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Vorrede zur neuen Bearbeitung. 

Dapes Worterbuch der griechifchen Eigennamen bat ſich dadurd), daß es zuerft diefe Namen in 
einem größern Umfange als bisher behandelte und damit eine wirkliche Lücke in der griechifchen 
Lericographie auszufüllen ſuchte, eine große Verbreitung erworben. Waren doc) auch die Princi- 
pien, von welchen Pape dabei ausging, volllommen richtig, und wenn ich mic, trogdem genöthigt 
gefehen habe, das Wert gewiffermaßen ganz von neuem zu bearbeiten, das heißt, jeden etwas 
größern Artifel nen zu fchaffen und dann erſt mit der Arbeit meines Vorgängers zu vergleichen, 
fo Tag dies nicht in den Principien, fondern in dem Umftande, daß Pape, fei e8 aus Mangel an 
Zeit, fei es aus Mangel an Ausdaner, feine eigenen Principien nicht mit ber erforderlichen Con⸗ 
ſequenz bei der Arbeit befolgte. Wenn er z. B. in der Vorrede fagt: daß hinſichtlich der Schrift- 

fieller, ans denen die Namen gefammelt worden, die größte Vollftändigfeit grade hier am wiln- 
ſchenswertheſten ſei, fo hat er vollkommen das Richtige erfannt, aber bei der Arbeit darin 
gefehlt, daß er ſich nicht bei biefen Schriftftelleen beftimmtere Grenzen ftedte, innerhalb derfelben 
aber mit um fo größerer Genauigkeit verfuhr. Denn e8 war dann bei einer neuen Bearbeitung 
ein ficherer Weg gebahnt, auf welchem weiter fortgefchritten werben klonnte. Mir fchien es daher, 
das erfte Erforderniß einer neuen Bearbeitung zu fein, hierin einen Grund zu legen. Es wurden 
alfo theils aus den Indicibus, welche zu den Schriftftellern vorhanden waren, theil® aus eigenen 

dagu angelegten Sammlungen die Namen aus einer ziemlich großen Anzahl von Schriftftellern 
beigebracht, und zwar fo, daß ic) fämmtliche Stellen, wo fie vorkommen, felbft einſah und grunde 

fäglich aus diefen Schriftftellern feine Stelle citirte, die ich nicht wirklich felbft gefunden und vers 

> 

glichen hatte. Die Schriftfteller, bei welchen dies ber Fall ift, find aber folgende, nach den im 
Berzeichniß der Abkürzungen angegebenen Ausgaben: von Epifern, Hymnendichtern, Elegikern, 
Bufolitern, Epigrammatitern u. |. w.: Homer (Ilias, Odyſſee, Batrahomyomadjie, Hymnen, 
Epigramme nebft Scholien zur Ilias), Heſiod (Theogonia, Scutum Herculis, Opera et dies, 
Fragmente), Apollonius Rhodius (Argonautica und Scholien), Quintus Smyrnäus, 
Nonnns, Mufäns (Hero et Leander), Orpheus (Argonautica, Lithica, Hymnen, Frag- 
mente), Callim ach u (Hymnen und Epigramme), Broclus(Hymmen), Tyrtäus, Theogni8 
u. A. in Th.Bergf8 Anthologia Iyries, Epigrammatifer in Anthologia Palatina, Theos 
critus (Idyllen und Epigramme), Bion und Moſchus; von Lyrifern Pindar (Hymnen und 
Sragmente), Sappho,Anacreon u. in Th. Berg’8 Anthologia lyrica; von Dramatifern: 
Aeſchylus (Tragddien und Fragmente), Sophocles (Tragddien und Fragmente), Euripis 
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des, Ariſtophanes; von Hiſtorilern: Herodotus, Thucydides, RXenophon (ſämmiliche 
Schriften außer den Briefen), Polybius Histor. nebſt Excerpten und Fragmenten, Diodorus 
Siculus (Biblioth. historica nebft Excerpten und Fragmenten), Dionyfius von Halis 
karnaß (ſämmtliche Schriften nebft den Excerpten), Joſe phus (ſämmiliche Schriften außer der: 
nepl Tod navrog, jedoch fo, daß bie orientalifhen Perfonennamen nur dann ange: 
führt wurden, wenn fie auch von nicht jüdifchen Schriftftellern erwähnt werden, oder zur Erklä⸗ 
rung anderer angeführter Namen beizutragen ſchienen), Plutarch (fämmtliche Schriften, alfo 
die Vitae und fogenannten Moralia), Arrian (jämmtliche Schriften und Fragmente außer ben 
Jwergıßel Exixtijrou), Appian, Polyän, Dio Eaffins, Herodian, Yelian 
(fänmtliche Schriften und Bragmente), Marmor Parium, endlid) die FragmentaHisto- 

rioorum graecorum nad) der Ausgabe von E. und TH. Müller, IV Voll. Par. 1841— 
1851. Bon Mythographen: Paläphatus und Apollodorus (Bibliotheca und Fragmente). 
Bon Geographen: Hanno, Ecylar, Dicäarch, Schmnos, Dionyfios Calliph., 
Strabo, Ifidor von Charar, Dionyfins Perieg, Ptolemäus (Geographia), 
Paufanias, Stephanus von Byzanz, Marcianus u. Andere (Anonyme) in Müller's 
Geographi minores Par. 1855 (der zweite Theil von diefer Ausgabe kam erft in meine Hände, 
als das vorliegende Werk bereits im Drude war). Bon Philofophen: Plato, Ariftoteles, 
Theophraft (historia plantarum und de causis plantarum), Sertus Empiricus, Philo 
(hier mit der unter Joſephus angegebenen Einfchränfung), Porphyrius (vita Pythagorse, 
vita Plotini, de abstinentia, de antro nympharum), Jamblichus (vita Pythagorae), 
Proclus (Chrestomathia), Marinus (Procus), Damascius (vita Isidori), Olyms 
piodorus (vita Platonis), Diogenes Laertius (Vitt. und Epigramme). Bon Rebnern: 
Gorgias (Reden und Fragmente), Alcidamas (Neben und Fragmente), Antiſthenes (Reden 
und Fragmente), Antiphon (Neben und Fragmente), Andocides, Lyſias (Meden und Frag⸗ 
mente), Ifocrates (Meden, Briefe und Scholien), Iſäus (Reden und Fragmente), Lycurgus 
(Reden und Fragmente), Demofthenes (Reden, Briefe und Scholien), Aeſchiues (Neben, 
Driefe und Scholien), Hyperides (Fragmente), Dinarch (Reden und Fragmente), Demades 
und Andere, deren Fragmente von Baiter und Sauppe im zweiten ‘Theil der Oratores Attici, 
Zitri 1850 gefammelt find. Bon fpätern Sophiften und Veclamatoren: Dio Chryfofto« 
mus, Lucian, Aelius Ariftides, Athenäus, Themiftius; von Erotifern und Roman⸗ 
fchreibern: Parthenius, Jamblichus, Antonius Diogenes, Heliodor, Longus, 
Xenophon von Ephefus, Achilles Tatius, Chariton, Euftathins, Conftantis 
nus Manaffes, Nicetas Eugenianus, Theodorus Prodromus. Von Gramma⸗ 
tikern und Sammlern: Harpocration, Möris, Ammonius (vita Aristotelis), Heſy⸗ 
chius, Etymologicum magnum, Suidas, Zenobius, Diogenianus, Michael 
Apoſtolius, Gregorius Cyprius, Arſenius, Macarius, Aeſopus und Andere, 
welche im Corpus Paroemiographorum Graecoram von €. L. v. Leutſch und Schneidewin, 
T. Lu. II, Gött. 1839 — 1851 enthalten find. Endlid Novum Testamentum und 
das, was ber freilich unvollftändige Inder zu Spengel’8 Ausgabe der Rhetoren an Namen aus 
Longin, Apfines, Minucian, Rufus, Hermogenes, Aphthonius, Theon, Ale- 
zander, Phöbammon, Ziberius, Aelius Herodianus, Polybius Sardianus, 
Zonäus, Tryphon, Gregorius Corinthins, Cocondrius, Georgius Chöro— 
boscu8, Demetrius, Menander und Nicolaus barbot. 

Bon Infchriften dagegen war es urfprünglich meine Abficht nur das von Pape aus dem 
Corpus Inscriptionum, Curtii Anecdota Delphica und aus Mionnet und fonft Beigebradjte 
zu geben, und zwar nicht etwa, weil ich die Wichtigfeit derfelben fir den vorliegenden Zwed ver⸗ 
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lannte, ſondern weil ich bei der Reichhaltigkeit dieſes Zweiges der Literatur befürchten mußte, den 
Stoff am Ende nicht mehr bewältigen zu Können. Indeſſen habe ich doch den urſprünglichen 
Plan zuletzt wenigftens infoweit erweitert, daß ic) zu den von Pape bereits für diefen Zweck be 
mgten Werfen, unter welchen freifich da8 Corpus Inscriptionum, ganz abgefehen von dent, was 
erft nach der zweiten Auflage des Pape'ſchen Werks davon erfchienen ift, noch manche Ausbeute 
gewähren dürfte, wie bied die von mir nad) Gebühr benutzte Keil'ſche Recenfion ber zweiten Anf- 
Inge dieſes Werkes deutlich genug beweiſt, erftlich das hinzufigte, was Keil in feinem Specimen 
onomatologi graeci, ben Analectis epigraphicis und befonder. in der Sylloge Inscriptio- 
num Boeoticarum gegeben Hatte, fo wie ferner das, was Roß in: die Demen von Attica, und 
endlich das, was einige Programme und Abhandlungen von Meier, Thierfch, Bifcher, die In- 
ſchriften in Ahrens’ Dialecten, Böchh's Staatshaushaltung und R. Roehette lettre à M. Schorn 
an Namen darboten. Hierzu kommen endlich die zahlreichen Bereicherungen, wie fie der Herr 
Profeflor Kumanndas in Athen feinem Eremplare beigeichrieben gehabt und nun abſchriftlich 
der Verlagshandlung überlaſſen hat. Es find das die mit K. bezeichneten Axtifel in dieſer Ausgabe 

Daß aber ſchon durch dieſe große Vermehrung des Stoffs, wongch z. B. der Buchftabe A. 
fatt 3820 jeßt 6120 Artikel enthält, der Umfang des Werks bedeutend anfchwellen und ftatt der 
bicherigen 27 Bogen gegen 80 ſtark werden mußte, war natlirlich, und e8 kann daher daſſelbe auch 
fortan wicht mehr in dem Sinne wie früher als ein dritter Theil de Pape'ſchen Lericons, 
fo weit daſſelbe nämlich auch für Schulen berechnet ift, gelten (die wird ein Auszug aus 
diefem größeren Werke Künftig leiften), fondern es tritt als ein Werk auf, welches feine Berech⸗ 
figung zugleich im fich felbft und dem vorhandenen: Bedürfniſſe finden muß. Dabei galt es 
aber auch zugleich noch manches Andere, was man bei Pape nach feinen eigenen in der Borrede 
ausgefprochenen Grundfägen zu erwarten berechtigt war, wirklich zu leiften. So fah Pape fehr 
richtig, daß Hier die fachliche Erklärung in den Hintergrund treten müſſe und dagegen die fprad)- 
liche Seite vor allen ins Auge zu faflen ſei. Allein während ich in jener Hinficht nur hie und 
da abgewwichen bin und 3. B. bei den Ortönamen dfterer die heutige Benennung hinzugefügt habe 
und dies bisweilen mehr der Kurze zu Liebe, um. fo die ungefähre Lage des Orts kurz angeben zu 
Runen, als aus Ueberzeugung von der Nichtigkeit der Angabe, bei Perſonen öfterer den Geburts: 

ort und bei Schriftftelern und Künftlern zuweilen bie Zeit, wann fie lebten, fo wie endlich be 
fonders bei Göttern u. |. w. folche Befonderheiten, welche man in Reallexicis weniger oder gar 
nicht zu beriicfichtigen pflegt, fo war. defto mehr in fprachlicher Hinficht hinzuzufügen und dieſe 
Eeite faft gradezu nen zu ſchaffen. Hier galt es erftlich, die verfchiedene Schreibung und Bes 
tonung genau zu notiren, es galt, dad Geſchlecht und beſonders die Flexion des Wortes in feinen 
Befonderheiten anzugeben und endlich auch dem Gebrauche des Artikels die gebührende Aufmerk- 
ſamleit zu widmen. In letzterer Beziehung ift Hier zuerft die fonderbare Sitte aufgegeben, nad) 
welcher man bisher jedem Eigenyamen, wahrſcheinlich zur Bezeichnung des Geſchlechts, den Arti- 
lel beizufügen pflegte, ohme zu bedenken, daß ſich daS griechiich eben jo ausnimmt, al8 wenn man 
in einem beutfchen Namenlericon läſe: Schilter, der, Göthe, der, u. |. w. Ich habe daher das 

Geſchlecht, wo es nöthig ſchien oder zu ermitteln war, durch m. (mascalinum), f. (femininum) 
ad n. (neutrum), den Plural durch pl. bezeichnet, doch dann, wenn das Wort nur mit dem 
Irtitel vorkam, den Artikel ohne, und wenn er bisweilen vorkam, mit Parentheſe vorgefegt. 

Eine neue und fir Manche vielleicht fonderbare Erfcheinung ift endlich die Bier zum erſten⸗ 
mol in diefer Ausdehnung verfuchte Leberfegung der griehifchen Eigennamen (bei den latei⸗ 
niſchen, orientalifchen und barbarifchen ift dies abfichtlich unterlaflen und nur dann, wenn die 
Alten bereits ſelbſt eine Erklärung geben, diefelbe beigefügt worden). Auch hier Hat Pape, wie 
feine Borrede zeigt, das Richtige gefühlt, fich aber von der Ausführung durch Grilnde abbringen 
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laſſen, welche ich nicht anerkennen fan. Denn wem er fagt, der Umfang des Werks wiirde 
dadurch zu fehr angewachſen fein, fo glaube ich, daß derſelbe kaum um mehr als ein Bierzigtheil 
dadurch angewachien ift, und wenn er ferner hinzufilgt, e8 möchte wohl Mancher darin nur ein 
müßiged Spiel der Laune finden, nun fo ift diefe Befltechtung allerdings gegründet, kann aber 
gegen die überwiegenden Gründe fiir eine Ueberfegung nicht in die Wagichale fallen. Denn 
wenn ſchon der Umftand, daß die Handjchriften und Herausgeber bei manchen Namen weit aus⸗ 
einander ‚gehen, und dann in vielen Fällen der Sinn d. h. alfo die Ueberjegung bes Namens ent⸗ 
ſcheiden muß, dafiir fpricht, wenn ferner die erdichteten Namen, wie fie oftmals bei Dichtern und 
zwar fehon bei Homer vorkommen, wenn Wortipiele mit ihnen und darauf begründete Sprich 
wörter die Weberfegung gradezu erheifchen, fo giebt e8 doch auch noch andere Gefichtepuntte, welche 
mich dazu veranlaßten, weber die Mühe zu ſcheuen, die manche dieſer Ueberfegungen machte, 
noch die Gefahr zu fürchten, zu den Blößen, welche jeber Lericograph der Kritik, die ſich an Ein 
zelnes heften kann, bietet, der Tadelſucht hierdurch ein ganzes weites Feld zu öffnen, wo fic ſich 
nad) Herzensluſt herumtummeln kann, wenn fie fonft will. Dem ift feiner Natur nach jedes Leri⸗ 
con ein Herbarium, welches die Blitthen des Volksgeiſtes, freilich in getrodnetem Zuftande aufweift, 

und gehören bie Namen zu den am meiften harafteriftiichen Bluthen diefes Vollsgeiſtes, jo wird ein 
Lericon, welches dies am eindringlichften und getreneften veranfchanlicht, auch feinem Zwecke am 
beften entjprechen. Und eben dies kann und wird nad) meiner Anficht am beften eine Ueber⸗ 
fegung der griechifchen Eigennamen wo möglich in wirklich vorkommende beutfche leiften, fie wird 
von felbft zu einer vergleichenden Dnomatologie der beiden Völler werben und zur beffern 
Kenntniß des Charakters diefer Völfer einen nicht unwichtigen Beitrag liefern. Der Umftand, 
daß mandje diefer deutſchen Ueberfegungen dem griechifchen Namen wicht in allen feinen Be - 
ziehungen entfprechen, Hat hierbei um fo weniger zu fagen, als dieß auch bei den meiften übrigen 
Wörtern ber Fall if. Nun Hilft man fidh Hier zwar gewöhnlich durch mehrere Wörter, die ben 
Inhalt des betreffenden Wortes erfchöpfen follen, und Pape ſcheint auch bei den Namen ein foldes 
Verfahren fiir nöthig gehalten zu haben, indefien da hier die Ueberſetzung weniger fir das prak⸗ 
tifche Bedurfniß des Verftändnifies einzelner Stellen gegeben wird, glaubte ich der nöthigen 
Ranmerfparung wegen davon abfchen zu können. — Fehlt es doch anbrerfeits auch nicht an 
deutſchen Namen, die den griechifchen fo vollkommen entfprechen, daß ich fogar Hoffe, es werbe 
manche meiner Ueberfegungen mit der Zeit auch in die Schullerica und Schulen Eingang finden 
und fo die betreffende Perfon oder Stadt oder Gegend dem Herzen des deutſchen Schulers näher 
bringen, oder doch in ihm ben ziemlich weit verbreiteten Wahn gerftören, als ob bie Eigen 
namen feine Bedeutung hätten, ohne daß es mir dabei einfiele, etwa die Verkehrtheit zu verlangen, 
man folle nun flatt des griechifchen fich durchweg des deutſchen bedienen. File den Kritiker aber 
fei bemerkt, daß jeber Nachweis eines Fehlers, und deren babe ich ſicherlich fo manchen gemacht, 
höchlichſt willkommen fein wird. Es find diefe Verſehen umb Fehler nun einmal ein Umgeziefer, 
welches ber 2ericograph aus feinem Pelze bei aller Sorgfalt nicht ganz los werben kann, und 
follte auch ein kritiſcher Kürſchner etwas unfanfter daran Hopfen, als es grade nöthig und bei 
einem erſten Verſuch wohl auch billig ift, ſobald es nur wirkliche Motten find, die er heraus⸗ 
Mopft, ſoll ihm dennoch im voraus dafur gebanft fein. Uebrigens gebente ich, zum Schluß bes 
Werkes eine Abhandlung Aber das Charakteriftifche der griechifchen Namengebung im Vergleich 
mit ber beütjchen. beizufügen und hoffe, daß babei manche Ueberfegung erft in ihr gehöriges 
Licht treten und verftändlicher werben wird. (Borläufig bemerke ich bloß, daß ich bei den deut⸗ 
ſchen Namen und ihrer Erklärung meift Pott's trefflichern Werke über die Perfonennamen gefolgt 
bin und die dort ober fonft nicht vorkommenden und deshalb von mir nad) Analogie gebildeten 
mit einem Sternchen bezeichnet habe.) 
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Die lateiniſchen Namen endlich und die Art, wie die Griechen ſie ausgebrüdt Haben (bei 
Pape waren diefelben überhaupt fehr ftiefmütterlich behandelt), gedenke ich in ein alphabetifches 
Verzeichniß am Schluffe zufammenzuftellen. Für die formelle Seite der griechiſchen Namens 
bildung aber habe ich, und es ift dieß von mehreren Seiten ausdrücklich gewünſcht worden, 
Papes Ueberficht über die Bildung der Perfonennamen in ihrer erften unverfürzten Form wieder 
abbruden laſſen. 

Ich Hoffe, daß dem Werke auch in diefer erweiterten und, wie ich mir ſchmeichle, verbeffer- 
ten Geftalt die Freunde nicht fehlen werben. 

Zum Schluß drängt es mich noch dem Herrn Dr. Garke fiir die der Correctur dieſes 
Berles gewidmete Sorgfalt die gebührende Anerkennung auszufprechen. 

Leipzig, September 1862, 

Benfeler. 



Pape's Vorrede. 

(Es iſt dies die Vorrede zur erſten Auflage; das auf bie zweite Auflage Begügliche iſt in Klammern 

hinzugefügt.) 

Zur vollftändigen Ueberficht eines Sprachgebietes gehört unftreitig auch bie Kenntniß von den 
Benennungen, mit welchen ein Bolt die Einzelwefen feines Gefichtskreifes, die Menfchen und ihre 
Städte, Gebirge und Flüſſe bezeichnet. "Denn je näher eine Sprache noch ihrem bilbungsfräftigen 
Anfang ift, defto mehr erfcheinen alle jene Benennungen als aus dem einfachen Naturfinne hervor» 
gegangen, welcher die harafteriftifchen Merkmale der Dinge aufzufinden und treffend zu bezeichnen 
verfteht, defto mehr ift jeder Eigenname bebeutungsvoller Gattungsname. Es muß fi) baher aud) 
in diefen Namen und zum Theil noch beftimmter und deutlicher als in den Übrigen Wörtern bie 
eigentHlimliche Auffaſſungs⸗ und Darftelungsart eines Volles abjpiegeln, und wenn anders dies 
möglich if}, muſſen die Anfichten, welche e8 bei dem Namengeben geleitet haben, wieder in da8 Be⸗ 
wußtfein gerufen werden. Aber auch abgefehen von dieſem, dem Lericon felbft ferner liegenden 
Zwecke wird die Einfiht in die Sprahbildungsgefege durch diefe Eigennamen vervollftändigt, wie 
fich dies ſchon aus der dem Lericon voraufgefchicten Ueberficht über die Bildung ber Perfonen- 
namen, fo kurz dieſe auch hat gefaßt werben müffen, ergiebt. (Im der zweiten Auflage ift biefe 
Ueberficht weggeblieben,, weil e8 zwedmäßiger ſchien, die Eigennamen in diefer Beziehung wenig» 
ftens mit den andern Wörtern der Sprache zufammenzuftellen, und der Verf. hofft diefe Ueberficht 
über die Wortbildung der griehifchen Sprache nächſtens dem Drud übergeben zu Können.) 

Die Ausfcheidung ber Eigennamen aus dem Hauptwörterbuche und die abgefonderte Behand⸗ 
lung derfelben in diefem befonderen Theile bot freilich manche Schwierigkeiten dar. Abgefehen das 
von, daß diefe eine größere Vollſtändigkeit, als bei den andern Wörtern beabfichtigt ift, erfordert, 
daß daher mehr Schriftfteller zu lefen waren, deren Indices nicht etwa die Hilfe gewähren, welche 
man auf den erften Blick vermuthen follte, da diefe, in der Regel Lateinisch abgefaßt, ſchon für die 

Einordnung in da8 griechiſche Alphabet unbequem find, und da die Citate mit dem Hauptwörter⸗ 
buche in Uebereinftimmung gebracht, zum Theil alfo folche Ausgaben zu Grunde gelegt werden 
mußten, welche nicht mit Indices verfehen find (bei den ergiebigften Quellen, wie beim Corpus 
Inscriptionum, wird ber Inder Überdies noch vermißt, fo daß dem Verfafler nichts übrig blieb, als 
felbft die Namen daraus zu fammeln, weshalb er, beiläufig bemerkt, um fo eher Nachſicht zu fin⸗ 
den hofft, wenn ihm manche Einzelheit entgangen ift), hiervon alfo abgefehen, mußten auch manche 
Ableitungen von diefen Eigennamen, welche man eher in dem andern Theile fucht, hier behandelt 
werben. Zwei Gründe aber ließen befonders biefe Trennung wünſchenswerth erfcheinen. Der erfte, 
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feeilich ein äußerlicher, ift, daß das Lericon, wenn die Eigennamen in der beabfichtigten Bolftäns 
digkeit darin aufgenommen werben follten, in 8 Theile getheilt werden mußte, welches fiir eine 
große Zahl derer, die ein Wörterbuch benugen und der Eigennamen ganz entbehren zu können 
meinen, befonters für die Schüler, unbequem geworden wäre. Dazu kam noch, daß auf biefe 

Beife im Hauptwörterbuche manches Zufammengehörige näher aneinander gerlickt und Raum für 
eine ausführlichere Behandlung gewonnen wurde. Der andere Grund aber war, da das Haupt⸗ 
jiel, welches dem Verfaſſer vorſchwebte, durch ein Zufammenftelen ſämmtlicher Eigennamen leichter 

und ficherer erreicht werden kann, fo daß diefe Anordnung hätte getroffen werden müffen, auch 
wenn fie fir denjenigen, der bloß einzelne Namen auffuchen wollte, größere Unbequemlichkeit hätte, 
fih aber um fo mehr empfahl, als fie auch diefem eine fchnellere Ueberficht gewährte. (Auch in 
der zweiten Auflage ift die Trennung der Eigennamen beibehalten worden, obwohl fi mande 
Stimme dagegen erhoben hat, und beſonders die Grunde des Heren Profeſſor Schmidt in Stettin 
nicht unwichtig erſcheinen; e8 hat der Umftand dabei entſchieden, daß diefer THeil auch einzeln ver- 
fauft wird, da er aud) neben andern MWörterbiichern zu benugen ift.) 

Hatte der Berfaffer aber bei Abfaſſung diefes Buches beſonders die ſprachliche Seite im Auge, 
fo mußte die eigentlich Hiftorifche Erklärung in den Hintergrund treten; es follte fein Sachlexicon 
über alte Geographie und Gefchichte werden. Nur fo viele Beftinnmungen mußten zu den mytho- 
logischen, geſchichtlichen und geographifchen Namen hinzugefügt werden, als zur Bezeichnung eines 
Individuums und Unterſcheidung deffelben von andern gleichnamigen nötig waren; einige wenige 
Hanptftellen waren bei den befannteften Perfonen und Orten anzugeben; wer follte aud) alle Stel» 
fen, in denen von einem Perilles ober Alexander, von Athen oder dem Olymp gehandelt wird, hier 
ſuchen? Ob der Verfaſſer Hier das richtige Maaß getroffen, wagt er nicht zu behaupten, da er fich 
bewußt ift, oft Länger geſchwankt zu haben, was er nicht, als was er hinzufegen follte, und fich 
felbit in Anfehung der Gleichmußigkeit nicht genligt hat. Nur das fei noch bemerkt, daß alle my—⸗ 
thologiſchen und geichichtlichen Notizen auch über die Hauptſchickſale eines Mannes gefliffentlich 
Übergangen find; daß aber ber Vatername und nod) öfter die Bezeichnung der Vaterftadt zu den 
Perſonennamen binzugefügt ift, weil, wie allgemein verbreitet auch einige Namen find, fo vegels 
mäßig doch viele nur im einzelnen Städten oder Stämmen vorkommen (man vergleiche 3. B. das 
von Böckh im Corpus Inser. bemerkte häufige Vorkommen der Compofita auf-unAog, böot.-werAog 

in böotifehen Namen), fo daß gerade hieraus ſich dereinft wenigftens ein charakteriftifcher Zug fit 
ein beftimmtes Volt ergeben kann, während fchon jet überraſchende Reſultate fir das Verſtänd⸗ 
niß der Schriftfteller und den Zufammenhang geſchichtlicher Perſonen und ihrer Familien ſich dar- 
ans ergeben. Bei den geographiſchen Namen kam es darauf an, im Ganzen und Großen wenige 
ſtens die Lage ber Städte, Berge und Flüffe nad) den Angaben der Alten felbft zu geben; Bes 
ziehungen anf die jegigen geographifchen Verhältniſſe find nur felten Hinzugefligt, mehr, wo fie fid) 
ungefucht darboten, um kurz die Lage eines Ortes zu beftimmen, als die Spuren der alten Namen 
in den wunderlichen Corruptionen der neueren Völker nachzuweiſen oder gar ein geographifches 
Handbuch zu erfegen. 

Sollte nun fo die fachliche Erklärung zurildtreten, fo könnte mit um fo größerem Recht der 
Mangel einer ſprachlichen gerügt werden, zuntal da die deutfche Sprache in ihrer Fruchtbarkeit und 
Bildungsfähigfeit theils eine große Zahl mehr oder weniger den griechiſchen entiprechende Namen 
beſitzt, theils das Fehlende bei einiger Gewandtheit und einigem Muthe des Ueberſetzers leicht er⸗ 
fegen kann. Wirklich dringen ſich manche Uebereinſtimmungen in den Namen beider Sprachen fo 
von felbft auf, daß dem Berf. faft wider feinen Willen Andeutungen darüber entfchlüpft find. Durch⸗ 
führen aber wollte ex folche Ueberfegung der Namen nicht, weil theils der äußere Umfang des 
Buchs dadurch zu ſehr angewachſen wäre, da befonders, wenn mehrere ähnliche Namen ſich darboten, 
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zwiſchen denen die Wahl ſchwer war, oder eine Umſchreibung erſt den Stun richtig andeuten zu 
können ſchien, ber Raum nicht geſpart werden durfte, theils auch Mancher darin ein müßiges Spiel 
der Laune gefunden und die Kritik auf ein Feld Hinitbergezogen hätte, wo anbere Proben der Erfin⸗ 
dungskraft zu geben nicht ſchwer, vollkommen Entiprechendes darzuftellen faft unmöglich ift. Es 
mögen daher die einzelnen Andeutungen im der folgenden Ueberficht ber Perfonennamen genügen. 
Wer Intereffe an der Sache hat, wird überdies auch fo viel Kenntniß von der Sprache haben, daß 
er ſich felbft das Fehlende ergänzt. Nur davor möge noch gewarnt fein, daß man nicht ben alten 
Erffärern hierin zu viel Glauben ſchenke, die überall, wo es fi um Etymologie handelt, mit der 
größten Vorſicht zu gebrauchen find, und Hier befonders einer Zeit angehören, die ſchon felbft nicht 
mehr da8 Bewußtfein der Namenbildung ungetrübt erhalten hatte. Auch in ber folgenden Ueber⸗ 
ficht ift mehr auf das hingewiefen, was uns jegt bei einem Namen anflingt, als behauptet, daß 
die Alten diefe beftimmte Anficht bei dem Bilden deſſelben hatten. 

Was die Schriftfteller betrifft, aus denen die Namen gefammelt worden, fo durfte hier viel 
weniger als bei den Übrigen Wörtern eine Wahl oder Beſchränkung eintreten, ba die größte Voll⸗ 
ftändigfeit hier gerade anı wünſchenswertheſten ift. Der Verf. ift daher auch Hierin weiter gegans 
gen, und hat, außer den fo namenreichen Infchriften, befonders Strabo, Paufanias, Athenäus, 
Suidas und die Übrigen alten Lexicographen benugt, ja den ganzen Stephanus Byzantius, wie 
das Corpus Inscriptionum, in Bezug auf die Namen, hineinarbeiten zu müffen geglaubt, auch 
Namen aus den Schriftftellern der fpäteften Zeit, wo und wie fie ſich ihm gerade darboten, aufge 
nommen. Um die auf Münzen vorkommenden Namen in gehöriger Vollſtändigkeit ebenfalls aufs 
zunehmen, ift das in Mionnet’8 neunten Supplemeutband gegebene forgfältige Berzeichniß derjelben 
in das Lericon fo aufgenommen, daß die ohnedies unfichere Bezeichnung des Standes der Perfonen 
weggelaffen und nur der Ort, wo die Minze gefchlagen, als muthmaßliche Vaterſtadt des auf der- 
felben genannten Mannes angegeben worden. -Bolftändigfeit ift freilich nur bei den Schriftftellern 
bis Ariftotele8 und unter den Spätern etwa bei den eben genannten bezwedt; bie Beurtheilung 
wird gewiß im biefer Beziehung um fo nacjfichtiger ausfallen, je mehr ber Kritiker felbft Aehn⸗ 
liches verfucht hat, und je weniger das fo fleißig gearbeitete und eben weil es die Bahn gebrochen, 
auch hier mit dem anerfennendften Danke zu nennende Wörterbuch von Crufins aud für den 
Heineren Kreis die in der Vorrede gegebene Berheigung der VBollftändigkeit erfüllt. (Der Berf. 
fagt hier den befannten umd unbefannten Freunden, welche ihn durch Berbefferungen und Zufäge 
befonders zu diefem Theile fo fehr verpflichtet Haben, feinen lebhafteſten Dank. Es mögen bier 
außer Keil, Naud, Schneidewin und Letronne befonder8 Baiter's Beiträge in den Sup- 
plementbänden der Neuen Jahrbüucher fir Philologie und Pädagogif und Ritschl: Index scho- 
larum Bonn. 1843 mit den Nadjträgen der Perfonennamen aus Terenz und Plautus erwähnt 
werden. Auch die neu erfchienenen Infchriften — des Corpus Inscriptionum, im Rhein. Muf. 
u. bej. Curtius Anecdota Delphica — find benugt.) 

Daß eben Plutarch nicht genannt worden, was bei dem Namenreichthum feiner Schriften auf- 
fallen kann, führt mid) auf die Bemerkung, die ich noch über mein Verhalten zur Kritit machen 
muß; wobei id) auf die Vorrede zum erften Theile verweife. Seitdem fic nämlich die genauere, 
auf der gewiffenhaften Benugung der Handfehriften beruhende Kritik in der legten Zeit, wern auch 
noch nicht in bem zu wünſchenden Umfange, dem Plutarch zugewendet, hat ſich bei dieſem Schrift 

fteler mehr als bei einem andern die große Unficherheit in der Schreibung der Namen herausge⸗ 
ftelt, und ift noch mehr beftätigt worden, was freilich ſchon die Fritifche Behandlung der übrigen 
Schriftfteller ergeben hatte, daß nämlich, gerade in den Namen theils Unkenntniß der Abjchreiber, 
theils die hierin fo ſchwer zu verftehenden und fo leicht zu verwechjelnden Abkürzungen der Hand» 
fHriften und zum Theil gewiß auch unfeitifche Schriftfteller ſelbſt die Feftftellung der eigentlichen 
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alten Form fo ſchwierig gemacht Hat, daß, wenn man die heutige Erfahrung von ſchwankender 
Schreibart und wunderlicher Berftämmlung ber Namen nicht bloß im Munde bes Boltes, ſon⸗ 

dern im Büchern, felbft der Geſchichtſchreiber auch mit Einſchrankungen auf die alte Zeit über⸗ 
trägt, wo jedenfalls oft derfelbe Name in verſchiedenen Schriftftellern ſich verſchieden geftaltet, die 
Giöherheit, welche bie Wiſſenſchaft uberall anftreben muß, zu erreichen faſt unmöglich ſcheint. 
IRede neue Ansgabe eines Schriftftellers ändert hierin fo viel, daß ein Lericograph ſich begnügen 
muß, die Ausgaben, welche er benutzt hat, anzugeben, und dasjenige, was fpätere Kritik als aus—⸗ 
gemacht hiuſtellt, hinzuzufügen. Eigentlich, wäre es nöthig, alle nicht geradezu verderben Lefes 
orten anzuflihren, weil bei der fchon erwähnten Unficherheit ber Handfchriften bie auf Analogie 

geſtützte Kritik beſonders durch die ganze Fülle des vorhandenen Materials gelibt und gejchärft 
werden muß. Aus ſolchem Gefichtspunft werden die in dieſem Buche angeführten Formen ber 
Ramen nebft den einzelnen auch hinzugefüigten wichtigeren Varianten betrachtet werden muſſen. 
Der Berf. fegt Hinzu, daß er es im biefer Beziehung feine Hauptaufgabe für die Zufunft fein 
Infien wird, beglaubigte Berichtigungen nachzutragen, was er beſonders auch im Strabo und Ste 
phanus Byzantius thun zu Können wunſcht, weiche Schriftſteller der Kritik noch gar ſehr bedürfen 
und hoffentlich recht bald in einer würdigeren Geſtalt erſcheinen werden. (G. Kramer's Aus 
gabe des Strabo hat ſchon manche Aenderung nöthig gemacht und ſoll, wenn fie, hoffentlich recht 
bald, vollendet iſt, eben ſo wie die des Stephanus von Meineke bei einer neuen Auflage die⸗ 

ſes Theils, wenn der Verf. fie erlebt, eine vollſtändige genaue Berüdfichtigung finden.) 
Letsterer veranlaßt noch, über die erdichteten und die ungriechiſchen Namen zu ſprechen. Es 

geht nämlich ſchon aus einem oberflächlichen Lefen des Stephanus hervor, daß er, wo er in feinen 
Quellen feinen Namen, 3. B. für die Bewohner einer Stadt, fand, diefen nad) der Analogie bil- 
dete, und auch, wo ein folcher überliefert war, ihn mit ähnlichen Ableitungen verglich und feiner 
Anſicht nad) richtiger gebildet Kinzufiigte. Auch wo er dies felbft bemerkt, mußte der Name doch 
aufgenommen werben, ohne daß es gerade nöthig erfchien, den Zweifel Über das Vorkommen anzu⸗ 
deuten; findet fi der Name bei einem andern Schriftfteller, fo wird diefer ja überdies angeführt. 
Die Geſetze übrigens, nach denen dieſe Gentilnamen gebildet worden, find fo einfach, daß es nicht 
nötig ift, fie auseinanderzufegen. Außerdem aber giebt es noch eine nicht zu geringe Zahl von 
Ramen, welche eine befondere Eigenthiimlichleit einer fingirten Perſon ausdrücken, befonder® von 
der neuern attifchen Komödie, von Alciphron und Ariftänet, wie von einigen Dichten ber Antho⸗ 
logie, unter denen nur an Lucillius erinnert werden möge, erfunden worben find, oder wenigſtens 
fo erfcheinen. Diefe faft ſämmtlich, wenn fie nicht verderbt find, leicht verftändlich, Könnten nicht 
biecher zu gehören ſcheinen, ſondern in das Bauptlericon verwiefen werben. Da aber in ben Ins 
ſchriften manche diefer Namen als die wirklicher Perfonen vortommen, fo ift das Urtheil über die 
Erdichtung nur behutfam auszufprechen; und weil überdies, gerade wenn ihre Exrdichtung zugegeben 
wird, diefe ſelbſt wichtig ift und über die anderen Namen zuweilen merhviirdigen Aufſchluß giebt, 
fo dürfen fie in einem ſolchen Namenlericon nicht fehlen. Ihnen reihen fid) aud) die von den My⸗ 
thographen und Scholiaften nach griechijcher Weife als Stammpäter eines Volkes oder eines ein- 
zelnen Geſchlechtes, wie die als Erbauer der Städte aufgeführten Heroen und Männer ber mythis 
{hen Vorzeit an, die außer dem angeführten Nuten auch den gewähren, baß fie oft durch ihre 
Bedentung eine beſtimmte Anficht der alten Exflärer über die Abftanımung ber Völfer und Grün⸗ 
dung der Städte geben. 

Was ferner die ungriechiſchen Namen betrifft, fo kommen fie freilich bei dem oben angedeute⸗ 
ten Zwede diefes Buches nicht in Betracht; fie durften aber einerjeits der Vollftändigfeit wegen 
nicht fehlen, und andererjeits ſpricht ſich darin das nicht bloß den Griechen eigenthümliche Streben 
ans, alles Fremdartige zu Einheimiſchem und Belanntem in beftimmte Beziehung zu fegen, das 
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Streben, fo zu fagen, den fremden, unbelannten Laut durch gewohnte Töne wieberzugeben und 
gleichfam zu überfegen. Weniger zeigt fich dies in der Umgeftaltung römifcher Namen, zu denen 
fid) die Griechen wefentlich anders verhalten, als zu denen der Thracier, Perſer und der an- 
deren Bölter, mit-denen fie in der Zeit ihrer Blüthe in Berührung kamen. Wunſchenswerth wäre 
hierbei zwar, überall die urfprüngliche Form der Namen mit der helleniftrten zu vergleichen, doch 
iſt es wohl vathfamer, vorläufig nichts der Art zu verfuchen, als Einzelnes, ſchon deshalb Unfiche- 
res zu geben. Wer biefes Thema mit Erfolg bearbeiten will, möge ſich Boöchh's Unterfuchung über 
= Fremdnamen ber griechifchen Infchriften aus den Ländern am Pontus Eurinus zum Mufter 
nehmen, 

Schließlich noch die Bemerkung, daß bei häufiger vorfommenden Namen möglichft alle ver» 
fchiedenen Perfonen, welche diefelben geführt haben, aufgezählt werden follten, daß aber über die 
Verwandtſchaft derfelben nicht in Unterfuchungen eingegangen werden konnte, um einerſeits nicht 
den Umfang des Buchs zu vermehren, andererjeitS aber auch nicht auf Abwege zu gerathen, vor 
denen nur ein fo umfaflendes, grünvliches Studium der alten Geſchichte und des Privatlebens 
fihert, wie es der Berfafler noch nicht hat machen können. Monographien wie fie theils erſchie⸗ 
nen, theils verheißen find, werden auch hier erft vorarbeiten müſſen. In diefem Lericon hat man 
überall, wo zwei Citate durch einen Strich getrennt find, anzunehmen, daß in diefen Stellen von 
verſchiedenen Perfonen die Rede ift. 

So fei denn dieſe Arbeit, deren Ungleichheiten und Mängel fi) der Verfaſſer nicht ver- 
behlt, den Freunden ber griechiichen Sprache zu freundlicher Beachtung empfohlen. Für jede Ber 
lehrung und jede die Sache fördernde Kritik wird gelehrten Beurtheilern ſich ftets dankbar ver- 

pflichtet fühlen 
Berlin, im Januar 1842, 

der Verfaffer. 



Schlußwort. 

Durch den über der Bearbeitung des letzten Viertels des vorliegenden Werkes erfolgten Tod 
meines Tieben Vaters erwuchs mir die traurige und ſchwere Pflicht, das ganze Werk zu Ende zu 
führen. Geftärkt wurde meine mangelnde Zuverficht durch das großmüthige und freundfchaftliche 
Anerbieten bes Herrn Profeſſor Klog, des langjährigen treuen Freundes des Verftorbenen, die 
Revifion meiner Arbeit zu übernehmen. Die von meinem Vater jedem griechifchen Eigennamen 
beigefügte etymologifche Erklärung und deutfche Ueberfegung habe ich nicht gewagt, fondern nur 
die Deutungsverfuche der Alten, wo ſolche vorhanden, des gefchichtlichen Intereſſes wegen jedes⸗ 
mal angeführt. Daß meine Arbeit als die eines Anfängers nicht dem gleichkommt, was ber 
Lerftorbene, ber feine legten Lebensjahre ausfchlieglich und freudig diefem Werke widmete, 
geleitet Haben würde, bin ich mir wohl bewußt, und bitte um billige Nachſicht. Endlich dante 
id recht von Herzen allen denen, welche durch Rath umd That mir die Durchführung meiner 
Aufgabe erleichtert haben; in&befondere und gewiß aus dem Sinne des Berftorbenen Herm 
Stadtbibliothekar Dr. Naumann und Herrn Profeffor Wuttke file den bereit8 meinem Vater 

ſo bereitwillig geleifteten Beiftand durch das Darleihen benöthigter Bücher, wenn auch im allges 
meinen die Bibliothek des Berftorbenen als zu einem großen Theile für den Zweck diefer Arbeit 
gejammelt, ſich ausreichend erwies. 

Vielleicht erfahren Viele von denen, welche diefes Werk benugen, gern einiges Nähere über 
den Lebenslauf und die Schriften feines verftorbenen Verfaſſers. Diefer, mit vollem Namen 

Guſtav Eduard Benfeler, wurde am 28. Februar 1806 im Freiberg im ſächſiſchen Erz- 
gebirge geboren. Er war ber Sohn einer unbemittelten Handwerkerfamilie. Durch frlhes 

Etundengeben erwarb er ſich die Mittel, auch die obern Claffen des dortigen Gymnaſiums zu 

duchlaufen, welches er im Alter von achtzehn Jahren mit der erften Cenſur verließ. Auf der 
Univerfität Leipzig, die er nun bezog, ſchloß er fich mit ganzer Seele an Gottfried Hermann 
an und widmete ſich vorzüglich dem Studium der griechifchen Redner. Bis zu feinen legten 
Lebensjahren wurde er nicht milde, fo oft das Geſpräch die Beranlaffung bot, uns voll warmer 

Vegeifterung lebensvolle Schilderungen des bewunderten Gelehrten und verehrten Lehrers zu ent⸗ 

werfen. Die Herm ann'ſche Gefellfchaft und das philologifche Seminar brachten ihn in vers 
ttantern Umgang mit vielen zum Theil vor ihm hingeſchiedenen Gelehrten, welche damals Gleich- 

heit des Alters und Strebens zu einem Bunde treuer und aufrichtiger Freundſchaft einte, den 
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fpätere politiſche Meinungsverſchiedenheiten nicht zu lockern vermochten. Im Jahre 1831 kehrte 
er als Hilfslehrer nad) Freiburg zuriid und rückte am dortigen Gymnafium bis zum ordentlichen 
Lehrer der Duarta auf. YImı Jahre 1845 verheirathete er ſich mit meiner noch lebenden Mutter, 
Augufte Dpelt aus Frankenberg i/S. Im Freiberg erwarb er fid) den Auf eines thätigen, 
tüchtigen Lehrers und heitern gern gefehenen Gefelfchaftere. Der Bewegung des Jahres 1848 
ſchloß er ſich eifrig an, trat an die Spige des Freiberger Vaterlandsvereins, wurde zum Land- 
tagSabgeordneten gewählt und Half als Vertreter von Freiberg mit Heubner die proviforifche 
Regierung in Dresden wählen. Nach Niederwerfung des Aufftandes wurde er in Freiberg ver- 
haftet und nad) zweijähriger Unterfuchungspaft zu funfzehn Jahren Zuchthaus verurtheilt, diefes 
Erkenntniß aber auf ein vielfeitig unterſtütztes Geſuch meiner Mutter auf ſechs Jahre Arbeits 
haus gemildert, von denen er zwei in Zwickau verbüßte, wo er den Iſokrates überſetzte und fonft 
literariſch thätig war, bis es den unermüdlichen Anftrengungen meiner Mutter gelang, feine 
Befreiung zu erwirten. Da der Verſuch, ſich einen neuen Wirkungskreis durch fchriftftcllerifche 
Tätigkeit zu Schaffen in Freiberg ohne Erfolg blieb, fiedelte mein Vater im Jahre 1855 mit 
und nad) Leipzig über, wo er ohne weiter Öffentlichen thätigen Antheil am politifchen Reben zu 
nehmen, mit eifernem Fleiße, den freilich mehrere Male langwierige Krankheiten unterbrachen, 
feinen literarifchen Arbeiten oblag, und Stunden erteilte. Im den legten zwei Jahren über 
nahm er den griehifchen Unterricht im Modernen Gefammtgymnafium des Herrn Profeflor 
Zille. Vom hiefigen Schriftftellerverein wurde er wiederholt zum Vorfigenden gewählt. Am 
1. Februar 1868 verfchied er an einem langwierigen fchmerzlichen Blafenleiden nad) zehnwöchent⸗ 
lichem Krankenlager. 

Die Schriften des Verſtorbenen ſind: Eine Ausgabe des Areopagiticus des Iſokrates mit 
Noten und Indices, Leipzig 1832; De Hiatu in Oratoribus Atticis et Historicis Graecis 
libri duo, Freiberg 1841; eine Tertausgabe des Sokrates bei Teubner 1851; ausgewählte 
Reden des Aeſchines, Iſokrates und Demofthenes mit deutſcher Weberfegung im Verlag von 
Engelmann in den Jahren 1854 bis 1861; ein griechiſch-deutſches Schulwörterbuch im Berlag 
von Teubner 1858, in zweiter Auflage 1862, in dritter 1867; endlich vorliegendes Wer, 
beflen erftes Viertel 1863, das zweite 1865, das dritte 1867 erſchienen; außerdem noch: Berg⸗ 
geihichten vom Aufkommen des fächfifchen Silberbergbaues und eine aus den Urkunden gearbeitete 
Geſchichte Freibergs. 

Leipzig, im October 1870. 

©. Benfeler. 



Pape's Ueberſicht 

über bie 

Bildung der Berfonennamen. 

Dis die Berfonennamen der Griechen urfprünglich alle 
eine beftimmte Bedeutung gehabt Haben, bedarf nicht erſt 
des Beweiſes; nicht bloß die Dichter Haben den mythifchen 
Perfonen, ihren Thaten oder ihrer Befchäftigung entfpres 
ende Namen gegeben; auch jeder einzelne Grieche wurde 
von feinen Eltern mit einem an befondere Umflände der 
Seburt, Bamilienverhältniffe und andere ihnen wichtige 
Begebenheiten erinnernden oder ihre Wünfche für dag 
Kind usprüdenden Namen belegt, oder erhielt auch von 
feinen Misbürgern einen fein Aeußeres oder feine geiſtige 
EigentHümlichkeit begeichnenden Beinamen, mit welchem 
er nachher vorzugsweife benannt wurde. Erſt die Ges 
wohnheit hielt dann in einzelnen Familien beftimmte 
Ramen fe, ohne ſich um ihre urfprüngliche Bebentung 
ga künmmern; oft will e8 uns noch in der fpätern Zeit bei 
kelannteren Berfonen auffallen, wie begeihnend ihr Name 
für ihren Wirkungskreis fei. Freilich vermögen wir kaum 
in einzelner Fällen die Gründe aufjufinden, welche zur 
Beilegung eines Namens beſtimmt haben, und manche 
Benennungen bleiben uns ganz dunfel, wie fie fchon ven 

A. Erfte Klaffe. 

Die erfte Klaffe bilden diejenigen Namen, weldhe urs 
fprünglich Appellativa waren, und entweder ohne alle 
Veränderung, oder in einzelnen Fällen mit verändertem, 
meiſt zurũckgezogenem Accent auf Berfonen übertragen 
wurden; lehtere Veränderung mag meift von fpäteren 
Grammatikern, die leichtere Unterfcheitung bezwedten, 
herrũhren. Dahin gehören: 

HNSubſtantiva, thrils 

a) Thierna men; "AxadarIlc, "Aiextoior (u. 
Mlxtog), "Ann, ’Auvds, || Batgayos, || 
Teoaaog, dädualıs, dodxov, || EAapog, Eon 
9os, ||lEoe£,’Ixtivos, Innos u. Inan, Ixdo, || 
Kavdagos, Kangos, Kaoxivos, Köget, Kogv- 
dailds, Körrupos, Kolos, Köxvog, || Adyos, 
Aicov, Ataıwa, Aöxos, || Miiıcon, Mdayog, 
Mila, Mölkos (u. Müdos), Mögung, Mügos, 

fpäteren Griechen bebeutungsios erſchienen, und deehalb, 
wie bei uns noch immerfort gefchleht, vielfach entſtellt oder 
nach Laune verändert wurden. In den meiſten Namen 
aber verrathen fich doch fo beftimmte Bildungsgefege, und 
es kehrt eine gewiffe Anzahl von Appellativen fo oft wie⸗ 
der, daß es nicht unintereſſant iſt, Fe in dieſer Beziehung 
zuſammenzuſtellen. Es ift Hier nicht der Ort, diefin Ge⸗ 
genftand auch nur einigermaßen erfchöpfend zu behanteln, 
die befonders über den Accent nicht unbebeutenden Webers 
lieferungen der Grammatiker vergleichend zu prüfen und 
über die dunfleren Namen Vermuthungen aufzuftclien. 
Um aberin dem folgenden Verzeichniß wieberholentliche 
Bemerkungen über die Bildung und Ableitung zu vermeis 
den und für eine umfaſſendere und grünblichere Arbeit 
hierüber, zu welcher &. Keil in feinem trefflihen Speci- 
men onomatologi Graeci Hoffnung gemacht hat, durch 
eine überfichtliche Zufammenftellung bes Materials den 
Weg zu bahnen, folgt hier eine Ueberſicht der in dieſem 
Buche verzeichneten Perfonennamen mit kurzen Andeu⸗ 
tungen über ihre Bildung. 

Appellativa. 

Mös, Olwvoc, || Aodoc, || ZxuAak, Zxunvos, |] 
Teögos, Tertst, Tirvgos, || Xeiidwr, Xolgos, 
AoAMoc, wie fih im Deutschen dal.: Bock, Loͤwe, 

irſch, Ehwalbe, auch genug finden. 

b) Benennungen menſchlicher Beſchäfti⸗ 
ungen und Stände: Ayyelos, Almwolog, 
Axtorop (’Axtopls), Axtwp, Akikarmp, "Aı- 
ins, Auövrep, "Avdztup, Avdganos, 'Aom 
oteds, || BaasAsös, Bouxdäog, Bodens, || Anuı- 
ovgyös, dijuos, doouevg, || "EnsdEung, Entzev- 
05, Evoboc, I “Aytuwv u.‘ Hyiuov, ‘Hyhzeg, 

“Hvioyos, "Hows, || @&weos, || Idsüens, Ixdrns, 
“Inneüs, ‘Innörns, || Kofgavos, Koüvrus u, 
Kodvrap, || A£ayns, Atuc, doyodEtns, doya- 
yös, doylens, || Meydras = Runen, Mr- 
orwe, || OnAfıns, || Iagd&vos, Hodlıns, Hopi- 
Tavız, || TeAsoıns, Tigavvos. Man vgl. die deut⸗ 
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ſchen Namen: Mann, König, Fuhrmann, Hirt, 
Ritter u. a. Hierzu kann man füglich die analog von 
Verbis gebildeten rechnen, wie Alvijzug, Auvvrac, 
—öB— 
Uns, || Næctnc, Nexrjeng, Gvienc u. Ovfog, 
Oföying. 

Oo) Benennungen anberer natürlicher Gegen⸗ 
fände und Goncrete überhaupt: "Anzng, 
Alyıy, Al9ge, "Aravdos, ’Axls, "Axuwv, Av- 
os, Aqroc, ’datng, || Bijovädos, Bios, Bio- 
Tos, BöAßos, Böußos, Börovs, B@Aog ‚|| Todu- 
gen, Twgvtos, || Jägpvn, As@Aoyos, AsHögaußos, 
Auyaxds, Aövat, ||’Eoon, Ronsoos, l BaARog, 
Blaaos, Bovanals, Bülaxos, Ougcos, Bupak, | 
Rœaoxn, Kagnıos, Kölados, Kiocos, Käsis, 
Kövvos, Kögvußos, Komßvios, Köuos, || Mög- 
005,|| Neßots, Nsgéan, || Ode, || Zulv$no, Znov- 
din, Zrayvs, Zufpavos, Zrgaros, ||" Yaxıv$os, |] 
&iidos, böpuos, Xecuov, Xcov, Xctuv, 
Xovads. Diefen laflen ſich leicht chen fo viele deut⸗ 
ſche Namen gegenüberftellen, z. B. Dorn, Blume, 
Stern, Kranz, Silber. 

q) Auch Abſtracta wurden fo gebraucht, wobei 
an die obige Bemerkung erinnert werden muß, daß 
die Alten dabei oft an eine andere Ableitung gedacht 
haben koͤnnen, fo daß die Uebereinſtimmung nur zus 
fällig ift, wie z. B die MannenamenEinis, Aöcıs 
gewiß nur Nebenformen für Kanluc u. Avalas was 
zen. Befonders finden ſich Frauennamen ber Art, von 
denen auch einige einen anderen Urfprung haben, wie 
’Enixinoss ‚das Semininum zu 'Enfxentos if. 
“Aßgoodyn, Akxn, AndAnkıs, Agkra, |] Aövauss, || 
Elonvn, Eants, Enteino, 'Enttevgis, Eißov- 
Ale, Eünogi«, Eöppoovdvn, || ZjRos, Zur 
Tancdgsoic, Is xvc, || Mevta, Mivss, || Ncæn, li 
Tegyss, Tiass, J Poörzis. Auch ihnen entfprechen 
einzelne deutſche Namen, wie Demuth, Frieden, Kraft, 
Reben, Schreck. 

e) Bei einigen wurde nur bie@ndung in eine 
dem Geſchlechte angemeffenere umgewans 
belt, wie dapvos, || BdAaccos, || Kavayos , K£- 
@ahos, Kyijuos, KöAdos, Köpwvos, Körekos, || 
Adunos, A1)$05, Aluvos, || MöAsooos, MöAnos, 
ioooc, || Zräpväos, Epatgos auf Fagpyn, Iu- 
000, zavayıı, zepeir u. f. wm. zurüdführen, wo⸗ 

hin man aud) Aonsxoc von dAurund, Köpvdog 
von xöpus, Koötudog von zgötekor reinen tan. 

F) Auch mitden Namen der Bdtter wurden Mens 
ſchen benannt, wiewohl felten in ihrer einfachen Form 
(ogl. Keil g. 12— 14): 49 7A u. 4dnvala,’Andl- 
Au», Aptsuis,’Appodiin, || 4rövvaos, ||"Egws,|] 
Natoc, ] Modo« u. am häufigften Ko⸗mc. Ueber 
den nicht hierher gehörigen Gebrauch der Heroen⸗ und 
anderer mythiſcher Namen in der fpätern Zeit vgl. 
Lehrs de Aristarch. stud. Hom. p. 282. 

g) Endlich wurden die urſprünglich zur Unterſcheidung 
gleichnamiger Perfonen angewantten Voͤlker⸗ und 
Städtenamen fo gebraucht, daß man nicht mehr 
an die Bezeichnung der Abftammung dachte, wie ſich 
dies auch bei Deutfchen findet, die Berliner, Leipziger, 
Warfchauer heißen, ohne in jenen Städten geboren zu 
fein: Altvaios, ’Axtalog, "Agyslos, Agvalos, 

. gatos, Ax 

Meberficht der Perfonennamen. A. Uppellativa. 

Acætos, "Ayasös, || Boswzös, || 482065, [|’Eos- 
Su Benin ‚Eiatos ‚|| Onßatos, * 
Boatos, ||’IusgaTos, Iuv, || Kaobo uoc, le 
eos, || Auxedasudvsos, daxov, Akapıos, Aldus, 
doxoös, Aöxıos,|| Maxsduv, Meyapeis, Mo- 
aortoc — "Orvunas,|| Hagodasos, Iı- 
catos,| Zaunos, Zxödns, || Tuganvös, || Patak, 
Boivit, — Üchergangen find hier die zahlreichen Nas 
men der mpthifchen Gründer von Städten, welche mit 
den Namen der Bürger jener Städte übereinflimmen. 
Vgl. Lehrs a. a. D., p. 288. 

2) Adjectiva, zunächft folche, die äußere charalteriſtiſche 
Merkmale angeben, dann folche, die andere Eigenfchafe 
ten bezeichnen, wurden theils unverändert, theils mit 
zurückgezogenem Accent, als Perfonennamen gebraucht, 
Am häufigſten find die zuſammengeſetzten, befonbers 
mit dem & privativum u. 88. Die, welche wisflich als 
Adjectiva vorkommen oder ganz analog gebildet erfcheis 
nen, folgen hier; doch mag bemerkt werben, daß ber 
größte Theil der unten unter C. aufgeführten Zufams 
menfeßungen eigentlich Hierher gehört. Daß übrigens 
Namen, die körperliche Fehler oder überhaupt Schlech⸗ 
tes bedeuten, äußerft felten vostommen und gewiß im 
Xeben vermieden wurden, verfteht fidh bei Der großen 
Aengflichkeit der Alten in Vermeidung ber Wörter, 
welche eine ſchlimme Vorbebeutung zu haben ſchienen, 
von felbft. Deutſche Namen, dieſen entfprechend, ließen 
fi leicht, wenn auch nicht eben fo viele, auffinden; 
man vgl. z. B. Herrlich, Schön, Schwarz, Weiß, Red⸗ 
lid), Unverborben, Aßdoxayros, Ayavos, Ayann- 
16s, area ea Ayaoben, Aydarae A vo, 
"Aygsos "Adauas,"Adelnavros, "Adızos, "Adun- 
zog, "Adonazog, Asaußos, Alvnros u. Alviien, 
Alöhos, —— Aloioc, Aloxon Axiuas, Axi- 

vvoc, Axuntos, Axpötatoc, Axov- 
ntog, Adsos, "Adxsuos, Akunntoc, Akunos, Aud- 
gavtos, "Aufgsotos, Aujvsros, Aubavros, Aut 
untos, Auosgos,"Auduws,"Aupöregos ‚"Auaun- 
Tos, Avalısos, Avdguxög, "Avkyxantos, Avior- 
aros, Aydıuos, Avtxntos, Avöuoros, Anjuavros, 
"Annuov,Anosxos, "Antwros, "Agatos, Agyas, 
"Agdeados, Agsıos, Agsures, Agkyvuros, Agkin- 
Aos, "Aorarog, Aoontos, Acuevos, Actelos, 
"Aotsxtog, Actkosos, AotvAos, Aspians , ATdp= 
Ans, Attunzog, "Argöuntos,"Argouos, Arzuxös, 
Adrouddng, Apößntos , Apoßos , "Aysloıoros, 
’Aywosotog , \ Baasaızös , Bätakos, Bàœto oc, 
Botchom, || T£Aosos, Tev&$Asos, Tevvalos, TAad- 
xos, TAdpvpos, TAbxspos, IAuntos, T'öpyos, 
Toauuatızös, Toapıxds, Toünos, || Jatdasos, 
datpgwv, debiös, duupdvns, Anios, Aldvuos, 
dinvluns, Jixasos, Atos, Jöxsuog, Söhsos, Adäs- 
‚ges ||’Bdgwvos,’EdeAodnıog, BAeödegos, "Erst, 
Einsorog, Eunedos (Eunodog), Evaloıuog, Er- 
dros, Evvouos , "Evtsuog,"EnnßoAos,'Entgaros, 
’Enngstog, —— (Brueyndns) ,, Ertyavos, 
"Enidixos, ’Entdgouos, "Eniinaos, "Enıxögdns, 
"Enıxodens, "Enixintos, Äinızödns, Entxeuos, 
’Endndns, "Enlorgopos, "Anizäns, Entuuos, 
’Enswöyns , 'Enıpävns , Eripowy , Balyakxos, 
"Enıyaons, "Enogos, Enöyvuos, Epuatos, Eol- 
tıuog, Bov3oos, Krofun, Bödyns, Eüoygog, Eid- 
yo», — — — — 
8005 (Eönjueoos), Eiavdoos, Eödräng,Erdvup, 
— —— Oßsog, Bößlotos, Eößoväos, Böyd- 
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$ns, Eöytuns, Eödyyauoy, Eöyyoctos, Eidal- 
ua (Rudsoxns), EödnAos (Eödnuos), Eidier- 

. og (Eödıxos), Eödsos, Ebdöxsuos, Eidofos, 
— —— — — en Evfnns, 

Cyoc. 0005, Einriog, vo, Eönons, 
Eisalrs, 34— 005, —— Er 
HößoAos, Edsudıxos, Eituueyos, El’3vuos, 
Rösvgöruwv, EdIöpgwr, Rvtos, Edınnos, Ei- 
fatios, Eöxaspog, Eözaonos (Eöximtos), Eizva- 
os, E#xoros, Eöxoouos (Eixgitns), Ecxou- 
Tog, Eixolvns, Eüxgıtos, Eöxthuov, EiRoyos, 
Böuddns, —— Eduayos, Eönetöng, Ei- 
ubvns, Elunaos, Eluoinos, Eluovsos (Eövı- 
xos), Eiyouos, Eivooros, Büvous, Botevoc, 
Er£ivderog, Elodos, Eindiauos, Einstdng, 
Euniovs, Eönödeuos, Eimoiss, Eünöpioros, 
Etrnogos, Eintolntog, Eönayay, Kugvakos, 
Evoüßatas (Edgößsos), Eigvduos, Eigvstxns, 
Edovastyns, Eögdtsuos, Edastvns, Etetoo- 
905, Edayiuwv, Eötextos, Eötkäng, Edtöyns, 
Eögdns, Evigayns (Eögeavtos), Eögnuos, Ei- 
plantos, Eöpogßos, Eöpgdavvos, Eiipgav , Ei- 
xagsoros, Eiiyesg (Eöyogos) , Edbruuos ‚"Eyın- 
7106, — Exriꝙpoœour, || Zögos, Zwesuos, 
Zontıxös, || "Hovyos, Neem @eöyvworog, 
Gsoxavtox, Bsbnounos, Bsopinns, Bedpsdos, 
Gsögoßos, BeopiAuxtos, Gon, Boligsos, Bpdavs, 
OgEntog, Oyudens, Oyundns, || “Ix&asos, “IBsos, 
“Ieo6s, "IxsAog, "IArgos, "IAAos, "Juegros, 'Icog, 
Igslun, || Kaddıyevns, Kaakluoogos, Kadklvı- 
os, Käilıcros, Keiusvös, Kistvos, Kisten u, 
RXacttoc, Kita, Kiuros, Kolvos, Komiins, Koa- 
vaös, Koatsods, Köprog, || AdAos, Aäunpos, Ac- 
og, Asöxos, Asüoos, || Mixap, Maxdoteros, 
Mäxsdvos, Maxpößsos, Mälnxos, Maidaxn, 

Miyas, MEiuyyoos, Mlias, MEouegos, Be 
Mixxos, Myijuov, MöAoßoos, Möyıuos, Movoc, 
Mögcsuos, || Nau£orns (=vnuserns), Nrduuos, 
Nof) ev, Nontös, || Edv9os u. Kavdn, Bivios, 
Eoddos, || "Oßgsuos, Olvoy, 'Orhasuos, 'Ovöua- 
oros, "Ogssog, Oasos, "Orpsuos, || Heratos (f. un« 
ten), HeAmorolıns, IdgaAos, Hiyvrds, Miotos, 
Hoddgxns, Ho9sıvög u. Ho9esvnj, Hoosdöxiuos, 
NToGroc u. Mowrn, Hößbos, ||'Padıvos u. Pædi- 
vi, Potxos, || ZiynAos, Ziddos, Zruos, Zxigeos, 
Zulxgos, Zopıstixös, Z6pos, Zrodßov, Zröyrn, 
Zivetos, Zyedtos, || Tionvoc, ToadAos, To6pı- 
uos, || Pasıwös, Pasdkun, Patdgos u. Bridon, 
Biinpos, Bidaxpos, Pioraros, Pldn, Pialotn 
u. $ilsoros, Butter u. Bateıvöc, || Xaplesoe, 
XAögos, Xonotn u. Xqnotocç, Xüdog. 

8) Auch Participia wurden zuweilen in unveränterter 
Form (vgl. B. 8), oder wenn fie aus dem Medium 
ober Paſſivum entichnt find, als Orytona zu Perſonen⸗ 
namen gebraucht (vgl. Keil $. 89): "Ayanmuenög, 
"Ayyousvös, Aldovor u. AlIwv , "Axsanuevög, 
Axovuevös, "Akstausvdc, "Auivor, "Avdovoe, 
"doloxwr, Aptiyuy, ’Apxtaes (vielleicht das einzige 
Beifpiel eines partio. aoristi I. act.), |] dsyusrös, 
detauevds, || Eidouevn (vielleicht auch Zidauevn;), 
’Einilovon, Ensivoausvös, "Enıtuyyivor, Ei- 
Hr (vgl. Eideiuwv), Eipoatvon, || Oddrov- 
oce, Bpacuvar, || Kicvoauevds (auffallend KAv- 
usvos u. Krluevog, wie Ogusvog), aud) wohl Kuof- 
Yor (2), Kofwr u. Ko£ovoa, || Midwy u. Midov- 
ca, Meinouevds.||’Ooyousvös,|| ( Morv-no&ner), 
Il zu; LH u a Zulov, || Trsaus- 
—— — ovusvoc, bAlyay. 

B. Zweite Klaſſe. Abgeleitete Perſonennamen. 

Zahlreicher iſt die Klaffe der Perſonennamen, welche 
mit beftimmten Ableitungeſuffixen aus anderen Wörtern 
gebilvet find. Die wichtigften derfelben find folgende: 

1)-@5,Masculina nad der erſten Declination, 
und zwar fo, daß 

8) dies Suffirum unmittelbar an den Stamm tritt, 
theils von Subftantivis, wie "Aixas, ’doltas, 
— || Giees u. Havsnges, || Ix9uas, || 
Goes für Kocöyas?), || Zxönas, _ 
theild von Adjectivis: Alayıövas, Aolotuc, 
Baſðuc, |] Kıvögag, || DoAvas, 
theils von Verbis: Alsiac, || Bovas, || Ac. 

zus = Aelyas, || Haodsxas, wohin auch wohl 
Xacðœc, von xAelo, rühmen, gehört. 

b) mit dem Vocal 8, alfo -Fas (ion. dns), 
von Subflantivis: Alvias (= Alvalas), Au- 
ulas, Be "Avstas, ’Agatas (9), "Acteas, 
Adytas, || Boottas, || Teifas, —— An-⸗ 
utas, — 5 —E || Koa- 
Tias, Kuvias, || Auxsas,|| Marg&as=Mntokas, 
Meitas, Mevvlas (für Mevkas), || Nıxtas, || Hv- 
Has, || Tavpkas, Teilas, Tesutas = Tiutas, || 
*“Ypotas, “Yulns (9, || as, || Xadkas, 
Aacıvkas. 

Bon Arjectivis: "ABosas (doch wohl zu dßoss 
gehörig), Alayokas, "dosotsas, "Avtias (von av- 
Tloc, Stamm avı?), Adzkas, || Todes, || Aeuxdac, 
|| Meyaitas,|| Hacks (näs oder nacaodcı ?), 
ITowttas. 

Bon Verbis: "Arzdas (Ayrouas?), Agxkas, |] 
Kelfas, Kisvkas (oder von xAlyn), || Myaodas, 
Bœuricc, || Xarpkes. 

e) mit dem Vocal s, alfo -Sas (ton. -Ing). 
Man vol. das auch bei Appellutivis vorlommende 
Suffirum -fas, u. bemerfe, daß bei ten Verbis hier 
wie gewöhnlich ein vermittelndes a eintritt, fo daß 
die Form an das faturum erinnert. 

@) Von Götter und anderen @igennamen: 
AYurlas, Ausglas (?), Avantag, i Togdtag, || 
Eiolas ="Iotag (von "Icıs), || Launvies, || Ka- 
pnolas = Kayıolas (Knpıads). 

P) Bon anderen Subfkantinis: “Aylas,’49Alas, 
Alatas, Alyualas, "Alxztas,’Axıvlac, Avaflas, 
"Ardtas, Apvlas, Agylas. Adysins = Adylas 
— Il Bovälas, || Teiles, Eowtlas , Ra- 
nlas, Beylas, 'Egrtas, || Innias, || Kaddlas, 
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Kaydlag, Kapavlas, Kiecadtlas (?), Kyamlasc, 
Kostlag, Kudiag, Kultus, Kuuias, || Mud- 
Mas, Mavtius, Mecvrilag, MvAAlas, || Nıxlag, 
Il Sevtas, || MesItag (oder abweichend von reis), 
Hiotiæc, Hıtlas, Nocoßluc, Hoosztag, ||'Pau- 
glas, || Zetias(?), Zavplas, Zxuntias (?), 
Znovdlas, || Teisvrlag, || Parias, Pivticc (für 
Diitlas von Pos ?), Poszias, | Xapplas (?). 

Bon Arjectivis: Ayalag, Ayvlas (au 
Ayrvelas), Arotes,’4 sivlas, Avtlas (avılog), 
Aqıstlas, "Adblas 0), || Boswias, || TAavuxtes, 
Topytus, || 4&1vias, Aehlas, dedvulas, ||’Euns- 
das, ||’Ie volas,|| Kisıvlas, Koetelas, Kin- 
Tag, || deuingles, | Meyıorlas, || Zer$4as, || 
Odklas,|| Hactes (2), Heiles, Hissotiec, Iv 
Ölas, || Zuuutes (von 0su6s?), Zränglag, Zus- 
zolas, Zyodolas, || Basdglas, Bavtius. 

I) Von Berbis: "Ayadklas, ——— Ald noluc, 
Alvnous, "Axsotasu.’Axnolas, Adsklus, Aues- 
Ylas, Auvvlas, "AnoAnklas, 'Agsolas, || Ba- 
alas (?), Bisylas, || Tvwotus, || Jusatas, 
dauastas, Asoklas, Ardlas (für Jesdias von 
dsidw ?) || Eplus, Egvklus, Eippavias, || Zev- 
Eus, ||‘ Hynotas ="Hylas, || Onvuaotas, || Kı- 
vnolas, Kıynolas, Kosalus (over = Koıtlag), 
Krnotas, || Avatas, || Mepyılug, Meidlas, Me- 
Ancias, Mvaotas, || Nıxactag = Nixnoluc, || 
Ovastag, || Havalus, (Mavoavtas ift ein com- 
positum), IIgaflag, || Zraosas, Zxrvidlag, Zw- 
alas, || Tesgsatas (?), Teasolag, TeiAlas, Tep- 
Ylas, Tıolas, Tinaias, || Perdtas, Ponatas, || 
Xasolas. 

Nur wenige Namen diefer Endung werben hiernach 
unerflärt bleiben. Die auf -Ag endigenten aber find 
theils Fremdwörter, theils werben fle von ven Alten ſchon 
für wunterliche Verftümmelungen erflärt, 4. 8. ’En«- 
‚yoäs ='Enaggödssrog, ’Enıxtds — ’Entxtnrog, 
Akstüs —="Adtfavdgos. Auf diefe Art die übrigen 
iu erllären, ift zu gewagt, zum Theil flimmen fie 
überdies mit den eben angeführten überein, fo daß fie 
nur bialectifch verſchieden zu fein fcheinen, oder bloße 
Zufammengiehungen aus -£as fein können. — Ayc- 
Yüs, "Alnväc, Axcouc, "Adskäs, Auvväc, Anca- 
Aäs, ‘AnoAläc, ’Aoyäs, "Agrsuäs (von "Aprsuus 
unmittelbar, oder für irgend ein Gompofitum biefes 
Wortes, vgl. Asovvads u. dıovuräg, || Eloäs, t.i. 
’loäs, von "Ioıs, || "Enappäs, || Zuräs, || 'Hods 
|| Mnväs, wobei zu bemerken, daß gerabe bie mit 
Bötternamen zufammengefesten fo überaus zahlreich 
find), "Arzıwäs, || Beßvaäg, Baoıkäg, || Topyocäs, 
Tonyoeäs, || Jagas (d.i. Inuds = Anukas), |] 
Eixagnäg, Einogäs, Eötvyäs, || Zwräs, Zw- 
nvoäg, ——— @ewväs, || Kuvayäs, Kspäs, 
Kegaläs, Kissdäs, Käoväs, Koxxwväg, Koun- 
Täs (von xountng), Kovväs, Kınods,|| Acortäg, |] 
Msodüs, || Nıxavdäs (= Nixavdoidas), 
ll — ’Ovaräs = ’Ovnoäs,|| Moocdoxäs,|| 
Zegäs, ZuLäs, Zwurnpäs, || Prantas, || Xac. 

2) -sös, 406, welches Suffirum ſchon bei ken Appel⸗ 
lativen nicht felten if. 

se) Bon Nominibus, meift Subftantivis, kemmen: 
Alnveös, Alyeis, (CAlycureoc), Alvcös, Axov- 
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zeds, Alusös, "Auoißads, "Avdosös, Avdeds, 
Anctnasos, Aguarsis, (Agsis?), Apnaasic, 
IlBavxıdeis, BovAsis,||Tevveös, ſſſumoveoc, || 
"Eostusös, "Egsuvsög, Eiidokeög, || Bpuasus, 
I 7dossös, "IAsovsds, "LAAsös (2), || Kasveus, Ka- 
naysös, Keiasysds, Knteös, Kıaasös, Kongsüg, 
Kosdsös, || Asovzeös, Avyxsüs, || Maxapsüs, 
Meyıoreig, Meiavsös (auch Meicıysug), Meiar- 
Heds, Meisoasig, Mevso9sös, Mnxioteis, 
||Navreös, Nuxtevs, || Olveis,‘OnAsös, Opvevs,|| 
HNœvtsoc, Iedısög, IlevYeds, IInAsöc, Mirisös, 
Ioousüs, Movuveös, Howgeös, Howrsos, || 
Tofeös, Tpunsleig, || "YAeös,“Yıyeug, || Srsug, 
PaMeæðoc (2), Pursds, Buälsds, || Xgvosvs. 

b) Auf Ber balftämme feinen zurüdgeführt werden 
au müffen: Axsceds, || Bosweus, || Acuvsvc, 
dogxeug, ||’Enevyeis, || @nasis, || ’Icosvg, Ido- 
ueveög, || MuAksüg, || Orgeug,’Orouwtedg, || Me- 
ges, ee: — Man vgl. übrigens Nmäsus, 
Nnoesös, || Odvaseug. 

8)-ı6, sdos u. sog, wobei zu unterfcheiben 

a) Masculina, welche ſtets den zurückgezogenen 
Accent haben und ſchon von den Alten als Verkür⸗ 
jungen von Namen auf -lasu.-sog erflärt werben, 
bie befonvers den Dorern eigenthümlich waren (vgl. 
Keil p. 79). Co find: "Ayıs ="Aylas, 'Ayärıs 
= ’M9arlas, Alyws = Alyualag, "Axsois = 
"Axkasog, "Akskıs —="Aiskins, Adzıs, dem "Aires 
entſprechend, führt auf’AAxtag zurüd, vgl. Alxsog, 
"Aldıg —="Aidros, Aupis = Augpsos, Avafıs = 
"Avaflag, ’AndAnkıs = ’AnoAnkias, "Apsis =, 
"Agstalog, "Aploteis ="Agsoralos, Agiotis = 
"Aasotias, || ee yros, Bäcıdıs = Bu- 
alasıos, Boögıs ift mit Boſosxoc zu vgl., Bödıg 
—* für Boödsg— Bovälag), || Teddarıs = Tu. 

tsog, Töuris für Töuvsos ob. Tuurdasos, 
Työcıs für Tywolag, I Adams für Jıipvsog, 
4eiusg (für Jslusos von delua?), deivsg = dst- 
vins, deapis = Iläysos, Anuntpss = Inu; 
tovos, Aleokss für dsepkias (vgl. Epklus), döpxis 
für Idoxsos (vgl. Jogxeig), Joügsg für Joüpıog, 
|| Eignvais = Elgnvaios, Edadis—"Bidddsos, 
Banıs = "Eintus, "Egvkıs =’Eguklag, Egwris 
= ’Egurlas, "Estleis —="Eotielos, Etıv = 
Evtöysos, || Zeöfıs = Zevkles, Zivis für Zu- 
vins (ogl. Zuväs), || @&onıs = Bkansos, Bios 
etwa für Ongfas (vgl. @npäc), Yodasıs = Ypdarog, 
| Zanıs = "Inntag, || Kaddıs = Kaiklag, K 
Tas (für KAntsos, worauf KAdzsos führen könnte ?), 
Kvönıs = Kvuntag, Korvic (für Körviyoc?), 
Kolvis (etwa für Kosvlag, vgl. Kosalas), Krijass 
= Kinotag, || Aduıs = Anulag ?, Adunsg (etwa 
für Auunglus), Aöxıs = Aöxsog, Alcıs = Av- 
alas, ( Mätoss (vgl. Matg£ac), Moigss (für Mol- 
g+06?), MöAdss (vgl. MovAsog), Möing, | Vixis 
= Nıxlas, Nöupss = Nöupsos, N Olvis (vgl. 
Olviadns), || Moäkıs—= Hgeastas, || Zxiddss = 
ZxvAklas, Zrgdrus — Zrodtiog, Zücıs — Zw 
alas, || Ti = Teidlas, Tioıs = Tiolag, 
| PAsss (für PAsos?), bivtis für Pivtiuc, || 
Xaigss für Xusplag, Xoduss für Xoousos. 

Auch die übrigen laffen ſich mit —88 Namen 
zuſammenſtellen, ſo daß ſie entweder Abkürzungen 
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für viefe find, oder Daß man mit Wahrſcheinlichkeit 
andere auf -Fas ober -sos ergänzen kann; vol. 
Botgıs u. Boögıyos || Ty@dıs, etwa für Tyacıc 
= Tywolas, Tökss mit TOAcy u. TVAnnoc, || 
Jäuss u. daufas, Jöoxss mit dopxeös u. dopxdg, 
4oögss mit Joögsos (Flußname), || Ogass von 
Iögcos u. &.|| Modass, Mögris, || OAnıs, || eo- 
ss u. Hapuloxog, IEöAAss u. TT6AAsyos, Tohv- 
uns u. Hosvurla, Hötaussu. Hotduwv u. To- 
Tesla, || Znloyıs u. —— Boouisc u. 
$ogulssos u. Mooulev, Bodvic i. PRLAxo(, 
1| Xdouss u. Xagutvos. Wenige, wie Badxss, || 
Tinyıs, || doönss, ||"ERwoss, || Konößss, Kowd- 
6, || Muss, Meuyns, Mijvis, || Holnıs, 
N Zöon«, blistis, || Xfooss, Xotass, || Wao- 
ass, laſſen nicht unmittelbar fo erfläten, aber 
Bern die Wurzel leicht. — Vgl. übrigens un« 
ten 8, c. 

b) Seminina auf Ss, dos, ein auch fonft nicht 
ungewöhnliches Bemininfuffirum. Zu ven meiften 
kommen auch Masculina mit geläufigen Endungen 
vor, bef. auf as n. -soc: Ayduls, Ayaddls, Al- 
yAnls, Alsyonts, Aucovię, "Auapvakls, Au- 
reis, Aydic, Ansahls,’Anoiloris Aonyonss, || 
Baasıls, Bavxis, || Tıyyls, Tanvic || dogxts, 
dooots, Ji Elonvis, Enıpviäls, Eösvuls, Ei- 
toyis, ||‘Hoats, || Oudaoots, Bsodwpis, Ypa- 
als, Opvaiits, || Jorogts, || Kaddls, Kisasvig, 
Kiswvls, Kondts, || dats, Avzauvis, || Movats, 
BMvotis, || Nizuots, || KavIts, Hevig, || Mag9s- 
vis, Hopusvis, Iardis, Hissotls, Mowits, 
Dvd, || Zaörıs, Zrviuxis, Zrodls, Zwingis, 
I Teoyıs, || Paeıvis— Basvig, bbpaıs, Biantis, 
Bsawrls, Burals, || Kadxls, Xiwpls, Xovals. 
Nur zu wenigen muß man einen Verbalftamm an⸗ 
nehmen. 

4) -sos, das häufigſte Adjectivſuffixum, wenn beſ. von 
Eigennamen Adjectiva abgeleitet werden. Man ver⸗ 
gleiche Hier, wie bei allen dieſen Ableitungen, des Verf. 
Etymologiſches Wörterbuch der griechifchen Sprache 
nach den Endſylben georonet, zu welchem diefe Ueber⸗ 
fiht eine Ergänzung bildet. Au wirb an die von 
Boͤckh zu Inscript. 1574 bemerkte bei den Böntiern 
übliche Endung ber Patronymika auf -sos zu erins 
nern fein. Sie find übrigens befonters in der ſpä⸗ 
tern, chriſtlichen Zeit Häufig, die einzigen neu gebils 
teten Berfonennamen, wobei bie römifche Endung -ius 
auch mitgewirkt hat. Sie kommen 

a) von Gotter⸗ und anderen Eigennamen: 
"Ayasünsos, "Aynasmnia, Aydbösos, "Ayyd- 
Se Arne Alotvos, audi —E 
Auudyvaoc, "AugsAöxsos, ’Av$sotiiosos, AnoA- 
Awvıos, "Apsdodosos, ’Apxddıog, "Aoxelasos, 
"Aopriuios, "Aoxavıos, Acwnsog, "Atöunsog, 
”Apeodisıos von’Appodsin, || Beswrsog, Bov- 
90s, || Topyörsos, duudaxsos, Asoytvenos, 
4ıoröcsos, Jpaxtos (7), ||Ext6gsos,'Eisxürsos, 
Biridros, ’Ro&ysıos (von ’Eosyseds?), "Eo- 
uasos, ‘Eounvsos, Kiosos, || "Hocsos, "Hod- 
xAssos, || @eufazsos, || ’Iyvatsos(?), "Iußgsos, 
“Innarsos, IuAxsos,|| Kaalıönsog, Koörvsos, || 
4ioosos, || Meidv9sos, Merkodsos, Midsos, 
Moayuvsog, Movasos(?), ||’Ovouuivtsos, Oped- 

Tsog, || Marrddıos, Molsusrses, || Zeplxsos (2) 
Zıalvrioc, Zxaudvdgsos, ei 
Tsos. 

d) Von anderen Subftantinis: Ayda⸗oc, 
’Ayylisos, "Adaudvrog, ’AddApsog, "A6dAsos, 
"Altos, Alyıos, Aldtasos (diefe u. ähnliche wie 
’Axtosos Lönnen auch auf Verbalftämme zurückge⸗ 
führt werden, doch ſcheint bei dieſer Endung das 
Zurückgehen auf rin Nomen natürlicher), AHI9E- 
@uos, Alvıos, "Axdavos, "Axborsos,, "Axsos, 
”Axövriog, (Adsos, f. A. 2), "Aixıog, Auen, 
"Auntises, Avcotdasog, "Avaröisog, "Aydga- 

9105,’ Anootölsos, Agudtsos, || Bolos (Bods), 
| Teatosog, Tevvddsog, Tepörisos, Tewpyses, || 
doAlos, doaxdytsog, || Eixadsog, Eixörsog, 
’Eintdsos, Eögries, 'Enatvios, "Epwrios, "Eyk 
0: (?), || Ei || Oeddaosos, BaAlos, Odinios, 
@tposos, Bkorıos, @gaatos, ||’Ikases, || KaA 
0105, KAovlog, Koftsos, Kırjasos, Ködsos, || 4 
ysos, ddios, Adzsos, Adusos, deövrsog, || Mdy- 
Tuog, MeAlog, mes] Navudysos, Nöusos, 
Nuyxfos, || Eivsos (f. A. 2), —J (odooc). 
Ogsos, || Hapdtvsos, HoAsudpysos, Hooasgi- 
osog, ITgoxdnuos, ||"Pdxsos, || Zrusos, Zxottog, 
Zxuplos, Zröurog, Zusylos, Zigatlos, Zroo- 
log, Zysdtos, || Tıunasos, Toylos, welches man 
wie || Pavsos aud auf einen Verbalftemm zurüd» 
führen ann, bEAdsos, Prjusos, PıArasos, PAo- 
ylos, Poovloc, Puorioc, || Xdpsos. j 

e) Von Adjectivis, bie freilich großentheils and) als 
Eigennamen vorlommen: AßitiBsos, "Ayvsos, 
"Ayyıudasos, "Ayysos, Alubvsos, Aloyosos, 
"Axaxıos, ’Axaudtsos, Axgiosos (von äxostog), 
"Aldsos, Adunsog, "Audyuos, —— "Aul- 
Asos, "Avdtusos, "doysos, Acpdises, "ApI6- 
vos, || Teulorios, TAvxtgsog, Tonydgses (von 
— Touvdosog, || Actvioc, ||, Ey- 
xöAnıos, "Exdixos,‘ExnBolsos, Eyrokysos, Enı- 
garsıog, ’Egösosog, Kicrdiog, Edyrsog. Ei- 
yMacsos, Edyrauörıos, Kidökios, Bistir- 
@105, Eökysos, Bilwios, Edsnesos, Eitnnuos, 
EtxAddsos, Eixgätsos, Eöldyıos, Eluivios, 
Edunxsog, Edvöusos, Eüneldsos, Kuckdsos, 
EdotdYsos, Köotoſgaoc, Eöatöpysos, Kuro- 
xs05, Evtövsos, Kötpönsos, Eötöyuos, Eigpi- 
usoc, Eippövios, Eiovöusos, || Hauysos, || 
@soyorsos, @soddasos von Feödoros, BEooi- 
Pros, Beop6ßsos,, @soggpörsos, Bfgusos, || 'FE- 
0805, ’Ixudäsos, TAcgsos, || Kaprlosog, Kid 
tsog (xAnt6s?), Kivtios, Kistysos, || Muzxiopsog, 
|| Hayxodtıos, Maunoinsos, Iavdzıos, Hav- 
6ABsog, || ZxArjgsos, Zöpsos, || Xupiorsos, || 
"Nuros. 
Die en ſchließen fih am natürlichften die Na» 

men auf -@soc an, in denen das « nicht immer 
(wie In ’AIhvasog von’4I9nväu. &.) um Stamm 
wort gehört. Man gl. Lehrs p. 807, deſſen crfte 
Klaffe, die eigentlich Volkernamen find, unter A. 
1, 8) ftehen. 

a) Von Götter und anderen Gigennamen: 
4Isoxsrutog, Alasos (wegen tes Accents mit "4 
vasos, "Eguesos zu vergleichen), Kenaalog (?), 
—— —— 

atoc, || Megoc«tog. 
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NM) Von anderen Subſtantivis: Ayetoc, Aya- 6)-wr, mvos, ſeltener ovas, nur Masculing, vol. 
malos, Ayelcdos, Ayzalos, "Aygalos, AL dies Suffirum auch bei der Bildung von Appellati- 
xalos, 'Auvalos, Agstatos, ’Aoızoalos, Acte- vis. Sie find 
ponalog, || Japvetos, Jıvatos, || Elonvetos, || 
Zuvelos, || ‘Hynoalos, || Innatog, || @vonios, 
|| Kouatos, || Movoaiog, || Nanatos, Nuu- 
Yalos, || Zevatos,|| Oddatos,|| Maretos (nein), 
Ifinuvalos, Hoisuatos = Hroisucios, Hv- 
Autos, ||"YAatos,“Yıyazog. 

a) mit BParticipien gleichlautend und nur durch 
die Deflination von benfelben werfchieden (wie ſich 
etwa die Adjectivendung ww, ov zur Participial⸗ 
endung @r, avae, ov verhält): "Axkaov, "Akon, 
Avtov, || Bo&uav, Bolcwv, Boicwr, Baöywr, || 
Tilywv, || ditov, Aöpxw» (für — dur, 

Y Bon Adjectivis: Aleyoalos, Avtotoc, Ao- | Ofwr, Siywv, || Icowr, || Kirjcas, Kitvor, 
yalos, "Agsctatos, || Eöpgnsos, || "Icatos, || Kriowr, || Adunwv, döcwv,}| Miinuv, Mivur 
Neaiog, || 'Og$aic, || Mavatoc. (mie auch Hapuivwr), Miuywy, Myicov, Mü- 

gwy, Miowv, || Niwv, || Havcuv, Neidw», 
Islowy (= idw» u. Illoev), || Znsico», 
Zılnov, Ziiger, || Teliswv, Toügwr, || 
Pcocv, Biwv, Polxuv, Digowr, || Xaigwr, 
obgleich diefe auch großentheils auf audere Weife 
abgeleitet fein können, OEwr von IEds, New von 
veog ober vaög, 

I) Bon Berbis: Baenctoc, || Mvnoaios, || Ni- 
æce⸗aoc, ſ Hefgavos, Indasos, || Tiuasog,|| TOA- 
uasos, || PlAnsog (der Accent ſchwankt bei vielen). 
Hierbei find die vielen Srembwörter, bef. Perſer⸗ 
namen nicht berückſichtigt. 

6)-&, ods, Feminina. Viele davon, die der Mythe 
angehören, find offenbar von ben Dichtern gebilvet; 6) Bon Nominibus abgeleitet, 
ba fie aber über die Ableitung der anderen Licht vers * 
Breiten, find fie mit aufgenommen. Sie tommen a) theils von Gdtternamen: "Agröumwe, "Aaxd- 

nw», || Büxyor, || Tögywn, ||"Exazav,"Bouwr, 
a) theils von Oötternamen: "49nvo, "dorsum, || 

EEr= 

KEEEREFSEFER 

“ 

dns (von T7, Tale), Enago!o (wie’Enappäs 
von 'Aypgodirn), Hoco, || Bsusorw. 

b) theils von Subftantivis: Asadcb, "Avak, Ag” 
2% (bie man freilich, wie einige der folgenben, au 
Verbalſtämme zurüdführen Tann), || BaosAw, Bav” 
xo, Bow Bor, |I deuo = Anuc, | ’Evi“ 
no, Eoevso, || Bakkc, neo, || Inne, || Kar“ 
Au, Kaonw, Kyıw. Kisw —= Kiew, Kyuw, 
Kvvoö, || Acunıto, || Mavöo, Meiaydi, Me- 
Asıyvu, Meist (uilscca?), Mevscdun (wie 
mehrere biefer Wörter einem masc. auf -SUs ent⸗ 
ſprechend), MnAo, Miizo, Mosow, Mvoro, Mu- 
eu, || Navvo, Nnoch, Naxco, Noczu, || Kevu, |] 
Harp, Inga, Hiovıw, Mopvuvo, || ‘Podo, 
Pos, |! zHuv0, Zudnoo, Znemw, || Tıuw, Tv- 
eo, || Yerndo, || Para, Bro, Divıo (vgl. 
$ırtlas, Pivuis), — — (vgl. Xo- 
omins), Xagızo, || Was. 

©) iheils vom Adjectivis: “Ayvo, ’Aygomd (von 
be "Ausıyo, "Agıotw, l davw, Inow, 
dos, || Erayas, 'Egarw, Edpon, || 950- 
yarın, || Kakıcrw, Kelaww, Kiswo — Kin- 
vo, ıo—=Kivrw, Kouaı9o, Kourto, || 
4otö,|| Zavdo, || Howtw, PiAúnteh, Pırvıw 
(dafjelbe?), — oder 

A) endlih von Verbis: Axsoch, AEo, Arka, || 
Boyd, Bevc, || Jauwo, Ada, (detdw), || "Eov- e 8 e 59 — 
to, || Zevfo, || Aynoo, Tæcco, || Kadvyo, 
Kies, Koww, Kınoo, || Mveow = Mynou, 
I|Nsıx«06 = Nıxaow, || Hontö, || "Pow?, || 
Zau, Zus, || Passw. 

Auch die noch übrigen, wie Add, || Bırzw, 
Bocvoa, Boauch, || Tıyagıo, || Toast reihen 
fich an andere Eigennamen an. Beiläufig fei bier 
auf die regelmäßige Wiederlehr derfelben Nominal⸗ 
u Berbalkämme bei allen Ableitungen aufmerkſam 
gemacht. 

— 

ey 
Il Zivev, || How», || Bsuicws (?), || Mizzgo», | 
Hägov, || Ziuor, 

4) theils von Appellativis: "Aygwv, Alyay, 
Aluwy, Aloor, "Alxwv, ’Auntior, ‘Aydgwr, 
dostdoy u.’Agfıwr, || Baxuv, Bitov, Biwv, 
Bovlow, Boöytow, || TeAdtoy, Täotoov, TE- 
iur, Tvadov (von welchem nach Analogie von 
Iedizur, ocxcivæ aud ein fem. Ivddasya 
gebildet wird), Tyiyo», TöAwp, || Jauav, auch 
dautwy, Jigvwr, dücuwy, dixoy, dölwr, 

i — nem ve Bew», Boivar, 
gadcwr, || Innov, || Kakiuwy, Kalk, Ks- 

eduwv, Kiodwv, Köydaur, Kıraday, Kıyal- 
swr, Kiddwr, Kiswr, Kyruwv, Köuwv, Ko- 
yo, Kopidwr, Kodtwv, Koidwv, Koloay— 
Koliwv, Koöxwv, Koötwr, Kılur, Kınjuwr, 
Kößov, Ködwv, Kixdwr, Köiwr (2), Kigzor, 
Kitwv, || Aduwv, Adov, Abxuv, Aöpwr, || 
Matwv, Mayor u. Miyov, Meldwv, Meis- 
zewy, Meiltwy, Miouvov, Mixow, Milor, 
Midwy, Mikwy, Migcwv, Mio», || Nevcwr, 
Neizov — Nixov, || Zivo, || Hargwy, M«- 
Yur, Hödo», Holuov, Horduwv, IIö$wr, || 
“Pırtav,‘Piv$wv, ‘Pivuv,'Pödwr, || Zuger (?), 
Zivdor (?), Zeigwv, Zixov, Zxduwv, Zxl- 
tw» (?), ZöAwur, Irodtov, Frgoödor, || Tav- 
or, Tiuwv, Tivor, ||“Yreigwr, || Pad» 
(pure 2), Pawy, Bıllswy (= PıAltov), IL- 
Awr, $ivıwy, Poivwy, || Xiülxwr, Xagfto, 
Xdouov, Xipow, Xslgwr, Xlwr, XoEumr, 
Xoöuov, 

ober endlich von Adjectipis: “ABom», Ayd- 
swv,’Aylduy, Ayyur, Alayowv, Axowv, ’Ägt- 
orov, || Bd9wv (von BaFus?), || TArixwr, 
Tiöxur, || Jetkov, Aıdiuwv, douuo», Il "Bunt. 
dew, "Egatwy, "Eoiuvwr, Kröuwv, Euudgo», 
J Bipuwv, Orßowr (Hıßpös, vor. = Fsouds), || 
lgwy, IAcwr, || Kadklorwy, Kaptigor, Käe: 
zwy u. Kiftwy, || Ain tov, Asöxwv, Aryügo, || 

—— — — — —— —— —— HE MT m 
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Miyay, Möpcwr (2), || Nösu», || 'Og9wr, 
en Nöddwr, Höyvar en! 
772 

e) -For, vos, aufbiefelbe Weife abgeleitet, theils 

«) von GBötters und anderen Eigennamen 
(man vgl. die tronymita auf fe»): "A9nviar, 
Aloiloy, Aneilov, Apxadlor,‘Apnoxoatier, 
| Bırttuv, Bovxius (?), || Togytor, || darda- 
ww, Ishyplay, Aluv (Zeös, drös), Aokonlwr, 

4oaxaslor, duplor, || ’Erapelor (vgl. oben 
?Brrapgäs), Eo aloy u. Eguiev (von‘Eopuns), || 
BHiloy, ‘Hoaxkloy, ‘Hoasotior, || Beaplwv, 
Yerrakley, Bupvxlav, ||’Icater, “Innagyiur, 
Iotlay,’lotow, Ipıtlay, || Kalardiwr, Kacto- 
elwv, Kayıcluy, Kyeoluv, KogırNor, || 
Odvuntor, || —— HIsolov, Hoavdev- 
xtwv, HvIloy,|| Zepaniov, Zilavlov, Zuxv- 
Ylay, Zovoapiov, || Teußglor, || Puxtwr, 

M) oder von Appellativis: "Ayyellov, "Ayxv- 
Auy, ’Aerluvy, Alyulwv, en Can), 
"Aurlay, Aunsiluy, Avyaklov, ’Avdotav, "Ao- 
xiuy, ’Actepiov, || Batonylur, Besdiwv, 
Bovæoacov, N Takaxtiov, Tovakar,||daueluy 
(= dautwr?), Jeuaplav, Jaular, dextior, || 

valor u. vioy, Elatlor, Boucdior, 
"Eowzlor, Edsstior (2), ||’Herior (—’Asrlov 
von derds?), Huadlov, || Bainaalor, B0r- 
vor, || ’IElov, Inntor, ’Iplor, || Keladion, 
Keyaklory, Kndallor (?), Knlav, Koxxiov, 
Konadtov, Kotrtvglor, Kvotluv, || Anzv- 
Slor, || Meisotior (164: ?), Mnxlov, MnAlov, 
Mrtlov, Mnyarlov, Mooylov, | Noutwr, || 
Oußolov, Ovgarlar, Oplav, || Hndadlov, 
Hdaxtov, Noppvolar, Hvoeylov, ||'Podto», 
N Zeuadser (?), Zroovdtwv, Zutlov, || Tev- 

v, Trgavvior,|| Brantlor, bogulov, Bov- 
vio», || Kapuatior, Xovolo, |"Tolor (Bea), 
Noealov, 

y) ober von Adjectivis: Ayeßlov, Ayiuv, AL 
otew, Aloypluv, "Axapluv, ’Avdsulev, ’Av- 
Hopooluv, "Aklov, ’Agscılov, "Aonakle, 
"Aoyallary, Adteslay (adrostrs?), Aynplur, 
|| BaupßeAlo», || Teavio», || Antov, || 'RAevSe- 
elov,"Eunedlur, Rrdvulov (?),’Egsvsailar, 
"Eoyatlav, Eödaular, Eietiov(ederhs?), Ei» 
untlov, Eönogluv, Eötuylov, Eipnulov, Ed- 
Yoglor, || Zunvoler , || Osodoriwv (mie viele 
unter diefen wohl unmittelbar von einem nom. pr. 
abgeleitet), Beonsolor, Bovyaploy, Bpentl- 
ov,||’Icatay,’Ioyvolov,|| Kaunvllor,|| Meı- 
Aarluy = Melavior, Mıxxailor, wie Mr 
xloy —= Mıxxlov, Muglur, ) Nngyaltu», || 
Haugiloy, Haotoy, Dascluv, Hvßölwr, 
I| Zurzglor, || Badaxglov, — "Auploy von 
augpl, 

3) und enblih von Berbis: "Astor u. "Alklor 
(mit gebehnter Endung — "Aditer, und fo auch 
meiß die folgenden), Aonstwr, || "Busciov (2), 
“Rektor, Kylanı | @sA&lwr, || Mvactor, || Nr- 

\’Ovastoor, || Hackoy (oder von ds), 
Ioaksmr, || Zrasiow, Zuctur, || Tepykor, 
Tıpacluv, || Xusglar. 

Baye'a Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 
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Bei mehreren dicfer Namen tritt die, Abſicht der 
Bildung noch deutlich hervor, wie Eoyaolar 
Name eines Landmann if; vgl. noch Kvonßicuv, 
| 4nxvStwr, || Tageklwv, || Parraotwr. 

7) -Tvog, ein Euffirum, welches beſonders bei Gen⸗ 
tilnamen gebraucht wird. Won Nominibus kommen 
ee: "Ayadivos, Axsotivog, Auapaxivn, Aune- 

vos, "Avafivos, ’Agsorivos, ’Agyivos, || Boovti- 
vos, Bootivog, || TAuxtvog, || Jauivos, || Ensya- 
eivog, "Egyivos, Eguivos, EiinaAtvos, ||'Hynat- 
vos (welches man auch auf ein Verbum zurüdfühe 
ten Bann), || Unnagivos (2 f. folgd.), "Innüvog, || 
Kadilvog, Kapivos, Kortivos, || Maotvos (2). 
|| Zusxeivos, Zroativog, || Badivog, hsilvos, || 
Xaguivog. — Iloakivog, || Zwaivos, || Xupivog 
tommen wohl von Verbis; vgl. "Avakivos u. Ayn- 
oivos.— Aus diefer Zufammenftellung ergiebt ſich, 
daß es nicht nöthig ift, einzelne biefer Wörter ale 
Gompofita von vods anzufehen, was an fi nicht 
unmöglid) wäre; vgl. die Gompofita auf Aaos, bie 
größtentheile In -Aog verfürgt werden. — Dan vgl. 
übrigens noch ”Ayd$vvos, Aloyvanvds, ’AQr- 
sinvdc. 

Diefem iſt das Suffirum -Ivns, nad ber 1. 
Dedl., ſehr ähnlich, diezirne, NVAntens, || Kon- 
Tlyns, || densiung, || Tnäfvns, deren Stämme leicht 
kenntlich find. 

8) Wie noch jet den Namen gern durch Diminutite 
fuffire ein ſchmeichelnder Ausbrud gegeben wird, 
fo finden ſich auch bei den Gricchen ſolche Eigen» 
namen gebildet, die zum Theil wohl neben ben ans 
dern beitanden, zum Theil für fich allein gebraucht 
wurben. Dahin gehört 

a) 0 x oç, weldes Suffirum auch bei Appellativis 
nicht felten, daher manche hierher gehörige Eigen» 
namen mit Appellativis zufammenfallen : 

a) Von Götter» und Eigennamen: Alayväl- 
oxos, ||'Eoualoxog u.‘Hpaloxos (bei denen man 
wohl zunächſt an Agualos u.‘Hortos benfen muß), 
) — ee Hagusvloxos 
vgl. Hagusvoy u. Hapusviuv). 

) Bon andern Appellativis (def. viele Thierna⸗ 
men):’Avdolaxog,’Apvioxos, || Bolaxos,|| Tve- 
plaxes,|| Jautaxos,|| Kopfoxos, Kußspriaxos, 
Kvvloxos, || Amyloxos, Aayloxa, Aeusoxos, 
Aeoytioxos, Avaloxos,|| MeAloxos, Merioxos, 
Muvtoxos, || Navlexos, Neßotaxos, || Hatok- 
oxos, || Tevptoxos, Towyloxos. 

y) Bon Arjectivis: Aataxos (deios?), || Ei- 
ggortsxos, || Zupewriaxos, aud) das simplex || 
$owrlaxos, Bıllaxos. 

b) -ödos u. -vAdog, eigentlich dorifches Suffizum, 
vgl. Interprett. zu Gregor. Corinth. p. 281, fl., 
doch bei andern Wörtern felten vorlommend, wie 
ndöAos, mixzüikos u. in Ableitungen gu erfennen, 
wie in Baspüiksoy, uesguxüddsor. Nach Arcad, 
u. Schol. Theoer. 8, 7 find die auf -dAos paroxy- 
tona, wenigftens gewiß bei langer Antepenultima, 
doch fhwankt der Accent neh oft. Eie kommen 
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— meiſt von Nominibus: Ayc vaaoc. Al 
ar 06, Avtuilos, "Agiorvidos u. "Aglotvile, 

eyvAdos, || Bü$vARos, Baxyülos, Bodyvakos, 
|| T&@vARos, Togyökos,|| ALoxvAAog, mit dem eige⸗ 
nen fem. Jeoxvääts, anuoaoc, AlvAdos (vom Zeug, 
dıös, vgl. Fquoaoc), JodzvArog, ||" Epuvdos, || 
Hyvaaos, || O&orvAdos u. Beatvidis, Orpavkos, 
Ogdavirog, (|"InnvArog, || Koatikos, Kostiiie, 
Kooxölos, Krijoväde, || MixuAlos, Mydaviie, || 
Nixvin, || Eivvaae u. Elvudos, || Mev$uAog, 
HounvöAog, Tocroaoc (no@rog), — ll 
Zuudkos, Zwavaog, || Pasxurog, Pavyvaros, Pe 
dvila, Bivrökos, f Xosudkos. 
„Mon vgl. Hiermit die fem. auf -Adm, ale: 
Ard£ılla, || Boöyııda, || 46E12R«, ||"Epdosdke, || 
Aöcılla,|| Möyırda (Meyıldos),, || Mdxıida, 
Modkille, || Teikoılda u. Tepyırdos, die Mate. 
auf -sAos find meift Verkũürzungen von Gompofitis 
auf Acoc, doch vgl. man Guuſaoc, Mevßdaoc, 
Hvorios, |"Rowidog. 

ce) -sov, das gewoͤhnlichſte Diminutivfuffirum bei 
Appellativis, dient nur zur Bildung von Frauen⸗ 
namen, die urfprünglic alle Lieblofungswörter find 
(dab. fo viele Hetärennamen unter diefen) u. wohl 
meiftentheile erſt von Eigennamen abgeleitet wur⸗ 
den: "Andoysov, ’A9jviov, Auusov, "dolotıov, 
"Aordusor, || Boloxsor, || Ivasatvıor,, || 46e- 
xıov, || "Eidypsov „"Bnspavıov, ’Epwuoy, Ev- 
ovdsory, Eipoövior, || Zwodgsor , ||‘HduAsor, 
| Obousov, || Kadkiotsov, Koatnosor, || 4e- 
6ytiov, Ayjosov, || ’Meisoodgıov, Mögtior, || 
Näyvıov, Nixägiev, Nixidıov, Noxijoson, 
Il'Ovouazsov, || Haupfisor, || Zuudgsor, Zra- 
Turdsov, || Toudpsor, || Pranuauov, Piai- 
oroy, || XKgwrdpsor. 

Eine Abkũrzung diefer Endung war .r,, vgl. 
oben 8, a, 5. B. "Axeoıy, "Appodsssee, || ’Eie- 
Hspw, || Kadksorıv, || BrAnuarıv. 

d) -syos, felten als dorifches Diminutivſuffixum in 
Anjectivis, wie daatyos, vgl. Interprett. zu Gre- 
gor. Cor. p. 290, ff, if in den bbotiſchen Namen 
bef. Häufig, vgl. Boͤckh Corp. Inser. ı, p. 525, f. 

«) Bon Gotter⸗ und andern Eigennamen find 
abgeleitet: Aßgüvıyos, "Adavdgıyos, "Ayivs- 

05, Auövzsyos, Aupagsyos (verfiümmelt aus 
ee, "Antilsyos, "Agniiyos, — 
oc, || Boonöpsyos, Bovpsyes dwgsyos, 

Koudizos, ll —2 wonſch für Onp- 

————— 
— [ 
Adunıyos, ddgsyos,||’OAdunıyos, OuoAwiyos, 
’Ovarsyos, || Zeugs, || Zurdagıyos, Tiwve- 
„205, || Xadsyos, || Pauveyos. 

M) Don Uppellativis und Adjerkivis kommen 
ber: delvıyos, Aniyas, || "Rysıplya (vom Ver 
‚bum), Edud —* Körysyos, || Adunıyos, 
Asovtoxoc, Meidvtiyos, Mijtaxoc, AMoc- 
333 Be 05, || ‚Oköwsyos, || IT£ädsyos, 
Iößbsyos, || Ziusyos, Zrgitsyos, Zrgößıyos, 
.Zwosyos u. Zwosya, Zurjgsyos, Zuppövsyos. 

97 Einzelne Anafogien, welche ſich noch finden, mögen 
hier nur angedeutet werben. 

a)-ns5, nrTos, Masculina u. Tämmtlich Paroxy⸗ 

tona: Tens, || 4dons, || Kövns, || days, || Md- 
wns, M&yns, Meyns, Möyng, || Hong, Hayns, 

Udldns, Höans, Höons, || Zyixens, d| Teins, || 
Days, || Xaons, Xkons, Kobuns. 

b)-00s u.-0@00g6, meift von Verbalflämmen: 
Faudoc, || "Innacas, || K&Asvoos, || Heipeaog, 
Iiidaoos, Hiacos, Högacos, || Zx£d«oog, || u. fo 
gebildet der fomifche Name Parpavoyögrasog, vgl. 
auch Ayoocacoc. 

6) -o5ç, 2Eroc, an die Adjectiva Verbalia erin⸗ 
nernd "Aydgatos, Alnuroc, "Alneros, Avvroc, 
"Aoatos,’Apvros, || Acistoc, Aiqustoc, I’Bovros, 
Eöguros, || M&veros. 

an »gL ‚noch "Avdgofzas, Ansuoltas, "Ap- 
xöras, || TAcvxeing, || Jeuoltes, || Heosınz. 

d)-ains ob. -Sarne: Alorıg, |’Esvicins, || 
Ovtozns, |'Og&oıns, Opedtauns, || Heuxkarns. 

e)-o9846 u. -oFos, mit dem vorigen zu vgl.: 
Alyıa$os, AQaıdog,|| Edgvaseus,|| Kövardos,|| 
Mevso9eog, || OpeoIsüs, — zu denen bie Beminins 
endung -Iw gehört. 

f) Die Endung -sävös (zömifh -ianus) ift befonders 
in den fpäteren Zeiten häufig, gewiß durch Adoptionen 
u. Annahme römifher Namen begünftigt. Sie kom⸗ 
men fännmtli von anderen @igennamen ber. Man 
vergleihe: "Auuwrsavög, "Aneilsavds, Anoliw- 
yıavös, || Baasksavöc, l "Ensxovgiayös, Eötv- 
zravös, || Hoaxissavös u. &. , 

C. Dritte Klaſſe Zufammengefegte Perfonennamen. 

Weber die zufammengefegten Berfonennamen find keine 
Befonderen Regeln zu geben, da fie denfelben Verände⸗ 
a unterworfen find, die in der Zufammenfegung 
der Appellativa eintreten ; doch findet fi, wie ſchon bes 
merkt, bei den Namen eine größere Breipeit u. Mannichs 
faltigfeit, vgl. Lob. gu Phryn. p. 670. Um eine Uebers 
fiht über diefe überaus zahlreiche Klaffe von Namen zu 
geben, follen 

1) die erften Wörter der Zufammenfehung betrachtet wer» 
den. Da die mit demfelben Worte anfangenden Namen 
im Lexilon felbft bei einander ſtehen, fo ift es überflüfs 
fig, fle Hier zuſammenzuſtellen. Dagegen ſchien «6 
zweckmaͤßig, fowohl bie Bedeutung Hinzugufegen. um 
Ueberfegungsverfuche zu erleichtern, als auch auf die 
unter A u. B ſchon vorgefommenen zu verweifen, um 
den nicht eben großen Kreis von Begriffen, aus de⸗ 
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nen diefe abgeleiteten u. zufammengefeßten Perſonen⸗ 
namen entlehnt find, leichter überfchauen zu können. 
Bie in dem vorigen Abſchnitt mögen auch hier fols 
gende Klaffen unterfchieden werben. 

a) Bdtter- und Heroennamen: 

5 Asnen, — vol. "Asarias, ’Ayärıs, ’Adwasos, 
Alyyan Adıvlar, Adnmor, Ayivıyos, — dInva- 

5 
Alas, — Alarıödwgos. s 

„Anöilwv, — ng). "Anokkävsos, "Anorkarlı, — 
Anelisdwgos. 
‚Aons, — vah."Apeses, “Aorjigos, — "Apnidoac. 
„agree sg, — vgl. Agzsuäc, "Aorkusos, Aotsuo, 
Atusov, Agrkuev, — "Aorsuldanpos und *) "Ag- 
Teuoxkfa, 
doxin206,— vgl. Aozinnsödongos, — Acaid- 

zu. 
Acands (Klußgott), — vgl. "Acdmıos, Acunı- 

zo, — "Acramödapog. 
Birdis (Beiname der Artemis), — Bevdidwgos. 
(Zeis) Asös und Zuvög, — vgl. Zuväs, -Zivis, 

Ziver, Aluv, 4lulos, — dıödwmpos u. Zuvödorog. 
dsövucos, — vgl. dıovvadg, Arvöcısg, — 

duyvoddoros u. Jıovusızäi. 
Jöpos, — Jwpinnn, od. von por? 
— — vgl. Kæcrutoc, Ræxdtouv, — Excto- 

——X FaAMV, — vsl. Maclos, Maadic, — 
205 u. Mævoxoctnc. 

TSomnmns, — vol. ‘Eouatwr, 
” Bou- 

Boun- 

Aksos, — vgl. Muv, — "Hissdopos. 
Ho«, — vgl. ‘Hoäs, Hocte, ‘How, Hoctoxoc, 

To, — Hoaxirjs u.‘Hoödoros, Hoavak. 
Hoazxins, — vgl. Hoszassos, "Hoaxilar, — 

vooc. 
—* oc5, — vgl. Hyaseılav, — “Hyasero- 

obec. 
Geuss, — val. Bewsotiag, Baularsos, Beus- 

er, — Osusoroxins. — (f. unten 2). 
ass, — vgl. Elotag, Elcäs, Istar, — ’Iot- 

dupos. 
Ta unvds (Blußgott), — vgl. Toumnias, Iouivı- 

x05, — lounvödwgos. 
Kadergogt )ı, — Kaöctgdßsos. 
Knyıads ( ). — vol. Kayıclas, Kagı- 

elay, — Kıploavdoos, Knpsscdmgos. 
Koövos, — vgl. Kodyıos, — Koövınaog. 
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OAvunos, — vgl. Olvunlor ‚’OAdunsos, Ohtu- 
zyos, — OAvunsödwpos, OAuunsiperog, von 
OAdunsog. 

Hocsıdav, — vgl. Hocsıdüvsos, — Moost- 
dinnog. 
Hv3o,.— vgl. Mustas, Mödwy, Hvdi, — 

Nlösapyos u. Husödnuos, Mvsörat, — Ivdıd- 
garos, von Hödsos. 
Zxdpardoos(Blußgott), — Zxeuardguruuos. 
Zxdgos (Infel), — Zxvpoxäijs. 
Zroüuwr (Hlußgett), — Zrevusdwgos. 
Bolßos,— Poßoriins. 

b) Appellativa: 

Gyähn, die Herde, —’Aytiıznos. 
4y 004, Martt, — Ayopuxestos. — (f. auch 2). 
PA 065, Ader, — vgl. Aygwr, — "Aypoktwr (f. 

auf 2). \ 
alua, Blut, — Aludorgarog. 
aloa, Gchid, — Alosyirns (alasos?), Also- 

odEyns. 
alyun, Lanze, — vgl. Alyualas, Alyuss, Aly- 

ala», — Alyuayöges. — (f. unter 2). 
ara, Kraft, — vgl. Adzas, "Adxıc, "Alxam, — 

"Adxd$oos, Aixatverosu. "Ahxrsßrddns (f. unter 2 u. 
vgl. unter c-AAEEw), - 
a 5 Meer, vgl. “Adsog — “Adoxgiins u. "Ale 

7- 
— je, Mann, — vgl. "Avdokas, ’Avdgeds, "Av- 
dewr, Aydoluv, —"Aydguydpas, "Avdgößoväos (f. 
unter 2 die auf -ayrdgos u. rue): 
ävdenor, Blume, — vgl. Avdsbusos, "Avde- 

ulov, — Avssuöxgstos. — (vgl. unter 2 &v9og), 
est, Tugend, — vgl. Apkras, "Agstalos, Ags- 

sis, "Apsräwr, Apkrur, — ’Agerdgskos (f. unter 2). 
„sone ; Wagen, — vgl, AJouarevs, “Agudzsas, — 
— ns. , R 
„‚(donv) agvös, Lamm, — vgl. Agvlaxos, — 
dovsnnmos, “Agvoxäiis, 
&onn, Sihel,— Agmdavxos u. Agnoxgatiar. 
«ara, Stern, — vgl. "Actkpsos, —’Aotegonn. 
&cotv, Stadt, — "Aotuxgiing. 
adddcs, Flöte (?), — AddoadEvns. 
Baosdeög, König, — vgl. Baclissos, Baasdss, 

Baoııls, BædiM, — Baosas6dwpos u. Bacıkodixn 
(vgl. “Hoaxiscdwgos). 

Blogs, Xeben, — 
ter 2). 
Bovan, Rath, — vol. BovAlas, Boviss, Bödss, 

BoöAoy, — Boviayögas. — (vgl. unter 2). 
— Milch, — vgl. Takaxıiwv, — Taacti 

Bioy, — Biödauos (vgl. uns 

0%. 
— Bau, — Taozpodwge. 

ysoas, Ehrengeſchenk, — Tepnvwe. 
yagee Alter, — Tnpdorgaros. 
dats, Fackel, Schlaht, — Jaluayos. i 
Inmos, Zoll, — vgl. Anukas, Jdauds, Häuss, 

deuc, dduwv, dauloxos, Ayuvados,— Adauoxdns, 
Annayöpas, Anuoxparns. — (vgl. unter 2). 

Idyprn, Lorbeer, — vgl. Jdpvar, — dapvays- 
ws. 

ig Dieies und fol hier wad im Folgenden nur auf die verfchledenen Formen des erſten Theils der Bufammenfekung hin⸗ 
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Idgw, Lane, — vgl. Sedgsos, Jodgss, — Aepk- 
ayoc u. dogöhues. 

odwos, Lauf, — vgl. doduwr, — Apoporäeh- 
ag. 
doüg, Eiche, — A0vonn. 
dee x 

sdpcos, Muth, — vgl. Bonckas,. Opauess, 
Opdorx, Bpaols, Ypdasos, Yedawr, — Bagsayd- 
gas. — vgl. unter c) Socucðs. 
eds, Bott, — vgl. Mur, — Beddapos u. Gsayi- 

vs, auch BsoxAsidas. — (f. unter 2). 
sc uös, Sayung. — Osouopdrns. 
Ghe«, Jagd, — Ip, Tpler, — vgl. Boat, Orgıs, 

Onou, Oijoovꝰ, — Onpausvnsn. Onoszäns. 
en — Sal. Goulion, — Ouuddwpos. 

— (f.unter 2). 
larods, Aut, — "largexäis u. ion. Inrgeys- 

ons. 
Tusgos, Verlangen, —Iuspopör. 
Tante: Pferd, — vgl. —— ER “Ins, "In- 

zu, ‘Inniov, "Innivos, "Innuios, — Innaydgac, 
Innoxaq;c. - (f. unter 2). 
days, Mraft, — "Ioyardgos (ober von Tayw) u. 

Togöneyes. P 
$, Ips, daflelbe, — vol. ’Iplaw, — Ipsdduas. 
wdäroc, Schönheit, — vgl. Kaldlas, Kaddks, 

Kolls, Kalluy, Kaldtvos, — Kallınans. 
xaonds, Stucht, — vgl. Kapna, — Keoric- 

xdoTos, xodros, Kraft, — vgl. Konties, 
Kodtev, Koarlvog, Kocroaoc, — Keptivsxos, 
Kodtmmos u. Koatiodkuns, au Koatasutrns, 
wie von xeataTog. — (f. unter 2). 

æ Af05, Rubn, — vgl. Kiss, Kilov, — Kisa- 
vos, Kisöviwos, auch KissadEyns. — (f. unter 2). 

xödes, Ruhm, — vgl. Kudias, Köder, — Kr- 
dinnn, Kudluayos. — (vgl. umer 2). 
ads, Bolt, — vgl. Sals, — Aduayos u. Aaddo- 

xos u. feibxgstos, wie Aswdduas, vgl. Asıayöpas 
Rn — 5 auch Alardgos, Alapyos u. ihni. — 

. unter 2). 
Mur, der Löwe, — vgl. Asovsäs, AHeovtedg, 

Aeövrsos, Acovtioxoc, Aeöytsov, Asöydigor, — 
Acovtouſvnc. 

Anvös, Kelter, — Anveyoqœc (Anveia). 
Aöxog, Wolf, — vgl. Auxlas, dönwr, dunlaxog, 

en EN: Mardooxiij, Mavd vgeorn, , — Mavo0eo: » 
pesker. Since dvaktuurdgnet * 

uärtsg, Seher, — vgl. Martlac, — Maytidees. 
usvos, Kraft, — vgl. Mesvkag, — Mivardoos u. 

Mevidnuos, au) Mevsasxpdins (ur?) (vgl. water 
Autvou. 2). 
under, Schal, — Mykößres. — (f. unter 2). 
pres, Klugheit, — vgl. Mntor, — Mntioxos. 
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point, Gefang, — ul. Möinıs, — Moineyd- 

—— Schiff, — Natewy, — Nevagden u. Nev- 
o⸗xañc. 
— Sieg, — vgl. Naæxécac, Nixicec, Nixac, Noxcò, 

Nixov, Nixviie, Nıxdgrov, — Nixaoxoc, Nixo- 
Bovaos. — (f. unterd vıxdo u. 2). 

Esvos, Gaſtfreund, — vgl. Kerlac, Bank, Bevi, 
Zirar, Eivolla, — Esvödores. — (f. unter 2). 

olyos, Wein, — vgl. Olvis, Olvsddins, Olvade, — 
Olvößsos. 

Big, Schaf, — Olöiuxor. 5 
övoua, Name, — vgl.’ Ovoudtsov, —"Ovoparäis, 

Uwduagyos. — — unter 9). - 
&p0s, Berg, — Ogsößsoc. 
neos4vos, Jungfrau, — vgl. Hapderios, — 

Dagsevönn. 
nano, Vater, — vgl. Hareo, Harger, — Ia- 

TooxAng. 
e Cov, Ebene, — Hedsoxdnc. 
nAodrogs, Reichthum, — vgl. Merso, — Hieöt- 
yes, Movtoying, vielleicha von Mlorer. 
Aesunv, Hit, — 
nöAsuos, Krieg, — vgl. Hoidumy, — Holsud- 

voxos. — (vgl. unter 2). 
nöAsg, Stabt, — Holsaoyos. — (f. unter 2). 
en dab Meer, — Novtorooc. : 
#00, Sauer, — Iv uns, Av ERS. 
6sdor, Rofe, — ng Boden, Dar — Pedln- 

an, Podönasıe (PdSoc?). 
0I4v0g, Kraft, — vgl. Zyssni, — Ziertiue. — 

— Seen, 1. Irodtew, Zigdos erparög, — vgl. Srodtwr, oc, 
eg Zrewsiyos, Zioduges, — Zigatexkjs. 

. unter 2). 
együeea, Hammer, — Zyvesuayos. 
4 ð — Stier, — vgl. Tavpkas, Tevplar, Tæv- 

olaxos, — Tavgoedsyns. 
reAsvrn, Ende, — vgl. Tedevisar, — Felsvra- 

yooas. 
töhoc, Unde, — Telivıxos, Telsepepes. — (I. 

unter d TeAdo). j 
souh, Ehre, — vgl. Tue, Touch, Teusas, — Tı- 

uaydpas, Truddnuos. — (f. unter 2). 
Schickſal, — — — Töyawdgos. 

5. 

—— GSerũcht, — Druondn. — (vgl. unker 2). 
ov { ‚ Stamm, — vgl. Buässs, Puls, — 
‚x0s (1. unter %). 
a ci c, Licht. — Daxgstos. 

xuaxds, Erg, — vgl. Kahxem, — Xadusinn. 
x«oss, Unmuth, Swude, — vgl. Xaplswr, Xapı- 

0, — Xaeldnuos. — (vgl. unter d yalpe). 
xaeuH, Freude, — vgl. Xdpuar, Xapnıs, Xap- 

plvos, — Kapusimos. — (f. unter 2). 
xsio, Hand, — vgl. Xolgmn, — Xaselcepos, 

Xuoluayosn. Xsposddues. 
7 4267, Spott, — ——— 
xovods, Bold, — vgl. ovals, Xgdoss, Xpv- 

alay, — Xedeınnes, Xovasyovox. 

©) Adjectiva: 

&Boös, jart, — vgl.’ Aßokas, Agov, Aevvmos, 
— Aßootläng, Afguwuyes. 
&yadbs, gut, — —— Ayayäs, "dyd- 
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sur, — 

—*X*& herrlich — vgl "Adder, RER 

—* alas 2. Ins, "4 Ayro .,err IP, = 6 Ayvoos, h 

an. Iyvödnuos. 
Erasac, wii — ’4 

— — eheilt, — vgl. uor , Axeett: 

— Seel ID, er a — Li? 
ass, — —** exliis. \ s 
Auougog, untadelig, — 14 ur ouptostes. 
anededs, ſwach (?), —’Audd emnoc. 
— oc, entgegen, — vgl. —— Avrtvaaos, - 

ER — egl. —— 
—VV vgl. „Antares, — 

Ayotlas,"dgsatss, Apıotw, ”. able, —XRX 
Ken Be "dobostser, — — 

Apıeto ns. 
edrd;, fe, — vel. Adtlas, — Adtenäds. 
Pass, tief, — vgl. Ba9ıas, Bitar, Badvi- 
— Basexins. 
28oc, fchwer. — Basdarysgac. 

„Aerzte, blaugrau = vgl. Tævxtac, Taco- 
— Flaöxsunog. 
313 is ass: 
yooyöc, i ickend, — vgl. Topylas, 

T 06, — T'6oyınnos, Togyaktın er 
sıvös, furchtbar, — vgl. Jssniac, Aalvıc, dul- 

vos, dewb, deiviyu, — Aslvınnos, Asırdöuazoc. 
nn feindlich, vgl. Anler, anq̃lxoc, — Ant. 

(dumos, doppelt, — Jıdöuepyos. 
— gered, — — — dixasoyärns. 
EAsE, gewunten, — "EAfxavdgos. 
3 06, feſt, — vgl. —— — ’Bunsdov, 

edler, —"Eunsdoräng 
R X geliebt, — vol "Bow, Eptzur, — 

Sivns. 
Tradg, wahr, — "Rrke 06, Freonafc. 
Erosues, bet, — —e— 
tronos, wahr, — vgl. Pronio, — Erouoxäfis. 
södalumv, glüdtid, — Eddasmerins. 
ne heiter, wohlgeſinnt (?), — Böppe- 

Me PRRPRR E — Böstd 
edods, iweit, — Edowdr 
ebroxnjc, glüdti, — Foᷣrvxopovaoc. 
Tods, —S — ri Zußle. 
es: tel, — vgl. Gecco vaaoc, — Bonav- 

lspös, Yeilig. — vgl. Mo oc, Iquv, — ‘lepo- 

Auo6s, heiter, 1 Pideses, — Idaponäns. 
loss, gti, _ — —* —— — 

dges Tooxpding. 
zdllsesec, — Xæaaas to, Kaikl- 

—X w,—K 

zietös, berühmt, — 20 Kivulos, Kivie, — 
Kivtinun, Kivtoodivn 

208905, leicht, — —— 

Xxv 

æq⸗roc, beurtheilt (oder x, Richter), — vgl. 
Konslas, Kotiwv, K Tore, —— (Ko 
tn?) (ogl. unter d xpfvo u. unter 2). 
— 5, glänzend, — vgl. Jannolas, — Aau- 

n00xÄng 
—— rg — vgl. dedrev, Asöxıinos. 

diyag,gro — Miyov, — Meya Ms- 
—— auch Meyako: Sat — 
uöysaros, größte, — vgl. Meyıorlas, — 
—2 
— ſchwarz. — vgl. Melcvsoc, MeMxvluv, 

Mæacvtoxoc, — Meidunovs, Meiiyınzaog u. Merd- 
ns. 
vos, neu, jung, — Neoxdns ——— Niaoxos, 

Niaydoos. s 
veaods,nen, — Nenplnrn. 
v69 eg, uncht, — vgl. NoSovy, — Nögınnog. 
EavIös, blond, — vgl. KuvHlas, Haydn, KayHs, 
Bdsdunes u. „Baydıxäsg. 
dEös, fpig, —Oböseus, 
6eHös, — vgl. 009er, — 0p9aydpas, 

’0g96BovAog. 
näs, ganı, — vgl. Hackas, Haotas, Tuvtsoc, 

Ilaolay, Iacivos, — Hayxodıns, Id 05 1. 
Havteiverog, Hayroxinjs u. ee x 

— Myı- 

negtös, treu, — vgl. Hratias, — Ihorsdwpos. 
nAsiarog, a vgl. Taiotlœæœc, Hässatic, 

— odya 
ayurös, verkändig, — Ivvraydons, 
moAdg, — Hokvas, — Noaaxoc, 

— Hoiöyvwt 
agöreg, ee — gl. — Nootic, Uow- 

zw, — Tocotœoexoc, Howroyesn 
mößdos, — — gl. ‚Hedttn Iigöw», 

Hv6ölor, — go, — Höddardoog. 
so@6s, weile, — Zopalveros, Zopoxki)c. 
cos, heil, — — Zwyerns. 
Unaros, höchſte. — Yrnatödwpos. 
plhos, lieb, — vgl. Pldsos, Bladss, billvos, Br 

Maxos, — Pılökaos. — (f. unter 2). 

4) Bon Verbalſtämmen: 

—— BErUnbEın, — vgl." Aycs læc, — dyaoı 
o?tuinc 
— = —— (oder ayaran, Liebe, vgl. Ayda⸗oc), 

dyo, Fapen, — "Aysdvaf, vgl. Tykouas. 
alvio, loben, — Alv nah Alvsotdn uos 

u. ——*8 Alv 2 führt auf alveg (vgl. ie 
2 alverög u. alvog). 

algdeo, nehmen, — Algnoınnog. 
üxlonas, beilm, — vgl. "Axsolas u. Axnolac, 

Axcoãc Axsosoc, Axcoo, Axicuv, — Axloc 
dos, "Axsctußgoros u. "Ariotıuog, von dxos? 
axodw, hören, — Axovolinos. 
aldte, Glalxeiv, abwehren, — dgl. "Adsklas, 

"Aiskäs, "Adslıs, "Arsto, AlsEwr, Alskloy, — Acl- 
— u. Aitavdgos, Aactidnnoc (vgl. unter b 

— erwerben, — vgl. "Adpestßom u. ’4Apt- 
vooc. 

—RRl vernadhläffigen, — Ausano opus. 
dusve, abmehten, — vgl. EI ER 

"Auürtsyos, — 'Auörardgos. 



XXVI 

aydsco, hertſchen (cuak), — vgl. "Avaklas, 
———— "Ayufklov, ——— — — 
"Avataydons u. Avakıulvng. 
&oEoxw, gefallen, — vgl. "Agsatas, — ’Aplcav- 

dgos. — (dgl. unter 2 &gsotds). 
«oxio, genügen, — "ApxsclAnos, "Apxepir. 
&pTdo, gurüften, — dotvoläsws u. Aprünayor- 

„„toxo, befchligen (ober do Aoxlas, 
Apr, — "Aoxardpos u. doyedvasce, —W 
— u. "Aoyldauos (Heide Bormen in — eicher 

nzahl). au) "Apyoriza, — "doyartvaf geht in de- 
xeüos hinüber. — (vgl. unter 2 Coxoc). 
Pifno, fehen, — vgl. Bisrnatos, Bisıpylas, — 

Basıytdnuos. 
ysado, ladhen, — Teikas, Feilas, — TeAdyap. 
yeöo, koflen, — Tevasoroärn (?). 
yıyyoazxo,eitennen, — vgl. Tywalas (Ty694), 

— Tyooınnos. — (vgl. unter 2 yrazds). 
daudlo, Icuynus, bändigen, — vgl. Aauveds, 

dauvo, — dauasivwp, dauaelorgaros u. Adusn- 
nos u. Aduvınnros, auch Junoaysoas. (vgl. 2). 
Ieioas, fürhten, — vgl. Aidlas, Ada, — dar- 

onvoo. 
IEoxouas, fehen, — vgl. deoflas, Jopxess, 

dögxıs, Jooxls, Aaoqxuv, — AEoxımnos. 
£yopas, aufnehmen, — Ackuv, dEEilda, — AEE- 

—— 4e&l960c. (ſ. unter 2), — Ackloxoc, von 
wos. 

ı- 

dıwxom, verfolgen, — Aıwfınnos. 
dox£o, fheinen-(oder Fote), — Aökerdgos. — {f. 

unter 2 döEa). 
dtdmps, geben, — Socldsos, auch Juatdeos. — 

(f. unter 2 dozös). * 
doävas, entlaufen, — Jonosnnldns. 
sIxo, weihen, — Elxcvoooc. 
!dadvyo, treiben, —’EAdosnnos. 
Foauas, lieben, — "Eokosda,. — 'Bodosnnog, 

Boaoszans. 
„foyo, einfälichen, — vgl. "Egklas, "Egklar, — 

ulvng. 
!oöxw, qurüdhalten, — vgl. "Egvklas, "Egvfis, 

"Eovko, — Epvkluayos. 
sdyonas, geloben, — EvEl9eos.df. unter b 

eiyn). 
Be, haben, — vol. ’Eylar, — "Eysxekıns. 
Teöyvyuus, verbinden, — vgl. Zevklas, Zeökıs, 

Zevfo, — Zevktdauos. 
nyfopes, anführen, — vol. Hynoluc, Hylas, 

“‘Aynso, Hynotvos, "Hyvadog, — Hy£uaxos u.Hyn- 
cavdoos u. Hynosivat, dor. Ayisavdgos u. 4. 

3E:iyw, bezaubern, — @eAklvoos. 
HEgouas, wärmen, — Ofpoandgos, Begatko- 

205. — (f. unter 2). 
xrslw, fließen, rühmen, — vgl. Kieias? — 

Kissoıdian. — (vgl. unter c xAsızös). 
xalko, rufen, — Kinowv, — Kineınnos. 
aA, hören, — Kivswvvuos (?). 
zoatdw, bewältigen, — vgl. Koktjosor, — 

Koctnoszais, Koctijomnmosç. — (f. unter b xgcrog). 
xolvo, urtheilen, — Kosalas, Kolvis, Koww, 

— Kotvınnog. — (f. oben e u. unter 2 xo176g). 
xraouas, erwerben, — vgl. Kinalas, Kujoss, 

Kınow, Kırjowr, Krjovile, — Krnolßsos. 
200, ldfen, — vgl, Avolas, Adass, Adcılda, Ad- 

cwy, — döcardgos, Avosotgirn. — (dgl. unter 2 
Avrög). : 
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ptAouas, forgen, —ugl. Meinolas, — Melie- 
y905 (2) u. Meicavdoos. 
utvo, bleiben, — vgl. Möuvwv, Miveor, — Me- 

vexgdins (f. ufvog), Meysaıxodens. 
alyvous, uloyo, milden, — Miksdnuldns u. 

Mioyolaldag. 
usuyijoxe, erinnern, — wol, Mraosas, Hva- 

abs, Myaccı, Myheev, Myaaluy, Mydoväle, — 
Mveoıziijs u. Mynol$eos. — (f. unter 9 urnozds). 
‚vixdeo, fliegen, — vgl. Nıxaalas, Nixacis, Ni- 

xaco), Nıxaclur, Nıxnyosov, — Nixdamnog, Nıxn- 
nn — (vgl. oben unter.b wien). 

viynus, nũten, — vgl. 'Oynsäk, Ovaalor, — 
Ovasıziis, Aryaspör. 

Sovvus, erregen, — "Ogasnos, "Oooldeyor. 
reld-m, überreden, — vgl. Zeldov, Hsloar, — 

HarIıjwog u. Terdétevoc, auch Ielaavdges u. Ies- 
otoTpatog (vgl. unter 2). 

n Anjo d o, ſchlagen, — Mantinnoc. 
aodtro, thun, — vgl. Hoakias, Moäkıs, Hon- 

En gekler, Ifgakılle, — Hoakaysgas, Hgabs- 
n. 

vous, jerbreihen, — “Prrenwwe, "Pnlßsos. 
—* 3 eilen, — vgl. — — — 

706, Menoxqodtnc. 
srnjcas, fiellen, — vgl. Zraains, — Zimoszpd- 

ins, Zinelyogos. 
ouLw, retten, — vgl. Zuales, Zuhäc, Zücı, 

Zuoo, Zwodios, Xchos xoc, — Zwalßsos. 
TErto, anordnen, — Tœtxanc (Tafıs?). 
ters, endigen, — vgl. Teisctas, Teils, Ts- 

Marika, — Teikacoyos, Telsaıepding (vgl. unter 2). 
riono, erfreuen, — vgl. Tepyplas, Tfgypıs, Tsg- 

vic, Tsovlov, — Tionaydgos u. Tegysaäns. 
Tıudo, ehren, — vgl. Tıuactoy, — Teunatdses. 

— (f. unter 2). 
tl, ehren, — ugl. Tiofas, Tlors, — Tlaaydgos, 

Tıoluaxos. — (f. unter 2). 
TAnvas, bulken,— vgl. TAnsfas, — Tapauliuns 

u. TAnnöisuos. 
Tosnw, wenden, — Tonypnnidng. 
Be vo, zeigen, — vgl. hasvtas, rbawe, Di- 

vvAdos, — Dablvınnos u. Basvoxis, auch bava- 
gas u. Pœvodaxoc. — (f. unter 2). 
ven, ſchonen, — vgl. — — Kedianoc. 
pEEw, tragen, — PeoſAnRc u. maced. Bepevixn. 
podlw, fagen, —.vgl. boaatas, — —— 
xaloo, freuen, — vgl. Xaspkas, Xasplas, Xai- 

os, Xalgav, Xasplov, — Xasp&dnuog..(f.aater 2). 

2) Betrachtet man ben zmeiten Theil der Zuſammen⸗ 
fetung, fo läßt fich dabei ſchwerer unterfcheiden, ob 
zunächſt an ein Verbum oder ein Nomen zu benfen 
if. Beiden Wörtern z. B., welche fich auf as, 
-@0205, -xgdins enbigen, können eben fo.gut ayo- 
gi, dpyös, xodros, al Kyopsio, Zpyw, xoatio 
zu Grunde gelegen haben u. bei Ueberfegungsverfuchen 
muß man zu beiden feine Zuflucht nehmen. @s ift 
daher Hier kein Unterfchieb gemacht worden. Da übris 
gens biefe Namen im ganzen Wörterbuch zerſtreut ſte⸗ 
ben, fo find Hier alle diejenigen zufammengefellt wor« 
den, welche ſich auf denfelben Wortſtamm endigen, 
wobei auf bie auch im erften Theil der Zufammen« 
Tamae irre Wörter — iſt. 
20c, ber Bote, — 4 —R 

yehos, Eddyyeios. — 
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dynzös (für dyactoc), bewundert, — daudyn- 
em.| Tmeymee 7 = 
ayopd, Markt, Verſammlung, Rebe darin, masc. 

-ayöpas, ion. -aydgns, fem. -uyöge, (ogl. oben 1, 
noayöpas, Iyvaydgı Ayıvayögas, 

ns, Innayögas, loaydows, Ioya- 
Geusor: 

——— Kisayögas, Kisıyayd- 

u 
eas, || "Are 
ysons, 
en 

gas, 
$, Howtayd 

sayöpas, || Tesanyd 
ges (a), Troaydgas, || 
Xpveaydpas. A 
ayayös,gut, — Ardgdyadog oben 1, ce). 
ayods, bab Feld, — Akaygos, || Meifayoos, || 

$haygos (vgl. oben 1, c). 
ayoy, ber Wettlampf, — Aaudyor, || Eddyan, 

— a. von dyom? 
„‚elvsr6c, gelobt, —’Adxalveros, "Agsotalverog, 
Aereluees, | 4Annalusrog u. -ın, || "Eatverog, 

alvstos, Evalveros, Eöggulveros, || Kisalve- 
105, || Meyalveros, || Nıxalverog, || Hevaiveros, || 
Daytralvstog, HAssotalyeros, Horsualveros, IIv- 
er Tıuatveros, || Biautverog. (vgl. oben 1, 

0), 
alvoc, bas Lob, —Apfotasvog, || Edalvn, NHd- 

yasyog, IHislotasyos, HoAdaswos, Hodaswos. (vgl. 
Blawis u. Dikalvıov), 
alyun, Spige, Lange (f. oben 1, b), — "4ol- 

stmyuos,|| Kisalyua, Koavalyun, || Mivasyuos;|| 
Niasyuos, || Huga —*8 Tortavzalguns. 
Eis, das Meer, — Ayylalos, Alyıasds, "Auple- 

dos, Acroudoc, || Eögdedog, || Innados, || Hdopaaos. 
ax, Kraft (f. oben 1, b), — "Avtadxidas, || 

| 5, Eidixns, Eiaixidns, || Ogaovdaxns, || 
Inndixng, || Mevdäxas, Mvagdäxas. 
‚tvaf, Hexrſcher. u. fem. -dvaaoa (vgl. oben 1,d 
ardaca), —Ayedvak, ’Ayogdva ,’Aupidvak,’4or- 
stöyaf, "Apyasdvaf u. -dvasse, "Apyedvasce, 
Agyıivak, ’Aorvavaf u. -dvacca, || dedvek (?), 
Juuövef u. -vacca, | ’Enivaf, Egunorivaf, 
Ro u.-vacca, Eigvdvaf u.-vacce, ||“ Hyn- 
esivof, "Howvak, || “Innüvef, ’Ipuivacce, || 
Kallsivaf, Kisdvaf u. Kisdvaoon, || Asoßöraf, 
4eoiiraf u. -dvason, || Mntoöret, || Misıotod- 
res | zwosdvat, || Teunowvei, Te 

,  deards, wimfht, — — — 
ze 
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‚gavdgos u. -doldas, || Oeavdoldas, Olgsardoos, || 
Ioavdoos , Ioyavdoog, || Kdsoavdoog u. -Fon, 
Knyloaydgos, Kiavdgos u.-Ioldas, mit dem viele 
leiht Kisduardgog zu vergleichen, || Atævdooc, Ad- 
saydgos u. -Fom, || Meinoavdoos, Meilaavdgos, 
Mivavdgog, || Na&avdoos, Nixavdoos u. -Foa, || 
Hefsavdgos, Ispiavdgos, Holuavdgos, Hößdar- 
doos, || zucavdgos u. -doe, || Teonavdgos, TL- 
uavdoos, -Fow u. -Soldas, Tiaavdgos, Töyar- 
—* PAucvrdoos, || Xaplavdgos, XKapfsavdgog, 
Xaguardges. 

dy9dos, Blume, — Eddv9ns, Edarstdns, || 
Todvubnc, KisdvIns u. Kisavdtc, || Nedvans, 
llOlva»3n, || MoAvavsns, || Tıudvöns, || Yregdvsng. 

av Fa, Betümmerniß, — Avcanvias. 
Bödga- 

| Kisdgaros, ||'OAuunsigaros, || MoAvdgaros, 
Hvdsdgarog, 
agsorös, gefällig (f. 1, d do£axu), — Edapk- 

ern, Edagfarngs, |} ————— 
“ost, Tugend (f. 1, d, bef. Frauennamen) — 

4Anudgsrog u. -oErn, || Edapkın, H Ouuag£rn, ſſ In- 
nagErn, || Kisdgeros, Kisıvagfin, Kisıtapktn, || 
Avcagtın, || Mynoagkın, || Nıxagsrn, Nixnoci o- 
vos, || Mantpezos, N Zwoeg£tg, || Teudgstos u. 
-o£tn, Toydgstos, || Baıragkrn. 
“4dons, auch wohl von APR, f. oben 1, a), — 'Ais- 

Srdons, Aupdons, | daudens, f Bödons, || Kise- 
eldas, I Mevaens, || Zerigns, ||, Havtdens, || Tr- 
udeons. 

groTos, der Behe, (f. 1, c), — Aaudgsaros, 
dnungloen, || KAedgsaros u. Aoctn, || Bevaptorn. 
„,wexös, Herrſcher, Anführer (f. 1, d dexa), — 
Ayddapyosu. fem. Ayadapyis, u. glas, Ayk- 
apxos, Ayjaapyos, Avdkapyos, 

Aglataoyos, || Boülupyos, || Jelvapyos, Anueg- 
x0s, did öuagxos, dezalupyos, | "Eiapy os, Eoucp- 

x05, 'Ertagyos, Edapyos, || ZiAapyos, || BaAtag- 
Kos; Qövapyos, || TAeexos, ’Icapyidas, "Isapyog, 
Inneoyos, Iotiapyos, ii Kadllaoyos, Kifapxos, 
Kisftapyos, Kınaapyos, || AEapyos, || Myno«g- 
osu.-yldns, ' Niagxos, Nixagxos, || Zivagyos, |] 
Oyöuagyxos. || Histotapyos, TToit- 
uapyos, Holfepyos, HoAdepyos u. -pyis, INgo- 

@gyos, Misuoyos, Moürapyos, || Zuaapyos, || 
capyos, Tiuapyos u. -Yiöns, Tıudoapxos, 

Tloagyos, N $avapyidns, Bölugyos. 
Bios, Leben, u. Bla, Gewalt, viele Patronymika⸗ 

enbungen, -Bidd'ns (f. 1, b),—"AAsElBeos u. -Buddins, 
>AAxtBrog, Bla u, Beil: ns, Avaffßıos u. -Bla, ’Ay- 
Tıßla, Agsatößsos, Apy&ßsos u. -Bucdins,’Agxißsos, 
Aotußtns, || Eldsßln,Eoyößsos ‚"Eouößsos, Eößsos, 
Eigößros, -Ble u. -Bsadns, || Zmvößsos u. -Bie, 
Zußie, || KaaılBıos, Keöstgößsos, Krnctßsog, || 
Avaißros, || Mnaößsos, Mntgoßros, || Nauadßsog, 
|| Ofv6ßsos, "Ogesßsos, I Hoävßiddns, Hoaößrog, || 
“PnEißios, || Zwoißsos, || Yrr&pßeog. 

Boos, ODchſe. bef. fem., — "AApsaiBose, Roc- 
Bora, EtBo, Kisößorn, || Meilßosc, || Zegipose, 
IIöAußos, || ZIev£ßose, l $eg£ßora. 
Bovan, Rath, (f. 1,b), —’Ayas6ßovdog,” Avakt. 

BouAos, "AvdoößovAos, "Agsatößoväoc, Adtdßov- 
Bos, || KößovAog u. -Aldins, Eurvyößoväos, Ey&ßov- 
Aos, || Hynalßovkos, || @eößovAos, Bgasußoväog, || 
K3s0ßovAog u. -An, Kortößovaos, || Mardodßov- 
Aos, Mrnaißovkos, || NeoßovAn, Nıxößowkog, || Ze- 
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— N’OE36BovAog, Mocklgovaoc, HoAößov- 
05. 

Beotag, flerblich, mit dem wicher eingetretenen 
tadifalen . (vgl. adj. compos.), — "Axso/ußpotog, 
‚Avaklußgoros, "Agseröußgotos, “Agylußgotos, || 
—— Agaros, | Beölsßgozor || Zegöupßoorog, N Kal 

gotos, KAsösßootos, li 'evoußgotog, || Ove- 
atußgorog, || Zrnasußporog, || PıAöußgorog. 

yeltav, Nachbar, — "Apsoroysliav, || Jıoyst- 
To», || Edysttwy, || Gcoyeltv, || Kaddsysttwr, auch 
Kalıbyertog, ) Mvaavyslıov. ‚ 

Evog, & — ’491voytvns, Kleht (Yertada), 
fo Aaxkanıoytuns, || Aroysvns, || Elayytuns ="loı- 
Ylvns, "Eguoyeyns, || Zuvoyerns, || Osayerıs, @s- 
kiotoyluns, Bsoyduns, || Mnvoytuns, || HAovroys- 
vns, Hvdoytung. — Aloıyerng, ’Avdgoysrns, Av- 
Tuylyns u. -vidns, "Apsotoylvns u. -vidns, "AQ- 
Kyens: || Anuoykrns, Iixaveyluns, Avoroykvns, || 
Envylvns, Eiyivng u. -vidas, ||"Ipoyivee, || Kad- 
Aryevng u. -yEvsıa, Kisıylvns = Kisoykvns, || 
Mavdgoyivns, Meræytunc, Mnvoytyns, Myncr 
ytuns, || Navasyeyns, Nixoydung, || Deoryeuns, 
Holeuaytvns, Hogwtoyluns u. -yereıa, N Zuye 
uns = Zworyäyns, || Teascsyerns, Tıuaytyns, Tr 
unyevldag, Tınoykvns,|| Pıdoysvns, || Age 

(yrnros, von ybyvouas, geboren), — Inu 
yyntoc, Asöyvnrog, || Hoöyvnzos, || @ssyrntos 
(vgl. Bkoyvis). 
yrorösu yyaaorög (f.oben1,dysyroaxu), 

betannt, — "Apbyvuros, || Jıoyvoctos, || @söyvw- 
og, |Kadyyvoros, || Havıdyvwros, Modöyvarog. 

yovos, Geburt (vgl. die auf YErns), — "Ant 
‚yovos u. -vn, ‘Astöyovog, || "Entyovog, ||"Iotyovos, 
Ipıyörn, || Aaoyovos, || Tnatyovos, || Xevaoyo- 
vog u. Y N. 
daucw, bändigen (f. oben:1, d), — "Aixsdduas, 

"Ardgodauas, ’Aupıdd us, Agxedduns, | dnuo- 
Iauas, || Eguodäuas, Eögvßcuas, || Beio auos || 
Innodaäues, "Ipsdänas, || Kullıdduas, Kaprıdı 
nas, || Aaodauas = Aswdduag, || Hoivdanas, 
Houfidäuas, | f: Xepowdduar. 
dEyomas, aufnehmen (f. 1,d), -Foxos, —"Adxl- 

doxos, || Anuödoxog, || Addoxos— Aaodoxos = 
dswdoxog, || Zevodoxog. 
Innos, Volt (dor. Fäuog, viele Epartanerna« 

men, vgl. 1, b), — "Ayddnuos, "Aynoldauos, Ayt- 
Janos, “Ayvödnuog, Alvnaldnuos, "Axddnuog, 
Akstidnuos, Akıcödnuos, Adzldauos, "Avattdr- 
nos, Avtuodnulc, "Agssrödnuos u. -Inun, Aguogl- 
danog, Apyidauos, "Aoxkdanos u.-Fauls, Saul 
das, || Brodauos, BAsıhldinuog, l Tywctdnuos, || 
dıod'nuos, ||"Exdnuos,'Eitdnuos, Epuödnuos, Eb- 
dauos, Ei9ödnuos,’Eytdnuos, Eugudnuos,|| Zev- 
Eidauog, ll Oeusorodauos, Beödauos, Bpacıda- 
wos, || Zoodnuos, || Kaadıdnutdns, Kaotdnuos, 
vielleiht = Xapidinuos, Kapxidauos, Krpıc 
wos, Kisldnuog u.-Inuldns, Kisivödnuos, KäAso- 
Inuos, Koatidnuos, Kostodnuos, || — 
nos, Mektdinuog, Mevtdnuos, Mifidnuldng, Mvn- 
atdnuos, || Nixodnuos, N Berssnuon, || Toavde- 
uldag, Hvsödnuos , || Zrgatödnuog, Zudauog, 
Zwoldauos, || TeA&dnuos, Tıunsidnuos, Tıuddn- 
wos, || BsAodnuos, || Kusgiönuer, Xapldnuos. 

Ilxen, Reht, bef. fem., — ’Aysdızos, Ayvodien, 
Alyuödızog, Adaxid ten, —— ’Avaktdıxog, 
"Agsorödıxog u. Mlxæn, Aoyidızos u.-Ixen, "dog 
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Eöd 
— Bes- 

L x 

dıxosu. 
|| Hevödixos u. -Sten, || 'Ogaedten, || Mascıdien, 
Igefıdixn, Igödızos u. Hoodken, || Davodızos, 

döta, Rukmif.1,ddoftw), Eößokog, Ibegererse 
X 

oros, || Mn- 
ödoros. — A; ide 

didwgos u. dag, ] diödwoos, Arovvaodugog, |] 
| Zur 

—— 
ots, || Tochuqos, Io — u. -Sooa, || Knps- 

Is, || Zeguuddwgos, ||, 
006. — "Ayasödupos, A —R8 
005, "Aupidwgos, "Avakldugos, "Arıldunpos u. 
-Swoldns, "Agserddogos, | Basırsödwpos, || Te- 
Actidwpos, Tasıpodwen, || Eödwgos u. Foce, || 
Ylargödwgos, “Innapguodwgos, || Kacosödupes, 
Kisodüpa, Kivrodwpa, || Mardoddupos, Meyı- 
crödwpag, || Nıxddwgos, || Hivdupes u. -Ichon, 
Hıorödwgog, HoAödwgos u. Füge, Hresödweges, || 
Zruuuddwgos (vgl. Bilodagntos). 
nos, Wort, — Kınasknns. 
Ffoyor, Bert, — Hoaktsoyos u.4.f.1,b. 
Eounjs, — "Ardsouos, || Miuveguos, | Z6- 

Yeouos. ([.1,e). _ 
: gms, Liebe, — ‘Egusgws, || Pıkows, || Kov- 

sfows. 
3537. Bett, Bere — 

£0 a, Tag, — Ayagiuspos u.’Ayasnueefc. 
Klar Mann, wie andere “a. auf wo fem. 

-Gvssge (vgl. die auf-audgog), dor. ävan, — ya 
Haywp u. Ayadıvag, "Ayanıiyag, "Ayiweop, "Ade- 
yivwg, "Adsbivwg, "Adzıvog, "Akxunvmg, "Av 
vop, Augpivap, Avınvwe, Apsotdvug, || B 
vw, || TeAcvop, Teonvwo, || nr eh 4 

"Bispiwwe, Einivop, "Eredvop, Eirvop vug, || 
odn- u. Eönvogldng, Eöpguvue, Eüydywe, || Icdvog, || 

Kalksäveıga, Kslsvordvwp, Kiedvywp, Kudiivap, 
ll ee Il Meyaresge, || Nıxdvop, || 
vug, HoAvärwg, Hoosonvwg, || 'Pntfivwg, || Zre- 
cäyap, || Teudvop, Tesodvop, || "Yrservug, 
Tunvuo. 

HEpss, Recht (vgl. 1, a), — Ayrödsurs, "Aupl- 
——— * Ano269sus, "Agsotd9s; 5 N 
dayaotdsuıs, N Eouseus, N Zuröseuss, | Kv- 
ng6geuss, ||’O5ö9suss, || Xovadseuss. 

9565, Bott, u. fem. 964 (vgl. 1, b), — Ayve- 
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"dos # —— Kehren; "doysrins, "Aoroxäijs, Ad. Yaos, ’Aaıdla, "Aupideos u. Na, "Afıcdke, 
eıödsos, || * ll — Tynetdeos, || do- 
Udses u n.-Ia, 4ecldsos u. do- 
efdsos, || —X ötlöser, “Hursta, | 4.,x0- 
Ya, Auatdees u. Avcıdslding, || Martidsog, Hyn- 
* || Haoı$4a, Ipakıdta, || Zeesidsos, || T- 
unefdeos, Tanödeos. 
onen wärmen (vgl. 1, d), — "Inmeßtgenz. 
Br ſchnell, bef. Sa ud einzelne ‚auf -Höay, 
£ deoc, A son, ”. 
donideos, ?4026900g, || og odeldas, || — 
u. Mo (Innossa), || —8 —2* ön,|| 400» 
$ön, deatdeos, || Navot3oog u. -Hön, Nıxeddn, | 
DdyJoes, IIeoıd6n, Issptdeos, Hg6doos (Lge- 
Ir), "Raw Ion. 
— 5, Muth (vgl. 1,b), — — N BE. 

nRos, Pferd (vgl. 1, b,— anocç, ya- 
—28 — as, "Aydiınnog 

(dyefnnas , Ayarıınog, ek asia Minsinne, | 
Miviaan u. Alvınnes,, na AltEınnosu. 
sanidns, „Aixiann,, Anðd Avab⸗n os, 0, 

yırnos, "Antınmos, ——e — "do 
emnog, Aofotınnos, "Aovınnog, "Aoxınnos, Annæ 
r — — || TRedxzınnos u. ann, 

Tyijsınnos, Trosınnos, Töoyın- 
xoc, —— daudsınnos, JAUSINOS, 
ddauvınnog, delvinnog, Attınnag, „sioxmnos, 
dwöbınnos, Swolnnm, || Elenvennos, "Bodesmnes, 
Benmnes, Eödoyınnos, Eiddunnos, Eümnos 

“Ann, Eöftvinnos, ae Epsnnog, || 
. u. Annn,. Zuinneg, || noc U. -IN= 
aldas, Hvsmaos, Hotnnn, Hosnaldas, || @docsnnog, 

dns, beige — Be R0s, || 
os u.-inan, Kishosanos, Kislann u. 2n- 

aldas, Kistvannes, Kijaınnos, Kivifann, Kent: 
unnes u.-unldac, Kodtunos, Kolvınnog, Ko 
vınnes, Krijosnnos, 
2, || dsöxsranes,-Innn u.-anldng, || Melivımnos, 
Aannu.-snridng, Meltosnnos, Mevdisunog, Mi- 
yınnos,-Inunu. -nnldns, Mrisenos,|| Neaginan, Aöte, 
Nuzıanldas, Nıxndesnnog, Nixıunos u. -Innn, 
Noblianoc, Ravſinnocç u. urn, Eivennos, ||? Or, 
eımnes,'Ogasmnos, Oprmnos, || Atosmares u. nl. 
das, Dadeınneg, Ilsisınnnos, Hihkınnas, Hole- 
kann, Hosesdınnos, Hödsnnog, Ivotann,||Podın- K 
as u. Anan, || —— en Zöxınnas, 
ZIhönnes, Zucınnos,|| Teilinnes, Teasciann, Tos- 
yırnldas, Töyınnog, || Baydsınnos, heldınneg 
u. nnldns, Düsnnos, -fanınu. -maldı, Xd- 
eımnos, Xodosnnos u. urn. 

ouas, forgen, — — — Aaeuxndnc. 
szög, berühmt (vgl. 1, e), — Anuöxdsszog, || 

"Bodziesteg, — Nodoæadotoc. 
zileg, 

xꝛeidac, —— ſTæctoxanc 
— || Geworozäts, Geoaiis, || Kı 
za u. —& or Alyuoxiig, 4 % 

"Auevoxäng — Aupnaät ans CApmızlos) u. -ziskdug, 
—— oxAfis (AydpoxAos) u. -xAstdng, 
Artırlis CAvrım — 

varınnos, Kudkann u. -n- R 

xıX 

ideas, || —222 ei N} 
7— . Sesvoxäns, —— 
æanc u. ** — 400xα 3435 
æMc, Bamaq BFBomos xan i. Asse,” — 
Eœoyoxafc — Troox. (Btioxdoc) 
‘Eros, 6, Ervuoxkiis, Bidamıoxätjs, EöIuxins, 
Böxigs u. -zAsldg, Ei de 6 0. -xAsıe, An oe 

—7 u. -wAsldns, er Ipızas (Ipi- 
l > —IE — ing, —— 

I, ae A — 

— ||, Nahınide, 
Naunlijs u.-xAsldns, Navosx — ee 
1 eg 
ae: —RRX 

as = Havre 

u * 

[3 
| Tesoswäng, Teksosxäsjg, Tegyyoxkijc, TrAsuäng 
—* Fauoxayc (-zdsse), || "Yyızans “ "Yyo- 
er — u. Baxoxanc, Sn 

$iroxiiis, boaorziis n. -wAsid' 
—2— Xagınais u. „nisse, -zAsld: 
6 sun, Haat, — Aßganduns, "Apudorsuns. Ri 
xöw», — 4Anxöwr, Anuoxour, || deoxsee, 

Aaoxönce. 
unedsen Gewalt (u. 5* „die fem. xodıssen. 

ns, ‘dde- 

u“ 
—— | Fr ng voxodin, Peps- 

an —— ah — 
— Apcex 

——— Kernel, fi 25 moxoior, der 
—* * Eonmoxqéuov, || Meyaxokar, || Nexoxeier, 
Tıuoxpkas. 
zolvo, richten, — 4Annexglvns (vgl. 1, d). 

3 zossds, beurtheilt (f. oben 1,0), — —2 
zos A9nroxo sTaS, "Auasöxgstos Q@), "Aupixgstos, 
"Ardsuönpstos, Agsotöxgstes, || Anuöxptes, dı- 
dngstog, || "Exzostoc, "Eouöxpstos, Kürpızoc, Ed- 
Söxgstos,||Osdxgsres, |Inmöxgsses, || Kaddizgszes, 
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Knpsoönpstos, Kissxgstog, || Adxpsros = Ae- 
xostos, || Andoxottn, || Navoszotrn, || Zevö- 
xgrsog u. -xelen, || Ovnatzgiros, 'Ovoudxpstos, 
N MoAdxgstos u. -xolen, MeSöxgstos u. ‚weten, | 
Tauox qtoc, || Basvöxgstos u. Bayöxgıros, Did 
xg1T05, Pixpstog. 

„‚rddos, Ruhm (f. oben 1, b), — "Avdgoxüdns, 
Apuoxödns, || Anuoxudns, ||’ Enıxödns u. -xudi- 
das, || ®soxüdng, || Jaxddns — Aswxüdns, || Nav- 
xödns, Navaszöd'ns, || Bepexüdnc. 
ads, das Volt, att. Ascoc (damit find eins die En⸗ 

bungen -Aug , fem. „Aa u. -Aos, od. Adoc in vielen Zus 
fammenfegungen, vol. Böckh C. Inser. 1, p. 887; 
Keil p. 67, 8; f. oben 1,b), — ke "Aynsidaog, - 
‚Axselknog, "Axovalinos, "Arakldaos, Aydgöisug, 
An quc, "Agsorölswg ——— 
‚ABönsws (?),"Aptvaläsus,’Apyiruos,’Apyslatdas, 
Acwnöhaos, Aöröiaog. || Ba$vAAos = Baskas, || 
Jauachus, Aogöänos, || 'ErrtAnos, "Egunalkos u. 
Boudkaog,||’IöAnog, Innoiutdas, Ioyoanos,||KAss- 
TöAos, öluos, Kostöinog n. -Antdas, || Me- 
vEiaos, Matgöiaos, Mynoläsus, || NıxöAuos u. -Ad- 
das, || Mes$oras, Issallaog, Mssotöres, ITegl- 
“aos, HoAvicos, Hockiisus, Ipwrsciiuog, ITTe- 
efAaos = HMrepkias, || ZIertinos (ZIEveAos) u. 
Actdas, Zrnolinos, Zroatöinog (Zwosdos), || Tr- 
uölmos, || "Yrrtginog, || Bssdornos, BiAödeos, |] 
Kaspliews, Xaplinos, Asus u. Aus (XügsAdog), 
Xaguölsog. 

Atom», ber &öwe(f. oben 1,b), — ’AygoAlor, ’Ar- 
Mey, "Aosstolwp, || Topyoifa, || 4nidkur, An- 
uoAo», || Röpvitwr, || Bgaavator, || Auxoason, || 
Hervtckkwy, || Truoikor. 
Aöyos, Hinterhalt, die Loche, — AyEAoyos, "Ayn- 

eldoxos, Aupläoyos, "Avtikoyos, ’Apdhoyos, "Av- 
tsöhoxos,"Agsotökoyos, "AgytAozos, "Agyläoyos, || 
4swwöhogos, Anlaoyos,||'EousAoyos u. Epunotko- 
os, EdouRoyog, ||'HyfAoyos, || ®sgatAoyos, Bpnav- 
005, I nnöAoyos u. -Aoyidas, ’IodAoyos, "Ips- 

Adyn, || Keatnatäoyos, || Mynofloyos,|| Nadkoyos, 
Nexöloyos, || 'Ogaläoyos, || odäoyos, ITvß6oao- 
xos. 

Aöxogs, ber Wolf (f. oben 1, b), — "Aonläuxos, 
“AontAuxos, Adtöävxos, || Aniäcın, || Eouöävxos, 
Beamer || 0%Avxos, |] Abe rap ser 

Aurög, gelöft (f. oben 1,d Abo), —"AuplAvzog, || 
mQuökuton, || 9esAvzos, || ‘InndAvros, “Innoddtn, 
| Mardesavtog, || Teudavros. 
udyn, die Schlacht, udyopas, limpfen, — “ABod- 
ayos, Ayfuayos, —— — — 

A vguayos, Akttlueyos, "Adxluayos, duvvd, a- 
x0s, Aupluayos, ’Avdoöuayos u. -udyn, Artiuo- 
xos u. -udyn, Agsoröuayos u, -udyn, Agtöue- 
xos, Aoxbuayos, 'doxiuayos, "Aotöueyos, || Jat- 
hayos, deıwöuayag u. -udyn, —— Antua- 
x0s, Jopluayog, I’Bovkt uayos, EuSöuayos, Ei- 
uaxos, Eögduayog, ||'Hy&uayos u. Hynaluayos, || 
Ongluayos, Ogasüueyos, || Ioyöueyos, Inn 
unxos, Ioiöuayos, || Kaddluayos, Kallıordöur- 
375 Kisıvöuayos, Kisıtöuayos, Kisduayos, Kv- 
fuayos u.-udyn, || däuayos, Avaluayos u. -ud- 

zn, || Mev&uayos, Miuvdueyos, Mynaluagos.u. 
-uiyn,|| Naiuayos, Navslueyos, Nıxöueyos u. 
-uaxldns, || Hduuayos, — Noouaxoc, 
Howtduayos, etz | Zrgezöuayos, Zpe- 
gdnayos, Zwualuagos, || Tnäfkayos, Touöuayos, 
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Tioluayos, || Pavöuaxos, Drhoudyn, Pıldunyeos, 
Pupduages, || Xesgöuayos. x 
ni * beſorgen (ſ. oben 1, d), — Axvtiuſanc, || 

Annuouâàanc. — 
msvog, Kraft (f. oben 1, b), — "Ayauıduns, Act-- 
uns, Adahzoukvns, Aksfautvns, Adsluubuns,. 
—— u. AdInulvns, Alzaudvns u. Akzıud- 
uns, Augsusuns, Avasıuöyns, Avdoopävns, Aytı- 
uörns u. -uerldag, Apsstouevns u. -usvkdas, Ad- 
Touduns, Ayasuslvns, || Jalusvns, Jauoutuns, der- 
vouävns, drousvns, Jopvulrns, l sußyne u. 
Kerne: Eoyaykvns, Kobsusvns,, Te ao 
üudvns, Eögvuiuns, Eyeudvns, || ‘Hoousrns, || 

Herousyns, Ongaukuns, — || Zsgausvng, 
Isasutvns, Innoußvns, 'Irauevns, || Kaddsusung, 
Kisoutyns, Koatasusuns, ) daoutyns, Jsovtouf- 
vs, Avcsukvns, || Naevasusuns, Nıxouivns, || Ze- 
vousryns, (maun 6, Hagusvidns, Hooutvns, Hv- 
Aususvns, || Zusgdousvns, Zenasusvns, || Yreg- 
uſsvnx, || Xagsusvne. 
utdor, fem. -utdovca, au -uidsıe u. uldn, 

— 4Arusdwr u.-uldn, Aupsutdor, Avdgoutda, 
’Aytıusdov, ’Agsotousdov, Altoutdor u. -uedor- 
oe, || Ssouider, || Edevutdn, -utdar u. -utder- 
ca, || Osouidwr, || Innousdoy, Ipıutdov, -utdesa 
u. -utdovoa, usdev, Kisoutdwr, || daous- 
dsıe, Acousdev,|| Nevasusdwv,|| Hodvusdor, |] 
Piao en — 
undonas, forgen, — Ayaundns, -ujdn u. -un- 

didas, Adıu R aan N re eoundns, dor 
oroundns, Astuundns, Adroundns, || 4soundns u. 
-undn, || Exaufdn, Evundns, Evouundn, || Beo- 
undns, Boesvundns, || Keddsundns, Kassundns 
= Kisoundns, — ——— Avxo- 
—** Meyaundn, u. -undeldns || Neoundns, Ni- 
zoundns, || Zevoundns, || Ovesosundng d. i. Ova- 
osundns, || Meiaundns, Hegundns u. -uidn, 
Hoswundns u.-undn- s 
HAIR: Schaf (f. oben 1, b), "Agsatroundkdas, 

"Aoxtpnaos, || Eöundos, || BsounAldas, Ogaauunat- 
dag u. -undos, || Kadldundos, Kisöunlos, || Haas. 
eg Hodvunan, || Tissöusıdos (böot. für Teuögn- 

6) || PrAdundos u. -unda. 
uynortas, erwähnt (f. Bd ER), — 

Asluvnotoc, Auptuvnotos. Avtuvnoros, Aod 
uvnot oc, Apsotournatos, || Fsouvnetos, || Bsöunn- 
oros, || Zevdurnatag. A 
noloa, das Schidfal (f. oben 1, a), — Artluor- 

05. 
— AM qoc, daſſelbe. — ——— "4ox&uopes. 

vixn, der Sieg, vıxao, flegen (f. oben 1, bus, 
u. dvıxdw), — ’Ayadorixas, Ayavlın. Aynelvıxos, 
’Aykaovian, —— Apgiyixoc, ’Avdgövsxos, 
— [ || 
Begevtxn, || activixoç. Inuövsxog u. rien, Jovi. 
x0s, || "Eidivıxos, "Eintvixos u. -vixn, 'intvixos, 
’Ereövsxog, Eövixos u. -vixtdas, || Osaaarortxn, || 
“Innövıxos, lo9usovsxos, ’loörıros, || Kadovixn, 
Kallıstövızog, Kagtivıxos, KAsövıxos, Il 4Jaönı- 
æoc, || Navatrızos, || Havrövıxos, HMoAsuövexos, 
IWisıotoyıxos, Hosuvızos, Tuſltovaxocç u. -vixn, } 
Zroatöysxog u. -vian, Zwolvixos u. -vian, || 
vıxos — Tnätvıxos, || Bep£vixos u. -vlen. , 

vöog, ber Berftand, bef. fem. auf „von, — "Ayyevön, 
’Alxıvon u. -voog, AApivoos, "Aytıvon U. -voos, 
”4osotovön u. -voog, "Agaswon u. -voos ("Agzivos), 
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detövees, Adrovön u. -voos, || anudyooc,. || EdS6- 
‚yes, Eöven, |] svön, Osuotorön, Geovòon, 

” w.-voos, au -voldas, ’Iayivoag, ’Ipıvön 
u -voos, || Kisovon, || Asvxovon, Avalvoog, || Næv- 
elyoos, Nıxoydn, || Hegatvoos, MoAvsen, Hovio- 
roos, IIpakıvön, Hoovön u. -voos, || Touoron u. 
-roos, || Dnuovon, bıdovon. 
„„rPu os, das Sefeh. — "AdsElrouos,’Aduvoues (?), 
4upivouos u. -vöun, "dgrotövoues, "Agxivonos 
u vouldns, "Aoxivonos, "Atzöveuog u. -voun, 
4irbroues, || Baßdvonos, || Tiavxevöun, || Ant- 
voun, || Exvopos, "Evvouos, Eögürones u. -voun, || 
Inneyöun, loöyouaes, | — || ZToavvoun, 
— —I 

„„s6xos, der Gaffreund (f. 1, b), —Apsozöfevos, 
‚Aqusteros, "Aeröfevos, || Jauökevos, | "Bußeros, 
Eauolsevos, Eötsvos u. -Fevidns, || Hoökevog, || 
Osstevos, Bpuauteros, ||'Innökevog, || Koddlfeveg, 
Kisöfevog, N Anogesen, | Mevsiavog, || Navfes- 
vos, Neaotevroc, || Ilsarogavos, Herſctovoc, Ho- 
döfevosu.-$iyn, Hooksves u. tertdas, || Tıuofs- 
vos, || BsAöfevos u. -Fertding, || Xapftevos u. -£ivn. 
„5y, Stimme, Geſicht, — "Ayosönn, "A8oonos u. 

„nn, "Adxtonos (2), Akon, Avytsönn, oxsoò 
(Aoteponalos),|] Anionn, Agvönn,|| @eörn, || Kad- 
lonn, Kagssonn, || Metonos (?), || Havonn, Hag- 
9evonn (Nap$evonalas), Inveiönn, | Xadxıonn. 
(!yo, Haben, f. oben 1, d), — Alyloyos, alio- 

205, Avtloyos, ’AEloyos, "Aotvoyog i. xn. || Iyr- 
sleyog, || 4doxos, Jekloyoc, Anloyos, dnuodyog, 

oxes, |] KAsoyn, || Mntloxos, || Zenatoyes, || 
Taelgoyos, Yaespöyn u. -oxidnc. 2 
narng, ber Bater (vgl. 1,b), — Arzinatpos, N 

Zönatoes, || Kisondrem u. -nargos, Kisıyane- 
"ges, || Zumatgos, Zwalnatgos. 
aside, überreden (vgl. 1, d), — Hıonsfdns, || 

Goxnæadonc, || Zevonstäng. 
— —— (mrörsuos), Krieg (f. oben 1, b), — 

Ayantöksuos, "Aupıntölsuos, "Apyantölsuog, 
Il4ngontorsuos, || Einöisuos, Röguntölsuog, || 
Kisontöäsuog, || Mynoınt s, || Neonzodsuos, 
| Tannörsuos, — 3 
rölsg, bie Stadt (f. 1, b), — Aynalnodsc, "Ava- 

Eineiss, "Agsorönoäss, "Apyinodsc, || Beauonodss, 
I Ingimobss, || Truaotnoäss, Tıuontoäss. 
rtune, fdiden, — ’Avdgonaunos, || Jsonou- 

aoc, || Osömeunog, || Kisdnounes. 
nods, der Fuß, — Ayasonons. 
#07, das Thor, — Ayginelos, "Astönvaog, || 

Andavaoc, || "Bunvaos, Eögumvaos, Hynoumoan, 
| Tnatrvaos, ||" Yıyıruan. 
„„e+Evos, die Kraft (ſ. 1, b), — ’Ayasoc9sung, 

Hvns, "Ayacsadluns, "AylaocdErns, “Ayvo- 
syn, Alsood4yns, "AlxsodEvns, "Augsc9evns, 
Aydgoodtung, "Avtıc9yns, AdAocHHrns, Avto- 
syns, || Togyaodivng, || AsıvoodErns, Anuo- 
eHivns (Anuocderts), || Ensc9Evns,’EgatoodEvng, 
Böqvas£yns, Eöc9Evns, ’Eysoskvns, || InnocsE- 
vns, || KaddsayEvns, Kissc9ivns, KisstocdEvng, 
Kizoodiyns, KavrocſAldync, KoatichHvns, || Au- 
sHEyns, atho MAénc, || Msyaossyns, MevsadKvns, || 
Olvunmoaostyns,|| Hegsa9Eyns, MRssodEvns, Io- 
Auaslrns, || Zuo9kvns, || Tavgoodeyns, Tıuocd#- 
ums, || Pavocdsvns, || XagsosEvns. 
sTgarös, das Heer (f. 1, b), — "Ayadöczga- 

tes, Aylorgaros, Aynalotontos, “Ayvöotgatos, 
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Aluöoroutos, "Aupbergaros,"Aglsrpatos, "Aoyk- 
oTpates ” ua Il zesgiesgeen | danasl. ' 
orpatos, Aaudorgatos, Asıvöctgatos, InKöTTgu- 
Tg, | ’Egassoroatos, "Eydorparas, — 
Zuyostgarog, RPEyictotctoc, Hynatozoatog, Ho 
orgarag, —J——— u. -stodtn, || Kaddlorga- 
Tos, Kisöszgetes, || Jsworpatos, Avalsrontog u. 
-ssoden; || Meviotparos, Mynalstgaros, NMæc- 
orquroc u. -orgden, || Kevostgarog, || Hasolorga- 
zog, HoAlozontos, Hvöctgaros, || Zuoiateuros, 
Zöuotpatos, -orodın u. -srgaridas, || Teikösga- 
vos, || Davöorgaros u. -oreden, basdöctgaros, 
BDiAöorgazos, || Xaspfotparos u.-oTodın. 
sTospw, wenden, — "Mydergopos, || Eriorgo- 

905. 
Tökos, das Ente, TeAfo, endigen (ſ. 1, d), — 

"ABootläns u. -teisıa, "Adeksrling, "Agsorotiäng, 
"Aoyıtläng, "Aoturling, || dauorläng u. Anuorläng, 
—— *8 ——— otdng, 
Eötkäns, || Gsotéanc, || Kaddsttäng, tianc. 
— | Nr 

xottäng, || Moaksteins, Haastläng, 
Teuoreäng, || Posßoring. 
Tlun, die Ehre, tiude, ehren (f. 1, bu. d), — 

"Axsotiuos, ‘Agıozötsuos, Apyktsuos, || daust- 
05, Asörsuos u. -Tlue, ["Bunedörs, 05, "Eytsuog, 

örsuos, "Eottsuos, Bgusrsuos, Bysuutdas, || 
Osörsuog, || "Tsozsuldns, || Ks sog, | dar. 
wos, || Meydrıuos, Mexktiuos, Mer oruoc, ll 
Nesozlun, Nexotsuos, || Zevörsuog, N} Vos ori 
06, || Zeörsuos (= Bsorsuog), f Dogerlun, bi 
özsuog, || Xasgstsuoc. 
bar, ehtend (f. oben unter 1,d z4w), —"Avdoe- 

ttov, "Apysitor, || Anuottan, || "Eguotter, || ‘In- 
nor. 
Toyo, ernähren, — Assto£gpng, || "Enstolpns. 
seen erſcheinen (f. oben 1,d), — "Ayado- 

pays, ”. yMaopdrns, A$nvopdrns, "Ayuupdrns, 
"Anoklopayns, Agatopdrns, | debipduns, dnuo- 
pays, diovvoopärns, 
Zuvopärns ‚|| 9sop«yns = Bevparns, Bsanopd- 
uns, || Kaadıpdvns, Kisopdrns, || Aeuperns, Av- 
os gcvnc. || Mnvopdrns, Mntgopdrns., Mynospd- 
vns, || Navasparns, Nıxopdens, || Zevopdens, |] 
Hoilopärns (?), Hoakıpdrns, Iowtopärns, Hv- 
Hopavns, | Zugdrns,|| Tnaspdrns, Truopavng, || 
Bilopayns, || Xasgeparns. 
yavrös, gezeigt, — delgarıos, anuogæœvroc, 

dögevytos u. dJıopäveng, | Exgertos u. -parıf. 
dns, “Bouöpavtog, Eögpavtos, || Zuvopävtns, || 
@söpartog, || "Hgopartos, || Kisögevtos, | Asö- 
vavrtoc, || Mnvöpartos, Murgöpertog, || Kevo- 
pavros, -parıldas u. -pävıns. R 
in n, das Gerücht (f. 1, b), — "Aykaopiun, 

Avwögpnuos, || Edpnuos, Eödupnuos, Eigöpe- 
nos, Eöpaufdns, || Beöpnuos, || Nsxöpnuos, || Zie- 
elpnmos, Hoköpnuos. : 

plAos, Freund (f. 1, c), — "Ayvönslos, Ayılpr- 
Aog, Aostapliu, "Agsotöpskos u. -DiAldns, "Acto- 
@skos, || — 4ehlpihos, Anuögskos, Alps- 
2os, || "Boyonsaos. || Zuvopläe, ||'Hoöpraos, || Bed. 
prA0os (au) Osopläng), Totos 9 Kisophn, || 
Adpıhos (Adupskos), || Mevepıkos, Mnwögıkoc, 
Mynotgsaos, || Navalpıros, || Zevopsdog, || Olvo- 
gpsAos, || Haugpskog, || ZugpsAos. , 

H0ßos, Burht, — Antwopos, Osögoßoc. 
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- pövos, Mer, — Ars Adtögovos, || ’Oyne: 
dgevos —* ge eu || Tesipeves u. 
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9), — n. feeuen (f. 3 
(ptow, * f. 1, 2, — Aegupöges, H’Ene- -zagläne, Abrezagldar, | Jauöyegs, 4 

depdges, ||'Ovnsıpdgos, Tips. s u. Erg 6] —— ee 
yoNr, —— — — — Mer koydons, | Ovnoyden Lam 

9pwv, l v, || ’Entpper, Kösvpgww, Ei Klnrden gest, —— deoyd 
9er, Eytpgur || Kisipeam, N en Verie: Botya 5 || Heygdens, 
F —* — —— —eS — # 

Mevi guiles. 
"var, ſprechend), — "Aylnopor, ’Ayıyör, A 
csopor n. -pöca, — —5 Aezs- 
yOr, Attepor, N Jauapo: 
ze ‚Egacıpar, —— 
—c— 

D. Vierte Klaſſe. 

er eg den Namen des Vaters zur 
— ng einer Perſon hinzuzufügen, bat 

onders age der 2* Sprache die Bildung der Par 
tronymite veranlaßt; Daß biefe aber zuweilen allein, 
mit Weglaffung des eigentlichen Namens zus Benen⸗ 
nung benugt worden, iſt fo natürlich und ben, wa® 

bei anderen Völlern findet, analog, daß man nicht 
einmal ven in Griechenland fo bedeutender Einfluß ber 
Dichter mit in Anfchlag zu bringen nötbig hat. Go 

le Wörter fich 

unter B. 6,0 angeführten zufammen) und von denen bie 
Stammwoͤrter Fe vortommen, als einfache Per⸗ 
fonennemen, ohne ng ng den Vater gebraucht 

Vater wurden, au wenn ber eiuen andern Namen 
hatte: Ee mögen p 8. Ayaseoridas, Ayasldas, fohhe 

a Ges van, 
— ———— I Kit Ih 

Bee] Sc %- us, —— —* en ion 
eu ec. F 

xeen Bora (f 1,b), —"Artigagues, |’Brk- 
möyagues; | Mari yapuos, || Hoad 
——— —— 

1 Er eures, || # —“ 
— A Dean nen 

PBatronymifa. 

Vater nicht; aber Edpuzgazidns, um Befpick aus 
ber ſpartanifchen Rönigsrehe zu nehmen, iſt ber Sohn 
des Anazander, ein Avekardoldns der Sohn des from, 
und ein anderer der Gohn bed Theopompus Eidap- 
dus ver Sohn des damus, Edpvdanidas ver Sohn 
des Agis. Nur felten finder fih z. B. Tonpyidas de 
Sopn eines Inapyos. Es if aber nicht möthig, biefe 
Peironymila zufammenzuftellen, fle find in ben Zuſam⸗ 
menfegungen bei ben. Stammmörtern mit 
Die Zälle aber, wo berfelbe Mann ſowohl mit feinem 
eigentlihen Namen, ale mit dem daraus gebildeten 
Patronymikum benannt wird, wie —— und 
Air nase ling ber Vater tes Botfigoras genannt wird 



Verzeichnig 

ber 

Ablürzungen und der angeführten Schriftkeller. 

Die allgemein üblichen Abkürzungen find Hier nicht aufgenommen, wie 5. ®& m vgl., S., u. f. w. 
©. bedeutet Bater, M. Mutter, S. Sohn, K. König, ch. den Chor eines Tragifers, ep. iſt == epifh, u. Epi⸗ 
sun u ep. ad. = epigramma adsanorov aus ber Anthologie, 1. d. if lectio Aubia, 1. v. leotio 
varia, u. Conj. nach Conjectur. Bei den Echriftftellern iſt die Ausgabe, nach welcher citirt wird, bemertt, 
wo dich nicht der Ball if, if das Citet entlehnt u. ſoll daher nicht verbürgt werben. Die gefperrt gehrudien 

find von dem neuen Herausgeber vollßändig benupt u. nach den angegebenen Yusgaben 
citirt worden, £ De Votrede. 

Ab. = Abantis fragmenta eolleg. Müller in 
fragmentis historioorum greecorum. Yol.IV. 
'Par. 1861. 

Ablab. — Ablaebiusin Anthologia (Pa- 
latina), ed. Tauchnitz, Lips. 1829. 

Abyd. = Abydeni enta collegit Müller 
in fr. hist. gr. Vol. IV. 

Acer. = Aceratus in Anthologia 
Aces. = Acesandri fragments collegit Mül- 

ler in fr. hist. gr. Vol. IV. 
— = een colleg. Mül- 

er in entis historicorum graecorum 
Vol. II. Par. 1848. 

Achae. 1) — Achaei Eretr. fragmenta. 2) 
Ach. — Achaei enta oolleg. Müller in 
fr. hist. gr. Vol. IV. 

Ach. Tat. —= Achilles Tatius ed. R. Hercher, 

Adıe = Adaei 

Add. = Addaeus in Anthologie graeca. 
Ael — Aelianus u. zwar a) n. an. d. i. de 
natura animalium. b) v. h. b. i. variae hi- 
storiae, c) ep. rust. db, 1. epistolge rusticae. 
9 — fragmenta. . R. Hercher, 

1 

Aemil. = Aemilianus in Anthologie graeca. 
Aen. 1) Aen. Tact. — Aeneas Tacticus. 2) 

Aen. = Aenese ie collegit Müller 
in fr. hist. gr. Vol. IH. 

Aenes. — Aenesidemi Das oolleg. Mül- 
ter in fr. hist. graec. Vol. IV. 

Aesch. vu. Aeschin. 1) = Aeschines 1. 2. 3 
d. i. oretiones 1. 2. 8. er = epistolae. 
fr. = fragmente Schol. = Scholia in 
Aeschinem. Ed. Baiter et Sauppe in Ora- 
toribas Atticis P. I. un. II. Zürich 18939 — 
1850. 2) Aesch.= Aeschines Socraticus. — fr. 
collegerunt Baiter et Sauppe in oratt. Att. 
P. II. 3) Aesch. — Aeschines in Anthologia 
graece. 

Aeschr. — Aeschrion in Anthologia hrica 
ed. Th. Bergk, Lips. 1854. 

Aesch. = Aeschylus u. zwar a) Pr. = Pro- 
metheus, 8. od. Spt. ot. Sept.—Septem contra 
Thebas, Pers. = Persse, Ag. — Agame- 
mnon, Ch. od. Ohoeph. = Choephorae, 
Eum. — Eumenides, appl. = Supplices. 
Ed. G. Dindorf, Lips. 1857. — fr. = frag- 
ments ed. Wellauer, beffen jexicon Aeschy- 
leum benußt if. — b) = Aeschylus in An- 
thologia graeca. 

Aes. — Aesionis fragmenta colleg. Baiter et 
Sauppe in Oratt. Att. P. II. 

Aes. = Aesopus ed. Lips. 1810. 2) Aes.— 
Aesopi epigrammata in Anthologia graeca 
u. Th. Bergk’s Anthologica Ivrica. 8) Aes, 
‘= Aesopi proverbia in Paroemiographi 
Graeci T. H. ed. E.L. Leutsch, Gött. 1851. 
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Aethl. = Aethlii fragmenta collegit Müller 

el acl = Agaclyti enta collegit Mül- 
er in fr. hist. gr. Vol. IV. 

Ag. ob. Agath. I) = tharchides u. zwar 
m. erythr. = de mari in Müller 
Beographi Minores, Par. 1855. 2) Ag. 
Cnid. u. Sam. = Agatharchides Cnidius u. 
Samius in Müllers fr. hist. graec. Vol. III. 
8) = Agathias in Anthologia graeca, 4)= 
Agathoclis fragmenta collegit Müller in hist. 
gr. * af 2) dr = * — 
war a) in Anthologia lyrica ed. Th. Bergk. 
) in — u — Vol. IV. 6* 

Agathylius u. wa a) in Th. Bergks Anthol. 
Iyrica. b) in 1 m hist. fr. He 3 N 
= Agis nthologia graees. — Agiae 
fragm. collegit Müller in hist. gr. Vol. IV. 

Agathon. — Agathonymi fragmenta colle- 
git Müller in hist. gr. fr. Vol IV. 

Agathosth. = Agatosthenis fragm. in Mül- 

Agen — enta oollegit Mall ee. = ai fragmenta collegii er 
. In hist. gr. Vol. IV. 
Aglaosth. = Aglaosthenis fı enta colle- 

git Müller in hist. gr. Vol. IV. 
Agriop. = Agriopae fragmenta colleg. Mül- 

er in hist. gr. Vol. IV. 
Agroet. — Agroetae fragmenta collegit Mül- 

er in hist. gr. Vol. IV. 
Alc. = Alcaeus u. jwar 1) a) = Alcaens in 

Anthologia Iyrica ed. Th. Bergk u. in Ah- 
rens de dialectis Aeolicis, Gött. 1839. b) in 
Anthologiagraeca. 2) — Alcetas u. Alcimus 
in Müller hist. gr. fr. Vol. IV. 

Alc. ob. Aleiphr. = Alciphron ed. Dep 
Alcib. = Alcibiades in Th. Bergks Antholo- 

lyrica. 
fie, = Alcidamas in Baiter-Sauppe Oratt. 

Attic. P. I. 
Alc. = Alcman in Th. Bergks Anthologia 1y- 

rica. 
Alex. 1) Alex, Alexandriner. 2) Alex. 

= en I zwar a) in — 
graeca. n BRhetores graeci ed. L. Spen- 
el, Lips. 1853 — 1856. c) Alex. Pol. = 
Mexan er Polybistor in Müller fr. hist. graec. 
Vol. DI. 4) Alex. Ephes. — Alexander 
Ephesius in Müller hist. gr. Vol. IV. 5) 
Alex. Aet. — Alexander Aetolus in An- 
thologis Iyrica ed. Th. Bergk. 6) Alex. 
Aphbrod.e —= Alexander Aphrodisias. 7) 
Alex. Tral. = Alexander von Tralles. 
8) Alex. = Alexandrides in Müller hist. gr. 

ol. UL 9) Alex. = Alexarchus u. Alexis 
in Müller hist. graec. Vol. IV. 

Alph. = — in Anthologia graeca. 
‚Amel = elesagorae fi enta collegit 

Müller in hist. graec. Vol. 
Ammi. 1)= Ammianus in Anthologia graeca. 

2) Amm. Marc. = Ammianus Marcellinus. 
Amm. u. Ammon. 1) Amm. = Ammonius de 

differentie vocabulorum adfinium. 2) Amm. 
= Ammoniü vits Aristotelis ed. Wester- 
mann, Par. 1850. 8) Amm. = Ammonius 
in Anthologia graeca. 

Amom. — Amometi fragmenta collegit Mül- 
ler in hist. gr. Vol. IL 

Anphisr = Amphicrates in Müller hist. gr. 
ol. IV. 

Amphil. = Amphilochus in Müller hist, gr. 

we Amphionis fragments in Müll = Amphionis a Möller 
hist. gr. Vol. IV., 

Anacr. — Anacreon in Anthologia graeca 
u. = Anacreontica in Th. Bergk Antholo- 
gia lyrica. 
au = Ananias in Th. Bergk Anthologia 

yrica. 
Anast. — Anastasius in Anthologia graeca. 
Anax. 1) = Anaxagoras ed. Schaubach. 2) 
Anax. = Anaxis in Müller fr. hist. gr. 
VoL H. 

Anaxicr. — Anexicratis fragmenta collegit 
Müller in fr. hist. gr. Vol. IV. 

Anaxil. = Anaxilaus in Müller fr. hist. gr. 
Vol. D. u. IV. 

Anaxim. 1) = Anaximander in Müller bist. 
gr. Vol. II. 2) = Anaximenes, u L. Spen- 
el Rhetoribus graecis. b) in Baiter-Sauppe 

tt. Attic. P. IL c) in Müller hist. gr. 
Vol. IL 

Andoc. = Andocides u. war 1. 2. 8. 
‘orationes 1. 2. 3.4, u. fr. = fragmenta, 
Be Bun u. Sauppe in Oratoribus Atticis 

.I. u. I. 
Andr. 1) = Andreas, Andriscus u. Androetas 

in Müller hist. gr. Vol. IV. 2) = Andron 
in Müller fr. bist. gr. Vol. I. 3) Andr. 
od. Andron. — Andronicus u. zwar a) in, 
Anthologia b) in Müller fr. hist. 

. 4) Andr. od. Androt. = An- 
tion in Müller fr. hist. graec. Vol. I. u. 

IV. u. in Baiter-Sauppe Oratt. Att. P. II. 
An. ae) Bekk. od. B. = Anecdots Graeca 

ed. J. Bekker. 3 Voll. b) Bachm. = Anec- 
dota ed. L. Bachmann. c) Ox. oder 
Cram. d. i. Anecdota ca e codd. Oxon. 
edidit Cramer, 4 Voll. Oxon. 1835-37. u. 
Aneodota graeca e codd. Paris. 3 Voll. 
Oxon. 1839. 1841. 

Anon. = ——— u. zwar 1) in Müller fr. 
hist. gr. Vol. II. u. IV. 2) in Spengel Rhe- 
tor. gras. 3) Anon. v. Plat. = Anonymi 
vita Platonis ed. Westermann. Par. 1850. 
4) Anon. a) per. m. erythr. em 
maris erythraei. b) per. pont. Eux. — 
periplus ponti Euxini. c) st. m. magn. — 
stadiasmus maris magni in: Geographi graeci 
minores ed. Müller. 5) Anon. de incred. 
= Anonymus de incredibilibus, 

Antag. = Antagoras in logie graeca, 
— = Antander in Müller fr. hist. gr. 

o 
Anten. — Antenor in Müller fr. hist. graec. 

Vol. IV, 
Anth. = Anthologia ed. Tauchnitz, Leipz. 

1829 (Abdrud der Palatina). 
Antig. 1) = Antigonus in Anthologia 
Ban 2)=Antigoni enta in Mül- 
er fr. hist. gr. Vol. III. u. IV. 8) ur 
Car. = Antigoni Carystii Histor. mirab. 
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Antil. = Antileo u. Antilochus in Müller 
hist. graec. Vol. IV. 

Antim. — Antimachus, 1) in Anthologie 
Anthologia Iyrica. 2) in Th. Bergk 

) in Müller hist. graeo. Vol. IV 
Antioch. 1) — Antiochianus in Müller hist. 

gr. Vol. 2) = Antiochus in Anthologie 
8) = Antiochi menta collegit 

üller in fr. hist. graeo. Vol, I. u. IV. 
Ant. ob. Antip. 1) Ant. Sid. = Antipater 

Bidonius in Anthologia graeca, 2) Ant. Th. 
= Antipster aus Thefialonice in Anthologie 
sen 3) = Antipatri — in Mül- 

A —X J——— graeca ntiph.1) = Antiphanes in ologia 3 
9 = Antiphon 1. 2. 3. 4. 5. 6 2 war = 
a. 1. 2. — ne Anti- 

ontis fragmen . Baiter - Sau in 
{ — — P. J. u. I. 9)= —X 
in ologia graece. 

Antisth. ee u. jwar a) declama- 
tiones 1. 2, in Baiter-Sauppe Öratt. Att. 
E — fragmenta in Müller hist. graec. 

o 
Antist. — Antistius in Anthologia graeca. 
Anton. 1) = Anton. Lib. transformationum 
con ed. Teucher. 2) = M. Aurel. An- 
tonimi commentarii ed. Lips. 3) Anton. = 
Antonius ivus u. Thallus in Anthologie 

nt. Diog. = Antonius Dio- 
erch ipe. 1858. 

i ca. 
gr üller fr. hist. 

= Apharens in Anthologis Iyrica 
5 2) = Apharei —— in 

uppe Oratt. Attic. P. IL 
= Aphrodisü 

gr. Vol. 
Aphar. 1 

ed. Th. 
Baiter-Sa: R 

Aphrod. ents collegit 
äller in fr. hist. gr. Vol. IV. 

Aphebon = Aphthonii progymnasmata ed. 
Lipe. 1854. 

Api. Ki in Müller fr. hist. gr. Vol. II. 
Apoll. u. Apollin. = Apollinarius in An- 
tholo 

api AS ollon, = Apollodoras u. zwar 
) Apollodori bibliotbeose 1.II. ed. J. Bek- 
er, Lipe 1854. 2) = Apollodori 

in Müller fr. hist. graec. Vol. I u. IV. 
Ap. u. Apoll. 1) Ap. Dysc. = Apollonius 

lus ed. Bekker. 2) Ap. L.H.= Apol- 
lonii lexicon Homericum ed. Bekker. 3) 
Ap. Rb. = Apollonius Rhodius u. zwar 
Arg. = Argonantica ed. R. Merkel, Leipz. 
1852. Schol. in Ap. Rh. = Scholia in 
Apollonium Rhodium, ed. Wellauer, Leipz. 

ERICH ologia Iyrica. ragmen 
ia Müller fr. hist. graec. Vol. IV. 4)Apoll. 
= ——— in Anthologis graeca. 5) 
Apoll. = Apolloniorum ur ae in Mül- 
ler hist. graec. Vol. IV. 6) 
Apolind. a) = Apollonidas in Änthologia 

b) = Apollonides in Müller hist. 
graec. Vol. IV. 

Apolloth. — Apollothemis in Müller hist. 
gr. Vol. IV. 

enta 

ApolL oder - 

XXXV 

Apost, = Michael Apostolius ed. v. Leutsch, 
Gött. 1851. 

App. 1) = Appiani Alexandr. Roman. histor. 
u. zwar pr. = prooemium. — reg. = re- 
gia. — It. = Italica. — Samn. = Samni- 
ties. — Celt. = Celtica. — Sic. — Sicula. 
— Ib. od. Iber. — Iberica ob. Hispan. — 
Hann. od. Hannib. = Hannibal. — Lib. 

ibyca. — Num. = Numidica. — Mac. 
= Macedonica. — Syr. = Syriaca — 
Mithr. = Mithridatics. — Ill. = Illyrica, 
b. eiv. = belloram civilium lib. I—V. — 
fr. = fragmente. Ed. J. Bekker, Leipz. 
1852. —X er Appendix Anmologine 

ecae atinae). . prov. = Ap- 
pendis roverbiorum in, Ich . Schnei- 
ewin Paroemiograph. graec. T. 

Aps. ob, EBain — Apeinis rhetorica ed: L. 
Spengel, Leipz. 1868. 

Arab. — Arabius in Anthologie graeca. 
Arst. 1) = Aratus u. zwar phaen. — phae- 
nomena, u. dios, = diosemea ed. Butt- 
mann. 2) Arat. — Aratus in Anthologia 

ca u. in Th. Bergk Anthologia lyrica. 
) Arat. = Arati fragmenta in Müller hist. 

graec. Vol. IN. 
Arc. = Arcadius nee! t6vev ed. Barker. 
Arces. — Arcesilaus in Anthologia graeos. 
Archel. = Archelaus in Anthologia graeoa 

u. in Tb. Bergk Anthologia Iyrica. 
Archem. = Archemachi ae collegit 

Müller in hist. graec. Vol. IV. 
Archi. = Archias in — 
Archil. = Archilochus in Anthologia graeca 

u. Th. Bergk Anthologia Iyrica. 
Archim. = Archimelus in Anthologie gras 

üller Archin. = Archini —— a) in 
hist. graec. ee ) in Baiter -Sauppe 

Areth. = Arethias in Anthologia graeca. 
M. Arg. = Marcus Argentarius in Anthologia 

graeca. 
Ariseth. = Arisethi fragmenta in Mäller 

hist. graec. ‘Vol. IV. 
‚Ari. = Arion in Th. Bergk Anthologie Iyrica. 
—— = Ariphron in Th. Bergk Antholo- 

ca. 
—— 1) = Aristaeneti epistolae ed. Pauw. 

2) Aristaen. — Aristaeneti fragmenta in 
Müller hist. graec. Vol. IV. 

Aristag. = Aristagorae fragmenta in Müller 
hist, gr. Vol. I. 

Arist. = Aristeas in Müller hist. graec. Vol. 
II. u. IV. 

Aristid. 1) = Aelii Aristidis Oratt, ed. G. 
Dindorf, Vol. I-IH, Lips. 1829. — Schol. 
in Arist. ebendafelbt u. ed. Frommel. 2) 
— Milesius in Müller hist. graec. 

ol. IV. 

hist. graec. Vol. 
Arist. 1) — Aristo in Anthologia grason. 



xzıvı Verzeichniß der Abkürzungen und der angeführten Schriftfteller. 

9) = Aristonum enta in Müller hist, 
graec. Vol. II. u. IV. 

Aristob. = Aristobuli fragmente in Müller 
"hist. graec. Vol. IV. 

Aristocl. 1) = Aristoclis enta in Mül- 
ler hist. Vol. IV. 2) = Aristocles 

enta in 
.)= 

uites, 
. od. 

Müller hist. graec. Vol. IV. 8) — Aristo- 
rg — in Baiter-Sauppe Oratt. 

ec. P.D. . 
Arist. = Aristoteles u. zwar Ypıre: ausc. 
= physicae auscultstionis 1. ı meteaph. 
== metaphysica, coel. = de cooelo, gen. = 
de generatione et oorrupt., meteor. = me- 
teorologica, mund. = de mando, h. an.= 
historiae animalium, än. part. = de ani- 
malium partibos, an. gen, ingr, mot. — 
de animalium generatione, ingressu, motu, 
spirit. = de spiritu, anim. = de anima, 
sense, mem. somn., long. vit, juvent, 
et senect., vit. et mort. respir. = de 
sensu et ili, de memoria, de somno u. 
de somnis, de longitudine et breviteate vi- 
tae, de juventute et senectute, de vita et 
morte, de respiratione, categ. — oatego- 
rise, (Org. = Organon) interpret. — 
de — op. — ser 
= desophistis elenchis, anal = an 
eth. = ethicorum ad Nicomachum x 
mor. Eud. = Moralia Eudemis, mor. 

n ame Zenone et Gorgia. Ed. J. Bek- 
Br Berl. 1831 . i —86. 2) fr. = fragmenta in 
Möller hist. graec. Vo 8) ep. = epi- 

ata in Anthologia graeca u. Th.Bergk 
ologie Iyrioa. 

Aristox. = Aristoxeni fragmenta in Mäller 
hist. graec. Vol. I. 

Arithm. probl. = Arithmetisa problemats 
in Authologia ca. 

— enta in. Mäller hist. Ariz = 
graec. Vol. ID. u. IV. 

Armen. = Armenidase fragmente ia. Müller 
hist. graec. Vol. IV. i 

Arr. = Arsianus u. zwar a) An. = Anaba- 
un ed. R. Geier, Lips. 1856. b) Ind. = 
rg = eg ige o. — 

um, per. p. Eux. = periplus pon 
Euxini, tact. = taotica., EeR Hercher, 
Lipe. 1854. 0) fr.= Arriani — col- 
legit Müller in hist. graec. Vol. II 

Arsen. — Arsenius ed. Leutsch in Paroe- 

Vol. 
Artem. 1) = Artemidorus u. jivar a) Artemi- 

dori Oneirocritica ed. Reifl. 2) Artem.= 
Artemidorus in Anthologia graeca. 3) Ar- 
tem. = Artemidori enta in Müller 
hist. graec. Vol. IV. 4) Artem. ob. Arte- 
mon. a) = Artemo in Anthologia 8. 
b) = Artemonum enta oollegit — 
in hist. greec. Vol. IV. j 

Ascl. 1) = Asclepiades a) in —— 
age b) Asclepiadum fragmenta in Mül- 
er hist graeo. Vol. III. 2) a) = Asclepio- 
dotus in Anthologia graeoa. Mr Ascle- 
— tragmente in Müller hist. graeo. 

Asin. —= Asinius Quadratus a) in Anthologia 
ee ET ars kai in Müller hist. 

Asi. — Asius in Th. Bergk Anthologis ly- 
rios s 

Aspas. — Aspasiorum fragmente in Müller 
hist. graec. Vol. ID. 

Astyd. — Astydamas in Anthologia graeca 
u. in Th. Bergk Anthologia lyrica. 

Astyn. = Astynomi fragmenta collegit Mül- 
ler in hist. graeco. Vol. IV. 

Athan. 1) = Athanadas in Müller hist. graec. 
Vol. IV. 2)= Athanas in Müller hist. graec. 
VoL IL 

Ath. od. Athen. = Athenseus u. zwar a) 
Athensei Deipnosophistarum 1. XV. ed. Aug. 
Meineke, Lips. 1858-69. b) Athenaeorum 
fragmenta in Müller hist. graoc. Vol. I. u. 
II. c) = Athenaeus in Anthologia graeca. 
2) Athen. or. Athenic. —= Atheniconis 
fragmenta in Müller histor. graec. Vol. 

Athenocl. = Athenoolis enta oollegit 
Müller in hist. Vol. 

Athenod. = nodori fragmenta in Mül- 
ler hist. Vol. IH. 

Att. Seew. |. unter Inseriptiones. 
Aufid. — Aufidü fragmente in Müller hist. 

graec. Vol. II. 
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— Autesion in Müller hist. graeo. 

Autooh. = Autocharis in Müller hist. graec. 
Vol. IV. 

Autocl = Autoolis enta in Baiter- 
Sauppe Orata. Attic. P. II. 

Autocor. = Auteerstis in collegit 
Müller in hist. graec. Vol. IV. 

Autom. — Automedon imAnthologia graeca. 
B. A, f. An. 
Babr. == Babrii fabb. in Th. Bergk Antho- 

gie — 
Baoehyl. = Bacahylides in Anthologia graeea 

u. in Th. Bergk Anthologia lyrica. 
Balag. = i fragmenta in Müller hist. 

graec. Vol. IV. 
Berbuc. = Barbucallus in Anthologia graeca. 
Basi Basilis üller hist. graec. Vol. 

IV. 
Bass. = Lollius Bassus in Anthologia graeca. 
Bat. u fragmenta in Müller hist 

graec. Vol. IV. 
Batr. = Batrachomyomachia Homeri ed. Bau- 

meister, Lips. 1868. 
Bemarch. — Bemarchi fragmenta in Möl- G 

ler hist. graee. Vol. IV. 
rosi fragmenta collegit Müller 

in hist. graec. Vol. II. 
Besant. — Besantinus in Anthologie graeca. 
Bian. = Bianor in Anthologia graeca. 
Bias = Bias in Anthologia lyrica ed. Th. 

Bion. 1) = Bionis Idyllis ed. Ahrens, Lei 
1860. 2 ionum fragmenta in Müller 
hist. graeo. Vol. H. u. IV. 

Boeth. = Boöthus in ——— graeca. 
Bo en fragmente in Müller hist. graeo. 

0 
Botr. = —— fragmenta in Müller hist. 

graec. Vol. IV. 
Brutt. = Bruttius s. Brettius in Müller hist, 

graec. Vol. IV. 
But. = Butas in Th. Bergk Anthologia ly- 

rica. 
Butor. = Batorides in Mäller hist. graec. 

Vol. IL u. IV. 
Cadm. = Cadmi Milesii fragmente in Mäller 

hist, graec. Vol. II. 
Caecil. = Caecilii — fragmenta in 
Müller hist. graec. Vol. I 

Caes. == Caesar, b. g.= de bello gallico, b. o. 
— bello — — 

«il 1) = Callias in ologia graeoe. 
=, as fragmenta in Müller hist. graec. 

s 
Callier. = Callicratis fragmenta a) in Möl- 

ter fr. hist. graec. Vol. III. u. IV. b) in 
Beiter-Sa Oratt. Attio. P. OD. 

Calliet. = Callicter s. Cillactor in Antholo- 

Callim. 1) = Callimachus Ay et epi- 
grammata, ed. Tauchnitz, Leipz. 1829. b) 

igrammata et fr. in Anthologia graeca u. 
Bergk Anthologia lyrioa. D) = Calli- 

morphus in Müller: hist. . Vol. IU. 
Callin. 1) = Calliniei enta collegit 
Yaye’s Woͤrterbuch d. griech. Eigennamen. 

Müller in hist. graee. Vol. II. 2) = Calli- 
nus in Th. Bergk Anthologia Iyrica. 

Calliph. = Calliphanes in Müller hist. graeo. 
Vol. D. u. IV. 
a Callippus in Müller hist, graec. 

Vol 
Callistr. = Callistratus 8) in Müller hist. 
'graec, Vol. IV. b) in Baiter-Sauppe Oratt. 

tt. P. U. 
Callix. —- Callixenus ir Müller hist. graec. 

Vol. II 
Gand. Is. — Candidus Issurus in Müller hist. 

graec. Vol. IV. 
Gapit. y = Capito Lyeius in Müller hist. 

graeco. Vol. IV. 2) = Capito in Anthologia 
graeca. 

Carm. pop. = Carmins popularia in Th. 

— —e— — hol rph. = ides in Anthologia graeca. 
—— Carystius in Müller De 

ol. » 

Castor. = Castorionis fragmenta tn Th. Bergk 
Anthologia lyrioa. 

Cat. == Catullus. 
auc. — Caucalus in Baiter-Sauppe Oratt. 

Ceob 1) = Oephalion u. Cephalon in Mel eph. 1) = Cephalion u. on in Mül- 
ler hist. graec. Vol. III. 2) — Oephalus in 
Beiter-Sauppe Oratt. Attio. P. H. 

Cephis. 1) = Cephisodorus in. Müller bist, 
graec. Vol. II. 2} = ——— in Bai- 

Oratt. Attic. P. I. 

graec. Vol. II. 
Chaerem. a) = Chaeremon in Anthologia 

raeca. b) = Chaeremonis fragmenta in 
üller hist. graec. Vol. II]. 

Char. 1) = Charax m Müller hist. graec. 
Vol. II. 2) = Charon in Müller hist. gr. 
Vol. I., II. u. IV. 

Charicl. — Charicles in Müller hist. graec. 
VoL IV. 

Charin, = Oharinus in Th. Bergk Antholo- 
gia Iyrioa. 

Charit. = Charitonis Aphrod. amator. narrat. 
ed. R. Hercher, Leipz. 1859. 

Chil. = Chilo in Th. Bergk Anthologia }y- 
rica. \ 

Choeril. = Choerilus in Anthologia graeca. 
Choerob. = Georgius Choeroboscus in Bekk. 

An. Vol. II. { — 
Christod. 1) = Christodorus in Anthologia 

ca. 2) = Christodori fragmenta in 
üller hist. o. Vol. IV. 

Chron. Par., |. Inscriptiones. 
Chryser. 1) = Chrysermos in Müller hist, 
— VoL IV. == Chryseros in Müller 

ist. graec. Vol 
Cic. 1) = M. Tullius Cicero ae) fragmenta in 

Müller hist. graec. Vol. III. b) Oic. fam. 
od. div. = epistolae ad familiares od. di- 
versos, ad Attic. —= ad Atticum, ad Qu. 
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fr. = ad Quintum fratrem, Tusc., Acad., 
de off., de legg., de fin., n. deor., fat. 
etc. — Tusculan., Academicorum, de offi- 
ciis, de legibus, de finibus, de natura deo- 
rum, de fato etc., Verr., Cluent. etc. = 
oratt. in Verrem, pro Cluentio etc., de orat,, 
Brut. etc. = de oratore, Brutus etc. 

Cine. = Cineii Alimenti —— collegit 
Müller in hist. c. Vol. DI. 

Cine. = Cineas in Müller hist. graec. Vol. IL 
Cleud. 1) = Claudierum enta in Mül- 

ler hist. graee. Vol, IIL u. IV. 2) = Clau- 
dianus in Anthologia graeca. 8) Claud. = 
Claudiani opera. 

Clearch., = Llearchi ie ia collegit 
Müller in hist. graec. Vol. II. 

Clem. 1) = Clemens in Müller hist. o. Vol. 
IV. 2) Clem. Alex. = Clementis Alexan- 
drini u. zwar protr. = -protrepticum, strom. 
= stromatorum. 

Cleob. 1) = Cleobulina u. Cleobulus in Th. 
Bergk Anthologia Iyrica. 2) = Cleobuli 
fragmenta in Müller hist. c. Vol. IV. 
3) = Cleobulus in Anthologia graoea. 

Cleod. = Cleodemus s. Malchus Iudaeus in 
Müller hist. graee. Vol. II. 

Cleom. = Cleomachus in Th. Bergk Antho- 
logia lyrica. 

Cleon 1) = Cleon in Th. Bergk gr he 
yrios. 2) ook fragmenta in Müller 

graec. Vol. IV. 
Cleoph. 1) = (Cleophanes u. Cleophorus in 

Müller hist. graec. Vol.IV. 2) = Üleophon- 
= — in Baiter-Sauppe Oratt. Attic. 

Clitod. = Clitodemus in Müller hist. graec. 
Vol. I u. IV. 
ee Clitonymus in Müller hist. .graec. 

Vol. IV. 
Clitoph. = Clitophontis fragmenta in Müller 
Kal drüe. Vor IV. 
a — = Clodius Neapol. in Müller hist. graec. 

ol. IV. 
Clyt. = Clyti Milesii fragments in Müller hist. 

graec. Vol. II. 
Cocondr. = Cocondkius in.Spengel Rhetores 

eci. 
co) = Colythus ed. Sehaefer. 2)—=Columella. 
Com. = Cometas in Anthologia ca. 
Con. 1) = Cononis fragmenta in Müller hist. 

c. Vol. IV. 2) Cononis narrationes. 
Const. 1) Const. Man. — Constantini Ma- 

nasses erotica ed. R. Hercher, Leipz. 1859. 
2) Constant. = Constantinus Rhodius u. Si- 
im in — — 9) Const. 

orph. — Cons nus Porphyrogenita. 
Cor eb. Corinn. = Corinra % Th. 

Anthologia Iyrica u. in Ahrens de dialectis 
Aeolicis. 

Cornel. 1) = Cornelii Seipionis fra; 
legit Müller in hist. graec. Vol. 
== Cornelii Nepotis vitae. 

Cosm. 1) = Cosmas in Anthologia ca. 2) 
= Cosmes in Müller hist. c. Vol. IV. 

Crat. 1) = Crateri fragmenta in Müller hist. 
graec. Vol. I. 2) = Crates in Müller hist, 

enta col- 
2) Corn. 

c. Vol. IV. 3) = Crates Thebamas ı. 
tes Grammaticus in Anthologia graeca 

u. Th. Bergk Anthologia Iyrica. 4) Orat. od. 
Cratin. = Cratinus. 

Orssipp: = Crstippus in Müller hist. graec. 
ol II. i 

Creon. — ‚Creontis fragmenta in Müller hist. 
graecor. Vol. II. 
Or == .Creophylus in Müller hist. graec. 

ol. IV. 
—— Orepereius in Müller hist. graeo. 

ol. I. 
Crin. u. Crinag. = Crinagorss in Anthologis 

gracca. f 
Crit. 1) = Critias in Th. Bergk — 

Müller lyrica. 2) = Critiae enta in 
hist. A Vol.II. 8) en fragmenta 
in Mäller hist. graec. Vol. IV 

Critol. = Critolai enta collegit Müller 
in hist. graec. Vol. IV. 

Ctes. = Ctesias. 
Ctesib. — Ctesibius-in Müller histor. graec. 

Ctesich = Ciesicles in Müller, hist. esic). = Ütesicles in Mü ist. graec. 
Val. IV. ii 

Ctesipp, = Ctesippus in Müller hist. graec, 
0 H j 

Curt. 1) A. D., f. ‘Inscriptionee. = Curtius 
— ” 

Cyd. I) = Cydiss in Th. Bergk Anthologia 
lyrica. 2) = Cydiae fragmenta in Baiter- 

c ee ne Ki login en. ]) = enius in o graoca. 
5 = Ihenii Baymenta in Müller hist, graeo. 

ol. IV. 
Cyrill. = Cyrillus in Anthologia graeca. 
Cyr.= Cr n Anthologie . 
Daes = Daes in Müller hist. Vol. IV. 
Dim 7 Daimachus in Müller hist. graec. 

ol. II. 
Dal. = Dalion in Müller hist. graee. VoL IV. 
Damag. = Damagetus in — graeea. 
Damasc. 1) = .Damascius in Anthologia grae- 

ca. 2) = Damaseciü vita Isidori, ed. Wester- 
mann, Par. 1850. 

Damast. — Damastis fragments in Müller 
— Aa ne — 

amoch. =Damocharis ologia graeca. 
Dam. = Damonis fragmenta in Mäller hist. 

graec. Vol. II. u. IV. 
Den) h. = Damephilus in Müller hist. graec. 

0) A 
Damostr. Damostratus in Anthologie 

graeca. 
Dapbit. = Daphitas in Anthologia graeca. 
Deioch. = Deiochi s. Deilochi 5; 

collegit Müller in hist. graec. Vol. h 
Del. poet. = Delectus poetarum Anthologise 

graecae ed. Meineke, Berol. 1842. i 
Demad. = Demadis fragmenta a) in Baiter- 
Sauppe Orator. Attic. P. II. b) in Müller 
hist. graec. Vol. IY. 

Dem . == Demagoras in Müller hist. graec. 
ol. IV. . 
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De: = Demaratus in Müller hist. graec. 
ol. IV. 

Demetr. 1) = Demetrius Bithynus in Antho- 
logia graeca. 2) —= Demetrius Phalereus 
in Spengel Rhetores graeci u. enta in 
— auppe in Oratt. P. 2 De- 
metriorum enta in Mäller hi 6°. 
Vol. I. UL — 

Demi. = Demiurgus in Anthologia graees. 
Dem. = Demonis fragmenta in Mäller hist. 

graec. Vol. I u. IV. 
Democh 9 = Demoehares in Anthologia 
— 2) = Democharis u a) in 

üller bist. graec. Vol. I. b) in Baiter- 
Sanppe Orator. Attic. P. II. 

Democl 1) = Democles in Müller hist. graecı 
Vol... 2) = Democleides in Baiter-Sauppe 
Orator. Attic. P. II. 

Demoecr. 1) = Democratis ents in Bai- 
ter-Sauppe Orat. Attic. P. I. 2) = Demo- 
eritus in Anthologie graeca. 8) — Demo- 
— enta in Mũller hiſtor. graec. 

ol Vu. M. 
Demod. 1) ‘= Demodamas in Müller hist. 

graec. Vol. H. 2)=Demodocus in Anthologia 
graeca u. in Th. Bergk Anthologia lyrica. 
3) = Demodori fragmenta in Müller hist. 
graec. Vol. II. 

Demogn, = Demognetus in Müller hist. graec. 
Vol. IV. 

Demon. = Demonaz. 
Demoph. —= Demophili fragmenta a) in Mül- 

ler hist. graec. Vol. II. b) in Baiter-Sauppe 
Orater. Attic. P.II. 

Dem. u. Demosth. 1) = Demosthenis u. zwar 
1-61 b. i. orationes 1-61, prooem. 1-56 
d. i. prooemis 1—56, ep. b.i. epistolae1—6, 

.1462 u. ff. ed. Reisk. — fr. = fragmenta. 
Baiter-Sauppe in Oratoribus Atticis P. u. 

II, Zürich 1839 — 1860. 2) = Demosthenis 
ie — in Müller hist. graec. Vol. 
Da — ſemosthenes in Th. Bergk Antho- 
ga Iyrıca, 

Dereyl. — fragmenta in Müller hist. 
graec. & 

Dexipp. = Dexippus in Müller hist. graec. 
Vol. fr 

Diag = Diagoras in Th. Bergk Anthologia 
yrica. 

Diese. 1) — Dicaearchi descriptio Graeciae 
eg in Geographi minores ed. Müller. 
ar. 1855. 2) = Dioaearchi fragmenta in 

Müller hist. graec. Vol Il. 
Diet. = Diotys. 
Didym. — Didymi opusoula. 
Dieuch. = Dieuchidas in Müller hist. graec. 
Vol. IV. 

Din. 1) = Dinarchus u. zwar 1. 2.8 = ora- 
tiones 1.2. 8 u. fr. = fragmenta. Ed. Bai- 
— in Oratoribus Atticis P. I u. II. 
= archi fragmenta in Müller hist. 
753 Vol. IV. 8) = Diniae fragmenta in 

üller hist. graec. Vol. III. 4) = Dinonis 
fragmenta in Mäller hist. graec. Vol. II. 

D. Cass. u. D. C. — Dionis Cassii Rerum Ro- 
menarum L. LXXX. ed. I. Bekker, Lipe. 1849. 

D. Chrys. = Dionis Chrysostomi Orationes 
ed. Reiske, 2 Voll. Leipz. 1798. 

Diocl 1) = Diocles Carystius in Anthologia 
— 2) = Dioclis fragmenta in Müller 

ist. graec. Vol. II. 
Diod.u.D.Sic. 1)= Diodorus Sardianus, Tar- 

. sensis, Zonas in Anthologia graeca. 2)=Dio- 
dororum fragments in Müller hist. graec. Vol. 
I u. I. 3) D.Sic. = Diodori Siculi a) bi- 
bliothecae histor. ed. I. Bekker, Leipz. 1853 
u. 1854. b) Excerpta in Müller hist. graec. 
VoL II. Praefatio. 

Diog. — u. ——— = De 
genes Episcopus in Anthologia graeca. 
= Diogenes Leertius de vitis philosophorum 
ed. Cobet, Par. 1840 u. ep. = epigrammata 
in Anthologia gasch 3) = Diogenia- 
nus u. Diogen. V. = Diogenianus Vin- 
dobonensis in — u. Schneidewin er 
pus paroemio; orum graecorum T. 
u 1? Goett. 182. 1851. 4) = Diogenium 
— in Müller hist. graec. Vol. 

Dien. u. D. H. o. Dion. Hal, D. Per. 1) 
= Dionysius (Chalcus, minor etc.) in Antho- 
gia graeca u. in Th. Bergk Anthologia ly- 
riea. 2) = Dionysii Calliphontis Decriptio 
Graeciae in Geographi minores ed. Müller, 
Par. 1855. 3) = Dionysiorum fragmenta in 
Möller hiestor. c. Vol. D. DI u. IV. 4) 
= Dionysius Halicarnassensis u. zwar a) A. 
R. od. ant. = Antiquitatum Romanarum |. 
XL a) ed. A. Kiessling Vol. I. Leipz. 1860. 
9) ed. Reiske, Leipz. 1774 — 77. Diefe An- 
tiqu. Roman. find überall, wo bloß D. Hal. 
Reht, zu verſtehen. 7 Excerpta in Mäller fr. 
histor. graec. Vol. II. Praefatio. b) comp. 
verb. = de compositione verborum, — rhet. 
= ars rhetorica, cens. = de veterum scri« 
ptorum censura, Lys., Isocr., Isae., Din. 
= judicium de Lysia, Isocrate, Isaeo, Di- 
narcho, Dem. et Ar. = epistola ad Am- 
maeum de Demosthene et Aristotele, Plat. 
= epistola ad Cn. Pompejum de Platone 
etc., Thuc. = epistola ad Ammaeum de iis, 

Thucydidi propria sunt, et de Thucy- 
ide judieium, Dem. od. Dem. grav. = 

de admiranda vi dicendi in Demosthen 
ed. Tauchnitz, Lips. 1829. 5) — Dionysü 
Periegetae orbis — ed. Passow, 
Leipz. 1825 u. fräter in Geographi minores 
Vol. II. ed. Müller, Par. 1861. = Diony- 
sodori fragmenta in Müller hist. graec. Vol. 
U. 7) = Dionis fragments in Müller hist. 
graec. Vol. IV. 

Dioph. 1) = Diophantes in Anthologia grae- 
ca. 2) = Diophantus in Anthologia graeca. 
8) * op fragmenta in Müller hist. 
raec. Vol. IV. 

Diosc. 1) = Dioscorides in Anthologia grae- 
ca. 2) — Dioscoridis enta in Müller 
hist. graec. Vol. I. 8) Diosc. = Dioscori- 
des (medicus). 

Diot. = Diotimus in Anthologia 
Diphil. = Diphilus in Anthologie graeoe. u. 

in Th. Bergk Anthologia Iyrioa. 
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Diyll. = Diylius in Müller histor. graeo. 
Vol. u : 

Dom. = Domitius in Müller histor. graec. 
Vol. IV. 

Dor. = Dorieus in Anthologia graeca. 
Dos. 1) —Dosiades in Anthologia graeca u. in 

Th. Bergk — > — Dosia- 
en ents collegit Müller in hist. grasc. 

ol. IV. 
Dosith. — Dositheus in Müller hist. graec. 

VoL IV. 
Drac. 1) = Draco aus Stratenice, ed. Hermann. 

2) Draco in Müller hist, graec. Vol. IV. 
Dur. 1) = Duris in Anthologia — 2) 
= Duris in Möller hist. graec. Vol. II. 

Echem. 1) = Echembrotus in Th. Bergk 
Anthologia 1yrica.. 2) —= Echemenes in 
Müller hist. graec. Vol. IV. 

Echeph. = Echephylidas in Müller hist. 
graec. Vol. IV. 

Emp. 1) = Empedocles in Anthologia graeca 
u. in Th. Bergk Anthologia Iyrica. 2) = 
Empylus in Müller hist. graec. Vol. IL 8 
= Einpodus in Müller hist. graec. Vol. 
IV. 

Krank: — Epaphus in Müller hist. graec. 
ol: IV. 

Eparch. = Eparchidas in Müller hist. graec. 

„oh N Ephorus in Müller histo or. = orus in er Tr. 6. 

Vol L II. Vi. es 
Epich. = Epicharmus in Th. Bergk Antho- 

gie Iyrica. 

a eigenes in Müller hist ig. = ones in er gracc. 
Ver 2 — Epigonus in Anthologia graeca. 

= pimenides in Müller histor. graec. 

rg. = 
Erinn = 

Th. 

Erx. = Erxias 

Erye. = "Eryeins im Anthologi ryc. = Erycius ologie graeca. 
Et. = —— in Anthologia graeca. 
E. G. = Etymologicum Gudianum. 
E. M. od. Et. M. — Etymologicum Magnum 

ed. Sylburg, Leipz. 1816. 
Eualc. = Eualces in Müller histor. graec. 

Vol. IV. 
Bean 7 Euanoridas in Müller histor. graec. 

ol. IV. 
Eubul. = Eubulus in Baiter - Sauppe Oratt, 

Att. P.II. 
Eucl. 1) = Enuclides. 2) Euol. = Euclides in 

Anthologia graecs. 
nr == Eucrates in Müller histor. graec. 

ol. IV. 
Ban = Eudemus is Müller histor. graeo. 

ol. I. 
Eudoc. = Eudocia. 

Berzeichniß der Abkürzungen und der angeführten Schriftfteller. 

——— = Euderus ir Müller histor. graec. 
ol. II. 

Eudox. — Eudoxus in Müller histor. graec. 
Vol. IL ol. 

Euelp. = ZEuelpis in Müller histor. graec. 
Vol IV. J 

Euem. 1) = Euemeridas in Müller hist. graec. 
Vol. IV. 2) = Euemerus in Müller histor. 
graec. Vol. IE. 

Euen. = Euenus in Th. Bergk Anthologia 
on u. in — — 

ug. )= nes in ogia 
2) = kur Müller Bist. Fol I. 

Eumach. — Eumachus in Müller hist. graec. 
Vol. IH. 

Eunap. 1) = Eunapii vitse sophistarum. 2) 
Eun. = Eunapi ents collegit Müller 
in hist, graec. Vol. IV. 

Eunom. = Eunomianusin Anthologia graeoa. 
Euod. = Euodus in —— graooa. 
Ra == Euphantus in Müller hist. graec. 

0 
) Euphem. = Euphemius in Müller hist.graee. 

ol. IV. 
Euphor. 1) = ZEuphorion in Anthologie 

graoca u. Bergk Anthologie lyrica. 2) 
= ne fragmenta in Müller histor. 
graec. Vol. II. 

Eupith. = Eupithius in Anthologia — 
Eupol. 1) = Eupolemi fragments in Müller 
bar graec. Vol. UL 2) Eupol. = Eu- 
polis. 

Eur. 1) = Euripides u. zwar Ale. = Alcestis, 
Andı. = Andromache, B. ob. Baoch. = 
Bacc Hec. = Hecuba, Hel. = — 
El. = Electra, Her. = Heraclidae, H. f. 
= ak — od. * — pli- 
ces, Hipp. = Hippolytus, 1. A. = 
nia in Aulide, 1. T. = Iphigenia in Tau- 
ride, I. = Ion, 2 = Greope, Med. = 
Medes, Or. — Orestes, Rh. od. Rhes. = 
Rhesus, Tr. od. Tro. = Troades, Phoen. 
= Phoenissae. Ed. A. Nauck, Lips. 1867. 
Ferner fr. — fragmenta, u. Schol. = Soho- 
lia in Bea) = Euripides in Antho- 
logia graeca u. Th. Bergk Anthologia Iy- 
rica. 8) = Euripidis fragmenta in Baiter- 
Sauppe Oratt. Attic. P. II. 

Eus. u. Euseb. 1) = Eusebii chronioorum 1. 
u. » Euseb. = Eusebii enta colle- 
it Müller in hist. graec. Vol. II. 

Eust. 1) = Eustathius de Ismeniae et Isme- 
nes amoribus ed. R. Hercher, Lipe. 1859. 2) 
= Eustathiorum enta collegit Müller in 
hist. graec. Vol. IV. 8) Eust. = Eustathii 
commentarii ad Homerum, ad Dionysium Pe- 
riegetem, prooemium commentariorum Pin- 
dericorum. 4)= Eustochius in Müller hist. 
graec. Vol. IV. 

Bash F Eusthenes in Müller histor. graeo. 
ol. II. j 

Eutb. = — in Baiter - Sauppe Oratt. 
Attic. P. II. 
—— = Euthymenss in Müller hist. graec. 

oL IV. 
Eutolm. = Eutolmius in Anthologia graeos. 



Verzeihniß der Abkürzungen und der angeführten Schriftfteller. 

Br Eutychianus in Müller hist. graec. 

Fab. = Fabius Pictor in Müller hist. graeo. 
Vol. IEL 

Far. u. Favor. — Favorinus in Müller hist, 
graec. Vol. II. 

Fest — Festus. 
Flaoe. = Flaccus (Statilius, Tullius) in An- 

thologis graeca. 
Fr. ». Frg. = Fragmentum, frg. inc. = frag- 
giter (m R) mag Di ver, Bent der Tras 
giler (mei) nad Dindorf., fr. dd. = frag- 
menta ddtonora in Th. Bergk Anthologia 
lyrica, 

Fr. cd. Front. = Fronto in Anthologis graeca. 
Gabr. = Gabriel in Anthologia graeca. 
Gaet. od. Gaetul. — Gaetulicus in Antholo- 

ca. 
ed «s Galen; —= Galenus. 
ee = „um Gallus * — graeca. 
aur. = Gauradus in ologia graeca. 

Gell. = Aulus Gellius. — 
Gem. od. Gemin. 1) — Tullius Geminus in 
Anthologia graeca. 2) Gem. = Georgius 
Gemistus. 

Gcop. = Geoponica ed. Niclas. 
Georg. — Georgius Choeroboscus in Spengel 
Rhetores ci. j 

Germ. od. German. 1) = Germanicus in An- 
thologia graeca. 2) Germ. — Germanici 

is opera. 
Glauc. 1) = Glaucus In Anthologia 
* — tg Den goile t Müller in 
ist, graec. Vol. II. 8) = Glaucippi - 
ments a) in Müller hist. graec. vo IV. 5 
in Baiter-Sauppe Oratt. Attic. P. I. 

Glyc. = Glycon in Anthologia graeea. 
Gorg. 1) = Gorgias, oratt. u. fragmenta ed. 
Baiter- Sauppe in Orator. Attic. P. II. 2) 
= Gorgi enta in Müller hist. graec. 
Vol. F 3) = Gorgon in Müller hist. graec. 
Vol. IV. 

Grat. = Gratius Faliscus. 
Greg. u. Gregor. 1) = Gregorius Nazianze- 

nus in Anthologia graeca. 2) = Gregorius 
Cyprius in Leutsch u. Schneidewin Paroe- 
miogr. graec. P. I u. Greg. Cypr. M.= 
Gregorius Cyprius Mosquensis in Paroem. gr. 
P. I. 3) = Gregorius Corinthius in Spen- 
gel Rhetores graeci. 4) Greg. Cor. = Gre- 
gorius Corinthius de dialectis. 

Hadr. 1) = Hadrianus in Anthologia graeca. 
2) = Hadriani — collegit Müller in 
hist. graec. Vol. 111. 

Hagn. = Hagnonides in Baiter-Sauppe Oralt. 

Hannib. == Hannibali fragm ta collegit annib. — Hannibalis enta collegi 
Müller in hist. graec. Vol. 

Hann. = Hannonis peri 
Geogr. Minor. T. IL. Par. $ 
— = Harmodius in Müller histor. graec. 

ol. IV. 
Harp. 1) — Harpocrationis lexicon ed. I. 
Bekker, Berol. 1833. 2) — Aelius Harpocra- 
tion in Müller hist. graec. Vol. IV. 

Hea. ob. Heoat. 1) == Hecatasus in: Antholo- 

eca. 

us ed. Müller in 
855. 
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gi graeca. 2) = Hecataeorum enta 
n Müller hist. graec. Vol. I. H u. IV. 

Hedyl. 1) — Hedyle in Th. Bergk Antholo- 
gia lyrica. 2) = Hedylus in Anthologie 
graeca. 

Hegem. 1) — Hegemon in Anthologia graeca. 
2) = Hegemonis fragmenta collegit Müller in 
hist. graec. Vol. IV. . 

Heges. 1) = Hegesander in Müller hist. — 
ol. IV. 2) = Hegesianax in Müller histor. 

——— Vol. IH. 3) = Hegesidamus in Mül- 
er hist. graec. Vol. IV. 4) — Hegesippüs 
in Anthologia graeca. 5)— Hegesippi Br 
ments a) in Müller hist. graec. Vol. IV. 
in Baiter-Sauppe Oratt. Attic. P. I. 

Hel. u. Heliod. 1) = Heliodori Aethiopica, 
ed. I. Bekker, Leipz. 1855. 2) = Heliodo- 
rus in Anthologia graeca. 38) = Heliodori 
fragmenta in Maler hist. c. Vol. IV. 

Hell. ov. Hellad. — Helladius in Anthologia 
graeca. 

Hellan. = Hellaniei — collegit Mül- 
ler in hist. graec. Vol. I. 

Heph. = Hephaestion ed. Gaisford. 
Heracl. 1) = Heracletus in Anthologie grae- 

ca. 2) = Heraclides in Anthologia graeca 
u. Th. Bergk Anthologia Iyrica. 8) = He- 
raclidis Cumani, Lembi, Pontici et aliorum 
fragmenta in Müller hist. graec. Vol. II. III 
u. IV. 4) Heracl. = Heraclitus de incredi- 
bilibus. . 

u: = Hereas in Müller hist. graec. Vol. 

eo. 
Vol. IV. 2) = Hermesianax in Th. Borgk 
Anthologis lyrica. 3) = Hermesianactis 
fragmenta in Müller hist. graec. Vol. IV. 
4) = Hermes in Anthologia graeca. 5) = 
ermias in Th. Bergk —— lyrioa. 

6) = Hermiae fragmenta in Müller histor. 
een ne = f 
ermipp. 1) = Hermipporum fragmenta in 
Müller hist, graec. Vol ir. 2) = Hermip- 
pus in Th. Bergk Anthologia Iyrica. 

Hermoer. Hermocreon in Anthologia 

Herm. 1) = Hermaeus in Mäller hist. 

graeca. 
Hermod.= Hermodorus in Anthologia graeca. 
Hermog. 1) = Hermogenes (id. = de ideis, 

prog. —progymnasmata, stas. — nepi ard- 
oo», inv. —= de inventione etc. in Spengel 
Rhetores graeci, Lips. 1854. 2) — Hermo- 
——— in Müller histor. graeo. 

ol. III. 
Hdn. 1) = Aelius Herodianus de figuris in 

Spengel Rhetores graeci. 2) — Herodiani 
histor. 1. VII. ed. I. Bekker, Leipz. 1855. 
2) Herdn. — Herodianus . u. 4. d.i. negl 
uovigous Akten, ed. Dindorf. 

Her. u. Herod. 1) = Herodicus in Antholo- 
gia graeca. 2) Herodas in Th. Bergk An- 
thologia lyrica. 3) = Herodorus in Müller 
hist. graec. Vol. II. 4) = Herodotus ed. 
H. Stein, Bd. 1 u. 2, Berl. 1856— 1859, u, 
ed. Dietsch, II. Vol., Leipz. 1855, 1856. 5) 
= Herodoti fragmenta in Müller hist, graoo. 
Vol, II. 6) Her. Att. = Herodes Atticus. 
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Her. od. Heron. — Heronum fragmenta in 
Müller hist. graec. Vol. III u. IV. 

Heropythus in Müller hist. graec. 
0 

Hes. 1) Hesiodus u, zwar th. — theogoni 
od. 0p.= opera et dies, 80. — scutum ns 
culis, fr. = fragmenta. Ed. L. Dindorf, 
ag 1825. 2) Hes. od. Hesych.= Hesy- 
Se ed. M. Schmidt, Vol. I-IV, Ien. 1857 
—1862. 8) = Hes — Milesius in Müller 
hist. graec. Vol. T 
— = Hicesius in Müller histor. graec. 

—— ee pn 
— * Hieronymus in Müller hist. graec. 

Hippag.. = Hippagoras in Müller hist. graec. 

Feine — rrercan in Th. Bergk An- 
logie | 

um per = — Hippasıs in Müller histor. graec. 

Hipro in — 

Hipp. = Hippocrates. 

Hippostr. — — in Müller histor. 

Vol. IV. 

u. 1855 u. I. U. Faesi, Leipz. 1854 u. Berl. 

1858 H.ep. = Homeri epi ata in 

Odyssea. 
Flacci Horatii opera. 

Hi = Hippias in ls histor. graec. — graeca u. ei ologia 
= Hippys in Müller hist. graec. va 

Hippon. = ER in Th. Bergk Antholo- 
gie Iyrica. 

graec. Vol. IV. 
Hist. = Histiaeus in Müller histor. graec. 

H. od. Hom. = Homerus u. zwar Il. = Ilias, 
0d.= —— Ed. G. Dindorf, Lips. 1858 

1855. H. h. = Homeri — u. Betr. 2 
Batrachomyomachia ed. A. Baumeister, Leipz. 

— graeca. — Schol. Hom. = Scho- 
lia in Iliadem et Odysseam. ©. Ilias u. 

65 = = 
yginus u. zwar poet. astr. = poeti- 

An astronomicon, fab. = fabulae 
Hyperid. = erides in Baiter-Sauppe 

Öratt. Attic. P Pie 
Hyperm. = Hypermenes in Müller histor. 

graec. Vol. IV. 
HB : Hyperochus in Müller histor. 
graec : 

H a = Hypsierates in Müller hist. graee. 
0 

JIambl. 1) = Iamblichus de vita Pythagorae 
ed, Westermann , Par. 1850. 2) = Iambli- 
chi Doms d. i. Dramaticon ed. R. Hercher, 

eipz. 
Ibye. freie in Th. Bergk Anthologia 

yrica. 
dan om. = Idomenei fragmente collegit Müller 

in hist. graec. Vol. II. 
Ign. = Ignatius in Anthologia graeca. 
IL = Ilies Homeri ed. Faesi u. Dindorf, 

Schol. I. =Scholia in Diadem ed. Bekker. 

Verzeihniß der Abkürzungen und der angeführten Schriftfteller. 

Insoer. = L (Inscriptionum) ed. 
Bosckkiun, Vol u Berol. z 

Außerdem: 

Ahrens de graecae — dialectis L. I 
u. Il, Goett. 1829 u. 

Boeckh, 21 Snfecifien Kr Staatsh. d. 
Ath. dei. F Staatshaushaltung der Athe⸗ 
ner, Berl, 1817 (1851). At. Seew. d.i. 
Boeckh, Urkunden über das Seewefen 
des attifhen Staats, Berl. 1840. 

Curt. A. D Curtii Anecdota Delphica. 
— Curt. I. Att. — Curtü Inscriptiones 
Atticae. 

— oleomenta epi- 

Keil u. waron. = = ‚gnomatologi graeci 
epecimen, Leipz. 1840, an. ep. = ans- 
lecta epigraphica, Leipz. 1842. Inscr. 
Boeot = Sylloge — Boeoti- 
carum, Leipz. 1847. 

Leake Trav. (eis) i in th.(e $ Mor. {en — Trav. 
(els) in North.(ern) Gr,(eece). 
— * Par.(ium) in Müller hist. graec. 

o 
Meier ind. schol. b. i. commentatio 
a 1, in Indioe scholarum 1851 
—1 

Mion. = Mionnet description .de medail- 
les antiques, nah den im IX. Supples 
mentband enthaltenen Indices. 

Osann Syll.(oge) Insor. (iptionum) (antiqua- 
rum). 
— Travels in Crete. 
R.R == Raoul Rochette I. (lettre) à 

M. — 
Ross Dem. Att. d. i. die Demen von At⸗ 

tita, Halle 1846. Außerdem Ross Inser. 
ined. b. i. Inscriptiones Graecae ineditae. 
— Meifen u. Reiferouten durch Griechen: 
land. — Reifen auf den griehifhen In⸗ 
fein 

Step hani Reife nn. einige Gegenden bes 
wordlichen Griechenlands. 

Thiersch Bar. Inſchr. d. i. Thierſch über 
Paros u. parifche Infriften Sn Aus 
Berdem: Henk. ird. Gef. d. i. über Hen- 
fel irdener Gefäße mit Inſchriften, 1837. 

Torremuzz. Sic. . Torremuzza Sicili 
etc. collect. 1769, 
Ri Reifen u. Forſchungen in Griechen⸗ 

and 
Vischer Inser. Spart. b. i. Insoriptiones 

artanae, Basil. 1858. 
Welcker Syll. ep. d. i. Sylloge epigram- 

matum. 

Ioann. = Ioannes in Antholegia Erich. 2) 
Ioann. Antioch. und Ioann. 
Ioannis Antiocheni u. Ioannis Epiphanien- 
sis fragmenta in Müller hist. grasc. Vol.IV. 

Iol. = Iolaus in Müller hist. graec. Vol. IV. 
Ion. 1) = Ion in Anthologia graeca u. in 

Th. Bergk Anthologia lyrica. 2) — Ionis 
fragmenta in Müller hist, graec. Vor I 



Verzeichniß der Abkürzungen und der angeführten Schriftfteller. 
Iopk = Iophon in Th. Bergk Anthologia 

yrica. 
Ios. = Iosephi u. zwar arch. — archaeo- 

logia ch. antiquitates Iudai welche auch 
überall, wo bloß Ios. ſteht, zu ehen find, b. 
Ind, . i. bellum Iudaeum, vit. v. i. de sua 
vita lber, e; Ap. tb. i. eontra Apionem, 
Mace. >. i. de Maccabaeis: Ed. I. Bekker, 

a nl: Ia — — u. er: 5 
icr. = Iphicrates: in Baiter-Sau ratt. 

—E P. —8 ar 
Iren. = Irenaeus in Anthologii 
rs 7 — u. zwar — — ne 

—H,u. fr. =fragmenta in Baiter-Sauppe 
Orator. Attie. P. I. u. IL & 

Isid. 1) = Isidorus Aegeates u. Soholasticus 
in Authologia graeca. 2) Is. Char. m. 
Parth. — Isidori Characeni mansiones Par- 
thicae in Geographi minores ed. Müller, 
Par. 1855. 

Isig. = Isigoni fragmenta. in Müller bist. 
graec. Vol. IV. 

Isocer. = Isocrates u. awar I—21 = oratio- 
nes 1—21, ep. 1-9 = epistolae1—9, Schol. 
= scholia in: Isocratem. Ed. Baiter-Sauppe 
in Orator. Attic. PB. I. u. I. 

Ist. = Istri fragmenta collegit Müller in hi- 
stor. c. Vol: I. u. IV. 

It. —= Itineraria. 
lub. (Maur.) 1) - Inba in Anthologia graeca. 

2) = Iubae Mauritani fragmenta collegit 
Müller in hist. graeo. Vol. DL. 

Ind. — Iudas in Müller hist, graec. Vol. III. 
Iul. 1) Iul. Aeg., An#ec., Emp. = Iulianus 
Aesyptius Anteoessor u. Imperator in An- 
thologia graeca 2) Iul..= Iuliani Caesa- 

et6; res 
Just. 3) = Iustus Tiberiensis in Müller hist. 

graec. Vol. II. 2) Iust. Mart. — Iusti- 
nus Martyr. 3) Iustı = Iustini historiae.. 

Iuv. = Iuvenalis. 
K. 8. = RKitchenfrififteller. 
Lac. = Laco in Anthologia graeca. 
Lacr. — Lacritus in Baiter-Ssuppe Orator. 

Attic. P. II. 
Back = Laetus in Müller hist. graec. Vol. 

ca 

. '= Tullius Laurea in Anthologia 
graeca. i 

Leand. = Leander in Müller: hist. graec. 
Vol. I. 

Leocr. — Leocrines in Müller hist, graec. 
VoL W. 

Leod. — Leodamas in Baiter-Sauppe Orator. 
Attic. P. II. 

Leon. 1) = Leonis Byzantii, Pellaei et al. 
enta collegit Müller in hist, graec. 

Vol. I. 2)= Leo philosophus in Antholo- 
ia graeca. 8) — Leonidas Alexandrinus u. 
arentinus in Anthologia graeca. 
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Leont. = Leontius scholasticus in Antholo- 
gia — 
— . = Leophantes in Müller hist. graso. 

ol. 5 

Le — Lepidus in Müller hist. graec. 
0 
— in Baiter-Sauppe Orator. Lept = 

Attic. P. D. 
Lex. Seg. = Lexica Segueriana in Bekkeri 

Aneed. graec. Vol. I. 
Lib. 1) = Libanius, bef. ep. epistolae. 

2) Bib. = Libanius in Anthologia — 
us ‚= Licymnius in Th. Bergk Anthologia 

ca. 
ir = Livii Patavini_ opera. 
Lob. 1) = Lobon in Müller hist. 

II. (2) = Lobeck 
mens, Path. d. i. 

co. Vol. 
aral. d. \. 

Pathologiae sermonis 

Herodotus, Hipp. = Hippias, hist. = hi- 
Icar.— Icaro- 
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cyomantia, Ner. = Nero, Nigr. = Nigri- 
nus, Oo. = Ocypus, Phal. 12. = Phala- 
ris prior u. posterior, philop. — philopa- 
tris, philops. = philopseudes, pise. = 
iscator, Prom. v. = Prometheus es in ver- 
is, on = Penn rbeun a — 

pseudol. = pseudologista, rh. pr. = rhe- 
torum praeceptor, salt, = de seliatione, 
Scyth = cyiha, 80l. Soloecista, 
somn. = somnium, Tim. — Timon, Tox. 
= Toxaris, Tragod. = Tragodopodagrs, 
tyr. = tyrannicida, v. h. 1. 2. = verae hi- 
storiae 1. 2., v. auct. — vitarum auetio, 
Zeux. — Zeuxis. Ed. C. Jacobitz, Vol. I— 
IH., Lips. 1858, u. Schol. = Scholia in Lu- 
eianum ed. Jacobitz, Leipz. 1841. 2) Luc. 
== Lucani Pharsalia. 

Luoill. 1) = Lucillius in Anthologie graecs. 
J Ian fragmenta in Müller hist. gr. 

0 
Lucnll, — Lueullus in Müller hist. graec. 

Vol. 
em Lupercus in Müller hist. graec. 

Lyo. ob. Lycophr. 1) = Lycophron ed. Bach- 
mann. \ ycophr. = Lycophronides in 
Th. — Anthologia lyrica. 3) Lyc. = 
Lyoeas in Müller hist. graec. Vol. II. u. IV. 
=) ig = Lycus in Müller hist. graec. 

ol. II. 
Lycol. = Lycoleon in Baiter-Sauppe Oratt. 

Attic. P. II. 
Lycurg. = Lyeurgus or. u. fr. b. i. oratio 

contra Leocratem u. fragmenta, ed. Baiter- 
Sauppe in Orator. Attic. P. I. u. I. 

Lyd. mens. — Laurentius Lydus de men- 

Lynceus in Müller hist. graec. 
ol. II. 

Lys. 1) = Lyeias 1—34 u. fr. d. i. orationes 
1—34 u. fragmenta. Ed. Baiter -Sauppe in 
Orator. Attic. P. I. u. II. 2) = Lysanias in 
Müller bist. graec. Vol. IH. u. IV. 8) = 
Lysimachides u. Lysimachus in Müller hist. 

L; 2 a II. 
= Septuaginta. 

Mac. ob. —— 1) = Macarius in ed. 
y. Leutsch, Gött. 1861. 2 = Macareus in 
Müller hist. graeo. Vol. IV. 

Mac. u. Maced. — Macedonius in Antholo- 
gia graeca, 

Macr. — Macrobii Saturnalia. 
Maeandr. — Maeandrius in Müller histor. 

graec. Vol. I. 
Maec. — Maecius (Maccius) in Anthologia 

graeca. 
Magn. 1) = Magnus in Anthologin graeca. 

2) = Magni fragmenta in Müller hist. gr. 

Malsc. == Malacus in Müller histor. graec. 
ol. IV. 

Malal. — Ioannes Malalas. 
Malch. = Malchi Philadelphensis fragmenta 

eollegit Müller in histor. graeo. Vol. IV. 
Manass. — Manasses, f. Constantinus Ma- 

nasses. 

Verzeichniß der Abkürzungen und der angeführten Schriftfteller. 

Maneth. — Manethonis ni collegit 
Müller in hist. graec. Vol. I. 

Man. == Manilii astronomicon. 
Mant. prov. — Mantissa proverbiorum in 
De ealogeaphi graeci ed. v. Leutsch, Gött. 

Mare. ob. Marcell. 1) Marcell. = Marcel- 
lini vita Thucydidis ed. Boehme. 2) Marc. 
= Marcellus in Anthologia graeca. 8) Marc. 
— fragmenta in Müller hist. graec. 

el. IV. 
Marco. ot. Marcian. Her. = Marciani He- 

racleensis: p. m. ext. 1.2 b. i. periplus 
maris exteri 1 u. 2, ep. p. Men. v. i. epi- 
tome peripli Menippei, u. ep. geogr. Art. 
= epitome a Artemidori. Ed. 
Müller, Par. 1858. 

Marc. = Marcus Iunior in Anthologia graeca. 
M. Arg. u. M. Ant. f. unter A. 
Mar. = Marianus in Anthologie graeca. 
Marin. 1) = Marini vita Procli ed. Boisso- 

nade, Par. 1850. 2) = Marinus in Antholo- 
gia graeca. 

Mart. Ir — — 
Max. . = Maxımus as. 

Megacl. —= Megacles u. Megaclides in Mül- 
ler hist. graec. Vol. IV. 

Megasth. = Megasthenes in Müller histor. 
graec. Vol. IV. 

Mein. = Meineke fragmenta oomioorum grae- 
corum. 

Melan. 1) = Melanippides in Th. Bergk An- 
—& lyrics. or Melanopus in Baiter- 
Sauppe Orator. Attic. P. II. 

Melanth. 1) = Melanthus in Th. Bergk An- 
thologia lyries. 2) — Melanthiü u. Melan- 
thi enta in Müller hist. graeo. VoL IV. 

Mel. od. — == Meleager in Antho- 
logia graeca. 2) Mel. — Pomponius Mela. 

Melinn. = ‚Melinno in Th. Bergk Anfholo- 
byriea. , 

Meliss. — Melisseus in Müller hist. graec. 
Vol. IV. 

Melk == Melito in Müller hist, graec. Val. 

Memn. —= Memnonis fragmenta collegit Mül- 
ler in hist. graec. Vol. III. 

Men. u. Menand. 1) = Menander Comicus 
in Anthologia —— u. Th. Bergk Antho- 
logia lyrioa. == Menander inıd. — de 
encomüs in L. Spengel Rhetores Graeci. 3) 
= Menandri Ephesii u. Protectoris frag- 
menta in Müller hist. graec. Vol. IV. 

Menecl. — Menecles in Müller hist. graec. 
Vol. IV. j 

Meneer. 1) = Menecrates in Anthologia 
m 2)= Menecratum fragmente in Mül- 
er hist. graec. Vol. II. 

Menel. — Menelaus in Müller hist. graec. 
Vol. IV. 

Menes. = Menesgechmus in Baiter -Sauppe 
Oratt. Attic. P. II. 

Menesth. == Menesthenes in Müller hist. 
graec. Vol. IV. 

Menet. = Menetor in Müller hist. graeo. 
Vol. IV. 



Verzeichniß der Abkürzungen und der angeführten Schriftfieller. 

Menod. = Menodoti fragments in Müll 
hist. eo. Vol. IH. = — 

Men Le Menylius in Müller hist. graee. 
°o . 

Mesom. = Mesomedes in Antbologia graeca 
u. Th. k Anthologie Ares 

Metag. — Metagenes in Müller hist. graec. 
Vol. U. 

Metrod. 1) = Metrodorus in Anthologia 
2) = Metrodororum fragments in ca. 

Haller hist. graee. Vol. II. 
Metroph. Metrophanes in Müller hist. 

graec. Vol. IV. 
Mich. 1) = Michael in Anthologia graeca. 

2) = Michael Apostolius, Te Poren. 
Mimn. = Mimnermus in Anthologia graeca 

u. Th. Bergk Anthologie ]yrica. 
Min. ob. Minuc. = Minucianus de argumen- 

tis in L. Spengel Rhetores graeci. 
n. = Mionnet, f. unter Inscriptiones. 

Mnasalc. — Mnasalcas in Antho — 
Mnas. = Mnaseae enta collegit Müller 

in hist. graec. Vol. 
Mnesim. — Mnesimachus in Müller hist. 

graec. Vol. IV. 
Mnesipt. 1 — in Müller hist. 

graec. Vo N 
Moer. 1) = Moeris Atticista ed. I. Bekker, 

Berol. 1883. 3 = Moeris in Müller bist. 
ec. Vol. II. 3)=Moero (Myro) in Antho- 

gia graeca. 
Moerocl. oerocles in Baiter - Sauppe 

Oratt. Attio. P. I. 
Molp. = Molpidis fragmenta in Müller hist, 

gräco. Vol. IV. 
Monim. 

Vol. IV. 
Mosch. 1) = Moschi Idyllis ed. Ahrens, 
Leipz. 1850. 2) = Moschus in Anthologia 
graeca. 

Moschop. —= Moschopulus. 
M. Scaev. — Mucius Soaevola in Anthologia 

graeca. 
Mun. = Munatius in Anthologia graecs, 
Mus. 1) = Musaei carm. de Herone et 

Lesndro, ed. Taucbnitz, Leipz. 1829. 2) = 
Musaei — fragmenta Müller hist. 
graec. Vol. IV. 

Music. = Musicius in Anthologie graeca. 
Myr. 1) =Myrinus in Anthologia graeca. 2) 
= Myro, |. Moero. : 

Myron. = Myronis u. Myroniani fragmenta 
in Müller hist. graeo. Vol. IV. 

Myrs. = Myrsilus in Müller bist. graec. Vol. 

Naucr. = Naucratis menta in Baiter- 
Oratt. Attic. P. II. 
= Neanthes in Müller hist. graec. 

= Monimus in Müller hist. graeo. 

Neant 
Vol. IH. . 

Nemes. — Nemesiani Cynegeticon. 
Nep. — Cornelius Nepos. 
Nest. 1) — Nestor in Anthologia graeca. 2) 
= Nestor in Müller hist. graeo. Vol. IH. 

Nioaen. = Nicaenetus in Anthologie graeca. 
Nicag. = Nicagoras Athen., Cypr. etc. in 
M Fir hist. graec. Vol. Il u IL. 
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Nic. u. Nicand, 1) Nio. = Niocander u. zwar 
Al. = Alexipharmaca u. Th. = Theriaca, 
Schol. = Schalis, ed. Schneider. 2) Nico. 
= Nicander in Änthologia graeca u. Th. 
Bergk Anthologia lyrics. 8) Nicand. = 
Nicander in Müller bist, graeo. Vol. IV. 

Nican. — Nicanoram fragments in Müller 
hist. graec. Vol. III. 

Nicarch. 1) = Nicerchas in Anthologie 
eca. 2) = Nicarchi fragmenta in Mül- 

er hist, graec. Vol. IH. 
Niceph. = Nipephorus. 
Nioet. = Nicetae a narralio amato- 

ria ed. R. Hercher, Leipz. 1859. 
Nio. 1) = Niciss in Anthologis graece. 2) 
Fi * fragmenta in Müller hist. graeo. 

ol. IV. 
Nicocl. = Nicocles in Müller hist. graee. 

Vol. IV. 
Nicoer. — Nicoorates in Müller hist, graec. 

Vol. IV 
Nicod. = Nicodemuws in Anthologia graecs. 
Nicol. 1) Nic. Dam. — Nicolai Damasceni 

enta collegit Müller in histor. e. 
Vol. II. 2) Nicol. = Nicolai 7 istao 

etoros progymnasmata in L. Spengel 
graeci. 

Nicomach. 5* eh in — 
ia graeca. = Nicomachi fragmenta 
üller hist. graee. Vol. I. i 

Nicomed. 1) = Nicomedes in Anthologia 
oa. 2) Nicomedis fragmenta in + 

er hist. grase. Vol. IV. 
Nicostr. — Nicostratorum enta in 

Müller hist. graec. Vol. III u. IV. 
Nil. = Nilus (Scholasticus) in Anthologia 

gracca. — 
Nonn. = Nonnus u. zwar D. = Dionysisca 

ed. Köchly, Leipz. 1867 u. 1868. (Nonn. 
ohne Zufag auch = periphrasis Ioanni. 

Nonnos. = Nonnosi fragmenta collegit Mül- 
ler in hist. graec; Vol. IV. 

Noss. — Nossis in Anthologia graeoa. 
N. T. = Novum zsen entum u. gwar act. 

ap. — acta apostolorum, APOC. == apoca- 
es eto. Ph. Buttmann, Lips. 1866. 

Num. = Numenius in Anthologia graeca. 
Nymph. = Nymphidis fragmenta in Müller 

ist. graec. Vol. III. , — 
—— Nymphodoras in Müller hist. 

c. Vol. I. 
os = Odyssea Homeri ed. Faesi u. Dindorf, 

u. Schol. Od. = Scholia in Odysseam ed. 
Buttmann, f. Homer. . 

Oen. = Oenomaus in Anthologia graeoa. 
Olymp. 1) = Diympes u. Olympiodorns in 

Müller hist. graec. Vol. II. 2) = Olym- 
ichus in Müller hist. graeo. Vol. IV. 9) 
Imapibaor vita Platonis ed. Westermann, 

Par. 1850. 
Onas. = Onasimus u. Onssus in Müller hist, 

graeo. Vol. III. 
Onest, == Onestes in Anthologis graeca. 
Opp. = Oppianus, H.—Hal. — Halieutioa, C. 
= Cymegetica, Ix. = Ixeutica ed. Schneider. 

Or, Sib. = Oracula Sibyllina. 



zıvı Verzeichniß der Abkürzungen und der angeführten Schriftfteller. 

Orph. = heus, h. = hymni, Arg.= Ar- 
— ap. = de lapidibus ob. lithica, 
+ = fragmente. Ed. Tauchnitz, Leipzig 

Or. = Oridius u. jwar met. — metamor- 
phoses, her. = heroides, Ib. = Ibis, Fast. 
= Fasti, Trist. — Tristia, Pont. = epi- 
stolae ex Ponto etc. 

Paeon = Paeon Amathusius in Müller hist. 
graec. Vol. IV. 

Palseph. 1) — Palaephatus de incredibili- 
bus ed. Fiseher, Leipz. 1786. 2) = Palae- 
Disk Aragriens in Müller histor. graeo. 

ol. 
Pall. 1) = Palladas in Anthologia 

: eelindion u. Pallas in Müller hist. gr. 
ol. III. 

‚Pamph. 1) = Pamphilus in Anthologia graeca. 
2) = Pamphili fragmenta in Müller hist. 
graec. Vol. IV. 4 Pamphila in Müller 
hist. graec. Vol. III. 

Pampr. — Pamprepius in Müller hist. graec. 
Vol. IV. 

Pancr. = Pancrates in Anthologia graeca 
u. Th. Ban Anthologia lyrics, 

Pantel. — Panteleus in Anthologia graeca. 
Papp. = Zope u. Pappus in Müller hist. 

graec. Vol. IV. 
Parm. = Parmenio in Anthologia graeca. 
Paroem. = Paroemiographi ed. Leutsch u. 

Schneidewim. 
Parrh. = Parrhasius in Anthologie graeca 

u. Th. Bass Anthologia Iyrica- 
Parth. 1)=Parthenii erotica ed. R. Frcher, 
— 1858. 2) — Parthenius in Th. Bergk 
Anthologia — 3) Parthax in Müller 
hist. graec. Vol. I. i 
— — Pasiteles in Müller hist. gr. Vol. 

Patroel. = Patrocles in Müller hist. graec. 
ol. IL 

P. Sil. u. Paul. 8il. = Paulus Silentiarius in 
Anthologia graeca. 

Paus. 1) = Pausanise desoriptio Graecias 
Vol. I w. II_ed. Schubart, Leipz. 1853 u. 
1854. 2) = Pausaniae Damasceni et Laco- 
nis et Pausimachi fragmenta in Müller hist. 
graec. Vol. IV. 
—— — in — En gr. ar IV. 
eith. = Peitholai fragmenta in Baiter-Sau; 

— 
ergam. = Pergamenus in Müller hist. gr. 
Vol. IV * g 

Perit. = Peritus in Anthologia re 
Pers. 1) = Persaei fragmenta in Müller hist. 

graec. Vol. II. 2) = Perses in Anthologia 
eca. 8) Pers. —=Persii Satyrae. 

Petell. — Petellides in Müller hist. graec, 
Vol. IV. 

Petr. Patr. od. Patric. — Petri Patricii 
En En collegit Müller in hist. graec. 

ol. IV. 
Phae. = Phaeax in Baiter-Sauppe Oratt. At- 

tie. P. II. 
Phaed. = Phaedimus in Anthologie graeca. 
Phaenn. = Phaönnus in Anthologia graeca. 

a Phaestus in Mäller hist. graec. 
oL IV. 

Phalsec.—Phalaeeus in Anthologis 
Phal. — Phalaridis epistolae ed. Schaefer. 
Phan. 1) — Phanias in Anthologia graeca. 
9 n Phaniae fragments in Müller hist. gr. 

ol. D. 
Phanocl. = Phanocles in Th. Bergk Antho- 

logie Iyrica. r 
Phanocr. = Phanocritus in Müller histor. 

graec. Vol. IV. 
Phanod. 1) = Phanodemi fragmente colle- 

git Müller in hist. graec. Vol. I. 2)—=Pha- 
nodicus in Müller hist. c: Vol. IV. 

Pharnuch. = Pharnuchus im Mäller hist. 

08. 

graec. Vol. IV. 
En = end ia oollegit 

erec. = ereoydis Eu colle 
Müller in — Vol. I u. IV. 
ae Philalius in Müller hist, graec. 

ol. IV. 
Philem. 1)= Philemon in Anthologia graeca. 

2) = Philemonis fragmenta in Müller bist. 
graec. Vol. IV. . ’ 

Philet. 1) =,Philetas in Anthologis graeca 
u. Th. Bergk — lyrica. 2) = Phi- 
lethae fragmenta in Müller hist. graec. Vol. 
IV 

Phili. = Philiedas in Anthologia graeca. 
Philin. 1) = Philinus in Müller hist. graec. 

Vol. II. 2) = Philinus in Baiter - Sauppe 
Oratt. Attic. P. II. R 

Phil. od. Philipp. 1) = Philippus Thessalo- 
nioensis in Anthologia graeca. 2)— Philip- 
orum fragmenta in Müller histor. graec. 
ol. IV. 

Philisc. 1) = Philiscus in Anthologia graeca 
u. Th. Bergk Anthologia lyrica. 2) = Phi- 
— in Baiter-Bauppe Oratt. At- 
tic. P. 

Philist. 1) = Philistides in Müller hist. gr. 
vor IV. 2) = Philistus in Müller hist. gr. 

ol. I u. IV. 
Phill. = Phillis in Müller hist, gr. Vol. IV. 
Phil. 1) = Philo: Iudaeus u. jun incorr. 
mund. b. i. de inoorruptibilitste mundi, 
leg. Caj. d. i. de legatione ad Cajum, congr. 
d. 7 de congressu quaerendae gratiae gra- 
tie, qu. o.pr.l. dt. d omnis probus 
liber, etc. T. I-VIII. Ed. Tauchnitz, Leipz. 
— 2) 5 — a) in Aue 
ogia ca. n er hist. graec. Vol. 
IL je Philo Byzantius de septem orbis 
spectaeulis ed. R. Hercher, Par. 1958. 

Philoch. = Philochori fı enta collegit 
Müller in hist. ec. Vol. I u. IV. 

Philocr. = Philocratis fragmenta in Müller 

Philod == Philodemus in Anthologi ilod. = emus in Anthologia graeca. 
Philo = Philogenes in Müller hist. graeo. 

Vol. IV. 
Philomn. — Philomnestus in Müller hist, 

graec. Vol. IV. 
Pa — = Philonides in Müller hist, graec. 

ol. IV. 
Philost. 1) = Philostephanus in Th. Bergk 

il 

| 

| 
| 

| 
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i Plaut. = Plauti comoediae. Anthologia, 
onta in 

Pbilostr. 

an 2) = Philo 
üller hist. graec. Vol. II. 

1) Philostr. — Philostratus in 
. Anthologia graeca. 2) Philostr. = Philo- Plotin. — 

strati v. Ap. ?. i. vita Apollonü u. v. 
d. i. vitae sophistarum 
im. d. i. imagines eto. 

Philox. = Philoxenus in Anthologia graeca 
u. in Th. Bergk Anthologia lyrica. : 

Pbleg. = Phlegontis Trallieni —— 
“collegit Müller in hist. graec. Vol. ID. 

Phoc. y = Phogas in Anthologia graeca. 
)= ae in Anthologia graeca u. 

. Bergk Anthologie lyrica. 
Phoeb. — Phoebammon de figuris in L. Spen- 

gel Rhetores graeci. 
Phoen. — Phoenix in Th. Bergk Anthologia 

lyrica. 
Phot. 1) Phot. = Photius in Anthologie 

2) Phot. = Photius — Zufag 
hotii lexicon, Zahlen babei weifen auf bie 

3 oyrien d. Lobeck. . 1 m. = ichus ed. ec) 
2) Phryn. —= Phrynichus in Th. Bergk An- 
ologia u 

Phyl. = Phylarchi fragmenta oollegit Mül- 
ler in hist. graec. Vol. I u. IV. 

Pigr. = Pigres in Th. Bergk Anthologia 1y- 

soph. 
‚ ber. d. i. heroica, 

ries. 
Pind. 2 = me in TE = IE 

18, „= em „= a, l. = 
Ttkmia, fr. = * enta. Ed. Schneide- 

in Anthologia graeos. 
Pie 1 
Th. £ k Anthologia lyrica. 2) — Pisi- 
——e— Mũller hist. graec. Vol. IV. 
ie = Planudes, Anthologie.) 
lat. 1) = Plato u. zwar Alc. 1.2 = Alci-, 
biades 1. 2, Alcy. = Alcyon, ap. = Apo- 
logia Socratis, Ax. = — Charm. 
= Charmides, Clit. = Clitophon, conv. 
ed. symp. = convivium ob. symposium, 
Crat. = Cratylus, Criti. = Critias, Crit. 
= Criton, def. = definitiones, Dem. = 
Demodoecus, Epin. = Epinomis, ep. = epi- 
stolae, Er. = Erastae, is £ = Eryaias, 
Euthyd. — Euthydemus, Euthyphr. = 

Euthyphron, Gorg. = Gorgias, Hip- 
parch. = Hipparchus, Hipp. mai. u. min. 
= Hippias maior u. minor, Io — Io, iust. 
= de iusto, Lach. = Laches, legg. = de 
legibus, Lys. = Lysie, Menex. — Mene- 
xenus, Men. — Meno, Min. = Minos, 
Parm. = Parmenides, Phaed. = Phaedo, 
Phaedr. — Phaedrus, Phil. = Philebus, 
pol. = politicus, Prot. = a ee! T. 
publ. = de re publica, Bis. = 

h hista, Th Th — soph. = ista, eag. — Theagenes, 
Theaet. N ieastetun Tim. — Timaeus, 
Tim. Locer. = Timaeus Loorus, virt. = 
de virtute, schol. = scholia. Ed. C. H. 
Hermann, Leipz. 1868. 1856. 2) Plat. ep. 
= Plato (comicus iunior) in Anthologia 
graeca u. Bergk Anthologia lyrica, 

nder in Anthologia graeca u. 
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Plin. = Plinii historiae naturalis 1. XXXVIIL, 

P 

ep. = epistolae, i 
lotinus. 

lut. — Plutarchus u. zwar pr. iner. = ad 
principem ineruditum, adv, Col. — adver- 
sus Colotem, ad. et am. = de audulatore 
et amico, aegr. et lib. fr. = fragmentum: 
aegritudo et libido utrum animae an corpo- 
ris sint, Aem. Paul.=Aemilii Pauli vitae, 
Aem.P. et Tim. c. —= Aemilii Pauli cum 
Timoleonte comparatio, affect. an. fr. = 
fragmentum: affectibus subiectum in animo 
humano parene sit eius an facultas, Ages. 
= Agesilai vita, Ages. et Pomp. = * 
eilai et Pompeji comparatio, Ag. — Agidis 
vita, Ag. et Cleom. = Agidis et Cleome- 
nis cum Gracchis comparatio, Alc. = Alei- 
biadis vita, Alc. et Cor. — Alecibiadis et 
Coriolani comparatio, Alex. fort, .2 = 
de Alexandri seu fortuna seu virtute oratio 
1. 2, Alex. — Alexandri vita, prov.=Ale- 
xandrinorum proverbia, am. narr.= ama- 
toriae narrutiones, am. od. amat. = ama- 
torius, am. fr. = fragmentum de amicitia, 
am. mult. = de amicorum multitudine, 
am. prol. —=de amore prolis, lib. am. fr. 
= fragmentum de libidine et amore, sen. 
ger. resp.=an seni sit gerenda respublica, 
praen. fut. fr. = entum: an utili 
sit praenotio futurorum, vitios. infel. = 
an vitiositas ad infelicitatem sufficiat, an. fr. 
= fragmentum de anima, an. procr. = 
de animae procreatione in Timaeo, an. corp. 
aff. = anımae an corporis affectiones sint 
pejores, Ant. Antonũ vita, Dem. et Ant. 
c. = Demetrii cum Antonio comparatio, 
apophth. Lacaen. = apophthegmata La- 
caenarum, ap. Lac. — apophthegmata La- 
conica, ap. od.apophth. reg. = apophtheg- 
mata regum et imperatorum, cone. & 
Ap. od. Apoll. = Ruoilonius ob. consolatio 

Apollonium, aqu. an ign. = aqua an 
ignis utilior, Arat. = Arati vita, sign. fr. 
= fragmentum: quaestiones de Arati signi 
Ar. od. Arist. = Aristidis vita, Ar. e 
Cat. o.= Aristidis cum Catone comparatio, 
Aristom. fr. = entum de Aristome- 
nis vita, Arist, et Men. = Aristophanis 
et Menandri comparatio, Artox. = Arto- 
xerxis vita, Ath. gl. = de Atheniensium 
gloria, aud. poet. — de audiendis poetis, 
aud. = de audiendo, brut. rat. = bruta 
ratione uti, Brut. = Bruti vita, Brut. et 
Dio o. = Bruti cum Dione comparatio, 
Caes. = Caesaris vita, Cam. — Camili vita, 
oal. fr. = fragmentum de calumnia, carn. 
es. 1.2 = de carnium esu oratio 1 u. 2, 
Cat. maj. — Catonis joris vita, Cat. 
min. = Üstonis —— Cie. = Cice- 
ronis vite, Cic. Dem. c. — Ciceronis cum 
Demosthene comparatio, Cim. = Cimonis 
vita, Cim. Luc. c. = Cimonis et Luculli 
comparatio, Cleom. —=Cleomenis vita, coh. 
ir. = de cohibenda ira, comment. Hes. fr. 

fragmentum: commentarü in Hesiodum, 
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com. Nicandr. fr. = fragmentum: oom- 
montarii in Nicandri theriaca, comm. not. 
= de communibus notitiis, conj. praec. 
= conjugalia praecepta, cons. = consola- 
tio ad uxorem, div. fr. = fragmentum ex 
libro contra divitias, vir. corp. fr. =frag- 
mentum: vires oorporis, vol. fr. = frag- 
:mentum: voluptatem, conv. cd. symp. 
quaest. — convivales ob. symposiacae quae- 
stiones, conv. VII sap. = convivium se- 
tem sapientiam, Cor. ot. Caj. Marc. = 
arcii Coriolani vita, Crass. — Crassi vita, 

Crass. Nic. c. = Crassi cum Nicia compa- 
ratio, Crat. fr. = fragmentum: Cratetis vi- 
ta, c. pr. phil. = cum principibus philoso- 
ach esse, cup. div. fr.= entum 
e cupiditate divitiarım, cur. = de cnrio- 

sitate, Daed. Plat. fr. = fragmentum de 
Daedalis Plataeensibus, Daiph. fr. = frag- 
mentum: Daiphanti vila, deft.or.—de de- 
fectu oraculorum, dieb. fr. = fragmentum de 
diebus, div. fr.= fragmentum de divinatione, 
ed. puer. — de educatione puerorum, ei 
De eiapud Delphos, ex.—de exilio, 
fac.lun. = de facie in orbe lunae, fat. = 
de fato, fluv. = de fluviorum et montium no- 
minibus, fort. = de fortuna, fort. Rom.= 
de fortuna Romanorum, frat. am. — de 
fraterno amore, garr. — de garrulitate, 
gen. Soer. = de genio Socratis, Her.mal. 
= de Herodoti malignitate, inim. ut. = 
de inimicorum utilitate, inv. et od. = de 
invidia et odio, ir. fr. = fragmentum de 
ira, Is. et Os. —= de Iside et Osiride, 
just. fr. = fragmentum de iustitia adver- 
sus Chrys'ppum, lat. viv. = de latenter 
vivendo, metr. = de metris, mul. virt.= 
de mulierum virtutibus, mus. — de musica, 
plac. phil. = de placitis philosophorum, 
pr. frig. = de primo frigido, prof. virt. 
= de profectibus in virtute, Pyth. or. = 
de iae oraculis, san. — de sanitate 
raeceptas, se laud. = de se ipsum citra 

ıinvidiam laudando, 8. num. v. = de sera 
numinis vindicta, sol. an. = de solertia 
animalium, Stoie. rep. = de Stoicorum 
repugnantiis, superst. — de superstitione, 
trenqu. fr.=fragmentum de trangquillitate, 
un. dom. = de unius in republica domina- 
tione, ven. fr. —= fragmentum de venatione 
v. Hom. = de vita et poesi Homeri, (wit) 
aer. al. = de vitando aere alieno, virt. et 
vit = de virtute et vitio, virt. mor. = 
de virtute morali, vit. pad. — de vitioso 
pudore, X oratt.v.—= Decem oratorum vi- 
tae (Aesch. — Aeschines, Ant. — Anti- 
phon, Dem. = Demosthenes, Din. = Di- 
narchus, Hyp. = Hyperides, Isae. — Isae- 
us, Isocr. = Isocrates, Lyc. — Lycurgus, 
ya. — Lysias, X oratt. v. deer. = de- 

ereta zu der Schrift), Demetr. = Demetrii 
vita, Dem. —= Demosthenis vita, Dion. = 
Dionis vita, div. cup. = de divitiarum cu- 
piditate, Epam. fr. =fragmentum: Epami- 
nondae vita, c. Epic. = non posse suavi- 
ter vivi secundum Epicurum, en. procr. 

ep. = epitome de animiprocreatione, Eu m. 
= Eumenis vita, Eum. Sert. o. = Eume- 
menis et Sertorii comparatio, Hom. exerco. 
fr. = fragmentum ex Homericis exeroita- 
tionibus, mul. er. fr. — fragmentum quod 
mulieres etiam erudiendaesint, pro pulchr. 
fr.= fragmentum ex Hibro pro pulchritudi- 
ne, strom. fr. — fragmentum ex stroma- 
teorum opere, Fab. Max. — Fabii Maximi 
vita, Fab. Per. c.— Fabii cum Pericle com- 
——— fab. narr. fr. — fragmentum fa- 

losarum narrationum, Flam. = T. Quin- 
etii Flaminii vita, Flam. Philop. c.= Fla- 
minii cum Philopoemene oomparatio, Galb. 
= Galbae vita, C. Gracch. = C. Öracchi 
vita, Tib. Gracch. = Tiberii Gracchi vita, 

r. quaest. = graecae quaestiones, Herc. 
r. = fragmentum: Herculis vita, ino. fr. 
= incertorum librorum fragmeuta, inet. 
Lac. = instituta Laconica, Traj. fr. = 
fregmentum: institutio Trajani, Leon. fr. 
= fragmentum: Leonidae vita, Luc. = Iu- 
calli vita, Lyc.=Lycurgi vita, Lyc. Num. 
c. = Lyeurgi et Numae comparatio, ehe 
= Lysandri vita, Lys. Syll.c. = Lysandri 
cum Sylia comparatio, Marc. = Marcelli 
vita, Marc. Pel. c. = Marcelli cum Pelo- 
pids comparatio, Mar. = Marii vita, Met. 
r. = fragmentum: Metelli vita, mund 
cond. fr. = entum: mundum condi- 
tum esse statui a Platone, nat. quaest. — 
naturales quaestiones, Nic. — Nicise vita, 
Num. = Numae vita, Oth. = Othonis vi- 
ta, parall. = parallels, Pel. od. Pelop. = 
Pelopidae vita, Per. — Periclis vita, Phi- 
lop. = Philopoemenis vita, Phoc. = Pho- 
cionis vita, Plat. quaest. — Platonicae 
quaestiones, Pomp. —= Pompeji vita, Popl. 
= Poplicolae vita, Popl. Sel. c. = Popli- 
colae et Solonis comparatio, pr. ger. rer 
== praecepta gerendae reipublicae, Pyrrh. 
— Pyrrhi vita, qu. Tom. = quaestiones ro- 
manae, rel. vit. fr. = fragmentum: reli- 
— ex vitis, Rom. = Romuli vita, Rom. 

h. c. = Romuli cum Theseo comparatio, 
Seip. Afr. fr. = fragmentum: Scipionis 
Africani vita, u. Scip. vit. fr. = fragmen- 
tum: Seipionis vita, Sert. = Sertoril vita, 
Sol. = Bolonis vita, Stoic. abs. — Stoi- 
cos absurdiora poetis dicere, Syll. = Syl- 
lae vita, Them. = Themistoclis vita, Thes. 
— Thesei vita, Tib. fr. = fragmentum: Ti- 
berii vita, Tim. — Timoleontis vita, virt. 
doc. = virtutem doceri posse. — Plutarchi 
vitae parallelae. Vol. I—V ed. C. Sintenis, 
Leipz. 1852—1854 u. Plutarchi scripia mora- 
Br I Fr. Dübner T. I—IH, Par. 1811 — 

Polem. 1) = Polemonis sophistae laudationes 
funebres ed. Orelli. 2) Polem. = Polemo- 
nis fragmenta in Müller hist. graec.. Vol. 
UI. 3) Polem. = Polemon in Anthologia 

ca 
Poll. ı) == Pollucis onomasticum ed. Bekker. 
e A Poll. = Pollianus in Anthologia graeca. 

0 ysen. 1) = Polyseni strategemata ed. 
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Woelfflin, Leipz. 1860. 2 Polyseni 
ments in n Müller hist. en Vol I. ve 
Polyaenus in Anthologia graeca. 

Polyantl. = Polyanthus in Müller hist. graec. 

Pol. 1) = Polybius ed. I. Bekker, Berol. 1844. 
2)= ss de schematismo in L. Spen- 

Rheto: i. 9) = se suctes in 
ratt. er "ei. iter-Saup 

Pol che Polycharmus in aller hist. graec. 

Polyer. 1) = Polycoratis fragmenta in Müller 
hist. graec. Vol. v ne = bene I 

ttio. P. — in — pe —— 
olygn. = oti od. Polygnosti 
menta in Müller c. VL Il. ee 

Polystr. = Po —8 — 
iter- an = 20  Tragmenie 

x Aue P 
— = Pei ae fr fragmenta in Müller hist. 

.1 —*54 in Anthologia graecs- 
Ei) a iregmenta in Müller hist. 

graec. Vol. 
Pan = Porabyrins Tyrius n. are abst. 

entia, antr. — de antro. 
R. Härchar Par. 1868. Pyth.=vita Pytha- 
gorae, Plot. = vita en Ed. Wester- 
mann, Par.1850. fr. = Po: fragmenta 
in Müller hist. graec. En 

)= = —— in Anthologia 
ippi fragınente in 

— vorge 
Posid. = Posidonü fragmente in Müller hist. 
graec. Vol. III 

Poss. = anni in Müller hist. graec. Vol. IV. 
Post. = Postumius is Müller histor. graec. 

Vol. 
Pot. = Potamo in Müller hist: graec, Vol. III. 

Anthologia Prat, — Pratinus in Th. Berg 
yrica. 

. == Praxagoras in Müller hist, graec. 
0 

Ark = Praxion in Müller histor. graec. 

Praxill. = Praxills in Th.Bergk Anthologis 

a 
Aller 

lyrica. 
Praxit 1) = Praxiteles in Th.Bergk Antho- 8 

logia Iyrica. 2) = Praxitelis fragmenta in 
Möller Birk — Vol. IV. 

Prise. 1) Prisc. Pan. — Prisei Panitae fr 
er eollegit Müller in or — vol. 

Procl. 7 = Proclis Ber Ani Müller hist. 
PX. 'oL II u. IV. 2 ==Proclus in Antho- 
je Zi 8) = Procli Chrestomathia 

Procop. = Proco ius. 
Pron. = Promathidae u. Promationis frag- 
menta in Möller hist. graec, Vol. IH. 
— = Me — u. Protarchus in Mül- 

ee = —— Ei Bean tg in Müller histor. 
graec. V 
nr = Pac gN Müller histor. graec. Vol, 

zLIX 

Ptol) 2 Ploiemael hie ed. Nobbe, tol.) = emsei geographis 0 
Leipz. 1843—1845. 2) = Ptolemaeus in An- 
thologia ca u. in Th. Bergk Anthologia 
urn: = Ptolemeeoram ———— in 

hist. graec. Vol. H u. I 
pP an en in Müller hist, a Vol, IV. 
BY rrh. 1) = Pyrrhander u, Pyrrhon in Mül- 

er hist. graec. Vol. — 2) = Pyrrhus in 
Müller his gr ec. Vol. II 

P nen — aeneti fragmenta in Mäller 
et. graec. Vol. IV. 

Esthee = = Pythagoras in Anthologis graece. 
Pyth. ——— in Anthologis 2 ö fragmenta In Baiter- Sauppe en n Iter- u 

25 bye Attic. P 8) = Pr 
menta in Müller hist. — A IV. 

Bund, = Pythocles in Müller hist. graec. 

F — Pythodorus in Müller hist. graec. 

Quint. 1 Quintus in Anthologia graeca, 
f. Maecius — 2) Quint. = — 

Sr Sm. = Quintus u ed. Koechly, 
Leipz. 1858. 

Ed. re = Rharus in Antholo 8. 
—— istor. graoc. 

—— == Rhianus in Anthologia graeca. 
Ruf. hs Rufinus in — eca. 2) 

uf rhetorica in L. Spengel Rhetores 
graeci. 

Rut. = Rutilii Rufi — oollegit Mül- 
ler in hist. graec. Vol, IL. 

Sab. = Sabinus in Anthologia graeca. 
sn = — A — graoes. 

a = Sappho in Anthologis graeca, 
eich 2 Anthologia Iyrica u. Ahrens de die- 

leotis Aeolicis. 
Set.) = Satzrius Thyillus in Anthologia 

aeca. 2 us in Antholo 
9 = art — in Maler hist graec. 

= Rheginus in Mü L egin 

— = Scaevola, ſ. Mucius. 
8— Scamon in Müller histor. graec. 

‚IV. 
Schol. = Scholia, f. bie je Inen Schriftſteller. 
Ge — Scolia in ergk Anthologia 

sch re Seylacis 
minores "ed. Müller, P: 
cis fragmenta in Miller hist grace. Vol IH. 

Soymn. = Sc, periegesis in Müller Geo- 
R graphi Sage Bar: — 
— th. 1) = Scythinus in ologia graeca 
e in Th. Bergk Anthologia lyrica. 2) = 
nn fragmenta in Müller hist. graec. 

— — in Anthologia grasoa. 
Sel. )): — Seleucus in Th. Bergk Anthologia 

lyrice. 2) = Seleuci fragmenta in Müller 
hist. graec. Vol. III. 
—— = Semeronius in Müller hist. graeo. 
Vo. W. 

Sem. — Semi fragments in Müller hist. graoo. 
Vol. W. 

Penis in Ra Sei 
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En = —— — 
erap. = Serapio in Ahthologia graecea. 

Seren. = Sereni fragmenta in Müller histor. 
graec. Vol. III. 

Serv. = Servii commentarii in Virgilium. 
Sev. = Severus in Müller hist. graec. Vol. II. 
Sext. od. S. Emp. — Sextus Empiricus ed. I. 
‚Bekker, Berl. 1842. 

8il. 1) = Silenus in Müller hist. graec. Vol. 
I. (Silentiarius f. unter Paulus.) 2) Si. = 
‚Silius Italicus. 

Sim. 1) = Simacus in Mäller hist. graec. Vol, 
II u. II. 2) = Simylus in Th. Bergk An- 
thologia — 

Simm. — Simmias in Anthologia graeca u. 
‚Th. k Anthologia lyrica. 

Sim. u. Simm. 1) — Simonides in Anthologia 
graeca u. Th. Bergk Anthologia lyrica. 2) 
= Simonidum fragmenta in Müller histor. 
graec. Vol. II u, II. : 

Socr. 1) = Socrates in Anthologia graeca u. 
an —— ee) —= Socra- 
um enta in Müller histor. ec. 
Vol. IH u. IV. * 

8ol. 1) = Solon in Th. Bergk Anthologia 1y- 
n ur 2) Sol. ” Be an en 
ophsen. = Sophaeneti enta in Müller 
hist. graec. vol 1. 

Soph. 1) = Sophocles u. jwar Ant. —= Anti- 
gone, 0. R. = Oedipus Tyrannus, 0.C. = 
edipus Coloneus, A}. = Ajax, EL = Ele- 

ctra, Trach.= Trachiniae, Pbil. = Philo. 
cotetes, Ed. G. Dindorf, Leipz. 1856. Schol. 
Soph. = Scholia in Sophoclem. 2) = So- 
phocles in Anthologia graeca u. Th. Bergk 
Anthologia }yrica. 

Sophr. —= Sophron u. Sophronius in Antho- 
logie en 
a - Sosander in Müller bist, graec. 

Sosih. F Sosibius in Müller histor. graec. 
o 

Sosior. = Sosicratum fragmenta in Müller 
s hist, an Vol. IV. — 
osig. — Sosigenes in er histor. graec. 
Vorl. = 

Sosil. F Sosilus in Müller histor. graec. 

Sot. — Soteridas in Müller histor. graeo. 
Vol. II. 

Sp. sp. = Epä D. = Spätere Dis tere, ep. 
ter, eine von Bape "belichte Bezeichnungsart 
nicht nachweisbarer aus irgend einem Lexicon 
entlehnter Namen, die aber oft in den neueren Aus⸗ 
gaben gar nicht mehr vorkommen, weshalb dieſelbe 
von mir nur — rl worben ift. 
eus. — Speusippus in ologia ca 

rn in Th. Bergk A utholo ia lyrica. — 
ee Sphaerus in Müller hist. graec. 

ol. II. « 
Staph. = Staphylus in Müller histor. graec. 

Vol. IV. 

Stat, — Statii carmine. 
St. B. = Stephani Byzantii Ethnicorum quao 
— ed. Meineke, Berl. 1849. 

St. Gr. = Stephanus Grammatious in Antho- 
logie graeca. 

Stesich. = Stesichorus in Th. Bergk Antho- 
logie lyrica. 

StesicL = Stesiclidis fragmenta in Müller 
hist. graec. Vol. IV. 

Stesimbr. — Stesimbrotus in Müller histor. 
" graec. Vol. II. 
Stob. = Stobaei florilegium ed. Meineke. 
Strab. a) — Strabonis Geographica 3 Voll. 
—— Meineke, Leipz. 1851. 1852. b) = 
a Ems fragmenta in Müller hist. graec. 

ol. IH. 
Strat. 1) = Strato in Anthologia ca. 2) 
= Stratonum enta in Müller histor. 
graec. Vol. I u. IH. 

Stratool. — Stratoclis fragmenta in Baiter- 
Sauppe Oratt. Attic. P. II. 

Suet. = Suetonius. 
8. od. Suid. 1) = Suidae lexicon ex recogn. 

I. Bekkeri, Berol. 1854. 2) = Suidae frag- 
menta in Müller hist. graec. Vol. II. 

Syll. = Sylis in Anthologia graeca. 
Syncell. = Georgius Syncellus. 
Syn. 1) = Synesii epistolae etc. 2) Syn. = 

Synesius in Anthologia graeca. 
Tac. = Tacitus. 
Teleph. 1) = Telephanes in Müller histor. 

aec. Vol. IV. 2) = Telephus in Möller 
ist. graeo. Vol. DI. 

Teles. 1) = Telesarchi fragmenta in Müller 
hist. graec. Vol. IV. 2). = Telesilla in Th. 
Bergk Anthologia Iyrica, 

Team = Telestes in Th. Bergk Anthologia 
rica. 

Ten = Terentii comoediae. 

Theaet. = Thesetetus Scholasticas in Antho- 
logia graeca. 

Theag. — Theagenum fragmenta in Müller 
hist, graeo. Vol. II u. IV. 

Themis. — Themisonis fragmenta in Mäller 
hist. graec. Vol. IV. , 

En miee = Themistagoras in Müller hist. 
graec. Vol. IV. . . . 

Themist. — Themistii orationes ed. G. Din- 
dorf, Leipz. 1832. , 

Th — = Themistogenes in Müller hist. 
graec. Vol. II. 

Theo — Theo in Anthologis graeca. 
Theochr. = Theochrestus in Müller histor. 

graec. Vol. II. , 
Theocl. 1) = Theocles in Th. Bergk Antholo- 
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ia lyrica. 2) = Theoclis fragmenta in 
Fealler hist, graec. Vol. IH u. IV. 

Tbeocr. 1) — Theocriti Idyllia u. ep. (epi- 
ta) ed. Ahrens, Leipz. 1850. Schol. 

Theocr. = Scholis in Theocritum ed. Kiess- 
Hupe: 2) = Theoeritus in Anthologie graeca 
u 
criti 

Bergk Anthologi — 8) = Theo- 
* —— in — er ister graeo. 

0) 
Theodeet, 1) = Theodectes in Baiter-Sauppe 

Oratt, Attic. P. IL. 2) = Theodectis frag- 
menta in Müller hist. graec. Vol. II. 

Theod. u Theodor. 1j— Theodoretus, Theo- 
doridas u. Theodorus.in Anthologia graeca. 
2)‘= Theodororum enta in Müller 
hist, Vol. MI u. IV. 3) Th. Pr. = Theo- 
dori romi Rodanthes et Dosiclis amo- 
rum L IX, ed. R. Hercher, Leipz. 1859. 

Tresor == Theodotus in Mäller hist. graec. 
o R 

Theogn. 1) = Theognis in Th. Bergk Antho- 
logia Iyrica. 2) = Theognis in — 
ge 3) = gridis fragmenta in Mül- 
er hist. graec. Vol. IV. 

Theol. = Theolytus in Müller histor. graec. 
Vol. IV. 

ec. Vol. IH u. IV. 9) = 
üller histor. graec. Vol. H 

u . 

Theophr. — Theophrastus u. zwar h. pl = 
— e.pl. = de causis plan- 

tarum. Fr. Wimmer, P. I u. I, Leipz. 
1854. — Characteres. 

Theop. = Theopompi fragmenta a) in Mäl- 
ler hist. Vo Iu.IV. b) L Baiter- 
Sauppe Öratt. Attio. P. II. 

Theos. = Theosebia in Anthologia ca. 
Theot. = r — fragmenta in Müller hist. 

ol. IV. 
Thes. — Theseus in Müller histor. graeo. 

Vol. IV. 
Th. M. = Thomas Magister ed. Ritschl. 
Thom. Patr. u. Schol. = Thomas Patricius 

u. Scholasticus in Anthologi ca. 
— — Mila An Müller histor. 

graec. Vol. II. 
— = Thrasylius in Müller hist. graec. 

Tre, Thrasymachus in B S rasym. = achus aiter-Sauppe 
Oratt. Attic. P. II. , ” 

Thuc. 1) = Thucydidis de bello Peloponne- 

755 in Anthologia graeca u. Th. 
Be; 

Thyitl = Th 
Th m = 

logia graeca. 3) Tib. —= Tibullus. 
) = Timaei lexicon ed. Hermann. 2) 

f. Plato. 8) Tim. = Timaei fragmenta in 

uI 

Müller hist. graec. Vol. I u. IV. 4) Tim. 
= Timon in Anthologia graeca u. Th. Bergk 
Anthologia lyrica. 

Timag. 1) = Timagenes in Mäller histor. 
ec. Vol. III. 2) = Timagetus in Müller 

ist. graec. Vol. II u. IV. 3) = Timugoras 
in Müller hist. graec. Vol. IV. 

Timoch. — Timochares in Müller hist. graec. 
Vol. IH. 

Timocr. = Timocreon in Anthologia graeca 
u. Th. Bergk Anthologia 1yrica. 

Timol. = Timolaus in Müller histor. graeo. 
Vol. IV. 

Timom. — Timomachus in Müller hist. graec. 
Vol. IV. i ; 

Timon. 1) = Timonax in Müller hist. graec. 
Vol. IV. 2) = Timonides in Müller histor. 
graec. Vol. H. 
— N en u an 

ologia Iyrica. 2) — Timothei a 
in Mäller hist. graeo. Vol. IV. 

Tragg. = Tragiler. 
Troıl. = Troilus in ——— 
—— )»=T hiodorus ed. Tauchnitz. 

2) Tryph. = Tryphon in Anthologia grae- 
ca. 8 Mr ph. = Tryphon de tropis in L. 
Spengel Rhetores graeci. 

Tuil. = Tullius, f. Laures u. Flacous. _ 
Tymn. = Tymnes in Anthologia graeea. 
Tr — Tyrtaeus in Th. Bergk Anthologie 

ca. 
Tedtz. = Taotzes (A.H. = Antehomerica, P.H. 
= Posthomerica), ed. Bekker, Chil. = Chi- 
liades, Lycophr. = Scholia in Lycophronem. 

Val. = Valerius Flaccus. | 
Varr. = Varro, r.r.—dererustica. . 1.=de 

lingua latina. 
Veg. = Vegetius. 
VLL. = Vetera Lexica db. h. Suidas, Hesy- 

chius, Etymologica, Photius. 
Virg. = Vergilius Aen. = Aeneis, Georg. 

Georgica, ecl. = eclogae. 
Vitr. = Vitruvius de architectura. 
UVlp. 1) = Ulpiani ie Ha in Müller hist. 

graec. Vol. IV. 2) Ulp. Schol. = Ulpieni 
scholia in Demosthenem. 

Ur. = Uranii fragmenta in Müller hist. graeo. 
ol. IV. 

Xanth. = Xanthi — collegit Müller 

Vol. IV. 
A ))= arte = enger in 

nthologia ca. = Xenocratis . 
menta #6 Mäller hist. c. Vol. IV. = 

Xenom. = Xenomedes in Müller hist. graec. 
Vol. I. 

Xenophan. — Xenophanes in Anthologia 
graeca u. Th. Bergk Anthologia Iyrica. 

Xenophil. — Xenophilus in Müller histor. 
. Vol. IV. 

Xen. od. Xenoph. 1) = Xenophon u. zwar 
Cyr. = Cyropaedia, An. Anabasis, Hell. 
= Hellenica, Mem. = Memorabilia, Hier. 



Lu 

= Hiero, Ag. = Agesilaus, oec. = Oeoo- 
nomicus, conv = convivium, ap. = apo- 
logis, rep. Lac. od. Ath. = reipublicae 
Lacedaemoniorum ob. Atheniensium, vect. 
= de — HIPR. = Hipparchious, 
equ. — de re equestri, Cyn.— oynegeticus. 
Eu L. Dindort, Leipz. 185. 2) = Xeno- 
Pas Ephesii de Anthia et Habrocoma 

. V. ed. H. Hercher, Leipz. 1858. 3) =Xe- 
—— fragmenta in Müller hist. graeo. 

ol. 11. 
Zel. — Zelotus in Anthologia graece. 
Zen. 2 = Zenis in Müller hist. graec. Vol. 
IV. = Zeno in Müller histor. graec. 
Vol. UI 

Zonob. 1) = Zenobia in Müller hist. graec, 
Vol. rn 2) = Zenobius in Paraemio- 
graphi graeei ed. Leutsch u. Schneide- 

Verzeichniß der Abkürzungen und der angeführten Schriftfteller. 

win. T. 1. 8) = Zenobius in Anthologia 
TaC08. 

zenod. 1) = Zenodotus ee — 
n ologia graeca. 2) = Zenodo! . 
menta in Müller hist. Vol. IV. 
— Zenophilus in Müller hist. graeo. 

ol. IV. 
Zeux.= Xeuxis inTh. Bergk Anthologia Iyrica. 
Zoil. 1) = Zoili fragmenta in Müller histor. 

eo. Vol. IL = Zoilus in Baiter-Sauppe 

a on. 1) = Zonaeus de n 
Rhetores Graeci. 2) = Zonas s. Diodorus. 
3) Zon. = Zonaras. 
—— ionis fragmenta i 

2 finler Hk eraco Va venta Ih 
Zoe. 1) = Zosimi historia. 2) Zos. = Zoii- 

mus in Anthologie graeca. 



A. 

’ 
Akapeos, f. Mdexos. 
"Anpaccrös, eigtl. Erdaufwurf, alfo Antwerpen, 

St. in Viſidien, Artemid, b. Strab. 12,570. 
"Aupdv, hebr. N., meift indecl., Alex. Polyh. fr. 8, 

N. T, A. dab. 7 Aapav Ödßdos,: der Aaronsftab, 
Sebol. zu Luc. v. h. 2,41. — Doch auch Aagaiv, vos, 
ki Alex. Polyh. fr. 14 u. Ios. 2,15, 2, 8. 

Aeri, („)="4rn, Callim. b. Herod. 77. wor. 
LE. p 42. 
"Aßa, gen. ac, Harp. s.’Epyloxn, Arist. b. Strab. 

10,445, (&ße nach Hesych.—1göyos, alfo:S heibe?), 
1) eine Nymphe, Harp. a. a. D., Et.M. 2) T. des Zeno⸗ 
phanes, welche zu Antonius’ Zeit in Olbe berrfchte, 
Strab. 14, 672. 8) St. in Karien, Ew.’ABevc, Herodn. 
b.$t.B, 4) St. in Pholis—"Aßes, Arist. a. a. O., 
Enst, ©. "Aa. 

"Aßa, tor. f."Hßn, Alc. fr. 90. 
R , Mannen., Inser. 2060 ff. (Bei Alex. 

Polyh.fr. 16 heißt ein Hebräer ’APaß.) 
‚ bebr. = ’Anedivov, Todesengel, 

Apoe. 9, 11. 
— Volt in Großphrygien, Strab. 18, 626. 
Gr Landſchaft 7 ’Aßasirıs. Ehendaf. Bol. "Aparvrec. 
; Zune; n. pl. Ort in Marmarika, Ptol. 4, 

"Aßes, [&] (af), den Alten nach benannt von "Aßas, 
nf. voch f. Abe, alfo Scheibenberg? 1) St. 
im Phofis am Kephifos, mit einem Orakel des Apollo, 
Her. 1, 46, 5., Slgde. Em. u. Adj. ’. ‚dab. 
ABaie ala Bein. des Apollo, Paus. 10,3,2, Hesych., 
&B. Es ift in einigen Ausg. v. Soph. OR. 900 fo 
Wie Strab. 9, 428 u. St. B. s. Teyioa auch ’Aßat 
attent., doch gegen die Analogie, wie on St. B. s. 
Ada bemertt,) 2) St. in Arabien, D. Sie. 82, 11. 
3) $Lin Italien (2), St.B. 

= ‘Aßaios, auf einer äginetifhen Inser. 
20%, bezweifelt von Ahrens Dial. ne 151. 

Päxaıya, n. plur. u.” voy, D. Sic. 14, 90, 
3, Suid. St. B., Neuaba, 1) St. in Sicilien, j. Tripi, 
Pol, 8, 4, 12, D. Sic. a.a. D., Suid. u. St.B. Auch 
bieß Lie * Sn fr St. B.u.Hesych., od. j 
; xwea, D. Sic. 14, 78. Die Em. of 
Aßaxauytyo, D. Sic. 19, 110. 2) St. in Medien, 
Biol. 6,2, 17. 

ev, 1) dAsunv, Safenplag in der Nähe 
n ala, App. b. eiv. 5,112. 2) Abala, n. pl., 
— — b.Plin.6, 34. Dazu’. 

. Avellıns xöArrog, Ptol. 4, 7, 27 u. ’Aßa- 
Um q Adadkıng, Zundgier, Ptol. 4, 7, 10. di 

Pape'd Wörterbud d. griech. Eigennamen. 

Ew. oĩ Adaltraı 7 ’AßaAtrau, ebent. 4,7 (8), 27. 
8) Abalus, eine Infel’ des nörbl. Occans, Pytheas b. 
Plin. 87,11. i 

"Aßdppav, mvos, Dannen., Iambl. 
"Aßavra, St.am Parnaß, Hesych. 
"Aßävraos, d, entw. roõ Aßovrrtoc, Suid., od. 

= tur ’Aßdvtoy, St.B. 
"ABavres, (07), Abanter (—xoRocsol,nadı Hesych., 

alfo: Hünen?), vorhellenifche Thracier, welche von 
Abã in Phokis nah Eubda hinüberzogen, I1. 2, 536, 6., 
Her. 1, 146, d., Strab. 10,445, Plut. Thes. 5, von wo 
ein Theil nach der Infel Chios wanderte, Chios b. Paus. 
7,4, 9, Philoch. b. Schol. Ar. Nub. 214, fowie zu dem 
Keraunifchen Gebirge in Epirus u. Illyrien, Paus. 7, 4, 
11, Ap. Rh. 4, 1214, Proxen. b. St. B. . Xaovia, 
Eößora u. ’Auavtla. Dav.: 

’ABavrla, f. Hüningen?, 1) St. in Epirus, 
Lycophr. 1043, ="4uarzie u. "Auavtivn, St. B. 8. 
"ABavtks. 

’AßBavrıdöns, ao, Hünichen?, Abtömmling bes 
Abas, näml. Kanethos od. Kanthos, Ap. Rh.l, 178,5., 
Orph. Arg. 142, Ipmon, Ap. Rh. 2, 817, d., Berfeus, 
Ov. Met. 4, 678, Akriſius, ebend. 607. 

’Aßayrıäs, ddos, Adj. fom. —=’Aßavtis, Callim. 
Del. 20, St. B. 

"ABavris, Moc, f. 1) Adj. yä, Epigr. b. Paus. 
6,22,8, Eößofn, Ap. Rh. 4, 1183. 2) Subst. a) alter 
Name für Eubda, Hes. b. St. B., Eur. Herc. f. 185, 
Strab. 10,445, Aristocr. b. St.B., Suid. b) Landſchaft 
in Thesprotien, Paus. 5, 22,8. (&.’ABartie.) 

Aßovridas, ov, m. Tyrann von Sicyon, Plut. Arat. 
2.8, Paus. 2, 8, 2. (&.’ABartscdns.) 

x St. auf Taprobane, Ptol. 7,4, 6. 
. , (viel. v. BöpBopos, alſo: Schlamm⸗ 

tein), 1) eine Quellnymphe, M. des Aefepus ı. 
Pebafos, D. 6, 22, weldhe fie dem Butoliun gebat, Nonn. 
15, 877, Orph. lap. 455. 2) Najade, M. der tyrifchen 
Duelle Callirhoe, Nonn. 40, 868, 6. 

2 Et. in Hyrfanien, Ptol. 6, 9, 6. 
, 0ög, n. Berg in Paläftina, Ios. 4, 8, 48. 
„Ohnezinne, alter Name für Pylos 

in Meffenien, j. Avatino, Schol. zu Ptol. 8, 16,7. 
— (&&Nonn. 11, 182, aber ää die Lateiner), 

gen. ıdos, ion. sog, (6), nach Hesych. Ohneſchiff, 
1) ein byperboreifcher Priefter des Apollo, Zauberer, 
Her. 4, 86, Plat. Charm. 158, b, A., vgl. Harp.; xen- 
ouol ’Aßapıdos erwähnt Schol. Ar. Equ. 725. 2) ein 
Kaufafler u. Benoffe des Phineus, Ov. Met. 5, 86. 3) 
ein Rutuler, Virg. Aen, 9, 345. 4) ein Punier, Sil. 
Ital. 10, 58. 

1 



2 "Aßapeız 

’Aßäpeıs, (od, (&&), Prisc. Pan. fr. 80, tovs ’AB&- 
pıs, Suid., u.”. ı, Menand. Prot. fr.4, Anth. Plan. 
(iv, 72), 5, Suid. s. inıdovnnoes, die Avaren. 

"Aßapvıde, ados, Orph. Arg. 489, gew. "Aßapvis, 
(dos, u. b. St. B. u. Hesych. aud) "Aßapvos, (ij), 
Schaafhaufen, Vorgebirge, St. u. Gebiet bei tampfas 
fus in Pariane in Stleinaflen, Xen. Hell. 2, 1,29, Ap. 
Rh. 1,932, Ath.2,62,c, Herodn. b. St.B. „Hesych., od. 
Worgeicge u. St. in Bhotais, Hecat. b.St.B. ‚Hesych. 

vos, ain, St. B., Hesych. 
m. *Unbefchwert?, ein Kobride, Paus. 

"Aßas, gen. "ABavros, doch au "AB (Suid. u. 
St. B.), (6), Hüne?, f. Aßavtes, 1) ©. des Lynkeus u. 
der Hypermneſtra, od. des Poſeidon vd. Shalfon u. der 
Arethufa, od. des Belus, K. u. Gründer von Argus, fo 
wie von Abi, Ahnherr der Abanten, Pind. P. 8,77, Paus, 
2,16,2,8., Apd. 2, 2,1, Strab. 9, 431, ., Eust. u. 
Schol. wu ll. 2, 536, Hyg. f. 157,9. Rach Aristoer. b. 
St. B.s. ’Adnves war er Vater der Arethufa.) 2) ©. 
des Melampus, V. der Lyſimache, Paus. 1, 43, 5, Apd. 
1,9, 13; vgl. Ap. Rh. 1, 142. 3) €. der Metaneita, ter 
in eine Eitchfe verwandelt wurde, Nic. Ther., Nat. 
Com. 5, 14, Ov. Met. 5, 450. 4) ©. des Eurydamas, 
11.5, 148, Qu. Sm.18, 209. — cin anderer Troer, Qu. 
Sm. 11,81. 5) ein Gentaur, ©. des Irion u. ber Ne⸗ 
vhele, Ov. Met. 12,306. 6) ein $reund des Perfeus, 
Ov. Met.5,126. 7) ein Gefährte des Diomedes, Ov.Met. 
14,505. 8) ein Tiver u. ein Tusker, Gefährten u. Bun 
besgenoffen des Aencas, Virg. Aen. 1,121. 10, 170. 
9) ein Wahrſager des Lyſander, Paus. 10, 9, 7, wo 
<chub.’Ayiag vermuthet. 10) ein Rhetor, Suid., Eudoc. 
b. Walz rhet. 7, p. 208, Phot. bibl. 150, b, 23, A., ſ. 
Müller fragm. hist. 1v, 278. 11) ein fabelßafter Berg 
in Erytheia, Apd. 2,5, 11. 12) ein Fl. in Albanien, 
D. Cass. 87, 8, Piut. Pomp. 86. (St. B. hat falſch Ire- 
Mas,—u. Arcad. Acc. p. 21 "APBas.) 

‚"Aßasa, f. Infel der Aethiopen, Paus. 6, 26, 9. 
"Aßaoyol, u. in Arr. per. 11,8 ’Aßaoxol, Bolt 

in Koldhis or. nach St. B. in Scythien, die heutigen Aba⸗ 
ſen, St.B. s. Zeyvsyal, Theoph. Byz. in Phot. cod. 
67, Procop. 4, 8, 71, Orph. Arg. 754, (wo Herm. nad) 
Conj. Ypdoya). Ihr Land Aßacyle ift erwähnt 
Porphyrog. de adm. imp. c. 42. 

"Aßaomvol, Bolt in Arabien, Uran. b. St. B., f. 
Apaoa. 

vrıos, Mannsn., Stat. Silv.5,1. K. (E. 
Aßdoxavtos). 

’Aßaoxavris, rauenn., Anth. App. 880, Fem. zu 
"Aßdoxavros, ("Neidlos), a) Athener u. zwar 

Spheitier, Inser. 192, Kephiſier, Inser. 263. 270 ff., 
Haläcr, Ross Dem. At. 42. b) Epartaner, mit verdopp. 
c Aßdoszavtos, Inser. 1806. 

’Aßaoxol, |. Aßuc yol. 
"Aßaoxos, m. Fi. ım Lande ber Scythen, Arr. per. 

18, 2, f. Aßuoyol. 
—— Volk am Indus, Arr. An. 6, 15,1. 

"Aßärns olvog, ein kilitiſcher Wein, Ath. 1, 38,0. 
Aßatxas, 6, Echthe, Luc. Tox. 61." 

Ba, 7, , Et. bei Carthago, Pol. 14, 6.7. (Beiden He⸗ 
brãern "ABBe, Dionaten. —Hefatomböon, los. 4, 4, 7.) 

„ABßaxotp, bebr. Name, Suid. 
"ABBapos, cın Tprier, Menand, Eph. b.Ios.c.Ap.1,21. 
— AR Pas. 
Aßyapos, K. im Orient, Ep. ad. 631. (App. 166) 

= Abyagos, w. ſ. 

"Aßeppıyiveg 

"AßSatos, ein Tyrier, Menand. Eph. b. Ios. c. Ap. 
1, 21. 
"AßSapa, f. Aßdnoc. 

patos, ne der Tyrier, Menand. Eph. b. 
Ios. c. Ap. 1, 18. 

"Aßdapa or. Addespa, St. in Afrika, in ter Nähe 
von Garthago, Ptol. 4, 8, 84. 

vupos, m. ein Sidonier, Poll. 6,105, (Ab- 
dolonymus od. Abdalonymus, er Gärtner, 
dann Gebieter von Sidon, Curt. 4, 1, lust. 11,10. Er 
beißt b. D. Sic. 17, 46 Balauvvuos). 2 

’AßSörjAenos, m. ein Tyrier, Menand. Eph. b. los. 
o. Ap.1, 21. 

"AßöAkev, ovog, u. Aßdipovos, ov, (Ael. Dius 
b. Ios. c. Ap. 1,17), Tyriet u. zwar Tyrann in Cyprus, 
D. Sic. 14,98, ein anderer, Menand. Eph. b. Ios. 8, 5, 
8 u. e. Ap. 1,18, fo wie b. Ael. Dius a.a. O. Eben fo 
pl Phot. 120, a 19 ft. Apduumv zu fchreiben. 

„Schweſter des Diomedes, welche Abdera 
grüntete, Mela 2, 2,9. 

(te), nah Hesych.—=$dAaoca, alfoStte 
burg?, aud "Aßönpov (Ephor. b. St. B.) u. "AB&n- 
pos (Apd. 2, 5,8 u.St.B.s. ’Ngews), fo wie "Aß&npe, 
as, D. Sie. 31, 13, wie im lat. Abdera, ae, Plin. 
25,42. 1) Et. in Thracien am Neſtus, j. Ruinen bei 
Polyſtilo, eine Gründung der Phönigier, od. nah ter 
Sage bes Herkules, Apd.2,5,8, od. des Abterus, (ſ. Aß- 
d’ngog), or. der Abdera, (f. den vorhergeh. Artikel), od. 
bes Clazomeniers Timefius, Her. 1, 168 u. Flgde. Adv. 
"ApS p69ev, Luc. vit. auct. 18, 3° Et.M. 
Ew. ’Aßönpirns, pl. icas, Ber. 8,120 u. Flgde. od. 
’Aßönplov, Hegesipp. 6 (am, 12), wegen ihrer Ver⸗ 
kehrtheit berüchtigt, > »Schilvberger«, Dem. 17, 28. Adj. 
"Aßönpırixös, n, 0», Luc. hist. 2, rò "Aßdngstexor, 
abderitifche Verkehrtheit, Cic. Att. 7, 7. (Berg l. au 
"A| öyos, Tat. c. Gr. 28.) Ihr Gebiet 5 ’ABSn- 
pirıs, sd’os, Theophr. h. pl. 3, 1,5. 8) Bon online 
Phönigiern wurde auch ein Abdera in Spanien u. zwar 
in Bätika gegründet, Posid. b. Strab. 3, 156, Mela 
2,6,7u.St.B., welches Ptol. 2, 4, 7 "Aßdape, nenut. 
Ein’ in Spanien erwähnt Apd. 2,5, 10. Dan. 

"ABönpos, m. ©. des Hermes u. Kiebfing des Herku⸗ 
les, Gründer des thrac. Abdera, Strab. 7, 831, fr. 
44. 47, Scymn. 667, Hellan. b. St.B., Apd.2, 5,8, 
Byg. f. 30. 

Aßdioð, Suid. f. Apsord. 
AßSopov, ſ. — 2*— wr. 
’ABlaxos, m, K. der Siraler, Strab. 11,506. 
’Aßupiv, övoua xupsov, Suid. 
"ABeN, bebr. Name des Sohnes von Atam, indecl. 

Suid., N. T. Bei Ios. 1, 2, 1 "AßeAos, ov. 
"AB, St. in Paläfina, los. 8, 18, 7. 

„f. Et. in Gampanien, j- Avella vecchia, 
Strab. 5, 249, Ptol. 8, 1, 68. 
A vn, St. in Baläftina, Ios. 8, 12, 4. 

ivov, n. Et. der Hirpinerin Eamnium, j. 
Arellıno, Ptol. 8, 1,71. 

xea, St. in Baläftina, Ios. 7,11, 4. 
"ABevwva, einheim. Name des Berge in Aria, Kalpe 

gegenuber, (Säule des Herkules), Charax b. Schol. zu 
Dion. Per. 64. 

"Aßevrivov, to, u. "Aßerrivos auypu,, od. "Aßer- 
Tivov 000g, Aventinus, Bergin Rom, Plut. Rom. 8, 
Num. 15, C. Gracch. 15, Iub. Maur. b. Plut.qu. Rom. 
4, Strab. 4, 180. 5, 284. ©. Alsvrivor. 

"Aßsppıyives = ABoguyivsg, w.f., D. Hal. 1, 10. 



’Aßsoaıov 

— Suid.u. ’AßerdAeyos, Ios. 7, 1, 4, ö., 
Abſalon. 

ſtot, övoum xupsor, Suid. 
„0) Ortin Rom, Plut. fort. Rom. 10. 

” x d 1) Mannen. von Hebräern, 
Aid, Suid., N. T. Matth. 1, 7, Luc. 1, 5. ’Aßie, Ios. 
7,8,4. 6,8, 2. ’ABlas, ein König der Araber, Ios. 20, 
3,4 2) Srauenn.,’Aßle, a) hebr., Ios. 9,13,2. b) griech. 
1.’ABsos, Inser. 1957. 2937. c) insbef. Amme des 
Hollus, Paus. 4, 80,1, welche den Namen gab zu 8) 
sie, (H), Et. in Meffenien , bei dem j. Zarnata, das 
tom. "Ion, Paus. a. a. D., Pol. 25, 1, Ptol. 3, 16, 8 
(4Bla]ie). 
a ! , Stadt. Em. ’Aßıadnvös, Suid. (viel. 
Abraßnvös). 

, hebr. Mannen., Suid., N. T. (Marc. 2, 
26). — Ios. 6, 12, 8, d. ’Aßıd , ov. 

"Aßıänos, Mannsn., Anth. App. 367. 
Aßiavds d— rsorauös, Bl. in Schthien, Alex. 

Corn. b. St. B, s. A Bros. 
’Aßlarros, Mannsn., Inscr. 1096, Böcdh vermuthet 

"Aulartos. i 
"Aßlaros, Mannen., (Stiedlieb), attifche In⸗ 

ſchift b. K. 
"AßlBades, m. K. der Tyrier, Ael. Dius b. Ios.c.Ap. 

1,17, Menand. Eph. ebend. 1, 18 u. Arch. 8, 5, 3. Bei 
Phil. Bibl. in Euseb. pr. ev. 1, 9 heißt er’4ß2ABaAos. 

2 , Zon. u. ‚Aptyas, Suid., ein Fluß. 
i vos, Mannen., Inser. 1997. 
—8 Spartaner, Inser. 1358. 

ep, hebr. Name, Said. Wei Ios. 5, 11, 5 "Aßse- 
song. 
Aßıyravss, ZIvıxov, Par. Inſchr. b. Thierfch 

Sarıd u. par. Inſchr. n. 81. J 
‚Aßnpla, |. "ABsole. 
‚Ablyra 7 "Aßırra, St. ber Jagugen, Ptol. 8, 7, 2. 

, Waldgegend im Pontus — "YAale, Alex. 
Um. b. St. B. 2.‘Yiate. 
"Aßıla, n, pl. 1) Stadt a) in Coleſyrien (Phoͤnizien), 

auch A4. Avoavlov genannt, fpät. Slaudiopolis, j. Nebi 
bl, Ptol. 5, 16, 22, os. 12, 8, 3. bell. Iud. 4, 7, 6. 
<td ter Tetrarchie ” wh, N. T. Luc. 8, 1. Ew. 
‚AßıAynös, St. B., Suid. b) in Galatis, Pol, 5, 71. 2) 

(4), St. am Jordan, Ios. 4,8, 1, 6.8t.B.’ABfAn. 
d) 'ABOn —ABlADE, w. f., Strab. 17,827.— Hesych. 
knnt au ’ABAAıLov (Phavor. ’AßiXrov) olvor. 

, S. des Romulus, Plut. Rom. 14. 
j ,n. Abilunum, Ott im j. Nieder-Defts 

vd, Ptol. 2, 11, 80. 
ABQLE, vxoc, 1) m. ein Iberer, Pol. 8, 98. 2) (5) 

der Ralpe gegenüber Tiegende Berg in Afrifa (f."Aßer- 
va), j. Affenderg, Suid. u. Strab. 8, 170, ber ihn auch 
APOn nennt, |. b., b. Scyl. 111 4BsAvan äxow [xai] 
ans „(ns Conj.), b. Ptol. 4, 1, 6 ’AßuAn, ebenfo 
esve 

’ 

. Aßıpiex, hebr. Name a) des Sohnes Gedeons, b) 
tun Königs der Gararer; bei Suid. u. Phil. de pl. Noe 
il indeeL, 6. Ios. 1,12, 1. 5, 7, 1,5. "AßıpdAexos, ov. 

, f, övoua nöAsws, Buid. a) Et. in Sus 
faua, Ptol. 6,8, 5. b) ="4ßevva, w.f., Philostr. v. 
Apoll. v, 1, 188. 

J „Mannen., Inser. 843. Im plur. Aßioi 
"Sabelofe, au Sriedländer od. Poogeniets 
atlart), ein fenthifches Bolt in Tpracien, von Arr. An. 
% 1, falſchlich nach Aflen verfegt, f. Eust. 11. 18,1. — 
Aeschyl. imentfefl. Brometh-b.St. B.nannte feTapßfovs, 

Aßovxtu⸗ 3 
als von rohen Erdfrüchten lebende, St.B., Hesych. In 
N. 13, 5 Tieft man jest aßlo» fl. "ABlor. 

’ABıo6d, hebr. Eigenn., Suid.u. N. T. Matth.1, 18, 
Bol. Apdeov. 

r ind. Abhira, j. Ahir, der Theil Indiens, der 
an Scythien ftößt, Ptol. 7, 1,55. Wei Anon. (Arr.) per. 
41 ’Aßnola. 

’Aßıodx, övoua xugıor, Suid. 
’Aßrodpns, ou, (6), inbifher Bürft im heutigen 

Kaſhmir, Arr. An. 4, 27, 7. 5, 20, 5, d., Strab. 15, 
698, Ael.n. an. 16, 39. 

’Aßlrapos, Et. in Paläftina, Ios. 6, 13, 8, Suid. 
"A| St. in Arabia felix, Ptol. 6, 7,11. 
"Aßırwapeis, indiſches Bolt, Megasth. in Arr. Ind. 

4,12 (nad Conj., die Hoſchrr. Brosapeis). , 
"Aßıros, — Avitus, Suid., Prise. Pan. fr. 24, 

Ioann. Antioch. fr. 202. : 
’APAdBıos, (C Harmlos), 1) ein Arzt, Theoseb. 

ep. (v11,559). 2) 6 ’IAAodargros, Dichter des 5. Jahrh., 
Iac. Anth. 111, p. 156. 8) Präfeft unter Konjtantin, 
Eunap. v. Aedes, p. 25, Zosim. 2, 40. 

Ri ra, n.pl. St. in Kappabocien, Ptol. 5, 6,10. 
"Aßinpos (= "AßAngoos, "Shwädling), ein 

Troer, 11. 6, 82, Suid. 
’AßAıdva, St. in Albanien, Ptol. 5, 12, 5. 
"Aßvoßa Ta xarovueva, Gebirge in Germanien, 

(der Schwarzwald), Ptol. 2, 11,7. Die Bewohner Aßvo- 
Bator, Ptol. 2, 11,9. 

£ — 53 ein Böotarh, Plut. Arat. 16. ©. 
"Auasıoxpstos. 

"AßöAnTos, (*Begegner), Mannen., Inser. 1438, 
1861. $ 
"AßoAka, f. Et. in Sicilien, fübl. von Syrakus, 

j. Avola. Ew. ’ABoAAatos, ala, St. B.s. "Aßodde, 
Koötalle, Hesych. 

’AßöAXas, @, d, Sl. Choerob. in B. A. 
“AßoXos, i) m. (Jun gbluth, f.Hesych.), a) Spar⸗ 

taner, Inser, 1248. b) Delphier, Inser. 1702. 2) 7, SI. 
in Sicilien, Plut. Tim. 84, |. ’AßöRdas u. "ABoAde. 

4 , f. St. in Sindife am fimmerifchen Bos⸗ 
porus, Strab. 11, 495. 

3 ‚yives, (05), in Euseb. Chron. p. 205 ’Aßo- 
plyıves, in einem Orakel b. St. B. ’Aßopıylvaı, Eur, 
vgl. Macrob. sat. 1, 17, b. Suid. auch "ABopıyivor, 
(Irrfahrer nach Fest. p. 266), die Aborigines in Itas 
lien, D. Hal. 1,9, ö., App. reg. 1, Strab. 5,228, 6., 
St. B., Zuid. ss r &*Aßo 

A a, m., b. St.B.s.‘Pfoıva au , 
b. — Xepßooes, in Reg. 4, 17, 6 Aßop, 
b. Zosim. 8, 13 Aßopos, b. Isid. Charac. p. 248 
R pas, b. Theophyl. Simoc. 8, 10, 25 ’ABBöpa, (T. 
Müller Geogr. 1, 248). Nebenfluß des Cuphrat in Me⸗ 
fopotamien, j. Chabur, Strab. 16, 747, Ael.n. an. 12, 
80, Ioann. Epiph. fr. 4, St. B. 

"ABos, (6), 1) Gebirge in Armenien bei Erzerum, 
Strab. 11, 527. 581, Ptol. 5, 18, 5. 2) #1. in Britans 
nien, j. Humber, Ptol. 2,8, 6. 

"Aßorıs, sos, f. St. in Oberägypten, j. Abutifch? 
@w. Aßoriebs, Hecat. b. St. B., u. nach St. B. auch 
’A 8, f.e.v.n.s. B£gvrss. Viell. dieſelbe, welche 
Ptol.4,7,16*"ABovyris u. Plin. 6,29, 85 Aboccis nennt. 

” ov, n. St. in Binvelicia, j. Epfah am 
Lech, Ptol. 2,18, 8. 

"ABouxator, Volt in Arabia felix, Ptol. 6,7, 19. 
"AßovXa, St. in Hispan. Tarracon., Ptol. 2. 6,61. 
"ABovAdirns, ov, b. Arr. An. 3, 16, 9, d. "AßovAl- 

ı* 



4 "Aßoupe . 

ns, or, b. Suid. "AßobAuros, (6), Satrape von Su⸗ 
fiona, D. Sie. 17, 65, Plut. Alex. 68. 

as, f. St.in Paläftina, Ios. 10,5, 2. 
’A s, St. im aflat. Sarmatien, Ptol. 5, 9, 22. 
Y Sqavrios, Abundantius, Gonful unter Theo» 

bofius, Eunap. Sard. fr. 72. 
"Aßoyp, St. in Indien, el bes Öanges, Ptol. 7, 

1, 9, viell, —"Aßwpe b. Suid 
öpkıos, m. Lib. ep. 78. 
vs,ov, m. *Geifelfrei, f. 

Sklavenn., 'D. L.5, 3,7. 
"ABpe,, fat.Aura ‚DienerinderBompeja, Plut.Cic.28. 

. Hesych. s. Bodg, 

eek, 9 ». Hesych. auch "AB b. Ios. b. 
Iud. 5,9 , ov, ferner” Ios. 1, 
7,2, 8., — v. Isid. $. 141, fo wie ’. ns 
Nicol. Dam. b. Ios. 1,7,2 u. ’A , Charax b. 
St.B. 1) Abraham, Alex. Polyh. fr. 16, Anth. 1,65, 
N. T., Phil, Hesych. Adj. u. Patron. ’A| 
Hesych. 2) —— olgnass, Ort im Damascenis 
fhen, Ios. 1, 7, 2. 

‚Aßpa: vo, St.in Serika, Ptol. 6, 16, 7. 
‚ras, gen. b. Xen. ov, b. Luc. (8. ber 

Suſier, Xen. Cyr. 5, 1, 2, d., Luc. Imag. 20. — Eust. 
Erot. 7, 14. 

"Aßpäva, Infel bei Taprobane, Prol. i 4, 12, Suid. 
fennt cine ’Aßpavirıs x xuoe. 

’Aßpaotavos, m. Fi. in Albion, Pol. 2, 8,2. 
‚Aßplas, ov, m. Macetonicr, Arr. An. 6, 9, 8, Suid. 

perrnvh, 5. Suid. ’Aßperrant, Landfehaft in 
Myſien, Strab. 12, 574 u. 576, genannt nad einer 
Nymphe Bqertic (Suid, Boszia). — Adj. u. Em. 
’A sr Arr. Nicom. b. St. B. 

pnAla zuen, Suid. (viel. an ber via Aurelia). 
Auavös u. ’Aßprikros, b. Suid. = Aurelis- 

nus, Aurelius. 
Aßpiadas, m. *Heinsfohn, Ko 

Westerm. vitt. ser. p. 450. 
’Aßpıycarodor, Voltim Lugdun. Gallien, dem heu⸗ 

tigen Avranches, Ptol. 2,8, 10. 
: — (auch —2 geſchr.), Volt am Pon⸗ 
us, St. B 

[2 

er, Vit. Hipp. in 

Aßpröpık, »yos, m. Ambiorix, gallifcher Heer⸗ 
führer, Plut. nes. 24, Suid. 

, m. ein Franke, Suid. 
Fr en, d. i. dBoodiastog, *Heinleben, — 

odscn ‚ Schol. Eur. Tro. 988. 
pol&Ayns, m. Thracier, Dollmetfcher des Seuthes, 

— An. 7, 6, 48. 
"Aßpößoos, m. (v.1.’ABod3005) Mannsn., (Zier» 

lauf), Nonn. 26, 158, 
"Aßpor, Volt der Talantiner om abriatifchen Meere, 

Hecat. b. St. B. — Suid. 
"Aßposa, (titiger “4Boose, f. "Aßeov), Theſfſalie⸗ 
ae se 4.— Atifche Infer. in Philhiſtor. Heft 

„N. 1 
— £ovs, n.(*Feinlob), Delphier, Curt. 

"Aßpoxöpas, ion.ns, gen. ov, (6), 1) perfifcher Sa⸗ 
trap, Her. 7, 224.— Xen. An. 1, 3, 20, 8. — Isoor. 4, 
140, Herp., Suid. 2) als griech. Eigenn. Aßpox 
(*Beinbaar), Xen. Ephes. 1. Unf. em 

"Aßp6uaxos, m. (*Zierlämpe), Delphier, Inser. 
1699. 1704, vgl. Curt. A. D. 34, 8. 
Et, As, n. pl St. in Großphrygien, Ptol. 
—— * 

‘Aßporivn, (f. "Aßowr), Frautun., Inser, 2228. 

” ABudog 

‘Aßporlina, f. BORN: T. des Habrotefes, 
w.f., Jambl. v. Pyth 

"Aßporäins, er = C3iermatt), Pythagoreer 
aus Tarent, Iambl. v. Pyth. 

‚f. ee Mein. fr. 812. vol. IV, 
2 800 (nad Conj.). Von: 

vov, 19 n. St. in Afrika, zwiſchen den bei⸗ 
den Syrten des” phöniz. Sabrat, dah. b. Ptol. Sabrata, 
j. Sabert, d. i. Kornmarkt, Strab. 17, 885, Seyl. 
110. Nah Ephor. b. St. B. auch Neanodss genannt 
u. nach Lye. Rhegin. b. St. B. ein Kaftell der Lylophönis 
gier. 2) f. ‘ABoorovov (—"AßpvAhl), = ttwa Fein« 
lieben, Mutter res Themiftofles aus Thracien ot. 
Karien, eigtl. eine Hetäre, Plut. Them. 1, Amphier. b 
Ath. 18, 576, c, Ael.v. h. 12, 48. (Plut. Amat. 9 u. 
Anth. vıı, 806 faire A30. geſchrieben.) 

Aßpobro)dis, sdos, u. Pol. 22, 22, sog, K. ber 
Sapäer, Paus.7, 10, 6, D. Sic. 29, 86, App. Maced. 
11, Pol. a. a. O. 

"AßpuAlis, f. Name einer Priefterin, Att. Infchr. 
bei, K. (f. “Aßoötovov). 

‚1. ABvorgor. 
"A v,n. St.in Möften, Dexipp. Ath.b.Syncell. 

p. 876, a. 
"ABps, vs, f. (f.ABoev), Gattin des Kandaules 

= Nvole, Ptol. Heph. b. Phot. 190, p. 150, b, 22. 
“Aßpev, wvos, m. Fein, 1) Athener 2E OZov, 

Dem. 48, 19. — Eben. 73. — Barıder, Schwirgers 
vater Des Rebner Lyeurg, — ©. des Lycurg — ein anderer, 
Plut. x oratt. Lyc. 27. 28. 80, Phot. bibL 268, Ross 
Dem. Att. 12., ale Schriftfteller erwähnt b. St. B. s. 
Ber — Bepvesxiding, Inser. 805. 183. 190. 193. 2) 
ein Argiver, Plut. Amat. 2, 4, d. (falfch Abowr geſchr.). 
berühmt durch feinen Reichthum, dah. fprihw."4Bewsos 
Blos von großer Wohlhabenheit, Zenob. 1, 4, Apost. 1, 
4, Suid,,A. 3) ein Phrygier ob. Rhodier, Schriftfieller, 
Sohol. zul. 5,69 u. zu Hea. Th. 889, Const. Porphyrog. 
de adm.imp. 28, Eudoc.p.62, Cram.an. Iv,p. 428 (wo 
falſch Außow» Rehn). 4) ein Maler, Plin.b.n.85, 11. 
6) Auf erythräifchen Münzen, Mion. ıu, 227.— Adj. 
davon “ Suid. Dav. 

‘A m.*Beinsfohn, ein Milefler, Scoymn. 
97 (Codd. —— Aehnl.: 

„w. Athener, Att. Seew. ıv, f. 61. 
Aßpæovis, Frauenn., Fein, Ephemer. archaeolog. 

n. 1786. K. 

‘Aßpövıyos, m. (*Feinlein), Athener, a) S. des 
Lyſilles, Beitgenofe bes Themiſtokles, Her.8,21, Thuc. 
1,91. 2) ©. eines Ariftoteles, Dem. 44, 10. 

’Aßpern, (*Baftern), Böotierin, Gattin bes Nifus, 
Königs von Megaris, Plut. qu. graec. 16 (Lob. Path. 
p- 808 ſchreibt —2 

m. Name auf einer fpätern Münze aus 
Abutos, Mion. ıı, 636. 

"ABvönvoröpos, Ar. b. Diogen. (Vind.) 1,1, richti= 
ger ee w.f. 

Aßvönvös, 1) Adj. ſ. Aßvdoc. 2) Subst., Tiefs 
ner?, Verf. einer aflyrifchen u. mebifchen Gefchichte, 
Eus. pr. ev. p. 414, f. Müller fr. hist. Iv, p. 279 u. ff. 

"Aßußoröuns, m. Schimpfwort von Sylophanten 
u. nihtswürdigen Leuten, f. Aßudos, Ar. b. Zenob.1, 
1, ‚Eust, 11.2, 886, Hesych,, 4. 

‚D pr ride im Gebiete der Peuletier. 
Phffeas b. St. B. s. Aßvd oc. 

"ABößos, (fj, felten auch 6, f. Hermipp. b.Ath.12,525, 
B. A. 1, 822, Macar. prov. 8, 50 (etwa: Tiefenau?). 



Aßodeſv 

1) Et. in Troas am Hellespont, Seſtos gegenüber, Kos 
Ionie der Milefter (Thuc. 8, 61), j. Avido, nad) St. B. 
vom Gründer "Aßudos genannt, II. 2, 886 u. Blade. 
Sprichw. war und’ elxn ınv "Aßudor nateiv, von 
einem Wagniß od. unüberlegten Streiche, St. B., Diogen. 
6.58, Eust. zu D1,2,836 u. zu Dion. Per. 513, 1. Achnl. 
fagte man aud) "Aßrdos E tiv, Apost.1,2. Da die 
Stadt dur ihre Wolluſt berüchtigt war, ſo nannte man 
tie Sinope, eine alte Hetäͤre, Aßvdoc, (etwa: Tiefen» 
fhlund), Herodic. b. Ath. 13, 586, a, Harp. s. 
Zıyeönn, u. da ihre Ew. als geſchwätzig Kerſchrieen was 
ren, wohl auch einen Sykophanten Aßvdoc (Tief⸗ 
maul), Zon., Suid., Liban. ep. 119. 784. — Adv. 

„von Ab. ber, Il. 4, 600, Hesych. — Aßv- 
in %6., I. 17,584, Suid._— Ad). Aßvbnvos, 7, or, 

Arist. oec. 2, Plut. Alc.86, Ael.n. h. 8, 82, u. fprichw. 
ABudnvor inıpöenue, nah Aristid. Mil. b. Ath. 
14,641, a, von einem Hafenzolle, nad) Suid., Diogen., 
weil die Abydener ihre Gäfte mit Kintern u. deren Ges 
frei beläfligten, nach Hesych., Zenob. 1, 1u. A., weil 
fie die Sremden läfterten, f. außer den Angef. Apost.1,1, 
Eust. u Dion. Per. 513, A. - Ew. (d, 7) ’Aßvönv6s, 1, 
Her. 7, 44, Lys. b. Ath. 13, 574, d. 12,684, f.,4. Die 
Landſchaft non Ab. hieß gleiäfalle n "ABuönvfi, Xen. 
Hell 4, 8,85. 2) Et. in Aegypten, na Einigen Kolonie 
der vorigen, j. Ruinen beim Dorf Birbe, Demetr. Eph. 
b. Ath. 15,680, b, Plut. Is.et Os. 20, Strab. 17, 818. 
814, Ptol 4, 5, 66, St. B. Aehnl. 

"Aßuöcy,üvos, ein Kaſtell am Arios in Macedonien, 
von Homer Auvdosv genannt. Streb. 7, 880, fr. 20, 
Suid. Em. ’Aßußsnos, SB. ' 
"AB = "ABA, f. "ABlAuE. 
ae Bolt unweit des Nils, Apd. b. St. B. 

„m. Mannen., Inser. 1986. 
— Volk in Libyen, en se 

Aßvorpov 7 "Adovoror, *Tiefenfeld?, St.in 
Großgrießenlant, Ptol. 8, 1, 75. 

(er Frühe, dB, Tat. wer Name 
bes Adonis — — den Pergäern, Hesych., Et. M.4 

teiyog, Luc. to 108 ?aBobvov zeigog, 
Städtchen in re reg am ſchwarzen Meere, Strab. 
12, 545, Lue. Alex. 9, 5., Arr.per.14, 8, Marc. Heracl. 

per. 9, Ptol. 5, 4,2. Ew. "Aßuvoraxirns, St. 
., Suid. 

‚ f.’Aßovo. Aßopos, f. Aßdooas. 
* n. pl. —* in Syrien, Jos. 18, 16, 6. 
A „(0) Felix, Orelli Inser. 2, 689, K. 
‚Ayayylva Ald lonec, Ptol.4, 6, 28. 
"Ayadırne (7), ov, KR. ber Scythen, Eustoch. b. St. 

B.s. Havtıxanasov. 
TE m. Gutmähr), Spartaner, Inser. 

1425, 
"Ayaddyyros, m. (Gotthold d. i. gut waltend), ein 

Rhodier, Pol. 27, 6.28, 2. 
Avabatos, — Athener, Ross Dem. Att. 

2. 157. 
’Ayaßävep, 0005, m. (Öutmann), Mannen., 

Philp. 78 (vrı, 554). — Epartaner, Inser. 1280. — 
Etrateg, Inser. Lam. 1 in Curt. A.D. ©. ’Aya9ı- 
v 2 

’Ayabapxidas, (6), Gottwaldſen, 1) Korin« 
thier, Thuc. 2, 88. 2) -Sdns, u. Plut. conv. 8, 9, 
16 au das, Geſchichiſchreiber u. Geograph aus Sa⸗ 
8, Plut. parall. min. 2, fluv. 9, 5. 10, 5, 4., f. Müller 
fr. hist. ırı, 197. 8) Gefiätfäreiber u. Geograph aus 
Anidos, Ios. c. Ap. 1,22, Strab. 14, 656, d., D. Sic. 

Ayodiov 5 

1, 41, ö., Ath. 4,55, c, 8.,%., f. Müller fr. hist.111,190 
bis 197 u. Geogr. min. 111—196. 

"Ayadapxis, (dos, Brauenn., Erinn. 1 (vI, 852). 
Fem. zu: 

’A- os, m. (Gottwald d. i. gut waltend), 1) 
ein Syrafufter, Thuc. 7,25. 70, D. Hal, jud. Thuc. 26.— 
©. des Agathotles Pol. 7,2, D. Sic. 18, 13, doch 20, 
11 u. d. auch doyayasos (Waltgut) genannt. 2) 
Maler aus Samos, ©. des Eubemus, Zeitgenoffe des 
Alcibiades, Andoc. 4, 14, Dem. 21, 147, Plut. Alc. 16. 
Per. 18, 9. 8) Athener, Auekavtsıscz, At. Seew. 
x, c, 155.— Acharner, Ross Dem, Att.59. — Prospaltier, 
ebend. n. 157. 4) Kerkyräer, Olompionife, D. Hal. 
4,41. 5) Delier, Inser. 158, 8. 6) auf Münzen aus 
Tarent u. Rhodus, Mion. 8. 1, 288. S. vı, 589. — 
— — 10, 2. 
5 m. Ei Athener, 268. a 

yiba, (etwa: Göttingen), St. in Photis. 
, Hellan. b. St. B. 

livos, Ayadivos. 
"Ay6ın, f. "Sutingen, 1) Stadt a) in Gallia Narb. 

am Arautis, j. Agde, Kolonie der Maſſilier, Strab. 4,182, 
Seymn. 204, Ptol. 2, 10,2. Timofthenes nannte fte nad) 
St.B.’Aya97 Töyn. Ew.’Ayabivos u.’Ayadatos, St. 
B. b)in Xigurien, Phil.b. St.B. vieleicht biefelbe wie a). 
—2) Infel bei Gallia Narb., Ptol. 2,10,21. 8) "Ayası) 
roͤxn, (Butheil), hatte eine Statue in Athen beim 
Prytaneum, Ael. v.h. 9, 89. 4) Frauenn. (Öute), 
Inser. 821. 

’Ayabnlas, |. Ayadlac. 
’Ayaßnpepls, dos, Athenerin, Inser. 662.— 2088. 

2410. Fem. zu: x 
’Ayaßtpepos, (Bonjour, wie ähnf. Gutjahr), 

1) ein Ale, Inser. 201. 275, f. 2) auf einer 
Münze aus Ba Mion. 11, 550. 8) Kiavdıos Ayı 
ein Arzt, Ep. @d. 592 (App. 224). 4) ein geographifcher 
Schriftfteller, Hudsons Geogr. minor. T. ıı. 5) ein 
Steinfchneider, R. Rochette 1, a M. Schorn, p. 21. — 
ein Künftler, Osann. Inscr. n. 185. 

’A p, 0005, m. (ſ. Arad) bes Xeno⸗ 
crate® aus —X D.L.4 

” pos, m. weis, Name auf einer 
Lydiſchen Münze fp. Zeit, Mion. 8. vır, 487. 

’Ayabdıdöas, m. Spattaner, D. Sic. 8, 26. Eigentl. 
Patron. von 

’Ayaölas, ion. ins, gen. ov, poet. &o, (6), (Öutike), 
1) Spartaner, Inser. 1244. 2) Gefchichtichreiber u. 
Dichter aus Myrina in Xeolien (550 n. Chr. G.), Ge⸗ 
dichte in Anth., f. Iac. xııı, p. 885, Suid., u. die Ges 
ſchichte ed. Niebuhr 1828. —Adj. "A yabdos, pet. ’Aya- 
OMios u. dor. ’A. tas Zvveds, Agath. ep. (v1, 80). 

Ayabldas, Mannsn., Inser. 1800. 1838. Achnl.: 
’A , m. (Butte), a) Korinthier, Xen. Hell. 

4,8, 10, Pol.5,95. b) Eleer, Paus. 6, 18, 11. 0) ſonſt, 
. B. Ep. dd. 94 (x1, 887) — ein Arzt, "Suid. s. "Adoryf- 
* — auf knidiſchen Amphoren henkeln. — Ex elbe: 
’Ayadeivos auf einer karifchen Münze, Mion. S. v1,474. 
A „Mutter des Chios (Chryſorrhoos) von 

Apollo, Plut. de fluv. 7. Fem. von 
"Ayddımmos, ("Gutro), Mannsn. auf einer athes 

nifhen Münze, Mion. 8. ı1, 126. (Auf einer andern ftcht 
dafür falſch Ayctianoc, Mion. 3. 111, 842.) 
er 05, Gute, Athenerin, Inser. 518. 

, vos, m. Gutike, 1) ein Pergamener, 
Pens To. "Ay. p- 497. 2) auf einer dyrrhachiſchen 
Münze, Mion. 8. 171, 889. 



6 "Ayadoßovdog 

’AyaßößovAos, m. (Guth rath), 1) cyniſcher Phi⸗ 
loſoph, Luc. Dem. 2.— Plut. Epicur. 5. 2) Agathobulus 
F. L. Pyrrhus, Töpfer, f. R. Rochette & M. Schorn 
p- 88. 

’Ayadodaponacral u.’Ayadodalpev, f.’Ayasös 
daluwr. 

’AydBodos, m. (Gutweg), Theräer, Inser. 2476. 
"Ayadööopos, m.(*Öntgabe), Athener, Inser. 227. 
’AyadörAea, f. 1) T. tes Ariitomenes, Pol.15,81. 

2) aus Samos, Hetäre des Ptolemäus Philopator, Pol. 
14,11, 8., Strab. 17, 795, Plut. Cleom. 83, Amat. 9, 
Ath. 18,576, f, U. 8) ’Aya$oxiea, Inser. 910, ’4ya- 
HoxAla, 965. Fem. von 5 

’Ayador\fjs, £ovs, (poct. 705 b. Ath. 16,698), acc. 
£a u.n, (6), Somar = Öutmarid. i. guten Ruhms, 1) 
Athener, Arhon Ol. 105,4, Dem.47,44, D. Sic. 16, 9,2. 
— ein anderer, D. Sie. 8, 11.— (zur Römerzeit, Inſchr. 
in Philhiſt. Hft 1—2,n.1.K.)— ©. eines Ariftophanes, 
Inser. 115 u. öfter auf Infchriften, 3. ®. Ross Dem.Att. 
n.14. 54.— Sophift, Zchrer des Damon, Plat.Prot.316,d. 
Lach. 180, d. — Priefter (Ayxvandev), Meier Inſchr. 
in ind. schol. 1851. &. 42.— 2) Sprafufer: Tyrann 
von Spyrafus, Pol. 12, 15 u. A. — Sohn beflelben, 
D. Sie. 21,28. — Bater bes Sophron, Hesych. Mil. 
fr. 60.— 3) Theffalier: V. u. ©. des Lyſimachus aus 
Cranone, jener Schmeichler des Philipp, Theop. b. 
Ath. 6, 259, f, Arr. An. 6, 28. Ind. 18, vgl. mit Strab. 
13, 623, Paus. 1,9, 6, Plut. Demetr. 13, 4. 4) ©. 
eines Euandros, Chäroneer, Inser. 1608, c, 21. 5) ©. 
ter Denanthe, Günftling des Ptolemäus Philopator, 
Po1.5,63.15, 25—88, N. 6) Spartancr, Inser. 1276, 8. 
7) ein Arzt, Luc. catapl. 6. — ein Stoifer, Luc. Icar. 
16. — Perlpatetiker, Luc. Demon. 29, 8) cin Kyzi⸗ 
tener od. Babylonier, Grammatiker, Ath. 1, 80,a. 14, 
649, f, d., Eust. Od. 5, 68, Schol. Il. 18, 289, ö., St.B. 
s. B£oßızos. 9) ein Milefter, ſchrieb megi norauwr, 
Plut. fuv. 18,8. 10) ein Atracier, ber Halieutifa ges 
ſchrieben, Ath. 1,18, c, 9. 11) ein Chier, Varror.r. 1, 
1, Colum. 1,1, 9. 12) ein Samier, Plut. Auv. 9,1, 
Luc. cal. 18. 13) ein Kolophonier, Pertz. Coloph. Gött. 
1848, p. 50, wo Tænßoxañc nah Keil für Ayasoxang 
fteht. 14) ein anderer Ehriftfteller, Nic. ther. 622. 
15) ein Mufiter, Echüler des Pythokleides, Schol. Plat. 
Alc. 1,p. 333. 16) Delphier, Curt. A. D. 22.23. 17) 
auf Muͤnzen aus Athen, Argos, Kos u. A., Mion. 1, 
121. 230. 8. vı, 174. — 2gl. Fabric. bibl. gr. IL, 
p. 459. 

”AyadorAlovs do (»700s), in Arabien, Ptol. 6, 7,45. 
’AyadöAas, m. (Roltart), Inser. 1242. 
’Ayaßökopos, *Guttheil, Mannsn., Inser. 1960. 
’Ayadovirn, f. 1) Frauenn., Anth. 1, 18.— Inser. 

1570. 2) athen. Shhiffename, At. Seew. x, e, 106. 
Fem. von 

"Ayaßövixos, m. (Sieghart), Mannen., Agath. 
83 (viii, 574). 

’Ayadömovs, nodos, m. (Schönbein), Athener, 
Inser. 268. 270. — GSpattaner, 1380. — Theräer, 
2454. — Milefier, 2888. 

"Ayados, m. (Guht), Athener, V. eines Theopeis 
thes, Inser. 272. 

’Ayadds Aalpav, od. "Ayadodaluoy, (Gutheil), 
(Syncell. 18, c.) 1) als Gott verehrt in Aegypten, 
Maneth. b. Syncell. a.a. D. u. Euseb. chron. p. 93, 
(agHyHt. Knupfichlange), außerbem in Syrakus, Plut. de 
seips.laud.11, Ael.v.h. 1,20, in Böotien, Plut. qu. 
symp. 8,7,9. Ihm als Bacchos zu Ehren wurde am 

"Ayadav 

Schluſſe des Gaſtmahls ein Trunk unvermiſchten Weins 
aus dem Pokal geſchlũrft, Theop. b. Sehol. Ar. Vesp. 523, 
D. Sic. 4, 8, Philoch. b. Ath. 2, 88, d. 15, 698, d, vgl. 
mit 675, b, 9. (Paus. 8, 86, 4 hat’4ya$ös eds u. ver: 
muthet, es fei ein Bein. des Zeuß). Dav. a) ’Ayado- 
Saunoviacral (Hesych. fulfh ’A- hi 
Verehrer des Agathotämon, ein Verein, der mäßig aber 
unvermifchten Wein trank, Ross Inser. gr. II, p. 34. 
f. Zeutfch zu Apost. 1,10, u. Herm. Rel. Alterth. $.7. 
— b) Ayasov Aaiuovog viaog, eine Infel im indie 
ſchen Meere, Pto1.7,2,27, St.B. 2) ’Ayadodalpesv als 
Mannen. Cod. 5, 62,4. K. 

’A , ovs, m. (Starde), 1) Geſchicht⸗ 
ſchreiber u. Philofoph, Tzetz. hist. 7,645 u. au Lycophr. 
704. 1028. 2) fonftiger Mannsn., Theod. prodr. 1, 
41.45. 8,81. 

"Ayaddorparos, m. (Gotter, d. i. Butheer), 
1) Admiral der Rhodier, Polyaen. 5, 18. 2) Theräer, 
Inser. 2458. 

’A , oddas, f. Oute, Ross Inser. gr. II, n. 
168, f. Keil in Philol. 5, 660. 

’Ayadotora, f. Butingen, früherer Name von 
Telos, Hesych., St.B. s. TnAog. 

’Ayadobävns, ov, m. (Goͤppert d.i. Gutbert, als 
gut glängend), Cythnier, Inser. 2857. 

’AydöuAkos, m. (Butfe), elegiſcher Dichter aus 
Arkadien, D. Hal. 1, 49 (Syncell. p. 192 haben vie 
Hofrr. "Aydsvuog). 

’AydBupvov, aud) pl. ’A (Pol. 9, 27, St:B.) 
u. ’Ayaßpıov 7 ’Ayds$vgvor (Ptol. 8,4, 2), u. (falſch) 
’Ayddupea, Suid. (Gubdingen), St. in Sicilien, 
j. St. Agatha, D. Sic. 5,8, Strab: 6, 266. Das Gebiet 
’Ayaßuprirs yuoc, D. Sic. a.a.D. Ew. ’Ayabyp- 
vatos, St.B. Benannt von: 

"Ayddupvos, S. des Aeolus, K. der Gegend von Agas 

—— = 26 d "Ayaftperor, s vu. nach St.B. an (oN), 
ſcythiſches Volk im europ. Sarmatien, nah Niebuhr 
bie Daker, zwifchen Ifter u. Tyras, (in Oberungarn u. 
Siebenbürgen), Her. 4.48. 104, Ptol. 8, 5, 22, Ephor. 
b. Scymn. 864. Adj. ’A. , St.B. Nach Pei— 
fandros (Suid. u. St.B.) benannt von ben Thyrfosftäben 
od. nach St.B. 8.’4ya$. u. TeAowög auch von: 

"Ayddupros, m. Stödhard, ©. des. Herkules u. ber 
Echidna, Her.4,10, DioChrys.or. 2,85, d, Suid., St.B. 

’Ayads, f. Oute, Srauenn., Gorius Columb. 111, 
p. 149. 

"A: , ovoc, (ö), Guht, 1) ©. des Priamus, 
N. 24,249, Apd.8,18, 5. 2) a) ©. des Tifamenes, tra⸗ 
giſcher Dichter aus Athen, Perfon in Plat. conv., vgl. 
mit Prot. 815, e; Xen. oonv. 8, 82, Ar. Ran. 88. Th. 
29, f. Schol. zu Ar. Th. 98 u. Cram. an. ıv, 269. Adj. 
’Ayadavaos od. A adAnoss, d. h. weich od. 
einfhmeidhelnd, Zenob. 1,2, Diogen. 1,7, Apost. 1, 9, 
Hesych., Suid. — Ein anderer, wie e8 ſcheint, Plut. 
apophth. reg. p. 210, Amat. 24. b) ein Delhäntler, 
Dem. 25, 47. 8) ein Maccdonier, Br. des Afantros, 
D. Sic. 19, 76. — ®. eines Afandros, Inser. 105. — 
Anführer der odryſiſchen Reiterei bei Alerander, Arr. An. 
1,14, 8, 8., 9. 4) ein Delphier, Inser. 1690, Curt. 
A.D.47. 5) ein Tegeate, Anth. Plan. 4, 280. 6) Abde⸗ 
rite, Anacr. ep. 15 (vıI, 226). 7) Böotier: a) Theba= 
ner, ©. eines Telenitos, Inser. 1576. b) Oropier, €. 
eines Aminias, KeilInser. boeot. xL,b. c) aus Ropä, 
Inser. 1574. d) aus Thisbe, Keil Inser. boeot. LIX, g. 
(e), Pind. fr. 91(90), Bergk Poet. Lyr. p. 248(?). 8) 
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Samier, Schriftſteller, Plut. parall. min. 36. de ſſuv. 
14.18. 9) ein Sflave des Lycon, D.L.5,4,n.9. 10) Ans 
dere, Ath. 8, 92,e, Anth. xı, 21. ®gl. Fabric. bibl. gr. 
u, p. 281. 

"Ayadsnos, Suid. falſch für Aeyarduvıos, w. ſ. 
A 'vioos, Snfel im arabifchen Meerbufen, 

Ptol. 4, 5, 77. Bol. ’Ayadod Aaluovos vijcos e. 
Ayadös datuwv. 
A ‚m. CGutname), Schriftſteller, Plut. 

flav. 18, 10. 
A ‚m. (Hübſchmann), 1) Graveur in 

Edelſtein u. Metall, R. Rochette 1.3 M. Schorn, p. 21. 
2) Tüncher in ter Ville des Claudius zu Antium, R. 
Rochette Peintures ant. ined. p. 891. 

’Ayatos, (Wunderlich), 1) ©. des Temenos, 
Nie.Dam. fr. 88 u. die Hoſchrr. b.Strab. 8,389 (Ephor.), 
wo aber Meineke eben fo wie Scymn. 338 Aygaios lieh, 
ſ. Paus. 2, 28, 8. 2) @icer, Her. 6, 127. 

’Ayarxköns, zfgz. xAjs, Eovs, ep. 705, Ehrhard, 
Mormidone, Il. 16,671. — Tenier, Inser. 158, 8. — 
Korenatt, B. des Eratoſthenes, St. B. s. Kvonvn.— 
2 * theſſaliſchen Münze, Mion. 8. 1I1, 266. 
lehnl.: 
AyaxAvrôs, m. (A. Aycixavtoc), a) Geſchicht⸗ 

föreiter, Phot. lex. s. Kuweisdör, Suid. b) ein Frei⸗ 
Euhar. Inl Capitol. vit. M. Anton. 

yaldırns, (Better), övoue, Hesych. 
2 yaasadis, os, indiſches Toll, D. Sic. 17, 96. 
Aν, f. Alyalsor. 
"Ayla, St. in Arabien, Ios. 14, 1,4. 
’A: , Breuer, Kerkyräer, Orammatifer u. 

Ebüler des Ariftophanes, Eust. u. Schol. zu 1.18, 491. 
’Ayalllacıs, Ghriftl.Infchr. Ross Inser. Gr. In. in, 

n 246. c. 2. K. 
Ayadkls, doc, f. (ähnl.:Nelte), 1) eine Hetäre, 

Ath. 13, 588, e. 2) T. des Agallias, aus Kerkyra, eine 
Grammatikerin, Ath. 1, 14, d. (Schol. gu Il. 18, 483 
"rs Aahls, Suid. hat Avayaaıkc.) 

’Aydpan, f. "Ayduusıe. 
X ve r Soph. -Sas, Agamemnonse 

fohn, d.i. Oreft, Od. 1,80, or. b. Her. 1, 67.— nais 
Ay., Soph. El. 182.— Im Plur. Arist. mir. mund. 106. 
"Ayanluvev, ovos. Auch im plur., d.i. Leute wie 

Ag., Ael. v. bh. 2, 11, b. Plat. u. Xen. meiſt ö, 
"Bleibfeft, wie unfer Stehfeft, 1) König von My⸗ 
fmä, Heerführer der Griechen vor Troja, Hom. u. 
zlgde. Sprihw. war Ayautuvovos Ivale, von ſproͤ⸗ 
den, ungefügen Dingen, weil auch ihm einft der Opfers 
Rice entflod u. nur mit Noth wieder eingebracht wurde, 
Zenob. 1,13, Diogen. 1,6, 9. Ein anderes Sprichw. war: 
ar sbegysolas "Ayauluvova düaar ’Ayasol, von 
grober Undankbarfeit, Zenob. 2, 11, Diogen. 1, 99, 
Liben. ep. 194, A. — Spöttifcher Weife hieß auch Pom⸗ 
pejus fo, Plut. Pomp. 67. Caes. 41, D. Cass. 42, 5, 
App. b. civ. 2, 67. — Name cines Stüdes von Aeſchy⸗ 
lus. 2) ein Kilifier, D. Sie. 87,26. 3) K. in Kyme, 
Poll. 9,88. 4) Tegeat, Inser. 1519. 5) fonft fpäterer 
Name, Phot. 127, b, 28. 6) Bein. des Zeus in Sparta, 
Staphyl. b. Clem. Al. protr.2, Eust. gu 11.2, 25 u. 
Lyeophr. 885. Bei Metrodor aflegor. ber ether, 
Hesych. — Dav. Adj. ’A. En, sov, ep. 
1.28,295, Od. 3, 265,8.,Anth. 15, 9, 8 ‚ob. ’Ayape- 
pvévos, fa, suv, Pind. P. 11,831, Aesch. Ag. 1499. 
Chseph. 861, Eur. Or. 179. 838 u. an 6 andern Stel⸗ 
len, dagegen fleht die gem. Form ’A. vövaos, sie, 
&0y, Eur. I. T. 1290, Suid. u. fonft, So nannte Krates 

"Ayarıvop 7 

den Menchemos fpöttifh Ayaueuvörssos, D. L. 2, 
17,n:4 u. große Unternehmungen bießen fprihw. ’Aya- 
usuvövee pptare, weil Agam. in Attila, Aulis u. an 
a. Orten von Hellas Brunnen graben ließ, Zenob. 1.6, 
Apost. 1, 33, Clitod. b. Eust. 11.4, 171, Hesych., U. 
A , f Ayduuse. : 
—— 1 Auge), 1) T. des Augeias, = 

Heosundn, w. f., u. mythiſche Perſon, = Midee, 
Il. 11, 740, Eust. zu Dion. Por. 322. 2) T. berMafaria, 
auch Pyrrha genannt, St. B. Von ihr benannt 8) Ort 
bei Pyrrha auf Lesbos, Em. ’Ayapmdeis, Nicol. Dam. 
b.St. B., Plin. 5, 89. 4) Quelle, Nicol. Dam. b. St. B. 

’Ayaphöns, ovs, acc. n» (Pans. 9, 11,1. 89, 6), 
(6), Kluge, 1) S. des Erginus, K. von Orchomenus, 
Erbauer des Ayollotempels in Delphi, Hom. h. Apo!l. 
296 (118), Pind. b. Plut. cons. ad Apoll. 14, Plat. Ax. 
867, c, Paus. 9, 87,4, 9. 2) ©. des Stymphalus in 
Arfabien, Paus. 8, 7,8, Charax in Schol. Ar. Nub. 
508 (hier mit 1) verwechfelt). 8) ein anderer, ep. dd. 
(v1, 284). Dav. 

e yormöldas, 0v, 6, V. des Therfanber, Paus. 3, 

“. Anl: Sänelftatt), S 0005, m. (äbnl.: nellradt), ©. 
tes ————— u. Clitos, bei ben Herakleo⸗ 
ten als Heros verehrt, Ap.Rh. 2, 852 u. Schol. dazu (mo 
N.’Ayanjotoga Iefen), Qu. Sm. 6, 464, Plut. eymp. 
1, 4, 8 (wo man ’Ayernerogs lieft), Pherecyd. b. 
Marcell, v. Thuc. 2. — 2) Altäphier, ©. eines Zopy⸗ 
ras, Inser. 1629. — 8) Dichter aus Lariſſa, Tzetz. zu 
Lye. 178. e 

’Ayantrop, (0b ’Ayaunozwg?) Baufttämpfir aus 
Mantinca, Paus. 6. 9, 9. 

’Ayöppea u. ’Aydppm (falihe Lesart b. St. R. 
’Ayausıa u. ’Aydun), "Iunfernrott, wie Junkers⸗ 
rott, f. Bape, Vorgebirge u. Hafenplag nahe bei Troja, 
Ort, wo Jungfrauen (Hermione) dem Meerungebener 
preisgegeben wurben. Em. ’Ayappebs, ’Ayappelrns, 
"A: „St. B., Hesych. 
"Ayapva, St. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 7. 
’Ayayss, (1. Ayduusse), St. beim pontifchen He- 

tallea, Ew. ”Aydpıos, St. B. 
’Ayavdyapa, St. in Indien, Ptol. 7, 2,7. 
’Ayavaydpa, St. in Indien, Ptol. 2, 2, 14. 
’Aydvaf, Mannen., 1.d. Ep. dd. 658. 
"Ayavöpos, Mannen., Ross Dem. Att. 11. ©. 

’Ayıjywo. 
’Aydvlaßa, St.in Mebien, Ptol. 6, 2, 11. 
’Ayavtın, ſ. —— 
"Ayavimımn, 7, ähnl.: Roßleben, 1) T. des Ae⸗ 

gyptus, Plut.deduv.16. 2) die den Mufen heilige Quelle 
am Helifon, Paus. 9,29, 5, Anth. 14, 120. Achnl.: 

"Ayavımrls, f. Bein. ber Hippofrene, Ov. Fast. 5,7. 
— Dad. die Mufen wohl au Ayarınnddes heißen. K. 

"Aydvımaos, (Rößler), ein Troer, Qu. Sm. 3,280. 
’Ayavös, (Milde), ©. des Paris u. der Helena 

Schol. Eur. Andr. 888, wo Cob. 'Ayavds fchreibt, 
doch fieht ’Ayavds auch Tzetz. Hom. 442. Lyc. 861, 
Nat. Com. 6, 23, 

’Ayamatos, Leupold d. i. mit Liebe waltend, Ty⸗ 
rann in Oreos auf Eubda, Dem. 9, 69. 

’Ayden, (Trud Traute), eine Heilige in Ca- 
lendar. Graec. ecol. am 16. April. K. 

’Ayd „n. (Truthind), Srauenn., Jogee« 
aus Thera. Inſchr. in Havdwpa, Hft 1. Aug. 1866. K. 

’Ayamtvop, opos, (Weinmann — Binimann 
d. h. einen Mann oder Kämpfer liebent), ©. des Anfäus 
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Heerführer der Arkadier vor Troja, TI. 2,609, Apd. 8, 7, 
6, Strab. 14, 688, Pause. 8, 5,2, A. 
A yartjorup, f. "Ayaunotwo. 
’Ayaryrlev, m. Mannen, Is, 9668. wie: 
’Ayasyrös, Trautmann, 1) Athener, auf einer 

uhr bes 2. Jahrh. n. Chr., Ross Dem. Att. 94. 2) 
Biſchof von Synada, Eus. b. Suid., Phot. cod. 179. 
al. Fabric. bibl. gr. VIII, p. 86. 

’Ayamlöns, ous, Bruder des Trophonius, Zenob. 
8,61 nott., von: 

’Ayaros, ö, (Liepmann), 1) Philoſoph in Athen, 
Suid. 2) Alcerantrinifcher Grammatiker, Damasc. v. 
Isid. 298, Suid. gl. Fabric. bibl. gr. XI, p. 896. 

’Ayamröluos, (Kriegenhardt), ©. des Aegyp⸗ 
tus, Apd.2,1,5. 
ge (falſch Ayandusvos geſchr.) Trauts 

wein d. i. Geliebter, Mannen., Ep. ad. 740 (App. 
375). 

"Ayap, meiſt indecl., bebr. Srauenn., N. T. Galat. 
4,24, Anth. 1, 68. — Bei Ios. 1, 10,4 ’Aydpn. 

"Aydpa, & in Invdien , j. Agra, Ptol. 7, 1, 67. 
"Ayapıvol, Abkömmlinge der Hagar, Volt in Ara» 

bien = '4ygaios, w. f., im Mittelalter Saraceni u. 
Arabes genannt, Arab. ep. (Anth. Plan. 39), Moschop. 
sched. p. 144. 

"Ayaplorn, Beſte, 1) T. des Kleifihenes, Gem. 
bes Megakles, Her. 6, 126, 8., Tim. b. Ath. 12, 541, b, 
vgl. mit 6, 278, b, Ael. v.h.12,24. 2) M. des Perikles, 
Her. 6, 181, And. 1, 16, Plut. Per. 3. 

"Ayapoı, ein fegthifches 2olt, App. Mithr. 88. 
"Ayapov «xoov, Randfpige im europ. Sarmatien, j. 

Fedutowo, Ptol. 8, 5, 18. 
"Ayapos, m. N 8. ber Scythen, D. Sic. 20, 24. 

2) Küftenfl. b. "4yagov & äxgov, Ptol. 8,8, 18. 
"Aydppa, St. in Suflana, j; Asfar-Mosfenem, Ptol, 
8, 5. Adj. ’Ayappırös, 7, 0, Crinag. 22 (IX, 

Ayoxijoto⸗ 

8, 805, ous, (Starke), ©. des an, 
K. in Elis, 11.2, 624, Apd. 3, 10,8, Paus. 5, 3, 8 

’"Ayaclas, ov, von äyauas, alfoWienede b.i.lichts 
voll gefinnt, 2 Stymphalier aus Arkadien, Lochage, Xen. 
An. 4, 1,18, 5. 2) Anthedonier, V. eines Ariftofles, 
welcher letztere deshalb "Ayaoınos heißt, ſ. Keil Inser. 
boeot.x,4. 8) Drchomenier, V. eines Kallitrates, welcher 
davon ’Ayacıfos heißt, Keila.a. O. 11, 11. 4) Bilds 
haueraus Sphefus, Inſchr. auf dem Borghefifchen Fechter, 
— eine andere b. Gronov zu Plin. 34, 8, 19, f. Sillig 
catal. ie oe nn 
A ſ. Aynoldanmuoc. 
’Ayasın\ins, ion. ie xAjs, &ovc, (b. Paus. 

3, 7,6 "Amos, u. b. Her. 1,65 ‘HynowAfe), 
nad} Keil Anal. p. 216 von @yauaı, alſo: Ehren» 
traut d.i. die Ehre od. den Ruhm lichend, 1) K. von 
Sparta (Proklide), Paus. u. Her. a. a. O., Plut. apophth. 
Lec. 1. 2) Salitarnaffier, Her. 1,144. 8) Gicyonier, 
Paus. 2, ie 4) Delier, Inser. 158. 5) Athener (Has 
Iimufler), © . eines Etaatöfllaven, gegen welchen Dinarch 
u. Hyperides Reden gehalten, D. Hal. Din. 10 (wo die 
Hoſchtr. Meoıxakovg), Harp., B. A. 829, Suid. 6) Auf 
erptpräifchen PMüngen, Mion. 111, 129. 8. vı, 219. 
Dar. 
* ‚m. S bis Ayacızlsidas, Obers 
a in Trögene, Inser. im Philol. 9. Jahrg. &. 183. 

Ayasınos, gen. zw, böot. Patron. von ’4yactas, 
w.f. 
RI Ayasssdsyns, ein &icyonier, Paus. 

. "Ayyedog 
10, 9, 10, (fo Schubart nah Dint., A. Aysosulung, 
Ayantıns, "Aysutvns, "Ayınörns). 

(Herringen), Feldherr ber Iheflaler, 
bean Trav. in north. Greece, Pl. 4. 
— Mannen., ⸗BPnnoc, Inser. 2166. 

„ovbcç, m. Winipalt, Lacebämonier, 
— 7,12,7. 

’A: paros, m. (Winer— Binheer d. i. bem 
Heere Freund), Tenebier, Insor. K. 

"Ayaccapevös,m.(Neitharbt d.h. voll wetteiferns 
ber Ehrbegier), thracifcher K. auf Strongyle (Naxos), 
D. Sic. 5, 50. 

’Ayaerovin, f. (Siebert d. i. fiegglängent), 
Srauenn., Ephemer. archaeolog. n. 1653. K. 

vos, m. Wunderlich d. i. bewunderns⸗ 
werth (erfheinend), auf rhodiſchen Amphorenhentein 
bei Stodbart, N. 8. K. 

’Aydotpobos, m. (oto&yw, Rüdert), Troer, II 
12,338, Hesych. 

’Ayaöı, f. (fo betont b. Eur., Plut., Luc., Nonn. nad 
Herodian b. Arcad. 108, 9, bei Hom., Hes., Diod., 
Apd. dagegen ſteht "Ayaun), Bertha, 1) .der Reren⸗ 
u. der Doris, 1.18, 42, Hes. Th. 246, Apd. 2, 1,7. 
2) T. des Danaus, Apd. 2, 1, 5. 8) T. des Kabmus, 
Sem. des Echion, M. des Pentheus, Hes. Th. 976, 
Eur.Bacch.1149 u. Flgde. 4) T. des Thyeſtes, Mantiss. 
prov. 2,94. 

’Ayauds, Bergt — Perath d. i. glänzend, ein Aby⸗ 
dener, Dem. 28, 202. (Nach Hesych. u. St. B. s. A Bros 
b. Hom. Name eines ſcythiſchen Volkes, doch ift hier ſchon 
feit, Heyne u. Wolf dyavcv geſchr ) 

"Ayßakos, (viell. äol. = Apoaos, w.f.), ein Arka⸗ 
— 

4iyapos. 
"Ayßäravs, 4 Al Cts., Her., Aesch., St. B. s. 

Begevixn für ’Exßitara, auf Keilinfär. Hagamatd, 
j. Samadan, Et. in Medien, Her. 1,98, d., Aesch. 
Pers. 961. 2) St. in Syrien am aa Karmel, (ipäter 
Beravssc), Het. 8, 62. 64. — Ew. "Ayßaravırös, 
Hellad. b. St. B., hellen. "Ayßaravets, St. B. 

’Ayyatos, ) Feldherr unter Eyrus, Ios. b. Ind. 6, 
4,8. 2) Prophet der Hebräer, Ios. 11, 4, 7, Suid. 

"Ayyawsoı, (05), in Stalien, Lycophr. 1058. 
’Ayyayns, K. in Indien, Nonnos. b. Malal. chron. 

p- 456, 24. 
’Ayyipns, Sänger bes Aftyages, Dinon b. Ath. 14, 

688,d. 
’Ayyeaı, m. Angeln, ſueviſcher Volteftamm, Ptol. 

2,11, 18. 
’Ayyeıtı, is, f.(Bothingen), attifcher Demos der 

Phyle Pandionis, St. B., Hesych., B.A. 1,838. Em. 
’Ayydes, gew. durch Adv. ’Ayyandır begeichnet: von 
Ang.,Inser. 190.198. 275 u. Ross Dem. Att. 19, 20 (hier 
* rider, wie Inser. 548). Andere Adv. ’Ayyek 

A. u.’Ayyafloew, in, Hesych., St.B.,A. (Gier 
er, achört auch daß AysAns dijuos Artixichei Hesych.) 

Ayyala, *Botin, T. des Hermes, Pind, Ol. 8, 82. 
’A , Engelmann, Bifhof in Konftantis 

nopel, Suid., ’Soer. h. eccl. 4, 9. 
’A wros, m. *Botentoß, Inser. 2182. 
—— wvos, Boͤthke, Bildhauer, Paus. 2, 

82,5. 9, 85,8. 
"A: ‚D m. Bobe, (Poto), a) ein Moloffer, 

Plut. Pyrrh. 2. 2) Tyrann der Theffalier, Plut. de 
Her. mal. 21. 8) f. Bein. der Artemis (Hesych.) u. He⸗ 
tate in Syrakus, Schol. Thover. Id. 2, 12, 



"Ayyevidag 

’Ayyerlßas, m. bor. ⸗ &yyarldas, Landsmann, 
fpartanifcher Gphor, Xen. Hell. 2, 8, 10. 
"Ayyı, Sleden im glũcklichen Arabien, Ptol. 6, 7,11. 
’Ayyirms, Hes. -as, m. Nahe, Nebenfluß des 

Eirymon in Macedonien, Her. 7, 118. (Nach Hesych. 
auch Bein. der Artemis, viel. verwechfelt mit 4vafzsc.) 
‚AnolvA6s, Angulum, St. in Samnium, Ptol. 8, 

1,59. 
"Ayyowpov 0005, Nahberg, Berg an der Mündung 

des a Ap. Rh. 4, 8323 u. Timag. in den Schol. zu 
den St. 

’Ayyovorla, St. in Dacien, Ptol. 8, 8,7. 
A Angrivarii, fpäter Engern, deuts 

fürs Bolt auf beiden Seiten der Wefer, Ptol. 2, 11,16. 
"Ayypos, Nahe, Nebenfluß des Brongus in Illy⸗ 

nm, Her. 4, 49. 
’AyyoAndev, Inser. 172. in ’AyrvAider zu än- 

em. E 

re „ perfifcher Heerführer, Aesch. Pers. 

"Aydkuov, St. im glücklichen Arabien, Ptol. 6. 7,84. 
"Aydar 7 "Aydavos ij ”Ayave, Ort in Gyrenaica, 

Prol. 4.4, 18. 

’A %, Landſchaft in Karmanien, Ptol. 6, 
8,12, f. dya. 
‚Ayers, (5). (Keil: "Ayydsoris) Zwitterwefen 
einer phrygiſchen Nationalfage, nach Strab. 10, 469. 
12, 567 u. Hesych. Name der Göttermutter Gybele; 
Paus.7,17,10. 2) ein Berg in Phrygien, wo Altes, der 
Geliebte der Cybele, begraben lag, Paus. 1,4, 5. 
e Aydvaf, axtog,m. Harold, Mitylenäer, Theoer. 
‘ . 

"Aylas, m. Pythägoreer aus Kroton, Iembl. v. 
Pytb. 86. — Inscer. 1461. 

"Aylöäyos, m. Leuthold, Mannen., Inser. 1728. 
“A m. Mannsn., Iaser. 1564. (—='Hy.) 
Aydeaı ‚ m. böot. für Aynoardgos, ein 

Orhomenier, Keil Inser. boeot. 11, 14.— ein Thebaner, 
Inser. 1687. 

Aysollaos — ’Aynalinos, ein Orchomenier, 
Keil Inser. boeot. ILL, 11. 

’A ‚ m. gen. c, Leitholds, zwei Bild⸗ 
bauer aus Argos, Paus. 4, 88, 2. 6, 8, 6, d., Antip. ep. 
(Anth, Plan. 4, 220). 

Aydats, f. Srauenn., Attifche Inſchr. in ber Has 
trimsfioa. K. Fem. zu: 
'Ayläos, m., in Od. 22,181 u. 247’4y&Asag, wo 

Ui Ayiaog fchreibt, dor. auch Aykkäs, ion. ’AylAns, 
m 1) S. des Herkules von der Omphale, Stammvater 
de Kröfus, Apd. 2, 7,8 (Her. nennt ihn Alcäus). 2) 
©. de Etymphalos, B. des Phalanthos Pans.8, 85,9. 
3) S. des Phradmon, ein Trojaner, Il. 8,257. 4) ©. 
det Damaftor, Freier der Benelope, Od. 20,821, 8. 5) 
6.16 Herafliden Temenus, Apd. 2, 8,4, Scymn. 585. 
6) ein @uenoride, Qu. Sm. 4, 884. Gippaflde, berf. 1, 
279. Mäonide, derf. 8, 229. 7) ein Stlave bes Prias 
mus, Apd. 8, 12, 5. 8) ein Hellene, ben Heftor töbtet, 
N. 11,802. 9) ein Kteter, Nonn. 85, 382. 10) Tegeat, 
Citherfpieler, Paus. 10, 7,7. 11) Naupattier, Pol. 4, 
16, 3. 12) in ber Sorm Ay&ias, 0) Pythagoreer aus 
Ktoton, Jambl. v. Pyth. 86. b) wei Herrſcher in Korinth, 
D. Sie. 7, 7. 18) in der Form ’Aydäng, ein Olympioe 
Bile aus Chios. Paus. 6,15, 2. Vgl. Aynalaos. 
A Bus, m. Heerbmann, SHirtenname, 

Meiphr. 1, 26. 
Aydidn, f. Lex. s. Ayelsla. 

9 

GERN 

Ayivop 9 

’AyOin, f. Stauenn., Long. past. 4, 89. — Inser. 
8295. Fem. ju’4ysäog. 

’Aylävos, (f."AysAog), m. Phot. 476,2, 15. 
’Aydurros ‚ m.*Heerbentoß, Mannen., Inser.. 

8066. 
"Ayeos, m. Herder, ©. des Poſeidon, Chios b. 

Paus. 7,4, 8. 
’Aydöxaa, dor. = Hyaaöysıe, Srauenn., Hegesipp. 

— noyos, vol. "Bynoß. os, dor. —‘Hysioyos, vgl. "Hynaldoyog, 
©. des Tifamenus, Pansh, 11, 5. (Daffelbe Rellt Keil 
— 1564 her.) er 

yipapxos, f. ’Ay&uoptos. 
’A ylpaxos u.b. —— m. U Olym⸗ 

pionike aus Kritus Paus. 6, 13. 7. 2) ein Eleer, 
Plut. Symp. 4,2. 3) Inser. 1799 u. 8. — Rhodier, Mion. 
8. vı, 589. 4) ’Ayrjuayos, ein Anführer der Meffes 
nier, Polyaen. 2, 85. — Vgl. ’Aynotuayoc. 

’Aytuopros, nad) Ahrens = Ay&ußooros, Wolts 
mann, in Ereffus, Inser. Lesb. b. Ahrens Dial. 11, p- 
497, Phalar. ep. 88. — Und jo it auch D.L. 10 n.9.10 
ftatt Avipapxos zu fchreiben. 

"Aydpav, |. Ayiuwr. j 
’Aytwolıs, dos, (6), (f. Aynalmorss), Rhodier, 

Pol. 28, 14, 3. 
"Ayeppos, m. Ohneſchild, Macebonier, Arr. An. 

8,23, 9. 
’AysolAäs, f. "Aynalkaos. 

‚Ayertpaxos, f. Aynaluayos. ß 
"Ayeora, St. in Sicilien, St. B. s. Axécotn. (Mein. 

vermuthet Alytota ob. Byore.) 
’Ayloras, Berwandter des Anchiſes, Anaxier. in 

Schol. Venet. gu Eur. Androm. 224. S. d. Ilgde. 
"Ayeotos, Mannen., Inser. 1771. ©. Ayeroc. 
’Aylorparos, m. (Walther), ein Trojaner, Qu. 

Sm. 8,280. — Inser. 1967, b. 
"Ayeros, övoua xögsov, Suid. (f. "Ayntos). 
’Aynösva, Inſel in Karmanien, Marc. Heracl. 

peripl. 27, b. Ptol. Zdydaya od. Zaydare genannt, 
f. Aydnvins. 

’Aynöıxöv, Agendicum, St. in Gallie Lugdun., j. 
en Ptol. 2, en j 

08, f. Aytuayos. 
—5* — Inser. 1926, e. Von: 
—3— m. (ſ. Hyqucov), 1) ein Korinthier, V. 

der Alfyone, D. Sic. 7, 7 fr., Polem. b. Ath. 15, 696, f. 
2) ein Eleer, Olympionike, Ol. 177, Phleg. Trall. in 
Phot. cod. 97. 8) Spartanet, Inscr. 1280. 1424. 4) auf 
leukadiſchen Münzen bald fo, bald Ay&uov gefchrieben. 

’Ayfiv, q̃oc, m. ein Satyrbrama von unbelanntem 
Verfaffer, Ath. 2, 50,1, d. (Bei Hesych. fhlägt Schmidt 
flatt "Ayrwögsos ebenfalls Ayivos vor.) 

’Aynvoplöns, «o, m. 1) &. od. Nachtomme des Age⸗ 
not, w.f.,3. ®. a) Phineus, Ap.Rh. 2,178, d., Phavor. 
b) Kadmus, Ap. Rh. 8,1185, Nonn, 2, 8,5. c) Berfeus, 
Ov. Met. 4, 771.— Auch heißen die Thebaner "4ynvo- 
oldas, ãvr, Eur. Phoen. 217. 2) Beiden Tyriern wurbe 
ein’Aynvogidng als Heilfünftler verehrt, Plut. qu.symp. 
8, 1,8. 

’A 1,26, vermuthl. ein dem Agenor als Grün⸗ 
ber von Tyrus geweihter Tempel bei Tyrus, Arr. An. 
2, 24, 2, Suid. 

Aymopls, dos, fem. zu ’Aynvooldns, fo heißt 
Ino, Opp. C. 4, 287. 

"Ayfivep, opos, m. (ähnl. Humboldt, d. 5. wie 
Hunen muthig, alfo fehr tapfer od. muthig, Aristarch in 



8 ’Ayannorap 

Heerführer ber Arfabier vor Troja, TI. 2,609, Apd. 8, 7, 
6, Strab. 14, 688, Paus. 8, 5,2, A 

’Ayartorep, f. ’Ayeunotwp. 
’Ayamyrlev, m. Mannen., Inser. 9668, wie: 
’Ayaunrös, Trautmann, 1) Athener, auf einer 

Infhr. des 2. Jahrh. n. Chr., Ross Dem. Att. 94. 2) 
Biſchof von Synada, Eus. b. Suid., Phot. cod. 179. 
al. Fabric. bibl. gr. vırı, p. 86. 

’Ayamlöns, ous, Bruder des Trophonius, Zenob. 
3,61 nott., von: 

"Aydıos, d, (2iepmann), 1) Philoſoph in Athen, 
Suid. 2) Alcrantrinifcher Grammatiter, Damasc. v. 
Isid. 298, Suid. Vgl. Fabric. bibl. gr. x1, p. 896. 

"Ayawrökgpos, (Kriegenhardt), ©. des Aegyp⸗ 
ee 2,1,5. : — 

voropæevos, (falſch Ayecachuevoc geſchr.) Traut⸗ 
mein d. i. Geliebter, —— %. 740 (App. 
875). 

”Ayap, meift indecl., hebt. Frauenn. N. T. Galat. 
4,24, Anth. 1, 63. — Bei Ios. 1, 10,4 ’Aydpn. 

"Ayäpa, ©t in Indien, j. Agra, Ptol. 7, 1,67. 
’Ayapnvol, Abkommlinge der Hagar, Volt in Ara- 

bien = 'Ayoeios, w. f., im Mittelalter Saraceni u. 
Arabes genannt, Arab. ep. (Anth. Plan. 39), Moschop. 
sched. p. 144. 

’A „Beſte, 1) T. tes Kleifihenes, Gem. 
des Megakles, Her. 6, 126, d., Tim. b. Ath. 12, 541, b, 
vgl. mit 6, 278, b, Ael. v.h.12,24. 2) M. des Perikles, 
Her. 6, 181, And. 1,16, Piut. Per, 8. 

"Ayapor, ein ſcythiſches Wolf, App. Mithr. 88. 
®, @xoov, Landſpite im europ. Sarmatien, j. 

Fedutowo, Ptol. 8, 5, 18. 
"Ayapos, m. 1) 8. ber Scythen, D. Sic. 20, 24. 

2) Küftenfl. b."Ayapov &xgov, Ptol. 8,8, 18. 
’Ayäppa, St. in Suflana, j. Asfar-Mostenem, Ptol. 

6,8, 5. Adj. "Ayappırös, 7, 0», Crinag. 22 (IX, 
430). 

’A 
K. in Elise, 
A 

805, ouc, (Starke), S. des Augeias, 
11.2, 624, Apd. 3, 10, 8. Paus. 5, 8, 8. 
„ov. von eyanıas, alfoWienede d. i. liebe⸗ 

voll gefinnt, 1) Stymphalier aus Arkadien, Lochage, Xen. 
An. 4,1,18, 5. 2) Anthedonier, ®. eines Ariftofles, 
welcher letztere deshalb "Ayaoınos heißt, f. Keil Inser. 
boeot.x,4. 8) Orchomenier, V. eines Kallitrates, welcher 
davon ’Ayacıi heißt, Keila.a. O. 11. 11. 4) Bilds 
haueraus Ephefus, Inſchr. auf dem Borghefifchen Fechter, 
— eine andere b. Gronov zu Plin. 84, 8, 19, f. Sillig 
catal. art. p. 225. — Inser. 2085. 

’Ayacldäpos, f. "Aynoldauogc. 
’AyacırÄöns, ion., zig. xAjs, dovc, (b. Pause. 

3,7,6 ’Aynowäds, u. b. Her. 1,65 Hyne uc 
nach Keil Anal. p. 216 von ayaucı, allo: Ehren 
traut d. i. die Ehre od. den Ruhm lichend, 1) K. von 
Sparta (Proklide), Paus. u. Her. a.a.D., Plut. apophth. 
Lec. 1. 2) Halitarnaffier, Her. 1,144. 8) Sichonier, 
Paus. 2, 10, 8. 4) Delier, Inser. 158. 5) Athener (Has 
limufter), ©. eines Staatsfflaven, argen welchen Dinacch 
a. Hyperides Reden gehalten, D. Hal. Din. 10 (wo bie 
Hoſchrt. MiasxAkovs), Harp., B. A. 829, Suid. 6) Auf 
exythräiſchen Münzen, Mion. 111, 129. 8. vı, 219. 
Dar. : 
A. ‚m. © bes Aynoszisidas, Ober 

arzt in Trögene, Inser. im Rbilol. 9. Jahrg. ©. 188. 
"Ayacınos, gen. zw, böot. Patron. von "Ayaakag, 

w. f. 
"Ayanıplone—'Ayacscdäyng, ein©ieyonier, Paus. 

Ayyedos 
10, 9, 10, (fo Schubart nad) Dind. U. "Aysaıubu, 
Ayautvns, Ayeusvns, 'Ayınevns). 

’Aydorpos, (Heeringen), Feldherr ber Theffale, 
Leake Trav. in north. Greece, Pl. 4. 

’Aydorzwos, Mannen., BPlamnoc, Inser.2156 
’Ayarıcdivns, ovs, m. Winipalt, Lacedämenig, 

Paus. 7, 12, 7. 
A paros, m. (Winer Winheer di. ten 

Heere Freund), Tenebier, Inser. K. ; 
’A: ‚m. (Neithardt d.h. voll weneifein⸗ 

der Ehrbegier), thracifcher K. auf Strongyle (Naret), 
D. Sic. 5, 50. 
A ten, f. (Siebert d. i. fiegglänent), 

Frauenn., Ephemer. archaeolog. n. 1653. K. 
y , m. Wunderlich d. i. bewundernk 

werth (erfcheinend), auf rhodiſchen Amphorenbentiin 
bei Stoddart, N. 8. K. 

’A po$os, m. (org6yo, Rüdert), Tre, 
12,338, Hesych. 

’Ayaty, f. (fo betont b. Eur., Plut., Luc., Nonn. nad 
Herodian b. Arcad. 108, 9, bei Hom., Hes., Died, 
Apd. bagegen ſteht "Ayaun), Bertha, 1) T. bes Rettut 
u. ber Doris, I1. 18, 42, Hes. Th. 246, Apd. 21,7. 
2) T. des Danaus, Apd. 2, 1, 5. 8) T. des Kadmut, 
Gem. des Echion, M. des Pentheus, Hese. Th. 976, 
Eur.Bacch.1149 u. Figde. 4) T. des Thyeſtes, Mantise 
prov. 2,94. 

’Ayavss, Bergt — Berath d. i. glängend, ein Abre⸗ 
dener, Dem. 28, 202. (Nach Hesych. u. St. B. s. Afıo 
b. Hom. Name eines fcythifchen Volkes, doch iſt Hier ſchon 
feit Heyne u. Wolf ayavov geſchr.) 

“Ayßakos, (viell. ol. —="4ßoAog, w. f.), ein Arte 
bier, Her. 7, 2 = 

‚yBapos, f. og. 
"AnBärava, (0), 1) Ote., Her., Acsch., St.B.i 

Beoevixn für Exßütave, auf Keilinſcht. Hagamsıl, 
j. Hamadan, ©t. in Mevien, Her. 1,98, d., Acsch. 
Pers. 961. 2) St. in Syrien am Berge Karmel, (fpäter 

D — * Batävsıc), Her. 8, 62. 64. — Ew. ’A 
Hellad. b. St. B., hellen. ’Ayßaravess, St. B. 

’Ayyatos, 1) Feldherr unter Cyrus, Ios. b. Ind. 6, 
4,8. 2) Prophet ber Hebräer, Ios. 11, 4, 7, Suid. 

"Ayyacoı, (05), in Stalien, Lycophr. 1058. 
’Ayyavns, 8. in Indien, Nonnos. b. Malal. chron 

p. 456, 24. 
’Ayydpns, Sänger bes Aftyages, Dinon b. Ath. 14, 

688, d. 
’Ayyddar, ın. Angeln, fuevifcher Volkeſtamm, Prol. 

2,11, 15. 
"Ayyaıtı, ns, f.(Bothingen), attifcher Demos der 

Phyle Vandionis, St. B., Hesych., B.A. 1, 888. Em. 
’Ayyeleis, gem. durch Adv. ’Ayyeinder bezeichnet: von 
Ang., Inser. 190.198. 275 u. RossDem. Att. 19, 20 (bier 
Ayyesitev, wielnser. 548). Andere Adv. ’AyyeAdırde, 
nad A. u.’Ayydıdow, in, Hesych., St. B. A. (Hier 
ber achört auch das Aye añ dijuog Artexijg bei Hesych.) 

’A *Botin, T. des Hermes, Pind. Ol. 8, 82. 
‚A ‚ Engelmann, Biſchof in Konflantie 

nopel, Suid., Socr. h. eccl. 4, 9. 
’Ayy&usros, m. ?Botentoß, Insor. 2182. 
’Ayyılav, wvos, Böthte, Bilvhauer, Paus. 2, 

82,5. 9, 85, 8. 
"A „1) m. Bobe, (Poto), a) ein Moloffer, 

Piut. Pyrrh. 2. 2) Tyrann ber Theffalier, Plut. de 
Her. mal. 21. 8) f. Bein. der Artemis (Hesych.) u. He⸗ 
kate in Syrakue, Schol. Theocr. Id. 2, 12, 



"Ayyevidag 

’Ayyerldas, m. dor. — dyyerldas, Landsmann, 
ipartanifcher Cphor, Xen. Hell. 2, 8, 10. 
"Ayyı, Bleden im glüdlichen Arabien, Ptol. 6, 7,11. 
’Ayyitns, Hes. -as, m. Nahe, Nebenfluß bes 

Etrymon in Macebonien, Her. 7, 118. (Nach Hesych. 
aud Bein. der Artemis, viel. verwechfelt mit Avafzıs.) 
‚Ayrolvids, Angulum, St. in Samnium, Ptol. 8, 

1,59. 
"Ayyoupov 005, Nahberg, Berg an dberMündung 
“ Pa Ap. Rh. 4, 823 u. Timag. in den Schol. 5 
en . 
’Ayyoverla, ©t. in Dacien, Ptol. 8, 8,7. 
A Angrivarii, fpäter Engern, deut⸗ 

ſches Volk auf beiden Seiten der Wefer, Ptol. 2, 11, 16. 
‚"Ayypos, Nabe, Nebenflug des Brongus in Jlly⸗ 
nen, Her. 4, 49. 
f ’AyyaAtdev, Inser. 172. in Ayxvañſey zu äns 
m. 
ꝛNeb·roc, perfifcher Heerführer, Aesch. Pers. 

9. 

AWanov, St. im glüdlichen Arabien, Ptol. 6. 7,84. 
"Aydar 7 "AyBavos 7 "Ayava, Ort in Eyrenaica, 

Prol.4, 4, 18. 

Aydıyirs, 5, Landfchaft in Karmanien, Ptol. 6, 
8,12, f. Ayndeva. 
‚Ayders, (7), (Keil: Ayydıonss) Zwitterweien 
einet phrygiſchen Nationalfage, nach Strab. 10, 469. 
12,667 u. Hesych. Name der Böttermutter Gybele; 
Pans. 7,17,10. 2) ein Berg in Bhrpgien, wo Attes, ber 
Geliebte der Cybele, begraben lag, Paus. 1, 4, 5. 
; Aydraf, axtos, m. Harold, Mitylenäcr, Theoer. 
‚52. 
"Aylas, m. Pythägoreer aus Kroton, Ismbl. v. 

Pyth. 86. — Inser. 1461. 

"Ayläpos, m. Leuthold, Mannen., Inser. 1725. 
“A m. Mannsn., Inscer. 1564. (='Hy.) 
A ‚ m. böot. für Aynoavdgos, ein 

Orhomenier, Keil Inser. boeot. 11, 14.— ein Thebaner, 
Inser. 1637. 

Ayastlaos — ’Aynalduos, ein Orchomenier, 
Keil Inser. boeot. III, 11. 

‚A ‚m. gen. @, Leitholbs, zwei Bild⸗ 
haut aus Argos, Paus. 4, 88, 2. 6, 8, 6, ö., Antip. ep. 
— 4, 220). 

te, f. Frauenn., Attiſche Inſchr. in ber Has 
triansftoa. K. Fem. zu: F 

"Ayl\äos, m., in Od. 22, 181 u. 247 ’AyEAeg, wo 
Belt Ayidaog ſchreibt, dor. auch AyEdäs, ion. ’Aylıns, 
Mm. 1) &. des Herkules von der Omphale, Stammvater 
des Aröfus, Apd. 2, 7,8 (Her. nennt ihn Alcäus). 2) 
S. des Stymphalos, U. bes Phalanthos, Paus.8,85,9. 
3) S. des Phradmon, ein Trojaner, I1. 8, 257. 4) ©. 
det Damaftor, Freier der Benelope, Od. 20, 321, 8. 5) 
©. des Herafliden Temenus, Apd. 2, 8,4, Scymn. 585. 
6) ein Buenoride, Qu. Sm. 4, 834. Hippaflde, berf. 1, 
279. Mäonide, derf. 8, 229. 7) ein Slave des Prias 
mus, Apd. 8,12, 5. 8) ein Hellene, den Hektor toͤdtet, 
N. 11,302. 9) ein Kreter, Nonn. 85, 882. 10) Tegeat, 
Citgerfpieler, Paus. 10, 7,7. 11) Naupattier, Pol. 4, 
16, 8. 12) in der Form “Aydiac, a) Pythagoreer aus 
Ktoton, Iambl. v. Pyth.86. b) zwei Herrſchet in Korinth, 
D. Sie. 7, 7. 18) in ber Borm "Ayling, ein Dlympio« 
rile Fi Ehios. Paus. 6, 15, 2. Vol. Aynollaos. 
Kate 13h. , m. Heerbmann, Hirtenname, 

’Ayddn, f. Lex. s. dyeisla. — ... 

"Ayıvop 9 

’Aydiın, f. $rauenn., Long. past. 4, 89. — Inser. 
8295. Fem. su’Aysdos. 

’AyQuos, (f.”AyeAos), m. Phot. 476,2, 15. 
"Aydusros ,„ m.*Heerbenroß, Mannsn., Inser. 

8066. 
"Aycos, m. Herder, ©. des Poſeidon, Chios b. 

Paus. 7,4, 8. 
"AyeAöxaa, bot. —Hysdöyeıe, Srauenn.,Hegesipp. 

2 (v1, 266). 
AytAoxos, dor. —“Hyiioyos, vgl. "Hynaloyog, 

©. des Tifamenus, Paus. 8, 11,5. (Daffelbe ſtellt Keil 
Inser. 1564 her.) 

’Aylpapxos, |. Ay&uopros. 
’Aydnaxos, u. b. Polyaen.’Ayrueyos, m. 1) Olyms 

pionife aus Kyritus, Paus. 6, 18,7. 2) ein @ieer, 
Plut. Symp. 4,2. 3) Inser. 1799 u. ð. — Rhodier, Mion. 
8. vı, 589. 4) ’Ayinayos, ein Anführer der Meſſe⸗ 
nier, Polyaen. 2, 85. — Vgl. "Aynaluayos. 
A: , nach Ahrens ="Aytußgotos, Wolts 

mann, in Ereffus, Inser. Lesb. b. Ahrens Dial. II, p. 
497, Phalar. ep. 88. — Und jo ift auch D.L. 10 n. 9. 10 
ftatt "Aydpapxos zu ſchreiben. 

"Aylpev, |. "Ayiuov. . 
’Aytwolıs, ıdos, (0), (j. "Aynalnodss), Rhodier, 

Pol. 28, 14, 8. 
"Ayeppos, m. *Obnefchild, Macebonier, Arr. An. 

’AysolXäs, f. "Aynaldaos. 
‚Ayeotpaxos, f. Aynaluayos- 
"Aycora, St. in Sicilien, St. B. s. Axéotn. (Mein. 

vermuthet Aly&ora od. "Eytate.) 
’Ayloras, Berwandter des Anchiſes, Anaxier. in 

Schol. Venet. zu Eur. Androm. 224. S. d. FIlgde. 
"Aycoros, Mannen., Inser. 1771. &."Aystos. 
’Aytorparos, m. (Walther), ein Trojaner, Qu. 

—— 280. — Inser. 1967, b. k ) 
‚yeros, övoue xugsov, Suid. (f. "Ayntos). 

’Ayndäva, Inſel in Karmanien, Marc. Heracl. 
peripl. 27, b. Ptol. Zdydava od. Zaydava genannt, 
f. Aydavirs. 

’Ayndırdv, Agendicum, St. in Gallis Lugdun., j. 
ken 2, R * 

paxos, ſ. ayoc. 
’Aynpovlöns, Nennen. Inscr. 1925, c. ®on: 
’Aydpev, m. (f.‘Hyruor), 1) ein Korinthier, V. 

ber Alfyone, D. Sie. 7, 7 fr., Polem. b. Ath. 15, 696, f. 
2) ein Eleer, Olympionite, Ol. 177, Phleg. Trall. in 
Phot. cod. 97. 3) Spartaner, Inser. 1280.1424. 4) auf 
leutadiſchen Münzen bald fo, bald’Ay&uoy gefhrieben. 

ar — Mvos, m. ein Satyrdrama von unbefanntem 
Berfafler, Ath. 2, 50,1, 8. (Bei Hesych. ſchlägt Schmidt 
ftatt "Aynvögsog ebenfalls ’Ayrivos vor.) 

’Aynvoplöns, «o, m. 1) &. od. Nachlomme des Age⸗ 
nor, .T 3-8. a) Phineus, Ap.Rh. 2,178, 6., Phavor. 
b) Kabmus, Ap. Rh. 3,1185, Nonn. 2, 8,5. c) Berfeuß, 
Ov. Met. 4, 771. — Auch heißen bie Thebaner "Aynvo- 
oldas, äv, Eur. Phoen. 217. 2) Bei den Tyriern wurde 
ein’AynvogldngaleHeiltünftler verehrt, Plut. qu.symp. 
3, 1,8. 

’Aynvöpıov, 76, vermuthl. ein dem Agenor ale Grün⸗ 
ber von Tyrus geweihter Tempel bei Tyrus, Arr. An. 
2,24, 2, — — — 

‚dos, ſem. zu ’Aynvooldns, fo heißt 
3no, Op, C. 4, 287. oe; 

’Ayfvop, ogos, m. (ähnl. Humboldt, d. 5. wie 
Hünen mutbig, alfo fehr tapfer od. mutig, Aristarch in 
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Schol. IL 9, 699), 1) ©. bes Etbaſus, V. des Argos, 
K. von Argos, Apd. 2,1,2, nad) Paus. 2, 16, 1, ö., Br. 
des Jaſos u. ©. der Triope, als Argiver erwähnt von 
Chryserm. b. Plut. parall. 8. — Er hatte in Argos ei⸗ 
nen ihm geweihten Gain, Plut, qu. graec.49. 2) ©. 
des Poſeidon ob. des Belus u. der Libya, K. von Sidon, 
DO. des Kadmus, Phineus, Phönir, Sipylus, Kiliz, 
Her. 7,91, Soph. O.R. 268, Apd. 2, 1,4. 8, 1,1, 9. 
8) ©. des Pleuron u. der Zanthippe, Apd. 1,7, 7, Paus. 
8,18, 8, Hellan. b. Eust. gu Il. 8, 75. 4) ©. bes Phe- 
geus, Br. der Arfinoe, Apd.8,7,6. 5) ©. des Am⸗ 
phion u. ber Niobe, Apd. 3, 5,6. 6) ©. des Tyrers 
Antenor, Il. 11, 59, d., Qu. Sm. 3, 214, d., Paus. 10, 
27, 2,5. 7) ©. des Akeſtor in Athen, Phereo.b.Marcell. 
v. Thuc. 2. 8) ©. des Areus, Paus. 7, 18, 5. 9) ein 
thebanifcher Fauſtkämpfer, Paus. 6, 6,2. 10) ®. des 
Peuthon, Arr. An. 6, 17, 1. 11) ®. des Pylios, 
Theodor. ep. 8 (v1, 489). 12) Muſiker aus Mitylene, 
Isoer. ep. 8. 13) ©. eines Hierophantibes, Inser. Nax. 
Rhein. Muſ., N. F., 11, 1,95. 
Arqujpſauos, Argiver, Inser. 1120 (wo Ahrens Dial. 
11, 78 ’Aynidauog d. i. Aynoldanos, vermuthet). 

’Aynpyvatoı, Name eines Volkes, Suid. 
’Aynoayöpas, Meinrat, eigt. Meginrat d. i.groß 

od. Führer im Rath, V. des Thargelion, Suid. 
’Aynoavöpldas, m. Spartaner, Thuc. 8, 91. Bon: 
’Ayhoravdpos, bor.—"Hynjoavdoos. 1) a) Athener? 

nad Seil in Inser. 184, wo “Ayv£ardoog fteht, b) 
Zacedämonier, Thuc. 1,189. 8, 91. c) Delphier, V. ei⸗ 
nes Nileas, Curt. A.D. 2. d) Bildhauer aus Rhodus, 
Plin. 36, 5, 4. Inſchr. b. Wintelm., vı,2, ©. 207. e) 
Megalopolitaner, f. Aynoapyos. 2) Nach Hesych. 
auch ter Hades, als der das Volk fortführende. — Böo— 
tiſch Ayslsavdgos, w. f. Qgl. HATEZANAPOZ, 
Inser. 1687. 

’Ayhoapxos, (6), Walthard d. h. im Fuͤhren, 
Herrſchen ftark od. voran, 1) ein Tritäer, Olympionife, 
Paus. 6, 12,8. 2) Kreter, V. des Epimenides, D.L. 1, 
10. 8) Metapontier, Pythagoreer, Iambl. v. Pyth. 86. 
4) Samier od. Priener, Inser. 2905,1. 5) Megalopo- 
litaner, ®. von Ptolemäus, Gefchichtfchreiber, Ath. 6, 
246, c. 10, 425, c. 18, 577, f. (fragm. b. Müller fr. 
hist. 11, p. XXVIII). Herzuſtellen auch Pol. 18, 38, wo 
Belt. Ayngòoydoou hat. PRO 

’Aynorävaß, ö, bot. für Hynosavek, Dichter, Plut. 
ſac. lun. 2.8. 

’Aynolas, m. bor. für ‘Hynolas, 1) Olympionike 
aus Syracus, Pind. Ol. 6. 2) Gefandter aus Achaja, 
Pol. 80, 10. — Inser. 1208. 8) Archon in Athen, Ol. 
114,1, D. Sie. 6, 118. — Athener aus Acharnä, Piut. 
Arist. 14. — ’Ixegsevs, At. Seew.xvI,c, 156. 4) 
Schmeichler bei Alexander, Plut. de adul. 24 im plur. 
’Aynolass, d. i. Leuten wie Ag. 5) auf koiſchen Mün- 
zen, Mion. 111, 404, S. vI. 567. . 

. , und Inser. 1798 "Ayesldauos 
=’Aynohhkaog), 1) Epizephyrifcher Lokret, Olympio⸗ 
nife, Pind, Ol. 10 u. 11,— ein anterer, Pind. Nem.1, 
42.9, 99, Inser. 1885. 2) Rhodier, Mion. 111, 418. 
8) Pythagoreer aus Megapont, Iambl. v. Pyth. 36. 
A „Führers, 1) Herr des Dichters Alk⸗ 

man, Heracl. Pont. 2,2. 2) auf thodifchen Münzen, 
are 8. vı, 594. 

ö wine, ſ. Ayaoızaic. i 
ans? (in xon. Hell. meift 0), tor. au) ’Ayn- 

ol\äs, «a, Pind. fr. 89, Paus. 8, 18, 8, u. ’AyerlXas, 
Auth. App. 285, od. ’AyaotAuos, Leak. Inser. 87, 

’Ayızap 

att. Aynocasoc, w.f., Bolquarbt, 1) Spartaner, 
8) ©. des Doryſſus, K. von Sparta, 7. Agide, Paus. 3, 
2,4, D. Sic. 7, 6 fr. f. Hynolisoc. b) V. des Königs 
Baufanias, Plut. parall. 10. c) ©. des Archidamus, K. 
von Eparta, 20. Proklide, bisw. (Plut. parall. min. 
Agesil.1, 9.) der große genannt, berühmter Seldherr der 
Spartaner, Xen. vit. Ages., Plut. vit. Agesil., 9. — 
ol’Aynoldaos, Männer wie Ag., Plut. Tit. 11; ähnl. 
oi negi Töv’Ay., Plut.Cim. 19. d) Spätere, €) S. des 
Eudamidas, Pol. 4, 85. 4) Bruber des Agis, Arr. An. 
2,18, 6. y) Oheim des Agis, Ephor, Plut. Agis 6.16, ö. 
2) ©. des Neleus, Schol. 1.11, 692. 8) (Aynatkas) 
Thespier, Rhein. Muf. 1848, n. 6. 4) Athener, Br. 
des Themiftoflee, Agatharch. b. Plut. parall.2. — Lu⸗ 
fier, Patıs. 8,18, 8. 5) Seldherr des Antigonus, D. 
Sie. 19, 57. 6) Delphier, Curt. A.D. 4.5.6. 7) Bes 
zeihnung des Habes, wie ’Aynoard'gos, Aesch. fr. b. 
Ath. 8, 99, b, Anth. app. 285. Bei Hesych. falſch 
"Ayss Aaös. 8) FSälſchlich als Geſchichtſchr. angegeben 
für Neufilaus, Plut. parall.29 (f. Macrob. Sat. 5,18). 

’AyneortAoxos, = Hynolkoyos, w.j., ein Rhodier, 
Pol. 28, 14. 29, 4. 

"Aynelpaxos, m. (Wiegmund d. i. im Kampfe 
vorſtehend), Athlet aus Acgina, Pind. Nem.6, 25. Bei 
Plut. de nobil. 20 Ayscucxoc gefchr. 

’Aynolvixos, m. Siegmund, Spartaner, Inser. 
1262. 

’Aynolwols, sdos, Burmeifter b.i. Burgemeifter, 
1) Ag. 1., Spartaner, a) ©. des Paufanias, König (22. 
Agide), Xen. Hell. 4, 2, 9, ö., Paus. 3, 5, 7, D. Sic. 14, 
89, Plut. Pel.4, 5. 2) Ag. IL, S. des Kleombrotos, Paus. 
1, 13,4, D. Sic. 15, 60. 8) deſſen Sohn, Ag. IIL, Pol. 
4,85. 4) cin Dymäcr, Pol. 5, 17. 

’Aygoıewla, T. eines Onefion aus Sparta, 
1868, und: 

’Aynoıummldas, m. Spartaner, Thuc. 5, 56, 
‘Hynoınnidas, 5, 52. Bon: 

’Ayhorwmwos, m. — ‘Hyrisınnos, 1) Spartaner, 
Keil Anal. epigr. p. 92. 2) Thebaner, Keil Inscr. ıx1, 
1. (Böotifh: Ayelosrnog.) 

’Aydtoıs, sos, m. 1) ®. eines Heralleitos aus Ko⸗ 
tonia, Inser. 2919, b. 18. 2) SKoroneer, Keil Inscr. 
boeot. LVIII, k. S. Aynsiuç. 

’Aynowrpära, as, , Spartanerin, M. des Agis, 
Plut. Ag. 4, d. Fem. zu: 

’A.ynototparos, (dor. —Hynolotgatos), 1) ſpar⸗ 
tanifcher Ephor, Xen. Hell. 2, 8, 10. 2) Uthener, 
Sreund des Demofthenes, Plut. vitt.x. oratt.8, 39. 3) 
Rhodier, Inser. 2527. 

’Aynolberos, m. Lichthard, Pashl. II, 109, 
Osann. Zeit. f. Alt. 1840, n. 89. 

’Aynooös, (etwa Stolzenau), Et. in Thracien, 
Em. ’Ayforouos or. ’Aymeotrns, Theop. b. St.B. v.1. 

’Aynol$wros, m. Greter, Pashl. Trav. in the Crete, 
11, 103 u. 109. = ’Ayıjcardooc. 

. „wvyocç, DB. eines Kallon in Seiris, Inser. 
b. Curt. A. D. p. 22. Aehnl. 

’Aytıras, a, Sührer, Feldherr der Aetolier, Pol. 5, 
01, Suid. — Inser. 1798. 

’Aynropldas, a, m. "Führers, Epartaner, Plut. 
gen. Soer. 7.— Inser. 1239. 1364. 

"Aynros, (6), wie Ruprecht d.i. ruhmalängend, ein 
Spartaner, Her. 6, 61.62. Auf dyrrhachiſchen Münzen 
liet man Ayẽroc, Mion. 3. 111, 842, bei Suid.Ayerog. 

’Ayhrop, oooc, bar. für‘Ayntwe, m. 1)a) ein Ar⸗ 
fabier, Paus. 5, 21,8. b) Lamier, D. L.2, 17,7. c) Dels 

Inser. 



’Ayıadar 

phier, Curt. A. D.55. 2) Beiname a) bes Zeus bei den 
Laccbämoniern, Xen. rep. Lac. 13,2. b) des Apolfo, 
Eur. Med. 426 (hier &ynzwo geſchr.). c) bes Hermes, 
Paus. 8, 81,7. ein Seh hieß ‘Aynrögse, Hesych. 
(wo’Ayntoo« ficht, u. weiter oben &yrtögeson, doprn). 

"Ayıddas, ſ. "Ayldas. 
*Ayısöas u. -Sns, m. 1) ein Eleer, Paus. 6, 10, 9. 

2) Spartaner, Inser. 1249. 1252. — Nachkomme des 
Agis, Themist. or. 21 p. 250. — &v’Aysadav, Tempel 
tes Aesculap in Epartı, Paus. 3, 14, 2. — Aehnl. 
’Ayfdas, Inser. 1247. Bon: 

"Aylas, (auch Aylas gefchr., ſ. Welcker Hom.Cyol. 
p- 278), (6), Bührer, 1) Belbherr der Griechen, aus 
Artadien, Xen. An. 2,5, 31, d., Polyaen.7,18. 2) Ats 
giver a) Herrfcher von Argos, Plut. Arat. 29. b) Olym⸗ 
pisnife, Ol. 113, Euseb. chron. p. 152. c) Geſchichtſchr., 
Ath. 8, 86, f, Clem. Alex. strom. 1, 21, Schol. Vat. zu 
Eur. Tro. 16. 8) Eleer, Wahrfager, Paus. 8. 11,5 u. 
wahrfchein!. auch 10, 9,7, wo "Aßag fieht. 4) Dichter 
aus Trözen, Procl. chrestom. f. d. Poll. 8, 86, mo aber 
nach Meineke 1, p-404 "Auupıs zu lefen if. 5) Mufiter, 
Ath. 14, 626, f. 6) Ayias, Berfon bes Geſpraͤchs b. 
Plot. Symp. 2, 10. 

"Ayärıs, dos, j, Führers, Frau des K. Agis, 
Plut. Cleom. 1 u. 22. 

"Ayıyatos, ©. des Ampclas, — Argalos bei den Las 
cedãmoniern, Hesych. 

’Aylde: u. ’Ayıddar, (08), 1) Nachkommen bes Agis, 
Paus. 8, 2,1. 7, 1. 14, 2, Plut. Lys. 24. 80, Strab. 9, 
366. 2) ein Ortin Lacedämon, Hesych. 

’A- ‚m. (=’4ynoidauos) ein Spartaner, 
Inser. 1468. ® 

’Ayldas, f. Aysädnc. 
’Aytpoda, Ort in Indien, Ptol. 7, 2,24. 
"Ayıpos, Bührer, Mannen., Inser. 2858. 
’Ayıyäpaos, övoua xupsov, Suid. 
’Aylvapxos, m. ©. eines Aigialos, Spartaner, Inser. 

1246 (Keil vermuthet Jelvapyos). 
’Aylvdeos, Römifcher Truppenführer unter Theo⸗ 

tofius, Prisc. Pan. fr. 8. 2 
"Ayıns, f. Ort in Suflana, j. Ahuas, Arr. Ind. 42,4. 
"Ayıva, Ort in Iberia, Ptol. 5, 11,2. 
"Ayıyyarar (vjcos), indifche Infeln, Ptol. 7, 2,26. 
’Ayıyvöv, St. der Nitiobrigen in Aquitanien, j. Agen, 

_Ptol. 2,7, 14. 
“"Ayov, mit u. ohne dpos, Heiligenberg, Ort 

u. Berg in Scythien, wo Aesculap verehrt wurbe, Alex. 
Polyh. b. St. B. s."Aysov u. Wevdaptaxn. 

"Ayzawos, m. Spartaner, Leak.n. 17. S. Ayno- 
ENTROG. 
"Ayımewos,m.*Rogwalt, Spartaner, Leake Inser. 

2.17, f. Keil. an. 92. 
*"Ayıs, ıdos, m. lat.—’4ylas, ion.’Hyss, so: (Her. 

7,204), Führer, vom falon. @ydoues, f. Plat. Cratyl. 
394,c. 1) Spartaner: a) ©. des Euryſthenes, K. von 
Sparta, Stammvater der Agiden, Her. 7, 204, Paus. 
3,2, 1, Strab. 8,365, 9. b) Agis L, ©. des Archidamus, 
Br. des Agefilaus, im peloponnefifhen Kriege, 19. 
Prollide, Thuc. 3, 89, d., Xen. Hell. 1,8, 88, d., D. Sic. 
12,85, 9. c) Ag. V., &. tes Archidamus, Enfel bes 
Agefitaus, zu Aleranders d. Gr. Zeit, 22. Proklide, 6 
vessregos, Plut. apophth. 8. v.,d., D. Sie. 16, 63, Paus. 
3,10, 5, Arr. An. 2,13,4. d) Xg. IL, ©. ves Euda⸗ 
midas, 26. Proklide, d Televratog, Plut. Agis, spophth. 
sv. Paus. 7, 7, 8, 6. A. e) ©. des Hippoftatides, V. 
des Menares, Her. 6, 65. — nad) Nicand. epigr. (vII, 
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436), ©. bes Iphicratidas. 2) ein Dichter aus Argos u. 
Schmeichler bei Alexarider, Arr. An. 4,9, 9, Plut. adul. 
18. 8) ein Koh u. Schrifift. über Kochlunft aus Rhos 
dus, Euphor. b. Ath. 9, 879, e, vgl. mit 12, 516, c. 4) 
K. der Päonier, D. Sic. 16, 4. 5) Feldherr des Ptole⸗ 
mäus, D. Sic. 19, 79. 6) ein Barafit, Hedyl. b. Ath. 
8, 844, f. 7) wei Dichter, Anth. 6, 152. 5, 161. 

’Aylovußa, Gegend Afrikas unter dem Aequator, 
Ptol. 4, 8, 5. 7, 5,2, 8. 

"Ayloy, wvos, m. (Heiliger), Delphier, Inser. 
1691. 1709, b; vgl. Curt. A. D. 2. 8. u. fehr oft. 

’"Aykatoy Tö-6005, Berg in Arkadien (viel. Ab- 
xasoy), Ariaetb. in Schol. Il. 4, 319. 

’Aykalos, ov, ep. 050, m. (v. @yxeal, Ringer). 1) 
©. des Lyturgus u.der Eurynome od. Kleophile od. An= 
tiope, ein Lalybonifcher Jäger, der in Arkadien ein Feſt 
hatte, II. 2,609, Apd. 3,9, 2, ö., Ap. Rh. 1,164, u. 
Schol. dazu, d., Paus. 8,4, 10,3. 2) ein Aetolier aus 
Pleuron, 11.28, 685, Qu. Sm. 4, 812. 8) ©. des Po⸗ 
feidon od. des Zeus von der Aftypalda, aus Samos in 
Eephallenia, Später K. der Leleger in Samos, Argonant, 
Callim. Del. 50, Ap. Rh. 1,188 u.Schol. daʒu, Heraclid. 
fr. 10, Pherec. b. Strab. 14, 682, Iambl. v. Pyth. 2,9. 

, AyrdAn, f. St. im glüdlichen Arabien, Ptol.6,7,27. 
"Ayrapa, St. in Italien, Ew. A rus, Pol. 

db. St. B. (Mein. vermuthet Ayxaple u. Ayxaglıns 
wegen der Vergleihung mit ’Avzie u.’Adela.) 

"Aykavcavol od. Iayyavxzaros, Boll in Mauri⸗ 
tanien, Ptol. 4, 1,10. 

"Ayrıorpoy, (Angel), anderer Name für bas Borges 
birge %ofeidion, Anon. st. mar. m. 287. 

Ayxos, der Römer Ancus, bef. a) A. Mareius, D. 
Sie., Plut., D. Hal., App., doch auch db) Publius A., 
D. Sic., D. Hal.u. c) A. Hostilius, App. reg. 2. 

"Ayxpıya, Et. in Sicilien, Ptol. 8, 4, 15. 
’AyroAd, f. Krummenwege, att. Demos zur ®hyle 

Aegeis gehörig, B. A. 1, 888, nach Aleiphr. 8, 43 Vor⸗ 
ſtadt Athens u. nah Ross Dem, Att. 5 fpäter in zwei 
Demen zerfallen. Ew. ’AyrvAds, Inscr. 115. 188 u. 
Ayxvatic, Inser. 189. Adv. ’AycuAnde, von A., 
Ross Dem. n. 21. 22 (hier — u. Inser. 172, 
wo Ayxvandev Avtioxidoc fteht, ferner ’Aykv- 
Anew, in 9, Harp. s. v. TosxEpaaos, wo aber Saupp. 
de dem. Att. 22 dypvAijosv verbeffert. 

’Ayrö\or, Bolt in Eicilien, D. Sic. 86, fr. 
AyxvAov, wvos, m. (Strumme), Athener, Ar. 

Vesp. 1897. — Name einer Komödie des Eubulos, 
Meineke 1, 869. Aehnl. 

"AyrvAos, Mannön., Arcad. p. 57. 
"Ayköpa, u. Ios. 16, 6, 2’4yxuon, f. Anker, 1) Et. 

zu Aleranders Zeit zu Großphrygien, fp. zu Galatien ge⸗ 
börig, j. Angora, Pol. 22, 22,1, Strab. 4, 187. 12, 567, 
Paus. 1,4, 5, Arr. An. 2, 4,1, Ptol. 5, 2,22, A. Ew. 
’Ayrupävös, Inscr. 811, St. B. Eie hießen nad) Suid. 
früher 'Miinvoyakcraı. 2) St. in Phrygien an ber 
Grenze Lydiens, Strab. 12, 567. 576. 

’"Ayrtpioy, n. ©t. in Italien. Ew. ’Ayuöpeos, 
Hayendba nl! YAyeupiarde, Bi. Bi, Seid 

’Aykupav 7röAss, (A. vermutben ’Apkvp6), St. in 
Argnpten. Ew. ”AyruporoAlrns, Ptol. 4, 5,57, Alex. 
Polyh.b. St, B. 

’Ayrbop, opos,m. Krumme, ©. des Lykaon, Apd. 
8,8, 1. 

’Ayrußapiris, 7, Landſchaft in Mefopotamien, Ptol. 
5, 18, 4. 

"Aykav, vos, f. (Ellbogen), 1) Ancona, St. 
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Schol. IL 9, 699), 1) ©. bes Efbafus, DB. des Argos, 
K. von Argos, Apd. 2,1, 2, nad) Paus. 2,16, 1, 8., Br. 
des Safos u. ©. der Triope, als Argiver erwähnt von 
Chryserm. b. Plut. parall. 8. — Gr hatte in Argos ci= 
nen ihm geweihten Hain, Plut. qu. graec. 49. 2) ©. 
des Poſeidon od. des Belus u. der Libya, K. von Siton, 
BD. des Kadmus, Phineus, Phönir, Sipylus, Kilix, 
Her. 7, 91, Soph. O.R.268, Apd. 2, 1,4. 8, 1,1, 9. 
3) ©. des Pleuron u. ber Zanthippe, Apd. 1,7, 7, Paus. 
8,13, 8, Hellan, b. Eust. gu Il. 8, 75. 4) ©. bes Phe- 
geus, Br. der Arfinoe, Apd.8,7,6. 5) ©. des Am⸗ 
phion u. der Niobe, Apd. 8, 5,6. 6) ©. des Tyrers 
Antenor, II. 11, 59, ö., Qu. Sm. 8, 214, d., Paus. 10, 
27, 2, d. 7) ©. des Akeſtor in Athen, Phereo.b.Marcell. 
v. Thuc. 2. 8) ©. des Areus, Paus. 7, 18, 5. 9) ein 
thebanifcher Bauftlämpfer, Paus. 6, 6,2. 10) ®. bes 
Peuthon, Arr. An. 6, 17, 1. 11) ®. des Pplios, 
Theodor. ep. 8 (v11, 489). 12) Muſiker aus Mitylene, 
Isoer. ep. 8. 18) ©. eines Hierophantides, Inser. Nax. 
Rhein. Muſ., N. F., I1, 1, 95. 

’Ayripapos, Argiver, Inser. 1120 (wo Ahrens Dial. 
ı, 78 "Aynidauog d. i. Aynetdauos, vermuthet). 

’Aynpyvatior, Name eines Voltes, Suid. 
’Aynoaydpas, Meinrat, eigt. Megintat d. i.groß 

ob. ae im Rath, V. des Thargelion, Suid. 
ynravöpldas, m. Spartaner, Thuc. 8, 91. Bon: 
5* dor. Nynoavdoos. 1) a) Athener? 

nach Keil in Inser. 184, wo “Ay»&avdgog ſteht, b) 
Zacedämonier, Thuc. 1, 189. 8,91. ce) Delphier, V. eis 
nes Nikeas, Curt. A.D.2. d) "Bildhauer aus Rhodus, 
Plin. 86, 5, 4. Inſchr. b. Winkelm., vı,2, ©. 207. e) 
Megalopolitaner, f. Aynoagyos. 2) Nach Hesych. 
auch ter Hades, als der das Volt fortführende. — Böo- 
tisch “Ayslsavdoos, w. f. Vgl. HATEZANAPOZ, 
Inser. 1687. 

’Ayhoapxos, (6), Walthard d. h. im Führen, 
Serefaen ftark od. voran, 1) ein Tritäer, Olympionife, 
Paus. 6, 12,8. 2) Sreter, V. des Epimenibes, D.L. 1, 
10. 8) Metapontier, Pythagoreer, Iambl. v. Pyth. 86. 
4) Samier od. Priener, Inser. 2905,1. 5) Megalopo⸗ 
litaner, V. von Ptolemäus, Gefejichtfchreiber, Ath. 6, 
246, c. 10, 425, c. 18, 877, f. (fragm. b, Müller fr. 
hist, II, p. XXVIII). Herzuftellen aud) Pol. 18, 88, wo 
Bett. — hat. 

’Aymorävaß, 6, dor. für'Hyncsavat, Dichter, Plut. 
ſac. lun. 2.8. 
-"Aynelas, m. dor. für ‘Hynelas, 1) Olympionite 

aus a Pind. Ol. 6. 2) Gefanbter aus Achaja, 
Pol. 80, 10. — Inser. 1208. 8) Archon in Athen, Ol. 
114,1, D. Sic. 6, 118. — Athener aus Acharnä, Plut. 
Arist, 14. — ’Ixagısic, Att. Seew. xvI,c, 156. 4) 
Schmeichler bei Alcrander, Plut. de adul, 24 im plur. 
"Aynolais, d. i. Leuten wie Ag. 5) auf koiſchen Muͤn⸗ 
gen, Mion. III, 404, S. v1. 567. 

‚ und Inser. 1798 "Ayasldauos 
(='Aynotkaog), 1) Epizephyriſcher Lokrer, Olympio⸗ 
nite, Pind. Ol. 10 u. 11,— ein anderer, Pind. Nem. 1, 
42.9, 99, Inser. 1885. 2) Rhobier, Mion. Iır, 418. 
8) 5 Une le aus Megapont, Iambl. v. Pyth. 36. 

„Führers, 1) Here des Dichters Alt- 
— Heracl. Pont. 2,2. 2) auf rhopifchen Münzen, 
Mion. 8. = r 
Arnouc)qs, |. Ayacızdis. 
—— (in Xen. Hell. meiſt 0), tor. zus ’Am- 

ol\äs, a, Pind. fr. 89, Paus. 8, 18,8, u. ’Ayeolkas, 
Anth. App. 285, od. PAyaoi\nos, Leak. Inser. 87, 

’Ayıitop 

tt. "Aynoldsoc, w. ſ. Bolquarbt, 1) Spartaner., 
a) ©. tes Toryffus, K. von Sparta, 7. Agide, Paus. 3, 
2,4,D. Sic. 7, 6 fr. |. ‘Hynoldsoc. b) V. des Königs 
Baufanias, Piut. parall. 2. c) ©. des Archidamus, K. 
von Sparta, 20. Proflide, bisw. (Plut. parall. min. 
Agesil. 1,9.) der große genannt, berühmter Seldherr ver 
Spartaner, Xen. vit. Ages., Plut. vit. Agesil., 4. — 
os "Aynslkaoı, Männer wie Ag., Plut. Tit.11; ähnl. 
ei aegi töv’Ay., Plut.Cim. 19. d) Spätere, a) ©. tes 
Eubamibas, Pol. 4,85. 4) Bruber des Agis, Arr. An. 
2,18, 6. y) Oheim des Agis, Ephor, Plut. Agis 6.16, 8. 
2) ©. des Neleus, Schol.11. 11, 692. 8) (Aynstias) 
Thespier, Rhein. Muf. 1848, n. 6. 4) Athener, Br. 
bes Themiftofles, Agatharch. b. Plut. parall.2. — Zus 
fier, Pate. 8, 18, 8. 5) Jeldherr des Antigonus, D. 
Sie. 19, 57. 6) Delphier, Curt. A.D. 4.5.6. 7) Bes 
zeichnung des Hades, wie Aynjgœrdooc, Aesch. fr. b 
Ath. 3, 99, b, Anth. app. 285. Bei Hesych. falſch 
"Aysc Aaöc. 8) Fälſchlich als Gefhichtfchr. angegeben 
für Neufilaus, Plut. parall.29 (f. Macrob. Sat. 5, 18). 

’AynolAoxos, ='Hynolaoyos, w. ſ., ein Rhodier, 
Pol. 28, 14. 29, 4. 

’Aynolpaxos, m. (Wiegmund d. i. im Rampfe 
vorftebend), Athlet aus Acgina, Pind. Nem.6, 25. Bei 
Plut. de nobil. 20 ‘Ayeoluayos gefahr. 

’Aynolvixos, m. Siegmund, Spartaner, Inser. 
1262. 

’A: s, dos, Burmeifter b.i. Burgemeifker, 
1) Ag J., Spartaner, a) ©. de8 Paufanias, König (22. 
Agide), Xen. Hell. 4, 2, 9, ö., Paus. 8, 5, 7,D. Sic. 14, 
89, Plut. Pel.4, 5. 2) Ag. IL, S. des Kleombrotes, Paus. 
1, 18,4, D. Sic. 15, 60. 3) deſſen Sohn, Ag. IIL., Pol. 
4,35. 4) cin Dymäk, Pol. 5, 17. 

’Aygowmela, T. eines Oneſion aus Sparta, Inser. 
— und: 

ynounmldas, m. Spartener, Thuc. 5, 56, — 
——— b, 52. Bon 

'Ayfeuswos, m. ⸗ —— 1) Spartaner, 
Keil Anal. epigr. p. 92. 2) Thebaner, Keil Inscr. Lxı, 
1. (Böotifh: Aysloınnog.) 

’Ayfeous, sos, m. 1) V. eines Herakleitos aus Ro- 
tonia, Inser. 2919, b. 18. 2) Storoneer, Keil Inser. 
boeot. LVIII,k. ©. "Aynolas. 

’Aynoworpära, as, ij, Spartanerin, M. des Agie, 
Plut. Ag. 4, 6. Fem. zu: 

’Aynolorparos, (dor. —"Hynoiotpatog), 1) ſpar⸗ 
tanifcher Ephor, Xen. Hell. 2, 8, 10. 2) Athener, 
Breund des Demofthenes, Plut. vitt. x. oratt.8, 39. 3) 
Rhodier, Inser. 2527. 

’Ayı ‚„ m. Lichthard, Pashl. IL, 109, 
Osann. Zeit. f. Alt. 1840, n. 39. 

’Ayyowös, (etwa Stolzenau), ©t. in en 
Em. "Ayteonos ot. ’Aymeotris, Theop. b. St.B. v. 1. 

elboros, m. Greter, Pashl. Trav. in the Crete, 
11, 108 u. 109. = "Ayıoardooc. 

"Ayfiowv, wvos, B. eines Kallon in Seiris, Inser. 
b. Curt. A. D. p. 22. Aehnl. 

"Aytras, a, Sührer, Feldhert ver Aetolier, Pol. 5, 
01, Suid. — Inser. 1793. 

>Amropldag, «, m. "Führers, Spartaner, Plut. 
gen. Soer. 7.— Inser. 1289. 1354. 

"Aynros, (ö), wie Ruprecht d.i. ruhmalängend, ein 
Spartancr, Her. 6, 61. 62. Auf dyrrhachiſchen Münzen 
lien man “Ay@rog, Mion. 8. ıı, 342, bei Suid. Aysros. 

Top, 0005, dor. für“ Ayntwg, m. 1)a) cin Ar⸗ 
tabier, Paus. 5, 21,8. b) Lamier, D. L.2, 17,7. c) Del⸗ 
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phier, Curt. A.D.55. 2) Beiname a) bes Zeus bei den 
Zacetämoniern, Xen. rep. Lac. 18,2. b) des Apollo, 
Enr. Med. 426 (hier aynzop geſchr.). c) des Hermes, 
Paus. 8, 81,7. Sein Feſt hieß ‘Aynrögse, Hesych. 
(wo’Ayrnroga ſteht, u. weiter oben &yrtöpsson, &optn). 
A ſ. Ayid s. 
Avæbdas u. -Öns, m. 1) ein Eleer, Paus. 6, 10, 9. 

2) Spartaner, Inser. 1249. 1252. — Nachkomme des 
Agis, Themist. or. 21 p. 250. — Ev’Aysadav, Tempel 
tes Aesculap in Sparta, Paus. 8, 14, 2. — Aehnl. 
’Ayldas, Inser. 1247. Bon: 

’Aylas, (aud) “Aylas gefchr., f. Welcker Hom.Cyol. 
p- 278), (6), Bührer, 1) Veldherr der Griechen, aus 
Artadien, Xen. An. 2,5, 31, d., Polyaen.7,18. 2) Ats 
giver a) Herrfher von Argos, Plut. Arat. 29. b) Olym⸗ 
pionife, Ol. 118, Euseb. chron. p. 152. c) Geſchichtſchr., 
Ath. 8, 86, f, Clem. Alex. strom. 1,21, Schol. Vat. gu 
Eur. Tro. 16. 8) &leer, Wahrfager, Paus. 8. 11,5 u. 
wahrfcheini. auch 10, 9,7, wo Aßac ſteht. 4) Dichter 
aus Trögen, Procl. chrestom. f. b. Poll. 8, 86, wo aber 
nach Meinefe 1, p.404 Apspss zu leſen if. 5) Muſiker, 
Ath. 14, 626, f. 6) ‘Aylas, Perſon des Geſprächs b. 
Plut. Symp. 2, 10. 

Anaris, dos, j, Führers, Frau bee K. Agis, 
Piut. Cleom. 1 u. 22. 

"Ayıyatos, ©. te8 Amyclas, — Argalos bei den Las 
cebämoniern, Hesych. 

"Ayla: u. ’Ayısdas, (08), 1) Nachkommen des Agis. 
Paus. 8, 2,1. 7, 1. 14, 2, Plut. Lys. 24. 80, Strab. 9, 
366. 2) ein Ort in Lacedämon, Hesych. 

"Ayläpos, m. (=’Aynoldauos) ein Spartaner, 
Inscr. 1468. 4 J 

"Ayldas, ſ. Ayacidnc. 
"Ayipoda, Ort in Indien, Ptol.7, 2, 24 
"Ayıpos, Bührer, Mannsn., Inser. 2858. 
’Ayıyäpaos, övoue xugsov, Suid. 
’Aylvapxos, m. ©, eines Aigialos, Spartaner, Inser. 

1246 (Keil vermuthet Jelvaoyos). 
"Aylvdeos, Römifcher Truppenführer unter Theo⸗ 

dofius, Prisc. Pan. fr. 8. 
"Ayıns, f. Ort in Suflana, j. Ahuaz, Arr. Ind. 42,4. 
"Ayıva, Ort in Iberia, Ptol. 5, 11,2. 
’Ayıyyarar (vj6os), indiſche Infeln, Ptol. 7, 2,26. 
’Ayıvöv, Et. der Nitiobrigen in Aquitanien, j. Agen, 

Ptol. 2, 7,14. 
"Ayov, mit u. ohne 5005, Heiligenberg, Ort 

u. Berg in Schthien, wo Aesculap verehrt wurde, Alex. 
Polyh. b. St. B. 2."Aysov u. Wevdeptaxn. 

"Ayıawog, m. Spartaner, Leak.n. 17. S. Ayno- 
InTRoS. 
"Ayırwos,m.*Rofwalt, Spartaner, Leake Inser. 

2.17, f. Keil. an. 92. 
"Ayıs, dos, m. lat.—"4ylac, ion. Hyic, sog (Her. 

7,204), Bührer, vom laton. ay&ouas, f. Plat. Cratyl. 
394,c. 1) Spartaner: 0) ©. tes Euryſthenes, K. von 
Sparta, Stammpvater der Agiden, Her. 7,204, Paus. 
3,2, 1, Strab. 8,865, 9. b) Agis J., ©. des Archidamus, 
Br. des Agefilaus, im pelsponnefifchen Kriege, 19. 
Proflide, Thuc. 8, 89, ö., Xen. Hell. 1,8, 88, d., D. Sic. 
12,85, 4. c) Ag. U., ©. tes Archidamus, Entel des 
Agefitaus, zu Aleranders d. Or. Zeit, 22. Proklide, 6 
vsosrepoc, Piut. apophth. s. v., d., D. Sic. 16, 63, Paus. 
8,10, 5, Arr. An. 2,18,4. d) Ag. IIL, ©. bes Euda⸗- 
wides, 26. Proflide, d Tekevuraios, Plut. Agis, spophth. 
8. v., Paus. 7,7,3, 6. A. e) ©. des Hippokratides, ©. 
tes Menares, Her. 6, 65. — nach Nicand. epigr. (VII, 
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435), ©. des Iphicratidas. 2) ein Dichter aus Argos u. 
Schmeichler bei Alexarider, Arr. An. 4,9, 9, Plut. adul. 
18. 8) ein Koh u. Schriftft. über Kochkunft aus Rho⸗ 
bus, Euphor. b. Ath. 9, 879, e, vgl. mit 12, 516,c. 4) 
K. der Päonier, D. Sic. 16, 4. 5) Feldherr des Ptole⸗ 
mäus, D. Sic. 19, 79. 6) ein Barafit, Hedyl. b. Ath. 
8, 844, 1. 7) zwei Dichter, Anth. 6, 152. 5, 161. 

’Aylovpßa, Gegend Afrikas unter dem Aequator, 
Ptol.4, 8,5. 7,5, 2,8. 

Avæv, wros, m. (Heiliger), Delphier, Inser. 
1691. 1709, b; vgl. Curt. A. D. 2.3. u. fehr oft. 

’Ayratov Tö-öp0s, Berg in Arkadien (viel. Ab- 
xasov), Arieeth. in Schol. Il. 4, 819. 

Ayxados, ov, ep. 050, m. (v. dyxal, Ringer), 1) 
©. bes Lytkurgus u.der Eurynome od. Kleophile od. Anz 
tiope, ein kalydonifcher Jäger, der in Arkadien ein Feſt 
hatte, II. 2, 609, Apd. 3,9, 2, 3., Ap. Rh. 1,164, u. 
Schol. dazu, d., Paus. 8,4, 10, 6. 2) ein Aetolier aus 
Pleuron, 11.28, 685, Qu. Im. 4, 812. 3) ©. des Po⸗ 
feidon od. bes Zeus von der Aftypalda, aus Samos in 
Gephallenia, fpäter K. der Leleger in Samos, Argonaut, 
Callim. Del.50, Ap. Rh. 1,188 u.Schol. dazu, Heraclid. 
fr.10, Pherec. b. Streb. 14, 682, Iambi. v. Pyth. 2,9. 

. Ayröin, f. ©t. im glüdlichen Arabien, Ptol.6,7,27. 
"Aycapa, St. in Italien, Ew. ’A us, Pol. 

b. St. B. (Dein. vermuthet Ayxzaple u. Ayxaplıns 
wegen ber Bergleihung mit ’Ayrie u.’Adole.) 

"Ayrawavol od. ’Iayyavxavos, Volt in Mautis 
tanien, Ptol. 4, 1, 10. 

"Aynuorpov, (Angel), anderer Name für das Borges 
birge Bofeidion, Anon. st. mar. m. 287. 

"Ayros, ber Römer Ancus, bef. a) A. Marcius, D. 
Sic., Plat., D. Hal., App., doch auch b) Publius A., 
D. Sic. D. Hal.u. c) A. Hostilius, App. reg. 2. 

"Aykpıva, St. in Sicilien, Ptol. 8. 4, 15. 
"AyrvÄh, f. Rrummen wege, att. Demos zur ®hyle 

Aegeis gehörig, B. A. 1, 888, nach Alciphr. 8, 48 Bor» 
ſtadt Athens u. nach Ross Dem. Att. 5 fpäter in zwei 
Demen zerfallend. Ew. ’AykuAeis, Inser. 115. 188 u. 
"Ayxvissis, Inser. 189. Adv. ’ Andev, von A, 
Ross Dem. n. 21. 22 (hier —S u. Inser. 172, 
wo ’Ayzuander "Avuoytdos fteht, ferner "Aynv- 
Aqouv, in A., Harp. s. v. Teıxepaäog, wo aber Saupp. 
de dem. Att. 22 ’AyovAnjasy verbeffert. 

"Ayrbkcı, Bolt in Eicilien, D. Sic. 86, fr. 
’AyxuAlay, wvos, m. (Krumme), Athener, Ar. 

Vesp. 1897. — Name einer Komödie des Gubulos, 
Meineke 1, 859. Aehnl. 

"AyrvuAos, Mannen., Arcad. p. 57. 
"Ayköpa, u. Ios. 16,6, 2’Ayxvon, f. Anter, 1) Et. 

zu Alcranters Zeit zu Oroßphrygien, fp. zu Galatien ge⸗ 
hörig, j. Angora, Pol. 22, 22,1, Strab. 4, 187, 12, 567, 
Paus. 1,4, 5, Arr. An. 2, 4,1, Ptol 5, 2,22, A. Ew. 
’Ayrupävös, Inser. 811, St. B. Cie hießen nad) Suid. 
früher '"EAAnvoyararaı. 2) St. in Phrygien an ter 
Grenze Zydiens, Strab. 12, Sr 576. N 

’Ayxtpov, n. ©t. in Italien. Ew. h 
— u. Ayxvpiavos, St. B. Suid. er 

’Ayrupöv rröAss, (U. vermuthen ’Apkvps), St. in 
Urgnpten. Ew. ’AykupomoAbrns, Ptol. 4, 5,57, Alex. 
Polyh.b. St. B. 

’Ayxöop, 0005, m. Krumme, ©. bed Lykaon, Apd. 
8,8, 1. 

"Ayxeßapiris, 7, Landfchaft in Mefopotamien, Ptol. 
6,18, 4. 
Ayxov, vos, f. (Ellbogen), 1) Ancona, St. 
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in Stalien, Scyl. 16, Strab. 5, 241, d., Ap. b. civ. 5, 
28, Ptol. 8,1, 22. Ew. ’A: u. ’A —* 
St. B. Adj. ’Aykevırayds olvos, Ath. FE 2, f. 2) 7 
fen u. Sleden im Rontus, Arr. Ind. 15, Ptol. 6,6,2 
3) äußerſte Spitze des Vorgebirges Glaukos, Anon. st. 
mar. m. 261. 4) Ort in Memphis, von welchem bei 
Greg. Cypr. Leid. 1, 86 das Sprichw. yAuxuc — 

Eſat. Phaedr. 267, d) abgeleitet wird u. zwar xar’ 
nr aa. 
Ayıdın, das fpätere Nicäa, St. B. s. Nixase. 

‚aufeiner böotifchen Münze, Cabin. d’antiqui- 
tes de feu M.1. d. Durand. (Par. 1836), p.478 n. 2406. 

’AyXata, u.ion., doch auch bisw.att.’AyAatn,Hulda, 
1) T. des Zeus, eine ber Charitinnen, Hes. Th. 945, 
Pind. Ol. 14, 19, d., Apd. 1,8, 1, %. 2) Gem. des Cha⸗ 
topus, T. des Nireus, Il. 2, 672, Qu. Sm. 6, 492, Anth. 
App. 9, D. Sie. 5, 58. 8) T. des Thespios, Apd. 2,7, 
8. 4) Gattin tes Abas, Apd. 2, 2, 1.— des Amythaon, 
D.Sie. 4,69. 5) athen. Schiffename, Att. Seew. X, e, 88. 

"Aykaldas, Berhter, Mannen.,Phot. bibl. 128,40. 
— og, f.Hulba, 1) T. des Megakles, eine 

Tubenbläferin in Alexandrien, Ael. v. h. 1, 26.— Ath. 
10,415,a.b. 2) Brauenn. auf einer pheräifchen Inſchr., 
Leak. ıv, 211. 

‚AyAairößas, (6), Berfer, Xen. Cyr. 2, 2, 11,6. 
’AyAatey, wvos, m. (Volbrecht d. i. prechweih, 

Abener, DB. des Reontius, Plat.rep. 4, 489, e. 
"Ay , &ovytos, m. Berthold bi glanzs 

vol ſchaltend, ein Tencbier, Aeschin. 2, 20. 126. 
’A- yAaovıry, Frauenn. Sisune). Hedyl. 5 (v, 

199), — in der Aftronomie erfahrene Tochter bes Hegetor 
in Theffalien, Plut. def. orac. 18 u. fo wohl auch Plut. 
conj. pr. 48, wo Aycvyxtæn fleht. 

’AyAasvixos, m. Siebert — Sigiperaht d. i. ſieg⸗ 
glänzend, ein Megarer, Inser. 1070. 

’Aykasıns, (Strahlenauge)s hieß Aesculap bei 
den Tacebämoniern, Hesych. 

’Aykaös, (Bert), 1) ©. des Thyeſtes, Schol. 
Gud. zu Eur.Or. 5. 2) ein Pfophide aur Zeit des Kröfus, 
Paus. 8, 24, 7. 8) ®. bes Eratoſthenes, Dionys. 11 
(vii, 18). 4) ein Wahrfager, Christod. ecphr. 268. 
5) auf kariſchen u. koiſchen Münzen, Mion. 8. v1, 448. 
572. (In der Anth. hat man AyAaog betont, doch ſ. 
Arcad. 86, 20.88, 11.) 

’A: — ovs, m. Elbert — Ellanverath, 
d. i. an Stärke glänzend, 1) Böotier, Inser. 1571. 2) 
Sefhigtfäreiber, Ath. 8, 78, c, Eratosth. catsst. 80. 
u.2(woy.l. Ayassirng), Poll. 9,83 (wo zfg3.AyAw- 
oHEyns fteht). 

’AyAaobatdas, gen. ao, Volbrecht, Orchomenier, 
Inser. 1580. 

’AyAaödapos, m. Ruppert = Hruabpert d. i. 
an Ruhm glänzend, Mannen., Iambl. v. Pyth. 28. 

’AyAaobävns, ous, m. Theräet, Inser. 2460. ©. 
"Aykaoguv. 

"Aykaobfiun, f. (1. "AyAaopwrog), eine der Gis 
renen, Schol. On 12, 89. 

’Aykashpov, Hubert Hugibert d.i. an Verſtand 
sten, Athener, Ross Dem. Att. 5. 

Aykaoböv,uvros,m.ähnl.Dagobert,b.i.am Tage, 
alfo : offen glänzend, 1) berühmter Maler, ®. des Poly: 
gnotos aus Thafos, im 5. Jahrh. v. Chr., Plat. Gorg. 
448, b. Ion. 582, c, Simonid. 162 (218), Paus. 10, 
27,4, Ael.n.an. epil,. 2) Entel deffelben im 4. Jahrh. 
v. Ehr., Satyr. b. Ath. 12, 584, d. 3) aus Kyzikus, 
Inser. 1180. 

a Ayvog 

"Ay ‚f C Stimmglängend),—'4ydao- 
Fig, Schol. Ap. Rh. 4, 892. 

Aykatpn, f. (1. Aydate), T. des Altãon, Apostol. 
17,89. 

"AykAauvpos, f. "Aypavioc. 
‚AyAdav, . uykaoo), Böotier, Inser. 1575. 
"AyAu&pxas, m. (Mion. ’AyAudozas), Berthold 

d. i. glängend waltend, Mannsn. auf einer tarentinifchen 
Au: Mion. S. u —— 

Audlorns, Mannsn., ss Inser. Ther. 1 
AN Adxpıros, Bartmer — Berahtmar d. i. als 

glängend befennt od. gefhäst, Mannen. auf knidiſchen 
u. thobifchen Amphorenhenteln, K 

xos, m. Öumbert Guntperaht d. i. 
im Kampfe glängend,, DMannen., Her. 4, 164. 

’"AyAay, üvoc,—'AyAdur, Therier, Inscr.b. Franz. 
elem. ep. Gr. p. 52. mi 1576.) 

’Aylucdtuns, f. AykaocH&vns 
— ovc, auch eus, an aoparns, Ross 

Inser. Ther. 215. 221. 
’Ay\odary, Wrros, —’Ay)aopwr, Inser. 1208. 
— ovs, a — Danfpert d. i. 

gratiosus, Mileſier, Inser. 2268, b. 
‘Ayvayöpa, f. (wie Keuſchemunde), Schweiter 

des Ariſtomenes, Paus. 4, 21, 2. 24, 1. 
"Ayvarros, m. Untein, Architect aus Eli, Paus. 

5,15, 6. 6, 20,10. 18. 
"Ayvas, «, Sl. in Mauritanien, Ptol. 4, 1,10. 
‘Ayvdavßpos, f. Ayisavdoos. 
’Ayveov, Pfeffers, Hafen mit einem Tempel bes 

Apollo in Greta, Anon. st. mar. m. 338. 
‘Ayveav, wvos, Heiligenſtadt, berüdtigter Ort 

zu Sarbes in Lydien, Ath. 12, 515, f. 
‘Ayvti, Heilige, o) Bein. der Kore, Paus.4, 88, 4. 

b) an Jungfrau b. Orell. Inser. lat. 1097. K. 
, Ort zwifchen Physkus u. Cnidus, wahrſch. 

die ar —E Anon. st. mar. m. 272. 
„m Mannsn. auf einer piräifchen In= 

PORTA K. ©. Ayvluc. 
"Ayndöns, ao, Hagniasfohn, Tiphys, ein Ar⸗ 
a Ap. Rh. 1, 106. 560, d., Orph. Arg. 544. 

on: 
‘Ayvlas, ov, (6), Fromme, f. Ayvor, 1). des 

Tiphys, Apd.1,9, 16. 2) Athener, a) ©. des Bufelos, 
& Olov, Dem. 48, 8, 6. b) ©. des Polemon, Isae. 
Rebe 11 u. Dem. 48, Philoch. b. Harp. c) Trierarch, 
Dem. 50, 41. 42. d) Aethalide, Inser. b. Ross Dem. 
Att. 8. 8) Delphier, Curt. A.D. 66. 

’"Ayviras, a, 6, *Pfefferer, Bein. bes Asklepios in 
Sparta, Paus. 8, 14, 7 

"A m. Frommann, Athener, Inser. 
165.171. — Sähiffsbaumeifer, Alt. Seew. Pa 98. 

‘Ayvoßln, Brauenn., Hyg. 274. Ayvwöse- 
56. 

2 A m. *Heiligengabe, Athener u. zwar 
ee Lys. 18, 55. 

‚ Ewert d. h. das Recht pflegend, Prie⸗ 
— —* Plut. Alec. 77. 
A 6, Gotthold, Athener, V. des Thrafip= 

pus, Isae. 4, 18. — fäus hielt eine Rebe gegen Hag⸗ 
noth., f. Harp. u. D. Hal. v, p. 611.— Inser. 98.— 
Ardhon, 01.144, 4. Inser. 121 u. bei Meier ind. schol. 
1851,©. 48. 

"AyvorAgs, Goͤppert (Butbert), Rhodier, fchrieb 
Kewvsotat, Ath. 8, 860, b. 

“Ayvos, m. (Rein), Athener, Inser. 185. 194. 



‘Ayvoodivng 

‘A: s, ovs, m. (Gotthard), Parier, Inser. 
2448. 2468. 
‘Ayröorparos, m. (Butter), Athener, Inser. 169. 
A 18, gen. vs, m. Frommelt, Mannsn., 

Inſchr. v. Aftypalia bei Ross Inscr. IT, 188. K. 
’Ayvod xipus, 1) Borgebirge in Wegypten, Strab. 

17,801. 2) ‘Ayvod xtgas, (Heiligenhorn), frühes 
ter Rame von Knidus, nach Andern ein Vorgebirge deſ⸗ 
felben, Hesych. 

‘Ayvoss, oövyzos, m. (fo die Infähr., f. Böckh Inser. 
188,84, aber St.B. u. A. ’Ayvods, indem fie es von 
&yvogablciten, u.foauch meift die Hoſchtr.), Heiligene 
darf, att. Demos unweit Gargettos (Plut. Thes. 18) 
zu der Phyle Alamantis, nach Phryn. der Attalis od. der 
Demetrias gehörig. Ew. "A: , Aeschin. 2, 18. 
165. 8,54, Dem. 18, 21. 43, 7, Att. Seew. 1, a mit 
Axauartldog, wie Ross Dem. 5, doch Inser. 275.194 
mit Artaildog. Außertem Ross Dem. 12, 13—25.— 
Adv. ’Ayvoövrı in, ’Ayvouvrödev aus, ’Ayvovv- 
rada nad H., St. B. (jchr. Ayv.) 
er ‚ (6), Frommhold, Athener, Dem. 

‚60. 
“Ayrs, oös, (7), Amalie (d. i. ohne Mafel nach äft. 

Erklärung), eine arkadiſche Duellennymphe, u. eine der 
Ammen des Zeus, Paus. 8, 831, 4. 88, 4.47, 3. 
“Ayer, vvoc, (6), hie u. da falfch "Ayvu gefchr., 

Kein, 1) Athener, a) ©. des Nitias, B. des Thera⸗ 
menes, Sründer von Amphipolis, Thuc. 2, 58. 8, 68, 
5.,Lys.12,65, Arist. b. Plut. Nic.2, A.- Adj. 'Ayvo- 
vaog, den H. betreffend, Thuc. 5,11, nach Suid. auch von 
einem Sohne Hagnons. b) ©. des Thrafippos, Isae. 4,1, 
3. — Inser. 165.169. 2) ein Tejer, Schmeichler Alcrane 
ters, Plut. Alex. 40, Phyl. b.Ath.12, 589,2, 9. Dah. 
Ayvyoveg, Zeute wie H., Plut. de aduß 24 u. Alex. bb. 
— Auf Münzen aus Teos u. Eretria, Mion. S. Iv, 368. 
8. v1, 876. 8) ein Xofter, Leon. Tar. 28 (vı, 129). 
4) ein Schriftfteller u. alademiſcher Philoſoph, Ath. 18, 
602,d, Piut. sol. an. 12, Schol. Il. 4, 104. Dav.: 
En ‚„ f St. in Thracien bei Ampbipolis, 

eine Gründung des Hagnon, Ew. "A: s,St.B. 
“Ayverlöns, (6), Reinihen; Sykophant in Athen, 

Plut, Phoc. 29, ö., D. L. 5, 2. Nach Reiste au) D. 
Hal Din. 10 für Tyodtov zu ſchreiben. — Heoya- 
endey, Att.Seew. XIV, a, 15. 
Awvoros, 6, ("Unbetannt), Bottheit in Athen 

mit einem Altar, Luc. Philops. 29, N.T. act. Ap. 17, 
2. as Schwur: Ni Tov Ayvwarov Ev’Adjvaıs, 

. Philops. 9. 
Awores, Teltifhes Boll am Ocean, St. B.⸗ Ans- 

enntes b. Plin. h. n.4, 19. 
"Aytavov, St. in Samnium bei den Srentani, j. 

Senciano vecchio, Ptol. 8, 1, 65. 
A ‚ övoua xupsov, Suid. 
Ayovdos, m. Findling, eigtl. ohne Eltern, ein 

Rolophonier, Paus. 6, 17,4. 
Ayopd, ion. -g7, Markſtadt, alte St. im thraci⸗ 

fben Cherſones, wo fpäter Lyfimachia fland, Her. 7, 58, 
7,89 u. Schol. dazu, Seyl. 67. &w. ’Ayo- 

palog, St. B. — Hesych. führt noch an, daß ein Ort bei 
deliaa Ayopd Kepxeinwr, einer in Argos "Ayopd 
Arxuuoc, einer in Athen ’Ayopk "Aoysloy geheißen 
babe. Das Adj.’Ayopatos, ala, war Bein. des Zeus, der 
Ihennis, Artemis u. des Hermes, Paus. 6, 15, 4, Hesych. 

A Teiyos, n. Martshaufen, St. am 
Seleapont in Eu Ew.’A t St. B in Europa, — * t. B. 
Or Ye) α, 
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’Aydparos, m. Markloff, Mannen., Inser. 1198. 
’A As, Ratmar d. i. bei der Berathung bee 

rũhmt, ein Rhodier, Curt. A. D.Lxv1,1. K. Uehnl.: 
’Ayop&xpıros, m. 1) athen. Demagog, Ar. Equ. 

1257, Them. or. 16, p. 206. 2) Bildhauer aus Paros, 
Schüler des Phidias, Strab. 9, 896, Paus. 9, 84, 1, 
Schol. zu Dem. 18, 88, Zenob. 5,82, N. 

’Ayopävaf, .axtos, m. Raymund (Ratmund), 
Nhodier, a) dramatifcher Dichter aus Rhodus, Call. 
ep. 28 (vır, 811). b) auf Amphorenhenteln, K. 

’Ayöpavbpos, m.Ratbmann, Inser. Erechthei. K. 
’Ayspavıs, acc. sv, Nebenſtrom bes Ganges, j. Ca⸗ 

ramnafa, Megasth. in Arr. Ind. 4,4. 
’Ayopdvopos,m. Er at h (Ewa⸗lex), Mannsn., Inser. 

Plaut. Poenul. 
A voͤparos, m. Rathcke, ©. des Eumares, aus Athen 

(Anagyraſier), Lys. Rede gegen ihn (18) 
’Ayopnaös, f. Martefe, St. in Karien. Ew. 

’A: ‚ au ”Ayopferos, St. B. 
’Ayopira, Bolt im afiat. Sarmatien, Ptol. 5,9, 18. 
’Ayovßnvol, Bolt im wüften Arabien, Ptol. 5,19, 2. 
“A: , St. im innern Roricum, j. Innichen, 

"Aypaudo; 

As, £ovs, m. (Händler), adulescens, 

‚yourrov 

re ve39, Gtabt, Dosind. op. 2.2 tabt, Dosiad. ep. 2. 
"Ayodora für Adyovota, Inser. 8989. Achnl. 

’Ayoderov, Inser. 1324. 
"Aypa, , (fo Plat. Phaedr. 229, c, Plut. Demetr. 

26, Strab. 9, 400), od. *Aypaı (Paus. 1, 19, 6, Plut. de 
Her. mal. 26 u. St. B., wo Mein. lieber 4yoas will) 
Wildhagen, 1) attifcher Plag (Demos) am obern 
Ilyſſus, wo bie Heinen Myfterien gefeiert wurden, u. 
ein Tempel der Artemis, die davon "Aygada hieß, ftand 
(nad) Said. ber Demeter), dab. &vAygas b. i. Too. 
Auch hieß der früher Helikon genannte Berg fpäter"Ayge. 
©. außer den angef. Stellen Clitod. u. Pherec.in B. A. 
826, St. B., Hesych.,Suid. Ew. ’Ayı als attis 
fcher Demos zur Phyle Hippothoontis, B. A. 848. 2) 
Et. in Suftana, Ptol. 6,8,4. 8) Ortin Arabien, Ptol. 
6, 7,5, Iub. Maurit. b. Plin. 6,82. 4) (Wild) Hund 
bes Altäon, Hyg. f. 181, Ov. Met. 8, 212. 

’Aypaßärns, m. früherer Name des Königs Eyrus, 
Strab. 15, 729. a 

’Aypaio, von Pol. 17, 5 ’Aypaol, von Dion. per. 
954 u. Eust. dazu ’Aypdes, u. von Eratosth. b. St. B. 
’Aypaeis genannt, (f. Ayomdos), ätolifcher Volles 
ſtamm am Adhelous, Thuc. 2, 102. 8, 106, ö., Strab. 
10,449. Ihr Gebiet ’Aypats, os, Thuc. 8, 111, od. 
”Ayoala, Strab. 8, 888, St. B. 2) Bolt im wüften 
Arabien, Sttab. 16, 767, Ptol. 5, 19, 2, St.B.=’4ye- 
envol. ©. "Ayon- 

‚ypaios, m. Jäger, 1) ©. bes Temenus, Ephor.b. 
Strab.8,889, Paus. 2,28, 8 (wo aber Xob. u. Schubart 
’Aoyalp leien). 2) ©. des Euläus, Nonn. 26, 45. 84, 
228. 8) Bein. des Apollo, Paus. 1, 41,8. 

’Aypdvıa, Name eines Feſtes in Argos, Hesych. 
Schmidt vermuthet Ayguovıa, w. |. 

’Aypavıfi f. Ayovan. 
"Aypavkos, meiſt mit q, 7) Zr &yow auslouden, 

alfo Feldnern, aber, vielleicht der ſchoͤnern Bedeutung 
halber aud "AyAavpos genannt, — Ayaaös, üykaog, 
f. Lob.path. p. 259, alfo Hulda, (f. Paus. 1, 2, 6. 
18, 2, Dem. 19, 808 nad 3, Lyc. 77, wo aber die 
Höfhrr."Aygaväos haben, u. b. Hesyth., Suid., Harp., 
ſo wie Inser. in Ross Dem. Att. 85), 1) T. des Altäus, 



14 . ”Aypies 

nach N. des Aktäon, Gem. bes Cecrops, Apd. 8, 14,2, 
Eur.Ion496, Scam. b.Suid. s. Dosvsxrjia Yo., Porph. 
de abst. 2, 54. 2) T. dervorigen, Apd.8,14,2, Paus. 
1,2, 6, Anceles. b. Antig. h. mir. 12, St. B. 8.’4yoev- 
An, Hellan. b. Suid. s.”4pesog Aciyoc, mit einem Hei⸗ 
ligthum auf der Aftopolis in Athen, wo (&v’Ayonvlov) 
die Epheben dem Vaterlande Treue fhwuren, Dem. a.a. 
D. nebft Schol., Lyc. a. a. O., Plut. Alc.15, Polyaen. 
1,22. — Sie war Priefterin ber Athene, Philoch. b. Ulp. 
zu Dem. a. a.D. u. ihr Name galt zugleich als Beiname 
der Athene, Harp. u. Suid. Dah. ſchwuren Frauen 
od tor ua ınv "Ayoavaor, Ar. Th. 533. Als Tochter 
der vorigen heißt fic auch "AypavAts »uupn, Porph. de 
abst. 2, 54 u. Herfe, Pandroſos u. Agraulos, zuſam⸗ 
men ’AypavAldes r«o$Evos, Eur. Ion 23. 
A ſ. "Ayoaior. 
’Ayplobuv, Grammatiker, Suid. s. ‘40AAwrıos 

Er. Tvar. 
"Aypebovoa, ſ. Jagdſchiff, attifher Schiffename, 

Ephem, archaeol. 3123. K. 
’Aypebs, Eos, m. Jäger, 1) Name bes Ariftäus bei 

ben Sämoniern, Pind. Pyth. 9, 65, Nonn. 5, 215. 16, 
"107, 8., D. Sic. 4, 82. 2) ©. der Eojo u. des Hermes, 
Nonn. 14, 91. 8) Name auf einer phrugifchen Münze, 
Mion. Iv, 360. 4) Bein. des Pan bei ben Athenern, 
Apd.b. Hesych., u. des Apollo, Aesch. b. Plut. Amat.16. 

"Aypn, (Wildenau), St.in &ydien, Herdn.b. St, 
B. u. Choerob. B. A. 1178. Ew. ’Aypaios, St. B.. 

’Aypödu, ſ. Ayoe. ; 
’Aypräves, (Wilde), nad) St. B. auch "Ayplar ge⸗ 

nannt, od. "Aypdroı (Jäger) u. von Theop. ’Aypueis, 
päonifche® Volt am Hämus, Her. 5,16, Thuc. 2, 96, 
Strab. 7, 318, ö., bei den Macedoniern fpäter ein Theil 
der leichten Truppen, Arr. An. 1,5, 1,0., Pol.2,65. 5,79, 
App. Illyr.14. Adj. ’Aypınös u. b. Char.’Aypravırds, 
St.B. Dah. 7’4ygsevızn yoga, Hesych. 2) Poflens 
teißer wie ein gewiffer Ugrian, Plut.non poss. suav.v.18. 

"Ayprävms, ov, 6, Wildbad, Nebenfluß des He⸗ 
brus in Thracien, ber fpätere Erigon, Her. 4, 90. 

’Aypiäna, |. Ayoıwvie. 
’Aypıdvios, m. Monatsname für Januar in Sici⸗ 

lien u. Kos, Vit. Hippoer. 1,1, wahrſch. überhaupt dos 
rifcher Monat von Ayedavog benannt; f."Aygswven. 
(®ei Torremuzz. 75 falſch "Adesdvıos gefchr.) 

’"Aypravsun, (Wilding), Gemahlin des Laodocos, 
Mutter des Öileus, Hyg. f. 14. 

’Aypuatin = "Aygavaıj, Hesych. 
Avputs, f. "Aygsavsc. 
’Aypllapa, St. in Gulatia, Ptol. 5,4, 8. 
"Anbunökas, @, m. der Römer Agricole, Antiphil. 

89 (1x, 549). 
’AyplAvov, Et. in Bithynien, Ptol. 5, 1,14. 
’Aypupdurce, (*Wildbienc), Bein. des Hegefias, 

Hesych. 
"Ayplmov, n. BWildberg, St. in Actolien, früher 

zu Alarnanien gehörig, j. Dogrini ?, Pol. 5,7, D. Sic. 
19, 67. Nach Hesych. ein Berg. 

’Aypıödous, m. *Wildzahn, einer der Hunde Als 
tions, Ov. Met.3, 224, Hyg.f. 187 (Agriodos). 

"Aypios, (Wilde), 1) äthiopifcber Bolteftamm, 
von den Griechen KurauoAyof genannt, Agath. do 
mar. rubr. 60, Strab. 16, 771. 2) neben Toroo- ge 
nannt bon Pol. 26, 7. 8) "Ayoıos Auuöves, Wild» 
bafen, Ort am Hermon, Hesych. 

’Aypıden, . Wildauge, Battin des Orphens— 
Eurydice, Hermesian, b. Atb. 18, 597. b.c. 

’Ayportag 

’Aypıömns, ov, m. ('Wildauge), 1) ein Cyclope, 
Schol. Il. 18, 483. 2) Agriopas (?), Schriftfteller b. 
Plin. h. nat. 7, 22. 

"Aypvos, (in Cram. an. 111, 284’4yofog), m. Wilbt, 
1) ein Gentaur, Apd. 2, 5, 4. 2) ein Oigant, Apd.1, 6, 2. 
3) ©. des Porthaon u. der Euryte, Br. des Oeneus, I. 
14, 117, Apd. 1,7,10. 8,5, Qu. Sm. 1, 770, Paus. 2, 
25,2, Schol. 11.2, 212 u. 14, 120. 4) ©. des Odyſſeus 
von der Eirce, Hes. Th. 1013. 5) "Ayo. Zatopvives, 
Franz. Bullet. 1835 p. 212 

’Ayprobäyor, *Wildeffer, Bolt iu Afrika, welches 
vom Fleiſche der Panther u. Löwen lebte, An. peripl. 
m.er.2 u. Dalon b. Plin. 6, 35, der ihnen aber andere 
MWohnfige beilegt. 

"Ayplrmas, gen. b.Ios., Porphyr., Strab., N. T. @, 
b. Plut. u. aud) Ios. ov, (6), Agripps, 1) K. ber La⸗ 
teiner, D. Sic. 7 fr.4, 2) andere Römer, D. Sic. 12, 80. 
81, Ios. 14, 16, 4; insbef. a) Menenius A., Plut. C. 
Mare. 6,9. u. b) Di Vipfanius N., auch der große ge= 
nannt, Plut. Ant. 35, ö., Tos.b. Iud. 1, 28, 1,8.,9. Er 
war auch befannt durch geographifche Forſchungen, D. L. 
9, 11n.10. c) Sohn deflelben, D. Cass. 54, 29, d. 3) 
Herodes Agr. I. u. II. Könige von Judäa, N. T., 9. 
Eriterer baute das ’Aypurmeiov, Ios. b. Iud. 1, 21, 1. 
4) andere Hebräer u. Römer, Ios. Arch. 18, 5, 8.20, 7, 
2. vit. Ios. 1,76, Strat. ep. (xı1, 194). 5) Archon in 
Gphefus, Boss Inser. 11, n. 121. 

’Aypımmids, «dog, f. früherer u. von Herodes wieder 
aufgefrifchter Name der Et. Anthedon, Ios. b. Iud. 1, 
4,2, nad) ebend. 1,21,8 auch ’Ay . 

’Aypımmaorfs, m. Mitglied des in Laccdämon dem 
Agrippa zu Ehren geftifteten Collegiums, Inser. 1299. 

"Aypırriva, in Plut. Ant. 87 von Eintenis u. 
in Ioann. Antioch. fr. 89 von Müller auh’Aygınniva 
betont, ion. ’Ayoınralvn, (Leon. 21 ot. v1,829, Inscr.), 
Agrippina. 1)T. des Agrippa, Gem. bes Germanicus, 
D. Cass. 58, 22, Plut. a. a. O., A. 2) T. ber vorigen, 
Gem. des Claudius u. anderer, Ios. 20, 8, 1, D. Case. 
58, 20, ö., 9. 3) Aygınnaelvn, Mutter des Galiguta, 
Inser. 1801. Dav. 

Avpiræivquois (colonia), Agrippinensis c., das 
frühere oppidum Ubiorum, j. Göln am Rheine, Pol. 2, 
9,16. 

’"Aypımmivos, (6), ©. eines Demetrins, Ios. 20, 7, 
8. — ein andrer, Plut. b. Stob. 48, 44. — cin Schrifi⸗ 
ar Phot. cod. 167. . den 

# (Ptol.6, 8,7) od. A pwra, Marc. eracl. per. 
28u. — St. in —S Aypwratos, St.B. 

"Aypooxa, Dlivia, Bein. der Athene, Lycophr. 
1152. Hesych. hat’ Aypl&a. 

’Aypwöveos, (vergl. Ayoıos), Bein. bes Bacchus, 
Plut. Ant. 24. Sein Feft hieß in Orchomenos ze ’Aypı- 
“va, Plut. qu. rom. 112., graec. 36.,symp. 8. prooem., 
Hark erwähnt ’Aypsavıa (als Todtenfeſt in Argos) 
u. ’Aypävıa. 

„, Aypsapa, früherer Name von Attaleia, St. B. s. 
Arraksıa. 

"Aypoı, Volt am Palus Miäotis, Strab. 11,495. 
’Aypoixıos, m. (="4yooftas), 1) ein Gramma- 

titer, welcher de orthographis ſchrieb, Wagner zu 
Virg. Aen. 10, 777 u. Bähr röm. Lit.⸗Geſch. 2, 609. — 
2) einer, an welchen Liban. fchrich, n. 558, ſ. 296. 
297. 662. 1261. 

’"Aypolras, m. Bauer, 1) Geſchichtſchreiber, Schol. 
Ap. Rh. 2, 498. 4, 1396. 1492, St.B. s. "Aurtedos. 2) 
ein Rhetor aus Mafitlia, Sen. Controv. 2,14. K. 



"Aypow 

"Aypoıb, d. i. Schnitterin, Wahrfagerin, Theocr. 
3, 81. 

’Aypöias, m. Landmann, 1) Sicilier, Paus. 1, 
28, 3. 2) Athener, Ephemer. aychaeol. 3251. K. 

’AypoMdev,wvos, m. *Belbleu, Mannen., Inser. 
1771. 

’Aypss, ’Aypsras, ’Aypoömpos, Götter bei ven 
Phil. Bybl. fr. 8. 
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Shöniziern, 
"A. Bein. der Artemis, ſ. Lex. 
’Aypbxıxos, böot. = ’Aypolxsos, f. Aygoltas, 

B. eines Gopäer Heirodas, ber davon Aypuxdysog heißt, 
Inser. 1574. 

’AypwAn, ältere Zorm ’AypavAj, fo St. B., u. Inser. 
auch Ayoosan, Feldheim, 1) att. Demos der Phyle 
Erechtheis, fpäter Demetrias, nach Hesych. der Attas 
lis, benannt von "Aygauäog, w. f. Hesych., Suid. (mo 
’4yovAn betont if), Harp., B. A. 1, 832, Zon. Er jer⸗ 
fiel fpäter in zwei, zasunegdev u. Untvepdev, Ross 
En Att. 2u. A., f. Grotef. de demis p. 17. en 
’Aypu\chs, St. B., Harp., Suid., plur. ’AyovaAsüs, 
Koss Dam.Att.2, fem. "Aypväus, St.B. s. Hanpräle, 
—Adr. ’AypuAndev, (andere "AygvAnder) von Agr., 
Inscr. 293. 160, 1, Ross Dem. Att. 14.26—28, Plut. x 
oratt.vitt.1,27 od. \AypavAAdev, Plui.Alc.22. Them. 
23 (wo Eint. "Ayoavinder) u. Lex. rhet. b. Phot. 
667, 12. — ’AypuAftew, in Agr., St. B. — ’Aypv- 
Atude, nach Agr., St. B. 2) Pflanzfladt der Athener in 
Sartinien, St. B. 

"Aypvavis, Nachtfeier, Beft bes Bacchus in Ar= 
bele, Hesych. 

"Aypev, avos, m. Feldner, 1) ©. des Eumelus, 
Enfel des Meraps, auf Kos, wurde in einen Regenpfeifer 
verwandelt, Anton. Lib. 15. 2) ©. des Ninos, K. von 
Lydien, Her. 1,7. 8) €. des Ätys, B. des Tyrthenos, 
Sebol. Plat. Tim. 4) ©. des Pleuratos, K. der Illy⸗ 
rer im erften punifchen Kriege, Pol. 2, 2, App. Ill. 
6, D. Cases. fr. 49, Ath. 10, 489, f, Ael. v. h. 2, 41. 
5) Auf fmyrnaifchen Münzen, Mion. 111,225, 8.v1,835. 

’A ‚ Patron. von "4yow», Suid. 
’Aypeoriva, Beranymphen, Hesych. 

3* ————— "Aywäns, ’A — ‚ywalos, "Ayunärns, D 
es, Bein. des Apollo, f. De m 

’Aywuebs, m. Straßer, ein Hyperboreer, Paus. 
10,5, 8. . 
"Aywos, Monaten. in Kreta, von Apollo "Ayvıed 

benannt, Hemerol. Flor. 
’AybAssos, m. fpartanifcher Ephor, Plut. Cleom. 8, 

Suid. &. Ayvðaoc. Achnl. 
"AyuAMldas, m. Kstinthier, Inser. Ther. 217. 
"Ayla, (7), Et. in Etrurien, das fpätere Cäre, 

D.Hal.1, 21. 3, 58, D. Sie.15, 14, Strab. 5, 220. 226, 
Lycophr. 1355. Ew. ’AyvAkator, Her. 1, 187, D. 
Case. fr. 33. Adj. ’AytAXuos, Rhian. b. St. B. 

’AybAos, (9. AyvAog) dor. = Hyvaoc, Pytha⸗ 
aus en. war Pyth. en talfa’a- 

’Ayöprov, n. u.b.8t.B. vo, Suid. falfh’Ayb- 
pmva, Ptol. 8, 4, 18 ae Mahlberg, Et. 
In Sicilien, . S. Filippo d’Argiro. Ew. ”Ayupıvatos 
(Suid. ’Ayopyvaios), D. Sic. 4, 24, ö., St. B. 
"Ayvpıs, dat. vor, (6), Mähler, f. das Slgde, 

Torann von Aydgsov, D. Bic. 14, 9. 78, 95. 2) K. in 
Gnvern, D. Sic. 14, 98. 

"Aytppios, (d), Mebold d. i. Mahalbald, Mahal 
=eoncio, athenifcher Etaatsmann, Xen. Hell. 4, 8, 
31, And. 1, 133, Isocr. 17, 31. 82, Dem. 24, 134, 

"Ayılon 15 

Philoch. b. Harp. s. $:og1xd, Harp., Suid., verfpottet 
von Ar. Eccl. 102. 184. Plut. 176 u. von Philem. b. 
Ath. 8, 344, e. 

’Ayöprns, m. Täufcher, Genoſſe bes Phineus, Ov. 
Met. 5, 148. 

’Ayxolln, Ortsname, Hippon. b. Hesych., viel. 
—’Ayyıdan. 

"Ayxdpns, acc. 7», m. ein Perfer, Aesch.Per. 995. 
’Ayxapla, f. 1) Localgottheit in Fäſulä, Inser., 

Tertull. Apol. 24. 2) Mutter der Octavia, Plut. Ant.31. 
’Ayx Kosvrog, vornehmer Römer, Plut. Mar. 

48, App. b. civ. 1,73. 
’Ayxärıos, Beiw. zum Bimeifter Trophonius, 

Ep. dd. 196 (App. 114). 
’Ayxerpös, Nahberg, Heiner Berg in Attila, 

norbweftl. von Athen, mit einem Heiligthum Des Zeus, 
der davon Ayydausos hieß, Paus. 1, 82, 2. 

"Ayxıadebs, Stadler, a) Küftenfl. b. Anchiale 1, 
Athenod. b. St.B., Eust. zu Dion. Per.875. 2) Ew. von 
Andiale 1.0.8. St.B. Die Münzen mit der Auffchrift 
"Ayyraklov gehören dem thraciſchen Anchiale an. 

Ayxısln, 1) T. des Japetus, Gründerin von An» 
&iale, Athenod. b. St. B. 2) eine Nymphe in Greta 
(Daris), Mutter ber Idäiſchen Dactylen, Ap. Eh. 1,1180. 
Fem. zu Ayxladog. ; 

’AyxıdAn u. ”Ayxlakos, 7, b. Dion. Per. 875, 
Proverb. app. 4, 68 u. Suid. au 'Ayxıdlaa, Stade 
d.i. Geſtade, 1) ©t. in Eilicien, nad Athenod. b. St. 
B. von Andhiale, f. oben, nach Clearch. b. Ath. 12, 
6529, c, Aristob. b. Strab. 14, 671 u. Hellen. b. Schol. 
Ar.Av.1022 von Sardanapal gegründet, meifl Ayysdan, 
doch bei Arr. An. 2, 5, 2’4yyiadog genannt. 2) ©t. Ile 
Ipriens, St. B. 8) St. in Thracien am Pontus, j. Atiali, 
Strab. 7,319. Bei Arr. per. 24, 4 Ayyiakog genannt. 
— Nach Hesych. bezeichnet ’Ayyıdan au Attoxij, 
d. h. wohl Attitas Uferland. 

"Ayxualıöäp, zrargıa Ev ’Aoyeig, Hesych., viell. 
sahsid a. 
Axyxlakos, ov, typ. 00, Stabler, 1) B. des Men- 

tes, Herrfcher der Taphier, Od. 1,180. 2) ein Grieche, 
Il. 5, 609. 3) ein Phäake, Od. 8, 112. 4) ein Hirte, Er⸗ 
sicher des Paris, Asclep. b. Schol. IL 8, 825. 5) K. der 
Heniocher, D. Cass. 68, 19. 6) Mannsn. in roͤmiſchen 
Zeiten, Orelli 260 u. 2241. (K.) 
# erax⸗ "Nahlämpfern, Amazonc, Tzetz. P. 

’AyxusöAuos, m. ein Spartaner, Her. 5, 68, Arist. 
b. Schol. Ar. Lys. 1158. Von: 

"Ayxlpokos, m. Nahe, 1) ein Eophift in Eis, 
Heges. b. Ath. 2,44, c. 2) ©. bes Rhötus, Königs der 
Marubier, Alex. Polyh. b. Serv. zu Virg. Aen. 8, 430 
(wo Anchemolus ſteht). 

"Ayxıwön, fe Wisig, 1) T. des Neilus, Gem. dis 
Belus, Apd. 2,1, 4, Schol. IL 1,42. 2) Gem. des Pros 
teus, Mutter der Kabiren, St. B. ». Kapsspla. 

"Ayxıos, m. "Naher, ein Eentaur, Apd. 2, 5, 4. 
(b. Diod. Amphion.) f . 

’AyximuAos, m. Amthor, Philoſoph aus Elis, 
Schüler des Phäton, D. L. 2, 17. 

’Ayxıpem, ſ. Ambach, 1) T. des Chremes, Nonn. 
13, 380. 2) Gem. des Binthilos, Hellan. b. Schol. in 
Plat. p. 876, (Schol. Tim. 18, 8 ftcht fi = Ayyıyon 
u. chen fo Tzetz. Lycophr. 1155, wo falfh 4ys00n 
ſteht). 3) T. des Eraſimus in Argos, Anton. Lib. 40. 

’Ayxien, f. St. in Stalien (), D. Hal. 1,73. Ew. 
’Ayxwoebs, St.B. Ben: 2 

4 
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16 ’Ayxlong 

’Ayxloys, ov, ep. co, u.H. h. Ven. 58 u. Marcell. 
ep. (App. 51) eo, acc. n», bot. (Theocr. 1, 106) av, 
(6), Naher d. i. ein Semandem Nahefichender, 1) ©. 
des Kapys u. der Themis, V. des Aeneas, 11.2, 819, ö., 
Apd. 8,12, 2,9. Im plur."4yyleas, Plut. fort. Rom. 
9. — "Ayxlrov Av in Epirus b. Butrothus, D. Hal. 
1, 51. — ’Ayxloov pyipa b. Andifie, Paus. 8, 
12, 8. — ein anderes, D. Hal. 1, 64. 2) ©. des Kleony⸗ 
mos, V. des Echepolos, Schol. Il. 28, 296. 8) Athes 
ner, Archon, 01.78, 1.D. Hal. 8, 2. 4) Titeleiner Kos 
möbdie des Anasandridas u. des Eubulus, Mein. 1, p- 
859. 869. 

’Ayxiola, f. Nahberg, Berg in Arkadien, Paus. 
8, 12,8. Die Gegend um diefen Berg ai "Ayxıolas, 
Paus. 8, 12, 9. 

’Ayx , 5. Suid. aud) "Ayxıolöns u. ’Ayxl- 
aaos, Anchifesſohn, 1) Aeneas, 1.17, 754.20, 
160. 2) Echepolos, Il. 23, 296. 

’Ayxtra, Bolt im glüdlichen Arabien, Ptol. 6, 7,28. 
’Ayxiras, 0, m.* Naher, B. des Pauſanias aus 

Gela, Empedocl. 2 (vıı, 508). Doch D.L. 8, 2 n. 6. 
u. Iambl. v. Pyth. 25 haben "Ayxuros. 

nm, Springborn, Ort u. See am ale 

(.i. dvayoar), welchen Namen auch Quellen in My⸗ 

oy. AEE.p. 8. 
Ayxovpos, Naber(d. i. Nachbar), ©. des Midas, 

Piut. parall. 5. 
’Ay6, os, f. etwa: Hildemund, Frauenn. a) in 

Kreta, Inser. 2562. b) in Attita, Ross Dem. Att. 144. 
’Ayav,ovos,—Hilto (Kampf) u. Mundt (Leiter), 

1) Scyuggott der Wettlämpfe, Paus. 5, 20, 8. 26,8. 
2) Wagenienter des Velops, Schol. II. 24, 1. Vgl. Duris 
in Phot. lex. 

’Ayuvakeis, of, Agonales, Abtheilung ber Salier, 
D. Hu!. 2, 70. 

"Ayaves, gallifches Bolt, Pol. 2, 15. 
A „Wettroß, Mannsn. auf illyriſchen 

Münzen, Mion. 11, 50. 8. ııı, 318. 
’Aywvis, oc, f. Hildegard, Hetäre, Suid., aus 

Kilybäum, Cie. divin. Caecil. 17, 55; — Titel eines 
Studs des Aleris, Ath. 8, 889, c. 

"Ayevos, (iol. = ’Aywr), Fluß bei Aethiopien, 
Hesych. ; 

’Aydpos, (von ayapeiv, verfammeln. alfo wie 
‚Ayvgosos, w. f.), Nachtomme des Dreft, Paus. 5, 4, 8. 

Rt gen. &s, Plut. sen. 9. apophth. Alex. 9, Ios. 
1, 2, 2 Adäs, dat. €, Strab. 14, 656, (ij). (Nach 
Seeych., ber es mit & I& verwechielt, bei den Babylor 
niem = n"Hoa, bei den Tyriern — 7 Itka, doch bes 
beutet «da od. idan bei den Tyriern u. talmudifch bie 
Weide), 1) bei den Hebriern a) Frau des Efau, Ios. 
1, 18,4. b) des Lamech, cbend. 1,2, 2. 2) bei ven Ka⸗ 
riern a) T. des Hrlatomnos, Königin von Karien, D. 
Sic. 16, 69 u. 74.17, 24, Plut, Alex. 22, Arr. An. 1, 
23,7,4. 2) T. des Pirodarus, Strab, 14, 667. 8) Bo» 
tierin, Inser. 1570. ©. ’Adaöos. 

"Abaappävyns, Seldhert bes perfifchen Königs Chos⸗ 

ha "en Seit bei den b Herm 2), ein Gott bei den giern, — as 
phrodit, Hesych. (Schmidt vermuthet — 
A n. pl. 1) St. in Pifidien, Artemid. b. Strab. 
iR u Ptol. 5, 5, 8. 2) St. in Gölefyrien, PtoL 5, 

‚24. 

"AdaouApa; 

Ababdos, (6), K. von Damascus u. Syrien, Nic. 
Dam. b. Ios. 7, 5, 2. vgl. mit 8, 14, 1. — 9, 8,7. 

Adael, Monat bei den Ehalväern, Hesych. 
"Ada, (Reichenheim), St. inYeolis, unweit Kyme, 

Strab. 18, 622. ‘ 
— m. (2) Name auf einer myſiſchen Münze 

aus fpäterer Zeit, Mion. ıı, 516. 
’ABatoı, (7 Aldaios), arabiſcher Volkeftamm, Prol. 

4,5, 74. 
’Aßatos, b. Arr. u. in der Anthol. eud) ”. 

(8), Reiche, (nah Hesych.—=dawsang), 1) Macedos 
nier, a) Befehlshaber der Söldner Philipps, mit tem 
Bein. »der Hahne, Dur.b. Ath. 12, 582, e. b) Chiliarch 
in Aleranders Heere, Arr. An. 1,22,7. c) Dichter in ber 
Anthologie zur Zeit Alexanders d. Gr., Iac. XIII, p. 881, ff- 
2) Mitylenäer, Schriftſteller u. Dichter in ber Antho⸗ 
logie, Anth. 7, 805, Ath. 18, 606,8, 11, 471,f. 8) 
ein Beröäer, Pol. 28,8. 4) ein Präfeet von Bubaſtus, 
Pol. 15, 21. — von Sprien, Phönigien u. Samaria, 
Ios. 11, 5,6. 5) Schreiber bei Ageftlaus, Plut. Ages. 
18. 6) In Kypfela, Damox. b. Ath. 11, 469, a. 

’AdaAlöns, (ddarös— daßoAos, Hes., alfo: Ruf» 
wurm)övoue xugsov, Suid. 

Aban, (0), hebr., indecl., Anth.1, 46, 8., N.T., Phil., 
Suid., doch Jos. 1,1,3, ö. u. Ioann. Antioch. fr. 2 “Ada- 
pos, ov. Adj. ’Adanatos, Suid. 
A ‚vrıos, m. Geſandter des Zenon an Theuderich, 

Malch. Philad. fr. 18. Bon: 
’Addpäs, avros, Stahl, 1) Troer, 1.12, 140.15, 

560. 2) ©. des Hellen, Eur. b. Dicaearch. fr. 8. 8) 
Ihracier, ©. des Kotys, Arist. pol. 5, 8. 4) Athener, 
Inser. 2298. 5) Diamantenfluß, Il. in Indien, 
j. Soank, u. gegen die Mündung Bramni, Ptol.7, 1,17 
u.41. Dav. 

’Adandras, a, ein Tarentiner, Paus. 6, 14, 11. 
"Adanldaos, Suid. 
’Abdyıs, ws, fpitcrer Mannsn., Prisc. Pan.fr.p.93. 
’Abdduva. Bei den Phrygiern —='Adwvıy, Hesych. 
"Adapd, (0. 4dauos), Srauenn., Ross Inser. Gr. 

111, n. 264, ' 
"ABava od. ’A8&va, (td), ſ. Adavoc, 1) St. in Gis 

licien, j. Antiochia, App. Mithr. 96, D. Cass. 47, 81, 
Ptol. 5, 8, 7.8, 17,46. &w. ’Adavebs, fem. ’Adaute, 
St.B. 2) St. im glüdlichen Arabien, Ew. ’Adayquös 
od. ’Adavirys, Uran. b. St. B. 8) &t. am Cuphrat, 
&w. Adaynvöc, St.B. Achnl.: 

"Aayln, früherer Name von Moloffia, Hesych. 
"ABayıs, Eigenn,, Arcad. p. 82, 21 (Adark, f. 

unter "Adare). 
"ABavos, (6), vielleicht gl. ddnwus, ſchlicht. alfo: 

Schlecht, ©. der Gäa u. des Uranus, Erbauer von 
Adana, St. B.— ’Adavov dio (vijcos), Infeln im 
glüdlichen Arabien, Ptol. 6, 7, 44, Iub. Maur. b. Plin. 
6, 84. 

"ABapa, n. pl. große Ortichaft in Paläſtina, Cw. 
A vös, St. B.— Ios. 12, 10, 5 erwähns eine St, 
"A „n. pl. u. einen Monat "Adapos, 4, 8, 49 ob. 
’ABäs, 12, 10, 5 — Märj. 
’A asos, m. Mannsn.in Utika, Strab.17,881. 
A St. in Indien, Ptol. 7, 1, 86. 
"Ad&pow rrödss, ob. b. Marc. Her. per. m. ext. 1, 18 

A „St. in Perſien, nad) Ptol. 6, 7,18 im 
glüdlichen Arabien. Ew. ’A! „St. B. 

Adoroe, St. am Euphrat, Ptol. 5, 7,12. 
AbacvuMpos, Gothe u. Nachfolger des Alarich, Olymp. 

Theb. in Phot. bibl. 80. 



"Adaya 

"Abaya, Et.in Cdleſyrien, Ptol. 5, 15, 24. 
Asbala, Et. in Mefopotantien, Ptol. 5, 18, 7. 
Asdatos, ſ. Adætoc. 

AAsbdlos, Syrer, Freund Juſtiniant, Procop. h. arc. 
26, p. 184. 
Asdida, n. pl. St. in Judäa, an der Grenze von Pto⸗ 

mais, Ios. arch. 18, 6, 4. 15, 2, b. Iud. 4, 9, 1. 
— pn 7 Adöhpa, Ort im Mauritanien, Ptol. 

"AB86, indecl., Gebräer, Prophet gu Davids Zeit, 
Eclog. hist. in Cram. An. ı1, 261, Athanas. syn. 78, 9. 
— Antere, Georg. Syncell. Chronogr. 1. — Suid. 
Asdov, Prifelt von Armenien, D. Cass. 55, 10. 
Abdlia, T. der Kynane, fpäter Eurydike genannt, 

Grm. des Arthitäus, Arr. in Phot. bibl. p. 70, 5. (2) 
; Anne m. Obneforge, ein Sicyonier, Xen.Hell. 
‚1,46. 

rs St. ber Ilercaonen in Hisp. Tarrac., Ptol. 
„64. 

‚"Adaydves, of, Name der Obrigkeit bei den Seleu⸗ 
ciern. Pol. 5, 54. 

"Alduarros, (6), Ohneſorge, 1) Korinthier, S. 
des Otyius u. Führer bei Salamis, Her. 7, 137. 8, 5, 
Lye. 70, Plut.de Her. mal. 39, 8., Simon. eben. u. Auth. 
7,84%. — V. des Ariftens, Thuc. 1, 60. 2) Athener, 
8) Archon, Ol. 75, 4, D. Sic. 11,41, Plut. Them. 5, 
Sim. ep. (Anth. app. 79). b) ©. des Leucolophibes, 
Felthert j. B. bei Aegospotamoi, Xen. Hell. 1,4, 21, 
Ar.Ran. 1518, And. 1, 16, Lys. 14, 88, Dem. 19, 19, 
D. Sie. 13, 69, Plut. Alc. 36, 9. co) ©. des Ariſton, 
Bruter Blatons, Plat. apol. 84, a, D. L. 8, 4, Plut. frat. 
am. 12. d) Bruder des Ölaufon, Berfon ın Plat. Bars 
menides u. den Xiüchern de republ. e) ©. des Kepis, Plat. 
Prot. 815, e. f) Myrrhinufier, Luc. navig. 1, d. g) 
Andere, Inser. 218, Ross Dein. Att, 14. 3) Lacedämo⸗ 
hier, Pol. 4, 22. 23. 4) Lampſakener u. Schmeidhler des 
Demetrius Boliore.,Strab. 18,589, Ath. 6,253,0.255,c. 
5) Antere, D. L. 5, 2, 56. Harp. s. ö£u9uule, 
'ABardya u. Adelo Ope, Stätte in Indien, Ptol. 

7,2,23 u.7,1, 67. u. ’Adeloadpor, Volk in Indien, 
Ebend. 71, benannt von To ’Adelraßpov, einem Gebirge 
Ufelbf, 7, 1,23. 85. 68. 
‚Abdorapoy, St. in Taprobane, Ptol. 7, 4,10. 

, dvoua dasuovog, Suid. (wahrſcheinl. 
2177 

5 —— , 1. Schweſterchen, meretrix, Plaut. 
vonul. 

"AöQdros, (6), Brudermann, chriſtl. Philofoph, 
Ammian. ep. (x1, 15), Porph. v. Plot. 16. — Suid. 

. os, f. *Bruderinfel, fo hieß auch 
bie Infel Protonnefus, Et. M. 689, vgl. EAeporrnaoc. 

A m. Bruder, Athener, Inser. 299. 300. 
"Aßep, Suid., u. Ios, 8, 7, 6 "Adepos, ein Ipumäcr. 
: vous — Suid. — 

,wvog, St. in Spanien, Em. 
m, SCB. ü en 

‚Abetne, ein Perfer, Aesch. Pers. 812. 
xoun, Dit in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 6. 
par, Feſtung in Aſſyrien, D. Cass. 68, 22. 

ros, m. Siebold, Mannen., Infhr. auf 
Samotbrate, Conze Reife, p. 67. 

Auöns, vor. Aidas (Soph. Ant. 810, Meleag. ep. 
v11, 476, 9.), gen. ov, dor. (Pind. Pyth. 4, 78, Soph. 
Trach, 120, 8. u. a. Tragg. in Choer.), dat. p, bot. g, 
(Aesch. Sept. 868, a. Tragg. in Choer.), aoc.n», bor.a», 
Soph.A3.608, 8., A., voc.’Asdn (ep. dd. vIL,221), (ö), 

Bape’s Wörterbub. d. griech. Gigennamen. 

’ 
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Duntelheim (fo Plut. de lat. viv. 6, anders Plat. 
Cret. 408, f. Plut. superst. 12), Hades. Gott ber Un⸗ 
terwelt, ©. des Kronos, Bruder des Zeus. Oft iv”Audov, 
els “Audov, verſt. döuoss, dömous, f. Soph. El. 68. 
Trach. 4, Isocr. 10, 20, Isae. 2,47, Dem. 24, 104, Strab. 
1,48, 9. ©. Aldnc, [4is) u. Aiduvevg. 

’Aönoldes, (man vermuthet ‘Apdosdes), gewiffe 
Prieſterinnen in Argos, Hesych. 5 

u , nach Hes. iſt ads = aregnng, alfoı 
*Ungeftalt, St. in Karien, Ptol. 5, 2, 20. 

’Abmbayla, f. Gierde, in Sieilien verehrt In einem 
Tempel, Polem. b. Ath. 10, 416, b, Ael. v.h. 1, 27. 

"Adsapnvh, (5), Landſchaft in Aſſyrien, gwifchen den 
Flüffen Lykus u. Kaprus, dab. auch Mefene genannt, 
St. B., u. gleichbedeutend mit Afiyrien im engern Sinne, 
Strab. 11, 508, $., Ptol.6,1,4, D. Cass. 68,22, d. Ew. 
’A , (0), Ios. 20, 2, 1, D. Cass. 62, 20, Hdn. 
8, 9,8, 9. Siogul. fi. Piur. Plut. Luc. 27. 

£ , St. in Albanien, Ptol. 5, 12, 6. 
’Addyrn, f.*Brauenhaar, T. des Danaus, Apd. 

2, 1,8. 

"Abıdropos, m. viell. Breitrüd, Quadratus 
d.i. ohne Taille, K. der Sitianer, Nic. Dam. b. Ath, 6, 
249, b. 

’Adtaröpıf, syos, m. Herrſcher in Pontus, Strab, 
12, 548. 558. 
* ‚m. 81. im kappadociſchen Pontus, Arr. 

per. 7,8. . 
"Adıros, m. Schade, Pythagoreer aus Lokri, Iambl. 

v. Pyth. 86. * 
’Adırpav, @vos, m. K. der Libver, Her. 4, 169. 
"Adıf, ıxos, f. Name der Aphrodite in Kibyen, 

Hesych. ö 
’Adurddpa, Et. in Indien, Ptol.7, 1,58. 
"Abahrn, f.Sigunc, 1) T. des Dfeanus u. ber Then 

198. H.h.Cer. 421, Hes. Th.849. 2) T. des Euryſtheus, 
Apd. 2, 5, 9, Menod. b. Ath. 15, 672, a. 

"Aöunros, bor. (Pind. Pyth. 4, 126) "Adparos, 
ov, cp. 080, (0), Sieghard, 1) ©. des Pheres, K. von 
Pherä in Theffalien, Argonaut, Gem. der Alkeſtis, V. der 
Hetate, 11.2, 718, Plat. Symp. 208, d, Apd. 1,9, 14, 
A, Sprichw. war’4dunjzov uERog, von einem Etolion, 
welches man in Athen zu fingen pflegte mit dem Anfange: 
’4duntov Aöyov, Zenob. 1,18, Paus. b. Eust. IL 2, 
p: 826, 89, Suid.,W. 2) ©. des Augeias, Paus. 10, 25, 
5. — Ein von Philoktet Getödteter, Paus. 10, 27,1. 8) 
K. der Moloffer, Freund des Themiftofles, Thuc. 1, 186, 
Plut. Them. 24, D. Sie. 11, 56. — Ein antrer, Pol 24, 
8. 4) Ein Macedonifcher Truppenführer unter Alexan⸗ 
der, D. Sic. 17,45, Arr. An. 2,28, 2. 5) Ein Dichter 
um das Jahr 100 n. Ehr., Luc. Dem. 44, 6) S. det 
Theotleides auf einer Grabfhrift aus Iherä, Rhein. 
Muf., N. 8. 11, p. 207. — Titel einer Komödie des Ari⸗ 
flomenes u. des Theopomp, Mein. 1, p. 211. 289. — 
Adi. ’Adufreos, Eur Alc. 1. S 

"Adunro, — ’Aduntn, Hyg. f. praef. 
"Aduev, wvos, m. Sieghardt, Steinfchneider auf 

einer Camee mit dem Kopfe Auguits. Man kennt auch 
Anderes von ihm, f. R. Rochette I. à M. Schorn 19. Bei 
Suid. Mitylenäer. ! 

"Addas, f. ’Adovas. ; 
"Adoßoyıwris, (dos, f. Di. des Mithribates, Moloſ⸗ 

ferin. Strab. 13, 626. 
‘AıBößev, Adv., aus ben Hades, Hermes. Leont. 

1, 2. 
"Aö6Aıos, m. Replich, Ephefict, Phot. 468, a, 28. 

2 
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’Abovatos, f. "Adwraiog. 
Abſorioohés, St. in ytaonien, Ptol. b, 6, 16. 
"Ados, (wahrſch. Adoc d. i. Shöned), Et. in Gilie 

cien, St. B.s. Zdaypa. 
A gen., u. Pol. 2, 82 'Adong, 6, Sl. in 

Oberitalien, j. Adda, Strab. 4, 192, d. 
"Adovevros, ov, 6, 1) Coclatinus Adventus, Cons. 

971.8. E. D. Cass. 78, 18. 79, 8. 2) (Adeovevros) 
Bräfekt der Prätorianer unter Antonin, Herdn. 4, 12,1. 

’Aboö\as, gen. «, ö, ein Theil dir Alpen vom Et. 
Gotthard bis zur Ortleefpige, Streb. 4, 192, 6., Ptol. 2, 
9,5.8, 1,1, Marc. Heracl. 2, 27. 29. 

"AbovAıs, Andere "ABovAı (was St. B. mißbilligt), 
”ASovAt, (Anon. per. m. erythr. 4 u. 24), od. ’AdosÄn, 
(Cosm. Indopl. p. 140 u. Ptol. 4, 7,8, 8, 16, 11, wo 
Adovan 7 Adoväls fecht), f. St. der Acthiopen am 
arabifchen Meerb., j. wahrfch. Artifa, St.B., Nonnos. fr. 
b. Phot. 8, Procop. b. Pers. 1,19. &@w. ’AdouAlrns, 
St.B., Ptol. 4, 7, 27, Procop. a. a. O. Adj. ’Adovlır- 
xos, St.B. Dah. 6 ’Ad—xös xoAnog, Anon, a. a. D., 
Ptol. 1,16, 11, auch 6 "ABovAuds x0Anoc, Ptol. 4, 
7,8. 

’ASov] anno, St. in Judäa, Ios. 6, 12, 8. 
“Adovpos, (Rahlenbadh, d. i. von Bäumen bloß), 

alter Name des SL. Eaicus, Plut. fluv. 21,1. 
"Abotersos, (6), Berfer, fpäter Satrıp von Karien, 

Xen. Cyr. 7,4, 1.8, 6,7. 
"Adpa, 1) St. in Liburnia, Ptol. 2, 17,10..2) in 

Gölefyrien; Ebend. 5, 15, 28. 8) im peträifchen Aras 
bien, Ebent. 5, 17,7. 

£ wor, of, deutſches Bolt am linken 
Ptol. 2, 11, 25. 
(indiſch: Aräschtra, d. i. die Königs⸗ 

loſen), indifche Völkerſchaft jenfeit des Hybraotes, Arr. 
An, 5, 22, 8. — Bei D. Sio. 17, 91 heißen fle 08’4don- 
oral. 

"Adpapa, St. im Batanäifchen, Ptol. 5, 15, 26. 
’ASpaydAexos, u. Abyden. in Eust. chron. p. 25 

Adrameles, ©. des Nergilus in Affyrien, Ios. 10, 
1,5. 

"Adpaniras, Bolt im glücklichen Arabien, j. Hadra⸗ 
maut (b. Strab. heißt bas Land Xareauwzicig), 
Ptol. 6, 7, 10. 

"AdpapöAns, d, wurde von Herkules im Ringen bes 
fiegt, Apoll. b. St. B.s. Uvxtijo⸗oc. Aehnl. Adoxs toc. 

Adpanvs, m. nad) Einigen b. St. B. lydiſcher Name 
des Ipdifchen Königs Hermon, eines Sohnes des Sa⸗ 
dyattes, Grũnders von Adrampteion, Nic. Dam. fr. 68. 
St. B. nennt dagegen ° urns, (gen. b. Lyd. de 
mens. 4, 7 p. 67 ‘Adoauvrrov) einen Sohn des Aly⸗ 
attes, Bruder von Kröfus als Gründer der Stadt. — 
Dicaearch. in Schol. Il. 6, 896 nennt als Gründer einen 
Belasger Adpapuoris od. Todvıxog od. Aroquovc 
d.1 "Arpapvs, (Schol. Hes. opp. 161 bat "Areduv- 
Tog).— Xanth. b. Ath. 12, 61be erwähnt "Adorun- 
eng als einen König der Lydier u. Hesych. fagt ’Abpa- 
piv- d’Eouov napa Avdoss. 2) ’Adpapörns, ſ. 
Adevuns. 
2: tra, St. in Arabien, Theophr. h. pl. 9, 

"Adcvalos 

Ufer der Donau, 

RER 
Abpaꝑ vᷣriov, (20), auf Münzen u. D. Sie. 12,78, d., 

Marc. Heracl. ep. per. Argum., od. Adpap6rrıov, 
Sceyl.98, Nic. Dam.fr.65, Strab. 18,614, 8., Crat.b.St. 
B.s. Idoca, Polysen. 7, 26, Ath.15, 689, a, Paus. 4, 
27,9, Ptol. 5, 2, 5, od. ’Adpaysraov, Eup. b. Suid. u. 
8t. B., ferner ’Arpapbrraov, Her. 7,42, Et.M.450 ob. 

’Adpactlöng 

Arpopârrriov, Thuc. 5, 1.8, 108, Xen. An. 7, 8, 8, 
einmal auch Strab. 18, 688 Mein. — St. in Myfien, j. 
Erramit, nach Einigen (St. B.) eine Gründung ber Ly⸗ 
bier. — Adj. ’A} ‚»n, D.L.5,5, Ath. 15, 
688,e. Ew. (of) A! urruvol, Strab. 18, 611, App- 
Mithr. 28 u. der von ber Stadt benannte Meerbufen 
6 ’Adoauvrınvös zoAnos, auch Idaios genannt, 
Strab. 18, 584, ö., doch hieß er auch 6. urrxds 
x0Anog, Schol. Ptol. 5, 2, 5. Die Landſchaft hieß 7, 
"Adpapurruvij, Strab. 10, 472. 18,612, N T act. 
ap. 27, 2. 
ä ’ASp&pvrris, Infel in Lydien, Ew.’Adpanvrrirns, 
t.B. 
"Abpamm, f. ’Adonvn. 
’A * „Adransgabe, Syracuſer, Pol. 7, 

2 (wo man fall Avdoavodwpos lieſt. Cbenſo if 
Mion. S. ıv, 168 ber Eichonier Avdgartdng wohl zu 
lefen ’Adpavlöys). 

” vös, (Ael. n. an. 11, 20) u. ’Adpavöy, re, 
(falfh "Adeavor betont, f. Lob. path. 181), 1) St. in 
Sieilien am gleichnamigen Fluſſe, j. Aderno, nad) D. Sic. 
14, 87 von Dionys gegrünket, f. 16, 68, Plut. Tim. 12. 
16. &w. ’Adpavirns ob. -ras, 0, Plut. q. a. O. D. Sic. 
16, 68, Apd.b. St. B., ber auch cin ’Adpdvıos fennt. 
2) (Adeavog) eine in Sicilien u. bef. in Aoranon ver⸗ 
ehrte Gottheit, Plut. Tim. 12, Ael. u. a. O. St. B. f. 
Herm. op. vıı, 822. 

"Abpdvev, ovog, Dorfin Sicilien, D. Sic. 28, 7. 
"Adpavros, m. Buttmann b. i. verbuttet, Schwäche 

ling, hriftfteller, Ath. 15, 678, e. 
Abpardva, Ort in Medien, wo j. Hamadan liegt, 

Isid. Charac. mans. P. 6. 
’Apdoraa, tp.’Abpherraa,nc, (b.Hesych.’Adpa- 

orla), (nach Arist. mund. 7 u. Hesych. bie Unents 
flichbare, alſo Hillegeift von Hille: eilig), mei 9, 
1) T. des Zeus u. der "Avaya, Bein. der Nemeſis, 1. 
Antim. b. Harp. u. Strab. 18, 588, weldye bisweilen 
dabei fteht (Diod. ep. Anth. 9, 405, «d. 12, 160). tod 
von andern auch unterfhteden wird, Menand. u. Nicostr. 
db. Suid. Andere erklären fie für die Artemis, ſ. Demetr. 
b. Harp. od. die sdumpuevn, Plut. b. Stob. ecl. phyr. 
186. Man fagte cöy ’Adg.— cvv Ölxp, Eur. Rhes. 
468 ot. Adpaoresay nooaxuyw, Plat. rep. 5, 451,a, 
Dem. 25, 57 ob. dein 7 ’Ade., Luc. symp. 28 od. rief 
o plan ’Adecuotssa, Luc.de meretr. 6, 2, vergl. mit 
Aesch. Prom. 986, Them. or. 81 p. 864, Lib. ep. 1,88, 
N. 2) T. des Meliffeus, Bergnymphe n. Pflegerin des 
Zeus, Schweſter der Kureten, nach Schol. Eur. Rhes. 832 
u. Apd. 1,1,6 auf Kreta, nach Char. b. St.B. u. Eust, 
N. p. 865, 19 in Troas, f. Ap. Rh. 8,188 u. Schol,, 
Callim. h. in Iov. 47, Plut. qu. aymp. 8, 9, 2,4. 8) eine 
Quelle in Argos, Paus. 2, 15, 8. 4) ein Berg bei Kyzi⸗ 

“tus, Plut. Luc. 9, Strab. 12, 575. 5) Stadt u. Land⸗ 
ſchaft in Kleinaften, u. zwar a) in Myfien, IL 2, 828, 
Strab. 18, 586, nad) Diogen. b. St.B. von der Adra⸗ 
ſteia, nad) St. B. vom KR. Adraftos fo benannt. Die Land⸗ 
ſchaft hieß aud 7 yapa’Adodarse u. Adoaezelas 
nsdiov, Ap. Rh. 1, 112, Strab. 18, 588. b) in Troas. 
St. B. u. Eust. a.a.D. &mw.’A, u.“ et 
vös, St. B. 6) eine Wurzel auf dem Athenifchen Gebirge, 
welche Brauen, bie fie genießen, wahnflnnig macht, 
Lycom. b. Plut. fluv. 18, 12. 

"Abpdoraos, |. "Adoaatog. 
As ‚m. a) ©. od. Nachkomme des Adraſt, 

Pind. ÖL 2, 80. b) nad) Suid. öyoua xugso», Hesych. 
bat auch ein 'Adpaeri. 



Adpaotivn 
’ 3 > 
Alparrivn, Suid., ion. (Il. 5, 412) ’4donezivn, 

Tores Adraft. Achnl.: m 8 
‚Abparrie, Stat. Theb. 12 678. a 

ion. u. ep. "ASpnerros, ov, u. 080, (0), 
Horſch d. i. Schnelle od. unentfliehbar, 7) ein Sohn bes 
Herlules, Hyg. f. 242. 2) ©. des Talaos, K. in Argos u. 
Eicyon,der den Bolynices aufnahm u.den Zug der Sieben 
gegen Theben veranftaltete, Il. 2, 572, Pind. Ol. 6,19, ö., 
Aesch. Sept. 650, Lys.2,7, Isocr.4, 54, A. Er wurde als 
Heros verehrt zu Megara, Paus. 1,43, 1, zu Sichon, Her. 
8,67 u. aud) in Attila fand ein Heroon von ihm, Paus.1, 
80,4. Berühmt war fein Schnelles Roß, von dem es ſprichw. 
hieß: eslänne Boch eine Schildkröte nicht einholen, Plut.de 
comm. notit.48. Seinen Namen führt in Plat. Phaedr. 
269,8 Antiphon als ueAlynovs u. in Spott Marc. Aqui- 
nias, f. Pint. Cic. 27. — Adj. "Abpdorreos, f. Pind. 
Nem.10,62. 13,44. Dah. nach Zenob. 1,80 u. Eust. 11,2. 
828, U. das Sprichw. Adodarsia Nöueass von denen, 
welche erft glücklich u. dann unglüdlich find. 8) ©. des 
Merops, Bundesgenofle der Trojaner, Il. 2, 880. — 
Andere Trojaner, II. 6, 37. 16, 694. 4) V. der Eurydice, 
Apd. 8,12, 8. 5) ein Sohn bes Polynices, Paus. 2, 20, 
5. 6) ber Gründer von Adraſteia, Callisth. b. Strab. 
18,688, Harp. 7) ein Phrygier, S. des Gordius, Her. 
1,85.45, D. Sic. 9, 89, Luc. Jap. conf. 12, Themist. 
1,16. 8) ein Lydier, Paus. 7, 6,6. 9) ein Peripates 
titer ans Philippi, Porph. v. Plot. 16, Marc. ep. geogr. 
v.v1,16,8t.B.s. PGAno. 10) ein Rhetor, Lucill. 
ep. (x1, 892). 11) ©. eines Molon, Inser. 2748, vgl. 
aum.— Auf farifhen Münzen, Mion. 111, 822. 887 ff. 

St. in Hyrfanien, Ptol. 6, 9, 6. 
m. Reifer, daluo» ts negi ınv Ir 

untocr, Et.M. 
"Aöptvn, b. St. B. ’Adpdäyn, St. in Thracien, j. 

Andıenos in Anateli, Pol. 18, 10. Ew. ’Adpnvirns 
at. auch Adpnvatos ob. ’Adpuveis, St. B. 

f. Adocistar. 
. ‚ ion. fl. ’Adodorn, (Schnelle) Diene- 
Un ver Helma, Od. 4, 128. 

‚Aöpnerivn, fe Adgasılvy: i 
Aöpla, (7), 1) St. in Italien am Po, f. Abria, von 

wilder das Adriatifche Meer feinen Namen hatte, eine 
Gründung der Tuscer, Strab. 5, 241, Theop. b. Strab. 
1,488, Piut. Cam. 16, nad) Et. M. von Dionys gegrüns 
tet, nach Eudox. eben. von Adrias. — Ew. ’Adpıavds, 
Strab. 5, 241 u. ’Adpıärns, St. B. 2) St. in Picenum, 
Ptol. 8, 1,52, 5. Btrab. 5, 214 ‘4rpla gefähr., j. Ati, 
us Strab. ift von ihr das Adr. Dieer benannt. 
Aöpayeov, 16, Tempel des Hadrian, u. ’Adpın- 

vda,ra, Spiele dem Habrian zu Ehren gefeiert, Inser. 
28, Ross Dem. Att. 8. 

Adpavidaı, ol, Ew. einer von Hadrian gegründeten 
®- benannten St. auf Aegina, Inſchr. zu Aegina. K. 
‚Aöpavis, dos, die breigehnte attifche Phyle (ungef. 

fit 128 n. Chr.), Pau. 1, 5, 5 u. Inser. 184. 276, Ross 
Dem. Att.n. 7. 

r ar, m. attifher Sqhalimonat, Bhihif. Hft 

"Aßpayol u. "ABpınvol, 1) Adpsavol, St. in Bis 
thynien, weſtl. vom Olympus, Suid. u. Hierool., Müns 
im. 2) Adosavos, am Adriatifchen Meere wohnende 
selten, Hesych., f.’Adosag. 8) ”Adgemo, ein atas 
Sides Bolt, St. B. 5.’4Baonvol. 

Adpuayds, hie u. da aud) ‘ASpravds, (f. D. Cass. 
66,8, ĩ.. App. Syr.50, Ath.8,861,f, Keil Inser. boeot. 
TXYI), gen. ov, ep. 0s0, bot. w(epigr.xxıb.Ahrens Dial. 

’ 
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11,579), (6), 1) 2egat des Lucullus, Plut. Luc. 17, D. Sic. 
88,18. 2) Ado. Apoocçc, B. des Folgenden, D. Casa. 69, 
8. 8) Mavdsog Aldıoc 'Ade., (St.B.s. Aldie, D. Cass. 
68,88) Römifcher Kaifer 117— 188 n. Chr., D. Cass. 69, 
1,8.,%., auch Schrififteller u. Dichter, D. Cass. 69, 11. 
70, 8 u. Anthol. graec. u. lat., Suid., u. Eponymos ber 
18. att. Phyle, |. Adpsavls; Heöv’Ade. Inser. 1616. 
4) ein griech. Sophiſt u. Rhetor aus Tyrus, Suid., St. 
B. 8. "Aoroase u. Zavsıa, Philostr. v. Soph. 2, 10, 
Menand. nd. p. 244 (Rhet. III, 886 ed. Sp.). 

’Aöpravod Spas, Et. in Myſien, D. Cass. 69, 10, 
Münzen. 

. vobwoAus, (Ptol 8, 11, 12), gew.’Adgıevod. 
nöAsg, Prisc.Pan.8 u. Malch. Phil. fr. 15. 1) St. in Thras 
dien, j.türt. Edrene. ©. die angef. Stellen. Ew. Abpiavo- 
woAtraı, St.B.s. Toveis, Eust. Hom. p. 291, 42. 2) 
St. in Argypten = Antinoeia, St. B. s.Ivtivösse. 8) 
Et. in Karien = Stratoniceia, St. B. 3. Zroatovk- 
xeil. 

"Aßplas, ion. (Her. 1,163. 4,88. 5, 9)’Adplns, gen. 
außer ov auch @ (Pol. 8, 47), 6 (felten ohne Artikel, wie 
Anth. 11,247, Scymn. per. 375), 1) ©. bes Meſſa⸗ 
piers Baufon, von welchem das Adr. Meer feinen Namen 
baben fol, Eudox. in Et.M. 2) Sluß bei Aria, die Etſch 
(Athefis) vor ihrer Mündung, Hecat.b. St.B.s.’4dola, 
Theop. b. Strab. 7, 817; Ptol. (8, 1, 25) nennt ihn 
”Arpsavög. 8) das Moriatifche Meer, erft als ein einer 
Theil des3onifchen, Hecat. b. St.B., dann biefem gleich, 
Scyl. 14. 27, Marc. Heracl. per. 1, 7, bis das Sonifche 
zu einen Theile des Apdriatifchen wurde, Strab. 7,816, u. 
es faſt das ganze Meer zwifchen Italien, Griechenland u. 
Afrika begeichnete od. es nur noch vom Tyrehenifchen untere 
fhieden wurde. Es heißt bei den Attifern u. auch noch ſpä⸗ 
ter meiſt d "Adofas, Lys. 82,25 u. fr. 1, Isocr. 5.21, A., 
dann aber auch (6) Adptas xöAnog, Scyl. 14. 18, Ptol. 
8, 7. 2, d., 0d.0x. 6 ’4do. Strab. 5, 214, Scyl.14 od. 
6’Adpmarıxds xöArtos, Strab.2, 92, d x. 6 Adsatı- 
xöc, Scymn. 875, ô xard tor Adolav xöAnoc, Pol. 
2, 14 u. im Plur. 08 — xöAnos, Id. 2, 16, od. 7 ’Adpe- 
arıcı, Iddarra, Plut. Cam. 40, Strab.4, 204, ’Adpıa- 
vi 9a, Scymn. 869, D. Hal. 1, 2. 2,49, j xarı töv 
’Adolav Yih, Pol. 2, 16. ’Adpavds nowtog, Anth. 
12, 252, "Adpıds rum, Nonn. 48, 298, ‘Adpıaxdy 
xötog, ep. Phil. (1x, 282), 20005 ’Adpraxoto, Anth. 
14, 129, ob. ’Adpraxös, Metr. ep. (XIV, 129). Theile 
deffelben, z. ®. bei Trieft, beißen d uvyös tod Adolon, 
Prol. 1,15, 8 od. du. 6 ’Adpsatıxög, Strab.5,210,8., 
Maeandr, b. Pol. 8, 47. Gegenden an bemfelben ol x«- 
ta töv ’Adolev tönos, Pol. 8,86, od. "Adgsazızoi 
tonos, Scymn. 748 u. 7 ’Adpavi) xooc, Pol. 8,88, 
wohl auch d ’Adoi«s felbft, Theophr. h. pl. 4, 5, 6; 
ferner # ’Adpınvi} &xen, Eur. Hipp. 786, Adgsades 
nergas, Nonn. 6, 840, Sivas, 6, 125. Die Bewohner 
ol ini od ’Adelov, Arist. mir. mund. 104.— Als Adj. 
fommen vor ”Adprarıcds, Arist. h. an. 6, 1, Ath. 7, 
285, d. u. oben, ’Adpıands, Anth. 6, 257 u. oben, 
"Adpıavös, (u. "Adpınvös, f. oben) Aesch. fr. 846, 
10, Arist. h. an. 6, 1 u. oben, ”Adpiayırds, Arist. de 
anim. mot. 8, 1 u. fem. ’Adpıds, «dos, Dion. Per. 92 
u. oben. 

"Adpov doos, Gebirge in Dalmatien, Strab. 7, 315. 
"Adpıs, sog, Bl. in Indien, Ptol. 7, 1, 26. 27. 42. 
As 8, «, (wahrſcheinl. & privat. u. donazns, 

Stitlfried), Erfinter der Wollfpinnerei, Paus. 8, 4, 1. 
’ASplav, m. (?) Mannen. auf einer karifchen Muͤnze, 

Mion. ııı, 822. 

2* 
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[’AdpSpos, Mannen., Inser. 8166.] 
Ai n. pl., St. in Lydien, Marin. Procl. 82, 

Ew. ’Adporrnvös u. ol Adporre | 

Adoonioc 

— 
Aspopuns, nros, m. 1) Mannsn., Grünter der 

flatn Stadt, St. B. 2) "Adouung, mros, d, (Pol. 15, 5, 
Seyl. 110, D. Sie. 20. 17, Strab. 17, 884). ’ASpu- 
KyrTös, f., App. Lib. 94. d., St. B., od. ’Adpo6umros, 
N, Piut. Cat. 59, Ptol. 8, 14, 6, ferner ’A 1. 
röv or. ’Adpöpnrov, To, D. Cass. 42, 58. 48, 21, 
«ud ’Adpapirns, Anon, st. mar. m. 116. 117, u. 
"Abdpdunros, Proc.b. Vend.1,17, St. in Libyen, Adru- 
metum, j. Souza. Ew. Adpuuferos, ’Adpuphros, 
’Aöpuuncatos, St.B s. 4dovuns, Böons u. Tuvng, 
od. ’Adpyunrivos, D.Sic.20, 17. Sie hieß au Adgov- 
unroc xoAwria, Ptol. 4, 3, 9. An ihr fol ’Adev- 
untog x0Anmog liegen nach Scyl. 110, doch beginnt die⸗ 
‚fer ern von Thapfos an. 

"Abpuf, uxos, m. Et. ter Eyralufer, Ew. ’Adpuri- 
vos, fvn, St.B. 

’Adydrns, 0, 1) V. tes Ardys, K. der Lydier, Nic. 
Dom. fr. 49. 2) ©. des Ardys, Ebend. 

"Aduppaxldaı, Bolt in Libyen, früher an ber Küfte 
well. von ÄAegypten, Her. 4, 168, Scyl. 107, St. B., 
fpäter mehr im Süden, in Marmarika, Ptol. 4, 5, 22. 
Benannt von: 

’Aduppaxldas, ©. des Umphithemis, Agroet. b. 
Herdn. n. uov. AEE.p. 11,19 (v.1.). 

"Aböppaxos, K. von Machlyene, Luc. Tox. 44 ff. 
"Adts, ij, St.in Aftita, Pol. 1, 80. 
"Adsrn, *Unnahbar. cine ber Danaiden, Apd.2,1,5. 
Abeodos, Götterönig bei den Phönizien, Phil. 

Bybl. fr. 24. 
Adov, ovog, Nachtigall, 1) armenifcher Befehls⸗ 

haber, Strab. 11, 629. 2) phrygifcher Slötenfpieler u. 
Sklavenname, Alcm. b. Ath. 14, 624,b. 8) Fadwr 
aus Gopae, Inser. 1574. 4) ="Adwrıg, (wo Meineke 
theils nach d. Hofchrr., theils nach Aristerch. b. Eust. 
D. 589, 4. Od. 1949, 30, Schol. Il. 162. 804 “Adwr 
fehreibt) Noss. vı, 275, Hesych. u. viel. Theocr. 15, 
149, f. Mein. zu d. St. 

’Adavat, Eßonictt, Suid. ("Abavlas, &, als hebr. 
Name, Ios.7, 1,4, 8.) 

"Abuvatos, Adj. zum Adonis gehörig, nach Hesych. 
vom Hocudwrv d.i. Hoossdewv, Orph.Arg.80 nennt 
Aphrodite Adwrainr. 

’A , Adj. = vorherghnd. Adwvsıos zijnon, 
Suid., Et.M. f."Adwnrıg. 

’Aßsna, td, (Et.M. ’Adsyaa), das Adonisfeſt zur 
Feier des Todes von Abonis am Ende des Juni, zwei Tage 
lang gefeiert u. zwar am erfien Tage als Todtenfeſt, am 
andern als Freudenfeſt, worauf fi Theocr. Id. 15 u. 
Bion 1 bezieht. Ar. Pax 420, Diphil. b. Ath. 7, 292, d. 
10, 451, b, Pherec. b. Suid., Plut. Ale. 18, Nic. 18, 
Abœvuucs, Adj. xijrog, Epict. ench. 4, 8, 86. (f. 

"Adanrız), Stob. ecl. eth. 2, 6, 4. 
"Abends, dog, Adj. fem. f."Adevss, Bein. ber 

Aphrotite, Nonn. 83, 26. 
’A , m. Klage um den Abonis, Trauerges 

fang der Frauen an dem Todtenfeſte der Adonien, Ar. 
Lys. 889. Et. M. 

’ABaviöwos, Adj. von Auric, 3. B. xaorog, Buid., 
St. B.s. Hatę, Et. M. 426. 

"Abavos, Adj. von Adwrss, 4.8. "Adwrsos, scil. 

"Asırroz " 

Heoh, d. h. aus der Fremde, z. B. Affyrien, eingewanberte 
Bötter wie Adonis. Piut. Amat. 18, ’Adunor, ein Hei⸗ 
ligthum od. Bild des Adonie, St, B. 5. ’Alrtardossus. 
u. Suid., 6 '4deivsog, au —="Adurıs, B. A. 846 ale 
Metrum -_ -. 

"Adavıs, gen.sdog, acc. ım, dd (Mein.’Adwrsg f.zur 
Anth. gr. p. 160) (6), 1) nach Hes. b. Apd. 8, 14,8, €. 
des Phönir u. ver Alpheiibda, nad) Panyafıs ebend. S. 
des affprifchen Königs Theias u. der Smyrna (Myrrba), 
od. des Kinyras u. der Metharme od. Kenhreis, Apd. a. 
a. O., Hyg. f. 58,9. Geliebter der Aphrodite, Dem. 61, 
80, Luc. des Syr. 6, 9., u. oft gleichbebeutend mit 
Bacchus, Piut. qu. symp. 4, 5, 8. Gr hatte als "Ad. 
Oosgss einen Tempel zu Amathus, St. B. 8.’ dundeög, 
u. c8 war ihm Byblus geweiht, Strab. 16, 755. Ein 
Schwur neös’Adwrıdog fteht Luc. Pseudol. 16 u. als 
Austuf d zov Adwnsv, Sapph. 62. — Uebrtr. hieß nun 
ein fhöner Züngling od. der Geliebte fo, bah Adwnıdes, 
Luc. merc. cond. 85, vgl. mit Aleiphr. 1,89, Anth. 5, 
113. 193, Theocr. Id, 1, 107. 8,47 (odwrız). Xenoph. 
Cyprius ſchrieb einen Roman über ihn, Suid.s, Hevo- 
9er, u. Platon, Antiphance u. A. Komdpdien unter feis 
nem Namen (Mein. 1, 167. 814) u. Sappho u. Brarilla 
Gedichte, Paus. 9, 29, 8. Das Gedicht der Leztern warb 
forihw. NAsdrwregog Ton Hpakiddu "Adarıdos, 
Zenob. 4, 21, Plut. prov. 118, Lib. ep. 707,4. — Oft 
erwähnt werden Adwmıdog xıunos, Adonisgärten, 
d. h. mit Erde gefüllte Scherben od. Körbe, in denen kurj 
vor dem Feſte Werzen, Fenchel, Lattich gefäct u. getrieben 
war, dab. es vom fchnellen Aufwachſen u. Verwelten 
alles Echönen ſprichwörtlich hieß: Kxaenwzegos & 
”Adavıdog xınwr, Zenob. 1, 49, Diogen. 1, 14, 
Eust. Od. 11, 590. 9. Vgl. Plat. Phaedr. 276, b. Eur. 
fr. 80, Plut. ser. n. vind. 17, Theophr h. pl. 6,7, 3. 
e. pl. 1, 12, Suid. 2) 81. Phöniziens, der aufdem Liba⸗ 
non entfpringt, Strab. 16, 755, Ptol. 5, 15, 4, Nonn. 
8,109. 4,81,8., Luc. deaSyr. 8. 8) Name eines Fiſches. 
Ael.n. an. 9, 86. (Et. M. Aduvriic.) 

"Abwvloros, m. Monatsname in Seleucia u. Pierien 
— Auguſt, dah. nad Hieron. Ezech. c. 8, p. 750 = 
hebr. Thamuz, alfo: Suni, Hemerol. Leid. db. St. 
Croix. 

"Adepa, Et. in Stumäa, Ios. 18, 6, 4.9, 1. 
’Adopatp, St. in Judäa, Ios. 8, 10, 1, 
’Adapeös, 1) St. in Baläftina, Jos. b. Ind. 1,8, 4, 

Suid. 2) Adoreus, Berg in Galutia, Liv. 88, 18. 
"AdöAros, Kämpe, 1) E. des Zens od. Acolus u. der 

Protogeneia od. Kalile, K. von Elis, B. des Entymion, 
von deſſen Kindern die LIAnzas ihren Namen haben 
ſollen, Hes. fr. 66 (Schol. Ap. Rh. 4, 57), Apd. 1, 7, 
2.5, Paus. 5, 1, 8. 8, 2, Ioann. Antioch. fr. 1,20, 9. 2) 
Philoſoph u. Arzt, Lehrer des Chrufippus, D.L. 8, 8. 
8) Gefhichtfchreiber aus Samos, Ath. 14, 650,d, Clem. 
Alex. protr. c. 4, Et.M. s. vivoras. 

’Ak0pa, f. ſ. Keil an. 178. 
’A va, övoua xügsoy, Suid, 
’Aabövıos, (=:AFıdwniog) droum xupio», Suid. 
Aeluvno ros, Rolleb, aus Hruotleif d. i. don 

bleibendem Ruhme, 1) Platäer, V. des Lakon, Thuc. 3, 
52, Piut. Her. mal. 42. er Sicilier aus@nna, D. Sie. 
14, 14. — Inser. 3261 vmecTos. 

"Admokıs, St. der Parther, b. Her. Icç genannt, j. 
Hit, Isid. Charac. mans. parth. 2 (Müller vermutbel 
Is nödsg). 

"Aurros, m. (?) Mannen. auf einer theffalifchen 
Dlünze, Mion. 11, 2. 



’Acdıoz 

’Aßuos, dor. für "HAsos, Pind. fr. 74, Stesich. 8 
10). ° : 
"Ads, f. (f. deu), eine der Amazonen, D. Sie. 

4,16 ‚16. 
"AdAdzous, Lihtfuß, d. i. leichten od. ſchnellen 

Fußes, von antern Nicothoe genannt, eine der Harppen, 
Apd. 1,9, 21 = dem Flgon. — Auch Bein, ber Iris, D. 
8,409. 

"AAN, oög, a, f. Braufemwetter, 1) T. des 
Thaumas u. der Eleltra, eine Harpye, Hes. Th. 267, 
Apd.1,2,6. 2) Name eines Hundes des Action, Ov. 
Met. 8,219. 
ee, m. (2), (Unverhofft), Athener, Inser. 

"Adınlvns, f. "AdrEuivng. 
"Aspla, ion. Hegln, etwa: Nebelungen, 1) Mutter 

des Aegyptus von Belus, auch Potamis genannt, Char. 
d. St. B.e. Alyuratog. 2) alter Name 8) von Acgnpten, 
Char. in Anon. de inered. 15, vgl. Aesch. Suppl. 71. 
Gm.’Alpıor u. ’Aspirns, St. B. b) von Kreta, Dosith. 
b.Plin. 4, 12,20 u. St.B.s. Kenn. o) von Libyen, 
Alex. Pol. b. St. B. s. dsßun. d) von Thafos, Orac. 
b.8L B.s. Odoog. 8) eine Stadt in Kreta, St. B. 4) Et. 
ter Gavarer in Gallia Narbon. in hoher luftiger Lage, 
j. Mont Benteur, Strab. 4, 185, Apd. b. St. B. 

A⸗plas, m. Nibelung, mythifcher König der 
Gyprier. Einige Hielten diefen Namen für einen Beis 
namen der Aphrodite, Tacit, Ann. 3, 62, Hist. 2,8. K. 

"Aglöes, Luftwefen, — Milsonas, Hesych. 
g u. "Asporbvemes, Lufttardakes 

u. letteres wıe das deutſche Wolkenhauer, komiſch er⸗ 
dichtete Sonnenbewohner, Luc. v. h. 1, 16. 
Alpowes, (ſ. Aboonoc), Wolkenblicker, nad 

Hesych, 1) ein DBoltsjtamm in Trögene, 2) eine Fa⸗ 
milie in Macebonien, 8) eine Vögelart. 
x äbni. Luchs auge, Visdelou, welches weite 

bin durd den Luftraum od. felbft durch die Wolfen blicket, 
1) Entelin des Minos, Gem. des Pleiſthenes u. fpäter 
des Atteus, Mutter des Agamemnon u. Menclaus, 
Eur. Or. 1009, Luc. hist. scr. 8. salt. 48. 67, Apd. 8, 
2, 1,8chol. 1. 1,7, A. Oft von Tragifern u. Komikern 
behandelt, wie von Carcinus, Plut. glor Ath. 7 u. von 
Ophelion, Anth. 6, 816. 2) T. des Keppeus in Arkas 
dien, M. des Aeropırs, Paus. 8, 44, 7. 8) Gem. des Der 
aepion in Chios, Hes. fr. 63. 4) überh. Frauenname, 
Nicostr. b. Ath. 18, 587,d. Masc. dazu: 
i "Alpowos, ion. ’H£powos (Her. 9, 26), b. Suid. 
‚Alpoy, onog, b. Porphyr. Tyr. in Sync. p. 261 
Apbras (nach Conj.), 1) ©. des Ares u. der Nerope, 
Paus. 8, 44, & 2) ©. des Kıpheus von Tegea, 
Paus. 8, 6, 1. 8) ©. tes Phegeus, K. von Tegea, 
Her. 9,26. 4) ©. bes Temenus, Her. 8, 187. 6) ©. 
Philipps, V. des Alketes, K. von Macedonien, Her. 8, 
189, Porph. Tyr. a. a. O. 6) Vormund des maceton. 
Königs Oreſtes u. nach deffen Ermordung felbft K. von 
Maretonien, Piut. Demetr. 20. de Alex. virt. 1, 8, 
Polyaen. 2, 17, Ael.v.b.12,48, D. Sic. 14, 87. 84, 
Porph. Tyr. a. e. O. 7) ein Feldherr Philipps, Polyaen. 
4,2. — ein anderer macedon. Feldherr, D. Sic. 84 u. 85, 
45.— ein anterer, Arr. An. 1, 7,6. 8) ein Epirot u. 
gteund des Borrhus, Plut. Pyrrh.8. 9) ein K. in Bierien, 
Mleliss, in Sehol. Hes. op. 82. 
Aree, (Rauſching), Brauenn., Inser. 2566. 

& h — me ©. des zes Athener, 
Qswevs), piräifhe Inſchr. in Errsyo. "Eddy. Bl. 1 
une Ei " 

"Alavog 21: 

’Acsxpavbas, üol. ſtatt Alayouvdars, Leydig, 
DMannen., Tanagräer, Inser. 1599. 2566. 

’Aerla, f. Arnheim, alter Name von Aegypten, 
St.B.s. Atyvntoc, ſ. "Atos. 

’Aerlyewva, Ablerhorft, Statt, Zon. 
’Alrıos, [«], m. Arndt, 1) K. von Trögene, Paus. 

2,80, 8. 2) Rhetor, Philp. 84 (vır, 862). 8) Arzt aus 
Amiba, Pbot. bibl. cod. 221. 4) riitl. Häretiter aus 
Antiodia, Suid., Philostorg. 3, 15, Socrat. 2, 85. 5) 
Oberbefehlshaber des weſtröm. Reiche (428 n. Chr. ©.) 
aus Ecythien, Priac. Pan. fr.8, Ioann. Antioch. fr.196, 
Procop. b. Vand. 1, 8, Suid. s. Zioxwrv. 6) Bräfeet in 
Sfaurien unter Benon, Ioann. Antioch. fr. 210. 

’Aerlov, ion. ’Hetloy, w.f., Ahrens, 1) ©. des 
Echekrates, V. des Kypſelus, Nic. Dam. fr. 58. 2) Mas 
ler zur Zeit Alexander d. Gr., Luc. m. cond. 42. Imag. 
7. de Her. mal. 4. 8) Rhodier, Mion. 8. vı, 589. 

’Aerös, m. Arno, Adler, 1) alter Name des Nils, 
D. Sic. 1, 19. 2) ein Indier, ©. des Syenos, St. B. s. 
Alyunvog u. Zunvn. 8) Bein. des Pyrrhus, Plut. 
Pyrrh. 10. 

"Ala, (= rluaıga, St. B.), 1) oriental. Frauenn., 
St.B.s. Aloros, 2)—= Tale, St. in Paläftina, St. 
B. 2. Tele. — St. in Armenien, Ptol. 5, 6, 11. 

"Alayäpıov 7 Alalcgsor, St. in Sarmatien am 
Bornfthenes, Ptol. 8, 5, 28. 

’Aldns, Dürr, mythiſcher K. von Atlantis, Plat. 
Crit. 114, c. 

"Afakor, Bolt in Bannonien, beim j. Oyali, Ptol. 
2,14, 2. 

’Aldpa, St. Numidiens, j. Jama, (nah Mannrrt 
—3ama, wo Hannibal gefehlagen wurde), Ptol. 4,8,28. 

"Aldpopa, za, Bergichloß in Kataonien, Strab. 12, 
637. : 

"Adv, ävog, ion. Adijy (Her. 6, 127u.St.B. s. 
’4barta), 1) (f. Adcinc) ©. des Arlas u. der Erato, ein 
Arkadier, von dem Azania benannt fein foll, Paus.8,4,2, 
5. 1,8, 8. 2) ein Bewohner. von Azania, Her. a. a. O. 

t. B. 
’Aldvas, Dürfelder, Ort in Arkadien mit ſchlechtem 

Boden, dah. ſprichw. ’Aldnna xcxc, Zenob. 2, 54, 
Diogen. 1,24, 9. f. Alavta. 

’Aldyns, m. Berfer, Anführer der Eogber. Her. 
7,66. 

’Afävla, ion. ’Afyria (Eudox. b. St. B.), u. 
"Afävls, », (Pol. 4,70), Gee ſte, 1) Theil von Arkadien 
an der Grenze von Elis, Paus. 8,4, 3, St.B. Auch Name 
für ganz Arkadien, St. B. s. ’doxadia. Dav. ſprichw. 
’4tarıa xaxd, Macar. 1, 44, f. Alavas. Die Bewohs 
ner ’Afäves, ion. (St. B.) ”Afqves, Eur. Or. 1645, 
Strab. 8, 886 u. 388, Paus. 10, 32, 8. Fem. dazu ’AT&- 
vis, dog, H. h. Apoll. 209 (Conj. fl. Abavris), die 
azanifche d. i. arladifche Jungfrau Koronis. 2) Gegend 
in Maffalia @), Phil. Bybl. b. St.B. 8) Ofttüfte von 
Afrika, j. Hazine, Land der Scmaulis, wohl auch bie 
ganze Berberei, Diod. Sam. b. Ptol. 1, 7, 6, vgl. mit 
17,6.4,7,28.35.7,8,6. Anon.per.m.erythr. 15, Marc. 
Heracl. per. 1,18. Das Meer davon Azaneum mare, 
Plin. 6, 28. Achnl.: 

’Aldvıov, (Hermesian. eleg. 1,44, nad) Hermog. 
b. St. B. eigtl. 'Efovivovv) u. ’Afavol, nadı Herod, 
dict. solit. 17,4 Allavof, bei Ptol. 5, 2,28 Alants, 
St. in Phrygien, j. Dorf Tchafder mit ſchoͤnen Ruinen, 
Strab. 12,576, St. B., Ptol.a.a.D. @w. ’Afaviras, 
St. B., u. die Gegend ’Afavirıs, 7, Strab. a. a. D. 

’Aldvos, (0), 81. in Taprobane, Ptol. 7, 4, 4.8. 
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"Alap te öoog, Gebirge in Aethiopien, Ptol. 4,6.18. 
’Afapa, (2), 1) St. im aflatifehen Sarmatien, Ptol. 

5, 9,3. 2) St. in Armenien, j. Zara = Zuge, Strab. 
11,527. 8) St. in @iymais, Strab. 16, 744. 

"Aldpaßa, Et. im aflatifchen Sarmatien, Ptol. 5,9,26. 
’Aldparos, Delphier, Curt. A. D. 7, 88. 
’AfäpebBos, Mannsn., Menand. Prot. fr. 59. 
’Alaplas, Eigenn., Suld, Bei Ios. o) ein Anführer 

ter Juden, 2, 8, 2 u. 6. b) ein Prophet, 8, 12, 2. c) ein 
anderer, 10, 10, 1 u. 8, 6. 

"Alapıs, u. ähnl. f. ‘Alois. (Azarei, ein arabifches 
Volt, Iab. Maur. b. Plin. 6, 88.) 
rail xzonvn, Quelle bei Chalcedon, Streb. 

, 568. 

’Aläs, gen. &, Berg in Judäa, Ios. 12, 11, 2. 
’Aldra, St. in Armenien, Ptol. 5, 18, 10. 
’AL , Öyoua xögsor, Suid. 
"Alclöns, &o, (Belt. ’Acsldns), 1) Ayeusfohn d. i. 

Attor, Il. 2,513. 2) nad Suid. Ovoue zögıor u. ’Aldl- 
das, TETEWVULIKUG. 

’Alaara, troiſche Völkerſchaft, Soph. fr. 156 
(Hesych.), Hellan. b. St. B., nach welchem fie auch 
’Ateol hießen. St. B. leitet den Namen von "Alesa ab. 

AdeptAxos, K. von Tyrus, Arr. An. 2, 15,7 u. 24, 
5. — Suid. 

"Aleotos, 6, Ort bei Rom, Ioann. Antioch. fr. 
201,6. 

’Alecis, Eos, Dürr, ©. des Klymenus, orchomeni⸗ 
ſcher König, Paus. 9, 87, 1u. 7. 

’Alleieis, Rengab& n. 185. 
’Aldiios, övoua xugsov, Suid, 
"Alnxd, äs, St. in Judäa, Ioe. 6, 9,1. 8,10, 1. 

(Die Hoͤſchir. Atnxcᷣ.) 
’Alndda, f. Alvala. 
Ati, f. "Alav. 
’Alnpa0, Ovoua xupsov, Suid. 

& ‚Auen u. Alnvebs, (1. ’Alıv), Ovoua xüpsor, 
uld. 

"Alynd, Dürhofen, attifcher Demosan der Weſt⸗ 
tüfte bei Sunium, zur hippothoontifchen Phyle gehörig, 
Harp., St. B., B. A. 848, Schol. zu Aeschin. 8, 189, 4. 
Em. 6 ’Atnvıuebs, ws, Aeschin. 1,64. 8,189, 6., Dem. 
20, 146, 9. Ross Dem. Att. 5. Im Plur. ‘Alnvssic, 
Strab. 9, 898, Inscr. 19 b. Meier ind. sch. 1851, ot. 
Acnvñc, Ross Dem. Att. 5. — Adv. ’Alnvıdde, 
Roß a. a. O. 80, b. 

’Alncla, (M, (nad) einigen von dLalvesv todg 
xaprovUs, nad} andern von Inteiv, vgl. Adknale u. 
’Auala), 1) Bein. der Perſephone bei ben Trögeniern, 
Sprihw. von langem Suchen war: H "4ucle ziv 
'Alnalav usıma9ev, Plut. Prov. 41, Zenob. 4, 20, 
Suid., A. 2) der Demeter, Soph. fr. 809, Hesych., A. 
B. 848. 

"Alnots, f. Adovic. 
’Allas, m. Dürer, Inser. 2180. 
"Atıfos, (ö), ein arabifcher Bürft, a) D. Sic. Exc. c. 

84. b) los. 20,7, 1u. ff. 
"Alıxa, St. in Indien, Ptol. 7, 1,67. 
er — in Be Ptol. 4, 5, 81. 

Tipis, sdos, f. (Her. 4, 157. 169), "Atı 
Char. b. St.B.,”. # "AlvAıs, xosun, Ptol. u 
"Atuıs, Callim. Apoll. 89, St. B., "Afapıs, Anon. at. 
mar. m. 46, ’Atdprov, Synes. ep. 4, Flecken u. Fluß in 
Libyen, j. Wadi Aghit. Ew. "AfıAlrns od. ’Alıpete, 
St. B. 2) “Afıpıs, St. in Armenien, Ptol. 5,7, 2. 

"Aldpa q̃' Occioc, St. in Armenien, Pol. 5, 18, 17. 

"Adapavrins 

"Alöpov, |. "Alaosor. a 
*"Atovts 5 Alnovs, Ort an der großen Syrte, (viell. 

das Auzea in Tacit. ann. 4, 25), Ptol. 4, 8, 41. 
"AfovAıs, dos, m. (viel. äol. für "Aßowäss, 

Tolipvarfch), Berfon einesRomans, Ant. Diogen. 2u.8. 
’AToop6s tus, Suid. 
"AluXlella 7 ’Alnalella, (wie: *Neidlofen), St. 

der Alarnanen, Ptol. 8, 14, 6. 
"Alev, 1) ©. des Herkules, phöniz., St. B. 2. Tale. 

2) cin Fluß in Lycien, Choerob. 6. B. A. 1806. 
’Atuvı, f. Ärcad. 112,26 (wahrſch. Aller). 
"A * —3 

3 —— — 8, In, Ye Sy 
28, 11), etwa: *Dünnewein?, wie bei uns Dünnebier 
d. i. Halbbier, denn "ALwgog hieß nach Hesych. auf 
ein wohltemperirter, nicht unvermifchter Wein, alfo 
im Gegenſatz gu Eytelwein, 1) Steuermann ber Argo, 
Hesych. — Erbauer von Ayorium in Belagonien, 
St. B. 2) St. Belagoniens in Obermacebonien, Strab. 
7, 827. @w. ’Alopirns, ’Afupeärns od. ’Alspebs, 
St.B. 8) St. im Berrhäbifchen auf dem macebonifchen 
Olymp, Ptol. 8, 18, 42, Pol. 28, 11, D. Sic. 19, 62. 

"Aleros, Nottleben, (denn nad Hesych. iſt 
&eros = dßlaros), 1) St.in Adaja, St-B. 2) ©. 
des Belorus, von welchem die folgende St. den Namen 
baben foll, St, B. 3) ‘ALwrog, b. Strab. 16, 759 ’Afeerös, 
u. auf Münzen zur Zeit des Severus Acatlov (au 
IIAweia, St. B.), masc. u. fem., nach St. B. eine ber 
fünf Hauptftädte der Philifter in Paldftina, nicht weit 
vom Mecre, j. Esdud, Her. 2, 157, D. Sie. 19, 85, Ios. 
6,1,22.14, 5, 18, d., Ptol. 5, 16, 2, N.T. act. ap.8,40, 

Hecat. b. St. B. s. Aupos. Ew. ’Aldrıos, St. B. u. 
los. 6, 1, 1, von Strab. 16, 749 aber werben bie ’Af«- 
or als ein Volk in Zudäa bezeichnet, während Hesych. 
"Aleros felbft als ein Bolt in Eyrien bezeichnet. 

"Andönov, ſ. Nachtigallchen, Hetaͤrenname, 
Alciphr. 8, 6. 

"Andav, dvos, 7, Nachtigall, 1) T. des Bandareos, 
von Zeus in eine Nachtigall verwandelt, weil fie ihren 
Cohn Itylus aus Irrthum getöbtet. Urfpr. aflatifche 
Sage, fpäter (Anton. Lib. 11) mit manden Abweichun« 
gen auf Profne, T. des Pantion, übertragen. Luc. d. 
mort. 28, 8. ®gl. Od. 19, 518, Aeach. Ag. 1109. 2) 
(Andwv geſchr.) Bein. der Athene bei den Pamphy⸗ 
liern, Hesych. 

’Anbovis, vq̃goc, Infel bei Bagus an der Kũſte von 
Marmarita, Ptol. 4, 5, 75, viel. — Ileria bei Her. 

’A , (6), Ahenobarbus, 1) L Domitius, 
Piut. Aem. Paul. 25, Strab. 4, 191. 14, 649, App. b. 
civ. 4, 86.8. 2) Tyaioc, Strab. 4, 185. 

"Atp, Zuft, als Gottheit, Ar. Nub. 264. 
’Adırns, " Säusler, 1)= Z£pvoos, Nonn. 6, 48. 

2) im plur. Antas, Sühne des Afträus, Nonn. 6, 28. 88. 
8) f. Alnıns. _ 

’Abandr, avos, (D. Sic. exc. 28), gew. plur. (08) 
’A vos, ein von ben Lapithen vertrichener theffali⸗ 
fcher Volkeſtamm, der fpäter in Epirus wohnte, Strab.7, 
821 u. 10, 449, ö., D. Sie. 14, 82, Pol. 18,19, 6. Plut. 
Tit. 16. Pomp. 66, Polem. b. Ath. 11, 462, a, Ptol. 
8,14, 9, A. 

"Adapävla, 5, (Meinele b. Scymn. 614 “A9aur- 
vie fürn '49.), b. Apd. 1,9,2 ’Aßapavrla, Lante 
ſchaft im füplihen Epirus, Strab. 9, 485. 442, Pol. 16, 
37.22,14, St.B. 

’A| vrlöns, patron. von ’Ascung, Suid. (Ov. 
Met. 18, 919 dat Athamantiades.) 
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Adayavruov 

"Abapäyrıoy zo sıedtor, Ebene in Phthiotis, Ap- 
Rb. 2, 516, nad) Paus. 9, 24, 1 am See Kopais. 
A oc, fem. zu — dah. 

49 @öran, Nonn. 10, 117, bef. Helle, T. des Athamas, 
Aesch. Pers. 70, Ap. Rh. 1, 927. Rach Strab. 14, 688 
nannte Anafreon auch Teos fo. 
"Aldnas („._), ayros, (ö), Selten, 1) S. bes 

Kolns, K. von Orchomenus, Gem. der Nephele, V. bes 
Bhryrus u. der Helle, fpäter in Theſſalien heirathete ex 
tie Ino, Hee. fr. 28 b. Tzetz. Lyc. 284, Her. 7, 197, - 
Apd.1,9,2, A. Behandelt von Aeſchylus, Sophofles 
u als Eatyrdrama von Zenofles (Ael.v.h. 2,8), als 
Komddie von Antiphanes u. Amphis, Mein. 1, 824. 
404. 2) Enkel des Borigen, Gründer von Teos, Paus. 
7,8,6, Schol. Plat. p. 885. Nach St. B. s. ’Aeyövvıov, 
©. des Eifyphos. 8) Kreter, S. des Denopion, Paus. 7, 
4,8. 4) Bythagoreer aus Bofldonia, Iambi. v. Pyth. 86. 

4 ‚m. K. von Meffene, einer Infel im 
Tigris, (v. 1. d Zaußnaog), D. Casa. 68, 28. 
"Abaußos, Kleinforgen, Delphier, Inser. 1702. 

1698, ®., Curt, A. D.6. 2 fl. Aehnl.: 
Alıßev, Delphier, Curt. A.D. 7. 
"Alva, u. ähnl. |. 49m u. ähnl. 
"Alaypıyos, fpäterer hriftl. Mannsn., Suid, 
Abavas, (D. Sic. 15, 94), "Adans, Plut. Tim. 28. 

87, Ath. 8, 98, d. u. wahrfch. derfelbe: ’Adavddas 
(Anton. Lib. 4), (6), aus Syracus, Zeitgenoffe des Dion 
u. Timol. ficilifcher Geſchichtſchreiber. 
Ab⸗ *"Unfterblich, 1) Grammatiker, Sehol. 

ju Dem. 24, 104. 2) chriſtl. Kirchenlehrer aus Alexan⸗ 
trien, Damasc. v. Isid. 179, A. 
i — «dog, f. eine Phyle der Tegeaten, Paus. 

‚53, 6. 
Abaves, övoue EIvovs, Suid. 

; —W m. (Immerleben), Mannsn., D. L.b, 
7. 
Abarias, gen. ov, u. co, Böotier, a) Thebaner, 

Inser. 1577. b) rdomener, Inser. 1580 u. Keil 
Inser. boeot. 11, 87. c) Ehäroneer, Inser. 1608b. — 
Andere, Keil Inser. boeot. LXIT, k. u. 111, 27. Dav. 
Patron. ’Aßayırjos, Keil Inser. boeot. IL, 28. 
Abe ſ. Aſ qrunnoc. 
Abevixe, f. Frauenn. auf e. Inſchr. von Lebadea, 

Ephem. arch. 2348. K. (Keil Inser. boeot. LV.) 
"Aanyos—’ASıjvsyos, Tanagräcr, Inser. 1562. 
; b5ot.— A$nvodoior, f. Frauenn., a) 

dm Kotonee, Keil Inser. LVI, k. b) von Otchomenos, 
Inser. 1664, hier nad) Con). 
— böot. Patronym., Keil Inser. boeot. 

1,7.8. 82. 

x ov, böot.m, —"A®nrödwpog, a) Or- 
en Inser. 1568. b) Thespier, Keil Inser. boeot, 
m, e. 

, gen. (w, Patronym. von '4Iavd- 
#0stos, cin Tanagräer, Keil Inser. boeot. x, n. 2, 

, Mannsn., Inser. 1487. 
—æ ſ. "Asa Pıs. 
; ‚m. ("Bangemann), Cvrt. 8, 4, 86. 
‚Alevayöpas, |. Adnvayöpas. 
Alpas, ou, (Heuych. dIsorjs — Hrgiatuxds, 

fo: Mäder), ein Germioneer, welcher Die Demeter in 
Arpolis gepfich aufnahm, Pans. 2, 85, 4. 

— vn, etwa unſer Sprotte, Name eines Meinen 
Fifhea (Ach. 7, 200, £), u. davon Vezeihnung einer 
dlötenbläferin, Ath. 7, 829, c. 

‚Stähling, denn&ssens it nach Hesyoh. 

Abvade 23 

6 aldneos Arsspiis, Züngling, von dem eine Statüe 
in Paträ ftand, Paus. 7, 20, 7. R 

’A0nva, ãc, fo in att. u. fpät. Proſa, u. zuweilen auch 
in der Poeſie, 3.8. Anth. App. 281 u. in den Stolien b. 
Ath. 15,694, 0.d, zfgj. aus AInvde od. geb. "Abıvala, 
wie e8 Aesch. Eum. 289. 614, Ar. Equ. 768 u. hie u, 
da in att. Profa, z. ®. Xen. An. 7, 8, 89, Plat. Crat, 
417, ©, u. tegelmäßig auf Altern Infchriften d. b. vor 
Euftids Archontat, (f- Bäche Staats. 2, p. 200, vgl. mit 
Ross Dem, Att. Infchr. n. 2. 9. 36), fo wie Dem. 22, 72 
(wo Z «Invaias hat) heißt, ep. u. ion. ”. n 
IL. 2, 871, 8., Her. 4, 180, d., doch auch Plat. Euthyd. 
802, d u. Pherecyd. in Schol. Ap. Rh. 8, 1178, od. cp. 
’A6tvn, I1.2,547,., Ap.Bb. 1,226, 8. A. dor. ’Ada- 
v&a, Theocr. 28, 1, Alcae.9 (54), gen.’Adaväs, Simon. 
Anth. 18, 20, ’Aavala, Pind. 01.7, 66, Nem. 10, 
156 u. Anth. App. 827 fo wie Inser. 2554—56, 6.. 
od. ’ABdva, Pind. O1.18, 115, d., (dat.’49«vg, Inser, 
1689 u.’4$dvas, Inser. 1592 u. 8.), die alleinige Forni 
b.Soph., 3.8. Aj.74 8., u. Eur. (lon 1529, Hec. 1008), 
wie audh Aesch. Eum. 285 fo wie bei Theocr.18, 86 u. 
ant. tragifchen u. fpätern Dichtern, Ath. 14,616, €. 1. (ſ. 
über bie verfehiedenen Formen Herm. op. VI, p. 272), gew. 
u. in attifcher Proſa, wenigſtens b. den Rednern, ftets mit 
dem Artikel q, ſobald man die Göttin als Gegenſtand ber 
Verehrung bezeichnet, 1) bie Göttin Athene, Minerva, 
nähft Zeus die Mächtigfte, dad. bei Unrufungen mit 
Zeus u. Apollo verbunden, Il. 2,871,.8, u. fo beim 
Schwure, Dem. 21, 198 od. bloß mit Zeus, Din. 1, 86, 
od. beim Gebet vor allen andern Göttern, Lyc.1. Oft 
ua od. vn; t ’A9nvüy, Dem. 24, 199, Lyc. 75 u. 
ähnl. Ael. v. h. 2, 9, Ach. Tat. 2,4, auch noös Täg 
»A9$nvas, ebend. 1,45. Ihr Name diente auch als Pas 
tole, Xen. An. 7, 8,39 u. Plut. Eum. 6, u. gab einer 
mufttalifchen Lieberweife u. befondern Slöte ben Nas 
men, Plut. music. 7.8, Hesych. Sprichw. war 0) 7 ug 
tiv ‘A$nvär, (sus Minervam), Plut. reip. ger. 
praec. 7. vit. Dem. 11. b) d6 not’ ’49yvalar Egıv 
nos08», Theocr. Id. 5, 28 u. Schol., Apost. 17, 78. 
e) von unglüclichen Vergleidungen: AInva töv ob. 
Tıy alkovgor, Zenob. 2, 25, Diogen. 1, 51, Plut. 
prov. 45, Suid., U. d) oüv ’49nvg xai zeipa xivei, 
d. h. rühre dich ſelbſt mit, Zenob. 5, 98, Diogen. 8, 11, 
Hesych., Suid., A. 2) 49 nn, Od. 7, 80 ='4$ivas, 
was der Goͤttin wohl auch den Namen gegeben. 

"Aönvayöpas, ion. (Her. 9, 90) u. ep. (Anth. 7,469) 
pre, gen. ov, u. b. Suid. 8.’ Innuraf auch e, 1) Sa⸗ 
mier, Her. a. a. ©. 2) Syrakuſer, Thuc. 6, 85. 8) Kyʒi⸗ 
tener, Thuc. 8, 6. 4) Tyrann von Epheſus, Suid. s. 
“Innövef, 5) Rhodier, D. Sic. 20, 94. 6) Argiver, 
Sext. Emp. Pyrrhon. 1, 82. 7) veldherr bes Philipp, 
Pol. 18, 5. 8) Rhetor, Charit. 1, 1, Anth. 11, 150, Kits 
chenſchriftſteller u. a. Schriftfteller, Phot. 154, Varro 
de re rust, 1, 1,9. 9) andere in der Anthol. 7, 469. 
u. 11, 85. 10) auf Münzen ans Smyrna, Klazomenä, 
Ephefus, Mion. 111, 191. 8. vI, 88. 115 u.v1, 98, wo 
aber Adevayöpas ſteht. 

Abmayovpor, St. in Indien, Ptol. 7, 2, 28. 
’An u. Xen. Hell. 8, 1,18 -Sas, gen. ov, 

ion. &u (Her. 7, 218), 1) Trachinier, Her. a. a. O. 2) 
Eicyonier, Xen. a. a. O.— Din. b. D.Hal. Ind. de Din, 
18. — ’Adavddas, f. unter ’Adaras. 
Abmoels —’A$nvels, Inser. 628. 
[’AGnvaebs, f. "49nvalz.] 
‚Adtivafe, Adv., nach Athen, abwechſelnd mit Ic 

(Tas) "Adnves, attifch n. fpäter, Thuc. 4, 18, d., Flgde. 
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Sprihw. yAedxa’4Ivale, Apost.5,46, 1.2. 4Fivas. 
Bisweilen wo man ’49n,yn0s erwartete, Plot. Phacd. 
57,8, Antiph. fr. 2. Auch mit tem Artikel fürs Adj. 
roõy ’49. avußoAntwr, Dem. 82,1. 

’Adava, dor. ’Adävar (Pind. Pyth. 7, 1, B., Alcae, 
. Anth. Plan. 8, Ioann. ib. 88, Aesch. Pers. 975, Soph. 
Aj. 1222, Eur. Hec. 1008, Ar. Ach. 829), gen. wr, 
cp. dwv (04.8, 807, 8.), dor. &v (Pind. Nem. 4, 80,8.), 
ion. dov (Od. 8,279, orac.in Plut. Thes. 8, epigr. b. 
D.L. 9, 8, Marcell. Anth. App. 51 u. Her. 1, 98), dat. 
ass, auch yas (Her. 6, 108), von dog = ävdes, alſo 
Florenz, (ad), 1) die St. Athen in Attika, bisw. au 
für die ganze Landfchaft Attika, 4. B. Od. 8, 278 dxgov 
Adnvtovy d. i. Sunion, vgl. Her. 9, 17, Soph. OC. 
24, Thuc. 2, 98, Xen. Hell. 7, 1,28, Scyl. 59, 2. 
Sprichw. war a) Övog els’AInvas, von einem Narren, 
der ſich feiner‘ Weisheit rühmt, Macar. 6, 81, 9. b) 
ame eis Adıvag, d. i. Waſſer in die Elbe fragen, 

iogen. 8,81 (2,18), A. — Em. ’A0nvaios (0), f. unten. 
2) St. in Zufonien, St.B. 8) St. in Karien, St. B. 4) 
St. in Ligurien (), St. B., u. ın Italien, StB. 5) ©t. 
in Eubda, mit dem Bein. Ssades, St. B. #. 'AYnvas, 
Jie, diov, Aesch. fr. 28, Strab. 10, 446. Ew. Abn- 
vatos, ’Adnvirns, alte Infchr. in Meiers Ind. schol. 
1851, ’Aßyvatras, vit. Arat. ed. Westerin. 53., St. 
B. s. diov, Kon, MvAat, od. ’AInveixoc, St. B. 
6) St. in Afarnanien, St B. 7) St. in Botien, Paus. 
9,24, Strab. 9, 407, St. B. 8) Hafenſtadt u. Borges 
birge im Pontus Cappadocicus, Arr. per. 8, 4, St. B., 
Procop. b. Goth. 4, 2. b. Pers. 2, 29, b. Ptol. 5, 6,6 
Adnvov dxpov genannt, j. Atenah. 9) St. in Arabien, 
(Athanae) Iub. Maur. b. Plin. 6, 81. 10) vias ’49. 
Adoraval, auf Delos, Phleg. b. St, B. 8. OAuuns- 
siov. [Nach Varro d. 1. lat. 7, 18 hießen die Cinwohner 
der verfchiedenen Etädte bald Athenaei, bald ’4ynwaı- 
eis, bald ’Adnvmsonorites, K.] 

’Aönvala, dor. ’Adavala (Pind. scol. 90), 1) Adj. 
fem., Pind. a.a. D., Agath. (vır, 614), Canthar. b. 
Suid. u. A9nvale EEvn von der Tochter des Themiſtokles, 
Diphil. b. Suid. 2) die Bürgerin von Athen, Philem. 
b. St. B. s. ‘49 ves, Pherecr. ebend., Hesych., Suid. 
©. Schol. Ar. Av. 829 u. Mein. con. II, p. 268. Man 
fagte jetoch dafür gew. ’Azzıxn od. "Ar9ic (Megacl. 
b. Suid.), um die Berwechslung mit der Göttin zu vers 
meiden, u. Megacl. bei Eust. Il. 1, 84 bemerft noch dazu, 
fpäter, ala man Athens Bürgerinnen AInvaias nannte, 
fei die Göttin ’AInv& genannt worten. 8) ="49nv&, 
m. fe 4) Frauenn. a) rau eines Hypſigonus, Inser. 
2110. b) Thebanerin, (W’Aaovie ’49.), Inser, 1684. 

’"Abdvaa, n. pl., früherer Name für Havasıjvusa, 
Paus. 8, 2, 1, Ist. b. Harp. s. Havasıvaıe. 

"Abnvaixds, a) Adj.: der Athene gehörig, Procl. in 
Alcib. p. 44, Theol. Plat. 5, 85. b) Subst. f. Adv«s, 
— Adv. ’Aßnvaixas, Procl. in Alcib. p. 48. 

’Aödvaoy, n. 1) Tempel der Athene, o) in Sigeum, 
Her 5, 95. b) b. der Stadt Belbina in Laconien, Plut. 
Cleom. 4. c) in Ephefus, Strab. 14, 634. 640. d) in 
Gampanien, Strab. 1, 22, 8. e) in Chalcedon, D. Cass. 
61,22. 2) Vorgebirge in Campanien, promontorium 
Minervae, Strab. 5, 247,5. 8) Ort bei Megulopolis 
in Arkadien, Pol. 2, 46, d., Paus. 8, 44, 2, u. Berg in 
Argolis, Lycom. b. Plut. fluv. 18, 12, vgl. mit 18, 4. 
4) Eaitell in Athamanien, Liv.88, 1. 5) Ort in Sicilien 
bei Simera, D. Sie. 5, 8, ein Hitgel, ebend. 18, 85. 

’Aömvatos, ala, aiov, dor. Abavatos, (Pind. Pyth. 
1, 148, 8.), äol. auch ”AQavetos, Inser. 15662. 1588. I) 

. "Adnmar " 

Ad). u. mit dvnje, Isoer. 15, 800, bef. dandess 49, 
dann aber auch 49. önsAleng, Aeschin. 2, 140, 7pe- 
oßsus, Dem. 19, 824, u. felbft ca xosve, Dem. 9, 44, 
Asusvec, ebent. 8, 45. 10, 16 (wo v. 1. 'Adnenes). 
Ueber A9nvade, ſ. oben. ID) Subst. (6) 1) der Atbener, 
11.2,551,8., Flade, bisw. im Plur.—’A$ var, Polyaen. 
8, 7. Insbefondere bied der athenifche Vollbürger fo, im 
Gegenſat zu dovAovs, Xen.rep.Ath. 1, 10, u. ju etes- 
xoug, Dem. 22, 68, dah. ’AInvaior Tuva nousisdes, 
Lys. 18, 70, 8. u. ähnl. And. 4, 27, Isse. 12,7, Lye. 41, 
Aeschin B, 85, Dem. 59, 28. ob. A$nvaiov yıyre- 
09a, Xen. Hell. 2, 2, 1, Lys. 18, 73, ähnl. Aeschin. 
1,77, 9. Dah. die gem. Anrede: © ’49. ob. d awdges 
49. ala ehrenvolle Begeichnung, wie tenn Dicaearch. 
fr. 1, 8 deshalb einen Unterfchied zwiſchen AInrasos 
u. Arrexo( macht u. jenes als die ehrenbaftere Claſſe der 
Bürger hinftellt, Plat. fügt daher feherzhaft (Lege. 1, 
626,d) oO Eivs Adnvaie. Sprichw. war ihre dvoßor- 
Ale, Mant.prov 1, 8, vgl. mit Ar. Nub. 587. 2) Eis 
aenname, hier ’Aövaos betont, (f. Arcad. p. 48). 2) 
Lacedämonier, Thuc. 4, 119.122. b) Pergamener, €. 
des Attalus, Br. des Königs Eumenes. Pol. 24, 1, ö. 
Plut. frat. am. 5, Strab. 18, 624, D. Sic. exo. 16. c) 
Eretrier, Schmeichler des Pharfalier Siſpphos, Theop. 
b. Ath. 6, 252, f. d) Freund u. Feldherr des Antigonue, 
D. Sie 19, 94. e) Macebonier, V. eines Demonicus. 
Arr. Ind. 18, 8. f) Ephefter, Olympionike, Paus. 6, 4, 1 
8) Celeucier, Peripatetifer, Strab. 14, 670. b) ein 
Schüler des Epitur, D. L. 10, n. 11. — Stoiker, Porph. 
v. Plot. 20. — Arzt u. Lehrer des Theodorus, D. L. 2, 9. 
i) der befannte Schriftiteller aus Naucratis, Ath. 1,1, 4. 
k) Epigrammenbichter, D. L. 7, 1, 80, Anth. App. 2. — 
ein Gilicier, Anth. App. 848. 1) Athener, Lamptrer, 
Ross Dem. Att. 6. m) SHerafleot, ebend. 195. n) Ans 
tandrier, Inser. 3,568, f. 0) auf Münzen aus Pergamus. 
Kolophon, Lebedus, Milet, Smyrna, Mion. ıı, 591. 
111, 82. 140. 163. 191. 

’Aßnvats, Moc, nad Hesych. = 7 finta, alfe 
Dlivia, 1) fem. a) Name einer Phyle m) in Subaris, 
D. Sic. 12, 11. ß) altattifche Phyle zur Zeit des Erichtho- 
nius, Poll. 8, 109. b) T. des Hippobotes, M. tes Glau⸗ 
tus, St. B. 5. ’Adadxouerıor. c) Wahrſagerin aus 
Erythrä, Strab. 14, 645. 17, 814. d) früherer Name ter 
Eubocia, Gem. von Theodofius IL, Prisc. Panit. fr.94. e) 
Athenerin (aus Lamptra), T. des Theocritos, Inacr. 1031. 
— Untere, Diod.Sard. ep. 848). 2) Mannen., As rass, 
Inser. 265, 8. (272. 282.628), ſ. Bockh zu d. Et. 

’AÖnvats, f. Shierin, Inser. 2232, Keilan. €. 181 
vermuthet Adnvaeis, w.f. 

’Adnvairau, |. "Adıvas. 
’Aöyvalov, wwos, m. Theogn. can. 155. Und fo 

’Adavalav, Inscr. 8794. 
’Abnvarav, @vtos, m. f. ’Adnyızar. 
’Aönväs, a) Bouos, Infel im arabiſchen Meerbufen, 

Ptol. 4, 7, 86. b) vn6og, Infel im ioniſchen Meere, Ael. 
n. an. 14, 1. c) teiyog, Ort, 15 Stabien von Banormos 
entfernt, Paus. 7, 22,10, Suid. 

’AQHvn, £. 1) Flecken bei Thyrea, Paus. 2,88, 6. Val. 
4vdnen. 2) =’Adivan, w.f. 8) —"A9nva, w. ſ. 

’Adhyndev, Adv. abwechſelnd mit FE AImwor, aus 
Athen, Xen. Hell. 4, 8, 24, d., Lys. 18, 25, d. Flgde. 
bisw. fo, daß man 'A9rjvnas erwartete, Xen. vect. 2, 6. 
Mittem Artikel als Adj. Dem. 82, 1. 

’"AdAyner u. vor Vokalen ot. bei einem größern Ab⸗ 
ſchnitte Adrnunoer, dies jedoch nicht ſtets, f. Xen. rep. 
Ach. 1,14. 8, 18, tor. ’Afdvanlı)], Ar. Ach. 800 nach 



Adıyıdao 

Din, Adv. in od. gu Athen, Thuc. 5, 47, Flgbe, — iv 
Adavass, was nicht minter häufig vorfommt. Mit dem 
Artilel dient es oft dazu, das feltne Adj.A9nwaiog gu 
efefen, Xen. mem. 4, 8,5, ö., Aeschin. 2, 36,3., Slgde. 
Dah. Demetrius Schrift rregd tüc ’AInunoı vouode- 
olac, Harp. s. Epxesos, vgl. von Spätern Menecrat. 
b. Plut. Thes. 26 tor "49707 Eönargiderv u. 
D.L.6,5, 9. 
ahındie, Iust. Mart. quaest. et resp. ad Gr. 

15, 20. 

’Aßuvias, bot. (Inscer.) ’Abavlas, a) Mannen., 
Böotier, Inser. 1577. 1680. b) Frauenn. Epät. (?) 

2 , vos, m. 1) Geſchichtſchr., Schol. cod. 
Par. zu Ap. Rh. 1, 917 (wo früher A9nvlov fand), 
Herod. 7. uov. ME. p. 10, 2, wo ’A9nvaxav fteht. 
Eben fo ſteht 49 nvlev, Schol. Il. 2, 718, Iub. b. Ath. 
14,660, e macht ihn zu einem komiſchen Dichter. Bol. 
Lob. path. 817. 2) ein Ehier, Inser. 2214. 

J „ nm. Athenchen, Frauenn., Dioso. 10 
(9,188). Auch das Masc. ”A0tnos, Diosc. 10. 

’Altvumros, m., böot.’Adavızros (Mion. f. unten), 
1) Atbener, "Adesevs, Inser. 115. 2) Halitarnafler, 3. 
eines Hippias, Dem. 85, 20.84. 8) auf einer achäifchen 
Nüng, Mion. IV, 14. 

"Alyıns, ıdos, sv, böot. "Adävıs (f. oben), 1) 7g0- 
eraıns in Syracus, St. B. 8. Juuänsc. 2) Bildhauer 
aus Chios, Caryst. b. Schol, Ar. Av. 574, Suid. =. 
Innörak. 
A ns, ſ. —— 

dor. ’AYävsyog (Inscer. 1862), Athener, 
——— Inser. 177 = 
Rs ich ſehne mich nach Athen, Luc. pseudol. 

"Adnvlay, ovag, böot.’Adaviav (b.Curt., f. unten), 
(9), 1) K. der abgefallenen Sklaven in Eicilien (101 v. 
Chr.), D. Sic. 86, 8, App. Mithr. 59. 2) ein Gilicier u. 
Sreräuberhauptmann, D. Cass. fr. 98. 8) Alerandriner: 
a) Seerführer ter Kleopatra, los. arch. 15, 5, 1. b. 
1ud. 1,19, 2. b) Freund bes Ptolemäus @uergetes, Ios. 
12,4, 8. 4) Athener, a) peripatetifcher Philofoph, Posid, 
b.Atb. 5, 211, f. b) €. des vorigen, Philofoph u. fpäter 
Torann in Athen, Freund des Mithridates, Posid. b. 
Ath. 5, 211, f. u. ff. e) Tragddiendichter, Lehrer des 
Leontens, Ath. 8, 848,e. d) Luftfpieldichter, ſ. oben unter 
Adnyızev u. vgl. Mein. I, p. 489. — Andere Atbener, 
Inser. 172, Ross Dem, Att. 8. 5) ein Maler aus Mas 
ones in Thracien, Plin. 35, 11, 40.— ein Steinfchneis 
der, f. Müller Archäol. der Kunft, $. 851, 2. 6) Deipbier, 
rs D. 2. 21, 28.— 7) ein anderer, Antb. App. 
31. 

"Aönvößeos, Mannen., Att. Infchr., Philbist. T. ıı, 
Heft 1. X 

’Aduvoylvns, ovc, m. a) ber, gegen welchen Hyperi⸗ 
des zwei Reten fehrieb, Long. zz. dy.. 84, 8, Harp. oft, 
f-Saupp. fr. p.276— 277. b) Echriftfteller, viel. Dio⸗ 
genes, wie jegt Ath. 4, 164, = fleht. 
Anpeterss, Athener (Tender), Ross Dem. Att. 

2.16. 

’"Adnvoöspa, f. Brauenn., Orelli 5076. K. 
’A böot. "Adav6ßupos, gen. @, (f. unter 

Adæy. u. auf einer rhodifchen Münze, Mion. Ir, 413), 
1) Athener, a) Imbrier u. athenifher Bürger von Ges 
burt (nach Argum. 2 zu Dem. 28 ’AAwnexijger, boch if 
at bier mit Ariſtomachus verwechfelt), Sölönerführer 
unter perfifchen Setrapen u. bei Philipp, Isoer. 8, 24, 
Dem. 28, 12, d., Plut. Phoc. 18, Polysen. 5, 21, Ael. v. 
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h. 1,25, Harp. b) Erchier, Inser. 115. — Qigoner, 180, 
Acharner, Ross Dem. Att. 5, 7, d.— Archon, Inser. 
194. 2) Seeräuber, Ol. 177,4, Phleg. b. Phot. 97. 8) 
Orchomenier, Inser. 1668, 1. 4) Ghäroneer, Inser. 
1608. — Piut, frat. am. 11. 5) aus Tarfus, a) mit dem 
Beinamen Cordylio, ftoifher Philofopb u. Breund von 
Cato min., Strab, 14, 675, D.L. 7, 1,29. 81. Plut. Cat.’ 
min. 10. c. princ. philos. 12, 4. b) €. des Sandon, aus 
Sana in Cilicien, Schüler tes Poſidonius, Xehrer bes 
Auguft, Strab. 14, 675, Luc. macr. 21, Plut. apophth. 
reg. 7, D. Cass. 52, 86. 56, 48. — Ein Freund des Ti⸗ 
berius, Ael. v. h. 12, 25. 6) aus Soli, Schuler des Zeno, 
D.L.7, 1,81. 7) Eretrier, Gefchichtfchreiber, Ptolem. 
Hephaest. b. Phot. 190. — Geograph, Strab. 1,6, d. 
8) Lampfacener, V. des Polyän, D. L. 10. n. 12. 9) Rhe⸗ 
tor aus Aenos, Philostr. v. soph. 2, 14, Quintil. 2, 15. 
— andere Schriftfeller, Suid. 10) Scaufpieler, zur 
Zeit Aleranbers d. Gr., Plut. Alex. 29, Ath. 12, 538, f. 
11) Bildgieber aus Kleitor in Arkadien, Paus. 10, 9, 8. 
12) Bildhauer aus Rhodus, Infchr. b. Mintelm. Br. 6, 
Th. 2, ©. 207 u. Marin. Iscrz. ant. d. vill. Albani 
Class. v,n. 156. 18) Eitherfpieler aus Teos, Ath. 12, 
688, e. 14) Andere, Plat. ep. 16, u. auf bithynifchen u. 
antern Dlünzen, Mion. ı1, 11,491. 1v, 51. Aus Kyzikus, 
Inscr. 8665. 

’Abnvorins, Lous, 1) Athener, der Amifus colonie 
firt, Theop. b. Strab. 12, 547. 2) $eldherr, Polyaen. 
6, 8. 8) Toreute, Ath. 11, 781, e, 4) Kyzitener, Gram⸗ 
matiler, Ath. 5, 177, e. Schol. Il. 6, 71. n 

"Aömvöxpıros, 1) V. des Democrit, wie Einige ans 
geben, D.L.7, 1,1. 2) Örammatifer, Schol. 11.22, 51. 

’A vos, ovs, Athener, Plut. Alex. 85. 
A Mos, Mannsn., Inser. 406. 
’Abnv&, Inser. 8714 auch Abnve geihr., 1) T. 

des Xytomebes, Leon. Tar. 8 (v1, 258). 2) Glaudia 
"Adna, Mutter eines Claudius Secundinus, Inser. 
a.a. O. — 8) auf attifchen Infchr. b. Rangabe Ant. Hell, 
11, 1886. (K.) 

“Abıxros, m. (nad) Hesych. — usngog, alfot 
Unrein), Etlavenname, Orelli 108. 2825. K. 

Abivis, d, Aegyptier, Pol. 28, 16. 
”Adis, ı) ©t. in Syris Chalybonitis, Ptol. 5, 16, 

17. 2) Athis d.i. Dünemann, Genoſſe des Phineut, 
Ov. Met. 5, 47. 

’ — ne Run D.L. 6, 2, 6. 
— u. s, ſ. Ayaißıs. 
"Aökouka, td, |. — ——— 
’A (Harp., Suid., B. A. 849) od. Abpovov, 

(Diein. A$uovo») St. B., riell. Biumenau, att. 
Demos ber Retropifchen (Harp., St. B., Att. Ecew. 10, 
Boss Dem. Att. 5), fpäter der Attalifchen (Inser. 194. 
Ross Dem. 6) Phyle, beim j. Dorfe Marufl. Em. 
’A0yuoveös, Ar. Pax 190 u. für 6 'AYu. Aduoveng, 
ebent. 919. — Dem, 45, 55. 59, 28, Ross Dem. Att. 
81.82. (Andere AIuoveic, Hesych.) Piur. AſSMo- 
veis od. (Roß a. a. O. n. 5) -vi,eg, dat. veöc:ı, D. Hal. 
jud. Din. 11, fem. ’AQpovis, St. B. — Bür ’49uorie 
ſteht djuos 'A9uordwv, Paus. 1, 14,7 vgl. mit 1, 81, 
4.— Adv. Abpovot in Atbm., Isae. 6, 88, St. B., au 
’Adpovior, St. B. (mie von einem ”. u. A$uo- 
wirte, nah Athm., St.B. (Mein. überall 49u.). Hesyeh. 
führt auch ddpovdler in dem Einne: nach Athmone 
fommen, an. 

’Adpovis, övoua xUgsor, Suid. 
"Adoclay, (viell Blumenhagen), Pythagoreer 

aus Rhegium, IsmbL v. Pyth. 86. 
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; an N Zddove, St. in ©roßarmenien, Ptol. 
‚18,14. 
Abeéæs, ſ. 4908. 
“AO Ds sg, b. Ptol. 4, 5,51 u. Suid. ’49psPßls, 

aud "Ad Bıs, (St. B.) u. "Addpapßıs (Hecat. b. St. 
B.) od. ’Addppaßıs, (Herdn. b. St. B.), 1) St. im öfls 
lichen Theile von Unterägypten, j. Atrib ob. Trieb, Strab. 
17, 802, Nican. b. St.B., Ptol. 4, 5, 41.— Em. ’Aöpı- 
Birns, -fitas, Strab. 17, 818, St. B. — Auch als Adj. 
in vogös ’A$osßfins, b. Herdn. in St. B. ’Adappaßl- 
ns vouög, u. b. Hecat, ebend. Al vonög, 
Bezirk von Athr., Her. 2, 166, Strab. 17, 802, Ptol. 4, 
6,51, St.B.s. Wsvaxa), (b.Alex. Pol.fr.18,c. 82 falfch 
Basgıtlıns gefähr.). Bel. Adj. davon "AdpıBırucde, 
. B. norauöc, Ptol. 4, 5, 44. 50. 51. 2) St. in Ara⸗ 
bien, d. b. Zatrib, j. Medina, St. B. 

"Abpirar (AIosBiras?), Volt im glüklichen Aras 
bien, Ptol. 6,7, 21. 
"0 ‚ 5. D. Cass. 58, 29 "492ovie, n. pl. St. 

im glüdlichen Arabien, im Innern von Demen, Strab. 
16, 782, 

"Abpvut\aros, Arzt aus Thafus, Plut. Symp. 4, 1. 
"Adpvs, vos, m. thracifcher Nebenfluß des Iftros, 

wahrfe. — Iantrus, Fl. in Untermöften, Her. 4, 49. 
’A0, „ (wahrſch. vertorben, die Hoſchrr. haben 

Kropwrn od. TogwWrn), Ort od. Infel b. Aeschin. Ep. 
1,4. s 
"A n. pl. Et. in Karien am Mäander, das 

fpätere nal gegründet von Athymbros. Ew. ’Adup- 
t. B 5 R 

"Adtußpabos, Lacebimonier, Btrab. 14, 650, f. das 
Sigte. 

"AdupPßpos, m. ähnl. Pfefferlorn, Lacebämonier, 
Ahnherr der Nyfäer, Strob. 14, 650, St. B. 

Abbp, (‘49 vo betont Anth. App. 892), ägyptifcher 
M nat Pyanepsion, Plut. Is. et Os. 18. 89. 69, 
Anth. 9, 888 (f.”49v01). 

’Aßtpas, gen. &0, Euphor. b.St. B.,u.«, Ptol. 8, 
11, 6, b. Clem. Al. 1, p. 820 ’A®vpla, 1) Sluß u. Hafen 
bei Byzanz, auch ein Meerbufen. Strab. 7, 881, fr. 56, 
Ptol. a. a. D., Eust. IL. 10 p. 804, 82, Od. 9, p. 1627, 
5, A. Ew. Abvpatos, St. B. 2) $1. in Scythien, 
Nymphod. b. St. B., viell. verwechfelt mit dem thraci⸗ 
ſchen, f. Müller fr. hist. 2 p. 877. 
R "Abupr, ägpptifcher Name für Iſis, Plut. Is. et Os, 
6 
"ABupos övoue xdpsor, Suid. 
"Aßypovs, — ds Sefoofls in Aegypten, D. 

Sic. 1, 58. 
“ od. (Maneth, fr. 7) Abobis, gen. zus, ovc, 

Eratosth. in Sync.chron. 91, c.u.96, c. a) Athothes L., 
S. des Menes, K. von Aegypten. db) Athothes IL ©. 
obige Stellen. 

Abavn, St. ber Araber, Jos. 14,1,4. Bei Suid. 
Abovis, nörsc. 

"Adws, cr. auch Abbéus (h. Apoll.88), ferner“ Adv, 
Strab. 6,380, fr. 82, Suid. u. nach St. B. auch Aboos 
"Adovs; gen. ”A9w, ep. (Il. 14, 229) ’4900, nad 
Schol. B. L. zu der &t. auch "AYow betont, ſ. Herdn. b. 
Et. M. p. 220. 847, doch bar nur Hom. dieſen Genit., 
denn Ap. Rh. 1, 601 u. Epigr. b. D. Sic. 18, 41 fleht 
"43, od.”A9wos nach St. B. u.”49wvog, Strab. 6, 
830, fr. 82; dat. "49, od."49wrs (Strab. 6, 880, fr. 
32,831, fr. 83); acc.’49w, 5.8. Plat. legg. 8, 699, a, 
Lys. 2, 29, Iso. 4, 89, A., aberion. u. hie u. da auch att. 
43wy, Her. 6,44.7,22, Thuc. 5, 8, Arist. h. an. 6, 

’ 
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17, Piut. Alex. 72, St. B. s. Zdotn, fo wie Aeschin. 8. 
182, (wo jedoch nach den beflern Hoſchrr. jet “4Heogelefen 
wird); voc.”49w, Plut. de cob.irs 5; Plur. acc." AHwg, 
Const. Manass. 8, 18,%., meift mit d. Art. 6, viel. Blu⸗ 
menberg, 1)ein Gigante, St. B.u. Schol. D. 14. 329, 
von Antipat. (vır, 748) ’Adeebs, dos, genannt. 2) der 
3368 8. hohe Berg auf der öflichen Randzunge von Chal⸗ 
cidice, j. Monte Santo. ©. die angef. St. Sprichw. war 
8)’4Im5 axıeLeı wra Anuviag Boos, od. A9ws zald- 
ya nAsüpa Anunlas Boos, (d.h. die aufdem Marfte von 
Myrina ftehende Kuh), von denen, bie auch nach der Ferne 
bin ſchaden können, Soph. fr. ed. Dind. 848, Plut. fac. 
lun. 22, Greg. Cor. 1,78, R. b) 6Aoug"AIwg xata- 
tokedeis Ts xogupäs, von benen, welde Unmöge 
liches wollen, Apost. 12, 65,8, 9. Achnlih: zor AIe 
@vogurtesy xehedeig, Anon. in Cramer. anecd. 8, 
206. — Ew. ’Abetrne, St. B. u. gfgg. Abvrne, Luc. 
macr. 5, fem. Adels, St. B. — Adj. "Aßwos, Aesch. 
Ag. 285, u. Abvos Zeös, Soph. fr. ed. Dind. 229, fem. 
Abends, ddos, Nonn. 2, 899, 5. 3) St. am Athos, 
St. B., b. Ptol. 8, 18, 11 "496 7 "Aura. 4) "Abbe, 
indech, Ort in Yegypten, Alex. Polyh. fr. 10. 5) 
96oc, eine Statue des Zeus auf dem Berge Athos, 
Hesych. 6) ’49@og, ein perſiſchet Cunuch, Ctes. 42, 
6, 5. Achnl. 

’A ‚m. Mannen., tt. Inſchr. in ’Erroyo. 
"Eiinv. pvA. 1, 1860. K. R S 

Ala, gen. ion.ns, (Ap. Rh. 2, 424, 8.), (7) = yaiı, 
Seenland, 1) altmythifcher Name für das Land 
Kolchis an ber Ofttüfte des Pontus Eurinus, welches füch 
nah Ecylar von Dioscurias (nad) St. B. früher ſelbſt 
Ale genannt) bis zum Apfarus erftrefte. Bei Her. 
ftets mıt dem Zufag 7 KoAyd (Her. 1, 2.7.1983. 197), 
b. Ap. Rh. 2, 419 mit, u. 2, 1148 u. 3. ohne diefen Zu⸗ 
fag; es hieß auch Turnwig ala, Ap. Rh. 4, 181, vgl. 
Mimnerm. ep. 10 u. Leonid. ep. (1x, 846), Soph. fr. 
94, 1,00. 774 ed. D. — Bei St. B. u. Strab. 1,45 iR es 
eine Stadt am Phafls, wo man nad Timonar in Schol. 
Ap. Bh. 4, 1217 noch das Brautgemach der Medea u. 
anderes zeigte. Ew. Altiras, St. B.— Adj. 
ai, St. B., f. unten. 2) Land ter Kirke, ſ. Alu. 3) 
Landſchaft in Theffalien, Boph. fr. 94, 2. 4) Duelle des 
Arios in Macebonien, Eudox. in Schol.. 21, 158. — 
Strab. 7, 880, fr. 21.28. 5) eine Jägerin, die in bie 
Halbinfel Aea verwandelt wurbe, Val. Flacc. I, 742 
5, 426. 

Alala (Suid.), ion. Alaly, u. fo auch Strab. 1,21 
u. Plut. v. Hom. 126. 1) ®ein. der Medea, Ap. Rh. 8, 
1185. 4,243. 2) Alain vjoos, a) Infel im Phefis 
= Koldis, Ap. Rh. 8, 1078 u. Schol. dazu. b) Eiland 
im fernen Nordoſten, Od. 10, 185. 12, 8. Man verftand 
fpäter das Vorgebirge Eirceji an der Weftfüfte Italiens 
darunter u. nahm an, dies fei früher eine Infel gewefen, 
Apil. 1,9, 24 nennt e8 das Tyrrheniſche u. Ap. Rh. bald 
&xtı, Alaln, 4,848, bald Alains Aw, 4,669. 8) 
Bein. a) der Circe, ald Bewohnerin diefer Infel, Od. 9, 
82, Ap. Rh. 4, 557, Hesych. d) ber Kalvpſo, Prop. 8, 
10. 81. 4) die Infel Acde im ficilifhen Meere, Pomp. 
Mel. 2, 7, 18. 

Aldxaoy, f. Alnxös. 
Aldxaos, ö,— Alaxidns, Soph. fr. 1 (484, D.). 

©. Alaxdc. 
Aldıns, eoc, za, Samier, 1) V. bes Polycrates u. 

Sylofon, Her. 8, 89. 6, 18. 2) ©. des Eylofon, ebend. 
u. 4, 188, 6, 25. Dah. oĩ Alasdos (fo betont bei Gobet) 
noldes, D. L. 2, 2 n. 4. ©. 'Alıxos. 



Alaxldns 
Alaxföns, bor. (Inser. 1706. 1720) -as, gen. ep. &o 

(ll. 2, 860, ö., X.) od. eo (Ap. Rh. 4, 851, A.), äol. sv 
(Gregor. Cor. 611), voc. An, Ap. Rh. 2, 871, gen. pl. 
ion. &wy (Iler. 5,81), dor. @v(Pind. Pyth.8,82,Soph.Aj. 
645), dat. «ss (Nonn. 89, 135), «ses (Hes. fr. 48, Nic. 
Dam.Valcs. p.448), 709 (Qu. Sm. 7,291), (6), D Cohn 
od. Nachtomme des Aeacus u.zwar a) Beleus,11.16,15,8., 
Pind.1.5(6),51,8.,9. b) Entel des Aeacus, Achilles, I. 
9, 191. 11, 805, Qu. Sm. 8,899, 3., X. c) Telamon, Ap. 
Rh. 1, 1880, Qu. Sm. 4, 460. d) Ajar, Qu. Sm. 8, 244, 
Strab.9,894. e) Reoptolemus od. Pyrrhus, epigr. Leonid. 
(v1, 130.834), Paus. 1,18,9. Im Plur. Xeacus u. feine 
Nachkommen, Her. 5, 80.8, 64. 88, im Beſ. Achilles 
u. Ajar. Qu. Sm. 1, 521.— Aus diefem Geſchlechte leis 
ıten ihre Abflammung ab a) Miltiades, ep. &d. Anth. 
va, 848. b) Alesanderb.®r., Arr. An. 4, 11,6, App. 
b.eiv. 2, 151. c) Euagoras u. Nitofles, Isoer. 8, 42. 
d) antere: Arr. An. 2, 27,6, Heliod. 2, 84. — Auch 
hießen die Aegineten dichterifch fo, Pind. Pyth. 8, 32. 

. Nem. 8,118. 4,18, Ap. Rh. 1, 90. 2,122, St. B. s. 

Oivabvn. 2) Eigenn., 8) ©. des Neoptolemus u. ter 
Antromadie, Lysim. in Schol, Eur. Andr. 24. b) €. 
des Arrhobas, V. res Pyrrhus, K. in Epirus, D.Sic. 16, 
72.19, 11. 52, Plut. Pyrrh. 1, 8., Paus. 1, 13, 9, 9. c) 
©. tes Eallias, alter König in Theſſalien, Porph. Tyr. 
in Euseb. chr. p. 180. d) ©. eines Dionyflos, aus Dels 
vbi, Peripatetifer, Plut. sol. an. 8. e) Andere, insb. 
Delphier, Inser. 1706. 1721.19886, Curt. A. D.1, 2,10, 8. 

Alaxös, (6), u. im Plur. 05 Alaxof, Leute wie Aea⸗ 
us, Plut. non posse suer. vivi 26, Thränhard d. i. 
sum Weinen od. Klagen geneigt, €. bes Zeus u. ber 
Aegina, 11 21, 189, Hes. Th. 1005, Apd. 8, 12, 6,., 
der gerechte Richter u. König der Infel Aegina, Pind.I. 
7 (8), 50, Paus. 1, 39, 6, welcher nad feinem Tode 
Richter in der Unterwelt u. Schlüffelbewahrer des Ha⸗ 
tes (zAssdoöyog, Anth. App. 286) wurde, Plat. Gorg. 
524,8, 6. 9. Dah. noös auıg Adn ro Alaxa yerk- 
0Ias heißt: dem Tode fehon nahe fein, Luc. pro mero. 
cond. 1. Eine entftandene Dürre hob er durch fein Gebet 
zum panellenifchen Zeus. Zum Andenfen daran warb 
ihm ein Heiligthum, zd Aldxesov, auf Aegina errichtet, 
Isocr. 9, 15, Paus. 2, 29, 6. 9, Plut. Demosth. 28; 
nach Hesych. hatte er auch eins in Athen. Auch Feftfpiele, 
Aldxaa, gab es ihm zu Ehren, Schol. Pind. 01.13, 155, 
f. Alüxssog. 

„Landſchaft der Nabatier in Arabien, 
Uran. b. St.B. Ew. Alapıvös, St.B. , 
Alayh, Et. in Macetonien, Ew. Alavatos, St. B. 

Diefelbe Statt iſt auch Antip. ep. v1, 390, wo falſch 
Alyavins ſt. Alav&ng ſteht, gemeint. 

acc. nv, in Schol. 11. 28, 86 7, Wehling, 
€. ves Amphidamas, cin von Patroflus ermorbeter 
Kofter, dem einHain, Aldvaoy zöuevos, gewibmet war, 
Streb. 9, 425, Hellan. in Schol. D. 12, 1. 

Alavis, f. viel. Flottwell, od. immerfirömend, 
eine Duelle im opuntifchen Zofris, Strab. 9, 425. 

Alavirıs, Landfchaft der Nabatäer. Uran. b. St.B. 
Ew. Alaviraı. Bei Soph. neißt fie Ai St. B. 

Alavös, (f. Aldvns), S. des Elymos, Königs ber 
Tprrbener, Gründer von Neane, St. B. s. Alavı. 

Aldyreos, b. Pind. Ol. 9, 166 Aldvreos, auch Alar- 
tsog, Arcad. p. 120, 18, Hesych. f. Alevtsov unten. 
1) dem Aeas gehörig, z. B. rzlzgos, Agath. ep. (IX, 
204), von ihm abftammend, Pind. a. a. D., Antip. Sid. 
(v1, 146), Alph. (1X, 97), fprihw. Alavzesog yi- 
As, ein unrerftäntiges Lachen, Zenob. 1, 48, Suid., 
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A., vgl. Soph. Aj. 808, od. ein unverflänbiges Ende, 
Luc. hist. 25. 2) Aldyrıov, Borgebirge in Magnefia, 
Ptol. 8, 18, 6. 8) Aldvria, n. pl., Feſt zu Ehren des 
Aeas in Salamis, Hesych. 4) Alavreia, f. atheniſcher 
Schiffsname, Att. Seew. vı1,b, 44. 6) Alceritac, w.f. 

s, (6), 1) eigtl. Nachtomme des Aeas, 
dann Bürger der atheniſchen Phyle Acantid, Dem. 60, 
81, Plut. Arist. 19, Symp. 1,10. 2) @igenn., a) Tyrann 
von Lampſakus, Thuc. 6, 59. b) Athener, PAvsvs, Dem. 
42, 28.29. c) Milcfier, Paus. 10, 9, 9. d) ein Tragd- 
diendichter, Schol. des Hephaest. u. A. 

Aldvrios, |. Alavrssos. 
Alayris, (7), mit u. ohne QvAn, eine attifche Phyle 

vom telamonifchen Aias benannt, Andoe. 1, 96, Dem. 
18, 181, Clitod. b. Put. Arist. 19, Nic. in Plut. symp. 
1, 10, Inser. 172. 175, Ross Dem. Att. 5, A. 
Alaı Aeasgabe, Athener, Schüler des So⸗ 

trates, Plat. apol. 84, a. 
Alavr&, ös, Srauenn. (zu Teo8), Inser. 2388. 
Alo£ = lat. Ajax, Suid., Zonar. 
Aldmolıs 5 Bsdnodıs, Et. in Kolchis, Ptol. 6, 

10, 2. 
Alas, b. Alcm. 52 Alas, gen. avzog, acc. avta, 

Alcae. 89 Alav, nad) Choerob. Bekk.1188 von Alas, 
gen. Ale, voc.Alev, 11.7, 284, 8.,Qu.3m. 8, 246, Arch. 
ep. (v11, 147), Scol. b. Ath. 15, 695, c, Luc. d. mort. 
29, 1, doch b. Soph. jegt überall Adus, Aj. 525, d., u. 
fo auch 89 u. 289, wo Herm. Ale» hat, dual. Alavıs, 
IL. 18, 168,8., doch gleich vorher 157 auch dV’ Alavzes, 
dat. pl. Aldvreoas, 11. 4, 278 (6), Wehe, nad) Soph. 
Aj.430, was ja auch heißen kann: Weh bereitend, nad) 
Pind. I. 5 (6), 78 u. Apd. 8,12,7 dagegen von aletog, 
u. nach Herm. von dloew, 1) Alss, lat. Ajax, a) ber 
Beinere, ©. des Deleus (nad Simon. in Et. Gud. p. 
276 des Sleuß), dab. d’OiArog ob. OfAsws, 11. 2, 527, 
’UAddns, D. 12, 865, d., aus Naryr im opuntifchen 
Rofris, D.18, 697, Strab. 9,425, D. Sic. 14,82, St. 
B.8.’0lödes u. Nügvf, A. Doh. 6 Aöxpos, Strab. 9, 
425, Luc. v. hist. 2, 17. Er wurde von feinen Landes 
leuten als Nationalheros verehrt, Paus. 3, 19, 12, u. 
wahrſch. aufihren le dargeftellt, Mion.n.570—74. 
b) Aias der größere, d usilwv, Soph. Phil. 411, ob. 
utyas, 11.9, 169, d., ©. bes Telamon, dah. TeAauc- 
vıoc, D. 2,527, Teadevsadns, I. 7, 267, od. 6 TE- 
%«uwvos, Pind. Nem. 8, 89, A., 8. von Salamis, 
dab. 6 Zuinulviog, Schol. Dem. 24, 8, od. 6 Ex Zu- 
Auuivog, Paus. 10, 81, 1, welches deshalb vjcos Alav- 
tog heißt, Aesch. Pers. 807, d., od. Aluvros ToAsc. 
Crat.b.D.L. 1,2 n. 15. Er war Stammheros der dans 
tifhen Phyle in Athen, Paus. 1, 5, 8, u. genoß bier 
mehrere Ehren, Paus. 1, 35, 8, u. hatte auch in Salamis, 
wo er Nationalheros war, (Pind. Nem. 4, 76), einen 
Tempel u. eine Statue, Paus. a. a. D., fo wie in Byzanz 
einen Altar, Hesych. Miles. fr. 4, 16. Eein Grabbenfs 
mal aber, u. zwar gleichfalls mit einem Heiligthum, hatte 
er auf dem Vorgebirge Rhötium in Troas, Strab. 18, 
895, Luc. Char. 23. Der Abitammung von ihm rühm 
ten ſich Miltiades u. Simon (Paus. 2, 29, 4, Pherec. in 
Marceil.v. Thuc. 2), fo wie Alcibiabes (Plut. Alc. 1). Er 
u. feine Schickſale bildeten den Stoff a) für Theaterftüce, 
3. 8. von Sophokles, dah. 6 Alas ö Zuuanıs in Luc. 
Harm. 1, b) für Bantomimen, Luc. salt, 88. 0) für 
Gemälte von Parrhafios, Timantbes, Timomachos u. 
9. Ael.v.h. 9, 11, Philostr. v. Apoll.2, 22, A. u. Stus 
tuen, Paus. 5, 22, 2, vgl. mit 5, 19, 1. 2) 81. in Illy⸗ 
rien, gew. Aous, j. Wiofa od. Buiffa genannt, Hecat. 
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b. Strab. 6, 271. 7,816, St. B.s. ddxuw», Lycophr. 
1020, Plin. 8, 26, Mela 2, 9. 8) Berg in Arabien, 
Ptol. 4, 5, 14, Plin. 6, 38. 

Alaros, S. des Pheidippos, V. des Theffalus, He⸗ 
taflive, Polyaen. 8, 44, St. B. s. Jwgsor ; u. fo ift auch 
Paus. b. Eust. Hom. p. 881, 21. fl. Ag«ıp u. Zenob. 
4, 29 gu ſchreiben. - 

Alßkrıos, Mannen. auf einer apollonifchen Münze, 
Mion. 11,29. 
A övoue xügsor, Suid. 
A n u. Alßlakos, f. Aly- -. 
A 108, övoua xupsov, Suid. 
Alßoodeu, fünf Infeln Hiberniens, Ew. Alßov- 

Satos, St. B. By. "Eßovdas. 
Atßoypa, Et. in Spanien. wahrfch. j. Cuerva, Ew. 

Au kog u. A ns, St. B. Bol. 'Eßoöpe. 
Bei Phleg. Trall. fr. 29 fommt eine fpanifhe Stadt 
Alßovpo ola vor. 

Aißotruos, (6), Römer, D. Sic. 11,79, D. Hal. b, 
68. 6, 2. 9, 67 u. Ios. vit. 24, der font 'Eßesrsos 
ſchreibt, w. ſ. 
Alya, äs, (h), Alyala ob. Alyato, Alyq, Alyal, 

al, (gen. poet. «wr, Hermes. Leont. 111, 66), Alyataı 
od, Alyaal, Alylar, Alylar, (ik, dioew), Winds 
beim, 1) Alyat, niml. ai ’Ayeixal, u. b. Strab. 
8, 887 aub Alya, Städtchen in Achaja am Krathis, mit 
einem Pofeivonstempel. Die Stadt verötete fpäter; 
N. 8, 208, (h. Ap. 82), Her. 1, 145, Paus. 7, 25, 12. 8, 
15,9, Strab. 8, 885 u. 886, Seyl. 42.— Adv. Alyüdev 
aus ige, Pind. N. 5, 68. 2) Alyat, body (Her. 1, 149) 
auch Alyaias, eine der zwölf aͤoliſchen Städte Klein« 
aſiens, Xen. Hell. 4, 8, 5, Strab. 18, 621, Scyl. 98, 
Plut. Them. 26. Ew. oĩ Alyator (f. Alyaios), doc 
auch Alyaues, Pol. 5, 77.88, 11. 8) Alyat, od. auch 
Alyaics (Strab. 14, 676, Anon. st. m. m. 158. 159), 
Alytaı (D. Cass. 47, 80, Paus. 5, 21, 11), Adyaia, 
(Const. Porph. Them. 18, A.), (au Alyior auf Müns 
jen, f. Eckhel.d.n.3, p. 85, od. Aegeas, Aegis, f. Müller 
Geogr. p. 479), St. in Eilicien, j. Ajas, Arist. d. vent. 
p. 183, Ptol. 5, 8, 4, Ath. 2, 48,a, D. Cass. 78, 89, 
Dem. v. Isid. 69. 4) Alyat, doch auch Alyıj, Her. 7, 
128, u. Alyala, Ptol. 8, 18, 89. ©t. in Emathia in 
Macevonien, Begräbnißort der macebonifchen Könige, 
j. Vobena, D. Sic. 16, 8.19, 52. 22, 23, Paus. 1, 6, 8, 
Arr. An. 1,11, 1, Ios. 11,8, 1. 5) Alyat, auch Alyı, 
Nonn. 18,164, u. Alyatı, b. St. B. s. Kapvorog, &t. 
in Eubda, nah Ginigen das j. Gaja, dem Pofeidon 
heilig, 11. 18, 21. Od. 5, 381, wo aber nach Ameis das 
Achäiſche u. nach Hesych. u. Nicoer. in Schol. Il. 18, 
21 eine Infel im ägäifchen Meere zu verßehen ift gegen 
Streb. 8, 356.9, 405 u. St. B., der e8 unter Kdovarog 
venfelben Ort mit Karyſtos bezeichnen läht. 6) Alyak, 
St. in Lotris, St. B. 7) Alyasa, Et. in Mauritanien, 
Ptol. 4, 2, 84. 8) Alyasal, das homer. Alyssa, Paus. 
8, 21, 5 auch Alylas genannt, St. in Lakonien, j. 
Limne, Strab. 8, 364. 9) Alya, in Marc. Heracl. ep. 
per. argum. aud Alyala, Vorgebirge in Heolis, fpäter 
Kayn ot. Kavas, j. Gap Goloni, Strab. 18, 615, St. 
B. Bol. auch Ai. 10) Alyd,b. Arist. de vent. ai Alyei 
xara Zvolav, Et. in Phönizien, Hecat. b. St. B. — 
Die Ew. Alyatos u. Alyehrns, St. B., wie Iſidor der 
Epigrammendicter z. B. Adyeaıns heißt, Anth. 7, 
— ö. 

Ayatdos, nad Suid. drrszWregov Alyaros 
Ad). —9 Aegae. Dah. 1) Adyala Bwdos, von dem in 
cebonifchen Aegã, Add. 9 (vii, 288). 2) d Alyasog, a) 

Alatog Alyaiav 

Bein. des Bofeiton, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1, 881, 
Strab. 9, 405. b) des Nereus, Stat. Theb. 8, 478. 8) 
Alyaln =Kapvari«, Conon. in Schol. Ap. Rh. 1, 
1165. — Aegaes, Bein. der Aphrotite, Stat. Theb. 8, 
478. — Name einer Amazonenfönigin, Fest. s.v. 4) 
Alyaiov öpog, Beisberg, ein Theil des Ida auf 
Kreta, Hes. Th. 484. 5) Alyatov nedier, ein an 
Phokis anftoßendes Gefilde, Hes. b. St.B. u. Eust. zu 
Dion. Per. 182. 6) Alyaiog notauös, Bl. auf ter 
Phäaleninſel, Ap. Rh. 4, 542. 1147. Er galt nad den 
Schol. zur leßtern Et. u. St. B. s. “YAdeig als Vater 
der Melite. 7) (16) Alyaior (Heaych. falſch Ayiov) 
nedayoc, das ägäiiche Dieer, j. der Archipelagus, Acsch. 
Ag. 669, Soph. Aj. 461, Seyl. 58, Strab. 2, 125, 3., 
A. auch neAayos To Alyaiov genannt, Pause. 1, 1, 
1, Strab. 8, 386, u. ein Theil tefielben (d) reö Ady. 
nsl&yovg x0Anos, Ptol. 7, 5, 10, Marc. Heracl. per. 
1,7, Suid., poet. auch Alyaior oldun, Eur. I.A.1601, 
ob. Aby. xüua, Pankr. ep. (VII, 658), Antip. Mac. (IX, 
421), ödwe, Archimel. (Anth. App. 15); ob. (6) Al- 
yaiog nöytog, Xen. oec. 20, 27, Arr. An. 7, 20, 4 
Phalaec. ep. (XIII, 27), od. poet. Aly. nögos, Eur. 
Tro. 82, 6dog, Agath. ep. (vii, 614), od. d xöAnog 
Iwvlag $al.daang d Alyaiog, App. prooem. 8. Berner. 
obwohl felten, 7 Alyala Iadacca, Heliod. 6,17, Suid. 
(wo falfch Alyala 9. ſteht), poet. Aly. nAdE merton, 
Anth. App. 288. Aiyatn &s, Eur. Tro.88, Ap. Rb. 
1, 881,4. — Dag. Alyaln hiav, Zon. ep. (VII, 404), 
od. dxtei, Eur. Hel. 1180 u. Al ‚m 
Anwohner des ägäifhen Meeres, Spät.? Und fo fagte 
man auch zö Abyaiov als Apposit. zu n&iayog, Her. 
4, 85, Strab. 2, 124, Ptol. 5, 2,1. 8, 17, 2. Seinen 
Namen foll e8 bald von Aegäon haben, f. Arr. b. Eust. 
11. p. 128, 85, St. B. s. Kagveros, od. von Aegeus, 
der ſich hineinfürzte, Suid., od. &156 tig Hsoxartat 
Alyög, Con. in Schol. Ap. Rh.1,1165, od. von Wegaea, 
ber Amagonentönigin, Fest.s.v., bald u. zwar richtiger 
von feinen Springmwellen, Schol. Lrcophr. 185, 
Artemid. 2, 12.— II) Subst. 1) 6 Alyaios, Ew. von 
Aegae a) in Adyaja, Strab. 8, 885. b) in Aeolis, Plut. 
Pyrrh. 26. e) in Macebonien, Plut. Alex. 41. d) in 
Gilicien, D. Chrys. or. 84 p.416. 2) tò Alyaior, (ver. 
nlieyos), das ägäifhe Meer, Her. 7, 55, Strab. 2, 
124, Luc. d. mar. 8, 2, App. prooem. 2 u. wahrſch. 
aud im Neutro, Soph. fr. 841 ed. D., Thuc. 1, 98, 
Pol.8, 2. 16,84, 9. Dod) von Arlst. an auch d Adyaiex, 
(verft. novrog), Arist. meteor. 2, 1, Plut. Cim. 8, Ael 
ep. rust. 18, Damasc. v. Isid. 98; dab. Adyadoıo 
oldu«, Plat. ep. (vii, 256), od. HaAdsen, Qu. Sm. 
9, 387. 

Alyaley, avos, m. (aif, diesen), Stürmer, 
dah. 1) Bein. des Pofeidon, Philostr. v. Apoll. 4, 6, 
Hesych. 2) anderer Name für Briareus, w. f., einer der 
bundertarmigen Rieſen, nad) Hes. (in Schol. Ap. Rh. 
1,1165) ©. des Uranos u. der Gaͤa, nah Eumeles, 
ebend., der Gäa u. des Bontos, nach Ion, ebend., der 
Thalaffa, von welchem das ägäifche Meer feinen Nas 
men haben foll, f. Adyaios, I. 1, 404, Ap. Rh. 1, 
1165, Nonn. 89, 287. 48, 862. 8) ©. bes 2ycaon, 
Apd. 8, 8,1. 8) ein Herrſcher in Eubda, von welchem 
das ägäifhe Meer benannt fein fol, St.B. s. Kcẽo v- 
otoc, —, einer, ber zuerft das Meer mit einem Kriege» 
f&biffe (nave longa) befuhr, Archem. b. Plin. 7, 57, 
II) Adj. (wo es Herm. Alyaıv betont haben will) 
= Alyaiog, Eur. Ale. 595. — (Bei Suid. Alyalepos 
falſch für Alyatavos.) 



Atyaigov 

. Alyallov, zo, (Geisberg), Berg In Meflenien bei 
Pylos, ein Zweig des Lycãus, Strab. 8, 859. Achnl.: 
Aly&Aeos, gen. &w, (Choeril. b. Suid. s. u@ccor), 

Her. 8, 90 u. 76 Alyaisw» os, Thuc. 2, 19, Schol. 
au Dem. 24, 129, od. 6 Alyarswg Aödpoc, Ister. in 
Schol. Soph. OC. 1059, Berg in Attita gwifchen Athen 
u. San j. Monte di 8. Nicolo. (Suid. falfh "Aya- 
ker. 
Alyavkn, f. Alavı). 
„Alydyrıon, n. pl.,aufben attifchen Tributvergeihniffen 

öftere vorfommend, j. B. Ephemer. archaeol. 1181. 
Die Einwohner von Alyas im thraf. Eherfon. (?). K. 
Alydpa, Et. in Lybien, Ptol. 5, 2, 16. 
Alyds, (Ziegenfluß), Fl. in der ägäifchen Ebene 

bi Photis, St. B. s. Alya, Eust. zu Dion. Per. 182. 
Ford — 

u. Al ſ. Alyd. 
Alydöns, —— Pind. P. b, 101 Alyct 

das pres, 1) S. des Aegeus d. i. Theſeus, I. 1, 266, 
Hes. Sc. 182; dann überh. Nachlommen des Theſeus, 
Ephor. in Schol. Pind, P. 5, 101, dab. für: Athener, 
Antip. ep. (var, 705). Insbeſ. aber die zur ägeifchen 
Bhple gehörigen, Ar. Fqu. 1067, Dem. 60, 28, Harp. 
2) eine Bhratrie in Theben, Pind. I. 6 (7), 21 u. Schol., 
P. 5, 101 u. Ephor. in Schol., Aristot. in Schol. zu 
Pind. I. 7, 18, vgl. Müller Orchom. p. 329. 8) eine 
Familie in Sparta, Her. 4, 149. 
Alyavatog, Alyavfrns u. Alyaryrucd, ſ. Alyıya. 
Alydiov, Heroen des Aegeus in Athen, Din. b. Harp., 

tel.mit B.A. 854, nach Suid. rò Tod Alydus uur- 
tsioy bei Din. 
Alyapa, f. doch Phut. qu. graec. 58 u. St. B. ». 

Weyeög auch als n.pl., *Pappelheim, 1) St.in Achaja 
b. Hom. Spperefla, j. BaläosKaftro, Her. 1, 145, ScyL 
43, Pol. 2, 41, Strab. 8, 885 u. ff., Paus. 7, 26, 4, 
* 8, 18, 6, A. — (6) Alyapärns, Pol. 4, 57, 
aus. 7,26, 1. Adj. Alyaparıcös, St.B. 2) Et. in 

Giliien, Phil. b. St. B. er - . 
Alyapos, f. Bappelbaum, 1) eine Baumnymphe, 

Ath. 8,78,b. 2) fingieter Name, Theophyl. ep. 5. 8) 
Dorf auf Lesboe, Strab. 18, 617. 4) Alysıpos, Theop. 
b. St. B. u. Suid., od. Al St.B., u. Alye- 
piece, Strab. 9, 894, Städtchen in Megaris. Ew. 
Alyapebs u. Al ‚StB. b) = Alyıpo- 
sca, w.f. St. B. (Buid. falſch Alyspog.) ; 
a CBappelfpalter), Hayereis toys 

4davneıv, ych. 
Alyady — Alyaloy, Bein. bes Poſeidon, Callim. 

78 (108) ed. Bergk. 
Al „S. bes Zeus, welcher dem Idagebirge 
N mer geliebten Ide ven Namen gab, Piut. fluv. 

‚Alyerra, (5), 5. Strab. 6, 272 auch Alyeorala, 
9, die St. Segefla, au "Eysote, w.f., genannt. j. 
Ruinen weh. von Alcamo, Pol. 1, 24, Piut. parall. 89, 
Apd.b.Strab. 6, 264. 13, 608, D. Hal. 1, 62.53. Ew. 

yertatos, (6), Pol. 1, 24, Strab. 6, 266. 272, 
Polyaen. 6, 21, ob. Alyeorsös, Es, (6), Plut. Nic. 
1.18. 14, Suid. — Adj. Alysoraie mörıua, eine 
are Quelle beim Baiba, Strab. 6, 275. 

. Alyertatos, 1) |. Alysota. 2) dvoum xUgson, 
Sud. 8) Alyssreior, Dei in’ Qyiru, fo 
benannt von Aegeſtes, w.f. St. B. 
. ‚ ev, od. b. D. Hal. Alyeoros, 1) Tro- 
janer, Gründer von Aegeſta, Apd. b. Strab. 6, 254, 

%l. mit 272, D. Hal 1, 62, Lycophr. 968. 2) ein 2as 
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viniſcher Priefter, D. Hal. 1, 67, St. B. 8) €. des Nu⸗ 
mitor, D. Hal. 1, 76, D. Cass. fr. 4, 11. 4) ein Führer 
der Thesproter, welcher ihnen feinen Namen gab, St. B. 
— Vgol. ’Axtorns. 

Alyeis,&ws, ion. (Fler. 1, 178) £os, acc. £ü, Ar.b. 
Suid., Geis od. Weller (alyss— xuuere), 1) ©. 
des Pandion u. Urentel des Grechtheus (b. Tzetz. 
Lycophr. 495 ynyerns ano 'Epeydews), nah N. 
©. des Skyrios, Apd. 8, 15,5, K. von Athen, V. tes 
Thefeus, Aesch. Eum. 686, Soph. OC. '69, 8., Isocr. 
10,18, A. Er war Heros Eponymos ter ägeifchen 
Phyle u. der Aegikoreis in Athen, Paus. 1, 5, 2, der hier 
ein Heroon, Paus. 1, 22, 5, u. eine Statue, ebend. 10, 
10, 1, hatte, u. defien Namen ein: athenifches Thor 
(Alytos nvAaı) führte, Plut. Thes. 12. 2) ©. bes 
Deolyfus, Nachkomme des Kadmus (nach Androt. in 
Tzetz. Lycophr. 495 einer ber Sparten) in Theben mit 
einem Heroon daſelbſt, Her. 4, 149, Paus. 8, 15, 8.4, 
7,8. 8) &. des Phorbas, K. ber Eleer, D. Sic. 4, 69. 
— Titel einer Komödie des Philylius, Mein. 1, p. 259. 
Bol. auch Alyısvs. 

Alyesveos, Stürmer, ©. bes Priamus, Apd. 8,12, 5. 
Aivq, f. Alya. 
Alynis, oc, (au Alysidos, Inser. 281. 275. 

Meier progr. 1851, p. 19, f. Buttm. Gr. 11, 119 n. 80), 
(n), mit u. ohne DvAr, eine attifche Phyle nah d. K. 
Aegeus benannt, And. 1, 62, Aeschin. 1. 125, Plut 
Alec. 21. Nic. 18, Harp., Hesych., St. B., Suid., Inser 
115, 188, 222, Ross Dem. Att. 5. Att. Seew. x, 
160. 

Alyndor, wahrſch. = AlyAof, w. f., ein mebifches 

. Alya. 
Alyıäina, * poet.—= Alyıaın u. Alyıakös, w. ſ. 
AlyıdAnov, m. Heroon tes Aegialeus zu Pegä in 

Megaris, Pans. 1, 44,4. 9,19, 2. 
Alyakeis, Ews, (6), Stadler, 1) ©. des Wertes, 

Königs von Koldis, D. Sic. 4, 45. 2) ©. des Adraſtos, 
einer der Epigonen, ber zu Begä ein Heroon hatte u. 
Heros der Alyaddes, einer Phyle in Eicyon, Her. 5, 
68, war, Eur. Suppl. 1216, Apd.1,9,18. 8,7,2, Paus. 
1, 43, 1. 9, 5, 13, Hellan. in Schol. Pind. P. 8, 68. 
8) ©. bes Inachos, K. von Argos, nach einer Sage der 
Sicyonier Autochthon. Nach ihm wurte Achaja: Aegialeia 
u. Eicyon: Aegialos genannt, Apd. 2, 1, 1. 5, 6, Paus. 
2,5,6.7,1,1, Acus. b. Tzetz. Lycophr. 177, Ist.b. 
St. B. 4) einFifcher aus Sparta, Xen. Eph. 5, 1, 

AlysdAn, Inser. u. poet. Al ‚f. Stade, 1) 
‚Alyniasıa, T. des Adraftos, Gem. des Diomedes, II. 
6,412, Apd. 1, 8,6.9, 18, D. Sic. exo.L.6, fr. 2. 2) 
Alyıcan, Delphierin, Inser. 1716. u. fo iſt auch Inser. 
N. Rhein. Muf. ırı, 2, 252 fl. Alſician zu jchreiben. 

male, O, Alyadol, A A L (9), At L L 
Alyiakla, Etade d.i.Öeitabe, 1) —— u. Strab. 
8, 888, Apd. 2, 1, 1, A. Alyıaksıe, ältere Benennung 
von Argos (Sicyen), dem fpät. Achaja, überh. dem 
Peloponnes, I. 2, 575, Paus. 5, 1, 1.7, 1,1. 2,5, 6, 8., 
St. B. s.”4oyoc, Io. Antioch. fr. 1, 26, Hesych., Schol. 
I. 1,22. Ew. At (ep. u. poet. Theocr. 25, 174, 
ep. dd. ıx, 464, AÄtyaatın), Pous. 7, 1.1.4, Strab. 
8,888, Hesych., auch AlyıaAlrns, St. B., fem. Alyıd- 
Awa u. Alyıakls, Alcm. b. St. B. 2) Alysdisıa, (A), 
u.b. Strab. 8, 888 Alyıaıds, od. nad) Strab. 8, Bo2 
auch Alyıadsic, alter Name für Eicyon, auch 7 Tou 
Alyıastus nölsg (Paus. 2,7, 1) genannt, nach St. B. 

Alyıaddz 
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St. zwiſchen Eicyon u. Bupraſion, gegründet von Ae⸗ 
gialeus, dem Sohne bes Inachus, Paus. 2, 6, 6. 6, 6. 7, 7. 
Ew. Alyıadeig, Strab. 8,872. 8) Alyixòc, (bie u. 
da aud) Alylaros betont) od. Alysadol (Luc. Alex. 57, 
Arr. per. 14,2), Küfte u. Ort von Baphlagonien ob. 
am Pontus, Il. 2, 855, Strab. 12, 548. 545, Ael. n. 
an. 10,6, Marc. Heracl. ep. per. 9, Apollon. b. St.B. 
4) Alyıakla ob. Alyılla u. Aiyıaa, w.f., auch al 
Alyıasat, (wahrſch. die Etadt darauf, f. Plut. Cleom. 
82), Meine Infel zwifchen Kreta u. dem Peloponnes, j. 
Eerigotto, Plut. Cleom. 31. 5) Alyıakös, Et. in Thra⸗ 
cien am Strymon, Hecat.b. St.B. u. Clit. bei Ebent. 
». Maxedovia. 6) Alyıcın, St. auf Amorgos, Nic. 
Dam. b. St. B. 8. ’4uogyös. 7) Alyınkös ulyas u. 
usxgös in Aethiopien, Ptol. 4, 7, 11. 7, 4, 6, Marc. 
Heracl. per. 1, 18, Anon. per. m. erythr. 15, St. B., 

u. in Arabien, Ptol. 6,7, 10. 8) Alyıadoh, Name für 
Kyllene, Schol. Ptol. 8, 16,6. 9) AlysaAös, Mannen., 
K. von Kaunos, Ap. Aphr. b. Parthen. 1, 1. — Con. 
narr. 2.— Inser. 1246. — Nonn. 82, 186 u. Bd, 878 
(wo Köhly Alyiados für Alßicaoc hat). 

Alylas, ov,(ö), Zieger, Wechsler in Sicyon, Plut. 
Arat. 18. 19, (b. Polyaen. 6, 5 Alalas).—Clem. Alex. 
1, p. 881. 

Alyıyes, övoua tνονrç, Suid. 
Alyidiov, Zickel, wird von Eubul. b. Ath. 16, 

679, d ein Mädchen angerebet. 
Alylösos, römifcher Befehlshaber in Gallien, 457 

n. &hr. ©., Prisc. Pan. fr. 80. 
Alyıölev, b. Anon. p. m. erythr. 58 ij zer Alyı- 

dio» viaos, Inſel bei Taprobane, Ptol. 7,4, er 
Alvués, f. Alyıov. 
Al ‚6, Cähnl. Meyfenburg), feſtes 

Städtchen zwifchen Drepanum u. Lilybäum in Gicilien, 
D.Sic. 24, 1. Wahrſch. zufammenhängend mit: 

Alyldapos, Borgebirge in Sicilien, j. Capo S. Todero, 
Ptol. 8, 4, 4. 

Alyıxöpeus, eos, ion. (Her. 5, 66) eoc, ob. Alyı- 
xöpns, ew (Schol. Dem. 24, 18), (Ziegenbhirt), €. des 
Ion, Stammheros ber Adyıxogsis, Her. a. a. O., St. 
B., Schol. Dem. a. a. D. 2) Alyıxopeig, att. (Eur. Ion 
1581) -äs, (Hirten), eine ber vier uralten Phylen von 
Attifa, Eur. a. a. O. Plut. Sol. 28, f.Böckh GL II, p. 
628 u. zu n. 8668. 

Alylxopos, Ziegenfättiger, Bein.bes Pan, Nonn. 
14,75. 

Alyıka, n. pl. od. (Schol. Theocr. 1, 147) At Mov, 
aud) Alyılla, f. (Seyl. 118) u. AlyıAa (D. Per. 499), 
Windheim, Seehaufen, 1) Alyska u. Alyıkov, Bl. 
in Lafonien mit einem Tempel der Demeter, Paus. 4, 
7,1, Schol. Theocr. a. a. O. 2) Alysaa, Alyıkoy (Schol. 
Theocr. a. a.D.), Alyıala (Scyl.a.a.D.) u. Alyvae, 
Inſel gwifchen Kreta u. Cythera, ſ. Alyıdln, D. Per. 
499, en m gr 8,16, 28 — u. der Sehol. dazu 
Alyvaa) ſ. Plin. 4, 12,19. . Alyf\uos, St.B. 8) 
f. Alyılad. Aehnl. 
Alyssa, f. Heine Infel nahe bei Eubda, Her. 6, 

107. 
Alyıdıd, (gew. falfch Alysala betont), od. (Philem. 

b. Ath. 14, 652, e) At. u. Alyıkos, 09, bur. 
(Theoer. 1,147 u. Schol. dazu) &, Seedorf, attifcher 
Demos der antiochifchen Phyle an ber Weſtküſte von 
Attita, berühmt durch feine Beigen, j. Marcopuli, Lac. 
Harp., Suid. &w. Alyıkrebs, dus, (att. auch Alyıkös, 
Hesych.) (6), Dem. 49, 81. 59, 50,8., Hyp. b. Harp., 
Strab. 9,898, Ross Dem. Att. 5. 88. 84. — Adv. Al- 

‚Alyive 

yıradev, aus, Alyılravde, nad), AIyMot, in Aeg., 
St.B. Aehnl.: : 

Alylııe, n. pl., Ort auf Eubda bei Eretria, Her. 
6,101. 
Alydub, szog, 1. @eisberg, f. Lob. paral. p. 290, 

1) Ort auf der Halbinfel Leufas, I1. 2, 688, Strab. 
10,452 u. ff., nah 9. Heine Infel bei Epirus od. Ort 
in Ithaka, Ew. Alyı&laros, St. B. 2) Et. in Kephals 
lenia, Suid, 

Alyıkos, 1) Stammheros des Demos Aegilia, w. ſ. 
Philem. b. Ath. 14, 652, e, Schol. Theoer. 1,147. 2) 
Alylıov &xpe, Vorgebirge des Beloponnes, Lycophr. 
108. 

Alyıpıös, (auch Alylusos betont), (d), Ziegner, 1) 
©. des Doros, V. Das Bamphyluß, K. der Dorer am 
Zindus, Pind. P. 1,124. 5,96, Strab. 9,427, Paus.2, 

28,6, Eph.b. St. B. 5. 4uuärss, Apd. 2,7,7, D. Sic. 
4. 37. 68. — Es gab ein eignes epifches Gedicht dieſes 
Namens von Heſiod od. Kertops od. cinem Unbekannten. 
Ath. 11, 508,d, Schol. gu Ap. Rh. 8, 587. 4, 816 u. zu 
Eur. Phoen. 1116, StB. ».. Aßawtic. 2) ein medici⸗ 
niſcher Schriftfieller aus Elis. Galen. z. dıap. apv- 
yuor, 1,2.1v,2,11.— ein Schriftteller über Kuchen⸗ 
bäderei, Ath. 14, 648, e. 
n Alyınd, (Biegenpain), Name einer Etabt, Zon., 
ud. 

Atyluopos, b. Strab. 2, 128. 6, 277 Alylıovpos, 
Infel an ver lbpfäen Küfs, j. MI Djamur od. Bimbra‘ 
Ptol. 4, 3,44. Ew. Alyıpoplrus, St. B. 

Atyiva, (Anth. App. 360 auch Alyisa) ns, 9, tor. 
as, @,(Pind.N. 4, 86, P. 9, 160, 8., Simon. ep. XIII, 19, 
Anth. App. 825), (n), Wellentamp, Seeland, 1) T. 
des Slußgottes Afopus, M. des Aealus, h.Ap.81,P. 01.9, 
106, 1.8 (7), 86, ö., Her.5,80, Plat.Gorg. 526,e, Eur. 
L.A.697, Apd.8,12,6,%. 2) die nach diefer benannte Ins 
fel im faronifhen Meerbufen, j. Egina od. Engia, D. 2, 
562 u. Ilgde, fonft Denone u. Mupusdorie genannt, 
ſ. d. W. Sprichw. war von Leuten, die fi fpäter ver⸗ 
ſchlechtert haben: za zrgwt' dplotoug naidas Aiyır 
dxro6per, Eust. Od. 11, 505, Diogen. 8, 88, Plut. 
prov. 106, 9. — Auch St. auf der Infel, Strab. 8, 
874, Scyl. 58, Ptol. 8, 16,28, vgl. mit Her. 6, 88, 
D. Sic. 11,27, Plat. Them. 17.— Ew. Alyı 
Her. 4, 152, 8., &lgbe, voc. Alysrüte, Her. 9,79, gen. 
pl. öv, ion. (Her. 5,80) dw», dat. ass, ion. nos (Her. 
6,78,8.), nad) St. B. auch Alyıveos nach einer falfchen 
Lesart b. Strab. 9, 898, Inser. 2140 auch Alyanfıran. — 
Sie galten als Autochthonen (Hellen. b. Harp. s. auzoy- 
Horvss)u. waren berüchtigt gleich ven Kretern, dab. ſprichw. 
Kons nos Alyıynınv, Diogen. 5, 92,9. — Fem. Alyı- 
varıs, St. B., od. Alyıyala, Din. b. St.B.. u. als Bein. 
ber Artemis, Paus. 8, 14, 2, vom Adj. Alyıvatog, ade, 
aiov, j. B. vijec, Her. 6, 92, ZumoAn (Oulanteries 
waaren) Strab. 8, 876, uaLes Crat.b. Ath.6, 267 
Beſonders befannt waren bie Arbeiten Aeginas im 
äginetifhen Erze, dah. Aby. téxvn, Paus. 5, 25, 18 
vgl. mit 10, 17,12. 86, 8. 8, 58, 11, Aly. xtoawos, 
St. B. e. Tela, zalosueva Alyıraia, Bildwerke 
im äginetifhen Etyle, Paus. 7, 5, 5, u. äginet. Mũn⸗ 
zen, die mehr wertb waren als bie attiſchen, Diph. b. 
Ath. 6, 225, b, dah. Ady. &ßoAdds, Thuc. 5, 47, Ath. 
4,141, c, deayun, Poll.9,76, wvä, Plut. apophth. 

. Lyc.8, orarne, Ath. 4, 148, b. Inser. 1688. — 
Bei Hesych. ſteht dafür Alyavatos, or, u. fo auch 
— ij, öv, für das gewöhnt. Alyıryrıcde, 
1, 09 3. B. Alyırnuza doya, Paus. 1, 42, 5,— Aly. 



Alyunfoas 
uldıuyos, Luc. Tim. 57 u. doö2og, St. B. — Im uns 
deren Einne, nämlich als auf Aegina gehalten, heißt 
tie 19. Rede des Iſotrates Alyerntuxög.— Adv. Alyi- 
vabev, aus Aeg. Ap. Rh. 4, 1775, Callim. ep. (vII, 
272). — Dazu: Alywarowsins, Et. M., u. Alyıyo- 
vöAgs, Hesych., d. i. Verkäufer äginetifcher Waaren, 
8) Et. im Bontus (Baphlagonien), St. B. s. Alyınnens, 
fd. digte. 4) ein Ort bei hans in Argolis, Streb. 
8,875. 5) Gegend auf der Inſel Jos, Arist. in Plut. 
v.Hom. 8. 

Alyırirae, 1) Em. von Aegina, f. Alyıra. 2) ©. 
det Tereites, V. des Pelias, Paus. 7, 18, 5. 8) ©. bes 
Bompos, K. von Artadien, Paus. 8, 5,8. 4) St. u. Il. 
in Baphlagonien, j. Inichi, auch Alyıra genannt, 
f. oben, Arr. per. 14,8, Marc. Heracl. ep. per. 9. &w. 
tbenfo, St. B. 

Alyıvbos, ovoue xupsor, Suid. 3 
Alyinov, Wetterau, Et. ber Tymphäer in Mace⸗ 

tonien, j. Ettinia, Strab. 6, 827, Caes. b. civ. 8, 79 
(Pol 8, 18,44 A[ljtiviov 7 Alyivıov). Ew. Alyı- 
vub, St.B. 

Alyer, n. (Beisheim), ©t. in Achaja, fpäter 
HauptRabt u. Berfammlungsort des achäifhen Bundes, 
j. Voſtina. 1.2, 574, Her.1, 145, Pol. 2, 41, A. Ew. 
Alyıeg, pl. Alyısic, Paus. 8, 12, 7, D. Sie. 19, 66, A., 
ufpaud im acc. pl. Plut. Cat. maj. 12, ep. Ay, 
im Drac. suis d’ Alyıkes odra roltos oure LEiagros 
vi dundixaros our dv Aöyp, odı’ dv dgıduß, 
lon Ch. fr. 17, Suid., Zenob. 1,48, 4. 
„Are Biegert), Eohn des Aegyptus, Apd. 2, 

Alysxos, Aegishalter, ©. des Kronos, Schol. 
Opp. hal. 8, 10, überh. Zeus, Crinag. ep. (IX, 224). 
Alyleäy, ävos, Ziegenpan, nad Hyg. f. 165 

€. des Zeus u. einer Ziege ob. der Aega, Gemahlin des 
®an (Hyg. P. Astr. 2, 18), nad) Eratosth. Cat. 27 ®. 
tet Ban. Nach Arist. Miles. in Plut. parall. 22 — dem 
tUmilhen Silvanus u. &. des Valerius u. der Valeria 
don Tukculum. Vgl. Apd. 1,6, 8. 

Alylrıos, (viell. Alyunıes), SI. im aſiatiſchen Sars 
mitien, viel. j. Rentchili, Seyl. 79. (Bion Sol. b. Plin. 
6,85 nennt eine Stabt in Wethiopien Aegipa.) 
4 verov, 0005, Tö, Ziegenhoten, Berg 
in Megarie, Aesch. Ag. 803 u. Schol. 
Alyleupos, Ziegendbrand, Mannen. auf einem 
— des Mufeums der archaͤol. Geſellſchaft zu 

Alypöerca, *Pappelheim, aͤoliſche Stadt, viell. 
das ſpaiere "Bieia, Her. 1,149, f. Aiyesgog. Suid. 
hat Afyıgos. Aehnl. Et. M. At = 4iysgor. 
Di ee auf Münzen, ckhel doctr. T. ı, 

Alyusbos, gen. ou, ep. abwechſelnd mit oso, Geiß. 
(.äel.v.h. 12,42, Et.M. 27), ©. des Thyeftes, Mörter 
tea Agamemnon, Od. 1,29. 35, d. u. Flgde. — Im Plur. 
dettſcher wie Aegifth, Ael. v. b. 2,11. — Aehnl.: 
Al u. bei Arsen. '1, 99 Alyoratos, ©. 

det Midas. Eprihw. Adyıorkov nidnum, von einem 
— Unternehmen, Apost. 1, 58, b. u. Arsen. a. 
a. D. 
Alyoress, Es, Ziegner, dvoua xugsor, Suid. 
Alyirıov, 25, Ziegenhoten, Sleden in Hetolien, 

Thae. 8, 97. . 
Alyırva, (5), St. der Ligurer, Pol. 88, 7. 8. 
Alyıdyp (= alyidns, alfoStrapl), lat. Benens 

Rang des Acsculap, Hesych. 

Alyurtıaxög al 

AlyAdrap, 0005, (Prechtl), Kyrenäer, Plut. mull 
virtt. 19. 

AtyAn, Vollpracht, 1) T. des Zeus u. der Neära, 
eine Nereide, Mutter der Eharitinnen, Paus. 9, 85, 5, 
Virg. ecl. 6, 20. 2) eine ber. Hesperiden, Apd. 2,5,11. 
— Tochter des Helios, Hyg. f. 154. 3) eine der thracis 
ſchen Backhantinnen, Amme des Bachus, Nonn. 14, 
221. A) T. des Banoveus, Gemahlin des Thefeus, Hes. 
b. Plut. Thes. 20. 29, Ath.18, 567,2. 5) T. des Asfles 
pios, Schol. Ar. Plut. 701. Nach Suid. Veiname des⸗ 
felben, f. AlyAano. 6) früherer Name der kariſchen 
Sa Syme, St.B.s. Zuum. (7. AlyAd, hebt. Srauenn., 
o8. 7, 1,4.) 
AlyAnls, (dos, Bertha, T. de Hyafinthos, Apd. 

8,15, 8. 
AlyArns,ov, Strahlenfenter, Bein. bes Apollo, 

Ap. Rh. 4, 1714. 1728, Callim. b. Strab. 1, 46, u. al® 

ſolcher verehrt in Anaphe, Strab. 10, 484, Apd. 1, 
9, 26. 

Alykol, cv, b. St. B. Alynkol, Volt in Medien, 
viel. im heutigen Kilan, Her. 8, 92. 

Atyoßökos, Ziegenmwerfer, Bein. bes Dionvſos, 
u. ale folher zu Potniä in Vöotien verehrt, Paus. 
9, 8,1. 

Alyordyes Takdtas, ol, die Tectofagen, gallifher 
Volkeſtamm, Pol. 5, 77. 

n. ph, Geiſenhoff, St. in Megaris, 
j. Maji, Xen. Hell. 5, 4, 18.6, 4,26, Paus. 1, 44, 4, 
Soyl. 89. Ew. Alyoodeveis, St. B. Aud Alyorde- 
virms, ale Adj. zu 0 odvoc, Pol. 6, 2. 

Alyds upfvn, Ziegenborn, ep. &d. Anth. Plan. 
254. 

Alyds worauol, bisw. auch (Scyl. 67, D.L. 2, 3,10) 
—— Ziegenfluß, Fl. u. St. im thraci⸗ 
fchen Cherſones, Her. 9, 119, Xen. Hell. 2,1, 21, Dem. 
28,212,4. Ew. At ir, St.B. 
Atyova (?), St. in Spanien, Strab. 8, 141. 
Alyoveoa (= Alyöscoe) i vñgoc, auch Alyov- 

ca, St.B.,od. Alyodea, Ptol.8,4,17, Ziegeneiland, 
Caprera, Infel an der Wertlüfte Siciliens, j. Favignana, 
nad St. B. bei den Libyern Kargla genannt, Pol. 8, 
4.17. Ew. Alyovoatog, St. B. Im Plur. ai zadov- 
uevas Alyovosas, die brei ägäiſchen Infeln: Le⸗ 
vanıo, Favignana u. Maretimo, Pol. 1, 44. 

Alysas (?), Alyvärgs, St. B. s. Ziyyva. Mein. 
vermuthet Ayvıds, dyvsazız. 

Alyula, f. Alyıaa. 
Alyvkos, Ziel, Delphier, Inser. 1690. 
Alyimos, Beier, ein Theffaler, S. des Anthes, 

Ant. Lib. 5. 
Alyvrrıädaı, die 80 Söhne des Aegyptus, Zenob. 

4, 86. 
Alyırrıdfo, a) mit zii Q@o»jj ägyptifch ſprechen, 

Luc. philops. 31, conv. 18. b) übertr. wie ein Aegypter, 
insbef. hinterliftig, boshaft fein, Ar. Th. 923, Heliod. 
1, 80. 6, 12, Et.M. u. fo aud alyuntsaausen (Schr. 
iy.) xatdataaıg, Heaych. 

Alyumrıaxös, 7, o, Spät. Alyöntioc, 1) Ad). 
ägyptifh, a) in Aegypten befindlich, zo Yeroc To 
Ay—xöv, D. Sie. 1, 55, ob. ra Aby. EAn, Strab. 17, 
799, d Aby. xöArog, Ios. 8, 6, 4.— b) nach ägyntifcher 
Art, Idta, Protagorid. b. Ath. 4, 150, c, doeßese, 
Phil.v.Mos. 8, 24. 25. c) von doit ftammend, dort er» 
funden, xoyAlag, D. Sic. 5, 87. d) Aegypten betref⸗ 
fend, Iofmußos, Plut. Caes. 55. e) über Aegypten 
handelnd, Aoyos, iatopfe u. bgl., Plut. fr. 9,1, D. Sic. 
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1,46, Ios. c. Ap.1, 26.82. 2,2. 2) Subst. a) vd Al- 
yuratıaxov, der ägyptiſche Geiſt od. Charakter, Phil. 
in Flacc. 4. 5. de agric. 14. b) ra Alyuntiaxd, tie 
äyyptifhe Geſchichte, Ios. c. Ap. I, 14, Ath. 4, 
150,b, 4. 
Alyvands, ddog, 4, T. dee Aegyptus, Zenob. 

4, 86. 
Alysrruaspös, m. ägyptifches Wefen, Eust. 
Alyberos, fa, ion. in, (Od. 4, 229, ö., Her. 2, 57, 

u. auch Arr. Ind. 4, 14. 6, 6, Luc. dea Syr. 8, St.B. 
s. BeßAoc), dat. loss, ion. dosas ob. foscıw, Her. 2, 
6, u. auch Luc. Astr.5, Dea Syr. 8, fem. /noı, Her. 2, 
57 u. Ins, Od. 4,127, ep. bei folgenter langen Caſus⸗ 
endung treifilbig, fo daß zum Gonfonant wirt, Od. 
4,88. 127, ö., Nonn. 8,282. 4, 269, d., Anth. 1, 59, d. 
I) Adj. 1) ägyptiſch. a) d Aly. Zeig = Zapanıy, 
Nonn. 40, 399, ob. vom Nil, Parmen. b. Ath. b, 208; 
Aly. dıövvaog — Osiris, Nonn. 4,269, — 8 Aly. 
Hoaxans, Arr. An. 4, 28, 2. b) von ägyptifchen Eitten, 
‚99a, Her. 2,80, 76 Aly. na$og, Phil. de congr. 
erud. gent. 15, isod, Strab. 17, 818,9. Aly. yjoas, 
d.i. hohes Alter, Soph.fr. 698 ed D., dort üblich, axdis- 
tog, Plut. sap. conv. 2. c) von Waaren u.a. Dingen: 
Aly. dunoan (ägypt. Galanteriewaaren), Hesych. u. 
8oph. fr. daſ. uugo», öfos, Ath. 2, 66, d. 67,0, xu- 
auog, Strab. 17,799, Afdos, Paus. 1, 18,6, nnjyus, 
Her. 2, 168. d) von der Eprache, den Buchſtaben, Her. 
2, 98. 125, Plut. Ant. 27; den Erzählungen, Aoyos, 
Her. 2, 99, Ael. n. an. 10,29, auyygaoy, App.b.civ. 
1,6, Bfß%os , Luc. philope. 81.— Im Bel. a) ro Aly. 
nldaıyog, felten 7 Alyuntla Sadarıa (Xen. Eph. 
1, 2), der Theil des mittelländifhen Meeres, der an 
Aegypten liegt, Her. 2, 118, D. Sic. 1,31, Ptol. 5, 14, 
2, 3., Strab. 1, 30, 8.,%. b) Alyurtsog AumwinTyrus. 
Strab. 17.757. c) 6 Aly. notanusg, der Nil, Phil. de 
somn. 89. d) Alyurıla ze, yi = Alyuntog, 
Arr. An. 5, 6,5. 6,1,5,ö. u. fo auch Her. 1, 193. e) 
Aly. avje = Alyuntos, Od. 4, 482, ö., Her. 2, 41, 
Plut. Caes. 45, Paus. 6, 20, 18, Ael. v. h. 7, 18. f) 
fprihw. u. übertr. Ady. adsv$ompöpos od. ayFoDo- 
005, Ar. Av. 1188, Piut. prov. 28, b, D. Cass. 52,6. 
Alyonıla xAnuarls, d. h. lang u. ſchwarz. vom 
Chryſipp, D.L. 7,1, Demetr. eloc.172, Suid. 2) Al- 
yuntsov yövog, Aesch. Suppl. 817, d.i. vom Aegyp- 
tus abfiammend. IT) Subst. 1) (6) Alyurzsog, der 
Aegypter. Od. 4,885, d., Her. 2,1.110, d., &lgde. Auch 
vom König der Aegypter, Xen. Cyr.8,8,4, Plut. Ages. 
87.89, Ios. 10, 7, 8.— Voc. d Alyuntıe, Ath. 4, 
150, ce.— Alyuntıos, Titel eines Stuͤckes von Timofles, 
Ath. 7, 800, ». Epribw. war: dewoli nA&xeıw Ton 
unyavas Alyuntsos, Aesch. in Schol. Ar. Nub. 1124, 
Zenob. 8, 87, A. Aehnl. Avdoi novngoi, deutsgos 
d’ Alyontıon, roltos da ndvrev Küpss lEoltota- 
tos, Diogen. 6,24, Apost.12,37. Dah. galt Alyuntsog 
als Schimpfwort Ios. c. Ap. 2,8. 2) (n) Alyurtie, 
ion. in, a) bie Aeaypterin. Od.4,229, Her. 2, 57, Ach, 
Tat.2,7, insbef. von der Tochter Bharaos, Anth.1,59, 
od. der Kleopatra, Plut. Ant. 25. 29. 31. d) Aegypten, 
St. B.s. Yirrayeunis, gweifelh. 8) To Abyuntor, 
das Ag. Reich, D. Case. 42, 85. — za Alyunua, bie 
äg. Geſchichte, App. Mithr. 114. 4) Alyuntlow ij 
xotn, Dorf bei Katabatbmos, Strab. 17,799. IT) 
Eigenn., a) ein Ithalefier, Od. 2, 15. db) fpäterer 
Mannen. auf einer ephefifchen Münze, Mion. III, 86. 
©) ein Schriftfteller, Schol. Eur. Phoen. 18. 
Alyuerort, auf ägyptiſch, d. i. a) in ägpptifcher 

Alyuruds Alysarız 

Sprache, Her. 2, 46,5. Plat. Tim. 21,e, Plut. Is. et Os. 
61. b) in Agyptifcher d. i. tüdifher Weife, Theoer. 
15, 48 u. Schol. 

Alyuerısöns, es, wie ein Aegypter, Cratin. b. 
Hosych. s. HaauvAn;. 

Al , bon ägyptiſchem Geſchlecht, Aesch- 
. Pers. 35. Suppl. 81. -vj yauo». ebend. 1084. 

Alyumrößev, aus Aegypten, Eust. 
Atyurrövde, zum Aegyptusſtrome, d. i. dem Nil, 

Od. 4, 488. 14, 246. 17, 426. 
Arxyvrros, ov, ep. auch 080 (D.Sic. 8,66), I) (6), 1) 

©. des Hephäftos u. der Leulivpe, von welchem der Nil 
Aegyptus hieß, Plut. dur. 16. 2) ©. des Belus, Entel 
des Pofeidon, Bruder des Danaos, K. von Aegypten, 
Her. 1, 182, Aesch. Suppl. 10, 3., Ar. Ran. 1206, D. 
Sie. 1, 51, Apd.2, 1,4, Paus. 7, 21, 13,9. Im Plur. 
Pist. Menex. 245, d. Epridw. war Alyuntov yapos 
von den zu ihrem Unheil Vermählten, Diogen. 2, 65, 
Apost. 5, 24. — Früher Sethofis genannt, Maneth. b. 
los.e.Ap.1,15, ob. Sethos, ebent. 1,26, od. Meorpfu 
(Ramesse), Suid., gab er ven Lande Aegypten feinen Na⸗ 
men. 3) ein ©. des Aegyptus, Apd.2,1,5. 4) ein @leer, 
Paus. 6, 12, 6. 5) ein Feldhert des Maufolus, Polysen. 
6,8. (6. Als Eflavenname, öfters in Infchr. der röm. 
Zeit. K.) II) früherer Name des Nil, Od. 8, 477. 681, B., 
Paus. 9, 40,6, Strab. 1,29, D. Sic. 1, 19.68, Nonn. 
8, 275, Arr. An. 6, 6, 5. 6,1,8, Plut. fluv.16, 9. II) 
(9) Alyunrog, das Land Aegypten, Od. 17, 448, ö. 
Figde. voc. @& Alyunte, D. Sie. 1,27, 7 ävo, Ober 
ägypten (@FBas), früher allein Aegypten genannt, 
Her. 2,15, u. 7 xdto (Delta), Ptol, 4 arg., Strab. 
17, 809, D. Cass. 75, 18, Xen. Eph. 4, 8, uͤberh. früs 
ber von befchränkterem Umfange, Streb. 17, 790. 
Reich an Getreide, dab. fprihw. #7 tus dv Alyanıy 
oĩtoy dytı, wie TRaöxa eis ’Adıjvas, w.f., Prov. 
Append, 2, 88. Es fteht biew. — Alyunzsos, Ath. 8, 
124,b., u. bildlich als Bezeichnung der falfchen Kicche, 
X. T. Apocal. 11,8. 2) Vorgebirge in Argolis, Hecat.b. 
Schol. Eur. Or. 869. 

Alyurröa, zu einem Aegypter machen d. 1. bräunen, 
Hesych. 

Al „es, anf ägpptifche Art, Cratin. b. 
Hesych. ». Haauvans. 

Alyupos, m. Zieger, ©. bes Thelrion, Paus. 2, 
8,7. 

Alyus, vos, (), Beisheim, St. in Lafonien, an der 
arkadiſchen Grenze, j. Hagia Irene, Paus. 8. 2, 5, Strab. 
10,446. Ew. At öras, Paus.a.a.D. u.8,27,4, 
auch Alyveös, £us, Theop. b.St. B., fem. Alyörıs, 
%, als ein Theil von Arkabien, Paus. 8,84, 5, od. 7 Abyo- 
Tıs XGoc, Pol.2,54. Adj. Alyvos, Va, vor, Lycophr. 
850, St.B. 

Alvo, oöc, f. Bei, Amme tes Zeus, Schol. Opp. 
Hal. 8, 10. 

AlysAros, (f. Alyvgog), ein Kreter, den Zeus in eis 
nen Vogel verwantelte, Ant. Lib. 19. 

Alyey, ovos, m. Ziegner, 1) K. von Argos, Piut. 
Alex. virt. 2, 8, Pyth. or. 5. 2) Pythagoreer aus 
Kroton, Iambl. v. Pyth.86. 8) ein Sirtenname, Theoer. 
4,2. 4) Name des ägäifchen Meeres, Lucill. 112 (xı, 
247). Viel. richtiger Alyar geſchr. 

Alydv, ö, Il. in Aethiopien, Ar. meteor. 1, 13. 
Alysvea, Suid. u. Rhian. b. St. B. auch Alydyn, 

f. Geisheim, Et. der Melier in Theſſalien, Lycophr. 
908, Hecat. b. St.B., Suid. Ew. Alywvels, St. B. 

Alysorıs, (Ziegenhoten), St. in Lokris, od. nach 



"Aldas 

Epaphrod. b. St.B. Ort od. Pfap inmerhafb berfelben, 
Em. Alyeorrirns, St.B. 
Atöas, tor. (Pind. Ol. 9, 50, Aesch. Suppl. 791, 

Soph. OC. 1690, Eur. Alc. 489, Anth. App. 229), u. 
ion. u.poet.’Atöns (Il. 5, 895,8.,9., auch Luc. Necyom. 
i), gen. ov, (Soph. El. 110, Diod. ep. vII, 627), 
häufiger @o (I. 5, 647, Hes..opp. 158, Ap. Rh. 3, 858, 
Theoer. 2,160, A.), doch auch Aldeco, u. awar breiflibig, 
=, 0d. 10, 512, Hes. Th. 311, Ap. Rh. 3, 704, 9., 
oder ⸗-, Solon. ep. 5, Antip. ep. vı, 219, Leon. 
ep. vıI, 67, Base. Lol. vII, 886, ö.; vor. auch «, Pind. 
01. 8, 50, 3., Sapph.69, Soph. El. 187, Eur. Alc. 126. 
486, Hec. 1105, dat. bor. &, Pind. I, 1, 99, Soph. 
0C. 1572. Phil.861, Eur. fr. 179, A., ion. j, Ap. Rh. 4, 
1697, Qu. Sm. 8,774, Maeed. ep. v1,70, Simon, ep. VII, 
25, 3.,9., acc. dor. av, Theocr. 1,63. 16, 52,Soph. Ant. 
822, EL. 832, Eur. Hec. 1083. a. Dichter, ion. pw, IL 
9,568. Ep.b. Dem. 18,289, X., auch Luc. Astr. 24, 
voe. Aide (-—), Erinn. ep. VII, 710.712, Leon. yIL, 18, 
Anth. App.122, or.’Aid'n(»-—),Soph. Trach.1085, Phil. 
ep. YII,186.187, Crinag. VII, 648, aber auch —, Sard. 
ep.vıl, 365, &d. vır, 483. 1) poet. ="Asd'ng, w. f. 2) 
K. der Moloſſer, Ioann. Ant. fr. 13, f. ’Aidwrevs. 

Alderla, 7, (ähn!. Augusta) Gattin des Hermias, 
Damssc. v. Isid. 76, Suid., Phot. 341,b, 7. 
Alölouos, (ähnl. Augustus), Macetonier, Phleg. 

Trall. fr. 29, 1.— Neuplatonifer, Eunap. 
„ſ. "Edsooe. 

Aldepos, |. Aldnwös. 
(= AldEosos), Mannen. auf einer mefs 

ſeniſchen Münze, Mion. 8. ıv, 206. 
b. Plut. qu. sym. 4, 4 u. St. B. Afönıpos, 

b. Arist. meteor. 2, 8 A „ b. Ptol. 8, 15, 28 
Aldıyyas 7 Aldnapos, alſo: Durjt? Et. in Eubda, j. 
Dipſo, Demetr. b. Strab. 1, 60, vgl. mit 9,425.10, 445, 
Plut. Syll.26. frat. am. 17, Ath.8, 78, c. Adj. (Callim. 
b.3.B) u. Ew. A , St. BR. 

Aldıpos, (f. Aldeaıos) Milefier, Mion. 8. vı,268. 
— Aldcvos, Mannen. in Gpidamnos, Malch. Philad. 

18. 

"Aldoyebs, q̃oc, (-). poet. = didwress, Qu. 
16. 6, 490. 12, 179, Nonn. 80, 172, Euphor. 

50. 

Aldovos, (ol), u. Apd. b. St. B. Alöoteror, bie 
Aedui, ein gallifches Volt, Ptol.2, 8,17, Strab. 4,186. 
In. 108, App. Celt. 16. 21, D. Casa. 88, 82. 89, 2. 

Alda, oõc, f. ſ. Alduic, Amme der Athene, mit einem 
ltarzu Athen, Paus. 1, 17,1, Suid., B. A. 355, Eust. 
1.22, 451. 

"Aldayebs, Eos, poet. aud) dog (Leon. ep. vIL, 480, 
Hesych.) u. 705, (I1.6, 190, Antip. ep. z, 792), dat. 
u. &, Suid., Hesych., voc. ’Aidwveü, Luc. d. mort. 
23,11. Aldoveö (dreifilbig), Soph. OC.1660, Düfter, 
f.ELM. 1) verlängerte Form von 4tdns, w.f., I. 
%,61, Hes. Th. 918, Aesch. Pers. 650 u. a. Dichter, 
doch au Luc. Necyom. 10. pisc. 4. luct. 16, Plut. 
Pyth. 07.20. Schwur: vn Tor Aidawefa, Luc. d.mort. 
4,1. Del. ’Aidoveds. Adj. davon aldwwıog, Et. M. 
2) 8. der Moloffer zu Theſeus Zeit, Plut. Thes. 85, 
&el.v.h.4,5, Philoch. b. Sync.p. 158, c, Ioa. Antioch. 
ft.1. 8) $l.am Spa, Paus. 10, 12, 3.4. 
Aldks, f. Exbarmen, Gottheit u. Beifigerin des 

us, Hes. op. 198, Soph. OC. 1268, Anth. ıı, 887, 
Luc. Am. 87. 

Alerös, Yar, Name eines Pferdes, Arch. ep. 1x, 19. 
Vape's Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 

Aißeple 33 
Altav u. Alfavol, Ew. v. Alfavis, =’ALavot, St. 

B. s. ‘Axagvarle u. Herdn. b. St. B. s. ‘4avot, 
Ptol. 5, 2, 28, ſ. Alavıov. 

Allapas, Bolt in Marmarifa, Ptol.4, 5, 21. 
Altass, Rufto (rüflig), alter Herrfcher im Pelopon⸗ 

nes, ®. des Lytaon, D. Hal. 1,11. 
Altıv, Dürr, ©. tes Tantalus, von welchem die 

Alkavot (= ’Alavof) ihren Namen haben follen, 
Herdn. . vor. 17. 

Althp, övoue xugıov, Suid. 
Altıch, ein Theil von Thracien, Hecat. b. St. B. 
Allonts, f. Alkovnic. 
Aldrns, (6), der. (Pind.P. 4, 898) Aljtas, gen. 

ov, ep. &o, Öd.10,187. 12,70, Hes. Th.992, Ap- Rh. 
2,1151, 8. A., auch Alntew (treifilbig), Ap- Rh. 1,245, 
Pherecyd. in Schol. Pind. P. 4,183, dor. @, Pind. P. 
4,17.285, dat. n, dor. ę, Pind. P.4, 879, acc. nr, 
voc. Alnzn ft Alte, Ap. Rh. 8, 820, ö., f. Et. M.4, 
nach Et.M. ="Antng, alfo: Wind, afjts— üveuor. 
"Y)S. des Helios, K. von Koldis, Br. der Kirle, V. der 
Medea, Hom. a.a. D., Hes. a. a. O., Apd.1,9,1,%. Dav. 
Adj. Alfreov Smoc, Suid. u. Aeetius heros, Val. 
Flaco. Arg. 8,879. — Patron. Alyrls, idoc, — Mebea, 
Archimel. 2 (vrr, 50), Val. Flaco. Arg. 8, 288, ob. 
Alyrivn, D.Per. 490, Ov. Her. 6,108. 2) andere Kör 
nige in Kolchis, beren gemeinfamer Name e8 war, Xen. 
An. 5, 6,37. 8) Athener, Kösgsad'ns, Dem. 59, 40. 
4) älterer Name für Kesjens, Hafen Cajeta b. Phor- 
miae, Tim.b. D. Sic. 4, 56. Dav. j 

Altıruos, Pythagoreer aus Baros, Jambl. v. Pyth. 36. 
Aldava, Brand, St. in Lakonien, Philoch. b. St. 

B. Ew. Aldasevs, St.B., plar. Aldaufis, Thuc. 1,101. 
AlödAn, od. au Alddlaa (Philist, b. St.B, D. 

Sie.5,18.11,88, Arist. mir. ausc. 95, Tim. b. D. Sic. 
4,56, St. B.s. Aoreufce), od. AldaAla (Soyl. per.6, 
Strab. 2,128. 5, 228), ion. AlfaAly (Ap. Rh. 4,652). 
"Rußland, f.St.B.u.Et.M., (7), Heine Infel im etru⸗ 
riſchen Meere, Ilva, j. Elba, Hecat. b. St.B., Ptol.8, 1, 
78. Doch nannte Pol. nach St. B. auch Lemnos fo, ja 
auch Chios hieß fo, St. B. u. Theogn. Cram. p. 5 (wo 
falfh 478an fteht, wie bei Suid.). Ew. von Aldadn: 
Aldaklrne, von Aldarsıe: Aldaldrns, St. B. u. 
Et.M. 2) Inſel od. Vorgebirge im Bufen von Ephe⸗ 
fuZ, un 87,18. K. 
A ‚Ruß, ©. des Straton, Philhif....K. 
Aubadldan, b. Suid. Aldarsiden, od. auch Alta- 

Ads, St. B., Rußdorf, att. Demos der Leontifchen 
Phyie. Ew. Ai b. Suid. A, „ Isae. 8, 
28, Harp., Hesych., St. B.s. Begevsxidas, B. A. 1, 
855, Zonar., Inscr.150, Ross Dem. Att. 1.14. 85. 86. 
Shr ‚Heros war: 

(öms, gen. ov, ep. auch sw (Ap. Rh. 1,649), 
Rußwurm, 1) ©. bes Hermes u. der Eupolenteia, 
Herold der Argonauten, Ap. Rh. 1, 54. 8,1174, Orph. 
Arg. 134, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1, 645, 9. Seine 
Steele wanderte fpäter in bie des Euphorbos, Hermo⸗ 
timos, Pyrchos u. Pythagoras, D.L. 8, 1,n. 4, Porph. 
v.Pyth. 45. 2) ein ®rieche, ben Aeneas töbtet, Qu. 
Sm. 11, 201. Aehnl.: 

Aldaklev, Mannen., Ov. Met. 8, 647. K. 
Aldaldas, evros, Beuerbadh, BE in Scepfia 

(Mpften), Strab. 10, 478. 
5 — Brandenburg, Mannes u. Ortsname, 

air 
Albepla, Ruftig, 1) Frau zu Gäfarea in Cappa⸗ 

bocien, Hesych. Miles. fr.1. 2) viell. auch Schol. I 
3 
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1,46, Ios. 0. Ap.1,26.82. 2,2. 2) Subst. a) zo Al- 
uratsaxöv, der änpptiiche Geift ot. Churafter, Phil. 

in Flacc. 4. 5. de agric. 14. b) za Alyuntsuzd, die 
äyyptifhe Geichichte, Ios. c. Ap. 1, 14, Ath. 4, 
150,b, 4 

Alyuerıds, ddos, 4, T. des Aegyptus, Zenob. 
4, 86. 
Ai , m. ägyptifches Wefen, Eust. 
Alyberıos, la, ion. in, (Od. 4, 229, ö., Her. 2, 57, 

u. auch Arr. Ind. 4, 14. 6, 6, Luc. des Syr. 8, St.B. 
s. BißAog), dat. fois, ion. fosos od. foscıv, Her. 2, 
6, u. auch Luc. Astr. 5, Dea Syr. 8, fem. /ncı, Her. 2, 
67 u. Ins, Od. 4,127, cp. bei folgender langen Caſus⸗ 
endung treifilbig, fo daß » zum Gonfonant wirt, Od. 
4,88. 127, 8., Nonn. 8,282. 4, 269, ö., Anth. 1, 59, d. 
D Adj. 1) ägyptiſch. a) d Ay. Zeig = Zäganıy, 
Nonn. 40, 399, od. vom Nil, Parmen. b. Ath. 5, 208; 
Aly. Jıövvoog — Osiris, Nonn. 4, 269, — d Ay. 
HoaxAns, Arr. An. 4, 28, 2. b) von ägyptifchen Eitten, 
u9ea, Her. 2,80, zö Aly. nd$og, Phil. de congr. 
erud. gent. 15, leod, Strab. 17, 818,9. Aly. ynoas, 
b.i. hohes Alter, Soph. fr. 698 ed D., dort üblich, ax#As- 
zog, Plut. sap. conv. 2. c) von Waaren u.a. Dingen: 
Aly. fumoan (änypt. Galanteriewaaren), Hesych. u. 
Soph. fr. daf., augov, ö&og, Ath. 2, 66, d. 67,c, zU- 
auos, Strab. 17,799, Addog, Paus. 1, 18,6, znyus, 
Her. 2, 168. d) von ber Sprache, den Buchftaben, Her. 
2, 98. 125, Plut. Ant. 27; den Erzählungen, Aoyos, 
Her. 2, 99, Ael. n. an. 10, 29, ouyygapn, App.b.civ. 
1,6, 84ß%os , Luc. philops. 81.— Im Bel. a) To Aly. 
nldayos, felten 3 Abyuntia Ialarıa (Xen. Eph. 
1, 2), ter Theil des mittelläntifhen Meeres, der an 
Aegypten liegt, Her. 2, 118, D. Sic. 1, 31, Ptol. 5, 14, 
2, d., Strab. 1, 80, 8.,4. b) Alyöntsog AsumwinTyrus. 
Strab. 17.757. c) 6 Aly. notauös, der Nil, Phil. de 
somn. 89. d) Alyunıla youpa, yi = Alyuntog, 
Arr. An. 5, 6,5. 6, 1, 6, 6. u. fo aud Her. 1, 198. e) 
Aly. avıjo = Alyinuos, Od. 4, 482, ., Her. 2, 41, 
Pint. Caes. 45, Paus. 6, 20, 18, Ael. v. h. 7, 18. f) 
forihw. u. übertr. Ady. raAs»sopöpog od. dysopo- 
005, Ar. Av. 1188, Plut. prov. 28, b, D. Cass. 52,6. 
Alyunıla xzAnmarls, d. h. lang u. ſchwarz. vom 
&hryfipp, D.L. 7, 1, Demetr. eloc. 172, Suid. 2) AL 
yöntıov y&vog, Aesch. Suppl. 817, d. i. vom Aegyp⸗ 
tus abftammend. IT) Subst. 1) (6) Alyunzsog, ber 
Aegypter, Od. 4,885, d., Her. 2,1.110, d., Flgde. Auch 
vom König der Aegypter, Xen. Cyr.8,8,4, Plut. Ages. 
87.839, Ios. 10, 7,8.— Voc. d Alyuntıs, Ath. 4, 
150, c.— Alyunısos, Titel eines Stüdes von Timofles, 
Ath. 7, 300, a. Epribw. war: dewoi nAfxeıw Tos 
nyevas Alyuntıos, Aesch. in Schol. Ar. Nub. 1124, 
enob. 8, 87, A. Aehnl. Avdoi nnovngoi, deursgos 

d’ Alyuntıos, oltos BE navtev Küpsg Ffoliore- 
tes, Diogen. 6,24, Apost. 12,87. Dah. galt Alyunısog 
als Ehimpfwort Ios. c. Ap. 2,8. 2) (n) Alyuntia, 
ion. fn, a) bie Aeanpterin, Od.4,229, Her. 2, 57, Ach. 
Tat.2, 7, insbef. von der Tochter Pharaos, Anth.1,59, 
od. der Kleopatra, Plut. Ant. 25. 29.31. b) Xegypten, 
St. B.s. a zweifelh. 8) zo Alyuncıor, 
das äg. Reid), D. Case. 42, 35. — ra Alyinte, bie 
äg. Geſchichte, App. Mithr. 114. 4) Alyuntior j 
xoun, Dorf bei Katabathmos, Strab. 17,799. II) 
Eigenn., a) ein Ithafefier, Od. 2, 15. b) fpäterer 
Mannsn. auf einer ephefifchen Münze, Mion. III, 86. 
e) ein Shriftiteller, Schol. Eur. Phoen. 13. 

Alyuerıort, auf ägyptifc, d. i. a) in ägyptifcher 

Alysaorız 

Epradhe, Her. 2, 46,ö. Plat. Tim. 21,e, Plut. Is.et Os. 
61. b) in Agyptifcher d. 1. tũckiſcher Weife, Theocr. 
15, 48 u. Schol. 

Al , 85, wie ein Aegypter. Cratin. b. 
Hosych. 8. Heauvans. 

Al , don ägyptiſchem Geſchlecht. Aesch. 
. Pers. 35. Suppl. 81. -vij yanov. chend. 1084. 

Al 1, aus Aegypten, Eust. 
Alyverövde, zum Aegyptusſtrome, d. i. dem Nil, 

Od. 4,488. 14, 246. 17, 426. 
Aryvrros, ov, ep. auch 050 (D.Sic.8, 66), I) (6), 1) 

©. des Hephäftos u. der Leulivpe, von welchem ber Nil 
Argyptus hieß, Plut. duv. 16. 2) S. des Belus, Entel 
des Poſeidon, Bruter tes Danaos, K. von Aegypten, 
Her. 1, 182, Aesch. Suppl. 10, ö., Ar. Ran. 1206, D. 
Sic. 1, 51, Apd.2, 1,4, Paus. 7, 21, 13,9. Sm Plur. 
Plat. Menex. 245, d. Eprihw. war Alyuntov yanos 
von den zu ihrem Unheil Vermählten, Diogen. 2, 65, 
Apost. 5, 24. — Frũher Sethofis genannt, Maneth. b. 
los.e.Ap.1,15, od. Sethos, ebent. 1,26, od. Meozopiu 
(Ramesse), Suid., gab er dem Lande Aegypten feinen Ras 
men. 3) ein &. des Acgyptus, Apd.2,1,5. 4) ein Eleer, 
Paus. 6, 12, 6. 5) ein Feldhert des Maufolus, Polyaen. 
6,8. (6. Als Skiavenname, öfters in Inſchr. der röm. 
Reit. K.) II) früherer Name des Nil, Od. 8,477.581, 6., 
Paus. 9, 40,6, Strab. 1,29, D. Sic. 1, 19.68, Nonn. 
8,275, Arr. An. 5, 6, 5. 6,1,8, Plut. fluv.16, 9. II) 
(n) Alyuntos, das Rand Aegypten, Od. 17, 448, d. 
Figde. voc. @ Alyunte, D. Sic. 1,27, java, Ober⸗ 
ägypten (Büßas), früher allein Aegypten genannt, 
Her. 2,15, u. 7 xcito (Delta), Ptol. 4 arg., Strab. 
17, 809, D. Cass. 75, 18, Xen. Eph. 4, 8, über$. früs 
ber von befchräntterem Umfange, Strab. 17, 790. 
Reich an Getreide, dab. fprihw. ei tus dr Alyınıy 
oĩtoy dysı, wie IRavxa eis ’Adıjvas, w. f., Prov. 
Append. 2, 88. Es fteht bisw. — Alyunzsos, Ath. 8, 
124,b., u. bildlich als Bezeichnung der falfchen Kirche, 
N.T. Apocal. 11,8. 2) Borgebirge in Argolis, Hecat.b. 
Schol. Eur. Or. 869. 

Alyurröo, zu einem Aegypter machen d. 1. Bräunen, 
Hesych. 

Alyumraöns, es, auf ägyptiſche Art, Cratin. b. 
Hesych. s. Haauvanc. 

Alyupos, m. Zieger, ©. bes Thelrion, Paus. 2, 
8,7. 

Alyus, vos, (N), Beisheim, St. in Lakonien, an der 
artadilchen Grenze, j. Hagia Irene, Paus. 8, 2, 5, Strab. 
10,446. Ew. Alyurns,öres, Paus.a.a.D. u.8, 27,4, 
auch Alyveös, wg, Theop. b.St. B., fem. Al 
N, als ein Theil von Arfatien, Paus. 8, 84,8, od. 7 Adyo- 
ric xooc, Pol.2,54. Adj. Atyvos, vᷣæ, vor, Lycophr. 
850, 8t. B. 

Alys, oöc, ſ. Geiß, Amme tes Zeus, Schol. Opp. 
Hal. 8, 10. 

AlydAuos, (f. Aiyvgog), ein Kreter, den Zeus in eis 
nen Vogel verwantelte, Ant. Lib. 19. 

Alyev, wrog, m. Ziegner, 1) K. von Argos, Plut. 
Alex. virt. 2, 8, Pyth. or. 5. 2) Pythagoreer aus 
Kroton, lambl. v. Pyth.86. 8) ein Sirtenname, Theocr. 
4,2. 4) Name des ägäifchen Meeres, Lucill. 112 (xı, 
247). Viel. richtiger Alywr geſcht. 

Alyav, 6, Fl. in Aethiopien, Ar. meteor. 1, 18. 
Al Suid. u. Rhian. b. St.B. aud Al 

f. Beisheim, Et. der Melier in Theffalien, Lycophr. 
908, Hecat. b. St.B., Suid. Ew. Al St.B. 

Alyuorıs, (Ziegenhoten), St. in Lokris, od. nach 
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Epsphrod. b. St.B. Ort od. Pfag innerhalb berfelben, 
En. Alysorirge, St.B. 

5 „ ter. (Pind. O1.9, 50, Aesch. Suppl. 791, 
Soph. OC. 1690, Eur. Alc.489, Anth. App. 229), u. 
ion. u.poet.’Atöns (11.5, 895, 5.,9., auch Luc. Necyom. 
l), gen. ov, (Soph. El. 110, Diod. ep. vıı, 627), 
häufiger «o (I. 5, 647, Hes..opp. 158, Ap. Rh. 8, 858, 
Theocr. 2,160, A.), doch auch Aldew, u. zwar beeifilbig, 
=, 0d.10, 512, Hes. Th. 311, Ap. Rh. 8, 704, A., 
ster——, Solon. ep. 5, Antip. ep. vı, 219, Leon. 
ep. VII, 67, Bass. Lol. vı1, 886, d.; dor. auch @, Pind. 
01.8, 50, ö., Sapph. 69, Soph. El. 187, Eur. Alc. 126. 
486, Hec. 1105, dat. bor. @, Pind. I, 1, 99, Soph. 
0C. 1572. Phil.861, Eur. fr. 179, A., ion. n, Ap. Rh. 4, 

1697, Qu. Sm. 8, 774, Maced. ep. v1,70, Simon. ep. VII, 
25, 3.,9., acc. dor. av, Theocr. 1,68. 16, 52,Soph. Ant. 
832, EL 882, Eur. Hec. 1088. a. Dichter, ion. pw, 11. 
9,568. Ep.b. Dem. 18,289, A., auch Luc. Astr. 24, 
roe. Aida (v—), Erinn. ep. v11, 710.712, Leon. yıı, 18, 
Anth.App.122, od. Aldn(-),Soph. Trach.1085, Phil. 
ep. VI, 186. 187, Crinag. VII, 648, aber auch —.., Sard. 
ep. vu, 365, &d. vI1, 488. 1) poet. ="Audnc,w. f. 2) 
K. der Moloſſer, Ioann. Ant. fr. A f. Aidwvesg. 

Alberta, 7, (ähnl. Augusta) Sattin des Hermias, 
Damasc. v. Isid. 76, Suid., Phot. 841,b, 7. 
Alölrros, (ähnl. Augustus), Macetonier, Phleg. 

Trall. fr. 29, 1. — Neuplatoniter, Eunap. 
Aldesoa, ſ. "Edsooc. 
Aldeyos, |. Aldınwöc. 
Alöyolas, (— Aldiasos), Mannen. auf einer mefs 

fenifhen Münze, Mion. S. ıv, 206. 
Alönıös, b. Plut. qu. sym. 4, 4 u. St. B. Alöınıyos, 

b. Arist. meteor. 2, 8 A „b. Ptol. 8, 15, 28 
Aldıyas 7 Aldnypos, alio: Durjt? Et. in Eubda, j. 
Tipfo, Demetr. b. Strab. 1, 60, vgl. mit 9,425.10, 445, 
Plat. Syll. 26. frot. am. 17, Ath. 8, 78, c. Adj. (Callim. 
b.8t.B.) u. &w. Alöfynos, St. B. 
Aldınos, (f. AldEasos) Milefter, Mion. 9. v1, 268. 

: Aldliyyor, Mannsn. in Spidamnos, Malch. Philad. 
18, 

"Aldoyeis, Hoc, (), poet. ⸗ "Aidoress, Qu. 
& 15. 6, 490. 12, 179, Nonn. 80, 172, Euphor. 

Alßovos, (ol), u. Apd. b. St. B. Aldoteıor, die 
Acdui, ein gallifches Volt, Ptol.2, 8,17, Strab. 4,186. 
192.193, App. Celt. 16. 21, DL Case. 88, 82. 89, 2. 

‚36. 
AlSS, oõc, f. ſ. Aldusg, Amme der Athene, mit einem 

Atarzu Athen, Paus. 1, 17,1, Suid., B. A. 865, Eust. 
1.22, 481. 

"Aldevebs, Zus, port. auch dos (Leon. ep. VII, 480, 
Hesych.) u. 705, (11.5, 190, Antip. ep. x, 792), dat. 
% u. &, Suid., Hesych., voc. ’Aidwved, Luc. d. mort. 
23,1 u. Aldwvsö (dreifilbig), Soph. OC.1560, Düfter, 
f. ELM. 1) verlängerte Form von Aldns, w. ſ., I. 
20,61, Hes. Th. 918, Aesch. Pers. 650 u. a. Dichter, 
dod auch Luc. Necyom. 10. pisc. 4. luct. 16, Plut. 
Pyth. 01.20. Schwur: v7 Tor Aidamee, Luc. d.mort. 
4,1. Bol. ’Aidovevs. Adj. davon eldavıos, Et.M. 
2) 8. der Molofler gu Theſeus Zeit, Plut. Thes. 86, 
Ael. v.h.4,5, Philoch. b. Sync.p.158,c, Ioa. Antioch. 
fr.1. 8) $l.am Ida, Paus. 10, 12, 8.4. 

‚ f. Erbarmen, Gottheit u. Beiflgerin des 
deut, Hes. op. 198, Soph. OC. 1268, Anth. ıı, 887, 
Lac. Am. 87. 

Alerös, Aar, Name tines Pferbes, Arch. ep. ıx, 19. 
Vape's Wörteriug d. griech. Eigennamen. 

x 

Aldeolo 33 
Algsv u. Alfavol, Ew. v. Alfavis, =’ALavot, St. 

B. s. 4xaevarle u. Herdn. b. St. B. s. ’4avot, 
Ptel. 5, 2, 28, f. Alavsor. 

Allapas, Bolt in Marmarifa, Ptol.4, 5, 21. 
Altads, Rufto (rüftig), alter Herrſcher im Pelopon« 

nes, V. des Lykaon, D. Hal. 1,11. 
Allyv, Dürr, ©. des Tantalus, von weldhem die 

Alfavot (= 'Alavof) ihren Namen haben follen, 
Herdn. . vor. 17. 

Altfp, övoue xugior, Suid. 
Altıch, ein Theil von Thracien, Hecat. b. St. B. 
Altoviſts, f. Altornis. 
Alfırms, (6), dor. (Pind.P. 4, 898) Alytag, gen. 

ov, ep. &o, Od. 10,187. 12,70, Hes. Th.992, Ap. Rh. 
2,1151, 8.,9., auch Alytew (dreifilbig), Ap. Rh. 1,245, 
Pherecyd. in Schol. Pind. P. 4, 188, dor. «, Pind. P. 
4,17. 285, dat. n, dor. ę, Pind. P.4, 879, acc. nr, 
voc. Alyın ft. Ale, Ap. Rh. 8, 820, 6., f. Et. M.4, 
nach Et.M. ="Aytng, alfo: Wind, aljtas— &veuoı. 
"DS. des Helios, K. von Koldis, Br. der Kirle, V. der 
Metea, Hom.a.a.D., Hes.a.a.D., Apd.1,9,1,4. Dav. 
Adj. Altiraov Smoc, Suid. u. Aeetius heros, Val. 
Flacc. Arg. 8,379. — Patron. Alyrls, (dos, = Mevea, 
Archimel. 2 (vıı, 50), Val. Flaoc. Arg. 8, 288, ob. 
Alnrivn, D.Per. 490, Ov. Her. 6,108. 2) andere Ko⸗ 
nige in Kolchis, Deren gemeinfamer Name es war, Xen. 
An. 5, 6,37. 8) Athener, Kssgsadns, Dem. 59, 40. 
4) älterer Name für Kasyeng, Hafen Cajeta b. Phor- 
mise, Tim.b. D. Sic. 4, 56. Dav. 

Aldrıos, Pythagoreer aus Paros, Iambl. v. Pyth. 86. 
Aldava, Brand, St. in Zafonien, Philoch. b. St. 

B. Ew. Aldassis, St.B., plur. Aldaufs, Thuc. 1,101. 
AtdaAn, ob. aud AlddAsa (Philist. b.St.B, D. 

Sio.5,13.11,88, Arist. mir. ausc. 95, Tim, b. D. Sic. 

4,56, 8t. B. s. "Jorsufze), od. AldaAla (Soyl. per.6, 
Strab. 2,128. 5, 228), ion. AldaAln (Ap. Rh. 4,652). 
"Rußland, f.St.B.u.Et.M., (n), Heine Infel im etru⸗ 
riſchen Meere, Ilva, j. Elba, Hecat. b. St.B., Ptol.3, 1, 
78. Doch nannte Pol. nad St. B. auch Lemnos fo, ja 
auch Ghies hieß fo, St. B. u. Theogn. Cram. p. 5 (wo 
falſch A59an ſteht, wie bei Suid.). Ew. von Aldarn: 

rs, von Alddisse: Aldakdrns, St. B. ı. 
Et.M. 2) Infel ob. Vorgebirge im Buſen von Ephe⸗ 
fu?, Liv. 37,18. K. 

Aldains, Ruß, ©. des Straton, Philhift....K. 
Albadldan, b. Suil. Aldarsidas, od. auch Alla- 

Aets, St. B., *Rußborf, att. Demos der Leontifchen 
Phyie. Em. Aldaklöns, b. Suid. Aldadelöns, Isae.s, 
28, Harp., Hesych., St. B.s. Begevexidar, B. A. 1, 
865, Zonar., Insor. 150, Ross Dem. Att. 1.14. 85. 86. 
Ihr Heros war: 

, gen. ov, ep. auch &w (Ap. Rh. 1,649), 
Rußwurm, 1) ©. des Hermes u. der Eupolenteia, 
Herold ber Argonauten, Ap. Rh.1, 54. 8,1174, Orph. 
Arg. 134, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1, 645, 9. Seine 
Seele wanderte fpäter in bie des Euphorbos, Hermo⸗ 
timos, Pyrrhos u. Pythagoras, D. L. 8, 1,n. 4, Porph. 
v.Pytb. 45. 2) ein Grieche, den Aeneas tötet, Qu. 
Sm. 11, 201. Aehnl.: 

Aldaklev, Diannen., Ov. Met. 8, 647. K. 
Aldaldas, avzos, Beuerbah, BEL in Scepfla 

(Myflen), Strab. 10, 478. 
. Alakos, Brandenburg, Mannes u. Ortsname, 
uid. 

Aldepla, Luftig, 1) Srau zu Gäfarea in Cappa⸗ 
bocien, Hesych. Miles. fr.1. 2) viel. auch Schol. II 
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34 A'dEpıog 

18, 486, wo AldEoa ſteht, T. des Oteanos u. Gemahlin 
des Atlas. 8) eine Heliade, Hyg. f. 154. Ebenſo: 

Alßdpios, gen. ep. foso, 1) ein epiſcher Dichter, 
Suid. 2) ein anderer, Ep. dd. vıı, 588. ıx, 656. 8) 
Bein. des Zeus, Martial. ep. 9, 86. 

Albepövaa, Himmelstind, Bein. ber Pallas, 
Cornut. 20. 

Aldlpov, m. Himmel, Mannsn., Cod. B, 38, 8 
Etheroni im Dativ. K. 

"Ades, ZIvsxov, Suid. 
Alm, f. Brandfuchs, Pferd bes Agamemnon, 

11. 23, 295, 8., Paus. 5, 8,8, Suid.; nach Schol. Il. 28, 
846 abflammend von Arion. 

Axont, nxos, Brand, ©. bes Janus, Drac. b. Ath. 
15, 692, e. 

Alöyp, doos, m. (au f.) Luft, 1) m. S. bes Ere⸗ 
508 u.der Nyr, V. des Eros u. Pan, Hes. Th. 124, Acus. 
in Schol. Theoer. 18. arg. u. Wolf an. gr. III, c. 14, 
Arist. in Schol. Ven. ju Eur. Rhes. 86. 2) der Hims» 
melsraum mit ten Geſtirnen, V. ber Wolfen, Ar. Nub. 
265. 570, Nonn. 21,254, ö., Meleag. ep. vII, 177, auch 
fürdie Sonne felbft, Nonn.40,407. Adj. AlIEosos, la, ob. 
al$sgltns, St.B. 8) Name eines Hundes, Xen. cyn. 7,5. 

Alldas, (6), Rothe, 1) Anführer der Meffenier, 
Pans. 4, 32,2. 2) ein Nachtomme deſſelben, ebent. 

Aldixes, (oſ), dat. pl. ep. -xecas, Rothhäute, 
Volt in Theffalien, am Pintos, I1.2,744, Strab. 9,480. 
484, fpäter an der Örenze von Epirus, Strab. 7, 826. 
827, vgl. Plut.qu. graec. 13, Hesych., St.B. Ihr Land 
Altıcla, Strab. 7, 827, Plut. qu. graec. 26, Theop. 
b.8t.B. 

Aldıxos, Brendel, Anführer der Paphlagonier, 
Qu. Sn. 6, 818. 511. 
AAXa, Brandrothgen, T. des Laomedon, Schwer 

ſter des Priamus, Conon. narr. 18,11, Tzetz. Lycophr. 
921. 1076. 

Atlın, f. AlYaan. 
Altıölas, Brandes, S. des Menelaos u. ber Helena, 

Schol. IL 8, 175, Eust. 400, 32, Suid. 
Albıöwea, poet.— Aldsonte, nur Qu. Sm. 2, 82. 
Alhıoweie, 705, poet.— Al9lory, 11.1.428 u.Schol., 

Ap.Rh. 8, 1191, Qu. Sm.2, 216, Nonn. 2,688, Theocr. 
17,87; auch ale Adj. Nonn. 26, 228. 89, 114. 199. 
Anth. iv, 8, 75. 

Alßomnis, fem. zu Aldsonevs, St.B. 
Aldıorla, ion: in (Her. 2, 110), 1) Adj. n Al$so- 

na (in)yi, Yoga, yIw», Her. 3,114, Eur.b. St. B., 
St.B. 2) Subst. (7), a) das Land Aethiopien (Moh⸗ 
tenland, f.Et.M.), Her. 2, 80, Thuc. 2, 48, Ilgde, 
u. war nos dic xal noös üvarokıy, Strab. 
1, 81—85, 7 xdtw u. une Zunvns, Paus. 5, 7,4, 
a lvröc, Ptol. IV, arg., 7 0706 raw Alyurstov, Ptol.8, 
16, 8, 4 udon, Id. 4,7, 88. Auch Name für ganz Lis 
byen, St. B. s. dsßun. —. Ein bef. Theil Alds onlcæc 
Ynödgouos, Ptol. 4, 6,7, Marc. Heracl. per. 11, 1, 
bei Agath. 2,5 Aldsonıxös "Innödgonog. 2) athen. 
EC biffsname, Att. Seew. xvı, c, 158. 

Aldınmilav, wie ein Aethiopier fprechen, handeln, 
Heliod. 10, 89. 

Aldiomxös, :', dv, äthiopiſch, Aldos, ndroe, Granit 
od. Baſalt, Her. 2, 86, Phil. de vII spect. 2.— ögn, 
Arist. meteor. 1, 18, Ptol. 4, 7, 82, Strab. 2, 98. — 
xöAnnog, Ptol. 5, 2,10, Marc. Heracl. per. 1,7, $a- 
Adoan, ebend. 1,6. Als Subst. To Aldsonıxov, die 
Mobrenfhmärze,Luc. bis acc.6.— Ta Aldıonsza, 
die Darftellung, Geographie ob. Geſchichte Aethiopiens, 

Aldoa 

Strab. 17, 821. 828, Heliodori Aethiopica, Bion Sol. 
b. Ath. 18, 566, c, Cram. anecd. 8, 415. 

Aldıömuos = vorigem, D. Per. 38; Aldı6aov, n. 
== Al$önıov, w.f., Harp., Suid., B. A. 855. 

Albioris, (dos, fem. zu AlIMoyp, 1) Adj. AlYıo- 
nis yAuoo«, Her.3,19, insbef. yñ; Aesch. fr.299,2, 
Eur. Archel. b. St.B, Ael.n. an. 2, 21. 2) Subst. a) 
7A. — Aldsorrte, das Land Aethiopien, Strab. 16, 
769. b) athen. Schifftname, Att. Seew. Iv, d, 17, 8. 
e) ein epifches Gericht des Arctinus, Procl. chrest. in 
Bekk. Schol. II. p.2. d) ®emaplin des Danaos, Apd. 
2,1, 6. 

Aldısmera, 5,— Al$sonk, Phil. leg. allegor. 2, 
17, St.B. s. Al$loıy u. Kannadoxie, Eust. p. 1484, 
47, doch erit neuerer Graecität, f. Lob. Paral. p. 294. 
Alto, oros, dat. pl. Al9boıps, poet. (Pind. N. 8. 

103, Qu. Sm. 2, 101, Theoer. 7,113) AlYıoneoor, (6), 
(in Arist. h.an.7,6 feheinbar als fem.) eigtl. mit verbranns 
tem, gebräuntem Geſicht, ſ. Et. M. Mohr, 1) Adj., aud 
als fem., @w»n, Aesch. fr. 439, yuvn, Eust. p. 1484, 
17; öfterer reis, d. i. Memnon, Pind. Ol. 2, 148, 
@vnje, Luc. salt. 18, Ach. Tat. 4, 4,— avdoss, Luc. 
philops. 4, Favor.b. St.B. IT) Subst. 1) der Aetbiope, 
11.23, 206, 8., Her. 2, 22, d., Slgte. Nach Od. 1, 22 
wohnhaft im äußerſten Often u. äußerften Welten, d. b. 
nad Strab. 1,85 die durch den arabifchen Meerbufen Ge⸗ 
trennten. Nach Her. 7,70 gab e8 deren in Indien öfte 
lihe (Ptol. 7,8, 1), u. in Libyen (Nubien) weftliche, 
dah. ol moös avarolaisxal dvou«is, Heliod. 9, 6, 
od. &8or u. &arıtgsor, App. Nomad. 5. Prooem. 8—5, 
legtere am Lixus, Scyl. per. 112, ja felbft in Gates 
b. Scymn. per. 157. — Sie bilden ale Herrſcher bie 25. 
Dynaftie in Aegypten, Syneell. 74, b.—d Alſou, ter 
RK. der Aethiopen, Her. 8, 21, auch — Al9orrec, Sext. 
Emp. dogm. 5, 48. — xer’ Aldlone, nach äthiopifcker 
Art, d. i. ſchwarz, Eust. erot. 4, 18.— Sprichw. Ald ſo- 
na unge, einen Mohren weiß wafchen, Luc. adv. 
ind. 28, Zenob. 1, 46, A. 2) Bein. des Zeus bei ben 
Lydiern, (Tzetz.) Lycopiw. 587. 3) Al$. norauos, Sl. 
in Libyen, viell. der Niger, Aesch. Prom. 809. 4) Eigens 
name a) &. tes Hephäftos, von welchem Aethiopien feis 
nen Namen erhielt, Nat. Com. 2, 6, Plin. 6, 80. b) ein 
Korinthier, Ath. 4, 167,d. c) ein Rtolemäer, Zuhörer 
des Ariftipp, D. L. 2, 8,n.7. 

Aldiov, Brand, Brandfuchs, 1) ©. einer heli⸗ 
tonifhen Nymphe, Stat. Theb. 7, 756. 2) ein Eeher, 
Genoſſe des Phineus, Ov. Met. 5, 146. 8) Name eines 
Rofles des Euneus, Stat. Theb. 6, 465. 

Atöın, f. Al9aan. 
Alborla, Bein. der Artemis, Sapph. ep. 118 (137) 

ed. B. Nach St. B. fo genannt von Alddnnsov n. 2. 
Albaxriov, n.(Schwarzenhaufen), 1) Ort in Ly⸗ 

dien am Hylus, St. B. 2) Ort in Eubda, St. B. u. tie 
». Aldsonıov Genannten. 

At0os, m. Hisig, a) Peloponneſier, Inser. 84. b) 
. Ptol. Hephaest. bei Phot. bibl. p. 160, 7. 

ehni.: 

Albovra, f. 1) T. des Pofeidon u. ber Alkyone, 
Apd. 3, 10, 1. 2) Thracierin, Mutter des Linos, Char. 
b. Buid. s.‘Ounpos. 8) Infel bei Afrika, Ptol. 4, 8, 84. 
Biel. = Alyoücca. 

Aldoy, onos, m. Mohrentopf, 1) ein Vyrrhafite, 
Genofle des Memnon, Qu. Sm. 2, 247. 2) Name eins 
Sonnentoffes, Eur. b. Ath. 11, 465, b. — Hyg. f. 183 
nennt es Aethiops. 

Axopa, cp. Atopi, u. fo auch Hellan. in Sohol. D. 8, 



Aldoaia, 

144, (9) Helle, 1) eine Dfeanibe, M. der Hyaden u. bes 
Hnu8, Hyg»f.192, Ov. Fast.5,171. 2) T. des Pittheus, 
Gem. des Hegeus, M. des Thefeus, IL. 8, 144, Plut. 
Thes. 8, ö., Paus. 2,88, 1. 5, 19, 3, 5., X. Bei Dem. 60, 
29 Mutter ſt. Großmutter des Akamas. 3) Gem. des 
Phalanthus in Arkadien, Paus. 10, 10, 8. 4) Delphierin, 
Cort.A.D.5. 5) St. Intiens (Sonnenftabt), Nonn. 
26, 85. 

Alöpala, Lichtenau, alter Name von Rhodus, Ew. 
Alſocios, St.B.s. “Podos. Achnl.: 

Albpla, Name, welhen Diomed ber St. Atria gab, 
Et. M. u. St. B.s. Arodc. 
ä — (Lichteneg g), Ovoua xugsor, Suid. 
ehnl.: 
Alöpık, Svoua xUgsov, Suid. 
Aldıwa, f. Taucher, 1) Bein. der Athene bei ben 

Megarern, als Befchügerin der Echiffahrt, Paus. 1, 5, 8. 
41,6, Lycophr. 359. 2) Name eines Pfertes, Mnasalc. 
ep. (VI, 212). 

Albvsaeis, libyſcher Volksſtamm, Rhian. b. St. B. 
Al, Brand, Name einer Stadt, Suid., Zonar. 
Alley, wvos, m. Higig, 1) Name, ben fih Odyſſeus 

gab, 0d.19, 198. 2) V. des Tantalus, Luc. in Nat. 
Com. 6,18. 8) ein leer, Suid. 4) Bein. des Eryſichthon 
wegen feiner Sefräßigkeit (Heißhunger), Hes.b. Tzetz. 
Lyeophr. 1896, Hellan. b. Ath. 10, 416, b, Ael.v. h. 
1.27. 5) Rame a) von Bferden a) ein Sonnenpferb, Ov. 
Met. 2,1563, Hyg.f. 183, Myth. Vat. 1, 113, 3., u. fo 
auch Schol. Eur. Phoen. 8, wo fulfch A2Iw fteht. 8) 
Pferd des Mars, Qu. Sm. 8, 242. Y) der Aurora, Serv. 
im Virg. Aen. 11, 90. d) tes Pluton, Claud. rapt. Pros. 
1,282. &) des Heftor, 11. 8, 185. 5) bes Pallas, Virg. 
den. 11,90. b) von einem Hunde bes Aftäon, Hyg. f. 
181. e) des Adlers, ter tem Prometheus das Her fraß, 
Hyg. f. 31. (Bweifelhaft if das AIIWy wer YEvog 
ul b. Theogn. 1209.) Dav. 

, dvou« xugiov, Suid. 
Alk, al, Et. der Hirpiner in Samnium, Pol. 3, 88. 
Alka&ov, n. Gaftell in Italien, D. Hal. b. St. B. 
Alkavol, (07), auch Alkırkor, (Aequicolae), genannt, 

D. Sic. 14,98. 117, od. Alkıckol, D. Hal. 2, 72, ob. 
D. Sic. 12, 64. 14, 117. 20, 101, od. AlxoAa- 

vol, D. Sic. 11, 40, AlxoviNot, Ptol. 3, 1, 56, Alkoı, 
Strab.5,228.237, D. Sic. 13, 6. 42. Alkovoi, D. Cass. 
fr.23,1, die Aequi in Latium, Plut. Cam. 2, 33, 8., 
App. Hannib. 39 u. Libyo. 58, D. Hal. 6, 34, ö., St.B. 
s. Kogoviov. 

Alkayds, övoua dgovs, Suid. . 
vn, Brauenn., Cram. anecd. 1, 124, 20. 

Alkınkor od. Alxıckol u. Alxkoı, f. Alxzavof. 
Aickos, (—"4sıxAös), gew. AlxAos gefhr. (Plut. 

qu. graec. 22 ”. ), Ehrhard, doch nach Strab. 
7,321 barbariſcher Name, Athener, Gründer von Ere⸗ 
tie, Strab. 10, 445. 447, Scymn. 575, Alcm. 66 (26) 
ed. B. St. B. 5.’EAsvIsolc. 

Alxoı u. Alxokavol, f. Alxavot. 
AlxöAos, dvoua xUgsov xai ögovs, Suid. 
Alkoukol, ſ. Alzavof. 
Alkoskävov, n. Aeculanum, Et. der Hirpiner in 

Samnium, im Mittelalter Eglano, Ptol. 8, 1, 71, App. 
beiv.1,51. 

Alkovos, f. Alxavot. 
‚ Alxötoy, n. Aequum, römiſche Colonie in Dalma- 
tim, j. San, Ptol. 2, 16, 11. 
Alkovoyupakloxov, Aequum Faliscum, Gt. in 

Enurien bei dem alten Walerii, Strab. 5, 226. 

Abpiio 35 

AlxvpMovr, Aequimelium, Ort in Rom, wo das 
Haus bes Melius geftanven hatte, D. Hal. fr. 1 (bist. 
fragm. II, p. xxxv1, ed. Mull.). 
‚ Alläva, wr, n. pl., Strab. 16, 759, ob. ”Allava, 
St.B.s.”4dava, Alkavt, Ios. 8, 6, 4, ’Allavoy, St. 
B.,’AtAa, «s, Glauc. b. St. B., AGO, hebr. Glath, 
Ios. 9, 12, 1, (aufertem ’Fidva, ’Assld, Alloy, f. 
Forbig. Geogr. 11, p. 747), St. im peträifchen Arabien, 
j. Ila. Ew. Aldavirme, St. B. Bon ihr hatte der öfl- 
liche, innere Winkel des arabifchen Meerbufens ven 
Namen Ashantıng ob.’ Ald. x0Anos ob. uuyoc, St. 
B.s. "Eyoe, Strab.10, 768. 777. 17, 809, Marc. Her. 
per. m. ext. 1,19 (auch Aleniticus, Artemid. b. Plin. 
6, 82 u. Laeaniticus, Iub. Maur. b. Plin. a. a. O.), od. 
’ANa, St. B. u. Marc. Herscl. per. 1,9. 

Alla; Aelia, f. 1) Gem. des Eulla, Plut. Syll. 6. 
2) Aldla Karkide, vornehme Römerin zur Zeit Neros, 
D. Cass. 61, 9. 3) Aldla (St. B., Suid.) od. Aldle 
Kanıtwäsdg (Ptol. 5, 16, 8.8, 20,18) u. Aldle Ka- 
nutwAive, D.Cass. 69, 12, u. Eud. b. St. B. Allen, 
Name Ierufalems nad) feiner Wiederherftellung durch den 
Kaifer Aelius Hadrianus. Em. Allısras u. Aldueis, 
St. B. u. Et.M. 

AlAsävös, od. (Anth. App. 279) Allıävos, 1) 6 
Taxrıxös, Grieche um 100 v. Chr., welder ein Wert 
über Taktit gefchrichen hat. 2) 6 opsazns, aus Pränefte, 
Verfaſſer einer Naturgefchichte u. ter variae historiae, 
Suid.,Q. 8) ein Ifaurier, Feldherr des Valens, Eunsp. 
b. Suid. 4) Andere, Anth. a. a. O. Vgl. Fabric. bibl. 
v, p. 611. 

Alllöns, Schwägrichen, (nach Hesych. aidsor 
wie ddıoı = ovyygaußos), Athene, Kephifier, 
Inser. 306. 

AtMvos, "Hohgefang, E. ber Kallivpe, Suid. 
Afkvos, ber römifche Name Aelius, 6 Aldlov olxog, 

Piut. Aem. P. 29 angefehenes plebejifches Geſchlecht in 
Rom, welches bef. in die Familien der Paeti u. Tube- 
rones zerfiel. So 1) der Gonful (818 v. Chr. G.) Kosvtog 
4Altuos, D. Sic. 18, 58, D. Cass. 54, 82. — Statthalter 
von Aegypten AlRıos TaARog, Strab. 2, 118 u. T'd@AAoc 
AlAıos, Ios. 15, 9, 8. 2) Scähriftfteller, a) Aelius Dius 
ob. Dionyfius, Schol. I. 5, 505, 3. ©. hist. fr. ed. Müll. 
ıv, 897. b) Ael. Asclepiades, Ath. 15, 676,1. 8) Stein⸗ 
fhneider unter Tiberius, R. Rochette 1. à M. Schorn 
p. 20. 4) (Kıozserög), ein Bauftlämpfer, Thesp. 
Inſchr. Rhein. Muf. 1848, p. 105-6, n. 6. 5) Bein. des 
Gommodus, welcher darnah den 6. Monat Aldsos 
nannte, D. Cass. 72, 15. 

Alk6errparas, (viell. Aluoargaros, w. ſ.), Ephe⸗ 
fier, Mion. ıgı, 85. 

Allov-zoiun, Dorf im glüdlichen Arabien, Pol. 
6, 7,7. 

Allovaloyes, Volt in Germanien, Ptol 2, 11, 17. 
A ‚Kap, Mannen., Inser. 
AU, ‚ar, Et.in Eicilien, D. Sic. 28,6, _ 
A , Iungfrau in Eyrien, welche unser Seleucus 

geopfert wurde, Damasc. b. Malal. p. 198. 
Alunpd, (viell. dung = Assungn), alter Rame 

von Epidaurus, St. B. s. 'Erridavgos. 
AlpıXla, (Plut. qu.rom. 88 Alwila, f. AluvAle), 

(A), der roͤm. Name Nemilia. 1) T. des L. Baullus, Gem. 
bes Afrikanus major, Pol. 32, 12, D. Sic. 81, 38, Plut. 
Aem.P. 2, Suid. 2) T. tes Scaurus, Gem. des Pompe⸗ 
jus, Plaut. Syll. 83. Pomp. 9. 8) eine Beftalifche Jungs 
«frau, D. Hal. 2, 68, D. Cass. fr. 87. 4) eine Tribus in 
Rom, Ios. 14, 10, 19. 5) -ödös, vie Aemilia, von 

g* 
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Aemilius Scaurus angelegte Straße von Bononia bis 
Dertona, Strab. 5, 217. 

Alyı&laya, Et. in Hispan, Tarrscon., Ptol. 2, 6, 
59. 

Alyı&rävds, der röm. Name Aemilianus, oft mit dem 
Artikel nachgefegt, fo Zxıntove töv Alusdsavor, 
Strab. 14, 669. 17, 882, u. Paßıos MaEuuog 6 Aluı- 
Aravös, App. Celt. 1, doch auch ohne den —* Strab. 
4,185. Allein u. ohne weitern Beinamen von einem Le 
gaten Nigers, Herdn. 8, 2. 2.— Statthalter Möſiens u. 
Pannoniens unter dem Kaifer Gallus, Anon. fr. in hist. 
fr. ıv, p. 198 — fo wie von einem Örammatifer u. Dich⸗ 
ter in der Anthologie (Nixasevs), Anth, IX, 218. 756 
(Iec. ı1, p. 251), Plut. de def. or. 17, Ath. 1,1, c. 

AluſiMos, (6), (Plut. apophth. reg. Roman. 6. 8. 
perall. min. 6, 88. qu. symp. 1, 2, 2 auch AÆluſMocç ge⸗ 
ſchrieben, in Folge der Ableitung von aduvAla Aoyov, 
f. Plut. Aem. P. 2), fat. Aemilius, ein altes patricifches 
Geſchlecht zu Rom, (6 Alusılov olxos, Plut. Num. 8. 
Aem. P. 2), welches eine Menge Familien in fich begriff, 
bald Alulsos Ainidoc, App. b. civ. 1, 94. Iber. 80, 
D. Cass. 58, 25, bald 4nıdos Alufdsos, App. b. civ. 
1,41. 105, D. Cass. 66, 42, od. Alu. Afnıdos Had- 
aoc, D. Cass. 49, 42, bald Mapxos Alu. Afrı., Plut. 
Aem.P. 88, D. Cass. 41, 36, ot. Md&gxog Alu., Pol. 
16, 84. 1,86, D.Sic. 16,59, 5.,Q., bald Alu Magxos, 
D. Sie. 14, 44. 81, 18, bald devxıos Alu., Pol. 2, 23. 
26, A., bald Alte. devxsos, App. b. civ. b, 48, od. auch 
Asvxıog 6 Alufdsog, Pol. 3,16, bald Alu. Haökog, 
Pol. 81, 8, Plut. Aem.P. 12, 9., bald Maurog Alu., 
Plut. Aem. P. 2, 89, ot. Maödos d Alulasos, Pol. 80, 
15, u. fo fagte D. Cass.75,14 auch Alu. d Eatopvivog, 
u. App. Celt. 1 Téᷣnnocç Alu. — Unter vielen Andern 
kommt dann auch cin Alu. d xjgu£ vor, Plut. Aem. P. 
883 u. ein Sybarite dieſes Namens, Cliton. b. Plut. 
parall. 21, 9. ; 

AtyıAAos, övoue xzUgıov, Suid. 
Alyivıov, Et.u. 81. in Luſitanien unweit bes Munda, 

j- Minho, Prol. 2,5,7. 
Algpovia, cp. (Ap.Rh. 2,506, 5., 9.) in, Rodingen, 

1) älterer Name Theſſaliens, Strab. 9, 448, D. Hal. 1, 
17, ., Bat. b. Atb. 14, 639, auch als cine Landſchaft 
Macstoniens bei Ap. Rh. 2, 506. 8, 1089, der es auch 
yaia Aluovin nennt, 2, 692, wic Nonn. 44, 2 Aluo- 
vins ntdov. Ew. Alyev, St. B., (plur. Aluoves, 
Scymn. 616, dat. pl. Aluovsoosv, Pind. N. 4, 91), 
od. Alpovıeds, St. B., Coluth. 17, n. pl. b. Ap. Rh. 
2,509 Aluovsnes u. üvdoss Alu, 4, 1078, od. auch 
Aluönos, St. B., u. fem. Alpovis, St. B. s. Olyalic. 
Adv. Alpovindev, aus Häm. Callim. fr. 124. 2) Bes 
nennung von Ephefus, Hesych. 8) rezen Aluorin, 
(Rothenfels), ein Ort in Theffalien, Ap. Rh. 8, 
1243. 4) (Rothenborn), eine Duelle in Theffalicn, 
Ael.n. an. 8, 11. 5) övoua xugsor, Suid. 

Alpowal, Rothenburg, Et. in Arkadien, gegrüns 
bet von Hämon, Paus. 8, 3, 3.44, 1. Das Gebiet davon 
Aluovıag, ij, Paus. 8, 44, 2. 

Alpoviöns, &o, m. Hämonsfohn, 1) — Mäon, 
N. 4, 894. 2) ein anderer, Qu. Sm. 1,229. 8) latini⸗ 
is Pricfter des Apollon u. der Diana, Virg. Aen. 10, 
87. 

Alpoviöns, Aemonsſohn, — Laerkes, I. 17, 467. 
Alpovıets, f. Aluorta. 
Alpôvios, 1) Theffaler von Aluorsa, w.f. 2) ®. 

der Amalthea, Apd. 2,7, 5, Pherec. in Schol. Soph. 
Argum, Trachin. 8) ein Römer (?), Suid. 

Aivkaz 

Alyos, m. Blutmann, 1) &. des Ares, Bundesge⸗ 
noffe der Troer, Tzetz. Antehom. 273,. Philostr. her. 
15, 16. 2) ©. des Boreas u. ber Drithyia, welcher in den 
Berg Athos verwandelt wurde, Herrſcher von Thracien, 
St. B., Luc. salt. 51, Plut. fuv. 11, Ov. Met. 6, 87, ff., 
Hesych. Miles. fr. 4, 17. — V. bes Eridios, K. von 
Scythien, Arr. b. Eust. zu Dion. 788. 3) Schaufpicler 
in Rom, Iuven. 3, 99. 

Alyos, (6), od. Alpov, to, wie Hecat., Dion. Miles. 
u. Hellan. nad) St. B. durchgängig ob. wie Pol 34, 12, 
Strab. 7, 818. 318. 819, D. Sic. 4, 82 abwechſelnd mit 
Aiuos f&reiben (Pol. 84, 10, Strab. 7, 818. 331 fr. 
86, D. Sic. 19, 78), b. Theophr. c. pl. 2, 9,2 u. Arr. 
An. 1,1,5.2,1 ſteht zwar Alwos, aber Arr. per. 24, 4 
u. Theophr. h. pl. 4,.5, 7 richtiger Aluoc, nad) Apd. 1, 
6,3 Blutberg, richtiger viel. Spit berg, ein hohet 
Gebirge Thraciens, j. Ballan, Her. 4, 49, Thuc. 2, 9, 6, 
q. „» Aluos, ü, St. Aegyptens, ſt. Hoch, St. B.s. 
“Ho. 
— Grimmer, d. & mit grimmigem 

Heer, Mannen. (Tritäer), Paus. 6, 12, 8. 
AlyuXla, T. des Aeneas u. der Lavinia, Plut. 

Rom. 2. 
AlpoMos, fehlerh. Schreibart für Alufdsos, w. f., 

Höndsog Alu. (von Aem. Paulus), Memnon. fr. 26.— 
Suid. — Inser. 204 u. fonft. 

Alyey, ovos, m. (Weismann d.i. ein tundiger), 
1) ein Held aus Pylos, N1. 2,296. 2) ©. des Kon 
von Theben, Gelichter der Antigone, Soph. Ant. 626. 
ö., Eur. Phoen. 944, Apd. 8, 5,8. 8) ©. bes Lycaon. 
Gründer von Aluovıaf, Hecat. b. Natal Com. 9, 9, 
Apd. 8, 8, 1, 4) ©. des Pelasger Chloros, B. des 
Theffalus, K. von Theſſalien, nach welchem dies Lant 
früher Hämonien hieß, Strab. 9, 443, Schol. I. 2, 681, 
Rbian. b. St. B.— ein anderer Theffaler, Pisand. ep. 
(vır, 804). 5) V. des Iphitoß, Paus. 5, 4,6, Phleg. 
'Trall. fr. 1ed. Müll. 6) ©. des Thoas, V. des Oxylos 
in Actolien, Ephor. b. Strab. 10, 468, Paus. 5, 3, 6. 
Anth. App. 108. 7) Pythagoreer aus Kroton, Iambl. v. 
Pyth. 86. 8) Athencr, Inser. 275 9.) (Rudelbach = 
Rothenbach), SI. in Bdotien, derin den Kephiſos fällt. 
Plut. Thes. 27. Dem. 19. 

"Aiva, St. im glüdlichen Arabien, Ptol. 6, 7, 29. 
Alvaperı, f. (Tugendpreis), T. bes Deimachos, 

M. des Athamas in Böotien, Schol. Plat. Min. 315,c. 
Alvapla,, (A), Infel am Golf von Neapel, j. Iſchia, 

Piut. Mar. 34. 40, App. b. civ. 5, 69. 71. 81. 
Alve&öns, (6), poct. u. ep. b. Plut. Tit. 12 auch -das, 

gen. pl. d@v, poet. (Marcell. ep. Anth. App. 51) dor, 
u. (ep. b. Plut. Tit. 12) dä», dat. dass, port. (Diod. 
ep. Anth. 9, 219) auch dyas, Acncasfohn, 1) S. or. 
Nahlomme des Aencas, App. b. civ. 8, 16, die nad 
Suid. auch Alvaddes hießen. Insbef. als Bein. a) des 
Titus Qu. Fleminius, Plut. Tit. 12 epigr. b) des Juli⸗ 
{hen Geſchlechts. dah. vom Auguft als Zeug Alveadıg, 
Phil. ep. (v1, 832) u. von Nero, als letztem ber Aeneca⸗ 
den, D. Cass. 62, 18, aber aud) von Trajan, Adr. ep. 
(v1,882), u.endlich von den Römern überhaupt, Polystr. 
ep. (vı1, 297), Agath. (ix, 155), Adr. (Ix, 387), 
Ablab. (1x, 761), 3. 2) Vaſenmaler auf einer Nolanır 
Patera, B. Rochettel. & M. Schorn p. 4. 

Alvas, bor.— Alveiag, Lobe, 1) für den Trojaner 
Alvslag, des Metrums halber, Soph. Laoc. b. D. Hal. 
1,121, 8. in Italien, Arist. mir. mund. 79. 2) Tbe⸗ 
baner, Pind. Ol. 6, 149. 8) cin forinthifcher Heer⸗ 
führer, Thuc. 4, 119. 4) Arkadier aus Stympbalus, 
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Xen. An. 4, 7, 18. Hell. 7, 8, 1. 5) ein Jamide aus Elis, 
Paus. 8, 10, 5. 6) Pythagoreer aus Metapont, Iambl. 
v.Prth. 86. 7) Andere a) in Judäa, N. T. act. post. 
9,38. b)— Alvevg, w. f., Parthen. erot. 28. 
Alveärıs, «dos, Adj. fem. van Alvaıe = Alvos, 

w.f., Ath. 7, 285, f. 
Alva, (N), aud; Alvasdaı (Theon. b. St.B.), Lo b- 

Ritt, 1) Gegend u. Et. in Macevonien, von Aeneas 
gegründet, Her. 7, 128, Scyl. 66, Strab. 7, 830 fr. 
21.24, D. Hal. 1,49. Ew. Alvasss, St. B., ob. Alved- 
re, D. Hal. a. a. O. u. St. B. — 2) Et. in Tyrrhenien, 
ipäter Sanieulum, D. Hal. 1, 78. Ew. Alvsios, St.B. 
3) cin Borgebirge bei Potidäa, Seymn. 628. Achnl. 
Alvsal, St. in Thracien, Hippon. 41 ed. Bergk. 

Ahnl. 
Alvads, cidoc, 7, 1) Et. am Athos, Schol. Il. 20, 

307. 2) Bein. der Aphrodite in Actium, D. Hal. 1, 
50. 53. — 
Alwdäs, (6), auch Alveins (Menecr. b. D. Hal 1, 

48), gen.ov, cp. (Il. 5, 805, 8.) &o, doch auch Alveiw 
(N. 5,534), od. Advssso (dreiſilbig, ebend. u. Meneer. 
b.D.HaL 1,48), acc. av, doch auch mw (Luc. astrol. 
20), voc. Alveia, 11. 6,77, 8., Lobe od. Schreck, ſ. 
Et.M. 1) ©. des Anchiſes u. der Aphrodite, V. des 
Alanius, Stamandrius, Euryleon, Remus u.Romulus, 
ker in Aegefte u. Ambracia Heiligthümer hatte u. nach 
Einigen in Thracien flarb, nach Andern nach Italien kam, 
12,820, ö., Hes. Th. 1008, Apd. 8, 12, 2, D. Hal. 1, 

46.73, d., St.B. s.’Aoloßn, A. 2) S. des Silvius, auch 
Alvılas EQovsos genannt, App. reg. 1, D. Hal. 1, 71, 
D. Cass. fr. 4, 10. 8) d Taxısxog, ein Schriftfteller des 
4. Jahrh. v. Chr., Pol. 10, 44, Suid. 4) in Baläftina, ©. 
des Antipatros, Ios. 14,10, 22.— Faleaios, ein platon. 
Bhilofoph des 5. Jahrh. n. Ehr., Berf. des Geſprächt 
Bröppaaros. 
Alvaos, Breifer, 1) m. ein Arzt aus Kos, mit Hip⸗ 
Bun Schüler des Gnofidicos, St.B.s. Kg. 2) f. 

vog. 

Kr Eee eigtl. Tochter des Acncas, 
dann port. für Nömerin, Marcell. (Anth. App. 51,38). 
Alysboropa, Vorgebirge in Afrika, j. RasEspharra, 

Anon. st. mar. magn. in Müll. Geogr. p. 463. 
Aver, E3vıxöv, Suid. 
Alverißas, Preislinger, Mannen., Cprt.A.D. 46. 
A ſ. Alvnaidnuos. 
Alveral, (ol), Lobeda, St. in Paphlagonien, 

Theognost. can. 18. 
Alverös, — Alvntös, w. f., S. bes Deion u. der 

diomeda, Apd. 1, 9,4. 
Alyebs, 70, Lobe, ©. des Apollo u. der Stilbe, 

Orph. Arg. 505. . 
‚ Alten, (f. Anda), Grimm hilde, Tempel derfelben 
in Efbatana, Pol. 10, 27. 
Alyndes, Wildenfels, Berg. Aesch. b. St. B. Adj, 

St.B. 
Alynls, dos, f. (molnass), Gedicht des Virgil, 

Schol. Dion. p. 850. K. 
Alvkios, 1) ©. des Aeneus, d. i. Kyzikus, Ap. Rh. 

1,948. 1055. 2) Bein. des Zeus in Kephallenia, vom 
Sp 4ivog, Hes. in Schol. Ap. Eh. 2, 297. ©. Abvi- 
noc. 

Alvne las, m. (Loͤbeling), 1) Ephor von Sparta, 
Thuc. 2, 2, Xen. Ren. 2, 8, 9. 2) Schüler des Theophraſt 
aus Megalopolis, St. B. s. Meyalın nölıc. 

„ bor. (Pind. Ol, 2, 84, d.) Alynot- 
dapos, b. Arist, rhet. 1,12, D. L. u. Paus. (f. unten) u. 
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A. auch Alvertönpos, (6), ähnl. Volckmar, 1) S. des 
Batälus, V. des Theron, Herrſchers von Agrigent, Pind. 
a. a. O. ð.. Her. 7, 164. 166. 2) Tyrann von Leontini, 
Paus. 6, 22, 7, Ant. Diog. inered. 5. — ein anderer 
2eontiner, Paus. a. a.D. 8) Gefchichtfchreiber, welder 
Tıvsaxd fchrich, Schol. Ap. Rh. 1, 1800. 4) fleptifcher 
Philoſoph aus Knoſos zur Zeit Auguſts, D.L.9, 11,n.3. 
12, 7, ö., S. Emp. Pyrrh. 1,222 (v. 1.’Oynetdnuos).— 
Dah. of negi Toy Alv., ebind. dogm. 4, 37, ö., Eus. 
p- e. 14, 18. — Auch Akademiker 9) u. Schriftfteller b. 
Phot. bibl. eod. 212. 

Alvqoios, Bein. des Zeus, — Alvnjiog, w. f., Strab. 
10, 456, Schol. Ap. Rh. 2,297; Et.M. 158, 41. 

Alvfowmra u. Strab. 17, 799 Almelnmea, 
»Roßlob, Inſel bei Marmarika, Ptol. 4, 5, 75. 2) 
Alvnalnna, $rauenn., Inser. 2448, 8. 
Almotopüpa, (7), »Lobhammer, Landfpige u. 

Hafenflabt von Marmarita, Strab. 17, 799, Ptol, 4, 
d, 4. ; i 

Alvgolripos, m. (Bartmer 
Mannsn., Inser. 2513. 

Alvnoo, oẽc, Lobeda, Frauenn., Inser. 5762, 6, 
7. Aehnl. 

Alvıirn, Gem. bes Aeneas, M. des Kyzikus, Ap. Rh. 
1, 250, Orph. Arg. 506. 

Alypros, Löblih, 1) Olpmpionife aus Ampyelä, 
Paus. 8, 18,7. 2) Feldherr des Demetrius, Polyaen. 
5,19. ©. Alvstos. 

Alvfirop, opos, Löhig, Mannen. auf Müngen, 3. 
®. aus Rhodus, Mion. 111, 517, vgl. 1, 582. 

Alvla, f. Shredenftein, 1) St. ver Berrhäber in 
Aetolien, die Em. Alvıäves, Alvueis u. Alyıor, w. fa 
Ad). Alnäy, fem. Alvavis, u. fo aud) Alvuaxds, 
St. B. u. Eust.1. 2, 749. Dah. Alvıaxn yoga, Arist. 
mir. mund. 138. 2) $rau aus Alvog, Inser. 813. 

Alndöns, Schreckmann, Athener, S. eines Kallias, 
Inser. 94. 

Alnıdva, 1) Et. am Pontus (Bitia), Gründung der 
Aenianen, Strab. 11,508. 2) — Alvia, Scyl. 85. 

Alvı@yv, gen. ẽvoc, pl. äves, ion. (Her.7,182) nveg, 
b. Plut. qu. graec. 18. 26 falfh Alvasvov, Alvadıı, 
1) Adj. Alviavög drdeoös, Soph. El. 724, Ai- 
vıäya xölnov, Pol. 10, 42. 2) Subst. Alvıcv yevos, 
Soph. EI. 706, insbef. Alvıäves, 3) Ew. von Alvie, 
w.f. b) die Aenianen, cin ächt helleniſcher (Tävrecç 
= "Elnves) Volksſtamm (Heliod. 2, 84) am Iffa, 
fpäter am Deta u. Othrys, b. Her. a. a. O. im füdlichen 
Theffalien, f. Strab. 1, 61. 9, 427, zu den Amphiltyos 
nen gehörig, Paus. 10, 8, 2, A., fonft aber als ſchwaͤch⸗ 
lich verachtet, Luc. Dem. enc. 89. — ©. Seymn. 616, 
Xen. An. 1, 2, 6, d., Dem. 69, 101, A. Adj. davon At- 

wayırds, 4. B.3Ar, Wald bei den Aenianen (am Octa 
u. Othrne), Theophr. h. pl. 5, 2,1. Vgl. ’Evsnvec. 

Alvlas, Schred, Mannsn., Inser. 237. 
Alnıdrns, 1) Em. von Aenos, w. ſ. Adj. Alnä- 

rırds, Galen. 2) paphlugonifcher Bigenn., welcher auch 
in Kappatocien vorlam, Strab. 12, 553. 

Alvıros, 1) Athener u. Dichter der alten Komödie, 
Suid., Theogn. in B. A. 1369, falſch für Eövsxos, f. 
Meinck. 1, p. 249. 2) Monaten. in Cypern (23. Novbr. 
— 23. Decbr.), von Acneas fo benannt, Hemerol. b, 
St. Croix. Buttm. (Ideler Chron. 428) vermuthet 
Alvaos. 

Atvuto, ods, (— deiv)-vixd, Siegelinde), 
$rauenn., Inser. 2838. \ 

Alyıoy u. Alvious, srödss, Suid. (f. Alvos). 

Alyvıov 

Perahtmar), 
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Atnos, Grimmig, 1) cin Päonier, von Achilles ge⸗ 
töttet, U. 21, 210. 2) Fl. in Troas, Demetr. b. Strab. 
13, 603. 8) Fl. u. Flecken in Thracien bei Aenos, St. 
B.s. Alvos. 4) Ew. von Alvos, w. f. 

Alvımwos, Roßlob, Mannen. auf einer phrygi- 
Shen Münze, Mion. S. vır, 505. Aehnl. ſchreibe ft. 
"Asınnos —’Aev., d. i. Alvınnros, auf einer theffalis 
ſchen Münze, Mion. ın, 2. 

Alvıros, ©. des Amulius, Plut. parall. min. 86. 
Alvößapßos — "Anvößapßos, w. f., insbe. Bein. 

des 2. Domitius, App. b. civ. 2, 17. 
Alvos, f. Lobſt ädt od. Örimmelhaufen, Grim— 

mel, +) Et. in Thracien, an der Mündung bes Hebrus, 
ãoliſche Gründung, j. Enos, Her. 4, 90.7, 22, Thuc. 4, 
28, Antiph. 5, 22, Scymn. 696, X. Ew. Atvios, Thuc. 
7, 57, Seyl. 67, Dem. 23, 119, ö., A., od. Alviras, 
Suid. Adj. Alnog, 5.8. Nlovos tig Alvlac, Apd. 2, 
5,9, u. Atvaos, 3. B. Jalum» Alvesos, Macar. prov. 
8,18. Adv. Alvößev, aus Acnos, I1.4, 520, Hesych., 
St. B. 2) St. in Theffalien, St. B. 3) St. u. Gebiet der 
ozoliſchen Lokrer, St. B. 4) Et. am Euphrat, b. Apd. 
Hoitvußotle, St.B. 5) Infel (Alvou vijaog) am ara= 
biſchen Meerbufen, Ptol. 6, 7,43. Ew. Atuos, St.B. 
6) Et. auf dem Feſtlande, Rhodus gegenüber, wohl auch 
Alvsıa genannt, |. Alvsazıs, St. B. 7) Fli in Rhaͤtien, 
j. Inn, Ptol. 2,11, 5. 8) Berg in Kephallenia, Leo Byz. 
b. Schol. Ap. Rh. 2, 297. Adj. bav. Alvierıog, w. f. 9) 
ein Trojaner, Qu. Sm. 11, 79. 10) Bruder des Guneus, 
nad welchem Alvos in Thracien benannt war, St. B. 

Alvopovr xcoc, Drt auf ber Infel Thafos, phönie 
ziſche Anlage, Her. 6, 47. 

Alvov, indecl. &t. od. Duelle in Paläſtina, auf ber 
Meftfeite des Jordans, N. T. Ioann. 8, 28, Suid. 

Art, Alyös, Geiß, Öeisberg, 1) fem. 8) St. in 
Samnium in Stalien, Ptol. 8, 1, 57. b) — Alya, Vor⸗ 
gebirge in Troas, Strab. 18, 615, Artemid. b. St. B. 
8. Alyd. c) T. des Ban, Schol. Il. 2, 157. d) Nymphe, 
Amme bes Zeus, deren Bild unter die Geſtirne verfeht 
wurde, Suid., Anton. Lib. 86. S. Amalthea. e) Bein. 
einer Hetäre, Apd. b. Harp. 3. Nayvsov. 2) m. ©. des 
Python, Plut. qu. graec. 12. 

Attoy, wvos, —’4Ewv, Helferih, Heros, nad 
welchem der Demos Altar) benannt worden, Eust. 

Altoveia, Reihenberg, St. in Magneſia, Ew. 
Alfwvebs, Et. M. p. 37, 2, St. B. 

‚ Alfovij, St.B., B.A. 858, Schol. Ar. Vesp. 895, 
ot. Alfoynts, Apostol. 1, 67, gew. durch Alfoveis, 
Strab. 9, 398, att. AlEwvnjs, Harp., Suid., bezeichnet, 
f. Att. Secw. 10, Inser. 111. 172. 185. 275, Ross Dem. 
Att. 5.6 Reichenhall, attifcher Demos ber kekro— 
piſchen Phyle an der Weſtküſte, füdl. non Athen. Ew. 
Alfovebs, £ug, Ar. Vesp. 895, Dem. 59, 25 (Zeugn.), 
Piut. x oratt. Lyc. 28, Ross Dem. Att. 11. 87. 38, 
(Apost. 1, 67 hat Allovsevs), gew. mit dem Artikel 
nachgefegt, Dem. 50, 47. 59, 88, Ael.v.h.4,25, Heracl. 
Pont. b. Ath. 12, 554, e, im plur. 05 Al£., Xen. Hell. 
2,4,26. Die Frau Alfovls, St. B. Sie waren als 
Spötter u. Schmähfüchtige berüchtigt, dab. ds dAnIwc 
AlEov&a elvas, Plat. Lach. 197, c., vgl. mit Harp., 
fo daß alkwvevendas (b. Apost. 1, 67 allwvevscdes) 
Täflern hieß, Menand. b. Harp., Suid., St. B. u. 7) «l&w- 
veln — BAaoypnula war, Suid. ©. Bergk com. rell. 
p. 84. Dah. das Sprihw. Allwrsvs (Schr. Alkoreboc) 
&AAog, Apost. 1, 67. Adv. Alforqouv od. or, Isae. b. 
Harp., B. A. 858, St. B., in Aex., ev, aus Aex., 
Altayäde u. Alfavate, nach Ner., St. B.— Adj. Alfo- 

Alvıog Alodıxdg 

vırde, -chh xAudwy, tolyan, Ath. 7,825,e, Hesych., 
auch Alfoyls (dos) TofyAn, Crat.b. Ath. 7,825, e, 
Suid., Hesych. Denn e8 gab hier eine berühmte Fifcherei 
u. feine Salzwerke, Aal Altovidec, find noch im 
Betrieb. 

Atoda, apa Herpois yEvos Tu, Hesych. Nah 
Schmitt [N ]asodazas. 

’Atol, Volterſchaft in Indien, Ptol. 7, 1, 9. 87. 
AloAddas, ov, Raſchig, Thebaner, Thuc. 4, 91, 

Athen. 5, 215, f. 
Aldkaov, (Schnellrode), St. auf ber chalcidi⸗ 

ſchen Halbinfel, Theop. b. St. B. Ew. Alö\os u. 
AloAfjios, St.B. ©. Alodıog u. Aloderc. 

AloAeis, u. pl. Alodsig, (of), att. (Thuc. 7, 57, 3.) 
Aloañc, ion. (Her. 1, 28, 8.) AloAkes, acc. Aloikas, 
Xen. Cyr. 6, 2,10, A., u. Alodeis, Scymn. 696, Paus. 
7,5,1, A., Bunte d. i. Mifchlinge (f. Menecl. b. Et. 
M. 87), einer der vier Hauptſtaͤmme ber Hellenen, nach 
der gewöhnlichen Annahme (St. B.) von Aeolus, ©. des 
Hellas, fo genannt. Es gab ihrer in ganz Hellas, Strab. 
8,883, bef. aber in Theffalien, Apd. 1,7, 8, Paus. 10, 
8,4, Strab. 5, 220, Böotien, Thuc. 7, 51, Plut. qu. 
symp. 6,8, 3, A., u. auf Eubda, Plut. qu. graec. 22, bis 
Ke in Myſien in Kleinafien vorzugswei ſe ihren Eis 
hatten. Zu ihren (12) Stävten dort gehörte früher auch 
Smyrna, Her. 1,149. 2) (Horſch) der Wind Kasxias 
bei den Ciliciern, Hesych. 

AloAn, Schnelle, T. des Actolus von der Telcpora, 
Apostol. 1, 88. 

AloAnts, (dos, sign AloAfis, jdos, fem. zu Alods- 
xös, Pind. Ol. 1, 164. . 

AloXla, ep. In, (Schnelle), 1) T. des Amythaon. 
Gem. des Kalybon, Apd. 1,7,7. 2) mit u. ohne »ijcos, 
Windheim, eine Wunderinſel, Wohnfig des Hippota- 
den Aeolus, Od. 10, 1, Qu. Sm. 14, 474, Nonn. 18,888, 
Strab. 1,40. Nach Strab. 6, 276 Strongyle, eine der 
äolifhen Infeln, j. Etromboli, nah Andern Lipara, 
D. Sie. 5, 9, Strab. 1,20. Em. Alodos, A 
AloXloves, St. B. 8) das Reich des Acolus, d. i. die äclı= 
ſchen Infeln, Anth. Im, 16. 4) Fem. zu AloAsog, w. |. 

AloAlöns, gen. ep. (Od. 11, 237, 9.) &o, od. Aledi- 
dw (vierfilbig), Theogn. 702 , acc. n», metaplafl. 
(poct.) auch oör, Philost. in Schol. Od. 12, p. 418, voc. 
(da, Pind. Ol. 13, 96, gen. pl. en. u. ion. dov, Ap. Rh. 
3,339, Her. 8, 35, bor. &v, Pind. P. 4, 127, dat. y0s, 
Ap. Rh. 1,143, 5. 1) ©. od. Nachkomme des Acolus, 
Hes. fr. 28, (Tzetz. Lycophr. 284). a) Sohn, «) Siſv⸗ 
phus, Il. 6, 164, A. 8) Kretheus, Od. 11, 287. y) Athas 
mas, Ap. Bh. 3, 1093. 0) Sofaftos, Callim. b. Tzetz. 
Lyc. 782. b) Schwiegerfohn, «) Minyas, Ap. Rh. 3, 
1098. 4) Triopas, Marcell. ep. (Anth. App. 50).. c) 
Enkel u. Urenkel, c) Bellerophontes, Pind. Ol. 18, 96. 
8) Zafon, Pind. P. 4, 127. Y) Phriros, Ap. Rh. 2, 
114, 8. d) Idmon, Ap. Rh. 2,851. 2) övoue, Hesych. 
©. Aloaadas. 

AloAlfo, im äolifchen Dialect ſprechen, Strab. 8, 
888. ©. Lex. 

AloAıceta — Aloaltw, Heraclid, b. Eust. 1567, 
11. 

AloAıxös, 7, öv, auf) im Comp. Alolsxwzepos, 
Apio b. Eust. 790, 6, äolifch, von Stätten, Thuc. 4, 
62, Strab. 13, 588, A., dab. auch allein ad Alodsxei, 
Strab. 18, 622, ferner yEvog, Strab. 8, 388, E}vos, 
Scymn. 983, napella, Strab. 18, 623, xöue, 
Hermesian. Leont. 3, 56, 9., u. fo ij Alodıxn ala 
Aeolien, Seyl. 98; auch kalydoniſch, Theocr. 1, 56 
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nebft Schol. u. Hesych., f. AloAfs. Im neutr. sing. 
AloAsxöy heißt es: im äoliſchen Dialect, Schol. Il. 16, 
524. Im neutr. pl. ra Alolıxa, Geſchichte ber Neolier, 
Hellan. b. Tzetz. Lycophr. 1874 u. Schol. I. 9, 589. 
Adv. Alodwös, imäolifchen Dialect, St. B. s. Muaia, 
Et. M. 189, Schol. Theoer. 7, 4, 9. Compar. Alodsxw- 
tego», Eust. 1618, 19. 

1) dem vorhergehenten, jedoch felten, 
1. B. Aloxoc vouog der Eitharöden, Plut. mus. 4, f. 
Alölsor. 2) Eigenn. Horſchig, Freier ber Hippobas 
meia, Paus. 6, 21, 11, Suid., Schol. Pind. Ol. 1, 127. 

Ato\ls, Idos, voc. AloAl, Antip. Sid. (vu, 14), 
dat. pl. deoas, Pind. P. 2. 128, fem. zu Aloäsxos. T) 
Adj. «puovie, Las. ep. 1, Ath. 14, 624, yopdal, 
Pind.a.a.D., gwvn, D. Hal. 1,90 = Alodis dia- 
Asxtog, Theocr. 28. arg., od. yAörte, Porph. de prov. 
114, ferner Zuugyn, Hom. ep. 4, 6, A. Kuun, Hes. 
op. 634, ®jßn, Damag. ep. (vıı, 540), nnöAssg, Her. 
1,151,9., au bloß ai AloAldes, Her. 1,149, ob. 
»j6os, tie ãoliſchen Infeln, D. Sic. 5, 7, ob. y7, Her. 
7,176, u. von £c8bo8, Seyl. 97. U) (9) Subst. 1) a) 
tie Landſchaft Acolien in Kleinaften, Her. 5, 128, Xen. 
Cyr. 8,6, 7,8.,%. b) früherer Name für Kalydon u. 
Pleuron, Thuc. 8, 102, ot. Theffalien, Her.’7, 176, 
D. Sic. 4, 67. 2) a) bie Aeolierin, Antip. Sid.a. a. O. 
b) weiblicher Nachtomme des Acolus, Parthen. erot. 2, 
Or. Met. 11, 578, Her. 11, 5. 8) ver äolifche Dialect, 
Strab. 8, 388, Iambl. v. Pyth. 86, Schol. IL 1, 4, 3., A. 

AloXıcri, auf änlifh, in äolifhem Dialcete, Strab. 
8,338, 4. 

AloXley, wyog, 1) = AloAldns, Sohn des Acolus, 
t. i. Macar, H. h. Ap. 37..2) = Alolsig, St. B. 
Hesych. 8) &igenn., a) Athener, Paus vᷣc, Inser. 
266. b) athen. Archon in röm. Zeiten, Inſchr. in 
Philhiſt. Hft. 10, N. 3. K. 
A „Ew. von Yeolia, w.f., St.B. 
AloAowebs, Rafche, Freier der Hippodameia, Schol. 

Pind. Ol. 1,127; vgl. Alodsoc. 
nad) Arcad. 56,6 u. Et. M. 87 oft auch Ald- 

Aos betont, denn nad Lehrs Arist. p. 298 hieß der 
Auffeher der Winde Alodos, der Gründer des äoliſchen 
Volles Aiodos, doch f. Eust. zu Od. 1468, 62. 
1644, 4 u. ju Dion. 461; Arcabius meinte vielleicht 
bloß den Fifch, welcher allerdings aludog betont wurde, 
u. Pbilop. jog daher nach Eust. 1681, 1, vgl. mit 681, 
30, überall AioRos vor, f. Goettl. Accent. p. 189, — 
Gen. ov, body nad Ahrens (Rhein. Muf. un, 160) ep. 
wohl auch 00, ta 0A lang ift, Od. 10, 86. 60. 1) Subat., 
(6), Hor ſch, 1) S. des Hellen, K. in Theffalien, Stamms 
vater der Aeolier, V. des Siſyphus, Kretheus u. vieler 
anderer Söhne u. Töchter, Hes. fr. 27 (Tzetz. Lycophr. ’Eg 
284), Pind, P. 4, 191, Her. 7, 197, Apd. 1, 7,8, 9. 
2) S. bes Hippotes, nad) Od. 10, 2 u. ff. Beherrſcher der 
aãoliſchen Infel u. Auffeher über die Winde, f. Pol.b. 
Strab. 1, 28, D. Sic. 5,7. Nach fpäterer Sage Herrſcher 
der Winde, Qu. Sm. 8, 699. 14, 477, 3., Nonn. 89, 
119, ö., Eust. Od. 10, 2,9, fo daß nun fein Sit wohl 
end nad) Thracien verlegt wirb, Ap. Rh. 4, 762, ob. er 
als Sternkundiger gilt, Palaeph. 18, 2, u. in Rhegium 
in Italien reſidirt, Tzetz. Lycophr. 782. Sprichw. 
beißt es von ihm: Alodog avng sis BoIgov Zunssei- 
zes, d. h. ein ktluger Mann, Apostol. 1,83. 8) ©. bes 
Bofeiton u. der Arme, D. Sic.4, 67.69, Anth. 3, 16, 
Aselep. in Schol. Od. 10, 2. 4) 8. von Etrurien, Sostr. 
in Stob. Flor. 64,85. — Bei Virg. heißt auch ein Freund 
des Aentas Acolus, Aen. 12,542. II) a) Titel eines 
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Euripideiſchen Stüde, Strab. 8, 856, 9. b) einer Kos 
mödie des Antiphanes u. des Eriphus, Mein. I, p. 828. 
420. III) AlöAov vijoos, die äolifchen, fpäter liparifchen 
Infeln, noͤrdl. von Sicilien, Thuc. 3, 115, Soymn. 
256, Strab. 3, 123. 6, 275, 8.,9., auch AlöAov vijaog 
allein, Ptol. 8, 4,17. IV) a) Alolog= AloAsxög, ah. 
Aloap̃ cuy iv nyowicw, Pind. N. 8, 186. b) = Alo- 
Asus, St.B. . 

AloAlootxev, wros, Titel einer Komödie bes Ariſto⸗ 
phanes, Mein. i, p. 848, 

Alswäcıoy nedlov, zo, (Hohenfeld), Gegend in 
Elis, Strab. 8, 848. Vgl. Alnsor. 
Alwaa, inEt.M. 121 Almsa, Hochſtädt, 1) St. 

in Meffenien am Meere, I. 9, 152. 294, fpäter Thuria, 
Strab. 8, 860, ob. Korone, Paus. 4, 84, 5. Ew. Alwea- 
ns, St.B. 2) St. auf der Infel Cypros, fpäter Soli, 
Plut. Sol. 26. 

Almıvöv, St. im Peloponnes, Hesych. Viell. — 
Alnıöv. 

Almöv, Hochheim, St. in Elis Triphylia, Pol. 4, 
77.80. Bgl."Hnssov u. Alnıvör. 

Almıöpnros, Hohe, Mannsn., Theaet. ı, (VI, 857) 
v.l. 

AlwoAıyös, Steinfchneider unter M. Aurel, R. Ro- 
chettel.& M. Schorn p. 20. Von: 

Atwolos, Geishirt, Mannen. ouf einer theſſali⸗ 
ſchen Münze, Mion. S. ıı, 266. 2 

Alsv, nad) Aristarch. u. Ptolem. zu Il. 2, 592 von 
Faesi Alnv betont, doch f. Et.M., St. in Elis, I. 2, 
592, h. Ap. 2, 245 (428), nad) Strab. 8, 849 das ſpa- 
tere Mapydkas ob. Enstadsov. Ew. Alwürns, St. B. 
Viell. Alnsör, w. ſ. 

Al s, m.— Alnvros, Et M. 
Ar „Nachkomme des Aepytus in Meffenien, 

Euph. b. Paus. 4, 9, 4, vgl. mit 4, 8, 8, D. Sic. 8, 8. 
Alswörıos, 1) Adj. von Alnuroc, w. f., mit tuußog, 

Grabmal des arkadiſchen Heros im Kyllenegebirge, 1. 2, 
604. 2) Alnvtsos für Arkadier, Stat. Theb. 9, 845. 
Bol. Alyvc. i . 

Altwuros, (d), Hoche, 1) ©. bes Elatos, K. von 
Phäfana in Arkadien, Pind. Ol. 6,55, Paus. 8, 4, 4.7. 
6,8. 2) ©. des Hippothus, K. von Arkadien, Paug. 8, 5. 
6.10, 8. 8) S. des Kresphontes u. der Merope, K. von 
PMeflenien, Paus. 4,3, 8.5, 1.8, 5, 7, Apd. 2, 8,5. 4) 
©. des Neleus, Entel des Kodrus, Erbauer von Priene, 
Paus. 7, 2, 10, Strab. 14, 688. 

Alpal, Hämmern, 1) ©t. in Macevonien, Ew. 
Alpatos, St. B. 2) &t. in Jonien, Ew. Alpebs. 
8) ©t. am Hellespont, St. B., Ew. Alpärys, Andr. b. 
St.B. 4) Volt in Karmanien, Ptol. 6, 8,12. (Auch 

ad, St. in Teos, ift Algas zu lefen, |. Bergt Archäol. 
Sig. 1847, Beil. n. 3, p.26.) 

Alpäpıos, daß lat. Aerarius, Mannön., Inser. 408. 
A ‚ övog, Monaten. auf Amphiffa, Inser. 

1607. ©. Hermann u. Böckh über grich.Monatst. S. 
44, Bergl Beitr. zur griech. Monatsk. S. 69. 

6, acc. @, 1) cyboniatifches Gefilde in Greta, 
Inser. 2554. 2) cine Amagone, Gerhard auserl. griech. 
Vaſenbilder, zur, p. 106 (wo aber JIJEITO Reit). 

‚ Bartner, övoue xüpsov, Suid. 
Alpesıs, Wille, Sflavin, Curt. A.D.8. 
Alperıh, Wahlen, ein Theil von Kleinarmenien, 

Ptol. 5, 7,1. 
Alpıvörro, ol, Bolt in Spanien, Pol. 8, 85. 

. Noßwein d.i. Roffefreund, ein Spare 
tiate, Agatharch. b. Ath. 6, 251, f. 

Alpyoınnog 
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Alpıocös, gen. pl. céwy, Bolfsn., Suid.— Zonar. 
Alososevs. 

"Aipos, Nidhtiros, Od. 18, 73, Hesych. 
Atppades, indifches Volt an ver Mündung des Gan⸗ 

ge8, Ptol. 7, 2,2. 
Alpd, os, T. de Oenopion u. der Nymphe Helite, 

Parthen. erot.20. (Zweifeld., Meineke vermuthet Maı- 
ed, Paſſow ‘'Hod.) 

[Ais], nur cass. obll. gen. "Audos, (bei Hom. meift 
a, ſo⸗ auch Aesch. Prom. 431 u. ep. &d. X, 167, A., 
voh in "4ıdos elcw, 11. 6, 284, d.. Hes. sc. 181, u. 
vollftändig dunov "Ardos „‚loo, n. 7,181, Anth. 15, 
42. A. auch a, wie in xar’ “Ardos, Qu. Sm. 8, 157, Fi 
Alph. (1x. 95), u. fo iſt auch & in elv "Asdog, 11.13, 415. 
24,593, dagegen & Callim. (vI1, 520) ad. (v11,621, 4.) 
wie nd auch Soph.0C.1221 u. Arch. ep. (VII,68.218) 
vortommt, dat."Auds mit @ 11. 1, 8, dagegen mit @ Qu. 
Sm. 13, 201, Antiph. Byz. (va, 680), A „‚ acc. "Ada 
nur fpätere Dichter, u. zwar sd Ascl. (v, 162), dagegen 
aid Ap. Rh. 8, 61, d., Qu. Sm. 8, 71, 8., ep. ad.(v, 
100). Eprichw. wurde "dos xvren vb. xurn (Tarı 
kappe) von einem, ber fich verbergen will, Il. 5, 845, 
= Ach. 890, Plat. rep. 10, 612, b, Luc. bis accus. 21, 

. €. Zenob. 1, 41, Suid., Hesych., A. Bgl. “Ads. 
— %o08, nad Grimms D. Myth. p. 885 ahd. 
Er⸗ Ehre, 1)= uoige, bei ten Argivern, B. A. 
1095, bie Parze, Aesch. Choe. 647, Soph. fr. 604, 
D., Qu. Sm. 1,390. 10,881, d. 2) St. in Thracien, Ew. 
Alvatos, St. B. 3) alter Name von "Hrresgos, Ew. 
Atoıor, Et.M. 

Aloaydns öpos, ein unbefannter Berg in Kleins 
aften bei Klaros, H. h. Ap. 40. Zgl. Nic. Ther. 218 u. 
Schol. 

Atoaxos, *Torberreis, 1) &. des Priamus, Apd. 8, 
12,5, vgl. Schol. II. 24,497. Adj. dazu Aladxeos, 
Lyeophr. 224. 2) Anführer der Gentauren, Nonn. 
14, 190. 

Alravlas, ov, Looſi ing, V. des Grinus, auf Thera, 
Her. 4, 150. 
Aloapa, Ehrentraut, T. des Pythagoras, Phot. 

438, b, 30. 
Älorapos, ov, poet. (Theoer. 4, 17) 080, u. Aloag, 

«gos, b. Ov. (Theoer. a. a. D. u. Dion. Per. 870 &g, 
Lycophr. u. Ov. Met. 15, 22 &p, doch nur im Genit.) 
Fl. u. Seehafen bei Eroton in Bruttium, j.@faro, Strab. 
6,262, D. Sic. 8, 20, Lycophr. 911. 
ep, Völkerſchaft in Sardinien, Ptol. 8, 

8,6. 
Alodra, Bolt in Arabien, Ptol. b, 19, 2. 
Aloepyla, Aesernia, ©t. in Samnium, j. Iſernia, 

Strab. 5, 238: 260, Ptol. 8, 1, 67, App. b. civ. 1,41. 
Ew. os Älsepviras, D. Sic. 87, 24. 
Aloymos, ov, cy. 00, (0), Chrenftröm, 1) 8. in 

Kleinmpfien, der bei Kyzitus in die Propontis fällt, j. 
Satas-dere, Il. 2, 825, ö., Ap. Eh. 1, 940, d., Paus. 10, 
31, 6, Strab. 12, 552, 8., Ptol. 5,2,2, App. Mithr. 76, 
A. Auch of Alc. morauös, Mein. fr. 40. Adj. Aese- 
pie flumina (Alomaıc dsi9oe), Val. Flacc. Argon. 
3,420.K. 2) ©. des Oktanos u. der Thetis, Slußgott, 
Hes. Th. 842, Qu. Sm. 2, 590. 8) S. tes Butolion, ein 
Troer, 11.6, 21. 

Atclas, m.Olüde, 1) Wechsler in Sichon, Polysen. 
6,5. 2) Name auf einer ſardiniſchen Münze, Mion. IV, 
116. 

Alsıydvns, acc. nv, *Heilgeboren, Mannen., 
Mel. 121 (v11, 461). 

Aloupvog 

Aleıplöns, ov, voc. n, Archil. fr.8, bor. Eder, Alc. 
98 (51), "Gottwaldts, 1) Athener, a) S. dee Aeſchy⸗ 
Ius, R. von Athen, Paus.1,8,8.4,5.10. b) ein Athener, 
aus der hippothoontifchen Boyle, Inser. 196. — Nah 
Hesych. ein athenifches Geſchlecht. 2) ein Kerkyräer, 
Thuc. 1, 47. 

‚ Öottwald, 1) Athener, Ar. Eccl. 208 
u. Schol. „Lys. 18. 82. (Suid. d YwAös xal atsuos zei 
duasrg.) 2) Auf Muͤngen aus Inn Mion. n. 
699, 8. v, 487. 

Aloives, f. Moic. 
Alcloßos, ävlifh ⸗ Hocodoc, t.i. d ty alalar 

ddö» mopevöusvog, Et. Gud. 249, Et. M. 452. €. 
Ahrens Dial. 1, 96. 

Aloıov, &. in Umbrien, Strab. 5, 227. 
Aloıdyn, Glũcksgabe, Philp. 18 (v1, 247). 
Aloros, Willlomm, Nthener, a) Br. des Aphobus, 

Dem. 29, 15, 55. ‚b) ‚ein Anperer, Dem. 88, 28. 
Alsıs notauög, 6, auch bloß d Alass, 505, 69, u. b. 

App. b. civ. 1, 87 6 Aloivos note uöc, 8. in Umbrien, 
j. Efino, Strab. 5, 217. 227. 241. 6, 285. 

Alois, St. in Umbrien, j. Anft, Ptol. 3, 1,58. 
Aleloıov, St. in Umbrien, Ptol. 8, 1, 58. 
Alotev, 6, Willtomm, 1) Athener, Redner u. 

Staatsmann, Mitſchüler des Demoſthenes, Arist. rhet. 
8,10, Hermipp.b. Plut. Dem. 11, Suid.— V. des Euftes 
mon, Dem. 21, 165. 2) Böotier, Inser. 1571. 

AloxtiAeos, ov, dyopd, Aesquilinum (Exquiliae), 
in om, App. b. civ. 1,58. 

Alropla, eine Tribus in Rom, Ios. 14, 10, 19. 
Alwoviöns, bor. (Theoer. 18, 17) Alsovißas, gen. 

ov, poet. @o (Ap. Rh. 1, 46, 8.) u. Alooviden (vier 
filbig), Ap. Rh. 1, 887, 8., acc. np», dor. (Pind. P. 4, 
886) av, voc. n(Ap- Rh. 1,468, 3.), Aefonsfohn d. i. 
Jaſon, Hes. Th. 998, nicht felten news Alcovdinc, 
Ap. Rh. 4, 788, 8. 
Äleosdtvns, ous, Ebhard, Mannen., Inser. 2448. 
Alsobeos Azur, in ber Nähe von Rom, Plut. 

Popl. 9. 
Aleoip, övoue xögsov, Suid. 

Bein. von Onoba in Spanien, Ptol. 2, 
4,5. ©. d. Flgde. 

Alorupla, ein sestuarium b. Onoba in Spanien, 
Marc. Heracl. per. mar. ext. II, 9. 

Alorpawv, Sternheim, St. der Alorrpatos in Mas 
cebonien, Ptol. 8, 18, 27. 

Aloührns, ov, ey. @o, (Ewald d. i. das Recht pfle⸗ 
gend, f. Apion b. Hesych. s. elounzijps), 1) ®. bes Ans 
tenor, ein Troer, Il. 2, 798, Streb. 18, 597. 2) B. des 
Altathoos, TI. 18, 427. 

Alotin, (Grimme), Name einer Hyade, Pherec. 
in Schol. Il. 18, 486. (Hyg. poet. Astr. 2, 21 nennt fie 
Phesyle, fir. Phaesyle.) Achnl. AlavAos, Arcad. 
p. 56, 2: 

, St. in Thracien, St. B., Et. M. & Alov- 
under, 3 Aeſ. Her, I. 8, 804. Ew. A St. 
B. Nach St.B. s. Odadun viell. diefelbe wie Olousn, 
alfo: Weide, f. Lob. path. 169. Bei Suid. Alaöuvn, 
rbArz, wahrſch. viefelbe. 

Alovpvirns, Rampfordner. Bein. des Dionyfos 
zu Arod in Adaja, Paus. 7, 20, 1. 21, 6. 

Alovpnviov, To, Grabſtätte megarifcher Geroen, Paus. 
1,48, 8. Bon: 
— Ewald d. i. das Recht pflegend, ein 

Grieche, N. 11, 808; berühmter Megarer, Paus. 1, 
48, 8. 



Alounas 

Ale vros, Ehide, Eleer, Olympionite, Paus. 
6. 2, 8 
Aloxtas, aus Athen u. zwar Acharner, Ross Dem. 

At. (f. Alayokas). Day: 
Alexnrädns, Mannen., att. Infchr. in Ephem. 

archseol. 1105, d. K. 
Aloxivaöns, ov, Athener, Ar. Pax 1154. (Mein. 

Com. fr. 4, 542 Aleyuvadng.) 
Aloxlvns, gen. ov, in Infchr. b.Ross Dem. Att. 108 

auch ovs, tor. Aloxlvas, voc. #va, Theocr. 14, 2, 
Inser. 1120. 1548, Uhlig d. i. unanfehnlich, bef. im 
Augen, 1) ein Eretrier, S. des Nothon. Her. 6, 100. 
2) Tyrann von Eicyon, Plut. de Her. mal. 21. 8) ein 
Aarnane, Xen. An. 4, B, 23.8, 18. 4) Athener, a) ein 
Lamptrer, von Ariflides wegen Hochverrath verfolgt, Plut. 
Arist. 18. b) &. des Sellos, berüchtigter Läftermund, Ar. 
Pax 1243, Apost. 15,41. c) S. des Lyſanias, Sphettier, 
Ehüler des Sokrates, angebL Verfafler von Dialogen, 
Plat. ap. 88, e, Phaed. 59, b. Lyfias fchrieb eine Hebe 
gegen ifn, Ach. 13, 611,d— 612, f, Harp. ©. Saupp. 
wLys.fr.1. d) ein Anderer, gegen welchen Lyſias fchrieb, 
Harp, s. yvzgor, B. A. 182, viell. der, welcher Mitglied 
ber Dreifigmänner war, Xen. Hell. 2, 8, 2.13. e) ein 
Surfer, Isae. 7,18. f) ©. des Attometos, Kodwxldng, 
berühmter Redner u. Gegner bes Demofthencs, von dem 
wir noch 8 Reben haben, f. die Vita daſ. u. Dem. Rebe 
18, 19, A. g) ein Sleufinier, Redner u. Rhetoriker, 
Apoll, v. Aesch. 15, D. L. 2,7, 9. h) mehrere andere 
Athener aus Kolonos u. f.w., Ross Dem. Att. 108. 148. 
162.188. 5) ein Sieilier, Theoer. 14, 2. 6) Neapo⸗ 
litaner, Lehrer der neuen Afademie zu Athen, Plut.an 
seni sit ger. resp. 13. de cohib. ir. 14, D. L 2, 7,9. 
7) ein @leer, Olympionite, Paus. 6, 14, 8. 8) ein Ar⸗ 
girer, Paus. 4, 26, 7. 9) ein milefifcher Redner zu Pom⸗ 
pejus Zeit, Streb. 14, 685,d, D. L. 2, 7, 9. 10) ein 
Knitien, V. des Eutoros, D. L. 8,8, 1._11) ein Arkadier, 
Schüler des Ifofrates, D. L. 2, 7, 9. 12) ein Mitylender, 
Öntopouderss, D. L. 2, 7,9. 18) ein Serbinier, Sams 
bendichter, Harp. s. Kfoxan) (mo man Aloyosur. 
dermuthet). 14) ein Bildhauer aus Rhodus, D.L. 2, 7,9 
(R. Rochette 1.% M. Schorn 54). — Andere. 
Alexivos, lat. Aeschinus, Grut. Inscr. p. 878, not. 

(Ter. Ad.iy.) &. Keilan. ep. 226, n. 8. 
—5 9, Pannen. aus Hermione, Inser. 

Aloypa, Häplich, Salbenhänblerin, Asclepd. 27 
(#181). ©. Aioyon. Achnl.: 

, Athener u. zwar a) Anagyrafier, Philoch. 
— xararoun. b) Euonymer, Ross Dem. Att. 
Aehnl.: 
Aloxpfas, Athener, Her. 8, 11. Ein Anderer, Ael. 

ep rust. 17. 
„Häßlich, Phrygierin, Sclavin, Callim. 

ep. 48 (V17, 458). ©, Adoypa. Aehnl.: 
06, T. des Thespios, Apd. 2,7, 8. 

„Koer, Mion. 11. 405. Achnl. 
„vyoc, Wannſchaffen d.i. mißgeſtaltet, 

1) Dichter aui Samos, Ath. 7, 296, e. 8, 885, c, — epis 
fer Dichter aus Mitylene, Begleiter Aleranber d. Or, 
Suid, Tzetz. Chil. 8, 406, gu Lycophr. 688. — ein 
Strund der Familie Aeranders, Exc. e Diod. 25. 2) ein 
Diener deb Timotheus, Dem. 49,22, 8. 8) Feldherr des 
Arhagathos inEyracus, D.Sic. 20,60. 4) V. eines Lyſa⸗ 
niat, D.L. 6,2,3. 5) ein Arzt aus Bergamus, Galen. de 
fae. simpl. 9, p- 147. 6) ein Athener, Boss Dem. Att. 
16, — auch Titel einer Kombdie des Apolloborus, Mein. 
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1. 461. — Oft auf Münzen, 3. B. aus Paträ, Magnefia, 
Smyrna, Mion. 11, 190. II, 146. 191. 

m Puan, nj, eine der brei famifchen Phylen, 
Her. 8, 26. N 5 in * 
Alo xpos, Leidig, Mannsn., Inser. 8140. Aehnl. 
Aloxps, att. Ftauenn., Insor. 822. 
Aloxpwuv, wvos, Haßlich, Athener, Inser. 151. 

214. 626, 9. Platäer, 884. — Mannsn. auf einer am» 
brafifchen Deünge, Mion. ız, 50. Dav. 

Aloxpdvdas, Mannsen. aus Tanagıa, Inser. 1599, 
ädl. gefhr. Alayoovdas. 

Aloxsieov, To, Stelle ob. Ausſpruch von Aeſchylos, 
Piut. Demetr. 85, Schol. Il. 19, 87. 

AloxuXlöns, voc. (de (Callicter. x1,2), *Xeidigs, 
3) Athener a) Lys. 12,38. b) Inser. 167; — Schrifts 
ſteller reg} yewpylac, Ael.n. an. 16,82 u. Ath. 14, 
650, a 2) Bein. des Theoborus, w. f., Calliet. ep. 
«aD. 

AleaxuAtvos, ov, Leidig, Mannen., Pause. 10,25, 
5.— (ft auch gelefen worden bei Mion. 8. v1, 269 n. 
auf rhor. Amphorenhenteln, K.) 

AleyxuNls, (dos, Leidig, T. des Thale, Call. 25 
(v1, 150). — Theffalierin, Inser. 1767. 

AloxuvAlexog, aus Gorcyra, Inser. 1852 u. Aloxv- 
Mev, Mannen., Leidig, att. Infchr. in Ephem. 
archaeol. 1106. Auch auf einer bleiernen Platte des Mus 
feums der ach. Gefellfch. zu Athen. K. 

Alo xGnos, d, Leidig, von alayos, f.Et.M. 1) 
Athener, a) alter Archon zu Athen, V. des Aefimedes, Ol. 
5,4, Marm. Par. u.Paus.4, 5,10. b) S. des Euphorion, 
der berühmte athen. Tragiter, Her. 2, 156, auch mit 08 
negi vor Aloy., D. L.2, 5, 23, 9. b) einer, welchen Die 
narch mit veztheidigte, D. Hal. Din. jud. 12. d) Andere, 
Päoniden, Päanier, Brospaltier u. f.w., Dem. 58, 31, att. 
Seew. xv1,c, 22, Ross, Dem. Att. 16. 157. 2) Phlias 
fier, Liebling des Sokrates, Xen. conv. 4, 68. 8) Kos 
rinthier, Breund des Timoleon, Plut. Tim. 4. 4) Ars 
giver, of zmegi Töw Aloy., Plut. Arat. 25. — Inser, 
1120. 5) Ahodier, D. Sic. 18, 52. — Arr. An. 8, 6,8. 
6) Eleer, B. de6 Symmachus, Paus. 6, 1,2. 7) Alexans 
driner, a) Dichter, Ath. 18, 599, e. b) Grammatiker, 
Zenob. 5, 85 u. praef. 11. 8) Schüler des Hippofrates, 
Arist. meteor. 1,6. 9) Bafenmaler (HIEXYAOR), 
Catal. di sc. Antichi de Pr. di Canino, N.558. 10) An- 
dere, Anth. vı, 187. — Paus. 6, 8, 1. 

Alowv, ovos, doch .(Thuc. 5, 40) auch wwos, f. 
Choerob. in B. A. 1809, ähnl. wie Gottſched, von 
aloa, alfo vom Geſchick befchieden, f. Et.M., 1) ©. 
des Kretheus u. der Tyro (nach Schol. IL. 2, 532 S. der 
Scarphe), V. des Jaſon, K. in Jolkos, Od. 11, 259, 
Hes. fr. (32) in Schol. Pind. N. 8, 92, Apd. 1,9, 11, d., 
D. Sic. 4, 40, 5.,9. 2) ein Argiver, Thuc. a.0.0. 8) 
Tegeat, Inser. 1513. 4) 81. in Macebonien, Plut. Aem, 
16. (Hier richtiger Alowr zu fhreiben.) 
Aleüv, övos, Pherec. b. St. B. Aleavla u. Ap. 

Rh. 1, 411 u. Schol. Alowyis zröAss, f. Slüdftabt, 
St. in Magnefia, Ew. Alcovios u. von Alswria Al- 
cavyebs, St. B. 

Alcemwos, d, *&lüdsauge, 1) der befannte Fabel» 
dichter, Her. 2, 184, Plat.Phaed. 60,c.9. Sprichw. wurde 
Ailsasnov (T6) yE&Aosov, von benen, welche Fabeln vor 
Gericht vorbrachten, Ar. Vesp. 566, Prov. app. 1,11, 
Hesych. Dav. Adj. a) ov, bah. ol Alsw- 
aes0s 20y04, Arist. het. 2,20, To Alo. alvıyua von 
Fab. 126 ed. Cor. bei Sext. Emp. dogm. 2, 105, Ale. 
alvas, Diogen. praef. 178 od. 7 Alconeoc dAwrunk, 
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Put. an. seni s. ger. resp. 12, vgl. de frat. am. 19, qu. 
symp. 1, 1, 5. Sprichw. war Alawnesov alua bon 
unverfchuldeter übler Behandlung, Zenob. 1,47, Diogen. 
1, 46, Suid., 9. b) Alowsınös, 3. B. Alownıxzöw 
ybloıov (sc. A0yov), Ar. Vesp. 1259 u. Alawnıxol 
5%0s, Plut. nobil. 21. — Titel einer Komödie des 
leris, Mein. I, p. 890. 2) tragifcher Schaufpieler zu 

Giceros Zeit, Plut. Cic. 5. 8) Vorleſer des Mithridates 
u. Schriftjteller, Hesych. Miles. fr. A, 11, Suid. 4) . 
Stlave der Alerandra in Acgypten, Ios. 16, 8,2. 5) 
Alcwnos, ein Bildhauer, Inser. 8. 6) Alawnös falſch 
für 4ownös in Schol. Pind. P. 9, 27. 

Alr&, Caſtell in Judäa, Ios. 5, 8, 8. 
Alrdpn, f. "Anagı. 
Alramvol, eine Phyle, Inser. 4617. 
Alryrh,"Begehrt, Frau in Laodicea (116 n. Chr. 

G.), die zu einem Manne, Alryrös, wurde, Phleg. Trall. 
fr. 88. 
Ar Name eines epifchen Gedichts des Callimachus 

über die Quellen der Mythen u. ſ. w., ep. @d. (Vii, 42), 
Apollon. Gramm. (x1, 275). 

Alrlas, ao, Schulting, ®. eines Aglaoſthenes (aus 
Theben), Inser. 1571. 

Alrivn, eine Stadt, Hesych. Viel. — 
Adtyrivov, St. in Macedonien, Ptol. 3, 18, 44. ©, 

Abyivıov. 
Alrvau, 1) = Altyn, St. in Sicilien, Ptol. 8, 4, 18. 

2) Name eines Stücks von Aeſchylus, St. B. s. Tadsxı, 
Schol. I. 18, 188. Vic. Altvaiaı. 

Alrvatos, ala, port. (Lac. ep. VI, 208) auch «tn, 
1) Adj. a) am Berge Aetna, zu ihm gehörig, Aesch. 
Prom. 865, Eur. Cycl. 20, d., 4., 5. B. a Alıyaia 
öen, Strab. 6, 272, insbeſ. zöüp (Luc. tragoed. 28, 
Plut. fac. lun. 12, A.), wo man nach Suid. au alrui- 
Co» fagte; u. fo auch Hephäftos, als Altv. avak, Eur. 
Cycl. 599, denn er hatte bier einen Tempel, Ael.n. an. 
11,8, u. Zedg Altvesog, mit einem Bilde dafelbft, alfo 
der dort verehrte, Pind. Ol. 6, 162. N. 1,7. Sein Feſt 
hieß Altvaia, Schol. Pind. Ol. 6, 162. b) übertr. «) 
ungeheuer groß, Ar. Pax 78 u. Schol. u. Hesych., Eur. 
Cycl. 895. P) ficiliſch, xWe«, Eur. Tro. 220, dab. 
awrog, ein ficilifhes d. h. fehnelles, Soph. OC. 818. 
b) von ber Stadt Aetna, Altvaiog Eros d. i. Hiero, 
Pind.P. 8, 128. 2) Subst. a) Ew. von Actna, Pind. N. 
9, 72, Streb. 6, 268, St. B. b) Eigenn., S. des Prome⸗ 
theus, Paüus. 9, 25, 6. 

Atrwn, bor. (Pind. P. 1,117, Theocr. 1, 69, Archim. 
ep. App. 15, u. fo auch Eur. Heracl. 689) Aitva, as, 
meift mit j, Lohe, altvos — xanvös, Schol. Dresd. 
su Hesych., nad Et.M. von «i$e, 1) der bekannte feuer⸗ 
fpeiende Berg auf Sicilien, Pind. P. 1, 86, 5, Thuc. 8, 
116, Strab. 5, 248, A. auch Aityn 0poc, Apd. 1,6, 8. 
Sprihw. war Aevaseıy ds Toy Altunc ulcoy axondr, 
Sopatr. b. Ath. 8, 841, e. 2) St. am Yetna, von Hieron 
gegründet an ber Stelle von Gatane, fpäter an der Stelle 
von Ineſſos wieder aufgebaut, j. S. Maria di Licodia, 
Pind. P.1,115. N. 9,8, Theocr. 1,65, D. Sic. 11, 26, 
49.76, Strab. 6,268. 278, St.B. Ew. Alrvatos, f. 
oben. 8) a) V. des Gelon, Prox. b.St.B.s. Töia. b) 
V. des Selurus, Strab. 6, 278. c) Mutter des Hirten 
Menaltas, Theoer. 9, 15, weil diefe ihren Wohnfig dort 
hatten. 4) eine fietlifche Nymphe, T. des Ofeanos, Silen. 
b. St. B.s. Hadsx7, od. des Briareus, Demetr. in Schol. 
Theoer. 1, 64, nach d. Schol. Theocr. 1, 68 Richterin 
gwifchen dem Hephäftos u. ber Demeter. Bon ihr foll der 
Berg feinen Namen haben. 

‚, Altovg 

"Arros, "Unbetreten, von xupsor, Buid. 
Alrovxorq, ein Theil Kleinarmeniens, Ptol. 5, 7.1. 
Alrodea, f. *Betbge, Srauenn., Cret. Inſcht. b. 

Pashley Trav. in the Crete ıı, 108. 
: Alrolos, (Bethmann), Mannen., Arcad. p. 
6, 12. 

Alrtpavdpoı, Bolt im ariſchen Perſien, Ptol. 6, 
17, 8. 
Alroidpxns, ätolifher Bundesvorſtand, Phieg. 

Trall. fr. 81. 
AlroAf, Bein. der Artemis in Naupactus, Paus. 10, 

88, 12. ©. Altarös. 
AlrwAla, 1) Adj. fem. von AltoArog, dab. Altwiia 

x:000»n00c, Ptol. 8,15, 2, u. 9 Alt. yü, Strab. 10, 
464. 2) Subst. a) Landſchaft in Hellas zwifchen Alarna⸗ 
nien u. Theflalien, Soph. El. 704, Thuc. 8, 96, Xen. 
Hell. 4, 6, 14, A., benannt nad) Aetolus, w. f., Seymn. 
476, Apd. 1,7, 6, A. indem es früher‘ Yartzic hieß, St. 
B. — Als weibliches Wefen abgebildet, Paus. 10, 18,7. 
b) alter Name für Kalydon (?), Xen. Hell. 4, 6,1. e) 
St. im Peloponnes, Andr. b. St. B. 
AlraAlfo, auf Seite der Aetoler ftehen, St. B. 
Alroıcös, 7, 0», ätolifh, E$vos, Paus. 10, 16.6. 

nössıs, Streb. 10, 451, 8., don, 9, 429, u. ſ. f., od. nu 
Asuos. Plut. Cleom. 84, za9n, Luc. sacr. 1, entlib 
eine (unächte) Rede des Dinarch, Alt. Aöyos, D. Hal 
Din. 11. Dagegen Alt. Aöyos im verädhtlichen Sinne n. 
verbunden mit Feargsxög (auffchneiderifch), Pol. 17, 4. 
Subst. a) Bein. des Demetrius als Befteger Actoliene 
b) (16) Altwisx6y a) ätolifche Unfitte, Carmin. popul. 
84 ed. Bergk. ß) die ätolifche Volkamaſſe, Pauz. 1, 4,4. 
d. — ra Alrwisxd, Erzählung od. Darftellung ätel. 
Verbältniffe od. Begebenheiten, Strab. 10, 462, u. ſo der 
Titel einer Schrift von Nicandros, Schol. Ap. Rh.1,419. 

AlroAros, — Altwäös, |. Et. M., meift ep., a) Adi. 
Dl. 5, 706, Arist. h. an. 6, 6. b) Subst. IL 4, 399, 
Hesych., Suid., St. B. ©. Altwäle. 

Alrakls, /dos, fem. zu Altwids, a) Adj. n Alt. 
wen, Her. 6, 127, yij, Eur. Phoen. 981, Yun, Soplı 
Trech.8 b.i. Deisnira, Aoteucc, Strab. 5, 215. b) 
Subst. (4) die Wetolierin, Ap. Rh. 1, 146, Plat. sol. 
anim. 18, 8t. B. 

s, oö, Anhänger ber Xetolier, St. B. 
AlroAds,n, Ellendt d.h. im Auslante u. daher 

hũlfsbedürftig. f.Et.M. D Adj. Alc. Aonc. Eur. Phoen. 
134,Callim.64 (226) ed. Bergk, oxuneAos, Heliod. 5.1. 
neAtactal, Polyaen. 4, 9, 2, zero, Phleg. Trall. 
fr.81 u. mit dvrjg, Od. 14, 879 u. dieß Pind. OL. 3, 22 
von einem Eleer, weil diefe fammverwandt waren. II) 
Subst. 1) der Actolier, 11. 2, 688, 8., Flgde, Bein. tes 
Demetrius als ätolifhe Sphinr, Dur. b. Ath. 6, 258, e, 
d. Sie hießen früher Kureten, D. Hal. 1, 17. Mit komi⸗ 
ſcher Anfpielung auf alreiv heißt Ar. Equ. 79 dv Altw- 
Aots in Bettelheim, vgl. Marc. Arg. 5 (v, 65), Altody 
Yyernydns. — Sie follen benannt fein nach 2) Alradcs. 
©. des Endymion, K. von Elis, ber vertrieben ſich am 
Achelous nieberlich, Scymn. 476, Apd. 1,7, 6, Paus. 5. 
1, 4, Strab, 10, 468, d., 9. 3) ©. des Drplus in Elis, 
Paus. 5,4, 11. 4) ©. bes Deneus, Hecat, b. Ath. 2. 
86, b. 5) ©. tes Amphitrvon, Enkel des Deucalion, 
Soymn. 590, St. B. s. Dvaxog. 6) ©. des Arcs, Plin.7, 
66. 7) 08 Altwäol, Komöbdientitel, Mein. I, p.480. 484. 

Alrev, Bethmann, ®. desIrion, Pherec. in Schol- 
Ap. Rh. 8, 62. 

Alrovns, ao, Thebaner, Insor. 1665, Keil vermuthet 
. 

Xamyurdao. 



Altoola, 

Alruela, Stadt, Phleg. Trall. fr. 29. 
— od. AlxAqvetoi, Volk in Sardinien, 

1.3, 3, 6. 
Alxpayspas, Öcrmunt, ©. des Herakles, Paus. 

8,12, 8. 

Alxpalas, Geride, Athener (Kephifler), Ross 
Dem. Att.49. €. d. FIlgde. 
Alxpdas, Parapotamier, pythiſcher Sieger im Fauſt⸗ 

tampt, Paus. 10, 38, 8, wo M Alyualas lefen, w. ſ. 
ẽ. Leil — p. 285. 
Alxui, Gero, 1) Hunden., Xen. Cyn. 7, 6. 2) 

Eciffen., Att. Seew. I 6 —* 
Alyus, dos, m. Gerle, K. von Arkadien, Paus. 

‚5, 10. 
Alxplev, avos, Gericho, Delphier,“Inser. 1700. 
Alxpébixos od. Alxyuödoxos, m. Gerold od Ger⸗ 

hart, Mannsn., Schol. Od, 18, 85. 
Al ns, Eovs, Öermar, Mannsn. auf epheſi⸗ 

ſchen Müngen, Mion. 1II, 98, ff. 
Alxpoy, (Gero), Lykier, Inser. 4269, 6. K. 
"Adv, 7, 1) ©t. in Baläftina, Ios. 8, 12,4. 2) 

varitehr, Name eines Hundes des Aftäon, Hyg- 
181. 

Aldy, 3Zmmer, 1) &. des Kronos, Eur. Heracl, 900, 
Qu. Sm. 12, 194, Nono. 7,10, 8. 2) €. des Kolpias u. 
ter Baau, B. des Genos u. der Genea, Phil. Bybl. in 
Eu. pr. ev. 1,10. ° 

od. Alovdpıos, nad Long. b. Suid. 
=elöyos nero, der röm. Sanuarius, Tzeta. P. H. 
771, Suid, 
Aldpa, Schaukelfeſt, Feſt der Kinder in Athen, 

wmEhren der Tochter des Pelasgers Maleas, nach Uns 
ei mr Klytämneftra u. des Aegiſthos od. der Erigone, 

esyeh. 
Axaßaßov, verd. Wort in An. (Arr.) per. mar. 

ersthr., 52. 
"Arößn, 1) Gebirge in Aegypten am arabifhen Meer 

kin Ptol. 4, 5, 15. 2) Quche in Afrika, Ptol. 4, 
‚ 20. 

5 ‚ein Theil Mefopotamiens, Ptol. 4, 4, 12. 
‚ St. in Lydien, Scyl. 98. 

‚gen. «a, m. f. Et. M. 779, Schol. Il. 
’ 

4,66. 

"Arabyuaixde, 7j, 0», 1) Adj. zoönos, Plut. Dem. 
et Cie. 1, afgeaıg, D.L.4,10, 8, d., PiAocopia, 8. 
Emp. Pyrrh. 1, 220, u. auwrafsg, Cic. Att. 13, 12. 16. 
2) Subst. d —xög a) der Bewohner von Alademeia, 
St. B. s. ’Exadjusse. db) ber alademiſche Philofoph, 
D.L.7, 2,6. prooem. 12, d., 8. Emp. dogm. 1, 179. 
Pyrrh, 1,226, 8., Luc. piec. 48, d. 2) 9 4x —x7, verſt. 
elgeaıs (dpyale, uton, via), die (alte, mittlere, 
ae) Alademie, D. L. Prooem. 18. 8) 16 ’Axadnuai- 
20y, der Zuftand der Unentfchiebenheit, Luc. Icarom. 25. 

Anadtipea, (n), foftets bei Dichtern, f. Ar. Nub. 
1005, Epier. b. Ath. 2, 59, d, Ephipp. b. Ath. 11. 
509, c,Sot. b. Ath. 8, 836, e, Alex. b. Ath. 18, 610, 6, 

Theoor. ep. App. 88, u. ein anderes D. L. 4, 6.7, bo 
feltener in Brofa, Plat. Lys. 208, a, Xen. Hipp. 8, 14, 
Heliod. 1,17, Plut. Arat. 84 (der fonit überall Axadn- 
ufa hat), App. Mithr. 80, Suid., St. B., u. bie u. da die 
Schol., j. ®. zu Dem. 24, 114 u. Soph. OC. 56; in 
Brofa gewöhnl. "Axadyula, Plat. Ax. 866, e, Xen. 
Hell, 2,2,6.5,49, Lys. 18, 10, Dem. 24, 114, u. die 

digdn, nad Said. auch ’ puov ob. Axabiq- 
My, wie Et.M. hat, u. Apost. 8, 1 ficht "Axadjwma, 
währen man ſonſt überall "Axadnpula betont, ob⸗ 

"Axaravdi; 43 

wohl die Endung & ift u. dab. nad Buttm. Gr. m, 
282, n. Axadnmıe zu betonen wäre, 1) ein Blap 
am Kephiffus 6 Stadien von Athen, fonft (Dicaearch. b. 
Plut. Thes. 82) ’Eyednuie od. (St. B.) ’Exadnjusıe, 
w.f., genannt. ©. Pol. 16,27, D. Sic. 18, 78, Plut. 
Syl. 12,9. Es Rand bier ein Öymnafium, wo unter 
andern Plato lehrte, Paus. 1, 29,2, D. L.8,n.9, 9. 
Daher hieß nun 2) die platonifche Philoſophenſchule fo 
(Plut. def. orac. 37, Suid.), u. zwar unterfchied man 
genauer fünf (S. Emp. Pyrrh. 1,220), doch gewöhnt. 
drei Axadjmeas, dpyala, D.L. prooem. 10, d., 8. 
Emp. dogmat. 5,8, udan, cbenb. Pyrrh. 1,282, Plut. 
Brut. 2, D. L.a.a. D., vea, Ath. 9, 402, c, Plut. 
Cie. 4, 8. Emp. Pyrrh. 1,226, D. L. a.a. O., d. Und 
ihre Philofophen hießen of E& ’Ax., Strab. 18, 614, 
Ael. v. h. 14, 26, od. od 2» ’4x., Plut. de ser. num. 
vind. 4. de commun, not. 44. Sprichw. war ’Arady- 
rindev nxress, d. h. du bift ein weifer Mann, Apost.2,1. 

Ardönpos, 1) Heros, von welchem Alabemeia den 
Namen hatte, von Anderen (D. L. 8, n. 9) auh’Exady- 
Kos genannt, alfo Fremdling. ©. Piut. Thes. 82, 
Schol. Dem. 24, 114, 8t. B., Suid., Hesych., 9. 2) 
Athener (Myrrhinufier), ©. des Neokles, Inser. 116. 
— Einer, den Hoperides vertheidigte, Harp. s. Hpcu- 
oria, 3) ein Anderer, Theogn. 998. 

"Axdöpa, 1) Ort in Indien, Ptol. 7, 2,6. 2) in 
China, Ptol. 7, 8, 5. — Bewohner der Gcgend "ArdSpar, 
Ptol. 7, 3, 4. 

"Ax og°x0A7205, Unrein (bei Plin. Immun- 
dus), der große Bufen des rothen Meeres an der Orenze 
von Tberägppten, j. Baul-Bai, Strab. 16, 769, Aga- 
tharch. mar. erythr. 82, D. Sic. 8, 89. 

’Arxatos, m. Spitz ner, Name auf einer dyrrhachi⸗ 
oben Münze, Mion. II, 88. ; 

"AraxaAls, (dos, Narciffe, nach Pumach. b. Ath.. 
15, 681,e, 1) Name einer Nymphe, Paus, 10, 16,3. 2) 
T. des Minos, Ap. Rh. 4, 1491 u. Schol., Paus. 8, 
58.4, Xenion b. St. B. s. Ockocç, vgl. s. Kudwria. 

"Axaxtasov (Schol. I. 16, 185 jtebt falfch "Axaxn), 
St. u. Hügel in Arkadien, gegründet von “Axaxos, Paus. 
8, 8, 2, Suid., Et.M. Ew. u. Adj. ’Araxteıos, Paus. 
8,86,10, St.B. Dah. TO ’Axaxıiosow avtpor, Schol. 
11. 16, 185 u. 4’4x., Bein. des dort verehrten Hermes, 
Strab. 7,299, Callim. Dien. 148. Dah. f. II. 16, 185. 
(Eigtf. der feinen Schaden bringt, alfo: Ohneſchaden, 
f. Et. M. 547 u. Lob. path. 429.) 

Axdxıos, 1) Bifhof in Konftantinopel unter Leon, 
Suid. u. Malch. Philad. fr. 7. — Märtyrer, ep. ohrist. 
(1, 104). 2) Sophiſt u. Tadler des Julian, Suid. s. v. 
Aıßavıos. 8) mit dem Bein. Archelaos, Heerführer 
unter Suftin., Ioann. Epiph. fr. 4. — Bol. Fabric. bibl. 
gr. vıu, 336. Von: ’ 

“Arxaxos, Oh neſchaden, S. des Lycaon, Erbauer 
von Atalefion, Paus. 8, 8, 2. 86, 10, St. B. s. Axcxij- 
40. 

d noranög, 5. in Lucanien, j. Sa⸗ 
landrella, Strab. 6, 280. 

’AxaAldvöns, ſ. Axadavdtc. 
"Axakavöls, Moc, ſ. Stieglig, 1) Bein. ter Are 

temis, Ar. Av. 871 u. Schol. 2) T. des Königs Pieros 
von Emathia, welche in einen Vogel verwandelt wurde, 
Ant. Lib. 9, Ov. Met. 5, 669. 8) $rauenn., Aleiphr. 8, 
64. 4) Hundename, Hesych., Et. M. 44, 26, Schol. 
Ar. Pac. 1078, Suid. Sprihw. war Axadlardis od. 
’Axadardng xUwr, od. auch "Axkrdsos xior, von 
denen, welche vor allgugroßem Gifer das Begonnene 
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18, 486, wo AldEo« ſteht, T. des Dfeanos u. Gemahlin 
des Atlas. 8) eine Heliade, Hyg. f. 154. Ebenfo: 

Aldlpros, gen. ep. doso, 1) ein epifcher Dichter, 
Suid. 2) ein anderer, Ep. dd. vıı, 588. ıx, 606. 8) 
Bein. des Zeus, Martial. ep. 9, 86. 

Aldepdvaa, Himmelstind, Bein. ber Pallas, 
Cornut. 20. 

Alßlpev, m. Himmel, Mannsn., Cod. 8, 88, 8 
Etheroni im Dativ. K. 

"Ades, 2Ivxöv, Said. 
Atn, f. Brandfuchs, Pferd bes Agamemnon, 

N. 28, 296, ö., Paus. 5, 8,3, Suid.; nach Schol. Il. 28, 
846 abftammend von Artion. 

Axont, nxoc, Brand, ©. bes Janus, Drac. b. Ath. 
15, 692, 0. 

Aldqp, &oos, m. (auch f.) Luft, 1) m. S. des Ere⸗ 
bos u.der Nyr, V. tes Eros u. Pan, Hes. Th. 124, Acus. 
in Schol. Theocr. 18. erg. u. Wolf an. gr. III, c. 14, 
Arist. in Schol. Ven. zu Eur. Rhes. 86. 2) ber Hims 
melsraum mit den Geftimen, V. der Wolfen, Ar. Nub. 
265. 570, Nonn. 21,254, ö., Meleag. ep. vı1, 177, auch 
fürbie Sonne ſelbſt, Nonn.40,407. Adj. AlYEgvoc, fa, ob. 
al$solins, St.B. 8) Name eines Hundes, Xen. cyn.7,b. 

Aldldas, (6), Rothe, 1) Anführer der Meffenier, 
Paus. 4, 82,2. 2) ein Nachkomme deſſelben, ebend. 

Al0ixes, (ol), dat. pl. ep. -xeoas, Rothhäute, 
Volk in Theffalien, am Pintos, I1.2,744, Strab. 9,480. 
484, fpäter an ber Örenze von Epirus, Strab. 7, 826. 
827, vgl. Plut.qu. graec. 13, Hesych,, St. B. Ihr Land 
Albıcla, Strab. 7, 827, Plut. qu. graec. 26, Theop. 
b. St. B. 

Axbixos, Brendel, Anführer der Paphlagonier, 
Qu. Sm. 6, 818. 511. 
AWQNa, Brandrotbgen, T. des Laomedon, Schwer 

fler des Priamus, Conon. narr. 18,11, Tzetz. Lycophr. 
921. 1075. 

AxoAn, f. Alyaan. 
Aldıökas, Brandes, S. des Menelaos u. der Helena, 

Schol. 11.8, 175, Eust. 400, 82, Suid. 
Aldıömaa, poet.—= Aldsonie, nur Qu. Sm.2, 82. 
Albioreos, 705, poet-— AlYlorp, 11.1,428 u.Schol., 

Ap.Rh. 3,1191, Qu. Sm. 2, 216, Nonn. 2,688, Theoer. 
17,87; auch als Adj. Nonn. 26, 228. 89, 114. 199. 
Anth. ıv, 8, 75. 

Aldıomyis, fem. gu Aldsoneös, St.B. 
Albıomie, ion: #n (Her. 2, 110), 1) Adj. 7} Al$so- 

nta(in)yi, oe, xS!AVv, Her. 8,114, Eur. b. St. B., 
St.B. 2) Subst. (7), a) das Land Aethiopien (Moh⸗ 
tenland, f.Et.M.), Her. 2, 80, Thuc. 2, 48, FIlgde, 
u. zwar nocs dic xal noös dvaroanv, Strab. 
1, 31—85, 7 xdrw u. un:o Zunvng, Paus. 5, 7,4, 
à Evrög, Ptol. IV. arg., 1 0756 tiv Alyuntov, Ptol.8, 
16, 8, 4 u£on, 1d. 4,7, 38. Auch Name für ganz Lis 
byen, 8t. B. s. dıßun. — Ein bef. Theil Aldsonlas 
vnoôdoouoc, Ptol. 4, 6,7, Marc. Heracl. per. 11, 1, 
bei Agath. 2,5 Aldsonıxös ‘Innödpouog. 2) athen. 
Schiffsname, Att.Seew. xvı, c, 158. 

Aldıorlav, wie ein, Aethiopier fprechen, handeln, 
Heliod. 10, 89. 

Aldıomös, ı', dv, äthiopifch, AlYos, neren, Granit 
od. Baſalt, Her. 2, 86, Phil. de vr spect. 2.— ögn, 
Arist. meteor. 1, 18, Ptol.4, 7, 32, 'Strab. 2, 98. — 
xdAnos, Ptol. 5, 2,10, Marc. Heracl. per. 1,7, $a- 
Adson, ebend. 1, 6. Als Subst. To Aldsonıxör, die 
Mohrenfhmwärze,Luc. bis acc.6.— a Aldıonıza, 
die Darftellung, Geographie od. Geſchichte Aethiopiens, 

Aldon 

Strab. 17, 821. 823, Heliodori Aethiopica, Bion Sol. 
b. Ath. 18, 566, c, Cram. anecd. 8, 415. 
Aldıömuos — vorigem, D. Per. 38; Al$ıdaov, n. 

== Al$önıov, w. f., Harp., Suid., B. A. 855. 
Alıorls, idos, fem. zu Aldoyp, 1) Adj. Aldıo- 

nis yAuco«, Her.8,19, insbe. yij, Aesch. fr.299,2, 
Eur. Archel. b. St.B, Ael.n, an. 2, 21. 2) Subst. a) 
7419. = Aldıonte, das Land Nethiopien, Streb. 16, 
769. b) athen. Echiffename, Att. Eeew. ıv, d, 17, 6. 
©) ein epifches Gebicht des Arctinus, Procl. chrest. in 
Bekk. Schol. Il. p.2. d) Gemahlin des Danaos, Apd. 
2,1, 5. 

Aldısmeca, 7,— Aldıonis, Phil. leg. allegor. 2, 
17, St.B. s. Al$Toıp u. Kannadoxia, Eust. p. 1484, 
47, boch erſt neuerer Öraccität, f. Lob. Paral. p. 294. 
Alloy, orros, dat. pl. Al9lorpı, poet. (Pind. N. 8, 

103, Qu. Sm. 2,101, Theoer. 7,113) Al$sonreoor, (6), 
(in Arist. h.an.7,6 fcheinbar ale fem.) eigtl. mit verbrann⸗ 
tern, gebräuntem Geſicht, [.Et.M., Mohr, 1) Adj., auch 
als fem., POovi, Aesch. fr. 489, yu»n, Eust. p. 1484, 
17; öfterer neis, d. i. Memnon, Pind. Ol. 2, 148, 
@vnjg, Luc. salt. 18, Ach. Tat. 4, 4,— avdoss, Luc. 
philops. 4, Favor.b. St.B. ID) Subst. 1) der Aethiope, 
11.28, 206, d., Her. 2, 22, d., Flgde. Nach Od. 1, 22 

wohnhaft im äußerten Often u. äußerften Weften, d. h. 
nad) Strab. 1,85 die turch den arabifchen Merrbufen Ge⸗ 
trennten. Nach Her. 7,70 gab es beren in Intien öft- 
lie (Ptol. 7,8, 1), u. in Libyen Mubien) meftliche, 
bah. ol moös dvarodaisxal dvaucis, Heliod. 9, 6, 
od. &80s u. &arr£psoı, App. Nomad. 5. Prooem. 8$—5, 
legtere am Lixus, Scyl. per. 112, ja felbft in Gates 
b. Scymn. per. 157. — Sie bilden als Herrfcher die 25. 
Dynaftie in Aegypten, Syncell. 74, b.— 6 AlHoyp, der 
KR. der Nethiopen, Her. 8, 21, auch — Aldortes, Sext. 
Emp. dogm. 5, 48. — xar’ Al$lone, nad) äthiopifcher 
Art, d. i. ſchwarz, Eust. erot. 4, 13.— Sprichw. Al$to- 
ra unge, einen Mobren weiß wachen, Luc. adv. 
ind. 28, Zenob. 1, 46, 9. 2) Bein. des Zeus bei den 
Lydiern, (Tzetz.) Lycopbr. 587. 3) 479. norauos, $1. 
in Libyen, viell. der Niger, Aesch. Prom. 809. 4) Eigens 
name 8) &. bes Hephäftos, von welchem Aethiopien feis 
nen Namen erhielt, Nat. Com. 2, 6, Plin..6, 80. b) ein 
Korinthier, Ath. 4, 167,d. c) ein Rtolemäer, Zuhörer 
bes Ariftipp, D. L. 2, 8, n. 7. 

Altev, Brand, Brandfuchs, 1) ©. einer heli⸗ 
koniſchen Nymphe, Stat. Theb. 7,766. 2) ein Geber, 
Genofſſe des Phineus, Ov. Met. 5, 146. 8) Name eines 
Roffes des Euneus, Stat. Theb. 6, 465. 
Al, f. Alydan. 
AWorla, Bein. ber Artemis, Sapph. ep. 118 (187) 

ed. B. Nach St. B. fo genannt von AlY6rısor n. 2. 
Aldmov, n.(Schwarzenhaufen), 1) Ort in Ly⸗ 

dien am Hyllus, St. B. 2) Ort in Eubda, St. B.u. vie 
s. Al3sonow Öenannten. 

Atos, m. Hitig, a) Peloponneſier, Inser. 84. b) 
a Ptol. Hephaest. bei Phot. bibl. p. 150, 7. 

ehnl.: 

Atdovoa, f. 1) T. bes Pofeidon u. der Alkyone, 
Apd. 3, 10, 1. 2) Thracierin, Mutter des Linos, Char. 
d. Buid. s.“Oumgos. 8) Infel bei Aftifa, Ptol. 4, 8, 84. 
Viel. — Alyovooe. 
Alto, onros, m. Mohrentopf, 1) ein Pyrrhaſide, 

Genofle des Memnon, Qu. Sm. 2,247. 2) Name eines 
Sonnentoffes, Eur. b. Ath. 11, 465, b. — Hyg. f. 188 
nennt e8 Aethiops. 

Alöpa, ep. Atopn, u. fo auch Hellan. in Schol. B. 8, 



Aldoala, 

144, () Helle, 1) eine Okeanide, M. der Hyaben u. des 
Hnus, Hyg»f. 192, Ov. Fast.5,171. 2) T. des Pittheus, 
Gem. des Aegeus, M. des Thefeus, I. 8, 144, Plut. 
Thes. 3, 3., Paus. 2,88, 1. 5, 19, 8, 5., X. Bei Dem. 60, 
29 Mutter ft. Großmutter des Alamas. 8) Gem. des 
Phalanthus in Arkabien, Paus. 10, 10, 8. 4) Delphierin, 
Cor. A.D.5. 5) &t. Indiens (Sounenſtadt), Nonn. 
26, 85. 

Lichtenau, alter Name von Rhodus, Ew. 
Al$oaioı, St. B. s. Podoc. Achnl.: 

Albſlo, Name, welchen Diomed der St. Atria gab, 
Et.M. u. St. B.s. ’Arole. 
; Allpalvns, (Rihtenegg), Ovoua xupsov, Suid. 
ehnl.: ; 
Alp, Svoua xUgsor, Suid. 
Aldıwa, f. Taucher, 1) Bein. der Athene bei ten 

Megarern, als Befhügerin der Schiffahrt, Paus. 1, 5, 8. 
41,6, Lycophr. 359. 2) Name eines Pfertes, Mnasalc. 
ep. (VII, 212). 
Aldvrodis, libyſcher Volkaſtamm, Rhian. b. St. B. 
Alb, Brand, Name einer Stadt, Suid., Zonar. 
Alloy, wvos, m. Hitig, 1) Name, den fih Odyſſeus 

gab, Od. 19, 198. 2) V. des Tantalus, Luc. in Nat. 
Com. 6,18. 8) ein Eleer, Suid. 4) Bein. des Eryfichthon 
wigen feiner Oefräßigkeit (Heißhunger), Hes.b. Tzetz. 
Lyeophr. 1896, Hellan. b. Ath. 10, 416, b, Ael.v. h. 
1.27. 5) Name a) von Bferden ©) ein Eonnenpferd, Ov. 
Met.2,158, Hyg.f.183, Myth. Vat. 1, 113, ö., u.fo 
auch Schol. Eur. Phoen. 8, wo falſch 4790 fteht. 8) 
Bierd des Mars, Qu. Sm. 8, 242. y) der Aurora, Serv. 
In Virg. Aen. 11, 90. I) tes Pluton, Claud. rapt. Pros. 
1,282. €) des Heftor, 11.8, 185. ) tes Pallas, Virg. 
den. 11,90. b) von einem Hunde bes Altäon, Hyg. f. 
181. e) des Aplers, der tem Prometheus das Herz fraß, 
Hyg. f. 81. (Zweifelhaft it das AlIw» ur YEvos 
tlut b. Theogn. 1209.) Dav. 

, dvoua xUgsov, Suid, 
Alkay, al, Et. der Hirpiner in Samnium, Pol. 3, 88. 
Alkakoy, n. Gaftell in Italien, D. Hal. b. St. B. 
Alxavol, (07), au Atkıx\or, (Aequicolae), genannt, 

D. Sic. 14, 98, 117, od. Alxıckol, D. Hal. 2,72, ob. 

Alx\oı, D. Sic. 12, 64. 14, 117.20, 101, ob. AlxoAa- 
vol, D. Sie. 11,40, Alxouikol, Ptol. 3, 1, 56, Alxor, 
Strab.5,228.287, D. Sic. 18, 6. 42. Atkovor, D. Cass. 
fr.23, 1, die Aequi in Latium, Plut. Cam. 2, 33, 8., 
App. Hannib. 39 u. Libyo. 58, D. Hal. 6, 84, ö., St.B. 
8. Kopovsosy. 

Alxayss, Gvoue doovs, Suid. . 
Alxareplvn, $rauenn., Cram. anecd. 1, 124, 20. 
4 od. Alkınkotl u. Aldor, f. Alxavot. 
Aickos, (—"AeızAg), gem. Aluos geffhr. (Plut. 

Qu. graec. 22 "AprAos), Ehrhard, doch nach Strab. 
7,821 barbarifcher Name, Athener, Gründer von Ere- 
füa, Strab. 10, 445. 447, Scymn. 575, Alcın. 66 (26) 
U B. St. B. 0.’EAsv9eokc. 

Alkcı u. Alxolarol, |. Alxavol. 
AlxbAos, Övoua xUigsov xal üpovs, Suid. 
Alowkol, ſ. Alxevot. 
Alxot\ävov, n. Aeculanum, Et. der Hirpiner in 

Eomnium, im Mittelalter Eglano, Ptol. 8, 1, 71, App- 
beiv.1, 51. 

Alkovar, f. Alzavot. 
‚Alxö8oy, n. Aeguum, römifche Golonie in Dalma⸗ 
tun, j. San, Ptol. 2, 16, 11. 
Alkovoyppaklonov, Aequum Faliscum, St. in 

Etrurien bei dem alten Valerii, Strab. 5, 226. 

Aĩpudio 35 

AlxvpiMovr, Aequimelium, Ort in Rom, wo das 
Haus bes Melius geftanten hatte, D. Hal. fr. 1 (bist. 
fragm. UI, p. XXxxvi, ed. Müll.). 
‚ Alläüva, wr, n. pl., Strab. 16, 759, od. ”Allava, 
St. B.s."4dava, Al\avi, Ios. 8, 6, 4, "Allavoy, St. 
B.,’At\a, as, Glauc.b. St. B., AUG, hebr. Elath, 
Ios. 9, 12, 1, (außerdem ’Eidva, ’Asırd, Allwr, f. 
Forbig. Geogr. 11, p. 747), Et. im peträifchen Arabien, 
j. Iſa. Ew. Allavtrns, St. B. Bon ihr hatte der öſt⸗ 
liche, innere Wintel des arabifhen Meerbufens den 
Namen "Arranlıng od.’ AlA. xoAnos ob. ugs, St. 
B.s. ’Eyoc, Strab. 10, 768. 777. 17, 809, Marc. Her. 
per. m. ext. 1,19 (auch Aleniticus, Artemid. b. Plin. 
6, 82 u. Laeaniticus, Iub. Maur. b. Plin. a. a. O.), od. 
"AQ.a, St. B. u. Marc. Heracl. per. 1,9. 

Alla; Aelia, f. 1) ®em. bes Eulla, Plut. Syll. 6. 
2) Aldla Kartida, vornehme Römerin zur Zeit Neros, 
D. Case. 61, 9. 3) Aläta (St. B., Suid.) od. Aldla 
Kanıtwasac (Ptol. 5, 16, 8.8, 20,18) u. Aldla Ka- 
nsıtwAiva, D.Cass. 69, 12, u. Eud. b. St. B. Allee, 
Name Ierufalems nach feiner Wiederherſtellung durch ben 
Kaiſer Aclius Hadrianus. Em. Allubrgs u. Alduchs, 
St. B. u.Et.M. 

Alluävös, od. (Anth. App. 279) Allıävos, 1) 6 
Textıxös, Grieche um 100 v. Chr., welcher ein Wert 
über Tattit gefehrichen hat. 2) o 0o@saTrjs, aus Pränefte, 
Verfafler einer Naturgeſchichte u. ber variae historiae, 
Suid., A. 8) ein Ifaurier, Feldherr des Valens, Eunap. 
db. Suid. 4) Andere, Anth. a.a. O. Bgl. Fabric. bibl. 
v,p. 611. 

Allöns, Schwägrichen, (nad Hesych. allıos 
wie dtdıoı — avyygaupßos), Athene, Kephifier, 
Inser. 806. 

Aldıvos, "Hohgefang, ©. ber Kalliope, Suid. 
Ates, ber römische Name Aelius, d Alla olxog, 

Plut. Aem. P. 29 angefehenes plebejifches Geſchlecht in 
Rom, welches bef. in die Familien der Paeti u. Tube- 
rones zerfiel. So 1) der Gonful (818 v. Chr. G.) Koswtog 
Anioc, D. Sic. 18, 58, D. Cass. 54, 82. — Statthalter 
von Aegypten AIAoc TdARoc, Strab. 2, 118 u. T’@ARog 
Alduos, los. 15, 9, 8. 2) Schrififteller, a) Aelius Dius 
od. Dionpfius, Schol. 1. 5, 505, 3. ©. hist. fr. ed. Müll. 
1v, 897. b) Wel. Asclepiades, Ath. 15, 676, f. 8) Etein- 
fehneider unter Tiberius, R. Rochette I. à M. Schorn 
p. 20. 4) (Kıozsevös), ein Bauftlämpfer, Thesp. 
Infchr. Rhein. Muf. 1848, p. 106-6, n. 6. 5) Bein. bes 
Gommodus, welcher darnach den 6. Monat AMoc 
nannte, D. Cass. 72, 16. 

Alldorparas, (viell. Aluos toctoc, w. ſ.), Ephe⸗ 
fier, Mion. II, 85. 

AUDov-xciun, Dorf im glüdlihen Arabien, Ptol. 
6, 7,7. 

Allovaloyes, Volk in Germanien, Ptol. 2, 11, 17. 
Alloypäs, Kat, Mannsn., Inser. 
AN ‚sv, St. in Sicilien, D. Sic. 28,6, _ 
A , Iungfrau in Eyrien, welche unser Seleucus 

geopfert wurde, Damasc. b. Malal. p. 198. 
Alunpé, (viel. dung = Assungn), alter Name 

von Epidaurus, St. B. s. "Entdavugoc. 
AlpıAla, (Plut. qu.rom. 83 Alusale, f. Aluväle), 

(N), der roͤm. Name Aemilia. 1) T. des 2%. Paullus, Gem. 
des Afritanus major, Pol. 82, 12, D. Sie. 81, 38, Plut. 
Aem.P. 2, Suid. 2) T. tes Ecaurus, Gem. des Pompe⸗ 
jus, Plaut. Syll. 33. Pomp. 9. 8) eine Beftalifche Jungs 
«frau, D. Hal. 2, 68, D. Cass. fr. 87. 4) eine Tribus in 
Rom, Ios. 14, 10, 19. 5) -6dös, vis Aemilie, von 

5% 
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Aemilius Scaurus angelegte Straße von Bononia bis 
Dertona, Strab. 5, 217. 

Alpıklava, &t. in Hispan. Tarracon., Ptol. 2, 6, 
69. 

Alyıdrävös, der röm. Name Aemilianus, oft mit dem 
Artikel nachgefegt, fo Zxımtova Töv Aluslsaror, 
Strab. 14, 669. 17, 882, u. Paßsog Mafsuog 6 Aluı- 
Asavös, App. Celt. 1, doch auch ohne den —* Strab. 
4,185. Allein u. ohne weitern Beinamen von einem Lee 
gaten Niger, Herdn. 3, 2. 2. — Statthalter Möftens u. 
Pannoniens unter dem Kaifer Gallus, Anon. fr. in hist. 
fr. ıv, p. 1938 — fo wie von einem Örammatifer u. Dice 
ter in der Anthologie (Nıxaseus), Anth, ıx, 218. 756 
(Iac. ı1, p. 251), Plut. de def. or. 17, Ath. 1, 1, c. 

AlplAros, (6), (Plut. apophth. reg. Roman. 6. 8. 
parall. min. 6, 88. qu. symp. 1, 2, 2 auch AlulAsos ges 
ſchrieben, in Folge der Ableitung von aiuuade Aoyov, 
f. Plut. Aem. P. 2), fat. Aemilius, ein altes patricifches 
Geſchlecht zu Rom, (6 Aluıdlov olxog, Plut. Num. 8. 
Aem.P. 2), welches eine Menge Familien in ſich begriff, 
bald Aluldsos Ainidoc, App. b. civ. 1, 94. Iber. 80, 
D. Cass. 58, 25, bald Anıdos Alufasos, App. b. civ. 
1,41. 105, D. Cass. 66, 42, od. Alu. dönıdos Had- 
Aos, D. Cass. 49, 42, bald Mapxos Alu. Ain., Plut. 
Aem.P. 88, D. Cass. 41, 36, ot. Mdpxos Alu., Pal. 
16, 84. 1,86, D.Sie. 16,59, 8.,9., bald Alu. Magxos, 
D. Sic. 14, 44. 81, 13, bald Aevxıog Alu., Pol. 2, 23. 
26, A., bald Alu. Asuxsos, App. b. civ. 5, 48, od. auch 
Asvxıos 6 Alufdsog, Pol. 8,16, bald Alu. Maörog, 
Pol. 81,3, Plut. Aem.P. 12, A. bald ITaürog Alu., 
Plut. Aem.P. 2, 39, ot. Mavdos ö Aluldsos, Pol. 30, 
15, u. fo fagte D. Cass.75,14 auch Alu. 6 Zatopvivog, 
u. App. Ceit. 1 Hannog Alu. — Unter vielen Andern 
tommt dann auch cin Alu. 6 xjev£ vor, Plut. Aem. P. 
88 u. ein Sybarite dieſes Namens, Cliton. b. Plut. 
parall. 21, N. 
A , dvoue en Suid. 
Alpinoy, Et.u. 81. in Luſitanien unweit des Munda, 

j. Mindo, Prol. 2, 6. 7. 
Alyovla, cp. (Ap. Rh. 2, 606, 5., A.) in, Rodingen, 

1) älterer Name Theſſaliens, Strab. 9, 448, D. Hal. 1, 
17,., Bat.b. Ath. 14, 689, auch als cine Landfchaft 
Macedoniens bei Ap. Rh. 2, 506. 8, 1089, ber e8 auch 
yaia Aluovin nennt, 2, 692, wic Nonn. 44, 2 Aluo- 
vins nedov. Ew. Alyev, St. B., (plur. Aluoves, 
Seymn. 616, dat. pl. Aluovecosw, Pind. N. 4,91), 
od. Alpovıcbs, St. B., Coluth. 17, n. pl. b. Ap. Rh. 
2,509 Aluovines u. ävdges Alu., 4, 1078, od. auch 
Aluönos, St.B., u. fem. Alpovis, St. B. s. Olyalle. 
Adv. Alpovindev, aus Häm. Callim. fr. 124. 2) Bes 
nennung von Ephefus, Hesych. 8) nern Aluovin, 
(Rothenfels), ein Ort in Theffalien, Ap. Rh. 8, 
1248. 4) (Rothenborn), eine Duelle in Theffalicn, 
Ael.n.an. 8, 11. 5) övoua xögsov, Suid. 

Alpoval, Rothenburg, Et. in Arkadien, gegrũn⸗ 
tet von Hämon, Paus. 8, 3, 8.44, 1. Das Gebiet davon 
Aluovias, ij, Paus. 8, 44, 2. 

Alpoviöns, @o, m. Hämonsfohn, 1) = Mion, 
11. 4, 894. 2) ein anderer, Qu. Sm. 1, 229. 3) latinis 
ſcher Pricfter des Apollon u. der Diana, Virg. Aen. 10, 
587. 
A Aemonsfohn, = Laerkes, I. 17, 467. 
Alpovıeös, |. Aluovie. 
Alpôrios, 1) Theffaler von Aluovie, w.f. 2) B. 

der Amalthea, Apd. 2,7, 5, Pherec. in Schol. Soph. 
Argum. Trachin. 8) ein Römer (2), Suid. 

Alykas 

Alyos, m. Blutmann, 1) ©. des Ares, Bundetge⸗ 
noffe der Troer, Tzetz. Antehom. 278. Philostr. her. 
15, 16. 2) ©. des Boreas u. ber Oxithyia, welcher in den 
Berg Athos verwandelt wurde, Herrſcher von Thracien, 
St. B., Luc. salt. 51, Plut. fluv. 11, Ov. Met. 6, 87, ff., 
Hesych. Miles. fr. 4, 17. — V. bes Eridios, K. von 
Scythien, Arr. b. Eust. zu Dion. 788. 8) Schauſpieler 
in Rom, Iuven. 8, 99. 

Alyos, (6), od. Alyov, 70, wie Hecat., Dion. Miles. 
u. Hellan. nad) St. B. durchgängig od. wie Pol. 34, 12, 
Strab. 7, 818. 318. 819, D. Sic. 4, 82 abwechſelnd mit 
Aluoc fhreiben (Pol. 84, 10, Strab. 7, 818. 831 fr. 
86, D. Sic. 19, 78), b. Theophr. c. pl. 2, 9,2 u. Art. 
An.1,1,5.2,1 ſteht zwar Aluos, aber Arr. per. 24, 4 
u. Theophr. h. pl. 4, 5, 7 richtiger Aluoc, nach Apd. I, 
6,8 Blusberg, richtiger viell. Spis berg, ein hohes 
Gebirge Thraciens, j. Battan, Her. 4, 49, Thuc. 2, 9, 6, 
A. Aluos, ij St. Aegyptens, ſt. Hoci, St. B.s. 
“How. 

Alydorpares, Srimmer, d. 6 mit grimmigem 
Heer, Mannsn. (Tritäcr), Paus. 6, 12, 8. 

AluvuAa, T. des Aeneas u. der Lavinia, Plut. 
Rom. 2. 

Alyuöksos, fehlerh. Schreibart für AluſMoc, w. ſ. 
Honisos Alu. (von Aem. Paulus), Memnon. fr. 26.— 
Suid. — Inscer. 204 u. fonft. 

Alyoy, ovos, m. (Weismann d. i. ein kundiger), 
1) ein Held aus Pylos, 11.2, 296. 2) ©. des Krion 
von Theben, Gelichter der Antigone, Soph. Ant. 626, 
ö., Eur, Phoen. 944, Apd. 8, 5, 8. 8) ©. des Lyruon, 
Gründer von Aluovsaf, Hecat. b. Natal. Com. 9, 9. 
Apd. 8, 8, 1, 4) ©. des Pelasger Chloros, V. be 
Theſſalus, K. von Theffalien, nach welchem dies Land 
früher Hämonien hieß, Strab. 9, 448, Schol. V. 2, 681, 
Rhian. b. St. B. — cin anderer Theffaler, Pisand. ep. 
(vır, 804). 5) ®. des Iphitos, Paus. 5, 4,6, Pbleg. 
Trall. fr. 1 ed. Müll. 6) ©. des Thoas, V. des Orylos 
in Aetolien, Ephor. b. Strab. 10, 468, Paus. 5, 8, 6, 
Anth. App. 108. 7) Pythagorerr aus Kroton, Iambl. v- 
Pyth. 36. 8) Athencer, Inser. 275 9.) (Rudelbach * 
Rothenbach), SI. in Böotien, der in den Kephiſos fällt, 
Piut. Thes. 27. Dem. 19. 

"Aiva, ©t. im glüdlichen Arabien, Ptol. 6, 7, 29. 
Alvapern, f. (Tugendpreis), T. des Deimadod, 

M. des Athamas in Bdotien, Schol. Plat. Min. 315,c- 
Alvapla, (7), Infel am Golf von Neapel, j. Iſchia, 

Plut. Mar. 34. 40, App. b. civ. 5, 69. 71. 81. 
Alve&öns, (6), poct. u. cp. b. Plut. Tit. 12 aud -dası 

gen. pl. do», poet. (Marcell. ep. Anth. App. 51) dawv, 
u. (ep. b. Plut. Tit. 12) dä», dat. desg, poct. (Died. 
ep. Anth. 9, 219) auch dyo⸗, Aencasfohn, 1) S. od. 
achtomme des Acncas, App. b. civ. 8, 16, die nad 

Suid. aud) Alverddes hießen. Insbef. als Bein. a) det 
Titus Qu. Flaminius, Plut. Tit. 12 epigr. b) bes Julis 
{chen Geſchlechts, dah. vom Auguft als Zeug Alveddıs, 
Phil. ep. (v1, 832) u. von Nero, als Ichtem ber Aenea⸗ 
den, D. Cass. 62, 18, aber auch von Trajan, Adr. ep- 
(v1,382), u.endlid) von den Römern überhaupt, Polystr- 
ep. (vıI, 297), Agath. (1x, 155), Adr. (1x, 887), 
Ablab. (1x, 761),d. 2) Vafenmaler auf einer Nolanet 
Patera, R. Rochette l. aM. Schorn p. 4. 

Alvdas, dor. — Alvelas, Xobe, 1) für ben Trojan 
Alvslas, des Metrums halber, Soph. Laoc. b. D. Hal. 
1,121, K. in Italien, Arist. mir. mund. 79. 2) The⸗ 
bancr. Pind. Ol. 6, 149. 8) ein korinthiſcher Heer⸗ 
führer, Thuc. 4, 119. 4) Attadier aus Stymphalus, 



Alveätıs 

Xen. An. 4, 7, 18. Hell. 7, 8, 1. 5) ein Samite aus Elis, 
Pans. 8, 10, 5. 6) Pythagoreer aus Metapont, Iambl. 
v.Prth. 86. 7) Andere a) in Judäa, N. T. act. apost. 
9,33. b) = Alvevs, w. f., Parthen. erot. 28. 
Alvearıs, ıdos, Adj. fem. von Alvasa —= Alvos, 

w.r., Ath. 7, 285, f. 
Alvaa, (), auch Alvaddaı (Theon. b. St.B.), Lo b- 

Ritt, 1) Gegend u. St. in Macedonien, von Aeneas 
gegründet, Her. 7, 128, Seyl. 66, Strab. 7, 880 fr. 
21.24, D. Hal. 1,49. Ew. Alveeös, St. B., od. Alveh- 
re, D. Hal. a. a. O. u. St. B. — 2) Et. in Tyrehenien, 
ipiter Janitulum, D. Hal. 1, 78. Ew. Alveioi, St. B. 
3) cin Borgebirge bei Botidäa, Scymn. 628. Aehnl. 
Alvaal, &t. in Thracien, Hippon. 41 ed. Bergk. 

Anl. 
Alvads, ddos, ijj 1) Et. am Athos, Schol. Il. 20, 

807. 2) Bein. der Aphrodite in Actium, D. Hal. 1, 
50. 53. 
Alveäs, (6), andy Alveins (Menecr. b. D. Hal. 1, 

48), gen.ov, cp. (1. 5, 305, 3.) &o, doch auch Alveiw 
(N. 5, 534), od. Alvelew (dreiſilbig, ebend. u. Menecr. 
b.D. Hal. 1,48), acc. av, body auch nv (Luc. astrol. 
20), voc. Alvela, 11. 6,77, 5-, Lobe od. Schred, f. 
Et.M. 1) ©. des Andifes u. der Aphrodite, V. des 
Atanius, Stamantrius, Euryleon, Remus u.Romulus, 
der in Aegefte u. Ambracia Heiligthümer hatte u. nah 
Einigen in Thracien farb, nach Andern nach Stalien kam, 
11.2, 820, ö., Hes. Th. 1008, Apd. 3, 12, 2, D. Hal. 1, 
46.78, 3., St.B. s.’4oloßn, A. 2) S. dis Silvius, au 
Alvslas ZRovsos genannt, App. reg. 1, D. Hal. 1, 71, 
D. Cass. fr. 4, 10. 8) 6 Taxzsxös, ein Schriftfteller des 
4. Jahth. v. Chr., Pol. 10, 44, Suid. 4) in PBaläftina, ©. 
des Antipatros, Ios. 14,10, 22.— Frrlaiog, ein platon. 
Bilofoph des 5. Jahrh. n. Chr., Verf. des Geſprächs 
Ozoppaatos. 
Alvaos, Breifer, 1) m. ein Arzt aus Kos, mit Hip⸗ 
az Schüler des Gnofidicos, St.B.s. Kos. 2) f. 

vos. 
— —— eigtl. Tochter des Aeneas, 

dann port. fuͤr Römerin, Marcell. (Anth. App. 51,88). 
Alyedoropa, Borgebirge in Afrifa, j. RasEspharra, 

Anon, st. mar. magn. in Müll. Geogr. p. 463. 
Aves, E$vıx6v, Buid. 
Averidas, Pretslinger, Mannen., Cprt.A.D. 4. 
Al pos, ſ. Alvnoidnuos. 
Alveral, (08), Lobeda, Et. in Paphlagonien, 

Theognost. can. 18. 
Alverös, — Alvntos, w. f., S. des Deion u. ber 

Diomeda, Apd. 1, 9,4. 
Alvese, os, Lobe, ©. des Apollo u. der Stilbe, 

Orph. Arg. 505. 
. Alm, (f- Anãa), Grimmhilde, Tempel berfelben 
in Etbaiana, Pol. 10, 27. 
Alyndes, Wildenfels, Berg, Aesch. b. St. B. Adj, 

‚St.B. 
Alynis, dos, 1. (nofncıs), Gedicht des Virgil, 

Schol. Dion. p. 860. K. 
Alvhios, 1) ©. deo Aeneus, d. i. Kyzikus, Ap. Rh. 

1,948. 1055. 2) Bein. des Zeus in Kephallenia, vom 
Berge Alvos, Hes. in Schol. Ap. Rh. 2, 297. ©. Alvn- 
vioc. 
Almolas, m. (Lobeling), 1) Ephor von Sparta, 

Thue. 2, 2, Xen. Hell. 2, 8, 9. 2) Schüler des Thcophraft 
cu Mrgelopolis, St. B. 2. Meydännöhsc. 

‚ dor. (Pind. Ol, 2, 84, 3.) Alvnol- 
tapos, b. Arist. rhet. 1,12, D. L. u. Paus. (f. unten) u. 
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A. auch Alverlönnos, (6), ähn!. Boldmar, 1) S. des 
Patäkus, B. des Theron, Herrſchers von Agrigent, Pind. 
a.a.D.3., Her. 7, 154.165. 2) Tyrann von Leontini, 
Paus. 5, 22, 7, Ant. Diog. inered. 5. — ein anderer 
Leontiner, Paus. a. a. D. 8) Geſchichtſchreiber, welder 
Tixvicxci ſchrieb, Schol. Ap. Rh. 1,1800. 4) fteptifcher 
Philoſoph aus Knoſos zur Zeit Augufts, D.L.9, 11,n.3. 
12, 7, ö., S. Emp. Pyrrh. 1,222 (v. 1.’Ovnotd'nuos).— 
Dah. of nepi Tov Abv., ebend. dogm. 4, 37, d., Eus. 
p- e. 14, 18. — Auch Akademiker 2) u. Schriftſteller b. 
Phot. bibl. cod. 212. 

Alvheros, Bein. des Zeus, — Alvniog, w. f., Strab. 
10, 456, Schol. Ap. Rh. 2, 297; Et. M. 158, 41. 
Alfoırra u. Sireb. 17, 799 Almelrmea, 

»Roßlob, Inſel bei Marmarila, Ptol. 4, 5, 75. 2) 
Alvnolnna, $tauenn., Inser. 2448, 3. 

Almotshüpa, (7), *Lobhammer, Landſpite u. 
Hafenfladt von Marmarita, Strab. 17, 799, Ptol. 4, 
5. 4. 

Alvnoirinos, m. (Bartmer 
Mannen., Inser. 2518. 

Alvnoo, oẽc, Zobeda, Frauenn. Inser. 5762, 6, 
7. Aehnl. : 

Alvarn, Oem. bes Acncas, M. des Kyzikus, Ap. Rh. 
1, 250, Orph. Arg. 506. 

Atyaros, Löblih, 1) Olympionife aus Ampyelä, 
Pans. 8, 18,7. 2) Feldherr des Demetrius, Polyaen. 
6,19. S. Alveroc. 

Alvfrop, ogos, Löbig, Mannen. auf Münzen, 3. 
B. aus Rhotus, Mion. 111, 517, vgl. 1, 532. 

Alla, f. Shredenftein, 1) St. ber Berrhäber in 
Aetolien, die Ew. Alnıäves, Alnıds u. Alviot, w. ſ., 
Adj. Alndv, fem. Alwavis, u. fo aud) Alvıaxds, 
St. B. u. Eust.D. 2, 749. Dah. Alvıaxn yuge, Arist. 
mir. mund. 188. 2) $rau aus Alvos, Inser. 813. 

Alvısöns, Schreckmann, Athener, S.cines Kallias, 
Inser. 94. 

Alusva, 1) Et. am Pontus (Vitia), Gründung ber 
Aenianen, Strab. 11,508. 2)— Alvfa, Scyl. 85. 

Alndy, gen. @vos, pl. äves, ion. (Her.7,182) nves, 
b. Plut. qu. graec. 18. 26 fulfh Alvasvov, Alvadır, 
1) Adj. Alvıavög dydoos, Soph. EI. 724, Al- 
yıava xöAnov, Pol. 10,42. 2) Subst. Alvıcv YEvoc, 
Soph. EI. 706, insbef. Alvıaves, 3) Ew. von Alvie, 
w.f. b) die Nenianen, cin ächt helleniſcher (Tävec 
= "Errnyes) Voltsftamm (Heliod. 2, 34) am Iffa, 
fpäter am Oeta u. Othrys, b. Her. a. a. DO. im fürlichen 
Theſſalien, f. Strab. 1, 61. 9, 427, zu den Amphiftyos 
nen gehörig, Paus. 10, 8, 2, A., fonft aber als ſchwaͤch⸗ 
lich "verachtet, Luc. Dem. enc. 89. — ©. Scymn. 616, 
Xen. An. 1, 2, 6, 6.. Dem. 59, 101,4. Adj. tavon Al- 
wayınös, 1. B. pAn, Wald bei den Achianen (am Octa 
u. Othryẽ). Theophr. h. pl. 5, 2,1. Bol. ’Evsives. 

Alylas, Schreck, Mannen., Inser. 237. 
Alndrns, 1) Em. von Aenos, w. f. Adj. Alnä- 

rixos, Galen. 2) paphlagonifcher Eigenn., welcher auch 
in Kappatocien vorlam, Strab. 12, 558. 

Alvıros, 1) Athener u. Dichter der alten Komötie, 
Suid., Theogn. in B. A. 1369, falf für Kövsxog, f. 
Meinek. I, p. 249. 2) Monatsn. in Eypern (28. Novbr. 
— 23. Decbr.), von Aeneas fo Benannt, Hemerol. b. 
St. Croix. Buttm. (Ideler Chron. 428) vermuthet 
Alvsıos. 

"Aivınd, oös, (= deW)-vixW, Siegelinde), 
Srauenn., Inser. 2838. j 

Alyıoy u. Alvlous, rrödıs, Suid. (f. Alvos). 

Perahtmar), 
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Atnos, Grimmig, 1) cin Päonier, von Achilles ge⸗ 
tödtet, 1. 21, 210. 2) Fl. in Troas, Demetr. b. Strab. 
13, 608. 8) $l. u. Flecken in TIhracien bei Aenos, St. 
B.s. Alvos. 4) Ew. von Alvoc, w. f. 

Alvımmos, Roßlob, Mannsn. aufeiner phrygi⸗ 
Shen Münze, Mion. S. vır, 505. Aehnl. ſchreibe ft. 
"Asınnos —'Aev., d. i. Alvınnnos, auf einer theffalis 
fhen Münze, Mion. II, 2. 

Alyıros, ©. des Amulius, Plut. parall. min. 36. 
Alvößapßos — "Anvößepßos, w.f-, insbeſ. Bein. 

des 2. Domitius, App. b. civ. 2, 17. 
Alvog, f. Lobftädt od. Grimmelhauſen, Grim⸗ 

met, ) Et. in Thracien, an der Mündung des Hebrus, 
ãoliſche Gründung, j. Enos, Her. 4, 90. 7, 22, Thuc. 4, 
28, Antiph. 5, 22, Scymn. 696, 4. Ew. Atwıos, Thuc. 
7, 57, Seyl. 67, Dem. 23, 119, d., A., od. Alvirn, 
Suid. Adj. Alvıog, 5. B. Iſoroc tüg Alvlas, Apd. 2, 
65,9, u. Alvaos, 3. B. datum» Alvesos, Macar. prov. 
8,18. Adv. Alyödev, aus Acnos, I. 4, 520, Hesych., 
St.B. 2) ©t.in Theffalien, St. B. 8) St. u. Gebiet der 
ozoliſchen Lokrer, St.B. 4) Et. am Cuphrat, b. Apd. 
Hoktuußote, St. B. 5) Infel (Alvou vjcos) am ara= 
biſchen Meerbuſen, Ptol. 6, 7, 43. Ew. Alyıog, St.B. 
6) Et. auf dem Feſtlande, Rhodus gegenüber, wohl auch 
Alvsıa genannt, ſ. Alveätss, St. B. 7) Bl: in Nhätien, 
j. Sun, Ptol. 2,11, 5. 8) Berg in Kcphallenia, Leo Byz. 
b. Schol. Ap. Rh. 2, 297. Adj. dav. Alyfieruos, w. f. 9) 
ein Trojaner, Qu. Sm. 11, 79. 10) Bruder des Guneus, 
nad welchem Alvog in Thracien benannt war, St. B. 

Alvopov yöpos, Ort auf der Infel Thafos, phöni» 
ziſche Anlage, Her. 6, 47. 
Alvo v, indecl. &t. od. Duelle in Paläſtina, auf der 

Weftfeite des Iordans, N. T. Ioann. 8, 28, Suid. 
Alt, Alyös, Geiß, Öeisberg, 1) fem. a) St. in 

Samnium in Italien, Ptol. 8, 1, 57. b) = Alyd, Vor⸗ 
gebirge in Troas, Strab. 13, 615, Artemid. b. St. B. 
8. Alyd. c) T. des Ban, Schol. I. 2, 157. d) Nymphe, 
Amme des Zeus, deren Bild unter die Geſtirne verfeht 
wurde, Suid., Anton. Lib. 86. €. Amalthea. e) Bein. 
einer Sctäre, Apd. b. Harp. s. Nayysov. 2) m. ©. des 
Python, Plut. qu. graec. 12. 

Altov, wros, ⸗ Aidur, Helferich, Heros, nad 
welchem der Demos Altoyn benannt worden, Eust. 

Alfövaa, Reihenberg, St. in Magneſia, Ew. 
Altwvets, Et. M.p. 37, 2, 8t. B. 

‚, Alfevij, St.B., B.A. 858, Schol. Ar. Vesp. 895, 
od. Alfoynts, Apostol. 1, 67, gew. durch Alfeveis, 
Strab. 9, 398, att. Alovijc, Harp., Suid., bezeichnet, 
f. Att. Secw. 10, Inser. 111. 172. 185. 275, Ross Dem. 
Att. 5.6 Reichenhall, attifcher Demos der kekro— 
piſchen Phyle an der Weftlüfte, füdl. non Athen. Ew. 
Alfovete, £wg, Ar. Vesp. 895, Dem. 59, 25 (Zcugn.), 
Piut. x oratt. Lyc. 28, Ross Dem. Att. 11. 87. 88, 
(Apost. 1, 67 hat Allovseus), gew. mit dem Artikel 
nachgeſetzt, Dem. 60, 47. 59, 83, Ael.v.h.4,25, Heracl. 
Pont. b. Ath. 12,554, e, im plur. oĩ Al£., Xen. Hell. 
2,4,26. Die Frau Alfonls, St. B. Sie warın als 
Spötter u. Schmähfüchtige berüchtigt, dab. ws dAndwc 
Altuvia sivas, Plat. Lach. 197, c., vgl. mit Harp., 
fo daß altuvevendas (b. Apost. 1,67 allwveusadas) 
läjteen hieß, Menand. b. Harp., Suid., St. B. u. 7 alfw- 
vele — BAaoypnula war, Suid. ©. Bergk com. rell. 
P. 84. Dad. das Sprichw. Aoreoc (Ihr. Alkoreoc) 
@AAos, Apost. 1, 67. Adv. Al vob.or, Isse. b. 
Harp., B. A. 858, St. B., in Aex. Alfovnev, aus Aex., 
Alfeväße u. Alöivafe, nach Aex., St. B. - Adj. Alte- 

Alvıog Alodıxdg 

vırde, «ch xAudwr, Tolyan, Ath. 7,825, e, Hesych., . 
auch Alfoyis (/dos) rofyAn, Crat.b. Ath. 7, 825,e, 
Suid., Hesych. Denn es gab Hier eine berühmte Fiſcherei 
u. feine Salzwerke, Aal Altovidss, find noch im 
Betrieb. 

Aloba, nap& AsApols yEvog Tu, Hesych. Nach 
Schmitt [T ]Juoderas. 

’Aiot, Bölterfhaft in Indien, Ptol. 7, 1, 9.87. 
Alo ‚ov, Raſchig, Thebaner, Thuc. 4, 9, 

Athen. 5, 215, f. 
AldAuov, (Schnellrode), St. auf ber halcitie 

ſchen Halbinfel, Theop. b. St. B. Ew. Als\sos u. 
AloAfiios, St.B. ©. Alödıos u. Alodsus. 

Alo ‚u. pl. AloAsic, (of), att. (Thuc. 7, 57, 8.) 
Alodüs, ion. (Her. 1, 28, 8.) AloAkes, acc. AloAkas, 
Xen. Cyr. 6, 2,10, Q., u. Alodeis, Scymn. 696, Paus. 

7,5,1,%., Bunte d. i. Mifchlinge (f. Menecl. b. Et. 
M. 87), einer der vier Hauptflämme ter Hellenen, nad 
der gewöhnlichen Annahme (St. B.) von Aeolus, ©. des 
Hellas, fo — Es m ihrer in gang Hellas, Strab. 
8,883, bef. aber in Theffalien, Apd. 1, 7, 8, Paus. 10, 
8,4, Strab. 5, 220, Böotien, Thuc. 7, 51, Plut. qu. 
symp. 6, 8, 8, X., u. auf Euböa, Plut. qu. graec. 22, bis 
fie in Myſien in Kleinafien vorzugsweife ihren Sit 
hatten. Zu ihren (12) Städten dort gehärte früher auch 
Smyrna, Her. 1, 149. 2) (Horſch) der Wind Kasxias 
bei den Giliciern, Hesych. 
Al, Schnelle, T. des Actolus non der Telepora, 

Apostol. 1, 88. 
AloAnts, (dos, iſgin AloAfis, jdos, fem. zu Alodr 

xös. Pind. Ol. 1, 164. ’ 
AloXla, ep. In, (Schnelle), 1) T. des Amythaon, 

Gem. des Kalydon, Apd. 1,7, 7. 2) mit u. ohne »7006, 
Windheim, eine Wunderinfel, Wohnfig des Hippota⸗ 
den Aeolus, Od. 10, 1,Qu. Sm. 14, 474, Nonn. 13,888, 
Strab. 1,40. Nach Strab. 6, 276 Strongyle, eine ber 
äoliſchen Infeln, j. Etromboli, nah Andern Lipara, 
D. Sic. 5, 9, Strab. 1,20. Ew. AtoAos, AloAıöras, 
AloXloves, St. B. 8) das Reich des Aeolus, d. i. die äolie 
fhen Infeln, Anth. 111. 16. 4) Fem. zu AloAsog, w. |. 

AloAlöns, gen. ep. (Od. 11, 237, 9.) &o, od. AloAl- 
dew (vierfilbig), Theogn. 702 , acc. m», metaplaſt. 
(poct.) auch oür, Philost. in Schol. Od. 12, p. 413, voc. 
id, Pind. O1. 13, 96, gen. pl. ey. u. ion. do», Ap. Rh. 
8, 339, Her. 8, 85, dor. @v, Pind. P. 4, 127, dat. nos 
Ap. Rh. 1,148, 5. 1) ©. od. Nachkomme des Acolus, 
Hes. fr. 28, (Tzetz. Lycophr. 284). a) Sohn, «) Siſy⸗ 
phus, D. 6, 154, U. 6) Kretheus, Od. 11, 287. y) Atha⸗ 
mas, Ap. Bh. 8, 1098. d‘) Sofaftos, Callim. b. Tzetz. 
Lye. 782. b) Schwiegerſohn, «) Minyas, Ap. Rh. 3, 
1098. 8) Triopas, Marcell. ep. (Anth. App. 50)..c) 
Enkel u. Urentel, c) Bellerophontes, Pind. Ol. 13, 96- 
P) Iafon, Pind. P. 4, 127. y) Phriros, Ap. Rh. 2, 
114, ö. d) Idmon, Ap. Rh. 2,851. 2) övoue, Hesych- 
©. Aloradaz. 

AloXAlfe, im äolifhen Dialect ſprechen, Strab. 8, 
883. ©. Lex. 

AloAlıcebe — Aloaltw, Heraclid. b. Eust. 1557, 
11. 

Alo\ıxös, 5, or, auch im Comp. Alodsxuregos, 
Apio b. Eust. 790, 6, äoliſch, von Stätten, Thuc. 4, 
52, Strab. 13, 588, A., dab. auch allein ad Alodıxak, 
Streb. 18, 622, ferner yEvog, Strab. 8, 388, £9vos, 
Seymn. 933, nagadia, Strab. 18, 623, xöue, 
Hermesian. Leont. 3, 56, 9., u. fo 5 Alodıxn als 
Arolien, Scyl. 98; auch kalydoniſch, Theoer. ı, 56 



Alodrog 

ned Schol. u. Hesych., f. AloAfc. Im neutr. sing. 
AloAsxov heißt e8: im äoliſchen Dialect, Schol. Il. 16, 
524. Im neutr. pl. to Alodıxd, Geſchichte der Neolier, 
Hellan. b. Tzetz. Lycophr. 1874 u. Schol. Il. 9, 589. 
Adv. AloAıxös, im äolifchen Dialect, St. B. s. Mvata, 
Et.M. 189, Schol. Theocr. 7, 4, A. Compar. Alolsxw- 
toov, Eust. 1613, 19. 

1) — dem vorbergehenten, jedoch felten, 
. B. Alöasos vönuog ber Githardden, Plut. mus. 4, ſ. 
Aléuov. 2) Eigenn. Horſchig, Freier der Hippodas 
meia, Paus. 6, 21, 11, Suid., Schol. Pind. Ol. 1, 127. 
AloAls, (dos, voc. AloAf, Antip. Sid. (vız, 14), 

dt. pl. (dsoos, Pind. P. 2.128, fem. zu AloAsxog. I) 
Adj. aguovia, Las. ep. 1, Ath. 14, 624, yogded, 
Pind. a. a. O. gwrn, D. Hal, 1,90 = Alofis dia- 
kztos, Theocr. 28. arg., od. yAörte, Porph. de prov. 
114, ferner Zudovn, Hom. ep. 4, 6,%., Kun, Hes. 
op. 684, Onßn, Damag. ep. (vıL, 540), nöAseg, Her. 
1,151,%., aud bloß ai AloAfdes, Her. 1,149, ot. 
vi00s, bie äolifchen Infeln, D. Sic. 5, 7, od. yj, Her. 
7,176, u. von Lesbos, Scyl. 97. ID) (N) Subst. 1) a) 
tie Sandfchaft Acolien in Kleinaſien, Her. 5, 128, Xen. 
637.8, 6,7,8.,9. b) früherer Name für Kalydon u. 
dleuron, Thuc. 8, 102, ot. Theffalien, Her. 7, 176, 
D,8ic. 4, 67. 2) a) bie Xeolicrin, Antip. Sid. a. a. O. 
b) weiblicher Nachlomme des Acolus, Parthen. erot. 2, 
Or. Met. 11,573, Her. 11, 5. 8) der äolifche Dialect, 
Strab. 8,388, Iambl. v. Pyth. 86, Schol. 11.1, 4, d., 9. 
— auf äoliſch, in äoliſchem Dialecte, Strab. 
333,4. 

AloAey, wvos, 1) = AloAldns, Sohn bes Acolus, 
ti. Macar, H. h. Ap. 87..2) = Aloisig, St. B,, 
Hesych. 8) Gigenn., 8) Uthener, DAvsus, Inser. 
26. b) athen. Archon in zöm. Zeiten, Inſchr. in 
Fhilhif. Hft. 10, N. 8. K. 

„Ew. von Aeolia, w. f., St.B. 
AloAoweis, Rafche, Freiet ber Hippodameia, Schol. 

Pind, OL. 1,127; vgl. AloAsog. 
Alo\os, nach Arcad. 56,6 u. Et. M. 87 oft auch Ald- 

Nog betont, denn nach Lehrs Arist. p. 298 bieß der 
Unffeher der Winde AlAos, der Gründer des äolifchen 
Ulles Alodog, doch f. Eust. ju Od. 1468, 62. 
1444, 4 u. gu Dion. 461; Arcadius meinte vieleicht 
No} den Fiſch, welcher allerdings aduAog betont wurde, 
%Philop. gog daher nach Eust. 1681, 1, dgl. mit 681, 
30, übirall AfoAog vor, f. Goettl. Accent. p. 189, — 
Gen. on, doch nach Ahrens (Rhein. Muf. ı1, 160) ep. 
wohl aud) 00, ta 0A lang ift, Od. 10, 86. 60. 1) Subst., 
) Horſch, 1) S. des Hellen, K. in Theffalien, Stamm 
vater der Acolier, B. des Siſyphus, Kretheus u. vieler 
enderer Ehe u. Töchter, Hes. fr. 27 (Tzetz. Lycophr. 
%%4), Pind, P.4, 191, Her. 7, 197, Apd. 1, 7,8, Q. 
) S. des Hippotes, nach Od. 10, 2 u. ff. Beherrſcher der 
wlfhen Infel u. Auffeher über die Winde, f. Pol. b. 

1,23. D. Sic. 5, 7. Nach fpäterer Sage Hertſcher 
der Binde, Qu. Sm. 8, 699. 14,477, d., Nonn. 89, 
119,5, Eust. Od. 10, 2,%., fo daß nun fein Sit wohl 
and nah Thracien verlegt wird, Ap. Rh. 4, 762, ob. er 
A Stienfuntiger gilt, Palaeph. 18, 2, u. in Rhegium 
" lien wefidirt, Tzets. Lycophr. 782. Sprichw. 

et von ihm: AloAog äyno eis BoI00» duneaei- 
m, d.h. ein Huger Mann, Apostol. 1,83. 8) ©. bes 
An u. der Arne, D. Sic. 4, 67.69, Anth. 3, 16, 

kuelep. in Schol. Od. 10, 2. 4) K. von Gtrurien, Sostr. 
— 64, 30. — Bei Virg. heißt auch ein Freund 
 Ameas Atolus, Aen. 12,542. II) a) Titel eines 
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Euripideifchen Stüds, Strab. 8, 856, A. b) einer Kos 
möbie des Antiphanes u. des Eriphus, Mein. I, p. 828. 
420. III) AlöAov vjj0os, die ävlifchen, fpäter lipariſchen 
Infeln, nörbl. von Sicilien, Thuc. 3, 115, Soymn. 
256, Strab. 3, 128. 6, 275, d., A., auch AloAov vjoog 
allein, Ptol. 8, 4,17. IV) a) Alolos— AloAsıxös, dah. 
Alorycıw dv nyowwiow, Pind. N. 8,136. b) — Alo- 
Asus, St.B. 

AloAootxey, wros, Titel einer Komödie des Ariſto⸗ 
phanes, Mein. ı, p. 848. : 

Alwdowoy nedlov, To, (Hohenfeld), Gegend in 
Elis, Strab, 8, 848. Bol. Alnsor. 
Alwaa, inEt.M. 121 Alwda, Hochſtädt, 1) St. 

in Meffenien am Meere, DL. 9, 152. 294, fpäter Thuria, 
Strab. 8, 860, od. Korone, Paus. 4, 84, 5. Ew. Alwes- 
ms, St.B. 2) St. auf der Infel Cypros, fpäter Soli, 
Plut. Sol. 26. 

Almıvöv, St. im Peloponnes, Hesych. Viell. — 
Alnıöv. 
Almöv, Sohheim, St. in Elis Triphylia, Pol. 4, 

77.80. Qgl’Hnesov u. Alnıyör. 
Almöpnros, Hohe, Mannsn., Theaet. ı, (VI, 857) 
l 
AlwoXwvös, Steinſchneider unter M. Aurel, R. Ro- 

chettel.aM. Schorn p. 20. Bon: 
AlwoAos, Geishirt, Mannsn. auf einer theſſali⸗ 

fen Münze, Mion. S. ııı, 266. . 
Alsv, nad) Aristarch. u. Ptolem. gu Il. 2, 592 von 

Faesi Alnv betont, doch f. Et.M., ©t. in Elis, IL 2, 
592, h. Ap. 2, 245 (428), nad) Strab. 8, 849 das fpä» 
tere Mopydaas od.’Enstadsov. Ew. Alwurgs, St. B. 
Biel. — Alnıov, w. ſ. j 
Al ‚„m.= Ainvtos, Et M. 
Al 8, Nachkomme des Aepytus in Meffenien, 

Eupb. b. Paus. 4, 9, 4, vgl. mit 4, 8, 8, D. Sic. 8, 8. 
Almwöruos, 1) Adj. von Alnvtoc, w. f., mit zuußog, 

Grabmal des arfadifchen Heros im Kyllenegebirge, 1. 2, 
604. 2) Alnvrsos für Arladier, Stat. Theb. 9, 845. 
Bol. Alyus. — 

Alsvros, (O, Hoche, 1) ©. bes Elatos, K. von 
Phäſana in Arkadien, Pind. Ol. 6,55, Paus. 8, 4, 4.7. 
6,8. 2) ©. des Hippothus, K. von Arkadien, Paug. 8, 5. 
6.10, 8. 8) S. des Kresphontes u. der Merope, K. von 
Meflenien, Paus. 4, 8, 8.5, 1.8, 5,7, Apd.2, 8,5. 4) 
©. des Neleus, Enkel des Kodrus, Erbauer von Priene, 
Paus. 7, 2, 10, Strab. 14, 688. 

Alpal, Hämmern, 1) St. in Macedonien, Ew. 
Alpatos, St. B. 2) St. in Sonien, Ew. Alpes. 
8) St. am Hellespont, St. B., Ew. Alpärns, Andr. b. 
St.B. 4) Volt in Karmanien, Ptol. 6, 8,12. (Auch 
’Egat, St. in Teos, ift Algad zu lefen, ſ. Bergk Archäol. 
tg. 1847, Beil. n. 8, p. 26.) 

Alpäpıos, das lat. Aerarius, Mannsn., Inser.408. 
A „Gyoc, Monaten. auf Amphifſa, Inser. 

1607. ©. Hermann u. Böckh über griech. Monatek. ©. 
44, Bergl Beitr. zur griech. Monatsf. ©. 59. 

6, acc. @, 1) cyboniatifches Gefilde in Creta, 
Inser. 2554. 2) eine Amagone, Gerhard auserl. griech. 
Ran = p- 106 (mo aber 414E0 en 

lpfovos, Partner, Ovoua xvosor, Suid. 
Alpenıs, Wille, Sklavin, Curt. A.D.8. 

‚ Wahlen, ein Theil von Kleinarmenien, 
Ptol. 6, 7,1. 

Alpyvöora, ol, Volk in Spanien, Pol. 8, 85. 
„Roß wein d.i. Noffefteund, ein Spare 

tiate, Agatharch. b. Ath. 6, 251, f. 

Alpmoınnog 

v. 
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Alpırets, gen. pl. céwvy, Qolfen., Suid.— Zoner. 
Alosasevs. 

"Aipos, Nidhtiros, Od. 18, 73, Hesych. 
Alppaßes, indifches Volt an der Diünbung bes Gan⸗ 

ges, Ptol. 7, 2,2. . 
Alpd, oõc, T. des Denopion u. der Nymphe Helite, 

Parthen. erot.20. (Zweifelh., Meinete vermuthet Mas- 
eo, Paſſow How.) 

[Ais], nur cass. obll. gen. "Audos, (bei Hom. meift 
@, u. fo aud) Aesch. Prom. 481 u. ep. &d. Ix, 167, A., 
doch in "Asdos slow, Il. 6,284, ö.. Hes. sc. 151, u. 
vollftindig duo» "Asdos eis, U. 7, 181, Anth. 15, 
42,4. auch &, wie in xar’ "Asdog, Qu. Sm. 8, 157, 8. 
Alph. (1X. 95), u. fo ift auch & in elv Audog, 11.18, 415. 
24,593, dagegen & Callim. (v11,520) @d. (11,621, 9.) 
wie ad auch Soph.0C.1221 u. Arch. ep. (V11,68.218) 
vortommt, dat.“4sds mit & Il. 1,8, dagegen mit & Qu. 
Sm. 13, 201, Antiph. Byz. (VII, 680), A., acc. "Aıda 
nur fpätere Dichter, u. zwar sd Ascl. (v, 162), dagegen 
äd Ap. Rh. 8,61, 8., Qu. Sm. 8, 71,8., ep. dd. (v, 
100). Eprihw. wurde Adoc zuren od. xvyñ (Tarn⸗ 
tappe) von einem, der fich verbergen will, 11. 5, 645, 
Ar. Ach. 390, Plat. rep. 10, 612, b, Luc. bis accus. 21, 
d. €. Zenob. 1, 41, Suid. Hesych., A. Vgl. “Audnc. 

Aloa, %00s, nad Grimms D. Myth. p. 885 ahd. 
Ere — Ehre, 1)= uoige, bei den Argivern, B. A. 
1095, die Parze, Aesch. Choe, 647, Soph. fr. 604, 
D., Qu. Sm. 1,390. 10, 381, d. 2) St. in Thracien, Ew. 
Alvatos, St. B. 3) alter Name von "Hrrssgos, Ew. 
Atcıoı, Et.M. 
Alva 5005, ein unbelannter Berg in Klein- 

afien bei Klaros, H. h. Ap. 40. Vgl. Nic. Ther. 218 u. 
Schol. 

Atoaxog, "Rorberreis, 1) S. des Priamus, Apd. 8, 
12,5, vgl. Schol. Il. 24, 497. Adj. dazu Alodxeos, 
Lycophr. 224. 2) Anführer der Gentauren, Nonn. 
14, 190. 

Aloavlas, ov, Looſing, V. des Grinus, auf Thera, 
Her. 4, 150. 
Alvapa, Ehrentraut, T. bes Pythagoras, Phot. 

438, b, 80. 

Atorapos, ov, port. (Theoer. 4, 17) 0s0, u. Aloag, 
«os, b. Ov. (Theocr. a. a. D. u. Dion. Per. 870 &g, 
Lycophr. u. Ov. Met. 15, 22 &o, doch nur im Genit.) 
BI. u. Sechafen bei Croton in Bruttium, j. @faro, Strab. 
6,262, D. Sic. 8, 20, Lycophr. 911. 

Alvapuvyheıo, Völlerfchaft in Sardinien, Ptol. 8, 
3,6. 

Alvaraı, Voll in Arabien, Ptol. 5, 19, 2. 
Aloepvla, Aesernia, &t. in Samnium, j. Ifernia, 

Strab. 5, 238: 250, Ptol. 8, 1,67, App. b. civ. 1,41. 
Ew. ol Aleepviraı, D. Sic. 87, 24. 

Alonmos, ov, ty. 080, (6), Ehrenftröm, 1) $. in 
Kleinmpfien, der bei Kyzitus in die Propontis fällt, j. 
Satas-dere, Tl. 2, 825, 6., Ap. Rh. 1, 940, d., Paus. 10, 
31, 6, Strab, 12, 552, 8., Ptol. 5, 2, 2, App. Mithr. 76, 
A. Auch of Aic. morauös, Memn. fr. 40. Adj. Aese- 
pia flumina (Aleynıe deitoe), Val. Flacc. Argon. 
3,420.K. 2) &. des Ofcanos u. der Thetis, Flußgott, 
Hes. Th. 342, Qu. Sm. 2, 590, 3) &. tes Butolion, ein 
Troer, II. 6, 21. 

Alclas, m. Glüde, 1) Wechsler inSicyon, Polyaen. 
6,5. 2) Name auf einer fardinifhen Münze, Mion. ıv, 
116. 

Alsıylvns, acc. nv, "Heilgeboren, Mannen., 
Mel. 121 (v1, 461). 

Aloupvog 

Aleıplöns, ov, voc. dn, Archil. fr. 8, dor. dde, Alc. 
98 (51), "Gottwaldts, 1) Athener, a) S. des Aeſchy⸗ 
lus, K. von Athen, Paus.1,8,8.4,5,10. b) ein Athener, 
aus der hippothoontiſchen Phyle, Inser. 196. — Nach 
Hesych. ein athenifches Geſchlecht. 2) ein Kerknräer, 
Thue. 1, 47. 

Alcıpos, Gottwald, 1) Athener, Ar. Eccl. 208 
u. Schol., Lys. 18, 82. (Suid. d ywAös xai dtsuog xai 
auadns.) 2) Auf Muͤnzen aus Pergamns, Mion. IT, 
599, 8. v, 437. 

Aloives, f. Alaıc. 
Atolodos, ãoliſch ⸗ Hocodoc, t.i. d thy alalar 

ddö» mopsvöuevog, Et. Gud. 249, Et. M. 452. €. 
Ahrens Dial. 1, 96. 
Alowv, St. in Umbrien, Strab. 5, 227. 
Aloıövn, Ölüdsgabe, Philp. 18 (v1, 247). 
Axtoios, Willlomm, Athener, a) Br. des Aphobus, 

Dem. 29, 15, 55. b) ein Anderer, Dem. 88, 28, 
Aloıs nroteuög, 6, auch bloß d Alass, sog, av, u: b. 

App. b. civ. 1,87 6 Alotvos notauöos, Sl. in Umbrien, 
j. Efino, Strab. 5, 217. 227. 241. 6, 2885. 

Alois, St.in Umbrien, j. Anft, Ptol. 8, 1, 58. 
Alelrıov, St. in Umbrien, Ptol. 8, 1, 58. 
Alolav, d, Willtomm, 1) Athener, Rebner u. 

Staatsmann, Mitfehüler des Demofthenes, Arist. rhet. 
8,10, Hermipp.b. Plut. Dem. 11, Suid.— V. des Euftes 
mon, Dem. 21, 165. 2) Böotier, Inser. 1571. 

,0v, &yopd, Aesquilinum (Exquiliae), 
inRom, App. b. civ. 1, 58. 

Alropla, eine Tribus in Rom, Ios. 14, 10, 19. 
Alooviöns, dor. (Theocr. 18, 17) Aleovidas, gen. 

ov, pott. &o (Ap. Rh. 1,46, 3.) u. Alcoviden (viert- 
filbig), Ap. Rh. 1, 887, 6., acc. nv, dor. (Pind. P. 4, 
886) av, voc.n (Ap.Rh. 1,468, 8.), Aefonsfohnt.i. 
Jaſon, Hes. Th. 998, nicht felten Jeoc Alcoridns, 
Ap. Rh. 4, 788, 3. : 

Alwocdtyns, ous, Ebhard, Mannsn., Inser. 2448. 
Alvobeos Assuwv, in der Nähe von Rom, Plut. 

Popl. 9. 
Aleoip, övoue xugsov, Suid. 
Aloro Bein. von Onoba in Spanien, Ptol. 2, 

4,5. ©. d. Flgde. 
Alorypla, ein sestuarium b. Onoba in Spanien, 

Marc. Heracl. per. mar. ext. 11, 9. 

Alorrpawy, Sternheim, St. der Alorrpatos inMa- 
cedonien, Ptol. 8, 18, 27. 
A ‚ov, ep. do, (Ewald d. i. das Recht pfle⸗ 

gend, ſ. Apion b. Hesych. s. alcuntñor), 1) V. des An⸗ 
tenor, ein Troer, II. 2, 798, Strab. 13, 597. 2) ®. des 
Altathoos, I. 18, 427. 

AlotAn, (Örimme), Name einer Hyade, Pherec. 
in Schol. II. 18, 486. (Hyg. poet. Astr. 2, 21 nennt fie 
Phesyle, ſcht. Phaesyle.) Achnl. AtowAos, Arcad. 
p- 56, 17. ‚ 

Alssun, St. in Thracien, St. B., Et. M. & Alev- 
ander, von Aeſ. her, I. 8, 804. Em. A tos, St. 
B. Nach St. B. s. Oloyun viel. diefelbe wie Olavun 
alfo: Weide, f. Lob. path. 169. Bei Suid. Alortprm, 
RöAız, wahrfch. viefelbe. . 

Alovuvdens, Rampforbner, Bein. des Dionyſos 
zu Aroe in Achaja, Paus. 7, 20, 1. 21, 6. 

Alersuvıov, Tö, Grabſtätte megarifcher Geroen, Paus. 
1,48, 8. Bon: j 

vos, Ewald d. i. das Recht pflegend, ein 
Grieche, I. 11, 808; berühmter Megarer, Paus. 1, 
48, 8. 

0 



Alcurnos 

Alsvros, Schicke, Eleer, Olympionike, Paus. 
6,2,8% 
Aloxlas, aus Athen u. zwar Acharner, Ross Dem. 

Att.5(f. Aloyokas). Dav.: 
Alexardöns, Mannsn., att. Infchr. in Ephem. 

archaeol. 1106, ö. K. 
Aloxivaßas, ov, Athener, Ar. Pax 114. (Mein. 

Com. fr. 4, 642 Aloyuvadın.) 
Alsxlvns, gen. ev, in Infchr. b.Ross Dem. Att. 108 

auch ovs, dor. (vas, voc. #va, Theocr. 14, 2, 
Inser. 1120. 1648, Uhlig d. i. unanſehnlich, bef. im 
Außen, 1) ein Eretrier, ©. des Nothon. Her. 6, 100. 
2) Tyrann von Eicyon, Plut. de Her. mal. 21. 3) ein 
Aarmene, Xen. Au. 4, B, 28.8, 18. 4) Athener, a) ein 
Lamptrer, von Arifides wegen Hochverrath verfolgt, Plut. 
Arist, 18. b) &. des Sellos, berüchtigter Läftermunt, Ar. 
Pax 1243, Apost. 15,41. c) &. des Lyſanias, Sphettier, 
Schüler des Sokrates, angebL Verfafler von Dialogen, 
Plat.ap.83,e, Phaed. 59, b. Lyfias ſchrieb eine Rede 
gegen ihn, Ath. 18, 611,d— 612, f, Harp. ©. Saupp. 
iu Lys. fr. 1. d) ein Anderer, gegen welchen Lyſias fehrieb, 
Harp. s. yuzgou, B. A. 182, viel. der, welcher Mitglied 
ter Dreißigmänmer wat, Xen. Hell. 2, 8, 2.13. e) ein 
tufter, Isae. 7, 18. f) ©. des Atrometos, Kodwxiding, 
krühmter Redner u. Gegner tes Demofthenes, von dem 
wir noch 8 Reden Haben, f. bie Vita daf. u. Dem. Rebe 
18, 19, 9. g) ein Eleuſinier, Redner u. Rhetoriker, 
Apoll. v. Aesch. 15, D. L. 2,7, 9. h) mehrere andere 
Athener aus Kolonos u. |. w., Ross Dem. Att. 108. 148. 
162.188. 5) ein Sieilier, Theocr. 14, 2. 6) Neapo⸗ 
Itaner, Lehrer der neuen Akademie zu Athen, Plut. an 
weni sit ger. resp. 13. de cohib. ir. 14, D. L. 2, 7,9. 
7) ein Eleer, Olympionike, Paus. 6, 14, 8. 8) ein Ars 
gorr, Paus. 4, 26, 7. 9) ein mülefifcher Redner zu Pom⸗ 
pejus Zeit, Streb. 14, 685,d, D. L.2,7,9. 10) ein 
Knitier, V. des Eudoros, D. L. 8,8, 1._11) ein Arkadier, 
Schüler des Sfofrates, D.L. 2,7, 9. 12) ein Mitylenäer, 
Ömopouderis, D. L. 2,7, 9. 18) ein Sarbinier, Jam⸗ 
kmidter, Harp. 5. Kdoxwyp (wo man Alayolwr. 
ttrmuthet). 14) ein Bilphauer aus Rhodus, D. L. 2, 7,9 
R. Rochette 1.& M. Schorn 54). — Andere. 
Aloyxivos, lat. Aeschinus, Grut. Inscr. p. 878, net. 

(Ter, Ad. iv.) &. Keilan. ep. 226, n. 3. 
—8B (2), Mannen. aus Hermione, Inser, 

Aloypa, Häßlich, Salbenhänblerin, Asclepd. 27 
(7,181). ©. Aiayon. Achnl.: 

Athener u. zwar a) Anagyrafier, Philoch. 
re xataroum. b) Euonymer, Ross Dem. Att. 

. Aehnl.: 
Aloxplas, Athener, Her. 8, 11. Ein Anderer, Ael. 

ep. rast. 17. 
Alaypn, Häßlich. Phrygierin, Sclavin, Callim. 

ep.4s (VII, 458). S. Alaypa. Achnl.: 
dog, T. de6 Thespios, Apd. 2,7, 8. 
„Koer, Mion. ır1, 405. Achil. 

k ,wvos, Wannfchaffen d.i. mißgeflaltet, 
1) Dichter aui Samos, Ath. 7, 296, e. 8, 885, c, — epis 
fer Dichter aus Mitylene, Begleiter Alesanber d. ©r., 
$uid, Tzetz, Chil. 8, 406, zu Lycophr. 688. — ein 
Steund ber Familie Aleranders, Exc. e Diod. 25. 2) ein 
Diener des Timotheus, Dem. 49,22, 8. 8) Feldhert des 
Irhagathos in Eyracus, D. Sic. 20,60. 4) V. eines Lyfas 
"a6, D.L.6,2,3. 5) ein Arzt aus Bergamus, Galen. de 
fie. simpl. 9, p. 147. 6) ein Mthener, Ross Dem. Att. 
16, — auch Titel einer Komödie des Apolloborus, Mein. 

Alsancg 41 

1, 461. — Oft auf Münzen, z. B. aus Paträ, Magnefie, 
Smyrna, Mion. ı1, 190. 1II, 146. 191. 

Aloxpwevin pvar, 7, eine der drei famifchen Phylen, 
Her. 3, 26. 

Aloxpos, Leidig, Mannsn., Inser. 8140. Achni. 
Aloyxps, att. $rauenn., Inser. 822. 
Ai ‚wvog, Haßlich, Athener, Inser. 151. 

214. 626,9. Platäer, 884. — Mannsn. auf einer am» 
brafifchen Dünge, Mion. ı1, 50. Dav. 

Aloypivbas, Mannen. aus Tanagra, Inscr. 1599, 
ãol. geichr. Ada ygovdas. 

AloxiAuoy, to, Stelle ob. Ausſpruch von Aeſchylos, 
Piut. Demetr. 85, Schol. U. 19, 87. 

AlexvAlöns, voc. (de (Callicter. x1,2), *Xeibigs, 
3) Athener a) Lys. 12, 38. b) Inser. 167; — Sährifts 
fleller regl yenpylas, Ael.n. an. 16,82 u. Ath. 14, 
650, d. 2) Bein. des Theodorus, w. f., Callict. ep. 
a. a. O. 

Alæxvatvos, ov, Leidig, Mannsn., Paus. 10, 25, 
5.— (ft auch gelefen worben bei Mion. 8. vı, 269 u. 
auf rhod. Amphorenhenteln, K.) 

AloyxuNls, (dos, Leidig, T. des Thales, Call. 25 
(v1, 150). — Theſſalierin, Inser. 1767. 

AloyxvAlexos, aus Sorcyra, Inser. 1852 u. Aloxv- 
Mev, Mannen., Leidig, att. Infor. in Ephem. 
archaeol. 1106. Auch auf einer bleiernen Platte des Mus 
ſeums der arch. Gefellfch. zu Athen. K. 

Aloxikos, 6, Leidig, von aloyos, f.Et.M. 1) 
Athener, a) alter Archon zu Athen, V. des Aefimebes, Ol. 
5,4, Marm.Par. u.Paus. 4, 5,10. b) &. bes Guphorion, 
der berühmte athen. Tragifer, Her. 2, 156, auch mit of 
egi voy Aloy., D. L.2, 5, 23, 9. b) einer, welchen Die 
narch mit vextheibigte, D. Hal. Din. jud. 12. d) Andere, 
Päoniden, Päanier, Brospaltier u.f.w., Dem. 58, 81, att. 
Seew. xvL, c, 22, Ross, Dem. Att. 16. 157. 2) Phlias 
fier, Liebling des Sokrates, Xen. conv. 4, 68. 8) Kos 
tinthier, Breund des Timoleon, Plut. Tim. 4. 4) Ars 
giver, of zuegi töv Alay., Plut. Arat, 25. — Inser. 
1120. 5) Rhodier, D. Sic. 18, 52. — Art. An. 8, 5,3. 
6) leer, V. des Symmachus, Paus. 6, 1,2. 7) Alerans 
driner, a) Dichter, Ath. 18, 599, e. b) rammatifer, 
Zenob. 5, 85 u. praef. 11. 8) Schüler des Hippofrates, 
Arist. meteor. 1,6. 9) Bafenmaler (HIEXYAO), 
Catal. di sc. Antichi de Pr. di Canino, N.558. 10) An- 
dere, Anth. vı, 187. — Paus. 6, 3, 1. 

Aleeov, ovog, doch (Thuc. 5, 40) aud) wog, f. 
Choerob. in B. A. 1809, ähnl. wie Gottfched, von 
alsa, alfo vom Geſchick beſchieden, ſ. Et.M., 1) ©. 
des Kretheus u. der Tyro (nach Schol. IL 2, 582 ©. der 
Scarphe), V. des Zafon, K. in Jolkos, Od. 11, 259, 
Hes. fr. (82) in Schol. Pind. N. 8, 92, Apd. 1,9, 11, 8., 
D. Sic. 4, 40, 8.,9. 2) ein Argiver, Thuc. a. a.O. 8) 
Tegeat, Inser. 1518. 4) Sl. in Maccdonien, Plut. Aem. 
16. (Hier richtiger Alowr zu ſchreiben.) 

lady, övos, Pherec. b. St. B. Aleovla u. Ap. 
Rb. 1,411 u. Schol. Alewvis rröAss, f. Olüdftadt, 
St. in Magneſia, Ew. Aleovios u. vun Alcviu Al- 
cavyabs, St. B. 

Aloumos, d, Glückdauge, 1) ber befannte Fabel» 
dichter, Her. 2,184, Plat.Phaed. 60,c.9. Sprichw. wurbe 
Alsesnov (tu) yEAosov, von benen, welche Gabeln vor 
Gericht vorbrachten, Ar. Vesp. 566, Prov. app. 1,11, 
Hesych. Dav. Adj. a) Ale ov, dah. ol Alsw- 
neo» Abyos, Arist. rhet. 2,20, To Alo. alvıyua von 
Fab. 126 ed. Cor. bei Sext. Emp. dogm. 2,105, Ale. 
alyos, Diogen. praef. 178 ob. 7 Alouneog dAwnnk, 
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Piut. an. seni s. ger. resp. 12, vgl. de frat. am. 19, qu. 
symp. 1, 1, 5. Sprigw. war Alswnsıov alua von 
unverföhuldeter übler Behandlung, Zenob. 1,47, Diogen. 
1, 46, Suid., 9. b) Alvamırös, 3. B. Alownızor 
yEAoıov (sc. Aöyov), Ar. Vesp. 1259 u. Alownıxoi 
ö%0s, Plut. nobil. 21. — Titel einer Komödie des 
lexis, Mein. 1, p. 890. 2) tragifcher Schaufpieler zu 

Giceros Zeit, Plut. Cic. 5. 3) Vorlefer des Mithridates 
u. Schriftfteller, Herych. Miles. fr. A, 11, Suid. 4) . 
Stlave der Alexandra in Aegypten, Ios. 15, 8,2. 5) 
Alswnog, ein Bildhauer, Inser. 8. 6) Alounoſ falſch 
für 4owrrös in Schol. Pind. P. 9, 27. 

Atrd, Gaftell in Judäa, Ios. 5, 8, 8. 
Alrdpn, |. "Anagı. 
Alramvol, eine Phyle, Inser. 4617. 
Alrarf,*Begehrt, Frau in Raodicea (116 n. Chr. 

G.), die zu einem Manne, Alrqrös, wurde, Phleg. Trall. 
fr. 88. 

Ar Name eines epiſchen Gedicht des Callimachus 
über die Quellen der Mythen u. f. w., ep. dd. (vun, 42), 
Apollon. Gramm. (x1, 275). 

Alrlas, «eo, Schulting, ®. eines Aglaofthenes (aus 
Theben), Inser. 1571. 

Alrlvn, eine Statt, Hesych. Biel. = 
Adtırinov, St. in Macebonien, Ptol. 8, 18,44. ©. 

Alyivıov. 
Alryay, 1) = Altyn, St. in Sicilien, Ptol. 8, 4, 13. 

2) Name eines Stücks von Aeſchylus, St. B. s. Tadsxı, 
Schol. Il. 18, 183. Viel. Altvaiaı. 

Alrvaios, ala, poet. (Lac. ep. vI, 208) auch afn, 
1) Adj. a) am Berge Aetna, zu ihm gehörig, Aesch. 
Prom. 365, Eur. Cycl. 20, d., A. j. B. ca Altvaia 
oen, Strab. 6, 272, insbef. 7zöE (Luc. tragoed. 28, 
Plut. fac. lun. 12, %.), wo nıan nad) Suid. auch alıwi- 
Co» fagte; u. fo auch Hephäftos, als Altv. avaf, Eur. 
Cycl. 599, denn er hatte bier einen Tempel, Ael.n. an. 
11, 8, u. Zeds Altveios, mit einem Bilde dafelbft, alfo 
der dort verehrte, Pind. Ol. 6, 162. N. 1,7. Sein Feſt 
hieß Altvaie, Schol. Pind. Ol. 6, 162. b) übertr. «) 
ungeheuer groß, Ar. Pax 78 u. Schol. u. Hesych., Eur. 
Cycl. 895. P) = ftilifh, xuo«, Eur. Tro. 220, bah. 
aoAog, ein ficilifches d. h. ſchnelles, Soph. OC. 318. 
b) von der Stadt Aetna, Altvaiog Eivog d. i. Hiero, 
Pind.P. 83, 128. 2) Subst. a) Ew. von Aetna, Pind. N. 
9, 72, Strab. 6, 268, St. B. b) Eigenn., &. des Prome⸗ 
theus, Paüs. 9, 25, 6. 

Alryn, dor. (Pind. P. 1,117, Theocr. 1, 69, Archim. 
ep. App. 15, u. fo aud) Eur. Heracl. 689) Altva, as, 
meift mity, Xohe, altyös— xanvög, Schol. Dresd. 
zu Hesych., nach Et.M. von «!Ie, 1) ber betannte feuer« 
fpeiende Berg auf Sicilien, Pind. P. 1, 86, d., Thuc. 8, 
116, Strab. 5, 248, A., auch Alzyn ögoc, Apd. 1,6, 8. 
Sprihw. war Asvaasıy ds tov Altuns ulcov axonor, 
Sopatr. b. Ath. 8, 841,e. 2) &t. am Aetna, von Sieron 
gegrünbet an der Stelle von Catane, fpäter an der Stelle 
von Ineſſos wieder aufgebaut, j. S. Maria di Licodia, 
Pind. P. 1, 116. N. 9,8, Theocr. 1,65, D. Sic. 11, 26, 
49.76, Strab. 6, 268. 278, St.B. Em. Alrvatos, ſ. 
oben. 8) a) V. des Gelon, Prox. b. St. B. 8. Töie. b) 
V. des Selurus, Strab. 6, 278. e) Mutter des Hirten 
Menaltas, Theoer. 9, 15, weil diefe ihren Wohnfik dort 
hatten. 4) eine ficilifche Nymphe, T. des Dfeanos, Silen. 
b. St. B.s. Hadsıxn, od. des Briareus, Demetr. in Schol. 
Theoer. 1, 64, nad) d. Schol. Theocr. 1, 68 Richterin 
gwifchen dem Gephäftos u. der Demeter. Bon ihr foll der 
Berg feinen Namen haben. 

‚ Alto 

"Aıros, *Unbetreten, övoua xdosor, Buid. 
AlrovAavt,, ein Theil Kleinarmeniens, Ptol. 5, 7. 1. 
Alrosea, f. *Bethge, Srauenn., Eret. Infhr. b. 

Pashley Trav. in the Crete ıs, 108. 
ı Alrokos, (Betbmann), Maunen., Arcad. p. 
56, 12. 

Alripaybpoı, Volt im ariſchen Berfien, Ptol. 6, 
17, 8. 

Alroidpxns, ätolifher Bundesvorſtand, Phleg. 
Trall. fr. 81. 

Alroxf, Bein. der Artemis in Raupactus, Paus. 10, 
88, 12. ©. Altwäog. 

AlrwAle, 1) Adj. fem. von Altwäıog, dah. Adtwaälı 
xeooövnaog, Ptol. 8,15, 2, u. n Alt. yij, Strab. 10, 
464. 2) Subst. a) Landſchaft in Hellas zwifchen Akarna⸗ 
nien u. Theflalien, Soph. El. 704, Thuc. 8, 96, Xen. 
Hell. 4, 6, 14, A., benannt nach Aetolus, w. ſ. Scymn. 
476, Apd. 1,7, 6,%., indem c8 früher Yartic hieß, St. 
B. — Als weibliches Wefen abgebildet, Paus. 10, 18,7. 
b) alter Name für Kalydon (9), Xen. Hell. 4, 6,1. c) 
©&t. im Peloponnes, Andr. b. St. B. 

AlroAſteo, auf Seite der Aetoler fichen, St. B. 
AlroAıxös, 7, öv, ätolifch, ZIvog, Paus. 10, 16,6, 

nröAsıs, Strab. 10, 451, 8., don, 9, 429, u. ſ. f., od. n- 
Asuog, Plut. Cleom. 84, na9n, Luc. sacr. 1, endlich 
eine (unächte) Rebe bes Dinarch, Alr. Aoyos, D. Hal. 
Din.11. Dagegen Alt. Aöyos im verächtlichen Sinne u. 
verbunden mit Jeargsxds (aufſchneideriſch), Pol. 17, 4. 
Subst. a) Bein. des Demetrius als Befteger Actolicnt. 
b) (70) Altwisxdy a) ätolifche Unfitte, Carmin. popul. 
84 ed. Bergk. ß) die ätolifche Voltsmaffe, Paue. 1, 4, 4, 
d. — re Altwäsxd, Erzählung od. Darftellung ätol. 
Verbältniffe od. Begebenheiten, Strab. 10, 462, u. fo der 
Titel einer Schrift von Nicandros, Schol. Ap. Rh.1,419. 
Alromos, — AltwAöos, ſ. Et. M., meift ep., a) Adj. 

Il. 5, 706, Arist. h. en. 6, 6. b) Subst. Il. 4, 399, 
Hesych., Suid., St. B. ©. 4lralla. 

Alralle, idos, fem. zu Altwids, a) Adj. nH Alt. 
xsen, Her. 6, 127, yij, Eur. Phoen. 981, yuv, Soph- 
Trach.8 b.i. Deianira, ’4gteuis, Strab. 5, 215. b) 
Subst. (5) die Aetolierin, Ap. Rh. 1, 146, Plut. sol. 
anim. 18, 8t. B. 

s, od, Anhänger der Aetolier, St. B. 
AlroA\ös,n, Ellendt d.h. im Auslante u. daher 

bülfobebürftig, f.Et.M. I) Adj. Ade.“4ong, Eur. Phoen. 
134,Callim.64 (226) ed. Bergk, oxuneAos, Heliod. 5,1, 
neitactat, Polyaen. 4, 9, 2, zzerne, Phleg. Trall. 
fr.81 u. mit &rrje, Od. 14, 879 u. vieß Pind. Ol. 8, 22 
von einem Eleer, weil diefe ffammperwandt waren. ID 
Subst. 1) der Aitolier, 11. 2, 688, 8., Flgde, Bein. des 
Demetrius als ätolifhe Sphinr, Dur. b. Ath. 6, 258, e, 
ö. Sie hießen früher Kureten, D. Hal. 1, 17. Mit komi⸗ 
ſcher Anfpielung auf adreir heißt Ar. Equ. 79 dv Altw- 
Aoss in Bettelheim, vgl. Marc. Arg. 5 (v, 65), Alto 
Byerndns. — Sie follen benannt fein nach 2) Alımaos, 
©. des Endymion, K. von Elis, der vertrieben fich am 
Achelous nieberlich, Scymn. 476, Apd. 1, 7, 6, Paus. 5, 
1,4, Strab. 10, 468, 3., A. 8) ©. des Orylus in Eli, 
Pans. 5,4, 11. 4) ©. des Deneus, Hecat. b. Ath. 2, 
85,b. 5) ©. des Amphitrvon, Enkel des Deucalion, 
Soymn. 590, St. B. s. Pvᷣoxoc. 6) ©. des Ares, Plin-7, 
66. 7) oĩ Altwäol, Komöbdientitel, Mein. I,p.480. 484. 

Atrey, Betbmann, V. desIrion, Pherec. in Schul. 
Ap. Rh. 8, 62. 

Alravns, a0, Thebaner, Insor. 1665, Keil vermuthet 
Xampurdao. 



Aitooio 

Alruo(a, Stadt, Phleg. Trall. fr. 29. 
AlxAſvoiot od. Alxıktmerson, Volt in Sardinien, 

Piol. 3, 3, 6. 
Alxpayspas, Germunt, S. bes Herafles, Paus. 

8,12, 8. 

Alxpalas, Geride, Athener (Kephifler), Ross 
Dem. Att.49. €. d. Flgde. 
Alxplas, Parapotamier, pythiſcher Sieger im Fauſt⸗ 

lampf, Paus. 10, 38, 8, wo U, Alyualas lefen, w. f. 
£. Keil Anal. ep. p. 285. 
Alypfi, ®ero, 1) Hunden, Xen. Cyn. 7, 5. 2) 

Ediffen., Att. Seew. IV, 6, 6. 
; Aha 40 m. Gerle, K. von Arkadien, Paus. 
5,10. 
Alxplev, avos, Gericho, Delphier,“Inser. 1700. 
Alxuööıxos od. Alxpı m. Gerold od Ger⸗ 

hart, Mannsn., Schol. Od, 18, 85. 
Alxporinis, £ovs, Germar, Mannen. auf epheſi⸗ 

ſchen Müngen, Mion. ın, 98, ff. 
At, , (Sero), Lykier, Inser. 4269, 6. K. 
’Alay, n, 1) St. in Paläftina, Ios. 8,12, 4 2) 

Sritoht, Name eines Hundes des Aktäon, Hyg. 
181. 
Ay, Immer, 1) S. des Kronos, Eur. Heracl. 900, 

Qu. Sm. 12, 194, Nonn. 7, 10, 8. 2) €. des Kolpias u. 
ker Baau, B. des Genos u. der Genea, Phil. Bybl. in 
Eu. pr.ev. 1,10. ° 

od. Al „ nadh Long. b. Suid. 
=elöyos nerne, ber dm. Sanuarius, Tzetz. P.H. 
771, 8uid. 

Alöpa, Schaukelfeſt, Feſt der Kinder in Athen, 
wehren der Tochter des Peladgers Maleas, nach An⸗ 
ze “ Klytämnefter u. des Aegiſthos od. der Erigone, 

eaych, 
"Aroßäpov, verd. Wort in An. (Arr.) per. mar. 

erythr., 52. 

"Arxäßn, 1) Gebirge in Aegypten am arabifchen Meer» 
Ale: Ptol. 4, 5, 15. 2) Quelle in Afrika, Ptol. 4, 
20. 

‚ein Theil Meſopotamiens, Ptol. 4, 4, 12. 
‚ St. in Lydien, Scyl. 98. 

‚gen. «a, m. f. Et. M. 779, Schol. Il. 
4,66, 

"Araßmpaixds, 7j, 0», 1) Adj. toônocç, Plut. Dem. 
et Cie. I, afgsoıs, D.L. 4, 10, 8, d., QiRocopie, S. 
Emp. Pyrrh. 1, 220, u. ouvrafıg, Cic. Att. 13, 12. 16. 
2) Subst. 6 —x0g a) der Bewohner von Afademeia, 
8. B. 2. Exadnusıe. b) der afademifche Philofoph, 
D.L.7,2,6. prooem. 12, ö., 8. Emp. dogm. 1, 179. 
Pyrrh. 1,226, d., Luc. pisc. 48, 5. 2) ’4x—x7, verfl. 
alooię (doyale, uson, »da), die (alte, mittlere, 
ne) Atademie, D. L. Prooem. 18. 8) 76 ’Axadnuei- 
2öy, der Zuſtand der Unentfchiebenheit, Luc. Icarom. 25. 

Araßinaa, (n), foftets bei Dichtern, ſ. Ar. Nub. 
1005, Epier. b. Ath. 2, 59, d, Ephipp. b. Ath. 11, 
508, c, Sot. b. Ath. 8, 336, e, Alex. b. Ath. 18, 610, e, 
Theoer. ep. App. 88, u. ein anderes D. L. 4, 5, 7, doch 
feltener in Profa, Plat. Lys. 208, a, Xen. Hipp. 8, 14, 
Heliod. 1, 17, Plat. Arat. 84 (der fonit überall "Axadn- 
ula bat), App. Mithr. 80, Suid., St. B., u. hie u. da die 
Sehol., 4. ®. zu Dem. 24, 114 u. Soph. OC. 56; in 
Brofa gewöhnl. ’Axadnpia, Plat. Ax. 866, e, Xen. 
Hell. 2, 2,6. 5,49, Lys. 18, 10, Dem. 24, 114, u. bie 

Hlgon, nad Said. auch "Aradhusor od. ’Aradti- 
kov, wie Et.M. hat, u. Apost. 8, 1 ficht Axadıjua, 
während man fonft überall Axadnula betont, obs 
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wohl die Endung & if u. dab. nah Buttm. Gr. ız, 
282, n. Axadnma zu betonen wäre, 1) ein Blag 
am Kephiffus 6 Stadien von Athen, fonit (Dicaearch. b. 
Plut. Thes. 82) ’Eyed'nula od. (St. B.) ’Exradrjusıe, 
w.f., genannt. ©. Pol. 16,27, D. Sic. 18, 78, Plut. 
Syll. 12,9. Es Hand hier ein Öymnafium, wo unter 
andern Plato lehrte, Paus. 1, 29,2, D. L.8,n.9, 4. 
Daher hieß nun 2) die platonifche Philoſophenſchule fo 
(Plut. def. orac.. 37, Suid.), u. zwar unterfchiev man 
genauer fünf (S. Emp. Pyrrh. 1, 220), doch gewöhnt. 
drei Axadrjmeas, dgyala, D.L. prooem. 10, b., 8. 
Emp. dogmat. 5,8, u&an, ebend. Pyrrh. 1,282, Plut. 
Brut. 2, D. L.a.a. D., via, Ath. 9, 402, c, Plut. 
Cie. 4, 8. Emp. Pyrrh. 1,226, D.L. a. a. O., d. Und 
ihre Philofophen hießen of 2E ’Ax., Strab. 18, 614, 
Ael. v. h. 14, 26, ot. of 2» ’4x., Plut. de ser. num. 
vind. 4. de commun, not, 44, Eprihw. war ’Arady- 
rindev nxress, d. h. du bift ein weifer Mann, Apost. 2,1. 

pos, 1) Heros, von welchem Akabemeia den 
Namen hatte, von Anderen (D. L. 8, n. 9) aud’Exadn- 
wos genannt, alfo Sremdling. ©. Plut. Thes. 32, 
Schol. Dem. 24, 114, St. B., Suid., Hesych., 9. 2) 
Athener (Myrrhinuſier), ©. des Neokles, Inser. 115. 
— @iner, den Hyperides vertheidigte, Harp. s. Hpcu- 
otla, 3) ein Anderer, Theogn. 998. 

R „1) Ort in Indien, Ptol. 7, 2,6. 2) in 
China, Ptol. 7, 8, 6. — Bewohner der Örgend "Andöpas, 
Ptol, 7, 3, 4. 

’Axı 09° x0Anog, Untein (bei Plin. Immun- 
dus), der große Bufen des rothen Meeres an der Grenze 
von Tberägypten, j. BauleBai, Strab. 16, 769, Aga- 
tharch. mar. erythr. 82, D. Sic. 3, 39. 

’Arxatos, m. Spitz ner, Name auf einer dyrrhachi⸗ 
ſchen Münze, Mion. ıı, 88. 5 

"AraxalAls, dos, Narceiffe. nad) Fumach.b. Ath. 
15, 681,e, 1) Name einer Nymphe, Paus. 10, 16,5. 2) 
T. des Minos, Ap. Rh. 4, 1491 u. Schol., Paus. 8, 
658, 4, Xenion b. St. B. 8.’On&og, vgl. s. Kudarie«. 

’Axı (Schol. D. 16, 185 ftebt falfch "Axaxn), 
St. u. Hügel in Arkadien, gegründet von “dxexog, Paus. 
8, 8, 2, Suid., Et.M. Ew. u. Adj. ’Arxaxtjeros, Paus. 
8,36,10, St.B. Dah. 76 Axaxnasov üvtgor, Schol. 
1. 16, 185 u. 6’Ax., Bein. des dort verehrten Hermes, 
Strab, 7,299, Callim. Dian. 143. Dah. f. II. 16, 185. 
(Eigtl. der feinen Schaden bringt, alfo: Ohneſchaden, 
f. Et. M. 547 u. Lob. path. 429.) 

’Ardxıos, 1) Biſchof in Konſtantinopel unter Xeon, 
Suid. u. Malch, Philad. fr. 7. — Märtyrer, ep. christ. 
(1, 104). 2) Sophiſt u. Tadler des Julian, Suid. 8. v. 
AıBavsog. 8) mit dem Bein. Archelaos, Heerführer 
unter Zuftin., Ioann. Epiph. fr. 4. — Vgl. Fabric. bibl. 
gr. vımm, 386. Von: 

“"Axaros, *Ohnefhaben, S. des Lycaon, Erbauer 
von Atatefion, Paus. 8, 3, 2. 86, 10, St. B. 8. "Axaxr- 
cHoY. 

’Axd\ 6 norauös, Bl. in Rucanien, j. Sa⸗ 
landrella, Strab. 6, 280. 

’Axakdvöns, f. "Axadardtc. 
’Axakavdis, dos, ſ. Stieglig, 1) Bein. ber Ar⸗ 

temis, Ar. AV, 871 u. Schol. 2) T. des Königs Pieros 
von Emathia, welche in einen Vogel verwandelt wurbe, 
Ant. Lib. 9, Ov. Met. 5, 669. 8) $rauenn., Aleiphr. 8, 
64. 4) Hundename, Hesych., Et. M. 44, 26, Schol. 
Ar. Pac. 1078, Suid. Sprichw. war ’Axadardic od. 
’AnaldvIng xUwr, od. aud "Axkrdıog ziov, von 
denen, welche vor allgugroßem Gifer das Begonnenc 
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unvollendet laffen, Proverb. App. 1, 12 u. daſ. die 
Anm. 

’AndAn, T. des Minos, = "Axaxaddls, Apd. 8, 
1, 2. 
AxcAnoc s, St. in Lycien, Ew. AccAqvoo cos, 

St. B. (Doc) aud) "Axadıraeis, u. daF Tem. ’Aradır- 
oirıs, Inser. 4815. K.) 

’Axı ‚dos, I. des Eumedes, Gem. des Teos, 

’Axaın 

D. Hal. 1, 62. 
"Axapayridaı, 1) Nachtemmen des Akamas, Dem. 

60, 29. 2) f. Axaucvtic. 
Axanãvriov, St. in Rhrygien, begründet vom Athe⸗ 

ner Akamas, Agath. b. Ath. 1, 80,0. Ew. ’Arapdyrıos 
n. fom. ’Arapavrls, St. B. 

’Arayavris, dos, (A), 1) mit u. ohne QvAn, eine 
att. Bhyle, benannt nach Afamas, Thuc. 4, 118, Dem. 
89, 22, d.; 48,64, Simon. ep. 150 (205), D. L. 7,1, 

.n. 9, Diod. b. Suid. s. “Eouog, Harp. ô., A. Inser. 191. 
192, Ross Dem. Att. 5,3. @in Mitglied berfelben, z. B. 
Berilles, ’Axapavriöns, Plut. Per. 8. 2) Bein. von 
Kypros, Philonid. b. Plin. b, 35, St. B. s. Kunoog. 

’Ardpas, autos, (6), Unruh b.i. ohne Raſt, 1) ©. 
des Antenor, Führer der Darbancr, T1.2,823, d., Qu.Sm. 
10,168, Tzetz.Lycophr.874. 2) ©. des Eufaros, Führer 
der Thrater, I. 2, 844, ö., Schol. zu ll. 18, 648. 8) ©. 
des Thefeus u. Heros Eponymos der alamantifchen Phyle, 
Aeschin. 2, 31 u. Schol., Dem. 60, 29, D. Sic. 4, 62, 
‚Paus. 1, 5, 3, Strab. 14, 688, Qu. Sm. 4, 282,4. Mit 
einer Statue in Delphi, Paus. 10, 10, 1. 4) Diener des 
Hephäftos, Val. Flacc. A. 1, 588. 5) Vorgebirge von 
Kypros, Strab. 14, 682, ff., Ptol. 1, 15, 4. 5, 14,1, 
Anon. st. mar. magn. 204, d., S.Emp. mathem. 1, 257, 
Luc. navig. 7. Dav. 

"Axandrıos, vermeintliche Philoſoph aus Helinpolis, 
Suid. 

"Axapvanns, 206, KR. ber Libyer, Tzetz. Lycophr. 
874. 

"Arxapııs, s06, Ohne, Fl. in Bontus, Arr. per. 
7,5 

’Aravdtyn, Inſel des arab. Meerbufens, Ptol.4,7,87. 
’Axavdlav, wvos, m. (Dörner), servus, Plaut. 

merc. 

"Axavdos, m. Dorn, 1) Lacebämonier, Thuc. 5, 19. 
— Olympionife, Paus. 5, 8,6, D.Hal.7, 72. 2) Sitis 
lier, Luc. Pbalar. 1, 9. 8) der, welcher der Statt Akan⸗ 
thus (1) feinen Namen gab, Mnas. b. St. B. 

"Axavdos, (5), Dornftedt, f.Et.M., 1) St. am ſtry⸗ 
monifchen Meerbufen, eine Ofindung der Andrier, j. Che⸗ 
riaſa od. Hiexiſos, Her. 6,44, d., Thuc. 4, 84, õ. A. Ew. 
u. Adj. "Axdvikos, Her.7,116, Thuc. 4 ‚85,4. Dah. Ia- 
Adconn Axavdlur, Her. 7 ‚22, 00.6 xoꝛn oc ’Axar- 
$sog, Strab. 7,380, fr.31; ferner s Axciyßtoc lo$uös, 
Ael.n. an. 18. 20; endlich Axcvſioc olwos, Amphis 
b. Ath. 1, 80, e. Sprichw. war Axcivſtocç tert von 
Stummen, weil hier die Cicaden ſtumm waren, Simon. 
b. Zenob. 1, 61, 8t. B. A., u. "Ardv9os xiwr, d.h. 
ein fhneller, Prov. app. 1, 12, f. Axadardts. 2) St. 
in Aegypten, unweit Mempbis, j. Dafhur, Strab. 17, 
809, St. B. Bei D. Sic. 1, 97 u. Ptol. 4, 5, 55 ’Axav- 
Iov nrölsıs (b. Ptol. auch ’Axarswr öhss) genannt. 
Em. AxavdowoAirns, St. B. 3) Et. in Karien (bei 
Enidia), St. B. 4) ©t. in Athamanien, St. B. 

’Ardävyvar, Handelsplah der Somaulis am tothen 
Meere, viell. Hisn Ghorab, Ptol. 4, 7, 10 (mo man au) 
Axxavas lift), u. An. (Arr.) per. m. erythr. 11. Ew. 
’Axayvatos, St. B 

"Anxdpat 

"Axapa, Schentl, (äxage za oxeın Konten, Et. 
M.), Et. in Alten, das fpätere Nyſſa, EM 

"Axapasads, Kleinrode, Et. in Lycien, Ew. 
’Axı od. Axapaoasug, St. B. 

Axcplov, wog, Geſchichtſchteiber. Schol. Ap. Rh. 
2, 108, 5 wo aber Diüll. Ardpwra lefen will, Mein. 
Eögoplwve. 

’Axapväv, ävos, (ö), EUnbeſchoren, f. Strab.10, 
465, St. B.), 1) ©. des Alkmäon u. der Kalirchoe, 
Stammpater der Alarnanen, welche früher Kureten hie⸗ 
$en, Thuc.2, 102, Apd. 8,7, 6, Paus. 8, 24, 9, Ephor. 
b. Strab. 10, 462, Scymn. 462. In Schol. Pind. Ol. 1, 
127 Sreier der Hippodameia, v.1. "Axapvevs. 2) der 
Atarnanier, Her. 1, 62, Thuc. 2, 68,9. Auch als Adj. 
ob Axapvavss avyygapeis, Ael.b. Suid. n. öuoce. 
Fem. "Axapvavis, (dos, Polyaen. 8,69, St.B. 3) 
Name eines Fifches, Ath. 7, 827, d. 

’Axapvävta, (n), ion. (n, Her. 2,10, Arr. Ind. 41, 
2, Landſchaft in Hellas zwifhen Epirus u. Xetolien, 
Thuc. 2, 80, Aeschin. 8, 97, Dem. 48, 24, A. 

Axapvãvixos, vj a, 6», alarnanifch, nedior, Thuc. 
2,102, 7 Ax— x, verft. zagadse, Strab. 10, 450. 

"Axappa, Et. in Achaja, Ew.’Arxappatos or.’ Arap- 
p&rns, St. B. ©. "Axapa. 

1. "Axxdpwv. 
— Verfeffer einer Tragödie, Suid. = Zäxas, 

w. ſ. 
Axqori, (Ohnezier), T. bes Okeanus u. der 

Thetis. H. h. Cer. 421, Hes. Th. 866. 
Axacridas, Brotier b. Rangabéé Ant. Hell. ıı, 

n. 692. Bon: 
en Unwertb; eigtl. Ohneſchmuck von x⸗ 

as, ſ. Et. M., 1) ©. bes Pelias. K. in Jolkos, kaly⸗ 
—* her Jäger u. Argonaut, Pind. N. 4, 93. 5, 55, Eur. 
Alc. 782, Ap. Rh. 1, 224, ., Apd. 1, 9,10. 16. 27, D. 
Sie. 4, 58, 9. 2) 8. von Dulichion, Od. 14, 336. 8) re 
chon in Chios zur Zeit Homers, Euthym. b. Clem. Alex. 
str. 1,21. 4) Athener, Inser. 286. 

"Axarlöns, ov, (Schiffner), Wettläufer, Pol. 
40, 1. 

’Axaratos, Segler, Name eines Pferdes, Suid. 
’"Arörapa, *Rahnftadt, övoua mölsag, Suid. 
"Ararlöns, gen. ovs, (?) Huld d. i. navis oneraria, 

ein ®latäer, Pol. 40, 1. 
’Axarlpoı, au "Axarıflpoı u. Kerligos (Prisc. 

Panit. fr. 8), hunnifcher Bolteftamm, Prisc. Pan. fr. 
80. 87, Suid. 

"Arayıs, övoue nörswg, Suid. 
’AxeyxApns, I.u.II., Könige von Aegypten, Meneth. 

b. Ios. c. Ap. 1, 15. (Euseb. hat Chencheres.) 
’Areyxpfie, T. des Dros, Königin von Aegypten, 

Maneth. b. Ios. c. Ap. 1, 15 (Euseb. hat Chencheres). 
“Aredov, St. in Oberitalien, Ptol. 8, 1, 10. 
"Axel\ıos, f. ’AxvAdsos. 
"ArlAns, ov, 1) ©. des Heralles u. der Malis, Hellan. 

b.St.B. 2) ©&t. in Lydien, Ew. "Axöänrtes, doch bei 
Herdn. aud) ’AxeArjcsos, fem. "Axehjtıs, St. B. Achnl. 

’Axdins, mrog, Zocher d. i. langfamen Ganges, 
Fl. Lydiens, der in den Hyllos mündet, Choerob. in B. 
A.1189, Et.M. 81,46. In Schol. Il. 24, 616 heißt er 
4yEins od. "Ayeancsos, b. Suid. ift viell. ” 
berfelbe. 

"Axl\uos —=’Axtdsos, Lyd. de ostent. c. 6. 
"Are\Xos, m. fpäterer Name von Mlyldairog, D, 

Sie. 24, 1. 

"Aripaı ="Ay6oas, Zonar. ann. 8, 20. 



"Auspdov 

Aripdev, wvoc, aus Hermione, In 
bermuthet Kigodor.) 

St. der Inſubrier in Oberitelien, j. Gerrha, 
Put. Marc. 6.©. "Aytogeı. 

Nora, St. im Innern von Lucanien, j. 
Averno, D. Cass, 61, 18. 

f. Heilfelden, Gegend in Lemnos, Philostr. 
ber. 5, — 708 (richtiget Axcodo, ſ. Lob. path. 410). 

Heil, ©t. in Macevonien, Ew. ’Are- 
vaiog — wrirns, St.B. 

"Axeratos, 1) =Axsoäs u. Axegæðc. Diogen. 2, 
1. 2) = ’Axeocaios, 2. Suid. s. nv ’Axscalov aeir- 

ser. 1211. (Keil 

2 „ "Heilersheim, Grüntung von 
Unsoausvös, Theog. b. St. B. Ew. ’Ax „ 
St. B. 

"Ansrapevös, poet. Axecocuevoc, Heilbringer, 
8. von Pierien (Thracien), Erbauer von lefamend, 
I. 2l, 142, St.B. 

Axlravöpos, Heilmann, 1) Cyrenaer. Geſchicht⸗ 
föreiber, Plut. qu. symp. 5, 2, Schol. Pind. P. 9, 24, ö., 
Schol. Ap. Rh. 2, 498, ö., f. Müll. fr. hist. ıv, 286-286 
u.11,464. 2) Athener, Ineer. 96. 
"Axerüs, &, Seiler, Kunftweber aus Salamis auf 

Eopern, Ath. 2, 48, b. 
Axeo cos, cc, aus Patara in Lycien. = dem vorigen. 

Sprichw. war von bewundernswerthen Dingen: "Axe- 
alu za "EAızavos foya, Zenob. 1,56. 

, lat. Acesinus, $L in Etyhien, Theogn. 
p. 7* = Axeslvng. 

‚pl. zoos ’Axsoleg, Liban. ep. 819, 
Seiler, (ſ. B. A. 1, 817), ſchlechter Arzt, dah. es bei 
ſchlechten Curen ſprichw. hieß: Axeolæœcç lciocro, nach 
Ar.b. Zenob, 1, 52, Diogen. 2, 3, Plut. prov. 98, Suid. 

3) rich, Schriftfteller über Kochtunſt, Ath. 12, 516, b. 
8) ein Athener, Inser. 165 (wo falſch Axno lac ftebt). 
ee @, Heilyn, grich. Heros, Paus. 5, 
de 

"Axerf\aos, * Seilvolf, ein Arzt, Alciphr. ep. ä, 
7,— Olympionife aus Megalopolis, O1. 148, 1, Euseb. 
p. 157, Mac. — Suid. — Achnl. "Arsoridnuos, wenn 
nicht für Ayeo ſacoc. 

Heilmann, 1) ein Arzt, Plat. Crat. 
894,c. 2) ein Admiral ber Rhodier, PoL 17, 1. 2. — 
Inser. 2338. 
— "4xdosov, Frauenn., Inser. 511. 

ev (.——, . Nonn. 23, 276), b. D. Sic. 
2, — auch ivos, (6), Sl. in Indien, welcher in den 
Indus mündet, altintifd Asikni, j. Tschinab, auch ö 
Axiolync notauos genannt (Arr. An. 5, 20, 8, 6., 
Ind, 6, 6, 5,), D. Sie. 17,95, Strab. 15, 692, d., Arr. 
An. 5, 4,2, ö., Ind. 8, 10, d., Nonn. a. a. O. Er wurde 
bie u. da für den Tanais gehalten, St. B.s. Tavais. 
2) Sl. in Sieilien — Acis, m. f., Thuo. 4, 25. 

"Artoıos, Heilyn, Biſchof der Nautiner unter 
Conſtantin d. Gr., Sver. h. ecel. 1, 10, Suid. 
"Anerıg, m. Heilung, 1) als Gott verehrt bei ben 

uriern, Paus. 2,11,7. 2) Rhobier auf einer Münze 
i Mion. II, 419. 

Aneinen = Axtorsuos, Keil 2 Infehr. 1849, 
Pr 
"Axeora, f. St. in Eicilien, Phot. lex. p. 315. Adj. 

Axeroatos, überh. ficiliſch, Soph. b. Phot. a. a. O. 
3* * "Axson, w.f. 

Heiling, 1) "Axsoeiog u. Axedevc, 
w. ſ., Diogen, (Vindob.) 1, 26. 2) ein untauglicher 
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Steuermann bes Neleus. Bon ihm fprichw. Axeooclov 
aeAnvn, d.h. wenn nur erft der Diond kommt, ſprach 
Acffäos, Diogen. 1, 57, Apost. 1, 90. ©. ’Axsa«iog. 

’Axcoräkcı dovıdes, aus Stefiher. erwähnt von 
Phot. 148, a, 82. 

"Axeroripd,oöc, f. Heileh re, Brauenn. auf einer 
fmyrnäifchen Inſchr. Inser. 3268. (S. wegen des dop⸗ 
pelten o Keil Spec. onomat. p. 104.) Aehnl. 

Ax (0b. i. -toun), Frauenn., Inser. 8262. 
(©. steil 3 Infir. 1849, p. 10.) 

Axdorn, die Stadt Segefta in Sieilien, f. Alyeora, 
Virg. Aen. 5, 718 Acesta. &w. ’Axcortatos, fem. Axc- 
orale, St.B. 

s = Aly&sıns, w. ſ. — ©. des ficilifchen 
Flußgottes Krimifos u. der Troerin Egefta, Virg. Aen. 
1,550, ö. 

"Axtoripos, Heilmar, Kreter, Inser. 2562. 
2583. 

’Axcorivos, Heiling, ein Art, Heliod. 4, 7. 
"Axtorıov, Heilyne, 1) T. des Xenoeles aus Athen, 

Paus. 1, 87, 1. (2) $tauenn., A. Rangabé Ant. Hell. ıı, 
n.1286. K.) 

Axdorios, Heiling, ein griedh. Schriftfteller über 
Kochtunſt Ath. 12, 516, c. 

‚*Heilvolt, Mannsn., Att. Inſchr. 
Philhiſt. Hft 10, n.4. K. 

"Areorößopos, "Heilgabe, 1) Mannsn., Aristeen. 
1, 18. 2) —ãe— aus Megalopolis, Plut. 
Them. 18, St. B. s. Jwdwyn u. Meydan nödss, Schol. 
Il. 16, 288, 9. 

"Areoropldus, äy, m. Nachkommen des Afeitor, 
vornehme Familie in Argos, aus welcher die Priefterinnen 
ber Ballas gewählt wurden, Call. lav. Pall. 84. 

"Areoroplöns, ov, Heilinger, 1) Athener, a) Ar⸗ 
chon, OL. 69,1, D. Hal. 5, 87. b) O1. 76, 8, D. Sie. 11, 
51. 2) Korinthier, D. Sie. 19, 5. 8) ein griech. Schrift⸗ 
fteller, Phot. bibl. cod. 189, Tzetz. hist. 7, 648, nad 
Mull. fr. hist. ı1, 464 viell. = ’4xestadwpos. 4) 
Deannsn., Nicarch. ep. (x1, 121). 

Axsotopin, Heilyne, Brauenn., Theoseb. a3 
(vıı, 559). 

’Areotaydas, Heiling, Mannsn., Phani. 3 (vr, 
295). 

Axdo rop, 0005, Heiler, 1) S. des Ephippos in Ta= 
nagra, Plut. qu. graec. 87. 2) ©. des Epidycos. V. bes 
Agenor in Athen, Pherecyd. in Marcell. vit. Thuc. 2. 
3) ein Maler aus Knoſos in Kreta, Paus. 6, 17, 4. 10, 
15,6. 4) ein Gefchichtfchr. über Eyrene, Schol. Ap. Rh. 
2, 498, verdorben aus ’Axdsardpos. 5) ein Paraſit, 
Eupol, b. Ath. 6, 287, a. 6) Beim, des Apollo, Ar. Vesp. 
1221. 

’Axerd, aud "Axen@ gefähr. (Inser.), Heilyne, 
1) T. des Arsculap u. ber Epione, Göttin der Aerzte, 
Suid. s.’Hrssövn. 2) Srauenn. auf Cyrene, Inser. 5171. 

Axco eov, Heiler, Mannen., Callim. 22 (v1, 147). 
"Axeveo, “gs, (von dxevougs, f. Keil Anal. epigr. 

p. 108), Srauenn. ., Inser. 2481. ©. ’Axeow. 
"An, 77, angeblich von Herkules fo benannt, weil er 

bier feine Heilung fand, alfo Heilbronnen, Claud.Iul. 
b. St. B., dus fpätere Ptolemais in Phönizien. Doch nach 
Demetr. b. Harp. u. Suid. hieß bloß die Burg von Pto⸗ 
lemais Axn (der phönigifche Name bes Orts war Acoo). 
©. Isae, 4, 7, Dem. 52, 20 ed. Dind., Ios. 9, 14, 2, D. 
Sic. 15, 41. 19, 98, Scyl.104, Strab. 16,758, Polyaen. 
8, 56. Andere b.8t. B. Ew. ’Axatos, St.B. 2 Ge⸗ 
gend in Arkadien, Paus. 8, 34, 2. 

"Arm 
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"Axnp, m. (?) Name auf Münzen aus Same u. Sa⸗ 
mothrace, Mion. 11. 2056.9.11, 544. 

’Axhparos, m. Lauter, 1) Briefter in Delphi, Her. 
8, 37. 2) Dichter ber Anthologie, vır, 188. 
"Ann, Sl. in Hyrfanien, nach Heeren der Drus, doch 

von Ritter bezweifelt , Her. 8, 117, f. Stein zu d. St. 
Hesych. nennt ihn "Axsc. 

’Auyolas, ſ. "Axealos. 
"Axıanös, Spipner, K. der Lyder, Xanth. u. Nicol. 

Dam. b. St. B. s. ‘AoxaAwr. (Bon Suid. s. Kavdog 
"Akxsuos genannt.) 

Axißot, ein farmatifches Volt, Ptol. 8, 5, 28. 
’Artdalla u. In, (ix), Strehlte (Strapl— Pfeil), 

Duelle in Böotien, u. Bein. ber Aphrodite davon, Serv. 
zu Virg. Aen. 1, 720, Stob., Suid., Et. M.48, 21, Cram. 
11,127. ©. Kıdalla. 

Axuldas, avros, ö, Strahlau (Strahl — Pfeil), 
Fl. in Triphplien, früher Sardanos genannt, Paus. 5, 5, 
8, Ariseth. in Schol. II. 4, 819. 

’Arldovsa, Gattin des Stamantros in Böotien u. 
von dieſer Name einer Quelle dafelbft, Plut. qu. graec. 
41. (Bal. "Axadalla.) 

"Axldov, ovtog, 6, aud) Ax. noteuas ="Axldac, 
Strab. 8, 348. 

’Axıdlas, ov, norancg, SI. im Süden von Sieilien, 
Ptol. 3,4, 5. ©.’Axıc. 

"Axikapos apos, f. "Axlyapos. 
’Axlka, Vorgebirge in Arabien, Artemid. b. Streb. 

16, 769. 
"Arı&lar, Et. in Sicilien, Plut. Marc. 18. 
’AxtAuos, 5. Phleg. Trall. fr. 82 au ’ArelAuos u. 

in D. Hal. 8, 67 ’AnfAAuos, ciner aus ber plebejifchen 
gens Acilia in Rom, bef. Manius Acilius Glabrio. Sie 
beißen bald "AxiAros Mävsıos Tiaßoluv, App. Syr. 
17, bald Mav.’4x., Plut. Cat. 12. Tit. 15, D. Cass. 36, 
14, bald’4x. Tiaße., D. Cnss. 67, 12, tod) auch o ’Axt- 
Asos ö Tiopolwr , D. Cass. 78, 3; außerdem Turoc 
"Axlasog, ein Geſchichtſchr., der in grich. Sprache ſchrieb, 
Piut. Rom. 21. Cat. 22, f. Müll. fr. bist. 111,97; bald 
Mioxos ’Ax., D. Case. 42, 12, u. Tdiog’Ax., D. Hal. 
a. a. D., bald 4AeVxsos’Ax., App. b. eiv. 1, 41, bald bloß 
.(6)’Ax., Plut. Caes. 16. Brut. 28, D. Cass. 86, 16, bald 
bloß Mavsog u. ſ. m. ©. Axvoc. 

"Arıkvoyvij, (5), Landſchaft in Großarmenien, links 
vom Euphrat, Strab. 11, 521. 527. 12, 555, ö., Ptol. 

5, 18,13. ©. "Aupısonvn. 
"Axunos, dvoun xvosov, Suid. (Nach Suid. Axı- 

uov = aYegdnıevrov?) 
’Anıvarns, ov, (6), 1) Gott der Skythen, Luc. Scyth. 

4. Tox. 88. Iup. tr. 42. 2) Name eines Xöwen, D. Case, 
78, 8. 

"Anıydons, ov, o, Fl. in Kolchis, j. Sekutil, Arr. per. 
Pont. 7, 4. 

"Axlvarıs, övoue tönov, Suid. 
Aæxlvdðvos, m. "Obnenefabr, Dlannsn,, Luc. ep. 

16 (85) (x1, 429); Inser. 801. 1732. 
"Arıvlawe (tichtiger ’Axıwınna), St. in Hisp, 

Baetica, Ruinen bei Ronda, Ptol. 2, 4, 15. 
’Artov, Inſel bei Afrika, j. Afchat, Seyl. 111. 
“Anus, Stahel (= Stachel d. i. Spike), Smyrnäer, 

Mion. 8, vı, 809. 
“Axıpıs, sos, m. $l. in Lucanien, j. Agri, Streb. 6, 

264, Hesych. 5. ug "Axtosoc. 
"Axis, dos, ſ. Stähline, Sklavin, Lur. d. 

meretr. 4, B. 

Axit, sdos, Strahl (— Pfeil, Pfeilfpige), 1) S. des 

"Axro "Axyövuov 

Faunus u. der Simdthis, welcher in den Fluß Alis ver⸗ 
wandelt wurde, Ov. Met. 13, 750, ff., Serv. Virg. Ecl. 
9, 39. 2) Fl. in Sieilien bei Gatanea, j. Ehiaci od. Alcan= 
tara, Theocr. 1, 69, Nymphod. in ben Schol. dazu, 
Hesych. Axac "norauds wurde fprichw. wegen ber 
Kälte feines Waſſers, Diogen. 2, 74, Apost. 1, 96, U. 
8)= “Axns, Hesych. 

’Axtxapas, von Democr. b. Clem. Alex. str. 1, 181 
"Arlxapos genannt, ein braminifcher Weifer u. Titel 
einer Schrift des Demoerit, D.L. 5, 2, 8. 20. 

Axixopios, ov, (6), gallifcher Heerführer unter 
Brennus, Paus. 10, 19, 7, 8. 
"Axka Aagevtia, Plut. Rom. 4, od. dapevria 

"Axza, Piut. qu. rom. 85, die röm. Acca Laurentia. 
"Au dy Teiyog, &t. bei den Säulen des Herku⸗ 

les, Gründung der Karthager, Ew. "Arkaßıxoraxt- 
„St. B. 

"Axköpeos, Truppenführer unter Sulian (b. Ammian. 
Machamaeus genannt), Magn. Charhen. b. Malal. 
chron. p. 828. 

"Axkävas, ſ. Ardvvas. 
7 ,9vos, audy ’ geſchr. Ios. 5, 1, 

21 u. indecl. ’Arxapev, Ios. 9, 2, 1, St. der Philifter in 
Paläftina, Ios. 5, 2,4.6,1,2,8, 

"AnxiAuos, Mdoxos Axx. Mannen. aus Bononia, 
Phleg. Trall. fr. 29. 

Axuxi, n. St.in Hiep. Tarrac. beim j. Gadir, Ptol. 
2,6, 61. 

’Ankd, odc, f. 1) Frau aus Samos, deren Albernheit 
ſprichwörtlich wurde, Zenob. 1, 58, Diogen. 2, 4, Plut. 
prov. 65, Et. M. 49, 4, Zonar., Suid., Schol. Plat. 
Gorg. 497, a, A., fo daß man ſich fo gu betragen axxite- 
ss nannte u. dxxsauol leere Verfprehungen. — 
Amphis verfaßte eine Kömdbie biefes Namens, Mein. 1, 
p- 404. 2) ein Popanz, mit dem man kleine Kinder 
ſchrecte, Chrysipp. b. Plut. stoic. rep. 15. 

löns, övoue zügio», Suid.— (Ael.n. an. 
8 5 ſteht jedt Eörisldng.) 

Arktuev, ovoc, (viell. Barfuß, f. Hesych. =. 
xAjuare), Tietz, Chil, 7, 74. 
"Arpaba, ſ. "Auate, 
"Arpawovldaı, övoua EIvovs, Suid. (Biel. "AAx- 

nusovlden. ) 
"Arufj, (9), Blüthe, Frauenn. a) einer Sklavin ber 

Julia, Ios,b. Iud. 1, 82, 6.38,7 u.in Arch. 17, 5, 7. 
2) Andere, Catull. carm. 45, 

’Axpnval, (etwa: Srifchlinen, f. Lob. path. p. 
193), Name gewiffer Nymphen bei den Eleern, Paus. 5, 
16, 6. 

"Axpuros, m. Brif &, Mannen,, Pol. 2, 66. 
’Axyovla, auch ‘Axuövesa (St. B.) u. "Arperla 

(Ptol. 5, 2, 24, 8.), f. 1) St. in Phrygien, Grüntung des 
Almon, eines Sohnes von Manes, St. B., Ptol. a. a. O. 
Em. "Axpoviras, u. von Axudvsie "Ar, , 
St.B. 2) YUxuuvla, Et. in Dacien, Ptol. 8, 8, 10. 

"Arpoylöns, od. -das,a», m. Ablömmling des Atmon 
b.i.8) Uranos, Antimach, fr. 24. 42, Alcm. fr. 108 ed. 
B., Hephaest, p. 54, Hesych. b) Amor, Anth. 15, 24. 
c) &haron, Hesych. d) ein Kyklope, Ov. Fast. 4, 288.— 
2gl. Callim. ep. 21. 2) ein Pythagoreer ans "Zarent, 
Iambl. v. Pyth. 86, wo man ’4yuovidas lieft, ſ. Keil 
an. ep. p. 229. 

’Axpöyıov, 00, äkcos, Hain am Thermobon, Ap. 
Rh. 2, 994, Pherec. in Schol. dazu, benannt nad 
— S. des Manes. Ew. Axpovicés u. ’Anpövıos, 

t. B. 
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Axnorv, ovoc, b. Ios.7, 12, 1 wvos, m. Ambos 
ed. Itiſch, 1) V. des Uranos, Eust., vgl. Schellenberg zu 
Antimach. fr. 24. 2) einer der idäiſchen Dactylen, Strab. 
10,473, Schol, in Ap. Rh. 1, 1229, — ein Korybame, 
Nonn.18,148.28,318, 8. 8) S. des Manes, Br. des Dokas, 
SB.s.’Azuorieu.dJotavros.—B.des Mygdon, Schol. 
0.3,189. 4) ©. des Araphos, Philifter, Abktömmling 
tirRiefen, Ios. a.a. D. 5. 5) ein Gefährte des Diomedes, 
ter in einen Vogel verwandelt wurde, Ov. Met. 14, 484. 
6) S. des Klytios aus Lyrneſſus, Br. des Meneftheus, 
Gefährte des Aencas, Virg. Aen. 10, 128. 
"Axof, Orling, Schiffen, Att. Scew. ıv, b, 16. 
"Axolrns, Acoetes, Wach, 1) fingirter Name, ben 

Ah Dionylos bei Pentheus giebt, Ov. Met. 3, 582. 2) 
runder’ 8 Waffenträger, Virg. Aen. 11, 30. 85. 
Axolriov, n. Wachau, auch Kofrn genannt, eine 

Infel 60 Stadien von Kreta, j. ile de S. Theodore, 
Anon. st. mar. m. 848. 
"Axoka, St. in Medien, Ptol. 6, 2, 2. 
"Arövar, "Wegenflein, Ort beim pontifchen Hera= 

ea, benannt von ben Weßfkeinen, die man bort vorzüglich 
fand, Theop. b. Ath. 8, 85,e. Nach Schol. zu Nic, Alex. 
4lein Hügel. Ew. "Akovirms, fem. ’Axovirıs, St. B. 
Adj. Axovatos, Nic, Alex. 41. " 
Axovirıs, » Wetzen heim, Infel Chalcedon gegen« 
übe, St.B. =. Axovcu. 

"Axöyiros, Hũgel beim pontifchen Herallen, —=’4xo- 
ya, Herodor. Her. in Schol. Nic. AL13. - 

: ,„ m. Gero, 1) ein Gefährte des Perfeus, 
Or. Met. 5, 201. 2) ein Zatiner, Virg. Aen. 11, 612. 3) 
an Anderer, Thall. 2 (v1, 91). 
; ; s s, ov, m. Gero, ©. des Lycaon, Apd. 

Axoyriov, Gerbeffen, 1) St. in Arkadien, von 
Alontius (Akontes), ©. des Lycaon, benannt, Paus. 8, 27, 
4,81.B. 2) St. in Eubõöa, Xenag. u. Androt. b. St. B. 
— Ew. von beiden ’Arovruebs u. ’Ausvrıos, St. B. 8) 
4zöytıov TO 6g05, Berg in Böotien, Strab. 9, 416, 
Plat. SylL. 17. 19, Schol. Dem. 19, 148. 

3 m. 1) =’4xövtng, w. f., St. B. 5.’4x0- 
vos. 2) ein ſchoͤner Jüũngling von Enos, Callim. b, 
SF * 668, b. (fr. 102), Aristaen. 1,10, Ov., Her. 
20. 21. 
"Axbyrurpa, u. Speerwurf, ein Engpaß am Ein⸗ 

geng Illyriens, Ammian. Marc. 26,7. K. 
Axoös (?), ©. des Theſtius, V. des Ariſtomides, 

Satyr. b. Theophil ad Autolye. II, p. 94. 
i — 7 Axopdße, St. in Eölefyrien, Ptol. 

"Axopıs, sog, (6), Theop. b. Phot. p. 202 auch 4xw- 
Bis. K. von Aegypten, D. Sie. 15, 2, 8. 
er 7 "Axwpıs, St. in Mitelägypten, Ptol. 4, 

‘Axsre\os, m. (?) Name auf einer apolloniſchen 
Ringe, Mion. ı1, 81. 

AxovasrariiXaı, Bateort in Ligurien, j. Acqui, 
Strab, 5, 217. 2 

Axobns, m. Hörtig, Heerführer der Arkadier, Po- 
Iyaen, 1, 11. 

‚Axovfiveror, Bolf in Maurit. Caes,, Ptol. 4, 2, 19. 
ie — n. St. im unteren Pannonien, Ptol. 2, 

"Arouinta, f. Axvaniu. 
Axovidla, Aquilia, övoue Tönov, Buid. 

Aquilonia, &t. in Samnium, j. Gare 
benata, Ptol. 8, 1,71. 
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"Axodivov, f. Axvivov. 
’Axovivos, Aquinus, vorgebl. Mörber Cäſar's, App. 

b. civ. 2, 119. 
"Axowravla u. ’Axowravınds, |. Axustav... 
"AxovAxa 7 "Axouka, St. der Tusfer in Italien, 

Ptol. 8, 1, 48. 

"Arovpevös, m. Heiler, 1) berühmter Arzt in Athen, 
Freund des Sokrates, Plat. Phaedr. 227, a, ö., Xen. 
mem. 8, 18, 2. 2) ein anderer Athener, Andoc. 1,18. 

Axob.uiyxov Asylor, Ort in Pannonien, Ptol. 2, 
15 (16), 5. 
ae , St. in Indien dieſſeits des Ganges, Ptol. 7, 

1, 89. ü 
’Axoveayspas, m. Ratmar, fpan. Ramiro, ein 

Melier, Inser. 2486, 6. K. 
’Aroveı\äbas, m. Leutraths, Pythagoreer aus 

Tarent, Iambl. v. Pyth. 86. 
’Axoveri\aos, m., att. (Plat. conv. 178, b, Menand. 

dnsd. bei Walz 1x, p. 144) aud) ’ArovelAcus, Leuts 
rath, 1) mythologiſcher Gefhichtichreiber aus Kerkas 
in Argos, Plat. a. a. O., Strab. 10, 472, Apd. 2, 1,1, ö., 
Paus. 2, 16, 4, Ios. c. Ap. 1, 2, 8, Suid., 9., von 
Hermipp. b. D. L. 1,1, n. 14 unter bie fieben Weifen ges 
rechnet, Fragm. b. Müller 1, 100. Bisw. falid) "Aynal- 
%aos (Didym. b. Macr. Sat. 5,18, Schol. Pind, P. 8, 
25), od. AysolAcos (Plut. parall. 24) geſchrieben. 2) 
ein Olympionike (Bauftlämpfer) aus Rhodus, Paus. 6, 
7,1. 8, Aristot. in Schol. Pind. Ol. 7, 1. 3) Rhetor aus 
Athen zur Zeit Galba’s, Suid. 

’Ax os, Näder — Ratheri, 
Afien , Pol. 26, 6. 

"Axovelay xoAmwie, St. der Eavaren in Gallien, j. 
Anconne an ber Rhone, Ptol. 2, 10, 14. 

’Axobrea, St. der Vaccaer in Hisp. Tarracon., 
Strab. 8, 152. Ew. 'Axoviravol (verwechfelt mit 
Aquitani), St. B. 

"Axovdıs, sos, m. Furſt ber Nyſäer, Plut. Alex. 58, 
Arr. An. 5, 1,3, ö. 

"Axpa, f.Koppe, 1) in Afien a) Sleden am cimme⸗ 
tifchen Bosporus, Strab. 11,494. b) in Eyrien. Ew. 
"Axpairu, St.B. c) "Axoa udiaıya (Echwarzloppe) 
in Bithynien, Arr. per. 12, 8. d) Ort am Tigris, Arr. 
b.St.B. e) eine Anhöhe bei Ierufalem , Ios. b. Ind. 5, 
4,1. 2) in Afrita a) Infel in Weftafrita vor dem BI. 
Taphna, j. Rachgoyn, Seyl. 111. b) “Innov "Axom 
(Roßkuppe) unmeit Utica, im Gebiete von Karthago, eigtl. 
Hippo Acheret, Scyl. 111, D. Sic. 20, 57, Ptol. 4, 3,5. 
8) in Europa, a) Vorgebirge u, Ort in Cypern, gew. ca 
"Axoo genannt, j. Cap. 8. Andr&, Anon. st. mar. m. 
807.818, St.B. b) Ort in Euböa, St.B. c) Ort in 
Aaıngnien, Ew. Axpados, Axpala, St. B. d) Ott in 
Sarmatien, j. Eterne od. Gavarna, Ptol. 3, 5, 12. e) früs 
herer Name von Amphipolis, Marsyas b. Harp. s. Au- 
olnoass. 1) St. in Galabrien, j. Otranto, St. B. — eine 
andere Stadt, ebend. g) "Axga Asvxrj od. devxn "Axopa 
(Weißkuppe), Ort in Spanien, D. Sie. 25,14. h) Axoo 
Innov (Rostuppe), Ort in Sicilien, D. Sie. 20, 55, = 
"Axoa, St. B., |. Axgas. — Andere Orte unter Kepav- 
you u. ‘“Hilov. 

Dynaft in 

St. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 18. 
’Axpi „St. in Iubäa, Ios. b. Iud. 8, 8, 5. 

Die Landfhaft "Arpaßarnvij, b. Suid. "Arpaußaruuk, 
Ios. arch. 12, 8, 1. b. Iud. 2,20, 4, 3. 
Axpo övoua &Ivovs, Suid. ©. das Ilgde. 
Axpo Volt in Phocis bei Kirrha, Aescbin. 

8, 107. (Andere mit Harp. u. A. Koayaltdas, w. ſ.) 
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’Arpdyas, avzog, nad Pol. b. St. B. "Anp&yns u. 
fo benannt von feinem fruchtbaren Boden, Höhft, 1) 
Eigenn., m. 8) S. des Zeus u. der Afterope, Erbauer von 
Agrigent, St. B.s.v. (b) ein berühmter Toreute, Plin. 
33, 56.K.) 2) d ’Axodyas,"&1. auf ber Sudküſte Sici⸗ 

.liens, j. S. Biago, Empedoel, ep. b. D. L. 8,2, 1.6, 
Thuc. 6,4. Er wurde als fchöner Tüngling bargeftcllt u. 
ihm wie einem Gotte geopfert, Ael. v. h. 2,83. 3) Axqui- 
yas, u. zwar (3) b. Pind. Ol. 8,2. P. 6,6, 6. D. Sic. 
23,2, Strab. 6, 272, Aristarch. in Schol. Pind. Ol. 2, 
16, doch aud) (6), Thuc. 7, 46.50, Pol. 1, 17. 9, 27, D. 
Sic. 13, 59. 19, 11. 20, 56, D.L. 8, 2,n. 7.10, St. am 
Aragas in Sicilien, j. Girgenti, welches jebocd gegen 
NW. liegt; bisw. auch für ben Staat ſelbſt D.L. 8, 2, 
11, während die Landſchaft fonft 7 ’Arpayavriım heißt, 
Plut. Dion 49. @w. "Axpayavrivos, Her. 7, 165. 170, 
Pind. I. 2, 25, Thuc. 7, 32, X. Fem. -rivn, D.L. 8, 2, 
11.— 6 ‘Axoayavrivos aud) der Tyrann von Agrie 
ent, Charit. 1,4. 6. - Als Adj. tò "Axgayartivor 
unögsov, Ptol. 8, 4, 6, von Strab, 6, 266 TO “Arga- 
yarılvay Eunögsov genannt. — Nach Dur. b. St. B. 
gab es fünf Städte dieſes Namens in Sicilien, die vom 
Sluffe fo benannt waren. 2) Städte in Thracien, Euböa, 
Eypern u. Aetolien, St. B. 

’Axp6d, St. in Mauritanien (am iberifhen Meere), 
Ptol. 4,1, 6. R 

das, tö axgov, Koppe, Borgebirge am ſtry⸗ 
monifchen Meerbufen, j. C. Monte Santo, Strab. 7,880, 
fr. 82. 

"Axpar, (al), Höhen, 1) St. in Sieilien, j. Palaz⸗ 
zuolo, Thuc. 6,5, D. Sic. 23,6, Plut. Dion 27. Bei Ptol, 
8, 4, 14 ’Axpatar 7 "Axoas. Dabei der Hügel ’Arpatov 
Ares, Thuc. 7,78, ſ. Axqe. 2) St. in Actolien, Pol. 
6, 18. 
Ax ion. (Hos. Th. 249) ’Axpaln, Hogard d. 

i. hochhauſend, 1) eine Nereide, Hes. a. a. ». 2) T. des 
Flußgottes Afterion, Paus. 2, 17,1. 8) Bein. a) von 
Nymphen, als den auf den Höhen verehrten, Porphyr. 
antr. Nymph. 10. b) ber Hera in Korinth, Eur. Med. 
1869, Apd. 1,9, 28, Strab. 8, 880. c) der Aphrodite 
in Knidos, Strab. 14, 682, Paus. 2, 82, 6. d) der Ar⸗ 
ttmis, Hesych, (Hesych, hat ’Axg&a u. ’Axple.) 4) 
©. "Axoa. 

’Axpaia, Hohen fels, 1) don te, Gebirge in Argos 
lis, gegenüber dem Heräon, Paus. 2, 17,2. 2)n. pl. St. 
in Satonifa, Strab. 8, 848. 860, f. ’Axolas. 

Axj vi, f. Argaßorid. 
B — kag, m. &. des Apollo, Erbauer von 
— w.f., 8t. B. ee 

’Axpaudla, ion. (Her. 8, 135) - ei Strab. 9, 410 
"An ‚u. ebend. 413 To —— bei Ptol. 
8, 15, 20 Axpuio—elio 7 ’Anpfieea, von Theop. (bei 
St.B.) za’ via u. von Paus. 9, 28, 5.40, 2 u. 
Buid, °. veov genannt, Hohenhaufen, Et. 
in Böotien am Kopais, j. Karditza. Em. ’Anpaubıatos, 
"Axpaldros, (als folcher wurde Apollo verehrt), Aupeu- 
@rebs (fo Theop. u. Inser. 1587, Keil Inser. boeot. vI, 
N, XXI, 1wv, Ebent.), Sem. ’Arparpıds u.” is 
Aluvn, vom See Kopais. Ephor. fagte auch ”. 

u ‚StB. 
"Arpxavos, Nebenfl. des Euphrat — Arazanes, 

Abyden. in Euseb. pr. ev. X, 41. 
’Axpärnros, m. (?) Mannen., Ephemer. Archaeol. 

2579. K. 
"Arpäroktpas, *Weintilger, Parafitenname, 

Alciphr. 8, 63. 

"Axpödwor 

’Axpärewörns (f. Lex.), m. Söfffer, Heros in 
Munydia, Polem. b, Ath. 2,89, c. S. das FIlgde. 

"Axpärog, m. Eptelmwein, 1) Gottheit im Gefolge 
bes Dionyfos (—"Axoaronorns), Paus. 1,2,5. 2) ein 
geliebter Knabe, Dionys. ep. (XII, 108). 3) Mannen., 
Inser. 1969. 

’Axpla, f. Aroela. 
"Axpaa, f. Axosel. 
"Arxpdras, Hogard, Bein. des Apollo beiden Lace⸗ 

bämoniern, der auf Höhen Verehrte, Paus. 3, 12, 8. 
’Anphrn, Eytelwein, eine ber Wärterinnen des 

Dionyfos, Nonn. 14, 224. 
Axpijdeiu, f. ’Axpaspla. Em. ” 

rm, Keil Inser. boeot. xxxI, 2, Ulrihe n. 31. 
Axplo, f. "Axoaia. 
. ‚6. Pol. 5, 19 ’Axplaı, b. Strab.”4xoeie, 

w. f., b. Ptol. 8, 16,9 ”. ‚ Hobenfels, Et. in 
Lakonien, unfern der Mündung bes Eurotus, Paus. 3, 
21,7.6,21,10. Ew. ’Axpräraı, Paus. 3, 22, 5. 

’Axplas, ov, Hoche, Freier ter Hippodameia, Paus. 
6, 21,10. 

’Arpidohäyor, Heuſchrecke nefſer, Volk in Acthios 
pien, D. Sie. 3, 29, Strab. 16, 772, Agatharch. mar. 
erythr. 58 (c. 29). 

"AxpıAXa, n.pl. Koppftadt, St. in Sicilien, uns 
fern Spracus, lat. Acrillae. Ew. ’Ax vos, St.B. 

Axpis, dos, ı, Koppe, St. in Libyen, D. Sic. 
20, 57. 

Axpio ias, Name des Kronos bei den Phrygiern, 
Hesych., 

Axpłeoios, ov, ep. 060 (Nonn. 47, 572), Köpfen, 
(f. Hesych. s. Axgfe, andere Etymol. in Et, M.), 1) S. 
bes Abas, V. der Danac, Her. 6, 53, Apd. 2, 2, 1, 
Pherec. in Schol. Ap. Rh. 4,1091, Paus, 2,16, 2.5, 
18, 8,5.,9. Infofern er feine Tochter einfperrte, hieß c# 
fprihw. von einem harten Vater: Axolosos yivaras 
els tov naida, Ael.n.an. 12,21. Als Gründer des 
Amppittyonenbundes, Schol. Eur. Or. 1087, Callim. 
ep. 20 (xı1, 25), Strab. 9, 420, ift er viel. der Unau fs 
lösliche. 2) Heerführer in Sicyon, Xen. Hell. 7, 1, 
45. Dav. 

’Axpıoısveos, Adj. (Acrisioneus), Ov. Met. 289. 

Aupioion, T. des Alriftos, Danae, Tl. 14, 819, 
Suid,, Et. M., der es von dxelLo, alfo Lichtfuß erklärt, 
(Virg. Aen. 7,410 hat Acrisioneis.) 

2 , Ablömmling bes Alrifios, d. i. Pers 
yes — ei —— 

ras, o, (Ptol. 8, 16, 7 bat Axpltas axpa), 
Hohen fele, 1) Vorgebirge in Meffenien, j. Sapo Gallo, 
Strab. 8, 859, Paus. 4, 34, 12.21, Ptol.a.a.D. 2) 
Vorgebirge in Bithynien, Ptal. 5,1, 2, St. B. 6.XaAxr- 
dosv u. Xaaxitsc. 8) 7, Infel= ber flgtn, Anon. st. 
mar. m. 29. Nehnl. 

’Axpirn, Infel 100 St. von Patmos, j. Arki, Agathem. 
14. 

2 , T. Axoaspla. 
’Au, ‚m. Kopke, Arkadier, Paus. 8, 27, 2. 
’A: ya, St. in Rufitanien, Ptol. 2, 5, 6. 
2 ,„ Dberbürg, Mannsn., Inser. 

2346,d. K. 
u. (Her.7, 22) ’Axp6ßuov, Koppftadt, 

St. auf dem Gipfel des Athos, Thuc. 4, 109, Scyl. 66, 
Strab. 7, 381, fr. 88. 36. (Plin. 4, 17 hat Acrothon, 
Mel. 2, 2, 10 Acroathon.) @w. ’Axpsßeos u. ’Atpo- 
@wirne, St.B. 

att. 

1, 



"Axpöxop.og 

Axpöxopos, m. Hohnſchop, Freier der Sippe 
tameia, Schol. Pind. Ol. 1, 127, f. "Axotas. 

"Axporöpıvdos, fait ftets mit dem Artitel d (nur 
Onest. ep. 1x, 225, Polyaen. 4,6. 6, 5 fehlt er u. Strab. 
8, 361. 879), b. St. B., wenn er ee als den Ort bezeichnet, 
der früber Enoinn bieh, ſteht 7 (f. "Erwin, Kogev9og), 
Burg (Öberftadt) von Korinth, Xen. Hell. 4,4, 4, Pol. 
2,48, 3., Plut. Cleom. 16. Arat. 16, 3., Strab. 8 — 
385, Paus. 2,4,6, D. Cass. fr. 72,2. Ew. Ax 
plv@sos, St.B., fem. "Axporopıydla. Bon diefen ale 
übelberüchtigten Frauen ſtammte die fprihw. Redeweife: 
Axgoxogsvdlu Foıxag yosgonoAnasıy, Plut. prov. 
92, Suid. s. yoroog, A. 

Anpoxökea, St.B. 
"Axpöurcos, Oberblantenau, Bergveſte bei 

Lifſus in Dalmatien, j. Alefiio, Strab. 7, 816, Pol. 8, 
15. St. B.s. dicoos. 

"Axpov, Höhe, 1) Ber 2 
verehrt wurde, Hesych. s. 
gs0>, f. Bogssov. 

» Brabm, ein Phäake, Od. 8, 111. 
"Aupsrwolıs, } N, Oberſtadt, 1) St. am Kaufafus, 

D. Cass. 87, 1. 2) St. in Libyen u. St. in Aetolien. Ew. 
Airns od. aud) "Axpomokusis, St. B. 

Aorıs, f. Oberhäbtern, Adicine, Plaut, 
Epidic. 8,4,67.4,1,41. 

ovs, Bebe, Mannen., Inser. 589. 
— „Hohenheim, St. u. Buſen auf der Inſel 

Ara, . Racıgoun, Seyl.111. 
’Ax „ der obere Theil des Waldes Zxıgad im 

Gebiete der Bruttier, Tab. Heracl. 
"Axpsraros, (6), Höchfter, 1) ©. bes Königs Cleo⸗ 

menes 11. von Sparta, D. Sic. 19, 70, Plut. Agis 2. 
apophtb. Lacaen. s. Gyrtiadis, Paus. 8, 6, 2,8. 2) 
©. von Areus 2, Entel des vorigen, K. von Sparta (ber 
27.Agide), Plut. Pyrrh.26, 8. Agis 8. apophth. Lacon. 
8. v.,Paus. 8,6,4, Phylarch. in Parthen. erot. 28, Ath. 
4, 142, b. 8) ein Thebaner, Inser. 1842. 

, f. Ueberaus, meretrix, Plaut. 

von Argeia, wo Artemis 
xgovyei. 2) äxgorw Bö- 

mil. 

: ns, Obermeyer, m. Mannsn. auf einer 
Inſchr. auf Kalymnos, Ross Inser. R. 2, 182. K. 
— f. Oberſegeler, Schiffen., Att. Seew. 

N e,1,d 

jprov 5005, Stußberg (f. Hes.s. &xooven), 
fpäter Salate genannt, Berg in Phokis, Plut. Phoc. 88. 

‚m. *Unverbohlen, a) Athener, Inser. 
165. b) Narier, Inser. 2847, c. 

— troi, bei Hesyeh.“ ſpatere Be⸗ 
jeichnung der Schulvorflände, Olymp. in Phot. bibl. 80. 

"Axpev, avog, (6), Hohe, 1) Gicilier, a) S. des 
Sfaumis in Kamarine, Pind. Ol. 5, 18. b) berühmter 
Art aus Agrigent, D. L. 8, 2, 9 u. Emped. ep. ebend. — 
Arzt zur Zeit der Peſt in Athen, Plut. Is.et Os. 79, Suid. 
2) Italiener, a) R. der Keneniten, Plut. Rom. 16. 
Compar. Rom. et Thes. 1. Marcell. 8. b) aus Kortona, 
Bundesgenofle des Acncas, Virg. Aen. 10, 719. 

"Axpepea, Koppe, Spige des Gebirge in Sicyon, 
wo bie ’Axpepetras wohnten. Dav. der Bein. des Dio⸗ 
nyfos "Axpepeirne, als wa er bei den Eicyoniern 
verehrt wurde, Apd. 6. St. B 

Axpvᷣpeioi, SHobenhaufen, St. am Alpheus in 
Stis, Xen. Hell. 3, 2, 30. 4, 2, 16, St.B. Das Gebiet 7 

„D. Sic. 14,17. Ew. fi "Axpdpwor, Xen. 
Bell. 7,4, 14. 

"Axpertipiov Miye, f. Miya. 
Bares Börterbuch d. griech. Eigennamen. 

Axrij 49 

Aærele, 5, Dünen, 1) alter Name von Attika, Paus. 
1,2, 6, Hesych. S. Axttocç u. Axt. 2) eine ber alten 
attiſchen Phylen des Kekrops, Apd. b. St. B. s. Axti, 
Poll. 8, 109. 

’Acraln, van der Duyn, 1) T. des Nereus u. ber 
Doris, 11.18, 41, Apd. 1,2,7. 2) eine von den Töch⸗ 
tern des Danaos, Apd. 2,1,5. 8) f. Ax tælocç. 

"Axrauovis, (dos, f. dem Actäon gehörig, oxvAcf, 
Demochar. 1 (VII, 206), Suid. 

"Arrauts, (dos, $. Einwohnerin von Acte b. i. Attica, 
St. B. 3. Axtı,. 

"Axratos, «la, ep. aln, atov, Adj. von Axti, w. ſ. 
1) attiſch, D. Per. 1023, Lycophr. 504, Nonn. 27, 282. 
44, 265, Hesych. 2) zu Acte i in Jonien gebörig, Thor, 4, 
62, vgl. 8, 50. 8) Artaiov ögog, Berg in Scythien, 
Lycophr. 1884. 

’Axratos, m. Stadler, 1) alter König in Attika, V 
der Agraulos, Marm. Par., Apd. 8, 14, 2, Paus. 1, 2, 6. 
14,7, St. B.s. Axtij. 2) V. des Telamon, Gemahl ber 
laufe, Pberec. b. Apd. 8, 12, 6 (Heyne Axtopos ft. 
”Axtalov). 8) ©. bes ſcythiſchen Flußgottes Iſtros Bun⸗ 
besgenofle der Troer, Philostr. her. 2, 15. 4) Bein. bes 
Zeus, f. Müller Orchom. S. 248. 849, Dionyfos in 
Chios, Inser. 2214. 

’Axralov, wvog, nad) Choerob. in B. A. 8, 1818 de& 
Metrums wegen auch ovog, doch hat weber Nonn. 5,420, 
3. (im vocat. ’Axtelav, b, 816) noch Eur. Bacch. 837 
ovog, wohl aber ſteht e8 Callim. h. Pall. 110, u. in Brofa 
Apostol. 17,89 u. Menecr. in B. A. 782, 19, wie auch 
in Ov. Met. 8, 248 Actaeöna ſteht, vgl. mit 720, 
Küftner, ©. des Ariftäus u. der Autonoe, Enkel des 
Kabmus, Aesch, b. B. A. 851, 6, Eur. a.a. O. Apd. 8, 
4,4,D.Sic. 4, 81, Luc. d. deor. 16, 2, 8., Paus. 9, 38, 
6, 8., ber zugleich erwähnt, daß auf dem Wege von Mega 
ris ein Feiſen Axralovocç xolen geheißen habe. 2) ©. 
des Meliffos in Korinth, D. Sic. 8.10, Plut. amat, 2. 
Sert. 1 (dveiv "Axtasuvov). 8) V. der Phönite (u. 
Aglauros), alter Heros in Attifa, von weldhem es den 
Namen ’Axtı) erhielt, — ’Axteiog, f. Plut. Arist. 11, 
Strab. 9,397, Seum. b. Suid. s. Boswsxnjie yo., Harp., 
Apost. a. a. O. 

ſ. Axriov“. 
Axrcuoris, ſem. zu Axtuctæxòc, St. B., viell. Axtic- 

Ts zu ſchreiben. 
"Axreis, m.—"Arteiog (Adj.), Tzetz. Lycophr. 

110. 
"Axrh, (5), Geſtade, Stabe, I) 1) alter Name von 

Attita, Eur. Hel. 1678, Hyper. b. Harp., Apd. 3, 14, 
1, Strab. 9, 891.397, Lycophr. 1889. Ew. *55 — 
f. Ten Ar9Hs, vo. ſ. ferner: Auriru 
"Axruos, ”. s, "Axrıörns, St.B. 2) bie Optüne 
des Beloponn:e — Trögen u. Epidaurus, gew. q/ 
Asyousvn Axtij u. ähnl., Pol. b, 91, D. Sic. 12, 48, 
Plut. Demetr. 25. Arat. 40, Strab, sg, 389. 9, 399, 
Seymn. 528. 533. 8) Halbinfel beim Berge Athos im 
ſtrvmoniſchen Meerbufen, Thuc. 4, 109, D. Sic. 12, 68. 
4) in Afarnanien (Leucas), Scyl. 84, Strab. 10, 461, 
Demag. b. St. B. 5) in Theffulien (Dagnefia), woher die 
Verehrung bes Apollon "Arrıos u. ETextsos, St.B. 6) 
in Ionien, St.B.s. ’Axtaioc. 7) in Sicilien, auch zaAn 
Axtn, Schonſtade genannt, Her. 6, 22, D. Sic. 4, 85. 
12, 8. 8) deuxn Axtij. Beißenflabe, a) Infel im 
Pontus Eurinus (Aevxa dxta, von ihren weißen Ge⸗ 
fladen), Eur. I. T. 436. Andr. 1262. b) Ort in Marma⸗ 
rita, Ptol. 4, 5, 6, Scyl. 107, Anon. st. mar. m. 14, 
Strab. 17, 799 (auf den Karten als Infel). II) Eigenn., 

4 
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8) Sclavin u.Öeliebtedes Nero, D.Cass. 61,7, Tacit. Ann. 
18, 12. (b) überh. Frauenn., Orelli 786 n. 2885, 3.K.) 

“Axrıa, td, alte bei Aktium dem Apollo zu Ehren 
gefeierte Spiele, Strab. 7,325, Callim. u. Hyper. b. 
Harp., St. B.s. "Axtior. Auguf erneuerte fie zu Ehren 
feines Siegs über Antonius, D. Cass. 51, 1. 
’Axrla — "Axtiov u. "Axtıa, Arcad. b, St.B.s, 

Axtıov. 
’Axruaxds, 1) Adj. zu Ultium gehörig, 3. B. As- 

4Evss, Philipp. ep. (VI), 251), insbef. mökuos 6’Axt, 
die Schlacht bei Attium, Strab. 8, 859, od. "Axt. nöls- 
uoc, Philipp. ep. (ru 236), 7 Axt. vixn, Strab. 8, 
387, 6 Iglaußog 6’Axr., Strab. 10, 485, auch bloß 
ta 'Axtıaxa, Strab. 12, 548. 2) Subst. Mannen., 
Stadelmann, a) Spartaner, Inser. 1263. b) Korin⸗ 
thier, Inser. 1583. c) Smyrmnäer, 3264. — Andret, 8902. 

s, ddog, poct. fem. zum vorigen, "Axt. vixn, 
Antip. Th. 83 (1x, 553). 

Sieger in den Alt. Spielen, wie OAuu- 
nwovlens u. äbnl., Orelli 2633. K. 

"Axrıoy, To, Stabeln, 1) St., Borgebirge u. Tempel 
des Apollo in Alarnanien am ——— Meerbuſen, 
ſpät. Vorſtadt von Nicopolis, bekannt durch ihre Spiele 
u. Auguſts Seeſieg über Antonius, Thuc. 1,29, Pol. 4, 
68, Strab. 10, 450, d., D. Hal. 1, 50, Paus. 10, 8, 3, ö., 
Ael.n. an. 13, 19, Prol. 8,14,6, 4. Adj.bav. — 
u. ’Arrıaxös, w. ſ. Ew. A s (Axtsweng?) 
u. "Axraußrıg (Axtsörsg?), St. B. 2) Heiligthum des 
Ban am Fluſſe Trathis in Unteritalien, Philosteph. in 
Schol. Theocr. 5, 14. 

“Across, Stadlig, 1) Adj. Bein. a) bes Pan als 
Kuüſtenbeſchuͤzers, Theocr. Id. 5, 14 u. Schol. b) des 
Apollon, Ap. Rh. 1, 404, Strab. 10, 430, D. Case. 51, 
1, Paus, 8, 8,12. 2) Subst,, @igenn., a) &. des Minos, 
Schol. Par. Ap. Rh. 1, 186. (b) Mannen., Att. Inſchr. 
im Philhiſt. Hfte. K) 

"Arie, ivos, Strahl, 1)m. a) S. des Helios u. der 
Rhode, Gründer von Heliopolis, D. Sie. 5, 56. 57, 
Hellan. in Schol. Pind, Ol. 7,135, St. B. a. 'HAsouno- 
As6. b) Sclavenn., Hesych., f. Mein. Com.11,2,p.805,n. 
2) f. a) Frauenn., T. des Eudoxus, D.L.8,8,n. 8. b) 
Hundename, Xen. Cyn.7, 5. c) Sciffsn., Att. Seew. 
xIv, c, 171,4, 47. 127, Hesych. 
—*28* (6), 8. von Nethiopien, D. Sic. 1, 60. 
"Axrir , aus ber Gegend von Alte, u. fo—'Artsxöc, 

St.B.s. viren. Dah. Axtlrnç Abos, der pentelifche 
Marmor in Attita, Harp, Soph. b. Suid., B. A. 870, 
Hesych., welche ’Axzfeng jedoch von dem Alte i im Pelo⸗ 
aan an ©. Lex. 
— , gen. ep. &o, Nachkomme eines Aktor: 

— 1. 16, 189,— Iros, Ap. Rh. 2, 918,— Erithus, 

"Axtıa 

Ov. Met. 5, 8, — Batroclus, Ov. Trist. 1, 9, 29. 
»Ascrople, dos, f. T. des Altor d. i. Eurynome, Od. 

23, 223. 

Axroplov, vos, —=’Axtoeldng, I. 18, 186. Dah. 
a) Axtoplwve, die Zwillingsfähne des Aktor, Eurytos 
u. Kteatos, 11. 11, 750. 28, 688. b) die Söhne diefer, alfo 
Entel des Altor, 1. 2, 621. 

"AxruAos,m. für Itvaoc, Hellad.b. Phot.581,8.20. 
"Axrap, 0005, (6), Bührer, 1) S. bes Myrmibon, 

K. in Phthia, Apd. 1,7,8.8, 2, D. Sic. 4, 72, A. — V. 
der Alope, Philon. b. St. B. s. in — ber Philomele. 
Lysim. u. Deim. in Schol. Ap. Rh. 1,558, Staphyl. 
ebend. 4, 816 — des Podarkes, Arist. in Anth. app. 9 
— des Eurytos, Pynthaen. in Schol. Pind. Ol. 9, 107. 
&.n.8. 2) ©. des Hippaſos, ein Argonaute, Apd. 1, 9, 

Anbooc 
16, Hyg.f.14. 8) ©. des Deion in Pholis, Großvater 
des Patroclus, I. 11, 785, Pind. OL 9, 104, Ap. Rh. 1, 
69, Apd. 1, 9,4, D. Sic. 4, 89, Schol.11.18,9. 4) €- 
des Phorbas, K. in Elis, V. des Eurytos u. Kteatos, D. 
Sie. 4,69, Paus. 8, 14,9.5,1,11,8., 21. 5) €. des Ageus, 
V. der Aſtyoche in Orchomenos, II. 2, 518, Paus. 9,37,7. 
— V. der Eurydike, Staphyl. in Schol. 11.16, 175. 6) 
Thebaner, Aesch. Sept. 555. 7) ©. bes Pofeidon u. der 
Agumede, Hyg. f. 157. 8) ©. des Afaftos,” Schol. 
Lycophr. 895. 9) Gefährte bes Aencas, Virg. Aen. U, 
500. — ein Aurunker, ebend. 12, 94. 

’Axutvios Mdgxos, M. Aquinius, Römer, Plut. 
Cie. 27, 

’Axuvivoy, bei Plut. Oth. 5 ’Axdyıov, bei Ptol. 3, 1, 
63 ’Axotyvov, Aquinum, St. in Latium, j. Aquino. 
Strab. 5, 237. 

’Axtivos, befler bei App. b. civ. 2,119 "Akvivog, 
— Römer, Unterfeldherr des Metellus, Plut. 

ert. 13. 
’Axvrrävla, (2). b. Ptol. 2, 7, 2. 8, 5,8 "Akxovirä- 

via, b. Marc. Heracl. p. mar. ext. II, prooem. u. 19 
uff. ’Axvräyla, Aquitania, eine Landſchaft Salliens, 
Strab. 8,161. 4,199, 5, D. Cass. 39, 46, St.B.s. Zdv- 
Twues. 

’Axurrävol, ol, b. Ant. Diog. erot. 4 4 
Aquitani, Bolt Salliens, Strab. 4, 176, 8., App. b. civ. 
d, 92. 

’Axukavög, m. Eichler, Athener, Inser. 189. 
’Axikas, in ep. dd. (Anth. app. 262) ’Ax 

Aquila, 1) Orammatifer u. Muſiker, Suid. 2) Rhilofoph 
u. Rhetor nach den Antoninen, Suid. — Verf. einer Schrift 
de figuris etc. ed. Ruhnken, 1768. 8) ein jübifcher Pro» 
felit, N. T. act. apost. 18, 2, 8. — Verfaſſer einer Webers 
ſebg, d. alt. Teſtaments. 4) ſonſt Eigenn., Ep. &d.a.a.D. 

AxvAnta, auch ’ArtAsa, St. B., b. Ptol. 3, 1, 29. 
8,8, 6 "Akovı\fia, (7), Aquileja, Et. in Oberitalien, 
Strab. 4, 206 ff., ö., Luc. Alex. 48, Ath. 3, 82, c, 
Herdn. 8,2,2, App. Illyr. 18. b.civ.8,97, Marc. Heracl. 
epit. geogr. Artemid. 4, 9. Ew. — St. B. u. 
Axveijoios, St. B., Suid., od. ’AxvAteıor, Herdn. 
8,4, z das lat. Agnilejensis. Adj. "AruArlos. xoam oc. 
St.B 

"Arula, das lat. Aquilia (Severa), D. Cass. 79, 9. 
"AkvAtva, f. St. in Illyrien, Tbeoph. b. St. B. Ew. 

’Axv\ıvatog, St. B. 
"AxuAivos, Aquilinus, riftl. Philoſoph, Porph. 

v. Plat. 16. — Anth. app. 306. 
"AxöAros, u.5.D. Hal. 8.64,D.8ie.36, 3, Plut.Popl. 

8. Cat. min. 43, 6., Ath. ö, 213, b, Suid. Axo 
daß angeſehene Haus ber röm. Agilii, Plut.Popl. 8 u. ff., 
insbef. Mavıog "Axvlıog, Bater u. Sohn, Plut. Mar. 
14. Syll. 12 (wo ‚Axvdsog ſteht, wãhrend man ſonſt bei 
Plut. a AxvAAsos licht), App. b. civ. 1, 22. Mithr. 
11.21, 
— Eichel, Freigelaſſener des Matenas, D 

Case. BT 
f. Axvitaviu. 

— — Adj., b. Ptol. 8, 5, 2 ’Axowräyunög, 
näml. @xeavög, Marc. Heracl.p. mar. ext. 2, 20. 24, 
b. Ptol. a. a. D. 20477005 ’4x. genannt. 
— Adj., = dem vorigen, Teidlav’Axuta- 

vlav, Marc. Heracl. p. mar. ext. 2,19. 
’Axvrävol, f. ’Axvitavol. 
“Axuros, Bcehe, 1) Infel bei Greta, Ew. ’Ax 

St.B. u &. auf ber ana Melos, Plin.4,5,23. Aehnl. 
Axtbas, avcos, d, St. in Octäa in Theſſalien 



Axxmvoi 

(= Vindos, Strab. 9, 437). ©. Strab. 9, 484. — 
Theop. b. St. B. 
us Axxmrot, arabifches Volt am rothen Meere, Uran. 

"Anbrıre, Bolt Sarbiniens, Strab. 5, 226. 
Are, f. "Axogıs. 

, röm. Akals, Plut. Brut. 1. 
—*ð 1) St. der Geltiberier, Ptol. 2, 6, 58. 2) Inſel 

bei Zaprobane, Ptol. 7, 4, 12. 
‚yaoy äxgor, To, Borgebirge in Rarmanien, 

Prol. 6,8, 8. 
vba, or, (ähnl.Roßfeben, Char. b.St.B.), 

Er. in Karien, j. Trümmer b. Sarpufely, fprihw. durch 
ihre Wohlhabenheit, dah. ’AidBavda Kapüv ru- 
xesrarn (nolıc), St. B.— ©. Her. 7, 195, Strab. 14, 
658.660—68, D. Cass. 48,26. Ei. ’AAaßaveis, 
Suid. s. Alov, pl. eis, acc. &as, Pol. 16, 24. 80, 5, 
Strab. 14, 655. 661, D. Cass. a. a. D., St.B. 2) frũ⸗ 
berer Name von Antiohia an der Grenze von Phrygien, 
Her. 8. 136, St.B. Dav. 

"AXaßavdaxös, Adj., ’44. 00Rosxsauös, u. ähııl., 
St, B. 

, Roßfieger, ©. des Kar u. der Kale 
lirrhoe, nad) weldem von Kar Alabanda wegen beflen 
Siege in einem Reitertreffen benannt worden war, St.B., 
Cic. N. Deor. 8, 15, 19. 

"AAGBapxos, Horsmann, auf einer Münze aus 
os, Mivn. 8. v1, 879. 
„„ Ardßaorpa, b. Ptol. 4, 5, 59 ’AXaßaorpä 7 

nölss, b. Plin. 6,9, 61 Alabastron u. 
e 10, 148 Alabastrum, St. in Mittelägypten am 
Mlabaft:rgebirge er B. irrthümlich in Phrygien). Ew. 

pirns, St.B. 
” pwvöv 7 ’AAaßaorpnvdr doos, ein Theil 

bes j. Dschibb el Mokkatam am arabifhen Buſen, 
Ptol. 4, 5, 27. 
"AXaßos morauds, (&R), SI. in Sieilien, viell. j. 

8. —X Ptol. 8.4, 9. ©. > aßor. 
u ei in Eyrien, Charax 

1os, St. B. 
vos, 4 Hasych. , (a), 

Aſchen ah. FI. u. St. in Sicilien, ndrdL von Spracus, 
D. Sic. 4, 78, Demetr. b. St. B., Sil. It. 14, 227. &w. 
"Alıßenos, St. B. ©."AAußos u. "4Bohog. 

ype, St. der Parther, viell. Zeilan, Isid.Charac. 
mans. parth. 1. 

"AAayovla, (viel. dor. —’Adeyorla, Sorge), 1) 
Et. der Elcutherolafonen gegen die meffenifche Grenze zu, 
Paus. 8, 21,7.26, 11. 2) T. des Zeus u. ber Europa, 
nad) welder die Stadt benannt fein foll, Nat, Com, 
8, 28. 

’AXalla, (Schlechtendahl, Hesych. dlala — 
aloyod), St. in Myfien, Strab. 12, 550 u. ff. 

‚Adattp, ii igos, m. Kin Libyen, Her. 4, 164. 
"AAafovla u. ’AAafönıov, Wichtendahl, St. in 

Troas, Strab. 12, 552. 608. 
’AAalönıos d norancs, Wichtl, SI. in Albanien, 

Strab. 11, 502 u. 500. 
’AAdluyos, (Marfhall, f.’Alcharda), S. des 

Halirrhodios, Hes. in Schol. Pind. Ol. 10, 88. 
AatGov, St. B., pl. "AXafäves, ſcythiſche Volker⸗ 

ſchaft, nach Heeren in ber Gegend, wo der Dnieper u. Bug 
fi$ einander nähern, Her. 4, 17. 52, Strab. 12, 550, 
Pans. 1, — 1. Vgl. Aνe. 

b. Plut. Syll. 26 aud) "AXatas, Salza, 1) 
wei au. chen mit Salgwerten, 8)‘ Add papnvides, 

Se 
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zur ägeifchen Phyle gehörig, zwiſchen Marathon u. Brau- 
ron, mit einem Tempel der Artemis, Eur. I. T. 1451, 
Callim. Dian. 178, Strab. 9, 399. 10, 446. b) Aal 
Alkavides, zur Er Phyle gehörig, (Xen. Hell. 
2,4, 84), St. B. — Adr. AAquer zu a) Plut. Ant. 70. 
— Adj. vo “Adjcs ywoiov, Aeschin. Ep. 5, 6. — 
ferner "AAnOev u. ‘AArvde, von, nad Hal., St. B. — 
Ew. 'AXauebs, Dem. 48, 5.54, 81 (mo Bet. rassig), 
67, 88 (Bill. "Adaser), Antiphan. b. Ath. 7, 829, ©, 
D.L.7,2,n.9 (wo ’4Aasevc) u.D.Hal.ep. ad Amm. 11 
(wo Midasvc), Harp., Ross Dem. Att. 14. 89. 42, 6., 
plur. ‘AAaueis, u. war a) Adassis Alynidos, Inser. 
115. 188, Ross Dem. Att.5. b) ‘AXauig Kexpon., 
Att. Sem. x, 1,8, Inser. 172. 185, Ross Dem. Att. 5. 
6, od. 0] Alkwvof, Strab. 9, 898. Od. 'AAaets, St. B. 
u. Ads, zu a) St. B. s. Zworijo, u. ebenfalls zu a) 
gehörig, Titel einer Komoͤdie des Menanber, St. B. u. 
Mein. 4, 78. Endlich “AActs, Ross Dem. Att.6.— Adj. 
‘Autos, auch als Bein. des Apollo, Et.M. u. “Adaı- 
atos, Tryph.b.St.B.— 2) ‘Aal, b. St. B. auch “Ar, u. 
b. Plat. Syll. 26 “Adatar, Et. in Böotien, an ber Miün- 
bung bes Platanios in den opuntiſchen Bufen, mit Salze 
werten, j. Ruinen am Buß des Talantoberges, Strab. 9, 
406. 425, Paus. 9, 24, 5. Ew. "AXatos, Plut. Syll. 26. 
8) St. in Eilicien, Anon. Ei mar. m. 157 (wo Aiad 
fleht), St. B. Ew. “ANchs; Adj. "Adriov, w. f., u 
“AAırös, St. B. Dar. die Landſchaft Adırh u. ein 
Plat bei Augufta AAxov, ebenfo ein Berg, St.B. 4) 
Et. an der Süblüfte von Argolis (f. “Adsxn), St. B. 
6) Vorgebirge u. Ort in Kreta (f. ddaaıa), Anon. st. 
mar. m. 822. 6) Ort an der Küfte von Eyrenaica, am 
Öftl. Ufer der großen Syrte, Anon. st. mar. m. 58. 

“AXawos, 1) unehel. Halbbruder des Diomedes, 
Tzetz. Lycophr. 619. 2) ein Fluß, Eust. — Nach Ptol. 
5 ‚8, 4. 6 ift ’AAdüvos od. "AAavvos ein Bl. Britans 
nien®. 

“Akatos, 1) Benennung einer Art Fiſche, Plut. Syl. 
26. 2) Ew. u. Adj. von ‘Adel, w.f. 

“"Alaıra, töm. Haloss, Et. auf der Nordküſte Sicie 
liens. j. Pittineo, D. Sic. 14, 16 (codd. "4Asca), Strab. 
6, 266. 272. (Ptol. 8, 4, 8 — Aoalda.) Ew. 
’AXaleıvor, D. Sic. 23, 6 

"AAawro|v]velor, Ew. einer St. Aläſon in Theſſalien, 
Leske Inscr. ııı, 4,n. 2, Ahrens Dial. I1, S. 580 vers 
muthet Kadsotovvelos. 

’Adod&, (Shlahtruf), T. des Polemos, Pind. 
fr. 122 (187). 

’AAalalov vijcos, Infeln bei Aduli in Aethiopien, 
j. Archipel de Dahalac, Anon. (Arr.) per. m. erythr. 4. 

’AXalln, f. Rurrifall d. i. böfer Mora, fpäter 
Aleria, e. auf Gorfita, Her. 1,165. ©. ’Alsola. 

’AXa\ls, Et. am Euphrat, Ptol. 8, 15,25. 
’A\alkopval u. (Strab. 9, 410, St. B.s. "Yavres) 

AAaAkoutvuov, Münden, f. das Ilgde. 1) alte Et. 
in Botien, Strab. 9, 410 u. F. Paus. 9, 8, 4. 38, 4, 
Suid. s. dnıdrc, mit einem Heiligthum der Athene, 
"AXaAxopdveoy, Ist. b. Plut.qu. graec.48 11. ’AAaAxo- 
Be, Schol. Il. 2, 8, viell. aud) Strab. 9, 410, weldhe 
avon ben Namen ’AAaAropemis (nach Ariſtarch die 

Abwehrende, Schügenve) führen fol fol, I. 4, 8 u. Schol. — 
5. 908, Ael. v. h. 12, 57 u. St.B. — Der Bezirk n 
——RX D. Sic. 19,53. — Ew. u. Aqj. von 
Alahxouivsov "ANakropwviebs u. "AAalkopinos, 
von’Adadxousval "Akalkon opevatos, St.B. 2) St. in 
Sthata, Ister b. Plut, qu. graec. 48, b. St. B. ’AAxous- 
vol genannt, w.f., od. nach Strab. 10, 456 St. auf der 

4* 
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Inſel Afteria bei Ithaka. 8) St. der Deuriopen in Mace⸗ 
donien, Strab. 7, 827. 

opevelas unya, Montborn, Quelle bei 
Ptolis, Penn 8 812,7 

’AXaAkoulvns, ovs, u. Schol. Il. 4, 8. 24, 602, 
Pind. fr.182, Paus, 9, 838, 4 u. Et. M. aud sw, b. St.B. 
’A\aAxo; doc, Muntt d. i. Befhirmer, ©. der 
Niobe, Gem. der Athenais, böotiſcher Heros, nach Plut. 
Daedal, 6 u. Paus. a. a. D. Autochthon, Pherec. in 
Schol. Eur. Phoen. 162, Schol. II. 24, 602. 

’AXakxoneia, b. Suid. "AAaAkoulvea, Hilti⸗ 
mund, 1)T. des Ognges, Paus.9, 83, 4, Dion. b.Suid. 
u. Phot. s. Hgakıdixn. 2) f. unter Adadzouevak. 

"AAaAkoudviov, 1) TO dos, (Mungenberg b.i. 
un) in Attila, Schol, n.4,8. 2) f. "Adadxo- 
neva 

’AAaAxopfvios, m., Inscr. 1608 aud; ’AAaAxo- 
pkvaos, Hiltimunds, Monatename der Bdotier — 
dem att. Maimafterion, Plut. Arist. 21, Inscr. 1569, a, 
II, nad) ber Alalkomeneis benannt. 

’Aldpafa, St. am 5 in der ſyriſchen Provinz 
Shatybonitis, "Prol: 6,15 — 

u. b. St.B. —X ‚vo, die Alemannen, 
D. Cass. — 15. ©. — 

"Akaußarfp, indoel., Vorgebirge am Meerbuſen 
Paragon im indifhen Dcean, Marc. Heracl. per. m. 
ext. 1,28. 

"Alapos, ©t. in Albanien, Ptol. 5, 12, 6. 
„ 1) ber Ältere, Vater bes Ambros, 

Häuptling ber Sarucenen (Almondar), Nonnos. in 
Phot. bibl. 8, Menand. Prot. fr. 11. 2) ber jüngere, 
Men. Prot. fr. 17. 

"Alava za xalovueva öon ob. “AAavos 505, 
St. B., Marc. Heraol. p. mar. ext. 2,39, Gebirge in 
Sarmatien (Scythien), wahrfh. das Werchoturiſche 
Gebirge, Ptol. 6, 14, 8. 11, Eust. zu Dion. 805. 2) Et. 
in Arabien, Iub. Maurit. b. Plin. 6, 84. 

"AXävös, pl. ’AXävol, 1) ’42. Zxudes, die Ala⸗ 
nen, ein fenthifches Bolt, wahrfe. baffelbe wie die "AABa- 
vol, auch AdAavol, w. f., Luc. Tox. 51, Ios. b. Iud. 7, 
7, r% Ptol. 6, 14, 9, Themist, gr. 16,207.84,88, Iambl. 
dramat. 21,9. Ihr Land 7 ’AAävla, D. Per. 806. 
Menand. Prot. fr. 21. 22. 38, "ANävınds, Arr. tact. 
4,7. 2)’Adavoi Zaguaten, Marc. Heracl. p. mar. ext. 
2,89. ©. ’AAauvol u. ’. vol. 

‚Akavopeol, ein fegthifches Voll, Ptol. 6, 14, 9. 
"AAdwapos, K. der Babylonier od. Chaldäer dor der 

Sünbfluth,, Beros, Chald. fr. in Eus, chr. 5, Abyden. b. 
Syncell. p. 88, b. 

"Alamnvol, Bolt in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 23. 
Aare, Dr in Thracien, Scyl. 66. Ew. ’AAd- 

ers Galen. 
xos, b. Eunap. v. Maxim. p. 52 ’AAAöpı- 

x Gothenfürft, Olymp. in Phot. bibl, 80. 
Volt am ſchwarzen Meere (Hunnen), 

Her. 8, 94.7, 79, St. B. 
"Adas (?), Smyrnäer, Mion. ımı, 196. 

, Au» dijuog (?), Hesych. Schmitt 
verm. Adaadorn, Todwr dijuos. 

"Akaoroplöns, Alaftorsfohn d.i. Tros, Il, 20, 
468, 
Aaco rop, opos, (Teufel, anders Socrat. b. Plut. 

qu.graec.25), 1) ein Führer der Lykier, I. 5,677. 2) ein 
Begleiter des Neſtor, 11. 2,295. 8, 338. 18, 422. 3) ©. 
des Neleus u. der Chloris, Apd.1,9,9, Dieuchid. b. 
Partben. erot. 18, Asclep. in Schol, Ap. Rh. 1,156. 4) 

*  "AAßavov 

eines von ben vier Roffen des Pluton, Claud. r. Pros. 1, 
298. 5) überh. ein böfer Dämon, Anth. app. 50. — 
Bein. des Zeus, Hesych., vgl. mit Paus. 1,80, 1,8. €. 

x. 

’Aldra, 1) St. im wüften Arabien, Ptol. 5, 19, 5, 
— eine andere, ebend. 7. 2) St. im glüflichen Arabien, 
Ptol. 6, 7, 80. 

’A\Gras, &, tot. —’AAnjeng, w. f., Pind. OL18, 17. 
‚Akarpebs, Mannsn., Stat. Theb. 11. K. 
‚Akaöva, Et. in Britannien, Ptol. 2, 8, 9. 
"A\aövov TO 0005 —"Alavor, w. f., Ptol. 8, 5, 15. 
„AAauvol, 1) Volt in Noricum, Ptol. 2, 18 (14), 2. 

Y)Aladvor Zxutas —="Ahavot, Ptol. 8, 5,19. 
"AXauvog, f. "Aduıvoc. 
"Akavava, St. der Vasconen in Hisp. Tarrsc., j. 

Allagon, Ptol. 2, 6, 67. 
—8 ob. aud) "AABn (St. B.), gen. as, dat. g, 

doch auchns, m, f. Plut. Rom.8. Caes. 60, d., App. reg. 
1. Lid. 89, 8. Polyaen. 8, 1, D. Casa. 78, 8. 1) St. ver 
Varduli in Hisp. Tarrac., j. Abena, Ptol. 2, 6,66. 2) 
Alba (Fucentia), 6, D. Sic. 81, 15 “AAßaı, b. Ptol. 3, 
1,57 ’AABabowxevris od. "AAdaßovknAls genannt, 
&t. der Marfer, fpäter röm. Eolonie, wo fie zum Etaatt> 
gefängniß diente, j. Albi, Strab. 5, 231. 285, d., App. 
Hannib, 89. Ew.“ is, £v, App. Hannib. 89. 
8) Alba, auch "AABa doyya, Fab. Pict. b. D. Sic. 7, 3, 
D. Hal. 1, 66, D. Cass. fr. 4, 9, ältefte lateinifhe Statt 
auf einer Anhöhe beim j. Klofter Palazzola, Pol. 2, 18. 
87,1, D. Hal. 1, 67, d,, Strab. 5, 229, 281, Plut. Ant. 
60, d., App. b. civ. 8,45, ö., Ael. n. sn. 11,16, D. 
Casa. fr. 7,2. 48, 48, Porph. Tyr. fr. 4, 11. Ew. u.Adj. 
’AABavös, fem. ’AAßayis, w. |. 4) Hournia, St. im 
Innern von Ligurien, j. Alba, Ptol, 8, T, 45, D. Cass. 
78, 8. 5) St. in Greta, Ew. ’. ‚StB. (Aud 
Tochter des Romulus, Fest. p. 266 ed. Maul.) 

"AAßäxıos, Bein. der St. Heraclea in Katien, St. 
B.s. “Hodxise. 
‚arpari, 9 7, das Gebiet von Alba Longa, D. Hal. 

8,2 
"AAßävia, (9). eine Landſchaft Afiens am kaspifchen 

Meere, je Lesghiftan, Dagheſtan u. Schirwan, Strab. 
11, 491. 500, d., Ptol. 5 arg. u. en 12,1, Menand. Prot. 
fr. 41, St.B. Ew.“ 

"AABArını Höbas, ein — am kaspiſchen Meere, 
der Zugang nad Schirwan, Ptol. 5, 9, 15. 12, 6. 

vor, Adj. von’4Aßarog, D. Cass. 78, 18. — 
of — 2* die albaniſchen Soldaten, D. Cass. 78, 
84.79,2.4. 

»AABavis ‚7. 1) Murn, ein Kraterfee am Buße des 
Albanus, j. Lago d’Albano, Plut. Cam. 8, St.B. 2) 
die Lantfchaft Albanien, D. Cass. 86, 54. 49, 24. 

’Alßav6wois, Et. ber Albaner in Macedonien, 
Ptol. 2, 18, 28. 

"AAßavdy öpos, auch “AABaröv za don (Ap PP- 
Samn. 1), ob To "Alavor ö005 (D. Hal. 8, 87) ob. zö 
6005 6 ‘AAßavov, App. b.civ. 1,69, D. Cass. 67, 1, 
u. Plot. Cio. 81 6 ’AAßavös, 1) ©ebirge in Lotrım, 
füdl. von Rom, j. Monte di Frascati, Strab. 5, 229, ö., 
App. a. a. O., D. Casa. fr. 4, 6.9, A. Im Bel. der Beilige 
Berg ber Katiner, j. Monte cavo, Piut. Maroell. 22, 
gew. bloß To "AlBavör genannt, D. Cass. 89, 20. 44, 
4,8. 2) TO ’AABavov Ywolor, Gegend um Tusculum, 
D.Cass. 66, 9, auch als Ort bloß (70) AAßavorv genannt, 
j. Albano, D. Cass. 67, 1. 14, Plut. Syll. 81. Pomp. 58. 
80. Cie. 31. 8) zö ßaro die Landſchaft Albanien, 
D. Cass. 79, 4. 



"AAßavog 

’Alßavös, 1) Adj. olvos, Wein aus Albanım, D. 
Hal. 1,66, Ath. 1, 26,d.38, a, St. B., törog, Strab. 
5,284, «vg, D. Hal. 3,2. 2) Subst. gew. im Plur. ol 
Aäßayok, a) die Bewohner von Alba Longa, D. Hal. 8, 
2,8, 6.. D. Sic. 8, 83, Plut. Rom. 2. Camill. 17, 8., 
Strab. 6,230, App. b. civ. 1,92, A. Auch yEros Tö 
4lßavöy genannt, D. Hal. 2,2. b) die Bewohner von 
Albania in Aſien, w. f., Ios. 18, 4, 4, Plut. Lucull. 26. 
Pomp. 84, ö., Strab. 2, 118. 11,491, 3., D. Cass. 86, 
45,5., App. Mithr. 103, mit dem Beiſaz Maocaykras 
D. Casa. 69, 15. c) ’4ABevds, $L in Albanien, j. Sas 
mure, Ptol. 5, 12, 2.4. 6. 
"Alßas, u. 5. D. Sic. 7, 8 auch gen. ’AAB&, 1) 8. 

ter Rateiner, D. Hal. 1,71. 2) alter Name des Tiber, 
D. Sie. 7, 3. 86, 1, St. B. 
— Aßaerio Zæßivc, Srau aus Parma, Phleg. Trall. 
»29, 1. 
Aßaobo re, Gt. der Elikoker in Gallien, Ptol. 

2,10, 18. 

ſ. 42Ba. 
Tg ſ. Ale. ’ 

’ = Alßıa, 1) = "Ainsıe, Strab. 4, 202, St. B. s. 
Ana, 2) Yale A yoga, das Alpenland, St. B. 
1a.d, 
. va, St. auf Eorfica, Ptol. 8, 2,7. 
Ap , b. Strab. 4, 202 ”AABlyyayvoy, St. 
in figurien, j. Albengo, Ptol. 8, 1, 8. 

{ Mannen., Inser. 1812. 
H ‚ol, Volk in den Alpen, Strab, 4,208. 
’Alßıyra, Ew. einer Et. in Italien, wahrſch. verd. 

%tart, D. Hal. 8, 86. 

‚ Alßınynov 7 ’AAßivrepikov, St. in Ligu⸗ 
ten, Ptol. 8, 1, 8. 

x = ’AAßivog, dab. Asüxsog "AAßlrsog, 
D. Sic. 15, 51. 

"Alßtvos, (6), ber röm. Name Albinus, Ios. 20, 9, 
l,ö.,App.b. civ.1, 93, d., D. Cass. 72, 8, ö., bef. Post- 
hamius Alb., Plut. Cat. maj. 12, D. Hal. 9, 60, u. 
Bratus. Plut. Brut. 12,9. Bgl. Fabric. bibl.gr. 111, 158. 
A ‚Alfrovars, das lat. Albinovanus, App. b. civ. 
60.91. 
» F 

AlBloxor, Voltin ven Alpen, Strab. 4, 203. 
"AABuov, n. 1) rò 605, od. “AABıe, Fortfegung ber 

Alpen in Dalmatien, Strab. 4, 202. 7, 314. 2) mit dem 
Auf. Ivreukisov, St. Liguriens, Strab. 4, 202. 8) 
tie Infel Sritannien = ’44ßlwv, Arist. mund. 8. 

x , 505, 39, b.D.Cass. 77,14 dog, od. (D.Cass. 
55, 1.28) “, ov, (6), mit u. ohne Torquòc, die 
Eike, Strab. 1.14. 7,292 u. ff., Ptol.2, 11,1, Marc. 
Heracl. per.m. ext. 2, 32. 33. . 
‚ABley, wvog, 1) (7) mit u. ohne »j0og, Britan⸗ 

nien, au "4Aßsov u. ’Alovlor genannt, w.f., Marc. 
Heracl. p. m. ext. I, 8. II, prooem. u. 41. 44.45. Ew. 
been St.B. 2) f. ’AleBlwr. 

" Avaroı, Voltin Dacien, Ptol. 3, 8, 5. 
: —’A1ßtvos, 1) Bein. des Römers Poſthumius, 
— 6, 88. 2) Prafect in Aſien, Aristid. or. 25, 
p. 562. 

"ANßotios, Alboin, K. ber Longobarden, Menand. 
Prot, fr. 24. 
"AlBovka, 1) za xurovuve ddare, Schwefel: 

bad hei Tivoli, Strab. 5, 238. 2) alter Name bes 
; — Alum. fr. 2. 8) — Albunes, Stat. Silv. 
’ . 

"Aßowala, f. bie Sibylle in Tibur, Schol. gu 
Pat. Phaed. 244, b, Virg. Aen. 7,81,9. 
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— ’AAßobrıos, Macedonier aus Philippi, Phleg. Trall. 
r. 29. 

"AAyea, Töchter der Eris, Perfonification der Sor⸗ 
gen u. Schmerzen, Hes. th. 227. 

"AA\yıöos, b. D. Hal.’4Ayıdos, b. Procop. b. Goth. 
8,22 Adyedaiv, 1) (viel.”Adyıdor), eine Bergreihe in 
Ratium, Strab. 5, 239, D. Hal. 11, 23. 2) St. ver 
Aequer, wahrich. beim j. Cava, D. Hal. 10, 21.11, 8, 8., 
D. Sic. 12, 24, Strab. 5, 237. Ew. ’AAylöios, St. B. 

"AAönorxos, 0:0, $1., ber fich in den Bontus Eurinus 
ergießt, D. Per. 814, vgl. "Aodnoxos. Bei Suid. ’49- 
djoxos. 

’AXa, ion. (Her. 1, 66. 9, 70) ’AAn, als Bein. ber 
Athene nach Herdn. b. St.B. "AA, Sonnig, Sontis 
laiten, 1) Bein. der Athene in Arkadien, die bef. zu 
Tegea u. Mantinea ihr Heiligthum hatte, u. fo auch auf 
dem Wege von Sparta nach Therapne, Her.a.a.D., 
Xen. Hell. 6, 5, 27, Paus. 8, 19, 7. 8, 28,1. 27, 3, 
Strab. 7, 888. 2) &t. in Arkadien, Paus. 8, 28, 1, 
Theop. b. St. B. — Ew. ’AAeös, ’AAckrns, Adj.’Ads- 
«ios, St.B. 3) St. in Theffalien, St B., b. Harp. 
Aas, b. Suid. AMas. Ew. 05 “Adsic, or, acc. eig, 
Dem. 19, 36, Harp., B. A. 875, Suid. ’AActs. Bol. 
“Akos. 4) St.in Spanien, St. B. 5) ' Ada, Grabhügel 
des Rhadamanthys b. Haliartus, Plut. Lys. 28, 

"Alcata, n. pl. Spiele zu Ehren ber Athene Alea in 
Tegea, Paus. 8, 47,8, Polem. in Schol. Pind. Ol. 8, 
158, Inser. 

re „Ligurier, ©. des Pofeiton, Apd. 2, 5, 10, 
Pomp. Mel. 2,5 nennt ihn Albion. 

he voplöns, ao, Ulegenorsfohn d. i. Pros 
machos, Il. 14, 508. 

’Akeyfivap, (Leutwein d. i. fi ber Männer oder 
Leute liebend annehmend), ©. des Itonos (nach Schol. 
U. 2, 494 tes Eteonos), Entel des Böotos, D. Sic. 4, 
67. j 

’Aeyöpros, m. (?) Name auf einge dyrrhachiſchen 
Münze, Mion. II, 344. 

"Akeixedpos, m. (?) Name auf einer phrygifchen 
Münze, Mion. 8. vır, 540. 

‘Adkioy, b. Suid. "AAerov, Sonnentempe', Hei⸗ 
ligthum bes Helios bei ven Rhodiern, Eust. Hom. 1562, 
17, 

’AA«tos, 050, dor. 1) — Haeĩoc, Pind, I. 2, 86, 
Simon. 188 ed. B., Carm. popul. 7 ed. B. 2) d Zevc, 
Suid, 

’Alustfe, Flottwell, Quelle bei Epheſos, Et. M., 
Suid, 

Abeis, evtoc, &vta, nach Schol. zu Theoer. Id. 7. 1 
“Aksvs, Cic. Att.16,7,5fteft Haletem von"AAns, alfo 
Schwall, 1) 81. in Lucanien, Theocr. 5, 123 u.Schol., 
Et. M. 8.’AAnolag. 2) Ort od. Demos in Kos, Thooer. 
7,1u.Schol. Bal.“AAns, 3) Ew. von “Adtas, f.’AdMa. 
4) "Ak, f. Aoc od. "Adog. 

’AXclouov, (76), Raubenel, Ort in Elis, 1.2, 
617, Hesych., zu Strabo’s Zeit nicht mehr vorhanten, 
wo aber noch ein Ort bei Amphidolis in der Gegend 
von Olympia ’AAsıatoy hie, Strab. 8,841. ©. das 
Zigte. 

’Akdlriog, Rau, (& u. Astos), 1) ©. des Skillos, 
Freier der Hippobameia, Eust.Il.2, 617. 2) ein Fluß, 
Strab. 8, 842. 8) ’4Assclov xoAwvn, 1. 11, 757, 
Hügel von Aleifion, Strab. 8, 841, od. Dentfäule des 
Aleiſios. 
"AAoov u. "AAaoös, beides Staͤdte in Germanien, 

Ptol. 2, 11,27 u. 20. 
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Feten plöns, Alettorsfohn d. i. Koronos, Orph. 
g. 189. 
’Alkkrpaı zvdcı, dor. —"Hilxtoas, w. f., Pind. I. 

8, 106. 
AXexrpudv, ovos, Hahn, (dod kannte man nad 

Schol. Il. 17, 602 diefe zur Zeit Homers noch nicht, dab. 
der unveränderte Accent von CAsxzoump), 1) B. des Ars 
gonauten Leitos, 11.17, 602, der bei Apd, 1, 9, 16 "AAE- 
xtwe heißt. Nach Schol.11.2,494 ©. des Eteonos. 2) ein 
junger Diener des Ares u. Geliebter der Aphrodite, den 
Arce in einen Hahn verwandelt, Luc. Gall. 8, Eust. Od. 
8,271. 3) Bein. des Adius, eines Feldherrn Philipps, 
von dem es bei Prahlereien über einen Kleinen errungenen 
Bortheil Tprihw. hieß: DuAfnzzov "Adextovov, He- 
raclid., Antiphan. u. Dur. b. Zenob, 6, 84 u. Ath. 12, 
632, e, Apostol. 17, 86, 9. 

Axeæré, f. Adextu. 
Aerop, oqoc, Hahn, 1) ©. bes Pelops, V. der 

Sphiloche, Od. 4, 10 u. Eust. 1479. 2) ©. bes Anaragos 
as, V. des Iphis, K. in Argos, Apd. 8, 6,2, Paus. 2, 
18,4. 8) ©. des Epeios, Kin Elis, D. Sic. 4, 69, Eust. 
Hom. p. 808. 4) =’AAexrouav, V. des Leitos, Apd. 1, 
9, 16. 5) ’AAExtopos Ppovgsor, (Hahnhorft), ein 
Eaftel an der Mündung des Boryſthenes  Sypanis, 
D. Chrys. or. 86 p. 487. 

’Altpavol = "Akruavvof, Asin. b. Agath. 1, 6. 
’Akevria, Bein. der Aphrodite (von "Adeıc), Ly- 

cophr. 868. 
Aectapévne, ovs, Helmont d. i. wie ein Held, 

kräft g ſchutzend, Mannsn., Diose. 88 (VII, 485). 
— (6), Schirmer, 1) Actolier, Anführer, 

Pol. 18, 26.— Inser. 1692. 2) Tejer od. Skyrier, Er⸗ 
‚ finder des Dialogs, Arist. u. Favor. b. Ath. 11, 505, b, 

D.L. 8, 48, n. 82. 
’Axd£&yvßpa, (voc. ep. @d. 711, Anth. app. 287 

falfh Aravdo« betont), (#5), Hiltimunt, 1) ans 
derer Name für Kaffandra, T. tes Priamos, Paus. 8, 19, 
6. 26,8; darnach das Gedicht des Lycophron, Luc. Lex. 
25. 2) T. des Alcrander Jannäos, Ios. b. Ind. 1, 5, 1,8. 
— T. des Ariftobulus, 1,9, 2, d.; Gattin des Ariſtobulus, 
Ios. arch. 13, 16, 1,8.— T. bes Öyrfanos, 15, 2, 5, 8. 
— T, des Phafälos, Enkelin des Herodes M., 18, 5,4. 
8) Andere Frauen, Anth. app. a. a. O. 4) Pflangenn., 
St. B. 

’AAdayı 1)=bem Vorigen, Srauenn., Inser. 
1181. 2) = ’AAsfavdgeia, App. Syr. 51. 

R vöpea, Alerandrien, 1) St. in Acgypten, 
Pol. 5, 35, d., Ilgde, fonft, d. i. vor Alerander, auch 
Rakotis genannt, fStrab. 17, 792, Paus. 5, 21, 9, od. 
Pharos u. b. Anon. st. mar. m. 428 Pcœttic, od. Leon⸗ 
topolis, St. B., nachher häufig 7 'AdsEavdgou nödıs, 
Paus. 8, 38, 1, Ael.n. an. 6, 15. v. h. 12, 64, Herdn. 7, 
2,1, Leon. ep. (1x, 202) od. 7 Alyuazle, Arr. An.7, 
28,7,Ael.n.an. 1,38, 5 zrgös ob. Ev. Alyunıo, Marin. 
Proc. 8, Ios. b. Iud. 7,10, 1, auch 5 4lßvoca, St.B. 
Dei don Römern Seßaotn xai 'Iovila xai Kiavdia 
zus doustiavn xal ’Akskevrnole, St.B. Bisw. auch 
7 xaAn, Ath. 1,8, b.4, 158, d. 15,678, d. 2) Et. in 
Troas, auch Antigoneia genannt, Strab. 18, 6983, gew. 
aber 5 &v Towadı, Paus. 10,12, 4, 00.7 Toweg, Strab. 
13, 581, j. Ruinen unter dem Namen Estiftambul, Pol. 
5,111, D. Sic. 29, 9, App. Syr. 29, Strab. 2,184, 8., 
Ptol. 5, 2, 4, d., Demosth. b. St. B. 3) St. in Nrachofla, 
auch Alerandropolis, w. ſ., j. Kandahar, Ptol. 6, 20, 4. 
8,20, 10, Isid. Char. m. parth. 18, St.B. 4) St. in 
Ariuna, j. Herat, Strab. 11, 514, d., Ptol. 6, 17, 
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6, d., Isid. Char. m. parth. 15, St. B. 5) Et. 
in Affyrien, in der Nähe von Arbela, Plin. 6, 13. 
6) St. in Bactriana, bei dem j. Khullum, St. B. 
7) St. am Hydaspes, mit dem Bein. Butephalos, beim 
j. Khilipatan, An. (Arr.) p. mar. erythr. 47. 8) St. in 
Karmanien, Ptol. 6, 8, 14. 9) St. am Kaukaſus od. Pa⸗ 
topamifos, dad. auch 7 &v Haponaussscdasg genannt, 
Arr. An.3, 28,4. 4,22,4, D. Sic. 17,83. 10) ©t. in 
Sufiana, auch Antiochia od. Charax Spasinu genannt, 
unweit ter Mündung des Tigris in den perfifhen Meer⸗ 
bufen, Iub. Maurit. b. Plin. 6, 27, 81. 11) ’4AsE. 
&aydrn, au) "Alefardgkoyara, w. f., genannt, Et. 
am Iarartes ot. Tanais, in Sogdiana, wahrſch. j- Kojend, 
Arr. An. 4, 1, 8, 8., Ptol. 6, 12, 6,., 8t. B. 12) Et.in 
Macarene, wahrſch. in Soydiana, St.B. 13) St. in Mar⸗ 
giana, dieffeits des Oxus, j. Merurud, Plin. 6, 16. 
14) AA. REssevn, St. im Süden des Kofichathales, j. 
Karſchi, Ptol. 6, 12, 6, wahrfch. taffelbe, was St. B. 
dv ca Dnavi (ſchr. NEsavf) nennt. 15) Et. in Syrien 
wiſchen Iffus u. Antiodhien, bei Malal. p. 297 7 usxga 
AA. genanut, j. Alerandrette, Strab. 14, 676, Anon. st. 
mar. ın. 162, Ptol. 5, 15, 2, Herdn. 3, 4, 3. 16) Stäbte 
in Indien in Oritis, D. Sie. 17, 104, St. B., bei den 
Sobraten, D. Sic. 17, 102. — antere, St. B., Iub. Maur. 
b.Plin. 6, 26. 17) Et. in Karien am Latmus, in Eypern, 
in Thracien u. a., St.B.— Ew. ’AAsfavöpebs, w. f., 
fem. ’AAefavdpls, w. f., ferner "AAefavöpirns, w. f-, 
au ’AAdfavöpaurns, Fav. b. St. B., ’Aketavöpea- 
vös, w.f., "AXefavöpivos, fun, "AAckavöpesrns. Adj. 
’AXsfävöpeos, St. B. u. Suid. — 18) Berg in Myfien, 
wo Paris (Alerantıos) fein Urtheil füllte, Strab. 13, 
606, Schol. zu Ptol. 5,2, ö. 19) ein Demos ber aka man⸗ 
tifhen Phyle in Athen, Ross Dem. Att. Inscr. 6. Ew. 
’AAdavdpeis, chend. 48, u. AdsEardpeis "Axayı., 
ebend. 6. 20) Name eines Schiffes von Hieron, Ath. 5, 
208, f. 21) Name einer Pflanze, St. B. IT) Adekav- 
dose, n. pl. Spiele der Chalfiver bei Teos gu Ehren 
Aleranders d.©r., Strab. 14, 644. III) Eigenn., "AdeF- 
ardose x6on, Anth. app. 885. 
" avöpeavös u. "AAstavdpasrne, |. "Alskar- 
ven. 

5 Akdtäydpaor, die Goldſtateren Alesanders d. Sr., 
oll. 9, 67. 

’ANcfüvöpeov, b. Strab. 16, 768 au ’AAckäv- 
Sprov, 1) Gaſtell in Judäa, Strab.a.a. O. Ios. arch. 
13, 16, 8, 5. b. Iud. 1, 6, 5, 6. 2) heiliger Hain des Ale⸗ 
xander in der Nähe von Teos, Strab. 14, 644, 

? peios, f. Adefardose. 
’AAdavbpeotıxds, alerandrinifh, Luc. de merc. 

eond. 27, olvog, Ath.1,88,d. 
’AAsfavöploxara, — ’Hiskirdgsse doydın, w. 

f., App. Syr. 57. 
Acfavbpeðs, fwg, acc. &x, Paus. 6, 28, 6, d., Doch 

Inser. (Rhod.) 2525, b auch 7, u. Inser. b. Keil p. 1, 
n. 1 fer. ’AdsEavdgsia; dat. pl. "AdsEavdgsics, Ger, 
Pol, 5,78, A., aberCurt. A.D. 56 au) "AAstavdgsssücı, 
acc. &as, D. Cass. 51, 9, aber auch eis, D. Chrys. or. 32 
tit. 1)Adj.3.8.’AdsEavdoeis no£aßeıs, 1os.18,8,1,gew. 
2) Subst. Ew. von Al., Diosc. ep. (x1, 863), D.L. 7, 1, 
n. 31, Plut. Pomp.49,d.,4.— 7 "Alsfavdo£or Algen, 
Ios. b. Ind. 8, 10,8. Insbeſ. a) Name für die Juden 
im ägypt. Alerandrien, die aber in Ierufalem ihre Syna⸗ 
goge hatten, Philo leg. ad Caj. 18, Ios. arch. 19, 5, 2. 
b. Ind. 2, 18,7, N. T. act. apost. 18, 24. b) für die ales 
zandr. Gelehrten, Plut. prov. tit. , 

"AAdkavdpnvös, alrandrinifh, von Münzen, D. 
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L. n 1,2. 19, 8, 7, n. 4. (Beffer AdeEard'gerög, 
u. ſ.) 
Acfavbpiqs, cidoc, Titel eines Gedichts von Adrian, 

St.B.s. dorgme u, Ziven, 
Aldardopldas, m. Wernid, S. bes Kon, Epartar 

at. Plut. apophth. Lac. ».h.v. Achnl.: 
2 vöplöns, m. Gefchichtfchreiber aus Delphi, 

oft ermechfelt mit "Avyafardeld'ns dem Luſtſpieldichter, 
1.8. Schol. Il. 28, 1, u. mit "AAtEardoog. Er ſchrieb 
Delphica, St. B. s. Hapvaaaog (u. 8. AvAn, wo er 
Aaydpos heißt u. Meinele zu vergleichen, ebenfo 
Zenob. 1, 57), Schol. zu Eur. Orest. 1632 u. Alec. 1 ı. 
zu Ar. Plut.925. Dagegen ficht jept Plut. Lys. 18 u. qu. 
rc. 9 "Avafardgidns. &. Anm. ju Paroem. Goett. 
1,23 u. 453. 

"AAdfavöpıyös, Adj. alerandrinifh, von Münzen, 
4.8, 381,2 u. fonft, Strab, 18, 599, mAolov, N.T. 
ut, apost, 27, 6,0. 
"Aldavpivos, ivn, Einwohner u. Einwohnetin von 

Alerandria, St. B.s. ’A2eEavdose. 
Ackavdpiov, f. Alkavdossor. 
Aldävdpuos — ’Altkardoa u. Alıkardgse, 

iin: Plane, Hesych, 
; , fem. zu "Adsfardgeic, Et.M. u. St. 

B.s. AlsEdrdossus. 
Aldavöports, Anhänger Aleranders, Name des 

Apello bei den Tyriern, Plut. Alex. 24. 
Aldavöpirns, Ew. von Alexandria, Erstosth. u. 

Didym. b. Si. B. s. "AAsEdvdossen. 
ONE ER nderfhmeidhler, Ath. 

' As, u. Scymn. 928 ’AAdaı 
vo, 1) Et. der Mäter in Thracien, Plut. Alex. 9. 
2) Et. in Adherofta, Isid. Char. Parth. deser. 19, u. 
viel, diefelbe im (fogenannten weißen) Indien, App. 
571.57. 8) St. in Eyrien, Scymn. 0.0. D. ©. ’4isE- 
ürdpsıe. 
"Alfavöpos, ov, ep. 050, (d), Wehrmann b.i. 

turh Abwehr Hänner fhügend, I) Bein. der Hera, 
Schol, Pind.N.9, 80. I) 1) ©. des Atamas, St. B. s. 
Xuroes. 2) S. des Eurnftheus, Apd. 2, 8,1. 3) ©. 
WW Neoptolemos, Paus. 1,11,8.7. 4) Ehrenn. bes Paris, 
Sohnes von Priamus, ber fpäter der gewöhnliche wurbe, 
u.den er erhalten, weil er die Heerden vorRäubern verthei⸗ 
tt hatte, I. 8, 16 u. Schol., d., Her. 1,8, Xen. conv. 
4,20, Iso, 4, 186, d., Apd. 8, 12, 5. 6,9. Bei Charit. 
& 1 au AlEardoos 6 Mdpss. Polycrates fehrich 
eine Lobrede auf ihn, Arist. rhet. 2, 23,5. S. Saupp. 
fr.oratt. p. 223. — Titel eines Stüdes von Euripides, 
ae.v.h, 2,8, III) Macedonier u. 9. 1) Aler.L, R. 
don Macedonien, S. von Amyntas I., 6 BsAlidnp, 
lier. 5, 19, 8, Thuc. 1, 57, 8., Dem. 6, 11 u. Schol. — 
12,21 u. Schol,, Lyc. 71, Plut. Arist. 15, Paus, 7, 25,6, 
4, 6,217,e,Harp. 2) Aler. IT., 8. von Macebonien, 
€. don Amyntas IT., Dem. 19, 195, Aeschin. 2,26 u. 
Schol, D. Sic. 15, 60, d., Plut. Pel. 26. Cim, 14, Ath. 
14,629, d, Harp. 8) ©. Philipps, K. von Macedonicn, 
tb miif dmtnrrov od. d Maxedoy genannt, bob 
auch d köyas, Piut. Aem. 28. Pelop. 84, Long. subl. 
41, Ath. 1,8,d, Themist. or. 9, p. 128. 18, 166, von 
emo, aber verähtlih Mapyiıns (Aesch. 8, 160) 
®. Horöluzog, Plut. Dem. 28. — ©. Isocr. ep. 5, 

18,270, 8. Din. 1,20, 8.,0. — Spöttifh hieß 
Fe Bompejus fo, Plut. Pomp. 2. 4) &. beffelten u. ber 
Fer D. 8ic.19, 105, Paus. 1,6, 8. 9,7, 2, Polyaen, 
"8,8,9. 5) S. des Aeropus aus Lynceftis, D. Sic. 17, 
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82. 80, Arr. An. 1,7,6, d. 6) ©. des Polyfperhen, 
D. Sic. 18, 65, ö., Plut. Phoc. 88. Demetr. 9. 7) ©. 
des Caſſandrus, Plut. Pyrrh. 6. Demetr. 86, Paus. 1, 
10, 1, 8,9. 8) €. des 2yfimahus, App. Syr. 64, 
Polyaen. 6, 12. — Bei Ios. mit dem Bein. 6 «Aaßdp- 
ns, Ios. 18, 6,8. 8,1.19, 5, 1. 9) ©. bes Demetrius 
Poliorcetes, D. Sic. 20, 94, Plut. Demetr. 53, Phieg-. 
Trall. fr. p. 609 ed. Müll. 10) ©. bes Perſcus, ein ge⸗ 
ſchickter Toreute, Plut. Aem. 87, R. Rochette l. aM. 
Schorn 56. 57. 11) Alerander Balas, (ang:bl.) ©. bes 
Antiohus, K. von Syrien, Pol. 83, 14, D. Sic. 82, 11. 
83, 4, Strab. 18, 624. 16, 751, Ios. 18,2, 1.4, Ath. 5, 
211, a, App. Syr. 67,4. 12)’44. Zaßıväs, b. Ios. 13. 
9,8 Zeßıväg, d. h. der Sclave, ©. eines ägyptifchen 
Kaufmanns, K. von Syrien, D. Sie. 84, 45.52, App. 
Syr.68, Porph. Tyr. fr.p.718 edMull. 18) &. des Pto> 
lemãus Philometor, Paus. 1, 9, 1, Posid. b. Ath. 12, 
650,6, — K. von Aegypten, App. Mithr. 28, — beffen 
Sohn, App. b. eiv. 1, 102, — A. Tiberius, Statthalter 
von Aegypten, Ios. 20, 5, 2, 8., auch bloß AA. genannt, 
Ios. b. Iud. 2,11, 6,8. 14) ©. des Seleucus Kallinicus, 
Porph.Tyr. fr.p.710 ed.Mull. 15) 8. von Sutäs, Strab. 
16, 762, — ler. Sannäos, Ios. 18, 12, 4.5,85.— ©. 
des Aleranber, Ios. b. Iud. 1, 28, 1, d. — ©. des Ariſto⸗ 
bulus, Ios. 14, 5, 2, d., — S. des Herodes M., Ios. 15, 
10, 1,8. — ©. des Phafälus, Ios. 18, 5,4, — cin 
Hoherpriefter, N. T. act. apost. 4, 6. 16) &. des Tigrae 
nes, Ios. 18, 5,4. 17) S. des Rraterus u. Amphoterus aus 
Oreftis, Arr. An. 1, 25, 9. Ind. 18, 5,'- ©. des Kraterus, 
K. von Euböa, Euphor. b. Suid. s. Edyoplwv. 18) Anz 
dere Befehlshaber u. Männer aus jenen Gegenden, æ) 
©. des Molon, Statthalter über Perfis unter Antios 
us, Pol. 5, 40 ff. b) ©. res Almetes, Befehlshaber ber 
Reiterei unter Antigonus, Pol. 2, 66, d. c) B. des Ans 
tigonus, Pol. 27, 5. — d) Geſandter des Attılus, Pol. 
17, 10. — des Hyrkanes, Ios. 14, 10, 10. 12. — e) ein 
macedoniſcher Soldat, Plut. Alex. 58. — cin anderer, 
D. Cass. 77,8. f) ©. des Peuceftes aus Mieza, Arr. 
Ind. 18, 6. — ©. des Alcetas, Plat. Gorg. 471, b. — g) 
ein jütifcher Näuber, Ios. b. Iud. 2, 12,4, — antere 
Juden, Jos. 14, 8, 5. — N.T. act. apost. 19, 83. — 
1. Tim. 1, 20, d. — ein Eohn des Simon von Eyrene, 
N. T. Marc. 15, 21. h) ein Antiodhier, Freund des Ans 
tonius, Plut. Ant. 46.48, Ios. arch. 15, 6, 7. b. Iud. 
1, 20, 8. — Baphlagonier, App. Mithr. 57. 76. 77. -- 
Emefener, D. Cass. 51, 2. — Commagener, D. Cass. 
49, 22.— ©. des Achäus in Surdes, Porph. Tyr. fr. 
p- 710 ed. Müll. IV) 8. der Moloffer, Dem. 7,32 u. 
Schol., Aeschin. 8, 242, D. Sic. 16, 72. 91, Strab. 6, 
256. 280, Plut. fort. Koman. 18, Harp., 9. V) Epie 
roten, K. von Eyirus, Pol. 2, 45. 9, 84, Arr. An. 8,6, 
7. S. des Alcıtas, D. Sic. 19,88, — ©. des Pyrrhus, 
D. Sie. 22, 9, Plut. Pyrrh. 9, Paus.4, 85,8, Polyaen. 
8,52, Phil. b. Ath. 8, 78,b, Theop. b. Plin. 8, 16. 
VI Theſſalier, insbef. Al. Tyrann von Pherä, Xen. 
Hell. 6, 4, 84 ff., d., Dem. 28, 120, d., Aeschin. 8, 24°. 
Pol. 8,1, D.Sic. 15, 61, ö., Plut. Pel. 26, ö., Polyaen. 
6, 2. 46, Paus. 6, 5, 2, ö., Ath. 8, 78, b, Harp., 9. 
— andere Theffalier, Porph. Tyr. fr. p. 704 Müll. 
VI) Andere Griechen u. Spartaner, D. Sic. 15, 64. — 
Gorinthier, D. Sie. 7, 7. — Plut. Arat. 17. 18, Polyaen. 
4,6.— Thespier, Inser. 1585, KeilInser.boeot.xxxız, 
9.— ein Böotier, dod (x05) Ttiog Aldsog ’AR.. Inser. 
1586.— Orchomenier, Keil Inser.boeot.xv,a.— Athener, 
a) S. des Aphareus, Enkel des Iſokrates, Plut.x oratt. IV, 
60. b) Marathunier, Ross Dem. Att. 8. o) ein anderer 
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ebend. 68.— Migalopolitaner, Vater u. Sohn, App. Syr. 
18. — Rhodier, App. b. civ. 4, 66. — Chier, ep. Antip. 
(vr1, 427). — Aetoſier, Pol.4,57.5,18.18,1.17,3. 10. 
18,19, D.Sic.18,88, App. Maced. 9, Polyaen. 6, 10.— 

Thracier, Plut. Aem. 18. de mul. virt.24.— Eyrenaifer, 
Ios.b.Iud.7,11,2; Andere. VIII) Bei den Römern a) ©. 
des Antonius u. ber Kleopatra, Herrfcher von Armenien, 
Plut. Ant. 86, 54, D. Cass. 49, 82, 5. — Lehrer u. Bes 
gleiter des Graffus, Plut. Crass. 8. — Lehrer des Aus 
gut (9, Nicol. Damasec. fr. 18. — ein Sreigelaffener in 

om, Plut. Pomp.4.— Diener, Ael.n. an. 10,1. — 
ber Kaifer M. Aurelius Aler. Severus, Herdn. 5,7, 8. 
10, d., D. Cass. 80, 1, Lamprid. v. Alex. Sev. c. 49, 
d., Suid., A. — ein Geſandter unter Zenon, Malch. 
Philad. fr. 13, p.120. — Bruder des K. Leon, Constant. 
ep. (xv, 15). IX) Geiftlihe, Kinitler u. Gelehrte, 
1) Biſchöfe u. Geiftlihe in Nicäa, Anth. Plan. 281. — 
Antiochia, Suid. — Hieropolis, Suid. — Anth. 1, 104. 
2) Aerzte, u. zwar Al. Philalethes in Laodicea, Strab. 
12, 580. — aus Tralles, Tebte zu Nom u. ſchrieb Br- 
Balov Ieganevrıxöy u. a, f. Fabric. bibl. gr. 12, 
602. — ein anderer, Luc. de mort. Peregr. 44. — «in 
Zauberer u. Betrüger in Abonitichos, Luc. Alex. a. Pseu- 
domantis, 4 ff. 8) Künſtler, ein Maler aus Athen, fein 
Name aufeinem berfulanifchen Gemälde, Mus. Heracl. 
Vol. 1,tav. 1.— Torneute, f. oben unter Macetonier. 
— Muſiker aus Sythera, Iub. Maur. b.Ath. 4, 188, c. 
— aus Alerantria, Zeitgenoffe des Athenäus, Ath. 4, 
183, d. — 4) Schriftſteller, a) Dichter, — aus Pleuron 
in Xetolien, dab. Aetolus genannt, Strab. 12, 566. 
648. 681, Paus. 2, 22, 7, Anth. Plan. 172, Suid., 
Zenob. 6, 11, Schol. I. 16, 284. Oft mit Anarandrided 
verwechfelt, Paroemiogr. app. 4, 77, Zenob. 1,57 u. 
bie Anm. — Aler. aus Magneſia, Gedicht in der Anthol. 
vı, 182, — ein Komdvdiendichter aus Athen, Bödh 
Stuatsh. 11, 358, Mein. I, p. 487. — b) Philofophen, — 
Beripatetifer aus Acyä, Lehrer des K.Nero u. einer aus 
Approdifias, der unter anderm Commentare über Ari⸗ 
ftoteles fchrieb, Porphyr. Plot. 14, D. L. 1, 11,1. 8,8, 
n. 19, ð., Suid., Fabric. bibL gr. 5, 650. — Libyer, 
(Africanus) Purph. Plot. 16, — Epitureer, Perfon bes 
Dialogs b. Plut. qu. symp. 2, 8,1. c) Rhetoren u. A., 
— Rhetor aus Epheſus, mit dem Bein. 6 dugvos, 
Strab. 14, 642, d., St. B. s. dannYos, Zeßaorn, du, 
— ©, des Numenius, Anon. ars rhet. b. Spengel rhet. 
1,417 ff., — aus Selencia, Vater u. Cohn, unter Marc 
Aurel, Philost. v. Soph. 2, 5, Suid.— d) Gefchichte 
fihreiber, Alex. Polyhiftor aus Cotyäum in Phrygien, 
Ios. 1, 16, Plut. qu. rom. 104. parall.40. fluv. 10, 1, 
Aristid. or.12 u. 28 p. 489, A., f. Müller fr. hist. III, 
206. — aus Myndos, Plut. Mar. 17, Ael.n. an. 10, 
84, Ath. 2, 65, a, ö., D. L.1, 1,n.7, Schol. Il. 10, 247, 
8., A. — ein Grammatiker aus Nlerandria, Echüler tes 
Ariftarh, Harp., B.A.141. X) ein Plag in Alexandrien, 
Ach. Tat. 5,1. XT) ein Wurf im Würfelfpiele, Hesych. 

’AAd&vbpov, 8) ol Bwuof, Drtim europ. Sarmas 
tien am Tanais, Ptol, 8, 5, 26. b) uuiv, Drt der Dreis 
ter in Indien, Arr. Ind. 21, 10. c) vijwog, Inſel bei 
Verfis, Ptol. 6,4, 8, Marc. "Heracl. per. m. ext. 2, 24. 
4) 7) mavdoxston, in Phrygien, App. Mithr. 20. e) 
K ——— Ort in Libyen bei Ammon, Ptol. 4, 5, 
N 6 boys, Ort in Theffalien, Pol. 18, 10. g) 

Zeiten Gebirge im aftatifchen Sarmatien, Ptol. 5,9, 15. 
h) Xage£, St. B. s. Xagaf, w. ſ. 

"ANdfavöphöns, es, nach Alexanders Art, Menand. 
6. Plut. Alex. 17. 

"Adekıpevng 
AAdävop, 0g05, Wehrmann, 1) ©. det Mar 

chaon, Enter Mm Aeſculap, wurte in Sicyon verehrt, 
Paus. 2, 11,5. 23,4. 3. 2) Spartaner, Inser. 1289. 

’AAapxos, Werinold, durch Abwehr fchaltent, 
1) Korinthier, Thuc. 7, 19. 2) Delphier, Inser. 1691- 
8) ©. Antipatere, Br. des Kaffander, Strab. 7, 333 fr. 
35, Heracl. Lemb. b. Ath. 3, 98, d. Biell. au Clem. 
Alex. protr. 4,10. 4) Geſchichtſchreiber, Plut. parall. 7, 
Serv. ju Virg. Aen. 8, 384 und wohl auch ver Plut. Is. 
et Osir. 87 erwähnte. 

"Axdtäs,c, Wernide, 1) ein Laodiccer, Freund u. 
Schwager von Herodes M., Plut. Ant. 66. 72, Ius. 17, 
1,1. 6,5, ö. 2) mit dem Bein. 6 'Eixdug, S. des Uleras, 
Ios. 18,5, 4.— Untere, Ios. b. Iud. 6,1,8.2, 6. 3) 
Atdener (Phlyer), Ross Dem. Att,n.10. 4) Sparta 
ner, Inser. 1241. Aehnl. 

‚Akstlas, m. delphiſcher Archon, unedirte Inſchr. b. K. 
Ackernpla — Alskardosıe, w.f., St. B. (u. 

"Aksfavrositsdog, Inser. 8142). 
Akekiädas, Warnede, m. Mannsn. auf rhod. 

Amphorenhenteln b. Eimmtarl,n. 2. K. 
’AAs£ıävös, m. früherer Name dis ıöm. Kaifers Ale⸗ 

xan der Sever., Herdn. 6, 7, 8. 
s, (Sluch abwehrend, ſ. Lob. path. 270, 

alfo Barnefried d. h. den Frieden wahrend), ©. des 
Heratles u. der Hebe, Apd. 2, 7, 7. 

pous, 6, Wernigerode, Ort in Böotien 
Paus. 9, 25, 7. 

»ANdklas, ov, Ehirmer, 1) Athene, Archon Ol. 
93, 4, Xen. Hell. 2, 1,10, Lys. 21,8, D. Sic. 18, 104. 

Se Taken; 165. 2) Schüler des Thrafeas aus Mantinea, 
Theophr. h. pl. 9, 16, 8. 

"Aldıäs, ados, f. Stnegark: Srauenn., Inser. 
Lind. 8 im Rhein. Muf., R. 8. ıv, 2 

’Ale s, voc. de, Werinbolds, ©. tes 
Alexibios d. i. Catrhotus, Pind. P. 5, 59. 

"AXctlßros, Wernhard, Diympionite aus Arka⸗ 
dien, Paus. 6, 17,4. 

Ba, as, Hildegard, T. des Amphiarans, 
Plut. qu. graec. 23. 

’AAdlönpos, dor. (Pind. P. 9, 214) ’. 
(6), Weruher d. h. das Volt durch Abwehr fchügend, 
1) Theſſaler, V. des Menon, Plat. Men. 76, e. 2) Athe⸗ 
ner (7), Xyfias Rede gegen einen Alexidemos, Harp. s. 
daresisgas. 3) Milefier, ©. des Tyrannen Thrafybul, 
Perſon des Gefprichs in Plut. conv. VII sapp. 8. 4) ein 
Breier, der im Wettlauf die Tochter des Antäus gewann, 
Pind. a.a.D. 

"Akdfıxins, acc. Eu, Werinpert, Athener, a) 
einer der Vierhundert in Athen, Thuc. 8, 92.98, Lyc. 
115. b) ©. des Satyrus, Alkwweug, Inser. 565. 

"AAdınparns, ovs, acc. ny, Drafamund d. i. 
muthiger Schüger, a) Shermundfchent des Pyrrhus. 
Plut. Pyrrh. 5. b) ein Pythagoreer zur Zeit Plutarche, 
Plut. qu. symp. 8, 8, 1.— c) Inser. 1151. 1287. 

"Akdiinaxos, Wiegmunb d. i. im Kampfe ſchir⸗ 
mend, 1) Athener, 6 Mnank, Aeschin. 2,88.85. — 
Inser. 165. — Schiffsbaumeifter, Att. Seew. p. 94. 
2) Phocenfer, Paus. 10, 28, 8. 8) V. eines Demardhos, 
Spartaner, Inser. 1260. 

’AAdıpPßporldas, Warner = Wernber, das Bolt 
(vie Sterblichen) durch Abwehr fhügend, Mannen,, 
Inser. Lind. 9 im Rhein. Muf., N. F. ıv, 2 

pevns, ovs, Warsleben, Aihener, Inser. 
168 u. ep. dd. ıx, 601, wo falfch Astsusuns fteht, 
vgl. "Adefauevns. 
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"Aldlrixos, Eiegmund b.i. durch Sieg ſchũhend, 
Tlympionite aus Glis, Paus. 6 ‚17,7. 
All: Ewald, das Gefeg od. Recht fhüsend, 

Mannsn., Qu. Sm. 8, 78. 
"Aldivos, Wernide, 1) Sophift aus Elis, auch 

EisyEivog genannt, Hesych. Miles. b. D. L. 2, 10, 5. 
7,4, 8, ö., Plut. de vit. pud. 17. comman. notit. 10. 
Viel. verfchicden von dem Dialectiter, Hermipp. b. D. 
L4,6,n. 11, Ath. 15, 696, e. 10, 418, e. — ein Ans 

binger deſſelben 6 AAcklvetos, D.L.4,6,n.11. Bei 
Sext. Emp. dogm. 1,18 oi negi 'AR. 
Alfios, Diannsn. auf einer maccdon. Münze, Mion. 

1,461. Val. Keil Insor. boeot. Lxx. u. 'AdrEiuc. 
"Aldlrra, as, Brau.nn., Nic. 8 (vu, 434). ©. 

4ixEınnos. 
AMeurlbas,a, fpartanifcher Ephor, Thuc. 8, 58, 

Xen. Hell. 2, 8, 10. Von: 
’Alliımwos, *Wehrroß d.i. zu Pferde abwehrend, 

1) Diener des Dremnon, Qu. Sm. 2,865. 2) ®. des 
Hippolohos aus Lariffa, Porph. Tyr. fr. p. 704 ed. 
Müll. 8) Athener, Andoc, 1, 18. — Inser. 169. — Alt. 
Erw. Iv,1,60. 4) Arzt bei Alerander d. Gr., Plut, 
Alex. 41. 5) auf einer eretrifchen Münze, Mion. ı1, 808. 
"Akdıppola, auch ’AAsE (Schol. 11. 24, 497) 

w.Alexiraea (Nat. Com. 5, 18), »Wehrach ähnl.-wie 
Stauffach, T. des Antandros, M. tes Karmanor von 
— Plut. fluv. 7, 5 u. die oben genannten Schrift⸗ 

er. 
"Ads, sdos, (6), Helfert, 1) S. des Eleios, Enkel 

det Bofeton, Arist. in Schol. Venet. Il. 11, 688. 2) 

— 

Ahener, ©. des Ariſtodicus, Lys. 82, 24. — Bruder 
kfilben, ebend. 26. (D. Hal. jud. Lys. 27). — Vater u. 
Sohn aus Deon, St.B.3. Oo». — Geliebter des Platon, 
Pist. ep.b.D. L. 8, 81 n. 23. — Andere gelichte Knaben 
und Lichhaber, Menand. ep. XII, 137-164. — Strat. ep. 
x11, 229. — Anacr. 68 (67) ed.B. 8) Sicyenier, Paus. 
6,3,6 4) Spartaner, Inser. 1237. 5) Bräfelt von 
Apamea. Pol. 5, 50. 6) tom. Dichter aus Thurium, Zeits 
genoffe Aleranders d. Gr., Plut. def. orac.20. an seni sit 
ger. resp. 8, d., Caryst. b. Ath. 6, 235, e.— 12,844, d, 
dA. €. Mein. ı, p. 874 ff. 7) ein Rhapfode aus Tarent, 
Ath. 12, 874 ff. 8) Gefchichtfchreiber aus Samos, 
Ath.12,540,d. 18,572, f. 9) ein Arzt, Nic. ep. xı, 
122. 10) Andere, ep. @d. vI, 51. — Auf einer matedo⸗ 
niſchen Münge, Mion. 1, 461. 
dere, ovs, Wernhard, Mannen., Inser. 

"Aldirinos, Hillmer, Dannsn., Inser. Ross 141. 
£ ,wwos, Helferidh, 1) Sicyonier, D. Sic. 

19, 67. — ein Schüler des Polyclet, Plin. 84, 8,19. 2) 
Ehwiegervater des Plutarch, (Girona Plut. qu. 
ymp. 7,8, 1. [3) Leuftter?, Keil Inser. boeot. xxIV, 
W Keil baf. p. 100.) 4) Örammatiter, Schul. Il. 2, 868, 
3. — Ehriftfteller megl aöAmv, Ath. 4, 182, c. 5) 
Svartaner, Inser. 1286. — Andere, Inser. 595. — Auf 
Münzen aus Sicyon, Siphnus, Smyrna, Mion. II, 
199. 326. 111, 191. 

; m. (richtiger Aetoutvos, f.KeilInser. 
baeot, 16)='Adtfauevog, Rev. arch. 1844, p. 317. 

Altos, Schirmer, a) Dichter, Ath. 14, 620 (f. 
lab. path. 504, n. 81). b) Athener, Inser. 168. 767. 

Ads, oös, Hildegard, Frauenn., 1) Hetäre, 
@. ad. ım, (v, 200). 2) Frau aus Delvs, Inser. b. 

fh Staatth. ı7, p. 240, tab. vIn, b, 81. (Huf dem 
Et:in ficht AAdfos.) 

, wvog, Helfolt, 1) Epartaner, Nic. 8 
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(vır, 485). 2) Achäer, Pol. 1,48. 8) Bdotier, Inser. 
1575. 1608, Keil Inser. boeot. XLVI. 

’AAcös, (f. Arcad. 88, 18, wo falſch Madsös fteht, 
u.fo auch betont bei Ap. Rh. u. Apd.2,7,4, St.B.D 
Schol. I1. 1, 59. 2, 608), bei den Ucbr. "Adcos, b. u. 
Sie. 4, 85 "AAews, tod) eben dort im dat. AAE, dagegen 
Aleid. or. 1,670 ’AAso, Ellend b.i. extorris, 1) E. 
tes Apheitas, K. in Wrkadien, Eur. b. D. Hal. comp. 
verb. 26, Streb. 18, 615, Ap. Rh. 1, 168, d., Apd. 8, 
9,1, D. Sic.4, 88. 68, Paus. 8, 4,4. 8, ö., St.B. s. 
Aka, Alc.a.a. DO. — Thebanifcher Heros, Plut. gen. 
Soer. 5. 2) Ew. von ’4Ake, w. ſ. 

® xoAwria, (nah Hesych. difgov — xö- 
nor), eigtl. Dreckſtadt, ſ. AdaAln, St. auf Korlita, 
Ptol. 8, 2,5. 8,7. Qgl. Kadnpıs. 
"Alva, ij, Ort im Gebiet der Mamertiner, D. Sic. 

22,24. Bol. Aduson. 
’Aksola, f. ’AAnoie. 
— Mühlhauſen, Ort in Laconien, Paus. 

8,20, 2. 
Aoaotov, f. "Adslosor. 
"AAcoxos, m. ı?) Name auf einer Münze aus Halis 

tarnaß, Mion. ııı, 847. . 
. prov, n. Alatrium, Et. in Latium, j. Alatri, 

Strah. 5, 287. 

Anaera 

of, gen. ion. &w», Her. 7,6, b. Her. 7, 
180. 9, 58 auch of ’Adevew neldes genannt, die 
Wariner, das vornehmfte Geſchlecht in Theffalien, Nach⸗ 
tummen bes Ads, Her. 7, 172, 8., Plat. Men. 70, b, 
Arist. pol. 5, 5,9, D. Sic. 15, 61, ö., Paus. 8, 7, 9, d., 
Ath. 12, 584, b, 9. 

’AActas, «, ion. (Her. 7, 180. 9, 58) 40, böct. «o, 
(f. Inser. 1564. 1580), Warin d.i. Abwehrer, 1) Her 
raklide in Theffalien, nad) Harp. s. rergueyria, ©. des 
Pyrrhus, Stammvater der Alenaden, Pind. P. 10,8 u. 
Schol., Theocr. Id. 16, 84, Plut. am. prol. 21, Ael.n. 
an. 8, 11. 2) Orchomenier, Inser. 1564. 1580. 8) Erz» 
gießer, Plin. 34, 8, 19. 

"Akus, ſ. "Altis. 
"Alchrov, m. (?) Name auf einer fmyrnaifchen 

Münze, Mion. S. V, 808. 
“AA, attifher Demos, = Adel, w.f., Arcad.p. 
6,5 ,6. 
’AAtdera, v, dor. (Pind. Ol. 11,6) ’AAddea, die 

Wahrheit, 1) T. des Zeus, Pind. a. a. O. u. Schol. 
Sie wurde bargeftellt im weißen Gewande, Philostr. 
icon. 1,27, u. der ägyptifche Oberpriefter tung ihr Bild 
am Halſe, Ael. v.h. 14, 84. 2) Amme bes Apollo, Plut. 
qu. symp. 3, 9, 2. 

"Athos, 6, Wahrmann, Alethius, einer ber 
Namen des Alcimus Avitus, Dichters u. Lehrers in 
Burdigala, Auson. de profess. Burdigg. 2. K. 

"AAdiov nedtor zo, (meift als Irrfeld erflärt, doch 
nach Hesych. obæ £ywr Ania, nad) Et.M. von &Ag), 1) 
fruchtbare Ebene im oͤſtlichen Eilicien (Xyeien), Il. 6, 
201, Her. 6, 95, Arist. probl. 80, 1, Strab. 14, 676, d., 
Arr. An. 2, 5,8, Schol. Il. 6,158, St. B. s. T«oooc, 
Suid. 2) ’AAniog — 'HAstos, Inser. 11, f. Ahrens 
Dial. 1, 280. 

“Aints, (dog, f. (etwa Hallein), alter Name von 
Tirnns, Eust. 

"AAnxds rroraöc, Suid., ſ. AdnE. 
’AAn«r&, oüg, in Schol, Aesch. Pr. 516 ’AAexr%, 

b. Orph. b. 69,2 AMnxro, Neidhardt d. i.im Zorn 
nicht nachlaffend, (Fulg. Myth. 1, 6 inpausabilis, f. 
Taetz. Lycophr. 405, Eudoc. p. 152, a), eine der Erins 
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nyen, Orph. Arg. 966, Apd. 1 1,4, Cornut. 10, Schol. 
Eur. Or. 87.811, Phot. Lex. u. Harp. ». Eöuerldsc, 
Tzetz. theog. 81, Virg. Aen. 7, 824, 6. 

’AAnpovlöns, Alemonsfohn, — Myscelus, Ov. 
Met. 15, 26. j 

’Aktpov, Soͤckeland (— Sucheland), aus Argolis, 
V. des Myſcelus, Grunder von Eroton, Ov. Met. 15, 
26. 

"Ant, 7x05, 6 noraiöc, b. Suid. "AAnf, Kũſten⸗ 
fluß in Bruttien, j. Alece, Thuc. 8, 99, Strab. 6, 260, 
Tim. b. Antig. Caryst. mir. c. 1, D. Per. 867. 

“Alns, &»7os, m. Wendeborn, 1) kalter &luß bei 
Colophon, nad) Einigen j. Tartalu, nach Andern Havagis 
day, Pans. 7, 6,10. 8, 28, 8, Tzetz. Lycophr. 868. 
Bei Plin. 5, 81 Halesus. 2) ©. AAssc. 

“Aldor, f. “Aul. 
’AAnota, b. Polyaen. 8, 23, 11 u. D. Cass. 40, 89 

A)scta (nad) D. Sic. 4, 19 von An), Et. der Mans 
dubier in Gallia Lagd., j. Alife, D. Sic. 5,24, Plut. Caes. 
27, Strab. 4, 191. 

’Alyords, ados, Bein. der Aphrodite, Et. M. 
’AXtorov, n., Et.M. u. b. Strab., St. B.s. Toaya 

oaf u. Eust., der es mit As zufammenftellt, ‘AAt- 
orov, alfo Salzungen, 1) TO Ad. editor, a) Ebene 
in Troas, Strab. 18, 605. b) nad) Eust. Il. 304, 80. 
888, 8 u. St. B.s.v. u.s. Toayacel, in Epiros. Ew. 
AAnosos, Euphor. b. St.B. 2) ’4. oddas, orac.b. 
Paus. 9, 14,8 am Berge ’AAıjcsov (16) bei Mantinca, 
Paus. 8, 10, 2. 8) ©t. in Elis, gegründet von ’4Arjasog, 
&w. ’Ainoseus, St.B. 

"Axtoros, Reißmann, ©. des Etillus, Freier ber 
Hippodameia, von welchem Alcfion in Elis benannt fein 
foll, St. B. s. ’AAnosov, Eust. IL. 804, 29. 

"AAnra, 1) St. in Dalmatien, Ptol. 2, 16 (17), 11. 
2) 49. dire, Et. in Eicilien, Ptol. 8, 4, 12. 

"AAdras, nebſt den Titanen ein göttl. Geſchlecht in ber 
phöniziſchen Mythologie, Phil. BybL. fr. bei Eus. pr. ev. 
1,10. 

’AAtrns, ov, dor. (Pind. O1. 18,17) ”AAdras, «, 
Rehſe, 1) S. des Icarius, Apd. 8,10,6. 2) ©. des Hip⸗ 
potas, ein Heraklide, K. von Korinth, Pind. a. a. D. nebit 
Schol., Paus. 2, 4, 8. 5, 18, 8, Ephor. b. Strab. 8, 389, 
D. Sic. 7,7, 4. Sprihw. von ihm war: deysrar xal 
Boaov 'Akıcns, von Reuten, die alles, auch einen empfan⸗ 
genen Pwäog, zu ihrem Beſten deuten, Plut. prov. 48, 
Diogen. 2, 88, Zenob. 8, 22, A. 8) fpanifcher Heros, Er⸗ 
finder des Silberbergbaus, Pol. 10, 10. 4) ©. des Argis 
fthus, Hyg. f. 122. 5) Gefährte des Arncas, Virg. Aen. 
1,121. 9, 246. 

’AAnrla, b. Ptol. 8, 1, 76 ’AAtrıoy, Aletium, 
St. in Calabrien, wahrſch. j. Lecce, Strab. 6, 282. 

"AAyrıddaı, Rebfen, — Korinthier, fo benannt 
von Aletes, Callim. (fr. 78) b. Plut. qu. symp. 5, 8, 8, 

"AABa, Et.in Babylonien, Ptol. 5, 20, 4. 
"Aula, ion. (Il. 9, 555, Nonn. 48, 564) ’AA- 

Oaln, u. b. Hesych. ’AAdLa, Malve, Malven, 1) T. 
des Theftios, Gem. des Deneus, M. des Dieleagros, II. a. 
a. D., Apd. 1, 7, 10, Eur. fr. Meleag. 1,4, D. Sic. 4,34, 
Strab. 10, 466, Paus. 8, 65, 6,8., A. Titel einer Kos 
möbie des Theopomp., Mein. I, p. 238. 2) Frau in Rhos 
dus, Xen. Ephes. 5, 11. 8) St. in Hisp. Tarrac., Pol. 
8,13. Ew. ’AAdatos, "AAdarkrıs, auch "AAduravds, 
u. b. Demetr. ’443aseug, St. B. 

’AAdarpfvns, ous. acc. (St. B. s.Kontirle) nv, (6), 
Krüdener (duch Kräuter heilend), 1) ©. des kretifchen 
Könige Kreteus, Zen. Rhod. b. D. Sic. 5, 59, Apd. 8, 

"Adnpovlöng “Adlaprog 
2,1. 2) ©. des Kiffos aus Argos, Enkel DesTcmenos, 
Strab. 10, 479. 481. 14, 658, Con. 47. 8) ®. bes Dr: 

metrioß, eines Meiteranführers unter Alexander d. Gr. 
Arr. An. 8, 11,8. 

”AAawvos, 81. in Galabrien, Lycophr. 1068, Tim. 
b. Tzetz. dazu, Et.M. 63, Suid. 

’AAdka, ſ. "Addala. 
’AAönts, f. ein Demos ber Aleranbriner, von der 

Althäa benannt, Satyr. b. Theophil. ad Autolyc. ıı, 
p- 94. 

"AAönmlanyij, beiSicyon, Paus. 2,80, 5. So be⸗ 
nannt von: 

"AAönmos, ©. des Poſeidon, Paus. 2, 80, 5. 
"AAöndiäs, ados, f. eine Weinforte, Arist. b. Ath. 

1,31,c. So benannt von: 
"AAbtbros, ein Abtömmling von Alpheios, Arist- b. 

Ath. 1,31, c, Suid. 
"AAbıxes, ol, Boltöname, Eust. 
“AN, ion. (Fom., Hes., aber aud) Apd. u. D. Hal.) 

“Ailn, Et.M. ‘Asa, Halla, Halle, 1) eine Nereide, 
Il. 18, 40, Hes. th. 245, Apd. 1, 2, 7. 2) T. des 
Tullus, Gem. des Kotys, D. Hal. 1,27. 8) Echweiter 
der Telchinen in Rhodus, M. der Rhodos, u. nad) ihrem 
feloftgewäßlten Tode im Meere als Reucothea verehrt, 
D. Sic. 5,55. 4) T. des Sybaris in Phrygien, Ael.n. on. 
12,39. 6) St. in Phrygien, Ew.“AAsnvof, Barthelemy 
Numismat. anc. p.260. K. 6) Et. in Argolig = "Adseis, 
Scyl. 50 u. Hesych., wo ‘AArftcht. 7) St. in Macedos 
nien, das fpätere Theſſalonich, St. B.s. Beaoadortxn. 
8) Bei den Doriern ſteht Ale (Heracl. Corc. 1841— 
1844) u. dAsala —="Hisale, w.f., Schol. Arat. 254, 
Heaych., St.B.s. Hisala. Dav. "AXıddar u. ‘Ada- 
oral, Inscr. (Rhod.) 2525, b. 
"Aka, td, b. Ath. 18, 561,e u. Lysipp. b. Dicae- 

arch. fr. 59,4 @ ‘AXlaa, Sonnenfeft in Rhodus, 
Aristid. or. 48, p. 854, Eust. Od. 6, 266. Bei Iulien. 
or. 4, 156, c "Adız genannt. . 

“Akıdöes ai Kvonvalwr, Fiſcherhude im cyrenei⸗ 
ſchen Eherfones, Scyl. 47. (Zweifelh.) 

& ,„ Seefen, Name von Frauen, die von ben Ins 
feln im ägeifchen Meere zum Kampfe gekommen, Paus. 
2, 22,1. 

Axaæcrijp, Dingun, ein Berfammlungsort bei den 
Siciliern, Hesych. 

x pov, ovos, *Sceauir d. h. unermüdlich zum 
See (eilend), 1) Stromgott Macedoniens. Hes. th. 341. 
2) ein Tirynther, von welchem der Haliafmon in Argos 
benannt war, Agath. b. Plut. fluv. 18, 1, Stob. Flor. 
100, 10. 8) Thracier, ©. des Paläftinos, Enkel Poſeidons, 
Plut. Auv. 11,4. 4) ber größte Fluß Macrboniens, ber 
fih in den thermaifchen Meerbufen ergießt, j. Jenicora, 
nad) Anderen Blatamone, Her. 7, 127, Serl. 66, Strab- 
7,829, fr. 5. 12. 14. 380, fr. 20. 22, Ptol.8, 18, 15. 18. 

6) BL. in Argos. welcher früher Caimanor. fpäter Inachos 
bieß, Agath. b. Plut. fluv. 18, 1, Stob. Flor. 100, 
10. 

‘Aduaopal, of, die Verehrer bes Helios auf Rhobuß, 
Herm. gr. relig. Altertb. $. 7 aus Inſcht. bei Roß. K. 

“AXıspö[rjor, Volt im Innern der Provinz Afrika, 
Ptol. 4,8, 2b. 
‘AMapros, (d), felten fem. (Nonn. 18, 78, D. Sic. 

14, 81, Strab. 9, 411), Seehaufen, 1) St. in Böotien 
am See Kopais, j. Mazzi, ald masc. U. 2,508, Xen- 
Hell.8, 5,17, Strab.9, 407, ., Plut. Lys. 29, 8. Armin. 
nannte fie ’4piagrog, St.B. Ew.“ Thuc. 
4,98, Pol. 27,1,3., Plut. Lys. 29, 6. A. Das Gebiet 
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der Etadt 5 "AAsaprla, Strab. 9,407, Paus. 9, 84, 7, 
d. ANprios als Adi. Nonn. 4,885 u. AMépras. 
Said. Fem. “. Aluyn, der Kopaisfec, Strab. 9, 
+11. 2) Et. in Meffenien, Ptol. 8, 16, 21. 8) ©. des 
Therfander, Gründer vom böotifchen Haliartos, Paus. 9, 
34,7, Schol. J1. 2,503, St. B. 

"Adıds, ados, ij, Gegend an der Küfte von Argolis, 
Thuc. 2,56. €. “Adssic. 

"Allas, (6), 5. Plut. qu. rom. 25 ’AAMas, Allie, 
Nebenflußchen des Tiber, Plut. Cam. 18. 24. Dav. 
Ads jap, Unglüfstag an der Allia, Plut. Cam. 
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Abe A Außdxxc. St. in Eyrenaila, Ptol. 
4,4, 12. 

Alßas, (Todtenbach, f. Plut. aqua an ignis 
ul 2), Name des Fluffes u. Sees in der Unterwelt, 
B.A. 876, Suid, Dab. ’AAıBayris (dos) Yuan, eine 
alibtete Phyle hei Luc. Nec. 20. 
"Akıylpvns, m. ein Gothe, Agath. 1, 9, Suid. 

‚ ._ Adıyöpev, m. (2), Name auf einer lydiſchen Muͤnze, 
‘ Mion, v1, 88. 

"Alldios, nm. Dümling, Name auf einer Münze 
aus Bergamus, Mion. S. v, 420. 

: „I. Atıxadga. 
‘Altea, f. "Ale. 
“Alucis, of, acc. (Her. 7,137) &as, oder (D. Sic. 

11,78, Strab. 8, 878) eis, u. (Thuc. 1, 105) &s, bisw. 
mit dem Zufage ol zadouuevos od. ÖvoumLöuevos, 
D.Sic. u. Strab. a. a.D., Fiſcher hude, St. in Argolis, 
j viell Saliga, Thuc. a. a. O. Xen. Hell. 6,2, 8, vgl. 
mit 4.2, 16.7, 2, 2, Ephor. b. St. B., der ven Namen 
von flüchtigen Fiſchern aus Hermione ableitet, fo daß 
8t.B. 6. Tipung Halieis fälfchlich den alten Namen von 
Tirpns fein läßt. Ew. Adteos, fem.“Adıds, w.f. Adj. 
Alıxös, Paus. 2,86, 1, St. B. Bei Scyl.'Adie, w.f., 
u. b. Paus. ‘AAlen. 

: 9:05, Hain im eurepäifchen Sarmaticn, 
ProL. 3, 5, 18. 
Ador, övos, m. Weiz, ein Fluß, Dichterſt. b. Plut. 

eunos. 1. 

„Adılöves, (07), b. Strab. 12, 549 u. 14, 677 u. f. 
Allwvor, doch 14, 678 aud) “Adıgövss, eigtl. Meets 
umgürtere, alfo Dünenmänner, Bolt im Bontus in 
Qithynien, nach Hesych. in Paphlagonien, nach Ephor. 
b. si. B. an der Küfte zwiſchen Myfien, Karien u. Ly⸗ 
tin, nad} Strab. bie fpätern Chalyber, 11.2, 856.5, 89, 
Arr.b. Eust, I 2, 857, St. B. 
E; ‚m., b. Paus. ’AXıdlprns, Sceebrand, 

1) äin Ithakefier, Od. 2,157.258.17,68.24,451.2) ©. 
det Antius, Argiver, Paus. 7, 4, 1. 10, 10, 8. 
Re 7 Alıdodza, ©t. in Merien, Ptol. 
2,11. 

Allnapya, Meerburg, 1) fpäterer Name für 
Chalcis in Gubda, St. B. s. Xudxss, wo Mein. AAM- 
2vova vermuthet u. das chalcidiſche Chalcis tarunter 
vetſteht. 2) Flecken in Aetolien Halicyrna, Seyl. 
3%. Aud bei Plin. 4, 3 haben gute Hoſchtt. (Baber.) 
alycarna. 
"Akıcapyäcds, 7, (f. Thac. 8,42 u. unter den Spate⸗ 

ten Strab. 8,374. d., Plut. Alex. 19. Demetr. 7, Paus. 
280,9, 9.) od. "AAıxapvaneös (f. Lys. 28, 12, ScyL 
9%9,D.8ic. 18, 42, 8., Neanth. b. Plut. Them. 1, Luc. d. 
mort, 24, Arr. An. 1,20, 6., Ptol. 5, 2.10, St. B.,2., 

1. Buttm. Or. Gr. 11, 887), ion. u. ev. "Adıkapymerds, 
(Ber. 1,144, ep. Callim. vıı, 80, Christod. 11, 872), 
Neetburg(f.Lob. path. 412), borifche Statt in S.arien, 
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j. Budrun, früher Iſthmus, Zephyrion od. Zephyria ge⸗ 
nannt. Ew.“ apvasebs, Callim. b. D. L. 9,1,18, 
Strab.14,658,d.,Paus.2,32,6,9.,u ‘Adıkapvaoırebs, 
Lys. 28, 17, Dem. 35,20,8., ion. “Akıxapynaeis, Her. 
1,144.7,99; auch als Adj. D.L. 9, 1,18, St.B. s. 499- 
yes, Androt.b. St.B. fagte aud) "Alınapydeoros; fem. 
“Alır , Adv. "Alıkapvaceot zu, “Adıxap- 
vaccödev, von Hal., St. B. ö 

"Adıxadey, (Secbrand, f.‘AAı9Eoans), Bein. des 
Rofeidon, Sophr. b. Hesych. 

“Allın = "Adseis, mw. f., Paus. 2, 86. 1. 
"AAucös, |. “Adseis. 
"AAlkruwos, m. Wogenhard, Schiffername, Al- 

ciphr. 1, 14. 
"Alıxöar, pl. Seehaufen, St. in Sicilien, zwi⸗ 

fen Entella u. Lilybäum, D. Sic. 14, 48, Theop. b. 
St. B. Em. ‘Akıkvatos, ala, D. Sic. 14, 54, 6. 
St. B., b. Thuc. 7, 82 ’AAıxvaios gefcht. Berg. Ayxo- 
as. 
“Allkupva (N xchum, C eetorf, Flecken in Aetolien, 

Strab. 10, 459. Ew. ‘AAıkupvaios, St. B. ©. “Adl- 
zaova. 

"AAskator, arabifches Volk, j. Beni Halal in Hali, 
D. Sic. 8, 45, Agatharch. d. mar. erythr. b. Phot, 
c. 250. 

’Alıddr, f. Name ber Aphrodite Urania beiten Ata⸗ 
bern, Her. 8, 8. 

r „Ort in Lycien, Capit. b. St.B. Ew. 
"Alupakeis, St. B. 

’AXluevos, m. u. ’Akpevlöns, *Obnehafen, . 
Stat. Theb. 10. K. 

AXpqſn, *Wocilt d.i. Hilde der Wogen, eine 
Nereite, Hes. th. 255, Apd. 1,2, 7, St. B. s. da- 
kaoxös. 

“Alıphöns,m. Seewarb, Cyelope, Nonn. 14, 60. 
28, 251,8. 

‘Alıpoös, oö»tos, m. auch AMpodos (B. A. 876, 
Et.M.), Seedorf, attifcher Demos ver leontifchen Phyle 
an der Weſtküſte, 85 Stadien (Dem. 57, 10) von ber 
Stadt, Harp., Suid., Schol. Ar. Av. 496, Ross Dem. 
Att.1. Mach Callim. b. St. B. eine Etabt.) — Adv. 
"Akıuoövräße, nach Hal. StB. (Ar. Av. 496 ’AAı- 
podvräße), "Akınoovr,, in, ‘Akıpovvrößev aus Hal., 
5t.B.— Ew. ‘Alu , Dem 67,60, Strab. 9, 298, 
Plut. Cim. 4, Harp., St.B. Grabfchrift des Thucydides 
b. Marcell. v. Thuc. S. 16, Decret b. Ios. 14, 8.5, Ross 
Dem. Att.44, vgl. Inser. 141, b. Paus. 1, 84,1’AAıpob- 
aror. 

"AAıva (?), Infel 2yfiens, Marc. Heracl. ep. geogr. 
Artemid. 21, St. B. s. Kove. 
"Alba, rd, Wälz, St. in Karien, j. Mogla, 

Strab. 14, 657, Arr. An. 1, 28, 8, Alex. Polyh. b. 
St. B., Ptol. 5,2.20. Ew. ”AAıyöeös, St.B. (‘AAlvSa, 
Name einer Wafferpflanze, Plut. flav. 14, 2.) 

"Altydora, Wälz, St. in Macetonien, Ew. AMv- 
Soratos, St.B. 

’Allvta, (7), Et. in Medien, Ptol. 6, 2, 18, — 
zei 6gos, Ebend. 6, 2,11. Vgl. Harivia. 

"AXvov, n. (viel. Dedenburg, f. Hesych. 8. @Ator), 
St. in @lis, D. Sie. 14, 17. 
Auov, n. Sonnentempel des Hclios bei den 

Rhodiern, Fust. Od. 6, 266. 
Aos, 1) dor. =" HArog, Soph. O.R. 661, Ale. fr. 

70, 9. 2) Meermann, a) N. des Pofeiton, Anth. 
Plan. 4,214. b) ein Lycier, IL. 5, 678. c) ©. des Altinoot, 
Od. 8, 119. 870. — Bon Ptolem. AAos betont, 1. 
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Schol. Il. 6, 89; auch ‘4Asos geſcht., ep. 21 bei Ahrens 
Dial. 2, 578. 

AMods, odstos, (d), anderer Name ber Et.“AAog, 
w. f., od. flatt 4Aorn, w. f., Strab. 9, 482, St.B. s. 
Aaoc. 

"Aksodea, ſ.Teuſchingen d. i. Fehl gehen od. 
ſchiffen laffend, eine Infel im argolifhen Buſen, j. 
Garavi, Paus. 2, 84, 8. 

"AXloxos, (mohl —=“Adloyog d. i. Meetmann), 
Pythagorect aus Metapont, Iambl. v. Pyth. 36. 

"AAlıedov, zo, Seefeld, ein Theil der Ebene Attilas 
bei dem Hafen Piräeus, wahrſch. zwifchen bem Pyräcus 
u. ber Afademie, Xen. Hell. 2, 4, 80. 
"Adırdra, ns (2), ©t. in Afrika, Anon. st. mar. 

magn. 110. 111. 
“Adıpp6ßros, (6), (Pind. Ol. 11 (10), 84 @Asp09L- 

ov), Weller, ©. des Pofeiton u. der Curyte, Eur. Ei. 
1260, Dem. 28, 66, Din. 1, 87, Aeschin. ep. 11, 8, 
Paus. 1, 21,4. 28, 5, Apd.8, 14,2, Luc. salt. 89, 9. 
”Adıs, ıdos, f. 1) dor. —’Hisc, w.f., Pind. OL 1, 

126, d., Damag. ep. vıı, 541,8. 2) nach Schol. Dem. 
19, 89 gab es cine Stadt "AAıs, Ew. "Adas, doch 
f. Adkis. 

"Allrapva, f. Seehaufen, 1) Et. in Myſien 
(Ttoas), Xen, Hell. 8, 1, 6. An. 7, 8, 17, Theop. b. 
St. B. Ew. 'AXırapvatos, St. B. 2) Bleden auf der 
Infel Kos, Strab. 14, 657. 

’Allodara, St. in Medien, Ptol. 6, 2,12. 
’A\loıov, nöAss, Hesych. &.’AAnoıor, 5 ‘ : ; 
AAlevos, m. Freier der Hippodameia, Schol. Il. 

11,757. &. Adnasog. 
: n, f. Geiſel, serva, Plaut. Cistell. 
AMcoxos, m. (Geifler?), Name eines Pankratia⸗ 

ften, Hesych. 
’Allora, St. in Gorfita, Ptol. 8, 2,4. 
’Allorpa, as, f. Duid, Mutter des Ogygos vom 

Pofeiton, Tzetz. Lycophr. 1200. 
“Adırala, f. (wohl ’Adızeie, alſo etwa Quick⸗- 

born), Duelle bei Ephefus, Paus. 7, 5, 10. 
‚"Adrraußol, Volt im innern Libyen, PtoL 4, 6, 20. 

Viel. diefelben mit ven Flgden. 
"Adırdunor, libyſches Volt, Nic. Damasc. b. Stob. 

Flor. 44,41. 
"Alırra, f. Name der Aphrodite bei den Arabern, 

Her. 1,181, f.’Adsıar. 
x vov, n. Ort in Stalien, Isigon. b. Sotion 

T.xonv. x. Asuv. c. 27. 
’AAldnpa, b. Pol. 4, 78 u. Suid. ’AAlpsıpe, 

(viel. asp. Wildhagen), Bergftatt in Arkadien, f. 
Paus. 8, 26, 5. 27, 4, St. B. (Bei Hesych. in Thracien.) 
Ew. "Adubnpeös, Paus. 8, 26, 6. 27, St. B., b. Pol. 4 
77 u. Suid. . Ihr Gründer war: s 

*AAldnpos, b. Apd. 3, 8,1 "AAlhmpos, (Wild 
bagen?), S. des Lycaon, Paus. 8, 26, 6, St. B. 

h as, m. *Gitelmadher, Mannen., Inser. 
78. 

’AAradön =’Aixı36n, T. des Minyas, Plut. qu. 
graec. 38. 

"AArddoos, in Profa ’AAxddoug (nur Apd. 1,7, 
10. 8, 5 ficht AAxciß ooc in Profa), m. Wernhard, 1) 
©. des Pelops u. d. Hippodameia, K. u. Heros von 
Megara, Pind, J. 7 (8), 148, Theogn. 774, ep. ad. 
(Plan. 4, 279, app. 163), Xen. Cyn. 1,9, Apd. 8, 
12, 7, Paus. 1,41,42, D. 8ic.4, 72, A. 2) ©. bes 
Porthaon u. der Euryte, den Tydeus töbtete (nad) 
Schol. II, 14, 114 u. 120 war dies jedoch ein Cohn des 
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Agrioe), Apd. 1,7, 10. 8, 5, D. Sic. 4, 65, Paus. 6, 
20,17. 21,10, Qu. Sm. 10, 852. 8) ©. des Aifyetes, 
ein Hauptheld der Troer, von Idomencus erlegt, DI. 
12, 98. 18, 427, nad} Qu. Sm. 8, 158 von Achilles 
getödtet. 4) ein Begleiter des Aeneas, Virg. Aen. 10, 
147. 

’Airad& — ’Aixd900g, ©. des Pelope, Mantiss. 
proverb. 2, 94. 

"AAxatöns, gen. pl. &v, ©. ob. Nachkomme des Als 
cãus, Vaters des Amphitryon, Pind. Ol. 6, 115. 
"Alxawa, f. Werlauff, einer von den Hunden 

des Action, fr. @d ed. Bergk 89 u. Schol. II. 22, 29. 
"AAxalveros, m. (Hillmer), Lepreat, Olympios 

nite, Paus. 6, 7,8. 
AAxados, ov, poct. 050, bor. (Mosch. 8,89) &, (0), 

Meinede, 1) S. des Perfeus, B. des Amphitryon, Hes. 
sc. 26, Apd. 2,4, 5, Paus. 8, 14, 2. 2) früherer Name 
des Heralles, 8. Emp.adv. dogm. 8, 36, D. Sie. 1, 24. 
4, 10, Aol. v. h. 2,82, D. Chrya. or. 31, p. 888. 8) 
©. des Heratlis, Ahnherr des Kandaules, Her. 1, 7, 
Suid. 4) ©. des Androgeos, Entel des Minos, Apd. 2, 
6,9. — Ein Heerführer des Rhadamanthus, D. Sic. 5, 
79. 5) ein Anderer, welcher von Meges vor Troja ges 
tötet wurte, Qu. Sm. 10, 138. 6) ein Dilefler u. Ge⸗ 
genkämpfer des Nicoftratus, Luc. hist. 9. 7) athenifcher 
Arhon O1. 89, 8, Thuc. 6, 19. 25, D. Sic. 12, 73, 
Schol, Aeschin. 2,31. — Schiffsbaumeifter, Att. Secw. 
p- 94. 8) ein Sardianer, den Mithritates tödten lich, 
Theophan. b. Plut. Pomp. 87. 2) ein Gefantter nach 
Sparta, den Pythagoras beerbte, Iambl. v. Pyth. 
8.170. 10) Auf Münzen aus Dyrrhachium u. Sardes, 
Mion. ı1, 88, ıv, 119. 11) Philofopben, Dichter u. 
Schriftfteller, a) ein Epifurcer, 200 v. Ehr., Aelv. h. 
9, 12. (Bei Ath. 12, 547, a heißt er Altios.) b) Iyrie 
ſcher Dichter aus Mitylene (Ende des 7. Jahrh. v. Ehr.), 
Her.5,95, Arist. pol.8,9, ö.,9. Fragm. ed. Bergl u. N. 
Davon ’AAräinds u. "Adrarixss, alcäifch, bef. das 
bekannte Versmaaß, über die Form vgl. Lob. Phryn. p. 
89. c) ein Epigranımendichter aus Meffene, Schol. Il. 
9, 878, Anth vn, 1, ö., vgl. Iac. xıuı, p. 886. d) ein 
Dichter der alten Komödie aus Athen, Suid., Mein. 1, 
p- 244 ff., Fragm. ıı, p. 824 ff. e) ein Tragiter, nach 
Einigen der erite, Suid. (?). f) ein Örammatiker (2), 
ol nsoi Tov’Adxaiov, Pol. 82,6. 

"AAkautvns, ovs, ion. (Her. 7,204) &og, acc. 9 
(Tbuc. 8, 5, Pol. 4, 22, Heliod. 4, 7) od. 7» (Thuc. 8,8. 
10, Paus. 4, 5, 9.7, 15,8, Heliod. 4, 11), (0), Wars» 
leben (d. i. Wehrsleben), 1) S. des Telellos, K. von 
Sparta (10. Agide), Her.a.a.D., Paus. 8, 2,7,8., Plut. 
apophth. Lac. s. v., D. Sic. 7, 6. — Spartaner, ©. des 
Sthenclaidas, Thuc. 8, 5, d. — ein anderer, Pol. 4, 22. 
2) Tyrann von Agrigent, Heracl. Pont. fr. 87 (11, 223 
ed. Müll.). 8) Archen der Adhäer, Paus. 7, 15, 8. 4) 
berühmter athenifcher Bildhauer, Schüler des Phidias, 
Paus. 1,1,5. 8,4, ö., Luc. imag. 8.4, 8.,D. Hal. de 
admir. vi Dem. 50, D. Chrys. or. 12, p. 207. — Athe⸗ 
ner, Inser. 169. 5) Lemnier, Suid. 6) Andere: aufeiner 
Münze aus Kyme, Mion. ım, 7.— Handwerker, Piut. 
praec. ger. reip. 5b. — Echwefterfohn des Charikles, 
Heliod. 4, 7,8. & 

’AArxdvbpn, f. Kunigunde, Gem. bes Bolybus im 
ägyptifchen Theben, Od. 4,126, Ath. 5, 191, b 

Alxaı , m. Wehrmanns, Spartaner, Inser. 
1863. 

"AAkavdpos, m. Wehrmann, 1) Rycier, Ti. 5, 678. 
2) ©. ves Trophonius in Lebadea, Charax in Schol.Ar. 
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Kub. 508. 8) Gpartaner, der dem Lycurg ein Auge 
ıusfhlug, Paun. 8, 18, 2, Plut. Lyc. 11. apophth. Lac. 
2. Lyeurg 7, Ael. v. h. 18, 28. 4) Tyrann von Agrigent, 
Heracl. Pont. fr. 87 (11, 228 ed. Mull.). 5) Gefaͤhrte 
tes Aeneas, Virg. Aen. 9, 767. 6) ©. des Munichos, 
Königs der Moloſſer, der in einen Vogel verwandelt 
wurde, Anton. Lib. 14. 
"Alxdvns, m. ein Levite, Ios. 5, 10,2, Suid. 
Alxdvep, m. Wehrmann, 1) Trojaner vom Iha, 

Virg. Aen. 9, 672. 2) ein Rämpfer im Heere der Rutus 
In, Virg Aen. 10, 888. ©. ’4Axjvop. 

; (&. Ahrens Dial. 1, 245 "AAxaog betont, 
ſ. Göttl. Acc. 161), &ol.— ’AAxaios, Et. M.66, 27, 
Ale. fr.24 (9) ed. Ahr. 
“Alxes, m. Starke, Athener, Inser. 166. 
“Alxacros, m. Muthig, Spartaner, Inser. 1241. 

1851. 

t 

"Aelöns, bor. (Mosch. B, 47) ’AAxslöas, gen. ov, 
ep. ao (Hes., Qu.Sm., A.), ion. (Her. 6, 61) &w. voc. 
4ixeld«, (Sam. ep. vı, 116, Eryc. ıx, 287) u. 
‘4ixsidn (Anth. Plan. 4,102) Werning, N) ©.u. 
NRachkomme des Alcäus, b. Hes. 80.112 des Amphittyon, 
häufiger, bef. bei Epätern, bes Herakles, Orph. Arg. 298, 
Callim. Dian. 145, Qu. Sm. 6,222, Anth. xıv, 4, d. 
Suid., nad) Apd. 2,4, 12 früherer Name beffelben. 2) 
Name eines Epartaners, Her. a. a. O. 8) 6 ’Alskar- 
deeds, Mufiter, Ath. 1, 1,1. — ©. Aixidas. 

xos, m. Hertwich, Epirot, Insor. 1691. ' 
"Akdpev, m. Wehrer, Name auf einer erythraͤi⸗ 

fürn Münge, Mion. ırı, 128. 
3 gen. ov, fpäter u. feltner auch & (Plut. 

Pyrrh. 1, Arr. An. 4, 22, 1, Polyaen. 8, 60), ion. &w 
(Her.8, 189), dat. y (Plat. Gorg. 271,8), gewöhnt. ꝙ 
(D. Bie. 18,46. 19, 88, Plut. Alex. 55), acc. a», b. 
Dem. 49, 82 auch 77», vom ion.’ AAxerns, (6), Wernide, 
1) Nacedonier, a) ©. des Arropos, B. des Amyntas IV. 
von Macevonien, Her. a. a. O., D. Sic. 7, 17, Polem. 
8. Ath. 10, 486, e, Ael.v. h. 2,41. Nach Porph. Tyr.b. 
Sracell. 261, d (verd. Lesart), ©. des Philipp. b) Br. 
ut Perdikkas II. von Macetonien, Plat. Gorg. a. a. O. 
08. des Drontes, Br. des Perdiktas, D. Sic. 18, 44, d., 
Plat.Eum. 5, 5. Alex.55, Arr.An. 4,27, 1, 0. Polysen. 
4,6,6, 3... — ein Bräfeet von Karien, App. Syr. 52. 
2) Epiroten, a) Alc. I, ©. des Tharıyros, V. des 
Arybas, K. der Moloffer in Epirus (um 890 v. Ehr.), 
Xen. Hell. 6,1,7. 2,10, Dem. 49,10, ö., Isae. b. Harp. 
% v.,Plut. Pyrrb. 1, Paus. 1, 11, 1, D. Sic. 15, 18. 86. 
— Inser. b. Meier Ind. schol. 1851, p. 5 u. 18. b) Alc. 
IL, &. des Arybas, K. der Moloffer (313 v. Ehr.), Paus. 
1,11,5, D. Sic. 19, 88 ff. 8) Zacevämonier, Xen. Hell. 
5,4.56, Polyaen. 2,7. 4) Böotier, Pol. 28. 2; ders 
ſelbe Heißt 27, 1 Dicetas. 5) Athener, egs$oldns, 
Inter. 181, Bäunier, Ross Dem. Att. 167. — Auf athes 
niſchen Münzen, Mion. I1, 126. 8. ım, 558. 6) Ge⸗ 
fSihtfreiber, Ath. 18, 591, c. 
u ww, ſ. Mathilde, Srauenn., Noss. 8 (v1, 

Re m. Meining, Bauftlämpfer aus Arla⸗ 
dien, Paus. 6, 9, 2. 

Y , voc. a, m. Meinede, Anführer ver 
Ratuflr, Xen. Cyr. 5,8,42. - : 
Axcbꝛ, dos, m. Meine, V. des Amphitryon, Suid. 
Akut, (5), Starke, 1) T. des Olympus u. ber 

Eybele, D. Sic. 5,49. 2) eine Hetäre, Isae. 6, 19, 5. — 
Me andere, in welche fi) Pythagoras verwankelt, 

; in Gell. N.A. 4, 11. 8) Huntename, Xen, 
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Cyo. 7, 5, Colum. r. r. 7, 12, 13. — Hund des 
Actaon, Ov. Met. 8, 217, Hyg.f. 181. 

"Akxnls, f. Starte, T. des Antäus, Schol. Pind. P. 
9, 188. 

’AAktivap, 0005, (6), Wehrmann, 1) Argiver, ©. 
des Perilaos, Her. 1, 82, Paus. 2, 20, 7, Thes. in 
Stob. Flor. 7, 67. 2) ein Budliger, Freund des K. Pto⸗ 
lemäus, Mach. b. Ath. 6, 244, d. 

2 os, m. (?), adulescens, Plaut.cistell. 
"Alxhotpos, m. Meinide, senex, Plaut. cas. 
"Aixyoris, gen. sdos (Paus. 5, 17, 11), (A), 

Mathilde, T. des Pelias, Gem. tes Admet, II. 2, 715, 
Plat. Symp. 179, b. 208, d, Apd. 1, 9, 10. 2, 6,9. — 
Komödie od. Satyıbrama des Euripides; Komödie des 
Antiphanes, Mein. I, p. 824. — Eprichw. durch ihre 
treue Gattenliebe, ep. ad. vıL, 691. 

"Akkla, ij, Mathilde, Gem. des Agathocles, D.Sic. 
20, 38. — Inser. 1056. 1070 (998). 2371. 

"Arxlas, m. Kraft, 1) S. eines Antifthenes,ath. Frei- 
gelaffener, Lys. 7, 10. 2) Pythagoreer aus Metapont, 
Iambl. v. Pyth. 86. 8) Eleer, Arr. An. 1, 29, 4. 4) 
Megarer, Inser. 1056. 

’Aixıßla, f. Spartanerin, Inser. 1861. Fem. zu 
"AAxiBsog. 

AAx ,‚ ov, ion. (Her. 8, 17) eo, bei ben 
Lacedämoniern, von welchen ber Name berflammte 
(Tbuc. 8, 6), ’AArxıßıädas, f. Paus. 7,9, 2 (b. Pol. 
ſteht jedoch — ns), (d), Meinhard (mein = megin, 
robur), 1) Lacedämonier, Pol. 28, 4, d., Paus. a. a. O. 
2) Athener, a) V. des Klinias, Her. a. a. D., And. 4, 
84, Lys. 14, 89, Isocr. 16, 26, Harp. b) Entel des 
vorigen, ©. des Klinias, der berühmte Alcibiades 
(Zxaußortdns , Schol. Luc. Iup. conf. 16), f. Thuc. 
5,48, d., Andocides Rede 4,4. — Berfon in Plat. Alo. 
1,2, Sympos., Protag. — In Plur. ’Aixsıddas. 
Männer wie Alc., Plut. Tit. 11. de Alex. virt, 1,5, 
vgl. mit Themist. 84, 17, — Aol. v. h. 11, 7, Ath. 12, 
585, e, oft auch ol eos Tor ’Aixıßıddnv, D. L. 2, 
9,1, D.Sic. 18,50, 5.— Nah ihm wurbe ber Leib» 
park des Tiffaphernes AAxsBsdd'ng benannt, Plut. Ale. 
24, u. eine Art Schuhe dAxsBsades, Ath. 12, 534, ©. c) 
©. veffelben. Gegen ihn find Lyſias Neben 14 u. 15 ges 
richtet, eine andere von Lyfias erwähnt Ath. 12, 584, e, 
Harp. s. Asvxn dxın, u. A., f. Fragm. oratt. ed. 
Saupp. p. 172— 174. — Bertheibigt wird cr von 
Isocr. or. 16. d) ein Vetter des Letztern, Dnyodasog, 
Xen. Hell. 1, 2, 18, Antiph. b. Harp. s. v., Andoc. 1, 
65. e) auf einer fpätern Inſchrift CAxauervr.), Ross 
Dem. Att.6. (Der Name kommt noch zu Adrians Zeit 
vor, Phot.cod. 97.) 8) auf einer magnefifchen Münze, 
Mion. 111, 148. 

’AAxıßin, f. Mathilde, 1) Begleiterin der Penthe⸗ 
filea, Qu. Sm. 1,25. 260. 2) eine Andere, Archil. 8 
(v1, 188). 

"AAxißıos, m. Meinert, Rebe des Lyfias gegen ihn, 
Phot. lex, p. 370, 26. 

"AA K ‚„ m. Mannen., Phalar. ep. 107 (Keil 
vermuthet "AAxFH00g). 

8 gen. avtog, boch Inser. 1984 aud) a, 
(6), Meinhold d. i. mächtig waltend, 1) ein Trojaner, 
den Neoptolemos töbtete, Qu. Sm. 8, 77. 2) ®. der 
Kryfilla aus Iulis, Ant. Lib. 1. 8) Lehrer der Bered⸗ 
famteit aus Eläa, Schüler des Gorgias, Arist. rhet. 1, 
18, ö., D. Hal. delsae. 19, d., D.L. 9, 8,4, Hermipp. 
b. Plut. Dem. 5, Luc. Den. enc. 12, Ath. 18, 592, c. 
Demetr. eloc. 12,9. Zwei angebl. Reben von ihm u. 
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Fragm. in Saupp. fr. oratt. 154 ff. 4) ein cyniſcher 
Bhilofoph, Luc. conv. 12. — einanberer, D.L. 8, 2, 2. 
5) ein N Inser. 1934. 
Ad f. Mathilde, Geliebte des Hermes, 

Mutter des Bunds, Paus. 2, 8, 10. 
, m. Meinholz, Meffenier, Paus. 4, 

28, 6. 
’AAK , m. Meiner, Athener, Xoideldins, 

Inser. 246. 307. 486. 
’AAxlöas, gen. «w (Anth. Plan. 4, 50), dat. @ 

(Thuc. 8, 69, I Sie. 15, 116), voc. (da (Thue. 8, 80),- 
(6), Werning, 1) dor. = Adxidns d. i. Herackes, 
Anth. 8, 18. Plan. 4, 50. 2) eın fpartanifcher Nauarch, 
Thuc. 8, 16,8.,D. Sic. 12, 55. — ein anderer, D. Sic. 
15, 46. 8) ’Adxides, gewiffe Schußgottheiten in 
Sparta, Hesych. ©. Lab. Aglaoph. I, p. 1234, Ger- 
hard Myth. p. 124. ©. ’Aizelduc. 

"Akrkıölcn, f. Konradine, T. des Aleos, Gem. des 
Salmoneus, M. der Tyro, Apd. 1, 9,8, D. Sic. 4, 68, 
Hellan. in Schol. Plat. p. 376. 

"AAcıdökos, m. Wermuth, m. ©. des Scopius, 
Aetolier, Paus. 5. 8, 7. 

"AAxtöopos, m. Inser. 1728. conj. 
’AAnıdla, f. Aßmuthe, Mutter des Paufanias, 

Schol. Thuc. 1, 184. 
"AAnıdön, f. T. des Minyas, Ael.v.h. 8,42. ©. 

"Adxa$on. Fem. zu: 
’AAxtdoos, m. Sartmuth, Inser. 1567. &.'AAxt- 

005. 
2 "AArıdos, m. (—'42x49 006, nad) Et.M. 3o—=97- 
Adlo, f. Lob, path. 865), Adhäer, Pol. 28, 10. 

s, m. Spartaner, Inser. 1489, dub. 
xea —"Alxıudyn, wie fie Nonn. 80, 210 

auch heißt, T. des Harpalion aus Lemnos, Nonn. 27. 
380. 80, 192, ö. 

"AAKEXN, f. 1) T. des Aeacus, M.des Meton, 
Schol. 11. 18, 694. 2) T. des Phylatus, M. des lokri⸗ 
fhen Ajar, Pherec. u. Mnas. in Schol. IL 14, 836, 
vgl. mit 838. 8) ="Alrıudyesa, w.f. 4) Frauen, ; 
Inser. 800, b. 5) Bein. ber Athene d.i.n dv noA&uoss 
zgaraud, u „vgl. Anth. vı, 124. Fem. zu: 

m. Hertwig, 1).Athener, a) Anagys 
vafler, Gtrattg (t (864 v. Chr.), Dem. 47,60 78, Harp., 
Schol. Aeschin, * 31. b) Pöcnier, Inser. 199, Att. 
Seew. xı,b, 57,8. c) &x Mugswoozeng, ebend. XIV, 
b,41. 2) ®retrier, V. tes Euphorbus, Her. 6, 101, Paus. 
7,10, 2. 8) Barier, Pythagoreer, Iambl. v. Pyth. 85. 
86. 4) Macedonier, Hyperid. b. Harp.— Demoſthenes 
hielt eine Rede gegen ihn, Anaxim. b. Harp., B. A 
877,28, Said. 5) ein Maler zur Zeit Aleranders d. ©r., 
Plin. 85, 11. 

"AAnıuöön, Konradine, 8) T. des Bhylar ob. des 
Autolyfos, Gem. des Aeſon, M. des Jafon, Ap. Rh. 1, 
47 u. Schol. dazu, d., Pherec. u. Asclep. in Schol. Od. 
12,69. 70. Bgl. Hoivundn. b) Gattin des Amyntor, 
Anth. 8,3. 
— m. Gefährte des Oileiſchen Aias vor 

Troja, Qu.Sm. 6,557. Viell. AMx:uſvnx. 
— f. Konradine, —* Sobates, auch 

Safandra ernannt, Schol. Il. 6, 192. 
ovtoc, voc. (Il. 17,476) "Adxlusdor, 

Konrad, 1) ©. dee Lacrkes, ein Führer der Myrmidonen, 
ll. 16, 187. 17, 481. 2) ein arkadiſcher Heros, V. der 
Phillo, Paus. 8, 12, 2. 8) einer der tyrrhenifchen Pe⸗ 
lasger, bie von Dionyfos in Delphine verwandelt wurden, 
Ov. Met, 8, 618, Hyg. f. 184. 4) ein Lokrer, Qu. Sm. 

"Aduelvoog 

11,448. 5) ein Oiympionife aus Acgina, Pind. Ol. 8, 
21. 6) ein Toreute, Virg. Ecl. 8, 87. 44. 7) eine Ebene 
beim Berge Oftrakina in Arkadien, nach dem arkadiſchen 
‚Heros benannt, Paus. 8,12, 2. ® 

uns, ovs, ep. (Leon. ep . vom, 656) &0og, 
acc.nv (Anth.xı, 882, Apd., D. Sie) m. Hartleben, 
1) ©. des Blaufus, Bruter des Vellerophontes, Apd. 2, 
8,1. ©. Deliades. 2) ©. des Jaſon u. der Medta, D. Sic. 
4 54. 8) Korintbier, Xen. Hell. 4, 4,7. 4) Sybarite, 
Arist. mir. ausc. 96, f. arxchvne. 6) Adier, Plut. 
Dio 23. 6) Athener, tom. Dichter, Suid., Mein. I, p- 101. 
7) Tragiker aus Megara, Suid. 8) andere in ber An- 
thol. vı, 42.— 175. — vıı, 172. — 656. — XI. en: 

"Akcınlöns, bor. (Pind. N. 6,16) ° 
Mothes (d i. Muthes), 1) Nahtomme des Altımoı 
d. i. Mentor, Od. 22, 285. 2) aus Aegina, Sieger 
in den nemäifchen Spielen, Pind. N. 6, Plut.nobil. 20. 
8) Mannen. auf einer phrygifchen Muͤnze, Mion. 8. vr, 
607. 

— f. Kunigunde, Srauenn., Orelli Inser. 
lat. K 

’Alkıpoevvis, Dit in Germanien, nördl. von ber 
obern Donau, Pool. 2,11, 80. 

"Alxınos, m. Köne, 1) Myrmidene, NL 19, 892. 
24, 474.574. Nah den Schol. ="Axıuidur. 2) ©. 
des Neleus, Schol. II. 11, 692.— ein Grieche, ven 
Deiphobus tödtet Qu. Sm. 11,86. — B. des Mentor, 
f. Arxıuldins. — 8) ©. des Sippofeon, fpurtanifcher 
Heros, Pause. 8, 15, 2. f.“AAxlvoog. 4) Gem. der Arete, 
Philost. b. Et. M. 188, 24, wahrlich. ’4%xivoog. 5) 
alter König von Sydien, Xanth. b. Suid. 5. Kdr.9 0x. 
6} ein Nauarch Philipps, Schol. Dem. 18, 70. 7) 
Truppenführer unter Demetrius, D. Sic. 20, 98.— ein 
Epirot, Plut. Demetr. 21. 8) Hoherprieſter der Juden, 
auch Jacimus genannt, Tos. 12, 9.7. 10, 1,5. 9) Haus 
verwalter des Ariſtides, B. der Philumene, Aristid. or. 
26 p. 611 u. or. 27 p. 626. 10) ein Rhetor, (Ol. 120), 
Schüler des Stilpon, D.L.2, 11 n.2. 11) Eicilifcher 
Geſchichtſchr. u. Schriftſt. Ath. 12, 618, b. 10, 441, =. ö. 
D.L 8, 9. n. 12, Schol. Theocr. 1, 64. S. Fr. hist. ıv, 
296 ed. Müll. 12) Anvere: Phan. ep. (VI, 297). — 
Lucil. ep. (xı, 103). — ein Buhlfnabe, Strat. ep. (XII, 
242. 18) Sundename, Ael.n. an. 11, 18. 14) eine 
den Peiräeus einfchließende Landſpize, Diod. Per b. 
Piut. Them. 82. 

"Aixıydßas, m. Kubnert, Epartaner, Thuc. 5 
24, aber 5, 19 — geſchr., f. Lob. ‚path. p. 850. 

PAAKtene, m. Kuhn, Name auf einer kariſchen 
Münze, Mion. 8. vı, 541. 

Axiridas, ſ. "Adxıvddas. 
"Alkıvön, 1 Konradine, 1) eine Nymphe, deren 

Statue auf dem Altar zu Tegea ſtand, Paus. 8, 47, 8. 2) 
T. des Sthenelus u. der Nilippe, Apd. 2,4,5.°8) T. 
des Bolybus zu Korinth, Gem. des Amphilochos, Moer. 
b. Parthen. 27. 4) eine ehebrecherifche Frau zu Crannon 
in Theffalien, Ael.n. an. 8,29. 

’AAxlvoos, poet. oso (doch auch ow, 5. ®. Ap. Rb. 
4, 766, Orph. Arg. 1852), in Profa meh % 
ov, doch bisw. auch AAxtvooc, wie Scyl. 22, Apd. 1, 
9, 25, D.Sic.4, 72, Ath. 4, 182, a, Charit. 2, 11, Eust. 
erot. 1,4, nach Suld, — duvarög, richtiger — 
gefinnt, alfo Konrad, (d), 1) ©. des Nauſithoos, K 
ber Phäaken, Od. 6, 12, d., Ap. Rh. 4, 990, d., Orph. 
Arg. 1804, Apd. 1, 9,25, Eust. u Od. p. 1521, 80, 
1 Sprüdw. war Axbvon &nöAoyos von einer lang 
ausgefponnenen fabelhaften Erzählung, Plat. rep. 10 
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614, b, Arist. rhet.8, 16, Aristid. or.24, p.636, Diogen. 
3,86, u. ein gefchmwägiger Menfch hieß wohl auch felbft 
enöloyos ’AAxtvov, Poll. 6, 120. Denn es führte ein 
Tpeilder Odyſſee mit der vixuse den Namen ’AAxivov 
änoAoyos, Ael. v.h. 13, 14, Schol. zu Plat. rep. a. 
ud. — Berühmt war ’AAxlvov xünos, Eust. erot. 
1,4. n. die Inſel Kerkyra, wo er auch ein Heiligthum 
hatte (Thuc. 8, 70), hieß nad) ihm ’AAxsvdov vnooc, 
Seyl. 22. 2) ©. des Hippokoon in Sparta, Apd. 3, 10, 
5,='Alxlusog,w.f. 8) ein Arkadier, Paus. 6, 9, 2. 
4) en Elcer, Paus. 6,1,4. 5) Kerkyräer, Inser. 1888. 

a ov, m. ähnl. Hartknoch, ein Meroper 
af Kos, Schwiegervater des Heralles, Plut. qu. 
graec. 58. 
"Adıos, m. Meinede, 1) ein Epikurcer, — Alcäus, 

vw. ſ. Ath. 12, 547, a. 2). Mannen. auf phrygifchen 
Rünjen, Mion. IV, 228. 8. vr, 507. 

"Adele, ns, bor.(Theoer. 5, 182) u. auch Suid. u. 
' Begesand. ’AAklame, as, f. Roßmuthe, I) T. des 

Giganten Alcponeus, die in einen Eisvogel verwandelt 
wurde, Hegesand. in B. A. 877, 25, Suid. s. &Axvovt- 
dis, Apostol. 2, 20, Eust. gu Hom. p.776, 87. 2) T. u. 
ES hwefler des Afträus, eıned Sohnes Poſeidons, Plut. 
füv. 21,1 8) T. des Ares u. der Agraulos, Apd. 8, 
14, 2, Paus. 1, 21, 4, Hellan. b. Suid. s. "Agssog 
nayog. 4) T. de Denomaos, Gem. bes Eucnos, Dosith. 
b. Plat. parall. min. 40, Eust. zu Hom. 776. 5) ®em. 
Ne Atheners Metion, Großmutter des Dädalus, Apd. 
8,15,8. 6) eine Amazone, D. Sic. 4, 16. 7) eine Dies 
rerin ter Helena, Od.4, 724, Ath. 5, 191, a. 8) eine 
$ittin, Theocr. 5, 182. 
"Alxımwos, m. Roßmuth, 1) Lacebämonier, Plut. 

amst. narr. 5.— Inser. 1416. 2) Athener, Inser. 165. 
"Alcıs, sdog, m. Kraft, 1) ©. des Aegyptus, Apd. 

2,1,5. 2) V. des Tijis, ein Meſſenier, Paus. 4, 9, 8. 
Alte, Kos, f. Mechtild, 1) T. des Antipönus, 

aus Böotien, Paus. 9, 17, 1. 2) $rauenn., Aristod. 
9 189). 8) Bein. ber Athene in Sparta, Liv. 
51. 

5 Alkıodeen, f. Hartmuthe, Malerin, Plin. 85, 
l, s. 40. 

„ ovc, böot. (Inser. 1579) auch sog, 
se. 79 (And. 1, 85, D. Hal. de Lys. 12) u. n (Ath. 12, 
341,8), m. Hartmutb, 1) Athener, a) B. bes Feld⸗ 
dern Demoſthenes, Thuc. 8, 91, d. Verwechſelt mit 
Alciphron, Themist. or. 10, p. 188. b) Archon Ol. 
102, 1 (872), Dem. 49, 80, ö. 59, 86, D. Sic. 15, 50, 
D.Hal.a.a. O. c) andere Athener, And. 1, 35.— (Ke⸗ 
»hal.) Ross Dem. Att. 99. 2) ein Sybarite, Polem. 
b. Ath. 12, 541, a. (Arist. mir. ausc. 96 ftcht jebt 
Allimenes). Wie. von ihm u. feiner Prachtliebe das 
Eprühw. r0 ’Aixıa9Evous Iudriov, Macar. 8, 50. 8) 
an Bdotier, Inser. 1579. 
rue m. (?) ein Spartiate, Ephem.archasol. 

64. K. 
"Alkırwtßas, m. Kuhnhard, Argiver, Inser. 18. 
Al , m. Meiner (d. 5. mit mächtigem 

Here), V. eines Alcimedon, Inſchr. in Bulletino dell’ 
Institato. K 

"Alxthpev, ovos, m. Konad, 1) Argiver, Thuc. 
5,59. 2) Athener, Att. Seew. ı, p. 82, vgl. Inser. 27.— 
Verwechfelt mit Alcifthencs, w.f. 8) Magnete, Philoſoph 
u. Schriftſt. Suid., 6 Mascvdoros, Ath, 1, Bl, d. 
der bekannte Verfaffer von 3 Büchern fingirter Briefe, 
ed. Exiler u. Meinete. 5) Andere, M. Ant. 10,831. — 
del noch Fabric, bibl. gr. 1, 688. 
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’AAkpasovlöns, ov, Werigs, Mannen., Andoc. 
1, 16. 

’AAkpouovis, 
"Alxpaloy, mvos, 6,—’Alxzudur u. ’Alzulor, 

w. f., eigtl. nach Abwehr firebend, alfo: Wehrig, 1) S. 
des Amphiaraos u. der Eriphyle, Od. 15, 248, Thuc. 2, 
102, Apd. 8,7, 2, ñ. A. 2) Bruder des Kalchas od. — 
Kalchas, Schol. 11. 12, 894. 8) ©. des Etymphelos, 
eines Sohnes von Arcs, in Arabien, Plut. fluv. 19,1. 
4) ©. des Silfus in Dieffenien, Paus. 2, 18, 8. 5) B. des 
Megakles, der Tegte lebenslängliche Archon in Athen, 
Her. 1, 59, Apostol. 18,70. 6) ©. des Megakles, Her. 
6, 125, Isocr. 16,25, Plut. Sol.29. Them. 23. Arist. 
25. praec. ger. reip. 10, Themist. or. 2, 25.— ®. bes 
Kollias, Andoc. 1, 47. 7) Pothagoreer u. Arzt aus 
Kroton, Isocr. 15, 268, Arist.de an. 1,2,d., D.L. 8, 
6, Iambl. v. Pyth. 86, Piut. placit. philos. 2, 16, d. — 
Schriftſteller, Plut. Sol. 11. 8) =’Adxuer, f. Welder 
Alcman p. 2. — Titel a) eines Stücks des Theodectes, 
Arist. rhet. 2, 28, öd., b) einer Komödie des Amphis 
u. des Mucſimachus, Mein. 1, p. 405. 428, — ©. 
Az dur. 

f. Axuawrls. 

of, gen. öv, ion. (Her. 1, 61,8.) 
Eov, au ’Axuswrldas, w.f., Nachkommen des Alte 
mäon, eine reiche u. vornehme Familie zu Athen, Her. 6, 
121 ö., Thuc. 6, 59, Isoer. 16, 25, AN aud of vör 
—— Adæu., Schol. Ar. Lys. 665, u. im sing. 

Alxuaswrvldns dvnje, Her. 5, 66, u. ohne @yne, Plut. 
Alo. 1. — Bol. Böckh zu Pind. P.7. 

"Aicpamvis, Moc, ij, bei Strab. 10, 452 auch 
Adxuesovis, Epos über Allmäon, Apd. 1, 8, 5, Schol. 
Eur. Orest. 988. Androm. 698. 

’AAkpäv, (Schol. 11. 1, 222, 6. falih ”AAxpäv, f. 
Arcad. p. 8), @voc, (6), Wehrig (nach Eust. p. 18 u. 
Theogn. 26 von &Axınos), 1) dor. = Adxualwr, 
Pind. P. 8, 67. 2) lyr. Dichter im 7. Jahrh. v. Chr., Ar. 
h.an. 5,81, 8., D. Sic. 4,7, Plut. Lyc. 28, d., Strab. 
1,43, 8.,9. (Suid. nimmt zwei an, einen aus Mefloa 
in Laccbämon od. aus Sardes in Lydien u. einen aus 
Meffene.) 

’Alxnärlduu, gen. är, tor. = ’Alxumswrldas, 
or, Pind.P. 7,2. 

’AAxpävıcds, 7), dv, in der Art des Dichters Alk⸗ 
man, Plut. mus. 12.° Daher "Aixuarızov ayäue, 
od. eldos, Herod.d. figur. p. 101 ed. Sp., Suid. — 
Subst. to ’AAxuavıxö», die Ausdrucksweiſe des Altman, 
Schol. Il. 5, 774. 

"Alkpdov, ovos, m. Wehrig, 1) —="Azuar, 
w. f., aus ’Adxuelov -ucwv, Alcm. carm. 26 (66 
ed.B.), f. Ath. 4, 140,c., Anth. I, 888. 2) ©. bes 
Theftor, ein Grieche, TI. 12, 894. 

’AAcudov, vos, bei den Attikern nicht felten a) für 
’Adxuelwv, Plat. Ale. 2, 143, c., Ephor. b. Strab. 10. 
462, Antipban. b. Ath. 6, 222, b, Scymn. 462, Luc. 
salt. 50, Strab. 9, 428, St. s. Postlas. b) Nach Hesych. 
auch —=’Adxudr. 

’AAkpewylöuu, dv, = "Alzuasworldaı, Dem. 21, 
144. ed. Bait. Saupp. u. Dind. nad) ben beften Hoſchrr. 

Acxa qᷣun, bor. (Pind. P.4,305, d., Theocr. 18,20) 
’Aixyiiva, od. ’Akxpäva (Simon. 8, [20], (wo man 
aber 178 [229] auch ’4Axunvn liefl), Anth. ııı, 18, 
Soph. Tr. 96, 644 in Choer., doch auch Ar. Av. 558 u. 
Themist. or. 18, p. 189), (7), Starte (nach Theogn. 
bei Cram. I1, 26 von ddxsuos, nad) Anberen von 
"Axucov), T. des Elektryon, Königs von Mykene, 
M. tes Herafles, II. 14,328, Od. 11, 266, d., Hes. sc. 



64 

8, Aesch. Ag. 1040, Her. 2,48, ö., Apd. 2, 4, 5, Plut. 
Thes. 7, 8.,4. Ihr Grabmal Rand zu Haliartus, Plut. 
Lys. 28. de gen. Soer. 5, Paus. 1,41,1— u. zu Theben, 
Pherec. in Ant. Lib. 33, ein ihr geweihter Altar zu 
Athen, Paus. 1, 19, 8.— Aeſchylus ſowohl als Eurie 
pides fchrieben Stüde unter dieſem Namen, welche aber 
verloren gegangen find, f. Fabric. bibl. gr. IT, c. 16. 18. 

"Alxpiijvop, Starte, S. des Aegyptus, Apd. 2, 1,5. 
"AAkpov, Bruder des Doias, Pherec. in Schol. äp. 

Rh. 2.373 (falfche Lesart ft. Axuwr). 
’Akxoneval, f. Wernigerode, 1) St. in Ithala, 

wovon Odyſſeus 6 "Adxoueveüs beißt, St. B. ©. 
Ahakxoueralt. 2) St. in Illyrien, St. B.— Ew. von 
beiden ’AAxopevebs u. "AA: St. B. 
’AAkvoveös, m., b. D. L. a. a. O.“ 

gen. £ws, b. Nonn. 48, 22, 8. 705, acc. &, Nonn. 25, 
90 je,u. Pind. N. 4, 44, 8. 7, vom Meereisvogel, ähnl. 
Kräher, d.—="Axav, 1) ©. des Uranus u. der Gäa. 
ein Gigant, Apd. 1, 6, 1, Nonn. 48, 71, 6., Carm. 
dd. 88 ed. B., Hegesand. in B. A. 877, 25 (Pind. 
fr. 182), Apostol. 2, 20. 2) ein anderer Riefe, der 
Herakles überficl, Pind. N. 4, 44 u. Schol. — Pind. I. 6 
(5), 48. 3) ©. des Diomos u. der Meganeira aus Delphi, 
Anton. Lib.8. 4) ein Diener des Memnon, Qu. Sm. 2, 
864. 5) ©. des Antigonus Öonatas, Plut. Pyrrh. 84. 
cons. ad Apoll. 88, D. L. 4, 6, 17.7, 1,81. 6) Halitars 
naffter, Inser 2655. 

’AAxuöyn, f., b.D. Sic. u Arist. "AArvöym, ähnl. 
Krähe ob. Kreie (eigtl. Meereisvogel), 1) T. "ee Atlas 
u. der Pleione, Plejade, Apd. 8, 10,1, D. Sic.8, 60, 
Paus. 2, 80, 8, 3., Hellan. in Schol. Il. 18, 486, Nonn. 
8, 841,8t.B.s.’4vInduv, A. 2) T. des Acolos, Gem. 
bes Keyr, bie in einen Eisvogel verwandelt wurbe, Apd. 
1,7, 8, Moas. b. Ath. 7, 296, b, Anth. app. 45, Prob. 
au Virg. Georg. 1 extr. 8) T. des Idas, Gem. des Me⸗ 
leager, fonft Kleopatra, 11. 9,562. 4) T. des Agemon 
aus Korinth, Polem. b. Ath. 15, 696, f. — Mutter des 
Korinthier Diolles, Arist. pol. 2, 9, 6.— eine argivi⸗ 
ſche Priefterin, Hellan. b. D. Hal. 1, 22. — Schwefter 
des Euryſtheus, D. Sic. 4, 12 —"Mxıwön, was Andere 
bier u. bei der vor. Stelle vermuthen. 

’AAxvovla, fü, Krähenfee, Stein Argolis, Paus. 
2,87,5. 

’AAnvovides, af, Töchter des Altyoneus, w. f., bie 
in @isvögel verwanbelt wurden, Hegesand. in B. A. 
877, 25, Suid. 2) — Ausgas, |. Lex. 

"Ädvovis, f. Xreie, eine Stlavin, Inser. 1702. 
"AAxvovis (Iddatta), Krähenfee, der Öfl. Theil 

des forinthifhen Meerbufens, Strab. 7, 886. 9. 893. 
’AAxvov, övog, N, in ben Ausgg- bes Lucian AM- 

xvoͤv, eigtl. Eisvogel, ähnl. Kreie— Krähe, 1) T. des 
Aeolos, Entelin bes Sellen, b. Lucian od. Plat. giebt es 
einen Dialog diefes Namens. Bei Hom. I. 9, 568 lieft 
man jcht vovog fi. AAxvovocç. 2) Schiffsname, 
Att. Scew. Iv,b, 17. 

"Alxtov, ovos, m. ähnl. Kreie, ein Arzt bei Ios. 19, 
1, 20. — ein Anderer, Inser. 1920. 
"aAAKoy, wvos, m. Wehrer, 1) ©. des Ares aus 

Thracien od. ©. bes Hippokoon, kalydon. Jäger, der zu 
Sparta ein Heroon hatte, Apd.8,10,5, Paus. 3, 14, 7, 
Hye. f. 178. 2) ©. des Erechtheus von Athen ob. ©. 

des Bhalerus, Ap. Rh. 1, 97 m. Schol., Orph. Arg. 142, 
Hyg. f. 14. 8) ©. bes Hephäſtos u. der Kabeiro, ein 
Kabire, Nonn. 14, 22,17, 195, 6. 4) ein Kreter, Ge⸗ 
führte des Heratles, Simonid. 160 (216) ed. B., Serv. 
Virg. Eel. 5, 11. 5)$. des Megakles im Here der 

’AAxprivop "Adaıjvq 
Troer, Qu. Sm. 8, 808. 4, 544. 6) &. des Abas, Ephor. 
b.St.B.s. A9Hvas. 7) ein Moloffer, einer der Freier 
der Agarifte, Her. 6, 127. 8) ein Künitler u. Verfertiger 
von Trinkbechern, Damozen. b. Ath. 11,469, &. 9) An= 
dere: Gaetul. ep. (v1, 831) — Addae. ep. (vn 228). 
’AAAauebs — dem tihtigern"Adaseuc, w. f., D. Hal. 

Dem. et Arist. 11. 
“ m. Milefier, Mion. S. vı, 265, viel. 

Kebaaloygos. 
— — u. AMMαtos, St.B.,—="AdaAfn 

u. ſ. w. w. ſ. 
"AAN, f. xauönolss, d.h. ein mit Mauern ums 

gebenes Dorf in Mefopotamien, j. Us-Rayer, Isid. 
Charac. m. parth. 1. 

"AAıdyrn, (*Wurften?), f. u. 6. Theop. AAAGv- 
mov, n. St.in Macedonien, Ew. "AAN: St. B. 

„(Schlechtendahl?), Stadt ın Kreta, 
Polyb. b.3t.B. Ew. ’AAXapıärns, St. B., aber Inser. 
2557 ’. genannt. 
ANas, m. Wurft, Kerkyräer, Mion. 8. ııı, 435. 
’AAAtrımmos, m. Inser. 358, nah Keil Mein- 

Gınnos. 
’AANlas, 1) övoua zupsov, Suid. 2)—"4Mas, w.f. 
”AANınvös, bas lat. Alienus, Römer, App. b. civ. 8, 

78. 4, 59. 61. ©. Wannowski antiqu. Rom. spec. 
p- 20. 

"AAAuos, m. (An derſt?), Smyrnäer, Mion. IM, 
196. — Opuntifcher Lokrer, Aevxsog "4A. Tadgos, 
Roß Morgendl. 1886, n. 207. 
"All = —— Epheſier, Mion. I, 90. 
AMirpo ‚00, m. (ind. Amitraghstas b.i. 

Betämpfer ve der Keine), ©. des Sandrofottus, K. in Ins 
dien (288—268 od. 260 v. Chr.), Strab. 2, 70. 

’AAAloy, m. (Anderſt?), Steinſchneider, R. Ro- 
chette l.aM. — p; 24. " 

"AANtbat, b. D. Sic. "AAAubar, nach Lob. path. 295 
richtiger ’AAAthar, 5. Ptol. " , lat. Allifae, 
St. in Samnium, j. Alife am Volturnus, D. Sic. 20, 
85, Strab. 5, 285, Ptol. 8, 2, 67. 

»AANSBLor, of, ein indifcher Vollsſtamm, Clem. Al. 
strom. 1, 15. 

AAAöBıXos, (6), fpäterer Mannen. unter Conſtan⸗ 
tin, Olymp. Theb. in Phot. bibl. 80. 
"AA (of), b. Pseudoplut. fluv. 6, 1, Ptol. 

2,10, 11, —X b. St. B. "AAASBpoE, AN6Booye<, 
vas fat. Allobroges, u. Apd. b. St. B. ”AAA6BpUyes, 
3) ein gaflifches Volt in berj. Dauphine u. in Savoyen, 
Strab. 4, 185. 203, Plut. Cic. 18, App. Celt. 1,11. bell. 
civ.2,4, D. Cass. 87, 84, 6. 2) eine galutifche Völkers 
fhaft, Strab. 16, 765. 

’AMAoyevns, ous, m. Fremdling, Mannen., 
Porph. v. Plot. 16. 

’AMdeapa, früherer Name für "Arradisıa, St.B. s. 
Arrdsıe. 

’AlNoretyvn, f. Hafenplap in Maifolia in Indien, 
Ptol. 7,1, 15. 

"AAAörpıyes, ein iberiicher Volksftamm, Strab. 8, 
155. 

ANobxios, m. ein Geltiberer, D. Case. fr. 57, 44. 
’AAAsöros, m. K. von Alba, D. Hal. 1, 71. 
"AAy&, üs, Berg in Niederpinuonien, D. Cass. 

55.80. 
"Alpawa, St. in Afrita bei Adrumetum, Ptol. 4, 

8, 37. 
"Alpärolıs, f. Stadt, Phot. Bd, 6, 2. 
"Alpdm ="Aluivn u. ’4eunvn, w. f. 1) Et.on 
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der Küfle von Bapblagonien, Arr. b. St. B. Em. "AX- 
pfros od. "AAyunvirns, St.B. 2) ’Adunen [1 49- 
won: Salzungen, Lanpfhaft in Epirus, Ptol. B, 
4,5. 

‘Alplo, f. Et. im afiatifchen Sarmatien, Ptol. 5, 
9, 38. 
"Alplov, m. Jahmann, Spottname für einen jäh⸗ 

gornigen Menſchen, z. B. den Tragiter Philofles, Schol. 
Ar. Av. 284, Eust. Od. 19, 168 p. 1859, 3. 

N rue, ovs, Seewald d.i. über das Wafler 
der See berrfchend, Mannsn. auf par. Inſchr. b. Thierſch, 
par. Inſchr. 7 p. ie 

H ov, m., bei Plut. “AAyos, Salza, 1) ©. 
des Sifpphos, Gründer von "Aduowec, Paus. 9, 84, 
10.86, 1, Sehol. Ap. Rh. 8, 1094. 2) Ortſchaft in Böos 
tim, nad) St. B.. Hellan. nannte fie Zdduos, w. f., Ans 
ie (Paus. 9, 84, 10) "AApeves. 8) früherer Name 
des Arares, Plut. fluv. 83, 1. 
i Amwörcds jr Zarundnoaos, w.f., Ptol. 8, 
1,4. 
"Alpdpaı, St. in Unterägypten, Ptol. 4, 5, 84. 
2 plur. von “Aduvolc, f. Soltenland, 

(franz. Saumare), Ort an der äußerften Grenze von Attika, 
wo man«die Leichname von Verbrechern über bie Grenze 

. warf, Ar.inB. A. 883, Hesych., Inser. 108. 2) AX- 
popls, Salzſee an der fühlichften Donaumündung in 

inicpthien, Plin. 4, 12, Philostorg. 10, 10, Nicephor. 
heccl. 12, a Au 

'Alyaves, f. "Aduos. 
"Alpmrla, f. (von due — &dcog,alfo Heintoth?), 

Kandfchaft in Macedonien zwifchen Eordäa u. Pelagonia, 
Thac. 2, 99, Lycophr. 1288, St. B. Ew.“ %, 
Auwnss, Thuc. a. a.D., Ptol. 8, 18,24, doch auch 
Alussnuog, ta, St. B. Benannt von: 

, W705, m. ein Riefe, ©. des Pofeidon u. 
der Helle, St. B. 5. "Aduwrde, 

’ , wvog, m. Starke, B. des Denomaus, 
Paus.6, 1, 6. 
"ANöBy —"4Adrn, w. f., Strab. 12,550. 
„Mira, f. Babylonierin, Ctes. b. Phot. 42, a, 

x a, ®ermanen (Hesych. u. Et.M. dAoy- 
zw = döpv, Bpgxızas), Volt in Thracien (die 
Deloncher), davon &Adyyesv, fie nachahmen, Hesych. 
"An, Et. in Indien, zwiſchen Pfeudoftomus u. 

Beris, Pol T, 1, 86. 
: vñgo⸗, Wellenberghe, 8 Infeln über 

dem eimbrifchen Cherſones (?), Ptol. 2, 11, 82, Marc. 
1. p. mar. ext. I, B4. 

Alorpärns, ovc, m. Seewald, S.des Herafles, 
Apd. 2,7, 8. 

$ m. *Salztümmel, kom. Name eince 
Sarafiten, Alciphr. 8, 58. 

a „ m. (?) Name auf einer Münze aus Lebe⸗ 
Wat, Mion. ıır, 140. , 
"Alöyyueos, ou, f., beiD. Hal.de adın. viDem. 18 u. 

Plat. Dem. 9‘ Seeland, 1) Infel im ägäis 
ſhen Merre, pwiſchen neparethus u. Etopelus, mit 
Ainer Stadt gleiches Namens, Aeschin. 8, 88, Dem. 18, 
69. 12,12, or. 7 tit- u. 2 (f- Saupp. fr. oratt. p. 257— 
268), Strab. 9, 486, Theop., Archel. u. Anaxim. b. 
Harp, 4, Em. “Adoyrtionos u. ° virus, St.B. 
2) eine andere Infel unweit des Berges Storplos in Joe 
Riem, Strab. 14, 644. Ew. wies. 1, St. B. 

Alöyras, gen. a, SL. im aflatifhen Sarmatien, j. 
nel, Prol.5, 9, 12. 

Fayes Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 
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’AAöyrsov, n. Haluntium, Seehaufen, St. in 
Sicilien auf der Norblüfte, unweit des j. Caronia, D. 
Hal. 1, 61, Ptol. 8,4,2. @w. "AAoyrivor, St. B. a. 
"Anodlovia. i a 20,1 

Aldırm, f.(Weithaufen, wie"AAos von &n), 1 
T. des Keriyon, od. nad) Phil. b. St. B. des Altor, Ge⸗ 
liebte des Pofeivon, M. des Hippothoos, Dem. 60, 81, 
Lycurg., Din., Hellan. b. Harp., Pherec. b. St. B., 
Paus. 1,5, 2. 39,8, Ael.v. h. 12, 42. Choerilos vers 
faßte ein Stück diefes Namens, Paus. 1, 14, 8. — Arist. 
eth. Nicom. 7, 7. — Bon ihr benannt war 2) eine St. 
in Phtbiotis (pelaegifhem Argos) zwiſchen Lariffe 
u. Echinus, Strab. 9, 427. 482, St. B., Herych., Apoll. 
lex. 24. Vielleicht das Il. 2, 682 erwähnte. 8) Et. im 
opuntifchen Lokris, Eubda gegenüber, Thuc. 2, 26, Soyl. 
60, D. Sic. 12, 44, Strab. 9, 482, Demetr. Call. b. 

Strab. 1, 60, St. B. 4) St. der ogolifihen LXofeer, 
Strab. 9, 427, St. B. — bei Delphi, St. B. 5) St. der 
Amazonen im Pontus, od. das fpätere Zelea, Lykia, ja 
ſelbſt Ephefus, Strab. 12,550, Hyg. f. 14, Themistag. 
in Cram. An. 1, 80 = ’AAußn, w.f. 6) Quelle, nad 
St. B. Stabt, nad) Paus. 1, 89,8 Denkmal der Alope 
in Attika (Eleufls), die man @:Aoeng nannte, Hesych., 
Hyg. fr. 187. — Ew. diefer Orte "AAowirne u. ’Ado- 
weis, St.B. — ©. ’AAoBn. 

"AAdmos, m. Bitfen aus Weithaufen, f. d. 
vor. &. des Herakles u. der Antiope, Apd. 2, 7,8. 

"AXos, ov, (fo Hom., Her., Dem. 11. 1, St. B.e. v.; 
St. B. s. "ABaopvog fteht "AAös, die Uebrigen haben 
“Ados, (-.), (Weithaufen d. i. nach oder von langer 
Irrfahrt gegründet, von “An), m., doch Strab.9, 483 
u. St. B.auch f., 1) St. in Phthiotis (Achaja, pelas⸗ 
gifchem Argos) füpl. vom Amphryfſus⸗Fluß, Tl. 2,682, 
Her. 7, 178. 197, Dem. 19, 168. 834 u. Schol. zu Dem, 
19, 36, Strab. 9, 438. 485, Hesych. ©. “AAtas, ‘Alsoöc 
od. ’Alovalovs. Ew. ’AAche, St. B. 5. v. u. 5. Tepnvia, 
pl. “AAsts, Schol. Dem. 19,86. Min fügte audh’AAdovs 
u. Soph. b. St. B. ’4Aovalovg. 2) St. in Lokris, Streb. 
9,482. Auch Parmeniskus b. St. B. nahm zwei "AAoug 
an, eins unter ber Herrfchaft des Achilles (das Malifche) 
u. eins unter der des Protefilaos. 8) eine Dienerin 
des Athamas, welcher nad) ihr die Stadt ». 1 benannte, 
Theon b. St. B. 

’AAocrdyya, St. in Indien im Blußgebiet des Gans 
ges, PtoL 7, 2, 28. 

. „ ku), Meererfhütterin, Bein. 
der Amphitrite, Od. 4, 404, ber Thetis, 11.20, 207, der 
Nereiden, Ap. Rh. 4, 1597. 

’A\otaxa, St. in Medien, Ptol. 6, 2, 10. 
"AAovayis, St, in Mefopotamien, fpäter Cholwan, 

Ptol. 5, 8, 18. 
x St. in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 81. 
’AAoula, |. Asovia. 
"AAovlav, wog, vijaog, —’4Aßler, w. f., Ptol. 2, 

8, 1,3. 
; Das a,' St. auf Gorfita, j. Lugo diNazzs, Ptol. 
ar ld. * 

’AAotnıos "Anslsovtag, Mannen. in Luſitanien, 
Phleg. Trall. fr. 29, p. 609 ed. Müll. ö 

"AAovunearaı, Volt in Arabia felix, Ptol. 6,7,24. 
’AAo00ov, St. in Iſtrien, Ptol. 2, 1, 28. 
"AAo0pos, ij, Bleden in Judaa, Jos. db. Ind. 4, 

9, 6. 
“AAods, oöyrog, m. (Beifeln), 1) Ort in Arkadien, 

Paus. 8, 25, 2. 2) St. in Aſſyrien, Tac. ann. 6, 41. 
’AAovelas, SIl. bei Thuri, ſonſt Xuflas, w. f., ge⸗ 

5 
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nannt, j. Lucino od. Lucido, Lyo. in Schol. Theocr. 
7, 78. 

> AXoteros, f. "ARoc._ 
’AXovyol, Ew. ter St. Lopſica, fonft Lopft genannt, 

in Eiburnien, beim j. Porto S. Giorgio, Scyl. 21. 
’AXotova, St. in Liburnien (Alyris barb.), j. Al⸗ 

bona, Ptol. 2, 17,2. 
“"Almas, ewv, (af), acc. sg, Weißenberge, bie 

Alpen, Pol. 2,14, 8. Strab. 4, 176, 8., D. Sic. 4, 19, 
D.Hal. 1,10,%. Dan unterfchich tag Keitızag, Arr. 
per. 11, 5 od. rag"AAn. tas Kedr., D. Cass. 89, 49, 
ferner tag Toıdevtivas, D. Case. 54, 22, Tas epa- 
Yakaoaıdlovg, D. Cass. 54. 24, u. die cottifchen, D. 
Cass. 60, 24, bei Procop. b. Goth. 2,28 Kovrias, bei 
Zonar. annal. 12, 85 Korri«s genannt, Agath. hist. 
2, 8 nennt fie mit Einem Namen: #7 ’Adnıoxotie. 
Man fagte wohl auch im sing."AAmıs, sog, D. Per. 295, 
Probl. 15 (xıv, 121), u. im plur. “AAmas, Crinag. 
ep. (1X, 516), od. ra "AAmea öpn, D.Sic.5, 25, Strab. 
4,202, D. Hal. 1,41, App. Iber. 18, d., St. B. s. M«- 
ysorpızn, d., u. im sing. TO "AAnresov 6005, App. Celt. 
2, od. auch zn ’AArresa ohne don, App. Celt. 18, St.B., 
ferner za "Adrıa öon, Posid. b. Ath. 6, 288, d, Ptol. 
2, 11.10, u.im sing. to "AArrıov ögos, Ptol. 8, 8, 2, 
od. "AArrea öon, Ael.n.an. 14, 28, wenn dort nicht 
etwa "Ainewv fi. ’Adrnkov zu lefen if; endlich za 
’AAmavä öon, Pol. 2, 14, Strab. 4, 177. Die Ew. 
beißen "AArraoı, Strab. 4, 198, St.B. Das Adj. "AX- 
rl dab. Ada ylvn, D. Cass. 54, 20. ©. 
"AlBıa. 

Akrnvol,m. Wittenberge, U) St. in Lokris beiden 
Thermopylen, Her. 7, 176. 229, St. B., von Her. 7, 
216 au) ’AATnvög nödss genannt. Ew. "AArvot, St. 
B. Nach dieſem bie inzgonodss der Lolrer. ©. AR 
novos. 

’AAmloy TO xarlovuerov, Weißenfels, Ort in 
Lakonien, Paus. 3, 18, 2. 

"AAms, m. 1) Nebenfl. des Iſter, j. Inn, Her. 4, 
49. 2) f. Adnsıs. 

’Almoxorla, f. "Adrteıc. 
"AAmeros, m. ein Perſer, Aesch. Pers. 982. ©. 

das FIlgde. 
—— m. Weiße, S. der Erde, Gigant, Nonn. 25, 

238, 0. 

"hAmavos, 6, Weißenburg, 1) Et. ber epiknemidi⸗ 
ſchen Lokrer kei den Thermopylen, Aeschin. 2, 182 u. 
Schol., d., Streb. 1,60, Hellan. 6.St.B. 2) Berg u.St. 
in Macebonien, Ephor. b. St. B. nad Einigen in Theſſa⸗ 
lien. Em. ’AArdvos, ’AAruvla, St. B. 

"ANs, f. Salz, engl. Salt, Zauberin u. entlaufene 
Dienerin der Kirke. Bon ihr “AAög zaUeyog in Tyrrhe⸗ 
nien, Ptol. Heph. 4 (1, 50, 3, 18). 

’AAcddanos, 6, od. zo "AAoddapov dos, Berg 
in Eyrien, Ptol. 5, 15, 8. 26. 
"Aloaa, f. Et. in Arlabien, Plut. Cleom. 7. 

Man vermuthet AAlar, ’Aatay, Acaler für AA 
calav. 

’Alcalla ="Alcıca, w. ſ. 
"AAcwov, (20), Hain, etrurifche St. an ber Küfte bei 

Caere, j. Dorf Palo, D. Hal. 1,20, Strab. 5, 225 u. ff., 
Ptol. 8, 1, 4. 

’AXrtpyıa, &t. in Hispan. Tarracon., Ptol. 2, 
6, 57. 

"Alrns, gen. ep. ew u. ao (Il. 21, 86, 85), m. 
Haynau, K. der Keleger zu Pebafos, V. der Laothoe, 
11.22, 51, Strab. 18, 605, d., Schol. Il. 24, 447. 

AAuxos 

’AXrtvov, (16), bei Ptol. B, 1, 80 "AArıvov, Et. in 
Oberitalien am Eilis, j. Dorf Altino, Strab. 5, 214, 
Herdn. 8, 6, 5. . 
"Ars, zog, meiſt mit 7, Hain (eliſch — EA 

ag), ber heilige Hain bes Zeus in Olympia, Pind. Ol. 
11 (10), 55, vgl. OL 8,11, Xen. Hell. 7,4,29, Paus. 
58,10, 1, 8. 

"AAros, m. Heinborf, Ortin Macedonien bei Theſ⸗ 
falon’ca, Theagen. 5. St. B. Ew. "AA rog, St.B. 

"AAta- n. plur., Ort in Bithynien, benannt von 
Alyattes, w. ſ. Ew. ’AAvarrıvös, St.B. Mach Liv. 
88, 15. 18 St. in Öalatien.) 

’AAudrrns, ov, ion. &w, Her. 1, 26, $., Pittac. b. 
D.L. 1, 4, 10, Nic. Damasc. fr. 68 (doch ov, fr. 64, Ö.), 
acc. nv, ton. sa (Her.1, 78, d., doch Plut. malign. Her. 
22 nv), von Xenoph. b. Anon. de mulier. clar. c. 9 
"Alvudrns, gen. &w, gefchrieben, wo aber Heeren Za- 
dvarcsw vermuthet, (6), 1) alter König von Lydien, 
Nic. Damase. fr. 71 ed. Müll. — Insbef. Bater tes 
Sadyattes, Großvater des Kröfus, K. ron Lydien, Nic- 
Damasc. fr. 63, Xenoph. a.a. O. n. Suid.s.v. 2) €. 
des Sabyattes, B. des Kıöfus, K. von Lydien, Her. 1, 
16, 3., Strab. 9,420, ö., D.L. 1, 5,2, Plut.de Pyth. 
or. 16, ö., Polyaen. 7, 2, d., Paus. 5, 10, 8, 6.. Bian. 
ep- (IX, 428), U. — ein Grabmal (AAvarrew enger), 
ein großartiges Bauwerk, Hand zwifchen Sardes u. dem 
gygaiſchen See, Her. 1, 98. , 

’AktBas, avtog, („u .),m. Kummerfeld (vo), 
1) erbichtete Stadt, Od. 24,804, nad) Eust. u. A. das fpä= 
tere Metapontum in Unteritalien, Apoll.lex. 24,Hesych., 
N.;6.St.B.—='AAußn 1u.8.— Ew. ’AX 
St. B. 2) ein Berg, Et. M. 70, Soph. b. Hesych., 
wahrfh. —"4AUPßn, 2. 

’AX a = ’AMlBaxe, w. ſ. 
’AX0Bn, (A), (o-), Sorge (dAdo), 1) St. an ber 

Nordküſte von Kleinafien am Pontus, nad Arr.inSchol. 
1.2, 867 in Bithynien, nad) Hesych. u. A. in Troas, 
nad Nonn. 17,88 am Fl. Geudis, mit dem älteften Sil- 
berbergbau, IL. 2, 857, Nonn. 84, 216, d., Dosiad. ep. 
2 (xv,28). Nach Strab. — "AAönn od. ’AAößn, u. 
"AluBes — Xahvßes (Xardalos), Strab. 12, 549, ff. 
18,600. Ew. "AAyßes, Strab. Ri — en doch 
auch AMvßebs, St. B., ober t. B. =. 
Aßeu. Fem. "AAvBnte, Euphor.b. St. B—Adj. ’AAv- 
Privos, St.B. 2. "Aßaı. — Adv. ’AAGBndev, von Al., 
Nonn. 27,37. 2)=Kainn, eine ver Säulen des He⸗ 
takles, Charax bei Schol. u. Eust. ju Dion. Per. 64, 
Suid. 8) ein See im Pontus, Hellan. b. St. B. 

’AAvSaplev, wros, m. Sorger, Mannen. auf par. 
Inſchr. b. Thierfch par. Infchr. ©. 686. 

"AAvößa, Drt in Großphrygien, Ptol. 5, 2, 14. 
."AAyfebs, £ws, m., b.8t.B."AAufos, Unruß, €. 

des Itarios, Gründer von Alyzia, Ephor. b. Strab. 10, 
453. 2) f. Adult. 

’AAyfla, f.,b.St.B.’AduLeıe, Sorge, deutſch oft 
Neuforge, Et. in Alarnanien, Ruinen beim j. Candili, 
Thuc. 7, 81, Xen. Hell. 5, 4, 65 (var. l.), Strab. 10, 
450.459, Scyl. 84. — Ew. 'AAufatoı, D.Sic. 18, 11 
(var. 1.), St. B.; Inser. 1798 "AAdfaos, nad St. B. 
auch "AAyfebs. Bol. "Abvisla. 
"AAwcos, m. (ver), Sorge, 1) ©. des Skiron, 

Hereas b. Plut. Thes. 82. 2) Ort in Megara, Plut. 
ebend. 8) St. im Peloponnes, Callim. b. St. B. Ew. 
’AAtxıos, St.B. 

"AAvcos, m. (Salzbach?), Sl.in Sicifien, j. Platani, 
dich. auch ein unbedeutendes Bewäffer am Suͤdweſtende 



Aduxvar 

x Infel, j. Arena od. Delia, D. Sic. 15, 17. 16, 82. 
14. e 
Adundar, (Salzburg), St. in Sieilien, wahrſch. 

beim j. Ealemi, D. Sie. 14, 48, Duris b. St.B. s. Axqd- 
— Ew. ‘Aiwator, D. Sic. 14, 48. 54. 55. 

’AX m. (Weitenauer), eineraustem Ges 
föledt der Kinyraden in Paphos, Plut. fort. Alex. 
2,8. 
’AAteyros, m. Obneforge, Lafonier, Xen. Hell. 

6,4. 52.— Inser. 19. 86. Achni.: 
"A\tmavds, m. in Paträ, Inser. 1546. 
’Alüwla, f. T. des Athemios, eines Koͤnigs ber 

Htöperier, Ioann. Antioch. fr. 209. ed. Müll. Fem. 
ju: 
’AAömos, m. Kleinſorge, 1) Schriftſteller über 

Nufit, Fabric. bibl. gr. 8, p.646. 2) Mannen. Gregor. 
ep. (vi, 108). Aehnl. 
"AAdwos, m. 1) Ambrafiot, Pol. 22, 8. 2) Bildhauer 

aus Sichon, Paus. 6, 1,8. 8,5. 10, 9,10. 8) Mara» 
tbonier, Inser. 270. 
’AX , m. Geſchichtſchreiber, Plut. de Pyth. or. 

19. (Biell. ’AAursoc.) 
"AAus, v05, (.), (6), (nach Arist. in Schol. Ap. 

Rh., der ihn Avc ſchreibt, Langenbogen), 1) ein 
Sreigelaffener, Inscr. 3695. 2) der Fiußgoti Halys, Arist. 
inSehol. Ap. Rh. 2, 946. 8) Fl. in Kleinaften, der ſich 
in den Bontus ergießt, j. Kisil-Irmak, meift mit d 7z0- 
taudg, Her. 1,6, ö., Aesch. Pers. 864, Thuc. 1, 16, 
Seyl. 89, 9. 
"AAvoros, f. Wuthitillern, Onelle in Arkabien, 

welche die Hundewuth ftillte, Paus. 8, 19, 8. (Huch Name 
einer Pflanze, Plut. qu. symp. 8, 1,8.) 
"Alvra, (Standfer), övoua nörsus, Buid. 
"Aktxun, Sorge, St. von welcher Hermes den Bein. 

’AX hatte. Em. ’AX $t.B. 
! Ms, f. "4Aßa. 
® annen. — Kleopas, N. T. a) Marc. 

3,14. b) Math. 10, 8, 3. — Heaych. 
’Albavös, m. Name auf einer Münze aus Lams 

pfatus, Mion. S. v, 880. 
x ras, m. Parther, Inser. 4674. 
Y Bein. der St. Nuceria in Gampanien, 

D. Sic. 19, 66. k 
"Albnala, Bein. ber Artemis in Elise, Paus 6, 

22,10. ©.’ AAypssoüce. 
"Albeds, ov, poct. (1.2, 592, 9.) auch oso, oder 

"AAdsös, Pind. Ol. 1,82 3. (der aber auch AA@esds hat, 
01.7, 28), Theocr. 4, 6 (doch 25, 10 ”AApssös), ep. 
&8.1x, 683, Telesill. ep. 1, Bacchil. 6 (5), ed. B., 
Eur. El. 781 u. Her. 7, 227, (6), Weiß bach, 1) 8I. 
in Arladien, j. Alfeo, I. 11,712, 8., Pind. O1. 2, 25, 8., 
Ar. Av. 1121, Xen. Hell. 8, 2,29, d., Scyl. 43, Strab. 
6,720,8., A. bisw. mit 8— rotauog, Pol.4,78, Apd. 2, 
5,6, D.8ic.4, 18. 14, Ptol.8, 16,6, früher Stymphalus 
genannt, Plut. nv. 19. 2) Blußgott Alpheios, ©. des 
Oleanda u. der Thetis, Hes. th. 888, ob. berSonne, Plut. 
far. 19. &.N. 11, 728, Od. 8, 489. 15, 187, Arist. in 

Put. qu.graec. 19, Paus. 5,7, 2.6,22,9.8,20,8, Luc.d. 
mer 8. salt. 48, Themist. or. 11, p. 151, Ach. Tat. 1, 
18, Const. Man. 1, 62, A. überh. mythologiſche Berfon, 
Arist. in Ath. 1, 31, c. Seine Abbildung u. Verehrung 
beſ. in Elis, Paus. 5, 10, 7.14, 6, Ael.v.h. 2,88, bod 
“ud zu Olympia, Herod. in Schol. Pind. Ol. 8, 10. 8) 
St.in Clis (2), Hosych. 4) Spartaner, Her. a. a. D., 
Paus,8, 12,9. 6) Dichter aus Mitylene, Anth. vır, 287, 
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8., f. Iac.xııı, p.889. 6) Steinfhneider zur Zeit Ealigus 
las, R. Rochette 1.& M. Schorn p. 26. 

: (Strab. 8, 334), ’AAdega (ober 
"4Apeı®) Schol. Pind. P 2, 12. N. 1, 8, Osann. 
Auct. p. 105, ’AAdelana, Strab.8, 384, ’AAbadca, 
Ath. 8, 846, db, Bein. der Artemis, .AApesale, 

— wa, f. (b. Soph. einmal mit langem &, 
Prisc. vol. 2, p. 415, f. Herm. zu Soph. Aj. 210), eigtl. 
Rinder einbringend, vielgefteit, Minna, 1) T. des 
Phegeus, Gem. des Altmäon, Paus. 8, 24, 8, vgl. Apd. 
8,7, 5. 2) Gem. bes Phönir, M. des Adonis, Apd, 8, 
14, 4. 8) Gem. des Teleftor, M. des Myenus, Plut. fluv. 
8,8. 4) T. des Bias u. der Pero, Theocr. 8, 45 u. Schol., 
Pherec. in Schol. Od.11,289. 5) eine Nymphe, Geliebte 
des Bacchus, Hermesian. b. Plut. fluv. 24, 1. 

"AAdnıds, dog, f. Adj. von AApssös, Bein. ber 
Nymphe Arethusa, Ov. Met. 5, 487. 

x m. Kuhtäuſcher, Hirtenn., Virg. 

"AdorexY 

Ecl. 6, 78.K, 
’AAdnvos Odcpos, Alfenus Varus, Römer unter 

Otho, Plut. Otb. 12. 
"Aldıdöns,m. Werslinger, Böotier, Inser. 1570,b. 
’AAdlvous, m. Eduard (d.i. des Glückes Waͤrter, 

eigtl. auf Gewinn bedacht), Athener, S. des Glaukippos, 
Hermipp. b. Plut. x oratt. Hyperid. 

"AAdros, m. Weisling, 1) Mannsn. auf einem Ge⸗ 
mälbe, Paus. 10, 25,8 2) Berg in Aetolien— Myenus, 
Plut. Auv. 8, 8. : 

’AAdıra, oüs,f. (ahd. Berchte), wie Alto, ein Pos 
panz für Kinder, Plnt. Stoic. repugn. 15. 

AAxaldauvos, m. K. der Rhambäer in Syrien, 
Strab. 16, 758. Vicheicht derfelbe mit: 

"AAxardövuos, (8), ein Araber, D. Cass. 86, 4. 
40, 20. 47, 27. 
"AA, Sieden in Marmarika, Ptol. 4, 5, 29. 
‘Alsa, ta, f. Lex. 
"AAuddaı, b. Ap. Rh. 1, 482 (49. viac) u. 489 

# Alonädar, (vr), 5. D. Sic. 4, 85 "AAydaı, (od), 

Dreſcher, d.i. Otos u. Ephialtes, Söhne des Pofeidon 
u. ber Iphimedeia, der Gem. bes Aloeus, w. f., Apd. 
1, 7, 4, Arist. mund. 1, 1, Plut. fac. lun. 22, 
Themist. or. 2, p. 86. or. 6, p. 79, vgl. Il. 5, 885, 
©ründer von ’AAclıov, St.B. s. ’Alutıov. Ein Stüd 
von Sophillus dieſes Namens erwähnt Ael. n. an. 
7, 89. 
"Asse, das, ep. (11. 5, 886. Od. 11, 805, Qu. 

Sn. 1, 516) #os, Dreſcher, 1) &. des Pofeidon, Gcm. 
der Iphimedeia, V. der Aloaten, w. f., Hom. a. a. O., 
Apd. 1,7,4, D.Sic. 5, 50, Paus. 9, 22,6, Luc, Char. 
8, Andr. in Parthen. erot. 19, 9. 2) ©. bes Helios u. 
der Antiope ober Perfe, K. von Afopia, Paus. 2, 1, 1. 
8, 10, Theop. b. Tzetz. Lycophr. 174, A. 

AAduov, n, Dreſcherh ofen, Et. in Theffalien bei 
Tempe, Gründung ber Aloaden. Em. ’AAweis, St. B. 

’A\oval, St. in Hispsn. Tarracon., Ptol. 2, 6, 14. 
‘Als, Tenniken, Infel in ber Propontis, bie 

auch Nebris, Prochone (Elephonneſos) hieß, Diogen. b. 
St. B. s. Béoßixoc. Ew.“ os, St. B. Nah 
Ginigen eine&tadt Paphlagoniens, St.B. 

"AAuvis, f. Infel u. Statt von Maffalia, Artemid. 
b. St. B., viel. blos Gründung der Maffilier u. —’Ao- 
val. w. f. &w. ’AAuvirns, St.B. 

"AAwos, f, —='4Aodov, w. f., Marc. epit. Artemid. 
10, Artemid. b. St. B.s. bidvor. 

’AAuırexct, (fo nad) Arcad. 107, 5, b. Hesych. falſch 
’AArexA), Suid,, St. B., ober ’AAomexal, Harp., — 

5* 



68 

B. A. 881 u. Schol. Luc. d. mer. 2,2 auch 7 ’AAu- 
mens, Boswintel, Demos der Antiochiſchen Phyle 
11 Stadien von ber Stadt unmeit Kynofarges. Em. 
’Alomexeis, St. B., Suid., pl. AAwrrexeis, Inser. 19 in 
Meier ind. schol. 1851, oder °. nerebs, Ross. Dem. 
Att. inscr. 9, (Ephem. archaeol. 2034, K.), aud) ’AAu- 
wecyös, Inscr. 589, u. ’AAwsrexesös, Inser. 189, 1, 
nad) Suid. auch ’AAomwaıavss. — Gew. ’Alumexidev 
mit u. ohne’Avzsoyidog, u. mit u. ohne 6, Plat. Gorg. 
495, d, Lys or. 19, 16, Dem. 28, 18. 25, 71. 68, 85. 
69, 25. 45. ô., Plut. Per. 11. Arist.1.—x oratt. vitt.An- 
tiph. 28, Luc. Philops. 20. d. mer. 2,2, D.L. 5, 2,n. 
14, Att. Seew. x, Inser. 172. 281. Inser. bei Meier a. 
a. O. 10, A., aud raw dıuwv’Almnexjger, D. L. 2,5, 
n. 1. Andere Adv. find "AAomechen, Her. b, 68 
(Dietf: ’AAorecjer), Aeschin. 1, 97. 99. 105, St. 

2 vde, St. B. 
"Alumecda, f.Boghanfen, 1) Inſel im mäotifchen 

See an der Mündung bes Don, Strab. 11, 498, Ptol. 3, 
5, 81, St. B.s. v.u. s. Tavgızı). Ew. ’Adumwexıebs, 
St. B. 2) Name bes tauriſchen Cherſones, St. B. s. 
Tavpıxr. e 
"Alone (). Voßwintel, f. St. B.s. 

v.), Et. auf der Weftfeite des thracifchen Eherfones, auch 
Kaleros genannt (St. B. 5. Kadrgog). ©. Dem. 28, 
166. 18, 92, Scymn. 706, Scyl. 67, Strab. 7, 888, fr. 
62, Harp.u.Androt. b. Harp. s. Knpsaödorog, Ath.2, 
62, c, U. Em. ’AAumexovvheros, Strab. a. a. D., 
Ephor. b. Harp. s. Alvoc, St. B. 

"Aldeaos, m. Voßberg, 1) Pythagoreer aus Mes 
tapont, Iambl. v. Pyth. 86. 2) ein Anderer, Paus. 8, 
16,9. 8) Hügel bei Haliartus, Plut. Lys. 29. 

n Suhs, dvoue xögsov, Suid. 
"Alwp, 0g05, ö, Il. bei Dyrrachium, App. b. civ. 

2,56. 
’AAdpıov, 76, Et. in Tripbylien, Strab. 8, 860. 
"AAwpos, 1) m. K. ber Chaldaͤer vor ter Sündfluth, 

Abyden. b. Syncell. 88, b, Beros. in Euseb. chron. p. b. 
2) f. St. Macedoniens am thermäifchen Meerbufen, j. 
Baleothora b. Kapfothori, Strab. 7, 880, fr. 20. 22. 
Bei Scyl. 66 ’AXmp6s betont u. nach Ptol. 2, 18, 28 
Et. Pioniens. Ew. "AAopirns, Pol. 5, 68. 65, Bein. 

des Ptolemäus, welcher Alerander, den Eohn des Amyn⸗ 
ta8, töttete, Schol. Aeschin. 2, 29. — Fem. ’AAupirs, 
St.B. 

"AAdrıa, Te, Feſt der Tegeaten, Paus. 8, 47, 8, f. 
"Altaic. 

"Apdyn, 1.(?) Brau des fürmatifchen Königs Medo⸗ 
facios, Polyaen. 8, 56. 
A „St. in Sarmatien am Dnieper, nordw. 

vom j. Nowo-Mostowst, Ptol. 8, 5, 28. 
"Anddona za don, Gebirge Sarmatiens im j. Char⸗ 
— 8,5. — „Anal ß 

kor, b. Ptol. 8, 5, 25 Kor, ſatma⸗ 
tifches Volk im j. Cherſon, Sckaterinoslaw u. Chartkow, 
Hellan. b. St. B. Ihr Gebiet ”. ıov, St. B. 

’"Ayäbdoxos, (6), 1) Hyperborter, Paus. 1, 4, 4. 2) 
zwei Könige der Odrvſen, a) der ältere, (Vater des Flg⸗ 
ben). Iso. 5, 6, Arist. pol. 5, 8, Strab. 7, 381, fr. 48. 
©. Mndoxos. b) der jüngere, Dem. 28, 8. 10. 170, d., 
Thenp. b. Harp., Suid. 

‘A , (vvs), dos, voc."Auadoevds (Nonn. 
2, 98), dat. pl. — devassy (Lucil. ep. XI, 194) u. — 
dev«deoosy (Nonn. 12, 231, 3.), 7, nad) Mnesim. in 
Schol. Ap. Rh.2,479 von Aua taig dovai yarkadıı), 
1) Echweſter u. Battin tes Dxylos, Mutter der Hama⸗ 

’AAUTEXIe 

.— 

"Apoadaovidar 

tryaten, Pherec. b. Ath. 8,78, 6. 2) gew. mit Nöumn, 
Baumnymphe, Ap. Rh. 2, 479, Nonn. 22,85, ., felts 
ner mit Heavy, Nonn. 22, 118, doch auch ohne Zuſatz, 
Nonn. 2,95. Im Blur. mit u. ohne Nuupes, Apd. 2,1, 5, 
Plat. ep. (ıx, 803), Marien. ep. (IX, 668), Nonn. 41, 
88, 8. 

’Apatöveov, n., Hecat. b.St. B., Anon. stad.,Harp. 
’Apalsviov, 1) Ort in Athen, wo bie Amazonen 
ein Heiligthum errichtet oder ihre Schlacht geliefert 
haben follten, D. Sic. 4, 28, Clitod. b. Plut. Thes. 27, 
Isae. b. Harp., Suid,, der au ein AuaLövesor xEoas 
tennt. 2) Ort in Chalcis, Plut. Thes. 87. 8) Ort auf 
Patmos, Anon.st.mar. m.288. 4) Name für Kyme, He- 
cat 5. St. B., u. fu audy für Ephefos, Anda, Myrina, 
Fust. zu Dion. Per. 828. 5) St. im Bontus, Mel. 1, 19, 
Pıin. 6, 4. : : i 

Apatöve, f. ’Auatav. 
"Apalovla, ion. (n, 1) St. in Meflepia, St. B., u. 

"Apatövıa, Gebirge in Pontus am Thermodon, Ap. 
Rh. 2, 979, Plin. h. n. 6,4. 2) Stauenn., ep. dd. 
VII, 667. 

A — m.Auced ov St.B. 0.’ Auafuves. 
"Apalovırös, 7, or, Adj. amazoniſch, Plut. Pomp. 

85, Paus. I, 41,7. Dav. ’Apafovıxöv, Ort in Böos 
tin, St. B. s. "AuaLörssor. 

"Auatövios, fc, ion. in, so», 1) Adj. = dem vori⸗ 
gen, Au. sorauög, b.i. der Tanais, Plut. fluv. 14, 1. 
— Nonn. 26, 830. 40, 293. — AuaLorin Yapsten 
Nonn. 87, 117. — ’Aualörıa don u. Auabörıor, |. 
oben. 2)’AuaLövsos, Bein. des Apolloin Lakonien, Paus. 
3,25,8. 8) Auabövsog, Monatsname, D. Casa. 72,15. 

2 ovis, oc, dat. pl. videos, Ap. Rh. 3, 
987, f. 1) Ad). aznAn, Amagonenfäule bei Athen, Plat. 
Axioch. 865, a.— yuvıj, Palscph.7, 5. 2) Subst, = 
”4uatwr, ag. ep. dd. (Plan. 4, 92), plur. Her. 9, 27, 
Pind. Ol. 18, 124, Ap. Rh. 2, 874, 8. Orph. Arg. 748, 
Nonn. 86, 265, 6., Callim. Dian. 287, D. Sie. 2, 44. 4, 
28, Ephor. b. Suid., u. Strab. 12, 650. 8) Brauenn., 
Inser. 2768. 

"Apalovopnayla, 5, bie Amazonenfchlacht, Schol. D. 
2, 219. 

’Anafs, cös, f. (Am-aze, b:i. ſtarke Mutter, d. i. bie 
perfifche u. ſcythiſche Artemis), T. des Ephefos, M. ter 
Amagonen, St.B. s.”Egpeaog, Eust. zuDion. 828, Cram. 
A.0.1,80. 

. v, o0c, (Walküre), (—), 1) Au.imPlar. 
"Analöves, (al), T. des Ares u.der Harmonia, Pberec. 
in Schol. Ap. Rh. 2, 992, Lys. 2, 4, Iso. 4, 68. 12, 193, 
Nonn. 84, 158, flreitbares Volk von Frauen in der Ebene 
von Themistyra am Thermodon, welche deshalb zo zur 
> Auatövov nedlov heißt, Strab. 2,126; fpäter auch am 
untern Tanais u. fogar in Libyen (D.Sic. 8,52, Dionys- 
Rhod. in Schol, Ap. Rh. 2, 966). ©. IL 8, 189, d„ 
Flgde. 2) ’Apafäves, (08), Bolt zwifchen Myfien, Kar 
tien u. Lydien, =’AdaLöveg, Ephor. b. Strab. 12, 550. 
Doch fagt St. B. im Allg. AuaLoiv ſtehe auch dpse- 
vixög. — Bol. ’ Anal. 
Apabo, n. pl. (Sandſtedt, ſ. St. B.), 1) Ort in 

Arabien, ſpäter "Axuage genannt, Ew.“ 0 
St. B.2) ’. ,wr, Kafell in Syrien, =’ Auasodsı 
Ios. 10, 5, 2.17, 10, 6. 

’Anadal, Sandhaufen, St. in Sicilien, Em 
"Apabaios, St.B. 

Ayadaovidaı, („u.), Sandhoefer, altes dere 
vorragendes Gefchledht in Hellas, Hes. fr. 48; f. Nic 
Damasc. exc. Vales. p. 445, 



"Anadeıa 

= WaudIn, w. f., vr), Sans 
well, eine Nereite, I. 18, 48. 

— *— f. Et. in Syrien am Drontes, in der Bibel 
Hamath, fpäter Epiphaneia genannt, gegründet von 
J einem Sohne Canaans, Ios. 1, 6. 2, d. Ew. 
"Apadaio, Ios. 5, 1,28, St. B. 
Ayabla,Santhagen, St. in Mactdonien, gegründet 

von Amathus, Schol. I. 14, 226. 
"Anafirıs, 7, Gebiet von Amathus, St. in Syrien, 

Ioe. 18, 5, 10. (Auch Hieß eine Art Mufcheln duastrı- 
des, Epich. b. Ath. 8, 85, d.) 

“ m. Sandbed, 1) 81. in Meflenien bei 
Bylos, auch Bamifos, u. fpäter Mamaos genannt, Strab. 
8, 844, d. 2) &t. in Syrien = ’AuaYoög, Ios. 9, 
20, * 

Gehol. Il. 14. 226), od. des Heralles, Gründer von Ama⸗ 
tbus in@ypern, St.B., nach Tacit. ann. 8, 62 S. ee K. 
Arrias, Erbauer des Tempels der Venus Amathufla. 2) 
Et. an der Eüpfüfte von Cypern, j. Limiſſo, mit einem 
Tempel der Aphrodite, Strab 14, 688, Paus. 9, 41, 2, 
Dur. b. Ath.4, 167, d, St. B, A. Ew. "Apafoderor, 
nad Scyl. 108 Autochthonen, nach Theop. b. Phot. 176 
elte Ablömmlinge tes Kinyras, ſ. Her. 5, 104, d., D. 
Sic. 14, 98, 8., Plut. Then. 20, A.;bisweilen—Kvnosos, 
Strab. 8, 840. Dat. ij ’Apadovela, a) Bein. ber Aphro⸗ 
t.te, St. B. s. Kunoos. b) Das Gebiet von Amathus, 
Ptol. 5, 14, 5. Adj. ’ 68, Ov. Met. 10, 227. 
3) feſte Stadt in Baliftina, jenfeits des Jordan, wahrſch. 
j. Es-Salt, Ios. 18, 18, 8, 6. 

2 f. Sanden, M. des. Kinyras, Grün⸗ 
rin von Amathus, w. f., St. B. 

’Anala, i; (nach Lob. Aglaoph.822 Mutter), Bein. 
der Demeter bei ben Trözeniern, Plut. prov. 41, Zenob. 
4, 20, Apostol. 2, 54, Suid. ©. ’ Alnole. 

"Apassnpıros, m. (Harkort?), Feldherr der Boͤo⸗ 
tier, Pol. 20, 4, 

"Apaxdrıs, 1. &t in Indien, Ptol. 7, 1, 48. 
# m. Windbeherrfcher, Schol. Od. 10, 

2.6. Aualreid ns. 
"Ayaxol, Bölferfchaft in Aſturien. Ptol. 2, 6. 86. 
: , 0905, m. Truppenführer unter Eeleufus, 

Polyaen. 4, 9.6. 
? Mutter des Gothen Alarich, Procop. 

Goth. 1, 2, Suid. 
4 m. Zarte, ©. ber Niobe, Schol. Od. 

19, 518. 
”, A, b. Ios. 2, 1,2 u. St. B. 8. Touoditas 

wos, ©. des Efau, Stamm. der Amalcliter, ep. 
christ. (1,60), Suid. 

“ , Volt in Arabia petraea, im Süd⸗ 
weRen von Baläftina, Ios. 8, 2, 1, d., Suid., St. B. 

"ApaAnkiris, j, cin Theil von Idumäa, Ios. 2. 12, 
St B.s. Tißala u. Touolitas. 

: poet. audh en (-—-—-—), (Nonn., Phocyl., 
Anacr.),@dwine,d.i.diedem Beſitz holde ud. ihn fördernde 
(anders Et.M.u. Welder, (n), 1)eine Ziege (dad. «dt hinzu⸗ 
gefügt, Nonn. 27, 298. 46, 17), welche den kretiſchen Zeus 
wäbrte(Eust.Il. 18, 21, Suid. A.) u.bafürunterdie Sterne 
verfeßt wurde, Arat. phaen. 168, Eratosth. 13. 2) eine 
Nymphe od. Jungfrau mit einem Stierhorne (D. Sic. 
8,68), T. des Ofeanos, Schol. 11.21, 194, od. des Me⸗ 
liffeus, Hyg. poet. astr. 2, 18, ob. des Königs Hämo« 
niog, Apd. 2, 7, 5, Pherec. in Schol. Soph. Argum. 
Trach., od. de8 Olenos, Theon zu Arat. 64, ob. des He⸗ 
lies, Eratosth. a.a.D. Ihroft abgebildetes u. dargeſtelites 

» 

paßods, m. (-._), Sand, 1) & des Makedon 
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Horn (Paus. 6, 19, 6.7, 26, 8, Ath. 5, 198, a) gemährte 
in Allem Ueberfluß u. wurde daher fprihw. zarr’ 
’Auaidelas xtpag — AIE ovpavla. Außer Phocyl. 7, 
Anecr. 8 (Strab. 8, 151), Philoxen. ep. 8, Callict. ep. 
(x1, 5), Apd. 1,1,7, f. Antiphan. b. Ath. 11, 508, b, 
Plut. prov. 127, Zenob. 2,48, Luc. rhet. pr. 6. demerc 
cond. 18, D. Chrys. 63 p. 591, Themist. or. 15 p. 198. 
1.0 % Zroixı, Au. Plut. comm. not. 5. (Ath. 11, 788, 
e.497, c erwähnt audy Trinkbecher diefes Namens.) 8) 
eine Sibylle, Tibull. 2, 5, 67, Lactant. 1, 6. 

"Apaldelas xdors, Ort bei Hipponium, eine Örüns 
tung Gelone, Dur. b. Ath. 12, 542, a. 
— rö, hieß das üppige Landgut bes Attikus, 

Cie, Att. 1,16. 
"Anakrdöns —="AuaxAsldns, Orph. b.Suid.s. TEs- 

Tonratogss u. Et. M. 768. 
’Ayd&Axcos, m. Name bes nördl. Oceans von Paropa⸗ 

mifus an, Hecat. (Abder.) b. Plin. 4, 18, 27. 
‘AnaAdtos, gen. sw, —OuoAdiog, w.f. Hetolier, 

Inser. 1683. , 
Apapnacrads, Et. in Eypern, Ew. ’Apapdowıos 

u. "Apapacoebs, St B. 
’Aydv, oberſter Rath des Dareios, Suid. 
"Apava, Ort der Gaduſier in Medien, Ptol. 6, 2, 2. 
"Anaybpa, Dorf, nachher St. b. Iconium, Ioann. An- 

tıoch. fr. 6, 18. 
"Audyn, Emporium b. ber amanifchen Pforte, Seyl. 

102 (Cod. @Aavn). 
"Anävides, ober wie b. Art. An. 2, 7, 1, Ptol. 5, 8, 1. 

7, Anon. st. mar. m, 156 ’Apavıxal nulas, Paß im 
amanifchen Gebirge, weſtl. von Iffus, der aus Gilicien 
nad Syrien führt, Pol. 12, 17, Strab. 14, 676. 16, 751, 
Plut. Demetr. 49, Polyaen. 4, 9, 5. 

"Apaytraı, Ew. vom Amanusgebirge. St. B. Volles 
name, Suid. ©.’ Auuarvitaı. 

’Apäyıros, m. Friedlieb, näml. dumstos d. i. 
ohne Zorn. Inser. 1554. 

"Anävds, ö (b. Ion. falſch Apavos) u. ro "Anävdy 
mit u. ohne ögog (Strab. 11, 521. 14, 676. 17, 751, 
Ptol. 6,6, 1), 1) ein Zweig des Taurus zwifchen Eilis 
cien u. Syrien, j. Almaday, Strab. 12,585 14,678, 3.,Plut. 
Cic. 86. Demetr. 48, d., D. Cass. 48, 41, Ios. 1, 6, 1. 2, 
Ael.n. an. 5,56. @w. ’Apävirms, St. B. f. oben. 2) 
"Auavos, ©. des Königs Aratos, os. 8, 15, 5. ©. 
"Auuevos. 

"Anavrla, f., Call. b. St. B.s. v.u.s. ’Aßavtic hat 
"Apavriyn, Kũſtenſtadt im griech. Illyrien, j. Ruinen bei 
Niviga Maflaliotes, Scyl. 26 (27), Ptol.8, 18,5.22. Die 
Landſchaft Apo Antigon. b. St. B. 5.’ABavric u. 
St.B.s.v. Die@w."Apavres(röm.Amantes), Lycophr. 
1048, Et.M.,St. B. oder "Apavries, Seyl. a.a. O., 
St. B., ob. ern. Adj. Apavrivixq, St. B. 

"Apavrıvol, Voli in Pannonien beim j. Agram an 
der Save, Ptol. 2, 15 (16), 8, b. Plin. 8, 25 Amantes 
genannt. 

» 

‘A natovtici 

roͤm. Amintius, I) Freund Gäfars, Plut. 
Caes. 50. 51. 2) ein Späterer, ep. christ. 1, 5. 96. 

"Anafa, f. Wagenbret, St. Bithynicns, Ers- 
tosth. b. St.B. Ew. "Apafatos, ’Apafirmsu. ’Apafı- 
xös, St. B. 2) "Apafa, das Geſiirn, der Wagen, St.B. 
».’Agxadte, auch "Apafala genannt, Herdn b. St. B. 
s. Tevnjeng. 
— m. Wagenmann, Mannsn., Inser. 

ayrı&, hie u. da (Harp., B. A. 848) falſch 
vrua od. "Apofavreda geſchr, Wagenfeld, 
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attifcher Demos ber — Phyle, Hesych., 
St.B. Ew. "Apafayrieis, St. B., b.Harp. u. in Inſchr., 
4. B. Roß Dem. Att.48 "Anafayreis, oder auch "Apa- 
— — x, c,157. In Inſchr. 160 ver⸗ 

tichen — Adv. "Apafarrıädev, 
rt "Anofı 

Apakla, Wagenroth, feine Et. im wert. Cilicie 
aspera, Ruinen bei Alaja, Strab. 14, 669 (Anun. st. 
mar. m. 208), Münzen b. Sest. class, gener. p. 101 ed. 
sec. Em. “Apafıebs, St. B. 

“Anafırös, (N), b. D. Sic. 14, 38 "Ayd£ırog betont, 
u. b. Ael.n.an. 12,5 u.St.B. nach Hom. u. der Buls 
gärfpr. "Apafırds, Herweghen, St. an ber Küfte 
von Troas beim Vorgebirge Lecton, Thuc. 8, 101, Xen. 
Hell. 3, 1, 18. 16, Scyl. 95, Strab. 9, 440. 18, 604, d. 
Sw. "Apafıreis, Strab. 18, 608. (St. B.), Ayd. b. 
St. B. auch "Apaßıryvol, Der Biel 7 “Apafırla, 
Strab. 10, 473. 2) St. in Carien, Plin. 5, 29. 

"Apafößıor, Wagenaars, Bolt im europäifchen 
Sarmatien, Ptol. 8, 5, 19. 

“Ayd£orxor, (08), ſcythiſches Volt zwifchen Boryſthe⸗ 
nes u. Tanais, wohl — dem vorigen, Strab. 2, 126. 
7, 294. 

"Apaforvluoral, Bagentruß, eigentlih vom 
Wagen Herabftürzende, Geflecht in Megara, Plut. qu. 

. 59. graec 
"Ana, f- "Avato. 
‚Andpe, Et. in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 87. 

,.@, 6, Vorgebirge Amra in der regio Syr- 
— in Libyen, Anon. st. mar. m. 96. 97. (Bei Ios. 18, 
1, 2 iR "Apapatos, Mannsn. aus Medaba.) 

Iv,f. "Majoranne, Frauenn., Aleiphr. 
8, 37. Achnl. 
Ant $rauenn., Ephem. archaeol, 2741.K. 

os, m. Majoran, 1) cin Knabe des Kös 
Ber Kinyras in Cypern, — ſich in die Pflanze Amaracus 
verwantelte, f. Dierbach Flor. Apic. p. 49. 50. 2) 
Freigelaſſenet bes Auguft, Insor. Orelli 5016. K. 

Apopavrò don, das Amarantengebirge, Gebirge in 
Kolchis, auf welchem der Kolchis, der auch davon (Ap. 
Rh. 8, 1219) ’Apapäyrios („ u.) heißt, entfpringt, 
nad Einigen j. Imireti, Ap. Rh. 2, 401 u. Schol, Ctes. 
fr.ed. Baehr, p.277. Ew. ’Apapavrol, St.B. u. Herdn 
in Schol. Ap. Rh. 2, 899. 

"Apapavrös, Taufenbfhön, 1) Et. in Pontus, 
ſ. das Vorige, Schul. zu Ap. Rh. 2, 899. 2) Aleranprin. 
Schriftft., Ath. 8, 848, e. 10, 414, 0. 8) Spartaner, 
Inser. 1250. 1276. 

’Apapdol, Bolt an ter Süpküfte des lasp. Meeres in 
Medien, Perfien u. Hyrfanien, f. — Strab. 11, 
508. 528, St. B. (Ptol. 6, 2, 5 Mdgdor #7’ Aud —8 
— Un Landfihaft in —2 en, Ptol. 

5,20, 3. 
"ApapSos (notanös), RI. in Medien, der ſich in das 

Laspifche Mecr ergicht, Ptol. 6, 2, 2, f. Magdos. 
‘ "Apapeis, Volk in Bactriana, Ptol. 6, 11, 6. 
"Apapıdxar, Bolt in Medien, Ptol. e, 2,5. ©. 

Avapıaras 
“Apöpiov, To, Gräbenau, Hain des Zeus in 

Adaja, Strab. 8, 885. 887. 
‚Apapodca, St. in Hyrkanien, Ptol. 6,9, 7. 8, 28,4. 
Apapoväßas, m. cin Batronymicum? fo heißt 

Pheretlos, Simonid, b. Plut. Thes. 17. 
"Apapvyrelöns, Amarynteusfohn, Suid., d. i. 

a) Divres, 11.2, 622. 4, 517. b) Kippofratos, Hes. in 
Schol. Pind. Ol. 10, 46. (fr. 80.). 

Apafıc "Anastoıs 

Br (Qu.3m.4,816) dos (uw), 
Bert, — aht. Peraht d. i. glänzend, ©. des Alettor 
(Eust, zu Hom. p. 808, 11), od. des Onefimachus (Hyg. 
f. 97), od. des Theſſaler Pittiog (Paus. 5, 1, 11), Bührer 
dir Epeer, fpäter K. von Elis, 11. 28, 630, Apd. 1,8,4, 
Ael.n. an. 5, 1, Paus. 5, 8,4, Hesych., Suid. 

"ApapuAlls, (d 05, (ver), @ Berta, Hirtin, 
Theoer.8, 1, Long. past. 5,8. 

"Apaptvdios u. voros, m. Mannen. in 
Athen, nach Meier Ind. schol. 1851 inser. 18, u. p. 28. 
©. Tas Folge. 

£ (er), Strehle, U) Flecken (St. B. 
vñg oc) von Eubda mit einem Tempel der Artemis, Strab. 
10, 448, Paus. 1, 81, 6, Ptol. 8, 15, 24, Ael.n. an. 12, 
84. Adj.a) "Anaptoros, dav. ’Apapiola, Bein. der 
Artemis, Paus. 1, 81, 4, Inser. 528,u. c@ ’Anapvrıa, 
Feſt in Athen zu Ehren diefer Artemis, Hesych. €. 
Dödh ju Inser. n. 528. Ew. Apapveros, St.B. b) 

‚St.B. Dav.n ’Anapwvöla, Bein. ber Ar⸗ 
temis, Strab. 10, 448. Ew. , St. B., Fem. 
"Anapuvöls (ala Bein. der Artemis in Eretria, Liv. 85, 
88.K.)u. vvbivdes xobgas, Theodorid. 6 (vi. 
156). 2) Als ihr Gründer gilt: "Apdpvvdos, m. ein 
Jäger der Artemis, St. B., nach Acusil. b.Serv. gu Virg. 
Bucol. 2, 48 (wo falſch Amaranthus ftebt) Vater bit 
Nareiffus. 3) cin Hund des Aktion, ep. ed. 89 ed. B. u. 
b. Apd. 8, 4,4. 

X (#), (Graab), 1) Et. in Pontus, am 
Iris, Refidenz der Könige von Pontus, Geburtsort Stras 
bo8, Strab. 12, 547. 561, ö., Ptol. 5, 6, 9, Memnon fr. 
c.54. Ew. ’. ‚pL’Auueesis,Strab. 12,560.561, 
St. B., Capit. b. St. B. au "Apassörns. 2) &t. am 
I.nten Emsufer in Oermanien, = "Ausce, lat. Amisis, 
Ptol. 2, 11, 28. 8, 6, 3. 

"Apdırıro,m .Großſchlund, eigtl. der nichtkaut, 
Barafitenname, Aleiphr. 3, 59. 

’Apaclas, ov, (6), 1) 81. Ems in Deutfchlant, 
Strab. 7, 290 u. ff., Marc. Heracl. per. m. ext. 2, 82, 
Ptol. 2, 11, 1. 11. 2) hebräifcher Name, a) K. von Juda, 
Ios. 9, 9, 1— 3. b) K. vun Armenien, Abyden. in Mos. 
Choren. 1, 0. 4. c) andere Ios. 9, 1,1.— 12, 1. — 
10,4, 1. 

“Anöcıs, (6), gen. (b. Her. 3, 1, 8., D.Sic. 10, 82, 
Ath. 18, 567, b), sog, fonft (Dinon b. Ath. 13, 560, e, 
D.L. 8, I, n. 8, Plut. mul. virt. 25. nobil. 8. comment. 
in Herod. 41, Ael.n, an. 17, 6) dog, dat. © (Her. 8, 
4, d.), acc. sv, orient. Name, grich. Gräber, 1) alter K. 
von Aegypten, D. Sic. 1, 60. 2) 8. von Aegypten 
(570—526), ubyas, Plut. Alex. fort. 2,8. ©. Her. 1. 
80.2, 154, 8., Plat. Tim. 21, e, Arist. rhet. 2, 8, D. 
Sie. 1, 68, ö., 2. 8) perfifcher Heerführer, Her. 4, 167. 
201,8. 4) ein Eleer, Ath. 18, 567, b. 5) griech. Töpfer, 
Cabinet Durand n. 38. 

"Andeıxos ob. A , m. Gräbner Br 
der Binelope, Schol. Od. 1,277. 4, 797. Buttm. ver⸗ 
muthet "Ausuoeuos. 

’Apäotopos, f; (xuun), a in der Kyrenaiſchen 
Epyrt , Anon. st. mar. m. 64. 6 

"Anaorplvn, f. —— des Dareios, fpäter 
Reg ntin von Heratlea, Arr. An.7, 4,6. ©. Auastgss. 

"Apaorpıs, (1), gen. b. Strab. 12, 540, 8. zur, B 
St. B. u. Marc. Heracl. ep. per. Menipp. sdos, b. Po- 
Iyaen. 6, 12 4uaozeldog, acc. sv, 1) eine Amagont, 
Gründerin der St. Amaitris nach Demosth. Bith. b. 
St. B. 2) Bruderstochter des Darius, fpät. Regentin von 
Herakloa, Strab. a. a. O., Polysen. a. a.D., Soymn. 



"Andrıos 

964, Memnon fr. 4. 6, St.B. &."Aunotolvn u." Aun- 
sıgis. Gründerin von: 8) St. in Baphlagonien, früher 
Kromne u. Sefamus, j. Amaſſerah, Strab. 7, 309. 12, 
558, d. Arr. per. 14, 1, Scymn. 962, App. Mithr. 11. 
82, Luc. Tox. 67. Alex. 86, 3., Ael.n.an. 15, 5, Ptol. 
5,1,7. Ew. pravös, mit &vrjg Luc. Alex. 25, 
ehne daſſelbe D. L. 4, 2,n. 10. 5, 2, n. 3. St. B. Später: 
'Apasrpavös, St. B. u. in Moschop. sched. p. 144 
"Anaerrpnvös. Dad. das Gebiet der Stadt 7 "Apa- 
ormayt, Strab. 12, 545. 4) Fluß bei der St. Amaftris, 
Marc. Heracl. ep. per. Menipp. 9. 5) Titel einer Komds 
tie des Dipbilus, Mein. 1, p. 540. 
; — (6), Enkel des Marius, App. b. elv. 

"Anaup6s, m. Steiger, K. von Tenedos, Heracl. 
Pont. fr. 7, 2. 
"Andxıos, m. Friedleben, Grieche unter Sulian, 

Said., Sozom. 5, 11. 
—* m. Hunnenfürſt, Phot. 22, b, 40. 

Yvola, das lat. hostiae ambarvales, am 
ben ambarvalis in Rom dargebracht, Strab. 5, 230. 

Außapsv, Gaftell der Berfer, 5 Tagereifen von Cir⸗ 
tftum, Ioann. Epiph. fr. $.4 (T. xv, p. 275 ed. Mtill.). 

# ‚n.Auffenberg, St. in Phrygien. Em. 
ns, Alex. Polyh. b. St.B. 

, 1) Bolt in Indien am Nanagunas, j. 
Zaptg, Ptol. 7, 1, 66. 2) Bolt in China am großen Ind. 
Nirrhufen, Ptol. 7, 8, 4. . 
"Außdorns, ov, Il. in Ehina, Ptol. 7, 8, 2. 

Apßaros, S. des Docurius, ein Luſitaner, Phleg. 
Tral‘. fr. 20 (tr1, p. 609, ed. Müll.) 
: — Voͤlterſchaft der Paropaniſaden, Ptol. 

"Anßeva, Ovoua molsos, Buid. 
.Außn, St. im glüdlihen Arabien, Ptol. 6, 7, 6. 
Anßiävol, Völterfchaft in Belgica (bei Amiens), 

Strab. 4, 194. 208, Ptol. 2, 9, 8. 
—— Noriſches Alpenvolk, Ptol. 2, 18 

Apßes, Randen (nach Ath. 11, 480, d hieß 
auch eine Art fpiger Becher außızes), Caſtell in Sicilien, 
ae, 

ol, Norifches Alpenvolf, Ptol. 2, 18 (14), 2. 
"Außlova, £t. in Hispan. Tarracon., Ptöl. \ 6,52. 

(Plin. 8, 20 Ambisontes), Noriſches 
Nyendolt an der obern Salzach, Ptol. 2, 13 (14), 2. 

„ n"pl. Neumarfen, St. in Bifidien, 
ander Grenze von Karien u. Phrygien, Strab. 12, 570, 
Pidl, 5, 4, 11, Ew. ’A, 8, St. B., Münze b. 
Sestini class. gen. p. 94, ed. 2. Dav. 5 "AußAabeds 
olvog, Strab. a. 1.0. 

pa, eigtl. die das Alter Aufſchiebende, alfo 
we leben, Bein. der Aphrodite in Eparta, 
Pam. 8, 18, 1. 

’ 

. Kos, m. Neurath, 1) Övoua xUpsor, 
Suid, 2) Bein. tes Zeus, u. ’ApBovAla, Bein. der Athene, 

, Bein. der Dioskuren in Sparta, Paus. 

Ayßpäxla, (7), ion. (ep. ıx, 558) ’A; { 
8. Thuc. 2,80. 8. "Apmpaxla, u. fo auch —XX 
mal.21,derfonk (Per. 17. Pyrrh. 6u.8.)"Außoaxte hat, 
u Ptol.3, 14,6, der 8, 12, 18 "Außpaxia hat, Rauen- 
{d (ird-Süyig, eigtl. Fodyıs, Bocxi, Hesych. — 
age d.i. 707085), ©t. u. Gebiet in Akarnanien, 
u öthonfuß, Kolonie der Korinthier, j. Arta, Xen. 

3, 18, 6. 
> 

‚2, 8, Dem. 9, 27. 18, 244, 8., Arist. pol. 5, 2, 9, 
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d.,A.; auch auf Münzen, f.Popp. prolegg.Thuc.ıt, p.140, 
früher Epuia, St.B. s.’Enovfa. Ew. ’A; urn, 
pl. özes, Hellan. b.St.B. s. Xaovfa, Xen. An.1,7, 18, 
ö., Pol. 4, 61, 3., Inser. 1801, A., aber früherHer.8, 46, 
Thuc. 2,80.3,111, 8. u. bisw. auch fpäter, 3.8. Polyaen. 
6,17, ö., (deraber8, 52 ’Außoaxia hat), fowie Ael.n.an. 
12,40 ’Apmpaxıörns,-otes, ion.aud ’Apmpaxıhrne, 
gen. &wv, dat. naı, Her.7, 7.9, 28, 6. Fem. u. aldAdj. 
"Apßpaxtärıs, «dos, Xen. Hell. 5, 4, 65 66, b. Thuc. 
1,48 Apmpaxıörıdes, doch ſagte man auch "Anßpdxıos, 
te, St.B. u.Philist. 6.8t.B. hat ’Apßpuxtvos. Eben fo 
’Anßpaxıets, St. B., gen.ep.jw», D. Per. 493,Ap. Rh. 
4,1226. — Adj. "Apßpaxırös, 3. B. 6’Außo. xoArrog, 
aud) ôú x0Arrog 0’Außg., Strab. 9,428, D.Cass. 50, 12, 
ber ambracifche Dieerbufen zwifchen Epirus u.Alarnanien, 
j. Solfo di Arta, Pol. 4, 68, Strab. 7, 825. 10, 450, 3.. 
D. Hal. 1, 60, Dionys. Hell. 27, Harp., A., b. 
Thuc.1,55 6 Aursgaxsxös xöAnog u. b. Strab. 7,829,fr. 
6 auch 76 Außonzıxov nödayos. Als Subst. Außpe- 
xıxa, die Gefchichte od. Befchreibung von Ambracia, Titel 
einer Schrift von Athanabas, Anton. Lib. c. 4. — Auch 
"ApßBpaxıaxös erwähnt St. B. 2) T. d. Phorbas, M. 
bes Deramenos, Arist. b. St. B. s. Jsfauevat.B) T. 
bes Melaneus, Gem. des Eurytos, Athanad. 5. Anton. 
Lib. c. 4. 4) T. des Angeas, Phil. b. St. B. Bon ihnen 
fol der Ort feinen Namen haben, vgl. Eust. zu Dionys. 
492. 

"Außpaxis, (dos, Schuh, eine Sclavin, D.L. 5, 1, 
n.9, (Außgaxides hießen eine Art Srauenfchuhe, Poll. 
7,94. 

“Außpaxos, 6, Rauenflein, Beftung in Eypirns, 
— 68. &w. "Außpäxıos, St B. . 

"Anßpaf, axos,m.Raue, 1) ©. bes Thesprotes, V. 
des Ephyros, St. B. 2.’Epvoe, von welchem Ambracia 
benannt fein fol, St. B. s.’Außgaxta. 2) S. tes Deras 
menos, K. von Ambracia, D. Hal. 1, 50. 

Außpiopit, wyos, m. Fuͤrſt ter Eburonen in Gal⸗ 
lien, D. Cass. 40, 5. 81. &.Aßosöpıf. 
Apßpos (6), 1) ©. des Alamundaros, Anführer der 

Sarıyınen, Menand. Prot. fr. 11, 8. 2) Statthalter von 
Arabien, Nonnos. fr. b. Phot. cod, 8. 

’Außpocla, ep. In, f. Gottlich. 1) Tochter des At⸗ 
las u. d. Pleione, eine Hyade u. bobonäifche Nymphe, 
Pherec.'in Schol. ll. 18, 486, Asclep. in Hyg. poet. 
astr. 2, 21. 2) Srauenn. Leon Tar. 8 (v1, 200). 8) 
eine Blume (Xilie), Heges. u. Nicand. b. Ath. 15, 683, 
d. 684, e. (Trant od. Speife der Goͤtter, f. Lex ) 

"Anßpöcta, n. pl. Feſt in Athen, Tzetz. u. Mo- 
schop. zu Hes. opp. 504. 

’A war riroas, Godsberge, zwei irrende 
Belfen im Deere, Nonn. 40, 469. 

’Außpdoros, Gottlich, fpäterer Mannen., Ep. dd. 
871 (1x, 671), Hesych., 9. 
“Auß üeros, (M), b. Theogn. 73 "Apßpveeos u. bei 

St.B. ——— w. ſ. b. Paus. 4, 81, 5.9, 18, 8. 10, 
86,8, 8."Apßpwwos, Springbronn, St. in Phokoöe, j. 
Dyftomo, Pol.4,25, Strab. 9,428. Ew. 6 ’Anßpvoets, 
acc. &ag, Strab. 9, 424 (auf Infchr. au "Anßpteros, 
fo Infchr. am Eingange der Korytiſchen Höhle, K.), or. 
’Außpocets, Paus. 10, 36, 1, u. ’Apßpaworeds, Inscr. 
1784. Bei St. B. ’Apbpvarebs u. Lycophr. b. St. B. 
"Audpteros. 

Apßpteov (Kaſch, lat. Vegetius), Schriftſteller, der 
über Theophraft geſchrieben, D. L. 5, 1,n. 8. 

’Außpossf, 1) Et. in Barthien, Ptol. 6, 5, 2.8, 21, 
17. 2) St. in Areia, Ptol. 6, 5, 17. 
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"Apßpeves, celtifches Volt, wahrſch. in ber Gegend 
von Embrun, Strab. 4, 184, Plut.Mar. 15. 19, ö., D. 
Cass. 44,42. 50, 24. 

"Außpocros, ein Heros, von meldem bie Et. Au- 
Bowoos ihren Namen haben foll, Paus. 10, 36, 8. Doch 
f-"Außovaog. 
then wrog, Beldherr ter Aruafer, App. Iber. 46. 
$ veov, Leit hen, (Leite, d. i. Bergfeite), Gegend 

in Troa8, Hesych. (Schmitt vermuthet uw.) 
A , övoua xUgsov, Suid. 
A os, K. der Thaldäer vor ber Süntflutb, 

Abyden.fr. 2, Beros. fr. 5. 
’Ayddurros, von dul$varog, Name eines Steins u. 

einer Pflanze (nach Piut. quaest. symp. 3, 1, 6 etwa 
Blaffe), Mannen., Orelli 2466 u. fonft oft in Infchr. 
d. ton. nn 

Ana, f. Inser. 8810 aus Phrygien. 
Apeißos, Tauſcher, ©. des Polycles, Schol. D. 

20, 8329. 
"Aplelixov 7 ’Apelßov vijaos, Infel an der Oſt⸗ 

füfte Afritas, Ptol. 4, 7, 40. 
"Aneliıxos, Grimmel, 8. in Achaja, Paus. 7, 

19, 4. 
’Apelunros, mt. i.Aui untoc, *Ohnegleiden, 

Mannsn., Inser. 1256. 
"Anendöns, Beiferer, 1) S. des Philemon, 

Athener, Thuc. 2, 67. 2) ein anderer Athener, Aeschin. 
8, 180. €. Auwsading. i 

’Anavlas, ov, (0), ion. (Her. 8, 84, 5.) ’Apevins, 
Beffer, I) aus Athın, nad Her. 8, 93 Pallener, nad) 
Plut. Them. 14 Dekelier, jingerer Bruder tes Nefchylus, 
ber fi in der Schlacht bei Salamis auagezeichnet, D. Sic. 
11, 27, Ael. v.h. 5, 19. Dub. im Plur. "Ausswlas, Plut. 
Arist.et Cat.comp.2. 2) athen. Archon DI. 89,2, D. Sic. 
12, 72, Ath. 5, 218,d, D.L. 8, n. 2, Anon. v. Plat. p. 6 
ed. Westerm., Schol. Ar. Nub. 31. 3) anderer Athener 
’dyovAnsev, Inser. 293, Avernsı'c, 586. — Russ. Dem. 
Att.n. 157. — Dem, 40, 86. 4) Racedämonier, Thuc.4, 
182. 5) Phoker, Plut. Pyrrh. 29. 6) Rhoticr, D. Sic. 
20, 97. — Auf Münzen aus Sicyon u. Rhodus, Mion. 
II, 199, ı2ı, 419. 7) aus Karien, Jaſier, B. des Diovdor, 
D.L. 2, 11, n.7. 8) Untere, Polyaen. 4, 6, 18. — D. 
L. 5, 8,7.— 9, 8,1. 

"Apndvinwos, "Befferroß, Epartiat, Ephem. 
archaeol. 3164, K. 

"ApewvorAslöns, etwa: *Baffmers, m. Infchr. auf 
einer Örabftele in Lemnos, Conze Reife u. ſ. w. S. 109,K. 

’Anevöriya, f. etwa *Baffmer, T. des Andro⸗ 
menes, Inſchr. im Thefeum, K. 

"Anevor\fis, ous, m. etwa: *Baffmer, 1) Mas 
anefier, Her. 7, 190, Plut. mal. Her. 80. 2) Korintbier, 
Thue. 1, 18, D. Hal. Thuc. 19, Themist. or. 26, p. 816. 
8) V. eines Eukleides aus Amphiſſa. Curt. A.D. 3. 4) 
V'ell. auch Orchomenier, Inser. 1651. 

’Apevorpärns, ovs, acc. nv, m. ähnl. Sieg⸗ 
meier, Albener, gegen welchen Dinarch cine Rede hielt, 
D. Hal. Dinarch. 12.— Inser. 169. 

’Apevövixos, ov. m. Siegmeier, Athener, Ross. 
Dem. Att. 57. (— Auf einer alten Grabſtele, K.) 

’Anevöias, a, m. Baffermann, Inser. 2338. 
"Apavo, f. Beffer, T. einer Kleio in Kreta, 

Paucrat. 1 (VI, 856). 
’Audvov, m. Beffer, Marm. Elgin. xxxı, 17, 

Osann. Syll. 
’Apapdan od. Apepaxis, f.,1.d., Name ber Pene⸗ 

Iope, Schul. Od. 4,797. _ 

Apevvov 

"Ananas, ov, m. Tauſcher, Dichter der ältern 
Komdvie (um O1. 89), Ar.R.14, D.L.2,5, 11, Ath, 
1, 8, e., d., Suid. ©. Mein. 1, p. 199 ff., frg. 11, p- 701 ff. 
A ‚m. Mannen., Inser. Lem. 1 b. Curt. 

A.D.p. 14 (Keil: ‘Andddov für Aueidov, f. Anek 
Aaitoc.) . 

"AplAns, 1) nroc, 6— norauös, Sorgenfrei, fl. 
in ter Unterwelt, Plat. rep. 10, 621, a. 2) ’Aueloös 
yorda, Ort in Libyen. Sprichw. von forglos u. muͤſſig 
lebenden Leuten, Zenob. 1, 78 u. Anm. dazu, Apost. 2, 
69, Hesych. Bei Plut. prov. 119 ’AueAns yoarla. 

"Aneinoayspas, älterer Geſchichtſchreiber. nah D. 
Hal. Thuc. 5 aus Chalcedon, nad) Antig. Caryat. fr. 2 aut 
Athen, f.Schol. Eur. Ale. 2. Andere nennen ihn richtiger 
Meinoayöpas, w.f., wofür Müll. fr. hist. Melsson- 
yooas vermuthet. 

"ApQos Tertiiiavog, Dhneforge, aus Apamea, 
Schüler ves Plotin, Porphyr. v. Plotin. 2, 20, d. Suid. 
al. Phot. cod. 167. 

"Apeparrov, f. Krauenn., Inser. 1899. Aehnl.: 
Apepæros, Ohnetadel, 1) m. Athener. Inser. 144. 

(Ausvntog ſteht 2687.) 2) f. Schiffename, Akt. Seew. 
Iv,b,d. 

’Apepıpıvös, Shaldäer, vorfüntflutlicher König, Syn- 
cell. 39, b. Euseb. chron. p. 5 ed. Mai Amempbsinns. 

’Anevävös, 6 (noteuöc), dor. (Pind. P. 1, 181) 
’Andvas, c, aͤhnl. Faulwafſer, periodiſcher Fluß in 
Eicilien (Gatane), j. Iudicello, St.B. s. Kætciyn. Bei 
Strab. 5, 240 ’Aplvaros. _ 

’Aytvöns, acc. ny, bei den Aegyptern ber Ort, wor 
hin na tem Tote die Seelen kommen, Plut. Is. u. Osir.29. 

’Anevirios, m. Schwächling, auf einer Münze 
aus Kyıne, Mion. S. v1, 6. . 

£ vos, Amentinus, Bein. der Volumnier in 
Rom, D. Sic. 11, 84. 

"Andvadıs, &wc, sw, b. Sync. p. 78, e "Ape- 
ogOls u. 151, c ’Apemaßdıs, u. auf der Infchr. ter 
Diemnoneftatüe, ’A, 0, f. Ahrens Dial. ı1, p. 580, 
K. von Aegypten, 1) ber 18ten Dynaftie, Maneth. b- 
Ios. c. Ap. 1,15. 2)ter 19ten Dynaft., ebendaſ. 1, 26- 
82. 3) der 2iſten Donaft., Syncell. 78, c. — auf 
Memnon genannt. Syncell. 151, c. e 

08, m. für “Ausurneog, w. f., auf eine 
Münze aus Magncfta, Mion. II, 150. a 

! os, m. Mannen. auf einer ſyriſchen Münze 
Inser. 4665. 

"Aneptis, aus Diospolis, K. ber Aogypter (12te Dyn.) 
Manetn. b. Sync. 69, c. 

"Aypepla, 1) eine Römerin, Plut. parall. min. 25. 2) 
Et. in Umbrien, j. Amelia, Strab. 5, 227, Plut.Mar. 1üı 
Ptol. 3, 1, 54. 2 St. in Bontus, Strab. 12, ni * 

Aneplas, (6), m. Habenicht, aus Macedonien 
grammarifcyer — — Ath. 4, 176, e, d., Schol il 
2. 11, 754, 8. u. zu Ap. Rh. 2, 192, ö. 

’Anseppvuavds, Dannen., Orelli 8047. K. Aehnl: 
"Aydpıpvos, m. Obhneforge, Athene, Inser. 194 
"Aypdpıoy ="Ausgia s.2. Ew. Apeptvos, St- B- 
’Apfpuoros, m. Bollmann, en Mathematiter, 

Dr. tes Stefihorus, Procl. zu Eucl. 
"Apepiram — ‘Oungidgs, (of), ein indiſches Boll, 

Nonnos. in Malal. chron. p. 456, 24 u. Phot. cod. 8. ’ 
Audprns, ov, (6), (Habenicht?), Olympionile 

aus Eliß, Paus. 6, 8, 1. — 
Schweſter des Amenophis, Königin vor 

Aeqopten (18te Dynaft.), Maneth..b. Ion. c. Ap- I, 1. 
"Aynsövoy, w»og (?), m. Insor. Lam. 6 in Curt. A-D. 



Apevoiæc 

"Auvolas, m. (= Tauſcher, vgl. duedcaedas), 
Inser. b. Keil Inscr. boeot. n. 2. 

m. (2), Name auf einer Münze b. Mion. 
v1. 186, 
"Apuvlas, Mannen., —’Aussvlag, Inscr. 1526. 
"Aykyiros, Stillfried, Athener, Inser. 169. 
1 „ro, Gaftell in Sieilien b. Agyrion, D. 

Sie. 22, 24. F 

u. Aunanvös, dvroua nölsos, Suid. ©. 
— —— 
A ros, St. in Sicilien unweit der Nordküſte, 
j. Miſtretta, Cic. Verr. 8, 48, Apd. b. St. B. Ew. 
"Apnorrpartvos, St. B., Cie. Verr. 8, 89, Torremuzza 

F 

‚ tab. 15, n.1, Eckhel. d. n. 1, 197, Infchr. auf Bafen, 
R, Rochette, 5. &. Murlorpatoc. 

"Aphorrpos, (Hadert?), ©; des Heracles, Apd. 
27,8. 

— sdos, sw, 1) f. a) T. des Otanis, Gem. 
tes Zerret, Her. 7, 61. 9,109, ö., Plat. Alc. 1, 128, 0, 
Plut, superst. 18. b) T. des Oryartes, Bruderstochter des 
deriub, D. Sic. 20, 109. ©. "Auasress. c) T. u. Gem. 
tes Artaxerres, Heracl. Cym. b. Plut. Artax. 28— 28. 

. Yu. cin Perſer, Aesch. Pers, 820. 
x Nachtommen des Ametor, Ath. 14, 

"Apkrop, 005, m. Mutterlofe, lyriſcher Dichter 
von Kreta, Ath, 14, 688, b. 

"Aplayros, Amalo od. *Ohnematel, 1) S. tes 
&xıngus, Artabier, Her. 6, 127. 2) Athener, Inser. 286 

' aus Aegina, Andoc. 1, 65. 8) ein Architect, Gruter 
Inser. p. 588, 5, 6, Reines. Inser. Cl. x, 8 p. 597 falſch 
Amienthus gefchrieben. 4) auf einerapollonifchen Münze, 
Mion. ın, 818. \ j 
e fefte Stadt in Armenien (Mefopotamien) am 

Tigris, j. Diarbekir, Eust. Epiph. b. Euagr. 8, 85, Proc. 
b. Pers. 1,7. 

"Aylöns, 00, m. (vv), Krug, Trojaner, Qu.Sm. 9, 
186. — Suid. 
"Apıldens, ov, m. Echihe, Luc. Tox. 88. 
"ApınAds, fous, m. Mannen. auf einer Münze aus 

Tess, Mion. im, 260, vielleicht Kaddızanc. 
Anlxov — in im rothen Meere. Ew. 

, St.B. 
« (D.Sic. 11, 21. 25, 11, 8., Plut. Tim. 

26, Schol. Luc. p. 216, 8), od. ov (Pol. 1, 27, 8.,D. Sic. 
19,71.28, 18, d., Polysen. 5, 11, Suid.), b. App. Sic. 
4. Hannib. 2. Lib. 24, 8. ’ApulAxap, einmal (App. Sic. 
Yaud ’AyQixas u. 6. D. Sic. 11, 20 einmal ’ApX- 
Key, ovos, (6), Hamilkar, punifcher Name, 1) ©. des 
Hannd (nad Andern des Mago), karthagifcher Suffet in 
Eicilien, Her. 7, 165, 8., Pol. 1, 24. 27, 6., D. Sic. 11, 
20. 19, 71, 3., Plut. Tim. 25, D. Cass. fr. 48, 21, 
Polyaen. 5,7, 9. 2) mit dem Bein. Boxas, Pol 1, 56, 
3. D.Sic.28, 14, 8., Plut.Cat.8, App.Sic.2,4. Hannib. 
2. 8) ein Sarthagifcher Nauarch, Pol. 8, 95. 8, 8, App. 
Lib. 24. 80. 4) Andere, Pol. 86,2, App. Lib. 68. 70, 
Said, U. 

"AuQYapos, m. K. ber Chaldaͤer, Abyd. b. Syncell. 
P-38, b. 

"Auyapobdoxos, &. des Nabocotroforus, K. von 
Babylon, Abyd. b. Euseb. pr. ev. 9, 41. 

ovpoi, Bolt am Sfter, Prisc. Pan. fr. 1, T.ıv, 
Bil ed. Mall. 

Ayidog, (H), Eichholz, Fleden bei Orchomenos in 
tadien, Paus. 8, 18, 5. @w. "AplAsos, St. B. 

Apwaßäu, hebr. Name (1 Sam. 7, 1), Suid. Bei 

’ 
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1os.6,1,4,8.,— 8,1 "Anıväßaßos, ov, N.T.Matth. 
1, 4. Luc. 8, 88 ’Apı 2 

’Anıydyar, f. "Avırayas. 
% &, Volt in Theflalien; von ihnen follten 

die Amineaevites in Italien ihren Namen haben, Arist. b. 
Philargyr. zu Virg. Georg. 2, 97. 

’Anivıhöns, falfch für Aueonsadns, w. f., Athener, 
4, 8 4, 8. 

"Ayivlas, ä01. = ’Ausivlas, w. ſ. 1) Thebaner, ©. 
des Demoties, Inser. 1684. 2) "Au. Tiuchvtoc, Orchom. 
Keil Inser. boeot. 2. &. Ahrens Dial. 1, 190. Aechnl.: 

’Anivıos, 5, Fluß in Artadien, Paus. 8, 29, 5. 
’Anıylov, Beffer, nach Conj. Inser. 1574. 
"Apıı , gen. &og, ävl. —’Auswwoxkäs, w. ſ. 

Inser. 1668, b. (Tanagr.) Dav. . 
Abpivox)etos, Patron. Inser. 2 b.Keil Inser. boeot. 

(Orchom.) 
’Apıyads —="Aunaös, Suid. 
"Anıca, ©t. Germaniens, f. "Audasıa, Marcian. b. 

St. B. Ew. ’Apıratos, St. B. 
"Aptoös, oo, (n), nach St. B. au m., (Sichel⸗ 

burg, fl. "Aunoss von duda), anfehnlihe Küs 
ſtenſtadt in Bontus, Kolonie der Athener, (Arr. per. 15,8, 
Plut. Luc. 19) u. nach Scymn. 917 der Pholäer, früher 
Ever genannt, Hecat. b. Eust. Il. 2, 852, Strab. 12, 
548, j. Samsum.; Arist. h. an. 5, 22, d., Strab. 2, 68. 
12, 548 ff., d., Plut. Pomp. 88. Luc. 14, 3., D. Sic, 19, 

57,8, Polyaen. 7, 21, D. Cass. 42. 46, App. Mithr. 8. 
b. eiv. 2, 91, 8., Ptol. 5, 4, 3, d., U. Em.’ Apıormvös, 
Strab. 12,544, 6., Plut.Luc.19, d., Arr.per. 15, 1, D. 
Cass. 42,48, Lac.macr.22, 9., (fem. ’Apıonvf, Insor. 
818) oder ”. eis, &wv, App. Mith. 88, u. "Apl- 
aros, St. B. Das Gebiet vA, Strab. 12, 548, u. 
’Ayıcla, St. B. s. Bayılav. As Adj. ’Apıomvös, 
Arist. mir. ausc. 48. 

’Aplorpns, m. Perſer, Aesch. Pers. 21. 
2 «öapos, in Schol. 11. 6, 168 u. Palaeph. 29 

auch Apio odapos geichrieben, lyliſch Tociouc, f. Plut. 
mil. virt, 9, nach Schol. Il.6, 170 = 'IToß«rns, K. in 
Lycien (Warien), II. 16, 828 u. Schol., Apd. 2, 8, 1, Ael. 
n. an. 9, 23, St. B. s. Zudrxn, N. 

“Anira, 5. Gem. des Latinus, D. Hal. 1, 64. 
Aꝛlrepvov, b. D.Hal. 1, 14. 2.48 ’Apıröpvn, Ami- 

ternum, Et. der Sabiner, j. Amatricı, Strab. 5, 228, 
Ptol. 8, 1, 59. Ihr Gebiet ’Apırepyivn, Strab. 5, 241. 

’Ayruos, m. Inser. 1798. 
"Apırpox&dns, m. K. ber Inder, Hegesand. b. A th. 

14, 652f. 
ö (eihtiger “Appara), 1) Et. in Arabien am 

perfifchen Bufen, Ptol. 5, 19,4. 2) Et. in Lufltanien, 
Ptol. 2, 5, 8. 8) St. in Mefopotamien ="Auıde, Ptol. 
5, 18, 10. 
Appaldapoa (7 ’Auutdape, intab. Peut.: ad Me- 

dera), Et. in Eibyen, ÄRL, von Thevefte, j. Kellah at 
Snasn, Ptol. 4, 8, 80. 

"Ay ‚m. (Mütterlein?), Freund des Dionyſius 
von Halicarnaß, D. Hal. de Lys. 1.de Dem. ot Arist.tit.,d. 

’AppaAs, Zeusfeſt in Athen, Hesyeh. Nach Corfinim, 
p. 804 u. Bochh Etaatsh. I, 259 = Appoivse; Schmidt 
vermuthetAuadAor ot. Auaddes, ſtatt Aslaber Anor 
"Aupava (richtiger Rabbat Ammon), früherer Name 
“ lavelphiain Syrien, n ſ., 8t. 8. DBAadipse. 

vipne = "Auusuluns, w. |. 
eg b. Suid. — (of), arabiſches 

Bolt nordöſtl. von Paläſtina, Jos. 1, 11, 5. b, 7,7, ö., 
Alex. Polyb. b. Euseb. pr.ev. 9, 80. St.B. s."Auanor. 
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Ihr Land 7 ”Appavtrıs, oc, Ios. 4, 5,8. — Nach 
los. 1, 11, 5 fo genannt von "Appavos, ©. des Lot. 

4 , oöwtos,— 'Eunaoös, iw. f., los. b. Ind. 
1,11,2.4,8,1.7,6, 6. 

"Aupds, f. Mutter, a) Amme der Artemis. b) 
Bein. der Eybele u. der Demeter; Hesych., Et.M.84. ©. 
Lob, Aglaoph. ı1, 822. 

"App6ras, Ort in Paläftina, los. 7,18 
‚Anndas, Sand, ©. des Koröbos, Platier, Thuc. 

8, 22. 
’Appep£vns, u. Maneth. b. Sync. 69, c u. 60 0 

"Appavluns, ov, od. Syncell. (chron.) p. 128 Appæe- 
veufs, 73, b "Appevduns, aus Diospolis, K. von 
Aegypten, a) der 12ten Dyn., Maneth. b. Sync. 69, c. 
b) der 19ten Dynaft., Maneth. b. Sync. 78, b. c) der 
88ften, Maneth, b. Sync. p. 128. 

"Appdvov, K. ber Ehaltäer, Abyd. b. Sync. 88, b, 
Beros. in Eus. chron. p. b. 

® Amme, Mutter, f.Hesych., $rauenn.,ep. 
@d. 668 (vır, 833), — Inser. 1211, d. Aehni.s ‘ 
— * Dichter der Anthologie, Iac. ııı, p.98 ff. 

p. 840. 
"Anpıds, f.Amme, Srauenn., Inser. 2748. 8445,b. 
“Appeyos, ein‘&ranfe, Menand. Prot. fr. 8. 
Y vaomns, oo, ein Parthyäcr, Satrap Alexan⸗ 

ders, Arr. An. 8, 22,1. 
"Applvn, Inſel bei Taprobane, Ptol. 7, 4, 11. 
"Appıov, *Mütterchen, $rauenn., Inser. 2343. 
"Appıos, Sandthoff, Mannen., Inser. 8004. 
"Applrms, m. Santwell, 81. in Chalcidice, He- 

gesand. b. Ath. 8, 884, e. 
"Anpos, (). Sandt, Ort in Kephallenia, Herod. 

in Schol. Od. 5, 96, — in ver Nähe von Rhodus u. 
Physcos (in Karien), Aeschin. ep. 9, 1 u. 12, 11. 

"AppoDs, 00, — Zeig "Auuwv, Her. 2, 12, Att. 
Inser. b. Meier schol. 1851 n. 48, Arist. b. Hesych. 
Dav. Adj. ’Appoöven, —"Auuwvsos, Phil. BybL. in 
Eus. pr. ev. 1,9, ſ. Auoüc. 

"Aypöxeoros, Santbrint, St. in Eypern beift j. 
Gapo tella Grega, Anon. st. mar. magn. 804, Ptol. 
6,14, 8. 
— — St. in Aethiopien Jub. Maurit. b. 

n. 6, 84. 
"Ayupsöns alysaads, Sandgeftade, in Eorfifa, Ptol. 

8 2,8. 
"Appev, wvos, voc. "Auuwr (Pind. fr. 7), (6), 

1) Zeus Ammon in Libyen, ägyptiſches Wort, Her. 2, 
42, 8., Pind. P. 4, 28 u. Schol., Plat. Polit. 257, b, Ar. 
Av. 619. 716, Inser. in Bödh Etautsh. 11. S. 256, A. 
Sein Dratel u. Tempel, (die Dafe in der libyſchen Wüfte), 
j. Siwah, Her. 1,46, ö., Plat. Phaedr. 275, c, Apd-2, 
4,8, D. Sie. 20, 100, Plut. Is. u. Os. 9, A., wirb oft bes 
zeichnet durch eis ob. &v’Auwvog, D. Sic. 17,49, Plut. 
Lys.20, d., Arr. Ann. 7,14, 7, Paus. 6, 16. 11, Theophr. 
h. pl. 4, 8, 5, Strab. 17, 790, 8., doch auch bloß mit (6) 
Au», Strab.1,55.17,818.888, $., Plut.Alex. 72. def. 
orac. 2, ö., Theophr. h. pl. 5, 8, 7, Arr. An. 7, 23, 6, 4. 
Er wird als Sohn des Zeus u. der Pafiphae angegeben, 
Plut. Agis.9, u. von Zeus unterfhieden, Anth. app. 281. 
Zugleich gilt er als Vater Aleranders, Paus. 4, 14, 8, 
Arr. Anab. 4, 9, 9, d., Luc. d. mort.14,9. BeiNonnus 
beißt aber au) Sol Aißus "Auuwm» 40, 892 u. ebenfo 
Arysbes Ammon 18, 871. 2) ein Hirte, nad} welchem 
der Gott benannt fein foll, Paus. 4, 28, 10, Eust. zu 
Dion. Per. 212, Hyg- p. astr. 2, 20. 8) ein König von 
2ybien, D. Sic. 3, 73. 5, 44, der als Halbgott herrfchte, 

"Ayuvaios 

Meneth. b.Syncell.18,0. 4) ein Ocometer, berben Umfang 
Roms maß, Olymp. Theb. b. Phot. cod. 80. 5) Kin. 
des Hipponifos in Athen, Heracl. Pont. b. Ath. 12, 687, 
a. 6) 6 Auumv nöAsg in Ammoniaca, Ptol. 4, 5,38. 8, 
15,16. 7) Auuwvogs od. BaAldwvog äxge, Landfpi 
von Libyen, Strab. 17, 884. 8) "Auuwmwos zödss, 
b.81.Ginypbos, (j. Einifo) ander Kuũſte der Syrte, Prol.%, 
8, 42, — ähnl. cin "Aupwvog dAodg (&A00g) an ker 
großen Syrte, Scyl. 109. 9) "Auuwvos (vijaog), Infel 
b. Antipyrgos (Marfa Tobrouf), Anon. st. mar. magn. 
88 — ähnl. in Schol. Plet. Tim. p. 427. 10) Auuei/ 
(wahrfh. Auumrie), ein Beft in Athen, Hesych. ©. 
Boͤckhs Staatsh. 11, 259. 

Apꝑpoveiov, T6, Tempel des Ammon, St. B. 
’A 1) Landſchaft in Libyen; auch Name für 

ganz Libyen, St. B. 2) anderer Name ber ägypt. Etatt 
Paratonion, Strab. 17,799. 8) Bein. der Here in Elis, 
Paus. 5, 15, 11. in Frauenn. auf einer alt. Grabſtele, 
gefunden 1858, K. 

’Anpovuaxös, 7, 6y, 1)a) 7 "Auuwrsaxr mit u. 
ohne Yupa, = Auuwwia, Ptol. 4, 5, 28. 88, u. b)vom 
Dratel 7 Auuerıaxı dnarn, Pallad. 66 (V11,687.) 2) 
(26) Auuwvsaxor,e)— 5’Auuor, vom Dratel, Streb. 
7, 829, fr. 1. b) To adag ‘Apsu., das Ammonialſali, 
Din, b. Ath, 2, 67, a. 

"Anpeviayds, Grammatiker, Suid. u. Damasc. v. 
Isid. 60. ©. Aunursog. 

: ados, 1) Adj. libyſch. Eur. Alc. 116. 
2) Name eines Heiligen Schiffs der Athener, wahrfch. ber 
Salamis, welche feit Merander, dom Sohn Ammon, fo 
genannt wurde od. vielleicht wegen ber Theorie zum Am⸗ 
mon, Arist., Dinarch u. Philochor. in Lex. rhet. p- 
676, 2, Ulp. ad Dem. 20, 171 u. Meier dazu. Vergl. 
Müll. fr. hist. I. p. 121. &.’Auuovds. 

"Appuvıor, (05), Ew. der Landſchaft Ammonia in 
Xibyen, Her. 2, 82. 181, d., D. Sic. 10, 83. 17, 50, 
App. prooem. 1, Paus. 8, 18, 8. 9, 16, 1, Luc. d 
mort. 13,1. 

"Appdvıos, 1) Regent von Marathos, D. Bic. 88, 6. 
— Freund Aleranders in Antiochien, Ios. 18, 4, 6, — in 
Argypten (B. des Könige), ep. Ed. IX. 674, app. 161 — 
6 Baoxaiog, Pol.5, 65. 2)Athener, Anappipflier, Inser. 
687. — auf athenifchen Dünzen, Mion ıı, 117, 8. II, 
540. 8) Künftler u. Gelehrte, a) Steinfchneider auf einer 
Gemme bei Raspe p. 239, Nr. 4610. b) Dichter der Ans 
thologie (1x, 827 x1, 201), Iac. 111, p. 154. o) Gram⸗ 
matifer, Schüler des Ariftarch aus Alerandrien, Ath. 11, 
476 f., d., Schol. I. 10, 898, Harp. s "ApaLdvıov, 
ein Anderer: Verf. devocab. differentia, um 889 n. Chr. 
8) Peripatctifer aus Alerandrien, Lehrer Plutarcht, Plut. 
Them. 82. qu. symp. (Berfon des Gefpräche) 8, 1. 8.. 8 
8, 1.9, 1,1. de ei delph. 1;— de adulat. et am. 31. def. 
or. 4, Porph. v. Plot. 20.— ein Blatoniter, Lehrer deb 
Plotin. Porph. v. Plot. 8. 14. — Ammonius Saccas aus 
Alerandria, Suid. — ©. des Hermias, Damasc. v. Isid. 
74,8. ©. Fabr. bibl. gr. v, 712 ff. 

’Aypevlov 8) dxgwrnpsor in Arab. fel., Ptol. 6,7 
9. b) Unyas in Eyrenaica, j. Bir el Bescher, Anon. st. 
mar. m. 82. 

"Anpevis —"Auuwrids,w.f., 8) Adj. Auu. Edgan 
Eur. El. 734, u. mit yij für 4:ßun, Alex. Polyh. b. St. 
B. 5. Aıßün. b)Name des heiligen Schiffs, Din. b.Harp- 

“Auva, Lamm, Laodiceerin, Mit. Inſchr. Boss 
Dem. Att. 197. 

"Auvoios, Lämmel, Mannen., Piut. Cat 
min. 19. R 



"Auvaf 

"Apvaf, axos?, m., K. in Libyen, Lysim. in Schol. 
Pind. P. 5, 108. 

‚Ayla, ein Wind, ==’0g9örvorog, Arist. vent. 
‚Apvads, f. Auvlas. j 
Anrmeia, 7 Eßeiöue, Hesych. (Schmidt ver⸗ 

muthe Aurıcsag od. Auvicic, w. f.) 
’Apynods, övoue Spovg, Suid, [."Auvsaös. 
"Anvlas sorauos, b. App.Mithr. 18 u. Suid. 6 ’A- 

prabs norauos, Lammbach, BI. in Faphlagonicn, 
»Al. vom Halys, Strab. 12, 562. 
— ddoc, Bein. der Eileithyia, Rufus Ephes. p. 

3. &.’Juvsaös. 
"Apnxpärns ’Apvınllovs, Bnyassöc, Inser. 115, 

weBödh Avzızo. "Ayrıxd fehriibt. 
Ayvirds, oõ, ep. olo (6), Lammbach, Hafens 

dlat in Knofos auf Greta mit einer Grotte der Eileithyia, 
j.Amifos, Od. 19, 188, Strab. 10,476, Paus. 1, 18, 5, 
em Fluſſe gleiches Namens, j. Gartero, Ap. Rh. 8, 876, 
Nonn. 8,115. 18, 251, Suid., St. B., Eust. gu Dion. 
Per. 498. Auch cin Landſtrich, D.Per.498 u. cin Berg, f. 
us nooc. Dav. "Apnıots any, Ap.Rb. 8, 881, u. bie 
Alußnymphen — vsupes, Call. Dian. 15, u. 
Yunssadis, end. 162 u. St.B. 
—— Lämmermann, Hirtenname, Aleiphr. 

‚24. 
’ 

er Lamm, Mannen. auf Delos, Ath. 4, 178, 
2 (®i los. 7, 1, 4 tommt ’Apvay u. 8, 3 "Auvoos 
Ei wer vos, als Name eines Sohn® Das 
ridt vor. j 

"Ayoıßebs, dus, m. Wechsler, 1) athenifcher Ci⸗ 
thatoede, Plut. Arat. 17. de virt. mor. 4, Ael. n. an. 6, 1. 
1.h.3, 80, Polyaen.4, 6, 1, Aristeas b. Ath. 14, 628, d. 
2) Rame Bofeitons, Lycophr. 617. 

Reihenheim), St. der Magneten, Ba- 
laer.5.8t.B. Em. Apo St.B. 

"Ans\ıos (6), b. Strab. 5, 229 ’ApöAAsos, zöm. 
Amalius, Fab. Pict. b. D. Hal. 1, 71. 76, d., Anth 8, 
19, tit, Nieol. Damasc. fr. 68, D. Sic. exe. & ed, 
Mal, Cononin Phot bibl, 456. i 

, (8), (etwa wie *Amalger, d. i. in 
der Tapferkeit ohne Tadel), Epartaner, =) Her.9,58. 71. 
8, 8., Plat, Arist. 17. — b) Plut. Sol. 10. 

= ’Apövtas, Koroncer, Ross Morgenbl. 
1835 P. 665, b. ©. Keil Inser. boeot. LVII. 

ovog, (vw ru), m. Hergefelle, Tro⸗ jur. 0.8,376. C ), m. Hergeſ 

‚Anopalos, m. K. ber Derbiter, Ctes. (86, 6, 81). 
ov, m. ®erfer, Her. 5, 121, Thuc. 8, 5. 

” And, 8, 29, Harp.; b. Ctes. 86, a. 80 Saterfürft. 
, b. Plut. deanima 11 " , b. Hie- 

rel 687 u. in d. Hoſchtr. von Anon. st. mar. m. 278 
8 b. — 6,2,8 “. . , in Anon. st. 

1.282.284 auch ta, ü(Codd.’Auovpyla), 
1.281 im Plur. wahrfeheinlich mir den Benatberkr Im 
kin af ’A (Hdfchrr. Apoveytar) (ähnt. wie 
Rrappeiland, f.St.B.) eine der fporadifchen Infeln, 
oblauh Hayxaanu. Woyla genannt, St.B., j.Morgo, 
$erl. 68, Strab, 10, 487, Plot. Demetr. 11. de Alex. 
Ki 6, Heracl. fr. 19, Polyb. fr. p. 1177 v.31 ed. 

‚ Bast, zu Dion. Per. 525. — Ew. ’Apopyt do 
r.in St.B., Androt. in St. B. s. ee ae, 

Ib, Meier schol, 1851, p. 5 "Apöpyıos u. Nicol, in 
8. B. ns. Ad). "Apspyıvos, St. B. Dav. va 
seem, toRbare rothe Kleider, Plat.ep. 18,p.868, a, 

"Anspiov, n. Et. in Großphrygien, j. wahrſch. Sevri- 
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hissar, Strab. 12, 576, Ptol. 5, er Hierocl. Hr 
Ew. StB. od. Apopiavs, Mion. vor, 501. 
— dvoue nöktwg, Buid. 8.’Auwpitss. 
2 , 6, Notalier, Herrfcher in Arab. felix 

(478 n. &hr. ©), Malch. Philad. fr. 1. 
K , die Amoriter, Stamm der Ganaaniter in 

Juda, 108. 4, 6,2, Et.M., Suid. Benannt von ’Apop- 
tos, ©. Eanaans, Ios. 1, 6, 2. — Suid. 8.’Auwgsov. 
"Ayos, Et. in Karien, Alex. Polyh. b. St. B. Ew. 

"Apıos, St.B. 
Aynovyxia (7j’Auovrxia), St. in Afrite (Ciwah), 

Ptol. 4, 8, 42. 
"Anovbapratos, R. von Aegypten (Dyn. 87), Era- 

tosth. in Sync. chronogr. p. 128. 2 
ApotAuos, (6), b. Sync. 192 "Auovkos, ber röm. 

Amulius, Plut. Rom. 8. parall. min. 86, App. reg. 1, 
—— 8. 1, 2, D. Cass. fr. 4, 10. 11. 

povpyos, ſ. Auopyos. 
Apoðptos Telgom, 4 Italien, Phleg. Trall. fr. 29. 
Apoos, ö, 1) ägypt. für Auuws, Hecat. b. Plut. 

Is.et Os. 9, Suid., Socr. 4, 28. ©. Auuoös. 2) ein 
igryt Maaß, Schol. Dean 180. 

&t. in Dacien, Ptol. 8, 8, 10. 
A m. Mannen., Orelli 918, K. Achni.: 
"Anwe\löas, ov, m. Rebmann, Argiver, Thuc. 

b, 22. 
"Apumedivos, m. Rebmann, Mannön., Antiph. 

6,85. Achnl. 
’Apmiäuos, m. Suid., Theophyl. ep. 82. 
"Apnweals, doc, 1. *Mebenftödchen, a) Hetärenn., 

Luc. d. meretr. 8, 1. b) $rauenn., Arist. 8 (vı, 457). 
Aehnl. 

Anre)bloxn, f. puella, Plaut. Rud. 
’Apme\llov, m. Rebmann, Inser. 297; Alciphr. 

8, 80. 
Apre)torcu, 05, Reber, Volk in Libyen, Alexandr. 

Delph. in Schol. Ar. Plut. 925. 
"Apwades, *Weinreich, Nonn. 11, 880. 
"Apmekos, ov, Rebenftod, 1) m. a) Borgebirge 

am toroneifchen Meerbufen in Macetonicn, Her. 7, 122, 
Ptol. 8, 18, 12. b) Borgeb. u. Gebirge auf ter Weſtküſte 
von Samos, quch Karddpsos axga genannt, j. Capo 
Dominico, Stfab. 14, 687 (10, 488), Ptol. 5, 2, 80, 
Agathem. 1,4. c) Lanbfpige u. St. auf Krita, j. Cap 
Salomon, Ptol. 8, 17,4. d) Vorgebirge u. ©t. in Cyre⸗ 
naica, Seyl. 108, Agroet. b. St. B., Hesych. e) Borgeb., 
Hafen u. Et. in Ligurien, Hecat. b. St.B. — Em. ’Ap- 
ae\tvos u. "Aunsittes. 2) m. mythiſche Berfon, Ge⸗ 
lisbter des Bacchus, Nonn. 10, 178, ö. — Ar. in 
Phot. lex. s. Aucsos. 8) f. Hamadryade, Ath. B, 
78, b. 
Apre, 

Theophyl. 80. 
"Apr, nes, f. St. am Ausflud dee Tigr's 

in ben perfifchen Meerbufen, Her. 6, 20. Ew. ’Ap- 
watos, St. B. 

AprAGros, m. röm. Ampliatus, Athener aus ter 
afamantijchen Bhyle, Inser. 286. Im N. T. zig}. ’ApwA- 
as, Rom. 16, 8. 

"AymXvos, m. (nach Zetronne "ApmiAros), Name auf 
einer mileftfchen Dlünge, Mion. ırı, 168. 

’Apmpürla, ältere Form (f. Eust. gu Dion. 
Per. en. an deren Stelle etwas vor OL. 104 "Anßpa- 

w. f., trat. 

Aypwpaf, ſ. "Außgak. 
"Anwörlöns, gen .ep.&o, Ap Rh. 1,1106, m. Ams 

"Anruxidn; 

avos, m. Rebmann, Mannsn., 
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pyrſohn d.i. Mopfus, Hes. sc. 181, Ap. Rh. 1, 1088, 
õ. Orph. Arg. 951. 

“Apwuf, vxoc, ö, in Schol.Ap.Rh. 1, 65 u.Ov. Met. 
5, 110 aud "Apeuxos, ou, m. Heub ner, 1) ©. des 
Pelias, B. eines Agenor, Paus. 7, 18, 5. 2). bes Tie 
taron, ein Lapithe, V. bes Mopfos, Orph. Arg. 129. 
Paus. 5, 17, 10, Schol. Ap. Rh. 1, 65, Ov.Met. 12,450. 
8) ©. des Japetos, Ov. Met. 5, 110. — ein Genoſſe des 
Phineus, Ebend. 185. — Vater des Bhemios, St. B. s. 
Prulaı. 

"Appa, ö, B. des Mofes, Ioann. Antioch. fr. 11, 5. 
"Appöp, ©. bes Clath, Abraham, Alex. Polyh. in 

Ens. pr. ev. 9, 21. 
kr Stauenn., Inser. 4670 bei Edeſſa. 
"Aubydaloy, (Diandelbed), Name einer Babe 

anftalt bei Antonia, Ios. b. Iud. 5, 11,4. 
J wos, m. Kracke, Athener, Inser. 165. 
Anbbdov, wvos, Et. in Pãonien am Arios, Il. 2,849. 

16, 238 u. Schol., Arist. ep. 47 (Anth. app. 9). Später 
’4Bvdusv genannt, w. f., Strab. 7, 880, fr. 20.28. Ew. 
"Anvödvuos, St. B. 

Apvfdv, ähnl. etwa Köftlin, kl. St. in Karien, 
zwiſchen Herallea u. Alabanta, wahrſch. j. Baffl, Strab 
14, 658, Ptol. 5, 2, 19. " 

’Apvddy, m., bo. —’Auudaor, Pind. P. 4, 228. 
"Antdäovla, f. ein Theil von Elis, nad) Amythaon 

benannt, St. B. 
"Aytdäovldas, (08), Nachkommen des Amythaon, Hes. 

fr. 168 ed. Didot, Pind. fr. 149 (170), Nicol. Damasc. 
fr. 88. — Könige von Argos, Strab. 8, 872. (Bei den 
Ratein. auch Amythaonius vom Melampus, Virg. Georg. 
8, 550, Colum. 10, 348.) 

Apðbdcov, ovos, Geſell von duög b. Hesych.?), 
©. der Tyro u. des Kretheus, V. des Delampus, Gründer 
von Pylos, Od. 11, 258, Apd. 1,9, 11, Pherec. (u. 
Asclep.) in Schol. Od. 12, 69. 70. 15, 225, Dieuch. in 
Schol. Ap. Rh. 1, 118, Paus. 5, 8, 2. 6, 17,6, D. Sic.4, 

68.69, St.B. 
’"Ayuudlov, wvoc, (ö), 1) ion. = ’Auvdder, w. 

ſ. Her. 2,49. 2) Athener, Meistevs. Dem. 57, 87. — 
Eöwvvuevs, Att. Seew. x, 0, 148. 

’Aputrn, T. des Aftyages, Satrapen von Metien 
(Euseb. nennt fie Amuhia), Alex. Polyh. b. Syncell. 
p. 210, b. 

Auvxiq; T. des Salaminos in Cypern. Gem. des Ka⸗ 
ſos, nach welcher eine Gegend bei Antiochia *Auvxn bes 
nannt war, f. d. Folgde. Paus. Damasc. b.Malal. p. 198. 

Apbæns 7’ — nedlor zalovuevov bei Antiochia, 
Pol. 5, 59. 

"Anika, f. (nach Hes. Auuxälg = yAuzus, üdis, 
alfo Yulda), 1) T. der Miobe, Apd.3,5, 6, Paus. 2, 21, 
9. 2) eine Lacedämonierin, Amme des Themiftolles, Plut. 
Them. 1. Lyc. 16. 8) = "4uxias, Sosib. b. Zenob. 
1, 54. 

’"Anörküßey, Adv., aus Amyclae, Pind. N. 11, 44. 
"Apöxkas, (a), (>) (Schönau, f. Pol. 5, 19 

u. s. Auvxde), alte Et. Lakoniens am Eurotas, b.j. Sla⸗ 
vochsri, mit einem berühmten Tempel des Apollon, 11. 2, 
684, Pind. P. 1, 125 (mo es Lakonien felbft bezeichnet). 
11, 48, 6., Eur. Tro. 986, Ar. Lys. 1299, Xen Hell. 6, 
5,30, Ap. Rh. 4, 1702, d., Strab. 8, 863 ff., Paus. 8, 
18, 7.19,6,%. Ew. ’ApurAaeis, ol, Xen. Hell. 4, 
6,11, Arist.in Schol.Pind. 1.7, 18, Paus.8,2,6. 10,1, d., 
auch ’ApurXatoı, Xen. a. a. O. (Theocr. 22, 122 fem. 
"Auvxiale), ob. aud) "ApukAairns, St. B. Adj. Apv- 
x\atos, ala, ep. afn, gen. ep. 00, Nonn. 2, 88. 48, 

% ’ 

Apupavn 
587, 8., Simon. 48, A., insbef. Bein. des Apollon n. 
gwar 6’4u. — Apollon, Paus. 8,19, 6, ferner bed Hya⸗ 
finthos, Nonn. 11, 865 12,160, %., des Kaſtor u. Bolye 
deufes, Ov. Her. 8, 7, ber Aphrodite, Nonn. 48, 6. Dah. 
"Auvxialocı Ysoicev, Anth. app. 219, die Gegend 6 
?4uvxAcios vouös, Nic.-Damasc.fr.86. — 2) St.intas 
tium, öftl.von Terracina, Virg. Aen. 10,564 u.Serv.baju, 
Plin. 8, 5,3. Von ihr hieß ein Bifch Auvxaceyöc, Ath. 
8, 121,8. 8) eine Art Schuhe, welche vornehme Leute 
trugen, Theocr. 10,35 u. Schol, Suid., bei Hosyeb. 
— genannt, vgl. Poll. 7, 88, wo es b. Bekk. 
Anvxaãdec heißt. 

"Antwkatte, amyklaiſch d. i. lakoniſch ſprechen. 
Theocr. 12, 18 u. Schol. 

’Apvrkatoy, 70, Heiligthum des Apollon in Amncli, 
Thuc. 5, 18,28, Strab. 6, 278, Epilyc. b. Ath. 4, 140, 
a, St.B. 
Au „rG6, St. u. Rhede in Kreta, St. B. ſ. 

’Auvxia. ’ 
"Ayuwekatos, m. Schonauer), ein Bildgießer (O1. 

75), Paus. 10, 18, 4. 
"Anöx\as, gen. meift «, doch Simias b. St. B.3 

"Auvxanı u. St.B. 2. Aaxedaluwv auch array, I. 
Rust. 295, 15, B.A. 1188 u. 1185, (8), Süß 1)E. 
des Lacedämon, Erbauer von Amyclä, Apd. 8, 10, 8, 
Paus. 8, 1,8. 7,18, 5. 10, 9, 5, Arist. Miles. in Schol. 
Pind. P. 8, 14, Pherec. in Schol. Od. 4, 22. 2) ®. det 
Leaneira, Apd. 8, 9,1. 8) V. ber Daphne. Phylarch. b. 
Plut, Ag. 9 u. Parthen. erot. 15, a. 4) ein Schüler tes 
Blato aus Herxaclea, Ael. v.h. 8, 19, Aristox. b. D.L.9, 
7,n.8. ©. Auvxaoc. 

"Auuälöns, („——), S. bes Amyclas d. i. Hyacn- 
thus, Ov. Met, 10, 162,K. 

"Anuekos, m. —=’Auvxdas, w. ſ., Schülerbes Plato, 
D.L.8,1,n. 81. 

"Anukos, ( vu. ) m. gen. ep. 0,0, Ap. Rh. 2, 1,8. 

toch auch ov, Ap. Rh. 2, 186, Amalo d. i. ohne Mate, 
1) ©. des Pofeidon, Ks der Bebrpfer in Bithynien, Ap- 
Rh. a. a O. u. 3., Plat. Legg. 7, 796. 2, Apd. 1, 9, 20 
d. Luc. d. deor. 26, Orph. Arg. 660, 4. 2) Sohn bt? 
Ophion, ein Gentaur, Ov.Met.12, 245. 8) ©. bes Prie 
mus, Gefährte des Aencas, Virg. Aen. 12, 509. 4) ein 
Troer, B. des Mimas, Virg. Aen. 10, 704. 5) Ott in 
Bithynien mit einem Heroon von Amycos, Androet. in 
Schol. Ap- Rh. 2, 159. 

’Animobövos, m. d. i. Polybeufes, der den Amp 
euß erlegte, Opp. Cyn, 1, 868. 

"Antermpes, ol, Steffer, befonberes Volk in Iw 
dien, Megasth. b. Strab. 15, 711. 

2 ov, Stammvater der Apvpvatos, St. B- 
p. Alysotasor. ©. das Ilgde. Y 

"Apyuvor, (AUmaler, Tadellofe), Bolt in Epirub, 
Rhien. b.St.B. fagt aud) "Ay u.—rala; StB. 

"Apbpoves = Ayvuvos, Bolt in Epirus, Proxen. D- 
Bt. B. s. Xaovia. 

’Anbpey, ovog, b. Suid. "Apupdv, üroc, (d) 
Amalo, a) Mannen. auf einer eryihräiſchen Münze, 
Mion. 8. v1, 217 b) Stammpvater ber Auvnovec, Ad). 
’ Auvuoveiog, Suid. 

"Ay: f.(“-——), Amalie, 1)%. des Danaot 
nad älterer Sage (Nonn. 41,158 u. ff.) der Benus u. bed 
Adonis, auch Beroe genannt, Nonn. 41, 11, Geliebte det 
Poſeidon, M. des Nauplios, Ap. Rh. 1, 187, Apd. 2, Iı 
4. 5,8, Strab. 8, 868, Paus. 8, 87, 1.4, 85, 2, Pberec- 
in Sohol. Ap.Rh. 4, 1091, Luc.d. mar. 6, Aristid. or. 8, 
p 47, Orph. Arg. 208, Christoph, ecphr. (Anth- Il 



Apopcvot 

66), — Komöbie des Nicochatis, Mein. 1, p. 258. 2) 
Quell u. Bach (Botamös) bei Lerne, benannt nach der 
Qunaide, Paus. 2, 87, 1. 6, 17, 11, Strab. 8, 871, Apd. 
2,5,2. Davon "Auvpesvse ödare, Eur. Phoen. 188, 
ist lemäifche —** ſ. Eust.D, 4, 461. 8) Caſtell in 
der dandſchaft Elis, Plut. mul. virt. 15. 
ame, ein thracifches Voll, Hyg. fab. 198 u. 

'Aptyayöpos, m. mit ber Nebenform (Pol. 4, 16). 
"Apivös, dat. G, Behrmann, 1) Athener, Plat. 
Tim. 21, c. 2) Surſt der Athamanen, Pol. 18, 27. 17,1, 
ö. D. Sie. exc. 23, Strab. 9, 427, App. Maced. 8. 8. 
* 17. * 

"Apüvayrı „b. Hesych. ’Anwvavdpla, ein 
cheniſches Prieftergefchlecht, in welchem das Brieftertfum 
det Heros Kekrops erblich war, Ross Dem. Att. 6. 

Apivlas, ov, Wehrer. Athener, Ant. 6, 12, 
Bucheret, Berfon in Ar. Nub. 81, 8., fcherghaft N "Au. 
91.— 6. des Scllos, Ar. Vesp. 1267, Suid.,— des Pro« 
aepes, Ar. Vesp. 74. 

"Apiyöuaxos, m. Wigmunt d. i. im Kampfe 
fhügeid, Athener, ©. eines Philokrates (Barj9ev), D. 
L10,n.10. Bgl. Insor. att. 1 Curt. — aus Kolonus, 
Inser. 188, 

’ 

wwondrn, Walburg, d.i. ſchüßend (im Kampfe),® 
ifenifcher Schiffsname, Att. Seew. ıx, d, 86. 

Apwor, mythiſche Berfon bei den Phöniziern, Phil. 
ee ev. 1,10. 

‚, Wariner, thesprotifcher Vollkoſtamm 
(Rhian.) u. Arist. b. St. B. . ” 
"Aniyros, ov, einmal auch (Strab. 17, 840) æ, 

im. °, eo, Her. 5, 17. 7, 178, b. (6), 
Runde, 1) Macevonict, a) Am. 1,8. bes Alcetas, B. 
Aleranders I, 8. von Macedonien, Her. a. a. O. u. d., 
Pind fr. 86, Arist. pol. 5, 8, 11, Alex. Tyr. b. Sync. 
261,d, — ein davon abſtammender in Ajlen, Her.8, 136. 
b)Am.II, S. des Ariväus, nach D. Sic. 15. 60 des 
harraleos, B. Philipps, Xen. Hell. 5, 2, 12, 8., Thuc. 
2,48, Dexipp. b. Sync. p. 262, d u. 268, a, Isocr. 4, 
136, 8, Aeschin. 2, 26 ff, Dem. 7, 11. 49, 26, 6. 
Iner. 1571,9. Adj. davon zö Aporriov isodr, von 
den Pponäern errichtet, Schol. Dem. 1, 5. c) ©. te# 
Verdiccas, Schwiegerfohn Philipps, Polysen. 8, 60, 
Pit, fort. Alex. 1, 8, Arr. b. Phot. p. 70, b, St.B. s. 
Hedziese. d) ein Truppenführer Philipps, Dem. 18, 
73, Plat, Dem. 18, ein Anderer, 146x005 genannt, Arist. 
Pal. 6, 8,10. e) Truppenführer u.9. unter Alexander d. 
&. a) ©. des Andromenes; Arr. An. 1,8,2.8,11,9, 
&, D. Sic, 17, 45, d., feine Truppen 05 &upi dudr- 
ty, Arr. An. 1,15, 1. 8) ©. des Arcabäos, Arr. An. 1, 
19,7. 14, 1, 3. y) ein Anberer, Arr. An. 1, 7,1. $— 
Dater des Balafıoß, Arr. An. 1,29, 8, — des Softratos, 
Am. An. 4, 13, 8. €) ©. des Mifolaos, Anführer der 
Enpdianer u. Baktrianer, Satrap von Baltrien, Arr. An. 
417,8. 22, 8. f) ©. des Antiohus, macebonifcher 
Jüchtling im Heer⸗ des Darius, D. Sic. 17,48, Plut. 
Alez. 20, Arr. An. 1,17, 9, 8. g) ein Macebonier, den 
Areratheh tödtete, D. Sic. 81, 28. 2) K. der Biflden, 
App. b.civ, 6,75, d. 8) ein Rhodier, D.Sic. 20, 98. 4) 
Etustöfägreiber bei Dejotarus, fpäter K- von Galatien, 
Strab. 12, 567, d.. D. Case. 47, 48, Fiut. Ant. 61. 
88. 5) Ephefier, ©. eines Hellanikus, Bankratiaft, Paus. 
5:45. 6)©. eines Zopyros, Thespier. Rangabs 327. 
) Ütßener, Schiffsbaumeifter, Att. Geewelen p. 94, — 
in Schwager des Keoerates, Lyo. 22, 8. 8) ein Bierier, 
S des Krates, Hercfcher über Tpeflalien, Porph. Tyr. b. 

"Augpaval 77 

Eus. chron. Armen. p. 180. 9) ein Sirt, Theocr. 7, 2, 
— ein Anderer Ascl. ep. (v, 185). 105 ein Schriftfteller, 
wahrfch. Begleiter Aleranders des Gr., Ath. 10, 442, b, 
Ael.n. an. 17, 17. Dav. 

"Anuvrävös, m. Geſchichtſchreiber zur Seit bes 
Kaifırs M. Aurel, Schol. Pind. Ol. 8, 52, Phot. 
cod. 181. 

’Antvrıxos, m.,Dimin. von ’Audvrac, Echmeihels 
wort (Munzel), Atbener, D. Hal. Din. 18 (wo bie 
Hricrr."Auvrtexos), oft ="Auurlas, Theoer. 7, 182. 
gl. Maced. ep. 28 (v1, 30), Phil. ep. (vr, 88), ad. 
(vır, 821). ©. Ahrens Diel. 1, p. 216, Keil Inser. 
boeot. p. 88. 

’Apuvropldas, Nachkommen bes Slgdn.s. 1, Pind.Ol. 
T, — Ov.a.a, 1, Sir je n 

6 opos, m. Helfert, 1) ©. des Orme⸗ 
nos, Nee Ben, IL 9, 448. 10, 266, Plat. Legg. 
11,981, b, Apd. 2, 7,7. 8, 18, 8, Strab. 9, 488, 9.; 
nach Achaeos in Schol. Pind. 01.7,42 Entel des Or⸗ 
menos, ©. des Pheres, nad) Hellan. b. D. Hal. 1, 
28 ©. des Phraſtor. 2) Sohn Philipps, Antip. ep. 
(vır, 288). 8) B. des Hephäftion, aus Bella, Arr. An. 
8,27,4. Ind. 18,8. 4) Staatsmann in Athen, Kox⸗ 
aus, Aeschin. 2, 64, d. 

"Anivoy, Helfert, Athener, Ar. Eccl. 865. 
"Apöpyıor, ein fepthifher Voltsfamm, fl. vum 
un Her. 7, er b. St. B. Ihr Gebiet 

tpyvov, Hellan. b. St. B. 
De = ‘4uuvpos, Suid. b. St. B. 
Apupis, sos, m. Dürtbronn, ein weifer Sybarit, 

Her. 7, 127, Ath. 12,520, a. Sprichw. war Auvoss uel- 
vores, der Weife gilt für einen Thoren, Suid., Diogen. 
8,26, Macar. 1, 95. Doc fagte man auch @duvgss 
nalveras, Est. zu Il. 2,585, |. Oduvpss. 

"Apupov, Dürrenberg, Gebirge in Chaonien, St. 
B. s. Siagos. 

Anvpos, ov,poet.080, („v.), Dürrbach, 1)m. -Il. 
in Theffalten, welcher in den See Böbeos fällt, Hes. fr. 
19 b. Strab. 9, 442. Ap. Rh. 1,596. 4,615; an ihm lag 
tö xaAouuevor ’Apupıxdy sdtov, Pol: 5, 99, St. 
B. s. ’Imdxöc. 2) f. St. Theffaliens, b. Suid. Auv- 
eıxy, f. oben, Et M.,St.B. E&w. ’Apupets, doch auch 
’Aypupatoı, St. B., Eupol. b. St. B. auch "Äuupos (u 
Inacr. in Ephem. archaeol. 2619 Apuputs, K.), fem. 
"Anvpnts, Adj. "Auvorjiog, St.B. 8) Berfonenn. m. a) 
©. des Vofeidon, en Argonaut, nach welchem bie Statt 
benannt worden, ®. des Sollos, St. B. s. v. u. s. 
ToAxöc. b) ©. des Bäotos, St. B. 8. Madssc. 0) 
ein Hebrier, ©. des Pharefos, Ios. 2, 7, 4. 

"Anupratos, m. 1) Name von mehreren ägypt. 
Königen, fo a) = Pfammenit, Otes. b. Phot. cod. 78. 
b) R. von Aegypten, zur Zeit des Artarerres, Her. 
2,146. 8, 15, Thuc. 1, 110. 112. c) Entel veifelben, 
Satte, Kön. der 28 Dyn., Maneth. b. Sync. 77, a u. 
76, a, (wo’4uvorsos feht). 2) ein Argiver = Mugzes, 
w. f., Theop. b. Harp. s. Mvorss u. Suid. s. Migrig. 

“Apvoris, Nebenfluß des Ganges in Indien, Me- 
gasth. in Arr. Ind. 4, 5. ‚ 

“Apuvris, f. U. des Aſtyages, Ctes. fr. 50, nad 
.b. Ath. 18, 609, 2 ’4vovzsg genannt, 
— St. in Thracien, Hesych. Viell. verſchr. 

vowv. 

Din 
* 

für Au 
„m. Starkloff, ©. des Antiphatet u. 

der Zeurxippe, D. Sic. 4, 68. 
” Theop. b. St. B. u. Eur. Hero. fur. 898 

"Andavala, ScyL61 ’Apbaratoy, Rundſchau, Et. 
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in Tpeffalien am j. Golf von Volo, St.B. 2) St. in 
Deris, Hecat. u. Theop. b. St. B. — Ew. ’Andavatos 
u. — St.B. — 

f. "Apdıävaf. 
— —* 6.8t.B.—dem dolgdn. Ew. "Apdafirns. 

Iris, dos, av, i, Amwardar, macebonifche 
Landſchaft am linken Ufer u. an der Mündung tes Arios 
(Warbar), Pol. 5, 97, Strab. 829 u. 880, fr. 11 u. 
28, Ptol. 8.13, 10. 14. 

’A , as, Tugendreich, Frauenn., Nic, 
ep. 3 in Mein. del. anth. gr. ©. p. 189. 

’Audäpns, acc. nv, (6), (nad) Hesych. aupaprs 
— inıyarıs, alfo etwa Volbreht), Spartaner, 
Plut. Ag. 18— 21. 

"Apdbäpıxos,m. Volbrechtel, Böoticr,Insor.1678. 
"Apdea, Amberg, Et. in Meffenien, Paus. 

4,5.9,8. Fw. ’Andeis, St.R. 
A „ rö, Heiligthum des Amphion außerhalb 

der ©t. Theben, Xen. Hell. 5, 4, 8, Arr. An. 1, 8, 6. 
©. Aupæov. 

. heißt Athene Lycophr. 1168. 
— , m. Hierapytnier, Inser. 2882. 
$ vop, opos, m. Bollmann, Inser. 921. 
” pns, acc.n, m. (Runde), ©. bes Poſeidon 

u. der Kleito, Herrſcher in Atlantis, Plat. Critie. 114, b. * 
2 plöns, m. Rünberatb. Thafier, Inser. 1261. 
: ‚ f (Umlauf), Grauenn. aus Lebatca, 

Keil Inser., boeot. n. 18. 
"Audıiäin 7 dxom, “Amſee, 1) Landſpite in 

Attika, Strab. 9, 895. 2) M. des Rhodiers Cleodorus, 
Qu. Sm. 10, 222. 

’Apbläkos, m. "Amfee, ein Phäcke, Od. 8, 114. 
128, Paus. 10, 25, 8. 

’A vog, axtos, m. Landolt d. i. im Kante 
(einge) herrſchend, 1) K. von Lycien, Apd. 2. 2, 1, = 
Iobates, Schol. Il. 6, 200, ®. ber Anteia, Pherec. in 
Schol. Od. 11, 825. 2) ©. bes Antimachus, Paus. 8, 25, 
10. 8) ®. des Octylos, Phereo. u. Schol. Il. 2, 585, 
wo man "Aupervaf lieft. 4) Athener, Inser. 169. 

Y Wäpädöns,m. Amphiaraosfohn, d. i. Alo- 
maeon, Ov. Fast. 2, 48. 

"Audıäpüos, (6), dor. (Pind. Ol. 6, 20, 8.), "Audıd- 
, Pind. N. 9,57 auch im dat. °. (v-1.), 

ton. (Her. 1,46, 3.) 'Aub , u. ſo auch bei ben 
Attikern u. Spätem abwechſelnd mit "Augrsigeaos 
(Aesch. Scpt. 569, Hecat. b. Ael. n. an. 18, 82, 
Ephor. b. Strab. 10, 462, Pherec. in Schol. Il. ö, 126, 
Hermipp. in D.L. 2,7, 17, Strab. 9, 849, d., Plut. 
Arat. 3, 8., Luc. Alex. 19, Hesych. Miles. fr. 16), eigtl. 
von beiden Seiten erflebt, alfo etwa: Garlieb, ©. des 
Dilles (b. Hyg. f. 70 des Apollon), berühmter Seher u. 
K. von Argos, Od. 15, 244, Her. 8, 91, d., Thuc. 2, 
68.108, Xen.Cyn. 1, 8, Plat. Axioch. 868, a, Apd. 
1,8,2,8., 9. — Oft vorkommender Titel von Komds 
bien, 3. B. des Ariſtophanes u. Plato, Mein. 1, p. 167. 
468. 472. — Er hatte ein Heiligtfum (Traumorakeſ) in 
<heben, Her. 8, 184, d., u. viell. auch Plut. Arist. 19, 
doch befonters bei Dropus (Harma), Paus. 1, 84, 5, d., 
Plut. parall. min. 8, 6, d., Dicaearch. Mess. fr. 6, Di- 
caearch. Hell 6, weldes zö ’A, bieß, 
Strab. 9,4404, Suid. Dah. &s’Augıdoso (Her. 8,184), 
Plut. orat᷑. 5, u. &v Auginpdov, Paus. 1, 84, 
8, D.L. 2,17. 8, 17.— In feiner Nähe befand fich eine 
Quelle Au Qıagdov ınyn, Paus. 1, 84, 4. 2, 87, 6, 
Ath. 2, 46, c, St. B. s. "Aoua, dah. ’Aub 
Aosroa, Euph. 5. St. B. 2. ’Nownög, vergl. Arat. ep. 

"Appıszdav 
(zu, 139). Auch nannte man bie Gegend ide Au. 
Ysupdov, Non. 18, 60. — Außertem hatte er bei By 
ganz ein Heroon, Hesych. Miles fr. 16 u. in Argos 
Paus. 2, 28, 2. 8, 12,5, u. gu Athen eine Statue, Paus. I 
8,2. (Sein Fer, Kampffpiele ihm zu Ehren in Dropus 
bießen ”. ia, Inscr. in Epbem. archaeol. 2558 
u. im gen. plur. au "Augssgdor, Philhiſt. Heft 
12, K.). 
A ‚m.*Ringsum, 1) ein Epidaurier, Thuc 

4,119. 2) BHilofoph aus Tarfus, Plat. qu. symp. 2,1 
12. 8) Athener, Dem. 45, 16, d., 46, 5. — Auf ein: 
athe niſchen Münze, Mion. 11, 117. 4) ein ſchlechte 
Mein, Nicostr. u. Sosicr. b. Suid. u. Ath. 1, Bl, e 
Hesych. 
A , (= dupbyasos, Erdum ſchlieher) 

Bein. des Pofeidon bei den Kyreniern, Tzetz. ad Ly 
cophr. 749. 

"Audißla, f. *Doppelleben, T. bes Pelops, M 
des Euryſtheus, Pherec. in Schol. D. 19, 116. 

"Aydı- ,„»b. St. B. u. Eust. Hom. 297 
24 auch "Apdıylvaov, Rintleben, St. in Triphv 
lien, I. 2, 598, Strab.8, 849, Apd. b. St. B.; nıd 
Antim. b. St.B. u. Hesych. viel. =" Augpese, w. | 
Em. ’A, ns u. "Andi St.B. 

"Apdblyovos, m. Udelfon, Manusn., Cod. 5, 5 
1. K 
"Andiyites, b. Hasyeh. fall "Apdıyoln, 

Sinter, Bein. des Hephäftos, f. Lex. (Hom.) u. dann 
für Gephäftos felbft, Hes. opp. 70, fr. in Schel. Pind. 
A 4, 95, Nonn. 5, 580. 18, 177, d., ep. (XIV, 109), 

uid,. 
3 , awros, rings bezw'ngend, alfo Ey: 

rich d.i. an Siegen reih, 1) ein Held von Cytheta 
Il. 10, 269. 2) ®. des Kiyfonymus aus Opus, I. 28. 
87, Apd. 8,18, 8, Philost. u. Heilan. in Schol. I. 2, 
14.12, 1. 8) R. in Chalfis u. Eubda, Hes. opp. 652, 
Plut. sept. sap. conv. 10. comment. in Hes. 86. 4) ©. 
des Lycurgus in Arkabien, Apd. 8, 9, 2 od. des’ Alech, 
Argonaut, Ap. Rh. 2, 1048. 1, 161, Paus. 8, 4. 8, 
Ariseth. in Schol.I1. 4, 819, nach Schol. I. 2, 608 S. 

des Arkas. 5). des Bufiris, Apd. 2, 5, 11. 6) 8. di 
Naupidame, Hyg. fab. 14, — des Klytius, Pherec. in 
Schol. Eur. Or. 11, — Großvater des Euryſiheus, Schol. 
1. 19, 116. 7) Diener des Erechtheus, Nonn. 87, 466. 
— m. Voltktmann, 1) Eleer, Pol 4, 

75, 86. 2) Phoker, Insen 1729. 

Audiblios, m. Handt (d. i. Geſchidlichttit 
Athener (Prospaltier), Inſchr. zu Athen im ber Kirche 
Meydin Havayla, K. 

"Ayudlöwxos, m. Erich, ©. des Aſtokos, Thebanet. 
Apd. 8, 6,8. (Bei Pans. 9, 18, 6 heißt er Asphodilot. 

2 ‚ das töm. Amfidius, Plut. Coriol. 22. 
"Audldoxos, Wirth, ©. des Orchomenos, He 

fr. 47 b. St. B. e.’AanAndosv, Eust. Il. p. 272,19. 
A, „ Liſtingen, St. im triphylifchen Elit, 

Xen. Hell. 8, 2, 80. Die Ew. ebenfo, ebent. 8, 2, 26. 
4,2, 16, 8t. B. Das Gebiet # "Apdıdoks, dos, Strab- 
8, 841, od. 5 "ApdiSoAla, Ebent. 8, 849. 

R , Umlauf, eine Gottheit, Aesch. b. 109 
Hesych. Ueber das Feſt der "Apdıöpäpua f. Lex. 

"Andıöpien, f. *BVollthau, Brauenn,, Cod. 9, 
21, 5, K. 
A , m. Gebert, Megarer, Thac. 4, 119 
’A 1, Nebenform von 4ugperor, vergl. Lob- 

su Phryo. 872. Paralipp. 28. 

"Audupiev, f. Aupsdgaos. 



Apgueri; 
H 1. 006, m. *Zährli, Bein. des Dionys 

fs, h. h. 58,1. Dav. 

"Apdierlöns, m. *Sährlich, alte unedirte Infchr. 
d Muf. der arch. Gefellſchaft, K. 
A: , m. Blümner, Freund des Marcias 

aus aus Hcraclea, Marc. Heracl. ep. peripl. Menipp. 
rs Augıdaisis als Briefker in Epheſus, Heliod. 

ya ep. "AupssEn, (von beiden Seiten goͤtt⸗ 
lißen Urfprunge, alfo etwa: Gudrid), 1) Sm. bes 
Anteolyfos, Od. 19, 416. 2) Gem. des Adraſt, Apd. 1, 
918. 8) Gem. des Lycurgus, Apd. 1, 9,14. 4) Gem: 
det etrutiſchen Königs Aeolus, Plut. parall. min. 28, 
8tob. Bor. 64, 35. 5) T. des Gyenus, Gem. des Tenos, 
Hecat, b. St. B.2. Tivedog. 

Andidens, sdos,uv, (6), Erich, 1) S. des Apollo u. 
be Ataiallis, Ap. Rh. 4, 1492, Alex. Polyh. inSchol. zu. 
 &t.Agroet.in Herdn.r.1ov. ac. p.11, 19. Anführer 
; der entanren. Nonn. 14, 191. 2) Thebaner, Paus. 8, 9, 8. 

„m. Guthrie, I) = tem vorigen 
Zhebaner, Plut. Lys. 27. de gen. Socr. 4, 88, überh. 
Berfon des Gefprächs. 2) ein Mpthograph, Harp. 6. 
en % Spottname eines athen. Demagogen, Ar. 

d. 
f. Schnelle, eine Nereide, D. 18, 42. 

‘ „= '4upixase (Paus. 10, 88, 9, 
u def. die Erkl.), St. in Photis, Her. 8,88. Ew. Ap- 
tabs. St. B. 
Anticiaa, Bollmar, 1) — "Auplxase, Pans. 

10,8,2u.88, 9, St.B. 2) T. des Arifton, Schülerin des 
Biotin, Porph. v. Plot. 9. 

m. Bollmerz d. 1. Vollmars, Athe⸗ 
at, Inser, 166. — ®. eines Sophocles, Sunier, Poll. 9, 
a; DL5,2,n.5; vergl. Ath. 18, 610, e. 

Apguciüs, forc, m. Bollmar, 1) Spartaner, 
S. dei &gis, Paus. 8, 16,9. 2) Thespier (7. PAmodsog 
4upezAng), Keil Inser. boeot. n. 5. 8) Athener, ©. 
mus Pothotorus, Egyseös, Inser. 115; ’Adwmexi;- 
9r, Att, Seew. X, c, 54. — Sunier, Ross Dem. Att. 
5, Dioxipp. b. Ath. 8, 100, e. 4) Mannsn., Theoer. 
2.13 (v1,840), (1). 

(6), Vollmar, 1) Troer, DI. 16, 818. 
YEubier, Tyrann von Ehios, Paus. 7,4,9, Hipp. b. 
Ath. 6. 289, b. 
‚A ovs, ion. 805, acc.nv, Leuthold, 

di über die Leute (herum) waltend, 1) alter Knig von 
Eamst, Her. 3, 59. 2) Athener, a) Befchichtfhreiber, 
At. 18,876,c, D.L. 2,8, n. 15. b) Rhetor, zur Seit 
suuls, Plat. Luc. 22, Long. subl. 8, 4. 0) auf athenis 
ſhen Münzen, Mion. $. ıız, 860. 3) Titel einer Komd« 
fe bee Amphis, Mein. 1, p. 405. 

m. Alwin (rings erwäßlt, alfo Aller 
fan), @retrier, D.L. 4, 6,0. 19. 

Apderröoves, (oD), u. in Inſchr. Insor. 1688 fo 
we auf Münzen aud "Apdirrioves, *Umfaffen 
Oft Thermopyien), f. Anaxim. b. Harp. u. Apostol. 
70, Androt. b. Paus. 10, 8,1, Hesych., nad) Ans 

bon "Aupıxtvor, w. f., benannt, Pans. a. a. 
 Barp., Suid,, 9. d. h. die zum Gultus eines Gottes 

% zudem Schude deffelben verbundenen Bölter, vie 
tan auch in politifcher Begichung gufammenbielten. 

‚Itanntefte Bund der Art war 1) der im Brühjahr 
Ki in Delphi zum Guftus des Apollo u. im Gerbft 
M Antpefa bei den Thermopylen zum Cultus ber Dee 
Bier verfammelnde. Er umfaßte 12 Bölter, näml. 

Ionier, Doloper, Theffaler, Wenianen od. Detäer, 
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Magneten, Malier od. Melier, Phthioten od. Adhäer, 
Dorier, Phokeer od. fpäter Delphier, Lokrer, Böotir, 
Berrhäber, Aeschin. 2, 116, Paus. 10, 8, 2, Tbeop. b. 
Harp., Suid., 9. ©. Her. 2, 180, ö., Echembr. cp. 
(Anth. app. 258), marm, Par., 4. Es hießen nun aber 
auch die Abgeortneten der Bundesfaaten dumsxtdo- 
vis, Aeschin. 2, 117, 8., dah. o ardoss’Aup., ebend. 
8, 119, u. ihre Verfanimlung 7 auwodog od. zo ovri- 
doso» tor "Au@., Aeschin. 2, 115 u. Dem. 18, 155, 
u. wurben andere als die eigentlichen Geſandten (Pylas 
goren u. Hieromnemonen) mit dazu genoumen, &xxAn- 
alu zo» ’Aup., Aeschin. 8, 124, od. TO xowor Wr 
AMꝙ., Aeschin. 2, 189, Dem. 18, 154, u. ihre Beſchluͤſſe 
Te tor "Augpsxtvöveov döyuate, Dem. 5, 19. 18, 
154.19, 68. — 2) ein gweiter it der Amphiktyonen⸗ 
bund von KRalaurla, fe Augpsztvoria. 3) der gu On⸗ 
cheſtos, f. "Aupsxtvovsxos. 4) der zu Delos, (Eultus 
des Apollon), zu welchem die Bewohner von Myconos, 
Syros, Tenos, Geos, Seriphos, Jos, Paros, Jcaros, 
Naros, Antros u. Garyflos (auf Eubda) gehörten, 
Marm. Saudw. in Bödhe Staatsh. 2, p. 214 u. ff., Ath. 
4,178, b. Vgl. Thuc. 8, 104. — 05 Augpsztvones, 
Komötie bes Teleklides, Mein. 1, p. 87. 

Ri ein Abgeordneter der Amphiltyos 
nenverfammlung fein, Inser. 

— Nabern, T. det Phthios, Gem. dere 
Aſterios. Pherec. b. St.B. s. Junior. 

"Andi (7), Amppittyonendbund, a) im Als 
gem. (od. einer in Argos?), Paus. 4, 8, 2. b) ber 
von Kalauria, (Gultus des Pofeiton), an welchem Her⸗ 
mione, Epidauros, Aegina, Athen, Prafiä, Nauplia u. 
das Minyeifhe Orchomenos Theil nahmen, Strab. 8, 
874. c) der von Delphi u. den Thermopylen, Isoer. 
5, 74, Dem. 5, 19. 11,4, D.Hal. deDem. et Arist. 10, 
Plut. Them. 20,9. Bei Schol. Dem. 5 d709. tonog 
vin Eiiddı, zowör rar ‘Elijvav dıraotnosov. 

"Ayudırrvovicös, 7, or, a) adj. nit yonuazw», 
Inser. 1688, vouor, D. Hal. 4, 25, iso«, Dem. 28, 
88. 40, &yogi, Scymn. 601, ovornue, Strab. 9, 
420, aivodog, D. Hal. 4, 25, auvedof«, Piut. Them. 
20, u. fprichw. von einem griehifchen u. gerechten Ge⸗ 
tihte: ‘Aumsxtvonsxzov avv&dgsov, Apost. 2, 70, — 
dien u. Ilxas, Plut. Cim. 8, Dom. 18, 822, n00- 
@ioess, Dem. 18, 158, ödsuos, Dem. 18, 148, 
Aöyos, Suid. s. ’Isoxparag u. PiAlaxos, v. Isoer. 

fe 3: 

"Apgudoxia 

12.b) subst. ro—x0v — Qsxrvorde, u. war von 
tem gu Oncheſtos, (Culſis des Poſeidon), Strab. 9, 
412. : a 

"Audırrvovis, ſdoc, fem. zum vorigen, 1) eine 
zum Amphiktyonenbunde gehörige St., Aeschin. 2, 115. 
116. 2) eine Phyle in Thurii, D. Sic. 12, 11. 8) Bein. 
der in Anthela verehrten Demeter, Her. 7, 200. 

’A „oroc, (6), Naber— Nachbar, 1) S. des 
Deucalion u.der Pyrrha, nach Einigen Autochthon u. Grũn⸗ 
der des Amphiltyonenbundes mit einem Heiligthum zu Ans 
thela, Herrſcher in Thermopylä, Locri od. Athen, Her. 7, 
200, D. Hal.4,25, Apd. 1,7,2.8,14,6, Plut.am. narr. 8 
(qu. symp. 8, 4,4, bier viel. Amphitryon), Pans. 1, 2, 
6, f.. Philoch. $. Ath. 2, 88.c, Scymn. 588, Eust. Il. 
p- 277,17, Plut. qu. gr.c. 15, St. B. s. Pooxoc, Ar- 
menid. in Schol. Ap. Rh. 1, 551, Marm. Par., 9. 2) 
Athener, Ross Dem. Att. 184. 8) ein Mitglied bes 
Amphiftyonenbundes, Dem. 19, 111, 9. 

"Audırrubvaos, 0%, xope, Buid. 
’Apdbikoxla, f. Winkelhaufen, Landfhaft in 

Akarnanien, Thuc. 2, 68, Pol. 22, 8, Plut. Pyrrh. 6, 
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Dionys. Hell. 46. Die Bewohner ’AupMRoyos, Thuc. 
a. a. O., Pol. 17, 5, D. Sic. 81, 18, Strab. 6, 
271. 7,821, 8., Polysen. 8, 12, Paus. 2, 18, 5, Ptol. 
8,14, 9, nad St.B. auch ‚A wol. Die Haupt⸗ 
ſtadt Aoyog (76) ’Apbidoxıxöv, j. Siloti bei Neoloti. 
Thuc. a. a. O., Apd. 8, 7, 7, Strab. 6, 27 1, ., Ephor. b. 
Strab. 7, 825, Sceyl. 84, Seymn. 455, App. Syr. 68, 
Ptol, 8, 14, 9, Dionys. Hell. 46, Anth. app. 201, 
St. B., aud bloß "Agyos genannt, Strab. 7,816, od. 
"4eyos ‘AupsAöyov, Anth. 9, 553, od. ’AyplAoxor, 
Paus. 2, 18, 5, Ärr. An. 2, 16, 5. 
ee, BWinller, DMannen., Phot. p- 

‚87. 

A or, 1) ſ. "Augskoyla, 2) St. in Epas 
wien, Asclep. b. Strab. 8, 157. 

(Aoxos, m. ep. 0s0, Winkler, 1) ©. des 
Amphiaraus, aus Argos, berühmter Wahrfager u. Grün⸗ 
der von Amphilochia, Od. 15, 248, Her. 8, 91. 7, 91, 
Thuc. 2, 68, Apd. 8,7, 2. 10, 8, Asclep. b. Strab. 8, 
157, Hecat. b. Strab. 6, 271, Ephor. b. Strab. 10, 
462, Scymn. 457, Strab. 14, 642, ö., Paus. 2, 18, 4, 
8., Luc. d. mort. 8, 1, Qu. Sm. 14, 866, A. Er hatte ale 
Heros (Arr. An. 2, 5, 9) in Sparta ein pipe Paus. 8, 
15,8, einen Altar in Athen, Pau. 1, 84, 8,u. ein bes 
tühmtes Orafel gu Mallos in Gilicien, Plut. def. orac. 
4b. ser. num. vind. 22, Luc. Alex. 19. Philops. 88. 
deor.conc. 12, D. Cass. 72, 7, ferner in Aetolien, 
Aristid. or. 7, 82, dab. ’AupsAöysor, Anth.ıx, 181, 2) 
©. des Altmäon, Entel des Amphiaraus, Apd. 8, 7, 7. 
8) ein Olenier, Clearch. b. Ath. 18, 606, c, Ael.n. an. 
5,29. 4) ©. des Dryas, Gem. der Alfinoe, Parthen. 27, 
b. 5) ein Macebonier, Dem. 12, 8. 6) ein griech. Ge⸗ 
ſchichtſchreiber, Clem. Alex. str. 6, p. 267, Schol. Eur. 
Phoen. 670. 7) Athener, Berfafler einer Naturgeſchichte, 
Ath. 2, 54,d, Boisson. An. 1, p. 88, Plin. 18, 16, ö., 
f. Müller fr. hist. ıv, 800. 8) S. bes Lagos, Arditert, 
auf einem Säulenfuß in Rhodue, Clarke Travels T. 
2, P.1,p. 225. 9) cin Anderer, Ath. 7, 317, a. Anth. 
vii, 118. 119 u. ff. 

"ApblAvoos, 060, m. (Löfebach?), Fl. in Samos, 
Enphor. b. St. B. s. ’4oowgdv. 

"AucblAvros, m. Freimann, 1) Alarıane, bes 
rühmter. Wahrfager zu Bififtratus Zeit, welcher Orakel: 
fprüche Hinterlaffen, Her. 1, 62, Plat. Theag. 124, d, 
Aristid. or. 29, 22, Themigt. or. 2, 26. 3, 46.- 20, 285. 
2) Bacchiade in Korinth,f 8 2,1,1. 8) aus Chäronca, 
Inser. 1597. 

Andiu aoc. av, b St.B. auch 
u. "Apdıpäkov, Shafhäutl, St. ın Greta, am nördl. 
Meere, j. Almyıre, Strab. 10, 475. Em. "Angina 
Auebs u. von "dupluade FRA Eee St.B. Bei 
Ptol. 8, 17, 7 wird auch ’Aydıpaäds x0A705, j. Golfe 
d'Armiro, erwähnt. ©. ’Augpıuargor. 

'A , m. Schafhäutl, Gründer von’ Au- 
— 8t. B. 
Ey aaa m. Shentl, S. des Pofeidon, Paus. 

’ 

"Andupdrpuov, Mutterftabt, 6. Plin. 4, 20 Pan- 
tomatrium, St. in Kreta, in Anon. st. mar. magn. 846 
vermengt mit Augsudisor, w. ſ. 

’Audlpäxos, 0v, ey. 00, m. Wigard, 1) ©. 
tes Elektryon u. der Alkmene, Apd. 2,4, 5. 2) ©. on 
Kteatos, aus Elis, Heerführer ber Epeier vor Troja, IL 
2, 620. 18, 185.208, Arist. ep. (Anth. app. 9), Apd. 
8,10, 8, Peus. 5, 8, 8. 8) einer ber griechiſchen Heerfuͤh⸗ 
zer im ttojanifchen Pferde, Qu. 8m. 12, 825. 4) ©. dcs 

Auꝙic \ N 
Nomion, Heerführer der Karier, I 2,870, QuSm. 1, 
281, — Lycier, Con. 6. 5) S. des Polyrenus, Pape. 5, 8, 
4. 6) Satrap von Mefopotamien, D. Sic. 18,89. 19,27, 
Arr. b. Phot. bibl. p. 71, 27. 
n "Audınlöovea, f. Kluge, T. bes Danaos, Schol. 

2, 499. 
"Andbıniöoy, ovtos, m. Kluge, ein Troer, wel: 

hen Ajar tödtet, Qu. Sm. 18, 211. 2) ©. bes Melaneus, 
Breier der Penelope aus Ithaca, Od. 22, 284. 24, 103. 
8) ein Genoſſe des Phineus, Ov. Met. 5, 75. 

‚acc. ay,m. Shwarzbadh, Bl.in Kreta, 
ber bei Amphimalla in den dortigen Golf mündet, j. 
Armiro, Dionys. Hell. 128. 

, ou5, dor. eus, m. Baldrich d. i. 
ſehr tühn, Koer, Nebenbupler des Pindar, Arist. b. P. 
L.2,5,n. di — ein nn nn Tar. 96 (vu, 283). 
Anden m. Wittig, Athener, Inser. 165. 

— „m. Merts, Epidamniet, Her. 6, 127. 
voiov (viel. Augsuucövn) 7 Amneng, 

Hey, 
vixos, m. Sigrich, Mannsname auf einer 

eretrifchen Munze, Mion. S. IV. 868. 
A 2, fe Umbreit, 1) eine Nereibe, IL 18. 

44, Eust. Hom. 1181, 10. 2) Gemahlin des Yefon, 
Mutter des Jaſon, D. Sic. 4, 50, welche Andere "Adxı- 
£dn nennen. 8) T. des Peliad, Sem. des Andrämon, 

b. Sie. 4, 58. 4) eine Böotierin, Mutter des Harpalion, 
Qu. Sm. 10, 75. 

"Aublvopos, m. Umbreit, 1) ©. des Nifos aus 
Dulichion, Breier der Penelope, Od. 16, 851. 894. 22, 
89, d., Strab. 7,828. 2) ein Trojaner, Qu. Sm. 10, 88. 
8) Sieilier aus Katana, Strab. 6, 269, Anth. 8, 17. 4) 
aegyptiſcher Näuber, Xenoph. Epher. 4,6. 

„Audlvoos, m. Wigig, Trojaner, Qu. Sm. 10, 118. 
"A, "Auysior, Plat bei Theben, Plut. 

gen. 
u. A f. Auplor. 

“Audios, m. Umlauf, 1) ©. + Sclagns aus. 
Bäfos, Bundesgenoffe ver Troer, Il. 5, 612. 2) ©. tes 
Merops, Fuͤhrer der Troer, Il. 2, 880. 

"Audblwayos exga, Hartenftein, Vorgebirge an 
der Wefttüfte von —— Ptol. 8, 14, 11. 
Au⸗ᷣ xodis, coc, ſ. Werda d. h. an beiden Seiten 

von Waſſer umgeben, ſJ. Thuc. 4, 102 (anders erllärt 
von Marfyas b. Harp.), St. in Macedonien am Stry⸗ 
mon, Gelonie der Athener, früher Evvea ödos (Thuc. 
7, 100, Androt. b. Harp., Polyaen. 6, 58), od. auch 
Mvoixn, ’Hiov, od. Axge, od. "doeos öl, St 
B., Harp., 9. Sie bieß auch Koddeuva u. ‘Avd- 
donsuog, StB. S. Thue. «.0.D.u. 8. Em. "Aupr- 
noM ung, gen. ov, ep. (Callim. ep. IX, 836, Dioscor. 
ep. xII, 87) 0, Thuc. 4, 104, Xen. An. 1, 10, 7; 
A. 2) St. in Syrien, am Euphrat, fpäterer Name für 
Thapfalus, fyr. Turmeda, App- Syr. 57, Alex. Polyh. 
b.St.B. sv. u. 8. ’Rownög, Plin. 5, 1. 8) S. des Dir 
mopbon, Schol, Aesch. 2, 81. 4) Schiffsname, Att . 
Serw., iv, f. 77% 

a V. des Aflus, 

v,T6,= 
ocr. 4, 

Paus. 2, 6,4. 7, 4, 
"Audıwwos ar nad) Osann in Inscr. 1569, a fl. 

AVSinnoc, w. ſ. 
’A, m. (?), ein Akanthier, — 6, 64. 
A sõc, q̊ Oh Wellting, ⁊. . beb Docs 

aus, Hes. th. 860. 
"Audis, dos, acc. ıv, Sondermann, = 

"Augpsdgaos. Aeach. (fr. 867) b. Zon. u. Et. M. 2) 



"Augrodevng 

tin befannter Lomifcher Dichter, D.L. 8, n. 22, Ath. 1, 
8, c,ö., Suid. &. Mein. 1, p. 408 ff. 
A , ovs, m. Vollert d. i. rings hart 

od. traftig, 1) Athener, Aeschin. 1, 66. 2) ©. dis 
Amphicles, Paus. 8, 16, 9. 
“Apdıroa, (7), Zwifchenbergen (f. Arist. b. 

Harp, St. B. u. Suid.), St. der ogolifchen Lofrer an 
dar Grenze von Bhotis beim j. Salona, Her. 8, 82, Dem. 
18,148, 5., U. Ew. 03’. is, att. (Thuc. 8, 101) 
auch -n6, acc. &as, Aeschin. 3, 128. 221. 287, Paus. 
2,8,4, aber Dem. 18, 151 sis. S. Dem. 18, 150, 8. 
Assch. 8, 114, d., Strab. 9, 426, 9. Nach St. B. auch 
N Bisw. 01 7E’Auplaang, Dem. 18, 155, 
Pans. 8, 9,9. Adv. ’ Oev, aus Amph., St. B. 
NT. des Makar, Enfelin bes Aeolus, von welcer 
dr Stadt den Namen haben foll, als deren Gründer 
akt Arist. b. Harp. Untrimon nennt, Paus. 10, 88,4. 

Y f. Landſchaft von Kleinarmenien, St. 
B. nad Strabo, wo man aber nach den Hoſchrr. Ax— 
bonn, w. ſ., lieſt. 

‚m. Sondermann, ©. des Apollo 
u der Dryope, von Befonderer Stärke, Anton. Lib. 82. 

a , (6), viel. Eondermann, ſprichw. 
gmwortener dummer Menſch, ber nicht wußte, ob er 
vom Vater oder ker Mutter geboren worden fei, Suid. 
. yeloiog u. Anm. zu V. Diogen. 5, 12. 

paros, m. Hermann, Wagenlenter ber 
Dietcuten, Strab. 11,496. ©. "Aupvrog. 

£ ,„ m. Heerführer der Perfer, Aesch. 
Pers. 820. 

Appiripos, m. Ehrenreich, Mannsn., Inser. in 
Ephem. archseol. 801, K.; ein Bäotier, Inser. 1574, 
hier conj. 

# m. Mittelbach, Heiner Nebenfluß des 
Bılyra in Dieffenien, Pan. 4, 88, 8. 
. m.Bohrer, Mitefler, Nic. Damasc.fr.54. 

pirn, bor. (Pind. OL 6, 179, Arion. fr., 
Taeoer. 21,656 — Soph. O. R. 196 u. fr. 697 ed. D., Eur. 
LT. 425) °. rplra, as, b. Didym. p. 888 'Au- 
Pstoelen, Raufching (anters Plut. Is. et Os. 75 u. 
weter anders Hesych.), 1) Nereide (nad) Apd. 1, 2, 2. 
4,6 Dfeanite), nach fpäterer Sage Gem. des Boreiton und 
mit ihm Beherricherin des Mittelmeers, daher wohl auch 
(erac, $. Aeschin. 3, 112, Qu. Sm. 14, 644 u. Or. Met. 
1,14, Hesych.) für das Meer ſelbſt. ©. Od. 3, 91. 6, 
122, ä. Hes. th. 248. Sie hatte unter anteren eine 
Etatue in Olympia, Paus. 2, 1, 7, u. in Tenos, Phi- 
keh. 6. Clem. Alex. adh. ad gent. p.80, d., ein Drafel, 
Piat. sol. anim. 86, u. erhielt Opfer, Arr. Ind. 18, 11. 
(m. 85, 2. 2) athenifcher Schiffename, Att. Seew. X, f.6. 

. Apperpomh, f. Wenden, att. Demos der ans 
fohiihen Bhnle, Hesych., St. B. — Adr. "Andı- 
order, in Amphitr., Aeschin. 1, 101, St. B.; "Ap- 

, aus Amph., Inser. Ross Dem. Att. 16. 49, 
Ufo d Aup. = "Aupsrgonasevs, Crater. b. Piut. 
Ari. 26; — nach Ampb. St. B. — Gm. 

, Lys. 18,55. Adj. "Apdırpowatos, 
8B.&6 faq, in den iauriſchen Bergmerfen, Inser. 762. 

. ‚wvog.(6), Ötimold d.i.grimmig mals 
ib, digil,cings bebrängenb, &. des Altäos, Gem. ber 

Imene, König von Tirynih, fpäter von Theben, II. 5, 
39, Od. 11,246, ö., Hes. sc. 87, Pind. P. 9, 148, 3., 
Ber.2,48, 3,, Figde. — Komddie des Arhippus, Mein. 
1, P208. 
im. voe.-dn, Luc. d. mort. 16, 6, 

«y (Pind. Ol. 8, 26.1.6 [5], 56, Theocr. 
Faye'a Woͤrterbuch d. griech. Eigennamen. 
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18,55), m. Amphitryonsfohn d. i. Heraclet, Hes. 
sc. 165, Theocr. 25, 71, Anth. 14, 55. 

’Apdbıbävns, ovs, m. Volbrecht, ©. bes Phe⸗ 
geus, Arist. b. Tzetz. prooem. ad Hes. p. 7. 

Aydıy. m. Weinrich db. i. an Freunden 
eur) Be 

"Anwvrıavdz 

1%; 
att. Inſchr. Philhiſt. Hfte,, K. 

ppiev, ovos, (6) Sondermann, (fo Lobeck 
Path. El. p. 200. Rach Eur. in Et.M. u. 4. = @ugpo- 
bog, alfo Wege, Antere: Umlauf), 1) S. des Ja⸗ 
flo, K. des böotifhen Orchomenot, Od. 11, 288 u. 
Pherec. in Schol. Od. 11, 289, Paus. 9, 86, 8, oft mit 
dem Flgden vermengt, D. Sic. 4, 68. 2) ©. bes Zeus 
(od. nad) Apd. 8, 5, 5 auch des Epopeus) u. ber Antiope, 
welder Iheben durch das Spiel feiner Lyra mit einer 
Mauer umgab, Od. 11, 262, Aesch. Sept. 528, Soph. 
Ant. 1155, Eur. Herc. f. 80. Phoen. 115, Plat. Gorg. 
485, e, d., Apd. 3, 10, 2, 9. — Am Himmel glänzt er 
mit feinem Bruder Zethus als Zwillingsgeſtirn, Arat. 
Phaen. — Dentmäler von ihm in Theben u. fonft, Paus. 
9,16, 7. 17, 2.— Adj. ”Aydrörsos, Eur. Phoen. 824, 
u. fem. ’Apdrovis, — xı9dom, Hesych., Inser. b. 
Goettling. Verh. d. Saechs. Ges. d. Wiss. 1858, II, p- 
68. 8) ©. de8 Borigen u. der Niobe, Apd. 8, 5, 6. 
4) Heerführer der Epeier vor Troja, IL 18, 692. 5) 
ein Diener des Epeios, Qu. Sm. 10, 11. 6) ©. des Hy⸗ 
perafios aus Pallene, Argonaut, Ap. Rh. 1, 176, Orph. 
Arg. 217. 7) K. in Korinth, ®. der Labda, Her. 5, 
92. 8) ein Gentaur, D. Sie. 4, 12. 9) Knoſſier, €. 
bes Aleftor, Gildgießer, Paus. 6, 3, 5. 10, 15,6. 10) 
Thespier, Sefchichtfchreiber, Ath. 14, 629, a. 11) Freund 
des Lyco, D.L.5,4,n.9. 12) Athener, ©. eines So⸗ 
fibios, Inser. 116. . 

"Apdbopess, ws, m. Becher, Bein. des Rhodiers 
Zenagorat wegen feiner —— Ael.v.h. 2: 26. 

Audor m. (b. Paus. u. Apd. "Au@örsgos 
betont, a in Schol. II. 16, 417 u. 
Arcad. p. 57), Doppel (vgl. das Wortfpiel b. Plut. u. 
Apost.), 1) %pfier, I1.18,415. 2) S. det Allmäon, Apd.- 
8, 7,6, Paus. 8,24, 9. 8) Macedonier, a) S. Alerans 
ders d. Gr., Arr. An. 1,25, 9. 8, 2,6. 6, 8. b) ein ans 
derer Macebonier, Plut. apophth. regg Philipp. et 
Alex. 10, Apost. 7, 72,9. Nach Mein. Conj. auch in 
ep. Diodor. Palat. 5, 122. 

’Apbotdrs, Boden, Eigenn., Suid. (Biel. nad 

a — (6), 6. Callim. h. A Aydbpücos, ov, ep. 080, (0), b. im. h. Ap. 
48 Zee b. Theogn. 78 “Außgvaoog, U. 
"Außpvaos, w. f., Springe, 1) kleiner Küften« 
fluß ın Thefſalien, welcher fih im ben pagafäifcgen 
Meerbufen ergießt, Ap. Rh. 1, 54 u. Schol. daf., Orph. 
Arg. 190, Call. a. a. O., Strab. 9, 488. 485, St. 
B. 2) St. in Bhotis, = Außovoos, w. |. Ew. "Ap- 
$p6aros, Lycophr. 900 u. daſ. Bachm. Nah St. B. 
auch A . 

„m. Grotefend d. i. ein aufgeſchoffner 
junger Mann, Wagenlenker der Dioscuren, Plut. nobil. 
20, 8 (Amphytus). 

"Auıyayas, a, Fl. an der Grenze von Numidien u. Mau. 
retan.Caesar., j. Wed el Kibbir od. deſſen weſtl. Arm Wed 
el Rummel, Ptol.4, 2, 1. 8, 28, Mel. 1, 6, Plin. 6, 1, 2. 

"Aynıyalıs, Gt. im aſiat. Sarmatien, Ptol. 5, 9, 9. 
"Apnapasos, m. Amalo d. h. ohne Tadel, Mannsn., 

Inser. 2067. — 
nros, m. Amalo, Mannsn., Inser. 194. 

— m. Amalo, Mannsn., Orelli 4801, K. 
"Auovrıavös, Römer, Gonfular, Suid. . 

6 
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’Apepaios — "Auoßönios, w.f., Suid. 
[’Apepla, eine &rtRettig, Theophr. b. Ath. 2,86, f.]. 
Apopins, illegitimer Sohn des Pifäus, Suid. 
"Anmpiris, dog, 7, das Gebiet der "Auoßbatos, 

w. f., 108. 4,5, 1.7, 8. Aehnl. b. Suid. ’Auspıov. 
"Ayds, (6), indecl. hebr. Eigenn. Hesych. u.N. T. 

(Matth. 1, 10). 
"Anocıs, 100 (Eus. pr. ev. 10, 10, Clem. Alex. 

str. 1,22, Tatian. ad Gr. c. 59), doch auch ewg (Syncell. 
68,8), m. K. von Aegypten (26. Dyn.), Maneth. b. 
Syncell. 756, d, Porphyr. abstin. 2,55, D. Sic. 1, 64. 
"Av, Gigenn., Arcad. 124, 21. (Zweifelh., f. Lob. 

paralipp. 71.) j 
’Avaßalvay, Wendeborn, früherer Name bes Mäs 

ander, Plut. fluv. 9, 1. 
— ———— m. Schiffſteiger, ein Phäake, Od. 

18. 

"Avaßıs (B. Ptol.’Avaßıs), 1) Stadt ber Jaccetaner 
in Epanien, nad) Udert j. Tarrega, Ptol. 2, 6, 72. 2) 
Ortſchaft in Aegypten, Porphyr. abst. 4, 9. 

"Avaßor 7 "Avavor, Et. Germaniens an her Dos 
nau, Ptol. 2, 11, 80. 
ee n. pl. St. in Pifldien, Strab. 12, 570. 
A , 6, Herrſcher in Libyen, Plut. mul. virt. 19. 
’Avayatos, m. Heerführer der Türten, Menand. 

— als, w. ſ. ‚vo ſ. ls, w.f., Suid. 
’Avaydorns, ov, m. eb. (cher Heerführer gegen bie 

©othen, Prise Pan. fr. 88. 89, loann. Antioch. fr. 
205. 206, Suid. 8. inoctac. 

’Avaysdorns, m. Awinger, roͤmiſcher Gefandter 
an die Türfen, Menand. Prot. fr. 48. 

"Avdycn, bor. (Simm. ep. xv, 24) @, ep. (Call h. 
Del. 122), afn, *Diuß, das perfonif. Naturgeſed, Plat. 
conv. 195, c. republ. 10, 616, Themist. or. 82, p. 466. 
In Korinth ftand ein Altar berfelben. Paus. 2, 4, 6. 

’Avayvla, f., b. Pol, 81, 21. 22 (af) ’Avdyvanı, St. 
Ansgnie j. Anagni in Latium, Strab. 5,238, App Samn. 
10, Ptol. 8, 1,62. &w. ol ’Avayviras, D. Sic. 20, 80. 

"Avdyoußpa ta — don, Gebirge in Kibyen zwuichen 
dem Ammonium u. der Kuͤſte des Dlittelmeers, Ptol. 
4,6, 17. 

’Avayopßpor, Bölterfchaft im libyfchen Ammonium, 
Ptol. 4, 5, 28. 

"Avaydpa (v.1.’Avaxtogla), Frau aus Milct, Suid. 
s. ZanoW. 

"Avdyupos, (Stenker, f. Hesych. od. Öruber, f. 
bie Anm. zu Zenob. 2, 55), att. Heros, von welchem der 
folgde attiſche Demosbenannt fein foll. Er ſtürzte im Zorn 
wegen Verunchrung feines Heiligthums die benachbarten 
Häufer od. auch nur eine einzelne Frau in die dort befinde 
Uchen Gruben, Zenob. 2, 55, Hieron. b. Apost.9, 79,Suid., 
A. — Titel einer Komödie des Ariſtoph., f. Dind. fr.91, u. 
des Diphilus, Mein. 1,p.452. — Zenob.a.a.D. führt das 
Sprihw.Avayvpov xevsiy (was Andere aufbdiedort wach⸗ 
fende Diftelart beziehen) auf ihn zurück. ©. die Not. baf. 

’Avayvpoüs, oürros, m., b. Suid. ’Avdyupos, 
Diſſelhof (f. Hesych. u.9.), att. Demos am Berge 
Hymettus in ber Gegend des heutigen Vavi, zur ercchtheie 
ſchen (nad) Schol. Plat. Theag. p. 127 fälfchlih zur 
äantifchen) Phyle gehörig, Harp., St. B., Schol. Ar. 
182. — Adv. ’Ava: , aus Anag., Ar. Lye. 
67; ’Avayvpodvräße, nach A. "Avayvpodvri,in Anag., 
St.B. Ew. (d) ’Avayupäcrıos, Plat. Theag. 127, e, 
Lysias 18, 78, Acsclı. 8, 115, Dem. 21, 200, ö., Strab. 
9,898, Paus. 1,81,1,9. Eprichw. war von befonderer 

’Avaxala 

Graufamteit "Avayvodesog datum», Apost. 2, 96, 
Diogen. 8,81, a; 4 

Avc ta, f. Lex. 
$ — —— eine verüfche Gottheit, Strab. 11,512. 
’Avddona, St.in Aethiopien, Bion. Sol. b. Plin. 6,35. 
’Avddpapos, früherer Name von Amphipolis, StB. 

s. Augpimodsc. 
Lk A, die (a. d. Meer) Auftauchende, Aufs 

Reigern, Bezeichnung der Aphrodite, Strat. ep. (XII,207). 
’Avdtapßa, n. pl., b. Suid. ’Avdfapßos, wie dus 

vorliegende Gebirge hieß, ep. Ad. 598 (1x, 195) ’Ava- 
Tapßss, St. Ciliciens, am 1. Pyramus, j. die Ruinen Anar 
jarba, Ascl. b. St.B. Münzen. Ew. ’Avafapßeös,St.B. 

’Avaläpßas, «, b. Suid. ”Avdlapßos, röm. Gen 
fular, Gruͤnder der vorigen Stadt, St. B., Suid. 

“Avaßa, ta, b. Amm. Marcell. 24, 1 Anathan, b. 
Isidor. mans. Parth. 1 ’Avads, b. Theophyl. Simo- 
eat. 4, 90, 5, 1.2 16 ‘Avydtwn pgovgsor, Gaſtell auf 
einer Infel des Eupbrat, nad) Arr. 6. St. B. s. Togos 
Name von Tyros, j. Anah. Vgl. Betavva. 

’Avad#9, Et. in Baläftına, 20 Stadien von Jeruſa⸗ 
lem, Ios. 10, 7,8. 

’Avala, (5), 1) eine Amagone, von welcher bie Et. 
Anäa benannt wurde, Ephor. b. St. B., Schol. Il. 8, 
189, Arr. b. Eust. gu Dion. Per. 828. 2) St. in Garien, 
fe das Figde. 8) — ’Avairıs, w. f., Strab. 16, 738 
(werd. Lesart). 

"Avase, (r«), Ephor. b. St. B., Paus. 7, 4, 8 u. Suid. 
"Avala, (m), (Hohened), Stattin Garien(nadSeyl.98 
in Lydien), der Infel Samos gegenüber, Thuc. 8, 72. 4, 
75, Seyl.a.a.D. Ew. ’Avarirms, Thuc. 8, 19, nah 
St. B. b. Thuc.’Avatıns, u. fonjt auch Avatos. Adj. 
fem. ’Avasirıg veös, Thuc. 8, 61. 

’Avaldea, (5), »Ohneſcham, 1) Göttin, wils 
che tur Epimenides in Athen einen Altar hatte, Paus. 
1, 28, 5, Cie. legg. 2, 11, Theophr. b. Zenob. 4, 36, 
Istr. b. Suid. u. Phot., Clem. Alex. sdhort. ad gent. 2, 
26. Dad. das Eprihw. Beös 7 Avasduia, d. i. aud 
Unverjhämtheit hat ihr Gutet, Zenob. a. a. D., Diogen. 
(9), 2, 91, Plut. prov. 25, 9. Vgl. jedoch Xen. conr. 8, 
85. 2) Avasdeiag yögos, Ort in Troas (f. Jun), 
Nicol. Damase. fr. 21. 

’Avarıs, |. Avicitic: 
"Avatos, m. Mannen., 1) Obenaus, Inser. 4684. 

2) f. Avase. F 
’Avalrıos, m. Ohneſchuld, einer der Dreißig⸗ 

männer in Athen, Xen. Hell. 2, 8, 2. — Sphettier, In- 
scr. 147, 6, vgl. 171. 

’Avätrıs, dog, acc. sv, b. Agath. Instin. 2 
62’Aveitida, b. Paus. 8, 16, 68 "Avasitıg, sdos, (N) 
1) perſiſche u. armenifche Gottheit, der Aphrodite od. Arte⸗ 
mis entfpredhend, Streb. 11, 512. 532. 12, 559. 16,732. 
Plut. Artax. 27, Paus. a. a. O., Ael. u. an. 12, 28, D- 
Cass. 86, 48, Beros. b. Agath. a.a. D., Clem. Alex. 
rotr. 1, 5, Isid. mans. Parth. 6. ©. 'Avata. 2) 1 

Arvdttig xuopa od. ig. Av., Landſchaft in Armenis 
major, D. Cuss. 86, 48. 63. s 

"Avaxala, f. Oberndorf (wahrſcheinlich ritiger 
’Avaxua, b. Harp. 'Avaxasa), attifcher Demos 
der hippothoontiſchen Phyle, B. A. 848, St. B., Suid, 
A. Ew. ’Avaxamis, gen. dmg, (Inser. in Koss 
Dem. Att. 650 auch ög), D. L. 7,1, n.9, St. B., Mt. 
Seew. x, Ross a. a. D. — Inser. 586 ’Ayanyebs. Adv- 
’Avaxaladev, St. B., Ross a.2.D. "Avaxalarıy, Harp, 
Suid., St.B. — ’Avaxalafe, St. B., wilcerestatelt deß 
man aud) "Avaxavödev, "Avaxaväßeu.’Avaxeväsiugt: 



’Avaxatog 

"Avaxatog, m. Herrig, Smyrnäer, Mion. III, 202. 
’Ardzaa, ta, Seft gu Ehren ber Dioscuten. Lys. b. 

D. Hal. de Dem. grav. 11, B. A. 1454, Hesych., 
. Inser. 82. 

'Avdxaoy, b. Harp. B. A. 212 u. Luc. ’Avaxeiov, 
b.Moer. ’Avdxıov, to, Dswaldfen, a) Tempel ber 
Tiokuren in Attica, Thuc. 8, 93, Andoc. 1, 45, Dem, 
45, 80, Polyaen. 1, 21, Iab. Maur. b. Harp. s. IIo- 
leyyotoc, Ath. 6, 285, Luc. Tim. 10. pısc. 42. conv. 

4,9. b) Gebirge in Attica, Suid. 
"Avaxes, (of), die Hochwaltenden, alfo: Ans⸗ 

walde, Name der beiden Diosenren bei den Athenern 
u. Öriehen, Plut. Thes. 33. Num. 18, Hesych , Moer. 
Dah. Iegsug voiv aydxosv, Luc. conv. 9. ©."Avaxtes. 
Ra ſtädt, St. in Achajia, Ew. ’Ava- 

t. 

"AraxA4öpa, f.Rüffer, Selfen beim Parnaß, Paus. 
148, 2. 

"AvaxAfis, m. (?) Ruff, ein Töpfername, Raoul 
Bochette lettre 3 M. Schorn.,K. 
en m. Bolmer, fp. Name, Phot. 

‚b, 15, } 
"Avöxos, m. Herre, Blötenbläfer aus Phialos, 

Amph. b, Ath. 14, 629, a (Anth. app. 119). 
'Ayaxpfoy (auch dreifilbig, Hermes. b. Ath. 18, 

598, c), ovtog, voc.’Avdxgsor, Simon. ep. (VII, 27. 
29), 9, poet. Avaxpsiw», Crit. ep. b. Ath. 18, 600, 
4, Leon. ep. (Anth. Plan. 4, 806), Simon. ep. 188, 184 
(vn 24. 25), 9.. (6), Hochwald d. i. von oben her 
waltend, lyriſcher Dichter aus Teos, Her. 8, 121, Plat. 
Charm. 167, e. Phaedr. 235, c. b. Q., bald d aopds, 
Ath. 13, 600, d, d., 6 x«Aöc, Ath. 15, 674, c, od. 6 
Iaolaus. Ath. 18 671, e, genannt. Adj. davon (Te) 

uid. 
"Araxres, 1)—"Avaxes, Pans. 2, 22,6, Ael. v. h. 

4,5. 2)"Avaxres naides, auch von Gureten u. Ras 
Kim) Paus. 10, 88, 7. 8) Herrſcherſoͤhne, Arist. b. 
arp. 

: — Herrling, T. bes Peneleus, Schol. 
.13, 92. 

A: f. 1). Max. Tyr. 1, 24 für’Avayöpa. 
9) früherer Nanıe für Milet, Paus. 7, 2,5, St.B. ». 
Müntog. 8) f.’Avaxtögıor. 
'Avaxröpıov, (16), Soph. u. Eugen. b. St. B. 

, Soph. b. St.B. auch "Avaxröpıos, m. 
Hertenf wand, Vorgebirge u. Hafenftadt Akarna⸗ 
niens am ambracifchen Meerbuſen, Thuc. 1,55. 4,49. 
5,30, D. Hal. 1, 51, Strab. 10, 450 ff.. Nicol. Dam. 
fr. 58, Seyl. 84, Seymn. 459. Das Gebiet 7 Avaxro- 
pla yü, Thuc. 1, 29. Ew. ’Avaxröpıoı, Her. 9, 28, 
Paus, 5,28, 8, u. Avax ‚St. B., Adj. "Avaxro- 
pas — 6 xoArzog, ber ambracifche Meerbufen (doch 
mob nur ein Theil veffelben), Scyl. 81. 

pov, To, *Answig d.i. Götterheiligthum, 
ac, Tim. 28, in Phlyus, Paus. 2,14, 4. ©. Lex. 

Avöxtap, 0005, m. Herrig, ©. des Elektryon u. ber 
Anaro, Apd. 2, 4,5. 
A 8, gen. ov, Arist. b. Ath. 8,885, f. 

u. Strab. 14,672 sw, b. Suid. 'Avı os, m. 
J. des Sardanapal, Arr. An. 2, 5, 4, Ath. 12, 680,0, 

,oög, f. Oberlin, Mutterſchweſter dee Iſo⸗ 
kales, Plut. x oratt. 4, 24. 48. er: 
‚Araxavödey u. ähnl. f. Avaxala. 
Ard\ıBAa, St. in Kleinarmenien , Ptol. B, 7,4. 
AralıBötupa, Name eines Orts, Suid., Zon. 

83 

’Av&Asos, ber Römer Lucius Analius, Plut. comp. 
Nic. et Crass. 2. 

’Avdpapes, or, ol, gallifche Voͤlterſchaft in der Pos 
ebene, Pol. 2,82, viell.—"Avavess. , 

“Avapıs, ıdos, acc. B, (6), mit u. ohne rotauos, 
Fl. in Karamanien, j. Ibrahim, Arr. Ind. 88, 2. 85, 7. 
©. "Ivdanız. 

"Avaves, m. gallifche Voͤlkerſchaft wert. von ker 
Trebia, Pol. 2,17, f. Avduages u. "Avdges. 

’Avavlas, gen. ov, in N. T.«, (6), Dannsn., insb. 
a) beiden Hebräern. Strab. b. Ios. 18, 10,5. — Andere, 
Ios. 11, 4, 9.— 20, 2,4. — 20, 5,2, d. — ein Pharifüer 
Ios. b. Ind. 2, 21, 7. vit. 89, 5. — mit dem Bein. Se⸗ 
draches, Ios. 10, 10,1, 8. — N. T. aet. ap. 5, 1.— los. 9, 
10. 28, 2, 8. 2) Maccbonict, Procl. b Phot. 819, b, 80. 

’Avdveos, m. Friedlieb d. h. nicht kränkend, ober 
Steh, eigel. zügellos, Jambendichter, Epich. b. Ath. 7, 
282,b,f. 8,78, f. Achnl.: 

"Avavıs, 105, m. Mannen., Ath. 12, Bil, c. 
Avavos, (6). @igenn., Suid., bef. bei den Hebräern, 
Ios. b. Ind. 5, 12,2. 18, 1.—2, 19, 5—20, 8,8. 

"Avof, xtoc, m. Herfeling, ©. der Ge u. bes Ura⸗ 
nos, Gruͤnder von Anactoria, Paus. 1, 85, 8. 7, 2, 5, St. 
B. s. MQnrog, Eust. ju Hom. 21, 24. 

"Avafayöpa, f. Ratmunde, Brauenn., Inser. 
849. 

"Avafayöpas, gen. ov, einmal (Paul. Silent.ep. VI, 
71) «, poct. auh ”Avafayöpns (Apollon. ep. Anth. 
Plan.4,239, Tim. Sill. in D.L. 2,3,n.1), (6), Ratmunt, 
1) ©. des Diegapenthes, K. von Argos, Paus. 2, 18,4, 
D. Sio. 4, 68. 2) ©. des Hegefibulos od. Eubulos, be⸗ 
rühmter Philoſoph aus Klagomene (499 v. Ch.), Plat. 
Phaedr. 270,a. Phaed, 72, c. 97,d, d., Xen. mem. 4, 
7,6, Aleid. in Arist. rhet.2,28, Isocr. 15,285, D. L. 
2,8,9. Oft d Qvosxög, D. Sie.1,7,8.,Strab. 14,645, 
od. 6copsotijg genannt, D. Sic. 12, 89, Luc. Tim. 10, 
Ath. 5,220,b. Seine Anhänger ol nepi Avafayopar, 
Plut. qu.nat.1,1,D.L. 9, 7,n.5, od. 03 ’Avafaydperoı, 
Plat. Cratyl. 409, b, Arist. meteor. 2,7. Ein Ausſpruch 
von ihm To ‘Avefayöpsıor, Plut. qu. symp. 5, 5, 2. 
fac.lun. 16,7. 8) S. des (Scheanar, aus Ephefus, Polyaen. 
6,49. 4) atheniſcher Redner, E chuler des Iſokrates, D. 
L. 2,8,n.11, Ael.v.b.4,14. 5) Grjgießer aus Negina, 
Paus, 5, 88,8, D. L. 2, 8, n.11, Anacr. cp. 6 (v1,139). 
6) Örammatiter, Schüler des Zenodot, D. L. 2, 8, n. 11. 

"Avafayopldar, ol, Ratmunds, Nachkommen des 
Unaraguras 5. 1, Könige in Argos, Paus. 2, 18, 6. 
80, 10. 

"Avafävdpa, as, f. (Riutgart), 1) T. bes Ther⸗ 
fander, Paus. 8, 16, 6. 2) T. des Mulers Nealces, Mas _ 
lerın um Ol. 188, Clem Alex. str. 4, p. 528. 

"Avafavöplöns, ov, ion. (Her. 1, 67, 8.) 20, Wolt- 
manns, (6), 1) ©. des Leon, K. von Eparta (16. 
Agide, 560 v. Ehr.), Her. 5, 89. 40. 7,204, d., Paus, 
8,3, 5, Plut. anophth. Lac. s. v. 2) ©. des Theopompus, 
K. von Sparta (Proklide), V. des Archidamus, Her. 8, 
181. 8) Dichter der alten Komödie aus Rhodus (od. Co⸗ 
lophon), Arist. rhet. 8, 10. 12,3., D.L. 8, n. 22, Ath. 
9, 874, a,b, d, Suid. 4) Delphier, Geſchichtſchreiber, 
Plut. qu. graee 9. Lys.18. Oft fall "4AsEa»deoldns 
geſcht. od. ’AdtErvdigos, fo in (Plut. Lys. 18), Schol. 
Eur. Or. 1682, Proverb. app. 4, 77, Schol. Il. 23, 1.— 
ein andrer Delphier, Curt. A. D. 85. 

’Avdfavöpos, m. Woltmann, 1) Epartaner, a) 
©. des Eurykrates, K. von Eparta (13. Agite), Her. 7, 
204, T’aus. 8, 8, 4, 8., Plut. aporhth. Lac. s.v. b) cin 

6* 
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Feldhert, D. Sic. 16, 89. c) Olympionike, Paus. 6, 1, 7. 
2) Thebaner, a) Anführer derſelben bei Thermopylä, 
Arist. b. Plut. Her. mal. 88. b) ein anderer Scerführer 
derſelben, Thuc. 8, 100. 8) aus Hermione, Inser. 
1207. 
A f. Amalgunde, aus Gypros, Geliebte 

des Iphis, Ov. Met. 14, 699, ff. 
’Avd£apxos, (6), Mondhold (ah. Mundoald), 

Philoſoph (6 omsorus, Plut. Alex. 28, Arr. An. 4, 9, 
7) aus Abdera, Echüler bes Democrit, dab. d eddsuo- 
vıxög genannt (Sext. Emp. adv. dogm. 1, 48, Satyr. 
u. Clearch. b. Ath. 6, 250,f. 12, 548,b, Ael. v.h. 9, 
37), Schmeichler Aleranders d. Gr. Sprichw. (Apost. 15, 
6, vgl, mit D. Chrys. 37, p. 467) wurde fein Ausfpruch, 
als ihn der Tyrann Archelaus (nad D. L. Nitokreon) in 
einem Mörfer gerftampfen ließ: Arlooe, atioos Tor 
"Avafdpyov $ilaxov, ouyag ntlacsıs’Avdfapyor. 
S. Plut. Alex. 8. qu.symp. 7, 5. 8. adv. princ. inerud. 
4, d., D. L. 9,10, ö., Hesych. Miles. fr. 7, 10, Phil. omn. 
prob. lib. 16, Arr. An. 4, 10, 6, d., Luc. paras. 85. 
Seine Echüler od. Leute feiner Art oĩ zrepi Tor Av., 
D. Sic. 17, 112, Strab. 18, 594. 

’Avaftivep, ooc, m. Woltmann, 1) ein magnefis 
fcher Eitherfpieler, Plut. Ant. 24, Strab. 14, 648. 2) 
Abperit, Mion. 8.11, 206. 

"Avafıßla, f. 1) T. des Bias, Gem. bes Pelias, Apd. 
1,9, 10. 2) T. des Kratieus, Gem. tes Nefor, Apd. 1, 
9, 10. 8) T. des Pliſthenes, Schweiter des Agamemnon, 
Gem. des Etrophios, Paus. 2, 29, 4, Mantiss. prov. 2, 
94. 4) eine Nympbe in Intien, gegen welche Helios in 
Liebe entbrannte, Plut. Auv. 4, 3. 5) Mutter des Mäans 
der, Gem. des Kerfaphos, Plut. uv. 9, 1. Fem. zu: 

"Avaflßıos,m. Waltersleben, Nauardh ber Spar» 
taner, Xen. An. 5, 1,4.6,1,16.7, 1,8, d., Suid. Nach 
D. Sic. 14, 80 Nauarch der Byzantier — Harmoft von 
Abydus, Lys. b. Harp. s.v., Xen.Hell. 4,8, Bö,3., Poly- 
sen. 8, 9,44. 

"AvafißovAos, m. Waldrat, Kreter, Inser. 2572 
(Favaf.). 

"Avafıyduns, Apelt(ahb. Adalpolt), Athener (AAsE- 
aydosvs), Ross Dem. Att. 48, b. 
A „(, Theobald, 1) S. det Zeuxidamos, 

K. von Sparta (12. Proklide), Paus. 8.7, 6. 4, 15, 8. 
2) Adhäer, Pol. 11, 18. — ein Anderer, ebend. — ein Ans 
berer, Pol 81, 6.83, 2. 8) &häroneer, Piut. Syll. 17. 
19. 

’Avatlöıxos, m. Ewald, Mannsn. auf Münzen 
aus Rhodus u. Abdera, Mion. 111, 414.8. ı1, 206. 

’Avafiöoros, m. (ähnl. Adelfon), 1) Macebonier, 
V. des Archias, Arr. Ind. 18,8.27,8. 2) Rhodier, Mion. 
8, 414. 

'A m. (ãhnl. Adelfon), 1) Thebaner, 
Genoſſe des Belopidas, Berfon des Geſprächt Plut. de 
genio Soer. 4. 2) Athener, Inser. 165. 

"Avafiden, Heh re, eine der Danaiden, Ist. b. St. B. a. 
Qaetvoc. Eust. Hom. 883, 1. 

*"Avatldeuıs, m. Ewald, ©. eines Hephaͤſtion, Athe- 
ner, Inser. 208. 

"Avatwine, f. Ftau aus Kes, Inser. 2508. 
Fem. au: 

"AvafırÄas, £ovs, m. Woldemar, Mannen., Luc. 
Philops. 14. — Inscr. 1591 (wo "Avaaıxatovs ficht), 
u. auf einer Münze aus Abydos, Mion. 8.v,499, wo 
falſch Nakıxanc ſteht. 

"Avafırparns, ovc, m. Wöltert (ahd. Walthard), 
1) Athener, Archön Ol. 118, 2, D.Sic.20,45, D. Hal. 

’ Avafßımödsp.og 

Din. 2. 4, Plut. x oratt. Lyc. 81. Din. 5. Psephism. 8.— 
desgl. Ol. 125, 2, Paus. 10, 28,14, D. L.10,n.2.— 
Strateg ber Athener (01.82, 8), D. Sie. 12, 8.— 6. 4a- 
xeUc, Taulac Ol. 89, 4, Inser. in Bockh's Staatsh. 
11, 6.268.269. 2) Byjantier, Xen. Hell. 1,8, 18. 3) 
Geſchichtſchreiber u. Begleiter Alerınders d. Gr., Strab. 
16, 768, Sohol. zu Eur. Andr. 224. Med. 19. 
AvaofAMtne, m. Walt bers, Schriftſteller, welcher 

ol PiL0ocopww ſchrieb, D.L.8,n.1. 
Avafl\äos, ov, (nur Xen. Hell. 1,8, 18, Plut. Ale. 

81, Arist. polit. 6, 10, 4), ion. (Her. 6,28, 8.) ’Avafi- 
Asas, gen. 0 (Her. 8, 131), fenft dor. "Avufldas, 
gen. « (D.Sic. 11,56, Paus. 5, 26,4, Ath. 12.548, c, 
Strab. 6, 254), doch auch ov (D. Sie. 11.76), Walther 
1) ©. des Arhidamus in Sparta (Proklide), Her. 8, 131. 
— ein anderer Spartaner, Plut. Sol. 10. 2) ein Tyrann 
in Rhegium in Oroßgriehenfand, aus Meſſenien, der den 
Namen der Stadt Zankle in Meffuna umwandelte, meift 
"Avabliuog gefhrieben, Her.6,23.7,165, Thuc. 6,4, 
Simonid. ep. 17, Arist. polit. 5, 10, 4 u. b. Poll. 5.73, 5., 
D.Sic. 11,48.76, Paus. 4,28, 6, ö., Heracl. fr. 25,4. 3) 
Byzantier, Xen. Hell.1,8, 18, Plut.Alc.81, Polysen.i, 
47. 4) Dreite, Baftfreund des Demofthenes, Plut. x oratt. 
Demosth. 68, f.’Avafivog. 5) Athener, Inser. 165. 6) 
Tanagräer, Keil Inser. boeot. Lx. 7) tom. Dichter, Ael. 
v.h.1,27, D.L.8,n.22, Ath. 2, 68,2, ö., Suid., Mein. 
1,P.406 ff. 8) Arzt u. Echriftfteller, D. L. 1, 9,n.2, Plio. 
19,4,8.— Philofoph aus Lariſſa, Brucker bist. phil. 
T.1L, p. 86. 
A ‚m. alters, Hieronym. adv. Iovian. 
"Avdtıl\a, f. Mathilde, Dicterin, Pbot. ood. 

167. 
"Avafipavdpos, (6), (Stallmeyer?), 1) aus Mil, 

©. des Prariades, ionifcher Philoſoph, Schuler des 
Thales, Arist. coel.2, 18. de Xenoph. 2, 3., Plut.plac. 
phil. 1,8,4.7, 12, 8., Sext. Emp. Pyrrh. 3, 80, 5, Ael. 
v.h.2,17, D.L.2,1,5.— Xen. conv. 8,6, 9. 2) aus 
Milet, Geſchichtſchreiber, D L. 2, 1, n. 5, Ath. Il, 
498.b, B. A. 788, Suid. Bei Fulgent. myth. 1, 14 

fälſchlich ein Lampfalener. 
’A xos, m. Gerold, d. h. im Kampfe (mit 

dem Speere) waltend, Mannen. auf chodifchen Henteln 
bei Stoddart. n. 28. 

“Avatı ‚m. 2eupold, Mannen. auf einet 
magnefifhen Münze, Mion. S.vı, 281 (wo falſch Ava 
‚adußoorng jtcht). 

"Avafınduns, ovs, aco. meift nv, einmaln(Sext. Emp. 
dogm. 4, 818), Herrsleben, 1) aus Milet, ioniſchet 
Philoſoph u. Schüler des Anarimander, Arist. coel. 2, 
18. meteor.2, 7, d., D.L. 2, 2, ., Plut. placit. phil. I, 
8.2, 11,8., Strab. 14, 645, Sext. Emp. Pyrrb. 3, 80, 
8., A. 2) aus Lampſakus (nach Luc. Her. mal. 3 aus 
Chios), Rhetor u. Gefchichtfchreiber, D. Sic. 15, 76. 89, 
D.Hal, de Isae. 19. de Dem. et Arist. 2. gravit. Dem. 8, 
Strab. 18, 589, Plut. Dem. 28. Dem. et Cic. comp: 2. 
Alex. fort. 1,3, Paus. 6, 18, 2,-Ath. 1,21, c. 6, 231, 
õ., 6 Örjtwe genannt, Plut. Popl. 9. x oratt. vitt. 
Demosth, 42, 4. — ein jüngerer, Schweſterſohn det 
vorigen, D.L. 2,2, n.2. 8) Andere, Dem. 57,59. - 
Zosim. ep. (1x, 40). — Fulgent. myth. 8, 8. 

*Avafivos, m. Herrig, Dreite, Kundfchafter deb 
Königs Philipp von Macedonien, Aeschin. B, 223, 
Dem. 18,187. Bei Plut. x oratt. Dem. 63 Anaxilss 
genannt. 

’Avatımökepos, m. Petzhold d. i. in ber Schlacht 
(petu) waltend, ein Aftypaläcı, Ross 11,159. K. 



’Avuflrodıg 

"Arafirolıs,m. Burggraf, 1) Thafter, ſchrieb über 
Aderbau nad) Varror.r.1,8,8, Colum. 1,1,9. (K.) 
2) auf einer abderitifchen Münze, Mion. I, 865. — Auf 
einer erythräiſchen Münze bei Mion. zıı, 128 fleht 
Avafınedag. 
"Arafureldas, m. Markwardtis, Mannen. auf 

Initifhen Amphorenhenteln, im Mufeum der archäolog. 
Geſellſch. K. 
"Ard£urmos,m. Markert, ahd. Marahwart, 1)einer 

art den Grelichaaren Aleranders d. Gr., Arr. An. 8,25, 2. 
2) Tihter der neuern Komödie, Ath. 4, 169,b. 18,610, f, 
8, Suid., f. Mein. 1, p. 469 ff. — Athener, Agapnvsog; 
At.Scew.x,e, 163, Ross Dem. Att. 4. 
"Arafıpön, . Waſſerholde, T. des Coronus, Gem. 

der Epeids, Paus. 5, 1,6. 
“Arafıs, sog, acc. ıw (Cyren. 6), Herrling, 1) m. 

8) S. des Caſtor u. der Hilarira, Paus. 2,22, 5. 8,18, 8, 
Schol. Pind. Nem. 10, 112. b) Böotier, Geſchichtſchrei⸗ 
‚kt.D. Sie. 15, 95. 2) f. Frauenn., Insor. 1056. 

Avotlov, wvog, m. Hereling, 1) Athener, Isae. b. 
Poll 3, 6. — Inser. 429. 1088. 2) Böotler, Inser. 
1574 wahrſch. Favaflov für Tavaklur. 

Avafo, oöc, 03, ©, 1. Mathilde, 1) T. des Altäus, 
Gem. des Elcctryon, Apd. 2, 4, 5, Tzetz. Lycophr. 982, 
Schol. I. 14, 828, Arsen. viol. p. 131, wo falſch Auc- 
doic ſteht. 2) eine Trögenierin, Gem. bes Thefeus, 
Piut. Thes. 29. comp. Tbes. et Rom. 6, Ath. 18, 557,b. 
d) eine Syracnferin, T. eines Eubulus, Theocr. 2, 66. 
4) T. des Epicrates, Priefterin der Eeres, Diotim. ep. 
6(vın, 733). (Falſch für’4ueladv bei Nonn. 34, 158.) 

"Ayaslas, d, in Anth. 8, 17 "Avamıs, Unmeit, Br. 
ka Amphinomos aus Katana, Strab. 6, 269, Con. 48. 

Avkmlous, m. Auffarth, Gegend bei Byjzanz, 
een man duch den Bosporus bis Hieronoros fchifft, 
SeyL 67, Hesych. Miles. fr. 4, 22, 8t. B. s. 4dpvn, 
Kalllmokss, u. eine andere in Aegypten, St.B.s. Tv- 
varzimoıc. 
‚Ana NM Dampf, fı als Gottheit ua 
tr Dee Ar. Nub. A : er 
„Aväros, ov, tor. o, (d), m. Moormwotter, (fodem 

Einne nach richtig der Schol. Theocr. 1, 68, doch nach fals 
fer Etom.), 1) Fl. in Sicilien bei Shpracus, j Anapo, 
mil 6 ‘Mr. norauds, Thuc. 6, 96.7,78, D. Sic. 15, 
13, Plat. Dion. 27, felten ohne zorauds, Plut. Tim. 21, 
Theoer. 1,68. 7, 161,9. Bon ben Eiciliern als Mann 
turgrftellt, Ael. v. b. 8, 33. 2) in Aarnanien, Nebenfl. 
in Achelous, Thuc. 2, 82. 
‚Avap, aoog, m. BI. Balatiens, B. A. 1822, d. 

; nal Et. in Indien, dieffeits des Ganges, Ptol. 
121 * 

’Ardpea don, Gebirge in Scythia intra Imaum, einer 
tmweitlichen Zweige des Altai in der Mongolei, Ptol.6, 
a zu Einwohner hier bildeten die "Avydpsoı, Pol. 
’ J 

8 of, Volt in Aſien an ber Sübfeite bes 
atpiſchen Dreers, Strab. 11, 507—614, St. B., mit der 
Stadt”, Strab. 11, 508, St. B. (Ptol. falſch 
Apapdxas, w. f. Pol. 5, 44 hat ’Anapdxaı.) 
‚Avdpıov, n. un —— Ptol. 5, 18, 16. 

v &x009, Borgebirge in 6 
Pl. 7,4, 8. ei ie 
"Arapxla, f. (Bebürftig, eigtl. unvermögend). 

aberer Name ber Benelope, Schol. Od. 4, 797. 
‚Avapos q “Ardoos, ©t.in Galatien, Ptol. 5,4, 7. 
Araproı, Bolt in Dacien, nörbl. an der Theiß, 

Pul.3,8, 5. Bei Cacs. b. G. 6, 25 Anartes. 

"Avdon 85 

"Avaprobpäxror, Bolt im europ. Sarmatien, Ptol. 
8, 5.20. = 

“Avas, a, g, a», (ö), einer der Hauptitröme Spa⸗ 
niens, j. Ouadiana, Pol. 84, 9, Strab. 8, 140, d., Ptol. 
2, 4, 8. 5,2. 8, Marc. Heracl. per. m. ext. 2, 4. 9 
u ff., D. Cass. 41, 45. 

"Avasırı\ns u. "Avantußporos, f. "Avakıxdis u. 
"Avatlußgorog. 

’Avaccla, f. Inser. 914. 
- ’Avaorarin, f. fpäterer (hriftl) Srauenn., Julian. 

ep. VII, 600. 601, ep. &d. Anth. Plan. 4, 71. Fem. gu: 
’Avaoräosos, ou, poct. os0, m. "Auferfianden, 

fpäterer (chriſtl.) Name, bef. der eines griech. Kaifers, 
aus Epidamnos, Eust. Epiph. fr. b. Euagr. 8, 29. 
85 u. ff., Malal. p. 898, Nonnos b. Phot. bibl. 8, Ioann. 
Antioch. fr. 215, Suid., Christod. ecphr. 399, Iulian. 
ep. vır, 590, ad. (1x, 210). — Andere, Anth. xv, 28. 
— Thom. ep. Anth. Plan. 5, 879. 
"Avucranıobwolıs, (.Anaftafiosftadt, feſte Stadt, 

welche Anaftafios an ber Stellevon Darä gründete, St. B. 
5. dapal. 

’Avar&Xov, m. ähnl. Morgentoth, M. Aurelius 
Anatellon, Infchr. im Louvre N. 124 u. 180. 

’AvaroXf, f. Sonnenaufgang, 1) ein Gipfel 
des Himalaya am Ganges, Caemar. (?) b. Plut. fluv. 
4, 8. Bei Polyaen. (1, 1) Kopaosßin, indiſch Kai⸗ 
lafa. 2) das Morgenland, N. T.Matth. 2,2 u. im 
Plur. 2, 1. Dav.Adj. 7 dvarodsxıjd.i.Often, St. B. s. 
"Ixvas. 

’AvaröAuos, m. Often, aus Nlerandrien, Bi⸗ 
ſchof zu Laodicta (270 — 282 n. Chr.), Philoſoph u. 
Mathematiter , Fabric. bibl. Gr. 11. p. 275 ff. 2. — ein 
Lehrer des Zamblichus, welchem biefer die Schrift (Inrn. 
Hata "Oungsx«) widmete, ein Neuplatoniler, Fabric- 
bibi. Gr. 1V, p. 295. — einer, an welchen Libanius Briefe 
richtete. — ein Juriſt. — ein Schriftfteller über Lantbau. 
— Grammatiker, Olymp. v. Plat. p. 2, 89. — ein Antes 
ter, Damasc. v. Isid. 192. — Begleiter Sultans, Magn. 
b. Malal. chron. 828. — römifcher Magister equitum 
unter Theodoſius, Suid. — Gefandter an Attıla, Prisc. 
Panit. fr. 5. 18. 14, Ioann. Antioch. fr. 198. 

’Avara, f. Heil d. i. unverlegt, T. des Ariftobulus, 
dienende Jungfrau im Tempel des amplläifihen Apollo, 
Fourmont Inscr. spur. C. 1, G. 1, n. 44, 20, p. 68, 
Franz elem. epigr. n. 86. 

"Avava, n.pl. St. in Großphrygien, zwifchen dem 
Marfyas u. Mäunder, Her. 7, 80. Ew. ’Avavatog ud. 
’Avaveis, St.B.- 

’Avaufı, f. Ort in Arie (Medien), Isid. mans. Parth. 
argum. Die Oegend ’Avaseov, ebent. 16. 

"Avavpos, (0), mit u. ohne noreuös, Dürrbad 
(dw), 1) 8. in Theffalien, welcher in den pagafüifchen 
Meerbufen müntet, Hes. sc. 477, Ap. Rh. 8, 67, Orph. 
Arg.115, Callim. h. Del. 108, Simon. ep. b. Ath. 4, 
172,e, Apd.1,9,1, Strab. 9, 486. 2) $l.in Artadien, 
Callim. b. Dian. 101. 

’Avauxldas, m. Oh neſtolz, Eleer, Olympionite, 
Paus. 5, 27, 12. 6,14, 11. 16, 1. 

’Avabäs, m. Vater u. Sohn, Herrfcher von Kappa⸗ 
docien, D. Sic, 31, 28. 
A „ſ. Neuland (f. Apd. 1, 9, 26, etwas an⸗ 

ders St. B.), kleine Inſel im ägäifchen Meere bei Thera, 
j. Anafi, Ap. Rh.4, 1715, 8., Seyl. 48, Callim. ep. b. 
Strab. 1, 46, Strab. 10,484, Anon. st. mar. mugn. 284, 
früher MeupßAlagos, St.B. Ew. ’Avyapatos, Hege- 
sand. b. Ath. 9,400, d, St. B. 
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’Avddns, m. S. des Otones, Anführer der Kiffier, 
Her. 7,62. 

’AväbAvoros, m. S. bes Trözen. Heros u. Gründer 
von Anaphlyſtos, w. f., Paus. 2, 80,9, St.B. 

"AvdhAvoros, m. Springsfeld (Springe = 
Quelle), att. Demos der antiochifhen Phyle, Feſtung 
(dad. von Einigen ale Stadt u. fem. betrachtet, Horp., 
Suid., Schol.Dem. 18, 75) an der Weftkufte des Landes 
mit einem Hafen, j. Qucht von Anaphyſos. Her. 4, 99, 
Xen. vect. 4, 48, Scyl. 57, Ptol. 8, 15, 22, A. Ew. 
AvodAbo ros, Ar. Ran. 427. Eccl. 979 u. Schol., 
Aeschin. 8, 115. 139, Dem. 50, 17. 41, ö., Strab. 
9, 898, Plut. Cim. 17, D. L. 7, 1, n. 9, Att. Scew. 
x, Inser. 150. 172, d., Ross Dem. Att. 6. 51.52. — 
Adv. ’AvapAvorödev, "AvapAverövde, ’Avapiv- 
rot, St B. 

"Avdxapceıs, gen. (Her. 4, 46, Plat. rep. 10, 600,a, 
Arist. analyt. 2, 1,18, Aristid. or. 47, p. 547) sog, ot. 
&ws (Plut. Sol 5), od. sdog (D.L. 1, 9,n. 1, Ephor.in 
Schol. Ap. Rh. 1, 1276), dat. (Her. 4, 76) s, od. (Luc. 
Scyth. 8.9. 10) 8%, acc. sv, voc. s(Luc Anach. 6, ö.), 
(6), ein Ecnthe aus königlichem Geſchlecht, ver zu Eolons 
Zeit nab Athen fam u. unter die Weifen gerechnet wurte. 
Außer Her. u. den A. a. a.O. Strab. 6, 801. 15, 694, 8., 
Ios.c.Ap 2,87, D. Sic. 9, 10. 36, Plut. garrul. 7. qu. 
symp. 6, 7,2, PBerfon des Geſprächt in VII. sap. conv. 
8,12,8..D.L. 1, 8, Nic. Damasc. fr. 123, 4. 

"Avydıoriov ="Aydıotiwv, Inser. 8886. 
"Avds,f.(—="Aßßa,w.f.), St. in Afrika, App. Lib. 24. 
"Avdara,n.pl. St. in Indien, dieſſeits des Ganges, 

Arr. An. 4, 23, 6. 
’Avdaptas, m. mebifcher General, Xen. Cyr. 5, 3, 

8. 
’Avßävla, ep. In, f. Grau, nach welcher die Stadt Anda⸗ 

nia, w. f., benannt worten fein fell, Paus. 4, 33, 6, 
Epigr. b. Paus. 4, 1, 8 (Anth. app. 192). 

"Avbavla, as, (nah St. B. von un dvdareır, 
richtiger das Gegenth., alfo: Liebſtadt), früherer 
Name von Meffenien u.Refivenz ber alten Lelegerkönige, 
Paus. 4, 1, 2.3,7,10.4, 14, 7. 26, 6, nach Strab. — 
Oechalis, Strab. 8, 839. 350. 860. 10. 448. Ew. 
’Avßävos u. ’Avßavıcis, fem. ’Avdanıds, St. B. 

"Avdayıs, sog, dnoramög, Bl. in Karmanien, — 
Avauıs, Marc. Heracl. pr. m. ext. 1, 27, Ptol. 6, 8, 
4, Iub. Maurit. 5 Plin. 6, 27. 

"AvSavov, n. Lichenburg, Benennung ber Karier 
für Burgylia, St. B. s. Bapyüssa. 

“Avbarıs, f. Et. in Acthiopien, Batry. b. Plin. 6, 86. 
"Avbavröyıoy, n. St. in Oberpannonien, Ptol. 2, 

14 (15), 4. 
"Avdapo, 1) (td), Randen (f. Harp. s. ävdngov), 

St. in Troas, unweit Stepfis, Strab. 18, 610. 614, 
Theop. b. St.B. Ew. Avdssenvös, vn, u. fo hieß bie 
Gere x n Avdepyvii, St. B. 2) (H), St. in Phry⸗ 
ien, St. B. 

u "Avdapos, f. “Ardıpos. 
’Avdlxpiov, n. St. in Dalmatien, Ptol. 2, 16 (17), 

’Avdons 

11. 
"Avdtpndov, St. der Gabali in Aquitanien, j. Ante- 

rieux, Ptol. 2, 7, 16. 

"AvdnAos, St. der Basconın zwifchen tem Ebro u. 
ben Porenien in Spanien, Ptol. 2, 6, 67. 

Avbijrptov, n., b. D.Cass. 56, 12 Avbdijpior, feiter 
Ort in Dalmatien, Strab. 6, 815. 

’Avdisyres, Volt in Pannonis inferior, Ptol. 2, 15 
(16), 8. 

"Avdoia; 
’"Avdlyav, d, indeel., Geſandter bes Berferkönigs 

Hormisdas, Menand. Prot. fr. 60. 
"Avdıfhrio, pannonifches Bolt an ber untern Drau, 

Streb. 6, 814. 
"Avdıpos, 6, b. Theogn. 2, 71 "Avdapos, Nanden 

Nebenfl. des Sktamandros in Troas, Strab. 18, 602. 
(Bei Suid. Tavdesgog.) 

’Avßoßälns, ov, K. ber Ilergeten. Pol. 10,18. 
"Avborlöns, ov, (6), Bürgel(f.Hesrch. avdozeis 

‚=dvädoyos), a) ©. des Leogoras, attiſcher Redner, mıt 
vier noch vorhandenen Reten, Thuc. 1,51, Lys. or. 6, 
Plut. x oratt. vitt. Andocid. — Them. 82. Alec. 21, 
Hermog. Id. 2, Hellan. b. Suid., D. Hal. Lys. 2,4. — 
eine Herme in Athen, “Epuns 'Avdoxtdov, Plut. Nie. 
19. x oratt. vitt. Andoc. 18, Harp., Schol. Aesch. 1, 
125. -- b) Großvater des vorigen, Aeschin. 2, 174, 
Plut. x orstt. Andoc. 1. — c) Kydathenäer, Inser. 213. 
— d) Bafenmaler, R. Rochette 1.& M. Schorn p. 4. 

’Avdopärouvoy, n. Et. der Xingonen in Gallie Belz, 
Ptol 2,9, 19. 

’Avdovv6ßaAAos, m. Heruler unter Claudius, Anon. 
fr. 9 b. Müller fr. 1v, p. 196. 

’Avddeıyor, ol, fpanifches Volt im j. Gatalonien, 
Pol. 8, 36. 

"Avdovalrıov, n. Et. ber Quaden, fl. von Presburg, 
Ptol. 2, 11,80. 

’AvdooAos, m. Neuſchalt d. i. wiederum Diener, 
einer der Kerlopen , Aeschin. Sard.b.Harp.s. Kigzay, 
u. Apost. 9, 64. 

"Avdpayädıos, m. Butmanns, fpit. Mannsn., 
Phot. p. 79, 9. 

’Av&päyados, m. Gutmann, e) Befehlshaber von 
Amphipolis, Polyaen. 4,12. b) ein Anderer, Mel? 

payspas, m. Mannrath, 1) Parier, Inser. 
2448. 2) Erzgießer aus Rhodus, Osann. Syll. Inser. 
n. 17. 

"Avdpaupovlöns,m. Anprämonsfohn d.i. Thoat, 
IL 7, 163, Suid. 

’Avöpalpov,ovos, m. Weismann, 1) B.desThost, 
KR. in Kalydon, Gründer von Amphiffa, 11. 2, 688, 6. 
Od. 14,499, Arist. b. Harp.s. "Aupsco«. ep.22 (Anth- 
app. 9), Apd. 1,8, 1, Paus. 5, 8,7. — Sein Gribnal 
wurde in Amphiffa geze:gt, Paus. 10,38, 5. 2) S. des 
Oxylos, Öemahl der Dryope, Ov. Met. 9, 868, Anton. 
Lib. 82. Bei Apd. 2,8, 3 iſt er mit dem vorigen verwech⸗ 
felt. 3) Br. des Leonteus, D. Sic. 4,53. 4) Bplier, Grün 
der von Kolophon, Strab. 14, 688. 

"Avdpaxa, St. in Kappadocien, Ptol. 5, 6, 12. 
["Alv]öpovldas, m. Sicyonier, Mion. 8. ıv, 168.) 
Avöpavößopos, m. (tihtiger Adeavodwpogs, W- 

ſ.), äh. Gottfchick, Syracufaner, Pol. 7,2; vgl. Liv. 
24,5 

"Avbpära, Et. in Paphlagonien, öfl. von Olgaffys 
auch Neoxinvdsonodsg genannt, Ptol. 5, 4, 6. 

’Avöparäva, Et. in Indien dieſſeits des Ganget, 
Ptol. 75 1, 56. 

"Avdp&monwos—"Avdoonounog, Ross Inser. fast. 
8. N. 226. K. 

’Avs s, m. Manfold, ©. des PhHilonides, alt. 
Inſchr. b. K. 
A 03, Veſtenboſtel, St. der Pelagonen 

in Macetonien, Ptol. 3, 18, 84. 
"Avdplas, gen. « (Plut. mus. 21), ion. u. ep. ew(Her- 

6,126, ep. ad. 689 (in vI1,672), €, av, voc.&a (ep. &d- 
(in var, 673), Mannert, 1)einBäderin Eicyon, Urgroß⸗ 
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witt des Kliſthenes, Her. u. Anth. a. a. O., D. Sic. 8, 
32. 2) Muſiler aus Korinth, Plut.a. a. D. 8) Befehle 
dabet unter Ptolemäus Philadelphus, Ios. 12, 2, 2.0. 
Ap. 2,4. 4) Arzt des Ptolemäus Philopator, Pol. 5,81, 
Ath.8, 115, e. 7,812,d, d. 5) Jude, D. Cass. 68, 82. 
— Bruder des Simen, N. T. Matth. 4, 18, 5. Marc. 1, 
16. 6) Panormitaner, Geſchichtsſchreiber, Ath. 14, 
634,8. 7) Bilthancr aus Argos, Paus. 6, 16,7. 8) Athe⸗ 
aci, Meier ind. schol. 1851 p.87,n.85. 9) ®. eincs 
Zheodotos, Bönticr, Keil Inser. boeot.xLIv. 10) auf 
atbenifchen Drünzen, Mion. 11, 117. 11) Actolier, Curt. 
AD.p. 48. . 
"Ardpda, f. Muth, athenifcher Schiffename, At. 

Erw. xıv,d, 244. 
*7 os, 1) galliſches Volt, Pol.2, 84. ©. Avavss. 

Y)'Ardomv nölıs, Hauptitadt des Gaues Ardgono- 
dmg, w.f., j. Schabur, Pol. 4, 5, 46. 

R ,Ews, m. Mannefen, ©. des Peneios aus 
Theffalien. Gründer von Audros u. vom minyfchen 
Rue in Böotien, D. Sic. 5, 79, Paus. 9, 84, 6. 9. 10, 
18,4. S. "Aydoos. Tuv. 
Avsdonts, dos, f.Mansfeld, St. u. Land in Bdo- 
tim, Paus. 9, 84, 6. 86, 1. 
"Avpla, Manſted, St.in Elis u. in Macebonien, 

Pi. 6. St. B., Plut. Arat. 12. Ew. ’Avöpıeds, Teup. 
8.8: B. 2) Babylonierin, Ctes. b. Phot. 42, a. b. 
"Arplaxa, St. in Medien, Ptol. 6, 2, 18. 
Avdpiaxi, . Manſtedt, Hafenftadt von Myra in 

Lycien, j. Anbrafi, App. b. civ. 4, 82, Ptol. 6,8, 8. 8, 
17,24, Anon. st. mar. magn. 288. 
‚"Arbpach, f. (Ardgsixn?), Manftedt. St. Thra⸗ 
end am Bontus, unweit Salmydeſſut, Strab. 7, 819. 

Ardolas, m. Männede, Mannen. in Infchr aus 
€parta, Ephem. archaeol. n. 8165 u. bei Stoddart 
Nee. 24,25,26,27,28.K. ©. Keil Syli. Inser. boeot. 
Ll,p. 26. 

"Avdpıx\os, m. Manftein, Berg in Gificien, Strab. 
14,669. €. "“Avdgoxos. 
‚Arboıxös, m. Kerl, Dannen., Inser. 828. (Auch 

Cie, ad Div. 16,4 u. bei Stoddart (rhod.)n. 29. K.) 
‚Avbpros u. Avdpios, ſ. AxXddoc. 
2 os, m. Männchen, 1) ©. des Perſeus, 

Werdopilsnnog, Paus. 7, 18, 1, App. Lib. 185, D. 
Bie.exe. 16, Porph. Tyr. fr. 18. 2) Geſchichtſchreiber von 
Nuss, Ath. 8,78, c, Parthen. erot.9. 19. 8) Athener 
aus der bippothoontifchen Phyle, Inser. 168, b. 4) 
Barnim, auf einer apollonifhen Münge, Mion. ı1, 

"Aröpley, awoc, m. Mannfen, Spartaner, Inser. 
he einer Münze aus Ayollonia, Mion. 8. 111, 

a , m. Paropamifade, D. Sic. 19, 14. 
A ‚m. Mannleben, ein Maker, Plin. h. 

"6,11, 
Avtpößovkos, m. Rathmann, 1) B. des Timon, 

Ylphier, Her. 7, 141. 2) ein Bildhauer, welcher Philos 
fitfen Biltete, Plin. h.n. 84, 26. K. 

„er Manngeboren, Gattin des Mis 
un, M. res Ajterios, Nonn. 18, 226. 247. 
A , 005, m. Ahlemann = Adelmann, 

Rınnen., Inser. 2266, a. 
4 opovog, Catull. carm. 64, 77, An- 

{rogeoneae cacdin, K. 
f A ‚ @, nad) Suid. auch "Avdpsyeuv, m. 
mann, S tes Minos u. ber Paſiphae, Apd. 8, 1,2. 

15,7, Put. Thes, 15, 3., Paus. 1, 1,2. 27,10, D. Sie, 

Avdoox)q⸗ 87 

4, 60, Lue. salt. 49, A. Er hatte als Heros in Athen 
einen Altar, Paus. 1, 1, 4. 
Avs Zwitter, Volk in Libyen, Arist. u. 

Calliphan. b. Plin. 7, 2. 
"Avßpoßäike, f. ähnl. ah. Hcerbrand, eine Amas 

jone, Tzetz. P.H. 180. 
A s, avtog, acc. (Paus. 2, 12, 6) av, m. 

Siegmann, 1) Samier, Her. 8, 85. 9, 90. 2) Rhe⸗ 
giner, Arist. pol.2,9,9. 8) S. des Phlias u. ber Chthono⸗ 
phyle, Paus. 2, 6, 6.7, 6,8. 

"Avdpoßlen, f. Manfold d. i. wie ein Mann wal« 
tend, M. des Thespios, Schol. Ap. Rh. 1, 146. 
A , 1. "Avdoos. 
’Avs, „m. *Mannfhnelle, T. des Kaftor (A. 

Perikaſtor), Di. des Diktye u. Polydeltes, Pherec. in 
Schol. Ap. Rh. 4, 1091. } 

’"Avdpolras, m.*Mannloos, Tenedier, geographi⸗ 
ſcher Schriftfteller, Schol. Ap. Rh. 2, 159. 
A , f St. in Aethiopien, Iub. Maurit. b. 

Plin. 6, 84. \ 
A f. »Mannehre, 1) Bdotierin, T. des 

Antipönus, Paus. 9,17,1. (2) Iulia Androclea b. Orelli 
2898. K.) i 

’Avöpır\eldas, (6), att. auch A s (Dem. 
f.unten) u. Plut. (Pel. 5, 6. apophth. Lat. s. v.) abwechs 
felnd &g mit ng (Plut. Lys. 27. Pyrrh. 2), Xen. fttt8 as. 
Pause. u. Suid. lets ns, in Keil Inser. boeot. xv, b ’Av- 
Sooxdldag, Ehrmanns, 1) Thebaner, a) Xen. Hell, 
8, 5, 1.5, 2,81, I.ys. b. D. Hal. de Isae. 6, Plut. Pel. b. 
6. Lys. 27. degen. Socr.29, Paus. 3, 9, 8, Suid. s. ovai« 
Yavsod. db) Zebabeer, Keil Inser. a. 2.0. 2) Athener, 
Acharner, Dem. 48, 11:12, d. — Phegäer, V. eines Are 
bias, Inser.122.(Bei Isae.6, 47 hat Schoem. Avdgoxdäs 
nach Conj. ft. Avd'goxäsidng.) Ucherh. bezeichnet Hesych. 
die Ardgoxieidas als ein athen. Geſchlecht. 8) Sparta= 
net, Plut. apophth. Lac. s. v. 4) @peitote, Plut. Pyrrh. 
2. 5) ©. tes Lydiers Syneſios, Schüler des Porphyrius, 
Suid. 6) ein Geſchichtſchreiber, Plut. Lys. 8. 

"AvSpörkeos, Suid. 
’Av6, v, avog, m. Ehrmann, Epeirote, 

Plut. Pyrrh. 2. 
’AvöporAfis, dovs, b. Theodor. Prodr. 1,168 dos, 

voc.’AvdgöxAsıc, Isae. 6, 58,—Zenob. 8, 77 u.Macar. 
8,91 haben aud) — u. Inser. b. Ross Den. 
Att. 99 ficht im gen. &ov, (6), Ehrmann, 1) ©. bes 
Aeolos in Sicilien, D. Sie. 5, 8, Apostul. 1, 88. 2) Meſ⸗ 
ſenier, a) ©. des Phintas, K. von M.ffene, Paus. 4,4, 4. 
5,6, 8. b) Entel deffelben, Paus. 4, 16, 2. 8) Athener, a) 
6 Hst9sug, Volksredner u. eifriger Demofrat, Thuc. 8, 
65, Andoc. 1, 27, Ar. Vesp. 1187, Plut. Them. 19, 
Arist. rhet. 2, 23. Bon ihm fugte Cratin, was von Leu⸗ 
ten, die fih aus niedern Verhältniſſen emporgehoben 
haben, fprihwörtlih wurde: dv da dıyoozaatg xai 
»AvdgoxAdng (Diogen. 4, 55 hat "AvdpoxAns) mroAe- 
uaoysi, Zenoh. 8, 77, Macar. 8, 91. b) andere Athener, 
Isae. 6,4. 5,8. — Ephettier, Wucherer, Dem. 85, 10. 
14. 28 u. argum. v. 1, wahrſch. auch in Demosth. fr. 
xI11,11 ed. Saupp. —’Apıdvaiog, Att. Stew. XVII, c, 
6. — Acharner u. A., Ross Dem. Att. 59. 89. 99, d. — 
©. des Epichares, Luc. Char. 1.8.— Komödie des Eos 
philus, Mein 1, p. 425. — 4) Amathufier, Arr. An. 2, 
22,2. 5) Spartaner, Xenoph. Ephes. 5, 1,6. 5) Cyprier, 
Theod. Prodr. 1, 168. 7) Samier, Porphyr. v. Pyth 
10. 8) Sclave in Rom, ber mit einem Löwen fechten mußte 
(f. "“Avdooxdeg), Acl. v. h. 7,48. 9) Wöotier, Curt. 
A. D. 42, 4. 
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“AvSponkos, (6), gen. ov, poet. (Anth. 1x, 790) ose, 
NRuffmann, 1). des Kobrus, Gründer von Ephefus, 
Pherec. b. Strab. 14, 682 u.ff. 640, Ephor. b. St.B. s. 
Bivva, Paus. 7, 4, 2, Antip. ep. (IX, 790). 2) Mace⸗ 
tonier, Hetäre Aler. M., Arr. Anab. 8,29, 1. 8) ein 
Eclave inRom, ="Avdgoxkäs, w. f., Apion b. Gell, 
N. A. 5,14. 4) ein Anderer, ep. Paul. Sil. (v1, 75). 

"AvSpoxos, — "Avdigsxkos, w. f., Anon. st. mar. 
magn. 199. 

Arbpoxoros, — ’Ardoöxottog, Plut. de se ips. 
laud. 1. 

’Avöpskorros, (6), 1) ein Phrygier, Mnas. b. Ath. 
12,580, c. 2) 8. der Brafier in Intien, Plut. Alex. 26, 
App. Syr. 55. 
A as, ouc, ion. (Her. 9, 25) eos, (0). 

Theobalt, Heros der Platäer, der bei Platäa ein Heilige 
tgum hatte, Her.a. a. O. Thuc. 8, 24, Plut. Arist. 11, 
Clem. Alex. admon.ad gent. p. 26, a. 

Avbpoxodns, ov, n, einmal auc (Plut. qu.symp.4, 
2,8) gen. ouc, (0), Tithmar, 1) berühmter Maler aus 
Kyzitus, Plut. Pel. 25. qu.symp. 4,2, 3. 4, 4, 11, Ath. 
8,341, a. 2) Pythagoreer, Iambl. v. Pyth. 145, Arist. 
Tar. u. Neanth. in Theol. Arithm. 40, Apost, 8, 34, 0, 
Mant. prov.2, 8. 8) Arzt, Ath. 6, 258, b. 

’Avöps\aos, m. == dem Folgenden, Att. Infchr. in 
Philhiſt. Hftn. K. 

’Av&pöicus, m. Boltmann, Bauftlimpfer, Luc, 
ep. 21 (xr. 81). 

’AvöpöAoxos, m. Hermann, leer, Pol. 5, 94. 
"Avöpopdxaa, f.— Slgb., Lesches bei Tzetz. zu 

Lycophr. 1268 nach Mein. Anal. p. 46. 
’Avdpopäxn,(n), Qubovica, 1) T.des Eetion, Gem. 

bes Heltor, Il. 6, 895, d., Plat. Ion 585,b, Apd. 8. 12, 6, 
A. Auf Gemälten von Polygnot (Paus. 10, 25, 9) u. in 
Trauerfpielen von Antiphon, Arist. eth. Eud. 8,3, u. des 
Euripides, Plut. Alex. 51, oft dargeftellt. 2) eine Ama» 
gone, Schol. Il. 8, 189. 

"Avdpopaxlöns, m. Wihmannfon, Mannsn., 
Inser.2328,b. Bon: 

’AvSpöpnaxos, m. Wibmann, 1) S. des Lyktos, von 
Aeneas getödiet, Qu. Sm. 11,41. 2) ©. des Acgyptos, 
Hyg. f. 168. 8) Athener, Diener des Polemarchos, And. 
1,12—14, 8. 4) Eteer, Xen. Hell. 7, 4, 19. 5) Abderit, 
Paus. 6,14, 12. 6) ®. des Timäus aus Tauıomenium, 
D. Sic. 16, 7.68, Plut. Tim. 10. 11. 7) Karchener, Bers 
räther des Graffus, Plut. Crass.29, Nic. Damasc. b. Ath. 
6,252,d. 8) Aspendier, Pol. 4. 65. 83, d. 9) Syrer, V. 
des Ahäos, Feldherr des Ecleucus, Pol. 4,51. 8,22, 
Polyaen. 4,17. 10) Gefandter des Ptolemäus Philos 
metor, Pol.88, 5. 11) Freund des Herodes, Ios. 16, 8, 8. 
12) Cyprier. Nauarch unter Aleranter d. Ör., Arr. An. 
2,20, 10. 18) ©. des Hieron, Anführer ber Miethstrups 
pen unter Alexander d. Gr., Arr. An. 8, 12, 5.25, 4, 8. 
14) Theflaler, Inser. Leake 111, n. 151, p.366. 15) auf 
rhodiſchen Henkeln, Stoddart Cod. 5, 5,4. K. 16) Nea⸗ 
polite, Sophiſt u. Lehrer unter Diocletian, Suid. — 
Grammatiker, Schol. II. 18, 180. — Bater u. Sohn, 
Zeibärzte Neros, Galen. antid. I, p. 438, Fabric. bibl. 
Gr. ıv, p. 856. 
’"Avöpopfda, (ü),gen-as(Ios.b.Iud.8,9,3, Ath.1,21, 

c, Heliod.10, Ach. Tat. 8,7, A.), ion.u. ep.’Avdeouidn 
(Her.7,61.150, Nonn.1,192,8., Philod.ep.v,132, Arab, 
ep.Iv,188),ähnl.Manfreda, T. des Kepheus u. der Kafs 
flopeia, von Perſeus befteit, Her. a. a. O. Apd.2,4,8, D. 
Sic.4,9,Scyl. 104,Strab. 1,48.16,759, Luc.d.mar. 14, 
8.,9.; abgebildet: Luc. d.dom. 22, Ach. Tat, 8,6, u. 

"Avdooxdog Avdoood ivn⸗ 

von Sophokles u. Euripides behandelt, Fabrle. dibl Gr. 
U. Durch Athene unter die Sterne verſett, wo fie ein 
Eternbild am nörbliben Simmel bildet, Arat. Phaen. 
198, Eratosth. Katast. 17, Hyg. Poet. Astron. 2, 20,f. 
24, Nonn. 25, 145. 47, 450. 

Avdpo , ace. ny, (O, Lacedämonier, Thue. b. 
42. Kiciiger Avdgouevns. 
A ovc. b. Arr. Ind. 18,6 eo, (6), Mann» 

leben, 1) Atbener, a) B. tes Iheogenes, Dem. 54, 7.8, 
D. Hal.degrav. Dem. 12. b) ein Anerer, Dem. 86,18. 
c) Kepali,der, Art. Ecıw.x,e, 149. 2) Mlacetonier, 
B. des Amyntas u. Attalus, Arr. An. 1,8,2.5,27,1.6. 8) 
Antere: Inser. 2478.— Deiphier, Curt. A. D. 4. 5. Dar. 
5 ’Avöpopevlöns, m. Mannen., Hesych. s. Evo 
ta. 
’Avdpophöns, acc. n, m. Mannewib, Plat.ep- 

18, p. 362,b. 
’Av6pövexos, m. Mannen.,—’Avdgövixes, Inser. 

286. 
A vävds, m. Siegmann, ſpäterer Mannen.. 

Phot. cod. 45. 
’Avdpövixos, m. Siegmann, 1) Athener, Schau 

fpieler gur Zeit des Demofthen«s, Plut. X oratt. Demosth. 
17, Mach. b. Ath. 18, 5ö1,c.d. e, eben. 584, d. 2) Ans 
führer der griech. Söldner des Darius, Arr. An. B, 28,9, 
vgl. mit 2,24, 5, d. 8) Diyntbier, Feldhert des Antiges 
nus, D. Sic. 19, 59.69. 86. 4) Leibtrabant des Perfeut, 
D.Sic.80,14, App. Maced. 16. 5) Gefandter des Attalus, 
Pol. 82, 26, App. Mithr. 4. 6) Mörder des Scleucus, 
D. Sic. 80,8. 7) S. des Meflatam, ein Zube, los. 13, 8, 
4.— ein Unterer, N. T.Rom. 16,7. 8) ein Aegypten, 
Vales. zu Amm. Marcell. 2, p. 852. 9) ein Beripatenis 
fer aus Rhotus, Strab. 14, 655. — Plut. Syll. 26. — 
einer mit dem Bein. Alypius, Hieron. praef. in Daniel 
10) Dichter ter Anthologie, Iac. 111, p. 108, Liban. ep. 
75; dramat. Dichter aus Hermopolis, Phot. 356,8, 12. 
Biel. auch Livius Andronicus. 11) Andr. Cyrrhestes, 
Erbauer des Windthurms in Athen, Vitr. 1,6,4. 12) 
Delphier, Curt A. D. 2, 4, oft. 18) aus Kyzikus, Inscr. 
8660. 14) auf Münzen oft, 3. B. aus Teos, Rhodut. 
Mion. III, 260. 8. xı, 591. 
"Avßpofivns,m.Srembdling, Delphier,Curt.A.D.2. 
A «dns, m. Mannrath, ein Melier, Inſcht. 

in Heften von K. 
oAlrns vonös, in Nicverägppten an ter 

Weſtſeite des Nils, Pol. 4,5. 46. S. Ardoss. 
’Avöpswonwos, m. Öleitsinann, I) Öründer von 

Lebedus Strab. 14, 638. 2) Sohn, nad Hellan. Entel 
tes Borus, Paus. 2, 18, 8. 9, 5, 16, Hellan. in Schol. 
Plat. p. 876. . 

"Avßpos, m. Manns, ©. des Eurymachos, Gründer 
von Andros, St. B. Bei Con. narr.44 ein Wahrfager. 
©. ’Avdosis. 

"Avdpos, 5, Mannheim, 1) vie nörblichfte der cyelas 
diſchen Inſcin, j. Andro, mit einer Stadt gleiches Namens 
(Ptol.8, 15,30, D.$ie. 18, 69). ©. Her.4, 38, 8, Aesch. 
Pers. 886, Thuc. 2,55, d., 4. Ew. Avdpios, Avdpioi. 
Her. 8, 66, ö., Thuc. 4, 42,8,4.— 6 "Avdgiog= ol 
"Ardgsos, Plut. qu. graec. 80. Als Adj. ’Avdola 
xsööpa, Xen. Hell. 1,4, 22, — tesnons, ebend. 3, 1, 
81, — Galaliens, ſ. —— — 

vBpoo vns, ouc, acc. n (Strab. 16, 766, Pol. Il, 
84) u. ny (D.L. 2,6,n. 10), (6), Mannhardi, 1) Ar⸗ 
kadier, Thuc. 6, 49. 2) Admiral Aleranders d. Gr. aus 
Thaſus (nach Arr. Ind. 18, 4 ©. des Kalliftratus aus 
Amppipolis), der die Südküſte Aſiens unterfuchte, 
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"Avdoording 

Strab. e.a. O., Ath.8,98,b, Marc. Heracl. ep. per. 
Nenipp. prooem. 2. 8) Bilthauer aus Athen, Paus. 
10, 19,4. — aus ber ercchtheifchen Phyle, Inser. 166. 
— Acharner, Ross Dem. Ait. 59. — ©. des Adeimantus, 
D.L.6, 2,n. 14. 4) ©. des Oneſikritus aus Aegina, D. 
L6,2.n.10. 5) Ryzitener, Pol. 11, 34. 6) S. des Ida⸗ 
Ius aus Gyrton, Prätor Theſſaliens, der für Bompejus 
eirtte, Caes. b. civ. 8,80, Porph. Tyr. in Euseb.chron. 
Armen. p. 180. 7) ©. des Lochäus, Pankratiaſt, Paus. 
6,6,1. 8) Emymäcr, Inser. 8140. — [Auf knidiſchen 
Senteln im Muſeum der archäol. Geſellſch. K.] 
A ns, m. Voll mann, Mannsn. auf einer 
a aus Hermione, Philologus 9. Jahrg. ©. 180. 

"Ardpsriuos, m. Ehrmann, V. des Nearch aus 
Kıeta, Arr. Ind, 18,4. 

Ardporlov, avos, (6), Ehrmann, 1) Atbener, 
®. tes Andron, Plat. Prot. 815, c. Gorg. 487, b. — 
Ehäler des Iſokrates, gegen welchen Lyfias (Harp. s. 

@yyıoy u. Apost. 4, 80) fo wie Demoſthenes die 
Rede 22 verfaßt babın, Dem. 24, 6, d., Plut. Dem. 15, 
D.Hal. de Dem. et Arist. 4, Arist. rhet. 8,4, Anon. v. 
bsoer.11.— Geſchichtſchreiber, Plut. Bol. 15. exil. 14, 
Ad. v.h. 8,6, Paus. 6, 7, 6. 10,8, 1, 9., Fragm. in 
Müllers hist. fr. 1, 871— 877. ıv, 645. 2) Muflter, 
Agath. 68 (x1, 852. 8) ein Anderer, ep. &d. (VII, 228, 
4) —— des Sophotlcs‘, Fabric. bibl. Gr. I. 
p. 744. 

"Anbpopäyor, (08), Menfchenfreffer, ein ſcythi⸗ 
ſches Volt (Baitarner) im j. Emolenst, Her. 4, 18. 100 

— 

u. f.. Ephor. b. Scymn. 848. 6 'Avdgopdyog, der 
König der Androphagen, Her. 4, 119. 

’A , m. Mannweide (mic Mollweide), 
Ephefier, Mion. ııı, 91. 
1artpöxapıe, m. Trautmann, Mannsn., Inser. 
102. 

"Ayöpbras, m. Mannen.. Inser. 7. Bol. ’Avdgot- 
Tag. 
Arbpo, f. Danninga, 1) eine Amazone, Tzetz. 

P.H.179. 2) (indecl.) eine St. Aegyptens (f. unter 
Ardponodting), Athanas. ad Antioch. ep. 10. Achnl. 
Avbpay wöiıs, f. Ardoss. 
"Ardpey, avos, m. Mann, 1) Athenet, a) Vater 

det Antrotion, einer der Vierhundert, Antiph. u. Crat. 
b.Harp., Plut. x oratt. vitt. Antiph. 28, Suid. — b) &, 
Ks Androtion, Zeitgenofle des Sofrates, Plat. Protag. 
d18,c. Gorg. 487, 0. — c) Eläufler, Inscer. 150, 43.— 
d) aus Salumis, Inser. 108. — 2) Argiver, Reifender 
in &bpen, Arist. b. D. L.9, 11, n. 9, Sext. Emp. Pyrrh. 
1,84, Apoll. mirab. 25. 3) Delphier, Curt. A. D. 40, 
Keil Inser. boeos. 111. 4) Befehlshaber unter Dionyfios, 
Polyaen. 5,2,4.— Seerãuber, Polyaen. 5, 19. 5) Fuufte 
fimpfer, Arist.-in Schol. Pind. Ol. 7, 1. 6) Hebräer, 
Phil.in Flacc. 10. 7) Orchomenier, ©. des Ariſtion. Keil 
Bl. Inser. boeot. p. 12. 8) Katavalog aöintng, 
Ath. 1,22,c. 9) Geometer u. Mufiter, Lehrer tes M. 
Antonin, Capitol. Marc. 10) Art, Ath. 15, 680,d, 
Celsus 5, 20. 4,14. 18, Galen. I1, p. 118, d. 11) Ephes 
fer, Schriftfteller, D. L. 1,11,.n.6. 1,1,n. 7, Schol. Pind, 
13,17,9. 12)Zejer, Gcogiaph. Schol. Ap. Rh. 2, 854. 
946, vgl. mit Arr. Ind. 18,8. 13) Salifarnaffier, Plut. 
Then. 25, Tzetz. Lycophr. 894, vgl. mit Strab. 9,342. 
10,456. 476, 8., St. B. s. dögsorv, u. d., Et.M. 655, 5, 
Schol. II. 16, 235, Harp., 9. ©. Müller fr. 11, p. 847— 
352. 14) Alczandriner, Gefchichtfchreiber, Ath. 4,184, b. 
15) Oft auf kait. u. rhod. Gefäßhenkeln, K. 
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"Avdpuvißas, a, (6), Manede, 1) Evartancı, 
Inser. 1197. 2) Adhäer, of nzeoi (Tiv) Ivdourider, 
Pol. 29, 10. 80, 20. 40,4. 5. 8) Athener, Ars hin, ep 
8,1. Achnl.: 

’A m. Sicyonier, Mion. 8. ıv. 1:3, 
"Avdpsvıcos, m. (='Arıloorizoc, m. 1... Berfes 

wegen), ein A.it, ep. «d.716,b Ayp 339) 
A: , 1) Patron. von Ardow» Ke't'nser. 

boeot. n. n. 2) Arbpovios Svos (1. „Arruu'vsoc), 
frihwörtl. yon denen, tie große Laſten tragen, weil ſie 
groß u. dumm find, Suid. 

R Et. Galatiens, Ptol. b. 4, 9. 
’Avösparıs, m. Il. in Indien, Megasth. in Arr. 

Ind. 4,4. 
, ov, m. ®. des Anagaftes, Ioann. 

"Ankycinros, m. *Unbefholten, Spartaner. Inser. 

Avelxvros, m. —'Avtentos, Siegharbt, Inser. 
189. 
Avecros, m. Leidlig, Mannen., Eust. 
’Avspataı, wahrfch. ein Ott, Inser. 1688. 
’Avauionros, m. Ohnetadel, Mannsn., Orelli 

2964. K. 
"Avnoßpspoı, m. Windlänfer, fingirtes Volt b. 

Lue. v.b. 1,18. 

"Avspor, Binde, perfon. beiOrph. b. ad Musae. 88. 
’Avenolras, böot. (Suid.) ’Arsuvtag (j. Boeckh 

Inser. 1, p. 723, Abrens Dial.1, 198.199), m. Blafer, 
Thetaner, Dem. 18, 295, Harp. (v.1.). 

’Avsporoiras, m. Windbeſchwoͤrer, Familie in 
Korinth, Hesych., Suid., Eust. 1645,41. ©. Lex. 
Avepoðpiov, (10), Wind horn, 1) das fürlichfte u. 

zugleich weitlichite Vorgebirge von Cilicien, j. Anemur, 
mit einer Stadt gleiches Namens, Strab. 14, 669. 682, 
ScyL 102, Ptol. 5, 8, 8, Anon. st. mar. magn. 197. 
288.308. 315. 2) ein anderes zwifchen Calycadnus u. 
dem corpeifchen Vorgebirge in Gilicien, Strab. 14, 670, 
—— Dion. per. a a — Zephyrium. 

venodsee, Infel bei Afrika, Ptol. 4, 3, 44. 
x Asa, Wintesheim, anderer hund für 

4re WE, w. ir En 9, 424, St, B. 
voerhvsos, Blafig, äol. Name, Schol.11.20 404. 

’A: „(Windſcheid, f. Strab. 9, 128), St. 
in Photis bei Delphi, I1.2,521 u. Eust. daf., Strab. a. 
a. O., Hesych., Lycophr. 1078. @w. ’Avepopeis, 
St.B. 
A Windetheim, Flecken in Arkadien, weſt⸗ 

li am Phalanthusberg, Paus. 8, 86, 9. 
"Avguarıs, ıdos, f. *Winpflillern, Bein. ver 

Athene zu Mothone, Paus. 4, 86, 8. 
A f. Friedleben, eine Danaide, Apd. 2, 1, 

5. (Viell. Avuksßln.) 
“Avlyra, ©t. in Großarmenien in der Landſchaft 

"Avyfnruvd (N ‘Anlsınen) qwifchen dem Euphrat u. 
den Quellen des Tigris, Ptol. 5, 13, 19. 18. 

"Avnßos, m. Chaldäer, ©. tes Babius, B. des Arber 
fus, Abyd. b. Euseb. chron. p. 86, Moses Choren. 1, 
a4. 

[Avibvpos,m. Inser. Theb. im Rh. Muf. N. F. ııı, 
2, p. 287, falſche Lesart.] 

’Avdpevros, mythiſches Geſchopf der &haldäer, Abyd. 
b. Syncell. 38, b. 

2 m. (Odnelenz?), a) Spartaner, ©. 
bes Sperthias, Her. 7, 184. b) ©. tes Eperthias, Her. 
7, 187; — Thuce. 2, 67. 
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’Aypptrau 5 "Aynpeiran, Volterſchaft im nordl. Mars 
marifa, Ptol. 4, 5, 21. 

’Aympolorns u. "Avnpöeoros, ov, gallifcher Fürſt, 
Pol. 2, 22. 26. 81. 

"Ayyeıdpev, avos, m. (N), Name auf einer ſmyr⸗ 
näifben Münze, Mion. S. vı, 817. 
A pa, ſ. Gabenſpendern, Bein. der Erde u. 

ber Ceres, welche als ſolche einen Tempel zu Phlius in At⸗ 
tifa butte, Plut. qu.symp. 9, 14, 4, Hesych., Paus.1,81,4. 

’Aynrodeca, St. in Libyen, Ew. "Aynroveaatos, 
Alex. Pol. b. St. B. 

"Avdaßönos, —="AvIndörsog, Inscr. 1598, Ulrichs 
b. Keil Syll. Inser. boeot. 10, p. 88. 

’Avdäva, f.=’Ardnvn, w.f. 
“"Avdas, gen. @ (Paus. 2, 80, 8), Blum, 1) ©. 

bes Pofeidon u. ber Nlcyone, K. von Trözen, Paus. 2, 
30, 8 u 9, 22,5, ſ. AySnc. 2) Priefter des Poſeidon in 
Halikarnaß, Inser. 2655, K. 

’Avdavis, f. Blumenhagen, anterer Name für 
Trögen, St. B.s. Teoslnr. 
A m. poet. Bezeichnung der Halikarnaſſier, 

8t. B. 8.’Aüvar. Bon: 
’Avdfas, m. Blüthner, Lindier, Dichter, Philomn. 

b. Ath. 10, 445, a. © ’Avdetes. 
"Avdaa, f. Blümede, 1)T. des Thespios, Apd. 2, 

7, 8. 2) eine Hetäre, Lys. b. Ath. 18, 692, e, Harp., 
Suid., aud) ‘Avtese, w. f., geſchtieben, Ath. 18, 586, e, 
A. 8) T. das Megapenthes u. der Euippe in Ephefus, 
Xenoph. Ephes. 1, 2. 4) Beiname a) der Aphrodite bei 
ten Önoffiern, Hesych. b)der Sera, welche unter diefem 
Namen in Argos ein Heiligthum hatte, Paus. 2,22, 1, Et. 
M. 108,47. c) ber. Horen, Hesych. 5) St. in Meffenien, 
1.9, 151.298, Paus. 4, 81, 1, nad) Strab. 9, 360 u. 
St. B. 8. @ovgsos — Thuria. 6) Fleden in Achaje, von 
Antheias, w. f., benannt, Paus. 7,18, 8.6, Phil. Bybl. 
b.8t.B. Ew.’AvSeus, Atb. 11,460, d, St. B. 7) Ort 
in Theſſalien, Hes. sc. 881, ter auch 458n beißt, w. f. 
8) Et. in Trözene, Paus. 2, 80, 8. 9) Et. in Bontus, 
Phileas b. St. B., Eust. Hom. 748, 22. 10) Slecken 
in Libyen, St.B. 11) die Et. Antium in Italien, St. B. 

’"Avdelas, m. Blüthner, ©. des Eumelus, von 
welchem Antheia (w. f.) benannt fein foll, Paus. 7, 18,8. 

’Avdluo, f. Srauenn., Insor. b. Keil Inscr. boeot. 
56. A., Aehnl. wie: 
A f. Blütächen, Frauenn. auf einer alten 

Inſchr. bei Wordsworth Athens etc. p. 121, K: 
"Avdenlöns, für Avsemswortdns, alfo Anthes 

mionsfohn d. i. Simoeiflos, Il. 4, 488 (vgl. mit 
473), Suid. 

Avbaniov, Blumbof, Ort auf ber Alropolis in 
Athen, Hesych. 

Avbiꝑpios, m. Blümel, ſpäterer Name: röm. Kaifer, 
Damasc. v. Isid. 64. 108, Prisc. Tanib. fr. 40, Eust, 
Epiph. b. Euagr. 8, 26, Ioann. Antioch. fr. 307, Suid. 
&. xsıplla, Phot. 79, 16. 

Avdenls, Moc, f. Blumenau, früherer Name 
von Samos, Strab. 10, 457. 

’Avdeplav, wvos, m. Blümner, 1) ein Trojaner, 
N. 4, 478. 2) Athener, a) V. des Anytos, Plat. Men. 
90,a, Plut. Alc. 4. Caj. Marc. 14. Amat.17,D.Sic. 18,64, 
Aristox. in Schol. Plat. apol. 880 ed.B. — ein Anderer, 
Dem. 47, 60; — Inser. 199. — Hegsdoldns, Alt. 
Seew. x, d, 59. — Prospaltier, Ross Dem. Att. 157. — 
8) ein Thespier, Plut. Amat. 2. — 4) ©, eines Diphilos, 
Anth. app. 146. Andere: ein Bauer, Ael. ep. rust. 4. 
— Alciphr. 8, 61. 

"Avnpitan ’Avddoruog a 

'A “Blüthenreich, T. des Xyfos, Gem. 
tes Dustylos, eines Sohnes von Tantalos, von wel⸗ 
er der Anthemufifche See feinen Namen haben foll, 
Herodor. in Schol. Ap. Rh. 2, 752, vgl. mit 726. 

’"Avdeuonois, dog, Alurn, poet. Avdtuo volc 
Aluvn, See in Bithynien, Ap. Rh. 2, 726. 

"Avdeuoeleros, Blümede, övoua xugsor, Suid. 
"Avdenderca, f. Blumenfeld, Infel der Sirenen 

im tyrrhenifchen Meere, Hes. in Schol. Ap. Rh. 4, 
890. 

"Avdeuöxpıros, m. Blömmärt, 1) Abener, =) 
ein Herold, Dem. 12,4, Isae. b. Harp., Plut. Per. 80, 
Paus. 1,86, 8, Suid. b) 'Ayagvedg, At. Seew. XVII, 
b, 16. 2) Bantratiaft, Schmeichler des Tyrannen Ari⸗ 
ſtomachus in Argos, Agatharch. b. Ath. 6, 246, ©. 

"Avdepsvn, f. Blũthchen, eine Arladierin, Ge 
liebte des Aeneas, Agathyli. b. D. Hal. 1,49. 

“Avdepos, m, Biumenbad, Sl. beim kalaurifchen 
Gebirge, Schol. Il. 20, 807. 

’AvBeuoßs, oürros, 6, Blumenau, 1) St. u. Lands 
ſchaft in Maccdonien, Her. 5, 94, Tbuc. 2, 99, Dem. 
6, 20, Aeschin. 2, 27 u. Schol., Harp., B.A. 408. Ew. 
’Avdepotouos, ala, St. B., nach Harp. auch Av⸗ 
pobvrion. Adj. ’Av$euovale yij, Buid. 8. ᷣono i- 
soyres,— Tan, Arr. An. 2,9, 8, Hesych. 2) Name für 
Samos, Strab. 14, 637. 8) &t. in Sprien (Mefopo« 
tamien) St. B. u. auf Müngen von Domitien, Helios 
gabal, Marimin, f. ’Av$euovale. 4) Sl. in Exytheia. 
Apd. 2, 8,10, Et.M. 108,50, Hesych. Achnl. 

’Avdlpovea, Name für Samos, Arist. b. Plin. 5, 
87, St. B.s. Zauog. 

"Avdquovola, (7), Blumenrode, Landfhaft in 
Mefopotamien, Strab. 16, 748, Ptol. 5, 18,4, D. Cass. 
68, 21. Adj. dav. Avbepovoids zülıs, — Batnse, 
j. Sarug, Isid. Charsc. m. Partb. 1. 

’Avdepovlöns,m. Antbemonsfohn, miles, Plaut. 
Poenul., Suid. 

"Avderdravss, m. Mannen., Cod.b, 24,1, K. 
’A n.pl. Blumenfeßt, f. Lex. u. Apd. 

in Schol. Ar. Ach. 925 (961), Suid. u. Harp. s. Xoss, 
Hesych. Eprihw. war: a) Supals Käpss, odx Lı 
’Avdestige, d.b. es find jept feine Beittage mehr, 
von denen, welche die Gewohnheiten der Feſttage auch 
auf andre Zeiten übertragen, Zenob. 4, 88, Apost. 8, 
94, Diogen. 5, 28, Hesych., Phot., Suid. b) zsoe& 
ner’ Avdsorngsa, d.i. Ihr kommt damit post festum, 
Apost. (Arsen.) 9, 77,a u. praef. 5, wo «xsa0og ſtatt 
x10005 ficht wie 2,4. 

"Avdsorhpros, m. Blütbner, Atbener, Inser. 268. 
>AAaseuc, 578. "Ixagssüg, 117., vgl. 281. 782. 

’Avdeotmpiäv, wvog, att. (Aeschin. 8, 98, Dem. 
59, 76. 18. 155) gew. 6 dvd. uw, fpät. bloß 6 
>4v3. genannt, Bluͤthenmond, ber zweiten Hälfte 
des Februar u. der erfien des März entfprechend (nach 
Plut. Syll. 14, App. b. civ. 2, 149 — März), außer in 
Athen (Aeschin. u. Dem. a. a. D., Plut. Demetr. 26. 
Arat.68, Ist. b. Harp., Inser. — 1. B. Bockh Staatsh. 
11,xvır, tab. 7.) auch gu Chius (Inser. 8728), Kyyitus 
(Inser. 1, T. 2, p. 914—924), Delus, Olbia (Inser. 
2088, b.), Parus (Inser. T. 11, p. 1072), Smyrna 
(Philostr. v. Soph. 1, 25), überb. in Sonien, ja nad 
los. 14, 10, 28 auch zu Halikarnaß fo genannt. In Er 
leucia hieß er "Avdeorhpros. 

’Avddorıos, m. tasröm. Antistius, a) Mannen. 
auf einer Ipdifhen Münze, Mion. ıv, 5. b) mit Lu- 
eius, D. Sic, 15, Bl. 
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A: , m. Blumenbringer, Mannen., 
Inser. 1142. 

’Aydeis, dass (Parthen. 14), poet. dog (Nonn. 85, 
888), Blumer, 1) €. des Agelaus, 2uftier, Nonn. 
82,187, 8. 2) ©. tes Königs von Aſſeſos aus Halikar⸗ 
naf, Alex. Aetol. u. Arist. b. Parthen. erot. 14. 8) ©. 
det Poſeidon u. der Aſtyphile, Hyg. f. 167. 4) Andere, 
Leon. Tar. 94 (vıı, 550). -- ein Cohn des No&mon, 
V. des Aegypios, Ant. Lib. 5. — ein Antenoride, Ly- 
dophr. 184. — Genoffe des Acneas, Virg. Aen. 1, 181, 
e 5) Erzgießer (Ol. 155), Plin. 84, 8. 6) Bein. bes 
Aiie Paus. 7, 21, 6. 7) Qunbename, Xen. Cyn. 
7, b. 

Aronm, = "Avdela, w.f., I) eine Allyonide. Apost. 
2,20, Suid. 6. AAxvorldec. 2) Et. der Myrmidonen 
in Theffalien, Hes. so. Herc. 474. 
"Avdndöv, 005, Bicneburg (f. Ael. n. an. 

15,1), 1) m. ©. des Dios, V. des Glaukot. Grüns 
kt von Antheton, Mnaseas b. Ath. 7,296, b, St.B. 
DE-NHmphe, angebi. Gründerin von Anthedon, Paus. 
9, 22, 5. 8) (n), St. u. Staat Bdotiens mit einem 
Schafen am Euripus, j. Antetona ot. Lukiſi, I1. 2, 
508, Arist. b. Plut. qu. graec. 19, Scymn. 500, Scyl. 
59, Archestr. b. Ath. 7, 816, a, Nonn. 18, 73. 89, 100, 
Lycophr. 754, ep. b. Ath. 1, 81, b, Strab, 1, 16. 9, 
400 ff., Plut. SylL 26, Paus. 9, 22, 5. 26, 2, Dicae- 
arch, fr. 59, 23. 25. — Ew. ’Avöndövios, Palaeph. 
28,2,8t.B., ngl.’Av9adörsos, 3.9.0 TRauxos, Strab. 
9,405, der daher auch ald Heros der Etadt ohne wei⸗ 
tern Zufag d ’Avsndorsog heißt, Ath. 15, 679, a. 
Fem. Aydndovte, 4.3. Muvoris, Plut. qu. graec. 
40. Als Adj. AvIndövsogAnunv, Dionys. Call. Hel- 
len. 92, St. B., via Anvos, Keil Inser. boeot. xXXVI. 
— ’Avöndonds, ein Mein, wo man es aber von 
Ardoc ableitete, Arist. b. Ath. 1,81,c, Suid. nennt 
ihn AvIndövsos. 4) Hafenſtadt in Judäa, Ios. arch. 
14.6. 8. b. Ind. 1,4, 2, d., Münzen unter Garacalla. 
En. ’Avbndovirns, St. B. 
A (n), Bieneburgen, 1) das Gebiet 

von Anthedon in Bövtien, Strab. 9, 405. 2) früherer 
Name von Galauria, Arist. b. Plut. qu. graec. 19. 

"Avdnts, Moc, f. Blümel, Schwefter der Aegleis, 
Apd. 8, 15,8. 

A J.Blüthchen, eine Danaide, Apd.2,1,5. 
’AvönAn, f. (Her. 7, 176 falſch Av9nAn), Blu- 

menthal, Städtchen gwifchen der Mündung des Afo- 
put in den Sinus Maliecus u. den Thermophylen, Her. 
‚200, Herdn. b. St.B. Et hieß aud) ’AyInen, St.B. 
"Avdıy, m. Blume, Pythagoreer aus Carthago, 

IsmbL v. Pyth. 86. 
i ’Avöfvm, f., Nonn. 26, 87 ”Av9nvn, b. St. B. au 
Avdiva, Blumenthal, 1) Slecken in Kynuria im 
Peloponnes, benannt na "Avdns, w.f., Thuc. 5, 41, 
Lys. b. Harp., Char. b. St. B., der fie felbf ’Avdara 
faribt (Paus. nennt den Ort ’497vn, w. ſ.). Ew. 
Ardaveis, 2) St. Arkadiens, St. B. 8) St. Intiens, 
Nonn. a. a. O, 4) =’4v9jAn. — Ew. ’AvOyvaios. 
Adv. ’AvOtiundev, St. B. 
Pre, f. Bunte, Schiffsname, Att. Seew. zııı, 

"Avöns, ov, b. Paus. 9, 22, 5 auch "Avdas, gen. 
(Paus. 2,80, 8), ‘Ava, (6), Blum, 1) ©. des Bor 
faden, von welchem Anthana u. Anthedon benannt fein 
follen, Arist. b. Plut. qu. graec. 19, Paua. a. a. D,, 
Strab. 8, 874, Philost. b. St. B.s. Avddve, St.B s. 
Arönduv u. "Adszapracaos. 2) ein böotifher Dichter 
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Plut de mus. 3. 

"Anagaxaı 

aus Antheton, Zeitgenoffe des Linus, 
€. "Avttos. 

’Avdla, f. Blümede, Schweſter des Briamus, Po- 
lyaen. 7, 47. 

’Avdıavös, m. Mannen., Orelli 8251. K. Achnl.: 
’Avblas,m. Blümcl, DMannen., Inser. 93. (Auch 

ein Meerfiſch, f. Lex). Achnl.: 
"Avdıpos, m. fpäterer Mannen., a) ein Arzt unter 

3eno, Malch. Philad. fr. 11, Phot. p. 129. b. — Auf 
Münzen aus Bergamus, Mion. 11, 608, 8. v. 457, 

’Avölın, f. Statt, — viell.—="Avs vn, Suid. 
"Avdıvos, m. Bunte, Mannsu., Theophrl. ep. 88. 
“Avdıov, m. Blumenborn, 1) ein Brunnen auf 

dem Wige von Eleufis nah Megara, Paus. 1,89, 1. 2) 
Er. Italiens, — "Artuiov, w. ſ. Ew. Avbiavs, Qua- 
drat. b. St.B. 

Avbios, — "Irdns, Blümner, 1) ©. des Pofeis 
ton u. f. w., Schol. Il. 2, 508. 2) Bein. tes Dionyfos, 
Paun. 1, 81,4. 

’Avdıaen, f. Röffel, Tochter bes Thespios, Apd. 
2, 7,8. — Ghuonierin, Phylarch. b. Parthen. erot 82. 

"Avdımmos, m. Roß, variirt in Hoſchrr. mit "Avtın- 
nog, w.f., u.ift Ath. 9, 408, e vertauicht mit ’Ard&ın- 
ng, w. ſ. — Orchomenier, Inser. 1569. — Auf einer 
Münze aus Abydus, Mion. 11, 638. 

“Avbıs, f. Olütbben, 1) Hetäre, Ath. 17, 586, b. 
2) Srauenn.. Orelli 4651. 

’Av0086, v. 1. fl. ’AvySndasv in Hierocl. Synecd. 
ed.pr. ©. Weſſeling zu Hierocl. p. 644. 

"Awdoröuns, m. Schoͤnhaar, Mannsn., Aristae- 
net, 1,8. & 

“Avdos, ov, m. Blum, (aucb Name eines Vogels, 
Arist.an. 5,6, Ael.n.an. 6, 41.6, 19), 1) ©. des Aus 
tonous, Anton, Lib. 7. 2)= "Avdns, w. f. ©. des 
Vofeiton, nah welchem Anthedon benannt fein fol, 
Arist. b. Ath. 1, 81,c, Plut. qu. graec. 19. 8) ein Arka⸗ 
dier, Neanth. b. Plin. 8, 84. 4) Atbener, aus Kolonus, 
Inser. 188. — 268. 272. 878. 5) römifcher Eteinfchneis 
der, Orell. 2661. 6) Andere, Orell. 1893, d. 

"Avdovea, f. Blümede, 1) Srau aus Aegä in Ei« 
licien zur Zeit des 8. Xcon, Damasc. v. Isid. 69. 2) ans 
tere Frauen, Leont.9 (Plan. 285); Phot. 78, b. 88. 
3) Name für Konftantinopel, St. B. s. Zuxaf u. Raf. 
Mein. 4) athen. Schiffsname, Att. Seew. II, 89. 
Avbo ‚m. *Blumenbringer, Dunnsn., 

Aleiphr. 8, 29. 
"Avdoböpos, 1.*Blumenbringern, bie lat. Fe- 

ronie, D. Hal. 5, 82. 
’Avdpaxia, f. Kohle, arfadifhe Nymphbe, Paus. 

8, 81,4.47,8. 
"Avopaf, æxoc, m. Kohle, coquus, Plaut. Aul. 
’Avdpanıwos, m. Menfhing, Eicilinner, Po- 

lysen. 6, 8, 8. 
"Avöpawos, m. Mens, Olympionife, Alex. Aphr. 

in Ar. Top. 1, p. 61, Suid. 
"Ave, ya, Menfhenfreffer, Volk obers 

halb des Boryſthenes, Isigon. b. Plin. 7, 2. 
"AvduAka, f. Blümede, 1) St. in Unterägypten 

zwiſchen Ganopus u. Naucratis, Her. 2, 97. 98. Ew. 
’AvBuAkatos u. ’AvduAAirns, St. B. ©. "Avruide. 
2) Srauenn., Alciphr. 8, 88; Inscr. 599, 

’Avd6, f. Blume, T. des Umulius, Diocl. b. 
Plut. Rom. 8. 
A Gdĩc von, Eubul. b. Suid. 
„Ansvo, &t. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 5. 

„oh =’4vagsixas, Pol. 5,44. 
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Avlas, 6, Neunbeck, Il. im nörl. Arkadien, 

Strab. 8, 889. &.’Agodvsog. 
’Avıypata, n. pl. *Böfeweg, ein befchwerlicher 

Weg von Ihyrea nad) Argolis, Paus. 2, 88, 4. 
"Avıypos, (6 - roreudc),Böfel, Küftentluß in Trie 

phylien, der Minyeius bei Homer, Strab. 8, 846 u. ff., 
Paus. 5,5,8. 11. An feiner Mündung war die Höhle 
der Nymphen ’Ansypräßes (Strab. 8, 8416) od. "Avı- 
‚xelöes, «i, Paus. 5, 6,8, mo Kranke, bie mit Slechten 
behaftet waren, Heilung fuchten. 

’Avlöns, m. $luß in Mauritanis Tingitana, von 
Polyb. Anatis, von Ptol. Asamas, bei Plin. Asanus ges 
nannt, j. Ommerbia, Scyl. 112. 

’Ayılras, pl. Bolt in Sogdiana, Ptol. 6, 12,4. 
’Anıfv, vos (App. Hann. 88), u. "Avınvös, d 

mit u. obne zroramog, der Anio, Nebenfl. des Tiber 
in Zatium, j. Teverone od. auch !’Aniene, Plut. Caes. 58. 
©. 'Arıns, "Avsog, "Avley u. ’Ayriwr. - 

’Avins, nTos, meift mit, doch auch ohne morapudg, 
=='4vinvös, D. Hal. 8, 28. 55. 68. 5, 87.6, 45. 

"Avıda, St. in Arab. Petraea, Ptol 6, 17, 6. 
’Ayıchrea, 1. Sieghardt, Tochter des Paul. Sie 

Ientiar , ep. Paul. Sil. ıx, 770. 
’Avinnros, m. Siegert, 1) S. des Herafles u. ber 

Hebe od. ter Megara, Apd. 2, 7, 7, Bat. in Schol. Pind. 
1.8 (4), 104. 2) Archon in Athen Ol. 112,1, Arr.An. 
2,24, 6, wohl richtiger Nexrjung zu fchreiben, w. ſ. 8) 
Erklärer des Homer, Ath. 11, 788, c. 4) Freigelaffener 
des Nero, D. Cass. 61, 13. 5) ein Architect, Name auf 
einer Grabſchr. b. Marini Atti de Arvali, T. 1, p. 256. 
6) Mannen., Alciphr. 1,28. 

Avlæios, das rom. Anicius, inebeſ. deuxsos ’Av., 
Pol. 80, 18, 8., Plut. Aem, Paul. 18, Ath. 14, 615, a, 
auch ’Avtxıog allein App. Hlyr. 9, dagegen d Bijarog 
6 ’Avixıoc, D. Cass. 78, 22. : 

*“AvırAos, m. Dannen. auf einer Münze ans Lebe 
bus, Mion. 141. 

’Aviva, St. in Indien im Lande ber Leften, Ptol. 7, 
2, 22. 

’Avıwäya, St. in Indien biefleits kes Ganges, Ptol. 
7,1,58. 

’Avıydyas (71 Ausvayas), Bolt in Indien, Ptol. 
7, 2, 18. 

’AvuorAfjs, gen. Eos fl. Moc, ähnl. Fuhrmei⸗ 
fter, Vöotier, Inser. 1598. 

“Avuos, (6), Uebel, 1) S. des Apollo od. des Karyftos 
u. der Kreuſa od. Rhoio, K. von Delos, Con. 41, D. 
Sic. 5, 62, D. Hal.1, 50. 59, Pherec. b. Tzetz. Lyco- 
phr. 57, Apost. 16, 2, Phavor. 8.“Poso (wo falſch 
Ivıos Reht), St. B. 5. Mixovog u. Adooc, A., f.Mein. 
Anal. al.p. 16. 2) S. bes Aeneias u. der Ravinia, Serv. 
zu Virg. Aen. 8, 60. 8) Römer Sextus Annius, D.Sic. 
15, 20. 4) eine Gottheit der Eleer, Clem. adm. ad gent. 
6) FIl. Anio, f. Avsnw, Paus. 5,85, 10. 

’Avlawa, f."Unberitten, T. des Nil, M. des Bus 
firis, Agath. b. Plut. parall. min. 88. 

’Avixar, Volk in Intien, Ptol.7, 1,52. 
’Avloy, wros, 6, 1) K. von Delos, f. Avsos, D. 

Sic. 5, 79. 2) Nebenfl. des Tiber ="'Avırjv, Strab. 5, 
285. 238, Plut. Popl. 21. Camill. 41. Caj. Marc. 6, 
Polyaen. 8, 7, 2. 

"Ava, #1, (hebr., nach Phil. mut. nom. 25. somn. 
1, 43,5." Sotteshuld), 1) hebr. u. chriſtl. Frauenn., 
los. 5, 10, 2, Phil. quod deus immut. 2, d., N. T. Luc. 
2,36, — Anth. 8, 27. 15, 82. 37, im plur. 8, 28. 2) 
Aegypterin. Eprichw. war: Ayrac xe4favor, von 

Awo⸗ 

denen, welche etwas Neues erfunden, Append. prov. 1, 
81 (f. Avvos). 8) T. des Velos, Schweſter der Dito, 
fpäter ald Nymphe verehrt, Ov. Fast. 8, 569 u. ff. 4) 
St. in Zudia, Ios. 5, 1, 12. 25. Ew. ’A 
”4yviccı, Ios. 5, 1,12, u. ’Awvıavös, St. B. 

’Avvatog, m. 1) ein Tariheate(Gallıläcr), Ios, b.Iud, 
2,21,8. 2) Römer’4vvaiog Kopvovros, D.Cass. 62, 29. 

’Avvaxös, m. (?), ein Lycaonier, ber über 800 Jahre 
lebte. Sprichw. war von heftig Beweinten: To Zni 
’Avvaxov xAavasıy, St.B. 8.’Ixörsor. 

’Avvälıs, (6), tömifcher Prätor, App. b. civ. 4, 18. 
"A , ın. Statthalter in Babylonien, Ctes. b. 

Ath. 12, 580, d. 
2 m. Halbgett der Chaldäer. Abyd. b. 

Sync. 88, bu.89, b, s 
’Avvla 'Piyılla, Brau des Sophiften Herodes, 

Osann. Syll. p. 405. 

"A: den, Gebirge in Serica, Pt. 6, 16, 2. 
A , 6, gen. ov, doch auch a, ſ. Xen. Hell 1, 

1,87, Pol. 7,1 [dergew. ov hat], D. Sic. 18, 62. 81, 
8., (abwechfelnd mit ov), Strab. 8, 158. 5, 216, d., Po- 
lyaen. 7, 48, Plut. Marcell. 11. 12. de mul. virt. 10. 
regg. epophth. s.Fab. Maxim. 8, (dfterer ov), Themist. 
84, c.22), 1) ©. des Gisko, karthagiſcher Beldherr in 
Sicilien 410-406 0. Chr., Pol. 1,18—24, D. Sic. 18, 43 

u.ff. 2) karthagiſche Trierarchen, Bater u. Sohn, Pol. 1, 
17—19.48.7,2. 8) &. eines Hamiltar, Pol. 1, 44. 46. 
86. 4) mit dem Bein. ber Rhodier, Pol. 1,46. 5) 6. dee 
Hamillar Bartas, bald d Krpyndörsog genannt, wie 
App. Syr.4, Plut. Luc. 31, Luo v. h. 2, 9, 8., sd. d 
4tßvg, Plut, Tit. 9, Luc. d. mort. 12,1, Herdn. 4, 8, 
5, od. d «neentog, Plut. comp. Arist. et Cat. 5, ob. 6 
ulyası Ios. b. Iud. 2, 16, 4. — &. Pol. Bud) 2. 8 u. B., 

tut. Feb. Max. u. d., 9. Adj. davon ’A 68, D. 
Hal. 2,17, Pol. 2, 87. 8,1.2. 82, u. ’Avvıßaixös, D. 
Sic. 25, 20, u. Appians’dvrsßaixn. — Als Ehrenname 
des Sertorius: App. b. eiv. 1, 112. 6) Andere find ber 
fogen. wovoudyoc, Pol. 9, 24, öypag, App. Lib. 68. 

"Awnıßor, Bolt im nörblichften Serica, Ptol. 6, 16, 4- 
’Avvixepıs, gen. dog (D.L.2,8,n.12), dat. da 

Suid., acc. sv (Olymp. v. Plat.), 1) Mann aus Ky⸗ 
rene, dah. auch 6 Afßug genannt (Olymp. a. a. L.), 
welcher den Plato aus der Eclaverei losfaufte, Ael. v.b- 
2, 27, D.L. 8, n. 14, Aristid. or. 46, p. 885, Luc. 
Dem. enc. 28. 2) ein tyrenaiſcher Philoſoph. Strab. 
17, 887, D. L. 2, 8, n. 7. Seine Anhänger fin e 
Av 1, D.L.2,8,n.7.10, n. feine Vhiloſophie 
A 'Awnıxipaos, D.L. prooem.n. 18, Suid., b. Streb. 
a. a. O. h̊ A 7 i 

"Avvıos, (6), der röm. Name Annius, 1) ein König bet 
Etruster, Alex. Polyh. b. Plut. psrall. min. 40. 2) ein 
Tirog Avvioc, aud bloß “Avvsog genannt, Plut. Tib. 
Gracch. 14. 8) ein Krieger unter Marius, Plut. Mar. 44. 
4) Teiog’Avvsos, dergegen Sertoriusfämpfte, Plut. Sert- 
7. 5) ‘Avvsog Mliwv (b. D. Case. 89, 6 Tſtoc Avvioc 
Milo), Plut.Cic.83. 6)ein douxsog“4vr., Io. b. Ind. 
4,9, 1, 7) Andere: einer unter Nere, D. Cass. 62, 25; 
“Avvıog’Ouiwiızıavds, D. Cass. 60, 15,"Ayvıog Tal2or 
unter Dtho, Plut. Oth. 7.8.18. 8) Philofopgen: d 
Zevixug 6 "Avyvyıog 6 Aovxıog, D. Cass. 59, 19. — 
Stoifer, Porph. v. Plat. 20. 

"Ayvixepov, Ort, Alcm. b.St.B. Ew. ’Avixe- 
por u. ’Ävvixwpes, nahe bei den Perſern, St. B. 

’Avviay, luvos, 6—-motapög, = 'Arsıjv, Pol. 9 
6, Piut. fort. Rom. 40. 

"Avvos, m. Aegyptier, Grfinder bes Backofens. 



"Avvov 

Eprihw. war deshalb "Avvos zolßavor, Schol. Ar. 
‚Ach. 86, Suid. ©. ‘Ayva. (N. T. tommt ein Hebräer 
Arvac, a, vor, Luc. 8,2, d.)- 
"Ayvoy, avus, (8), 1) Seefahrer u. Geograph aus 

Gatthago, Arr. Ind. 48,11, Marc. Her.ep.per.Menipp. 
2, ſ. Muli. Geogr. min. prolegg. u. Hann. per. 1—14. 
2) verfhichene Heerführer ber Garthager bis zum Beginn 
tes etſten punifchen Krieges, Her. 7, 165, Pol. 1, 18, ö., 
D. Sic. 18, 80. 16, 67. 20, 10—12, Plut. reip. ger. 

pr.8. 8) "Avyvoy 6 usyas, politifcher Gegner Hanni⸗ 
bald, App. Iber. 4. Liv. 34, 8., Pol. 1, 67,8. 4) Epä« 
tere, Pol. 8,42, 8., ein Neffe Gannibals, App. Hannib. 
20,8., College des Botas, App. Hannib. 48. Einer mit 
tom Bein. & Asuxög, App. Lib. 108. 5) Andere — 
D. Sic, 18, 80. 28,1. 6) ein Fluß bei Garthago, Pa- 

en > Reue "Ayt N (Neuere ), lat. Anzur, D. Sio. 14,16. 
'Avaydd m —— ren im innern Libyen am 

; obern Laufe des Bagratas, Piol. 4, 6, 29. 
’AvoAtıos, 4soxsos, Anulejus, Boss Inser. 2. 
"Ay6norog, m. Ungie ich, fpiterer Mannsn., Phot. 

"#279, 20. 
“Avovos, m. (Windauf?), Quelle bei Dereion in 

Lalonien, Paus. 8, 20, 7. 
'Avswara f., b. Hesych. anoneia, *Blidauf, 1) 

bet Bogel konn, Od. 1, 820 (?). 2) ein zum Deta 
gehöriger Berg an der Gränze von Lofris, u. ein Weg 
über denfelben, Her. 7, 216. 

Y m. *Nimmerheim, fabelhafter Ort bei 
den Meropen, Theop. b. Ael. v.h. 8, 18. 
"A —="Avoußl;. Inser. 2808. 
‚A ein Ort u. eine St. auf Taprobane 

(Golombo od. Chilaw auf Geylon), Ptol. 7,4, 4, u. 7. 
A „rö, 1) Tempel des Anubis, Luc. Icar. 

2) Nach Suid, Lönog tig. 
dos, dat. auch &s (Inscr. 1800), acc. 

wy, voc. s, (6), ägyptifche Gottheit mit einem Hunde⸗ 
topfe, wird mis dem griech. Hermes verglichen, Lucil. 
ep-X1,212, Anth.epp. 281, Strab. 17, 805. 812, Ios. 
18, 8,4, Plut. Is. et Os. 14, d., Luo.d. mort. 18, 8, ö., 
L. ald Halbgott Regent von Aegypten, Maneth. b. 
Syne. 18, c. 
Avovßlay, Mannen. auf einer ägyptifchen Infchr., 

it von Belton, f. "Eypnu. Twv Drhouedar vom 
2.0. 1858. K. 

24. Tox. 26. 

Avovpsypappoy, n. Refidenz der Bürften von Tas 
probane (Ceylon) im nordweſtlichen Theile ber Infel, 
—* * von Anarodgurro. Die Bewohner der Land⸗ 

aft "Avovpsypappor, Ptol. 7, 4. 9. 10. 
Avotris, f. (tidtiger "Apureg), Schweſter des 

&ersea, Din. b. Ath. 18, 609, 0. 
"Avetxda, St. in Eufiane, Ptol. 6,8, 5. 
“Avoxos, m. Langmuth, Olympionike aus Tas 

tmt, Paus. 6, 14, 11. 
’Arrayöpas, ou, doch D. 1. 4, 5,n. 6 auch a, dat. 

% ucc.ay, voc.«, ion. ’Avrayspns (Antip. ep. IX, 
269), gen. eo (Her. 9,76, Theaet. ep. VII, 444), oc. 
9, (6), Hartrat, 1) Koer. Her. a. a. O., Paus. 8, 
4,9, — or. ein Ghier, Piut. Arist. 23. 2) ein Hirt aus 
Kb, der mit Heralles fämpfte, Plut. qu. graec. 58. 8) 
Dichter aus Rhodus, der eine Thebais u. Epigramme ver⸗ 
feßte, 277 0. 6hr., Pans. 1,2,8, D.L.4,4,n.2.5,n. 
6. 2,17, n. 10, Plut. qu. symp. 4, 4, 2. apophth. 
tegg. Antig. 17, Ael. v. h. 14, 26, Heges. b. Ath. 8, 
40, £, Apost. 6, 18, Anth. ıv, 1.1X, 147. 4) Andere, 

ep. (v1I, 444), — Antip. ep. (IX, 269). 
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’Avrayopneoivos, m. Name/auf einer Münze aus 
Lebedus, Mion. 111, 141, Achnl. 

Arayvoplſas, Harbrats, YEvos’4dıynaw, Ho- 
sych. 

"Avraı, Bolt, weldes mit den Avaren kämpfte, 
Menand. Prot. fr. 6 (hist. fr. Iv, 204 cd. Mull.). 

"Aviala, ep. aln, f. Dittrich, d. h. an Bitten 
(welche an fie gerichtet werben) reich, Bein. 8) der Rhea, 
Orph. h.41, 1, Schol. Ap. Rh. 1, 1141, Suid, b) ber 
Hetate, Hesych. 

Avrados, ov, ep. as0, (6), Hartung. 1) ©. des 
Bofeidon u. der Gäa, Nicfe in Libyen, von Heraklet 
getödtet, Pind. 1.4 (3), 87, Plat. Theaet. 169, b. Legg. 
7,796, a, Apd. 2, 5, 11, D. Sie. 1, 17. 4, 17, 6. &. 
Im Plur. Gegnet wie Antäos, Plut. Alex. fort. 2, 11. 
Sein Grabmal, Strab. 17, 829, lub. Maurit. b. Plut. 
Sert. 9. 2) Libyer in Gyrene, V. ber Barke, Pind. 
P. 9, 185 u. Schol. dazu. — Erythräer, Inser. 
8184. 8) ein Heerführer des Turnus, Virg. Aen. 
10, 561. 4) eine Komödie des Antiphanes, Mein, 
1,812. 

’Ayrasotwolıs, b. D. Sie. 1, 21, Plut. sol..an. 28 
u. Ptol. 4, 5, 71 ’Aytalov xWum od. mödss, f. Haupts 
ſtadt tes antäopolitifchen Nomos in Oberägypten (Ptol. 
a. 0. D.) auf der Dftfeite des Nil, j. Ruinen beim Dorfe 
Rau. Ew. ’Avrasowollrys, St. B., Münzen aus Tras 
jans u. Hadrians Zeit. 

"Avrais, — ’Avraiog, Rhodier, Mion. 8. vı, 591. 
’Avralay, 1) —=’Avteiog, St.B. 5. "Avtasovnodıc, 

2) Rhodier. Mion. 8. vı, 586. 
"Avralxldas, ov, (6), Warnchold, Spartaner, 

ber den berüchtigten antaleibifhen Frieden ſchloß, 887 
v. Chr., Xen. Hell. 4, 8, 12, ö., Dem. 20, 54, Pol. 1, 
6, A. — Auch ’Avrıakklöas, Inscr. 1260. 

"Avral\os, — ayradduyos, Täufhling, Dels 
phier, B. eines Eocrates, Curt. A. D. 90. 

’Avrävdpn, f. Mancede, Amazone, Qu. Sm. 1, 
48. 581. 

’Avravöplöns, m. Mänede, Böotier, Inser. 
1570, b. 

“Avravdpos, ov, bönt. @, d, Manfold, d. h. wie 
ein Dann (waltend), 1) Feldhert der Acolier, von weis 
chem (H) Avytavdgog benannt fein foll, St.B. s.v. 2) 
Feldhert ver Meffenier, Paus. 4,7, 4.10, 5. 8) Sicilier, 
Bruder des Agathocles, Geſchichtſchr. D. Sic 19, 8. 20, 
4.21, 16, d. 4) Athener, ®. eines Kallippus, doapn- 
vaog, Inser. 114; — Anaphinftier, 172. — Schiffsbau⸗ 
meifter, Att. Seew. xıv, a, 96. 5) Lebadeer, Inser. 
1075. 6) auf einer achãiſchen Münze, Mion. ı1, 161. 

“Avyraydpos, Manſtedt, St. ber Pelasger, nad 
Alcae. b. Strab. 18, 606 der Leleger, in Diyfien (Troas), 
am Ida, j. Antantıo, Her. 5, 26. 7, 42, d., Thuc. 4, 
62, Scyl. 96, U. Ew. ’Avravdpor, Thuc.8, 108, 
Xen. Hell. 4, 1, 26, 9. Das Gebiet (7) "Avravdpla, 
Arist.h.an. 8, 12, Ael. n. an. 8, 21, Strab. 10, 470. 
18, 612. 

’Avrä: ‚„ bot. = Avınvogidar, heißen bie 
Troer, Pind. P. 5, 110. 

’Avrävep, m. Manfold, leer, PoL 5, 94, f. 
— 

⸗ 

"Avyrauyns 

St. an der Nordgrenze von Phönizien, 
der Infel Aradus gegenüber, j. Tortofa, Ptol 5, 15, 16. 

“Avraros, m. Hertel, Großvater des Kypfelus, 
Paus. 2, 4,4. 6,18, 7. 

"Avratyne, m. *Widerfchein, Name für bie 
©onne, Orph. b. Macrob. Sat. 1,18 (Orph. fr, 7). 
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Feldhert, D. Sic. 16, 89. c) Olympionite, Paus. 6, 1, 7. 
2) Thebaner, a) Anführer derfelben bei Thermopylä, 
Arist. b. Plut. Her. mal. 88. b) ein anderer Heerfuͤhrer 
derſelben, Thuc. 8, 100. 8) aus Hermione, Inser. 
1207. 

A „f. Amalgunde, aus Gypros, Geliebte 
des Iphis, Ov. Met. 14, 699, ff. 

vöfapxos, (6), Mondhold (ahd. Mundoald), 
Philoſoph (6 ao@sorns, Plut. Alex. 28, Arr. An. 4, 9, 
7) aus Abdera, Schüler des Democrit, dab. d eudasuo- 
vıxög genannt (Sext. Emp. adv. dogm. 1,48, Satyr. 
u. Clearch. b. Ath. 6, 250,f. 12, 548,b, Ael. v.h. 9, 
37), Schmeichler Aleranders d. Gr. Sprichw. (Apost. 15, 
6, vl, mit D. Chrys. 87, p. 467) wurde fein Ausfpruch, 
als ihn der Tyrann Arcelaus (nah D. L. Nitokreon) in 
einem Mörfer gerflampfen ließ: Arlooe, arioos Tor 
"Avakdoyov iraxov, ou yüo ntiacsg Avafapyor. 
©. Plut. Alex. 8. qu.symp. 7, 5. 8. adv. princ. inerud. 
4,8.,D.L. 9,10, ö., Hesych. Miles. fr. 7, 10, Phil. omn. 
prob. lib. 16, Arr. An. 4, 10, 6, 6., Luc. paras. 85. 
Seine Schüler od. Leute feiner Art oĩ megi tor ’Ar., 
D. Sic. 17, 112, Strab. 18, 694. 

’Avaffvep, opos, m. Woltmann, 1) ein magnefis 
ſcher Eitherfpieler, Piut. Ant. 24, Strab. 14, 648. 2) 
Abverit, Mion. S.11, 206. 

’Avafıßla, f. 1) T. des Bias, Gem. des Pelias, Apd. 
1,9, 10. 2) T des Kratieus, Gem. bes Neftor, Apd. 1, 
9, 10. 3) T. des Pliſthenet, Schwefter des Agamemnon, 
Gem. des Strophios, Paus. 2,29, 4, Mantiss. prov. 2, 
94. 4) eine Nympbe in Indien, gegen welche Helios in 
Liebe entbrannte, Plut. Buv.4, 8. 5) Mutter des Diäans 
der, Gem. des Kerfaphos, Plut. fluv. 9,1. Fem. zu: 

AvaflBros,m. Walterslchen, Nauarch der Spare 
taner, Xen. An. 5, 1,4. 6, 1,16.7,1,8,3., Suid. Nach 
D. Sie. 14, 80 Nauarch der Byzantier — Harmoft von 
Abydus, Lys. b. Harp. s.v., Xen.Hell. 4,8, 85, ö., Poly- 
sen. 8, 9,44. 

’Ava£tßovAos, m. Walbrat, Kreter, Inser. 2572 
(Favaf.). 

"Avafıydms, Apelt (ahd. Adalpolt), Athener (AAsE- 
ayd'oesüc), Ross Dem. Att. 48, b. 

"Avaflöänos, (6), Theobald, 1) S. des Zeuridamos, 
K. von Sparta (12. Proflide), Paus. 8, 7, 6. 4, 15, 8. 
2) Achäer, Pol. 11, 18.— ein Anderer, ebend. — ein Ans 
derer, PoL 81,6. 83,2. 8) Ghäroneer, Plut. Syll 17. 
19. 

"Avaflöıxos, m. Ewald, Mannsn. auf Münzen 
aus Rhudus u. Abdera, Mion. ııı, 414.8. 17, 206. 

’Avafiöoros, m. (ähnl. Adelfon), 1) Macedonier, 
V. des Archias, Arr. Ind. 18,8.27,8. 2) Rhodier, Mion. 
8, 414. fi 2 

m. (ähnl. Adelfon), 1) Thebaner, 
Genofle des Pelopidas, Berfon des Geſprächt Plut. de 
genio Socr. 4. 2) Athener, Inscer. 165. 

"Avafldea, Sehre, eine ber Danaiden, Ist. b. St. B. s. 
SRievog. Eust. Hom. 888, 1. 

"Avaflöqus, m. Ewald, S. eines Hephäftion, Ather 
ner, Inscr. 208. 

"Avafıxina, f. Brau aus Kes, Inser. 2508. 
Fem. zu: 

"AvaftırAns, £ovs, m. Woldemar, Mannen., Luc. 
Philops. 14. — Inscr. 1591 (wo ’4vaaıxifovug ficht), 
u. auf einer Münze aus Abydos, Mion. 8.v,499, wo 
falſch Nat⸗xañç ſteht. 
A ons, ovs, m. Wöltert (ahd. Waltharb), 

1) Athener, Archon O1.118,2, D.Sic.20,45, D. Hal. 

’ Avafırdlsp.og 

Din. 2. 4, Plut. x oratt. Lyc. 81. Din. 6. Psephiem. 3. - 
desgl. Ol. 125, 2, Paus. 10, 28,14, D. L.10,n.2.— 
Strateg der Athener (01.82, 8), D.Sic. 12, 8. — d da- 
æos vᷣc, tTaulag Ol. 89, 4, Inser. in Böckh's Stuateh. 
11, ©.268.269. 2) Byzantier, Xen. Hell. 1,8, 18. 8) 
Geſchichtſchreiber u. Begleiter Alerınders d. Or., Strab. 
16, 768, Schol. gu Eur. Andr. 224. Med. 19. 

’Avafıkatöng, m. Waltbers, Schriftftefler, welcher 
i Q1.000pwr ſchtieb, D.L.8,n.1. 
Avaf£l\üos, ov, (nur Xen. Hell. 1, 8, 18, Plut. Alc, 

81, Arist. polit. 6,10, 4), ion. (Her. 6,28, 8.) "Avafl- 
Asus, gen. 60 (Her. 8, 131), fonft dor. "AvaflXas, | 
gen. @ (D.8io. 11,56, Paus. 5, 26,4, Ath. 12,548, c, 
Strab. 6, 254), doch auch ov (D. Sie. 11.76), Walther. 
1) ©. des Archidamus in Sparta (Protlide), Her.8, 131. 
— ein anderer Spartaner, Plut.Sol. 10. 2) ein Tyrann 
in Rhegium in Großgriechenland, aus Dicfienien, ber den 
Namen der Stadt Zankle in Meffuna umwandelte, meift | 
"Avabihaog gefchrieben, Her.6,28.7,165, Thuc. 6,4, 
Simonid. ep. 17, Arist. polit. 5, 10,4 u. b. Poll.5,73,8., 
D.Sic. 11,48.76, Paus. 4,28, 6, ö., Heracl. fr. 25, 9. 8) 
Byjantier, Xen. Hell.1,8, 18, Plut. Alo. 81, Polyaen.i, 
47. 4) Dreite, Gaſtfreund des Demofthenes, Plut. x oratt. 
Demosth. 68, f. Avafivog. 5) Athener, Inser. 165. 6) | 
Tanagräer, Keil Inser. boeot. Lx. 7) tom. Dichter, Ael. | 
v.b.1,27, D.L.8,n.22, Ath. 2,68, a, ö., Suid., Mein. 
1,P-406 ff. 8) Arzt u. Schriftſteller, D. L. 1, 9,n.2, Plin. 
19,4,8.— Philoſoph aus Xariffa, Brucker hist. phil. 
T.11, p. 86. 

’Ava£ı\löns, 

n 

, m. Walters, Hieronym. adv. Iovien. 
'Avd£ıldla, f. Mathilde, Dichterin, Phot. cod. 

167. 
’Avatipayöpos, (6), (Stallmeyer?), 1) aus Milet, 

©. des Prariades, ionifcher Philofoph, Schuler des 
Thales, Arist. coel. 2,18. de Xenoph. 2, d., Plut. plac. 
pbil. 1,8,4.7, 12, d., Sext. Emp. Pyrrh. 3, 80, 5., Ael. 
v.h.2,17, D.L.2,1,8.— Xen.conv.8,6, %. 2) aus 
Milet, Geſchichtſchreiber, D L. 2, 1, n. 5, Ath. 11, 
498.b, B. A. 788, Suid. Bei Fulgent. myth. 1, 14 
fälſchlich ein Lampfafener. 
A xos, m. Gerold, d. h. im Kampfe (mit 

dem Specre) waltend, Mannsn. auf rhodiſchen Henteln 
bei Stoddart. n. 28. 

"A ‚m. Leupold, Mannen. auf einer 
magnefifchen Münze, Mion. S.vı, 281 (wo falſch Axc- 
‚olußgorag jteht). 

’Avafınduns, ovg, aco. mein», einmaln(Sext.Emp. 
dogm. 4, 318), Herrsleben, 1) aus Milet, ionifcher 
Philoſoph u. Schüler des Anarimander, Arist. coel 2, 
18. meteor.2, 7, d., D.L. 2, 2,ö., Piut. placit. phil. 1, 
8.2, 11,8., Strab. 14,645, Sext. Emp. Pyrrh, 8, 80, 
d., 9. 2) aus 2ampfatus (na Luc. Her. mal. 8 aus 
Chios), Rhetor u. Geſchichtſchreiber, D.Sic. 15, 76. 89, 
D.Hal. de Isae. 19. de Dem. et Arist. 2. gravit. Dem. 8, 
Strab. 18, 589, Plut. Dem. 28. Dem. et Cic. comp. 2. 
Alex.fort. 1,3, Paus. 6, 18, 2,-Ath. 1,21,c. 6, 23i,c, 
d., 6 Örjtwe genannt, Plut. Popl. 9. x oratt. vitt. 
Demosth. 42, 4. — ein jüngerer, Schweſterſohn des 
vorigen, D.L. 2,2, n.2. 8) Andere, Dem. 57,59. — 
Zosim. ep. (IX, 40). — Fulgent. myth. 8, 8. 

"Avafivos, m. Herrig, Dreite, Kundfchafter des 
Königs Philipp von Macetonien, Aeschin. 8, 223, 
Dem. 18,187. Bei Plut. x oratt. Dem. 63 Anaxilas 
genannt. 

"Avafıröspos, m. Petzhold d. i. in ber Schlacht 
(patu) waltend, ein Aftypaläır, Ross 12,159. K.. 



"Avafirodıs 

A: Aus, m. Burggraf, 1) Thafter, ſchrieb über 
Aderbau nah Varror.r.1,8,8, Colum. 1,1,9. (K.) 
D) auf einer abderitifchen Münze, Mion. 1, 865. — Auf 
einer erpthräifchen Münze bei Mion. zu, 128 fleht 
Arakınddg. 
"Avafırwlöas, m. Markwardts, Mannen. auf 

Mnieifben Ampporenhenteln, im Mufeum der archäolog. 
Geſellſch. K. 
"Avdemwos,m. Martert, ahd. Marahwart, 1)einer 

ausdın Edelſchaaren Aleranters d. Gr., Arr. An. 8,25, 2. 
2) Dichter der neuern Komödie, Ach. 4, 169,b. 18,610, f, 
#., Suid., f. Mein, 1, p- 469 ff. — Athener, Agapıpvsog; 
At. Eeew. X, e, 163, Ross Dem. Att. 4. 

"Arafıpön, ſ. Waſſerholde, T. des Eoronus, Gem. 
kb Epeios, Pans. 6, 1,6. 

. Avafıs, 105, acc. sv (Cyren.5), Sertling, 1) m. 
: 2) S. des Caſtor u. der Hilaeira, Pans. 2,22, 5. 8,18, 8, 
' Schol. Pind. Nem. 10; 112. b) Böotier, Gefchichtfchreie 
ber. D. Sic. 15, 95. 2) f. Frauenn., Inser. 1056. 

; _ Avaflov, wvog, m. Herrling, 1) Athener, Isae. b. 
Poll 8, 6. — Inser. 429. 1088. 2) Botier, Inser. 

1674 wahrſch. Favaflor für Tavaklor. 
"Avafs, oõc, 03,0, ſ. Mathi lde, 1) T. des Altäus, 

Gem. des Electthon, Apd. 2, 4, 5, Tzetz. Lycophr. 982, 
Schol. Il. 14, 828, Arsen. viol. p. 181, wo falſch Auc- 
Sods ſteht. 2) eine Trögenierin, Gem. des Thefeus, 
Plat, Thes. 29. comp. Thes. et Rom. 6, Ath. 18, 557,b. 
8) eine Syracuferin, T. eines Eubulus, Theocr. 2, 66. 
4) T. des Epicrates, Priefterin ber Eeres, Diotim. ep. 
6(ym, 738). (Falſch für’4uelusv bei Nonn. 34, 168.) 

"Avaslas, ö, in Anth. 8, 17 "Avamıs, Unweit, Br. 
det Amphinomos aus Katana, Strab. 6, 269, Con. 43. 

Avkrkous, m. Auffarth, Gegend bei Byzanz, 
wenn man durch den Bosporus bis Hieronoros ſchifft, 
SeyL 67, Hesych. Miles. fr. 4, 22, St. B. s. 4dpvn, 
Kallinodss, u. eine andere in Aegypten, St.B.s. Tv- 
en 5 

‚ Avanvım, A, Dampf, fi aft als Gottheit u& 
tmv Avanvonp, Ar. Nub. A - er 
"“Aväros, ov, bot. ©, (O. m. Moorwotter, (ſo dem 

Einne nad) tihtig der Schol. Theocr. 1, 68, doch nach fals 
fher Ewm), 1) Fl. in Sicilien bei Syracus, j Anapo, 
mei d4y. morapös, Thuc. 6, 96.7, 78, D. Sic. 15, 
13, Plat. Dion. 27, felten ohne zoteuöc, Plut. Tim. 21, 
Theocr. 1,68. 7, 181, A. Bon den Eiciliern ale Mann 
datgeſtellt, Al. v. h. 8, 88. 2) in Marnanien, Nebenfl. 
der Adelous, Thuc. 2, 82. 
"Avap, apog, m. Bl. Galatiens, B. A. 1822, b. 

; ek, &t. in Indien, dieffeits des Ganges, Ptol. 
1 ° 

"Aydpea don, Gebirge in Scythia intra Imaum, einer 
ker weichen Zweige des Altai in der Mongolei, Ptol.6, 
Sn = Einwohner hier bilbeten die ’Avdpeor, Ptol. 

"A „ol, Volt in Afien an der Sübfeite bes 
abpishen Meere, Strab. 11, 507514, St. B., mit der 
Stadt "Ay Strab. 11,508, St.B. (Ptol. falſch 

ar, w. ſ., Pol. 5, 44 hat ’Ayıapdxas.) 
— n. St. in Oben, u 6, = 16, 

axoov, Vorgebirge in Taprobane, Pl. 7,4, 8. PETER 
"Avapela, f. (Bebürftig, eigtl. unvermögenb), 

meer Name der Penelope, Schol. Od. 4, 797. 
‚Avapos 7 "4vdoos, St.in Galatien, Ptol. 6,4, 7. 
Avaproı, Bolt in Dacien, nörbl. an der Theiß, 

Pl, 3,8, 5. Wei Caes. b. G. 6, 25 Anartes. 
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’Avaproppäxror, Bolt im europ. Sarmatien, Ptol. 
8,5,20. x 

"Avas, a, g,av, (6), einer ter Hauptitröme Spa—⸗ 
niens, j. Guadiana, Pol. 84, 9, Strab. 8, 140, d., Ptol. 
2, 4, 8. 5, 2.8, Marc. Heracl. per. m. ext. 2, 4. 9 
u. ff, D. Cass. 41, 45. 

*"Avasını\ns u. "Avastußporos, f. "Aratızdis u. 
Avakiußgorog. 

’Avaccla, f. Inser. 914. 
- "Avaoracliı, f. fpäterer (chriſtl) Srauenn., Iulian. 

ep. VII, 600. 601, ep. &d. Anth. Plan. 4, 71. Fem. zu: 
’Avacräoıos, ov, port. oso, m. "Auferfianden, 

fpäterer (chriſtl) Name, bef. ver eines grich. Kaiſers, 
aus Epidanınos, Eust. Epiph. fr. b. Euagr. 8, 29. 
85 u. ff., Malal.p. 898, Nonnos b. Phot. bibl. 8, Ioann. 
Antioch. fr. 215, Suid., Christod. ecphr. 899, Iulian. 
ep. vıı, 590, ad. (1x, 210). — Andere, Anth. xv, 28. 
— Thom. ep. Anth. Plan. 5, 879. 
’Avucranıobwols,f.Anaftafiosftadt, fefte Statt, 

welche Anaftafivs an der Stellevon Darä gründete, St. B. 
8. Ingal. 

’Avar&AAov, m. ähnl. Morgentoth, M. Aurelius 
Anstellon, Infchr. im Louvre N. 124 u. 180. 

’Avaro\fj, f. Sonnenaufgang, 1) ein Gipfel 
des Himalaya am Ganges, Caemar. (?) b. Plut. fur. 
4, 8. Bei Polyaen. (1, 1) Kogaospin, indiſch Kai⸗ 
lafa. 2) das Morgenland, N. T.Matth. 2,2 u.im 
Plur. 2,1. Dav.Adj. j dvarodszıjd.i.Often, St. B. s. 
Ixvæs. 

’AvaröAuos, m. Oſten, aus Alexandrien, Bi⸗ 
ſchof zu Laodicta (270 — 282 n. Chr.), Philoſoph u. 
Mathematiker, Fabrie. bibl. Gr. 11. p. 275 ff, A. — ein 
Lehrer des Zamblihus, welchem diefer die Schrift (Inrn. 
Kata “Oungexa) widmete, ein Neuplatonifer, Febric- 
bibL Gr. ıV, p. 295. — einer, an welchen Libanius Briefe 
richtete. — ein Zurift. — ein Schriftfteller über Landbau. 
— Grammatifer, Olymp. v. Plat. p. 2, 89. — ein Andes 
ter, Damasc. v. Isid. 192. — Begleiter Sulians, Magn. 
b. Malal. chron. 828. — römifcher Magister equitum 
unter Theodofius, Suid. — Gefandter an Attıla, Prisc. 
Panit. fr. 5. 18. 14, Ioann. Antioch, fr. 198. 

’Avar6, f. Heil d.i. unverledt, T. des Ariftobulus, 
dienende Jungfrau im Tempel des amplläifihen Apollo, 
Fourmont Inscr. spur. C. 1, G. 1, n. 44,20, p- 68, 
Franz elem. epigr. n. 86. 

"Avava, n.pl. St. in Großphrygien, zwifchen bein 
Marfyas u. Mäunder, Her. 7, 80. Ew. ’Avavatog ob. 
’Avavebs, St.B.- 

"Avavtı, f. Ortin Aria (Medien), Isid. mans. Parth. 
argum. Die Gegend ’Avatov, ebend. 16. 

"Avavpos, (0), mit u. ohne norauös, Dürrbach 
(vdw), 1) 81. in Theflalien, welcher in den pagafäifchen 
Meerbufen müntet, Hes. sc. 477, Ap. Rh. 8, 67, Orph. 
Arg.115, Callim. h. Del. 108, Simon. ep. b. Ath. 4, 
172,e, Apd.1,9,1, Strab. 9, 486. 2) $l.in Arabien, 
Callim. h. Dian. 101. 

’Avayxldas, m. Oh neſtolz, Eleer, Olympionile, 
Paus. 5, 27,12. 6,14, 11.16, 1. 

’Avabäs, m. Bater u. Sohn, Herrfäher von Kappa⸗ 
bocien, D.Sic. 81, 28. 
A ‚ f. Neuland (f. Apd. 1, 9, 26, etwas ans 

ders St. B.), Heine Infel im ägäifchen Meere bei Thera, 
j. Anafi, Ap. Rh.4, 1715, d., Scyl. 48, Callim. ep. b. 
Strab. 1, 46, Strab. 10,484, Anon. st. mar. mugn. 284, 
früher MeupßAlapos, St.B. Ew. ’Avapatos, Hege- 
sand. b. Ath. 9, 400, d, St. B. 
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’Avdbns, m. ©. des Otones, Anführer ber Kiffer, 
Her. 7,62. 

’AvdäbAvoros, m. ©. des Trögen, Heros u. Gründer 
von Anaphlyſtos, w. f., Paus. 2,80, 9, St. B. 

’AvädAvoros, m. Springsfeld (Springe = 
Duelle), att. Demos der antiochifchen Phyle, Feſtung 
(dah. von Einigen als Etatt u. fem, bitrachtet, Harp., 
Suid., Schol.Dem. 18, 75) an der Weftküfte des Landes 
mit einem Hafen, j. Bucht von Anaphyſos, Her. 4, 99, 
Xen. vect. 4, 48, Scyl. 57, Ptol. 8, 15, 22, 9. Ew. 
’AvaspXöcrıos, Ar. Ran. 427. Eccl. 979 u. Schol,, 
Aeschin. 3, 115. 139, Dem. 50, 17. 41, ö., Strab. 
9, 898, Plut. Cim. 17, D. L. 7, 1, n. 9, At. Seew. 
x, Inser. 150. 172, ö., Ross Dem, Att. 6. 51.52. — 
Adv. "AvadAvorsdev, ’Avabivorövde, ’Avapiv- 
rot, St B. 

’Avdxapers, gen. (Her. 4, 46, Plat. rep. 10, 600,8, 
Arist. analyt. 2, 1, 13, Aristid. or. 47,p. 547) sog, ot. 
wc (Plut. Sol. 5), ot. sdog (D.L. 1, 9,n. 1, Ephor.in 
Schol. Ap. Rh. I, 1276), dat. (Her. 4, 76) s, od. (Luc. 
Sceyth. 3.9. 10)sds, acc. sv, voc. s(Luc Anach. 6, ö.), 
(6), ein Scythe aus koͤniglichem Geſchlecht, der zu Eolons 
Zeit nach Athen fam u. unter die Weiſen gerechnet wurte. 
Außer Her. u. den A. a. a.O. Strab. 6, 801. 15, 694, B., 
Ios.c. Ap 2,87, D. Sic. 9, 10. 36, Plut. garrul. 7. qu. 
symp. 6, 7,2, Perfon des Geſprächs in VII. sap. conv. 
8,12.0..D.L. 1, 8, Nic. Damasc. fr. 128, 4. 

"Ayydıorlov —"Aydıctiwr, Inser. 8886. 
"Avdd,f.(—"APße, w.f.), St. in Afrika, App. Lib. 24. 
"Avdaca,n.pl. St. in Indien, dieffeits des Ganges, 

Arr. An. 4, 23, 5. 
’Avdantas, m. medifcher General, Xen. Cyr. 5, 8, 

’AvSävla, cp. In, f. Frau, nach welcher die Etat Anda⸗ 
nia, w. f., benannt worten fein fell, Paus. 4, 88, 6, 
Epigr. b. Paus. 4, 1, 8 (Anth. app. 192). 

’Avdavla, as, (nah St. B. von un avdaveıv, 
richtiger das Gegenth., alfo: Liebſtadt), früherer 
Name von Mefjenien u. Reſidenz der alten Lelegerkönige, 
Paus. 4, 1, 2.3, 7, 10.4, 14, 7. 26, 6, nach Strab. — 
Oechalia, Strab. 8, 339. 350. 860. 10. 448. Ew. 
’Avddnos u. Avdavicos, fem. ’Avdavıds, St.B. 

“Avdavıs, sog, drrorauos, Bl. in Karmanion, = 
Avcuıs, Marc. Heracl. p:r. m. ext. 1, 27, Ptol. 6,8, 
4, Iub. Maurit. b Plin. 6, 27. 

"Avdavoy, n. Lichenburg, Benennung der Karier 
für Bargylia, St. B. 8. Bapyidıe. 

"Avbarıs, f. &t. in Acthiopien, Botry. b. Plin. 6, 85. 
’Avdavrövıov, n. St. in Oberpannonien, Ptol. 2, 

14 (15), 4. 
"Avdapa, 1) (td), Randen (f. Harp. s. &ydingov), 

Et. in Troad, unweit Stepfis, Strab. 18, 610. 614, 
Theop. b. St.B. Ew. "Avdsspnvös, vn, u. fo hieß bie 
Gybele tort 7 ’Avdepyvi, St. B. 2) (N), St. in Phry⸗ 
gien, St. B. 

"Avdapos, f. "Ardıpog. 
’Avdikpıov, n. St. in Dalmatien, Ptol. 2, 16 (17), 
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11. 
"Avdlpnov, Et. der Gabali in Aquitanien, j. Ante- 

rieux, Ptol. 2, 7, 16. 
"Avdndos, St. der Vasconen zwifchen tem Ebro u. 

den Purenien in Spanien, Ptol. 2, 6, 67. 
Avbijrptov, n., b. D.Cass. 66, 12 Avdijpiov, feſter 

Ort in Dalmatien, Strab. 6, 815. 
’Avöidvres, Volt in Pannonia inferior, Ptol. 2, 15 

(16), 8. 

"Avdpias 

’Avölyay, 6, indecl., Geſandter bes Perferkönigs 
Hormisdas, Menand. Prot. fr. 60. 

’Avduthrior, pannonifches Boll an der untern Drau, 
Strab. 6, 314. 

Avdipos, 6, 5b. Theogn. 2, 71 "Avdapos, Nanden 
Nebenfl. tes Elamantros in Troas, Strab. 18, 602. 
(Bei Suid. Tiivdssgos.) 

’Avboßäins, ou, K. der Ilergeten, Pol. 10,18. 
"Avborlöns, ov, (6), Bürgel (j.Hesych. daudozxevs 

‚=dvadoyos), a) ©. des Leogoras, attifeher Redner, mit 
vier neh vorhandenen Reden, Thuc. 1,51, Lys. or. 6, 
Plut. x oratt. vitt. Andocid. — Them. 82. Ale. 21, 
Hermog. Id. 2, Hellan. b. Suid., D. Hal. Lys. 2, 9. — 
eine Herme in Athen, “Eguns 'Avdoxidov, Plut. Nie. 
18. x oratt. vitt. Andoc. 18, Harp., Schol. Aesch. I, 
125. — b) Großvater des vorigen, Aeschin. 2, 174, 
Plut.x oratt. Andoc. 1.— c) Kydathenäer, Inser, 213. 
— d) Bafenmaler, R. Rochette 1.8 M. Schorn p. 4. 

Avbdopqrovvov, n. &t. ber Lingonen in Gallie Belg., 
Ptol 2,9, 19. 

’AvdovvößakXos, m. Heruler unter Claudius, Anon.‘ 
fr. 9 b. Müller fr. Iv, p. 196. 

’Avdseıvor, ol, fpanifches Bolt im j. Gatalonien, 
Pol. 8, 85. 

’"Avdovalrıov, n. Et. der Quaden, dftl. von Bresburg, 
Ptol. 2, 11, 80. 

’AvSooAos, m. Neufchalt d. i. wiederum Diener, 
einer der Kerlopen , Aeschin. Sard.b.Harp.s. Kfexay, 
u. Apost. 9, 64. 

’Avdpayddıos, m. Butmanns, fpät. Mannen. 
Phot. p. 79, 9. 

’Avöpäyados, m. Gutmann, a) Befehlshaber von 
Amphipolis, Polyaen. 4,12. b) ein Anderer, Mel.7 
(zı1, 52). 

’Avdpayöpas, m. Mannrath, 1) Parier, Inser. 
2448. 2) Erzgießer aus Nhorus, Osann. Syll. Inser. 
n. 17. 

’Avdpapovlöns, m. Andrämonsfohn d. i. Thoat, 
I. 7,163, Suid. 

’"Avdpalpeov,ovog, m. Weismann, 1) B.desThon, 
KR. in Kalydon, Gründer von Amphiſſa, II. 2, 688, 6. 
0d. 14,499, Arist. b.Harp.s."Aups0oe. ep. 22 (Anth. 
app- 9), Apd. 1,8, 1, Paus. 5,8, 7. — Sein Grabmal 
wurde in Ämphiſſa gezeigt, Paus. 10,88, 5. 2) S. des 
Oxylos, GOemahl der Dryope, Ov. Met. 9, 868, Anton. 
Lib. 82. Bei Apd. 2,8, 3 ift er mit dem vorigen verwedh⸗ 
felt. 3) Br. des Leonteus, D. Sic. 4,58. 4) Pylier, Orun 
der von Kolophon, Strab. 14, 688. 

"Avdpoxa, St. in Kappadocien, Ptol. 5, 6, 12. 
["Alv]öpavlöas, m. Sicyonier, Mion. 8. IV, 168.) 
Avdpavsßwpos, m. (tichtiger Adoavodwpos, "- 

ſ), ähnl. Gottfchick, Syracufaner, Pol. 7,2; vgl, Liv. 
24,5. 

"Avbpära, Et. in Baphlagonien, Sit. von Olgaſſye 
auch Neoxinvudsörnodsg genannt, Ptol. 5, 4, 6. 

’Avbpardva, Et. in Indien dieſſeits des Ganget, 
Ptol. 7; 1, 56. 

’Avbpänopmos—"Avdgönourog, Ross Inser. ſase. 
8.N. 226. K. 
A , m. Manſold, ©. tes Philonides, att. 

Inſchr. b. K. 
’Avbpäpuoros, Beſtenboſtel, St. der Pelagonen 

in Macedonien, Ptol. 3, 18, 34. 
’Avöpfas, gen. « (Plut. mus. 21), ion. u. ep. eo (Her. 

6, 126, ep. dd. 689 (in vII, 67 2). €, a», voc.da (ep- dd. 
(in vın, 675), Mannert, 1)ein®äderin Sichon, Urgroß⸗ 
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dater des Kliſthenes, Her. u. Anth. a.a. O., D. Sic. 8, 
32. 2) Mufiler aus Korintb, Plut.a. a. D. 8) Befehle 
baber unter Btolemäus Philavelphus, Ios. 12, 2, 2. e. 
4p. 2,4. 4) Arzt des Ptolemãus Philopator, Pol.5, 81, 
At. 8, 115, e. 7,812,d, 8. 5) Jude, D. Case. 68, 82. 
— Bruder des Simen, N. T. Matth. 4, 18,8. Marc. 1, 
16. 6) Panormitaner, Geſchichtaſchreiber, Ath. 14, 
634,a. 7) Bilthaucr aus Argos, Paus. 6, 16,7. 8) Athcs 
act, Meier ind. schol. 1851 p. 87,n.35. 9) ®. eines 
Tbtodotos, Böoticr, Keil Inser. boeot.xLiv. 10) auf 
atheniſchen Mũnzen, Mion. ı1, 117. 11) ctolier, Curt. 
4&.D.p. 48. " 
"Ardpda, f. Muth, athenifcher Schiffename, Alt. 

Erm.xıv,d, 244. 
"Avdpes, ol, 1) gallifches Bolt, Pol.2,84. ©. Avansg. 

2) Ardgamv nölıs, Hauptitadt des Gaues Ardgono- 
Uns, w.f., j. Schabur, Pol. 4, 5, 46. 
"A: ‚Eos, m. Mannefen, ©. des Peneios aus 

Theffalien, Gründer von Andros u. vom minyſchen 
Reihe in Böotien, D. Sic. 5, 79, Paus. 9, 84, 6. 9. 10, 

"13,4. &,"Ardoos. Tar. 
Avdonts, dos, ſ. Mans feld, St. u. Land in Böo- 
fim, Paus. 9, 84, 6. 86, 1. 

"Avöpla, Manſted, St.in Elis u. in Macebonien, 
Phil. 6. St. B., Plut. Arat. 12. @w. Avdpubs, Teup. 
6.8t.B. 2) Babylonierin, Ctes. b. Phot. 42, a. b. 

"Ardplaxa, St. in Medien, Ptol. 6, 2, 18. 
Avdpöxn, f. Manftebt, Hafenftadt von Myra in 

Lycien, j. Andrafi, App. b. civ. 4, 82, PtoL 5, 8,8. 8, 
17,24, Anon. st. mar. magn. 288. 
‚ Arbpaxh, f. CArdgsixn?), Manftebt, St. Thra⸗ 
tens am Pontus, unweit Salmydeſſus, Strab. 7, 819. 

"Avöplas, m. Männede, Mannen. in Infchr aus 
Eyarta, Ephem. archaeol. n. 8165 u. bei Stoddart 
a) 24,25,26,27,28.K. ©. Keil Syll. Inser. boeot. 
2.1,p.26. 

"A m. Manftein, Berg in Gilicien, Strab. 
14,669. €. “Avdpoxos. 
= ‚m. Kerl, Mannen., Inser. 828. (Auch 

Cie, ad Div. 16,4 u. bei Stoddart (rhod.) n. 29. K.) 
Arbpiot u. "AvSpıos, f. "Axdgog. 
A: os, m. Männchen, 1) ©. des Perſeus, 

WesdopiAsnnos, Paue. 7, 18, 1, App. Lib. 185, D. 
Sie. exe. 16, Porph. Tyr. fr. 18. 2) Geſchichtſchreiber von 
Narot, Atb. 8,78, c, Parthen. erot. 9. 19. 8) Athener 
8 der hippothoontifchen Phyle, Inser. 168, b. 4) 
Deansn. auf einer apollonifhen Drünze, Mion. 11, 

"Aybplay, ovoc, m. Mannfen, Spartaner, Inser. 
Auf einer Münze aus Apollonia, Mion. 8. ı1ı, 

"Avöp6 m. Paropamifabe, D. Sic. 19, 14. 
„sehn Mannleben, ein Maler, Plin. h. 

‚il, 
"Ardpößoukos, m. Rathmann, 1) V. des Timon, 

Velphier, Her. 7, 141. 2) ein Bildhauer, welder Philos 
fonken Biltete, Plin. h. n. 84, 26. K. 
A ‚Manngeboren, Gattin des Mis 

10, M. des Afterios, Nonn. 18, 226. 247. 
A 8, v5, m. Ahlemann Abelmann, 

Rannin., Inser. 2266, =. 
4 08 Povog, Catull. carım. 64, 77, An- 

ürogeoneae caedia, K. 
r A „ @, nad Suid. aud) "Av&psyeuv, m. 
mann, S tes Minos u. der Baftphae, Apd. 8, 1,2. 

15,7, Piut, Thes, 16, 5.. Paus. 1, 1, 3. 27, 10, D. Sio, 
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4,60, Luc. salt. 49, A. Gr hatte als Heros in Athen 
einen Altar, Paus. 1,1, 4. 
A Zwitter, Bolt in Libyen, Arist. u. 

Callipban. b. Plin. 7, 2. 
’Avdpoddife, f. ähnl. ahd. Heerbrand, eine Amas 

jone, Tzetz. P.H. 180. 
A 8, avrog, acc. (Paus. 2,12,6) a», m. 

Siegmann, 1) Samier, Her. 8, 85. 9, 90. 2) Rhe⸗ 
giner, Arist. pol.2,9,9. 8) &. bes Phlias u. der Chthono⸗ 
phyle, Paus. 2, 6, 6.7, 6,8. 

Avsſpodlxn, f. Manſold d. i. wie ein Mann wals 
—— Schol. Ap. Rh. 1, 146. R 

. "Avdoog. 
"AvSpoßsn, m. “Man nfchnelle, T. des Kaftor (A. 

Perilaſtor), M. des Dikiys u. Polydektes, Pherec. in 
Schol. Ap. Rh. 4, 1091. 

’AvSpolras, m.*Mannloos, Tenebier, geographis 
fiber Schriftiteller, Schol. Ap. Rh. 2, 159. 

’AvdpoxaAls, f. St. in Aethiopien, Iub. Meurit. b. 
Plin. 6, 84. . 
A f. »Mannehre, 1) Bootierin, T. des 

Antipönus, Paus. 9,17,1. (2) Iulia Androcles b. Orelli 
2898. K.) 

’Avöpın\cdas, (6), att. auch ’Avdporielöns (Dem. 
f.unten) u. Piut. (Pel. 5, 6. apophth. Lac. s. v.) abwech⸗ 
felnd ag mit ns (Plut. Lys. 27. Pyrru. 2), Xen. ſtete ag, 
Paus. u. Suid. fletö ns, in Keil Inscr. boeot. xv, b ’Av- 
Iooxäldag, Ehrmanns, 1) Thebancr, a) Xen. Hell. 
8, 5, 1.5, 2,81, L.ys. b. D. Hal. de Isae. 6, Plut. Pel. 8. 
6.Lys. 27. degen. Socr.29, Puus. 3, 9, 8, Suid. 8. ovoie 
Yavspd. b) Kebadeer, Keil Inser. a. 2.D. 2) Athener, 
Adyarner, Dem. 48, 11:12, d. — Phegäer, B. eines Are 
chias, Inser.122. (Bei Isae.6, 47 hatSchoem. ’Avdgoxdüg 
nad) Conj. t.’Avdgoxdsldng.) Ueberh. bezeichnet Hesych. 
die "Avdooxdsides als ein athen. Geſchlecht. 8) Sparta= 
ner, Plat. apophth. Lac. 8. v. 4) Epeirote, Plut. Pyrrh. 
2. 5) ©. des Lydiers Syncfios, Schüler Des Porphyrius, 
Suid. 6) ein Geſchichtſchreiber, Plut. Lys. 8. 

’Avöpöxkeos, Suid. 
’Avdporiday, wros, m. Ehrmann, Epeirote, 

Plut. Pyrrh. 2. j 
ar, £ovs, b. Theodor. Prodr. 1, 168 &og, 

voc.’Avdgoxäsıs, Isae. 6, 58,—Zenob. 8, 77 u.Macar. 
8,91 haben auch — u. Inser. b. Ross Dem. 
Att. 99 ficht im gen. &ov, (d), Ehrmann, 1) ©. des 
Aeolos in Sicilien, D. Sie. 5, 8, Apostul. 1, 88. 2) Mefs 
fenier, @) ©. des Phintas, K. von Meſſene, Paus. 4,4, 4. 
5,6, 5. b) Ekel deflelben, Paus. 4, 16, 2. 8) Athener, a) 
6 Derſtuͤc, Voltsredner u. eifriger Demokrat, Thuc. 8, 
65, Andoc. 1, 27, Ar. Vesp. 1187, Plut. Them. 19, 
Arist. rhet, 2, 23. Von ihm fagte Eratin, was von Leu⸗ 
ten, die fih aus niedern Verhältnifſſen emporgehoben 
haben, fprichwörtlih wurde: dv di dsyoatacty xai 
’AvdeooxAfng (Diogen. 4, 55 hat ’AvdpoxAis) mode- 
uaoyei, Zenoh. 3, 77, Macar. 8, 91. b) andere Athener, 
Isae. 6,4. 5,5. — Ephettier, Wucherer, Dem. 85, 10. 
14.28 u. argum. v. I, wahrſch. auch in Demosth. fr. 
xiii, I1 ed. Saupp. —’Apsdvaiog, At. Seew. XVII, c, 
6. — Acharner u. A., Ross Dem. Att. 59. 89. 99, d. — 
©. bes Epichares, Luc. Char. 1.8.— Kombdie des So⸗ 
philus, Mein 1, p. 425. — 4) Amathufier, Arr. An. 2, 
22,2. 5) Spartaner, Xcnoph. Ephes. 5, 1,6. 5) Cyprier, 
Theod. Prodr. 1, 168. 7) Samier, Porphyr. v. Pyth 
10. 8) Sclave in Rom, der mit einem Löwen fechten mußte 
(f. "Avdgoxiog), Ael. v. h. 7,48. 9) Vöotier, Curt. 
A.D. 42,4. 

Avdooxkäs 
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"AvSpoxkos, (d), gen. ov, pott. (Anth. IX, 790) os6, 
Ruffmann, 1) S. des Kodrus, Gründer von Ephefus, 
Pherec. b. Strab. 14, 682 u.ff. 640, Ephor. b. St. B. s. 
Bivve, Paus. 7, 4, 2, Antip. ep. (1x, 790). 2) Mace⸗ 
donier, Hetäre Aler. M., Arr. Anab. 8,29, 1. 8) ein 
Eclave in Rom, =’Avdooxins, w. f., Apion b. Gell, 
N.A.5,14. 4) ein Anderer, ep. Paul. Sil. (v1, 75). 

"Avdpoxos, — "Avydgsxkos, w. f., Anon. st. mar. 
magn. 199. 
—— = ’Avdgöxortog, Plut. de se ips. 

laud. 1. 
Avdpoxorros, (6), 1) ein Phrygier, Mnas. b. Ath. 

12,580,c. 2) K. der Brafier in Intien, Plut. Alex. 26, 
App. Syr. 56. 

"Avöpoxpärns, ovs, ion. (Her. 9, 25) Eos, (0), 
Theobalt, Heros der Platäer, der bei Platäa ein Heilige 
tpum hatte, Her.a.a.D., Thuc. 8, 24, Plut. Arist. 11, 
Clem. Alex. admon.ad gent. p. 26, a. 

Arbpoxodns, ov, n, einmal auc (Plut. qu.symp.4, 
2,8) gen. ovs, (0), Dithmar, 1) berühmter Maler aus 
Kyzitus, Plut. Pel. 25. qu.symp.4,2,3.4,4, 11, Ath. 
8,841, a. 2) Pythagoreer, Iambl. v. Pyth. 145, Arist. 
Tar. u. Neanth. in Theol. Arithm. 40, Apost, 8, 34, 0, 
Mant. prov.2, 8. 8) Arzt, Ath. 6, 258, b. 

’Avöp6Aaos, m. dem Folgenden, Att. Inſchr. in 
Philhiſt. Hftn. K. 

’Avöpöicus, m. Bollmann, Fauſtkämpfer, Luc. 
ep. 21 (x1, 81). 

"Avöp6Aoxos, m. Hermann, Eleer, Pol. b, 94. 
"Avbponäxea, f.— Ilgd., Lesches bei Tzetz. zu 

Lycophr. 1268 nad) Mein. Anal. p. 46. 
’Avdpopäxn,(n), Qudovica, 1) T. des Eetion, Gem. 

bes Heltor, Il. 6, 895, ö., Plat. Ion 585,b, Apd.8,12, 6, 
A. Auf Gemälten von Polygnor (Paus. 10, 25, 9) u. in 
Trauerfpielen von Antiphon, Arist. eth. Eud. 8,3, u. des 
Euripides, Plut. Alex. 51, oft dargeftellt. 2) eine Ama= 
gone, Schol. Il. 8, 189. 

’Avdpopaxlöns, m. Wihmannfon, Mannen., 
Inser.2328,b. Bon: 

"Avßpöpaxos, m. Wichmann, 1). bes Lyktos, von 
Aeneas getödtet, Qu. Sm. 11,41. 2) ©. des Acgyptos, 
Hyg.f.168. 8) Aıhener, Diener des Polemarchos, And. 
1,12—14, 8. 4) &ieer, Xen. Hell. 7, 4, 19. 5) Abverit, 
Paus. 6,14, 12. 6) ®. tes Timäus aus Tauromenium, 
D. Sie. 16, 7.68, Plut. Tim. 10. 11. 7) Karchener, Bers 
räther des Graffus, Plut. Crass. 29, Nic. Damasc. b. Ath. 
6,252,d. 8) Aspendier, Pol. 4. 65. 88, d. 9) Syrer, V. 
des Achäos, Feldhert des Seleucus, Pol. 4,51. 8,22, 
Polyaen. 4,17. 10) Geſandter des Ptolemäus Philos 
metor, Po1.88,5. 11) Freund des .Herodes, Ios. 16, 8, 8. 
12) Cyprier, Nauarch unter Alerander d. Ör., Arr. An. 
2,20, 10. 18) ©. des Hieron, Anführer der Miethstrup⸗ 
ven unter Alerander d. Gr., Arr. An. 8, 12, 5.25, 4,8. 
14) Theffaler, Inser. Leake 111, n. 151, p.866. 15) auf 
rhodiſchen Henteln, Stoddart Cod. 5, 5,4. K. 16) Neas 
polite, Sophiſt u. Lehrer unter Diocletian, Suid. — 
Gtammatiler, Schol. I. 18, 180. — Bater u. Sohn, 
Leibärzte Neros, Galen. antid. I, p. 438, Febric, bibl. 
Gr. ıv, p. 356. 
’AvSpopfda,(j),gen.as(Ios.b.Iud.8,9,8, Ath.1,21, 

c, Heliod.10, Ach. Tat. 8,7, .), ion.u. ep. ’Avdoousdn 
(Her.7,61.150, Nonn.1,192, ö., Philod.ep.v,132, Arab. 
ep.ıv,188),ähnl.Manfreda, T.des Kepheusu. der Kaſ⸗ 
fiopeia, von Perfeuß befreit, Her. a. a.O., Apd.2,4,8, D. 
Sic.4, 9,Scyl. 104, Strab. 1,43.16, 759, Luc.d.mar.14, 
8.,9.; abgebildet: Luc. d.dom. 22, Ach. Tat. 8,6, u. 

- "Avbooodeung 

von Sophofles u. Euripides behandelt, Fabric. bibL Gr. 
U. Dur Athene unter die Sterne verfegt, wo fie ein 
Eternbild am nörbliben Himmel bildet, Arat. Phaen. 
198, Eratosth. Katast. 17, Hyg. Poet. Astron. 2, 20, f. 
24, Nonn. 25, 145. 47, 450. 
Avdpo , acc. nv, (6), Lacedämonier, Thuc. b. 

42. Richtiger Aydgousvng. 
A 8, 0v5, b. Arr. Ind. 18, 6 60, (0, Manns 

leben, 1) Athener, a) B. des Theogenes, Dem. 54, 7.8, 
D.Hal.degrav. Dem. 12. b) ein Anberer, Dem. 86, 15. 
c) Kipali,der, Art. Ecıw.x,e, 149. 2) Mucetonier, 
V. des Amyntas u. Attalus, Arr.An. 1,8,2.5,27,1.0. 8) 
Andere: Inser. 2478. — Deiphier, Curt. A.D. 4.5. „Dar. 
N "Avdpopevlöns, m. Mannsn., Hesych. .s. Evo- 
ie. 
"Avdpoptiöns, acc. n, m. Mannewiß, Plat.ep. 

18, p. 362, b. 
’Avbpövexos, m. Mannen.,—’Ardoövixog, Inser. 

286. 
Avdpovuciãvos, m. Siegmann, fpäterer Mannen. 

Phot. cod. 45. 
’Avöpövixos, m. Siegmann, 1) Athener, Schau⸗ 

fpieler zur Zeit des Demofthenes, Plut. X oratt. Demosth. 
17, Mach. b. Ath. 13, 5ö1,c.d.e, ebend. 584, d. 2) Ans 
führer ver griech. Söldner des Darius, Arr. An. 8, 28,9, 
vgl. mit 2,24, 5,3. 8) Olynthier, Feldhert des Antigo⸗ 
nus, D. Sic. 19, 59.69. 86. 4) Leibtrabant des Berfeus, 
D.Sic.80,14, App. Maced. 16. 5) Gefandter des Attalus, 
Pol. 32, 26, App. Mithr. 4. 6) Mörder des Ecleucus, 
D. Sic. 80,8. 7) S. det Meflalam, ein Jude, los. 18, 8, 
4.— ein Anderer, N.T.Rom. 16,7. 8) ein Arcgypter, 
Vales. zu Amm. Marcell. 2, p. 852. 9) ein Peripatetis 
ter aus Rhodus, Strab. 14, 655. — Plut. Syll. 26.— 
einer mit dem Bein. Alypius, Hieron. praef. in Daniel. 
10) Dichter ber Anthologie, Iac. 111, p. 108, Liban. ep. 
75; dramat. Dicbter aus Hermopolis, Phot. 356, a, 12. 
Biel. auch Livius Andronicus. 11) Andr. Cyrrhestes, 
Erbauer des Windthurms in Athen, Vitr. 1,6,4. 12) 
Delphier, Curt A. D. 2,4, oft. 18) aus Kyzikus. Inser. 
8660. 14) auf Münzen oft, z. B. aus Teos, Rhodus. 
Mion. III. 260. 8. xı, 591. 
’AvBpofivns,m. Fremdling, Delphier, Curt. AD. 2. 
’Avdponelöns, m. Mannrath, ein Melier, Infchr. 

in Heften von K. 
’AvöpowoAirne vonös, in Niederägppten an der 

Weftfeite des Nils, Ptol. 4,5.46. ©. Avdoes. 
"Avdpöwoumos, m. Gleitömann, 1) Gründer von 

Lebedus, Strab. 14, 638. 2) Sohn, nad Hellan. Entel 
des Borus, Paus. 2, 18, 8. 9, 5, 16, Hellan. in Schol. 
Plat. p. 876. 

"Avdpos, m. Manns, ©. des Eurymalbos, Gründer 
von Antros, St. B. Bei Con. narr. 44 ein Wahrfager. 
©. ’Avdgeüc. 

"Avdpos, n, Mannheim, 1) die nörblichfte der cycla⸗ 
diſchen Inſeln, j. Andro, mit einer Stadt gleiches Namens 
(Ptol.3, 15,80, D.Sie. 18, 69). ©. Her. 4, 88, 3., Aesch. 
Pers. 886, Thuc. 2,55, 8., 9. Ew. Avdpios, Avdpioi. 
Fler. 8, 66, d., Thuc. 4, 42, ð. A. — 6 Avdgios ol 
"Ardosos, Plut. qu. graec. 80. Als Adj. ’Avdola 
xsor, Xen. Hell. 1,4, 22, — tosnons, ebend. 2,1, 
81. 2) St. Galatiens, f. "Avagoc. 

’Avdpoodtyns, ous, acc. 7 (Strab. 16, 766, Pol. 11, 
84) u. n (D.L.2,6,n.10), (6), Mannhardt, 1) Are 
tadier, Thuc, 5, 49. 2) Admiral Alerandeırs d. Gr. aus 
Thafus (nad) Arr. Ind. 18, 4 ©. des Kalliſtratus aus 
Amphipolis), der die Südküſte Aſiens unterfuhte, 
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Strab. a.a. D., Ath, 8,98, b, Marc. Heracl. ep. per. 
Menipp. prooem. 2. 8) Bilthauer aus Athen, Paus. 
10,19, 4. — aus ber ercchtheifchen Phyle, Inser. 166. 
—Adurner, Ross Dem. Att. 59. — S. des Adeimantus, 
D.L.5,2,n. 14. 4) &. des Onefifritus aus Acgina, D. 
L6,2.n. 10, 5) &pgifener, Pol. 11, 84. 6) &. det Ida⸗ 
Ins aus Gyrton, Prätor Theſſaliens, der für Bompejus 
wirtte, Caes. b. civ. 8,80, Porph. Tyr. in Euseb.chron. 
Armen. p. 180. 7) ©. des Lohäus, Pantratiaft, Paus. 
6,6,1. 8) Emymäct, Inser. 3140. — [Auf Enidifchen 
Henteln im Muſeum der archäol. Geſellſch. K.] 
A ns, m. Vollmann, Mannen. auf einer 

aus Hermione, Philologus 9. Jahrg. ©. 180. 

"Ardpbrinos, m. Ehrmann, V. des Nearch aus 
Anta, Arr. Ind, 18,4. 

’"Avdporiev, wuvos, (6), Ehrmann, 1) Athener, 
®. des Andron, Plat. Prot. 815, c. Gorg. 487, b. — 
Chiler des Ifokrates, gegen welchen Lyſias (Harp. s. 
Zppayyıoy u. Apost. 4, 80) fo wie Demofthenes bie 
Rene 22 verfaßt baben, Dem. 24, 6, d., Plut. Dem. 15, 
D. Hal. de Dem. et Arist. 4, Arist. rhet. 8,4, Anon. v. 
laoer. 11. — Geſchichtſchreiber, Plut. Bol. 15. exil. 14, 
Ael. v.h. 8, 6, Paus. 6, 7, 6. 10,8, 1, 9., Fragm. in 
Müllers hist. fr. ı, 871— 877. ıv, 645. 2) Muflter, 
Agath, 68 (x1, 852. 8) ein Anderer, ep. dd. (vn, 228, 
4) Sommentator des Sophofles‘, Fabric. bibl. Gr. ıı, 
p. 744. 

"Avßpobäyor, (0), Menfchenfreffer, ein ſeythi⸗ 
ſchet Volt —e im j. Emolenst, Her. 4, 18. 100 
u. f., Ephor. b. Scymn. 848. 6 'Avdgopäyog, der 
König der Antropbagen, Her. 4, 119. 
A , m. Mannweide (wie Mollweide), 

Epbeiter, Mion. zıı, 91. 
i "Avdpsxapıs, m. Trautmann, Mannsn., Inser. 
702. 

"Avrdpbras, m. Mannen., Inser. 7. Bol. ’Avdgot- 
tag. 
Ardou, f. Manninga, 1) eine Amazone, Tzetz. 

P. H. 179. 2) (indecl.) eine St. Aegyptens (f. unter 
AvdgonoAstng), Athenas.ad Antioch, ep. 10. Achnl. 
"Aröpav wölıs, f. "Ardasc. 
"Avdpay, vos, m. Mann, 1) Athener, a) Vater 

88 Antrotion, einer der Vierhundert, Antiph. u. Crat. 
b.Harp., Plut. x oratt. vitt. Antiph. 28, Suid.—b) ©. 
des Undrotion, Zeitgenofle des Sotrates, Plat. Protag. 
815,0. Gorg. 487, c.— c) @läufler, Inscr. 150, 48.— 
d) aus Salımis, Inser. 108.— 2) Argiver, Reilender 
in fibyen, Arist. b. D.L.9, 11,n. 9, Sext. Emp. Pyrrh. 
1,84, Apoll.mirab. 25. 8) Delphier, Curt. A. D. 40, 
Keil Inser. boeot. 111. 4) Befehlshaber unter Dionyfios, 
Polysen. 5,2,4.— Sceräuber, Polyaen.5, 19. 5) Fauft« 
fimpfer, Arist.-in Sohol. Pind. Ol. 7,1. 6) Hebräer, 
Phil,in Flacc. 10. 7) Orchomenier, ©. des Ariftion, Keil 
AylL Inser. boeot. p. 12. 8) Katavalos auintag, 
Ath. 1,22,c. 9) Geometer u. Mufiler, Lehrer tes M. 
Antonin, Capitol. Marc. 10) Arzt, Ath. 15, 680,d, 
Celsus 5,20. 4,14. 18, Galen. 11, p. 118, 8. 11) &pbes 
fir, Schriftfteller, D.L.1,11, 0.6. 1,1,n.7, Schol. Pind. 
12,17,9. 12) Tejer, Geograph, Schol. Ap. Rh. 2, 854. 
946, vgl. mit Arr. Ind. 18,8. 18) Salifarnaffier, Plut. 
Thes. 25, Tzetz. Lycophr. 894, vgl. mit Strab. 9,342. 
10,456. 476, ö., St. B. 8. dögsov, u. 5., Et. M. 656, 5, 
Sehol. IL 16, 235, Harp., A. S. Müller fr. in, p. 847— 
352. 14) Alerandriner, Geſchichtſchreiber, Ath. 4,184, b. 
15) Oft auf kaid. u. rhot. Gefäßhenkeln, K. 

’AynpLotog 89 

"Avdpuvidas, a, (6), Manede, 1) Svartaner, 
Inser. 1197. 2) ——— neoi (tiv) Aydonvider, 
Pol. 29, 10. 80, 20. 40,4. 5. 8) Atbener, Ars lin. ep 
8 ann z — 

vöpeviöns, m. Sicyonier Mion.S. ıv. 153. 
"Aybpavınos, m. (="Avdgoviroc. m. 10: Berfes 

wegen), ein Atzi, ep. @d8.716,b Ay 839) 
Avbpdvios, 1) Patron. von "Ardemr Ke'l Inser. 

boeot.n.rı. 2) A vos (f. Arruc'vaog), 
fpihwärtl. von denen, vie große Laſten Iragen, weil fie 
groß u. dumm find, Suid. 
A Et. Galatiens, Ptol. 5,4,9. 
’Avösparıs, m. Il. in Indien, Megasth. in Arr. 
— 4 

Antioch. fr. 206. 
’Avdyriyros,m. *Unbefcholten, Spartaner, Inser. 

1240. 
’Avdinros, m. —"Aytentos, Sieghardt, Inser. 

189. 
"Avacros, m. Leidlig, Mannen., Eust. 
’Avepalaı, wahrfch. ein Ort, Inser. 1688. 
—— m. »Ohnetadel, Mannsn., Orelli 

2964. K. 
A „m. Windlänfer, fingirtes Bolt b. 

Lue. v. h. 1,18. 
Avepoi, Winde, perſon. bei Orph. h. ad Musae. 88. 
"Avenolras, böot. (Suid.) ’Arsuutas (j. Boeckh 

Inser. 1, p. 723, Ahrens Dial. ı, 198.199), m. Blafer, 
Thebaner, Dem. 18, 295, Harp. (v.1.). 

’Avepoxoiraı, m. "Mindbefehwärer, Familie in 
Korinth, Hesych , Suid., Eust. 1645,41. €. Lex. 
Avepoðpiov, (10), Windhorn, 1) das ſüdlichſte u. 

zugleich weitlichite Vorgebirge von Cilicien, j. Ancmur, 
mit einer Stadt gleiches Numens, Strab. 14, 669. 682, 
Scyl. 102, Ptol. 5, 8, 8, Anon. st. mar. magn. 197. 
288.308. 815. 2) ein anderes zwiſchen Calycadnus u. 
dem coryciſchen Vorgebirge in Eilicien, Strab. 14, 670, 
Eust. zu Dion. per. er cn — Zephyvrium. } 

Avgodoee, Infel bei Afrifa, Ptol. 4, 8, 44. 
pr —3 — Windes heim, anderer Name für 

"Avsuwose, w.f., Strab. 9, 424, St, B. 
— Blafig, äol. Name, Schol.I1.20 404. 
A „(Windſcheibd, ſ. Strab. 9, 428), St. 

in Photis bei Delphi, 11.2,521 u. Eust. daſ., Strab. a. 
a. D., Hesych., Lycophr. 1078. Ew. ’Avcpopeis, 
St. B. 

"Avansce, Windesheim, Flecken in Arkadien, weſt⸗ 
lid am Phalanthusberg. Paus. 8, 86, 9. 

"Avgarıs, sdos, 1. "Winpftillern, Bein. ber 
Athene zu Mothone, Paus. 4, 85, 8. 

’A Im, f. Sriedleben, eine Danaibe, Apd. 2, 1, 
5. (Biel. Avafıpln.) 

"Aylgra, St. in Großarmenien in der Landſchaft 
’Avtarnvd (7 Avlsınen) gwilchen dem Eupprat u. 
den Queilen des Tigris, Ptol. 5, 13, 19. 18. 

“"Avnßos, m. Ghaldäer, S. tes Babius, V. des Arber 
us, Abyd. b. Euseb. chron. p. 86, Moses Choren. 1, 
o. 4. 

[Avqſsvunos,m. Inser. Theb. im Rh. Muſ. N. J. ııı, 
2, p. 287, faliche Letatt.)] 

"Avdpevros, mythiſches Geſchoͤpf ter Chaldäer, Abyd. 
b. Syncell. 38, b. 
A m. (Ohnelenz?), a) Spartaner, ©. 

des Eperthias, Her. 7,184. b) ©. tes Sperthias, Her. 
7, 187; — Thuc. 2, 67. 

„ou, m. V. des Anagaftes, Ioann. 
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’Aymptrau 7; "Aynpeiras, Völterfchaftim nörl. Mar⸗ 
marifa, Ptol. 4, 5, 21. 

’Avnpolorns u. ’Aynpöeoros, ov, gallifcher Fürſt, 
Pol. 2, 22. 26. 81. 

A , @vos, m. (?), Name auf einer ſmyr⸗ 
näifben Münze, Mion. 8. vı, 817. 

"Ayyerdapa,f.Gabenfpendern, Bein. der Erde u. 
ber Ceres, welche ala ſolche einen Tempel zu Phlius in At⸗ 
tita hatte, Plut. qu.symp. 9, 14, 4, Hesych., Paus.1,81,4. 

’Avyroteca, St. in Libyen, Ew. ’Aynrovorcalos, 
Alex. Pol. b. St. B. 

"Awadöros, —='Av$ndörsog, Inser. 1698, Ulrichs 
b. Keil Syll. Inser. boeot. 10, p. 88. 

’Awäva, f.—="Avsnvn, w.f. 
“"Avdas, gen. @ (Paus. 2, 80, 8), Blum, 1) ©. 

des Poſeidon u. der Alchone, K. von Trögen, Paus. 2, 
30,8 u 9,22, 5, f."AvIng. 2) Priefter des Pofeiton in 
Halikarnaß, Inser. 2656, K. 

’Avdavis, f. Blumenhagen, anterer Name für 
Trögen, St. B.s. Tooijv. 

’Avds&daı, m. poet. Bezeichnung ber Halikarnaſſier, 
8t. B. 2. Ava. Von: 

’Avdlas, m. Blüthner, Lindier, Dichter, Pbilomn. 
b. Ath. 10, 445,a. & ’Avdsies. 

"Avdaa, f. Blümede, 1) T. des Thespios, Apd. 2, 
7, 8. 2) eine Sctäre, Lys. b. Ath. 18, 592, e, Harp., 
Suid., auch Avrese, w. f., geſchrieben, Ath. 18, 586, e, 
U. 8) T. das Megapenthes u. der Euippe in Ephefus, 
Xenoph. Ephes. 1, 2. 4) Beiname a) der Aphrodite bei 
den Gnoſſiern, Hesych. b) der Hera, welche unter biefem 
Namen in Argos ein Heiligthum hatte, Paus. 2, 22, 1, Et. 
M. 108,47. c) ber. Horen, Hesych. 5) St. in Meffenien, 
IL. 9, 161.298, Paus. 4, 81, 1, nad) Strab. 9, 360 u. 
St. B.s. @ougs0s — Thuria, 6) Flecken in Achaja, von 
Antheias, w. f., benannt, Paus. 7,18, 3.6, Phil. Bybl. 
b.St.B. Ew. A“ſęuoc, Ath. 11,460, d, St. B. 7) Ort 
in Theflalien, Hes. sc. 881, der auch Av$n heißt, w. f. 
8) Et. in Trözene, Paus. 2, 80, 8. 9) Et. in PBontus, 
Phileas b. St.B., Eust. Hom. 748, 22. 10) Slecken 
in Libyen, St. B. 11) die Et. Antium in Stalien, St. B. 

’Avddas, m. Blüthner, ©. des Gumelus, von 
welchem Antheia (w. f.) benannt fein fol, Paus. 7, 18,8. 

’Avdlpa, f. Srauenn., Insor. b. Keil Inscr. boeot. 
86. 9., Aehnl. wie: 

’Avdenla, f. Blüthhen, Frauenn. auf einer alten 
Inſchr. bei Wordsworth Athens etc. p. 121, K: 

"Avdenlöns, für Avdemortdns, alſo Anthes 
mionsfohn d. i. Simoeifios, I. 4, 488 (vgl. mit 
473), Suid. 

"Avdtpov, Blumhof, Ort auf der Altopolis in 
Athen, Hesych. 

’Avdlpıos, m. Blümel, fpäterer Name: röm. Kaiſer, 
Damasc. v. Isid. 64. 108, Prisc. Tanib. fr. 40, Eust, 
Epiph. b. Euagr. 8, 26, Ioann. Antioch. fr. 207, Suid. 
>» Keollon, Phot. 79, 15. 

Avdapls, Idos, f. Blumenau, früherer Name 
von Samos, Strab. 10, 457. 

’Avdenlov, avos, m. Blümner, 1) ein Trojaner, 
N. 4, 473. 2) Athener, a) V. bes Anytos, Plat. Men. 
90, a, Plut. Alc. 4.Caj. Mare. 14. Amat.17,D.8ic. 18,64, 
Aristox. in Schol. Plat. apol. 880 ed.B. — ein Anderer, 
Dem. 47, 60; — Inser. 199. — Hegssold'ns, At. 
Seew. x, d, 59. — Prospaltier, Ross Dem. Att. 157.— 
8) ein Thespier, Plut. Amat. 2. — 4) S. eines Diphilos, 
Anth. app. 146. Andere: ein Bauer, Ael. ep. rust. 4. 
— Alciphr. 8, 61. 

"Avnpitar ’Avdorug ; 

’A Bluͤthenre ich, T. des Lykos, Gem. 
des Dasiylos, eines Sohnet von Tantalos, von wel⸗ 
ber der Anthemufifche See feinen Namen haben foll, 
Herodor. in Er ae 2, 752, 4 — — 

Avdeponots, Moc, Aluvn, poet. Avde Mo vo 
Aluvn, See in Bithynien, Ap. Rh. 2, 726. 

’A , Blümede, öroua xögsor, Suid, 
’Avdenöcrea, f. Blumenfeld, Infel der Sirenen 

im tyrrhenifhen Meere, Hes. in Schol. Ap. Bh. 4, 
890. 
A ros, m. Bloͤmmärt, 1) Athener, a) 

ein Pete 12,4, Isae. b. Harp., Plut. Per. 80, 
Paus. 1,86, 8, Suid. b) ‘Ayapvevs, Alt. Seew. Xvn, 
b, 16. 2) Bankratiaft, Schmeichler des Tyrannen Kris 
ſtomachus in Argos, Agatharch. b. Ath. 6, 246, e. 

’"Avdepövn, f. Blüthchen, eine Arladierin, Ge⸗ 
liebte des Aeneas, Agathyll b. D. Hal. 1,49. 

"Avdepos, m. Biumenbad, Sl. beim kalauriſchen 
Gebirge, Schol. Il. 20, 807. 

?Avdenods, oürzos, 6, Blumenau, 1) St. u. Land⸗ 
ſchaft in Maccdonien, Her. 5, 94, Thuc. 2, 99, Dem. 
6, 20, Aeschin. 2, 27 u. Schol., Harp., B. A. 408. Ew. 
Avbepobous, ala, St. B., nad Harp. auch Ark 
potvrion. Adj. ”Avdeuovale yij, Suid. 8. danar- 
ooyres.— Tan, Art. An.2,9,8, Hesych. 2) Name für 
Samos, Strab. 14,687. 8) &t. in Syrien (Mefopos 
tamien) St. B. u. auf Münzen von Domitian, Helie⸗ 
gabal, Marimin, f. AvFeuovale. 4) Sl. in Erptheis, 
Apd.2,8,10, Et.M. 108,50. Hesych. Achnl. 

"Avdtnovea, Name für Samos, Arist. b. Plin. 6, 
87, St. B.s. Zauoc. j 

"Avderovola, (n), Blumenrobde, Landſchaft in 
Mefopotamien, Strab. 16, 748, Ptol. 5, 18,4, D. Cass. 
68, 21. Adj. dav. A nökıg, — Batnae, 
j. Sarug, Isid. Charac. m. Partb. 1. 

’"Avdepovlöns,m. Anthemonsfohn, miles, Pleut. 
Poenul., Suid. 

"Avderfravös, m. Mannsn., Cod.b, 24,1, K. 
A n.pl. Blumenfeſt, ſ. Lex. u. Apd. 

in Schol. Ar. Ach. 925 (961), Suid. u. Harp. s. Xoss, 
Hesych. Sprichw. war: a) Supals Küpes, obæ Ei 
AvSsornpsa, th. et find jegt feine veſtiage meht, 
von denen, welche die Gewohnheiten ber Fehtage auch 
auf andre Zeiten übertragen, Zenob. 4, 88, Apost. 8, 
94, Diogen. 5, 28, Hesych., Phot., Suid. b) zıoe% 
wer’ "Avdsotnigsa, d.i. Ihr fommt bamit post festum, 
Apost. (Arsen.) 9, 77, a u. praef. 5, wo dxsacog flatt 
x10005 ficht wie 2, 4. 
A ‚m. Blüthner, Athener, Inser. 268. 

’Akassüc, 578. ’Ixapssüs, 117., vgl. 281. 782. 
"Avdeotmpiäv, wvog, att. (Aeschin. 8, 98, Dem. 

69, 76. 18. 165) gem. 5 dvS. miw, fpät. bloß Ö 
>4v9. genannt, Blüthbenmond, ber zweiten Hälft: 
des Febtuar u. der erften des März entſprechend (nach 
Plut. Syll. 14, App. b. civ. 2, 149 — Märj), außer in 
Athen (Aeschin. u. Dem. a. a. O., Plut. Demetr. 26. 
Arat. 58, Ist. b. Harp., Inser. — 1. 8. Böockh Staateh. 
11,xvı1, tab. 7.) auch zu Chius (Inser. 8728), Kyiikus 
(Inser. 1, T. 2, p. 914—924), Delus, Olbia (Inser- 
2088, b.), Parus (Inser. T. ı1, p. 1072), Smytna 
(Philostr. v. Soph. 1, 25), überb. in Sonien, ja nad 
los. 14, 10, 28 auch zu Halikarnaß fo genannt. In Et 
leucia hieß er A 
A , m. basröm. Antistius, a) Mannan. 

auf einer Iybifhen Münze, Mion. ıv, 5. b) mit Lu 
cius, D. Sie, 15, 51. 



Audesponns 

A 
Inser. 1142. 

"Avdebs, £oss (Parthen. 14), poet. £os (Nonn. 85, 
888), Biumer, 1) €. des Ayclaus, Lykner, Nonn. 
82,187, 5. 2) S. tes Königs von Aſſeſos aus Halikar⸗ 
naß, Alex. Aetol. u. Arist. b. Parthen. erot. 14. 8) ©. 
des Poſeidon u. der Aſtyphile, Hyg. f. 157. 4) Andere, 
Leon. Tar. 94 (vıı, 550). -- ein Sohn bes No&mon, 
V. tes Aegypios, Ant. Lib. 5. — ein Antenoride, Ly- 
dophr. 134. — Genoffe des Aentas, Virg. Aen. 1, 181, 
e. 5) Erzgießer (Ol. 155), Plin. 84, 8. 6) Bein. des 
DUnDliR Paus. 7, 21, 6. 7) Hundename, Xen. Cyn. 
4, - 

"Avdn, —="AvSsia, w.f., 1) eine Altyonide, Apost. 
2, 20, Suid. 3. Adxvoridig. 2) Et. der Myrmidonen 
in Theffalien, Hes. sc. Herc. 474. 

’Avondsv, ovos, Qieneburg (f. Ael. n. an. 
15, 1), 1) m. ©. des Dios, V. des Glaukot. Grüne 
der von Antheton, Mnasens b. Ath. 7,296, b, St.B. 
2) f. Nymphe, angebl. Gründerin von Anthedon, Paus. 
9, 22, 5. 8) (n), St. u. Staat Vöotiend mit einem 
Siehafen am Euripus, j. Antetona od. Lukiſi, I. 2, 
508, Arist. b. Plut. qu. graec. 19, Scynin. 500, Scyl. 
59, Archestr. 5. Ath. 7, 816, a, Nonn. 18, 78. 39, 100, 
Lyecophr. 754, ep. b. Ath. 1, 81, b, Strab. 1, 16. 9, 
400 ff., Plut. Syll. 26, Paus. 9, 22, 5. 26, 2, Dicae- 
arch. fr. 59, 23. 25. — Cw. ’AvOm&övios, Palaeph. 
28,2,St.B., vgl.’ Avsadönsog, j.V.0 TRauxog, Strab. 
9, 405, der daher auch als Heros der Stadt ohne weis 
teren Zufag d ’Arsmdorsos heißt, Ath. 15, 679, 4. 
Fem. AyIndovia, . B. Mvotic, Plut. qu. graec. 
40. Als Adj. "AvIndörsogAnunr, Dionys. Call. Hel- 
len. 92, St. B., via Anwös, Keil Inser. boeot. xxXVI. 
— ’. Sovide, ein Mein, wo man es aber von 
"Av&os ableitete, Arist. b. Ath. 1,31,c, Suid. nennt 
ihn ’AyIndörsoc. 4) Hafenſtadt in Judäa, Ios. arch. 
14,5, 8. b. Iud. 1,4, 2, d., Münzen unter Garacalla. 
Ew. Avondovtrs, St.B. 

’AvönSovia, (n), VBieneburgen, 1) das Gebiet 
von Anthedon in Böotien, Strab. 9, 405. 2) früherer 
Name von Calauria, Arist. b. Plut. qu. graec. 19, 

"AvÖnts, (dos, f. Blümel, Schwefter der Aegleis, 
Apd. 8, 15,8. 

’AvdhAna, 1.Blüthchen, eine Danaibe, Apd. 2,1,5. 
’AvödhAn, f. (Her. 7, 176 falfh ’Avs$nan), Blu- 

menthal, Städtchen zwifchen ter Mündung des Afo- 
pus in ten Sinus Maliecus u. den Thermophylen, Her. 
7,200, Herdn. b. St.B. Es hieß aud) ‘Avsnen, St.B. 
"Avbnv, m. Blume, Pythagoreer aus Garthago, 

Ismbl. v. Pyth. 86. 
’AvöAvm, f., Nonn. 26, 87 ’4v9nvn, b. St. B. au 

’Avdäva, Blumenthal, 1) Slecken in Kynuria im 
Peloponnes, benannt nah "Avdng, w.f., Thuc. 5, 41, 
Lys. b. Harp., Char. b. St. B., ber fie ſelbſt Ardava 
ſchreibt (Paus. nennt den Ort 49nvn, w. ſ.). Ew. 
’Avdaveis. 2) Et. Arkadiens, St. B. 3) St. Intiens, 
Nonn. a. a. D. 4) ="Avdrjan. — Ew. ’Avdyvatos, 
Adv. ’Avötumßev, St. B. 

"Avbnpä, f. Bunte, Schiffsname, At. Seew. xııı, 
d, 114. 

"Avöns, ov, b. Paus. 9, 22, 5 auch "Avdas, gen. 
— 8), Avyda, (6), Blum, 1) 1 Pos 
feidon, von welchen Anthana u. Anthedon benannt fein 
fellen, Arist. b. Plut. qu. graec. 19, Paus. a. a. O., 
Strab. 8, 874, Pbilost. b. St. B.s. Avyddve, St.B s. 
Avöndaiv u. "Alızapvacaög. 2) ein böotifcher Dichter 

, m. *Blumenbringer, Mannen, 

"Avuagdxar 9 

aus Antheton, Zeitgenoffe des Linus, Plut de mus. 8. 
€. "Avsos. * 

’Avdla, ſ. Blümede, Schweſter des Priamus, Po- 
lyaen. 7,47. 

"Avbıavös, m. Mannen., Orelli 3251. K. Achnl.: 
’Avblas,m. Blümel, Mannen., Inser. 93. (Auch 

ein Meerfiſch, f. Lex.). Achni.: 
"Avdıpos, m. fpäterer Diannen., a) ein Arzt unter 

&eno, Malch. Philad. fr. 11, Phot. p. 129. b. — Auf 
Münzen aus Bergamus, Mion. 11, 608, 8. v. 457, 

’Ayölun, f. Statt, — viell.—’Avdnvn, Suid. 
"Avdıvos, m. Bunte, Mannen., Theophrl. ep. 88. 
“Avdıov, m. Blumenborn, 1) ein Brunnen auf 

dem Wege von Eleufis nach Megara, Paus. 1,89, 1. 2) 
Er. Italiens, — "Aytiov, w. f. Ew. Avbiavôs, Qua- 
drat. b. St.B. 

"Avdıos, — "Ardns, Blümner, 1) ©. des Pofeis 
ton u.f. w., Schol. IL 2, 508. 2) Bein. tes Dionyfos, 
Paur. 1, 81, 4. 

’Avöiwen, f. Röffel, Tochter nes Thespios, Apd. 
2, 7,8. — Chaonierin, Phylerch. b. Parthen. erot 82. 

"Avdınmos, m. Roß, variirt in Hoſchri. mit "Ayuın- 
nog, w.f., u.ift Ath. 9, 408, e vertauicht mit Ara&ır- 
nos, w. ſ. — Orchomenier, Inser. 1569. — Auf einer 
Münze aus Abydus, Mion. 11, 688. 

"Avdıs, f. Blütbchen, 1) Hetäre, Ath. 17, 586,b. 
2) Srauenn., Orelli 4651. 

"Av6oß%, v. 1. fl. *AvSndas» in Hierocl. Synecd. 
ed.pr. ©. Weffeling zu Hierocl. p. 644. 

"Avdoröuns, m. Schönhasr, Mannsn., Aristae- 
net. 1,8. , 

*Avdos, ov, m. Blum, (au Name eines Vogels, 
Arist.an. 5,6, Ael.n.an. 5,41.6, 19), 1) S. bes Aus 
tonous, Anton. Lid. 7. 2) "Ardns, w. f. ©. bes 
Vofeiton, nach welchem Anthedon benannt fein fol, 
Arist. 5. Ath. 1, 81,c, Plut. qu. graec. 19. 8) ein Arka⸗ 
dier, Neanth. b. Plin. 8, 84. 4) Athener, aus Kolonus, 
Inser. 188. — 268. 272. 878. 5) römifcher Eteinfchneis 
der, Orell. 2661. 6) Andere, Orell. 1893, d. 

"Avdovea, f. Blümede, 1) &rau aus Aegä in Eis 
licien zur Zeit des 8. Leon. Damasc. v. Isid. 69. 2) ane 
tere $rauen, Leont.9 (Plan. 285); Phot. 78, b. 88. 
3) Name für Konftantinopel, St.B.s. Zuxat u. kaſ. 
Mein. 4) athen. Schiffsname, Att. Secw. II, 89. 

"Avdoboplov, m. *Blumenbringer, Munnsn., 
Alciphr. 8, 29. 
A f.Blumenbringern, bie lat. Fe- 

ronis, D. Hal, 5, 82. { 
"Avdpaxia, f. Kohle, arfadifhe Nymphbe, Paus. 

8,81,4.47,8. 
"Avöpaf, axos, m. Kohle, coquus, Plaut. Aul. 
’Avdpamıvos, m. Menſching, Eicilianer, Po- 

lyaen. 5, 8,8. 
"AvOpwmos, m. Mens, Olympionife, Alex. Aphr. 

in Ar. Top. 1, p. 61, Suid. 
"Avdpomodäyor, Menfhenfreffer, Volt obers 

halb des Boryſthenes, Isigon. b. Plin. 7, 2. 
"Avdulka, f. Blümede, 1) ©t. in Unterägppten 

zwifchen Ganopus u. Naucratis, Her. 2, 97. 98. Ew. 
AvduAXatos u. ’Avdullirns, St.B. ©. “Avtuide. 
2) $rauenn., Alciphr. 8, 83; Inser. 599. 

’Avds, f. Blume, T. bes Amulius, Diocl. b. 
Plut. Rom. 8. 

’Anarkäs, Gdñc öroue, Eubul. b. Suid. 
’Avıdva, &t. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 5. 
"Anapdxas, ol —=’Avyapıizas, Pol. 5,44. 
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’Avlas, 6, Neunbeck, Il. im nörl. Arkadien, 

Strab. 8,889. ©.’Agodrsog. 
’Avıypata, n. pl. *Böfeweg, ein befchwerlidher 

Weg von Thyrea nad) Argolis, Paus. 2, 88, 4. 
"Anıypos, (6 noreuos),Böfel, Küftenfluß in Tri 

phylien, ter Minyeius bei Homer, Strab. 8, 846 u. ff., 
Paus. 5, 5,8. 11. An feiner Mündung war die Höhle 
ber Nymphen ’Avıyprädes (Strab. 8, 8416) od. ’Avı- 
xplöes, «i, Paus. 5, 6,3, mo Kranfe, die mit Flechten 
behaftet waren, Heilung fuchten. 

’Aviöns, m. $luß in Mauritanis Tingitane, von 
Polyb. Anatis, von Ptol. Assmas, hei Plin. Asanas ges 
nanıt, j. Ommerbia, Scyl. 112. 

"Avulaes, pl. Bolt in Sogviana, Ptol. 6, 12,4. 
Aviijy, vos (App. Henn. 88), u. ’Avınvös, d 

mit u. obne worewös, der Anio, Nebenfl. des Tiber 
in Zatium, j. Teverone od. auch l’Aniene, Plut. Caes. 58. 
©. 'Arıns, "Avsog, ’Avlev u. ’Ayviwr. 

’Avins, ntos, meiit mit, body auch ohne morapuds, 
=='4vinvög, D. Hal. 8, 28. 55.68. 5, 87.6, 45. 

"Avıda, St. in Arab. Petraea, Ptol 5, 17, 6. 
"Avıcıraa, f. Sieghardt, Tochter des Paul. ie 

Ientiar , ep. Paul. Sil. ıx, 770. 
’Avicnros, m. Siegert, 1) ©. des Herakles u. ter 

Hebe od. der Megara, Apd. 2, 7, 7, Bat. in Schol. Pind. 
1 8.(4), 104. 2) Archon in Athen Ol. 112, 1, Arr.An. 
2,24, 6, wohl richtiger Næijtic zu fehreiben, w. f. 8) 
Erklãrer des Homer, Ath. 11, 788, c. 4) $reigelaffener 
des Nero, D. Cass. 61, 18. 5) ein Architect, Name auf 
einer Grabſchr. b. Marini Atti de Arvali, T. 1, p. 256. 
6) Mannsn., Alciphr. 1,28. 

’Avixıos, bas ıöm. Anicius, inebeſ. devxrog ’Av., 
Pol. 80, 18, 8., Plut. Aem. Paul. 18, Ath. 14, 615, a, 
auch Avixsog allein App. Illyr. 9, dagegen d Bijazog 
ö ’Avtxıos, D. Cass. 78, 22. a 

“Avırd\os, m. Mannsn. auf einer Münze ans Leber 
tus, Mion. 141. 

’Aviva, St. in Indien im Lande der Leften, Ptol. 7, 
22: 
’Avıydya, St. in Indien tieffeits des Ganges, Ptol. 

7,1,58. 
’"Avyıyayar (7 Aussdyaı), Volt in Indien, Ptol. 

7, 2, 18. 

’AvuorAfjs, gen. Eiog fl. ſoc, ähnl. Fuhrmei⸗ 
fter, VBöotier, Inser. 1598. 

"Avuog, (6), Uebel, 1) S. des Apollo od. des Karyſtos 
u. der Kreufa od. Rhoio, K. von Delos, Con. 41, D. 
Sic. 5, 62, D. Hal. 1,50. 59, Pherec. b. Tzetz. Lyoo- 
phr. 57, Apost. 16, 2, Phavor. e.‘Posw (wo falſch 
Ivıos Recht), St. B. s. Mixovog u. Adooc, A., f.Mein. 
Anal. al.p. 16. 2) ©. tes Aencias u. der Lavinia, Serv. 
u Virg. Aen. 8, 80. 8) Römer Sextus Annius, D. Sie. 
15, 20. 4) eine Gottheit der Eleer, Clem. adm. sd gent. 
6) Fl. Anio, f. ’Avınv, Paus. 5, 86, 10. 

’Avlawa, f.*Unberitten, T. des Nil, M. des Bus 
firis, Agath. b. Plut. parall. min. 38. 

’Avixaı, Boltin Intien, Ptol. 7, 1,52. 
’Avlay, wos, 6, 1) K. von Delos, f. “Avsoc, D. 

Sie. 5, 79. 2) Nebenfl. des Tiber = 'Avınv, Strab. B, 
285. 288, Piut. Popl. 21. Camill. 41. Caj. Marc. 6, 
Polyaen. 8, 7, 2. 

“Avve, 7, (hebr., nach Phil. mut. nom. 25. somn. 
1, 43,5." Gotteshuld), 1) Hebr. u. hrifl. Frauenn., 
los. 5, 10, 2, Phil. quod deus immut. 3, ö., N. T. Luc. 
2,36, — Anth. 8, 27. 15, 82. 37, im plur. 8, 28. 2) 
Aegypterin. Eprihw. war: Aꝓvec xolfavos, von 

"Avvos 

deuen, welche etwas Neues erfunden, Append. prov. 1, 
81 (fe Avvos). 8) T. des Velos, Echwefter der Dibo, 
fpäter als Nymphe verehrt, Ov. Fast. 8, 569 u. ff. 4) 
St. in Judäa, los. 5, 1, 12. 25. Ew. ’Avvtrms, pl. 
"4vvitaı, los. 5, 1,12, u. ’Avwvıaı SuB. 

’Avvatos, m. 1) ein Taricheate(Gatlıläcr), Ios,b. Ind. 
2,21,8. 2) Römer’Avyvaiog Kopvovrog, D.Cass. 62, 29. 

’Avvaxös, m. (?), ein Zycaonicr, ber über 800 Jahre 
lebte. Sprihw. war von heftig Bemweinten: zo drsd 
’4yvaxoü xAavasıy, St.B. s.’Ixörsor. 

’Avvälıs, (6), römifcher Brätor, App. b. civ.4, 18. 
"A: m. Statthalter in Babylonien, Ctes. b. 

Ath. 12, 580, d. 
n Halbgett der Chaldäer, Abyd. b. vwehöeros, m. 

Sync. 38, b u.89, b, 
’Avvla ‘Piyılla, Brau bes Sophiſten Gerobes, 

Osann. Syll. p. 405. 
"A: don, Gebirge in Serica, Pt. 6, 16, 2. 
A , 6, gen. ov, doch auch , ſ. Xen. Hell 1, 

1,87, Pol. 7,1 [dergew. ov hat], D. Sic. 18, 62. 81, 
8., (abwechfelnd mit ov), Strab. 8, 158. 5, 216, d., Po- 
lyaen. 7, 48, Plut. Marcell. 11. 12. de mul. virt. 10. 
regg. apophth. s.Fab. Maxim. 3, (öfterer ov), Themist. 
34, c.22), 1) ©. des Gisko, karthagiſcher Feldhert in 
Sicilien 410-406 v. Chr., Pol. 1,18— 24, D. Sic. 18, 48 
uf. 2) karthagifche Trierarchen, Bater u. Sohn, Pol. 1, 
17—19.43.7,2. 3) &. eines Hamiltar, Pol. 1, 44. 46. 
86. 4) mit dem Bein. der Rhodier, Pol. 1, 46. 5) ©. des 
Hamiltar Barlas, bald d Kapyndörsos genannt, wie 
App. Syr. 4, Plut. Luc. 31, Luo v. h. 2, 9, d., od. d 
4fßvg, Plut. Tit. 9, Luc. d. mort. 12,1, Herdn. 4, 8, 
6, od. 6 anerntog, Plut. comp. Arist. et Cat. 5, ob. d 
utyas, Ios. b. Iud. 2, 16, 4.— S. Pol. Yud 2. 8 u. 8., 
Piut. Fab. Max. u. ö., 9. Adj. davon A ös, D. 
Hal. 2, 17, Pol. 2, 87. 8,1. 2.82, u. ’A, ind, D. 
Sic, 25, 20, u. Appians'Ayrsßaixn. — Als Ehrenname 
des Sertorius: App. b. civ. 1, 112. 6) Andere find der 
fogen. uovouayos, Pol. 9, 24, dag, App. Lib. 68. 

"A Volt im nörblichften Serica, Ptol. 6, 16, 4. 
’Avvixepis, gen. ıdog (D.L. 2, 8,n. 12), dat. ode, 

Suid,, acc. sv (Olymp. v. Plat.), 1) Mann aus Ky⸗ 
rene, dab. auch d AdBug genannt (Olymp. a. a. D.), 
welcher den Plato aus der Eclaverei lostaufte, Ael. v. h. 
2, 27, D.L. 8, n. 14, Aristid. or. 46, p. 885, Luc. 
Dem. enc. 28. 2) ein tyrenaifcher Philoſoph, Strab. 
17, 887, D. L. 2, 8, n. 7. Seine Anhänger ſind es 
’Awıdpaoı, D. L. 2, 8, n. 7. 10, n. feine Bhilofophie 
A ’Avvıxlpaos, D. L. provem.n. 18, Suid., b. Strab. 
a.D. 7 ’A: 

“Avvuog, (6), der rom. Name Annius, 1) em König ber 
&truster, Alex. Polyh. b. Plut. parall. min. 40. 2) ein 
Tiros "Avvsog, auch bloß “Ayvsog genannt, Plut. Tib. 
Gracch. 14. 8) ein Krieger unter Marius, Plut.Mar.44. 
4)T’diog"Ayvsog, dergegen Sertoriusfämpfte, Plut. Sert. 
7. 5)‘Avyıog Milwv (b. D. Casa. 89, 6 Titoc Avvioc 
Milwv), Plut.Cic.83. 6)ein Aouxsos"Avy., Ios. b.Iud. 
4,9, 1, 7) Antere: einer unter Nero, D. Cass. 62, 28, 
"Avvios’Oviyızıavydg, D. Cass. 60, 15,"Ayvıog T'dAdos 
unter Otho, Plut. Oth. 7.8.18. 8) Philofophen: d 
Zevixag 6 "Avvıos 6 Aovxıog, D. Case. 59, 19. — 
Stoiker, Porph. v. Plat. 20. 

’Avvixepov, Ort, Alcm. 5. St.B. Ew. "Avvixu- 
por u. ’Avvixopes, nahe bei ben Berfern, St. B. 

"Avviay, duvos, ö—notauos, == 'Avsv, Pol. 9, 
5, Plut. fort. Rom. 40. 

"Avvos, m. Wegyptier, Erfinder des Badofene. 
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Ebrichw. war beshalb "Avvos zolßevoy, Schol. Ar. 
‚Ach. 86, Suid. ©. ‘Ava. (N. T. tommt ein Hebräer 
drvas, «, vor, Luc. 8,2, d.) 

Ayvev, ovus, (8), 1) Serfahrer u. Geograph aus 
Catthago. Arr. Ind. 48,11, Marc. Her.ep. per. Menipp. 
2, f.Mul. Geogr. min. prolegg. u. Hann. per. 1—14. 
Nverſchiedene Heerführer der Garthager bis zum Beginn 
tes erſten punifchen Krieges, Her. 7, 165, Pol. 1, 18, 8., 
D, Sie. 18, 80. 16, 67. 20, 10—12, Plut. reip. ger. 
pr.8. 8) "Ayvwv 6 uiyas, politifcher Gegner Hannis 
bild, App. Iber. 4. Lib. 84, 8., Pol. 1, 67,8. 4) Epä« 
tere, Pol. 8, 42, 6., ein Neffe Sannibals, App. Hannib. 
20,8., College des Botas, App. Hannib. 48. Einer mit 
dem ein. & Aeuxög, App. Lib. 108. 5) Antere — 
D. Sic, 18, 80. 23, 1. 6) ein &luß bei Garthago, Pa- 
lseph. 82, 5. 
"Aykep, (Neuere "Ayfop), lat.Anzur, D.Bio. 14,16. 
'Avarydd 7 ‘Ayvyas, St. im innern Libyen am 

‚ ern Laufe des Bagradas, PioL 4, 6, 29. 
"AvoAfkos, 4euxsog, Anulejus, Ross Inser. 2. 
"Ay6noros, m. Ungie ich. fpiterer Donnsn., Phot. 

#279, 20. 
"Avovos, m. (*Windauf?), Quelle bei Dercion in 

&lonien, Paus. 8, 20, 7. 
"Avdraua f., b. Hesych. dnonaie, *Blidauf, 1) 

ber Vogel kenn, Od. 1, 820 (P). 2) ein zum Octa 
gehöriger Berg an der Gianze von Lolris, u. ein Weg 
über denfelben, Her. 7, 216. 

“ m. *Nimmerheim, fabelhafter Ort bei 
den Meropen, Theop. b. Ael v.h. 8, 18. 

A —="Avoußis, Inscr. 2803. 
A ein Ort u. eine St. auf Taprobane 

Golombo od. Chilaw auf Ceylon), Ptol. 7, 4, 4, u. 7. 
. , 20, 1) Tempel tes Anubis, Luc. Icar. 

24. Tox.26. 2) Nach Suid. Tönog tıc. 
"Avoußıs, sdos, dat. aud) &s (Inser. 1800), acc. 

w, voc. +, (6), ägyptiſche Gottheit mit einem Hunds⸗ 
föpfe, wird mis dem griech. Hermes verglichen, Lucil. 
ep.X1,212, Anth.app. 281, Strab. 17, 805. 812, Ios, 
18, 8,4, Plut. Is. et Os. 14, d., Luo.d. mort. 18, 8, ö., 
A. ald Haldgott Regent von Aegypten, Maneth. 5. 
Syne. 18, c. 
Avovßlay, Mannen. auf einer ägyptifhen Inſchr., 

tt von Selten, f. "Eynu. Toy Diouadur vom 
2.Cd. 1858. K. 

—— n. Reſidenz ber Fürſten von Tas 
probanc (Ceylon) im nordweitlihen Theile ber Infel, 
feat Kreis von Anarodgurro. Die Bewohner ber Lands 

alt Ayoupsypanpor, Ptol. 7,4. 9. 10. 
Avodrıs, 1. (ndtiger "Auuzee), Schweſter bes 

Iexses, Din. b. Ath. 18, 609, a. 
‚Avetxda, St. in Sufiana, Ptol. 6, 8, 5. 
Avoxos, m. Langmuth, Dliympionite aus Tas 

mt, Paus. 6, 14, 11. 
Avrayöpas, or, doch D. 1.4, 5,n. 6 aud) a, dat. 

9 wc.ay, voc.«, ion. ’Avrayspns (Antip. ep. ıx, 
269), gen. (Her. 9, 76, Theset. ep. VII, 444), acc. 
”,(6), Hardrat, 1) Koer. Her. a. a. O., Paus. 8, 
4,9, — ot. cin Ghier, Put. Arist. 28. 2) ein Hirt aus 
8b, der mit Heralles lämpfte, Plut. qu. graeo. 58. 8) 
Dichier aus Rbodus, der eine Thebais u. Epigramme vers 
faßte, 277 0. Ghr.. Paus. 1,2,3, D.L.4,4,n.2.5,n. 
6. 2,17,n. 10, Plut. qu. symp. 4, 4, 2. apophth. 
tegg. Antig. 17, Ael v. h. 14, 26, Heges. b. Ath. 8, 

£, Apost, 6, 18, Anth. ıv, 1. 1X, 147. 4) Andere, 
ep. (v11, 444), — Antip. ep. (IX, 269). 
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’Avrayopneatvos, m. Name/auf einer Münze aus 
Lebedus, Mion. ııı, 141, Achnl. 

’Avrayopldag, Harbrats, YEvos’Adurnaww, Ho- 
sych. 

"Avraı, Boll, weldes mit den Avaren kämpfte, 
Menand. Prot. fr. 6 (bist. fr. Iv, 204 ed. Müll.). 

’Avıcla, ey. an, f. Bittrich, d. h. an Bitten 
(welche an fie gerichtet werben) reich, Bein. a) der Rhea, 
Orph. h. 41,1, Schol. Ap. Bh. 1, 1141, Suid. b) ver 
Hetate, Hesych. 

’Avratos, ov, ep. oso, (6), Hartung. 1) ©. des 
Bofeidon u. der Gäa, Rieſe in Libyen, von Heraklets 
getödtet, Pind. 1.4 (8), 87, Plat. Theaet. 169, b. Legg. 
7,796, , Apd. 2, 5, 11, D. Sie. 1, 17. 4, 17, 6. 4. 
Im Plur. Gegner wie Antäos, Plut. Alex. fort. 2, 11. 
ein Brabmal, Strab. 17, 829, Iub. Maurit. b. Plut. 
Sert. 9. 2) Libyer in Cyrene, ®. der Barke, Pind. 
P. 9, 185 u. Schol. dazu. — Erythräer, Inser. 
8184. 8) ein Heerführer des Turnus, Virg. Aen. 
10, 561. 4) eine Komödie bes Antiphanes, Mein. 
1, 812. 
A „b. D. Sie. 1, 21, Plut. sol. an. 28 

u. Ptol. 4, 5, 71 Avtatov zum od. mödsg, f. Haupt⸗ 
ſtadt tes antäopolitifhen Nomos in Oberägypten (Ptol, 
a. a. O.) auf der Oſtſeite des Nil, j. Ruinen beim Dorfe 
Kau. Ew. ’AvraowoAlrys, St. B. Münzen aus Tra⸗ 
jans u. Hatrians Zeit. 

“ is, — 'Avreiog, Rhodier, Mion. 8. vr, 591. 
’Avralav, 1) —="Avteiog, St. B.s. "Avtasovnodc. 

2) Rhovier. Mion. 8. vı, 586. 
’Avraixldas, ov, (6), Warnchold, Gpartaner, 

ber den berüchtigten antaleibifchen Frieden ſchloß, 387 
v. Chr., Xen. Hell. 4, 8, 12, d., Dem. 20, 54, Pol. 1, 
6, A. — Auch ’Avrıadklöas, Inser. 1260. 

"Avralkos, — dvtäldeyos, Täuſchling, Dels 
phier, V. eines Eocrates, Curt. A. D. 90. 

’Avrävdpn, f. Manede, Amazone, Qu. Sm. 1, 
48. 531. 

’Avravbplöns, m. Mänede, Boͤotier, Inser. 

vöpos, ov, böot. w, d, Manfold, d. h. wie 
ein Mann (waltend), 1) Feldherr ver Acolier, von wels 
chem (#5) Avytavdgog benannt fein foll, St. B. s.v. 2) 
Feldhert der Meffenier, Paus. 4,7, 4.10, 5. 8) Sicilier, 
Bruder des Agathocles, Geſchichtſchr., D. Sic 19, 3. 20, 
4.21, 16, d. 4) Athener, ®. eines Kullippus, ‘doapı- 
vaoc, Inser. 114; — Anaphlyſtier, 172. — Schiffsbaus 
meifter, At. Seew. xıv, a, 96. 5) Lebadeer, Inser. 
1075. 6) auf einer ahäifchen Münze, Mion. ı1, 161. 
Avro „Manſtedt, St. der Pelasger, nad 

Alcae. b. Strab. 13, 606 ber Leleger, in Myſien (Troas), 
am Spa, j. Antandro, Her. 5, 26. 7, 42, d., Thuc. 4, 
62, Scyl. 96, A. Ew. ’Avr&vöpıos, Thuc. 8, 108, 
Xen. Hell. 4, 1, 26, 4. Das Gebiet (1) ’Avravdpla, 
Arist. h.an. 8, 12, Ael. n. an. 8, 21, Strab. 10, 470. 
18, 612. 

’Avrä: ‚dor. = Avınvogldas, heißen bie 
Troer, Pind.P. 5, 110. 

’Avrävop, m. Manfold, Eleer, Pol 6, 94, f. 
—— 

⸗ 

"Avrauyns 

, St. an der Nordgrenze von Phönizien, 
ber Infel Arapus gegenüb:r, j. Tortofa, Prol. 5, 15, 16. 

"Avyraros, m. Hertel, Großvater des Kypfelus, 
Paus. 2, 4, 4. 5, 18, 7. 

’Avyrabyns, m. *Widerfhein, Name für bie 
Sonne, Orph. b. Macrob. Sat. 1,18 (Orph. fr. 7). 
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‚Avräxapa, &t. in Indien, Ptol. 7, 1, 64. 
"Avrlas, ov, m. Hardig, Dlacetonier, Arr. An. 

8,5, 5.6, 28,4. — Suid. ' 
Avreos, m. (von der 'Avzale, w. L, fo benannt), 

Monaten. (vom 25. Juli an), im Bereich ber pergames 
niſchen Monarchie Hemerol, Flor. 

"Avrea, f. Widerhold, 1) T. des Jobates, Gem. 
bes Prötus in Lycien, fonit Ethenobda, Il. 6, 160, Apd. 
2,2, 8, Luc. cal. 26, Zenob. 2, 87, Suid. 2) Hetaͤre, 
Sclavin des Elcer Chariſios od. Kaſios, Dem. 59, 19, 
Lys. b. Harp., Ath. 18, 598, f.3.— Titel von Komös 
dien mebrerer Komiker, Ath. 18, ‚570, e. 586, e. ©. 
Mein. 1, p. 82. 805 u. d. ©. ‘Avydse. 8) &t.—= 
Ayılov. Em. ’Avreirne, St.B. €. 'Avıla. 

Avrelas, m. Widerhold, ©. des Odyſſeus u. 
der Kirke. Gründer von Anteia, Xenag. b. D. Hal. 1, 
72, St. B. s. Atœa. S. Artlag. 

"Avyrapos, m. für "Aytsuog, Erhardt, auf einer 
myfifhen Munze, Mion. ı1, 625. 

"Avraxos, m. Mauermann, Name auf thras 
ciſchen Deunzen fpäter Zeit, Mion. S. 11, 405. 479. 

’Avrexodia, Stadt in Hispan. Tarracon., Ptol. 2, 
6, 58. 

"Avreuva, as, b. Strab. 5, 280 "Avreuva, An- 
temnae, Et. der Sabiner in Stalien, D. Hal. 2, 8.6, 
4, 8, Plut. Rom. 17. Syll. 80, St.B. Ew. ’Avreuvd- 

D. Hal. 1, 16.2, 34, ö., St. B, 
Avrepaorullg, (dos; f. R3 ieblein, meretrix, Plaut. 

Poenul. 

’Avripes, wros, (6), m. Minnebant, 1) Bruber 
des Eros, Ael.v.h. 14, 29, Paus. 1, 80, 1. 6, 28, 85, 
Themiat. or. 24, p. 305, Suid. 2) Alerandriner, Gram⸗ 
matifer zu Kaifer Claudius Zeit in Rom, Suid., Eudoc. 

Avreo liov, m. Stürmann d.i, Steuermann, Kies 
ger des Bacchos, Nonn. 28, 112. 

„Avrdiios, Römer, Vater. Sohn, Ios.19, 1, 15. 
vop ov, port. @0, m. Untenorsfobn, 

d.i. a) Helitaon, U. 8, 128, Ath. 6, 282, c. b) Eury⸗ 
machus, Qu. Sm. 11, 180. Im Plur. ’Avznvogidas, 
D. Hal. 1, 46, Strab. 18, 596. 607, insbef. Slaufos, 
Alamas, Sippolodus, die als Heroen i in Cyrene verehrt 
wurben, f. Pind. unter "Artarogidng. Dah. hierein Aopog 
Avytnvooıdwv, Lysimach. in Schol. Pind. P. 5, 108 
u. Tzetz. Lycophr. 874, 

Avrrijvop, ococ, (6), dor. Avtavop, w.f., Mans 
fold, 1) ©. des Aciyeres (nad) Schol. Il. 8, 206 des 
Hyketaon) u. der Kleomefira, ein Troerfürf, der nad 
Trojas Full in Libyen u. Oberitalien Städte u. Reiche 
gegründet haben fol, Il. 8, 148, 8., Soph. b. Strab. 18, 
608, Eur. b. Ath. 15, 665, a, Plat. conv. 221, c, Strab. 
5,212, ö., Plut. Num. 8, Dict. 5, 17,9. Seine Abbils 
dung zu Delphi, Paus. 10, 27, 8. 2) ein Rephalenier, 
welcher den Tyrannen Promneflos tödtet, Heraclid. fr. 
82. 8) ein Banfrariaft, Matr. u. Mach. b. Ath. 4, 185, 
0.18, 578, f. 4) ein Geſandter des Berfeus, Pol. 97, 4, 
11. 5) ein Bildhauer, Paus. 1, 8, 5. 6) ein Gefchichts 
ſchreiber von Kreta, Plut. mal. "Herod. 22, Ael.n. an. 
17, 85, Ptol. Hephaest. 5, Phot. bibl. p. 151, 15. 

’Avrnpelöns, m. Seitler, eigtl. gegenüber rubernd, 
Cram. An.l, 178, 21. 

’Avria, f. das tömifihe Antium, D. Hal. 5, 86.8,86, 
8.,St.B. s. Ayxapa. Em. "Avyrıdrns . ©. 'Avreio u. 
Avtiov“. 2)—= "Avtele, d. i. n "Pin, EU M. 8) röm. 
Frauenn. — Atis, Nic. Damasec, fr. 18, ed. Müll. 487. 

"Avrıdöns, m. & ttung, ©. bes Herafles u. ber 
Aglaja, Apd. 2,7, 8. 

"Avtayapı "Avtıyeung 
’Avrıöiuns, m. Wernhard, Mannen., Infcr. 

von Epartı, Ephemer. archaeol. n. 3165. K. 
"Avrıaikldag, m. Wernharts, Spartaner, Inser. 

1260 — Eyhheſier, Mion, S. vı, 121. 
’Avrıdvapa, gen. ep. nz, f. Manede, 1) M. des 

Eryius u. Chlen, Ap. Rh. 1,56. 2)T. des Pheres, M. 
des Idmon, Orph. Arg. 190. 3) Amazoncnführerin, 
Plut. prov. 15, Eust. Il. 8, 189, Tzetz. P.H. 176, 9. 
4) Frauenn., Leon. Tar. 20 (vı, 286), Antip. ep. 
(v1, 287). 

’Avrlas, ov, dor. (Pind. N. 10, 74) a, m. Har⸗ 
tung, 1) Argiver, Pind. a.a.D. 2) Arhener, ©. eince 
GEupbiletus, Inser. 94. — 1587. — Einer gegen welchen 
Hppereides eine Rede verfaßte, Harp., f. Saupp. fr. or. 
p. 277. 8) Aträphier, Archon, Inser. 1587. 4) Balcrius 
Antias, röm. Annaliſt, Plut. Rom. 14. Tit. 18. Auch 
allein durch ol megi "Avtdav bejeichnet, Plut. Num. 22. 
fort. Rom. 10. ©. "Artisös u. Ovadsgıos. 
A ov wijoos, Inſel im “srabifcen Meer- 

bufen, Ptol. 4, 7,88, St. B.s. Baxyou vño oc. 
A , m. (?) ©. des Mazäos, Geſandter bes 

Darecios, Arr. An. 8, 21,1. &.’4ogtsßoingc. 
’Avrıßla, f.ähnl. Lubovica, NT. des Amphidamas, 

Schol. Il. 19, 116 (ändere "4orßla). 2) Stauenn., 
Anyt. 22 (v11, 490). 

"Avrißıos, m. ähnl. Lubwig, 1) Athener, Inser. 155. 
167 — ix KofAng, Ross Dem. Att. 178. — 
ebent. 188. 2) — Philoſoph aus Aatalon, St. B 
0. Aoxalmv. 

Arrißo)q̊, f. ðſtlichſte (fünfte) Mündung des Gan⸗ 
ge6. Marc. Heracl. per. mar. ext. 1, 88. 89. 42. 51. 
Bei Ptol. 7,2,2 ’AvrıßöAa. 

Avri f. Ludovica, Amazone, Qu. Sm. 1, 
45. 582. 
Avri „f. Adelheid, Frauenn. Inſchr. b. A. 

Rangabé Ant. Hell. , n. 2170, K. Keil. Inser. boeot. 
Lı1, b. v. Soronca. 

’Avrıyevelöns, gen. cw, m. in od. Alberfi, 
Monnen., Leon. Tar. 1(v, 206), f. ‘Avtsyertdins. 

Avrıylvaos, gen. auch los u. b. Ulrichs p. 288 u. 
247 &siw, m. Patronym. von ’Avtıyirns, Inscr. $. 
Leake, 11, 4,2. €. Ahr. Dial. ıı, p. 534. 585, b. Ulr. 
p- 247 (Keil Inser. boeot, x) aud ’Avrıyevelios, doch 
f. Ahr. Dial. II, p. 257 u. Keil Inser. boeot. p. 70. 

’Avrıydvns, gen. ovs, einmal auch #os, Arr.Ind. 15, 
10, böot. «sg, Inser. 1569, o. 1574. 1578. 1601, 
dat. &, acc. n (Dem. 87, 22. 25, Plut. Eum. 18), 
gewöhnl.n», Lye.22, D.Hal.7,1,D.Sic. 19, 18.44, voc. 
n, Plut. apophth. reg. Alex.21,(6), Albrecht, d. i. der 
durd fein Geſchlecht (Adel) berooritehende, 1) Athener, 
a) Archon O1. 93,2, Xen. Heli. 1,8, 1, D. Sic. 18, 76, 
D. Hal. 7, 1, Marm. Par., 9. b) V. des Feldherrn Eos 
rates, Thuc. 2, 23. JR. tes Grateß, D.L. 4,4,1. d) 
Zunerausv, Lye. 22, — Dem. 22, 88 — einer, gegen 
ten Lyſias eine Rede fihrieb, Lex. rhet. centabr. p. 669, 
20. — Chorlehrer. Sim. ep. 150 (205) ed. B. (xuii, 28). 
— davevs, Inser. 172.— Schiffsbaumeiiter, Att. Seew. 
P. 94. — Eclave des Nicobulus, Dem. 87,22.25. 2) Bios 
tier, Inser. 1569, c, u. die oben beim gen. erwähnten In⸗ 
ſchrr. 8) Macedonier, a) Anführerder Argyraspiven unter 
Alerander d. Gr., D. Sic. 18, 59, &., Plut. Eum. 18. 16, 
Arr. An. 5, 16, 8. 6,17,8, Polyaen. 4,8, 2, 6 Eregö- 
PSahuog genannt, Plut. Alex. 70. Eeine Truppen os 
nepi or Avtuivnv, D. Sic. 19, 13, — Bräfelt von 
Suſiana, D. Sic. 18,89, — Schriftiteller über Alex. IE, 
Plut. Alex. 46.— b) Bellenäer, Soldat unter Alex. M. 
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Piat, Alex. fort. 2, 7. apophth. reg. Alexand. 21. c) 
Bater bes Peithon, Arr. Ind. 15, 10. 4) Eicilier, a) 
&ander, D. Sie. 84, 2. b) Geloer, Antip. ep. ıx, 96. 
e) S. des Lykopeus, Theocr. 7, 4. 5) Rhodier, Mion. 
uk 414. 6) Antere: Asclep. ep. xı1, 162, — ein Arzt, 

“ep. 2. 

"Arrıyıvißas, 5. Suid. eg u. Theon, 
prog. (T. 11, p. 100 ed. Sp.) au ’Avrıyevvldas, 
gen. ov, böot. Inser. 1573, auch ao, m. Alberti, 
1) Thebaner, a) ©. des Eatyros, Suid. (Harp. falfch 
tes Dionpfios), berühmter Blötenfpieler, Lehrer des Als 
ubiades (Pamph. b. Gell. n. att. 15, 17). ©. Lys. b. 
Harp., Theophr. h. pl. 4, 11,4, Plut. Demetr. 1. Alex. 
fort. 2, 2, Aristoxen. b. Tat. adv. gent. p. 86,9. Dav. 
Adj. ’Ayrıyevidaos, Plut. mus, 21. Seine Schüler 
Arrv Plut. mus. 21. b) andere Böotier, Inser. 
6a.D. 2) Athener, PAvsug, Inser. 172. 
’Ayrtyvoros, m. Harvrecht, d. i. rühmlih« od. 

wohl befannt, 1) Mannen., Inser. 870, b. 2) Bilde 
gieber, Plin. 84, 8, 19, ed. Sill. 

"Arrıyövaa, za, Beit (Opfer, Veftzüge, Wettlämpfe) 
zu Ehren des Antigonus, bef. in Eicyon, Pol. 28, 16. 
80, 20, Plut. Cleom. 16. 
Ar f.*Albertshaufen, 1) St. in Epirus 

(Eharnien) am Kelydnos, Pol.2,5.6, Ptol.8,14, 7. Ew. 
Arrıyoveis, St.B. 2) St. in Macedonien (Mygtonia), 
tin Örundung des Antigonus Gonatas, Scymn.631,Ptol. 
3,18,86. 3) St. in Arkadien, das frühere Mantinea, Plut. 
Arat. 46, Pause. 8, 8, 11, Ptol. 8, 16, 19. 4) ©t. in 
Bithynien, fpäter Nicia, früher Ayxchon genannt, Strab. 
12,565, St. B. s. v. u. s. Nixasa. 5) &t. am Orontes 
in Syrien, nahe bei Antiochia, D. Sic. 20, 47, Strab. 
16,750, D. Cass. 40, 29, Paus. Damasc. b. Malal. p. 
198. 6) Kaftell im Gebiete von Kysikus, St. B. 7) Et. 
in Iroab, fpäter Merandrea Troas, Strab. 18, 593.597. 

vrıyöveos, 0», Patron. von’Avtiyorog, a) Adj. 
Suid., der auch ’Avrıyoviaos anführt. b) Subst. Sohn 
tinet Antigonus, gen. os, Inser. Leake 1Il, 149. 

"Ayrıyöom, gen. ns, dor. (Theoor. 17,61) ag, voc.n, 
Soph. 0.C. 811, 8., (n), Adelheid, 1) T. des Eury⸗ 
fion od. Curytos, Apd. 8,18, 1, Phorec. in Tzetz. Ly- 
cophr. 175 u. Schol. 11. 16, 175. 2) T. des Dedipus u. 
der Sofafte od. nach Pherec. in Schol. Eur. Phoen. 58 
der Curyganeia, Aesch. Sept. 862, Soph. O. C. 507, ö., 
Apd. 8, 6,8, Luc. salt. 48, Anth. ıx, 216. vır, 37, 9. 
Das Etüd des Sophokles unter diefem Namen erwähnt 
b.Dem. 19, 246, Arist. rhet. 1,18, 8. Bei Theben hieß 
tin Plad Zdoua’Avtsyörns, Paus. 9, 25, 2. 8) T. des 
Laomedon, Ov. Met. 6, 98. 4) T. des Kafantros, eines 
Sohnes von Antipatros, Theocr.a.a.D.5) T. ter Berenife, 
Gem. des Ptolemäus Lagi, Plut. Pyrrh. 4., d. 6) eine 
®ptnäerin, Plut. Alex. 48, ö., nad) Plut. Alex. fort. 2, 
7 aus Bella. 7) Eicifierin, Argent. ep. v, 68. 128. vuI, 

338.- x1, 820. 8)’Avyıoyorn Wapagd, Et. inDlacts 
donien. Ptol. 8, 13, 38. 

'Ayrıyovıxös, 7, 6», Adj. von Antigonos Doson, 
Plut, Arat, 54. 

"Ayrıyövos, m. a) ein Wurf, Hesyob. b) Avri- 
Yonov, n. eine Pflange u. Blume, Hesych, 

Avrıyovis, Moc, f. 1) eine Art goldener Trinfges 
fiße, fo benannt vom König Antigonus, Plut. Aem. 
Paul. 88, Polem. 5. Ath. 11, 783, e. 2) eine von den 
beiligen Trieren ‚in Athen, Arist. in lex. rhet. 676, 2, 
Schol, Dem. 8, 29. 8) eine fpätere GuAr von Atiika, gu 
Ehren tes Antigonus, d. V. des Demetrius, benannt, D. 
8.20, 46, Piut, Demetr. 10, Inscr. 8 in Meier ind. 

95 

schol. 1851, u.in Ross Dem. Att. 13 ein Mitglied derſel⸗ 
ben ’Avrıyoveis, St. B. 

’Avrıyoviov, wvos, m. Milbner, (f. Hesych. s. 
> m 

oytiyovor), Uthener, Inser. 169. 
’Avrlyovos, gen. ov, poet. 0s0, Adelbert, 1) 

Macetonier, a) Sohn Philipps, 6 JuAlnnov (Strab. 
16, 750, A.), od. auch drsgomsaduos, Plut. Sert. 1. 
educ. puer. 14. quaest. aymp. 2, 1,9, od. uovöpgar- 
os, Hiernon. b. Luc. macrob. 11, od. KvzAwı', Ael. 
v. h. 12, 48, od. ö mew@zog genannt, Porph. Tyr. fr. 6 in 
fr. hist. ed. Müll. ı11, 706, od. 6 yEowr, Plut. Alex. 
fort. 1,9. vit. pud. 7, ö., Feldherr Nieranter d. Sr. u. 
dann König, Vater des Demetrius, Pol. 5, 67, d., D. 
Sic. 18, 8, Plut. Eum. 8, d., Arr. An. 1, 29, 8, d., 9. 
eine Leute ol nei ’Avtiyovov, Plut. Eum. 15. 16. 
Bon den Griechen wurde er ald edegy£rns u. Gwrig ges 
priefen, Suid., u. durch Statuen u. Gemaͤlde geehrt, Paus. 
6, 11,1. 16, 2. 10, 10, 2, Strab. 14, 657. b) €. des 
Demetrius, Entel des vorigen, K. von Macetonien, 
+ 242 v. Ehr., mit dem Bein. 6 Tovaräs, Pol. 2,41, d., 
Plut.Aem. Paul. 8, d., Ath.9,400,d, Porph. Tyr.fr. 8,8. 
4,8 (fr. hist. ed. Mull. 111, 696. 700), St. B. 3. ’Aytı- 
yövasau. bla, A., gew. 6 Anuntolov, Plut. Pyrrh. 
26, ð., Paus. 1,1,1,d., A., doch auch 6 Feurepog ges 
nannt, Plut. apophth. reg. s.v. 1. de se ips. laud. 16, 
Ael.v.h. 8, 5, ebenfalls Durch Statuen geehrt, Paus. 6, 
15, 7. e) Antigonus, ©. des Demetrius von Cyrene, erſt 
Bormund- Philipps, dab. 6 Enttgorros genannt (Phy- 
larch. b. Ath. 6, 251, d), dann König v. Mlacedonien, 
mit dem Beinamen 400uν, Plut. Aem. Paul. 8, od. 
6 ‘I£gak, Plut. apophth. reg. 8. v., u. auf Dacetonifch 
&oösxog, Porph. Tyr. fr. 4, 10 (hist. fr. zur, 701 ed. 
Mull.), auch ö zefrog, Plut. reg. apophth. s.v. &. Pol. 
2,45, ö., Plut. Caj. Marc. 11, ö., Paus. 2, 8, 4, 8., 4. 
d) ein Geſandter des Berfeus, Pol. 27, 5. e) ein Trups 
penführer des Ptolemäus, D. Sic. 20, 98. f) ein Soldat, 
D. Cass. 77,8. 2)in Jubdäa, a) S. des Ariftobulus, Kö- 
nig von Judäa, los.arch. 14,6,1. b. Iud. 1,8, 6, d., Plut. 
Ant. 86, D. Cass. 48, 41.49, 22. b) S. des Hyrfanos, 
Ios. arch. 18, 10, 2. 11. 1, 2. b.Iud.1,2,7.8,1,2. 8) Ges 

lehrte, Künftler u. Schrififteller, a) ein Arzt, Luc. Phi- 
lops. 6. b) ein Bildhauer, Inser. 359. c) ein Bildgießer 
u. viell. auch Schriftſteller über Malerei, Plin. 84, 8, 19, 
D.L.7,7,n. 12.9, 7,n. 14, Ath. 11, 474,0, 9. d)aus 
Caryſtus, Geſchichtſchr. u. Dichter, D. L. 2, 17, n. 12, 
17.7, 1. n. 10, ö., Ath. 18, 608, e, d., D. Hal. 1,6, Plut. 
Rom. 17, Anth. 1x, 406, A. e) Ötammatifer, Schol. 11.28, 
819. N) Andere? Echriftft. Philipp.ep. Iv,2, D.L.4,4,n. 
8. 4) Andıre, a) Athener, Ross Dem, Att. 15. b) Des 
lier, Boeckh Inser. VII, a, b, tab. 8 in Staatsh. c) auf 
Münzen aus Milet u. Rhodus, Mion. 111, 168. 424. 

’Avriywv, wvog, m. —=’Avtiyovog, 8) Archon von 
Shäronea, Inser. 1608. b) Orchomenier, Keil Inser. 
boeot. II, 88. Dav. Patron. ’Avrıy&vios, Inser. 1574, 
ſ. Keil Inser. boeot. p. 48. 

’Avrıöäuas, m. Plaut. Poen. 5, 2, 85, nach Emend. 
’Avriönpos, m. Wolthard, Koer, Ross inser. 
’AvrlSios, m. Widerhold, Halifarnafjier, Inser. 

2655. 
’Avrlöoros, m. Dank, Athener, Inser. 169. — 

Archon OL. 82,2, D. Sic. 11,91. — Dichter der mittlern 
Komödie, Ath. 8, 109, 0, d. ©. Mein. 1, 450. — Dius 
ler, Plin. 85, 11, 40. 

’Avrıöperavov, m. Siche lhorn, Vorgebirge in 
Gprensita, j. Guffer Bograta, b.Ptol. Je&nevor, Anon. 
st. mar. ınagn. 79. 2 

"Avyrıdaeravov 
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’Ayrıöuplöns, ov, m. Dandelmann, Athener, 
Dem. 59, 121. 124. 

’Avrlöupos, m. Dandtbahr d. i. Gratiosus, 1) 
Lemnier. Her. 8, 11. 2) Atbener, Andoc. 1, 85.— Isae. 
6, 89.47. Dem. 27, 58. — desgl. Bihaid'ng, Inser. 
111.— ©. eines Diotles, "Egıxsevg, 115. — Tı9eod- 
osos. 115. — Schiffsbaumeiiter, Att. Seew. p. 94 Da- 
Angrvc. 3) Bauittämpfer, Phot. bibl. p. 149, 27. 4) 
Epitureer, Plut. adv. Col. 82, von Epikur Zawidagog 
enannt, D. L. 10, n. 4. — Inser. 2940. ©. ’Arto- 
weog. 
’Avruds, d, Bein. des Balerius, D. Hal. 1,7. ©. 

drtlus. 
"Avrideos, m. Gòöttlich ? 1) ein Grieche vor Troja, 

Qu.Sın. 1, 228. 2) Athener, Ar. Th.898.— Archon OL. 
160, 1, Paus. 7, 16, 10.— 8) ein Philvfoph, Ael. b. 
Suid. s. Kitaoyog. 4) auf phrygifchen Dlünzen, Mion. 
ıv, 227. 

’Avrıxäsov, To, Berg in Syrien, unweit Seleucia, 
ſũdweſtl. von Kafios, 8trab. 16, 761. 

’Ayrıxdrev, wvog, m. Gegenkato, Schrift Cäs 
ſart gegen Ciceros Gato, Plut. Cic. 89. Caes. 54, App. 
b. civ. 2,99, D. Case. 48, 18. 

"Avrıxeirns, ov, d— norauos, Fl.im aſiatiſchen 
Sarmatien, j. Kuban, Strab. 11, 494. ©. Artix— 
Tog. 

——— dog, iv, ij, Dit an der Küfte von Par 
phlagonien, Strab. 12, 645, Marc. Heracl. ep. per. 
Menipp. 9. 

’Avrixıppa, f. "Artixuga. 
’Avrix\sa, f. Berta, 1) T. des Autolykos, Gem. 

des Laertes, M. de⸗ Odyſſeus. Od. 11, 85, Callim. b. 
Dien. 211, Ist. b. Plut. qu. graec. 42, Paus. 10, 29, 8, 
Anth. ııt, 8. 2) T. des Diolles, Paus. 4, 80,2. 8) M. 
des Periphates vom Hephäiftos, Apd. 8, 16,1. 4) T. des 
Ariftoteles, Antip. Sid. 21 (v1,206), Arch.ep. (v1, 207). 
5) T. des Kallikrates, Ath. 6, 251, d. 6) fonft Frauenn., 
Meleag. ep. v, 198. — Thebanerin, Inser. 858, 1. 

"Avrıxkelöns,m. Harprecht ſon, 1) Athener, Inser. 
94. 169, Ross Dem. Att. 15. — Im Bef. Dichter u. Ges 
ſchichtſchr. Alexanders d. Gr. aus Athen, Plut. Alex. 46. 
Is. et Os. 87, D.L. 8, 1,n. 11, Strab. 5, 221, Ath. 11, 
466, c, 3., Schol. Ap. Rh. 1, 1207. 1290, Schol. IL 7, 
44, Harp. s. Kaievpie, Suid. ©. Adroxisidns. 2) 
Lacedämonier, V. des Leon, Polem. in Schol. Eur. 
Hippol. 230. 

’AvrıÄAns,£ous, da, voc.’Artixdsıg (Leon.ep. Anth. 
v11,466),m. Har precht d. i. hart, alfo ſeht hervorſtechend 
durch Olanz od. Ruhm, 1) Athener, a) Feldherr der Athe⸗ 
ner, Thuc.1,117. b) Archon Ol. 113, 8, D. Sic. 17, 110, 
D. Bal. de Din. 9. de Dem. et Arist. 12. c) Olympios 
nile, (Ol. 110), D. Sic. 16, 77. d) Antere, Lys. 7,4.— 
18, 64.— Schüler tes Iſolrates u. bekranzt, Iso, 15, 98. 
— oradiod oouos, Aeschin, 1, 167 — 165. — ©. des 
Kallias, Edwvuueug, 53. — ©. bes Neoptolemos, Plut. 
x oratt. Lycurg. 41. — Heliod. 2, 9. — Att. Seew. 3. 
2) Böotier, nach Roß Attiter, Ross Dem. Att. 64.— 8) 
©. tes Theocrit (aus Ehios), Arr. An. 4, 18,4. 4) V. eis 
nes Meneharmus, Anth. 12, 128. — Leon. ep. a. a. O. 
6) — dem Schriftſt. —— Plut. mus. 14. 

“Avrıx\os, m. Redhard, ein Grieche im trojani⸗ 
ſchen Bferte, Od. 4, 286, Qu. Sm. 12, 817. 

’AvrikoAor, Bolt i im innern Lispen, Ptol. 4, 6,19. 
"Avrıxovduleis, ol, Neuhobenfelber, Bewohner 

von ‘Avrixördvrog in Böotien, einem Koördwkog, 
gegenüber, Aristoph. b. St. B. 

"Avtınaxlöns 

"Avrıxorröpas, ev, Bein. eines Demetrius in Rom 
(®). Ath. 15, 673, e. 

’A ‚yos, m. Borberfreiberg, 1) ein Zweig 
des Gebirges Rragos in Lycien, Streb. 14, 665. 2) Gas 
fell vafelbit, App. Mithr. 96, wohl daffelbe, was Strabo 
Kapuvancoog nennt. 

'Avrı 5 0v, (6), Meinert (= Meginbart), 
1) Zacedämonier, Dioso. b. Plut. Ages. 85. 2) Athener, 
Krobalifl ter, Inser. 177. — Knpossig, 657,b. — 
’Ensxnplosos, Inser. 84 in Meier ind. schol. 186 1.— 
(Inser. 115 für — hergeſtellt.) 8) Anbere, 
Inser. Lam. 6 b. . D. — auf Münzen aus 
Smyma, Kyme u. Bars. Mion. ın, 191.8. v1, 10. 
111. — ein Gelehrter, Philod. 26 (x1, 818). 

’Avrıxöpa, fo bei Strab., Dionye. u. St. B. betont, 
die Uebr. "Avrixupa, PtoL 8, 15,4 ’Avrixuppe ſqᷓ 
’Avtixvor], ion. (Her. 7, 198. 218) A PN 
Mieswurzen, I) St. in Phofis, an einer Einbucht "dcs 
teiffsifchen Meerbufens, j. Aſpro Spiti, befannt durch 
die Bereitung des Helleborus, Her. a. a. O., Theophr. 
h. pl. 9, 9, 2, Scyl. 87, Pol. 18, 28. 27,14, Strab. 9, 
416. 418, Plut. Anton. 68. de coh. ir. 18. sol. an. 31, 
Ael. v. h. 12,51, Paus. 7, 7,9. 10, 86, 5, ö.. Dionys. 
Hellen. 77, Demetr. b. St.B. @w. ’Avrıxupeös u. 
’Avrıcupatos, St. B. Adv. ”Avrıxöpaßev, Polyaen. 
6,18. 2) St. am Sperheus, unweit feiner Mündung, 
Strab. 9,428. 484, Apd.b.St. B. 8) Et. in Lokris am 
Deta, Strab. 9, 418.484. 4) Nameeiner Hetäre, Plut, 
Demetr. 24, Lys. u. Antiphan. b. Harp., Ath. 18. 
Rn f. 
; £os,m. "Nieswurzer, Mann zur Zeit 
es erakles, Paus. 10, 86, 6, St. B. s. 'Artıxugas. 

‚gen. a, m. Leuthardt, Mannsn., Inscr. 
287; ’ — B. des Dichters Damoftratus, Damostr. (Ix, 
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’Avrı&llav, ovtos (b. Curt. A.D. 45 urcllareg), 
m. Leonhardt, 1) S. des Heralles u. der Profris, Apd. 
2,7,8. 2) Thurier, Xen. An. 5, 1,2. 8) Tytann in 
Ghaltis, Arist. pol. 5, 10, 8, 6. 4) Metapontiner, Plut. 
Amat. 16. 5) Serafleot, Phan. b. Parthen. erot.7. 6) 
Geſchichtſchr. D.L.8, n. 8, Poll.2,4,151. 7) Mannen., 
op. Mnasalk. xır, 188. — Inscr. 1542.— Ross Inser. 
ined. 275. — Curt. A. D. a. a. O. 
A vos, d, Gebirge in Phoͤnicien u. Gölefys 

rien, öftl. vom Libanon, j. Dſchebel Esſcharkli, Theophr. 
h. pl. 9, 7, 1, Pol. 6, 45. 58, Strab. 16,755 u. ff.,. Plut. 
Alex. 24, Arr. An. 2, 20, 4, Ptol. 5, 15, 8, 4. 

"AvriAos, m. (7) Mannsn., euböifche Inſchr. in 
= — dom 10. Sptbr. 1860. K. GViell. Avti- 

$ 
A 08, gen. ov, ep. meiftens ose (ov nur II. 

28, 864, Qu.Sm. 5,605), m. Herbert, 1) 5. des Neftor, 
einer ber tapferften Helden vor Troja, I. 4, 457, 5. Od. 
8, 112, 3., Pind. P. 6, 28, Soph. Phil. 425, Xen. Cyn. 
1,14, Apd. 1,9, 9, Luc. d. mort. 15, X. — Eein Grab⸗ 
dentmal bei Eigeum, Strab. 18, 596, Bemälde zu 
Delphi, Paus. 10, 10,8. 2) Lemnier, Gegner bes Sos 
krates, D.L. 2, 6,n. 25. 8, 2,n.25. 8) Dichter, Dar. b. 
Plut. Lys. 18. 4) Geſchichtſchreiber (OL 127, 8), Clem.; 
AL strom. 1, 16, D. Hal. comp. verb. T. V.p. 80 ed. R. 
(wo falſch ET 5) Bäonier, Inser. 198. 
— Wahlſtadt, Ort auf Kos, Flut. 

den fe Zuife, T. des Amphidamat, Gem. 
bes Quryitheus, Apd. 8, 9,2. 
'Ayrınaxlöne, m. Wigarde, Rhamnufler, Att. 
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er x, e, 111. 2) Architect, Vitruv.- vo, Praef. 

‚xos, ov, poct.meif oso, d, Wigard d.h. im 
Kampfe hart od.tüchtig, 1) S. tes Heralles u. der Nifippe, 
Apd. 2,7,8, od. der Diegara, Pherec. in Schol.Pind.1.4, 
104. 2) ©. des Pyles, Br. des Kyathos, von Herafles ges 
tõdtet, Ath. 9,411,a. 8) ©. des Thrafyanor, B. des As 
phidamas u. des Deiphontes, Paus. 2, 19, 1. 3, 26, 10, Nic. 
Dam. fr.88. 4) einer der Griechen im trojanifehen Bferte, 
Qu.Sm. 12,828. 5) ein Sohn des Argyptus, Hyg.f. 170. 
6) ein Gentaur, Ov. Met. 12,460. 7) ein Troer, I. 11 
123,5., Qu.Sm. 1,406.18,488, Aecl.n.an.14,8. 8) ein 
Kreter, Qu. Sm. 6, 622. 9) Athener, a) ©. eines Arche⸗ 
Aratos, Dem. 86, 45. b) Schagmeifter des Timotbeus, 
Dem. 49,6 u. 8. c) Wechsler, Eupol. b. Schol. Ar. 
Nubb, 1028. d) athenifcher Voltsretner u. Dichter, d 
wexzäg od. yexddos genannt, Ar. Ach. 1150 u. Schol., 
Greg. Cypr. 8, 41, Diogen. 8, 71, a, Suid. — ein Ans» 
derer, Ar. Nubb. 1022 u. Schol. e) Marathonier, ®. 
eines Cuthymon, Bockh Etaatsh. 11, VII, a. b. tab. 8 u. 
Meier ind. schol. 1851, n. 19. f) Anbere, Lys.b. D. 
Hal. grav. Dom. 11.— Ross Dem. Att. 188. 10) Eleer, 
Dlympionife, Phleg. Trall. b. St. B. s. Jvanortior. 
11) Maccdoniec, Pol. 29. 1,c. 12) Megareer, Inser. 
1052. 18) im timmerifhen Bosporus, 3. eines Ans 
tikbenes, Inscr. in Jahns Jahrb. 1861, &.521. 14) S. 
eines Philles, Curt. A.D.n. 19. 15) Böotier, Inser. 
1570, b. 16) Geſchichtſchreiber. Schol. Ar. Nubb. 1022. 
17) Dichter aus Heliopolis in Aegypten, Suid. 18) 
Dichter aus Kolophon, 400 v. Ghr., Arist. rhet. 8, 6, 
Strab. 8, 845, ö., Plut. Tim. 86. qu. rom. 42, 8., Dur. 
». Plut. Lys. 18, D. Sic. 8, 65, Apd. b. D. Sie. 18, 108, 
D. Hal. comp. verb. 22, 8., Ath. 18, 597, a, 8., 9.; 
ed. Dübner Paris 1840. — Bei Plut. Rom. 12 ein Tefer 
u. in Schol. als ein Orammatifer. Dav. Ad). "Ayrınd- 
mos, dah. eine Ausgabe des Homer  "Avytsudyssog 

beißt, Schol.J1. 19,288. 19) Bilbgießer, Plin. 84, 8. 
=. Anterer, Leon. ep. x1,200. 

‚m. Regenhardd.t. durd Mugen Rath 
en: 1) Pythagoreer aus Groton, lambl. v. 
Pyth. 86. 2) athenifcher Staatsmann, Dem. 58, 86. 
— Anderer, Insor. 202. S. auch Adrouidwr. 

ns, m. Trautſchold d.h. liebevoil, alfo 
erg, waltend ob. forgend, Myrrhinufier, Inser. 199. 

8, ovc, acc.n, Hartleben, 1) ©. des 
Deiphon, Paus. 2, 28,6. 2) S. des Neleus, Ascl. in 
Schol. Ap. Rh. 1,156, wo Apd. Eöovutuns hat. 8) 
Vythagoreer aus Metapont, Iambl. v.Pyth. 86. 4) Athes 
ner, Inser. 166. 

® m.,b. Arist. pol. 8, 9, 6 aud) ’Avrı- 
Hartlebens, 1) 2acedämonier, Thuc. 5, 43. 

2) Mptilenäer, Br. des Alläos u. Feind des Pittafus, 
Alec. ep. 67,8 (88), Strab. 13, 617, Arist. pol. a. a. O. 
wb. D.L.2,5,n.25.— Geſchichtſchr. (?), Schol. Ap. 
Bh. 1, 741. 

"A ‚m Hartleb, Mannsn., att. Grab⸗ 
Rele i im dssAönatgss vom 10. April 1859. K. 

m. (Buhle), 1) Athener, Thuc. 8, 
105. 2) Ghalcidier, Antioch. b. Strab. 6, 257. 
’A , m. ähnl. Gotthard, Sophif aus 

Menbe, Sxüler des Protagoras, Plat. Prot. 815, 8, 
Themist. or. nn a — 
Aæriuos, (vgl. "Artesuos u. Aydıuos),m. (Hate 

tung?), Name auf einer Münze aus Aegä, Mion. 8. 
v1,8. (Glarte ließ auch Inser. 1574 "Avrduwr, f. Keil 
Byll. Inser. boeot. 1845, p. 24.) 

Vave’s Wörterbuch d. griech. Gigennamen, 
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’Avrıydea, f. St. an der Südgränge von Mittels 
ägyrten, am öſtl. Ufer des Nils, die Ruinen (j. Enſenek) 
beim Dorfe Scheilh⸗Abadeh. Ew. ’Avrıvosts, St. B. 
©. ’Aytıvöov nols. 

’Avrıydaa, td, Spiele zu Ehren des Antinous, eines 
Lieblings Adrians, Imser. 1124. 248. Doppelt dv 
aores u. dv ’Eisvoivs, Inscer. 2838 u. Ross Dem. 
Att. 8. 

’Avyrıydaos otögpavog, f ’Avtivoog. 
"Avrıyods, pl. attifher Demos ver — — 

Phyle, Inſchr. im Philhiſt. Heft 9, n. 4 u. ſonſt, K. 
’Avyrıvön, 1.Regine d. h. Kluge, 1) T. des Kepheus, 

Paus. 8, 8,4.9,5. 2) T. tes Pelias, Paus. 8, 11,3. 3) 
Sem. des &pcurgos, Aristom. b. Schol. Ap. Rh, 1 162 
für Evovroun. 

"Avyrıwotras — in Aegypten, nach Antinoca, 
w.f., benannt, Ptol. 4, 5, 61. 

’Avrivoos, gen. port. 00 u. ov (Od. 18, 84.24, 
424), in Brof. Avtivovug (nur D. Chrys. 14, 234 u. 
65,668 hat "Avtivoog, hoch 7, 115 auch Avtivorg), 
(6), Houard d. 5. an Verſtand tüchtig oder hervors 
Tagend, nad Ath. 15, 677, Täufchling, 1) ©. 
des Eupeithes aus Ithaka, aut ter Penelope, Od. 
1, 888, d., Zenob. b, 71, D. Chrys. a. a. D. 2) ein 
Motoffer, Pol. 80, 7, dah. ol mepı Tor ’Avtivovr, Pol. 
27,18. 8) ein bithynifcher fehöner Süngling, Liebling 
des Kaifers Adrian, D.Cass. 69, 11, Pancrat. b. Ath. 
15, 677, f, welcher wie ein Bott verehrt wurde u. Tempel 
u. Seftfpiele erhicht, Paus. 8, 9, 7, f. Avtsvösse. Ihm 
zu Ehren wurde Beſa in Argypten "Aytıröov nölss ge⸗ 
nannt, Ptol. 4, 5, 61, D. Cass. a. a. O., St. B. s.’Artı- 
vössa, w.f.— Auch "ein fchöner Lothosfranz erbielt ven 
Namen ’Avyrıydaos oripavog, Ath. 15, 677,d. 

"Avyrıvos, m. Hartung, Erfinder der Lanzenver⸗ 
fertigung, Apost. 8, 60, o. 

’Avyrıya, —="Aytirösse u.’Artivou nölsc, Hierocl. 
Synecd. p- 780, 'Theodoret. h. e. 4, 18. 
ste vrit, wyog, m. Hättig, Dannsname, Inser. 

,c 

’Avrsoönuls, 1. Boldhard, Brauenn., Antp. Th, 
82 (1x, 567). 

"Avrıov, (70), Antium, ©t. ber Bolsker in Latium, 
j. Porto d’Ansio od. Torre, Scyl. 4, Strab. 5, 281, d., 
Plut. Fab.Max. 2,8, D. Hal. 6,3,d., App.b. civ.1,68, 
ö., Ptol. 8, 1, 5, D. Cass. 58, 35, 38 Ath. 6, 224, c. 
Ew. Avrriaru, im plur. ’Avrıäras (richtiger "Avte- 
&tas), D. Hal. 4, 49.6, 92. 9, 59, Pol. 8, 24, Plut.Cor. 
9, 83 Harp., A. 

„ns, dor. (Anth. 8, 7) as, Redhard. 
(Lys. in Tzets. Chil. 5,85 fpöttifh: Doppelloch), (H), 
1) X. des Afopos od. Nylteus, M. bes Ampbion u. 
Zethus, Od. 11, 260, Hes. b. St. B. 2.“ Yosa, Ap. Rlı. 
1,785, Apd. 8, 5,5.10,1, Nic. Damasc. fr. 14, Pherec. 

Avtioxn 

in Schol. Il. 18, 802, Strab. 9, 404, Paus. 1,88, 9. 2, 
6,1.4, 8., Luo.d. mort. 24, 2,8., A. Bei Ap. Kh. 4, 
1088 Gattin des Nykteus. Ihr Bild u. Denkmal, Paus. 
2,10, 4.9, 17, 4. 10, 82, 10. — Sprichw. war von uns 
verdient Xeidenden "Avzsonng Soivog, Apost. 8, 1, 
Suid. 2) M. des Bdotos u.Hellen von Poſeidon, Hyg. f- 
157. 8) M. bes Aeetes u. Aloeus von Helios, Eumel. in 
Tzets. Lycophr. 174, Diophan. in Schol. Ap. Rh. 8, 
242. A)T. des Thespios, Apd.2,7,8. 5) T. des Pylaon, 
Gem. des Eurytos, Schol. Soph. Trach. 268, bei An⸗ 
dern Antiodhe. 6) Gem. des Lycurgos, M. des Ankäos, 
Schol. Ap. Rh. 1,164. 7) Amagone, M. bes Hippolytos, 
Ap.Rh.2,889, D.Sic. 4, 16.28, Plut. Thes. 26 ff., Paus. 

7 
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1,41,7. Ihr Denkmal in Atben, Paus. 1, 2, 1. 8) Price 
fterin ber eleufinifchen Geres, Hermes: b. Ath. 18, 597.d. 
9) eine feile Dirne, Lys. in Tzetz. Chil. 6,85. 10) Kos 
möbie bes Gubulus, Mein. 1,p. 859. 

"Avrıos, m. (Feind), Römer, App. b. civ. 4.40. 
’Avrıovfotaoy &xpor, die äufßerfte Südmeftfpige 

Britanniens, j. Landsend, Ptol. 2, 8,8. 
A pos, m. Redhard, 1) V. bes Mufäus, 

Orph. Arg. 810, Paus. 10, 5, 6. 12,11. 2) Athener, 
Inser. 171. 

"Avrıdxaa, 7, Name von vielen Stätten, bei St. B. 
u. Dion. Perieg. 920 von 14 nach einem Antiohus be= 
nannten Städten, App. Syr. 47 fagt aber, daß Seleucus 
Nicator allein 16 Städte nach feinem Vater Antiochus fo 
benannt habe, 1) 7 Zr dapep (Streb. 15,719. 16, 
749, 8.), od. Zi Japvns, Plut J.uc. 21, Ath. 5, 194, 0, 
od. 7 Eni Tod Opörtov, Ptol. 5, 15, 16, ö., auch Jone 
genannt u. fpäter Theupolis, St. B. s. Fvn u. Beov- 
moAss, od. 1) Avtsöyov mög, Ael.n.en. 7, 48, Haupte 
ſtadt von Syrien am Orontes, j. Antafic, Pol. 5, 48, 6., 
D. Sic. 20, 47, 3., Ios. 12, 9, 7, ö., Strab. 6, 275, B., 
Piut. Pomp. 40, 6., Paus. 8,29,8, Luc. Pseudo1.20, 9. 
Bet Ath. 1,20,b 7 xadr. Ew. Avrioxcðs, Pol. b, 
59, D. Sic. 88, 5, Strab. 16, 751, Ios. b. Iud. 1, 21, 
11, A. Insbef. Name für die Juden bier, Ion. 12, 8,1. 
14,12,6. Nach St. B. au) "Avrıöxaos u. fem. Av- 
rioxis. Wegen Aytsögsoce ſ. unten. 2) H noös 
Thordig xakovutvn, Btrab. 12, 677, od. n Mıos- 
das, Ael.n. an. 16,7, N. T. act. op. 18, 14 7 ’Avr. 
7 Ihcıd te, St. an der Gränze von Phrygien u. Piſidien, 
daher zu Phrygien (Strab. 12, 557), doch meift zu Piſi⸗ 
bien gerechnet, Ptol. 6, 4,11, St. B. u. oben, j. Ruinen 
bei Jalowatſch. Ew. "Avrioxeis, Strab, 12, 569. ©. 
Plin. h.n. 5, 27 u. Münzen bei Eckhel d.n. T. III, p. 
18. 8) ’Avz. noös Musavdew, Et. in Karien, von 
Antiochus I. Soter an der Stelle des alten Pythopolis er» 
baut u. früher auch Alabanda genannt, Strab. 14, 647, 
St. B. u. Char. b. St.B. 5. Aldßavda, Ptol. b, 2,18, 
Phleg. Trall. fr.85, Medaillons b. Rasche lex. reinum. 
1, 1, 747 ff. Ew. ol ’Avrıoxds ngös Maidvdon, 
Strab. 14, 647, in Böfhs Staatsh. II, xx, tab. 9’Av- 
Tuoyeds @nö Masavdoov, fem. ’Avrıoyls, St. B. 
4) Avt. Mapyıavn (Ptol. 6. 10, 4, 5.) od. Evvdgog, 
Isid. Charac. mans. Parth. 14, St. in Margiana am 
Margus, j. Mero Shah Djehan, Strab. 11, 516, 
Plin. 6, 18. 5) ’Avr. noös Tevow, St. in Com⸗ 
magene, beim j. Aintab, Ptol. 5, 15, 10, St. B. 6) 
"Art. ini Kocyp, ©t. in Gilicia Trader, Ptol. 5, 
8,2. 7) ’Avr. ni Tod Ivpduov, St. in Gilicien, 
St.B. 8) ’Avr. Muydorixn od. H Ev Moydorlg, = 
Nifibis in Mefopotamien, w. ſ., Pol. 5, 51, Strab. 16, 
747, Plut. Luc. 82, St.B. 9) = Charax Spasinu, Iub. 
Maurit. b. Plin. 6, 27,81. 10) — Adana in Gilicien am 
Sarus, Münzen bei Sest. class. gen. p. 99, Rasche 
lex.reinum. 1, 1,768. 11) in Pierien, bei den Syrern 
"Aoadog, St.B. 12) - Gabara, w. f., St. B. s. v. u. 8. 
Tadapa. 18) = Eteffa, St. B., Plin. 5, 21 u. Münzen 
bei Sest. a. a. O. p. 188 u. Rasche a. a. D. S. 748. 
14) = Tarfus in Cilicien, St. B. s.v. u. 8. Tapaog. 
15) = Tralles in Lydien, St.B. 16) St. in Scythien, 
8t.B. 17) St. in Ifaurien, % Aauwtig Aeyouern, 
St. B. 18) angebl. ein Demos in Attila, > Korwreia 
"Avtiogeig, Inser. 2811,b, ı. Kodawöc’Avtsoyeüc, 
Insor. 4472. 1586, doch bezweifelt, ein Bürger deflelben 
"Avtsoysös, Ross Dem. Att. 191.192. Fem. ’Avrı- 
$6xıcea, Inser. 1938. — Ross Dom. Att. 108. 

"Avrıos ’Avrioyog 

’Ayrıoaaylı orgarnyla in Ga;pabocen, Pol. 
6,6, 17. 

A auxöe, — 4vtsoysxdc, Herdn. Epim. 180, 
mit Recht (Seit von br path. 822. 

’Avyrıöxn, v.1. für’Avzsönn in Schol. Soph. Trach. 
268. 

’Avrıoxsavds, m. Geſchichtſchr. über den parthifchen 
Krieg , Luc. hist. 80. 

’Avrıoxlöaı, Mitglieder der antiohifhen Phyle in 
Athen, Dem. 60, 81. 

f 8, ov, böot.&o, m. 1) Acchon in Athen 
01.86, 2, D. Sic. 12, 84.— Richtigere Lesart für "Arzı- 
Aoyldns, vgl.Inser. 229. 2) Anthadonier, Inser. 1693. 

’Avrioxırös, ij. 6v, Adj. von ’Avtloyos, 3. B. noö- 
Asuoc, Pol. 8, 82, Strab. 14, 665, D. Sic. 28, 16, Plut. 
Tit. 9, — xaıgoß, Pol. 25, 9, — loyas. Strab, 18, 630, 
— }6yos, Liben. 

"Avrıoxis, dos, (7), Standfeſt, 1) M. bes Ans 
tichuß, des Sohnes von Eeleucuß, St. B.5.’Aytsöyse. 
— Schmefter von Antiohus d. Gr., Pol.8, 25. — T. von 
Antiohus d. Gr., Gem. des Ariarathes, D. Sic. 81, 28, 
App. Syr.5.— T. tes Achaus, M. bes Attalus, Strab. 
18, 624. 2) auf einer Gemme, R. Rochette L a M. 
Schorn 80. 8) das Gebiet von Antiohia in Syrien. 
Strab. 16, 751. 4) attifche Phyle, nad Antiohus, bem 
ohne des Hetafles, benannt, mit u. ohne PvAn, Simon. 
ep. 148, (Anth. app. 79), Plat« apol. 82,b, Plut. Arist. 
1.5, decr.8, 1 in X oratt. vitt., Harp., 9. — Inser. 

"Avrioxieras, of, Anhänger bes Antiohus, Pol. 
21,4. 

’Avrloxos, ov, ep. 080, (6), Standfeſt, 1) a) S. 
bes Herakles, Stammvater der Antiochiden, Heros ter 
antiochifhen Phyle in Athen, Dem. 60, 81, Apd. 2,8, 
8, D. Sic. 4, 87, Paus. 1, 5, 6. 2,4,8.10, 10,1, Schol. 

Dem. 24,8. b) ©. tes Melas, Apd. 1,8, 5. c) S. tes 
Pterelaus, Apd. 2,4,5. d) ©. bes Aegyptus, Hyg.f. 
170. 2) andere Sellenen, a) Eleer, V. des Tifamenos, 
Her. 9, 88. db) 2epreate, Nanfratiaft, Paus. 6, 8,9. c) 
Arkadier, Pankratiaſt u. Geſandter, Xen. Hell. 7, 1, 88. 
83. d) K. ter Meſſenier, Paus. 4, 4, 4. b, 8. e) Htet« 
führer der Phoker, Paus. 10, 20,8. f) Opuntier, Br. 
bes Shariffes, Plut. frat. am. 11. g) Theffaler, Aeschin. 
in Philostr. ep. 78. h) K. der Oreſten. Thuc. 2, 80. i) 
oft auf Münzen aus Dyrrhachium, Klazomenä, Shios, 
Kos, Mion. 11, 88. S. vi, 89.128. 899. 578. 8) Athener, 
a) Steuermann des Alcibiades, Xen. Hell. 1,5, 11, D. 
Sic. 18, 71, Plut.’Alc. 10.35. Lys. 5, Paus. 8, 17,4. 
9, 82, 6, Andron.in Schol. Ar. Ran. 1422. b) Anderer, 
Aeschin. 2, 78. c) ®h'yer, Ross Dem. Att. 105. d) 
Undere , Inser. 190. 193 ff. 4) Macedonier u. Aflaten, 
a) Anführer ter Vogenfchügen unter Alcranter d. Gr. 
Arr. An.2, 9, 2.8, 5, 6. b) Ghiliach der Hypaspijten 
unter Alerander d. Gr., Arr. An. 4,30,6. c) V. des 
Amyntas, Arr. An. 1, 17,9. 2, 6,8. d) V. tes Heras 
Heites. Arr. An. 8, 11,8. e) Seleufier, Freund des Ju⸗ 
lius Canus, Plut. in Sync. chron. p. 380. f) ein Jude 
aus Antiochia, Ios. b. Iud. 7, 8,8. 5) Herefcher von 
Syrien u. Kommagene (05 ’Avtioyos, Ael.n. an. 9, 58, 
Syncell. 284, b), a) Ant. 1, ©. des Seleucns Nicator, 
280 v. Chr., Herrfcher über Afien vom Hellespont bis 
zum Indus, bald 6 Zeisuxov, App. Syr. 65, Strab. 
18, 624, Plut. Demetr. 29, ö., Luc. hist. 85, Icar. 15, 

A., bald d Zoszne genannt, Strab. 11, 616. 12, 578, 
Luc. laps. 9. Zeux. 8, Memnon. fr. 15. 16. 18 ed. Mull. 
4. ©. 1os. 18,7, 1, 8., D.Sic.21,35, 9. b) Ant. II., S. 
u. Nachfolger des Vorigen, 261 v. Chr., wurde Feoc ge= 



Avtioxoc 

nannt, Ioann. Antioch. fr. 55 (hist. fr.1v, 558), Porphyr. 
Tyr. fr. 6, 6, (ebent. 111, 707), App.Syr.65, Polyaen. 
8,50, Ios. 12,8,2, A. c) Antiohus, jüngerer Sohn 
tes Vorigen, 228 v. Chr., Satrap über die Länder jenfeit 
tes Tauroß, wegen feiner Herrfchgier ‘LEoaf genannt, 
Strab. 16, 764, Plut. sol. an. 22. reg. apophth. s. v. 
frat. am. 18, Polysen. 4, 17. d) Ant. IIL, ©. bes Se⸗ 
leucus Sallinicus, feit 223 v. Chr. Herricher von Syrien, 
Öulyag genannt, Pol. 4,2. 20, 8, d., Ios. 12,8, 3.4, 
Plut. Aem. Paul. 4. 7, ö., Strab. 11, 528, d., App. Syr. 
66,8. Maced. 4, Ath. 10,489, e, d., 4, ob. auch 6 Ze- 
bsvxov, App. Syr. 1, Strab. 13, 624, 9. Man baute 
ihm Tempel, Ath. 6, 255,2. Eeine Leute heißen os 
Ag Tor dragon: Pol. 21,8. 12. e) Ant. IV. €, 
des Vorigen u. Regent feit 175 v. Chr. Er heißt ’Enı- 
$arıg, Strab. 16, 750, los. 12, 4, 11. 18, 8, 2, Porpb. 
Tyr. fr. 14 (fr. hist. 111, 711), Heliod. b. Ath. 2,45, c, 
Polem. b. Ath. 10, 438, d, d., ober auch geög Inıya- 
vas, Ios. 12,5, 5 u. auf Münzen, f. Fröhlich Annal. 
8yr. tab. 6.7, ob. 6 ’Avzsöyov, App. Syr. 45,8. ©. 
Pol, 28, 1, D. Sie. 29, 36, d., %. f) Ant. V., ©. tes 

Vorigen, regiert f. 1642. Chr., mit dem Bein. Eupator, 
Porph. Tyr. fr. 14 (fr. hist. 171, 711), App. Syrt 46. 
66, Ios. 12, 9, 2,3. &. Pol. 31,12. 19, 6. g) Ant. VL. 
©. des Alcsander Balas, regiert feit 144 v. Chr. u. führt 
tem Bein. Seoc, los. 18, 7, 1, od. isparıjs, D. Sic. 
exc. 21 (hist. fr. 1, preaf. 17), ob. Asövucos, u. auf 
Münzen insparns dsövvaog, Eckhel doctr. numm. 
vett. I, 231. S. D. Sic. 82, 11, Ath. 5,221,a. h) 
Ant. VIL, ©. des Demetrius Soter, mit dem Beinamen 
Zidntns von der St. Sida in Bamphylien, wo er er⸗ 
jogen wurde, Porphyr. Tyr. fr. 18 (hist. fr. ı, 712), 
kann. Antioch. fr. 64. 66 (cbend. ıv, 561), regiert feit 
1380. Chr. ©. D. Sic. 84, 1, d., Plut. apophth. regg. 
s, Antioch. 1, App. Syr.68. i) Antiohus, einer ber 
Söhne des Vorigen, der frübgeitig ftarb, Porph. Tyr. fr. 
19 (hist. fr. 111, 718). k) Ant. VIIL, zweiter Sohn tes 
Vemetrius Nicator, regiert feit 125 v. Chr. mit dem 
Bein. younnög (Habichtenafe), Ios. 18, 9, 8, 8., Posid. 
b. Ath, 4, 158, b, vgl. mit 6, 246, d. 12, 540, 8, au 
6 Tounog allein genannt, Porph. Tyr. fr. 27 (111, 716), 
st. Gelountwg, ebend. fr. 21. 28, ob. ”Aanevdsos, 
App. Syr. 68, Ios. b. Ind. 1, 2,7. I) Ant. IX., ©. bes 
Ant. Sitetes, regiert feit 1110. Chr. u. führt von feinem 
Aufenthalte in Kyzikus den Bein. der Kyjitener, D. 
Sie. 84, 61, Ios. 18,10, 1 u. ff, App. Syr. 68 u. ff. 
Porph. Tyr. fr. 19, Heißt auch wohl allein 6 Kulsxn- 
vos, Porph. Tyr. fr. 22. 28 (in, p. 714). m) Ant. X., 
S. des Borigen, regiert feit 95 0. Chr. u. führt den 
Rein. Eöoeßnc, los. 12,18, 4, App. Syr. 48, Porph. 
Tyr. fr. 24. n) Ant. XT. major, ©. bes Grypus (95), 
uf Münzen Bao. ’Avr. ’Enıyarıs birddehmos 
(Vaillant 228). ©. Ios. 18, 18, 4, Porph. Tyr. fr. 25. 
) Ant. XII. minor, ©. bes Grypus, Br. des Vorigen, 
uf Dünen Bao. "Avt. Heös Eriparns Nıxnpsgos 
(töhlih a. a. O. p. 118), aud) dsövvcog genannt, Ios. 
ach. 18, 16, 1. b.Iud. 1,4, 7. p) Ant. XIII, ©. des Eü- 
seßns, reg. f.68 v. Ch. mit dem Bein. Ac⸗araxoc, App- 
$yr. 69, D. Sic. exc. 84, Porph. Tyr. fr. 26 (111, 716). 
Y Antiohus von &ommagene u. feine Nachfolger deſſel⸗ 
en Namens, Plut. Ant. 84, App. Mithr. 114. b. civ.2, 
49, los. 18,2, 5, D. Case. 86, 4. 52, 43. — D. Case. 
48, 41.49, 20. 23. — 59, 8. 24. — Ios. 18, 5, 4, 0. 
Sin jüngerer mit dem Bein. Ensperis, Ios. b. Iud. 
5,11, 8,8., Ael.v.h. 2, 41. 6) Philofophen, Schrifte 
Keller u. Künftler, e) Philoſoph aus Askulon, Strab. 16, 
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759, Plut. Luc. 28. 42. Dem. 4. Brut. 2, Acl. v. h. 12, 
25, Etifter der 5. Afademie, Sext. Emp. Yrot. 1, 221, 
3., 6 Köxvog genannt, St. B.3.’daxıAwv. b) Steptiter 
aus Xaodicea, D. L. 9,11, $. 106. 9, 12,n. 7. c) Phi⸗ 
lofoph aus Eilicien, D. Cass. 77, 19, Suid. d) Dichter 
in der Anthologie (x1, 412. 422). e) ©. des Zenophur 
nes, Geſchichtſchr. aus Syracus, D. Hal. 1, 12, 3., Paus. 
10,11,8, Ael. n. an. 7,45, D.Sic. 12,71, Strab. 5,242, 
3., St. B. s. Bo&trog. f) ein Anderer, St. B. s. Zuud- 
os. g) Alerandriner, Ath. 11,482, c. h) Bildhauer 
aus Athen, f. Wintelm. Werte Bd. vı, Th. 1, p. 279. i) 
Steinfihneiter, Bracci T. ı, tab. 21 u. Raspe tab. 43, 
2.7064. 7) Andere, a) mit tem Bein. PrAonennos. 
dem Plutarch feine Schrift de adulat. widmet, Plut. 
adul. 1. b) 6 meoaınocstog, Suid. 8. v. u. 8. Uneror. 
e) ein Buhlknabe, Meleag. ep. x11,54.78.138, Polystr. 
ep. xuı, 91. d) ein Anderer, Anth. xıv, 187. 

’Avrıöxov As, im atulifhen Bufen, Ptol. 4, 
7,8. 

’Avrtwammos, m. Yltvater, Mannen.,Inser.2268 
(u. Inser. von Amorgos b. A. Rang. 11, n. 767. K.). 

>Avrimas (über die Betonung Schol. Theodos. p. 
1198), gen. « (los. b. Iud. 1, 88,7), (0), Hartmann, 
1) Mannsn., Inser. 275. 2) Juden, a) Verwandter 
tes Agrippa, Ios. b. Iud. 2, 17, 4. b) Ant. Herodes, ©. 
des Herodes, Tetrarch in Judäa, Ios.arch. 6,1,3. b. Iud. 
1, 28, 4, d., Nic. Damase. fr. 5. c) ein vornehmer Jude, 
Ios. b. Iud, 4, 3,4. d) ein Märtyrer, N. T. Apocal. 
2,18. 

"Avriwarpa, f. Baterleben, Srauenn., Ammon. 
1(xt, 201). 

’Avrımarpla, f. Batterobe, Et. in Elymiotis an 
der Öränze von Silyrien, Pol, 5, 108. 

’Avrızarplöns, ov, m. Vaters, 1) Einer aus ter 
Umgebung Aleranters d. Gr., Plut. Amat. 16. apophth. 
reg. Alex. 19. 2) Tyrann von Telmeffos, Polyaen. 
6, 85. 

’Avrırarpls, (dos, acc. (N. T. act. apost. 23, 81) 
sda,f. Vatterode, St. in Judäa, zwifchen Zerufalem u. 
Säfaren, früher Kapharfaba genannt, Ios. arch. 16, 5, 2. 
5 Iud.1, 21, 9, ö., Ptol. 5,16, 6. Ew. ’Avrıwarplrus, 

t. B. 
"Avriwärpos, ov, m. (&, f. Anth. 6, 249, u. 8.), 

Bater, eigtl. an Vaters Statt od. wie cin Vater, I) Gries 
hen, 1) ein Thafier, Her. 7,118, Ath. 4, 146,0. 2) Dis 
lefier, Olympionife, Paus. 6, 2, 6. 8) Athener, a) Archon 
Ol. 97, 4, D. Sie. 14, 103, Phleg. Trall. fr. 35 (hist. fr. 
III. 618). b) andere Athener, Päanier, Inser. 10 in 
Meier ind. scho. 1851, ®. eines Herillos, cbend. n. 18. 
— Delier, Böckh Staatsh. 11, vor, a. b, tab. 8. — Ross 
Dem. Att. 46. 4) Eyprier (Kıtıeug), Dem. 85, 82. 88. 
6) oft auf Münzen, z. B. von Erythrä, Diilet, Rhodus, 
Mion. ı11, 129. 166. 417 u. fo auch 11, 426 für ’Avri- 
nepos. 11) Macedonier, 1) S. eines Jollas aus Paliura 
in Maced., B. tes Eaffındros u. Jollas, Freund Phi— 
lipps u. Statthalter Macedoniens unter Alerander d. Or., 
Isoc, ep. 8,1.ep.4, Aeschin. 8, 72, ö., Dem. 19,69, d., 
Din. 1,18, ö., Pol. 5, 10, ö., Plut. Pyrrh. 6, 8., Arr. 
An. 7, 27, 1,8., Luc. Macr. 11, Suid., A. Seine Leute 
od. Partei oĩ zegi Toy ’Avr., Plut. Eum. 6. 8. Alex.20, 
D.Sic.17,16. 2) S. Philipps od. bes Caſſandros, Entel des 
Bor., Porph. Tyr.fr. 4.6.7.8,D.Sie.21, 14.22, 9, Plut. 
Pyrrh. 6. 3) Brudersfohn des Antiohus M., Pol. 5, 79. 
82.21,18,ö., ol negi Tov’Avr.,Pol.5,87. 4) S. des As 
clepiodoros, Mitverfchmorner des Hermolaos gegen Alte 
zanter d. Ör., Arr. An.4,18,4. 5) Feldherr unser Alcetas, 

7* 
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D. Sic. 19, 16. 6) &eldherr des Alexander Zabinas, D. 
Sic. 84, 45. 7) Räuber aus Derbe, Tyrann in Ifaurien, 
Strab. 12, 686. 569. 14, 679. 8) Cappadocier, D. Sic. 
81,80. 9) Bithynier, Phleg. Trall. fr. 29 (hist. fr. II, 
609). 10) V. des Nicolaus Damascius, Suid. 11) ©. 
eines Eifis (in Kolchit), Streb. 12, 555. 12) ein Tasog 
"Aytinar 6, App. b. civ. 1,91. 18) Juden, a) ber 
Ipumäer, früher Antipas genannt, Ios. 14,1,8.4.8, 2,8. 
b) ©. Herodes d. Gr. (Mut. Herodes), Ios.arch. 16, 8, 8. 
b. Ind. 1, 29, 2, 8. c) ©. des Safon, Ios. 18, 6, 8. d) ©. 
des Phafarlos, Ios.18,5,4. e) E. der Salome, einer Schwe⸗ 
fer Herodes d. Gr., Ios. arch. 17, 9, 5. b. Iud. 2,2,5,8. 
f) Samaritaner, Ios. arch. 17,4,2. b. Iud. 1,80,5. 14) 
Untere, D.L. 5, 1,n. 9.— Luc. salt. 58.— Anth. v,220. 
ID Philoſophen, Gelehrte, Dichter u. Künftler, 1) 
ſtoiſcher Philoſoph aus Tarfus in Athen, Strab. 14, 
674, Plut. Mar. 46. Tib. Gracch. 8, exil. 14, d., D. L. 
7, 1,n. 64, Ath. 8, 846, c, ö., Sext. Emp. dogm. 2, 
448, u. Seine Anhänger ol negi "Avytinargor, D. 
L. 7, 1,n.54. 2) Etoifer aus Tyrus, Strab. 16, 757, 
Pint. Cat. 4,8.,D.L.7,1,n.70,8. 8) Vhitofoph aus 
&yrene, D. 12,8, n.7.— 4) Art, Schol. Il. 11, 115. 
Schriftſteller mepl Luwr, Schol. Ap. Rh. 2, 89. — 5) 
&rammatiter, D.L. 7, 1, n. 89.42. — Geſchichtſchr., 
St. B. s. "Apueria. 6) Dichter 8) aus Siton (Ol. 170), 
D.L.7, 1,26, Anth. vı, 14, 8., ſ. Isc. zu Anth. Gr. T. 
xım, p. 846 ff. b) aus Theffalonich Anth. v, 30, ö., 
u. wahrſch. derſelbe, der oft auch Macedo heißt, vu, 289, 
3. ©. Jacobs a.a. D. p. 848 ff. 7) berühmter Künftler 
in Silberarbeiten, Plin. 88, 12, 56. 

l’Avriwapos, m. 1) &. des "Acgyptus, Hye. f. 170. 
2) Rhodier, Mion. 111, 426. Viel. Avtinannog.] 
"Avrımlrpea, övoue möleus, Suid. Biell. "Art 

rärpea, w.f. 
"Avriwowvos, m. (Büfing?), Böotier, Paus. 9, 

17,1. 
PAvyrimoks, eg, 59, 1. Nahburg, St. im 

nenfifhen Gallien, j. Antibes, Pol. 88, 4, ‚Strab. 4 
178 u. ff., Ptol. 2, 10, 8. 
"Ayrımros, m. Roß, 1) Lacedämonier, Thuc. 5, 18. 

24, %% “Ardınneg. 2) B. der Hippäa, Hyg. f. 14. 
‚m. u. b. Ptol.4, 5, 8 u. Anon. st. 

— magn. 88. 89 ’Avriwupyos, Hinterwall, 
Hafen an der Küfle von Marmarila, at. Toubrouf, Scyl. 
108. 

"Avridßrov (dxgov), to. Gegentuppe, Landſpite 
von Aetolien, dem Vorgebirge "Ploy in Achaja gegen« 
über, j. Castello di Romelia, Strab. 8, 885 u. ff. 9, 
890. 427.10, 460, Ptol. 8, 15, 8. 

’Avrippodos, 7, "Neuraufhingen, Infel vor 
Alerandria, — 16, 794. 
A Herdn. 5. St. B. u. Choeroboso. 1178 

’Avruröpn, bei @inigen auch (Begenheim), 
—A— der Datener in Thracien, Ew. ’Ayrırapeis, 

t. B. 
’Avrıcdtvns, ouc, dor. (Inser. Cyren. 7, f. Ahrens 

Dial. ı1, p. 215) evg, acc. u, fellmer(D. Hal. Thuc. 
51, Ael.v.h. 9, 35, Ath. 11, 507, a, D.Chrys. or. 8, p. 
130), voc. eg (Xen. mem. 2, 6, 2,8.,9.), (6), Meis 
nert did. an Macht od. Stärke tüchtig od. hervor⸗ 
tagend, 1) Spartaner, Thuc. 8, 89. 61, Xen. Hell. 8, 2, 
6. 2) Athener, a) Lys. 7, 10. b) Wechsler, Dem. 86, 48. 
©) ©. des Onefiphon, Tithraſier, Inser. 115. d) ©. 
Antiphates, Kytperrier, 128. 218; vgl. Att. Scew. xz, 
b, 6.— badngevs, ebent. XIV, b, 286. ©) aus Kephale, 
Ross Dem. Att. 99. f) B. des Bhilofophen Antiſthenes, 

"Ayrıgalvag 
D.L. vi. 1, 1. g) Schuͤler tes en, Etifter ter cyni= 
fen Säule, tab. 6 xuvıxds (Hesych. Miles. fr. 7, 
b. Müll. ıv, 158), oder xuwr, D.L. 6, 1,n. 10, ober 
“Anıoxvew, D. L. 6, 1, n. 6, oder d Zwxpatsxög ge- 
nannt (Plut. Lyc. 80, Ath. 5, 216,6. 12, 584,c, 8.) 
ald Redner adAnwy£, D. Chrys. or. 8, 180. ©. Plat. 
Phaed. 59,b, Xen. Mem. 2, 5, 1, ö., Arlat. top. 1, 11, 
8., Plut. Per. 1, d., D.L. 6, 1, Lae. de mort.27,8., 8. 
Seine Anhänger of dn’ "Avtsodtvong, D.L.6, 1,n.11. 
— Adj. davon "Avrırdtveros, Plut. vit. pud. 18. Seine 
angeblichen Reden ed. Baiter-Sauppe, oratt. Att. T. I1, 
p- 167. h) Art, Ar. Eccl. 866. 806. 8) Ephefier, D. L. 
6, 1,n. 11. 4) Nauarch des Demetrius, D. Sic. 20, 50. 
5) Ügrigentiner mit dem Bein. “Pödog, D. Sic. 18, 
84. 6) "Art. Oöinos, ©. eines Antimahus, Ehiliarch, 
Inser. Bospor. in Jahns Jahrb. 1861, ©. 521. 7) an« 
tere Philofophen, a) Beripatetiter, Phleg. mirab. 3. 
b) Seralliteer, D.L. 6,1, n.11. 8) Geſchichtſchreiber 
aus Rhodus, Pol. 16, 14. — D. L. 6, 1, 11.— Piut. 
fluv. 22, 8. — Schol. Ap. Rh. 2, 569. 

"Avrldes al Xetgp6vn004, Segen in Marmarita, 
(Eyrenaica , Barkãa), Scyl. 108. 

ns, acc. av, tod in Inser. Lebas. T. ı7, 
p. 110 auch nv, (n), *Außenloofingen (f. Strab. 1, 
60, vgl. mit Suid. 8. face), 1) Tochter, nad} Schol. DI. 
24.544 Frau des Makar, von welcher die Etat Antiffa 
ihren Namen haben foll, Phil. b. St. B. 2) Et. auf 
Lesbos, Thuc. 8, 18. 28. 8, 28, Dem. 17, 7.28, 182, 
Strab. 1, 60. 18, 618, Seyl. 97, D. Sie. 14, 97. 17, 29, 
Ptol. 5, 2, 29, 9. Ew. ’Ayrırcatos, Thuc. 8, 18, 
Arist. polit. 5, 2, 11, Inser. in Meier ind. schol. 1851, 
n.1. Die Gegend 7 ’A, Myrsil. b. Antig. h. 
mir. 5. 2) eine der Eyclaten(?), St.B. 8) Et. in Indien, 
Phil. u. Demod. b. St. B. 

'Avrıorärns, m. $eind, einer ber Architecten bes 
ältern Olympieions zu Athen, Vitruv.vıI,prooem.15.K. 

"Ayrıcrla, f. Römerin, 1) Gem. des Pompejus, 
Piut. Pomp. 4. 9. 2) ®em. des Appius, Plut. Tib. 
Gracch.4. Fem gu: 

’Avriorıos, m., Antistius, 1) plebejifche roͤmiſche 
Gens, bald mit Täsog, D.Cass. 58,26, HounAsos, App. 
b. civ. 1,88, od. ’Avr. Außecsv, D. Cass. 54, 15, bald 
allein, D. Hal. 4, 67, Plut. Brut. 25. Pomp. 4, 5, 2%. 
2) griedhifcher Dichter, wahrſch. feiner Abtunft nach ein 
Römer, Anth. v1, 287 u. d. ©. Iac. Anth. xrır, p. 852. 

Avrio rixos Zwrnosxög, Sreigelaſſener eines Rus 
cius, aus Ravenna, Phleg. Trall. fr.29, 8 (hist. fr. ed. 
Müll. 111, 610). 

’Ayrı ovc, m. Wernhard, V. des Kydas, 
Gortynier, Pol. 28, 15. 

’Avriraupos, 6, ein nörbl. Zweig vom Taurus, der 
ra nah — hineinzieht, Strab. 11, 621. 627 

‚ Ptol. 5, 6,8. 18, 6. 
—— gen. ovc, böot. eig (Insor. 18569 u. 8.), 

acc. meift nv, doch au 7 (Marc. Heracl. ep. per. Men. 
1,1, Ath. 4, 156, c. 161, d), (6), Scheinert, 1) Athes 
ner, Lys. 81, 21. — 6, 88. — Lamptrer, Dem. 49, 
14 ff. — Whrearchier, Dem. 18, 187. — einer, gegen 
welchen Dinarch eine Rebe hielt, Harp. s. änoßar u. 
2. öyeioy — B. bes Hyperbolus, Androt. in Schol. zu 
Luc. Tim. p. 58.— Kusndösos, Alt. Ecew.xı,b, 6. 
©. 232. 2) Tegeat, Paus. 8, 48, 1. 8)’IAssds, B. eines 
Nicander, Rh. Mut. N. %. ı1, 8, p. 887. 4) Thebaner, 
Inser. 1578. 5) Thespier, Keil Inacr. boeot. Lxvm. 
6) Dichter, Gelehrte u. Künftler, a) Dichter der mittle⸗ 
ren Komdbie (8:0 v. Ehr.) aus Rhodus, Plut. Dem. 4, 



"Avrıyavödn; 
3., von Ath. bisw. durch Zus od. Adsarog bezeichnet, 
4,156, 0.161, e, 8.,9. Adj. davon ’Avrıbävaos x0- 
updia, Suid. db) ein athenifcher Luitfpielbichter (2), 
Suid. o) ein Karyſtier. älterer Tragiker, Suid. d) ein 
Bergäer, nad) St. B. s. B£oyn, auch Kouxös (9). doch 
bef. als Geograph berüchtigt durch feine falfchen Anga⸗ 
ben, Pol. 84, 6, Streb. 2, 102, Scymn. 653, Marc. Her. 
44.D. ©. Mein. Com. 1, p. 804. e) Dichter der An« 
thologie, bald als Macedonier (v1, 88), bald als Megas 
Ispolit (IX, 258). ©. Iac. Anth. 18, p. 850. f) Schrift« 
Keller negi dtasgäv, d veustegog genannt, Harp. 8. 
Arılzupa u. Nüvviov, Ath. 183, 567,8. 586,b. 587,b. 
(Srammatiker, Ausgabe Homers, Schol. Il. 9, 78, wo 
Andere Apsoropavoug haben). g) Erzgießer von 
ürgos, Paus. 5, 17,4. 10,9, 6 u. ff. h) Bildhauer aus 
$eros, R. Rochette lettre & M. Schorn p. 61, 9. i) 
Bildhauer aus Attila (Kerameer). S. Roß Kunſtbl. 
1836, n. 89. 40. k) Sieger im Badellauf, Vater 
md Eohn, Crinag. ep. vı, 100. — Bald wird ber 
Rame mit "Bupasıs (St. B. a. Hagvns), bald mit 
Artspeo» (Apost. 12,14) vertaufcht. Aus Mion. LIT, 
64 wird der Name eines Klazomeniers falfch als "Avrt- 
Yavos für "Avzsparng angegeben. 
A viöns, m. Scheinertſon, Mannen., att. 

Juſcht. unedirt, K. 
A vros,m.Sheinhard, Athener, Inscr. 169. 
A ‚m (=’4rtpden), ©. des Laokoon, 

Hyg. f. 185. 

’Ayrıbärms, gen. ov, ep. @o (Od. 10,106), acc. ny, 
ep. metapl. acc. je (Od. 10, 114), b. Pol. 88, 15 
A ras, av, m. Redhart, 1) Troer, IL. 12, 191. 
MR. der Läfrygonen, ©. des Vofeidon, Od. 10, 106 u. 
Schol., Hesych. 8) &. des Melampus, Od. 15, 242, 
D. Sic. 4, 68. 4) ©. des Sarpebun, Virg. Aen. 9, 696. 
5) Bortynier, Pol. a. a. D. 6) Athener, Archon Ol. 110, 
4,D. Hal Din. 9. — ein anderer Athener, Plut. Them. 
18. apophth. reg. Themist. 8. — Phegäcr, Inser, 188. 

— Kytherthier, Inser. 128. 218. 
A ,f »Außereichen, Hafenſtadt von 

PHellos in Lycien, j. Antifilo, Strab. 14, 666, Ptol. 5, 
3,3, Alex. Polyh. b. St. B. s. D#AAog, Anon. st. mar. 
m. 242. Ew. A irys, pl. -icaı, Alex. Polyh. 
u. Polycharm. b. St. B. 8. D£AAog, St. B. 

’Avrıdlpa, 1. abe, Sclavin ber Ino aus Aetolien, 
Plat. qu. rom. 16. 
"Arrıdlpey, oyzos, m. Bringezu, ein Dreite, 

Arist, de sens. mem. 1. 
"A: pos, ov, m. Redhard, Rhodier, Erbauer 

von Gela in Eicilien, Her. 7, 153, Thuc. 6, 4, D. Sic. 
8, 28, Paus. 8, 46, 2, Artem. in Schol. Pind. Ol. 2, 16, 
Aristaen. b. St. B. s. T#Aa, Philost. b. Ath. 7, 297, f, 
Zenob. 1, 54. 

"Arrı$QOn, f. Minna, a) meretrix, Terent. Heau- 
tont, b) Inser. 1967. 

"AvrigiAos, ou, (6), Trautwein, 1) Athener, a) 
Feldherr derfelben im lamifchen Kriege, Plut. Phoc. 24, 
D. Sic. 18, 18. 15.17. — Dem. ep. 6, in. b) Halimus 
fr, Dem. 57, 26. 60. c) Päanier, Dem. 21, 107. d) 

exı9er, Luc. Tox. 27. 2) Maler in Alerandria, 
Lac. cal.2. 8) Gefanttir bes Pruflas, ol acol zov "Avr., 
PoL.82,28. 4) Freund bes Antipatros, eines Sohnes von 

b.©r., Ios. arch. 17,4,2. b. Iud. 1, 30, 5, 3. 5) 
deotorum praetor, Liv. 88, 1, Thebaner, val. Inser. 

1870. 6) Dichter aus Byzanz, Anth. ıv, 2, Gedichte in 
der Anthof. (F, 111 u. 8.), f. Iac. Anth. xım, p. 861. 

Veumeifter, Paus. 6, 19, 7. 8) Ephefier, Mion. 8. 

’Avriopag 101 

v1,115. 9) Andere, Nican. ep. xı, 243. — ep. dd. 
xıı, 40. 
A As od. ödıs, Hafenſtadt in Tro⸗ 

glodvtita, Strab. 16, 771, Ptol. 4, 5, 84. 
A ‚m. Mordtmann, ©. des Priamus, 

I. 24, 250, Qu. Sm. 18, 215. 

"Avrubos, ov, m. (='Avtıpörv, Lob. path. 40), 
1) ©. des Myrmiton u. der Peiſidike, Apd. 1, 7,8. 2) 
©. es Briamus, Il. 4, 489. 11, 101, Apd. 8, 12,5. 8) 

©. des Pylämenes, Mäonier, Bunbesgenofle der Troer, 
n. 2,864. 4) S. des Theffalus, ein Heraklide, Anführer 
der Griechen aus Nifyros, Kos ıc., Il. 2, 678, Arist. ep. 
(Anth.app. 9), D. Sic. 5,54, Strab. 9, 444. 5) ein My» 
fenäer vor Troja, Qu. Sm. 6, 616. 6) ©. des Aegyptiut 
aus Ithaka, Geführte bes Odyſſeus, Od. 2, 19, Qu. Sm. 
8,116.128. 7) ein Ithaker, Freund des Odyffeus, Od. 19, 
68. 8) ©. des Herafles, Apd.2,7,8. 9) ©. des Ga⸗ 
npftor aus Naupattos, Paus. 9, 81,6. 
A „ b. St. B. Arribpo, b. Ptol. 4, 5,7 

’Avıipoa N ’Avtlpgas, b. Hierocl. 784 ’Avrubpa, 
St. im libyſchen Nomos, j. Abtr-Ahmann, Strab. 17, 
799, Anon. st. mar. m.7. Ew. ’Avrubpaios, St. B. 
A Gyroc, (6), Scheinert, Aihener, a) Are 

chon Ol. 90, 8, D. Sic. 12, 80. b) Nedner u. Stautss 
mann, ©. des Eophilos, aus Rhamnus, dab. d Pa- 
Avovotoc (Ath. 11, 506,5), od. wie Ath. 9, 897,0 6 
Öytwe genunnt, Thuc. 8, 68, Xen. Hell. 2, 3, 40, Plat. 
Menex. 236, a, Lys. 12, 67, Plut. Alc. 8. Nic. 6. 
x oratt.s.’4yr.,R. Reden u. Fragm. in Oratt. Att. ed. 
Bait.-Saupp. T. 1, p. 1—380. fr. T. ı1, p. 188— 148. 
Q”pl. Ar. vesp. 1270. 1801. c) ein Anterer, And. 1,15. 
d) ein Sophiſt u. Zeichendeuter, Xen. Mem. 1, 6, 1, 
Arist. b. D. L. 2, 5, n. 25, Luc. v.h. 2, 88, Suid., Plut. 
plac. phil. 2, 28, 2,8., D.L. 8,1,n.8, Hermog. Id.2, 9, 
A. ©. fr. oratt.p. 145—158. e) ein Tragödiendichter, 
6 zo@ymdsorrosög, Ath. 15, 678, f, fein Meidaygos 
u. feine Avdgoudyn, Arist. rhet. 2, 28, d.; Fragm. 
ed. Wagner Par. 1846, p. 105. — komiſcher Dichter, 
Mein. ı, p. 489. — ©. Inser. b. Bockh Staatsh. II, 
©. 865. — Schriftfieller zegi yenpyızar, Ath. 14, 
560, e. — Schauſpieler, Inſchr. b. Böckh Staatsh. a. a. 
O. — Andere Athener find: ein Gefandter an Philipp, 
Theop. b. Suid. s. zi doti rö x. t. M. — einer, der als Vers 
zäther auf Demofthenes Betrieb hingerichtet wurbe, Din. 
1, 68, Dem. 18, 182, Plut. Dem. 14. — ber jüngfte 
Bruder Platos, Plut. frat. am. 12. — ©. des Pyrilam⸗ 
pes, Plat. Parm. 127, a. — ©. tes Epigenes. Kephiñier, 
Plat. ap. 38, e. — ©. des Lyſidonides, Theop. b. Plut. 
x oratt. Antiphon 12. — Bhegäer, Inscr. 115. — Her⸗ 
mier, Inscr. b. Meier ind. schol. 1851, n. 11. — Krioer, 
Ross Dem. Att. 111.— Sohn eines Menetrates, Luc. d. 
moretr. 7, 8. 

’Avrıydpns, ous, m. Trautmann, 1) Böotier, 
@vyio 'Eiewviosg, Her. 5,43. 2) Athener, Inser. 165. 
169. — Acharner, Ross Dem. Att. 5. 3) Delphier, 
Curt. A. D. 7. 

’Avrıyaplöas, gen.böot.xo, m. Trautmannfon, 
Böotier, Inser. 1668. 

"Avrixappos, m. Breubenteich, Athener, Mei 
teuc, Inser. 172, dauntgeug, 209. 

’Ayrloy, wvog, m. Stürmer, 1) S. bes Periphas, 
®. des Irion, D. Sic. 4, 69, Schol. Pind. P. 2,40 u. 
Schol. Ap. Rh. 8, 62 ed. Keil. 2) Thebaner, Keil Inser. 
boeot. xıı, b. 
5 ’Avriopos, m. (Schirmer?), S. des Lycurg, Plut. 
yc.31. 
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’Avrößwpos, m. richtiger "Avridiogos, Kymäct, 
Geſchichtſchreiber, Schol. Il. 28, 638. 689. 

’AvroAln, f. ühnl. Morgentoth, Dienerin der 
Harmonie, Nonn, 41, 288. 

’Avromlxrns, m. Parafitenname, Alciphr. 3, 50, 
eorrumpirt. (Seiler vermuthet "Erronnxeng od. ’Evro- 
Aslıns.) 

"Avrpaxa, Ort der Baccäcr in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2, 6, 60. 

’Avrpiädes Nöupas, Örottennymphen, Theo- 
dor. 2 (v1, 224). 

’Avrpdv, @vos, (6), (Strab. 9,438. 436), doch 
nad) Sohol. Il. 2, 697 auch (A), b. Hom. h. Cer. 491 
"Avrpev, tod f. Spitn. zu 11. 2, 697 u. die Stellen aus 
Arcad., Herdn., Et. M. dort, b. Dem. 10, 9, Scyl. 68, 
Suid., Harp. aud) ’Avrpäves (vgl. Strab. 9, 482), u. 
b. Mel.2,8,4 Antronia, Hoflfeld (f. Schol. Il. a. 
a. O. u. St. B.), 1) Seeſtadt in Theffalien am Fuße des 
Deta, I. 2, 697 u. Schol., Strab. 9, 482 u. ff., Hesych. 
— In der Nähe eine gefährliche Klippe Svos "Ayrpavos 
(Holiftein), Strab. 9, 485. Ew. Avrpovios, bar. 
das Sprihw. ’Avrpavios dvos von großen Efeln, die 
fih dort vorfanten, Schol. u. Eust. gu Il. 2, 697, Dio- 
gen. 1,26, Macar. 2, 3, Suid. s. Aydgwvsog, doc b. 
Eust. Hom. (p. 824, 37) richtiger von den Muͤhlſteinen 
erklärt, die man bort fand, f. Preller Ger. u. Prof. 27. — 
Pherec. b. Harp. nott. hat ’Avr . 2) Avzowr 
Kogdtsog, ein Sabiner, Iub.Maurit.b. Plut.qu.rom. 4. 

’Avrp6vıos, 1) Adj.,f. ’Aytowv. 2) geogr. Schtifts 
fteller, Marc. ep. geogr. Artem. 2. 

"Ayrulla, f. (Neuburg?), Statt unweit Ales 
zandria, Ath. 1,88, f 

"AvrökXuos, (6), —=’AvtvAros, Köivrog, Lictor des 
Conſuls Opimius, Plut. C. Gracch. 18 u. ff. 

"AvruAkos, (6), Härtel, 1). des Antonius von 
der Zulvia, Plut Ant. 71,d., D. Case. 48, 54. 51,6.8. 2) 
ein Freund des Plutarch, Piut. b. Euseb. pr. ev. 11, 36. 
2) Avtöddos —'Avruadıos, w. ſ., App. b. eiv. 1,25, 
D. Sic. exe. 27 (fr. hist. Müll ı1, praef,21). 8)"AvrvA- 
Aos, griech. Arzt, f. Fabric. bibl. gr. xıı, 71. 4) ein 
NhHetor, Suid. 

’AvröAos, m. Römer, Arist. Miles. b. Plut. parall. 
min. 17. 

"Avray, wros, m. Hartung, 1) ©. des Herafles, 
von welchem die Antonier in Rom ihr Geſchlecht ableite- 
ten, Plut. Ant. 4. 2) ein Chalcideer, Dionys. b. Plut. 
amat. 17,9. 

’Avrövaos, m. (?), Name auf einer Münze aus Kos 
lophon, Mion. 8. vı, 102. 

’Avravaa, ta, wohl daffelhe, was "Avtwriveie 
Inſchr. im Philhiſt. Heft 12. K. - 

’Avravelvaa (f. Avytıvöse), Epicle gu Ehren des 
Antonin in Athen, Inser. 246. 282. 288. 

’Avravaivos —'Ayzwrivog, M. Aurel. Ross Dem. 
Att. 68. Auf Münzen oft. 

’Avrövaoı, Parteigänger des Antonius, f. Sturz zu 
Dion. 50, p. 609. 

’Avrovla, ep. (Crinag. ep. vi, 244. 1x, 289) in, f. 
1) der röm. Srauenn. Antonia, insbef. a) Tochter des An⸗ 
tonius, Gattin des Drufus, Plut. Ant. 87, Ios. 18, 6,1 
u. ff. b) Mutter des Kaifers Claudius, D. Case. 66, 14. 
e)T. des K. Claudius, Ios. 20, 8, 1. d) Antere, Phleg. 
Trall. fr. 29 (hist. fr. Müll. 111, 609). — Anth. a. a. O. 
2) die Burg von Jeruſalem, zu Ehren von Antonius ftatt 
Baris fo umgenannt, Ios. arch. 18, 11,2. 15, 11, 4, 
b. Iud. 1,3, 8.21, 1,8. — cine Statt, Suid. 

"Avrcdwpo; ’Avytovıos 

Avroviãvs, m. auf einer Münze, Mion. 8. ı1, 98. 
’Avyrovıds, f. Name des Admiralſchiffs ber Gleo—⸗ 

patra, Plut. Ant. 60. 
’Avravleos xAlvn, b.i. tod Atoviov, Suid. 
’Avrovivaoı, ol, Leute bes Antonin Heliogabal, 

D.Cass. 73, 84, 
’Avrayıvelov, 16, Monumentum Antoninianum, 

D. Cass. 78, 9. &piele ihm zu Ehren za ’Avyrevivam, 
Inser. 248, f.’Artwreivee. 

’Avrevıyla, f. Name von Byzanz, Hesych. Miles. 
fr. 4, 88 (bist. fr. Müll. 1v, 158). 

’Avreyıyıaval, al, Thermen in Rom, Olympiod. 
Theb. fr. 48 b. Phot. bibl. cod. 80. 

’Avravivos, ov, (6), der röm. Antoninus, u. zwar 
1) 6 eöoeßng, Themist, or. 15, p. 191, od. d zzeore- 
_05 (Paus. 8, 48, 1), od. örzgsoßuregos (Aristid. or. 
28, p. 498) genannt. ©. Paus. 2, 27,6. 2) d desrepos 
(Paus. 8, 48, 6), näml. Marc. Aurel., D. Cass. 70, 1 u. 
ff-, gewöhnt. von biefem bloß d Mdgxos genannt, 71,8, 
u. 8., zugl. foifcher Philoſoph, der ra sls dauror 
ſchrieb. 8) Baffianus M. Aurelius Antoninus Caracalla, 
(Art. d6 Kapaxaaros, Ioann. Antioch. fr. 184 b. 
Mu. fr. IV, 688), ©. des Severus, dah. d Zsßnjgov 
(Suid.) genannt. ©. Herdn 8, 10, 5 ff., D. Cases. 76, 
1,u. ff., ber ihn meist bloß "4vrtwrivog nennt, doch 78, 
82 Mdpxos Abonisos’Avtwvivos. 4)M. Aurel. Ans 
ton. Heliogabal, von Herdn. 5, 5, 8, d. u. Ioann. An- 
tioch, fr. 137 (Müll. fr. hist. IV, p. 592) bloß ’Artw- 
vivos genannt, von D. Case. 79, 1, u. ff. meift Aovĩtoc 
od. ’Eisydßados. 5) ©. des Pythodorus, cin Sophift, 
Aristid.or.28,p.498. 6) Anton. Liberalis, griech. Gram⸗ 
matifer, Verf. von Merauoppeioen» suveyayı). 7) 
ein Bun, Philoſoph. f. Brucker hist. phil. II, 
.276 ff. 

e ’Avrävıos, (6), der röm. Antonius; ol ’Artasyıos 
(Plut. Ant. 4. 49) jerflelen in patricifche, 3) 77ros ’Avr., 
Decemeir, D.Hal.10, 58. 11, 28, aud) bloß’Avz. 11,88, 
u. in plebejifche. 2) a) Mdpxog ’Avr. 6 Öntwe, Plat. 
Mar. 44, App. b. civ. 1, 72, auch bloß 5 ’4»r. Plut. 
Ant. 1. b)Avr. 6 Kontsxös, Plut. Ant. 1., beffen 
Sohn Hounisog’Avr., Plut. Cacs. 4. B) Mdpxoc’Avr. 
(&riumvir), D. Sic, 40, 1, Streb. 10, 455, vit. Plut., 
App. bell. eiv. 2, 41, d., A., auch bloß ’Avr., Ios. b. 
Iud. 1,12, 4, 6., Strab. 8, 141, 6., App. b. Illyr. 12, 
d., Plut. Pomp. 58, 8.,%., au) 6’Avr. d Maoxos, D. 
Cass. 47, 25, od. Mäpxos Art. 5 aöronpdroe, Porph. 
Tyr. fr. 7, 9 (hist. fr. ıv, 724). Eeine Partei: of wepi 
(tov) 'Avtesvsov, Plut. Caes. 30. Brut. 20. 41. 4) 
Söoͤhne beifelben: ’TovAsog’Avr., Plut. Ant. 87, Ios. 16, 
6,7, Aovxsos'Avr., Ios. 14, 10,17. 5) Brüter beffels 
ben: T’aros ’Avtoov., Plut. Brut. 26, App. b. eiv. 8, 14. 
23, d, od. Tasog 6’Avrwrlov ddeApos, Plut. Brut. 25, 
App. b.civ.4,78 B.,0b. d’Avr. 6 T'asoc, D.Cass. 51,26, 
d., häufig bloß d Ncioc, Plut. Brut. 26, 8.,0d.’Avr., D. 
Cass. 47, 21, u.dovxsog ’Avr., App. b.civ. 5, 14,4, 
auch 5’Avr. 6 Aovuxsos, D. Cass. 48, 4, od. bloß ô Jev- 
xı05, ebent., u.d’IodAsocöton Av. adsApöc, D.Case. 
48,29. 6) Oheime beffelben: Tcisoc ‘Avr., Plut. Ant. 9. 
Cic.11, Ios. 14, 4,8, 8.,9., auch bloß ’4»r., Plut. Cic. 12. 
d., u. Aevxıoc’Avr., App. b. civ.4, 12, od. Aeuxsos 
6’Avtwvlov Scioc, ebend. 87. 7) Avt. TMoſuoc, ein 
Gallier u. Feldhert von der Partei des Vespaflan, Ios. b. 
Iud. 4, 11,2 u. ff., D. Cass. 65, 9, aud) bloß d ZZosuog, 
ebent. 8)’Avr. ZiAwr, Ios. b. Iud. 8, 10, 8. — Max. 
’Avr.’IovAsavog, Io. b. Iud. 6, 4,8. — "Avs.Ovwpd- 
roc, Plut. Galb. 14. — Avrt. Zetovgvivos, Ael. b. 
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Suld,, auch bloß "Avswvsos, D. Cass. 67, 11. 9) Ans 
tere find: a) einer, der gegen Sertorius auftrat, Piut. 
Sert. 26, App. Sie. 6, D. Sic. exc. 82 (hist fr. II, praef. 
24, — ein Befehlshaber zu Ascalon, Ios. b. Ind. 8, 2, 
lu fr — ein röm. Genturio, Ios. b. Iud. 8, 7, 35. — 
tin Maox. "Ayt.ausPlacentia, Phleg. Trall.fr. 29, 1,ein 
Tiros’ Ayr. aus Barma, ebend. 29, 2, u. einer aus Rhe⸗ 
gium, ebend. (hist. fr. 111, 608). — ’Avt. “Podsos, ein 
Sreund Porphyrs, Porph. Plot. 4. — ein Hovnd. 
Avt. Ma£ıuos, Inser. b. Boeckh 1, xx, tab. 9. — 
tin Pattiarch, Mai nouv. coll. v, n. 1. 10) Schrifte 
Reller, a) "Avtuivsog Modcag, Arzt des Hugufus, 
D.Cass. 63, 80. b) Anton. Diogenes od. d Asoyluns 
d zei "Aytaivsog, griedh. Romanfchreiber, D. Anton. 
Diog. 4. 0)’Avt. Hoifuw», aus Laodicta in Phrygien, 
Ahetor, Ammisn. ep. x, 181. d)’4vr. von Argos, Epie 
grammenbdichter, Anth. ıx, 102, f. Isc. Anth. xim, p. 
852. ©) "Avc. OdARog, f. Baddog. f) ein Alexandriner, 
Said. [11) Name eines ägyptifchen Maaßes, Schol. 
Dem. 24, 1802] 
(Andarıs=’ArIuvsog,?, Philhiſt. Heft 12, K.]. 
"Ayröpne, m. Walthard, ein Begleiter des Hera⸗ 

fl, Virg. Aen. 10,779, K. 
"Aruydd, 1) Et. in Libyen am Niger, Ptol. 4, 6, 26. 

N)=’4royad, w. ſ. 
’Avu\ivos, m. ter ròm. Anulinus, D. Cass. 74, 7. 

75, 8. 

Avvo ic, f.*Enda, eine Heilige im Calendar. unter 
d.80. Debr., Tafel de Thessalonica, p. 146, K. j 

” , m. Enders, Mannsn., Synes. ep. u. 
Cod. 12,24, 11. — Schriftfteller, welcher über die Mo⸗ 
nate gefchrieben, Io. Lydus de menss. 4, 20, K. 
‚"Avvoıs, sog, m. K. von Aegypten (ber bten Dynas 

fi), ägypt. Unas, b. Maneth.’Ovvog, Her. 2, 137. 
"Avveıs, 05, f. 1) St. in Aegypten, auf der Oſt⸗ 

feite des Delta, Her. 2, 137, wovon 6 ’Avberıos vo- 
uös benannt ift, cin Diſtrict Aegyptens, Her. 2, 166. — 
n.’Avveirms, St.B. 2) "Enda, athen. Schiffen, Att. 
Seew. ıv, 1,13. 
"Avboos, m. (Ender), Sibonier, Her. 7, 98. 
Avern, f. (-, Anth. vı, 1. 1X, 26), *Enba, 

Dichterin aus Tegea in Arlatien, Paus. 10, 38, 18, St, 
B. s. Teyia, Anth. v1, 123, d. ©. Iec. Anth, T. xııı, 
P-852 ff. (vIn, 492 fteht Metvänvalas.) 
"Avöros, (0), Ender, 1) ein Titane, deſſen Bild 

in einem arfadifchen Tempel ftand, Paus. 8, 87, 5. 2) 
Athener, a) &. tes Anthemion, Ankläger des Sokrates, 
Berfon in Plat. Menon. ©. Plat. ap. 23, e. d., Xen. ap. 
29. Hell 2, 8,42, And. 1, 150, Lya. 18, 78, 8., 22, 
8, 3., Iso. 18, 28, 9. Er u. feine Genoſſen 05 dupi 
4vvtov, Plat. ap. 18, b, od. 0 nepi”Avurov, Iso. or. 
Ilarg. Sprichw. wurde Eus dä "Avuros xai Midntog 
anoxteivas uiv duvertas- Bldıpas di ob Juvarres, 
Apost. 7,11, Epict. diss. 1, 29, 18, d. b) daxıadng, 
Dem. 59, 61. c)Evwwuueds, At. Seew. xvıı, 0,6. 

: ‚m. Swinger: ©. bes Kaſtor u. der 
IAlaeira, Apd. 3, 11, 2. 
A „m. alter König der Chaldäer, Abyd. 

8. Sync. p. 38, b. 
"AywAos, Bollgard, 1) ©. tes Afios, St. B. 2) 

Et. in Lydien, Ew. "Avadoı, fem. "Avokıds, St.B. 
"Ardmolıs, f. —— früherer Name von 

Ataden in Kreta, St, B. 5. Agadnv. 
’Avaühls, m. K. von Aegypten, Sync. 96, c. 
Pa f. Stadt b.Ios. 1,2, 2, benannt von Ano⸗ 
u 0 
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“Avoxos, m. 1) &. bes Gainas, Ios. 1, 2,2. 2) €. 
bes Saretes, Ios. 1, 8, 4. 8) ©. des Matianes, Alex. 
Polyh. b. Ios. 1, 15. (Ios. 2, 7, 4 fommt aud ein 
’Avy@yngs vor.) 

"Akaßirs Tasria, Dit im Aftatifhen Sarmatien, 
Ptot. 5, 9, 4. 

"Afalla, f. (Aladla?), * Warmlraut, eine 
Pflanze, Chryserm. b. Plut. fuv. 20, 8. 

"Atenov, n. ©t. in Hisp. Terracon., viell. = 
Oifaua, j. Dama, App. Iber. 47. 

"Afevos, ov, cp. 0s0, 5. Orph. Arg. 85 u. Strab. 7, 
298.800 ”Afevos, m., bald ohne, bald wie Orph. 86. 
789, u.Ap. Rh. 2, 986 mit zovrog, *Böfewaffer, 
früherer Name des Pontus Eurinus, Pind P. 4, 862, 
Orph. Arg. 200. 719. 762, vgl. m’t Eur, I.T. 218. 
841. 253. 

’Afaös —'Afsög, Ptol. 8, 18, 18 u. 14, nebſt Schol. 
Atioxos = '4&loyog, ein Steinſchneider, auf mehr 

tern Gemmen, R. Rochettel. a. M. Schorn p. 35. 
"Ar ,„ m. K. von Afiyrien, b. Beros. fr. 10 } epdıs 

Afordanus genannt, Abyd. in Euseb. Chron. p. 25. 
’Afla, f. Wertheim, 1) T. des Kiymenus, St.B. 

Nach ihr benannt 2) Et. im Opunt. Xofris, Ew. "Afıebe, 
fem. ’Afıds, St. B. 8) Gaftell in Italien, j. Caſtell 
d'Aſſo bei Viterbo. Ew. ’Afıarns, fem. ’Afıarıs, 
St.B. 

"Afıians, ou, ö-moranög, BI. im europ. Sarmatien 
zwiſchen Bruth u. Dniefter, j. Teligol, Ptol.8, 5,18.10, 14. 

5 ps, ov, acc.n», m. Herrſcher in Armenien, 
Arr. b. Suid. 5.’4u@/Aoyor u. Tyacıc. 

2 ov, Liebenwerth, a) f. eine der famos 
thragifchen Kabiren, unter welcher man die Demeter vers 
fland, Mnas. in Schol. Ap. Rh. 1, 917. b) m. Heilig, 
Mannsn., Ross Dem. Att.n. 40. 

"Afına (7), 1) Ort der Genteonen in ben grajifhen 
Alpen, j. Yime, Ptol. 8, 1,87. 2) St. in Perfis, Ptol. 
6,4,4.8, 21, 12. 

’Akıpavos, 6.(2), fpäter Name auf einer phrygifchen 
Münze, Mion. 8. vır, 528. 

’Afıodka, F. Schaumerth, 1) Oemahlin bes Pro» 
metheus, M. des Deufalion, Tzetz. Lycophr. 1277. 2) 
Athenerin, Gattin eines Sofltles, Inser. 150, 2. 3) 
Phliafierin, Schülerin des Plato u. Philofophin, Di- 
caearch. b. D. L. 8, 8.46, u. D.L. 4, 1, n. 5, Anon. vit. 
Plat., Themist. or. 28, p.295. 4) Königin von Cypern, 
Gattin des Nikokles, D. S. 20, 21, Polyaen. 8, 48. — 
des Nitofreon, Mach. b. Ath. 8, 848, 0. 

2 f. (Trutwine), eine ber Kabiren, = 
BPerfephone, Mnas. in Schol. Ap. Rh. 1, 917. 

"Afuöxepeos, m. Trutwin, einer ter Kabiren, = 
Hades, Mnss. in Schol. Ap. Rh. 1, 917. 

’Afsonirns, m. —"Abovuleng, w. f., Heliod.10, 27. 
Afsovinn, f. "Siegwerth, att. Schiffename, At. 

Seew. ıv, b, 37 u. ö. 
Afıövixos, m." Siegwerth, 1) Achäer aus Bellene, 

Paus. 10, 9, 10. 2) Dichter der mittlern Komödie, Ath. 
8, 95, c. 4,166, c,d. ©. Mein. 1, p. 417 ff. 

’Aftowelöns, m. Trautmanı, DB. des Socles, 
Inser. Erechthei, K. 

’Akısmaorros, m. Trautmann, Dichter (aus Lo⸗ 
fris od. Sifyon), Philoch. b. Ath. 14, 648, d. 

"Akısmowos, ſ. Rächline, Bein. ter Athene gu 
Sparta, Paus. 8, 15, 6. 

’Afıös, oö, (0), b. Bergk in Aristot. ep. 47 (42) u. 
Aesch. Pers. 493, Thuc. 2, 99 u.Ael.,Scymn.,Plut., Ptol. 
“Afıos betont, f. Goettl. Acc. p. 178, u. mit u. ohne 
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notraudc, Wallpach d. i. Waldbach, ſ. %Eos b. Hesych., 
a) Hauptſtrom Macedoniens, j. Wardar, Il. 2, 849. 16, 
288, Her. 7, 123 u. ff.. Qu. Sm. 6, 551, D. Sic. 81, 18, 
Strab. 6, 827 — 380, Scymn. 622, Piut. Demetr. 42, 
Ptol. 8, 18, 14 u. 18 (wo an ber legten Stelle’4E(e)ıds 
fteht), Paus. 5,1,5. b) Slußgott, der mit der Peribda ben 
Pelegon erzeugte, 11.21, 141. 157. — Bgl. Qu. Sm. 8, 
610. ce) Fluß in Niedermöften, Ael.n. s, 14,25. d) Sl. 
in Syrien, auf Münzen, Sest. class. gen. p. 188 ed. sec. 

“Afros, m. Würbig, 1) Athener (Päanier), Inser. 
190. 2) ein Anterer, Plut. Cic. 25. (Bei Suid. ’4Esös 
Övoue xupsor.) 

’Aflovßos, gen. ©, m. Garthager, Inser. 1565. 
"Afıotwois, f.Wallpahheim, f."4Esos, Et. in 

Nietermöfien, viel. das j. Raſſowa, Ptol. 8, 8, 8. 10, 11. 
’"Afıöxn, f. Hiltimund, = 'dotvöyn, Nymphe, 

Mutter tes Chryſippus von Pelops, Schol. Pind. Ol. 1, 
144, Mant. prov. I, 94. Fem. zu: 

"Afloxos, m. Helmont d. h. wie ein Held alfo wũr⸗ 
dig fhirmend, 1) Athener, Freund des Alcibiates, And. 1, 
16, Lys. b. Ath. 12, 584, e, vgl. mit 13, 574,e, Plat. 
Euthyd. 271, b. 275, a. — Perfon eines Geſprächs von 
(Pfeuto) plato, Harp. 2) Milefler, V. der Aspafia, Plut. 
Per. 24. 8) Antere, ep. &d. X, 629. — Auf Münzen 
aus Ambracia u. Magnefia, Mion. ı1, 51.8. vı, 232. 

"Aflopa, n. Ehre, Brauenn., Inſchr. vom Pirieus 
im Arhäolog. Anzeiger, n. 135. K. 

Atlov, ovog, m. Würbifch, 1) ©. tes Priamus, 
Paus. 10, 27, 2, Hyg. f. 90. 2) ©. des Phegeus aus 
Pfophis, Paus. 8, 24, 10. 

’Afıara, ein Volt in Troas, Hesych. (Nah Böckh 
Etaatsh. 11, p. 665 'Alızas.) 

"Afoka, f. OLöie. ö 
"Afoves, b. Ptol. Zaboves, Hoſchr. "AEoves, Moll 

auf der cimbrifihen Halbinfel, Marc. Herscl. per. m. 
ext. 2, 84. 

Atos, f. Brodhaufen (f. St. B. s. "Onkoc), 
Hauptſtadt eines Keinen Königreihe auf Kreta, Her. 
4,154. Ew. “Afros, St.B. 

"Afovpıs, m. Hauptftadt der Aethiopen, Ew. Atov- 
plrns, St. B. (S. Adfoöum u.’Afsoufenc.) 
"kkobpres, m. Eohn des Euphrat, Plut. fluv. 20, 1. 
"Akukıs 77 "Alvss, Ort in Marmarita, |. "Alıpsc, 

Ptol. 4, 5, 2. 
"Afukos, m. (Wirthlich, nad ber Erklärung ber 

Alten von dysır navıag ls Eevlay?), Thracier, ©. 
des Teuthras aus Arisbe, TI. 6, 12. i 

Aoidi, f. Sarg, eine ber drei Mufen, Paus. 9, 29, 
2, Cic.n. deor. 8, 21. 

’AöAkros, m. Hauff, ©. bes Romulus, Plut. 
Rom. 14. 

"Aoves, (of), (@, Stadler), die älteften Bewohner 
Vdotiens, nad) Strab. 9, 401 Barbaren, nach Paus. 9, 
5, 1 Böotier, f. Strab. 7, 821. 9, 397, Hellan. in Schol, 
11.2,494, St.B. Dav. 

’Aovla, ep. In, N, (&, Stabeln), Bdotien, Cal- 
lim. Del. 75, Nonn. 4, 887, Anth. app. 854, St.B. s. 
“Aovss u. Boswtie. 

’Aovides, ah, fo heißen bie pierifchen Diufen, Ov. 
met. 5, 883. 6, 2. 

’Adyıos, gen. ov, u. ep. auch 080, fem. cp. in, n. sov, 
(&), böctifh, Ap. Rh. 8, 1177. 1184, Nonn. 5, 56, 6., 
Mosch. 4, 87. Dav. ro 'Aörıoy zaAouuevov nedlor, 
welches fich vom Hypatos biß zur Kadmea erſtreckte, Strab. 
9, 412. — 01 ’Aövsos — "Aoves, Nonn. 5, 88, St. B. 
Del. "Awr. 

’Ardpa 

"Aovis, bef fem. gu’4orsos, (&), Nonn. 45, 51. 
"Aopıs, m. (Degen?), ©. bes Aras, Paus. 2, 12, 8. 
Aopvetris 7) Aluyn, = "Aopvos Auvn, Antigon. 
"Aopyis, 4, — N) "Aopvos nitea,w.]., D. Per. 1151. 
“Aopvov, 6, "Wögelleer, Ort in Thesprotien, 

Paus. 9, 80, 6. 
“Aopvos, (du.5), *Bögelleer, ſ. Luc. rbet. pr. 7 

u. Tzetz. Lycophr. 704, 1) m. u. f. nebft Baltra bie 
größte Stadt in Baltrien, viel. j. Taltan, Arr. An. 8, 
29. Ew. ”Aopvebs, St.B. 2) 7“Aopros, mit u. ohne 
nreron, ein von den Griechen mehreren indiſchen Fels⸗ 
fhlöffeen gegebener Name, Arr. An. 4. 28, 1 u. ff., 5, 
26, 5. Ind. 5, 10, D. Sie. 17, 85. 96, Btrab. 15, 688, 
Luc. d. mort. 14, 6. Hermot. 4. rhet. pr. 7, Plut. regg. 
spophth. Alexand. 25, Suid. 8) 7 "4opvos Murn od. 6 
"Aopvos mit u. ohne xoAno; (Strab. 1. 26. 6, 244 — 
246), ter Avernerfee in Campanien, noch jet Averno, 
Seymn. 237.241, D. Sic. 4, 22, D. Hal.7, 11, Hesych., 
Et. M. 115, d. (Soph. in Bekk. an. 418, fr. 840, D.) 
4) ein Bluß, f. Aogdvsos. 5) eine Mündung bei 
Adiabene, Tzetz. Lycophr. 704. 

"Aopparla 5) Aluvn, in Indien, Ael.n. an. 17, 40. 
"Aopcor, m. Bolt in Sarmatien, früher am Jarars 

tes, Ptol. 6, 14, 10, dann am Tanais u. Ifter, Strab. 11, 
492.506, St. B., u. in Ingermanland, Ptol. 8, 5, 22. 
Nach Einigen die Avaren. 

’Aöprns, m. Koppel, einer ter Gentauren, Phe- 
rec. b. Poll. 10, 189, wo falfch Aoornj ſteht. 

’Aovevrivos, 6, = ’Aßertivog, w. ſ. D. Hal. 2, 
87. 8,48. 68, ö., Plut. Rom. 20. 28, D. Cass. 44, 25. 
60,8, auch 6 ’Auer. Adpog, D. Hal. 1, 86, D. Sic. 12, 
24, App. b. civ. 1,26, ob. Adertivor ög0s, D. Hal. 1, 
79. Benannt von: 

’Aovevrivos, m. Aventinus, ©. des Romulus ob. 
Amulius, K. von Alba, D. Hal. 1, 71, App. reg. 1, 
D. ‚Cass. rs k EA a 

Aovepv 7), Avernus lacus, ſ. Aopwes, 
Gumä, D. Cass. 48, 50. — Achnliche bei Babylon u 
Hierapolis, D. Cass. 68, 27. 

’Aotia, f. Avis, Et. in Beflina (Mittelitalien), 
Ptol.8,1,59. . 

"Aotidos, Avidus, St. in Afrika. Ptol. 4, 8, 88. 
’Aovtros, m. Avitus, Großvater des Blagabal, 

D. Cass. 78, 80. 79, 16. 
’Aoutrra, ©t. in Afrika, im Gebiete von KRarthago, 

Ptol. 4, 8, 81. 
’Arayxoptm, f, die Erdroffelte, Bein. ber Ar⸗ 

temis in Kaphyä, Paus. 8, 28, 7. 
"Arauoı, f. Zunasos. 
"Arad, f. St. in Rleinmyflen, — Masads, D.2, 

828 u. Schol., Strab. 18, 589, Suid., Hesych. Ew. 
’Arawonvös, St. B. 

’Ardpa, u. b. Paus. u. Ios. ’Arrdpm, f. oriental. 
Srauenn., a) T. des Artabazus, Gattin des Seleucus 
Nitator, Strab. 12, 578. 16,750, App. Syr. 57, nad 
Piut. Eum. 1 Gattin des Ptolemäus, während er als 
Gattin des@eleucus auch eine’ Anchuc aus Perfien nennt, 
Piut. Demetr. 81. b) Gattin des Prufias, Streb. 12, 
568, St. B. s. Migäsıa, Hormipp. in Et. M. 118, 11. 
ec) T. tes Artaxerres Mnemon, Plut. Artox. 27. d) 
Gattin des Amynantros, App. Syr. 18. e) T. des Se⸗ 
leuciden Antiohus, Gattin des Magas, Paus. 1, 7, 8, 
Polyh. fr. 6, 5.— nad Andern T. des Seleucus, Nicol. 
Damasc. fr. 4, Mutter des Seleucus, St. B. a. "And- 
pera, Schwefter des Eeleucus, Liv. 88, 18. f) T. des 
Rabezakus, los. 11, 8, 5. 
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"Andpan, f. 1) Name mehrerer Etibte in Afien, 
drei benannte Seleucus Nicator nach feiner Gemahlin fo, 
App. Syr. 57. a) Apamea in Syrien, gew. zijs Zuplag 
genannt, am Orontes, Pol 5, 46, Strab, 6, 275.16, 
749—758, D. Cass. 47, 27. 48, 25. 78, 8, 6. App. 
8yr. 57, Ptol. 5,15, 19, 8.,9. Em. ’Awapss, "Posid. 
b. Ath. 4, 176, b, 9. In ihrer Nähe lag ter Eee: A 
— uvn, Ael.n. an. 12, 29. hr Gebiet hieß 

Ptol. 5, 16, 10, ob. # Anaudw» yi, 
Berab, 16, 756. b) St. in Großphrygien, mit dem Bein. 
% Kıßarteg, Ptol. b, 2, 25, 6.. od. $ovylas, Ptol. 
8,17, 17, ob. auch (auf Müngen, f. Best. class. gent. p. 
117) ngö6 Malavdgov, Nic. Damasc. b. Ath. 8, 882, 
f, Pol. 22, 24 u. ff.. App. Syr. 89, D. Per. 918, Strab. 
12, 569. 576— 677. 13, 629. 14, 668. Em. ’A. 
Piat. fluv. 9,2. c) in Kleinphrpgien, = = Gtlänä, App. 
Syr. 86. Ew. ’Awapebs, St. B. d) ©t. in Bithynien, 
von Brufiss für Myriela zu Ehren feiner Gemahlin fo 
benannt, j. Ruinen von Amapoli, Strab. 12, 568, App. 
Mithr. 77, Hermipp. in Et. M. 118, 11, Ptol. 5, 1, 4 
8, 17, 5, Memnon. fr. 41. Ew. ’A. Strab. 12, 
564. 8— Städte in Babylonien u. in Meſene — 
Ptol. 5, 18, 9. 20, 4. Ew. A St. B. N) St. in 
Mefopotamien am Euphrat, j. Bir, Ptol. 6, 6, 8, Isid. 
Charac. m. Parth. 1, St. B. g) St. in Medien (Par⸗ 
thien), zrgös ‘Payais, Apolid. b. Strab. 11,514. 524, 
* — m.Parth. 8. 2) Frauenn. = "Andue, Liv. 

„47. 
; — m. K. von Aegypten, Syncell. chron. 
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"Arapı (4 Altdon), in Afrika, im Flußgebiet 
von Ampfaga, Ptol. 4, 8, 28 
A doc, f. =’4Bagvks, w. f., Artemid. b. 

8t.B. In Anth. 14, 114’Anaovivos. 
"A Stamm der Dabä am Laspifhen Meere, 
er H,511, f. Hegvor. 

m. Bolt in Berfien, Her. 8, 91. 
R — os, ſtythiſcher Voltsſtamm ber Maſſa⸗ 
geten, Strab. 11,518, St.B. Bgl.’Aonacsaxaı, 
— ’Araraltoı, Bolt im glüdlichen Arabien, Ptol. 6, 

21. 

’Ardrn, f. Trug, 1) Berfonifitation von } dnden, 
Hes. th. 224 (vertähtig), Nonn. 8, 118. 124. 2) 
Srauenn., Inser. 2148, u. Infchr. in der Hadriangitoa 
m Athen. K. 

’Ard Liſtingen, Et. im aflatifhen Sar⸗ 
mutien, Ptol. 5, ” b. 

’Ararotpıa, 1) (zd), (— duonarodgse, ähnl. in 
der Schweiz: ——— dreit gigesBefberhratrien, 
welches man ſowohl anberwärts als in Athen im Pyanep⸗ 
fion feierte, Her. 1,147, Ar. Ach. 146. Thesm. 558, Xen. 
Hell. 1, 7,8, And. 1,126, Dem. 89, 4,9. (Die Erklä⸗ 
tanzen "ver Alten von äneteiv, f. bei Harp., Polyaen. 
1,19, Joann. Antioch. fr. 1,19, Apost. a. a. O. Said.) 
Eprihw. von allzu Eäumigen war es zu fagen anrıwv dg 
"dnatovgın Inavixes Oapynaöre, Apost. 8, Bl. 
2 D Bein. ber Athene, Paus. 2, 88, 1. 

‚Sipve, f. Anatovgse, 1) S. der 
— Nonn. ’97, 805. 2) Athener, Rhamnufler, 
Inser. 804. 8) Deiler Inser. 2266, a. 4) Byjantier, 
gegen den Demoſth. Rebe 88 gerichtet ift. 5) Gallier, Pol, 
4,48. 6) ein Ecenenmaler aus Alabanda, Vitr. 7, 5, 5, 
K 7) ein Rhetor, Senec. Controv., K. 8) Mannsn. 
auf Diünzen aus Smyrna u. Kyme, Mion. ııı, 192. 8. 
vn 11. ©. das Bolgente. 

"Azarovpısy, m. Monatsname (December) in Tes 
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nus, Inser. 2888. Daff. A in Cyzikus 
(Inser. T. II, p. 914—924), Olbia, 2088, u. ’Ara- 
—— bei den Afianen, Hemerol. Flor. 

Ardroupoy, 76, Ort mit einem Tempel der Aphro⸗ 
dite am Be — 2” 495, ie mit Plin. a 
n. 6, 6. 6. — rg re geld 
wohl ’Awarobpıos u. Aaron) 

’Aräroupos, a) Bein. der Fern * Vhana o⸗ 
reia, Strab, 11, 495. b) ú An. x0Arzos, in Afien, He- 
oat. b. St. B., ſ. An drovooy. 

"Ara: „_f St. in Paxthien, j. Kuruths. 
Isid. Char. mans. Parth. 18. &.’Aordxava. 

"Aravaprınmvi, f. Landſch. in Garthien, Isid. Char. 
mans. Parth. 18. ©. Hagavunri,. 

’Amwaxvös, m. (Pachnen), 8. von Aegypten, 
Maneth. b. Ios. c. Ap. 1, 14. 

’A ,n. Statt, Phieg. Trall. fr. 29 (hist, 
fr. I: p. 609). ; * 

wepavros, gen. 0, bot. —"Arnnjuartes, m. 
baner, Keil Inser. boeot. Lx1, Ir, 11 — 
A ‚ft die Weitenauer, d. h. die aus 

tem fernen Norten, Od. 7, 8. Mach Eust. = Amsı- 
eertsæx i.) 

Areipndev, Adv., aus’Ansson d. i. Weitenauen, 
d, 7 9 
'Arapos, dor. = “Hrespos, Pind, N. 4, 88, u. 
—— auf Münzen, f. Ahr. Diel. ı1, €. 188. 

Arl\avypos, m. Steigenhard, Berg in Arka⸗ 
nn 69. Sufel bei Bampfgfien, Pro, 

f. Snfel bei Pamphylien, Ptol.5, 5,10. 
— — Voll, falſche A Alexandr. b. Ze- 

nob. 1, 57. 
Ar m. (Antidov —’Anöller), 1) Dos 

nat (November) in Delphi, Inser. 1705, a. 8445. Bar 
b, Stephani Reifen &. 40, Curt. A.D. S. 40, — 
Heratlea, Infchr. b. Mazocchi tabl. Heracl. t. 1, p. 147 
u. 205. — Tauromenium, Franz in Ann. dell’ Instit. 
di Corrisp. archeol. 1888 p. 75. — Bosporus, 2108. — 
Macedonien, Ipeler 1,409. 2) Mannsn. u. zwar einer, 
an welchen Hyperides eine Rede gerichtet, Harp., f. fr. 
oratt. p. 277, Poll. 8, 27. 

’Are\Närvds, m. Name auf lydiſchen Münzen fpät. 
Beit, Mion. ıv, 46. S. vm, 851. 
Ars = —— gen. d, m. 1) ein Skep⸗ 

titer, D. L. 9, 11, $. 106. 2) Gprender, Geograph, 
Marc. Her.op. per. Menipp. 2. 8) Schrififteller, Hortı- 
æòc, viell.—"’AnoAkäg, w.f., Ath. 2, 68, c, Phot. lex. 
p. 148, Clem. Alex. protr. 4, Suid. s.‘Podeimsdog 
dvas. &. Bockh C.1. praefst. 8, Müller fr. hist. IV, 
p. 807. 4) ein vornehmer Mann, dem Ariftid. die Rede 
10 wibmete. 6) ein Erzgießer, Plin. 84, 8,9. 
AxcAqs, 08, acc. sv, doch Pol. 24, 1 auch ñ; 

der aber 4, 66. 86. 16,26. 28 wie bie Andern nv bat, 
(6), (Boltrat, ſ. Hesyeh. dniidcı = ixxinatas), 
1) Kymäer, Großvater des Homer, Ephor. b. Plut. do 
Hom. poes. 2, Suid. s.“Oungog, f. "AneAdss. 2) ber 
rühmter Dialer aus Rolopbon, dur Adoption Ephefier 
(Suid.) zu Aleranders d. Or. Zeit, D. Hal. jud. Thuc. 4. 
Din. 7. Strab. 14, 642. 657, Plut. Alex. 4. Alex. fort. 
2,2.3., D. Sic. 26, 1, Paur. 9, 85, 6, Luo. imag. 8, 
8,4. Dav. ’Antidtıos, 09, . B. yoapls, nalaun, 
Antp. Sid. 82, Iul. Aeg. 82 (Plan. 178. 181.) — ein 
fpäterer zur Zeit des Ptolemäus Bbilopator, Luc. cal. 2— 
5. 8) ein Toreute, Ath. 11, 588, d. 4) ein Steinfchneis 
ter, R. Rochette 1. à M. Schorn p. 80. 5) ein Bilt- 
hauer, Paus. 6,1, 6. 6) ein tragiſcher Schanfpieler aus 
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Astalon, Philo leg. ad Cajum 80. — zur Zeit de6 Tibe⸗ 
rius, D. Cass. 59, 5. 7) ein Philofoph aus Ehios, Plut. 
adul. 22. — Schüler des Arcefilaus, Ath. 10, 420, d. — 
Epiturcer, Plut. non posse suavit. viv. sec. Epicar. 12. 
— Vgl. Strab. 1, 15. 8) Erfinder der Botanik, Apost. 
8, 60, c. 9) Feldherr ber Syracufaner, D. Sic, 11, 88. 
10) Begleiter des Demetrius, Pol. 23, 14. 24, 1.— Vor⸗ 
mund bes Philippus, des Sohnes von Antigonus, Pol.4, 
76. 5, 28. — Plut. Arat. 48. — Feldherr des Antiochus 
Epiphanes, Ios. 12, 6, 2. — 11) Athener, Kephifier, 
Boss Dem. Att. 16. 12) auf Münzen aus Ephefus u. 
Chios, Mion. ı11, 86.267 Dav. 

’AweXravös, m. Bolfrats, ſpäterer Mannen., 
Ep. dd. (vii, 689.) 

"Are\\ıxav, OyTog, (6), Volkrats, 1) aus Tes 
08, athenifcher Bürger u. Philofoph, Strab. 18, 609. 
14, 644, Plut. Syll. 26, Posid. b. Ath. 5, 214, d u. ff. 
2) aufathenifchen Münzen. Mion. ı1, 118. S. ıı, 540. 

’Awe\\s, dos, Bolfrats, 1) f. Frauenn. Cal- 
lim. ep. 28 (vı, 148). ®gi. Lob. path. p. 510, n. 42. 
2) m. (tihtiger hier"Arreddss zu fhreiben), ©. des Me» 
lanopus, Großvater des Homer, Procl. vit. Hom., f. 
"Anekkis. 

’Amäkrxos, m. Bolträthel, Mannen., Damag. 
11 (vu, 735). 

’AraNlev, wvos, m. (=’AnoAd.), Kreter, Inscr. 
2562. 

’Arü\wv, wvog, acc. Antilo, Epilyc. 5. Ahr. 
Dial. ı1, p. 482, dor. = ’Ano0Adww, Herdn. b. Eust. 
188, b. 

’A: Ort der Daunier am Ionifhen Meere, 
Ptol. 8, 116. 

’Artvyıva don, (td), Pol. 2, 16, D. Hal. 1, 9. 
14. 8, 44, Strab. 2, 128. 4, 201. 5, 211—240, 8., App.- 
Haunib. 8, b, oiv. 1,117, auch bloß r& -va, Strab. 5, 
227, b. Suid. ’Anevviva don, od. To "Antrvivor 
6005, Strab. 2, 128. 6, 259, auch ohne ögos, D. Sic. 
14, 118, Strab. 5, 281, u. 6 ’Anevyivog, Pol, 2, 14. 
16. 3, 90. 110, Agath. hist. 2, 3 Arivatov Ogog, 
b. St. B. u. Dion. Per. 840. 348 "Amtvvıov öpog, die 
italifche Bergkette der Apenninen. Adj. ’Astyvaos, St. 
B. Ew. ’Arevvivos, Pisand. b. St. B. 

"Amep, £005, m. Mannen., Schuͤler des Ariftarch, 
Orammatifer in Rom unter Claudius u. Nero, Suid. 8. 
Heaxisidig, f. Meinek. Annal. Alex. p. 877, not. 

’Arepävrea, f. u. Pol, 22, 8 7 ’Amı 
(Anegos, Iesb. = "Hnesgos, f. Et. Par. b. Bast ;. 
Greg. Cor. 279 u. Hesych. b. Ahr. Dial. 11, p. 159 u. 
604, der an beiden Stellen”Arzegeog zu leſen vorfchlägt), 
Landau (ij. “Anregos oben), St. u. Gegend in Theffa« 
lien, Pol. 20, 11, St, B. Die Ew. ’Arepavrol, Plut. 

FE B. F & f 
ipAos, b. Ptol. 5, 8, 8 richtiger CAmıoms 7 

"Amlppos, denn auf Münzen b. Sest. class. ee a 
Recht "Amepparray, Et. in Lycien an der Vai von Affar, 
Anon. st. mar. magn. 240, Hierocl. 684. 

’Angorla, n, Täuſchingen, Infelden neben 
Hötrea, j. Bello Poulo, Paus. 2, 84, 9, Plin. 4, 12. 

’Antravrov, 70, ber Berg ‘Antoas, Plut. fluv. 
18, 4. Aehnl.: 

"Amloavros, (ö), Standfeſt, 1) ein Hirt, von 
weldjem der’ Andoas feinen Namen hatte, Piut. fluv. 18, 
4. 2) der Berg 'Andoas, ebend. 18, 9. 

’Artoas, ayros, m. Standfeſt, 1) ©. des Atri⸗ 
os, ein Heros u. König von Nemea, Plut. Auv. 18, 9, 
b. St. B. ’Apkaas gefhrichen. Bon ihm ſoll ein Berg im 

’Anıyvaiov 

Gebiet von Kleenä den Namen haben, Hes. th. 881, 
Pind. u. Callim. b. St. B., Paus. 2, 15, 8. 8) Ad). 
Bein. des dort verehrten Zeus, Callim. b. St. B., ber auch 
‚Atmerävrios hieß, ſ. Paus. 2, 15, 8. j 

’Argya, f. Schmächtig, Frau bes Lacedaäͤmonier 
Nabis, Pol, 18,7. 5 k 

"Arnkıavös, m. (*Sonnenfern), Ovouar zu- 
osov, Suid. 

’Artpayros, m. Schabelos, Athener, B. bes 
@uditos, Plat. Hipp. maj. 286, b. Hipp. min. 368, b. 
878, 0. — V. des Bolyfritos, Dem. 18, 75 im Pfephis- 
ma. — D.L. 1, 9, n. 2, Plut. Ant. 70. — Auf einer 
Münge b. Mion. un, 657. 

"Amnporivn, f. Heil, T. des Sreteus, Apd. 3, 
3,1. 

"Artpev m. Heil, Athener aus Myrrhinus, 
Inser. 2185 — PAveug, At. Seew. x, d, 97. 

Ast (f. Ania), bei den Scythen die Fü, Her. 
4,89. 

’Arla, cp. (Rhian. b. St. B. s. v.) —In, (a bei 
Aesch. u. Soph., doch bei Rhian. &), (n), der Belopon- 
nes, nach den Alten fogenannt entweder vom König’ Ares, 
alfo Milpheim, Aesch. Suppl. 260 u. ff., Paus. 2,5, 
7, Apd. 2,1, 4, Rhian. b. St. B,, Acus. b. Tzetz. Ly- 
cophr. 177, Schol. I. 1, 22, oder Birnheim, f. Plut. 
qu. gr. 51, Ister b. Ath. 14, 650, b, u. St. B., ob. viel. 
von einem uralten Stamme (f. das orient. And), wie 
Buttm. Lexil. p. 68 annimmt, oder Bernheim, nad 
dem hom. anins, f. Strab. 8, 871. ©. Aesch. Suppl. 
777, u. mit yaie, yi od. ywoa, Aesch. Ag. 256 
u. Suppl. 260, Soph. 0.C. 1308. — &w. ’Awıebs, 
’Amdöves u. "Amdovges, Adv. ’Axindv, St. B. 
2) St. in Phrygia Pacatiana (lat. Appia). Dav. To 
"Anlas nedtoy, Ebene fürlich vom heutigen Kubfche 
Dagh, Pol. 5, 77, Strab. 18, 616. 

’Amaxds dgtog d. i. d Meugsrixöc. Hesych. 
"Amısras, Bolt in Gallien, D. Cass. 89, 46. 
’Amıdavh, aus Apia d. 5. Peloponneſierin, Bein 

der Lais, b. Hermes. ed. Bergk, 2, 96. 
"Amıdavges, (&.), Ew. von Apia d. i. vom Pe⸗ 

foponnes, bef. von Arkadien, dah. Ap. Rh. 4, 263 
"Aoxadss’Ar., ſ. Callim. h. 1, 14, Nonn. 13, 294. 

"Amıdayds, od, ep. oto, (&7.), icn. (Her. 7, 196), 
’Hnıdavös, (6), mitu.ohne morauos, Mildenbed, 
1) 8. in Theffalien, Nebenfl. des Peneus, j. Sopha⸗ 
bitito, Her, 7, 129 (wo Antere ’Anıdavos Iefen), 
Thuc. 4, 78, Eur. 1. A. 718, Ap.Rh. 1, 86. 88. 2, 617, 
Orph. Arg. 165, Strab. 9, 482 (u. 8,856). 2) 81. in 
Troas, Demetr. u. Timosth. b. St. B. 3.’ Ania. 

"A f. Anicç. j 
’Amıdöves, ol, ="Amidavijec, Strab. 8, 371, St. B. 

©. 'Anta. 
’Amöhv, Ovos, m. Milde, Zluß Arkadiens, St. 

B. s. ’Anta. 
’Anıdra, f. Frau des Eejanus, D. Cass. 58, 11. 
’Arlcıos, m. Apicius, 1) Magxog Taßıos "Ar. 

berühmter Gourmand unter Tiberius, D. Cass. 57, 19, 
Ath. 1, 7, a. 7, 294, f., Suid. Bon ihm hatten wiele 
Arten von Kuchen den Namen ’Arlxıa, Ath. 1, 7,8, 
u. einer tö "Amınıavöv, Ath. 14,647, c. 2) ein Ans 
derer, wie e8 fcheint, zur Zeit des Pompejus, Posid. 
b. Ath. 4, 168, d.e. 12, 548, b. u. einer zur Zeit Tra⸗ 
jans, Ath. 1,7,d. , 

’AmAıotras, m. Adouxsos An., ein Aufltanicr, 
Pbleg. Trall. fr. 29 (hist. fr. IV, p. 609). 

'Arnıwaiov, |. "Antvrivo, 



"Arloia 

'"ArloAa, f. &t. ber Volster, Strab. 5, 281. Ew. 
'Aruo\ävös, D. Hal. 8, 49, St. B. 
"Amos, 1) ©t. an ber Grenze von Gyrenaica, 

wahrſch. —="Anıs, Seyl. 108. ©.’Anıc. 2) ="Annues, 
Memnon. fr. 48 (ed. Mull. ıız, p. 550). j 
"Arıpar, f. Anioras. 
"Ampel, [. "Artspos. 
Aris, (b. Pol. 4, 5, 6 Anac betont), gen. sdos, b. 

Her. 2, 18. 8,29, Luc. Syr. 6, Anon. st. mar. m, 22 
ss, u. b. Nieol. Damasc. in Const. Porphyr. de them. 
2, 6 fo wie b. St. B. =. Hedondvunaos auch sous, 
det. ds, u. Her.2, 158 “4m, ace, ıw, (6), Milde, 
1) ©. des Phoroneus, alter K. in Argos, fpäter als 
Serapis vergättert, Apd. 1, 7, 6. 2, 1, 8, Acusil. b. 
Tzetz. Lycophr. 177, Nic. Damasc. fr. 82, Polem. in 
Eus. pr. ev. 10, 10, Deim. in Schol. IL 18, 218, 
Aristipp. b. Clem. Alex. str. 1,189, St. B., Schol. D. 
1,22. Adj. davon "Awios, Aesch. Suppl. 117. 127. 
Sein Gebiet "Arte. 2) S.des Telchin in Eicyon, V. des 
Thelrion, von weichem ebenfalls der Peloponnes "Arte 
beißen fell, Paus. 2, 5,7. 8) S. des Safon, Paus. 5, 1, 
8. 4) ©. des Apollo, Arzt u. Weiffager aus Naupaltos, 
4esch. Suppl. 262. 269. — Erſter Gefehgeber ber 
Griechen, Porph. abst. 8, 15. 5) R. von Aegypten, = 
Epaphus, Aristipp. b. Clem. Alex. str. 1, 822, Hesych. 
6) der Eier zu Memphis, welcher bei den Aegyptern goͤtt⸗ 
liche Berehrunggenoß, Her. 8,27. 158,8.,D.Sic.1,21.85, 
ötrab. 17,808 u. ff., Plut. Is.etOs.5.20 u.ff.,Ael.n.an. 
11,10, 8... Dav. tm Plur. 08 "Ansdes,Suid., u.ob ihrer 
teihlihen Nahrung (Plut. Cleom. 34) das Sprihw. ’Ant- 
dev naydascla, Apo:t. 8, 40. — Bei Nonn. 40, 898 
Ans Neiaꝙ̃oç - Sol. 7) Hafenſtadt in Mareotis, an 
der Örenze von Libyen u. Aegypten, j. Ruinen im Thal 
von Boum Adjoubah, Her. 2, 18, Seyl. 107, Anon. st. 
mar. m. 22, Pol. 81, 26 - 26, Strab. 17, 799, Ptol. 
4, 5,5. 8) Ort in der cyrenaifchen Syrte. Anon. st. 
mar. magn. 69. 

"Arts, (dos, 1.—=’Anle, Eratosth. b. St.B. Vol. 
Ap. Rh. 4, 1562 u.Schol., Theocr. 25, 188 u. baf. 
Meineke. 

'Arıräav, ovos, m. Ebner, 1) ©. bes Phau⸗ 
ſiot, Tier, Il. 11, 578. 2) Räonier, ©. des Hippafos, 
N. 17, 848. 
"Anoros, m. Schelm, Spartaner, Insor. 1278. 
"Arloy, wvos, 6, Milde, 1) alexandriniſcher 

Srammatiter, 6 Adskardgsus (Ath. 1, 16, f.), aus 
Daſis in Aegypten, mit dem Bein. d Möydes, Suid., 
Apollon. synt. p. 92, Schol. Ar. Paco. 778, ed. 6 
IRserovixng, Clem. Alex. str. 1, 22, Gell. 5, 14. 6, 
8, Plin. 87, 5, 19, was Andere davon erflären, daß fein 
Bater Bleiftonites geheißen habe, f. Suid., während dies 
fer von Afric. b. Euseb. pr. ev. 10, 10, Synoell. p. 63 
wg. Bofidonius genannt wird, Ios. arch. 18, 8, 1. c. 
Apion. 2, 2-14,8.,9. &. Fragm. in hist. fr. ed. Müller 
m, bos — 516. 2) Gyrender, K. aus dem Geſchlecht 
ber fagiden, App. Mithr. 121. 8) Spartaner, Inser. 1280. 

’Arkcts, m. Schol. 11.20, 404 f. 2. für Nndevc. 
"Aukow, vos, theflalifh —=’Aneilwr, wvog, Plat. 

Cratyl. 405, e, Inser. 1766. 1767. S. Ahr. Dial. 1, p. 
220. (Bockh will lieber Arrdoiv.) 
A r, pl., Anlauf, Jlecken in Argolis bei 

!emä, Pans. 2, 88, 4. 
"Aroßäßpe, f. Stiegen, Ort b. Seſtos, Strab. 

18, 591. 
: , f. Landung, atheniſcher Schiffename, 

At. Eeew. ı, 78. 
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’Aroßardpov, n. Anfurth, Drt in Armenien, 
Kos. 1,8, 5. 

. ds, m. Kindsmond, Monaten. in &y« 
pern (v. 24. Octbr.), Epiph. adv. haeret. 51, 24. 

’Amößaepos, m. Theil, Con. 86. 
"Awodfpios, m. Fremdling, Mannsn., Inser. 

1977. (Ammian. Marcell, 14, 11. K.) 
ee en ov, m. *Ausgalopper, ko⸗ 

mifch gebildeter Name bei Aristoph. Vesp. 185. K. 
"Awoßwerol, b. Thuc. 8, 94 ’Awößero, b. Pol. 

17,5, ’Awödoren, (Käuffer?), barbarifches Volt in 

— aeyo f, eine Kl « eva, »Abwurf, eine Kluft 
bei Lacedämon, Put. Lye- 16. ©. Lex. 

’Asöderos, näml. vörsog, bie Sonderweis, Name 
eines mufitalifhen Nomos, Plut. mus. 4. 5. 
= "Awoxlöns, m. Neubürgers, senex, Plaut. 
pid. 
"Arowos, m. Neubürger, Athener, welcher die 

Joner nach Teos führte, Paus. 7,3, 6, Strab. 14, 688. 
’Andxowa, va, Riffe, 1) Gebirge Indiens, Ptol. 

7,1,19. 2) Bat u. Vorgebirge an der Oftlüfte (Aza⸗ 
nie) Afrikas, von Anon, (Arr.) per. mar, erythr. 
18 in ueydde u. ıxod geſchieden, j. bie Gteilfüfte 
von Hayine — f. Müller zu d. St. — Mare. Her. 
per. m. ext. 1,18. 14, Ptol. 1,7, 9. 4,7, 11 (’Andxo- 
nov i 'Anoxone). Ew. ’Awonoxirns od. "Awoxo- 
nvös, St.B. 

’AmoAaverayös, m. Dionnen., Inscr. Orelli 2598. 
K. Bon: 

’AwöAaveros, m. ähnl.Sreudenreich, Mannen., 
Cod. 4, 16,7 u. Inser. Orelli 2680. K. 

’AwoXdtios, m. Apulejus, Christod. ecphr. 804, 
Inser. 191. (die Hoſchtr. b. Apulej. de Magis c. 82 
”AnoAfiog ob. ‘Ano[v]Asiog, f. Keil Inser. boeot. p. 
169). ©. ’AnovAnioc. 

’AroAntlas, m. Endemann, Alciphr. 8,4. 
re m. Endemanns, Althalide, Inser. 

in Roß Kunftbi. 1840. 
’Awöinfıs, sdos, m. Endemann, Athener, Pros⸗ 

paltier, Dem. 48, 48. 65. — aus Deon, Ross Dem. Att. 
14 — Meier ind. schol. 1851, n. 60. — einer ber zehn 
Syngrapheis, Plat..com., Soph. b. Harp. s. v. u. An- 
tiph. b. Harp. s. oraaıdeng, f-Saupp. fr. oratt. II. p. 
188, n. 88.— Andere, Dem. 45, 64.—Ross Dem. Att.86. 

’Arokı — 'Anolisvapıos, Vater u. Sohn, 
jener aus Alerandrien, biefer aus Laodicea in Syrien, 
chriſtl. Theologen, Suid. . 

’AmöANas, m.—’Aneiräg (fo betont b. Meineke 
in Ath.), fonft AroAAäc, 1) Schriftiteller, 6‘ Tovtixöoc, 
Ath. 9, 869, a, Schol. Nic. ther. 528 (vulgo ’IdAuog\, 
Quint. Inst. 10, 2, 14. 2) auf Münzen aus Kolophen 
u. Klagomend, Mion. ııı, 76. 8. vr, 86. — ©. aud 
Bödh praef. zu Schol. Pind. p. 28, u. Meineke zu Del. 
enth. gr. p. 148. 
A ‚m. für ’Anodtddwges, Kolopho- 

nier, Mion. 8. vr, 99. 
’AroA\vapla, f. ähn!. Gudrid, Brauenn., Cod. 

6,22,1. K. 
"AwoAkıyäpros, m. fpäterer Diannen., Plut. fr. 

quaest. de Arat. sign. 6 (?), — Dichter ter Anthologie. 
Anth.x1, 899. 421. ©. Iac. Anth. XIII, p. 858. 

’Amo\\wwöpıs, das lat. Apollineris, f. Lob. path. 
p- 508. 

’AwoAXNoßfxyns, m. Koptite (?), Plin. 80, 2. i 
"AwoAAoyevns, m. ähnl. Dsborn, vo nu. € 



108 ’AroAAödoros 

(f. Anecd. Bar. p. 419, b. Lob. paral. 1, 182, n. 80), 
— Cram. ı1, 98, 10, Bekk. 1894, f. Lob. paral. 
178, 2. 21. 

’AmwoA\ö6oros, m. ähn!. Gottſchick, 1) Athener, 
Meistevg, Inscr. 397. 2) Slötenfpieler aus Krefia in Par 
Phlagonien, ©. eines Apollodotos, Inser. 1584. 8) Diche 
ter, Plut. Epic. 11. 4) Anführer der Gazäer, Jos. 18, 
18,3. 5) auf Münzen von Barygaza in Indien, An. 
(Arr.) per. mar. erythr. 47.— aus Erythrä u. Smyrna, 
Mion. m, 129. S. vı, 215. 302. 6) ein Steinfchneider, 
Bracci T. 1, tab. 28. 24. ©. Anoliovadoreg. 7) An= 
dere, Mel. 49 (xu, 41). — ep. dd. (zı1, 151). 

’AmoAAoß6pe, f. etwa "@ottsgabe, Frauenu., 
Inser. 431. 

'Aroi\: ov, böot. w, ( ), (ähnl. wie Gott⸗ 
ſchick), 1) Athener, a) Archonten: O1. 87, 8, D.8ic. 12, 
48.—01.107,8,D.Sic. 16,46. &.D.Hal.deDin.9. 11. 
— 01.115, 2, D. Sic. 18, 44. b) aus Phaleron, großer 
Verehrer des Sofrates, Plat. apol. B4, a. 88, b. Protag. 
810,8. Perfon im Phädon u. Eympoflon, Xen. Mem. 
3, 11,17. apol. 28, D.L. 2,5,n. 16, Ael.v.h. 1,16, 
Plut. Cat. min. 15, Aristid. or. 46, 488, Theon. prog. 
p- 208 ed. Sp. c) Acharner, ©. des Wechslers Paflon, 
für welchen Demofthenes mehrere Reden gefchrieben has 
ben foll, |. Rebe 45.46.47.49.50.51.52.58.59 u. gegen 
ihn 86. Vgl. Aesch. 2, 165 u. Plut. Dem. 15. comp. 
Dem. et Cic. 8, Ath. 15, 578,b. &. Schäfer Demoftb. u. 
feine Zeit ®v.8, Th. 2, 180-199. d) aus Phafelis, 
Dem. 35, 7 u. 3. ©) aus Zeufonoe, Dem. 50, 27. f) An. 
HMmdevs, V. des Olympichos u. Großvater eines 
Apollovorus, Dem. 57, 88. g) Dtryner, Meier ind. 
schol. inser. 2.10. h) Kephifier, Meier a.a. DO. n. 11.— 
Phaedim. ep. (XuI, 2). i) Taepyntzıog, Alt. Seew. 
xım,d,8.k)®. des Philoſophen Archelaos, Plut. placit. 
phil.1,3,12, D. L. 2,4,n.1.— V. des Charikles, Thuc. 
7,20. 1) tom. Dichter, Suid. u. viel. Ath. 1, 8, c, f. weis 
ter unten andere tom. Dichter dieſes Namens. m) ©. des 
Askiepiades, Echüler des Panätius, 145 v. Ghr., 6 
yoruuatıxös, von welchem wir noch eine Mythologie 
(BıßA09 zn) in 8 Büchern haben, Strab. 1,31, 3., Ath. 
2, 65,1,8.,D.L. 8, 2,n. 1, 8., St. B. ð.. Luc. macr. 23, 
Anth. app. 109, 9. n) Philoſoph, D. L. 7, 7, n. 8. S. die 
VPhiloſophen dieſes Namens unten. o) Maler (01.93), 
Plut. glor. Ath. 2, Plin. 35, 9, Schol. UI. 10, 265. p) 
Andere: einer, gegen den Lyfias eine Rebe fehrieb, Harp. 
..noonrunte, — ©. des Thraſyllos, über deſſen Erb⸗ 
ſchaft die 7. Rede des Sfäus handelt, Isae. or. 7. — ©. 
des Qupolis, Inne. 7, 19, d. — An. nasdayayög, 
Leake trav.n. 55. — Ross Dem, Att. 14. 16.74, b, d. 
2) Megarer, welcher das athenifche Bürgerrecht erhielt, 
Lys. 7,4. 18, 71.72. 112. 8) Samier, Metöte in Athen, 
gegen welchen Ifäus eine Rebe hielt, Harp. s. 70oA&uag- 
xoc, u. d., f. Saupp. fr. or. IT, p. 228. 4) Delier, Inser. 
158, 5) Kymäer, Böckh Stuatsh. xx, tab. 9. 6) Kys 
sitener, atbenifcher Truppenführer, Plat. Ion 541, c, 
Ael.v.h. 14, 5, Paus. 1, 29, 10.— Schriftſtellet, D.L. 
9,7,0.6.— Bater u. Sohn, 1590.— 1780. 8655. 8660. 
86865. — Ross Inser. ined. II, n. 145. 7) Böotier, Pol. 
24,12.) Thebaner, Inscr.858, Keil Inser. boeot. LXI, 
1.15. b) Lebadeer, 1575. c) Goroneer, 1542, Keil Inser. 
boeot. LIV, h. d) Orchomenier, ebend. 11, 9. 8) Troͤje⸗ 
nier, Paus. 10, 9, 10. 9) Sicilier, Plut. Caes. 49. 10) 
Tyrann von Eaffandrea, Pol. 7, 7, D. Sic. 22, 10, Ael. 
n.an.5, 15. v.h. 14,41, Paus. 4, 5, 4, Plut. c. princ. 
esse pbilos. 3, ser. num. vind. 10. 11, Polysen. 4, 18, 
6, Chrys. or. 2, p. 85, Themist. or. 7, p. 90. 11) Ams 

"Arollopavns 

phipolitaner, Befehlshaber von Babylon, Plut. Alex. 
78, App. b. civ. 2, 162, D. Sic. 17, 64, Arr. An. 8, 16, 
4.7,18,1.2, od. von Suflana, Pol. 5, 54. 12) Mace- 
donier, Pol. 17,1. 18) Eyrenäer, Ath. 11,487, b. — 
Schol. Eur. Or. 1869. 14) auf Münzen aus Magnefla, 
Priene, Smyrna, Mion. Ir, 142. 188. 192. — Andere 
(Artadier?), ep. Antip. vIr, 890. 15) Philofophen, a) 
Stoiter, mit dem Bein. Ephillus, D.L.7,1,n. 47. 51, 
5. — Epiturcer, genannt xnrzozupavvos, D.L. 10, n. 
15,8. — ödoysatıxög, D.L. 1, 1,n 8.8, 1,n. 11.— 
Alademifer, Cic. nat. deor. 1,84. — Athener, f. oben. 
16) d Öjzwp, aus Pergamum, Strab. 18, 625, Luc. 
macr. 23. — Dah. oĩ ’AwoA\oßspeor, Anon. rhet. 
ed. Speng. p. 481. 441. 442, u. 7 ’Anodlodeigssog 
algesıs, Strab. 13, 625, Quint. Inst. 3, 8. — Ueber das 
Patron. ’Ar f. Ahrens Dial. ıı, 215. 17) 
Aut, 7o0@#Asos, Ath. 15, 675, e. 688, e.— Lemnier, 
negi yenpylas, Arist. polit. 1,4,4.— negi Ingles, 
Schol. Nic. ther. 715; vgl. Ael.n. an. 8,7. 18) d des9- 
untexög. Ath. 10,418, f. 19) Geſchichtſchr. a) aus Artes 
mita in Affyrien, nach 140 n. Ehr., Strab. 11, 509-5286. 
15, 685, Ath. 15, 682, c. b) Erythrãer, Lactant. inst. 
1, 6.— Bgl. Schol. Ap. Rh. 2,159. 20) Dichter, a) 
Athener, f. oben. b) Tragifer aus Tarfus, Suid., Apost. 
15, 95, u. c) Komiler aus Bela in Sicilien, Suid., Ath. 
14, 664, a, d., u. aus Karyſtos in Eubda, Ath. 8, 125, a, 
8., Apost. 8, 60,2. 18, 11,a. ©. Mein. I, p. 459. 462. 
21) Erzgießer, Plin. 84, 8, 19. — Arditeet aus Das 
mascus, D. Case. 69, 4. — Andere, f. Heyne zu Apolid. 
t. 1, p. 456. 

’A m. (ähnl. Gottſchald), 1) Apollo⸗ 
niate, V. des Diogenes Apollon., D. L. 9, 9. 2) ein Ge⸗ 
fehichtfchreiber, Plut. Lyc. 81. 

"AwoAkoxpärns, ovs, acc. 79 (Plut. Dion. 56), 
(6), (ähnt. Oswald), ©. des Dionyfius bes Süngern 
von Sicilien, Ael. v. h. 2, 41, Strab. 6, 259, Theop. b. 
Ath. 10, 485, f, Plut. Dion. 87. — ein Auberer?, Plut. 
ser. num. vind. 16. — Buid. 

"AwoAXovlöns, m. d. i. "Anrollonidns, auf einer 
ſmyrnäiſchen Münze, Mion. S. vı, 818. 

’AmwoAAöyıos, m. für’Arroldwvsog, anf einer fmyr- 
näifchen Münze, Mion. ııı, 129. 

’Amollopävea, f. (ähnl. Osberta), Frauenn., 
Cod. 2,4.10. K. 

’AwoA\obävns, ovs, ion. (Her. 6, 26) 805, acc. 
(Ath. 6, 251,d, App. b. civ. 6, 105) ob. nv (D. Cass. 
48,48, Arr. An. 6,27, 1, App. b. civ. 5,84), (6), (äfn. 
Dsbert), 1) Abydener, Her.a.a.D. 2) Kyjikener, 
Xen. Hell. 4, 1. 29, Plut. Ages. 12. 8) Artadier, Paus. 
2,26, 7. 4) Athener, a) Genoſſe des Kineflas, Lys. b. 
Ath. 12, 551, f. — zur Zeit des Demoithenes, Dem. 
19, 168. — Dem. 59, 10. — Dichter der alten Komö⸗ 
bie, Suid., Ath. 8, 114, f. 11, 467, f, Harp. s. ddsApt. 
Gew, f. Mein. 1, 266, f., fr. 11, p. 879, f.— Tragöbe, 
Lucill. ep. xtı, 189, vgl. Philod. 23 (xı, 86), Lucill. 
ep. 18(x1,75), —ebend.x1,217. — aus Alopele, Meier 
ind. schol. inser. n. 10. — Prieſter des Ares, Acharner, 
Ross Dem. Att.58.— 178. 5) Kypariſſier, Olympionife, 
O1. 177, Phleg. Trall. fr. 12, (Phot. bibl. cod. 97). 
6) Pydnäer, Dem. 19,194—195, Schol. Aeschin. 2, 
156. 7) Xeibarzt Antiochus d. Gr., Pol. 5. 56.58. 8) 
Schmeichler des Antigonus Epitropus, Phylarch. b. 
Ath.6,251,d. 9) ſtoiſcher Philoſoph aus Nafibis, St B. 
s. Aytiöyssa, Ath. 7, 281,d, D.L. 7, 1,0. 54. 70. 
10) Stantmatifer, Plut. qu. symp. 5, 10, 3 Berfon 
bes Geſprächt. 11) Satrap ber Driten, Arr. An. 6,27,1, 
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ob. Sedrofier, Arr. Ind. 28, 5. 12) Breigelaffener bes 
Errtus Bompejus, D. Casn. 48, 47. 48. 49, 10, App. 
b.eiv. 5,84. 105. 18) oft auf fmyrnäifchen Münzen, 
Nion. 8. vı, 808 ff., u. foift aud) ım, 197. 8. vı, 807 
zu leſen. Bgl. noch Inser. 8140. 8. 3141. (Lob. paral. 
p.49 betont ’Awro ) ©. Anodlupavns. 

"AroA\tev, tas hebr. ABaddasv, ähnl. Dukher, 
Engel des Abgrunds, N. T. apocal. 9, 11. 
"AroA\8, Halbgott u. K. der Aegypter (1. Dyn.), 

Meneth 6. Sync. 18,c (88, 15 ed. D.). 
| ’"Arö\ley, (&, aber ep. in den vierfilbigen Cafſ. auch 
8, doch nur in der Arfis), wwos, acc. wre, aber in der 
et. Brofa durchgängig AncAdw, mit Ausnahme von 
Pat. legg. 1, 624, a, ebenfo meiß in der att. Poefie, doch 
Soph. Trach. 209 ’4roilore. Die Spätern meift oder 
ſtets uyee, wie 9.8. Pol., Paus., D. L., Plut. (der nur 
Pyth.or.12’4nr0240 hat), Ath., od. abwechſelnd wre u. 
u, 3. B. D. Sic., Luc., Strab., Themist., Ismbl., Ael., 
Heliod., voc. "AsroAXoy, auch äol., 3. B. Ale. 1, f. Ahr. 
Dial 1, 114, n. 5, (6), (etymologifche Deuteleien f. 
Plat. Crat. 415, d, Plut. fr. de Daedal. Plat. 5, Anon. 
v.Plat.), 1) ©. des Zeus u. der Leda, nach einem gemiffen 
Arist. b. Clem. protr. p. 8 auch Sohn des Hephäftos u. 
ter Athene, od. des Korybas, od. des Silen. Ueber den 
ägyptiichen vgl. Her. 2, 144, D. Sie. 1, 18. 17. 18, 
über den ſcythiſchen Her. 4, 59, Gott des Lichtes u. ber 
Eonne, während Helios Bott der Sonne in ihrer tägs 
lichen und jährlichen Exfcheinung iR, ferner Todesgott 
u. Abwehrer des Uebels, Helfer, Arzt, Gott der Weiffas 
gung, der Muſit u. Dichttunſt, IL 1,14. 43, 8., Flgde. 
Dan ſchwor bei ihm ud —AndAdore ſchon IL. 1, 86, 
u. fo (vai) sad Toy ’ArdAlo, Xen. Symp. 4, 27, Ar. 
Ach, 69. Pax 16, vgl. mit Dem. 60, 18. 82, 9, Ael. ep. 
rast, 5, od. #7) Toy _AnsöAAw, Acschin. 1, 81, vgl. mit 
lsae. 6, 61, Dem. 9, 65. 21, 198, Aeschin. 1, 88. 108, 
n. als Ausruf & “ArroAdor, Luc. d. mort. 20,8, od. 
Anolloy, Luc. Iup. tr. 1. Eben fo diente fein Name 
uiöt felten zur Barole, Plut. Brut.24. Arat.7.— Spriche 
wörtli war TS 001’ Andrdov Exıdcpsasy d. h. geweiſ⸗ 
fagt, Plat. prov. 7, Zenob. 6, 14, ob. tiasv d’Andilwr 
xxıdagızev, Macar. 8, 87, Seine Statue heißt nicht 
felten gleichfalls d ’AndiAmv, Plat. ep. 18, 861, a, 
Pol. 17, 16, App. Illyr. 80, Plut. Tit. 1, Luc. Syr. des 
88, Paus. 1, 2, 5, d., tab. (6) yadxoös’Ar., Paus. 1, 24, 
8.2,2,8.9, 80, 1, d., u. Ivavılov 'AnöAkwvos, Pol. 7, 
9 od.nAnatoy too ‘An., Paus. 7,27, 4, ja ſelbſt fein 
ganzes Heiligthum, z. B. Paus. 8, 10,8, wo b. Her. 6, 
67, Dem. 57,54 u.9. &s’Andiiwvog fteht, vgl. Plut. 
Kyll, 82.— Eben fo hieß der prächtige Speifefaal bes 
Lucullus 6 Andi, Plut. Luc. 41. 2) Wie man 
Ehren halber den Pythagoras Anoilar ("Wrreoßd- 
806) nannte, Arist. b. Ael.v.h. 2,26, D.L. 8, 1,n. 
9, Iambl. v. Pyth. 6. 19.28, fo wurde das Wort fpäter 
auch zum Eigenn. eines Mannes, Inser. 189. €. 
Zug, Day, 
’Arolldyaa Ioya—zü Tod "Andidavos, Buid, 

Qu. Et.M. 774, 85 u. Lob. par. p 28. 
"AwoAAdveov, 16, Tempel des Apollen, Ath. 10, 

452, 2.b, St. B.s. "Aupwrla. ©. Anollursor. 
’Awo\\uveis, f. "Anoddavssis. 
’Aro\\wvta, ion.sn (Her.4,90,8), (5), T) oft vortom« 

mender Etättename, ähnl. etwa Gottein d. i. Gottheim, 
1) &t. in Thracien, Golonie der Milefier am Bontus, j. 
Eijeboli, Her. 4, 90, d., Scyl. 66, Soymn. 489, 8., Ath. 
8,884, e, Ael. v.h. 8, 17, Ptol. 8, 11,4, 8., 9. 2) Infel 
im Bontus, an ber Küfte von Bithynien, j. Kirpeh, [Arr.] 
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per. 18, 1.14, 5, Plin. 6,18,%. 8) St. auf Chaleidice 
in Macedonien (Thracien), Xen. Hell. 5, 2, 11, 6., 
Dem. 7, 28.9, 26,9. Andere in Mygdonien (Macedo⸗ 
nien) fübl. vom See Bolbe, j. Polina, Strab. 7, 380. fr. 
21, 881. fr. 88, d., Arr. An. 1, 12, 7,St.B. 4) ©t. in 

Illyrien (Neuepirus), unmweit der Aousmündung in das 
ionifche Meer, eine korinthiſch⸗korcyräiſche Aufledlung, j. 
2olina, Her. 9, 92, 8., Thuc. 1, 26, Flgde. 5) Et. in 
BHotis, = Rypariffos, w. f., St. B 6) St. auf der Infel 
Siphnos, St. B. 7) eine der Echinaden, St. B. 8) St. 
an ter Norblüfte von Kreta, D. Sic. 80, 17, Ptol. 8, 
17, 6. — cine andere, = Elcutherna, St. B., vgl. Anon. 
st. mar. m. 828. 9) St. im innern Sicilien, D. Sic. 16, 
78.20, 56, St.B. 10) Gaftell der ozoliſchen Lokrer bei 
Naupaktus, Liv. 28. 8. 11) St. in Myfien, in ber Lands 
ſchaft Teuthrania, Xen. An. 7,8, 15, St. B., Münzen 
bei Sest. elass. gen. p. 80. 12) St. an der Bränze von 
Myſien u. Lydien, zwiſchen Pergamum u. Sarkes, 
Strab. 18, 625, St.B. 18) St. in Lydien nach Thyateira 
u. Ephefus zu, St.B. 14) ©t. in Bithynien (Syrien, 
Myfien) am Rhyndakus, j. Abülliont, Strab. 12, 575, 
Plut. Lue 11, Ptol. 5, 2, 14, St.B. 15) St.in Karien, 
noös ’AiBavıß, Ptol. 5, 2,19, Münzen bii Sest. olass. 
gen. p. 72. 16) Stadt in Pifidien, auch Morbion ges 
nannt, j. Oluburlu, Ath. 8, 81, a, Ptol. 5, 4, 11, St. B. 
— St. in VPhrygien, St.B. 17) Et. in Affyrien in der 
Rantfchaft Apolloniatis, Pol. 5, 52, Ptol. 6, 1, 6, St.B. 
— &t. zwifchen Babylon u. Sufa, St. B. 18) Infelftatt 
in Lycien, St.B., Müngen b. Sest. class.gen p.92. 19) 
St. in Palaſtina zwiſchen Eäfarea u. Ioppe, j. Arfuf, 
Ios. arch. 18, 15, 4. b. Ind. 1,8,5, App. Syr.57, Ptol.5, 
16, 2,8t.B. 20) St. in Edlefyrien, St. B. — in Mefos 
potamien, St. B. 21) Et. in Syrien unweit Apamea, 
Strab. 16, 752, St. B. 22) Et. in Troas, Plin. 5, 82. 
28) Et. in Eyrenaifa, Hafen von Cyrene, j. Ruinen von 
Suſa, Arist. de vent., Strab. 17, 837 u. ff., Ptol. 4, 4, 
5. 8, 15, 6, Anon. st. mar. m. 52, Schol. Pind. P. 4, 
26, St. B., Inser. 8651. — Et. in Libyen, St. B. 24) St. 
in Aegypten, St. B., f. "AmöAramwog ödıs. II) Srauens 
name, Inser. 892. 1207, 8. 

’Aro\\dvıa, za, Seſt bes Apoll, Schol. Ar. Nub. 
186. — 

"Arollundöns, os, m äͤhnl. Sottfchling, 1) 
Tyrann der Agyrinäer in Sicilien, D. Sic. 16, 82. 2) 
Diener bes Plato, D. L. 8, n. 30 (8.42). 

"ArwoA\uviaxds, 7, or, Adj. dem Apollo zugehörig, 
Anon. v. Piat. p. 6 ed. Westerm. Par. 1850, Procl. 
comm. in Plat. Alcib. 1. — 05 ’An—xoi, Berehrer ob. 
Anbänger des Apollon, Phil. leg. ad Cajum 14. 

’Ao) m. ähnl. Gotzel, Mannsname, 

’Arodovıdeng 

Inser. 2792. 
’Aro\lavıds, ddos, f. = 'Anollaria, 1) Adi. 

"An. Auıvn, Suid., Bein. von Theben, Ö ’noAdwrsds, 
Pinod. P. 1,6. 2) Srauenn,, a) Mutter des Attalus, Suid. 
b) Gattin des Attalus, Pol. 28, 18 (Suid.). 8) Etadt, 
a) = Kppariffus, St. B.s. Kundgsaoog, Schol. Il. 2, 
619. b) ="Anoldwrfa in Syrenaica, Anon, st. mar. 
m. 52. 53.57. c)="Anollovla bei Apamea, Strab. 
12, 569. 576. d) = ’Anoddwria im Pontus, Arist. 
01. 5, 2,11. e) = Trögen, St. B.s. Toosliv. I) = 
Anowrba auf Kreta (Eleuthera), Anon. st. mar. m. 
827, 

"ArolAenärns, pl. ätas (Ael.v.b. 18, 16 -dtas), 
ion. (Her. 9, 92) "Anodlwnınens, -ntew, Ew. von 
Apollonia u. zwar a) von dem auf Chalcidice, Xen. Hell. 
5,2,18. b) von bem am Pontus, Her. a. a. D. c) von 



110 ’ATOMUVLETLS 

de in Illyrien, Pol. 2, 9, 3., D. Sic. 19, 70, 8., Plut. 
Brut. 26, 5., Paus. 5, 22,8, App. b. civ. 2, 54, D.Cass. 
fr. 42, A. d) von dem auf Kreta, D. Sic. 80, 17.— 
(Eleuthera), D. L. 6, 2,18. 9, 8,0. 1. e) auf Sicilien, 
D. Sic. 19, 72. — Inser. 3969, 9. Fem. bayu: 

’Awollamärs, dos, (Ptol. 6, 1,2 -dtsc), aoc. 
ärıy (Pol. 5, 44, 8.), 1) Einwohnerin von Apollonia, 
St.B. 2) eine Phyle in Tegea, Paus. 8,58,6. 3) ein See 
in Myfien, Strab. 12, 575. 4) Landſchaft Babyloniens, 
früher Sittafene, Arist. mir. ausc. 84, Pol. 5, 52, 
Strab. 11, 624. 15, 782. 16, 786, Ptol.a.a. D., Isid. 

. mans. Parth. 2, wit hinzugefügt. Xoge, Pol. 
8,43. 44. 61. 
Aro , äol. u. dor. Bas, acc. ar, fo auf 

meffenifchen u. rhodifchen Münzen, Mion. 11, 209. III, 
420, u.b. Pol. 28, 8.11. 12 ein Sicyonier, der ebend. 
28, 6 -Id'ns heißt, gen. ov, dol. wo (Inser. 1518. 1614), 
voc. idn, Plut. Cat. min. 66. de fac. lun. 9, (6), ähnl. 
Gottmann, 1) Lacedämonier, Pol.25,8. 2) Tanagräer, 
Inser. 903. 8) Olympionike aus Tegea, D. Sic. 20, 87. 
4) Arkadier, Inser. 1618. 1514. 5) Delphier, Pind. fr. 
204. 6) Sicyonier, Pol. 28, 8, d., ſ. oben. 7) Chier, 
Arr. An. 8, 2, 5.7. 8) (Salifarnaffier), Dem. 85, 88. 
9) Mptilenäer, Dem. 40, 86. 10) Diynthier, Dem. 9, 
66. 66. 69, 91. 11) Kardianer, Dem. 7, 39. 28, 188. 
12) &ydier, Xen. An. 8, 1,26, D.L. 2,6, n.6. 18) Klas 
jomenier, Pol. 28, 16, u. fo auf Münzen aus Klagomene 
u. Ephefus, Mion. 67. 86. 14) Gyprier, Arzt, Galen. 
method. med. p. 48. 15) Nicäer, Schriftfteller, D. L. 9, 
12, 1, Ammon. dif. verb. s. pie» u. d, Harp. s. 
"Ioy, Apost. 8, 9b, St.B. s. Nixasa u. Tigıva. — 
Geograph, Schol Ap. Rh. 2, 964, 8., Strab. 6, 809, 8. 
16) Smyrnäer (2), Dichter, Anth. Plon. 4, 235, B., f. 
lac. Anth. xııı, p. 854. — Tragifer, Stob. flor. 67, 6, 
Clem. Alex. paedag. 8, 12. 17) Andere, Truppen» 
führer des Caffander, D. Sic. 19, 68. — des Eumenes, 
ebend. 18, 40. — ein Freund des Demetrius, Plut. 
Demetr. 50 — ein Stoifer, Piut. Cat. min. 65. u. ff. — 
6 Taxtıxög, Berfon des Gefprächs, Plut. qu, symp.8,4, 
1. — Mathematiker, Perfon des Geſpraͤchs, Plut. de 
fao. tun.8.9.— Horapion, Theoph. ad Autolyo. 2, 6,9. 
ſArist. soph. el. 88. — ein berühmter Steinfchneider, 

n. 87, 1,4. i 
’Awo\\evuis, u. b. Ross Dem. Att. 6 ’AroAAo- 

veis ’Arıad., ähnl. Bottein, attifcher Demos ber attas 
lifchen Phyle, nach der Mutter bes Attalus, Ayollonia, 
benannt, St.B., Phavor., Hesych., Inser. 276. (Philhiſt. 
Heft 6—7. K) 

’AwoAkuvupeiras, Ew. ber lydiſchen Stadt "47204- 
Amos Koör, auf Münzen, f. Eckbel d. numm. T. rıı, 
93, vgl. Lob. path. p. 376. ©. ’Anoldorla u. ’Anoi- 
Awvog Isobdr. 

’AroAlovixerns, m. ähnl. Gotthold d. h. ſich an 
Gott (Apollo) Haltend, 1) aus Magnefia, Inser. 8187. 
2) Naxier, 2416, nach Keils Con). Anal, Epigr. p. 
248. 

"AwoAAdyov, Tö, 1) Tempel bes Apollo a) bei Nau⸗ 
yaltos, Thuc. 1,91. b) zu Groton, Arist. mir, mund. 
107. c) in Earthago, App. Lib. 188. d) auf dem Pala⸗ 
tium zu Rom, D. Cass. 58, 1.58, 9.— Abwechſelnd mit 
To zo ’Anollwvog Ispov, Plut. Arat. 40. Vergl. 
Heliod. 8, 18, Suid. 2) (ähnl. ®ottesberg), Vorge⸗ 
birge bei Utifa in Xibyen, Strah. 17, 882. — Em. 
’A ‚St. B. 8) ®rauenn., Inscer. 1828. 

’AwoAAdvios, ähnl. Afig, Aßmann, T) Adj. sog, 
da (ion. In), sov, Anoikwrla varn, von ber Ebene 

’AtoidWvnos 

gu Delphi, Pind. P. 6,9, — xcon, von ber Gegend bei 
Apollonia in Neuepirus, Her. 9, 98, wo Stein in Vind. 
Herod. spec. ©. 15 ‘Anollawsijtsg vermutbet. Mol. 
noch Pind. P. 6,29.121. IT) Monaten. in Elis (d. b- 
Monat der olympifchen Spiele in der Sommerfennen- 
wende), Schol. Pind. 01.8, 85. Dal. Boeckh C. I. 1, p- 
814. ©. Aneilniog. IL) Eigenn., 1) Athener, 8) Achar⸗ 
ner, welder uegi dagzor gefchrichen, Ath. 5, 191, 1, 
Schol. Ar. Nub. 408, Harp. s. Zölavog u. d. b) Ke- 
phifler, Meier ind. schol. 1851. n. 43. ec) Kytherrier, 
ebend. n. 48. d) Kifynner, Ross Dam. Att. 6, 8. e) 
Rhetor, Philostr. v. soph. 2, 20, Eudoe. f) ein Erz⸗ 
gießer, Mus. Herculan. Vol, 1, tab. 45. 2) Böotier, 
1570, b, 6. 8) Rlagomenier, Pol. 28, 16. 4) Rhobier, 
alerandrinifcher Dichter u. Verfafl. der Argonautila u. a. 
Schriften, Paus. 2, 12, 6, Strab. 14,655, Ath. 7, 283,d, 

8., Longin. de subl. 88, Apd. 1, 9, 21, 9. 5) Erythräer, 
Arzt, genannt d Mög, Strab. 14, 645. 6) aus Gitium, 
Arit, Strab. 14, 688. 7) andere Aerzte, Heropbilier, 
Plut. qu. nat. 8, Ath. 15, 688, e. — aus Bergamum, 
Varro r. r. 1, 1, 8 u. ſ. w. 8) aus Alesandrie, Peripates 
titer, Plut. frat. am. 16. non poase suav. viv. sec. Epic. 
11, u. viell. fr. 68. — andere Alerantriner, a) mit dem 
Bein. “Parrns, Olympionife, Paus. 5,21,12.b) Gram⸗ 
matifer, mit bem Bein. 6 dvoxodes, Suid., ſchrieb 
nepi ouvtdfswg u. a. o) Alerandriner u. Örammatifer, 
©. des Archebios, Suid., Et. M. 605. — ©. tes Sotades, 
Hegesand. b. Ath. 14, 620, ſ. — ©. des Gharis, Schol. 
IL 8, 448. — des Theon, Schol. 11. 20, 234. — Andere, 
Schol. Pind. P. 2, Anf., Et. M. s. xwpös u. d., — ö 
Teyvıxög, St. B.a. NeNoc, JovAa nölsg, d. 9) von 
Soli, Lehrer des Demetrius Aspendius, D. L. 5,5, n. 11. 
— B. des Ehryfippus aus Soli od. Tarfos, Alex. Polyh. 
b.D.L.7,7,n.1. 10) von Tyrus, Philofoph, Strab. 
17,767, D.L.7,1,n. 2, 8., Porph. v. Pyth. 2,8. 11) 
aus Gyrene, Dialectiter mit dem Bein. 6 Koövog, Strab. 
14, 658.17, 888, D. L. 2, 10,7. 12) aus Nyſa, Stoifer, 
Strab. 14, 6650. 18) aus Tyana in Cappadocien, pytha⸗ 
goreifcher Philofoph u. Wunverthäter, Luc. Alex. 5. 
Demon. 81, D. Cass. 67, 18. 77, 18, Porph. abst. 8, 8, 
A. 14) aus Alabanda in Karien, Rhetor, 6 undaxög 
enannt, Strab. 14, 666 — 661. 15) An. d Möller, 
betor, Ciceros Freund, Lehrer in Rhodus, Ios. c. Ap. 

2, 14, Phoebamm. fig. ed. Speng. v. III, p. 44, auch 6 
Mölov’An., 10s.c.Ap.2, 86, od.’ An. 6 toõ MöAmwog, 
Plut. Caes. 8. Cic. 4. 16) aus Naufratis, Sophift u. 
Rhetor, Philostr. v. soph. 2,19, Eudoc. 17) aus Myn⸗ 
dos in Karien. d ygauuatszög, St. B. s. Murdog. 18) 
aus Aphrodifias in Gilicien, Gefchichtfhreiber, Suid., 
St. B.s. Antoũc, õ., f. Müll. hist. fr. Iv,p. 310. 19) 
aus Ascalon, Geſchichtſchreiber, St. B. 8. Aoxadar. 
20) Aspendier, ©. eines Apollonius, Dichter, Böckh 
Staatsh. xx, tab. 9. 21) aus Perga, Mathematiker, 
Leont, ep. ıx, 578. 22) aus Tralles, Bildhauer, Plin. 
86, 5, 4.— ein Steinfchneider, Bracei T. 1, p. 25.— ans 
dere Künftler, Viscont Mus. Pio Clem. III, xLIx, 66. 
— Monum. Mettian. 111, 121. 23) ein Aegyptier, D. 
Cass. 59, 29. 24) Nitomedier, D. Cass. 71, 35. 25) 
Zube, ©. Aleranters, Ios. 14, 10, 22. — An. dog, 
Befehlshaber in Gölefyrien, Ios. 13, 4, 8. — Statthalter 
von Samaria, Ios. 12, 5, 5, vgl. mit los. Mecoab. 4. 
26) Heerführer in Zenodotia, Plut. Crass. 17.— Stutte 
balter von Libyen, Arr. An. 8, 5, 4. — Schmeichler des 
Antiohus Grypus, Ath. 6, 246, d. — Freund bes Se⸗ 
Teucus, Pol. 81, 21. —- des Demetrius, Pol. 31,19. 21. 
— Öefandter au Attalus, Prisc. Pan. fr. 18 (hist. fr. ed. 
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Muller ıv, 99. — einer, dem Plutarch feine Ehrift de 
eonsolat. widmet, Piut. cons. 1. 27) Antiochier, Inser. 
1884. 28) Smyrnäer, Inser. 1590. 8141-8297, 8. 29) 
Kyjiler, Inser.8665.8665. 30) Milefier, Ross Dem.Att. 
12. 81) oft auf Münzen aus Athen, Siphnus, Abybos, 
Klazomene. Smyrna u. a., Mion. I, 128. 826. 899. LIT, 
64.198. 1v,95. Beſ. Fem. dazu: 

"AroAkwvls, (dog, f. 1) eigtl. T. des Apollo, fo z. B. 
eine Muſe, Tzetz. zu Hes.O.p.25. 2) argiviſche ze0@7- 
1; des Lyleion, Phat. Pyrrh. 81. 8) Frau bes Attalus aus 
Ayııfus, M. des Königs Eumenes, Strab. 18, 624 u.ff., 
Put, frat. am. 5, mit einem Tempel zu Kyzikus, Anth. 
8, Heberfchr. 4) nach ihr benannte Statt an der Gränze 
von Myfien n Lydien zwifchen Bergamum u. Sardes, j. 
Balamonte, Strab. 18, 625, Münzen bei Sest. class. 
m p-106. S. ’Anorrwrie. 5) eine Phyle, Inser. 

’AroAAovioxos, m. Kleines Bild des Apollon bei 
ten Racedämoniern, Ath. 14, 686, f. 
"AwoA\svößoros, m.=’Ano)A0doros, Mannen. 

auf ergthräifchen Münzen, Mion. S. vı, 215. 219. 
—“ Ercœtovynoos, w. ſ., Strab. 

„618. 

"Arö\\avos 1) &xgov, ahnl. Godeo ber g, a) Vor- 
gebirge nördl. von Utica, j. Gap Zibib, Ptol. 4, 8,6. ©. 
Anokiuvior. db) Vorgebirge in Mauritania Gäfar., 
j. Cap Moſtagan, Ptol. 4,2, 4. 2) avicah, in Rarien, 
Damase. v. Isid. 117. 8) Ispov, a) St. in &ydien, zwi⸗ 
fhen Bergamum u. Sartes. Ew. ’AmoAAwvupeiras, 
Münze b. Barthelemy Manuel de Numismatique p. 
253.(K.) ©. "Anodlwrla u. "Anollwreegeites. b) 
Ott zwifchen Thabraca u. Hippo Diarrhptus in Africa 
propria, Ptol. 4, 8,6. 4) xprnwn, eine reiche, ſchoͤne 
Quelle bei Cyrene, Her. 4, 158. 5) vi,oos, in Libyen, 
&w. ’Aro tens, St.B. 6) möAss, u. jwar a) 
eyaan, (auch Apollonia), Hauptftadt eines nad ihr 
annten Nomos (auf Münzen ’AmwoAAovoroAlrne) 

am weftl. Ufer des Nils, j. Edfu, Piut. Is. et Os. 50, 
Strab. 17, 816. 817, Ptol. 4, 5, 70. Ew. (of) ’AwoX- 

Atrar, Ael n.an. 10,21. b) zuxed, St. im 
Romos Coptites, am öftl. Nilufer, j. Ruß, Agetharch. 
de mar. rubr. 28, Ptol. 4, 5, 78, Ap. b. St. B. c) &t. im 
Nomos Hypſeliotes in Thebais, j. Abutig. Em. oͤ 
’AroA\uvorroAirne, St. B. 
’AroA\svorpakis, ei, Schol. I1. 28, 291. 
’AroA\ss, gen. (N. T. Cor. 1,16, 12, nad} Suid. 

8), acc. ᷣ (act. apost. 19, 1), m. em Iude aus Ale⸗ 
sandrien, N. T. act. apost. 18, 24, 8., Buid. 
Aro „ovcç, m. = ’AnoMlopdrns, 1) 

Barier, Thierſch par. Inſchr. n. 25. 2) Name auf einer 
phrygiſchen Dünge, Mion. ıv, 227. 

"Aro\dyov, 7, Hanbelsplag am Euphrat bei Basra, 
j. Obollah, An. (Arr.) per. mar. rubr. 85. 
’Amöuwos, Sliegenwehrer, Bein. bes Zeus bei 

den Gleern, Paus. 5, 14, 1. s 
"Aropdvaos, m. (wohl ’ArroAAuvsog), Name auf 

einer phrygifchen Münze, Mion. ıv, 227. 
"Arbyıos, ſ. Ancvioc. 
’Aröbyora, f. Verzweiflungsſtück, Name einet 

Derrets der Phokeer, Plut. mul. virt. 2. 
Aroris, m. ägyptifcher Gott, Bruder tes Helios, 

Plut. Is, et Os. 86. ©. "Anwgpss. 
’A: f. Mangel, perfonifijirt als Göttin von 

den Andriern, Piut. Them. 21. 
— or, Küſtenort in Perſis, Arr. Ind. 
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 "Awooröluos, m. Bothmann, fpäterer Name, 
4. B. Michael Ap., Veranflalter einer Sprichwoͤrter⸗ 
famminng im 15. Sahrh. ed. Leutsch 1851. 
— % Bein. der Aphrodite, Paus. 9, 16, 

8, f. Lex. 
’Aroropäg, f. Spiekig (ſ. Hesych.), Schiffsname, 

Att. Seew. ıv,b. 12 u. 8. 
s ’Aroropiras, Bolt im nödrdl. Marmarila, Ptol. 4, 

21. 
’Arorpbmwauos, f. Lex. 
"Arorpswos, m. delphiſcher Monat, Inser. 1709, 

richtiger Hoirgönsos. 
Axrobdios, m. Römer (Andere Sextus Pacuvius), 

D. Cass. 58, 20. 
’AwovXdeos, m. Apulejus, Mdpxog’Ar. (cons.784), 

D.Cass. 54, 7 u. ohne M. ebeud.80, Zifros An. (cons. 
725), D. Cass. bi, 20. — Nepos (cons. 767), ebend. 
66, 29, Aeuxsog ’An., Pol. 82, 26, Plut. Camill. 12, 
An. Zetoprivog, App.b. civ. 1,28. — M. OdAmios 
Anevk Eögvxäijs, Inser. 8882. — Andere, App. Iber. 
8 u. ö. 
’ArovXla, f. Apulia in Unteritalien, Strab. 6, 277. 

283, Plut. Mareell. 24, App. b. eiv. 2, 2, D. Case. 42, 
25. Ew. "ArovAoı, Strab. 5,242. 6,288 u. ff., D. Case. 
fr. 2, 8, Ptol. 8, 1,16. 72. 78. Adj. "AmwouXos, ov, 
Strab. 5, 242. 6, 285. 

"Aroviov, n. röm. Colonie in Dacien, j. Garlöburg 
in Siebenbürgen, Ptol. 8, 8, 8. 

’Amodorrios, (6), Apustius, D. Cass. fr. 58, 4, ITö- 
nAsos ’An., Pol. 32,1. 

“"Arra, Ort im glüdlichen Arabien, Ptol. 6, 7, 

"Arreog 

34. 
’Arrairaı, of, Bolt am Bontus, Strab. 12, 548. 
“Arm, f. Srauenn., Inser. 8827 b. K., viell. An pæ, 

ſ. Suid.s. "Anpe, alfo etwa Traute. 
"Armla, 1) Ann. ddos, Suid., 0b. % "Ania ddög, 

D. Sic. 20, 86, D. Cass. 40, 48, and) ddös A "Annie, 
Plut. Caes. 5, auch blof 9 "Annie, Strab. 5, 287. 288, 
gew.n ddös 7 (xedovusrn) "Anrle, die von Appius 
Slaudius Gäcus gebaute große füdliche Hauptftraße von 
Rom bis Capua, Strab. 5, 288— 249, App.b.civ. 1,69. 
3) Srauenn., Ann la Avyvta’Pnyılka, Etephani Reifen 
buch die Gebirge des nörblichen Griechenlands Tab. 11, 
n. 1. ' 

’Ammavös, m. ber bekannte Geſchichtſchrelber aus 
Alerandrien im 2. Jahrh. n. Ehr., Suid., St. B. s. 
Actanaieı, Kioraf, Jdlusov. — Schol. Dem. 18, 
192. . 
"Amos, (6), ber röm. Name Appius, 1) bef. dem 

ftolgen patriciſchen Gefchledhte der Elaudier eigen, dab. 
(of)"Anrısos, Plut. Aem. Paul. 88, bef."Arrnsog Kinv- 
dsos Zaßivog, D. Hal. 5, 66. 6, 28, body auch Tixiog 
"Annıos ZiAavöc, D. Cass. 60, 14, außer Meagxos 
"Ann. Plut. Cic. 26, Mdgıoc "Ann., D. Sic. 14, 82, 
u. Anntioç 'Eedwvsos, D. Hal. 10, 14, ob. "Annıog 
Ki«üaog, Plut. Popl. 21, gew. Anniocç Kicudıog, D. 
Hal. 6, 30, 87, ö., Plut. Tib. Gracch. 4, dod) Hat Plut. 
meiſt Kiaddıos "Annsog, Plut. Pyrrh. 18. Syll. 29. 
Tib. Gracch. 9. 18. an seni sit ger. 21. ®isw. find auch 
"Annog u. Kiaudsog od. Kiudsos durch ein wer, 
uiv odv, dE getrennt, D. Hal. 10, 56. 61, Plut. Cor. 
19. Luc. 21. epophth. reg. Scip. min. 9. Noch 
öfter fteht "Arrzsog allein, D. Hal. 9, 44, d., Plut. Popl. 
7, d., U. 2) "Anno Mopog, daß lat. forum Appii, 
Stadt in Italien an der via Appia, 43 röm. Meilen von 
Rom, Suid., N. T. act. apost. 28, 15. 
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(f. Anecd. Bar. p. 419, b. Lob. paral. 1, 182, n. 80), 
— Cram. II, 98, 10, Bekk. 1894, f. Lob. paral. 
173, n. 21. 
Aro m. ähnl. Gottſchick, 1) Athener, 

MCtæoc, Inser. 897. 2) Flötenfpieler aus Kreſſa in Bas 
phlagonien, ©. eines Apollodotos, Inser. 1584. 8) Dich⸗ 
ter, Plut. Epic. 11. 4) Anführer der Gazäer, Ios. 18, 
13, 8. 5) auf Münzen von Barygaza in Indien, An. 
(Arr.) per. mar. erythr. 47. — aus Erythrä u. Snuyrna, 
Mion. 111, 129. S. v1, 215. 802. 6) ein Steinfchneiber, 
Bracci T. 1, tab. 28.24. ©. ’Anotwradoreg. 7) Ans 
bere, Mel. 49 (XI, 41). — ep. dd. (xıt, 181). 

’AmoA\oß6pa, f. etwa *Bottsgabe, Vrauenn., 
Inser. 431. 

’Aro\\ööopos, ov, böot. w, (6), (ähni. wie Gott⸗ 
ſchick), 1) Arhener, a) Archonten: O1. 87, 8, D.Sie.12, 
48.— 01.107, 8, D.Sic. 16,46. &©.D.Hal.deDin.9. 11. 
— 01.116, 2, D. Sic. 18, 44. b) aus Phaleron, großer 
BVerehrer des Sokrates, Plat. apol. 84, a. 88, b. Protag. 
810,0. Berfon im Phädon u. Eympoflon, Xen. Mem. 
8, 11,17. apol. 28, D.L. 2,5, n. 16, Ael.v.h. 1,16, 
Plat. Cat. min. 15, Aristid. or. 46, 488, Theon. prog. 
p. 208 ed. Sp. c) Adharner, ©. des Wechslers Paſion. 
für welchen Demofthenes mehrere Reben gefchrieben ha⸗ 
ben foll, f. Rede 45.46.47.49.60.51.62.58.59 u. gegen 
ihn 86. Vgl. Aesch. 2, 165 u. Plut. Dem. 15. comp. 
Dem. et Cic. 3, Ath. 15, 578,b. &. Schäfer Demoſth. u. 
feine Seit ®d. 8, Th. 2, 180— 199. d) aus Phafelis, 
Dem. 85, 7 u. 8. e) aus Leufonoe, Dem. 50, 27. f) An. 
TMo9Ieos, V. des Olympichos u. Großvater eines 
Apoflovorus, Dem. 57, 88. g) Otryner, Meier ind. 
schol. insor. 0.10. h) Kephifier, Meier a. a. O. n. 11. — 
Phaedim. ep. (xır, 2). i) Teeyijeriog, Alt. Seew. 
xım,d,8.k)®. des Philoſophen Archelaos, Plut. placit, 
phil.1,8,12, D. L. 2,4,n.1.—®B. des Gharifles, Thuc. 
7,20. D tom. Dichter, Suid. u. viell. Ath. 1, 8, c, f. weis 
ter unten andere tom. Dichter diefes Namens. m) ©. des 
Astlepiades, Schüler des Panätius, 145 v. Chr, d 
yoruarıxög, von welchem wir noch eine Mythologie 
(Bıßiesnzn) in 8 Büchern haben, Strab.1,81,8., Ath. 
2, 65,1,8.,D.L. 8, 2,n. 1, õ., St. B. 3., Luc. macr. 22, 
Antb. app. 109, A. n) Philoſoph, D. L.7,7,n.8. S. die 
Vhiloſophen biefes Namens unten. o) Maler (01.98), 
Plut. glor. Ath. 2, Plin. 85, 9, Schol. Il. 10, 265. p) 
Andere: einer, gegen den Lyfias eine Rebe fehrieb, Harp. 
.. noonsunte, — ©. bes Thraſyllos, über deſſen Erb⸗ 
{haft die 7. Rede des Sfäus handelt, Isae. or. 7. — ©. 
bes Eupolis, Isae. 7, 19, 8. — An. naıdayaryög, 
Leake trav.n. 55, — Ross Dem. Att. 14. 16. 74, b, d. 
2) Megarer, welcher das athenifche Bürgerrecht erhielt, 
Lys. 7,4. 18, 71.72. 112. 8) Samier, Metöte in Athen, 
gegen welchen Sfäus eine Rebe hielt, Harp. s. ToAfueg- 
xoc, u. 8., |. Saupp. fr. or. IT, p. 228. 4) Delier, Inser. 
158. 5) Kymäer, Bödh Staats. xx, tab. 9. 6) Ky⸗ 
gitener, athenifcher Truppenführer, Plat. Ion 541,c, 

- Ael. v. h. 14, 5, Paus. 1, 29, 10.— Schriftſteller, D. L. 
9,7,0.6.— Bater u. Sohn, 1590. — 1780. 8655. 3660. 
8665. — Boss Inser. ined. I, n. 145. 7) ®öotier, Pol. 
24,12. 8) Thebaner, Inser.858, Keil Inscr. boeot. LXI, 
1.15. b) Lebadeer, 1575. c) Eoroneer, 1542, Keil Inser. 
boeot. LIV, b. d) Orchomenier, ebend. II, 9. 8) Trdzes 
nier, Paus. 10, 9, 10. 9) Sicilier, Plut. Caes. 49. 10) 
Tyrann von Eaffanbrea, Pol. 7,7, D. Sie. 22, 10, Ael. 
n.an. 5, 15. v.h. 14, 41, Paus. 4, 5, 4, Plut. c. princ. 
esse philos. 3. ser. num. vind. 10. 11, Polyaen. 4, 18, 
6, Chrys. or. 2, p. 85, Themist. or. 7, p. 90. 11) Ans 
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phipolitaner, Befehlshaber von Babylon, Plut. Alex. 
78, App. b. civ. 2, 152, D. Sic. 17,64, Arr. An. 8, 16. 
4.7,18,1.2, ob. von Suflana, Pol. 5, 54. 12) Mace- 
donier, Pol. 17,1. 18) Eyrenäer, Ath. 11,487,b. — 
Schol. Eur. Or. 13869. 14) auf Münzen aus Magnefia, 
Priene, Smyrna, Mion. ııı, 142. 188. 192. — Andere 
Arladier?), ep. Antip. vm, 390. 15) Pbilofophen, a) 
toiter, mit bem Bein. Ephillus, D.L. 7, 1,n. 47. 51, 

8. — Epikurcer, genannt xynorugevvog, D.L. 10, n- 
16,3. — dAoysatızöc, D.L. 1, 1,n.8.8, 1,0. 11.— 
Alademiler, Cic. nat. deor. 1,84. — Athener, f. oben. 
16) d Örjtwp, aus Pergamum, Strab. 18, 625, Luc. 
macr. 28. — Dah. ol ’AwoAAoddpnor, Anon. rhet. 
ed. Speng. p. 481. 441. 442, u. 7 ‘Anoloddigesog 
algesss, Strab. 18, 625, Quint. Inst. 8, 3. — Ueber das 
Patron. ’A: f. Ahrens Dial. ıı, 216. 17) 
Art, Heopiisıos, Ath. 15, 675, e. 688, e.— Lemnier, 
nepi yewpylas, Arist. polit. 1,4, 4.— nei Ingles, 
Schol. Nic.ther. 715; vgl. Ael. n. an. 8,7. 18) ddes9- 
untaxòg. Ath. 10,418, f. 19) Gefchichtfcht. a) aus Arte» 
mita in Affyrien, nach 140 n. Ghr., Strab. 11, 509-6525. 
15, 685, Ath. 15, 682, c. b) @rythräer, Lactant. inst. 
1,6. — ®gl. Schol. Ap. Rh. 2, 159. 20) Dichter, a) 
Athener, f. oben. b) Tragifer aus Tarfus, Suid. Apost. 
15, 95, u. c) Komiter aus Bela in Sicilien, Suid., Ath. 
14, 664, 8, d., u. aus Karyftos in Eubda, Ath. 8, 125, a, 
8., Apost. 8, 60,2. 18, 11,a. ©. Mein. ı, p. 459. 462. 
21) Exrjgießer, Plin. 84, 8, 19. — Architect aus Da⸗ 
mascus, D. Cass. 69, 4. — Andere, f. Heyne ju Apolld. 
t. 1. Pp. 456. 
A m. (ähnl. Gottſchald), 1) Apollo⸗ 

niate, V. des Diogenes Apoſlon. D. L. 9, 9. 2) ein Ge⸗ 
ſchichtſchreiber, Plut. Lyc. 81. 

’Aro mas, ovs, acc. nv (Plut. Dion. 56), 
(), (ähni. Dswald), ©. des Dionyfius bes Jüngern 
von Sicilien, Ael. v.h. 2,41, Strab. 6, 259, Theop. b. 
Ath. 10,486, f, Plut. Dion. 87. — ein Anderer?, Plut. 
ser. num. vind. 16. — Buid. 

’AmoA\ovlöns, m. d. i. Anroloridns, auf einer 
fmymäifchen Münze, Mion. S. vı, 818. 

’AroA\öyıos, m. für’Arroäluivseg, anf einer fmyrs 
näifhen Münze, Mion. ııı, 129. 

’Arollopävea, f. (ähnl. Osberta), Frauenn., 
Cod. 2,4.10. K. 
Ar vos, ovc, ion. (Her. 6, 26) 805, acc. 7 

(Ath. 6, 251,d, App. b. civ. 5, 105) od. nr» $ Cass. 
48,48, Arr. An. 6,27,1, App. b. civ. 5,84), (0), (ähnl. 
Dsbert), 1) Abydener, Her. a. a. O. 2) Kysitener, 
Xen. Hell. 4, 1. 29, Plut. Ages. 12. 8) Arfadier, Paus. 
2,26, 7. 4) Athener, a) Genoſſe des Kinefias, Lys. b. 
Ath. 12, 551, f. — zur Zeit bes Demoſthenes, Dem. 
19, 168. — Dem. 59, 10. — Dichter der alten Komö⸗ 
die, Suid., Ath. 8, 114, f. 11, 467, f, Harp. s. adsipf- 
Gew, f. Mein. 1,266, f, fr. ı1, p- 879, 1.— Tragdde, 
Lacill. ep. xT1, 189, vgl. Philod. 23 (xı, 85), Lucill. 
ep. 18(x1,75), — ebend.x1,217. — aus Alopefe, Meier 
ind. schol. inser. n. 10. — Prieſter des Ares, Acharner, 
Ross Dem. Att.58.— 178. 5) Kyparijfler, Olympionife, 
01. 177, Phleg. Trall. fr. 12, (Phot. bibl. cod. 97). 
6) Pybnäcr, Dem. 19, 194—195, Schol. Aeschin. 2, 
156. 7) Leibarzt Antiohus d. &r., Pol. 5.66.58. 8) 
Schmeichler des Antigonus Epitropus, Phylarch. b. 
Ath.6,251,d. 9) ftoifcher PHilofoph aus Naſibis, St B. 
8. "Avtiöyssa, Ath, 7, 281,d, D.L. 7, 1, n. 54. 70, 
10) ®rammatifer, Plut. qu. symp. 5, 10, 2 Berfon 
des Gchpräs. 11) Satrap der Driten, Arr. An. 6,27, 1, 
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ob. Sedrofier, Arr. Ind. 28,6. 12) Freigelaffener des 
Errtus Bompejus, D. Casa. 48, 47.48.49, 10, App. 
b. civ. 5, 84.105. 18) oft auf fmyrnäifchen Münzen, 
Mion. 8. vı, 808 ff., u. foift auch 171, 197. 8. vi. 807 
su lefen. ®gl. noch Inser. 8140. 8. 8141. (Lob. paral. 
p-49 betont ’A: vhs) ©. ’Anoldloperng. 

"AwoA\tey, tas hebr. ABaddeir, ähıl. Duther, 
Engel des Abgrunts, N. T. apocal. 9, 11. 

"AwoAA8, Halbgott u. K. der Aegypter (1. Dyn.), 
Maneth 5. Sync. 18, c (88, 15 ed. D.). 

"AröANev, (&, aber ep. in den vierfilbigen Gaff. auch 
&, Loch nur in der Arfis), wvog, acc. wra, aber in der 
att. Brofa durchgängig Arnold, mit Ausnahme von 
Plat. legg. 1, 624, a, ebenfo meiſt in ber att. Poefle, doch 
Soph. Trach. 209 ’Anöllwya. Die Spätern meiſt oder 
ſteto wre, wie 4. B. Pol., Paus., D. L., Plut. (der nur 
Pyth. or.12’4n0240 hat), Ath., od. abwechſelnd wre u. 
w, 3. B. D. Sic., Luc., Strab., Themist., Iembl., Ael., 
Heliod., voc."AwoA\ov, auch äol., 4.8. Ale. 1, f. Ahr. 
Dial. 1, 114, n. 5, (6), (etymologiſche Deuteleien f. 
Plat. Crat. 415, d, Plut. fr. de Daedal. Plat. 5, Anon. 
v.Plat.), 1) S. des Zeus u. der Leda, nad) einem gewiſſen 
Arist. b. Clem. protr. p. 8 aud Sohn des Hephäftos u. 
der Athene, od. des Korybas, od. des Silen. Ueber den 
ägyptiihen vgl. Her. 2, 144, D. Bio. 1, 18. 17. 18, 
über den feythifchen Her. 4,59, Gott des Lichtes u. ber 
Eonne, während Helios Gott der Sonne in ihrer täg« 
lichen und jährlichen — iſt, ferner Todesgott 
u. Abwehrer des Webels, Helfer, Arzt, Gott der Weiſſa⸗ 
gung. der Muflt u. Dichtiunſt, IL 1, 14. 43, 8., Ilgde. 
Man ſchwot bei ihm ua —"AnöMlore ſchon Il. 1, 86, 
u. fo (vel) ua tor ’Anölle, Xen. Symp. 4, 27, Ar. 
Ach. 59. Pax 16, dal. mit Dem. 50, 18. 62, 9, Ael. ep. 
rust. 5, od. v7) Tov Ansöide, Acschin. 1, 81, vgl. mit 
Isae. 6, 61, Dem. 9, 65. 21, 198, Aeschin. 1, 88. 108, 
u. als Ausruf & "AnroAdo», Luc. d. mort. 20, 8, od. 
Anoiloy, Lac. Iup. tr.1. &ben fo biente fein Name 
nicht felten zur Parole, Plut.Brut.24. Arat.7.— Spriche 
wörtlich war 7/ 04 ’Anöiiey Ixs9dgsaen d.h. geweife 
fagt, Plut. prov. 7, Zenob. 6, 14, od. tlob 6 ’Anölden 
xexıddgszev, Macar. 8, 87. Seine Statue heißt nicht 
felten gleichfalls 6 ‘AndAAow, Plat. ep. 18, 861, a, 
Pol. 17, 16, App. Illyr. 80, Plut. Tit. 1, Luc. Syr. des 
88, Paus. 1,2, 5, d., dab. (6) yaAxoüg”4rr., Paus. 1, 24, 
8.2, 2,8. 9, 80, 1, 6. u. dvanılov AnoAdwvoc, Pol. 7, 
9, od.nAnalov tod An., Paus. 7, 27,4, ja felbft fein 
ganzes Heiligthum, z. ®. Paus. 8, 10,8, wo b. Her. 6. 
67, Dem. 57,54 u. A. ös’Anöiiwvog fieht, vol. Plut, 
Eyll. 82. — Eben fo hieß der prächtige Speifelaal des 
Zucullus d ’Anolder, Plut. Luc. 41. 2) Wie man 
Ehren halber den Pythagoras "Anoidlor ("Vrrepßs- 
Etsos) nannte, Arist. b. Ael. v. h. 2,26, D.L. 8, 1,n. 
9, Iambl. v. Pyth. 6. 19.28, fo wurbe das Wort fpäter 
auch zum Eigenn. eines Mannes, Insor. 189. ©. 
Zevs. Dav. 

"ArolAdvaa Ipoya— ri Tod "Andiwrvog, Suid. 
Bl. Et. M. 774, 85 u. Lob. par. p. 28. 
Aro , 26, Tempel des Apollon, Ath. 10, 

452,8.b, St.B.s. "Auuevla. ©. "Anoilorıor. 
’AwoA\\uveis, |. "Anordwrstis. 
’AroA\arvla, ion.in (Her.4,90,8), (N), I) oft vortom« 

mender Etintename, ähnl.etwa Bottein d. i. Gottheim, 
1) St. in Thracien, Colonie der Mileſier am Pontus, j. 
Eigeboli, Her. 4, 90, d. Soyl. 86, Soymn. 489, d. Ath. 
8,884, e, Ael. v. h. 8, 17, Ptol. 8, 11,4, 8., ©. 2) Infel 
im Bontus, an der Küße von Bithynien, j. Kirpeh, [Arr.] 
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per. 18,1. 14, 5, Plin. 6, 18,%. 8) St. auf Chalcidiee 
in Macedonien (Thracien), Xen. Hell. 5, 2, 11, ö., 
Dem. 7,28. 9, 26,9. Andere in Mygdonien (Macedo⸗ 
nien) fühl. vom See Bolbe, j. Polina, Strab. 7, 880. fr. 
21,331. fr. 88, d., Arr. An. 1, 12, 7, 8t. B. 4) ©&t. in 
Ill yrien (Neuepirus), unweit der Nousmündung in das 
ioniſche Meer, eine korinthifchelorcyräifche Anſiedlung, j- 
2olina, Her. 9, 92, 8., Thuc. 1, 26, Flgde. 5) Et. in 
Photis,Kypariſſos, w. f., St. B 6) St. auf der Infel 
Siphnos, St. B. 7) eine der Echinaben, St. B. 8) St. 
an ter Norbfüfte von Kreta, D. Sic. 80, 17, Ptol. 8, 
17, 6. — eine andere, = Elcutherna, St. B., vgl. Anon. 
st. mar. m. 828. 9) St. im innern Sicilien, D. Sic. 16, 
78.20, 66, St. B. 10) Gaftell der ogolifhen Lokrer bei 
Naupaktus, Liv. 28,8. 11) St. in Mpyfien, in der Lands 
(haft Teuthrania, Xen. An. 7,8, 15, St. B. Müngen 
bei Sest. elass. gen. p. 80. 12) St. an der Gränze von 
Myfien u. Lydien, zwifhen Pergamum u. Sartes, 
Streb. 18, 625, St.B. 18) Et. in Lydien nach Thyateira 
u. Ephefus zu, St.B. 14) St. in Bithynien (Syrien, 
Myfien) am Rhyndakus, j. Abülliont, Strab. 12, 575, 
Piut. Luo 11, Ptol. 5, 2, 14, St. B. 15) St. in Karien, 
noös ’AABari, Ptol. 5, 2,19, Münzen bei Sest. class. 
gen. p. 72. 16) Stadt in Piſidien, auch Mordion ges 
Nannt, j. Oluburlu, Ath. 8, 81, e, Ptol. 5, 4, 11, St. B. 
— St. in Phrygien, St.B. 17) Et. in Affyrien in ber 
Landſchaft Apolloniatis, Pol. 5, 52, Ptol. 6, 1, 6, St. B. 
— Et. zwifchen Babylon u. Sufa, St. B. 18) Inſelſtadt 
in Lycien, St.B., Münzen b. Sest. class.gen p.92. 19) 
Et. in Baläftina zwiſchen Eäfarea u. Joppe, j. Arſuf, 
Ios. arch. 18, 15, 4. b. Iud. 1,8, 5, App. Syr. 67, Ptol. b. 
16, 2, 8t. B. 20) ©t. in Coleſyrien, St. B. — in Mefos 
potamien, St. B. 21) &t. in Syrien unweit Apamea, 
Streb. 16, 752, St. B. 22) St. in Troas, Plin. 5, 82. 

28) St. in Cyrenaika, Hafen von Cyrene, j. Ruinen von 
Euſa, Arist. de vent., Strab. 17, 837 u. ff., Ptol. 4, 4, 
5. 8, 156,6, Anon. st. mar. m. 52, Schol. Pind. P. 4, 
26, St. B., Inser. 851. — Et. in Libyen, St. B. 24) St. 
in Aegypten, St. B., f. "AnöAdawog mödss. II) Brauens 
neme, Inser. 892. 1207, d. 

’Awo\\dvıa, ta, Scſt des Apoll, Schol. Ar. Nub. 
186. 

’Arollundöns, ou, ım ähnl. Gottfhling, 1) 
Tyrann ber Agyrinder in Sicilien, D. ic. 16, 82. 2) 
Diener des Blato, D. L. 8, n. 80 ($. 42). 

’A 68,17, 0», Adj. dem Apollo zugehörig. 
Anon. v. Plat. p. 6 ed. Westerm. Par. 1850, Prool. 
comm. in Plat. Alcib. 1. — 05 ’An—xot, Berehrer od. 
Anhänger des Apollon, Phil. leg. ad Cajum 14. 

’Aro\\evmärös, m. ähnl. Bögel, Mannsname, 
Inser. 2792. 

’Aro\\luvıds, ddos, f. = 'Anollorie, 1) Adi. 
"An. Ay, Suid., Bein. von Theben, Ö "noldwnsds, 
Pind. P. 1,6. 2) Srauenn., a) Mutter des Attalus, Suid. 
b) Gattin des Attalus, Pol. 28, 18 (Suid.). 8) Etadt, 
&) = Kypariffus, St. B.5. Kundgscaog, Schol. 11. 2, 
619. b) =’AnoAlwrie in Eyrenaica, Anon. st. mar. 
m. 52. 63.67. c)=’Anollovia bei Apamea, Strab. 
12, 569. 676. d) = ’Anorleria im Pontus, Arist. 
oi. b, 2, 11. e) = Trögen, St. B.s. Toostnv. f)= 
AnoMwria auf Kreta (Eleuthera), Anon. st. mar. m. 
827. 

’Arolkund: pl. ätas (Ael.v.h. 18, 16 -dees), 
ion. (Her. 9, 92) Anoilwrınıns, -jteo, Ew. von 
Apollonia u. zwar a) von dem auf Chalcidice, Xen. Hell. 
5,2,18. b) von dem am Bontus, Her. a. a. D. 6) von 

’Anoldovidmg 
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dem in Illyrien, Pol. 2, 9, d., D. Sic. 19, 70, 3., Plut. 
Brat. 26, 8., Paus. 5, 22,8, App. b. civ. 2, 54, D.Cass. 
fr. 42, A. d) von dem auf Kreta, D. Sic. 80, 17.— 
(Efeuthera), D. L 6, 2,18. 9, 9,n. 1. e) auf Gicilien, 
D. Sic. 19, 72. — Inser. 3969, 9. Fer. bagu: 

’Aro\\unärs, dos, (Ptol. 6, 1,2 -dtıg), ame. 
ärsy (Pol. 5,44, 8.), 1) Einwohnerin von Apollonia, 
St.B. 2) eine Bhyle in Tegea, Paus. 8,58,6. 3) ein See 
in Myfien, Strab. 12, 6575. 4) Landſchaft Babyloniens, 
früher Sittafene, Arist. mir. ausc. 84, Pol 5, 52, 
Strab. 11, 524. 15, 782. 16, 786, Ptol.a.a. O., Isid. 
Charac. mens. Parth. 2, mit hinzugefügt. xwge, Pol. 
5,43. 44. 51. 

"AroA\uvlöns, äol. u. dor. -Ias, acc. ar, fo auf 
meflenifchen u. rhodifchen Drünzen, Mion. 11, 209. ILL, 
420, u. b. Pol. 28, 8.11.12 ein Sicyonier, der ebend. 
28, 6 -(d'ns heißt, gen. ov, dol. wo (Inser. 1518. 1614), 
voc. {#n, Plut. Cat. min. 66. de fac. Iun. 9, (6), ähnl. 
Gottmann, 1) Lacedämonier, Pol. 25,8. 2) Tanagräct, 
Inser. 903. 8) Olympionite aus Tegea, D. Sic. 20, 87. 
4) Artadier, Inser. 1618. 1514. 5) Delphier, Pind. fr. 
204. 6) Sicyonier, Pol. 28, 8, ö., f. oben. 7) Chier, 
Arr. An. 8,2,5.7. 8) (Halitarnaſſier), Dem. 85, 88. 
9) Mptilenäer, Dem. 40, 86. 10) Diynthier, Dem. 9, 
56. 66. 69, 91. 11) Karbianer, Dem. 7, 89. 28, 188. 
12) Lydier, Xen. An. 8, 1,26, D. L 2,6,n.6. 13) Klas 
jomenier, Pol. 28, 16, u. fo auf Münzen aus Klagomene 
u. Ephefus, Mion. 67. 86. 14) Eyprier, Arzt, Galen. 
method. med. p. 48. 15) Nicäer, Schriftfteller, D. L. 9, 
12, 1, Ammon. dif. verb. s. öpäeır u. d., Harp. ®. 
Io», Apost. 8, 95, St. B. s. Nixase u. Tigiva. — 
Geogtaph, SchoL Ap. Rh. 2, 964, 8., Strab. 6, 809, d. 

16) Smytnäer (), Dichter, Anth. Plan. 4, 285, 8., f. 
lac. Anth. xııı, p. 854. — Tragifer, Stob. for. 67, 6, 
Clem. Alex. paedag. 8, 12. 17) Andere, Truppen» 
führer des Caffander, D. Sic. 19, 68. — des Eumenes, 
ebend. 18, 40. — ein Freund bes Demetrius, Plut. 
Demetr. 50 — ein Stoifer, Piut. Cat. min. 65 u. ff. — 
6 Taxıırös, Berfon des Geſprächs, Plut. qu. syınp.8,4, 
1. — Mathematiter, Perfon des Geſpraͤchs, Plut. de 
fao. tun.8.9.— Hotapion, Theoph. ad Autolyo. 2, 6,9. 
fuprist, soph. el. 88. — ein berühmter Steinfchneiber, 

n. 87,1, 4. a 
’Aro\\ovuis, u. b. Ross Dem. Att. ’AroAAo- 

veis "Arrar., ähnl. Gottein, attifcher Demos ber atta⸗ 
tifchen Phyle, nad) der Mutter des Uttalus, Apollonia, 

Akavurpeiras, Ew. der Ipbifchen Stabt ’AnoA- 
Auvos Pan auf Münzen, f. Eckhel d. numm. T. ııı, 
93, vgl. Lob. path. p. 876. ©. ’Anoliwrie u. Anoa- 
Auvos Isoör. 

’AroA\wvixerns, m. äh. Gotthold d. h. fih an 
Bott (Apollo) Haltend, 1) aus Magnefia, Inser. 8187. 
2) Narier, 2416, nad Keils Conj. Anal. Epigr. p. 
248. 

’AwoA\dnov, 76, 1) Tempel des Apollo a) bei Nau⸗ 
paltos, Thuc. 1,91. b) zu Croton, Arist. mir. mund. 
107. c)in Garthago, App. Lib. 188. d) aufdem Palas 
tium zu Rom, D. Cass. 53, 1.58, 9.— Abwechſelnd mit 
To Tod ’AnödAwrog Iegor, Plut. Arat. 40. Vergl. 
Heliod. 8, 18, Suid. 2) (äfnl. ®ottesberg), Borges 
birge bei Utifa in Libyen, Strab. 17, 882. — Ew. 
’AmoAAwvuis, St. B. 8) Frauenn., Inser. 1828, 

’AwoAAdvıos, ähni. Afig, Aßmann, T) Adj. sog, 
da (ion. in), vor, 'Anolkwvla vann, von ber Ghene 

’Arora vos 

zu Delphi, Pind. P. 6, 9, — 7607, von ber Gegend bei 
Apollonia in Neuepirus, Her. 9, 98, wo Stein in Vind. 
Herod. spec. ©. 15 ‘Anellmsätsg vermuthet. Vgl. 
noch Pind.P. 6, 28.121. IT) Monaten. im Eli (d. 5. 
Monat der olympifchen Spiele in der Sommerfonnen- 
wende), Schol. Pind. 01.8, 85. Vgl. Boeckh C. 1. 1, p- 
814. ©. Arreilciog. III) Eigenn., 1) Athener, 2) Achar⸗ 
ner, welcher zuegi dogrov geſchrieben, Ath. 5, 191, 6, 
Schol. Ar. Nub. 408, Harp. s. Zlälaveg u. d. b) Ke⸗ 
phiſier, Meier ind. schol. 1851. n. 48. c) Kytherrier, 
ebend. n. 48. d) Kifpnner, Roes Dem. Att. 6, ö. e) 
Rhetor, Philostr. v. soph. 2, 20, Endoc, f) ein &xz= 
gießer, Mus. Herculen. Vol, I, tab. 45. 2) Bdotier, 
1670, b, 6. 8) Rlagomenier, Pol. 28, 16. 4) Rhodier, 
alesandrinifcher Dichter u. Verfafl. der Argonautila u. a. 
Sihriften, Paus. 2, 12, 6, Strab. 14,655, Ath. 7, 288,d, 
d., Longin. de subl. 88, Apd. 1, 9, 21,9. 5) Erythraͤer, 
Arzt, genannt ö Mög, Strab. 14, 645. 6) aus Gitium, 
Arjt, Strab. 14, 633. 7) andere Aerzte, Herophilier, 
Plut. qu. nat. 8, Ath. 15, 688, e. — aus Pergamum, 
Varror.r.1,1,8u.f.w. 8) aus Alerandrie, Peripate⸗ 
tler, Plut. frat. am. 16. non posse suar. viv. sec. Epic. 
11, u. viell. fr. 658. — andere Wlerantriner, a) mit bem 
Bein.“Parrns, Olympionife, Paus. 5,21,12.b) Gram⸗ 
matifer, mit dem Bein. 6 duoxoAos, Suid., ſchrieb 
nepi ovviafsos u. a. 0) Alexandriner u. Örammatifer, 
©. des Archebios, Suid., Et. M. 605. — S. bis Sotades, 
Hegesand. b. Ath. 14, 620, f. — ©. des Gharis, Schol. 
D. 8, 448. — des Theon, Schol. T1. 20, 284. — Andere, 
Schol. Pind. P. 2, Anf., Et. M. =. xwpös u. d., — ö 
teyvıxög, St. B.s. NeNoc, JovAav nöisc, d. 9) von 
Soli, Lehrer des Demetrius Aspentius, D. L. 5, 5,n. 11. 
— V. des Chryſippus aus Soli od. Tarfos, Alex. Polyh. 
6.D.L.7,7,n.1. 10) von Tyrus, Philoſoph, Strab. 
17,757, D.L.7,1,n. 2, d., Porph. v. Pyth.2,d. 11) 
aus Cyrene, Dialectifer mit dem Bein. 6 Koövos, Strab. 
14, 658.17, 888, D. L. 2,10,7. 12) aus Nyſa, Stoifer, 
Strab. 14, 650. 18) aus Tyana in Cappadocien, pytha⸗ 
goreifher PHilofoph u. Wunderthäter, Luc. Alex. 5. 
Demon. 81, D. Cass, 67, 18. 77, 18, Porph. abst. 8, 8, 
N. 14) aus Alabanda in Karien, Rhetor, 6 uadaxög 
enannt, Strab. 14, 655— 661. 15) An. d Mode, 
hetor, Giceros Freund, Lehrer in Rhodus, Ios. c. Ap. 

2, 14, Phoebamm. fig. ed. Speng. v. III, p. 44, auch 6 
Mölov’An., los.c.Ap.2, 86, od.’An. 6tou Mölmnwog, 
Plut. Caes. 3. Cic. 4. 16) aus Naufratis, Sophift u. 
Rhetor, Philostr. v. soph. 2,19, Eudoc. 17) aus Myn⸗ 
dos in Karien, d yoauuatsxös, St. B. a. Movdog. 18) 
aus Aphrodifias in Tilicien, Geſchichtſchreiber, Suid., 
St. B. s. Antoũcç, õ., f. Müll. bist. fr. ıv, p. 810. 19) 
aus Ascalon, Gefchichtichreiber, St. B. 5. doxatom. 
20) Aspendier, ©. eines Apollonius, Dichter, Böckh 
Staatsh. xx, tab. 9. 21) aus Perga, Mathematiker, 
Leont, ep. ıx, 578. 22) aus Tralles, Bildhauer, Plin. 
86, 5, 4. — ein Steinſchneider, Bracei T. I, p. 26. — ans 
dere Künftler, Viscont Mus. Pio Clem. III, XLIX, 66. 
— Monum. Mattian. 113,121. 28) ein Acgyptier, D. 
Cass. 59, 29. 24) Nitomebier, D. Cass. 71, 85. 25) 
Jude, S. Nleranders, Ios. 14, 10, 22. — An. daog, 
Befehlshaber in Gölefyrien, Ios. 18, 4, 8. — Etutthalter 
von Samaria, Ios. 12, 5, 5, vgl. mit los. Mecoab. 4. 
26) Heerführer in Zenodotia, Plut. Crass. 17.— Statt» 
balter von Libyen, Arr. An. 8, 5, 4. — Schmeichler des 
Antiohus Grypus, Ath. 6, 246, d. — Freund des Se⸗ 
leucus, Pol. 81, 21. —- des Demetrius, Pol. 81,19. 21. 
— Geſandter an Attalus, Prise. Pan. fr. 18 (hist. fr. ed. 
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Müller ıv, 99. — einer, dem Plutarch feine Ehrift de 
eonsolat. widmet, Plut. cons. 1. 27) Antiocier, Inser. 
1584. 28) Smyrnäer, Inser. 1590. 8141-3297, 8. 29) 

Kyıiler, Inser.8665.8865. 30) Milefter, Ross Dem. Att. 
12. 81) oft auf Münzen aus Athen, Siphnus, Abybos, 
Klagomene, Smyrna u. a., Mion. II, 128. 826. 899. i1, 
64.198. 1v, 95. Beſ. Fem. dazuı 

"AroA\uvis, (dog, f. 1) eigtl. T. des Apollo, fo z. B. 
tineMufe, Tzetz. zu Hes.O.p.25. 2) argivifche nooꝙũ- 
uc deo Lyteion, Plut. Pyrrh. 81. 8) Frau des Attalus aus 
Ayıfus, M. des Königs Eumenes, Strab. 18, 624 u.ff., 
Pfut. frat. am. 5, mit einem Tempel zu Kyzikus, Anth. 
3, Ueberfhr. 4) nach ihr benannte Statt an der Gränze 
von Myfien n Lydien zwifchen Pergamum u. Sardes, j. 
Balamonte, Strab. 18, 625, Münzen bei Sest. class. 
> p.106. ©. ’Arortwria. 6) eine Phyle, Inser. 

"Aro\A\ovioxos, m. eines Bild des Apollon bei 
ken Lacedämoniern, Ath. 14, 686, f. 
"Aro\Amvößoros, m. ’AnorAodoros, Mannen. 

auf erpthräifchen Müngen, Mion. 8. vı, 215. 219. 
Aro ='Eratövyneos, w. ſ., Strab. 

18, 618. 

’Amö\\ovos 1) üxgov, ähnl. Godesberg, a) Vor⸗ 
gebirge nordl. von Utica, j. Cap Zibip, Ptol. 4, 8, 6. ©. 
Anolauvsov. b) Vorgebirge in Mauritania Gäfar., 
j. Cap Moſtagan, Ptol. 4, 2,4. 2) avdah, in Karien, 
Damasc. v. Isid. 117. 3) legovr, a) ©t. in Lydien, zwi⸗ 
fben Bergamum u. Sardes. Ew. ’Amo; 
Münze b. Barthelemy Manuel de Numismatique p 
253. (K.) ©. ’Anodlwrla u. "Anoldwrisgsices. b) 
Ort zwifchen Thabraca u. Hippo Diarrhytus in Africa 
propria, Ptol. 4, 8,6. 4) xon»n, eine reiche, ſchoͤne 
Quell: bei Gyrene, Her. 4, 158. 5) wi,cos, in Libyen, 
Ew. ’Aro arme, St.B. 6) nödsc, u. gwar a) 
gran (auch Apollonia), Hauptſtadt eines nach ihr 

nnten Nomos (auf Münzen ’ArwoAAovoroAirne) 
am weſtl. Ufer bes Nils, j. Edfu, Piut. Is. et Os. 50, 
Strab. 17,815. 817, Ptol. 4, 5, 70. &w. (of) ’AmoX- 
MevoroAtrar, Ael n.an. 10,21. b) puxod, St. im 
Romes Coptites, am fl. Nilufer, j. Ruß, Agetharch. 
de mer. rubr. 28, Ptol. 4, 5, 78, Ap.b.St.B. c) Et. im 
Nomos Hppfeliotes in Thebais, j. Abutig. Ew. d 
Arol\uvoroAirns, St. B. 
’Aro\\svorpadeis, of, Schol. I1. 28, 291. 
’AroAAds, gen. (N. T. Cor. 1, 16, 12, nach Suid. 

6), acc. & (act. apost. 19, 1), m. ein Jude aus Alte 
sandrien, N. T. act. apost. 18, 24, 8., Suid. 

’A vos, ous, m. ⸗ ’Anollopdvns, 1) 
Barier, Thierfch par. Infchr. n. 25. 2) Name auf einer 
Phrugifchen Münze, Mion. ıv, 227. 
‚ Aro\öyov, 7, Hanbelsplag am Euphrat bei Basra, 
j. Obollah, An. (Arr.) per. mar. rubr. 85. 
"Arspwos, Sliegenwehrer, Bein- des Zeus bei 

den Gleern, Paus. 5, 14, 1. j 
’Aroudyos, m. (wohl 4noAiuvsog), Name auf 

einer phrpgifchen Münze, Mion. ıv, 227. 
"Arbyıos, f. "Anavioc. 
"Aröyora, f. BerzweiflungsKüd, Name eines 

Derrets der Phokeer, Plut. mul. virt. 2. 
"Amos, m. ägpptifcher Gott, Bruder des Helios, 

Plut. Is. et Os. 86. ©. "Anwpss. 
A f. Mangel, perſonifizirt ale Goͤttin von 

den Andriern, Plut- Them. 21. 
— or, Küſtenott in Perſis, Arr. Ind. 

2 
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 ’Awooerökios, m. Bothmann, ſpäterer Name, 
» 8. MWichael Ap., Veranflalter einer Sprichwörter 

tung im 15. Jahrh. ed. Leutsch 1851. 
rn 9 Bein. der Aphrodite, Paus. 9, 16, 

8, f. Lex. 
"Aroropäs, 1. Spießig (ſ. Hesych.), Schiffsname, 

At. Seew. ıv,b. 12 u. 3. 
x ’Aroropira, Bolt im ndıbl. Marmarika, Ptol. 4, 

21. 
’Amorpbrauos, f. Lex. 
"Arorpöwos, m. delphiſcher Monat, Inser. 1709, 

richtiger Toĩroonioc. 
Arobdios, m. Römer (Andere Sextus Pacuvius), 

D. Cass. 58, 20. 
ArovAqqosS, m. Apulejus, Mdoxos’Ar. (cone.784), 

D.Cass. 54, 7 u. ohne M. ebend.80, Zefros An. (cons. 
725), D. Cass. 51, 20. — Nepos (cons. 767), ebend- 
66, 29, Aevxıog An., Pol. 82, 26, Plut. Camill. 12, 
"An. Zatopvivog, App.b. civ. 1,28. — M. ObAmiog 
"AnovA. Eöguxits, Inser. 8882. — Andere, App. Iber. 
68 u. ö. 

’Arov, f. Apulia in Unteritalicn, Strab. 6, 277. 
283, Plut. Marcell. 24, App. b. civ. 2, 2, D. Cass. 42, 
25. Ew. "ArovAor, Strab. 5, 242.6,288 u. ff., D.Coss. 
fr. 2,8, Ptol. 8, 1,16. 72. 78. Adj. "Amovkos, or, 
Strab. 5, 242. 6, 285. 

*Aroviov, n. röm. Colonie in Dacien, j. Carlaburg 
in Siebenbürgen, Ptol. 8, 8, 8. 

’Amodorruos, (6), Apustius, D. Cass. fr. 58, 4, ITO- 
ndıos ’An., Pol. 82, 1. 

"Arsa, Ort im glüdlihen Arabien, Ptol. 6, 7, 
34. h 

’Arratraı, of, Volt am Bontus, Strab. 12, 548. 
"Arm, f. Stauenn., Inscr. 8827 b. K., viell. Arge, 

f- Suid. s. Anode, alfo etwa Traute. 
"Aria, 1) Ann. ddos, Suid., od. 7 Ania ödös, 

D. Sic. 20, 86, D. Cass. 40, 48, and) ddös fi "Annie, 
Piut. Caes. 5, auch bloß A "Anna, Streb. 5, 287. 288, 
gew. dos 7 (xadovusvn) "Anna, vie von Appius 
Elaudius Gäcus gebaute große ſuͤdliche Hauptftraße von 
Rom bis Capua, Strab. 5, 288-249, App.b.civ.1,69. 
3) Srauenn., Anne ’Ayvie’Pnyılda, Etephani Reifen 
durch die Gebirge bes nördlichen Griechenlands Tab. 11, 
n. 1. ü 

"Armavds, m. ber befannte Geſchichtſchreiber aus 
Nerandrien im %. Jahrh. n. Chr., Suid., St. B. s. 
"Astanaies, Kiotak, Jdkusov. — Schol. Dem. 18, 
192. E 
"Amos, (6), ber öm. Name Appius, 1) bef. dem 

folgen patricifben Geſchlechte der Claudier eigen, dab. 
(0f)"Annuos, Plut. Aem. Paul. 88, bef. Annrıog Kinv- 
dog Zeßivos, D. Hal. 5, 66.6, 28, doch auch Tixioc 
“"Annsog Zılavöc, D. Cass. 60, 14, außer Mdoxog 
Anm. Plat. Cie.26, Mdgıos "Ann., D.Sic. 14, 82, 
u. "Annıog 'Egduvsog, D. Hal. 10, 14, ob. "Anmios 
Kiaöoog, Plut. Popl. 21, gew. Anntocç Kiavdıog, D. 
Hal. 6, 80, 37, ö., Plut. Tib. Gracch. 4, doch hat Plut. 
meift Kicddıos "Annsos, Plat. Pyrrh. 18. Syll. 29. 
Tib. Gracch. 9. 13. an seni sit ger. 21. Bisw. find auch 
"Annıog u. Kiaudsos od. Kiudsog durch ein ner, 
näv odv, DE getrennt, D. Hal. 10, 56. 61, Plut. Cor. 
19. Luc. 21. epophth. reg. Scip. min. 9. Noch 
öfter fteht "Arno allein, D. Hal. 9, 44, $., Pint. Popl. 
7, 8., 9. 2) "Annıos @ogos, daß fat. forum Appii, 
Stadt in Italien an der via Appia, 43 rdm. Meilen von 
Rom, Suid., N. T. act. apost. 28, 15. 
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"Arwlav, ovog, m. Bräfeet des Prätoriums im Orient 
unter Anaftaftus, Eust. Epiph. b. Malal. p. 398. 

’Arpıörn, 1. Kaufenhard, Srauenn. in Lesbos, 
Parthen. erot. 26, b. 

’Arplns, ov, ion. (Her. 2, 169, 8.) ew, m. ägppt. 
Haaprehet (f. Ovagess), K. von Aegypten 596-575 v. 
&hr., Her. 2, 161. 4,159, D. Sie. 1,68, Polyaen. 8, 29. 

"ArplAAvos, b. Ioann. Lyd. de mens. 4, 44 ’Asrpl- 
Nos, lat. Aprilis, 1) Adj. Angsalass eidois, Plut, 
Rom. 28. 2) ’Ane., ker Dionat April, Plut. Rom. 4. 
Num. 19. qu. Roman. 86. &. Wannowski disp. de ra- 
tione qua Grasci in scrib. nom. pr. Roman. usi fuerint 
p- 10. 

"Arpoı xoloria, Theop. b. St.B. 7 "Angoos, St. in 
Thracien, j. Arhun, Ptol. 8, 11,18, Plin.4, 11. Ew. 
’Arpaiog, St.B. 
ae) ın. lat. Aper, D, Cass. 55, 9, Inser. 5768. 

Arpoorros vicog, f. Hartein, eine der glůcklichen 
Inſeln auf der Weſtſeite Afrikas, j. Lancerota, Ptol. 4, 
6,84. 

“Awpev, vvoc, o — notauds, Blüßchen bei Antis 
polis ın Gallien, j. le Loup, Pol. 83, 8. 

’Arpuenärvds, (d), 1) Vater des Div Caſſius, D. Cass. 
69, 1. 2) Broconful in Aflen, D. Cass. 76, 8. 8) Smyr⸗ 
näer, Mion. III, 280. 

’Arpevıds, Name, Inscr. 6498. 
’Ampdvıos, m. Apronius, 1) dodxsog "Angosvsog, 

tömifcher Gonful 792, D. Cass. 59, 18. 2) Name auf 
einer Münze aus Abydus, Mion. 8. v, 505. — Insor. 
1877. , 

“Arrepa, n.pl., dor. "Arrapa, Hesych., cretifche 
Münzen Mion. 8, vı, 804, b. Anon. st. mar. magn. 
844 u. Strab. 10, 479 ’A- as, b. Ptol. 8, 17, 10 
’Arrepla, u. b. Dionys. Hellen. 122 ’A. ſ. b. 
Plin. 4, 20 Apteron, Farren haid (ſ. Paus. 10, 5, 10, 
anders St.B.), 1) St. auf Creta am Weſtende, j. Paläos 
caftro, St.B. &w. ’Asrrepatos, Pol. 4, 55, Plut. Pyrrh. 
80, Paus. a. a. D., tor. ’Awrapebs, Hesych., ob. 
"Arrapatos, Inser. 1840 u. Dicacarch,, f. Ahr. Dial. 
11, 114. Das Gebiet 7 ar xuoe, Boyl. 47, or. 
% Antepniuv yoga, D. Sie. 5, 64. 2) St. in Kyeien, 
Em. ’Arrepeba öl. B. Bee 

Arrepos, 1) m. Barrenheid, Kreter, Asclep. b. 
Parth. erot.85,a. 2) 1. *Slügelbloß, Bein. der Nite 
in Athen, Paus. 1, 22, 4. 

Arroboxov lsoor, Küftenort in Cyrenaica gwifchen 
Ptolemais u. Apollonia, Ptok 4, 4, 4. 

"Arreros, m. Hartleib, Mannsn., Phot. p. 88, 
89. 

"Ar Et. in Barthien, j. Taft, Ptol. 6, 5,4. 
Pay va, &t. in Mefopotamien. Ptol. 5, 18, 

18. 

"Ambäva, Infel im perſiſchen Meerbufen an der ara⸗ 
biſchen Küfke, j. Feludeje, Ptol.6,7,47. 8,22,19, Marc. 
Heracl. per. mar. ext. 1, 20. 
"Arbap, Ortin Maurit. Gäfar., Ptol. 4, 2, 24. 
'Ar 1.="Annta, Appia, Frau des Philemon, 

N.T. ep. Pbilem. 2. 
"Ardrävds, für "Anrzsevös, m., auf lydiſchen Müne 

sen, Mion. ıv, 65. 67, besgl. auf einer pholaifchen, 
11. 179. 

’Ardvıos, b. Plat. Galb. 8 falfch ’Arovsos, töm. 
.‚Aponius, fo Taies "Anevıeg Mörulog, D. Sic. 87, 2, 
u. Köiyrog’Anevsog, D. Cass. 48,29. Bol. Ios. 19, 
4,5, App. b. civ. 4, 26. 

"Apaßıxöz 
"Aragıs, m. K. ber Hirten in Aegypten, Maneth. v. 

Ios. c. Ap. 1,14. ©. "Arwpss u. "Anonsc. 
"Apd, ös, f. Fluch, 1) Name der Erinyen, Aesch. 

Eum. 417. Sept. 954, tab. ’4pa "Epivic, Aesch. 
Sept. 70, od. Begleiterin ber Exinys, Soph. El. 111. 
2) T. des Athamas, St. B.s. Téuc. 

"Apaße, f. Stadt in Aethiopien, Bion b. Plin. 6, 

’Apaßarybırıor, Bolt am arabifhen Meerbufen, 
Ptol, 4, 5, 27, Marc. Heracl. per. mar. ext. 1, 11. ; 

. ‚ (&eä, f. Nonn. 21, 186. 156, ö., Babr. 
1.57, %., nur Nicet. Eug, 5, 282 &&), dat. pl. ‘Apaups, 
aber Nonn. 26, 28. 89, 18 Aoaßescır, (08), bie Araber 
oder Bewohner von Arabien, w. f., fo genannt feit Scyl. 
104, Theophr. h. pl. 9, 4, 2. 20, 5, Pol. 5, 71. 79, 8., 
Zen. b. Strab. 1, 41, 8., Flade. Die Bewohner von Ara- 
bis felix 03 eudatuoves "Agaßes, Marc. Heracl. per. 
mar. ext. 1.19, St. B.s. Naßateios, Heliod. 10, 26 
ol ’4e. ol eidaluoves. ©. 'Agapla, 'Apaßıos u. 
"doay. 

’ ion. (Her. 2, 8. 12, 8., D. Per. 925, Arr. 
Ind. 82, 7.48, 1, Luc. Syr. dea 30) in, (N), (@&, tod 
Nicet. Eug. 6, 176 &@, u. Dion. Per. 925 @&, fonft 
ep. doo«Pia, w.f.), 1) Land u. Haldinfel im füpweft- 
lichen Aften, begrenzt im W. vom arabiihen, im O. 
vom perfifchen Meerbufen, im &. vom Ocean, im N. 
von Paläftina u. Syrien, dah. ebenfowohl das fübliche 
Mefopotamien (Xen. Cyr. 8, 6, 7. Anab. 1, 5,1 u. 9.) 
als Theile von Aegypten am Nil, Strab. 1, 42, d., mit 
umfaflend. ©. Aesch. Prom. 420, Pol. 5, 71, Slate. 
Es Heißt auch 7’Apapfe yn, Heliod. 10,26, u. zerfällt 
in.n eödeluwr 'Ag., D. Sic. 8, 46. 49, Strab. 1, 89, 
d., Luc. v.h. 2,5, 9., n Zonuos”’Ao., Polyaen. 7, 11,7, 
Ptol. 5,16,7.8, 8,, Marc. Her. p. mar. ext.1, 17,8, od. 
A yñ Aocßeer 1 Lanuos, Paus. 8, 22,4, ot. zig 
Agaplas ta fonua, Arr. Anab. 7, 20, 10, ob. A 
fonuos Tür ’AoaBer, Strab. 16.767, u. bei D. Cass. 
68, 219 A u. entlid in Tergala "Ag-, 
von der Stadt Betra, w. f., fo benannt, Ptol.5, 15, G. 16, 
1,8., Marc. Her. p. mar. ext.1,9.7,8. St. B., dab. tœĩc 
dvoiv’4oaßlaıs zii Heronig xai 15 ’Bonup, Ptol. 
8, 22, 2. Auch heißt der füdöſtlichſte Fpeit des Landıs 
bei St. B. 2. 'Paßßarduuera ij ögeun do.— Die 
nördlichen wüften Ebenen dagegen zwifchen dem ſyri⸗ 
ſchen Gebirgsiande u. dem Euphrat bis zum perfifchen 
Meerbufen bilten zny yeogdınoov zur "dodßwr, 
Theophr. b. pl. 9, 4, 2, Arr. An. 7, 20,7. 2) Aonßbus 
Zunögsor, Handelsplat an der Sübküfte von Arabien, 
j. Aben, Ptol. 8, 22,8. 8) ’Apaßlas vouds, ein Nomos 
in Unterägypten, Ptol. 4, 5, 53. 4) die Gattin tes Ae⸗ 
gyptus, Apd. 2, 1,5. 5) Name eines weibl. Schmuckes, 
Hesych. 

"Apaßıavös, 6, Eponymus Archon zu Athen in ten 
—— att. Inſchr. in ber 49 nv vom 29. Octbr. 

1860. 
. “, ich bin arabiſch gefinnt, Suid. 
4 cds, 7), öv, arabifch, D. Per. 24, xöus, Arist. 

plant. 1, B, olvog, An. (Arr.) per. mar. erythr. 49, 
Iuatsouög, ebend. 24, E$vos, D. Sic. 8,46, Baoı- 
&&ög, Plut. comp. Cim. et Luc. 8. Insbef. 7 ‚Agapızi 
Idiasca, St.B.s. Bonyia, ob. 6 Apaßızas zdAros 
(f. ’4gdßıos), Arist. mund. 8, Plut. Ant. 69, Ptol. 4, 
7,27. 7,5,5, 6.. D. Cass. 51,7, A., ot. 7 ‘Agaßıxn 
xooa ot. jnesgos, An. (Arr.) p. mar. er. 20.25, aud 
alkin 7 "4gaßıxı) ="Agußle, An. (Arr.) P. mar, er. 
6,7, u. ſo au 7 Bödaluer’Agaßızı), ebend. 27. — 



"Apa.ßıog 

Milih "Apapızd, eine Schrift des Uranios, Tzetz. 
hist, 7,780, St. B.s. Zjoss. 

’Apdßıos, ia, sov, (üg&, f. Anth. app. 806), 
1) Adj. arabiſch, "Ag. Luc, Ael.n. an. 10, 13, xdun- 
Aos, Arist. h:an. 2, 1, 3yn, Strab. 16, 767, @ögtog, 
Strab. 17, 815. Insbeſ. a) Ag. odgog od. Dgus, ba8 
arabifche Gebirge an der Ofifeite des Nils am arabifchen 
Meerbuſen, Her. 2, 8, Strab. 16, 755. b) d’4g. yö- 
005, Landfchaft im oͤſtl. Aegvypten an ber Grenze Arabiens, 
Her. 2,19. c) 6’Ag. xöAnog, b. Arr. An. 7, 20, 8 ö 
zöAnos 6 Ag., b.Agath.exc.2, A., d’4o. zadlouuevog 
xoAnog, der arabifche Meerbufen, in feiner norbweftl. 
Epige auch sinus Heroopoliticus genannt, welcher, von 
dem indifhen Teean ausgehend, Arabien von Aegyp⸗ 
ten trennt, Her. 2, 11.4, 89, D.Sic. 1, 88. 8, 88, Ael. 
n.an.8, 18, Ptol.4, 5, 18.6, 7, 1,8., Dion. Per. 924, 
A Ein Theil deffelben’4g. yeuyüg ob. nog9ucs, Strab. 
2,98, Marc. Heracl. per. mar. ext. 1,9. 15, ö., auch 
ueyös Too "Ag. xöAnov genannt, Strab. 16, 767, 
17, 836. 2) der ältere Name für Aocew, ber Eins 
wohner Arabien, Her. 1,198. 8, 8,d., Xen. Cyr. 1, 
1,4. 5, 2. 6. 10. 7, 4, 16. Don Epätern Arr. Cyn. 
24, 2 (ber aber Ind. 41, 7 "Aomßes hat), D. Cass. 
60, 18. 64, 9, 8., u. St. B. s. v. u. 5. Bauovdd, 
Kauepnvol, Zaunvof, d., der aber s. MwId auch 
Apaßor hat. — Bei Her. 8, 7 6 ’Agdßsoc der König 
ter Araber. 8) drnorauös 6’Apcpros, SI. in Gedroſien 
(f."4oßss), j. vermuthlich der Bourally, Arr. An. 6, 21, 
3. Ind. 21,8. Bewohner daran ’Apäßıes, low, Arr. 
Ind. 21, 8.25, 8. 4) '4p. oyoAastıxis, ein Dichter, 

. wahrfhein!. aus Juſtinians Seit, Anth. 9, 667,8. ©. 
lacobs Anth. xrıı, 856. 5)’4gaßsog, ein Slötenfpicler, 
von dem das Sprichw. Aodßioc üyysdog, ein Shwäher 
ohne Ente, herkommen foll, Menand. u. Canthar.b. 
Suid,, Zenob. 2, 58, Hesych. 

’Apaßls, idos, b. Ptol. 6, 19, 2. 21, 2"Apaßıs, sog, 
1) mit u. ohne noraudg, BI. in Gerroflen, |.’ Aodßıog, 
$eyl.88, Ptol. a. a. O., Themist. or. 84, c. 20, St. B. 
2) 4ela)fis ĩ oßoõc, Et. am linken Ufer des vor. 
di. Ptol. 4, 7, 19. h 

’Apaßloxor, die Aravisci, ein pannonifches Volt, 
PtoL 2, 15 (16), 8, Tacit. Germ. 28. 
— Apsßıoca, f. die Araberin, St. B. ». "Agaßla, 
zetz. 
Apaßiras, indiſches Volt am Arabios, Arr. An, 

6, 21,4, Marc. Her. per. mar. ext. 1,82. &."Aoßıes 
u. doßitas.. 

"Apaßiev, lavog, (6), ein afrikaniſcher König. D. 
Cass. 48,22. — ©. tes Maflniffa, K. der Sittianen, 
App. b. civ. 4, 54. 88. 

: top, Bein. von Chagos b. Nic. Eug.6, 1. 
Rt (- » »),ov, ep. oso, m. 1) Ew. von Arabien, 

='4gaßıog, wo. f., Hes. b. Strab. 1, 42 u. Aesch. Pers. 
318, 8t. B. Ov. Ber. 15, 76, von Meineke in dieſem 
Gebrauche bei den Griechen bezweifelt, indem er mit Ans 
tern in Hes. u. Aesch. wahrſch. einen Eigennamen ans 
nimmt. 2) S. Apollo’, V. der Eafftepea, Erfinder der 
Atzneitunſt, Asclep. in Schol. Ap. Rh. 2, 173, Anton. 
Lid. 40, Plin. 7, 56. 
’Apdßpiya, St. in Zufltanien, j. Alanquer, Ptol. 

2,6, 7. 
St. in Kaukonis, Ew. ’Apaßvfatos ob. 

ine B. u. nad) Meinek, Conj. b. Herod. 
ükt. sol. p- a =. Br 

Apaßöv, f. Napaposv. 
"Apkynas 7 ’Apäyyas Spos, Gebirge im Innern 
Bapes Woͤrterbuch d. griech. Eigennamen. 

"Apaixuvdo; 113 

Eiya viell, die Selsberge fühl. vom j. Fezgan, Ptol. 4, 
‚12. 
"Apayos d norauös, Klapperbach, SI. Iheriens, 

ker Ba eltern — 11, 600. 
v, Klapperrothen, f.Hesych., doch viell. 

orient., f. "Aoadog), St. in Kreta, ——*— ge⸗ 
nannt, Ew. Apabivios, St. B. 

St. in Medien, Ptol. 6, 2, 16. 
“Apados, 1) (N), Infelim perfifchen Meerbufen, j. 

Arad, die kleinſte der Bahareininfeln, Ew. 'Apadios, 
Strab. 16, 766. 784, Ptol. 6, 7,47, St.B. 2) Infel u. 

St. an ber phöfizifchen Küfte, j. Arwad (hebr. Arvad), 
Seyl. 104, Strab, 16, 758—766, Ios. 1, 6, 2. 13, 18,4, 
Arr. An, 2, 18, 8.20,1,D.Sic. 83, 6, D. Cass. 47, 80. 
49, 22, Charit. 7, 5 u. ff. 8, 1-14, Ptol. 5, 15, 27. Ew. 
"Apäbuos, I, Pol. b, 68, Strab. 16, 758. 754, Ios. 14, 
12,6, D. Cass. 48, 24, D. Sic. 88, 6. 7, App. b. eiv. 4, 
61. 5, 9, D. Chrya. or. 38, p. 406, St. B. 8) Inſelchen 
bei Kreta, St. B,, Plin. 4, 12. 4) ein Sohn Benjar 
mins, Ios. 2, 7,4. Derfelbe erwähnt auch einen Sohn 
Chanaans "Apddros ale Beherifcher von Aratos, 1, 
6, 2. 

2 Orra, 1) St. der Kallaiter in Hispan. 
Tarracon., Ptol. 2, 6, 89. 2) &t. in Zufitanien, Ptol. 
2,5,7. 

"Apafävne, — Euphrat, Abyd. b. Euseb. chron. p. 
25. Arm p. 26, in praep. ev. 9,41 "Axgdxavog u. in 
einigen Hdfhrr. ’Apdxavos. 

"Apalos, Knorring, 1) St. am Pontus, Ew.’Apd- 
Zuos, St.B. 2) Eigenn., Gründer ber vor. Stabt, St. B. 

2 a, St. in Margiana, j. Radechan, Ptol. 6, 
10, 8. 

"Ap&öns, ©. des Ariarathes, Neffe bes Mithridates 
von Bontus, Memn. in Phot. bibl. p. 230, 41. 

’Apat, Dieuchid. b. Ath. 6, 262, e. ’Aparal, $lud- 
infeln, drei Infeln Joniens zwifchen Knidos u. Syme, 
Arist. Miles. b. St.B. Ew. "Apatos, St. B. 

"Apaudos, d, Schmaler, 1) Geſchichtſchreiber, Schol. 
Ap.Rh. 2,498. Aud) ’4plasdog genannt, ſ. Lob. path. 
895. 2) Sl. in Epirus, j. Arta, Lycophr. 408, Callim. 
bei Tzetz. u Lycophr.a.a.D. &."Agat9os, Liv. 48, 
22 nennt ihn Arethon, f. Lob. a.a.D. 

"Apaßupfa, (e), ion. (1.2,571)-n, 1. Schmal⸗ 
pforten, 1)St.u. Gegend in Argolis, nad) Strab.8,882 
das fpätere Phliafla u. Phlius (St. B.s. JAsoög), D. a. 
«. D., Paus. 2, — — Ew. A * 
St.B. Adv. ’Apawduplndev, Ap. Rh. 1, 116 u. St. B. 
2) T. des Aras, nach welcher die vorhergehende Stadt be⸗ 
nannt fein fol, Paus. 2, 12, 6. j 

"Aplivov xooſor, ähnl.Thoren, Ort in Lakonika, 
Paus. 3, 24, 10. 

’Apatvos, m. *Fluchflade, 1) Aoatvov äxıı, in 
Thracien, Plut. qu. graeo. 80. 2) ein Fluß, Suid. 

’Apatos, m. &. Arams, K. von Armenien, Abyd. b. 
Moses Choren. 1, c. 4. 

’Apdirwos oder "Agdicas, m. ähnl. Thore, 
Mannen., Inser. 2691, c. 

"Apdan, St. in Syrien, Ptol. 6, 15, 10. 
"Apaxla, f. Infel bei Berfls, f.’ARsEdvdoov(vijcog), 

Ptol. 6, 4, 8. 
"Apaxka, St. in Suflana am Tigris, Pol 6, 8,4, 

Amm. Marcell. 28, 6. 
"Apaxos, m. $alfe (f. Hesych.), lacedämoniſcher 

Nauarh, Xen. Hell. 2, 1,7. 6, 5, 88,d., Plut. Lys. 7, 
D. Sic. 18, 100, Paus. 10, 9, 9. 

"Apäxuvdos, d, Falten berg, 1) ein Gebtrge an ber 

8 
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Sũdkũſte Aetoliens. j. Zigos, Strab. 10, 460. 460. 2) 
Gebirge in Böotien, St. B. Dav. Ew. ’ wvdros u. 

la, St. B., u. der Beiname der Athene ’Apa- 
«uvdıds, Rhian. b. 'st. B. 8) Gebirge Attilas, Sext. 
Emp. adv. mathem. 1,257 9). Wahrſch. = d. Bor. 

"Aca.Acyog 

os, f. *ApxMAoyog. 
— 5* NS —58 — Rande Gilead in Perda, 

nach Öefen. j. Sfalt, Ios. 8, 15, 8.5. &.’Aoluavor. 
= tor, pl., Posid. b.Strab. 1, 42 "Apappator, 

n. nach Strab. 16, 784 audy °. „ ber einheimis 
ſche Name der Eyrier, Strab. 18, 627. 1, 784. 786, 
Jos. 1, 6, 4, Abyd. 5. Moses Choren. 1, c.4. ©. 
40 os. 

ta, St. im glücklichen Arabien, Ptol. 6, 7, 

"Apapßus, f. St. in Mauriten. Tingit., Hann, 
peripl. 5. 

“ , m. 1) ©. des Sem, von welchem bie Aras 
mäer abflammen follen, Ios. 1, 6, 4. 2) &. bes Harmas, 
K. von Armenien, Abyd. b. Moses Choren. 1, c.4. 8) 
Apſu hebr. Name, N. T. Matth. 1, 8. Luc. 8, 88. 

YApdva, St. in —— — — Ptol. 6, 19, b. 
Apavdaxos, m. V. bes Euphrat, Plut. fluv. 20. 

Giell Vharandafos.) 
’Apavdls, St. in Lufitanien, j. Durique, Ptol. 2, 

6, 6. 
""Apkvros, m. (Munde, f. Aeavog), Mannen., 

Polemon ſchrieb einen an Ar. gerichteten Brief, Ath. 15, 
696, f. 
; ‚Apdınoy, n. St. in Aethiopien. Bion u. Iub. Maur. 

. Plin. 6, 36 
’ — früherer Name f. Argppten, Hesych.(?). 
"Apdvras, m. Heber, Mannen. aus Bebryfia, Arr. 

b. ** u Dion. 805. N Papk 
vrla, u. b. St. B. s. Pꝛoõc 

Hochheim, Ei. u. Gebiet des Peloponnes, nach Paus. 
z 12, 4 u. St. B. das fpätere Phlius, Ew. ’Apayrivor, 

t. B. 
Apavrtvos, Hochſtein, Hügel bei Phlius, Paus. 

2,12, 4. 
, St. in Lycien, Ptol. 6, 8,5, Alex. Polyh. 

b.8t.B. Ew. "Apafes, St. B. (Nad) Plut. fluv. 28 ber 
zeichnet "dedta eine Plane: Sungferndaß.) 

1 Apakon, (Werfer?), Volk in Illyrien, 
‚Alex. Polyh- b. St. B 

, gen. ov, ew. (Ap.Rh. 4, 188, Crinag. Anth. 
9,480) sw, Hecat. b.Scymn. 868"Agafıs, ews, Zonar. 
hist. 18, 26 "Apatıs, dog, acc. nv, b. Her. 1, 201. 
205 sa, (6), meift mit notaudg, nad) griech. Erklärung 
(Strab. 11, 581) Reißert, orient.: Wafferfirom, 1) 
Sluß in Armenien, der fich in das kaspiſche Meer ergießt, 
j. Aras, Her. 8,86. 4, 11.40, Apd. b. Strab. 1, 61, 
Strab. 11, 491—527, Plut. Luc. 26. fluv. 28, 3., Ptol. 
5, 18, 8, 8., D. Cass. 86, 52, 3., App. Mithr. 108, Luc. 
d. mort. 27,8, Crinag. Anth. Plan. 4, 61,5.,9. Die 
Ebene, welche er unterhalb Artarata burchfrömt, heißt 
von ihm zo ”. vdv nedlor, Strab. 11, 527.581, 
bie Landſchaft n. 46tnyr, Strab. 1,78. 1, 509, St. 
B. s. Jodyyas. Die Em. ’. u’. 
St.B. s. Jope u. Koögov nöhsg. Adj. ’Apd£uov ddwp, 
St.B.s.v. 2) Bl. in Berfis, j. Benbemit, Strab. 15, 729, 
Hecat. b. St. B.s. Müxos, bei Perfepolis, D. Sic. 17,69. 
8) SI. in Schthien, wahrfch. die jehige Wolga, Her. 1, 
201.208, d., der Araxes u. Iarartes unter einander ver⸗ 
wi ſ. D. Sie. 2,43. Strab. 11, 512, Ap. Rh. a. a. 
D., (Metrod. in Schol. dazu meint, e8 fei der Thermo⸗ 

”Apatog 

bon), Arist. meteor. 1, 18, Ephor. b. Scymn. a. a. O. 
4) der heutige Ghabur i in Mefopotamien, Xen. Anab. 
1,4, 19. 5) der Peneios in Theffalien, Strab. 11, 531, 
St. B. 6) ©. des Pylos, von welchem der Fluß feinen 
Namen baben foll, Ctesiph. b. Piut. fluv. 28. 7) ein 
K. von Armenien, von welchem der früher Baktrus ges 
nannte Fluß Arares benannt fein foll, Piut. fluv. 28. 
8) ein Medier, Nonn. 28, 81. 

“Apafos, (6), Rauſchenberg, 1) Vorgebirge in 
Elis, j. Gap Kalogria, Pol. 4, 59. 65, Strab. 8, 835— 
887. 888. 10, 458, Paus. 6, 26, 10, Ptol. 8, 16, 5. 2) 
Mannsn. in Aegypten, Xen. Ephes. 8, 12. 

“ApamXos, Ort an ber Weftfüfle des thraciſchen Cher⸗ 
— Scyl. 67. Palmer vermuthet "Avdndoug, Auf⸗ 
ahrt 

en äoliſch ⸗ "Apay, Grammat. Meerm. 
61. 
"Apap, ago, d, b. Herin. m. uov. Ad. p. 80 dat. 

beterofl. dedep , 6. D. Cass."Agapıc, w.f. 1) mitn. 
ohne notayög, — in Gallien, j. Saone, Strab. 4, 186. 
192 u. ff., Plut. Caes. 18. 26. fluv. 6, Ptol. 2, 10,4. 2) 
ein Gelte, von weldem ber früher Brigulus genannte 
vluß Arar heißen ſoll, Plut. fluv. 6. 

‚r, Gebirge in Armenien, Ioann. Antioch. 
fr. 2 (hist. fr. ed. Müll. IV, 541). 

"Apapyvij, f. kandſchaft i in Arabia felix, Strab. 16, 
781 1. 

dog, acc. um, d,—". 
88, 82. 44, 42.46, 50. 

6, 8. m europäifchen Sarmatien, Nebenfl. 
des ‚She, Her. 4, 48 

, oroc, m. 1. Dralle, Athener, ©. des Arifto- 
phanes, Dichter der mittleren Romöbie, Dicaearch. in 
Schol. Plat. p. 881 ed. Bekk., Ath. 8, 128, e. 6, 287,8, 
3., Suid., f. Mein. I, p. 848. 

Bhlius, 

‘dor, w.f., D. Cass. 

"Apos, ayros, m. Hebel, Autochthon in 
Gründer von Arantia, Paus. 2, 12, 4, St.B.e. "Agar- 
Ivpka u. "Apavtia. 

"Apscafa, St. in Cappadocien zwiſchen Eäfarea u. 
Comana, Ptol. 5, 7, 8. 
"Apdoxa, 7, Tempel der Afiyrier, Ios. 10,1,5.("Ap&- 

ans, ov, 6,.8. von Affyrien u. Damascus, Ios. 9, 12, 

* ov, (6), b. Xen. Cyr. 6,1, 86. 87.8, 14, 
B.au , voc. ſtets @, Meder, u. Freund des 
Eyrus, Xen. Cyr. 5, 1,2 u. ff., Plut. de prof. in virt, 
16. curios. 18. 

‚Aptıra, f. Bunf, Spartanerin, Inser. 1484. 
"Ap&raov, (oätr.), to, b. Plut. Arat. 58 "Apdrıoy, 

Heroum bes Aratus in Sicyon, Paus. 2,9, 4, vgl. mit 
2,8,1., 
’Apäreos, m. Wũnſchmann, Kreter, Inscr. 2599. 

— Anderer, Anth. app. 2B5. 
Apärtipion, m. Fluchplad, Plat in Athen, Plat. 

Thes. 85. ©. Aentnoror. 
dos dnorauös, Fluß in Epirus, Strab. 7, 
ndere "Agar $0os, w. f.), Dion. Call. Hellen. 42. 

—* u. Agays 06. 
‚Tuos, Bünfhmann, ein Rn Prov. 

app. Y 20, f. "Agatog. (Apariov |. unter ’4pd- 
TesorV. 

‚Apärls, 1. Wunſch, aus Ephefus, Inser. 2995. 
— ovs, m. Wüũnſchling, Ross Inser. 

— 

“Apäros, (ão), m., ion. Aontoc, w. ſ. Wunſch, 
1) Zolsic, var betannte Dichter, Strab. 14, 671, 6. 



"Apdroü 

Freund des Antigonus, Piut. 1,2, 8, 8., bes Theofrit, 
Theoer. 6, 2.7, 98, 8., f.D.L.7, 4.8, 8., Long. subl. 
10.26, Plut. qu.symp.5,8,8, 8.,D. Sic. 4,80, Ath. 11, 
489, d, d., Sext. Emp. dogm. 2, 204, 9. 2) d Zıxv- 
wrsog, berühmter Beldherr der Griechen, Pol. 1,8. 2,40. 
%8, 1, 5., Hermipp. b. Ath. 4, 162, 6, Plut. vit. Arat.4 
u.f.,d., Strab. 8, 882, d., Polyaen. 6,5, auch dros- 
eßötegog genannt, Pol. 4,67. 5, 1.80, ©. des Kleinias, 
Paus. 2, 8,2. 6, 12, 8, od. der Sage nach des Aeſtulap, 
Pans. 3, 10, 8. 4, 14,8. — Berfaffer von Denkmuͤrdig⸗ 
feiten, Pol. 1, 8.2, 2.40. 47, ö., Plut. Cleom. 17.19, 
6., Phot. bibl. 160, 9. — Seine Bildfäule, Paus. 2, 7, 
5.6, 12, 5, Plut. Arat. 14.— Seine Leute od. Anhänger 
oĩ nıgi rov"Apazer, Pol. 4, 76.82. 5, 1.7, 3., Plut. 
Arat. 22, Polyaen. 6,5. 8) &. des Borigen, d vewtegog, 
Pol.4, 70. 5, 1, 8., Plut. Arat. 49, 8., 4) Halitamaffter, 
Dem. 85, 28. 5) Argiver, Inser. 217. 6) Schriftſteller 
aus Knidos, der über Aegypten geſchrieben, Anon. v. 
Arat. poet. — St.B. s. Tdpyap«. 7) Anderer, Dem. 
ep. 5, p. 1489. 

"Apärov reiyos, Wunſchen burg, Ort im thra⸗ 
ee GSherfones, Ep. b. Paus. 6, 19, 6 (Anth. app. 
187). 

"Apdrpros, Volt im füpdftl. Theile des perfifchen 
Rädy6, sanscr. Arästräs, pracrit. Aratta, Anon. (Arr.) 
per. mar. erythr. 47. 

. ‚ wvog, m. Wünfhmann, Smyrnäer, 
Inser. 8141. 

’Apavdxas, of, celtiberifches Volt, Pol. 86, 2. 
"Apavfäva, St. in iburnien, Pol. 2, 16 (17), 10. 
’Apaunvih 7 srgamyla, in Rleinatmenien, Ptol. 

8,7,11. 
E als Mer. u. als S. des Amphithemls iR 

nach Lehrs zu leſen bei Agroet. in Herdn. #7. sov. AHE. 
p.11,9. 

Apabundes (7 "Apavcide), Bolt in Afrika zwi⸗ 
fen Marmarika u. Syrtica, Ptol. 4, 4, 9. e 

: m. Küftenfl. in Gallia Narbon,, j. He⸗ 
Sul: Ptol. 2, 10,2. ®gl. Auraris 5. Mel. 2,6, Plin, 
‚4 
"Apavolaoy, St. der Gavaren in Gallia Narbon., 

j. Orange, Strab. 4, 185, b. Ptol. 2, ID, 14’Agavalur 
zelovla genannt. fein?) Infel beieri : 
Apkdea, 1.(Raffeln?), Infe en, Parthen. 

b. St. B. &w. ’. St.B. 
Pin sage nvos, m. (Raufhenplat,f. Zonpte, 

p. 115 fennt ein Wort dedon), 1) einer der 
hundert Seroen (Heros eponymus), Herdn. rn. vor. 
ME. p.17, f. Ross Dem. Att. p. 61 u.114. 2) — 
Demos der ägeifchen Phyle an der Oſtküſte, j. Raphina, 
8t. B., Bekk. an. 1, 388 (Suid. ’Apaprvsos), Ew. 
. wo, Isae. 9, 18 u. fr. b. Harp. a. v., Suid., 
At. Seew. x, n. 115. 160. 188, Böckh Staatsh. xıı, 
&.b.tab.4 u. 5, Ross Dem. Att.n. 5. 10, fem. ’Apa- 
$uvis, St. B., davon ’Apapnvides “Aal, Callim. 
Dian. 8, 178, f. ‘Adab. Adv. ’Apapivads, nach Ar, 
Dem. 48, 70, St. B.— "Apadnvöße, von, "Apapnrn- 

N den, m. Reißert, 1)8”4e ds, SL.i "Apaybos, m. Reißert, 1) 6”4o. notauds, FI. in 
Sirus, der in den ambracifhen Meerbufen mündet, 
j.Atte, Pol. 22,9, Ptol.8,14,6. &."4oas9og u."Apat- 
doc. 2) St. in Aetolien, Ptol. 8, 15, 14. 
’Apayvatov, ze, b. Acsch. Ag. 809 ’Apayvaior 

alnes, "Spinneberg, &renzgebirge zwiſchen Argolis 
u. Korinth, Paus. 2, 15, 10, Callim. b. St. B. 

’Apkyrn, 1. Spinne, iydiſche (mäonifche, perfifche, 

’Aoßdiaı 115 
babylonifche) Jungfrau, T. des Idmon, berühmte Webe⸗ 
rin, Nonn. 18, 215. 49, 803, Luc. Tragoed. 817, Ov. 
Met. 6, I u. ff., Virg. Georg. 4, 246. 

“Apayxvos, m. (Spinne), Kreter, Eust. 
"Apaxecla, (#), altperf. Harachwatis, 1) die ſũd⸗ 

oſtlichſte Provinz bes perfifchen Reichs, ſüdl. von Gedro⸗ 
fla, j. Kandahar, u. die ſüdweſtlichſten Theile von Kabu⸗ 
liftan, Pol 11, 84, D. Sie. 17,81. 18, 3, Strab. 11, 
616, Plut. Eum. 19, Arr. An. 5, 6, 2, Polyaen.4, 6,15, 
App. Syr. 56, Isid. Char. mane. Parth. arg.u.19, Marc. 
Her.per.m.ext.1,81.84, Ptol.6,20,1, 3. Ew. (02) ’Apa- 
xorol, Strab.11,618. 15, 721-725, Arr. An. 8, 8,4.11, 
8, 8., St. B., b. Arr. 6, 15, Bu. St. B. 0. "Adstdvdoeıas 
auch ’Apdyxwroı betont, ferner ’Apaxsraı, öv, Arist. 
h. an. 2, 1, D. Per. 1096, Nonn. 26, 148. 80,810, St.B., 
od. endlich "Apaxsaeroı, Plut. Alex. virt. 1, 5, Dexipp. 
b. Phot. 82, An. (Arr.) per. mar. rubr. 47, Suid., St.B. 
2) die Stadt dafelbft, St. B., f. Aoaywrol. 
u poxerot, (ol), Stadt in Arachoſia, Strab. 11, 

’Apdxeros, b. Isid. Charac. u. Ptol. ’Apaxerös, 
1) Aecxoroc, (6), SI. in Arachoſia, j. Aracandab, ber 
fih in den Hindmend ergießt, St. B. u. Isid. Charac. 
mens. Parth. 19 u. daf. Müll. Ex bildet einen See, ber 
"dodyerog xzonvn hieß, Ptol. 6,20, 2. 2)(H), St. in 
Arachofia, ſ. Aocxcocœ, Ptol. 6, 20, 5, aber 8, 25 
’doaywtög betont. - 

"Apay, aßos, 1) Adj. 9aont, Nonn. 86, 826 No- 
oros"Ap. nusurfv, ebend. 21, 102, insbef. Acoc, ebend. 
47, 629, od. mosunv, tExte», ngöuog, ebend. 21, 
117.86, 408, ö., 80,280. — Kodvog (d. i. Sol), eben. 
40, 898, 8. 2) (d), ber Araber, Babr. fab. 8, Manass. 
Const. erot. 9, 58, D. Sio. exc. 84 (hist. fr. ed. Müll. 
1, preef. xxıv), Luc. philope. 17, d. ©. "Agaßes. 8) 
Stlavenn., Orelli Inser. lat. K. 

"Apßa, ns, f. 1) St. auf der Infel Scarbona, t. Arbe, 
vor der Küfte Liburniens, Ptol.2,16(17),18. )Abeon, 
&t. in Achaja, Paus. 7,18, 6. 

"Apßatäxıos, m. Sfaurier, SIuid. aus Eunsp. p. 
117. 

k a, St. in Arachoſia, Prol. 6, 20, 4. 
nen, m. Satrap von Medien, Xen. An. €, 

8, 25. 
"Apßäxn, f. celtiberifche Stabt, Iub. Maur. b. St. B. 

an. Ar tos, St. B. : 
‚ov, ion. (Nic. Damasc. fr. 10 5. Mall. 

hist. fr. ııı, 860) eo, voc.’Apßaxn (ebend. fr. 9), (d), 
1) Seldherr ber Meder unter Sardanapal, Iester KR. Affy» 
tiens, D. Sic. 2, 24 u. ff., Strab. 16, 787, Nio. Damasc. 
fr. 8— 10 (hist. fr. ed. Müll. ııı, p. 857 u. ff.), Alex. 
Polyh. b. Agath. 2, 25, Ath. 12, 528, f. u. ff., Suid. — 
Geine Leute oĩ nepi Tov 'Agßaxnv, D. Sit. 2, 25.26. 
2) Seldherr des Artaserres Dinemon, Xen. An. 1, 7,12, 
Plut. Artax. 14. 8) ein Eunuche, welcher den Arfaces 
töbtet, Luc. Icar. 15. 

. vöns, ov, m. ©. des Augarus, D. Cass.'68, 21. 
2 yıoy,n. St. am Pontus, Ew. u. Adj. Apßà- 

wos, dab. ’Apßävıog Axor, St.B. 
2 avol, pl. Volteſtamm der Tigurier, Theop. 6. 

St. B. (Derf. hat nach einer andern Stelle auch ’Apßa- 
tavot, f. Müll. hist. fr. 1, 815.) 

® , m. Berfer, Ctes. (42, a. 82). 
. u. Philist.b. St. B. nebft Suid.’ApßOn, f. 

Städtchen in Sicilien, deren Einw. durch die Arglofige 
Reit, mit welcher fie fich Leicht täufchen ließen, beruchtigt 
waren. Daher das Sprichw. Tb od yarıjan lv elsAg- 

8r 



116 "Apßepvor 

Pas, Plut. prov. 180 (2, 80), Apost. 16, 75 (vgl. mit 
18,58, wo ri nicht dabei fleht), Suid. Em. ’ApßeAatos, 
St.B. 

"Apßipvor, die Arverni, gallifches Volt in Aquitas 
nien, Plut. Caes. 26. ©. Agovsprol. 

"Apßnia, or, (ta), b. Ptol. 8, 21, 8 7 "Aoßndc, 
u. b. St. B. 8. Anuntgsag "Apßndov, 1) Ortfchaft 
—8 im noͤrdlichen Aſſyrien, j. Erbil, D. Hal. 
de Dem. et Arist. oc. 12, D. Sic. 17, 83, Streb. 16, 
787 u. ff., ö., Plut. Alex. 81, d., Arr. An. 8, 8, 
7. 16, 8, d., Ael v. h. 8, 23, Ptol. 6, 1, 5. Luc. 
d. mort. 12, 8. rhet. pr. 5, Polyaen. 4, B, 6, d., 
D. Case. 68, 26.78, 1, A. Ew. "ApßnAtro, St. B., 
fem. ’ApßnAtris, sdos. Dah. die Landſchaft 7) ’Aoßr- 
Aitıg yo, Ptol. 6, 1, 2, Ar. b. Phot. bibl. 71, 27, od. 
bloß 7 "ApßnAitss, D. Sic. 18, 89, Plut. Pomp. 86. 
Ad). "ApßnAırınös, dv, St. B. 2) Ortſchaft (zum) in 
©aliläa, Ios. arch. 12,11, L. 14, 18, 4. b. Iud. 1,16, 2. 
vit. 60. Dah."Aoßıllary anıjAasor, los. vit. 87. 

"ApßnXos, ö, wahrſch. orient., fonft ähni. Kniep, 1) 
©. des Acgyptus, Apd. 2, 1,6. 2) K. von Armenien, ©. 
des Anebus u. B.desNinus, Abyd. in Euseb. chron.p.86. 
— V. des Pylos, Großvater des Araxes, Otes. in Plut.fuv. 
28. — Heerführer der Armenier, oĩ aupl “Apßnder, 
Arr. ad. Alan. 12. 8) Athmoner (Aititer), Gründer von 
Urbela, Strab. 16, 787, St.B. 

"Apßıäyns, ou, d moooayopevöuevos, Hertſcher 
in Aften, D. Sic. 2, 82. 

2 PL Volt Gebroftens, Strab. 15, 720, Nonn. 
26, 167, b. Plin..6, 25, 95 Arbü. ©. ’Aoßites. 

"Apßıs,eos, b. Ptol.8,21,14 ’Apßle, 1) dmoraudg, 
SL. Gedroſiens, |. "Agapıs, Strab. 15, 729, Plin. 6, 
26, 109. 7, 2. Antere "dpraßıs. 2) "Agpıs od. "Aoßks, 
9, St. am linten Ufer des Arbis, j. Urmara (f. Müller 
Geogr. p. 888), Ptol. 6, 21, 5. 8, 21, 14, Marc. Her. 
per. m. ext. 1,82, nad) Iub. Maurit. b. Plin. 6, 26 von 
Nearch gegründet (?), 

"Apßıra don, Öebirge in Gebrofien, b. Amm. Marc. 
28, 6 montes Barbiteni, Ptol. 6, 21,8. 

’Apßiru, Volk in Gedroſien, D. Sic. 17, 104, Ptol. 
6, 21,4, D.Per. 1096. 

R 1, lovos, m. Feldherr unter Conſtantius IL., 
Zosim. 4, 7,5, Eunap. fr. 88 (hist. fr. Iv, p- 27). 

’ , 6, ein Franke unter Valentinian, 
Ioann. Antioch. fr. 187 (hist. fr. ıv, 609 u. ff.). S. 
"4Booydarns. 

"Ap| St. in Berfis, Ptol. 6, 4, 5. 
k n, f. St. der Baccier in Hisp. Tarrac., 

j. Villa Fasile, Pol. 8, 14, St. B. Bei Liv. 21, 5 Ar- 
bocala. 

’Apßovmäins, m. S. des Darius Codomannus, Arr. 

— nBobg, = "4gap, Pl ! =," 6, .4, 7,19. 
“ , —— b. St.B. Aoßav, St. in Illy⸗ 

rien, Pol.2,11. Ew. ’Apßanos u:’Apßevirng, St.B. 
’Apyadeis, pl., att. b. Eur. Ion 1580 ’. J 

Bauern, einer der alten vier attiſchen Stämme, St. B. 
a. ‘Alyıxöpeos, Poll. 8, 109, Inscr. 8668—38666, b. 
Plut. Sol. 28 heißen fie Beiden: 

ß ‚gen. eo, m. Bauer, 1) ©. des Ion, von 
welchem die Aeyadeic benannt fein follen, Her. 5, 66. 
2) Fl. im perfiihen Sittale, Ael.n. an. 16, 42. 

” va, St. in Margiane, an ber MWeftgränge, 
Ptol. 6, 10, 8, 

2 , To, mit u. ohne doos, Weiffenberg, 
Gebirge in Cappadocien, höchſter Berg in Kleinaflen, j. 

"Aoyda 

Ardſchiſch, Strab. 2,78. 12, 688, Ptol. 6, 6, 8, Suid. 
Zweifelb. in Hes. th. 484. 

’Apyatos, m. Weißer, 1) ©. des Temenns, ſt. 
"Ayoaios, w.f., Paus. 2,28, 8. 2) Könige von Mace- 
donien, ‘a) S. des Perdikkas, V. Philipps I., Her. 8, 189, 
D. Sie. 7, 17, Porphyr. Tyr. b. Syncell. 261, d, we 
falfch "Aoyesos ſteht. b) &. des Archelaus, welcher (898 
v. Chr.) Amyntas IL. die Herrſchaft entreißt u. von biefem 
wieder vertrieben fpäter (859) als Prösenvent auftritt, 
Dem. 28, 121, D.8ic. 14, 92. 16, 2. 8, Tbeop.b. Harp. 
8. v., Polysen. 4, 1. — c) Bater des Herafleides, Arr. 
An. 7, 16, 1.— Ungefehener Macetonier unter Antigoe 
nus, D. Sie. 20, 21, — unter Ptolemäus Philopator, 
Paus. 1, 7, 1. 8) Athener, Rambotade, Ross Dem. 
Att. 6. 

— ‚„f. Weislingen, 1) Inſel bei Lycien, 
* tens, St.B. 2) = Aoyloe vijoos, Wem 
t. B. 

m. Härtels (S. eines Argalos), Ins 
för. v. Trieca, in Revue arch6olog. 1844 p. 817, we 
Keil Inser. boeot. ©. 76“Aonaasıog vermuthet. 

“ ‚m. Härtel, ©. des Amyclas, K. ven 
Sparta, Paus. 8, 1,8. 

: , St. B., gew. ’Apyavödweov (Ap. 
Rh. 1, 178, Suid.) or. °. wov öpo:, Strab. 
12, 564, Weisblüthner, Gebirge in Bithynien, j. 
Katirli. Dav. Adj. ’Apyavdsveos, dah. "Agyardor- 
vssos xonvn, Suid. (Huch "Apyavdorıaxds, Bil.Ital. 

Fa yarddrn. 1. Weißbläthcen, fhöne 3 „ſ. Weißblüthchen, ſchöne Jung⸗ 
frau in Wofen, Simyl. carm. b. Bergk 66, 8, Parthen. 
ie en — — — au fol das 

jebirge Argantbon feinen Namen haben, St. B. 
"Asyavlanıon, m. Weißblüthner, K. von Tar⸗ 

teffus in Spanien, berühmt durch fein hohes Alter, Her. 
1,168 u. ff, Strab. 8, 161, App. Iber. 2, 68, Phleg. 
Trall. fr. 29, 4 (hist. fr. ed. Muil. 11, 610), Luc.maecr. 
10, Tbemist. or. 2, p. 88, a, 9. Suld. aeunt ihn fälfchs 
lid 'Ayasavsog. 

: as; m. ähnl. Schneefuß, Inser. 
2919, b. 16. — Sa — 

Apyavrn, f. St. in Indien, Hecat. b. St. B. . 
"Apyavrnvös ob. "Apyavrırys, St. B. 

Apyapatodara, St. in Medien, Ptol. 6, 2, 18. 
’Apyapıflv, = ö00c "Yyistev, Berg in Bald- 

ſtina, Alex. sun b. Eus. pr. er. 9, 17, b. Damasc. 
v. Isid. 141 dgog ’Apyäpılov genannt. Suid. dagegen 
ertlärt ’Apyagskkv für einen Voitenamen. > 

"Apyapında o æoanoc, die heutige Pallsbay in Ins 
bien, Ptol. 1, — > = 6 “ 

Apyäs, oö, (d), b. Plut. Dem. 4 auch Aoycc betont, 
u. b. Suid, "Apyas, Weißling (f. Lan. Kain. 497), 
1) ein ſchlechter Dichter u. Sänger, Pilut. Dem. 4, 
Alex. u. Phan. b. Ath. 4, 181, b. 14, 688, b. co, 
Hesych., Sohol. Aesch. 2, 99. 3) Spottname bes Dex 
moftbenes, viell. wegen der mobilen äußern Galtung 
u. Kleidung bed jungen Mannes, nach Andern Schlange 
oder Müßiggänger (Pilaftertreter), Aeschin. 2, 99, 
Plut.Dem.4, Harp., Suid., Hesych., Schol.zu Aeschin. 
2,99 u. zu Demosth. 18, 180. 

— m. Weißlinger, Bein. des Kriaſos, 
Nonn. 82, 187. 
Are f. ion. (Eratosth. ed. Bergk 59, 2) #n, 
—— — Quelle in Böstien, Alciphr. 1, 1 

t. M. 

’Apyla, dor, —”4pyela, 1) Adj„ Pind. b. D. Hal. 



"Apyeadn; 
comp.verb.22. 2) Srauenn., Ross 11, 198.K. S. Ahr. 
Dial. U, p. 566. 
dr es, 09, m. Weißlinger, 1). eines Ar⸗ 
geas, &ycier, I. 16,417. 2) A ol, dat. posv, 
(orec. Sibyll. b. Paus. 7, 8, 9), berühmtes Herrſcherge⸗ 
ſchlecht in Macebonien, Streb. 7, 829, fr. 11, App. Syr. 
63, $t.B. s.’4gydov. ©.’ Apysas. Im sing. "doyeddins 
von Alesanter, Plut. Alex. fort. 1, 10. 

"Apyekdaı, pl. Weißlinger, Volt in Arkadien, 
Paus. 8, 28,7. 

2 s, ou, m. Weiße, 1) K. von Macebonien, St. 
B. Bon ihm 05 ’Apyeddas. 2) ein Anderer, Ael. b. 
Suid, 5.4, wo Andere ”dpyalov. 8) "Apydov 
rioog, Weifeiland, kleine ägyptifhe Infel bei Ka⸗ 
a Ew. ’Apyesras, von Argeas fo benannt, 
t. B. 
Apysla, ion. (I. 2, 161, ö., Hes. tb. 12, Her. 6, 

$2,u. auch Apd. 8, 6, 1, 5.) &/n, 1) fem. zu ’Apysiog, 
nf. Dab.7’Apyela als Bein. der Here, Paus. B, 18, 8, 
Strab. 5, 215, vgl. mit 11.4, 8, ö., Hes. th. 12, Suid., 
Palseph. 48, 2, 1,%. 2) Subst. a) verfl. Yoo«, bie 
Landſchaft Argolis im Peloponnes, Blandenau, 
Tuo. 6, 7, Xen. Hell. 4, 7,4, Arist. h. an. 8, 16, Po]. 
4,36. 5,20, Strab. 2, 124. 8, 871, 6., D. Sic. 12, 81. 
14,97, Piut. Cleom. 25, Paus. 2, 16, 2. 20, 1, D. Sic. 
e.4, Ptol. 3, 16, 11. 20, A. b) & '4oysla, bie Aw 
givetin; Theoer. 15, 91, im plur. ’Agyeias, Aesch. 

: Sappl. 274, als Ueberfchr. in Plut. mul. virtt. 4, u. 
€) Cigenn., Blanca, @) T. des Adraftus, Apd.1, 9,13. 
3,6,1, Hellan. u. Mnas. in Schol. Eur. Phoen. 71 u. 
410, Sehol. IL 5, 412. A) T. des Autcfion, Gem. bes 
Infodemus, Her. 6, 52, Apd. 2, 8,2, Paus. 8, 1,7. 
4,8,4, Diogen. Vind. 1, 83. 4) Mutter des Pelasgos, 
von welcher Argos benannt fein fol, Schol. I. 2, 681. 
) Gem. des Inachos, M. der Ino, Hyg. f. 145. €) 
Gem. des Bolybos, M. des Argos, Hyg.f. 14. 5) eine 
Aymphe, St. B. 8. YAdsis. — ©.’Apyia. d)’Agyeins, 
fine Art prachtvoller Frauenſchuhe, Hesych. 

. v, m. Weißenfels, Name eines Berges, 
ELM., An. Cram. 2, 268, f. Lob. parall. 1, 190. 
"Apydas, m. Blante, Dannen. auf einer adhäifchen 

Rüne, Mion. 11, 162. 
‚Apyaswolıs, f. fpäterer Name für Argos in Gilis 
im, St. B. s.“Apyos. 
"Apydos, 1) Adj. &ios, sta, ion. am, eiov, äol. 

'Apylios, |. Eust. 28, 33, Greg. C. 605, a u. Ahr. 
Dal1,p.105,n. 1, fo wiein Eur. El. 700 ed. Nauck 

miey öpde», wo A. "Agyslwv lefen. —"Apyelur 
devamy, Od. 8,578, d. h. der in Argos wohnenden, 
inL’4py. Neufa, Pind. fr. Iv, 8 (45); vgl. mit Paus. 
%,10,4 u. D. Sic. 14, 92. Dab. "Agyslos xoanoc 
=4yolszds, w. f., Pind. P. 4, 86, u. yala, yoga, 
Peru. ähnl., — ij)’Aoyela, w. f., Aesch. Ag. 506, 8., 
Bu. 0r. 1508. Ei. 410, Soph. fr. 270 ed. D., Scyl. 49, 
"Lit Pind. N. 10, 86, Eur. El. 88, 9. Achni. ’4ey. 
Rüx, Aesch. Choeph. 1046, Eur. Suppl. 808, 
Un, Eur. Herc. f. 15, od. 7 ödös 1 "Apysla, Plut. 
al. virtt. 4. — $erner ’Aeyein ‘ EAkvn, 11. 2, 161. 
14,184, Arab. in Anth. Plan. 4, 149, d. h. die Per 

aeſictin, u. ZpiyE ij’Aoyela d. h. die vom Gabınus 
las gebrachte, Palaeph. 7, 7, ob. ’Aoy- Head, 

v.LA 789 u.’4oysla $eös, Aesch. Suppl. 299, 
" Apyala, auch "4eyssog Ans, Eur. Herc. 275 u. 
Jeiuey, Leon. ep. vor, 548. Achnl. 40y. Erg, 
Inch. Eum. 757, Christod. ecphr. 260, u. dvdoss 
Apyios, Her. 7, 160, od. als, Theoer. 18,49, xöpas, 
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Eur. Suppl. 185, spel«, Plat. Ax. 567,0, roßaßeıs, 
öykog, Asus, 01005 u. f.w.. D. Sic. 11, 8, Eur. Or. 
119. Phoen. 91, ö., Aesch. Eum. 290. Suppl. 828, d., 
A. Dah. ſprichw. Aeyela Yopd, von Händelfucern, 
als welche die Argiver berüchtigt waren, Apost. 8, 76, 
Diogen. 2, 79, Paus. b. Eusth. Il. 2, 559, Hesych., u. 
Aeysios Püpes, von offenbaren Böfewichtern, Macar. 
2, 28, Suid., od. Aoy. aöüynue, Eur. Phoen. 1137, 
övetdn, Eur. Tro. 418. Selten in Brofa, wie «udof, 
Paus. 4, 27, 7, u. Jonvog, Aristid. or. 19, p. 454. 
I) Subst., 1) der Argiver, a) im sing. tepyelov d.i. 
tod ”4oy., Pind.1. 2, 15, vgl. mit Plat. Ages. 81, A., 
gew. mit dem Artikel dem Eigenn. angefügt, wie Dem. 
69,88, D.L.1,1,n.8. 9, 11,$. 81, A., doch auch ohne 
denfelben, wieD.L. 1, 1,n. 14. Die Begeihnung galt 
nicht eben als ehrenvoll, dah. Eur..Or. 904 ’4oyeios 
oöx ”Apysiog. b) im plur. det. es, ep., ion. u. bei 
Tragg. 0s0s, vor Bocalen u. am Schlufe (Ol. 15, 340) 
0:03», doch b. Qu. Sm. 6, 77, 8. am Schluffe os0s, acc. 
dor. zog "Apyelws, Thuo. 5, 77, bei den Attikern gew. 
u. bet Plat., Andoc., Lys. ftets ohne Artikel, u. fo auch 
meift Xen., Iso., der nur 16, 1, u. Dem., der nur 6, 9. 16 
den Artikel hat. Die Spätern haben ihn dfter, obwohl 
auch hier 40. ohne Artitel häufiger als mit demſelben 
ſteht. Sie bezeihnen «) zunähft die Bewohner der St. 
Argos, Il. 6, 159, lgde, gew. aber die Einwohner des 
argivifchen Staats, u. weil die Argiver das vornehmſte 
Volk vor Troja waren, wie’Ayasol alle Griechen, 11. 2, 
352. 17, 821, 8., Strab. 8, 369. Sprichw. war Aoyel- 
ovg ÖpKs von denen, die mit Spannung auf eiwas 
Schredenerregentes hinbliden, denn die Argiver waren 
als diebiſch verfchrieen, Soph.in Prov.app: 3,85, Macar. 
2, 88, Suid. Ein anderes Sprichw. sg 77 "Apyslur 
denlda xadeAwy geuvuveras, nach Plut. prov. 126 
von einem Elitencorps derfelben, welches dank; hieß. 6) 
nach Hesych. eine befondere Bürgerflaffe. y) bei den 
Römern die hölzernen Figuren, welche in den Tiber ges 
worfen wurten, D. Hal. 1, 88, Plut. qu. rom. 82. 2) 
Eigenn. Glank), a) S. des Likymnios, Gefährte des 
Heratles, Apd. 2, 7, 7, Andr. in Schol. Il. 1, 52. b) ein 
Gentaur, D. Sie. 4, 12. 0) &. des Deiphontes, Paus. 2, 
26,6. d) ©. des Pelops, Pherec, in Ichol. Ambr. ju 
Od. 4, 22. e) ©. ber Niobe, Pheree. in Schol. Eur. 
Phoen. 162. f) ein Agrigentiner, D. Sie. 18, 87. g) ein 
Eleer, Xen. Hell. 7, 1, 83. 4, 15, 8..b) Attiter, c) ein 
attifcher Redner, Ar. Eccl. 201. PB) ein Archon, ©. eines 
”4eysios, Tritoryfier. Meier ind. schol. 1851, n. 48, 
Ross Hell. 1, 68. i) K. von Macebonien, ©. des Berbite 
fat, V. tes Philipp (f. "Aoyaios), Porph. Tyr. fr. 1 
(hist. fr. 1m, 690). k) ein Sieger im Wettrennen, Paus. 
6,17,10. 1) ein Erzgießer, Schüler Polyclets, Plin. 84, 
8,19. ıp) ein Sreigelaffener, welcher Galbas Leichnam 
begräbt, Plut. Galb. 28, Tacit. hist. 1,49. 8) ein Wurf 
im Würfelfpiel, Hesych. 

’Apyelpounodss, St. in Indien, Ptol.7, 1,11. 
"Apyas, Blandenheim, Stabt in Theſſalien, 

Hesych. 
” vras, 0v, voc. ’Aoysspösta, H. h. in 

Vest. 29,7, Orph. h. 28,8, Luc. Tim. 82, m. @ilbote, 
nach fpäterer Sage Argostödter (noch andere Erkl. f. 
b. Hesych.), Bein. des Hermes, IN. 2, 108. Od. 1, 84 u. 
daſ. Ameis, Hes. op. 77, Orph. Arg. 188, Apd. 2, 1,8. 
©. Lex. 

"Apydev Adyos, eın Ort in Troas, Palaeph. 17, 2, 
"Apyeluves, — "Agyaios, St. B. se. "Apyos, 

Hesych:- 
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"Apyadıra, =" AeyoAls, Antim. b. 81. B. .”Aoyos. 
s,—"Aoyeiog, St. B. s.”Agyos. Fem. 

"Apyaärıs, Schol. Ap. Rh. 1, 40. 
5 Amon, 1. Berta, T. des Thespios, Apd. 2, 
‚8. 
’Apyella, St. im gweiten Klima Germaniens (Ges 

j biet ber Longobarden), Ptol. 2, 11, 28. 
, m. Blandardt, Baumeifter des Aescu⸗ 

lapetempelt i in Tralles u. Schriftfteller über‘ Architectur, 
Vitruv. VII, praef. 12. 

, ſ. Oikau a. 
"Apyivas, ovs, zorauös, BI. in Gallis Lugd., Ptol. 

2, 8, 2. 
’Apyerldas, m. Blanchardt, Mannsn., Inser. 

1949. 
To, Beißenfels, 1) Vorgebirge der 

erpthräifchen Halbinfel in Jonien. j. Capo, bienco, Pol. 
16, 8, Strab. 14, 644. &."4oysvov u. ’4deyivor. 2) 
4eyelv]vovr üxpor, Dual. der Oſtkuͤſte Siciliens, j. 
Capo 8. Alessio, Ptol. 8, 4 

‚m Belle, Bein. des Pan, Nonn. 
14,75. Au eine der drei trogilifchen Infeln, Plin. 5, 
87.) 

’Apylvovea, — Aoyevvoesca, Blankenau, 
Inſel u. St. auf Chio⸗ (Plin, 5, 88). Ew. ’Apyevvot- 
erıos, St. B. (Andr. b. St. B. "deylvvovoe.) 

’Apyewvoßean, (.=’Apyıwovcas, w.|., Thuc. 8, 
101, Plut. prov. 107 (2,7). 

ov, St. der Gantabrer in Hisp. Tarrac., 
j. AÄrgomebo, Ptol. 2, 6, 51. 

„n. I) Vorgebirge auf ber Nordfeite von 
Zesbos, Ptol. 5, 2,29. 2) ="4oyervor in Ionien, Ptol. 
5,2, 1. ©. "doyevvor. 

(Magxog), (M.) Argentarius, ein 
— Dichter der Anthologie. f. Isc. xıu, p. 

— St. Aſturiens. Ptol. 2, 6, 28. 
’Apytvrıos erands, $I. in Gallia Narb., j. Ar⸗ 

gens, Ptol. 2, 10, 8. 
ofos, m. ein Kaledonier, D. Cass. 76, 16. 

parov, m. St.in Obergermanien am Rhein, 
i- Strasburg, Ptol. 2, 9, 17. 

‚f St. ver Ba j. Argenheim 
unterhalb Breifadh, "Pol. 2,9, 18 
— vijoog, Juſel bei Aegypten, Ew. ’Apyss- 

ra, St 
"Apyırca, f. Blankenheim, alter Name von Ita» 

fin, D. Case. fr. 4, 1. (le. 
‚Apyiorns od.’ s, m., 

(MD Schnelle, 1) eine ‚Spperboreerin, Her. 
4,85. 2) eine Nymphe in Kreta, Geliebte des Zeus, 
8osth. in Plut. fluv. 16, 8. 8) eine Jägerin, ei von Sol 
in eine Hirſchkuh verwandelt wurbe, Laye 1.265 

‚ gen. eo (Phereo. in Schol. Eur. Alc. »)u 
ytoc (St.B. 8.’Aronvn), acc.nv, Hes., m. Strahl⸗ 
beim, ein Cyclope, Hes. th. 140, Callim. Dian. 68, 
Nonn. 14, 60, Apd. E 1,2. ar _ 

’Apyfjoxos, m. Strehlfe, Mannen., Suid. 
’Apyla, ’, Muße, Schweſter ver Freiheit, Ael. v. h. 

10, 14. 
’ApylßoAos, m. ſtatt TosßlysAdog, w.f., Eunap. 

Sard. fr. 76 (hist. fr. Iv, p. 47). 
‚Apyldava, St. in Dacien, Ptol. 8,8, 9. 

‚uvos, m. eigtl. Adj., heülbligenber, dann 
als Name Hellbliger für Zeus, Nonn. 10, 86, Qu. Sm. 
2,442. 

’ 

"Apyönag 
“Apyıka, f. St. in Karien, Ew. "Apyıdirgs, Alex. 

Pol. b. St.B. Bgl. "Agysdos. 
re un Bianka d. i. Blauka, Sparta 

nerin, M. des Braffdas, Plut. Lyc.25. apophth.Lecsen. 
8. v. apophth. Lacon. s. Boasldor, Apost. 14, 55. 

"Apylius (2), une tag "Artıxüg, Hesych. 
‚Semfterh. verbeffert ae 

’Apyl\twos, m trahliheim, ein Cyclope, viel. 
= deyns, Nonn. 28, 174. 

“Apyılkos 6 A0pos, Weißenberg, Berg am Ri 
in ‚Aegopten, Sosth. 5. Plut. Auv. 16, 8. 

os, f. Mäuſenheim (f. Favor. b. St.B. u. 
Heracl. Pont. fr. 42, 5. Müll. hist. fr. ı1, 224), macebos 
nifche St. im Biſaltiſchen, dem öftl. Theile Mygdoniens, 
Her.7,115, Tbuc. 5, 18, Strab.7,881. fr. 88, Mnasalc. 
ep. dor Ew. '. ,„ Thuc. 4, 108, StB. 
Adj.’. avyıie, uo. fu 182. 

‚Apyln, f. Weißenburg, Stadt, Suid. 
vioog, Suid. ©. ’4eyıwoüca u. ’Ap- 

ywovcas. 

’Apyivov, m. = “oyavvor, Thuc. 8, 84. ©. Lob. 
path. p.188,n. 8. &o benannt von: 

"Apyivos, m. Weißer, Mannen., Harp. s. ’4eyr- 
vovoas. 

voßs, eöyrog, d— 6 A6pog, Weißenfels, 
n Kreta, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 2, 299. 

vodera (od. ’doylvovaa), f. Weißenburg, 
St. auf der größten der arginufifchen Infeln. Schol. Ar. 
Ran.710. 2) Ort in Afien, wo Alcibiebes getöbtet wurde, 
Arist. h.an. 6, 29, Plin. 8, 88. 

’Apyıvodeas, b. Strab. 18, 616. 617 ”. 
ear,(al), Blankenaue, brei tleine Infeln zwifchen 
Lesbos u. Aeolis, Xen. Hell. 1, 6, 27, D. Sio. 18, 97, 
Plut. Per. 87, Lys.7, Polyaen. 1, 44, Paus. 6, 7,7, 
Ath. 5,218, a Harp. ©. ’Apyervodcas. 

"Apyıov (te öge5), Weißenfels, Berg u. früherer 
Name von Mycenä, Plut. Auv. 18, 6.7. 

„ f.®lanzauge, 1) eine Nymphe, M. bes 
Xhamyris, Apd. 1,8, 8, Paus. 4, 88,8. 2) T. bes Rilb, 
M. des Kadmos, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 8, 1186, 
Hyeg. f. 178. 8) Gattin des Orpheus, Hermes. 2, 2 (ed. 
B.). 4) T. des Teuthras in Myflen, Gattin des Telephos, 
D. Sic. 4, 88. 

Berg in 

"Apyıöwuos zugos xahouueres, "Strahlen 
Bliden, ein Ort in Bdotien am Moloeis mit einem 
Tempel ber Demeter, Her. 9, 57. 
rd, m. Weißer, ©. des Aegyptus, Apd 2, 

"rhprten, böot. f. ’Apysiog, Inser. 1588. 
wratcı, v. 1. Opyssunaies, ein fepthifches 

Volk in der weRlichen Hälfte der großen Mongolei, Her. 
4,28. 

"Apyıcca, ſ. Weißened, fpäter Argura genannt 
(Strab. 9, 440 u. St. B.), nach Schol. Ap. Rh. 1,40 = 
ddgıase, St. in Theflalia Pelasgiotis, N. 2, 788. 
(Bl. "Aoyıta, St. in Myfien, Hierocl.) 

"Apylras, gen. s — Küftenfiuß im noͤrdl. 
Hibernia, Ptol. 2, 2, 2 

3 800.5, — == ’4pysüog, "Apysla, Anth. 

, Adrv., von Argos, Soph. Ant. 106, Eur. 
Andr.1082. 1... 1866 (xdoysser). 1. T.894, Theoer. 
Id. 24,110, Ap. Rh. 1, 18 Damag. ep. Anth. Plan. 
1,1u.96. 
""Apyökas, m. 1) Ad}. ="4pyelos, Eur. Rben 41, 

fr. Plisth. 6. 2) Subst., a) 4gy- Aöpos, Weißenberg: 

app. 160. 
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une Anhöhe in Locris, D. Sic. 16, 80. 8) eine Art 
Edlangen aus Argos, Suid. 
"Apyalıxöa, 7, Or, argolifch, zur Landſchaft Argolis 

gehörig, 1) d’4ey. Aoyos, Agatharch. mar. erythr. 4, 
naposula, Zenob. 4, 86, auvädgsor, Paus. 8,28, 1, 
zentng, Her. 4, 162, ans, D. Hal. 1, 21, Plut. Rom. 
21, Paus. 2, 25,7.8, 60,1, Aeln.an.16, 18. v. h. 8, 
24, tò yévocç Tarıwr, Strab. 8, 388, dxsoteia, Plut. 
Aem. Paul. 8, 7) üjesgog, Strab. 8, 876, 9 x0Anog 
(Reerbufen von Argos), Scyl. 49. 50, Dem. 52, 5, Pol. 
6,91, Streb. 8, 885. 868, Paua. 8, 1, 1, Ptol. 8,16,10. 
2) Subst., a) 7 ’4gyolsxn, bie Landſchaft Argolis, St. 
B. s.Adseig, Plut. Cleom. 4. 23, Strab. 8, 876. b) eine 
Ausgabe des Homer, Schol. IL. 1, 298, 3. 

n idog, f.—’4eyela, 1) Adj. loSijc, Aesch. 
Suppl. 236, yu»n, Polysen.8, 68, dnuw, ep. Philod. v, 
115, 4donorsıa, Nonn. 48,463, Jaluwy,‘Hon, Nonn. 
80,196. 27, 809, 6., Plut. fr. de Daedal. Plat. 10, 
natga, uolon, Ywoa, Eur. Herc. f. 1016, Her. 1, 
82, Paus. 8, 1, 2, Plut, Arat. 28, ”Axtıj, Paus. 2, 8, 5. 
2) Subst,, 7 ’deyoAss, a) die Einwohnerin von Argos, 
Polyaen. 8, 68. b) die Küftenebene am Meerbufen von 
Argos, die man früher "Aeyos od.’Aoyela nannte, dab. 
b.Paus. 2, 15, 4 5 vur’4oy., vgl. mit 2, 24, 7.8, 27, 1, 
Plut. Ages. 81, Polysen. 8, 9, 27, Anon, st. mar. magn. 
278. 

Apyokıort, Adv., nach argivifher Art, Soph. fr. 
411, D. 

Apydv xaudodusvor edler, Wüftefeld, Ebene 
beiMantinea, Paus. 8, 7,1. 

’Apyovasraı, ol, (nur App. Mithr. 108 ohne Artie 
fd), die Argofchiffer, welche unter Jaſons Anführung 
auf der Argo nach Kolhis fuhren, um das golvene Vließ 
m holen, Apd. 1,9, 18.19, D. Sic. 4, 15 — 56, B., 
Strab. 1,21, ö., Piut. praec. reip. ger. 26, Polyaen. 
8,71, App. Syr. 68, D. Case. 58, 27, 8. Spät. Dav. 
1a) vrıcd, Titel des Bed. von Apollon. Rh. u. 
Orpheus, Beſchr. von Herodor. (f. Schol. Ap. Rh. 1, 
71), doch heißt es hier au) dv Tois "Agyoravtasg, 
Schol. Ap. Rh. 2, 901. 8, 954. 
27 ov, (6), ep. (Ap. Rh. 2, 1268, d.) auch o⸗o, 

Horfchig, Berto, 1) ©. des Zeus u. ber Niobe, V. 
bes Jaſus u. A. nach Phoroneus K. u. Heros von Argos, 
nach welchem Argos benannt fein fol, mit einem Haine 
daſelbſt, HRer. 6, 80, Apd. 2, 1,1, Paus. 2, 22—26, 6., 
Pherec. in Schol. Eur. Phoen. 1128, Acus. in Tzetz. 
Lyeophr. 177, Nic. Damasc. fr. 82 (ed. Müll. ur, 
874), Schol. Il. 10, 22. 16, 572. 2) &. bes Agenor ot. 
Areftor od. ISnacho® od. Argos, od. ynyerıjs u. ähul., 
der Hundertäugige, navorzens ob. noAdyAnvog, bet 
ton Hermes getöbtet wurde, nach Einigen Erbauer ber 
Argo, (in Schol. Eur. Phoen. 1128), Aesch. Prom. 568. 
Suppl. 305, ö., Apd. 2, 1, 2.8, Ap. Rh. 1, 111, d., Luo. 
d, deor. 20, 8, d., A. Sprichw. war Öfursgor Tod 
"Aeyov Kst Loc. hist. 10, od. "4eyov nAslovas 
Iyew öp3ahuoüg, Themist. or. 7, p. 92. 8) ©. bes 
Rhrisos, Erbauer des Argofchiffes, Apd. 1,9, 1.16, 6, 
Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1,4, Herodor. in Schol. Ap. 
Rh. 2,682, vgl. mit 2, 1125, D. Sic. 4, 41, Orph. Arg. 
864, 8.,9. 4) S. des Neoptolemus u. der Leonafla, 
Lysim. Alex. in Schol. Venet. ju Eur. Andr. 24. 5) 
einer der Banen mit weißen Haaren, Nonn. 14, 86. 6) 
ein Künfler u. Verfertiger eines hölzernen Herabildes, 
Demetr. b. Clem. Alex. protr. c. 4. 7) Hundename. a) 
Hund des Obdyffeus, Od. 17,292, Lucil. ep. Anth. xıı, 
77, Ael.n.an. 4,40. 7,29. b) Hund des Altäon, Apd. 
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8, 4,4 (wo Aoyös betont if). 8) Bergveſte in Kappa⸗ 
docien, Strab. 12, 587. 

a gen. 20g, att. ovg (u. fo auch Philipp. Thess. 
in Anth, vın, 284, append. 100 u. Simon. 228 ed. 
Bergk), dat. si, fo auch Soph. fr. Them. 5, 2, att. es, u. 
fo aud Pind.O1.7, 152, 3., Ap. Rh. 1, 1817, Chaerem. 
ep. Anth. vıı, 721, (20), Tergaft d. i. zu ber Geeſt 
(dem hohen trodenen Lande), nach den Alten: Ebene, 
1) Hauptftadt fammt Gebiet in Argolis am Inahus, 
j. Argi, Il. 4, 52, d. Slgbe; zu Homere Zeit Herrihere 
ſid des Diomedes, IL 2,559, 6. Es heißt (70) ’Ayei- 
xov, 11.9, 141, d., D. Hal. 1, 17, Strab. 8, 865, 
8., od. Innoßoroy, 1. 6, 152 u. Schol..ö., St. B., 
od. "Iacov, Od. 18, 246 (wo es zunächf den Pe⸗ 
loponnes und dann gang Griechenland bezeichnet), 
Strab. 8, 869, d., Eust. zu Dion. Per. 419, Schol. 
1. 8, 75, ob. To Helonovvijosov, App. Syr. 63, od. 
To xoidor, weil es in einem Bergkeffel lag, Soph. 
0.C. 878. 1887, Mach. b. Ath. 13, 582, a, auch zo Jo- 
0:x0», Soph. 0.C. 1881, od. ”Aeyos“Hoas, Pind. N. 
10, 2, D. Chrye. or. 87, p. 457, Nonn. 8, 258, d., vgl. 
mit Il. 4, 52, od. Dopgwvıxö» dazu ob. Alyıddsıa, od. 
dipiov, St. B. (11.4, 171 noAudiysor.) Bei Homer 
u. a. Dichtern bezeichnet es auch das Herrſchergebiet 
Agamemnons, der feinen Sig in Myfenä hatte, Od. 1, 
844, 3.11.1, 80, d., u. dann ben ganzen Peloponnes u. 
ganz Griechenland, da Argos das mächtigite Reich in 
bemjelben bildete, Od. 1, 844. 24, 87. Il. 6, 456. 9, 
246, d. u. Schol.— Strab. 8, 869-874, Nonn. 47, 499, 
8., St. B. s. Nehbonòovvunooc. Dan fagte daher "Agyous 
yaic, Aesch. Suppl. 15, od. nödss "Aeyovs, Ar. Plut. 
601, u."deyeos uöyos b.i. das Innere des Pelopon⸗ 
nes, Od. 3, 263. 11.6, 152. Sprihw. war: "Apyors 
Aöyog ob.A0Dos, von einem fhlimmen Unfalle wegen 
einer bei ihm oder dort vorgefallenen Metzelei, Apost. 8, 
75, Diogen. 8, 10, u. @g tıjv Ev "doyaı danlda zads- 
Auv osuvövsres, Zenob. 6, 52, m. ähnl. Diogen. 
Vind. 1, 68 auch bloß za» &v”Apyeı aanlda, Macar. 
8,23 u. ähnl. Plut. prov. 44, f. Apyeios. — "Apyos 
ſelbſt ſteht auch für "4oyeror, 11.6, 224. 2)”Aey. (70) 
Aupskoxıxov, in Antip.ep.ıx, 558 aud) gen. "Apyeos 
’Aumpsäöyov, Haupiſtadt der alarnaniſchen gandfhaft 
Amphilohia am ambracifhen Meerbufen, j. Bilofi, 
Thuc. 2, 68, vgl. mit 3, 106, Scyl. 84, Scymn. 455, 
Pol. 22, 18, Apd. 8, 7, 7, Strab. 6, 271, d., 4. 8) 
“deyos (tö) Ieiacyızov, in 11.2, 681. 24, 487, B., 
Schol. Il. 9, 141, die theffalifche Ebene am Peneios, nach 
Strob. 5, 221, 3. u. Apollonius aber ganz Theffalien, 
nach Eust. zu Dion. Per. 419 das fpätere Lariffe. Er⸗ 
wäbnt in Schol. Dem. 52, 5, St. B. s. v.u. 2. Olyalla. 
4) Ogsotsxöv od. zo Ev Opsateig, St. in ber macebos 
niſchen Landſchaft Oreſtia, j. Anafeliga, Strab. 7,326, 
App. Syr. 68. Bei St. B. jweie, ein Argos in Macedo⸗ 
nien u. 'Ogeazıov Ü dv Zxudlg. 5) St. in Gilicien, 
fpäter Argeopolis, St. B. 6) St. in Trögene, St. B. 7) 
St. infarien, St.B. 8) St. auf Nifyros, einer der cycla⸗ 
difchen Inſeln, St. B. 9) "Inmior od. Inniov, — Arpi 
in Apulien, Streb. 5, 215. 6, 288, d., — dv @ Iovip, 
App. Syr. 68. 10) St. der Phäalen, ="Ynepese, 8t. 
B. 11) ein Altar bei Lyſimacheia, App. Syr. 68. 

. f. Berferin, M. des Cyrus, Nic. Damasc. 
fr. 66 (ed. Müll. ııı, 898). 

’Apyodda, St. im perſiſchen Paropamifadä, j. 
Arghun an den Quellen des Gomul, Pol. 6, 18, 5. 

% , böot. für "Apyurk, St.B.s.’deyurvior. 
©. Ahr. Dial. 1, 181. 
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pyovwrlov, m. Weiste, Böootier, Inser. 1574. 
vpa, f. Weifiened, 1) St. in Pelasgiotis am 

Beneus, früher Argiffa, Strab. 9, 440, St. B. 2) Ort in 
Eubda, Dem. 21, 132. 164 u. Schol.— Arist. Chale, 
b. Harp., Suid. — Ew. Apyobpios, St.B., u. A 
patos, Phil. b. St. B. — Nach Apd. 6. St. B. auch Ac- 

yıoy. 

"Apyswmiov,n. Heiligthum der Aphrodite in Böotien, 
Ew. ’Apyövvios, St. B. s. v. ed. Mein. 

’Apyuvvis, (dos, f. Bein. ber Aphrodite bei den Bbo⸗ 
tiern, St.B. s.’4pyvvrsov. S. Welcker die Aeſchyl. Tril. 
Prometh. p. 856, n. 

3 ,(), Weiste, ©. der Peiſidike aus 
Bdotien, Liebling des Agamemnon, welcher der Aphros 
bite einen Tempel gründete, Plut. Gryli. 7, Ath. 18, 
608, d, Phanocl. b. Clem. Alex. protr. p. 82, St. B.s. 
’deyüvvıov, Propert. 4, 7,22. 

2 ,@s,f.Silberborn, 1) Duelle u. Nymphe 
in Achaja, Paus. 7, 23, 1. 2) St. in Achaja bei Paträ, 
Paus. 7, 18, 6. 23, 1. 8) Landſchaft in Hinterindien 
(Siam), Ptol. 7, 2, 3.17. 4) Hauptftabt auf Taprobane 
od. der insula Jabadii, Ptol. 7,2, 29. 8, 27,10, ber 
’Apyvpf ſchreibt, St. B. Ew. ’Apyuptrns od. ’Apyv- 
pmvös, St.B. 5) eine Infel, nad) Mel. 8, 7 am Ausfluß 
des Ganges, nad) A. an der Mündung des Indus. 

’Apyvpla, f. Silberard, St. in Troas, Demetr. 
b. Strab. 13, 608. 

"Apyipıa, ze, Silberbergen, Drt am Pontus 
Kappabociens, Arr. per. Pont. 16,5. 

"Apyupivor, Erzgräber, epirotifcher Volkeſtamm, 
Lycophr. 1017, Tim. u. Theon b. St. B., Suid. 

’Apyöpımma, (td), b. Strab. 6, 283 Apyvpl 
9, b. Tzetz. Lycophr. 608 ’Apytpırma, f., b. Ptol. 8, 
1, 72”Aoros ı) ’"Ap(lyoplr)rn, lat. Argyripa, ae, Virg. 
Aen. 11, 246, Sil. It. 18, 80, = "Aoyos "Inniovw od. 
4eros, St. in Apulien, App. Hann. 31, Lycophr. 592, 
Polem. in Schol. vet. Pind. N. 10, 12, D. Hal. exc. 
Vat. 20,6, St.B.s.v.u.s. ‘Anaıaöc, d. Ew. ’Apyv- 
pımmwavös, Pol. 8, 118, St. B., b. Strab. 6, 288 Apyv- 
pıurivor, nad St. B. ’Apyupımuvös, vulg. ’Apyv- 
pumwnvös. Das Gebiet i "Apyupmrdvii, Pol. 8, 88. 

"Apyipıwwos, m. "Silberröffel, adulescens, 
Plant. asin. 

“Apyüpos, m. Silberarb, Stadt, Philist. 6. St. B. 
K psrofos, m. * Silberbugner, Bein. bes 

Apollo, ale Subft. Il. 1, 87, d., Orph. lap. 758, Anacr. 
ep. 4 ed. B. (Anth. vı, 187). ©. Lex. 

"Apyv dgos, n. Silberberg, 1) ergreiches Ge⸗ 
birge im ſpan. Bätifa, Strab. 8, 148. — St. B. 8. Tcio- 
zneoog. 2) in Kibyen, Arist. meteor. 1,18. 
— Volt, wahrſch. Adgovyxos, Strab. 

5, 281. 
. „Ort in Liburnien, j. Obrovacz, Pol. 

2,16 (17), 8, Plin. 8, 21. ä 
’Apyvbln, f. Silbert, St. in Etis, H. h.Apoll. 422 

(lg. "Aupıyeree). : 
’Apyubln, f. Berta, Gem. des Aegyptus, Apd. 2, 

1,5. . 
Apyo, oüs, 07, & (Et.M. 119, 85 ’4oyo, ebenso 

Pind. in Syne. chron. 1,296), (9), Schnelle (f. D. 
Sic. 4,41, Et.M., Hyg. poet. astr. 2,87, Prob. ju Virg. 
Ecl. 4,34; nach Andern vom Erbauer Argos, w. f., fo 
benannt, nach Heges. in Et. M. u. Tzetz. Lycophr. 888 
von ber St. Argos), das Schiff der Argonauten, Od. 1, 

"Apdnaxos 
! 

70 u. Sfgte, bisw. vads "Aoyas ob. Ti vads n’doyd, 
Pind. Ol. 18, 76, Ap. Rh. 1, 724, Apost. 17, 9, St, B.r. 
’4pöpuuov, Hesych., od. ’Aoyo to exdpes, ep.b.D. 
Chrys, or. 87 p. 457, im gen. Apyoös vnöc Insorin, 
Nonv. 18, 87, od. ’Agyoös exdpos, Eur. Med. 1, u 
’4deyoös legör Eukov, ep. b. Phil. quisque prob. lib. 
20, mit tem Bein. ’Incovfg od. Tæcovin, Arat. Phaen. 
848, Theocr. 22, 81, Mayvıjoon, ebend. 79, Ilndads, 
Ap. Rh. 1, 886, d., in Inscr. 4721 Aadov’Apyes, f.Luc. 
Gall, 2, 3., Orph. Arg. 707,9. — Es wurde unter bie 
Sterne verfept, Frat. Cat. 85, Arat. Phasen. 842 u. 
Schol., 9. Adj. dav. Apyvp̃ot, da (ep. ein), Wor, in 
Qu. Sm. 12, 268 ”Aoyuin, vaög Ap. Bh. 1,819, 8. 
oxdpos, Eur. Med. 477, dögv, ebend. Andr. 798, 
toönıs, Antip. ep. vIr, 687, dxatoc, Orph. Arg. 
1270, tous, ebend. 1162. — Ferner Aruıv, Et. u. 
Hafen auf der Infel Aethalia (Ciba), j. Porto dettajo 
Ap. Rh. 4,656, 3., Tim. b. D. Sic. 4, 56, Strab. 5, 224, 
Lycophr. 808, Enblih ’deyga "How, unter welchem 
Namen ihr Jaſon in Leukania ein Heiligthum gründete, 
Strab. 6, 252. 2) T. des Belops, Mant. proverb. 2, 9. 
8) Hund des Actäon, Hyg. f. 181. 4) eine Baumart, 
aus welcher die Argo gebaut fein follte, Hesych., Schol. 
Opp- Cyn. 1, 28. 
i "Apyada, St. im tauriſchen Eherfones, Prol. 8, 
‚6. 
"ApSaßospıos, m. 1) V. des Aspar, FJeldhert unter . 

Theodofius, Olymp. Theb. b. Phot, bibl. 80, Ioann. 
Antioch. fr. 195 (ed. Müller ıv, 612). 2) ©. des Aepar, 
Beldherr unter Marcian, Cand. Isaur. b. Phot. bibl. 79, 
Prise. Panit. fr. 20 (ed. Müller Iv, 100), — F 

ApdoAtdes warıdes e 
4 n 

Muſen in Tröjen. von MApdaxos, w. f., ob. einem Drtt 
fo benannt, St. B., Plut. sap. conv. 4, Pans. 2, 81,8, 
Hesych. 

ApSaAos, m. Schmu (Tat. ardalio od. ardelio, f. 
Hesych.s. äodadog u. dodekous), 1)S. des Hephäftst, 
Trözenier, Erfinder der Flöte, welder den Muſen in 
Trögen ein Heiligthum weihte, Paus, 2, 81, 8, Plut. 
music. 5. conv. sap. 4, St, B. 2) Priefter an dem ger 
nannten Heiligthum, aulodiſcher Dichter, Plut. conv. 
sap. 4. 

Apbovis (ij) dxoe, b.Strab. 1,40 auch 7 "Apbarla, 
Hohenftein, Vorgebirge in Marmarita, Ereta gegen 
über, j. Gap Luko, Strab, 17, 838, Ptol. 4, 5, 8. A 

H vos dnorauös, (Moorwotter?), Fluß in 
Illyrien, Pol. 8, 15. 

— n. pi., b. Strab. 5, 228. 282. 249, St.B. 
Apbdto, (N), oft auch (N) "4gdenraw rödss, Plut. 
Cam. 28, App. Ital. 8, D. Hal. 2, 72. 4, 64. 11, 62, od. 
"Apdehraı genannt, D. Hal. 5, 61, App. b. civ. 2, 
60, D. Cass. fr. 11,18, 1) ©t. der Rutuler in Latium, 
auch Troja genannt, D. Sic. 12, 84, Ptol. 8, 1, 61, u. 
die oben angef. Stellen. Em. "ApSedras, Strab. 5, 281- 
282, St. B., Suid., auch "ApSeära gefcht.. D. Hal. 11, 
54, ö., Plut. Cam. 17, 8., vgl. mit Pol. 3, 22.24. 2) St. 
in Berfis, ſüdweſtl. von Perfepolis, Ptol. 6, 4, 5, Amm. 
Marc. 23, 6. 

Apdelas, ov, m. Träntner, S. des Odyfſeus u. der 
Kirke, nach welchem Ardea (1) benannt fein fol, Xensg- 
b. D. Hat. 1,72 u.St. B. s. 4rteia u. 2. Aodic. 

"Apdlpıka, 1) Fleden oberhalb Babylon, j. Akkerkuf⸗ 
Her. 1,185. 2) Jlecken der Ciſſier in Suflana, f. Aracca, 
Her. 6, 119. Ar 
— m. (Lob. path. 828 ſchreibt richtiger 

Snoxds), Trankner, Slußgott, ©. des Dfeanot u. is 



"Apdirens 
Tethya. Rebenfl. des Iſter, Hes. th. 845. Bei D. Per. 
914 Acht dafür "AAdnexog, b. Theogn. 60, 22 ’4p- 
ynaxöc, b. Arcad. 52, 15 ’Agenxds, f. Lob. a.a.D. 

2 „ov, m. Trend, ein alter attifcher Heros, 
von welchem Arbettos benannt fein foll, Harp. 8.4g- 
dnteog, Suid. 
"Apsnrrös, *Träntershsb, Anhöhe bei Athen am 

Yıflus, wo der Heliafteneid gefchworen wurde, Lys. b. 
Harp. e. v., Plut. Thes. 27, Suid., Hesych., B. A. 444. 
188.207, Poll. 122. Man nannte daher Leute, welche 
kihtfianig ſchwuren, ”ApStrrous, Hesych. Hy- 
peteidet z. B. nannte den Ariftophon fo wegen feiner 
vielen faiſchen Schwüre, Schol. Aesch. 1, 64. (Et.M. 
falſch Aßbdirros, f. Lob. path. p. 431.) 

’ « “ a: 

Apdla, 5, (Spigbergen?), Landfchaft in Illyrien 
am adriatifchen Meere, au ) Aodızlwr yij genannt, 
Strab. 7, 814. Nach St. B.s. Apdse, St. in Illyrien. 
Em. ’ApSıator, fpäter Bardäer, b. Liv. epit. 56 Vardei 
genannt, Theop. b. Ath. 10, 448, a. b falſch "Aosnios, 
6. D.Cass. fr. 49, 2.8 Zapdsaios, b. App. Illyr. 10 
auch "Apdetor. S. Theop. b. Ath. 6,271, d, Arist. mir. 
and. 188, Pol. 2, 11.12, Strab. 7, 8316—817. 829, fr. 
4, App. Iliyr. 8, Suid., St. B. 

! , m. (Pfeil), ein graufamer Tyrann in 
Plat. rep. 10, 615, e. 
‚m. Röder, Maler aus Korinth, Plin. 

38,3, 5. (Keil an. ep. p. 223 vermuthet *Agsd Fans.) 
"Apdıov, (b. Mein. “Adgso», w.f., geicht.), Sgos, 

Epigderg, Berg in Dalmatien, Strab. 7, 815. 
” , St. an den Grenzen Kappadociens u. 

Oulafiens, Ptol. 5, 4, 10. 
’ApSsaros, m. K. der Armenier, D. Sic. 81, 28 

(Phot, 882, a, 28). 
Apern, St. im nördl. Indien, j. Udſch, Ptol. 7, 

“Apsovßa, f. St. in Dalmatien am Naro, j. Urde, 
D. Cass. 56, 15. 

a „ f. der Ardenner Wald im belg. Gallien, 
Btrab. 4, 194. 

£ vos, m. ©. bes Senecherib, Königs von 
Afforien, Beros. fr. 12 (ed. Müll. ıı, p. 504). 
"Apbves Kearol, gallifches Volt, Pol. 8, 47. 
2 , (26), St. in Argypten (Thebais), Cher. 

b. St. B., Nic. Damaso. fr. 49 (ed. Mull. ın, 884). 

En. "Apstvios, St. B. 
"Apdvs, vos, vr, (6), ©. u. V. eines Adyattes, K. 

ter Lyder, Nic. Damasc. fr. 49 (ed. Müll. 111, 380), ff. 
25.0.8 Gyges, K. von Lydien, Her. 1, 15, Paus. 4, 
24,2. — Nic. Damase. fr. 49 (ed. Müll. ııı, p. 888). 
8) tin Beldherz des Antiochus. Pol. 6, 58. 60. 

Apds,(Aödp.’Apda’), Brauenn. in Sfaurien, Inser. 
4891. 

‚Apseruov, St. in Riburien, Ptol. 2, 16 (17), 9. 
Apka, = "4oela. ähnl. Hildegard, 1) T. des 

Athamas in Teos, Pherec. in Schol. Plat. 886, d. 2) 
Aplasnöpos, Hildesheim, Ort in Gicilien, Pind. 
N. 9,96. &. "4gele. 

; dvoue xögsov, Said. ©. "Agıddvn. 
— ein Stamm der libyſchen Nomaden, App 

— H (Au), See in Oroßarmenien, Ptol. 5, 

"Apkdas, c, m. 1) arab. Al Hareth, Saracenenfürft, 
Nonnos. in Phot. bibl. 8, Theophan. p. 877. 2) Ey 
bichof von Caſarea (920 n. Ehr.), Verf. von 8 Epie 
Barmen in der Anthologie, Iac. Anth. XII, p. 860. 

Pumphplien, 
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"Aotdovea, ep. (Flom.,Nonn.,ep. @d.vır, 51) n, doch 
Qu.Sm. a, b. Pind., Theocr., Mosch.8,77,8. ’Aptdoıre, 

"Apsıavdz 

. gen. ns, bor. (Eur., Mosch. 8, 10) &5, (9), Biefewell 
(f. Herod. diet. sol. 12, 5, Schol. gu Theoer. 1, 117, 
Heracl. b. St. B., Et.M.), 1) eine ber Hesperiden, Apd. 
2, 5, 11. 2) eine T. des Nereus u. ber Doris, Hyg. f. 
praef., od. T.des Ofeanos, Artem. in Schol. Pind. OL 
6, 2, — über. Nymphe u. Geliebte des Alpheus, f. wei⸗ 
ter unten. 8) T. des Abas, Ephor. b. St. B. 2.’4$rvas, 
u. Mutter des Abas, vom Pofeidon, Aristoer. b. St. B. 
8. ’ABavtis. 4) Mutter bes Hyllus in Kreta, Qu. Sm. 
10,82. 5) Duelle auf der Weftfeite von Ithala, j. Leba⸗ 
dos, Od. 18, 408 u. die Schol., Plut. philos. c. prin- 
eip. 1, St.B.— Bei Schol. Theoer.1d. 1,117 auf Cephal⸗ 
lenia, weil der Sohol. dieſelbe nad Samos d. i. nad 
Same auf Gephallenia verlegt. 6) Duelle u. &t. bei Chal⸗ 
cis auf Eubda, berühmt durch das den Megarern ertheilte 
Drafel, worin fle vorkommt, Eur. I. A. 170, Dicae- 
arch. Hellen. 26, Posid. b.Strab.7,58, vgl.mit10,449, 
Plut. fr. comment. in Hesiod. 84, Ath. 7, 278, e. 8, 
8831, e, Suid., U. Ew.“ wor, Meier ind. 
schol. 1851, n. 1. 7) Duelle in Argos, Schol. Od. 17, 
408, u. wahrſch. auch in @lis, denn hier wurbe fie als 
Nymphe von Alphens geliebt, u. von hier floh fie nach 
Ottygia, Paus. 5, 7,2, Schol. Pind. Nem. 1 zu Anfg., 
Ov. Met. 5, 575, A. 8) Quelle auf der Ortygiainfel, 
einem Theile der St. Syracus in Sicilien, u. auch bier 
noch als Nymphe von Alpheus geliebt u. verfolgt, Pol. 
12,4, Strab. 6,270, Luc.d. mar. 3, Ach. Tat. erot. 
18, Themist. or. 11, p. 151. 9., bald mit xonvn od. 
ranyn verb., Pind. P. 8, 122, Arist. mir. ause. 172, D. 
Sic. 5, 8, bald Zugnxocin genannt, Nonn. 6, 54. 40, 
660, Leont. ep. ıx, 579, bald ZuxeAn, Theocr. 16, 
102, ep. &d.ıx, 862, Nonn. 18, 828. 45, 117. 9) An⸗ 

dere Quellen viefes Namens waren a)in Böotien, in der 
Nähe von Theben, Plin. 4, 7, Solin. 12. b) bei Scylla⸗ 
cum im Bruttifhen, Cassiod. Var. 8, 82. c) bei 
Smyrna in Kleinaften, Didym., Eust., Schol. zu Od. 
13,408. 10) ein Asphaltfee in Großarmenien, Plin. 2, 
108. 6,27,u. Atb. 2, 42, e. 11) &t. in Macebonien 
(Thracien), am Bolbeſee, fpät. Rentina, Scyl. 66, 
Scymn. 685, Strab. 7, 881, fr. 86, Add. ep. 8 (vII, 
51), Plut.Lyc. 81. (Rad) Ptol. 8, 18, 10 in Amphaxi⸗ 
tis?), St.B. 12) St. in Syrien (Cölefyrien, Baläfina), 
Strab. 16, 753, App. Syr. 57, Plut. Ant. 87, Ios. arch. 
14, 4,4. b. Ind. 1, 7,7. @w.’. vos, St. B. 

Apebovoides, Bein. von Syracus, Ov. Fast. 4, 
878. K. z 

"Apeoteros, 1 Adj. ddp, ep. ad. ıx, 862. 688. 
2) Subst, a) der Einwohner von Arethufa, ſ. d. b) Ei« 
genn., (Träntner), Athener, Dem. 53, tit.u. 10. 14, 
— Onint, Inser. 102. 

x av, m. Trend, 1) Tarentiner, Mion. 1,141. 
2) Steinfchneiber unter Galigula, f. Bracci, T. 1, teb. 
14. 15. 

"Apsla, (N), 1) Hildegard, a) T. des Kleochus, 
M.des Miletus, Apd. 8, 1,2, Aristocr. u. Herodor. in 
Schol. Ap. Rb. 1, 186 — ’4p&«. b) Schiffen., Att. 
Seew. ıv, c, 8. 2) ’Aoela xorfvn, Aresbronnen, 
Duelle bei Theben u. Ort babei, Apd. 8, 4, 1. Ew. 
"Apeor, St. B. ©. "Aons. 8) ein Dorf in Aegypten, 
Xen. Ephes. 5, 5,6. 4) Bein. der Athene u. Aphrodite, 
f. "Agesos. 5) andre Schreibart für Aolcc, w. f. 

’Apwavös, m. 1) (b. D. Cass. 69, 15 BAdovsog 
Apgsavös) Statthalter von Kappabocien unter Habrian, 
Themist. or. 17, p. 215. or. 84, c. 8. 20. 2) ="Ag- 
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gsarde, w. f., Philofoph, aus Nitomedien, Themist. 
or. 17, 215. or. 84, 0.8 u. 20. 8) — Apeio- 

Apaavio rat u. ’Apsavlie, }. “Agesos. 
m. 1) Fluß in Aria in Berfien, Ptol. 6, 17, 

2. 2) Mannsn. auf eines Münze bei Mion. 11, 180, — 

‘dpesos, w.f. 
— m. Aresfohn d. i. Hämus, Tzetz. A. 

"Apalävras, ag, f. St. in Indien, Nonn. 26, 
186. 192. 

"Apandyns, Suid., "Apeparts Hesych., u. "Ape- 
p&vıos, Arist. de anim. procr. 27 u. b. D. L. prooem. 
n.6, Plut, Is. et Osir. 46, perfifche Gottheit des Böfen, 
nach Hesych. = 6 ’Aid'ng. 

R ="4oros, Her. 8, 93.7, 64 (v.1. "Agso), 
nad Her. 7,62 = Midor. ©. "Agfa. 

i fürns, Dem. argum. zu or. 22, in Suid. 
ed. Bekk. dpssonaylınsyeihr., lat. Ariopagitae, 
Cie. de Divin. 1, 25. sd Att.5, 11. ©. "Agsonayteng. 
Dav. Adj. — n de-xn Bovär, Schol. 
Aeschin. 8, $.2. ©. Lob. ju Phryn. 697. 

. , foätere Form für "Apsseg adyog, 
Inser. 187. 444, dab. Ariopagus, Cio. nat. deor. 2, 29. 
de divin. 1,25, Senec. tranquill, 8. 

"Apeos, sic, sov, att. auch ’Agdios, b. Hom. u. 
N. jest mei Ageos od. apdios geſchr., f. Lexic., 
ãol. ’Aoniog, w.f., 1) Adj. u. zwar von Ares herrũh⸗ 
rend, dab. Agelac xöpas d. i. einer der Amajonen, 
Eur. Hero. f.418. 2) von dose od. alpw (Gühnes 
mord), Bein. der Athene in Athen, Paus. 1, 28, 5, 
Insor. 4898, ber Aphrodite, Paus. 8, 27, 5, — bes Zeus, 
Paus. 5, 14, 6.— ein andres Adj. "Apssos f. unter ’Agla. 
8) Im Bef. a)"Apesos ndyog, üol.’Agnios nr. Her. 
8,52 (6), *Sühnehügel od. »Mordhügel, f. Ft. 
M., in Athen der Alropolis gegenüber, wo ber bes 
kannte athenifhe Gerichtshof feine Sigungen hatte, 
bisweil. getrennt durch Partileln, wie Aesch. Eum. 
698 mayog ı "Agsıos u. 688 nayog d’ "Apsiog, 
od. au durch ein Verbum, D. L. 2, 8, n. 15 ek 
Aderoy“ dvaydivas nayov ob. im Plur. Eur. Or. 
1651 ndyossıw dv ’Agsloscıw u. I. T. 1470 ’Agsl- 
05 dv nayoss. In Eur. I. T. 961 audy"Aperos öydog 
genannt. Er bezeichnet bisw. den Hügel, Plat. Phaedr. 
229,d, Luc. pisc. 42, Paus. 1, 28, 5, doch meift den 
Gerichtshof oder Rath felbft, Dem. ep. 8, p. 1485. 
Dah. außer dem häufigen &% "Apeıov ndyovr ava- 
Balveıy, äyskvas, Aveadeiv (aud) blog jxsv, Luc. 
bis acc. 12) auch eis "Ap. 7. ngoaxalloacdes u. 
ähnl. Dem. 40, 82.58, 29, A., od. &v Ag. . zolve- 
609as, Aeschin, ep. 11, 8, vgl. mit Din. 1, 47, od. F 
”4e.7. pevyeov, And. 1,79, Din. 1, 44,u. dızaodivas, 
And. 1,78, vgl. mit Plut. Sol. 19. Der Rath felbft heißt 
aber bald 7) &r Ag. rs. BovArj, Xen. mem, 8, 5, 20, 
Lys. 12, 69, d., Lyc. 52, [Dem.] 59, 81. 88, Plut. 

Sol. 19, od. HBovAn ij 2v ’4p. n., Aeschin. 1, 81, ö., 
Dem. 20, 57, d., bald A 2E ’4o. rs. BovAn, Plat. 
Axioch. 867, a, Isocr. 7, 87, Aeschir. 8, 252, Din. 1, 
1,8., Dem. 26, 28. 40, 88, Plut. Sol. 19, d., Luc. 
dom. 18, 8., Inser. 879. 402. 6., Ross Dem. Att. 
76, ©, od. 5 ß. 5; ZE ’4e. n., And. 1, 84, Aeschin. 
1,82, 6.. Din. 1, 50, d., Dem. 18, 133, 8., Inser. in 
Meier ind. schol. 1851 n. 46, auch wohl zo Zw ’4g. 
rn. dıxaatngsov, Dem. 28, 25, od. auvädgsov, Lye. 
12, Din. 1, 112, auch 76 ouride. to iv ’Ao. A., 
Din. 3, 7,u. to dsxaozıjgıov To dE "Ag. n., Lys. 1, 
80. Die Mitglieder deffelben bei Lys. 7, 22, Dem. 54, 

"Apsoraylıns 
28 ol & Ac. A.. bei Asschin. u. dlgden ol "Agse- 
nayitas, w.f., b) "Agesov sedior a) eine wüßte 

Ebene in Thracien, Pol 18, en) StB. P) das Mars 
feld in Rom, bald zö "Ag. nnediov genannt, D. Cass. 
48,28. 24, D. Hal. 7, 59. 11, 49, Plut. BR 8. Pomp. 
68, St. B., auch getrennt to "4e.—nedlor, Piut. 
Caes. 28, bald zo 7. to "Ag., Plut. Cio.44, bald to 
nediov voö "Asa, Plut. Syll. 38. Luc. 48, bald 
wie bei Strab. 5, 286 auch d Mapreos Kaunos ob. 
ebend. 249 bloß Kapnos. mw. ” tvos m. 
x vös, St.B. c) Apsıa One, die lat. an- 
eilia, D. Cass. 44, 17. d) tö xalovusvor "Ageser 
züv seAcv, eine röm. Legion, App. b. oiv. 8, 45. 66. 
Subst. 1)&igenn., Mordeifen (f."Aons). a) Athe⸗ 
ner, Archen, Ross Dem. Att. 6. b)aus Tarfus, Vit. 
Hippoer. 1,1. o) Dynaft in Teuthrania, Paus. 1, 11, 
3. d) alerandrinifcher Gelehrter, Breund des Auguſtus. 
Plut. apophth. reg. Caesar 8. praec. reip. ger. 18. vit. 
Anton. 80, Streb. 14, 670, Ael.v.h. 12,25, Themist. 
0r.5.8.10.11.18. 84, D.Cass. 51, 16., nad) Et. M. 
189 fo genannt, weil er am Jeſte des Ares geboren 
wurde. e) ein Dichter u. Sänger, Paus. 8, 18,8, Ath. 
8,852, b. f) ein römifcher Genturio, Ios. arch. 17, 10, 
7. b. Ind. 2,4,8. 5, 1. g) ein Aegypter, Luc. v. hist. 
2, 22. h) ®. des Geſchichtſcht. Asclepiades, Ath. 18, 
667, d. i) K. vom Racedämon, —=’Agsos, w. f., Tos. 
12, 4,10. k) Heralieopolite, Schriftſt. Phil. BybL in 
Euseb. pr. ev. 1,10. 1) Haupt der Arianiſchen Ketzer 
unter Konftantin, Suid. Seine Anhänger: oĩ ’Apma- 
vol u. apssavıcrak, feine Anfihten haben dessaniLeor, 
Suid. 2) SL in der Landſchaft Aria, j. Heri, Arr. An. 
4,6,6. &.’Apetag u.”Agsos. 8) Monatsname in Bithy- 
nien (vom 28. Juni an), Lam. Inſchr. b. Stevhani, ©. 
45, auch “Ageog (St. Croix "Agodesos), Hemerol. 
Flor. 

"Apabpäöns, —"4orppadns, Arist, post. 22. 
z , 0v0g, m. Water Roß des Adraftos, von 

Bofeidon mit der Erinys erzeugt, I. 28, 846 u. Schol., 
Callim. 5. St. B. s.’Andoag, Antim. b. Paus. 8, 25,9, 
Strab. 9, 404, Paus. 8, 25,7 u. ff. 

rov xole- ’Ape\äre, 6, b. Ptol. 2,10, 15 ’Ape& 
via, b. Olymp. 'Theb. in Phot. bibl. 80 % Aondaros, 
b. Suid. s. Daßupivog 7 ’ ‚ros, St. in Gal- 
lia Narbon. an der Rhone, j. Arles, Btrab. 4, 
181. ; 

"Apddrn, A, St. in Noricum an ber Donau, Pol. 
2,18 (14), 8.8, 7, 6. 

"Aptuaxos, m. Hellwig, Mannsn. bei Stoddart 
2.50u.51, K. 

’ApeuBosp, St. in Indien am Baris, j. Ambur, PtoL 
7,1,86. 

? vBos, ©. des Dagalaiphus, Feldherr unter 
Anaftafius, Eust. Epiph. b. Malal. p. 898. — Suid. 

’Apeowayirns, pl. -icas, auf Infchr. 08 "Apeowa- 
(Inser. 268. 872. 878. 402. 414. 445, Boss. 

Dem. Att.75. 168), der Richter im Gerichtshof des Areo⸗ 
pags, Aeschin. 1, 81, 88, Din. 1, 5, d., [Dem.) 59, 
88 (Dem. wie Lysias fagen ol F£’Agelov ndyov), Phi- 
loch. fr. 17.68 (ed. Müll. 1,887. 894), D. Sic. 4, 76, 
Plut. Sol. 19, v. 1.’Apssonayltas, doch f. 27, 6. 4. 
Bei Lac. Seyth. 2 auch Apeonaylıns avnie. Sprichw. 
war Aobonceyltnc von einem ernflen Manne mit fins 
rer Miene, Diogen. 2, 91, Suid., ferner oreyarats- 
005 Apsonayltov, Diogen. 1,8, vergl. mit Alciphr. 
ep. 1, 18, ob. "Agsonayitev asunnAdtepog, Themist. 
or. 21, p. 268. Adj. davon "Apeowayırızds, Titel 



"Apsönolıs 

einet Rebe bes 2 pfias (or. 7) vor bem Areopag u. 
det laoorates (or. 7) über ben Ar, gehalten. ©. Schol. 

"Apebwoiıs, ss, f. Aresftadt, St. in Arabia 
petzaea, j. Rabbab, früher Rabathınoba, St. B. s. Pa- 
Basumße u. —“ A. 

2 
"Apeos = "doeiog, dad. A Povin n ZE "dodon 

— 66. S. 4 tol. 2, 6, 56. ovcævs. 
njoaxpos, m. Binige,h. i. dem Speer 

befreundet, Mannsn., Inser. Erechthei. K. ©. Keil 
An.ep.p. 108. 

"Apen, f. "ders 
ee Friedemann, Mannen., Lyflas 

Arte gegen ihn, fr. 18 ed. Bait. Saupp. I, p. 177. 
ov, m. Friedleben, ein Lulaner, By» 

Magoteer, lambl. v. Pyth. 86. Achnl.: 
vas, 09, m. tin Hirt, Paus. 2, 26, 5. 
, 09, m. $riedleben, einer ber dreißig 

&emalthaber in Athen, Xen. Hell. 2, 8, 2. — ’Ageoin- 
no, Kegarijder, Att. Scew. zıx,d, 41. 
"Apleyzwos, ov,m. "Leibroß, Mannsn. &. den 

"Aplorovea, Aögndla ’4o., (Blandine), aus 
— ei i 

—— 1) Athener, 
* 

„ Ovtog, m 
— 276. 2) ”Ag."Oduoivsos, Böntier, Keil Inser. 

"Aperroxktis, m. (’4gs0r0xA.7), Inser. Lam. 1 in 

Barigen. 

boeot. XXII, a. 

Curt. A. D. 
’Apesroplöns, ou, ep. (Nonn. 87, 85), ao, m. 

IresRorsfohn, a) Argos, Ap. Rh. 1, 825 u. 112. 
b) — Nonn. 87, iur ö * 

opos, m. Sühnemann, 1 des 
Ebafos, U. des Belasgoe, Char. b. St. B. s. Hagge- 
sole. — V. des Argos, Pherec. b. Apd. 2, 1,85, in 
8chol. Eur. Phoen. 1128, — det 30, Char. in Anon. de 
incred, c. 5. — Gem. der Mykene, Paus. 2, 16, 4. 2) 
ein Inder, Nonn. 85, 879. 

"Aperd, f., f.’Ag&en, Jrauenn., Mnasalo. 14 (Anth., 
sp. 55). " Arist, car. #in) ed. Bergk. 7. 
— m. Säriftftell. über Phrygien, Piut, 

fur. 12,2. S.’4ontädne. 
,„ m. Tugenbreid, 1) &. bes Dion, 

Tim. 6. Plut. Dion. 81. 2) Korinthier, Luc. Tox. 22. 
2 Ayt aus Kappabocien u. Schrift. Die Ausgaben b. 
— — — 247 fi. B — 

m. (Sylb. Actny), Outtenbach, Il. 
—— ee 

@, 6, Name mehrerer arabifcher Fürften, 
D. Sic. 40,4, Strab. 16, 781, Nic. Damasc. b. los. 16, 
10, 8, Ios. arch. 16, 18,8. b. Iud. 1, 4, 8, d.,— arch. 
16,9.4, b. Iud. 1, 29, 8, — App. Mithr, 106, D. Casa. 
”, ‚18, —St.B. s. Avapa. — N.T. ep.Cor. 2, 11,32. 

f. Quttwill, Brauenn. aus Gyrene, 
— mull. virtt. 19, Polyaen. 8, 88. 
—8 ovog, m. Tanger, ein Ttoer, IL 6, 

"Apkrn, , Karoline, 1) T. von Dionyſius d. 
ältern, Gem. des Dion, Plut. Tim. 33, Dion. 6-58, 3. 
6. Aentn. 2) atpenifcher Schiffsname, Att. Seew. Iv, 
6.28. 8) ”4osen, die perfonifigirte Aa: Dem, 
91,21. — Agath. ep. ıx, 658. — Achnl.: 

, f. Srauenn. aus Knidus, Antip. Sid 
1% u. Heracl. in Anth. vır, 464. 465. 

"Arnios 123 

’Aptrus, m. Karl d.i. männlich, tapfer, 1) Spare 
taner, D. Sic. 14, 70. 2) Reitergeneral Aleranders 
des Gr., Arr. An. 8, 12, 8. 14, 1—8. 8) Geſchicht-⸗ 
rg aus Dyrrhachium, Censor. de die nat. 18. 21. 

ehnt.: 
, s05, m. (Krüg.’Agsens), ein Macebonier, 

Arr. An. |, ‚15, 6. 
»Apers, f.Raroline, Beloponneflerin, Insor. 1560. 
’Aplrey, m. Rarimann, Spartaner, Inscr. 1249. 

, 5. Piut. ’4geug betont, gen. ws, (d), 
Ben nenn 1) fpartanifcher König feit 810 v. Chr., 
Euryſt henide, ©. des Acrobatos, D. Sic. 20, 29, Plut. 
Pyrrh. 2682, 8. Ag.8, Paus. 1,18, 5.3, 6, 2 u. ff.. 
ö., Phylarch. b. Ath. 4, 142, b. 2) Enfel des vorigen, 
Plot. Ag. 8, Paus, 8, 6, 6. 8) ein Epartaner, Pol. 28, 
11 u. ff. 24, 4. 4) ©. des Ampyr, Entel des Pelias, 
Paus. 7,18, 5. 5) äol.—"4ons, gen. evog, dat. evi, 
acc. eva, voc. u, Sapph. 85, Alcas. 23. 28. 29. 80. 
81, u. Corinn. 8 ed. Ahr., Eust. 857, 40, vgl. Ahr. Dial. 
1,206. &.’Aens. 

‚Apıdv, m. Il. in Perfien, Arr. Ind. 88, 7. 
"Apewwaylras, hie u. dain Hoſchrr., ſ. Bernhardy 

iu Suid. 8. — uns. 
"Apeus, |. "A 
"Aplavıvf), ro Landſchaft in Großarmenien, Petr. 

Patric, fr. 14, Menand. Prot. fr. 55. 57, Ioann. Epiph. 
fr. 8 (hist, fr. ıv, 189: 257. 258. 274). — Bei Balıl, 
48. Tonog. 

Tr mf. J EN 
'Apfos, m. 1) ”. noranög, in Thracien, 

Ptol. 3, 11, 6. 2) er am obern Laufe befleiben, Ptol. 
8,11, 12. 

"Aplailos, m. (7), Name auf einer phrygifchen 
Münze —* geit, Mion. ıv, 226. r 

f. a) "don Baolletıor, St. in Arabia felix, 
Ptol. 6, 7, 41. b) Infel dafelbft, Ptol. 6, 7, 44. 

“Apya, f. Infel, Et.M. p. 567, |. Agsos vnᷓcos. 
"Apnyeis, m. Helferidh, ein Spartaner, Plut. 

spophth. Lac. s.v. Achnl. 
, f M. des Mopfus, Orph. Arg. 180. 

” R "vos, m. Helferich, Maler aus Kos 
tinth, Strab. 8, 848. 

ie, dos, f. von Ares abflammend, Bein. ber 
Benthefilea, Qu. Sm. 1, 187. 818. 

’Apn ‚ou, ep. oo, m., ähnl, Werlauff, 
d. i. zur Wehr ſchnei, 1) B. bes Meneſthios, K. zu Arne 
in Bdotien, d xopunjeng, der Keulenſchwinger, I. 7, 
8 nebft Schol. u. 187 u. ff., Paus. 8, 4, 10. Sein Grab⸗ 
mal bei Mantinee, Paus. 8, 11,4. 2) ein Thracier, IL 
20, 487. 

"Apn(Avcos, ov, ep. auch oso, m. ähnl. Warolf, 
d. i. ein abwehrenber lt, 1) B. des Böotiers Prothoe⸗ 
nor, I1. 14,451, Suid. Bei D. Sio. 4, 67 ’dexläuxos 
genannt. 2) ein Troer, I. 16, 808. 

"Aptios, 1) Adj. os, &, ov, ion., doch auch * 
Plut. — "4gesog, w. f., jetzt meiſt deiees — . 
Lez., doch Orph. h. 38 u. 89 u. Alcae. fr. 15 ed. Ahr 
"dgines. Dah, Aonsos Yolaußos, Piut. Marcell. 23, 
u. Aenıov ala, Adr. ep. ıx, 887. Insbef. ’Apnsor 
zo nedtoy, Ebene in Kolchit, Ap. Rh. 2, 1271.8, 409, 
u. öovsdes "Apres, ebend. B, 825, vgl. mit 2, 1085. 
2) Subst. a) ©. des Bias, Argonaut, Ap. Rh. 1, 118. 
Bei Pherec. in Schol. Od. 11, 289 "Aontos genannt. 
b)’Aonsos, das lat. Martiales, Benennung der Mamer⸗ 
tiner b. Meffene, Plat. Pyrrh. 28. 0) griech. Bezeichnung 
bes lat. Marcellus, Plut. Marcell. 1. 



124 "Apnk 
Aonls, dos, .—="Aonds, Bein. der Bentheftlen, 

Qu. Sm. 1, 206. 
’ApntbiAos, m. (ähnl. Ildefons, d. i. Bellonae 

pronus, f. Hesych.), Mannsn., Anacr. ep. 7 (v1, 
140). — Bei Homer als Adj. 

"Apfiıxos, m. Hildemann, Lebadeer, Inser. 1575, 
viel. Agelıyos, f. Keil Inser. boeot. p. 47. 206. 

"Apnröpıexor, Name ber Volcae in Gallia Narbon., 
Strab. 4, 185. &.’Apsxöusos. 

"Apnxos 7 Aonoc oroue, eine Mündung des Iſter, 
Timag. nach Cod. Par. in Schol. Ap. Rh. 4, 806. 
Arm, (de), f. Outenäder, f. Et. M. IT. 

des Debalos, Gem. des Aphareus, Apd. 8, 10, 8, Phe- 
rec. in Schol Ap. Rh. 1,152, Paus. 4, 2, 4. Nach ihr 
foll benannt fein 2) St. in Elis am Il. Minyeios, 
Reſidenz des Könige Aphareus, 11. 2, 591. 11, 723, 
Strab. 8, 847, ö., Hesych. Nach Strab. 8, 846 das fpä» 
tere Samiton, welches viel. die Burg von Arene war. 
St. B. nimmt zweie an, eins in Elis u. eins in Meſ⸗ 
fene, f. Strab. 8, 861. Em. ’Apmvaios, St.B. Adv. 
"Aptivndev, von Ar., Ap. Rh. 1, 152.471, Et.M., St. 
B. 8) Quelle in Elis dei Lepreon, Paus. 5, 5, 6, Suid. 

"Apnvos, m. (Pflüger?), Name auf einer illy⸗ 
riſchen Münge, Mion. 8. 111, 316. 

’Apnklav, m. Wehrig, arkadiſcher Wahrfager, 
Xen. Hell. 6,4, 18. 5, 2. 8. 

"Apnos, = Apssog, 1) Adj.,. tab. "Aonas nayog, 
Inſcht. der römifhen Zeit, K.,  Bovän 7 EE ‘Aorjow 
zdyov, Inscr. 818.315.470. 2) Subst., Athener, Inser. 
478, Päanier u. Arhon. — In Eur. Phoen. 881 auch 
"donois aremdvocıy. 
Apıs, äol. auch “Apes, Et. M. 189 u. Orammatt. 6. 

Ahr. Dial. 1, 102, n, u.”4gevus, w. f., gen.“Ageos, cp. 
auch “Agnos, I. 2, 512, 8., Hes. sc. 109, 6., Ap. Rh. 2, 
887 u. a. fpätt. Epp. außer Nonnus, der flets "Agsos hat, 
att."4gews, Et.M. 140, fo ſtets in Profa bei Plat., Lys., 
Isocr., Dem., u. von Spätern Paus., andere Spät., wie 
D. Hal., Plut., Strab., Luc., wechſeln gwifchen Aoeoc u. 
AQEws, wieder Andere, wie Aristot., Ael., D. Cass. u. 
St. B. Haben flets “Ageos; in Epigrr. fommt “Igews 
einmal vor, Meleag. ep. v, 180, u. bei den Tragg. fo wie 
Ar. fteht "Aoews nur Aesch. Sept. 64 ed. Dind., Eur. 
EL 1258, Ar. Av. 886. Ran. 1021, fonft flets “4geos. 
Ebenso ficht “Apews in att. Infchr., Ross Dem. Att. 7. 
Nach Et. M. las Ariſtarch in Il. 18, 100 auch "Ageow, wo 
icht @ons ſteht, u. nach Diac. zu Hes. sc. 88 fagte man 
böot. auch "Agsos od."Agssos, f. Ahr. Dial. 1, 206, u. 
nad) Suid. gab es fogar einen gen. "Agov u. "Aontos, 
lesteres hat Theop. b. St. B., dat. "4ger, ion. u. bisw. 
auch ep. u. poct. "Agei (Her. 4, 59, 8., IL. 2, 479, Pind. 
L8(7), 81), ep. gew. Aone, I1. 2, 515, d., Theocr. 22, 
114, A., u. fo auch Plut. de vit. Hom. 101, u. äol. 
Sapph. 44 ed. Ahr., od.“4op, Alcae. (7)15, acc.”Aose, 
ep., doch nicht bei Hom., ei b. Ap. Rb. 1, 1024, 
Nonn. 5, 185, 3., Qu. Sm. 2, 110, 6. A., u. in Profa 
Piut. Rom. 29, Luc. philops. 6. 8, Ach. Tat. 4, 7, fowie 
Inser. Cret. 2554, att."4on, fo ſtets Plat.u. Din. 1,87 u. 
Inser. 196 (?), u. meiften# Aesch., Soph. (der aber einmal 
O.R.1904ps« hat), u.Epigr, Pisand. vı1, 304, Simon. 
167 ed. Bergk, Gemin. vII, 78, Antip. ıx, 59, Inser. 811. 
8187, ev.”Aone, Il. 2, 881, 8., Hes. th. 922, Bion 2, 
14,2. Selten “4en», TI. 5, 909, Hes. sc. 59, Orph. fr. 
41, Qu. Sm. 1, 189, Phil. ep. vır, 287, Lucil. ep. XI. 
160, bei den Tragg. Eur. Phoen. 185. Rhes. 446, in 
®rofa Pol. 8,25, Apd.1,3,1, D. Sic. 5, 72. 74, Plut. 
Amat. 14. de vit. Hom. 101, Luc. Iup. tr.40, Agath. 

Aeu 
mar. rabr. 7, Themist. or. 15, p. 187, voe. Acec u. 
in arsi "Aoes, dab. "Ages "Ages, Il. 5, 81, Nonn. 29, 
828, d., Lucil. ep. xı, 191, in Profa @"Ages, Lac. d. 
deor. 21,2, doch aud "Aons, Aesch. Sept. 105. 185, 
in Schol. zu 106 für attifh erflärt, u. “4en, Lyr. 
carm. fr. dd. 111, ed. Bergk (&e u. in arsi üp, 
Hom. z. 8. I. 5, 81, 3. u. Figde, doch ſteht ze auch 
in thesi Thall. ep. v1, 91, Leon. vır, 449, Theon. ıx, 
491, u. fo üg bei Soph. El. 96. Aj. 252. 614. Ant. 
189, (6), (&tymologien f. b. Plat. Cratyl. 407, d, 
Phil. leg. ad Caj. 15, Piut. fr. de Daed. Piat. 5, EL M., 
Suid., am beten nach Doderl. hom. Gloff. n. 17 ala 
Mord), 1) lat. Mara, ©. bes Zeus u. der Here, Gott 
des Krieges u. wilden Schlachtgetümmels, Symbol der 
ungeftümen, rohen Tapferkeit, Hom. u. Ilgde. Ge 
ſchworen wurde für gewöhnlich nicht bei ihm, doch wurde 
er im Bürgereide als Zeuge mit aufgerufen, Stob. 48, 48, 
Poll. 8, 106. Sprihw. war a) "duns yao oddira tür 
zaxov Anlleter, Schol. 11. 2, 838. b) "4gns 1a kav- 
töy önda onAeveras, Plut. Fab. Max. 2, Mantis. 
prov. 1, 27, Liv. 22,1. c) "Agews (“Ageog) veortos 
od. "Ageos nasdlov, (Morbebrut), von großer Kecheit. 
Ar, Av. 884, Macar. 2, 81. Achnl. “Aosos roepöut- 
vos, Nicet. hist. p. 807, ob. "Agsog aluıa vom graue 
famen ®yfurgos, Nonn. 20, 149, d., vgl. mit 20, 196. 
21,11, 8. d) “Aong tögawvos (Noth bricht Eiſen), 
Timoth. in Plut. Äges. 14, Hesych. — Tapfere Min 
ner biegen Log” Agnos, II. 2, 540, 3., od. Ssganortes 
Aenoc (od.”Ageos), 11. 8,79, 8., auch in Profa, Plot. 
comp. Lye.c. Num. 2. Daher heißt Alerander "ders 
Meaxedwv, epigr. b. Plut. Dem. 80. u. der Sohn hei 
Marius mais ”Ageog, Plut. Mar. 46. Bildlich hich 
dann überhaupt Kriegsmuth, Kampf, Mord, Berberben, 
ſelbſt die Pet “ons, f. Lex., wo e& aber bei Ap. Rh., 
Nonn. u. A. gew. &ons gefchrichen wird, während in 
Hom. z. 8. die Berfonification nicht gang babei verloren 
acht. In Profa ſteht es felten in diefem fymbol. Sinne, 
doch f. Porph. abst. 2, 22. So bedeutet es denn auch dat 
Kriegsheer, 1.8. die Genoffen zur Ser, Eur. I. A. 288, 
Aesch. Pers. 951, ob. auch das Eifen, nach Suid. die 
eigentliche Bebentung des Wortes. vergl. Et. M. 184. 
147, wie es auch zu verſtehen ifl in Maced. ep. v, 289 
Antip. Thess. ep. Vm, 581 u. ep. dd. ıx, 431, f. Mei- 
neke del. anth. gr. p. 178, n. wic man früher IL 15, 
569 u. 16, 548 erflärte. Sildlich Hich “Ageos Yan 
Arist. rhet. 3, 4, der Schild, während Antiphan. b- 
Ath. 10, 488, c u. Anaz. 6. Ath. 11, 502, b Trinlge⸗ 
fäße fo nannten. Eine Lanze Heißt bei Eust. erot. 2,3 
—— u u. in Rom bie heilige: “4ons, Plut- 
om. 29; felbft die Hunnen erfrcuten ſich fpäter noch 

eines heiligen Schwerte des Ares, Prisc. Pan. fr. 8 
(ed. Müll. ıv, 91). Es gab aber a) "Apsog Adcos 10 
Hain des Ares in Kolchis, wo das goldene Vlich aufbe⸗ 
wahrt wurde, Apd. 1,9, 1. b) "4geos avdn b- |. 
Beroe, Nonn. 41, 148. c) "Apeos ("Agsas) x0FT. 
eine Duelle bei Theben, Eur. Suppl. 660, Paus. 9, 10,5- 
©. 'doela. d) "Apews vönog, eine muſitaliſche Belle, 
Plut. mus. 29. e) "Ageog vijaos, eine Infel im ſchwar⸗ 
zen Meere, Gerafus gegenüber, j. Kerafuns Ara, Bi 
Ap. Rh. aud)’Aoyrias, w. f., genannt, Ap. Rh. 2, 1283, 
Seyl. 86, Scymn. 918, Anon. per. 84, Mel.2,7,2, HyE- 
f. 80, Plin. 6, 18. Ew. "Apeuos, St.B. f)”Apeos 079% 
= "4pesos ndyos, Eur. EI.1258. g) "Ageos mol 
früherer Name von Ampphipolis, Harp. s. "Aupinelis: 
h) "4oeos nedlor, f. Aquoc. "Aonos ordur, f. 
"Aonxos. 2) der Planet Mars, bei Tim. Locr. 97,% 
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Pist. Epin. 987, c, Arist. ooel. 11, 12"4orog ("Agsas) 
“stie, auch mupdess u. nvgossdiis genannt, Nonn. 
6,348. 6, 241. 18, 240, d., Orph. fr. 41, Lucil. ep. XI, 
160, Anth. ò., Arist. mund. 2, Plut. plac. phil, 8, 32,1, 
6,8. 8) ein ägyptifcher Halbgott, Maneth. b. Syncell. 
18, e. Bei Her. 2, 63 ift wahrfch. der ägyptifche Set zu 
verſtehen. 4) @igenn., Inser. 196, doch zweifelh., f. 
Keil onomsst. p. 24, Mars ale Eigenn. bei Gruter 197, 
1. 5) Aenc, ntog, Caſtell auf Eubö«, Theop. b. St. B. 
Em. ’Aphcıos, St.B. j 

f os, m. (dokocoyos?), Weinhold d.i. 
Bienold od. in Freundſchaft waltenn, Mannsn. bei 
Stoddart, n. 52. K. 

x ‚m. Wünſchling, 1) Örammatiker, 
Schol. 11. 24, 110. &.’4gstad'ng u. viell. Schol. Od. 8, 
344, wo ’doxzsedns ficht. 2) Geſchichtſchreiber aus 
*nibos, Plat. parali. min. 11.27 u. viell. Auv. 12, 2, 
wo "Apsreding ſteht. 
Fi ,„f Süßkind, eigfl. die erflehte ob. ers 

wünfähte, 1) T. des Biherenor, Sem. des Phäufentönigs 
Altinoos, Od. 7, 54, 3., Ap. Rh. 4, 1011, d., Orph. Arg. 
1327, Apd. 1, 9,25, Luc. Imagg. 19. pro imagg. 7, 
Ath. 1,17,b. In Et. M. ’Aoera geſchr. 2) T. des Dios 
nyfiot, Gem. des Dion, Ael. v. h. 12, 47.S. Aceétn. 
8) T. des Ariſtippos, Philoſophin, Strab. 17, 887, D. 
L.2,8,n. 7; bei Ael.n. an. 8, 40 Schwefter bes Ariſtipp 
(.1’4oforn). Frauenn. b. Hippon. Ath. 11,495, d 
u. Hippon. fr. 14, 24 ed. Bergk. a 

Apnriiprov, n. inEt.M. u. Phavor. ’Apyriierov 
(bezweifelt von Lob. path. 485) *$luchplag, Ort in 
Attika außerhalb, nad) Philoch. in Et. M. innerhalb 
Abens, Hesych. &. ’Apazıgsor. 
— gen. ep. ao, (&e), m. 1) Aresfohn 

bi. Kplnos, Hes. sc. 57. 2) Aretosfohn d.i. Nifos, 
08,16, 396 (18, 418). 

"Apnrıäs, ddos, (&g), fem. zu "Agesos, daher 1) 
Bein. dee Amagonenkönigin Melanippe. Ap. Rh. 2, 968. 
2) zenen, Ap.Rh. 3,1179, Schol. Il. 2,494, f.’4 8a. 
9) vnaog, Ap. Rh. 2,1034 u. Schol,, Arr. per. 16, 4. 
©. "Apsog vñdoc. 
De ‚m. Wünſchling, Spartaner, Inser. 

R 5 "Apnrivor, övoua Eivovs, Suid. ©. 
Agontiov. 

Apnros, ov, tp. 0s0, (%o, doch Callim. u. Leon. auch 
&g),m.="Agarog, w.f., 1) S. des Neftor, Od. 8, 414. 
440, Apd. 1, 9,9. 2) ein Trojaner, Il. 17, 494. 8) 
Hterführer des Bacchus, Nonn. 32, 188. 4) ein Bebryr 
tier, Ap. Rh. 2, 65. 114. 5) der Dichter Aratus aus Sol, 
Callim. 28 (1x, 507), Leon. ıx, 25, Antip. ıx, 541. 
6) Ehier, Ross Inser. 147. 

s vpos, m. Stiermann, Dynaſt in Sllyrien, 
App. Maced. 11. 

i — ov, m. Fügner, Spartaner, Plut. 
ıyc.5. ; 
"Apfuos, m. Freund, ©. bes Pythonar in Zeleia, 

Ptorenos der Athener, Aeschin. 3, 258, Dem. 9, 42. 
19,271, Din. 2,24, Plut. Them. 6, Aristid. or. 18, p. 
882 u. Schol. dazu, or. 46, p. 867. 504, Harp. Bgl. 
Zeitſchr. d. ee eh 1841, n. 97. 

vouòc, in Aegypten, Arist. oec. 2. 
"Apla, (do), auch —28 —— Theophr. h. pl. 

4.4, i2, ion. ‘Agfn (Antip. ıx, 557), b. D. Sic. 17, 
105. 18, 89. 19, 48, Ptol. 6, 5, 1. 17,1-4, 5., Arr. An, 
8,25, 1, Isid. Char. mans. Parth. 15, fem., nad) St. B. 
auch n. pl, 1) fl. Landſchaft des perfifchen Reiche, 
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altperf. Hariwa, der Sl. Theil des heutigen Choraſan, 
Strab. 2, 72—74.11,511,d., Ios. 1,6,4, Paus. 2, 8, 
8, Hellen. in St. B. u. bie oben angef. ©t. Ew. Apiot, 
Strab. 11, 511. 514. 15, 723—724, St. B., b. D. Sic. 
17, 81, Arr. An. 8, 8, 4, d. 25, 1, ö., Ptol. 6, 19,1, 
Luc. maer. 4. Isid. Char. mans. parth. 15, Hesych. 
"Apssos, nad) St. B. au) Agseis. Dav. "dosias, = 
awAovs —— (auch &gsnves genannt), Hesych. 
2) "Aoela, &t. in Aria, Ptol. 6,17, 7.8, 25, 8, Suid. 
8) alter Name von Thracien (?), St. B.s. Hogxn. 4) 
Brauenn. in Negypten, Inser. (Öyzic.) 3692. 

’Apraßlyvns, m. S. bes Darius, Anführer der pers 
ſiſchen Flotte, Her. 7, 97. 8, 89. 

e rn f.=’4gsadvn, w. f., Frauenn. D. Jabn 
Bafenbild. p. 28. 

’Ap ‚bot. (Theocr. 2,46, ep. in Anth. Plon. 
4,146) -va, (7), Ehrhardine d. i. die fireng ihre jungs 
fräulihe Ehre wahrenve (Hes. ddvoy — &yvor), ats 
ders Ahr. Dial. ır, 109, 1) T. des Minos u. der Paſiphae 
od. Krete, Od. 11,821, Hes. th. 947, Apd.8,1, 2, Ilgde. 
Nach Piut. Thes. 20 gab es zweie. Sie wurde mehrfach 
abgebilbet, Paus. 10, 29, 8, Pitture d’Ercolano T.ı1, t. 
14, u. mit ihrem Kranze als or&pavog unter bie Sterne 
verfegt, D. Sic. 6, 4, Luc. deor. conc. 5, Nonn. 1, 201. 
8, 98.47, 704, 8., alt orua Kudwvains, Nonn. 83, 
374, Hyg. poet. astr. 2, 5, A. — Man opferte u. feierte 
Tefte ihr zu Ehren als’Apsadvn’Apgoditn, Plut.Thes. 
20, wie fie denn auch auf dem Theater u. in Bantomimen 
mannichfach bargeftellt wurde, Xen. Conv. 9,2, Luc. 
Hermot. 47. salt. 49. Einen Tanzplag der Ariadne 
fah Paus. bei den Knoftern, Paus. 9, 40, 8, f. IL. 18,592, 
Lue. selt. 18, u. ein Gebirge Apsad'vıjs dog erwähnt 
D.Sic. 81,45, einen Demos in Alerandrien ’Apıad 
Satyr. b. Theophil. ad Autol. 2, p. 94, ein Bef 7 
’Apıäövea, welches ihr in Lokris gefeiert wurde, Hoso- 
dov xai Ounpov dyuv in Westerm. Bsöyo. p. 41, 
27.— Adj. dav. "Apıädyeros, Agath. ep. v, 222. 2) T. 
des Raifers Leon, Gem. tes Zenon u. fpäter des Anaftaflus, 
Cand. Isaur. in Phot. bibl. 79, Eust. Epiph. b. Euagr. 
2,15. 8) eine Zitherfpielerin, Agath. ep. v, 222, tit. 

"Aplados, m. Hitzig, Geſchichtſchr. aus Tegca, 
Schol. Il. 4, 8319, Hyg. poet. astr. ı1, 1, fr. b. Müll, 
IV, p. 818. 

’Apıator, f. Aqdicio. 
’Apıaiog, (6), 1) X. von Arabien, D. Sic. 2,1. 2) 

Freund u. Truppenführer Cyrus des Süngern, Xen. oec, 
4,19. Anab. 1,8, 5, ô., Plut. Artox. 1], Polysen. 7, 
16. Seine Truppen oĩ rregi ’Agıaiov, Xen. Anab, 2, 
4,2. — S. ’4ordeiog. 

’Apıdra, St. in Margiane, Ptol. 6, 10, 8. 
Apixdi, ein feythifcher Stumm am Sarartes, Ptol. 
6,14, 14, — — en 

Apuaxt, (A), wöv, auch 7 Ag. Yooa, An. 
(Arr.) per. mar. erythr. 41 (nad) Conj.), Landſchaft 
an der Weftfüfte der indifchen Halbinfel, Ptol. 7, 1, 6.82. 
Bei An. (Arr.) per. m. erythr. 14. 41. 54 = Aagixn. 

"Apıdans, m. K. ber Kappadocier, Arr. An. 8, 8, b. 
"Aprandtov rezge in Sogdiana, Strab. 11, 517. 
£ vns, ov, m. ältefter ©. des Darius Hyſtaſpis, 

Plut. fratr. am, 18. — Nauarch des Zerres, Plut. Them. 
14. — In Plut. apophth. regg. s. Xerzes ’4g+uerns 
geſchr. — Suid. 

’"Apıäuyns, m. 1) ®allier, Phylarch, b. Ath. 4, 
150, d. 2) zwei Könige von Armenien, D. Sıc. 81, 
28. 8) Häuptling ber Araber, Plut, Crass. 21. 

"Apavlaln z3ov, Anth. 8, 155. 
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’Apäyk, %, Landſchaft des oſtl. Perſien, j. Iran, oft 
mit Aria verwechfelt, Strab. 2, 78—84. 11,492. 516. 
16, 688725. Ew. ”Apıavol, ion. u. ep. ”. 
oft mit "4gs0s berwechfelt, Megasth. b. D. Sic. 2, 87, 
vgl. mit Strab. 1, 42. 2, 180.11, 528, Dion. Per. 1098, 
Apd. b. St, B,, Ael. n, an. 16, 16 05 ’4g. ol ’Irds- 
xob. * 

"Apıdvön, 1. Blumenfeld, St. ber Oenotrer, 
Heran. b. St. B. j 

"Apıdı ov, m. Blüthrich, ein Argiver, Diagor. 
b. Phaedr. Epicur. de nat. deor, 28, ed. Bergk — ’Egf- 
ardog, w.f. 

’Apıc, ‚ov, m. Blüthrichs, ©. des Ayfimas 
&us, Böotier, Thuc. 4, 91. 

"Aplavdos, m. Blüthenreich, Abybener, Mion. 
rı, 684. 

’Apravös, (d), Cichner, 1) Kreter, Pol, 8, 18. 2) 
©rammatiler, den Andere Psavög nennen, Schol, Il, 
19, 119. 

"Apravräs, od, m. K. der Echtben, Her. 4, 81. 
’Apameöns, eos, m. RK. ber Scythen, Her. 4, 

76—78. 
‚ f. St. in Kappadocien, gegründet von 

Ariarathes IV, St. B. 
x ov, acc. nv, einmal (D. Sic. 81, 89) 

audn, b. Memn. fr.15, 80 (ed. Müll. ın, 541) ’. 
pados, (d), 1) Ar. I., Fürft von Kappadocien, d noe- 
Tos genannt, Strab. 12, 584. 588. 18, 624, D. Sic. 81, 
28, welcher fünf verfchiedene nennt. ©. die Slgbn. 2) 
Ar. IL, S. des Vorigen, ben Perdikkas ans Kreuz fchlagen 
ließ, App. Mithr. 8, Plut. Eum. 3, Luc. macr. 18. 8) 
Ar. III. S. des Borigen, u. Ar. IV., Enkel des Vorigen, 
©. des Ariamnes, D. Sic. a. a. D., Porph. Tyr. fr. 6, 6 
(ed. Müll. ııı, p. 707). 4) Ar. V., ©. des Vorigen, 
Schwiegerfohn des Antiohus III, Pol. 8, 8, 8. — 82, 
28, 6.. App. Syr. 5, d. Maced. 11, D. Sic. exo. 12. 
14. 15, St. B. s. Apsepadese. 5) Ar. VI. ©. tes 
Vorigen, mit dem Bein. HıAorrdrogp, Pol. 8, 5. 81, 14, 
3., D. Sic. 81,81. 82, App. Syr. 47, D.L.4,9, n. 8, 
6) Ar. VIL—X., ©. u. Entel des Vorigen, App. Mithr. 
10. 15, Plut. Syll. 14, Memn. fr. a. a. O. 7) ein Sohn 
des Artobarzanes, zur Zeit Gäfars u. des Antonius, App. 
b. civ. 2,71. 5,7, D. Casa. 49, 82. 

x , St. der Landſchaft Sargaraufene in 
Kappadocien, Ptol. 5, 6, 18. 

’A, vs, m. ein ®erfer, Her. 8, 90. 
"Aplapros, = ‘AAlaprog, Armen. b. St. B. s.“AAl- 

agrog. 
” , Reitervolt in Aria, wohnhaft im ſüdl. 

Drangiana an der Grenze von Gedroſia, zur Auszeichnung 
Eösoytiaı genannt. Arr. Au. 8, 27,4. Ihre Haupifl. 
® Ptol. 6, 19, 5. 8, 25, 9. 

„ov, (4), 1) ©. des perl. Königs Artas 
serres II., Plut. Artox. 80. 2) ®. der Atoffa, Hellan. 
fr. 168, b (ed. Müll. 1, 68). 

® , St. im Innern von Pamphylien, Ptol. 
6, 5,6. Münzen aus ber Zeit der Antonine u. des Se⸗ 
verus. 

dos, f. (Abel gunde, eigtl. Vollbür⸗ 
gern), Frauenn., Inser. im Rhein. Mufeum N. 8. 2, 
2. 202. 

’ApiBafos, (6), 1) Statthalter von Sardes, Pol. 7, 
17. Seine Reute 05 regi töv "Ag., ebend.18.— Pol 
8, 28 fieht "4osoßafog. 2) Hyrkanier, Ael. v. h. 9, 14. 
8) Knibier, Anth. 12,61. 4) Berfer, Anth. 12, 62. 

"Apißaros, b. Polyaen. 7, 80 ’Apıßatos, m. K. ber 

’Apuxda 

Kappadotier, Xen. Oyr. 2,1, 5.— Gertführer vor Diem: 
pfls, Polyaen. a. a. O. 

Tävns, övoum xögıor, Suld. 
"Apıyatoy, n. Stadt in Indien, Arr. An. 4, 24, 6. 
’Apı ‚f. T. nach A. Schülerin bes Pythagoras, 

aus Samos, Schriftftelerin, Porph. v. Pyth. 4, Suid., 
Harp. s. edolu. veßofor. Fem. u: 

"Aplyveros, d, Bollmar, 1) ©. bes Automenes, 
ein Eithardde, Ar. Equ. 1278, Ath. 5, 220.b. 2) Athener, 
Sphettier, Aeschin. 1, 102. 104. 8) Pythagoreer. Luc. 
Philops. 29. 4) Parier, Bildhaner, Paus. 2. 27, 2. 

Apidados, ov, in Plut. vitt. ed. Sint. d. ”. 
eföhr., böot. "Apıönos, @, Inser. 1571, (6), Grim- 
dar. 1)S. Amynta®’ IL, Entel Aleranders I., Porpb. 
Tyr. fr. 1 (ed. Mall. ım, 691), Inser.a.a.D. 2) ©. 
Philipps, Halbbruder Aleranders, Pous. 1, 6, 8, 8. 
App. Syr. 52, d., Ptolem. b. Ath. 18, 578, a, vgl. mit 
Ath. 18, 557, 0. D. Sic. 18, 2, 6., Strab. 17, 794, Plut. 
Alex. 10. 77. fort. Alex. 2, 8, d. an seni ger. resp. 15, 
Porph. Tyr. fr.1—8 (ed. MülL ı1ı, 693 n. ff.), Dexipp. 
b. Phot. 82. 8) Reichsverweſer von Macedonien u. 
Statthalter im Phrygien, D. Sie. 18, 89. 51—72, ol 
reg: Toy ’Ag., Porph. Tyr. fr. 4,7 (ed. Müll. IIT, p. 
699). — Begünftigter des Timolaos in Kyzitus, Ath. 
11, 509, a. 4) Satrap des Cyrus, D. Sic. 14, 24. 

"Apldecı, Bolt in Paläftina, Ios. 5, 1, 28. 
"Apıbtikav zıv "Apsadvnv. Kontes. Hesych. 
"AplönAos, m. Baͤrtmer Perahtmar d. i. fama 

Mannsn., D.L.4, 6, n. 17. 
, 09, (O, Kummer, = Kundmar, ſ. dab 

Vorige, (v. JEIKN), 1) Gefandter der Rhodier, Pol. 4, 
62. 2) Philoſoph, Plut. symp. 2,1,12. 8) Bekk. An. 
8,1488, b. S. Apdixng. Aehnl. 

’Aplöıxos, m. Mannsn., Ath. 10, 420, b. 
’Aplöudıs, m. Schalt, Herrſcher von Alabanda in 

Karien, Her. 7,195. 
e ov, m. ©. des Darius I., Themist. 

or. — 74. (U. Agsuuivoug, nach Petav. Aoreui- 
rovg. 

Apiebs, ioc, m.Aoeroc, 1) Korinthier, Paus. ?, 
4,4. 2) Tarſier, D.L. 9, 12, n. 7. 

Apitavrol, einer der ſechs mediſchen Stämme, Her- 
1,101. 

’Aplt ov, ep. 0s0, m., (&gi), Bartmer, f. 
— Neryct. s. deiner . des Harpalion, 
Bdotier, Qu. Sm. 10, 75. 2) Athener, Sphettier, V. bet 
Ximardios, Asschin. 1, 68. 202, d. Arg. zur Rebe. 8) 
Gefchichtſcht. (?), Lysim. in Schol. Soph, 0. C. 91. 9) 
auf fardifchen u. fmymäifchen Dünen, Mion, ıv, 125. 
ß. yu 846. 8. vıL, I a er 

'Apıtos, m. Berfer, Her. 7, 82. 
"Apıhöwm, — bei Zenodot zu T1.18, 592. 
’Apınvol, (&p), indiſches Volt, Nonn. 26, 165. 89, 

818, Dionys. b. St. B. s. Kdarespog, vgl. mit St. B. * 
“Poste u. Zurega. ©.’Apsarı). 

’Apldepis, m. Grid) (&wa, lex), Kreter, Inser 
2662. 

se St. in Drangiana, Ptol. 6, 19, 4. 
3 atos, m. Smyrnäer, Mion. m, 192.] 
Apırdxa, St. in Arachofla, Ptol. 6,20,4 
’Apırla, f. b. D. Hal. 6, 82.7, 6° Arlcis, 

St. Latiums an ber appifchen Straße, Strab. 5,281.239; 
App. b. civ.1, 69, Ptol. 8, 1,61, aud 4 "4gızpor 
nödsg genannt, D. Hal. 5, 36. 61. Ew. Apuenpot, D- 
Hal. 5, 86, 51.7, 6, ö., b. St. B. Apixtvos, b. Paus. 2, 
87, 4 "Apınıds. 

spiendens, 



"Apıxnfaog 
"Apınafjoos, m. Hartwerk, früherer Name bed Kai⸗ 

ſers Zenon, Eust. — b. Euagr. 2, 18. 
"Apıröuor, — "Apnxouloxor, Ptol. 2, 10, 10. 
"Aplpa, (opn), (gi), pl. Affenberg (f. Hesych.), 

Berg in Eilicien, nach A. in Myflen, Lydien od. Syrien, 
N.2,788 u. Schol., Pind.fr.98, Nonn. 1,821, Hesych., 
Suid.; alle diefe nur in der Borm edv ob. dv’Agluoss, ob. 
b.Nonn. 1, 140 u. 84, 184 Apluov, was auch bei den 
Irimern heißen Tann, wie es Strab. 12, 555 u. 579. 18, 
626. 16, 750 bei Homer zu erflären fheint, wogegen 
Callim. b. Strab. 18, 627 don "Apsua annahın. Ew. 
y u."Ap: w.f. StB. 

as, f. St. in Baläftina, auch Rama od. 
Remathaim Zophim genannt, j. Nebi Sahamuil, N. T. 
Matth. 27, 57. Luc. 28, 61. Ew. b. Suid. auch 
Apiparoatos. 

Apıpator, = "Agauaios u.”Agsuon, w.f., Strab. 
16, 786. 
— vios, 6, —"’Agesuävsog, w.f., Plut. Them. 

, Suid. 

’Aplyavos, 1) St. in Beräa, dem Lande ber Galadener, 
Ice. 4,7, 4. 2) Mannsn. (Hager), Rhodier, Frans 
Epigr. Inser. 4. 
s ? „m. Sleden in GSyrenaifa, Ptol. 4, 4, 
8. 

"Apıpäpa, St. in Syrien am weſtl. Ufer des Cuphrat, 
Pıol. 5, 15, 14. i ER ER 

. of, (08), ſcythi u. wie Her. 4, 27 er⸗ 
Mit, einäugiges Volk im Norboften der Welt (Sibirien), 
Ber. 8, 116.4, 13, nach Asch. in Afrifa. S. D. Sic. 2, 

‚2. 
a hpraxc, m. Hartwig, Mannen., Phalar. ep. 

: m. Br. des Xerxes, Plut. apophth. regg. 
u. KXerzes. ©. "Ageudvnc. 

"Apluivor, (70), 1) St. u. SI. in Umbrien, j. St. 
Rimini u. der Fi. Marcochia, Ptol. 2,21. 23. 8, 61—88, 
Strab. 5, 210—240, Plut. Marcell. 4. Pomp. 60. Cnes. 
32,8, App. Hannib. 12. b. civ. 1,67, 8., D. Case. 41, 
* eu Ptol. 8, 1, 22, St. B., 9. Ew. "Apıpivos, 

J 

"Aplapas, a, m. 1) Satrap in Syrien, Arr. An. 3, 
6, 8. 2) Gyrenäer, Callim, 53_(vır, 524), (v. 1. 

va). 

Apıpvatos, m. Br. des Datames aus Kappadocien, 
D. Sic. 31, 28. 

"Apluvas,a,m. "Wohlgedent, 1) ein Maler, Varro 
@1.1.8, p.129 ed. Bip. 2) ein Eyrender, Callim. ep. 
17, f. "Apfunas. 
"Aplevaoros, m. == "Aglunotos, auf einer Münze 

u Üyrrkadhium, Mion. $. TIL, 836. 
horn, f. Schweſter des Ariftoteles, Anon. v. 

Arist. II, ed. Westerm. Fem. ju: 
Aplıı m. Wittmer d. i. weithin ob. fehr 

kelannt ob. erwähnt, 1) Athener, a) Archon O1. 91,1, 
lsae. 8, 14, b. D. Sic. "Ägsstduwnstog, w. f., genannt. 
b)&. des Gleobulus, D. 5,2,n.14. c) ’EAmsodosog, 
Ant. Seew. x,d, 114. 2) ©. des Pythagoras, Dur. b, 
Porph. v. Pyth. 8. 3) Spartaner, Her. 9, 64, Plut. Arist. 
19. 4) ®latäer, Her. 9, 72, Plut. Arist. 11, Paus. 9, 4, 
% 5) Tprrbener, Paus. 5, 12, 5, v.1. “Äpıuros. 6) 
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Br. des Ariſtoteles, Anon. v. Arist. IL ed. Westerm. 
—D.L. re —— * 

Apepo:, (08), ein mythiſches Volt in Aſien, welche 
nad) Cilicien od. Lydien, auch nach Syrien gefeht wird, 
Posid. b. Strab, 16, 784. 785. ©. "Agına. 

r acc. oör, m. K. von Katalelaumene in 
Kleinaften, Tanth. b. Strab. 18, 628. 

’Aplva, ©t. in Africa propria, Ptol. 4, 2, 28. 
"Aplvön (viell. verdorben aus Apsdvgn, alfo Blur 

menfeld), f. St. der Denotrer, Heost.5.8t.B. 
Apl „Stadt, nach Glauc. b. St. B. Fleden in 

Arabia petraea (Baläftina), Ew. ’Apıvöninvös, St.B. ' 
8.v.0.8.’ABlAn. 

Y ‚m. Gaſtlich, Mannen., Inser. 1704. 
©. Keil an. ep. p. 198. 

"Apıößafos, m. Mannen., Pol. 8, 28. 
2 Tävns, gen. ov, doch bei Xen. Hell. 6, 1, 

28. 7,1,27 aud) oug, während Ages. 2, 26 ow fleht, 
dat. y, b. Xen. Hell. 1,4, 7. 5, 1, 28 es, acc. nv, u. nur 
bei Dem. 15, 9 nach Zn, während 28, 141 ebenfalls ar 
ſteht, (6), 1) Satrap von Phrygien zur Zeit des forins 
thifchen Krieges, Xen. Hell. u. Ages. a. a. D., Cyr. 8, 
8, 4, Dem. 15, 9. 28, 141. 202, D. Sic.15, 90. 16, 29. 

17,17. — Harp. — Ath. 10, 418, b. — S. des Darius, 
Aretad, b. Plut. parall. min. 11.— ©. des Artabazue, 
Gatrap von Berfls, Arr. An. 8, 8, 5.— 8, 28, 7.— Seine 
Leute ol neoi Töv’4osoß., D. Sic. 17, 68. 2) in Kappa- 
docien u. Bontus, e) B. des Mithridates, Plut. Demetr. 
4, u. ©. des Mithridates, Themist. or. 32, p 862. 
Inabeſ. (Philoromäos) K. von Kappabocien, Plut. Syll. 
6.22, d., App. 8yr.48 Mithr. 16 - 106, 8. b. civ. I, 
108, D. Cass. 41, 63. fr. 99.105, Memn. fr. 24. 45. 56 
(ed. Müll. ını, 688—558). b) Ar. IL. (Philopator) u. 
Ar. IU., 8. von Kappadocien, App.b. civ.4,68, D. Cass. 
42, 48. 47, 88,9. 

„, Apıößvorros, (6), Ariovistus, Plut. Caes.19. ©. 
Apsovsctog. 
* m. K. ter Quaden, D. Cass. 71,13. 

"Apıoı, f. "Ale u. "Apssor. i 
r am lem Führer der Sogbianer, Polyaen. 
‚8, 29. 
’Apronäyßns, m. S. des Bobryas, Perfer, Callisth. 

6. Plut. Cim. 12. 
K , m. 1) Anführer der Aegypter, Aesch. 

Pers. 38. 321. 2) &. des Darius, Anführer der Tibarener 
u. Moscher, Her. 7,78. 3) Anführer der Kaspier, Her. 
7, 67. 

"Apowaytras, v. 1. b. Ath. 6, 255, f. 
"Apıos, 1) Adj. Aq. zöunos, —"Apssog, Aesch. 

Choeph. 423. — ı 2E ”Aglov nayov Bovän, Inser. 
872. 2) 81. a) in Aria, — "Apssog, w. ſ. mit ı. 
ohne d notaudg, Pol. 10, 49, Strab, 11, 515. 518. 
b) in Koldie, ven Ptolem. Chariaſtos, w. f., nennt, 
Scyl. 81. 3) @igenname, ein röm. Maler, f. Welder 
Kunftbl. 1827, u. 84. K. 

% , m. Ariovistus, App. Celt.1. 16.17, 
D. Cass. 38, 34. ©. "Agsößvarog. 

"Apwvela, 7 yuoa, Lehrberg (von dpnssa?), 
eine wüfte Gegend auf Ghios, Strab. 14, 645. Ihr 
Bein: d’Agsoucsos olvos, Plut. Epic. 17, Ath. 1, 
32, f. 
"Apra (N Pırla), ©t. in Africa propria, Ptol. 4, 
23 , 28. 
"Apıs, m. Deger d. i. tüchtig, fehr, 1) Nebenfl. des 

Bamifus in Meflenien, Paus. 4,31,2. 2 Ort in Dies 

"Apts 
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a?, Scyl. 39 (viel. Alysıpos, f. Müll. geogr. p. 39). 
$ Mannen., oft auf Minen aus Athen, Tarent, Am⸗ 
bracia u. a., Mion. 11, 126. 1,142, 1, 51. 

’Apedßıov, St. in Indien, Ptol. 7, 2, 23. 
2 s, avzog, (&o), m. Zaufer, 1) ®. bes 

Leiokritos, ein Grieche, 1. 17,345. 2) V. des Moluros 
in Argos, Paus. 9, 36, 6. 

’Aptoßn, (&e), f., b. Her. 1, 151, Pol.5, 111, D. Sie. 
14,88, Strab. 13, 590, Eust. Hom. p. 357, 9 ’4gioße, 
b. Strab. 14, 635 ‘Agsoß« (was Meinek. zu St. B. vor- 
sieht), 1) *Lauferftein, Stadt a) in Troas, unweit Aby⸗ 
tos, beim j. Dorf Muffe, 11.2, 836, d., Arr. An. 1,12, 
6, Anth.ıx, 381 u. die oben angef. Stell. aus Pol.u.D. 
Sic. Ew. ’Apıoßaios, «ic, u. "Apıoßausbg, St.B. s. 
v.u.s. Toftese. AufKaifermünzgen von Trajan auch 
"Apıoßeis, Eos, Eckel d. num. 2, p. 482, 9. Adv. 
"Apioßndev (bei Hesych. einmal — von 
Ar, 11.2,838. 12,96, Strab. 18, 880. b) in Lesbos, 
Her. 1, 151, Strab. 13, 590, Hesych., St.B. c) in ®os 
tien (?), Suid. 2) Lichtfuß d.i. Leicht od. ſchnell dahin 
gehend. a) T. des Merops, Gem. bes Priamos, Apd. 3, 
12,5, Ephor. b. St. B., Schol. I. 24, 497. b) T. bes 
Teukros aus Kreta, Gem. des Dardanus, auch Barsız 
genannt, von welder bie St. in Troas benannt fein foll, 
Cephal. b. St. B., Lycophr. 1308 u. Tzetz. zur St., 
Eust. Hom. 894, 30, Et.M. ’Aofaße. 3) T. des Matat 
auf Lesbos, von welcher die St. auf Lesbos benannt fein 
foll, St. B.u. Eust. a. a. O. 

Pos, m. Quickborn, Nebenfl. tes Hebrus 
in Thracien, Strab. 18, 590, 8t. B. 

’Apıoepla, St. in Syria Kyrrheſtile, j. Arril, Ptol. 
5, 15,13. 

” m. Vil mar d. i. fehr berühmt oter here 
vorſtechend, Mannen., Att. Inſchr. im Philhiſt. Heft 9, 
n.4.K. 

’Aplomar, dat. acer, Volt in Indien, Megasth. 
in Arr. Ind. 4, 9. 

’Aplozapa, St. im noͤrdlichen Indien, j. Hurrepoor, 
Ptol. 7, 1,48. 
— ſ. Agıozka. 

an Auer —XR 
Kos, ſ. —XX 

"ApwwortoxAfis, |. —— 
"Apısorobärns, f. "Apsostogparng. 
’Aplooruv, — ’Aglotwr, Inscr. 1576. 
’Aplora, f. ‘Aglorn. 
"Apworäyye\os, m. Mirbt, ahd. Meripoto, Pytha⸗ 

goreer aus Eyrene, Iambl. v. Pyth. 36. 
’Apıorayöpa, cp. (Phaed. ep. v]1, 739) -gn,f. 1) 

KHetäre aus Korinth, Geliebte eines Demetrius, Heges. b. 
Ath. 4,167,d. — bes Spperibes, Idomen. b. Ath. 13, 
590, c, Plut. X oratt. 9, 18, gegen bie er fpäter vor Ge⸗ 
richt ale Redner auftrat, Harp. ©. Bait. Saupp. fr. 
or.p. 278. 2) Milefierin, Inser. 2852. 3) Srauenn,, 
Phaed. a.a. D. Fem. zu: 

. yöpas, ov, ion. u. ep. (Her., Antip. VII 
689, Edyl. x1,123, Diosc. XI, 195, Meleag. XII, 122 
ns, gen. &@ (Her. 5, 30. 9, 90, Diosc. ep. ıX, 568), (6), 
Menrad, ahd. Meginrath d. i. mächtig im Rath, 1)©. 
bes Herafleides, Tyrann von Kyme, Her. 4, 138. 5, 37. 
2) Tyrann von Kyzilus, Her. 4,138. — Schreiber das 
ſelbſt, Plut. Luc. 10. 3) &. des Molpagoras, Tyranu 
von Mitet, Her. 5, 30—126, Thuc. 4, 102, D. Hal. de 
vi Dem. 41,D. Sic. 12, 68, Plut. Lacaen. apophth. «. 
Topyw, prov. 1, Polyaen. 1, 24, Zenob. 5, 57. — 
Sprichw. hieß es von hinterliftigen Anfchlägen: zoüzo 

"Anlotavöpos 

16 önddnua Fopmpe wir “Iotıalos, bnsdijeato 
di deszaydgns, Diogen. 8, 49, Apost. 17, 81, Liban. 
ep. 59, A. — Eben daher ein Schriftfteller über Aegypten 
u. f.w., (etwa) zu Platos Zeit, D. L. prooem. n. 7.1, 3, 
n.5, Plut. Is. et Os.5, St.B. d., 9., f. Müll. hist. fr. 
u, 98—100. 4) S. des Hegefiftratus aus Samos, Her. 
9,90. 5) S. des Kuibiers Eudorus, V. tes Chryſipp. D. 
L. 8, 8,n.4. 6) ©. des Arkefilaus in Tencbus, Pind. N. 
11. 7) Dichter der alten Komödie, Ath. 8,355, a. 11, 
871,b. S. Mein. I, p. 218, f. u. Fragm. ibid. II, p. 761, 
fe — Athener aus Kolonos, Meier ind. schol. 1851, n. 
10. — Inser. 164. — einer, gegen welchen Lyſias eine 
Rede ſchrieb, Harp. s. duwayinws. 8) Ambratkiote, 
Damag. ep. vII, 231. 9) auf Münzen aus Ephefus u. 
Emyrna, Mion. II, 85. 192. — Andere in der Anthol. 
f. am Anfang. 

’Apıorafävns, ov, m. Berfer, D. Sic. 16, 47. 
"Apıcralveros, m. Bartmer, aht. Perahtmar d. i. 

von glänzendem (beftem) Lobe, 1) Dymäcr, Pol. 11,11. 
2) Nicäer, Plut. qu. symp. 3, 7,2. — Verfafler von 
Briefen u. Sreund des Libanius, ed. Boisson. 1822. — 
Philoſoph, Luc. de mer. 2, 4. 10, 1. — conv. 1. 
— Rhetor, Eudoc. Viol. p. 87. — Schriftſteller 
über Phafelis, St. B.s. TéAc, A. ©. Müll. hist. fr. IV, 
319, Fabr. bibl. gr. 1, p. 697. 3) Rhetor aus Byzanz, 
Philostr. v.soph. 2,11. 4) Athener, Gholargeer, Ross 
Dem. Att.5. 5) auf Münzen aus Ephefus u. Smyrue, 
Mion. 111, 85. 192. Aehnl.: 

’Aploraıvos, (6), 1) Achäer (Megalopolitaner), Pol. 
17,1—13. 283, 7—10. 25, 9, Paus. 8, 51,4, Suid. — 
Bei Plut. ’Agsatatog genannt. 2) aus Hermione, 
Inser. 1204. 

"Apıcratos, ov, tp. auch 080, (6), Bere, 1) S. tes 
Apollo u. ter Cyrene, Segensgottheit (nach Suid. Gi⸗ 
gant) des alten Griechenlands, welcher Heerden, Aders 
bau, Bienenzucht, Wein« u. Olivenbau u. Jagd fchügte 
u. zum Theil lehrte, daher er auch bei der Jagd angerufen 
wurde u. Gelübte erhielt, (Plut. Amat. 14), Er war zu» 
gleich Abwendet von Hige u. Peſt, Hes. th. 977, Pind. 
P. 9,115, Ap. Rh. 2, 508, d., Arist. mir. aud. 100, D. 
Sic. 4,81, 5., 0. Man fhwor od ud Tor ’Apsctaior 
xai ro» AndAlo autor, Ael.ep.rust. 5. Sein Dienk 
ging fpäter um Theil in, ben tes Apollo über, tab. Inser. 
2364 19 Andidmrs Agıotalp. Nach lust. 13, 7 
früherer Name des Battus. 2) S. des Damophon, Schüler 
u. Nachfolger des Pythagoras, aus Kıoton, Iambl. v. 
Pyth. c. 36 u. 23 (wo Agtotasos ficht). 3) Freund ice 
Polem. Bhilop., f. "Agsoteus, Ios. 12,2, 2 u. ff. 4) 
auf Münzen aus Smyrna u. Kos, Mion. III, 192. 403. 
5) Athener, Inser. 286.301. 6) — Aglerasvog tem 
Achäer, Plut. Philop. 13.17. 7) = "Igsotkag, w. f., 
Brofonnefier, D. Hal. de Thuc. 23, Paus. 5, 7, 9. 

’Api d.i. Agsotatog, m. auf loiſchen Mũn⸗ 
jen, Mion. II, 402. S. v1, 566. 

’Apıoralxpn, Sraucnn., Ephem. archaeol. n. 400. 
K. Fem. zu: 

’Apioraxpos, m. Germar d. 1. hasta clarus, 1) 
Eleer, Dem. 18,295. 2) ätolifcher guter Speerwerfer. 
Luc. d. mer. 13, 2. 3) Athener, Dem. 38, 12. 15. — 
V. eines Archias, Paus. 2, 26,8. — Alt. Seew. III, a, 
13. — Inser. 196. 

’Aploraxos, m. Bert, Rhodier, Mion. S. v1, 594. 
— Auch kei Stoddart n. 58. K. 

"Apworävaf, m. ein Rhobier, Stoddart n. 55 u. 56. 
K. Achnl. ’Aplotepxos, w. f. 

"Aploravdpos, (voc. Aglatavdos, Const. Man. 3, 
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25), m. Beflermenn, 1) aus Telmeſſos, Wahrfager 
Ulsandere & Gr. Plut. Alex. 2— 52, d., Arr. An. 1, 
11,2—4. 15,8, $., Luc. philopatr. 21 u. ff., Ael.v.h. 
13,64, App. Syr. 64, Artemid. 4, 26; D. Sic. 17,17 
nennt ihn AdtEavdgos (7). 2) ein Srogießer aus Varos, 
Paus.8, 18, 8.— cin jüngerer, R. Roohettel.d» M.Schorn 
p. 62. 8) ein Baumeifter aus Megalopolis, Paus. 8, 80, 
10. 4) ®. eines Theodeltes aus Phafelis, St. B.s. Puion- 
hs. 6) Orchomenier, Inser. 1669, b. 6) auf lacebämos 
niſchen u. byrchachifchen Münzen, Mion. ı1, 220. 8. ıu, 
”. Achnl.: 

‚ Aporäven, m. Athener, Inser. 164. 
"Aporapern, f.*Beftherz, Malerin, T. u. Schũ⸗ 

Inin des Nearch Plin. 85, 11, 40. 
— xaoy, Tempel ber Artemis Zmioxonos in 

@is, Plut. qu. graec. 47. (Wegen Agsordpgesog |. 
delstapyos.) 

4, Ah Prieſterin in Maſſalia, Strab. 4, 
179. Fem. zu 'doforapyos. 
Pr Re Bas,m.Bertholdfen, Delphier, Curt. 

Aplorapxos, av, voc. © ‘Aglorapye, Xen. mem, 
3,7,1.(6), Berthold d. i. glänzend (fchr gut) waltend, 
1) Athener, a) Archon Eponymus, Bhilpift. Heft 1-2, 
2.1. K. — Phalerer, Lue. iud. voc. 1.8. b) einer ber 
eiftigſten Dligarchen zur Zeit des peloponnefiichen Kries 
get, Tbuc. 8,90 — 98, Xen. Hell. 1,7, 28, Lyc. 115. 
Erine Bartei oĩ dugpi "Aglorepyov, Xen. Hell. 2, 3, 
46. — Feldherr, Eupol, in Schol. 11. 18, 858. c) Breund 
bes Eofrates, Xen. mem. 2, 7. d) Sypalettier, Isoe, 
01.10, bef.4 u.d. ) S. des Kyronides, Isae. 10, 2. 8. 6. 8. 
15.)6. des Moschos, Liebling des Demoſthenes, Aeschin. 
L. 171 u. ff. u. Sehol. — 2,148 u. Schol. — 166, Din. 

1,80.47, Dem. 21,104-121,3., Ath. 18, 602, f, Zosim. 
v.Dem. g) ein Athener zur Zeit des Eprus, ber fpäter in 
Eydeſus herrſchte u. hier wegen feiner trefflichen Regie⸗ 
zung den Namen Ariftarch befam, Suid. h) Ross Dem. 
Au. 81. 2) Lacerämonier u. Harmoft zu Byzanz, Xen. 
An. 7,2,5,8. 6, 18. 24. 8) leer, Paus. 6, 16, 7. 4) 
Vöetier, a) Orchomenier, Keil Inser. boeot. II, 40. 
b)Oropier, ebend. XL, c. 5) B. des Theodeltes aus Pha⸗ 
fls, f.’4efotavdoog, Plut frat.am. 1 6) Phofäcr, 
Bol 21,4. 7) Ambraliote, D. Sic. 17,8. 8) Koldier, 
App. Mithr. 114. 9) Macetonier, Mitgefangener Des 
Apoſtels Paulus, N. T. act. apost. 19, 29, 8. 27, 2. ep. 
Coloas. 4, 10. 10) tragiſcher Dichter aus Tegea, Zeitge⸗ 
noſſe des Euripides, Ath. 18, 612, 6, Schol. Soph.0.C. 
1820, 8uid. A. 11) Aſtronom u. Mathematiker aus 
Samos, Zeitgenoffe des Aratus, Plut. Pyth. or. 18. fao. 
lan. 10.19, 5. Dah. o negi "Aplarapyor Töv nad 
hatızöy, S. Emp. adv. math. 4, 174. 12) Orammas 
ler aus Samot hrace, bsrübmter alırandrinifcher Orams 
matifer, bald d yomppatıxög genannt, Ath. 2,39, d. 
7b, 8,, bald 6 "Oungsxös, Schol. Il, 8,125, 5. ©. 
Strab. 1, 80. 33, d., Sext. Emp. adv. math. 8, 110, d., 
Plat. and. poet. 8, b., Anth. 11, 140. 847, U. Seine 
Edüler ol an’ Agsordpyov, Schol. II. 8, 2, feine 
Vetenfion des Homer A Agsoreipyov, Schol. II. 2, 447, 
R.yzara’Aglorapyer, ebenb. 4, 835, ö., er u. feines 
Gleihen, ol nept od. &upi (töv) Aglotagyov, Luc, 
hist. 2, 20, Ath. 5, 180, c, Plut. vit. Hom. 2,3. 
Adj. tavon "Apıstäpxeos, ov, dab. Tägsatdgyes« 
Yeauuare, Ath. 8, 113, d, Ag. yonxpr, Strab. 2, 
108. Nach Ft.M.775 jedoch nie Aesotaipyesos nexie 
1 Pag.) — Subst. a) 5 ’Agsardoyesos, feine Reccu- 
fon de Homer, Schol. IL. 2, 447, u. im Blur. ebend. 1, 
Baye’s Wörterb. d. griech. Eigennamen, 
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91,8. b)(oS)’Agsorepyssos, Schũler od. Anhänger bes 
Ariſtarch, überh. Orammatiter, Herod. b. Ath. 5, 222, a, 
Schol. Il, 1, 591 u. Schol. — Ap. Rh. 1, 768, b. Et.M. 
196 aud os ’A, wor. — ein Sohn deffelben, 
Philod. ep. xı, 85. 18) ein Echriftfteller über Olympia, 
Paus. 5, 20, 4. — antere Schrififteller, Seymo. 21, 9. 
©. Fabr. bibl. gr. vı, p. 858. 14) ein Arzt der Berenice, 
Polyaen. 8, 50. 15) auf Dünen aus Paträ, Apollonia, 
u. Photãa, Mion. ı1, 190, 29. Sı v1, 285. 16) Bein. bes 
Zeus, Ath. 8,99, b. 

’Aploras, a, m. Belt, ©. des Rarthaon, Gründer 
von Pfophis, Paus. 8, 24, 1.— Emyrnäer, Mion. 8. 
v1, 818. 

"Apıcrka, f. Befte, Frauenn. in Orhomenos, Inser, 
1668. — Koronea, Keil Inscer. boeot. LIV, c. — Auf 
einer rhodiſchen Inſchr. in Ross Hollen. I, 2, p. 85 

X geſchr. 
Apuréar, ov, doch auch « (Theop., Ios.), (Inser, 

1569 6640 nach Conj.), ion. —5 (Her. 4, 18, 
doch 7,187 "4esotas), gen. &ew, Her. 4, 15, (6), 
Beſte, ſ. Et. M. 795, 1) alter Dichter aus Prokonneſus 
580 v. Ehr. (doch f. Stein. gu Her. a. a. D), der cin Ge⸗ 
dicht über die Arimaspen ſchrieb, Her. 4, 18 u. ff., Theop, 
b. Ath. 18, 604, f, Plut. Rom. 28, Strab. 1, 21. 18, 
589. 14, 689, Paus. 1, 24. 6 (, 7, 9 ſteht Agsataiog), 
Iambl. v. Pyth. 28, Hesych. Miles, fr. 7. 2) Gbhier, 
Xen. An. 4, 1, 28. 6,20. 8) ©. bes Adeimantos, Korin« 
thier, Her. 7, 187. (Thuc. nennt ihn Agsozevs.) — ein 
reicher Korinthier, Luc. d. deor. 11, 1. 4) Argiver, Plut, 
Pyrrh. 80. — Geſchichtſchr., Clem. Alex. str. 1,189. © 
Müll. hist. fr. ıv, 327. 5) aus Stratonice, Olympionife, 
Paus. 5, 21,10. 6) ’TodAsog ’4o., Bdotier, Keil Inser. 
boeot. xxı1. 7) Befehlshaber der Leibtrabanten von 
Ptolem. PhHilop., Ios. c. Ap. 2,4. — angebl. Schriftſt. 
8) Bildhauer aus Aphrotifias, f. Hirt Geſch. d. bild, 
Künfte, p. 824. 9) auf Münzen aus Corcyra, Athen, 
Epheſus, Erythrä u. a., Mion. 11, 72. 128. 111, 87. 127. 
— Inscr. 2892. — Schriftſt. über Citharoͤden, Ath. 14, 
623, d. 

Aplo raci, f. Befte, Athenerin, Inser. 155. 2) Name 
gewiffer Gefänge der Ilias, f. Lex. 

’Apıorelas, m. Befte, ein Rhodier, Inedirte Inſchr. 
von Amphorenhenkeln, K. 

Apio reldos, «0, —"Agscridng, m. Nhodier, Mion. 
111,420.— Delphier, Curt. A. D.44.— Athener, Timoer. 
b. Plut, Them. 21. — Dealer aus Theben, f. d. Flgde. 
— Inser. 1577. . 

’Apıorrelöns, ov, voc. & Agsoteldn (Plut. Arist, 8, 
Olymp. v.Plat.) von @gsotsdg, ſ. Eust. p. 1498,68, alfo 
Poerthes d. i. des Glänzenden od. Ausgezeichneten Sproß, 
(6), 1) Athener,a) Archon 489 v. Ch., O1.72,4, Marm. Par. 
Plut. Arist. 5. ©. des Lyſimachus aus Alopeke u. ber ans 
tiochiſchen Phyle, Her. 8, 79, d., Thuc. 1, 91 Ilgde, bef. 
Plut. Arist, 1 u. ff., mit dem Bein. ö dixasog, Aeschin. 
1,25. 2,28. 3, 181, d., vgl. mit And. 4, 12, Iso. 8,7, 

A. b) S. des Euphiletos, Kephifter, Aesch. 2, 155, vgl. 
Rh. Muſ. N. F. 17,8, p. 387. c) aus ber dneifchen Phyle, 
Demosth. 21,60. d) Enkel des Gerechten, B. der Myıto, 
Plat. Lach. 179, a. Theaet. 151, a. 'Theag. 180, b, 
Ath. 18, 555,d, vgl. mit D. L. 2, 6. n. 10. e) ©. eines 
Xenophilos in der antioch. Phyle, Simon. ep. Anth. app. 
79, Plut. Arist. 1. f) ©. tes Archippos Thuc. 4, 50. — 
Strateg im peloponneftfchen Kriege, Thuc. 4, 75, D. Sie. 
12,72. g) Hefliäer, Ross Dem. Att. 14. h)andere Athes 
ner, Plut.x oratt. a. Andocides. — chriſtl. Philoſoph 
wur Zeit Habrians, Fabric, bibl. gr. VI, p- 88 u. ff. 2) 

9 
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Xacedämonier, Ross Dem. Att. 71. 8) Eleer, Olympio- 
nife, Paus. 6, 16, 4. 4) Xolrer, Plut. Timol. 6, Ael. v. 
h. 14, 4. 5) Lutaner (Eleate), Polyaen. 6, 11. 6) Ge⸗ 
fandter des Antiohus Epiphanes (08 zzepl Tor "Aor- 
orsidnv), Pol. 28, 17. 7) aus Rhegium, Pythago⸗ 
teer, Iambl. v. Pyth. 86. 8) Teftamentspollitteder des 
Stilpo, D.L. 5, 8,n.7. 9) Tenier, ©. des Ariflomenes, 
Inser. Bäche Staatsh. vur, a. b, tab. 8. 10) Milefler, 
Geſchichtſchr. u. Schriftft., Plut. Crass. 82. parall. min. 
1—40, Ath. 14, 641,a,9. S. Müll. hist. fr. Iv, 820, 

Schneidewin praef. zu Paroemiogr. xır. 11) Ar. 
Quintilienus, Verf. einer Schrift reol ovasxäs, f. 
Fabric. bibl. gr. 111, p. 642. 12) P. Aelius Ar., ©. des 
Eudãmon aus Adriani in Miyfien (nad) A. aus Smyrna), 
berühmter Rhetor, Anth. Plan. 4, 320. app. 885, Her- 
mog. progymn. 8. 9, d., Suid., 9., ed. Dind. 8 Voll. 
1829. 18) ein Maler aus Theben, ©. des Ariſtodemus, 
Pol. 40,76, Strab. 8, 881, Plin. 85, 10, 36, mit dem 
Bein. ropvoypdpog (?), Polem. b. Ath. 18, 567, b. 
©. Sillig catal, art. p. 85 u. ff. — ein Schüler des Vor., 
Plin. 85, 10, 86. 14) ein Erzgießer, Echüler Polyclets, 
Plin. 84,8, 19. 15) ein Verfertiger fünftliher Mafchis 
nen, Paus. 6, 20, 14. 16) Aubere, Antip. ep. Ix, 149. 
150. — ep. Phil. ıx, 255. 

— os, m. Ehrhold, Rhodier, Inedirte 
Inſcht. von Amphorenhenkeln, K. 

Links, ein Inſelchen bei Argolit, Paus. 
2, 84 6, Plin. 4, 12. 

Apiæ rcðos, dos, £u, (6), ⸗ Aq:io técec, 1) Korins 
thier, a) S. des Pellichos, Anführer der korinthifchen 
Stotte, Thuc. 1,29. — &. des Adeimantos, Thuc. 1,60. 
2, 67. Her. nennt ihn ’4gıordas. 2) Racedämonier, 
Thuc. 4, 182. — Inser. 1260. 8) Argiver, a) ©. des 
Cheimon, Olympionite, Paus. 6, 9, 8, b) ein Anderer, 
Polysen. 8, 68. 4) Athener, Ross Dem. Att. 11. 5) aus 
Emmaus in Paläftina, Rathefchreiber, Ios. b. Ind. 5, 
18, 1. — Achnl.: 

"Apuoerloy, wyog, m. Athener, ©. des Polykrates, 
Koävtrevg, Inser. 115. 

’Aplorn, f., bot. ’Aplora, Befte, 1) Frauenn., a) 
4Aofotn, ep. Marc. Arg. 10 (v, 16). — Andere, 2361. 
b) Aelore, aus Milct, Inser. 2891.— 1882. — Sapph. 
ep. v1, 269, nad Meineke Anth. gr. p. 224 u. Keil 
An.ep.p. 119. 2) Bein. der Artemis in Athen, Paus. 
1,29, 2. P 

’Aporytöns, m. = Aoıoreld'ns, Mannen. auf 
einer Grabftele im Beſitz des Sp. KRomnos in Athen, K. 
Arhnl.: 

vös,m. Name auf einer dyrrhachiſchen Müns 
je, Mion. 3. ım, 830. Vgl. Asorivos. 

’A m. (f. Agsorkas), Name auf einer dyr⸗ 
thachiſchen ünge, Mion. 8. ııı, 881. 

,ov, m. (f. Apsotkag), 1) aus Phlius, 
©. des Pratinas, welcher Ol. 64 -70 das Satyrfpiel eins 
führte, Ath. 15, 686,2, Paus. 2, 18, 6, Apost. 8, 60, 
Chamael. b. Suid., 9. — ein Anderer (Sohn beffelben), 
Anth. 2, 60,b. 2) Athener, Inacr. 115.270. 8) The⸗ 
baner, Inscr. 1577. 

7 s, ou, — ’Agsoteldins, m. 1) Thebaner, 
Inser, 1611, Keil Inser. boeot. vııı, 82. 2) Gramma- 
tier, Schol. I. 18, 82. Achnt.: 

” os, m., Inser. 1578. Achnl.: 
, m. Mannen., Plut. qu. Roman. 5. 

Fri auf einer byrrhachifchen Münze, Mion. 8. rıı, 
81. 1 

"Aplorıov, f. Ehride d. i. teich an Ehre, Srauenn., 

’Apıotoßoudas 

Posid. 12 (v,188). — Tänzerin, Thyill. ep. var, 228. 
— Teotla Adpıdta "Ag., Inser. 2822, b. 

e , 0v, tp. 080, (d), Bartmer, denn das 
fann auch heißen: glänzendes (ausgezeichnetes) Rob, 
1) ein Theffalier aus Lariffa, Xen. An. 1,1, 10.2, 6,28.— 
Plat. Men. 70, b. 2) Tyrann von Argos, Plut, Pyrrh. 
80. Arat. 25—80. 8) Athener, B. des Knemon. Heliod. 
1,9. 4) Philoſoph aus Eyrene, Schüler des Sokrates, 
Stifter der cyrenaifchen Schule, Xen. mem. 2, 1.8,8, 
Plat. Phaed. 59, b, A., insbef. D.L. 2,8. Dah. 6 Zu- 
xoatıxdg, Strab. 17, 887, Plut. Alex. fort. 1,8, 3. 
Ath. 12, 544, 8, 6 Kvonmvaiog, Plut. Dion. 19, D.L. 
prooem. 19, Luc. necyom. 18. paras. 88, Themiast. or. 
28, p. 298, 6 Kvonvaixög @A0copos, D.L.2, 8,2. 
6, 6 aomerıjs, Alex. b. Ath. 12, 544, e, (d @slöco- 
og, Schol. Ap. Rh. 2, 777.) — Seine Anhänger olan’ 
’Agsotinnov, D.L.6, 1,n. 11, oiegi od. dupi’del- 
etanov, D.L.2,7,n.4, Luc. v. hist. 2,18, of tas 
’4o. alg&oewg, Ath. 18, 565, d. Adj. bavon ” r- 
eos, oy, Demetr. eloc. 29. 5) alabemifcher Philoſoph 
(Der neuern Alademie), D. L. 2, 8, n. 5. 6) d untgodi- 
daxtog, D. L.2,8,n. 5, Themist. or. 21 p. 244. 7) 
Schriftfteller über Arkadien, D. L. 2,8,n.5.7, Clem. 
Alex. str. 1, p. 189, Schol. Theoor. 1,8. 8) Anbert, 
Luc. Charid. 18 u. ff., — Apoll. ep. vıı, 248. 

e s, dos, dor. —Agsotiac, m. Githaröte, 
mit bem Wortfpiel Ey’ äpıarog, Theocr. 7, 99 u. 
Schol. — Inser. 1197. 1288; — Tarentiner, Mion. 8. 
1, 284. 

R ‚ wvos, (6), nad) 8. Emp. adv. mathem. 
1, 174 A mviuv, alfoı: Brübftüder d. i. während 
deſſelben geboren, doch wohl mehr — Aolo roy, mit bein 
es in ben Hoſchrt. oft verwechfelt ift, (6), 1) Athener, 8) 
Acchon Ol. 89, 4, Ath. 5, 216, d. 218, d. (b. D. Sie. 12, 
75 "4olotoy.) b) Anderer, Antiph. 6, 12—8B. c) & 
Oiov, Ross Dem. Att. 4. — Medstedc, Meier ind. 
schol. 1851, n. 48. — Onuaxevs, ebend. n. 10. — Ky 
dathenäer, Inser. 141, 8. d) Tyrann zu Athen, Strab. 
9, 898, Piut. Nam. 9. Syll. 12 — 23. praec. reip. ger. 
14 (in Lucull. 19 ’Apforo» genannt), Pans. 1, 20,5. 
7, App. Mithr. 28. 88.39. &. ’4$nvlov. 2) Blatäer 
(od. Samier), ©. des Ariftobulus, Liebling des Der 
mofthenes, Aeschin. 8, 162, Hyper., Diyll. u. Mars. b. 
Harp., Suid. 8) Böotier, a) Drchomenier, Inser. 1542, 
7.— Keil Inscr. boeot. It, 31. — Chãroneet, Plut. qu. 
symp. 6, 7.— 1571. 4) Delphier, Curt. A. D. 2, 17, 5. 
— aus Tithorea, Plut. Amat. 2. 5) Epidaurier, Olym⸗ 
pionife, Paus. 6, 18,6. 7) Kreter, aus Cydonia, D- 
Oass. 86, 2. 8) Andere, ©. eines Philokles, Ant. Diog. 
erot. 12. — Auf Münzen aus Athen, Knoffus, Tarent, 
Smyrna, Mion. I, 119. 269. 8. 1, 284. 8. v1, 310. 

’Aporoßäßpa, f. (*Befienauffahrt), St. am 
Indus in Indofeythia, Ptol. 7, 1, 57. 

Apio rßios, m. *Beftleben, Rhodier, Mion. III, 
417. 

"Aploroßıs, m. *Beftllamm, Mannsn., Inſcht. 
im Philhiſt. Heft 12. K. 

’Apworoßoöin, f. Hubertine, f. das Flgde, 1) 
Srauenn., Cod. 5, 32, 1.K. 2) Bein. der Artemis in 
Athen, Plut. Them. 22. — Auch in Rhodus, Porpb- 
abst. 2, 54. 
. Kos, ov. (6), Hubert, ahd. Hugiberabt 

d. i. von glängendem, ausgezeichnetem Rathe od. Bere 
ſtande, 1) Athener, Inser. 189 ff.— Z£ Olov, Ross Dem. 
Att, 5.— Gargettier, Br. des Epikur, Myron. b. D.L. 
x, n. 2.— Freund befielben, Plut, de lat. viv. 8. Epic. 
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22. — Platäer, Kräuterhändfer, Aeschin, 8, 169. 2) 
Spartaner, Inser.1256. 8) Delphier, Inscr. 1699. 1700. 
1705. 4) 8. von Ehalcidice, Ios. b. Iud. 7, 7,1. 5)R. 
von Iudia, ©. des Alerander Jannäus, Br. des Hyrka⸗ 
nus, Ios. arch. 14, 1—7. b. Ind. 1, 5—9, D. Cass. 37, 
15. 39, 56, 3., D. Sie. 40, 2, Strab. 16,762, Plut. Pomp. 
89, d., App. Mithr. 106. 117. Syr. 60. — Anvere: ©. bes 
Ariftobulus, Ios. arch. 18, 5— 8, b. Ind. 2, 11,6. — ©. 
Herobes d. ©r., Ios. arch. 16, 1—11, 6. b. Ind. 1, 28, 1. 
2. — ©. von Herodes, einem Bruber des Agrippa, Ios. 
arch. 20,5 —8, 8. b. Ind. 2, 11,6. — ©. tes Hyrlanus, 
Timag. u. Strab. b. Ios. 18, 11, 1—8, 3., Ios. b. Iud. 
1,2 u. 3. — ©. Aleranders, eines Sohnes von Ariftobul, 
los. 15, 2. 8.— ©. det Amyntas, Ios. 14, 10,22. 6) 
aus Kaſandreia (Potidäa), Begleiter Aleranbers d. Gr. 
w. Geſchichtſchr., Strab. 15, 691—766, d., Plut. Alex, 
15 — 75, d., Luc, hist. 12. macr. 22, Ath. 2, 48, d. 6, 
261, a, d., Arr. An. 2, 12, 6.3, 26, 1,8.,9. — oineol 
Agsotößovkor, er u. feines leihen, Strab. 15, 695. 
— Wahrſch. ein Anderer Plut. parall. min. 82. fluv. 
14,8. ©. Müll. hist. fr. ıv, 328. — Sein Bater gleiches 
Namens, Arr. An. 6,28, 2. 7) ein Öläubiger in Rom, 
ol &x tor "Apsotoßovlov, N. T. ep. Rom. 16, 10.— 
ein alerantrinifcher Jude, Fabric. bibl. gr. II, p. 469 
u. ff. 8) Ar. Syrus, ein Maler, Plin. 85,11, 40, ſ. Sillig 
eat.art. 9) auf Münzen aus Kos u. Rhodus, Mion. LIT, 
408.414. 

e m. Rhodier bei Stoddart n. 71-78. 
K. Aehnl. wie 
A rev, ovog, (6), etwa: Gutgeſell, ı 

Athener, a) der, welcher mit Harmodius den Hippar 
töbtete, Her. 5, 55, Thuc. 1, 20. 6, 54, Simon. ep. 187 
ed. B., (Anth. app. 78), Scol. b. Ath. 15, 695,8, A. 
Sein Grab, Paus. 1,29, 15, eherne Statue, auch bloß 
Ariflogiton genannt (Ar. Lys. 688), Dem. 20, 70, 
Plut. adul. 27. x oratt. vitt, 1,18, Arr. An. 8, 16,7. 
7,19, 2,d., Paus.1,8,5, D.L. 6, 2, 50, D. Cass. 47,20, 
A., errichtet O1. 76,4, Marm. Par. — Seine Nachkom⸗ 
men: oĩ ’Ag. &nöyovos, Din. 1, 101, of ano — Apr- 
@toysltovog, Dem. 20, 29, 8.,9. b) ©. des Kytomas 
Aus od. Lyſimachus (Suid. in einem zweiten Art. hat 
auch des Etyvimus), Redner, bald zum» genannt, bald 
@vxopdrins, Gegner des Demofthenes, Lycurg, Hyperi⸗ 
des u. A., Dem. or. 25. 26. ep. 8, 1488 u. ff., Din. or. 2 
u.8, 12, Piut. Phoc. 10. Dem. 15, d., Luc. Dem. enc. 
48,9. ©. Bait.Saupp. fr. oratt. II, p.809. 810. 0) einer 
gegen welchen Sfäus fprach, D. Hal. de Isae. 15, Poll. 
x, $. 15, Harp. u. 9. ©. Isae. fr. b. Bait. Saupp. II, p. 
229. d) ein Anderer in Lys. fr. 1 b. Ath. 18, 611, f. e) 
ein Gefandter an Darius, Cart. 8, 18, 5. 2) Eleer, Pol. 
5,94. 8) Thebaner, Bildhauer, Paus. 10, 10, 4, in 
Inser. 25 ’Apooroyelrev geſchr. ©. Sillig cat. art. 
98. 

’Apmeoroyluns, ovc, acc.n, Dem. 41, 18.19, Plut. 
Her. mal. 21, u. „pw, Xen. Hell. 1, 5, 16. 6, 81. 7, 1, 
D. Sic. 18, 74, (6), Adalbert, 1) Athener, a) Strateg 
bei den Arginufen, Xen. Hell. 1,5, 16, ö., f. oben, D. 
Sic. 13, 74. 101. b) Andere: Dem. 41, 8-21.— Rham⸗ 
nufier, Inser. 291; bvAdasog, Att. Seew. XVI, c, 182. 
— Rephaleer, Ross Dem. Att. 97. — Inser.165. 2) Sy- 
tacufuner, Xen. Hell. 1,2,8. 8) Milefter. Plut. Her. 
mal. 21. 4) Arzt u. Schriftft. aus Thafos, Suid. 5) Arzt 
u. Sclave des Ehryfipp aus Knidos, Suid, Dav.: 

"Apıoroyevldas, m. Mannen., Inser. 1979. 
Apıoroylrev, m. — ‘Agsotoyelton, Lebadeer, 

Inser. 1575. 
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’Ap ovos, m. Adalbert, Mannen., Ael. b. 
Suid. 8. Auuntedsvendes. — Phil. 1, 166 ed. Aucher. 

’Apıoroößpa,as, f. M. tes Aratus, Pans. 2, 10, 
8.4, 14, 17. Fem. zu: 

"Apworoßäpas, avzos, m. Syrich, Manıen., 
Inser. 799. 1249. 

"Aporoßanldas, e, m. Bolbrehtfen, 1) V. des 
Karanos, Satyr. b. Theoph. ad Autol. 11, 94. 2) V. des 
Pheidon, Theop. u. Diod. b. Syncell. 262. (D. Sic. 7, 
16.) 

’ 

Aororoduuoc 

Apu rôdapos, ov, bot. m, dor. ="Agsatodnuog, 
m. 1) Efeer, Simon. 64 od. 188 ed. B. (Anth. app. 86). 
2) Spartaner (?), Alcae. 50 (41 ed. Ahr.). Hier au 
” 5. gefchr., Inser. 18. 8) Achäer, Pol. 80, 10. 
4) Delphier, Curt. A.D. 18. 5) Orcdomenier, Archon, 
Keil Inser. boeot. 1, 1. — Patron. ’Apıoroßäpos 
Keil a.a.D.11,19, Rangabe 11, 1804. 6) Name auf 
dyrrhachiſchen u. achäifhen Münzen, Mion. ıı, 88. 164. 
191. 

’Apworoßhun, f. T. des Priamus, Apd. 8, 12, 5. 
Fem. zu: ; 

’Apıorößnpos, ov, voc. & (Xen. mem. 1,4, 2), (6), 
Barther, 1) ©. des Herakles u. der Megara, Eurip. 
in Schol, Pind. 1. 8(4), 104 u. Boͤckh daf. 2) Spartaner, 
a) ©. des Ariſtomachus, Ablömmling des Herakles (6 
“Hoaxıtovs, Xen. Ages. 8,7), ®. des Protles u. Eus 
tofthenes, ber Könige von Sparta, Her. 4, 147.7, 204, 
b., Plat. legg. 8, 692, b, Flgde. b) ©. tes Ariftobulus, 
einer der fieben Weifen, Hermipp. u. Dicaearch. b. D.L. 
1,1,n. 7.14, D.L. 1,7,n.7. Andr. in Schol. Pind. 1. 2, 
17, Zenob. 6, 48. c) einer von den Dreihundert bei den 
Thermopylen, Her. 7,229 u. ff. 9,71, Ael.n.an. 4, 1. 
d) Vormund der Kinder des Baufanias, 3. B. des Agefl= 
polis, Xen. Hell. 4, 2, 9, Paus. 3, 5,7. e) Harmoft in 
Oreos, Plut. amat. narr. 3, 1. 8) K. der Meffenier, 
Paus. 4, 10, 6—26, 4, d., Plut. superst. 8. 4) Athener, 
a) Archon O1. 107, 1, D. Sic. 16, 37, D. Hal. de Din. 
9. 18. de Dem, et Arist. 4. b) Kydathenäcr, d usxoög 
enannt, Schüler des Sofrates, Xen. mem. 1, 4, Plat. 
ymp. 178, b. 218,b, S. Emp. adv. dogm. 1, 92. c) 

einer, gegen den Lyfias eine Rede verfaßte, Harp. s. 
Gydxosaıs u. d. ©. Bait. Saupp. fr. or. ım, 177. d) 
Barnsev, Plut.x oratt. vır (Lycurg), 1. e) einer, 
welcher den Kratinus liebte, Ath. 18, 602, d. f) Palle-⸗ 
ner, Herold im Peiräeus, Dem. 44, 10 u. 4. g) ein Freie 
beuter, Aeschin. 3, 88. h) ein Thymätabe, Meier ind. 
schol, 1851, n. 19. — Andere, ebend. n. 16 u. Ross 
Dem. Att. 106. 5) Tyrann von Megalopolis, mit dem 
Bein. Xenoräg, Pol. 10, 22 (25), Plut. Philop. 1. Ag. 
B, Paus. 8, 27, 11 — 86, 5. 6) ©. des Ariftofrates, 
Tyrann von Kyme, mit dem Bein. MaAexös, D. Hal. b, 
86. 6, 21. 7, 2— 12, d., Plut. mull. virtt. 26. 7) Mis 

leſter, D. Sie. 18, 47. 19, 57. 66, Plut. Demetr. 9. 17. 
regg. apophth. s. 'Avziy. 11. 8) Elcer, Ofympionite, 
Paus. 6, 8, 4. — Schrifiſt. Harp. s.'Eliavod'ixas. 9) 
Eretrier, D. L. 2, 17,0. 17. 10) Macetonier, Truppene 
führer des Antigonns, Paus. 10, 20, 5. 11) Metapons 
tiner, tragiſcher Schaufpieler in Athen, mit dem Bein. 
Stemphplios, Geſandter an Philipp, Aeschin. 2, 16 u. ff. 
u.Schol.—2, 52, Dem. 18,21. 19, 12—815, 8.,— Luc. 
apol. 5. Iup. trag. 3, Plut.x oratt. v1. (Aeschin.), 1, 
4. — Cr u. feines Gleichen of mepl "Agsorodnuor, 
Schol. Dem. 19, 17. 134. — Biel. derfelbe, welchen die 
Komiter ale röv nowxrev verfpotteten, Hesych. 12) 
Cyprier, Perſon des Geſpraãcht bei Plut. qu.symp.8, 8, 6. 
18) Aegier, Freund des Plutarch, akademiſcher Philoſoph, 

9* 
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Piut.adv. Colot, 1. Epieur.2. 14) Thebaner, a) Schriftft., 
Schol. zu Theon 7, 108 u. zu Ap. Rh. 2, 904, Ath. 
11, 495, f, 3., f. Westerm. zu Voss hist. gr. p. 182, 
n. 22, Boeckh C. I. praef. vım. b) ®. des Ariſti⸗ 
des, Sill. cat. p. 85. 15) Nyfäer, a) S. des Mene⸗ 
trates, Schriftft., Strab. 14, 650, weil er in Alexandria 
fi aufhielt, aud d "AdeEardgeiog genannt, Schol. 
N. 9,458, Schol. Pind. N. 7,1. I. 1,11, Plut. parall. 
min. 85. b) ein jüngerer Verwandter von ihm, Erzieher 
der Söhne des Pompejus, Strab. 14, 650. — Suid. 
16) Maler aus Karien u. Schriftſt. Philostr. imagg. 
prooem. — anderer Maler, Plin. 85, 10, 86. — Bild« 
gießer, Plin. 85, 8, 9. 17) Ephefier, Mion. 8. vr. 411. 
18) ein berüchtigter u. fprichw. geworbener Böfewicht, 
Luc. Alex. 4. 

’Apweroßfen, f. Erit e, Brauenn. aus Kreta, Pankr. 
ep. v1, 856. — Untere, Nicarch. 5 (x1, 828), Leon, v1, 
231, Pers. v11.539, Phil. 1x, 262. — xıv, 138. — Inser. 
892. Fem. zu: : 
Apæ rodixos, (6), Erich (Ewarlex), 1) Kymäer, 

Ber. 1, 158 u. ff., Porpb. abst. 8, 16. 2) Athener, @) 
V. des Aleris, Lys. 32, 24, D. Hal. de Lys. 27. b) Br. 
bes Alexis. Lys. 82, 26, D. Hal. a. a. O. c) ein Anderer, 
Lys. 28, 18— 15. 8) Tanagräcr, Arist. b. Plut. Per. 10. 
4) Rhodier. Dichter, Anth. vır, 189.473. 5) V. des Arkeſi⸗ 
las, Simon. ep. 215 ed. B., Anth. app. 75. 6) Vildgießer, 
ep.@d.xıv,2. 7) Andere, Leon. vıI, 468, Strat.x11,250. 

"Apıorößoros, m. Öoobrid, Biltgieher, Tat. adv. 

"Aptorodien 

Gr. 52, 
’Apıoroßspa, f. aus Koronea, Keil Inser. boeot. 

Lvı1, 9, Fem. zu: 
"Apıorödopos, m. Goodrich d. h. ein reiches But 

od. Geſchenk, Plat. ep. 10. — Inser. 206. 
” 19, sro od. sog (f. Ahr. Dial. I, p. 584), 

m. Erih, Mannen., Inser. 1585. 
: 6d6os, m. Göppert, — Öotoperaht, Delier, 

Inser. 2266, a. j 
z sönpos, m. Thierfch, Mathematiker, Lehrer 

des Aratos, Vit. Arat. ed. Bekk.p. 48. K. 
: 1. ='4psoroxästa, aus Delphi, Curt. 

4. D. 9. J 

A s, m. Ruppert, Achäer, Inser. 812. 
’Apıoröriee, f. 1) T. des Theophanes aus Haliars 

tus, Plut. amat. narr. 1. 2) Delphierin, Porph. v. Pyth. 
41, Apost. 15, 88. 8) Hetäte, Dem. 59, 19. — Eclavin 
des Eleers Kaſius u. Hetäre, Lys. b. Ath. 18, 592, vgl. 
mit Ath. 18, 598, f. Fem. zu 4gsotoxäug. 

Apio rox)eldas, m. — ben Ilgden, Aeginet, Pind, 
N. 8,24. — * — A y 

Apuro ov, voe. @ PIOTOXAE n nacr.). 

m.Robertfon, 1) Athener, SL vos Heflioder, Thuc.2, 
70. b) Howosedg, Inscr. 199. — 165. 2) Maler, Plin. 
85, 11,40. 8) fonft. Eigenn., Anser. ep. 1 (XII, 4), — 
Pind. N. Btit. &."Agioroxisidas. 

: oxkeis, gen. &ioc, biot. = "Agsoroxkfng, 
£ovs, m. 1). eines Arifton, Orchomenier, Keil Inser. 
boeot. 11,16. 2) Antbeponier, ebend. x, 4. 

’Apworörkeros, m. Rupprecht, Spartauer, V. 
des betannten Lyſander. Plut. Lys. 2. Vgl. "Agrorixos- 
tog u. Keil anal. ep. p. 61. 

£ Ans, £oug, ep. (Simm. vı1, 60, Leon. 1x, 
826, ep. b. D.L.8, n.80) £ns, doch auch jcmAnth. 
app. 808, gen. nos (Anth. Plan. 4, 220), voc. #, Inser. 
1154, Robert d. i. von glängendem Ruhme, 1) Epars 
taner, Br. des K. Pleiftoanar, Thuc. 5, 16. 71 u. ff. 
2) Athener, a) Archon Ol. 48, 4, Marm. Par. b) Große 

"Anoromparn; 
vater des Platon, D. L.8,n. 5, Olymp. v. Plat., vit, 
Plat. u. c) früherer Name von Platon, D.L. 8, n. b. 
8. Emp. adv. math. 1, 258, der auch auf feinem Grab⸗ 
mal ſtand, D.L.8,n,80. d) Geſandter der Athener an Lace⸗ 
dämon, Xen. Hell. 6, 8, 2. e) einer, gegen welchen Ifäus 
eine Rede fchrieb, Harp. 5. Umeonuegos. f) Olider, 
Dem. 88, 14—88, 6. g) Moyrrhinufier, Dem. 24, 71. 
h) Päanier, Dem. 21, 168. i) aus Xypete. Ross Dem. 
Att. 185. — Anderer, ebenb. 191. k) Cleufinier, Att. 
Eeew. ıv, 1.27. 1) Bilvhauer, Inser. 150 u. 28. m) 
Beirier, Anth.app. 308. 8) Archon von Tegea, Polyaen. 
2,26. 4) Karyftier, Paus. 10, 9, 10. 5) Delpier, Curt. 
A.D. 8. 6) Rhodier, Örammatifer u. Geichichtfchr., 
Schol. Il. 19, 218, Strab. 14, 655, Plut. parall. min. 
25.41, Ath. 4,174, b, 9. €. Müll. hist, fr. ıv, 829. — 
Nah D. Hal. Din. 8 (05 argi’Agıatoxika) Rhetor. 7) 
Meffenier, Peripatetiter u. Schriftfl., Cyrill. c. Iul. 2, 
p- 61, Simpl. zu Arist, de coel. p. 84, Suid., A., ſ. Mull. 
a. a. O. 8) Lampfalener, Stoiker u. Schriftſt. Suid. 9) 
Pergamener, Soppift, Philostr. v. soph. 2, 8, Eudoc., 
8uid. 10) ein Dichter, Anth. app. 7. 11) ein Githaröbe, 
D.L.7,1,n. 14, Ath. 18, 608, e. — Schriftſteller über 
Mufit, Ath. 4, 174, c, ſ. Müll. 0.0.0. 12) ein Eis 
gießer von Cydonia auf Greta, Paus. 5, 25, 11, weil er 
fpäter in Sicyon lebte, auch Sieyonicr genannt, Paus. 6, 
8, 11, Antip. ep. Anth. Plan. 4,220. 18) cin jüngerer 
aus Sicyon, ©. u. Schüler des Kledtas, Paus. 5, 25, 5. 
— V. des Kledtas, Paus. 6, 20, 14. — ein Maler ter 
ſichoniſchen Schule, Plin. 85.10, 86. 14) auf Münzen 
aus Tarent, Smyrna u. A., Mion. S. 1, 285.8. v1, 810. 
8. v1, 460. — Andere ſ. bie Stellen ber Anthologie am 
Anf. — Auch Apiocrox)qs geiähr., Inser. 1211. 

4 wAnros, m. ähnl. Ruland d. i. berühmt 
im Kante, ©. des Philoſtratos, Alteoveug, Ephem. 
Archaeol. n. 1705. K. 
A , a0, böot.—='4oscroxdeldng, m. 1) 

Orchomenier, Keil Inser. boeot. 11,88. 2)Thebaner, Inser. 
1598. 8) Tarentiner, Pythagoreer, Iambl. v. Pyth. 86. 

’Apıoroxöpag, m. *Efrabe, Barafitenname, Al- 
eiphr. 8, 68. 

; perea, f. Frauenn. Moasalc. 18 (vIL, 
488). — Inscr. 1568. 1570. Fem. zu: 

"Apıotoxpärns, ovs, ion. (Her.) coc, ep. (Leon. ep. 
vı1, 440) u. dor. (Inser. b. Ahr, Dial. ı1, 558 u. 569) 
vg, acc. 79, u. nur Plut. Lyc. 4 auch n, (6), Rir 
hard, d. i. kraft⸗ od. machtreich, 1) Beherricher von Or⸗ 
chomenos, K. von Arkadien, Streb. 8,862, Pol.4,83, Plut. 
ser. num. vind. 2. Nach Paus. jweie, a) ein ©. bes 
Aechmis, 8,5,11.12. Sein Grabmal, 8,18, 15. b) deſſen 
Entel, ©. des Hiketas, Paus,4, 22, 7. 8, 5, 18. 2) eı 
net, Her. 6,78. 8) Athener, a) Archon Ol. 95, 2, 
Sic. 14, 88, D. Hal. de Dem. et Arist. 4, Inser. 150, 
Marm. Par. b) ©. des Etellios, Feldherr der Athener, 
Thuc. 5, 19. 8, 89, 6., Xen. Hell, 1,4—7, d., Plat. 
Gorg. 472,8, Lys. 12, 66, Dem, 58, 67, D. Sic. 18, 
74. 101, Polyaen. 5, 40, Philoch. in Schol. Ar. Ban. 
1196. c) der, gegen welchen Demofth. bie Mede 23 
hielt. ſ. $. 16 91, Plut. Dem. 18. 15, 9. d) Pha⸗ 
lerer, Dem. 59, 40. e) &. des Ariſtodemos, Olvsug, 
Inser. 105. f) Schiffsbaumeifter in Athen, Att. Seew. 
P 95. — Auuntgevs, ebend. X, 9, 67. g) Untere, Lys. 
fr. b. Harp. s. ZgavtLorteg. — Dem. 88, 27. — 54, 
89. — Ross Dem. Att. 97. 145. — Bangabe Hellen. 
n. 841. 4) Thebaner, ein Eithardde zu Aleranders 
bes Gr. Zeit, Ath. 12, 588, f. 5) Racıdämonier, a) 
Zeldherr, D. Sic. 15, 45. b) S. des Hipparch, Geſchicht⸗ 
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ſchreiber, Plut. Lyc. 4.81. Philop. 16, Ath. 8, 82, e, 
Schal. in Soph. Trach. 366 u. Ar. Nub. 971, St. Be. 
Aßartic. 8) Belvhere der Ahotier, Pol. 88, 9, Suid. 
7) Rbeginer, Bythagereer, Iambl. v. Pyth. $. 180. 172. 
267. 8) Kymäcı, B. tes Aritsbemos, D. Hal. 7,2. 9) 
Deipbier, Curt. A.D.n. 40. — Inser. 1689. 10) auf 

Münzen ans Tarent, Latedäͤmon, Rhodus, Smyrna, 
Mion. ı, 189. Iı, 220. 111, 417. 8. 1, 304. — ein Gilles 
nifcher Rhetor, Piut. Ant. 69. — Aubere, Leon. vII, 
440. 648. Dioso. xI1, 169. Whnl.: 

"Apwrrorplev, gen. wros (fs Acl. n. an. 7,40 ed. 
Hoerch.), m. Echüler des Chryfipp, Plut. Stoic. rep. 2. 
Viell. auch der Gergraph, Ael. a. a. O., Plin.5, 10.6, 85. 
36. — €. Müll. hist. fr. ıv, p- 838. 

"Apworöxperos, m. Bartmer d. i. in glängenber 
Weiſe befannt, 1) Atbener, Lys. 8, 8. — Plat. ep. 8, 
819, a. — Deiradiote, Ross Dem. Att. 68. — Rhamnu⸗ 
fer. Meier ind. schol. 1851, n. 59, A. 2) Spurtaner, 
B. tes Lyſander, Paus. 6, 3, 14. 10, 9, 7, Inser. 150— 
152. Richtiger ls ’Apsatdxisstog, w. ſ. 8) Tragdde, 
Ath.12,688, 5. 4) Geſchichtſchr. über Milet u. f. ww 
Schel, zu Parth. 11 u. 26, Clem. Alex. str. 5, 289, 
Sehol. zu Ap. Rh. 1,186 u. Ar. Vesp. 846, f. Müll. bist. 
fr. ıv, 884 u. ff. 5) Gefandter von Karien, Plut. Alex. 
10. 6) &hobier, Mion. in, 420. 

«ins, m. Ruppert db. i. ruhmglängend, 
D) Juſchr. aus Gens, Ephem. archaeolog. n. 8004. K. 
23) Maler bei Plin. 86, 11, 146. ©. Keil anal. ep. p. 
207. 
"Aporöxvmpos, m. etwa *Schönblüthähen, ©. 

des Shiletppros, K. in Ealamis, Her. 5, 118. 
f. Brigitte d. i. bie berühmte Schöne, 

Ahenerin, Inser. 155. — 151. — 1211. 

‚20, ion. u. -des, a, bor., (d), 
Liebers, ſ. d. 8 igde, 1) V. des Lycurg, Her. 1,59. 2) 
Sercyräer, Inser. 1845. 

m. Liebert d. h. im Volle gläugend, 
od. ausgezeichnet, Macevonier, Paus. 6, 17,8. Aehnl.: 

s, a, m. 1) Ambraliote, Insor. 1799. 
2) Lacedãmonier, Inser. 1457 — Ephem. archaeol, 
n. 3168. K. 8) Äthener u. gwar Herchier, Meier ind. 
schol. 1851, n. 10. 

"Aporoilav, ovsos, m. ähnl.Löwenharb, Ephes 
fer, Mion, 1, 85. 

Aus, m. Liebert, Thafler, Dem. 18, 197. 
Aoxos, m. Herbart d. b. heerglängend, 

1) ein Grieche, den Acncas töbtet, Qu. Sm. 8, 98 
2) Athener, a) Acthalive, Isae. 8,28. b) Olympionife, 
OL 109, D. Sie. 16, 69. c) Wedjsler, Dem. 45, 68. 
d) Hecchier, Att. Seew. x, b, 86. e) Andere: Isae.6, 88. 
— Inser. 206. 8) 2acetämpnier, Ken. Hell. 5, 4, 22. 
4) Gleer, Olympionife Ol. 177, Phleg. Trall. b. Phot. 
7 6) auf illyriſchen Muͤnzen, Mion. 11, 81. 

xaos, 1) Adj. von Agıstöuayos, reis, 
en ep. xııı, 8. 2) Bubst., ol ‘4e., die Leute des 
Arik., — 6.41. 

n, f 1) T. des Priamus, Gem. des Kris 
tolao6, Stesich. a Paus. 10, 26, 1. 2) erythraiſche Dich⸗ 
terin, Polem. b. Plat. qu. symp. 5, 2, 10. 8) T. des 
Hipperinos i in Syracus, Schweſter des Dion, Gem. von 
Dionyſtus b.ält., D. Sic. 14, 44, Plut. Tim. 88. Dion 
3—68, 6., Ael. v.h. 12, 47. 18, 10. 4) Athenerin, Ar. 
Th. 806. — T. des Ariſtokles, Inser. 150. 5) Andere, 
Marc. Arg. ep. vI1, 884. Fem. zu: 

’Apıorönaxos, ov, (6), Wieprecht b.i. im Kampfe 
ausgggeiäuct, 1) ©. bes Talaos, VB. des Hippomebon, 

’ 
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Apd. 8,6, 8.1, 9,18. 2) Freier der Hippodameia, Paus. 
6,21, 11. 8) S. des Kleodäos, Anführer der Herakliten 
beim Zuge in den Peloponnes, V. des Temenus, Kres⸗ 
»phontes, Ariftodemus, Her. 6, 52. 7,204, Apd. 2,8, 2, 
D. Sic.7, 16, Paus. 2, 7,6. 5, 8, 5.5, 4,1,8.,9. 8) Ty⸗ 
zann der Argiver, Phylarch. b Pol. 2, 59, ſ. 2, 44, Plut. 
Arat. 25.44, Paus. 2, 8, 6, Agath. b. Ath. 6, 246, e, 
Themist. or. 7, p. 90. — ein Plut. Arat. 85, 
dab. ol zepi 16» vsostepov “Ag., Plut. Arat. 29. 85. 
4) Korinthier, Pol. 7, 5. 5) Sievonier, Plut. Arat. 6. 
6) Beltherr der Achäaer. Plut. Cleom. 4. 7) Athener, a) 
8 ’Alwnexidev, Geſandter des Kerfohleptes, Dem. 23, 
18—110.5.— &. des Kritodemos. Dem. 58, 85. 59, 
25. — Att. See weſen ım, b,5. b) Kepaijdev, Dem. 
69, 71. ©) Meisteds, Alt. Scew. x, d,87. d) Andere: 
einer, gegen welchen Ifäus eine Rede verfaßte, Poll.2, 8, 
61.— 65 Bsou o$ernoas, Dem. 59, 65, Ross Dem. 
Att. 183, Meier ind. schol. 1851, 0. 59. 8 & nows 6 
largög, Schol. Dem. 19,219, B. A. 262. 8) Delphier, 
Insor. 1891; Curt. A. D. 48. 51. 9) Rymäer, Xenoer. 
ep. vun, 291. 10) Strymonier, Erzgießer, Antip. ep. 
v1,208. 11) auf Münzen aus Dyrrhachium u. Rhodus, 
Mion. ız, 41. 112, 420 u. A. noch der fpätern Zeit. 12) 
Andere, Thall. ep. vi, 91.— Auth. app. 209. — Po- 
Iyaen. 5, 41. — Erbe des Lykon, D. 1. 5,4, n. 9 

„m. Beflermann, Rhilofoph, 
Phot, ced. 167. 

"Aporeudöa, 1. Drchomenierin, Keil Inscer. boeot. 
Lxvinb. Fem. au: 

oplöns, m. Mannsn., Inser. 540. 2001. 

Free, Si d. i. di ovtos, m. Sigismund . ein 
un Schirmer, 1) V. des Zakynthos, St. B. 6. 

com, 2) Argiver, Erzgießer, Paus. 10, 1,10, 
pdvns, 805, ovs, acc. 79 (fo Arist. anal. 

1, 883, Inser. 2478, u. A. I, felten, (nur Pol. 4,83 u. D. 
Sic. 28, 16) 7) voe. @ "grorousves, Pind. P. 8, 
115, (6), Butsieff d. i. Gutleben, eigtl. Beſtleben, 
1) Heerführer der Meffenier im 2. meffen. Kriege, 
Pol. 4, 83, D. Sic. 8, 12. 16, 66, Plut. Ag. 21, ö., 
Paus. 4, 15—82, 6.. A. Er wurde als Heros verehrt, 
Paus. 4, 27,6 u. B2, 3.6. Ad). dav. d Agroroulvesos 
nöhspog, Pol. 4,88. 2) Neginet, Sieger in den pythi⸗ 
ſchen Spielen, Pind. P. 8. 8) Athener a) Archon Ol. 
62,8, D.L.1,4,n.6. b) Sypalettier, Isae. 10, 5—25. 
ce) Anagyrafier, Dem. 42, 28. d) Dichter ber alten Kos 
möbdie, Ath. 1,11,c, d., Harp., Suid. ©. Mein. 1, p.240, 
Fr. ıı, p. 750 ff. e) Echaufpieler u. Schriftfl., Ath. 8, 
115, a. b, — Schol, Ap. Rb. 1, 164. S. Müll. hist. fr. 
1v, 836. Anderer, And. 1,18. 4) Böotier, a) Orcho⸗ 
menier (-veis), Keil Inser. boeot. 11. 16, nad) Con). 
b) Shäroneer, Keil Inser. boeot. xLvI, nach Conj. c) 
Dropier, Inser. 1542. 5) Lacedämonier, Polyaen. 2, 
81. 6) Alarnananier, Pol. 15, 31, D. Sic. 28,15, Plut. 
adul. et am. 82, ol negl zöv "Apıstouevnm, Pol. 18, 
86. 7) Rhodier, Olympionife, Paus. 5, 21, 10.—B. des 
Schaufpielers Hippofrates, Böckh € taatsh. xx, tab. 9, 
8) Metapontiner, Pythagoreer, Iambl. v. Pyth. 36. 9) 
Theflaler, ®. des Phyrinus, Porph. Tyr. fr. 5 (ed. 
Müll. im, 704). 10) Korcpräer, Prytane, Bödh 
Staatsh. xxı, tab. 10. 11) Maler aus Thafos, Vitr. 
Il, prooem. p. 2. 12) Bormund des Nitanor, D.L. 6, 
1,n.9. 18) Schüler Platons, Freund des Dion, D.L. 
8,n. 14. 14) auf afarnanifchen u. achäiſchen Diünzen, 
Mion. 8. u, 462, 8. ıv, 184. Auch Anth. vır, 
161.— 
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’Apworoptöns, ovg, voc. Agsatöundes, Dem., (6) 
—— ——— a Rath weiß, 1) Herr 
fer in Korinth, D. Sic. 7,7. 2) Theffaler, Piut. Her. 
mal. 21.— Pheräcr, Feldherr des Darius, Arr. An. 2, 
18, 2. 8) Ihebaner, Bildhauer, Paus. 9, 25, 8. ©. 
Sillig catal. art. 96. 4) Athener Sphettier, Boss. 
Dem. Att. 6. — Andere: Dem. 10, 70. — Inser. 
169. 171. 
Api Mlsas, m. Schaffmeiſt er, Tyrann im 
—5—— Paus. 8, 47,6. 

filaos mütt. Seits, Paus. 8, 9,8. (Bei Plut. Ages. 1 heißt 
er Meinsınnldas, Keil an. ep. p. 286 vermuthet 
Ac⸗s toundidæc.) 

ſpvnoros, m. "Aglurnstos, w. ſ., At 
chon in Athen, D. Sic. 12, 82. 

——— vadras, Meerheim, Hafenort von Pel⸗ 
lene in Achaja, nach Paus. 7, 26, 14 fo benannt, weil 
die Argonauten hier Anker warfen, Paus. 2, 12, 2. 

. ,„ 00, m. Meerheim (d. i. der 
auf dem Meer zu Haufe if), Athener, Ross Dem. 
Att. 17. 

’Apiorovexldas, m. b. i. "Agsororexidng, Sites 
berts, Spartaner, Inscr. 1241, 191. 1246. 

vrrövaxos,=—"Aosotövixog, m. Müller Archäol. 
Mitth. a. Griech. 1, p. 128, Roß Kunftbl. 1840 n. 66. 
f. Keil Inser. boeot. p. 284. - 

’Apıorovixa, f. Frauenn. 1) aus Koronea, Keil 
Inser. boeot. xxxıx, b. 8. 2) $lötenbläferin aus Sa⸗ 
mo®, Plut. Amat. 9. Gleich: 

"Apıoroyicn, f., 1) Priefterin, in Delphi, Her. 7, 
140, Plut.Pyth. or. 28. 2) Athenerin, Inser. 486. — 
Ross Dem. Att. 185. Fem. mu: 

"Apırrövixos, (6), Siebert d. i. fiegglängenb, 
1) Athener, 2) Marathonier, Redner u. Zeitgenofle des 
Demofthenes, Piut. Dem. 28, Luc. Dem. enc. Bl. b) 
Anagprafier od. [nad Dem. 18,84] Phrearrhier, S. des 
Nikophanes, Anhänger des Demofthenes, Dem. 18, 88. 
228. 812, Plut. x oratt. s. Demosth. 84. 72. Biell. 
derfelbe, gegen welden es eine Rebe Dinarcht gab, 
D. Hal. Din. 10. e) ein Andrer, Alex. b. Ath. 6, 226, a, 
b. Alt. Seew.xvi.a, 152. 2) Tyrann in Methymna, 
Arr. an. 8, 2, 4. 8) Lacebämonier, Inser. 1260. 4 
Böotier, a) Orchomenier, Keil Inser. boeot. xuv, 2. 5 
Ehäroneer, Inser. 1608. 5) Argiver, Zitherfpieler zur 
Zeit des Archilochus, Mensechm. b. Ath. 14, 687, f. 
6) Olynthier, Zitherfpieler bei Philipp u. Alerander d. 
©r., Theop. b. Ath. 10, 485, b, Polyaen, 5, 44, Plut. 
Alex. fort. 2, 2, Arr. An. 4,16 u. ff. 7) Karyſtier, 
Ballfpieler bei Alexander d. ®r., Ath. 1,19, a. 8) S. 
eines Citharoden od. unehlicherSohn von Eumenes Il von 
Pergamus, Strab. 14, 646, Plut. Tit. 21. Tib. Gracch. 
20, App. Mithr. 12.62. b.civ. 1,17, 9. 9) Nauarch 
bes Mithridates, Plut. Luc. 11. 10) Aegyptier, Eunuch 
bes Königs Ptolemäus, Pol. 28, 16 u. ff. 11) Tarens 
tiner, Schriftft., Ptol. Heph. n. hist. 1, 188, Hyg. 
poet, astr. 2, 84. 12) alerandrinifcher Granımatiter, 
Zeitgenoffe bes Strabo, Strab. 1,88, Schol. 11. 1, 828, 
d., Et.M., 94. — Vgl. Lebrs Stud. Arist. p.2ff. Biel. 
auch Ath. 1,20, d. 

2 f. Frauenn. aus Koronea, Keil Inser. 
boeot. LV. Gleich: 

f. Hubertine, Frauenn., Athenerin, 
Dem. 42, 27. — Andere, Diosc. 8 (v, 58); Inser. 752. 

’A vopos, m. Ebrecht d. i. glänzender Brauch, 
Rhodier, Mion. 1, 417. 

pyvidas, m. Spartaner, Großv. bes Age⸗ 

Aourotcxnc 

Apio r6vovs, ov, ep. (Heges. ep. vor, 545), 006 
(6), Hubert d. i. durch Verftand glängend, 1) Larife 
fäer, Thuc. 2, 22. 2) Sicilier, a) aus Gele, welder 
Agrigent coloniftet, Thuc. 6,4. b) Verwandter bes Ge⸗ 
Ion, Tim. in Schol. Pind. N. 9, 96. 8) Macedonier, 
Velläer, ©. des Veifäos, einer ber Leibwächter Aleran⸗ 
ders, Arr. An. 6, 28, 4, nach Ind. 18, 5 Gorbäer, fpl> 
ter Feldherr der Olympias, D. Sie. 19, 85, 50 u. ff. 4) 
Atiter, Defelier, Dem. 52, 8. 11 — Athener, Mion. IL 
118. 5) Aeginet, Bildgießer, Paus. 5, 22, 5. 6) ein 
&itharöbe, Dur. b. Plut, Lys. 18. 7) ©. des Ghärefta- 
to6, Heges. a.a.D. . 

# ="Agıoreivupuog, w. ſ., m. Briefter 
in Slium, Inser. 3597. 

ie vos, =’Apsaröfevog, w. f., m. ber Mu⸗ 
fiter, Agath. 68 (xı, 862). 

. , f. Brauenn., mit weldbem Betta, T. des 
K. Nanus in Maffalia ungenannt wurde, Arist. b. Ath. 
18, 576, a. Fem. ju: 

$ (6), Gaſtlich, 1) Athener, Atchen. 
Insor. 256. 2) Tarentiner, ©. des Spintharos, Schüler 
des Ariftoteles (820 v. Chr.), der unter vielem andern 
aud über Muſit gefehrieben hat u. dah. den Bein. ö ueo- 
eıxög führt, D. Hal. comp. verb. 14, 8. Emp. adv. 
math. 6,1, D.L. 5,6, 7, 5., Strab. 1, 16, Plut, Tim. 
15, 8., Luc. paras, 85, ö., Suid., 4. Er u. feine An- 
bänger oözegi’Agsoröfevor; D. Hal. deadm. vi Dem. 
48. Adj.bev. ”. &t06, Plut. Alex. 5. S. Müll. 
hist. fr. ı1, 269— 292. 2) Syrenäifcher Philoſoph, Ath. 
1,7,c, Suid. 8) aus Selinus, Dichter, Hophaest. ench. 
45, Schol. Ar. Nub. 487. 4) ein Arzt, Schüler dei 
Alerander Philalethes, Galen. u. Coel. Aurel. d. 5) 
Smyrnder, Inser. 8141. — auf fmyrnäifchen Münzen, 
Mion. ııı, 192. 6) ein Anderer, Schol. Ar. Plut. 175. 

. wos, m. Buttenahn, Delier, Inser. 

‚apa, f. Tzetz. Chil. 1, 598 — Kald- 
naärsıpa. Achul.: 

L rpa, 1. Befivaters, M. des Kraterob, 
Strab. 15, 702. 

’ m. ®illig, ein Bildhauer. In 
för. aus Eleuſis. Eph. arch.n. 8799, K. 

4 gen. sog (f. Taurom. b. Torremuz. 
un Seat an 5 w, si 

Apıotos, m. Beft, 1) Lacedämonter, D. Sic. 14, 
10 (70 ’Ag£ıng genannt). 2) Eyprier, a) aus Sala 
mis, Gelhichtfähr., Strab. 14, 682. 15, 780, Arr. An. 
7,15, 5, Zenob. 6, 59. b) Freund des Antiochos, Ael. 
v.h. 2,41, Phylarch. b. Ath. 10, 488, d. 8) Astalo- 
nite, akadem. Philofoph, Plut. Brut. 2. 4) auf Mimzen 
aus Magnefia, Samos u. Athen, Mion. II, 144. 282 
8. ır1, 569. Bgl.auch Aoðo tec. j 

2 xns, m. Mauermenn, ein Steinfäneie 
der, R. RochetteL & M. Schorn p. 82, 

’Apwwrorläne, ev, ep. auch ea, (Arch. ep. VI. 
207), acc. n» (fo flets Xen.), felmer 7, wie Plat. 
Parm. 186, e. 187, c,D. Hal. de Dem, et. Ar.2. 11. 12, 
Strab. 2,94. 8,158, Ael.v. h. 8, 10. 4, 20 (Pol., D- 
Bic., Plut. ſchwanken), (5), eigtl. zu den Angefehenften 
zahlend u. zählend, dab. Reicholdt d. i. als Keicher 
(Mãchtiger) waltend, 1) früherer Name des Battus, Er⸗ 
bauer& von Gyrene, Pind. P. 5, 117, Call. h. Apoll.76, 
D. Sic. 8,88, Heracl. Pont. fr.4 (ed. Müll. ı1, 212), 
Aces. in Schol. zu Ap. Rh. 4,1750 u. gu Pind.P. 4, I. 
2) Athener, a) S. des Timokrates, Thuc. 8,105. b)einet 
der dreißig Gewalthaber, Xen. Hell. 2, 2, 18. 8, 2, D. 

2266, a. 
’ 

vn, 6), m. 



Apio otipoc 

L.5,1,n.14, dah. of dupi’Apsorotääiny, Xen. Hell. 
2,8,46. ©) Befäer, Bons Dem. Att. 68. d)W.teö Cher- 
mides, And. 1,4. e) Schiffäbaumeifter, Att. Seew.xIv, 
6, 219. 8) Lacerämonier, D. Sic. 14, 78. 4) Rhodier, 
Pol.81, 1.— Ar. oec. 2, 6. 5) Ballener, Dem. 44, 10. 
6) Argiver, PoL 2,58. 7) Kisszogsos, Künftler, Anyt. 
2 (vı, 158). 8) &. des Nikomachus aus Stagira, 
Schüler des Platon, Gründer der peripatetifchen Phis 
Iofophie, berühmter Schriftft., auch Dichter, Perſon des 
Geſprãchs in Plat. Parm., Timae. b. Pol. 12,8, Flade. 
Erkeißt bald d @sAöcopos, D. Sic. 15, 76, Strab. I, 
29, ð. Plut. Tbes. 8, 3., A., od. daomsorng, Luc. d. 
mort. 12, 8, ö 0o@ös, Plut. garr. 2, 6 asuvötatog, 
Ath. 18, 566, e, diog, Anth. app. 878, od. 6 Zrayeı- 
eitnc, D. L. prooem.n. 13, Ath, 18, 589, c, d., Ael, 
vh. 3,19, A., öregunarntıxdg, 8. Emp. Pyrrh. 8, 
81, 6., Luc. vit, auct. 26, ö TAcẽturoc, Plut. mus. 28, 
& aadnsöc, Plut. fac. lun. 19. Er u. feine Anhänger 
(nit felten bloß er) ol nepi (Tov) "Agsetotiin, 
Piut. def. or. 44. placit, phil. 1, 2. vit. Hom. 182, 
Tbeon. prog. ed. Sp. I1, 61. Meift heißen feine Ans 
hinger of piAöaopos ol ’. „ D. Cass. 
77,7, od. ob ”. 8. Emp. adv. dogm. 1, 
44, Luc. Demon. 56. — Adj. ” , 09, 

N - Mh. Ao. Aöyos, Suid., mos, Cio. ad Att. 18, 19, Tai 
Aloic Teyvaıs, D. Hal. de Dem. et Ar. 12. Im 
Neutr, z& "Agsotoziissa (= Ta Tod’Agıororääoug, 
Plat. def, or. 35. qu. symp. 6, 4), Strab. 16, 757, ob. 
La Plat. qu. symp. 6, 8, 8. — Do 
Ne ze’. auch das Feſt, das ihm zu 
Ehren von den Etagiriten gefeiert wurde, Ammon. vit. 
Arist. 9) Sicyonier, mit d. Bein. d dsaksxtaxög, Plut. 
Arat.8 10) Philoſoph aus Cyrene zur Zeit des Antıgos 
mus, D.L. 2, 11,n.2. 5, 1, n. 14, Ael. v. h. 10, 8, 
It. b. Clem. Alex. str. 8, 447, c. 11) andere Philos 
ſophen, Schriftft. u. Gelehrte, a) Entel des Stagiriten, 
&. des Ehryfippos, 3. Emp. adv. math. 1, 258. b) 
Schuͤler des Sokratikers Aeſchines mit d. Bein. Moſoc, 
D.L.3,7,n.7.5,1,n.14. c) &. bes Metroboros, D. 
L.5,2,n. 14. d) aus Sicilien, Rhetor, D.L. 5, 1, n. 
14. e) Ötammatiter, u. ein Schullehrer, chend. f) ein 
Stsiter, Perſon des Gefprächs in Plut. fac. lun. 16, g) 
Epalcidier, Schriftft. über Cubda, Harp. s. ‘Apyovga. 
12) Ein Nauarch, D. Sic. 19, 68. — Andere, ep. Pers. 
von, 780. — Theocr. ep. 88. 

R ipos, m. Eh renreich, 1) S. des Dama- 
tetus, Tyrann in Elis, Pause. 5, 5,1. 6, 14, 11, Plut, 
mall. virtt.xv. 2) Delphier, ©. eines Dionyflus, Plut. 
sl. an. 8, 2. 3) Spattaner, Inser. 1260. 4) Athener, 
Modecc, Inscr. 82. 

= voa, 1. Atbenerin, Inscr. 885. Fem. zu: 
ns, ovs, böot. u. auch ep. (Pind.N. 8, 

84, Diod. ep. vıI, 88, Antip. ep. IX, 186), eug neben 
orc (Plet.ep. 27 u. Agath. XI, 865), acc.  (Plat. 
8ymp. 176, b.—212, c, d., Plut. Demetr. 12, Ath. 5, 
187, b. 192, =, Schol. 11. f. unten 1), doch meift nr 
(4eschin. 2, 155 n. den bet. Hoſchtr., Arist., 9.), 
voe. 8 Ao⸗s roᷣpævec, Plat. conv. 221, b, doch auch 
-r2,Greg. Cor.617,u.»n, Choerob. 1190, Plur.— dvas, 

in Dion, Hier. Ecel. p. 2, c, acc. dvag, Plat. 
mr. 218,b. (6), Goppert — Botspert d. h. ale 
Outer glänzend, 1) Athener, a) Archon O1. 112,2, D. 
86, 17,49, Arr. An, 3, 7, 1. 1ö, 7, D. Hal. Din. 9. 

b) Xoädidns, Lys. 18, 58—60. c) Myrrhinuſier, 
Ross. Dem. Att. 181. d) Aevxovosug, Att.Scew. XVII, 
4102, e) (Kydathenaͤer), der brannte Komödlenbichter, 
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Berfon in Platons Sympos., Plat. ap. 19, b, Ilgde., 
gew. & xwuuxds, Plut. Them. 19, Schol. Ap. Rh. 4, 
280, 8. Emp. adv. math. 1, 228, 9., od. & xau@do- 
0sö5, Ath. 6, 229, c. 10, 429, a, donuatomosdg, Luo. 
philops. 18, zrosntns, Luc.v.b. 1,29, Ath. 5, 187, b 
genannt. Er u. feines Gleichen ob egi dorstopa- 
sn», D. L. 2, b, n. 18, u. im plar. delotopavag, f. 
Plat. a.a.D. Adj. dav. Agsoropavessog, j. B. uuergorv, 
Diogen. praef. — xwuuxöv, D. Hal. rhet. 11, 10, dah. 
To ’4g. ein Ausforuc od. Autdruck deſſelben, D. Hal. 
comp. verb. 25, Plut. Per. 26, u. feine Dichtungen a 
”Apsotopavssa, Plut. qu. symp. 7, 8, 4. f) andere 
Athener, S. des Nitophemos, Lys. 19 tit.u.9.7 — 
Harp.s. yuroos. —Inser. 102. 115. 2) Aeginet, V. des 
Ariftolfeides, Pind. a. a. O. 8) Bdotier, a) Geſchicht⸗ 
ſchreiber, Piat. Her. mal. 81. 88, St.B. 5. XasgW- 
v&sa, d., Schol. Hes. th. 126, u. viel. Schol. Ar. Vesp. 
500, u. Ios. c. Ap. 1,28. ©. Müll. hist. fr. ıv, 887. b) 
Orchomenier, Inser. 1638 (hier’4esaetop). 4) Olyn- 
thier, Aeschin. 2, 154—158. 5) Byzantiner, alerane 
brinifcher Grammatiker, Lehrer des Ariftarhus, bald 6 
Butärziog, Ael. n. an. 1, 88. v.b. 12, 5, bald & 
yoaunatıxög genannt, Anth. app. 286, Pfut. sol. an. 
18. Epie. 18, D. 1. 8,1. 87. 10,n. 8, Ath. 6, 241, f. 
9, 384,4, 8.,9. Seine Ausgabe des Homer 4 "Agıoto- 
Pavovs od. à xcro "Apıotopdrn, Schel. Il. 1, 91.4, 
17, eru. feine Schüler 0) negl’Agsotopevn,Schol.T1.8, 
290, Apoll. de aynt. 809, 15. Adj. davon 5 Apioro- 

voos d.i. Ausgabe tes Homer, Schol. Il. 1, 428. 6) 
Malleotes, Schriftft. überAderbau, Varr. de re rust.1, 
1,8. 7) auf einer Münze aus Kyme, Mion. ııı, 8. 8) 
Andere: ein Aftroleg, Agath. ep. xı, 806. — ein Soldat 
Aleranders, Plut. Alex. 51. — Achnl. 

’Ap vros, m. 1) Deiphier, Her. 6, 66. 2) 
Korinthier, Paus. 10, 9, 10. 8) Alarnaniex, Pol. 5, 6. 

® 4, f. Brauenn., Infchr. aus Peiräeus, 
Ephem. arschaeol. n. 869, K. Fem. zu Agsetögprkog. 

’"Apwerobiklöns, m. Trautweins, Herrſcher in 
Tarent zu Darius Hyſtaspis Zeit, Her. 8, 186. 

d ‚m. Trautwein, Athener, Kox— 
eðc, V. eines Sotles, Inser. 115. — Platäer, Kräuters 
händler, Theoph. h. pl. 9, 18, 4. 

£ wAor, Volt in ber Provimz Paropamifabä, 
Ptol. 6, 18,8. Achnl.: 

x Kos, m. Kummer, — Kumdmar b. i. 
gefchlechtberuhmt, Athener, Archon Ol. 92, 1, D.Sic, 
12, 77, font ’Aordpidos. f 

. v, ürzos. ep. dw», Archil.ep. 36 (VII, 

441), (6), Goppert (f.4gsoroparns), Athener, a) 
Archon Ol. 112, 8, D. Sie. 17, 62, Plut, Dem. 24, 

Arr. An. 8, 22,2, D. Hal. Din. 9. de Dem. et Ar. 12. 
b) einer der Vierhundert, Thuc. 8,86. c) aus Ajenia, 
©. des Demoftratos, Staatsm. u. Redner, Xen. Hell. 6, 
8,2, Dem. or. 8. 18 u. 19, 20. 21. 24. 50. 51. 67, 
Aeschin. 1. 8, Din. 1.8 (D. Hal. Din. 12), fr. 54, Lys. 
fr. 65, Hyper. fr.7,%. d) Kolptter, Dem. 18, 75. e) 
©. des Lyfinos, Pankratiaſt u. Olympionike, Paus. 6, 
18, 11, Att. Inſcht. v. Roß, Kunftbl. 1840, n.18. 1). 
u. Schüler des Aglaophon, Maler, Plat. Gorg. 448, b, 
Plut. Alc. 16. aud. poet. 8. g) ein komiſcher Dichter, 
Ath. 6,288, b,8., D.L. 8, 1, n. 20. ©. Mein. 1, p. 
410. h)ein Handelsagent im Beiräcus, Dem. 82,11 — 24. 
i) &tefiade, Ross Dem. Att. 70, K. — Andere, Inser. 
90. — Archil. a. a. O. — Im Lat. Aristophontes, Plaut. 
Capt. u. Fulgent. myth. 8, 6. Fem. dazu: 

Apæœrobaoo, Brauenn., Inser. 921. 

"Apıotopaoa 
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’Aploroxos, m. Treffer, aus Chios, Ross Inser. 
148. 

’Aplorparos, (6), Berther, ahd. Berahtheri, 
1) Sicyonier, Dem. 18, 48. 295. — Tytann von Si⸗ 
«yon, Plut. Arat. 13. 2) Narier, Dem. 18, 197. 

$ Ma, f. Frauenn., Schweſter des Ariſtogiton, 
Harp. — Andere, Plut. praec. conj. 48. — Inser. 922. 
Fem. au: 

E Akos, m. Robertel, f. Et. M. p. 144 u. 
487, a) Athener, Ar. Plut. 814. Eccl. 647, Suid., 
Inser. 169; Boss. Dem. Att. 5, b. b) Aftrolog, Plut. 
Pyth. or. 18. 

” 6, üg, tor. oõũcç (Inser. 1709, b, f. Ahr. 
Disl.ı1, 238), dat. os, (Inser. 1803), f. Befte, 1) 
Athenerin, Inscr. 153. 2) Vöotierin, Inser. 1570, b. 
8) aus Delphi, Inser. 1709, b,4. — Name einer&clavin 
dafelbft, Curt. A. D. 84, 7. 4) aus Ambrakia, Inser. 
1803. 5)aus Kreta, Inser. 2621. 6) eine Pantomimin, 
Crinag. 2 (IX, 429), wo Geist ’4olozar fhreibt, doch 
f. Tzscbirner: Graec. nom. in w exeunt., Bresl. 
1861. 7) T. tes Ariftoritos, Leon. Tar. 85 (VII, 463). 
8) PVrieſterin der Artemis, Anth. vi, 269, doch f. 
Aolore. 

’Aploroxos, m. (viell. gen. "Aglotwveos), Korty- 
täer, Mion. 8. II, 440. 

Aplorov, wog, (6), pL oMol ol Apliotwusg, 
Luc. lexiph. 1, ähul. zo ’doistwvog yErog Helor 
(ourch Blatons Vater), Arist.or.45,p.123, Befte, 1) Ar⸗ 
Kon, Athener, a) Arhon O1.81,8, D.Sic.11,86. b) OL 
89,4, D. Sic. 12, 75, Schol. Aeschin. 2,175. c) Ge- 
fandter an die Einopeer, Xen. An. 5, 6, 14. d) einer, 
gegen welchen Lyſias eine Rede verfaßte, Lya.fr.17 od. Bait. 
Saupp. II. p. 178. e) Gehuͤlfe des Peiffttatus, Plut. Sol. 
80. NS. des Ariſtoklet, V. des Platon, Plat.ap. 84, a.de 
rep. 1, 827,2.,2, 868, a, ep. àd. vII, G 1, D. L. 8. n. 1, A. 
e) Alunexijdev, Dem. 25, 71u. ff., h) Beiräer, Meier 
ind. schol. 1851,.n.16. i) Athmoner, Ross Dem. Att. 
56. k) Phılerer, Ross Dem, Att. 14. 1) ©. der Neära, 
Dem. 59, 88. 121,ö. m) Dufiter, D.L.7,2,n.9. n) 
tragifcher Dichter, S. des Sophokles, D.L. 7,2, n. 9, 
Suid. s. Zopoxräc. 0) epifureifcher Philoſoph u. Ty⸗ 
rann zu Athen, ="Apsoziwv, w.f.,Plut.Luc. 19. deser. 
num. vind, 18. — olxeı’'Aglorwve, Strab.1, 15. p) 
Halãer, Rhetoriker, D. L. 7, 2,n, 9. q) Andere: Dem. 
54, Bl u.arg. dazu, — Ross Dem. Att. 106.— Bödh 
Staatsh. xx, tab. 9. 2) Lacrdämonier, 8) S. des Aga⸗ 
filles, K. von Sparta (15. Proklide), um 500 v. Chr. 
Her. 1, 67. 6, 61 — 69, Plut. apophth. Lac. 8. v., 
Paus. 8, 4, 4. b) Erzgießer, Br. des Teleſtet, ep. b. 
Paus, 5, 23, 7. 8) Bpzantier, a) Tyrann in Byzanz, 
Her. 4, 188. b) Xen. Hell. 1, 8, 18. 4) Korinthier, ©. 
des Pyrrhichos, ausgegeichner ald Seemann, Thuc. 7, 89, 
D. Sic. 18, 10, Plut. Nic. 20. 25, Polyaen. 5, 13, 5) 
Aetolier, Pol. 4, 5.9.17. 6) Migalopolitaner, Pol. 29, 
10. 7) Rhodier, Aeschin. ep. 6.—Pul. 28, 14. 8) Bus 
tier, S. des Surpeton, Thierfch par. Infchr. p. 632. 
9) Argiver, a) Lehrer der Gymnaſtik, D. L. 8, n. 6, 
Olymp. u. Anon. v. Plet. b) Aulõde, Simon. ep. 205 
(zım, 28). 10) Rheginer, Githardbe,Strab. 6,260, Timse. 
in Antig. Caryst. n. mir. 1. 11) Bäonier, S. des Autos 
Icon, Plut. Alex. 89, Arr. An. 2, 9,2. 8, 12, 8, Po- 
lyaen. 4. 12,8. 12) Detäer, Anführer von Miethstrupe 
pen, Piut. ser. num. vind. 8, Phylarch in Parthen. 
erot. 25. 18) Cyrenäer, D. Sic. 14, 84. — Theaet. 
õ (vı1r, 499). 14) Syrakuſer, V. des Ghäreas, Charit, 
1,1. 15) aus Judäa, Ios. 19, 8, 8. — Cöleſyrier, ©. 

’Aploruros 

bes Jamblich, Porph. v.Plotin. 9. 16) Tyrit, App- 
Syr. 8. 17) &hier, S. eines Miltiades d Dalardes, 
mitdem Bein. Zesonv, ſtoiſchet Blilofovh, Plut. Dem. 
10.80. curios. 8, 6. D.L. 7, 2, d., Tim. b. Ath. 6, 
251,b, Ath.7,281,c, 8. Emp. adv. dogm. 1, 12. 5. 
64,9. Seine Anhänger hießen ’ D.L.7, 
%,n.5. 18) Beripatetifcher Philoſoph aus Gros, auch 
als Alerandriner u. TovAnens bezeichnet, Strab. 10, 
486. 17, 790, Plut. Them. 8 u. daf. Sinten. — Arist. 2, 
D.L.7,2,n.9,3., Ath. 2,88, f, 6. %. ©. Müll. hist. 
fr. Im, p. 324. Oft mit 6 Xiog verwechfelt, f. Sinten. 
«.0. D., Strab. 14,758 macht ihn zu einen ver. Wahr: 
fch. auch der Anth. vı, 308.806. vI1,457 genannte Did» 
ter, f. Iaoobs Anth. xırı, p. 861. 19) Böotier (Curt. 
A.D.42, 4), a) Thrbaner, Keil Inser. boeot. XXVI, 
4,5.— Maler, Plin. 85, 10, 86. b) Occhomenier, Inser. 
1569. 1588. 0) Lebadeer, Inser. 1575. d) Ihespiet, 
Inser. 1598. e) &häroneer, Inser. 1596. f) Goroneet, 
Bateru. Sohn, Keil Ineor. boeot. xXVII, b. 2. XXIX, a. b. 
g) Acräphier, ebend.e.— Andere: 20) Delier, Insor. 168. 
21) aus Geraſa, Rhetor, Phil. Bybl. b.St.B. s. Tögasa. 
22) Toreute aus Mytilene, Plin. 88, 12, 55. 84, 8, 19. 
33) Pellãer, Schriftft., Euseb. h. eocl.4,6, A. S. Mall. 
hist. fr. ıv, 828. 24) Epheſier: "Aplozwr ’Agsateivv- 
uos (2), Plut. perall. min. 29. 25) Andere, a) ein 
Truppenführer unser Alexander d. ®r., Arr. An. 8, 11, 
8. b) unter Ptolemäus, D. Sie. 8, 42. c) unter Tume⸗ 
nes, D. Sic. 19, 59. d) Berwandter des Autobnies, 
Piut. sol. an. 8, 2. — Perſon des Geſprache in Plut. qu. 
symp. 1,1. e) ein tomifcher Schaufpieler unter Alexan⸗ 
der d. Ör., Ath. 12,589, a. f) ein Öraveur, R. Rochette 
LA M. Schorn 38. g) ein Art, Schriftſt., ſ. Fabr. 
bibl. gr. 11, p- 387 u. Hubmann in Sehne Jahrb. f. 
Philol. 1886, 1,p. 102 u. ff. h) Lehrer Gäfars, Ael’v. 
h.7,21. i) Anth. vın, 546. — xı, 253. — App. 38. — 
fragm. dd. ed. Bergk.n. 7. 26) oft auf Münzen, 9. B. 
aus Tarent, Dyrrhachium, Korcyra, Athen, Bholäa, 
Smyrna, Mion. ı, 145. 11, 58.72. 118. 11, 176, 
193. 

’Apurrävaf, oxtos, m. (Wolbert) d. i. durch 
Herrſchen glänzend, Mannen., Insor. 2888. 

’Apıorevidas, dat. «, m. Beſtlings, 1) Thes⸗ 
pier, Keil Inser. boeot. xxzıx, f. p. 44. 165. 2) Beier 
eines Bildhauers Ophelion, Clar, Mus. d. Louvre, 
n.150, K. 

’Apotoyunlöos, m. Robmers, Kor, Olym⸗ 
yionite, (Ol. 177), Phleg. Trall. b. Phot. ood. 97. Bon: 

® , m. Rohmer, abd. Ruadmar b. 
i. rühmlich befannt od. genannt, 1) Arkadier, m. zwar 
Methyprier, Xen. An.4, 1 (27), 6—7. 2) Gicyonict, 8. 
des Kliſthenes, Her. 6, 126, Paus. 2, 8, 1. 8) Korin⸗ 
tbier, ®. des Euphamidas, Thuc. 2, 83. 4, 119. 4) 
Athener, e) ©. des Symmadus, Eukel des Sotrakt, 
Plut. x orstt. Aeschin. 30 (Andere — 
b) Citherſpieler, Cleareh. b. Ath. 10, 462, £, vgl. wit 12. 
638, a. e) V. des Klitophon, Plat. de rep. 1, 828, b. 
qh ein Anderer, Thuo. 4, 122. 6) Epheftet, €. des Der 
moftratos, Arist. b. Plut. parall. min. 29, vgl. mit Stob- 
for. 64, 87. 6) Tyrann von Methymne, Polyaen. d, 
44, 8 (viel. Agsorörsxog). 7) Dichter, nach Meinek. 
1,196, 1. fe. ı1, p- 698 $. Dichter der alten Komädis, 
Ath. 8, 87,8. 7,284, 1.287, c, Apost. 18, 78, b, Stob 
flor. 88, 86. 106, 14, Suid. — Schrifiſtellet, Plut, fur. 
24,1. &. Febr. bibl. gr. ı1, p. 288. v1, p. 431. 8) ein 
Schüler Platons, Plut, adv. Colot. 82. 

"Aplorerog, verd. Lesart b. Hesyoh. 



"Aploxeynos 
"Aplexapos, m. (?) Raum auf einer Moͤnze bei - 
Nion. 8. v1,81. 

S ov, m. Prechtl d. i. glänzend, Kyre⸗ 
wir, V. tes Arifion, Suid. s. Soleuinnos. 
A⸗lriov, St. in Luſitanien, j.Benavente od. Salva⸗ 
tietta Ptol. 2, 5,7. . 
‚"Aplrovon, indifches Voll nach Bohlen (b. alte In⸗ 

dien), ed. Arhatas d.i. bie verehrimgswürdigen (Vud⸗ 
tin), NicoL Dam. fr. 144 (ed. Müll, T. zıı, p. 464). 
— vos, m» (Prechtl), Mannsn., Anth. 

spp. 207. 
\ ‚ 00, (6), Schaffmeifter, K. in 

Ihracien, D. Sie. 20, 22. Seine Leute: 05 zsgirer 
4epaovnv, ebeub. 23. 
ke %, m. (Narr?), Phalar.ep. 95. 

2 J ov, voe. Agippades (Ar. Ecol. 139), 
G) Harprecht, ahd. Hariperaht d. i. deutlich hervor⸗ 
fehend, Athener. a) ©. des Automenus, Citharöde, 
Ar. Pax. 888, Luc. pseudol. 8, Ath, 5, 220, b, Suid. 
b) Kphionäer, Ross Dem. Att. 56. 

‚ ovos, m. Hubard d. i vom vielem 
Verſtande, 1) Athener, e) B. des Zanthippos, Großva⸗ 
ter des Peritlet, Her. 6, 181 8.. D. Sic. 11, 27, Ael. 
n.an. 12,85, Paus. 8,7, 9.8, 52,3. b) Br. des Peri⸗ 
tlet, S. des Zanthippos, Plat. Prot. 820, a, Plut. Alc. 
1,8. 0) ©. des Feldherru Hippofrates, Thuc. 4, 66, 
Paus. 9, 6, 8. 2) Rhobier, ©. des Damagetos, Aesohin. 

‚ Ep. 4,1. 8) Sicyonier, Dichter, Ath. 15, 702, a. 
® 
Apıyor, —'dpenyol, w.f., Ptol. 5, 9,18. 
’Aplav, a Torten, w.f.). gen. ovos, doch 

Is. 12,4, 7, Scyl. 24, D. Chrya. or. 19, 260 u. 87, 
455, fo wie Theon. progymn. 6, auch wvog, (6), 
Bader, 1) Lyriſcher Dichter (nach Aristid. or, 45, p. 
140 Mujiter), aus Methymne, Her. 1,23 u.ff., Strab. 
18,618, Plut. VII, sapp. cony. 18, Aal. n. au. 2, 6, ö., 
Paus, 8,25, 7, Luo.v.h. 2, 15. d. mar. 8,9. 2) ein 
Rhetor, Theon. a. a. D. 8) aus Judäa, Gefpäftsführer 
det Joſephus, eines Sohnes von Tobias, Jos. a. a. O. 
4) Syartaner, Inser. 1285. 5) Huf einer erythraiſchen 
Nünze, Mion. 8. vi, 217. 6) ein Roß, welches Bofeiden 
mit bes Demeter ob. einer Harpye, od. Zephyrus mit einer 
Harpye od. die Erde zeugte. Es kam von Kopreus, Onfos, 
u Serafles an Anbraftos, Qu. Sn. 4, 669, Apd. 8, 6, 8, 
Hesych., f. 4gslor. 7) Fluß in Dalmatien, j. Omble, 
Seyl 24. 8) Sl. im Lande der Byzeres im Pontus Cap- 
Padociens viel. Odſcha, ScyL 82. 

f. Aoxas. 
ion. u.ep. /n (I1.2,608, or. $. Her. 1, 

66, 4, hoch hat Callisth. b. Pol. 4, 88, u. Nioan. 
2,82 aud) (a), (9), Bern, nach Einigen von’4oxag, 
w. ſ. benannt. 1) das Mittelland des Peloponnes, Pind. 
0.8, 48 u. Slgde., eigtl. Adj. per. zwam. dab. FE 
Apzadiag narpldog, Anton, Diogen, erot. 4. 
Sprichw. von einen, ber zu großes, aber ihm nichts 
Nügendes verlangt, "doxadins w'alteis, uiya u'al- 
Teig 05 10 dacm, Her. 1,66, Suid. Die Ew.’4p- 
süßer, w.f., doch bei Theophr. auch ol dv "Apxadig, 
h.pLB, 12, 4, od. noch öfterer ol mrapi "Agxadian, 
pl. 8,4,6. 0. pl. 5, 17,1,8. 2) ©t. deö Artas, Nonn. 
18,295. 8) St. auf Kreta, Demetr. b. St. B., s. ’4g- 
xigac. 4) Caſtell auf Zafynthos, D. Sie. 15, 45. 5) ber 
Thätere Rame von Mittelägypten, nach dem Kaiſer Arka⸗ 
dius fo benannt, St. B. u. Eust. zu Dion. 251 6) 

uenn, Bernfwind, a) Mutter der Phylonome, 
Es Plut, paral). min. 36. b) jweite Gemahlin 

ifer Zenon, Suid. 
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"Apckdım, ve, Arkadiſches Feſt, St. B. a. "Agxedin. 
"Apradiaval, ai, Ort in Konftantinspel, Suid. =. 

deradia. 

be, 1) Adj. 66, 7, 00, adadiih, z. B. 
nörtıs, Xen. Hell. 7,4,88, Pol.4, 21, &$ vos, Strab. 
8,845. 888, @öAyr, Xen. Hell. 7, 1, 88, d., Yöros, 
D. Hal. 1, 11, asgetög, Apd. 2, 7, 2, N dnasxie, 
8trab.5,280, IIvAos, Ebend. 8,387.850, Opyouerög, 
D. Sie. 16, 62, yEvog teiv Tnrrwv, Birab. 8, 888, 
&gos, Strab. 8, 848. 857, Polyaen. 4, 7, 8, dxos 
yoves, ep. dd.ıx. 21, yuoia, Btrab. 8, 857, ads, 
Callim.h. 8,88, -xa vorne, D. Hal. 1,88, deinvor, 
Ath. 4, 148, f., Auxant, Plut. Caes. 61, pidog, Pol. 
7,18, A., insbef. nos, Ammian. ep. xI, 150, Po- 
lyaen. 4, 14, Arr. tact. 8, &, D. I 8, 9, n. 2, od. 
Adrvtes, Plat. frat, am. 8, your, Plut. Per. 29, 
zaldeg, Theoer. 7,107, esgutiööras, Them. or. 24, 
805, do xd Seds, Anth. Plan. 4, 166, II) Babst. 
a) to ’Agxadızöov, a) ro üldo ‘do — xöv, das 
übrige art. Land, Paus. 8, 1,1.8, 18. A) pi xaza vo 
Agxadızör neitaoral= tür Apxcduv, Xen. An. 
4,8,18, &hal, Xen. Hell, 7, 1, 28. y) das artadifche 
Stättebündnif, Xen. Hell. 6, 5, 11—22, auf z6 
xoivòoy tür ’Agxddor geuanns, Plut. x oratt. De- 
mosth. 88, Anton. Diog. erot. 4, oder die Bundesfafle, 
Xen. Hell. 7, 4, 12, der Bundesrath (f. oĩ Mögson), 
Xen, Hell. 6, 5,6, d)’Agxadıxerv, eine attadiſche Ge⸗ 
wohnheit, D. Hal. 1,18. b) 5’4oxadızda, Bärenbad, 
Bl. bei Bylos,. auch Mameos genannt, Strab. 8, 844. 

. ‚f.Bernfwind, Spartanerin, Inscr.1490. 
"Apndöses, 1) Adj. Aox. To yEros von Action, 

Palaeph. 3, 4. 2) Subst. Benno, a) ein Soldat, Plut. 
Gelb. 27. b) ©. von Theodoſius d. Gr., feit 895 n. Chr., 
pRtömifcher Kaifer, Ioann. Antioch. fr.188 u- ff. (ed. Müll. 
ıv, 610 u. ff.), Inser. 4850, A. co) Grammatiker aus 
Antiochia, Suid,, St. B. 5. Auyiedıra, 3. U. 

’Apradiotrolus, od. ’A wol, f. Betr 
burg, Se in Thracien, Malch. Philad. fr. 2 u. 4 (ed. 
Mall. ıv, 114. 115). 

"Apradıs, sos,m. Bärenbach, 31. in Kappaborien, 
Ptol. 5,6, 6. 
ä "Apxddseca, f. die Arkadierin. Iambl. v. Pyth. 86, 
t. B. 
"ApraBlav, ovoc, (6), Bensier, 1) Achäer. Plut. 

ooh.ir. 9, Ael v. h. 2, 41, Theop. u. Dur. b. Ath.6, 249. 
0 10,486, d. 2) Andere, Anth. epp. 861. 

? , ou, m. Em. von Arlabien, St. D. 
s. Agxadia. 

’Apxadlas, ou, m. &, des Mithribates, App. 
Mithr. 17.85. 41, Insor. 964. % 

. m. 1) Bein. bes Mrjv, w. f. 2) $voue 
xugsor, Said. 
. "Apnds, ddog, 1) Ad). wm. u 1. 4eaidven, Eur. 
fr. ed. D. p. 101, K., Aöyyn, Nonn, 18, 298, &wsden, 
(das Sternbild), Nonn. 42, 290. —wi= "Agxadı- 
æòc Aĩoc. Suph. b. Hesych. — vArs, Nonn. B6, 70, 
tanos, Callim. car. 82 od. Bergk, Ir0s, Nonn. 87, 
180, ano u. ävdges, I. 2, 611, Pind, Ol. 6, 58, 
Piut. Phil. 18, 15, @v$gwnog, Plut. Tit. 18, eig, 
Polyaen. 6, 86, @Arjeng, Nonn. 41, 876 (verbädtig), 
Acos, Nonn. 18.287, anoızos, Strab. 6, 288, Aoye- 
des, Polyaen. 7,16, ’Aldves, Paus. 8, 42, 6; insbef. 
dextös (das Sternbild), Nonn. 2, 182. 527. 8, 75. 
47,252, xdrrgos, Nonn. 2ö, 194. IT) Subst. 1) 6, 
der Arkadier, Xen. An. 7, 6,8, A. Im Plur. Aqxcidec, 
dat. -xaas, bei Sapph. 100 ed. Ahr. od, 57 ed. B. auch 

— 
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"Aoxadeocs, 11.7,1341.Blgde. Sprihw. war’ Aoxcidæc 
urunsonaso.’Aoxaddagusmodusvog,von denen, wels 
che fihnurfür Andremühen, Plat.b.Suid., Liban.ep.540, 
Zenob. 2,69, Diogen. 1,29, Macar.2,41,Hesych., Suid. 
2) Eigenn., Bähring, a) ©. bes Zeus u. der Kal⸗ 
ifo, nah A. ©. des Orchomenos, od. des Zeuß u. 
der Themiſto, K. in Artadien, von weldem Arkadien 
benannt fein fol, u. der fpäter unter die Geſtirne ver 
fest wurde, Pol. 4,77, Apd. 8,8,2, Paus. 8, 4, 1 u. 
ff., d., Strab. 8, 878, Nonn. 18, 295, Bacchil. vr, 
816, Ist. b. St.B. s. ’4oxadia, U. db) Bein. bes 
Apollo, Arist. b.Clem. protr. p. 8, Lucan. 9, 661, A. 
c) Name einer Sybaritifchen Phyle, D. Sic. 12, 11. d) 
ein Hund des Action, Hyg. f. 181. e) ’Aoxadeg, Gt. 
auf Kreta, Xen. b. St.B. Ew. ’4oxades, St. B. 

’A, , ao, m. Artasfohn d.i. Jafus, Cal- 
lim. Dian. 216. Plur. ”. as, St.B. 2.’ Apxadie. 

"Aprarod Paolissor Züge, Ptol. 7, 1, 68. ©. 
Zöpa. 

"Apxtas, m. Berndt (Bäprend), Pythagoreiſcher 
Philoſoph aus Tarent, Iambl. v. Pyth. 86. 

8 s, «o, m. Arteifiasfohn d.i. Laertet, 
Od. 4, 755. 24, 270. 

’Apxelcıos, m. nach Arist. b. Et. M. u. Eust. Hom. 
1796, 84, Bähbrmann, nad Herdn b.EL.M., Weh⸗ 
tig, ©. des Zeus u. der Euryodeia, od. S. des Ke⸗ 
phalos u. der Prokris od. einer Bärin, B. des Laertes, 
Od. 14, 182.16, 118, u. Eust. dazu, Apd. 1, 9, 16, 
— Pont. fr. 38 (ed. Müll. ı1, 228), Hyg. f. 189. 

ehn 
"Apxkras, avtos, m. Athener, Pambotade, Dem. 

68, 18. 
. $. Wernigerode, eine Et. auf der Ins 

fel Karpathos, Infchr. der Tributvergeicäniffe der Athener 
bei A. Rangabe 1, p. 290. 

* ov,m. Wernide, Öründer von Epiphas 
neia, St. B. .’Emıpdvea. 

. por, m. Werner, Athener, Inser. 276. 
’Apreoixepra, Werntbal, früherer Name von 

Epiphaneia, St. B. 2.’Enıpdvese. 
e ãos, 0v, voc. ApxeolAce, Anth. vor, 104, 

ion. (Her. 4, 169, ö., doch auch Nicol. Dam. fr. 52), 
3: &o, dor. Pind. u. Inser. Astyp. 2488 
u. Arg. Inser. 2, do auch Pol.10, 22, Ath. 7, 276, 
f., Crit. 4 ed. B., ferner Simon. b. D. L. 4, 6, 
n. 21 u. Inser. Att. 6. Meier ind. sch. 1851, n. 
11°. a, voo. ’Aoxeohr, (Pind. P. b, 6 u. 
© extolAu, ebend. 4, 444) (6), Werner, d.i. Bollte 
ſchirmer, 1) S. des Lykos, Anführer der Böotier vor 
Troja, 11. 2, 495. 15, 829, D. Sic, 4, 67, A. Sein 
Dentmal bei Lebadea, Paus. 9, 89, 8. — ein Führer der 
riechen, Qu. Sm. 8, 804. — ©. des Odyſſeus u. der 
Benelope, Eust. Hom. p. 1796, 50.— ®. tes Melas 
neus, Großvater des Eurytot, Pherec. in Schol. Soph. 
Trach. 854. 2) Name mehrerer Könige von Cyrene aus 
ber Familie der Battiaden, Arc. 1: Her. 4, 159, Arc. II. 
®. des Battus, mit dem Bein. 6 yaderıöc, Her. 4, 
160, Plutt. mull. virtt. 25, D. Sic. 8, 89, Nic. Dam. 
fr. 52 (hist. fr. ııı, 887)— Arc. 111, S. des Battus, Her. 
4,162—165, Heracl. fr, 4 (bist. fr. ı1, 212). — Arc. 
ıv, Pythivnite Ol. 78, 8, Pind. P. 4 u. 5, Theot. in 
Schol. Pind. P. 5, 88. S. Boͤckh zu d. St., Heracl. fr. 
4,4. 8) Spartaner, Pol. 34, 115; — Olympionife, Paus. 
6,2,1, Crit. 4 ed. Bergk. 4) Megalopolitaner, Pol. 
28, 6. 29, 10. — Argiver, Inser. n. 2. 5) Tenedier, ®. 
Des Ariſtagoras, Pind. N. 11, 11. 6) Aftypaläer, Inser. 

"ApxoBadapeı 

2483. 7) Pitander aus Aetolien, Schüler bes Polemen, | 
Stifter der mittlern Alademie, dab. mit d. Bein. ö’Axe- | 
dnueixög, Plut. Arat. 5, od. 6 2 ’Axadnılas, Acl. 
v.h. 14,26, od. 5 Ahtavaöog, D. L. 5, 2, n. 12. ©. 
D.L.4,6, Pol. 10,22, Strab. 1, 15. 18, 614, Plut. 
Philop. 1, d., Ath. 6, 186, d, ö., Paus. 8, 49, 2, Bext. : 
Emp. önor. 1, 220. 282, 9. Er u. feine Anhänger: of 
negi tor Aox., S. Emp. adv. math. 1,150. 8) Athener, 
a) Inser. b. Meier «.a.D. b) Dichter der älteren attifchen 
Komdbie, D.L.4,6,n.21. &. Mein. 1,270. 9) älterer 
elegifcher Dichter, D. L. 4, 6, n.21 (TEsis’Aoxeaflao). 
10) ein Bildgteßer, Simon. 215, 6, DL. 4, 6, n. 21. 
11) ein Maler, ©. des Tiſikrates aus Sicyon, Plin. 85, 
11, 40. 12) ein Bildhauer in Rom, Plin. 85, 12,45, 
Mus. Borbon, vm, 61, %. 18) Arkadier aus Lycoſura. 
Paus. 8, 10, 10. 14) Feldherr der Katander, D. Bic. 14, 
15. 15) Statthalter Aleranders in Mefopotamien, D. 
Sio. 18, 8. 16) Andere, Anth. vız, 104. — xıı, 112. 

’Apkertvns, f., Pol. fagte nach St. B. auch zor 
Aoxeolvnv, (Warburg, f. Et.M.), St. auf Amer 
408, Ptol. 5, 2, 81, St.B. @w. "Apkeoıvebs, Andr. b. 
8t.B. 

"Aprioıov, m. Werenfels (ſ. Et.M.), eine Höhle 
auf dem tretifhen Spa, Xen.b. Et.M.p. 144, 86. 

"Apriovos —=’Aoxeiasog, f.Schol. II. 2, 681. 
’Apxeriov, m. Warnede, Mannen. auf eint 

Eubbdiſchen Bleiplatte. ”AInv& vom 10. September 
1860, K. 

"Apxeros, (5), Helfer, 1) Italifcher Pythagorter, 
Plut. gen. Soer. 18, ebend. olnepi"Aoxsser. 2) Spar 
tanifcher Harmoft von Theben, Piut. de gen. Socr. 84. 
©.’Aoxıaaog. Achnl. 

2 , m. Mannen., A. Rang. Ant. Hel. ı,n. 
962 u. fonfl. K. 

’"Apxtraov, avos, m. Helfert, Mannsn., Inser. 
947. 

"Apreödn, 1. Wahholt, St. in Ifaurien = Hbofn 
St.B. Aehnl. 

"Apxevdos, 5— notauös, 81. in Syrien, Strab. 
16, 751. ; 

’Aprebav, Örtoc, m. Wertſch, ahd. Werin⸗ 
pert, Athener, Kopvdailess, Inser. 172. Aehnl. Ati⸗ 
cephon, S. des Minyrides aus Salamis auf Eypem, 
Anton. Lib. 89. 

"Apriev, oo, m. Starte, Delier, Inser. 2266- 
"Apen, b. Ptol. "Apxa, nad) St.B. auch "Apkas, 

1) St. Arabiens, Ios. 4, 4,7. 2) St. auf dem Libanon, 
Ios. 1, 6, 2. 8) St. in Bhönisien (Syrien), auch 
’Erdfnovg genannt, Ios. 6,1, 22.8,2,8, Ptol. 5, 15, 
21, D. Cass. 78, 80. Ew. ”Apxatos, St. B. 9 
(Schnelle), T. des Thaumas, Schwefter ber Jrie, 
Ptol. Heph. b. Phot. bibl. 158, 16. 

Apxiola, auch ApeiNoxis betont, a) St. in 
Hisp. Baetica, Ptol. 2,4, 11. b) St. in Hisp. Tarrsc., 

—— Stein Dacien, Pio pxiſv]va, St. in Daeien, L. 8, 8, 10. 
ae f. aus Hermione, Inser. 1209, Keil 

verm. Aoyinna. 
—— f. St. im Bontus, Callistr. b. St. B. 

&w tos, St.B. 
“Aprwrcos, m. Spartanifdher Harmoft von Theben, 

Put. Pel. 18. &."Aoxeoog. 
"AprXos, richtiget Al«kos, ſ. Zonar. 1,71, m. &.di# 

&utbus, Plut. qu. gr. 22. 
s ’Aproßäßape, Bärenfprung, St.in Dacien, Ptol. 
‚8,6. 



"Apxößorya 

"Apxößpıya, Gt. ber Geltiberier in Hisp. Tarrac., 
järcos, Prol. 2, 6, 58. 

,%, Bäreninfel, 1) Infel an der 
lariſchen Küfe, Saliternaf gegenüber, Strab. 14, 656, 
Apoll. b St. B. @w. ’Apkorfouos, St.B, 2) Infel 
en "Aanks genannt, Streb. 14, 643, St. B. 
1 
’Apxräves, Bean epirotiſcher Vollsſtamm. 

Rbisn. 5. St.B. Aehnl. 
Aborrax Nördliches Bolt b. Orph. Arg. 1077. 

m. Bens, ein Perſer, Aesoh. Pers. 
48.312. 

m. Bährend, alter epifcher Dichter aus 
Milet, Artem. b. Suid., Phan, b. Clem. Al. 1, 21, Ath. 
122,0, 7,277,d, Procl. chrestom. f. 2, 9. 

t. ="doxtw vñs oc. St.B. 
m. Bär, 1) ein Centaur, Hes. sc. 186. 

Yf.tas Geſtirn. ſ. Lex, u. als Adj. "Apkröos, f. Lex. 
"Apkrou dxom, N oͤſtl. Vorgebirge in 

Sartinien, Ptol. 8, 8, 4. 
„ m Bärenhüter, ein Gcim — 

im w. ſ., von welhem Sturmwetter ausgehen, dab. 
sidas frigidum, ſ. Lex., u. dab. 1) der frühere Name 
det Bhafıs, Piut. fluv. 5, 1. 2) V. der Chione, Plut. 
av. 5, 8. Achnl. ’ f 
— ooc, J. Berned, früherer Name von 

Kyrilus, St. s. v. u.s. Kölsxog. 4 
Apærouv ögos, m b. Ap. Rh. 1,1150 au ovoEa 

"Apxtew, Berenberg, Berg bei Kyıitus in Myfien, 
Strab. 12, 575, Ap. Rh. 1, 941. 
"Apeva, f. Bänger. Hund bes Altäon, Apd. 8, . 
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Verbindung N Euphrat mit dem Tigris, j. 

Arm, Zäger. Bolt am Bontus @usinus, Orph. 
Arg. 1048. 

m. Ned, Mannsn. auf e. eubdiſch. Blei⸗ 
Halte, 497» vom 10. Eptir. 1860. K. 

Sogn, Ta, das Harzgebirge in Deutſchland, 
Arist. meteor. 1, 18. 
—8 m. (?’4oxssäs), Epirot, Mion. 8. iI, 

— æœroc, (ro) Wagenfeld, 1) Zlecden bei 
Yanagra in Bdotien, benannt von dem Wagen des Adraſt, 
der bier brach, 11. 2,499, Strab. 9, 444. 445 u. Philoch. 

daſ. Trism. in Plut. parall. min. 6. Paus, 1, 84, 2. 9, 
19,4, St.B., Hesych., Et. M.; auch ein See daſelbſt, 
Ael. v. h. 3, 45. 2) Ort in Anita auf der Höhe bes 
Barnes, wo die Pytheiſten 8 Monate lang weiflagend 
auf Dlite warteten. bad. ſprichw. von Dingen, bie gute 
Veile haben: Ömoray de’ "Apuaros dated, Btrab. 
9,404, Suid., Eust. IL 2, 499. Ew “Apparets, St. 
B. 8) das Sternbild : ver Wagen, Nonn. 88, 888. 426. 
4) Harma,ae, S. des Gelamius, K. von Armenien, Abyd. 
in Moses chron. 1, c. 4. 
"Appa, "Einigung, Name der Aphrodite bei den 

Yelphiern, Plut. Amat, 7. 
"App St. der Beiraten in Indien, Ptol. 7, 1,7. 
‚Apyayıbav, St. in Beläftina, N T. apoc. 16, 16. 
Z äs, f., auch (Ios, 8, 12, 8) "Agauaduv, 
ee genannt, Shi in Baläftina, Ios. 5, 10, 2.6, 4, 1. 

. 

"Appaßalı, zönos, Herdn. Epimer. p. 106, Suid. 
Ä m.— 4avaöog, (Armefis), K. von Aegyp⸗ 

ten, Maneth, b. Ios.c. Ap- 1,15. — Bei D. Sic. 1, 64 
Bet ein K. von Aegypten ’A 

m, 00, Ö—motaysös, ber Koͤnigelanal zur 
Nahr al 
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Malt, Abyd. b. Euseb. pr. ev. 9, 41 u. Euseb, 
Arm. p. 26. 

"Appdxrıxa, Et. in Iberien am Cyrus, Ptol. 5, 11, 
8. 8 19, 6. 

pns, m, ©. bes Datis, Heerführer ber 
Perfer, Her. 7, 88. 

‚St. in Großarmenien am Euphrat, 
Pol. 6, 18, 12. » 19, 11. 

‚n. pl, dat, "Apuareoos, Wagenfeld, 
1) ein Plat in Korcyra. Inser. xxı, tab. 10 in Bödhs 
Staatsh. 11, 405. 2) St. in Indien, Em. "Appareis 
od· Apneruvos od. “Apparirus. St.B. 

doc, m Wagner, d. h. der mit dem 
Ba en fährt, Atener, Kodathenäer, Dem. 45, 8. 

Ta, St. der Brahmanen, D. Sic. 17, 
108. ©."Aouate. 

ou, ion. eo, m. Wägener, B. bes 
Dithyrambus, Thespier, Her. 7, 227, Ael.v.h. 6,2. 

1, $ Bägelhen, Zrauenn., att. Inſchr. 
in Budd. 4. “Eid. Enyyo. ’4$üynon, 1860, n. 
68. K. 

’Appärıos, oo, m., b. Suid. “. rıos, Wa⸗ 
genmann, Feldhert gegen bie Aufonianer zur Beit At⸗ 
tilas, Prisc. Pan, fr. 14. 2) Günftling ber Kaiferin Ze⸗ 
nonis. Verwandter bes Baftlistos, Suid. ©. “doudzos. 

= ‘4oudtsos, Buid., Cand. Isaur. b. 

, oörtog, m., b. Phot. 81, b. 85 "App6- 
or (v. 1. mer. Bouctoũc), Wagenrode, Borges 
birge u. St. in —* Thuc. 8, 101, Strab 18, 622. 

‚Appedets, verd. 2. b..Hesych. 
7 ’Appetas, Boltir im innern Afrika, weſtl. 

erce, Plol. 4,6, 21. 
m. B. des Aramäus, K. v. Armenien, 

Abyd. b. Moses chron. 1, 4. 
a, m. Zuge, ©. des Tyrannen Naßıs, 

Pol 20, 18, Liv. 84, 52. 
öas, m. Phot. lex. p. 178, von Einigen in 

— von Andern In douenidas geändert. 
A = '4ousvidas, m. Thebaner, Keil 

Inser. boeot. xxx, 8 u. daf. Keil p. 116. 
Apperipıx os, m ©. des Aspar unter Kaifer Leon, 

Cand. b. Phot. 79, f. ‚Eonerägegos, 
"Apydvn, b.Scyl.89 u. Art. per. 14, 4. "Appdvn, b. 

Xen. An. 6, 1,15 Ko gefähr., ähn!. GlüdRadt, 
Bleden u. Hafen im Gebiete von Sinope, j. Akliman. 
Sprihw. war (Strab. 12, 545) dnzıclpyor oudEr el, 2 
"douivnv kreiyıev. ©. außer den a. St. Ptol. 5, 4, 
— Heracl, ep. per. Men. 9 —— * St. B. 
Em. "Appevatos u von deunen t. B. 

pevla, (. ep. —— ep ed Plan. 4, 
” 1) das Land Armenien in Aften, Xen. An. 8,6,17, d., 
Blgde. Es jerfiel ai in * önt. Theil, welcher Sroße 
armenien bieß, (7) weydan Aou., Strab. 11, 521. 
12, 566. 16, 742, Ios. b. Iud. 2,11, 6, Ptol. 5 arg. 8, 
Jambl. dramat. 10, 00.74 eu. Mey., Ptol, 6, 6,1, 8., 
ob.’Agu. 7 Mey., Ptol. 5, 12,1, 8&, od. (5) "Aouerda 
(n) uelgwv, App. prooem. 2 8, D. Cass. 49, 2d, u. in 
einen weſtlichen, welcher Rleinarmenien hieß, 7 zexg“ 
Adu., Strab. 11, 521—12, 560, d., los. arch. 20, 8, 
4, b. Iud. 2,18, 2, Plut. Luc. 19. Pomp 86, StB. . 
"Augsoca, ö., Ptol. b, 7, 1, od.’Agu. uxon, Ptol. 
5 arg. 2, od. App. [0 — App. prooem. 2, 
Mithr. 15, 105, 08.7 foay. A 'gu-, App. Mithr. 17. 90. 
b. civ. 2, 49, od. A uıxgotioa "Agu., D. Oass. 49, 88. 
59,12 (H&tige, D. Cass. 86, 11). 2) die Gattin bes 

= 
Phot. bibl. 79. 

von 
D 
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Tigranes, Xen. Cyr. 8, 1, 41, St. B. 8) eine Najade, 
Schol. Il. 8, 189. &.’Aguärsog. 

2 ‚3% dv, armenifch, da9ns, Strab, 11, 
580; nöAsuos, Plut. Pomp. 81; ögn, Strab. 2, 74. 
11, 580, = Joubrse öpn. 

: , m. Voges di. Buges, von"4ouevos, 
w.f., Schriftſt. über Theben, Ath. 1, 31,a, Schol. Ap. 
Rh, 1, 551, Schol. Pind. O1. 6,28 (wo in Hofer. "Ap- 
usvıd’ ficht), St. B. 5. “Adireros. Oft mit andern 
Namen verwechſelt, f. Müller hist. fe. ıv, 839. 

Appuvios, 1) Adj. sog, fa, sov, Tanos, Heliod. 7, 
29; naideg, Xen. An. 4, 5, 83; insbef, a) # done 
via yi, —=’Apuevla, Xen. Cyr. 8, 2, 18. b) ’4dous- 
vıov, gen. ep. foso, obeos, Her. 1, 72, Dion. Per. 
694, od. ögog, St. B., Apusrie dom, Strab. 2,77. 
82, d., Arr. An. 7. 21, 2, od, tò dom tè "Aouevım, 
Strab. 2,82, Arr. An. 7,21, 8, od. z@’Aouerlov od. 
"4euevlag öon, Strab. 11,497. 508, Arr. An. 8,7, 8, 
das Armenifhe Gebirge d. i. das Gebirge Mafios, j. 
Karadſcheh Dag, im gorbyäifchen Gebirge, der Taurus, 
f. Dion. Per. 786. c) al "Aguerlas nuias, ein Paß in 
Armenien an den Grenzen don Armenien u. Pontus, 
Strab. 2, 80. 2) Subst. @)’4oudvsor (10), Boges— 
Zuges), St. in Theffatien, Strab. 11, 508. 580. b) 
"4ouivsos (dat. ion. 0sos, Her. 1, 194), of, die Armes 
niet, Her. 8, 98, 5., Blgbe., dE "doueriuw — dE ’4g- 
— Arr. Ind. 42, 8, ö’4guävsog, Plut. Luc. 81. 
omp. 46, a, bitw. — ol’4puävios, Themist. or. 18, 

p. 166, oft: ber K. od. Herrfiher von Armenien, Xeon. 
Cyr. 2,4, 12.8, 1,6—42. 2, 14, 19, Streb. 16, 747, 
Plut. Luc. 21. 28. Crass, 19. Und fo & "dousvse, Xon. 
.Oyr. 8, 1,9. 13. 8) @igenn., &) ein Argonaut, von wels 
chem Armenien benannt fein fell, Iustin. 42, 2. b) S. 
266 Zeurippos, B. bes Er, ein Vamphylier, Plat. rep. 
10, 614,b u. Hellan. in Schol. dazu. c) Mannsn. auf 
einer klazomeniſchen Münze, Mion. 8. vı, 90. d) Führer 
der Gheruster, —= "Agulvsos, Strab. 7, 291 u. ff. d) 
4guevsos, Mannen. Alciphr. 1, 18. 

xoo« = "Aousvla, ep. Arab. Anth. 
Plan. ıv, 89. 

"Appevirms, m. Boges Fuges, Name auf 
einer Dlünge aus Kyme, Mion. 8. VI, 6. 

"Appevos, m. Buge, Theffalier, nach dem Armes 
nien benannt fein ſoll, Strab. 11, 508, nach Antip. b. 
St. B. s.’dousvie, ein Rhodier 

2 AAußes, St. der Chalybes zwiſchen Groß⸗ 
oe u wi is, Plin. 6, 4, 11. 

“Appivn, |. Aouevn 
Ahlıkanı, ©t. m Barthien, Ptol. 6, 8, 8. 
"Appıkotorpiov, 306, Plat in Rom (vicus der 

18ten Xgion), Plut. Rom. 28, 
’Appivuos, m. Anführer der Gheruster, D. Caes. 

66, 19. ©. ’Aguärsos. 
"Appodla, f. Srauenn., Inser. 863. Fem. gu: 
"Appödios, ö, Trautſchold (Suld, = desardg), 

1) Athener, a) Aphidnäer, Mörder des Hipparch, Her. 
6, 5ö, Ö., Ilgde. Seine Statüe errichtet Ol. 75, 4 
(Marm. Par.), Dem. 20,70, Din. 1,101, Paus. 1, 8, 
6, b.L.6, 2,49, D. Cass. 47, 20, Arr. An. 8, 16, 7. 
7,19, 2, Luc. paras. 48, D. Chrys. or. 87, p, 465, A., 
fein Grab, Paus. 1.29, 15, fein Geſchlecht, Din.1,68, Dem. 
30,29, 8., Plut. nobil.21, 4.:— Er u. feines Gleichen, 08 
aegi Apuödsor, Plub. garr. 8. qu. symp. 1,10, 8, Her- 
mipp. in Marcell. v. Thuc. $.29, f. Stolien auf ihn, 
Ath. 11,503, & 15, 692, €. 695, a. b, dab. forichw. 
Aguodiev ueAos, Diogen. 2, 68, Macar. 2, 82, 

€ ⸗ 

Appooras 

Hesych., Suid,, vgl. mit Ar. Ach. 980, jahrrliche Begräb- 
nißfeier, Poll. 8, 91. b) einer feiner Nachlommen, gegen 
welden Lyſias auftrat, Arist, rhet. 2, 28, 5.. Plot. 
x oratt. (Lysias) $.19,9. ©. Bait.Baupp. fr. er. II, 
p. 178 u. ff. o) ein ©. bes Prorenos, Isae. 5, 11. M ein 
Underer, Lys. 1, 41. 3) Ghäromer, Insor. 1581 8) 
Delphier, Cart. A.D.23. 4) Eleer, a) B. des Kallion, 
Paus. 6, 12, 6. b) Lepreat, Sefhichtihr., Ath. 4, 184, 
f. 10, 442, b. 11, 465, d. (In Schol. Ar. Vesp. 1289 iſt 
“Hoodıxos zu ſchreiben.) 

"Apuöina, f. Landſchaft in Karmanicn am Eingange 
des perſiſchen Meerbufens, Arr. Ind. 38, 2. 

“Appofuch, j, St. in Zberien am Gyrus, Strab. 
11, 501. 

2 fov, oxtoc, (dxgor), b. Marc. Her. per. m. 
ae To "Appötev ee Garta, bi. 
das gürtende, Vorgebirge am Eingange des perſiſchen 
Meerbufens, Erstosth. b. Strab. 16, 765, Ptol. 6, 8, 5, 

x f. Schnelle, Amazone, Qu. Sm. 1, 44. 
538, Schol. Od. 19, 518. 

‘"Apporüöns, m. Nudhard, d. i. an Ruhm Rart, 
®hoter, Her. 9, 17. 

‘"Appövexos, m. Spartaner, Inser. 1249, 1846, 
d.i. ‘Apudvixos, w.f. 

J va, ep. #n,(h. Ap. 198, Hes. th. 987, ep. IX, 
216, koch ep. dd. vır, 887 via), Garta d. i. bie zus 
ſammengürtende, f. Nonn. 8, 875 das Wortfpiel. 1) T. 
des Zeus u. ter Aphrodite od. der Elektra, Gem. bes Kad⸗ 
mus, nad) Euem. b. Ath. 14, 658, b, eine phönigifche 
&lötenfpielerin, Hom. u. Hes. «. a. D., Pind. P.8, 161, 
Aesch. Suppl. 1041, Plat. Phaed. 94, a, Ilgde., in 
Libyen Xdgss genannt, Nonn. 18, 889; als Göttin u. 
Allmutter, Nonn. 41, 277.888. Ihr Grab in Illyrien, 
Phylarch. b. Ath. 11, 462, b, St. B. s. 4uggdxior, — 
eine Najade, Mutter ber Amazonen, Pharec. in Sebol. 
Ap. Rh. 2, 990, 8t, B. s. 'Axuoria. 2) (Luits 
Yard), Frauenn. aus Megara, ep. dd. vır. 887. 8) aus 
Eyros, Grabſtele. K. 4) T. des Syrakufiers Gelon, 
Valer. Max. 8, 2 u. Liv. 84, 24 u. 25. K. , 

“Appovlas, d, Winning, t. i. freundſchaftlich 
era Munnen. aus Syene, Holiod. 10, 23, 83. 
ah ' 

peviöns, ou, ep. eo, voc. à "Apuortdn (Luc. 
— 3), m. —— gee SFuges, 1) Trojaner, V. des Phe⸗ 
zeflos, trolaniſchet Künfler, II. 5, 60. — Schiffebau⸗ 
meifter des Paris, Themist. or. 23, p. 800, or. 26, P- 
816. 2) Hypereſfier, V. dc6 Polypheides, Pherer. in 
Schol. Od. 16,228. 8) Böutler, berühmter Flötenbläfer, 
Luc. Harm. 1, 2. 

: ‚„ m. Sieghard, Gpartaner, Inser. 
1260. 1847. Bol.Aguöreszog. 

‘"Appövios, nı. Fuͤge, 2) V. des Er, Pamphylier 
Pist. b. Plut. qu. symp. 9, 5,2. &. ’Aguevios. 2) 
Mannsn., Orellin. 2618, K. 

“Appofiva, f Koroncerin, Keil Inscr. boeot. LXV, 
2% Fem. u: 

. , m. Wirthlich, Name aufathenifchen 
Münzen, Mion. ı1, 126. 8. 11, 557. — ©. des Theore⸗ 
nus, Inser. Titbor. Rh. Muf. N. %. ın, 4, p. 558. 

i ‚m. 8eutwein, d. i. dem Volle 
Freund, Inser. 4 (dor., wegen des mangelnden Spir- 
ssp. f. Ahr. Dial. 11, 88). 

2 ‚„ St. Armeniens zwifchen Euphrat u. 
Tigris, j. Schemfcath, Pol. 8,25. ©. Apomuösate. 
— (o), Richter, eigtl. Gradmacher, Ord⸗ 

ner, 1) ein Rhodier auf einem unedirten Amphoren⸗ 



"Appbusa 
henlel des Muſcums der archäol. Gefellfch. zu Aihen, 
) CAqdotnc), Lacedãmonier, Polyasn. 2, 18 
(viel. Hier bloß Bezeibnung ded: Amts), |. Lex. 
"Apuovfa, f., b. Marc. Her. per. m. ext. 1, 27 

Aeuesia, ns, Plin. 6,27 Armuzia, ©t. beim Borgeb. 
4puölese, w.f., Ptol. 6, 8, 5. 8, 22, 21. 
Fa ‚„ ovog, m. Buge, Trojaner, Qu. Sm. 

"Apva, Bo tum, 1) früherer Name von Zanthos. Ew. 
"Apvaios u. Aoveðᷣc. StB. 2) Et.in Umbrien bei Pern⸗ 
ja, j. Givitella d’Armo, Ptol. 8, 1, 54, Plin. 8, 14,9. 

. , m. Mannen., v. l für Jovadnc, Al 
eiphr. 8, 41. 
Apvar, f. Lämmerfeld, Et. im mach Chal⸗ 
atiee, Thuc. 4, 108, 

Apvala, ſ. "dovn. R 
. og, m. Bringezu (Kpvvues, andere Etym. 
inEL.M.), 1) eigentliher Name bes Bettlers Irus, Od. 
a Strab. 12, 551. 2) Athener, Pambotade, Inser. 

"Asykzns, ov, m @unuch des Zerres, Plut. Them. 
16. Ärist. 9. 

"Apvdarns, ovc, m. Perfer, Xen. Hell. 1, 8, 12. 
"Apveal, 1. Bodkedt, Meine Et. in Lycien. Ca- 

' piLb.St.B. Em. ’Apveärns, St.B. 

' 3,4,10. 

’ 
Apvetos, m. Lammermond, Menat, = Kap- 

veiog, Conon. 19, Eust. Hom. 1676, 41, Cyrill. iu 
Hesych. €. Lob. paral. 828, n. 23. 
"Apveos, m. Lämmert, V. der Megamede, Apd. 

'Apyebs, acc. fa, m. Mannen., nach Welcker ep, 
Cy lus, 862, n. 891 von Zgvog, [.Lob.paral.816,n.12, 

. ‚ u. Archem. b. Ath. 6, 264, a ’Apvala, 
(m. Lämmel, Lammerfeld (f. Et. M.), 1)Btauenn., 
%) eine Nymphe, Amme des RPoſeidon, früher Zırd- 
060 genannt, Thes. b. Tzetz. zu Lycophr. 644, Et. 
M. b) Mutter des Aevlus, Asclep. in Schol. Od. 10,2. 
OT, des Aeolus, M. des Böotus, D. Sic. 4,67, Paus, 
9,40,5, Crates in Et. M., Zenob. 3, 87, Eaphor. b. 
8t.B. =. Boswzie, u. St.B. ». ‘dern. d) Brau aus 
Eiphnos, die in eine Dohle verwandelt wurde, weil fie 
ist Baterland an Minos verrieth, Ov. Met. 7, 465. 

: 2)Ekidten. a) in Bbotien, nach Thuc. 1, 12, nen dem 
: Uri in Tpeffalien To benannt, m. ſchon von den Alten 

bald auf Attäphion (Strad. 9, 418), bald auf Ehäroncia 
(Paus, 9,40, 5, Hellan. fr. 87, Tzetz. Lyoophr. 644, 
SB. Xospwosvesa), gebeutet, 1. 2,507. 7, 9, m; 
Sehol, Lycophr. 644, Nohn. 18, 69. — Die Umgegend 
Apvala ot. ’Agvale yoon, Bt.B. . Anus u. 
Sahrvögsov. b) Theffalien am malifchen Meerbufen, 
fit, Gierion genannt, Hes. sc. 475, Thuc. 1, 12, 
Stab, 9, 489, Plut. def. or. 89, Schel. zu Dem.28, 199 
1ull.18,288, 8t. B. A. Auch ’Apvala genannt, f.Ath. 
Gen, gran wie die Randfebaft umgekehrt auch "Apwn 
dich, D. Bio, 4, 67. Ew. ’Apvatos, ala, St.B. u. 
Strab. 9,401. e) St. in Mefopotamien, St. B. d) ©t. 
der Eraſinier bei Thracien, St. B. e) Quelle in 
Aladien (Lammbad), Pans.8,8,1. Nad Einigen— 

Artadien. 
a Bes Huspas, Seſttage in Argos, ſ. Aovcioc, 
sarch. b. Acl. z * 12, 84, Conon. 19. ©. Lex. 

y ing, a) Theflalier, Mion. u, 2. 
b) aus Tithorea, Ross In ined. n. 74. 

wwos, m. "Lammroß, Athene aus Kolo⸗ 
"us, Inser. 172. (Keil verm.4oyınmog.) 

Apriexon, m. Zämmel, Girer, Paus. 6, 16,7. 
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"Apnoca, L.2ämmel,Limmelfeld, 1) Echwe⸗ 
fer des Tyndareus, Schol. 11.2, 581. 2) St. der illy⸗ 
riſchen Taulantier neben Dyrrhachium, Pro). 8, 18, 20. 
8) St. im macebonifchen Cordäa, b. j. Oftrowa, Tuue. 
4,128. 

’ApvorAfis, böot. -«tos, m. Lämmiert, Böotier (Arte ” 

fheton.), ER Page 
nd eo,m, Lamm, mythiſche Perfon, welche den 

Protogonusbefämpfteu.ber&t. Amain Lycien den Namen 
geb, St.B.s. Aeve. 2) der 3. Arno in Etrurien, 
Strab. 5, 222. 

’Apvotrios, ficht ſtatt Abovt⸗oc, Plut. parall, 
min. 19. ' 
: m. dub, 1. Inser. 840. 
Ap s, 6. Suid. “. ) 800. 69, m. ãgyp⸗ 

tifher Magier, D. Case. 71,8, Suid. R 
Aoprov, divac, 6, BI. in Baläfina, j. Wadi Mud⸗ 

ſcheb. Tos. 4, 5,1. 
"Apvev, (Raeror), m. Lämmer, Orchomenier, 

Inser. 1569. e — 
Be ee ov, m. Lämmermann, K. der My⸗ 

fer, — fr. 4, 58 (ed. — 111, 884). 
(n’Apoue), Et. in Mefopotamien zwifchen 

Edeſſa u. Nifibis, Ptol. 5, 18, 11. 5 
’Aptäyns, m. Satıap von Üegypten, Ctes. (42, 

a, 88). 
"Apfara, St. in Armenien am Arases, wahrfch. — 

’4eo«gäre, Strab. 11,529. 
"Aptıkatöag, m. Rottmeifter. Spartaner, Po- 

Iysen. 2, 8. 
"Aptımwos, m. ( Roßwalt), ©. des Abkaſtus, 

Taetz. er B: 16. 3 iyin 
, vömope, W ypörtıs yntsos, 

and ‚vSov, Hesych. &. Schmidt zu v. St. 
’A m, Erdfied, (eigtl. nicht fließend, mo⸗ 

rafig), 1) SL. a) im nörbl. Arkadien, weicher ſich unter» 
halb Phenens. in Berghöhlen verliert, Paus. 8, 14, 3. 
15, 6. 19, 4, u. Philost. b. Ath. 8, 881, d, wo tie 
Hoſchrr. Aooroc haben, b) Nebenflüschen des Ladon, 
Pans. 8, 21, 1. c) Nebenflüschen des Erymanthus b, 
Pſophis, Paus. 8,24, 8. 2) "Apodvsa den, Gebtige, 
von welchen ber Arvanius (s db.) herablommt, Paus. 8, 
18,7. _ 

"Apdepvor, bie Arvermer, Bolt im aquitanifchen Gal⸗ 
lien (Auverghe), Apd. b. St.B. &.’Aposegron 

Apoͤn, f. Pflügl, Ort in Achaje, das fpätere Par 
tri, Paus. 7, 18, 2—8, Et.M. @w. ’ , StB. 

"Apsuxar, 1) Bolt im Innern Afrikas, noͤrdl. von 
dem Arangasgebirge, Ptol. 4, 6,22. 2) ®. in Gätulia, 
Ptol. 4, 6, 18. 

— td, Adershaim, Ort auf dem Meſſogit⸗ 
gebirge bei Ayfa in Lydien, wo der olvog 0Apopebs 
wuchs, Strab. 14, 650. u 

A 6, = ’4govvrag, w. f., ©. des Tarqui⸗ 
wius, D. Hal. 5, 15 (Vat. Agooc). 

"Apowävor ol dv ’Alskavdgov iniorolnic, Ho- 
sych. . 

"Apowos, m. Standfeft, eigtl. ohne Want (donn), 
Athener (Brirder, Azenier). Ross Dem. Att. 14, 12, 18, 
v.1.16. Aufeiner athenifgen Münge, Mion. ı1, 118, 
Ephem. srchaeol. n. 706 u Philhiſt. Heft 1—2, n. 
2. K. 

"Aspos woraus, m. Pũtze (Pfübe), (f. Hesyeh.), 
SI. in Eilicien, St. B.s. 4oös. 

"Aporfpes, pl. Pflüger, a) Bollin Libyen, oberhalk 
Adyli. Hecat. b. St. B. 2. Miyace, Plin, 6, 84. U) 

"Aporfiper 
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ſeythiſches Bolt am Iſter, Ephor. b. Seymn. 842. 
Val. Her. 4, 17, 

‚apsrpeßan, fpäterer Name für "Aotaßgoı, Strab. 
81 
— f. Adersheim, früherer Name von 

Eretria, Strab. 10, 447. 
’Apoväxor, (08), b. App. n. D. Sic. ’. 

Bolt in Geltiberien, Strab. 8, 162, App. Iber. 465—99, 
8, D. Sie. 81, 58. 

. rs, ov, 5, öp05, Gchirge in Kibyen, Ptol. 
4,6, 12. 20. 23. 

’ Volk an der Ofküfte ber indifchen Halb» 
infel, Ptol. 7,1, 14. 92. 

Apob xot, D. Hal. 6, 82 and ‘Apodyxos gefchr., 
italiſchet Voltsſtamm in Kampanien, Aurunci, D. Hal. 
6, 82, Inser. 1625. 

"Apovöls, Et. in Syrien am Euphrat, Ptol. 5, 15,14. 
’Apoteda ta öon, f. "Ogoudın. 
*Apoulpvor, (ol), b. D. Cass. 40, 83 ” vol 

(Plut. Caes. 25, d. Aoß£pvos), gallifches Bolt in Aquis 
tanien, in ber j. Auvergne, Strab. 4, 189—196, Ö., 
Ptol. 2, 8, 17. Ihr Land 5) ’Apovepvis, Idos, D. Cass. 
40, 88. 

’Apovufls, f. St.in Medien am Eyrus, j. Aruzengt, 
Ptol. 6, 2, 16. 

"Apotmpis, 5, acc. s», ägyptifhe Gottheit, von Eis 
nigen Apollo, von Anderen ber ältere Horus genannt, 
Piut. Is. et Or. 12. f 

”Apotior, die Arvil, Volt in Gallie Lugdun., Ptol. 
9, 8, 7. 

2 V. in Paläftina, Tos. 5, 1,28. (’Apov- 
katos, tin Sohn Ehanaans, los. 1, 6, 2.) 

, Ort in Hisp. Baet., j. Moura od. Campo te 
Durique, Ptol. 2, 4, 15. 

’Apourkla, f. Et. in Liburnien, Ptol. 2, 18 (17), 9. 
’ApovAvos (Pouczsxos 5’4e.),Rusticus Arulenus, 

roͤmiſcher Staatsmann u. Philofoph unter Domitian, D. 
Cass. 67, 18. i 

» 

"Apstpeßa. 

«, m. ©. des Tarquinius, Aruns, Fab. 
b. D. Hal. 4, 80 u. chend. 4, 28. 

‚ Hartoxovikos, m. ein Kũnſtler in Sicis 
lien, Arist. Mil. b. Plut. par. min. 89. &.’Aegoörtsog. 

’Apovrivor, St. ber Japoden in Ilyricum, j. Auert⸗ 
perg od. Mungava, Strab. 4, 207. 7, 814. 

Apovpa, ns, f. ein Blag in Zudäa, Ios. 6, 12,4. 
’Apovpata 507 = Ppovdia, w. ſ. Ptol. 7, 1,79. 
2 of, Bolt in Indien, Pte. 7, 1,75. 
’Apovs, m. Flecken in Paläflina (Eamaria), Jos. 

arch. 17,10, 9. b. Iud. 2, 5, 1. 
‘Apwäyıoy, n., b. Strab. 18, 587 u. St.B. "Ap- 

wöysa, n. pl, in Schol. Il. 20, 234 ‘Apwaylas, 
*Raubingen, wie: Räuberſchanze, 1) Ort (u. Hafen) 
in Myſien bei Sibene, wo Ganymed geraubt fein foll, 
Thuc. 8, 107 u. bie ob. &t. Ew. "Apwayıavol. 2) Ort 
bei Chalcis in Eubda, wo gleichfalls Ganymed geraubt 
fein fol, Ath. 18, 601, f. 

"Apwäyıoe, m. (ãhnl. Briepenkerl), ein Prese 
byter, Sulpic. Sever. dial. 8. K. 

“Apwayos, m. 1) Meder od. Berfer, a) Minifter des 
Königs Aſtyages von Medien u. Feldhert des Eyrus, 
Her. 1, 80—176, D. Sic. 9, 51, %. b) Seldherr dcs Das 
tius Hyſtaſpis, Her. 6, 28. 80. 2) Riſch, a) eins von 
den beiden Roſſen der Diotluren, von ber Podarga ab⸗ 
Rammend, Stesichor. 1 (in Et. M. 544). b) $luß, — 
“Aoraaos, w. ſ., D. Sic. 14, 29. 

"Apwäbns, m. Örammatiler, Alciphr. 8, 56. Aehnl. 

“Apıchvouoe 

"Aprwaldxıos, m. Greifzu, Spottn. des Ifaurers 
Arbazatios, w. f., Suid. 

Y ‚605, m. Alwin, &. des Lykaon. Apd. 

n, f. Alwine d. i. alle gewinnend, M. des 
Kytnos von Bofeidon, Schol. Pind. Ol. 2. K. 

8,8, 1. 

Suid, 
, wvos, m. Ulwins, 1) Paphlago⸗ 

nier, ©. bes Bylämenes, IL. 18, 644. 2) Zemnier, ®. 
der Alkimacheia, Nonn. 80, 194. 8) Bäotier, ©. des 
Arizelus, Qu. Sm. 10, 74. 4) ein Fiſcher, Antip. Sid. 
18 (v1, 98). Bon: 
er , m. Alwin, 1) ©. des Amyclas, Ente 

des Lacedäınon, Paus.7, 18,5. 2) Gefährte des Dpyffeus, 
Qu. Sm. 8, 118. 8) Iheffalier, V. des Kallas, D.Sic. 17, 
17. 4) Macetonier, a) Br. des Machetas, Dem. 28, 149. 
b) ©. des Machetas, Statthalter Aleranders des ©. in 
Babylon, Din. 1, 1—112. 2,4. 5.8, 1. 2, fr. 6. D. Hal. 
Din. 11, Dem. ep. 2, 1470. 8, 1484, fr. 6. D. Hal. de vi 
Dem. 57, Hyper. b. Poll. 10, 159, Theop. u. A. b. Ath. 
18,586, c.— 595,d, d., D.Sic. 17, 108.18, 9, Piut. Alex. 
8—41, Arr. An. 8, 6,4, 9. Adj. davon r& “Apsräkıa, 
b. Plut. Phoc. 22. comp. Dem. etCic. 8. u. “. 
die Harpalifchen Gelber, D. Hal. de Din. 10. c) ein Ge⸗ 
fandter u. Feldherr des Perfeus, D. Sic. 29, 37, Plut. 
Aem, Paul. 15, App. Maced. 11. 5) ein griech. Aſtro⸗ 
nom, Plin. 16, 34, 82, Censor. de die nat. 18. 19. 

‘Apraltxeaa, f. Wolferſtedt, Et. in Phrygien. 
En. unbe, En : e 

"ApraXöen, f. Bulfilde, 1) T. des Harpalykot, 
Königs der Amymnäer, die in den Wältern von Raub 
lebte, Hyg. 198, Serv. Virg. 1, 821. 2) T. des Klyme⸗ 
nos u. der Epikaſte in Argos, welche dem Vater feinen 
Sohn (ihren Bruder) zum Mahle vorfegte u. in einen 
Vogel verwandelt wurde, Nonn. 12, 72, Euphor. u. 
Dieuch. b. Parth. erot. c. 13.— Die Schol. Il. 14, 291 
nennen Harp. ale Mutter des Presbon, alfo Großmutter 
bes Klymenos. 3) eine Sungfran, welche den Iphiflos 
fiebte u. weil fie feine Gegenliebe fand, ftarb. Nach ihr 
hieß ein von Jungftauen angeftellter Wettgefang Apnra- 
Aöxn, Aristox. b. Ath, 14, 619, e. Fem. u: 

‘ApwäAuxos, m. bor. (Apoll. synt. 885, b) “4onö- 
Avxos, Gangioff d. i. reißenten (fehnellen) Ganges 
wie ein Wolf, 1) S. des Lykaon, Apd. 8, 8, 1. 2) Lehrer 
des Herakles im Faufttampfe (Davorevs), Theocr. 24, 
115, alt. Dichter b. Apoll. a. a. O. 8) V. der Harpalyfe, 
f. Aenadvxn. 
“Apwa£. m. Gierig, 1) Mannen., Plant. Pseud. 

2) Name einer Legion des Vitellius, Plut. Oth.12. (Nut 
bei den Lateinern.) 

‘Apswavol, bie Ew. der St. Arpi in Italien, Münze 
bei Oräffe Numismatit, ©. 98. 

“"Apröra, Rifhen, St. in Karien am FI. Harpa⸗ 
fus, Ptol. 5, 2,19. @w. “Apwacebs, St. B. 

— (ò roræuòc), Riſch (ſ. Et. M.), H) Ne⸗ 
benfluß des Mäander in Karien, Qu. Sm. 10, 144, St. 
B. s. "4onaoe, Apoll. Aphr. in Et.M. 2) $1. in Ar⸗ 
menien, j. armen. Dſchoroch, tuͤrk. Tſchorut⸗ſu, Xen. 
An. 4, 7,18. &. "Adonayos. 8) ©. des Kleinis, ber in 
einen Balken verwandelt wurde, Anton. Lib. 20. 

’Aprärns, ov, m. ©. bes Teribazus, Plot. Artox. 

Apovaxol, — (nach Lob. path. 882 “Agrsdäuf zu ſchr), 
m. annen,, 

80. 

— f. Falkin, eine thraciſche Bacchantin, Nonn. 
224. 
‘Apmivovea, f. Faltenhagen, eine Inſel, Suid. 
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“Apıyowbs nerands,m.Baltenbach, Nebenfl.bes 
Hebrus i in Thracien, App. b. civ. 4, 108. 

“Apwiva, ns, f., b. Strab. 8, 856 “dene 1. 
in Lycophr. 167 u. Et. M. aud "Aonıwva, in 
Schol Ap. Rh. "4onıyva, 1) ähnl. Ramnidilde, 
Zen Afopus, M. des Denomaus, D. Bic. 4, 78, Paus, 
5, 22, 6. 6, 21, 8, Nican. b. St. B. s. Vayunla, 
SB. s. v. Bon ihr ſoll benennt fein 2) St. in 
Bifatis, oberhalb Diympia, Strab. a. a. DO. Paus. 6, 
21, 8, Luc. Peregr. 86. Ew. ' vaios 4. Adv. 

, St. B. 8) die St. Arpinum in Latium, 
D. Sic. 20, v0, f. dene. 9 vn, das Gebiet 
von Arpinum, Plut. Mar.8. 5) Balte, Etute des Oeno» 
* Lycophr. 167, Schol. Ap. Rh. 1, 762, Et. M. 

12. 

"Apwwärm, m. Jalkenbach, Il. bei Sarpina in 
Elis, Paus. 6, 21,8. 
re, Volt am Iſter in Möflen, Ptol. 8, 10, 

"Apmu, Et.inMöflen, Ptol. 3, 10, 14. 
“Apwina, n. pl. (Winningen b. i. gewinnend, teis 

zend?), fpartanifcher Flecken am Abhang des Taygetus, 
Paus. 8, 20,7. 

"Apwoı, Et. in Apulien, ="doyvgnne u."Agyos 
Innsov, w.f., Strab. 6, 288, D. Cass. fr. 2, 8, Ptol. 8, 
1,72, St. B.s. "doyvgnna. 2) Arpinum in Latium, 
Plut. Cic. 8. &. ’Apnivn unter"doniva. 

2 oxp&s, m. Grammatiker aus Aegypten unter 
dem Kaifer genen, Suid. 8. v.u.8. Noanollwr. 

"Aprworpärns, (ous), acc. nv, ö, ©. ber Ifis u. des 
Gihorbenen) Dfiris, Bott des Enüſchweigens bei den 
Aegyptern, Lueill. 89 (xi, 115), Plut. Is, et Os. 19. 
65. 68, Gruter Inser. 82 u. Neapol. Infchr. bei Marto- 
rell. ete. p. 475 u. 644. Das. 
Aproxpariav, vos, m. 1) Grammatiker mit dem 

Bein. Balerius, aus Alesandria, Berf. einer Schrift 
Alfeıs Öntogsxat, ed. Bekk. 1838 u.., f. Suld., Apost. 
2,1. 2) 6 Aldcos, Sefchichtichr. u. Sophiſt. viell. terfelbe 
mit d Tasog “Aors. Suid. 8) ein Platoniker aus Argos, 
Gommentator Pilates, Ath. 14, 648, c, Suid., 9. 4) 
aus Mendes, fchrieb über Kuchen, Ath. 14, 648, b. 5) 
ein ägpptifcher Arzt, Blin. Br. 10, 4. 6. 6) andere od. einer 
von diefen, Anth. app. 820, Schol. Il. 9, 458. — Anon. 
rhet. ed. De 1, — — 
— vxos, f. ‘Aondivxog. 
"Apwökais, iog, m. ©. des Targitaus, Scythe, 

Her. 4,5 ff. 
f.,b.Hom.u. Apd.als Apellat. auch &onve« 

geſcht., gew. im plur."Agrzvsas, dat. ep. — od. Inor, 
Ap. Rh. 2, 264, Qu. Sm. 1, 169, 8. acc. "Aonveag, 
Hes, th. 267, Andere, wie Ap. Rh. 2, 352, ö., Plut. Luc. 
7, Paus. 8, 18, 15, d., ‘4orzofag, f. Ahr. Dial. 11, 80, 
die Raffende, ähnl. Greif, 1) e) sing., Mutter des 
Zanthus u. Potarfes von Boreas, Zidovin’Agn., Nonn. 
87,159, od. der Aethe, der Stute Achills, Schol. Il. 28, 

-846, od. von Zephyr des Arion, Qu. Sm. 4, 570, u. ver 
Verde des Achill ebend. 8, 155, die IL. 16, 150 on wo 
DHodaeyn heißt. b) plur., Töchter des Thaumas u. ber 

a, Sturmgättinnen, Od. 1, 241.20,77, Hes. th. 
a.a. O. Apd.1,2,6.9, 21, Theogn. 715, Ap.Rh.2, 188, 
5.0. ds Rrafende, ſchnelle Botinnen des Zeus heißen 
fit Ap. Rh.2, 289 u. Hesych. Jsög xüvsg. 2) Greif⸗ 
fenhagen), St. Sliyriens, St.B. Ew.“ 
für — Pol. 5. 8t.B. — Dav.: 
Apropuo, ſ. T. des Phinens, Tsota. Chi). 1, 

4 
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Apwvs, vos, m. Greif, 1) fabelhafter 31. im Pe⸗ 
Toponnes, Apd. 1, 9, 21. 2) äol. = fgwg, Parth. in Et. 
M. 148, Hesych. 

“Appa, l Pfand, St.in Illyrien, Ew. ’Appatos, 
8t. B. Dav. 

"Appößauer, m. (Andere Apoaßalos), Fürſt der 
Lynkeſten, Arist. pol. 5, 8,11, Strab. 7, 886, — Att. 
Inſchr. b. Rangabé Hellen. n. 251.252, Saupp. Inser. 
quat. Vim. 1847, ©. 16. — Arr. An. 1, 12, 7. 25, 1. 
©. ‚AegoBalos u. "Agsßales. 

ep. in ="4gaßla,? Theoer. 17,86, Nonn. 
17, 892, 3. @w. ”. es, = "4 gaßes, Tzetz.P.H. 
252, 3. Adj. ’Appäßtos, in. . B. Ach, Nonn. 20,287, 
$ardoan, Nonn. 27,42. 

"Appaßsv, m. Slecken en Raab, Marc. 
Herecl. per. mar. ext. 2, 86. &. Nagaßov. 
Abbäbn, f. St. in Arabia Ptol. 5, 19, 6. 
"Appara, St. in Affyrien, Ptol. 6, 1, 6. 
‚Appazax xiris, f. aſſyriſche Sannfgaft zwiſchen 
ae en u. Ariabene, Ptol. 6, 1,2 

Apparos, m. Hartung B3 ü 6 un Öasöpsvos, 
Mannen., Et.M. 1 

paxlev, uwoc,m.(& af en), Dlympionite (Ol. 
54) aus Fi alia, Paus. 8, 40, 1 u. ff. — Suid. 

, m. Mannfen, Athener, Bäanier, ®. 
des, Kallikles, At. Seew. XIII, c, 72, xvI, d, 12. 

8, ov, m. Athener, 1) Archon zur Bee 
lofopgen Zeno aus Kittion, D.L. 7, 1,n. 9. 2) ®. eines 
Kallitles, Plut. Dem. 25; vgl. den Borigen. 

’Apptvıos, m. Mannfen, lat. Inſchr. b. Millin 
monum. ant. ined. II, 142. 

— t. en in Stalin ( ='4porjtior?), 
t. B. 

rer Zr in Afien (Urmenien), Menand. 
Prot. fr. 41. 
Ri ‚ f. Fleden in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 80. 

‚m. Säweidart, ein Mönd, Said. 
, 0. St. in Etrurien, j. Arezzo, Strab, 5, 

923. 236, Ptol. 8, 1,48, App. b. civ. 1, 91. 8,42. Ew. 
"Appurtvos, Pol. 2, 16, D. Sic. 20, 85, D, Hal.3, Bl, 
8t.B. 

ppyros,m.Shubert d. i. furchtbar, eigtl. unfäge 

loyuvoos, 

> 

"A 
lich, 1) S. des Briamus, Apd.8, 12, 5. 2) Genoſſe des 
Deriades, Nonn. 26, 250. 265. 

‚f, f Lex. 
i Volt an der Dftlüfte des Palus Mäotis, 

Strab. 11, X 96, St. B. (Weber die Betonung vgl. Lob. 
path. p. 836.) 

„f. Arrie, Gattin des Cäcina Pätus unter 
Claudius, ’D. Cass. 60, 16. 

” vol od. "Appravd, Volk od. Gegend im thraci⸗ 
fen Cherfones, Thuc. 8, 104. 

1) PAdovsos 400. Philoſoph u. Ge⸗ 
ſchichtſchreiber aus Nikomedien in Bithynien, Schüler 
des Epiktet u. Statthalter von Kappadocien, Verfaſſer 
mehrerer vorhandener Schriften, Luc. Alex. 2, D. Cass. 
69, 15, Suid., Phot.bibl. 58.98, Eust.11.8,275, ö. u. zu 
Dion. 140,8, St. B. .’Aßontenvi, 8.,9. 2) ein Dichter 
u. Ueberfeger des Virgil, Suid. 8) ein Grammatiker, 
Ath. 8, 118, a. 4) ein Proferibirter, App. b. civ.4, 41. 
6) Untere: Anth. app. 148. — Voss de hist. Gr. p. 
283 u. ff. ed. Westerm. 

’Applas ov, m. Anführer der Leibwache Aleranders 
d. Ör., Ael. v. h. 12, 16, kei Plut. Tagplas, w. f. 
a abe, , (6) —="Agodßaros, w.|., Thac. 4, 79, 

. 104. 

” 
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— — n. Stabt in Obermöften, Prol, 8, 

ER m. tihtiger "Apsdalos, w.f., S. Phi 
Hpps, Plut. Al 10. 77. 

"ApplAews, m. Harter b.i. mit flarfem od. tüchtie 
em Bolte, Athener, "Adasesg, Insor. 188. ©. deck 
wc. 
Appios, m. Arrius, 1) Köivrog “Ago., römifcher 

Pritor 72 v. Ehr., Plut. Cie, 15. 2) Andere: Crinag. 
ep. VII, 741. — Automed. ep. x1, 824. — Anth. app. 
170 

"Appumwos, m. Hartroß, Mannen., Inser. Tau- 
rom. b. Dorvill Sieul. p. 529, $. 11. ©. Keil. anal. 
185. 

’Applorev, — 4Aolstwv, m. Inser., ſ. Jahns 
Sahrb. 1840 p. 886 u. Keil anal. 164, n. 4. 

Groc, m. Harprecht d. i. ſtark hervor 
glänzend, Artolier ( Tritonier), Paus. 2, 87, 8. 

"Appos, m. S. des Porſena, D. Hal. 5, 86.7, 5. ©. 
"Apörtag. 

syrios, mm. Arruntins, 1) douxsag’Agg. Cone. 
782, D. Cass. 54, 1.— der Sohn beflelben Cons. 759, 
D. Cas. 56,25. 58, 27. b) audes Agg., Ion. 19, 1, 
14. ”gl. App. b. civ. 4,21.46.— ol negi or ’Aggovr. 
zsov, Plut. Ant. 68.— ©. des Appius aus Konimbris 
gefla, Phleg. TraH. fr. 29 (ed. Müll. ııı, 609). 

tBas, «, m. Macchdnier, Arr. An. B, 5, 5, eleich 
"Aoußac. 
— St. in Biſaltia, Ptol. 8, 18, 86. — Suid. 
“Appev, gem b. Paus. u Plut. Cam. 15 wog, b. 

D. Hal. u. Plut. Popl. 18 ovzog, m, Mann, 1) Or⸗ 
&omenier, ©. des Klymenos, Paus. 9, 87, 1. 2) Arfas 
dier, ©. des Erymanthus, Paus. 8, 24, 1. 8) Athener, 
Sphettier, Inser. 168, 8. 4) ©. des Demaratus, D. 
Hal. 8,46. 5) S. des Porſena, D. Hal.5,80, Plut. Popl. 
18. 19.— ein Tyrrhener. Plut. Cam. 2 6)€. bes Tar⸗ 
ri (Aruns), Plut. Popl. 9. &. "4egörtas u. 

905. 
Are, f. St. in Hiep. Baetica, j. Azunga od. na 

Neich. Aracena, App. Iber. TO, Ptol. 2,4, 14, Char. b. 
St.B. Ew.“ ‚St. B. 2) 74000 yaon, Lande 
ſchaft woifchen u. Hypaspes, Ptol. 7,1, 46. 

n. pl. St. in Lycien. Die Ew. ’Apovradde, 
Inscr. 4278,i. K. 

"Apodxn, f. Schweſter bes Königs ber Perſer, Heliod. 
7 1 u. ff., Nioet. Eugen. 6, 888. 

m. altyerf. Name, f. Otes. Pers. 53, gen. 
ov, tod Posid. b. Ath. 4, 158, a auch eus, aoc. m», 
pl. Apedıa, = Mocaxides, Strab. 1ö, 702, 1) 
ein Baltrier od. Scythe od. Perſer (Strab. 11, 518. 
515, Ctes. a. a. O. A.), weldher 250 v. Chr. die Samilie 
der Arfatiden gründete, die lange Partbien beherrſchten 
(ol ’Apwaxidaı, gen. or, ep. in Adr. ep. vI, 882 Eur, 
f. Ios. 18, 2,4, D. Cass. 40, 14, Plut. Crass. 82, Luc. 
dom. 6, Arr.b, Phot. bibl. 58 u. Syncell. 284,b, od. auch 

ylbvoc genannt, Strab. 16, 749). ©. Isid. 
Cher. mans. Parth. 11 u. die oben angef. St. — Bon ihm 
fammte Arfac. III, Artabanus, Pol. 10, 28, 9. ©. 
Paus. 5, 12, 6, D. Cass. 86, 8, 3., ein S. des Artabanus, 
D. Cass. 58, 26. ®. des Phraates, D. Cass. 36, 45. ©. 
Res Bhraateh, Streb. 12, 560. Ihr Kampf mit Sy⸗ 
rien u. den Seleuciden D. Sic. 88, 28.84, 87, 8. exo.c. 
24, Ath. 10,489, d.e, mitten Römsen, Ios. 18, 6, 11, 
ð., Plut. Syll. 5. Crass. 18. d. Pomp. 76, %. 2) Berfer, 
Aesch. Pers. 996. — Thuc.8, 108.— perũſcher Cunuch. 
Polyaen. 1, 80, 4. — Eatrap der Meder, Luc. d. mort. 

"Anotas 

27, 8. Icarom. 15, 3) Statthaltet eines Tpetlre von In- 
ua, 5,29, 4. — 

ob St. B. ». ‘Pdya aus ° gæuxm. 
St. in Vedien von Seleucus Nicanor erbaut, auch Paya 
genannt, j. Teheran, Apd. b. Strab. 11, 824, Ptol. 6, 
2. 16. — 21, 10. Em. Area: fem. ’Apcaxls, 
8t.B 

m., Phot. 19,a. ss. 
te — Salzſee in Armenien, j. Set 

* Plut. Auv. 24, 1. ER 
’Apsaxöpas, «, m. Schthe, Luc. Tox. 44. ff. 

k — mythiſcher Kür der Solymer, Plut. 
ef. or. 21. 
 Apedirn, f.(Springerin), Danaide u. Moͤrderin 
des ‚Ephialtes, Hyg. 170. 

‚m. 1) S. des Darius Hpftaspis, Her. 
7, 68. 2) ein perfifcher Satrap, D. Sie. 17, 19. 

pn, f. T des Darius, Ael. b. Said, 6. Bro- 
res 

s, #05, (Her.)‚aco.nv, Xen. nom. ag, voe. ᷣ 
—— * , 1) Heerführer der Aegypter aus Memphis, 
Aesch. Pers. 87. 808. 2) ®. bes Hyſtaspis, Her. 1, 
209. 7,11. 8) ©. des Darius, Heerführer der Nethiopen, 
Her. 7,68. 4) Hcerführer der Perſer, Xen. 7, 1,8.8.— 
am Granikus, Arr. An. 1,12, 8,8. 5) unchelicher Sohn 
des Artar. Mnem., Plut, Artox. 80. 6) ©. des Arta⸗ 
bazus, Arr. An. 8, 28,7. 7) Satrap ber Arier, Arr. An. 
8, 25, 7,8. 8) K. von Armenien (9. ’Aeaaßngs), Po- 
Iynen. 4, 17. 9) zwei Antere, Polyaen. 7, 28, 1.2. 
— m. cin Caſtell in der Nähe von Apiabene, 

Is, 20, 4,1. 
n. pl. St. in Armenien, = ’Aoue- 

sata, w.f., Ptol. 5, 13, 19. 
’Apcavlas d— noranoc, 1) ber fürliche Arm des 

&uphrat, j. Frat ot. Murad, Plut. Lue. 81. 3) Rebenfl. 
bes ‚euphrat, j. Arfen, D. Cass. 62, 21. 

’Apravin, f. Et. in Indien, Nonn. 26, 170. Bgl. 
daosarla. 

"Apsavos, m. 8. des Darius, D. Sic. 17, 6. 
"Apcapdra, &t. in Öreßarmenien, Ptol. 5, 18, 11. 
’Apcapiis, m. == Dionyfos bei den Aegypten, 

S. des Zeus u. der Iſis, Plut. Is. et Os. 87. 
‚ou, m. Manfo, Macetonier, 8. des 

Erimenes, Arr. An. 4, 18, 4, 
xolurda, f. rͤmiſche Golonie in Maure- 

tania Caesariensis, j. Arjew, Ptol. 4, 2, 8. 
„m Mannfen, Phot. bibl. 480, 2. 

85. 
= 4ossweitig, Maneth. b. Syac. 

7 "4eer, St. ber Edetaner in Hisp. Tarrac., 
* 2, 6,68, 

"Apomdıs, m. K. der Myleer in Karin, Plut. qu. 
graec. 4 

"Apeyv, m. Mans, Fluß in Arkadien, Pause. 8, 
25,1. 
eat, fe See in Armenien, j. Exgen, Strab. 11, 

529. 
a ‚5. D. Ste. 17,6 ° b. Byne. 77, d 

’Apctis tont, m. ©. bes Artareınes chus, K. von Per⸗ 
Ren, Sttab. 15, 786, Arr. An. 2, 14, 2, Euseb. chron. 
107 — angef. St. F ge 

die Umgegend am See "Apano« ee 
Wan), Prol. 318,18 u 

"Apctas, ov, m., lat. Arsia, Grenzfkiß von Oderitalien 
u. Illyricum, Schol. Ptol. 8, 1, 27. 



"Aporyrar 

"Apsıgre, Boll im enropäifchen Sarmatien, Ptol. 
8, 5,20. 

x ,(d), früherer Name des Artaxerres, Din. 
b. Plut. Artox. 1u. ff. 

f. Ort der Quaden in Germanien, Ptol. 
2, 1, 29. , 

* ApeDas, m. Hertſcher ber Türken, Menand. Prot. 
.4B. 

. m., conj. für 4gtvaiäsas, f. Corp. 
Inser. 1, p. 258, b. 

2 dat. g, m. Geſandter bes Durius an Ale⸗ 
zander, Arr. An. 2, 14, 8. 

"Apoıyäprov &x007, n. Vorgebirge an ber Weſtkuͤſte 
von Afrika, j. Gap Corveiro, Ptol, 4, 6, 6. : 

’Apewön, bor. (Pind., Theocr. u. aud) Antip. ep. 
v1, 171 u. Damag. ep. v1, 277) -da, (N), Hochmuth 
(Lob. path. 205 n. 10), nad Et. M. Träntnern, D 
Gigenn., 1) eine Hyade, Hyg. f.182. 2) T. des Phegeus 
in Arkadien, Apd. B, 7,5. 8) T. des Leufippos, IR. des 
Aeſculap, auch Koronis genannt, Apd. 8,10, 8, Paus. 
2,26, 7.4, 8,2.81,12, Arist. u. Socr. in Schol. Pind. 
P. 8, 14, mit einem Tempel in Sparta, Paus. B, 12, 8. 
4) die Amme des Oreſtes. die dieſen rettete, Pind. P. 11, 
26. 5) T. des Minyas, Plut. qu. graec. 88. 6) M. des 
Ptolemãus L, Theoph. ad Autol. 2, 7, Suid. 2. Acyoc, 
Porpb. Tyr. fr. 7. 7) T. des Btolemäus I. u. ber Bere⸗ 
nice, Gem. des Lyſimachos u. fpätere Gem. ihres Bruders 
Btolemäus Philavelphus, Theoer. 15, 111, Damag. cp. 
v1, 277, los. 12, 2,5, Plut. ed. puer. 14, ö., Paus. 1, 
7,1, 6. Ath. 14, 621,8, 8.,9. Ihr Bild, Paus. 1,8, 6. 
9,31, 1. Statue. Iab. Maur. b. Plin. 87. 32, 121, Ath. 
11,497, e. Obelist ihr zu Ehren, Calliz, b. Plin. 86, 
9,14. Tempel od. Grabmal in Alerandrien, To Aperı 
vösov, Plin.a.a.D., ein anderer, Lye.in Schol. Theocr. 
19, 128 (fr. 15). — Als Aphrodite Zephyritis verehrt, 
Callũm. ep. b. Ath. 7, 818,b. 11, 497,d, Anth. app. 
67, St. B.s. Zeyügsor. 7) T. des Lyſimachus, frühere 
Gattin des Ptolemäus Philatelphus, Pans. 1,7, Schol. 
Theoer. a. a. O. 8) T. des Ptolemäus IH., Schwefler 
dee Pol. Bhilopator, Pol. 5, 88. 15, 25,8. 9) Gem. 
des Magas von Cyrene, Iust. 26, 8. 10) T. des Pto⸗ 
lemäns Auletes, Schweiter der Cleopatra, Jos. 15, 4, 1, 
D.Cass, 42, 36—48, 19, d., App.b.civ.5,9. 11) eine 
Hetäre des Eofipatros, Diosc. ep. v, 52. — eine Floͤten⸗ 
fpielerin, Heliod. 1, 15. 2, 8. — Untere, Antip. ep. VI, 
174. — Meiftens nach der Arf. s. 7 od. andern benannt: 
ID Städte, 1) Hafenſtadt in Gilicien, j. Softa⸗Kaleſſi, 
Strab. 14, 670, Ptol. 5, 8, 8, St.B. 2) zwei Städte auf 
Gypern, eine, das frühere Marion, auf der Nordküſte, die 
andere im Hafen auf ver Weftlüfte, u. cin Borgebirge bar 
ſelbſt, Strab. 14, 682 ff., Ptol, 5, 14, 4, St.B.s.v.u.s. 
Migıoy, Anon. st. mar. m. 809. 8) Et. in Xctolien, 
früher Kovorna , Strab. 10, 460. Ew. ’Apoıvolrns 
m. ’Agorıvosds, Pol. 17,10 u. b. St.B. Die Umgegend 
3 ’Apeıwwota, Pol. 80, 14. 4) eine Zeitlang ber Name 
von Ephefus, Strab, 14, 640, St. B. . "Epecos. 5) 
St. in Syrien, in Aulon, St. B.n. Et.M., u. in Gölce 
ferien, St. B. 6) St. in Lycien, — Batara, Strab. 14, 
668, St. B. 7) Hauptfladt des vopös ’Apervolrne 
Strab.17, 789. 812, Ptol. 4, 5, 57, Paus. 5, 21, 15) in 
ittelägypten, früher KooxodelAwv zödss, j. Al Fejum, 

Streb. — D. Sie. 1, u 8 89, St. 83 ei 4 
6.67. . ’Apoıvolrns, Strab. 17,812, Ael.n.en. 
10,24. Adj. davon ’Apoıvonrixös, asoLat, Anon. per. 
mer. erythr. 6, u. oeyos, ebend. 8.— eine andere in 
Unterägppten am arabifhen Meerbufen, Strab. 17, 

Baye’s Wörterbud d. ariech. Gigennamen. 
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804, Ptol. 4, 5,14, St.B. 6) St. in Troglobyfife an der 
Weftlüfte des arabifchen Meerbufens, Strab. 16, 769, 
778, St. B., Iub. Maurit. b. Plin. 6, 38, Ptol. 4,7, 8. 
— St. in Cyrenaita, auch Taucheira genannt, Strab, 17, 
886, Ptol. 4, 4, 4, d., Anon. st. mar. magn. 56, St.B. ». 
v. u.s. Tasyeıga. — eine Andere, St. B. u. Agath. de 
mar. rubr. b. Phot. 80. III) eine Duelle in Meffenien, 
Paus. 4, 81, 6. 

’Aportvoos, m. Hochmuth t.i.hoher Muth (f.Lob. 
path. 5, n. 10), Tenedier, B. der Hekamede. II. 11, 626. 
— 1670. — Auch Sclavenname, Orelli Inser. 

t. K. 

"Apeivos, — ’Egeoivos, (Schol. zu) Strab. 8; 
871. 

’Apolzen, f. T.des Minyas, Aol. v. h. 8, 42, Ant. 
Lib. 10. Fem. zu: 

"Apowmmwos, m. (Hohroß), B. bes Aeſeulap von 
der Arfinoe, Cic. nat. deor. 8, 22, 57. 

’ n Adxnotıs, Hesych. f. & j 
a “Apcıs 6 — notewös, Bl. in Italien, Plat. Pemp. 

’Apatraxa, Et. in Medien, Ptol. 6, 2, 11. 
’Apeirns, ov,m. Satrap von Phrygien. Strab. 18, 

768, Arr. An. 1,12, 8.16, 8, d., Paus. 1, 29, 10.—D. 
Sie. 17, 19. — Ctes. (42, a. 8). 
i "Apcirıs v (zapr), Lanoſchaft in Hyrkanien, Ptol. 
9,5. 
"Aposnov, Ort in Bermanien (j. Oflatew?), Ptol. 

2,11, 28. 
” 1. Würzheim?), Gegend in Chios, mit 

vortrefflihem Wein, welcher davon ° olvos 
(bei Galen. 6, 276 falfch "Apervivös, od. 10, 488 u. 485 
Apobovios, u. 12, 517 "Apeuhrios) heißt, indem 
Aoc vnvoę aus ’Apovasnvos abgekürzt iR. Ew. "Ap- 
orunvös od. Ape vavos, St. B. u. Meineke zu d. St. 
"Aprare,pl.(*Hohaugen), noͤrdliches Volt in der 

Nähe der Arimaspen, Orph. Arg. 1067. 
. ußaläyns, ov, m. 1) Dynaft am Pontus, Pol. 

6,56. 2) v.l. DAR Er: w. ſ. 
’Apraßäfns, ov, (d), I) K. von Armenien, u. zwar 

1) Art. L, ©. des Tigranes J. K. von Großarmenien, 
Plut. Crase. 19, Ios. 15, 4, 8, ö., D. Cass. 40,16. ©. 
’Agtovdadns. 2) Art. Il., ©. des Borigen, D. Case. 54, 
9, f.’dgrafns. 8) Art. TIL, D. Cass. 55, 11 (ed. Bekk. 
11, 87,n.). O) 8. von Medis Atropatene, D. Cass. 59, 
9. ©. AMrovcodnc. 

’Apräßafos, ov, (nah St.B.s.’Agrafa:’Aprdßalos 
perſiſch = jowes), (6), 1) Perfer, a) ©. des Pharnales, 
Heerführer der Parther u. Ehorasmier unter Xerres, 
Ber. 7, 66. 9, 89, 6., Thuc. 1,129, D. Sio. 11, 81, 3., 
Plut. Arist. 19, Polyaen. 7, 88,1, ö., Themist. or. 5, p. 
67. b) einer von den Belbherren, welche Artar. I. gegen 
Aegypten fandte, D. Sic. 11, 74, 8. c) Beldherr u. Sa⸗ 
ttap des unsern Aftens unter Artar. Mucıhon u. Opus, 
Dem. 4, 24. 23, 154 u.ff., D. Sic. 15, 91 — 16, 59, d., 
Piut. Fum. 1. Alex. 21, 3., Clearch. b. Ath. 6, 255, c, 
Arr. An. 8, 21—4, 17, 8., Polyaen. 7, 88,2. — Strab. 
12. 578. 2) ein Meder, Xen. Cyr. 5, 8, 38. 8) K. der 
Parther, Luc. Macr. 16.- ö 

’Apräßävos, ov, (d), 1) ©. des HHitaspis, Br. von 
Darius L, Her. 4,88. 7,75, 8., Plut. frat.am. 18. 2) 
Hyrkanier, Anführer der Leibwache des Zerres, D. Sie, 
11, 69, Ctes. b. Phot. 89, Phan. in Plut. Them. 27. — 
Herrſcher in Perfien, Syneell. 75, d. 8) Könige von 
Bartyien, a) Art. I. (eigtl. TIL), D. Cass. 68, 26. 59, 
27, Petr. Patr. fr. 2 (ed. Müll.ıv, 184), Ios. 18, 2— 

10 
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20,3. b) Art. I. av) D. Cass. 78, 1— 80,8, Herdn. 
8,9,10— 6,28. 

, m. Berfer, Otes. (48, b. 88). 
. m., b. Her. 7,65 -ns, eo, Berfer, Xen. 

8 3, is.6, 7? u. Her. a. a. O. 
, 105, d— notands, = "Apaßıs, w. ſ., 

gt. in Gerdrofien, j. Arabah, Marc. Herscl. per. mar. 
ext. 1 82. (Bei Amm. Marc. 28, 6 heißt er Arta- 
bius. 

"Aptaßdpıos 

„ Bolt in Spanien, Später Arotrebae ges 
nannt, Streb. 2,120. 8,176, d., Ptol. 2, 6, 22, Ant. 
Diogen. erot. 5; mit dem Eeehafen Aotaßocν (D) 
Aunv, PtoL 2,6, 2. 

yapa, 1) Seftung im ſüdlichen Armenien, 
Strab. 11, 529. 2) Stadt im innern Afrifa, Ptol. 4, 
6, 82. 
ee „ov, yw, b. Xen. Cyr. 7, 1,22 auch av 

u. voc. a (6, 8,81), (6), 2) Berfer, Xen. Cyr. 7, 1, 27 
u.f.u. die angef. St. 2) Jeldherr des Artarerres, Xen. 
An. 1,7,11. 8,24. 8) Anführer der Kabufier, Plut. 
Artox. 9—15, 
—— f. T. des Darius Hyſtaspis, Gem. 

arbonius, Her. 6,48. 
,„ Name der Berfer bei ihren Nachbaren, 

Her. 7,61, nad) St. B. = Fowes (arta, Sanskr. rta 
d.i. wahr, gut, edel, mächtig). Das Land ’Aprala, u, 
Hellen. b. St.B. 

m. DIR. der Meder (781—692 v. Chr.), 
Ctes. b. D. Sic. 2, 82 u. ff., Nie. Damasc. fr. 4 (ed. 
Mull. ın, 259). 2) Berfer, ®. des Artachäcs, Her. 7, 
22. — B. des Azanes, Her. 7, 66. 
R Mr — — * —— — 
rater· St.B xirms, St.B 

f. T. des Artabazus, Sem. des Ptole⸗ 
mäus, Arr. An. 7,4, 6. 

"Apraxdpas, ın. — von Großphrygien, Xen. 
Cyr. 8,6,7.—An.7,8, 

— in Aria, Strab. 11, 516. 
©. „Agtuxdave. 

vo, St. im füblichen Barthien, j. Arbeloun, 
Ptol. 6, 5,4. 

day, St. in Barthien, ="Aotaxöera, Isid. 
Charac. mans. Parth. 15. 

L "Nah (dorde), 1) Hafen, Berg, 
Statt (Morfiadt) auf der Snfel Galbinſel) von Kyzitus, 
je Artati, fo wie auch eine Infel vor bemfelben, Her. 4, 
14. 6,33, Soyl. 94, Strab. 12,546. 14, 685, 8., Demetr. 
u. Timosth. 6. St. B., Hesych. Em. 4 ‚plar. 
"detaxis, Soph. b. St. B., od. ’. ‚St. B. 
Ad). ’. os, Demosth. b. St. B., fem. ”. 
Name der Aphrodite dort, ebend. ‚2 'än Caſte in Bi⸗ 
—— Ptoi. 5, 1, 5. 8) æciyn önö "Apuavlon, 

er — q xcoc, Landſchaft bei Arbela, Strab. 

ben Bag os m. Befell(derade), ein alter Held, 
cleager töbtet, Ap. Rh. 1, 1047. 

(bei Hes. de) xonvn, (nah Eust. 
Springbronnen, richtiger wohl, von doraw, "Nubs 
bronnen, 1) Duelle bei den Läſtrygonen, Od. 10, 
108. 2) Duelle bei Kysifus, Ap. Rh. 1, 957, Orph. 
Arg. 496. 

Aprüxıya, f. areletl; A. ‘Yoraxivn), Ort 
auf Kreta, Ptol. 8, 17, 10, 

Apraxol, (Nabern), ein wor u. 6. St. B. . 
thraciſchet Volt, D. Cass. 51, 27. 

"Apraktpins 

"Apraxsava, n. pl. Hauptſtadt von Auia, viel. j. 
Sufhendy, Arr. An. 8, 25, 5. 

‚m. Herrſcher in Großphryglen, Xen. 
Cyr. 2,1,5. 
Arrdem, m. Baftrier, Aesch. Pers. 818. 

8, acc. nv, m. Medler, Rhetor in Kho⸗ 
an ol ns 9 —28* — , D. Hal. de Din. 8. 

nr Uoranidocns Inser.Rhod. 
2.1, — Dial. 11, 558. 

plöwpos, gen. w, dor. —"Aoreu., m, ein Tht⸗ 
baner, Keil Inser. boeot. LXI. u. (nach conj.) 11, b. 

"Aprapıs, d, Fl. in Baltrien, Ptol. 6, 11,2. 8. 
"Aprapıs, stos (Inscr. 1688), sts (Inser. 1849), ſ. 

1) dor. ="Agreuss, Inser. 1172. 1595—1597, Herdn., 
Et. M., A. ©. Ahr. Dial. II, 118, 8. 2) Flecken in Eyır- 
naica, Pol. 4411. 

"Apraurrt, = 
Agueuire. 

Apraylrov, 
1281. 

Iruos, Aotemlotoc, w. ſ., Inser. von Kot 
b. Ross ıI, n. 175. Rhod. n. 12, f. Ahr. Diel. ı1, 558, 
ferner Cret. Insor. 8052 u. a. b. Ahr. Diel, I. 114, fo 
wie auf Amphorenhenkeln von — und auf Stein⸗ 
— — Kos u. Nifyros, K., auch“ 

5* , m. ©. des Smerdis, D. Sic. 81, 28. 
—— ſchthiſch ausgeſprochen, — ’4ereu- 

ala, f. Ar. Thesm. 1201. 
"Aprapus, vros, — "Agteuus, f., Inser. 1172, be: 

pweifelt von Ahr. Dial. ı1, 123 u. 240. ; 
ar , m. Schläcdter, servus, Plaut. Bacch. 

4,7,1. 
“Apravöpos, m. Hohmann, Mannsn., Schol. 

M. 24, 497. 

‚Aprärıs, ov, ion. (Her.) eo, m. 1) &. des Hyſtat⸗ 
pes, Br. des Darius, Her. 7, 224. 2) ein Soppenet, 
Streb. 11, 582. 8) "4er. notanes, 3. Bithpniens, 
j. Kabalog, Soyl. 92, Arr. per. mar. eux. 12, 3, Marc. 
Heracl. ep. per. Menipp. 8. 4) Strang, Nebenfl. des 
Iſtrus in Thracien, Her. 4, 49. 
; aranersı St. in Iberien (j. Telawi), Ptol. 5, 
1, 5 

Aoreusinvös, Apd. b. St.B.s. 

dor. = ’doteulssor, n., Ar. Lye. 

vos, ov, m. Satrap des Bryares, Theod. 
prodr. 4, 9 u. ff. 

’Apräfas, b. D. Case. ’. , 00, (d), K. von 
Armenien, Plut. Luc. 81, D. Cass. 49, 89 — 51, 16, 8. 
— 58,26. 

"Apräfure, td, b. Ptol. 5, 18, 12 u. 8, 19, 10 er 
rafdra, 7, nad 'Strab. 11, 528 aud ”. 
genannt, Hauptſtadt Oroarmeniens, armen. tale 
Strab. 11, 527 u. ff., Plut. Luc. 81, App. Mithr. 104, 
D. Case. 86, 51.49, 89. Ew. ’Aprafarnvös, St.B. 
A ov, Br, a (ö), (nad Her. 6,18, ber 

aber ’Apro chreibt, w.f., uiyas denios, pıl. 
Arte-Khshaträ d. f die mächtige Herrſchaft, |. Stein u 
2. St., nach St. B. Aprektofas = pass), 1) Art. i 
Maxoöyeg (Poll. 2, ‘2. ©. des Rerres, K. von Br 
fien (466-4124 v. Ghr.), Thuc. 1, 104. 187. 4, 150, 
Ctes. b. Phot. 40, D. Sic. 11, 69, 5. Ios. 11,6, 1,8. 
Paus. 1,8, 2, 5., 2. 2) Art. I. ©. des Darius, mit dem 
Beinamen” Mvyjuwy (Ael. v.h. 1,82, Luc. Macr. 15, 
Themist.or.8, p. 109), R.von Berfien, 405-882 v. hr. 
Xen. An. 1,1,1,8., D. Sic. 18, 108, d. 8) Art. IIL, mit 
dem Bein. 6° 105 (D. Sic. 16, 98, d., Ael.v.h. 6,8), 8: 
von Berfien 360-888 v. Chr., Arr. An. 1,16, 3. 2 



"Apraklas 

14,3, D. Sic. 16, 40—52, 5., 9. 4) Bein. des Beffus, 
Arr, An. 8, 25, 8. 5) ein fpäterer Berfer u. Wiederher⸗ 
Reller des altperfifchen Reichs, Stifter der Saſſaniden⸗ 
dynaſtie, Herdn. 6, 2,1, d., D.Cass. 80, 8. — Luc. Macr. 
» 6) S. des Medus, Piut. Auv. 20, 1. 

Apraflas, m. Statthalter des Antiochus d. Or. in 
®rofarmenien, dann König des Landes u. Name feiner 
‚Nachfolger, Pol. 26, 6. 81,15, D. Sic. 81, 82, App. 
8yr. 45. 66, Ios. 14, 4, 8. — ol negi ’Aptaklay, Strab. 
11,628 u. ff. 
’Apraföpas, m. Berfer, Ctes. (87, a. 80). 

? ‚Apräoton, m. Freund des jüngern Gyrus, Xen. An. 
‚4,16.— 5, 86. 
"Apraoväordns, ov, m. 1) ©. des Tigranes I., K. von 

Großermenien, auch Schriftft., Strab. 11, 524—582, 
Piut. Crass. 21-—88. Ant. 87— 50. ©. Artabages. 2) 
Zeitgenoſſe des Vorigen u. 8. von Media Atropatene, 
D. Case. 49, 25. 

. vos, m. Perfer, Arist. pol. 5, 8, 14, dgl. 
Ctes. (88, b. 88). 
’Aprawärns, ov, m. 1) Freund (Eunuch) bes jün- 

gtm @yrus, Ken. An. 1, 6, 11. 8, 28, Ael.n. on. 6, 25. 
2) 8. von Armenien, App. b. eiv. 2, 71. 
"Apräpros, m. Perfer, Oten. (41,6. 14). 
% ov, m. Knüpfer, ein Sapygier, Thuo. 7, 

88. (Hesych. hat ein Aotcic.) Eben fo ifl "Agras von 
- Eivon zu lefen auf dem Hentel eines Gefäßes von Glas 
ki Panofke Maus. Bartold. p. 1657. ©. "Aoros. 

‚Aprastipos, övoye xögsor,Buid. ©. Aptaadgas. 
yapra, Ort in Armenien, Schol. gu Ptol. 5, 

18, 19. Viell. — een R F 
Aprao vᷣpos, ov, voo.-V ut. Artox. 12), (6), 

Guͤnſiling von Artarerzes IL" Pit. Artox. 12—14.— 
Satrap der Hyrkanier, der von Artax. abfällt, Nic. Dam. 
fr.66 (ed. Mall. ııı, 406. . 

; ov, ın. Berfer, Her.7,88.9,116—120, 
Phan, b. Piut. Them. 18, Paus. 8, 4, 6. 
"Aprawoy, n. St. in Germanien, Ptol. 2,11, 29. 
"Apraöven, f. Berferin, Her. 9, 108. 
Apratvrne, tw, m. ®erfer, Her. 8, 180. 9, 102 

u. 107, 
’ 

Aprabip ovs (Paus. 1, 82,7 u. App. Mithr. 
108), doch en (D.L. 2, 8, 8. 79 u. Diogen. prov. 8, 
2 acc. nv (Thuc. 4, 50 u. Plot. Her. 24), 5 
er. derapebung, w.f., mit v.1.’Aptepiorng). (0), 
1) &r. bo Darin, Statthalter von Sardes. Plut. u. 
Diogen. a. a. D. 2) ©. des Vorigen, Feldherr der Perſer 
ki Marathon, D. Sie. 10, 59, Paus. 1, 82, 7. 8) andere 

jet, ein Geſandter derfelben, Thuc. a. a. O. — ein 
Sattap In Aflen, D.L.a.a. D. 4) ©. des Mithridates, 
App. Mithr. 108. 117. 
Hi , —=’4otapdorns (aus dem perf. Arta 

fra), gen. sog, dat. &7, acc. e@, (6), Aesch. Pers. 21. 
716, Her. 6, 25—128. 6, 1—94. 7,10—74 (wo bie 
* auch -p&ovns haben, ſ. Stein Vind. Her. p. 8 

"Apra, ov, ion. 80,7, m. ©. bes Ardäus, Ge⸗ 
nerel —* Hor. 7, 32.117. Sein Grab, Acl. 
"an. 18, 20. — — 

x m. Chaldäer. B. des Dtaspes, Her. 7, 
". s Ref ®. des Artayıntes, Her. 8, 180. 

Aprekras, eine (edle) perſiſche Bamilie, St. B. 2. v. 
us Aptala u. Mdemor. 

yspas, m. Hattrat d. i. tüchtiger-ob. ge⸗ 
funder Bkathgeber, Name auf einer Iybifchen Münze, 
Mion. 1v, 178. Aehni. i 

"Aptepıs 147 

"Apresäyopos, m., Inser. 3498. 
"Apripayos, m. (nad) Letronne viell. Aoreuẽroc als 

genit. zum Figven), Name auf einer Münze, Mion. 
Iv, 81. 
‚"Aprepäs, &, m. Frifch, Athener, Ihser. 268.— Mi- 

Anacog, 694. — Spartaner, 1486, f. Keil onom. 28. — 
Auf einer leukadiſchen Münze, Mion. S. ın, 467. — ein 
Gefährte des Apoftels Paulus, N. T. Tit. 8, 12. 

"Apreußäpns, gen. ew (Nic. Damasc. fr. 66, cod. 
&0g) u. ov (Nic. . a. a. D.), acc. ea, Her. 1, 116, 
doch Nic. Dam. a. a. O. nr, m. 1) Anführer der Berfer, 
Aesch. Pers. 29. 971. — ein ®erfer, Her. 9,122. 2) 
ein Meder u. Beamter am Hofe des Aftyages, Her. 1, 
114—116, Nic. Dam. a. a. O. 

"Apriues, f. für "Agteuss, Inscr. 2806 u. Franz 
4867. 

Ar Name einer Phyle in Thracien, A 
Inser. 2048. K. — drif 

pers oder s, m. Ir in 
Mannsn., Beuld Trois inscriptions d’Olympie. K 

E m. ©. des Darius J., Iust. 2, 10. ©. 
"dos&usvos. 

"Aprenedv, üvog, m. Frifchtin, Mannsn., Anth. 
xVv, 2. 

’ 8 - hdopos, für Apreuldwpog auf einer Münze 
agnefia, Mion. II, 145, auch Aprepidopos, 

ıv, 84. 
Bee, f. *Heilyne, Brauenn., Cod. 6, 20, 

1. K. 
Abrenidopa, f. Frauenn., Lucill. 67 (xı, 101). 

Fem. au: 
"Apreuldwpos, m. Artemisgabe, 1) Syracufaner, 

Pol. 1,8. 2) Knidier, &. des Theopomp, Strab. 11, 
6566, Plut. Caes. 65, App- b. civ. 2,116. 3) Athener 
elite), Ross Dem. Att. 63. 4) Theräer, Inser. 
2919, b.4. 5) Klagomenier, Inser. 8188. 6) Delphier, 
Curt. A.D. 6.16.20. 7) Andere, Put. Luc. 15.— Antip. 
ep.v11,467.— x1,897.— Geſandter des Zenon an Theo» 
derich. Malch. Philad. fr. 18. 8) auf Münzen, 3. B. aus 
Mile, Smyrna, Ehios, Aphrodiflas, Mion. I, 165. 
198. 268. 822. 9) Olympionike aus Tralles, Paus. 6, 
14,2. 10) Echaufpieler, Anth. xıı, 198. 11) Ephefter, 
ö yeuyodpos, D. Sio. 8, 11, Streb. 8, 187, d., Luc. 
philopatr. 21. 22, Ath. 8, 111, d, Schol. Ap. Rh. 8, 
859, 5.,9. 12) Alerandriner, Grammatiker u. Dichter, 
Anth.ıx, 205. xı, 85, 6 ’Agsoropdvesog, Ath. 4, 
182, d, d., od. do Wevdorgsoropeavssog genannt, Ath. 
1, 6. b, 8., Suid. 18) aus Daldia (mütterliher Seite), 
Schriftfteller unter Hadrian, fehrieb 'Ovesspoxgsuixe, 
Suid. ©. Fabric. bibl. gr. v,p. 260. 14) aus Ascalon, 
Schriftſt. über Bithynien, St. B. 5. ’Acxdiwr. 15) 
aus Tarfos, Gelehrter, Strab. 14, 675. 16) d dsmdsxre- 
xös, fihrieb gegen Ehryfippos, D. L. 9, 8, n. 4. 17) 
Künftler aus Tyrus, S. des Menodorus, Inſchr. im Phi⸗ 
Iologus 1854 ©. 642. 18) Maler, Martial. 5, 40. 
: v,f en (. —— Inser. 696. 
Apripios, m. Heiling, auch Anaftaflus genannt, 

fpäterer ibm. Kaifer, Said." z 
"Apraus, bor."Agtauıs, w.f., boch ficht"Apreuscaud 

auf neuern dor. Inser. od. zweifelhaften wie Inscr. Cret. 
2554—2656 u. Anaph. 2481 u. b. Pind. N. 8, 88, 3. u. 
Theoor. 2, 88, 8., gen. ıdog, dot. auch szos, Choerob. 
Bekk. 1188 u. Alcm. 5. Eust. 1618, 29 u. nad} Ioann. 
Gr. 245, u. Meerm. 662 auch sos, was jedoch Ahrens 
Dial. ı, 118 u. 119 mit Recht bezweifelt, dat. sd» (auch 
Lesb. Inser. 2172. 2178, doch Inser. Zacynth. 1984 u. 

10* 
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Aneph. 2481 st), acc. sv, nur Hom.h. Ven. 16 einmal 
da, in Inser. 1598’Agtägucer, voc."Agteus, Od. 20, 
61,8.,9., bisw.auch"Aoreuig, Theod. ep.v1,157 u.Phil. 
ep. v1, 240, plur.’Aor&usdeg, Phil. Bybl. fr.2,20, (A), 
wenn nicht etwa orient.. wohl wie das ahd. Maged, Magd 
d.i die unverleßte Jungfrau, od. Sri fch (f. Plat.Cratyl. 
406, b, Et. M., Eust. Hom. 1782,28, andere Ableituns 
gen oder Erklärungen f. in Et. M., Eust. Hom. 82, 88. 
677,44 u.Strab. 14,686), (7), 1) T. des Zeus u. der Leto, 
Schweſter des Apollo, nad Andern T. der Demeter (Paus. 
8,8,6) od. des Dionyfos n. der Iſis (Her. 2, 156), die 
ewig jungfräuliche (Soph. El. 1288) Böttin der Jagd 
(dad. ihr Jagende Gelũbde u. Opfer brachten, Xen. cyn. 
6, 18, Arr.cyn. 88, 2), auch Monbgöttin, mit Hefate 
vermiſcht, u.f.w., 11.8,205, 3., Hes. th.14, Flgde. Nach 
Her. 2, 187 —=der ägypt. Bubaftis d. i. Baſta, bei den 
Phönigiern aber gab es nad) Phil. BybL fr. 2, 20 ſieben 
Töchter der Aftarte diefes Namens. — Den Ehwur bei 
ihr ſchwuren namentlih die Sungfrauen u. die Jüng⸗ 
linge dieſen gegenüber, ſ. ua tiv "doreuw od. Meo 
xai’Apteus naroga, bei Achill. Tat. 8, 5.7, Xen. 
Eph. 2, 7, vgl. mit 8, 5 u. Perthen. erot. 9, Theocr. 
1d. 27, 61, Plut. superst. 10. — Einmal braucht jedoch 
auch Ael. n.an.7, 1ö.den Schwur d naregas Jeoi zul 
"Agreus Aoyela u. ſ. w.— Epribw.war a) 7 epyala 
"Agteuss, von Herumſchweifenden, weil die Briefter 
dertelken herumzogen, Diogen. 5, 6 u. die Anmerl. b) 
Tavgonökas 'Agtiudos Tayvregog, Apost. 16, 22. 
2) Brauenn., a) Sclavin des Plato, D.L.8,n. 30. b) 
Bo 2569. j Yin 

pı5os, 1) Tegöv, a) in Attica, Ptol. 8, 15, 8, 
db) am Eingange des thracifchen Bosporus, Ptol. 5, 1, 
2. 5. c)in Eubda, Ptol. 8, 15,25. 2) Asun», in Korfita, 
Ptol. 8,2,5. 8) uavreiov "Aptlusdos, in Arabien, 
Ptol, 6, 7,11. 4) vaog, in Eiliden, Anon. st. mar. m. 
212. 5) anyn, worin bewahrte Sungfräulichleit von 
Zungfrauen geprüft wurde, Eust. erot. 8, 7. 

: T&, Feſt der Artemis, Heges. b. Ath. 
AJoreuite. 
gu Ar. Lys. 675), ion. in, (#), 1). 

des Lygdamis, Königin von Karien, aus Halikarnaß, 
Her. 7, 99. 8, 68—108, 6., Ar. a. a. D., Plut. Them. 
14. de Her. mal. 88, Paus. 8, 11, 8, Polyaen. 8, 58, 
1-8. 5. 2) T. des Helatomnos, Schwefter u. Gem. des 
Königs Maufolus in Karien (852—850 v. Ghr.), Dem. 
15,11. 27, D. Sic. 16, 86. 45, Strab. 14, 656, Plut. 
x oratt. Isocr. 20, Polyaen. 8, 68, 4, Theop. b. Harp., 
Luc, d. mort. 24, 3, 9. 8) ein erbichteter Name, Ar. 
Thesm. 1200. N & R eL 

Apreulowov, (te), (ui, Choerob. 173, f. Lob. path. 
424), Philist. b. St. ne ereninen, 1) das Artemiss 
bild, Hyper. 6. Herp. s. v. u. Ath. 4, 168,0. 2) der Ars 
temistempel, dab. Ta "Agreulsın, Heges. b. Ath. 7, 
825, c, Plut.qu.rom.4, Strab. 8, 848, u. zwar a) gu 
Ephefus, Luc. Icarom. 24, App. Mithr. 28, D. Cass. 
48, 24, öfter 76 (tijs) "Aordusdog iegow genannt. b) 
in Rom, App. b. eiv. 1,26. c)in Delos, Her. 4, 85. d) 
auf dem lakoniſchen Berge Iſſorion, Plut. Ages. 82. 
©) Tempel u. Hain bei Aricia in Latium, Strab. 5, 289. 
340, Ew. ’. St. B. f) Landfpige, Küftens 
ſtrich u. St. mit Tempel in Eubda, Magnefia gegenüber, 
berühmt duch das Seetreffen zwifchen XZerses u. den 
Griechen, Her. 7,175 u. ff. d., Thuc. 8, 54, Plet. legg. 
4,707, 0. Menex. 241, a, Lys. 2, 89, Iso. 4, 90, Dem. 
18, 208. 59, 96, Aeschin. 2, 75,9. g) ©t. u. Tempel 
unweu Mylä in Sicilien, D. Cass. 49, 8, App. b. civ, 

Aprẽpidoc 

7, 825, «©. 

"Aptöpwv 

6, 116. b) Berg Arkaptens mit einem Tempel, Paus. 2, 
25, 8. i) Vorgebirge mit Tempel an ber kariſchen Seite 
des Meerbufens Giaukus, Strab. 15,651. k) Er. u 
Tempel bei Balfa in Lufitanien, Strab. 8, 159, Inser. 
Acr. b. Goettl.n. 8, f. Ahr. Dial, n, 305. 1) Berg u. 
Tempel bei Denve in Argolis, Apd. 2,5, 2. m) Seſtung 
in Macedonien, Procop. aedif. 4, 8. 

% m, (uf, Anecd. Cram. 1, 172 u. Lob. 
paral. 168 dazu), der. au) „Agzuultsog, w.f., u. 'Ap 

Inser. Calaur. (Ahr. Diel. ı1, p. 555), Corcyr. 
(1845) u. in Sicilien (Toremuzz. xv, 10), fo wie ’Ap- 
reniocov in Ephefus, Kyſikus, Inser. T. ı1, p. 914— 
924), Zampfafus (Inser. 8641, b. 42), Narus (Rhein. 
Muf. N. %.ı1, p. 1079), Tenos (Insor. 2888), ja auf 
: (Inscr. 2954) mit u. ohne gerjv, Monat 
(April) in Sparta, Thuc. 5, 19, in Thera, Inser. T. n, 
p. 1086, in Kos, Rose Inser. ined. T. ız, p. 60, Gorchta, 
Inser. 1845, Rhodus, Jenaer Litztg 1842, n. 180, in 
Afien (Plut. Alex. 16) u. f.w. S. Hermann Ab. uber 
griech. Monatst. in Bött. Gef. d. Wiſſenſch. S. 149. 

ie ra (u, Rbian. b. St. B.), gen. (der perſ. 
&t.) ag, f. Strab. 11, 519, fonft ns, b. Ptol. "Aprk 
‚ra, (A), 1) St. in Affyrien, nad Ritter j. Kaſt. ned 

Kindern giffa u.a, Strab. 11,519. 16, 744, Ptol. 6,1. 
6, Isid. Char. mans, Partb. 2. Ew. ” R 
Strab. 11, 616, St. B. (Apd. b. St. B.“ ‚ruvös.) 
3) St. im füdörlihen Armenien, Ptol. 5, 18, 21. 8, 
19, 8. 8) St. im wüften Arabien, Ptol. 5, 19, 7. 4) eine 
der echinadiſchen Infeln, Strab. 1, 69, Phil. u. Rhian. 
b.St.B. Em.’ ouvöa od.” StB. 

’ , n. pl. Artemisfer in Gyrene, Posid.b. 
Ath. 12, 549, f. 

——— we 3% Erf din od. übers. von 
"Agreuss), Anführer ver Juden, D. Caas. 68, 82. 

f. (wie Dsmer d. h. mit Hülfe einet 
Gottheit, alfo der Artemis Ruhm erlangend), Frauenn. 
Inscer. 1887. 

"Aprepb, oũc, ei, oör, f. (f. "Aotsusg), Brauenn., 
1) Athenerin, Inser. 696. 2) aus Teos, Inser. Bi4l. 
8) aus Smyrna, Inser. 8228. 8800. — 

Syoc, m. Prahm, 1) Athener, a) Dichter 
der Tragöͤdie, ©. eines Artemon, Bockh Staatsh. II 
xx, tab. 9.— ein Dichter u. Zeitgenofle des Ariſtophanes, 
mit dem Bein. d egenorngog, Ar. Ach, 850 u. Schol- 
ſonſt negupsentog genannt. — Dichter der Anthologie. 
Anth, 12, 55. 124. b) ®hafelite, Dem. 85, 8—80. ©) 
®äanier, Ross Dem. Att. 14. d) ‘4dassüg, Insor. 134 
©)‘ YBadns, Inser. 780. 2) Abderit, B. des Protagorad, 
Apd.u. Din. b. D.L.9,8,n.1, 8) Koroneer, Keil Inser- 
boeot. LVII, e. 4) Klagomenier, 6) Maſchinenbauer 
unter Perikles, ebenfalls mit dem Bein. d egspogntos 
D. Sic, 12, 28, Epbor. b. Plut. Per. 37. Spridw. wat 
"Aotäunw o nepıpogntog von Reuten, die großen Cifer 
für etwas zeigen; denn Artemon war lahm u. lich ſich 
zur Beſichtigung der Maſchinen berumtragen, APP- 
prov. 4,82, Liban. ep. 225. b) Geſchichtſchr., Ael. D- 
an. 13, 88, Suid. s, "Apntivog. 5) aus Kaſſandta 
Grammatiker u. Kritiker, Äth. 12, 615, e. 15, 694, 0 du 
Demetr. eloc. 328, Harp. ». Holdyvuios. 6) Berge 
mener, Geſchichtſcht., Schol. Pind. Ol. 2,16. P. 1, —1. 
L2,1,5. 7) Müefler, welcher drespoxpazsxd ſchr8ieb 
Artemid, onirocr. 1, 2. 2,44, Eust. 1. p. 1119, 9. 
Prytane von Ephefus, Ies.14, 10, 13. 9) Wrzt, Plin. 
28, 1, Galen. — Rhetor, Senec. oontr. 1,6. suas I,P 
8,8. — Bildhauer, Plin. 86, 54. — Maler, Plia. 86 



"Apreucvn 
11,40. — Keter, Phot. cod. 158, Theodor. haer. 2, 4. 
— Zeitgenoffe des Anakreon u. Nebenbuhler deſſelben u. 
daher auch d — genannt, Anaor. b. Ath. 12, 
538,e. — Anderer, Plin. 7, 12, Val. Max. 9, 14, 1. 

“re, : f. uxor, Plaut. Asin. 
—E m. Name einer Maus, Batrach. 

u Aehnl.: 
, m. »Suchbrod, komiſcher Name 

eines Barafiten, Aleiphr. 8,6. 
A PR *"Gungleben, wie unfer Jungblut, 

T. dei Amphidamas, M. des Eurpfiheus, ='Avrıßle, 
Schol. 1. 19, 116. 
"AprıßöAne, m. Berfer, ©. des Mazius, ="Artißn- 

kos, Arr. An. 7, 6,4. 
‚Aprıyls, St. in Hisp. baetica, Ptol. 2, 4, 11. 

addva, St. in Aria, Ptol. 6, 17, 6. 
‚Aprızukdıos Heitos, Römer, D. Case. 64, 14. 

; ’Apripas, m. perfifcher Satrap in Lydien, Xen. An. 
‚28, 25. 
"Apriuwaca, Hesych.falich "Aprıufana, f. Name 

der Aphrodite Urania bei den Echthen, Her. 4, 59. 
"Aprıs, f. Riemen, das fpätere Lebebos, Btrab. 

il, 688. 

Aprioxos, m. (Riemel?), Rebenfl. des Hebros in 
Thracien, Her. 4, 92. 

D St. in Intofepthien, Ptol. 7, 1, 56. 
N, St. in der Provinz Baropamifadä, Pol. 6, 18, 4- 

Tas, m. ©. bes Darius don deffen erfter 
rau, Her. 7,2 u. ff, —=’Agsauevns, w.f. 
"Aprößpiya, St. ‚in Bindelicien, Ptol. 2, 18, 2. 
Aprövrns, ov, ion. cw, m. 1). des Bagäos, Her, 

h IM 2) ©. des Mardonius, Her. 9, 84, Paus. 9, 
’ 

"Aprofäpns, m. Baphlagonter, Otes. (41,2. 24). 
: ,ov, n, nv, b. Her. gen.ew, acc. 6«, (0), 

) Maxoöyeıg, ©. des Xerres, Her. 6, 98 (wo manche 
Ausg. Aora&. haben), 7, 106. 151, Plat, Alc. 121, b. 
128,d, Pfut. reg. apophth. prooem. u. s. v., fo wie Alc. 
81. 2).’Aproffo&ns Mirjuo», Plut. vit. 1-80, doch 
Teg. apophth. s. v., fo wie Pelop. 80 u. frat. am. 6 ſteht 
4orektgfns, w. ® Marm. Par. 

ov, (6), (f."Aptas), Rnüpfer ob. *Brod, 
nt. deutſch: Krengeld.i. Bregel, 1) K. ter Meflapier, 
Polem, 6. Ath. 8, 108, f. u. ff. (Wortfpiel mit &prog, 
Brot), Suid. 2) Vorgebirge von Marmarika, j. Mirfa 
Derek, Anon. st. mar. m. 19. 
mr ‚m. ©. ber Paryfatis, Ctes. (42, b. 

—B —— m. *Brobnager, Parafit, Plant. 

’Aprofxas, ov, m. Anführer der Hyrfanier, Xen. 
A 8, er = Fi ber perfifchen Miethetruppen, 

n. 4 
un, m. *Brodfreffer, Name einer 

Raus, Batrach. 210. 
im ne, m. Schwiegerfohn des Darius, Her. 

"Aprößsos, ou, m. perfifcher General des Darins 
$pfatyis, Her. 5, 108. 110. 

"Apröxas, m. K.der Meder, D. Sic. 2,82. 
{ ons, sdos,ın, f. (Wurzen?), St. mit einem 
ar u. einer Quelle ver Artemis bei Eust. erot. 8, 6 

"Aprölas,a, m. (Bolquard), Phigaler V. tes 
Arifodemos, Paus. 8, 27, 11. 
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"Aprönaxos ildemund d. 1. Vorſteher od. 
Ordner der — Ne — 2388. 

"Apröuvneos, Rihthofen, & . in Lycien, &w 
"Apruurmeeis, St.B. 

Aprivns, m. K. der Meter, D. Sic. 2, 84. 
"Apruvia n Muyn, Ser bei Kyzikus, fpäter Apvitis 

genannt, St. B.e. ’Apveior. 
n ’Aprövrns, ov, m. Heerführer der Paltyer, Her, 

67. 

’Apdoye 

"Aproot\ews, m. Wurzer b. i. der Speifewürzer 
fürs Bolt (f. Ath. 4, "178, a), Deher, Inser. 188. 

payos, m. Bddmann v h. der die Böde 
bereitet (zum Opfer), Mannen. bei den Deliern, Ath. 
4, 178,8. 

dvn, f. T. des Cyrus, Gem. des Darius 
Hyſtaspis, Her. 8, 88.7, 69. 

‚08, ov, m. Hcerfüßrer ber Gandarier, Her. 
7, 66 u. ff. 

‚Aprökos, St. in an Agathocl. b. Ath. 1, 80, a. 
"Apröxns, ov, (6), K. der Sberer, App. Mithr. 108, 

D. ass. 87,1u.f. 
1, f- T. des Artabazus, Gem. des Eumenes, 

Arr. An. 7,4, 6. 
Mägxos, Breund Eäfare, Plut. Brut. 41. 

At, Smyenäer, aber römifcher Bürger, M. Aor. 
Aaxınmıddng, Inscer. 8286, doch auch bloß Aor. 2258 
u. M. Aot. 867. 

vöns, ov, ion. so, (6), perfifcher Statfhalter in 
Aegypten unter Kambyfes, Her. 4, 166 — 200 n.ff., d., 
Polyaen. 7, 2,7 (v.1. Ogvavd'gov). 84. 8, 47, Anon. 
de mull. bello clar. 10. Adj. oben »Apvavdırde, Her. 
4, 166. 

’Aptafıs, m. (?), Name auf einer karifchen Muͤnze, 
Mion. 8. v1,508. 

, avrog, (&pv), m. (Ranne?), Phönicier 
aus Sibon, '0a. 15,426. ©. d. Flgde. 

) Od, Gr "5. Paus. 1 11, 1 u. Curt, Inser. Att, 
Iv,p.12 Aoußfes, vgl. Yolußas, m. K. von Epirus, 
= Alcetas I., Plut. Pyrrh. 1 u.Pans. a.a.O., Harp., 
uid. 
Aovßßa, rò E3vıxov ’Apißßas, Alcm. b. St. B 
Ap(nvis, acc. iv, f. T. det Ippifchen Königs Ay 

attes Her. 1,74. 
avda, — in Lycien, Schol. Pind. Ol.7, 88, 

Capit. b. St.B. &w. ’Apvxavdebs, Agatharch. b. Ath, 
12, 527, . u. ff. 
KR: im an: — en 11, 

— os, m. Zl. in Cilicien, 1. 
er Ptol. 5, 8, 8 

Apbußas, ov, m., f. Hodßas, K. der Moloffer, S. 
Alcetas I., D. Sic. 16, 72. 19, 88.— Oheim, nach Plot, 
Alex. 2. Bruder der Olympias, der Gemahlin Bhilippe. 
Dem. 1, 18 u. Schol. 

"Apburuov, ro, Oh new eg?), Gebirge in Achaja, 
Schol. Od. 5, 96. 
"Apume, —Punes, s. Aqup, Bolfäftamm in Achaja, 

Pherec. in Et. M. 150, Theogn. Cram. A. O. 2, 98, 
Herdn. b. St.B.— Ihre Stadt ’Ap6ırn, St.B., wo falf 
dv ’ Alyunto dabel ſteht. 

’Apvrratos,m.(ähnl. Löfflen,—duntes of dvag- 
@ogov»tes, Hesych.), Mofofler, 03 negl’Agurteior, 
D. Sie. 18, s 

f. CS hlepp, dovov=eldxor, Hesych., 
f. Lob. rhem. p. 206), Schiffename, Att. Seew. ıv, d, 
16. 

"Aptons, m. ©. des Holophernes, D. Bic. 81, 28. 



150 

"Aptoras, m. Relle, ein Arkabier, Xen. An. 7, 8, 
28, Ath. 4, 151, b, 

"Apvros, m. Ziehe, Pythagoreer aus Metapont, 
Jambl. v. Pyth. 86. (Bon Lob. path. 888 bezweifelt.) 
—n— m. (Kaffler, Schlürfer), Thespier, Insor. 

’ 2 [7 . 
Apvarn, or xugiov, Suid. 
R ag, f. Sleden — Ios. b. Ind. 8, 8, b. 
2 , b.Ios, 1,6, 4 °. #, m. &. des 

Sem, Ioann. Antioch. fr. 2,16, N. T. Luc. 8,36. Nach 
ihm hießen bie fpätern Chaldäer "Apbafadator, Ios. 
1,6, 4. 
a "Apxofıs, sog, m. Küftenfl, in Kolchis, Arr. per. 
4. 
"Apxdyados, (6), ="Ayadapyog, *Waltgut, 

Gottwald, 1) ©. des gatdolles Spracus, — 
20, 11 - 68. Seine Leute oinegl Tor "doy., ebend. 61. 
2) ©. des Vor., Enkel des Agathofles, D. Sic. 21, 28. 
3) ein Saluntier, Cic. Vorr. 4, 28, 61. 4) ©. bes Lyſa⸗ 
nias, Arzti in Rom, Plin. 29, 6. 

"Apxäyyeos, m. Erzengel, ein Epigr. auf feinen 
Tempel in Bothreptos, Anth. 1,9, Ueberſchr. 

’Apxaytras, m. (*Staatsgründer), 1) Bein. 
des Acdculap zu Tithoren, Paus. 10,82, 12. 2) Heroon 
beffelben d ’Apyaysıns, Inser. 1782. 

- "Apxayöpas, ov, m. Mebold b.i. in der Mahal 
(concio) waltend, 1) ©. der Niobe, Hellan. in Schol. 
Eur. Phoen. 162. 2) ein Argiver, Ken. An. 4, 2,18. 
17. 8) ©. des Theodotus, Schüler des Protagoras, D. L. 
9, 8,n.5. 4) Delphier, Inser. 1840. 

"Apxädne, ſ. "Axoddns. . 
"Apxdns, m. ber dritte Hirtenfönig in Aegypten, 

Schol. Piat. Tim. 12, 3. 

’Apxaudvaf, axzos, m. Ulrich d. i. von Alters 
(Schfhaft) her zeich ob. gewaltig, Mitylenäer, Strab, 
18, 699, Draco 18 u. 51. (Richtiger Aeysavaf, f. Lob. 
paral. 276.) 

"Apxatxapos, m. Oldmann, Name ber Wahrfager 
bei den Bosporanern, Strab. 16, 762. 

’Apxalveros, m. Eimer — Altmar, Bhilofoph bei 
Phot. cod. 167. 

’ 

"Apöotac 

Apxarsyovos, m. Ahn, Mannen., Suid. 
"Apxassmwolıs, ſ. Altſtadt, 1) Hauptſtadt der Lazier 

in Koldyis, Agath. hist. 8, 5. 8, 3., Procop. b. Goth. 4, 
18. — (Nov. 28. K.) 2) St. in Lydien, Plin. 5, 81. 

’Apxakebs, m. Walther, &. bes Phönis, Oründer 
von Gadeira, Claud. ” in Et. M. 219. 

A aka, St. in Kappabocien, Ptol. 6, 6, 15. 
ee f. Srauenname aus Kopä, Keil Inser. 

boeot. Ix, 1, u. böot. Inſcht. in Ephem. archaedl. N. 
805. K. Fem. au: 

“ ‚m. Woltmann, 1) ©. (od. Entel) 
des Ahaus aus Phthia, Schwiegerfohn des Danaos, 
Her. 2, 98, Paus. 2, 6, 5. 7,1,6. 2) ©. des Ataftos, 
Schol. Il. 24,488, 3) Athener (Eleufinicr), Inser. 10 
in Meier ind. schol. 1851. 4) Gorchräer, Inscr. 1846. 
— f., b. St. B. "Apxavöposwolıs, 

"Woltmannfabdt, Et. in Unterägyptin am Nil, Her. 
2,97 u. ff. Ew. "Apxavöpowollrns, St. B. 

’Apxdmeros, m. Prätorianerhauptmann unter Nar⸗ 
fäus, Petr. Patr. fr. 14 (ed. Müll. ıv,189). 

“Apyxas, m. Walte, Athener, Mion. in, 125. Bol. 
40 nc. 

s, m. Walz (d. i. Waltes), Mannsname, 
Asclepiad. 11 (XII, 158). 

"Apxeaı ‚m. Ulriche, f. Jpyasavaf, 

"Apxelda 

Mennen., Schol. Nic. Th. 618; — "4oysavaxılda, 
Name der Könige im cimmerifchen Bosporus, D. Sic. 13, 
81, v.1. ’doyasar. Achnl.: 

"Apxeävarcra, f. Ulrike, Hetäre bes Plato aus Kols- 
phon, Plat. ep. (28) b. Ath.18, 589,0 u. D. L. 2, n.28. 

’Apxtas, m. Walte, Tanagräer, Inser. 1542. 
"Apxeßärns, m. (Vorreiter, eigtl. erſter Beſteiger). 

©. des Lykaon. Apd. 8,8, 1. 
2 ou, (6), Erftlings, Athener, 1) Ge⸗ 

nofle des jüngern Alcibiades, And. 1, 18, Lyn. 14, 27 u. 
fr. b. D. Hal. de Isae. 10. 2) Saläer, Dem. 54,7.81.84. 
8) Zamptrer, Dem. 52, 8—29. 

ApxBios, m. Erftling, eigtl. Erſtleben. 2) Athe⸗ 
ner, a) Dem. 24, 11. b) Beirder, Inser. 418. c) Lamp: 
trer, Att. Scew. 1, 2. 10. 2) Beldherr von Heralica, Po- 
Iyaen. 5, 89. 8) Oygantiner, Dem. 20, 60. 28, 189. 

4) Eretrier, Inser. 2266. 
"Apxeßoika, 1. Waldrata, Branenn., Inser. 1744. 

Fem. au: EN 
"ApxtBoukos, ov, (d), Wallroth, ahd. Waltrat 

d. i. im Rathe waltend, 1) Mannsn., Ath. 11, 502,d. 
2) Dichter aus Theben od. nach Suid. s. Küpople aus 
Therã, Hephaest. &. Meineke Euphor. 10 u. Anal. 
Alex. p. 7.— Adj. davon ’ApxeßobAeoy uufrgos, Dio- 
gen. prov. prooem. p. 179. 

’Apx , euros, m. Siebold, ahd. Sitawalt, 
Athener, Inser. 169. Anagyraſier. Dem. 85, 14. 

a m. Leuthold d.i im Volke waltend, 
1) Actolier, Pol. 20,9, Plut. Aem. Panl. 28; oJ nel 
töv ’4ex., Pol.18,4. 2) Eleer, Olympionite, Paus. 
6,1,8. 8) Athener, Isae. 7, 7.18. 4) ein Truppen⸗ 
führer Philipps, Ael. v.h. 14,48. 5) Phokeer, Bödh 
Staatsh. 11. XX, tab. 9. Dor. ="doyidnuog. 

id , ov, m. Reutholds, Athener, Ar⸗ 
chon O1. 79, 1,D. Hal. 9, 61,D. Sie. 11,70. Bon: 

"Apxlönpos, m. = "Aoyddanos, 1) Athener, 8) 
athenifher Staatsmann mit dem Bein. d yAduarı 
Xen. Hell 1,7,2, Ar. Ran. 417.588, Lys. 14, 25. b) 
6 Injang, Ihebanerfreund, Acschin.8, 189, Xen. Mem. 
2,9. c) Anaphlyſtier, Dem. 50, 17.— Athmoner, Inser. 
555. — Pittheus, At. Seew. x, d. 45. — Aögldns, 
Ir, 28. — Acherduſier, Ross Dem. Att. 5. — Aegiliet, 
83. — Anderer, Dem. 45, 70. 2) Aetolieh ſ. Aoxidauo⸗ 
u.’4exldaqos, Plut. Philop. et Tit. comp. 2. 8) Stoi- 
tee aus Tarfos, Strab. 14, 674, 8. Emp. adv. dogm. 
5,78, Piut. comm. not. 41, D.L. 7, 1,n.88— 68; el 
nıegi Apy-, D.L.7, 1, 0.48. 51. 4) ein Rhetor, Demetr. 
eloc. 84. 5) einer, den Archytat an Plato abfendet, Plut- 
Dion. 18, Plat. ep. 2, 810, b. 3, 819,a. (ep. 7, 889, & 
u. 849, e ’Apx(d.). 6) ein Ephefler, Mion. 8. vı, 120. 

"Apyeöl«n, f. Ottilie, ſ. d. Figde, 1) T. des De 
naus, Marm.Par. 2) T. des Hippias in Athen, Simon. 
b. Thuc. 6, 59. 8) M. des Aleuas, Königs von Theſſa⸗ 
fien, Plut. frat. am. 21. 4) Hetäre aus Naufratis, Ael 
v.b. 12,68, Ath.18,596,d. Fem.zu: 

’Apxeöixos,m. Ottotar. = Digar d. 1. Erbbefihet, 
f. doyedixns im Lex., 1) &. des Herafles, Apd. 2,7, 
8. 2) Athener, Athmoneus, Inser. 555. — ein Dichter 
ber, neuen Romöbie, Pol. 12, 2 — — — 

«pärns, ous, m. Wöltert. ahd. 2 
ne Dr 4, 6,0. 18.— Knidier, Mion. 3. VI, 
481. 

"Apxika, as, m. Walther, Thespier, Keil Inser 
boeot. xıx, 1. Dazu: 

"ApxeAda, f. Brauenn. aus Coronea, Keil Inser. 
boeot. xxxıx, b. s 



"Apxe]ddns 
„Annlim, ov, (Walters), Athener, "AAw- 

2 Inser. 19 in Meier ind. schol. 1851. 
"Apxelats, dos, f. 1) Brauenn., fem. u’4or&ärog, 

(Quitgard), Parthen. b. Hephaest. 1, 8, p. 9. 2) ein 
Dt (zum) in Baläftina, Pol, 5,16, 7, Ios. 17,18, 1. 
18, 2, 2. 8) Ott in Kappabocien, Ptol. 5, 6, 14, j. 

— 
fiyonifhen Phylen, Her. 6, 68. 
"ApxQlaos, ov, dor. w, (6), Dietrich b.i. im Wolfe 

määtig, 1) ein Herallide, ©. des Temenus, ber nad) 
Matedonien floh, Ayg. f. 219. — Drama des Eurtpides 
mit feinem Namen, Strab. 5, 221, Agath. de mar. rubr. 
3. 2) ©. des Aegyptus, Apd. 2, 1,5. 8) ©. des mycenie 
fen Königs Elektryon, Apd. 2,4, 5. 4) ©. des Mäan⸗ 
kin Afien, Piut. fluv. 9, 1. 5) ©. bes Penthilos, Enkel 
des Oreſt, Strab. 18, 582. 6) ©. des Agefilaos, K. von 
parte, D. Sic. 7, 6, Pint. Lye. 5, Paus. 8, 2,5. 7) 
©. des Perdikkas, K. von Macedonien, als Freund der 
Gelehrten belannt, Thuc. 2, 100, And. 2, 11, Plat. Alc. 
2,141,d. Gorg. 470,d, ö., Arist. pol. 5, 8, 11.18, 9. 
— Antiſthenes fchrieb einen Dielog unter feinem Nas 
men, Ath. 5, 220,d. 8) Vormund des Orefles, Aero⸗ 
zus, eod. b. Porph. Tyr. fr. 1. 9) ©. des Theoborus, 
Gtrateg von Sufa, Satrap von Mefopotamien, Arr. An. 
8,16, 9, Dexipp. in Phot. cod. 82. 10) S. des Anbros 
us, Befehlshaber über Aornus, Arr. An. B, 29,1, — 
über Tyrus (Macedonier), D. Sie. 18, 87. 11) Belbherr 
des Demetrius, D. Sic. 19, 100, — bes Antigonus, 
Plat. Arat. 22 u. ff. Polyaen. 6,5. 12) Seldhert des 
Nithridates, Kappadocier, Plut. Mar. 84. SylL 11—24. 
Luc. 9,8., Paus. 1, 20, 5, D. Cass. fr. 105, Polyaen. 8, 
9,2, App. Mithr. 17, 3., U. 18) ©. bes Bor., Priefter 
ber Göttin in Romana, Btrab. 17, 796, App. Mithr. 
114, D. Case. 89, 57. 14) ©. bes Bor., cbenfalls Pries 
Re zu Romana, Strab. 12,658, App. Mithr. 121. 15) 
&. det Bor., KR. von Kappadocien, u. f. w., Strab. 12, 
684— 555. 14, 671, Ios. 16, 1—10, Plut. Anton. 61, 

D. Cass. 49, 82. 51, 2. 16) Gemahl der Berenice in 
Aeghpten, Großvater des Vor., Plut. Anton. 8, Ios, 
14,6, 2. 17) ©. des Könige Herodes von Judäa u. 
Sohn von biefem wieder, Nic, Damasc. fr. 95, a. b, 
Ios. arch, 17, 1—18. b. Ind. 1, 28— 83. 2, 1—7, 
D. Cass. 54,9, N. T. Matth. 2, 22. 18) ©. des Maga» 
batus, Ios. b. Iud. 6, 4, 2. — ’Zovisog, ©. des Chalcias, 
los.arch.19, 9,1. 20, 7,1 u.ff.0.Ap. 1,9. — Geſchaͤfte⸗ 
führer des Archelaus in Rom, Ios. 17, 8,2. 19) Rho⸗ 
fir, App. b. civ. 4, 67. 20) Dymäer, Befehlshaber 
über die Miethstruppen in Syracus, Theop. b. St. B. s. 
4öpn. 21) Jeldhert der Heralleoten, Mss. von Parthen. 
erot.7. 22) Kaufmann aus Delos, Plut. Syll. 22. 28) 
Athener, Kydathenäer, Dem. 59, 128. 24) Orchome⸗ 
niet. Keil Inser. boeot. III, 82. 25) Delphier, Inser. 
1695, Curt. A. D.7. 20, 5. 26) d.pvoızög, Philoſoph 
aus Athen op. Milet, Lehrer bes Sofrates, Arist. rhet. 
2,28, 8trab. 14, 645, Plut. plac. phil.1,8, 12. de prim, 
frigid, 21, ö., Luc; mecr. 20, D.L. 2,4, d., 8. Emp. 
sär. dogm. 1, 14. 8, 860, A. 27) Gherfonefite, ein 
Dichter der Anthologie, Anth. Plan. 4, 120. app. 12, 
f. Jacobs Anth. 18,856, u. der Naturerfcheinungen, D. 
1L.2,4,n.4, Pint. Cim. 4, Ath.9, 409, c, 8... 28) 
Ecriftſt. d ywgoygdpos, D.L. 2, 4,n.4, Ael.n.an. 
2,7, Plut. uv. 1, 5, 8.,9. 29) ein Rhetor, zeyvoyod- 
905, D.L.2,4,n.4. 80) ein tragifcher Schaufpieler, 
Luc. hist.1. 81) ein Kithariſtes ans Milet, Ath. 1,19, 
d. — Bater des jüngern Kadmus aus Milet, Suid. s. 

Naor, m. Dietriche d. i. Vollsherren, eine ber. 
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Kadpog. 87) ein Tänzer bei Antiohus, Heges. b. 
Ath. 1,19,c. 83) Künftler aus Priene, der bie Apotheofe 
KHomers gebitvet hat, Müller Dentm. d. K., Ih. ıı, N. 
742.K. Bol. noch Fabric. bib}. gr. 11, 662. 34) Ort in 

Fe Das. PATENTE ” ao, böot. ="4e os, Leake n. 87, 
bezweifelt von Ahr. Dial, ıt, —8 S. Insor. 166. 

ApxMosr, gen. sw, voc. eoc (Antiph. ep. x, 17), 
ton.—="4doy&iaog, m. 1) K. von facedämon, Her.7,204. 
2) 8. von Macedonien, Hermes. b. Ath. 18, 598,d, 
ep. ñd.vm, 61. 8) Andere, Diosc.ep. VII, 167, Antiph. 
ep. a. a.D., Soph. Re ed. Bergk. 

# e, o — „Hügel bei Haliartus, Plut. 
Pyth. orae. 27. &.’Opyakldns. 

"Apx&loxos, m. Hauptmann, 1) 6. des Antenor, 
ein Troer, I1. 2, 828. 12, 100, d. ©. ‘Aoyfaoyos. 2) 
ein Anderer, ep. &d. Anth. Plan. 4, 256. 

"Apxenävns, ovs, m., ſ. Mdyns, Mannen., Nioet. 
Eugen. 6, 889. 

"Apxipaxos, m. Waldbott (patu— Kampf), 1) 
©. eb Heralles, Apd. 2, 7,8. 2) ©. des Priamus, Apd. 
8, 12, 5. 8) Athener, Ross Dem. Att. 189, wie im Rh. 
Muf. N. J. 11, p.205. 4) Böotier, Inser. 1570. 5) Ge⸗ 
ſchichtſchreiber aus Cubda, Strab. 10, 465, Piat. Is. et 
Os. 27, Ath. 6,264, e, u. ®rammatiler, Schol. Ap. Rh. 
4,262, A. &. Mull. hist. fr. I, 314 u.ff. 6) Pythago⸗ 
reer aus Tarent, Iambl. v. Pyth. 86. 

2 ‚m. Leuthold, B: dest Tyrtäus, 
Suid. s. Tugtaiog. 

"Apxgunviöas, m. Grimwalt (Grimaldo), Aſty⸗ 
Fee 2490. ö ; RT 

popos, 0v, ep. 00, m. Borbete (fı » 
6,4), S. des Lycurg u. der Curvdice in Arkadien, dem 
gu Ehren die nemeiſchen Spiele eingefeht wurben, Apd. 
1, 9,14, ep. &d. ıx, 857 u. 1, 10, Luc. salt. 44, Paus. 
8,48, 2,9. — — 

Apxevovtdas, m. Böntier, Inser. 1571 (Keil Insor. 
erg, 1 möchte lieber Aoyıdautdas). Aehnl.: 

’Apxwaörne, eo, m. Bootsmann, Mannen, 
Simonid. 85 (XIII, 26). 

"Apyivens, co, m. Rheder, Athener, Schiffscheder, 
Lys. 12, 16. — Gefvverleiher, Dem. 29,.58. 50 18. 28. 
— Inser. 22. — Shiffsbaumeifter, Att. Seew: p. 95. 

’Apxevntöns, m. Rheders, Schiffsbaumeifter in 
Athen, Alt. Scew. p. 95. 

Apxivıxos, m. Siebold, athen. Schiffäbaumeifter, 
At. Scew. p. 86. ' 

“Apxevos, m. V. bes Bubalos, Künftler, der zuerft 
die Nike beflügelt bildete, Caryst. in Schol. Ar. Av. 574. 
(Richtiger Apyeouos, Hauptftüge.) 

’Apxevopnlöns, m. Ewalds, Athener, S. bes Ar⸗ 
chedamas, Anagyrafler, Dem. 85, 14. — Thriafter, ©. 
des Straton, ebend. 84. 

"Apxtvopos, m. Ewald, Athener, Ar. Ran. 1807. 
"Apxemolıs, sdos, m. Burmeifter (f. Plat. Cratyl. 

894, c), Athener, Beirder, Dem. 58, 20.— aus der erech⸗ 
theifchen Phyle, Inser. 165. — Iſaus Rete über die Erb⸗ 
fchaft des Arcchep., Isae. fr. 8 ed. Bait. Saupp. 11, p. 229. 

’Apxerröksnos, ov, m. Weigold, 1) ©. bes Iphie 
tus, Wagenlenter bes Heltor, 11. 8,128. 812. 2) Lace⸗ 
bämonier, Ar. Equ. 794. 8) Athener (’Aygvaider), 
©. des Hippodamos, Parteigenofle des Antiphon, Lys. 
12, 67, Plut. x oratt. Antiph, 10 u. 24. — Er u. feine 
Partei: oĩ nepl "Apyentörsuor, Antiph. vit. 

"Apxtwrolus, m. —"Apyinelss, ©. des Themiſto⸗ 
tes, Plut. Them. 82. 

"Apyerrols 
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"Apxeppos, ſ. Aoyervog u. vgl. Meineke poet. 
chol. p. 98 u. 4. 

"Apxeolkas, a (v.1.’Aoxeoiius), m. Dietrich, 
Mannsn., Inser. 2. 165.206. ©. Keil onom. p. 48. 

Apxeois, f. *Beginnern, Thracierin, Inser 
854. 

’Apx. Adj. von ’Apydorgarog, Buid.. 
"Apxeorrphrn, f. Srauenn., Insor. 155 wie im Rh. 

Muf. N. 8.11, p. 204. Fem. zu Apysorgarog. 
"Apxertparlöns, av, ion.ew, m. Walthers, 1) 

Samicr, Her. 9, 90. 2) Athener, Archon (577 v. Chr.), D. 
Hal. 4, 1. — Ankläger von Alcibiedes d. j., Lys. 14, 8. 
15, 12. — @iner, gegen welchen Hyperibes eine Rede ges 
halten, Harp., ö., N., f. Hyp. fr. 9 ed. Bait. Saupp. 
u, 288. 

’ ‚m. Walther, 1) Lokrer, V. des 
Agefidamus, Pind. Ol. 11 (10), % 120. 2) Athener, ©. 
des Aytomedes, Phrearrhier, Feldhert der Athener im 
peloponn. Kriege, Thuc. 1,57, Xen. Hell. 1,5, 16. 2, 
2,15, Lys. 21, 8. — Erbe bes Plato, D.L. 8, n. 80.— 
V. des Chäreas, Thuc. 8, 74. — dramatischer Dichter u. 
Einüber eines Chors in Athen zur Zeit bes peloponn. 
Kriegs, Plut. Arist. 1. Ale. 16, Theophr. b. Plut. 
Lys. 19, Eupol. in Schol. U. 10, 252. — Staatsmann 
zur Zeit bes Demofthenes, Plut. Phoc. 88. — Wechsler, 
Iso. 17,43, Dem. 86, 48 - 48. — Einer, gegen welchen 
Dinar) eine Rebe fhrieb, D. Hal. de Din. 12, Harp. s. 
anopnnpkortes. — Wahrfager, den bie Komiler vers 
ſpottet, Ael. v.h.10, 6, Pol. b. Ath.12, 552, c, Eust. 
1288, 44, — Kritons Eohn, "AAumexnder, At. Eeew. 
ıv, h, 27. — ’Augpsrgonijdev, XVII, 8, 98. — Tap- 
yntısos, 11, 15. — Andere: Ross Dem. Att. 9. — V. des 
Korydeus, Zenob. 4, 59. 2) Sicilter (Syracufaner od. 
Gelver), Dichter, 6 öypodaidarog, Ath. 8, 101, b. 106, 
o, od. ö desmvoröyog, Ath. 1,29. 0, auf ö mude- 
yogıxös di’ Eyxoatesev, Ath. 7,288, a, ſchrieb ein 
VGedicht yaszporoyla, jdunddesa od. desnvoroyla, 
öyonosia, yaorpovoule, Ath. 1, 4, e. 7, 278, a, 
Clearch. 5. Ath. 10,457, c. d. 8) Dichter, der nach 
Alerander d. Gr. lebte, Plut. Alex. fort. 2, 1. 4) 
Schrift. über Slötenfpieler, Ath. 14, 684, d. 5) Andere, 
Anth. VI, 178. — xı, 86. — xıı, 140. — Inser. 110. 
169. 172. 211. 289. 

’Apxtrinos, m. Ehrhold, 1) Korinthier, ©. des 
Eurptimus, Beldherr, Thuc. 1, 29. 2) Syratufaner, 
Geſchichtſchr D. L. 1, 1, n. 14. 

Apxderios, m. Walter, ein Rutuler, Virg. Aen. 
12,459. Dav. ähnl.: 

’Apxerlov, m. Athener, Dem. 21, 184. (S. Lob. 
path. 390, n. 16.) 

’Apxebüv, örtoc, m. Otbert d. i. von Erbe (An⸗ 
fange au) glänzend, 1) Athener, über deſſen Erbſchaft 
Dinarch eine Rede gehalten, D. Hal. de Din. 12. 2) Pas 
rafit. Mach. u. Cratin. b. Ath. 6, 244, b. 11, 469, 6. 

"Apxn, f. (Erfling), Srauenn., Insor. Orelli n. 
4861 u. 4882, K. Bei Orph. h. prooem. 42 ifi ders, 
Beginn, u. beiHyg. 143 if Archia eine Tochter des 
Dfeanus u. Gem. des Inachus. 

’Apxnylvns, m. Adelung, Mannen., Ross Inser. 
ined. n. 147, 10. j 

"Apxayirne, dor. (Pind. u. Paus. 10, 32, 12) 
"Apxayfras, m. ahd. Kunimund b. i. der Geſchlechts⸗ 
vorftand od. Führer, 1) Bein. des Apollo, Pind. P. 6, 
80, Thuc. 6,8, Paus. 1,42,5. 2) Bein. des Aeſculap 
in Phocis, Paus. 10, 32, 12. 3) Bein. der Könige von 
Sparta, Plut. Lyc. 6. ; 

Apxlac 
"Apx m. (?) ©. des Tegeates, Paus. 8, 58,4. 
"Apxtikewos, m. (P) Name auf einer Münze aus 

Kyzikus, Mion. IL, 589. 
"ApxAvos, m. Name auf einer dyrrhachiſchen Münze, 

Mion. 11,48. Bgl.’4eyivoc- 
Apxqvop, 0005, m. Dbermann, S. ber Niche, 
Hellen. in Schol. Eur. Phoen. 162, Hyg. f. 11. 
„,Apxne, m. Athener, Mion. S. ım, 561. Bel. 

— 1.4 i 
"Apyxıddas, — Walters, 1) Bdotier, Enkel 

des Plinarch, Marin. Prool. 13—239, 6. 2) Name auf 
einer ambraciſchen Münze, Mion. 8. ııı, 805. 8) Spears 
taner, Inser. 1248. 4) Deiphier, Curt. A. D. 57. 5) 
Unterer, Damasc. v. Isid. 222, Suid. Aehnl. 

’Apxıäöns, ow, (6), Athener, Orpuress, ©. it 
Euthymachus, Dem. 44, 2—18. : 

"Apxıölas, m. (Sewald?), Erzieher dcs Paris, 
Porph. in Schol. IL 8, 825. 

"Apxıdvaf, axzos,m. Ulrich, d. i. von Erbe (An 
fange) an mächtig, Mannen., Posidip. 18 (vıı, 170). 

"Apxıdvasca, f. Ulrike, Srauenn. auf einer Grab 
ſtelle aus Athen, in der’49nv& vom 11. Auguſt 1860, K. 
ken m. (d.i. 78005), eigtl.*Oberpriefer, 

&hnl. Prob, Orchomenier, Inser. 1569, f. Keilan. 
p- u — — 

G. Theoer. 28, 17 zweiſylbig), 00, ©, 
voc. —E (Plut. Dem. 29), (6), ion. (Her. 8, 
55, Arr. Ind. 27. 28. 84) ‚do, Mm 
u. ſ. w., (6), Walter, 1) ein Knabe (Kalydonier), 
den Herkules tödtete, Hellan. b. Ath. 9, 410, f. 2) 
Korinthier, a) Heraflide aus Korinth, Gründer von 
Syracus, Thuc. 6, 8, D. Sic. 8, 10, Antioch. b. 
Strab. 6, 262, Arist. b. Strab. 8, 880, Paus. 5, 7, 8, 
Theoer. a. a. D., Scymn. 279, Ath. 4, 167, d, Piat. 
amat. narr. 2, 9. b) Schifftbaumeiſter des Hiero, 
Ath. 5, 206, f. 8) Spartaner, Her. 8, 55. — Entel def 
felben, ebend. 4) Athener, a) Archon Ol. 90, 2, D.Sie. 
12,78. b) Archen Ol. 108, 8 (846), D. Siv. 16, 69, D. 
Hal. de Din. 11. de Dem. et Arist. 10, Harp. s. dıe- 
Yıpsas. c) ein SHierophant, Dem. 59, 116 u. ff. 
Plut. Pel. 10. gen. Sour. 80. d) Cholarger, Dem. 22, 
40. ©) ©. eines Kriton, "EotsasöYer, Inser. 105. 1) 
&nyassös, Inser. 122. g) Xoreute, Insor. 160. b) 
Vriefter des Serapis, Meier ind. schol. 1851, n. 29. — 
ebend. n. 48. 1) Herz ber Hetäre Nuis, Lys. b. Ath. 18, 
692, c. 5) Böotier, a) thebanifcher Polemarch, Zen. 
Hell. 5, 4,2, Pint. qu. symp. 1, 8, 6. Pel. B—11, ®. 
Ages. 24. — Berfon des Gefprächt in Plut. gen. Soer. 
1u.80,%. Eru. bie andern Bolemardhen, deren Gaudt 
er war, ol neol ’doydar mohtuaeyon, Xen. Hell. 5, 
4,2, dah. ol neoi ’Aoylar, Xen. Hell. 7, 8, 7, Plut. 
Pel. 6. 7. 9. de gen. Soer. 1. b) anderer Thebanet, 
Arist. polit. 5, 5, 10. c) Zanagräer, Inser. 902. 1670. 
d) Ropäct, 1574. e) Thespier, 1604. f) Koroneer, Keil 
Inser. boeot. LVI, h. g) Lebadeer, xııı, b (we’Ayles)- 
86) Artadier, D.L. 4, 6, m. 12. 7) Sicilier, a) Hyblät. 
Anth. pp. 872. b) Kamatiner, Thuo. 4, 25, 8) Mac 
donier, Befehlshaber zur See unter Alexander d. Gt. 
Arr. An. 7, 20, 7. Ind. 18, 8 (hier ‘4oyias, fonk 
»4erins, f. die Stellen oben). 9) Thurier, veldhen 
unter Demetrius u. Antipatcus, mit d. Bein. 6 geyade- 
Inpnc, Schüler des Lakritos, nach Plut. Dem. 29 frühet 
Schauſpieler, Strab. 8, 874, Plut. Dem. 28. 20. 38. X 
oratt. s. Demosth. 42 u. Hyper. 11, Paus. 1, 8, ® 
Luo. Dem. enc. 28, u. viell. au) Pol. 98, 8. — ol eg! 



"Apyxlarpos 
zur de fay, D. Sie. 81,26, Piut. Dem. 80. 10) ©. 
des Ari us in Pergamum, Paus. 2, 26, 8. 11) 
Dichter ans Antiochia in Syrien, Oio. ‘pre Archia, Ia- 
eobs Anth. xırı, 858. — Byzantier, Anth. vıı, 278. — 
Ritylenäer, vr, 696. ıx, 19. 889. — & veoszegeg, 1x, 
91.x, 10. 12) Vater eines Perikles, ep. ad. vii, 888. 
18) etolier, Inser. 2919, db. 14) auf Münzen aus 
Smyrna, Knidus, Kos u. Rhobus, Mion. ı, 198. 
842. 402. 8. vı, 591. 

"Apylerpos, m. Oberarzt, Name auf einer 
Nünze aus Herallea, Mion. ııı, 188. 

R , ou, voc. 8’Apxıßsadn, (Plut. Phoo. 
10), f.Jorefrd'ns, m. 1) Athener, mitd. Bein. ddaxe- 
views, Plut. Pboc.10. 2) Bnzantier, Polyaen.5,44,1. 
ie (Bros, m. == ’4oyäßros, 1) Athener zur Zeit 

Platos, Arist. rhet. 1,15. 2) ein Freund der Kleopatra, 
Pat. Anton. 86. 8) ein Arıt, Luc. Gall. 10. 4) Leufas 
bier gb. Alerandriner, S. des Ptolemäus, Grammatiker, 
Said. — ein Anderer, Bater u. ©. des Apollontus, Suid. 
u. Et. M. 608. 5) PBothagoreer, Alciphr. 8, 58. 
—— m. = Apymirns, Ayt (in Rom 

unter Trajan) aus Apamea in Syrien, Schuler des Agas 
Minus, Build. — N 

Bäple, .4, 17,1 ‚tr 
tnitgard, Spartanerin, a) Prieſterin der Demeter, 
Paus. a. a. D. b) Großmutter des Agis, Pint. Ag. 4. 
20. e) eine Andre, Plut. Pyrrh. 37. 

2 „ov, m. Dieterici, Gpartaner, 
Pint. Lye. 20. apophth. ur &v. 

Bapıs, —="Aoyıdaula (a. o.), Polyaen. 8,49. 

—— 204, 10 "Apxıläpaun) md. 
d uoc, Bezeichnung der eriten gehn Jahre tes pelo⸗ 
ponn. Kriege, Lys. (u. Din.) b. Harp., Suid. Es ward 
ſprichw. won erbitterten Kriegen gefagt, Apost. 8, 78. 
Apx ov, (6), Zeuthold, f. ACxcdauoc. 

ed. Dietrich d. I. im Wolle mächtig, 1) Epattaner, 
a) ein Sohn des Theopompus, Paus. 8, 7, 5. 4, 15, 8. 
b) Archid. I., S. des Anaridamus (18. Proklide), Paus. 
8,7,6. )Arhid. I, ©. des Zeuridemus, V. des Agis, 
Nachfolger des Leotychides (18. Proklide, zu Anfang des 
peloponnefifchen Kriegs), Thuc. 1, 79. 2, 10—72, Xen. 
Hell. 6, 8, 18, Piat. Ale. 124, a, Dem. 69, 98,9. Dav. 
Adj. "Apxıßäpos, w. f. d) Archiv. UI. ©. des Agre 
flaus, Br. des Agis (21. PBrollide), d veeszegos, or. 
6 usxgös (Isocr. 6 arg.), Xen. Hell. 5, 4. 6,4. 7, 
1—5, Aeschin. 2,188, Iso. ep. 9, 1, A. Sfofr. Rebe 6 
trägt feinen Namen. e) Archid. ıv., ©. des Eudamidas, 
Ente des Borigen, Plut. Ag.8. f)©. von Eudamidas II., 
Br. von Agis III., Piut. Cleom. 1,5, Pol. 4, 85. 5, 87. 
8,1. 2) Athener, And. 1, 85. — Berfon des Geſprächs 
in Plut. gen. Soer. Ueberſcht. u. 1. — S. des Archiklei⸗ 
des, ein Päanier, Inser. 199. — Anagyrafler, Ress 
Dem. Att. 5. — Prospaltier, ebend. 8) Deiphier, Curt. 
A.D. 67. 4) Thespier, Piut. Amat. 2. 5) Eleer, Xen. 
Bell. 7, 1, 88. — Olympionife, Paus. 6, 17,5. 6) Aeto⸗ 
Der, &. des Bantaleon, Pol. 4, 57. 58. 28, 4. 

’Apx(das, m. (?) Archon v. Athen, D. Hal. Din.9. 
. pos, m. — Aoxédnuoc, ion. u.att., 1) 

Spartaner, a) ©. tes Zeuribemus, Her. 6, 71. b) ©. 
des Anarandridas, Her. 8, 181. 2) Athener, floifcher 
Bhilofoph, Plut. commun. not. 41. — Inser. 206. 

"Apyıölan, f. Ottilie, 1) berühmte Hetäre aus 
Raufratis in Aegypten, Her. 2, 185. 2) Athenerin 
(Otrynem), Dem. 44, 9. Fem. zu: 
"Apxlöwos, m. = ’Apyidızos, w. f., Athene, 

Inser. 205, cf. add. 
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"Apxıkmms, m. (Sangbeginner?), ©. des He⸗ 

led, Procl. u Mes. O. 268. 
"Apxixakos, m. vermuthet Curt. A. D. 18. 
"Apyxır\elöns, m. "Woltmerfon, PBäanier, B. 

eines Archidamus, Inser. 199. 
Apxucaqꝛ, dovs, m. Woldemar, Mannen., 

Philip. 5 (vr, 90). — Athener, Inser. 169. daxxzıed'ns, 
268. — ein Anderer, Inser. 1984. — Inser. Lam. 2 bei 
Cort. A. D. p. 16. 

"Apxır\löas, ao, m. (f.’deyixdsidig), Orchome⸗ 
nier, Keil Inscr. boeot. Iı, 8b. 

"Apyı; „vos, m. Waltharb, Achäer, Pol. 
40, 4. — Name auf einer Münze aus Paträ, Mion. IT, 
181. — Auf einer Inſchrift Rh. Muf. N. 8. ıv, 2, p- 
186 Rebt’4eyoxodens. 

"Apyxırparlöas, m. Waltharbs, Mannen. auf 
einer böot. Inſchr. 8. Rangabe 11, 1804. K. 

"Apxı\ka, f. Brauenn., Inſcht. in der Ephem. 
archaeol. n. 768. K. Fem. gu: 

"ApxıAkos, m. (nah Heeych. dpyılldy (für. dg- 
adv) = doyınolueva, Kohtes), alfo *Oberhirt, 
wenn nicht bloß: O berlin, aus Hermiene, Insor. 1208, 
A os, ov, ep. auch ese (Mosch. Id. 8, 91), 

Apydoc 

8 Flex? 705, 1) ein Troer, den Menelaus ibdtet, 
Sm. 11, 91. 2) der besüuhmte Sambenvichter aus Pa⸗ 

xos, Her. 1, 12, ıoyegds, Pind. P. 2, 100, d., Ylgte- 
(Phot. cod. 167 falfch — Sprichw. fagte man 
von ſchmähſüchtigem Gebahren: AoylAoyer nateiv, 
vd. nateig, nenatmxag, East. Od. 11, 277, Diogen. 
2,95, Suid., od.’ ApyıAoyow nerols, Apest. 4, 102.— 
oi ’doyllorer, Komödie des Kratinus, Piut. Cim. 10, 
ſ. Mein. 11, p. 18 ff. 8) Athener, ©. des Gharidemus, 
Dem. 86, 650. — Anderer, Dem. 48, 87.— Bgl. übrigens 
Fabr. bibl. gr. 11, 110. 

"ApxQuros, m. Wolffeldt, ahd. Wolfolt b. 1. 
wieein Wolfwaltend, &. des Böntus, D. Sie. 4, 67. 

’Apxinaxos, m. — Aexiucxoc, Athener, Dem. 
48, 45. 

"Apyxı s, ovs, einmal(Polyaen. 8,2) auch ov, 
ken (Plut. Mare. 14. 15. Epic. 11, Luo. 
Hipp. 2, Ath. 14, 684, b), feltner 4 (Piut. Maro. 14. 
17), (6), Hubert d.i. an @infiht glänzend (ed. der 
erfte), 1) berühmter Mathematiker in Syrakus, Pol. 
8, 5.9, D. Sic. 1, 84. 5, 87.26, 28, Strad. 1,54 n.ff., 
Piut. Marc. 14—19, 3., 8. Emp. adv. meth. 1,801, Ath. 
5, 206—208, d., A. Adj. davon "Apxınfjönes, or; 
sypaipe, 8. Emp. adv. dogm. 8, 115 (nedßAnue, Cic. 
ad Att. 13,28. K.). 2) Athener, Archom, Paus. 4, 24, 5, 
="4oyidnuldns, Paun. 4, 24, 5. 8) Philoſoph aus 
Tralles, Suid. 4) auf einer Munze aus Dyrrhachium, 
Mion. 8. ıı1, 388. 

’Apxlundos, m. Shaffmeifter, Epigrammen- 
dichter, Ath. 5, 209, b, Anth. — 60. spp. 16. 
Apx St. in Indien, Ptol. 7,2, 22. 
ee, m. Seyboldt, aus Thera, Ross 

Inser. 219. — 
Apxivo ‚m. Ewald, H 8. des Empedokles 

aus agent, D» L.8,2,n.1. 2) Rhodier, Mion. ııı, 
421. 8) Eamier, Inser. 2547. 

’Apyxivos, ov, (6), (v. 1. *Aoylvous, ’Apyäves, 
Yoxlas,‘Aoyıanos), Walter, 1) Athener, a) aus 
Köle, Redner u. Staatsmann, Genofle des Thrafpbul in 
Athen, Plat. Menex. 284, b, Iso. 18,2, Din. 1, 76, 
Aeschin. 2, 176. 8, 187. 195, Dem. 24, 185. ep. 8, 
Plut. x oratt. Lysias 8. 11. gen. Soor. 1, D. Hel.devi 
Dem. 28.— Fragm. ed. Bsit. Saupp. 11, 166. b) Anderet, 
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Din. 1,68. 2) Tyrann von Argos, Polyaen. 8,8. 8)‘ 
Geſchichtſcht. über Thefſalien, Schol. Pind. P. 8, 59, 
St. B. 0. Jostıov. 4) Kreter, Callim. ep. 86 (Anth. 6, 
851). 5) Rhodier, Mion. S. vı, 586. 591. 6) Anvere, 
Callim. ep. 48 (zı1, 118). — Rhian. b. Ath. 11, 499, d. 
Achnl.: 

“Apxıos, m. Mannen., Ross Inscr. ined. III, n. 228 
’Apxieen, (fi), 1) Athenerin. a) T. des Lyfander aus 

Alopeke, Frau des Themiftotles. Plut. Them. 82. b) Gattin 
des Paflon, M. des Apolloborus u. Paſikles, Dem. 86. 
(arg.)45, 28.74. 0) Brau d. Kalleas, Ross Dem.Att.161. 
d) Hetäre des Sopholles u. Anderer, Hoges. b. Ath. 18, 
692, b. 2) aus Hermione, Insor. 1211. 8) Jungfrau 
aus 2ydien, Plut. Auv. 7, 5. Fem. — 

Apxirælions, m. *Roßmwalbs, Mannsn., Inser. 
1670, a. 

"Apxımwos, m. »Roßwald, 1) Athener, a) Ars 
&on Ol. 114,4 u. 115, 8, D. Sic. 18, 58, Theophr. 
h. pl. 4,14, 11, D. Hal. Din. 9 (beide), Bödh Staatsh. 
1, xvı, tab. 6. b) ®. des Ariflides, Thuo. 4, 50. co) 
athen. Demagog, Plut. qu. eymp. 2,1,9. d) Anderer, 

* And. 1,18. 6) Lys. 6, 11 (codd. Apleuınnov). f) Beind 
bes Tiſis, Lys. b. D. Hal. de viDem. 11. g) einer, ge⸗ 
gen welchen Ifäus eine Rebe ſchrieb, D. Hal. de Isae. 
15, Harp. a. öveoxevaausvny. h) Myrrbinufter, Dem. 
88, 15. 22. i) Otryner, Dem. 44, 9. k) Peirder, Att. 
Seew. zıv, 174.—Inser. 108. 1) Dichter ber alten Kos 
möbie, Piut. Ale. 1, Zenob, 6, 28, Ath. 8, 86, 0, b., A. 
&.Mein. 1, p 205 ff., frg. ibid. ı1, p.716 ff. 2) Mitye 
Tender, Olympionike, Paus.6, 15,1. 8) Samier, Pythagos 
reer, Iambl. v. Pyth. 86. 4) Tarentiner, Pythagoreer, 
Aristox. b.Iambl.v.Pyth. c. 35, vgl. c.86, Neanth. b. 
Porph.v.Pyth.55, vg1.57.— olzzegi”Aoyınnov, Plat. 
ep.9,357,d. 5) Achäer, Pol.40,5. 6) Spartaner, Inser. 
1461. 7) Kopäer, Inser. 1574. 8) auf dyrrhachiſchen 
DMüngen, Mion. ı7, 40. 111, 840. 9) Andere, Antip. ep. 
1x, 28. — Gefährte des Apoftels Paulus, N. T. Coloss. 
4, 17, Philem. v. 2. 

"Apyxlwolıs, dos, m. (f.Aoyknods), Mannen., 
D.L.2,17,n.18. 

Apyxumröiguos, m., f."Aoyentörsuos, Mannen., 
An. Ox. 1, 172,14, 

’Apxwpön, f. *Stromgarb d. i. den Strom in 
ihrer Gewalt habend, Nymphe, Paus. 8, 81,4. 

’Apyuorpärn, f., f. Aeyeotosen, Titel einer Ko⸗ 
moͤdie des Antiphanes, Ath.7, 822 c. 

"Apxırlas,&a, m. (f. Apyvtas), Mannen. aufeiner 
Inſcht von Parorea, Vischer inser. Spart. Bas. 1858, 
2.7. 

"Apxıröns, ovc, acc. nv (Paus. 2,6, 5),m. Ober» 
bürg d.i. gu den erften (Bürgern) zahlend od. zäh⸗ 
Iend, 1) ©. des Achäus aus Phtbiotis, Paus. 7,1, 6 u.a. 
a. O. 2) B. des Cunomus, Apd. 2, 7,6. 8). des Eu-⸗ 
tynomus, D. Sic. 4, 86. 4) reicher Korinthier, Theop. b. 
Ath. 6, 282, b. 5) Athener, a) Trierarch in Athen, Phan. 
b. Plut. Them. 7. b) Areopagit, Luc. Scyth. 2. 6) 
Bildhauer, R. Rochette 1.3 M. Schorn 61. 7) Andere: 
Lac. d. mer. 10, 8. — Philipp. 78 (vır, 554). 

"Apxlrinos, m., f. deriusuog, 1) Geſchichtſchr. 
über Arfadien, Plut. qu. grasc. 89. 2) Athener, Mion. 
11, 118. 

’Apxlov, ovoc, m. Walters, 1) Korchräer, 
Inscr. 1846. 2) Delphier, 1702 ff. 8) cin Steinfapneiber, 
R. A 1.3 — 31. 

Ans, m. K. in Aegypten, yncell. 61, a. 

"Apxorphrns, m., f. “dozizgdene 

"Apwpatlun 

’Apxoneviöne, ou,m. *Walsichen, B. det Phi⸗ 
TiRus, Paus. 5, 28, 6. 

’Apyxovixa, f. Btauenn., Inser. 2566, aus Kreta, 
Fem. zu’4oyivsxos. 
— ’ApxuAls, Aoc, f. sorva, Plaut, Truoul. 2, 8, 26. 
em. ju: 
’Apxsios, m. Oberlin, Thurier, D. Sie. 14, 62. 
’Apxüras, b. Plat.ep. 7,888, c auch ms, gen. os 

(Arist. polit. 8,6, 1, Plat. ep. 7,889, d, Ath. 1,5, f. 
Iambl. v. Pyth. $. 251, Diogen., Apost. u. Suid.), bed 
auch & (Xen. Hell. 2, 1,10, D. L. 8, 8, n. 2, Ath. 13, 
545, a), ep. auch eo (einfylbig), Eratosth. epp. Anth, 
app. 25, dat.g, in Plat. ep. 7, 888, o,, acc. av, b. 
Plat. ep.7, 866, a auch u, voc. Aoyvta b. D.L. 4, 
7. n. 6, (6), Walter, 1) fpartaniiher Ephor, Xen. 
Hell. 2,1, 10. 8,10. 2) Pythagoreer aus Tarent, Plat. 
ep. 7, 888, c,8.,9. 12. 14, Dem. 61, 46, Arist. rbet. 
8,11, D.1L.8,4,3., 4.—oineol’4oyvtay, Plut.Marc. 
14. Dion. 18. 20. qu. symp. 8, 2, 1. music. 44. Uns 
terſchieden davon wird von D.L. a) ein Echriftk. über 
Agricultur, D.L.8,4,n. 5 (f. Varr. r.r. 1, 1, Colam. 
1,1). b) über Kochkunſt, Ath. 12,516, c. co) ein Archi⸗ 
tet, ö tixteov, D.L. 8, 4,n. 5. — Erfinder der Kinder 
Happer, Arist. polit. 8, 6, 1. Dab. das Sprihw. Apyı- 
Tov nAazayn, wenn Leute nicht ruhig fein Lönnen, 
Diogen. 2, 98, Apost. 14, 87, Suid. 8) Mitylenäer, 
Mufiter, d üguovızdg, D.L. 8, 4,n. 5, Ath. 18, 600, 
f. 4) Dichter aus Amphiffe, Plut. qu. graec. 15. fr. 22. 
Epigrammenditer, D. L. 8, 4, n. 5, od. Guphorion, 
Ath, 8,82, a. 5) Anderer, Ath. 1,5, f. — Bol. Fabric. 
bibl. gr. 1, 888. — 

ApxGͥ, oõc, f. ahnl. Walt rada, a) Boͤotieriu, 
Insor. 1570, b. b) Delphicrin. 1707, Curt. A. D. 27.28. 

o) von Tithorea, Curt. A. D. p. 20. 34, N. Rh, Muf. 3, 
p-554,n. ı1. d) Athenerin, Ross Dem. Att. 169. 
"Apxev, ovos, (fo Pol. u. D. Sic.), m. BWaltı, 

1) ©. eines Kleiniai (Macebonier), Arr. Ind. 18,8,D. 
Sic. 18,8. 2) Adhäer (Hegirate), Pol. 28, 10. 29, 10 
8) Delphier, Curt. A. D. 8.29 u. B., — Inser. Lam. 6. 
4) Athener, Ross Dem. Att. 14. 5) Thebaner, Inser. 
1577. 

"Apxdvbas, c, m. Anapbäer, Insor. 2408. — 260% 
Arhnl. Apxwridns. . ‚ 

4 ‚m. *Oberpädter, Mannen., Meier 
ind. schol. 1851, n. 85 (Conj.). 

r ov, dor. as, Sophr. fr. 25 (ed. Ahr. 
99), Inser. Anaph. 2479 u. Cic. Verr, 8, 56, m- 
Walz. nach Hesych. Gich, 1) Sicilier, Tyrann in 
Gicilien (Erbitäer), Thuc. 7,1, D. Sie. 12, 8. 14, 16. 
— Sprafufaner, Piut. Dion. 42. — Anderer, Cio. Vert. 
4,26 (8, 56). 2) Spartaner, Ael. v.b. 12,8. 8) Arge 
wer, Arist. b. Ath. 2, 44. 0. 4) Athener, dx Kepauier, 
Meier ind. schol. 1851,n. 48. — Anderer, Isae. 1, 15. 
5) Anaphäer, f.oben Inscr.Anaph. 6) Ter. Heaat.5,5,21- 
"Apepe, Wurzen, 1) St. in Mefopotamien = 

"4olaua, Pol. 5, 8, 11. 2) = 'Ageipata, w.f. Ew 
"Apupebs, StB. 

‚re, ii, ob. Anon. per. mar. erythr. 12. 30 
zo Tor Apmudtov Junmögiov xal Gxgwenger: 
Burgen, Handelsplag u. Vorgebirge an ber Offüßt 
Afritas, j. Iard Afoun u. Gap Guardafui, Piol 1, 9 
1—17,6,8., 4,7, 40, d., Anon. per m. erythr. 67. 
Die Umgegend 7 ’Ape per, St.B. 2. ‘Hisor- 
moAss, 

"Apepariva, f. Würb, aus Kos, Boss Inser- 
171. 



"Apwv 

* "Apev, oyvtoc, Aruns, D. Hal. 4, 68. 6, 80, ſ. 
epw». 
Acad, ©t. in der Landſchaft Aftabene, nach Sams 

mer j. Afterabad, * Ohar. — Parth. 11. * . 
’Araßay, a) äxoov od. dxemripsor, Nordo 

fpige der arab. Küfe, |. Gap Mufendem, Piol 6, 7, 
12, Marc. Heracl. per. m. ext. 1, 19 (cod. "4oaßd). 
27. db) uäara don ob. dpog, Sn auf der Oſt⸗ 
tüfte des glüdlichen Arabien, nach dem Volke der Beni 
Affab benannt, Ptol. 6, 7, 12. 20. 24, Anon. per. m. 
erythr. 365, Marc. Heracl. per. m. ext. 1, 27. 

’"Ardyca, Ott in Großgermanien, j. Alt-Sandet, 
Piol. 2, 11, 29. 

’Acal, Bollborth d.i. Vollbaufen od. Mooren, 
1) Slecken von Korinth, Theop. b. St. B. Ew. Acatos, 
StB. 2) sen in enge @w.’Acaiog, St. B. 

Acala, öyoua ögovs, Suid. 
’Acatoı, farmatifches Volt an ber Wolge, Ptol. 5, 

9, 16. 
"’Acatos, m. (eo), (Bollert, od. vgl.’Acardoog), 

griedifcher eld, I1.11, 801, Suid. 
— «, noreuös, m. gIl. in Mauritania Tingi⸗ 

tana, j. Ommirabih, Pol. 4. 1, 8. e 
,„ Berg in Galilaͤa. Ios. b. Iud. 2, 18, 11. 

’"Acdyey, avos, m. (f. "Acavdgos), Eleer, Olym- 
pinite, Paus. 6,16, 5. 

f , m. Mannen., Ios. 14, 16, 14, u. 4 
"deaumyalorr yered, ebend. — Build. 

’Acdva, ’Acävau, u. f. w., dor. = ’Adıva, 
’4süvas, Ar. Lys. 1800, nä av "Acayay, Ar. Lys. 
980, ’Acavatoı, 25 zus "dcaratog, Ar. Lys. 170. 
1244. 1250, Hesych. 'Acavala, fr. (nah Ahr, 
Dial. 17, p. 88 Alcmans) b. Apoll. de synt. p. 885. 

’A St. in Indien, Ptol. 7, 2, 22. 
"Ara , ou, (6), (Faoavdoos = Hadrdoog, 

alſo Liebmann), 1) König der Bosporaner, Strab. 
6,811. 11,495. 18, 625, App. Mithr. 120, D. Cass. 
42,46 u. ff. 54, 24, Luc. Macr. 17. 2) ©. des Phi⸗ 
lotas, Statthalter von Lydien u. Karien, D. Sic. 18, 8. 
19, 62—75, Arr. An. 1, 17,7. 2,5,7.4, 7,2, Dexipp. 
b.Phot. 82. 8) Kteter, Plut. Amat. 20. 4) Athener, 
Boss Dem. Att. 61. 5) Orchomenier, Keil Inscr. boeot. 
38. 6) Delphier, Curt. A. D. 17, 19, 8. 7) Name auf 
einer theffalifhen Dünge, Mion. 8. 111, 270. 8) Anderer, 
ep. &d. 10 (z11, 88). 
"Acap, St. in Acihiopien, Bion b. Plin. 6, 86. 
"Aras, ö xalouusvoo—notauög, Bl.inXethiopien, 

D. Sie. 8, 28. 
Er m. Numibdier, App. Lib. 70. 
’Acanößas, ov, d, 81. bei Meroe, Heliod. 10, 6. 
’Arapa St. in Chalcidice, Ptol, 5, 15, 18. 
’Arayxator, Volt in Abyffinien, viel. die j. Agaazi, 

Inb. Maurit. b. Plin. 8, 18, 18. 
"Aoßapatoy Udwp, Wunberquelle bei Thyana in 

Kıppatocien, Arist. mir. mund. 158, Philostr. v. Ap. 
1,4, Suid. Dav. ’Aorßapatos, Bein. des Zeus doxsog, 

nd. 
"Asßeros, m. Sigubrand b. i. bier über ben 

Brand legend, unausloͤſchlich, ein Dämon, Hom. ep. 
14, 9. 

BöAros, m. Ruf, Mannen., Ammian. Marcell. 
1. K. 
"AoßoXos, m. Ruf (Schwarze), 1) ein Centaur 

u ®ogelfhauer, Hes. sc. 185, Philostr. her. 19, 17, 
Tzetz. ChilL 5, 22. 2) = hebr. Xosu, Alex. 
Polyh. fr. 8, 17 (ed. Müll. nıı, 212). 3) Mannen., 
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Anth. spp. 129. 4) Gund des Altäon, Ov. met. 
219. 
"Aoßolsume, "Ruffige, Geſchlecht in Phocis 

Piut. Cim. 1. 
n (viell. "4oßvoras, f. Mein. gu St. B.), 

St. in Gyrmalca. Ew. ’Acrßterns, St. B. ©. das 
Sigre. 
Apr ion. dev (b. Her. gew. ’Aoßsras 

betont, f. Stein Vind. Herod. N 11), 4 "Asßieras 
(Cod. 8. u. Ald. b.Her., Lycophr. 895 u. Schol., Dion. 
Per. 211 u. Schol., Prisc. Per. 195, Plin. 5, 84), b. i. 
Unverbrannte, alfo Weißlinger (f. Schol. zu Call. 
Apoll. 76), Bolt in Syrenaita, Her. 4, 170 u. ff., Ptol. 
4,4,10. 8g. Asbyte, Virg. Aen. 12, 862, Sil. It. 2, 
66, en als Fang berfelben. — n. 

v. A6E. p. 11nach Con. Das Land ’Acßueris, (dos, 
er Call. h. 2, 76. Dav. ’Arßvoriis, co, a) Bein. 
bes Zeus, Nonn. B, 292. 18, 870. b) eines ber beiden 
Tritonen, Callim. b. St. B., Lycophr. 848 u. Schol. 

"Aofßeros, St. in Theffalin. Ew. Ach 
St. B. u. Adj. AoBeirıos Tnrıos, Euphor. b. St. B. 

R f. Infel im perf. Meerbufen, Iub. Maur. 

Aoẽpupoc 

b. Plin. 82, 4. 
A gen. b. D. Sic. (26. 86) u. Pol. (8.) 

ov, b. Plut. (Tim. 25 u. parall. min. 1) u. Strab. (8, 
158. 17, 882), App. u. Ael. b. Suid. s. eörögenun 
a, (6), Hasbrubal, tarthagifcher Name, dual. dvo 
”Aodgouße, App. Iber. 24, 1) ©. eines Hanno, Pol. 1, 
80, 8., D. Sic. 28, 85. — ol nnepi Töv’Aodeoüßar, Pol. 
1,80. 2) Eidam bes Hamiltar Barcas, Pol.2.1—88, d., 
D.8io. 25,14, App. Iber. 4,8.— ol zepi tov’Aode., D. 
Sic. 25, 14, d. 8) ©. des Hamilfar Barcas, Brutber 
Sannibals, Pol. 8, 88—98, 8., D. Sic. 26, 85, App. 
Iber. 18, 3. Hann. 16, 3., ol segi töv "Aade., Pol. 8, 
96. 4) ©. @istos, Pol. 10, 7—88, d., App. Iber. 16. 
Lib. 9—88, ö., D. Casa. fr. 67, 67. 69. 5)’Aode. 6 
Egepog, App. Lib. 84. 49. 6) Feldherr im dritten pu⸗ 
niſchen Kriege, Pol. 89, 1-4, App. Lib. 98—111. 7) 
andere Feldherrn, Pol. 8, 66—114, App. Hannib. 58. 
Lib. 84, olnsgi av ’Acde., Pol. 8, 116. — Bondar- 
x0s, App. Lib. 70, A. 8) früherer Name des Karthagers 
Klitomahus, Plut, Alex. fort. 1, 5, D.L. 4, 10,n. 1, 
St. B.s. Kapyndwr. 

"Acdyvıs, dat..es, f. Inſel im Mörisfee, Eudox. b. 
St.B. &w. 'Ardwirns, Bt. B. 

’Acda, ac, (5) (Mooren?), Ort unweit Megalo⸗ 
polis in Artadien, j. Wfl od. Afeo, Xen. Hell. 6, 5, 11, 
Strab. 6, 275. 8, 848, Paus. 8,44, 8.54, 2, 8., (v.L 
’Acala), St.B. w. -ütas, Xen. Hell. 7, 
6, 5, St. B., auch als Bein. des Fluſſes 4Agpesös, St. 
B. Gegründet von 

’Acrsdras, c, m. (Morus), ©. des Lykaon, Paus. 
8,8, 4. 

’ArQdnvov, n. Mondlos, ein Berg in Lokris, 
Nic. Ther. 215 vgl. Schol. 
’AcQXıos, = lat. Asellio, ein Bein. der Sempro⸗ 

nier in Rom dovxsog’Aa., D. Cass. 49,48 (nach Conj., 
die Hefchrr. Aoos, w. f.). Ahnl. Aec Aluv, m. 
App. b. civ. 1, 54, u. Kiaödsog “AreAkos, App. 
Hamnib. 87. 

’Arevkd, b. Ios. 2, 6,1 ’Acevddn, Gattin Iofephs, 
Alex. Polyh.fr. 8 u. 10 (ed. Mall. uI, 216. 219). 

’Aceplya, Drt in Tenedos, Apost. 16, 26. ©. 
’datipiov. 

’Actpupos, m. K. von Tyrus, Menand. Ephes. b. 
Ios. c. Ap. 1, 18. 
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ne ‚ König von Aegypten, Maneth. 6. Synoell. 

’Aempeds, Erpen d. i. dunkel, unbelannt, fefte 
Stadt in Thracien in der Nähe von Illyricum. Ew. (05) 
A Prise. Pan. fr. 5 (ed. Müll. ıv, 76). 

’Achp, b.Ios. 2, 7,4 au einmal "Aompes (nad 
Phil. somn. 2,5 = uaxapsauös), ein Sohn Jacobs, 
Alex. Polyh. fr. 8, Ios. 1, 19, 8. Sein Stamm A pn 
done, N.T. Luc. 2, 86, ö., ob. ’Aompiras, Ios. 8, 1, 
2. 

7,1,72. 
’Acdala, Inſel bei Gedroſien, Ptol. 6, 21,6. 
Acbnovtt, ep. &d. 122 (Anth. app. 280), richtiger 

Aduovsvs, w.f. 
’Acla, (&0), ion. u. ep. -n (Minn. 12, Archil. 89, 

Ap.Rh. 4,278, A., aber Simon. ep. 107 od. Anth. vır, 
296 flieht ’Aatas („—), doch 192 ‘Aakns), A, fo fett 
in att. Brofa 6. Xen., Plat., Lys., Iso., Lyc., Aeschin., 
Dem. u. von Spätern Theophr., Pol., Arr., App. u. 
faft ſtets Arist., wogegen es Plut. (Pyrrh. 12. Lyc. 4. 
Crass. 7. Phoo. 18. Brut. 19) u. ebenfo Polyaen., 
Ptol., D.L. u. aud) Inser. Spart. b. Vischer progr. 
1858, n. 8, A. bisweilen auch ohne Artitel ficht, 
More, Morland, f. "Aasos, 1) T. des Ofeanus u. 
der Thetys ob. der Bamphbolyge, Gem. des Japetus 
od. Prometheus, nad welcher Aflen benannt fein foll, 
Hes.tb. 869, Her. 4,45, Apd. 1, 2, 2.8, Hipp. b. Eust. 
Dion. 270, Andr. b. Tzetz. Lycophr. 894, ö., Et. M., 
Bekk. An. 451. 2) T. des Rereus u. der Doris, Hyg. 
f. praef. 2. 8) T. des Themiftoffes, Piut. Them. 82; 
auch Inser. 1207. 4) Bein. der Athene bei ven Kolchiern 
u. als ſolche zu Las in Lakonien verehrt, Paus. 8, 24, 6. 
5) der Erdtheil Aflen, früher "Arnesgos genannt (Schol. 
11.6, 811), juerft Pind. Ol. 7,88, Asch. Prom. 411, 8., 
Her. 1, 4, 8., Flgde; bei att. Dichtern bisw. ala 
x9ev, yü, xeom, Aesch. Pers. 484. 929, Soph. O, 
C. 694 (wo ed den Oſten überh. bezeichnet), Simon. 192. 
Bei Attikern u. 9. bezeichnet es nicht felten bloß Kleine 
aſien, Xen. Cyr. 1,1,4. fell. 4, 8,27, 8., Lye. 42,8, 9. 
od. das perfifche Reich, Lys. 2,21, d., Iso. 4,82— 187, d., 
A., d. i. ungefähr daffelbe, was x dvtös zeö Tavpov 
’4ole, Strab. 12, 584,. Bisw. für das Voll, Xen. Hell. 
2, 1,18, 8. Später nannte man auch die römifche Bros 
dinz Asia in dem weſtlichen Theile Kleinaſiens fo, 
Strab. 18, 624, Plut. Brut. 19, D. Cass. 58, 14, Anth. 
vır, 564, aud wohl 4 dla "Asia genannt, Ptol. 8, 
1,8.8,17, 8,8. Ober man theilte es in Oberafien, 9 
avyo od. 7"AAvos notauod’Acle, d.1. das vom Ägäis 
(chen Meere nad) Oſten gelegene Aflen, Her. 1, 95, 3., od. 
7 Acla q̊ ävo, App. Syr. 12, d., u, in 7 zarte Act, 
Arr. An. 1,20, 8, vd. Aolæ yxdro, App. b. civ. 2,89, 
während man das Gange 7 ueydan "Acta nannte, 
Charit. erot. 1,11, Ptol. 5, 5, 8, d., Anth. x1, 8, u. 
feine Grenzen durch den Tanais, Phaſis od. Nil bilden 
tieß, Her. 4, 46, Pol. 8, 87, Arr.An. 8, 80, 9, Seyl. 70, 
Seymn. 874, Arist. de mund. 6. Ew. "Arıdrme, 
Aciatos or. Aciavbés (att. meift d dx züc’Aalag), 
u. fem. ’Acsärıs, ’Antavf, w.f. 6) eine Stadt am 
Tmolus in Lydien, von der Aflen benannt fein foll (9), 
St. B. 7) Rame für’Hosovfe, einer Landſchaft von Sars 

‘des, St. B.s.‘Hosovla. 8) eine Et. in Suflana, f. Has 
wifah, Ptol. 6,8,4. 9) eine feite St. bei Kteflphon, 
Eutych. b. Malal. chron. 828. 10) eine Inſel Aethio⸗ 

Asiddpmc 

plens, Ew. "Arıdrne, Ad Acrebs, BB. 11) 
Name für Mäonien, Callin. b. Strab. 18, 637. 12) ein 
Berg bei Las in Lakonien, Paus. 8, 24, 6. 

"Arradäras, voo.a, m. perfifherReitergenetal, Xen. 

—E ), 1) Patron, Uſiosſob , 00, m. (do), 1 ID osfohn, 
d.i. 0) Mdamas, I1.12, 140. 18, 561,8. b) Phänops, 
1. 17, 588. 2) Eigenn. Mofer, a) offe des 
Memmon, Qu. Sm. 2, 864. b) Mannen. aus Hermione, 
Inser. 1207. 

f. Asla. 
— in Nradjofla, Ptol. 8,20, 5 . in Bra ‚ Ptol. 6,20, B. : 
’Acrävös, aflatifh, 1) Adj. os, 3 or, gar, 

Heracl. b. Eust. 1759, 86, evyyoapn, App. b. div. 
2, 92, evumopas, Eun. Sard. fr. 75 (ed. MN. ıv, 47), 
aölss, D. Hal. de oratt. ant. 2, od. Mayrnala ’4e., 
Thuc. 1,188, Bdoßapog, Art. An. 4, 4, 2, yuraisıı, 
ebend. 4,19, 5, zrorauof, 5, 4, 2. 0,8; insbef. ol 4e. 

jtogecs, Plut. Cic. 4, Theon prog. 169. 2) Subst. a) 
05) ’Aosavol, bie Aflaten, Thuc. 1, 6, Strab. 10, 498, 

Ael. n. an. 10, 16, Arr. Ind. 21,1, N. T. act. apost. 
30,4. b) ’dssevn, St. in Eleia, St. B.s. Aolæ. 

"Arıäpxas, (08), die oberften Briefter in der Brovinz 
Aften, die auf ihre Koften öffentliche Spiele zu geben 
batten, Strab. 14, 849, N. T. act. apost. 19, 81, Inser. 
[Ihre Würde 4°. (a, Digest. 27, 1,6. K. 

"Aoıds, ddos, (ão), 1) Adj. gar, Eur. Or. 1897, 
Bäxyeı, Eur. Bacch. 1168, xs$&pa, Eur. Cyol. 448, 
Piut. music. 6, n6öAsıs, Piut. Bert. 24, Fjmepes, 
Aesch. Prom. 788, yij, Aesch. Pers. 249, Eur. Ion 1586. 
our, Eur. Ion 74. 2) Subst. a) ’4osds, verfl. x— 
doe, fo benannt, weil fle in Lydien erfunden fein follte, 

Ar. Thesm. 120, Dar. u. Arist. in Bekk. An. 451, 8t. 
B., Suid., Hesych., Et.M. b) verfl. yaloa, "date, 
Eur. Tros. 748 u. viell. 927, Bian. ep. Ix, 428, ep. dd. 
v1, 842, St. B. c) eine Phyle in Sarbes, Her. 4,46. 

’Aclas, ov, ion. (au) D. Hal. 1, 27) ’Aotns, gen. 
to, Her. 4,45, u.’Aclo nad) Strab.10, 650, Et. M. 
u. St.B. auch H. 2, 461 fo zu leſen, wie man bis gu 
Wolf auch allgemein las, f. Schol. u. Gramm., während 
man jedt Aal lieft, Liebe, 1) ©. des Kotys, Enkel 
des Manes, K. in Lydien, Her. a. a. O., D. Hal. a. a. O., 
St. B.2."4wAosu.’Aate. b) Faotag, Rebabeer, 1675, 
f. Keil Inser. boeot. p. 48. 

"Arıärne, (&0), ion. (Eur. 1.T.180) "Actros, 
u. fem. Acvaris, ion. (Eur. I. T. 896) ’Acı 
dos, 1) Adj. aſiatiſch, Acntæœv Suvor, Eur.1.T. 
180, insbef. yj, Eur. Andr. 1. 1.T. 896, ob. yIer, 
Aesch. Pers. 61. 2) Subst. ’4osatsdes, Eur. Tro. 
1219, u. fo ’Arıdrus u. ’Acsärıs, Afiaten, St.B. 

"Acıarırds, (&0), 1) Adj. os, 7, dv, Bordrn 
Plut. comm. in Nic. ther. 1, Ööntoe, Ammian, ep. XI, 
147. 2) Subst. a)-xös, @) Sieger in Olympia 197, 
Euseb. 4) Breigefaffener des Galba, Piut. Galb. 20. 
b) -xr, Srauenn., Orelli 4847. K. 

"Aonaroyeriis,es, aus Afien ftammend, loxvc, Acsch- 
Pers. 12, xs/g, Urates ed. Bergk 2. 

"Acıßa, St. im Pontus Kappaboeicus, Ptol. 5, 
6, 11. 

’Acı ‚oo, m. Mosheim, Name auf einer 
Münze aus Proconnefus, Mion. 11, 680. 

’Acıyls, St. der Turbitaner in Hisp. Baet., Ptol- 
2,4, 14. “ 

’Actypappa, Gt. im nördl. Theile von Inbofeyihia, 
Ptol. 7, 1, 67. 

Acidapus, m., Inser. 2007, dub. 
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"Arıöörne,ov, m. Perſer, Xen. An. 7, 8. 9—21. 
’Acıyatos, m. Mannen. in Sudäa, Ios. 18, 9,1. 

€. ’Aotvr. . 
: "Acıvapıös, d-noraud;, b. Pans. 7, 16,5 d notu- 

uös 6 Acıvapsos, Mosbach, FI. in Sicilien, j. Fiume 
di Noto, D. Sic. 18,19, Plut. Nic. 27. Bon ihm hieß 
ein Fer ’. ‚ Plut. Nie. 28. &. "Aocswagsog. 

’Actvda, Et. in Indien, Ptol. 7, 1, 60. 
"Acıydov, St. der Turditaner in Hisp. Baet., Ptol. 

3,4,18. 

’Arı ="4sıwaiog, f.’Actyn, Eudox. b. St. 
B., Callim. ın Et. M. 154. 

’Aoten, f. Eriedheim (f.EL.M.), 1) T. des far 
tetämon, von welder die Stadt in Lakedämon bes 
nanut fein foll, St. B. 2) St. in Argolis, wer. von 
Sermione, j. Phurnos, 11. 2, 560, D. Sic. 4, 87, Strab. 
8,378, Ptol. 8, 16, 20, Paus. 4,84, 9—12. Ew. ’Ar« 
valoı, Paus. 2, 28, 2, 3., Nic. Damasc. fr. 88 (ed. Müll. 
ı1, 876). 8) St. in Lakonien, Tbuc. 4, 18, 8.. Xen. 
Hell. 7,1,25, Pol. 5,19, Strab. 8, 863, Scyl. 46, St. 
B. Ew. ’Acıvatos, Xen. An. 5, 6, 86. Hell.7, 1,25. 
8) &t. in Meffenien, Her. 8, 78, Pol. 18, 25, Strab, 
8,859 u. ff.. Ptol. 8,16, 9, Paus. 2, 36, 4, 8., St. B, 
Ew. ’Arıyator, Paus. 4, 8,8, 8. Das Gebiet j ’Acı- 
vola, Paus. 2, 36, 4. Der Meerbufen zwilchen dem 
Torgebirge Akritas u. Tänarum, audy der Meffenifche 
genannt, z0Aros "Acıyalog, Strab. 8,869. 4) St. in 
Cypern. St. B. 5) St. in"&llicien, St.B. 

’Actsıos, ov, m., b. Plut. Caes. 82. 46. 52. Pomp, 
72. Cat. 58 auch Acivvios gefchr., do Ant. 9 Ach 
vos, Asinjus, 1) "Egiog Ad., ‚Anführer ber Martucie 
ter, App. b. civ. 1, 40. 2) Taiog da. Holder, od. 
blof ’Adalvıos HoAdleow oder Hola, angelehener 
Römer u. Geſchichtſchr., Ios. 14, 14, 5, D. Cass. 45, 10, 
Sl. mit App. b. oiv. 2, 40, 6., Plut. Pomp. 72, 6., doch 
aub Hoiilwr od. Hoilay ’Ae., Plut. Caes. 82, d., 
App. b. eiv. 8, 97. 4,84. eine Partei od pi ., 
Plot. Ant. 9. 8) 40. TciMoc, gem. durch Partikeln ges 
ttennt, S. bes Borigen, D. Case. 57, 2, u. Sohn defs 
felben, 60, 27. 4) Ao. Kovdoäros, Dichter der An⸗ 
ara vır, 812. — Geſchichtſchreibet, Euagr. h. ecel. 
24. 
„Ars, ſcythiſches Volt, Strab. 11,511. ©. der- 
ua. 

"Arueveis, ='Hosoveig, Strab. 18, 627. 
"Arıos, (00), Moos b. i. Moor, body nad) Et. M. 

= aloıog ob. von discw), I) Adj. 1) "40. Asluwr, 
engl. Marshfield , fruchtbare Gegend am Kayſtrus in 
Lydien, II.2, 461, Strab. 18, 627. 14,650, f. Aalac. 
2) von As oc, w.f., dab. Bein. bes Zeus, poei. fr. b. 
gt.B.a. Adoc. II) Subst. 1) Verfertiger des Palladion 
in Troja, Suid. s. Hadlddıov, Ioann. Antioch. fr. 
4,6, Sehol. 11. 6, 811, Tzete. Lycophr. 855, 9%. 2) 
S. des Dymas, Br. ver Helabe, Bhrygier, N. 16, 717, 
Strab. 18, 590, Diet.4, 12, Eust.p. 1088. 8) S. bes 
Hyttalus aus Arisbe, 11. 2,888. 12, 96, d., Strab. 18, 
586, d. D. Chrys. or. 65, p. 562. 4) ©. des Imbrafus, 
ein Gefährte des Aencas, Virg, Aen. 10, 128. 5) ©. 
det Ampbiptolemus aus Samos, alter griech. Dichter, 
Ath, 12, 525,0, d., Paus.7, 4,1, d., Apd.8, 8, 2, Strab, 
6,265. 6)—"4elas, Schol. 11. 2, 461. 
Acts, Kos, 1. (0), — 4ola, Morland, e) 

rtıpog, yaln, yaie, Aesch. Pers. 549, Ap. Rh. 1, 
444, 5., Nonn. 13, 41, Anth. app. 106. b) ofne Beifaß, 
Aeseh, Pers. 768, Nonn. 18, 4, ö., Antip. ep. vu, 692, 
ö, Nic.b. Ath. 15, 688,b, 

’Aoxavla 157 

"Acweäpad 3 ’dole)apid, St. am numidiſchen 
Bufen, Ptol. 4,2, 11. 

. 'Aotnyos, (Faoc.=jelt.), Ehrholb, Orchome⸗ 
nier, Keil Inscr. boeot. IT, 18 nad) Con). 

’Acotyx, Gebirge im Süden ber Oftlüfte von Arabia 
felix, j. Subahn, ein Ort bafelbR Haſel, Anon. per. 
mar. erythr. 88. 

"Actya, Slecken in Mefopotamien, j. Zaitha, Isid. 
Char. mans. Parth. 1. 3 
’Arıylm, = üosy., alfo Zeiza, bie liche, holde, 

Stauenn., Suid., Zonar. 
"Aclay,ovog, m. Mofen, einer, gegen welchen Ly⸗ 

flas eine Rebe verfaßt Haben foll, Harp. a. dugsyvosiv. 
’Acıar rò Ögos, Buid, 
"Acara, Morlänber, ſcythiſches Boll, Prol. 

6 — 10. S. ‘4osos. (Hesyeh. hat auch ein "Arıd- 
rag. 

’Aox&, ©t. in Arabia felix, Strab. 16, 782. 
3 "Aonökaßor, — — S. der Misme, Anton. 

ib. 24. 
’AsxäAadbos, ou, m. Eule (anders Et. M.), 1) ©. 

bes Ares u. ber Aſtyoche, K. der :Minyer, 11. 2, 612.9, 
82, 5., Apd. 1,9, 16.8, 10, 8, Paus. 9, 87, 7, Arist. ep. 
Anth. app. 9, Luc. astr. 20. 2) &. bes Acheron u. der 
Gorgyra, fpäter In eine Eule verwandelt, Apd. 1,5, 8. 
Im Plur. ’4oxdAapos, Leute wie Asc.. Plut.c. Epic. 
26. Das von Demeter auf ihn gefchleuderte Felsftud, . 
6 ’daxa)cdgov närpos, Apd. 1, 5,8. 

"AoxdAns, = "Aoxadog, St. B. 5. Aoxakur. 
’Aoxaklyyov, Ori der Ampſivarier in Germanien, 

Ptol. 2, 11, 28. 
’Aoxäkıos, griech. = "doxarıog, ©. des Aeneas, 

Et. M. 184. 
"Acxakıs, (6), Raub, S. des Iphthas, Maurufier. 

er u. feine Leute of mei Toy "doxader, Plut. Sort. 9. 
"Acxakos, m. (Raub), &. des Humenäus, Iydifcher 

Zeldherr u. Gründer von Ascalon, Xanth. u. Niool. b. 
St. B. 2.’4oxadlor. — Et. M. 154. S. das Ilgde. 

’AoxdAuy, wyog, (A), b. Ptol. 5, 16, 2 u. 8, 20, 15 
"Acxakdv, (Rauheneck, doch nad) Scyl. 104 von 
Tyriern gegründet), St. in Syrien zwiſchen Gaga u. 
Ayotos am Meere, j. Ascalan, Her. 1, 105, D. Bic. 2, 
4, Paüs. 1,14,7,9. Ew. ’Arxalavirgs, Strab. 16, 
759, Ios. b. Iud. 1, 21, 11, d. Dah. 6 Aaxadwrtıng 
in Schol. 11.8, 158 vom Ptolemäus. u. bisw. ohne Zuſat 
alt övoue xugsov, wie Suid. fegt, 3. B. d Aexal., 
Sehol. Il. 20, 857. Adj. "Arkaldros u. fem. ’Aorka- 
Yuvis, bab. doxadusvıe, eine Feigenart, Ath. 8, 78,2, 
u. bon einer Gattunagwiebeln (Schalotten), 
Ath. 2, 68,e. — Eudox. 5. St. B. fügte aud) ’. - 
vatos, tab. dexeiwraie zepause, St.B. 

’Aoxavla, cp. in (body Anth.xv,7 auch fe), (A), 
(exavög = exasdg u. dies = axiness, alfo Rauen« 
ed, *Rauenfee), 1) Landſchaft in Myflen od. Bis 
thynien bei Nicäa, D. 18, 798, Strab. 12, 564. 14, 
681, Diod, ep. vıL, 701. XV, 6.7. 2) die füdlichen Theile 
ber vorigen in Phrygien, DL. 2, 868, Strab. 12, 564. 
14, 681, Nonn. 14, 285. 297, Niced. ep. vI, 820. — 
Em. ’. w.f.,St.B. 8) (Aluvn) ’dax., Galjs 
fee von Nick in Bithynien, Serab. 12, 564— 566. 14, 
681. 4) Galgfee in Phrygien od. Bifibien, j. Chardal 
Ghieul, Arr. An. 1,29, 1, Arist. mir. mund. 54, Ptol. 
6,1,4, D. Hal. 1,47, Serab 12,566. 5) Ort in My⸗ 
fien (Troas), Strab. 14,681. &w. ’Aoxdvios, St. B. 
© Ascanise insulae an ber Küße von Treat, Plin. 
‚88 5 
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’Acxäyos, ov, ep. auch ooo (Enphor. b. Strab. 12, 
666, ð.), (O. (nady Et. M. lat.—’dexadsog, alfoRaub, 
nad) Strab. 12, 565 von ber Gegend fo benannt), 1) &. 
des Primus, Apd. 8,12, 5. 2) ein phrygifcher Bundes⸗ 
genoffe der Troer, M. 2, 862, Strab. 12, 565. 8) S. bes 
Hippotion, myfifcher Bundesgenoffe der Troer, 11. 18, 
792. — Anderer, Qu. Sm. 9, 192. 4) &. des Aeneas u. 
ver Kreuſa, D. Hal. 7, 27—78, 8., D. Sie. 7, 8, B., 
Strab. 5, 229. 18, 607 u. ff., Plut. Rom. 2, 6., 9. 5) 
Scähriftfteller aus Abdera, D.L.9, 11, 8 (Müll. hist. fr. 
11, 384 vermuthet Hecataeus). 6) ‘dax. mozaudg, 
Ausfluß des Sees in Bithynien in die Bai von Modania, 
Strab. 12,566. 14, 681, Ptol.5, 1,4. Adj. dav. ’Aord- 
vıos, Alex. Aetol. b. Strab. 14, 681. 7) Ascanius 
portus an der fühl. Küfte von Aeolis, Plin. 5, 82. 

“Aoxavros, m. Name auf einer kretiſchen Münze, 
Mion. 11,283; man vermuthet ABdoxanrog. 

“ ‚m Wurm od. Klapper(cbein) (f. 
Hesych.), Bildhauer aus Theben, Paus, 5, 24, 1, ſ. 
Sillig cat. art. 99. 

"Acxardyras, Boll in Scyihien, Ptol. 6, 14, 18. 
"Acxardyas, a, (6), Gebirge daſelbſt, chend. u. 6, 6, 
18, 1.8. 

"Acxavcakls, Ort ber Burgundionen, j. Bromberg, 
Ptol. 2, 11, 27. 

"Aoxekos, 5, Hartenftein, Ort in Sicilien, D. 
Sie. 28, 8. 

“"Aoxertos, m. Kleinforge, Mannen., Rh. Muf. 
N. F. 6, 1, p. 86. 

"Acxeppls, St. in Hisp. Tarrao., Ptol. 2, 6, 72. 
"Aoxuräßns, m. *Rempens?, Athener, Paus. 1, 

85, 2. 
Acxi „n. St. Germaniens, am linken Rhein⸗ 

ufer, vieil. j. Asburg, Marc. Heracl. per. mar. ext. 
” 86. Nach Ptol. 2, 11, 28 Stadt am rechten Rheins 
ufer. 

"Aoxtras, Schlauchſchiffer, arabiſches Küften« 
volt am BVorgebirge Syagros, Ptol. 6, 7, 26, Marc. 
Heracl. per. mar. ext. 1,18, Iub. Maurit. b. Plin. 6, 
84, Fe B. ("4x2 

ox\atoı, f. Acxaov. 
"Acr\änddas (Aoxinnsädns), m. auf einer 

Münge aus Apollonia, Mion. 11, 39. — Inser. 1578 
"dsaxı., w. ſ. 

’Acx\ämdoy (Aoxinnıeiov), Theſſal. Inser. b. 
Leake ıı1, 4, 1, f. Ahr. Dial. 11, 629. 

’ 8, ovs, m. Aſtlepios ſproß, Inser. 
1588: Patron. ’doxAunsoy&rsos, von cinem Aetolier, 
Inſchr. in Höot. Dial. b. Bockh Stuateh. Ir, xx, tab. 9. 

"Aen\ärıööopos, m. ("Adaxinnmıödapos), Taren⸗ 
ange Inſcht. in bdot. Dial. b. Bockh Staateh. IT, xx, 
tab. 9. 

[3 

’Aaxdvıos 

Acn\änsds, os, bor. c, m. Spartaner, Vater u. 
Sohn, Leake 17. — Inser. 2194. (?’Aoxdnnıdg.) 

X wtxıos, Patron. des Ariſtatchos aus Orcho⸗ 
menos, Keil Inscr. boeot. II, 40. Demin. von ’doxAn- 
nsıds, w.f. 

’Acox\ärlev, m. Mannsn., Insor. 1110, 2.— Dav. 
Patron. ’Aox\ärävos, Begeihuung eines Orcho⸗ 
meniers, Keil Inser. boeot. 1, 80. €, Aaxinnsöc. 

2 zuy, vos, m. 1) Athener, Alkuveus, 
Inser. 569; auf einer athenifchen Münze, Mion. ıt, 
127. 2) Spartaner, Insor. 1260. 1295. &.’dexännsös. 
Aehnl.: 

’Aox\yrös, m. Athenet, Inser. 200. 
Ac) =’Aoxinnısie, Inser. 1124. 1186. 

"Anxınrlöns 

"Acriymäßeos, Adj. von "doxinneddns, Et.M. 
189, 

’Acrxinwdöns, 0v, ep. aud em (Rhian. ep. VI, 
278), voc.ddn (U. 4, 204, ep. xıı, 50), (6), Hart⸗ 
winfon (d.i. Afklepiosfohn), I) 1) S. des Asclepies 
d.i. a) Machaon, D. 11, 614.14, 2, d., Arist. ep. 34 
(Anth. app. 9). b) ®obalirius, IL. 2, 782, Aristid. or. 
7,80 u.ff. 2) of ’Aaxänmıddas, eine berühmte Bas 
milie von Aerjten, Paus. 4, 8, 2, Arist. vit. (Ammon.) 
1. etvit.ıı, 1, Phylarch.b. 8. Emp.adv. matb. 1,12(ö.), 
a) in Kos (Hippokrates), Plat. Phaedr. 270,c. Prot. 
811,b,8,, Arr. An. 6, 11,1. b) in Knidos, Theop. in 
Phot. bibl. 176, p. 202. c) in Theffelien, Strab. 9, 
484. 488. d) Aerzte überh., Theogn. 432, Anth. ıx, 
675. app. 878, Plat. resp. B, 405,d, Aristid. or. 7, 
Suid,, auch naldes ’Aoxinnıadav d. i. die Heute, 
Ael.n. an. 6, 14 u. fr. b. Suid. s. AoxAnrstssov. Dah. 
Begeihnung des Paufanias, Simon. 6. D.L. 8, 2,n.6 
(v1, 508), u. anderer Aerzte, Empedocl. 2. II) Eigenn., 
1) Athener, a) ©. eines Hipparhus, Plut. Phoc. 22. 
b) drei Sphettier, ein ©. des Ariftives, ein S. des Prosto- 
timos u. der ®. eines Abastantos, Inser. 192. c) Sunier, 
Ross Dem. Att. 6. d) Deneer, Ross Dem. Att. 7. 16. 
e) Phylafier, Meier ind. schol. 1851,n. 10. 2) Batier, 
Thierfch par. Infchr. 7.9. 8) Miyrleaner, Grammatiter 
u. Geſchichtſchr., Strab. 8, 157, Ath. 2, 50, d, ., Suid., 
A., f. Müll. hist. fr. 11, 298 u. ff. — Andere Gramma⸗ 
titer: Plut. Sol.1, 9. 4) Syprier, Geſchichtſcht., Hieron. 
adv. Iov. 2, 14, Porph. abstin. 4, 15, u. viell. Arr. An. 
7,15, 5. 5) Mendefier, Geſchichtſchr. über Aegypten, 
Buet. Oct. 94, Ath. 8, 88,0. 6) Tragiker, Schüler te 

Iſokrates, Gefchichtfehr. u. Orammatiter, Plut. x oratt. 
Isoer. 10. tranqulil. vit. 17, d., St. B. s. Todysaog, A. 
©. Mall. hist. fr. 111, 801. 7) Phliaſier, Crates ed. B. 
6, D.L. 2,9, 3. 17, 2—14, 6., Cie. Tuse. 5, 89, Ath. 
4,168. 8) Bithynier, Arzt u. Philoſoph, S. Emp. adv. 
dogm. 8, 864. Önor. 8, 82. 9) Anuzarber, St. B. s 
"Avalappa. 10) Nicker, St. B.s. Nixara. 11) Bru⸗ 
fier, Arzt, Strab, 12, 566. — Diefer u. andere Aerzte, 
Plut. qu. symp. 8, 9, 1. placit. phil. 4, 2.— 5, 80, 6, 8., 
St. B. s. Jvpodysor, 8. Emp. adv. dogm. 1, 203, d. 
ol negi tor ’Aoxa., chend. 1,880. — M. "Aoroigsos 
Aꝙoxa., Arzt Augufls, Inser. 8285. 12) Freund des 
Sfidorus, Damasc. v. Isid. 98-107, Suid. à. Houloxoc. 
18) Sefhichtfchr., S. des Areios, Ath. 18, 567,d. — 
Aelius Ascl., Ath. 15, 676, f. 14) Dichter, a) Samier, 
Lehrer des Theokrit, Anth. oft, f. Iacobs Anth. XIII, P- 
864, u. b) Adrampttener, xII, 86, ſ. Meineke del. poet. 
Anth. Gr. n. 110. 15) Andere, Anth. ıx, 761. v1, 278. 
xı1, 891. xıı, 256. — Inser. 1279. 1451. — Auf Min 
sen aus Kyzilus, Bergamus, Erythrä u. a., Mion. II, 
684. 591. 8. vı, 214. — Achnl.: 
"Acxinmaxös, m. Mannsname, Orelli Inser- 

K. 
Acxxprus, &dog,(H), Hartwine, 1) Frauenn., 

a) ’Aoxı. Iovria, ae Ross Dem. Att. 104. 
b) Andere, Mel. 69 (v, 156). 2) Schiffsn., Art. Seew. 
ıv,b, 80. 8) der Lorbeer, Et.M. 

’Aexınwlas, m. Rhodier, Mion. S. v1, 594. 
"Acriynıylvea, f. Aftlepiosfpro®, 1) T. be 

Archiades u. ber Blutarche, Marin, Procl, 29. 2) T. des 
Plutarch, ebend. 28. 

"Ack\ ‚—’4orinnseie, n. pl. das deſt bes 
Asklepios, Inser. 1068. 
’AoxAylöne, m. 1) -das, = ’Aoxinmddan 

Soph. Phil. 1838. 2) @igenn., Athener, “Adassvsı 
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Meier ind. schol. 1851, n. 81, der "Aaxdnnıddng vers 
zutkt, f. Lob. path. 480. 
— n. pl. Feſt des Asclepios in Epidaurus, 
: Plat. Ion. 580, in Zampfalus, Inser. TI, p. 118, Athen, 
Boͤdh Staateh. 11, 6. 248. 

'Aoninmeov, ö, b. Strab. 18, 608 u. Plat. qu. 
rom. 94 "AaxAnntesov betont, f. Lob. parall. 28, Tem⸗ 
mi des Asclepios in Pantitapäum, Strab. 2, 74, Anth. 
app. 162, zu Meländ in Troas, Demetr. b. Strab. 18, 
608, in Kos, Streb. 14, 667, in Athen, D.L. 4, 5, n. 4, 
Luc. piso. 42, Marin. Procl. 29, in Agrigent, Pol. 1, 
18, Ambracia, 22, 10, Epidaurus, Plut. qu. rom. 94, 
vergamum, App. Mithr. 23, Paue. 8, 26, 10, Argos, 
Pau».2,28, 4, bei Aſopos, Paus. 3,22,10, in Abia, Paus. 
4,80,1, in KRarthago, Strab. 16, 882, App. Lib. 180. 
— Bgl. Luc. Hermot. 87. Demon. 27. Icarom. 16. 
s ’Acrinwusrn, f. Srauenn., Cod. 4, 12,1. K 
em. zu: 
’AouAnwıößoros, (d), Asclepiosgabe, 1)Lesbier, 

App. Mithr. 48. 2) aus Alerandrien, neuplatonifcher 
Philoſoph. d ueyas, Suid., Damasc. v. Isid. 116—270, 
3.— ein jüngerer, ebend. 160. 8) Dichter, Anth. app. 
16. 4) Geſchichtſchr., Vopise. Aurel. 14. — Anderer, ep. 
ad. IX, 704. 
AcrAnmoßhpa, f. Brauenname, Inser. 2016. 

Fem. zu: i 
2 , ov, bbot. w, (6), Astlepios« 

gabe, 1) Macedonier, a) ©. des Timandıos, Trierarch 
unter Alerander d. Gr., Arr. Ind. 18, 8. — &. des Euni⸗ 
tus, Anführer der Thracier, Etatthalter in Syrien, Arr. 
4n.8,5,1. 6, 8, 0. — ©. des Bhilon, Eteuereinnehmer in D 
Babylon, Arr. An. 8, 16, 4. — Statthalter von Perñe, 
D.8ie. 19, 48. — Befehlshaber in Kappadocien, D. Sic. 
19, 60, feine Leute ol nsgi Tör’daxd., ebend. 2) Athe⸗ 
nt, Maler, Plut. glor. Ath, 2, Plin. 85, 10, 86. 8) 
Kotoneer, Inser. 1542. 4) auf einer Münze aus Emyrs 
na, Mion. 111, 198. — aus Ryjilus, 11, 585. 65) ein 
@iltgießer, Plin. 84, 8, 19. — Anderer, Anth. app. 
882. — ©. ’Aocxı. 
’Aux\ ov, m. Asclepiosmar, Name 

einer Komödie bes Alexis, Ath.4,169,d. &. Meineke 
8,394. 
Ark , 08, (bei Hom. nad) Herm. de em. rat. 

gr. Gr. 61 viell. früher "AaxArmsog betont, f. ’daxin- 
Rio, D, 2, 781, ähnl. Hat Thierſch par. Infhr. 7.8u.9 
daxinnkıp, doch wurde Demofth., ber fo ſprach, einft 
weshalb getabelt, f. Pass. zu Dion. perieg. 1089, u. 
vgl. Eust, 468.860. 1447, Aroad. 40, 25, bor.’Acrkka- 
mus, Pind. P. 8, 11. Nem. 8,94, wa# Ahrens Dial, 
u, 188 mißbilligt. f. oben’4oxdensög, (6), nad) Et. M. 
434 u. 154 früher’Hirsog, u. vom Tyrannen zu Epidau⸗ 
1 ’AaxsAnnsög genannt, b. i. daxedds yrıog, ber fort 
u fort freundlich waltende od. heilende, alfo Hartwin, 
1)8.ve8Podaleirios u. Machaon, Heilkundiger Fürft von 
Trifta u. Ithome in Theffalien, 11.2, 781. 4, 194. 11, 
b18, Phut. curios, 7. ser. num. vind. 7, Paus. 8, 
26,9. 4, 81, 12, Luc. Iup. tr.21, Hermipp. b. D.L. 5, 
1,n.1. Als aber dann zugleich mit Herakles feine Apo⸗ 
theofe erfolgt war, Apd. b. Clem. Al str. 1, 21, als ©. 
des Apollo u. der Koronis ob. Ariinoe verehrt, Pind. a. a, 
St. Apd. 8,10, 8, D. Sic. 4, 78, ö., Paus. 2, 26, 6. 4, 

8,2, ö., Arist. in Schol. Pind. P. 8, 14, 9. (bei den Phös 
ajlern = "Eauouvos, Damasc. v. Iaid. 802, vgl. mit 
Phil. Bybl. fr. 2, 22, Paus. 7, 28, 7), wo er nun Opfer 
und Weihgeſchenke erhielt, Plat. Phaed. 118,a, Aeschin. 
8,67, Arr. An. 2, 5,8. 7, 14, 6, 3. Emp. Unor. 8, 220, 
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St. B.s. ’Enldavpos, u. Statuen od. Bilbniffe, Strab. 
8, 887, Paus. 2, 11,8, 3., Pol. 82,25, u. heilige Heine 
u. Bäder, Paus. 2, 27,1 u.6,5., Tempel (f. Aoxdr- 
zetov), hab. dv 'Acxinnıod, Xen. mem. 8, 18, 8, 
Polyaen. 5, 2, 18 (19), Ael.n. an. 18, 89, od. eis 4- 
oxınnsoö, Aeln.an. 7,18, 6. u. mit Baaslevg od. 
deondins angerebet wurde, Asl.n.an. 9, 88, Aristid. 
or. 6, p. 71, vgl. mit Orph. b. prooem. 87 (BaasAeüg 

as — Anıodasnc), f. Orph. h. 67, od. bald Zeus 
Asxı. hieß, Aristid. or. 6, 67. 28, 511, Inser. 1198, 
ob. ‘daxı. Zostig, Keil Inser. boeot. xxII,a, Inser. 
20856, Gruter Inser. LX, 19, 8, fo wie in Gron. Antiqu. 
gr. T. vum, p. 2842, od.’Intne, Inser. 8159, od. Feös 
Aozxı., Dfann Zeit. d. Alt. 1848, 215. 216. — Die 
Aerzte hießen nun, außer’ Aoxännsades, w. f., "daxin- 
nsod naideg, Plat. rep. 8,408, c, ob. oĩ negl Toy 
’4sx}., Iambl. v. Pyth. 208. 2) Wie fih aber Siyton 
bei Lue. Alex. 14 ’AoxA. v6og nannte, fo führte fpäter 
a) ein Sophiſt den Namen’AcxA., Schol. Dem. 4, 1.19, 
114.122. b) ein Güterverwalter Konftantins in Sieilien, 
Olympiod. b. Phot. bibl. 58, a, 80. ) ein Anderer aus 
Anazarba, Kovorertıvadng, ep. dd. 1x, 195. d) ein 
Beripatetiter aus Tralles; er fehrieb Comment. zu Arifl., 
1.Schol. Arist. ed. Brandis T.1,p.518ff. e) ein Schüler 
bes Hermes, Schriftſt. f. Fabric. bibl. gr. I, p- 62. f) 
©. "Aoxdensös. — Seinen Namen führten ferner a) 
Komödien bes Antiphanes u. bes Philetärus, Mein. I, 
p. 824. 849. b) eine Art Infel bei Rom, vjoes’doxin- 
noö Seod, D. Hal. 5, 18. c) ’Aoxännıou riesen, 
Asclepiosfelfen auf dem Iſthmos, Eur. Hipp. 1209. 

av.: 
"Arrinwlay, m. Hartwins, Conſul des Jahres 

499 n. Chr., Cod. õ, 62, 26. K. 
Acxxor, (to), D. Hal. b. St. B. "Acxkos, b. Ptol. 

8,1, 52 u. Procop, b. Goth. 8, 11 "AcxovAov, das lat. 
Asculum, 1) St. in Apulien, j. Ascoli di Satriano, 
Plut. Pyrrh. 21. 2) Hauptitabt der Picener, j. Ascoli, 
Strab. 5,241, D. Bic. 87,26, Plut. Pomp. 4, App. b. 
eiv. 1, 88—48. @w. ’Aoxokavol, D. Sic. 87, 9 od. 
ea App. b. civ. 1, 48, od. ’Aorktırne, 

t. B. 
"Acoxös, od, m. "Schlauch, ähnl. deutſch: Kiepe, 

einer ber Siganten, von welhem Damascus benannt 
fein foll, St. B. s. dauaoxog, Damasc. v. Isid. 200. 

— „St. in Srofarmenien, Ptol. 5, 18, 10. 
"Aoxovpls 1 Aurn, Schlauchſchwanz, See 

auf dem Olymp im Lande der theflal. Perrhäber, Liv. 
44,2. K. (@s gab dort auch einen Fluß Ascordus, Liv. 
44,7.) 

x L.Rüdelt d. i. thätig ſich rührend, athen. 
Schiffsn. Ephem. archaeol. 8123. 

"Aoxpn, felten (Mosch. 8, 87 u. Strab. 9, 409) 
"Acxpa, 7 Eich holz, f. Hesych. s. &oxga, 1) eine 
Nymphe des Heliton, Mutter bes Deoklos, Hegesand. 
b. Paus. 9, 29, 1 2) thespifcher Ort am Helikon, die 
Heimath Heflobs, ber davon ’AaxgaTos ob. d "Auxpaiog 
zum (Agath. ep. ıx, 658, D. Hal. ars rhet. 1) heißt, 
ſ. Hes. op. 688, Nonn. 18, 75, Zenod. b. Strab. 9, 412, 
Strab. 9,428.18, 622, 8., Plut.de vit.Hom. 1,2. comm, 
in Hesiod. 85, Paus. 9, 29, 14,4. Ew. ’A: 
Hermes. b. Ath. 18, 597, d, Anth. ır, 87. v1, 52, Ath 
1,4,4,9. Adj. "Aoxpauds, 7, öv, Hermes. b. Ath. 
18, 6597, d. Adv. &n’ "Aoxpnder, St. B. 

"Alo)eposov, Eihfädt, ©t. in Dalmatien, j. 
Anbrit od. Gattara, Ptol. 2, 16 (17), 5. 

"Acxaydos, m. *Schlauhmann, wie unfer Faß- 

Aoxdvdoc 

> 
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mann, 1) Böotier, a) Thebaner, V. des Krates, D.L. 6, 
b,n.1. b) (Taoxesvdac) Lebadeer, älterer u. jüngerer, 
beide ®. eines Neon, Keil Insor. boeot. xı (19 Andere 
Täoxey, wvog, lefen). c) anderer Böntier, ei reg} Tor 
”4ox., Pol. 20, 5. 2) Anderer (Athener?), Ar. Vesp. 
1192. 

Aecxovios Tæadicvoc, m. ber römifche Grammatiker 
Asconius Pedianus, Suid. s. An læioc Megxog. 

Achavol, ſcythiſches Bolt, Ptol. 6, 14, 9. 
Ackox, eingewanberter Vollsſtamm in Aethiopien, 

erllaärt von Her. 2, 80. 
“Aryevos, m. Zeiß d. i. heiter, Chier, Mion. zur, 

268. 
vros, m. Willtktomm, Parier, Inser. 

Aoxdvioc 

Ross 148. 
don, Ta, Gebirge in Serica, j. der Altai, 

Ptol. 6, 16, 2. * — 
xuoa, #, u. "Acmpala (mdiıs), St. 

u. Gebiet der Asmiräi in Serifa, j. Shamil in ber Heinen 
Bucharei, Ptol. 6,16, 5 u. 6. 
Mi St. in Hyrkanien, nach Reichardt jetzt 

Murbsjän, Ptol. 6, 9, 7. 
“Acos, (Freudenfeld?), Heine St. auf Kreta, mit 

einem alten Tempel des Zeus. Ew. u. Adj."Acrıos, dah. 
Bein. des Zeus, St.B. 
"Acoupes, ov, m. €, des Sufos, von welchem Aſſy⸗ 

rien benannt fein fol, Xenocr. in Et. M. 167. 
"Acra, St. in Parthien, nach Reichardt j. Ispahan, 

Ptol.6,6,8. 
A a nolis, St. in Scythien, nordl. von ber 

Mündung des Orus, Ptol. 6, 14, 2. 
: va, St.in Perfis, nach Reichardt Abadeh, 

nad A. Ispahan, Ptol. 6, 4, 4. 
’Acwaßdrns, m. Perſet, Otes. (87, a. 81). 
’Acwaölvns, gen. ion. 20, m. Berfer, Her. 8, 70. 

78. 7,97. 

Acrabis, f. en in Sudan Ptol. Pe 71. 
5 axdpa 7) t. der '"Aomardpas in 

Serica, viel. in der Koſchotei, Ptol. 6, 16, 5. 6. 
"Acwalddea, f. Dornheim, Gt. der Taphier, 

Nicand. b. St.B. Ew. 'Arsaladet s, St.B. 
’Aswakaßls, f. Dornfeld (f. d. Erklärung b. St. 

B.). Infel bei Lycien, Ew. —— od. ger 
Aadtrns, St. B. 

’AomäAuos, m. Fiſcher, fpät. Mannen., Joann. 
Antioch. fr. 211 (ed. Müll. ıv, 619). 

’ f. Fiſch, Sprotte, T. des Argäus aus 
Melite in Phthia, Anton. Lib, 18. 

2 rpns, m. Perfer, Ctes. (89, b. 40). 
’Acwäyßas, mebiicher Name bes Aazudyng, D. Bic. 

2,34. 
’Aowavebs, 6, Buſchfeld d.i. wo das Holz nicht 

einzeln ſteht. Ort im Walde des Ida, Strab, 18, 608. 
— xoc, 6, Herrſcher über die Noriker, D. Casa. 

76, 9. 
"Aowap,agos, m. S. u. V. eines Arbaburtus, Feldhert 

gegen die Saragenen u. f.w. unter Marcian u. Leon, 
Suid. 8. v. u. 8. Zioxev, Prisc. Pan. fr. 20. 85. 89, 
Cend. Isaur. in Phot. bibl. 79. 

’"Aozapäyıov, n. Spatgelfeld, Oriſchaft in der 
Umgebung von Dyrthachium, j. Iccaryar, Caes. b. aiv. 
u; 80.41.76. K. 

Aswapos, m. Zappler, Ghier, Mion. 8. vı, 
821. 

"Aosas, m. (7), Chier, Mion. 111, 268 für "done- 
eos, w.f. 

’Aonts 

’Aowasia, ep. (Hermes. b. Ath. 18, 699, b) & (A), 
Amine, 1) Mileferin, a) Gelichte des Perilles (nad 
Heraol. Pont. 5. Ath. 12, 588, d aus Megata), Xen. 
mem. 2,6, 86. vecon. 8, 14, Piat. Menex. 235, e, ö., 
Arist, Ach. 527 u. Schol., Lys. b. Harp. s. v., Piut.Per. 
24—82, Luc. imag. 7. salt. 25, 6. A. ad N Goxpa- 
zox7) genanit, Ath. 18, 569, f, ed. "Hoa "Aanasln, 
Creatin. b. Plut. Per. 24. b) eine jüngere, Geliebte 
Cyrus bes jüngern, Ath. 18, 576,d. 589,d. 2) aus 
VPhokäa, früher Milto genannt, T. bes Hermotimus, 
Geliebte des jüngern Cyrus u. fpäter des Artarerret, 
Plut. Artox. 26—28. Per.24, Ael.12,1, Ath. 18,576, f. 
8) Athenerin, Ross Dem. Att. 162. 4) Name eins 
Dialogs des Sotratifers Aeſchines, Harp. 
A 05, nomabifches Bolt zwiſchen Oxus 

u. Tanais, Pol. 10,48. ©. "Aanlesor, 
’Arrantands, m. Wieder, Pol. 5, 79. 
"Acsäesor, (of), ind. Asvaca, indifches Voll am 

Choes im heutigen Kabul, Arr. An. 4, 28, 1. 24, 1. 
’Arzöcıos, (d), Willlomm, 1) Athener, Ross 

Dem. Att. 162. 2) Eleer, Pol. 5, 94. 8) Smauymier, 
Inser. 8140. 4) Byblier, aopsezng, Suid., Schol, zu 
Aeschin. 1,88 u. Dem. Lept. p. 11, Herm. in Bekk. 
An. 1468, n, Phot. 265, 9. 4) Tyriet, viel. berfelbe mit 
dem Vor., Suid. 5) Ravennäer, Philostr. v. soph. 2, 
88, Suid. 6) Peripatetiter, Iambl. v. Plot. 14. 7) Stein: 
ſchneider, R Rochette 1. % M. Schosm p. 82. 8) auf 
einer chiiſchen Münze, Mion. 111, 269. 9) Andere: 
Alc. Mess. 20 (vıı, 495). — Orinag. ep. x, 24. 

"Aocnmwöla, f. (viel. mit der Stadt unverbunden, 
alfo: Ausfeld), ein Stadttheil od. eine Gegend in Ale⸗ 
zandria, Ath. 4, 174,d. 

“Arzwdos, 1) (5), Freiftadt, eigtl. nicht im Bunte 
mit den Hellenen, St. in Bamphylien am Curymedon, 
der Sage nad) (Strab. 14, 667) eine Colonie der Argiver, 
fonf aber unabhängig u. in den Händen der Barbaren, 
Thuc. 8, 81—108, Xen. Hell. 4, 8, 80, Isocr. 16, 18, 
Scyl. 101, Arr. An. 1,26. 27,9. &w. "Aorevbios, ia, 
Xen. An. 1, 2, 12, 3., Pol. 5, 73, 8., St. B., A. Es wat 
Bein. des Antiohus Grypod, Porph. Tyr. fr. 6, 21 (ed. 
Müll. ı11, 714) u. als fprichw. galt "danerdsos zı9a- 
ees tijc, von Geizigen, weldhe die Hand bloß nach fich zu 
ausſtrecken, wie dies die Aspendier bei ihrem Citherſpiele 
thaten, indem fie hier bloß ſich der Linken bedienten, Flut. 
prov. 120, Zenob. 2. 80 u. Zeno baf., Cic. u. Verr. |, 
20, 58 u. Ascon. dazu. Als Adj. ſteht Adairdrer RE 
dtov Polyaen. 7, 2),4 u. "Arwevöls yala, Dichterſt. 
: — B. 2) m., der Öründer ber vorigen Stadt, Hellan. 
„St. B. 
“Aowep, 2005, m.Asper, 1) Anführer ber Gothen, 
For v. Isid. 69. 290. 2) Athener, Boss Dem: 

46:6, 
Acreros, m. Riese, 1) Anführer ber Watoröten, 

Nonn. 26,96. 2) Name, unter welchem Achilleus in Cvi⸗ 
tus verehrt wurde, Arist.b. Hesyoh., Aristox. b. Ptolem. 
ee hist. 1, 188 ed. lee en nie mn e 

f. *Rantolfine d. i. Heldin mi 
dem Schilke, ——— Tuotz. P. H. 180. 

’Aeiöpa, St. im Gebiete der "Anwläpes im Lande 
ber Einae; nebſt einem Yluß ’Acnwlöpas, a, more 
ög, viell. der Sambobsja, Ptol. 7, 8,2. 8.4. 

"Acwis, (dog, (H), Schilde, Schilhberg, 1) Intel 
bei den Cycladen, im farenifgen Meerbafen, Plin. 9: 
12, St. B. 2) Infel Bei Biyra, St. B. 8) Infel zwifchen 
Lebedos u. Teos, auch Arconneſos genannt, Strab. Ih 
648, St. B. 4) Iufel bei Rycien, Plin. 5, 85, StB. 5) 



’Agrtoas 

Sufıl jenfeits Pifa, St.B. 6) Ort in Arges, Plut. Pyrrh. 
‚ 32. Cleom. 17. 2}. 7) Ort in Maccdonien mit dem 
Bein. Hepsxepeleie, St. B. 8) Borgebirge u. Gt. in 

Byilacium, fpäter Clypea, j. Kalibia, Pol 1, 28, 
' Btrab.6, 277. 17, 884, Ptol. 4,8, 8.7, 6, D. Cass. 87, 
741,41. 48, 52, App. Lib. 8. 110, Anon. st. mar. m. 
117, Phil b. St.B. Ew. ’Arwıölrns, body auch "Asııl- 
bus u.’ St.B. 9) Ott in der großen Syrte, bei 
dem j. Terid roches, Strab. 17, 8586, Ptol. 4, 8,14, Anon. 
st. mar. m. 90. 91. 10) Berg in Libyen, Ptol. 4, 5, 18. 
11) Benennung eines argivifchen Lochas, Zenob. 6, 52. 
12) Titel einch Gedichte von Hefleb. 

x s, m. Eufianer, D. Sic. 19, 55. 
"Aswlrıoı, 08 — Zxugas, ſcythiſches Volt pwiſchen 

Ural u. Wolga, ebendort ra’ den, Ptol.6, 
14,612. . 

— m. Rando, Mannsıı., Streb. 11, 

"AowAnödy, Asclep. b. Et. M. aud) EAndur, 
gl Strab. 9,415, 1) m. Stieber, S. des Pofeidon or. 
Stchomenos od. Presbon u. ber Mideia od. Sterope, 
nach welchem die folgente Stabt benannt fein foll (He- 
sied.b. St. B.), Cbers. b. Paus. 9, 88, 9, Schol. Il. 2, 
511, Enst. p.272,Et.M. 2) (N), Stövenfand (eigtl. 
Stiebafche, f.Et.M. u. Hesych. 8.0nAnd0)), St. im 
Gebiete der Minyer, fpäter zu Böotien gehörig, am FI. 
Melas, I. 2, 511, Strab. a. a. O. Hesych., 5.Nonn. 
18, 4 ’danAndevog dotv genannt, fonft auch‘ Ynzzög, 
8tB. 0.‘ Vntroc. Ew. ’ArwAnösnos,St.B. . 

? od. "Aorwopdyvdv 5pos, n. Dürtns 
berg, rauher u. unfruchtbarer Berg bei Pergamum mit 
timem Heiligthum der Cybele, welche davon Aoropuvi 
hieß. Strab. 18, 619. 
Arwobera, Ort in Numibien. Ptol. 4, 8, 29. 
3 of, Volt am mäotifhen See, Strab. 

11,495. 12,556, 8t.B. ©. "Astovgsxavof. 
n 09, (6), Römer, Ios. 19, 1, 16. — App. 

b.av.8,7.— D. Case. 50, 23. . 
x d— norauös, Il. in Mevien, Petr. 

Patr. fr. 14 (Müll. ıv, 189). 
Arab, f. Schilde, Frauenn. aus Melos, Ross 

Inser. 1,111, 286. 
‚Acoa, Mooren, 1) &t. im maccbonifchen Chal⸗ 

tidict, Her. 7,122. Ew.“ St. B. &.’4oonga. 
2) Sleden in Scythien, St. B. 
'Argeyeras, m. indifcher Sürf, Arr. An. 4, 

28, 6. 

” oüö, m. indiſcher Jürſt, Strab. 15,691. 
688, Arr. An. 4, 80, 5. Sein Land 5 Assaxıvod 
xwoc, Strab. a. a. O., ob. % gt Are Arr. Ind. 
1,8. Geine Unterthanen ayoı, Piut. Alex. 
er, 1, 2. 2, 9. 

dat. oĩo⸗ b. Arr. Ind, 1,8 (ſ. d. vor.), 
an im nördlichen Indien, Arr. An. 4, 28—80. 5, 20, 
»Ind, 1,1. 
® (wohl—"’4odiaxtog, alfo: Stand» 

feR), m. Bildhauer, Name anf dem Sodel einer Askle⸗ 
Piosfatue, Winckelm. Geſch. d. Kunſt, 8, 4, 5. 

f (h ’Ao(o)aga9) norauos ixßodat, Sl. 
PtoL 4, 2,2. 

"Areägaxos — * oe ° is) , ov, ep. auch 040 m. 6, , Mm. 
©. des Tros, Großvater des Anchiſes, I. 20, 232, d., 
Apd. 8,12, 2, D. Hal. 1,62, D. Sic. 4, 75. Sein Grab» 
md, Qu. Sm.a.a.D.— Herrfcher der Affyrier, nah 
welchem fie benannt fein follen, Et.M. s. Adoovpla. 

Bare’d Wörterbub d. griech. Gigennamen. 

in Bauritanien, 
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Bei Ios. 10, 1, 5 Heißt ein König von Armenien "Acea- 
686 
— ovog,m. Uhlig d. i. elend, V. der Niobe, 
Xanth., Neanth. u. Simmias b. Parthen. erot. 88. 

’Acceia, f. St. in Liburnien, Ptol. 2, 16 (17), 
10. 

— ‚n.pl, ="4oca, Theop. b. St. B. Ew. 
Acovuptvqs, St. B., Inser. in Franz ep. gr. 49, Ran. 
ae an SAuB EIS 

, f. Aocopog u. Acawpsor. 
"Aromass, (7), Morheim, Dit im Gebiete von 

Milet, mit einem Tempel der Athene, die davon 7”. 
oa, ion. -In (Her. 1, 19, Polyaen. 6, 47) hieß, Her. 1, 
19. 22, Theop. b. St. B., Alex. Aet. b. Parth. 14, Nic. 
Daması. fr. 54 (ed. Mull. ıx1,888). Ew. "Acchores, 
Nie. Damasc. a. a. D., St.B. 

“Acrcıa 76 Asyousva, Gegend am Fluß Affus, 
w.f., in Böotien, Plut. Syll.17. 

"Arotvapas, d notanög, Thuc. 7, 84, f. Act. 
vapos. ° 
Acoios, f. "Accog. 
"Accıs, m. (Bunfen “Iuons, U. Asis, Assethus, 

"AoxAns), X. von Aegypten, Maneth. b. Ios. o. Ap. 
‚14. 
’Araxkamıddas, m.—"4oxännsadng, Insor.1571, 

von Keil bezweifelt, vgl. 1688. 
’AronXnmıööepos, ="Acaxı., Insor. 879. 1865. 
Accopos 7) "Acanges, (alfo Moritabt?), St.in 

Mygdonien, Ptol. 8, 18, 86. 
“ nach Arcad. 76, 12 u. Mein. zu St. B. rich⸗ 

tiger ’Aooös, b. Ptol. 5, 2, 4" Acooy, Theophr. fr. 8, 
p-46 "Asros, Altona d. i. allzunah, dah. das Wortfpiel 
des Cithariſten Stratonikos bei Eust. Il, 6, 148 ’deco» 
(od.” Acaoy) 19°, dig zer üacov öLEdg0v nelgnd' 
Fxnas, indem die Stadt 5. 1 auf einem fleilen, unzugängs 
lichen Zelfen lag, woraus Apost, 6, 70, e dann das 
Sprihwort gebilvet hat: sd Hrsıs Yäccov Hausiv 
005 vijcov Gacoy 394, 1) CH), St. in Myfien 
(nad) Ptol. a. a. D. in Troas, nach St. B. in Lybien, ot. 
Aeolis), am adrampttifchen Mcerbufen, j. Beiram ob. 
Behrem KRalefi, Xen. Ages. 2, 26, Strab, 18, 581-616. 
15, 785, Paus. 6,4, 9,9%. Ew. "Acrcrıes, Ptol. b. Ath. 
9,875,d, Plut. exil. 14, Ael. n. 8n. 6,50, A., auch Ad- 
ec, Si.B. Als Adj. "Areros Altos, berühmt wegen 
feiner fleifhvergehrenden Kraft, Tim. ep. b.D.L. 7,5, 
m. B, (Anth. xı, 296), Lue. tragodop. 162, A., u. 
’dccta Anvög, Poll. 10,150. 2) Stärihen in Epirus, 
St.B. 8) 6’4coos, $i.in Photis, Plut. Syll. 16. 17. 
Davon bie Umgegend 7& xalovusra "Acase, f. 
oben. 4) dv (hier, wie es fein, Moorſtrich), 
Bicfe in Lypien am Kayſtrus, St. B. 
ei us, f. T. des Dabancs, Alex. Polyh. b. Ios. 

1,15. (Jos. 1, 6, 4 führt aud) einen Mannsn. ’Arwot- 

„St. an ber Grenze von Byzacium u. 
Numidien, Ptol. 4, 8,80, b. Plin. 5, 4 Assurae. 

AcorTAl©lo (Faoct.), ⸗ Actoxoc, Inser. 1520. 
—— , dor. ="4etvr., Inser. 2070. 
"Acaup u.” —='Ao6vpsog, -sos, Eratosth. 

b. St. B., Eust. Dion. 492, von Lob, parelipp. 217 u. 
808 bezweifelt. 

’Accvpla, ep. u.ten.-in (Her. 1, 178, d., Nonz. 
84,189, d.), (#9), im engern Sinne die Landfchaft zwi⸗ 
fen Diedien, Defopotamien u. Babylon, mit ber 
Hauptſtadt Niniveh (Ninos), j. Kurdiſtan, Xen. Cyr. 2, 
1,5, 8., vgl. Her. 1, 102, im weitern das ganze aſſyri⸗ 

1 
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ſche Reich, welches Aſſyrien, Mefopotamien, ‚Syrien u. 
ſ. w. umfaßte, od. Babylon (Her. 1, 188), auch wogl 
Kappabocien (Arr. b. Eust. ju Dion. Per. 772), bab. 
bei Xen. Cyr. 6, 1, 17 = Eyrien, ebenfo bei Arr. An. 
2,5,1.6,8, ob. bie Gegend bis zum Iris u. Sinope, = 
Zeufofprien, Scyl. 89 (Ap. Rh. u. Dion. Per. s. ’AooV- 
@r05),od.—Phönizien, Nonn. 8,299. Benanntfolles fein 
von Zovpelu, Alex. Polyh. b.Ios.1,15, od. von‘ Acovpog, 
Xenoer. in Et. M., wo als früherer Namen Edpgdreg, 
als fpäterer Xaadasa angegeben if. &.’Asadpsos. 
A Indev, adv. von Aſſyrien, Orph. lepid. 689, 

’Acoupıxol, —’Aocvgsos, St. B. 
Aooopios, da, ep. fee in (f. oben), sov, gen. 

ep. 0s0, Nonn. 5, 9, 8., A., dor. & (Theoer. 2, 162), 
dat. pl. cp. u. ion. auch oto⸗, Her. 1,95, d., Nonn. 6, 
314, Arr. Ind. 1, 8, 1) Adj. affyrifch, oft = ſyriſch 
Abco. Zus — Sol, Nonn. 40, 898, Dasgey — MI- 
ons, Nonn. 21, 249, ’Apeodirn, Nonn. 4, 244, d., 
xoven, d. i. Europa, Nonn. 41,287, zzotauög, Call. 
h. 2, 108, xöuate, Nonn. 6, 214, zezen, b. i. ber 
Xibanon, Nonn. 82, 9. 48, 12, zvAas, Arr. An. 2, 6, 
t, $olaupßos, ep. Ad. ıx, 810, rEyyn, Nonn. 40, 
302, öpdouare, Paus. 5,12,4, ufAos, Themist. or. 
24, 801, vouos, Heliod. 4, 17, Ira Her. 1, 184, 
d. i. die über Affyrien, yodunara, Her. 4, 87, Strab. 
14.672, Arr. An. 2. 5, 8, Phil. vit. Mos. 1, 5, Themist. 
or. 7,89. 11, 147, Ath. 12, 630, b, y$wr, yij ob. 
yala, yaga, natgis, Her. 1,192, Ap. Rh. 2, 848. 
966, Nonn. 4, 86. 18, 47. 825, Dion, Per. 772, Arr. 
An.2,6,8, auch 7 y7 7 Aca., Arr. An. 7, 21, 2, 9. 
’Aco. ol £unogos, D. Case. 62, 6, ’Acadgsos üvdgss, 
Nonn. 86, 481, vgl. mit Orph. Arg. 757, als Anrede 
aydgss’Aca., Xen. Cyr. 8, 8,4. 2) Subst. (6) ’docv- 
gas, der Affyrer, Her. 1, 102. ö., $lgde., insbef. a) 
"4oo., der König der Affyrier, Xen. Cyr. 2,1, 5.8, 8, 

45, 8., Ios. 10, 1, 1. b) der Verfafler der Sprüche Sa⸗ 
lomos, Themist. or. 19, p. 229. — Die Ableitung von 
Aoaovpas, ’Accovg ob. "Acavgog, f. b. Ios. 1,6, 4, 
Suid., nach Phil, leg. alleg. 1, 21 dagegen ſteht es = 
ebd Uvovres, andre Etym. |. Et.M. u. 0. Aocvpla. 
R en dos, 9, = Asavela, Arist. h. an. 
‚12. 
Aocovpluv ij zapeußoAn, ein Drt beim Cedron, 

Ios. b. Ind. 5, 7,8. 12, 2. 
’Accd (v. 1. ’400w), St. der Baflitaner in Hisp. 

Tarrscon., Ptol. 2, 6, 61. 
’Acc&pıov, n. (b. Ptol. 8, 14, 18 "A(o)angos, Apd. 

6.8t.B."Aoreapos), (Moosberg), St. in Sicilien, j. 
Afaro, St. B., Cic. Verr. 4,44. Ew. ’Arewpivor, D. 
Sic. 14, 58. 78, St.B. 

’Acrcop6y,n.Moosberg, ein ®ergin&amos, St.B. 
Acro, ns, (5), St.in Hispen. Baet., unweit Gades, 

j. Mefa de Afte, Strab. 8, 140 u. ff., Ptol. 2, 4, 12, 
Marc. Her. per. m. ext. 2,9. 2)"Aota zwAwrte, lat. 
Asti, St. in Ligurien, j. Afti in Piemont, Ptol. 8, 1, 
45. 8) St. in Drangiane, Ptol. 6, 19, 5. 
A arabiſche Volkerſchaft, Ios. 1, 6, 2. 
’A vol, 1) Bolt in Hyrkanien, Ptol. 6, 9, 5. 

8) Volt in Areia, f.’doraunvok 
. pas, «, (Strab. u. Ptol. ftets du. meift mit 

Binzugef. rorauog), Ael. u. Heliod. 10, 4.5 d’Acra- 
Böppas (roragds), BI. in Aethiopien, j. Tacazge od. 

ara, Strab. 16, 770 u. ff. 17,786. 821, Ptol. 4, 7, 
& 22, Heliod. 0. a. D., b. Acl. n. an. 17, 40 $1. in 
nbien. 

"Aotdprm 

"Acra, m. (Burger od. Wittige, wo wid 
DOberländer, thracifches Volt am Hämus, Strab. 7, 
819—881, fr.48, Artemid. b. St.B. Adj. day. ’"Aotıx&; 
od. ‘dortsxn, w.f., St. B., vgl. Inser. 2058, b. 

: , 1) Er in Bactriana, nach Reichardt |. 
Atchunnoo, Ptol. 6, 11, 8. 2) St. in Großarmenien, 
Ptol. 5, 18, 17. 

’Acräxampa, ev, n. pl., b. Ptol. 7, 1,60 ’Awra- 
* — St. in Jidoſcythien, An. (Arr.) per. m. erythr. 
1.48. : 

’Aoraxaos, adj. von "dazaxos, mais d. i. Melas 
nippus, Soph. 5. Herdn. in Villois. An. 2, p. 9, f. Iac. 
animadv. in Ath. p. 68. 

"Acraxnvol, Boltin Bacirien, Strab. 15, 698, Art. 
Ind. 1,1. 2) E."Aeraxos. 

’Acraxlöns, m. 1) Patron, Aſtakus ſohn b.!. 
Melanippus, Pisand. b. St. B. u. Ov. Ib. 518. 2) 
Eigenn., wie das poln. Rakowiecki, von rak (Krebi), 
Kıeter, Callim. ep. 23 od. 46 (vır, 518). 

x u.“. Aoraxoc. 
’Acraı\(ı)ls, f. St. in Mauritanien, Ptol. 4,2,28. 
"Acraxös, oft auh "Acraxog betont, Krabbe, 

Crabb, f. Phot. s. deraxzds, wie die Attiker den 
Seekrebs u. die Stabt nannten, 1) m. ©. des Pofeiten 
u. der Nymphe Olbia, Arr. b. St. B., Gründer von 
Aſtakus in Bithynien. 2)-®. des Melanippue, Samaros, 
Leades u. Asphodikos, der tapfere Vertheidiger Thebens 
gegen die Argiver, Aesch. Sept. 407, Her. 5, 67, 
Apd. 3, 6,8, Pheree. in Schol. I. 5, 126, vgl. Schol. 
11.6,896. Nah Memn. fr. 20 (ed. Muu. 8, 586) ein 
Sparte u. Gründer von Aftacus in Bithynien. 8) 1. &t- 
in Afernanien, Thuo. 2, 80.102, Scyl. 84, Strab. 10, 
459, Ptol. 8, 14, 10. 4) Et. in Bithynien. fpäter mit 
Nitomedien vereinigt, j. Juvadſchit od. Dvadſchik, Pau. 
5, 12,7, Polyaen. 2,80, 8, Ptol. 6, 1, 8, St. B. u.Arr. 
b. St. B. =. Meyagızöv, Menn. fr. 20. Ge. ’Acte 
unvös, 4, D. Sio. 19, 60, St. B., ob. "Aorräxıon, ii 
ep. in, Polyaen. 2, 80, 8, St. B. Als Adj. 4ot. 
dofnvn, Nonn. 16, 166, vgl. mit Died. Sard. ep. 9 
(vn, 827) u. at. voupn,—Nixase, Nonn. 16, 405 
od. "Acraxis, idos, vöupn, Nonn. 15, 879. 48, 667, 
"Hs &ddn t.i. Nixase, Nonn. 16, 46, vgl. mit 125. 
Im Plur. ‘dotaxidsserw duörgopog — Nopyası, 
Nonn. 15, 170. — Nach ber Stadt wurde auch der Meer⸗ 
buſen, ein Theil der Propontis, in beffen füpöftlichftem 
Wintel fie lag, d "Aotpaxyvds zeinog genannt, trsb: 
10, 459. 12, 563, Marc. Her. ep. per. Menipp. 9, St-B. 
8. doendvn u. b., od. "Aotpaxis ‚ Nonn. 14, 
827. 886. 409. — Bei App. Syr. 57 eine St. Sprienl- 
5) Landſchaft der Byzantiet, Theop. b. St. B. 

"Aorbxovpes, afritanifches Volt im Innern der 
Syrte, Ptol. 4, 8, 27. Etwas füblicher fegt Ptol. 4 & 
21 bie Aoraxodpoi. 

’Acrdkn, f. Wormedorf (f. Hesych. a. v.), Dit 
in Kreta, j. Aftali, Anon. st. mar. magn. 847. 

’Acramä, tarthag. ©t. in Hisp. Baet., j. Eſtepa 
App. Iber. 88, Liv. 28,22. Bei St. B. ’Anramato, 
AıBöng E3vog, mit Berufung auf App. a. a. O. 

’Acramnvol, Bolt in Arab. felix, Ptol. 6, 7, 23. 
"Aorämovs, nov (los. 2, 10, 2, Strab. 16, 779) 

u. rodoc (Ptol. 4, 7, 81. 84, Strab. 17, 821), 6RoTR- 
mös, ägypt. Wori, welches nad) Diod. 1,87 Finke! 
bed, dx to oxötoug Ude bebeutet, ein Rilarm. }- 
Bahr el Azrek. Strab. 17, 786, 8., Ptol. 4, 7, 24, 
Maur. b. Plin. 5, 10. 

’Aoräprn, (A), (grieh. Deutungen f. b. Er. M. u. 



"Aotaptos 

8aid.), 1) forifch-phönizifche Gottheit, q ueylern, T. 
des Uranus od. Sem. des Malcandrus, Königs von By⸗ 
Mes, mit ter griech. Aphrodite verglichen od. als ’49n- 
vels od. Zeinyaln wm als Schweſter der Europe be 
xichnet, Plut. Is. et Os. 15, Luc. de des Syr. 4, Achill. 
Tat. 1, 1, Phil. Bybl. fr. 1, 19— 34. Ihr Tempel zu 
Iyruß, Menand. Ephes. b. Ios. c. Ap. 1, 18, vgi. mit 
arch. 8, 8, 8. 2) ’Aotdpen A "Act gene vijaos, Ins 
fel im erabifchen Meerbufen an der Küfte von Aethio⸗ 
bien, Ptol. 4, 7, 86, Marc. b. St.B. @w. A 
reales 7 "A, , St.B. 8) ©t. in Syrien, das 
frätere Philadelphia, St. B.s. BiAadipeın. 

“ „m. K. der Tyrier, Menand. Ephes. b. 
Iop. e.Ap. 1,18. 

va, St. in Areia, Ptol, 6, 17, 8. 
,%, 6, == "Actanovs, w. f., Streb. 

17,786, vgl. mit 822 u. 16, 771. 
. m. ®Berfer, Aesch. Pers. 22. 
"Acrasda, f. St. in Areia, Ptol. 6, 17, 6. 
’Acravıyti, f., 6. Ptol. 5, 18, 18 ’Acra 

Eundfäpaft geifiden Barthien, Hyrtanien u. Mria, Isid, 
Char. mans. Parth. arg. u. 11. 
’Aurädrov, S. Roſinchen, serva, Plaut. Trucul. 
"Asraxsey, in. Achrenfeld, ein Bauer, Theo- 

Phyl. ep. 28. 
"Asrdas, m. 1) Pythagoreer aus Tarent, Tambl. v. 

Psth. 86. 2) griech. Bafenmaler, Millin peint. des vases 
T. 1,tab. 10. Aehnl. 

'"Arrdos, m. Wittig, ath. Archon O1.101,4,D. 
8ie.16,48, Marm. Par., Dem. 49, 22 - 62. 59, 85 u. 
f.. Paus. 7,25, 4.9, 1,8. ; ng 

, m. Blügge d.i. roher, unerträglicher 
Menſch, Mannen., Innen 9497. x 

"Aere\iPn, f. "Leber, St. in Lydien, Xanth. b. 
St.B. Ew. ’ Sn tor, St.B. Aehnl.: 

, m. Hauß (f. Hesych. dot#Aspog u. 
teLLob. path.298), Küftenfl. in Koichis, Arr.per. 11,5. 

r , ion. u. ep. in (Eles. th. 409, doch auch 
Hogen. in B. A. 877,25 u. Apost. 2, 20), f. "Sterns 
Hilt, wie abd. Sunnihilt, 1) T. des Köos, Schweſter 
ter &eto, Hes. a. a. D.. Apd.1, 2, 2, ‘dor. vuupn, 
Noon. 2, 125. 28, 236. 88, 887. ie wurde in eine Ins 
fl Delos) verwandelt, Nonn. 42, 410, Eudox. b. Ath. 
9,392,4, A. 2) T. des Danaus, Apd. 2, 1, 5. 8) T. 
det Atlas, Flyg. f. 250 (wo aber Afterope zu leſen ift). 
4)T. des Alchoneus, Heges. u. Apost. a. a. O. 5) T. 
Ks Koronus, M. des Idmon, Pherec. in Schol. Ap. 
Rh.1,189. 6) T. des Hydeas, M. des Hydiffus, Apoll. 
Aphr. 6. St. B.s. Ydsaadg. 7) eine Amazone, D. Sie. 4, 
16. 8) eine Salaminierin, Plut. Cim. 4. 9) Gattin des 
Maurer Illus, Ioann. Antioch, fr. 214 (ed. Müll. IV, 
620). 10) (Sternan), erbichtete Inſel ⸗Acrepi⸗ 
w.ſ Strab. 1,59. 10, 456. 11) älterer Name der Infel 
Velos (weil fie dordps Tan Callim. Del. 88), Callim. 
Del.197—816, Apd. 1, 4, 1 (der fie mödss nennt), Me- 
necr. 6. Ant. Lib. 85, St.B. s. 4hrog, Plin. 12, 22, 
Hesych,, ©. 12) früherer Name von Kreta, Hesych. 
18) St. in Lydien, nach Eust. Hom. 882, 19 in Syrien, 
welde — Acoreolſc hieß. Ew. ’Arrepierne u. Acri- 
bꝛoc, St.B. 

, 08, m. Sterne, alter. Heros, St.B.s. 
drev u. Aotsgsov. (Au Name eines Vogels, Acl. 
a. an. 6,86.) 

Arripios, Eternauer, 1) bie erſten Bewohner 
von Tenedos, "Hesych. 3) älterer Name der Kolchier, 
Xonn. 18, 249. 
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’ 3 ’ Acrlpov, (16), Sternberg (St. B.: dr Zp 

Öypmaod öpovg zuuevn Tols nöppwsev ds dorje 
Yalbrscaı), 1) Ori bei Magnefia in Theffalim, IL. 2, 
785, Strab. 9,488 u. ff. Ew. ’Artepısrms u. ’Aore 

, fem. ’Aorepnis, St. B. 2) Drt in Tenedos, Plut. 
th. or. 12. 8) früherer Name des Githäron, Leo Byz. 

b. Plut. Auv. 2,2 (wo auch die Veranluffung gu diefem 
Namen angegeben ifl). j 

7 vos, ov, ep. (Nonn. 87, 749) aud) 0s0, m. 
Sterne, *Sternig, I) der eigentliche Name des Mis 
notaurus, Apd. 8, 1, 4. 2) ©. des Teltamos, V. des 
Minos, Herrſcher von Kreta, D. Sic. 4, 60, f. Aore- 
elwv. — nad) Ascl. b. Apd. 8, 1,2 V. der Krete. 8) S. 
des Hyparefios aus Ballene, ein Argonaut, Ap. Rh. 1, 
176, Orph. Arg. 217. 4) &. des Neleus, Br. des Nee 
for, Apd. 1,9; 9, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1, 156, 
8t.B. s. Jatov. 5) ’Aat. Aıxtaiog, ©. des Minos, 
Anführer der Kreter, Nonn. 18, 228. 85, 885. 37, 82, 8. 
6) ©. des Kometes, Argonaut, Apd. 1, 9, 16, ſ. Adte- 
elwr. 7 &. des Anar in Milet, nach welchem eine kleine 
Infel bort’4oreglov vijaog hieß, Pans. 1, 85, 6.7, 2, 5. 
8) Bein. eines Rufinus, ep. ad. 724 (Anth. app. 813). 
9) Abdos ’Aor. Dortivsos, röm. Conſul 447 v. Chr. 
G., D. Sic. 12,6. 10) Oft in der fpätern Zeit, Fabric. 
bibl. gr. 1x, 518. Bol. nod) Acreglor. 

"Actepte, doc, f.=’Aorspla, 1) (erdichtete) In» 
fel des ionifhen Meers zwifchen Same u. Sthala, Od. 4, 
846, vgl. mit Strab. 1, 69. 10,456 u. ff. 2) St. in Ly⸗ 
bien, St. B.s. ’4otegla. &w. "Aorsplrus, ſ. St. B. ». 
Haougs. 

"Aotepwöla 

, avog, m.——'Aatkosog, 1) ©. des Tele 
tamos, K. von Kreta, Apd. 8, 1,2, Schol. I. 12, 292. 
2) ©. des Kometes, ein Argonaut, Ap. Rh. 1,85, Orph, 
Arg. 164, Paus. 5, 17,9. 8) S. des Minos, Paus. 1, 81, 1. 
— Ast. dJıxtaiog, Beherifcher vom korybantiſchen Ida, 
Nonn, 1, 854. 2, 695. 6, 66. — Unterer, 47, 498. 4) 
©. eines Aeſchylus, Bildhauer, Paus. 6, 8, 1. 5) 
Sternbad, Fluß u. Flußgott in Argolis, V. von Eu⸗ 
böa, Profymne u. Aträa, Paus. 2, 15, 5. 17, 1—2. — 
Ebenſo Hieß eine dort wachfende Pflanze, Paus. 2, 17, 2. 

’Acr ‚ b. Paus. 5, 1,4 -dla, f. "Sterns 
bilde, 1) T. des Dfeanus u. der Tethys, M. des Apſyr⸗ 
tos, Ap. Rh. 8, 242 u. Schol. dazu. 2) T. des Deioneus, 
M. des Kriſos, Schol. I. 2, 52. ©. 'Aotspöneia. 8) 
Gattin des Endymion, Paus. a. a. D. ©. ’4ers- 
gudie. 

£ alos, ou, m. Blitz, Pionier, ©. des 
Belagon, Entel des Arios, II. 12, 102.21, 140, 8., Qu. 
Sm. 8, 609, d., Nonn. 22, 882, Strab. 7, 881, fr. 88. 
89, Luc. adv. ind. 7, Liban. v. Dem. — Fem. bazu: 

Le f. 1) T. bes Delon in Phokis, Schwefter 
des Rephalus, Apd. 1, 9, 4. ©. Aategodese. 2) T. 
des Belias, Paus. 8, 11.8. Aehnl.: 

’Aor. , f 1) T. des Oteanos, f."Aorspödese, 
St. B.s.’Axodyartss. 2) T. der Kirke u. des Hyperion, 
Orph. Arg. 1222. 8) T. des Kehren, Gem. des Acfafos, 
Apd. 8, 12,5. 4) T. des Kepheus, Apost. 14, 88, Suid. 
s. nAöxıoy. 

’A Sternberg, 1) Berg in Kreta, St. 
B. 2) Zuwdin, — f. St. am Kautaſus, Kolonie der 
Kreter. Ew. ’Aorepovesavol, ’Actepoveidis 1. 
— St. B.— Nach Eust. Hom. 882, 20 di. 
am invifchen Kaufafus. 8) St. ber Doer in Arabien, 
D. Sic. 5, 44. 

? f., f. Aorspödsın, Mutter der Benes 
Iope, Pherec. in Schol. Od. 15, 16. 

11* 
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"Actepewss, m. Blis, od. Bledig, Fled; f. 
Hesych., Mannen., Plot. Cleom. 10. 
“Ace, L ähnl. Adele, Frauenn., Welder syll. 

n. 69. 
> 

"Aotepwrös 

£gos, als voe. Actijo (Plat. ep. vn, 669), 
m. Stern, (ſ. d. Wortſpiel Plat.ep.a.a. O.u.v11,870), 
1) ein Gigante, Arist. in Aristid. schol. 105 ed. Fromm. 
2) ein Spartaner, Her. 5, 68. 8) ein Olynthier od. nach 
Luc. hist, 88 Amphipolitaner, ber Philipp mit feinem 
Pfeile traf, Piut. parall. 8, Themist. or. 28, p. 284, 
Luc. 0.0. O. 4) Mannen., Plat. in Anth. a. «. O. 
(Auch Name eines Fifches, Plat. sol.an. 27, einer Blume, 
Ath. 15,684, d, eines Eteins, Hermes. b. Plut.fluv.12,4.) 
: a 2 s, ou, m. Fürſt von Peukelaotis, Arr. An. 
2258. 

A ‚%, b. Alex. Polyh. fr. 24 (ed. Müll 
ı71, 229) -n5, ov, m. R. der Meder, D. Sic. 2, 84, 
Nic. Dam. fr. 12 (ed. Müll. ırı, 864). 

"Acrıyyor, (of), Volt der Banbalen, D. Cass. 71, 
12, Petr. Patr. fr. 7 (ed. Müll. ıv, 186). 

"Aorıyıs, St. in Bätica, j. Alfama, Strab. 8, 141. 
h n ®odxn, b. Ptol. 8, 11, 10 4 ’4ar. arpe- 

inyla, Burgau, Landſchaft am Hämus in Thracien, 
Scymn. 729, Plin. 4,18, St, B.e. Aozat, w. ſ. 

"Acrlkoros, m. Burghaus, Macctonier aus Phie 
lippi. Phleg. Trall. fr. 29, ed. Müll. ııı, 609. 

’Acriyıos, m. (Faotbviog = datızög, sn. Lob. 
path. 840), Burgf, Curt. 8 ob. Keil Inscr. boeot. IT, 
13, von Keil bezweifelt ebend. 10, ber Faotunsos von 
"Astuvog vermuthet. 

'"Acrıaru, 1. Name einer theffalifchen Trierarchie, Et. 
M. 754, titiger'Botsnswrig, w. f. 

’Aortkıxla, f. (2) Schweiter bes Titan u. Sapetofthes, 
Beros. Chald. b. Mos. Choren. b. Arm. 1, b. 

’Aotda, Bleden ver Sachalitä in Arab. felix, Ptol. 
6, 7, 11. 
A ,=="Actudduas, w.f., R. Rochettel, 

& M. Schorn p. 67. 
’Acrtölwas, 6, Iberer, D. Sic. 83, 10. 
’Acröpaxos, m. Wiburg b. 5. ein Kämpfer ber 

Burg, Theffaler, Insor. Crannon. b. LeskeT.ıız,n. 150. 
Dav. ’Arropaxeloı, Insor. Leake n. 149, f. Ahr. Dial. 
nn, 580 u. 581. 
Acropoi, ei, Stumme, eigtl. Mundlofe, fabels 

baftes indifches Volt, Megasth. b. Strab. 2, 70. 15, 
711, Plut. fac.lun. 24, Plin. 7,2, 18. 

: vos, m. *Burgaft, Deipbier, Inser. 1710, 
db; Curt. A.D. 7.8.25. 

: Ort bei den Varinern (in Medienburg), 
Pol. 2, 11, 27. 

: f. ſpaniſche Landſchaft, j. Afturien, Ptol. 
2, 6,28. Die Em. (08) — ——— 3, 162. 166, 
fe "Aotvpss. Ihre Hauptſtadt pıra Abyovate, 

. Aftorga, Ptol. 2, 6, 28. Ein andrer Ort bafelbft 
Astovpwr (’Actovpwv?) Aoüxog, Ptol. 2, 6, 28. 
Acrovpixavol, Bolt im aflatifyen Sarmatien, Ptol. 

6,9, 17. 
“Aorpa, Sterne, Sternbilde, 1) n. pl. die Ger 

ſtirne, Söhne ter Cos u. des Afträos, Apd.1,2,4. 2) f. 
eine Hetäre in Athen, Gorg. Ath. b. Ath. 18, 588, e. 

’ os, ov, m. Sattler d.i. bier: auf 
einem Maulthierfattel reitend (f. die Anfpielung auf 
övopopßös, Her. 6, 68), ©. des Irbos, Heros in 
Sparta, Her. 6. 69, Paus. 8, 16, 6.9. 

ke , m."Sabeln, Ort bei Delphi, Inser. 
1711. vehnl.? 

"Aotpoyltuv 

A „H Sattel, früherer Name der Incl 
Kaſos, St. B. s. Kaoog. 

’Aor, m. Knoche (Würfel), Bildgie⸗ 
Ber, ſ. Bockh C.Lp. 42, a. (Ueberh. Mannen. auf An 
phorenhenlein u. Steininſchr. K.) . 

T „n. *Oradans, eigtl. ungehtümmt, 
Gaftell in Karien, Liv. 88, 18. 

’Aor, evtog, voc. Astouess (Nonn. 14,810), 
m. Sterne (*Sternig), Indier, Nonn. 14, 806.— 
29, 257, 3. ©. ’Aorgaiog. 

’A ep. (Nonn. 6, 102), -«in, f. 1) Sterns 
bilde, T. des Zeus od. Afträos u. der Themis ad. Gos, 
welche unter die Geſtirne verfeht das Sternbild der Jung: 
frau bilbet, Arat. phaen. 96 u.ff., Eratosth. cat. 9, Hyg 
p.estr. 2,25, Ov.met.1,150. 2) Amme der Beroe, Nonn. 
41,214. 6,102. 8) Sternhaufen, St. in Illyrien 
Adr. b. St. B. 

"Aortpasoloıos (?), Verbündete Athens, Meier ind. 
schol. 1851,n. 1. 

’Act; ,n. Sternbach, St. in Macedonien am 
obern Theile des Afträus, j. Stoumita, Liv. 40, 24, 1. 
Alorocaov. 

’Acrtpatos, ov, gen. ep. auch o⸗o (Nonn. 6, 15, 
d.), m. Sternhaufer, 1) ©. des Krios, Gem. ber@os, 
V. der Winde, Hes. th. 876, Nonn. 2, 572. 6, 80, d., 
Apd. 1,2,2, Ioann. Antioch. fr. 1 (wo im Cod. falſch 
"Asro£ov ficht). 2) ©. des Pofeidon, Plut. Buv. 21,1. 
8) ©. des Silenus, Nonn. 14, 99. 29, 260. 4) ein Ins 
dier, ©. des Brongus, f. Actocac, Nonn. 26, 220. 
6) einer, den Euryalus töbtet, Qu. Sm.8,807. 6) Sılax 
(7) des Pythagor. Minefarchus, Porph. v. Pyth. 80, Ant. 
Diogen. erot. 4. 7) (Stern bach), SI. in Macedonien 
(9), Ael.n. an. 16,1. 8) 8. in Myſien, der fpät. Kailus, 
Plut. fiuv. 21,1. ; 

x Tor Bpgxa (Sternpeim?), He 

Ta erpippegen, m. (Hartmut), 1) Chr os, m. (Hartmut?), 1 ri 
über Auslegung ber Träume u. über die Heilung ver@ftl, 
Buid., f. Fabr. bibl. gr. ıv, 152. v, 265. 2)”. f 
Yuxor, perfifche Magier, D.L. prooem. 2 (v.1. "4otea- 
yuyo). 1 

4 wre, m. »Blider, Mannen., Oreli 
1516. K 
A St. in Indien, Ptol.7, 1, 43.. 
’Aor, f. Herifwind, Bein. der Artemis 

in Lafonien, weil fie den Heereszug ber Amazonen gehin⸗ 
dert hatte, Paus. 8, 26, 8. 
— m. Sterne, Mannen., Or. met 5, 

144. 
"Acrpls, dos, f. Sternhilde, T. des Helios. 

Nonn. 17, 282. 26, 863, 6. 
2 9, f. Sternmwalbin, pbönigifche Ber 

nennung der Selene, ="Astdgrn, Herdn. ö, 6, 4: 
“Aorpov,n.Sternberg, 1) fpäterer Name bes Pho⸗ 

Toegebirges zwiſchen Arkadien u. Elis, Schol. Ptol. 3, 16: 
14. 2) St. in Argeia, Ptol.8, 16, 11. . 

’A , Sternengeiſt, phöniziſche Gittin 
—— v.Isid. 802. a für 

’Acrpovonla, 15, Name eines dem Heſiod zug 
benen Gerichts, Ath. 11,491, c. 
A (rev, wvog, voc. (Nonn. 40, 869, 8) 

ftay, m. "Gternumgürteter (dvviysor yag 
guvö» dategöertes Inavydlevas yerüveg, No 
40, 408) ald 9sös Töpov noAsoöyos, Nonn. 40, 579: 
= Belus, Ammon, Apis, Krenos, Zeus, chend. 892, od 
“Boaxikng, 677,8. 
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Aotpoxovda 

Acorpéxovde, d, (d.1.), Ort in ber großen Syrte, 
j. Chibah. An. st. mar. magn. 76. 77. 

” dat. «00», indifches Bolt, Arr. Ind. 4,8. 
"Ar, n. OÖberſtadt, Burg, 1) Fleden in Aegyp⸗ 

ten bei Ganobus. &w. ’Acrds, 7, St. B. 2) Name für 
Athen, Plut. Thes. 24, St. B. 2. "AlsEardgsıa. 8) 

' Rame von Rom, Ptol. 8, 1,61. 
’Arrudyns, (6), Beros. b. Euseb. Arm. 19 ſchreibt 

, gen.ion. sw, Her. 4, 46-—180, d., einmal 
. «ud Nic. Dam. fr. 66, fonft hat Nie. Dam. ebend. meift 

0», (einmal owg), ebenfo haben ev Strab. 11, 524, 
Pfat. mul. virt. 8, dagegen D. Sic. 2, 82. 9, 82, Dio 
Crys. or. 64, p. 592, Din. b. Ath. 14, 683, o ovg, dat. 
b. Her. 4, 74— 129, d. sö, aber 6. Arist. polit. 5, 8, 15 
u. Nie. Daın. fr. 66, 8. 9, acc. b. Her. 4, 107. 180 m, 

. benfo Syncell. 205, d, dagegen nv D. Hal. de viDem. 
41, D. Sie. 2, 84, Strab. 15, 780, Paus. 5, 10, 8, Din. 
b.Ath. 14, 688, e, Nie. Dam. fr. 66, St.B. s. Tœc- 
sapyadas, voc. & ’Astudyn, Nic. Dam. fr. 66 (ed. 
Mull. ırı, 404). 1) ©. bes Gyarares, mütterlicher Groß⸗ 
vater des Cyrus, K. von Medien, Her. 4, 46—180, 8., 

: Beymn. 749, A., ſ. die u Stellen. 2) V. des Darius, 
Ios. 10, 11, 4. 8) = Darius, Syncell. 208, d., = 
Syarares, Gatrap von Medien, Beros. a. a.D. 4) Ges 
nofle des Bhineus, Ov. met. 5, 200 u. ff. 5) ein Gram⸗ 
matifer, Suid., Eudoc. 64, 
Arv⸗ f. »Burweg, ähnl. Stadthagen, T. 

det Hppfeus, Frau des Periphas, D. Sic. 4, 69. 
’Aorbäkos, m. Seeburg, ein Troer, I. 6,29. 
’Asrvävak, axtos, (0), Waldenburg (f. DL. 6, 

408. 22, 506 u. Plat. Cratyl. 892, b), 1) ©. des Settor, 
der fpäter von den Griechen zum Thurme herabgeftürzt 
wurde, außer Il.a. a. DO. Qu. Sm. 18, 251, D. Chrys. 
or.11,p. 198, Ath. 2, 66, a, Luc. sacr. 6, tal. mit 
Lae. salt. 76, u. mit Anfpielung auf jenes Unglũd Anth. 
zu, 11. Dev. Adi. ’Arroa ‚ Suid., dah. 
servavanısln Svcuogln, Leon. Al. 29 (1x, 851). 
) S. det Herafles, Apd. 2,7, 8. 8) Arfadier, Paus. 8, 
88,6. 4) B. des Bhilofophen Lyton, D. L. 5,4, n. 1, u. 
Bruder veffelben, 5, 4, 9. 5) Milefier, Schol. Theocr. 4, 
34. — Bantratioft,, Ath. 10, 418, a, wo M. Aorv- 
däuas, w.f., leſen. 6) Athener, Meier ind. schol. 
1881,n.59. (ind Name eines Bifches, Hesych.) Fem. 
day: 

R f. Dienerin ber Helena, Suid., He- 
sych. ®gl. Ptolem. Hephasest. b. Phot. bibl. p. 149, 28. 

£ „ev, m. Burkhard, ©. des Herafles, 
Apd. 2,7, 8. 

N f. Mutter des Tiepolemos, Pherec. in 
— 7,42. Ar wur ; 

x ‚m. Adalburg, Athene, Ephem. 

— ——— m. BViderb vb. bei d. Bu m, Biderburg, d. h. bei d. Bur 
S. des Argäus, Br. der Aspalis, Anton. Lib. 18. ie 

. ‚m. Mbalburg, &. bes Priamus, 
Apd. 8,12, 5. es 

arseg, 6, f. Aor sa, 1) Ky⸗ 
denier, Gaetul. 7 (vır, 275). 2) Alßener, a) ©. des 
Nerfimss, Tragdviendichter, Arist. poet. 1, D. Sic. 14, 
48, Piut. glor. Ath.7, D. L. 2, 5, n. 28, Marm. Par. 
0. 101,4, Ath. 1,40, b, d., Buid., 9. Weil er ſich 
auf feine Ehrenſtatũe ſelbſt das Epigramm (Apost. 15, 
86, od. Anth. app. 15) feßte, hieß e8 fprichw. von Reuten, 
die fih felbft loben, nach einem Berfe des Philemon 
(arıny inasvesis, Seneo’Actuddues, yüvas, f. Ze 
mb, 5, 100,9.) nun anuzör inaswel, dance "Actv- 
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dduas, noté, Apost. 15, 86. ©. Liban. ep. 45 u. 
Schol. ju Liban. ep. 943, Eust. Il. 1, 896. 7, 75, Bd. 
Ath, 1, 88, f., Suid. b) S. bes Vorigen, gleichfalls Tra⸗ 
gödientichter, Suid. 0) ein Anderer, Meier ind. schol, 
1851,n. 59. 3) Milefter, f. Aorvaraf; vgl. Eust. Il. 
28,91. 4) B. ber Artibia, Hesiod. in Schol. IL 19, 16. 
Fem. dazu: 

Acotuvopn 

‚a6, f, ahd. Frauenn. Sigburg, 
1)T. des Amyntor, Mutter des Tlepolemus, Pind. Ol 
7,48 u. Schol., Apd. 2,7, 8. ©.’4otvöyere. 3) Gem. 
des Ataftus, Apd.8, 18, 8. 7, Hesych. 8) T. des Pe⸗ 
leus od. Belops, Mutter des Amphittyon, Apd. 2, 4, 5, 
Schol. 11. 19, 116. 4) T. des Drmenios, D. Sic. 4, 87. 

5) T. des Phorbas, Gem. res Blaufon od. Kaulon, Aol. 
v.h. 1,24, Ath. 10,412, 2. 

’Aorutyas, m. = ’Astudyns, Otesias (86, a. 10). 
—— dovs, m. Ruburg, ahd. Hruotpirc, 

Lokrer, B. eines Euthymus, Paus. 6, 6, 4.. 
"Aorınös, d—notauös, Burbach, Nebenfl. des 

Arius in Bäonien, j. Vraonita, Polyaen. 4, 12, 2, 
"Acrımpärea, f. 1) T. der Niobe, Hellan. in Schol. 

Eur, Phoen. 162, Apd. 8, 5, 6. 2) T. des Bolyides, ihr 
Grab zn Megara, Paus. 1,48, 5. 8) T. des Atolus u. 
ber Telepora, Apost. 1, 88. Fem. zu: 

’Aorucphrne, m. Burkhardt d. i. mächtig in ber 
Burg (Stadt), Spartaner, Paus. 10, 9, 9. — Inser. 
1588 aus dem Peloponnes, 

’Aorwparlöas, m. Burkerts, Epartaner, Plut. 
spophth. Lac. s. v. 

s plov, oytos, m. Waldenburg, Mannen., 
Heges. b. Ath. 7, 289,0. — D.L. 5, 2,n. 18. 

"AcruAAos, m. Bürgel, 1) Syrakufer, Olym⸗ 
pionife, D. Hal. 8, 77. 2) Krotoniate, Olympio⸗ 
nife, Schol. Plat. legg. 8, 889, c. ©.’Aatulos. 

’Aorökos, m. (bei D. Hal. 8, 77" 40rvaoc betont, 
v2, f. Lob. path. 122, n. 5), Bürgel, 1) Heerführer 
ber Arkabier, Din. 1,20. 2) Krotoniate, Olympionife 
01.78, 1, Plat. legg. 8, 840, a, u. Schol. daſ. (melde 
Aorvaaoc haben), D. Hal. 8, 1, Paus. 6, 18, 1, Simon. 
b. Apost. 14, 18. 8) Syrafufter, Olympionite, D. Sic. 
11, 1, f. "dozvAroc. 4) Pythagoreer aus Metapont, 
Iambl. v. Pyth. 86. 5) ein Sentaur, Ov. met. 12, 808. 
6) Anderer, Long. past. 4,10. 
—— m. Wiburg (ahd. Frauenn. Wich⸗ 

burg), Platäer, S. des Afopolaus, Thue. 8, 62. 
: vra, f. T. des Ethenelus, zweite Frau 

des Debipus, Schol. 11.4, 872 (876), Pherec. in Schol. 
gu Eur. Phoen. 55 u. Eust. p.869, 40. K. Fem. 
au: 

"Aoruuildav], m. Warbenburg, Athener, Ross 
Dem. Att.5. Dav. 
A „gen. ©, patron. Name a) bes 

Koroneer Hippotion, Keil Inser. boeot. x, 8. b) auf 
einer Inſchr. v. Ptoon, Ulrichs p. 247, wo Ahr. Dial. u, 
518 lieber Aorunuedorzsos lefen will. . 

ei , acc.ny,m.Ratburg, ahd. Frauenn. 
NRatperga, 1) Khodier, Pol. 27, 6. 88,14, B., D. Sic. 
81,5. — ol negl Töv’Aotvundnv, Pol. 80,4. 19. 81, 
6. 2) Mannen., Inser. 2406. — Thierfch Par. Infhr. 
29 hat ein ’Aoruptjß [ovros). 

’Aorbviov, Suid., f. Aatlvsog. 
’Acrwöpea, f. *Burgbild mie Landhilt, Die⸗ 

nerin ber Sarmonia, Nonn. 41,291. Achnl.: 
’Aoruvöpn, f. 1) die Tochter des Chryſes, Xov- 

ents, Schol. D. 1, 892, Hesych. 2) T. des Kalyton, 
Plut. fluv. 22, 4. 8) T. des Talaus, Schweſter bes Adra⸗ 
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Rus, Oyg. fab. 70. 4) Frauenn., Arithm. probl. 18 
(zıv, 119). 

’Aorövopos, m. Burgmwart, 1) S. des Priamus, 
Hyeg. f. 90. 118. 2) Athener, & OZov, Curt. Inser. att. 
7, Ross. Dem. Att. 18. 8) Geſchichtſchr. über en 
St.B.s. Köngog, Plin. 5, 81,85. 4) Anderer, Insor. 
2562. 

’Aorivoos, m. Willburg, ahd. MWillibirg, 1) 
©. des Phacthon, V. des Sanbafos, Apd. 8, 14,8. 2) 
ein Führer der Troer, II. 5, 144. 8) &. des Protiaon, 
ein Troer, U. 15,455; Paus. 10, 26, 4. 

’Aorifevos, m. Ludegaft, ahd. Liudegaft, Mannes 

— v ) T. des Phol wa, f. Warburg, 1 6 Phylas von 
Ephyre, M. des Tiepolemus, 11. 2, 658, f. Med 
use. 2) övoue rörswg, Suid. Achnl.: 

"Aotuöxn, f. 1) T. des Altor, M. des Kalaphus u. 
Jalmenus, 11.2, 618, Paus. 9, 87,7, Schol. Pind. Ol. 
7,42. 2) T. des Phylas, M. des Tlepolemus, Apd. 2, 
7,6, 8t.B.s.’Epuga. ©.’ Aotvöyea. 8) T. des Sis 
moeis, Gattin des Erihthonius, Apd. 8, 12, 2. 4) T. 
des Laomedon, Gattin des Telephus, Apd. 8, 12, 8, 
Acus. in Schol. Od. 11, 519, Diet. 2, 5, nad Qu. Sm. 
6, 186 Schweſter des Priamus. 5) T. der Niobe, Apd. 
8, 5,6. 6) Schwefter Agamemnons, Gattin bes Stro⸗ 
phius, Hyg.f. 117. 7) Untere, Metrod. ep. xıv, 116. 

"Acröoxos, (6), Warburg, 1) ©, des Aeolus, 
D. Sic. 5, 8. 2) Nauarch der Lacedämonier, Thuc. 8, 
20—85, d., Xen. Hell. 1, 1, 81, Plut. Alc. 25. ‚8 
Arbener, 2. eines Kriton, Aeschin. 1, 81. &. Fao- 
orðvoxoc. 

Äortärun, (9), nad Lob. parall. 801 auch 
’Acruralala betont, Altſtädt (f. Et. M.s.v.), 1) 
T des Phönix, M. des Antäos u. Eurypylos, Ap. Rh. 
2,869 u. Schol., Apd.2,7,1, Paus. 7, 4,1, Arist. in 
Schol, Ap. Rh. 1, 488 u. Tzetz. Lycophr. 488, St. B. 
s. v. 2) cine der Eporaben (ob. Cycladen) mit einer Stadt 
gleihes Namens, j. Stampalia, Strab. 10, 488, Heges. 
b. Ath. 9, 400, 4, Paus. 6, 9, 6, Seyl. 48 "(wo bie 
Hoſchr. "Aorundan), Scymn. 551, Anon. st. mar. 
magn. 275, Ptol. 5, 2,81, St.B. (er zwei Infeln ans 
führt), Eust. zu Dion. "Per. 680. Ew. ’Aortumakaute, 
&ic, Arist, b. Ael.n. an. 5, 8, Heges. b. Ath. a. iD, 
D.L. 6, 4, n. 1, Paus. 6, 9, 6, Plut. Rom. 28. In 
Inser. Ross u, n. 161 "dorunahaskur, wie Arist. b. 
Acl.n.an. 5, 8, bod) Inscr. 2488 'dotunalaswv, nad 
St. B. aud) ’Arrumalaudrns. (Adj. ’Arrurwaktjiog, 
Ov. met. 7,461. K.) 8) Lanbfpige von Attita, unweit 
Sunium, Strab. 9,398, St.B. 4) Vorgebirge Kariens 
unweit Myndus, Strab. 14, 658. 5) alte Stadt auf Kos, 
Streb. 14,657, 8t. B. 6) die eine Hälfte der St. Samos, 
nach Polyaen, 1, 28, 2 die au von Samos, The- 
mist. in Et.M.s.v., St. B. Dav 

"Acrumalauis, övoua —* Suid. Im Plur. 
’Acrvmalauds, die alten Einwohner von Nhöteion, 
Strab. 18, 601. 

’Acrbwulos, m. 
ein Bäonier, IL. 21, 209. 

"Acrupa, ws, (ta), nad St. B. auf en 
Städel, 1) xy, früher moAlyen in Myfien zwiſchen 
Antandrus u. Adrampttium, Scyl. 98, Strab. 18, 606. 
618, Paus. 4, 85, 10, Schol. Ptol. 5, 2, 5, mit einem 
Tempel ber Artemis, die davon — hieß, Xen. 
Hell. 4, I 41, Strab. a. a.D., St.B. Em. ’Acrupy- 
vös, St, B. 2) Et. in Troas bei Abytos, Strab. 18, 591. 
3) St. in Phönigien, Aradus gegenüber, wo die Athene 

’Aotövopos 

*Burgthor, wie Burghaus, 

’Aopoösiwöe 

"4orvols verehrt wurde, St. B., Münzen b. Mion. 
11, p. 429, Sestini p. 91, Eckhel d. num. ıı, p. 606. 
4) St.in Böotien (?), Char. b. St. B. 5) St. in Latium, 
Astura, j. torre d’Astura, wo Gicero ein Landgut hatte, 
Plut. Cie. 47 (Cic.ep- ad. div. 6, 19. Att, 12, 40,8) 

, Astures, ="4otovges, w. f., Btrab. 8, 
161. 162. 167, D. Cass. Bl, 20. 58, a 4, (Anton. 
Diog. erot. 5 erwähnt toüg "Asrüpovs. 
A ‚m. Winneburgs, ſ. d. Slade, 

Delphier, Inser. 1690. 
"Aorihidos, m. Winneburg d. i. Breundb der 

Burg od. Stadt, wie Winnefeld, 1) Athener, a) Ur 
&on Ol. 90,1, D. Sic. 12, 77, Ath. ö, 218, e. b) E. 
des uthptrates, über deffen Erbfchaft Isae. or. 9 handelt. 
co) wei Andere, Meier ind. schol. 1851, n. 59, Inser. 
8. 2) Bofeidoniat, Plut. Cim. 18. 
— m. *Stabtholds, Mannen. auf 

Ne bleiernen Platte aus Cubda in ber Adzra vom 
10. Sept. 1860. K. 
— @vog, m. Bürger, Krotoniate, Schüftſi 

Heracl. b.D us L. n. 6. 
. Ungeil, Mannsn., Lyſiat ſchrich 

einen Brief an ion, Suid. s. Houala. 
pıros, m. Ohnegleich en. ein Glaͤubiger 

in Nom, N.T. Rom. 16, 14. 
"Acuka, (tE), Freiſtaͤdt, 1) Name ber Goldgru⸗ 

ben bei Philippi, App. b. civ. 4, 106. 2) St. in Hisp- 
baetic., Ptol.2,4, 14. 

’Acvkatos Yeös, f. Lex. 
"AcvXAos, m. Friedrich d. i. reich am Sicherheit, 

1) Athener, Art aus Steirie, Ross Dem. Ati. 165. 2) 
ESclave bei Orelli n. 1581. &. auch Iuvonal Set. VI, 
v. — K. @ y 
Achpær (9), ="Acovpsos, Hesych 
"Aoubos, TOo— 5pog, Gebir ne in — Dſchebel 
— ob. bie füblihern Gerdobahberge. Ptol. 4,5,17. 

ovxla, böot. — Hovyla, Ruhe, perfonifjie 
re fr. 189. 

Acvxis, s05, m. bge Asuchu), K. von Aegyb⸗ 
ten, Her. 2, 186, u. daſ. Stei 

'Ac m.= —— Theoguost. p- 60. 
S. Lob, path. 825. 

’Aebäins, ovs, m. Beh, Mannen. aufeiner chii⸗ 
ſchen Münze, Mion. 8. 111, 268. 

’Aı vos, ov, dor. a, m. Standfeſt, 1) Bein 
des Poſcidon, Strab. 1, 57, Paus. 8, 11, 9. 7, 21, 7, 
Flut Thes. 86. 2) Mannen., Insor. 24 (wo Herm. 
"doperıa leſen will). &. Welcker Syll. 120 (22), 
Franz el. ep. p. Bl. 
’Ac , m. Sicherer, 1) Diener des Mene⸗ 

laos, Od. 4, 216, Sehol. IL 2, 96. 2) Andere, Al- 
en 8, 68.— Name eines Fiſchers, Theocr. 21, 26 
v1) 

"Aodadrirıs, H—Aluıyn, gen. dog, acc. -TitW 
(los. b. Ind. 1,85, 5. 8, 10, 7. arch. 4, 5, 1), b. 8t. B. 
3. Zone einmal auch 3 ’Acp. Jardaoan, der Asphalt 
fee, d. i. das todte Meer in Paläſtina, D. Sie. 19, 89 
Ios. b. Iud. 4, 8,4. arch. 9, 10,1, Ptol. 5, 18, 8; 8 
B.s. Zodoua. 

"A m. Voll in Eyprus, St.B. : 
‚Ao , ein See in Subsa, Ios. 18, 1,2. 

Asıchv, napadeısog, Hesych, f. Od. 
11, 589. 24, 18, d., wo man da@. jedoch jegt era als 
Adj. nimmt, f. Lex. 

Argodäddes, pl. Asphodeloseffer, Belt in 
Libyen, D. Sic. 20, 57. 



j 18. S. Adoic. 

"Aopödzos 

m.=’4upidıxes, alfo: Erich (ewa 
ee * 3 18, 6. (v.L) 

or, früherer Name der Prryivas, von ’A- 
vxävalos fo bemannt, Ios. 1, 6, 1. Br 

Aryxaoy, n.(= '40xsior?, alſo Schlauch ſtädt 
wie Sannftadt), ©t. in Achaja. Em. ’Arxeeis, St. B. 
— m. Rob d. i. curiosus, Athener, In- 

«tr. D 

"Ara, 1. Königin von Aethiopien, Plut. Is. et Os. 

* 

Areviäöns, m. (Kräntel, ſ. Hesych. s. 0605), 
Nauarch aus — Her. 7, 181. Schol. I. 24, 602 
nit v. L Aöroridn. E 
"Avwma rü elonusva, Moorſtrich, Gegend am 

opus in Phthiotis, Strab. 9, 428. 
’Acezla, 1. Morland, 1)alter Name für Sicyon, 

Moero b. Ath. 11, 491, c,gew. # Aownla zeug, eine 
Landſchaft in Sicyon am Afopus, Strab. 8, 882. 9, 408. 
Y)’Aswnte yi, — Böotien, Eur. Suppl. 571. 
"Acad, adog, 1. Aſo poſtochier, ſ. Aconic, 

_ Plut. SoL 9 orac.— Aswmsdde; zogen, Eur. . 1.785. 
"Aus, ol, bie Morländer d. i. Bewohner ber 

GSegend am Afopus in Böotien, Her. 9, 15. 
. Acdaov, n. Mör d. i. Hefe, Srundfuppe, Ort 
in Athen, Hesych. (9. dowzeior. 

® m.Mofen, Ad. 40. ddp —="dow- 
xes, Pind. Nem. 8, 6. IT) Subst., 1) Athener, a) V. 
det Bhormion, Thuc.1, 64. b) ©: des Bhormion. Thuc. 
I 2 Mannsn. auf einer Münze aus Barium, Mion. 

v,891. 

’"Auuwis, (dos, f. Afopostochter, More, 1) 
Bein. 8) von Theben u. Aegina, Pind. I. 7 (8), 89, The⸗ 
ben, Strab. 8, 887. b) Aegina, Nonn. 18, 202, Scymn. 
555. e) der Antiope. Ap. Rh. 1, 785. d) von Kerkyra, 
Ap. Bh. 4, 666. e) von Einope, Plut. Luc. 28. f) ter 
Derse, Her. 9,51. 2) eine Tochter des Afopus, D. Sic. 
4,72. 8) T. des Thespios, Apd. 2, 7, 8, nad) Hellan. 
b.St.B. a. Pœlat Mutter der Kerlyra. 4) eine Phyle 
in Rilet, Inser. 2855. K. 5) eine Quelle, Onest. ep. 

. IX, 226. 
"Ardıyos, ov, bönt.o, m. Möhrlen, 1) Bäotier, 

a) Ordomenier, Pind. Ol. 14 Ueberfähr. u. 25. b) Lieb⸗ 
ling des Epaminondas, Plut. Amat. 17, 15, Ath. 18, 
606, a. c) Lebadeer, Inser. 1575. 2) Athener, V. des 
Phermion, Paus. 1,28,10. 10, 11, 6, vgl. "dawirzuog. 

n ov, m. Afopusgabe, 1) Böntier, 
a) Thebaner, ©. des Timander, Her. 9, 69. — Sieger 
in den inhmifchen Spielen, Pind. 1.1, 50. b) Patron. 
% von einem Gopäer Rlion, Inser. 1574. 
2 Bhliafer, Dichter, Ath. 10, 445,b. 14, 681, f. 689, a. 
8) Athener, =) einer, gegen welchen Lyflas eine Rede 
fürieb, Harp., f. Bit. Saupp. or. fr. I, 181. b) Bruder 
des Dibymachus, Suid., Sehol. Ar. Av. 17. 4) Delpbier, 
Inser. 1692. s — 
Aramwon\gs, ouc, m. Afoposehr, Athener, Ross 

Erg — 14. — (Kybathenäer, Epbem. archaeol. 

'06. X) 
’ArwwöNäos, m. Afoposheim, Platär, V. des 

Aiymahus, Thuc. 3, 52. 
e s, (ãs), gen. oö, ep. (Od. 11, 260, A.), 

meiſt os0, (6, mit u. ohne rorauög, ſtets bei Her. 6,108. 
7,199, &, u. in att. Profa Thuc. 2, 5, Plat. Criti. 110, 
€, Dem. 59, 99, ebenfo bei Plut. Arist. 11. 15 u. D. 
Sie. 11,80, Apd. 8, 12, 6, A). Moßbad} (f. Et.M. 
1.89. 0.4, 388, Pans. 5, 14,8), 1) ©. bes Ofeanos 
u. der Thetys, Od. 11,260, D. Sic. 4, 72, Nonn. 28, 
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289, od. des Poſeidon u. der Pero od. Eurynome, Apd. 
8,12, 6, od. Kelufa, Paus. 2,12, 4, V. der Sinope, Ap. 
Bh. 2, 949, Arist. in Schol. Ap. Rhod. 2, 946, ber 
Aegina, Her. 5,80, Eur. I. A. 697, 9., der Thebe, Her. 
5, 80, Paus. 2, 5, 2. 5, 22, 6. 8, ber Deror, Her. 9, 
51, Pans. 9,4, 4, der Antiope, Paus. 1, 6, 1, der Tas 
nagre, Corin. b. Paus. 9, 20, 1, der Korlyra, Paus. 5, 
22,6. 2,5, 2, der Thespia, Paus 9, 26, 6, der Stleone, 
Paus. 2, 15, 1, der Harpina, St. B. s. Aonive, Paus. 
6,22, 6, der Nemea, Paus. 5, 22, 6, der Salamis, Paus. 
1,85, 2, der Thisbe, St. B. a. @loßn, der Kombe, St. 
B. 6. Xaaxts, der Euböa, Schol. IL. 2, 585, ber Pronoe, 
Scohol. 11. 2, 517, der Beirene, Afopis, Drnia u. Chaltis, 
fowie des Pelasgos u. Ismenos, D. Sic. 4, 72. Nah 
Paus. 9,1,2 war erKönigvon Platdä, nach D. Sic. 4, 72 
wohnte er in Phlius, wie ihn die Phliaſier auch auf 
Standbildern abgebildet Hatten, Paus. 5, 22, 6. 2) 8. 
in Böotien (Platäa, Attila), j. Afopo, Il. 10, 287, &., 
— 8) Sl. im Peloponnes (Phlius, Sicyon, Korinth), 
j. Bafllitos, Strab. 8, 882. 9, 408, Ael. v. h. 2, 83, 
Ptol. 8, 16, 8, Paus. 2, 5, 2. 15, 1, d. 4) Sluß in 
Phthiothis, Her. 7,200, Strab. 8, 882. 9, 408, 6. 5) 
Sl. auf Baros, Strab. 8, 882. 6) SL in gina, Pind. 
Nem. 8. ?) 7) Sl. in Bhrygien, Plin. 5, 29. 8) St. am 
latonifchen Meerbufen, j. Eſapo, Strab. 8, 864, Ptol. 
8,16, 9, Paus. 8, 21, 7.22, 9. 

’Acwas, 1. *"Moorgard, nah Epicharmus eine 
von den 7 Hufen, Tzetz. zu Hes. op. 1, Eudoc. 294, 
—— EN 425. n 

, St. in Chanaan, Ios. 5, b, 1. 8, 6, 1. 
’Acrabav, St. am Jordan, Ios. 18, 12, ö. 
’Acoxatos, m. K. von Aegypten, Ios. b. Iud.6, 10. 

Said. 
rat dyona nörsg,. Suid. Wahrfcheinl. gleich 

d. Fladn. 
"Acwxıs, soc, f., Suid. ’Acexliv, 1) St. in Ga⸗ 

2% Ios. — 18, 12,4. b. Iud. 1,4, 2. vit. 41. 68. 
2) Aowyk, dvoua xügsov, Buid. 
Araunta, alter Name von Rhobus, Hesych., Plin. 

5,86. ©. das Flgde. 
’Araßipuov, (16), 6.St.B.s. Kontivie, ra Aro- 

Pöpım 60n, Rhian. b. St. B. u. Zen. Rhod. b. D. Sic. 5, 
59 "Ardßupov, b. Strab. 10, 454. 14, 655 "Ardßvpig, 
wos, (0), Chsdehänfın, Böorov nad) Hesych. — 
olxnpa u. Ataß. nach Hesych. Ivda Inpla auvdyor- 
zas, alfo ähnl. Schadehaſsbergen, doch wahrſch. 
orient., f.”Ataßvgsos, 1) der höchfte Berg auf Rhodus u. 
zwar der Südweftfpige der Infel, Pind. Ol. 7, 160 u. 
Schol., Apd.8, 2,1, Gemin. elem.astr. u. bie obig. Stell. 
Ew. u. Adj. ’Araßspros, dab. Bein. des Zeus, ber ſo⸗ 
wohl hier einen Tempel hatte, Pol. 9, 27, Strab. 14, 
655; Zenon. Rhod. b. D. Sic. a. a.D., St. B., ale nahe 
der Statt Rhodus, App. Mithr. 26. 2) St. u. Berg m 
Sicilien, Timae, b. St. B., cbenfall8 mit einem Tempel 
des Zeug ’Araßlgsos, Pol. 9, 27. 8) St. in Berfien, 
8t.B. 4) Berg u. St. in Baliftina (Phönizien), altteſt. 
Thabor, Pol. 5,70, St. B. Vgl. Irtaßvpsor. (araßvpt- 
ins hieß auch eine Art Brod, Sopat. b. Ath. 8, 109, e.) 

’Araßöpros, m. ein Teldhine, von dem Atabyrion 
benannt jein fol, St. B. 

"Arayıs, sog, m. Bl. in Rhätien, j. Eiſach, Strab. 
4, 207. } 

’Arala, f. Schabeleben, St. in Lakonien. Ew. 
’Arasrns, St.B. 

’A ein Scythe aus königl. Geſchlecht, Prisc. 
Pan. fr. 1 (ed. Müll. ıv, 72). 

: "Artaxdy. 
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"Araldyry, ra, nc, dor. (Theoer. 8, 41, Antip. 
ep. vI1, 413), ta, ag, ($), »Litgard (lit — glei, 
gerade, dan. viel. Lieder), 1) T. des Schöneus, Gem. 
des Sippomenes, eine Bäotierin, Hos.in Schol. H.2,271, 
u. 5.Apd.8, 9,8, f.Apd.1,8,2. 9, 16, D.8ic.4,84—65, 
d., Paus. 8,85, 10,d., Nonn. 48, 182,8., Theocr. 8,41 u. 
Schol., Arab. ep. Anth. Plan. 4, 144, Zenob. 5, 88, 4. 
Ein Bild der Schnelligkeit u. ſ. w, Nonn. 35,82. 2) 
T. des Jafios od. nad Aelv.h.18,1 des Jaſion, Gem. 
des Melanion, Soph.0.C. 1822, Xen.ven. 18, 18, Arist. 
ep. 5, 44, ed. Bergk, Apd. 8,9, 2, Callim. b. 8, 215, 
Ap.Rh. 1, 769, Musee. 158, Antip. ep. VII, 418, Luc. 
salt. 50, Palseph. 14, 1, oinegi’Arad. theils Atal. u. 
Melanion, Palaeph. 14,2, theils At. allein, chend. 14, 
4. Ihre Abbildung, Paus. 6, 19, 2. 8) Gem. des Alas 
us, Suid. (Nic. Dam.). 4) Schweſter des Perdilkas, 
D. Sic. 18, 87. 5) Infel an der Weſtküſte von Attika, 
nicht weit vom Pirdeus, Strab. 9, 895.425. Ew.’Ara- 
Aavratos, St.B. 6) Infel bei dem opunt. Lokri, Thuc. 
2,82.8,83.5,18, D. Sic. 12, 44.49, Paus. 10, 20, 8, 
Strab. 1,60. 9, 896.495; Ptol. 8, 15, 28 ’Ataddvıng 
vnotoy. Ew. ſ. oben. 7) St. inMacebonien am mittlern 
Arius, Thuc. 2, 100. 8) Name eines Schiffes, Et. M. 
162. 9) häufiger Kombdientitel, fo des Strattis, Anon. 
vit. Isoer. S. Mein. 1, p. 578. 

’Ara\öhpwov, m. Kindler, Athener, Ephem. ar- 
— 725. — — 

cucec), m. Mannen. auf einer myſi⸗ 
ſchen Ming, Mod 8. v,288. — 

"Ardyıog Esxoöydog, m. tömiſcher Ritter, D. Cass. 
9, 8. 
"Araf, axog, b. Ptol. 2, 10, 2 -ayos (d—Rore- 

nös), Bl. im narbonenfifchen Gallien, j. Aude, Strab. 
1,181.189, St. B.s. Naoßo», Ptol.a.a.D. 

’Ardpavres, Bolt im innern Afrika, nach Heeren in 
ber Gegend von Tegerri, Her. 4, 184, Rhien. b. St.B. 
8. Arkartec, Nic. Dam. fr. 140 (ed. Mall. 111, 468). 
aaräpaxer, f. "Unverzagt, Brauenn., Inser. 

8828. 
’Ardpßas, ov, m. tarthagifcher Mannen., Adherbal, 

Pol. 1,44—52. 
"Aräpßns, ov, m. Ohneforge, Abener, Ael. v. 

b. 85,17. — 2. eines Artefllaos, Inser. 208. 
"Ardpßnxıs, f. St. im ägyptifhen Delta mit einem 

Tempel der Aphrodite (dab. uch Aphroditopolis), j. 
—— Her. 1,41. @w. "Arapßnxiens, 

B. 

“Ardofın, m. = '4rdoßns, Mannen., Liban, 
cp. 66. 

’Ardpyarıs, b. Is. Char. mans.Parth. 1 ’Araoyazs, 
acc. b. Strab. ydrıy, b. Arcad. 86, 18 "Arapyaris, f. 
ſyriſche Göttin, Strab. 16, 748, 785. (©. ’49con u. 
"Attayadı.) 
A , (&t), doc, ep. u. ion. Her. 1, 160 u. im 

hymn. b. D. L. 5, 4,n. 7, Ath. 15, 696, d&os, (6), b. 
D. Sic. 16, 52 "Aragveig, b. St.B. s. v. u. 8. Aacög 
"Arapva, ns, b. Poll. 9, 98 ’A. „f Sehlen 
(d. i. Seilen, denn nach Hesych. ift drapvn = Poo- 
xos), Landſtrich in Myfien (Lydien, Argolis) mit einer 
Stadt gleiches Namens, j. Dikeli⸗Kdi od. Ajasmat, Her. 
6, 28, d.. u. al8 97 8, 106, Xen. An. 7, 8, 8, d., Isocr. 
4, 144, Scyl. 98, 9. Em. ’Arapvelrns, ov, ion. ew u. 
mit ävnjg, Her. 5, 4, vgl.Callim. op. 1 (vır, 89), Strab. 
18, 611, Paus. 7, 2, 11, St.B.s. Zaun, doch auch 
A u. fem. A St.B. Die Gegend auch 
"Arapveiris, dos, yuon, Her. 6, 29. (Wenn Hellad. 

"Araldvrn "Arnatvos 

in Phot. bibL p. 520, 34 die Gtabt eine thratiſche nennt, 
fo hat viel. der BL. "Aprdumg od. Atoci⸗ijc, wie Andert 
leſen, dies veranlaßt.) 

, f.=="Argonog, Schol. Od. 7, 197. 
’A: m.(Struped.i nicht a 

Feldherr des Gaffander, D. Sic. 19, 86. 
"Arapris, f. thracifcher weiblicher Name, f. Goetil 

Accent. p. 275. 
"Aras, m. Bofe (d. 5. böfe für bie Feinde), ©. dei 

Priamus, Apd. 8, 12, 5. 
’Ardeaßos, m. "Bösglich, ahnl. Tat. Mutinus 

von muto, penis, Mannsn., Inser. 4628. 
A Volk in Arabien, Glaue. b. Bt. B. 
’Artas, m. 8. der Scythen in Tauris, Strab. 7, 

807, Luc. mscr. 10, Plut. Alex. fort. 2, 1. c, Epicur. 
18. an seni s. ger. resp. 16. apophth. regg- 8. v. 

’Artyowa, ©t. in Hispen. Baet., Btrab. 8, 141, 
Hirt. b. Hisp. 8, 32. &.’Arssyove. 

’Are\das, m. Breimann, Mannen. auf ein 
tarifchen Münze, Mion. 8. ırı, 806. 
"Ara, ns, f. Et. in Rempanien, Strab. 6, 249, 

App. Hannib. 49, Ptol. 8, 1, 68. Ew. ’Arakänds, 
Pol. “ 45, u. ’Are\\atos, was St.B. verwirft, App- 
a. a. O. 

Arevodoros, m. d. i. ’A9nvederog, auf ein 
Münze bei Mion. ızı, 16. 
A m. K. der Gallier, Arist. in Plut. 

parall. 80, Clitopk. in Plut. fuv. 6, 4. 
"Arewöpıf, vyos, m. galatiſcher Bierfürk am Bontus, 

Strab. 12, 560. 
"Arepyärıs, acc. or, (1), Königin u. Göttin in Sy⸗ 

rien, Antip. Xanth. u. Mnas. b. Ath. 8, 846, o u. ff 
"Arspov, n. St. in Sicilien. @w. ’Araptvog, St. B. 
‘A m. Römer, App. b. civ. 4, 29. — Phleg. 

Trall. fr. 86 (ed. Mal. ı1ı, 619). 
"Arepvoy, (10), St. in Samnium, j. Pescara, Strab. 

5, 241 u. ff, am Fluß "Arepyor (noraudg), j. Bel 
care, Strab. a.a.D., Ptol. 8, 1, 20. 

"Arceri, St. der Beneter, j. Eſte, Ptol. 8, 1, 80. 
"Am, (ẽt), ns, bor., (Aesch. Sept. 956. Pers 

1006), "Ara, as (f. Auen), *Iergard (dj wdvras 
&äzaı, D.19, 91, 8.), I) T. des Zeus, D.a.a. O., d» 
ber Eris, Hes. tb. 280, Aesch. Ag. 1438, Noan. 1, 
118, Qu. Sm. 1, 758, Plat. Symp. 195, d (in Hom. 
&sn geſchr.). 2) Arnc Aspog, d. i. ber Ort, wo Jlion ges 
gründet wurbe, welches nach St. B. a. Täsar die Trott 
“Atn u. Arnc Aogos nannten, f. Apd. 8, 12, 8, Schol. 
D. 19, 181, Eust. 157, 5. 1175, 62, Hesych., Lyoophr. 
Alex. 29 u. Tzetz. dazu. 8) "Azns Assuev, wie Eubpe- 
dolles die Erde nannte, Themist, or. 18, p. 178 u. 30. 
p. 240. ©. Lexie. 

’Ardios, m. Atejus, Römer, Plat. Crass. 16. Syl. 
14, App. b. oiv. 5, 88, insbef. Tdies (te)’4r. Kant 
zov, Boltstribun 55 v. Ghr., D. Cass. 89, 82 u. At. 
Kanttev, Schriftſt. Piut. qu. rom.50.- D. Cass. 57, 17. 

’Arhun, Dionys. 5. St. B. ’A. was StB. 
wegen Arnvesc mißbilligt, f. (viel. mit ‘4Ieg 8 
Ard c zufammenhängenb), alter Demos der antiochiſchen 
fpäter der attaliſchen Vhyle, St. B. Cw. A ef, 
Inser. 172. 598, Ross Dem. Att. 54. 55, Meier ind. 
schol. 1861, n. 18. 
"Arnpa, St. Eyriens in Palnıyrena, Pol 5. 

15, 24. 
“Arne (f. Arn), d, dıövucos dnıterixäg, Et. M. 
"Arnotves, d—noraucg, Bl. in Rhätien, j. Etſch. 

Strab. 4, 207. 
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Ardts, Æoc, voe. Ard4, ep. dd. ıx, 122, Sapph. 
14.87 (88.41 ed. B.), f., 1) Adj. bei fpätern Dichtern, 
Artoæ, . B. asilsen, Nonn. 41,218, dnder, 
47, 81 (Bhilomele), Acæin, 47, 86, meuxn, 41,888, 6. 
zeiten, 47,12, 9ousin, Christod. ecphr. 85, eriyes, 
Nonn. 18,195, sein, Nonn. 19, 97, Modan, ebend. 
14, 228, perı, 87,819, d4Aros, Erye. ep. VII. 86, 
BlBAos (Solons Befeh), Nonn. 41, 167, yapıın (Bere 
ſetſchlacht), Nonn. 27, 299, »dupn od. zovgn, b. i. 
Duthyia. Nonn. 1, 184. 39, 191, d., od. Moria, Nonn, 
2,86, 4r9. Hadddg od.’A9nvn, ep. in Anth. Plan, 
4,169, Nonn. 37, 810, 8., Eögosnen, Antip. ep. v, 109, 
yai, yij, Rdtoe, ägovoa, Nonn. 47, 268, d., ep. VII, 
62.xv, 7, Meleag. ep. vı1, 417, Leont. ep. var, 578, 
vh0os d.i. Salamis, Ap. Rh. 1,98. 2) Subst., a) das 
Land Attila, Eur. I. A. 247, Strab. 9, 895. 897, Nonn. 
19, 70. 47, 8, 8., Christod. eophr. 84, 8., Anth. Plan. 4, 
222, 8.. dah. Atſdoc ävıpon, im attiſchen Demos 
Eleuſis. Orph. h. 18, 14. db) die Athenerin, fo von der 

Agane, Nonn. 14, 265, vergl. Sapph. fr. 14. 87, He- 
sych. c) der attifche Dialect, S. Emp. adv. math. 1, 
89,9, mit dsdsxteg, Plut. vit. Hom. 12, A., u. zwar 
nalasc, Strab. 8,888, Et.M. 419, dsurioa, Moer.. 
Att.s.Leoyvücey, nAuveig, dab. zara znv ’ArHlde, 
nad attifcher Eprachweiſe, D.L. 7, 1, n. 88, vgl. Porph. 
abet. 8, 5. d) Geſchichte Witifas, D. Hal. 1, 8, Ios. o. 
Ap.1,8, Luc. hist. 32, Strab. 5, 221. 9, 899, insbef. 
die bes Philochorus. D. Hal. de Dem. et Arist. 9. 11, Et. 
M. 140, des Sfter, Et.M. 854, des Androtion, Anon. vit. 
Isoer. e) Eigenn., @) T. des Kranaos, nach welcher Attita 
benannt fein foll, Apd. 8, 14,5, Strab. 9,897, Paus. 1,2, 
6. P) Athenerin, E ep. vor, 868. y) Milefierin, 
Ross Dem. Att. 78. d) Sttäre, Luc. ep. v1,17. e) au 
die Rachtigall u. Schwalbe, in welche Phalomele u. Progne 
verwandelt wurden, Martial. 1, 51, 9. 6, 67, 2. ©. 

. Arla, as, f. (2), ="Artle, Mutter von Eifer Octa⸗ 
Wanus, Plut. Anton. 81. 

"Aröns, ov, ım. perſiſcher Satrap von Phrygien u. 
, Art. An. 1, 25, 8.2,11, 8, D. Sic. 17,21 — 

’Arıkla, f. Attilla, T. des Soranus, Gattin von 
Cato minor, Plut. Cat. min. 7. 24. 

’ArDios, (6), der rdm. Name Attillus, (of) '4r- 
tüs0s, D. Sic. 24, 19, Piut. comp. Arist. et Cat. 1, 
inebef. 4öRos ’Ar., Pol. 1,24, 8., Idiog Ar. Pol. 1, 
25, d,, Plut. fort. Rom. 9, of zegi zöv"Ar., Pol. 2, 27. 
28, Asuxseg’Ar., D. Sic. 12, 82, 3., u. 4. At. Adyyos, 
D. Bel. 11, 61, Mdexog Ar., Pol. 1,26, D. 4 
62, D.Sic. 17, 40, Plat. Num. 20, App. Iber.58, Vov- 
Rlseg ’Ar., App. Mithr. 95, ’Ar. ‘PiyyAos, App. Sie. 
2%. Libye. 8, "Ar. Zspgavös, App. b. civ. 1,72, aud 
bloß Ar, App Syr. 22, n. fo fleht bloß ’4r. D. Bic. 
28, 28, 8.. App. Hannib. 5, ö. Polyaen. 8, 12. Aehnl.: 

’A:- (6), Plut. Brut. 89, u. At. Beoysller, 
Piat. Gelb. 26. 
"Artuapxos, m. als chrenvolle Verlängerung von 
re Lue. pseudol. 27. 

, m. "Obnepreis, Mannen., Anth. 
210. 

re — in Latium, j. Atina, Ptol.3, 1, 62, Virg. 
7, 680 

—8 L. (xr), rom. Frauenname, Anth. app. 

"Anıyrär, ävos, m. ©. des Makedon, Stammvater 
der Atintanen, St. B. 5. Atuvtavic. . 

Arhbœric 169 

Arivraver, b.App. Illyr. 7.8 Arvrovol u. Schol. 
Lye. 1044 ’Arıyrävor, nad) St. B. auch ’Arıyranan, 
fem. ’Arı sing. ’Arıwräv, epirotifches Volt in 
Juyrien (Macedonien), Thuc. 2,80 (wo Htihr.’Avt- 
säyss, d.i. Begenftte der), Scyl. 26 (cod. ’Aysrtä- 
yeg), Pol. 2, 5. 11, Strab. 7, 826, St.B. Das Land 
’Arıyravla, Pol. 7, 9, b. Arist. mir. ausc.84 'Arıra- 
via. Dan fagte andy "Arwränov, St. B. 

"Arıs, s05, m. K. der Boier, Pol: 2, 21. 
’Arwoldas, m. (Unwerth8?), Delphier, Inser, 

1704; Curt. A. D. 26 (?). 
Arææbv, wvos, 6 (nozaucog), Fluß in Rhätien, j. 

Etſch (f.’4rnatveog), Piut. Mar. 28. 
"Arkayevis, dos, Atlasentfproffen, Hes. op. 

881, ee perall. 172, n. 21. ; — 
Arkavrein, f. eine Hamadryade, Apd. 2, 1,6. Von: 
"Ar\äryraos, Adj. von "ArAus, Adıpos, Öysüs, 0- 

Aog, ovgawog, Nonn. 1,206. 2, 178. B, 858. 815, Eur. 
fr. Pirith. 8,5. (2at. Atlanteus, Hor. Od. 1, 84,11.K.) 

“Arkavres, b. D. Sic. 8, 54’Aslcivtsos, Volt im Ins 
nern Afritas, vom Atlas benannt, Her. 4, 184, Rhian. 
b. St. B. f. Azdgarzes, nad) Paus. 1, 38,5 = Na- 
saudnıs. . 

Arkaı ‚m. Atlasiproß d. i. Germes ale 
Entel des Atlas, Ov. met. 1, 682. 8, 627. 
ı "Arkavrıda, dd’eg, f 1) Adj., vöupmd.i. Eleltra, 
Nonn, 4, 22, Atlantiades sorores d. i. Pleiaben, Sil. It. 
16, 186. 2) Subst., A "Arlavısäc, eine Schrift des 
Hellaniens, ſ. Atꝛævtic, Harp. s. Ounoldas. 

"Arkavrınde, 9 ev, D) Adj., den Atlas betreffend, 
atlantiſch, 3.8. Aoyog, Plut. Sol. 26.31, 7 — ne. 
Hsasc, ebend. 82, E9vos, Dionys. Mytil. in Schol. 
Ap: Rh. 2, 965, »jaos, Plut. Sert. 8, 800s, Eur. Herc. 
1.284; insbef. 50 Ara.nöiayos, ber ganye Ocean, dah. 
Suid. Arxa. iyn nävte Ta anlara Meile 
insbef. das Meer an ben Weſtküſten Afritas, Spaniens u. 
@alliens, Plat. Tim. 24, e. Criti. 114, a, Arist. probl. 
24, 52. de mund. 8, Pol. 16, 29, Strab. 1, 26. 16, 767, 
Pint. Pomp. 88, St.‘B.s. Kaenta Sad. u. Nxeands, 
A., auch toniA.1o’4rA,, Strab. 1,5, od. Ata. Ia- 
Acoca, Piut. Tim. 20. Sert. 8.24. Caos. 28, Scymn. 
189, od. röyzov 'Atl—xoi tipuoves, Eur. Hipp. 8. 
1058, &g, Eur. Andromed. fin., &Ayn, Const.Manass. 
8,87. II) Subst., a) 76 "Ariarzıxer, das atlantifche 
Meer, St.B.e. ‘Hoaziesa, b) ra ’Atkaruızd, eine 
Schrift des Hellanicus, Schol. II. 18, 486 v. 1. für 
"drkavtıdder, ſ. Müller hist. fr. 1, 62. 

"Arkavrtvoı, ol, (?) bei Apollonia, Arist. mir. ause. 
127. 

’ArAäyrıos, m. 1) Adj., Aaof, D. Sic. 8, 60. 2) 
Subst., 0) Atlasfproß, ©. des Hermes u. ber Aphro⸗ 
vite, Hyg.f.271. b) f. Arlavız. 

’Arkavris, (dog, f. 1) Adj., 8) 9 4ta Ialarza, 
Suid., u. 5 m ornilar Ialacoa % "Arkavtis, 
Her. 1,202. b) j) ’4zAavrie vijoog, bei Strab. 2, 102 
auch vñs oc ij Ara., eine große, weihwärts von ben 
Säulen des Herakles gelegene Inſel, größer ald Aſien, 
welche untetgegangen fein foll, Plat. Tim, 24, a, Criti. 
108, e, Phil. de incorr. mund. 26. de mund, 21, auch 
bloß A ’Arlavzks genannt, Marcell. in Schol. zu Plat. 
Tim. a.a. O.u.Ael.n. an. 15, 2. 2) Tochter des Atlas, 
D.Sic. 8, 60.4, 27, Stzab. 8, 846, Agutharch. de mar. 
erythr. 7 ed. Müll. 116, Schol. II. 24, 24, 3. B. Elektra, 
Ap. Rh. 1,916, Kalypfo, Ap. Rh. 4, 578, Maia, Hes. 
tb.938, Paſiphaa, Piut. Ag. 9, Teygetis, Nonn. 82,65. 
8) Ardavık od. al ’Ardarrides, Titel einer Schrift 
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mann, ” Böotier, a) Thebaner, B. des Kratet, D.L. 6, 
5,n.1. b) (Taaxesvdas) Lebadeer, älterer u, jüngerer, 
beide ®. eines Neon, Keil Insor. boeot. xı (wo Andere 
Täoxuy, ovog, lefen). c) anderer Böotier, oĩ nepi Tor 
“4ex., Pol. 20, 5. 2) Anderer (Athener?), Ar. Vesp. 
1192. 

"Asxdvıos Hasdsavds, m. der rͤmiſche Grammatiker 
Asconius Pedianus, Suid. 8, 4rrixseg Magxog. 

Achavol, ſcythiſches Volt, Ptol. 6, 14, 9. 
"Acpäx, eingewanderter Volkeſtamm in Wethiopien, 

erllãrt von Her. 2, 80. 
a „m. Zeiß d. i. heiter, Ghier, Mion. zur, 

’Aaxıbvuos 

268. 
vros, m. Willkomm, Parier, Inser. 

Rose 148. 
8 don, cd, Gebirge in Serica. j. ber Alta, 

Ptol. 6, 16, 2.8. ä 4 (nö), € 
’Acypıpala oa, , % pıpala Ro), St 

u. Gebiet der —* in Serika, j. Chamil in der kleinen 
Bucharei, Ptol. 6, 16, b u. 6. 

St. in Hyrkanien, nach Reichardt jetzt 
Murdejan, Ptol. 6, 9, 7. 

Acror, (Freudenfeld?), Meine St. auf Kreta, mit 
einem alten Tempel des Zeus. Ew. u. Adj."Arıos, dab. 
Bein. bes Zeus, St.B. 
"Acowpes, ov, m. S. des Suſos, von welchem Aſſy⸗ 

rien benannt fein ſoll, Xenoer. in Et. M. 157. 
"Asse, St. in Parthien, nad) Reichardt j. Iepaban, 

Ptol. 6, 5, 8. 
: a nmörss, St. in Scythien, noͤrdl. von ber 

Mündung des Orus, Ptol. 6, 14, 2. 
"Acwäsaova, St. in Berfis, nach Reichardt Abadeh, 

nad) A. Jepahan, Ptol. 6, 4, 4. 
’Acwaßdrns, m. Perfer, Ctes. (87, 8. 81). 
’Arwadlvns, gen.ion. so, m. Berfer, Her. 8, 70. 

78.7, 97. 
’Arwadls, f. St. in Inbien, Ptol.7, 1,71. 
? n’A St. der’ 

Serica, viel. in der Kofcbotei, Ptol. 6, 16, 5.6. 
’Acwalddaa, f. Dornheim, Gt. der Taphiet, 

Nicand. b. St. B. * St. B. 
’AgwaNaßls, f. Dornfeld (f. d. Erklärung b. St. 

B.). Infel bei Lycien, Ew. raid od. — 
Aadtrne, St.B. 

’AcswäAsos, m. Siſchet, fpät. Mannen., Joann. 
Antioch. fr. 211 (ed. Müll. ıv, 619). 

x 1. Fiſch, Sprotte, T des Argäus aus 
Melite in Phrhia, Anton. Lib. 18. 

ai rpms, m. Berfer, Ctes. (89, b. 40). 
"Acwäydas, mebiicher Rame des "Aozudyng, D. Sic. 

2,34. 
’Acwaveis,ö, Buſchfeld d.i. wo das Holz nit 

eingeln Acht, Ort im Walde des Idae, Strab. 18, 606. 
Acwaf,axog, d, Herrſcher über die Noriler, D. Case. 

78,9. 
“Arwap,apos, m. &.u.B. eines Ardaburius, Jeldhert 

gegen bie Saragenen u. ſ. w. unter Marcian u. Leon, 
Suid. s. v. u. 5. Zioxev, Prisc. Pan. fr. 20. 85. 89, 
Cand. Isaur. in Phot. bibl. 79. 

’Acwapäyıov, n."Spargelfelb, Ortſchaft in der 
Umgebung von Dyrrhachium, j. Jecarvar, Casa. b. eiv. 
un 80.41.76. K. 

Acwapos, m. Zappler, Ghier, Mion. 8. vı, 
891. 

"Acwaos, m. (?), Ghier, Mion. II, 268 für ’dund- 
arg, w. ſ. 

in 

Aoric 

Aosasla, ep. (Hermes. b. Ath. 18, 599, b) En, i. 
Alwine, 1) Milefterin, a) Geliebte des Rerilles (nad 
Heracl. Pont. b. Ath. 12, 588, d aus Megara), Xen. 
mem. 2,6, 86. oecon. 8, 14, Plat. Menex. 235, e, B., 
Arist, Ach. 527 u. Schol., Lys. b. Harp. e. v., Piut. Per. 
24—82, Luc. imag. 7. salt. 25, 8.9, au) 77 owxga- 
roxij genanıit, Ath. 18, 569, f, ob. "Age "Acnaein, 
Creatin. b. Plut. Per. 24. b) eine jüngere, Geliebte 
Gyrus des jüngern, Ath. 18, 576,d. 589, d. 2) aus 
Phokäa, früher Milto genannt, T. des Hermotimus, 
Geliebte des jüngern Cyrus u. fpäter des Artaxerret. 
Plut. Artox. 26—28. Per.24, Ael. 12,1, Ath. 18,576. f. 
8) Athenerin, Ross Dem. Att. 162. 4) Name eins 
Dialogs des Sokratikers Wefchines, Harp. 

2 os, nomadifches Volt zwifchen Orus 
u. Tanais, Pol. 10, 48. ©. ’daniasos. 

’Aczacıavds, m. Dieber, Pol. b, 79. 
’Acräcıor, (of), ind. Asvaca, indiſches Voll am 

Choes im heutigen Kabul, Arr. An. 4, 23, 1. 24, 1. 
’Arsdeıos, (6), Willlomm, 1) Athener, Ross 

Dem. Att. 162. 2) Eleer, Pol. 5, 94. 8) Smyrnde, 
Inser. 8140. 4) Byblier, sopseeng, Suid., Schol. zu 
Aeschin. 1,88 u. Dem. Lept. p. 11, Herm. in Bekk. 
An. 1468, n, Phot. 265, 9. 4) Tyrier, viell. derfelbe mit 
dem Vor., Suid. 5) Ravennäer, Philostr. v. soph. 2, 
88, Suid. 6) Peripatetifer, Iambl. v. Plot. 14. 7) Stein 
ſchneider, KR Rochette 1. & M. Schom p. 82. 8) auf 
einer chüſchen Münze, Mion. 11, 269. 9) Andere: 
Alc. Mess. 20 (vı1, 495). — Orinag. ep. x, 24. 

Acrevdia, f. (viel. mit der Stadt unverbunden, 
alfo: Ausfeld), ein Stadtteil od. eine Gegend in Alte 
zandria, Ath. 4, 174. d. 

"Asmevdor, 1) (A), Freiſtadt, eigtl. nicht im Bunte 
mit den Hellenen, ©t. in Bamphylien am Gurpmedon, 
der er nad) (Strab. 14, 867) eine Golonie der Argiver, 
fonft aber unabhängig u. in den Händen der Barbaren, 
Thuc. 8, 81—108, Xen. Hell. 4, 8, 30, Isocr. 16, 18, 
Sceyl. 101, Arr. An. 1,26. 27,4. Ew. ’Aowävbuos, fa, 
Xen. An. 1, 2, 12, 8., Pol. 5, 78, d., 8t. B. U. Es wat 
Bein. des Antiochus Grypos. Porph. Tyr. fr. 6, 21 (ed. 
Müll. 111, 714) u. als fpridw. galt "dentrdsog zı9a- 
es rijc, von Beisigen, welche die Hand bloß nach ſich zu 
ausſtrecken, wie bies bie Aspendier bei ihrem Citherſpiele 
thaten, indem fie bier bloß ſich der Linken bedienten, Plut- 
prov. 120, Zenob. 2, 80 u. Zeno daf., Cic. Ir. Verr. |, 
20, 53 u. Ascon. dazu. Als Adj. Acht "donivdser we 
dtoy Polysen. 7, 21,4. °. yaic, Dichterſt. 
5 x 5 2) m., der Gründer der vorigen Stadt, Hellan- 
.St. B. 
"Aorep, 2005, m.Asper, 1) Anführer ber Gothen, 

rar v. lsid. 69. 290. 2) Athener, Ross Dem: 
tt. 6. : 
"Asweros, m. Riefe, 1) Anführer der Uatocöten, 

Nonn. 26,96. 2) Name, unter welchem Achilleus in Gpis 
tu8 verehrt wurde, Arlst.b. Hesych., Aristox. b. Ptolem- 
Hephaest. n. hist. 1, 188 ed. Westerm., Plut, Pyrrb.1- 

ei &ppn, f. *Rantolfine d. i. Heldin mit 
dem Schilde, Amagone, Tzetz. P. H. 180. 

’Aortdpa, Gt. im Gebiete der "Aoiöpen im Lanbe 
ber Sinae; nebſt einem Fluß ’Aowiöpas, a, note 
wös, viel. ver Cambodeja, Ptol. 7, 8, 2. 8. 4. 

"Ace, (dos, (Hi), Schilda, Shilbberg, 1) Zuſel 
bei den Cycladen, im ſaroniſchen Meerbufen, Plin. 4, 
12, St. B. 2) Infel Bei Vſyta, St. B. 8) Infel pwiſchen 
Lebedos u. Teos, auch Arconnefos genannt, Strab. 14 
648, St. B. 4) Infel bei Lycien, Plin. 5, 85, St. B. 5) 
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Juſel jenfrits Piſa, St.B. 6) Orkin Arges, Pint. Pyrrh. 
82. Cloom. 17. 2}. 7) Ort in Macedonien mit dem 
Bein. Hegıxepelale, St. B. 8) Borgebirge u. St. in 
Byzacium, fpäter Gippea, j. Kalibia, Pol. 1, 29, 
Strab. 6,277. 17, 884, Ptol. 4,8, 8.7, 6, D. Cass. 87, 
7_41, 41.48, 52, App. Lib. 8.110, Anon. st. mer. m. 
117,Phil b. 8t.B. &w.’. doch au "Awwt- 
Sue u.’Aowıdeis,St.B. 9) Ort in ber großen Sprte, bei 
dem j. Terid roches Strab. 17,886, Ptol. 4,8,14, Anon. 
st. mar. m. 90. 91. 10) Berg in Libyen, Ptol. 4, 5, 18. 
11) Benennung eines argivifchen Lochos, Zenob. 6, 52. 
12) Titel eines Berichts von Heſtod. 

— , m. Eufianer, D. Sic. 19, 55. 
"Aawlaıoı, 08 — Zxvses, ſcythiſcheo Bolt zwifchen 

au e eu ebendort za’. öon, Ptol.6, 

— m Rando, Mannen., Strab. 11, 

"Aom\ndav, Aschep. b. Et. M. auch Znändur, 
vgl. Strab. 9,415, 1)m. Stieber, S. bes Poſeidon or. 
Trhomenos od. Bresbon u. der Mideia od. Sterope, 
nach welchem die folgente Stadt benannt fein foll (He- 
aiod. b. St. B.), Chers. b. Paus. 9, 88, 9, Schol. Il. 2, 
511, Eust.p. 272, Et. M. 2)(n), Stövenfand (eigtl. 
Stiebaſche, f.Et.M. u. Hesych. s.0rnAnda), St. im 
Gebiete der Minyer, fpäter zu Böotien gehörig, am FI. 
Miles, 1.2, 511, Strab. a. a. O. Hesych., b.Nonn. 
18, ’donAndivog korv genannt, fonft auch‘ Yyczdg, 
St. B.. Yrtös. Em. ’AowAndövsos,St.B. 

"Aoropıvdv od. "Acmwopänydv 5005, n. Düttns 
berg, rauher u. unfruchtbarer Berg bei Pergamum mit 
einem Heiligthum der Cybele, welche davon 
Ye, Strab. 18, 619. 

"Acrswobexa, Ortin Numidien. Ptol. 4, 3, 29. 
’Aswoupytavol, ol, Bolt am mäotifhen Ser, Strab. 

11,495. 12, 556, St.B. ©. Aotovgszavol. 
% , 09, (6), Römer, Ios. 19,1, 15.—App. 

b.civ.8, 7.— D. Case. 56, 22. . 
A , d— notauds, Il. in Medien, Petr. 

Patr. fr. 14 (Müll. iv, 189). 
"Ark, J. Schildt, Frauenn. aus Melos, Ross 

Iaser. 1, ı11, 285. 
— — — 3 St. im Chal⸗ 

tidice, Her. 7,122. Ew. Aevatos, St. B. S. 4Aoonoxce. 
2) Slecken in Scythien, St. B. 

’Acgeydras, m. indiſcher Fuͤrſt, Arr. An. 4, 
28, 6. 

# od, m. indifher Fũrſt, Serab. 15,691. 
698, Arr. An. 4, 80, 5. Sein Land 5 "docaxıvov 
xuoa, Strab. a. a. D., ob. ig 3 Acsaxiy, Arr. Ind. 
1,8. Geine Unterthanen ayoı, Plut. Alex. 
fort. 1, 2.2, 9. 

"Aowaxnvol, dat. oics b. Arr. Ind. 1,8 (f. d. vor.), 
* im nördlichen Indien, Arr. An. 4, 28—80. 5, 20, 
7. Ind. 1,1. 

"Arad\eeros, (wohl—’Aodanxtos, alfe: Stand» 
feR), m. Bildhauer, Name auf dem Sodel einer Askle⸗ 
Jiosfatue, Windelm. Geſch. d. Kunſt, 8, 4,6. 

y G ’As(e)aga9) norauoi ixBolal, Fl. 
in Mauritanien, — 3 r 

Arcapdxaı, Bolt in Libyen, Ptol. 4, 6, 22. 
"Areöpaxos, ou, ep. auch os0 (Qu. Sm. 6, 145), m. 

©. des Tros, Großvater des Andifes, I. 20, 232, 6., 
Apd. 8,12, 2, D. Hal. 1,62, D. Sio. 4, 75. Sein tabs 
mal, Qu. Sm. a. a.0.— Herrſcher der Afiyrier, nach 
welchem fie benannt fein ſollen, Et.M. se. Acavpia. 

Bape’d Woͤrterbuch d. griech. Eigennamen. 
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Bei Ios. 10, 1, 5 heißt ein König von Armenien ’Arca- 
pax 65Sas. 

"Asaday, ovog,m. Uh lig d. i. elend, V. der Niobe, 
Xenth., Neanth. u. Simmias b. Parthen. erot. 88. 

’Acwerta, f. &t. in Liburnien, Ptol. 2, 16 (17), 
10. 

[2 

Asoupio 

Acompa, n.pl., ⸗Aooc, Theop. b. St. B. Ew. 
Aconptæns, St. B., Inser. in Franz ep. gr. 49, Ron. 
gebe p.291. S. Bockh Staatsh. 11,678. 

"Arompos, |. ‘Accogog u. "Asaupsov. 
’Aconoös, (n), Morheim, Ort im Gebiete von 

Milet, mit einem Tempel der Athene, bie davon 7 'Acorn- 
ea, ion. -In (Her. 1, 19, Polyaen. 6, 47) hieß, Her. 1, 
19. 22, Theop. b. St. B., Alex. Aet. b. Parth. 14, Nic. 
Damasc. fr. 54 (ed. Mull. ıu, 888). &w. Acoqo ios, 
Nie. Damasc. «. a. O., St.B. 

"Accra 16 Asyöuesa, Gegmd am Bluß Affus, 
w.f., in Böotien, Plut. Syll.17. 

"Acotvapas, ö motauöc, Thuc. 7, 84, f. ’Aat- 
vagog. ° 

“Accuos, f. "40005. 
"Accıs, m. (Bunfen Ioans, U. Asis, Assethus, 

"Hoyins), K. von Aegypten, Maneth. b. Ios. c. Ap. 
1,14. 

"Aroxkamddas, m.—"Aoxinnssadns, Inser.1571, 
von Keil bezweifelt, vgl. 1688. 

’Acox\nmößepos, —=’Aaxı., Inser. 879. 1865. 
"Accopos 7 "Asanpos, (alfo Moritadt?), St.in 

Mygdonien, Ptol. 8,18, 86. 
— nach Arcad. 76. 12 u. Mein. zu St. B. rich⸗ 

tiger Accos, b. Ptol. 5, 2,4" Accor, Theophr. fr. 8, 
p.46 "Acros, Altona d.i. allzunah, dah. das Wortfpiel 
des Cithariſten Stratonikos bei Eust. Il. 6, 143 ’dacor 
(od.”Acaov) 19°, as zev Häccov öLEIE0U nelgad" 
Sxnas, indem die Stadt s. 1 auf einem ſteilen, unzugäng⸗ 
lien Belfen lag, woraus Apost. 6, 70, e dann das 
Sprichwort gebiltet hat: sl Huisıc Iaccoy Iausiv 
2005 vijcor Aacov 394, 1) (D, St. in Myſien 
(nad) Ptol.a. a. O. in Troas, nach St. B. in Lydien ot. 
Acolis), am adramyttiſchen Mieerbufen, j. Beiram od. 
Behrem Ralefi, Xen. Ages. 2, 26, Strab. 18, 581-616. 
15, 735, Paus. 6, 4, 9,9. Ew. Acoies, Ptol. b. Ath. 
9,875,d, Plut. exil. 14, Ael.n. an. 8,50, 9., aud) "Ac- 
webs, Si.B. Als Adj. Avoios A430g, berühmt wegen 
feiner Reifchverzehrenden Kraft, Tim. ep. b. D.L. 7,5, 
m. 8, (Anth. xı, 296), Lue. tragodop. 162, 9., u. 
’4oala Anvös, Poll. 10, 150. 2) Stätten in Epirus, 
St.B. 8) d’Accos, Si.in Photis, Piut. Syll. 16. 17. 
Davon die Umgegend 74 xzaAovusva "Accra, f. 
oben. 4) — (Hier, wie es ſcheint, Moorſtrich), 
Wie ſe in Lydlen am Kayſtrus, St. B. 

"A , f. T. des Dadanet, Alex. Polyh. b. Ios. 
1,15. (Jos. 1, 6, 4 führt auch einen Mannen. ’Acrwot- 
pas art.) 

"A , St. an ber Grenze von Byzacium u. 
Rasbim, Ptol. 4, 8,80, b. Plin. 5, 4 Assurae. 

orboxos (Faoot.), ="Actvoyos, Inser. 1520. 
—— ‚ dor. ="4etvr., Inser. 2670. 
Accup u." ,=='Acovpsog, -s0s, Eratosth. 

b. St. B., Eust. Dion. 492, von Lob. paralipp. 217 u. 
808 bezweifelt. 

’Accypla, ep. u.ton. -in (Her. 1, 178, 8., Nonn. 
84, 189, d.), (9), tm engem Sinne bie Landſchaft zwi⸗ 
fen Medien, Mefopotamien u. Babylon, mit ber 
Hauptflabt Niniveh (Ninos), j. Kurbiftan, Xen. Cyr. 2, 
1,5, 8., vgl. Her. 1,102, im weitern das ganze affyrie 

1 
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ſche Reich, welches Aſſprien, Meſopotamien, ‚Syrien u. 
fe w. umfaßte, od. Babylon (Her. 1, 188), auch wohl 
Kappabocien (Arr. b. Eust. zu Dion. Per. 772), dah. 
bei Xen. Cyr. 6, 1, 17 = Eyrien, ebenfo bei Arr. An. 
2,5,1.6,8, od. die Gegend bis zum Iris u. Sinope, = 
Zeutofyrien, Scyl. 89 (Ap. Rh. u. Dion. Per. s. ’Acov- 
Er05),od.—Phönizien, Nonn. 8,299. Benannt folles fein 
von Zovgsiu,Alex. Polyh.b.Ios.1,15, od. von Acovgoc, 
Xenoer. in Et. M., wo als früherer Namen Föpodrtac, 
als fpäterer Xaddada angegeben if. S.’A4aavdpsos. 
R gi (ndev, adv. von Afiyrien, Orph. lepid. 689, 
uld. 
"Accoupırol, —="Accvgsos, St.B. 
Acœbbpios, da, ep. u. ion. An (f. oben), sov, gen. 

ep. os0, Nonn. 6, 9, d., A., dor. & (Theoer. 2, 162), 
dat. pl. ep. u. ion. auch os, Her. 1,95, 3., Nonn. 6, 
214, Arr. Ind. 1, 8, 1) Adj. aſſyriſch, oft = ſyriſch, 
‘dos. Zeus — Sol, Nonn. 40, 898, batday = MI- 
ons, Nopn. 21, 249, ’Apgodttn, Nonn. 4, 244, B., 
xovon, d. i. Europa, Nonn. 41,287, zrorauög, Call. 
h. 2, 108, xöpata, Nonn. 6, 214, zeren, b. i. ber 
Libanon, Nonn. 82, 9. 48, 12, nVAas, Arr. An. 2, 6, 
l, Halaupos, ep. @d. ıx, 810, r£yyn, Nonn. 40, 
302, üpdouare, Paus. 5, 12,4, ufAos, Themist. or. 

24, 801, »ouog, Heliod. 4, 17, — Her. 1, 184, 
d. 1. die über Affyrien, yoduuaze, Her. 4, 87, Strab. 
14,672, Arr. An, 2. 5, 8, Phil. vit. Moe. 1, 6, Themist. 
or. 7, 89. 11, 147, Ath. 12, 580, b, Y9W», yij or. 
yaia, yaga, natels, Her. 1,192, Ap. Rh. 2, 948. 
966, Nonn. 4, 86. 18, 47. 825, Dion. Per. 772, Arr. 
&An.2,6,8, aud 5 yn N Aca., Arr. An. 7, 21, 2, u. 
Aoo. ol Eunopos, 2. Cass. 62, 6, Aoavgıos avd'opss, 
Nonn. 86, 481, vgl. mit Orph. Arg. 757, als Antede 
ävdges’Aca., Xen. Oyr. 8, 8, 4. 2) Subst. (6) ’docv- 
gs ber Affyrer, Her. 1, 102, d., FIlgde., insbef. a) 
"4oo., ver König ber Affyrier, Xen. Cyr. 2, 1, 5.8, 8, 

45, d., Ios. 10, 1, 1. b) ber Verfafler der Sprüche Sa⸗ 
lomos, Themist. or. 19, p. 229. — Die Ableitung von 
Acaovpas, Accooo ob. Accuoocç, f. b. Ios. 1,6, 4, ' 
Suid., nad) Phil. leg. alleg. 1, 21 dagegen ſteht es = 
sbgUvortes, andre Etym. f. Et. M. u. 5. Aocvola. 

"Acaypiris, dos, 7, = Acavpla, Arist. h. an. 
8, 12. 

5 loy q̊ mapeußoAr, ein Ort beim Echron, 
Ios. b. Ind. 5, 7,8. 12, 2. 

’Acos (v. 1. Accu), St. der Baflitaner in Hisp. 
Tarracon., Ptol. 2, 6, 61. 
Ace „n. (6. Ptol. 8, 14, 18 A(0) onooc, Apd. 

b.St.B. Adoopor), (Moos ber g), St. in Sicilien, j. 
Afaro, St. B., Cic. Verr. 4,44. Ew. Aoouptvot, B. 
Sic. 14, 58. 78, 8t. B. 

"Accwpöy,n.Moosberg, ein Berg in&amos, St.B. 
"Acra, ns, (5), St. in Hispan. Baet., unweit Gades, 

j. Mefa de Afta, Strab. 8, 140 u. ff., Ptol. 2, 4, 12, 
Marc. Her. per. m. ext. 2,9. 2) "Aorta zwAwıda, lat. 
Asti, St. in Ligurien, j. Afti in Piemont, Ptol. 8, 1, 
45. 8) St. in Drangiane, Ptol. 6, 19, 5. 

£ „ arabifche Voͤlkerſchaft, Ios. 1, 6,2. 
’A vol, 1) Volt in Hyrkanien, Ptol. 6, 9, 5. 

2) Volk in Areia, ſ. doraunvok 
"Acraßöpas, a, (Strab. u. Ptol. ftets du. meift mit 

Binzugef. rorayog), Ael. u. Heliod. 10, 4.5 d’Acra- 
I pas (morauds), I. in Yethiopien, j. Tacazze od. 

ara, Strab. 16, 770 u. ff. 17, 786.821, Ptol. 4, 7, 
20.22, Heliod. a. a. O., b. Ael. n. an. 17, 40 81. in 
Indien. 

"Aotdprm 

"Acta, m. (Burger od. Wittige, wo midı 
Dberländer, thracifches Volt am Hämus, Streb. 7, 
819—831, fr.48, Artemid. b. St.B. Adj. day. Actuxoc; 

ob. ’Aozexn, w.f., St. B., vgl. Insor. 2053, b. 
5 ,„ 1) St. in Bactriana, nad Reihardt j. 

Atchunnoo, Ptol. 6, 11, 8. 2) &t. in Großarmenien, 
Ptol. 5, 18, 17. 

’Aoräxampa, 
xömpa, St. in Indoſtythien, An. (Arr.) per. m. erythr. 
41. 48. i . 

"Aorräxaos, adj. von Aazaxog, mais d. i. Miles 
nippus, Soph. 5. Herdn. in Villois. An. 2, p. 9, f. Isc. 
animadv. in Ath. p. 68. 

ov, n.pl., 6. Ptol. 7, 1, 60 ’Arra- 

vol, Bolt in Bacirien, Strab. 15, 698, Arr. 
Ind. 1,1. 2). S. "Aoraxog. 

"Acraxlöns, m. 1) Batron., Aftatusfohn b. i. 
Melanippus, Pisand. b. 
Eigenn., wie das poln. Rakowiedi, von rak (Krebi), 
Kreter, Callim. ep. 28 od. 46 (vm, 518). 

’Acraxin u. ’Acraxis, |. dotaxog. 
’Acrtaxı$\(ıw)ls, f. St. in Mauritanien, Ptol 4,2,28. 
"Acraxös, oft aud "Aoraxos betont, Krabbe, 

Crabb, f. Phot. s. daraxös, wie die Attiker tm 
Seekrebs u. die Stadt nannten, 1) m. ©. des Pofeiten 
u. der Nymphe Olbia, Arr. b. St. B., Gründer von 
Aſtakus in Bithynien. 2) V. des Melanippus, Jamaros, 
Keades u. Asphodilos, der tapfere Wertheidiger Thebens 
gegen bie Argiver, Aesch. Sept. 407, Her. 5, 67, 
Apd. 8, 6, 8, Pherec. in Schol. Il. 5, 126, vgl. Schol. 
11.6, 896. Na; Memn. fr. 20 (ed. Müll. 8, 586) ein 
Sparte u. Gründer von Aftacus in Bithynien. 8) f. Et. 
in Alernanien, Thuc. 2, 80.102, Scyl. 84, Strab. 10, 
459, Ptol. 8, 14, 10. 4) Et. in Bithynien, fpäter mit 
Nitomedien vereinigt, j. Juvadſchik od. Ovadſchit, Paus. 
6, 12, 7, Polyaen. 2,80, 8, Pol. 5, 1, 8, St. B. u.Arr. 
b. St. B. ». Meyagıxöy, Memn. fr. 20. Ei. ’Aora- 
unvös, 4, D. Sio. 19, 60, St. B., od. ’Aoräxıos, ie, 
ep. in, Polyaen. 2, 80, 3, St. B. As Adj. ’dor. 
Zolnvn, Nonn. 16, 166, vgl. mit Diod. Sard. ep. 9 
(var, 627) u. Aot. vöupn—=Nixasa, Nonn. 16, 405 
od. "Acraxis, (dos, vöupn, Nonn. 15, 879. 48, 867, 
Hoss &AAn t.i. Nixase, Nonn. 16, 46, vgl. mit 125. 
Im Plar. dorazideoeıw duörgopog — Noupais, 
Nonn. 15, 170. — Nach ber Stadt wurde auch der Meer 
bufen, ein Theil ber Bropontis, in beffen fühöftlichtem 
BWintel fie lag, 6 "Aorpannvds x6Arog genannt, Strab. 
10, 459. 12, 568, Marc. Her. ep. per. Menipp. 9, St.B. 
s. doendvn u. 3., od. ’Aotgaxig Alusn, Nenn. 14 
827. 886. 409.— Bei App. Syr. 57 eine St. Syrient- 
6) Landſchaft ber Byzantier, Theop. b. St. B. 

"Aoräxovpes, afritanifches Volt: im Innen bt 

Syrte. Ptol. 4,3, 27. Etwas füdlicher feht Ptol. 4, 6 
21 die "Aorakodpor. 

"Aordin, f. Wormsdorf (f. Hesych. a. v.), Ort 
in Kreta, j. Aftali, Anon. st. mar. magn. 847. 

’Acrams, karthag. &t. in Hisp. Bast., j. Eſtepa 
App. Iber. 88, Liv. 28, 22. Bei 8t.B. ’Anraraloı, 
AıBüng E3vog, mit Berufung auf App. a. a. O. 

’Acrasmvol, Boll in Arab. felix, Ptol. 6, 7, 22. 
’Aoräwous, oo (Ion. 2, 10, 2, Strab. 16, 771), 

u. rodoc (Ptol.4, 7,81. 84, Strab. 17, 821), dmore- 
mög, ägypt. Wort, welches nach Diod. 1,87 Finſter⸗ 
be, dx zoö oxszoug Tdesp bebeutet, ein Niların, |. 
Bahr el Wyret, Strab. 17,786, d., Ptol. 4, 7, 24, Iob- 
Maur. b. Plin. 5, 10. 

"Aordprn, (A), (griech. Deutungen f. b. Et. M. u. 

St. B. u. Ov. Ib. 516. 9) | 



"Astaptos 

Sald.), 1) fhrifchephönigifche Gottheit, 4 ueylorn, T. 
des Uranus od. Gem. des Malcandrus, Königs von By⸗ 
blos, mit ber griech. Aphrodite verglichen od. als ’49n- 
vals ot. Zuanvaln w. als Schwefter der Europe bes 
xichnet, Piut. Is. et Os. 15, Luc. de dea Syr. 4, Achill, 
Tat. 1, 1, Phil. Bybl. fr. 1, 19—24. Ihr Tempel zu 
Tyrus, Meoand. Ephes. b. Ios. c. Ap: 1, 18, vgl. mit 
arch. 8, 5,8. 2) ’Astdorn 7 "dor gen vijoos, In« 
fel im arabiſchen Meerbufen an der Küfte von Nethios 
pien, Ptol. 4, 7, 86, Marc. b. St.B. Ew. "Acrap- 
ratos 7 ’Acraprirms, St. B. 8) Gt. in Syrien, bus 
fpätere Bhiladelphia, St. B. 5. DiAndsigese. 

— „m. K. der Tyrier, Menand. Ephese. b. 
Ios. ce. Ap. 1, 18, 
’Aoracäva, St. in Artia, Ptol, 6, 17, 8. 

‚a, d, = "Actanovg, w. f., Atrab. 
17, 786, vgl. mit 822 u. 16, 771. 

” m. Berfer, Aesch. Pers. 22. 
"Acratda, f. St.in Areia, Ptol. 6, 17, 6. 
’Acrauyvi, f., b. Ptol. 5, 18, 18 ’Acrauviri, 

Landſchaft miſchen Parthien, Hyrkanien u. Aria, Isid. 
Char. mans. Parth. arg. u. 11. ‚ 

Acrtödiov, 1.*Rofinden, serva, Plaut. Trucul. 
’Aoraxsey, in. Achrenfeld, ein Bauer, Theo- 

pbyL ep. 28. 
’Aordas, m. 1) Pythagoreer aus Tarent, Iambl. v. 

Psth. 86. 2) griech. Vafenmaler, Millin peint. des vases 
T. 1, tab. 10. Aehnl.: 

"Aoreos, m. Wittig, ath. Archon O1. 101,4,D. 
Sie. 15,48, Marm. Par., Dem. 49, 22—62. 59, 85 u. 
f.. Paus. 7, 256,4. 9, 1,8. 
"Aorecros, m. Blügge d. i. roher, unerträgficher 

Menſch, Mannen., Inscr. 2427. 
f f. Leder, St. in Lydien, Xanth. b. 

St.B. Ew. tor, St. B. Aehnl.: 
, m. Hauß (f»Hesych. dorsAspos u. 

tgl Lob. path.298), Küftenfl. in Koldhis, Arr.per. 11,5. 
2 „ ton. u. ep. dn (Hes. th. 409, doch auch 

Heges. in B. A. 877,25 u. Apost. 2, 20), f. "Sterns 
Hilt, wie ahd. Sunnihilt, 1) T. des Röos, Schweſter 
der Leto, Hes. a. a. D., Apd. 1, 2, 2, ‘dor. vuupn, 
Nonmn. 2, 125. 28, 236. 83, 887. Eie wurde in eine Ins 
ſel (Delot) verwantelt, Nonn. 42, 410, Eudox. b. Ath. 
9,892,d,%. 2)T. des Danaus, Apd. 2, 1, 5. 8) T. 
bes Atlas, Hyg. f. 250 (wo aber Afterope zu leſen if). 
4) T. des Alcyoneus, Heges. u. Apost. a. 0.0. 5) X. 
des Koronus, M. des Idmon, Pherec. in Schol. Ap. 
Rh. 1,189. 6) T. des Hydeas, M. des Hydifſus, Apoll. 
Aphr. b. St.B.2.’Ydıaasc. 7) eine Amazone, D. Sic.4, 
16. 8) eine Salaminierin, Plut. Cim. 4. 9) Gattin des 
Iſaurer Illus, Ioann. Antioch, fr. 214 (ed. Müll. ıv, 
620). 10) (Sternau), erbichtete Infel == ’Aorepls, 
w. f., Strab. 1, 59. 10,456. 11) älterer Name ber Infel 
Velos (weil fie daztgs Tan Callim. Del. 83), Callim, 
Del. 197—816, Apd. 1, 4, 1 (der fle mödss nennt), Me- 
necr. b. Ant. Lib. 85, St.B. s. Ahdec, Plin. 12, 22, 
Hesych., 9. 12) früherer Name von Kreta, Hesych. 
18) St. in &ydien, nad) Eust. Hom. 882, 19 in Syrien, 
welche auch Ao ceoſc hieß. Ew. "Arrepierns u.’dozi- 
Qsos, St.B. 

a , 09, m. Sterne, alter. Heros, St.B.s, 
destier u. 'Actkgsov. (Wu) Name eines Vogels, Acl. 
n en. 6,86.) 

, Sternauer, 1) bie erflen Bewohner 
bon Tenebos, Hesych. 2) älterer Name der Kolchier, 
ſonn. 18, 249. 
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"Aorlpuv, (16), Sternberg (St. B.: 56 dp’ 
ÖnpnAod Ögovg xuuivn Tois noppwser ds Korje 
Yalvscas), 1) Ori bei Magnefia in Theffalien, IL. 2, 
785, Strab. 9, 438 u. ff. Ew. ’Aarepıörns u. ’Aore 

, fem. ’Aorrepnls, St. B. 2) Ort in Tenedos, Plut. 
'yth. or. 12. 8) früherer Name des Githäron, Leo Byz. 

b. Plut. flav. 2, 2 (wo auch die Veranlaſſung zu diefem 
Namen angegeben ift). ö 

os, ov, ep. (Nonn. 87, 749) auch 0s0, m. 
Sterne, "Sternig, 1) der eigentliche Name tes Mi⸗ 
notaurus, Apd. 8, 1, 4. 2) ©. des Teltamos, V. des 
Minos, Herrſcher von Kreta, D. Sic. 4, 60, f. Aore- 
elwv. — nad) Ascl. b. Apd. 8, 1,2 V. der Krete. 8) S. 
des Hyparefios aus Ballene, ein Argonaut, Ap. Rh. 1, 
176, Orph. Arg. 217. 4) &. des Neleus, Br. des Ne» 
for, Apd. 1,9; 9, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1, 156, 
St. B. s. Jotıey. 5) ’4at. Aıxtaios, ©. des Minos, 
Anführer der Kreter, Nonn. 18, 228. 85, 885. 37, 82, 8. 
6) S. des Kometes, Argonaut, Apd. 1, 9,16, f.’dare- 
edwv. 7 &. des Anaz in Milet, nach welchem eine kleine 
Infel dort' Asreolov vñgoc hieß, Paus. 1, 85, 6.7, 2, 5. 
8) Bein. eines Rufinus, ep. ad. 724 (Anth. app. 818). 
9) Abdos "dar. borzbvsos, röm. Sonful 447 v. Chr. 
G., D. Sie. 12,6. 10) Oft in der fpätern Zeit, Fabric. 
bibl. gr. ıx, 518. Bol. noch "Aoreglwr. 

’Acreple, dos, f.="4orsple, 1) (erdichtete) In⸗ 
fel des ionifchen Meers zwifchen Same u. Ithafa, Od.4, 
846, vgl. mit Strab. 1,59. 10, 456 u. ff. 2) St. in Ly⸗ 
bien, St. B. s. dotegla. &w. ’Aorepirms, [.St.B.s. 
Tcdo teo⸗c. 

lov, vos, m.—'Aotkosos, 1) ©. bes Tek⸗ 
tamo®, K. von Kreta, Apd. 8, 1,2, Schol. Il. 12, 292. 
2) ©. des Kometes, ein Argonaut, Ap. Rh. 1,86, Orph, 
Arg. 164, Pous. 5, 17,9. 8) ©. des Mınos, Paus. 1,81,1. 
— Act. Aıxtaios, Behertſcher vom korybantiſchen Ida, 
Nonn. 1, 854. 2, 695. 6, 66. — Unterer, 47, 498. 4) 
©. eines Aeſchylus, Bildhauer, Paus. 6, 8, 1. 5) 
Sternbad, Fluß u. Flußgott in Argolis, V. von Eus 
bda, Profymne u. Aträc, Paus. 2, 15, 5.17, 1-2. — 
Ebenſo hieß eine dort wachfende Pflanze, Paus. 2, 17, 2. 

’Acr „b. Paus. 5, 1, 4 -dla, f. "Sterns 
bilde, 1) T. des Dfeanus u. der Tethys, M. des Apſyr⸗ 
tos, Ap. Rh. 8, 242 u. Schol. dazu. 2) T. des Deioneus, 
M. des Kriſos, Schol, 11. 2, 52. ©. Aotepdnreıa. 8) 
Gattin des Endymion, Paus. a. a. 0. ©. ’4ors- 
— 

Aotepœodla 

atos, ov, m. Blitz, Päonier, ©. des 
Belagon, Entel des Arios, 1. 12, 102. 21, 140, d., Qu. 
Sm. 8, 609, d., Nonn. 22, 882, Strab, 7, 881, fr. 88. 
89, Luo. adv. ind. 7, Liban. v. Dem. — Fem. dazu: 

e f. 1) T. des Deion in Phokis, Schwefter 
bes Kephalus, Apd. 1, 9, 4. ©. "Aategodssa. 2) T. 
des Pelias, Paus. 8, 11.3. Aehnl.: 

’Aor „ f 1) T. bes Dfeanos, |. "Aorepödem, 
St. B.s.’Axpayayres. 2) T. der Kirke u. des Hyperion 
Orph. Arg. 1222. 8) T. des Kehren, Gem. des Nefakos, 
Apd. 8,12, 5. 4) T. des Kepheus, Apost. 14, 88, Suid. 
8. nAöxıov. 

’A Sternberg, 1) Berg in Kreta, St. 
B. 2) Zuvdien Act. 1. St. am Kaufafus, Kolonie der 
Kretetr. Em. ’A vol, ’A ude 
— St. B.— Nach Eust. Hom. 832, 20 St. 
am indifchen Kaufafus. 3) St. ber Doer in Arabien, 
D. Sic. 5, 44. 

u f., f. "Aorspödsıe, Mutter ber Pene⸗ 
lope, Pherec. in Schol. Od. 15, 16. 

11* 
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Acreporos, m. Blig, ob. Fledig, Fled; f. 
Hesych., Mannsn., Plut. Cleom. 10. 
er, L. ähnl. Adele, Frauenn., Welder syll. 

n. 69. 
» > [} 
Acriip, £oos, als voc. Aotijo (Plat. ep. vn, 669), 

m. Stern, de. Wortſpiel Plat. nie O.u. v11, 670), 
2) ein @igante, Arist. in Aristid. schol. 105 ed. Fromm. 
2) ein Spartaner, Her. 5, 68. 8) ein Olynthier od. nach 
Luc. hist. 88 Ampphipolitaner, der Philipp mit feinem 
Pfeile traf, Plut. parall. 8, Themist. or. 28, p. 284, 
Lac. a. a. O. 4) Mannsn., Plat. in Anth. a. a. O. 
(Auch Name eines Fifches, Plut. sol.an.27, einer Blume, 
Ath. 15,684, d, eines Eteins, Hermes. b. Plut.flav.12,4.) 
arm ov, m. Fürſt von Peukelaotis, Arr. An. 

4, 22,8. 
’"Acrıßäpas, a, b. Alex. Polyh. fr. 24 (ed. Müll. 

ım, 229) -ns, ov, m. R. ter Meder, D. Sic. 2, 84, 
Nic. Dam. fr. 12 (ed. Mull. ııı, 864). 

"Acrıyyor, (od), Volt der Bandalen, D. Case. 71, 
12, Petr. Patr. fr. 7 (ed. Müll. ıv, 186). 

"Acrıyıs, St. in Bätica, j. Alhama, Strab. 8, 141. 
. ni Bogen, b. Ptol. 8, 11, 10 5’4or. oroe- 

tnyla, Burgau, Landſchaft am Himus in Thracien, 
Scymn. 729, Plin. 4, 18, St, B. s. deraf, w.f. 

"Acrixoros, m. Burghaus, Macedonier aus Phi⸗ 
lippi. Phleg. Trall. fr. 29, ed. Mull. ııı, 609. 

’Acrlvios, m. (Faotiviog = datıxög, a. Lob. 
path. 840), Burgt, Cart. 8 od. Keil Inscr. boeot. IT, 
13, von Keil bezweifelt ebend. 10, der Faozuvsog von 
"Actuvos vermuthet. 

Acrioris, f. Nameeiner theſſaliſchen Trierarchie, Et. 
M. 754, richtiger Botiasatig, w. f. 

"Acrkıxla, f. (?) Schwefter des Titan u. Japetoſthes, 
Beros. Chald. b. Mos. Choren. h. Arm. 1, 5. 

Acroͤa, Bleden der Schhalitä in Arab. felix, Ptol. 
6, 7, 11. 

’A , = Actudduag, w.f., R. Rochettel. 
& M. Schorn p. 67. 

’Acrökmas, 6, Iberer, D. Sic. 88, 10. 
’Aoröpaxos, m. Wiburg d. 5. ein Kämpfer ber 

Burg, Theffaler, Insor.Crannon. b. Leake T. 111,n. 150. 
Dav. ’ ‚xelor, Insor. Leake n. 149, ſ. Ahr. Dial. 
11, 580 u. 581. 
"Acropo, ol, Stumme, eigtl. Munvlofe, fabels 

haftes indifches Volt, Megasth. b. Strab. 2, 70. 15, 
711, Plut. fac. Jun. 24, Plin. 7, 2, 18. 

’Aoröfevos, m. *Burgeft, Delphier, Inser. 1710, 
b; Curt. A. D. 7.8.25. 

’Acroula, Ort bei den Barinern (in Medienburg), 

— waniſce andſcha J. Afurien, Pto $. fpanifche Land j. rien, Ptol. 
2, 6,28. Die Ew. (of)"A , Strab. 8, 152. 155, 
f. "Aezvpes. Ihre Saupiiaht "Aorebpne 4 yota, 

. Aftorga, Ptol. 2, 6, 28. Ein andrer Ort daſelbſt 
Astovpwr (’Astovgwr?) Aoüxos, Ptol. 2,6, 28. 

: vol, Bolt im aflatifyen Sarmatien, Ptol. 
5, 9, 17. 

Acrpa, Sterne, Sternhilbe, 1) n. pl. die Ge⸗ 
fliene, Söhne ver Cos u. des Aſträot, Apd.1,2,4. 2) f. 
eine Hetäre in Athen, Gorg. Ath. b. Ath. 18, 588, e. 

’Acr os, ov, m. Sattler d.i. bier: auf 
einem Maulthierfattel reitend (f. die Anfpielung auf 
övopopßös, Her. 6, 68), ©. des Ichos, Heros in 
Sparta, Her. 6.69, Paus. 8, 16, 6. 9. 

: m."Sabeln, Ort bei Delphi, Inser. 
1711. Achnl.: 

Aotpoxltuv 

"Acrpäßn, f. Sattel, früherer Name der Infel 
Kaſoe, St. B. 5. Kasog. 
Acrp m. Knoche (Würfel), Bildgie⸗ 

Ber, ſ. Bockh C.I.p. 42, a. (Ueberh. Mannen. auf ÄAm⸗ 
—— u. er K.) en 
"Aorpa n. tadaus, . ungekrümmt, 

Gaßell in Karien, Liv. 88, 18. i 
2 evtog, voo. Astodsss (Nonn. 14,810), 

m. Sterne (*Sternig), Indier, Nonn. 14, 806.— 
29, 257, d. ©. "Aorpaios. 

’Aor ep. (Nonn. 6, 102), -«in, f. 1) Stern« 
bilde, T. des Zeus od. Aſträos u. der Themis od. Eos, 
welche unter die Geſtirne verfegt das Sternbild ber Jung» 
frau biltet, Arat. phaon. 96 u. ff., Eratosth. cat. 9, Hyg. 
p.astr. 2,25, Ov.met.1,150: 2) Amme ber Beror, Nonn. 
41, 214. 6,102. 8) Sternhaufen, St. in Illyrien, 
Adr.b.St.B. 

"Actpaoloror (?), Berbünbete Athens, Meier ind. 
schol. 1851,n. 1. 

"Acrpatoy, n. Sternbad, St. in Macedonien am 
oben Theile des Afträus, j. Stoumita, Liv. 40, 24, ſ. 
4loroasor. ö 

x ov, gen. ep. auch so (Nonn. 6, 15, 
8), m. Sternhaufer, 1) S. des Krios, Sem. ber @os, 
V. der Winde, Hes. th. 876, Nonn. 2, 572. 6, 80, #., 
Apd. 1,2, 3, Ioann. Antioch. fr. 1 (wo im Cod. falſch 
Acrosov ſteht). 2) ©. des Poſeidon. Plut. Auv. 21, 1. 
8) ©. des Silenus, Nonn. 14, 99. 29, 280. 4) ein Ins 
bier, S. bes Brongus, ſ. Actociuc,. Nonn. 26, 220. 
6) einer, ven Euryalus tödtet, Qu. Sm.8,807. 6) Stlave 
(9) des Pythagor. Mnefarhus, Porph.v.Pytb. 80, Aut. 
Diogen. erot, 4. 7)(Sternbad), 81. in Macedenien 
(@), Ael.n.an.15,1. 8) Il. in Myfien, der ſpaͤt. Kaitus, 
Plut, fluv. 21,1. 
— Tov Bpgxa (Steruhe im?), He 

87 
"Acrpäpyuxos, m. (Hartmut?), 1) Schriftk. 

über eK der Träume u. über die Heilung der @fel, 
Suid., f. Fabr. bibl. gr. Iv, 152. v, 26. 2)’ 2 
Pvxoꝛ, perfifche Magier, D.L. prooem. 2 (v.1. "dorp- 
Yvyos). 

4 , m. *Bliger, Mannen,, Orelli 
1615. K. 

Acrpacads, St. in Subien, Ptol. 7, 1,48. 
N ‚ t Herifwind, Bein. ber Attemie 

in Lafonien, weil fie den Heereszug ber Amazonen gehin⸗ 
dert hatte, Paus. 8, 26, 8. 

x ‚m. Sterne, Mannen., Or. met. 5, 
144. K. 

’Acrple, oc, f. Sternhilde, T. des Heli, 
Nonu. 17, 282. 26, 863, 8. ; huiſche @e 
—— f. Sternwalbin, pbönigi | 

nennung ber Selene, ="’4otaern, Herdn. 5, 8, 4. 
. "Aorpov, n. Sternberg, 1) fpäterer Name des Ph 
loegebirges zwifchen Arkadien u. Elis, Schol. Ptol. 8, 16, 
14. 2) St. in Argeia, Ptol.8, 16, 11. Y 

’Aor, 1." Sternengeift, phönizifche Göttin, 
—— v.Isid. 802. s ugefärie 

’Aorpovonla, 7, Name eines dem Heflob 5 
benen Gerichts, Ath. 11,491, c. — 

"Aorpoxlrev, wvos, voc. (Nonn. 40, 860, 8.) 
dtov, m. "Sternumgürteter (dvvugsos yao et 
gavo» dotegösvzeg Inauyalovcs yurüveg, Non 
40, 408) ale 9sös Töpov molsonyes, Nonn. 40, 579. 
= Belus, Ammon, Apis, Krenos, Zeus, ebend. 892, od 
“Hocxdns, 577,8. 
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 "Aorpöxevda, d, (d.1.), Ott in ber großen Syrte, 
j. Chibah, An. st. mar. magn. 76.77. 
— cso, indiſches Volt, Arr. Ind. 4, 8. 

"Aero, n. Oberkadt, Burg, 1) Fleden in Aegyp⸗ 
ten bei Ganobus. Ew. Aoros, 7, St. B. 2) Name für 
Athen, Plut. Thes. 34, St. B. s. "Alefdrdgsa. 8) 
Name von Rem, Ptol. 8, 1,61. 
"Aoruäyne, (6), Beros. b. Euseb. Arm. 19 ſchreibt 

ages, gen. ion. sw, Her. 4, 46-—180, 3., einmal 
auch Nic. Dam. fr. 66, fonft hat Nic. Dam. eben. meift 
ou, (einmal owg), ebenfo haben ev Strab. 11, 524, 
Pist. mul. virt. 8, dagegen D. Sic. 2, 82. 9, 82, Dio 
Chrys. or. 64, p. 592, Din. b. Ath. 14, 688, o ovg, dat. 
b. Her. 4, 74—129, 5. sö, aber b. Arist. polit. 5, 8, 15 
u. Nie. Dam. fr. 66, 8. p, acc. b. Her. 4, 107. 180 m, 
ebenfo Syncell. 2056, d, dagegen nv D. Hal. de viDem. 
41, D. Sic. 2, 84, Strab. 15, 780, Paus. 5, 10, 8, Din. 
b. Ath. 14, 638, c, Nie. Dam. fr. 66, St.B. s. Hos- 
sapyadas, voc. & "Astvdyn, Nic. Dam. fr. 66 (ed. 
Mall. ızı, 404). 1) &. des Charares, mütterlicher Groß⸗ 
vater des Cyrus, K. von Medien, Her. 4, 46—180, 6., 
Scymn. 749, A., f. die angef. Stellen. 2) V. des Darius, 
Ios. 10, 11, 4. 3) = Darius, Syncoell. 205, d., = 
Gyarares, Gatrap von Medien, Beros. a. a. O. 4) Ge⸗ 
nofle des Phineus, Ov. met. 5, 200 u. ff. 5) ein Gram⸗ 
matiler, Suid., Eudoc. 64. 

n 1. *Burweg, ähnl. Stadthagen, T. 
Yes Sypfeuß, 

’Aarbäkos, 
Frau des Periphas, D. Sic. 4, 69. 
, m. Seeburg, ein Troer, I. 6, 29. 

’Aorvävaf, antes, (0), Waldenburg (f. I. 6, 
408. 22, 506 u. Plat. Cratyl. 892, b), 1) ©. des Heftor, 
ber fpäter von ben Griechen zum Thurme herabgeftürzt 
wurde, außer Il.a. a. D. Qu. Sm. 18, 251, D. Chrys. 
or.11,p.193, Ath. 2, 66, a, Luc. sacr. 6, vgl. mit 
Lae. salt. 76, u. mit Anfpielung auf jenes Unglüd Anth. 
zu, 11. Dev. Adj. ’Arrvavdcreos, Suid., ba. 
servaranıem duauogin, Leon. Al. 29 (1X, 851). 
2) S. des Herakles, Apd. 2,7, 8. 8) Artadier, Paus. 8, 
88,5. 4) ®. des Bpilofophen Rylon, D.L. 6, 4,n. 1, u. 
Bruder deffelben, 5, 4, 9. 5) Milefler, Schol. Theocr. 4, 
34. — Mankratiaſt, Ath. 10, 418, a, wo 9. Aorv- 
dauag, w.f., lefen. 6) Athener, Meier ind. schol. 
1881,n.59. (Auch Name eines Fiſches, Hesych.) Fem. 
dann: 

K f. Dienerin der Selena, Suid., He- 
sych. Bgl. Ptolem. Hephaest. b. Phot. bibl. p. 149, 28. 

’Aerußlns, ov, m. Burkhard, ©. des Herakles, 
Apd. 2, 7,8. 

” f. Mutter des Tiepolemos, Pherec. in 
Sehel. Pind. O1. 7,42. Fem. zu: 

J ‚m. Adalburg, Athener, Ephem. 
aschasol. 726. X. ds i ——— 

"Asruyirns, m. *Biderburg, d. h. bei d. Bur 
S. des Argäus, Br. der Aspalis, Anton. Lid. 18. a 

2 , m. Adalburg, ©. bes Primus, 
Apd.3, 12, 5. 

2 avsos, 6, f. Actudduse, 1) Ky-⸗ 
bonier, Gaetul.7 (vır, 275). 2) Athener, a) ©. des 
Morfimes, Tragddiendichter, Arist. poet. 1, D. Sic. 14, 
48, Plut. glor. Ath.7, D.L. 2, 5, n. 28, Marm. Par. 
£.01.101,4, Ath. 1,40, b, 3., Suid., X. Weil er fih 
auf feine Ehrenftetüc feluft das Epigramm (Apost. 16, 
86, od. Auth. app. 15) ſetzte, hieß es Ipridyw. von Leuten, 
die ſich ſelbſt Toben, nach einem Berfe bes Philemon 
(cavıny inasveis, woneo’Actudduas, yüyas, f. Ze 
nob. 5, 100,9.) nun onuröv inaevai,, daneg "Acto- 
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ddues, ort, Apost. 15, 86. ©. Liban. ep. 45 u. 
Schol. zu Liban. ep. 948, Eust. D. 1, 396. 7, 75, ö. 
Ath. 1,88, f., Suid. b) S. des Vorigen, gleichfalls Tra⸗ 
gödientichter, Suid. e) ein Anderer, Meier ind. schol, 
1851, n. 59. 8) Milefler, f. ’4orvaraf; vgl. Eust. IL 
28, 91. 4) B. der Artibia, Hesiod. in Schol. 11. 19, 16. 
Fom. dazu: 

Aortuvopn 

Acruöäpea, ac, f., ahd. Frauenn. Sigburg, 
DT. des Ampntor, Mutter des Tiepolemus, Pind. Ol. 
7, 48 u. Schol., Apd. 2,7, 8. &.’Astvöyese. 3) Gem. 
des Afaftus, Apd.8, 18, 8. 7, Hesych. 8) T. bes Per 
leus od. Belops, Mutter des Amphitryon, Apd. 2,4, 5, 
Schol. Il. 19, 116. 4) T. des Ormenios, D. Sic. 4, 87. 

8) T. des Phorbas, Gem. tes Glaukon od. Kaulon, Ael. 
v.h. 1,24, Ath. 10,412, a. 

’Acrutyas, m. = "Aotudyng, Ctesias (86, a. 10). 
As, dovs, m. Ruburg, ahd. Hruotpirc, 

B. eines Euthymus, Paus. 6, 6, 4.. 
’Aorwös, d—norauös, Burbach, Nebenfl. des 

Arius in Päonien, j. Vraonige, Polyaen. 4, 12, 2. 
A J. 1) T. ber Niobe, Hellan. in Schol. 

Eur. Phoen. 162, Apd. 8, 5, 6. 2) T. bes Polyides, ihr 
Grab zu Megara, Paus. 1, 48,5. 8) T. des Acolus u. 
der Telepora, Apost. 1,88. Fem. zu: 

Aoc rvx „m. Burkhardt d. i. mächtig in der 
Burg (Statt), Spartaner, Peus. 10, 9, 9. — Inser. 
1588 aus dem Peloponnes. 

k ‚ridas, m. Burterts, Epartaner, Plut. 
apophth. Lac. s. v. 
A , ovrog, m. Waldenburg, Mannen., 

Heges. b. Ath. 7, 289, c.— D.L. 5, 2,n. 18. 
“AorvAdos, m. Bürgel, 1) Syratufer, Olym⸗ 

pionife, D. Hal. 8, 77. 2) Krotoniate, Olympios 
nite, Schol. Plat. legg. 8, 889, c. &.’Aotvlog. 

’Aorökos, ın. (bei D. Hal. 8, 77" 40rvaoc betont, 
#2, f. Lob. path. 122, n. 5), Bürgel, 1) Heerführer 
der Arkadier, Din, 1,20. 2) Krotoniate, Olympionife 
01.73, 1, Plat.legg. 8, 840, a, u. Schol. daſ. (welche 
"4otvARog haben), D. Hal. 8, 1, Paus. 6, 18, 1, Simon. 
b. Apost. 14, 18. 8) Syrakufier, Olympionile, D. Sic. 
11, 1, fe "Aorvarog. 4) Pythagoreer aus Metapont, 
Iambl. v. Pyth. 86. 5) ein Gentaur, Ov. met. 12, 808. 
6) Anderer, Long. past. 4, 10. ß 

’Aoröuaxos, m. Wiburg (abt. Frauenn. Wich⸗ 
burg), Platäer, ©. des Afopolaus, Thuc. 8, 52. 

! „RX. des Sthenelus, zweite Frau 
des Oedipus, Schol. II. 4, 872 (876), Pherec. in Schol. 
gu Eur. Phoen. 55 u. Eust. p. 869, 40. K. Fem. 
wu: 
A Bay], m. Wardenburg, Athener, Ross 

een Name a) b ‚ gen. @, patron. Name a) bes 
Koroneer Hippotion, Keil Inser. boeot. x, 3. b) auf 
einer Inſchr. v. Ptoon, Ulrihs p. 247, wo Ahr. Dial. ız, 
518 lieber Aoruuedorzsos Iefen will. . 

"Acrupföns, acc. nv, m. Ratburg, ahd. Frauenn. 
Ratperga, 1) Rhodier, Pol. 27, 6. 88,14, ö., D. Sic. 
81,5. — ol neo töv’Aotuundnv, Pol. 80, 4.19. 81, 
6. 2) Mannen., Inser. 2406. — Thierſch Bar. Inſchr. 

ein’. 

‚ f. Burg hild wie Landhilt, Dies 
nerin ber Sarmonia, Nonn. 41, 291. Achnl.: 

"Acruvöpn, f. 1) die Tochter des Chryſes, Xov- 
entc, Schol. Il. 1, 892, Hesych. 2) T. des Kalyton, 
Plut. fuv. 22, 4. 8) T. des Talaus, Schwefter des Adra« 
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Rus, Uyg. fab. 70. 4) Srauenn., Arithm. probl 18 
(zIv, 119). 

’Aorövopos, m. Burgwart, 1) S. des Priemus, 
Hyeg. f. 90. 118. 2) Athener, & Ofov, Curt. Inser. att. 
7, Ross. Dem. Att. 18. 8) Geſchichtſchr. über Cypern, 
St.B.s. Kungoc, Plin. 5, 81,85. 4) Anderer, Inser. 
2562. 

’Acrtyoos, m. Willburg, ahd. Willibirg, 1) 
©. des Phaethon, V. des Sandakos, Apd.8, 14,38. 2) 
ein Führer der Troer, II. 5, 144. 8) ©. des Protiaon, 
ein Troer, I. 15,455; Paus. 10, 26, 4. 

"Aortgevos, m. Ludegaſt, ahd. Liudegaſt, Manns⸗ 
name, Inscr. 1822. 

"Aorusxea, f. Warburg, 1)T. des Phylas von 
Ephyre, DM. des Tiepolemus, II. 2, 658, f. Aosuda- 
use. 2) övona nörtog, Buid. Aehnl.: 

’Aoruöxn, f. 1) T. des Attor, M. des Kalaphus u. 
Salmenus, 1. 2, 518, Paus. 9, 87, 7, Schol. Pind. Ol. 
7,42. 2) T. des Phylas, M. des Tlepolemus, Apd. 2, 
7,6, 8t.B.s.’Epvpa. ©.’Aatvöysıe. 3) T. des Sis 
moeis, Gattin des Erichthonius, Apd. 8, 12, 2. 4) T. 
bes Laomedon, Battin des Telephus, Apd. 8, 12, B, 
Acus. in Schol. Od. 11, 519, Diet. 2, 5, nad Qu. Sm. 
6, 186 Schwefter des Briamus. 5) T. der Niobe, Apd. 
8, 5,6. 6) Schwefter Agamemnons, Battin des Ettor 
phius, Hyg.f. 117. 7) Untere, Metrod. ep. xıv, 116. 

Acrcoxos, (ö), Warburg, 1) S. des Aeolus, 
D. Sic. 5, 8. 2) Nauarch ber Xacedämonier, Thuc. 8, 
20—85, d., Xen. Hell. 1, 1, 81, Piut. Alc. 25. 8) 
Uthener, V. eines Kriton, Aeschin. 1, 81. ©. Fao- 
otTvoyos. 

Äorteäiun, (5), nad} Lob. parall, 801 auch 
’Aorvmakala betont, Altſtädt (ſ. Et. M. s. v.), 1) 
T. des Phönix, M. des Ankäos u. Curypylos, Ap. Rh. 
2, 869 u. Schol. Apd. 2, 7, 1, Paus. 7, 4, 1, Arist. in 
Sebol. Ap. Rh. 1, 488 u. Tzetz. Lycophr. 488, St. B. 
s.v. 2) eine der Sporaben (ob. Eyclaben) mit einer Stabt 
gleibes Namens, j. Stampalia, Strab. 10, 488, Heges. 
b. Ath. 9, 400, d, Paus. 6, 9, 6, Scyl. 48 (wo bie 
Hoſcht. ”dorundan), Scymn. 551, Anon. st. mar. 
magn. 275, Ptol. 5, 2,81, St.B. (der zwei Infeln ans 
führt), Eust. zu Dion. Per. 530. Ew. ’Aorwrakauste, 
eis, Arist, b. Ael.n. an. 5, 8, Heges. b. Ath. a. a. O. 
D.L. 6, 4, n. 1, Paus. 6, 9, 6, Plut. Rom. 28. In 
Inscr. Ross II, n. 161 ‘Actunaiaıkwr, wie Arist. b. 
Ael. n.an. 5, 8, doch Inser. 2488 Aotunaiuscv, nach 
St. B. au "Aotvralaudras. (Adi. "Aorumaltiios, 
Ov. met. 7,461. K.) 8) Lanbfpige von Attita, unweit 
Sunium, Strab. 9, 898, 8t. B. 4) Vorgebirge Kariens 
unmeit Diyndus, Strab. 14, 658. 5) alte Stadt auf Kos, 
Strab. 14, 657, St. B. 6) die eine Hälfte der St. Samos, 
nad} Polyaen. 1, 28, 2 bie Akropolis von Samos, The- 
mist. in Et.M.s.v., St.B. Dav. 

"Aorumalauts, Övoua xUgsov, Suid. Im Plur. 
’Acrtvmakouds, die alten Einwohner von Rhoͤteion. 
Strab. 18, 601. 

’Aorbwulos, m. »Burgthor, wie Burghaus, 
ein Päonier, I. 21, 209. 

. pa, ov, (ta), nach St. B. auch “Aorrupoy, 
Städel, 1) xaun, früher moAlyrn in Myſien een 
Antandrus u. Adramyttium, Scyl. 98, Strab. 18, 606, 
618, Paus. 4, 35, 10, Schol. Ptol. 5, 2, 5, mit einem 
Tempel ber Artemis, bie davon ’Aorrupnvif hieß, Xen. 
Hell. 4, 1, 41, Strab. a. a. O. St.B. Em. Ac rvpu- 
vös, St, B. 2) St. in Troas bei Abytos, Strab. 18, 591. 
3) St. in Phönizien, Aradus gegenüber, wo die Athene 

Aotovopoc "AopodsAwöeıs 

"Aorvolc verehrt wurde, St. B., Münzen b. Mion. 
111, p. 429, Sestini p. 91, Eckhel d. num, It, p. 606. 
4) St.in Böotien (?), Char. 5. St.B. 8) St. in Latium, 
Astura, j. torre d’Asturs, wo Cicero ein Landgut hatte, 
Plut. Cic. 47 (Cic. ep. ad. div. 6, 19. Att, 12, 40, 8.). 

= , Astures, ="dotovpeg, w. f., Btrab. 8, 
161. 162. 167, D.Cass. Bi, 20. 58, m 54, 4. (Anton. 
Diog. orot. 5 erwähnt toug Ao ropovs. 

s ‚m. Binneburgs, f. d. Slgde. 
Delpbier, Inser. 1690. 

’A ‚m. Winneburg d. i. Freund ber 
Burg od. Stadt, wie Winnefeld, 1) Wihener, a) Ar 
&on Ol. 90,1, D. Sic. 12, 77, Ath. ö, 218, e. b) €. 
des Euthykrates, über deſſen Erbſchaft Isae.or. 9 hankelt. 
o) zwei Andere, Meier ind. schol. 1851, n. 59, Inser. 
89. 2) Vofeidoniat, Plut. Cim. 18. 

5 ‚m. *Stabtholds, Mannen. auf 
einer bleicrnen Platte aus Cubda in der AInra vom 
10. Sept. 1860. K. 
Aorov, ovog, m. Bürger, Krotoniate, Schuftfl. 

Heracl. b. D. L.8, 1, n. b. 
A m. Ungeil, Mannsn. Lyfias ſchrich 

einen Brief an ihn, Suid. s. Houuala. 
Ac xpros, m. "Obnegleihen, ein Gläubiger 

in Nom, N. T. Rom. 16, 14. 
"Acyka, (TE), Freiſtaͤdt, 1) Name ber Goldgtu⸗ 

ben bei Philippi, App. b. civ.4, 106. 2) St. in Hisp- 
baetic., Ptol.2,4, 14. 

"Acv\atos Hsös, f. Lex. 
"AouAos, m. Friedrich d. i. reich an Sicherkeit, 

1) Athener, Arzt aus Steiria, Ross Dem. Att. 165. 2) 
Sclave bei Orelli n. 1581. &. auch Iuvenal Sat. VI, 

5 —E ® ,="’4sovgsos, Hesych. 
Acvobos, T0— dp0x, sat in Libyen, j. Dſchebel 

Dfchebir od. bie füblichern Gerbobahberge, Ptol. 4, b, 17. 
Acvxlo, bönt. = ‘Hovyla, Ruhe, perfonifjist 

Pind. fr. 189. 
"Acvuxıs, sos, m. (ägypt. Asuchu), K. von Aegyp⸗ 

ten, Her. 2, 186, u. daſ. Stein. 
‚ 'Ae ös, m. ==’Adopodsxös, Theoguost. p- 60. 
©. Lob. path. 825. 

’Arpäins, ovs, m. Beft, Mannen. aufeiner his 
ſchen Münze, Mion. 8. 111, 268. 

’A: ov, dor. a, m. Standfeſt, 1) Bein. 
des Pofeidon, Strab. 1, 57, Paua. 8, 11, 9. 7, 21, 7 
Plut. Thes. 86. 2) Diannsn., Insor. 24 (mo Herm. 
4opaaros Iefen will). ©. Welcker Syll. 120 (22), 
Franz el. ep. p. dl. 

’Acı , m. Sicherer, 1) Diener des Mene⸗ 
laos, Od. 4, 216, Schol. IL. 2, 96. 2) Andere, Al- 
iR 8, 68.— Name eines Fiſchers, Theocer. 21, 26 
V. l. 

’Acbalrirs, — Aquvun, gen.sdog, acc. -ritu 
(los. b. Iud. 1,85, 5.8, 10,7. arch. 4, 5, 1), b. St. B. 
2. Zoapa einmal auch 7 ’Aagp. Ialdaan, ber Asphalte 
fee, d. i. das todte Meer in Baläjtina, D. Sio. 19, 89, 
Ios. b. Iud. 4, 8,4. arch. 9, 10,1, Ptol. 5, 16, 8, St. 
B. 3. Zodoua. 
Ac m. Voll in Cyprus, St. B. 
Acobdap, ein See in Subäa, Ios. 18, 1, 2. — 
’Acboöeds, Asıuuiv, napddessog, Hesych, f. Od. 

11, 589. 24, 13, 8.. wo man «op. jedoch jegt überall als 
Ad). ninmt, f. Lex. . 
Acdoddöbes, pl. Asphodeloseffer, Belt in 

Libyen, D. Sic. 20, 57. 



"Aopbörxos 

"Asdönos, m.—’Aupldınog, alfo: Erich (owa 
= lex). — — 8 18,6. (v.L) * 

Acrx6valor, früherer Name der Payivss, sun A- 
ax&valos fo benannt, Ios. 1,6, 1. 

Aryaer, n.(= 'doxsior?, alfo Schlauch ſtädt 
wie Gannfadt), St. in Achaja. Ew. ’Acxesis, St.B. 

= oAos, m. Rob d. i. euriosus, Athener, In- 
ser. 275. 
"Ars, f. Königin von Aethiopien, Plut. Is. et Os. 

18. ©. "Acoss. 
"Areviöns, m. (Kräntel, f. Hesych. s. 665), 

Nauarch aus — Her. 7, 181. Schol. Il. 24, 602 
mit v.1. Adrovidng. j 
"Ara za elonutva, Moorftrich, Gegend am 

opus in Phthiotis, Strab. 9, 428. 
r ſ. Motland, 1)alter Name für Sichon, 

Moero b. Ath. 11,491, c, gew. # "Arena yeige, eine 
Landſchaft in Sicyon am Afopus, Strab. 8, 882. 9, 408. 
Y)’4ownta yi, = Böotien, Eur. Suppl. 571. 

’Arwıds, adog, 1. Afopostochter, ſ. Aswnk, 
Piut. SoL 9 orac.— Asensddec zöpea, Eur. H. 1.785. 

x , ol, die Morländer d. i. Bewohner der 
Oegend am Afopus in Böotien, Her. 9, 15. 
Ar«riov, n. Mör d. i. Hefe, Grundſuppe, Ort 
in Athen, Hesych. (U. dawzsior. 

e m.Mofen, I)Adj. Ac. sdop=—"den- 
ao, Pind. Nem. 8, 6. IT) Subst., 1) Athener, a)B. 
des Bhormion, Thuc.1, 64. b) ©: des Bhornion. Thuc. 
8,7. 2) Mannsn. auf einer Münze aus Parium, Mion. 
8. v, 891. 

"Acumis, (dos, 1. Afopostocdter, More, 1) 
Bein. a) von Theben u. Aegina, Pind. I. 7 (8), 89, The⸗ 
ben, Streb. 8, 887. b) Aegina. Nonn. 18, 202, Scymn. 
556. c) der Untiope. Ap. Bh. 1, 785. d) von Kertyra, 
Ap. Rh. 4, 666. e) von Einope, Piut. Luc. 28. f) ter 
Deree, Her. 9, 51. 2) eine Tochter tes Afopus, D. Sic. 
4,73. 3) T. des Thespios, Apd. 2, 7, 8, nady Hellan. 
b. St. B. s. Dalab Mutter der Kerkyra. 4) eine Phyle 
in Milet, Inser. 2865.K. 5) eine Quelle, Onest. ep. 
IX, 225. 

"Acdmıyos, ov, böot.o, m. Möhrlen, 1) Bäotier, 
a) Orchomenier, Pind. Ol. 14 Ueberſcht. u. 25. b) Lieb⸗ 
ling des Epaminondas, Plut. Amat. 17, 15, Ath. 18, 
605, a. c) Lebadeer, Inser. 1575. 2) Athener, ®. bes 
Phormion. Paus. 1, 28,10. 10, 11, 6, vgl. "dainzsog. 

, ov, m. Afopusgabe, 1) Böntier, 
a) Thebaner, S. des Timander, Her. 9, 69. — Sieger 
in den ihmifchen Spielen, Pind.I. 1, 50. b) Patron. 
ei von einem Gopäer Klion, Inser. 1574. 
2) Bhliafier, Diter, Ath. 10, 445,b. 14, 631, f. 689, a. 
3) Athener, a) einer, gegen welchen Lyfias eine Rede 
färieb, Harp., f. Bait. Saupp. or. fr. ıı, 181. b) Bruder 
des Dibymachus, Suid., Schol. Ar. Av. 17. 4) Delphier, 
Inser. 1692. 

"Acwzen\üs, bous, m. Afoposchr, Athener, Ross 
Dem. Att. 14. — (Kybathenäer, Epbem. archaeol. 
706. K.) 
’ArwwöNäor, m. Afoposheim, Platäer, B. des 

Atymadus, Thuc. 8, 52. 
’Arerös, (ü0), gen. od, ty. (Od. 11, 260, %.), 

mei 040, (6, mit u. ohne Toræuòs, ftets bei Her. 6,108. 
7,199, 8., u. in att. Proſa Thuc. 2, 5, Plat. Criti. 110, 
e, Dem. 59, 99, ebenfo bei Plut. Arist. 11. 15 u. D. 
Sie. 11, 80, Apd. 8, 12, 6, 9.), Moßbach (f.Et.M. 
u. vgi 21.4, 888, Paus. 5, 14,8), 1) ©. des Ofcanos 
u. der Thetys, Od. 11,260, D. Sic. 4, 72, Nonn. 28, 
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289, ob. des Pofeidon u. der Pero ob. Eurynome, Apd. 
8,12, 6, od. Kelufa, Paus. 2,12, 4, B. der Sinope, Ap. 
Bh. 2, 949, Arist. in Schol. Ap. Rhod. 2, 946, bir 
Atgina, Her. 5, 80, Eur. I. A. 697, 9., der Thebe, Her. 
6, 80, Pause. 2, 5, 2. 5, 22, 6. 8, ber Deroe, Her. 9, 
51, Paus. 9,4,4, der Antiope, Paus. 1, 6, 1, der Tas 
nagra, Corin. b. Paue. 9, 20, 1, der Kotlyra, Paus, 5, 
22,6. 2,5, 2, der Thespia, Paus 9, 26, 6, der Stleone, 
Paus. 2,15, 1, ter Harpina, St. B. s. Aonirat, Paus. 
5, 22,6, ber Nemea, Paus. 5, 22, 6, der Salamis, Paus. 
1,85, 2, der Thisbe, St. B. s. Olaßn, der Kombe, St. 
B. s. Xaaxts, der Euböa, Schol. IL. 2, 585, der Pronoe, 
Schol. Tl. 2, 517, der Beirene, Afopis, Ornia u. Shallis, 
fowie des Pelasgos u. Iamenos, D. Sic. 4, 72. Nach 
Paus. 9,1,2 war er Königvon Platdä, nach D. Sic. 4, 72 
wohnte er in Phlius, wie ihn die Phliaſier auch auf 
Standbildern abgebildet hatten, Paus. 5, 22, 6. 2) #1. 
in Böotien (Platäa, Artita), j. Afopo, II. 10, 287, &., 
ae 8) Sl. im Peloponnes (Phlius, Sicyon, Korinth), 
j. filitos, Strab. 8, 882. 9, 408, Ael. v. h. 2, 88, 
Ptol. 8, 16, 8, Paus. 2, 5, 2. 15, 1,3. 4) Sluß in 
Phthiothis, Her. 7,200, Strab. 8, 882. 9, 408, 3. 5) 
81. auf Baros, Strab. 8, 882. 6) SL in gina, Pind. 
Nem. 8. ?) 7) $l.in Bhrygien, Plin. 5, 29. 8) St. am 
lakoniſchen Dieerbufen, j. Efapo, Strab. 8, 864, Ptol. 
8,16, 9, Paus. 8, 21, 7. 22,9. 

’Acuzs, 1. *Moorgard, nad Epicharmus eine 
von den 7 Mufen, Tzetz. zu Hes. op. 1, Eudoc. 294, 
Cream. An. Ox. ıv, 425. 

Acupos, St.in Chanaan, Ioe. 5, 5,1. 8,6, 1. 
’Acupav, St. am Iortan, Ios. 18, 12, ö. 
"Acroxatos, m. K. von Aegypten, Ios. b. Iud.6, 10. 

Said. 
, Fre dyouanörsng, Suid. Wahrfcheinl. gleich 

. Bigdn. 
"Acoyxıs, ea, f., Suid. ’Areylv, 1) Et. in das 

filäa, Ios. arch. 18, 12,4. b. Iud. 1,4, 2. vit. 41. 68. 
2) Acmyk, dvoua xugsov, Buid. 

—— 8WB8 alter Name von Rhodus, Hesych., Plin. 
5,86. ©. das Flgde. 

’A: , (10), b. St.B. s. Kontevia, ra Aro- 
Pöpra ögn, Rhian. b. St. B. u. Zen. Rhod. b. D. Sic. 5, 
59 5 b. Strab. 10, 454. 14,655 ’Ardßupıs, 
ses, (6), Schabehaufen, Buosor nad) Hesych. = 
olxnua u.’Ataß. nach Hesych. Iv9a Ingla auvdyor- 
zas, alfo ähnl. Schadehasbergen, doch wahrſch. 
orient., f.’Ataßugsog, 1) ber hochſte Berg auf Rhodus u. 
zwar der Sübweffpige der Infel, Pind. OL 7,160 u. 
Schol., Apd.8, 2,1, Gemin. elem.astr. u. die obig. Stell. 
Ew. u. Adj. ’A- , dab. Bein. des Zeus, der for 
wohl bier einen Tempel hatte, Pol. 9, 27, Strab. 14, 
655; Zenon. Rhod. b. D. Sic. a. a. O., St. B., als nahe 
der Statt Rhodus, App. Mithr. 26. 2) St. u. Berg in 
©icilien, Timae. b. St. B., ebenfalls mit einem Tempel 
tes Zeug ’Araßdgsog, Pol. 9, 27. 8) St. in Perfien, 
St. B. 4) Berg u. St. in Paliftina (Phönigien), altteſt. 
Thabor, Pol. 6,70, St. B. Bgl.’Iraßvpsov. (draßvet- 
ins hieß auch eine Art Brod, Sopat. b. Ath. 8, 109, e.) 

’Araßipros, m. ein Telchine, von dem Atabyrion 
benannt fein foll, St. B. 

"Arayıs, 105, m. Bl. in Rhätien, j. Eifach, Strab. 
4, 207. 

’Arala, 1. Schabeleben, St. in Lakonien. Ew. 
’Araurns, St.B. 

’A „ ein Schthe aus koͤnigl. Gefchlecht, Prisc. 
Pan. fr. 1 (ed. Müll. ıv, 72). 

Atoxd 
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’Ara\dvrn, (tä, 16, tor. (Theoer. 8, 41, Antip. 
ep. vu, 418), za, as, (4), »Litgard (lit = glei, 
gerade, dab, viell. Lieder), 1) T. des Schöneus, Gem. 
des Hippomenes, eine Böotierin, Hes.in Schol. H.2,271, 
u.b.Apd.8,9,8, f.Apd.1,8, 2. 9, 16, D. Sic. 4, 34 - 66, 
d., Paus. 8, 86, 10, 0. Nonn. 48, 182,8., Theocr. 8, 41 u. 
Schol., Arab. ep. Anth. Plan. 4, 144, Zenob. d, 38, . 
Ein Bild der Schnelligkeit u. f. w, Nonn. 35,82. 2) 
T. des Jafios od. nad) Aek v. h.18,1 des Jaſion, Gem. 
des Melanion, Soph.0.C. 1822, Xen.ven. 18, 18, Arist. 
ep. 5, 44, ed. Bergk, Apd. 8,9, 2, Callim. b. 8, 215, 
Ap.Rh. 1, 769, Musee. 158, Antip. ep. vır, 418, Luc. 
salt. 50, Palseph. 14, 1, oinegl’Araa. theils Atal. u. 
Melanion, Palaeph. 14,2, theils At. allein, chend. 14, 
4. Ihre Abbildung, Paus. 5, 19, 2. 8) Gem. des Alas 
us, Suid, (Nic. Dam.). 4) Schweſter des Perdilkas, 
D. Sie. 18, 87. 5) Infel an der Weſtküſte von Attika, 
nicht weit vom Pirdeus, Strab. 9,895. 425. Ew.’Ara- 
Aavratos, St.B. 6) Infel bei dem opunt. olti, Thuc. 
2,82.8,89. 5,18, D.Sic. 12, 44.49, Paus. 10, 20, 8, 
Strab. 1,60. 9, 896. 495; Ptol. 8, 15, 28 ’Atedavıns 
vnotov. Ew. ſ. oben. 7) St. in Macedonien am mittlern 
Arius, Thuc. 2, 100. 8) Name eines Schiffes, Er. M. 
162. 9) häufiger Komdbientitel, fo des Strattis, Anon. 
vit. Isocr. ©. Mei. 1, p. 578. 

’AraAöhpov, m. Kindler, Athene, Ephem. ar- 
chaeol. 725. K. 

Arapnos (A9duns), m. Mannon. auf einer myſi⸗ 
ſchen Münze, Mion. 8. v, 288. 

"Aräyıog Zexoördos, m. römiſcher Ritter, D. Case. 
59, 8. 

"Araf, æxoc, b. Ptol. 2, 10, 2 -eyos (d—Aote- 
ös), Sl. im narbonenfifchen Gallien, j. Aude, Strab. 
1,181.189, St. B. s. Naoßo», Ptol.a.0.D. 

’Ardpavres, Bolt im innern Afrika, nach Heeren in 
der Gegend von Tegerri, Her. 4, 184, Rhien. b. St.B. 
s.“AtAavtes, Nic. Dam. fr. 140 (ed. Müll. 111, 468). 
aaräpaxor, f. *Unverzagt, Srauenn., Inser. 

8823. 

’Ardpßas, ov, m. karthagifcher Mannen., Adherbal, 
Pol. 1,44—52. 

’Aräpßns, ov, m. Ohne ſorge, Athener, Ael. v. 
h.5,17.— V. eines Artefilaos, Inser. 208. 

’A: ıs, f. St. im ägyptiſchen Delta mit einem 
Tempel der Aphrodite (bab. auch Aphroditopolis), j. 
— — Her. 1,41. @w. ’Arapßnxırms, 

"Arspßuo, m. = "4tdoßns, Mannen., Liban. 
cp. 66. 

’Aräpyarıs, b. Is. Char: mans. Parth. 1 Atapyats, 
acc. b. Strab. yarıy, b. Arcad. 86, 18 ’Arupyaris, f. 
ſyriſche Göttin, Strab. 16, 748, 785. (S. Aſsciom u. 
"Attayadı. 

® 2 (dt), Eos, ep. u. ion. Her. 1, 160 u. im 
hymn. b. D.L. 5, 4,n. 7, Ath. 15, 696, d éoc, (6), b. 
D. Sie. 16, 52 ‘Aragveis, b. St. B. e. v. u. 8. Acaos 
“Arapva, ns, b. Poll. 9, 98 "Ardpwn, f- Sehlen 
(d. i. Eeilen, benn nach Hesych. ift &rapyn = Boe- 
x), Landſtrich in Myſien (Lydien, Argolis) mit einer 
Stabt gleiches Namens, j. Diteli«Kdi od. Ajasmat, Her. 
6, 28, 3.. u. al6 37 8, 106, Xen. An. 7, 8, 8, ö., Isocr. 
4,144, Scyl. 98, 4. Ew. ’A , 00, ion. 20 u. 
mit &vnjg, Her. 5, 4, vgl.Callim. ep. 1 (vır, 89), Strab. 
13, 611, Paus. 7,2, 11, St.B. 5. ZaAucivn, doc auch 
"Arapvebs u. fem. ’Arapvis, St. B. Die Gegend auch 
Aropvetris, tudog, yuon, Her. 6, 29. (Wenn Hellad. 

"Araldven "Amaivos 

in Phot. bibl. p. 520, 84 die Stabt eine thratiſche wennt, 
fo hat viel. der BL. "Aprdumg od. Argawas, wie Anker 
lefen, dies ) 

’A: f. ⸗Areonoc, Schol. Od. 7, 197. 
’A: m.( Struve d. i. nicht abgerieben, van), 

Feldherr des Gaffander, D. Sic. 19, 36. 
’Arapris, f. thracifcher weiblicher Mame, f. Goettl. 

Accent. p. 275. 
"Aras, m. Bofe (d. 5. böfe für die Feinde), ©. bei 

Priamus, Apd. 8, 12,5. 
’Ardraßos, m. *Bdsglich, ähnl. lat. Mutinus 

von muto, penis, Mannsn., Insor. 4628. 
’A Volt in Arabien, Glaue. b. St. B. 
Arias, m. K. der Scythen in Tauris, Streb. 7, 

807, Luc. macr. 10, Plut. Alex. fort. 2, 1. c. Epicar. 
18. an semi s. ger. resp. 16. apophth. regg. s. v. 

’Artyova 
Hirt. b. Hisp. 8, 32. &.’Arsöyose. 

‚ €. in Hispan. Baet., Strab. 8, 141, 

’Ardıdas, m. Breimann, Mannen. auf einer 
tariſchen Münge, Mion. 8. ızı, 806. 

’ArO&dNa, ns, f. St. in Kampanien, Strab. 5, 249, 
App..Hannib. 49, Ptol. 8, 1, 68. Em. ’AreAkärbs, 
Pol. A 45, u. ’Are\\atos, was St.B. verwirft, App: 
a. a. O. 

Arcvvodoros, m. d. i ‘Adnvoderos, auf einer 
Münze bei Mion. ız1, 16. 

’A: m. 8. der Gallier, Arist. in Plat. 
parall. 80, Clitopk. in Plut. fiuv. 6, 4. 

’A: oc, m. galatifcher Bierfürk am Bontus, 
Strab. 12, 560. 

’Arıpyärıs, acc. ıv, (7), Königin u. Göttin in Sy⸗ 
rien, Antip. Xanth. u. Mnas. b. Ath. 8, 846, ou. fl. 

*"Arkpuov, n. St. in Sicilien. Ew. ’A- SB 
‘A m. Römer, App. b. civ. 4, 29. — Phleg. 

Trail. fr. 86 (ed. Mall. 11, 619). 
"Arepvov, (10), St. in Samnium, j Bescava, Strab. 

8, 241 u. ff, am Fluß "Arepyos (norausg), j. Pet⸗ 
cara, Strab. a.a.D., Ptol. 8, 1, 20. 

’Areeri, St. der Veneter. j. Eſte, Ptol. 8, 1, 80. 
"Am, (&t), ng, dor., (Aesch. Sept. 956. Pers. 

1006), "Ara, as (f. Aarn), *Ixrrgard (ij mdvras 
«äras, 11.19, 91, 8.), I) T. des Zeus, Il. a. a. D., dr 
der Eris, Hes. th. 280, Aesch. Ag. 1488, Noan. 1, 
118, Qu. Sm. 1, 758, Plat. Symp. 195, d (in Hom. 

Gun geſchr.). 2) Arnc Abpos, d. i. der Ort, wo Jlion ger 
gründet wurde, welches nach St. B. a. IAsow die Trott 
“Arnu.”Atns Aögos nannten, ſ. Apd. 8, 12, 8, Schol. 
N. 19, 181, Eust. 157, 5. 1175, 62, Hesych., Lyoophr. 
Alex. 29 u. Tretz. bazu. 8) "Azns Assuev, wie Cmpe⸗ 
dotles die Erbe nannte, Themist, or. 18, p. 178 u. 20. 
p- 240. &. Lexie. 

’Artios, m. Atejus, Römer, Plat. Crass. 16. Syl. 
14, App. b. civ. 5,88, insbef. T’&ieg (te)’4r. Kun 
zo», Voltstribun 55 v. Ghr., D. Cass. 89, 82 u. At. 
Kanitev, Schriftſt. Piut. qu. rom.50.- D. Casa. 57, 17. 
"Arm, Dionys. b. St. B. ’Aryvia, was St. B- 

wegen Arnveng mißbilligt, f. (viel. mit ‘AIvn u. 
Ardcc zufammenbängend), alter Demos ber antiochiſchen, 
fpäter der attalifchen Phyle, St. B. Em. ’A- eig, 
Inser. 172. 698, Ross Dem. Att. 54. 55, Meier ind. 
schol. 1851, n. 18. 
— St. Syriens in Pelmyrena, Ptol. 6. 

15, 24. 
"Arns (f.”Arn), d, dıövucos EnsYerexig, Ei. M. 
‚A ‚d—roreuss, Sl.in Rhätien, j. Efh. 

Strab. 4, 207. 
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Ardis, Æoc, voo. Aroq ep. dd. ıx, 122, Sepph. 
14.87 (88. 41 ed. B.), f., 1) Adj. bei fpätern Dichtern, 
= 4ttzn, 4. B. neilsen, Nonn. 41,218, dndev, 

xafın, 47, 12, Yon, Christod. ecphr. 85, ezlyss, 
Nonn. 18, 195, goArrn, Nonn. 19, 97, Moden, Bar 

ı 14228, gern, 87,819, d&dtos, Eryo. ep. VII. 86, 
Atlgaoc (Solons Geſet), Nonn. 41, 167, yapın (Bere 

ſeiſchlacht), Nenn. 27, 299, vuupn od. zeugn, b. i. 
Düthyie, Nonn. 1, 184. 89, 101, 8., od. Moria, Nonn. 
2,86, At9. Haddag od.’A9rjvn, ep. in Anth. Plan, 
4,189, Nonn. 27, 310. 6. Köoesren, Antip. ep. v, 109, 
yale, yij, adıga, &govea, Nonn. 47, 268, d., ep. VII, 
62.xv,7, Meleag. ep. VII, 417, Leont. ep. vır, 578, 
visog d. i. Salamis, Ap. Rh. 1,98. 2) Subst., a) das 
dand Attita, Eur. I. A. 247, Strab. 9, 896. 897, Nonn. 
19, 70. 47, 8, 8., Christod. eophr. 84, 8. Anth. Plan. 4, 
222, 8., dab. "Aräldes ävzgov, im attiſchen Demos 
Eleuſis, Orph. b. 18, 14: b) die Athenerin, fo von ber 
Agane, Nonn. 14, 265, vergl. Sepph. fr. 14. 87, He- 
sych. c) der attifhe Dialect, S. Emp. adv. math. 1, 
89,4, mit dsdäsxzec, Plut. vit. Hom. 12, A., u. zwat 
nelaıd, Strab. 8, 888, Et. M. 419, dsuziga, Moer. 
Att.a.leoyrüces, niuveig, dab. zera tijy Arↄd, 
na attifcher Sprachweiſe, D. L. 7, 1,n. 38, vgl. Porph. 
abst. 3, 5. A) Geſchichte Attikas, D. Hal. 1, 8, Ios. o. 
4p.1,8, Lac. hist. 32, Strab. 5, 221. 9, 892, inabef. 
die des Bhilochorus, D. Hal. de Dem. et Arist. 9. 11, Et. 
M. 140, des Sfter, Et.M. 854, des Androtion, Anon. vit. 
Isoer. 6) Eigenn., c) T. des Kranaos, nad) welcher Attila 
benannt fein foll, Apd.8, 14,5, Strab. 9,397, Paus. 1,2, 
6. P) Athenerin, Erye. ep. vrı, 868. y) Mileflerin, 
Boss Dem. Att. 78. d) Hetäre, Luc. ep. vi, 17. e) auch 
die Rachtigall u.Schwalbe, in welche Philomele u. Progne 
verwandelt wurden, Martial. 1, 51, 9. 5, 67, 2. ©. 

‚Arla, as, f. (9), ⸗ Arricc, Mutter von Gäjar Octa⸗ 
Hanus, Plut. Anton. 81. 

Aröns, ov, m. perſiſcher Satrap von Phryglen u. 
‚ Arr. An. 1,25, 8.2,11,8, D. Sie. 17,21 — 

"Aria, f. Att ilia, I. des Soranus, Gattin von 
Cato miner, Plut. Cat. min. 7. 24. 

"Arl\uos, (6), der rom. Name Attillus, (of) At- 
tBsos, D. Sic. 24, 19, Piut. comp. Arist, et Cat. 1, 
insbef. 020g Ar. Pol. 1,24, 8., T'dios At., Pol. 1, 
25, 8., Ptut. fort. Rom. 9, of zegi zöv’Ar., Pol. 2, 27. 
28, deuzses’Ar., D. Sic. 12, 32, 3.,u. 4. Ar. Adyyos, 
D. Hal. 11,61, Mdoxos Ar., Pol. 1,26, D. 4 
62, D.8ic. 17, 40, Plat. Nam. 20, App. Iber. 58, Vov- 
alsog’Ar., App. Mithr. 95, At. “Prjydos, App. Sic. 
%. Libyo. 3, At. Zeppavds, App. b. civ. 1,72, auch 
bles Ac. App Syr. 22, u. fo fteht bloß ’4r. D. Bic. 
28, 28, 8. App. Hannib. 5, 3., Polyaen. 8, 12. Aehnl.: 

"ArfA\uos, (d), Plut. Brut. 39, u. At. Bepyelleor, 
Piat. Gelb. 26. 

"Arlyapxeos, m. als Ehrenvolle Verlängerung von 
L ol. 27. — Ohnepreis, Mannen., Anth. 

“pp. 210. 
"Ariya, St. in Latium, j. Atina, Ptol. 8, 1, 62, Virg. 

Am. 7,680, %. 

— f. (xær), rom. Frauenname, Anth. app. 

Arurur, vos, m. S. bes Mokebon, Stammvater 
der Atintanen, St. B. 5. Atıyravda. 

47,81 (Bhilomele), Aaln, 47, 86, weuxn, 41,888, 8.,- 
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’Arıvräves, b.App. Iliyr. 7.8 ’Arıvravoß u. Schol. 
Lye. 1044 ’Arıyrävor, nad St. B. aud) "Arıyranon, 
fem. ’Arıyravis, sing. ’Arıytav, epirotiſches Bolt in 
Juyrien (Macedonien), Thuc. 2,80 (mo Htihr.’Arz 
täyss, d.i. Begenfiteder), Scyl. 26 (cod. ’Ayırtä- 
yes), Pol. 2, 5.11, Strab. 7,826, St.B. Das Land 
'"Arıyravle, Pol.7, 9, b. Arist. mir. ausc.84 ’Arura- 
via. Man fagte auch ’Arwränory, St. B. 

"Arıs, sog, m. K. der Boier, Pol. 2, 21. 
"Arwldas, m. (Unmerths?), Delphier, Insar. 

1704; Curt. A. D. 26 (?). 
"Array, wvog, 6 (notauos), Fluß in Ahätien, j. 

Etſch (f.’Arnalveg), Piut. Mar. 28. 
’Arkayevie, dos, Atlasentfproffen, Hes. op. 
nn perall. 172, n. 21. — — 

rAavrein, f. eine Hamadryade, .2,1,5. Bons 
’Ar\ärraos, Adj. von "Aräuc, Adpoc, Syads, nö- 

Aog, oügavog, Nonn. 1,208. 2, 178. 8, 858. B15, Eur. 
fr. Pirith. 8,5. (2at. Atlanteus, Hor. Od. 1, 84,11. K.) 

"Arkavres, b. D. Sio. 8, 54’ArAdvtsos, Bolt im Ine 
nem Afrikas, vom Atlas benannt, Her. 4, 184, Rhian. 
b. St. B., f. Araparzeg, nach Paus. 1, 88,5 = Na- 
cauämsc. 

Arkayrıäöns, m. Atlasiproß d. i. Hermes ale 
Ente! des Atlas, Ov. met. 1, 682. 8, 697. 
‚ "Arkayrıde, dog, f. 1) Adj., vöupnd.i. Elektra, 
Nonn. 4, 22, Atiantiades sorores b. j. Pleiaben, Sil. It. 
16, 186. 2) Subst., q "drlarzsdc, eine Schrift des 
Hellanicus, ſ. Atacytic, Harp. s. Ounoldas. 

’Arkavrınds, N, eo, D Adj., den Atlas betreffend, 

atlantiſch, z. B. Aoyog, Pit. Sol. 26. 81, 7 — ön6- 
Ysosg, chend. 82, Z9vos, Dionys. Mytil. in Sobol. 
Ap: Rh. 2, 965, vijaos, Plut. Sert. 8, 8g0s, Eur. Herc. 
1.284; insbef. zo Ard.rökayos, ber ganye Decan, ba. 
Suid, Ara. neldyn ndvia Ta anlora neieyn, 
insbef. das Meer an den Weſtküſten Afrikas, Spaniens u. 
@&alliens, Plat. Tim, 24, e. Criti. 114, a, Arist. probl. 
24, 52. de mund. 8, Pol. 16, 29, Strab. 1, 26. 16, 767, 
Piut. Pomp. 38, St.B.s. Kaernıla Hal. u.’Nxeaveg, 
A., auch ronk. Tö’ArA,, Strab. 1,5, od. Ara. Id- 
Aasca, Plut. Tim. 20. Sert. 8. 24. Caos, 28, Scymn. 
189, od. növyzov ’ArA—xoi teguore;, Eur. Hipp. 8. 
1058, &s, Eur. Andromed. fin., &Aun, Const.Manass. 
8,87. II) Subst., a) tò ArAarzsxor, das atlantifche 
Meer, St.B.s. ‘Hoaxiesa, b) ra ’Arderzıxd, eine 
Schrift des Hellanicus, Schol. II. 18, 486 v. I. für 
"drravztder, f. Müller hist. fr. 1, 52. 

"Arkavrtvor, ol, (?) bei Apollonia, Arist. mir. ause. 
127. 

’ArAdyrıos, m. 1) Adj., 3c0f, D. Sic. 8, 60, 2): 
Subst., a) Atlasfproß, ©. des Hermes u. ber Aphro⸗ 
dite. Hyg.f. 271. b) ſ. 4rlavızz. 

’Arkavris, dos, f. 1) Adj., a) 9 4ta Ialarıe, 
Sud, u. 5 Ko ornilor IJalacca A "Arkarzks, 
Her. 1, 202. b) # "Asdavric vijaos, bei Strab. 2, 102 
auch Y vñs oc 7; Ara., eine große, welwärts von ben 
Säulen des Herakles gelegene Infel, größer als Aften, 
welche untetgegangen fein fol, Plat. Tim. 24, a, Criti. 
108, e, Phil. de incorr. mund. 26. de mund. 21, auch 
bloß q Ataavytic genannt, Marcel. in Schol. zu Plat. 
Tim. a. a. O. u. Ael.n. an. 15, 2. 2) Tochter bes Atlas, 
D.Sic. 8, 60. 4, 27, Streb. 8, 846, Agathbarch. de mar. 
erythr. 7 ed. Müll. 116, Schol. II. 24, 24, 3. B. Elektra, 
Ap. Rh. 1,916, Kalypfo, Ap. Rh. 4, 578, Maia, Hes. 
th. 938, Paſiphaa, Plut. Ag. 9, Teygetis, Nonn. 82,65. 
8) Atdarık od. ai ’Arkarzides, Titel einer Schrift 
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bes Hellanicus, Schol. Eur. Phoen. 162, Sehol. I. 18, 
4886. 

“Arkayros, ov, m. Hartfrid d. i. ſchwer ob. faum 
ſich (etwas) gefallen laffend, einer der zwei Kerkopen. 
Aeschin, Sard. b. Harp. s. Kigxoy, u. Apostol, 9, 
64 

“Arkas, evros, nach Lob. parall, 1,172 auch a, acc. 
"Ardavra, aber Aesch. Prom. 427 aud) "Arkar, (6), 
(är, doch Qu. Sm. 11,419 auch Ar), Hartfrid (He- 
sych. &na9j5) vd. Träger (f. Et.M.). 1) Sohn bes 

"Artlavrog 

ZJapctos (Uranos, D. Sic. 8, 60, Phil. BybL fr. 2, 14,. 
Bofeidon, Plat. Criti. 114,0, Aether, Hyg. f. praef. 1, 
Serv. Virg. Aen. 4, 247) u. der Kiymene (Ge. Hyg. 
a. a. O., Aſia, Apd. 1,2,8, Kleito, Plat. a. a. D., He⸗ 
mera, Serv.a.a. D., Aethera, Schol. Il. 18, 486, Hes. 
th. 509, A.), nach Agstharch. de mar. erythr. 1 Gens 
taur, nad) Schol. Il. 18, 486 ein Gigant, nad D. Hal. 
1,61 8. von Artadien am Kaufafus, nad) Palaeph. 4 
K. von Mauritanien, nad) Polyidos in Et. M. ein Hirt, 
B. der Hesperiden, Pberec. in Schol. Caes. German. v. 
49, det. Hyaden, Pherec. in Schol. IL. 8,488, der Pleiaden, 
Mnasalc. in Hyg. f. astr. 2, 21, der Mata, Hom. h. 18, 
4, Eur. Ion 1y der Kalypfo, Od. 1, 52. 7, 245, Strab.1, 
26, der Elektra. Nonn. 8,849, Scymn. 688, der Alcyone, 
Paus. 9, 22, 5, St. B. 2. ’AvInderv, A., der Reläno, 
Aces. in Sohol. Pind. P. 4, 57, des Aufon, St. B. ». 
Ada, u. anderer, f. Apd. 8, 10, 1, der die Säulen bed 
Himmels haltende Gott, der in ven Berg Atlas verwans 
belt wurde, u. zugleich als viellundiger Weifer Gründer 
der Aftronomie, des Echiffsbaues u. |. w. if u. bier oft 
ber Kibyer od. Phrygier heißt, Herodor. u. Scammon 
in Alex. str. 1. 15. 74, Ioann. Antioch. fr. 18, Alex. 
Polyh. fr. 8, D. L. prooem. 1, Eust. Od. 1,1890, bab. 
oinspi ev "Arlarıa aopsetal, Plut.de sep. Deiph. 
6, ein Bild der Duldfamteit, Plat. Phaed, 99, o, Antip. 
ep. VII, 692, u. dah. fprichw. von Leuten, die Großes 
verfuchen u. babei Unheil erfahren, "Ardas Tor oboa- 
vo», Diogen. 2, 67, Apost. 4, 28, Macar. 2, 57, Suid. 
Abgebilvet Paus. 5, 11, 5, Luc. Syr. dea 88. 2) das 
Gebirge im Nordoften Afrikas (b. Her. 4, 184 ſüdweſtl. 
von ber Heinen Syrte), j. Nderen, von den Eingebos 
renen Dyris genannt, Strab. 17, 825, D. Sic. 8, 60, 
Paus. 1, 38, 6, d., Apd. 2, 5, 11, App. Nomad. 5, Ael. 
0.an. 7,2, Arr. An. 7, 1, 2, Iub. Maur. b. Plin. 5,1, A., 
von Ptolemäus geſchieden in zuehLor u. einen nörblichen 
Gebirgezug Adtrov, Ptol. 4, 1, 2. 4. 8) das atlan⸗ 
tiſche Meer, D. Per. 80. 4) Nebenfl. des Iſtros in Thra⸗ 
cien, Her. 4,49. Aehnl.: 

’Arkirns, m. einer ber Söhne des Aegyptus. Hyg- 
1. 170. 

"Arpaviopn xoun, ſ. im Lande der Homeriten im 
glüdi. Arabien, Ptol. 6, 7,9. 
— Volt der Baſtarner, Strab. 7, 806. ©. d. 

de. 

% , m. Name eines Barbaren, Et. M. 715. 
’Arolas, m. Clem. Al. strom. 5, p. 240 für Arécc. 
"Aros, m. (?) Mannen. auf einer Münze aus Smyr⸗ 

na, Mion. 8. v, 809. 
"Aroocay,ns, f. 1) T. des Gyrus, Gem. des Kam 

byſes u. Darius Hyftaspis, Her. 8, 68—184. 7,2. 3, 
Plut. frat. am. 18. Alex. fort. 2,8. Ael.n.an. 11, 27, 
Ath. 12, 522, b, A. 2) Schweſter des Kambyſes, Gem. 
des Pharnafes, D. Sic. 81,28. 8) T.u. Gem. des Arta⸗ 
zerres, Plut. Artox. 23—30. 4) T. bes Nriaspes, Anon. 
de mulier. — Hellan u. Scamm. in Clem. Al. strom. 1, 
74. 807. 

"Arpslönc 

’Arovarwol, Adustici, Volt in Belgien, D. Cass. 
89, 4. 

’Aroudrowroy, n. Et. der Tungri, j. Tongern, Ptol. 
2,9,9. 

’Arovpla, 1, b. Art. An. 8, 7,7 4 Mt. yoga, Lante 
ſchaft den noͤrdi. Theil von Aſſyrien, welches nach D. Cass. 
68,29 davon benannt fein foll, umfaffend, j. Athur, 
Strab. 16, 786 u. ff., St. B. a. Nivog, f. ’Arvola. 

"Aroypıs, sag, (d—norauds), Bl.in Aquitanien, 
j. Adour, Piol. 2, 7, 2, Marc. Heracl. per. mar. ext. 
2, 21. 

"Arpa, td, Arr.b.St.B. u. Hordu.8,9,8 al "Arpas, 
Etadt in Mefopotamien (nach St. B. s. Alßava in Sys 
tien), j. Habt, D. Cass. 74, 11. 75, 10. 80, 8. Em. 
’Ar D. Cass. 68, 81, Herdn. 8, 1,8. 9, 8. 

2 ov, m. ®. des Cyrus, Nic. Damasc. 
fr. 66 (ed. Müll. ını, 899) von eben demfelben angebl. 
audy Tooasgadarng genannt, wo wahrſch. ftatt Tos — 
Tev, tod "Arondaron zu fehreiben if. 
"Arpaxyıte, Noc, Alyern, 1."Hülfenfee, Orph.Arg. 

61. 
’Arpdcns, m. (= dFocdens, Hülfemann) barba⸗ 

tifher Schavenn., Eust, erot. 9, 18. 
’Arpaxiöns, m. Atrasfohn, Name ber in einen 

Mann verwandelten Gänis, Ov. Met. 12, 209. K. 
Anton, Lib. 16. 

’Ar ,„ Artemid. b. St. B. ’Arpanertra, 
au im oͤſtl. glüdlichen Arabien, j. Hadramaut, Uran. 
.St.B. 
’Arpäpovs, m. Holbein (roduec, 6 sogos, — 

Ivtegov, — loxlov), ein Belasger, ©. ver Thebe. Grün« 
der von Adrampttion, Schol. 11. 6, 896. ©. "Adea- 

rpapbrreov u. -riov, ſ. "Abpanbriov, auch 
’Arpaytriov, Schol. I. 1, 867. 
— axog, Eupol. b. St. B.audh -@yos u. Arpe- 

nis (— dFoakia, Hũlſen). 1) St. in der theffalifchen 
Landſchaft Heſtiäoti, Strab. 9, 488—441, Pol. 8, 
18,42. Gw. ’Ar ‚ a, Porph. Tyr. in Euseb. 
chron. Armen. 180, St. B., u. "Arpa&, Lycophr. 
1809, wo man falſch &onayag R."Argaxas, wie St.B. 
bat, lie, Plin. 41,2. 8, fem. ’A ‚ Ovid. Her. 
17,248, St.B. Wis Adj. Atracius für theffafifch, Stat. 
Theb. 1,10, Val. Fl. 1, 447. Prop. 1,8, 25. 2) Bl. in 
Artolien, der in das ionifche Meer fällt, Plin. 4, 2,8. 3) 
©. des Peneios u. der Bura, Gründer der obigen Stadt. 
St.B. 4) 8. der Damafippe in Thracien, Plut. Auv.3,1. 
5) 8. der Hippodameia u. der Känis, Anton. Lib. 17. 

’Arpawırol, f. Wegele, Ort b. Nonn. 18, 405. 
’Arı m. das roͤm. Atratinus, 1) Bein. deb 

Eempronius, Zeung- 'Aro., D. Case, 49, 89, ob 
Abaoc Zeung. ’Are., D. Hal. 6, 77, 6. u. Aed20% 

rg. Ato., D. Hal. 11, 62, vgl. mit Ios.arch. 14, 14, 
4.b. Ind. 1,14,4. 2) Mannen. auf einer lacedaͤmoni⸗ 
fen Münze, Mion. 8. ıv, 221. 

’Arplas, ="4rgevg, m. Mannen. auf einer epkh- 
fen Münze, Mion. S. vı, 121. 
— m. Köuusog 'Ate., Belgier, D. Case 

‚42. 

"Arpeßärıor, galliſches Volt in Belgica (d. j. Urteil), 
— 4,194, Beh Ge 26. S. ’ArpsBarıo. 

rpelöns, äol. (Eust. 28, 88) ’Arpetöns, bder- 
"Arpeldas, Choerob. 1866, ob. ’Arpstdas, Pind. P- 
11,47, gen. ev, ion. (Et.M. 155) eo, (breifilhig), I1- 
2,185. 10,76, Aristot. ep. 5, 1. 2, ion. att. de, V. 
13, 878, d., Qu. Sm. 4, 99, Dichter in Arist. rhet. 8, 11, 

1 



Arpelov 

aec.gy, ber.ay, Mosch. 8,79, voe. Atesién, N. 2, 
284, 8. Soph. A). 1849; dual, Arge/da, N. 19, 310, 
genit. Argsldaıy, nach den Analogitern bei Buid, 
Arpudaiy, doch |. Goettl. Acc. 114, det. Ates- 
dev, Suid., gen. pl.-Far, bar. auch Für, Agatb. ep. 
IX, 152, Aesch. Ag. 400. Cho:ph. 407, Soph. Aj. 948, 
ion. (Her. 7,20) er, dat. -Sasc, port. auch -Fascır, 
Soph. Aj. 97, Et.M. 166, bor. ’Arpetöoser, Pind.I. 
7(8), 111, ep. no (nos), Od. 8, 186, Hes. fr. 48, Qu. 
Sm. 5, 257, 3., Dichier b. Aeschin. 8, 185, Plut. Cim. 
7,4., feltener ps, DI. 7, 878. 470. 17, 249, 200. Atqel- 
as u. Aesch. Ag. 128 aud) ’Arpeldas (äz, tod) in 
thesi &z bei Soph., f. Ellendt Lex. Soph. s. v.), 
Atreusfohn, nach Tzetz. Exeg. Il. 6, 820 Atreus⸗ 
tel, vom Agamemnon, I. 1,7,8., 8, u. Menelaos, 
IL 8, 350, 5.9. 

"Arpelav, ovos, —=’Argslding, IL 1, 387. 446. 
’Ar oo, m. Hartmuts, Arkadier, Dem. 

19, 305 u. Schol.— Mantincer, Theophil. com. b. Ath. 
10, 417, a. 

’Arpebs, äol. auch "Arpews (f. Choerob. Bekk. 
1203, Herdn. in An. Ox.4,422), gen. att. dus (Aesch. 
&g. 60, 3., Soph. Phil. 1028, 8.), ep. (U. 2, 28, 8..%., 
u.auch Pind. Ol. 18, 81, Theoer. 18, 6, Luo. astrol. 12) 
ioc, dat. ei (Thuc. 1,9). ep. &s (I. 2,105), acc. (f. 
8uid.) &@ (Soph. Aj. 1298, Thuc. 1, 9, Pol. 84, 2), acc. 
pL Atoſceç Exeivoug, Acl.v.h. 2,11, (&r, doch ein⸗ 
mal Soph. El. 1508 aud ar), Sartmut d.i. der Uns 
tiihrodene, anders Plat. Cratyl. 895, b, (6), ©. des 
Pelops u. ber Hippodameia, Br. des Thyeſtes, Apd. 2, 
46,8, A. 3. Strab. 1, 28, wo die Sage aſtronomiſch 
gedeutet wird, dab. Atreus als Aftronom, Luc. astr. 12. 
Das goldene Lamm, welches ihm die Herrfchaft ficherte 
(Lac. salt. 48, Ath. 6, 242, £.), wurbe als Becher gedeu⸗ 
tet vom Herodor. b. Ath. 6, 281, c. — Sein Scepter aber 
(IL 2, 105) genoß bei den Ghäroneern Verehrung, Paue. 
9,40, 11, u. fein Schaghaus in Mycenä, Paus. 2, 16, 6, 
ſteht noch. Sprichw. waren "Argdug Suuate, von ben 
ruhigen Augen eines groben Berbrechers, Zenob. 2, 
84, Diogen. 2, 42, Apost. 4, 15, Suid, A. Es gab 
Theaterftche diefes Namens, fo von Aemilius Staus 
tus, D. Cass. 58, 24, u. Tänze, Luc. salt. 67. 
"Arphvn, f. Sorgenfrei (Sansfonci), 1) T. des 

Cyclopen Arges u. ber Phrygia, Philosteph. b. St. B. 
Davon benannt 2) &t. (in Theffalien), Ew. "Arpuveis, 
Arpwirns u. ’Arpnvatos, St. B. 

g Hg 1. (nad) Et. M. = Al ofe, doch wahrſcheinl. 
tutciſch), 1) St. am linken Ufer des Po, j. Adria, von 
welder Das adriatifche Meer feinen Namen haben foll, 
Strab. 5, 214, Ptol. 8, 1, 80, St. B. Ebendort der Fluß 
Arpiavds nmozeuög, Ptol. 3, 1,25. 2) Et. in Bicte 
num. Ew. ’Arpavös u. ’Arpıeis, St. B., ber”drgse- 
vog vorzieht. 

"Arpıßärıor, galliſches Bolt, f. "Irgsßarıos, Ptol. 
2,9,7. 
"Arpöunros, ov, m. Obneforge (f. Suid.), 1) 

V. des eſchines, Kothokide yoaunerscens, früher 
Toouns (Sorge) genannt, Dem. 18,129 u. ff. 19,281, 
o. Aeschin. 2, 78. 147, d., Ael, v. h. 8, 12, Luc. praeo. 
rhet, 10, Plut. x oratt. VI, 1, vit. Aeschin., 9. 2) 
Schriftſteller (?), Schol. Ap. Rh. 8, 1179. 
; „Arpapas, m. Hartmut, & des Heralles, Apd. 
‚7,8. 
’Arpowaryvt, , b. Strab. 11, 606. 622. 529 u. 

StB. aud 9) ’Arporänos u. ’Arpowarla Mndie, 
der nördliche Theil von Metien, Strab, 11, 523—527, 
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Plut. Anton. 38, St.B. s. Hodeona. &w. ol ’Arpo- 
arrnvol, Plut. Luc. 81, 6 Are. für bas ganze Bolt, 
Strab. 11, 582; fem. -vrj, St.B. Doch Hießen fie auch 
ol Arporqriot, Strab.11,524, u. v.1. b. Pol.5, 44.55 
Toig Argonrerelog. Nach Strab. 11,528 benannt nach : 

’Ar| ou, m. Eatrap von Medien, D. Sic. 
18, 8, Arr. An. 8,8,4 — 7, 18,6, 8., Strab. 11, 628, 
St.B. 

“Arpowos, f. Saftrat d. 1. feften, unabänberlichen 
Entſchluſſes (dab. Nonn. 12, 141 Zumsdauvsos ges 
nannt, f. Plat. legg. 12, 960, c, Arist. de mund. 7, 8. 
Emp. adv. dogm. 1, 149, Plut. Stoic. rep. 47, Luc. 
Inp. oonf. 11), eine der drei Bargen, Hes. sc. 239, Apd. 
1, 8, 1, Plat. rep. 10, 617,e, Piut. fat. 2, Luc. Iup. 
conf. 2. j 

’Arı ‚f Sigitrud d. 1. bie treue unermübs 
liche Siegerin (anders Et. M.), b. Hom. u. Hes. nur als 
Beiwort zu Athene, dab. arg. geſchrieben, ſ. Lex., doch 
fpäter auch allein Bezeichnung ber Athene, Qu. Sm. 1, 
514, d., Orph. lapid. 542, 6. Dichter b. D. Hal. comp. 
verb. 5. Ihr Tempelin Troja, Qu. Sm. 14, 826. 

Arpov, övas, ın. Unverzagt, a) S. des Arges, 
St. B. 2.’Arerjvn. b) (Argwr), Inser. ** b. 

"Arra, 1) Ort an der Oftfüfte von Arabien, Ptol. 
6,7, 15. 2)’Arsa, plur."Arzes, Böttin (?), Plut. amat. 
13. \ 

’Arrößas, a, (norauds), m. Sl. auf der Halbinſel 
Malacca, Ptol. 7, 2, 5. 12. 

’Arrayddn, =’4Idon, viel. ’Arraydd, fprifche 
Gottin, Hesych. 

’A: „m. Hafelhupn, ein wegen feiner 
Schlechtigkeit verrufener Theflalier, dab. ſprichwoͤrtl. 
Arroyäs Novunvip avriäde, Diogen. Vindob. 1, 
96, Macar. 7,90, D.L. 9, 12,6, auch arieyäs geſchr. 
Diegen, 8, 18, Suid. 

"Arraytvos, m. Hafelhuhn, ©. des Phrynon, 
Thebaner, der Theben an Xerres verricth, Her. 9, 16. 
86. 88, Paus. 7, 10,2, Piut. maligne. Her. 81, Ath. 4, 
148, c. 

"Arrosa Auvn, (f."Arens), 1. Salgfer in Phrygien 
bei Botiarum, St. B. s. Borsassov. — Auch eine Stadt 
vieles Namens gab es, tenn auf Dlüngen bei Mion. 1v, 
239 tommen ’Arrairay od. ’Arraeröy vor. 
"Arrao, Bolt in Arabia felix, f. "4rre, Ptol. 6, 

7,1. 
“Arraxoy, n. St. ber Geltiberier in Hisp. Tarrac., j. 

Ateca, Ptol. 2, 6, 58. 

’Arraina, f. Spielberg od. Zurla d. i. Ausge⸗ 
laflenbeit, 1) St. in Lydien od. Mäonien, Ew.’Arra- 
Acts, St. B, od. ’A: , auf Münzen. Adj. 
’Arrakıds, m.u.f., St, B. 2) St. an der Küſte von 
Bamphylien, Gründung von Artalus IL, j. Adalia, 
Strab. 14, 667, Plut. Pomp. 76, Ptol. 6,5, 2, Anon. 
st. mar. magn. 215. 228, N. T. set. apost. 14, 25. Ew. 
’Arrakeis, auf Münzen. 8) Na St. B. fälſchlicher 
Anfibt auch Name von Korylos in Gilicien. 

’Arrdiyna, td, Kampfſpiele in Aphrodiſia, Inser. 
im Philhiſt. Heft 8, n. 12. K. — ©. Franz elem. ep. gr. 
p- 247. 

’Arräins, ov, ion. b. Hippon. eo, m. Scherz 
(nach Tzetz. Chil. 5, 791 war @rzadog bei den Lydiern 
zenadcıs), ©. des Sadyattes, Königs von Lydien, 
Nie. Damasc. fr. 68 (ed. Müll. 111, 396), Hippon. 15 
ed. Bergk. 

’Arrakävös, m. Zurlas, fpäter Name auf einer 
lydiſchen Münze, Mion. ıv, 118. 
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"A f. (gar), eine attifche Tribus der fpätern 
Zeit zu Ehren von Attalus (Pol. 16,25) fo Benannt, 
Inser. 375.194, Ross Dem. Att. 6, d., — der Stamms 
genoffe "Arrakebs, St.B. 

’ArraAley, avos, m. Zurla, ein Art, Oribas. 
“Arrakos, m. Zurla (d. t. ausgelaffen, Inftig), 

1) Oheim (nit Bruder) der Kleopatra u. Verwandter 
®hilipps, D. Sic. 16, 98. 17, 25, Plut. Alex. 9. 10. 55, 
Satyr. b. Ath. 12, 557, d. — ol nepd’Arsadeor, Arist. 
pol. 5, 8,10. 2) ©. des Anbromenes, Stymphäer, Pha⸗ 
langenführer Aiexanders d. Gr., Arr. An. 8, 27, 1. 7, 
26, 2, 3. Ind. 18, 6. 8) andere macedonifche Heerführer, 
4. B. der Agrionen, Arr. An. 2,9, 2— 8, 21, 8. — Po- 
Iyaen. 4, 6, 7.— 5, 44, 4. — 4) Uttalus, Br. des Phile⸗ 
tärus, Stifter bes pergamenifchen Fürſtenthums, Strab. 
18, 624. 5) Attalus, ©. des Borigen (Myſier), K. von 
Bergamum, Pol. 4,48—28, 18, 3., D.8io. 29,88, Strab. 
18, 608-624, Piat.Tit. 6, Polyaen. 4, 18, 2.20, Ath. 6, 
252,c.15,697,d, D.L.4, 6-8, 8. Eyonymus Heros von 
Athen, Paus.1,5,5.8,1,d., der hier einen Porticus hatte, 
Ath. 5, 212, f, Taugox&pws genannt von Phaenn. b. 
Paus. 10,15, 5; oSmegl töv Artadov Baasdels, D. 
Sic. 29, 26, dupiov”Artaror, Polyaen. 4, 18, 2. 
6) Attal. II, Philadelphus, S. des Vorigen u. Br. des 
&umenes, Pol. 8, 5— 88, 11, d., Strab. 18, 624. 14, 
641 — 648, Plut. Anton. 60. apophth. reg. s. Eumen., 
App: Syr. 6—45. Mithr. 8, Scymn. 48, Lue. macr. 12. 
Icarom. 15, Themist. or. 6, p. 74, St. B. 8. ’Arzdisıe, 
d., ol nsoi (töv)"Arrade», Pol. 10, 41, 8., D.L. 5,4, 
n.4. 7) Attal. IIL., Philopator, &. von @umenes IL., Pol. 
88, 16, D. Sic. 84, 21, Strab. 18, 624. 14, 646, Plut. 
Tib. Gracch. 14. Demetr. 20, d., App. Mithr. 62. b. 
eiv. 5,4. 8) ein Nauarch, D. Sic. 18, 87.19, 16. 9) Tes 
trarh von Pamphylien, App. Mithr. 114. 10) Athe⸗ 
ner, a) Sunier, Ross Dem. Att. 6. b) Bildhauer, Paus. 
2, 19, 8. — Inser. 1146. 0) Schaufpieler, ©. eines At⸗ 
talus, Boͤckh Staatsh. xx, tab. 9. 11) Thebaner, Inser. 
1681. — Tdiog’Arr., 8288. 12) ein Athlet, Aeschin. 
ep. 10, 8. 18) ©. eines Athenagoras aus Antiodyia, 
Inser. 2919, b.5. 14) Kiaudsog “Arzadog, ein römie 
ſcher Befehlshaber in Thracien, D. Case. 79, 8. 16) 
Roifcher Philoſoph unter Tibertus, Schriftft., Hesych. s. 
Kogtv9sos. — ®rammatiter, Schol. 11.15, 444. — ein 
Sophiſt, Philostr. v. Soph. 3, 35. — andere Schriftſt., 
Fabric. bibl. gr. ın, p. 544. v1, 124. 16) Präfect von 
Rom, dur Alarich zum römifchen Katfer erhoben, 
Olymp. Theb. in Phot. bibl.80, Zosim. 6,4. 12, 8. 17) 
Andere, ep. &d. vır, 671. — Ad}. bavon "Arrakıxde, 
dab. von den pergamenifchen Königen 'Arradızoi Ba- 
osAtig, Strab. 12, 548.18, 628, u. auch bloß el’Arre- 
2 33* 568. 18, — Arralæ 

rö\ Spielberg (f.’Arrddng), St. in? 
dien, Ew. 'Arrakudebe, 5. f i e 

"Arras, m. Traut (f. Döderl. hom. Glofſ. 887), 
Mannen., Ephem. archseol. 2807. K. 

’Arrderor, Stamm der Maflageten in Margianc, 
Strab. 11, 518. 
"Arte, 1. (Uttesfladt), ©t. in Troas, Strab. 

13, 607. 
"Arrtyova, as, f. St. in Hispan. Baet., D. Cass. 

48, 88. 
A ‚a, av, (O, Attila, K. der Hunnen 

(Scythen), Prisc. Pan. fr. 1—86 (ed. Müll. ıv, 72 u.ff.), 
Suid., f. Arts. 

“Arrns, eo, fo flets, ſ. Plut. Num. 4, Nic. Alexiph. 
8, Luc. de dea Syr. 15, (6), ="Attis, ©. des Phrygiers 

Arttxoc 

Kalaos, Dem. 18, 260, Arr. tact. 88, 3, Paus. 7, 17,9 
u.ff. 20, 8, Luc. Icarom. 27. d. deor. 12, 1, Damæe. 
v. Isid. 181, Harp., Hesych. Gein Grab in Peſſinus, 
Paus. 1,4, 5. 

’Arria, f. 1) Mutter des Eifer Oetavianus. Piut. 
Cie. 44, D. Case. 45, 1. 47, 17 (Piut. Anton. 51 Aria? 
gefär.). 3) ©t.in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 83. 

"Arrıavds, 6, Römer, D. Cass. 69, 1. 
’Arriöne, cd, Bert des Attis in Attika. Inser.in 

’Erıyo. Elinv. ävexd. pelldd. A.n. 5. K. 
’Arriösos, m. Römer, App. Mithr. 90. 
A (?), St. der Liburner, Scyl. 21. 
"Arruch, f., |. Areoedc. 
’Arrwavol, of, bie Handſchriſten des Aiticus in 

Athen. f. dieſen unter 3, b. Harp. s. dveloüse (v.L), 
Goyäs, Ixnolsuucas, Ovstiov, varxpapıza, |. 
Dobrae. Phot. p. 740. 

’Arrınavös, m. Zelodsos "Are. üprlaroeg, In: 
ſchrift, Dfann. in Zeitſchr. für Alterth. 1848, p. 215. 
216. 

’Arrırlq, f. Srauenn., ep. dd. 690 ( vn, 848). 
’Arrıwıopds, m. Anhängliteit an Athen, D. Hal. 

de Lys. 1, f. Lex. 
’A: od, m. Nachahmer der Artiker, Iambl. 

Pythag. $. 80, |. Lex. 
’Arrııort, Plat. Cratyl.410, e, f. Lex. 
’Arrınlrms, ov, nerauds, m. SI. im aflatifhen . 
— j-Ruban, Ptol. 8, 9, 4. ©. "Antızaiin. 

erıxlay, m., dim. von ’Artsxög, Athenerlein, - 
Ar. Pax 214. — Auch Mannen., Insor. 269. 

"Arrıös, nad Et. M. = dxtexös, alfo Düne 
mann, denn “4xen war ber frühere Name von’dzesen, 
nach Strab. 9, 897, Paus. 1, 2,6 benennt nad) 49%, 
1) Adj. ög, 7, 69, H— yon, 5 Her. 5, 64, Dem. 18, . 
141, Dicaesroh. Hellen. 184, Xen. rep. Ath. 2, 16, #., 
oolov, Ar. Nub. 209, Zurögser, Dem. 84, 86 u. ff. 
osxla, Scymn. 645. 707, $on, Strab. 9, 405, . 

Af$og, Plut. qu.symp. 1, 5, deywgsia, Btrab. 8,147, 
n&is, Pallad. ep. xı, 841, Strab. 9, 899, &., Ath.8, . 
85,8, Ael.n.an. 1,42, Zosa, Ath. 5, 219, a, Ziaser, 
Pans. 10, 83, 19, loyddsc, Din. b. Ath. 14, 662, b. 
loyasınpıov, doyaala, Paus. 5, 25, 18. 10, * 

* xoivif, Plut. Anton. 46, Polysen. 4, 8, 32, æo 
Strab. 15, 785, uEdsuvos, Plut. Cat. maj. 6. Caes. 66. 
Polysen. 4, 8, 82, yöss, ebend.; deyugsor, BEL 
Staatsh. 11, xv, tab. 7, zeiavrev, Luc. Alex. 4% 
donzuel, Dem. 84, 28, Piut. Syll.1, u. fo auch bloß 
atvıe xal elxocı "Artızov, Luc. asin. 46, va, , 
Xen. Hell. 1, 1, 86, 3., Piut. Sol. 9, d., öAssog (pele 
ponnef.), Plut. Tim. 86. Lys. 2, Sogaf, Ael.n.an. 8, 
24, deg, Nonn. 44, 272, xennls, Luc. rhet. pr. 16, . 
xuAsE, Leon. ep. vII, 455, xöues, Nonn. 19, 64, 
deinvor, Ath. 4, 184, d, toönos, Ath. 11, 468, ©, 
ovridee (bef. ſprachliche), Piut. v. Hom. 18.28, A 
ähnl. 8905, Idloua, Ypoasıs, Schol. Dem. 6, 34. 19, 
150. 22, 17. 60, 94, 8., u. fo‘4rtixdv allein als attiſche 
Sprechweiſe, Piut. v. Hom. 12, Schol. Dem. 22, 27, d., 
övduate, Luc. bist. 15, yoauuara, Dem. 59, 76, 
Paus. 6,19, 6, Theop. b.Harp., Hesych., Suid., Diogen. 
Vind. 1, 86; edr&Asse, D. Chrys. or. 64, p. 695, were, 
Charit. erot. 8, 6, Luo. fagit. 34, ög$wute, Luc. Dem. 
‚eno. 7, Susög, Id. hist. 15, yeopıs, yapszın, Luc. 
Imagg. 15. Demon. 6, yuziie —S Lue. Prom. 
in verb. 1; ſprichw. war Arr. BAcxoc, Ar. Nub. 1176, 
Apost.4, i7 (von nachdentlichtr Miene), mies (alt 
2ob), Apostol. 4, 25, Suid., ueipzus, Apostol. 4 36 



"Artızwvixof 

Buld., "Are. ndgeszes (als unſicher vor Vertreibung), 
Dar. b. Zenob. 2, 128, Arist. rbet. 2, 21, Plut. prov. 
59.— Ehen fo ſagte man’Arz. Ass ob. EIvog, Aesch. 
Eum. 681, Her. 1,59, @vig, ep. b. D. L. 1, 2,n. 2, 
Ypanasval, Ael.n.an. 11,27, draigas, Alex. Sam. 
b. Ath. 18, 572,1, zomset, Plut. Per. 8 (darge, 
Id. Thes. 16, (Önjtepag, Arist. rhet. 8, 11, Luc. Dem. 
«oc. 82), d4xag, Id. Seyth. 10), zoAfıng, Schol. 
Asschin. 2, 87, Eövos, Theocr. 12,28. II) Subst., 1) 
a) (6)’Astıxes, D. L. 1, 8, n. 5, Porphyr. abst. 8, 5, u. 
el Arzıxos, Einwohner von Attila, Alcae. carm. 24, 
Ar. Vesp. 1076, d., Streb. 3, 147, d., Plut. Dem. 1, ö., 

dech weniger ehrenvolle Benennung gegen "49nvaTon, 
Plat. legg. 1, 626, d, vgl. Dicaearch. Hellen. 8, 4, aber 
threnwoller ald’Artuxsatat, Iambl. v. Pyth. 80, insbef. 
kiten fo die attifchen Schriftfleller u. bie, welche den 
utiſchen Dialect fprachen od. ſchrieben, Plut. v. Hom. 
42,3..D.L.5,6,n.8, Zenob.4, 58, Apost.4, 78, Scymn. 
1,4 Sprichw. war von Beizigen "Arzsxög oͤnixe⸗ 
tiv yeipa dnodyijaxur, Apost. 4, 27, "Artıxös tilc 
Lpire, von denen, bie ſich im Angeficht ihrer Kandsleute 
an eiftigſten regen. Zenob. 2, 10, Macar. 2, 55, Apost. 
4,20, Diogen. 1, 66, '4rzıxoi ra "Eisvaivıe, von 
Leuten, Die ihre Feſte für ſich allein feiern (od. für ſich 
I Ihre thun). Plut. prov. 50, Zenob. 2,26, Macar. 
%54. b) Arrtaxoc, Titel einer angeblichen Rede des 
dinaich, D. Hal. de Dinarch. 11. 2) a) Arraxij, 
Frauenn. aus Aitifa, Enst. 84, 11, vgl. mis Plut. Alex. 
8, ’Artızad ald träge Ar. Lys. 56. b) 7 Arraxij, bie 
Landſchaft Attika in Örichenland, Her. 5, 76, 8., Thuc. 
1,2, 8., Sigde. Die Ew. "Arzaxot, f.oben, aud ol xara 
tivArtzojv, Ael.n.an. 7,28. III) Eigenn., 2 "Artexn, 
dtauenn., Curt. Inser. att. 9. 2) ‘Artıxös @) aus Pete 
seaum, Schüler Apollobors, Sophiſt u. Geſchichtſchr., 
&trab. 18, 625. b) ein platonifcher Philoſoph, Euseb. 
re. 15, 4—18, Porph. v. Plot. 14. c) (Tiberius 
Unsdius) Att., Sophift aus Marathon, Philostr. v. 
wph.2,1, Anth,app. 188, ylocca "AI nriwrgenannt, 
Isser. Triop. 11, v. 37, ’Att.toi ‘Howdov, Inscer. 1256, 
Kardıos "Art. MagaS9., Inscr. 882. 888., T+ß. KA. 
ari. Keil Inscr. boeot. xxxıı, aud) 'Howdsevös bins 
ffügt, Inser. 2871. — ein Bücherabfihreiber in Athen, 
Lae, adv. ind, 2.24, od repi ’Artıxov, Piut. fr. 84, 
%. d) andere Athener, Deneer, Ross Dem. Att. 67. 
Eykettier, Inser. 899. Gargettier (Marc. Licin. Att.), 
Boss Dem. Att. 66. ZE Oiov (Publ. Licin.), ebend. 
168. 6) Römer (Tit. Pomp.) Att., römifcher Ritter u. 
Yuab Giceros, Piut. Cio. 45. Brut. 29, 9. — ’TovAsog 
dir., Piut. Galb. 26.— Novudgsos Att., D. Cass. 
8,46, 1) Att. Naanodlıng, nadorgißns, Ath. 1, 
Kt g) aus Schaftia in Armenien, Bifchof von Kon⸗ 
Iatinopel, Socr. b. eccl. 8, 27, 3., Suid. h) S. des Eu⸗ 
koras, Bildhauer, Inser, 899. i) Andere, ep. Paul, Sil, 
1, 699.— Anth. app. 68. 
Arruuvucol, tomifche Ableitung von "Arzexög, 

Bidfam Athenerling, Ar. Pax 215. 
"Areas, in attifcher Mundart, Dem. 16, 2, Plut, 

"om, 12, Schol. Aeschin. 5 41,8. Bern 1 
rrOas, (6), 1) Attila, f.'Arsndag, Damaso. v. 

We, ei 9 "drrlday, ebend. 64. 2) BI. (Volga, 
kikf), Menand. Prot. fr. 21 (ed, Müll. ıv, 229). 
‚Arrüuog, ==’4ulsog, w.f., D. Sic. 28, 25. 
Army&s, m. (von 4rzsg? od. — röm. Attinius?), 

Wen, &. eines Heratlides, BAvesg, Inser. 180. — 
vastaame auf eines Münze aus Kyme, Mion. 8, 

178 

Arriæt, m. 1) das röm. Attius, e) TiRdsos "Are, 
K. der Volster, D. Hal. 8, 1—67, 6.. Plut. Cie. 1. b) 
Nißiog, D. Hal. 8, 70. c) Hovndsog "Art. Obäpog, 
D. Case. 41, 41. — "Art. Obepos od. Ovägos, Plut. 
Cat. min. 56, App.b. civ. 2,44. 2) "Artlov dxpa, 
BVorgebirge u. Stadt auf Gorflca, j. Ajaccio, Ptol. 8, 

8. 
Arripoi 7 ’Arsıpol, Bolt an ber äthiopifhen Küfte 

des arab. Meerbufens, Ptol. 4, 7, 29. 
“Arrıs, doc (Pol. 22, 20), dat. es (Anth.epp. 289), 

acc. ſtets ev, wie ſchon Suid. bemerkte, (6), ©. eines 
Ki — Kalaus, Geliebter der Eybele, b. Nonn. 25, 
851 Lydier genannt, nach Hot. Sort. 1 gab es einen 
forifchen u. einen arkadiſchen A. Theop. b. Suid. D. Sic. 
8, 58 u. ff., Luc. sacr. 7. Alex. 58, Iup. trag. 8. Deor. 
cone. 9, Orph. h. prooem. 40, Prool. h.1, 25, Anacr. 
carm. 11 (18) ed. Bergk, Nonn. 20, 89. 25, 811. — 
Nero verfaßte ein Gedicht diefes Namens. D. Cass. 61 
20. 2) Artiç ="AIjvas, Hesych., tühtiger "Ar9 lc. 

’ArröAa, f. Kleine (nad Hesych. dsvAöv = ur- 
zoo»), theffaliſcher Brauenn., Inser. bei Leake north 

n. 209. 
"Artus, —"divg, St.B. 5. ’Artdivdg u. "Arud- 

vos, m. (von "Arug?), ©. eines Hippoftates, Olympio⸗ 
nite aus Adramyttium, Phleg. Trall. b. Phot. ood. 97. 

"Aruundöns, m. Atpmniusfohn, Mydon, ein 
Troer, 11. 5, 581. 

’Aröpvios, m. Schred (der Feinde), 1) ©. des Zeus 
od. Phönis u. der Kaſſiepeia, Apd. 8, 1,2, Schol. Ap. 
Rb. 2, 178 (hier v. 1. "4ruuvog). Nach Nonn. 11, 181 
Lenker des Sonnenwagens u. dad. Soĩßoc Ar. genannt, 
11,258, den Apollo bei den Kretern betrauerte (At. wurde 
hier verehrt), 19, 182. 29, 28. 2) ©. des Emathion u. 
der Bedafis, Qu. Sm. 8, 800. 8) S. des Amiforarus, ein 
Troer, II. 16, 817. 4) Thebaner, Loll. ep. vi, 872. 

"Arypla, burburifh,—=’dsovpla, £., D. Cass. 68, 
26. 

Arôpios Aöpos, m., D. Cass. fr. 48, 7. 
"Arus, vog, vr, (0), (&t), 1) ="Artıg, w. f., Diose. 

ep. v1, 220, röm. Dichter. 2) S. des Manes, V. des Ly⸗ 
dus, Tprrbenus u. A. Her. 1, 7. 94. 7, 27. 74, Soymn. 
220, D. Hal. 1, 27 u. ff., Strab. 5, 219 u. ff., St. B. s. 
Togenßos. 8) ©. des Kröfus, Her. 1, 84, D. Sic. 9, 
89, Schol. Luc. Iup. conf. 12. 4) S. tes Alba, K. von 
Alba, Liv. 1, 8. 5) Stammvater der tier in Rom, 
Virg. Aen. 5, 568, 

'Arda, St.in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 22. 
A n. pl. Ort in Arabien, Uran. b. St. B. Ew. 

Adadıvol, St.B. ©. Avaga. 
Adawos, m. Trodner, dah. d Avalvou Aldog, 

als in der Unterwelt befinblich fingirt von Ar. Ban. 
194. 
A , (6), 8) xoanoc, Meerbufen an der Oft 

tüſte von Afrika. Ptol. 4, 7, 27.89, An. (Arr.) per. m. 
erythr. 7 (v.1.’4ßeAdtns), Marc. Her. per. m. ext. 1, 
11. b)’43a2. d, Gandelsplag daran, j. Zeila, An.(Arr.) 
a. a. O. (v.LAvadsling)u.25. Ew. Adaktra, A 'Ape- 
Aires, St. B., Ptol. 4, 7, 27.80, Marc. Heracl. per. m. 
ext. 1,11 (v.1. Additas). ©. unter ’ABdiac. 

Ada\ds, m. Dürer, Bein. des Dionyfos, Hesych. 
©. dvaieg. 

Adayrıöy, n. Ortſchaft der Avantici (Plin. 3,4) in 
Gallia Narb., Ptol. 2, 9, 21. 
A: = Avade, w.f. nah St.B. Weißenau, 
vgl. Ptol. 6, 17, 6. Ew. A; St.B.s.v.u.S. 

Adapıöv, b. Ptol. 2, 7,18 Atdpıxov, b. D. Cass, 

Adapızdv 
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"Arralle, f. (gvAn), eine attifhe Tribus der fpätern 
Zeit zu Ehren von Witalus (Pol. 16,25) fo Benannt, 
Insor. 275.194, Ross Dem. Att. 6, d., — der Stammes 
genoffe ’Arralcte, St.B. 

’Arralley, aros, m. Zurla, ein Arzt, Oribas. 
“Arrakos, m. Zurla (b. i. ausgelaffen, Luflig), 

1) Oheim (nicht Bruder) der Kleopatra u. Verwandter 
Philippe, D. Sic. 16, 98. 17, 25, Plut. Alex. 9. 10. 56, 
Satyr. b. Ath. 12, 557, d. — ol neplArtader, Arist. 
pol. 5, 8,10. 2) ©. des Andromenes, Etymphäer, Pha⸗ 
langenführer Aleranders d. Gr., Arr. An. 8, 27, 1. 7, 
26, 2, 3. Ind. 18, 6. 8) andere macedonifche Heerführer, 
4. B. der Agrianen, Arr. An. 2,9, 2 — 8, 21, 8. — Po- 
lyaen. 4, 6,7. — 5, 44, 4. — 4) Mttalus, Br. des Phile⸗ 
tärus, Stifter des pergamenifchen Bürftentbums, Streb. 
13, 624. 5) Attalus, ©. des Borigen (Myſier). K. von 
Pergamum, Pol. 4,48—23, 18, 6. D.Sio. 29,88, Strab. 
18, 608-624, Piut.Tit. 6, Polyaen. 4, 13, 2.20, Ath. 6, 
252,c. 15, 697,4, D.L.4, 6-8, 8. Eyonymus Heros von 
Athen, Paus. 1,5,5.8,1,., der hier einen Porticus hatte, 
Ath. 5, 212, f, zavgoxiows genannt von Phaenn. b. 
Paus. 10,15, 5; oSmepi töv Artadov Baasdels, D. 
Sic. 29, 25, dupi rovy”Artador, Polyaen. 4, 18, 2. 
6) Attal. II, Philadelphus, S. des Vorigen u. Br. des 
Eumenes, Pol. 8, 5—88, 11, 8., Strab. 18, 624. 14, 
641 — 648, Plut. Anton. 60. apophth. reg. s. Eumen., 
App. Syr. 65—45. Mithr. 8, Scymn. 48, Lue. macr. 12. 
Icsrom. 15, Themist. or. 6, p. 74, St. B.s.’Arrdisıa, 
B., ol neoi(töv)”Arraler, Pol. 10, 41, 6., D. L. b, 4, 
n.4. 7) Attal. III., Philopator, S. von @umenes II., Pol. 
88, 16, D. Sic. 84, 21, Strab. 18, 624. 14, 646, Plut. 
Tib. Graceh. 14. Demetr. 20, 3., App. Mithr. 62. b. 
eiv. 5,4. 8) ein Nauarch, D. Sic. 18, 87.19, 16. 9) Tes 
trach von Pamphylien, App. Mithr. 114. 10) Athe⸗ 
ner, a) Sunier, Ross Dem. Att. 6. b) Bildhauer, Paus. 
2,19, 8. — Inser. 1146. 0) Schauſpieler, ©. eines At⸗ 
tolus, Bockh Staatsh. xx, tab. 9. 11) Thebaner, Inser. 
1681. — Taiog‘4rr., 8288. 12) ein Athlet, Aeschin. 
ep. 10, 8. 18) ©. eines Athenagoras aus Antiodyie, 
Inser. 2919, b.5. 14) Kiaudsog "Arzadog, ein römis 
ſcher Befehlshaber in Thracien, D. Cass. 79, 8. 156) 
ſtoiſcher Philoſoph unter Tiberius, Schriftft., Hesych. s. 
Kogiv9sos. — Grammatiter, Schol. 11.15, 444. — ein 
Sophift, Philostr. v. Soph. 2, 25. — andere Schriftft., 
Fabric. bibl. gr. ı11, p. 544. vI, 124. 16) Praͤfect von 
Rom, dur Alarich zum römifchen Katfer erhoben, 
Olymp. Theb. in Phot. bibl.80, Zosim. 6,4. 12, d. 17) 
Andere, ep. &d. vır, 671. — Ad}. davon "Arrakırds, 
dab. von den pergamenifchen Königen "Artadıxoi Ba- 
sılkis, Strab. 12, 548.18, 628, u. auch bloß oF’Arre- 
Joch — —5 18, — — 

rrö\ Spielberg (ſ. Artcanc), St. in 
dien, Ew. ’Arrakudeds, Fi f ) * 

"Arras, m. Traut (ſ. Döberl. hom. Glofſ. 887), 
Mannsn., Ephem. arehaeol. 2807. K. 

"Arrdoror, Stamm der Maffageten in Margiana, 
Strab. 11, 518. 

“Arren, f. (Uttesftadt), St. in Troas, Strab. 
13, 607. 

’Arrtyova, as, 1. St. in Hispan. Baet., D. Cass. 
48, 88. 
A E, gar, (O, Attila, K. der Hunnen 

(Scythen), Prisc. Pan. fr. 1—86 (ed. Müll. ıv, 72 n.ff.), 
Suid., f. Arzlas. 

“Arrne, em, fo ftets, f. Plut. Num. 4, Nic. Alexiph. 
8, Luc. de dea Syr. 15, (6), ==’4ttls, &. des Phrygiert 

Arttxoc 

Kalaos, Dem. 18, 260, Arr. tact. 88, 3, Paus. 7, 17,9 
u. ff. 20, 8, Luc. Icarom. 27. d. deor. 12, 1, Damasc. 
v. Istd. 181, Harp., Hosych. Gein Grab in Peſſinus, 
Paus. 1,4, 6. 

’Arria, f. 1) Mutter des Gäfer Oetavianus. Piut. 
Cie. 44, D. Case. 46, 1. 47, 17 (Piut. Anton. 51 dia? 
gefär.). 2) ©t.in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 83. 

’Arrıavds, 6, Römer, D. Cass. 69, 1. 
’Arrlöne, te, Fer des Attis in Mttile, Inser.in 

ee äyıxd. Yrlidd. A.n.5. K. 
"Arridıos, m. Römer, App. Mithr. 90. 
’Arrueviras, (2), St. der Liburner, Scyl. 21. 
"Arrıch, f., ſ. Att⸗æoc. 
"Arrıxavol, ol, bie Handſchriften des Atticus in 

Athen, f. diefen unter 3,b. Harp. s. drefodee (v.L), 
Goyäs, Ixnolsudcns, Ovotier, varzgupızd, |. 
Dobrae. Phot. p. 740. 

"Arrıx m. Zerodıos "Art. ipxlaroeg, Ju 
ſchrift, Oſann. in Zeitfähr. für Alterth. 1848, p. 215. 
216. 

’Arrıelq, f. Srauenn., ep. dd. 690 (vır, 848). 
"Arrınurpös, m. Anbänglichkeit an Athen, D. Hal. 

de Lys. 1, f. Lex. 
A od, m. Nachahmer der Attiker, Iambl. 

Pythag. $. 80, ſ. Lex. 
’Arrıxıort, Plat. Cratyl. 410, 0, f. Lex. 
"Arrıxirms, or, nerands, m. BI. im afiatiſchen 

Sarmatien, j. Kuban, Ptol. 5, 9,4. ©. "Arzıxsieng. 
’Arrıcley, ın., dim. von Arte⸗xoc, Uthenerlein, 

Ar. Pax 214. — Auch Diannen., Inser. 269. 
’Arrıwös, nad Et. M. = drrexdg, alfo Dünt- 

mann, denn Axen war der frühere Name von Arten, 
nach Strab. 9, 897, Paus. 1,2, 6 benennt nah ArHk, 
1) Ad). de, 7, or, q — Som, Fa Her. 6, 64, Dem. 18, 
141, Dioaearch. Hellen. 184, Xen. rep. Ath. 2, 16, &., 
zwelon, Ar. Nub. 209, Zunsdgser, Dem. 34, 86 u. ff. 

osxia, Scymn. 645. 707, Son, Strab. 9, 405, 
Al$og, Plut. qu.symp. 1,5, doyspeia, Strab. 8, 147, 
nes, Pallad. ep. xı, 841, Strab. 9, 899, 6., Ath. 8, 
86,a, Ael.n.an. 1,43, fos«, Ath. 5,219, a, Eiasor, 
Pens. 10, 82, 19, ioyddss, Din. b. Ath. 14, 652, b, 
leyaatngıov, Zoyaala, Pause. 5, 25, 18. 10, 87, 8, 
xoivıf, Plut. Anton. 45, Polyaen. 4, 8, 82, xotvAn, 
Strab. 15, 785, uEdesuvos, Plut. Cat. ımaj. 6. Caes. 55, 
Polysen. 4, 8, 82, yöes, ebend.; deyupser, Bidh 
Staatsh. In, XV, tab. 7, Tddavrev, Luc. Alex. 
do«yual, Dem. 84, 28, Piat. Syll.1, u. fo aud bloß 
nivre xal elxoas "Artıxav, Luc. esin. 46, vads, 
Xen. Hell. 1, 1, 86, 3., Plut. Sol. 9, 8., öAsos (pele 
ponnef.), Plut. Tim. 86. Lys. 2, Iopaf, Ael.n.an. 8, 
24, dep, Nonn. 44, 272, xenm6s, Luc. rhet. pr. 16, 
xuAsE, Leon. ep. vIr, 455, xepeg, Nonn. 19, 64, 
deinvor, Ath. 4, 184, d, teöros, Ath. 11, 468, © 
avyidesa (bef. ſprachliche), Plut. v. Hom. 18.28, 4, 
ähnl. 8905, Idloua, podass, Schol. Dem. 6, 34. 19, 
160. 22, 17. 50, 94, 8., u. fo’4rruxds allein als attifche 
Sprechweiſe, Piut. v. Hom. 12, Schol. Dem. 22, 27, d., 
övduase, Luc. hist. 15, yoduuate, Dem. 59, 76, 
Paus.6, 19, 6, Theop. 5.Harp., Hesych., Suid., Diogen. 
Vind. 1, 86; edt£Asse, D. Chrys. or. 64, p. 895, zarte, 
Charit. erot. 8, 6, Luc. fugit. 24, — Lue. Dem. 
enc. 7, Mvuòc, Id. hist, 15, yeoss, yepszes, Lu. 
Imagg. 15. Demon. 6, uxene (Ironie), Luc. Prom. 
in verb. 1; ſprichw. war ”4er. BAdrzos, Ar. Nub. 1176, 
Apost. 4,17 (von nachdentlicher Miene), las (al 
2ob), Apostol. 4, 25, Iuid., ueiprug, Apostol. 4, 26 



Artızwvixol 

Said, ‘Art. ndeomes (als unſicher vor Vertreibung), 
Dur. b. Zenob. 2, 128, Arist. rhet, 2, 21, Plut. prov. 
59.— Ehen fo fagte man Att. Aswg ob. Edvog, Acsch. 
Eum. 681, Her. 1,59, &viig, ep. b. D. L. i, 2, n. 3, 
Yeganaıval, Acl.n.an, 11,27, dtaigns, Alex. Sam. 
®. Ath. 18, 573, 5, monat, Plut. Per. 8 (Idarpa, 
1d. Thes. 16, (Önjtogss, Arist. rhet. 8, 11, Lue. Dem. 
ene. 82), dixag, Id. Scyth. 10), zoAfıng, Schol. 
Aeschin. 2, 87, Eövos, Theocr. 12,28. II) Subst., 1) 
a) (6)’Artıxes, D. L. 1, 8, n. 5, Porphyr. abet. 8, 5, u. 
ei "Arzıxos, Ginwohner von Aitifa, Alcae. carm. 24, 
Ar. Vesp. 1076, d., Strab. 3, 147, d., Plut. Dem. 1, b., 
doch weniger ehrenvolle Benennung gegen ’4Invaion, 
Plat. logg. 1, 626, d, vgl. Dicaearch. Hellen. 8, 4, aber 
ehrenveller als’Arzsxsatat, Iambl. v. Pyth. 80, insbef. 
heißen fo vie attifchen Schriftfleller u. bie, welche den 
attiſchen Dialert ſprachen od. ſchrieben, Plut. v. Hom. 
42,8., D.L.5,6,n.8, Zenob.4, 58, Apost.4,78, Scymn. 
19, A. Sprichw. war von Beizigen Art⸗xoc Omdyss 
zivy zeiga dnodrnjoxuv, Apost. 4, 27, "Artıxög eis 
Asuöve, von denen, die ſich im Angeſicht ihrer Landsleute 
anı Aifrigpen tegen, Zenob. 2, 10, Macar. 2, 65, Apost. 
4, 20, Diogen. 1, 66, Artoxol Ta "Eisvchvia, von 
Leuten, die ihre Feſte für ſich allein feiern (od. für fih 
das Ihre thun). Plut. prov. 50, Zenob, 2,26, Mecar. 
2,54. b) Arr⸗xoc, Titel einer angeblichen Rede des 
Dinar, D. Hal. de Dinarch. 11. 2) a) Atraxij, 
Srauenn. aus Attifa, Eust, 84, 11, vgl. mit Plut. Alex. 
88, "Artınal aldtrige Ar. Lys. 56. b) 7 “4rzsxn, bie 
Landſchaft Attika in Griechenland, Her. 5, 76, 3., Thue. 
1, 2,8. Flgde. Die Ew. "Arzaxot, f.oben, auch of xard 
zny Artıxıv, Acl.n.an.7,28. III) @igenn., 1) Arro⸗æij, 
Srauenn., Curt. Insor. att. 9. 2) Arzızeg a) uuß Bere 
gemum, Schüler Apollovors, Sophiſt u. Geſchichtſchr., 
Strab. 18, 625. b) ein platonifcher Philoſoph, Euseb. 
pr. ev. 15, 4 - 18, Porph. v. Plot. 14. c) (Tiberius 
Claudius) Att., Sophiſt aus Marathon, Philostr. v. 
sopb. 2,1, Anth.app. 188, yAdcca ’A9nriwrgenannt, 
Inscr. Triop. ı1, v. 57, Att. rei ‘Hewdov, Inser. 1256, 
Kiavdıog ‘Art. Maga9., Insor. 882. 888., Er Kr. 
Art. Keil Inser. boeot. xxxıt, au) 'Howudsavös hin- 
tugefügt, Inser. 2871. — ein Bücherabfähreiber in Athen, 
Lue. adv. ind, 2.24, od nei ’Artsxov, Put. fr. 84, 
93. d) andere Athener, Deneer, Ross Dem. Att. 67. 
Sphettier, Inser. 899. Oargettier (Marc. Liein. Att.), 
Ross Dem. Att. 66. & Olov (Pabl. Licin.), ebend. 
168. e) Römer (Tit. Pomp.) Att., römifcher Ritter u. 
Freund Giceres, Plut. Cic. 45. Brut. 29, A. —’Iovisog 
Art., Plut. Gelb. 26.— Novusgsog "Art., D. Cass. 
66,46. f) Att. Neanodltng, naıdorglßns, Ath. 1, 
14, f. g) aus Schaftia in Armenien, Biſchof von Kon⸗ 
Rantinopel, Socr. h. eccl. 8, 27, 5., Suid. h) &. des Eus 
dorus, Bildhauer, Inser. 399. i) Andere, ep. Paul, Sil, 
VII, 609.— Anth. app. 68. 

"Arrıcavwol, tomifche Ableitung von "Aezexög, 
gleichſam Arhenerling, Ar. Pax 216. 

’Arrıxas, in attifcher Mundart, Dem. 18, 2, Plut, 
v. Hom. 12, Schol. Aeschin. 8, 41, 6. Hesych., 9. 
A (6), 1) Attila, f.’Arsnaag, Damase. v. 

sid, 68, ol napi ’Arıldav, ebend. 64. 2) BI. (Volga, 
Etheh Menand. Prot. fr. 21 (ed. Müll. ıv, 229). 

A: =’4tlAsog, w.f., D. Sic. 28, 25. 
’Arrıyös, m. (von Arrocꝰ od. = ıdın. Attinias?), 

Athener, ©. eines Heraklites, BRavevc, Inser. 180. — 
Mannsuame auf einer Münze aus Kyme, Mion. 8, 
v1, 6. 
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"Arrıos, m. 1) das röm. Attius, a) ThaMoc "Ate., 
K. der Volster, D. Hal. 8, 1—67, 6. Plut. Cie. 1. b) 
Nißsog, D. Hal. 8, 70. c) Hovundsog ’Art. Obüpog, 
D. Cass. 41, 41.— "Art. Obegos od. Ovdpog, Plut. 
Cat. min. 56, App.b. civ. 2,44. 2) "Arzlov äxoa, 
Vorgebirge u. Stadt auf Gorfica, j. Ajaccio, Ptol. 8, 
8. 
"Arrıpar 7 ’Arsıpol, Bolt an der äthiopifhen Küfte 

des arab. Meerbufens, Ptol. 4, 7, 29. 
“Arrıs, ıdos (Pol. 22, 20), dat. es (Anth.app. 289), 

aoo. ſtets ou, wie fon Suid. bemerkte, (6), S. eines 
Phrygiert Kalaus, Beliebter der Cybele, b. Nonn. 26, 
851 Lydier genannt, nach Hut. Sert. 1 gab es einen 
fyrifchen u. einen arkadiſchen A.. Theop. 5. Said., D. Sic. 
8,58 u. ff., Luc. sacr. 7. Alex. 58. Iup. trag. 8. Deor. 
eone. 9, Orph. h. prooem. 40, Procl. h.1,25, Anaer. 
carm. 11 (18) ed. Bergk, Nonn. 20, 89. 25, 811. — 
Nero verfaßte ein Gedicht diefes Namens. D. Cass. 61 
20. 2) Art —="49jvar, Hesych., ribtiger dcHHLc. 

’Arrb\a, f. Kleine (nah Hesych. dsvAöy = uu- 
x_ör), theflalifcher Srauenn., Inser. bei Leake north 
Gr. n. 209. 
"Ares, ⸗ Arvc, St.B. 5. Artdavdo u. Arvo- 

vos, m. (ven Arec?), ©. eines Hippofrates, Olympio⸗ 
nite aus Adramyttium, Phleg. Trall. b. Phot. ood. 97. 

"Aruundöns, m. Atpmniusfohn, Mydon, ein 
Troer, 11. 5, 581. 

"Aröpvios, m. Schred (der Feinde). 1) ©. des Zeus 
od. Phöniz u. der Kafficpeia, Apd. 8, 1,2, Schol.Ap. 
Rh. 2, 178 (hier v.1.’Arduvos). Nach Nonn. 11, 181 
Lenker des Sonnenwagens u. dab. Soĩßoc At. genannt, 
11,258, den Apollo bei den Kretern betrauerte (At. wurde 
bier verehrt), 19, 182.29, 28. 2) S. des Emathion u. 
der Bedafis, Qu. Sm. 8, 800. 8) &. des Amiforarus, ein 
Troer, U. 16, 817. 4) Thebaner, Loll. ep. vır, 872. 

Arvpla, barbarifh,—="doavpie, £., D. Cass. 68, 
6 
Arâpios Aöpes, m., D. Cass. fr. 48, 7. 
“Arus, vog, vr, (0), (&3), 1) Acrac, w. f., Diose. 

ep. v1, 220, zöm. Dichter. 2) S. des Manes, V. des Ly⸗ 
dus, Tyrrhenus u. A. Her. 1, 7. 94.7, 27. 74, Boymn. 
220, D. Hal. 1, 27 u. ff. Strab. 6, 219 u. ff., St. B.s. 
Tögenßos. 8) ©. des Kıöfus, Her. 1, 84, D. Sic. 9, 
89, Schol. Luc. Iup. conf. 12. 4) S. tes Alba, K. von 
Alba, Liv. 1, 3. 5) Stammovater ber Atier in Rom, 
Virg. Aen. 5, 568. 

’Arda, St. in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 22. 
Adada, n. pl. Ort in Arabien, Uran. b. St.B. &w. 

Abæbnvot, St.B. ©. Avaga. 
Adawvos, m. Trodner, dah. d Adalvov Aldos, 

als in der Unterwelt befinblich fingirt von Ar. Ran. 
194. 
A (6), 8) xöAnog, Meerbufen an der Oſt⸗ 

tüſte von Afrita, Ptol. 4, 7, 27.89, An. (Arr.) per. m, 
erythr. 7 (v.1.’4ßaAlens), Marc. Her. per. m. ext. 1, 
11. b)’40aR. d, Kandelsplag daran, j. Zeila, An.(Arr.) 
a.a. O. (v.1. 4valssıns)u.25. Ew. Adaktra 7 ’Aße- 
Aitas, St. B., Ptol.4,7,27.80, Marc. Heracl. per. m. 
ext. 1,11 (v.1. Audicas). ©. unter "Aßaiag. 

Ada\öe, m. Dürer, Bein. des Dionyfos, Hesych. 
©. Yvaros. 

Adayrıeöy, n. Ortſchaft der Avantici (Plin. 8,4) in 
Gallia Narb., Ptol. 2, 9, 21. 
A = Avada, w.f.. nah St.B. Weifenau, 
vgl. Ptol. 5, 17,5. Ew. Adapavös, St. B.s. v. u. 8. 

Adapınöy, b. Ptol. 2,7, 18 Atdpıov, b. D. Cass. 

Adapızdv 
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40,84 A sy, n. Sauptflatt der Bitariges Cubi 
in Aquitanien, j. Bourges, Marc. Heracl. per. m. ext. 
2 22. 

Adapıs, (D, agyptiſche Stadt im vonss Zatıng, 
Ios. c. Ap. 1, 14.26, Apion b. Tat. or. ad Graec. c. 59 
er Adaola). — 

Dapoy üxpor, n. Vorgebirge in Hisp. Tarrao. viell. 
Beim j. iron, Prol. 2, — 

Adapos, (6), das röm. Avarus, Heerführer der Nu⸗ 
mantiner, App. Iber. 95. 

Adaproı, ein deutfches Volt, nah Mannert im Lauen⸗ 
burgiichen, Ptol. 2, 11, 17. 
R — 3 — nach — une Dafe u. 

t. in Oberägypten, j. Wah e 19 . s 
u. Adactrıs, St.B. — 

Adarwol, galliſchets Volt am See Maſttameta, Ptol. 
2,10, 8, Mel. 2,5, 9. 

Adyal, or, Strahlheim, Ortin Cilicien, Anon. 
st. mar. m. 209. 210. 

Adyala,f.Berhtesgaden, Ort in Chalcidice, Ptol. 
8, 18, 87. 

Adyatos, m. Bercht, Athener, V. eines Zofimns, 
Inser. 276. b) = A4öylag (1), Plut. prov. 51. 
AdydAa (v.1. Aöyala), Ort in Maurit. Caesar., 

Ptol. 2, 2, 88. 
Adyakol, Volt in Sogtiane am Zarartes, Ptol.6, A: 

12, 4. 
Adyapa, St.in Arta, j. Aſchkan, Ptol. 6, 17, 4. 
A: , m. Osroener, a) Zeitgenofle des Graffus, 

D. Cass. 40, 20. b) K. von Edeſſa, Zeitgenofle des Tras 
jan, D. Cass. 68, 18. 21, Suid.s. v.u. 8. DuAdoyngs, b. 
Suid. aud) "Ayßapos genannt. c) K. der Töroener, Zeite 
genoffe des Garacalla, D. Cass. 77, 12. 79, 1, Herda. 
8,9,2. 
Adyarıcı, Bolt der Maffageten, St.B. ©. ’Arse- 

Gsor. 

Adylas, fo meiftin Profa, doch auch Pind. Ol. 10, 84, 
gen. ov, einmal Pherec. in Schol. Viotor. Il. 18, 668 
auch a; zuſz. Adyie, Arcad.28,25, poet. verl. Adyslas, 
N. 11, 701, Phil. ep. Anth. Plan. 4, 98, doch aud) biew. 
in Proſa, Paus. 10, 25, 5, Luc. fugit. 28, Charax in 
Schol. Ar. Nub. 508, ion. auch Adyelns, Ap. Rh. 8, 
197—440, Anth. xıv, 4, gen. ov, Anth. Plan. 4, 92, 
ep. gew. &o, 11.11, 739, Qu. Sm. 6, 232, Theocr. 26, 
7. 29, Anth. Plan. 4, 91, einmal bor. Adyeiw, Theoer. 
25, 160, (6), Bruno d. i. von brennendem lange, 
1) ©. des Phorbas od. des Helios od. Poſeidon, K. von 
Elis, Argonaut, II. Pind. u. 9. a.a. O.,Apd. 2, 5,5, 8., 
D. Sic. 4, 18. 88, Strab. 8, 838—856, Paus. 5, 1,9 — 
8,8, ö., D. Chrys. 8, p. 157, 9. Sprichw. war von fehr 
befchwerlichen Arbeiten eds zıv ne xöngov Zunt- 
ntoxac, Apost. 6, 70, c, od. zuv Ady£ov Bovotaalav 
dvoxasjjpacdas, Luc. Alex. 1, vgl. mit Luc. fugit. 
28, Theophyl. ep. 64. 2) ®. des Admetus, Paus. 10, 
25,5. 8) Arhener, Komdbiendichter, Suid. ©. Mein. I, 
p- 416. 4) Geſchichtſchreiber über Argolis, Schol. Il. 11, 
690, wo Müll. hist. fr. ıv, 845 4esvias vermuthet. 5) 
Gfeufinier, Ael. n.an. 10,41. 6) Hund des Eupolis, 
nach dem Vorhergehenven benannt, Ael.a.a.D. 

Adyaal, (al), b. St. B. Adyaa, Braunfhweig, 
f. Aöydos, 1) St. in Lofris, 11.2, 582, Strab. 8, 864. 
9,426. 2) ©t. in Lakonika, D. 2, 588, das fpätere Al- 
ysıal od. Alyasat, Paus. 3, 21, 5, Strab. 8, 864. Ew. 
Adyehrne , St.B. 8) (Brigitte), eine Nymphe, von 
welcher die Etatt den Namen haben fol, Schol. Il. 2, 
682. 

Aöyovoralov 

Alyapa (#"Avdega), St. in Aſien bei Adramyttion, 
Schol. zu Ptol. 5, 2, 5. 5 
Adyn, acc. Abyn, f. Lehrs Arist. 297, (9), Sunns 

hilt d. i. die wie die Sonne ſtrahlende, 1) eine der Goren, 
Hyg. f. 188. 2) T. des Aleot u. der Neära, M. des Tele⸗ 
9608 von Kerafles, in Tegea geboren, Apd. 2, 7,4. 8, 
9,2, Eur. b. D. Hal. comp. verb. 26, Strab. 18, 615, 
Hecst. b. Paus. 8, 47,4, d., D. Bio. 4, 88, Qu. Sm. 6, 
188, Ael. v. h. 12, 42, A. Sie wurte verehrt, dah. ihr 
Monument zu Pergamum, Paus. 8, 4, 9, ihr Bild in 
XTegea, Paus. 8, 47,2, u. ihr Name oft auf Gräbern, 
Leake Mor. ını, n.41. Das Gebirge Parthenon in Ars 
tadien war ihr heilig, Paus. 8,48, 7, tah. ogos lepör 
Aödyns genannt, Callim. h. 4, 70. — Komöbientitel des 
Subulus u. Philhyllius, Mein. 1, p. 369. 860. 8) | 
Ai athenifher Schifföname, Att. Seew. xvıı, b. 19. 

Öyns, m. Oftrobert, ©. des Helios, Nonn. 14, 
4. 
A , gen. &o, voc. (Theocr. 28,198) Abynı- 

Agaſthenes, N. 2, 624. b) Phyleus, Theoer. a. a. O. 
Adyika, (te), Tafe im Innern von Marmarita, j. 

Audsjclah, Her. 4, 172. 182, [Strab. 17, 888), Pol. 4, 
5, 30, Apd.6.8t.B. Em. A: od. AdyoAas, ein 
Stamm der Nafamonen, Ptol. 4, 5, 21. 80, nach St. B. 

Adyovpetvos, m., b. D. Hal. 7,20 w. nad) Con. b. 
D. Sic. 11, 88 Adyouptvos, römifcher Name Augurinus, 
Bein. der Diinueier; auf Münzen bei Mion. ır, 282 u. ff. 
8. ıv, 828. Bon: 

Aöyoyp, o&s, b. D. Hal. 2, 64 adyopes, bie tömis 
ſchen Augures, Plut. Aem. Paul. 8. Marcell. 2, 3. 

Atyotera, b. Ptol. Adyovora, b. St. B. Adyor- 
oe, u. als plur. Abyovaras, Name mehrerer Städte, 
welche Auguftus ob. andere Kaifer angelegt, 1) Aoroo⸗ 
gıxa Aöyodore in Hisp. Tarrac., j. Aftorga, Ptol. 2, 
6,86.8,4,5. 2) Ady. Avaxto, in Aquitanien, j. Auch, 
Ptol. 2,7,18. 8) Ady. Bayızyröv, Etadt wilden 
Turin u. den Seealpen (Monte Vasco), Ptol. 8, 1, 85. 
4) Aöy.’Husolte, b. Strab. Ady. "Husosta, b. D. 
Cass. Ady. nuloste geſchr., am Anas in Lufitanien, j. 
Meriva, Pol. 2, 5,8, Strab. 8, 151. 166, D. Cass. 68, 
26. 5) Kassdgsıe Ady., St. der Edetaner in Hisp- 
Tarrac., Ptol 2, 6, 68. 6) St. im innern Cilicien, Ptol. 
5,8, 6, St.B.s. v.u.5.‘AAal(?). Ew. Adyovorravol, 
auf Münzen. 7) Ady. Oderdeisxor, j. Augsburg, 
Ptol. 2, 18, 8. 8,7,4. 8) Ady. Odspouerddor, Et. in 
Belgics, j. St. Quentin, Ptol. 2,9, 11. 9) Ady. Obto- 
cöywr, ebendort, Ptol. 2, 9. 11. 10) Ady. Mapos, 
auf Eypern, das unter Auguſtus wiederhergeftellte Pas 
phos, j. Kutla, D. Cass. 54, 28. 11) Hopra Ady., Gt. 
der Baccäer in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 50. 13 4m. 
nomstweievörv, db. Ptol. 8, 8, 7 Monstopla Ady. 
©t. der Salaffer im Duriathal, j. Aoſta, Strab. 4,206, 

. D. Cass. 58, 25. 18) Pavoször Ady., j. Augft bei 
Bafel, Ptol. 2, 9, 18. 14) Aödy. Tavpıver, j. Turin, 
Ptol. 8, 1, 85. 15) 4Ady. Tosßnow», j. Trier, Ptol. 2, 
9,12. 16) "Ydara Ady., Ott ber Tarbeler in Aquita⸗ 
an Ptol. 2,7,9. — Ew. Adyoverarel, Phleg. b. 

t. B. 
Adyotorra, f. tömifiher u. zunaͤchſt kaiſerl. Branenn., 

D. Cass. 56, 46. 
Adyovorratoy, b. Suid. A. tov, n. Plat in By⸗ 

sang, wo Gonftantin feiner Mutter Helene eine Statue er⸗ 
akt, Hesych. Miles. fr. 4, 40 (ed. Mun. ıv, 154), 

id. 

edn, ep. flatt Abyssdadng, m. Augeasfohn bi. a) 



Aöyouotdiua 

A: Atyoveräkıa (b. Bell.aöy.), n.pl. BeRmit Kampfe 
fielen gu Ehren Augufts, D. Casa. 54, 10. 34. 56, 46; 
auf Inſchr. auch Zißasra od. Zeßdonın genannt. 

Adyotarracı (6. Belt. ady.), eine Gefondere aus5000 
Mann beftehente Abtheilung von tömifchen Soldaten, 
Barteigänger für Auguſt unter Nero, D. Case. 61, 20. 
”_ 8. 18. 

Anth. ıx,808. ©. Aöyovote. 
Adyovorrößoya, St. in Gallia Lugd., j. Tropes, Ptol. 

2,8,18. 
Aödyovorößpıya, 1) St.in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 

3 5 2) St. in Ptol. 2, 8,9. — 
— To), St. der Aeduer (früher Bis 

bracte ?), j. Autun, * 2, 8, 17. 8, 6, 6. 
Adyovoroy, n. Ort in Zeugitana, j. Kairwan, Ptol. 
8, 88. 
A ovquerov, n. Et. der Arverner, j. Clermont, 

Ptel. 2, 7, 19. 

A: wrov,n. Et. der Lemovicer in Aquitanien, 
j- imoges , Ptol. 2, 7,10. 
A 1, (6), das röm. Augustus, = dem griech. 

Ztßasrös (f. D. Case. 58,'16. 18, Paus. 8, 11, 4, Plut. 
Num. 9), 1) Ehrenname des Gäfar Octavianus, Paus. 
8,21,6 — 10, 8, 8, 8. D. Cass. 55, 6— 57,1,8.,Nonn. 
41,889, N.T. Luc. 2,1, von Plut., App., Herdn., Phil., 
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A AStpuv, ovos,—’Aßdjuo», w.f., m. aus Sitlum, 
Herrſcher in Gypern, Theop. b. Phot. 176, p. 202. 
A088, m. Hebrãer, Suid. 

‚ Alapa, f. Aöspie. 
Adevbehras, Einw. der Stadt Oderder, w. f., j. 

Winvifchgräg in Illyrien, App. Ilyr. 16. 
Gvoc, (i), b. Ptol. 2, 10, 14 Ader. xoio- 

via, Avenio, St. in Gellia Narbon., j. Avignon, Streb. 
4, 185. Ew. nach einheimifchem Brauch Adevıoyforos 
nad hellenifchem Adenevirns, St. B. i 

Adevrtyos, (ö), mit u. ohne A6wos, —=’Aßertivor, 
w.f., D. Hal. 1, 82.86. 2, 86. 8, 68. 10, 81, 6. auch 
rò Aubevrivov ögog, D. Hal. 1, 79, ob. 6 Aowertivog, 
mit u. ohne Aö@os, D. Hal. 8,48, Plut. Rom. 20. 28, 
D. Cass. 44, 25. 80, D. Sic. 12, 24, App. b. civ. 1,26; 
b. D. Sie. 7,4 aud) Aventius, mit u. ohne collis, Aven- 
tinus, Berg in Rom, benannt nad) "Aoventivog, Herr- 
ſcher von Alba, D. Hal. 1,71, S. des Amulius, D. Cass. 
fr.4, 10, ob. des Romulus, App. reg. 1. 

Adıpla 7 Adsıpa, Et. in Palmyrene, viell. j. Amir, 
Ptol. 5, 15, 24. 

Alta, as, Et. in Libyen, Menand. Ephes. b. Ios. 
8,18, 2. ©. Aölte. 

Adlapa, St. in Arabia deserts, Ptol. 5, 19, 8. 
Aöfnv, evog, fo wurbe nach Et. M. 171 von den Eins 

beimifchen Stalien benannt, f. Adaonsg. 
Adtı(y)a, St. in Maurit. Osesar., j. Sur Ouslan bei 

Samja, Ptol. 4, 2, 84. 
Aly, f. Landſchaft (Dafe) zwifchen dem Staate der 

Aurumiten u. Apuliten in Aeihiopien, Nonnos. b. Phot, 
Ath., Luc., 9. d ZeBaotös genannt; fein Tempel, Paus. 0ood. 8 
8, 11,11; Statuen, Paus. 2,17, 8. 5,12, 7. 2) ber 
Monat Auguft, = Bextilis, Plut. Bom. 15. 19. Mar. 
26, Polyaen. 8, 10, 8, D. Cass. 55, 6. 8) Aüyovatos, 
als Benennung von Geſetzen, D. Cass. 54, 10. 
A Aos, ın. römifcher Kaifer, den Odoacer 

Rügt, Candid. Isaur. ed. Müll. ıv, 186. 
Adys, (f.) Prechtl, Hundename, Xen. Cyn. 7, b. 
Ady&os, ov, = Aöykag, Andere Alyoov, Nott. zu 

Zenot. 8, 61. 
Ata£, «xos, m., d. röm. Audax, b. D. Sic. exc. 
„ Addas, einer der Mörder des Viriathus, App. Iber. 
1. 

Atödrros, m. Röper d. i. Nufer, ein Freigelaſſener, 
Suet. Octav. 19. K. 

Atö6kra, 1. (Laut?), Illyrierin, Gem. Philipps, 
Satyr. b. Ath. 18, 587, c. 

d5hrda, atabiſcher Ort am Tuphrat, Ptol. 5, 
19, 8. 
Altea 7 Audi, St. von Caſſiotis in Syrien, Ptol. 

5,15, 16. 
A f. "Aßdespa. 
Anti: töneg, Et.M. 660. 
Aö6oAlav, ovtog, m., b. Polyaen. 4, 12 Aöroife, 

Löwenfimm?, K. der Päonier, D. Sic. 20, 19, Tzetz. 
Chi. 6, 53, 

AdSoy äxpov, n. 1) Vorgebirge in Mauritanien, j. 
Gap Garbon, Prol. 4, 2, 10. 2) Add. 5g05, Gebirge in 
Numibdien, Ptol.4, 8, 16. 
A: „ Inser. 4672, flatt des fonft gebräuchl. 

Addovatos, b. Taetz. Addevatos, Buid. Addyvatog, 
Andere Addwyatos, Adöyatos, Adrvatos, macebonis 
ſcher Monat, = December, ſ. Hermann griech. Monatst. 
48.58. 

Atos norasos, m. Fluß in Mawritanien, j. Sum 
mam⸗Bugia ob. Adouſe, Ptol.4, 2, 11. 

——— Belt in Hisp. Tarracon., Ptol. 2, 
6,7. 

Addexos, m. *Neufaffe, wie Neumann, S. des 
Apollo u. der Cyrene, aus Cyra in Afrika, Herrſcher in 
Theffalien, Iust. 18, 7. 

Adxros, der röm. Name Auctus. K. 
Addadls, Ort in Mefopotomien, Ptol. 5, 18, 11. 
Adkat, Hof, 1) Hafenftadt in Gtlicien. Die Gm. hies 

Ben bei ven Eingeborenen AdAesraı, St.B. 2) St. in 
Lycien, St.B. 

AdAalov. zeiyos, n. Hofftädt, fefter Ort in Thra⸗ 
dien am Pontus, j. Kurudere, Arr. per. 24, 6. . 

AdAdvıos, m. Hofmann, Aul. Evander, Bildhauer 
u. Toreute aus Athen, Plin. 85, 5, 4, Schol. Cruqu. gu 
Hor. sat. 1, 8,80. 

Adllorns, m. Meier, ein Thrrhener, Bundesgenoffe 
des Acneas, Virg. Aen. 12, 290, 3. 
AM, ſ. Hof, Ort in Arladien mit einem Heiligs 

thum des Ban, Ael.n.an. 11, 6. 
AdAnpos, m. Zäuner, Mannen., Tzetz. H. 876. 
Adilkopıs, f. Hoffweiler, fingirter Ort, Enst. 

erot. 1,2. 

Aö\lov, Blöäthe, nad) St. B. 8. Avan, eine Grotte 
nordweſtlich vom Fluſſe Phafis, Ap. Rh. 2,912, f. auch 
Ammian. Marcell. 22,8. K. 

Ad\uos, 1) das röm. Aulus, Kösrtos AvA., D. Sie. 
= 72. 2) nad St.B. s. Adan auch Ruhe, der Abends 

en, 
AödMopxıor, gallifches Volt, theils feßhaft im heutigen 

le Mens, ol Ksvouavot, Ptol.2, 8,9, theils im Mais 
ländifhen, ol "BBowgaixos, ebenb. 11, theils viell. im 
j. Zubleins, dıavdicas,- chend. 7. 

Aökls, (dos, acc. Aöilde, 11.2, 808. $., App. Rh. 
4, 1777, Qu. 8m. 8, 804, Scymn. 495, Strab. 9, 400, 
8.,9., aber aud) AöAsv (Eur. 1. A. 14, Plut. Her. mal. 
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21), dod nom. mie Aöäss, f. Schol. IL. 2, 496, Eust. 
265, 12, St B. 0. Sawdds, Herberge, Herberger, 
(f. Nonn. 18, 112, Eust. Hom. 265, 8, Ft. M., 9, 
anders Trypb. 6. St.B.), 1) (5), e) Hafınfladt in Böor 
tin, j- Bathi, IL. a. a. O., Hes. op. 669, Ilgde. b) Ge⸗ 
gend von Lydien, Apd. 2, 6, 3. 0) T. des Ogygoe, von 
welcher Aulis benannt fein fol, Paus. 9, 19, 6, Dion. 
Chale. in Phot. lex. s. Hoakıdixn, Suid, s. Hoaks- 
Isxn. d) T. des Euonymus, eine der drei @ibgöttinnen, 
8t.B., Eust. Hom. 265, 8, Schol. Il. 2,496. e) ein 
Doppelwürfel, Hesych. 2) (6), 6) Tyrann won Phocis, 
Plut.Her. mal. 21. b)Bein. des Apollo u. Jeus, Hesych. 

Adllexos, m. Röhrede, Mannen., Paus. 2, 81, 6. 
Atos, m. Blöte, voo. AöAs, Lucil. ep. xı, 10, 

ob. das röm. Aulus, 1) Athener, Athmoner. Ross Dem. 
Att. 6. 2) Römer, a) Adl. Hoctömsog, Pol. 40, 6, 
Suid. b) AbA. Hounnjioc, Plut. Mar. 18. e) Taßfvsog 
434., Plut. Cat. min. 88. d) d Heuxdazsos, Ariet. mir. 
ausc. 78. e) Abi. ZoAnixsog, &. eines Aulus, Inser. 
2416. f) 40)."Ipzıos, D. Cass. 45, 17. 8) Andere, ein 
Afttolog, Lucil. ep. xı, 164. — Soldat, ebend. 210.— 
6auxıng, ebend. 258. — dxvırsös, ebend.xı, 172.— 
ein Steinfchneider, 402. Alexa, Bracci t.1, p.40.— Al. 
Pantolejus, ein Bildhauer, Inscr.889.—Inser. 206,10. 
4) eine Pflanze im 31. Diarfyas, Dereyli.b. Plut. 4.10, 8. 
Ad ovg,m.Röhricht, nah Böchs Con). 

für Addovkiung, Mannen., Inser. 2054. 
Adıdy, vos, (d,f. Ath, 5, 189,0), Dahl, Da h⸗ 

len, 1) hal u. Et. an der Grenze von Elis u. Meſſe⸗ 
nien, j. Sidero Caſtro, Xen. Hell. 8, 2, 25, 6., b. Paus. 
4, 86,7 dxalovuevog AbAoiv, b. Strab. 8,850 d ad- 
Acv gefhr. Cw. 01 Ad Xen. Hell. 8, 8,8. 2) 
macedonifche St. in Shalcidice am firymonifchen Meer: 
bufen, Thuo. 4, 108, Procop. de aedif. 4,4. 8) St. in 
Ratonien, Polyaen. 2, 14. Ew. Aödevirns, St.B. 4) 
St. am Alpheus in Elis, Plin. 4, 5. 5) 6t. in Illyris 
grases, j. Volona, Ptol. 8, 18 (12), 8. 4) Gegend 
nördl. von Tarent, Hor. od. 2, 6, 18, Mart. 18, 125. 
RI eine Gründung der Krotoniaten, = Kaviwrfa, St.B. 
6) St. in Artadien, St. B. 7) St. ed. Ort auf Kreta, St. 
B. 8) Ort in dem Bergwertsbejiet von Attifa, Acschin. 
1, 101, wie e8 überhaupt mehrere leooĩ auAeöveg in At- 
tifa gab, Philoch. b. Ath. 5, 189, c u. Lex. gr. b.Herm. 
de em. rat. gr. gr. p. 828. 9) Ort in Arabia potraca, 
St.B. 10) «dl. d Baocdsxog, ein Thal in Gälefyrien, 
Strab. 16,756, St.B.s.’Agasvon. 11) Anderein Aften, 
1. B. ol Meyaloı Avidves, Memnon. fr. 58 (ed. 
Mall. ııı, 557), fo zwiſchen Libanon u. Antilibanon, 
Pol. 5, 45, od. beim Austritt aus den kaspifchen Päffen, 
Isid. Char. mans. Parth., f. Orelli ju Memo. fr. 12) die 
Meerenge zwifchen der Infel Cypris u. Gilicien, Luc. 
navig. 7, Plin. 5, 25. 18) die no. wifchen Au⸗ 
dros u. Tenos, Soyl. 118. 14) &. des — ein 
Arkadier, der in Sparta ein Heroon hatte, Paus. 8, 12, 9. 

Adkavla, f. Thalheim, ſ. Et. M. fpäter Kaviwria 
acnannt, w. f., Hecat. b. St. B. s. KavAoria, Char. b. 
Eust. Hom.1l. 9, 48, Strab. 6, 261, App. Hannib. 49. 

Adtdrıos, m. Dalmer, Bein. des Aesculap im 
meffenifchen Aulon , Paus. 4, 86, 7. 
A 2 St. in Scythien, j. Autfch, Ptol. 6,15, 

4. 8, 24, 4. 2) va Alkaxıa (don), Gebirge in jener 
Gegend, Pol. 6, 16, 2.8.4, ſ. 2Essa. 

Adtävovea, f. Mehring, Frauenn, Cod. 8, 88, 
8.K. Fom. gu: 
Aktiva, nm. Edward (die Gabe pflegend od. meh⸗ 

send), Mannen., Cod. 8, 29,8.C. K. 

Aöpnkavds 

Altrıdöne, m. Patron. von Adkirter, Et. M. 
210, 8. 
— sem. Wachs, fpät. Mennsn., a) 

Bifhof von Mopfoueftia, Philostorg. 5, 2, 8. 18, Buid. 
b) Anderer, 7 — (App. 270). Bgl. Bötdyues. 

. Avgıuds. 
Adtnela, ion. In, (4), Ed wine d. i. der Habe od. des 

Bahsthums Freundin, Göttin in Epidanros u. Aegina, 
Her. 5, 82, Paus. 2, 30, 4, Theniist. or. 4, p. 54, u. 
in Tröjene, Paus. 8, 82, 2. 

Altyeıs, 1, Epwine, Brauenn., Orelli 2611. K. 
A m. Edwin, Mannen., Orelli 8018. K. 
Aut , m. Diotwin d. i. dem Volle Freund, 

Bein. des Hermes, Hesych. 
Adfldenıs, m. Erich (Ewa lex), Mannen., St.B. 

». Talincsor. . 
— (A AöEnuk), St. in Maurit. Oaesar., Ptol. 

28. , 28. 
Aöfınov, f. Aökovuer. 
Adtınes, m. Eiwerd d. i. die Habe od. das Wache⸗ 

thum pflegend, Mannen., Ephemer. archacol. 8251. K. 
Adkoanle, f. St. in Indien, Ptol. 7, 1, 60. 
Adtoypıs, sog, or, (1), b. Ptol.4, 7,25 Adfoten, 

Procop. b. Per. 1, 19 "Afwuuss, «dos, Haupiſtadt von 
Wethiopien, Nonnos. b. Phot. od. 8. — Bewohner ei 
Aöfouatras, b. Anon. (Arr.) per. mar. erythr. Aö- 
Ewuitas, Cosm. Indopl. p. 140 "AEmauires, Nonnor. 
a. Er & 7,29. — — 

v , b. Plut. Pomp. 6 1, n. lat. Au- 
ximum, St. der Bicentiner, j. Ofimo, Strab. 5, 241. 

Altouvos, d— noteuös, Axona, Bl. in Gallie 
Belg., j. Aisne, D. Cass. 89, 1. 

db, acc. &, f. Winiperga d. i. die freunklid 
ſchũdende (u. fördernde), 1) eine von den Sorten, Hyg- 
f. 188. 2) eine ber Ehariten bei den Athenern, Pane. 9, 
85, 2, Clem. Al. protr. 2,26, die im Schwur ber athen. 
Jünglinge mit angerufen wurde, Poll. 8, 106. 

„m. Mehrer, ein Freund des Severus. Or 
biſchofs von Antiochia, Bibl. Coisl, 44. 55. 

Ados (norauös), m. Dürrbad, 1) BI.in Thet⸗ 
protien, 8t.B.«. Hagavaioı. 2) Bl. in Galläjien, j. 
Dave, Ptol. 2, 6,1. 

Aöpa,ion.-gn,voc. Aögn, Nonn.48,814, 1., Brerit, 
Wind, 1) Sing. a) T. des Titanen Lelantus u. ber Peris 
böa, Phrygierin, Nonn. 48, 426, 8. b) Name ter Stute 
des Korinthiers Pheitolas, Paus. 6, 18, 9. 0) atheniſchet 
Shiffsname, At. Seew. xı,b, 14 u. 8. 2) Plur., Die 
un Töchter des Boreas, Qu. Sm. 1, 684, Orph. 

rg. 842. 
Adpabie, f. Et.in Medien, Ptol. 6, 2, 15. 
Alpava, St. in Arab. deserta, Ptol. 5, 19, 5. 
Aöpaytrıs, acc. sv, 1. Lantfchaft in Paläfina auf ber 

Oſtſeite des Jordan, Ios. arch, 15, 10, 1. 17, 11,4, b. 
Iud. 2,6, 8, mir gen, ebend. 1, 20,4. 
— m. Windbeck, Nebenfluß des Iſtrus, Her. 

9 

A m. ber fp. römifhe Name Aureolus, ep- 
ad. 682 (App. 228). — Zonar. 12, 26. 

AdpnXla (N), d. röm. Aurelia, a) Mutter Gäfer, 
Piut. Caen, 9 u. ff. Cie. 28. b) Ado. Mevardeli, 
Insor. 2848. 0) Adg. Ogsarläin, App. b, civ. 2, 2. 
d) Aög. Zeovnga, D. Case. 77, 16. 

AdpnAıavds, (d), 1) ömifcher Kaifer 270 -276 N. 
Ghr., D. Cass. 78, 12. 19, Io. Antioch. fr. 155 
wf., ©, feine Statue yodasog Adg., Anth- 
Plan. 4, 78. 2) cin zömifcher Conſular unter Ara 

! 



„Aöpfktos 

wis, Io. Antisch. fr. 190. Bol. "Afonisards u. 
— * 

IphAuos, (6), 1) a) ein wichtiges plebejifches Ges 
ſchlecht in Rom, dab. 7 alxie 7 zar Adenidar, 
Cass, 72, 23, u.gwar Abo, Köstex, App. b. civ. 1,22, 
Mean. fr. 87 (ed. Müll 111, 545), auch bloß Ade., D. 
Cass, fr. 67, 81, — Asuxsog Ado. (Orestes), Pol. 31, 
13, oĩ zsgl zay Aög., Pol. 88, 1.— Oyasıog Adg., 
Put, Crase, 12. - Teiog Tıg Avg., Plut. Pomp. 28. - 
Koöivros Aöe., Piut. Syll. 81. b) Maoxos Tirog 
4ien, Powrßes -Borssvsos ’Aytwmyivos Liog, ber 
zömifche Kaiſer. Io. Antioch. fr.117. c) Magxeg Aug. 
Oöngos, römifcher Kaifer, Theopk.. ad Antol. 8, 26. 
4) Ado. Aödsf, ein Athlet, D. Case. 79, 10. e) Ag. 
Aösos, ein Genturio, D. Cass. 78, 39. f) ddeApoi 
dögnases — xal "Anoldıwdgsog, D. Cass. 
78,5. 2)ein Smyınder, Aöp. Zwrsxög, D. Cass. 79, 
16. 8) ein &mefener, Ada. Eüßoväos, D. Case. 79, 
21. 4) Barier, Magxos Ag. Apsörntos, Archon, 
Nelxoy Ado. Koncınos, ein Polemarch, Thierſch 
Jar. Inſchr. 6.— Mdpxos Adg. Bpnaukevog, chent. 
19. 5) Athener, Ave. ’Tavisazds, Marathonier, Boss 
Dem. Att. 124. — Aög. Maoxos ’Avtowsivog, Boss 
Dem. Att. 66. 6) Aveo. bijßos (oißog), Spon. mi- 
aeell. aut.gr.n.22. 7) ein Mouatsname unter Commo⸗ 
tus, D. Case. 73, 15. 
Alpıyda 7 Adoyda, Küfmort in Cyrenaica, Ptol. 
4, 4 
Atgldas, m. (Haſenfueß, denn nach Hosych. 

find aögef == Auyol Iaaupoı, b.i. oslerigradi), ein attis 
ſcher Demos (nach Grotef. p. 19 R.der’Aygsddas zur Hip⸗ 
pothoontis gehörig), Insor. 594. 595, Alt. Seew. 11, 28. 

Adpılavös, == AbonAsavds, Zonar. 12, 26. 
Adplrıva 7 Augızive, 1. St. in Gysenaica, Ptol. 

4,4, 12. N ; 
A ‚ ol, die Aurunfer in Gampanien, D. 

Caas. fr. 2 (Tzetz. Lyeophr. 44 u. 615), Tzetz. Chil. 6, 
580. Bei D. Hal. 6, 82 Agevyxas u. b. Schol. Strab. 
5, 281’Apyugovaxas, w.|. &. Adguvısaoı. 

Täios, ber xöm. Auruneulejus, 

dpevrivar, ein Stamm der Japyden, einer ill yriſch⸗ 
eeltifchen Bölterfhaft, App. Illyr. 16. 

Alpavwoe, BoltinKampsnien(Aurunci), D.Hsl. 
121. R . E . 

Alte, f. St. der Wuthetaner in Hisp. Tarrac., j. 
Bique, Ptol, 2, 6, 70, Plin. 8, 8, 

. Alto , f. Ort in Liburnia, j. Ruinen bei Sit⸗ 
tar, Ptol, 2, 16 (17), 9. 
Atoap, «eos, m. Bl. Eiruriens, Strab. 5, 222. 
A s) St. an der Oſtkuͤſte Arabiens, nach Reis 

chard j. Sur, Ptol. 6, 7, 11. b) Gt. im Innern von 
Arsb, felix, Ptol, 6, 7, 80, 

Pol. 83, 1. 
A 

Ateds, ion. des, gen. Kar, Volt in Libyen, am St. 
Sluſſe Triten, Her. 4, 180.101, Apd. b. St. B. 

. AdoyySa, n. pl., b. Lycophr. 885 Abalyda, a) KRüs 
ſenort in Gyrenaire, Callim. b. St. B., Ptol. 4,4, 4 (f. 
4öaryda). Ew. Ateıyde, St.B. (viel. Adarydicas, 
f. Mein. zu d. St.). b) Ort am Ginpps, Lyxoophr. a. a. O. 
e) SInfel, Hecat. b. St. B. ’ j 
Atatvka, gen. wy, Küftenftabt in Berfis, nach Rei⸗ 

Gard j. Aſto bei Nabend, Ptol. 6,4, 2, Marc. Heracl. 
per. m. ext. 1, 24. . 
Adeirw, ıdos, f. das Land Uz (Alt. Teſt. im wäften 

Arabien, Alex. Polyh. fr. 12 (ed. Mull. z11, 220). Nach 
Er.M. 171 Adorirms, einer aus Iſaua (?). S. Alocitæ⸗. 

Bayes Wörterbuh d. grieb. Eigennamen. 

D. 2,1,4. 
A: 
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. Adomor, (of), Bolt in Aquitanien (b. j. Auch), 
Strab. 4, 190 u. ff., Ptol. 2, 7,18. 

Atodßas, a, zorauös, m. Bl. in Hibernien, Ptol. 

‚dorövsron, m. = Abaönsos, Lycophr. 1047. 
Atrove, |. Als. 
Adeovia, ep -In, (3), urſpruͤnglich das Land ber 

Aurunter, fp. für Italien überh,, D. Cass. fr. 2,1.4,D. 
Hal. 1,85, Apd. 1, 9,.24,.App. b. eiv. 5, 56, Anth. 
IX, 884, xıv, 121, St. B.s.’IraAle,. Et. M. 

Aödcenuös, n. pl. ed. nes (D. Per. 78), .gen. Nu», 
Nonn, 8, 199,— Aöcew, St. B. ».’ItaAle. . 
A N, öv, == Abaörıeg, St. B. s. Kalnale, 
— ide. 

,. ba, ep. in, sov, voc. (Anth. ıv, 8, 78) 
Köpöyse, Eat. ep. losoıy, ep. dd. vıl, 868,.ö., 1) Adj. 
auſoniſch, d. i. italiſch, römifch, meiñ bei fpät. Dichtern 
B. Abo. Auc. Nonn. 41, 800, Baxyog, Apoll. ep.xı, 
408, uovo«, Anth. Plan. V, 850, MW MñFOͥ, Anth.1x, 280, 
asgauin,chend. v11, 288, od. SeOuo5, vözszum, ZAeude- 
On, takayze, Anth. vır, 589. 1x,660. Plan.v, 850, 
Anth. ıv,8,52, doch heißt auch in Profa b. D. Coss. 77, 
28 der Kaifer Caratalla megen feiner Grauſamkeit 6 Adoo- 
wog Ino.— Berner Ada. danedon, xoorapes, Anth. 
spp. 180, Antip.ep. v1,836, od. vijaos, Orph. Arg.1256, 
yoia, Ap. Bh. 4, 551, Anth.ıx, 558, insbef. Auconin 
Zxvihn (näml.b.Sicitien), Ap. Rh.4,826, u. Ada. äAc, 
Ap. Bh, 4, 588. 658. 844, in Profa TO Adadnıor 
(ntdayos), d. i. das ficilifhe ‚od. tyrrheniſche Meer, 
‚Bizab. 2,128. 128.6, 288. 7, 824, od. Aüc. novtoc, 
Suid. 2) Subst. (of) Avoövıo, — Adaaves, Arist. 
polit. 7, 9, 2,8... Pol. 84, 11, D. Hal. exc. ız. ed. Müll. 
II, p- XXXVII, nad) Antioch. b. Strab. 5, 242:— DOpi⸗ 
ter, nad} Aol. v.h. 9,16 aöröydoyag. ©. Scymn. 228, 

Alawv 

- 3., Nonn. 4%, 866, Iul. ep. vo, 591. dd. ız, 580. 
808, d., 9. 8) Eigenn. Adadvsos, Gopswris, lat. 
SOUpR u. Dichter. aus Bordeaur um BOR n. Chr., 

uid. BER 

A doc, ſ. 2) Adj. elyun, Anth. app. 812. 
2) Subst. a) 7 Aöcowls,— Adcoria, baa,Land Auf., 
App. b. civ. 5, 57.69, Christod, eephr. 808. b) die Aus 
fonierin, Anth, app. 259, St. B. 

Atoeyiras, = Aücer, Lycophr. 598. 
Adwovirıs, dog, f: BaLacan, — Adcorta,. 

cophr. 44. Ar 
Atropavol, Bolt in Libyen, Prise. Panit. fr. 15, 

(ed. Müll. ıv, 98). x . 
ein Rarätatener. Ars. An. 4, 22, — m. 

1 u. ff. 8 
Atoytras, (Stein b. Her. Aöayfını), gen, or, 

Her. &av, b. Ptol, 4, 5, 21 Adyiraı 4 Adlo)yTcas, 
Volk in Cyrenaica, füdl. von Barka, Her. 4, 171, D. 
Bio, 8, 49, Nonn. 18, 876 (v. 1. Adyüras), Apd. b. 

B 

Ip 

Abouv, ovos, plur. Adoovss, nah Et. M. = 
Aöleves, nach Buid, ol Baendsis, aügen == tolui, 
alfo: Balde, 1) Ad), = Adaivsog, aufonifch ot. ita⸗ 
Kid, z. B. Bcixxoc, Antip. ep. xı, 24, vgl. mit vır, 
867. 2) Subst. a) der (die) Anſonier, Bolt in Kampanien, 
dann überh. die Italer, Hellen..b. St, B. s. Zradta, D. 
Hal, 1,,11.22, Strab..6, 232 #. 6, 265, Lycophr. 922, 
St.B.s.v.u.d. 8) Eigenn., ©. des Atlas od. Odyſſeus 
u. der Ralypfo od. Kirle, Scymn. 239, Eust.zju D. 
Per. 78, D. ass. fr. 4, 1, Tzetz.. Lycophr. 44. 690, 
Schol. Ap. Rh. 4, 585, Suid., Et.M. 171. 4) Avcaw 
‚4 4ösov, Ditin Maurit. Caesar, Ptol. 4, 2, 82, 

12, 
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Atodvaos, m. Name auf einer Münze aus Teme⸗ 
nus, Mion. 8. v1, 40. 

Adcodvıos, Adj. u. Subst. == Adaövsog, Hesych. - 
Adraloı, Bolt in Troglodytice, Agstharch. de mar: 

erythr. 81 (ed. Müll. p. 180), Iub. Maurit. b. Plin. 6, 
88 nennt Autei ein Boll im innern Arabien. 

Atrauvos, v.1. b. Ath. 4, 148, e für’ Atræylvoc, 
w. ſ. 

Adravdpos, m. *Selbmann, V. ber Taucheira, 
St. B.s. Tavyespa. ; 
a rar, (of), b. App. Miyr. 2 u. ff. Adraputs, 

day , illyrifches (thesprotifches) Bolt am dalmatifchen 
Gebirge, Scyl. 24, Arist. mir. suso. 188, D. Sic. 8, 30. 
20, 19, Strab. 7, 818—829, Arr. An. 1,5, 1, Polyaon. 
4,19.7,42, Ael.n. an. 17,41, 9. &. das Biete. 
A acc. ea, m. Selbert b.i. feld ſtark 

od. ausgezeichnet, ©. des Sllyries, App. Uiyr.2. 
A ov, (6), ein Ballier, Pol. 1, 77 u. ff. 

einegl Tor Abtdgizor, Pol 1, 77. 88. 
A m *Selwin, Theffalier, Inser. 1717. 
Adrlas, m. Selbo, Athener, V. u. ©. des Auto⸗ 

tles, Inser. 98. 
Atravol, Bolt in Hibernien, Ptol. 2, 2, 5. 
Adrırlay, wrog, (d), Selbrich, 1) S. des Tifar 

menus, V. de Theras u. der Argeia, aus Theben, Her. 4, 
147. 6,62, Apd. 2,8, 2, Strab. 8, 847, Paus. 8, 1. 15. 
4,8.9, 5, Ap. Rh. 4, 1760. 2) ein Geſchichtſchr., Schol. 
Pind, OL 1, 87. (v. 1. ’4yrsoter, u. Schol. Pind. Ol. 
6,15 ſteht Ansator.) 

Adrlas, m. Selbo, Athener, Acharner, Meier ind. 
schol. 1851, n. 10. 

Adröße, Ort In Methiopien, 4. Soleb, Pol. 4, 7, 
15 (— Atteva b. Plin.). j 
A: , m. ein Berfer, Art. An. 7,6, 6. 

‚m. Schweſterſohn des Darius Nothus, 
Xen. Hell. 2, 1, 8. 
A: m. Echternord, leibhafter Boreas, 

, m. *Selbrath, 1) ©. des Plutarch 
aus Ghäronea, Plut. qu. symp. 4, 8, 1, an welchen Pius 
tarchs Schrift de anim. procr. in Timaeo mit gerichtet ift, 
Berfon des Geſprächt in amator., de sol. anim. u. des 
fr. de venat. — Zlfr. Kiavd. Adz., Nachlomme des 
Plutarch, Inser. 1627. 2) Athener, Ross Dem. Att. 
149—183. 8) auf einer Münze aus Apollonia, Mion. 
11, 80. 4) A. Miorpsog Aör., neuplatonifcher Philo⸗ 
ſoph, Inser. 1628, f. Keil Inser. boeot. 147. 5) ein 
Maler, Schüler der Diympias, Pin. 86, 11, 40. 

Atrööıxos, m. Sreimann, 1) Platäer, Her. 9, 
85. 2) Athener, XÆ Ofov, Ross Dem. Att. 5. 
A m. Gebel d. i. (ſelbſt) eine Gabe, 1) 

ein Epikureer (viell.’Avzidoogog), D.L. 5, 6, 2.7. 2) 
Grammatiker aus Kyme, Dion. Thrax. 

Adrodate, Moc, f. Echtethait, Srauenn., Luc. 
het. pr. 12. ß 

as dooc, ähnl. Koberftein (eigtl. Nas 
turlober), Borgebirge in Heolis bei Phocäa in Aften, H. 
b.Apoll.85. Jigen will’ Axgoxcuns lefen, [.Kavn.) 
A es, ov,m. *&elmars, 1) ein Athener, 

Acschin. 1, 52, Harp. 2) Schriftſt. Plut. Nic. 28, 
Harp. ». d£uduum, nalauvaios u.ngoxoivsa. ©. 
auch Avtixäsiding. 

drondns, dovs, (d), m. Selmar d.i. durch ſich 
berühmt, Ahener u. gwar a) ©. des Tolmäus, Thuc. 
4,58.119. b) S. des Etrombidhides, Xen. Hell. 6, 8, 
2.7, Arist. rhet. 2,28, Maxim. Plen. 5,407, ed. Walz, 

Luc. Tim. 54. 
A 

. Aödropddnc 

Seloherr der Athener, D. Sic. 16,71, Dem.28, 104. 86, 
68. 50, 12. — Hyperides Rebe gegen ibn, f. fr. od. Beit. 
Sanpp. I, p. 234— 285. 0) Hagnufier, Aeschin.2, 155. 
d) Prospaltier, Ross. Dem. Att. 157. ©) Unbere: ein 
Belannter des Stmou, Lys. 8, 12. — einer, gegen wel⸗ 
hen Lyſias eine Rebe ſchrieb, PoH. 7, 200. — ein zweiter 
Autotl., gegen den Hyperides fpradh, Harp. s. Zni 
zöpens. — ein Sohn des Auteas, Inser. 98. — ein Ans 
derer, Theoph. u. Heracl. Pont. b. Ath. 11, 272, d. 12, 
586, f. 
A m. Selbſt geladen, Parafitenneme, 

Alciphr. 8, 55. 
Adronpärne, ovc, m. Freiwald, 1) Arhener, =) 

Lys. 8, 15. — einer, gegen welchen Lyſias eine Rebe 
f&rieb, Pol. 7, 44. 9, 56, ep. 858, B. A. 82. 
110.— b) Dichter der alten Komödie, Ael. n. an. 12, 
9, Suid. ©. Meinele z, p. 270. ı1, p. 891. 2) (Ahäer) 
Geſchichtſchr. über Achaja, Ath. 9, 896, f. 11, 460, d. 
8) aufMüngen aus Milet u.Knidos, Mion. ITI, 167.889. 

Atroxpkrup, oaos, m. Selwald, Selbfiherr, 
1) Athener, e) And. 1, 18. b) Isocr. ep. 7,10. 2) 
Titel von römifchen Kaifern, Ross Dem. Att. 66, Inser. 
2264, 8. Dav. emp kaiſerlich, Monaten. in 
Cypern (v. 28. März an). ©. Hermann griech. Monattl. 
Adro n A b. Ptol. 8, 16, 8 Adro- 

Adıar, St.in Libyen, nach Reichard j. Aquifon, Ptol. 
4,6, 24. Hierzu A: nA: ifches 7 (\ i 
Volk an der Wefttüfte von Afrika, Ptol. 4, 6, 17; Ptol. 
b. Plin. 5, 9 nennt fie Autololes, u. Iub. Maur. 6. Plin. 
5, 86 den Ott Antololus. — AdroAdie vijeos, dit 

. Inſel Madeira, Ptol. 4, 6, 88. 
Adrökäoe, m. Vollgard d. 5. das Bolt mit um- 

fließend, S. des Arkas, Pans. 8, 4,2. 25, 11. 

AdroMlev, ovtos, m. "@ähterlen, 1) 8 dr 
Päonier, Plut. Pyrrh. 9, Polyaen. 4, 12, 8. 2) Koi 
niate, Con. Narr. 18. 

Adrököxos, ov, ty. (Od. 21,220) oo, (6), Heiden 
foff, ahd. Heivolf d. h. durd feine Eigenſchaften 
ein Wolf, 1) ©. des Erichthonius, Schol. Soph. O. C. 
891. 2) ©. des Hermes, V. der Antikleia und Volymede 
(nah Herodor. in Schol. Ap. Rh. 2, 1120 Bolyphemt), 

toßpater des Odyſſeus, vom Parnaf, berühmt duch 
Berftellung, Od. 19, 394, 8., I. 10, 267 u. Schol., Plat. 
rep. 1,834, a, Apd. 1,9; 16 8., Paus. 8, 4, 6, ö., Po- 
lyaen. 6, 52, 3., Luc. astr. 20, Ath. 11, 459, Themist. 
or. 7,P- 97, 8.,0. 8) S. des Deimahus aus Theſſelien, 
Argonaut u. Erbauer von Sinope, Ap. Rb. 2%, 908, 
Soymn. 945, Plut. Lac. 28, App. Mithr. 88, Strab.9, 
439, feine Statue d Adrdduxeg genannt, Strab. 1%, 
646. 4) &. des Agatholles, Arr. in Phot. bibl. p- 72, 
15. 5) Athener, a) &. bes Lyton, Athlet (Wantratlaf), 
Bopkasog, Beliebter des Kallias, Xen. conv. 1, 2. 6. 
D. Sie. 14, 5, Plut. Lys. 15. c.princ. philos. 8, Paus 
1,18, 8, 8, Ath. 6, 187, f. u. #., Sehol. Ar. Lys. 270, 
A. db) Mreopagit, welchen Lykurg vor Gericht 50% 
Aeschin. 1, 81 u. ff. nebft Schol., Lye. 62, Put. x oratt- 
Lyeurg. 88, 8., Sehol. Dem. 54, 1, Harp. €. oratt. fi. 
11 ed. Beit. Saupp. p. 261. 6) Ahedier, Pol. 16, 5. 7) 
Mathematiker aus Pitane in Aeolien, D. L. 4, 6, 2. 8 
Bol. Fabric, bibl, gr. IV, 18. — Komodie des Cupolis, 
Mein. ır, p. 440 ff. ö 

AdroAbrn, f. Koppel?, Gattin des Metaponttuf, 
re 4,67. fer) 

‚ou, m. Hugleikr db. h. (von fe 
mit Einflät Ph abt, Athener aus der alamantifchen vhyle, 
Ins 1. 0 Nase 



Aöröpala 

Atröpela, n. pl., 5. Ptol. 4,4, 8 Adropäkaf, b. 
Alex. Polyh. b.8t.B. u. Anon. st. m. magn. 83 Adro- 

n. pl., viell. acc. vom vorigen (cod. Anon, eis 
Aitoudiax kaxagc), (sit malach, ait — tribus, gens), 
Grenzfeſtung in Eyrenaica im innerften Bufen der großen 
Eyrte, D.Bic. 20, 41, Strab. 17, 886, Eratosth. b.ötreb. 
2,128, Apd.b.St.B. Ew. Adropakanirm, nach griech. 
Bildung A: 
Atdropärn, f. —— 1) T. des Danaus, 

Apd. 2, 1, 6, Paus. 7, 1, 6. 2) Bein. der Aphrodite, 
Berv. zu Virg. Aen. 1, 724. 
— t. Blüdsfall, Fors Fortuna, Plut. 

Timol. 8 
f. T. des Altathoos, Gem. bes Iphis 

68, Apd. 2,4, 11. Fem. zu: 
ir , ovrog, voc. Autöuedor (I. 17,469, 
Anth. z1,29),m. Freiwald, 1) Sreier der Hippedameia, 
Schol. Pind. Ol. 1,114. 2) &. des Diores aus Etyros, 
Bagenlenter ves Achilles m. ſpäter des Neoptolemus, IL. 
9,209. 17, 429, d., Aristot. ep. 5, 49 (Anth. app. 9), 
Qu. Sm. 9, 225, 8. 8) Tyrann in @retria, Dem. 9, 58. 
4) Dichter aus Kyyitus, Anth. xı, 46. — Aetolier, VII, 
634, 3., Philipp. coron. (IV, 2) v.1.’Aynuidwr. ©. 
Iseobs Anth. xıı, p. 866. 5) Athener, Dem. 58, 85, 
w rd aus Z ’Avyuuuldov feht. 

gen. w, böot. Patron. = Abtoun- 
Pr Inser. Acraeph. b. Ulricht, p. 247, B, f. Ahr. 
Dial. ı1, p. 619 u. 537. 
A: we, f. Ehtemelinna d. i. leibhafte 

Melinna, Noss. 7 (vi, 863). 
A voc. Aöröueres (Ar. Vesp. 1275), m. 

Freisleben, 1) alter Herrſcher von Korinth, D. Sic. 7,7. 
2) Athener, Ar.a.a.D.— aus dem Piräeus, Insor. 172. 
Atroptöns, m. Ratmus d.i. aus eignem Sinne 

tathend, ein Sänger, Schol. Od. 8, 267. &. Abro- 
peldes. 
A: Ueberläufer,ägytifcher Bolteftamm 

ut, St. B. vgl. mit Her. 2,30 (wo 70364 auro- 
nina Rebi). 
—— een 
Atrovsn, de — 26, 1 xadrorfa), 

voe. — — 44, 288, 8., f. ahd. Hugi⸗ 
ſchwind, ſem. zu Abrorooc, 1) X. des Nercus u. der 
Doris, Hes. tb. 258, Apd.1,2,7. 2) T. des Kadmus 
u.der Harmonie, Gem. des Arifläue, M: des — 
Hes. th. 977, Nonn.5, 195. 217, 6., Theoor. a. a. O., 
Anth. xıv, 117, Paus. 1,44, 6, nah Apd.8,4,2 ey 
mit D. Sic. 4, 81 (3.), Schweſter des Rolydoros u. 
des Actãon. Dav. Ov. Met. 8, 198 Autonelus heros ?. i. 
Iktäon. 8) T. des Deneus, Schweſter bes Meleager, Max 
Schol. 11. 9, 584. 4) T. des Danaos, Apd.2,1,5. 5)T. 
des Peireus, Apd. 2, 7,8. 6) Dienerin der Benelop, Od. 
18, 182. 7) T. des Kepheus, v. 1. für 4wrevon, Paus. 
88, 4. 9, 5. 
v Atrovöpa, f. Srauenn., Leon. Tar. 9 (v1, 289). 
em. zu: 

drövonos, m. Breisleben, 1) Schreiber des Ans 
timachus in Athen, Dem. 49, 7 u. ff. 2) Eretrier, Paus. 
10, 9, 10. 8) auf erpthräifchen Wünzen, Mion. zz, 
128, f. 
Aörövoos, ov, b. Pol. 7, 5 Adrövews, m. Hugo 
5 — eignen) Verhandes, 1) ein Troer, I1. 16, 694. 2) 

rieche, den Heltortöbtet, IL. 11, 801. 8) Delpbier, 
Her. 8,39. 4) Theffalier, Pol. a. a. O. 

Atrosdiyvgs, ovs, m. Hartleb, ahd. Hartleib, 
uhen. Archon (Ol. 28, 1), Paus. 4, 28,4. Dav. 
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A- „m. Hart (Dim. v. Hartich), Athe⸗ 
ner, Eunstdev, Tnser. 251, con). 

, m. Freigang, Bbotier, Insor. 1571, 
f. Keil Inser. boeot. p. 40. 

Aörouxos, m. SEeibrich, S. der Cyrene, Phy- 
larch. u. Acest. in Schol. Ap. Rh. 2, 498 Guæat. 18, 6 
nennt ihn fälſchlich Authoous). 
A; 00, m. Mordtmann b.t. der (ſelbſt) 

Andere tödret, Thebaner, It. 4, 895. 
A ns, 0ov, m. Name mehrerer Perſer, 

4. B. eines Satrapen von Lydien, D. Sie. 15, 90, Po- 
Iysen. 7, 27, d., Theop. b. Phot. 176, p. 202, vgl. mit 
Xen. Ages. 2, 26, Dem. 28, 154 u. ff., Arist. polit. 2, 
4,10. b) Satrap der Tapurer, Arr. An. 8, 28,7 u. ff. 
4,18, 2. e) Admiral ver Berfer, Arr. An. 2, 1,20. 8, 2, 
8. — Vof. Plut. Al fort. 2,7. 

vropav, wrtog, m. Selbert d. 1. ſelbſt glän« 
vend, Marathonier, ©. eines Bolycletus, Inser. 172. 

Adroxapldas, m. Zeizmann d. i. ein lieber, 
holder Mann, Spartaner, Thuc. 5, 12. — Pythagoreer 
aus Zacetämon, Iambl. v. Pyth. c. 86. 

Aöröxapıs, m. Zeigo, ſ. d. Vorherghde Geſchicht⸗ 
ſchr., Sehol. Ap. Rh. 4, 1470 (ood. auıd Xapıs), Eu- 
doc. 841. 
Adröxdev, ovos, (6), Erdmann, 1) einer von 

den Herrichern auf der Atlantis, Plat. Criti. 114, 0. 2) 
©. des Eliun u. der Berud bei den Phöniziern, der fpät. 
Uranus, Phyl. Bybl. fr. 2, 12. 8) ®rammatiler, Schol. 
D. 4, 182, 8. 

Atrplyoves, fpan. Volt am obern Ebro, Prol. 2, 6, 
7. 58. 

Atrpıov, n. St. in Gallia Lugd., j. Ghartres, Ptol. 
2,8, 18. 

A: Haitog, der Römer P. Autronius Paetus, 
Genf. 66 v. Ehr.. App. Dlyr. 28. 

Adyphß, Ort in Mefopotamien, Isid. Charac. mans. 
Perth. 1 (v.1. Aövone). 

Adyıötyva, f. St. in Samnium, j. Alfivena, Ptol. 
8,1,66. 

Adyıdla, f. lat. Aufldia, Tsgti« Abp. "Aglozor, 
Inscr. 2322, b. 

Addldros, (6), der roͤm. Außdius, 1) Eigenn. 2) 
einer der Berfhworenen bes Berpenna, Plut. Sert. 26 
w ff. b) Ad. Mödeoros, Feitgenofe des Plutarch, 
Piut. qu. symp. 2, 1,5. c) Ad. boörtwv, D. Cass. 
78, 22. d) Cn. Auf, Gefchichtichreiber, Cic. Tuso. 6, 
88, Plin. 6, 9,9. © Müller hist, fr. ım, 199. e) TL- 
Tog Adp. Zıxekög, Arıt, Suld. 3. Svppaäysor. 2) 6 
due: zsotands, BI. Apulien, j. Ofanto, Piut. Fab. 

15, Ptel. 8, 1, 15. ©. Aöyıdos. 
Atpıdos 6 (notauös), 81., = Adpkdsos, Pol. 

8, 110. 4, 1, App. Hannib. 16. 
Adxavirıs N xwoe, Landfchaft Babyloniens am 

Euphrat, Ptol. 4, 20, 8. 
© Adydras, ſcythiſches Volt an ber Duelle des Bog, 

er. 4, 6. 
ren m. Nacken, Mannen., Alciphr. 1, 18. 
Aoxis, f. St. im aflat. Sarmatien am Pfathisfluffe, 

Ptol. 5, 9, 27. 
Adytray, [. Alsylıes. 
Adyxplev, m. Dürer, Mannen., Inſcht. b. Rosa 

fasc. 1, n. 74. K. 
Adds, äol. für Keic, Sapph. ed. Ahr. 11 (12). 
"Adala, f. Sturz, in Aegina verehrte Gottheit, — 

Artemis u. Dictynna, Paus. 2, 30, 3, Hesych. 
"Adbausrog, gen. ov, port. (Pind. u. Theocr.) auch 

12* 
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oso, b. Sapph. 86 (ed. Ahr.), ob. 88 ed. Neue “Atar 
eros, äol. u. dor. ="Hpasetog, Pind. 01.7, 65. P. 1, 
47,8., Theocr.2, 184, Meleag. ep. v, 180, f. Ahr. ı, 
87.11, 188. 

"Adaxa, b. St. B. Sun, f. (nad) Et. M. fprifch u. bed. 
Umsrmung), 1) St. in Gölefyrien mit einem berühmten 
Tempel der Aphrodite, bie davon "Adaxtrıs hieß, . 
Afta, Zosim. 1,58, Soor. 1, 4, Et. M., 9., 2) St. in 
Libven, Ew. ’Adex 8t.B, 

IAdapıarar, ol, Ente d. i. Ackerknechte, Lands 
ar (f. Hesych. s. v.), Streb. 15, 701, Ath. 6, 268, 
e, f. Lex. 

’Ad&va, b. Hesych. u. Zenob. (v. 1.) 'Adb&yvar, 
Erfurt, we von Erbo, duntel, Ort (pwolov danuor) 
in Apulien Gt. B. Sicilien), Tat. Apinae, nad) Hesych. 
xwolow tag dauigrıdos (ex meint Zußagltdos) 
YwAäs. Sprichw. war eis ’Apavas, b. i. in dunkle, uns 
fihre Sachen, St. B., Zenob. 3, 92 vgl. mit Plin. 8, 
ı, 104, 

vres, libyſches Volk, Nic. Dam. frg. p. 152 
(em vi?). 

YAdlpeis, gen. dos, ep. (Theoer, 22, 159) Fjog, 
Dosith, in Flak ve parall. 40 auch "Apdontog, acc. de, 
ep. (I. 9, 83, 8.) a, (6), Ohnemantel ob. nad 
Crates in Et.M. ‚Kurzweg, doch nach Herdn.inEt.M. 
="Aydens von”Aons, 1) ©. des Perieres, V. des Lyn⸗ 
teus, Idas u. Pifos, K. von Meffene, Theocr. 22, 188, 
d., Apd. 1,9, 5, d., Paus. 8,1, 4, d., fein Dentmal u. 
an: Paus. 8, 11,11. 4,81, 11,9. "adj. dav. "Ada- 

„ wie von A (ſ. f. Et. M.), + 8. Iduc, 
AR Rh. 1, 485, d., tuußos, Theocr. 22, 206. 2: 
des Kaletor, ein Grieche vor Troja, 11. 18, 478, 5. 8) ein 
Gentaur, Ov. Met. 12, 841. 4) ©. des Sippias, Adops 
tiofohn des Ifotrates, Redner in Athen, Isocr. ep. 8,1, 
Dem, 52, 14. 47, 81, Plut. x oratt. Isocr. 10 — 41, ö. 
D. Hal. Isoer. 18. Din. 18, Harp., Suid., 4. 

v. Pind. N. 10, 121° 
Apbareusfproffe, insb. Idas u. Lynkeud, Ap. Rh. 
1, 151, nad) St. B. s. Sapal, Familie aus Pharä in 
Mieffenien. 

"Adäoıos Aöpos, m. Schredenftein, Ort ber 
a Polyaen. 7, 11, 5. 

avsos, m. Hartleben d. h. der ſich 
nicht fchont ve Et.M. 779), 1) &. des Arts, nad An 
term bes Greuthalion (wo er auch Aupıdauas heißt), 
®. des Aleos. Apd. 8,9, 1, Paus. 10,9, 5,8., Char. b 
Tzetz. Lycophr. 480, Ariaeth. in Schol. n. 4, oh 
Bon ihm hieß Tegea: "Aderdävreos xAijges, Ap. Rh. 
1, 162, Paus. 8, 4, 8, n. eine Phyle in Tegea "Abel 
Savres, Paus. 8, ’45, 1. Ebenfo hieß von ihm ein Theil 
der Molofler peidarzes, St.B. 2) ©. des Oryntas, 
K. von Athen, Demon. b. Ath. 8, 96, d, Paus. 7, 25, 
1. — Bon ihm hieß ein Geſchlecht in Athen ’Adabavri- 
&ar, Ross Dem. Att. 15 (von Meier bezweifelt). 8) ©. 
bes Polypemon, für den ſich Odyſſeus ausgiebt, Od. 24, h 
808. 4) ein Gentaur, Ov. met. 12, 841. 

, d. röm. Aufidius, Inser. 1625. 
® 6, ifeaeliifhe Stadt, Ios. 5, 11, 1.8, 14, 4. 
, ne Ort in Zutäa, Ios.b. Ind. 2,19,1. 
’A, , f Srauenn., Ephem. arch. 2564. K. 

Fem. Pig 
"Add, m. Schlecht d. i. fchlicht, Vater eines 

Krates, Ephem. arch. 8251. K. 

"Ayaxa 

A „. Reiche, Srauenn., Cyr. Inser 6168, c.f. 
"A: se, m. &. Abrahams, Alex. Polyh. b. Ios. 

1,18. 

"Agıöva 

"Adspapd, Diftriet von Samaria, fpäter zu Judäa 
geſchlagen Ios. 18, 4, 9. 

aytos, m. Löfer, R. in Nemea, von 
dem das dortige Gebirge "Antaag benannt fein Soll, St. 
B. 8, ’Antoag. 

"Adtoros, m. Erlöfer, Bein. des Zeus in Megare 
u. Argos, Paus. 1,42,9, Et.M. 

‚m. Hephäftosgabe, Thebaner, 
Keil Inser. boeot. Lx1, 1. 17. 

f. Agstals. 
‚ (a}), b. Ap. Rh. 1, 591, Strab. 9, 486, 

— in Plut. Them. 7 ’Apsras betont, ꝰLaßfor t wie 
Laſſan NG Her. 7, 198, Hellan. b. 8t. B.), Vorge⸗ 
birge u. St.in Tpeffalien in Magnefia (b.Suid. —— 
lich — mit einem Hafen, Her. 8, 4, 3., Phe- 
rec. 5. Apd. 1, 9, 19, D. Sie. 11; 12, 4. &w. ’, 
ratos, St. B. (2)’Apkras, Breigelaffene in Sparte, 
f. Lex. 

m. Laßfort, ein Heros in Sparta, 

"Adberats, A (ödös), *Kaffort, eine Etraße in 
Sparta, auch Agere genannt, Paus. 8, 12, 1.5. 

, 2:0, »Ausfarth, Vorgebirge von 
Mäfolia in Indien, Marc. Her. per. m. ext. 1,87 u. ff. 
Pol. 7, 1, 16. | 
— m., Dem. 20, 144 v. 1. u. Plut. Cim. 8 

für, Aynpluv, w.f. | 
f. Stumme (f.Hesych. s. &peog, Apeic 

u. dopng), Frauenn., Inser. 4148, 8. 
"A as, f. Dorf in Judäa, Ios. b. Iud. 4, 8, 8. 
A ‚f St. (Theogn. in Cram. A. O. 2, p. 103 

falſch Apeta) wahrſch. in Aegypten, auch Bein. ber He⸗ 
Tate, St. B. Bon ihr hieß ein Nomos im öRl. Theile von 
Unterägypten’49Ihens vouös (wie von’4p9ss), Her. 
2, 168, St. B. 

„, Bgscic, Name des Hephäſtot (si. 
Dionyſoe) "bei den Memphiten in Aegypten, welder 
Dratel ertheilte, dah. bas Sprichw. (6) >4p9ds od. 
bIas 005 Aedadnzer, Buid. 5. ApIas u. BId, 
Apost. 4, 54,8. 

‚m. (?) Mannen. auf einer Münze aus 
Dlbiopolis, "Mion. pr II, 28. 

Aobijp, ñooc, d, Afrikaner, Pol. 83, 2, vgl. Liv. 
34, 62. 
A —R 
’A ‚m. *Meidlos, 1) Macebonier, Ael.v. 

h. 14,48. 2) Parier u. gwar Ma x. Asoma. ’Ap8., 
Tbierfäh par. Inſchr. n. 6, u. DAahıog „I99., ebend.n.7. 
8) Spartaner, Inser. 1241. 4) Theffalier, Inser. 1769. 
6) ein Koch, Euphor. b. Ath. 9, 879, e. Andere Inser. 
1241. 1248. Aehnl.: 

"AdOöyıos, m. ein griech. ale aus Antiodien, 
Buid, Vgl. Fabrĩo. bibl. gr. v7, 9 

’Adla, f. ähnl. Kehl euiar wf. w. (ſ. Theophr. 
pl. 7,7,8), Seauenn., Inser. 8826. 
Adıavbs, m. d. i. — auf Münzen, Mion. 

8. vı, 589. 
—88 ähnl. Wagenbret, eigtl. Untergeſtell dei 

Wagens, f.Hosych. s. v. 1) f. Srauenn., Inser. 8879, 
b,3. 2) Apfes, Euphor. fr. 141 (wo N. "Aniplası 
4yetdas lefen). 

“Adıöva, ep. (Nonn. 18, 187, ep. b. Plut. Then. 
82) -n, O8 bäufig (Her. 9, 78, Ara. 8, 10, 7, Plut. 
Thes. 82, ö., Luc. Gall. 7, Dur. in Tzetz. Lycophr. 
143, Qu. Sm. 18, 519) "A: af, f. Stra. 9,897 

u.St.B, Reihkädt, die alte Zwoͤlfſtadt, b.j. Kapan⸗ 
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dritt, attijcher Demos zur Heantifchen Phyle (ſ. Plut. 
qu.symp. 1,10, 8, Harp., Att. Seew. x, Inscer. 172, 
Ross Dem. Att. 5, Meier ind. schol. 1851. n. 21, A., 
(St. B. falfch zur Leontis), fpäter zur Ptolemais, Hesych., 
ralegt zur Adrianis, Inser. 275. S. Isocr. 10, 19, Dem. 
18, 88, D. Sic. 4,68, Strab. 9, 396, Paus. 1, 17, 5. 
41,8, 8., Hellan. in Schol. Il. 8, 144 u. Polem. in 
Schol. DL. 8, 243, Luc. Charid. 16. Ew. ’Adıövatos, 
Her. 6, 109 u. Flgde., Ross Dem. Att.56, 5. Biew. fl. 
— + —— 8,17,2 I" Agıdvalon. En 

e, na .‚Dem.59, 9, v, in Aph., 
A dev, von Aph., St.B. 2) Er St.B. 

, m. Reichert, Freund des Theſeus, He⸗ 
108 des vorhgben Demos, Piut. Thes. Bi u. ff., St. B., 
Schol. Il. 8,242. 

’Advais, f. (?) Richinza, eine Nymphe, St. B. 
"Apvysoy. 

"Advaot, Reiche, Voll in Troat, Strab. 18, 586 
u. ff., ind. 2,825 ſteht jegt Apvesos. 

* , m. Reichenau, a) St. in Phrygien, b) 
in Lydien. Ew. ns, St.B. 

’Advaös, m. Reich, der, von weldiem "Ayvasor 
Senannt fein fol, St. B. 

"Advnls, Idos,1. Richlint, Kappadocierin, Strab. 
14, 667. 

"Advirs ij Aluyn, Reichenfee, der See von 
Dascylium in Bithynien, Strab. 1,59. 18, 587, St.B. 
nApvsiov. ug 

Adößnros, m., voe. ‘Apößnte, Dem. 19, 287, 
Balde d. i. unerfhroden, Athener, Br. des Aefchines, 
Dem. 19, 285, Aeschin. 2, 149, vit. Aeschin., b. Plut. 
x oratt. Aeschin. 15”4@oßos genannt. Achnl.: 

Be , m. Himer. b. Phot. 108, b, 9. Aehnl.: 
’A , m. Mannen., Cod. 2, 26,1. K. 
ef s, od. Aypapss, d, K. von Aegypten, Syn- 

cell. 61,2. 62, a. 
"Adoßos, m. Balde, Athener, a) einer der Vor⸗ 

münder des Demofthenes, Dem. Reden 27 u. 28 gegen 
isn, vgl. mit Reben 80 u. 81, Plut. x oratt. Demosth. 
6. b) Anderer (9), Dem. 29, 8. c) Br. des Aeſchines, f. 

en Ausfarth, Ort ter Tpespi n. Ausfarth, er Thespier, 
Aphrod. b. St.B. Ew. ’Adoppiebs, St. B. 

’Adovpay tò poovgsor, Kaftell in Armenien, Me- 
nand. Prot. fr. 54.55 (ed. Mill. ıv, 255. 257). 

2 „ f eine Infel (Sühneiland?), von 
welcher Theophanes verbannt wurde, Suid. 

= St. in Libyen, Ios. 1, 15. 
ie vos, (6), Afranius, röm. Plebefer, a) ded- 

xs05 ”. 28. Anhänger des Pompejus, Plut. Pomp. 67, 
ew. bloß Ape., Strab. 8, 161, App. b. civ. 2, 42, d., 

Gaes. 41, B., D. Cass. 41, 20, d., der aber auch 6 
’Apodvıos 6 Aovxsos hat, 87,49; — ol negi (Töv) 
’4peg., Plut. Caes. 86, D. Casa. 41, 20. b) Houndsos 
"Apg. Horitos, unter Galigula, D. Case. 59, 8. c) 
"Ayo. tıs ZAwv, Luc. hist. 26. j 

n ,a,—="Aplgas, w f., Alex. Polyh. b. Ios. 
1,15. 
"Adparros, (= äpoaotos, alfo Unfägli), 

Name der Hefate beiden Tarentinern, Hesych. 
® vös, 1) 8) Appızavöv cs ntAayos), Ptol. 

8,9,2. 14, 2, f. Apgızı. b) T —— eine 
Urt Feigen, Ath. 8, 75, e. an zweier Scipionen 
als Bezwinger Karthagos, D. Cass. 61, 17, Plut. Mar. 
1, Suid, olxl« 7 ‘Apgıxavav, Plut. Caes. 52. 8) 
Eigenn., a) (Gortianus), Herdn. 7, 5, 8. b) A90. 6 
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Zikrog, Philoſoph aus Afrika, der in Rom zur Kaifer 
geit lebte, Suid. — S. auch Phot. cod. 84. 
Alle ol, Bolt in Libyen, Ptol. 4, 6,28. 
’Adpıxh, (7), Africa propris, röm. Provinz, welche 

das ganze ehemalige Gebiet von Karthago nebſt dem Lande 
zwiſchen ben beiden Syrten umfaßte u. daher vom andern 
Afrika, welches die Griechen 44ßUn, w. f., nannten, uns 
terſchieden wird, D. Cass. 42, 9. 58, 12— 59, 20, d., An. 
(Arr.) per. m. erythr. 18, Ptol. 4, 8. 8, 18—186, 6., 
doch Alex. Polyh. b. Ios. 1, 15 kann unter 7 "Ayo. 
zuge Libyen verftanden haben. 2)’Aypgsxn 7 (näml.) 
dAcace, das an Afr. propria grenzende Meer, Ptol. 

48, 21. 
’Adpoyivea, ion. auch -&n (Nonn. 6, 858 — 42, 

490, 8., Procl.h.4,1,Maced.ep.v, 240), u. einmal Anth. 
Plan. 4, 211 ’A: ,oö5, f. Schaumgeborne, 
Beiw. der Aphrodite u. für ditfe ſelbſt gefeßt, Bion. 9, 1, 
Mosch. 2, 71, Antip. vır, 218, Mnas. ıx, 824, 9., auch 
mit Kußnals verb., Nonn. 48, 699, u. von ber Bere 
Nonn. 42, 304. ©. Lex. 

"Adpodäs, m. (Bromwin?), Mannen., Beuls 
Trois inser, d’Olympie etc. pag. 28. K. 

"Adpoßecle, f. ahnl. Frouwa, Breia, Jrauenn., 
Inser. 744. 

% ſovr, —=’Agpoodıaseig, Inser. 2748. 
A v, fd. i. "Apgodeissor, Stauenn.. 

Inser. 1781. (&. au) R. Rochette etc. 91.) 
Adpodelo ios, ov, m. Frowin, 1) Athener, In- 

scr. 184, Ross Dem. Att. 11. — «Avsus, Inser. 272. 
2) Thespier, Keil Inser. boeot. v, 14. 

"Adbpoßern, —="Apooditn, 1), die Böttin, Inser, 
481. 2) Srauenn., Fro uwa, Brau, fpät. Inser. 2749. 

’Adbpößeros, — "Appodelasos, Inser. 1957. 
’A „ (te), Feſt der Aphrodite, Eust. erot. 

8,2, Ath. 18, 579, e, in Athen, Ath. 8, 101,1.4,128, 
b, Luc. d. mer. 14, 3, in Korinth, Ath. 18,574, b.c, 
in Theben, Xen. Hell. 5,4,4, in Aegina, Piut. qu. 
graec. 44. 

’Adpoßıcla, f., b. St. B.’Appodıria, Paus. 8, 22, 
11.8, 12,3 ’Apgodiosds, 1) St. in Zalonien, Thuc. 
4, 56 u. die obigen Stellen. 2) Frau aus Koronea, Kell 
Inser. boeot. 8) atheniſcher Schiffen, Att. Scew. 1, 
b, 80. 

"Adpoßwrävös, m. Name fpäterer Zeit. 
% vrds, dog, (A), 1) Ort bei Darne in 

Gyrenalca, Her. 4, 169.— Seyl. 108. — St.B. (Ptol, 
Aasd). — mehrere Infeln Libyens, Anon. st.m. magn. 
49.—8t.B. 2) St. an der Grenze von Phrygien u. Ka⸗ 
rien, dah. bald zu Phrygien, bald zu Karien gerechnet, j. 
Geirah od. Keirch, Strab. 12, 576. 18, 680, App. b. 
civ. 1,97, Damase, v. Isid. 117. 181. 264, St.B. =, 
v. u.s. Meydan nölsg, Ptol. 5,2, 18. Ew. ’Adpobı- 
eıebs, Charit. erot. 1,1. 8, 8, Suid. s.’AmoAAuvsog, 
Kagoiv’Apgodsosüch, Paus. 1,26, 5. — ein Borges 
birge Kariens, Plin. 5, 29.— St. auf Knidos an der 
Küfte von Karien, St. B. 8) Vorgebirge u. Hafenflabt in 
Gilicien, j. Borto Eavaliere, D. Sic. 19, 64, Ptol. 5, 8, 
8, Anon. st. m. magn. 184—189, Alex, Polyh. u. A. b. 
St. B. 4) Infel bei Cadix, — Erytheia, Tim. u. Sil. 6, 
Plin. 4, 86, 8t. B. — St. in Iberien, St. B. 5) St. in 
Thracien, Ptol. 8, 11,18. — in Ecythien, St. B. 6) Et. 
in Safonien, f.’Apgodsala, St. B.— Tıdgen, St. B. s. 
Toostny. 7) St. auf Cypern, St.B. 8) Straße in Thus 
tion, D. Sic. 12, 10. 9) Shiffename, Att. Seew. ıx, 
b,34. ©. ’Apoodicsor u.’Amgodlasos. 

"Adpodlorov, (26), 1) Bild ber Aphrodite, Plut. 

"Aypodlarov 
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Thes. 21, Hesych., Harp. 2) Tempel der Aphrodite, raͤ 
appodtcıe, Strab. 8,848, in Megara, Xen. Hell. 5, 
4,68, in Gallien (70 App. iegör), Ptol. 2,10, 2, in 
Spanien, Ptol. 2, 6, 11.20, in Rom, D. Cass. 44, 8. 
45, 6, 8., in Sicilien, App. b. civ. 5, 109, in Bdotien 
Inser. Acraeph. 8. — .gew. mit Ortfchaften gleiches 
Namens, in Cypern Tempelu. Vorgebirge von Bebalion, 
Strab. 14, 682, auf dem Vorgebirge Pyrrha in Troas, 
Strab. 13, 606. 3) "Age. deusös, ein Wald in Arka⸗ 
dien, Paus. 8, 25,1. 4) Worgebirge in Spanien, j. Cabo 
Creus, Strab. 4, 181.— Gebirge in Rufitanien, ’Apg. 
5005, App. Iber. 66 vgl. mit 64. -5) Blcden in Arka⸗ 
dien, Paus. 8, 44, 2. 6) St. auf Eypern, f.’Apgodicı- 
ds, Strab. 14, 682, Ptol. 5, 14,4. 7) Städte in Afrika 
(Numibdien), Age. xolmnia, Ptol. 4, 3, 5. — andere, 
ebend. 9. ©.’Appodisiag. 8) einer der drei Häfen des 
Peirdeus, Menecl. in Schol. Ar. Pax 145. (Alle biefe 
Orte gewöhnt. nad) dort befindlichen Tempeln benannt.) 
8) Name einer der Aphrodite geweihten Gajüte im Schiffe 
Hiero’s, Ath. 5, 207, e. 9) Nach Hesych. bedeutet 
’Aypoodicıov aub "Appodizns Eoyay d.i. ein Stüd 
von Geifheit od. Wolluſt, ſ. Bekk. An. 472, 18, Suid., 
Apost. 4, 50. 

’Adpodtoros, bie Aphrodite betreffend, I) Ad). 
-05, -0», Egwres, Pind. fr. 91, — &vdea, Pind.N. 7, 
78, Apgodicsos adons d. i. liebliche, Luc. amor. 12. 
— Eprihw. war Apgodicsog dpxosg oux Zunol- 
vınog od. od düxves, weil Schwüre der Liebenden 
oft gebrochen werben, Plat. conv. 182, b, Diogen. 8, 87, 
Apost. 4, 56, Gregor. Cypr. 1,2, Suid., Hesych., 9. 
(Actnl. Soxos Ayo. auyyırWazetas, App. prov. 4, 
83.) Andres fin Lex.; inehef. "Apgodicsog Asunv in 
ilicien, f. "Apeodsosds, Scyl. 102. II) Eigenn., «) 
Athener aus Azenia, Boss Dem. Att. 14. b) Orchome⸗ 
nier, Keil Inscr. boeot. xv,a. — Oropier, Inser. 909, 
f. Keil xur. — Anderer, XLIII. 1u. 3. c) Procurator 
des Seleucus, Memn. fr. xı (ed. Müll. ııı, 588). d) 
Mannsn., Nicarch. ep.xı, 1. II) Monaten. in '&y» 
pen (vom 28. Septbr.an), Porph. abst 2, 54. — in Bir 
tbynien (vom 24. Zuli), Hemerol. Flor. — in Jaſut 
"Adpoßurıav, Inser. 2678 u. 2674. 

"Aypodtrn, (7), meift w——, doch in Jamben aud) 
-u--, Babr. fab. 10, 6), voc. (8) ’Apgodiicn, Orph. 
h. 55, 1, Luc. d. deor. 11,1, d., &vl. u. bot. A 
Pind. P. 9, 16, ö., Theoecr. 1, 186, d., Bion 1, 19, ö., 
Sapph. 59. 90, d., Simon. 48 (72). 140 (194), (od 
158 -frn), Anacr. carm. 84 (doch 50. 60 -fcn), Tragg, 
in Choer. Aesch. Suppl. 555, d., Soph. 0.C, 698, d., 
Eur. Ion 1108, Luc. Tragod. 87, epigr. Ath. 18, 578,d, 
Anth. vı, 119. ıx, 832, d., in Profa, Tim. Locr. 97, a, 
Inser, 2477, äol. auch *Appddsta, Choerob. Bekk, 
1200, f. Ahrens Dial. 1, 109, wie voc. ’Apoödıza, 
Sapph. 1 (D. Hal. comp. verb. 28), nach gewöhnlicher 
Annahme die Schaums oder Meergeborene (Hes. 
th. 195, Plat. Cratyl. 406,c, A. nah Didym. inEt. M. 
Seinleben, nad) Herm. etwa @eila, f. Pala:ph. 58, 
6, nach Andern von dpguv, Eur, b. Arist, rhet, 2, 28, 
od. oriental.: Sruchtbarteit, anders in Et. M. u. Cram. 
Anecd. 1,37), 1) T. des Zeus u. ber Dione, 11.5, 870, 
A., od. des Meeres, Hes. a. a. O. Paus. 2, 1,8, A. lat. 
Venus, deuſch Freia, bie Göttin der Liebe, Schönheit 
u. Anmuth mit einem Gürtel (zearög), ter ſchmach⸗ 
tende Liebe, Sehnſucht, Kofen u. verführerifche Ueber⸗ 
tedung. die auch den Weifen berüdt, in fich birgt, Il. 14, 
214, u. dah. fprihwörtl. wurde, Luc. d. deor. 20, 10, 
d., Themist, or. 8, 48— 18, 218, ö., Eust. erot. 2,7. 

"Arpoölauos "Agpoölın 

9,12, Nonn. 88, 72. Als Oüpavie (dimmlifcge Mutter) 
ir fe die allgebärende, allnährende Naturgättin (Her. 
1,108, Xen. conv, 8, 9, Eur. b, Ath. 18,599, 2, Nonn, 
46,255, Paus. 9, 16, 8), die von ben Aflyrern (Acav- 
ein, Nonn. 4, 244, 3.) ale Melitta (Her. 1, 181. 199), 
von den Arabern als Alilat od. Alita (Her. 1,181. 8,8), 
von den Bhöniziern als Ashera od. Aftarte (Phil. Bybl. 
fr. 28, b. Her. 2, 112 &sivn), von den Scychen als 
Artimpaſa (Her. 4, 59), bei den Berfern ale Mitra (Her. 
1, 131), bei den Aegyptern als Hathor (Her. 2, 141, 
Ael. n. an. 10, 27) verehrt wurde. Als Indierin heißt fie 
’Eov9ousn, Nonn. 85, 190, d. Ihr entgegengefegt war 
die Hardnpos, welcher Eolon in Athen zuerſt einen 
Tempel baute, Ath. 18, 569, d, Paus. 1, 22,8, Fiyper. 
b. Harp., Heliod. 1,19, A. — Als ſolche ſteht fie nun 
nicht felten ſymboliſch für QeAde, ydorn, Ath. 12, 
610, c, Piut. vit. Hom. 101, u. fo für Licbesgenuß, 
Od. 22, 444, Hes. in Schol. Pind. P. 4, 85, Antiph. in 
B. A. 472, 18, Nonn, 8, 876, ö., Musse.182, D. Chrys, 
or. 7,p. 126, Luc,amor. 26, auch für Liebreiz, Schoͤn⸗ 
beit, Aesch, Ag. 419, Eur.Phoen. 899, Luc. Scyth. 11, 
Ael. b. Suid. s. dppodiasor, dab. ’Ayppodtins wäh, 
Eust. erot. 8,17, n. &govpa d.h. die Poeſie, Pind. P.6,1. 
— Spätere nannten dab. den Liebesgenuß bald zö ägyer, 
à xdgıs, dxun, tigua, tu uvorygsa ob. oysa Tas 
’4ye., Ar. Lys. 882, Ach. Tat. 2, 87.4, 1.8. 5, 15.7, 
5, od. bloß re ’Appodting, Themist. or. 18, 177, He- 
liod. 1, 17, d., Xen. Ephes. 1, 9, u. Hetären hießen 
noRovcas za "Apgodttig, Ach. Tat. 8, 16, ob. alek 
"Apgodienv nwäovusvas, Ach. Tat.2, 87; ähnl. fagte 
man aud) els ’4ppediscns postäv, Asclep. ep. v, 207. 
Dah. es auch häufig Eye. gefchrieben wird, Xen. conr. 
8, 21, 8., Nonn, 11, 274, 9. Nicht felten heißt auch ihr 
Bild H App, dab. EuAlyn, Arist. deanim, 8, Aldos, 
Pos. b. Clem. Alex. protr. 17, vgl. Plat. op. 29, Luc. 
Iup. tr. 10. imag, 4, Plut. perall. 87, St. B. a.’AleFar- 
des, Charit. 5, 2, vgl. mit 2, 4, 0. — Ihr wurbe ber 
zweite Becher geweiht, Panyas. b. Ath. 2, 86,d, und 
man ſchwor ud zjv ’Appodiinv, Ar. Lys. 749, vgl. 
mit Heliod. 4, 18, ob. aud feierlich an ihrem Altare, 
Isse. 2, 81, doch hieß es ſprichw. Opxos Apgodiens 
ovyyıyvolaxeras, Macar. 6, 47, vgl. mit Plat, oonv. 
183, b, f. 4ppodsosog. Andere Sprichwoͤrter waren 
2) ‘Apgodien xal dıövuoog yet’ Aldıdkur alel, 
d. h. gleih u. gleich gefellt fich gern,, Arist. probl. 80, 1. 
Achni. Nexgör "Appodien diovscov diya zei di- 
Ant ooc, Apost. 12, 2, denn olvog heißt yada tik 
Ape., Const. Man. 2,4. b) ’Apgodiry dv zEduxer, 
von einem unliebfamen Gefchenke, denn an einzelnen 
Orten (doch nicht überall, f. Ath. 3, 95, e, Strab. 9, 488) 
wurden ihr keine Schweine geopfert, Apost. 4, 59, Dio- 
gen. Vind. 1, 89. e) zgög Apgodlin» used, d. h. «u 
ſolche Schönheit wagt ſich der Spötter nicht, Eusth. erot. 
9,8, vgl. mit Aristidor.49,p.679. 2 ber Planet Venus, 

welcher der Odttin geweiht war u.dah. Appodssg darne 
od.’Appoditn heißt, Plat. Epin. 987, b, Tim. Locr. 97, 
a, S. Emp. adv. math. 5, 29, Nonn. 6, 242. 41, 845, 
Luo. astr. 22, Plut. placit.phil.2, 15, u. fein Jahr, chend 
2,82. — Nach Thenp. b. Plut. Is. et Os. 69 nannten 
Einige aud den Sommer fo. 8) der Name Apgedisn 
diente aber auch zugleich als Beiname für Frauen, beſ. 
für Hetären, denen man ſelbſt Tempel unter diefem 
Namen weihte, wie der Zamia Beliſtiche u. A., Ath. 6. 
258, a. 7, 818,d, Plut. amat. 9, Inser. 607.508. 818°. 
8156, vgl. Keil spec. onom. 12. ©. "Apeodelin. 4) 
ein Wurf im Würfelfpiel, Plut. Cat, min. 6, 
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’Adpoßirue 8) zänog b.i. Cyrene, Pind. P. 5, 82. 
b) Aseuäves, mythifch, Plut. amat. 20. c) Asıv, 
Veneris portus im 2igurien, Ptol. 3,1, 8. d) vñooc, 
Infel im arabiſchen Meesbufen, Ptel.4,5,77. ©) öpuog, 
«)= Mess dguog, w. f., Strab. 16, 769, Agatharch. 
de mar. erythr. 81, D. Sic. 8, 39. ß) = @foßn, Nonn. 
18, 62. f) zanmyı, fingiet, Eust. erot. 8, 70. g) zödss, 
b. Ptol.4, 5,54 u. St.B. au ’. ge 
nannt, Haupiſtadt des vonös " Toro 
(Prel. 4, 5,67.65) in Aegypten. j. Atıyh, Strab. 17, 
809, Ptol. 4, 5,47, Münzen untes Trajan u. Hadrian. 
Em. ’. ‚ Strab. 17, 809, St. B. — 
Stadt in Oberägypten od. Thebais, Im vouös ’dppe- 
dısonoifing, Ptol, 4,5, 65, Strab. 17, 818, Agath. 
mar. rubr. 22. — ©t. im Nomos Brofopites im Delta, 
j. Chybin el Koum, Strab. 17, 802. — St. im Romes 
Leontopolites, Strab. 17, 802, u. viell. St. B. — Et. in 
Thracien, Se.B.— = ae Put. amat. — f 

Adpobıria, —’Apoodscte, w. ſ. Rop Reifen au 
griech. Infeln, ırı,n. 9. ©. Ahr. Dial u, 61. 

” m. a) Athener, Aethalive, Ross Dem. 
Att. 14. b) Name des Hermaphrodit, Theophr. b. He- 
sych., Acter. b. Macr. sat. 8, 8. 

"Adpobır6, f. =’Appedtens nölss in Aegypten. 
Anton. itiner. 172. 174, Hierocl. syneod. p. 780. 

ze ös, voc. ’Apgoda, 1.Shaum?, Frauen⸗ 
name aus Sparta, Inser. 1886. — Tegea, Ross Insor. 
1,1,n. 5. — Delos, Inser. 2822, b. 
al (Afri), die Karthaget, Suid. 
= S. des Kronos aus Philyra, K. von Libyen, 

von weichem bie "Appos benannt fein follen, Suid. 
’Agpp6, 1.—’4pgeditn, Nieand. Alex. 406, Porph. 

sehol in Dionys. b. Bekk. An. 11,857 u. nad) Hecker 
in ep. Apollon. ıx, 791. 

"Adter, ähul. Schmerlen, Bein. mehrerer Hetaͤren 
(vergl. Antiph. b. Ath. 8, 389, b), fo der Stagsnion u. 
Authis, Hyper. b. Bekk. An. 478, Suid., Apd. b. Ath. 
18,586, a, u. der Nicoſtratis, Ath. 586, b, Bekk. Am. 
472 0.208. Biel. gehört auch das Sprichw. Apvag 
09 von Dingen, die ſchnell ein Ende nehmen, hierher, 
Plant. prov. 128, 
— — Freud ® — allein hat sog, 

t. B. au u (9) b. Plut. Lys. 
30 n "Ayvsaloy nölsc, Bleiherode. &t. auf ber 
Halbinfel Pallene in Macedonien, j. Athvto, Her. 7, 
128, Thuc. 1, 64, Xen. Hell. 5, 8,19, Scyl. 66, Strab. 
7,880, Eekhel d. num. 1,2, p. 68. Gw.“ 
Arist. pol.6, 2 6, Pens. 3, 18,8, Heracl. fr, — 
1, 228. Nach St. B. auch Ahbre u. 
"Abureis u. "Adurheor. 
„‚Adrros, m. (Erpmann?), von welchem bie St. 
Apvzss benannt fein fol, St. B. 

"Adbbadsya, St. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 6. 
Adbapßäv, gen. aud) ’Appdopße, (6), Breund bes 

perfiichen Könige Narfäus, Petr. Patr. fr. 18 u. ff. 
(ed. Müll. ıv, 188 u. ff.). 

= , f Mamme ob. ähnl. Frauenn. Inser. 
Achnl.: 
=—’Anpta, Inser. 8890, 1. K. 

— m. für ’Angsavös,w. fe, auf einer pho⸗ 
käifchen Münze, Mion. 11, 179. 

F , 1. (f.’Appia), Inser. 8697. K. Achnl.: 
a tov, f. Inscr. 4207,10. K. 
en m. Bape, Mannsn., Inscer. 3469. K. 
’Ayda, nach Et. M. Stammform für "Ayatc. 
’Axasß, övoua xzugsoy, Suid. Bill. "Axaßos, 

8816, 2. 
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s “ Amariut, K. der Ifraeliten b. Ios. 8, 12,5 — 
15,8. 
Ax A niıga ob. Axapan, feſter Plad 

in Obergaliläa, Ios. b. Ind. 2, 20, 6, vit. los. 87. 
"Axdaba yaia— navy 'Elinvov yaia, Hesych. 

©. Axalce. 
"Axdt, nach Hesych. zardeyeoıs, Buid.u.N.T, 

Matth. 1,9 Axat, Achas, jüdifher König, b. Ioa.9, 
12,1u.8 ’Ayxdins, ov. 

’Ayxala, (N), b. Plut. Is. et Os. 69 ’Axuud, ion. 
(Her. 5, 61) ’Aysuln, Laute, nah Et.M. u. Buttm. 
Lezil. 2, 120; nad Antern, Plut. a. a. O., Suid., He- 
eych. Wehling, 1) Bein. der Demeter, Ar. Ach. 709, 
in Et. M. 180, 42 ’Ayard betont. 2) Bein. der Athene 
zu Ruceria in Apulien, Arist. mir. ausc. 117, (109). 

’Axäla, poet. (Anser. 82) ’Axatn, eigtl. (f. Goettl. 
Acc. 130) ’Axada, wie bei Paus. 5, 8,9, St. B. u. 
Inser. 1624, ton. (Her. 8, 88,3.) ’Axastn, (7), Gotha, 

esych. ’Ayala Adxwves dyada — yabr d. i. 
adö» in Schol. Theocr. 7, 5), 1) Landſchaft bes Per 

loponnes,, Thuc. 1, 115, ô. Xen. Hell. 6, 2, 8, 8., A., 
q̊ Was zalouudyn, Ptol. 8,16, 4,5 Mehonovvnose- 
xn, Iambl.v, 7 50, d.; der ganze Peloponnes, D. 
Hal. 1,25. 2) ein Theil Theffaliens, bef. Phthiotis, 
Her. 7, 178, d., D. Sic. 5, 50, D. Hal. 1, 17, Streb. 11, 
495. 8) die romiſche Provinz Achaja, welche ganz Gries 
chenland außer Macevonien umfaßte, Strab. 17, 814, 
D. Cass. 58,25.— 68, 21, 8., Ios. b. Ind. 1, 26,4, B., 
Piut. Cat. maj. 9, ö., Ptol.8, 12,6, 8., A. 4) St. in 
Aria, Strab. 11, 516. — Ort in. Bontus (A nadasd), 
Arr. per. 18, 4, Ptol. 5, 9, 8.— im cimmerifchen Bobpo⸗ 
zus, Strab. 11, 495. — in Syrien, App. Syr. 57. — in 
Barthien, App. Syr. 57. 5) Seſte bei Jalyfus auf Rho⸗ 
dus, D. Sic. d, 657, Ath. 8, 860,e. 6) St. auf Kreta, 
wovon die Ayasivkas, w.., benannt fein follen, Schol. 
Ap. Bh. 4, 175. 7) Anhöhe auf Eubda bei Karyſtos, 
St.B. 8) Quelle in Meffenien, Paus. 4, 83, 7. 9) eine 
Hyperboreerin, Paus. 5, 8, 9. 

"Axmal werpa, Öottöberge, f. ’Ayate, Selfen 
bei Samos, Said. 8, 847.— ©. "Ayassc. 

"Axmärıs, dos, q, scil. Zaom, dus ahäifche Ge⸗ 
biet, Pol. 4, 17. 

"Axaula, f. "Ayäla. 
"Axauds, ddos, dat. -ddeaosy, Ap. Rh. 1, 284, 

poet. für’Ayasdis, f., 1) Adj. rsödsc, röAnes, Callim. 
Del. 100, Nonn. 41, 89, yuraises, Nonn. 47, 686, 6. 
23) Subst. —’Ayesd, die Achäerin, I. 2, 422. Od. 2, 
101, 8., Callim. Pall. 18 

"Ayarivla, f. Stadt (2), wo es eine befondere Art 
großer Hirſche gab, Et. M., dah. Axarivin, ein Hirſch, 
Ap. Rh. 4, 175. &.’4yale. 

"Axatrapos, m. Schlafdeuter?. Name eines 
Wahrfagers bei den Bosporanern, Strab. 16, 762. In 
Cypern gab es Prieſter, welche dyxaropävres hießen, 
Hesych., u. für bie Thesmophoren hieß eine Art von gro⸗ 
pem heiligen Brote Apatync, f. Ath. 8, 109, f. 

"Ayxütıöe, hoct.’Ayxasixös(Ep.u.von Tragg.Aesch.; 
Eur. hat ”Ayasixög, Heracl. 198, aber Axcixoc Hec. 
521. Tro. 657, d., u. ſo auch von andern —* Bion 
2, 12, ſ. Lob. Phryn. p. 89. 1) Adj., achäiſch d. i. theſſa⸗ 
liſch od. peloponneſiſch od. griehifch, Acöc, EIvos, I. 
18, 849, Her. 8,78, D. Hal. 1, 25, A. ergarös, orod- 
tevue, Qu. Sm. 9, 412, Aesch. Ag. 624, Eur. Hec. 
521. Tro. 657, &vyajg, Adtgıg, vadıng, Nonn. 1,92 
(=="EAnviog v. 125). 39, 145, Damag. ep. vır, 438, 
Eur, Tro. 707, vaüg, Acsch. Ag. 184, Eur. Tro. 1017, 
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zökoue, raödsg, Eur. Her. 198, Streb. 8, 887, Paus, 
7,17, 5, noAstele, nasdele, uösog, Piut. Philop. 
16, Nonn. 47, 256, "Aoyos, IL 9, 141, 8., Strab. 8, 
865, ’4xg0xögev$og, Polystr. ep. vır, 297, Alyat, 
Strab. 8, 886, spass, Plut. Cleom. 14, d x0Arog, 
Ael.n.an. 1,12, Asunv in Troas, Arist. rhet. 8,6, au 
70 Ay. orortonsdor za fh otonekiuvn genannt, 
Strab. 18, 6595, öon (in Theflalien), Xen. Hell. 4, $, 
9. 2) Bein. des Mummius, Plut. Mar. 1. 8) a) tà 
"Ayeisd,-eine Schrift des Strabo, Strab. 8, 865. b) 
Eigenn. «) philofoph. Schriftſteller, D.L. 6,8, n. 1. 
B) ein bekehrter Ehrift, N. T. 1. Cor. 16, 9. Y) Anderer, 
Clem. Al, str. 4, 6. 

’Axaisv, (10), St. in Troas bei Sigeum, Strab. 
18, 596.608 u. ff &. Ayasur xgarüpec. 

"Axäts, poet. u. auch n. Proſa (Heoat. b. Strab. 8, 
841, Isocr. 12,42, St. B.e. Masoyde, doch in Eusth, 
erot. 2, 58 ift es Reminiſcenz; Suid.) "Axaste, dog, 
G), = Ayasas, 1) Adj., ngoaßoAn, Aesch. Sept. 
28, vaög, Callim. Apoll. 231, Eur. Hel. 1644, yaia 
u. ähnl., 11.1, 254, d., Aesch. Pers. 488, Eur. EL. 12885, 
St.B.a.0.D.,9., nöisıg, Xen. Hell. 7, 1,48, Isocr. 
a.a. D,, Iäedänjvn, Ap. Rh. 1, 177, 4öpn, Piut. Pomp, 
28, Hecat. b. Strab. a. a. D., Oijßas, Dicaearch. Hell. 
8,2, xodon, Ap. Bh. 8, 639, urjzng, Antip. ep. IX, 96, 
Hon, Nonn. 48, 468. 2) Subst., a) poet. die Landſchafi 
Achaja, ⸗Axcelc (insbe. Theſſalien, der Peloponnes 
od. Griechenland überhaupt), IL 8, 75, 8, Ap. Rh. 8, 
1080, ö., Nonn. 4,2885, d., Qu. Sm. 5, 564, ep. dd. vr, 
47, in Profa vom eigentlichen Achaja im Beloponnes nur 
Theophr. b. pl. 9, 1,8 u. ale poet. Reminifcenz Eust. a. 
a. O. b) eine Phyle in Thurium, D. Sic. 12, 11. e) nur 
poct. die Achäerin, über Griechin, I. 2, 285, d., Nonn. 
47, 483, Suid., Et.M. d) St. in Hyrfanien, Plin. 6, 
16. 

"Axatpar 7 ’Ayduas, äthiopifher Stamm ber 
DObrangiden, Ptol. 4, 6, 20. 

"Axaeoveis, Bolt in Afrika, PtoL 4, 3, 27. 
"Axauslvns, ovs, ion. zog, b. Heliod. 9, 20 auch ov, 

acc.n»v, D. Sie. 11,74, u.n, Ael.n.an. 12,21, voe. 
"Ayeineves (Her. 7,237), auf der Infchr. gu Biſitun 
Hakhamaniſch, nach Nicol. in Et.M. von "Ayada bes 
nannt), m. 1) ©. des Perfeus, nach St.B. s. Ayasuenia 
itrthümlich des Aegeus, alter König von Berfien, Stumms 
vaber des Königshaufes daſelbſt (Örofvater des Kamby⸗ 
fes), Her. 7, 11, Plat. Alc. 120, e, Ael.a.a.D. 2) © 
des Darius Hyftaspis, Her. 8, 12.7, 7,8., D. Sie. 11, 
74. 8) ©. der Gybele, Heliod. 7, 14, 8. 
x — w Axoipviov, ein Theil Perſiens, 
t. B. 

"Axarnevlöns, ov,. port. (Christod. ecphr. 884) auch 
«o, m. 1) Nachkomme des Achämenes, Iambl. dramat. 
10, vom Br. bes Artaxerres I., Ctes. (40, 8.32), Christod. 
a.0.D., dab. Axai „Gy, ion. Ewr, ein Geſchlecht 
der Bafargaten, aus welchem die perfifchen Könige here 
vorgingen, Her. 1,125. 3, 65, Strab. 15, 727, Et.M. 
789; kann überh. für Berfer, Thomist. or. 18, 179.4, 
67, Et.M. 2) Eigenn., ep. ad. ıx, 74. 

"Axauptvios, 1) Adj., perfifch, Ayasuerinv dñov, 
Adr. ep. v1, 832. 2) Subst., Ayasuörson, Berfer, ep. 
Paul. Silent. Anth. Plan. 4, 118. 

"Axapevirs, f., Adj. ber St. Babylon b. Epiphan. 
T. II, p. 229,d. K. 

’Ayı (über den Accent f. Et. M. u. Arcad. 48), 
achaͤiſch Cähnl. got hiſch, f.s.’Ayala), 1) Adj., "Ay. 
xuwn, Babr.f.85, «rg, Pind. N.7,94, vdges, ebend. 

"Ayaunv 

1,88, âû &vdg.’Ay., Plut. Tit. 17, hessss, I. 15, 219, 
d., inäbef.’Ay. D9swtas, Seyl. 68, D.Sic. 11, 8 — 16, 
29, d., Strab. 8, 888, od. Adıazas 'Ayasos, Piut- 
Per.17 Pelop. 81.35 (vulg. &6.xal’4y.), |. d. Figer- 
UI) Subst. 1) a) ’Ayasds, of, dat. eig u. auch oda», 
Od. 21, 428, u. al$ fem. (Od. 2, 119. 19, 542) .ad, die 
Achãer, Achãerinnen (Botbend.i. Guten, fs. Ayla), 
eigtl. eine Bölterfhaft in Nordgriechenland (Theffalien) 
a Beloponnes, die ſich aber auch auf Ithata (Od. 1, 894, 
8.) u. Kreta (Od. 19, 176) fand u. fo bei Hom. u. Hes. 
allgemeine Bezeichnung ber Griechen wurde, IL 1, 17, 
ö. 2, 684, Hes. op. 649. In ber Folge gew. a) die Grie⸗ 
&en vor Troja, Plat. legg. 8, 682, d, 5., Strab. 1, 61, 
Polysen. 1, prooem., Luc. diss. Hes. 8, u. die Dichter 
Soph. Phil 695, 5., Nonn. 1,885, 5.,W. Spridw. war 
von ihnen a) 34 tods ’Ayuods And teö adoyos 
xolvere; d. h. wie Briamus u.oberfläcglich, Apost.16,71, 
vgl. mit Aristid. or. 46, p. 888 u. Sohol. day. 8) dr’ 
eusoyscins "Ayauiuvora dioay ’Ayasol di. Un- 
dant iſt der Welt Lohn, Macar.2, 4, Apost. 2,85, Harp. 
2. Eeuai. b) die Ew. von ’Ayala im Beloponnes, Her. 
1,145, Thuc. 1, 111, Sigde, auch Ay. ol Ev Helo- 
novvnog genannt, Dem. 17, 20, insbef. fpäter die zum 
achãiſchen Bunde gehörigen, Pol. 2, 41, Strab. 6, 385, 
d., Plut, Philop. 2. Ag. 8, 6., Paus.7,8, 8, App. Maced, 
6, d., dab. insıas Taus — — Axciovbc years- 
o9as, Piut. Arat. 28, u. fo überhaupt alle Peloponnes 
fer, Pol. 2,88. c) ’Ay. of &8seras, Thuc. 8, 8, Plut. 
Tit. 10, Strab, 8, 866 — 11, 496, 5., iom ”4y. of 
$3sütas,Her. 7, 182, auch Ay. PIswtixof, Boymn. 
6085, j. oben, d. i. die Ew. von Adhaja PhtHietis in Theſ⸗ 
fatien, oft bloß ’4yasos genannt, Her. 7, 197, Xen. 
Hall. 1, 2, 18, 3., Strab. 9, 488. d) in Lalonien, 47. 
oĩ Hapaxvnagıccıof, Paus. 8, 22, 9, vgl. mit D. Sie. 
5, 80. e) in Italien, Strab. 6, 262. f) in Bansus, Scyl, 
75, D. Sic. 20, 26, Strab. 2, 129. 9, 416, D. Hal. 1, 89, 
Arr. per. 18,8, Ptol. 5, 9,26; — vi ünio Köhyengs, 
App. Mithr. 67—102; im Bosporus, Strab. 2, 129. 
18, 492-497, 2) Eigenn., 4yasög, (6), a) ©. des 
Zutbhus, Stammpater der Mchäer, Eur. loı 64, Apd. 1, 
7,8, Strab. 8, 888, Paus. 7, 1, 2-7, nad) D. Hal. 1, 17 
©. des Poſeidon u. der Larifa, od. S. des Auımen, Schol, 
11. 2, 681; im Et. M. V. des Phthior. b) (Böthe— 
Gothe?), Exetrier, ragiider Dichter, Ath. 6, 270, ©. 
10, 414, 0 11,480, f, ö remyszog gewannt, ebend. 11, 
466, e, ö., Luc. lape. 6, D.L.2, 17,n. 10, Ael.n. an. 
7,47, Plut. consol. ad Apoll. 21, Suid., 9. e) Syracus 
faner, Ian Tragddiendichter, Snid. — ein ſchöner 
Knabe, Beliebter des Syracuſaner Hipparinus, Parthen. 
erot. 24. d) Athener, Archon, Inser. att. Curt, 8 — 
Sphettier, Ross Dem. Att.6. e) S des Andromachus 
u. Neffe der Laodice, der Muster von Antiochus LIT. 
Pol. 5,74 u. ff. 8,17 u. ff — V. der Antiochis. Strab. 
18, 624. — Feldherr des Seleucus, Polyaen. 4, 17. — 
Bol. noch Febric. bibl. gr. 11, 279. 

"Axtuoßs, oüvros, m. (Buttenbach?), SL im 
Dften des Pont. Eurin., Arr. per. 18, 8. 

"Axaray a) Axt, Ort auf ver Norbküfle Cyperns, 
Strab. 14, 682, Ptol. 5, 14,4, Anon. st. mar. magn, 
185. b) xgarnoss, —"Ayalıov in Trons bei Sigeum, 
Scyl. 95. c) Asısıjv, (6), &) Hafen in Troas, j. Karate 
lits&imon, Scyl. 98, Strab. 18, 595--598, Plut. Lac. 
12, Arr. An. 1, 11, 6, App. Syr. 28. Mithr, 77, b. civ. 
6,137. 5) in Aeolis. Strab. 18, 622. y) in Meſſenien, 
Peus. 4, 34,6. Ax. reĩxoc, die Mauer der Griechen 
vor Troja, Strad. 2, 102. coron. ıx, 885, 
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"Ayaldrıde Ndumes, Panyasis in Schot. II. 24 
sis, 6. "Ay, — 

x f. "Ayalues - 
’Ax =? — Et, M, 166. 
ag er. "Axapydl, Bolt in Seythien, Theop. 

"Axuos, —’Ayasos, Eusth. 28, 82. . 
’Axdpaxa, (za), Offenburg b. i. unbefefligt, St. 

in Phiygien, Strab. 12, 579. 14, 849 u. ff. 
Ax (Dorner- von äyeodog), EI. des 

Kautafus, der fih in die Mäotis ergießt, j. Goorlik, 

on atiaft, mit welchem Grrafles i xapeds, m. Pankratiaſt, mit welchen Heralles in 
Olympia tämpfte, Hyg. f. 278. Aehnl.: 
’Axapıorlov, wvog, m. Wrede d. i. fauer, unlieb⸗ 
— an Daun 1 Ir 14, 18, nn 

xapval, b. Pind.N. 2, a dovas, a 
uch Hesych.’ u. viell, Herdn. b.8t- B. auf) MAX 
ihnl. Heringsdorf (denn @yapvos iR ein Seeſtſch, 
f.Ath. 7, 286, b), voltreichfier attifcher Demos der öneis 
fen Phyle zwifchen d. j. Menibi u. Kamateron, Thuc. 
2,19 u. ff, D. Sic. 14, 82, Plut. Per. 88, Paus. 1, 81, 
6,9. Adv. ’A. , von Ach., St.B., —— 
in Ach, Luc. Icarom. 18. (Auch Axcovite, f- 
Accent. 858.) Ew. "Axapvebs, sus, mit u. ohne oͤ dem 
Nomen nachgeſettt, Lyd. 81,16, Isse. 2, 8, b. Lyc. 
28, Aeschin. 1, 56, 8., Dem. 20, 146, ö., Ross Dem. 
Att. 14. 68. 59, 9. Plur. ’Ayapveis Olvnldos, Alt. 
Ettu. 1,2, Inscr. 150. 151. 186. 275, Ross Dem. Att. 
6.1, od. -vöeg Olv., Ross Dem. Att.5.5,b, att. auch 
vis, Thuo. 2, 20.— Titel des Stüds von Ariſtophanes, 
Pt. Per. 80, Schol. Aeschin. 1, 23. — Bisw. für 
dıuızös, Theoer. 7, 71 u. Schol., od. al Adf. ‘Ayao- 
ri (driaxos) dEvaf, xıccds, Nonn. 47, 28, 
Antip. ep. X, 186. Man fagte aber quch "Axapvatos, 
dt. B. u. —— (Suid. ’Axapneirns), St. B., u. 
ds Ad). ’4y. xı0aös, Simm. Teb. 1 (vır, 21), od. 
ax @yagvıxof, Ar. Ach. 824, Tols "Ayap- 
nızelowy, Ar. Ach. 839, u. im fem. &yaprızn, Ar. 
Thesm, 568, als Adj. "Ayagvızad nl, in Athen, 
Hesych,, Ayagryızn Movsa, Ar. Ach. 665, b.i. berb, 
teh, denn bie Acharner galten als: dygsos, -Et. M. 788. 
Dei. ſprichw. Yoplaxes "Ayagvınög, Luc. d. merstr. 
7, 8, Ax. övos, von befonders großen, Diogen. 1, 
26, Hesych. Eine beſondere Borm ift Sxapvaldar bei 

— Nöthen (Hesych. dypreis — &n x m. Nöthen (Hesych. dynreis = dno- 
00), 1) ver bekannte Gefährte des Aentas, Schol. Tl. 2, 
102, Virg. Aen. 1, 120, 8., Ov. Fast. 8, 603. 2) ein 
Licilier —S im Gefolge des Bacchus nach In⸗ 
dien, Nonn. 18, 809. 87, 860, d. 3) 81. im ſüdl. Sici⸗ 
Ten, j. Drillo, von welchem der Achat feinen Namen has 
im foll, Plin. 87, 10, Sül. It. 14, 229, Theophr. lapid. 
4) Lin Metien, D. Per. 1075. 
Axehe, verborhen ſt. Aalc, yurıl, Hosych. 
Axdpioros, m. "Nichtübel, Athener, Euppride, 

2.40. 170(App. 828). 
AxOns, ntos, (ö), auch "AxeAtjaros, 1) ©. bes 

Htralics u. der Omphale, Schol. 11. 24, 616. 2). bei 
Emyrna, chend. — ©. "Ayerhrıdes u. vergl. Axe- 

‚ Axdokößepos, m. Ahelousgabe, Mannen. auf 
&nee megarifchen Snfahr., f- Philhif. Heft 8, n. 7. K. 
UL’ Arsmödwoog. 
‚Axdoios, bist. ="AytAwios, Et. M. 770, 18. 
Axdts, (dos, f. acheloiſch, . B. ai ’Aysiwidıs 

185 

vAcos), am monifhen Meerbufen gelegen d. i. 
döygos, Acseh. Pers. 887 u. Schol. — Insbef, =) die 

Sirenen als Töchter des Achelous, Ap. Rh. 4, 891, bei 
Or. Met. 14,87 aud "Axedutäßes (K.). b) die Najas 
den bes Achelous, Virg. Cop. 15. c) Quellnymphen 
überh., Com. 10, 268. 
Ax m. (f. ’Ayelsiödwgog), V. ber Ko- 

rinna in Tanagra, Suid. s. Kdpıyva. 
"Axasos,(üy), 5.Callim., Ptol.u.Strab.’AxeAßos 

gefchr., doch f. Et. M. 26, Arcad. 42, ep. "AxeAdıos, 
IL 21, 194, ö., Hes. th. 340 (vulg. "AyeAos), Ap. 
Rh. 4, 293, aber bei Nonn. 18, 818, 8. Reht Ayeldos, 
voc. ”, igchce, Callim. ep. 80 (zıı, 51) u. ep. ad. xıv, 
188, (6), Tofenan, driw—nyte (f. Buttm. Lexil. 
117) u. Moc, nach Piut. ſuv. 22 u. A. Klagenau, 
I) als Stromgott ältefter S. des Okeanos n. ber Tethyo, 
Repeäfentant des füßen Waffers überhaupt u. daher 
8. der Sirenen, Kallirchoe, Kaftalia, Dirke, Eryſiche 
@es Hippopamas u. Oreftet), Hes.tb. 840, Soph. Trach. 
9, 8.. Eur. Baoch, 519, Ap. Rh. 4, 895, Nonn. 17, 288, 
8., Apd. 1, 7,8, 8. D. Sie. 4,35, Paus. 8, 24,9. 9, 
24, 8.10, 8,9, d., Strab. 10,468, Aous. b. Maor. Sat, 
8, 18,4, Genoſſe des Altmäon, St. B. Er Hatte Altäre 
u. wurde bei Eipfchwüren, Gebeten u. Opfern angerufen 
in Athen, Rhobus, Sicilien u. Alarnanien, Plat. Phaedr. 
280, b. 268, d, Ephor. $..Macr. Sat. 5, 18, Schol. Il. 
21, 194. 24, 616, Paus. 1, 84, 8, u. war abgebildet zu 
Unıyllä, Paus. 8, 18, 16, zu Megara, Paus. 6, 19, 12, 
u. auf akarnaniſchen Münzen, Philostr. imag. 4. 2) 
Name mehrerer Flüffe, Paus. 8, 88, 9 u. ff., Schol. IL 
24,616, namlich a) ber größte Strom (xge/ar, Il. 21, 
194) Griechenlands zwifchen Aetolien u. Alarnanien, 
j. Aſpropotamo, Tl.a.a.O., Her. 2, 10, Thuo. 2, 102 
u. Slgde, oft d ’4y. morauös, Btrab. 10,450, Ptol. 
8,14, 8, 3., Pol. 4, 68, d., Seyl. 84, D. Sic. 1, 89, 3., 
St. B. s. "doteußte, ’Eyivas, Grenifluß von Europa u. 
fo mit tem Nil verglidjen, Ardet. h. an. 8, 28, 8. b) BI. 
in Achaja, Strab. 8, 842, d Ay. nnotauös, 10, 450. 
<) 81. in Theffalien, Strab. 9, 434 u. 450. d) Vach in 
VPhrygien, der von Sipylos nah Smyrna hinabfließt, 
1. 24, 616 u. Sohol., Pans. 8, 88, 10. &.’Ay&Ans. f) 
Waſſer Überhaupt, dab. "AysAdov otoeıw, Eur. Bacch. 
625, vgl. mit Andr. 167, ’4y. noAöc, Achae. 5. Ath. 
10, 427,b, Oyeäde, Ar. Lys. 881, Ephor. b. Macr. 
8at. 5, 18, Hesych., Et. M.— Adj. ’Axe\sos, — fen. 
de, u. Aysaꝙpicç (w. ſ.), St. B. — Titel einer Komödie 
des Demonitus, Ath. 9, 410, d, f. Mein. 1, p. 492. 

"AxepSoße, oövreg, m. Hagedorn, att. Demos 
der hippothoontiſchen Phyle, St. B., Bekk. An. 1, 848. 
— Adv. ’Ax , von AG., St. B.— Om. 
’Ax , Aeschin. 1, 110, Dem. 21, 168, Ross 
Dem. Att. 5.60. ©. ’Ayoadods. — Nah Et. M. äyso- 
dovaiog komifch gebildetes Wort, ſtachlig, = oxAn- 

0%. 
"Axepovrla, f. Klagenfurth, a) Stäbtchen in 

Apulien, j. Averenza, Horat. od. 8, 4, 14. b) in Brut⸗ 
tien, Plin. 8, 6. 

’Axepoyruds, dos, à - uf, ep. Paul. Bil. v, 241. 
Achal.: 

H „b. St. B. u. Const. Man. 4,8 ’Aye 

Axẽpovti 

Axı 
pövrwos, acherontiſch, in der Unterwelt, Y@Aolaßog, 
Const. Man. 0. a. D., rare, ep. Paul. Sil. v, 286, 
axdmeAos, Ar. Ran. 471, Aruınv, Eur. Herc. f. 770, 
Aluva, Eur. Alo. 448. 

’Axtpovris, dos, d nerauds, Fl. in Bruttium, f. 
"Axigwy, Ael. b. Suld. s. Tövor. : 
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’Axepovends, ddos, f., u. b. Ap. Rh. 2, 780. 808. 
846, 8., fowie Meleag.ep.v, 204 auch Axe dog, 
bef. fem. zum vorigen, a) &xon, Ap. Rh. 2,854 u. Schol. 
780 u. Schol,, od. ud Xepgöyzaog, Xen. An. 6, 2, 
2, *Klagenfels wie Klagenfurth, od. *Bleichenfels 
mie Bleichrode, das Vorgebirge ob. die Halbinfel bei 
Heraklea in Bithynien mit einer mepbitiichen Höhle, 
wo Heralles in die Unterwelt hinabgeſtiegen fein Toll, 
j. Aratali od. Pendarachi, |. "Aysgodasog. b) N Muvn 
9 Ay, Klagenfee, der See in ber Unterwelt, Plat. 
Phaed. 118, a, Meleag. a.a.D. Nach Apd. b. Porph. 
in Stob. ecl. phys. 1, 52 u. St. B. =’4ydour. 

Axepoðoios, fa, sov, 1) acherontiſch, unterweltlich, 
vdwe, Nonn. 11, 460. 17, 801, ep Leon. vıı, 726, 
Dralel Ael. b. Suid. 5. Tovor:; yo, Aesch. Ag, 
1160, Alu»n, Luc de luct. 8, Theod. prodr. 6, 482, 
nögos (Klagenfurtb), Eur. Here. f. 888, editor, 
Luc. Necyom. 15. 2) Aluvn, auch ¶ 2. . Ax. *Bliäf« 
ferfee od. *Klagenfee, a) See in Thesprotien, nach 
Leake North. Gr. I, p. 185. 282 j. Borte Tanari, Thuo. 
1,46, ScyL 80, Paus. 1, 17, 5. b) bei Hermione in At» 
golis, durch welchen Herallet den Gerberus ans Licht zo 
Paus. 2, 85, 10. c) See in Gampanien bei Gumä, r 
Lago di Fusaro, Strab. 1, 26. 5, 248—245. d) in Epis 
tus, Strab. 7, 824. e) in Aegypten bei Memphis, D. 
Sic. 1, 96. 8) 7 "Ayeg. gegpavnaos, f.’Ayegevands, 
D. Sic. 14, 81. 
Ax cũv, (), das röm. Acerrae, 1) St. der 

In ſubrer in Oberitalien, j. Gertha, Pol. 2, 34, Strab. 
5, 247. Ew. ’Axeppatos, St. B. 2) St. am Glanis in 
Sampanien, Strab. 5, 247. 249, App. b. civ. 1, 42-45. 

.Ax App: Iber. 68. 
’Axiperv, ovtog, (6), nach Plut, de prim. frig. 9 u. 

Döverl. hom. Gloff. 807 Bleich ach (üypeos, kygw- 
orog), nach Soph., Lieymn., Melanipp. in Stob. ecl. 
phys. 1,52, EL. M. u. A. Klagenbach, 1) I der 
Unterwelt, Od. 10, 518 u. Flgde, bisw. mit morauög, 
Anyt, ep. VI, 486, Plat. Axioch. 871, b, für Kecytos, 
Theocr. 17, 47, vgl. mit 16, 41 u. Nonn. 12, 148, 
überh. für die Unterwelt, dah. douor — eig’Aydgontog, 
Andr, ep. vıI, 181, vgl. mit app. 269, od. ueAadge, 
Magn. ep. Anth. Plan. 4, 270, nog9uds, Pind. b. 
Pint, saperst. 6, u. fo fagte man auch {R Axiqovtoc, 
Antip. ep. vIi, 80. eis "Ay&oovrog, Agath. ep. VIL, 
568. 2) 81. in Thesprotien, j. Deliti, far immer (d) 
Ax. aotauog, Her. 5, 92.7, 8, Seyl. 80. Thuc. 1,46, 
Strab. 7, 824, Paus. 1, 17,5. 8,14, 5, nur 5, 14, 2, 
10, 28, 1 ohne nosauös. Als Flußgott V. bes Ascalas 
phus, Apd. 1,5,8. 8) I. in Tripbylien, j. Sacuto, 
Strab. 8, 844. 4) Sl. in Bruttien, j. Leſe, Strab. 6, 256. 
5) Slim äußerften Norden aus den rhipäifchen Gebirgen, 
Orph. Arg. 1186. 1145. 6) 81. in Bithynien bei Hera⸗ 
tlea, f.’Aysgovosos, Ap. Rh. 2, 748. 

’Axnös, böol.="4yeıös, Ft. M. 82. 
’Aynpb 74x. zai Anis zal ’Eikıynox zei In 

E77 Anpieng 9 «örn, Hesych. 
"Axdda Anunjtno, uvaorızüg, Hesych., Bere 

wehslung mit’Ayala. S. Böckh zu Insor. n. 484. 
"Aylas, a, (6), hebräifcher Brophet, Suid., Ios. 8, 7, 

8, 5. — ein Hoherprieſter, Ios. 6, 6, 2. 
"Axıßävas, &, nnotanög, m. Il. in Karamanien, 
a Heracl, per. — — S. — 

Quos, —’4 os, Aöyyn, Eur. Hee. 128. 
—88 —— ſ. — 
’Axıldıos, —= ’Aysllıjos, vios, Qu. Sm. 6, 

377. 

Axepouoidc Axudeðc 

Ax dog, xooc, bie Gegend von Achilleion 
in Troas, w.f., D.L. 1,4,n.1. 

"Axı&löes (cod. ’Ayszides), Ort in Gyrenaile, 
SeyL 108. i 

AxMas, &,(d), Keldherr des agyptiſchen Könige 
Ptoleinãus XIL, Plut. Pomp. 77—80. Caes. 49, App. 
b.civ. 2,84—101, D. Cass. 42, 4—40. — Phot. 470, 
b. 11. 
— athen. Schiffäneme, Att. Seew. XXI, 

a, 117. 

Ax m Achilles Sohn od. Nahlomme, 
Sämerzere, Et. M., dab. ol ’Aysaleides, Heliod. 2, 
84, insbef. a) —Neoptolemus od. Byrrhus, Diod. Sard. 
6(1X, 219), Christod. ecphr. 57. b) tin Aeniane, Heliod. 
2,34 c)@igenn. eines Atheners, für welchen Lyfias eine 
Rebe ſchrieb Apsin. 9, 591 ed. Walz, Polux 9, 60. 
154, 

"AxlA\sos, 0», b. Theocr.29, 34 auch "AxsA Atos (f. 
Ahr. Dial. 1, 101), (in Schol. IL. 19, 826’4ysAdsiog bee | 
tont), ion. (Her. 4, 55, d., zweifelh. in Soph. fr. 164D.) 
"AxıA\ditos, 1) Adj., ven Achilles betreffend, von ibm 

teubhtend, Toußes, Tdpos, Eur. Hec. 126. 221, 
A, Soph. Phil. 62. Aj. 41, 3., dopv, Soph. fr. 164, 

D., 7640s, Antip. ep. VII, 2, etgarog, Eur. L A. 241, 
YilAos, Theoer. a. a. O., exduror (Sohn), Ear. Andı. 
1169, insbef. a) — Yusen, zgidat, eine Art 
Brod aus feinen Gerſtenmehl, infofern ’4y. alles in 
feiner Art Ausgezeichnete bezeichnet, in Ar.Equ.819 auch 
blob "Ayldeıoı, Achillesbrod, genannt, Ath. 8, 114, 1. 
6, 269, d, Suid., Hesych. (der hinpufügt, daß man 
"Axlädsıos auch von einem Schwamme erklärt habe, 
wie denn biefen "AylAlsıos enoyyos u. ol ’Ayldeıos 
Arist, h.an. 6,16 erwähnt). &. Bekk. An. 474,9. Bpl. 
Ayıllnlc. b) ’Ayhldssos euyn, mit Bezug auf IL1, 
240 fprichw., App. Ital. 8, Suid., vgl. mit Plut. Arist. 
7. 0) doâuoc (audh’Aysalkass Fodgos, w. ſ). Achil- 
lesbabn, eine lange, ſchmale Erdzunge unweit ber 
Mündung des Boryſihenes, wo Achilles einen Wettlauf 
gehalten haben foll, Her. 4, 55. 76, Scymn. 820, 
Strab. 7, 807. Ew. Ax s, St. B. d) 
Axdcaaeioc xzonvn in Milet, Ath. 2,43, d. e) q 4xa 
A2sos xoun, ©) Ort auf der äußerften Norbiweftfpige der 
aftatifchen Sarmatien, Ptol. 5, 9, 5, Strab. 7, 810.11, 
494, St. B. P) Ort in Gicilien, St. B. f) As, €) He 
fen in Meffenien (Latonien), j. Vathy op. Ciſternet, 
Paus. 8, 25, 4, Scyl. 46, 8t.B. 8) Hafen von Styros 
bei @uböa, Schol. Il. 19, 826. 8) mAdE b. i. vücog, b. 
St, B.vñsoc Axiaaelæ, bie Infel Asuxn, w. ſ. an der 
Müntung bed Boryſthenes, Hesych. h) 6’4y. yadgalı 
in Myfien, Strab. 18,618. 2) Subst. a) ai’Ayladeıon 
f. Ayla xgıdat n.f.w. b) ’AxlAsoy, ion. -nier, 
(z6), feRer bei dem Vorgebirge Sigeum, mit einem 
Heiligthum (Grabe) des Adhilles, Her. 5, 94, Scyl 
96, Streb. 18, 600. 604, — ein anderer bei Smyına, 
St. B. u. wahrſch. Xen. Hell. 8, 2, 17.4, 8, 17. — Ew. 
"Axı\lasrns u. "AxıAkerns, St. B. — ein Plat ver 
Tanagra mit einem Heiligthum des Adilles, Plut. qu. 
graec. 87. c) Achillea, Infel bei Samos im ägäifchen 
Meere, Plin. 5, 87. 

’Axı\\eös, üol. "AxlNeus, f. Choerob. Bekk. 
1285, Et, M. 189, 46, Schol. Theoer. 7,4, A., äol. u 
bor. ’Ayxı\eis, f. Tsetz. Ex. Il. 98,28, u. fo na 
Maßgabe des Berſes Hom.Ti. 1,199, 5. u. die andern 
Epiter u. Butol. u. Epigrammat., ebenfo Pind. P. 8 
75, 8.,scol. b.Ath. 15, 696,d, auch Eur. I. T. 486, ger- 
att.’Aysaddos, beiden attifchen Dichtern bisw. dreifilbig 
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m leſen, Soph. Phil. 57, 8., Eur. Heo. 24, ion. u. b. 
Hom. lets "AysAAjos od. "Aysanoc, I. 1,10. 240, ö. 
&eL’4y/Ainog, Choerob. Bekk. 1194, Et.M. 189,29, 
aber bei fpätern Gpitern auch mit ’AyuAAjos ob. -sAos, 
abwechfelnd "AysA2kos, Qu. Sm. 2, 14, d., Anth. ep. 
v‚18. von, 146. 147. ıx, 192. 462. Plen. 4, 800, 
u. Pind.L 7 (8), 105. Nem. 7, 40 ’4ysddog, neuion. 
"Ayıaktiog u. äol. ’AyAissog, f. Boeckh C. Inser. 1, 
721, b, bot. —88 Choerob. Bekk. 1194, fı 
Ahr. Dial. 1, 117, n. 9. 11, 522, dat. si, u. fo auch bei 
fpät. Spitern, Qu. Sm. 5, 658, Adr. ep. ıx, 887 u.b. 
Piod. O1. 9,109. 11(10), 22. d., bei Hom. flet6 5, IL.1, 
288.819, d., u. fo auch Anth. app. 157, acc. &a, bei 
ven Tragg-6ä, Soph. Phil.881.868, blof bei den Epikern 
(Hom.D. 1, 228. 9, 224, 8. fo wie Hes. th, 1007) aber 
bier Rets ne, u.fo auch die fpätern Epiker, Ap.Rh.1,558 
u. Figde. voc."Ayıldeö, ep. auch Ax⸗eũ, aber Aloae. 
49 Arüise, (6), Schmert er d.i. Schmerz des Heers 
(f.Schol. IL 1,1, u. in Et. M. diefe u. andre Etymol.), 1) 
&. der Ga, Ptolem. Heph. 6, 832. 2) ©. des Zeus u. der 
Lamia, Ptolem. Heph. 6, 888. 8) Lehrer bes Cheiron, 
Ptolem. Heph. 6, 883. 4) ©. des Beleus u. der Thetiß, 
K. der Myrmidonen u. Hellenen in Theflalien, ber 
vielgefeierte Held vor Troja, Il. 20, 206, 8., Flgde. Er 
geneß ale nuf9eos, D. Chrys. or. 69, Auf. — 74, p- 
646, goͤttliche Verehrung theils auf devxn im fernen 
Scythien, Alcae. b. Eust. ju D. Per. 806, Paus. 8, 19, 
11, Philostr. her.19, 16, A. theils zu Sigeum in Troas, 
Philostr.her.19,14, wo fein@rab, mitStatuengeihmüdt, 
hoch verehrt wurbe, fo von Alerander, Arr. An. 1,12, 1, 
Piut. Alex. 15, D. Sic. 17, 17, Ael. v. h. 12,7, u. aud 
fpäter noch vom Kaiſer Garacalla, Herdn.4,8,3, D. Cass. 
77,16, vgl. Anth. vor, 142, Luc. Char. 23, A., in Epi⸗ 
ns, Plut. Pyrrh. 1, in Olympia, Paus. 6, 28,8. auf 
der Straße von Sparta nach Arkadien, Pays. 3, 20,8, 
— zu Brafla, ebend. 24, 6, am Borpfihenes, D. Chrys. 
01.86, p. 489, u. hatte Statuen u. Bilder, eine Reiters 
ſtatue im Theflalien, Paus. 10, 18, 5, n. eine Statue in 
Olympie, Paus. 5, 22, 2, u.a., f. Paus. 3, 18,12. 5, 
19,1, D. Chrys. 41, p. 888, Achill. Tat. 6,1. Dah. 
Ö’Aysddsdc yalxoög von feiner ehernen Statue, D. 
Cass. 77, 16. — Sein Ruhm wurde von Verſchiedenen 
gepriefen, fo von Gorgias, Arist. rhet. 8, 18, u. «ls höch⸗ 
fies Lob galt «8, ein anderer od. zweiter Achill zu fein, ep. 
ad. ıx, 528, Strat. ep. XII, 217, Piut. Alc. 23, Nic. 
Eugen. 8,5251, dah. es ein ehrenvoller Bein. bes Miles 
sonder, Plut. Alex. 5, u. des Pyrrhus war, Plut. Pyrrh; 
2. Berühmt waren feine Waffen, Anth. vm, 146. 147, 
Antisth. Ajax p. 664, insbef. dans, ep. ad. ıx, 115, 
Paus. 9, 29, 7, Aristid. or. 42, p. 805, dopv, Paun. 8, 
88,4. Sprichw. war #) ’4yslllog wärs, von ber 
Slias, Anth. ıx, 169, 9. b) von unbegreiflihen Dingen 
Bißinxe "Ayıldsüs dio zußw zei Tärtape, Zenob. 
2,85, Schol. Ar. Ren. 1447, u. bei den Philofophen 
führte eine befondere fpipfindige Brage den Namen 
64ysadsdc, D.L. 9, 8, n. 4.5,n.7. 5) ein Athener, 
Arr. An. 8, 6, 2. 6)’Ayıdleog Zratsog, gew.’4x. TE- 
og genannt, aus Alerandria, Schrififl. u. Verf. eines 
Romans, Suid., f. Febric. bibl. gr. viii, p. 180. — 
Komödie des PhHiletärus u. Anarandrites, Mein. 1, p- 
349. 869. 
"AxAMes 2) doöuos, aud vfcog genannt, = 

4ewxn, mit einem Tempel bes Adill, Scymn. 791, 
PtoL 8, 10, 17, Paus. 8, 19, 11, Arr. per. 21, f. "Ay 
dog. b) am Boryſthenes, j. Adaſſii, Scyl. 68, Ptol. 3, 
5,25, D. Chryes. or. 86, p. 489. 
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AxMule, (dos, f. "Ayılduldes zoıdai (f.’ArD- 
Assec), Galen. 8 de morb. p. 821 u. 822, t. n. (v.1. 
"4xAnsddeg), Erotian. 96. 

Ax ‚m. *Schmerzers, Mannsn. auf 
einer fmymäifchen Münze, Mion. 8. v1,804. Aehnl.: 

"AylAXuos, m. fpäterer Mannen., Phot. 66, b, 
32. 

"Axwödvas, a, notapös, m. 81, in Karamanien, 
Ptol. 6, 8,4. 
Axipén, f. tihtiger’Ayyıvon, w. f., T. des Neilos, 
Tzetz, Lycophr. 1155. 

’AxXaßatos, m. Flade d. h. durchaus nicht unflätig, 
Anführer der Korinthier im zweiten meffenifchen Kriege, 
Paus. 4, 19, 2. 

"Axkös, f. Trübfel, Verfonification der tiefiten 
Betrübniß, Hes. sc. 264. 
A , m. richtiget Axporddas, w. ſ., Tatans 

tiner, Iembl. v. Pyth. o. 86. 
“"Ayvaı, *Stieben, St.a) in Theſſalien. b) in Bobo⸗ 

tien, Ew.’Ax, St.B. c) in Macevenien.="Iyvan, 
Erstosth. b. 81. B.s.Iyvas. Achnl.: 
—8 f. alter Name für Gafos, w. ſ., Plin. 5, 

‚86. 
"Axsiuos, m. *Srieblieb, fpäterer Mannen., Phot. 

417,8, 24. 
"Ax6\Xa, ns, b.8t.B.u.Anon. st. mar. megn. 109— 

110 "AxoA\a, b. Ptol, 4, 8, 10 "AxoXa, pun. Adhulla 
u. Kit, b. Hirt. b. Afr.88 Achilla, a Düngen b. Eckh. 
4, p. 188 Aquilla, Ründerath d. i. Runde, f. Olts 
haufen im Rh. Muf. 1852, p. 888 u. Müll. Geogr. p. 
468, St, in Afrika, Eolonie der Melitäer, Strab. 17, 
881, App. Lib. 94. Ew. AxoMatos, St. B. 
"Axopas u. ’Axopuvol, Bolt im glücklichen Arabien, 

Uran, b. St. B. 
’Axpödns, m. Birubaum, Athener (Hiharner), 

DR xpaderd,, ned Lob, path. 218 riätiger"4 fi, na . 218 richtiger "Ayoa- 
Itvn zufchreiben, Pirna, wofern es nicht oriental.ift, ein 
Stabttheil von Syracus, Pol. 8,6, D. Sic. 11, 67. 78, 
14, 68, Plut. Tim. 18.21. Dion. 28—42, d., Ath. 5, 
207, f, Charax b. St.B. Ew.’Axpaßıvatos u. ’Axpe- 
&tvos, St.B. 

. ‚m. ="Ayıgdeöc, bei St. B., beruht nur 
auf der kom. Berbrehung von ’Ayepdovesos in Axpa- 
Sobersos bei Ar. Eccl. 862 mit Anfpielung auf &yods, 
vgl. B.A. 475. 

’Axpädeos, m. ein perſiſcher Eunuc, Tos. 11, 6, 7. 
’Axpvaydi, f. St. in Hyttanien, Pol. 10, 81. Ew. 

"Axpıavös, St. B. 
xpota, f. St. im glücklichen Arabien, Ptol. 6, 7, 

’AyxpuNls, S. phrygiſche Dienerin, Rhien. 9 (vI, 
178), Suid. 

’Axs@, dor. für Ayo, f. Mosch. 6, 1, Anth. Plan. 4, 
162. 158, gen. ös, Mosch. 6, 1, u. oös, Theset. ep. 
Plan. 4, 288, acc. &, Mosch. 6, 8, voc. ‘4yoi, Pind. 
01.14, 29, Eur. fr. p. 45 Matth. 

’Axdpıoros, m. Trautgefell, eigtl.ungertrennlich, 
Athener, S. eines Heralleides aus der antiodhifchen Phyle. 
Inser. 189. — ©. eines Achoriſtos, Eupyride, Inser. 
248, nach Bödh für Aynosarog. 
"Ayakos, St. der Almoper in Macchonien, Ptol. 8, 

18,24. (Biel. Sreiberg d. i. ohne Feſſel, doch iſt z. B. 
ER SE ein oft vorfommenber hebt. Name, Jos. 
14, 4,4, ö. 

"Ayap,apos,m. Freund bes Jugurtha, App. Num. 5, 

28 
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“Ayapes, (d), Stahrembad od. Brauer, 1) (0) 
"Ay. (rotauds), BL. in Kolchis, j. Chappa⸗Su, Scyl. 
81, Arr. per.7,4.11,4, Plin. 6,4; von Ptol. (f."Avrog- 
005), App. Mithr. 101 u. Plin. 6, 9 mit dem Acampfes 
verwechfelt. 2) Kaftell am vorigen, nach Arr. per. 6, 8, 
Maro. Heraol. ep. Artemid. 11, Anon. per. pont. Eux. 
40 barbarifch für “Apvprog, f. Artemid. b. St. B. s. 
"Aypvorides, Plin. 6, 4, A. (Bei Ageth. 8, 15, Procop. 
b. Goth. 4,2 ’Ayagoög.) 

"Ayeöts, oüs, Ohnefalſch, 1)'f. eine Nereibe, 
IL. 18,46. 2) m. athen. Archon O1. 86,4, D. Sic. 12, 
86 

"Aydıns, m. (falſch "Ayhon), Kleinforge (f- 
B. A. 476), Athener aus ber erechtheiſchen Phyle. — 
165. 
2.‘ ‚vos, m. Kleinforges, athen. Archon 
01.77, 4, Pint,Cim.8, D. L. 2,5, n.28. — andere Athes 
ner: And. 1, 43 (volg. fall) ’Apeyplor). — Dem. 20, 
144 u.Arg. (&o richtig Dindorf mit Z u. 4. Hdſchrr., 
vulg. ’Apeylor.) 

"Arlas, «, m. Il. in Italien, D. Bio, 8, 29. 
"AylAas, ein ſeythiſches Volt in Kolchis, Arr. per. 

11, 8, St.B. — (Eine Landfchaft "ArpıAla, Menand. 
Prot. fr. 22 (ed. Mull. ıv, 280.) 

’Aytvns, m. (viel. Knüpfer, äol. = "Ayfung), 
1) attilher &ophik u. beffen Entel, ©. des Onafimus (Las 
eebämonier), Suid., Eudoo. 67. 2) Schriftfteller aus 
Gadata in Phoͤnizien, der nachher zu Athen lebte, Suid,, 
Berf. einer Rhetoril. — S. Wefterm. Geſch. d. griech. Be» 
redtfamteit 6. 57. 96. 98. 100 u. Pabric, bibl. gr. vı, 
197. 

"Ayıydor, 1. Wermuth, St. in Thracien, das fpätere 
Alvos, St. B. a. Alvoc, von 3. B. s. v. aud) "Ayu»$og 
gefohrieben, Dazu Aytvdror, 5. St. B. u. Lycophr.418 
auch ’Aytvdıo, Bermuz, ein thracifches Volk nördl. 
vom Eherfones, Her. 6, 34.9, 119, Schol. Aeschin. 2, 
90, Hecat. b. St. B. 5. Xcobsvno ocç im dat. ’AyıydL- 
oscH. Die Landfchaft "Auvöls, Strab. 7, 881. fr. 58, 
St.B. — Adj. aud) ’Ayywöds, St. B. 

"Aytx,d, Anführer ker Avaren, Menand. Prot. fr. 
88.66 

"Anyoppos, Wiederback, doch viell. richtiger Ayy- 
005, w.f., 1) 8. u. St. des Kiffier in Kappabocien, 
Ptol. 5, 6, 7. 2) Inſel u. St. het Dalmatien, Ptol. 2, 16 
(17), 18.— S. "Ayopsks. 

“Ayos, d (notauds), Bandel (im Itin. Hieros. 
Hapsus), 81. in Ilyrien, j. Krevafla, Strab. 7, 816, 
Plut. Tit. 8, D. Cass, 41,47, Ptol. 8, 18, 8. (Cnes. b, 
civ. 8, 18. K.) 

"Ayupriavds, m. Kloßfelder, ſ. d. Flgde, Mannes 
name, Orelli 2864. K. 

Avvpribes ai yijeos, (Kloßfeld, f. Hesych.s. 

Badpas 
vuvots), zwei Infeln im abriatifchen Meere an ber illyri⸗ 
fhen Küfte, Strab. 2, 128. 7,815, Orph. Arg. 1088, 
Scymn. 878, Apd. 1,9, 24 u. 25, Marc. Heracl. epit. 
Artemid. 11, St.B. Die Stadt auf einer berfelben 7 
"Ayvorog, ebenfo Name ber Infel, Marc. Heracl. a. e. 
D.u.10, Plin. 8, 24, 140. — Ew..’A „St. B., 
Marc. Heraol. a. a. OD. u. Et.M., ‘Ayvpteic ardoss, 
Ap. Rh. 4, 481, doch auch Avuprot, Marc. Heracl. e. 
a. O., St. B., Et.M. Benannt von: 

"Ayypros, ov, ep. (Ap. Rh. 8, 604, Orph. Arg: 
1088, 8.) auch oso, m. Kloßfeld, von Pherec. in 
Schol, Eur. Med. "4£v@ros geſchr. alfo Stümpfel, 
1) ©. bes Aeetes, Br. der Medea, Apd. 1, 9, 28, Strab, 
7,815, Ap: Rh. 8,241, 8., Orph. Arg. 800, 8., Pherec., 
Diophent. u. Dion. Miles. in Schol. Ap. Rh. 8, 228. 
228.242, Zenob. 4, 92, 9. 2) ein Räuber, Xen. Ephes. 
1,14. 8) Brufaer od. Nitomebier, Soldat unter Gonftans 
fin, Suid. 4) früherer Name des Sluffes "Ayagos, 
Arr. per. 6,8. 5) Stadt u. Infel, ſ. Aypvorides. 

"Ayopos, f. *Untäubig, St. in Illyrien, Herdn. 
b.8t. B., vgl. Arcad. 72, 10. — ©. "Ayoppog. 
x — Truhe, Name des Adonis. Et. M. 117, 33. 

thnl.: 

"Asa, f. a) M. des Theias, Zoil.b. Et. M. 117, 88 
— b) Name von Cilicien (Oſterloh), Et. M. a. 
a. O. 

"Adioy dpös, n. Oſterhorn, Gebirge in Cypern, 
Et.M. 117. 

Auv, ovoc, 1)==’Advsoc, w. ſ. aöRof, Nonn. 5, 
286, Auös, ebend. 87. 2) Ufer, S. des Pofeibon, ein 
alter böotifcher Heros, von welchem die "Aores, w. f. 
ihren Namen haben follen, Stat. Theb. 1, 84 u. Schol. 

"Awos, (@), Strab., od. ’Ayos, Poi., od. ’Ados, 
St. B. 5. dupgdysov, (od - norauoc). DOfte, 1) 51.in 
Syrien (od. Epirus), j. Bojuffa od. Lao, Pol. 5, 110. 
27,74, Strab. 7, 816, Flut. Caes. 88, Ptol. 8, 18, 3, 
Antisth. ep. vır, 866, Hecat. b. Strab. nannte ihn Alası 
D. Cass. 41,45 "Ava. 2) BI. in Thesprotien, Paus. 4, 
84, 8. 8) 1. in Cilicien. Et. M. 117. 4) BI. in Gypem, 
Parthen. in Et. M. 117. 5) ©. des Kevbalus u. der Eos, 
K. von Eypern, Hesych. u. Et. M. 117. 

Axuoi, Diten, 1) die aus Dromos nach Samothrafe 
od. Lemnos verpflanzten Götter, Hesych. 2) die Gilie 
eier von Aous, w. f., ho benannt, Hesych. 8) bie Könige 
— Eee be h 

f ig 2. i. häßlich, eine Nymphe, von 
— Aoros benannt fein foll, St. Br “dog. 

ehnl.: 
Aupos, Statt auf Kreta, ſpäter Eleuthera umge 

nannt, Gw. "Adpıos ob. "Awplrns, St. B. 
"Ads, gen. ads, ace. di, bor. für "Hess, Mosch. b, 

192, Dionys. car. fr. 2 ed Bergk, Eur. Or. 1004. 

B 

in Et. M. 194 B&cK, (d), 1) Gott ber Tyrier, 
= hebr. BA, griech. Bios, Ios. 9, 6, 6, Suid., nach 
Et. Gud. 108 Baad, perf. d”Agrs. (In Reg. 8, 6,88 ein 
Monat.) 2) K. der Tyrier, Menand. Ephes. b. Ios.c.Ap. 
1, 21. Ios. arch. 10, 9,2 u.ff. erwähnt auch einen K. der 
Ammoniten BaaAelp u. BadAıpos, u. Phil, Bybl. fr. 

2,25 (ed. Mall. ııı, 669), fow'e Sanchun. in Eust. pr. 
ev.1,10 eine phöniziſche Göttin Baakrls, (dos,= 
Dione, dab. N. T. Roman. 11,4 aud 5 Baak ſieht. 
Bol. noch Betageyuᷣc. i 

Basöpas, m. ein Thal in Iudäa, an der arabiſchen 
©renze, Ios. b. Iud. 7, 6, 8. 
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Baapeäpns, ſ. Maagadgıg. 
Baat, f. yhönisifäh, = ber griech. NÖE, Gem. des 

Kolpias, M. des Acon u. Brosogenos, Phil. Bybl.fr. 2, 
5 (ed. Müll. ııı, 566). — Sanchun. u. Eus, pr. ev.1,10. 

,@, m. 8. ber Babylonier, Beros. b. Ios. 
10, 2,2. 

$. PtoL 4, 1,15 Bäßa, b. St. B.2."Pdße 
u f. Plin. 6,1, Statt in Mauritan. Tingit., 
Bil. vom Lixus, viell. j. Bani Teude, Marc. b. St. B., 
Münzen b. Mion. ıv, p. 594. Ew. St.B.u. 
»."Paßa auch —— 

vopov, to, St. in Bontus, Atrab. 12, 661. 

von 

pa, f. Sunnihilt (&ßeldn b. Hesych. ob. 
wach Heracl. Eust. 1564 richtiger BmßsAlg, bei den 
Pamphyliern = 7Asax7), eine Pythagoreerin aus Ars 
808, Iambl. v. Pyth. c. 86. 

6”4ons, Hesych. 
m. Marı?,— dßrs u. dies bei Hesych. = 

Kaßapodva, &t. in Areia, Ptol. 
6,17, 6. j 

: ävalayvyros, Kauvstes), Sclavenname, Pisand, ep. 

 Hebräer 
(v1, 804), Poll. Ss 47. — (Bei Ios. 15, 7, 10 beißt ein 

[3 

Baßla, as, (n), eine forifhe Göttin, Damasc. v. Isid, 
— bibL — — 

, 00, m. Titel einer Komödie des Ariſtophanes, 
or 8, p. 224, viell. Mannen., Mein. 1, p. 410. ©. 
Baßng. 
BäßıBa 7 Bäßıya, St. an der Weſtkuͤſte von Afrika, 

Pol. 4, 6,6. 
St. in Örofarmenien, Ptol. 5, 18,17. 
f. "Paßıo. j 
m. ©. des Belus, V. des Anebus, K. von 

Afiyrien, Abyd. b. Euseb. chron..p. 86 u. Moses Cho- 
ren. 1,14. . 

Baßleoy, m. Dannen., Mileſier, Inser. 2852-2858. 
©. Baßev. 
Baßlıorira, |. Badsoßlya. 

St. der Paropamifaben, Ptol. 6, 18, 4. 
v, (nad St. B. Önoxopeozıxör von 

Bapgec, alfo Kleinfhönau), zönos znegi Xler, 
Polyb. 5. St. B. Ew. Baßpävrıos, St. B. 

2 gen. avtog, u. nad) St. B. auf @ od. ov 
(viel. von aͤßooc, alfo Schoͤneck), Städtchen in Acolis 
in der Nähe von Chios. Ew. Baßpävrıos, St. B. 

las, m., od. Bäßpıos, Et. M. 625. 662, Snid, 
Baßpias 7 Baßgsos (dies wohl irrthũml. aus dem meiſt 
bioß vortommenden gen. Baßglov geſchloſſen), Voll⸗ 
mann, (nad) Lob. path. 491 von Bdpos od. Bapts, lat. 
Barca), Schrift. unter Auguft, weicher die äfopifchen 
Sabeln in Eholiamben bearbeitete, Tzetz. hist.8, 6515.13, 
257, Suid. Bei Apost. 5, 92 falſch Xaßplas genannt. 
Baßpevıos, wahrſch. BaßvAwvsog, Galen. glosa, 

p. 446. 
Baßön, Wallbeck, eine Stadt, Hesych. (Man ver⸗ 

muthet Beapßvxn.) i 
Baßixa, as, (7), Brüde (f.Arist. 6. Plut.Lyo.6 u. 

Hesych.), Ort ber Bollsverfammlung in Sparta, Plut. 
Lyec. 6. Pelop. 17. 
BoßuAds, (d), Schmup (f. Suid.s. Baßiras), Vie 

ſchof von Antiochien, Suid. 
N — oßdorf, St. im Gebiet der Odryſer, 
t.B. ifelh. 

dvıo 7 Bœguadros, äthiopiſches Volt. 
Ptol. 4, 7,29. 

BaßtAos, m. Mosheim, f. Bapvkäs, Mannen., 
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1702 u.1986, wo falfch 40620c ſteht, Delphler, Curt, 
A.D. 82. 86,5. 

BaßvAdv, üvog, m. 1) ©. des Belus, angeblicher 
Gründer ven Babylon, St. B., Eust. zu D, Per..1005. 
2) servus, Ter. Adelph. 5, 7,15. 

BaßvAdv, üvos, (ü), otiental. u. gwar nach Et. M. 
Schönſtätt, nach Ios 1,4, 8, Syneell, 44,0, vgl. mit 
Et. M. 828 vom hebt. AaßtA d. i.cuyyvasg, nach Phil. 
de gigant. 15 = ussa9scıg, 1) St. am Euphrat, j. 
Ruinen bei Hilleh, Her. 1, 178, ö., Flgde. Sie war 
ſprichw. durch ihre Pracht u. ihren Reihthum, daher 
Baßviwva eiknpec, Luc. de merc. cond. 18, u. vgl. 
mit Aesch. Pers. 52, Xen. Cyr. 5, 2,8. 7, 2,11, Herod, 
ep. Anth. app. 55, u. fo im plur. Baßviövas sinoos 
od. uuolag Baßviövas, Her. $, 160, Plat. regg. 
apophth. Darius 4, Luc.Iup.trag.58. Nicht fehten fteht 
BaßvAoy— qœ BaßvAwvla, Xen. An.b, 5, 4.0, 8,25, 
Theophr. h. pl. 2, 6, 2. 8, 6, 6, 8., D. Hal. 1,38, D.8ic. 
17, 64, Plut. Luc. 26, Arr, An, 5, 25, 5, App. Syr. 58, 
Atb. 2,42,e, Nonn. 40, 401,9. — SmN.T. 1. Petri 
5,18 uneigentlig für Rom. — Gw.d sos, 
f. unten. — Die Frauen ai BaßyAerias, Strab. 16, 
745, nad) St. B. au) BaßyuAoveis, u. im Sem. Baßu- 
Avis, ſ. Nonn. 40, 808. Adj. ie, ı0v, 
b. Arr. An. 6,29,6 auch BaßvAuveog dpyasia; dab. 
Baß. oxıyı, nstdauara, IntBAnpe, dodrres, dpa- 
oua, Plut. Cat.maj. 4, Xen. Ephes. 1,8. 2,7, Cherit. 
6, 6.8,1.5, od. auge, Posid. b. Ath. 15, 692,0, xd- 
psvos, Suid., t&Aeytor, Her, 8, 89, ferner norapaf, 
telyoc, Dexipp. Ath. 5. Phot. 82, D. Hal. 4,25, od. 
neideg, &yjg, Luc. Philope. 11, Suid., erdlich Y 
Baßviovia, ion. (Her, 1, 198, Arr. Ind. 41, 6) -in, 
pe (yon), Xen. An. 2, 2, 18, 3., Ios. 1, 4, 8. Huch 

ée, Poll, 6, 104. Eine Schrift bes Jambli⸗ 
Aus hieß Baßviwrıcxd, Said. o. IdmßAsyos. Dav. 
n BaßuAevia, ion. (Arr. Ind. 48, 1) -in, die ganze Lande 
fbaft um bie Stadt, fowie die ganze Landſchaft zwiſchen 
Mefopotamien, dem Tigris u. dem perfifchen Deeerbufen, 
Xen. An. 1,7,1, D. Sie, 1,66, 8, 7.9, 9. 2) ©t. in 
Unterägypten, j. Ruinen Babul, D. Sic. 1,56, Strab. 
17, 807, Ptel. 4, 5, 54, St. B. Ew. of Baßukanor, 
Strab. 17, 812. 

v, dat, ion. (Her. 8, 187, 8.) osss, (of), 
1) Ew. von Babylon, Her, 1,77, 3., Streb, 16, 748, A. 
Sie galten ale 900090, Strab. 2, 108, u. befonders 
als opel T& ovgdvıe (Ghalbärr), Acl.n.an. 1,22, 
Arist. de coel 2,12, Luc. astr. 9,8. Dah. z« Baßv- 
Aurtor Isgd, Iambl. v. Pyth. 0. 84. Doc galten fie 
nach Hesych. den Attilern — oĩ Papßapos, wehrid. 
weil viele Sclaven dorther waren, Theophr. nennt fle oft 
toug iv BaßuAüvs od. Toug nepi BaßvAövn, Theophr. 
h. pl. 2,6,4.6,3.— d BaßoAuwsoc if 8) b. Ios. 6, 
1,110,7,6,& der König van Babylon. b) ber Bein. 
des Seleucus, D.L. 6,2,n.18 S. Baßviaiy 2) eine 
Phyle in Ehararmoba, St. B. 8. ’Adepovnodss. 8) 
Titel eines Studis des Ariſtophanes, f. Ar. ſr. 

Bergfeſte Armeniens, Strab. 11, 529. 
‚ voc. Baßvora, m. Scherner d. i. 

scurra, |. Hesych. (wo 4. jedoch Baßupeag vorſchla- 
gen), ein Meflenier, Pol. 4,4. ; 

Bäßvs, vos, m. viel. Bapel, wo nicht orient., 1) 8. 
von Aegypten, =.Typhon, Hellan. b. Ath. 16, 680, a. 
2) S. des Mäandros, Br. des Marfyas, als ſchlechter 
Slötenbläfer berüchtigt, dah. das Sprichw. xaxıer 7 
aufn abAsi, Ath. 14, 624, b, od. zdamor Baßvs 
addet d. h. zu ſchlecht, als dag ihn Apollo ſtrafen follte 
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wie den Marfyas, Zenob. 4, 81, Plut. prov. 26. Aehnl. 
Bäßvog xopös von ſchlechten Muſiianten, Append. 
prov.1,46. &.Baür. 8) B. des Pherecydes aus Syros, 
Streb. 10,487, Andr. u. Alex. Polyh. 6.D.L. 1, 11, 
n.1u.6, Suid.s. — 

St. in Suſiana, nach Reichard j. Waſith, 
En. vös, St. B. 

1,085, 1.(Babo? d. i. Ba Ba fagen, f. Techirner 
graec. nom. in & exeunt. p. 22), 1) ein ®efpenft, Mich. 
Psellus de daem. p.39, f. Lob. Agl. p. 828. 2) Frauen- 
name auf einer galatifchen Inser. 4142. 8) — Bavßes, 
w. f., Suid. s. Baßoöc, Anuob, u.v. Lin Harp. s. Av- 
savirg, u. Mich. Psellus de daem. p. 89 Boisson. 
€. Bavße). Aehnl.: 

Baßvov, wvos, m. Mannsn. in Milet, auf einer miles 
ſiſchen Münze, Mion. 8. vr, 264. — Inser. 2588. &, 
Baßlew. 
Biya, lat. Vega, St. in Numidien, f. Bayjah in 

Zunis, Plut. Mar. 8, Prooop. de aed. 6, 6. 
Bäyaßa, St. in Xethiopien, Bion b. Plin. 6, 86. 
Ba: , b. St. B. Bayadaovie, der fuͤdlichſte 

heil von KRappabocien, Strab. 2, 78. 12, 589. Gw. 
Bayuddoves, St. B. 

Böyala, |. Beyabei. 
Bä&yatos, m. (b. Ctes. Megabuzus), Berfer, Din. b. 

Ath. 18, 609,0, Derfelbe beißt bei Ios. 11,6, 4 u. 10 

yal, ov, fefler Blah in Sogdiana, Arr. An. 4, 
‚4. 
Biyar, Stäbtchen in Lydien, Hierock 671. Ew. 

Bayyvot, Müngen b. Eckbel d.n. 8, 94. 
= Bayateı, Bolt (Bw. von Bagais) in Numidien, App. 
um. 8. 
Ba: m. 1) Berfer, a) S. des Atroates, Her. 8, 

128. V. des Marbontes, ebend. 7, 80, Suid. b) Andere: 
Nep. Alo. 10, b. Plut. Magäus genannt, w. ſ. — Xen. 
Hell. 8,4, 18. 2) Name des phrygifchen Zeus, Hesych. 
©. Ahr. — 667. z 

yavoy ‚yaxov, n. Sauptort der Neroier in 
Gallia Belg., j. Bavai, Ptol. 2, 9, 11. 

Bayawatos, m. ®erfer, Ctes. (41, a, 5). 
Bayawärıs, m. Perſer, Ctes. (87. a, 81). 
Baydpda, St. der Baropamifaden, Pol. 6, 18, b. 

n Böyas, m. ein paphlagonifcher Name, Strab. 12, 
58. 
Be m, (vr. 1. Bassdxns), Herrſcher über 

die aflatifchen bracier, Her. 7,75. ® 
Böyns, ze m. Mannsn., Inser. 2180. 
Ba xoa, b. Arr. Ind. 28,9 5 Bayaa dxon, 

Borgebirge in Karamanien, Marc. Her. per. mar. ext. 
1, 28, PtoL 6, 8,8 (Bayla ij Baala &xon). 
Ba: das röm. Vagienni, italiſches Volt zwi⸗ 

ſchen Turin u. den Seealpen, Ptol. 8, 1,65. 
„wor, Drt der Ichthyophagen, Arr. Ind, 

ylerava, &t. in Medien, Ew. Bayıorarıvds, 
St. B. Die Landſchaft ji Baye ravn zope, D. Sic. 17, 
110, j. Chamabatan. Das Gebirge ro —— 0005, 
j. Zat Boſtan, ter Gipfel Biffutun zwiſchen Hamadan 
u. Kermanſchah, D. Sie. 2, 18, 8t. B. — ©. Bante- 
vo. 
Bayoräyns, m. Babylonier, Arr. An. 8, 21,1. 8. 
Bayveria, f. Beiname des einen Ephyra, Schol. Od. 

1,259. 

26, 2. 
Ba: 

,„ m. Berfer, Ctes. b. Phot. 41, 41. 
42, 22. 

Badpopısy 

Baypäas, a, (d) noro 66, 1) Sl. in Mfrika bei 
unter ee Strab. im. 882, App. b. civ.2,45, 
Piol. 4, 8,6. 18. 81.6,10. 2) Grenzfluß zwiſchen Kare⸗ 
manien u. ®erfis, Ptol. 6,4, 2. 8,8, Marc. Her. per. 

ext. —— *3 — ih Ggendi 
» Ns aygavdaunn), in 

Alien A Sur en des Tigris, Ptol. 5, 18, 20. 
Baysas, ov, 5. Ael.v.h. 8,28 aud) a, u. 5. Strab. 

15, 786 nom. Baysos, (6), Name mehrerer perfildher 
Eunuchen (nad Plin. 18, 4 überh. = Eunud) u. zwar 
unter Artarerres Ochus, D. Bic. 16, 47 — 51. 17,5, 
Ael.v.h. 6, 8, Suid. s. Aaßads, Arfes u. Darius Codo⸗ 
mannus, Arr. An. 2,14, 6, Iosnn. Antioch. fr. 88, Plut. 
Alex, 89. — Schmeichler des Alerander, Plut. Alex. 67, 
Dicaearch. b. Ath.18, 608, b, vgl. mit Plut, Alex. fort 
2, 5.8, Ael. v.h. 3, 28, dah. im plur. Beyaasg, Leuten 
wie Bag., Plut. adul. et am. 24. — Andere: ein peripas 
tetifcher Philofoph, Luc. Eun. 4 u. ff. — Heliod. 8, 12, | 
8. — Ios. 17, 2, 4. — Arr. Ind. 18, 8.— Baysor xi- 
og, bei Babylon, Theophr. h. pl. 2, 6, 7.— (los. 11, | 
7, I nennt einen Feldherrn des Artaxerres Baysen, u. 
in LXX. Esdr. 1, 8,40 heißt ein Mann Baye.) 

Bayuödpas, m. Breund des Beffus, D. Sic. 17, 
88. 

Bayßov 5g05, Ti, Gebitge in Areia u. Drangiane, 
Ptol. 6, 17,1. 19,1. 

Baßals, St.in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 80. 
Ba$ixn nörss, St.in Sufiana. D. Sic. 19, 19. 

m. (viel. Pata rich, denn Bddnsikaht, 
Patu, das Treffen), Olbier, Inser. 2074. 

w», b.Ptol. 1) Küftenort in Kara 
manien beim j. Ras Chemaui Bunter, Marc. Heracl. 
per. mar. ext, 1,29, Ptol. 6,8, 9. &. Biova u. Bala- 
ga. 2) St. in Gedrofien, Ptol. 6, 21,5. 
Baß&s norauds, m. Bl. in Syrien, Strab. 15, 728. 
Baß&rıov, n. ähul. Wegeleben, Et. im tauriſchen 

Gherfones, Ptol. 8, 6, 6. h 
BäBavea, f. Adßavon. 
Badkı 5 Bäßea Badia 5 B4s, Et. in Maurit. 

Caes., Ptol. 4, 2, 28. 
‚m. ©. des Eithobolus, K. ber Tyrier, 

Menand. Ephes. 6. Ios. c. Ap. 1, 18. 
(N), b. St. B. Bädeos wöAıs, St. der Kaffaniten 

an der Weftküfte des glücklichen Arabiens. wahrſch. j. 
Dafidte, Ptol. 6,7, 6. 8, 22,4. Ew. Badewwolrns, 

t. B. 
Baßla, ſ. Badia. 
Baßı6d, Ort in Libyen, Ptol. 4, 6, 82. 
Baßıapatoı, Volt in Indien, Ftol.7, 1, 76. 
Babdiavq, ij, lat. Vadiena, Gegend in Armenien, 

Menand. Prot. fr. 41 (ed. Müll. ıv, 248). 
Bäßıfa, eine Stadt in Bruttium, Pol. (18, 10) 6. St. 

B. @w. Baßıfatos, St. B. 
BeEıAAos, Bräunel(f. Acidioc b. Suid.), Mannk 

name, Suid, . 
ER pre eos, Ort in Karamanien, beim j. Jasl, Arr. 

d. 82,5. 
Bao , m. 1) ein angefehener Germane, Eunsp. 

Sard. fr. 18 (ed. Müll. ıv, 19). 2) = Chnodomarius, 
Zosim. 8, 4. 

Bößpys, m. vornehmer Berfer, Her. 4, 167. 208 (r. 
L Bao). — ©. des Hyſtanes, Her. 7, 77. 

Baöpöpıos, m. Helfert, 2) Spender, Insor. 8155, 
nad Keil für Adeousos. b) auf einer epheſiſchen Müns 
ie, Mion. 8. vı, 115. 
Badpopubv, in Ratana u. beiden Rhodiern (Inser. aus. 
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asl. X.) Monatsname in Lampfalus,— d. 
«tt. Bondgeusev, Inser. 1180. 2641. b. 

Babsb, n. Sreudenfeld, Suͤſſenbach (AUF), 
Ort u. Sluß in Elis, Paus. 5, 8, 2. i 

Bäßys, v.1.5.D.L. für Baßus, w.f. 
Balaxdra, Infel bei der indischen Halbinfel Malacca, 

Ptol. 7, 2,26. i 
Bafıypdßav, Zollftätte im obern Medien, Isid. Char. 

mens. Parth, 6, 
Bäfıov üxgor, n. Borgebirge Hethiepiens, Ptol. 4, 

5, 15, Marc. Heracl. b. St. B. e. "Aotdorn. 
‚pa, (ta), Stadt weſtl. vom Indus u. noͤrdl. vom 

Kophen im Gebiete der Affakener, j. Bajore, Arr. An. 4, 
27,5.28,1. 

Balls, f. St. Kappatociens im Gebiete von Tyana, 
Ptol. 5, 6, 18, 

Bat\, Suid. 
1. Hardwell, Begeihnung einer Duelle, 

Hesyeh. Hat Suid. dyoua zugier. 
Baßdvaros, m. ein Seerführer der Gallier, die in 

Griechenland einflelen, Ath. 6, 284, b. Bon ihm hatten 
#3 Badavarda ödös u. die Badävaroı am Ifer ihren 
Ramın, ebent. 

Baßeta, (5), Hohlweg, Tiefenfeld, 1) Straße 
bei Zarent, Pol. 8, 81. 86. 2) &t. in &ufitanien, lat. Ba- 
dia, f. viell. Badajoz, Plut.regg. apophth, Scipio 4. 8) 
Ort bei Memphis, Epiph. sd haer. 1,8. 

Bär, f. St. in Aethiopien, Iub. Maur. b. Plin. 6, 84 
(Betha). 

Badıaras, (Tiefenauer?), Volt im rdm. Illyrien, 
Arr. Ulyr. 16. 

m. Hard roß d. i. ein füchtiges, Athener, 
Bater eines Apſephion, Dem. 20,144 u. arg. zu ber Rebe. 
—H p. 88. 

Bäßos, n. Tiefenthal, Ort in Arkadien, Paus. 8, 
29, 1. 

Badtas, m. Tiefner, Mannen., Inser. 1846. 
v, m., conj. Insor. 8064. Achnl.: 

BaßwckAs, Fous, ep. (I.) Jos u. dos (Leon. ep.), (d), 
Rudhard d.i. von berbem, tüchtigem Ruhme, 1) ©. des 
Glaukon, Myrmidone, I. 16, 594. 2) Bildhauer aus 

„Paus. 8, 18, 9. 8) Artadier, der feine koftbare 
Trinkſchale dem Weiſeſten vermachte, Plut. Sol. 4. Sept. 
sapp. conv. 18, Eleus. u. A. b. D. L. 1,1,n.7, Ath.11, 82 
781,d. 4) ®. bes Phinton aus Hermione, Leon. ep. 
vıı, 508. 

Babwöuns, m. Groſchupf, Eigenn. Insor. 1, p. 
821. 

Baßi\aos,— Bd$vAoc, m. Mannen., Ebert p. 95, 
ſ. Keil onom. 68. 

1. $rauenn., Ephem. archaeol, 8796. K. 
Fem. zu Bd$un2og. — 

BaßsAXAros, m. Riechere, ſ. d. Ilgde, ein Phokeer, 
Piat. mul. virtt. 2. u Pr ffö Ba 
Bö&#vA\0s, ov, m., 5. Iambl. v. 1.0.86 

O6 Xos, Rieder d.i. mit vollem Heer, nach Et.M. 98, 
52.148, 1 dim. von Baguxdäg, 1) Athener, ©. eines 
Bolyaratos, Gholargeer, Dem. 40, 6—25, Beiräer, 
At. Seew. x, f, 27. — Andere, Inser. 267. 588. — ein 
Xiebling des Anakreon, Anaot. carm. 12. 21. 29, 6., 
Antip., Diose., Leon. epp. vıI, 80.81. Anth. Plan. 7, 
806. 2) ein Krotoniate, D.L. 8, 5, 2. 8) Pofeidoniate, 
Bythagoreer, Iambl. v. Pyth. c.86. 4) Freigelaſſner bes 
Antipater, Sohnes von Herodes dem Gr., Ios.arch. 17,4, 
8.b. Iud.1,81,1. 5) Sreigelafiner des Mäcenas, Tänzer 4, 
aus Alerandria in Rom, D. Case. 64, 17, Ath. 1,20, d. 
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Bon ihm hieß ein Tanz 5 BaßükAos, Ath. 1,20,e, 
Plut. qu. symp. 7, 8,8. Ueber feine Bildfäule f. Gryſar 
Rhein. Muf. 2, 1,6. 77. 6) eine Duelle in Arkadien, 
Paus. 8, 81,9. Achnl.: 

ov, (od. Ba$vRag), m. (f. Keilan. ep. p- 
240), 1) Spartaner, Inser. 1278, 4. 2) Mannen., 
Alciphr. 8, 68. * 
Denn nad) Lob. Aglaoph. 982 u. Keil onom. 

für Ba le od. Ba$vundeides, alfo Hugi⸗ 
harts, doch nad Mein. ,„ wie Inser. 883, 
alfo Hartrich s, denn aldas—=nAovesos nach Hesych., 
ein Geſchlecht bei den Lydiern, Hesych. 

ov, notapös, m. Tiefenbad, FI. in 
Thracien, der in die Propontie münbet, Ptol. 8, 11, 6. 
Bäßvos (od. Baus, vog?, f.BaIEas), m. Manns- 

name auf atarnanifchen Dlünzen, Mion. ıı, 78. 82. 
Baßup6, üs, f. fefter Plat in Batanaa, Ioa. 17, 2,2. 
Baß6s, tos, (6), Tief, Tiefenbad, 1) Asımv, 

a) Hafen Böotiens bei Aulis, Strab. 9, 408, D.Sic. 19, 
77. d) Hafen in Aethiopien, j. Arekea, Ptol.4,7, 5. 2) 
B. (notaucg), a) SI. in Sicilien, j. Trimefteri ob- Jati, 
Ptol. 8, 4,4. b) Küftenfluß im Pontus Gappabocicus, j. 
Tiulchuda⸗Su, Arr. per. mar. Eux. 7, 5, Plin. 6, 4. 

Badixarreı, Groſchupfe, Volt am Mäotis, Orph. 
Arg. 1064. 

Bäbay, vos, m. Dichter, Stob. flor. 98, 18. 105, 
80, Apost. 2,100, b. ©. Batrwr. 

Bala, Balmenyweig, f. Hesych. s. Bals, Berg 
in Gephallenia. Ew. Ba „St. B. 

Barhyıs, (Palmenfeſt), Feſt bei den Aſſyriern, 
Leo Alab. b. Hesych. (zweifelh.) 

Bataı, od. Strab. 5, 248—248, D. Cass. 48, 51. 
49,1 Bataı, in Et. M. Basal, die Stadt Baji in Cam⸗ 
panien, Strab, 5, 237, Ios. 18, 7,1, D.Cass. 61, 17, 
Plut. Mar. 84, App. b. civ. 5,69, Ath. 2,48,b. Nach 
gan auch Balov Asunv genannt. Em. Baukrns, 
t.M. 
Bassen, 1. (*Kleinfpig?), St.in Chaonien, He- 

oat. b. St. B. Ew. Bawaxatos u. möglicher Weife, doch 
nicht fo gut, auch) Baraxivos, St.B. 

Batavös, (6), Haupt (Chan) ver Avaren, Menand. 
Prot. fr. 9—66 (ed. Mull. ıv, 206 - 268). 

Belßa 7 ‘Palßa, St. in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 

Batßaı, (Kleinat? vgl. Bavßcᷣ u. Basög), Städte 
hen in Karien. Ew. Baıßatos, St.B. 

, m. Bsebius, plebejiſches Sefchlecht in Rom, 
dah. Asuxsos B., Pol. 15,1, Mdgxos B., Pol. 28, 6, 
Plut. Num. 22, App. b. eiv. 1,72; T'aiog B., App. b. 
eiv. 1, 48; Balßıos MapxeAkivog, D. Case. 76, 8. 
Auch Balßsos ohne weitern Zuſad, Pol. 15, 4, App. 
Syr. 16. Myr. 18. 

Baldiov, n. Ort in Indien am Fluß Ombelos, Nonn. 
26, 49. { 

Volt in Hisp. Tarrac. in der Gegend bes 
heutigen Lugo, Pol. 2, 6, 26. 

Baldava, (7), indiſche Stadt im noͤrdl. Theile der 
Bräfiventfchaft Bombay, Ptol. 7, 1, 82. 8, 26, 14. 
f Bash n, St. in Baläfina, Alex. Polyh. fr. 8, 
° Bn9ı 

Basdups, acc. od, u. Baud 4, St. in Palaͤſtina 
bei Serufalem, j. Bathur, Ios, b. Iud. 2, 12,2. 19, 8. 

. Bijdwpa. 
Bawokındy Tö Epos, Gebirge in Cyrenaika, Ptol. 
4,8. 

"Bawxöp, Ott in Hispen. Baet., App. Iber. 68. 
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\ — St. der Auſetaner in Hisp. Tarrao., Ptol. 
2,67 
"Babe, or, ©t. der Dretaner in Hisp. Baet,, Pol. 

10, 38. 11,20. Ew. BauxvAeis, St. B. 
BalxuAos, m. Schaaf (f. Hesych.), Vater eines 

Kydrokles aus Kos, Ephem. arch. 539. K. 
BaQwy, wvog, m., b. Strab. BeAwv, 1) BI. in 

Hisp. Baet., j. Barbate, Ptol. 2,4, 5. 2) St. ebenda⸗ 
ſelbſt, j. Trümmer Namens Bellonia, ebend. 

od, großes Volt in LERNEN wahrfch. bie 
Marcomannen, Ptol. 2, 11,2 
— (Palma?), Fir in Syrien, Ptol. 5,15, 

— 9 Aluyn, Ptol. 8, 1, 24, f. Bivaxog. 
Batyıs, m. Il. in Zufltanien, — == Mivsog, Strab. 

8, 158. 
Bawwvoßy, |. Bagvoür. 
Basvoxatpar, germanifches Belt an der Elbe, Ptol. 

2, 11, 20. 
Batos, m., f. St. B., bie Uebr. Balos, Balmblap 

(f. Et. M. s. Bdioy), Steuermann des Obyffeus, nad 
weldem Balaı u. Bala benannt fein follen, Strab, 1, 
26.5, 245, St.B.s. Bla, Lycophr.694 u. dazu Tzetz., 
Eust. Hom, 1967, 24, vap. Balaı audy Balov Anus 

—— St. in M P t. iu Mygbonien, Ptol. 8, 18, 86. 
— (nad St.B. Sonnenheim), St. am 

arabifhen Meerbufen. Ew. Barvap St. B. 
Bac (vr. L Bascınnao), Hafenort in Hisp. 

Bact., j. Porto barbeto, Ptol. 2, 4, 14. 
Balewv, früherer barbar. Name für Zxvu9orzodsg, 

w. ſ., St.B. 8 Zrvgonoäss. 
Balroppa, b. Strab. 4 — auf Münzen 

Bijtagga, St. in Gallia Narbon,, f. jiert. Ew. Bau» 
t. B. 

— oöyrog, große Ortſchaft in Palsestine 
— viell. das j. Meddaura. Ew. Barrappoſoios, 

t. B. 
Batrıa don, td, Gebirge in — Gedroſia u. 

Arachofia, Plot 6,19, 1. 21,8, f. Beitsor. 
46 StB.s Bat, Beiylın, Beier, 

*Ißnolas, 4ovostavta ift mit Arcad. 107 u. Schol, 
IL 14, 709 Bastixn betont, doch s. Tovgdnteria 
auch Bastıxn, wie fonft, f. Lob. path. 826, eigtl. das 
Blußgebiet des Bätis (Btrab. 8, 189, St. B. =. Bai- 
Tıg), bezeichnete c6 fpäter das von den Roͤmern eroberte 
füplicde Spanien, aber feit Auguſt nur den ſũdweſtlichen 
Theil deſſelben, j. Sevilla, das öſtl. Alemtejo, das fpan. 
Eſtremadura fübl. an ber Guadiana, ganz Gorbova u, 
Granada mit Ausnahme der öfll. Spige, die weſtl. Hälfte 
von Saen u. den weftl. Auslauf der Mancha, Strab. 8, 
160—166, Plut. Sert. 12, D. Cass. 48, 81. 45, 10. 

58,12, Marc, Heracl. per.m. ext. 2, 8—18, Ptol. 2, 
4,2. 8,4,4. Man fagte au) (5) Tonavla Bastıxy, 
PioL 2, arg. 8.1, 11. 4,1, Marc. Heracl. per. m. ext. 
2, 8, od. 76 £9vog To Baıtıxöv, D. Case. 48,29. Dav.z 
Barwol Kartıxof, b. Ptol. 2, 4, 15. 
Batrıov, n. "neigen, 1) in Macebonien, 

Theop. b.St.B. Ew. Bawıebe, St. B. 2) To Baltıov 
5gos, — Baltıa, w.f., Pol. 6, 20,1. 

Balrıos notes, m. Sl. in Arab. felix, Ptol. 6, 7, 
B. 18. 
Biru. ı05, 1) (8 — zoraucc), SI. in Spanien, 

nad St. B. von ben Eingebornen Ildgxng genannt, j. 
Guadalquivir, Strab. 8, 189—174, ö., Put. Sert. 8. 
Cat. maj. 10, d., App. Iber. 72 uff. „, Ptol.1, 12, 11. 

Bäxtpa 

14,9, 8. Pams. 6, 19, 8, Marc. Heracl. per. m. ext. 
2,9, 9. 2) jj. St.in Spanien, Strab. 8, 141. 

A St. in Iubäa, j. 
Beit-dsjibrim, PtoL 5, 16, 6. 

Barröpıf, vyog, m. ein Sugambrer, Strab. 7, 292. 
BarrevAdv, m. $l.in Spanien, j. Yefes, Ptol. 2, 6, 

19, au Stadt. Ew. BawrovXol?, chend. 
Basreupla, (#3), der nordweſil. Theil von Batica pwi⸗ 

ſchen dem Bätis u. Anas, Strab. 8, 142, App. Iber. 68. 
(#), St. in Hisp. Baet., viel. — Bei 

xvAc, App. Iber. 24. 
Bawrökos, m. Biegenbalg, Sclavenn., Chion. 

ep. 4. 
BalruXos, m. 1) ©. des Uranus bei den Vhönigiern, 

Phil. Bybl. fr. 2, 14 (ed. Müll. ııı, 567). 2) ber dem 
Kronos fatt des Beus gegebene Stein, Hesych, (Bei ten 
Bhöniziern find Bastöiıa belchte Steine des Uranus, 
Pal. Bybl. fr. 3, 19, f. Lex.) 

Balray, m. Pelz, 1) Ingenieur b. Alexander b. 
Großen, Ath. 10, 442, b. 2) ein Lantmann, Ael. ep. 
rast. 5, 8) Mannen. Iul. Aeg. ep. v1, 28.29. 

Bolrep, wgoc,.um. ber röm. Prätor Vetus, Plut. 
Caes. 6. - 

Bauiy, ſ. Beoy. 
Bausn, 5 9, Meine Infelin Indien bei Guzerate, An. 

(Arr.) per. m. erythr. 42. 
Barsris, Name ber Aphrodite bei den Syrakufern, 

Heosych. — 
Bäxados, f. St. in Arkadien. K. S. 

j 32 Bolt in Libyen, Nonu. 18, 876 (. 1. 
Kaßarzs). Day ii 7 Baxaktrıs, Gegend in Arthios 
pien, — — Be 
—— tol. 7, 1,8 Baxapet, Ort in Ins 

bien, j. Marlari, An. (Arr.) per. m, erythr. 65. 58. 
Baxaois, St. der Jakketanter in Hisp. Tarrac., j. 

Maurefa, Prol. 2, 6, 72. 
Bolt im innern Marmarila, Ptol. 4, 5,21. 

Baxa- ſ. Baxtaieädy. 
Baxetras, m. (Mofen, f. faxlas in Et. M.), 

Drähomenier, Inser. 1689. AehnL: 
m. Moormann, Mannen., LZX. 

Bäxıs, oc, ıv, voc. (Ar. Equ. 128) & Baxı, (6), 
Kündiger (Batw), Wahrſager, 1) Böotier aus Eleon, 
Paus. 10,12, 11, Ael.v. h. 12, 85, Theop. b. Schol. 
Ar. Av. 962, Philet. in Sohol. Ar, "Pax 1071, nid. 
2) ein Arkadier aus Kaphye, Suid. Er hieß auch Kodes 
u. Aꝛijtnc, Sohol. Ar. Pax 1071. 8) Atbener, Bald. 
u. Schol. Lycophr. 1278. — Seine Orakel (bef. bie det 
Bbotiere, f. Her. 8, 20, 6., Plat. Theag. 124, d, Arist, 
Equ. 124, d., Anth. xıv, 98,9.; ein fingirtes, Luc. de 
mort. Peregr. 80. — Im Plur. of Baxıdeg,. Arist. 
probl. 80,1, Plut.dePyth.or.10. Dav. Baxstesv, wahr 
fagen, Ar. Pax 1072. 4) Bein. bes Pififiratus, Buid, 
Baxxatoı, Veccaei, Völferfhaft in Hisp. Tarrac. 

(im j. Toro, Balencie, Burgos u. Valladolid), 
Piut. Sert. 21, Ael.n.an. 10,22, St.B., Suid. 

. Baxoväraı, f. Odaxoväras. 
i — A Baxaraiisof, St. in Syrien, Ptol. 
‚16,16. 

pa, 0, Te, u. wenn es von der Gtabt, bie 
eigtl. Bariasps. hieß, flebt, auch (7) Baxrraa, as (Strab. 
11,514, St.B.s. Zaofeera, Ptol. 8, 23, 9), urſpr. 
eine Gegend ober Provinz des perſiſchen Reicht, m 
Balkh, altyerf. Bachdhi, wie es dies auedrũcklich no$ 
bebeutet, D. Sic. 11, 69, Plat. Sert.4, Theophr. h. pl 
4,4,7.8,4,5.6,6, Arr. An.7,9,8. 16,8, Ael. n.an. 
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4,55. 15,8, Ath. 6, 219, a, St. B.s. Köxpandia, I. 
Dann bie Stadt, j. Balkh, eigtl. Zariaspa, Strab. 11,516, 
&., Arr. An. 8, 29, 1, d., B. Sio. 2, 6, Ptol. 6, 11, 9, ., 
Cherit. 5, 1, ö., vgl. Her. 9, 118.9. Bei Piut. Alex. 
fort. 1,5. 2, 10 Buxro⸗o⸗.. 

(A) V Nie Einwohnerin von Baltra, St. 
B. 2) die Landſchaft, Strab. nur 11, 516, Polyaen. 1, 
1,86. B. s. dagayae. 

wi, (i). H die Einwobnerin von Baktra, St. 
B. 2) gew. Ausdrud für die Landichaft,— Baxroa, Pol. 
10, 48u.ff.,.D.Sio. 2, 6,8.,Arr. An. 4, 16,4, Strab. 1,14, 
à. Ael.v.h. 12, 87, Ptol. 6, 11, 8.,8t. B. s. Zoydıarn. 

Baxrpıavös, 7,0», 1) Adj.x&umdos, Arist.h.an. 2, 
1, Luc. Prom. in verb.4, Inzzos (b. i. Reiterei), Plut, 
Alex. 82, nölıg, Bt.B. 5. Zuplaene, yoon, D. Sic. 
2,6. 2) Subst. (of) B., die Ew.von Baltra, Her. 8, 92, 
Xen. Cyr. 5, 1,3, 9. 

, = u — St.B. 
Birnen ‚ion. (Her.) #n, so», 1) Adj. teiyn,Eur. 

Bacch. 15, oödas, Nonn. 6, 218, 0. yadon, Bet 204, 
&ves,Her.1,158, T’iyag, Agath.ep. Ev,8,v. 78, Arod- 
uns, Aesch. Pers. 818. 2) Subst. 6 B., gewöhnl. of B., 
der, die Einw. von Baktra, Her.9, 118,8., Aesch. Pers. 
806, d., Xen. Cyr. 1. r 4,5.,9. 
Bäxrpos, 1) Adj. &ons, Nonn. 28, 80. 3) Subat. der 

Ei. von Battra (feitnere Borm), Pol. 10,48, D. Per. 
736, ö., Polysen. 4,24, Nonn. 25,874, 8., Lac. macr.4, 
St. B.a. Aucot oic u. Jvoßaios, Strab. 11,517. 8) ö 
— notauög, a) der Fluß bei Baltra, Arist. meteor. 1, 
18,Polyaen. 7,12. b) früh. Rame d.Arares, Plut.fluv.28. 
BaxtAs, f. Insor. 64, wahrfcheinlich a Se 

: — xal Baxvpavol, Bolt in Mittelaften, 
t. B. 

Bäxyasos, verdoxbene Letart fi. Bcæxa b. Heracl. 
Pont, Wegen Baxyäs in Soph. fr., ſ. Lex. 

“Baxxos, m! nad) Hesych. Name des Dionys 
fos beiden Opfern, dab. Baxy&ßaxyoy dacı b.Ar. Equ. 
408, Suid. u. Lex. 

Baxxela, nad) Hesych. das Bacchnafefk, richtiger wohl 
Paxyeia, ſ. Lex. 
Baxxelöas, v.1. für Baxysadas, w.f. 
Baxyetos, ef« (Nonn. ein), &iov, T) Adj. bachhifch, 

den Bachus betreffend, oft = Baxyov, hab. —— 
zdpum, Evvos, Mm6dog,atgatın, Padayf u.f.w., Nonn, 
28, 224. 25, 6. 32,240. 268. 86, 141. 87, 2, d., od. 
zAadog, öndsen, xAnum, Börgus, Tozov, zuneile, 
Soph. fr. 289, ed. D., Eur. Bacoh. 808, Nonn. 12,821. 
19, 60. 48, 682, Anacr. 89, yogeln, yw, otounze, 
Nonn. 12, 364. 18, 208. 21, 84, d. insbef. Öu9u0g, D. 
Hal. comp. verb. 17, 9. vom Verafuß, ſ. Lex.,od. eur 
einägdevos von Bachus’ Beilager mit der Nicäa, 
Nonn. 16, 813, ayyj, Nonn. 48, 594, od. zIar b.i.&e= 
uffä, Nonn. 18, 468, endlich als Bein. des Dienyfos, 
Hom. b.19, 46, Her. 4,79, dah. d Baxyeiog Seòc, Soph. 
O R. 1106, od. ävaf, Orph. h. 30, 2. ſ. Lex. II) Subst, 
1) 6 Baxyeiog, = Arövvoos, Her. 4, 79, beſ. in 
Korinth u. Sicyon, Paus. 2, 2, 6. 7,6. 2) (16) Bax- 
ztiov, Tempel des Bacchus, Ar. Lys. 1, insbef. ein Ort 
intesbos, wo das. Haupt des Orpheus begraben fein follte, 
Luo. adv. indoct. 11. (Nach Et.M. 453 au —= Ia- 
euog.) 3) (7) Baxyela, a) ver feſtlich gefhmücte Zug 
det Dionyfos nach Indien, Arr. An. 6, 28, 1, eigtl. die 
Beier des Backhusfeftes. b) Bazxyesa, Titel einer CTomoͤ⸗ 
die des Gpigenes, Atb. 11,498, e, d. III) Baxyeiog, 
Cigenn. a) Mannen., Plat. epist. 1,809, c. b) Arzt in 
Tanagta, Gloss. Erot. u. Galen. 

Vvave'“s Wörterbud d. griech. TCigennamen. 
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Barxelpıor, ſcythiſches Volt, Bextioec, w. ſ., 
Zenob. 5, 25 u. daſ. Leutsch, 

Baxxdav, wvos, m. Theogn. can. 153. 
Baxyxeös, Ews, (6),1) poet. = Baxyöc (auch ax, 

geſchrieben), Eur. Bacch.145.Ion.2 18, insbef. ® Baxyev, 
Soph. Ant. 1121, Anth. Plan. 4, 156, Orph. h. 45, 2. 
52,1. — Beiden Nariern 6 B. Aıovvoog, Andr. b. Ath. 
8, 78, b.c. 2) ein Briefter od. Diener des Dionyfos, ein 
Bacchant, Eur. Bacch. 145. 

$eög, d. 1. Dionyfod, Antip. ep. Plan.4, 
290, auch Baxyevrds gefähr., Ath. 11, 465, 8, f. Lex. 

opos, 0so, Bein. des Dionyfos, Orph. h. 
87,8. 75,4, f. Lex. 

Bäxyxn, (N), ver. Baxya, Eur. Bacch. 169, Glauo. 
ep. vı1, 774, Sim. ep. 185 (Plan. 4, 60), gen. phır. 
dor. @y, f. Soph. Ant. 1121, Eur. Bacch. 129, Ar. Lys. 
1812, dat. ep. außer ass auch nes, Nonn. 88, 168, 
deutſch ähnl. Geila d. i. von übermüthiger Kröhlichkeit, 
eine von Bacchus Begeifterte, ihm Geweihte, f. Paus. 2,7, 
5; dab. im Allgem. eine Bergüdte, z. B. BaxyarAıdov, 
Eur. Hec. 1077, vergl. mit Phoen. 1489, u. fo oxevun» 
yuvaixog uawddog Büxyns, Eur. Bacch. 915, vol. 
mit Hec. 121, und deshalb auch Baxyn gefchrieben, f. 
Lex., insbef. aber eine Dienerin u. Briefterin od. Begleis 
terin des Bacchus, Bacchantin, Aesch. Eum. 25 u. Figde, 
von Nonnus oft afs Stellvertreterin der Bacchantinnen 
u. als beftimmte Perfon dargeftellt, Nonn. 14, 894. 17, 
861. 18, 54, 8. Sprichw. war Bexyns teönor b.i. in 
ernflem Schweigen, Diogen. 8, 43, Apost. 4,71, Suid. 
8. v. u.s. 0zeyaror. — Unter dem Titel Baxyas ſchrieb 
nit nur Euripides (Strab. 1, 27, d., Polyaen. 7, 41), 
fontern auch Zenocles ein Stüd (Ael. v. h. 2,8) u. Nero 
ein Back D. Cass. 61, 20. —— 

jios, poet. —= Baxyeiog, Orph. h. 58, 4. 
Hr m. (r.1. Baxyeidas), ein Tänzer aus 

Sicyon, Amph. b. Ath. 14, 629, a. Aehnl.: 
Baxxı4öns, plur. &das, b. Her. gen. £ov, dat. Her. 

77%, in baftylifcher Form gewähnl. für Barxlda:, was 
D.Sie.7, 7 u. Paus. 2, 1, 1. 2,4, 4. 5, 17,5 haben, 
Bachisfproß, ein Herrfihergefchlecht in Korinth, wel⸗ 
ches in 200 Jamilien zerfiel und Korinth 90 Jahre lang 
tegierte, Her. 5, 92, Arist. pol. 2, 9, 6, Ap. Rh. 4, 1210 
u. Schol,, Alex. Aetol. 1, 10, D. Hal. 8, 46, Strab. 7, 
826, Plut. Lys. 1. amat. narrat. 2, Ael. v. h. 1, 19, 
Polyaen. 5, 81, Nie. Damasc. fr. 58, Heracl. fr. 5.— 
Nach Hesych. auch bei den Mileſiern. 

Baxxıaxös, 7, Or, bachifch, IEoay, vürtes, zü- 
ostec, Leon. ep. Plan. 4, 806, Phil. ep. ıx, 282, Orph. 
h. 79,9. 

Baxxıäs, ddos, f., dat. plur. Baxyıadesaıy, Nonn, 
89, 203, 1) Adj. bachifh, alyun, dank, parayk, 
dvuos u. ähn!., Nonn. 17, 266, 819. 25, 564. 84, 271, 
B., ꝓaot d. i. der Blitz, Nonn. 48, 58, od. revxn, xauek, 
srapvan, digen, udn, Neun. 12, 296.18, 125. 19, 
162. 25, 77. 45, 146, od. zopeln, adgıy&, Nonn. 20, 
89. 25, 268,8. ©. Lex. 2) Subst. = Baxyn, Nonn. 
17,29. 84,294. 44, 227. 
Baxyldas, «, m. Munnen., Ath. 8, 886, d. Wehnl.: 
Baxxlöns, ov,(6), Bachusfohn (ſ. Suid.), 1) Feld» 

herr der Sinoper, Strab. 12, 546. 2) Freund u. Feldherr 
des Antiohus Epiphanes, fo wie des Demetrius, Los. b. 
Ind. 1,1, 2 ff. arch. 12, 10—18. 8) Eunud bei Mithrie 
dates, Plut. Luc. 18. 4) auf einer Mũnze aus Apollonia, 
Mion. ız, 81 (nad) Conj. für Baeyidov). 5) Baxyidas, 
fo unter Baxysad'nc. 

Baxxıröe, 1), öv, bacchiſch, Soxnosc, Luc. salt. 79, 

18 

Baxyıx6s 
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Intpdeyua, Paus. 4, 81,4, dee, Orph. lapid. 742, 
nıernae, Nonn. 21, 184, öpyse, Polyaen. 1, 1, uö9og, 
Luc. Bacch. 1, &ran, de8 &umolpus, D. Sic. 1, 11.Subst. 
a) 0 Baxyıxov, das Bacchiſche, leidenfchaftlich Erregte 
der lydiſchen Weife, Luc. barmon, 1, Strab. 10, 468. 
b) (T&) Baxyızd, dat. ion. oios, ber bacchiſche Geheim⸗ 
dienft (Drgien), die bacchifchen Gebräuche, Tänze, Her. 
2, 81, Harp. s.Asuxn, Ath. 14, 659, f., Luc. salt. 22. 
Dei Ath. u. anderwärts au Baxysxög gefähr., ſ. Lex. 

Bärxıos, ie, sov, 1) Adj. bacchiſch, adsves, Luc. 
Ocyp. 171, zögevua, Eur.Phoen.655, &&9Aos, Bacch. 
ep-XIIL, 28, &uneAos,Soph. Trach. 704 (v.1. Buxyel- 
05), deys«, Eur. Bacch. 998, ®rjßn (weil Bachus bier 
geboren), Soph. Trach. 510 (v.1. Baxyela). Dah. oft 
Paxysos geſchr. u. metonym. für Wein gebraucht, Ath. 
15,666, c, f. Lex. IT) Subst. 1) (6) Baxysos d. i. 
9806, = Baxyog, Soph. Antig. 154 (v.1. Baxyeiog), 
Eur. Bacch. 67— 1187, 8. Cycl. 429—519, 3., Ar. 
Lys. 1182. Acharn. 263. 2) Berfonenn. (Zurlo d. i. 
ausgelaffen luſtig, luſtig fhwärmend), a) S. d. Dionyfos 
in Korinth, Schol.Ap. Rh. 4, 1212. — andrer Korinthier 
mit einem Bacchiaden verwechſelt, Zenob. 5, 8 u. daf. die 
Anm. b) Athener, Dem. 54, 89. — einer, welchen Lyflas 
vertheibigte, Harp. s. zunacoss. Höyska. Zxvızal. 
— Andere: Ross Dem, Att. 189, Inscr. 188. 98. 281. 
285. 800. — c) Böotier, Inser. 1570. — Arzt aus Tas 
nagra, Commentat. bes Hippofrates, Erot.u.Gal. d) Bes 
tinthier, 2919, b, 8. e) Delphier, Curt. A.D.6. f) aus 
Tarfos, Inser. 169. g) aus Milet, Shriftft., Plin. 1. 
8—18, 8., Varr. de rerust. 1, 1, 8.h) Lehrer des Kais 
fers M. Antoninus, deſſ. Comment, 1, 6. i) Schriftfl. 
über Mufll. — ©. Fabr. bibl. gr. ımı, 646. k) Andere, 
Inser. 697. 1759. 8142. — Phil, ep. ıx, 412. 3) Bax- 

xta, Ort in Albanien, Ptol. 5, 12, 8. 4) Badxysov, Ins 
fel an der Küfte von Kleinaſien, Liv. 87, 21, (b. Plin. 5, 
88 Bachina). 

ıs, dos, m. (= Baxysog, f. Coraes zu Heracl. 
Pont. p. 209), 1) &. des Prumnis, vom Herafliden Ale 
tes flammend, fünfter K. von Korinth, Ctammvater der 
Bacchiaden, D. Sic.7, 7, Paus. 2, 4, 4, Heracl.Pont. fr. 
5 (codd. Baxaiog). 2) Athener, Inser. 266. 

Baxyxls, (dog, acc, (da (N), 1) eigtl. die Backhantin, f. 
Bäxxn, Soph. Ant. 1180. 2) Gigenn. a) Hetäre aus 
Mitet, Piut. amat. 9, od. Samos, Sclavin der Sinope, 
Menet. b. Ath. 18, 594,b, vgl. mit 596, a. b) Frauenn., 
Inser. 8099, wo falfh Bapyis ſteht. 8) Städtchen am 
Mörisfee in Aegypten, Ptoĩ. 4, 5, 86. 

Bäxxos, 0», ep. aud) oco (Orph. Arg. 9, 8.,9.), voc. 
Baxye (Dion. Per. 704, 8., A.), (6), 1)Adj. Ousdog, 
Nonn. 25, 27. 34, 342, 8., otgatog (v.1. Baxyov), 
Nonn. 82, 161. Dah. als Bein. des Dionyfos Baxyos 
dıovuoog, Orph. h. 48, 2. 2) der Prieſter od. Diener 
u. Genoſſe des Dionyfos, = Zaßot, Büxyos Jepdnov- 
teg Asovvcov. Nonn. 17, 888, Bäxyosos, ebend. 27, 
177,u. Büxyoss, 84, 888, b. dßaxyeutoy orlye 
Bäxyov, ebend. 28, 264, 3., Pisid. b. Suid., Themist. 
or. 21,p.254, a,Arr. An. b, 1,5,Harp. s., Zußof, Et.M., 
nad @inigen, f. Hesych., in Baxyov dung aud) fem., 
= Bayeviole. 8) (Zurlo d. . luſtig fhwärmend, f. 
Et.M.) = 4söovvoog, junãchſt in den Orgien gebraucht, 
Strab. 10, 470, dann auch ſonſt, wiewol früher felten, 
Soph. O.R. 211, Eur. Bacch. 491. 628, (Orac.b. Dem. 
31, 52), Anser. 18,8., Theocr.ep. 17,3, Sim.ep. 180, 
Callim.ep. 8, Orph. b. 44, 2, d., Nonn. 7, 185, 3., Dion, 
Per. 700, d., u.a. fpät. Dichter, auch als Schwur, ur 
Toy «And6u Baxyor, Iul. ep. IX, 868. Nicht felten ſieht 

Bcxxioc Balavkar 

«8 bei dieſen fpäten Dichtern geradezu für Bein, wie 
4üooya Baxyov, Antip. ep. xı, 24, vgl. mit Antip- 
ep. v, 110, Diogen. ep. vıı, 706, Marc. Arg. IX, 246. 
— 1X, 884. 772, d., während bei den früheren bie Pet⸗ 
fonification nicht gang verloren gebt, f. Eur. L. A. 1061. 
1. T. 164, 9. Hier u. da auch Baxyos geſchrieben. |. 
Lex. 4) ©. ver Aure, Nonn, 1, 28. 36, 116. 48, 952. 
6) Kephifier, Inser. 657 (800 will Bödh Bdxyıs 
Iefen). — V. eines Theoderus unter Kaifer Tibertus, 
Menand. Prot. fr.41 (ed. Müll. ıv, 242). 6) Bepid 
mung des heiligen Zweiges und Kranges, welchen die Ein⸗ 
geweihten trugen, Schol. Ar Equ. 406, Et. M., Suid., 
aud eines Secfifches, Ath. 8, 118, c, d.,B. A.224, 82, 
Hesych., 9. —E Sufeln i 
Bäxxov vijcos xc xov, Infeln im ara 

biſchen Meerbufen unweit Adule, Ptol. 4,7, 88. Cw. 
ovneirms, St.B. 5 : 

BaxxvAäs,m. (Geiler oder Zurler, f. Baxyes), 
Diannen. auf einer attifchen inedirten Infgrift.K. 

BaxxvAlßas, m. Thebaner, Berfon dei Geſprächs bei 
a Ueberſchr. u. A u 

ov, poet. auch ew (Meleag. eoron. IV, 
1,34), m. Geilers,f. Baxyukäc, 1) Athlet aus Zulis 
in Geos, Großvater des Dichters Simonides, Suid. 2) 
Dichter ebendaher, um 470 v. Chr., Neffe des Simonides, 
Strab. 10,486, Plut. exil. 14, ö., Ael.v.h. 4, 15, ep 
Bacch. v1, 813, 3., Ath. 1, 20, c, 8., Long.subl. 88, D. 
Hal, comp. verb. 25, Suid., 9. 3) Opuntier, Dichter, Suid. 
8. copsatnc.4) Böotarch in Theben, Paus. 9, 18,7 (v.l. 

Papzenadtdns, Bonyyuialdns, |. Boayviildas). 
axxvAls, f. (Zurla od. Geile, f. Baxyos u. 

Bäxyn), Brauenn. (7 Baxyov zullxur erodds),Ank 
ep. v1, 291 u. 174. Aehnl.: 
* BaxxöAos, m. Athener, Inser. 270, 276. . 
Bäxxvpıs, m. K. v. Aeghpten, ſprichw. wegen feiner 

Gerechtigkeit, Suld.u. v.1. b. Zenob. 2, 60, f. Boxxogis 
Bäxxom, avog, (d), nad) Eust. Od. 1653, 83 Ab- 

fürzung von Bexyuifdns, Ihespier, Plut. amat. 2. 
10. — ®latäer, Keil Inser. boeot. var, 2. — Nach 
Meinek. Del. anth. Gr. p. 107 auch in ep. Asch Fı 
181 zu leſen. 5 
Bxuy, wvos, m.(eiel. = udxev won yaxer, allı 

Blöder), Athener aus der erechtheiſchen Phyle, Inser. 
165 
BäAa, St. in Galiläa, Ios. b. St. B. (6, 67), Ew. 

BakXaiog, St. B, 
BaAdyala (5 Bal&yara), St. in Arab. deserta 

Ptol. 5, 19,8. 
BöAaypaı, St. in Gurenaica, Paus. 2. 26,9. 
BöAaypos, m. = Balaxpog, w. f., Truppenführtt 

Alexander des Öroßen, Anton. Diogen. 12. 
BaAdxa, Infel bei Taprobane, Ptol. 7, 4, 12. 
BiXaxpos, m. Kahle (macedon. — pdAaxgos, BR 

peAaxodg, |. Et.M.179, St.B.s. B£posa), Macetomiet. 
1) ©. ven Nicanor, V. eines Ppilippus, Befehlshaber une 
‚fer Alexander d. Gr. in Acgypten, Satrap von Gilicien, 
D. Sic. 17, 57. 18,22, Arr. An. 2, 12,2, Harp.s. Nr 
adv. 2) ©. des Amyntas, Anführer der Huͤlferoller 
unter Älex. M., Arr. An. 1,29, 8. 3,5,5. 3) Befehla⸗ 
baber der leiten Truppen unter Alex. M., Arr. As-Sı 
12,3. 4,4,6. 24,10. 4) ®. des Bantaudus, Pol 27, 
& 5) — — B. —— 
vopäysov. "O0AßBnAos (v. 1. Ba 9. 
Bears, b. Strab. 16, 753 — f. Eichel⸗ 

berg, St. in Syrien (Phoͤnizien), ſpäter Leutas genannt, 
j. Banias, Ptol. 6,15,8 (v. 1. Badaraias), Anon. st 

D 
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mar. magn. 129-—137, 8. St.B., X. &w. Badavesrns, 
-as, Ios. b. Iud. 1, 21, 12, St. B. 
— un. der Gothe Valamir, Prise. Panit. fr. 

28, b. Maich. Philad. fr. 15 u. 18 BaAdunpos genannt. 
BäXavos, m. Eihelbaum, eine Baumnymphe, Ath. 

3,78,b. 
BaXayrirupyov, n. Et. in Indien, Ptol. 7, 1, 71. 
B&Xapa,St.inKaramanien,— Badapa,w.f.‚Philostr: 

v.Apoll. 8, 56. 
BaXapot, Flũch tlinge (orfig—=p 

10, 17,9.), Gebirgsvolt In Sardinien, 
Paus.a.a.D, 
BaXapds 5 nogIuös, Landungsplah in Bruttium 

am ficil. Sunde, App. b. civ. 1,85. 
m. Bein. eines ſyriſchen Könige Alerander, 

Strab.16, 751 (wahrſch. orieni. von Baal, Bel, wie Badd- 
as, a, Königder Babylonicr 6.10.10, 2, 2,u. BaAdzo- 
g05, w. ſ. * auch ägypt. Wort, = ouvgra, Plut. Is. 

79 

ades,.Pans. 
trab. 5, 225, 

et. Os, 
BaAdropos, m. K. der Tyrier, Menand. Ephee. 

b. Ios. c. Ap. 1, 21. 
B(a)\arevol, Bolt in Gorfica, Ptol. 8, 2, 6. 

‚m. (Berthold, denn Bars wohl 
macedon. — aoc), Macebonier, Pol. 29, 8. 

f. Frauenn., epigr. 19 u. 24 b. Ahr. Dial. 
ıı, 578 u. 580. Fem. zu: 

: , m. angefehener Römer in Aegypten, 
ep. 24. b. Ahr. Dial. 11, 680. 

, m. Balbinus, Römer (L. Saenius). App. 
b.civ.4, 50, IößAıog, Anth. app. 892, insbef. (D.Coe- 
as) römifcher Kaiſer mit Marimus Papienus, 237—88 
% Herdn. 7,10, 3. 8, 6—8, Io, Antioch. fr. 142, 
12.9. 
B&ABes, (d), d. röm. Balbus: B. Tadıraros, 

Strab. 8, 169, Kopvnjäsoc B., Plut. Caos. 60, ITo- 
etovusos B., Piut. Popl. 22, Nuvıos B.. D. Case. 60, 
2,0. bloß BaAßos, Plut. Syll. 29, App. b. eiv. 4, 21. 

wr, pl. St. in Cabalia, fpäter mit Lycien 
Wreinigt, Strab. 18, 681, Ptol. 5, 8, 8. Em. 
pebs, St.B. ; 
BäABovpos, ov, m. Räuber u. Gründer von Yale 

bura, St.B. s. Bovßaiv. 
. B&Ayos, m. d.röm, Valgus, Valgius, Römer, Ios. 
14, 10, 18. 

St. in Hispan, Baet.,Ptol. 2, 4, 11. 
, Hertſcher der Sauchäer, Alex. Polyh. fr. 12. 

B&ASos, St. in Phönicien, Ew. St.B. 
BaAcdf, m. S. des Heiromos, K. von Tyrus, 

Menand. Fph. b. Ios. c. Ap. 1, 18. 
erg Fan al vn00s, — Balıagidss,w.f.,Philet. 

b. Tzetz. Lycophr. 688. Dav. * 
BaAeapıxdy (16) nElayos, das Meer daſelbſt, 

Marc. Heracl. per. m. ext. eG 8, f. Badıngızdv. 
BaAsapızös, d, Bein. des Metellus (Koivros), Plut. 

fort. Rom. 4, f. Baisapıxöc. 
BaA9, St. in Baläftina, Ios. 8, 6, 1. 
BöAevos, m. (Weiße, maceb. für Bciae⸗voc), 

Mannen., Plut. Alex. 49, 
Balerri; m.Valentinianus, 1) Kaiſer, Eunap. 

Serd. fr. 29 (ed. Müll. ıv, 26), Suid.s. Zalovorsog. 
— &i. Bas, Inser. 1558. 2) (Flav. Placidus) Valen- 
tinianus IH, &. des Gonfantius u. der Placida, Olymp. 
Theb. fr. 1, 48, Prisc. Panit, fr. 16. 24. 80, Joann. 
Antioch. fr. 201, 2 u.ff. 

‚ ıöm. Valentinus, fpäterer angefehene 
Römer a) unter Kaifer Balien, Anon. fr. 5 (ed. Müll. 
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Tv, 194). b) unter Suftinian, Menand. Prot. fr. 5 (ed. 
Mall. ıv, 208). 

BaAsdxoupos, m. K. in Indien, Ptol. 7, 1, 88. 
tayös, m. der töm. Kaifer Valerianus, Petr. 

Patr. fr. 9, Anon. fr. 8 (ed. Müll. ıv, 193); auf Mũn⸗ 
sen, Mion. IV, 22. 

, ber röm. Name Valerius, Bad. Tovo- 
xovrccog, Theophil, 5. Plut. parall. min. 13, dodxsog 
B. HondsxöAes, Ioann. Antloch. fr. 48, Bad. (Cor- 
vinus), Suid. s. Keirof, Tasog B., Keil Inser. boeot. 
v, 16. 

BaAnvot, eine Phyle der Sodomiten, Ios. 1, 9. 
BeAnplaı, — BaAsapris, w. f., D. Cass. 57,49. 
Bäkns, evzoc, (6), der röm. Name Valens, ber Kaiſer 

Balens, Bruder Valentinians, ep. in Anth. app. 822, 
Inser. 1558. — Liban. 

BoAnrla, f. 1) T. des Baletos, M. des Tyrrhener 
Brettus, St. B. s. Boftrog. 2) v.l. für’AAnzee, w. f. 

BäAnros, m. — Baing, B. der Baletia, Tyrrhener, 
St. B.s. Bo£tros. 

Bakıapeis, fat. Name für Touvnalas, w. fe nad) 
D. Sie. 5, 17 Schleuderereilands, a) die Infeln, 
D. Sic. a.a.D. b) die Ew., Pol. 1,67. 8, 88. 118, St. 
B. s. Tvuvnoicu. 

BaXrapldes (af) vijcos, bei D. Sic. 18, 80, Strab. 
8, 167, St. B. 8. Tuuvnalas, Hesych., Suid., röm. 
Name für Touynoten, w. ſ. — Bol. Barksagıdes u. 
Barzagldez. 

Bakrapırdv (76) neAayos, Meerbeiden balearifhen 
Snfeln, Marc. Heracl. per. m. ext. 2, 18. 

BaXrapırds, d, Bein. des Metellus, Strab. 8, 167. 
BaAldey, avoc, (7) "Auuwvos äxoa (ägypt. Wort, 

Mein. ju St.B.». Badı5), Borgebirge bei Thapfus, Strab. 
17,884, 

BaXlpepıs, 6, ®. des Theoderich. Damasc. v. Isid. 
$. 64. 

Bollya, f. Odadeıve. 
BaAXtlos, m. voc. (TI. 19, 401) BaAfe, inEt.M.nom. 

BaXlas, Bläffe (f. Schol. Theocr. 8, 26, Ft. M. 186, 
Lob. path. 265), Andere Schecke od. Horſch, 1) Titane, 
D.Bie. 6, 8, f Eust. Tl. 19, p. 1190. 2) Pferben. a) Roß 
des Veleus u. Achilles, von der Bodarge u. dem Zephy⸗ 
rus erzeugt, I1.16, 149 u. 19, 401, Apd. 8, 18, 5. b) 
Roß des Stelmis, ebenfalls vom Zephyrus erzeugt, 
Nonn. 87, 885. 8) Hund bes Attäon, Anth. Iyr. ed, 
Bergk, fr. &d. 34—38.4) Baisös (Bars) (Bunte). 
Name des Dionys bei den Thraciern, Et. M. 186. 

ärva, Et. in Indien in der Gegend von Bom⸗ 
bay, Ptol. 7, 1,6. 

Bäkıs, ews, 1) m. — BaA ob. Bijdog (f. Meln. u 
d. St.), Gottheit in Xibyen, St. B. 2) St. in Libyen 
bei Gyrene, nach dem Vorigen benannt. Ew. BaAlrng, 
St. B. (8) ein heilfräftiges Kraut, Xanth. b. Plin. 25, 5. 

Balwrßlya 7 Baßisorire, St. in Oroßarmenien, 
Ptol. 6, 18, 17. 

os, d, Fl. ın Mefopotamien, Plut. Orass. 
28. ©. Balsya. 

BaXra, Serrlag in Indien, = Bauuala, w. ſ., 
Anon. (Arr.) per. mar. erythr. 58. 

Bölrxa, motauös, indecl., Nebenfl. des Euphrat 
in Mefopotamien, j. Balich od. Belize, Isid. Char. mans. 
Perth. 1. ©. Badsccos u. BAnye. j 
BäAxaa (viell.von ↄccaxnxc, alfo *Planden), St.an 

ber Propontis, Ew. Baixeidrns u. Badreirns, St.B, 
. BöAda, f. Weiffenburg, 1) St. in Macebonien, 
St. B. &w. BaAXaitos, Theog. b. St. B. 2) hebr. Frauenn. 

13* 
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Alex. Polyh. fr. 8 (ed. Müll. ıı, 216), Ios. 1, 19, 8, 
nad Phil. leg. alleg. 2, 24. 8,50 u. de congr. erud. 
6 zardnosız. 

BaAAdSn, f. Duelle inInbien, Otes. 
BiAXada, Et. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 11. 
BaAXavräs, m. od. BäAXas, m. Mennsn., Synes.— 

K. der Sobomiten, Ios. 1,9. 
Birnwerfer, f. Lex. 

Balkevrı: ‚(4öy.), = Bæœdevt., Keil Inser. 
boeot. xxvii, b. 

, = BaAtosos, vertheibigt Wannowski b. 
Appian. (4,10,?)in disp. de rationequaGraeci in scrib. 
n. propr. Rom. usi fuerint p. 2 u. 11. 

BaAAHvade, (Werfen), Wortipiel b. Ar. Ach. 284 
mit Haidnvads (nad) dem Demos Pallene) u. BaAAsı». 

BaAAnvatov doos, n. Königsberg, Berg in Phry⸗ 
gien, Plut. fluv. 12, 8, benannt von: 

BaA\nvatos, a) m. König (f. Plut. fluv. 12,4), 
Mannen., ©. des Ganymed u. der Mebefigifte, Plut. Aum 
12,8. Dav. b) f. Baiknvaiog doprn, Königsfeft, 
Fe in Phrygien, welches noch in fpätern Zeiten fo hieß, 
Puut. a. a. O 

BaAAyrös, vos, f. Werferei, ein Feſt in Athen 
u. Gleufis, zu Ehren des Demophon, des Sohnes von 
Keleus, Ath. 9, 406, d, Hesych. 

ides al vijcos, 
Ptol. 2, 6, 78. 

dv To nllayog, = Baksapızor, w. ſ. 
Ptol, 2,4,8. 8. 6, 77.8, 4,2. 

, 6, (Tänzer?), Bein. des Pythobelos, 
Axion. b. Ath. 4, 166, c. 

BaANopäpıos, m. 8. der Markomannen zur Seit 
Marc Autels, Petr. Patric. fr. 6 (ed. Müll. Iv, 186). 

BaAAsvupos, m. KR. von Tyrus, D. Sic. 17, 46, 
f.AßdaAosvuuos (Baddıv phrygiſch der König, fe die 
Stelle unter Baidnvaiog). 

BaA6yya, Hauptſtadt in India intra Gangem, 
Ptol. 7. 2,7. 

BoAdyra, Et. auf ver Halbinfel Malacca, Ptol. 7, 
2, 25. 

BäAoroy, To, Lichtened (von pad), St. in Mar 
eebonien, Ew. St.B. 

or, St. in Kufltanien, j. Tavira, Ptol. 2, 
6,8, Marc. Heracl. per. m. ext, 2, 18. 14, 

v,wrog,ın.Balfam, fpätrrer Name, vgl. 
Fabric. bibl. x, 873. 
— 8. (Springern?), Nymphe, M. des Epi⸗ 

menides, Suid. Biden. 
BaArt&rap, b. Ios. BaAr&rapos, 1) Name des Pros 

pheten Daniel in Babylon, Suid., Ios. 10, 10,1. 2) 8. 
— bei den Babyl. Naßodvdndog, Ios. 10, 

2u.4. 
BoAtpa, ij, Lelerbach (ſ. Paus, 4, 33, 8), Nebenfl. 

des Pamifus in Meffenien, Paus. a. a. O. 
BäAeypoy, n. Ort der Ichthyophagen. Arr. Ind. 27, 2. 

, @vos, (6), Stammler (f. Lob. path. 
98, n. 88), Spottname für M. Zulvius, den Vater ber 
Julvia, Cio. Phil. 2, 86, D. Case. 45, 47. 46, 7. 

m. indifcher König, B. A. 1852. 
(A), früherer Name von Hierapolis od. 

Edeſſa, Strab, 16, 748. 751, Plut. Anton. 87, Ael.n. 
an. 12, 2. 

Bäpsos, m. (viell.—Pyusos, ahd. Mar o). Mannin. 
auf einer dyrrhachiſchen Düne. Mion. 8. ı11, 862. 

St. in India intra Gangem, Ptol. 7, 
1,9, f. Badfta. 

Buaacoldec, w. fu 

Bdpaco 

Bavon, Ort im ſüdl. Meſopotamien am Euphrat, 
j. Oeniabe, Ptol. 5, 18, 6. 

Bavdyapa, St. in India intra Gangem, Ptol. 7, 1, 
6 
Bavsdaowos, 6, KR. der Sayygen, D. Casa. 71,16, 
Ba; m. Meinrat, abd. Meginrat d. 6. 

mãchtig im Rath, Kreter, neuere Inser. 2572. 2577, |. 
Ahr. Dial. ıı, 46. 

Bavaovard, St. in India intra Gangem, Ptol. 7, 
1, 88. 
Bävarca, ©t.in Mauritan. Tingitana am j. Sebu, 

Ptol, 4,1, 18. 
Bavarla, &t. Galetoniens am Loch Erne. Ptol. 2, 

‚18. 
Bava: , Snfeln im tyrrheniſchen Mecre, Ew. 

Bava; ‚ St Be (Nah Holften verdorben aus 
Baimoeldes.) 
Bävaı m. ©. des Aeas, von welchem bie Ba- 

vavoldes benannt fein follen, St. B.e. Bavavpidıs 
(ieh. —="Avavgog, Gieß bach). 

Bävaya, Ort in Arabia deserta, Ptol. 5, 19, 7. 
Bav&AAoı, (08), b. Zosim. 6, 2 u. Procop. BaydQo, 

die Vandalen, Prisc. Panit. fr. 24, Menand. Prot. 
fr. 4 (ed. Müll. ıv, 208), Dexipp. Ath. fr. 24 (ed. 
Müll. ıv, 686). ©. Oddvd'ndos. 

Bävbios, (d), (Asvxsog B.), Mannen. aus Nola, 
Plut. Marcell. 10 u. ff. 

Bav5oßnvt, ij, Landichaft am j. Kaimeh in Indien, 
Strab. 15, 697, |. Odavdaßarde. 

Bavlava, &t. in Hisp. Baet., j. Bannos, Pol. 2, 
10 
Bavıfopereis, Volt auf ver Weſtkũſte von Arabia felix, 

D. Der — * 
olt in Maurit. Tingit., Ptol. 4, 1,10. 

Ä Vollk in Maurit, Caesar., Ptol. 4,2, 20. 
Bavicaı, v.1. für Bacavicas, w. ſ. Gævro( nach 

Hesych. ögn orgoyyvi.c). 
—— mit dem Bein. Tıy\Xas, ein Libyer, App. 

. 82. 

Bävos, Hund des Mctäon, Apd. 8, 4, 4, wahrſch 
—— w. ſ. 

b 

t, Voll in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 4, 
Bavria, as, f. 1) &t. Wpuliens, j. 8. Maris Ji 

Vanze, Plut. Marcell. 29. Ew. Bavrıavot u. Bayrı- 
er St. B. 2) St. der Koldtiner in Illyrien, Pol. 

, 108. 
Bävrıos, (viel. = Märtsos, Srofihauer), Boll 

in Thracien, Hecat. b. St. B. 
Bavroupäpoı, Volt in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 8, 

19. 
Bävev, aros, m. ein Dolmetfcher im Heere Hanni⸗ 

bals, Piut. mal. virt. 10. 
7 Boala, St.in Mefopotamien, Ptol. 5, 

18, 11, 
Bürras, ol, Wäfcher, ein Stud des Eupolis, 

Lac. adv. ind. 27, f. Lex. 
Bäwrava, St. in Gambabdene, im j. Ghamabatan, 

Is. Char. mans. Parth. b. 
5p05, Gebirge in Afien, Arist. de vent. 1. B& 

— in Et. M. 718 vw, (6), indecl. 
hebr. Eigenn. N. T. Matth. 27, 16 ff. 
Bapd St. in Hyrkanien, Pol 6, 9, 6. 
— —z— nach Phil. — dv zewer), O. 

in Baläftina, Phil. de profugg. 88. 
ros, m. Mannen., Phot. 248,42. 

Bäpofa, St. in Großarmenien, Ptol. 5, 13, 10. 

” 



Bapdönva 

Bap&önva, ©t. in Arabia deserta, Ptol. 5,19, 5. 
Bapalia, St. in Afrita, Ptol. 4,9, 18. 

sc, Moorſtrich (f. Et. M.), fumpfige 
Gegend zroifchen Peluſium u. tem mons Casius, Pol. 5, 
80, D.8ic. 1,80. 16, 46, Strab. 16, 741. 760. 17, 
308. Ew. , St.B. 

Bäpadpov, Moorſtrich, Brube(f.Et.M.),1) (70) 
der Abgrund, in welchen zu Athen die Verbrecher geftürzt 
wurden, f. Lex. 2) (10) Gegend in Libyen, App. 
Lib. 109. 8) f. Hetäre, Theoph. b. Ath. 18, 587, f. 

$ Inſel im Meerbufen von Cutſch (b. St. 
B. fälſchlich von Gedrofien), Ptol. 7, 1, 94. Ew. Ba- 

Bapäxns, ov, (6), 1) Meerbufen von Eutfch, dabei 
Bagaxov xoAla (Guzerate), An. (Arr.) per. mar. 
erythr. 40. 2) Fluß auf Taprobane, Ptol. 7, 4, 5. 8. 
Bapäxovpa, Hanbelsplah der Airrhaden in Indien 

intra Gangem, Ptol. 7, 2,2. 

Bapapdyns, ov, m. Heerführer des Perfertänige Chos⸗ 
ots, Joann. Epiph. fr. 8 (ed. Müll. ıv, 374). Bei 
Phot. p. 26, 86 

f. Kdopapog. 
St. in Lylaonien, j. Bore, Ptol. 5, 6,16. 

Bapayxına, hebr. Eigenn., Vater des Elius, Zobite, 
“ Alex. Polyh. fr. 12. (Aehnl. hebr. Eigenn. N. 

T. Hebr. 11, 82, b. Ios. B&paxos, d. 5. Blit nad) Ios. 
5,5, 2 u. ff., u. Bapaxlas, ov, Vater des Zacharias, 
N. — _ — 9,12, 2) 

, Kaſtell am rechten Ufer des Euphrat, 
j. Bales. Ew. Bapßalıomvös, St. B. &. Bapßa- 
gsaög. 

yıoca ı; Zapßdrsıcce, ©t. im mittlern 
Theile von Pontus, Ptol. 5, 6, 10. 

f. Srauenn., K. 8. Fem. gu Beoßaooc. 
St. auf einer Indusinfel, Ptol. 7, 1, 59. 

8,26, 11. 
äxgov, Fremdenfels, Vorgebirge 

Lufitaniens, j. Gap. Eſpichel, Strab. 8, 151, Ptol. 2, b. 
4, Marc. Heracl. per. mar. ext. 2, 18. 

= Baoßeiscoös, Ptol. 5, 18, 17. 
‚m. 1) *&rembling, Wilde, f. Lex. 

Doch im Befondern (0) rn die Berbern, Bewoh⸗ 
ner der Oftfüfte von Afrika, füdl. von Gardafui, j. Ajan, 
An. (Arr.) per. mar. erythr. 2. Iht Land) Bapßapla, 
Fremdland, j. die Berberei, Ptol. 1, 17,6. 4,7, 28, 
StB. s. Bdpßapos u. e. ‘'Pdnte, An. (Arr.) per. mar. 
erythr. 5. Bon Bagßagos alt Adj. Bapßapırda: EI vos, 
Marc. Herac). per. mar.ext.1, 18, Zurzögse, An, (Arr.) 
per. m. erytbr. 7. Insbef. a) (10) B. neAuyog, das 
tiefe Küfte befpülende Meer, Marc. Heraol. per. mar. 
ext. 1,18, St. B. s. v., Ptol. 8, 16, 2. Auch zuyöc, St. 
B.s.’Anoxona ob.bloß To Bapßagıxöv, An. (Arr.)per. 
m. erythr. 41. b) (5) Baopßagıxn ywoa, An. (Arr.) 
per. mar. erythr. 2. 25, jrresgog, 12, u. bloß 7 Bag- 
Bagıxn, ebend. 89. 2) Eigenn. "Ausländer, Mannen. 
fpäterer Zeit, z. B. Spartaner, Inser. 1862. 

der töm. Name Barba, App. Mithr. 77, 
Memnon. fr. 41 (ed. Müll. ııı, 547). 

‚ m. Barbatius, Römer u. Quäftor tes 
Autonius, App- b. civ. 5, 81, Cie. Philipp. 18,2. 

‚ros, m. Barbatus, Bein. der Horatier, d. h. 
Mägxos Voctioc dB., D. Hal. 11,5. Dav.: 

, m. Mannsn., Liban. ep. 82. 
, (M), od. Bapßnew, indecl. eine Gottheit 

ker Onofliter, M. des Saldabaoih od. Sabaoth, Epiphan. 
Panar. 1,58, d. p 77, b. 78, b,8.,%. 
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ov, St. in Hisp. Baet..nördl. von Calpe, 
Ptol. 2,4,6, Marc. Heracl. per. mar. ext. 2,9 (v.1. 
BaoßlooA«), Taetz. Chil. 8, 711,9. 

‚a, norauös, 81. in Hisp. Baet., 
j. —88 — 3 4,7. = 

. Franz el. ep. gr. p. 247. 
sm (Bfirfäbaum ob. alslat.Bärtel), 

Afronom zu Kaifer Veſpaſians Zeit in Rom, D. Cass. 
66, 9. 

Bapßtvos olvog, d, Ath. 1,27, a. 
, m. Barbius, 1) Anhänger bes Otho, Plut. 

Galb. 24. 2) B. Dilsnnoxös, Sreund des Antonius, 
Ael. b. Suid. ». v. Doch nennt Ulpian 1. 8 de off. 
praet. ihn Barbarius, Cic. u. Appian. Begßdrsos, w. f. 

riov, vos, m. Reier, Mannen., Nicet. 
Eugen. 8, 257, ö. 

Bapßopäva, ©t. in India intra Gangem, Pol 7, 
1,43. 

, m. Meinhard, ein Berg öſtl. von 
Sparta, Liv. 86, 27.80. 

Bapßo6skalXos, ov (6), Focdvvnc, Schöntäffel? 
(f. Hesych. s. Baoßög), Verfaffer von 11 Epigrammen, 
Anth. Plan. 4, 88, 8., f. Iac. Anth. gr. XIII, p. 867. 
BapßotAas, «, m. Bein. der Aemilii, App. b. civ. 4, 

49, dah. AlusAlov Bapßovia (v.}.Bapß04c), D. Hal. 
exc.c.4. 

Bapßterns, b. Suid. s. "Hpäxinos, Bapüßuecos 
norauös, alfo *Harbtick, Sf. bei Byzanz. Hesych, 
Miles.fr.4, 8 (ed. Mall. ıv, 147). (Bei Niceph. Broviar. 
p. 18 heißt cr Bagvdcans.) Dav.: 

Bapßtorıos, ®. der Phidalic, Chron. Paschal. p. 498 
ed. Bonn. 

Bapya84d, vlös Aurıng, Suid. (1 Sam. 4, 21), ſ. 
Beoyos 

Bapyökta 

n. pl. (viel. = Mdoyaka, Beilenau), 
St. in Macedonien, Hierocl. Achnl.: 

St. in Karien, Strab. 14, 656, Ptol. 5, 
2, 19, Apoll. b. St. B. &w. Bapyaoıvös. St. B» 

"Bayern ne Hertulet, St. B os, m. ©. der Barge, u. des Herkules, St. B. 
Bäpyn, f. Beila di. glänzende, Rolge, M. des Bar 

gafos, Apoll. b. St. B. s. Bapyaon. 
Bapyyvot, Volt in Troglodpticc, Iub. Maurit. b.Plin. 

6, 84. 
j Bapyraxis, Ort der Vaceier in Hisp. Tarrac., Ptol.2, 

6, 50. 
"Bapyrops, 5, ein jübifcher Befehlshaber, D. Cass, 

66, 7. 
m. ber röm. Varguntinus ‚Piut. Crass. 

28 (#1 mad) Con). —** ae vos). 
, m. = Magyos ($ Strab.), Wutach, 

Geiler, 1) 81. Iliyriens, Strab. 7, 818, f. Mdeyos. 
2) Mannen., Eunep. Sard. fr. 71. 

a, ns, f. St. in Indien, viel. — Barygaza, j. 
Baroatich, Nic. Damasc. b. Strab. 15, 720. 

terror, Bolt im j. Gatalonien (Hisp. Tarrac.), 
— (1e),@ 0) 

Bapyiksa, fuv,(ta),(b. Mel. 1, 17 Bargylos ⸗ 
berberg, St. in Karien, Trümmerb. j. Geverdchinlik, Pol. 
16, 24 — 18, 88, 6. Strab. 18, 611. 14, 668, Ptol. b, 2, 
9, Anon. st. mar. magn. 286 ff. (v. 1. BagßvAle). Ew. 
BapyuAtrns, jras, (od), Pol.16, 12, D.L. 5,6, n. 8, 
Piut. Tit. 12, St. B. s. Alyıyan, — 2 — B. 
s. v.: BapyvAıdrns. Adj.xöArros BapyuAımrırds, Pol. 
16, 12, u. —— St. B. Bei Mel. 1, 16 
Sinus Iasius genannt. 
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Aos, m. Silbermann, Freund bes Bels 
lerophontes, Erbauer von Bargylia, St. B. s. Bag- 
yöııa. 

Bäpyvoo, Volt in Indien, An. (Arr.) per. mar. 
erythr. 62, . 

Bapd4, St. in Sacaflane, dem nördl. u. öſtl. Theile 
des j. Schichiften, viell. j. Lungera, Isid. Char. mans. 
Parth. 18. 

Bapsapdya, Et.der Mäfoler in Indis intra Gangem, 
Ptol.7, 1, 98. 

St. in India intra Gangem, Ptol. 7, 
1, 8. 
Bap$dpıos, m. ="4feıös norayos, Schol. zu Ptol. 

8, 18,14. 
s, St. in Indien, norböftlid von Indo⸗ 

feythien, Ptol. 7, 1, 69. 
äygs, m., od-Bap&urävyns,m.fyrifcher Gnoſti- 

keru. Hymnendichter, Porph.abst. 4, 17;fragm. ed. Orelli. 
Meber Andere deſſelben Namens vgl. Fabr. bibl. gr. 1V,247- 

Bapötyns,ov, ö—notauös, nach Et. M. I88 Hatts 
rand, 8. in Syrien, = Chrysorrhoas, j. Barrata, 
St.B.s. daueoxog. 

Bäpbırov ögos, n. Gebirge in Nethiopien, Ptol. 4, 
9(8), 6. 

„olt, b. Hesych. Bapdos, die geheiligten 
Sänger der Gallier, D. Sic. 5, 31, Strab. 4, 197, Ath. 6, 
246, d, Timag. b. Ammian. Marcell. 15, 9. 

for, die Sclaven, melde tas Gefolge des Ma⸗ 
tius bildeten, Plut. Mar, 48 u. ff. 
Bapd (v. 1. Bagdvicaı), ot. Bapbovdo:, 

luſitaniſches Volt, fübl. am Durius, Strab. 8, 156. 
162. 
—— ec (Arr. An. 1, 5, 1), Bäpdukıs (D. 

Sic. 16, 4, Luc.macr. 10, Theop. b.Cic, of. 2, 11), od. 
Bäp8vAlıs, so5, m. (Plut. Pyrrh.9), Zoder b.i. lang- 
fam einhergebend, K. von Illyrien zu Philipps Zeit. 

Bapela wolss, f. ©t. in Hisp. Baet., j. Vita, Pol. 2, 
4,8. 

— „auch Bäperra, St. in Vorderaſien, 
ierocl. 

spa 7) Bapeväßpa, St. in India extra Gan- 
gem, Ptol. 7, 2, 24. 
Baptais, f. St.in Rleinarmenien am Euphrat, Ptol. 

b, 7. 11. 
Baptavm, ov, m. 1) K. von Armenien zu Ninus 

Zeit, D. Sic. 2, 1. 2) ein Berfer u. Satrap von Pars 
thien, Arr. An. 4,7, 1. (Beilos.arch. 14,18, 8. b. 
— — 18, ae ein Bapfabäpvns als Sattap von 

arthien vor. 
Bapfatpa, St. der Baropanifaben, Ptol. 6, 18, 4. 

* —— St. in Aſien, Ew. Bapfira, Nicet. 
ugen. 1,7. 14. 
Baptivn, f. St. in Mevien bei @chatana, Ctes. 86, 

db. 17. Ew. StB. 
s, m. v. 1. für Badong, w. f., Her. 4, 208. 

„n. Ortam abriatifchen Deere, Theop. b. St. 
B. Ew. Bapnrivos, St.B. Viell. = Bagıov. 

tos, m. eigtl. S. des Tholmai (nad 
Hesych. viög xpeudsag üdara), hebr. Eigenn., N. 
T. Matth. 10, 18, Suid. 

Baplava, Et. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 13. 
Bapivos, m. der röm. Varinus, Movndsog B. 

Plut. Crass. 19, ſ. Odapivsog. j 
Bäprov,n. St. in Apulien, j. Bari,Strab. 6, 283, Ptol. 

8, 1,16. f 
Bäpıs, Nic. Damase. b. Ios. Bagıs, gen. sdog, u. 

Bapoöxa 

06 (nad) St. B.s.v.u.Suid. Hausburg, Haufen, 
nad Anvern Kahnedorf, Floßberg, f. Nic. Dam.), 
1)(N), 8) weibl. Gottheit mit einem Tempel auf ber Straße 
nach Ecbatana, Strab. 11,581. b) St. in Pifidien, j. 
Isbarteh, Ptol. 6, 5, 5, Hierocl. 678 ed. Wessel, Er. 

,St.B. c) Städtchen in Jappgien. = Betetum, 
od. vielmehr Hafen won Beretum, w. |., Strab. 6, 281. 
d) früherer Name der Burg von Jeruſalem, fpäter Antos 
nia genannt, Ios. 15, 11,4. 2) m., a) Berg in Armes 
nien, wo die Arche ſich in der Suͤndfluth rettete (Hrarat), 
Nic. Damase. b. Ios. 1,8, 6. b) 81. in der Laudſchaſt 
Limyrica in Indien (f. Bapdxn), Ptol. 7, 1, 8. 84.86. 
c) bebr. Eigenn., S. bes Aferos, Tos. 2, 7, 4 

, m. Berfer, Ctes. 88, a, 22. 
Bapıwwväs, &, nad Et. M. 715 im nom. Bagıwvär, 

eigenti. Jonas ſohn, väterliher Name vom Apoftel 
Simon Petrus, N, T. Matth. 16, 17. 
Bapxala (über die Betonung f. Theogn. b. Cram. 

2, 102), = Bägxn. rg eg B. 
" Bapräyıoı, olt an der Grenze Hyrfaniens, St.B., 

Ctes. 86, b. 22. &. Bopxärıeı. 
,@, 6, 1) punifcher Geſchlechtename des Ha 

miltar, Pol. 1,56, App. Iber. 4, Hannib. 2, der auch 
bloß d Bagxag heißt, Strab. 8, 151. 158. 2) (Barca) 
Freund tes Cato minor, Plut. Cat. min. 87. 

, wvog, fpäterer Name für Bagxıyer, 
Olymp. Theb. fr. 26 (ed. Müll, ıv, 62). - 

Bapxirıs, acc. sv, f. T. des Königs Leulanot im Bob 
yorus, Luc. Tox. 50. 

f. 1) Berg in Gyrenaica, Polyb. b. Plin. 5, 
40. 2) St. in &yrenaica, das fpät. Ptolemais, j. Merbsjch, 
Her. 8, 91. 4,160. 200, D.Sic. 1, 68, Scyl. 108, Strab. 
17,837, Ptol. 4, 4, 11,9. Ew. b. Ptol. 4,4, 9 Bapue- 
rar, gew. aber Bapraios, Her. 8, 18.4, 164—204, d. 
D. Sic. 18, 20, Scyl. 108, Ath. 4,184, b, 9. Adj.Bap 
xacos, ũberh. — libyfch, alzv, St. B., öyos, Sopb. EL 
727. Denn es war berühmt durch feine Pferdezucht, Schol. 
zu Soph. a. 0. D., Hesych., 9. 8) Dorf in Baftrien, 
Her, 4, 204. 

Bapxıyav, St. ber Läctaner in Hisp. Tarrac., i. 
Barcelona, Ptol. 2, 6,18. ©. Bapxillwr. 
B , m. Karthager, Pol. 7, 9. _ 

oy, pl. Dorf ver Ichthyophagen beim j. Rab 
Shen Bunder, Arr. Ind. 27,2. &. Badage u. Be- 
coa, 
Bapvaxis, Ort ber Karpetaner in Hisp. Tartec, 
— 67. 

tos, m. Tyrier, Inser. 
Baden vlös GAöuevos, Suid. (Bapvapßäs, & 1 

Bapvaßatos, Gebr. Gi 
Ios. 11, 6, 4.) 

apvixıos, m. Lammbed (Bdpves für dprec f. 
Ahr. Dial. 2, 45), fpäterer Name des Enipeus, w I» 
Strab. 8, 857 Schol. 

Bapvoöv q̃ Basvoör, ©t.in Arabia felix, Ptol. 6, 
7,41. 

Bapvoös, eöyrog, Widbern (f. Bagriyiog). Et 
in Macedonien, en 84, 12, Strab. 7, 828, 

s, f. Bagßigrg. 
Bapfdevros, m. Rerfer, D. Sic. 17, 74. 
Bäpos, m. ="Eußapos, Hardt, Athener, Pausen. 

b. Eust. Il. 2, 881. 
, das lat. Varus, Hesych., Herdn. m. 1.48 

p- 35, 28, — auf einer Münze aus Klagomeni, Mion. 
8. v1, 87. 

Bapoixa, St. in Albanien, Pol. 6, 12, 6. 

genn., N. T. act. apost. 4, 86, 5. 



Bapoücaı 

: Bapodoas, fünf Infeln im indiſchen Meere, Ptol. 
2, 28. 
B&pouxos, b. Hesych. Bapody — zöRoynuevog, 

hebr. Eigenname, Ios. 10, 6, 2, u. Bapodxos, ebend. 
91. 

Bä&ppas, Volt in Indien, jenfeit bes Ganges, Pol. 
7,2, 20. 

, vos, (6), ber röm. Name Varro, insbef. 
Treävtsos B., Plut. Fab. Maxim. 14, od. dB. Teotv- 
zog, D. Hal. 1, 14, gem. bloß (0 Bepgwr genannt, 
Plut. Fab. Max. 16. qu. rom. 2—105, d., od. B.d or 
Aösepog, Piut. Rom. 12.16. Er n. die ihm Gleichen 
olnspi Bappwva, Plut. qu. rom. 101. — einen Kıy- 
yayıes B. f. Plut. Galb. 14. — Vergl. Suid. u. 
Odippmr. 
Baporaß4s, m. K. von Thracien, D. Sic. fr. 16 (ed. 

Müll ı1, p. 15). 
, m. Berfer, Petr. Patr. fr. 14 (ed. 

Mall. ıv, 189). 
, m. perſiſcher Satrap von Arachofla u. 

Drangiane, Arr. An. 8,8,4— 25,8. 
Yan, f. St. in Mefopotamien am Euphrat, 

Pol. 5, 18,6. 2 
Baporhpıos, m. R. ber Attener, Herdn. 8,1, 8 u.9, 1. 

I f 1) T. des Artabazus, M. des Heratics, 
Gattin Aleranders, fpäter des Cumenes, D. Sic. 20, 20, 
Piat. Eum. 1. ®attin des Memnon, Plut. Alex. 21. 
Rad) Porph. Tyr. fr. 8,2. 4, 2 (ed. Müll. rır, 694. 697) 
T. des Pharnabazus, v.1. Dagasyn. 2) T. des Darius, 
Arr. An. 7, 4, 6, welche Phot. 68 ’4gosvön, Andere 
Zräresga nennen. 
Böpevra, (ij), St. in Babylonien am Euphrat, Ptol. 

5,20, 6. 8, 20, 28. 
indeel. &t. in Paläftina , Ion. 6, 8, 2. 

Baprös, Infel u. Hafen im Bufen von Karthago, viell. 
j. ile Plane, Scyl. per. 111. 

m. Meder, Arr. An. 6, 29, 8. 
f. Bagßöons. 

Baptyafa, (td), b. Ptol. 8, 26, 12 A, Et. in Indien 
(ki St. B. felfch in Gedrofien), j. Baroach, Ptol. 7,1,62, 
An. (Arr.) per. mar. erythr. 14—84, 8. (v.1. Bagv- 
yala, ns). Ew. Lnvol, St. B., u. der Bufen 
* j. Bai von Cambay, zdAnog Baguyalnvds, Ptol. 

* 1, 5 

m. ©. des Titius, Schol. Ap. Rh. 2, 780 
(Lob. path. 227 fhlägt Buöpsuos od. Buspuos dafür 
vor). 
Bapx(ov, toö, (faum für ‘Aorlov, wahrfcheinlich 

Baxytev), Inser. 841 aus Bompejanopolis. Aehnl.: 
ws, f. Frau aus Teos, Inser. 8098 (mo Keil 

Baxyss vermuthet). 
Bine, Städtchen in Phönisien, Ew. Bapxov- 

StB. 
Büs, m. Anführer der Juden zur Zeit Has 

drians, Arist. Pell. b. Euseb. h. ecol. 4, 6. 
Bap&, verborbene Letart für Bavpo, b. Said. 6. 

Baöyoc. 
,„— Bäogwv, das ıöm. Varro, Themist. or. 

84, c.8 u. v.1. b. Plut. Caes. 86, wo Wannowski de ra- 
tione etc. p. 12 gleichfalls Badger vertheibigt. 
Bäs, m. (Shreiter), a) K. in Pontus, B. A. 1181. 
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Schmidt Hesych. 1,p.375), eine thraciſche Völkerſchaft, 
in einigen Büchern au) Bavlaaı genannt, St. B. 

vorne, Aldo, Prũ fſt ein, Gebirge an ber 
fübl. Grenze von Oberägypten, Ptol. 4, 5, 27 (nad) 
—— iR Baoavlıns Avdızös Aldog viell. Asßv- 

x06 
Bacayıns yüon, Landfhaft Baläfinas, — Bate- 
en (Baodvns als hebt. Eigenname Ios. 8, 
11,4. 

yos Bœc ſaciov d.i. Mdlayya in Indien, 
w. f., Ptol. 7, 1,92. 

a, Caſtell in Kleinarmenien, Strab. 
12, 656. 
Bqo cAos, m. ein Gebirgeftrom in Judäa, Ion. 6, 

14,6. 
Bärnpa, St. Phoͤniziens, Ew. Bacnpets, St. B. 

©. Bnoage. 
B&cdns, d, ein Ecythe, Luc. Tox. 48. 
Bärı, Ort der Raftellaner in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 

6,71. 
Bacta, f. Bayla. 
Barlas, m. Füßli, 1) ein Arkadier, Xen. An. 4, 

1,18. 2) ein @feer, Xen. An. 7,8, 10. 8) nach Keil 
Ar ep. vielleicht auch Inser. 1575, wo Beckh Haalug 
ieſt. 
BarlAaı, 05, ahnl. Probſte, Priefter des Kronos 

bei den @leern, Paus. 6, 20,1. ©. Lob. path. 45. 
Bacı\ds,m. König, ©. eines Tryphon aus Athen, 

Inser. 268. 
Bar A, Cüber die Betonung f. Lob. path. p. 42. 

47), Königin, Königsinfel, 1)T. des Uranos u. ber 
Titäa, D, Sic. 8, 57; perfonif. Königthum, D. Chrys. 1, 
p- 15, — ſcherzhaft als Jungfrau, Ar. Av. 1586 u. ff. 
2) Königsinfel, Infel des nördl. Oceans, wahrſch. 
Die preußische Küfte von Pillau bis zur kuriſchen Nebrung, 
D. Sic. 5, 28, vgl. Metrod. Sceps. b. Plin. 87, 11 (u. 
4, 27). 8) Königshofen, Stadt, wahrfch. Vaſel, 
Phleg. Trall. fr. 29 (ed. Mull. rız, 608 u. 609). 

BaotAna, ra, Königsfefte, Spiele des Zeus Baoı- 
Asüs zu Lebadea, Keil Inser. boeot. xı, Inscr. 1515. 
S. Poll. 10, 87. 

„Inser. 1271 u. Ariat. u. Suid. au) Bacı- 
Ans, ov, dor. sus (Inser. 2518, 8.),(6), Könide, 1) 
Athener, a) B. eines Diogenes, Inser. 204. — Anderer, 
Ross Dein. Att. 105. 2) Koer, Inser. 2518. 8) Rhos 
bier (gen. vg), Inscr.2546. 4) Philoſophen u. Schrifts 
Reller, a) Epikureer, Nachfolger des Dionyſius aus He⸗ 
taffea, D.L. 10, n. 15. b) Stoiter aus Stythopolis, of 
negi töy B., S. Emp. adv. dogm. 2, 258. Vgl. Fabr. 
bibl. gr. ım, 545. c) ®rammatifer aus Alerandrca, 
Et. M.s. &oltnios. 5) ol Baa., ein Befhleät, welches 
an ber Spige der (oligardhifchen) Regierung a) zu Ery⸗ 
thrä land, Arist. pol. 5, 5,4. Suid.s. Augay/ous ’Ept- 
605. b) aufder Atlantis, —ol toõ BaasAdws, Plat.Criti. 
116, c., Suid. s. v. &. Baosnldns. 
Barıkadıayds, m. von der Secte bes Bafllides, Cl. 

Al 
BaoQauov, f. "Eraröunvdor. 
BastAaoı, of, 1) Königmänner, fauromatifches 

Volk, App. Mithr. 69. 2) Name der 1000 jungen Krics 
ger, welche im Auftrag Aleranders in Acgypien dienten, 
uld. 2) ©. des Boteiras, K. von Bithynien, Memnon, fr. 20 Suid. 

(ed. Mall. 1v, 587). 
Bacayäpaı, indiſche Bölterfchaft, Ptol. 7, 2, 20. 

‚ (viel. = Bnoavlcas, Bergfiräßer, 
denn Bjans = faciuov Tönov tür ögwv, gloss. b. 

Bacl\aos, in Anth. vırı, 2—168, 6. Bao Mos ge- 
ſchrieben, doch f. Suid. =. v. u. Et.M. 746, gen. ov, ey. 
(Anth. vIII, 8,8.) auch 0s0, voc. BaotAsse (Anth. VI, 
9, 8.), 1) Adj. 7 Baal Asıos God, die Könige- 
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balle, Eäulenhalle des Arhon Baflleus in Athen, 
Dem. 25, 28, Paus. 1, 8, 1.14, 6, Harp., Suid., 9. 2) 
6 Bao. noranuös, Rönigswaffer, SL. in Meſopo⸗ 
tamien, Strab. 16, 747, Ptol. 5, 18, 8.9. 20, 2. 8) Kö⸗ 
nigemond, fpäterer Monatsname (23. Auguſt bis 22. 
Sept.) vom Feſte des Zeug Baaıdevg, Schol. Pind. Ol. 
7, 158, Inser. t. 1, p.708. 4) Kônicke, männl. @igenn. 
#) aus Gäfarea in Kappadocien, wo er 879 als Bifchof 
farb, d ueyas genannt ob. &ysos, ©. eines Bafilcios, 
Anth. vııı, 161. 168, d., Gregor. Cypr. Leid. 2, 58, 
Apost. 6,44, 6, Suid., Schol. Dem. 2,1. b) V. des Bos 
tigen, Anth. vıaı, 6, Suid. c) B. ’Ayxugavös, Bis 
ſchof von Ancyra, Suid. d) ein Bifchof von Eirenupolis 
in Gilicten, Suid. ©) B. Marolxsos, unter Gunftantinus 
Porphyrogenetus Praefectus Cubiculi u. Ehriftfteller, 
Anth. app. 184, tit. — Dgl. Fabric. bibl. gr. ıx, 6. f) 
B. Macedo, griech. Kaifer (867— 886), Keil Inser. 
boeot. LXVIII, A. 

„m. Königsga be, Mannsname, 
Inser. 276. 

Barı\eis, dus, ep. (Ap. Rh.) os, m. König, 1) 
BaoılzUs koywr, |. Lex. 2) Bein. des Zeus, meilt 
Zivs B., doch luscr. bocot.z. Jsttoi Baasdsı, indbef. 
zu Lebadea u. Bares, Xen. An. 8, 1, 12, Paus. 9, 89, 4. 
6, D. Sie. 16, 68, Empedocl. b. Ath. i2, 6540, d, Keil 
Inser. boeot. XI. XXV, c, Inser. 2885, Thierſch par. 
Inſcht. n. 18. 8) Eigenn. a) Ap. Rh. 1, 1048. b) 
Schriftfteller, Nicand. Ther. 715, f. Baosdkc. 

Baoı\nlöns, ew, m. B. tes Herodot, cin Jonier, Her. 
8, 182. &. BaasAsldn. 

Barıkrävds, ö, Königmenn, Präfect von Aegyp⸗ 
ten, D. Cass. 78, 85. 

s, ſ. Baossldns. 
Barıkırt, N, 1) Königsbau, ein prachtvolles dfe 

fentlihes Gebäute zu Gerihtsverhandlungen u. zum 
Öffentlichen Verkehr, a) in Rom, &) das von Cato Cen- 
sorinus (568) am Borum erbaute u. daher Mogxia 
Basıısxr genannte, Plut. Cat. maj. 5.19. 8) das von 
Aemilius Paulus (704) auf der Norbfeite des Forums ers 
Raute, App. b. «iv. 2, 26. b) das zu Byzanz, Hesych, 
Miles. fr.4, 15. 84 (ed. Mull.111, 149.152). 2) Basilica 
Amyntae, Königsftubl, in Macedonien, Procop. de 
aedif. 4,4. (8) Könide, Name einer Sreigelaffenen, 
Dig. 84, 1,16. K.) 

Barıkırös, (6), Könide, Rhetor aus Nikomedien, 
Suid., Apsin. rhet. 1. 
e BacıXiva, f. Königin, M. tes Kaiſers Julian, 
hot. 
Bacılıvömoks, ſ. Königinhof, Städtchen in 

Bithynien, Hierocl. p. 692. 
Bacı\ls, (dos, (H), 1) Königsftädl, Städtchen in 

Arabien am Alpheus, Paus. 8, 29, 5. Ew. Bacıkirns, 
St.B. 2) Königin, Bein. ber Aphrodite bei den Tarans 
tinern, Hesych. 8) Königsſchuh, Name einer Art 
von Schuhen, f. Lex. 

Bärıkıs, acc. sy, m. König, 1) Kreter, Ael. n. an. 
11, 85. 2) Schriftſteller, Ath. 9, 890, b, Agatharch. 
mar. erythr. 64 (Belter BaosAevs), Plin. 6, 85. 

sont, ij, Landſchaft in Großarmenien am 
linken Ufer des Euphrat, Ptol.5,18 18 (f. "AxsAsonvn). 

os, m. Könile, 1) Bruder der Kaiferin 
Berina, Beltherr unter Kaifer Xeon, Prisc. Panit. fr. 
39.42, Cand. Isaur. fr. 1, Malch. Philad. fr. 8 u. ff., 
Suid. 8. v. u. 3. Apudtsog. 2) ©. tes Harmatus, öfs 
tömifcher Kaifer, Suid. 8. v. u. 8. “Apuatos. — Anth. 
1,11, tit. 

Bdosapos 

Barllusca, 5, Runigunde, Königin, Srauenn, 
Anth. 8, 150. 154 (Cod. 5, 12.14. u. ff. K.). 
BacMot, m. der röm. Basilus, Asuxsog ob. Aor- 

xıos B., Plut. Syll. 9.— D. Cass. 43, 47. — Auch bloß 
BaäosAos, App. Mithr. 50. — ol negl Bacıdkkeor, 
Plut. Syll. 19. 
Bacı\olxe, €. *Swalbine, Srauenname, Inser. 

2448, 8. 
Baotlorins, doug, voc. Bd BaosAdxäsıc, m. 

ähnl. Eprenkönig, Berfon des Gefprächs in Plut. 
de Pyth. orac. 1. 

m. König, ©. der Hemithea u. bes Lyrkus, 
K. von Kaunia, Apoll. Aphr. b. Parthen. erot. 1. 

Borı$6, f. ähnl. Kunigunde, T. des Gyrenailers 
Ariſtipp, Callim. ep. 21 (vun, 517). 

Basıyvol, arabifches Volk, Glauc. b. St. B. 
Baotx, m. Anführer der Hunnen, Prisc. Panit. fr. 

8 (ed. Müll. m J 
Baoxd, St. in Peräa, los. 18, 6, b. 
Baokdyov tapos, m. *Neidmal, Name einet 

Grabmals in Naxos, Plut. mul. virt. 17. 
— m. 81. in Sogdiana, j. Pentſch, Pol. 

6,12, 8. 
Baoxla, f. Bändel(Hesych. Bdexsos == deeuai 

Yevyarwv) od. Hacke, denn Paoxa — yudxeiln, 
Hesych., Sraucnn. aus Philippi in Macebonien, Phieg. 
Trail. fr. 29 (ed. Müll. Iıı, 609). 
; Böoxwa 1& don, Gebirge in Marmarica, Piol. 4, 
‚17. A 

n Küoxovrov, St. der Basconen In 
Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 67..- 

B6oXaxos, ov, m. Tyrier, Menand. Ephas. b. los. 
c. Ap. 1, 21. 

Baroporkda, Landſchaft Armeniens, Strab. 11, 528. 
BarovAuis, ol, libyfches Belt, Nie. Damase. p- 

150, corrupt. 
Barca, Infel bei Taprobane, Ptol. 7, 4, 12. 

1. Schluchten, Drt bei Phigalia in Arla⸗ 
dien, Paus. 8, 80, 4. 41,7. 

Barcatos, 6, ‘Poupog d B., (Combes), Römer, D. 
Cass. 71, 5. 
Boocäxns, m. Berfer, Her. 7,756. - 

Vt. Brau des Efau, Alex. Podyh. fr.2(ed. 
Müll. ıı1, 220). 2) Baoodeas, vriental. od. nad An⸗ 
dern Füchſeln, weil fie früber Fuchsfelle trugen u. ihre 
Kleiver nun Baoodgas hießen, Hesych., ander Grfl. 
b. Eust. Hom. 982, 80. a) Bacchantinnen, Ath. 5, 198, 
o, f. Lex. b) die Erzieherinnen des Dionyfos, Eust. a. & 
D.— Porph. abst. 2, 8 erwähnt uch Bas- 
ago, welhe die Opfer der Taurier nachahmien. 
Aehnl.: 

„Aac, w. Bein. des Dionyſoe, Orph. h 
46, tit., ſ. Lex. Davon Baoaapınös, = Hıorucsaxe, 
$a0og, Anth. VI, 106. — Baowapıza hieß ein Schrift 
bes Soterichos, Suid. 

Borcvapis, (des, dat.idescı, Nonn. 11,802, 8. f- 
1) = Basoage, im sing. nad) Suid. &resga, 1öQv% 
f. Agath. ep. v1, 74, bei Nonn. 20, 289 Jeganara 
diovöcov, deres wie Baxyn ſcheinbar als Eigenname. 
nämlich als Repräfentantin der Bacchantinnen braucht. 
Nonn. 14, 895. 15, 152. 20,308. 28,197, d. Gew. 
im plur., Anacr. 54, Nonn. 8, 11—47, 275, 8. 3) dit 
Erzieherinnen (Ammen) des Dionyfos, Nonn. 14, 219. 
8) Adj. bei orgazan, Nonn. 85, 226. 
a —— voc. Bᷣcoaqe, — Bassagıis, Orph. 
„15,2. 
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Basvayitra:, Bolt in Marmarika, Ptol 4, 5, 
21. 

Böcen, f. Schlucht, eine Nymphe, ep. dd. 1x, 
678. 

St. in Nicderpannonien, j. Alfo Baltcy, 
Ptol. 2, 15 (16), 8. 
Barcränds, 6, früherer Name des röm. Kaifers He» 

Tiogabul, Herdn. 5, 8, 8. 
dat. ascoy, Dalberge, ein äginetifches 

Geſchlecht, Pind. Nem. 6, 53. S. Bod oc. 
Bäccıka or. Barcolka, f. Dalbergin, Frauenn., 

Inser. 6750. 
ov, m. Dalberg u. der röm. Name Bassus, 

1) 40Alsog B., aus Smyrna, Dichter der Anthologie, 
Anth. 7,248. 872, auch B. AöAdsoc, 7, 886. 881, od. 
B. Zuvovaios, XI, 72, od. bloß B., v, 125. ©. lacobs 
Anth. gr. xıın, p. 867. — Ein anderer Smyrnäer, Ari- 
stid. 28, p. 488. 26, p. 581. 2) Korinthier, Philostr. v. 
ApolL 4, 26, Suid. 8) ein Sophiſt, Luc. adv. ind. 28, 
— einer, an welchen Briefe von Libanius gerichtet find, 
Liban. ep. 362. 869. 1207. 1268. 4) grich. Schrifte 
Reller über mebicinifche Gegenſtände, bei Plin. 20 -48, 
ö,,f.Fabric. bibl. gr. XIII, 101. 5) Cassianus B. mit 
dem Bein. Scholasticus, aus Maratonymus, Verf. von 
Ercerpten über den Aderbau,f. Fabric. a. a. O. vılI, 16. 
6) Bein. a)berGäcilierin Rom, B. Kaszidrog, Ios.14,11, 
1,audh B.ts K.. Strab.16,752, od. K.B., App.b.civ.B, 
77.4, 58, od. K. Aàv B., los. b. Iud. 1, 10,10, auch bloß 
Baaoces, los. arch. 14, 11, 2. b. Iud. 1, 10, 11, Strab. 
16, 758. b) der Lucilier, Aovx(aiocç B., Ios. b. Iud. 7, 
6,1, auch bloß B., Ios. b. Iud. 8, 1, d., Aouzsog TE zug 
B., D.Cass. 36, 2.— ein röm. Genturio, Phil. in Flacc. 
11.18. 
Barrdyafa, f. Zrayaßala. 

var, b. Plut. Aem. Paul. 9. 12 u. Memnon. 
fr.89 (ed. Mull. zıı, 545) ‚b. Ptol. 8,5, 
19 Baoreovas 7 Baotiovas, germanifches Bolt an 
der untern Donau, Pol. 26, 9, Strab. 2,93 — 7,806, 
3., App. Iber. 4. Mithr. 15, 8., D. Cass. 88, 10 — Bl, 
25, ö., Seymn. 797, Anon. per. mar. eux. 68, Dion. 
Per. 804, St. B., ein Baotapvyng, Ath. 5, 213, b. Adj. 
davon 68, ol — öAeuos, Plut. fort. Rom. 
11,— Z3yn, Strab. 7, 296. 

m. Prüfer, Mannsname aus Chios, Luc, 
pseudol. 8, Bein. eines Democrit, Eupol. b. Hesych. 
&. Batag. 

(wohl = Mdsrespa, alfo Rathen, f. 
Sud. . Acotioec), St. in Thracien, Anaxim. b. 
Schol. Dem. 8, 44, Suid. u. Harp. s. Mdotsıga. 

of, b. App. Iber. 66, Ptol. 2, 6,18.61 
Baorıravol, Bolt im füdlichften Spanien, Strab. 8, 
189— 168, 5. Das Land Baoryravla, Strab. 8, 155. 

‘or, (0), b. Marc. Heracl. per. mar. ext. 
2,9 BasrovXol, Volt in Spanien, nad) Strab. 8, 189. 
156 — Bacıntavef, dad) Ptol. 2,4, 6.9 u. Marc. a. 
aD. fegen fie in Hisp. Baet., die Baotsravof dagegen 

— eo 101. Bra, ® fen 0. © td, b. Ptol. anghofen od. Groß⸗ 
beeren, Dornketten, 1) Dorf u. Hafen in Sarmar 
fin am Pontus, Strab. 11,496 u. ff., Ptol. 5, 9, 8. 
2) Et. im fürlihen Theile der indifchen Halbinfel, viell. 
Pettycotta, Ptol. 7, 1, 90. 
B&raßos, ol, die Batavi, ein celtifches Bolt, Plut. 

Oth. 12. ©. Batdova. 
5 Barayxalorapa, ©t. in India intra Gangem, Ptol. 
‚1,51. 
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BAraı, (08), Voll in Serica, Ptol. 6, 16, 5. 2) Volt 
in Indien (f. Bate), Ptol. 7, 1, 12. 74. 90. 

, 0», (6), Beilinuntier, Priefter der Magna 
Des, Plut. Mer. 17. &. Barrdxns. Achnl.: 

Bäraxos, m Dornauer? (f. Barag), Mannen. 
auf erythrãiſchen Münzen, Mion. rız, 181. 8. vı, 216. 

‚raAos, m. Knips,—Rnirps, f. Barddn im Lex., 
nad Suid., Liban. v. Dem., Schol. Dem. 18, 180, 9. 
Püppel, nad Enpol. b. Harp., Schol. Aesch, 2, 90 
Aerſchling, Buhle, f. Mein. fr. com. zu, 82, 1) 
ein Flötenſpieler, Luo. adv. indoct. 28, Plut. Dem. 4, 
Bohol. zu Aesch. 1, 126 u. zu Dem. 18, 180. 2) ein 
Dichter, Plut. Dem. 4, Schol. Aesch. 1,126. 8) Bein. 
des Demofthenes, Aeschin. 1, 126— 164. 2, 99 u. 
Schol., Plut. Dem, 4. x oratt. Demosth. 69, 4. ©. 
Bartalos. 
s ——— , Raſtort in Arabien, Ew. Baravapyvss, 

t. B. 

Bardvaypa, St. der Kaspeiraer in Indien, Plol. 7, 
1,48. 
Barevala, (ij), b. Ptol. 5, 15, 25 u. Suid. mit yoga, 

b. los. 4, 7, 4 au % Baravade (yij), u. b. Isid. Char. 1 
Bardvn, ein Landſtrich in Palaſtina jenfeit des Jordans, 
Pol. 16, 38 Ios. arch. 9,8, 1— 11,4, 8. b. Iud. 1, 20, 
4. 2,6, 8. vit. 11. Ew. Barayatoı, von Ptol. 5, 19,2 
nach Arabien an die fyrifche Grenze verfent. 

Bärava, wv, fo Isid. Char. 1, b. St. B. Bardva 
(St.am Euphrat), b. St.B.s.v. u.8.AyBdrava Bard- 
vu u. Baravka, 1) Ort in Baläfiina, 15 Meilen öftlich 
von Eäfarca. Ew. Baravesrns, St.B. 2) Stabt am 
Euphrat, St. B. 

Barävexos, ov, m Perfer, Aesch. Pers. 982. 
Bäras, a, m. Därner, ein Samier, den die Infchrift 

auf dem Heräon zu Samos: Bara Kagas d.i. Batab 
Sohn Karas u. ſ. w., die man irrthümlich Baraxdgas 
las, fprihwörtlich machte, indem man behäbige u. ver⸗ 
mögende Leute Beraxdoug (Hesych.hat falſch Baota- 
xas) nannte, Apost, 4, 75, app. prov. 1,50, Ioann. 
Sic. ed. Walz 6, 95, Suid. Hesych. (wo falſch Baota 
Küpas ſteht). — Inser. 2247 u. daſ. Bödh. 
Ba as, Infel im Rhein, D. Cass, 55, 24, be⸗ 

wohnt von b. Ptol. 2, 9, 4 u. 14 Baravol 
d. i. Bataver, ein celtifches Volt, D. Casa. 54, 32—69, 
9. (S. Barapor.) 
Bara „n. St. zwifhen Maas u. Waal, j. 

Wyck Durfted, Ptol. 2, 9, 14. 
Bärua, f. Begeleben (f. Epaphrod. b. Et. M. u. 

St. B.s. Batista), 1) T. des Teufros, Gem. des Darda⸗ 
nus, Apd. 8, 12, 1, D. Hal. 1,50, D. Sic. 4, 75, St. B. 
u. Jagdavog, Hellan. b. St. B.s. Barlsız, Mnas. 
b. Eust. I. 2, 814, Schol. Lycophr. 1806, Et.M. Bon 
ihr fol Bearlssa benannt fein. S. Batisıa u. Battle. 
2) Najate, Gem. des Oebalus, Apd. 8, 10,4. 8) Ort 
bei Troja, — Barisıa, w.f., Arrian b. Eust. Il.2, 814, 
Et.M. 

Bareavol, ein Volt in Böhmen am Riefengebirge, 
Ptol. 2, 11, 20. 

Bareräpa, f. St. ver Tigyer, Em. Barerapaiog, 
St.B. 

Bart, Großbeeren, attifcher Demos der ägeifchen 
Bhyle, St. B., Arcad. 118, 26, Ross Dem. Att. 1, meift 
bloß im Adv. Barsdev, welches die Stelle bes nicht üb« 
lichen Ad). vertritt, Isoer. 18, 10, D. L. 10, n. 10, Plut, 
x oratt. Lycurg. 27, At. Seew. x, f, 89. xıv, b, d. 
110, Inser. 183. 141. 295, ö., Ross Dem. Att. 8 12, 
16, 8. Bei Hesych. kommt auch Barındev vor. 

B 
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u, m. Doͤtner, Athener aus Kolonos, Inser, 

Börbva, Et. in Perſis. Ptol. 6, 4, 6. 
Barla, f. 1) T. des Teukcos,. fehlerhafte Schreibart 

für Berese, w. f., Schol. 1, 21, 286, f. Lob. parall. 29. 
2) (Dornfeld), Et. der Aboriginer in Italien, D. Hal. 
1,14, 

Barlar, 1. Dorn heim, St. ber Eaffopäer in Epirus, 
Strab. 7, 824. 

Barlaros, ov, m Bein. bes Romers Lentulus, 
Piut. Crass. 8. 

Bärlaa, (5), Dörnberg (f. St. B. s.v., Et. M., nach 
Antern 6. St. B.u. Et.M.Roßtrappe, das⸗ iſt nach 
Lob. paralipp. 1,29 u.Et.M. hie u. da ausgefallen, 
nicht aber wie Eust, 851, 86 will, pleonaftifch hinzuge⸗ 
fügt), Hügel, nach Et. M., Hesych. u. A. Stadt vor 
dem fläifchen Thore bei Troja, 11.2, 818, Plat. Cratyl. 
892, a, Strab. 12, 578. 18, 597. 628. Ew. Barıebs u. 
Barıäras, St. B., b. Et. M. Barıdrue. 

Bartiva, Stadt in Medien, Ptol. 6, 2, 12. 
Bartynrov, ov, zo, Dornfelden, ein Stid Land 

bei Priene, Inser. 2254, f. Boeckh C. IL. ı1, p. 214. 
Bartyıos, m. der Römer Vatinius, Plut. Pomp. 52. 

Cat. min, 42. Cic. 26. Brut. 25, doch Cic.9 @dazivsog, 
wie D. Cass. hat, f. Ovarirıog. 
Bärı Et. in Öroßarmenien, Ptol. 5, 18, 11. 
Barls, doc, f. Strauch, Schwefter des Metrodorus 

aus Zampfalus, D.L. 10,0. 11. 
s eg m. Eunud u. Beherrfcher von Gaza, Arr. An. 
„25,4. 

1 

Topaveis, — Bavıboueveis, w. ſ., atabiſches 
Volt beim j. Moilah, Agatharch. de mar. erythr. 90. 

Bärvar, (af), 1) St. in Dsrhoene (in Mefopotamien) 
bei Edeſſa, arabifh Batan, D. Cass. 68, 28, A. Ew. 

fos u. Barynvös, St.B. s. v. u. 8. Xuxi. 2) 
Drt in Cyrrheſtica (Syrien) zwifchen Berda u. Hieras 
polis, Iulian. ep. 27,9. — ©. Baiva. 

Bä&ros, m. als Schiiftſtellet erwähnt Schol. Pind.L8 
(4), 104, doch wahrſch. Berwu zu Iefen. 
Ba s, m. *Trapperfon, Dannsname, 

Archil. b. Hephaest. 129. 
Barpasaßpt, q̃c, f. St. in Arabien, Iub. Maurit. b. 

Plin. 6 81. & Bub ( —— 

Barpaxdpra, St. in Babylonien, .5,20, 4. 
Bee f. Froſchburg, St. in Sarmatien am 

Theſſyris, Ptol. 5, 9, 80. 
Barpaxda q Sardoon, Froſchſee, ein Theil bes 

füdöftlichen Deeans, Ptol. 7, 4, 6. 
Barpaxıody, Brofhgrün (f. Paus.), cin Gerichtshof 

in Athen, Paus. 1, 28, 8. 
Barpaxiar, wvog, m. Koch aus Lariffa, Luc. adv. 

ind. 21. Achnl.: 
Bärpaxos, (6), Froſch, 1) Mannen., a) Athener, 

Lys. 6, 45. 12,48, u. wahrſch. auch derfelbe, über deflen 
Ermordung Lyfias eine Rebe hielt, Harp. s. Drnyovasor. 
— aus Kolonos, Ross Dem. Att. 188. b) Eubber aus 
Dreos, Ath. 7, 829, c. 0) Perſon in Luftfpielen, Huren» 
wirth, Plut.aud. poet. 3. 2) Froſchbai, innerſter Win⸗ 
tel des Golfe de Bomba im ägyptiſchen Meere, Ptol. 4, 
5, 2, Anon. st. mar. magn. 40. 41. 

Barräxns, m., = Batdxng, D. Sic. 86, 6, Pol. 22, 
20. 
B&; 6, WStammellied, ein Lied, Hedyl. 

11 (app. 84) od. Ath. 4, 176,d. 2) Stämmler, Bein. 
des Demoftbenes, cod. Z u.BS., Dind. in Dein. 18, 
180. ©. Batakog. j 

Bade 

Barr&pıos, m. Bannonier, D. Cass. 71, 11. 
Bärrea, f., = Barsıo, Ort bei Troja, D. Chrys. 

Fine ão (ep. &d.vı1,42) (Call gen. ep. &0 (ep. @d. VII, u.0 . 

ep.vVII, 415), Bartusfproß, Nachkomme des Battus, 
im plur., Her. 4, 202, Hesych. (cod. Battddes). 

Barriöns, gen. pl. dor. &y, = Bartsddng, von 
Arkeſilaos u. f. w., Pind.P. 6, 87. . 

dos, f. Stammlern, Gelichte des Phi 
letas, Hermes. b. Ath. 18, 598, f (b. Bergk carım. 2, 
v.77), v1. Bitic, vertheidigt von Tyfchirner de nom. 
in & exeunt. p. 23. Doch ſ. Ov. Trist. 1, 5, 2. Pont. 8, 
1,58. 

Bärros, ov, (d), libyſch König (f. Her. 4, 156, He- 
sych., 9.), grieh. Stammler (orac. b. Her. 0.0. D., 
D. Sie. 8, 88, Plut. Pytb. or. 22, Aces. in Schol. Pind. 
P. 4, 1, Aristid. or. 46, p. 516, B.A. 224, 9.), 1) €. 
des Polymneſtos aus Thera (Batt. I.), weldger Eprene 
gründete u. nach Arist. in Schol. Ar. Piut. 925 u. Schol. 
Pind. P. 4, 1, Heracl, fr. 4 (ed. Müll. ır1,212) erft Ari» 
foteles hieß, hier aber Barrog, d. i. König, gemaunt 
wurde, Her. 4, 150—159, Pind.P. 4, 10, 8. 5, 72, 6., 
Strab. 17,887, Callim.Apoll. 66,9. Seine Statue, Paus. 
10, 15, 6. Sprichw. war Barrev ale» von großen 
u. werthvollen Geſchenken. weil das afritanifche Silphion 
(thapsia gummifera) als eine höchit fhägbare Pflenje 
galt (anders Suid. an der einen Stelle), Ar. Plut. 925 u. 
Arist. im Schol. dazu, Macar. 2, 71, Prov. app. 1, 51, 
Hesych., A. 2) Batt. IL, dsödaluw», Entel des Voris 
gen, d Fevrepos tüv Bartwv, Plut. Coriol.11, ©. dei 
Artefilaus, Her. 2, 181. 4, 159, Plut. mul. virt. 25. 
praec.reip. ger. 28, Nic. Damasc. fr. 52, Polysen. 8, 
47, 5.,Q. 8) Batt. III, d $wAög, Her. 4, 161, Plut. 
mul. virt, 25, Nic. Damsse. fr. 52. 4) Batt. IV., 6 
xaAöc, Heracl. fr. 4 (ed. Müll. ı1, 218). 5) ein Heer⸗ 
führer der Korintbier, Thuc. 4, 48. 6) ein Hirt, welder 
in einen Stein verwandelt wurke, Anton. Lib. 22, Or. 
met. 2,688. — ein Hirt u. Perſon des Geſpraͤcht in 
Theocr. Id. 4 (v.41, d.). 7) ein Zuftfpieldichter (f. Ba- 
tooy), Plut. adul. etamic, 11. 8) ein Spaßmacher Gi« 
far, Plut. qu. symp. 8, 6,1. 9) auf Münzen aus Samos 
u. Milet, Mion. ı, 168. 280. 

Bärrov axonsd, f. ein Ort in Libyen, Anten.Lib.23 
p- 103. 

Bärrev, var. 1. für Bdrov b. Ath. u. Plin., ſ. 
Barwr. 
Bäray,wvos, m. Dorner, Wagenlenter des Am⸗ 

phiaraos, Apd. 8,6, 8, St.B. ."donvse, Er hatte in 
Argos ein Heiligtfum, Paus, 2, 28, 2, u. wurde mebt« 
ſach mit Amphiaraos zugleich abgebildet, Paus. 5, 17, 8- 
10, 10, 8. 2) ein alter Hereicher, von welchem Barem, 
w. f., benannt fein foll, Et. M. 3) Herr des Menippus, 
aus Pontus, D. L. 6,8, n.1. 4) Pannonier, a) Döfts 
biete, Strab. 7, 814, D. Cass. 55, 29. b) Breuer, D. 
Casa. 55, 29. 5) @labiator, D. Cass. 77, 6. 6) ein Ge⸗ 
ſchichtſchreiber u. Rhetor aus Sinope, Strab. 12, 546; 
Pint. Agis 15, Ath.14, 639,d, 8., Ael. b. Suid. s. Nluꝰu- 
yöoas 'Eptosos, bisw. in- Kdrwv verfhrieben, Atl- 
6, 251, e, St. B.». dıdonolss, ol nepi Barava (ood. 
Pal. Katova), D.L.8,8,n.8. 7) d xesusxög, Ath- 
4, 168, b, d., Suid., bisw. BI», w. f., gefchrieben. — 
©. Mein. I, p. 480 u. vgl. Fabric. bibl. gr. ız, p. 426 
8) ein Bildgießer, Plin. 34, 8 (wo man Batton lieh). — 
a Fun aus Herafleia, At. Inſchr. im Philhiſt. Heſt 
‚n.2. K. e 
Basta, St. in Arabia felix, Ptol. 6, 7,42. 



Baußd 

Bavße, ods, £. *Stillern d. 1. die einfähläfernde, ſ. 
Lob. rhem. 826, 1) Amme der Demeter, Hesych. (codd. 
Bavyus). 3) Gem. des Dyfaules aus Ephefus, welche 
bier die Demeter bewirthete u. durch einen unzüchtigen 
Scherz erheiterte, Clem. Alex. protr. 2,20. Arnob. adv. 
gent. 5, p. 165, Eus. pr. ev. 2,8, Palaeph. u. Asol. b. 
Harp. s. Jvcavang. — ©. Baßa. 
Bat, vos, m. Mannen. zur Zeit des Theodoſius 

L, Suid. s. —— u. Ioann. Antioch. fr. 109. 
Basbkakos, ö, Bent d. i. junger Menſch, Geck (f. Ft. 

M.), Mannsn., Pallad. 64 (vır, 686). 
Bawcıöeie, m. lade d. i. der zierliche, Mannen., 

®. eines Zenodotus aus Athen, Inser. 106. 
Baweıdıös, f. Flatow (d. i. die gierliche), eine Juſel 

bei Trözene, Plin.h.n. 4, 19. K. 
Bavris, (dos, f. Zeiga d. i. die holde, liebliche (ſ. 

Hesych.s. Bavxd), 1) $rauenn. aus Tenos, Erinn. ed. 
Bergk 4. 5, Anth. vır, 710. 712. 2) Gattin des Philes 
a die in einen Baum verwandelt wurde, Ov. met. 8, 
620. 

Baswıs, ıdos, m. Slathe (f. Bavxsdeis), Olym» 
pionite aus Trögene, Paus, 6, 8,4. Aehnl.: 

Baödxos, m. ein Tänzer, Poll. 4, 14, 100. 
in oög, f., = Bavxk, Erinn. 4 (Anth. vu, 

412). 

BadXAos, of, eine Anlage mehrerer Villen bei Baji in 
Kampanien, D. Cass. 59, 17. 61, 18. 
Badpa, Stabt Arabiens, Botr. u. Iub. Maurit. b. 

Plin. 6,85. — Bei Ptol. 5, 18,5 it Maüßas (v. L Bav- 
uas) eine Stadt Mefopotamiend. 
Böty, 6, richtiger Baßvg, w. f., ein ſchlechter Chor⸗ 

lehrer, daher das Ehriäm. tod Büüvog yogod, Apost. 
17, 18. 
“ Bavöra A Basora, St. der Sulentiner in Italien, 
Ptol. 8, 1, 76. ; 
Batrıwos, 6 nerands, BI. in Serien, j. Hoangho, 

Ptol. 6, 16, 8. 
ov (Ptol.) u. & (Archestr.), m. *Tauder 

(f. Paus, 9, 80, 8), 1) Il. in Mygbonien (Pierien), Ar- 
chestr. b. Ath. 7, 826,d. Bei Ptol. 8, 18, 15 bagußov 
7 Bagögorv. 2) $1.Böotiens, fatt des Namens Helikon, 
Paus. «. a. D,— ©. Bnpvpac. 
Baxovpfs, Dorf in der Nähe Serufalems, Ios. 7, 
7 

„Benxen, m.? Mannsname, Philhiſt. Heft 10, n. 8. 

BScAuckdev, wrog, m. *Scheucdrüpel, erdichtes 
x Reme in Ar. Vesp. (Bderdcan), als Feind des 

kon. 
Blava 7 Blava, St. in Babylenien en der Grenze 

von Arabien, Ptol. 5, 20, 7. 
Btara, tömifher Name für Maxapla, St.B. = 

Maxapias. 
1. Hartwell, indem Sinne: eine aushals 

tende, nicht leicht verfiegende Quelle (f. Teucr. in Et. M.), 
eine Duelle in Eubda. Et.M. 
BeBtnnos d Hosdavöc und tüv ’Everüv, Hesych, 

&. Bedeyxos. 
Beßla Magxila, Srauenn. aus Ortiſia, Phleg. 

Trail. fr. 29 (ed. Müll. m. 609). 
za Son, Grenzgebirge von Dalmatien, Ptol. 2, 

14 (15), 1. Aber Btßios b. Procop. b. Goth. 4, 85 
iR der Befuv. 

f. Zufeis, = — 
öveua Edvous, eogn. u, 40. ©. Pre ⸗ [ui 
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T. des Danaos, von welcher die Bebryten, 
w. ſ., benauns fein follen, St. B. u. Eust. gu Dion. Per. 
805. 

‚plvxes, (05), (v bald lang, wieAp-Eh.2,2,d., 
D.Per. 805, bald furz, ApRh. 2,98, Theocr. 22, 29, d., 
Seymn. 201), Tofer, eigtl. wohl vom Meer umbrüllte 
(ſ. Et. M.), 2) mythiſches Volt in Bithynien, welches 
bald dieſſeits bald jenfeits des Bosporus angenommen 
wird u.nach Charon in Schol. Ap. Rh. 2,2 auch in Lydien 
u. Lampſakus früher anfäffig war. Ap. Rh. 2, 800, ö., 
Apd. 1,9, 20, d., Strob. 12, 541—554, 8., Ptol. 5, 1, 
18, Piut. mul. virt. 18, Luc. d. deor. 26, er a. — 
davon Beßpoxios, fe, u. auch Eppmovs t. B., au 
Bißov£ ſteht adj. (Rgouxsc aydoes, Ap. Rh. 2, 98). 
Das Land (7) Beßpüxla,ep. (Ap. Rh. 2, 129)-In, ſ. App- 
Mithr. 1. Nach Charon in Schol. Ap. Rh. 2, 2 früherer 
Name von Lampfatus. 2) altes iberifches Volt an der 
Küfte des Deittelmeeres, b. D. Cass. fr. 66,2 (Tzetz. 
Lycophr. 516) mit dem Bein. 05 Napßwrıjası, 
Scymn. 201, Tzetz. Lycophr, 1805, St. B. 

Bißpv£, m. ein Heros, mach welchem die Bebrylen, 
w. f., benannt fein follen, St. B. u. Eust. zu Dion. Per. 
8 

„ m. Bollfad(f. Beßviucdas u.BvAid), 
Sphefier, Inser. 2977. 

Bißuv, vos (einmal Put. Is. et Osir. 49 auch 
, @vog), m. (nach Plut.a.a. D. Hemme), 1) 

1) Genoſſe des Typhon, Plut. a. a. D. 2) Typbon felbit, 
Maneth. b. Plut. a. a. O. u. ebend. 62. : 

Beyalet 7 Bäyala, ©t. in Libya interior, Ptol. 
4,6,6. 

wsxoc, 1. Kleinbegeda, St.in Geltiberien, 
D. Sic. 81, 50. 

Beysakls, f.Infel u. Etadt im myrtoifchen Meere, 
PtoL. 5, 2, 81. 

ov, 0. St. in Noricum, j. Burghaufen, Ptol. 2, 
18 (14), 8. 

v, a. Ort in Libya interior, Ptol. 4, 6, 80. 
Bebovvla, &t. in Hiep. Tarrac., j. Bantza, Ptol. 2, 

6 81. Dazu: Bebowyinror, afturifhe Bölterfchaft, 
end. 
Beötvrua, n. pl. *Ruftingen (Adv mad. — 

äng, Neanth. b. Clem. Alex. str. 5, p. 248), St. in 
Bifaltia, D. Sic. 19, 50. 

Beelodpne, 00, = Zeig, d. i. Herr bes Himmels bei 
ben Phöniziern, Phil. Bybl. fr. 2, 5 (ed. Mall. 111,566). 
Om N. T. Bssafeßovs, — der Satan, Matth. 10, 25.) 

‚ 5. Phil. BeAdayds (Etymol. b. Phil. 
de conf. lingu. 18 u. de mut. nom. 18, nach Suid. u. 
Et.M. von BieA d. i. d Koövos in Phegor), Gottheit, 
= Baal, Et.M. 
Ben, Caſtell bei Ascalon, Ios. b. Ind. 8, 2,8. 
Bet«d&, sis, 7, (doch Ion. b.Iud. 2,15, 5 auch indeol.), 

Neuftadt (f. Ios. b. Ind. b, 4, 2), ein Stabttheil Jeru⸗ 
falems, Ios. b. Iud. 2,19, 5. 5, 5, 8. 

Bitken, f. &t. in Galiläe, Ew. Befexnvol, Ios. arch. 
6,2,2. ©. Zußönn. (Bei Hesych. Belkk: dorganın tıs, 
Ezech. 1, 14.) 

Bidava, St. in Babylonien, Ptol. 5, 20, 8. 
B&awva, St. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 6. 
Beöfaxaplas, Ort in Judäa, Ios. arch. 12, 9, 4 b. 

Ind. 1,1,5. 
Böönda u. Bean, f. BR. 
Behkertnpöv 7 Tonapzia, Landſchaft in Paläſtina 

füdfih von Emmaus, Ios. b, Iud. 4, 8, 1. 
Beöun, St. in Baläftina, Ios. 18, 14,2. 

. 
- 
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Bieovpa, or, |. Bn9sovg. 
Beißos, f. Bidoc. ® 
Bet@vs, m. (= Bivg, w. ſ. viell. von Is, alfo 

re an eigtl. grade drauf los), Athener, Ross Dem. 

Berrakley, wohl vom lat. Vitellius, Mannsname, 
Spon misoell. erud. antiqu. n. 22. 

die Stadt Olrväeg in Lalonien, Inser. 
1828. ©. Bitvia. 

Beläras, m. Ehüse, ein Lapithe aus Bella, Ov. 
met. 12, 255. 

B\Bıva, f. (über die Betonung f. Theognost. 2, 100, 
81), nach Lob. path. 222 = Mödsva, alfo Honig⸗ 
bergen, 1) Sieden od. St. in Lakonien, Plut. Cleom. 
4, Hesych., St. B. Ew. BeAßırrns, St. B. ©. Beis- 
ulva. 2) Inſel im Eingange des faronifhen Meer⸗ 
bufens, j. 8. Gregorio d’Arbori, Seyl. 51, Strab. 8, 
875. 9, 898, Artemid. b. St. B. Ew. BeAßıyirne, Her. 
8,125. 
B&yas, (ol), b. D. Cass. 89, 1. 40,42 u. St. B. of 

Be\yıxol, Belgae, ein Theil (nad) Gäfar ber dritte) der 
Bevölkerung Galliens, Strab. 4, 176—196, d., Plut. 
Pomp. 51. Caes. 20, App. Celt.1. (Bei Ptol. 2, 8, 28 
auch in Albion.) Das Land 5 BeAyızn Tara, Ptol. 
2,9, 1.8, 5,6, Marc. Heracl. per. mar. ext.2,19, od. 
inaoyia, ebend. 24, od. bloß 7 BeAyıx), D. Cass. 89, 
50, Marc. Heracl. per. mar. ext. 2, arg. u. 26 — 41, ö., 
nad) St. B. aud) BeAyala, wie denn Hesych. auch cin 
Be\yatos ano nörsewg Bödryns (?) hat, viell. Ort in 
Gallia Belgica, j. Gemund. 
Ba f. Ort ber Geltiberier, App. Iber. 100. 
Büyova 7 Bipyovi(d)a, St. in Hisp. Tarrac., 

Ptol. 2, 6, 61. 
Ba St. in Arabia deserta, Ptol. 5, 19, 8. 

os hieß bei den Babyloniern d Tod zzugög 
actıp (Venus), Hesych. ©. deAkpar. 
BöRa, b.St. B. Beifa, b. Phleg. Trall, bald BE- 

Asa, bald BeAla, 1) St.in Hisp. Tarrac., j. Beldhite, 
Ptol. 2, 6, 68. 2) das röm. Velie, Stadt Lukaniens, 
früher‘ Yan, j. Ruinen bei Castell’ a Maredella Brucca, 
Phleg. Trall. fr. 29 (ed. Mall. ııı, 608 u. ff.), d., St. B. 

a (), St. Lakoni 2 f va,ns. (9), St. Lakoniens, = Böißıve, w.f., 
j. Belemia, Paus. 8, 21,8. 8, 85,8 u. ff. Vgl. Beau- 
wärs. 

Bedeods, (6), ©. des Delcetades, K. der Affyrier, Bion 
b. Syncell. 859, c, Alex. Polyh, b. Agath. 2, 25. 

T6 dxgwrngsos, Borgebirge bes noͤrdlichen 
Britanniens, D. Sic. 5, 21. 22. 

Beaeorlyn, 7, Plut.amat. 9 u. Suid. ©. Beisazfyn. 
Bässe, vos, (6), 1) Babylonier, D. Sic. 2,24 u. ff., 

Nic. Damasc. fr. 9 (ed. Müll. ıı, 858), Alex. Polyb. 
b. Agath. 2, 25. 2) Satrap von Syrien u. Affyrien, 
Xen. An. 1,4,10.7, 8, 25, D. Sic. 16, 42. 

vras, m. ein Ghaldäer, D. Sic. 17, 112. 
Ba %, Volt am Oeean, Parthen. b. St. B. 

, indecl., nad} Hesych. docixo b.i. Satan, 
N. T.2. Cor. 6,15 (v. 1. Beilal). 
B&upos, m. K. ber Affyrier, Cephal. b. Syncell. 

167,8. 
Böıs, m. Rante(f. Rsvog), 1) Ganymed, Theo- 

dat. b. Serv. zu Virg. Aen. 1, 28. 2) der Apollo bei 
den Aquilejern, Herdn. 8, 8,8. (Auf aquilejifchen Inſchr. 
Bäwor.) 
Balrapa elayvars, bie Mündung des Merfeyfluffes 

in England, Ptol. 2, 8, 2. 

BeAAoöpos 

m. Selbherr des Kaiſers Juſtinian, Suid., 
Procop. b. Goth. 8, 1, ö. 

Beuorixn, f. *Honigfeim, f. Keilonom. p. 28, 
1) aus Macetonien, Olympionitin, Paus. 5, 8, 11. 2) 
andere Lesert für Beisotiyn, w. f., u. Beisariyn, 
Fremde u. Hetäre von Ptolemäus IL., welche in Alexan⸗ 
dria als Aphrodite Bel. einen Tempel hatte. &. BA—- 
ostyn. 
Ealıravds, m. Berfer, Ctes. 89, a, b. 
Belıravol, = Avsıtayof, Artemid. b. St. B. 
Beauräpas, Bion u. Alex. Polyh. b. Syncell. 859, c 

, 1) Gärtner u. dann K. der Affyrier, Bion 
u. Alex. Polyh. a. a. O. 2) Berfer, Plut. Artox. 19. 

‚rpa, d. röm. Velitrae, St. in Latium, j. Belletri, 
Phieg. b. St. B. u. v. 1. für Oöfiszgas, w.f. Ew. Ba 
rpavös, St.B. 

Bälrras, (6), Scythe, Luc. Tox. 48. 
BeAıiv, övos, = Aruala, Sl. in Ballicia, j. Lime, 

Strab. 8, 168. 
Beixavla, St. in Oroßarmenien, Ptol. 5, 18, 19. 
Bakxlaya, &t. in Aflyrien, Ptol. 6, 1, 8. 

m. ein Diener des Gothen Sarus, Olymp. 
Theb. fr. 17 (ed. Müll. ıv, 61). 

m. Böfe (Et.M. Blllsge — rd xaxd, 
Hesych. BfAdsov — dtvyks, u. Brspa = !ydon, ne 
Ale, adıza), Fürft der Korinthier, welchen Hipponoos 

Merophontes) tödtete, Asclep. in Schol. Il. 6, 155, 
vgl. mit Eust. Ham. 682, 2, Zenob. 2,87, Tzetz. Ly- 
cophr. 17. 2) —= Beilsoopörtns, Hesych., Eust. 
Hom. 682, 8. 

, 00, ion. (Luc. astr. 18) ee, bet. 
(Pind. Ol. 18, 118, 8.) , Tbeocr. 15, 
92 v, õv“toc, (6), *Böfenmord, f. Et. M. 
©. des Blaufos (nad) Aristid. or. 8, p.44 u. A. des Bor 
feidon) aus Korinth, der eigtl. Hipponvos hieß u. feit der 
Tödtung des Belleros nun Bellerostöbter genannt 
wurde u. ſich durch feine Rechtlicheit u. Tapferkeit auss 
zeichnete, dab. cr bei Korinth ſowohl als in Lycien heilige 
Haine hatte, Paus. 2, 2, 4, Qu.Sm. 10,162, u. als Grũn⸗ 
der von Vargplia (St. B. s. Bapyvlsa) wie von Tarfos 
(St. B. s. Tagaog, Eust. ju Dion. Per. 871) galt. Auch 
einen Yüpaf Beilspoporrov bei Solymi erwähnt 
Strab. 18,680. Seine Tugend (Synes. Calv. enc. init.) 
noch mehr aber das Ueble, welches ihn durch den von ihm 
ſelbſt überbrachten Brief traf, machte ihn fprichwörtlic. 
Denn man fagte: Toduuara Beilegopöring dsexd- 
usae, Mant. prov. 1, 44. vgl. mit Plut. curios. 9, Luc. 
apol. 8. adv. ind. 18 (Uriasbrief), od. xa9’ davıed 
Berlsgopörzngs, er bat fich felbft ins Unglück gekürt, 
Apost. 9, 84, Diogen. 5, 45, Suid., Niceph. Greg. 
hist. Byz, 22, 4, A. — S. Il. 6, 155 u. Schol., Hes. th. 
825, Apd. 1, 9, 8, D. Sic. 5, 79, Plut. mul. virt. 9, . 
— Es gab unter diefem Titel ein Stück des Euripides, 
Ar, Ach. 427, Ael.n. an. 5, 84, Ath. 10, 427,0, 4, 
u. eine Komödie bes Cubulus, Mein. 1, p. 860. 

Be\Aıxös, m. der röm. Name Bellicus, auf Münzen, 
Mion. 1, 886. 

BeMtvos, m. ein Römer, Plut. Pomp. 4. 
Ba odxar, b. Ptol. 2, 9, 7 BeAAovaxol, die Bello- 

zn das größte belgifche Voll, Strab. 4, 194— 205, 

BeMol, (oM), teltiberiſches Volt in Hisp. Tarrac-, 
Pol. 865, 2, App. Iber. 44—66, 3. 

, |. Bidowvor. 
m. Hechtshauſen, Sieden in Thra⸗ 

cien, Procop. de aedif. 4, 11. 
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BOMvros, m. der röm. Bein. Vellatus, Zıxivvsog 
B., Plut, Coriol. 7. 
5 een xeoa, #, die Landſchaft um Beisulve, 
© ’ . 

— f. Nebel, Erfinderin der Nabel, Hyg. 

BeAotvov 7) Beldoüvoy, n. St. in Benetien (Gall. 
Cisalp.), j. Belluns, Ptol. 8, 1, 80. ; 

„örteg, 1) Ort in Aegypten, Ios. 2, 15, 
1. 2) Dr in Jubäa, Ios. 7, 8,2. (Tos. 11, 2,2 erwähnt 
aud einen Perfer Bödcauog.) 

BöAovoy, n, St. ber Geltiberer in Hisp. Tarrao., j. 
Bivel in Balencia, Ptol. 2, 6, 58. 

BAry, yuplov bovyızöv, Hesych. 
2 ür deApof, Et. M. 196. 200. 

Gyoc, m. a) Fluß in Hisp.Baet., j. Barbate. 
d) St. ebendaſelbſt, j. die Trümmer Belonia, Strab. 8, 
140, Marc.Heracl. per. mar. ext.2,9 u.ff. Ew. BAs- 
vwos, St. B. (Ptol.2, 4,5 Ballar mit v.1. Bölwr.) 

Bipßiva, f.,b. Hellan. Bäußıvos, Drehberg, Dorf, 
- Fr Stadt in Argolis bei Nemea, Strab. 8, 377. 

. von Beußıvos Bepßẽ St. B., fonft Bepßi- 
were, Rhian. b. St. B., ob. Bep Theoer. 25, 
nn u. 9 Ad). s, «o, Afov, u. we 
anyas. b. St.B. Adv. Beußlynbev, von B., u. 

vüße, nah ®. St.B. q * 
Baulodas, Etadt bei los. b. Iund. 1, 4, 6. 

= Bivdig, Palaeph. 82, 6. 
f. Bivdiva. 

, Ed, geſt der Bendis, w. ſ. in Thracien, 
Strab. 10, 470, in Athen, Plat. rep. 1, 364, a, Streb. 
10, 471, Hesych. (wo cod. Berdidie). 

,ro, Tempel der Bendis (Artemis) in Thra⸗ 
den, Luc. Icar. 24, Liv. 88,41, im ®eiräeus, Xen. Hell. 
2,4, 11. 

m. forichtiger ald Bevßsatos or.Bevödatos 
geſchr., 1) Monatsname bei den Bithyniern (24. März 
bis 22. April), Hemerol. Flor. &. Berdis. 2) der Rds 
— Zonar. Annal. 6, 10, ſ. Ovsvsidsog. 

f. Athenerin, Inser. 496. Fem. zu: 
Bevölöopos, m. Byzantiner, Inser. 2084. 

; Bivöwa 7 Biydnva, St. in Aftita, Ptol. 4, 8, 
2. 

der rom. Name Vindex, Philostr. v. Apoll. 
5,10. 

Bevöis, idec, # (über die Betonung f. Arcad. 86), 
tie thraciſche Mondgöttin Artemis, Luc. Iup. tr. 8 u. 
Schol., Hesych. s. v. u. ». #/Aoyyo» (cod. fall Biv- 
dis, ſ. Goettl. Acc. p. 275). ©. Merdic. 

‚6. Strab. 5, 249 u. ff. 6, 282 u. ff., Plut. 
Pyrrh. 25 Beveovevröv, b. Ptol. 8, 1, 67 
myeo» Odeväßevrog, w. |., b.App.b. civ.4,8 Beveovev- 
rös, b. D. Cass. 66, 9 Bevotevrov, 1) d. töm. Beneven- 
tum, St.in&amnium, früher’ 4oyvodnren, 1. Benevento, 
App. Pun. 86, Ath. 1, 81,e, St. B., Suid. Em. - 
rivos, St. B., 5. App. Hannib. 86 , fur, 
wo es für die Stadt feibſt Acht, b. Pol. 8, 90 Adj. Odevo- 
avtayog, m f. 3) Ort in Gallia Cisalp., j. S. Giorgio, 
va BHier., -. St. B., der wohl beide Orte —— 

t, Stadt in Campanien u. Beveßevöss geſchr., Ew. 
Beveßevöcte, St. B. 

Beverla, ij, Venetis, Land Öberitaliens, St. B. s. 
Toeia. Ew. Anth. 16, 46.49; auch als Adj. 
Biveros zodnsta, Anth. xı, 844, tit., u. Bevirios 
«rno, ep. Ad. IX, 670. 

Beveravös, Venetianus, Eigenn., Suid. 
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Bevehpavds d olvo;, vinum Venafrum, Ath. 1, 
237, c. 

Bevdeoixöpn, ns, 1. *Tiefenwell, T. des Poſeidon 
u. der Amppitrite, Apd. 8, 15, 4. 

(6), indeel. (nad Phil. mut. nom. 15 u. 
somn. 2, 5 Sohn der Tage, beſſer Eohn der Rechte), ©. 
Sacobs, Ios. 1, 21, 8, d., Alex. Polyh. fr. 8, Suid. — 
Sein Stamm ä van Bernapelv, N. T. act. apost. 18, 
21, d., od. (od) trau, Ios. 5,1, 22 — 2,12, 8. 
Ein Eingelner daraus Bevsegutung, mit u. ohne dvrg, 
Ios. 5, 2, 10. 12. 

BevAatvor, Bolt in Vindelicien, Ptol. 2, 18, 1. 
auch u. Betva nach St. B., (Alten, von 

Ivn=tbyn), f. 1) St. in Thracien, j. Benli, Ew. Bev- 
vatos u. Bevväror. Adj. Bevwvixös, 1, 5. B. xöoanoc, 
St.B. Der Diftriet oreaenyla, Ptol. 8, 11, 
9. 2) eine der fünf Phylen in Ephefus, St.B.. ein Glied 
derfelben Bevvaios, Ephor. b. St. B., Inser. 2956 
Bawvatos, 

BevovAdta u. BevovAfios, das röm. Venuleja u. Ve- 
nulejus, Inser. 1994. 

Bevotorros, d. röm. Venustus, Inser. Vat. Syll. p. 
481 ed. Osann. ©. Bevdaro;. . 

Biyra [7 Kivsa], ©t. in Maurit. Tingit., Ptol. 4, 
1,14. 

Bevvola, as, d. röm. Venusia, Plut. Marcell, 29, f. 
Odevovota. 

Bepyop.ov 

, das röm. Venustus, Inscr. 266 (Keil An. 
ep. 241 vermuthet Beroüctos, doch ſteht nicht bloß 
Bivvotros, fondern nad) K. auch Bervarreivos, röm. Ve- 
nustinus, auf Infchriften.) 

Beööns, m. Perſer, Phot. bibl. p. 28, 28. 
Btorris, m. (niell, Blortis, f. Blotzog), Mannen. 

auf einer chliſchen Münze, Mion. 8. vı, 889. 
Bepaplvda, f. Brgavdn. 

Eripb. com. 5. Ath. 8, 84, co; viel. corrums 
pirter Name einer Göttin. 

‚ol (Hate, Nagel?, f. Hesych.), ein 
artadifches Geſchlecht, Hesych. 

Bepßis, St. im untern Bannonien, Ptol.2, 15(16), 6. 
Bipya, b. Strab. 7, 881, fr. 86 u. St. B. , nach 

St.B. auch v, Feldhain, St. in Macebonien, 
in der Nähe des Prafiasfee, Scymn. 654, Ptol. 8, 18, 
81. Ew. , St. B., Hesych., insbef. war Anti⸗ 
phanes von dort gebürtig, der durch feine Lügenhaftigteit 
fprihwörtlih wurde, Marc. Heracl. ep. per. Menipp. 
prooem., vgl. mit Strab. 1, 47, Pol. b. Strab. 2, 104, 
daher TO Bepyalov dırynua, Strab. 2, 100. Nach 
St. B. hieß nun Bepyatferv fo viel als kein wahres Wort 
teden. 

Bipyav, Et. in Eufiana, Pol. 6, 8, 5. 
(av ’Arlidsog, ber röm. Atilius Vergilio, 

Plut. Galb. 26 (con).). 
Bepylrokıs, — —— St. der Abderiten, Ew. 

t. B. 

, 1) n. Et. der Slergeten in Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 68. 2) B. PAaovsor, St. in Afturien (Hisp. 
Tarrac.\, j. Castro de la Ventose, Ptol. 2, 6,29. 

u. Anth. 2, 410 ‚ der roͤm. 
Dichter Vergilius (Virgilius), St. B. s. Mävtva. 

, 2. St. in Bermanien, viell. Bamberg, Ptol. 
2,11,29. 

ov, m. 1) 81. in Libyen, Hesych. 2) S. des 
Bofeidon (eeltifch: Berger), Mel. 2,5, 4 

, St. in Gellia Cisalp., j. Bergamo, Ptol. 
8, 1,81, Alex. Polyh. b. Plin. 8, 16. 
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,f Bödyovin. " 
An, Mulde (f. Hesych. s. Zoyiier, u. 

daf. Schmidt), St. in Thracien, j. Dejatals Bergas, 
Ptol. 8, 11, 12. 

St. der Slergeten in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2, 6,68. 

f. Bioetoa. 
u. Boexuvdas, gewifie Gottheiten bei ten 

Vhrygiern. Hesych. 
vowös, Gegend am berekynthiſchen 

Berge, Callim. Dian. 246. Der Berg felbft hieß Bepe- 
x 505, Plut. fluv. 10, 4, Arist. mir. mund. 178. 
Benannt nad): 

‚ 6, 1) ein Briefler, der Gottermutter, 
Plut. fluv. 10, 4. 3) Berg auf Kreta, D. Sic. 5, 64. 

im nem. sing. ungebräudhlid, Adj. 
berelyntiſch, überh. hrygiſch. xcooc. Aeschyl.b.Strab. 
12, 580, insbeſ. avAog, n a rayog, Nonn. 18, 508. 40, 
140. 227, Boöuos = auAög, Sophocl. b. Hesych. . 

‚5b. Strab. 10, 469 ol ein 
Volkeſtamm (YEros) in Großphrygien, Hesych., St. B. 

8, m. Heros, von welchem Berekyntia ber 
nannt fein fol, StB. 

1) 7 xeoe, Landfchaft oder Stadt Bere⸗ 
typntos, St. B., Strab. 10, 472. über. — 7 Povyla, 
Hesych, 2) Nach Agsthocl. b. Fest, p. 269 die Stadt 
ſelbſt. 8) Bein. der Kybele, Serv. Virg. Aen. 9, 82. 

1,6, der Wind Arrelsörng bei den Sinos 
gem, Arist. vent., Hesych., Niceph. Blemm. epit. 
phys. 27. 
Bepaxtvruos, 1) Adj. beretynthifh, = phrygifc, 

doupßos, «dAot, Hesych., Strab. 10,471. 2) der Beres 
Igntier d. i. Midas, Ov. met. 11, 106. 

Adj. fem., 7x0, Nonn. 20, 805, ITAov- 
te), ebend. 48, 730. 

Bepixwroi, ol, = Begexövras, Xanth. b. Strab. 
14, 680, vgl. mit 681. 

m. ein Gafell Phrygiens, Serv. Virg. 
Aen, 6, 786. ) 

1) = Begwlxn, w.f. 2) Adj. Begers- 
xela Ioydine d. i. Arfinoe, Theoer. 15, 110. 

‚to, Tempel ber Berenice, Gattin Ptoles 
mäusL, Ath. 5, 202, d. 

ein — von Berenice, St. B. 
Bepevixn, ep. (Callim. ep. 52 od. v, 146, Theocr.17, 

84, 8., Anth. Plan. 4, 68) Bepevixa, «ld Etädtename 
auch B St.B. s.v.u.2.’4ya9n, od. Btoovlxn, 
Hesych., u. Begovsx, Plut. Pyrrh. 6, od. Beowixn, w. 
ſ., u. Beovixzk, w.f.,u. als Srauenn. Beggordxn, Plut. 
adv. Colot.4, od. Begovixn, Callim., Polyaen. u.Suid. 
8. Zarodorsog, (A), Siegburg, ahd. Frauenn., d.i. 
Siegwahrerin, eigtl. Siegbringerin (f. Et. M. 85, 20 u. 
195), 1) T. des Lagus u. der Antigone aus Kos, Gem. 
eines Macedoniers Namens Philippus u. M. des Mas 
908, fpäter Gem. des Btolemäus u. M. der Arfinoe u. des 
Ptolemäus Philadelphus, die göttliche Ehren erhielt, 
Theoer. 17,34—57, d., Ath. 5, 202, d, u. nach welcher 
eine Stadt in Libyen am arabifchen Meerbufen u. eine 
in Gpirus benannt iR, Tab. Maar. b. Plin. &, 88. 87, 82, 
Plut. Pyrrh. 6. &. Plut. Pyrrh. 4. Ath. 5, 208, a, Ael. 
v.h.14,48, A. 2) T. des Btolemäus Philabelphus u. der 
Arfinoe, Gem. Antiochut II., Pol. 5, 58, Ath. 2,48, c, 
App. Syr. 65, Polyaen. 8, 50. 8) T. tes Magas von 
Eorene, Gem. des Ptolemäus III. (Euergetes), Pol. 5, 
86. 15, 25, Ath. 15, 689,a. Ihr Haupthaar, 6 Begert- 
ans nAöxanos od. Boarpsyos, gab einem ESternbilde 
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am noͤrdlichen Himmel den Namen, Strab. 1, 8, Hesych., 
Eratosth. Catast. 12, Callim. fr. 462. Auch erhielt die 
Stadt Berenice Panchryſos ihren Namen, Plin. 6, 88, 
ſowie ein Demos in Athen, Paus.1,6, 8, St.B. 4) T. det 
Btolemäus Philometor, der eine Statue in Athen gefeht 
wurde, Paus. 1,9, 8. 5) T. des Ptolemäus Anletet, 
D. Cass. 89, 18. 67, Porph. Tyr. fr. 7,6. 6) T. des jüs 
difchen Königs Agrippa I, Gem. des Herobes, Geliebte 
bes Titus. Ios. 18, 5, 4, 8., D. Cass. 66, 18. 7) 
T. der Salome, einer Schweſter des Herobes, Gem. des 
Ariftobulus, Strab. 16, 765, Ios.16, 1,2 — 18, 6, 8, v. 
8) Sattin des Alerander Gyrenäus, os. d. Ind. 7, 11,2. 
9) T. des Julius Archelaos, Ios. 20, 7,1. 10) T det 
Deitaurus (Dejotarus), Plut. adv. Colot. 4. 11) Gem. 
des Mithridates aus Ehios, Plut. Luc. 18. 13) fpäterer 
Srauenname, Suid. s. Zalodarsog. 18) Et. in Gificien, 
unweit Galenderis, St. B. 14) St. in @pinus, Plut. 
Pyrrh. 6, 8St.B. 15) Et. in Thracien, St. B. s.’Adodvn. 
16) St. in Arabien am sinus Aslanites, Ios. 8, 6, 4. 17) 
&t. am arabifchen Meerbufen, am inneriten Wintel der 
Foul Bay, j. Ruinen unweit bes Ras Bernos, Strab. 
17,815, St. B,, Ptol.4, 5, 15.8, 15, 19. 18) ©t. in 
Troglodytice bei Sabä. Strab. 16, 771, St. B. Plin. 6, 
84 (Panchrysos). 19) Etadt an der Straße Bab el 
Mandeb, mit dem Bein. Epidires, Iab. Maur. b. Plin. 6, 
84. 20) St. in Cyrenaica, früher Hesperis genannt, 
Strab. 17, 886 u. ff., Ptol. 4,4, 4. 8, 15,8, Ath.2,71,b, 
St.B.s.v.u.2.'Eoneo%. 21) vorübergehend hieß auch 
das frühere Chios u. Bella in Syrien fo, St. B. 22) ein 
Wurf im Würfelfpiel, Hesych. 

Berenicesfproffe, Patron. v. Be- 
gevixn,St.B. 

in Inser. auch u. Beever 
xtdas, genannt, Siegburger, fpäterer att. Demos zur 
ptolemäifchen Phyle, ? Begevixn s. 8, Hesych., St. B- 
Inser. 194. 275. 808, Ross Dem. Att. 7, A., Beowi- 
xidns, Boss Dem. Att. 14. 61.63, A. Man fagte els 
Bipevinıdav, nad B., u. iv Begerinıdav, in B.- 
St.B. 

eine Art Frauenſchuhe, Hesych. 
m. S. der Berenice, Schweftertochter db 

Serodes, Ios. arch. 20, 5,2. b. Iud. 2, 11, 6. 
, m. Name einer Pflanzenart, Hesych. 

Volt gwifchen Indien u. Aethiopien, Timoer. 
b.St. B.= Bißeek, w. f. i 

or, pl (Tummermuthii?), fingieter 
Name, Ar. Equ. 685. — var 

Biperpa 7 Bioeypa, Et. in Bicenum, Ptol.8, 1,58. 
X En der füdl. Orenge von Baläfins, 1- B£p 

Sjabra, Por 5, 16,10. 

Bepnßis, f. Beoı9%. 
o0vBos, m. der töm. Name Verecundus anf 

einer Münze aus Teos, Mion. zıı, 261. 
— f. die töm. Veſtalin Verenla od. Veranis, 

Plut. Num. 10, ©. Ovrgavla — 
Bipns, ntos, m. Biede (maced. = Sion 

Et. M. u. Bigom), 1) ©. des Maceton, St B. * 
r. u. ». Miıla. 2) St. Thraciens, Ew. 
St.B. 

7 Beond%, Sleden Arthiepiens, äpl. vom 
Nil, Ptol. 4,7, 18, 

Bipıxos, m. Maunsnane aus Britannien, D. Cas. 
60, 19. 



Bepꝛoc 

Bęéſbios, m. Bühler (C Bgssor), Mannen., Plut. 
&. de snim. 10. & 

Bipıxos, (6), ein vornehmer Hunne am Hofe Attilas, 
Prise. Panit. fr. 8 (ed. Müll. Iv, 91. 94. 

Bepr&XAaı, das röm. Vercellae in Gallia Cisalp., } 
Berecli, Plut. Mar. 25. 

ſ. Kıoxerijosor. 
(tò 6g05), macedon.—=p&gguor von porn, 

Flges, ſ. Biovov, aljo®abelsberg, Babe (von Babe, 
geben, darbringen), Gebirge von Macebonien, Her. 8, 

Strab. 7,880, fr. 35. 26.14, 680, Ptol. 8, 18, 

5 Bipvaßa, St. der Ebetaner in Hisp. Tarrac., Ptol. 
6,88, 

j,—Begevixn, w.f., 1)St.in@pirus, App. 
Mithr.4. 2) B. Panchrysos, &t. in Troglodytiee, An- 
(Arr.) per. mar. rubr.1—21, 5. 8) ©t. in Gilieien, 
Anon. st. mar. magn. 191. Auch Beprlang xdAnog, 
— 

rò öpog, — Böpusor, D.Sie. 81, 18. 
Bepvıxis, ide fpätere Borm für Beovlxn, = Bege- 

vien, w.f., St. in Cyrenaika, früber Zöeoneoic ob. 
‘Berssols genannt, Anon. st. mar. magn. 57.58. 84. 

„ep. (Antip. ep. vır, 890) Be u. b. 
Nonn. u. Anth. X, 426 Spätere (App.. Aeschin. 
ep. 12, 8, Schol. Demosth.) G), Waterich. 
Batterie d. i. Wafler in Fülle darbietend, wie cs auch 
Vie Neugriechen erflären, = Dipore, wohl eigtl. Dip- 
gos0, f. Et. M. u. St. B. s. v., üderh. Gebhardine, 1) 
T. des Dfeanos u. ber Tetbys, = Amymone, Nonn. 41, 
151, Virg. Georg. 4, 841, nach Andern des Adonis u. 
der Aphrodite, Nonn. 41, 155. 2) Amme der Semele, 
Hyg.f.167. 8) Trojanerin, Begleiterin des Aeneas, 
Virg. Aen. 5,620 u.ff. 4) T. des Beres, des Sohnes von 
Macevon, St. B. .v.u.2. Miela. 5) alte, in geſegnet⸗ 
Re Gegend liegende (f. Nonn. 41, 14. 88, 5.) Statt 
Macedoniens (Ematbia), j. Berre, nad) Nonn. 41, 864 
von den Römern Berytus genannt, Thuc. 1, 61, D. Sio. 
81, 18, Strab, 7, 880, fr. 26, Plut. Demetr. 44, 3., 
Ael.n. an. 15, 1, Scymn. 625, Luc. asin. 84, 9. Ew. 

„Arr. An. B, 6, 4. Ind. 18,6, N. T. act. ap. 
20,4, St. B. 3., A., doch auch Beporebs, Pol. 27,8, u. 

, St B. 6) fpäterer Name für Potidäa, Schol, 
Dem. 1, 9.18,69. 7) &t. in Syrien, j. Aleppo od. Haleb, 
Arr. Syr. 67, Strab. 16, 751, Ios. 12, 9, 7, 8., St.B. 
8) Sluß beim macebon. B£posa, j. Bersj, St. B. ». 

— Begevien, w. ſ = Begevian, w. ſ. 
Bepoyıxıavös, = Begevıxıavög, w.f., Sophiſt aus 

Sardes, Eunap. p. 120. 454 ed. Boiss.; Inser. 2818, 7 
Richt Bepovamıavds, Mannsname aus Aphrodifias. 

Bapovıxia, f. St. in Epirus, f. Begevixn. 
Bepowwvol, |. Kepovivol. . 

6, ber röm. Bein. des Fab. Maximus— 
Verrucosus, D. Cass. fr. 47, Plut. Fab. Max. 1. 
— „ St. in Noricum, Ew. Bepowvferos, 

Bippns, ov, (6), ter Römer Verros, Plut. Cic. 7. S. 
Odlgons. 
Bippnea, Stadt Acthiopiens, Botr. b. Plin. 6, 86. 

: —— St. in Meſopotamien am Euphrat, Ptol. 
5,18, 5. 

: ov 6 doos, Öuttenberg (—beoticxor), 
Bergin Macedonien, Strab. 7,829, fr. 10, Ptol.8,18,19. 
Beorse (viel. Bipya), St. in Macrbonien (Bifaltia), 
Ptol. 8, 18, 86. 
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ars, f. viel. = Baovsss, Baumholder, denn 
eve; — dirdoa, Hesych. (vergl. Bdoedgor u. 

Pepasoov), Stadt in Troja, Ew. Bepurirns, St. B. 
I, f. Gebhardine wie Bipos od. Breön?), 

1) Athenerin aus Kerameis, Inser. 648. 2) = Bapßn- 
Ass, f. Coteler. eccl. gr. monum. I, p. 286, c. 

Bioıxos, f. nach Agathocl. b. St. B.,der den Ort my⸗ 
thiſch als denjenigen, wo die legten Giganten ausgerottet 
wurden, erklaͤrt, Rottweil. kleine Inſel in derPropontis, 
j. Kalolimno, Seyl. 94, Strab. 12, 676, Diog. b. St. 
B. Ew. Berßixnvös, St. B. 

to ögog, b. D. Cass. 66, 21 rò öpos 78 
Bioßıov u. 76, 2 bloß zö BEaßsov, d. lat. Vesuvius, 
Streb. 1,26, Plut. ser. num, vind. 22, App. b. civ. 1, 
116. ©. Obssodonsos u. Ouscodsor. 
Blonde, St. der Gaftellaner in Hisp. Terrac., j. 

8. Jusn de las Besadas, Ptol. 2, 6,71 u. Deüngen bei 
Sestini p. 188, 

Beorthxava, St. in Babylonien, j. Begay, Isid. Char: 
mans. Parth. 1. 
+ Beoxla, Stadt Vescia in Latium, Ew. Berxiärns u. 
Beoxuands, St. B. 

, vos, 6, d. lat. Vesontio, Hauptſtadt der 
Sequaner, j. Befangon, D. Cass. 88, 54. 
Berwaränös, ö, der röm. Vespasianus, Iosnn. 

Antioch. fr 99 u. 100, Suid. 
Biooapa, Etavt Aſſyriens am Tigris, Ptol. 6, 

1, 8. 
Bireoı, 5. App. Illyr. 16, Antip. ep. ıx, 428, St. B. 

s. Terpayapitas — viel. fl. Miccos, Mit⸗ 
tenwalbder, doch 5. Her. 7, 111, D. Cass. 47, 25. 54, 
84 Becot, alfo Dahlinger?, od. orient., ſ. Bjjacog, 
Das thracifche Gentralvolt, welches wir daher vom Hämus 
bis zum Pontus @urinus, weil. bis gu den illyrifchen 
Autariaten u. füdl. u. fübwetl. bis zu den Päoniern fi 
erſtreckend finden, Pol. 24, 6, Strab. 7, 818. 881. fr. 48. 
Sie bildeten fpäter im engern Sinne eine tleine römie 
ſche Statthalterfhaft (orgarnyla) Bereich, Ptol. 8, 
11,9. 

Bierros, m. ¶ Miodocꝰ ob. Bjccog?, alfo Mitts 
ler od. Schlucht), ein Päonier, Plut.ser. num. vind. 8. 

Beortvor, d. xom. Vestini, Volt in Italien, Et.M. 
(Vetera?), &t. in Hisp. Tarrac., j. Vidres 

tus, Strab. 8, 160. 
Berpavlav,ovos,m. Vetranio, fpäterer Diannsname, 

Petr. Patr. 6. J 
Beérreue, Stadt Syriens, Ios. 7, b, B. 

vos, m. Bein. eines Gaffius, B.di Kaeasor, 
D. Cass. 59, 25. 

Bi£rruos, d. lat. Vettius, Plut. Luc. 42. C. Gracch. 1. 
©. Oöeruios. 

Birros, m. ein $tanfe, Pbot. bibl. p. 30, 20. 
Beodos (nad Didym. b. Et. M. zuſammenhaͤngend 

mit eödcos, alfo Zeiz d. i. heiter, anders Herdn. n. Dio- 
gen.b.Et.M.), Stadt, bei den Hermionern auch ein Bild, 
ae koſtbares Weiberfleid, Et.M., Hesych. 
Aehnl.: 
Beðn RB): St. in Obermacebonien, Ew. 

vos, , ; 
Bedos, m. (Buttenbad?), Fluß bei Beue, ein Zus 

fluß des @rigon, St. B., Liv. 81, 88. 
ap, St. B., b. Orph. Arg. 744 Bixepes, ebenſo 

Scyl. 85, doch 84 Bixapor, wie Schol. Ap. Rh. 2, 896, 
barbarifches Wort u..appellative Bezeichnung (f. St. B. 
u. Et. M.) cines ſcythiſchen Volkes im Pontus Gappabos 
eieus in der Gegend von Trapezus. f. Ap. Rh. 2, 896. 
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1245, D. Per. 765, Hecat. in Schol. Ap. Rh. 1, 1024. 
Abr Land ̊ Bexapuch, Soyl. 84 u. Hecat. b. St. B. s. 
Xol. Scyl. erwähnt 84 auch einen Bexerpueds Asuiv 
= eine (griehifche) Bexapıräs nödıs, wahrfc. das j. 
ieh 

—AAA St. der Traller in Illy⸗ ‚Bay, 
rien, Ew. 

Bnöpraxsv, Ort zwifchen Cremona u. Verona, }. 
Beverara nach Reichardt, os. b. Iud. 4, 9,9. ©. Br- 
Tesaxor. 

Bndups, f. St. ın Judäa, Ptol. 5, 16,8. ©. Baı- 
dape. 
Eitaße 97 Bi3aße, St. im noͤrdl. Theil von Aſſy⸗ 

rien, Ptol. 6, 1,4. 
Ort am Jordan vier Meilen von Jeruſa⸗ 

lem, Suid.s. Bn$avta. 
Bnfapaot, Fleden in Palaſtina, Ios. vit. 12. 
Brap(p)apla 3 Bndauaria, Ort in Syria Cyr- 

rhertica am Euphrat, Ptol. 5, 15, 14. 
via, Flecken in der Nähe von Jerufalem, j. El 

Aſarije, Suid., N. T. 1. Ioann. 1,28. S. Bıdarta. 
, m. Ort am Jordan in Judäa, Ios. b, 

Ind. 2, 4,2. 
Babpapda, St. in Paläftina, Ios. 18, 2, 1. 

f. Dorf bei Gäfarea, Ios. b. Ind. 4,7, 4. 
Bnol aoa, f. Slecden bei Serufalem, Ios. 12, 10, 2. 

los.arch. 1, 19, 8, od. Bh@nka, wr, arch. 1, 
21, 2, od. Aa, b. Ind. 4,9, 9, ferner BeitAn, ns, 9, 
arch. 8, 8, 4. 11, 8, acc. auch BedthAav, 18, 1, 3, endlich 

ev, 5, 2, 6. 10, Stadt Paläſtinas. S. Baı91A, 
BußAelp, (70), od. Brj6AMpa, mr (Tos. 5, 2, 8, Anth. 

8, 21), od. Bn ‚wv, los. 5, 7, 18, gen. auch 
BuAspav, Ios. b. St. B., ferner aco. cn» BöAclpev, 
Ios. 5, 9, 2, u. BnöAeun, ns, Ios. 6, 8,1. 7, 1,8, od. 
B49 St. B., früher Ephrada, Fleden im Stamme 
Zuda, J. Beit el Lahm, Ios. 8. 10, 1, Alex. Polyh. fr. 8, 
ep. christ. Antb. 1, 42, tit., N. T. Matth. 2, 1, d. Ew. 

Aepirns, St.B. 
—Se ons, 1,17, od. Bndop6v, Ios.12,10,8.18, 
1,8, od. (gen.),los. 12,7, 1,=Baıdope,w.f. 
—— indeel., N.T. Ioann. 1,45. 12, 

21, b. Suid. 1) Et. in Galiläa, ſpäter Zulias, 
j. Ruinen im Diſtrict Saulan, Ios. 18, 2, 1, N. T. Matth. 
11, 21. Marc. 6, 46, b. 2) Name eines Teichs bei Jeru⸗ 
falem, N. T. Ioann. 6, 2. 
Body, ns, (5), Sleden in Judãa (Stamm Juda), 
a PETER sg 

v, in 08. 6,14, 8, od. 6 
12,8, 5. 18, 6, 1, od. Biißrava, we», 5, * il 
Honodıs, w. ſ. 

Bußortunpa, or, (?) Ort in Palaſtina, Ios. 9, 9, 1. 
p, ios. arch. 8, 10, i, od. 773 

Ios.b. Ind. 1,1,5, tod) auch wa»,los.arch. 12, 
7,5, u. acc. Beßroöpay, 12, 9,4. 5. 18, 5,6, St. auf 
dem Gebirge Juda, Ew. los. 12,9, 5. 
Bnbo o, Play von Ierufalen, Ios. b. Ind. 5, 4, 2. 

ya, Meiner Ort am nordöfl. Abhange des 
Delberges bei Serufalem, N. T. Math, 21, 1, d.— 
Buid. vi 

Biitoı, ol, xöm. Veji, Plut. Cam. 3—81, 3. ©. 
Odnion 
BA, (6), indecl., — BijAos u. Baaı, w.f., Paus. 

1, 16, 8, Damasc. v. Isid. 115, Et. M. 119. 
m. 1) Küftenfluß in Rhönizien, = Bijdog, 

w.f-, Ios. 2,10, 2. 2) (Schäfer), Mannen., Plut. Mar. 
40. — Liben. ep. 77. 

Br,pedpos 

BiiAaypov, n. das röm.Velabrum, Ort inRom, Diocl. 
b. Plut. Rom. 3. 

Bißidda, Ort in Mefopotamien, beim j. 
Gaftell Bulat, Isid. Char. mans. Parth. 1 (v. 1. Bnlser 
BıBldda). 
— dor. ⸗Meðc, der Eleer, Leand. in Et. M. 

6, 12. 
Bone FHoc 7’Apeodiin, Hesych. ©. Baci- 

ric s. Bad. 
BuAiöms, Belosfproß, Patron. von Bijdes, ſ. Et 

M. 165, 5. B. Balamedes, Virg. Aen. 2, 82. 
dog, f. 1) BnAldeg, die Danaiden, Enkelin⸗ 

nen des Belus, Or. met. 4, 468. Iuv. sat. 6, 656. 2) 
Builds nöras, ein Thor von Babylon, Her. 8, 166. 168. 

ov, gen. ep. (Hes. fr. 9) auch ose, m. nad 
Crat. in Schol. D. 1, 591 dalbäifch, mo es Herr heißt, 
nach Parmen, in B. A. 225 aber nannten die Achãer u 
Dryoper BnAös den Himmel (wohl eigtl. die Schwelle 
des Himmelthors, f. I1. 1,591), f. Hesych. u. Et.M. 
noch andere Etymoi. b. Ioonn. Antioch. fr. 5,4, 1) &. 
Des Kronos, Herr des Himmels u. der Erde, bei den Ally 
riern Zevg, od. Ammon, dab. Zeus B., Her. 1, 181, 
D. Sic. 2, 8 u. ff., Beros. b. Agath. dereb. Iustin. 2, 62, 
Phil. Bybl. fr. 2,22, Alex. Polyh. fr. 8, Nonn. 8, 291, 
Z.,A., mit einem Tempel (ed. Erab) gu Babylon, Ios. 
10,11,1,8., Arr. An. 8,16, 4, d., Strab. 16, 788, D.Sic. 

17, 112, Paus. 8, 88, 3, Dion. Per. 1007, Ael. v. h.18, 
8, A., beiden Eiymäern, Strab. 16, 744, bei ben Hebta⸗ 
en, Ios.8, 18,1. Den Schwur ud röv Büjdov f. Erotic. 
ed. Herch. Addend. p. LXI. 2) ©. des Bofeidon u. der 
Libya, V. des Aegyptus u. Danaus, u. vieler Anderer, 
Apd. 2,1, 4, D. Sic. 1, 28, Paus. 7, 21,18. 4,28, 10, 
Nonn. 8, 295, 9. 8) ®. des Ninus, K. von Lydien, Her. 
1, 7, Aesch. Suppl. 818, Babr. Fab. M. prooem., 4. 4) 
B. der Dido, Herr von Cypern, Alex. Ephes. b. St. B- 
s. dann9og, Virg. Aen. 1, 622. 5) Küftenfluß Phoͤ⸗ 
niziens, Arist. ep. Anth. app. 9, 5B, Ptol. 5, 15, 16, 
St. B.s. Axn. 

BiAoupıs, sdes, m. Berfer, Plut. Artox. 22. 
BaArıs, f. Königin von Babylon, Abyd. b. Euseb. 

pr. ev.9, 41. bi i Kim Td (er 
Bupäpxıos, m. ngolt d.1. im Thinge (ber € 

tichtsverfammlung u. ſ.w.) waltend, Sophift u. Geſchicht⸗ 
ſchreiber aus Gäfarea in Gappadocien, Suid., Zonar. 886, 
Liban. vit, Tit. p. 24 u. 80 ed. BR. 

Buvayoypov, ©t. der Galatener in Indien, Piol. 
7,1, 79. 

— ä, See in Oberitelien, j. Lego di Garda, 
PoL 84, 10, Strab, 4, 208. 

Biivöas, c, (6), (nerauog), SL. in India intre 
Gangem, Ptol.7,1,6. 82. 88. . 
— er — alfo Aarweiler), St in 

ta, &w. Buvatos, ſ. St. B. 
Byovav, St.in Babylonien beim j. Deit, Is. Char 

mans, Parth. 1. 
vös, ein Galatier, Plut. mul. virt. 28. 
zo öpos, Gebirge in India extra Gas- 

gem, Ptol. 7, 2, 8—18, 5. 
Bipoßas, ©t. am j. Meerbufen von Martaben, 

Ptol. 7, 2, 4. 
Et. in India extra Gangem an ber OP 

tüfte des —5 Meerbuſens, Ptol. 7, 2, 8. ce 
4 Beonoivde), St. in Babylonie 

nn ol. 5, 20, 7. ‚ in, eis 
pıdpos, (= Bagıdoos, Kahne dor 

Troas. Ew. — —8* 
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6. Malch. Philad. fr. 10 Belva, f. Lie rim. 
Verina, Kaiferin u. &em. des Kaifers Leon, Suid. s. v. 
u. =. BaasAlaxog. Ilnursgsnios, Oand. Is. b. Phot. 
79, Ioa. Antioch. fr. 211, 2, d., Euagr. h, ecel. 3, 27, 
Theophan. chron. 178. 

eaıg, 207 ‚„m.Brunnenbad (f.Hesych. 
». 80), 81. in Bontus, j. Melitſch, Arr. per. p. eux. 
16, Anon. (Arr.) per. p. eux. 29, 

‚m. Brunner (f. das Vorhergehende), 
8. von Bontus, Dem. 23, 8—174, 3., Strab. 7, 831, 
fr. 48, Mach. b, Ath. 8, 849, d. S. Bıpsatidinc, He- 
esssddns u. Hasgpıaadns (denn fo heißt er auf Mũn⸗ 
zen u. Inſchr., f. Bockh CO. L. 1, p 92). 

verfchiedene Lesart zu IL. 11, 101, |. Schok: 
zu d. Et 
Bipwss, Bornfert, St. in Pontus, It. Ant. 

p. 205. 
m. der röm. Verus, Karkos B, D. Sic. 

14, 97, Mdgxog B., Buid. ©. anenänkte, vgl. mit 
Arr. Alan, 8, Auth. app. 174, Suid. s. v. 

m. Hebräer od. Babplonier, V. ver Sabbe, 
Pass, 10, 12, 9, f. Bneweacs. 

Buaposo, (Bngovz, Macht, St.B.s. Bnovroc), f.in 
der phönig. Mythol. M. des Urenos, Phil. Bybl. fr. 2, 12. 
er , n. das lat. Verunlam, St, in Noricum, 

id. 
b. Ios. b. Iud. 8, 8, 1 u. vit.87 Baped- 

Pa, ns, 2) Ort in Baliläa, Ios.d. Ind. 2, 20, 6, Hesych. 
2) M. Ealomos, Hesych. 

‚ ein Brunnen in Baläfiina, Ios, 1, 
123, 1. 

Bupwovßel, St. in Judaa (im Stamme Jude), Ion 
8,18, 7. 

e , od. aäͤhnl. der deutfche Name 
Karfunselftein, Mannsname, Insor. S. Ptol 7, 1, 
8. 
Bupürös, 0ö, ep. (Nonn. 48, 180) auch oTo, mit 

langem v, f. St. B., Dion. Per. 911 u. A., tit. in 
Anth. ıx, 500. 501, xıv, 75 falſch Bijovroc betont 
(f.8t. B.), fem. (Antl.1x,426, Nonn. 41, 896), Born« 
Rebt(nadı St, B., weil Bro phön.—gpefag), nad Hellsd. 
=. Bist. &8t.B. Meiningen, d. h. bie mächtige, denn 
Bnpose fei phönig. — loyüs, St. mit Hafen an der 
phonintſchen Küfe, Pol. 5, 61, d., Seyl. 104, Ios. b. Iud. 
1, 21,11, 6. Piut. Aut. 5l, 9. Ew. Baptrier, Ios. 
b. Ind. 2,5, 1, 6.. Herdn.B, 8, 8, Achill. Tat. 2, 81, 
« 

t. Et. in Galilãa, Ios. 5, 1,18. 
celtiſches Volt in Hisp. Tarrac., Streb. 8, 

158. 162, Ptol.2, 6, 56. 
b. Iust. Mart. coh. ad. Gr. 80, Syncell. 

28, d, ö., Clem. Alex. protr. 1, 5, 8. u. 9. Bijpuorwos, 
b. Zonar. u.9. b.Ath. 14, 689, c, Theoph. 
ad Antol. 8, 189 Biijpworos, b. Paus. Bijpowos, w. f., 
m. $ichte(f. Müll. hist. fr. 11,495, wo auch die anderen 
Ertlärungen ſtehen), 1) V. des Tanais, Plut. luv.14, 2. 
Bon ihm hieß ein Del Browasod Masor“, chend. 8. 
3) B. der Sibylle, sd. Sabde, Iust. Mart.a. a. O. u. 
Paus. 10, 12, 9. 8) ein Ghaldäer oder Babylonier, 
Breker Des Belus. Geſchichtſchr. Ins. c. Am 1, 19, 
%,,Plat, plecit. phil. 2, 29, ö., Stob. ecl. phys. p. 553, 
uf. oben. 
Bq⸗ ob., wie Il. 2, 582 (v. 1.) u. Heliod. ſteht, 

Baosa, Dahlen sd. Hain (f. Strab., Hesych.), 1) 
St. der Rofrer, IL a. a. 2 — u. Dind. Bjoa 
haben, Apd., Epaphr., Heracl. gu öt. B. u.Strabo,9, 426 

Bayes Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 
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Bi;oon. Ew. Byacatos, St. B. 2) attiſcher Demos 
zur antiochifchen, fpäter zur adrianiſchen Phyle, Strab. 9, 
426, Harp., Suid.(wo Bjoc« fteht). Adv. Bjerafe, nach 
®.,Isae. 3, 22. Ew. Bywauets, «is, Isae. 4, 9, Itrab. 
a. a. D., mit 'Aytoy. Inser. 172, mit "Adgsey. Inser. 
275, Ross Dem. Att. 7, vgl. mit 14. 63 (Inser. auch 
Bn0ssöc). Fem. in Lys. fr. b. Harp. Bnoonic, doch lief 
Saupp, fr. or. 11,208 richtiger Bnoc⸗ñc. 8) Stabtin 
Argypten, das fp. Antinoopolis, w. f., nach einer Local⸗ 
gottheit Bnoẽc, w.f., benannt, Heliod. 8, 6—12. Ew. 

Heliod. 7,8 24, 
nealrla, f. Beoadtla. 

vetvos, v. 1 Besavrivos, m. Dahimann, 
erigrammat. Dichter aus Rhodus, Anth. 15, 27. ©. Tao. 
—— xıı, 867. lan 

neraps, 1,— Baonoc, St. in Galilãa, Ioe. vit. 24. 
Bus, f. weibliche Roralgottheitin Aegypten miteinem 

Oratel (Bnoalov), über welches der Byzantiner Kon 
ſchrieb, f Suid, s. 460, wenn dert die Lesart richtig iſt 
vr. 1. neol.Brodiov. ©. Val. zu Amm. Marc. 19, 
12. Eprichw. hieß es von einem albernen Menfchen: 
Bnoäs Eornxas ob. Eornxer, Suid., Apost. 4, 90, 
apr- proverb. 1, 54, etwa: bu flandeft da wie ein 

og. BR j 
BA m. ein ägypt. Tänzer, Anth. app. 80. 

(Bufhmänner, f. Ptol), indifches Volt 
zwiſchen Imaus u. Bapyrrhusgebirge, Ptol. 7, 2, 15. 
©. Brovyyeltan. 

Pnoinbo, St. in Edleſprien, Ios.b. Iud, 4, 7, 6. 
Buorpäs, Ort in Baläftina, Ios. 7, 1, 5. 

ſ. Bica. 
Byeeol, f. B£ocos. 

, b. Strab. 16, 724 einmal auch Beeös, 

(6), perſiſcher Satrap von Baktriane u. Feldherr, D. Sic 
17, 74—88, Plut. Alex. 42 u. ff., Arr. An. 8, 8, 8. 
4,80,4,ö., Ael. n. an. 6, 25, ö., Strab. 11, 518, d., 
ol &ugpi od. negi Bijocov, Arr. An. 4, 8, 8, Strab. 
15, 724. 
2, b. Ptol. 7,2, 4 Bew Hanbelsftadt 

ndia extra Gangem, St. B. 
, a, rnorauös, m. b. Ptol. 7, 2, 4 Bye- 

, Sl. in Indien, an deffen Mündung (m bie j. 
Vai von Martaban) Beffyga lag, St. B. 

‚ (08), d. Ptol. 7,2, 14. 17 
indifches Volt (Menfchenfrefler), mit der Huupte 

ſtadt Beſſyga, St. B. ©. Bnotid as. 
orlas, m. d. roöm. Bestie, ein Bein. ber Calpur⸗ 

nier, fo des L. Calpurnius, Plut. Mar. 9. — Ein An⸗ 
derer, Plut. Oic. 28, App. b. eiv. 1, 87. 2 

Bara, der zweite Buchſtabe des griech. Alphabets 
(Arat. ep. xr,487), dab. Bein. des Eratofthenes, d. h. 
ber zweite in ber gelehrten Welt, Marc. Heracl. ep. per. 
Menipp. 2. i 

Buräyev, — Krtonos bei den Phöniziern, Et.M. 
Bifrapıs, Sleden in Idumäa, Ios. b. Iud. 4, 8, 1. 
Buriev, ovos, m. Schreiter, Freund des Bory⸗ 

ſtheniden Bion, D. L. 4, 7, n. 9 (v. 1. Bırztor). 
St. am Tigris in Mefopor 

tamien, Ptol. 5, 18, 9. 
öv, (16), das röm. Bedriacum, w.f., Plut, 

FB Freyok, (ei), Bolt in Borberinbien, Pro 6 Ü) im Borberindien, Ptol. 7, 1, 66. 
Burrıy6, 16, (ögos), indecl. Gebirge in Vorderine 

bien, j. Gats, Ptul. 7, 1, 22— 74, d. (v. 1. Betty u. 
Biruyor, ſ. Forbig. A. Q. 3; 481.) 
Burxöpa, Et. in Paläftina, Ios. 8, 6, 1. 
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210 Brpöpas 

Bupöpes, — Bapvpas, Lycophr. 274. 
Stedt in Aegypten, das früßere Miryisc, 

— — 
Butev, R. von Maneth. 6. Ios. e. Ap. 1, 14. 

Audere nennen ihn Byar os. Banon.) 
Bia, «p. (Hes. tb. 885, Call h. 1, 67) Biq, £ 

Macht, T. v8 Balles u. ver Etyr, Hes. a. a. D., Apd. 
1, 2,4, mit einem Alter in Korinth, Paus. 2,4, 6. ©. 
Aesch. Prom. 12, Pist. Them. 21. 

Et. in Arabia felix, Ptol 6, 7, 32. 
„m Meinel, Mannen bei Sp., Inser. 

1249. 
Biaßlan, f. Meinheldine, auch Demodile genannt, 

w.f., Hyg. poet. astr. 2,20, Schol. Pind. P. 4, 288. 
Buabwobwoiss, 1. Meinerzhagen, Et. ki Gy⸗ 

theum. — 
Biave, ſ. Béava. 
Budrbıya 7 ern Startenburg, Et. in Las 

tonite, Ptol. 8, 16,9 (Diannerten verbäähtig). 
Blawva, 1. Starte, eine kretiſche Jungfrau, St. B.s. 

Blavvoc. 
„aAo, Biasfohn d. i. Talaus, Ap. 

mn. Die 1 — 
vup, 0005, (O). cp. :D.11,92 wo! 

Ariſtarch A bier Bsavmg, ſchreiben, f. Lob. parall. 
1,p. 219), m. Hartmann, 1) ein Troer, IL.a.e.D. 
2) ein Eenteur, Ov. Met. 12,845. 8) ©. des Tiberis n. 
der Manto, Heres v. Mantua, Berv. Virg. ecl. 9, 60. 4) 
Schwager des Fürſten Amadokns in Thracien, athen. 
Bürger, Dem. 28, 10— 189, 3. 5) ein Alarnane, 
Arr. An. 2, 18, 2. 6) ein epigrammatiſcher Dichter 
aus Bithynien zur Zeit des Auguflus u. Tiberius, 
Philipp. cor. ıv, 2, Anth. vız, 896, tit., d., auch 6 
yoaupetızög genannt, vu, 644, f. Iac. Anth. xiii, 
868. 7) Anbere: ep. Diet. vır, 261 — Leon. vıı, 547. 

Bias, arteg, voc. (Plut. sept. sap. conv. 6) @ Bi«, 
nom. (Hippon. b.D.L. 1,5n.6)aud) Bine, (6), Meined. 
1.der mächtige, 1)S. das Amythaon, V. des Talaos, Br.des 
Melampus, Her. 9, 34, Ap. Rh. 1, 118, Theoer. 3, 44 
“. Schol., Apd. 1,9, 11, d., Paus. 2,6,6—4, 86, 3, 
&., Pherec. in Schol. Il. 11, 289. 2) des Berialtis, 
Großvater des Talaos, Schol, II. 2, 565. 8) ©. tes 
Melampus, D. Sic. 4, 68. 4) B. des Kinyras in Cy⸗ 
yern, Schol. IL 11, 20. 6) &. des Priamus, Apd. 8, 
12, 5. 6) K. von Megara, Br. des Kteſon, Apd. 8, 
15,5. 7) ein Athener vor Troja, IL 8, 691. 8) ein Uns 
terfeldhert des Neftor, Il. 4, 296. 9) ©. bes Tentas 
mos aus Priene, einer ber fieben Weiſen, Her. 1, 27, 
Plat, Protag. 843, s, 3., D. L. 1, 5, 9. Berfon des 
Geſprächs in Plut. sept. sap. oonv.; ein Ausfpruch von 
ihm v0 roõ Blavtog, Plut. ser. num. vind. 2 u. 
Ausfprüche Ta Biavcog, Plut. aud. poet. 14. Er war 
auch als Redner vor Gericht berühmt, in welchem Bes 
rufe er ſtarb (D. L. a. a. O.). Dah. fprihw. Biarv- 
106 Temvfcc dixn, Suid., Apost.4, 92, od. Blavtog 
Tevrauldov Iosnvios Bixn, Apost, 4, 92, a, od. di- 
xdeoacdas Biavtog Toü Hpınvkos xelocn», 
Hippon. 70 ed. Bergk, f. Suid. — Ein anderes Sprich 
wort war: Tovc nAlovag zaxtoug di Blac ank- 

6 Hgenvads, Apost. 16, 96, f. Demetr. in 
Stob. for. 8,79, L. 10) ein Epartaner, Plut. apophth. 
Lao. 6. v. 11) Andere, Plut, vit. pud. 7. — Flut. 
adul, et amic. 18. 12) B. notanos, Il. in Meſſe⸗ 
nien nach Bias s. 1 benannt, Paus. 4, 84,4. 

Bıuäras, m. Zwinger, papblagonifher Name, 
Btrab. 12, 568. 

Biarla, St. ver Dretaner em Batis in Hisp. Tarrac., 
j. Bene, Pol. 2, 6, 59. 

Bißaxev, 2. Et.in ien, Ptol. 2, 11,80. 
Bißexre, Juſel in Indien, nad Binc. j. Ghilnen, 

%. Plin. Bibaga, Arr. Ind. 21, 11. ©. Bifler. 
Bıßalel, galläcifches Belt in Hisp. Terrae., Pol. 

2,6,48. 
Bißaeıs, 105 (Rorapısc), m. Rebenfl. des Zudus in 

Surien, Ptol. 7,1,26. 27. 42. 
Säellenberg (won Scele, ber Be⸗ 

Dur PıBaetiis), ©. in Threcen, Ew. Bıßheros, 

Bıßıarös, m., ?. röm. Vivianus, B. des Adaman⸗ 
tius, Malch, Philad. fr. 18, Cand. Isaar. in Phot. bibl. 
79 (55, a, 36), Anth. 9, 692. 

m. ». i. Vibius, Iuser. 886. 
f. Brise. 

R in Babylonien. Ptol. 5, 20, 4. 
(9) xuea, Rebentifd (f. Schol. Thooer. 

14, 15 u. W.,od. phönizifch), Gegend in Thracien, Armen. 
6. Ath. 1,81,2.©. Bi . 

„Baſtrich, Bleden im vous A. 
Böns, PtoL 4, 5, 81. 

v.L für BAs9e;, w. ſ. ö 
f. 1) (oriental. od. Baſt heim ed. Wein⸗ 

land) füpl. Gegend in Thracien, St. B. Dav. 5 Bl- 
PAwvos elves, Hes.op. 587 u. Moschop. in Sohol. te 
u, Ath. 1,81, a, Et.M. 197, Suid., St.B., ob. B. zuye, 
Eur. Ion. 1195, aud) bloß BißAsver, Theoer. 14, 15 
(v. 1. Bußäsver), das Gebirge darin Bißlsva 90% 
Et.M.0.0.D. 2) B. äunehos, eine Art Weinreben 
in Thracien, Ach, Tat. 2, 2, f. Beßida u. Biu- 

er EL.M. 197, 6. Moschop.in notauög, m, Et.M.197, b. i 
een op. 569 vor, f. BIMoc, 8. in 
Naxos, von welchem der olvos B. nach Einigen benannt 
fein follte. 

Titel eines Werks von Apolloder, Auth. 
app. 109. ©. 

BıßAroAdßas, m. *Büchervergeffer, Bein. di 
Grammatifer Dibymus, Demetr. 5. Ath. 4, 189, c- 

BißMs, (dog, f. (viel. orient. od. = Handiç ob 
Dıunifs, f. Hiniaas, u. vgl. Porn = ame 
nah Nein. = neyn b. Hesych., alfo Bellberr), 
1) Quelle bei Milet, Paus. 7, 5, 10. 24, 5, Aristoer- 
b. Parthen. 11, a, wo Herch. j. BußAls aufgenommen 
bat. 2) Schweſter des Kaunos in Milet, von welt 
die Quelle ihren Namen haben fol, Paus. 7, 5, 10 
Aristoer. 0.0. D. ©. BußAlc. 8) ©t. in Melos, Arist 
7 b. Een: 4, 28. —E eat) 

[BXos, (6), Reichen bach ſ. Bßc, ob.o 
di in Narus. Sem. 5.3. B. 2) (srient.) Infelin 3w 
din = Bißaxta, w. f., Philostr. v. Apoll. 8. 13. 8) 
V. der Cypros, Philostr. u, Ist. in Const. Porphyro&- 
de themat. 1, p. 18. 4) b. zöm. Bibulus, Zoußddxıei 
B., Plut. Marcell. 18. — Aristid. or. 26, p. 575 ©: 

17, p. 2185. 
a BißovAAle, Vibullie, M. cines Herobian, last 
871. 

AAıos, m. Vibullius, Inser, 196. 
„m. Bibulus, töm. Bein. ber Calparnil, PO- 

blicli, dad. Megxos B.,D. Cass. 87,8, od. bloß B. 



Bißpaxta 

chend. 88, 4—41, 48, 8. einmal auch App. b. civ.4, 
88, der fonft immer Bußog, w. f., fhreibt. 

Gaſtell der Aeduer (in Gall. Lugd.), j. 
Autun, Strab. 4, 192. 
den, ov, 6, ein Perfer, Menand. Prot. fr. 

Bıye\ärrios, der röm. Vigilantius, Zosim. 5, 86. 
Blyeppa, Et.in Hisp. Tarrac., Becerca ob. Bogara, 

Ptol. 2, 6, 61. 

Bıylias, (6), der roͤm. Vigilans, Dollmetſcher unter 
Tgeotoftus, Priso. Pan. fr. 7 u. ff. 
is St. in Drangiane (Areia), Ptol. 6,19, 5. ©. 

B 

Bia 7 Bude ij Bonde, ©t. in Maurit. Caesar., 
Ptol, 4, 2, 28, 

(6 neraucs), =Ybdenng, w.f., Ptol. 
71 2648, 3. 

od. Bidves, b. Eust. Hom. 1458 RBeidsos, 
: 6. Paus.8,11, 2. 12,4 Bıdsatoı, Wiffer, eine Obrig⸗ 

keit bei den Spartanern, Inser. 1271. 1864, 8., f. Boekh 
Inser. 1, p- 608 u. ff. 

Bußepis, Et. im Innern von Limyrica, }. Biber, 
Prol. 7, 1, 86. 

Bıöhpros, m. Hecrführer der Balater, Polyaen.4, 17. 
sog, 1. ) n., auch n. Holzheim 

(id = #4 Hesych.), St. in Sicilien, wo j. die Kirche 
8. Giovanni di Bidini ſteht, St. B., Cic. Verr. 2, 22. 
&w. Bıdivos, St.B. 

Blevva, (7), lat. Vienna, St. in Gallia Narb., j. Vien- 
ne, Plut. qu. symp. 5, 8, 1, Euseb. b. St. B., Ew. 
Buevvatos, od. auch St. B. S. BAÆvvoc. 

b. Anon. st. mar. magn. 820. 821 
u. 6.Hierocl.649 Blevva, Zwinger, Zwingenberg 
(. 8. B. 2, v.), 1) einer der Kureten, von welchem bie 
Stadt in Kreta ihren Namen haben foll, St.B. 2) St. 
in Kreta, j. Bianos, Anon. st. mar. magn. 820. 821, 
Hierocl. @. a. DO. Ew. u. Adj. Butvvios, Bein. des Zeus, 
8. B. — Andere Stabt ebend., Anon. st. mar. magn. 
335. 386. 8) St. oT Narb. = zn Er B. 

Busp6ßeos, m. Gottheilig (Bseo. — leo.) Name 
auf einer Münze aus Olbiopolis Mion, En 23. 
Bleraor, Bolt in Sarmat. Europ. unweit der Kar⸗ 

pathen. Ptol. 8, 5, 20. : 
Bun, f. viel. Seimsheim (f. Bılzas, =xoitas, 

Hesych.), St. der Afti in Thracien, Strab. 7,881, fr. 
48, Ptol. 8, 11,11. Ew. Bıfunvös, St. B., Phot. bibl. 
p. 486, 29. — Doch auch Bulnvös, auf Münzen b. 
Echel d. n. 2, p. 25. 
Bijäva, ns, in An. (Arr.) per. mar, eux. 77 Bıfav, 

üvog, Och ſen heim (Hesych. Koöva— Booozuax, 
nach Scymn. jedoch barbariſch), Et.in Thracien (Moͤ⸗ 
fen) am Pontus, J. Kavarna, Strab. 1, 54. 7, 819, 
8eymn. 758. St. B. Arr. per. mar. eux. 75 (v. L BA( 
Voy). Cw. Bıfävıos, St. B. ö 
Binvexte, m. S. des Semempfes, K. von Aegypten, 

Maneth. b. Syncell. 58, o. 
B ſ. — 
Bi m. ıdm. Mannen., 1) Geerführer, App. 

Iber. 47. 2) Cponymer Archon zu Athen in den roͤm. Kai⸗ 
fergeiten. Unebdirte att. Inſchrift. K. 

Bingor, Bolt in Dacien, Ptol.8, 8, 5. 
Biöaßa, ſ. Br9aßa. 
Bufaylqa = Bn3arla, w. f., Anth. xv, 40. 

Et. in Berfien, Menand. Prot. fr. 11 
(ed. Mall. ıv, 214). 

Bibas, Eigenn., = Bs9vag, w. ſ.. Suid. 

Bıdvvol 911 

B@9npa, pl., St. in Baläftina, Arist. in Euseb. 
h. eccl. 4, 6. 

Billa, St. in Medien, Ptol. 6,2. 18. 
Bibiqs u. Bldiya, Etädte in Mefopotamien, Ptol. 

5,18, 10.11. 

Bıötar (nach St. B. benannt von BF us, w. f.), thras 
eiſches Volt, St. B. 

m. 1)B. notands, viel. Grado (doch ſ. 
Bi$uvot), Fl. in Bithynien, App. Mithr. 1. 2) Perfos 
nenn., Numidier, App. Lib. 111— 120,8. — Suid.s, 

"ber, ie Bilhpnein, 8 eine Bithynerin, St.B. 
Bi6öynts, Moc, Adj. fem., yaln, = Babvvlc, Cyr. 

ep. X, 808 (9 verfürzt, weil das Wort um eine Sylbe 
gewachfen ift, f. Lob. path. 468, n. 57). 

Bidövla, (N), (über 7 f. Et. M. 476), Land der Bis 
thyner, w. f. (nad) St. B. von B/9urog benannt), urfpr. 
das Land an der Propontis, dem thracifchen Bosporus 
u. dem Bontus Eurinus, fpäter (Ptol. 5,4, 2) bis nach 
Cytorus fich erſtreckend, da Bithynien u. der weſtl. Theil 
von Baphlugonien durch die Römer damit vereinigt wor⸗ 
den war, Strab. 12, 541 — 17, 840, 8. Arist. mir. 
mund. 88, Ios. b. Ind. 2, 16,4, D. Sie. 14, 88, ö., Plut. 
Luc. 6— 88, 8., App. Syr. 11, ., D. Cass. 86, 40, 
8,4. BıYurlag axoa, Borgebirge am Pontus, Ptol. 
B,1,8. 

Budwwuaxös, n, or, Ad). bithynifh, Be$uvexa, ar, 
ein Werk Arrians, Eusth. 11. 5, 408, d., St. B. s. Auc- 
— d., ein Werk des Demoſthenes, St. B. s.’Adefav- 

en, ö. 
Bkemnpxia, 1. eine Briefterwürbe, Dig. 27,1, 6. K. 

„fem. = Bı9vrn, St.B. 
Bæovvxôs, 7, Or, 1) Ad). bithyniſch, Aaasdsdc, 

&gyov, Strab. 12, 568, App. b. civ. 4, 84. 2) Subst, 
a) Bıyunıxd, öy, = Bıdursaxd, Werk des Arrian, 
Phot,98, Tzetz. Chil.8, 977. b) Berfonenn., Cio.ad div. 
6, 16u. 8. K. 

Biööviov, (16), St. im Gebiete der Mariandynen 
unweit Tios, fpäter Slaudiopolis genannt, Strab. 12,565, 
Paus. 8,9,7,D. Cass. 89, 11. & Biöwviebs, pl. Eic, 
day, Paus. a. a. D., Münzen 5. Mion. i1, 417, doch 
auch Biußunuärne, St. B. N 

des, f. 1) Adj. yaln, xooc, ndren, Ap. 
Rh. 2, 177. 621, Quint. ep. vı, 280, Anth. app. 807, 
B. ı ®odxn, Xen. Hell. 8, 2, 2, #0dss, D. Cass. 69, 
11, &is, Ap. Rh. 2, 782, vaöc, Ael.n an. 14, 28, 
Kv9£on, Antip. ep. v1, 209, Mein, Ap. Rh. 2, 4. 2) 
Subst. a) 5 B.—= Bı$vvla, Xen. Hell. 8, 2,2. b) Perfo« 
nenn., die Mutter des Amycos, Apd. 1, 9, 20, Schol. Plat. 

Bidövol (über F 9 vgl. Ap. Rh. 2, 847, ö., Orph. 
Arg. 671, D. Per. 798, 9., doch ficht Anth. vm, 98 
fehlerhaft auch Bi’HYvoL), nad) Strab. 12, 541 Name, 
welchen die Eingeborenen den vom Strymon einpewans 
derten Thraciern gaben, nach App. Mithr. 1 vom SI. 
RBı9vag fo benannt, alfo Stürmer, eigtl. Gerade⸗ 
drauflosgeher, nach Arr. b. Eusth. zu D. Per. 798 von 
BıYuröc fo benannt, (of), die Bithyner, b. Her, 1,28. 
7,75, Eusth. zu D. Per. 822. 798, Name für bie Thras 
dier in Afien überhaupt, die früher am Strymon anfäfftg 
waren, fpäter die Bewohner Bitbyniens, Xen. Hell, 
1,2, 8,3. Flgde.; bisw. fürs Land, Xen. An. 7,8, 25; 
auch (od) Biſuvoi Bpgxes genanut. Thuc. 4, 75, 
Xen. Hell. 1, 2, 2, od. Goguec ol Beturoi Asyöuevos, 
App. Mithr. 1,00. ol B., Arr. An. 1,29. 5, per. mar, 
oux. 18, 6, u. @ogxes Beuved, Xen. An, 6, 4, 2. 
Scyl. 92. 
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Bidün6s, 7, dv, 1) Adj. uösog, Luc. salt. 21 [ca- 
rina, Hor. 0d. 1, 38, 7. K.], d., 6 0OAvunsog 6 BıYuvög, 
St.B. 3. Japvoög, vgl. Bıtuvol Gpdxes unter B- 
Yvyol. 2) Subst. a) der Bithynier, Strab. 12, 562, A., 
bef. die Eclaven, die von hier aus in Hellas bezogen 
wutben, Luo. de merc. cond. 28. b) Berfonenn., ©. des 
Zeus und der Thrake, nach St. B., od. ©. des Phineus, 
nad) Arr. 6. Eusth. D.Per 798, nad) welchem Bithynien 
benannt fein foll. 2 

Bidv6roiss, 1. St. bes Bithys, St.B Ew. Bıbume- 
arr. 5. St. B., welcher binzufügt, es müßte 

eigtl. Be$vonoddeng heißen. 
Bibvs, vos, m. Stürmer (eigtl. Geradedrauflos⸗ 

geber, won d$vs, f. Boeckh C.L II, p. 440,0), 1) ©. 
des Zeus und der Thrale,— Bid urdg, w. f., von welchem 
die Bithyner benannt fein fellen, App. Mithr. 1. 2) 
S. des Ares und der Sete, von weldem bie Bithyä u: 
Bithyopolis benannt fein follen, St. B. . Be9vas u. 
Bıdvönodss. 8) S. des Dizaſtes aus Pardkopolis in 
Macevonien, Phieg. Trall. fr. 29 (ed. Müll. zır, 609). 4) 
Feldhert des Demetrius, Plut. Arat. 84. 5) PBarafit beim 
K. Lyſimachus, Aristod. b. Ath. 6, 246, du. Phylarch, 
b. Ath. 14, 614, f. 6) Ölabiator, Her. serm, 1, 7, 20 
u. Porphyr. dazu. 7) Andere, Inser. 2623 u. Ross.n. 
74. ©. Keil An. ep. p. 84. 

Bixa, = Zotyk, Hesych. (wahrſch. macedonifch.) 
m. (fat. Vieilis ?), Freund des Decebalus, 

D. Case. 68, 14. 
Bieras, m. Ellend (Txzng nach Hesych. = Ixsung, 

ntoyös, Ennavs), Eclave bes Plato, D.L. 8, n. 80. 
Bixroptvos, (Boxtwpiveg), ber röm. Viotorimus, 

Phot. cod. 101.. &. Odsxtwgivos. — 
Bierap, opos, m. ber töm. Victor, ein veldherr 

des Raifers —8 Magn. Carrh. b. Malal. chron. p. 
828. — 4.’Eyvdtiog B. Aoklsavös, Keil Inser. boeot, 
XXXV, b. — Andere, Zenob. ep. IX, 711 — Liban. ep. 
1544 — Inser. 877 — 1624 — 2509. 

Bueropelvn, bie röm. Victorias, Inser. 8883. 8665. 
4008. 4175. 

Bias, — Billaiog, w. f., St. B.e. Tios. 
Büßava, St.ver®crrhäerin Arab. felix, Ptol.6,7, 16. 

s, Stadt der Geltiberer in Hisp. Tarrac., j. 
Baubola, Strab. 8, 162. 

BilBıva, perfiſche Stadt, Eiw. BeAßıyärns, St. B. 
„St. ver Geltiberer, wahrfh. = 

Ptol. 2, 6, 58. 
BüAyxa, = Bainye, w.f., Is. Char. mans. Parth. 1. 
BiXibos, m. Zocher (B. i. mit fehleppendem Gange, 

troß dest, — 8705 u, dab. auch eldsrzodns genannt), 
Mannsn. b. Nonn. 82, 220 (v.1. BfßAs9og). 

Büros, m.d.röm.Duilius,3.®. T’dsog B.,Pol.1,22 u.f, 
Büros, macedon. für PAsnnes, St.B.s BE 

eosa, Et. M.179. 
Biisorixy, f. Raute (ellloeo, v.1. Beisoriyn), 

Argiverin u. Beliebte von Ptolemäus IL, Ath. 18,576, 
1.596, e. 
BON, St. in Marmarita, Ptol. 4, 15, 29. 
Bi)Maæcos, (fo betont nach Herdn. inSchol. Ap. Rh. 2, 

791, Andere BiAdasog), ov, ep. Ap. Rh. 2, 798 0so, 
Scheele d. i. krumm ot. fchielend (von Ads), 1) ©. des 
Hippalmos, Nonn. 26, 217.2) (6) B. motauög, Örenge 
flug in Bithynien u. Baphlagonien, j. Bilijes, Ap. Rh. a. 
a. O. Arr. per. mar. eux. 18, 5, An. per. mar. eux. 18, 
Marc. Heracl. ep. per. Menipp. 8 (v. 1. Biiasog u. 
BiBAasog), Münyn b. Eckbeld. n. 3, 439, b. Plin. 6, 
1 Billis. ©. BRasog, 

Bipyos 

BOXapos, (d),(Blider — Plitker d. i. heiter, von 
Dag0c?), Künftler in Sinope, Btrab. 12, 646. 
Bros, d. töm. Villins, Name eines plebejifcen 

Geſchlechts zu Rom, dab. Idiog Bildsog, Plut. T. 
Graoch. 20. ©. Odfdsor. 

Bipdrpa, St. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 18. 
BiußAıvos, == BißAsvog, 1) olvoc. Hesych., E&M. 
7 2): don, Gebirge in Thracien, Epich. b. Hesych., 

« BißAsvog. 
Bipwäxtov, ro, Viminscium, Et. in Mossis su- 

perior, viel. j. Roftolagg, Prise. Pan fr. 2. 8 (ed. Mall 
1v,72. 86). ©. Ovsuwdzior. 

Biväyapa, St. in Indoſcythia. am Indus, Ptol, 7, 
1, 61. 

Bivaı, in Et. M. 197 Bivn, Geila (f.’Heroth 
inEs. M.), Stadt, weiche Philipp gründete, Thoophr. 
lith. 12. 

BivSaf, axos, m. der töm. Vindex, Luc. Ner. 5. ©. 
Bid. 
Bivas, 6, Flußarm des Nanaguna (j. wahrſch. Tapty) 

in Indie intra Gangem, Ptol. 7, 1, 82. 
Biwvöalırle, d. dm. Vindelicia, Ptel. 2, arg. ı. 

1, 12, f. Oöswderszta. 
2xoc. ın. Vindex, ein töm. Bein, Petr. Patr. 

fr. 6. S.00Wwdi£ u. Birdaf. 
8* m. ®erfer, Phot. 29, b 17 
Bivda, |. Burda. 
Bıvlava, St. der Turbuler in Hisp. Tarrac., Ptol 2, 

4, 10. 
Bivixios, das röm. Vinicius, eine gens oppidens 

aus Sales in Sampanien, dab. Mæoxoc B., Phleg. Trall. 
fr. 86. 

Bwveirra 3 Boœroirtæ, St. in Maurit. Caes., Ptol. 
4,2, 26. 

Bivoßpıe, od. 5. Ioann. Antioch. fr. 1,21 Blvaps, 
sog, K. von Aegypten, Syncell. p. 54,d. S. Baopꝛc. 

m. Detleff. Spartaner, Inser. 1260. 
Bogenborf, ein Hafenen der Süpfüfe Ear⸗ 

diniens, j. Torre Budolo, Ptol. 8, 8, 8. 
BiöXas, m. Detlefsen (ahd. Dietleip), Spartantt. 

Ephemer. archaeol. 8168. K. 
m. Bogner, S. eines Cleers Mewebennet, 

Beitgenoffe des Herafles, Ptol. Hephaest. in Phot. bibl 
p- 151, 80. 

Blovov, f. Rosöv. 
Bios, m. eps, ein Wahrſager, Inser. 1798. Aehnl.: 
Bioräins, eo, *Ganzleb, Athener, V. eines Paw 

fanias, IlegsYold'ng, Inser. 122. 
Bisrn, f. Srauenn., 0259», Cort. Insor. att. 9. 

Fem. zu: 
Biorros, ov, böot. o,m.—B Lepfins, 1) 

Athener, Olij9e», Insor. 222. 621. 2) Wöntier, a) Tane 
gräer, Keil Inser. booot. xLz, b. b) Vrchomenier, ebent. 
1,20. Achnl.: 

Broös, Inser. 2160 aus Abydus, we aber Keil Bi 
Hug vermutbet. 

s, m. K. von Aegypten, Synoell. p. 55, d. 
Birwos, (6), Roß (= Inrrog), 1) ein Gatyı (ao) 

ın I. de Witte deser. etc. Par. 1886 n. 145, f. Keil at. 
p. 172. 2) ein Krieger, in Gerhard u. Panofta Neap 
ant. Bildw. n. 145. 8) ein Urgiver, Pol. 26, 2 1. f- A 

BipäxeAXov, St. ter Tuster in Italien, Ptol.8 1,47: 
Bipyläsos, foso, m. der röm. Virgilius, Anth. &PP- 

158. ©. Beoycaaoc. 
Bipyos notauos, m. Fluß in Hibernien, j. are, 

Ptol. 2, 2, 6. 



-Bipda 

—— St. in Arab, deserta am Euphrat, Ptol. 5, 
‚8. : 
Bipis, sdeg, f: wohl—"Igss, deren Statue auf dem 

Altar zu Amyklä ſtand, Paus. 8, 19, 8. 
, m. = Brossddng, w. f., Din. 1, 48 

(r. 1. Bngsoudng). j 
75, 1. (wohl Hirſchel, von Pesest, Ado- 

2:05), T. bes Bartyllis in Illyrien, Plut. Pyrrh. 9. 
Bis, &t. in Areia, j. Viſt od. Boſt in Afghaniſtan 

am Hirmend, Is. Char. mans. Parth. 16. &. Biyic. 
Biea, f.*Reichentrant, f.Strab. 8, 866, 1) fpätes 

ter Name einer Quelle in Glis, welche früher Tice 
hieß, Strab. a. a. D. 2) St. in Thracien. Ew. 
St. B.(wahrſch. vertorben). 

St. Bithyniens, verborbene Lesart In St. 
B.2’BAnvönodsc. 
BwedAras, m. (wohl = Bnodärng, f. unter Bnoai- 

ilc, alfe Hupfeld, eigtl. Hupdapl), 1) ©. des Helios 
u tere, St.B. s. Besadtla. 2) V. der Theophane, 
lyg.f. 188. 8) S. des Apollophanes aus Abydos, Her. 

6, 26. 9 BsodAtng u. Bıoaktas, gen. ion. (Her. 8, 
116, Char. 5. Atth. 12, 5230, d, e) da, of, thraciſches 
Bolt am Strymon, welches zwei Sprachen ſprach, Her.a. 
a. O., Strab. 7,829, fr. 11. 881. fr. 86, Plut, Per.11, 
St. B. Auch = Biccœatéc, Ael. n. an. 5, 27. Adj. davon 
BisdArtos, Biocatix Mer, Lyoophr. 417. Dav. 
Bwrairia, in. (Her.7, 115) -#n, b. Ptol. 8, 18, 
35 Bıcaktla 7 Bnocktie, (N), a) xWor, Ihracifchemas 
cetoniſche Landſchaft zwifchen Kreftonife u. dem Gercis 
nefee, Thuc. 2, 99, D. Sio. 19, 50, ö., Theop. b. Ath. 8, 
77,4, &., Arist. mir. mund. 122, Ael.n.en. 11, 40, St. 
B. db) Tochter des Königs der Maſſilier, Heges. b. Plut. 
parall. min. 28. 
Bueakrıcös, 7, Or, bifaltifch, daher Bromdrsxöv 

ö$veg, Thuc. 4, 109, u. Bıvadrızot, = Bıoaltas, 
D. Sic. 12, 68. 

, f. Blumentbal, St. au der Propontis 
( Helleapont) in Thracien (Maccbonien), fpäter'Pasde- 
ordy (Ptol.8, 11,6) genatint. j. Roboftfhig (Rodoſto), 
Her. 7, 187, — An.7, 2, 38, 8. Plut. Ale. 86. Ew. 

t. B. 
od. Biesforov, Name des Schalttags bei 

den Römern, Schol. Hippocr. T. 1, p. 789, f. Lob, 
perell. 1,18. e 
Bie bavnt, m. ©. des perfifchen Königs Ochus, Arr. 

An. 8, 19, 4. 

Bioxopyls, St. der Ilerlaonen in Hisp. Tarrac., j. 
Berrus, Ptol. 2,6, 64. — Weſerſiuß 
* zrorauög, m. lat. Visurgis, der Weferflu 

in Germanien, Strab. 7, 291. 3 
Biroarsos (?), m. Name (eines Kriegers) in Ilium, 

, f. Aıßlocew. 
, (= IHlorigos, w. f., f. Mein. zu St. 

B,p. 524),&t. in Thracien. Ew. Iloripirns, St. B. 
(od), Auricher, f. Botu, thracifches 

Volt, dah. auch (of) Biorouec Oggxes (Scymn. 674, 
Strab. 7, 881, fr. 44) genannt, am ägäifhen Meere um 
Abdera u. Dicaca, Her. 7, 110, Eur. Ale. 484, 8., Apd. 
2,5,8. Dar.: E 
Busrovia, ep. (Orph. Arg.78, 5.) -in (1), das 

Rand der Biftonen, b. St. B. modss, b. i. Landſchaft 
genannt, f. Buorröros, 
Biororixös, 7, öv, biſtoniſch. — Biotersos ob. Be 

sıork, nB.Alun, Acl.n. an. 15, 25. S. das Ilgde. 
Buæ rôrios, da, (ep. meift -In, doch Antip.ep. var, 
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172 au) -Fa), sor, gen. cp. (Flacc. cp. Vn, 542) 0s0, 
biſtoniſch, meit— Bpgxızös (ſ. Schol. Ap. Rh.2, 706), 
tab. xoc, Nonn.22, 170, YopuwyE, Ap. Rh. 2, 706, 
B., y6oevos, Antip. epa.a.O., Nuugpaı, Mosch. 3, 
18, rrotapös, b.i. der Koffinites, Flacc. ep. a. a. D. 
&godon, Nonn. 18, 429, 8. 
Birovis, td 05,1.1)Adj. = ®pgxts, Hesych.,yYegıs, 

Nonn. 18, 840, insbef. (N) B. Aluwn, großer thracis 
ſcher See, eigtl. bloß eine tiefe, engmündige Meeresbucht 
b. Dieäa, j. Lagos Buru bei Kumulfhina, Her. 7, 109, 
Strab. 1, 59. 7, 881, fr. 44. 47, Scymn. 675, Ptol. 8, 
11, 7, Schol. Ap. Rh. 2, 706. 2) Subst. 5 B., die @in« 
mwohnerin von Biftonie, D. Per. 6576, Phanocl. 1, 7 od. 
Bergk, ep. dd. vı1, 10, Bt. B. 

Biorpas, (=Ilotoas, alfo Träntner), thracifcher 
Name, Hesych. (Biel. Bavgac.) 

Bioruv, ovog, b. St. B. Bsorwr, ovog, wahrfch. 
= Iioroy, wie Blotipog = Hiotiocç u. Basav- 
tsxnj u. Prisntae (Plin. 4, 41), alfo Aurich d. t. mit 
Auen ob. wafferreichen Fluren begabt, 1) Adj. Bioror 
adAöc, Nonn. 8, 248. 2)Subst. ©. des Ares u. der Kals 
lierhee, St.B., od. &.des Kiton, Philost. in Schol. Ap. 
Rh. 2, 706, oder des Terpfihorus, Et. M., Stammvater 
ber Biftonen. 
B , = Bıotövsog, Ihrsoin, Ap. Rh. 1, 84 

(v. 1. Bio rᷣrotec), St. B. 
wrrevis, dos, = Bıotovk, xoden, Nonn. 8, 66, 

Aluyn, Arist. h. un. 8, 18. — St. B. u. baf. Mein. 
m. (wohl = Blorgas, w. ſ.), thraciſcher 

Heros, nad) Theop. ein Eherfonnefite, Hesych. (verd. 
Stelle). 

1. (Vits?), Srauenn., Inscr. 2014. 
Biröin, (A), (wohl von Zraads, alfo Schülbe 

or. Kalbe). Pythagoreerin, T. der Damo, Lambl. v. 
Pyth. 8. 146. 

Birakıavös, (6), ber röm. Vitellianus, Dolmetfcher 
des K. Suftin, Menand. Prot. fr. 26. 28. - 

Bırälues, m. Kalfs (wenn nicht von IraAos, dann 
= Vitellius, ſ. das Vorhergehende), Maunsn., Herdn. 
epim. p. 6, Liban. ep. 60. 

Birafa, (5), St. in Aria. Nach Reich. j. Badliz, Ptol. 
6, 17,4. 8, 25, 4. 
BiröXa, St. Italiens. Ew. Bire\\tvos, St. B. 
BuriAAuos, der röm. Vitellius, Suid. 
Bırta, ep. Biri, 1) Brauenn., Kunftwirterin, Leon. 

(20) u.Antip.(28) epp.v1,286-287.Fem zu:2) (Weide, 
von irda?) Et. ter Caflopier, Theop. b. Harp. ».’Ad- 
Tea, zweifelh. (Strab. nennt fie Barias, w. ſ.) Bortlas. 

Birlas, m. Keck od. Kluge, von Feng, denn Zung 
= Iranög 7 Torwe, nach Hesych., u. fo auch BF- 
Ye, — Idvos od. Eidvos u. Bltvlos— Firväog,f. 
Ahr.Dial.ı1, 46, 1) ©. des Rofifrates, aus dem Demos 
Konthyle, Srabitele in Athen im Haufe des Klefarites, 
K. 2) ©. bes Allanor, Geführte des Aencas, Virg. Aon. 
9, 6. 12, 788. Aehnl.: 

Birwva, f. $rauenn., Antip. u. Arch. (5) Anth. vı, 
206. 207, Suid. &. Lob. path. 224. 

Btroiros, 6, u. App. Celt.12 Bozostog (f. Lob. path. 
885), Galliet, a) K. ter Allobrogen, App. a. a. O. b) 
Mörver des Mithridates, App. Mithr. 111. ©. Bıruszos. 

Birovpyla, St. in Etrurien gzwifchen Slorenz u. 
Arretium, Ptol. 3, 1, 48. 

Biroöpryes, ein celtifches Bolt in Aquitanien, D. 
Cass. 40, 83, unterfchieben in 05 Koößos B., Strab. 4, 
191, od. B. oĩ K., Piol. 2,7, 13, am Xiger mit ber 
Hauptflabt Avaricum, u. B. of Ovißlaxes, Pol. 2, 7. 
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Sören Ausflug der Garumna mit der Hauptſtadt Bur⸗ 
igala. 

i —— f. St. der Basconen in Hisp. Tarrao., Ptol. 
2 

Burriy6, ſ. Pnttuyoᷣ. 
Birriov, Suid. Bırrlov, f. Red od. Kluge(ſ. Betiæc 

u. Bstta), Frauenn., Leon. Tar. (20) u. Antip. 28, 
in vı, 286. 287. Aehnl.: 2 
— (dos, f. Sauenn., Antip. Sid. ep. 89 (vIL, 

Bırriay, f. Bntlov. 
Birro, oös, f. (f. Bictsov), Frauenn. 8) aus Kos, 

Inser. 2286 (Anth. app. 187). b) aus Samos, Hetäre, 
Ascl. ep. 22 (v, 207). c) Salitarnaffierin, Inser. 2661, 
b. d) andere Frauen (Hetären), Antip. Sid 9 (IV, 47), 
vgl. mit v1, 48 (ep. dd. 106, b). 

Bırörros, m. (Posid. b.Ath. 4, 152,d Birws,stog), 
K. der Arverner, Strab. 4, 191. 

Birvla 7 Oltuaos, Jungnig (denn Feulog = 
vbog, —* Hesych.), St. in Lakonita, Ptol. 8, 26, 
22. — ©. Beltviog. 

Birus, vos, (d), m. Rando (f. Zeus), ein Argiver; 
feine Statue d B., Arist. mir. mund. 156. 

Bir⸗, — Bircay f. Brauenn., Lucil. 85 (xı, 196). 
Blrav, awog, (6), (Red,=Tio, ſ. Itnc, od. %oo8, 

= oltog, über die Betonung f. St. B. =. Alsev), 1) 
Argiver. S. der Kybippe. Br. des Kleobis, Her. 1, Bl, 
Pol. 28, 18, Plut. Sol. 97. epigr. in fr. de mulier, 7, 
(app. 264), d., Paus. 2, 20, 8, Luc. Char. 10, D.L. 
1, 2, n. 4 — anderer Argiver, Paus. 2,19, 5. 2) Syraku⸗ 
fer, D. Sie. 14, 58. 8) Arkadier, Leon. ep. vI, 154. 4) 
Macevonier aus Toronc, Nicaen. ep. VII. 502. 5) auf 
einer koifchen Münze, Mion. 111, 408. 6) Schriftſt. über 
den Bau von Kriegsmafchinen (um 289 v. Ghr.), Ath. 
14, 684, a. 7) Andere, Xen. An. 7, 8,6.— Sab. ep. 

an K. von A Syncell. m. K. von Aegypten, Syncell. 96, c. 
Bitr, St. in Arachofla, 4 Char. m. Parth. 19. 
Bixepus, m. 8. von Aegypten, Syncell. 56, d. 
Buyavla naotdg, b. rom. porticus Vipsania, Piut. 

Galb. 26. $ 
Bı6, f. Brauenn., Dioso. 27, vor, 484. Fem. zu: 
Bley, wyog, voc. Blow, Mosch. 8, 86, (d), Lepe, 

1) Athener, Archon Ol. 80, 8, D. Sie. 11, 79. 2) Bdos 
tier, Insor. 1570. 8) Gephallenier, Inser. 1929. 4) cy⸗ 
renäifcher Philoſoph. d Bopvaserting, D.L. 4,7, 8., 
Strab. 10, 486, 5., Ath. 4, 162, d, d., d gopsarng, 
Plut. amat. 24, od. d YsAdao@og, Plut. ed. puer. 10, 
d., dah. 6 Bopvadersinz @R060Mog, Ath. 18, 591, f. 
Ausfprüdhe von ihm ra Tod Biwvos, Plut. ad. etam, 
16, d., od. töten B., Plut. aud. poet. 4,9. 5) griech. 
Idyllendichter aus Smyrma (Ol. 125), Mosch. id. 8, 6 
Bovxödos, Mosch. 8, 11, 8., uelsxög resnzris, D. 
4,7,n. 11. 6) Geſchichtſchr. aus Soli, Ath..18, 566, c, 
D. L.4, 7, n. 11, Plin. 6, 85, 8.,%. 7) Abderit, Demos 
kriteer u. Mathematifer, D. L. 4, 7, n. 11, Hesych. 
Miles. fr. ed. Mull. ıv, 160. 8) Brotonnefler, Geſchicht⸗ 
ſchr. u. Zeitgenoffe des Bherecydes, D. L.4, 7, n. 11 u. 
viell. Ath. 2, 45, 0 9) aus Syrakus, Rhetoriter, D. L. 
4,7,n.11. in aus Tarfus, tragifcher Dichter, D. L. 4, 
7,n.11. 11) ö dotg0A0yog, Strab.1, 29, — Ömzogi- 
xög, D. L. 4, 7, n. 11. — Sgi. Fabric. bibl. gr. 117, 806. 
12) Bildhauer aus Milet, olem, b. D. L. 4,7,n.11. 
18) Bildhauer aus Klazomenä od. Chios, Hippon. b. 
D.L.4,7,n. 11. 14) auf Münzen aus Klagomenä, Smyr« 
na, Teog, Miva 111, 67. 199. 260. 

Brroupfs Bi&ypues 

€&t., Phleg. Trall. fr. 29 ed. MüIL rıı, 609 
(viell. Bovarta). 

m. Zepfius, Lacedämonier, Pol. 4, 22. 
Aehnl.: 

m. Athener, gegen welchen Dinarch eine Kede 
gehalten. D. Hal. de Din. 12 (Reiste Beswrds). 
>, : St. Ibertens, =’Irdıxn, w.f., St. B.a. 
vdıx 
Bianvti, H, Landſchaft in Paphlagonien am Olgafiys, 

Strab. 12, 562. 
BAatros, m. Krumfuß. 1) ein tomifcher Dichter 

von Gaprei, St.B. s Kanoin, Ath. 8,111, c, ö. 2) bel. 
töm. Bein der Junii, dab. Zouvsog BA., D. Cası. 
57,4. 

in Et. M. Biaxla, Dummermwiß (f. 
Et. M.u. Suid.), Ort bei Kyme, Arist. in Et. M., Suid, 
Apost. 5, 99, Schol. 

das lat. Blanda, 1) St. in Lukanien, f. S 
Biafio, Ptol. 8, 1, 70. 2) St. der Bätuler in Hisp. 
Tarrac., j. Blanes, Ptol. 2, 6, 19. 

BAävıos, Volt in Hibernien, Ptol. 2, 2, 9. 
BAdyvev, d, ein Karthager, D. Sic. 82, 6. 
BAavava, ©t. &iburniens, Ptol. 2, 16 (17), 10. 
Biactey, m. töın. Bein. der Gornelier u. Selvier, dah. 

Elovsös tis BA., D. Cass. 46, 58. 
Biäcxey, wyeg, ij vijeos, b. Ptol.2, 10,21 Bie- 

Pte aa im gallifchen Meerbufen, j. Brescou, Strab- 
„181. 

Bidora, as, f. Triebel, DR. des Epimenides, Buld. 
s. ’Ensusvidng. ©. Bairn. 2) b. Hesych. Basta, 
Biasın, Kungsos, wo Schmidt BAdrra vermuthe, 
der Name der Aphrodite bei den Phönyiern, Laur. Lyd. 
p- 24. | 

Biöoros, m. Triebel, a) Kämmerer des Herodet 
Agrippa, N. T. act. apost. 12, 20. b) Anterer, Inser. 
268. ©. auch Bidero;. 
B vıxes, m. Neuphönigier, Boll im 

ſũdlichſten Spanien, App. Iber. 56. S. Baotstarel. 
‚rıos, m. Mannen., Sapyge, App. Hannib, 45. 

Biädrra, f. Bidote. 
BAaößos, m., Bacidoc b. Hierocl, viel. Schate, 

Schadeberg, 1) Mannsn., Meneor. b. St. B. 2) von 
dem Borigen, als dem erften Auffinder bes Orts, benannt 
eu Phrygiens, Strab. 12, 567. Ew. BAaußynis, 
1. B. 
BAa0vöos, St. in Lydien, Münzen b. Sestin. class. 

gener. p. 106. 
BAasrn, (viel. von Ace, wieylauf u. äbnL, alle 

Selle), Ort in Athen, Hesych., Poll. 7, 87. . 
BAaxipyvau, ür, al, Ort in Byjani, Cand. Issur. in 

Phot. bibl. 79, ep. Christian. Anth. I, 2 u. 120. tit. 
Bilavöpos, Tittmannsdorf, St. in Phrygien, 

v 1. Biatavdoog, Ptol. 5, 2, 26. R 
BAacetvn od. Boy, b. Eust. 1468, 88 Biseeiv 

(Andere Aıaanv, Alacog), 1. Glatt (f. d. Schol.), Bor 
gebirge (Bortynias) auf Kreta, Schol. Od. 8, 298. 
BMlpipwe 7) Bifuva, = Böißıve, w. f., Ptol 

8, 16,32, hr Gebiet BAquuwärın, dag, A, Birab.8, 
848. 

Bi&pvs, vos, in Et. M. Bifuuvg, ©. des Deriadet, 
K der Aethiopen, Stammvater ber Blemyer ob. Blem⸗ 
myer, Nonn. 17, 885 u. ff., St. B. 

BAdypves, dat. ep. (Nonn. 17, 897), vesos, b. St 
B., Nonn. (26, 841, 8.), Theocr. 7, 114, Dion. Per. 
220 BAtuves, (08), äthiopifches Volt, j. Barabras, nad 
Schol. Theocr. 7, 114 — Troglodyten, dah Strab. 17. 
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819 Tomyloddtas [xai] Biduuves. ©, Strab. 17 
786, Ptol.4, 7,81, Heliod. 9,16-10, 26, Olymp. Theb. 
tr. 87, Prise. Panit. fr. 21, Et. M. 

Morungen, St. in Urkadien, Paus. 8, 

m. Schau, 1) reicher Wechsler in Athen, 
Dem. 21, 205. 40, 52, Alex. b. Ath. 6, 241, e. 2) ein 
Sandmann in Ael. ep. rust. 1. Aehnl.: 

, m. Athener (Athmoneer), Ross Dem. Att. 

27, 4 

32. 

Bilevpos, m. Hülfemann, Mthener, Ar. Eccl. 
520, Inscr. 169 u. viel. 188, f. Keilan. p. 184. 

Bitros, m. (?) Bythagoreer, Lyd. mag. 1, 41. 
Bierorfenorn, ol, eine barbarifche Voͤlkerſchaft, Plut. 

qu. rom.83. 
1, m. *Lieder (von Augenlid?), Mannsn., 

Plaut. Amphitr. 
Biepsdas, Shauers, ein Stamm in Aegina, 

Pind. OL 8, es ) 
Bieylos, (6), auer (f. Ath. 8, 118, 0), 1 

Bucherer aus Pifa, Luc. d. mort. 27, 7.2) ein Schmeich⸗ 
ler, Luc. Tim. 58. 8)ein Landmann, Ael. ep. rust. 18. 
4) Beiname des Grammatifers Arrian, Ath. 8, 114, 
a8. 

Bieylönpos, m. Shaumann, Athener, Ar. Plut. 
332. 
Bios, m. Schau, Phocäer, Kobride, Char. b. Plut. 

de mul. virt. 18. 
Dihidas, 5, Scythe (Hunne), Br. des Atila, Prise. 

Pan. fr. 1 u. 8, 8., Suid. =. v. u. s. Zioxer. 
— Biſchof (der Bandalen), Prise. Pan. fr. 24. 

Bi%pa, Ort in Etrurien, j. Bieda, Strab. 5, 226, 
Ptol. 8, 1, 50. 

Binoivey, Zeiveln (f. BAoas u. b. Schmidt in 
Hesych. Ası — PAlrıss), Et. auf Corfica, j. Vescos 
vata, Strab. 5, 3234. 

Biyoxdrns, ovs, m. Berfer, Phot. p. 80, 9. 
Bäapos, nad) St.B. s. Meußilapog = MeupAla- 

06. 
$ BAs (2), f. Arladierin, Hyg.f.258. 

BisovXator, Bolt in Arab. felix, Ptol. 4, 7, 24. 
Biloxaor u. b. Hesych. Bilocıor, Zeibler (nah 

Et. M. von PAlcas), früherer Name ber Böotier, Et. 
M 

Biloryus, f. = BeMotixn, Clem. Alex. protr. 
p. 14 (42.) 

Biirup, ooos, m. Beibler, Befehlshaber von Ma⸗ 
cedonien unter Antigonus, App. Syr. 58. 
Biöeeros, d. röm. Blossius, ſtoiſcher Philoſoph 

aus Kyme, Plut. Tib. Gracch. 8 — 20, d. 
m. Starde(pRolo, PAdlo), Mannan., 

Inser. 3919, b, 16. 
Biöcwy, Auer, w. f., Suid. =. "Hodxdcn 

Tec. 
BAotrıov (verdächt.), Gaſtell der Tolifobogier, Strab. 

12, 567. 
Biovrla, f. (Neiche?), Srauenn., Inser. 2082. 
Bitowy, m. Weller d. i. Queller, ®. des Hera⸗ 

flit ans @phefus, D. L. 9,1,n.1. Bol. Bilder, u. f. 
Franz C. 1 ı11, p. 838 v. 6066. 

Bvov, m. ber zweite Hirtentönig in Aegypten, Maneth. 
in Schol. Plat. Tim. 12, 8. 
Böa, 1. Schallern, Hetäre aus Baphlegonien, 

Caryst. b. Ath. 18, 577, b. 
Boa m.in Et. M. falſch Boatidag, Och ſen⸗ 

treiber, Bein. des Heralles, I.ycophr. 652, 
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Bodypıos (d notayös),in Et. M. Böaypos, Wilde 
brüller, ein Waldſtrom bei Thronium — fpäter 
Manes, j. Terremotto genannt, Il. 2, 588, Strab. 9, 426, 
Demetr. b. Strab. 1, 60, Ptol. 8, 15, 11, Paus. 6, 
22, 4. j 

Bo&doros, Heilsmond, beiphifcher Monat (uni), 
Curt, A. 26, 16, in der Form ahnl. wie Bondogousr. 

Boat, = Bosat, Ort in Laconica, Ptol. 8, 16, 9. 
Boatos, ein, ſ. Boor. 
Bodxrus, ov, noranög,m.Kühbadh,Fl.in Ligurien, 

j- Zara, Ptol. 8, 1,8. 
as, 00, m. Bomilcar, Feldherr von Kar⸗ 

thago, Pol. 8,42. &. Bovulixas. 
A Muvn, Ochfenpohl, See bei Nikome⸗ 

bien, Prisc. Pan. b. Euagr. h. eccl. 2, 14. 
Boavnpyts, bei Suid. Boavepyis (hebr. = Don» 

nersföähne), N. T. Marc. 8, 17. 
Boapla dyopd, (5), Och ſe nmarkt, Forum in Rom, 

D.Hal. 1, 40. 4, 28. 
1. Stierwaldin, Bein. ber Athene bei den 

Bbotiern, Tzetz. Lycophr. 520. 
5 —— DOchfenhof, St. in Scythien, Pisand, b. 
t. B. 
Boßhiev, wvos, Truphenführer des Darius, Ion. 

11,4, 9. 
Boßuvia, &t. in Italien, Ew. Boßend St. B. 
Boyadls, St. in Areia, Ptol. 6, 17, 6. * 

„n. St. der Marſen in Germanien, viell. 
Münſier, Ptol. 2, 11, 28. 

Boydopavis, 77, Landſchaft in Bithynien, Ptol. b, 
1,12. 

Böyns, 6, Perſer, Herrſcher in @ion, Her.7, 107. 118, 
Pans. 8, 8, 9, Polysen. 7, 24. 

‚ropos, m. (nad) Keil Beoylzapos), Gala⸗ 

—— — D. Cass. 41, 42-58, 26, 8. d ov, (6), 6. D. s. 41, ‚26, 8. 
Boyosas, ov,R. in Maurufien, Strab.2, 100 — 17,828, 
d., Porphyr. abstin. 1, 25. 

ar, Bolt am Euphrat, Quadr. b. St. B. 
os, m. u. Metrod. Sceps. b. Lectant. zu 

Stat. Theb. 8, 20 Boôbeyxos, ein heimifcher Name bee 
Po, Pol. 2, 16. 
Boßepla eloyvaıs, Einbucht in die Oſtküſte Brie 

tanniens, j. Birth of Worth in Schottland, Ptol. 2, 
8,85. 

Bondpopubv 

0g05, 5, Karthager, D. Sic. 24,19. 
Bolt in Britannien, D. Cass. 60, 20. 

Bofıäre 7 Molscte, St. in Albanien, Ptol. 6, 
12, 6. 

f. Bid. 
: Bonnie, 7 Ochſen heim, Ort in®öotien, Theophr. 

. pl.4, 11,9. 
pöpıa, td, b. Et. M. auch Bonbponla, i, Heilss 

fe di. Philoch. b. Harp., Bondgousiv aber iſt — 
ini udynv doaueiv, Et. M. Suid.), Bert in Athen, zum 
Unpdenten bes Siegs über die Amazonen, Dem. 8, 81, 
Plut. Thes. 27. 

Bondpöpıos, m. Helfo, Bein. des Apollo, Callim. 

Aenbpoper, üvos, (6 ui), Heil , vos, nv), Heilsmond, der 
Name des dristen Monats (September) bei ven Athe⸗ 
nern, Dem. 42, 1, 8., Plut. Thes. 27, 8., Meier ind. 
schol. 1851, n.12, Et. M. A., au in Priene, Inser. 
2906, Olbia, Inser. 2069, u. als Badgouswr zu Lam- 
pfatus, Inser. 11, p. 1180. Im Bordromion wird gew. 
durch (T05) Bondeousüwog (unvis) od. unvög B. 
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ausgebrädt, Plut. Camill. 19. Demetr. 26, nut Ath. 
8, 860, b ficht TO Bondoomiars unvi. 
Bofdaa, S. Hilff, athenifher Echiffename, Att. 

Sem. ıv,b, 14, 3. 
Borros, m. Helfers, 1) ein Praefcctus Praetorio 

zu Rom unter Balentinian III, Iosnn. Antioch, fr. 201, 
4 a beffelben der bekannte röm. Schriftfteller im 
6. Jahrh. 

Oolöns, m., voc. (Od. 4, 81), Bondoidn, Boe⸗ 
thoosfohn(Helfers).— Eteoneus, Od. 15, 96, auch 
allein, ebend. 140. . 

Böndos, (5), auch Bondös (Andoe. 1, 96, Paus. b, 
17,4, Nicom. ep Anth. app. 56, Syncell. 54, d.), 
voc. Bon9#, Nicom. ep. Anth. app. 55, Helfer, 1) 
Atbener, Andoc. a. 9. O., Anaphlyſtier, Ross Dem. Att. 
62, f. 21. Inser. 172. 196. 2) K. von Aegypten ( 
Bochus), Syncell. a. a. O. 8) Tarfier, Dichter, Strab. 
14, 674, Anth. 9, 248. 4) ©ibonier, Peripatetifer, Strab. 
16,757. 5) aus Ptolemais, ein Begünftiger ber peri⸗ 
patetiſchen Philoſophie. Gal. f. Fabric.bibl.gr. II, 480. 
6) ein Epikureer, Zeitgenoffe des Blutarch, mit dem Bein. 
6 yenustons, Berfon des Gefprächs in Plut. qu. syınp. 
5, 1, f. Plut. Pytb. or. 5. 7) ein Stoifer, D.L. 7, 1,n. 
87, ö., Phil. incorr. mund. 10, d., Plut. plac. phil. 8, 
2,7, oinegi Toy Bon$ov, Phil.mund. 14. 8)ein Gram⸗ 
matifer. Pbot. cod. 154. 9) ein Toreut aus Karthago 
(nad Müller aus Ghalceton), Paus. 5, 17, 4, Plin. 88, 
12, Nicom, ep. 0.2.0. 
: —— Ochſenhof. Ort, ep. Christ. Anth. 

‚9, tit. 

Bohdeu 

Boébvvos, m. Grube, Ort an ber icon ödos in 
Aktita, Lys. in Bekk. An. 178, 26, Isae, b.Harp. s. v. 

Botla, Scyl.46 Boia, Kuh, Kuhſt edt, 1) Frauenn., 
Inser. 1. 2) Ort in Lalonien, Strab. 8, 864, Scyl. a. a. 
D. ©. Bowl. 
Bau, üv, (af), 1) = Bote, Pol. 5, 19, Pans. 

1, 27,5. 8, 21,7, Sohol. Asschin. 2, 75. Daran lag 
Borarırds xuAros, Paus. 8, 22,11. 2) St. auf Kreta, 
&w. Bowärns, St. B. 

Boiakayot (tichtiger Boiddayos, f. Wannowski p. 
8), Ew. von BoiAias d. i. Bovillae, D. Hal. 5, 61. 

Boravöv, das Bovianum der Samniter (Och ſen⸗ 
beim),Strab. 5, 250, St. B. &. Boviavor, 

Bolßn, f. 1) Stralfund (= 9o4ßn), St. in Theſ⸗ 
falia Pelasgiotis, fpäter Nebenftabt von Demetrias, 11. 2, 
712, Strab. 9,436 — 438. 11, 580, nach St. B. irriger 
Anfiht bei Hom. = Bor. Em. Borßeis, fem. Bor- 
Bis, viel. aud) Boıßaios, St.B. Sie lag am j. Kar⸗ 
lasiee, (1) Borßnis Alu genannt, body hat Hes. b. 
Strab. 9, 442, Pind. P. 8, 60 u. Archin. in Schol. dazu 
u St. B. e. Suvf« auch Boußiss, u. Eur. Alc. 590 
Borßla Aue. ©. I1.2, 711, Her. 7, 129, Strab. 9, 
480—441, $., Scymn. 618, Orph. Arg. 167, 9. Cr 
hieß nad) St. B. auch Euviag. 2) Et, auf Rıeta, Nonn. 
13, 236, St. B. 3) Nad St. B. irrthũmlich aud ein See 
Macrdoniens, der hieß aber BoAPn. 

Borßnls, ſ. eine Nymphe, von welcher der See Bosßias 
feinen Namen haben ſoll, Schol. Pind. P. 3, 59. 2) Bos- 
Bniç allein für 7 B. Aduvn, Strab. 9, 448. ©. Boißn. 

Boißos, m. Strahl, ©. des Glaphyros, Erbauer von 
Böbe, St. B. s. Posßn (Schol. Il. 2,711.K.) 

Bolöag, u. Inser. 8064 Botöns, m. Stierling (= 
Boidag, ſ. Keilan. 213), 1) Sicyoner, €. des Lyſipp, 
Plin. 34, 8, 19 (v.1. Bedas). 2) Byzantier, Künftler, 
Vitruv. 3, praef. 2 (v.1. Bedas). 3) Philoſoph, Schol. 
Ar. Nub. 97. 4) Mannen., Inser. a. 0. O 

Batov 

Bal&sov, f.ep. dd. vır, 160 Bouldsev, Rinvel (. 
Anth. 9, 718), 1) Stau des Ehars, ep. ad. a. aD, 
od St. B.s. Boonoaeg. 2) Er. des Menemachus, Inser, 
SIntellig. d. allg. Lit. 1887. n. 17 8) eine Gyikureerin, 
Piut. Epicur. 16. 4) $lötenbiäferin, Sim. ep. 178 (v, 
159). 5) Andere, Edyi. ep. v, 161. Aehnl.: 
Badley, m. Dechsle aus Athen, ein Koch, Sosip. 

b. Ath. 9,878, ®. 
m. (7) auf einer dyrrhachiſchen Düne, 

Mion. S. ıı, 884. 
BotAAuı, das Tat. Bovillae, Städtchen in Larlum, 

App. b. civ. 2,21,St.B. @w. BoWXards, St. B. €. 
Bocacvòcç u. Bolal. 

BoiXos, —= Büie, w. ſ.. D. Sie. 7,4. 
Bolvara, Weinsberg, St. am Pontus Galaticas 

in Kappatocien, Ptol. 5, 6, 9. 
Bowsßıos, m. äbn!. Weinzierl, ein Kreter, Inser. 

2576. (Nah Boͤch. ik 3654 ähnl. Beivowa fait 
‘Poivona herzuftellen, doch f. Akr. Dial. I1, 48.) 

Beinsberg (== Olron, f. Streb. 8, 388), 
St. in Elis, Strab. ..0. 0. 

, 2. St. in Bindelicien, j. Insnfabt, Ptol 
2, 18, 2. 

Boios, b. Simyl.(Plut. Rom. 17) u. Strab. 4, 195-7, 
296, ö. B6ior, 5. App. Celt. 1.Hannib. 5. 8, Piel. u. 
St. B. Borot, (of), 1) celtifches Volt in Oberitalion (im 
Bothale), Bose; Tœxao( b. Pol. 8, 1, 28, u. en ber 
Donau in Böhmen (Bannonien, Ptol. 2, 15, 2), we 
ihre Macht jedoch vollkändig vernichtet wurde, dab. 
Boiwy ionpia b. Strab. 7,298. &. Pol.2, 17—81.8, 
40—67, Strab. 7, 804—815. 2) Bosos, Ofen heim. 
St. m Illyrien. Pol. 5, 108. Aehnl.: 

Boibv, 6. D. Sic. 4, 67. 11, 79, Scyl. 62 u. Strab. 9, 
437 auch Boiov, b. Ptol. 8, 16, 15 Bose 1} Blover 
(v.1.Bosöv), Ochſenhauſen, 1) ©t. der doriſchen 
Tetrapolis, j. Aftafo, Thuc. 1, 107, Seymn, 588, Strab. 
10, 476. Ew. s, Herdn. b. St. B., od. Berater, 
Ephor. b. St. B. u. vs, St. B. ©. Beei. ?) 
Boioy To ög05 (Kühberg), in Molofjis (Dikt. 
Dreftis), Strab. 7, 829, fr. 6. 

Botog, m., b. Paus. Bosög, Stier, 1) Herallide u. 
&ründer vom laten. Besw/, Paus. 8, 22, 11 2) alter 
Dichter, Ath.9, 898, e. &. Bass. — (Bolev d wüpyor, 
Ochſenthurm, Inser. 8064.) 

a, (6), Strab. 7,298 u. 16, 762, aud 
Bvgeßiozas, (6), ein Gete, Strab. 7, 808 u. ff 

Botoxa, £. Srauenn. aus Korinth, Antip.Sid 84 (VII, 
493). Achnl.: 

Botoxsov, f. Rindel, Srauenn. aus Kreta, Leon. 
Tar. 9 (v1, 289). 

Botoxor, Boll an ber Donau, Prisc. Pan. fr. 1. 
Botoxos, m. Stierling. 1) Theffalier, Bauftlim- 

pfer, Xen. An. 5,8, 23. — Anderer, Polyaen. 4, 2, 11. 
2) Böotier, Inser. 1570 3) Dodonäer, Bildhauer, Tat. 
adv. Graec. 52, f. R. Rochette 1. a M. Schorn 36. 4) 
Andere, Inser. 1840, d.,— Welcker syli. n. 182. 

, m. (viel. = Porrnvoc, alfo Suthart 
d: 1. der oft aufſucht). Mannen., Inser. 2185. 

Bot: Olr vaoc. w. f., Strab. 8, 860. 
Bow, oös, f. 1) Rub, delphiſche Dichterin, u. nah 

Said. s. Haialpazos M. des epifchen Dichters Pali- 
phatus, Paus. 10, 5, 7, Philoch. 5. Ath. 9, 898, e. 2) 
&t., = Bor, w. |. 

Bolay, wros, m. Ochs, Athener, gegen welchen 
Lyſias eine Rede fchrich, Lys. b. Harp. s. dvaye (|. 
Boswtov). S. Bait. Saupp. fr. or. II, p. 182. 
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Bas hBaıdr, (Ochſenha uſen?), Et. im taini. 
fen Sherfonnes, Ptol. 8, 6, 6. 

v.1.6.Streb. für Bowie, w. f. 
Borspıt, m. 8. der Gimbern, Piut. Mar. 26. 
Bowräpxae, b. Xen. Hell. 8, 4, 4 u. Ephor. fr. 

153 (ed Müll. 1,274) Bowwrapxos, in böot. Jnſchr. 
(GBockh Etaatsh. 11, 400), 3. auch Bowrapyiovre, 
= Bowreggeoövrs; (Thuc.2, 2, 6. Phut. Pel. 28, 
&. Paus. 9, 18, 6, 9.), (oD), böstifhe Bundeshaupts 
leute, f. Her. 9, 15, Thuc. 4, 91, d. u. Blge. Es 
6 ihrer 11 0d. 7, dab. rev nepi Heäonkdar xai ME- 
va Borwrapyüv, b. Plut. Ages. 24 u. b. Polyaen. 

4,7,11 toĩ Boswtdeyass Tod noAtuow. Das Amtfelbft 
Yieß 5 Borerapxie, Plut. Pol. 84, 5., Ael. v. h. 18,42, 
u. im plur. Boswrepylas, Plut. praec. reip. ger. 17. 
©. Lex. 

ton. (Hes. in Eust. Il. 2, p. 265, wo jedoch 
Untere richtiger Boswrin ala Adj. ſchreiben, Her. 2, 49. 
8, 57, Anth. Im, 18) -4, (5), *Rindeln (f. Epbor.in 
Schol. IL. 2, 394, Castor v. St. B., A. vgl. Bewräs), 
1) Böotien, Landſchaft in Mittelgriechenland, Thuc. 1, 
12, 3., &lgbe. Gin Theil derſelben B. q Taraygı- 
xn,St.B.s. "4oua. 2) Landſchaft in Thracien, Ew. 
Bowerös, St, B. 8) eine Bhyle in Thuri, D. Sie. 12, 
11. 4) die Böotierin, ep. Lecon. b. Wicsearch. desor. 
Gr. 22, ebend. 20. u. St. B. 5) Name der zweiten Hälfte 
des zweiten Gefange ber JIlias von 494 an, Grammat. 

, Mich wieein Böotier benchmen; Com. b. 
St.B. a) 15 Ywvjj, wie ein Böotier fprechen, Xen. An. 
8,1,26. db) böotif gefinns fein, Xen. Hell, 5, 4. 84, 
Asschin. 2,106. 8,189. 

Boweruaxös, 7, ov, böotifh, "Apum, Kanas, "Ydn, 
Meidswrv, Zxühog, Streb. 9, 404. 406.408. 410, Ath. 
10, 416, b, ob. nepaAla, Strab. 9, 404, Bnog, 
Streb. 9, 414. Dah. Boswrsaxar nach böotifiher Sprech⸗ 
weife, Herdn. b. St.B.e. Toofa, u. Bewruaxd, Schrift 
über Bäotien, Ephor. in Schol. Il. 2, 894. S. St. B. =. 
Haugpväle u. Schol, D. 2, 611. 

„Rindelchen, tomifches Diminutiv von 
Bosestög, Ar. Ach. 872. . 

ij, ev, böotifch, röäsc, St. B.a. Köünen, 
Mıidıwy, Schol. Asschin. 2, 104, dnosxda,. Strab. 9, 
402, nöAsos, Plut. Lys. 27, D. Sic. 14, 81, u. Boi- 
Tue, eine Schrift des Ariftophanes, St. B. s. Xupw- 
vera. Adv. Bowrixäs, Grammat. 

Borbruos, fa, ion. (Her. 9, 68) In, sor, auch oc. 
es, in Schol. 11. 19, 1, 1) Adj. böotif Zyyädesc, Eubul. 
u. Antip.b. Ath. 1,27,e.7, 800, 0, dußddsc, Her. 1, 
195, auAos, Paus.4, 27,7, 0xupos, Bacchyl. b. Ath. 
11,500, b,vgl.mit500,a, zovdas od.xurai, Dem.59, 94 
(codd.x#vss), Theophr. h. pl.8, 9, 6, f. Boswtsoupyds, 
dyaves, Pind. Ol. 7, 156, nödsuos, Plut. comp. 
Ages. et Pel. I, »ötog, Plut. mus. 4, ſprichwoörtlich 
von denen, welche ruhig anfengen u. leidenſchaftlich enden, 
Soph. b. Zenob. 2, 65, Apöst. 5, 4, Greg. Oypr. 1, 92, 
Mosau. 2, 47, Suid., dab. b. Ar. Ach. 14 Beseissov 
geaönevog: ferner wärs u. äbnl., Dem. 498, 16, 8., 
vavapxog, iyeuovsus, Dem. 49, 21, d.. Nonn. 27, 
808, srontsuuea, Xen. Hell. 6,4, 9, &9vos, Pind. fr. 
52, you, Scyl. 59, nedlow od. nedi«, Plut. Marcel. 
21, ö. Syll. 20, Simon. 167, rödsss, Xen. Hell. 5, 
1, 88, 5. ög0s, Scyl. 57, ũberh. &yjg, Ar. Ach. 920, 
Strab. 9, 408, Lacon. ep. b. Dicaearch. 22, orac. b. St. 
B. ».’Agvy u. Eust. Hom. 270, 83, Arist. ep. Anth. 
spp. 9, 41, u. im verächtlichen Sinne Demon. b. Ath. 9, 
410, d, negsävog, Eukul. b. Ath. 1,27, e. Sptichw. 
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war Boswrle dc, von dem ungeſchlachten, nach Einigen 
auch unreinlichen Weſen verBöotier, Pind. Ol. 6, 152 u. 
Schol., Macar. 2, 79, Suid., Schol. Ap. Rh. 8, 1242, 
Sohol. Lue. Iup. tr. 82, Eust, zu Dion. Per. 426, Et. M. 
».’Eyxtävsc, St.B. s. Boswrla, Themist. or. 27, p. 
884. &s haben fich beffelben Gratinus u. wahrſch. auch 
Menander bedient, f. Mein. com. gr. 2,1, p. 324 u. 4, 
p. 297. Aehnl. Boswtsov oðc, von ſtumpffinnigen u.ges 
fühllofen Bubörern, Diogen.8, 46 u. Diogen. Vind. 2, 1, 
kenn Antagoras rief ben Böottern bet einer Vorlefung 
m: Boor ara Eyere, f. die Anm. gu d. St. Oder 
Bosssteog voög im ähnl. Einne, Greg. Cypr. 1, 92, 
Mosqu. 2, 45. Dah. 5. Luc. Iup.tr. 32 &yposxor zal 
Bosostsov. Dagegen find Bosestn alriyuara ſchwet 
Iösliche, wie das der Sphinx, Diogen. 8, 47, Zenob. 
2%, 68, Apost. 2, 12, 9. 3) der Einwohner Böotiend, 
mei im sing., fo Hpoueyas, Huvälsus, ITpofevos, 
Zerxpaing, I 14, 476. 17,597, D. L. 2, 6, n. 5, 
Pol. 5, 68, 5.,4. Dah. Bosetse Kaßsıps, Diod. ep. VI, 
245. ©. Luc; ind. voe. 7 u. Mnesim. b. Ath. 10, 417, 
eu. vgl. Inser. 25. 1591, Stepheni 48. Ein Stüd des 
Diphikus hieß Beswizsag, Ath. 10, 417, e. — Im plur. 
ſteht e8 Ar. Ach. 624. Lys. 85 u. Alex. b. Ath. 10,417, 
e (hier im verächtlichen Sinne, d. h. im Betragen Böotier), 
in Profa nur %. Pint. prov. 77 in Besatlov vduog, = 
Borostsog vöueg, w. ſ. 8) Bosizsos hieß auch 
eine Phyle in Athen, Philostr. v. soph. 2, 1, 7. Als 
Demos jebod) wird es mit Recht bezweifelt, denn daß es 
Ross Dem. Att.64 u. Dem. 85, 14 fo vorzukommen fcheint, 
beweiſt nichts, indem bies ja wehl auch wirkliche Bäotier 

en fein können, ähnl. wie mohlaud das Boswtsos 
Bieudepr vom Lycius, Sohne des Myron, b. Ath. 

11, 486, ä zu erflären it. 4) Eigenn. a) ein Spartaner, 
Xen. Hell. 1, 4,2. b) auf einer pholdifigen Münze, 

—— — xodvos, b. Ael.v. h. 8, 24 Bow 
revpyks, ein Helm od. eine Mimze von bdotiſcher Arbeit, 
Xen. dere equ. 12, 8, Poll. 1, 10. e 
. Bowerls, oc. fem. 1) Adj. wölsıs, Xen. Hell. 
4, 8,15,”YAas, Mosch.8, 88, 2) bie Vöstierin, St. B. 

Bowsrös, 7, dr, 1) Adj. wAltes, ‘Edızov, nieder, 
möda9eor, Noun. 4,887. 6, 59, Hermes, 2, Antip. ep. 
xı, 24, Chistod. 11, 879, @»dgec, Nonn. 18, 120. 2) 
Bein. des Dionyfos, ep. dd. ıx, 524. 8) Subst. Bausw- 
tög od. Boswrol, (ol), ber ed. die Böstier, gen. ep. 
auch oĩo, Nonn. 18, 589, dat. plur. ion. u. ep· acer ot. 
oĩos, Her. 5, 77, Ap. Rh. 2, 848, Callim. h. 5, 125, u. 
böot. Boswrös, Keil Insor. n. 8,4. S. 11. 2,494, 8., f. 
He». sc. 24, Ilgde. Daher zur Angabe ber Herkunft 
Bosmwrös @» To yErag, Nie. Damasc. fr. 113, ngl. 
Schol. IL 7, 9, 8t. B. 2.’ Aoßvara. &s ſteht aber Bore- 
tos bisweilen = Bomwtila, Xen. An. b, 8, 6, Plat. 
conv. 182,b. Phacd. 99, a, Andoc. 8, 18, Isoor. 18, 49, 

ob. Boswr6 = Boswtef, ep. Anth. 111, 16, vergl. mit 
Ath. 7, 297,d, Nonn. 18, 589, od. naideg Boswräw 
zz Boswtof, Arist, ep. Anth. app. 9, 2. Nicht felten im 
verãchtlichen Sinne, dab. is Boswrds, Babr. fab. 15, 
f. St. B. s. Boiwtia. "Eiinv Boswiös eundns, D. 
Hal. rhet. 11, 5, A9nveiol sisı Borwrol, Dicaesroh. 
descr. Gr. 7, vgl. mis Ath. 9, 410,d. 10,418,a. Eprich⸗ 
wörtl. war von leichtfinnigen Weberfchreitungen bes tech⸗ 
ten Maaßes: ‘Pdo»nj To Speso» (App. prov. 4,64 u. 
Suid.Ovssor) dnspfßnaev ol Beswtol: Apost.15, 18, 
n. als Berwünfhung Boswtois uartevaues, weil 
die Bdotier einft ihre Wahrfegerin od. ihren Wahrfager 
graufam getöbtet haben folkten, Plut. prov. O, Zonob. 
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2.84. — Ein Ort an der attifchen Grenze hieß nach Ihnen 
zeiyog Boswtüv, Soyl.88. 4) ol vür xalouueres 
Bowwrod das frühere Odiauoı in Lalonien, Streb. 8, 
860. 5) Eigenn., Rindel, Rindermann (f.Euphor., 
Eurip. u. Castor b. St. B. u. Et. M.), a) S. des Bofeidon 
u. der Arne (denn in Arne waren früher die Böotier ſeß⸗ 
baft, Thuc. 1, 12,8.,9.), nach Et. M. auch Bowrög ges 
ſchrieben, ſ. D. Sic. 4, 67, Plut. duv. 2, 2, Schol. Il, 2, 
494, Euph. u. Nicostr. b. St. B., Et. M., od. der Melas 
nippe, D. 8ic.19, 68, Strab. 6, 265, od. des Itonus u. 
ber Melanippe, Paus. 9, 1,1, St. B., von welchem Bdos 
tien benannt fein follte u. der daher hier auch fpäter noch 
Verehrung genoß, Et. M., Corinn. 2 ed. Ahr.,Schol. I. 
2,494. b) ein Dichter aus Sicilien, Ath. 15, 698, b u. 
Alex. Aetol, b. Ath. 15, 699, c. c) Archon der Delier, K 
Ios. 14, 10,14. d) Athener «) Dem. 21,71 u. ff- A) 
©. des Pamphilos, Br. des Plangen, Dem. 89, 32. 40, 
23. y) S. tes Mantias, Br. des Mantitheos, Thoricier; 
gegen ihn fchrieb Dem. die Reden 89 u. 40, f. 89, 4— 82. 
40, 11—18, vgl. mit D. Hal. de Din. 18 u. adm. Dem, 
18. H einer, gegen den Lyfias eine Rebe gefchrieben has 
ben foll, Harp. s. dyaysıy (v.\. Bolav, w. f.). &) 
einer, gegen welchen Iſaͤus eine Rede fchrieb, Harp. s. 
Kepsadng u. Ajfıg, f. Bait. Saupp. or. fr. p. 229. &) 
ein Freund des Antigonus, D. Bio. 19, 86. 
Box(x)aydy nusgov, &t. in Maurit. Tingit., Ptol. 

4, 1,16. 
Bö«xopıs, dos (Piut. vitios. pud. 8, D. Sic. 1, 45. 

79) u.swg (Lysim. b. Ios. c. Ap. 1, 84, Plut. Is. et 
Os. 8), acc. »» (D. Sic. 95, Atb. 10, 418, e, Ael. 
2. en. 12, 8), b. Plut. Demetr. 27 Böcxepıs, 
ss, (I), ©. des Neochabis, V. des Tnephachtos, 
an K. in Aegypten, befien Weisheit u. Gerechtigkeit 
ſprichwoͤrtlich wurde, dah. (Zenob. 2, 60) Böxyopss (v. 
1. Boxyugss) von einem weiſen Richter, f. D. Sic. 1, 65, 
Ael. n.an. 11, 11 u. die obigen Stellen. 

Böxxos, (d), 1) K. von Mauritanien, bald Freund 
ber Römer, bald des Jugurtha, Plut. Mar. 10, d. Syll. 
8—6, App. Numid. 4 u. ff., D. Cass. fr. 89, 6, Ioann. 
Antioch. fr. 64, A. 2) K. von Mawitanien, wahrfch. 
S. des Vorigen, Plut. Anton. 61, App. b. oiv. 2, 96 — 
8,26, D. Cass. 41, 42 — 68, 26, 6.3 ol eg Böxyov 
BaasAkig, Strab. 17, 828. 
Borxupls 7 Hoxyvols, Fleden in Marmarila, Ptol. 

4, 8,28. &. Boxyopız. 
Boxsvıos, m. d. röm. Voconius, Piut. Luc. 18. S. 

Odoxuvssog u. Buxvioc. 
BoXal, = Bölas, w.f., D. Hal. 8, 20. 
Bo Et. in Karlen, auch Heralleia genannt, u. 

ein Sluß BoAßauwzng ebend., St. B. (wo Mein. jedoch 
fatt morauös lieber moAssng u. dann BoAßarding leſen 
will). Achnl.: 

BöAßn, (N), Zippel(— lat. cepe), 1) M. des Olyn⸗ 
thus vom Herakles. Heges. b. Ath. 8, 884, e. 2) St. in 
Mygdonien (Macedonien), Ew. ‚StB. 8) 
B.AMuyn, b. Strab. 7,881, fr. 86 7 Aluwn ı BöAßn, 
ein See daſelbſt, der in den ſtrymoniſchen Meerbufen 
münbet, j. Sce Beſchik od Konios, Thuc. 1, 58. 4, 108, 
Scyl. 66, Archestr. b. Ath. 7, 811,a, St.B. Bei Aesch. 
Pers. 494 BöAßns Eizsos Fövaf genannt. 

BoAßırivn, f. St.in Aegypten, j. Baſchid oder Roſette, 
Hecat.b.St.B. Ew. BoAßırıyirns, St. B. in Anth. 6, 58, 
tit. auch Bo . Adj. bavon BoAßLrıvos. Dat. 
td BoAßltıvoy atroua, b. Strab. 17, 801 u. Scyl. ed, 
Mall. p. 80 (70) oröna ro B., b. Ath. 2, 90, c u. Seyl. 
ed. Müll. p. 80 auch BoAßerıxdy orösa genannt, die 

Bevins 
bolbifinifche Mündung des Nil, Her. 2, 17, D.Bie,1, 88, 
Ptol. 4, 5, 10.48, St. B. 

BoAßös, m. Zippelcf. BöAfn), 1) ein Tänzer, Ath. 
1, 22,c. 2) BöAßog, b.röm. Bulbus, Ios. 14, 10, 18. 

BöAysos, m. ein gallifeher Heerführer, Paus. 10; 
19,7. 

Bodol, Schochern (Shoh=— Miſt⸗ or. Abwurfs« 
haufen), Ort bei Korinth, Paus. 2, 86, 8. 
— (üxeov), n. Vorbirge in Albion, Piol. 

BoMpevy Höndsos, d. röm. Volero, D. Hal. 9, 
39. 
BöAnros, m. "Würfling. Mannen. auf einer 

Inſchrift von Sparta im Philologus 9. Jahrg. ©. 188. 

BoXlyn, b. Paus. 7,28,4 BoAlva, in Et.M. BöAıvor, 
Sterzingen (f. Et. M. u. Paus. a. a. D.), St. in Ada 
ja, Paus, 7,18, 6 u. d. a. St. Rhian. $. St. B. @w. Bo- 
Auvatog, St. B. Davon ber Bach Boirvatog, Sturjz⸗ 
bad, bei der vorigen Stadt, Paus. 7,28,4. 2) (Stars) 
eine Geliebte des Apollo, die fi ins Meer Rürzte u 
* vorigen Orte den Namen gab, Paus. 7, 28, 4 u. 

t. M. 
BöAurwos, b. Andr. 5. St. B. Bios, Werfen, 

St. auf der Wefkfeite der Infel Chios (St. B. fälſchlich 
in Aeolis), Thuc. 8, 24 (St. B. las hier BoAlcxos), 
Ephor. b. 8t.B., Herod. v.Hom. 24. &w. außer Bo- 
Auroeis u. Bolweirns nad) St. B. am richtigen 
Bolleoıos. 

Böixuv, m. Ziehe (von Axe, od, — pelxwr, 
Ktummfuß, f Buttm. Lexil. 1, 242), Syracufaner, 
D. Sic, 11, 91. 

= — eo f.. Plut. — er as 
len (rihtiger nad) Mein. BoAoyese 
), perfifche Stadt, Ew. nach perflfcher Art Eoroyın- 
den doch richtiger BoAoyenrubopets, St. B. 

, f. Vologesie, Stadt Babyloniens am 
Eupprat, j. Kuba, Ew. BoAoysroınvös (eigtl. Beie- 
yıoaızöz), St. B. Gegründet von: 
Bo b. Ios, b. Iud. 7, 5, 2, St. B. BoAdye 

cos, b. Iambl. dramat. 10 „m. K. der Var⸗ 
ther, St. B., ol megi Töv BoAöyeoor, Aristid. or. 28, p. 
498. ©. O0Royeaos. 

BoXotpvios, (6), d. rom. Volumnius, 1) cin Mimt, 
Piut. Brut. 45. 2) Philoſoph u. Jugendfreund des Bru⸗ 
tus, NonMoc de B., Plut. Brut. 48—52. 

BöAoypos, (viell. Glucke wurf), St. der Trallier 
in Illyrien (Thesprotien), St. B. 

BoAoverayds, ber römifche Kaifer Volusianus (351 
— 254 n. Ghr.), Ioann. Antioch. fr. 150, Dexipp. b. 
Syncell. 876, a. 

Bopßopax 
1, 1,14. 

b Plut. prov. 9 Böußpos, Braufe, ein 
böotifcher Bahrfager, Zenob. 2, 84. 

voo. Boußsxa, f. Hummel (nad Lob. 
path. 59 Siöthe), Srauenn., Theoer. 10, 26, d. 

„F. Sprubel, eine Quelle in Böotien, 
Hesych., nebft Ort, wonach aud Athene benannt iR, 
Tzetz. el) I Hesych. * 

(6), b. App. Num. 1 Bopl\; artha⸗ 
giſcher Feldherr. D. Sic. 10—48. ©, Boos dens 

St. der Tuster in Italien, Prol. 8, 1, 47- 
Boyölrfa, ſpãteret Name für Budasvn, w. f., Schol. 

Il. 16, 288. 

Böyins, m. (viel. Morbtmann, = para), 

m. "Braufewald, Plaut. mil. gl. 



Boupdtuos 

Dannen. aus Macedonien (Parskopolite), Phleg. Trau. 
fr. 29. 

6. Olymp. Theb. fr. 2142, 5. Bovy- 
$Arıos, d. röm. Bonifacius, Feldhert unter dem Kaifer 
Honorius, Procop, b. Vand. 1,8, Io. Antioch. fr. 186. 

Böywva, 1) germaniſche Stadt am linfen Rheinufer, 
j- Bonn, Ptol. 2, 9, 15. 2) (Bello = Yüra), Hundes 
name, Arr. Cyn. 18, 1. 

s, m. lat. Vonones, ©. bes Phraates, Parther. 
Strab. 16, 748, los. 18, 2,4. 

Boveria, (5), 1) ©t. in Oberitalien, j. Bologna, 
Strab. 5, 216, Plut. Cic. 46, App. b. civ. 8, 69. 78, D. 
Cass, 46, 86-50, 6, d., Ptol. 8, 1,46. 2) Et. in Obers 
yannonien an der Donau, PtoL 2,14 (15), 4. 

Böfos, m., nach Theogn. can. 878 Bofss (wenn 
griedh., viell.— Yoföc, Spiglopf). ein Berfer, der aber 
griechiſch ſprach u. in Athen lebte, Schriftſt. Agatharch, 
de mar. erythr. 5, Strab. 16, 779. 

Bosv, oü,— Bosöv, Kuh hof, ein Städtchen, Em. 
Boatos, ale, Curt. Inser., verdächtig, f. Ahr. Dial. n, p. 
566. 

Bods aület u. ähnl. f. Boöc. 
Bosroyvpa, *KRubfhwanz, St. in Eyprus, Strab. 

14, 688. 
Boot b.i. Boii, Zonar. S. Waunowski antiqu. 

Roman. graece expl. spec. p. 19, n. 1. 
Bootra, &t. an der Sprienfüfte in Afrika, Ptol. 4, 

6, 30. 
Boxös, f. St. der Thebais, Agstharch. de mar. rubr. 

32. (Müll. Geogr. 1, p. 122 vermutbet Xnvoßoaxöc.) 
m. Nordner, Mannsn., Pbot. 24, b, 14. 

Böparra, Et. der Marunder im weſtlichſten Theile 
von India extra Gangem, Ptol. 7, 2, 14. 
— — Acus. in Schol. Hes. th. 870, 

.M. 
‚yos, St. der Bangionen am linten Rheins 

ufer, j. Worms, Ptol. 2, 9, 17. 
m. Moorhaufner, Name eince 

Froſches, Batrach. 280. 
m. Mörach, Flug in Macebonien bei 

Bella, Plut. exil. 10 u. Theocr. Chili ep. Anth. app. 88. 
v. J. für Böyns, w.f. 

Böpyar, Volt in Areia, Ptol. 6, 17,8. 
Böpyus, vos, (6), SI im aflatifchen Sarmatien, j. 

Liapipſta, Arr. per. pont. eux. 18,2. S. Bovpxas. 
„ Boreasföhne od. Normänner (f. 

Er. M. 210, 8.), 1) drei Herrſcher der Hyperboreer 
Hecat. b. D. Sic. 2, 47 (vgl. Ael. u. an. 11, 1). 
2) Zetes u. Kalais, Argonauten, D Sic. 4, 44, Sem. 
in Schol. Ap. Rh. 1, 1804. Sie waren ſprichwoͤrtlich ob 
ihrer Schnelligkeit, Alex. b. Ath. 6, 244, e, vergl. mit 
Theogn. 715, u. wurben auch demgemäß abgebildet, 
D. Chrys. or. 4, p. 78. 

Bopflos, in Profa u. Pind. P. 4, 328, (einmal 
auch ep., doch auf einer angef. Infchr. Antb. IX, 617), 
fonf ion. u. ep. (Her. 1, 198, ll. 20, 228, d., Ap. 
Rb. 1, 212, D. Per. 425, A.; im Anfang des Berfes 
auch gweifylbig zu leſen —= Boppäs, IL. 9, 5. 28, 
195) Böptm, dor. att. — (gen. &), Thuc. 6, 
2 u. Figde, vom Winde u. vom Öotte, Ael. v. h. 12, 61, 
Luc. Icarom. 26, #., Soph. ep. Anth, app. 90, Porph. 
antr. Nymph. 26, Et. M.436, gen. ov, fo att. u. fpäter 
in Profa u. b. fpätern Epp. (Orph. Arg. 219, ep. dd. 
x1, 244), ep. theild Bop6ao, I. 5, 524, d., Hes. op. 
504, Callim. h. 4,26, A., theils, doch 5. Hom. feltener, 
Bogio, 11.28, 692, Theogn. 716, Ap. Rh. 2, 288, 6., 
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A., bei fpät. Epikt. auch Bocnjoc. Nonn, 7,442,8., Anth. 
ıv, 8, 90, ion. , Her. 7, 189, bor. Pind. 
O1. 8, 56 u. b. Sopb. Trach. (chor.) 118, dat. Boptg, 
Hesych., ep. Bog£n, Ap. Rb. 1, 312, Babr. f. 18, 
Qu. Sm. 8, 243, A., felten Bopis, Nonn. 12, 816, 
oc. ep. u. ion. Bog£n», Hes. th. 879, Nonn, 1, 181,8. 
Her. 7, 189 u. auch Tyrtae. 8 u. b. Plat. legg. 2, 
661,8, doch b. Nonn. nicht felten Bogja, Nonn.1, 228. 
2,688, d., voc. Bopfa, Orph. h. 80, 2, b. Nonn. 89, 
174, vgl. mit 1, 184, Bogtns, (6), (vie. Raff von 
PEow, anders, nämlich von Bop&=reopn, Porph. 
antr. nymph. 28, noch andere Erkl. in Et. M., nach Lob. 
path. 489 etymon latet), 1) &. des Afträus u. der Cos, 
Hesa. th. 879, Nonn. 6, 41, 8., Philoch. in Syncell. 
chron. 161,, wohnhaft in Thracien in einer Höhle, 
Call Del. 65, dah. oft o Yonfasog od. d Bgnjik genannt, 
Ap.Bh, 2, 429, Antip. ep. vır, 808, a, od. ö Zrguuo- 
vsog, Call. Del. 26, ®. des Zetes u. Kalais von der 
Orithya, Her. 7, 189, Pind. P. 4, 828, Ap. Rh. 1, 212 
u. Schol., Apd. 1,9, 16. 8,16, 2, D. Sio. 4,48, Paus. 
1,19, 5. 8.,9., fo wie des Butes u. &ylurgos, D. Sic. 5, 
60, u. der Stuten des Erichthonios, 11. 20, 228, Nonn. 
87, 158, ob. des Hämos, St, B. s. Aluoc, der Lüfte, Qu 
Sm. 1,684. Er wurde als Bott (deus, Ov. met. 6, 688) 
u. zwar der Winde, Zenob. 8, 85 .(b. Pind.P. 4, 828 
Prosktög Avkuov), bef. in Athen verehrt, theils als 
Eidam des Erechtheus, theils wegen ber Hülfe, die er 
ihnen gegen die Berfer geleiftet, wie er denn ben Hellenen 
fi} überh. günftig zeigte (Paus. 8, 27, 14), f. Her. 7, 
189, Plat. Phaedr. 229, c, Nonn. 89, 211, ferner in 
Thurii, Ael. v.h. 12, 61, u. Megalopolis, Ael. a. a. D., 
Paus. 8, 86, 6, d.,— u. oft abgebildet, Paus. 6, 19, 1, 
u. fo auch auf ven Windthurme in Athen, Stuart Antign. 
of Athens 1, p. 28, u. durch Tänze dargeſtellt, Luc. 
galt. 40, u. angerufen, Orph. h. 80, Nonn. 87, 689, wie 
denn auch ein Stolion feinen Namen führte, Hesych. 
ben fo gab es ein Bopfov dvrgov in Ecythien, Plut. 
fluv. 14,5, f. Call. Del. 65, u.Bogiow xofrn(Kaufafus), 
Plut. Auv.5,8. Er galt auch als Gott der Liebenden, Porph. 
antr. nymph. 26, Sophocl, ep. Anth. app. 90, u. als 
Symbol der Schnelligkeit, Tyrtae. 9, 4. Er flieht dann 
oft ale Wind (Nord⸗Rord⸗Oſt) überh. u. wird bier Bo- 
ofas, Bopfns vd. Boppäs geicht., f. Lex. 2) Hund des 
Actäon, Hyg.f. 131. &. Bogijc. — ein anderer, ebend. 
Borar d. t. Freſſer. 

Bopeis, cidoc, f. Boreastochter d.i. Gleopatta, 
Soph. Ant. 985. 

(, nad) Hesych. die, welche das Feſt des 
Boreas in Arden feierten, Hesych. (Man vermuthet 
Booecotal. 
Bopads, Yan, f., Leon. ep. Anth. Plan.4,280 auch 

Bopsaln, u. Alc. ep. vi, 495 Bogsn Aaldayı, = 
Bogtor, od. überb. nörblih, oxroc, vdean, augn, 
Orph. Arg. 741, Nonn. 88, 406. 87,121, 8. 

; Normänner, dieAborigines, Lycophr. 

Bepsiov 

1258. 
Bopessßev, von Norden her, — Popknder, ſ Lex, 

Nonn. 6, 187. 
Böpaov tò 1) äxger ob. äxpmeijgsor, Norbcap, 

8) Borgebirge u. Hafenplat in Tyrenaila am Eingang 
der großen Eyrte, nach Einigen j. Ras Tayonas, Prol. 
4,4,8, Strab. 17, 886, Marc. Her. per. mar. ext. 1, 
85.86, Anon. st. mar. magn. 62. 68, Plin. 6, 4. b) Ort 
in ber großen Syrte, ſudlich vom vorigen, j. Tabilba od. 
Tebelbe, Anon. st. mar. magn. 78. 79, Procop. de 
sedif. 6, 2. c) Borgebirge von Taprobane (Geylon), 
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Ftol. 7, 4, 2. d) das Norbeap von Irland, Ptol. 2, 2,2. 
2) To 8905, Norberg, Gebirge auf der Grenze zwifchen 
Arkadien u. Lakonien, Paus. 8, 44, 4. 
* Aais, bes Boreas Sohn, Opp. C. 2, 

Böpwos Asısıjv, d, Norbbay, Hafen auf der Infel 
XIcnebos, Arn An. 2, 2,2. 

bielat. Frentani in Samnium, Soyl. 15. 
Bopt6, acc. o, 7, St. am Libanon, Leon. Diac. hist. 

5,4. (Wegen BooLos f. 'OßspLos.) 
. d. i. Kalais, Phancel. ed. Bergk. Im 
plur. Bepn Zetes u. Kalais, Antip. Th. 86 (1x, 
550). &..Bogeddng. 

ſtos, 1) = Bog£ov, zeped, Nonn. 25, 216, 
olss, Ap. Rh. 1,211, Et.M. 2) noͤrdlich yore SaAdo- 
ns, Nonn. 6, 221, aödeiy (Northuna) bei Berde, 
Nonn. 41, 87. &. Bögssog. 

Boputs, (dos, £., Adj.— Bogsin, «von, Nonn. 
88, 211. e. Bogsıds. . 

Raff(f. Bopkas), Hund des Artäon, fr. ad. 
87 ed Bergk (Apd. 8, 4, 4). > 

Bopfayspas, m. Buthrath (== Vesayöpas), 
Argiver, Inser. 2 u. Böckh dazu. 

‚m. Mordmann?), Mannen. aus Aeto⸗ 
lien, Thuc. 8, 100. 

Boplavdos, 6, griech. corrumpirt aus Bsotasos ob. 
Bvuol«tdos, Viriathus, Suid. u. lo. Antioch, fr. 60 
(ed. Mu. ıv, 669). 

vös, (Nördlingen), St. in Syrien, Seyl. 104. 
(Salm. conj. — 

Bopränıor, eine Bölterfhaft in Aſien, D. Sic. 2, 2. 
Bopxies’Avoncd, St. an der nörblihen Grenze von 

Yuväa, los. b. Ind 8, 8, 5.— Dazu Bopratos, Mannes 
name, ebenb. 2, 19, 8. 
B (od. Boguavdv?), (10), St. der Japygen 

in Daclen, j. Borsgob, Ptol. 8, 11,8 u. 8, 7,2 (Tipue- 
vor (7 '(B)öouavor). 

Bopploxos, Ort in Macedonien, Ew. Bopploxıos, 
St.B. Bol. Bean ehe, 

olt im europäifchen Sarmatien, Ptol. 
8, 5,22. (Preußen?) 

aln (B.Aaikanp: Diod. ep. v1,245), «tor, 
au ov (Boppalov Zxu$ins, Phil. ep. IX, 
561), — Böpesog, möntti ih. 

Boppap6, fefter Ort auf dem Libanon, Strab. 16, 
756. j 

Böppeos, Boppkasg nuAcıs, (Nordthor) in The⸗ 
ben, == Bögssog, Aesch. Sept. 527. 

sa, (td), Beros. b. Ios. c. Ap. 1,20 Böp- 
ormwos, St. Babyloniens, j. Kufa, Strab. 16, 789, St, 
B. Ew. Streb. a. a. DO. u. St. B., Arr. b. 
St. B. Bopowreis. 

Böpvfa, perſiſche St. in Poutus, Heoat. b. Herdn. 
7. vov.AMEE.p. 81. Ew. Bopuf, St.B. 

. ‚m. (Öräber? von doueen), Mannan. in 
Teuthrania, Inser. 2085. 

vodtvns, ovs, ion. u. cp. (Her. 4, 17, Dion. Per. 
811, 8.) 806, acc. n, ion. (Her.4, 18, 5.) sa, bisweilen 
(Paus. 8, 28, 2, Anon. per. mar. eux. 49. 60, Scymn. 
804. 844) au nv, viel. Bohrhard (f. Zopvc), 1) 
(6), mit u. ohne rorauog, Sluß im europäifchen Sarma« 
tien, fpäter Danaprei (Anon. per. mar. eux. 60. 91), j. 
Dniept, Her. 4, 17—58, d., Dem. 85, 10, Arist. de vat. 
in somn. 1, Strab. 2, 71-185, d., Arr. per. p. eux. 
20, 2,9. 2) alter Name des Hellespont, Hesych., St. B, 
3) Name eines Pferbes, D. Cass. 69, 10. 4) ®. tes 

Beorcopos 

Ihoas, zu welchem Iphigenia gebracht wurde, Ant. 
Lib. 27. 5) (9), Stabt, Booro ſSevic, Strab. 7, 806, 
D. Chrys. or. 86, p. 487, Favor. b. D.L.4, 7,n. 10, 
Scymn. 807, Anon. per. mar. eux. 60. @w. 
virms, fem. rıs, Luc. Tox. 61, D. L. 4, b, n. 
4.7,1, 8t.B., b. Her. 4, 17—79, 5. Bopvoßeyetras, 
dor (ol). 

f. 1) Stabt am rechten Ufer des Sypanis, 
der oft mit dem Boryfihenes verwechfelt wurde (Strab. 7, 
806, Ptol. 8, 5, 9.), auch Dibie genannt, j. Ruinen bei 
Stinsty, Ptol. 8, 5,28. 8, 10,8. &. Bopvostrns n. 
5. 2) Infel im Pontus, Ptol. 8, 10,17, vergl. Strab. 7, 
806. 

Böpxos, m. Barten (= $pyes), Munnsn., Anti- 
phil, 80 (vr1, 622). 

Böornkos, d. röm. Vosegus, Metaphr. Gr. Caes. b. 
Gall. 4. 10. 
— Stadt Aegyptens, Ew. Borpapirne, 

B.* 

Bocoxcedli, Stadt bei Ios. 10, 4, 1. 
Booxbrragpos, m. *Dhfenduderfpies, Name 

eines Mannes, ber fich fpäter Cutyches nannte, Aristid. 
or. 46, p. 517. 

Boowopavol, (0!) (Streb.7, 812. 11,495, Ios. b. 
Ind. 2, 16, 4, Arr. Alan. 8, Luc. Tox. 44, Ptol. 5, 9, 
24) ob. Boowopwavol (Strab. 7, 309, App. Mithr. 64, 
Luce. Alex. 67,D. L. 2, 11,n. 2. 7,6,n. 1) u. Boowo- 

(Strab. 16, 762), Borswöpior, Strab. 7, 811, 
endlih Borweplrms, Soph. b. Ath. 7, 819,b, Anwobs 
ner des Bosporus (ol Eöüpwnaios, Strab. 11, 495), 
doch bef. des cimmerifchen, Strab. 7, 812. 11, 495, Ptol. 
6,9, 24. Als Adj. ‚St. B.,u. 
da, tp. In, sov, 3. B.r&ireyos, ep. b. St. B. (vn, 169), 
aot«uol, Boph. Aj. 885, &xtaf, Soph. Ant. 696, 
niev, Agath. ep. vii, 569, xövss, Agath. ep. vm, 551. 
652, Soph. nad) St. B. auch dep, nicht 
minder Boo ropiavos, 1. ®. B. BaasAsvc, Phleg. b. St. 
B. Subst. zo —— Dem. 18, 91, (codd. Bes- 
noelyp od. Boonogelyp), nach St. B. Bulartiow 
Asıınv, bei den Eingeborenen Daoböpov genannt. 

Boowöpıxos, gen. &, m. Drforber, ein Byzan⸗ 
tier, Dem. 18, 90. 

Böowopos, Ochfenfurth (f. Et. M., Nymph. in 
Schol.’Ap. Rh. 2, 168, Eust. ju Dion. Per. 140, andere, 
bef. mythologiſche Deutungen des Namens f. App. 
Mithr. 101, Agatharch. de mar. rubr. 7, Aesch. Prom. 
788, Apd. 2, 1, 8, Epbor. b. Schol. Ap. Rh. 2, 168, 
Long. past. 1, 80, Phylarch. in Et. M.), 1) Adj. Boc- 
zoo: @xın, Nonn. 8,868. 2) Bubst.(d), Name mehres 
rer Meerengen (nad) Et. M. Bezeichnung von Dieerengen 
überhaupt) u. ziwar a) (6) Bpgxıos, Bpnfxıos, Her. 
4, 88—88, Pol. 4,89, Strab. 2, 125, d., D. Per. 140, 
N., auch bloß (d) Boonopog, Aesch. Pers. 728, 3., 
Ios. 18, 2, 2, Arr. An. 5, 7,1, Hes. b.Ath. 8, 116,5, %., 
auch d xar« Boonopov nog9urög, Ael.n.an. 15, 18, 
früher d adpos Bpgxsos genannt, Apd.2,1,8, ob.6 
Mvosos, Strab. 12, 566, Eust. ju D. Per. 140, Favor. 
6.8t.B. d Bulavtior Asump, j. die Meerenge von Kon⸗ 
Rantinopel, auch überh. das ionifche Meer, Aesch. Prom. 
788, dah. in Schol. Soph. Aj. 884 u. Suid. ein B. an der 
Propontis u. ber thracifche geſchieden wirt. Ebendort 
beißt B. mddıg regi Tov Eiinonorter. ©. das Figte. 
b) Kouusgsos ob. Kıuuegixes B., die Meerenge, wels 
he das agowfche Meer (Maeotis) mit bem fAwarıen (P. 
Euxinus) verbindet, j. Straße von Senitale, Her. 4,12 ' 
—100, Ap.Rb. 1, 1114, ö., Arist. h. an. 5, 19, 6. D. 
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Sie. 4,28. 22, 22, $., Strab. 1, 6. 7,298, 8, Seymn. 
878, Plut. Thes. 27, A. auch d ZxuSexdg genannt. 
Hesych., ob. d züs As luc, St. B. s. Zuyol, häufig je» 
doch ohne allen Zufag bloß (d) B., Strab. 2, 73, 3., Plut. 
Byi. 11, 3-, Luc. Tox. 4, A. 8) die Stadt Bosporus, 
auch Banticapäum, j. Kertfch, auf ber europäifchen Seite 
der Deerenge, Phil. 6. 8t. B. a. v. u St.B, 5. Hagdirev 
isooy, Menand. Prot. fr. 48, Plin. 4, 24, Procop. de 
acd. 8, 7, Boeckh Insor. 11, 98, u. fo uͤberh. das bospos 
zanifche Reich nebſt der Stadt, Asschin. 8, 171, Dem. 
20, 29— 86. 84, 5—41, d.. App b. civ. 2, 92, D. Cass. 
87, 14, 6. Scymn. 887. 898, Piut. Pomp. 88, ö., 4. 
4) Meerenge in Indien, St. B. 

m. ein Sranfe, Phot. bibl. p. 80, 20, 
Böorpa, ra, nad St. B. auch fem. u. b. PtoL. 6, 17, 

7 Boorpe Asylar, Hauptſtadt der Provinz Atabia 
Oer j. ne — v. Isid. 196, — 
8, 20, 21. Ew. Boorpnvös, 7, St. B., od. Boorpa: 
St. B. =. Ayxvoc, Be St. B. au Boor, 

vös, oĩo, m. Fluß in Bhönicien, D. Per. 918. 
1. Borgvs. 

‚m. Hirt, 8. von Bithynien, Memn. fr. 20 
(ed. Mall. 111, 586). 

v, (v.1. Botissor), Weide, St. in Phry⸗ 
sin, Ew. B t. B. 

Börpus, m. (2) &. bes Eumelos in Tpebä, Anton. 
Lib. 18. 

Börpıgos, m. (Rraufe?), Herafleot, Inser. 
44 J 844. 
Borpéos, m. Träubler, Myndier, PtoL Hephasst, 

b. Phot. c. 690. 
od. Alay, wvog, m. Träubel, 

Titel einer Komödie des Anarilas, Mein. 1, p. 407. 
vos, 1) m. Träubler(f. Nonn, 19, 58), e) 

©. des Staphylus, Begleiter des Dionyios, Nonn. 18, 
7— 20, 121, d. b) Athener, Inser. 284. c) Schriftſt. 
(u. Dichter) aus Meffene in Eicilien, Tim. b. Pol. 12, 
13, Alcim. b. Ath. 7, 822,=, d) Mannsn., Ascl. ep. 
xı, 28. 2) f. *Traubenheim, St. in Bhönice am 
Meere (nad) Strab. 16,755 in Syrien), Pol. 5,68, Me- 
nand. b. los. 8, 13,2, Ptol. 5, 15,4. Ew. Borpunvös, 
Paus. b. St. B. u. St. B. s. Ayxuga, auf Kaiſermuͤngen 

ala, ch, 8. Po Ze. (A), b. Thuc. 2,99, Pol. 5, 97 u. Et. M. 
Borria, auch Börraa, Et.M., b. Her. 7, 128. 127 
Borruals yi od. yoon, in Et.M. Borrials, b. Thuc. 
2,79, D. Sic. 12, 47, Et. M. 5, Borruch, in Et.M. au 

u.b.D.Sic. 7,18 falſch Bovwrals für Botsnic 
(f. Welcker syli. ep. 268), Herdtfeld (f. Et. M.), eine 
Landſchaft u. Stadt Macedoniens am rechten Ufer des 
Arius u. am thermaiſchen Meerbufen, Thuc. 2, 100, 
Strab. 6, 282, Arr. An. 1, 2,5, 9. Ihre Bewohner wers 
den gew. Borriator genannt, Her. 7,185. 8,127, Arist, 
in Plut. Thes. 16, Strab, 6, 279. 7, 880, fr. 20, D. Sic. 
12, 47, Piut. qu. graec. 85, A., doch auch Borreüras, 

628, St. B. s."4Logog, Et. M., u. waren fpäter 
in Chaltidice feßhaft. Adj. davon Borraint, u. Bör- 
row näml. vos, Et.M. 

Börrev, m. Herdmann, Führer der Kreter. von wel⸗ 
Gem die Bottiäer ihren Namen haben follen, Streb. 
fr. 829, 17, 11 (Et. M.). 

Borvs, vos, (Botovc?), Arist.metaph. 5, 10. 
Böruv, wvos, m. Herder, Athener, Lehrer des Xe⸗ 

nopbanes, D.L. 9, 2,n.2. — Titel einer rhetorifchen 
Schrift des Theramenes, Plat. x oratt. Isocr. 8. 

Bovdva, St. in Oroßarmenien, Ptol. 5, 18, 21. 
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Boväver, das lat. Bovianum, in App: b. eiv. 1; 51. 
©. Bosavdr. 

1) ©t. der Brentaner in Stalien, Ptol. 8, 1, 
18. 2) St. in Edlefyrien, Ptol. 5, 16, 18. 

, m. Perſer, Arr. An. 2, 12,8. 
wvos, m. Bollmann, Mannsname, 

Theoph. ep. 66, 
BotßaAos, m. Boller (eigtl. Büffel), B. des Ar⸗ 

chennoi (Thafier), Caryst. in Schol. Ar. Av. 574. 2) ein 
Räuber, Luc. Alex. 52. 3) Mannsn., Inser. 1889, 
emend. für BodxeAoc, u. auf lat. Insor., Iahn spec. 
epigr. p- 90 u. 146. 

, 00, m. ©. des Megabazus, Berfer, Her. 
5, 21.7, 22,8. e 9 — 
Botßasrıs, gen. Her. ioc, , b. los. aug, inEt.M.a: 

Botßarıs, f. ägyprifche Gottheit, T. des Offris u. der 
3fis, nad) Her. 2, 187. 1656 der griechiſchen Artemis, 
nad) St. B. ägypt. Die Katze. nach Et. M. griech. (?) Kuh⸗ 
fuß, f. Nic. ep. xı, 18. Nach Ios. 18, 8, 2 gab et auch eine 
@yala (ländliche) B., weldye einen Tempel bei Leonto⸗ 
polis hatte. 2) Tempel vd. Wohnung der Bubaſtis, ägypk. 
Bafta, dah. 7 dv Bovßaars ndisc, Her. 2,187. 8) 
die St. Bubaſtis, = Bovßaorog, w.f., Her. 2,59 — 

“ — b. Pol. D.8 Bovßo- . Pol. 18, 27 u.D. Sie. 5, 62 
arss, b. —— w. fu bei Et. M auch Bov- 
Parirıs wöAıs, (N), 1) St. in Aegypten am oſtlichen Ufer 
des pelufifchen Nilarms, j. Tel Baſta. D. Bio I, 27.16, 
49, Strab. 17, 805, Ael.n. an. 12, 29, Ptol. 4, 5, 58. 
&w. Bo irns, fem. Bovßacrirıs, St.B., u. fe 
heißt aud) die 22. Dpnaftie der äguptifgien Könige die 
tur Bovßactıtwv, Syacell. 78,d. Sie war benannt 
nach dem Tempel der Bubaſtis, w. f., u. Hauptſtadt bes 
vowös Bevßastitng, Her. 2, 168, Strab. 17, 806, 
Ptol. 4, 5, 58; Theop. b. St. B. nannte ihn Bavßdorruos. 
— Der Nilaım, an dem fie lag, hieß 6 Boußaozlsng 
(Maneth. b. Ios. o. Ap. 1, 14) od. Boußaatıazag, Ptol. 
4,5, 40.44, u. Ptol. 4, 5, 52 au) Bovßastuxös nota- 
us od. Bovßastaxöy aröuu, Btol. 4, 5, 89. 2) 
St. in Karien, D. Sic. 5, 62, dic b. St. B. s. Mus voc 

heißt, bei Andern Bußaoaog, w.f. Ew. 
bei Ov. met. 9, 644 Bubasides nurus. 

wol, Ew. ber Stadt Bubentum in Latium, 
D. Hal. 5, 61. 5 

St. in der Nähe von Kteſiphon in Shalonitis, 
Magn. et Eutych. fr. b. Malal. chron. p. 828 (fr. bists 
v5) 

ot, 6. Plut. Popl. 11 Bevßoüäxor, d. röm. 
Bubulcus, ein. der Sunii, Plut. qu. rom. 41. 

ß ewg, ſ. Rindverſchlingern (ſ. auch 
andere Erklärungen in Et. M.), als Gottheit in Smyrna 
verehrt, Plut. qu. symp. 6, 8, 1, Schol. Il. 24, 6582. . 

„ürag, (Ochſenbein d. i. Großbein, f. Et. 
M., od. Eule, Eulenburg, »gl. fat. Bubo), 1)m. ein 
Räuber u. Gründer ber folgenden Stubt, Ei. M. 3) St. 
in Lyeien an der Grenze von Pifivien, Strab. 18, 681, 
Ptol. 6, 8, 8, Hierocl. Synecd. p. 895, Plin. 35, 17. 
&w. D. Sic. ezo. 32 (ed. Müll. ı, prael 
p. 18), St. B., Et.M. 

‚m. Scherner, = sourrs, eigtl. Groß⸗ 
fherger, V. des Pythokles, Athener, D. L. 4, 6, n. 17. 
v.1. Bov@eAog. 

„o& Bolt in Germanien, Ptol. 2, 11,. 
15.18. S. Boveyourzurec. 3 
Botöasa, indifche Statt am Indus, Ptol. 7, 1, 61. 
Botdapoy, = Bordopos, w. ſ., Ephar. b. St. B. 

Bouöapnv 
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f. Stierwalden (Etieranfpannerin), 1) 
Bein. der Athene, Lycophr. 869, St. B. 2) eine Böo- 
tierin, Gem. des Klymenos, M. des Erginos, nach wels 
er Budeion benannt fein foll, Eust. Hom.p. 1076, 26, 
fe Bowiuyn. 

Botöaor, b. St. B. u. Nonn. Bo6ßaa, b. Hesych. 
u. Et. M. Bobsbiov, n. Barrenhagen, Stadt, nach St. 
B. in Magnefia, nach den Schol.zu IL 16,672 in Phthio⸗ 
tis. nah Et. M. in Epirus N. 16, 573 u. Schol, 2) 
(Bovddsse), St. in Phrygien. Nonn. 18, 512, St. B. a. 
v.u.s. 4oesla. Ew. ‚St. B.s. Pixssor. 

Bot8aor, b. Her. Voltsftamm der Meder, 
Her. 1, 101, St. B., Eust. Hom 1078, 26. 

‚, Lysipp. b. Hesych. Bosßios, Stier» 
wald (eigtl. Stieranfpanner, nad} Seleuc. b. Hesych. 
= dvönteg), m. ©. des Argos, Gründer von Bubeion, 
Eust. Hom. 1076 u. Schol. Il 16, 572, St. B. 

Bovöldur, Stierlinger, ein Geſchlecht auf Ae⸗ 
gina, Didym. in Schol. Pind, N. 6, 68. ©. Bovdiar. 

dat. ion. os0s (Stierwalder, nad) Parm. 
6. 8t.B. auf Etiergefvannen effend d. i. lebend), farmatis 
febes (ſcythiſches) Volk in d. j.Gouvernements von Benfa, 
Simbirst, Kafan bis nach Berm u. in die Nähe des ſüdl. 
Ural, Her.4,21—109, Ael.n. an. 16, 88, Eust. D. 
Per. 810, St. B. ». v.u. 5. Telwrög. — Bovbivdv Ü 
Badırdy tò 5005, Stiernberg, Gebirge in Sarma⸗ 
tien um bie Quellen des Boryſthenes, Ptol. 3, 5, 15. 

Bovöley, m. Stierling, V. der Denone auf Aegi⸗ 
na, Stammpater der Bubiden, w. f., Didym. u.Pythaen. 
in Schol. Pind. N. 6, 68. 

BovSopyis, Ort in Großgermanien, wie man glaubt, 
j. Ratibor, Ptol. 2, 2 — 

Bovbopivov, n. St. in Germanien, Ptol. 2, 11, 28. 
Bot&opor, 5. D. Sic. 12,49 15 — Strab. 

Bo66opos, Ptol. q Bot8opos, Eph. b. St. B. 
Bosdapov,n.Rindsfhlauh(Künbed), Ochfennod 
(f. Hesych. u. Diogen. 8, 66), 1) Fi. bei Gerinth in Eu⸗ 
bda, Strab. 10, 446, Ptol. 8, 1, 15. 25. 2) Borgebirge 
u. Caſtell auf Salamis, Megara gegenüber, Thuc. 2, 94. 
8,51, D. Sic. a. a. D., Strab. 10, 446, Epbor. b. St. B. 

» ‚St. B. 8) (Bovdogos), Mannen. So 
lieſt man nämlich) auf einer altertgümlichen Vaſe, Müller 
Dentm.d.a. K.n. 98, we aber eher Ködoooc zu leſen 
it (BV4OROF). K. 

m. K. von Indien, S. u. Nachfolger des Spa⸗ 
tembas, Megasth. in Arr. Ind. 8, 1. 
But a, r 6g05, Gebirge in Maurit. Caesar, 

u. Aftita, Ptol. 4, 2,16 u. 8, 16. 
A — Bolt im vos Aßonc in Aegypten, Ptol. 
„5, 22. 
Bosins, m. Jeldherr des Kaifers Suftinian, Phot. 

bibl. 28, 11. 
Bovföyn, f. T. des Lytos, Gem. des Kiymenos, Schol. 

Ap.Bh. 1,185. = Boidase, w. f. 
Bovloym, ov, m. Stierwald (eigtl. Stieranfpans 

ner), 1) attifcher Heros, der früher Epimenibes hich u. 
zuerſt Stiere an den Aderpflug angefpannt haben foll, 
Arist. b. Serv. gu Virg. Georg. 1,19, Schol. 11.18, 488, 
Et. M., Hesych. 2) der Briefter, welcher beim eleufinie 
ſchen Aderfefte dic Heiligen Stiere an den Plug fpannte 
u. gegen bie Nichttheilnehmer vielerlei böfe Verwün⸗ 
ſchungen ausftieß, Inser. 491 u. Bödh dazu, Hesych., 
Schol, Aristid. 46, p. 180,1, bab. bieß einer, der Jeman⸗ 
dem viel Böfes anwünfht, fprihmwörtlih BovLuyng, 
Proverb. app. 1, 61, vgl. mit Eupol. b. Aristid. 46, p. 
15, wo ed nach den Schol. Eupolis vom Perilles brauchte, 

BouzxeAAdptos 

er gu bem Geſchlechte deſſelben gehörte. 8) ein anterer 
Athener od. der s. 1, zur Zeit des Demophon. Polyaen. 
1,5. 4) ®. des Demänctos aus Athen, Aeschin. 2, 78. 
5) Bein. des Serafles, Suid. 

Bovfvyla, . eine Jamilie in Athen, die ihre Abkunft 
vom Heros Buzyges ableitete u. das im vorigen Akt. 
erwähnte Priekeramt beim eleufinifchen Ackerfeſte Hatte, 
Hesych., B. A. 221, Et.M. 
Bovtsyov, to, das Aderfeh, Piut. praec. conj. 42. 

s, m., b. Eudoo. 284 Bovdupas, Bein. des 
Lycos aus Rhegium, Said. s. Auxos. Aehnl.: 
Bo ‚m. Varrenhagen, Pythagoreer aus 

Kyyilus, Iambl, v. Pyth. e. 86. 
f. Selfershorn (f. Et. M.), Etat, nach 

ner b. St. B. Ort in Ionien, Ew. Bovßratos, St. B., 
t.M. 2 

Bosdios, m. Helfert, Pythagoreer aus Kroton, 
lambl. v. Pyth, in x ir 

Bovß6n, Soph. (?) in Et. M. Bovboln, f., nach Et. 
M. Helfershern (f.Et.M), nad Andern (Et. M. 1. 
Phil. 6. St. B.) Barrentrapp, Gt. in Illyrien, bei 
Plin. Butus, j. Budua, Scyl. 24 u. ff. Ew. Bowdoator, 

ee a6 Iferih od. Ohfenbein (. B m. Helferich od. enbein (f. Bov- 
on), Pothionike, von deſſen Albernheit ſprichwoͤrtlich 
wurde: Boügos regspostg, Arist. b. Hesych., Cratin. 
b. Zenob. 2, 66, Herdn. 71. wor. AEE. 42, 8, Plut. pror. 
83, Macar. 2, 81, Suid. 

A Botdoupos, Stadt am Oberlauf bes 
radas in Libyen, Ptol. 4, 6, 29. 

6. Ptol, 3, 14, 4 Bowöperdy xöincs, 
D. Hal. 1, 51 ‚ Et.M. auch Bevroutos, 
*Stadelroth (fo Teucer b. Et. M.u. St. B. doch be⸗ 
zweifelt von Lob. path. 891, viell. Ochfenfprung), 
Stadt an einer Bucht u. auf einer Heinen Halbinſel der 
thesprotifchen Küfte (Epirus), j. Vutrinto, Strab. 7, 824, 
Plut. Brut. 26. Hecat. b. St. B. s. "Nosxos. (m. 

, St.B. u. Lepid. b. St.B fowie EM. 
auch R 

Bovlarpoy, Refidenzftadt des Marobod im hercyni⸗ 
fügen Walde, Strab. 7, 290, 

, d. lat. Bovianum, Ptol. 8, 1, 67, f. Bose- 
vör. 

Boutfa 5 Kovite xoAwria, Ort in Maurit. Caes., 
Ptol, 4, 2,8. 

Botka, ns, f. St. der Frentaner in Samnium, wahr 
f&einl. j. Termoli, Strab. 5, 242. 6, 285. 

Botxasa, Rinderhagen, Et. in Phokis am Parnaß, 
&w. Bowasis, Et.M. 

Boweäpas, «,m. $luß, Suid., der Ptol. 1, 76 Bor 
zipe für Mexapa, w. ſ. las. ©. Baixepog. 

‚m. *Stierharb, Berg in Aflen, 
Nic. th. 217. 

Bowärns, m. Bocher (d. i.buccarius), Orchome⸗ 
nier, Keil Inser. boeot. XLIX. 
Bowärs, Bocherfeſt (d. i. Stierfchlachters ober 

Etieropferfeft), Fender Böotier u. Delphier, f. Inser. I, 
p. 783, a. Dav. benannt: 

‚ f. Stau aus Ghäronea, Inser, 1608, 0. 
Bowxärsos, m. Bochermond (Boõc zatreodaı), 

Monatsn. u. zwar a) als böotifcher der erfte im Jahr, ent» 
fprecdend dem att. Gamelion (Ianuar), Piut. Pelop 
25. fr.. comment. in Hesiod. 29, Inser. 1608, 6 u. 
b) als delphiſcher entſprechend dem att. Bordromion 
(September), Inser. 1688. 1702, Curt. A.D. 7, 11. 

BoweAAdpros, das lat. Bucellarius, Benennung td 
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miſcher Soldaten u. gewifler Gothen zur Zeit bes Gone 
zius, Olymp. Theb. in Phot. bibl. 80. 

Bobxepa, ein Eee, Et. M. Achnl.: 
Boweepats, (dog, 1. Och ſen hoten (f.Et.M.), Quelle 

bei Blasää, Theon u. Serenus b. Et. M. 
„Bes ns, m. =Bevxyeta, f. Bouystsov, Harp. 

s. Rrazsıe. 
er, td, b. D. Sic. 17,95, Ptol. 8, 26, 

8, St.B. 5. Boög xspadal: ns, (). b. 
Strab. 15, 698, Plut. Alex. 61. Alex. fort. 1,6 Bov- 
weballa, 6. St. B. s. v.: u. b. An. (Arr.) 
per. mar. erythr. 47 Arskdrdose, 
Ochſenkopf, 1) Etadt am Hydaspes, von Altsander 
nach feinem Bferbe benannt, j. Djelim, Arr. An. 5, 19, 
* En oben ans 
geführten Stellen. Ew. t. B ». Boög 
zsgalah, u. ‚St. B.s. v. M Borge 
irge am Scylläum im Trögenifchen, Paus. 2, 84, 8. 
- „æ, (d), Och ſenk opf (Bovxipaios 

hießen in Theffalien die Pferde, denen ein Ochſenkopf 
eingebrannt war, Aristoph. b. Et. M., Et.M. u. Ho 
sych.), das befannte Pferd Aleranders d. Gr., Strab. 
17, 698, Piut. Alex. 6— 61, d.sol. an. 14, Arr. An. 5, 
14, 4, 8., Ael. n. an. 6, 44, St. B.s. Boös xepadaf. 

ers, Dffentöppe, Einwohnerſchaft in 
Theſſalonich, St. B. 5. Bovxepalsse. 

„Ochſenkspfe, erdichtetes Volt mit 
Ochfenbömern, Luc. v.h. 2, 44. 

‚m. Ochfenkopf, 1) = Bovxepd- 
Aus, Hesych. 2) B. Asunv, Bucht in Rorinthia am für 
toniſchen Meerbuſen, Ptol, 8, 16, 12, St. B. (wo falſch 
ins Arrixñc ſteht). 

vn, Sennefeld, St. in Sicilien, Dionys, 
6.St. B. Ew. Bovxivvatos u. us, St.B. 

Bowelay, m. Sennert, Mannsn., Alciphr. 8, 48. 
— m. Bollert d. i. durch feine Bollen od. 

Bullen ausgegeichnet, Mannsn., Osann. Syll. p. 871. 
Bowölıs, 1) Hirtenland, Gegend in Aegypten, 

Heliod, 1,5. 2) Hirtenplag, Ort in Byzanz, Hesych. 
Miles. fr. 4, 4 (ed. Müll. ıv, 147). 

vös, ıöm. Name, App. b. civ. 2, 118. 
— m. Bulolosfohn d.i. 1) Sphelos, 

ein Athener, Il. 15, 888. 2) Guphorbos, Orph. lapid. 
487. 
Bowolıxd, va nosjuata ob. iin (ähni. Bovxo- 

Axai Movces, Artemid. ep.ıx,205), Hirtenlieder, 
eine befondere Gattung von Poeſie, welche Stefichorus 
eingeführt hat, Ael. v. h. 10, 18, Plut. de metr. 1, dah. 
Bions Bucolica als en ne ale tofitern übtiäe 
Bowolxh, j Toun, den Bufolitern übli 

Gäfur des vierten Teafußn, Plut. de metr. 2. 
Tö 1) eröue, eine Nilmündung bei 

Her. 2, 17, welche anderwärts Phatnicum od. Pathme- 
ticum heißt. 2) u6rgov, das bulolifche Versmaaß, Plut. 
de metr. 1. 

Ochſenhirten, ein Geſchlecht auf Itha⸗ 
ta, welches vom Philötios abſtammite. Arist. b. Plut. qu. 
graec, 14. ® 

BowcoAley, arog, Ochfenhirt, 1) m. a) ©. des 
Lasmedon, Gem. der Abarbaren, Trojaner, IL. 6, 21, 
Nonn. 15, 876, Apd. 8, 12, 8. b) &. des Tylaon, Apd. 
8,8,1. 0) S. des Ban, Begründer des Aovxoasiy, Mnas. 
in Schol. Theocr. 1, 64. d) Grieche, den Eurypylots 
töbtet, Qu. Bm. 6, 615. e) S. des Holäas, in Arladien, 
Paus.8,5,7. 3) 1. Gerdfel d), St. in Arkabien, Thuc, 
4, 154. 
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BowoA4ßpas, Magier, Phot. bibl. 27, 19. 
Bowöior, ol, Hirten, 1) ägyptifche Küftenbewohner 

u. Räuber, D. Cass. 71, 4, vgl. mit Strab. 17, 792, 8., 
Ach. Tat. 8, 9. 2) BovxöAuv nodsg, Hirtenhaufen, 
St. in Subäa, Strab. 16, 768. 

BowöAos, m DOchfenpirt, 1) S. des Herakles, 
Apd. 2, 7,8. 2) &. des Hippofoon, Apd. 3, 10, 5. 8) 
©.des Tanagräers Rolonus, Diocl. in Plut. qu. graec.40. 
Bowöie Dapsadsds, 1. Herdfeld, eine Et. Thra⸗ 

ciens, Hesych. (Nad Is. Voss zu Catull. p. 195 früher 
Name von Theffalien.) 

, m Sirtenwürger, fom. Name 
eines Baraflten, Alciphr. 8, 50. 

äxoa, pl. Ochſenhobrner, Borgebirge auf 
der Sübküfte Eicilien, j. Punta Scalambri, Ptol.8, 4,7. 
Boa m Ratmund. a) Athener, aus Alo⸗ 

pele, Dem. 18, 164 (psephism). b) Pythagoreer, Nach⸗ 
folger des Mnefarus, Iambl. v. Pyth. 86. 

H,Rathern, 1) Bein, der Heſtia. Dinarch. 
b. Harp, 2) der Demeter, Ael. fr. 11 ed. Herch.,b.Suid. 
a Agdovyei in Boväj. 

‚m. Rather, Bein. tes Zeus, Ulpien. 
Demosth, 197, a. 

As, m. Ratmar, Mannen., f. Schneidew; 
Philol. ıv, &. 786, 

BosAaves (7 ZovAwvec), Volt im europäifchen Sar⸗ 
matien, Ptol. 8, 5, 20. 

n, f. Stauenname aus Oropus, Keil Inser. 
boeot. XL, o u. Wordsworth Athen u. Attika p. 18. 

— Thingold d. i. i Bovan wal: Napxos, m. ngold d. i. in der BowAn wuls 
tend, Diannen., Inser. 919. — Auf einer fmyrnäifhen 
Münze, Mion. 1, 198, 

BobMyopot, in Mantiss. proverb. 2,26 BovAyapof, 
die Bulgaren, Ioann. Antioch. fr. 211, 4, Suid. 

BosAna, f. Thiengen d. i. Ort des Things d. i. des 
Verſammlung, Stadt in Phofis, Ptol. 3, 15, 18. 

, m. Rathgeber, S. des Heralles, Apd. 
2,7,8. 

m. Rathmann, aus Aftypaläa, Ross 
Inscr. Ir, n. 157, 

BowAunägs, = Bovkaxäis, Mannen.,Roß Königs 
zeife un, ©. 27 in einer Infchr. von Karyſtos. K. 
BovAtikpr m. Rappert (ahd. Ratperaht, eigtl. 

im Rathe glänzend), Mannen. auf einem thaſiſchen Am⸗ 
phorenhenkel im Mufeum der archäolog. Geſellſch. zu 
Athen. K. 
BotAns, = Bovass, w.f., Theseus in Stob. flor. 

f. ®ille, Srauenn. auf einer maratho⸗ 
nifchen Grabitee, von mir gelefen im Jahre 1860. K. 

BovAnböpos, m. Rathgeber, Mannsn., Cod. ıır, 
26,7 K 

m, Rathen, ein Athener, Sophr. b. De- 
metr. eloc. 158. Sprichw. war ven einem Richter, der 
die Entſcheidung auf die lange Bank ſchiebt, Bovacac 
dıxatsı, Zenob. 2, 86, Macar. 2, 82, Apost. 5, 11,a, 

desv, Bolt in Illyrien, D. Per. 887 u. Eust. 
m d. ©t. (v. 1. Bovinuew, Bovinualor od. ar, 
Bovilvay, Bovlıyiar) — Wahrſcheinlich dieſelben 
wie: 

BovXuvot, b. St. B. BovAtvon, Bolt in Illyrien, nach 
Artemid. b. St.B. Ew. der Stadt BouAlıy (Thien⸗ 
gen) in Silyrien, Seyl. 22. 27, Soymn, 404. €. 
Bvillovas. 

BooAs, s05, (6), Rathen, Spartaner, Her. 7, 184. 
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137, Piut. praec. reip. ger. 19, 12, Luc. Dem. enc. 82, 
Buid. Andere nennen ihn Boudng, w. f., od. u. 
Ahr. Dial. ı1, 564 begweifelt, daß Beödss die laloni« 
ſche Borm iR. 
BovAls, Idos, ij, Rathen, 1) St. in Bhofis, Paus. 

10, 87,2 u. ff. St.B. Ew. (05) .Bo6Aror, Paus. 10, 
87, 8, od. BovAldws, St. B. 2) Brauenn., Hesych. 
(Schmidt will Hier lieber Boünss u. yi Ratt yon lefen.) 
— Mutter des Acgypios, Anton. Lid. b. 
BovAx6, |. Hpæco tov vnaog. 
BotAXa ‘Pnyia, b. Ptol. 4, 8, 80 BovAAapla mit 

d. Schol. Boväiapfa n Bovli« Önyia, lat. Bulls re- 
m. in Africa procons., j. Bedeja, Ptol. 8, 14,10. . 

Aaoy, n. St.der&iluren in Britannia romana, 
heim j. Use, Ptol. 2, 8, 24. 

n BovAkauivea, Stadt füdlich von 
Karihago, Ptol. 4, 8,35. 

BotAXas, m. ein Italiener, D. Cass. 76, 10. 
Buaucc, w.f., St. der Clymioten in 

"Macedonien, Pol. 8, 18 (12), 4. 
BovAößeuis, m. *Willteht, ©. eines Kleinon, 

Narier, Insor. Rh. Muſ. N. $. un, 1,96. 
vor, d. lat. Volaterrani, Agath. hist. 1, 

«1l. 

BovAota 77 Bovroda, Et. in Dalmatien, Ptol. 2, 
16 (17), 5. ©. Bov9ön. 

Ay, avos, m. Rathfam d.i. der immer Rath 
weiß, 1) aus Doris, Grünter von Bulis, Paus. 10, 37, 
2, St.B. 3) Delier, Meier ind. schol. 1861 2.41.— 84,8 
Phlyaſier, Inser. 805. — Siphnier, 2847, c. 8) Schü 
ler des Philoſophen Lycon. D. L. 5, 4,n. 9. 4) auf einer 
lydiſchen Münge, Mion. Iv, 86. 

Boupdcavor, Volt in Taprobane, Ptol. 7, 4, 9. 
! , m. der Karthager Bomilcar, Pol. 9, 9. 

Botpwxos, m. *Brüllochfe, eıner, welcher vorgab, 
baß Echiffe, die den Eyrenäern gehörten, die feinen wis 
ten, fo daß ed nım ſprichw. von falfchen VBorfpiegelungen 
hieb: Bovuvðxov wies, App. prov. 1, 62. 

rotanös, m. Fluß in Affyrien bei Gauga⸗ 
mela, j. Ghaſir, Arr. An. 8,8,7. 6,11, 5 (v.1. Bov- 
una). R 

Botvar, av, Brintort. Küfenort bei Plat. sol. 
en. Bl. : 

Bovyala, 5, Brinte, Bein. ber Here in Korinth, weil 
ihr Tempel auf einem Hügel land, Paus. 2, 4, 7, ber es 
aber anders erllärt. z 

‚ St. in Libyen, Ew. Boweprirns, 

m. falfche Letart für Bovalag, w.f., Pluts 
prov. 28, Zenob. 2, 67. 

Bowvbovixa, f. britannifche Königin, D. Cass. 62, 2. 
Bovvdas, m. Brintmann, Eleer. Phot. t51, 80. 

ä Botvapa, Ochſenhain (f.St.B.), Et. in Epirus, 
t. B. 
Botvöuv Bobrdov, Stadt in der Provinz Afrika, 

Ptol. 4, 8, 86. 
Bosvixos, m. Bollert Bollhard d. i. die Bullen 

überwältigend, S. der Helena u. des Paris, Tzetz. H. 
41. 

St.B. 

= Bovvesua, St. B.s. Towunde. 
Bowstriov, n. St.in Großgermanien, viell. Lügow im 

Medienburg, Ptol. 2, 11, 27. 
Hümpeld.i. Hügel, St. in Illyrien, Ot. 

B. Ew. Artemid. b. St. B. ; 
Bowvoßöpa, 
Bowöpee. f., auch Bebvopos, Och ſen hauſen, 

St. in Maurit. Caes., Ptol. 4, 2, 24. 

Boopouvtiũvec 

ver alte Name von Bella in Macedonien, St. B. # 
Hise 

Boßvor, m. Hügel, S. des Hermes u. der Mlciter 
meia, in Korinth, Paur. 2, 8, 10. 4,7. 2) Boooc, 
w. f.. Menand, Prot. fr. 8. R 

Bottevroy, d. rom. Baxentum, griech. efoss, w. ſ., 
Ptol. 8, 1,8. “ 
Bosa, = Boveör«, w.f., Et. M. 208 u. 891. 

die Volsei in Stalien, Said, 
Bovoröpar, Sennen, Bolt am Phafis, Orph. Arg. 

1048. 
w, norepdg, m. Bl. in Hibernia, Ptol. 

9, 2,8. 
BotwaXos, m. eigtl. Barrentrapp d.t. fiermäßig 

ſich tummelnd, dann aber nach Hesych. überh Große, 
1) Architect u. Künſtler aus Chios, Paus. 4, 80, 6. 9, 85, 
6, f. Sillig oat. art. 112. Weil er fich mit Hipponer ver- 
feindet hatte, wurde er von biefem vielfach verfpottet, 
Hippon. fr. 4. 6. 12.14. 58, Ar. Lys. 861, Luc. peeu- 
aol. 2,9. Und far fprihwörtl. war Bounddeseg muy, 
Callim. 90, u. Bevzdässov aröyos, Phil. ep. VII, 405. 
2) in Kortyra, Inser. 1869. 

m. Berfer, Arr. An. 8,8, b. f 
m. eigtl. Och ſenſtach er, daher wie 

unfer: Peirſche, Mannen. Reiteranführer der Eyrer 
unter Antiohus dem ee — ig = F = 
Er m. Orford, ein ots 

forung (Looc) unweit Hermione in Argolis, Paus, 2, 

Bovepäowov, ov, ep. (IL. 11, 760) auch oso, Te, 
Ochſenmarkt, Stadt, Landſchaft u. Fluß (f. Se B.u. 
Et. M.) in Coele Elis, TI. 2, 615—28, 681, 8., Teer. 
235, 11, Strab. 8, 840 — 10, 458, d., Hesyeh. Dit 
Landſchaft bei Atrab. 8, 845 7} 5 dos, um 
Schol. Plat. p. 880 räs Beunoda:dos (nach Eiebent. 
Bovneasiag), b. St. B. 5. Adun ı; Bowrpawta. Dit 
@w. (ol) Bovr Strab. 8, 840, St. B.s. v. u.⸗ 
’Elevdigsor, Et. M., or. (0) Bo „ Btrab. 8, 
840—852, B., St. B., Et. M., fem. Boungasie, St.B., 
nad St. B. —— 
ee tiertäufcher, wie Roßtsaͤuſcher. 

der Gründer von Buprafium, St. B. 
Boüpa, as, #, b. Ptol. 8, 16,15 u. Schel;ju Luc. 

deor. conc. p. 578 Schol. Ptol. a. a.D. Bose 
A Köorızla, Däfenhof (f. Et. M. u. Callim. Del. 
102 Boöga — Booctacız), St. Achajas am korinthi⸗ 
ſchen Meerbufen, Her. 1, 145, Pol. 2, 41, D. Sic. 15, 
48, ö., Strab. 1, 54 — 8, 888, d., Bian. ep. IX, 433, 9. 
Ew. (of) Bobpioi, Pol. 2,41, u. rg eng 
Pans. 7,25, 8, Lycophr. 691, St. B. Adj. 66, 
St. B. Dah. Bein. des Herakles. der hier ein Orakel hatte, 
Paus. 7, 25, 10. Davon der Fiuß unweit davon, j. Ka⸗ 
lavryta „Paus. 7, 26, 10, 8t. B. 2) Ochſen⸗ 
hirtin, T. des Ion u. bee Helice, von welcher Bura ge⸗ 
gründet fein foll, Paus. 7, 25,8, St. B. s. v. (nad) Et. 
M. war ber Gründer Heradioe). Bei St. B. =. “Argah 
ſteht ein gen. Bovpäg. 
= En in Benctia bei Altinnum, j. Burand, 

. Bovpatos, St. B. 
Bovpatos, m. 1) Gründer von Burda, St. B. 2) GW. 

von Bura u. Buräa, m. ſ. ‚ 
Boypyasv, weſtliches Gebirge, wo Belifar Krieg 

führte, Suld., Proc, Vand. 9, 12. 
Bolt im europäifchen Sarmatien. Ptol. 

8,5, 21, viel. = dem Blgon. 
von, gothifches Volt, ein Zweig der 
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Vandalen, Olymp. Theb. fr. 17. S. Bovyoovrrg, 
Bovgyiwveg. Zosim. hat Boupyoovßor, Agath. 1,8 
Bovpyovf.aves, Andere anders. 

Bovpdlyada, Handelsplag in Aquitanien, J. Bour⸗ 
beaur, Strab. 4, 190, Ptol.2, 7,8, Marc. Heracl. per. 
mar. ext. 2, 21 (v.1. Bovgatale). 

Botpdova, Ort in Luſtlanien, Ptol. 2, 5, 8. 
Bovpla Auyvasvis, Fran aus Barma, Phleg. Trall. 

fr. 29, 2, 
eveorot ) voran, ein altdacis 

rm Ptol. 8, —— 
Botpiva, nach den Sehol. zu Theoer. 7,5 auch Bobp- 

pwa ob. genannt, Rindénaſe (f. Schol. 
2.0. D.), Duelle auf der Inſel Kos, Theoer. 7,5 u. 
Schol. 

Boöpıs, — BovAsc, m. f., Plut. apophth. Lac. 60. 
Bo6p. xos, m. Boller (f. Bodo), Günftling u. 

Schmeichier des Demetrius Poliorcetes D. Sic, 20, 52, 
Democh. b. Ath. 6, 253, s. 

Boöpxa, St. in Maurit. Caes., Ptol. 4, 2, 25. 
örroramos, Fluß im afiatifhen Sarma⸗ 

tien, Ptol 5, 9, 29. 
1, St. der Liburner, j. in Trümmern am Kerka, 

Ptol. 2, 16 (17), 10. 
Aovy(s)os 03 B., Volt noͤrdlich bis an die 

Beihfel, Ptol. 2, 11, 20. S. Bovggor. 
Boopov, Ort der — — 2, 6, 28. 

pndadfvero, ſ. Bovgsdervoron. 
Bo9ppor, germanijches Bolt (f. Bovgos), D. Cass. 

68,8 — 72,8, 8. 4 
m. (Afranius B.), Römer unter Claudius, 

108,20, 8, 2.9, D. Cass. 68. 8 — 72, 8, 8. 
Bospoada, Et. der Geltiberier in Hisp. Tarrac., 

Ptol. 2, 6, 58. 
Bovpriva, Ort der Ilergeten in Hisp. Tarrac., Ptol. 

2,6, 68. 
avıs, f. Broxaovric, w. f., Infel in Germa⸗ 

nien, j. Borkum, St. B. 
Bots, 1) m. Ochs, Bein. eines Eitharöben, Mach. b. 

Ath.8,849,c. 2) f. 5 B., Kuhſtedt, Ort in Aften 
am thracdifchen Bosporus, Pol. 4, 48 u. fl. 8) Boös 
EBdogsog, Stierhörnchen, ein Backwerk mit Hörnern, 
weldhes in Athen bei den Opfern gebräuchlich war, 
Clitod. 5. Hesych., Eust. Il. 18, 575, 4. ©. Anm. zu 
Diogen. 8, 50. 4) Boös a) auan, Kuhſtall, eine 
Grotte in Eubda, Strab. 10, 445. b) Boos Kegalat, 
Ochſenkopf, Ort in Aſien, Eratosth, b. St. B. c) 
Boos mögos, Dihfenfurt, = Böonogog, Orph. 
Arg. 1069. j 

Bevcal, b. St. B. Bora, Voltsftamm ber Meder, 

ER 1 t of a⸗xqol, germaniſches Volk am 
Rhein, u. B. ol uekovs, Etamm ber Sueven, Ptol. 2, 
11,8.16. 
BotraAßos, m., 5. Ioann. Antioch. fr. 211. 8 

» Mannsn. zur Zeit des Kaifers Zeno, 
Malch. Philad. fr. 19. 

& m. Schalk (denn Bovay = dovAn, He- 
sych.), Name, Phot. bibl. p. 28, 12. 

‚vos, Name ber Artemis bei den Thracierm, 
Hesych. 

Bowee\ldaı, ol, Harprechté d. i. Bufelosfippe, 
Dem. 48, 79 u. ff. 

BotoeAos, (6), Harprecht, ahd. Hartperaht d. 1. 
Rark od. tüchtig glängend, Athener aus Deon, Dem. 43, 
19—79, 3. 

Baye's Woͤrterbnch d. gried. Eigennamen. 
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Bobo pis, sdos, ton. (Her. 2, 59) soc, s. acc. ev, 
ägnpt. Wort, nach griech. Deutungen Kuhſtedt, Stier 
wald (f. Et. M., D. Sie. 1,85, St. B.), D (6) 1) &. des 
‚Bofeidon u. der Lyfianaſſe od. der Libye, Isocr. or. 11, 
Apd.2,5,11, Phereo. in Schol.Ap.Rh.4, 1896, Agath. 
in Plut. parall. 88, Arr. An. 8, 8,1.— Nach Andern 
Statthalter des Oſir's, D. Sic. 1,17, St. B., od. ©. de# 
Aegyptus. Apd. 2, 1,5, überh. K. von Acgypten u. zwar 
der erfte nach den 52 Nachfolgern des Menas, D. Sie. 1, 
45, auf welchen acht feiner Nachkommen folgten, unter 
ihnen der, welcher Thebä (u. Buſiris) grünkete, u. die 
Fremden fehlachtete, D. Sic. 1, 45. 4, 27, Plut. Thes. 11, 
ö., D. Chrys. 8, 186. Auch im plur. Bovatgıdes, 
Granfame wie Buftris, Luc. bis acc. 8. 2) 6 B., Name 
ber 11ten Rebe des Iſokrates, Schol. Isocr. ed. Bait. 
Saupp. p. 8 u. Schol. Dem. 2, 16. — eine Rebe des 
Bolyfrates, Isoer. 11, 82. — Komodie des Antiphancs, 
Mein.1,825, u. des Cratinus. 11,p.81, fo wie anderer Ro» 
mifer. ID 7 B., b. Ptol. 4. 5,51 Bovorpis 7 Bovoipis, 
Et. im Delta, j. Abuflr (eigtl. Haus des Sſiris), Her. 2, 
69, Strab. 17,802, Plut. Is. et Os. 21, A., Hauptſtadt 
des vouög Boverplrns, Her. 2, 165, Strab. 17, 802, 
Ptol. 4,5, 51, Hermipp. b.D.L, 6, 5, n.8, 4. Einw. 
Bovorpirns, ira, (ol), Plut. Is. et Os. 30, 8., Ael.n. 
an. 10,28, Porph. abat. 2,9, 9. Adj. Bo urıcös, 
dab. B. norauos, ber Nilarm, an welchem B. lag, Ptol. 
4,5,40-— 52, 3. (Cine andere ägypt. Stadt diefes Nas 
mens, Plin. 86, 16.) 
5 Botopaßıs, St. in Ifaurien, Ew. Bovepadisrns, 
t. B. 

f., u. lat. Bovßa, Naſch, viell. eine Argi⸗ 
verin, Et. M. 208 u. 891, f. Ahr. Dial. 11,4. e 
Bobo os, ="Eßovoos, D.Per.457 u. Eust. zu d. St., 

Niceph. Blemmid. 8, b. St, B. Bvooöc genannt. 
Bovaorouplruos Zeig, ſ. Bodcıpis, Inser. 4102. 
Bovräßar, (Stierwalde, Rindermänner, f. Et. 

M.) 1) Nachkommen des Butes, alte angefehene Familie 
In Athen, aus welcher die Priefter des Poſeidon u. ber 
Athene gewählt wurden, die die Opferftiere zu beforgen 
hatten (Et. M.) u. auch ’Ereoßovrades hießen, Paus. 1, 
26, 5, Et. M., Hesych., Inser. 666. 2) attifcher Demos 
zur äneifhen (Harp., Suid., Et. M., Alt. Scew.x.(d.70. 
1.88), fpäter zur ägeifchen (St. B.) u. ptolemäifchen (Ross 
Dem. Att.7) Phyle gehörig (Bovrei«: Harp., Bovrie: 
Said.). ©. Plut.X oratt. Lyc. 1 u. deer. 8, Inser. in 
Boͤckh Staatsh. rr, 1,n. 1. xır,a.b. 4 u. 5. — Achnl.: 

Bovraxlöns, 0, m. Ktotoniat, Her. 5, 47. 
Bovraklov, m. Rintel, lat. rusticus, f. Lob. path. 

97, wo nicht von Bwreats, einem Singrogel, wie unfer 
Gimpel, ein Mann, der oft wegen Dummheit durchge⸗ 
hechelt wurbe, Suid. Es hieß fo ein Etü des Antiphas 
nes, Mein, ı, p. 381, u. des Xcnarıhus, p. 484. 
Bovrea u. Borla, f. Bovrddes, 
Bovre\ivos, m. Anführer der Franfen, ep. ad. 400 

(App. 812). 
Bovrerios, ein Bapßapog (Bletonefier?), Plut. qu. 

rom. 88. 
Bovrlov, wroc, 5. Plut. Fab. Max. 9 Bovresy, 

@vog (doch |. Wannowski de ratione etc. p. 28), m. b. 
töm. Buteo, ein Bein. der Fabii, App. Iber. 8, 4. 

Botrn, f. Bovio. 
Botrns, ov, b. Plut. Rom. 21. Cat. min. 70, D. Sie; 

4, 28. 83. 5, 59, Pans. 6,17, 8 Bobras, «, a, (d), 
Kindermann (f. Et.M. u. Hesych.), 1) ©. des Bo- 
reas, Stiefbruber des Lykurgos, Thracier, D. Sic. 4,70, 
6,50. 2) S. des Telcon ob. Pandion od. Amyfos, b. 
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226 Boutlöns 

Eust, Hom. 18, 48 u. Et. M. auch tes Bofeiton, Argo⸗ 
naut u. atheniſcher Heros, welcher hier das Prieſterthum 
der Athene u. des erechtheifchen Pofeidon verwaltet hatte, 
Etammvater der Butaden, Ap. Rb. 1, 96 u. Schol. — 4, 
912, Orph. Arg. 141, wo er fälfchlih Alvesadng heißt, 
Apd. 1,9, 16. 25, u. als &. des Pandion 8, 14, 8.15, 1 
u. 8, St. B., Plut. x oratt. Lycurg. 87, Paus. 1, 26, 6. 
4,2,1,ö.,Harp., 9. Sprichw. war von ihm od. viel⸗ 
mehr einem Bilde des Melon in der Stoa, wo nur fein 
Helm u. Auge fihtbar war, Yärcor 7 Bovzns, von 
Zeuten, die fchnell mit etwas fertig find, Zenob. 4, 28, 
8Suid., Hesych. — Auch feine Briefter hießen fo, Boeckh 
Inser. n. 468. — Bei D. Sic. 4, 28. 83 K. von Eicilien. 
8) Argiver, Begleiter des Tlepolemus u. fpäter Herrſcher 
in Rhodus, Zen. b. D. Sic. 6, 59. 4) ©. bes Ballas, Ov. 
met. 7, 500. 5) ein Teufter, Virg. Aen. 11, 690. 6) 
ber Waffenträger bes Anchifes, Virg, Aen. 9, 647. 7) ein 
Milefier, Dlympionife, Paus. 6, 17,3. 8) ein alerandris 
niſcher (9) Dichter u. Befchichtfchreiber, Plut. Rom. 21.— 
ein Sreigelaffener von Gato minor, Plut. Cat. min. 70. 
9) ein Berfer, Plut, Cim, 7. 

su. s, 1) = Bovtadng, Et. M. 
2) Ew. von Bovrog, w.}. 

Bovrıxös, f. Bovro). 
Boris, j, Ochfenhaufen, = Bella in Edlefyrien, 

ne B. s. Hölle. Die Landſchaft j Bovrnis, orsc.b. D. 
0. 7,18. 

(ins, m. Schriftſteller über die ägypt. Pyra⸗ 
miden, Plin. 86, 12. 

Bodros, (5), nad) Arcad. 78, 11 richtiger Bovrss, f. 
Goettl. Accent. p. 224, auch Bovza genannt, w.f., 1) 
St. in Unterägypten, Hauptftabt eines Nomos an ber 
febennytifchen (butifhen) Dündung des Nil, Strab. 17, 
802, Piut. Is. et Os. 18. 88, Ptol. 4, 5,48. Ew. Bot- 
rıos, St. B.,u. Bovrirms, St. B. s. Koᷣßoc. Adj. davon 
Bovrixds, dabır =) Boutsxn (Adurn), der See, der 
jest See Burlos heißt, in der Nähe der St. Butos, Strab. 
17, 802, b. Scyl. ed. Müll. p.80 Boörog Adun ges 
nannt. b) Bovtszög norauög, eine Nilmündung, f. 
oben. 2) St. in Gedroften, St. B. 

ſ. Bovaova, 
Bobrpiov, St. der Umbrier, j. Butrio, Strab. 5, 214. 

Gm. Bovrpivos, St. B. 
Bovrpards, = Bovdowrös, w. ſ. 
Botrra, Ort in der Broving Afrika, Ptol. 4, 8, 42. 
Bovrswon, Och ſen hauer, ein Geſchlecht in Athen, 

welches von Sopatros abflammte, Porph. abst. 2, 30. 
©. unter Bovpovag. 

Bovr%, oös, ot, oöv, (A), 1) ©t. in Unteräghpten, f. 
Boötog, eigtl. Wohnung der Mut (d. i. der Nacht. nach 
Her. 2, 155, 0. = Anto), Her. 2, 59—156, d., Ael. v. 
h. 2,41 (codd. Bovzn), St. B.s. Boürog, Epiph. adv. 
haer. 8, p. 1092. Ew. Bowdotrns 5 s, St. B. 
3) andere ägypt. Stadt in der Nähe von Bubaſtis, Her. 2, 
75. 8) die Böttin Mut der Aegypter, = Antw, f. s.1u. 
St. B.s. Bovdon. 

Botruves, v.1. für Tovrwreg, w. ſ. 
Bovpäyov, Kehlheim, Ort in Arkadien am Bus 

phagus, Paus. 8,26, 8. 
Bovpäyos, (6), Kehle (d. i. gewaltiger Schlinger), 

1) ©. des Sapetus, Heros aus Pheneos in Arkadien, 
Paus. 8, 14, 9. 37, 17, von welchem der folgende Fluß 
feinen Namen hatte. 3) Grenzfluß gwifchen dem Gebiet 
von Megalopolis u. von Heräa, Paus, 8, 26, 8. 27, 
FL 8) Beiname des Heralles, Eust. Hom. p. 1628, 
—10. 

BpayyBaı 

Bougla, f. Ochſenhauſen, Pleden in Eicyen, 
Euphor. b. St. B. Ew. Bovdueös, St. B. 

m. Bocher, Anführer der Sicaner in niye 
thifcher Zeit, D. Sic.4,28. (Bouporos, Name von Prie⸗ 
Ren in Athen, Paus. 1, 24, 4. 28, 10.) 

dov, Bocherfeſt (f. Et. M.), ein Theil 
ker Diipolien zu Athen in der Mitte des Stirophorion, 
Ar.Nub. 985 u.Schol., Ael.v.h.8,8, Hyperid.b.Harp., 
Androt. b. Suid., B. A. 288. 

Bovgoyısv, ayos, m. Bochermond, Monatsname 
®) in Delus, Inser., f. Böhse Abh. in Berl. Akat. 1884, 
©. 86. db) in Tenus, Inser. 2838. 

Bovgpäs, adog, q Ochfenfurt, Ort bei Pylosin 
BRAUN. Thuc. 4, 118. 

„|. Zovyaßpeos. 
Bohlen are Er, 6. 

Pol. 22.9 Bouxerss , b. Mnas. in Schol. Od. 18, 86 
eros, Kuhovörih (fo nach Philoch. in Et. M. u. 

Philist. od. Philoch. b. Harp., nah Schol. zur Od.a. 
a. O. aber Her dtrich), Et. der Kaflopier in Epirus, 
Dem. 7, 82, Harp., Et.M., Suid., Strab. u. Pol. «.« 
D. Ew. u. Adj. Bovxérios, Callim. in Et. M., Polysen. 
arg. zu ®. 6, p. 214 ed.Woelfflin. 2) St. in Sicilien (). 
Mnas. in Schol. Od.a. a. D., gegründet von 8) Bei 
xtroc, m. ®. des Ehetos, Mnas. in Schol. Od. a. a. O. 

Böxar, Volk in Großarmenien, Ptol. 5, 18,9. 
Böxopos, ın. ein Syrier, Iambl. dram. 8. 
Bo@bns, coc, acc. n, m. (Stier), ein Karthager, PoeL 

2,21. 
Body, avos, b. Roß Béuv, wros, m. Kuhſtall, 

*Rupftäller, 1) Mannsn. a) Athener, gegen welden 
Lyſias eine Rede verfaßite, Harp. s. Znsrgfnev. b) Ans 
derer, Ross Dem. Att. 50. 2) Statt a) Gafen u. Caſtell 
im Bontus, j. Vona od. Bona, Arr. per. pont. eux. 16, 
8, Anon. per. p. eux. 82. b) (Böa» n Bowv?), &t.in 
Wetbiopien, Ptol. 4, 7, 16. . 

Bodvera, rd, »Kuhtauſch (f. Paus. 8,12,8), en 
®ebäute in Sparta, Paus. 8, 12, 1.15, 10. j 

sdos, voc. Bow, f. Stierauge, Bein. 
ber Here, dh. 1,551, 8.) Ruph.ep. v, 22. ©. Lex. 

(6), Stiermann, ©. bes Zeus u. ver Kal⸗ 
tifto, welcher früher Arcas od. Scartos hieß, u. fpätt, 
unter die Sterne verfegt, daffelbe Sternbild wie Arcor 
pbylar (b. Hes. wie Orion) ift, Od. 6,272, Nonn. 18, 
297.47, 251, d., Antip. ep. xı, 87, Anacr. 8, 17, Psus. 
8, 8,7, Suid., Schol. nn. 18, 489. 22, 29, Eratosth. Cat. 
18, Arat. phaen. 92, %. 
Bowrös, — Boswrdg, Et.M. 208. 
Bpäyyas, m. Heyfe, S. des Steymon, Gründer von 
— ni ne 
Bpa: v, St. in Rhätien am füblichen 

obern Donau, viel. j. Altheim bei Moößkirch, Prol.% 
12,4. 
Bpayxnota nagssvos, Lycophr. 1879, Karitd, 

ranchus. — 
Adne, m. Bein. des Apollo von feinem 

fing Srncun Metrod. b. Lactant. zu Stat. Theb. 5; 
478. 

Bpayxlöaı, gen. ep. (ep. b. Luc. Alex. 29) fu», dat | 
ton. (Her.1,92,8.) pas, (08), Nachtommen des Branduß 
doch eigtl. ein nicht delleniſches Prieſtergeſchlecht, weldet 
dem Tempel u. Orakel des Apollo Didymeus in der Nähe 
von Milet vorftand, Her. 1,46 — 2, 159, 3., Paus. I, 
16,3, D.L. 8,1, n. 4, Zenob. 5, 80, Suid. — Bon ihnen 
hieß num auch ter Ort ſelbſt Boryyidas (b. Her. 1,9 
ieſen Einige. weil vom Orte die Rede if, rjo⸗ MeAnalar 



Bpdyyus 

ſt. tofoı), f. Her. 1,157. 6, 86, D. Sic. 19, 90, Strab, 
14,684. 17, 814, Paus. 7, 5, 4, vgl. mit 5, 7, 5, D.L. 1, 
8, n.5, Luc. Alex. 8.— Sie gründeten rò tüv Boayyı- 
der Gatv in Sogbiane, Strab. 11, 518, Plut. ser. 
ae 12, Suid, 4 

yxws, Bein. des Apollo, = Bi sad, 
Orph. h. 84, 7. IE 

Bop&yxos, (6), Heiſer, 1) ©. des Apollo od. des 
Emikros aus Delphi, nad) Lactant. zu Stat. Theb. 8, 
478 Iheflalier, Vorſteher des Tempels bei Milet, Strab. 
9,421.14,684, D.L.1,8, n. 5, Luc.d.deor.2,2, Conon 
38, Long. past. 4, 17,9. Sein Bild, Luc. dom. 24. — 
Dah. der Ort felbft Bocyyov dyxen, Qu. Sm. 1,288, 
‘gevpe, Orph. Arg. 158. 2) Wannen. überh., Babr. 
feb. prooem, v. 2 u, fab. 74. 

vous, äol. = 'Padduavsvs, Ioann. Gr. 
244,b. ©. Ahr. Dial. 1, 84, 
Bpadotas, m. (nicht griech. f. Lob. path. 187), Br. 

ver Regilla, Philostr. v. Soph. 2, 1, 8, Apost. 15, 81, b. 
‚so, m. Zoch er d. i. langſam, illyriſcher 

Heetfũhrer, Hellad. 5. Phot. bibl. p. 580, 86. 
m. Perfer, Phot. bibl. p. 248, 12. 

T6, Eypreffenhöh, Berg in Phönizien, 
von Brathy, S. des Phlor, benannt, Phleg. Trail. fr.2,7. 

Aödyosore, ©t. der Ballicier in Hispan. 
Terrac., j. Braga, Ptol. 2, 6, 89. 

Volt in Galläcien, nördl. vom Durlus, 
Pol. 2, 6, 89. S. Bodxapor. 

),f. T. des Kinyras u. der Metharme, Apd. 
8, 14,8. (v.1. Boaole.) 
Bpawwot, Vdikerſchaft in Macedonien, St. B. 
Bpawrölaov, St. in Zufltanien, Ptol. 2, 5, 6. 
Bp&xapoı, ol, Volt in Zufitanien, App. Iber. 74. 

‚yapa, St.in Ind. intraGangem, Ptol.7,1, 8. 
Bodyupa, St. der Sinä, Ptol. 7, 8, 2. 
Bpappsyovpa, ©t. in India intra Gangem, Ptol. 

7,1, 68. 

Bpayvoytviov, St. inBritannis romana, j. Worcefter, 
Pol. 2, 8, 18. . 

09, (6), Reden, 1) S. des Tellis, Spar⸗ 
taner u. ansgezeichneter Feldherr im peloponneflfchen 
Kriege, Thuc. 2, 25—5, 11, ö., Plat. conv. 221, c, Ar. 
Vesp. 475, ö., Isocr.6, 58, D. Sic. 12,48—74 5.,4.— 
Spyder, Xen. Hell. 2, 8, 10. — 7a Bonstdov ppoveiv, 
von der Partei des Br. d. i. lacetämonifch geſinnt fein, Ar. 
Pax 640, Suid. — Sein Dentmal u. das ihm zu Ehren 
eingeführte Feſt in Sparta, Paus. 8, 14, 1, inAmphipolis, 
wo er als Heros u. Retter verehrt wurde, Thuc. 5, 11. 
Seine Schaplammer in Delphi, Plut. Lys. 18. Pyth. or. 
14. Sprichw. war a) Möc idnke Roacidav iv loyd- 
sr, von Heinen Feinden, die auch fchaden fönnen, Apost. 
11,82, vgl. mit Plut, prof. virt. 8. Lacon. apophth. s.v. 
b) Boaaidas uiv dvno ayadös' & BE Aaxedalumv 
moläig Eyes Tivou xaopovas, Aeuferung feiner 
Mutter, als ihr der Tod des Sohnes hinterbracht wurde, 
Apost. 5, 16, ſ. Plut. Lyc. 25. apophth. regg. Lac. 
Lecon. spophth. s. v. u. Lacaen. apophth. 1. Seine 
Soldaten of ergatswtas, Thuc. b, 67, 
auch bloß 03 Boacidesos genannt, Thuc. 5, 72. 2) Les 
babter, Inser. 1675 (1weifelhaft). 

, a, m. Räder, ahd. Ratheri d. i. Volles 
! rather od. Redner, ein Koer, Theoor. 7, 11 u. Schol. (v. 
LBeœcoldæc). 
Bpab(v)ov, St. der Murboger in Hisp. Tarracon., 
: Pol. 2, 6, 52. . 

Bpavp⸗, oõc, f. (viel. zufammenhängend mit dägos, 
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dwndsu.dpodss—leyupös, Hesych.,alfo Mathilde), 
Frau des Pittafus, Königs der Edoner, Thuc. 4, 107. 

Bpaypsv, üvos, 5. Nonn. 18, 186 u. Schol. Luc. 
estapl. 1 Bpaöpav, ovog, viel. Meinau (f. Beavoes), 
eine der ZwölfeStädte in Attila, an der Oftüfte gelegen, 
j. Vraona od. Vrana, ald Demos (wie es Paus. 1, 28,7 
u. St. B. ſteht) zweifelhaft, nach Suid. s. @gxrog, Plut. 
Sol. 10, Schol, Ar. Av. 878 zum Demos der Philaiden 
gehörig, berühmt durch den Cultus der Brauronifchen 
Artemis, Her. 4, 145, Strab. 8, 871.9, 897, Plut. qu. 
graec. 21, Paus. 1, 88, 1, d., Ross Dem. Att. 8. Adj. 
davon Bpavpovios, fa, so», Eur. I. T. 1468, daher 
hieß die Artemis Bo«vgwria, Din. 2, 12, Paus. 8, 46, 
8, Strab. 9, 899, Lys. b. Harp. s. &oxtsücas, St. B., 
u. das Heft, welches alle fünf Sabre begangen wurde, ra 

Ar. Lys. 646, Schol. Luc. catapl. 1, 
Harp., Hesych., Inser. in Bödhs Staatsh. ır, XII, a. b. 
tab. 4u.5, 9. Beſ. fem. Bpaupwvis, (dos, = 'Artızn, 
4. B. vnös, Antip. ep.vı1,705. Adv. Bpa; ‚von 
Br., Plut. mul. virt. 8, 8, St. B., mit dem Artitel = dem 
Adj., Dem. 54, 25; Bpavpwväße, nad) Br., Ar. Pax 
874, St.B., u. Bpavup@yı, in Br., St.B., Inser.b. Bödh 
4.0. D., öfter dv Bo., Her. 6, 188, Plut. Sol. 10, Paus. 
8,16, 7, Poll. 8, 107. 

Bpatpuy, ovoc, m. 1) der. Heros, von welchem Bocv- 
g0r, w.f., den Namen haben foll, St. B. (mo Mein. 
Bocvpwvog hat). 2) Athener aus der Hippothoontifchen 
Phyle, Insor. 272. 
Bpaxas, m. Kurz, fpäterer Mannsn. aus Thisbe, 

M. Oöinsos Bo., Inser. 1618, zwei andere, 1626. — 
Keil Inser. boeot. xXxxv, 1. 

Bpaxda, Surttenberg, BVorgebirge in Gyrenaica, 
Anon. st. m. magn. 57, vgl. mit 177. 

xda Idlacca, b. St. B. Bpaxla, Furtenfee 
(f. St. B.), das Meer an den Küften von Zanguebar u. 
Mozambique, Marc. Heracl. per. mar. ext. 18. Anon. 
(Agath.) geogr. compend. xı, 83 (ed. Mull.), Ptol. 4, 
8, 1 (mo falſch (Ba)zgayesa feht). Anwohner Bpa- 
xrns, St. B., u. Bpaxınvol, Uran. b. St. B. 

xeov vi0os, "Surtteneiland, Infel dem 
Bufen von Karthago gegenüber, Scyl. 110. 
BpäxıAka Odinie, Kurze, Frauenn. aus Thisbe, 

1613 (v. 1. Bp6xıAXa). 
Bpaxtvos, m. Kurz, Mannsn., Liban. ep. 788 (v. l. 

Bagayivog). 
Bpaxlav dxowzijgsor (viel. Borykar, f. Boa- 

x«), Anon. st. mar. magn. 181. Bol. Bo«yudns. 
Bpaxpäves, (08), sing. Bpaxp4&v, b. Ptol. 7, 1, 74 

Bpaxpävas, b. Clem. Al. str. 8, 7 Bpaxpävas, b. 
Nonn. Bpaxpfives, sing. Bpaxpfiv, 7jv0s, Nonn. 89, 
868, im dat. auch Tois Boayudvoss, Damasc. v. Isid. 
67, Caes. dial, 2, 611, c, nad) St. B. auch Bpäxpar, bie 
Braminen, bie erfte der fichen Kaſten in Indien, d. i. Prie⸗ 
fler u. Gelehrte (sopos, Nonn. 24, 162, od. vopıcrak, 
Arr.An. 6,16, 5), = T'vuvooogsotat, Hesych., Luc. 
füg. 7, daher Yuvuvos, Nonn. 86, 244. ©. Megasth. 
b. Strab. 15, 712— 719, Ael.n. an. 18, 18. 16, 5. 20, 
App. b. civ. 2, 154, Luc, Tox. 84, 6., A., bisw. als Bolt 
Ed vog, u. als mit Städten verfehen bezeichnet, D. Sic. 17, 
102 u. ff, Luc. fugit. 6, Arr. An. 6, 7, 4, Ptol. 0.0. D.; 
Bocyuiv = Boayuävsg, Porph. abst. 4, 17, nach 
Suid. aber ein König, welcher der Gegend ben Namen u. 
den Braminen ihre Geſetze gab. 

Bpaxun, St. der Braminen am Buße des Bettigus> 
gebirges, Prol. 7, 1, 74. 
BpaxdAn, (Kleinrode), St. ber Kereten, ber 
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228 Bpaxölins 

Geenpnaßbam der Iherer, Ginwohner BpaxvAatos 

BpaxtAins, ov, (6), Kürkel, Bäotardh, Pol. 17, 
1— 23, 2, d. Plut. Tit. 6. 

BpaxvAklöns, m. Kurzer, Mannen. auf einer kari⸗ 
fen Diunge, Mion. S.v1,548 u. viel. Paus. 9, 18,7 für 
Baxyvialdns, f. Keil An. 286. 

x m. Kurze, Schwager, nad Plut. Bru« 
ber des Yyflas, Dem. 59, 22, Piut. x oratt. Lys. 8. 15 
(@v.1. Boayyvaos). 

Bpax&öns üxoa, Furtenhoh, Borgebirge in By⸗ 
zacium am Eingange ber feinen Eyrte, lat. Caput Vada, 
j. Capudia, Ptol. 4, 8, 10. 

Bpfa, (über die Betonung f. Theogn. can. 102, 20), 
viel. Kleinforge, St. in Thracien, Cratin. b.Hesyoh., 
8t.B. Ew. Bpeatog, Theop.b. St. B., cigtl. Bpeärne, 
8t.B. S. Ephem. arch. 1102, bis. K. 
B , m. Mannen., Inser. 8064. 

rov, Et. in Pannonien an der Donau, j. 
Trümmer bei Syöny, Ptol. 2, 14 (16), 8. 

„= Begexövdan, datuoves beiden Phry⸗ 
giern, Hesych. 

Bpöxus, uvrog, 6, = Bol b.i. Dovk, Hesych. 
Bpeptviov, &t. in Britannia barbars, Ptol. 2, 8, 

10. 
Bptpsov Spos, Raufhenberg, Berg in Phrygien, 

Conon. 1. 
urn Raufch, eine Amazone, Qu. Sm. 1, 48. 

Bptpev, ovros, m. Braufe, 1) Kreter, Qu. Sm. 11, 
41. 2) Hundename, Xen. ven. 7, 5. 
“ Bplvaı, &t. in Thracien am Hebrus, Strab. 7, 881, 
48. 
Bpwöleiov, f. Boerzicior. 
B e, m, $ St. B. Wurzach 
(Bedvdov = dy$ıvöy udoor, Hesych.), Il. in Ar⸗ 
tadien, Paus. 5,7, 1.8, 28, 7. 

BptvOn, f. Wurzen (f. das vorige), St. in Arabien, 
Ze 8, 28, 7. Ew. BpevBaios od. Bpewdieds, St. B. 
Achnl.: 

Bptvdıs, f. Ortin Troja, Sohol. Il. 4, 88. 
, 0v, (6), König u. Heerführer der Gallier, Pol. 

9,80, ö., D. Sic. 22, 18 u. ff., Strab. 4, 187, Plut. Ca- 
mill. 17— 29, d., Callim. fr. 448, A. Seine Soldaten 
ol negi (töv) Bo&vvov, Pol. 4, 46, d., Paus. 10, 28, 6. 
B vides »7j008, die britannifchen Infeln im Ocean, 

Ew. — (Bperravol), Et.M., Pol.b.Et.M. auch 

Bpevricwov, low, (6), b. Pol. 22, 7, Polyaen, 8, 24, 
7,Et.M.B v, boch Pol. 2, 11.22, 1,c. 80,17 
au Boevtiscsov, b. Ptol. 8, 1,14 B , tod 
Ptol. 8, 8,4 auch Bosvricsor, Hirſchhorn (fo nad 
Et.M. u. St. B. s.v.u.s. Tosvaxgfa), bie Stadt Bruns 
duflum in Kalabrien, j. Brindifi, Her. 4, 99 u. Ilgde. 
Ew. Bpevreoivor, (0i), Pol. 10, 1, Strab. 6, 281, Et. 
M.,St.B., b. Put. Pomp. 62. Ant. 85 Bpevreoivol, b. 
App.b. civ. 1,79. 5, 26.56 u. Heracl. Pont. 27 Bpev- 
viren. — Als Adj. Bpevreotvos avıjo, Pol. 8, 69 
— — 

Bpevriuvos, ſ. Boœefrtiot. 
Bpiévriot, m. Hirſchbach, Bl. in Brettia, w. f., Et. 

M., |. Bottrior. 
, m. Hirſch, ©. des Heralles, Gründer von 

—— 7 B. — 
plteAXov, f. Bolfeior. 

Bpewös, arınenifeStadt am Euphrat, Ptol.5. 18, 12. 

Bpeöxor 

Bpfryva, Ort der Vechuner in Oberitalien, Ptol. $, 
1,82. ’ 

Bperravot, b. D. Per. 284, Polysen. 6 prooem. u.8, 
28, 5, Themist. or. 6, p. 75 Bperavol, bie Btitannen, 
D. Sic. 5, 21, 8., Strab. 2, 75—4, 201, ö,, Piut. Pomp. 
51, ö., App. Iber. 1, ö., Ios. b.Iud.2, 16, 4, Paus. 1,83. 
4, Arr. An. 7, 1,4, Herdn. 8,7,2,8.,%. Bei D. Cam. 
62, 6 au) Bostravoi ävdges. Ihr Land 5 Bperran- 
ch, Pol. 84, 5, 8.,D. Sic. 5, 21, Strab. 1, 68 — 4, 201, 
d. od. (a, Plut. Caes. 16. def. orac. 18. fac. 
lun. 26, ö., Herdn. 8, 8, 2, 6.. D. Cass. 89, 60 - 76, 12, 
8.,%., b. Paus. 8, 28, 4 Boattævic, b. Ptol. 1, 15,6 
Bperavia u. 5. Plut. comment. in Hesiod. 2 Bperav- 
via. Adj. Bperrävios, bah. al Bostranlas, Olymp. 
Theb. fr. 12, gew. Bperranxös, 1, öv, dab. Bo.»7j00s 
Pol. 8, 57, D. Sic. 1, 4, Strab. 2, 129, ö., Arr. tact. 19, 
2, ob. nöleuos, ouumopd, D.Cass. 62,8. 72,8, indbl. 
Bein. des Claudius Tiberius, Sohnes des Kaifers Clau⸗ 
dius, D. Cass. 60, 12 — 81,7, d., Jos. 20, 8, 1, Ael.2. 
an.5, 29 (v.1. Bostavvıxös). Als Subst. a Bperra- 
vr, die Erzählung über Britannien, Geſchichte Britans 
niens, Strab. 2.98, D. Cass. 62, 13. Doch fügte man, 
auch Bperavıxi) vos, Ptol.2, 1,1. 8,1, od. Botta. 
yızai wijcor, tbend. 7, 5, 2. 11, Arist. mund, 8, 1. 
Bostavızog wxeavog, bas an Br. grenzende Meer, Ptol 
2,8,4. 8,8,2. 5,2. Def. Fem. ift Bperrants, ;.®. 
vvvij, D. Caas. 62,2, od. vijjaos, App. prooem. 5 u.Celt. | 
1, ot. Bperravides (vijcos), Strab. 2, 114, auch Bpe 
aviöes, D. Per. 566. 569. (Ueber Bosrtanidss u. 
Heostaridss {.%.) | 
B vos, m., b. Parthen. 80 V. der 

Kelto od. Keltine, von welchem bie Britannen ihren Ra 
men haben follen, Et. M. 

Bperrla, (#5), b. Ptol. 1,56 Bperriavij yage . 
9,27 ohne wow, 4 Boerzsavn, nad) St. B. auf 1 
B ‚dos, u. bei den Griechen ’Biapocon, b. 
St.B. auch Boourzie genannt, (Hirfchau), bie Land⸗ 
fchaft der Bruttier in Unteritalien, Pol.9, 7 — 1: 
Strab. 6, 255—261, Plut. Fab. Max. 22, D. Cass. 42, 
25, Ath. 5, 208,0, nad} Antioch. b.St.B. feüßerer Ramt 
für Stafien. Davon: Adj. B , Ca, soy, b. Luc. 
Alex. 21 auch Bovrria nirın (d. i. ſchwatze), Hesyeb- 
u. Befttuoc ayıje, Plut. Fab, Max. 21, Polyaen. 8. 
14, 8, u. ävd'ges, Noss. ep. VI, 182. — Dah. (ei) Bpfr- 
rıor, b. App. Hannib. 44 — 61. Lib. 47. 58 u. Procop. 
b.Goth. 8, 6 auch Bovztsos, od. App. b.civ. 5,19, Ptol. 
8,1,9.74 Boovrtos, St. B. u. Procop. b. Goth. 1,8 
Boovtsos (Hesych. wahrfeint. falſch Boetraion), 5. 
D.Per. 868, Schol. Ptol. 8, 1,9, Hesych., Et. M. Bofr- 
t0s, od. na) Et.M. auch Bgsstarldas u. Botvuravoöc 
(fo las er in Pol. flatt Bostrsandg) u. v, v06: 
die Bruttier (nach Strab. 6, 255 — ol droczaraı), Pol 
10,1, D. Hal. 1. 89, ö., D. Sic. 12, 22, ö., App. Same- 
10. b. civ. 4, 48.4. Dah. 6 Bo£rrsog, Plut. Fab. Max. 
21, 8., u. fem. Boertla, cbend. 21, doch ift 2) Bper 
aud eine Nymphe, St. B. s. ’Aßoerenvn. — Bit 
ſteht Bedrrsos auch für das Land, Plut. Tim. 19. 
5 — b. Et. M. Bofvusor. Sl. in Bruitium. 
t.B. 
Bptrrios, 6. App. Mithr. 29 Bodtrsos, Bo. Zort- 

oas, td. Zegat, Plot. Syll. 11. 
Bperros, in Et.M. Bo&vros, 1)m. &, des Herallei 

u. der Boletia, Gründer der flgdn Stadt. 2) f. Et der 
Tyrrhener, beren Einwohner Bodrzsos u. deren Land⸗ 
ſchaft 7 Boerzla war, St. B. 

Bpeöxor, (08), Boltin Bannonien, Strab. 7, 814 P- 



Bpeuxöpayos 

Cass. 55, 29, Ptol. 2, 15(16), 8; Bosöxog, ein Breuer, 
D. Case. 55, 84. Se 
. St. der Triboccer in Obergermanien, 
j. Brumat, Ptol. 2, 9, 18. 
Bpeövon, thätifches Bolt am Brenner m. im fübwefl. 

Theil von Oberbaiern (nach Strab. in Illyrien), Strad.4, 
206, Ptol, 2, 18, 1. 

6, der Gallier Brennus, Suid. s. Deßpova- 
es u.s.v. ©. Bobvvog. 

f.Stauff od. Roquefort (f. Ahr. Dial. 1. 
34), Borgebirge in Lesbos, Androt. in Et. M. Davon 

od. Base b. Hesych. als 
Bein, des Dionyfos, = Bossalog, Inser. 8160. — 
Fem. Inser. 2042. 
Beiöxas, a, m. Hartdegen, ©. des Acginetes, V. 

tes Nehmis, in Aegina, Paus. 8, 5, 10. 
Belava, wo», pi. Stadthagen Gehe thracifh=nrd- 

ls, f. St.B. s. Boovroßole u. ZjAvußole, Hesych.), 
Etadt in Phrygien, Hieroel. u. auf Münzen. Aehni.: 

Burgan, b. Liv. 88, 41 Priaticus cam- 
pus, Landſchaft in Thracien, welche früher Tadeixn 
hieß, Her. 7, 108. 
Bpräpens (ey. treifylbig n—), g. &w, b. Zenob, 5,48 

ia, d.80, acc. &wy, att. nad) Et.M, &og, doch 
Braut nur der Dichter Timoel. b. Ath. 6, 224, a dieſe 
derm, während Posid. b. Ath. 9,876, Bosigeoss hat, u. 
tie Brofa (Plat. Euthyd. 299, c, d., Apd. 1,1, 1, Plut. 
amic. mult. 1,6, d., Paus.2, 1,6, ö., Luc. d. deor. 21,2, 
8.,4.) ſtets Bosdosos, fpätere Dichter haben auch eus, 
#05, fo Nonn. 89, 291. 48, 861, Callim. Del. 148, u. Et. 
M. führt auch eine Form Bosdenog, ov, thefl.0s0, abgel. 
90,00, (8), Sarttnod (f. Et.M.; Butt. Lexil.1, 281 
überfept Startwudht), 1) älterer Name (Mame ber Got⸗ 
ter) für Aegaͤon, ©. des Uranos u. ber Gäa, einer der hun⸗ 
tertarmigen Riefen, II. 1,408, Hes. th. 149, Flgde, f. 
oben. Er wurde fprihw. von Allem, was befondere fart iſt, 
dah. Körzuw Zoyvoöorepos zai Borägew, Apost. 9, 
98, vgl. mit Posid. u. Timocl. a. a. ©t. u. Greg. Naz. 
or. 18, p. 290, a. Daher nannte Marcellus den Archi⸗ 
mes Tor yenuscgıxöv Bosdoswv, Piut. Marcell, 
17. — Rach ihm Hießen bie 100 Suellen des Berges Ae⸗ 
gion am Fiuß Rhyndacus naiduns Bosipsw, Arr. in 
Eust. II. p.128, 85, u. da unfer Titane mit ven Giganten 
berwechfelt wurde, die Säulen des Herkules Bosapew 
etiäas, Arist. b, Ael. v. h. 5, 8, Euphor. in Schol. D. 
Per. 64, Hesych. 2) ein Centaur, V. des Eilanos u. 
Aetna, Demetr. in Schol. Theocr. 1, 64. — Auch V. des 
— Zenob. 5, 48. ; 

es, — Bolaxyog (Soph. in Et. M., Hesych.), 
Sch * — Müll. H. d. A. d. K. F. 886. 7. K. 
Bpryaıvol, Bolt am Afturs in Hisp. Tarrao. mit 

det Statt Bpryalkıov, Ptol. 2, 6, 80. 
vres, 1) Bolt in Britannien (Hibernien, Albion), 

Paus. 8, 48, 4, Ptol. 2,2, 7. 8, 16, St. B. 2)= Bobhyss, 
m ba Herdn. b. St. B. 

‚yarrıoı, Bolt der Vinbelicier, Strab. 4, 206. 
Bpryävriov, Tö, 1) Sleden der Brigantier am Boden» 

fer, j. Bregenz, Strab. 2, 179. 206, Ptol. 2, 12, 5. 8, 7, 
3,2) Slederi der Seguſianer in Ballien, j. Briangon, Ptol. 
3,1,40. 8) Stadt Galléciens am Meer, j. Gorunna, D. 
Cass, 87,58. 
Bplyes (5, f. Lob. parall. 104), Herdn. b. St, B. 
(yayres, (08), nad} Iub. Maur. b. Hesych. lydiſches 
= $ranten d.i. Freie, 1) thraciſches Volk an der 

Grenze von Macetonien, nah melden die <bguyes bes 
nannt fein follen, Her. 7, 78, Strab. 7, 295. 880, fr. 25, 
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StB.» v.u.a. Bovyla, Et.M. 2) phrygifches Volt im 
griechiſchen Illyrien (bei Dyrrhachium), App- b. eiv. 2, 
89. 8) Name der Sclaven, bie mit im Hecre bei Brutus u. 
Caſſius dienten, Piut. Brut. 45. 

Bplyos, m. ein Bhrygier, der ſich in Macetonien nie⸗ 
berließ, St. B. 2. Bolyes. 
s BplyovAos, m. früherer Name des Zluffes Arar, Plut. 
av. 6,.1. 
Bplöapa, St. ber Poruaren in India intra Gangem, 

Ptol. 7,1, 70. 
Bplfaxa, St. in Armenien, Ptol. 5, 18, 14 
Bpllava, Fluß in Berfien, viel. j. Bender Dellim, 

Arr. Ind. 89,7. ©. BoiLodvaug. 
Bpils, ous, 7, "Ruhlühre (f. Et. M., Eust. Od. 

12, 252), Göttin der Delier u. gwar Traumbdeuterin u. 
Beſchützerin der Schiffe, Sem. b. Ath. 8, 885, a. 
—— m. Starke, Maler aus Sicyon, V. des 

Paufias, Müller H. d. A. d. K. g. 187, 4. K. 
Bpidayöpas, ov, m. Hartrat, Herakleote, Memn. 

fr. 51. 60 (ed. Mull, ııı, 558. 567). 
Bpibo, 1." Hartine, eine der melifchen Nymphen, 

Tzetz. zu Hes. op. 144, Theogn. 101. 
— al, Lattich, Gaſtell in Sicilien, j. Li 

Brizzi, Ew. Bpicıwiärns, St. B. 
BpiAnoedy öpes, b. Strab. 9, 899 BpuAyarrös, Et. 

M. u. S. Emp. adv. math. 1, 257 BpiAyorös, Theogn. 
at Simon. u. Schol. Ap. Rh. 1,212 BpuAır- 

was etwa Spiegelberg wäre, m., vich. von 407 
—Ads,Hartenftein, nahWelck.Cycl.ep. 244 zigg. aus 
!os2:000s, f. Lob. path. 412, ein hohes Felägebirge, . 
nordweſtlich von Lycabettus, j. Turco Vuna, Thuc. 2, 28. 

, m. (?), Manusn., Ephem. archseol. 

Bpica 

1105. 

Bpiplas, m. Schnauffer, Olymvionife aus Elis, 
Paus. 6, 16, 5. 

Boiꝑo, oös, (f), Schnanbern, Scheuch (Et.M., 
Schol. Ap. Rh. u. Eust. Od. 1, 102) od. ähnl. Irmin⸗ 
fwind (b. i. Zayvoc, Hesych.), anders Welck, Syll. p. 
157, 1) Bein. der Hekate u. = Selate, Ap. Rh. 8, 1210. 
860 u. ff. nebſt Schol. dazu u. zu Clem. Alex. protr.2,15, 
ju Lycopbr. 1176, Eudoc. p. 88. 2) Bein. der Proſer⸗ 
pina u. = Hegospövn, Taetz. Lycophr. 698 u. zu 
Hes. opp. 144, u. fo= Setate u. Proferpina, Tzetz. 
Lycophr. 1176, Et. M., vergl. mit Luc. necyom. 20, 
Orph. Arg. 17.481, 9. 8) Bein. der Ceres, Clem. Alex. 
protr. 2,15, Arnob. adv. gent. 5, p. 170. 4) Bin. der 
Rhea, Theodor. therap. serm. 1, 699. ©, Tschirner 
groec. nom. in 9 exeunt. p. 80. 

volrra, f. Bıvoltza. 
Bpitäßa, Widertopf (f. Plut.), Gebirge am Tas 

nais, Plut. ſtuv. 14, 4, 
Bpitävras, Volt in Rhätien (Briren), Ptol. 2, 12, 8. 
Bpl£eiXorv, b. Plut. Oth. 5. 10. 18 Bpl£uAXorv (v.1. 

Beı&iov), Ios. b. Iud.4,9,9 Bo££eitor, Etättchen am 
echten Bo-Ufer in Gallia Cisalp., j. Brefello ot. Bregella, 
Ptol. 3, 1,46. @w. B , Phleg. Trall. fr. 29, 8. 

Bpifla, St. in Oberitalicn, j. Brescia, Strab. 5, 218, 
Ptol. 8, 1, 81. 

Bprovärns Asunv, Scehafen der Namneten, j. Bay 
de Pinnebe, Ptol. 2, 8,1. 

Bpica, f. 1) Harten ſtein, = Boden, Et. M. 
Schol. Il. 1, 866, St. B. Davon Bpwwatog, der Bein. tes 
Dionyfos, Et. M., St. B.— Fem. B , Inser. 
2042. 2) Ellentrud, eine Nymphe, weiche ven Dionys 
fos ergogen haben fol, gew.im plur. Boicas (richtiger 
Boisar), Et.M. Sie follen den Ariſtäos die Bienenzucht 
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gelehrt Haben, dah. fle in Et.M. durch BAloaı, alfo 3 eide 
lern ertlärt werben, Heracl. Pont. fr. 9, 2, Hesych. 

Bpirebs, Ews, ep. 705, (6), Hartmann (f. Et.M.), 
©. des Ardys, K. der Leleger in Pedaſos od. Prieſter in 
Lyrneſſos, V. der Hippodameia od. Aftynomeia u. des 
Eetion, IL. 1, 892.9, 182. 274, Loc. imag. 8, Schol. Il. 
19, 291, Diet. 2, 17. Davon: 

Bpionts, dos, (5), Brifeus- Tochter, nach den 
Schol. zu Il. 1, 892 u. Eust. Hom. 77, 80 Hippobamria 
od. Aftynome mit Namen, doch ftets bloß 7. Bo. genannt, 
2. 1, 184 — 24, 676, 3., Qu. Sm. 8, 5652 — 14, 216, 8., 
D. Hal, rhet. 9, 13, Strab. 18, 584, Luc. pr. imag. 24, 
A., oder auch 7 Be. xoden, Il. 1, 386 — 9, 106, d. Ihre 
Abbildung, Paus, 10, 25,4. Auch im plur. Bpuonldes, 
sfgs- Boic des, Et. M. 604. 

, m. Hartung, Macebonier, Arr. An. 8, 
12, 2. 
Bpwroävas, a, norauös, = Bokava, w.f., Marc. 

Heracl. per. mar. ext. 1, 24, Ptol. 6, 4, 2. 

Bpioebc 

BprroAdyar, Volkerſchaft im europäifchen Sarmatien 
(Beffarabien , Ptol. 8, 10, 18. 

Bpriröpapıs, b. Plut. Rom. 16 Bpero u. b. 
Plut. Marcell. 6. 8 Bpiroparos, ber Celte Virdomarus, 
App. Samn. 6. Celt. 11. 

Bptröpapris, (N), Trude od. Hartwine(f.Neanth. 
6. Phavor. s. v. u. Et.M.), nad) Einigen T. ber Hekate 
(f. Neanth. b. Phavor.), nad) Andern T. des Zeus u. der 
Karme, auch Alxtuvve u. ’Apala genannt, w. f., kreti⸗ 
ſche Göttin, Strab. 10, 479, D. Sic. 5. 76, Paus. 2, 80, 
8, ö., Callim.h. 8, 190 u. Schol., Schol. Ar. Ran. 1858; 
ihr Bild, Paus. 9,40, 2; b. Nonn. 88, 843 heißt Chalto⸗ 
mebe dnkorkon Bo. od. vin, 888. Auch — Artemis 
in Kreta, Paus. 8, 14, 2.— Daß fie auch in Aegina vers 
chrt wurde, lehrt Anton. Lib. 40. 

Bpiröpns, Achuer, App. Celt. 21. 
Bpırravia, f. Bostravot. 
Bpöyyos, ov, (6), Strote (Kehle), ital. Strozzi, 

1) Eigenname, Nonn. 17, 40 n. ff. 26, 221. 2) Fluß in 
Obermöfien, nach gew. Anficht die Morava, nach Niebuhr 
roͤm. Geſch. 11, 578 die Sau, Her. 4, 49. 

Drt in derj. Oberpfalz, Ptol. 2, 11, 80. 
Bpöxxos, b. röm. Brocchus, Zuname der Labeones, 

Ios. 19, 8, 4. — Auf einer phrygifchen Münze, Mion. 8. 
vır, 607. 
„Bospßuos, m. Waffermann (nach Nonn. für 
oußgsos), Mannen., Nonn. 18, 844. 

, 05, m. Schaller, Praßler, Macedonier, 
Thuc. 4, 88. 

Bpopla, cp. -£n, f. 1) serva, Plaut.Amphitr. 2) eine 
Bachantin, Nonn. 21, 64. 88. Aehnl.: 

Bpopıdla, f. (zweifelh. Resart), *Schallerin, eine 
Slötenbläferin, Theop. b. Ath. 18, 505,b. 
‚Bpöpros, fe, sov, 1) Adj.— Baxyov ob. bacchan- 
tifh, Be- Nöupas, Scol. 5 ed. Bergk, zagıs, Ar. 
Nub. 811, auch sog. sov, tab. Boeöusos yoposzunin, 
Anth. ıx, 98. 2) Subst. Bodusog, ov, ep. aud) 0s0, voc. 
Booust (Ar. Thesm. 991, %.), (6), Schaller, Praß⸗ 
ler (1. D. Sic. 4, 5, Et.M. u. Pratin. fr. Mòc, Euös d 
Boögsos, Zus dei xeladeiv, Zus dei narayeıv, u. 
dah. Boomiateodes, bacchiſch od. Taut jubeln, ſ. Lex., 
andere Erflärung — Böpsuos, Suid.), a) Bein. des Dior 
nyſos u. biefer ſelbſt, Aesch. Eum. 24, Pind. b. D. Hal. 
comp. verb. 22, orac. b. Dem. 21, 52, Orph. h. 40, 10, 
d., Nonn. 5, 560 — 48, 968, d., Anscr. 87, Inser. 1177, 
A., dab. abwechſelnd mit Baxyos, Anth. Plan. 4, 184, 
u. 9eös Bodusos, Matr. b. Ath. 4, 137, b. Es ſteht dah. 

Bpoũtoc 

auch, wie Baxyos, für Bein, Anth. ıx, 246. 247.409. 
xı, 54, 3. b) Bein. des Ares, fr. ad. 111 ed. Bergk. e) 
== Zatvoos, Telecl. b. Hesych., während es in ep. IX, 
826 Booulov Zdrvgog, wie IX, 745 Booulov res- 
yog heißt. d) önAorspog Bodusos, vom Zagteus, Nonn. 
24,45. e) S. des Acgyptus, Apd. 2,1,5. f) Mannen. auf 
einem rhobifchen Amphorenhentel des Muſeums d. arhäel. 
Geſellſch. zu Athen. K. 

poploros, Raufhenberg, St. in Macebonienam 
Abflug des Bolbefees, Thuc. 4, 108. Vgl. Bopulexos. 
— 1) = Boousog d. i. Dionyfos, Et.M.4. 

2) Haber, ſcherzh. Wortfpiel mit Boou⸗oc, Iul. ep. 
ıx, 868. 8) ein Gentaur, Ov. met. 12,459. 

s,— Boottas, Tzetz. exeg. p. 68. 
Bpovrf, f. Donner, 1) perfonific. Donner, Orph.h. 

prooem. 89. 2) Name eines Sonnenzoflee, Hyg. f.188. 
ov, Pherec. &0, (6), Donner, ©. des Ura⸗ 

nos u. ber Ge, Cyclop, Hes. th. 140, Nonn. 14, 59, 3. 
Apd.1,1,2, Pherec. in Schol.Eur. Alc. I, Bohol. Il. 8,89. 
B ‚m. Donner, 1) Krotoniate, Bater, nah 

Andern Gatte der Theano, Philofoph, D. L. 8, 1,n. 22. 
2,n.2. 5,n.2. 2) Metapontiner, Pythagoreet, Iambl. 
v. Pyth. $. 132.167. Achnl.: 

syrov, evos, m. Böotier, B. bes Theobous, 
Cephal. b. Malal. p. 45. — Taetz. exeg. 182. 

Bpöraxos, m. Mannhardt, Gortynier ans Kreta, 
Simon. 182 ed. Bergk. 

Bporkas, ov, m. Menfhing, 1) ©. des Hephäfnt 
u. ber Ballas, Ov. Ib. 517 u. die Auslegg. 2) ein Gähus 
tämpfer auf der Hochzeit des Perſeus, Ov. met. 5, 106. 
8) ein Zapithe, Ov. met. 12, 262. 4) V. des Tantalul, 
Paus. 2, 22, 8. 5) ©. des Tantalus, Paus. 8, 22,4, 
Mantiss. prev. 2, 94. ©. Boortias. j 

m. Philoſoph, Phot, ood. 167, vieleicht 
Boovtivog. 

, Volt in Gallis Belgica, Ptol. 2, 9, 8. 
die Bructeri in Deutfchland an der Emt. 

Strab. 7, 291 u. ff. 
f., b. Con. amat. 46 Bpovoräs yij, Rsth- 

ader, ein Theil Maccdoniens, der feinen Namen von 
(Rothe), einem Sohne des Emathios, haben 

follte, Ew. B auch Bevoos geſchrieben, 8t. B. 
yuvalizıs obteo xalovueras elarti 

a Sera xad noopides, Suid. 
pobruo, = Bofctios, w. ſ. 

— — Polo, St. in Bätica, Ew. Bpevroßprards, 
t. B. 

Bpotros, (6), voc. Booote, Plut. Brut. 9, 8.4. 
Brutus, ber röm. Bein. der Iunü (als unfer Dumm» 
bart erllärt von D.Hal. 4, 67, D. Gess. fr. 10, 10); dab. 
Booöros, D. Hal..5, 18, Plut. Caes. 61, u. zwar gab et 
a) zwei deuxsog ’Iovvsog Be., einen Patricier u. Plebe⸗ 
jer, D. Hal. 1, 74-7, 86, 3., u. bef. 6, 70, uch bloß T. Be- 
genannt, D. Hal. 5,48, Plut. Brut. 1, App. b. eir.l, 
60, ö., od. Bꝑoũtoc Tovrioc, Plut. Cor. 7, auch © 
nalas od. nasasös Bo., App. b. civ. 2, 112. 120,D- 
Cass. 44, 12, od. Bo. ördaas, App. b. civ. 2, 119, et. 
ö ndvo Bo., D. Cass. 44, 12.— Er u. feine Partei ol 
raegi A. 1. Bo., D. Hal. 6, 89; D. Hal. 7, 26 ſieht au 
einmal Tirog ’I. Bo., wo man Aevxsog zu leſen hat. b) 
mehrere Decimus (Iunius) Br., baher AExsmog Bo 
Strab. 4, 205, Plut. Caes. 64. qu. rom. 84, D. Cass. 
89, 40, auch 6 Te Bo. 6 Abxımog geſcht., D. Case. 41, 
19. 44, 14, od. dixuog Bo. Aaßivog, App. b. civ. 3, 
111.115. 8,27, auch bloß Bo. AABivos, Plut. Caes. 
66. Anton. 11, d., od. d4xuog Bo., App. Dlyr. 19. b. 
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eiv. 2,48, u. geitennt J£xuog re Bo., Nio. Dam. fr. 19, 
dixuos 6 Bo., App. b. civ. 2, 148, u. Boodtog d Abx- 
#05, App.b.civ.8,2, od. éhBo. 6y4., D.Cass.44, 18.45, 
9.14. c) Z££rog di Iovv. Bo., App. Iber. 78, ob. Be. 
6 Kallaixds, Strab. 8, 162. d) d Kasnlaw d Bo. 6 
Maoxos, D. Cass. 41, 60, od. Bo. Kaınlov, App. 
Ilyr. 18, Mdpxog Booörog, Plut. Caes. 62, Nic. Dam. 
19, auch getrennt M. di Bo., Piut. Brut. 1, ob. Bo. M., 
Zoner. ann. 10, 30, u. getrennt Bo. #2 M., Plut. Pomp. 
80, Bo. 6 M., App. b. civ. 2,122. 8,2, öBg.dM.,D. 
Cası. 48, 45—46, 51, 8., auch & ze Bo. 6 M.,D. Cass. 
48, 80. Seine Partei od. auch feine Soldaten heißen of 
negiod. dupi (töv) Bo., Phut. Brut. 11, ö., App. b. 
eirv.8, 28, d. doch auch o „App. b. eiv. 4, 128. 
Den Namen Boovrog führte außer einer Schrift Ciceros 
eine von Gäfar, — 2. 
Bpovrria u. sro, ſ. Bosttla. 
Bp6xiAXa, f. Bodysiie. er 
Bpöxon, ol, fefter Blag in @ölefprien, Pol.6, 46. 61. 
Bopta, 1. (Eule), Name einer Sclavin, Theod. prodr. 

1,178. 

: Bpwäl:: m. Geila, Exfinter eines Kriegstanges, 
weder Bovalıya heißt, Poll. 4, 104 (v.1. Bagdädı- 
xos u. Beoßülisyog). 
Bpusrıov, 16, Geilnau (Bovanınvy — uerewgs- 

Touerog zaixogmwsöv, Hesych.), St. ber Deuricpen 
in Macebonien, Strab. 7,827, nad) St.B. in Thrsprotien, 
Ex. Bpvävıos, St.B. 

, dos, m. Bollmann, 1) Bildhauer aus 
Athen, Paus. 1,40, 6. 2) anderer Bildhauer in Aegypten, 
Athenod. b. Clem. Alex. protr. 14. 8) $elvherr, Long. 
past. 2, 28. 
Por es aytog, m. Geila od. Uhle, ein argiviſcher 

übrer, Paus. 2, 20,2. 2) Pythagoreer aus Kroton, 
lambl. v. Pyth. c. 86. 8) Pythagoreer aus Tarent, 
Iambl. v. Pyth.c. 86. 4) Sunbename, Xen. ven. 7,5. 
Aehnl.: 

, m. ©. eines Bitton, Roß in Jahns Archiv 
1838, p. 488, att. Inser. n. 28, 2. 
Bpvyrldes vijoos, zwei Inseln im adriatifchen Bufen 

b.Ap. Rh 4,880. Sing. Bpvynls, fem. von Boö£, Boö- 
yo, w.f., St.B. 

u. 1, St. in Macedonien, Ew. Bpt- 
yos u. Bpvyuchs, St. B. Wahrſch. Stäpte der Brygen, 
w. ſ. — 

,b. Her. Bpöyor (do) f. Bedynic), ferner 
auch ts, b. Strab. 12,550 u. Et. M. Bpüyar, Bpot 
b.8t. B.. ein thracifähes u. nach Scymn. 484 barbaris 
ſches Bolt, welches Her. 6, 45 den Maceboniern benach⸗ 
bart fein läßt u, 7, 186 in die Begend zwifchen Chalcidice 
u. bie Ariosmändbung feßt, nad) St. B. iſt es ein macedo⸗ 
niſchet, nach Strab. 7, 826 u. 827, Seymn. a. a. O. u. 
Proel.chrest.4 ein illyrifches, in Epirus u. an den Quel⸗ 
len des Crigon feßhaftes Volt, u., wie Strab. 12,550 u. 
Et. M angeben. — bovyes. Fem. dazu ift Bpvyls, St.B., 
u ls, w.f. 

‚m. fpäter Mannsn., vgl. Fabric. bibl, 
gr. 1, 649. 

nzoc, m. Maler aus Sicyon, Plin. 85,11,123, 
vgl. mit Arcad. p. 28, 8. &. Keilan. p. 224, f. Bovac. 

ei yıröves Boußvxıwes I yvos 19a- 
yevoiv, Hesych. (Mein. vermuthet a Iaxidaı.) 
Boten, f. Schreiern (nach Hesych. bei den Doriern 

Bodxus— al Ispal, d. i. nach Mein. dAoAvLovaeı), 
T. res Danaus, Apd. 2,1, 5, Marm. par. p. 448 ed. 
Mull, &. Beßovxn. 
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Bpiöxns zul Bpbrar (viel. Boũxcec), thraciſches 
Volt. Dan fagte auch Bpvreis u. Bpuxiqtot, St.B. ©. 
auge 

f. (viel. Rauſchingen), Landſchaft in 
Silicien mit der Stadt Augufta, Ptol. 5,8, 6. 

pexov, m. Ruffmann (f. Hesyoh. s. Bpvxog), 
Mannen. auf einer bleiernen Platte aus Cubda. ©. 
’A$nv& vom 10. Eptbr. 1860. K. 

AArov, tò, (viell.— IIgdidsor, alfoWalburg), 
St. In Myfien an der Propontis, mach Ephor. b. St. B. 
Klos. &w.BpvAkravss. Die Tandfchaft BpuAAls, St.B. 

‚f. Schrei, 1) eine Mänade, Nonn. 14, 
222. 2) Andere, Inser. 1818. 

vov, (Richenburg), illyriſche Stadt b. Dyr⸗ 
hs Ew. St.B. i 

pveral, ep. (l1. 2, 633) Bpvraat, b. Paus. 8, 20, 8 
Bpvctaı, b. Hesych. Bptora, Reihbenfhwanbd, Gt. 
in Zafonila am Tagyetusgebirge, St. B. (der fie nach @lis 
feht). 
A (ins, m. (Reihlin), Mannen., Inser.8064. 

ehnl.: 
B m. Name eines Königs, Et. M. 249. 

i =Bevowr, Pythagoreer, Iambl. v. Pyth. 
. 104. 
Bpteras, Stauffen (nad) Hesych. = xonuvof), 

nöhss xzonuvyosdns, Hesych. Biel. — Bovosal. 
’ ——— St. der Oenotrer, Ew. Bpvorranıdras, 
t. B. 

Bobo uv, vos, m. Reichelt, 1) Heralleot, V. tes 
Herodor, Plat. ep. 18, 860, c, Arist. elench. soph. c. 11 
u. Alex. Aphrod. dazu — anal. post. 1, 9 u. Philopon. 
tagu — rhet. 8, 2 u. Schol. in Cram. an. 2, 304 dazıt, 
Theop. b. Ath. 11, 508.d, vgl. mit 609, e (Bevawvo- 
Ioaovuayssoimypızegudtp), A. 2) ©. des Stilpon, 
Lehrer des Byrchus, D.L. 9, 11,n. 1. 8) Achäer, Lehrer 
bes Krates, D.L. 6,5, n. 1. 4) Mannen., Simon. 68 
(zırı, 20). 
B of, b. Harp. B (v.1. Bovrradas 

u. Bovildas), Trefter, ein athenifches Geſchlecht, Dem. 
— —— — 

u. Bpoprioi, f. Boettia. 
Bpvrs, f. Treſter, T. des Agathopus, Infchr. von 

Minva auf Amorgos in der Zavdspa vom 15. Decbr. 
1860. K. 
Bpöxov, m. Braufe, 1) Platäer, Inser. 1542. 2) 

81. des Belion im macedonifchen Pallene, Lycophr. 1408, 
Dicaearch. fr. 60, 7. Hesych. 

Bpvs,f.Rihinza, Pythagoreerin aus Argos, Iambl. 
v.Pyth. c. 86. 
Bpbov alyıadds, "Meichenwerbe, Gegend in Cy⸗ 

tenaifa, Ptol. 4, 4,8. 
Bpertvos, m., Suid. s. savo, falfche Lesart für 

Boovtivog. 
Bp@riov, m. wahrſch. = Bodzsov, Mannsfeld, 

©t. in Samothbrace, Nonn. 18, 404. 
Biaor, libyſches Volt, Nic. Dam. fr. 188, 
Bißar, (ol), Richizos, St. u. Volk in Thracien, 

Ew. ver St. Bußatos, St.B. (Nach Berkel verborben aus 
‘Pußet d. i. Rufae.) 

‚ b. Parthen. 8 Bo ‚ Ephor. 6. 
St. B. Bo u. Bußäorriov, b. D. Sic. auch Bov- 
Bastös, w.f., u. b. St. B. 2." Yyaocos auch Boußeo- 
cös, Reihenau, 1) St. in Karien, öftl. von Knidos, 
Ew B , St. B. 8.v.u.s. Eiova. Der Theil der 
Landzunge, welcher der Stabt gehörte, hieß davon 7 X ro- 
söynoos Bupacoin, Her. 1,174. 2) ein Hirt, wels 
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er den Podalirius aus dem Meere rettete u. der Stadt 
den Namen gab, St. B. a. a. O. 

BoßAn, f. T. des Milet, nach welcher Byblos benannt 
fein fol, St. B. s. Buß%os. ©. Bußik. 

BußXla, f. Bußoc. 
BußAuavds, m. Milefler, Inser. 2878. 
BvßXuss, «dos, dat. pl. Nonn. 3, 108 Bußlsadso- 

oo, d. i. Einwohncrin von Byblos in Phönizien, Nonn. 
29, 344, Et.M., St. B. 
Ben 7, ov, adj. von Bußdos, dah. 7 BußAlvn 

xepaAn, Luc. dea Syr. 7, Bößiıvog olvog d. h. aus der 
phoniziſchen Stadt BußRos, Et.M., f. BußAsog, od. A 
xsonN BußAlvn (in Phönizien), Luc. des Syr. 8; bas 
gegen BußAsya dgn bei Aesch. Prom. 811, Gebirge in 
Argypten. Sprichw. war BußAivor Toduör uesu, d.i. 
phoͤniziſcher Palmwein, f. Bußdsos, doch viell auch von 
BußAos, Baft, gebildet, wie im Sprichw. Zenob. 2, 73 
u. nad) Aesch. suppl. 761. ©. App. prov. 1, 66, wo am 
Anfang Bupß%og vij0os ftcht (2). 

BißAuos, ic, so, 1) Adj., 4.8. olvos d. i. phönigie 
ſcher Balmwein, Archestr. b. Ath. 1, 29, b, od. BußAdn, 
als Bein. der Aphrodite, Luc. Syr.dea 6, u. BoßMoc 
«vg, ein Dann aus Byblos, Ael. v.h. 4, 1, Luc. Syr. 
des 8, 2) Subst. der Einw. von Byblos in Phönizien, 
Apd. 2, 1, 8, Luc. Syr. des 6, 3., St. B. A. — in Aegyp⸗ 
ten, Plut. Is. et Os. 15. 3) BoßAsos, ein —*R 
Volk, St.B. 
BußXs, oc, 9, 1) T. des Milet u. Schweſter des 

Kaunos, Arist. u. Neanth. b. Parthen. 11, a, Nonn. 18, 
557, St.B.s. Kaüvog, Suid., Schol. Theocr. 7, 115, 
Conon 2, A., f. BsßAlg. 2) die aus ihren Thränen ent» 
ftandene Quelle in Milet, Parthen. a. a. O., Nonn. a, a. 
D., Theoer. 7,115 u. Schol. 8) ein Berg in Milet, 
Schol. Theoer. 7, 115. 4) Name ber Infel Melos, ven 
ihr früher phönigifche Byblier gaben, St. B. s. Mijdoc. 

BißXos, 1) ald Adj. BußAog dyyludog, D. Per. 
912, u. BußAos yuo« (hier in Acgypten), Plut. Is. et 
O8. 15. II) als Subst. 1) (5) b. D. Sic. 19, 58 BußAla, 
3) St. in Phönizien, j. Djebeil, Strab. 16, 755, los. b. 
Iud. 1, 21, 11, Nonn. 3, 109, 6., Arr. An. 2,15, 6, Ptol. 
5, 14, 4, Luc. dea Syr. 7, 5.,9. Ew. BößAuos, w. f. b) 
St. im ägyptifchen Delta, Ctes. c. 33, St. B. u. oben 
unter BußAsog u. beim Adj. Ew. BößAvos, f. oben, u. 
BußAirns, St.B. 2) (6) 8) B. der &yprus, St.B. 2. 
Kvngoogs. b) d. röm. Bibulus, Bein. der Calpurnü u. 
Publieii (f. BißovAog), dab, Athæzoc B., App. b. civ.2, 
9—5, 182, 3., u. Mugxos B., App. b. civ. 2, 49, KaA- 
novoysog B., Plut. Caes. 14, u. bloß B., d., z. B. ber 
Schriftſteller L. Calp. Bib., Plut. Brät. 23. 

Bodis, ägyptifher Halbgott, K. von Aegypten, Ma- 
neth. b. Euseb. Arm. chron. p. 98. 

Bifavres, b. Her. u. A. Tölavreg, aud) Buldyrsos 
genannt nad) St. B., od. Bulaxsos, Strab. 2, 181, ein 
libyſches Volt in der Umgegend von Karthago, Eust.D. 
Per. 808. Die Landfhaft 7 Bularts ywga, Pol. b. 
St. B., Et.M., b. Pol. 3, 23 n Buacärıs, «dog, ıv, b. 
Ptol. 4, 3, 26 7 Bufaxirig ywee, ber auch 4, 3, 89 eine 
Stadt Bufaxtva anführt. Nach St. B. aber hießen die 
Bewohner der Gegend Bufaxnvol u. zerfielen in zwei 
Stämme. Bon ihnen hatten die Bulaxıpa iuauıe 
ihren Namen, St. B. Bei Phot. 14,8, 2 heißt auch bie 
Zandfchaft felbit Bulaxnvn. 
Bufävraa, f. = Bußayuov, Simon. 161 od. 104 

ed.B., St. B.s. Kavxwvsia, Et.M. als Adj. 
Bulavraov, Statt an der Weftlüfte von Indien, j. 

Baflein, Piol. 7, 1,7, 

Böxns 

Bufavraxdy zö osdue, Strab. 1,21. 2,125, auf 
rò Bulavısor oröna genannt: Strab. 1, 49, od. ze 
01. To xara To Bulavtsoy: Strab. 2, 71— 12,568, 8. 
©. Buläavtiov. nz 

Bufayrıös, ddoc, f. Adj.— Bulartia, 1.8. Paun, 
Anth.xv, 16. Plan. 4,56. 72, Mosew, Christod. ecphr. 
11, 405 ; die Einwohnerin, Anth. Plan, 4, 284. 

Bufavrivos, fpäteres Adj. = Buldvtsog, juerſt ge⸗ 
braucht von Claudian in Eutrop. 2,136, f. Lob. path. 
p. 244, n. 14, dann Bezeichnung einer Klaffe won fpätern 
Geſchichtſchreibern. 

Bufävruov, (26), Reichen he im, 1) St. in Dia⸗ 
cien am Bosporus, der Sage nad) von BuLas, w. ſ. ges 
gründet, fpäter Kosarartıvonnodsg genannt (Heaych. 
Miles fr. 4, 6—39). €. Her. 4, 87, 3., SIlgde., bısm. 
als Fem. betrachtet, wie Polyaen. 4, 6, 8, vgl. mit Hes. 
b. Ath. 8, 116,b u. Ath. 8, 351,c. Ew. (oJ) Bufävrm, 
Her. 4, 87, Figde, bisw. = Buldvuoy, Her. 5, 26, 
Plut. Cat. min. 86, Polysen. 4, 2, 21. Fem. Bufavrie, 
Ach. Tat. 1, 3, Anth. vi, 119,tit. Adj. Bufävruos, ba}. 
BuLarıla nag3Evog, Plut.Cim.6, BuLavtsor ovdaz, 
D. Per. 804, ozöua, f. unter Bulartsaxd;, A. 2) © 
in Libyen, St. B. u. Eust. D. Per. 803. 

Bufavris, Moc, fem. u. adj., den, Christed. 
ecphr. Anth. 2, 408, ‘Poun, Agath. in Anth. Plan. 
4,80. 

Bifas, avzos, m. auch Tvlas (St. B. s. Tuvase- 
nos), u. auf byzant. Münzen Tuleg geſchr. (f. Ahr. 
Dial. ı1, 584), Richo, ©. der Karoeſſa (einer Tochter 
ber Jo) u. des Poſeidon, K. des Landes, wo nach ber Sagt 
von ihm Byzanz gegründet wurde, nach Ginigen Sührer 
einer argivifchen Golonie, D. Sic. 4, 49, Hesych. Miles 
fr. 4, 5—34, Eust. D. Per. 803, Nonn. 8, 866, Antlı 
Plan. 4, 67, St.B. 2. v., mit einer Statue in ber Bafllica 
in Byzanz. Hesych. Miles. fr. 4,84 u. epigr. bafelbfl, 
Anth. Plen. 4, 66. 

Butlävrio, — Buldvtios, Rangabé Inser. n. 184. 
Bin, t. Richlint, T. des Erafinos, Anton. Lib.40. 
Bufnvol, Volt in Lykaonien, Ptol. 5, 4, 10. 
Böfmpes, b. Plin. 6, 4 Buzeri, von Hecat. ac nosc ge 

nannt, nad) Strab. 12, 549 ein barbarifches Volt im 
Pontus Cappadocicus, Ap. Rb. 2, 898. 1247, Orpb. 
Arg. 749, D. Per. 765, ScyL 82 u. ff., St.B.av.u® 
“Entaxwuntas. Einen Hajen Bufnpixds Asumy el⸗ 
wähnt St. B. 

Böfns, ov,ep.(Anth.app.254) se, m. 1) Nasier, wel 
ber um DI. 50 bie Kunft den Marmor in Ziegeln zu fügen 
erfand, Paus. 5,10, 8, 2) Sührer der Megarer nah 
zanz, bier mit Böles, w. f., vermengt, Eust. D. Per. 
803, St.B. 3) K. von Babylon, Conon. 12, wo viell. 
Biovov ftatt BuLov zu leſen iſt. 

Butla, 7, »Richweli, eine Quellnymphe, weldt 
den Byzas in Thracicn aufjog, Hesych. Miles. fr. 4, 9 

Bitwwvos, m. S. des Bofeidon, Zenob. 2, 68 u. Diogen. 
Vind. 1,99 (v.1. Bulnvos), wohl=Bülas u. viel. ( 
2. Bon ihm wird — einem großen — ſprich⸗ 
woͤrtlich gewordene Butlyn zapenose abgeleitet. 

Butovol, wahri. — Bulnvoß, ein perfifches Boll, 

Fanta bus pe u npaveis, £av, plur. arabifches Volt am 
Meere, viel, die j. Hutehmi, Agstbarch, fr. 89 (Pbot 
bibl. 457, 4). 

BixeAos, (6), (wahrſch. = Möxelos, alfo Fauf’ 
mann), Sauflämpfer aus Sichon, Paus, 6, 18, 7. 

Birns,ov, Reihenfee, Reichenbach, 1)7 Mur 
See in ber Nähe des aſowſchen Meeres, viell. d. jehige 
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Mocjner-Exe, Marc. Heracl. per. m. ext. 2, 88, Pol. 
3, 5,9. 2) B. norauds, ein Sluß, der fidh in den Bykes⸗ 
fee ergießt, Pol. 3, 6, 12. 
Bicxey, avos, m. ein Diener bes Homer nad) Tzetz. 
ag] äoliſcher Name für Bäxyss, Schreier, 

BuAdfop, mpos, (viel. Scheidt, = PuAdlup), 
Et. Bäoniens, j. Bilias, Pol, 5, 97. 
BuM . Börde. 
BuAXloves, Bolt in Illyrien, Streb. 7, 826. Bgl. 

Boväıvof u. Boviıueis. 
BöAAus, sdos, (4), b. Plut. Brut. 26 BuA\ts, ides, 

Laubenheim, Küftnfadt von Illyrien, der Sage nach 
von Neoptolemus u. den Myrmitonen gegründet, Ew. 
B St. B. Die Landfchaft BvAdraxd, Streb. 7, 
316. — S. Bovillc. 
BöAXos, ähni. Fettback, eigtl. Vollwamms, ein 

tmopxös xal deyös, Cram. Anecd. 111, 413. 
— Bolt der Saten am Imausgebirge, Ptol. 6, 

Bipafos, St. der Bäonier, Ephor. b. St.B. 
Buvdaxis, f. Pythagoreerin aus Rulanien, v. 1. b. 

Iambl. v. Prth. c. 86. 
Bövn, f. Meertrud (f. Et. M.), Name der Reucothea 

o8.Ino, Et. M., Lycophr. 107, Dac.p. 82, vgl.’ Theogn. 
can. 106. 
Bivda 7 Bivda, ©t.in Libyen, Ptol. 4,6, 25. 
Bufevrivos olvog, 6, aus Stalicn, Ath. 1,27, 
Bupeßloras, m. ſ. Bosgeßiotag. 
Bvplyvn ueAdunergos, —= Mvolva, Philet, carm. 

fr. 19 ed. Bergk. 
Bipulvov) 5 Böpuv 7 "Hour dgos, Gebirge in 

Maurit. Caesar., Ptol.4, 2, 15. 
Bippora, = Bipoosa, |. Bögosa, in Schol. Dem. 
9 1,9. 
Bipea, (7), 1) (wahrſch. phönizifh, doch nach App- 

Lib. 1 Sellin), die Burg von Karthago, Strab. 17, 882 
u. ff. App. Lid, 1—135, 6. 2) Böpoay Ieöy nannte 
Aristoph. Athen, Hesych. 

S. ähnl. Weißleder, komiſcher Srauenn. 
mit Anfpielung auf Kleon, für Mugolyn, Frau des Hip⸗ 
pias, Ar. Equ. 449, Hesych. 
\ Bopxanvts, ij, Infel, welche Drufus einnahm, Strab. 
291. 
Bteios d uns, *Bragmond (f. Alexandr. in Plut. 

qu. graec. 9), delphiſchet Monat = "Elapnporsuv 
d.i. März, Plut.a.a. O,, Inser. 1688. 
Bvovatoı, Stamm ber Bebryker von ihrem König 

Boovog (Tiefner?) fo genannt, St. B. 
Buesäris, 1. ſ. unter BöLavteg. 
Buoeös, |. Boũdoc. 
Bvralas, m. wahrſch. zufammenhängend mit Bov- 

Tas, w. ſ., Heros in Sicilien, D. Sic, 4, 28. 
Böros, m. ähnl. Baum (= 9roc), 1) V. des 

Grys, St. B.2.’Bovf. 2) ein Philofoph, Luc. ep. 42 
(x1, 435). 
Birraxes, m. Stab (Burder = s0v yüpe, He- 

sych., vgl. mit afztag, vitraxoc, u.a), 1) Macedonicr, 
PoL5,79.82. 2) Athener, Qamptrer, Inscr. 126, vgl. mit 
Keil an. 142.— Auf einer atben. Münze, Mion. ıı, 117. 

„Schmettern, früherer Name für Maxoss, 
d. 5. entweder Eubðda od. cine ber Cycladen, Hesych. 
Bayxıs, Stadt Aethiopiens beim dritten Katarract, 

Gw. Beyxirme, StB. 
BuSaxpkrıs, ou, m. Theräct, Inser. 2448; Keil 

vrmuthet Beaiaxgdzas. 
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Baßıyol, pl. Rindermänner, Volk im europäifcgen 
Sarmatien, Ptol. 8, 5, 24. 

Bwöwydv ögog, f. Bovdivör, 
„Ff. Schol. Il. 16, 238 Bodo«v genannt, 

Kuhſt edt, St. in Theffalien, fpäter Bordirta ges 
nannt, St.B. Ew. u. Adj. Bedavatos, dab. Bein. des 
Zeus, Schol. 11. 16, 288, St. B. s.4wdarn.— Benannt 
von: 

Bußavös, m. *Stiertäufher, wie Roßtäuſcher, 
Heros u. Gruͤnder von Bodone, St.B. 

Boxavol, Volt in Taprobane mit der Statt Buxava, 
Ptol. 7,4, 5.9. 

Böxapos u. fpäter Baxaklas, m. Schönched (Bo 
= Bov L.i. fehr u. xapas = zugos, f.Et.M.), Sl. in 
Salamis, Strab. 9,894, Lyoophr. 451, Et.M., Hesych. 
(Bei den Trögenern hieß der Brühling Buxagog, alfo 
etwa *Schönding.) 
B , m. Mannen., Mion. Iı, 228. 
Beœxcovios, d.röm. Voconius, Plut. Cic. 27. &,. Bo- 

xuysog. 
BöXa, b. D. Sic. 18, 42. 14, 117 BaXas, lat. auch 

Volae, die St. der Aequer, j. Poli, D. Sic. 7, 4. 20, 90. 
@w. BeXavol, D. Hal. 8, 18, d.,St. B., b. Plut. Coriol. 
28 BöAavor. S. Böllas, 

Boxäv6s, m. (Volanus?), Mannsn. auf Müngm 
bei Mion. 111, 228. 9. vı, 834. 

BaXaf, axos, "Scholle, (Feldheim), Städtchen 
in Ttiphylie, Pol. 4, 77. 
: BoMvriov, Stadt in Oberpannonien, Ptol. 2, 14 
15), 6. 

⸗ dat. pl. yeoos, Dionys. b. St.B. Buaty- 
xu0+, von BoAyxea, indiſche Völtetſchaft, Nonn. 26, 
148. 30, 316. 

Böxıs, (6), Rathgeber, = Bovilas, Mannsn.aus 
Kıeta, Pol. 8, 17. 18, Suid. 

BoAtrar, Välkerfhaft der Paropanifaben, Ptol. 6, 
8 18, 8. 

Barövar, Feldberg, Name des killäiſchen Gchirges, 
Hesych. 

BöXos, m. Damm (f. Hesych. s. BoAövaı), 1) V. 
des Epimenides, Theop. b. Ap. Dysc. comm. hist.1. 2) 
Mevefier, Schüler des Democrit, Schriftiteller, St. B. 5. 
"Ayvvdos, Suid. (ber fälfchlich zweie annimmt), Schol. 
Nic. Ther.764, Colum. 7,5. 8) Ort bei Caſſandtea, Po- 
Iysen. 4, 4, 18. 

‚m. Altarmond, Monaten, Insor. Lam. 
16, Curt. A. D. u. Stephani n. 20. 
Bauch (ol) Stufenberg (f.Et.M.), im weſtlichen 

Theile des Detagebirges in Actolien, St. B., Hesych. Die 
Anwohner Bepuns, &wr, Thuc. 8, 96, Strab. 10, 451, 
St.B., Hesych. 
Bupds Aſmvãc, Athenensaltar, Infel in Ae⸗ 

thiopien, Ptol. 4, 7, 86. 
Bavıs, &t.am Indus, Ptol. 7, 1, 58. 
Bövos, 6, d. lat. Bonus, Feldherr unter Juſtinian, 

Suid. s. v.u. s. önıdovnjoas, Menand. Prot. fr. 9. 27 
(fr.8 ſteht Bovvog), Agath. 1, 19. 

os, d. tm. Vopiscus, Ioann. Lyd. de mag. 
1,28. ©. Ovonioxos. 
Böpaxos, m. Schaue (f. Hesych. 5. Bögog), 

Mannen., Inser. 
Bupeis, Name einer Phyle in KRyzitus, Insor. 8668, 

— 3666. K. S. Inser. Cyzic. b. Cayl. Beoneil d’An- 
tiqu. Egypt. 1,2, pl. 60. 

Bupdla, — 0g9ie, Hesych. Doch f. Ahrens Dial. 
11, 48. 
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Bappos u. b. Poll. 4, 54 ‚m. viel. 
Schaue (f. Boipaxog), Mariandyner, ©. des Titias, 
über deſſen Tod ein Klagelich gefungen wurde, welches 
Pöguor hieß (Hesych.). &. Nymph. b. Ath. 14, 619, 
f.3n Schol. Ap.Rh. 2, 780 ſtehi in Handſchr. Bapuvog 
od. Bapfvos. 

ov, Schaue (f. Hesych. u. wegen ber Beto⸗ 
nung Et. M. 742), 1) m. ©. des Berieres, der Bor 
Iyvora, DL. 16, 177, Apd. 8, 18,1. 2) m. V. des Bhäflos 
aus Tarne in Lycien, 11. b, 44. 8) m. S., nach Hellan. in 
Schol. Plat. 876 ®. des Penthilos u. ©. des Periklyme⸗ 
nos, Oreſtide, Paus. 2,18, 8.4) 1.(Shaumburg), St. 
in &ydien, nad} Lex. sept. vir. j. Sardia, Bion. b. Plin. 
6, 85 führt Boron als eine Stadt Aethiopiens an. 

, m. Bunier, Ptol. 1, 80. 79. 

Tdßıor 

Boo rop, opos, 6, Punier, Pol. 8, 98. 
Buo$öpos, Se Lichtenftern, Mannsn., Con. 7. 
Burös, &, = Bosozagos, App. Hannib. 48. 
Böraxos, ov, m. Ochſen hirt (f. Lob. path. 886), 

©. des Jocritos, Enkel vom Lycurgos. Bon ihm hieß ein 
Demos in Tegea Beraxldar, Niool.b.St.B. &. Hu- 
zayldas. 
Burbatos, m. Säriftft. 6. Marc. Heracl. ep. per. 

Menipp.2 (verborben, Müll. vermuthet Bovdngas). 
Barıv, n. Hirtenplay, nah Et.M. Helfers- 

born, Ort b. Slion, Suid., Et. M. 
Böxavos, m. Anführer der Türken unter Suftinien, 

Buid. 
Bexlava, St. Aethiopiens, Bion b. Plin. 6, 36. 

. Baxos, = Bendös, K. von Aegypten, SyncelL55,d. 

T. 

Ta, dor. = Tee, Ti, w. f., dah. das Gericht bes 
Cpicharmus, Ta xai®dicaca (Ath. 8,106, e), u. fo b. 
Pind, P. 9, 177 u.in den epp. Bian., Simm., Archel. 
vı1, 888.xv, 24. Plan. 120 u. in den Ehör. ber Tragg- 
Assch. Suppl. 890—901. Pers. 640, Soph. Phil. 891. 
Antig. 888. O.C. 1574, Eur. 1. T. 1259. 

Taß6, äc, (N), b.Ios. 15, 8, 5 u. St. B.auch T’äßa u. 
Ios, 6, 8, 1 Taß& betont (Brink, nach Ios. 6, 6, 1. 
8,1), 1) St. in Judäa, im Stamme Benjamin, j. Dfjeba, 
Ios. 5, 2, 8. 6,8, 1. 8, 12,4. Ew. I'aßayvol, Ios. 5, 
2,8. 2) St.in Galiläa am Berge Sarmel, Ios. b. Ind. 
nr 1. vit. 24. arch. ne 8,5. Taßddh,, I 

aßaßt, is, (n), b. St. B. ‚Ios. 5, 1, 29 
Taßabs, üc, or. Taßabd, theils (18, 1, 4) indecl., 
theild gen. &», ta (8. 12, 4), ferner Taßadarn, ns, 7, 
(8, 12, 5), u. Taßa8%, indecl. 8, 11,4, od. T 

ns, Ios. b. Iud. 5, 2, 1, 1) St. in Sudia,—Tapd, 
j. Doeleba Ios. arch. 6, 4, 6, b. Ind. 5, 2, 1 (Taßason- 
ovAn). Einw. —— St. B. 2) Ort der Phili⸗ 
fter in Paläſtina, Ios. 5, 1, 29. 8, 11,4. 12,4, 5. 18, 
1,4. 

Tä&ßaı, b. Ios. T 1) St. (Reſidenzſchloß) im 
innen Perfin, \. — od. nach Reichard: Ka⸗ 
badan, Strab. 15, 728, Ptol. 6.4, 7. Ew. od. Volt in 
Verſien Taßator, Ptol. 6, 4, 8, u. Taßnvof b. Plut. 
Eum. 15, obwohl Plin. 5, 19, wie es jcheint die Ew. 
von Gabbula (Proc. b. Pers. 1, 18. aedif. 2, 9) Ga- 
* Ban ©. Taßınyn. 2) = Taßd in Jubäc, Ios. 
6, 6, 1. 

Tößaroy ro dxpwrigoy,— Tößasov, w. ſ. Vor- 29 
gebirge im Weften von Gallia Lugd. in der Nähe von 
Breſt. Marc. Heracl. p. mar. ext. 2,25. 
5 Tepe, m. Regent von Kleinphrygien, Xen. Cyr. 
3, D- 
T6ßala, w», (t&), Hecat. b. St. B., fem.' Plin. 5, 

18 Gabale, St. an der Küfte von Syria Seieucis, j. 
Diebili, Strab. 16, 753, Ios. 18, 15, 4, Ptol. 5, 15, 8. 
21, Anon.st.m. magni 185 u. ff., Paus. 2, 1, 8, Hierocl. 
711, Socr. h. occl. a “ rel.c. 28, Malal. 
878, 12. 448, 12. . Taßaklrns, Ios.9, 9, Lu. na 
St. B.auch T ‚fem, "Taßakırs, St.B. De 
Alıns hieß von diefer Stadt auch der Styrax, Diosc. 1,79.) 

TaßdAaıxa, St. der Barbuler in Hisp. Tarrac-, Ptol. 
2, 6, 66. 
T (of), b. Ptol. 2, 7, 16, T Volt 

in Aquitanien (im j. Depart. Lozere), Strab. 4, 191. 
ToßsAn, St. an ven weſtlichen Grenzen von Medien, 

j. Khoi, Ptol, 6, 2, 8. 
T okıs, f. nr in Galilä«, = Taßae, w. f. 

B En. , St. B. 
Täßops, oy, ta, St. in Galiläa, Ios. vit. 25—46. 

Ev. —8 ebend. 10. 
a , indecl., Sleden in Galilä«, Ios. vit. 45. 

47. 
Taßas, dat. @, acc. o, Ion. b. Iud. 2, 19.7, u. or 

arch. 6, 6,2, auch TaßaounoAss genannt, w. f., Et. 
in Paläftina, etwa 50 Stadien von Serufalem, j. el 
Dsjib, Ios. b. Ind. 2, 19, 1. arch. 7, 1, 8, Suid. @w. 
Taßawytraı, of, Ios. arch. 5, 1, 16. 7, 12, 1, Suid. 
©. Teßewvizan 

T&ßBa, = Tape, St. in Balilia (Syrien), Inb. 
Maur. b. Plin. 12, 40, St. B. Ew. Taßßnv6s, Paus. 
Dam. b. St.B. 
T St. in Medien, Ptol. 6, 2, 18. 
TaßAvıos, ber röm. Gebinius, Zonar. ann. 5, 6, 
Taßıyvot, f. Tapas. 
T. #, b. Strab. 16, 745 % Taßıayıl, Lande 

ſchaft in Perfien (Eiymais), D.Sic. 19, 26. 84, Polysen. 
4, 6, 18. Die Ew. Taßyvol, f. unter Tapas. 

Taßıyla 5 ödög, die via Gabina, welche von ber 
ports Esquilina aus nad Gabli führte, Plut. Camill. 

Taßlvıos, (6), eine plebejiſche Gens in Rom, aus wel⸗ 
er befonders erwähnt werben: a) Addog Tarßfvsog,App- 
Mithr. 66. b. civ. 2, 14, au) AdAdg tig T’aß., D. Cass. 
86, 28, od. Taßlvsog AdAoc, Plut. Cat. min. 38, od. d 
Taßtvsos 6 Abos, D.Cass. 88, 9, meift bloß durch Taf. 
bezeichnet, Strab. 12,558, 8.,W. Adj. davon d Taßın- 
axds zöAsuos, Ath. b, 206, d. b) Hovniseg Taß- 
Feldherr zur Zeit des K. Claudius, D. Cass. 60, 8. c) ein 
töm. Geſchichtſchr. Strab. 17, 829. 

Täßıo:, 1) d. fat. Gabii, St. in Latium, j. Trümmet 
bei Gallicano, Diocl. b. Plut. Rom. 6, 6., D. Hal. 1, 84, 
3., Strab. 5, 288, App. b. civ. 5, 28, %.; bei D. Hals, 



Taßıos 

85 auch Taßlosy nörsg genannt. Denn die Em. hießen 
(of) Taßsos, D. Hal. 4, 58. 58, App. reg. 6; St. B. 
bildet dazu ein Taßtras. 2) = Aßsos, w. ſ., Acsch. b. 
5t. B. 5. 4ßıos. 
T: m., 1) Anführer der Xydier, Nonn. 18, 500. 

Q) Magxog Tdßıos ’Anixsos, der Römer Apicius, D. 
Cass. 67, 19. 

TaßorAfis, £ovs, m. () Mannen. auf einer Münze 
aus Kolophon, Mion. ni, 82. 
J St. in sl viell. j. — 6,4, % N 

xa ouevoc EvAlusvoc (w. f. 
æoaa oc in Albion, Ptol. en er 
T b. Marc. Heracl. p. m. ext. 2,86 Te- 

Ponta; ebenfo codd. in Ptol. 2, 11,5, d., wo man j. 
Taußeonta, w. f., lief, 7 GAn,großer Wald Germaniens 
(Böhmerwald), Strab. 7, 292. 

TaßpıfiX, hebr. (d. i. Gotteskraft), 1) der Erzengel 
Gabriel, N. T. Luc. 1,19. 2) dyoua xögsor, f. Fabr. 
b. gr. xı, p- 624. Achnl.ı 
um TaßgsnA, Suid. Aehnl.: 
Taßpıfikros, voc. -jAse, m. Ptoliarch in Byzanz 

u. Dichter der Anthol., Antb. Plan. 32 u. 208. 
Teßpis, St. in Medien a) am Kambyfes, Ptol. 6, 2, 

8. b) am Amerdos, ebend. 10. 
T&yaı, b. Scyl. 100 Toayala zöiss, Hierocl. p. 

688 I'&ya, Diosc. 5, 146 I’&yas, Plin. 86, 84 Gages 
(nad Et.M. *Landiand), Stadt in Lycien, nad) Diosc. 
u... D., St. u. Fl. in Lycien, j. Ruinen von Attafh, An. 
it. — 285 u — ne b.8t.B., en 

t. B., Adj. Ta dah. Taydens Aldog, 
— a. a. D.,Galen. VIE 267. — 
Ta St. der Kaspeirder in Indien, j. Adsjmir, 

PtoL 7, 1,50. 
Tayyavot, 1) Voͤlkerſchaft (an ber Wefttüfe) Irlands, 

PtoL. 2, 2, 5, u. Tayyayoy @xgo» in Albion, ebend. 2, 
8,8. 2) Bolt in — Ptol. 7, 2, 18. 
Täyyopa 5 Teltape, St. in Albanien, Ptol. 5, 12, 
8, 18. 7. 
Tavveptdeu, b. D. Sic. Tardapidar, w. ſ., indiſches 

Voll an ag Te des Ganges, Ptol. 7, 1,81. 
2, 14, Plin. 6, 22,9. 
Teyyas, m. 81. Indiens, = Tayyns, App- b. civ. 

4,106. 
Täyyy, f., 5. An. (Arr.) per. mar. erythr. 68 d Tdy- 

Yns genannt, 1) Hanbelsplag an der Mündung des Gans 
get, Ptol. 7, 1,81, An. (Arr.) per. mar. er.a.a.D. 2) 
&t. im Innern Indiens am Ganges, etwa bei Allahabad, 
Strab. 15, 719. 
Täyyns, oo, b. Arr. Iud.2,9—10. 5,8. gen. Tay- 

yto, (dat. T’dyyp, 8.), acc. T’yysa, Art. Ind. 4, 2. 
15, in An. (Arr.) per. mar. erythr. 47 gen. Tay- 
yovs, doch 64 u. 3. T’ayyov, in App. b.civ.4, 106 Tay- 

„ (6), 1) mit u. ohne zsoraös, ber indifche SL. 
langes, nach Ios. 1, 1,8 d. hebr. Dvaasn, griech. früher 

Chliaros genannt, Plut. fluv. 4, nach welchem Indien 
ind dvrös u. dxtög Taiyyou eingetheilt wurde, Marc. 
Beraol. per. mar. ext. 1, 86—51, 6.. Ptol. 7,1u.2, 
8t.B.e. Tövra, 8. S. D. Sic. 2, 11—17,98, 3., Strab. 
15, 686—719, 8., Plut. Alex. 62, Arr. An. 5,4, 1—9, 
4, 8., D. Per. 677—1152, d., Nonn. 21, 242—42, 494, 
3,4. Adj. dav. a)Tayynrınds, . B. cuydovec, vdodoc. 
An. (Arr.) per. mar. erythr. 56. 68, insbef. x0Arrog, 
Ptol. 7, 1, 16— 8, 27,2, d., Marc. Heracl. per. mar. 
est. 1,arg. — 39, 5., auch d xöAnos d Teayy., Ptol. 
1,18,7. b)Ta s, dos, won, D. Per. 1147 (v.1. 
yayylısda). 2) vie Stadt, ſ. Tayyn. 8) S. des Indus 
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n. der Kalauria, welcher ſich in ben Chliaros ſtürzte, wos 
von dieſer den Namen Ganges erhielt, Plut. fur. 4, 
1. 4) K. der Aethiopen, Philostr. v. Apoll. 8, 20, 
Suid. i 

T&yypa, wr, (t&), Alex. Polyhist. b. St. B. auch 
Tayyoa, av, f. (nad) Alex. a.a. D. nad) einer Ziege 
mit Namen Taeyypa benannt, alfo etwa: Fretten od. 
Giere.) 1) Et. im innern Paphlagonien, j. Ehangreb, 
Strab. 12, 562, Ath. 8, 82, c, Eratosth. b. St.B., St.B. 
». Kaydape,u. d., Ew. Tayypıvös, St.B. 8. v. u. 8. 
"Ayxvpa u. d. 2) Et.inArab.felix, St.B. Ew. auch 
—— St. B. 

ayıavds, m. Rhetor aus Smyrna, Phryn. 418; 
fol wohl Tersavög heißen. 

T&8, (ertlärt b. Phil. somn. 2, 5), b. Ios.1,19, 8 
Täßas, 2, 7,4 Tabns, ©. des Erzvaters Jacob, Alex. 
Polyh., fr. 8, N. T. apoc. 7,5. (@in Prophet Tddog, 
Ios. 7, 18, 2.) 

Tabaßıravol, Bölterfhaft in der regio Syrtica, 
Proc. aed. 6, 4. 

TabaysAn, St.in Aethiopien, Iub. Maur. b. Plin.6,84. 
T or, od. (D. Sic. 19, 87) T' 

oder (Pholyaen. 4, 6, 11) T ‚wr, Lands 
ſchaft im fübl. Medien, D. Sie. 19, 82. 
r , Volk in Karmanien, Ptol. 6, 6,2. 
Tädapa, @r, (td), (vw), St. in Peräa (Goeleſy⸗ 

rien), welche nach St. B. auch Antiohia u. Seleucia 
bieß, j. Om-Keis, Pol. 5, 71. 16, 89, Strab. 16, 759, 
los. 13, 8,8— 17, 11,4, d., Ptol. 5, 15,22, Maleag. 
in Anth. vır, 417. 419, 9. Die Landſchaft 7 Ta- 
Sapls, (dos, Strab. 16,764, St.B. Der Einw. (6) 
T pl. eig, (of), Ios. arch. 15, 10, 2. b. Iud. 2, 
18, 5.8,7,1 (fem. Taßapls, St. B.), od. Taßapirns, 
Ion. b. Ind. 1, 7, 7, u. Zaßapnvss, Ios. vit. 10, 
Suid., dab. 7 xᷣoa ) Tadapıyor, N. T. Matth. 8, 
23. &. Talapa. 2) Ort in Macetonien, St. B. 

, 9, 1) St. an ber Küſte von Palaſtina, 
Strab. 16, 759. Bgl. Telaga. 2) f. Tadapa. 
Taßäoyva, St. in Kappadocien. Ptol. 5, 6, 12. 
Taßäras, ov, 9, av, voc. Tadata, (6), Eu-⸗ 

nuch des Königs von Aſſyrien, Xen. Cyr. 5,8, 1—8, 
4,2, 3. Bol. Tad. 

T'&88a, fem. u.n. pl. Ort in Arabien (Sübgrenze 
ubäa), GHauc. b. St. B. Ew. TlaöSnv6s, St. B. 

@», (td), Eratosth. b, St. B. u. Plat. 
Criti. 114, b Tabeipor, (N), ion. (Her. 4, 8) Tijdesoe, 
dat. es0s, nach Hesych. u. St. B. griech. Landehöh, 
eigtl. Zandeshals, nach Et.M. u. Hesych. phöniz. 
Garta d. b. das umſchließende, nach Plin.4, c. 22 
Siebened, nad Plat. Crit. 114, b Schaafhaufen, 
= griech. Eöpmdos, Infel u. ©t. in Hisp. Baetica, 
j. Sadir. Als Infel (die Infel von Bades, j. Leon) b. 
Ptol. 2, 4, 16, 3., Strab. 2,129 — 3,175, 8., Marc. 
Herscl. per. mar. ext. 2, 4, d., D. Per. 451, d., = 
Erytheia, Pherec. b. Strab. 8, 169, Apd. 2,5,10, u. 
als zwei Infeln, eine libyfche u. eine europäifche, Scyl. 
111, als Stabt, Streb. 1,88. 8, 169, Marc. Heracl, 
per. mar. ext. 2, 9, vgl. mit Pol. 34, 5—9, D. Sic. 
4, 18, 8., Arr. An. 8,80. 9, 3., App. Ib. 5—65, Ö., 
Paus. 1, 85, 8, ö., Scymn. 161, D. Cass. 87, 52—41, 
24, 8. U. Sie galt als änßerfte Grenze der Erde in 
jener Richtung, Pind. Nem. 4, 112, Ios. arch. 1, 6,1. 
b. Ind. 2, 16, 4, D. Sic. 6, 20, Aristid. or. 48, p. 600, 
u. man fagte daher fprihwörtlih z& yap Tadelgwr 
05 nrepata von unmöglihen Dingen, Apost. 16, 19, 
vgl. mit Greg. Naz. or. 20, p. 383, d, Const. Man. 

von 
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Böppos u. b. Poll. 4, 54 ,„ m. viell. 
Säaue (f. Bospaxos), Marianpyner, ©. des Titias, 
über deſſen Tod ein Klagelied gefungen wurbe, welches 
$öguor hieß (Hesych.). &. Nymph.b. Ath. 14, 619, 
f.In Schol. Ap.Rh. 2, 780 feht in Handſchr. Bdpuvog 
od. Baopfvos. 

ov, Schaue (f. Hesych. u. wegen der Beto⸗ 
nung Et. M. 742), 1) m. S. des Perieres, Gem. der Bor 
Iyvora, D. 16, 177, Apd. 8, 18, 1. 2) m. ®. des Phäfios 
aus Tarne in Lycien, I. 5, 44. 8) m. &., nad) Hellan. in 
Schol. Plat. 876 V. des Penthilos u. S. des Periklyme⸗ 
nos, Oreſtide, Paus. 2,18, 8.4) 1. (Schaumburg), St. 
in &ybien, nad) Lex. sept. vir. j. Sardia, Bion. b. Plin. 
6, 85 führt Boron als eine Stadt Aetbiopiens an. 

, m. Bunier, Ptol. 1, 80. 79. 

Taßıoı 

Bo o rop, ogos, d, Punier, Pol. 8, 98. 
Buaböpos, m. Lichte nſtern, Mannen., Con. 7. 
Burös, &, = Boöorapog, App. Hannib. 48. 
Barc xos, ov, m. Och ſen hirt (f. Lob. path. 886), 

©. des Iorritos, Enkel vom Lycurgos. Bon ihm hieß ein 
Demos in Tegea Beraxldar, Niool. d.8t.B. 6. Hu- 
tayldaı. 
Burtatos, m. Söriftft.b. Marc. Heracl. ep. per. 

Menipp.2 (verborben, Müll. vermuthet Bevdnous). 
‚n. Hirtenplay, nad Et.M. Helfers- 

born, Ort b. Stion, Suid., Et. M. 
} Böxavos, m. Anführer ber Türken unter Suftinien, 
uid. 
Bexlava, St. Aethiopiens, Bion b. Plin. 6, 86, 
Baxos, = Bendös, K.von Aegypten, Syncell.55,d. 

T. 

Ta, dor. — Tale, Ti, w. f., dah. das Gedicht bes 
Spidarmus, Tü xaiBalacca (Ath. 8, 108, e), u. fo b. 
Pind. P. 9, 177 u.in den epp. Bian., Simm., Archel. 
vu, 888.xv, 24. Plan. 120 u. in den Choͤr. der Tragg. 
Aessch. Suppl. 890—901. Pers. 640, Soph. Phil. 891. 
Antig. 888. O.C. 1574, Eur. 1. T. 1359. 

Taß6, äs, (A), b. Ios. 15, 8, 5 u.St. B.aud) T’äße u. 
Ios, 6,8, 1 T betont (Brint, nad Ios. 6, 6, 1. 
8,1), 1) St. in Judäa, im Stamme Benjamin, j. Dfjeba, 
Ios. 5, 2, 8. 6,8,1. 8,12,4. Ew. Taßanvol, Ios. 5, 
2,8. 2) St.in Balilda am Berge Garmel, Ios. b. Iud. 
BE LT 3 arch. 15, 8,8. Ta 
— ĩc, (. b. St. B. ‚Ios. 6, 1, 29 

Taßadd, üs, od. Taßads, theils (18, 1, 4) indecl., 
theils gen. Or, te (8, 12, 4), ferner Taßabaın, ns, 7, 
(8, 12, 6), u. Taßa6s, indecl. 8, 11,4, od. T' 
obAn, ns, Ios. b. Ind. 5, 2, 1, 1) St. in Zudda,—Tapd, 
j. Ds jeba, Ios. arch. 6, 4, 6, b. Iud. 5, 2, 1(Taßasoe- 
ovAn). Einw. — St. B. 2) Ort der Phili⸗ 
fter in Paläfine, los. 5, 1, 29. 8,11,4. 12,4,5. 18, 
1,4 24. 
T&ßaı, b. Ios. Taßal, 1) St. (Reſideniſchloß) im 

Innern Berfien, i. Darabterd od. nach Reihard: Kar 
badan, Strab. 15, 728, Ptol. 6,4, 7. Ew. od. Volt in 
Verſien Tlaßator, Ptol. 6, 4, 8, u. Taßnvot b. Plut. 
Eum. 15, obwohl Plin. 5, 19, wie es jcheint die Ew. 
von Gabbula (Proc. b. Pers. 1, 18. aedif. 2, 9) Ga- 
beni — S. Taßınyn. 2) = Taßd in Jubäa, Ios. 
6, 6, 1. 
Täßauoy to dxemrnpiov, — Tößarov, w. f., Vor- 

gebirge im Weſten von Gallia Lugd. in der Nähe von 
Breſt, Marc. Heracl. p. mar. ext. 2,25. 
3 a] m. Regent von Kleinphrygien, Xen. Cyr. 
‚14,5. 
T6ßaa, or, (rd), Hecat. b. St. B., fem. Plin. b, 

18 Gabale, St. an ber Küfte von Syria Seleuois, j. 
Diebili, Strab. 16, 758, Ios. 18, 15, 4, Ptol. 5, 15, 8. 
21, Anon.st.m. magni 185 u. ff., Paus. 2, 1, 8, Hierocl. 
711, Socr. h. occl, 6, 11. Theodor. h. rel. c. 28, Malal. 
878, 12.448, 12. Ew. TaßaAlrns, Ios.9, 9, 1 u. nad) 
St.B. au) TaßaActs, fom. 7 Taßaltrıs, St.B. (Taßa- 
Adtns hieß von diefer Stabtauch der Styrax, Diosc. 1,79.) 

TaßdAaıxa, St. der Barbuler in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2, 6, 66. 
T (od, b. Ptol. 2, 7, 16, T&ßaAor, Vol 

in Aquitanien (im j. Depart. Lozere), Strab. 4, 191. 
ToßsAn, St. an den weftlichen Grenzen von Mebien, 

j. Khoi, Ptol. 6, 2, 8. 
Tr oAıs, f. St. in Galiläa, = Tape, w. |. 

En. St. B J 
—28 w», td, St. in Galilsa, Ios. vit. 25—46. 

Ew. — ehend. 10. 
8 ,indoel., Jledden in Galiläa, Ios. vit. 46. 

47. 
Taßas, dat. G, acc. &, Ios. b. Iud. 2, 19.7,u.07 

arch. 6, 6,2, auch TaßaounoAss genannt, m. f., Et. 
in Paläflina, etwa 50 Stadien von Serufalem, j. dl 
Dejib, Ios. b. Iud.2, 19, 1. arch. 7, 1, 8, Buid. Ew. 
Taßawytraı, of, Ios. arch. 5, 1, 16. 7, 12, 1, Said. 
©. Teßewritas. 

= Taßd, St. in Galilsäa (Syrien), Tab. 
Maur. b. Plin. 12, 40, St. B. &w. Taßßnvös, Paus. 
Dam. b. St.B. 

T: ‚St. in Medien, Ptol. 6, 2, 18. 
T , ber röm. Gebinius, Zonar. ann. 5, 6. 
Taßyvot, f. Tüßaı. 
Taßınvh, f, b. Strab. 16, 745 ij Taßartı, Lande 

ſchaft in Perfien (Eiymais), D. Sic. 19, 26. 84, Polysen. 
4, 6, 18. Die Ew. T' f. unter Taßas 

Taßıvla 7 ddds, die via Gabina, welde von bet 
ports Esquilina aus nad) Gabii führte, Plut. Camill 
29. 

Taßtvıos, (6), eine plebejifche Gens in Rom, aus wel⸗ 
her befonders erwähnt werden: a) AdAos Tu ßivsos, App 
Mithr. 66. b. civ. 2, 14, au) AbAcs tic Taß., D. Cass- 
86, 28, ob. Taßtvsog AbAog, Plut. Cat. min. 88, od. d 
Tußcvioc 6 Adadoc, D.Cass.88, 9, meift bloß durch Taf 
bezeichnet, Strab, 12, 558, 8. A. Adj. davon d Iaßın- 
axds nölsuos, Ath. 5, 206, d. b) Houndsos Taß- 
Feldherr zur Zeit des K. Claudius, D. Case. 60, 8. c) ein 
töm. Geſchichtſchr. Strab. 17, 829. z 

Täßıor, 1). lat. Gabii, St. in Latium, j. Trümmer 
bei Sallicano, Diocl. b. Plut. Rom. 6, 8., D. Hal. 1,84, 
d. Streb. 5, 288, App. b. civ. 5, 28,%.; bei D. Halt, 
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85 auch Taßleo» mörsg genannt. Denn bie Ew. hießen 
(of) Taßsos, D. Hal. 4, 68. 58, App. reg. 6; St. B. 
bildet daju ein Taßtras. 2) = Aßsos, w. f., Asch. b. 
St. B. s."4ßsos. 

Täßıos, m., 1) Anführer der Lydier. Nonn. 18, 500. 
2) Magxos Tdßıos ’Anixsog, der Römer Apieius, D. 
Cass. 67, 19. 

Taßox)qe, Covc, m. (?) Mannen.auf einer Münge 
aus Kolophon, Mion. It, 82. 
—— viell. j. — 6,4, — 

xa ousvos EvAluevos (w. ſ. 
xöinos in Albion, Ptol. ee — 

Taßpfra, b. Marc. Heracl. p. m. ext. 2, 80 Ta- 
Berta; ebenfo codd. in Ptol. 2, 11,5, d., wo man j. 
Taußonte, w. ſ., lieſt, h dAn,großer Wald Germaniens 
Böhmerwald), Strab. 7, 292. 

TaßpıhX, hebr. (d. i. Botteskraft), 1) der Erzengel 
Gabriel, N. T. Luc. 1,19. 2) övoue xögsor, ſ. Fabr. 
b. Em — — “4 

s, Taßgını, Suid. Aehnl.: 
Toaßpıiktos, voc. Ass, m. Ptoliarch in Byzanz 

u. Dichter der Anthol., Anth. Plan. 32 u. 208. 
Taßpls, St. in Medien a) am Kambyſes, Ptol. 6, 2, 

8. b)am Amerbos, ebenv. 10. 
Tä&yaı, b. Scyl. 100 Tayala nödıs, Hierocl. p. 

688 Tave, Diosc. 6, 146 T’&yas, Plin. 86, 84 Gages 
(uach Et.M. *Lanpiand), Stadt in Lycien, nad} Diosc. 
«a. D., St. u. Fl. in Lycien, j. Ruinen von Altaſh, An. 
st. ne i * uj — — b.8t.B., —— 
yalos, St. B., Adj. Taydrns, dah. Tæœycunc Aldos, 
Diosc. a. a. O., Galen. vol. 18, p. 267. 
Ta St. ver Kaspeiräer in Indien, j. Adsjmir, 

PtoL. 7, 1, 50. 

Tayyavot, 1) Bölterfhaft (an der Wertüfe) Irlands, 
Ptol. 2, 2, 5, u. Tayyayavy &xoor in Albion, ebenb. 2, 
3, 8. 2) Bolt in Indien, Ptol. 7,2, 18. 
Täyyapa #5 Taltapo, St. in Albanien, Ptol. 5, 12, 

2. 8, 18. 7. 
Tayyap 6. D. Sic. Tavdagpidas, w. f., indifches 

Bolt an san des Genget, Ptol. 7, 1,81. 
2, 14, Plin. 6, 22,9. 

Teyyas, m. 81. Indiens, = Tayyns, App- b. civ. 
4, 106. 

ym f., $. An. (Arr.) per. mar. erythr. 68 ö Tay- 
yns genannt, 1) Handelsplag an der Mündung des Gans 
ges, Ptol. 7, 1, 81, An. (Arr.) per. mar. er. a.a.D. 2) 
St. im Innern Indiens am Ganges, etwa bei Allahabad, 
Strab. 15, 719. 

Tä&yyas, ov, b. Arr. Iud.2, 9—10. 5,8. gen. Tdy- 
yeo, (dat. Tayyp, b.), acc. Tayysa, Arr. Ind. 4, 2. 
15, in An. (Arr.) per. mar. erythr. 47 gen. Tay- 
yovs, doch 64 u. d. T’dyyov, in App-b.civ.4,106 Tay- 
Ym (6), 1) mit u. ohne orapes, ber inbifche SL. 

anges, nach Ios. 1, 1,8 d. hebr. Dvoor, griech. früher 
Shliaros genannt, Plut. fluv. 4, nad) welchem Indien 
inn dvrög u. dxtöc Tayyov eingetheilt wurde, Marc. 
Heracl. per. mar. ext. 1, 86—51, d., Ptol. 7,1u.2, 
St.B.e. Tivra, 8. S. D. Sic. 2, 11— 17,98, d., Strab. 
15, 686—719, d., Plut. Alex. 68, Arr. An. 5,4, 19, 
4, d., D. Per. 677—1152, d., Nonn. 21, 242—42, 494, 
8.,4. Adj. dav. a)I’ayynrında, .B. cdovrec vdodoc. 
An. (Arr.) per. mar. erythr. 66. 68, insbef. x0Arrog, 
Ptol. 7, 1, 16— 8, 27,2, ö., Marc. Heracl. per. mar. 
ext. 1,arg. — 39, 6. auch d x0Anos 6 Tayy., Ptol. 
1,18,7. b) Tayyfiris, sdog, xwon D. Per. 1147 (v.l. 
yayysıda). 2) vie Stadt, ſ. Tayyn. 8) ©. des Indus 
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u. ber Ralauria, welcher ſich in ben Chliaros ſtürzte, wos 
von biefer ven Namen Ganges erhielt, Plut. fuv. 4, 
1. 4) K. der Acthiopen, Philostr. v. Apoll. 8, 20, 
Suid. : 

T&yypa, wo», (t&), Alex. Polybist. b. St. B. auch 
Tayyoa, av, f. (nah Alex. a. a. D. nad) einer Ziege 
mit Namen Teyypa benannt, alfo etwa: Bretten od. 
Biere.) 1) Et. im innern Baphlagonien, j. Changreh, 
Strab. 12, 562, Ath. 8, 82, c, Eratosth. b. St.B., St. B. 
s. Kavydape, u. d., Ew. Tayypıvös, St.B. s. v. u. 8. 
"Ayxvoe u. d. 2) Et.inArab.felix, St.B. Ew. auch 
Tayypatoı, St.B. 

ayıavds, m. Rhetor aus Smyrna, Phryn. 418; 
fol wohl Tarsavds heißen. 

T&8, (ertlärt b. Phil. somn. 2, 5), b. Ins. 1,19, 8 
Tädas, 2, 7,4 Tabnse, S. des Erzvaters Jacob, Alex. 
Polyh. fr. 8, N. T. apoc. 7,5. (Ein Prophet Tados, 
Ios. 7, 18, 2.) 

Tadaßıravol, Bölterfhaft in der regio Syrtica, 
Proc. aed. 6, 4. 

Tasaydin, St.in Aethiopien, Iub. Maur. b. Plin.6,84. 
T wr, od. (D. Sic. 19, 87) Taßdpapka 

oder (Pholyaen. 4, 6, 11) T' ‚av, Lands 
{Haft im füdl. Mevien, D. Sic. 19, 82. 

Tada, , Volt in Karmanien, Ptol. 6, 6,2. 
Täßapa, or, (td), (vw), St.in Peräa (Eoelefys 

rien), welche nad} St. B. auch Antiochia u. Seleucia 
hieß, j- Om-Keis, Pol. 5, 71. 16, 89, Strab. 16, 759, 
los. 12,8,8— 17, 11,4, 3., Ptol. 5, 15,22, Maleag. 
in Antb. vır, 417. 419, A. Die Landſchaft 5 Ta- 
Baple, Moc, Strab. 16,764, St.B. Der Einw. (6) 
Tr pl. eig, (ed Ios. arch. 15, 10, z b. Iud. 2, 
18, 5.8,7,1 (fem. T’aßapls, St. B.), od. Tadaptrns 
Ion. b. Ind. 1, 7, 7, u. Paßapyvös, Ios vit. 10, 
Suid., dab. 7 zugr Y Tadapıyov, N. T. Matth. 8, 
28. ©. TaLape. 2) Drt in Macebonien, St. B. 

aßapls, i, 1) St. an der Küſte von Baläftina, 
Strab. 16, 759. Bgl. Talaga. 2) f. Tadape. 
T Et. in Kappabocien, Ptol. b, 6, 12. 
Taßäras, ov, g, av, voc. Tadaca, (d), Eu- 

nucd bes Königs von Affyrien, Xen. Cyr. 5,8, 1—8, 
4,2, 5. Bol. Tud. 

T488a, fem. u.n. pl. Ort in Arabien (Südgrenze 
von Judäe), Glauc. b. St.B. Cw. T St. B. 
D wy, (td), Eratosth. b. St. B. u. Plat. 

Criti. 114, b T’&8epos, (A), ion. (Her. 4, 8) Tijdssor, 
dat. osos, nach Hesych. u. St. B. griech. Landehöh, 
eigtl. Landeshals, nach Et.M. u. Hesych. phöniz. 
Garta db. h. das umfchlisgende, nach Plin.4, c. 22 
Siebened, nad Plat. Crit. 114, b Schaafhaufen, 
= grieh. EöunAog, Infel u. St. in Hisp. Baetica, 
j. Sadir. Als Infel (die Infel von Babes, j. Leon) b. 
Ptol. 2, 4, 16, 8., Strab. 2,129 — 3, 175, 8. Marc. 
Herscl. per. mar. ext. 2, 4, d., D. Per. 451, d., = 
Exytheia, Pherec. b. Strab. B, 169, Apd. 2, 5,10, u. 
als zwei Infeln, eine libyſche u. eine europäifche, Scyl. 
111, als Stadt, Strab. 1, 88. 8, 169, Marc. Heracl. 
per. mar. ext. 2, 9, vgl. mit Pol. 84,59, D. Sic. 
4, 18, 8., Arr. An. 8,80. 9, ö., App. Ib. 5—66, 6. 
Paus. 1, 85, 8, 8., Scymn. 161, D. Cass. 87, 52—41, 
24, 8., A. Sie galt als äußerfte Grenze der Erde in 
jener Richtung, Pind. Nem. 4, 112, Ios. arch. 1,6, 1. 
b. Iud. 2, 16, 4, D. Sic. 5, 20, Aristid. or. 48, 4 600, 
u. man fagte daher fprihwörtlih z« yag Tadelgwr 
0d nepata von unmöglichen Dingen, Apost. 16, 19, 
vgl. mit Greg. Naz. or. 20, p. 388, d, Const. Man. 
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2, 91, Anscr. 18 (82). Ew. a) Tladeıpeös, Soc, pl. 
eis, dv, D. Cass. 41, 24, 8t. B., bah. 7 Tudeplor 
=Tädsıga, Palseph. 82, 10. b) Taßupirns, Alex. 
Pol. 5. St. B., St. B. s.”4cong«, Strab. 2,99. 8, 157. 
c) Taßapavot u. Tadapatos, St. B. d) (ol) Taßı- 
rayol, Strab. 8, 169; dab. ais röm. Bein. BaABoc 
Tedıtavös, Strab. 8, 169, u. Inrısxoi Ted., ebend., 
fo wie n tur Tadıravay nölıs — Täderga, Strab. 
8, 141, Als Adj. a) T 68, 1. B. Tagıyos, 
Eupol. b. St. B. u. Hesych., Nicostr. b. Ath. 8, 118, 
e, XGoeœ, Plat. Crit. 114, b. b) T’aßepatos, 7009- 
4ös, Plut. Sert. 8, vgl. mit Et. M. 354. c) Tabepis, 
ddos, f. nuraı (die Säulen tes Herakles, Strab. 8, 
170.172.— Adv. Tadep6ßev, aus Gades, Hes. b. Ath. 
8, 116, c, D, Per. 176, Anth. xıv, 121. 
Teöapda 7 TdIeıpda, Ort in Arabia deserta am 

Cuphrat, Ptol. 5, 19, 8. 
Taönvot, VBölterfhaft in Britannien, Ptol. 2, 8, 10. 
Tadlas, Bein. eines Antipater, Ios. 15, 7,8. 
ann Teıngess, verd. Ledart b. D. Hal. Dem. et 

ist. 4. 

Tabpao, St. in Paläftina, Porphyr. b. St. B. Ew. 
Ta8pnvös, St. B. 
Tab (oD, sg. -sos, b. Arr. An. 8, 28, 1—6, 

24, 1 aud ol, Bewohner der Landſchaft Gas 
droſta im j. Belutſchiſtan, Arr. An. 6, 27, 1—28, 5. 
Ind. 28, 5-82, 1, 3., Dex. Ath. b. Phot. 82. Die 
zn n Tadpwota, Arr. An. 6, 28, 4, ſ. Te- 

[.# 

adspa, Et. in Peräa (Eölefyrien), PtoL 5, 15, 28. 
Tatra, f. Plidh ilt d. i. die Frohe, Frauenname, 

Inser. 698. 

Täfe, 5, (#9), Scha (f. Hesych. u. St.B.), 1) 
St. in Paläfina (Syrien, bah. Tjs Zuplas, D. Sic. 
19, 84, 8.), j. Shape, Pol. 5, 68, ß., Figde, auch ä 

nraraıc T. (Altſtadi ©.) genannt, D. Sic. 19, 80, u. 
"Ala,Iovn, Mivga, St. B. s. v. u. 8.’Iöyıoy ndlayog 
u. Mivpa. Ew. (of) Tafator, Pol. 16, 40, Arr. An. 2, 
26, 4. 27, 7, Strab. 16, 749. 759, 9. Dab. 4 zur 
FeLalor nelss — Tele, Pol. 16,40, u. Talater 
Asunv, Ptol. 5, 16, 2. Doc fügte man auch Taty- 
vol, Paus. Damasc. b. St. B., u. T’afiras, wie indber. 
ol xioruor hießen, 8t. B., fo auch T’afäraı, Alex. Pol. 
b. St. B. 2) Et. in Thracien, St. B. 8) St. Aethio⸗ 

piens am rothen Meere (die Bai Gazim), Ind. Maur. 
b. Plin. 6, 84. 4) St. in Sogdiana bei der Wüfte 
Ghaz, Arr. An. 4, 2,1. 8. 5) T. eines Timon aus 
Tios in Bithynien, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 

Telaxa, 1) Sommerreſidenz. St. od. Dorf in 
Medis Atropatene, Streb. 11, 523, Quadr. u. Arr. b. 
St. B., b. Ptol. Zdlaxa, w. |. Ew Toafaxıvös, St. 
B. 2) St. im Gebiete ver Paropanifadä, j. Ohayna, 
Ptol. 6, 18,4 (Tabaxa 7 Tavlaxe). 

Tatexyvfj, 7, Reihenau, Landfchaft im Pontus 
Galaticus, Strab. 12,553, Plin. 6, 8. 
Tafaxovräßa 3 Zayaxovnode, St. in ber Pros 

vinz Afrita, Ptol. 4, 8, 80. 
TafaAiyn, ſ. Tolaanvn. 
Tatope, wr, Ios. 8,6, 1 Tralapd, u. 7, 12,1Ta- 

Tapa, as, = Tadapa, w. f., Ios. arch. 7,4, 1—18, 9, 
2,8.,b.Iud. 1,2, 2. 

Tatnıav, Bros, j, St. im Bontus, Strab. 12, 
647, Plin. 6, 2. Die Landſchaft 5 Tatnkwavirıs, sdog, 
Strab. 12, 546—560. Achnl.: 
Täfwe, Reihenau, Et. in Großphrygien, Ptol. 

5, 2,26. Aehnl.: 

Tcioc 

T ‘or, alte Reſidenzſtadt im Pontus Galati- 
cus, Strab. 12, 547, D. Cass. 86, 14. 

Täfov, n., Dionys. b. St. B. T'äfos, m., St. in 
Indien, Nonn. 26, 56. Ew. T’äfıos, St.B. 

T&topos, 1) St. in Macebonien, Ew. T’alepıos, 
dah. Artemis, die dort verehrt wurde, Tetwefa bich, 
St. B. Wahrfh. = "Alwpos, w. f. 2) St in Pali- 
flina, Ptol 5, 16, 9. 
same, St. in Hyrkanien, Isid. Char. m. Parth, 

Toßiar, &v, b. St. B. Taßeal, Frohburg, Et. 
in Artavien, Paus. 8, 84, 5. @w. Toßehras, St. B. 

Tabebras, dat. q, 6 (norauss), Bröhling, 
Nebenfl. des na in Artadien, Paus. 8, 84, 5. 

Bepbe, ſ. Tadespde. 
Taßıödas, m Frowin, Name eines Heros, wels 

Ger die zu ihm Slüchtenden rettete, felbk vom Tede, 
Hesych. 

Tata,ns, p, ar, a, 1) poet., bei. ep. (doch nicht in 
IL u. Od. u. nit b. Soph.), = T%, w. f., Hes. tb. 
117, Hom. h. 80, Aesch. Prom. 210. Eum. 2, Pind. 
017,70. P. 9, 105 u. fpätere Dichter, Nonn. 2,710 
—48, 7, 3., Orph. Arg. 556. h. 87, 1, ö., Callim. b. 1, 
29, epp. in Anth. vıı, 879 — App. 882, d., A. €. 
er im Lex. 2) (Landau), Infel der Provinz Afrika, 

L 4, 8,86 (Taie 7 Talea vijcog). 8) Tata, Et. in 
Arab. felix, Ptol. 6,7, 29. &. Fa. 

Toto, röm. Borname der Srauen, Caja, 4.2. Tala 
Kamsale, u, in ber Bormel, welche die Braut bei ber 
Einführung ins Haus des Bräutigams ſprach, "Onor 
ou Taios, yo Talea, Plut. qu. rom: 80. 

Taiavöss, m. (Landauer). arabifcher Gelehrter, 
Schüler res Apfines, Suid. 
Tarasxos, — etwa Erdgard d. i. die Erde umguͤr⸗ 

tend (nah A. *Wagenfrob), Bein. des Pofeiton, ber 
unter diefem Namen in Sparta verehrt wurde, Xen. 
Hall. 6, 5, 80, Paus. 8, 20, 2. 21, 8. &. Tasjoyos u. 
5 Lex. : — 

alaos, m. Erdmann, öroua xupser, Bui 
— b. Strab. Pa Taräraı, nad Et. 

M. u. Lex. Coisl. p. 282 Sudeländer, doch f. Tas 
säres, gallifches Volt, Eupkor. in Et. M., vgl. Eust. 
zu D. 2, 140. j 

Tarlsropıs, sos, m. ein Gallier, Ptol. 25, 4. 
Taıfios, m. Erdenſohn, Name bes Tiipos, 

Hesych., ſ. Od. 7,824.— T. xoögos, Nonn. 27, 822. 
Fem. dazu: 

Tante, idos, = Phöbe, Antimach. b. Hesych. 
Tufjoxos, = Teaıaöyos, w. fu, Bein. des Poſei⸗ 

don, Plut. Thes. 86, Hesych. Et.M., ©. Lex. 
Toatvas, (6), b. Suid. s. idarodixas u. noAv- 

@rdgsov Taiväs, b. Ioann. Antioch. fr. 190 Tasnds, 
fpätereer Mannsn., Eunap. fr. 75, 6. — Wahrſch. 
= —* — — 

Tatoßöpapos, m. K. der Quaden, D. Cass. 77, 2 
T&ios, ou, (6), (-v», ſ, Apoll.ep.x, 19 Toss, 

vgl. mit Luc. ep. xı, 92.100), in ep. Antip. ıx, 59 
au Tadoc, der römifche Cajus, einer der gebraͤuch⸗ 
lihften rdm. Vornamen, deffen ſich die dm. Zuriften 
im Allgemeinen bedienten n. ebenfo die Braut (f. Tale), 
Plut. qu. rom. 30. Rom. 29. Er kommt nidt bloß 
in Verbindung mit anderen Namen vor u. dies bisw- 
dur FE, Tag getrennt, wie Plut. Brut. 26. Pomp. 10. 
28. Coriol. 1. Cic. 19. Cat. min. 48. Phleg. Trail. fr. 
12, fondern er kommt auch allein vor, u. dich theils fi, 
daß ter Name ber Gens oder auch das Cognomen zu 
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ſuppliren iſt, wie in T. "Avzeiriog, Ti Todæxoc, T. 
$lauivies, T.’Athsoc, wo Plut. Ant. 15. 22. Brut. 
25.26 — C. Gracch. 1—17, 8. — Plut. Fab. Max. 2 
— Pol. 2,27. 28 bloß Tdiog Acht, od. Tdiog für C. 
Atilius Regulus, Polyaen. 8, 20; vgl. mit D, Sie. 81, 
10, ob. mie bei dem Kaiſer Kaligula, der bisweilen F. 
Kaiaag (Plut. Galb. 9. Oth. 4, Ios. 18, 6, 11), od. 
Taiog Kaicag Teguavıxög, Inser. 1801, nod fr 
terer aber bloß (6) T’aiog heißt, Plut. Anton. 87. 
Gelb.9. superst.11,8.,Ios. 18, 6—19, 2, 8., D. Case. 59, 
1-15, 6. Suid., bah. ein Ort nad) ihm T'aiavsy genannt 
wurbe,D.Cass. 59, 14, 5. Als alleinige Bezeichnung einer 
Berfon (wie unfer Morig u. f.w.) Reht er 3.8. von einem 
Jugendgenoſſen des Mitbridates, Plut. Pomp. 42, einem 
Schwager tes Florus, Plut. qu. symp. 5, 7,6, einem 
Eohue des Agrippa, Ios. b. Ind. 2, 2, 4, einem Tribus 
nen, D. Sic, 15, 2 — Ios, b. Ind. 2,5, 1 — einem röm. 
Zigmpioniten (Ol. 177), Phleg. Trall, b. Phot. 97, 
einem Philoſophen. Porph. v. Plot. 14, Apost. 8,7, b. 
15, 87, c, Stob. flor. 8, 64, d., Galen. vı, 582, einem 
Begleiter des Apoſtel Paulus aus Derbe, N. T. act, 
ap. 20,4, aus Macetonien, ebend. 19, 29, einem Kos 
rinthier, ep. Roman. 16, 28, 1. Cor. 1, 15, u. von Ans 
deren, Polyaen. 8, 18 — Inser. 8288. 

Tatos, d, 1) Tempel der Ge (Erde) in Elis und 
Achaja, Paus. 5, 14, 10. 7, 25, 18. 2) f. Tiioc. 

Tatra, &t. in Arab, felix, Ptol. 6, 7, 29. 
Tawäraı, of, acc. b. Pol. 2, 22. 28 auch Tas- 

acrong, Öermanen d. h. Speermänner (f. yalcos), 
ein gallifches Volt am Norbabhange ver Alpen gegen 
ven Rhodanus bin, dab. of negi tor "Podarov Tas- 
edını Taikras, Pol. 2, 34, vgl. mit 28. 80. ©. 
Taılüjtas u. Teodten 

TalovAos,d, Geto (yaicos), Spartaner, Pint.Dion. 
49. 

Talroy, wvos, (6), b. Hesych. u. Mel.1, 7 Tlatıros, 
Plin. 5,29 Gessus, Gern s bach, Kuſtenbach an ber Sübs 
feite von Mykale beim Borgebirge Tregilios, Her. 9, 97, 
Archestr. u. Ephor. b. Ath. 7, 811,a,e, nad) Neanth. 
b. an: 7, 811,0 heißtein Eee 7Taıawwig Aluyn. 

. Tayyaga. 
Duni, m. Mannsn., Phot. cod. 151, vulg. 

Tevtiavös. 
Tawroulıcde, oũ, m. a) TastovAsxög Aövrovkos, 

D.Cass. 59, 22. b) Dichter der Anthologie, Iac. Anth. 
xıı, 896. 

TelrovAor, (fo nad) Herdn. b. Enst. gu D. Per. 
255), aber Ios. 1,6, 2, D. Case. 43, 4. 55, 28, St.B. 
u. Eust, D. Per. 215 55 Artemid. b. St.B. ı. 
Eust. a. a. D. Tarrotksor, (03), Bolt im nordweſtl. 
Afrila, Strab. 2, 181.17, 826. 888, D. Per. 215, Do 
Num. 5, S.Emp. önor. 8, 218. Ihr Land 5 Taı- 

Ptol. 4, 6,15. 8, 18,2, D. Cass. 48,8. 58, 
236, Ath. 2,62,e, StB. 

Taısv, m. cin Bluß, nach Hesych.== Nsidog, Genes. 
2,13 (v.1. I’nwv), Buid. 
Tawväs, @ros,m.(Brintmann?), Mannen., Inser. 
Taxaaı, = TAvzsicı, Süffenwell, Duellen in 

Bellene, Hesych. 
ToAad8, 6.105.1,19,11 T’aAdöns, Gebirge, nach He- 

sych. St. in Beräa, Hos.6,8, Phil. leg. alleg. 8, 5, durch 
uerosxla uogtuplac chend. 6 erllärt. &. Taaadnvn. 
T: „ St. in Mefopotamien am Euphrat, Isid. 

Char. mans. Parth. 1. 
ToaA&ßpas, avcog, 6, Dit bei Karthago, Anon. st. 

mar, megn. 123. 124. 
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TeaAäßpror, of, iffprifche Völferfihaft, Strab. 7, 816. 
Takaöyıt, 5 u. Ios. 8, 18, 2. 9, 8,1. 18, 18,4 

T: dog, wm, fi, mit u. ohne Yoga, od. St. 
B,s.’Iaßıs u. Alex. Pol. fr.24 5 Tlakadirıs, b. St. B. 
auch T'’&Aada, ein Thell von Peräa, vom chirge Taad- 
dns od. Taiadd, w. f., fo genannt, Ios. 1, 19, 11—9, 
11,1,8., Alex. Pol. fr. 18. Die Ew. (07) TaAadyvol, 
Ios.4, 7,4. 6,5,1. 2, od. TaAaartöuı, Ios. arch. 13, 
18, 5. b. Ind. 1,4,8. ©. Taidzıs. 

Torsöpns, viel. Heitersheim(f. ydda b. Hesych. 
u. Et, M. vgl. mit yaaıyyn), Et. in Macctonien, Ly- 
cophr. 1444, Ew. u. Adj. I'aladpaios, St. B. u. Ly- 
cophr. 1842. Adj. auch T’aAadpıxös, Pol. b. St. B. 
Tr „m. Sriedberg, 1) Gebirge in Maces 

bonien, St.B. 2) ©. des Emathius, Gründer von Bas 
ladrä, w. ſ. St. B. 

Tokaixtj, f. 7 won, $riebland (ſ. ydda b. Hes. 
u. Et. M. u. yakın), Landſchaft im Thracien, das 
fpätere Bosevtsxn, Her. 7,108. Ew. TaXaioı, att. 
Tributliften n. 68. 97. 
— — ‚ms, ou, d, Bruder bes Sardanapalles, D. 

ic. 2, 26. 

TaXatoros, o Stil lach, Fluß b. Tarent, Pol. 8, 86. 
T m. voc. Tilasce, Stiller, Freige⸗ 

laſſenet des Gamillus, D. Cass. 60,16. Achni.: 
T ev, m. ein Athamane, ©. des K. Amy: 

nandrus, D. Sic. exc. c. 28 in fr. hist. ed. Müll. ıı, 
praef. xvImu.D. Sic. 88, 26, ed. Bekk. 

TaXaxriov, m. Mil, Mannen., Suid. 
Tolaxropäyoı, Mildeffer, Lolt im aflatifdhen 

Scythien, Strab. 7, 2936—811,d. 12, 558, Nic. Da- 
masc. fr. 158 — vgl. mit Il. 18, 5. 

Taraxd, Weiffenborn, cigentl. Milchwell 
(Paus.), Onelle im ®ebiet der Eleutherolakonen, Paus. 
8, 24,7. 

TaAald, = Taryıda, H 
TaXafaöpy, 1." Weißluft, eine Nymphe, T. des 

Dieanos u. der Thetis, Hes.th. 868, Begleiterin der Bere 
fepbone, Hom. h. Cer. 424, 

TöAafliöepos, m. (Milapollegabe, f. das 
Flgde, u. vgl. Lob. path. 144, 518), Thebaner, a) 
Xen. Hell. 3, 5, 1. b) ein theban. Berbannter, Berfon 
des Geſprächt in Plat. gen. Socr., f. c. 9. 11. 

TaAdfıov, 70, (Milhapoils), Heiligthum des 
Apollo Tœacioc in Böotien, Plut. Pyth. or. 29, Procl. 
b. Phot. p. 889, fo benannt, wie es fcheint, nach einer 
milchweißen Quelle daſelbſt. 
T b. St. B. Takaplva (*Dorfhenheim 

od. Kabeljauen, ähnl. Heringen, Döbeln, f. ya- 
Auolag b. Hesych.), Et. in Sicilien weftli vom Aetna, 
j. Öagliano, D. Sie. 16, 67. 19, 104. Ew. T’alapivos, 
-iyn, D. Sic. 16, 67, 8t.B. od. T'aAapıyatos, St. B. 
Die Landſchaft 7 Tadapla, St. B. 

T6Xos, m, Erdmann (yadac=yij, Hesych.), ©. 
bes Polyphem u. der Galateia, Stammvater der Gala⸗ 
ter, App. Ulyr. 2. 

TäNärda, es, (7), voo. Teidtese Nonn. 6, 802, 
Luc. d. mar. 1,ö.; Hermes. b. Ath. 18, 598, e T'aXa- 
ren, in E. M. falfh TaXarla, Weißling, eigtl. 
Milweiß, f. Lob. path. 869 u. East. Hom. 1181, 5, 
nad) Dar. in Theocr.1d.6. arg. ,überh. Milchnern,nach 
Anderen, wie Eust. Hom. 1181, 5 Plidhilt d. h. die 
Keitere, 1) T. des Nereus u. der Doris, Geliebte des Bolys 
phemus u. Alis, M. des Keltos, von welcher Galatien bes 
nannt fein fol, 1. 18, 45, Hes. th. 250, Nonn. 1, 
58—48, 196, 3., Theocr. Id. 6, 6, Bion 2,8. 12, 8, 

Takarela 
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Mosch. 8, 57 u. ff., Nicet. Eug. 6,502, Ov.met.18, 750 
u.ff. App. Ill. 2, Timae.in Et.M. Sicheißt He« b. Suid. 
u. hatte ein Heiligt5um auf dem Aetna, Dur. in Theoor. 
Id. 6, arg. vgl. mit Luo.v.h. 2,8. Philorenus ſchrieb 
ein ®evicht, Theocr. Id. 6,arg., Hermes. b. Ath. 18,598, 
eo, u. Aleris u. Bofldippus eine Komödie diefes Namens, 
Mein. 1,467. 488. Sprihw. war: ed duvacs @I- 
ridoc xal Teratsiag Zoiv, d.h. du lannſt nicht zus 
gleich Ungleiches Lieben, Apost. 18, 64, Theoph. Sim. 
ep.89. 2)T. des Eurytios, Gem. des Lampros auf Kreta, 
Ant.Lib. 17. 8) eine Slötenfpielerin, &eliebte des Dios 
nyflos des jüngeren, Phan. b. Ath. 1, 6, f, Hermes. a. 
a. D. 4) Andere, ep. Paul. Sil. v, 244. 256. 5) Schiffen., 
At. Scew. 11,65. b) = Talatia, w.f., Ath.2, 59, a. 

TäXärn, ns, f. poet. = Taderia, dab. Taidıns 
6006 = Tadatızög x6Anos, w. f., D. Per. 74 u, Eust. 
wu der St. 

ns, ov, acc. nv, im ep. b. Paus. 10, 21,5 
(Anth. app. 202) auch TeAcıar, gen. pl. or, im ep. 
b. Paus. 1,18,8, Plut. Pyrrh. 26 (Anth. vi, 180) (wo 
D. Sic. 22, 22 TeAereiv ſteht) u. Anyt. in Anth. var, 
492 Teiatäy, dat. ass, poet. in Call. h.4, 184 nes, 
(, »Mil chner od. Weißenfelsod. Weißlingen, 
1) Berg in Phocis, früher Axgooον 5pos genannt, 
Plut. Phoc. 88. 2) &. des Heralles, D. Sic. 5, 24, ob. 
des Polyphem u. der Galatia, Timae. in Et.M., ot. 
des Apollo, Eust. zu D. Per. 74, Stammvater der Gala⸗ 
ter. 3) der Ew. von Galatia, a) mehr arjectivifh Lad. 
dviie, App. b. civ. 1,50, Memn. fr. 28, inzzevs, Plut. 
Mar. 89, im pl. Plut. Luc. 28, @öröwoAos, Plut. Cat. 
ma). 17. Tit. 18, od. Ansözagog, Plut. Cat. min. 12; d 
Agscuvns, Phylarch. b. Ath.4, 150, d, Bo6vvog, 
Porph. Tyr. fr. 4, 6. b) fubftantivifh (d) TrA., Plut. 
CamilL 17, d., insbefondere der Heerfũhrer der Gallier, 
Plut. Brut. 15, 0d.— ol TeAdtas, Ael. n. an. 17, 19, 
D. Case. fr. 47, Nonn. 46, 62. 28, 91, Anth. app. 202. 
ec) TaXdraı, of, @) urfpr. Bewohner des ganzen nord⸗ 
wel. Europas, fpäter die Galliens, dab. bald als danıs- 
0s0s bezeichnet, Luc. de mort. 12, 2, St. B. s. ToAsoto- 
Pros, od. Tai. ano Keltzäs, ol dv ch Karixi, 
St. B.s. v.u.s. “4yxvoa, od. im Bef. oĩ neo row 
"Ieroov, Plut. Aem. Paul. 9, zepi töy IIddov, Strab. 
8, 885, 0] T. ol Evrös ıov "Adrrewy (die cisalpini 
ſchen), D. Case. 41,86, 08 dx töv"4Arıeow, Pol. 2, 21, 
ol xara tas "Annex xal töv ‘Podayöov norauöv 
xatosxoüyreg, Pol. 2, 22, od. ol epl Tor ‘'Podavor 
Tassdras Tadtas, Pol. 2, 84, vgl. mit 2, 28, od 
Zxopdtaxo: T., Strab. 7, 298. 818, ol Zivmveg T., 
Pol. 2, 21, od. als yrıjasos, Strab. 7, 290, überh. — 
Tailor, Kerrob, App. Ib. 1. P) in Aften u. Thracien, 
dab. durch os bezeichnet, Ael.n. an. 17, 19, auch wohl 
ol mgdaßoggos, Bt.B. 5. 40g0xöTrogog, ob. ol ünig 
tor Hövtov, Memn. fr. 28, ol Eni Tövro, Thomist. or. 
16, p.211, ob. überh. of dv’Aalg, App. Syr. 50. Mithr. 
17.b.civ. 1,88, oS &x rijç 'Aelas, Pol. 81,2, ob. im 
Allg. als Bdoßaoon, D. Sic. 81,20, Themist. or. 16, 
p. 214. ©. Tadlöypaıxos, 4) Komodie des Apollodor, 
Mein. 1, 467, u. des Boflbippus, p. 488. 

Talarta, (ij), nad) Timae. in Et. M. von Galates 
benannt, nad) St.B. aus Z’dAAos entitanden, f. Pol. 26, 
4, 6. Ilgde, 1) Landſchaft in Kleinafien (Phrygien),— 
Talloygasxia, Strab. 12, 566, vgl. mit 2, 180, au 
7 Einvk genannt, Themist. or. 28, p. 299, od. 
Ta, App. b. civ. 2, 49. 2) Gallien, im Allgem. 7 Kei- 
dx Tai. genannt, St. B. s. Aldovasos, bald als 5 önö 
‘"Pouasoug Taiatta bejeichnet, Plut. Caos. 18, od. 

Terßas 

als A Zvrös (tv) "AAnsev (eisalpina), Piut. Pomp. 
16. 48. Caes. 82, 8., App. b. civ. 2, 82, D. Cass. 88, 
8—48, 8, 5., j negl Hide», Plut. Caes. 9. 20. 
Sert. 4, ob. als å mepi tor 'Hosdavor T., Plut. Brut. 
19, od. als Ta. zoyäre, D. Cass. 48, 12, vgl. mit 
46,55, 5 xdro Tai. nap& vor ’Adolav, Plut. Aem. 
Paul. 9, od. als zouäte, D. Cass. 46, 55, 7) dxtös "A- 
sea», Plut. Mar. 11. Pomp. 48, ob. ı uno tag" Adrneg, 
D.Cass. 48, 10, 7 intxeıva zov ögüv, D. Cass. 88, 8, 
i̊ dvuntioas Te), Plut. Caes. 23, u. im Beſ. als 7 
Nappwrnola,D.Cass. 46, 5b. 86, 87, 5 zegi Nap- 
Böüva, Plut. Sert. 12, D. Cass. 48, 61—58, 12, 6. j 
4ovydouvis, D. Cass. 54, 86. Dah. im Plur. al Ta- 
Aatiaı, D. Cass. 58, 22. 

TaXarlas, övoua xöpsov, Suid. 
TaXarıxös, ı, dv, 1) Adj. galatifih, galliſch, yosla, 

a9sole, neplotanız, Pol. 2, 82. 83. 80, 1, xuT- 
uate, Plut. Aem. Paul. 6, — Plut. cup. div. 
2, nAodrog, Plut. Caes. 29, exnWuure xai oxıval, 
Piut. Cacs. 37, zr&pveı, Ath. 14, 657, e, aiavuga, Poly- 
aen. 8, 16,2, örAc, Plut. Arat. 88,3., udyasge, Pol. 
8, 114,9vgeds, Pol. 2,80, A. argdrevue, nAndes, 

006, PEove«, Ypougsor, Memn. fr. 28. 19. 14, 
lut. Pyrrh. 26, göRor, E$vos, yEvos, Pol. 2, 83, 

Strab. 4, 190. 195, Polyaen, 8,28, 8, D. Cass. fr. 67, 
6, St. B. 2.’4226ßgoyes, Togoxuol, B., yuga, NT. 
act. ap. 16,6, 0Ass, Plut. Galb. 11. Marcell. 7, ’Ire- 
Aa, App. Hannib. 8, x0Anog, idayos, das daran 
grenzende Meer, Strab. 2, 106—128., d., Eust.juD. 
Per. 74, in zweie gerfallend, Strab. 8, 187. 190. Endlich 
äydoöyurov, D. Cass. fr. 57, röAsuog, Gyaves, Plut. 
Cam. 41. Gelb. 10, 8. Marcell. 3. 2) Subst. a) Tale- 
raxoc, gallifche Völker, Strab. 4, 176. b) 7 Tadazızı, 
= Tadarile, Arr. An. 2,4, 1. o) tö TaAazexör, ber 
gallifche Hcerhaufe, Ios. 17, 8,8. d)r& Treeiazıza a) 
die Begebenheiten in Gallien, Plut. Caes. 15. 4) Titel 
einer Schrift des Eratofthenes, St. B.s. Tolsatoßıon b. 

TaXarıxas, Adv. auf gallifche Art, Plut. Oth. 6. 
TaXärıs, f4 200 sv, = Talaaditig, wm, w. fü 

Pol 5,71. - 
TaXarovinne, d, Öalaterbefieger, Bein. bee 

Attalus, Suid. s. Nixavdoos. K. 
TäAaros, m. 8. der Boier, Pol. 2, 21. . 
—8 m. Milch, Maler der alexandriniſchen 

Beriode, Ael.v.h.18, 22. In Schol. Luc, 1, p. 289 flebt 
in Codd. falfch Telcrw. 

TöAavpos, m. (Stiller?), K. der Taulantier, Poly- 
sen. 4, 1. 
T ©&t. in Maurit. Tingitana, Ptol. 4,1, 15. 
Tax , Ort in Judäa, Ios. 6, 11, b. 
T&ABas, «, (fo Plut. Galb. 65—28, 8., D. Cass. 68, 

27. 64,4 u. Inser. im Rhein. Muf. 1828 11, p. 147): 
doch auch ov, D. Cass. 51, 8, dat. TuAßg, voc. TaAße, 
Plut. Galb. 4, plur. Zsgowioug TdAßas, Plut. comp. 
Arist. et Cat. maj.1,(6), d. töm. Galba, indbef. a) dir 
zöm. Kaiſer ZEgovsos Zovanixsog Tilßas, D. Cast. 
56, 29, auch d TaAßac 6 Zipovsog d ZovAnixios, D- 
Cass. 68, 28, od. TdAßas ZovAnszsos, Plut. Golb. 
8, od. (6) TaAßas 6 Zipovsog, D. Cass. 89, 5. 66. 
58, 20, od. 8 Tarßag d Zovantxsog genannt,D. Cass. 
60, 8 ; Öfterer jedoch bloß T’&A Bas, Los. 18, 6, 9, d., Plut. 
Galb. 2— 29, 3., D. Cass. bi, 8— 64, 7, Ioonn. 
Antioch.fr.92. b) Andere: Zippos ob. Z£powsos Tuk- 
Pas, Plut. Aem. Paul. 80, Cat. maj. 15, App. b. eiv.% 
118 — Iber. 68. 99, D. Casa. 87, 48, auch bloß Tal- 
Bas, Piut. Aem. Paul, 81, 8. o) ein Gefantter des Sylla 
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bloß Tußes, Plot. Syll. 17, u. ol negl Tuißay, 
App. Mithr. 48. d) Anderer, D. Cass. 89, 1. 

T&Ayala, er, Ort in Judäa, in der Nähe von Jericho, 
Ios. 5, 1,11— 7, 11,5, 8. 
T Hai, ähnl. Delphino (f. St, B.s. Talse- 

Tas), ein Geſchlecht in Sicilien, Wahrfager, Phaned. u. 
b.Hesych. S. Talsoras. 

a bie röm. Galeria Fund: Gattin bes Bis 
— 65, 4. u 

m. ber röm. Kaifer C. Galerius Maximis- 
nus (+ 811), Petr. Patr. fr. 18.14, Io. Antioch. fr. 169. 
&. Tarıkasos. 
T m. (Wiefeler), Mannsu. Liebling des K. 

Btolemäus, Ael. v.b. 1, 80 (Keil vermuthet days- 
ins) 

Parserng, ov, m. Bunte, eigtl. Hai od. Eidechſe, 
f.St.B.s. Talsraı, (über die Eivechfe ala Symbol 
der Wahrfagefunft, Paus. 6, 2,4). ©. des Apollo u. ber 
Themifto, St. B. a. a. D., Suid. Von ihm follen (of) 
ToaAsarar,ein Wahrſagergeſchlecht inSicilien(op.Attika), 
abflammen, St. B.2.v.u.3. "YßAas, Ael.v.h. 12,46, 
Cic. divin. * * dere Die Stadt nn wo fie 
vorzugsweife ihren Si hatten, hieß davon alsarıs, 
Buid. 2. dxdoac9aı (b. Thuc. TeAsärıg, b. Paus. Tr- 
geätss, w. f., vicl. beides für Tadswrsg). 

TäAd4yn, ns, f., voo. Luo. d. mar. 5 Tadrjvn, Plid- 
hiltvd.i.die Heitere, od. Fredegunde, die ben Brieben 
od. die Ruhe liebenve, 1) T. des Nereus u. der Doris, 
Hes. th. 244, Anacr. 56, Meleag. ep. 156, Leon. VII, 
668 — ıx, 544, Luc. a.a. DO. Ihr Bild, Paus. 2, 1,9, 
2) eine athenifhe Hetäre, Philet. b. Ath. 18, 587, f. (plur. 
en jvac). 8) Schriftfiellerin aus Smyrna, Ath. 15, 

© 
I&\uvös, od, m. Heiter, 1) Troer, den Neoptoles 

mus tödtet, Qu. Sm. 10, 89. 2) Arzt aus Pergamum, geb. 
181 n. &hr., Ath. 1, 1,e, Suid.,Damasc. v. Isid. 275, 
Anth. vıı, 559, Epige. auffein Bild, Anth. Plan. 270 
— Opp.ed. Kübn. 

Taiteıoy, Ortsname, Suid. 
Taxtjiesıos (Erbmann, von ydiag b. Hesych.?), 

DMannen. aus Eyros, Inser. 158, 8. 
TaAyıyös, oö, f., Antiph. u. Philost. b. Harp. s. v. 

u. 2. Zigdun: Tai (doch f. St. B. u. Et.M.), viell. 
= Tauymos (f. Hesych.), alfo Krumbübel, nad 
Eupol. (b. Hesych., vgl. mitB.A.280), *Oreifsland 
(viel. auch nad} einer Pflanze, 82606 Borayns, Hesych. 
u.B.A.280), 1) &t. Thraciens am Buße bes Bangäon, 
nicht weit vom Strymon, Thuc. 4, 107. 5, 6, Scyl. 67, 
D. Sic. 12, 68. 80, 26, Strab. 7, 381, fr. 88. 85. 41, 
Plut. Aem. Paul. 28, Antipb.u. Philost.a.a.D.,4. Ew. 
TeaAfjıyıos, St. B. u. Et.M. 2) &t. bei Thorone, Her. 
7,122, Hecat.b.St.B. 8) S. des Thafos u. der Te⸗ 
lepha, Gründer der Stadt s.1, Mars. b. Harp. 2. v., 
Et. M., St. B.,Suid. 
T a) äxga, Borgebirge von Taprobane, Ptol. 

7,4, 8. b) ögn, Gebirge in Taprobane, Ptol. 7, 4,8. 
Die Ew. Ptol. 7,4, 9. 

f- Taatvdas. 
T (6), b. Porph. v. Plot.8—12, 8. Tadıf- 

vw,= vs, w.f., Anon. fr. 5. 6 (ed. Müll. ıv, 
194 
Tadıkata, (9) (nad) Hesych. — xataxvlsozn), 

nördliche Landfhaft Paläſtinas zwifchen dem Jordan u, 
dem Mittelmeere, welche in zwei Theile zerfiel u. zwar a) 
A are Tai. (los. b. Ind. 2, 20, 6. 8, 8, 1, auch 9 
Tai. söy #9 v@v genannt, N. T. Matth. 4, 15). b) 
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xdto TaA., Ios. b. Ind. 8,8,1, meift bloß tur Tæa. 
bezeichnet, Ios. arch. 9, 11, 1, d., Strab. 16, 760, 8., 
Ptol. 5, 16, 4, A. &8 fland im Ruf großer Einfalt, f. N. 
T.Ioa. 7,42. Ew. TlaAı\atos, atoı, St. B., los. vit. 
7—47, 5., N. T.Marc. 14, 70, im verähtlihen Einne 
Matth. 26, 69, fo viel wie chriſtlich, ein Chriſt, Luc. Phi- 
lopetr. 12. — Adj. TaAılatos, 5.8. Jaldocon, der 
See von Tiberias, N. T. Ioann. 6, 1. Tò Tadslaioy = 
N Tadırala, Ios. 17, 11,4. 

Talivdar 7 Tarsdavos, Volterſchaft im europ. Sar⸗ 
matien, Ptol. 8, 5, 21. 
ToAvn, Name einer Hetäre, Hesych. Wahrſcheinl. 

Tarıvn, w.f. 
TaXıyÖıäs, f.(Ov. met. 9, 806 Gelanthis), Wiefel 

(f. be. 244), T. des Prötus in Theben, welde 
in ein Wiefel verwandelt wurde. Ihr gu Ehren wurbe 
in Theben ein Set TaAıvrädıe gefeiert, Ant. Lib. 29. 
T 1.1) St. in Medien, Ptol.6, 2, 11. 2) Gem. 

von Tbeodofius I., Zosim. 4, 57. 
TäAXaı, St.in Acthiopien, Iub. Mourit.b. Plin.6, 84. 
T&Marıs, m, für TalAdzsog, Ghäroneer, Inser. 

1656, b (viel. Milch od. Weiffe). 
T o9,—TaAgsos, Zosim. 2, 8. 
TaiX , dpos, Tb (Weiffenfels?), Bergan 

der ioniſchen Küfte unweit Epheſus, Strab. 14, 642, 
Nicepb. h. Byz. 4,8. Nach Parthen. b. St. B. eine St. 
im Gebiete von Ephefus. Ew. TaAXrjrıos, St. B. 
T f. = Talarle, Marc. Heracl. per. mar. 

ext. 2,44, Ptol.8, 7,2, ö., St. B. s. v. u. 5. Blevvoc 
u. Nluavaos, im Plur. al Taldlas, Ptol. 8, 5, 1, 
Olymp. Theb. b. Pbot. 80. Denn man unterfchied ein 
Tarila ”Axovstavle, Beiyızı, Aovydournale, 
Nœodßovnolæ, voyäte, M. Heracl. per mar. ext. 2, 
19, Ptol. 2,1, 11. 12.8, 1,46, 8. 
TaAXınvös, (6), der töm. Kaiſer Gallienur (259 

—268), Yosim. 1, 88, Io. Ant. fr. 152. ©. Ta- 
Asnvog. 
Te xa, 1) St. in Bithynien, Ptol. 5, 1,18. 2) 

Tailıza bicovle, Et. der Slergeten in Hisp. Tarrac., 
viell. j. Sraga, Ptol. 2, 6, 68. 
TaAXavds, (6), der dm. Gallicanus, Militaite 

tritun, Ios. 8, 8, 1.— ein töm. Senator aus Karthago, 
Herdn.7, 11,8 u. ff. 

TaAıxös, 1, ov, galliih, a) Idlacca, = Tala- 
Tıxög x0An0g, w.f., Ptol. 2,10, 2. 8, 5, 2. b) arga- 
zönsdov, D. Cass. 79, 7. 

TöAAıxos, (’IovAıog) TARA, der töm. Gallicus, ein 
Rebnerin Rom, D. Cass. 60, 88. j 
T (nad) Hesych. zexgsmusvor), Gebirge in 

Moabis, Hesych. u. Basil. gu Iesai. 15, 8. 
ToAXıvapla Hr, ein dichtenwald bei Gumd in Cam⸗ 

panien, Strab. 5, 248. 
'&AAvos, m, der röm. Gallius, ein plebejiſches Ge⸗ 

ſchlecht, Kösvtos T. u. Mägxos T., App. b. eiv. 
8, 9. 

TaAXlay, wvog, m. dertöm. Gallio, 1) Aovxoc 
Toovioc Tara, Br. des Seneca, D. Case. 60, 85. 
2) röm. Proconful in Achaja, N. T. act, ap. 18, 12. 
8) Mannsn. auf einer athen. Münze, Mion. 8.1ıı, 549. 
TaAXoypala, f. = dem aflat. Tadazia, Strab. 

12, 666, Suid. 
T = ben aflat. Taideas, Strab. 2, 

180, App. Mithr. 114. 
T&AXor, = curop, TaAdtes, App. Iber. 1, Arist. 

Miles. b. Plut. parall. min. 80, Ael.b.Suid.s. ds, Io. 
Antioch. fr. 152. — Besol Tdäkor, Ptol. 8, 1,28. 
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Mosch. 8, 67 u. ff. Nicet. Eug. 6,502, Ov.met.13, 750 
u.ft, App. Ill. 2, Timse.in Et.M. Sicheißt Head b. Suid. 
u. hatte ein Heiligthum auf dem Aetna, Dur. in Theocr. 
Id. 6, arg. vgl. mit Luo. v. h. 2,8. Philorenus ſchrieb 
ein Gedicht, Theocr. Id. 6,arg., Hermes. b. Ath. 18,598, 
e, u. Aleris u. Bofldippus eine Komödie diefes Namens, 
Mein. 1, 467. 488. Sprihw. war: 06 duvaaıs ®F- 
ridoc xal Taratelag Zoäv, d.h. du lannſt nicht zu⸗ 
gleich Ungleiches Lieben, Apost. 18, 64, Theoph. Sim. 
ep. 89. 2)T. des Eurytios. Gem. bes Lampros auf Kreta, 
Ant.Lib. 17. 8) eine Slötenfpielerin, Geliebte des Dios 
nyflos des jüngeren, Phan. b. Ath. 1, 6, f, Hermes. a. 
a. D. 4) Andere, ep. Paul. Sil. v, 244. 256. 5) Schiffen., 
Att.Scew. 11,65. b) = Takatia, w. f., Ath.2, 59, a. 

TäXärn, ns, f. poet. = Talerio, dab. Tardıns 
8006 = Tadatızös x6Anos, w. f., D. Per. 74 u. Eust. 
zu der St. 

as, ov, acc. nv, im ep. b. Paus. 10, 21,5 
(Anth. app. 202) auch FeAcdter, gen. pl. or, imep. 
6. Pens. 1,18,3, Plut. Pyrrh. 26 (Anth. v7, 130) (wo 
D. Sic. 22, 22 Tœdærũ, ſteht) u. Anyt. in Anth. vIL, 
492 Teiatäy, dat. «sc, poet.in Call. h. 4, 184 nes, 
(O, Mil chnet od. Weißenfelsod.Weißlingen, 
1) Berg in Phocis, früher ‘4xgodpsov öpos genannt, 
Plut. Phoc. 88. 2) ©. des Hetakles, D. Sic. 5, 24, od. 
bes Polyphem u. der Galatia, Timae. in Et.M., ot. 
bes Apollo, Eust. zu D. Per. 74, Stammvater der Gala⸗ 
ter. 8) der Ew. von Galatia, a) mehr abjectivifh ad. 
dyne, App. b. civ. 1,50, Memn. fr. 28, inzsaus, Plut. 
Mar. 89, im pl. Plut. Luc. 28, @örögoAoc, Plut. Cat. 
ma). 17. Tit. 18, od. Ansözagog, Plut. Cat. min. 12; 0 
‘Agseuyns, Phylarch. b. Ath.4, 150, d, Bo6vvog, 
Porph. Tyr. fr. 4, 6. b) fubftantivifd) (6) TaA., Plut. 
Camill. 17, d., insbefondere der Heerführer der Ballier, 
Plut. Brot. 15, od. — of TaAdtas, Ael. n. an. 17, 19, 
D. Cass. fr. 47, Nonn. 46, 62. 23, 91, Anth. app. 202. 
e) TaAdraı, ol, a) urfpr. Bewohner des ganzen nords 
weſtl. Europas, fpäter die Balliens, dab. bald ale dars- 
so» bezeichnet, Luc. de mort. 12, 2, St. B. s. ToAsoto- 
so, od. Ted. ano Kedtıxüs, ol dv c5 Kedzıxf, 

St. B. s. v. u. s. ‘Ayxvoa, od. im Bef. oĩ neo) tor 
"Iotoov, Plut. Aem. Paul. 9, zzegi töv Hado», Strab. 
8, 885, ol T. ol Evrös ty "AAnewv (die cisalpinie 
ſchen), D. Cass. 41, 86, 08 2x tav"AArıeov, Pol. 2, 21, 
ol xara Tas "Aineıs xal vor 'Podavoy norauor 
xarosxoüvres, Pol. 2, 22, od. oĩ repl Tor "Podavor 
Tassdtas Takdraı, Pol. 2, 84, vgl. mit 2, 28, of 
Zxogdioxos T., Strab. 7, 298. 818, od Zivwveg T', 
Pol. 2, 21, od. ale yvıjasos, Strab. 7, 290, überh. = 
TaAos, Kerrol, App. Ib. 1. B) in Aften u. Thracien, 
dab. durch &Wos bezeichnet, Ael.n. an. 17, 19, auch wohl 
of nedaßopgos, St.B. 5. Jopoxdttogos, ob. of önig 
töy Hövtov, Memn. fr. 28, ol &ni Möyto, Themist. or. 
16, p.211, ob. überh. ol dv’Aatg, App. Syr. 50. Mithr. 
17.b.civ. 1,88, oS dx züc 'Aalas, Pol. 81,2, od. im 
Allg. als Bdopaon, D. Sic. 81, 20, Themist. or. 16, 
p- 214. ©. Taldöypnsxos. 4) Komödie des Apollodor, 
Mein. 1,467, u. des Bofldippus, p. 483. 

TaXarla, (5), na) Timae. in Et. M. von Galates 
benannt, nach St.B. aus TcAoc entitanden, f. Pol. 25, 
4, 6. Slgde, 1) Landfhaft in Kleinaften (Phrygien),— 
Talloypaızia, Strab. 12, 566, vgl. mit 2, 180, au 
7 AMnyvic genannt, Themist. or. 28, p. 299, od. 
Ta, App. b. civ. 2, 49. 2) Gallien, im Allgem. Kea- 
Six) Tal. genannt, St. B. s. Aldovasos, bald als höre 
Pouasovs Talarta bejeichnet, Plut. Caos. 18, ob. 

TeABas 

als 4 dvrös (tüv) "AArısev (eisalpina), Piut. Pomp. 
16. 48. Caes. 82, 5., App.b. oiv. 2, 82, D. Cass. 88, 
8—48, 8, 3., 5 negl IIdder, Plut. Caes. 9. 20. 
Sert. 4, ob. ala. ep! töv 'Hosdavor T., Plut. Brut. 
19, od. ald Tal. toyäre, D. Cass. 48, 12, vgl. mit 
46,55, 5 xdro Tal. nap& tör Adele», Plut. Aem. 
Paul. 9, od. als zouäre, D. Cass. 46, 55, 7) dxtöc "Al- 
ew», Plut. Mar.11.Pomp. 48, ob. f Unze tag”Adnneıg, 
D.Cass. 48, 10, 7 öntxeıva tuv opüv, D. Cass. 88, 8 
A dvtintoas Ti, Plut. Caes. 28, u. im Bef. als y 
Naoßuvynola,D.Cass. 46, 55. 86, 87, . zeol Nap- 
Pöve, Plut. Sert. 12, D. Cass. 48, 61- 63, 12, 6. j 
— D. Cass. 54, 86. Dah. im Plur. ai Ta- 

Actiaı, D. Cass. 68, 22. 
TaXarlas, övou« xugsov, Suid. 
TaXarıxds, , dv, 1) Adj. galatifch, galliſch, zoede, 

@9s0la, neploracıs, Pol. 2, 82. 83. 30, 1, xuvfj- 
uate, Plut. Aem. Paul. 6, — 5 Plut. cup. div. 
2, nAodrog, Plat. Caes. 29, ExnWuuare xal axıval, 
Plut. Cacs. 37, z&gvas, Ath. 14, 657, e, alavon, Poly- 
aen. 8, 16, 2, Orc, Plut. Arat. 88,3., udyaspa, Pol. 
8, 114,9 vgeds, Pol. 2, 80, A. argdtevum, nnAndos, 
— Ppovpd, Poovgsov, Memn. fr. 28. 19. 14, 

lut. Pyrrh. 26, göror, E9vos, yevoc, Pol. 2, 88, 
Strab. 4, 190. 195, Polyaen. 8,28, 8, D. Cass. fr. 57, 
6, St. B. 2.’4.AöBgoyes, Tooxuot, d., zuge, N. T. 
act.ap. 16,6, oAss, Plut. Galb. 11. Marcell. 7, Ttu- 
Alfa, App. Hannib. 8, xöAnos, nöAayos, das daran 
grenzende Meer, Strab. 2, 106 —128., d., Eust.juD. 
Per. 74, in zweie gerfallent, Strab. 3, 187. 190. Endlich 
äydgoyvvov, D. Cass. fr, 57, noAsuoc, &yves, Plut. 
Cam. 41. Galb. 10, d. Marcell. 8. 2) Subst. a) Tala- 
raxoc, gallifche Völker, Strab, 4, 176. b) 7 Tadarıxn, 
= Teherle, Arr. An. 2,4, 1. c) ro TaAerexor, der 
gelifee Geschenke, los. 17, 8,8. d)r« Talatıza a) 
die Begebenheiten in Gallien, Plut. Caes. 15. 8) Titel 
einer Schrift des Erutofthenes, St. B. 8. ToAsatoßsos, d. 

TaXarıxös, Adv. auf galliſche Art, Plut. Oth. 6. 
TaXärıs, f4 80® Talaadizis, ww, 1. ſ. 

Pol. 5, 71. . 
TaXarovinns, d, Öalaterbefieger, Bein. bes 

Atalus, Suid. s. Nixavdoog. K. 
—— m. K. der Boier, Pol. 2, 21. . 
TäXärov, m. Milch, Maler der alerandrinifchen 

Beriode, Ael.v.h.18, 22. In Schol.Luc. 1, p. 289 ſteht 
in Codd. falſch TeA«rw, 

T&Aaupos, m. (Stiller?), K.der Taulantier, Poly- 
aen.4, 1. 

T: ©&t. in Maurit. Tingitane, Ptol. 4, 1, 15. 
T , Ort in Sudäa, Ios. 6, 11, b. 
T s, a, (fo Plut. Galb. 5—28, 8., D. Cass. 68, 

27. 64,4 u.Inser. im Rhein. Muf. 1828 ı1, p. 147), 
doch auch ou, D. Cass. 51, 8, dat. TiAßg, voc. alfa, 
Plut. Galb. 4, plur. Zepovfoug T'aAßas, Plut. comp. 
Arist. et Ost. maj.1,(d), b. röm. Galba, indbef. e) der 
röm. Kalfer Zigovsog ZovAnixsog Tadißag, D. Cass. 
66, 29, auch 6 TeAßec d Zipovsos d ZovAntxsog, D. 
Cass. 68, 28, od. TdAßag Zovintxsog, Plut. Gelb. 
8, od. (6) TaAßag 6 Zigovsog, D. Cass. 89, 5. 65. 
58, 20, od. 8 T@Aßas d Zovandxsog genannt, D. Cass. 
60, 8 ; Öfterer jedoch bloß T’dAßars, Ion. 18, 6, 9, d., Plut. 
Galb. 2— 29, d., D. Case. 51, 8— 64, 7, Ioann. 
Antioch. fr.92. b) Andere: Zepßsos ot. Zepossog Tül- 
Bes, Plut. Aem. Paul. 80. Cat. maj. 15, App. b. civ. 2) 
118 — Iber. 58. 99, D. Cass. 87, 48, auch bloß Tad- 
Pas, Plut. Aem. Paul, 81, 8. c) ein Geſandter des Sylla 



Teayala 

bloß Tußes, Plut, Syll. 17, u. ei nspi Tuülßer, 
App. Mithr. 48. d) Anderer, D. Cass. 89, 1. 

TäAyala, ev, DrtinJubäa, in ber Nähe von Jericho, 
Ios. 5,1,11—7,11,5, 8. 
T Hai, ähnl. Delphino (f. St, B.s. TAsd- 

Tas), ein Geſchlecht in Sicilien, Wahrfager, Phaned. u. 
nun b.Hesych. €. Tulsöizas. 

dieröm. Galeria Fundana, Gattin des Bis 
—— 65,4. 

, m. ber töm. Kaifer C. Galerius Maximis- 
nus (+ 811), Petr. Patr. fr. 18.14, Io. Antioch. fr. 169. 
©. Tailkoıog. 

Taitrns, m. (Wiefeler), Mannsn. Liebling des K. 
Btolemäus, Ael. v.b. 1, 80 (Keil vermuthet days- 
ins). 
—E ov, m. Bunte, eigtl. Hai od. Eidechſe, 

f.8t.B.s. Tadeöraı, (über die Eidechſe als Symbol 
Der Wahrſagekunſt, Paus. 6, 2,4). ©. des Apollo u. ber 
Themiſto, St. B. a. a. O. Suid. Bon ihm follen (08) 
TaXesraı,ein Wahrſagergeſchlecht in Sicilien (od. Attila), 
abſtammen, St. B.s.v.u.3. "YßAas, Ael.v.h. 12,46, 
Cie. divin. 1,20. &. Taisof. Die Stadt Sybla, wo fle 
vorzugsmweife ihren Sig hatten, hieß davon 7 Talearıs, 
Build. ». dxtcaodas (b. Thuc. Teisärss, b, Paus. Te- 
eeẽrc, w. f., vicll. beides für Taiswrsg). 

T&Atvn, ng, f., voo. Luc. d. mar. 5 Tan, Plid» 
bilt d.i.die Heitere, od. Fredegunde, die den Brieben 
od. die Ruhe liebende, 1) T. des Nereus u. der Doris, 
Hes. th. 244, Anacr. 56, Meleag. ep. 156, Leon. vıI, 
668 — ıx, 544, Luc. a. a. O. Ihr Bild, Paus. 2, 1,9. 
2 eine atheniſche Hetire, Philet.b. Ath. 18,587, f. (plar. 
= ). 8) Schriftſtellerin aus Smyrna, Ath. 15, 

679, c. i 
I&Auvös, od, m. Heiter, 1) Troer, den Neoptolee 

mus töbtet, Qu.Sm. 10, 89. 2) Arzt aus Bergamum, geb. 
181 n. Ehr., Ath. 1, 1,e, Suid., Damasc. v. Isid. 276, 
Anth. vıı, 559, Epigt. auf fein Bild, Antb. Plan. 270 
— Opp. ed. Kühn. 
Tax , Ortename, Suid. 
Tax (Erdmann, von yaias b. Hesych.?), 

Mannen. aus Eyros, Inscer. 158, 8. 
TeaAyıyös, oö, f., Antiph. u. Philost. b. Harp. s. v. 

ws. Zrovum: Torten (doch f. St. B. u. Et.M.), viell. 
= Täyıpmos (f. Hesych.), alfo Krumhübel, nad 
Eupol. (b. Hesych., vgl. mitB.A.280), *Greifsland 
(viel. auch nach einer Pflanze, eldog Borayns, Hesych. 
u.B.A.280), 1) St. Thraciens am Buße bes Bangäon, 
nicht weit vom Strymon, Thac. 4, 107. 5, 6, Scyl. 67, 
D. Sie. 12, 68. 80,26, Strab. 7, 881, fr. 88. 85. 41, 
Piut. Aem. Paul. 28, Antipb.u. Philost. a. a. O. A. Ew. 
TaXfiıfros, St. B. u. Et.M. 2) St. bei Thorone, Her. 
7,122, Hecat. 5. St.B. 8) S. des Thafos u. der Te⸗ 
lepha, Gründer der Stadt 5.1, Mars. b. Harp. =. v., 
Et. M., St. B.,Suid. 
Tr a) äxoa, Vorgebirge von Taprobane, Ptol. 

7,4, 8. b) don, Gebirge in Taprobane, Ptol. 7, 4,8. 
Die Ew. TäAıBor, Ptol. 7,4, 9. 
T f. Teitvdas. 
Talı (), b. Porph. v. Plot.8—12, 5. TaAıq- 

w,=T: wög, w. ſ. Anon. fr. 5. &(ed. Müll. ıv, 
194 

(9), (nad) Hesych. — xatazulıczn), 
nörblicde Landfhaft Paläfinas zwiſchen dem Jordan u, 
dem Mittelmeere, welche in zwei Theile zerfiel u. zwar a) 
4 ävo Tal. (los. b. Ind. 2, 20, 6. 8, 8, 1, auch 7 
Tai. vöy dIvay genannt, N. T. Matth. 4, 15). b) H 
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xdto TaA., Ios. b. Iud. 8, 8,1, meift bloß durch 7) Ta. 
bezeichnet, Ios. arch. 9, 11, 1, 8., Strab. 16, 760, 6., 
Ptol. 5, 16, 4, A. &s ftand im Ruf großer Einfalt, f. N. 
T.Ioa. 7,42. Ew. TaAıXatos, atoı, St. B., Ios. vit. 
7—47, 5., N. T.Marc. 14, 70, im verädtlihen Einne 
Matth. 26, 69, fo viel wie chriſtlich, ein Chriſt, Luc. Phi- 
lopatr. 12. — Adi. T 4. B. Jaldoon, ber 
See von Tiberias, N. T. Ioann. 6, 1. Tö Tadılalov — 
N Teasrala, Ios. 17, 11,4. 

TaAlybaı 7 Talsdavot, Bölterfchaft im europ. Sar⸗ 
matien, Ptol. 8, 5, 21. 

TaAlvn, Name einer Hetäre, Hesych. Wahrſcheinl. 
Takıvn, w.f. 

TaXıyÖıäs, f. (Ov. met. 9, 806 Galanthis), Wiefel 
(. re 244), T. des Prötus in Theben, welche 
in ein Wiefel verwandelt wurde, Ihr zu Ehren wurbe 
in Theben ein Seit Tadıv'rädıe gefeiert, Ant. Lib. 29. 

1.1) St. in Medien, Ptol.6,2, 11. 2) Gem. 
von Theoboflus I., Zosim. 4, 57. 

T&AXaı, St.in Acthiopien, Iub. Maurit. b. Plin.6, 84. 
T&AMarıs, m. für ToAddzsog, Ghäroneer, Inser. 

1656, b (viel. Milch od. Weiffe). 
T ,=TaMMgsos, Zosim. 2, 8. 
TaAAferıov, ögos, TE (Weiffenfels?), Bergan 

der tonifhen Küfte unweit Ephefus, Strab. 14, 642, 
Niceph. h. Byz. 4,8. Nach Parthen. b. St. B. eine St. 
im Gebiete von Ephefus. Ew. TaAAterıos, St.B. 

TaAXla, f. = Talatla, Marc. Heracl. per. mar. 
ext. 2, 44, Ptol. 8, 7, 2, 8., St. B. s. v. u. 8. Blevvoc 
u. Nöuavoos, im Plur. ai Taddlus, Ptol. 8, 5, 1, 
Olymp. Theb. b. Phot. 80. Denn man unterſchied ein 
Torıla ”Axovsravla, Beiyızı, Aovydournala, 
Naeßwynel«, toyüra, M. Heracl. per mar. ext. 2, 
19, Ptol. 2,1, 11. 12.8, 1,46, 3. 
TaAXımvös, (6), der röm. Kaiſer Gallienus (259 

— 268), Yosim. 1, 88, Io. Ant. fr. 152. ©. Ta- 
Asijvog. 
T&AAıxa, 1) St. in Bithynien, Ptol. 5, 1,18. 2) 

Tarııza Dicovla, St. der Slergeten inHisp. Tarrao., 
viell. j. Sraga, Ptol. 2, 6, 68. 

TaAXıxavös, (d), der röm. Gellicanus, Militaite 
tritun, Ios. 8, 8, 1.— ein röm. Senator aus Karthago, 
Herdn. 7, 11,3 u. ff. 

ToaAAıxöe, 7, 0v, galliſch, a) Sddaccc, — Tala- 
tıxög xoanoc, w. ſ. Ptol. 2,10, 2. 8, 5, 2. b) erga- 
zonedor, D. Cass. 79, 7. 

TaAXıos, (IouMoc) TAA., der töm. Gallicus, ein 
Redner in Rom, D. Cass. 60, 88. 
T (nad} Hesych. xexgsmudvor), Gebirge in 

Moabis, Hesych. u. Basil. zu Iesai. 15, 8. 
TaAAwapla Han, ein Fichtenwald bei Gumä in Cam⸗ 

panien, Strab. 5, 248. 
T'&AXıos, m. der röm. Gellius, ein plebejifches Ge⸗ 

ſchlecht, Kösvtos T. u. Mägxos T., App. b. div. 
8, 96. 
ToAAey, vos, m. derröm. Gallio, 1) Aovxsoc 

Toovtoc Tally, Br. des Seneca, D. Cass. 60, 86. 
2) röm. Proconful in Adhaja, N. T. act. ap. 18, 12. 
8) Mannan. auf einer athen. Münze, Mion. S.ııı, 549. 
TaAXoypala, f. = dem aflat. Talaria, Strab. 

12, 566, Suid. 
TaAXoypaol, — ben aflat. Taddras, Strab. 2, 

180, App. Mithr. 114. 
T&AXoı, — turop. Taädtes, App. Iber. 1, Arist. 

Miles. b. Plut. parall. min. 80, Ael.b.Suid.s. draue, Io. 
Antioch. fr. 152. — Beiol Tailor, Pol. 8,1, 28. 
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T'&AXos, T) als Adj, — Tadarıxös, d T. orocrich 
ns, Olymp. Theb. 6, Phot. 80. — II) Subst. 1) f. 
Taioı, 2) T6AAog, m. Stille d. i. Hauyas 
6» (fo Cod, Coisl. in App. prov. 1, 67, alfo von 
yara, |. yaryyn), a) Nebenfl. des Sangarlus in Bis 
tbynien, j. Fl. von Lefte, Strab. 12, 548. b) Fl. in Phry⸗ 
gien u. Galatien, von welchem die Priefier der Cybele 
ihren Namen baben follen, Herdn. 1, 11,2, Macar. 2, 
92, Et. M.,9,3) Sämling, ahd. hamal, — mutilus, f. 
Suid., Et M., Hesych., Macar. 2, 92, App. prov. 1, 67, 
A., Prieſter der Cybele, welcher ſich entmannte u. am FI. 
Tyras, nach ihm Gallus benannt, wohnte. Dah. oĩ Fad- 
%os, Name für die entmannten Priefter der Cybele, Alex. 
Pol. b.St. B,, Pol. 22, 20, Strab. 18, 630, Plat. fluv. 
12,1. adv. Colot. 88, Simon. Diosc. Antist. in Anth. 
v1, 217.220. 287, Luc. des 8yr. 22—52, 9. ©. Lex. 
Adj. tavon T’aAXatos, Said,, Anth. v1, 178. Sprichw. 
von Leuten, die unbefonnen Aenderungen vornehmen, war 
ToAAwori reueiv, Macar. 3, 92, App. prov. 1, 67. 4) 
der röm. Name Gallus, dab. Aldsos T. Strab. 2, 118, 
ð., u. auch TaAdsog Aldıog, Strab. 17,816. 820, ges 
trennt durch ze, 819, bloß T’aAAog, Strab. 2, 118. 17, 
819, Avvioc T. Plut,Oth.7, getrennt 8.18.— TdAAog 
—* ye Kogvnrog, Strab. 17,819, — Kogv. Teid., 
erthen. erot. dedicat., bloß T., Plut. Anton. 79. — 

Kiotıos TdAAs0s, Tos. b.Iud. 2, 14, 8.— Kævrivioc L., 
Ios. 14, 16, 4. — PAcovsog T., Plut, Ant. 42, bloß T. 
ebend. u. 48.— Idiog uev T., D. Cass. 58, 25. Andere: 
ein S. des Pharnaces, D.Bic. 81,28. — ©. des Julius 
&onftantius, Ioann. Antioch. fr. 150. — dm. Eonfuln, 
SHeerführer u. f.w., Ios.b. Ind. 2, 18, 11.19, 1—4, 1,5 
— Piut.Oth, 5, 8., Dexipp. b.8yncell. 876, a— Paus. 
7,11,1. — ein Dichter der Anthologie, Tacobs XxIII, 
p. 897. 

TaAAwvıavös, m. Inser. 4646. 
TaXsßn, St. in der Brovinz Afrika, Ptol. 4, 8, 43. 
TeAspov, Et.im afiat. Galatien, Pol. 5, 4, 8. 
Ta germanifches Bolt, Strab. 7, 291. 
T 7j, oft audh indecl. (Tos. arch. 18, 15, 8. 18, 

1,1.b. Ind. 1, 4,8. 8, 4. vit. los. 11), fefte St. in Sy⸗ 
un am See gengſareth Ios. d. Iud. 2, 20,6.4,1. Ew. 

, St.B. 
a m. (*KRameel, denn halt. yaudln = 

xdunaog, eyes, Mannsn. auf einer Münp aus Pers 
gamus, Mion S. v, 427. 
T St. in India intra Gangem, Ptol. 7, 

1,82. 

Taparın X, indecl., ein jübifcher Geſetlehrer, N. T. 

Ta m, Fürftin Syrien, Strab. 16, 763. 
T& h Tauuaoöce, (Öamma), St. in Phrys 

ai, I 5,2, en ’ us 
pevov, n. Schaale (yaußorow nad) Hesych. 

= toußAlor), St. in Mofien (nad St, B. in Ionien), 
Xen, Hell, 8, 1, 6, $ranz fünf Infchr. sc. ©. 14 ff. Ew. 
Tapßpaets, St. B. Adj. davon poet. Tapßpfiiov,St. B. 

apßphra Han, 5, großer Wald in Germanien, Pol. 
a1 b. 7. 24. a — 

mAıdv, õrocç, Aw), Ehemonbd, ber fiebente, 
ter BD yaunsos Pic pr. c0nj. 27) geweihte Monat 
a) in Attita (Januar), Lys. 17, 15, Dem. 18, 84, Pint. 
x oratt.v.s. Hyper. 29. fr. comment. inHesiod. 29, 
D.L. 10,n. 9. 10, Hesych. b) in Delus, Inser. 2270. 
— Taptvıos, m. Aovxıog T. aus Velia, Phleg. Trall. 
29. 
Tappdxn, St.in Arachofia, Ptol. 6, 20, 5. 

Tavupröns 

Tappäovca, f. Taußove. 
Tapos, m. ãhni. —— 1) S. tes Eros, Nonn.40, 

402. 2) Mannsn.. Luc. in Anth. xı, 207, 8) Athener, 
a) Pambotade, Inser. 266. b) MeAstev;,273. 4) T’auon, 
Titel einer Komödie bes Antiphanes, Bekk. Antiattic. p. 
84, 15, f. Mein. 111, 89. 
Tagoyı , m. Hochzeiter, eigentl. Hochzeits- 

nam Barafitenname, Alciphr. 8, 66. 
apımAor, = TaAnyög, Hesych. 

Tayöäpıor, (Stierwalbe, benn Tardogos indiſch 
== ö6tavgoxpatns, Hesych.), Her.8, 91. 7, 66, Hecat. 
b. St. B., od. Tavödpaı, Hecat. b. St. B. Ptol.7, 1,44, 
indiſches Volt zwifchen Suaſtus u. Indus. Die Landſchaft 
n Tavdapiris, acc, sv, Strab. 15,697, od. T’avdapını, 
St. B. Adj. ös, 7, rölsg, St. B. s. Ka- 
enanvoos, Zxvdta,“Porv. Berfchieden davon find bie 
Tavdaptraı, Plut. Alex. 62, od. Ta D. Sie, 
2, 87.17,91—98. 18, 6, od. Tas Piut. Alex. 
fort. 1,2, ein intifches Volk mitten im Pendſchab. Die 
Landſchaft 7 Tavdapls, Foc, Strab. 15, 699. ©. Tag- 
yegtdaı. — Hecat. b. St. B. braucht Tadapus, = 
Tavdgos, von einem Volke ver Barther. 

Cavdaipov, Ortsname, Suid. 
Tavdpoi, ein parthifches Volt, Dionya, b. St. B. 
Tavtaı u. Tavis, f. Tavog, 
T'6&vvo, f. celtifche Jungfrau, D. Cass. 67, 5. 
Tavvapla üxoe, Borgebirge an der WeRküfte von 

Afrika, Ptol. 4, 6, 6. ; 
Tavvixıos, m. fo nach Sintenis für Kayrixıog in 

Piut. Nie. 11 zu ſchreiben, f. Frontin. 2, 4, 7. 5, 84. 
Tawvöxrup, m. &. des Amphidamos, Königs von Eu⸗ 

böa, Certamen Hesiod. et Homer. K, &. Tayixtup. 
Tävvus, gen. ö, o, (Froͤhlich), Erzicher des Helios 

gabal, D. Cass. 78, 38.89. 79, 6. 
Ta , belvetifcher Ort; wie man glaubt, j. 

Burg bei Stein am Rhein, Ptol. 2, 9, 20. 
Tävos, b. Scyl. 67 (1. 4.) au Tavlas, Branden⸗ 

fein, 1) TH, Gebirge in Thracien, j. Ganosdag, Said. 
2) 5. Xen. acc. ov, b. Aesch. neutr., St. in Thracen ar 
der Propontis, j. Ganos, Xen.An. 7, 5, 8, Aschin.8, 82, 
Scyl.67, Artemid, b. Harp., Suid. 8) die Gegend 7 Ta- 

oc, Aeschin. 3, 82, od. Tavıds, dos, Suid, 
& , 0g05, m. Froeb el, ©. des Phegeus aus 

Naupactos, Plut. sol. an, 18, Paus. 9, 81,6, Tzetz.ad 
Hesiod, prooem. 7. 2) ein Sänger, Nonn. 40, 226. 

Tovuptida, f. Plidrat d. $. die heiter mwaltende, 
Name der Hebe bei den Phliafiern, Paus. 2, 18, 8. 

Tüvbpföne, gen. ovs, Plat. Phaedr. 255, c, Psus. 
6, 24, 5, Hellan. in Schol. Il. 20, 146, Plut. ſuv. 12, 3, 
Apd. 2, 5, 9, Herda. 1, 11,2, Clem. str. 1, 145, aud 
poet. Theogn. 1845, Nic. Eugen. 6, 682, Ar. Pax 724, 
ep.&og, I1. 6, 266, Nonn. 10, 817, d., Qu. Sm. 8, 443, 
3., Antip., Melesg., Callim. in Anth. ıx, 77. xI1, 65. 
230, u. fo au) Eur.Or. 1892, einmal auch ug, Mel. ep. 
Xı1, 188, u. ov, Diosc. ep. XII, 37, dat, &s, Pind. Ol. 10 
(11), 124, Schol. Theocr. 12, 85, ep. st, Nann. 81, 264. 
89, 65, ep. ad. XI, 69, scc.n, Plat.legg. 1, 636, e, Ath. 
18, 566, d, ep. «=, Hom. h. Ven. 202, Ap. Rh. 8, 115, 
Nonn. 8, 94, Theocr. Id. 12, 85, Strat. ep. xıı, 221, 
meiftens u, Xen. conv.8, 80, Dem. 61, 80, Apd. 8, 
12,2, D. Hal. rhet. 6, 5, Strab. 18, 587, Paus. B, 26, 
2, Ath. 18, 601, f., Herdn. 1, 11, 2, 9., au) poet. Eur. 
Cycl. 582 u. ep. ep. dd. v, 65, Strat, in Anth.xrı, 220, 
Nicarch. in Anth. x, 380. 381, voc. (8) Taröundss, 
Luc. d. mort.4, 1 — 5, 5, 8., (d , Sreudenrei bb. 
heiter gefinnt od. auch Freude bereitend, f.Et.M., wo auch 
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noch eine andere Erklärung (70%; undscs yarıvadar) 
Recht, 1) ©. des Tros od. Dardanus, den die Götter od. 
Zeus od. Tantelus od. Minos raubten, Mundſchenk u. 
Geliebter des Zeus, lat. (Serv. zu Virg. Aen. 1, 28) Ca- 
tamitas, f. 11.20, 282, 3., Pind, O1. 1, 70, 8., Nonn. 28, 
438, d., D. Sic. 4, 75, Luc. Charid. 7, Schol. IL. 20, 
284. Er galt fpäter als Borkeher ber Nilquellen, Phil. 
v. Apoll. 6, 26, A., u. als Geſtirn unter dem Bilde des 
Baffermenns, Luc. d.deor. 4,8, Eratosth.oat.26, Hyg. 
f. 324, poet. astr. 29, 9. Abgebildet auf Bildern u. Sta⸗ 
tun, Nonn. 12, 105, Paus. 5, 24, 5. 26, 2, u. im 
Zange, Nonn. 19, 214. — Titel einer Komödie des Als 
tãus, Antiphanes u. Eubulus, Mein. ı, p. 246. 825. 860. 
Adj. bavon Tayugndeln, Marcell. Anth. app. 51,89. 
2) ein Eunud der Arfinoe, D. Cass. 42, 89. 40. 3) ein 
Athener, Inser. 284. 

T&os, ov, f. Tao. 
Töraxor, Bolt im Innern Afritas, Pol. 4, 7, 84. 
Teapalrıoy, n. fefter Plat der Maffylier, Hogesian. 

b. Plut. parall. min. 23. 
Tapapatoı, Volt in Affyrien, Ptol. 1,12, 5.6, 1,2. 
Täpdpavres, (05), Bolt im Innern Afrikas (Bezzan), 

Her. 4, 174. 188 u. ff., Strab. 17, 836, $., Ptol. 4, 6, 
16, 8., D. Per. 217 u. Eust. dazu, Luc. dips. 2, St. B., 
W. Ad). davon 7 Tagauartıxı) papayk, Ptol. 4, 6, 
12.13. ; 
T ayzog, m.-(in Et. M. Tapluec u. als 

Bapßagor bereiänet), ©. tes Apollo u. der Akakallis, 
Libyer u. Etammpvater der Baramanten, Ap. Rh. 4,1494 
u. Agroet. in Schol baf., fr. dd. 88 ed. Bergk, Eust. 
un Per. 25 

ap6zyen, (7), Hauptſtadt der Garamantes in Fetzan, 
j-Oherma, Ptol. 4, 6, 80.1, 8, 5.8, 16, 7. 
Tapavyraxös, m. (?) Mannen. auf einer thraciſchen 

Münge, Mion. I, 408. 
Tapas 5—5pog, Gebirge im öflichen Mauritanien, 

"Tapes (d-merasıke, Al —nroreudg, viel. = Tapscuns, w. f., 
alſo: Hochſtröm), SL in Arkadien, Paus. 8, 54, 4. 

dpada za don, Gebirge in Maurit, Cass., Ptol. 
4,2.14, u. Tapape 7 Toapapa Asumv, Hafenplag im 
fülihen Marmarika, Ptol. 4, 8, 12. ©, Tapapa u. 
To« 2 
—* f. Töpßasa, 
r ATäpßara 0pog, Gebirge in Aethiopien, 

} Gamengebirge in Habeich, Ptol. 4, 7 (8), 26. B1. 
T ans, f ähnl. Eepenheim (eigtl. Pappel⸗ 

kim, denn yapya = alyespos, Hesych.), Stadt der 
Nistz am cimmerifchen Bosporus, D. Bic. 20, 24. ©, 

—e (x sboc), Gebirge von Apulien, j. M To 5p05), Gebirge von Apulien, j. Monte 
Gatgano, — 6,284 u. ff., App. b. eiv. 1, 117, Ptol. 
81,1. 16, 
Tapyapeis, dov, mythiſches Volt am Kaukaſus, Me- 

trod. Sceps. b. Stra, 11, 504, fem. Tapyapis. Die 
a 5 Tapyapıpt), St.B. ©. Tapyapor. 

epyaplduu, = Tardapldas, w.f., D. Per. 1144. 
Täpyäpov (@xgor),n. Epaphr. b. St. B. u. Schol. 

Piol. 5, 2,5 auh T ,n. pl., Hellan. b. St. B. 
fehlerhaft I’dyacov, Ptol. Ineyavor, w.f. gewöhnl. 
Ehludenau erfärt, doch wahrſch. Mengede, von 
der Menge ter Quellen, 1) eine Spige des Berges Ida 
in Troas mit einem Tempel des Zeus, j. Kaz⸗dag, nach 
Plot, fluv. 18, 8 früherer Name des Ida, Il. 8, 48 — 15, 
152, 6., Strab. 18, 588, Luc. Charid. 7. d. deor. 4, 2. 

20,1.5, Hesych. 2) T’äpyäpes, (5), Qu. Sm. 10, 90, 
Baye’s Woͤrterbuch d. ariech. Eigennamen. 
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Alcmen b. St. B., Schol. Il. 14, 292, ſonſt T 
rci (nad) Epaphr. b. St.B. 7), Strab. 18, 588610, 
#., Epbor. in Macr. sat, 5, 20, St. B. s. v. u. s. 4dava, 
b. Hesych. T , Stadt am Buße diefer Berge 
fpige, denn das frühere auf der Höhe gelegene (} za- 
Aasc) war fpäter verlaffen. Em. Tapyapeis, iwr, (08), 
Strab. 18, 606, Arat. in Anth. xı, 487, St.B. a. "Ada- 
va, Et.M. Fem. Tapyapis, St. B. Die Gegend 5 Tap- 
yapls, Strab. 18, 610. — Schol. Il. 14, 292. 8) Tdg- 
yapoy, Städten a) in Lampfalus, b) in Epirus, c) 
In Stalien (in Arist. mir. mund. 108 Tagyapla xadov- 
uvm ı Itakla), St. B. 4) Tapyapos, m. Burgel 
od. Menge, S.de6 eus aus Theflalien, Gründer ber 
Stadt Taeyapos in Troas, Nymph. in Et. M. St.B. 

Tapyatla, ion. (Her.) Tapyasin, (ü), *@spen« 
well (yapya = alysıpos, Hesych., wenn nit = 
seyapin, alfo Weißenborn, fo yapyalpeır =Adu- 
sv b. Hesych.), Duelle rue pi ithäron, eine 
halbe Meile öfl. von Piatäi, Her. 9, 25—51, d,, Paus. 
9,4, 8, Alciphr. 8, 1. 

Tapyn, St. in Libyen, Alex. Polyh. b. St. B. Ew. 
— u. Tapyirns, St. B. 

„m. Öspenberg, Athene, S. bes 
Euphiletus (Ucharner), Inser. 275. 5 . 

Tapynrrös, m. ähnl. Gspenberg (yapya = 
e«lysıpog, Hesych.) od. Blentenheim(= deynezös, 
f. Tapyapic), 1) B. bes Ion, Paus. 6, 22,7, od. des 
Wlefios, St. B. a. Adrjasos, Heros bes Demos. 2) attis 
fiber Demos auf einer Höhe füdweſtlich von Brileflos, 
zur ägäifchen Phyle gehörig, j. das Kloftergut Trgntrög, 
St. B., Hesych. Adv. T 1, in Gurg., Strab, 8, 
877, Plut. Thes. 18. 85, Tai; von ©., Ar, 
Thesm. 898 u. Schol., Tapyurrövds, nah G., St. B. 
Ew. Tapyfirrios, Ael.v.b.4, 18, D. L.10,n.1, Insor, 
b. Ath. 6, 234, f, Ross Dem. Att. 65. 66, Alt. Seew. IL, 
15.17, Tagyntrıes Aly., Inser. 327.275. 281, Ross 
Dem. Att. 4. 5. 

Tepsiras, m. (viel. Brintort, benn yneol für 
qunpot — ſchr. Yecoo po⸗, Hesych.), Demos 
n Tegea, Paus. 8, 45,1. &. Taparız. 
Toapyoxös, Ptol. 8, 1, 25 Tapferxos (sic!) 7 Ta- 

ploxos, vicll. Stadelberg (denn yagga od. ydgxzag 
it manton.— daßdes, Hesych., vgl. au zapaußas), 
St. in Macedonien am obern Laufe des Strymon, Strab. 
7, 880. fr. 31. 86. 

Topl, St. in Aria, j. Shore, Isid. Charac. mans. 
Parth. 16. x 

Taplevvos, m. Il. auf der Offeite Britannien, j. 
Yare, Ptol.2, 8,6. 

Tapıfiv(ro ögoc), Ios.arch.4, 8,44.5,1,19. b. Iud. 
1,2, 6, od. (t6) Tapılev (605), Ios. 11, 8, 2.18, 9,1, 
Suid., od. TO dgog td T'ggıLehv, Ios. 12, 1, 1, ob. To dr 
Tagıleiv õooc, Ios. 18, 8,4, auch T’apıfatoy öpos, 
= — Berg bei Sichem in onen — 

vres, = Tapauavtes, Baoßapos, ye! 
= Taplpes, = Tag je (Bepßapor z0 övoua), 

t. M. 

Tapıvator, Bolt im wörblichen Serica, Ptol. 6, 16, 5. 
Tapıydator, Volt an der Weſtküſte von Arabien, 

Strab. 16, 776. ©. Tapurdareis. 
Täpıos o- ronoc, Ort an ber paphlagoniſchen Küfte, 

Anon. per. pont, eux. 19, Marc. Heracl. ep. per. Me- 
nipp. 9. 

Täpıs xoun, Ort in Sutäa, Ios. vit. 71. - 
Tupls, acc. br, St.in Judãa, Ios. b. Iud.8, 6, 8, 

Taploxos, |. Tuono xöc. 

16 
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Tappadsvn, (Argantho?), Königin von Aegypten, 
M. des Chryſochoas od. Nil, Plut. Auv. 16, 1. 

Tappäves, (03), indiſche Weifen, Strab. 15, 712. 
718. ©. Zauavaier. - 

Täppos, m. K. von Babylon, Iambl. b. Phot. 74, a, 
Suld. s. v.u. 8. Ddoua., 

Tapvarn, St. in Kleinermenien, Ptol. 8,7, 8. 
T&pos, m. (ähnl. Stör), Mannen. auf fpäteren 

Münzen, Mion, ıı, 516. 1v. 881. 
Tapotvas, «, 6 (notauös), b. Marc. Heracl.per. m. 

ext.2,21(ö)T: , 0, rrotauög, b. Ptol. 2, 7,2 
Taptvas, einer der Hauptfiröme Galliens, j. Garonne, 
Strab. 4, 177—199, 8. 

T&ppa, St. in Maurit. Osesar., Ptol. 4, 2, 25. 
Tappolas, m. Ncbenfluß des Cophen in Indien, jetzt 

Pendéjtora. Arr. Ind. 4, 11, f. Tovocĩoc. 
Tapratıpa, wr, (74), Landſtadtchen in Kappado⸗ 

den, Strab. 12,587 —568, 3. 14, 668. — Die Prafectur, 
in welcher es Tag, (A) Taporwupins, Strab. 12, 584, od. 
T. Ptol. 6, 6, 14. 

apots, indecl. St. in Galiläa, Ios. b. Ind. 5, 
11,6. 
Taprönpıs, dos, m. Feldherr des Mchäns, Pol. 6, 

57—74, ol nepi Tapoungıv, er u. feine Leute, Pol. 
6,78. 

Taprößas, m. (wohl=Kaorödas, alfo Meiners), 
Pythagoreer aus Kroton, Tambi. v. Pyth. 36. 

‚a, f. Tapovvaz. 
Tapuvdaveis, (08), Volt an der Weftküfte von Aras 

bien, D. Sic. 8, 48. &. Tagıydaios. 
Tardvdaı, Volt an der Weſtkũſte von Arabia felix 

(in Hebsjas), D. Sic. 8, 45. 
T ‚(= Tüsentov, alfo deutſch Ner⸗ 

tbuswi), Tempel der Ge bei den Lacedämoniern, Paus. 
8,12, 8. 
T Schiffswerfte Salomons am rothen 

Meere, Ios. 8, 6, 4. 
T St. in Maurit. Caesar., Ptol.4, 2, 28. 
Taorpodhpn, f. *Bauhgabe, * Magengift, 

Frauenname bei Anaor. fr. 90 (Ath. 10, 447, 8). 
Teorpav, m. Schmerbaud, Lacedämonier, Po- 

Iyaen. 2, 16. 
; — verd. Lesart für Toaoteria, Theop. 
.St.B. 
Täovs, paphlagonifcher Name, Strab. 12, 558. 
Täowpos, Landsberg, St. in Matedonien, j. Ale⸗ 

ſtorofori, Ptol. 2, 18, 81. 
TäraXos, m. Sarmate, Pol. 26, 6. . 
Tärıs, ıdos, f. Königin von Syrien, Ath. 8, 846, 4. 
Tavarıs, m. Stiermann (yasos, der Aderflier, 

Et.M., Skrt gö = Boüs), Ablömmling des Temenos 
aus Argos, Her. 8, 187. 

Tavaı 7 Taßavödoupor, St. in Noricum, 
Ptol. 2,18 (14), 8. 

Tatapa, St. in Arabis deserta, Ptol. 5, 19, 5. 
Totas, avtos, m. Geila, Bein. des Adonis bei 

&ypriern, Lycophr. 881. 
Tavy6unka, wy, (ta), Ort in Affyrien, wo Alexan⸗ 

der den Darius ſchlug, Strab. 2, 79. 16,787, Plat. Alex. 
81, Arr. An. 8, 8,7. 6,11, 5 u.ff., D.Cass. 68, 26, Ptol. 
6, 1,5, Apd. 6. 8t.B. 

Tatödas, 6, Entel des Maftniffa, D. Cass. fr. 89, 4. 
Tavötvrıos, d. lat. Gaudentius, fpäterer griech. 

Schriftſteller über Muflt, f. Fabric. bibl. gr. min, p. 
647. 

Ta06os, f. (Breudenfeld?), Infel bei Greta, nach 

Terdwor 

Callim. die Infel der Kafypfo, Strab. 1, 44. 6, 277.7, 
299. 

Tatfaxa, f. Talaxa. 
Tavfavla, &t. in Medien, Ptol. 8, 2, 10. 
Tavfaviris, 5, Landſchaft in Mefopotamien, Ptol. 

6, 18, 4. 
TavAamm, (5), ud) TlavAay&v (Ion. arch. 4,7, 4) 

u.im gen. Tod T'’avAayd (Ios. b. Ind. 4, 1,1), St. im 
nördl. Peräa, Ios. arch. 18, 15, 8. b. Iud. 1,4,4. 8. 
Die Landſchaft 5 TravAavtrıs, sdoc, ıv, j. Dejolar, 
Ios. arch. 4,5,5—18. 4,15, 4, 8. b. Ind. 2, 20,6—4, 1, 
1,8., au 7 Tavi. yalge, Ios. vt. 87. Ew. 05 Tar 
Aavira, Ios. b. Ind. 8, 10, 10. 

TavAtrns, m. Hu ld (d. i. navis oneraria), a) Kartier, 
Thuc. 8, 85. b) Samier, Xen. An. 1,7, 6. 

Ta0oXos, f. Koberflein, Infel bei Malta im feili- 
ſchen Meere, j. Gozzo, D. Sic. 5, 12, Hecat. b. St. B., 
Seyl. 111. @w. TavAirns, St.B. S. Taödos. 

TaspeAkov (od. davyusaror), St. in Gallia Cis- 
alpina, Ptol. 8, 1, 86. a 

Tadva, St. in Suflana, Pol. 6, 2,16. 
Taupädas, c, m. Froͤhling, Dichter der Anthologie, 

Anth. Plan. 152. 
Tadpawa, St. in Kappadocien, Ptol. 5, 6, 18. 
Taspavov öpos, n. Gebirge am Tigris, Plut. duv.24, 

8, viell. = Carbanus b. Plin. 6, 31. 
Tavpavös, d, näml. olvos, Wein von dem Gebirge 

Sauranus in Gampanien zwifchen Cumä n. Neapel, 
Ath. 1,26, f. 

Tatpavos, m. 1) Satrap des Roranes, Plut. fur. 
24, 8. 2) Steinfchneider bei Bracei t. ı, tab. 18. 

Tavpdraı, Infeln im perfifchen Meerbuſen, Iub. | 
Maurit. b. Plin. 6, 26. 

Taspıov, 6. Xen. Hell. 1,4, 22 T’abperoy, n. Sroh- | 
burg, feſter Platz auf Andros mit dem Hafen Gaureleon 
(Liv. 81, 45), j. Öaurio, D. Sic. 18, 60, Anon. st. mar. 
magn. 288. . 

Tavpls, f. Sreudenheim, Infel, wovon ber Nord» 
wind in Pampbylien T’avpebs hieß, Arist. vent. 

Toopov dgos, Gebirge in Aethiopien, Ptol.4,6,6. 
Tateradya, St. in Rumidien, Ptol. 4, 8, 29. 
Tädapa, or, pl. 1) Slecken im Innern von Matr 

marifa, Ptol. 4, 5, 28. 2) Borgebirge in der regio Syr- 
tiea, j. Ras Espharra, Anon. st. mar. magn. 95. 96 (V- 
1. "Apope). ©. Tapape. 

Tlaylas, m. (viel.—Kawias, alfo: Sälemmen) 
Mannen., Inser. 1120. 
Tas u.D. Sic. 16, 18 Tabs, gen. T'&ov (D. Sie. 14, 

86), Anführer der Berfer gegen Euagoras, D. Sie. 18, 8. 
S. TAüs, Thods, TAeng. 
Ta, ©t. in Arabia petraes, Glauc. 5.St.B. En. 

Teios, St.B, ©. Talea. 
T %, arabiſche Völkerſchaft, Iub. Maurit. b. 

Plin. 6, 88. 
TBoXa, 1) Ort der Varduler in Hisp. Tarrac., Ptol. 

2,6,66. 2) Sandfchaft in Arabia Petraes, j. Dsiehal- 
&w. Teßaknvös, St.B. Die Landſchaft aud 7 Tepe 
Mn or, St. B.2.v.u.3. Taßala, ©. Toßolitk. 

Lie, acc. sv, ein Dämon der Geten (Thraditt), 
Ber. 4, 94. 

Teßewvtras, = Taßaevitas, w. f., St.B. ’ 
Teyavia, f. töm. Sraucnn., 1) Frau bes Tarquinius, 

D. Hal. 4,7. 2) eine Beftalin unter Numa, Plot. Num. 
10. ©. Teraria. 

Teyirıor, ein römifchen Patriclergeſchlecht. welchet 
unter Tullus Hofilins von Alba nach Rom verpflanzt 
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werben fein foll, D. Hal.8,29. Dab. a) Tiros Tey.(Ma- 
esrinns), D. Hal. 7, 1. b) 4euxsos Fey., D. Hal. 7, 1, 
auch bio$ Tey. D. Hal. 7,1n.20. o) Mdoxos Tsy.. D. 
8ie.12, 29.88, D. Hal. 11,68. d) Hördsos Tey. Ma- 
u D. Sic. 12, 86. 

&doyres, Bauern, nady Plut. Sol. 283 richtiger 
wohl Udalrichs d.i. Gruntbefiger, ſ. Teddorrec. 
Teßedw, övog, (6), 0. T. Hebr. 11, 82 auch indeel,, 

ber gebe. Eigenname Gideon, ein Richter bes Zuben, 
los.5,6 u. f., Ioann. Antioch. fr. 15, 5, Suid. ‘ 
Töyn, St. der Provinz Afrika, Ptol 4, 3, 80. 
Teöpucte, (7), Lantihaft in Afien, j. Metran in 

Zelutfeiftan, Strab. 2, 180— 15, 726, &, Plut. Alex. 
66 u. #. Iun. fac. 25, Ptol. 6, 8,2 — 8,26, 2, d., Aga- 
tharch. fr. 47, Marc. Heracl. per. mar. ext. 1, 16- 61, 
d., St. B. . v. u. &, aud 7) Tsdowaie yopa, Theophr. 
b. pl.4, 4. 18, u. Fsdowales yuoe, Ael.n. an.17,6. 
&.T: ‚ Apd.&%.B.s.’Yopites, Strab. 15, 
738, Plut. Alex. fort. 1,5, Ael. n. an. 15, 25, Marc. 
Heracl. per. mar. ext. 1, 88. 51, St. B. ob. T' 
D. Per. 1086, u. Teöpuonvol, Strab. 15,724. &. Ta- 
sowsia u. Kedgwola. 
T ‚„yos, m. Fuͤrſt in Paphlagonien. Strab. 

12, 562. 
Tetpıxos, (6), Genferih, K. der Karthager, Dam. 

v.isid. 91, od. Anführer der Vandalen, Prise. Pan. fr. 
24—40, 8. ©. Tilkgsyos u. Tavblgıyog. 
T „hebt. indeel. (Delteller), Landgut 
“nn des Delberges, N. T. Matth. 26, 86. Marc. 
14,32. 
Tebo oopa, Ort bei Ios. 7, 8, 8. 
Tdp, oc. d—notauds, auch Te, FI. in Gätulia. j. 

Sn Dejiddi in Zab, Ptol. 4, 6, 18—B1, 3., Agath. 2, 
10, Ind. Maur. b. Plin. 6, 1 (Ger). 
Tepa, ij, St. am Geir, w. f., Ptol. 4, 6, 81. 8,16, 6. 
— m. Mannsn. auf einer Münze, Mion. 1,581. 

L: 
Tdruw, m. (f. St. B. s. Alsev u. Arcad. 16, 23), 

Naber, Athener, Inscer. 206. 
Täa, as, g, av, ion. (Her. 6, 28— 7, 166) TO, 

%, b. Piut. Cim. 8 TAaı (?), (5), *Reiffenbed (fo 
fieil. nach dem 81. Tdas, w.f., Epaphrod. in Schol. 
Thac. 6,4, St. B. nach Andern. z. B. Aristeeon. b. St.B., 
Et. U. Lacherach (doch viell. Strehlen, denn yeAav 
= «sy jAlev, Hesych.), St. auf der Sũdküſte Sici⸗ 
fiens, Thuc. 6, 4, Ar. Ach. 606, Empedocl. ep. b. D. L. 
8,2, 2.5 (Anth. viI, 508), Aeschyl. ep.(4) b. Piut.exil. 
13 (Anth. app. 8), Xen. Hell. 2, 8,5, Arist. pol. 6, 10, 
4, Slgde. Em. TAGos (in Ant. ıx, 96, Polyaen. 5, 6, 
Bchol. Pind. N.9, 95. P.1,89 T’sAwog), f. Her. 7,158, d., 
Thae. 6, 4—7, 58, 8., Flade, nad) St. B. viell. and vov 
vyioc. Habr. b. St. B.u. Et.M. haben auch T’eAaios. 
Die Landſchaft 7 TAÔa, D. Sie. 18,75. ©. Tide. 
T m. Bildhauer, Suid. für Aysdadas. 
TAaı, Plut. Pomp. 85, f. Tjias. 
T ‚m. ©. des Amaflos, K. von Armenien, 

Abyden. in Moses Choren. 1,c. 4. 
Toartay, oyos, m. Lahmann, Mannsn., Schel. 

0d. 4, 22. 
Täaves, Et. in Libyen, PtoL 4, 6, 80. 

ä oges, m. (lat. à für e, alfo = Tepdvap, 
w.f.), ©. des Sthenelos, K. von Argos, Apd. 2, 1,4, 
Paus. 2, 16,1. 19, 8. 

os, m. Brunold (d. i. hellleuchtend wals 
tend), Athener, Dem. 20, 149. 
TOas, a, (d— norayös), nad St.B.Reiffenbach, 
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doch viel. Strehlfe, f. TSace, 1. bei Bela, j. Fium de 
di Terra Nuova, von welchem die Statt ihren Namen has 
ben fol, Thuc.6, 4, D. Sic. 8, 28. 18, 108, Artem. u. 
Callim. in Schol. Pind. Ol.2, 16, Diod. in Anth. vır, 
40,5t.B. s. v.u.8.’Axoayavtıs, Et.M. 
en m. Scherner (scurra), Parafit, Plaut. 

ch. 
Torres, m. Lahmann, fpäterer Mannsname, 

Phot. p. 66, 86 u. 8, ®gl. Fabric. bibl. gr. ıx, 290. 
Da Berg in Baläftina, Ios. 6, 14, 2. 
T St. in Wbanien, Ptol. 6, 12, 2. 
TeAdas, m. Strehle, Tegeat, Inser. 1936. 
TeAltoyres, Bertlinger d. 5. die Strahlenden (von 

yehziv ==yakäv, splendere, Hesych., nach Böckh von 
eos, Bauern), eine u. zwar hie erſte ber vier alten 
miſchen Phylen, a) in Attila, St. B. 5. Alyızöpeus, 

f. Tedovrsg u. Teikovres. db) in Teos u. Kyzikus, 
Inser. 8078. 8664. 8665. &. das Flgde. 

TeAloy, ovrog, m. Berto, 8) ©. des Ion, Stamm⸗ 
vater der Geleonten, Her.5,66, Eur. Ion 1579. b) tin. 
des Zeus in Athen, Inscr. in Ross Dem. p. 171. 

Te\las, m. (Bruno? d.i. der brennende ot. ſtrah⸗ 
lende. f.unter Tide n. Fiekovtec), Bhotäer, Pol. 21,4. 

‚ Ovoua xöpsov, Suid., Menand. Prot. 
fr. 4 nennt einen Vandalen T' 
TOXa, 1) Tilda 7 ITiide, Drt der Vaccäer in Hisp. 

Tarrac., Ptol. 2, 6, 50. 2)—= Ta, w. f., Ptol. 8,4, 16, 
Artem. in Schol. Pind. Ol. 2, 16. 
Tas, d— norauös, = Tiias, Artem. in Schol. 

Pind. OL. 2, 16. 

TeAAuavös, (4), d. dm. Gellienus, ein Freund bes 
Nymphedius, Plut. Galb. 9. 12. 
T (6), Blackert (yéMAmαν = Trikes, Hesych., 

eigtl. — eldas), Agrigentiner, D. Sie. 18, 88. 90, Ath. 
1,4,8, f. Teiles. i 
TOXıos, ein famnitifches Geſchlecht, welches ſich nach 

Rom übergefiebelt hatte, 3.B. I. Horsdsxöras, D. Cass. 
47,24, T. Makıuos, D. Cass. 79,7, Mäoxos de T., 
Pilot. Cie. 27, T#A2s06 Taiog, D. Sic. 20, 90, douxsos 
T., App. Mithr. 95, 4. #2 T24. u. ähnl., Plut. Cic. 26, 
D.Cass. 49, 1, öfter bloß T’EAAs05 genannt, Plut. Cross. 
9. Cie. 26. Cat. min. 8. Pomp. 22, 8.,'Poöpos Meuut- 
d@dns T. Anth. v1, 86, insbef. der Schriftfteller TEAAsog 
Tye«ios, D. Hal. 2,76, od. Tvaiog di T., D.Hal. 2, 31, 
oft bloß T’EAAsoc genannt, D. Hal. 2,72. 4, 6.7, 1, od. 
olnspi T#Adsov, D. Hal. 6, 11. 
TAAs, gen. ovs, b. Sapph. sg, Bergt Tiddus, f. 

Rapp d. i. Rafferin, f. Schneidew. delect. p. 806, nach 
Hesych. yslkaı = awrsıincas, alfo Zufammens 
teeiberin, 1) bei den Xesbiern eine Jungfrau, die in 
Kindeönöthen farb u. nun als Kobold kleine Kinder 
raubte, Hesych., dab. das Sprihw. TMAoũc (Zenob. 8, 
8 Teil) nasdopslmtepe, Sapph. in bibl. Coisl. p. 
608, Zenob. 8, 8, Suid. 2) = Adusse, Schol. Theocr. 
15,40, wo fit Teacᷣ heißt. 3) — Kunoven, Hes. (wo 
codd. TsAa) haben). 

Apöv, övog, Ort in Paläſtina, Ios. 7, 9,8. Ew. 
6TeApwvatos, los. 7, 9,2. 

Täoros, m. Lahmann, Mannsn., Inser. 
Taxdävos, m. oriental. Benennung (gütiger Gott) 

bei den Kretern, Hesych. — Münze in bulletin del instit. 
areheol. 1841, p. 61. 
Tas, f. To, 
Tüv, ovos, (6), Strahl heim, 1) ©. des Aetna 

u. ber Hymeros, St. B.s. Ida. 2) ©. des Deinomenes, 
Iyrann von Spracus, Her. 7, 145 — 168, 8., FIlgde, 
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auch d adusds genannt, Athan. b. Plut. Tim. 28, der 
als Heros verehrt wurde, D. Sic. 11,88, u. eine Statue 
batte, Plut. Timol. 28. — Pans, fcheint 6, 9,4 u. 5, 28, 
6 noch einen andern anzunehmen, body ift wahrſch. bloß 
feine Zeitrechnung eine irrige. 8) ©. des füngern Hiero 
von Eyracus, Pol. 5,88. 7, 7 u.ff., D. Sic. 26, 24, Paus. 
6, 12, B, Strab. 2, 98, d. 4)-ein @pirot, Plut. Pyrrh. 5. 
5) Seldherr der Phocenfer, Paus. 10, 1,5. 6) Pellener, 
Inser. 7) Mannen, Phil. in Anth. vı, 107. 
T Anon. per. pont. eux. 49 T\evor (bodh ſ. 

Bt.B.s.v.), b. Seyl. 80 T' nad) Her. 4, 108 grier 
chiſches Volt (alfo wohl Baumänner? d. i. agricolae), 
im europäifhen Sarmatien, ohne befimmte Grenzen, 
f. Her. 4, 102—186, d., Ephor. b. Scymn. 868, Arist, 
nir. mund. 29, D. Per. 810 u. Eust, zu d. St. — Bei 
Her. 4, 119 d Te}avös für ol TeAwvos, Orph. Arg. 
1064 nennt fie TeAwvör E9vog. 
Toovös, 1) m. Baumann, ©. bes Heralles, 

Stammvater der Gelonen, Her. 4, 10, Eust. gu D. Per. 
810, St.B. 2) St. der Budinen, Her. 4,108, St.B. 
Tasos, f. Töla. 
TOus, wros, m. Lache, Lacher, 1) ale Gottheit in 

Sparta verehrt, Plut.Cleom. 9, u. fo will Keil onom. 
71 aud) Plut. Lye. 25 Tölwreg für yEAwtog fihreiben, 
lat. Risus, als Gottheit, Appul. met. 2, 41. 2) Mannen. 
auf einer Orabftele des Mufeums der archäol. Geſellſch. 
in Athen u. öfter. K. 

Te d. lat. Gemella, 1) $rauenn., Crinag. 8, 
(9,119). 2) St.in Hisp. Baetica, App. Iber. 68. 
T vov, ſ. Kasxıdla. 
T ‚, ber xöm. Mannen. Gemellus, Leont. 

Schol. 28 (VI, 575). — ein Freund bes Herodes, Ios. 
16, 8, 8. 

Tepivıos, d. öm. Name Geminius, 1) einer aus Ter⸗ 
racina, Plut, Mar. 86. 88. 2) ein Freund des Pompejus, 
Piut. Pomp. 2. 16. 8) ein Anhänger des Antonius, Plut. 
Anton. 59 (voo. & Teulvır). 4) Taios ‘Poögpog TE., 
Eenator unter Tiberius, D. Cass. 58, 4. — Suid. 

Tpwvos, (6), 1) lat. Bein. des Janus, D. Cass. 54, 
86. 2) röm. Bein. a) Tĩtoc Oderougsos T.,D. Hal. 6, 
84. 9,69. b) ein griech. Aftronom, wahrfch. aus Rhodus. 
— Sähriftfteller aus Tyrus (Artem. 2, 44). — Dichter 
der Anthologie, f. Fabric. bibl. gr. IV, p. 81—84 ; 498. 

T: m. Füllner, fpäterer Name; bekannt iR 
— —— 

«ppapovpls, St. in Idumâa, Ptol. 5, 16, 10. 
Taqnuv, m. Bollfad, einer der Satyrn, welche dem 

Dionyfos nach Indien folgten, Nonn. 14, 108. 
Tévawoi, rhätifhes Alpenvolt, Strab. 4, 206. 
‚Tor, f. Kunihilde, 1)T. des Acon bei den Phoͤ⸗ 

nigiern, Phil. Bybl. fr. 2, 5. 2) Teva, Slecken im korin⸗ 
thiſchen Gebiet, richtiger Tevda, w.f. Ew. Teveadng, 
Parthen. b. St B.T, . Eprichw. war: a) södear- 
kur 6 Kdgıvdog, yo d’ einv Tevedıns, St.B. ©. 
Teveatns. b) Kvopxötegog Tevsdtov I Tevedtov, 
App. proverb. 2,88. 

Tev&öXuov, n. Cunewalde (Runi= Geſchlecht), 
ER re wo Thefeus geboren fein fol, Paus. 2, 

Een SE Dec 

Tev&Avos, (6), Kunimund, Bein. a) des Bofeidon 
der unter diefem Namen in Sparta ein Heiligthum hatte, 
Paus. 8, 15, 10.— Ap. Rh. 2, 8 u. Schol. b) daluer 
ev6drsos d. i. ber Schuggeift der Beburtsftunde, Pind. 
1.18, 148. 0) des Zeus ald Stamm⸗ u. Samiliengottes, 

Pind. P. 4, 296. Ol. 8,19, u. fo überh. Seof, Aesch. 
Sept. 689. 2) @igenn. a) Athener, «) S. eines Protus, 

Tewol 

"Oa$sP, Inser. 184. 8) V. eines Dionyfus ans Peiräens, 
Inser. 275. b) Rhetor aus Beträ in Baldfina, S. eines 
Genethlios, Buid., Hesych. Miles. 18, Schol. Dem. 
ee 51. 19, 148, ol zmegi Teviäiser, Sohol. Dem. 
18, 8. 

er f. Kuhnheim, St. in Lakonien, Ew. Te- 
catog od. Deverärys, St. B. 

Teverla, f. Sunigunbe, Frauenn. Dig. 82, 78.K. 
(Ueber Tev&ase, das (öffentliche) Todtenfeſt in When, f. 
Philoch. in Bekk. An. 86, Poll. 8,9 u. Ammon.s.v., 
über die Privatfeier, Aleiphr. 8, 18 u. 55. gl. Lex.) 
Teviovov, n. Muttersporf, Ort am Meere bei Lerne, 

Paus. 2, 88, 4. 
Tevioıos, m. Schöpfer, a) Bein. des Poſeidon, der 

als ſolcher bei Lerne ein Heiligthum hatte, Paus. 2, 88, 
4. 2) ein Geſchichtſchreiber zur Zeit des Conſtantin Bor 
phyrogenetes. f. Febric. bibl. gr. vII,p. 529. 
T Soc, f., Et.M. u. cod. in Hesych.Te 

veruäls, Kuniholde d. i. das Geſchlecht (ob. die Ges 
burt) fhüsend, Bein. der Aphrodite, Ar. Nub, 62 u. 
SchoL— Lys. 2, Hesych., Suid. 3m plur. TevervAX- 
Sen, befondere Gottheiten u. Vorſteherinnen der Erzeu⸗ 
gung, welchen zu Ehren die Weiber in Athen ein Be 
feierten u. Opfer brachten, Ar. Thesm. 180, Paus. 1, 1, 
5, Luc.amor. 42. psendol. 11, Said. 
A Tevirap, opos, m. Ahn, S. des Lykaon, Apd. 8, 
‚1. 
Terhrns, ov, (6), in Anon. per. pont. eux. 82 T’vy- 

vos, ov, Soph. b. St. B. u. Schol. Ap. Rh. 2,878 T'evns, 
yroc, Ahna, Fluß, Hafen u. Vorgebirge im Pontus, 
Strab. 12, 548, Scyl. 88, St. B. Adj. davon T’eynratos, 
ala, dab. Terntaln axon, das Borgebirge, Ap. Rh. 3, 
878 u. Schol, u. Tevntaiog als Bein. bes Zeus, ber bier 
ein Heiligthum hatte, Ap. Rh. 2, 1011. — Plin. 6,4 tv 
wähnt ald Bolt Die Genetae in diefer Gegend. 

T'vBros, Pol. . Ath. 10, 440,a auch I'evOlsey, vos, 
(6), X. der Illyrier, Pol. 28, 8—80, 18, 8. Plut. Am. 
Paul. 9. 18, App. Maoed. 18. Illyr. 9, Ath. 14, 615, 8. 
©. Teyrios. 

Tevvaßla, f.Adela, Brauenn., Cod. 8,49, 2. K. 
Tewväßios,m. Edelmann, Mannen. bei Spätern, a) 

ein Chirurg, Palled. 51 (x1, 280). b) ein Patriarch von 
Gonftantinopel, Suid. — Vgl. Fabrie. bibl. gr. xı, 849. 

Tevvad, ein Thor in Serufalem, Ios.db. Iud. 4, 2. 
Tewvala, f. Adelaide, alhen. Schiffen., At. Seew. 

11, 68. 
Tewalde Isal, Kunihilden, weibl. Gottheiten, 

welche ter Bortpflangung des Geſchlechts vorſtanden. 
Paus. 1,1,5. &. Teveruilkc. 

Tevwvatos, m-, gen. theflal. Tevrdos, 1) Kunis 
mund d. i. Geſchlechtevorſtand, eine Gottheit der Helle 
politen in Lowengeſialt, welche fle im Tempel des Zeus 
verehrten, Damasc. v. Isid. 208. 2) Edler, Mannin., 
Inser. 1249. Delpbier, 1709; dgl. Curt. A. D. 17,20. 

Theffalier, Ahr. Dial, 11, 529, n. 2. 
T «dos, fi, b. Ios. b. Ind. 2, 20, 6. 8, 

10, 7. 8 7 Tevvneäp, in N. T. (Luc. 8, 1) 5 I 
vacapfr, b. Hesych. Devrwaptr (Bürkenpart!. 
Hesych.),meift mit, doch auch ohne Adunn, der Ste Gent⸗ 
zareth, auch See Tiberias oder gelilälfches Meer genannt, 
in @aliläa, Ios. b, 1,22. 18, 2, 1, Ptol. b, 16. 9, Strab. 
16, 755 u. die oben angef. Stellen. 2) mit u. ohne 7. 
die Landichaft an dem See, Ios. b. Ind. $, 10, 8, N.T. 
Mastth. 14, 84. Marc. 8, 58, Suid. 

Tewot ol Tuuvooopsorat, Hesych. (wahrfätinl. 
verdorben). 



T’evoaior 

Tevoatoı,, Stamın der Moloffer, von Tevsas, m. 
(Adalo * B ein, einem König derfelben, fo benannt, 

b. St. 
Tevößoxos, m. (viell. Zevedöyes, alfo Wirth), 
rue auf einer phrygiſchen Münze, Mion. IV, 

. T’vos, aus, m. Stamm, ©. bes Aeon, B. des Phos, 
a BHlor in ver phön. Mythologie, Phil. Bybl. fr. 

T Artem. b. St. B. Tevsa, (N), die St. der 
&gurier, j. Genua, Strab. 4, 201—208. 5, 211—217, 
3.,PtoL 8, 1,8. &w.I'evodrns, St. B. 
Tevobxios, ein rom. patritiſches Geflecht, daher 

Tyeiog Tev., D. Sic. 14, b4. 90, Maägxog Tev., D. 
8ic. 12, 81, Aeuxsog Tiev., D. Sic. 15, 90. 16,4. 20, 
102. &. Tevuxsog, 
Tivemcka, n. pl. (Beilftein?), Caſtell in Thracien 

an der Donau, D. Case. 51, 26. 
— N yoige, Theil von Britannien, Paus. 8, 

48, 8, 
Twow6s, 6 le (Albeck — Adelebach, 

vgl.vavroso tnc), Sluß in Illyrien, j. Iekumi, D. Cass. 
41, 62, Caea. b. Gall. 8,75, 9. 
> f. Et. in India extra Gangem. Ew.T'evratos, 

SUB. 
Terrävds, m. (*&nzian?), Mannsn., Insor. 
Tevnkıavyös, m. Freund u. Schüler des Plotin aus 

Zufcia, Porph. v. Plot. 7. 
T m. Trautmann, Trautmannsdorf 

(yirzıyos — elzsieı, Hesych.), 1) ein ©. des Aeneas, 
Er = Gründer von: 2) St. in Troas. Ew. Terivioi, 

Tevrıos, m. ößnl. Herg od. Trautmann (Yirta= 
enidyyra, Hesych.), 8. der Iliyrier, D. Sic. 80,9, Ael. 
v.h.2, 41, D. Casa. fr. 66. ©. Töv8sog u. Tetlor. 
Tivrev, ovog, m. ein Gothe, Malch. Philad. fr. 18 

(ed. Mall. ıv, 180). 
Tevönsos, = Tsvouxsog, w.f.,dah. Tvaioc Tav., 

D. Hal. 9, 87, and) Ttios.Tev., chend. 10, 88, u. wie 
Rats bei Liv. Ticos Tev. genannt, ebend. 9, 27, u. bloß 
Terunos, D.Hal. 9, 88, Plut. C. Gracch. 8, ferner 
voc. Magxs Tevvxıs, D. Hal. 11, 56, u. Mdoxov 
di Tevuxiou, D. Hal. 11, 52, deffen Bruder Htoc 
Tey., D. Hal, 11, 56. 60, bisw. mit Binzugefügtem 
berbächtigen 4euxsos, D. Hal. 10,54. 56. 
Teopy%, voc. 07, J. Stau aus Verona, Osenn Byll. 

pP 550, n.18 (1.d.). 
Toooxes, = Tusadyog, Suid. 
T: a, (5), b. Plut. apophth. Lac. 20 T’epaöd- 

vos, a, Altmann, ein Spartaner, Plut. Lyo. 15. ©. 

en 6 Boat, w. | ach . Thuo.’Roat, w. f., alſo Erding, od. n 
Hesych. s. ioas Schönfeld), Et. u. Hafen in Ly⸗ 
kien, nördl. von Teos, j. Sighajit, Scyl. 98 u.daf. Mull. 
&. Teppasidaı. 

Tipera, Ort in Luſitanien, Ptol. 2, 5, 8. 
Tepalorıa, za, Geh des Poſeidon (Geraestios), 

Schol. Pind. O1. 18,159. Davon in Trögene Name eines 
Monats (uijv Yegalstıos), Ath. 14, 689, b. ©. 
Teociorc. 
Topuerddes, Ehrholdinen, Nymphen zu Gor⸗ 
eg Kreta, welche den Zeus pflegten u. fo ehrten, 

t. 
— n. Ehrenhauſen, Ort in Arladien, 

Tecie rs, od, (6), einmal u. zwar Anon. st. mar. 
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magn. 283 auch ä, nach Et. M. mit der Nebenform Te- 
paorös, Ehrenberg (f. Et.M.), Gap u. Hafenort an 
der Sübmwetfpige von Eubda mit einem Hain u. Tempel des 
BVofeidon, das Cap j. Cap Mantilt, die St. Berefto, Od. 
8, 177, Her. 8, 7, d., Flgde. Die Ew.Tı fen, 
-Fa u. -I5, 8t.B. Adj.Tepalorıos, fa, sov, j. B. Höves, 
od. xatapvyads, Eur. Or. 998. Cycl. 295, od. oB;oc, 
Call. Del. 199, u. nals Asög d. i. Hermes, Ar. Equ. 
561. (Bei Liv. 87,27 tommt auch portus Geraesticus, 
alfo Fegasotıxög, vor. K.). Aehnl.: 
Tr , m. 1) ©. des Zeus, welcher die Stadt Ge⸗ 

räftos gegründet haben fol, St.B. 8. v. — Bruder des 
Tänaros, St. B.s. Tafvapos. 2) ein Eyclop u. fein 
Grab in Athen, Apd. 8, 15, 8. 

Tepava, ns, f. Kranich, Königin der Pygmaen, 
Ael. n.an. 15, 29, Ath, 9, 892, b, Ant. Lib. 16, Eust, 
Hom. 1822, 50. Bon ihr hieß es fbrichw. Tun Tegd- 
vs, wenn Leute über Verdienſt geehrt wurden, Apost, 
16, 62. 

Tepävdas, m. ein Spartaner, Plut. Pel. 25, wahre 
ſcheinl. —2 w. ſ. 

Tepävea, (N), ep. (Euphor. in Et. M.) Tspavein, 
(doch Call. ep. 64 in vIt, 496 aud) Tegdvese), in Paus. 
(f. unten) u. Dieuch. b. Harp. Tepavla, Kranichfeld 
(j.Et.M.), 1) St. in Megaris beim j. Porto Germano, 
am Kranichberge in Megaris, einem Berge des Kras 
nihgebirges (Ta axom tig Tegavelas, Thuc. 1, 106, 
Paus. 1, 40, 1, od. 76 0p05 7 Tegävsse, Thuc, 4, 
70, Paus. 1,43, 8, auch bloß & Tepdvsıa genannt, 
Thuc. 1, 108, Callim. ep. a. a. O., D. Sie. 11, 80, Plut. 
Cleom. 20. Arat- 81, Luc. Icar. 11, Dieuch. b. Harp., 
St. B., Suid., 9.), welches fich vom ſuͤdweſtl. Abhange des 
Githäron an bis zum Vorgebirge Olmid im Korinthifchen 
eeftreft. S. Lys. 2, 49, D. Sic. 19, 54, Scyl. 89, Suid, 

l'epdotpatoc 

Ew. Tepaveés u. Tepavasrıs, St.B. 2) St. in Phry⸗ 
gien, St.B.— Bei Plin. 4, 11 St. in Scythia minor, j. 
Karangatich. 

Tepaveidaı, pl. Kranichfelder, Ew. von Photite, 

an richtig vs ſ. Pans. 8 et Tegördgns, w. f., Paus. 8, 2, 6, 
St. Karren — — ebendaſ. (cod. Lugd. 
Teoovdgdias), St.B. 

vıos, m. == Teopnvios, w. f., alfo: Ehren» 
firöm, Fl. in Elise, Strab. 8, 840. . 

Tipavres, wahrſch. verdorben aus TEgßavresb.i.Ta- 
eluavres, w.f., Aethiopier, Hesych. 

pävep, eos, d, Dldermann, fpartanifcher Po⸗ 
lemarch, Xen. Hell. 7, 1, 25. Vgl. TeAavup. 

Tpapa, wy, n. pl. St. im füplihften Theile von Ju⸗ 
däa, los. 1, 12,1. 18,1, 8., bie Landfhaft Tepaptris, 
dos, xuga (im j. Wady Sheriah), ebend. 8, 12, 2. 
T ns, f, 5. Ios. d. Ind. 4, 9, 1 auch inbeel., 

1) St. in Eölefyrien (Peräa), j. Dſcheraſch, Ios. b. Iud. 
1,4,8. 2,18, 1, Ptol. 5, 15, 28, 8t. B. Em. Tepasn- 
vot, (of), Ios. b, Ind. 2, 18, 5, St. B.,Et.M., dab. va 
-Tegaonvöv don, Ios. arch. 18, 15, 5, u. 7 zooa 
zoy Teoaonvav, N. T. Marc, 6, 1. Luc. 8, 26. 2) 
Ort in Arabia — Ptol. — P 
Tep6o m. Ehrenreih, Mannen., Sp. 
T: en Ehrenhaus, Mannen. auf einer dor 

riſchen Infchrift in der Hadriansſtoa zu Athen. K. 
Tepherios unv, Monat in Lacedämon, — Elaphe⸗ 

bolion, Thuc. — 119. &. Tegalorıa. 
Tepartös, |. Tegaıstog. 
Tepherparos, m. Richter der Tyrier,Menand. Ephes, 

8. Ios. c. Ap. 1, 21. 



246 Tep8o 

Tepß6, (cod.Mediol. TegPo), Sleden in Acthiopien 
an dem Oſtufer des Nils, Ptol. 4, 7, 18. 

Tepyeratos, m. S. des Chanaan, los. 1, 6, 2, Stamm» 
vater der Tepyeoalos, eins der Urvölter Ghanaans, 
Procop. b. Vand. 2, 10. Nach Suid. jedoch wird T'sg- 
ysoclog u.Tepyoenvös von Ew. eines Ottes (T’öpye- 
ca) gefagt, f. Euseb. onom. 

Tipyides, or, (05) (wegen bes 7 f.orac. b. Ath. 12, 
624, b), Würker (b. i. Handwerker, f. Suid. s. v. u. 
vgl. Heracl, Pont. b. Ath. a. a. D., 1) Stamm von Be» 
wohnern in Troas, der feinen Urfprung von ben Teufrern 
ableitete, dab. T’Eoy. Tevxgos b. Her. 7,48, u. fi) an 
der Weſtkuͤſte sis Die u. ſuͤdlich bis Kyme ausdehnte, 
Her. b, 122. 7, 43. Ihre Hauptorte waren Tépyr, 
«305, (5), Xen. Hell. 8, 1, 15.19,St. B. e.v. u. 8. Mag- 
xaıov, od. T , Strab. 18, 589, ob. Idpyidos, 
St, B. u. Plut. Phoc. 18, od. I’pyide, Strab.a. a. D., 
Ath, 6, 256, c, od. al T’4pyißes, Strab. a. a. O. Hesych., 
b. Suid. Tipyndes, "Wertheim, a) St. in Troas, nicht 
weit von Zampfalus, Strab. 18, 589 u. die oben angef. 
Stellen; Ew. Fepyibtos, Strab. a. a. O., fem.-ie, St.B., 
plur. oĩ Tegyl3so:, Xen. Hell. 8, 1, 22, od. auch Tep- 
yırme, fem, Tepyiris, od. Tapyibebs, St. B., daher 
Teey6dsos als Bein. des Apollo u. TepysdLa als der 
der Spbille daſelbſt, St.B. Die Umgegend Tepyibiov, 
Strab.a.a. O. b) Ort im Kymäifhen (Tseyidor), 
Strab. a. a. D. c) (Tioyssa), Bleden am Baitus, Streb, 
18, 616. 2) Tdpyides, die niedere u. unterworfene 
Vollstlaffe in Mile, Heracl. Pont. b. Ath. 12, 524, a. 
8) T4pyıs, ws, (b. Procop. aed. 6,4 Tieyss), Dit an 
der Küfte der Heinen Syrte, j. Dcherchit, Anon. st. mar. 
magn. 102— 105. 4) Tepyldios, m. Würtert, ein 
Schmeichler Aleranders des Großen u. Titel einer Schrift 
des Klearch, Ath. 6, 255, c. 5) Tépyis, m. ©. des Arias 
68, ein Perſer, Her. 7, 82. 

Tipywa, früherer Name von Tieyıda, w. f., von 
den Lpyivar in Eypern, d. h. den Werfgenoffen 
(oder ven Schmeichlern des Türken u. Denuncianten des 
Dolts, ſ. Hesych. s. yegyivos), in Verbindung mit den 
pienumm Troern des Teukros gegrändet, f. Clearch, 

o. 
f., b. Polyaen. 8, 28, 9.10 T'epyoßln, 

Gergovis, St. der Arverner, beim j. Clermont, Strab. 4, 
191,D. Cass. 40, 85. 

Tepeärıs, 9, richtiger Tæaccotic, w. f., Bein. der 
Stadt Hybla in Sicilien, Paus. 5, 23, 6. 
Tipaoa, Ct. in Afrila, ſũdweſti. von der großen Syrte, 

Ptol. 4, 8, 41. 
Tipera, St. in Medien, Ptol. 6, 2, 17. 
Tipeotos, — Tegasctig (d.1.), Hesych. 
Tepyv, vos, &hring (f. Hesych. 2. v.), 1)m. &. des 

Poſeidon u. Grũnder derfolgenden Stadt, St. B. 2) St. 
auf Lesbos, Ew. Tpnv, fom. Tepnvis, St.B. 

Tepnvia, f., b.Hes. fr. 22 auch T’dpyvor, n. od. Tpn- 
vos, %, (Hes. b. St. B. s. Tepnvia), od. (Schol. Il. 2, 
836, Suid., Et. M.) Fepfvn, (7), od. Tpnva, wr, (tei) 
(Strab. 7,299. 8, 840 — 360, 6., Schol. 11. 2, 386), 

Ebrenhauſen (f.Hesych., Suid., Et. M., vgl. mit 
Paus. 4, 8, 2. 9), 1) St. in Lakonien am meflenifchen 
Meerbufen, nach Paus. 8, 2, 6 das bomerifche Enope, j- 
Zarnata oder nach Anderen Paſova, Strab. 8, 853. 860, 
Paus. 8, 21, 7—4, 8, 2, 8., Ptol. 8, 16, 22. Ew. Tepf- 
wos, Apd. 1, 9,9. 2,7, 8, u. fo auch Bein. bes Neftor, 
weil er hier geboren war oder doch ſich hierher geflüchtet 
hatte, I. 2,886. Od. 8, 68, 8., Hes. fr.22, Eur.1.A.274, 
Strab. 8, 860, ep. ad. vu, 678, A., ober auch I’tpnvor, 

Teppavızös | 

Hes. b. Eust. B, 2, p. 281, St. B.,inSt.B.s. Tdßu 
ad T endlich Te St. B. 2) Ttemoc. 
eine Ortſchaft (zörrog) in Elis, von welcher Nefter den 
Beinamen Tiepfivros haben follte, Strab. 8, 840. 

Tipns, böot. (Inser.) Tépeis, gen. ntos, m. Alter 
(f.Suid.), 1) Shaonier, ein armer Kahlkopf in Athen, Arr. 
Eecl. 982, Suid. 2) Böntier, Strab. 11, 688, Paus.7, 
8, 6.— Lebadeer, Inser. 1575. 
T Alt⸗SGottſcheds, komiſch gebil⸗ 

detes Wort, Menſchen wie Geres u. Theodoroe, alſo vers 
ächtliche Suljecte, Ar. Ach. 605, Et. M. 226. 

Tippa () 5 Osoua zormwie (dich. — Eoua, |. 
Hesych., alfo Stauffen b.i.eaxum ingene), St. in 
en j. Herma, Ptol. 5, 4, 7. 8, 17, 39, Rüns 
in, 

Teppävia, ep. (Crinag. in Anth. ıx, 291. Plan. 61) 
«in, (9), Germanien, Serab. 1, 14, 8., Ios. b. Ind. 7, 4, 
2, Plut. Caes. 58, 3., Luc. Alex. 48, A. wovon man 
eine Teouaria neydän unterſchied, d. h. bas alte u. 
eigentliche Germanien mit Ausfchluß der röm. Prewin, 
am linten Rheinufer u. des Landes ſüdlich der Donan. 
Ptol. 2, 11, d., Marc. Heracl. per mar. ext. 2, 2741, 
d., ferner ein röm. Germanien am weRl. Ufer des Rheins, 
welches wieder in 3 ava u. xciro gerfiel, geſchieden 
duch die Nahe, Ptol. 2, 9, 14. 17, D. Cass. 48, 12, 
Marc. Heracl. ge mar. ext. 2,38. 80. Das Ichtere Sich 
wohl auch 7 devräga T., Ptol.2,10, 18.11, 1. Men 
ſprach daher von reis Teguavlan, D.Cass. 56,28, 
8t.B. s. BeAyızı), M. Heraol. per. mer. ext. 2, 29, u. 
genauer zeig vo Tequavlusc, ebend. 2,27. 29 — 
(Orell. Inser. 8574). 

Teppavixaa, 1) f. St. in Cominagene (Ephraten- 
sis) an den Grenzen Kappadociens, Ptol. 5, 18, 10, 
Quadr. 5. St.B. Ew. Teppanxıeis, St. B.(auf Münyn 
Kassagela Tegmarıxzn). 2) (td), Spiele zu Ehren 
des Germanicus (viell. des Trajan), Insor. 282. 283 
u. 246, Ross Dem. Att. 8. X 

ppärucde, 7), Ov, 1) Adj. germaniſch, d. i. =) 
Germanen zugehörig, &9»n, Strab. 4, 198 — 7,291, 
ö., Plut. Mer. 11. Caes. 22, &xoa, son, Strab.7, 289. 
2,71, dxsavdg, Ptol.2, 8,5. 11,1, 8., Marc. Herscl. 
per. mar.ext. 2,81. b) die Germanen betreffend, #°- 
äsuog, Strab.4, 194, Plut. Pomp. 70, sroeteyue, 
* ‚Plat. Galb. 6. 18.II) Subst. 1) Teguarızaı, 
urfprünglih. Beiname des Drufus u. feiner Kinder, D- 
Case. 55,2, dab. d Apoöcos d Trepuansxdg, Btrab. 
7,291, od. auch des Tiberius, D. Cass. 57, 8, insbefons 
dere aber a) ausfchließliher Name des Sohnes von 
Drufus, Bruders des Gleudius, Plut. Anton. 87. inv.et 
od. 8, Ios. 18, 2, 5,D.Cass. 55, 81 — 59, 8, 6. Strab- 
6,288, Bass. in Anth. vm, 391, Crinag. ıx, 383, auf 
T. 6 Kaicag, D.Cass. 55, 27, Aecl.n. an. 2, 11, gr 
namnt, vd. d venstepos, Strab. 7, 291, u. auch als Did 
ter befannt, Anth. 9, 887. b) deffen Bruder, der Kei⸗ 
fer Glaubius, Kiuudsos Tepuarızög Kaicap, Phil. 
adCaj. 80. c) deſſen Aroptivfohn T’eppanızös Niger, 
Plut. Ant. 87. d) Kaifer Gommobus, Herdn. 1, 15, 9. 
e) Bitellius, welcher Tepuanızay drogue erhielt, Plut- 
Galb. 22. f) Galigula. Kaisap T'sgmarızas Feßaerch, 
Keil Inser. boeot. xxx, (f. Keil p. 120), vgl.mit 1801, 
u. Rhob. Inſcht. in Ross Hellen. 1, 2, p-94. g) Brit. 
bes Bertinas, D. Cass. 71, 8. 2) Tepuavızös u. = 
Teguavof, Phil: leg. Caj. 2, Hesych.,Suid. 8) Tee 
havızı, — Teguaria, Plut. Caes. 28. 4) =) 0 Tee 
havınöv, dcs Heer od. Volk der Germanen, Plut. Crass- 
9. Caes. 28. b) 1& Trpmarınd, bie germanifhen 
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Berhältuiffe, Unruhen n. f. w., Strab. 2, 98, Put. 
Galb. 22. 
T de fpätem Kopudrıos, Bolt in Pers 

fien, im j. Kerman, Her. 1,125. 
Teppävot, ol, (wegen des & f. D. Per. 285. 804), 

die Germanen, Streb, 1, 10, 8., Ios. b. Iud. 1, 88, 9, ö., 
Plut. Mar. 11,8. Posid. b. Ath. 4, 158, e,A., ob änt- 
za (f. Tepuarla ueydan), Herdn.4, 7, 3, vgl. mit 
D. Cass. 71,3. Als App. u. adjectiviſch Zovyaußgos 
A ie Strab. 4,194, Teguavod Inneis, Herdn. 
‚13,6. 
Teppavsv, n. *Zwillimgsheim, wie Zwillinge- 

man, Ort bei Alba, der fpäter Keppador hieß, Plut. 
m. 8. 
Teppavsroıs, St. in Paphlagonien unweit Gan⸗ 

tol. 5, 4, 5. ä 5 
epwavds, m. ®. des Juſtin, Menand. Prot. fr. 4. 

Tippapa, (viel. Teputgas), ein cettifches Volt, 
— — 

n, f. auch Teoq Top genannt (ich. —Ffpun, 
d. i. nach Hesych. EEodos, alfo etwa Ausſee), Si. in 
Mysis minor, ſpäter im Hellespont, Ruinen beim j. 
Germaslu, Ptol. 5, 2, 14, Herän. b. St.B. Ew.T'eppn- 
vs u. Toppnvt, St. B. u. Arcad. 11}, 17. 

Teppuvös, Haviog T., der töm. Germinus, Sophift 
= Commentator ber Reben des Lyflas, Suid.s. Had- 
%oc u. Eudoc. p. 258. 
Tepp(p)lava, St. in Meurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 84. 
T par, (Altenburg), St. in Lakonien, Paus. 

3,21, 7. 22, 6, Inser. 1884. ©. Tsodvdoos. 
Tepovievy, m. Altmann, Mannsn. auf einer Tas 

ceämonifchen Münze, Mion. 11, 220. 
T zo, Altenberg, Berg in Arkadien, 

Paus. 8,16,1. 22, 1. 
T: m. Alters, Mannen., Inser. 
Tepövrios,. m. Alten, Feldherr unter Henorius, 

Olymp. Theb. fr. 16. 
Tepöyrev Asımv, *Altenhafen, Hafen in Ghios, 

Ad. n, an. 12, 30. 
Tepodvda,. &t. der Authetoner in Hisp. Tarrac., 
* j. Gerona, Ptol. 2,6, 70. ; 

obviov, To (xadovusvor), Quadr. b. St. B. 
Toperia, €. der Semniten, Pol.d, 100-107, 5. Ew. 
Tepowitvos, StB. 

Tepoßs, oövros, Alsteben, St. in Daflaretis (im 
griech. Illyrien), Pol. 5, 108. 
Tr = Te &, w. ſ., Ptol. 5, 9,4. 
Tippa, Köthen d. i. Hütten, ſ. Schol. Luc. ıı, 

p 154 ed. Iscob., 1) (A), St. der Ehaldäer an ber 
Oſttũſte von Arabien, Strab. 16, 766, Ptol. 6,7, 16. 
8,22, 10,8t.B. Ew. T Strab. 16, 766. 778, 
Ptol. 6, 7, 36, D. Sic. 8, 42, Agatharch. fr. 87. 102 
ed Müll, fem. Teppala u.Tegeasts, St. B. 2) &t. 
in Batanãa, Ptol. 6, 15,26. 8) (Te), St. in Eölefp- 
rim, Pol. 5, 46. 61. 4) T. ra xadovusra, ©t. in 
Aegypten zwifchen Belufium u. dem Berge Gaflus, 
Strab. 1, 50.56. 16,760, Schol. Luc. a. a. D. 5) &t. 
an der kleinen Syrte in Afrika, Ptol. 4, 8, 45 (wo 
viel. TioAc ju lefen iR). j 

Teppas, Randos d.i. Schilomänner, Bolt an der 
Sütponan, D. Per. 821 (d.1.). 
Teppaldar, Köthen (f. TEpo«), Hafen ber Tejer, 

Strab. 14, 644. 
Tbppn, St. in Eölefyrien am Euphrat, f. Toge, 

Ptol. 5, 15, 14. 
Tippor, 1) = Tigpgos s. 2. Her. 4,71. 2) Rau 
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dos d. i. Schifbmänner, Volk im aſiatiſchen Sarma⸗ 
tien, Ptol. 5, 9, 28. 

Tippev dpsov, —= Tiger ». 4, Ptol.4, 5,11. 
Tippos, ov, 1y(d norauös), Kotach (f. TEooa), a) 

SI. im europ. Sarmatien, nad) Bölder der Moloczna⸗ 
fluß, Her. 4, 19—56, St. B., Ptol.8, 5, 12. b) Küſten- 
fluß an der Grenze von Albanien, viel. j. Shulat 
(Schilde), Ptol. 5, 12, 2. 7. 2) d Topos xõooc, Ges 
gend im europ. Sarmatien am obern Bnieper, Her. 
4,58. 56, St. B., Ew. Tippuor, St.B. 

Teproßs, ovvtoc. Ttooüg, Pol. 5, 108, 
TepruAXos, m. (viel. Tiptvädog), Mannen, auf 
—— Münzen, Mion. 8. 1, 104. 

4pvAkos, m. Elterlein, Argiver, Inser. 
Tepwvla, ſ. Tepovssor. ; 
r ‚ oveos, m. Altwafler, Altmann, 1) 

8. in Elis, Strab. 8,340. 2) Athener, ©. eines Ari⸗ 
Ron, Ayxvander, Inscer. 549. 3) bei den Gytheaten 
= Nngeö;, Paus. 8, 21, 9. Ueber yEgovtes u. Ye- 
goval« f. Lex. 

Tepuvia, f. Altmannflein, St- in Japygia, App. 
Hannib. 15 u. ff. 

Ter@raı, 03 b. Suid. Ter@raı,— Faısdzas, w. ſ., 
Piut. Maroell. 8—7. 

Tirros, (6), Germann d. i. Epeermann (yerös— 
yaicos, Suid.), peträifcher Eigenname. (St. B. s. Ida), 
Insbef. berühmter Arzt aus Peträ unser Zeno, Suid. 
Damasc. v. Isid. 299, St.B.s. Ta. — ©. Ttaosog. 

Tioxay, ovos, (6), Punier, 1) S. Hamilfare, D. Sic. 
18,48. 2) &. Bannos, D.Bic. 16,81, Plut. Tim. 80.34, 
Polysen. 5,2. 8)tarthagifcher Befehlshaber von Lilybaͤum 
u. ſ w., Pol. 1,66—80, er u. feine Leute, od epi tor 
Tioxova, Pol. 1, 80.— D. Sic. 24, 20. ©. Taxe. 
Tieoos, ov, (6), = Tosos, w. f., 1) Tioosos 

Pacſõoꝑoc, Glazomenier, Procurator von Jubäa, Ios. 
areh. 18, 1, 6. b. Iud. 2, 14, 2, u. getrennt duch de, 
Ios. arch. 20, 11,7, auch bloß F£acses, Ios. b. Ind. 2, 
14,2. 2). T&oosös te Magxsards, Syrier aus Arct, 
D. Cass. 78, 80. 8) Mannsn., Pall, in Anth. vır, 681 
—688, Pal. 817. 

Teroıpes, or, ein den Juden. benachbartes Bolt 
b. Ios. 7, 1,4. 

Tera (?),. Seht der Siteler, Thuc.7, 2 (d. L). 
Teraı, gen. or, ep. u. ion. (Adr. inAnth. vı, 882, 

Her. 5, 3) &we», dat. «ss, ion. (Her.4, 96) nos, og. 
Titrng, St. B., Arr. b. St. B.Teruvot, f. Lob. path. p. 
194, 5, (08), die Beten, wahrſch. = däxos (f. D. 
Cass. 51,22%. 67, 6, Plin 4, 26, vgl. mit Strab 7, 806, 
der fie jedoch 804 unterfcheibet), ein thracifches Volt 
am Sfter, Her. 4, 98 — 5, 4, 6., Thuc. 2, 96, $lgbe, 
bisw. als Appof. adjectiviſch, 4. & ol Teras Bog- 
æsc, Strab. 7, 295, u.6 Tirnc durdarng, d.h. Athos 
narich, Themist. or. 11, 146, vgl. mit 15, 190; ebend. 
or. 18, p. 166 ſteht 6 Ts für ol Ikras. Die Wüfe 
[C) — Tetcõv) erwähnt Strab. 7, 305. 806. — 
Ihr Rand hieß 7 Terla, St. B. u. Terwf (yi), 
Luc. Icar. 16, Scymn. 740. Adj. Teerıxös, 7, ov, 1. 
Tnrıos, Ael. n.an. 15,24, & ‚uob, Art. taot. 44, 
1. Davon als Subst. Tö Terıxöy nr, bie ganze ge⸗ 
tische Volkemaſſe, Strab. 2, 128, u. T& Terıxd, eine 
Schrift Critone, St.B. s. Teria, — ©. Ting. 

Teravia, f. Gattin bes Servius Tullius, Plut. fort. 
Rom. 10.. Lyo. et Num. comp. 3. &. Teyaria. 

Teras, «, (6), m. der rim. Name Gete, App. b.civ. 
4, 41, insbefondere (Antoninus) Geta, der jüngere Brus 
ker des Garacalla, Ioann. Autioch. fr. 181, 2, ferner 
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(P. Septimius) G., &. des Severus. Herdn. 3, 14, 9. 
4,8, od. Tyaios 'Oatdros Teras, D. Cass. 60, 20, 
mit eingefch. Partikeln, D.Cass. 47,10.60,9. . 

Terns, m. der Gete, f. Teras, befonvers gebräuch⸗ 
lich als Sclavenname, St. B. 5. Jaxla, Strab. 7, 804. 
Fem. dazu: 

Teris, wie die Frau Philipps, des Sohnes don Amyn⸗ 
tas, hieß, St. B. s. Tetic. 

Terlav, ovos, m. K. ber Illyrier, D. Sic. 81, 18. 
©. Tevtioc. 

Terra, St. in Samaria, Ios. 5, 1,22. ©. Tirtn. 
Tetöis, (— Eödis, alfo Stiliach), FI. b. Alybe 

in Kleinaſien, Nonn. 11, 87. 17, 85. 48, 417. 
Tooerpärg, f. Koſthil de, Srauenname, Ar. 

Ececl. 49, 
Teovorös, m. od. Tedarng, Inser. Lam. 4, *Koft- 

mond, lamifcher Monaten. nad) dem Koften des jun⸗ 
gen Weine benannt, f. Curt. A. D. p. 14, Stephan. 
p. 40. 

Teppods, St. in Peräa, Pol. 5, 70. 
T f. Brud (ſ. Et. M.), 1) St. in Böotien, 

am Afopos, d. fpätere Tanagra, Hecat. 5. 8t.B. Daher 
(08) Teebypator, die Tanagreer, Strab. 9, 404, auch 
Tepvgniog dyng, orac. b. Diogen. 6, 88, vgl. mit 
Zenob. 8, 26 u. Anm., Eust, I. 8, 222. &. Her. 5, 55, 
67.61 (Piut. Her. mal. 23), wonad fie aus Syrien 
nach Böotien (u. Eretita) u. von da nach Attifa zo⸗ 
gm. 2) Et. in Syria Seleucis, j. Gatar, Ptol. 5, 
18, 16. 

Tepüpeis, Brügge (f. Et.M.), attifcher Demos auf 
dem heiligen Ber L Eleufis, wo die Myſten vie 
Brüde über den Gephiffus unter Spöttereien ber ys- 
pvosotet, f. Hesych., paſſirten, Et.M. Es hieß Dies 
fer Theil des Feſtes davon yepvgsouol, Ael,n. an. 
4, 43, Strab. 9, 400, u. ein dort figendes Weib yepv- 
es (Hesych.), nad Suid. jedoch eine Fremde, weil 
die Tepvgaios Eingewanderte in When waren; bie 
Demeter od. Dev Hieß eben davon 7; T’ebupala, 8t. 
B.,Et M., eben fo Athene, Serv. Virg. Aen. 2, 166. 
Tr. üpos, m. Brud, Mannen., Ap. Rh. 1, 1042. 
Tebüpern, f. Brügge, Et. in Kibyen. Ew. Te- 

$upwratog od. Tebyparirns, St.B. 
Teayovs 6 ‘Hocxänc, Hesych. (1.d.). &. Tıyar. 
Teopspor, ol, Ddalsbauern (Uodal⸗Stammngut), 

eine befondere Einmohnerklafle in Athen, Plut. Thes. 
25, Poll. 8, 111, in Syrakus, Suid. s. xaAAsxUgsos, 
D. Sic. 8, 11, Plut. qu. gr. 57. ©. Lex. 

Tespyıa, ov, va, Bauernfeld, Ort 40 Stadien 
von Selcucia in Edlefyrien, An. st. mar. magn. 149. 

Te&pyros, ov, ep. (Anth, vr, 154) 00, m. Bauer» 
mann, fpäteree DMannsn., Plat. ep.17 — Anth, Plen. 
812 — Menand. Prot. fr. 21. — Insbef. Tehpyıos 
aus Piſidien, Diacon u. Archivar in Gonftantinopel 
(um 680 n. Ehr.), Suid. Tewpyıog Xospoßooxdg, 
©rammatiter, St. B. s. Tauladıs. Andere Schriftft. 
f. bei Leo Allatius in Fabr. bibl. xıı, 2 ff. 

Teopyot, Boer (f. Strab. 7, 311), ſcythiſches Volt 
am Sfter, Ephor. b. Scymn. 846, An. per. mar. Eux.49. 

Ta, is (D. Gfag- aus yea, St. B.), Erde, ahd. 
Midgard, 1) eine alte Gottheit (Hes. th. 117), welche 
mit Uranos viele Kinder erzeugte, Apd. 1, 1, 1 u. ff. 
— 3,8, 1,8., vgl. mit Soph. O.C. 40, Eur. Ion 989, 
Sol. fr. 25, Orph. b. Suid. s. reszondroges u. in Et. 
M. 281, Simon. in Anth. xııı, 20, &d. app. 882, 
Isocr. 12, 126. Plat. Tim. 40, e,d., 9. Eie wurbe bei 
ben Scythen (Her. 4, 59), Perſern (Xen. Cyr. 8, 8, 
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22. 8, 8,24), ten Phönijiern (Phil, Bydl. 2,7, 14 uff.) 
verehrt u. hatte Tempel u. Altäre in Attica, Thuc. 2, 
15, Plut. Syll. 9, Paus. 1,22, 8. 81,4, @., in ©parte, 
Paus. 8, 11,9. 12,8, in @lis, Paus. 7, 28, 18, Tepe, 
Paus. 8, 48, 8, Delphi, Plut. Pyth. or. 17, in Rom, 
Plut. Brut. 19, D. Hal. 8, 79, Orakel gu Delphi, Paus. 
10, 55,6, Ael.v.h.8, 1,u. in Olympia, Paus. B, 14, 
10, u. Bilpfäulen bei Puträ, Paus, 7, 21, 11, in 
Athen, Paus. 1,24, 3. Man opferte ihr wie gur Zeit 
Homers (1. 8, 104), fo auch noch fpäter wie ed z. V. 
von Alerander geſchah, Arr. An. 8,7, 6, u. fie wurde 
borgugsmeife bei Schwüren angerufen (fchon bei 11.8, 
278 u. 8.). Daher heißt es bald O Zeö te zal Ti, 
Aesch. Sept. 69, od. Tij te xai “Eguü, Acsch. Pers. 
629, bald in Profa: d I) uijzeo, Eust. erot, 11,21, 
oÖ yij xai iAse, Luc. Peregr. 4, u. bei Demosth. feht 
häufig d yij xai Heos(o Himmel u. Erde), Dem. 19,287 
—55, 28, 8.2) Name einer $reigelaffenen, Orelli 2746.K. 

Tnysrıos, m. (Eidmann?, viel. Zindassog), 
Urahn des PBorus, Deroyll. b. Piut. fluv. 1, 6. 

IUnyods, ep. £es, gen. da, (08), Erdenſoͤhne, 
insbef. die Giganten, Orph. Arg. 18, Nonn. 42, 208, 
Anth. xıv, 148, Ar. Av. 824, Arist, poet. 16, D. 8ic. 
4, 21, doch auch bie Pelasger in Theffalien, Deiloch. in 
Schol. Ap. Rh. 1, 989, Herod. ebend. 948. Bei Ar. 
Nub. 858 werben ſcherzhaft die Philoſophen als el 
ynyeveis bezeichnet (Suid. u. die Schol. u. Anm. zu 
u ©. — 

Sapa, ſ. Tadsspa. 
Tndebs, m. Froh bein, Hunden., Xen. cyn. 7,5. 
Tndorten, f. Wunne (Wonne), Name eine 

Sreundin der Beronice, Polyaen. 8, 50. 
mens, Sf. Freudenſtadt, St. in Libyen, 

en ndovowatos, I'ndobewios od, I'nbewowirn, 
t. B. 
TAros für Tesog, Cart. in Inser. Thesp. im Rhein. 
m 1848, = & 2 ei 

oZ, b. D. Per. 1019 T’nAol, Quadr. b. St 
B. Dre, Bolt in Medien, (Gadufler), Theoph. & 
Strab. 11, 603, vgl. mit 508 u. 610, Ptol. 6, 2, 5. 
Tidaxa 7 Zrdexa, St. in Balatien, Ptol. 5,4, 5- 
Tupé, fi, Bleden in Samaria, Ios. b. Ind. 2, 12,8. 
Tnptirnp u. TApyrpa, nach den Grammatikern 

(Greg. Cor. p. 878, cod. Voss. u. Tzetz. zu Hes- op 
82) dor. für Anwiftng, doch f. Ahr. Dial. 11, 80. 

Tnotba, St. in Bätulia, Ptol. 4, 6, 82. . 
Tnowvot, Bolt im europ. Sarmatien am Tanait, 

Ptol. 8, 5, 24. 
Tquraides, ev, (of), ein gothiſches Volt, in Et. M. 
— = 4oyyißagdeı, Monand. Prot. fr. 24. 
29, d., Suid. 
Tpea, St. in Indien, Nonn. 26, 52 u. Dion. b 

St. B.s. Tafos. Ew. I'npelrgs, St.B. 
TApeov, tonoc, Suid., viel. —= Trjpsse. 
Tnpsorparos, (5), ahnl. Altfehüg, K. der Aa 

bier, Arr. 2, 18,7. 20, 1. 
Tnptsyns, ov. ion. (Her. 4, 8) ew, b. Pind.L. 1, 15. 

fr. 60. 184, Aesch. Ag. 870, D. Per. 561, Stesich. b. 

Strab. 8, 148 T'nptev, övog, ep. T KL 
#j, Hes. tb. 287. 809. 982, Nonn. 25, 236, Qu. Sm. 
6, 249 (f. über die verfchiebenen Formen Et. M. u. Eust 
au D. Per. 558), (6), Schaller (Et. M.), ©. de 
Chryfaor u. der Kalirchoe, Riefe mit drei Leibern, det 
in Erytheia in Spanien wohnte, u. dah. auch Vater der 
Erytheia heißt, fo mit Hes. u. Her. a. a. O., Paus. 10, 
17, 5, St.B. s.’Egv9era, Apd. 2, 5, 10, d., wie Kal 
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auch die Inſel Erytheia roſs Ingvovov vijaos genannt 
wird, Eust. D. Per. 588, St. B. ».’Eov9eıa, während 
Andere ihn in die Gegend von Ambralie u. Amphilochia 
werfegen, Hecat. b. Arr. An. 2, 16, 5, Eust.D. Per.558, 
Lycus in Schol. Ar. Pax 925, Suid. s. 4agsvol Boss, 
Seyl. 26, Arist. mir. mund. 145, Paus. 1,85, 7u.fl.. 
Herakles beflegte ihn, den Themist. or. 28, 298 row 
soHsetrr nennt, u.führte ihm feine Rinderheerben fort, 
Plat. legg. 7, 798, c. Gorg. 484, b, d., D. Hal. 1, 89. 
41, D. 8ic. 4,17, Ael.n. an. 12, 11, Plut. qu. Rom. 18, 
&., Anth. Plan. 91—98, Strab. 1, 22 — 5, 245, 6., 
Parthen. erot. 80, 9. Ex befoß als Heros in Agyrium 
einen heiligen Hain, D. Bic. 4, 24, fand fi auf dem 
Schilde des Cutypylos u. anderwärts abgebilbet, Qu. Sm. 
a a.O., Luc. Tox. 62, n.diente dazu, um einen Schwerbes 
gwingligen zu bezeichnen, Ar. Ach. 1081. Sprichw. war 
audj: Qslotsuoüres os Meuplras tois täg "Icı- 
des aiexduos xal Onßaios tois toö Impvörov 
derois xal eäras iO Tod Kaludarlev dig- 
pers, Apost. 17, 82, vgl. mit Luc. adv. ind. 14. Ad). 
davon if T' a, ou u. oc, ov“, 3. B. dävdon, 
Philostr. v. Ap. b, 5, quœ, Suid., Pnoverstouc Boüs, 
Eust.).D Per. 558,u. Tnovoreia dyfin, Arist. mir. 
mund. 188. Steſichorus ſchrieb ein Gedicht T 
4dog, Paus. 8, 8, 2, Ath. 11,499, e, u. Ephippus eine 
Kemödie Tnpuöyns, Ath.8, 846, f, Moin. 1,p. 351, wie 
er denn auch von Bantomimen u- Tänzern (Luc. salt. 56) 

r australien Shall i , m. aller, Titel einer Komoͤdie des 
Ariſtophanes, ©. Ar. fr. 9. 

vSpos, m. Erdmann, Wannen, Valer. Flacc. 
Argon. 6, 822. 865. 871 (Gesender). . 
T , St. in Noricum, j. Obergäfing, Ptol. 

— St. der Mori r t. der ner, u. (76) 7 
änbruor, Seehafen der Moriner in Gallia Belgica, 
k Boulogne für Mer, Ptol. 2, 9,8. 8. 8, 5, 6, Inid. 
Charac. b. Plin. 4, 80. 
T . of, Volt in Afrika, Ptol. 4, 8, 26. 
T , m. (Fruchtmond), Monaten. in Jar 

fus, Inscer. 2679. Zweifelhaft. 
Tadv, 1) Il. des Baradiefes, = Neidos, Ios. 1,1, 8. 

— Seid. 3) Duelle in Judäa, Ios. 7, 14, 5. 
TAbuv, v.1.für TAder, Zosim. 5, 11. 
Tißakov, to, Berg in Samaria, Ios. 4, 8, 44. b, 

1, 19. 
Tıyäveov, f. Ziyovsor. 
Tıy&vraos, sin s0ov, Adj. = Tıyayrov, baher 

zeiges, RE60WNoV, xdonve, uoppn, Phil. ep. IX, 
708, Nonn. 2,427. 25, 509. 84, 181, od. AlAeuya, 

u. ähnl., Nonn. 2, 68. 4,402,8. ©. Lex. 
yavres, (ol), dat. Tiyacır, Od. 10, 120, A., tod 

euh Iyürtescıy, 0d.7, 59. 206, Pind.N. 1, 101, 
eigtl. Sartländer are ‚= vis, u. yn, f. Lob. par. 
88, anters Et. M. u. 9.), dann überh. Riefen, 1) 
ein wildes Dienfchengefchleht im Weſten, Od. a. a. O. 
2) die Sparten, Nonn. 4, 427—5,86, d. 8) Söhne des 
Uranus u. ber Gin, Rieſen mit Schlangentöpfen, Hes. 
th. 185, Apd. 1,6, 1, 9., bekannt durch ihren Kampf 
gegen vie Götter u. Heralles, Hom. Batr. 7, Pind.N. 
1,101, &, Soph. Trach. 1059. Eur. H. f. 1272, Iso. 10, 
58, Wigbe, deſſen Schauplat meift nach bem macedonis 
fügen oder thragifchen Pellene verlegt wird, Ephor. b. 
Theon progym. 6, p. 60, Paus. 1, 25, 2, Scymn. 687, 
Strab. 7,380, fr. 25.27, St. B.s. IleAnvn, doc) auch 
nach KRanıpanien bei Kumä, Epher. b. D. Sic. 4, 21, Strab, 
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6,248. 245, 6,381, D. Casa. 66, 22 u. ff., oder nach 
Artabien, Paus. 8, 29, 1. 47, 1. Begraben wurden fie 
sum Theil unter vulkaniſchen Inſeln, wieunterMyconos, 
St. B. =. Muxovog, Strab. 10, 487, n. Belfen u. Ge⸗ 

Teyav 

birge (Riefengebirge) in Aften führten ihren Namen, 
Paus. Dam. b. Malal. p. 198, Ptol. 5, 4,4 (v.1.), denn 
auch in Kolchis u. Baltrien gab et Biganten, Anth. ıv, 
8,67. 78. Eprichw. von unbebadhtem Beginnen war 
Tıyavtov ändvosa, Apost. 5, 44. Als T(yas, avzog, 
angegeben wirb abır a) Athos, St. B.s. Aſcoc. b) Als 
eyoncus, Nonn. 48, 46, 8. c) Alpus, Nonn. 45, 176— 
208, 3. d) Astus. St. B. ». Aauaaxds. 6) Damafen, 
Nonn. 25, 245. f) Encelabus, Qu. Sm. 14, 584,4. g) 
Hispanus, St. B.s. 'Ionavseı. (h) Gapanıns, Acsch. 
Bept. 428). i) Orion, Nonn. 18, 98. k) Bagras in Eys 
rien, Paus. Dam. b. Malal. p. 198. 1) Bolybotes, Strab. 
10, 489. m) Typhon, Nonn. 1, 415 — 18, 485, 8. n) 
Andete, ſ. Nonn. 48, 21 u.ff. Sie waren abgebildet in 
der Gigantomachie, f. Toyartouayie, u. wurden in Tän» 
gen dargeſtellt. Luc. salt. 48, & 4) ein 3. in Pel⸗ 
lene (2), Et. M. 281, 29. 

Tıyavrla, n, Riefau,—= Avzia, Et. M., Hesych. 
(hier 1.d.). &. Lex, 

Tiyavris, Moc, f. Riefau, alter Name von Arta⸗ 
dien, St. B. 2.’4oxadta. 
Tıyarrofrapa u. Tıya 

verderberin, Bein. der Athene, Suid, 
TiyavroAtrap u.Tıyavropövos, ou, ty. auch 0s0, m. 

Gigantenverderber, Bein. des Zeus, Nonn. 1, 516. 
4, 894, u. des Dionyfos, Nonn. 17, 10. &. Lex. 

Tıyavropaxie, A, die Gigantenſchlacht, Piut. 
qu. eymp. 8, 9, 2. Auv. 19, 8, d.,f. Lex. Insbef. 1) ein 
Gedicht (Parodie) des Hegemon, Ath, 15,699, 2) ein 
Gemälde a) in Athen, Plot. Ant. 60, vgl. mit Paus. 1, 
25, 2, Eur. Ion 207, Plin. 36, 5. b) in Kenftantinopel, 
Themist. or. 18, p. 176. 

Tiyaprov, *"Traubentern, St. in Bhönijen, 
Strab. 16, 765. 

Tıyaprö, f. Traubentern, 1) eine Bacchantin, 
Nonn. 21, 77 — 88, 52, d. 2) eine Quelle in Samos, 
Piin. 5, 81 

Tiym, f. Srauenn., Ctes. b. Pbot. p. 44,11, 
TıyyAypern, St. in Phönigien, Hecat. b. St. B. 
Tiyypns, ev. b. Eust. Hom. 1157, 42 Tiyypis, m. 

Flöthe, Name des Adonis bei den Phöniziern, Democl. 
b. Ath. 4, 174, f, vgl. noch 14, 618, c, wo Fiyygaseine 
gewiffe Floͤtenweiſe begeichnet. 

, f. Tıyor. 
St. der Lankiaten in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 

8. Giganten⸗ 

v 

Tiya, 
6,29. 

Tiyov, t6 dgos, Gebirge in Afrika, Ptol. 4, 8, 20. 
Tiys, dos, su, (M), Dienerin ber Paryfatis, Din. 

b. Plut. Artox. 19, Suid. 
TıyAosn 3 TıyAodı, St. in Maurit. Caosar., Ptol. 

4,2, 24. 
TiyAev, m. Eginhard d. h. harte Spide od. Sta⸗ 

chel Cd von yls, Ts, u. yAdıs, ſ. TRös u. vgl. yAdf 
u.yAwooa), Führer der Arachoten, Nonn. 26, 146. 
—* in Et. M.Tıyov, b.St.B. Tiywv, Hesych. u. 

Eust. Hom. 1599, 1 auch Tiyypæv ob. (Eust. en 
Tıypav (gar, orient. Wort, 1. Schmidt zu Beh 1 
ber tyrifche Patäkus od.ägypt. Heralles, Hesych. 2) Dive 
nyfos, Et. M. S. Kuwr u. Teasyoug. Dver daluer Ts 
negl vnv’Apoodien», Anm. ju Hesych., Eust. 8) ein 
König der Acthiopen, der von Dionys beflegt wurde, St. 
B. s. Tiowvos, viell. — Tiyioy, w. ſ. 
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T nöron, f. Selfen (in Acthiopien) am Octan, 
Ptol, b. Phot. 148, 88. 

Tiyavos, Et.M. u. Artem. b. St. B., Ptol. 8, 18, 13 
Tiyavis (Ptol. vulg.“Hyark, w. f.), *Harted (ys 
‚von yls 109. Et. u. Vorgebirge in Macedonien am 
tbermäifchen Meerbufen, Her. 7, 128, Thuc.1, 61. Ew. 
Tı Ss, B. 

div, St. in Mefopotamien, j. EI Erzi, Is. Char. 
mans. P 

Tıywvia 

f. Frau des Gomminius, Dosith. b. Plut. 
psrall min. 84. 
Tut, övoua xUgsor, Suid. ©. Regg. 4, 4. 
Tıläpe, St. in Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 11. 
TiLlpıxos, m. der Bandale Genſerich in Afrika, Prisc. 

Pon. fr. 42, Ioann. Antioch. fr. 201. 204. ©. Tels- 
4105. 

‘ die, f. Tıy9ic. 
TO yapos, m. 8. von Babylonien, Ael.n.an. 12, 21. 
Ta. f. St. in Mauritanien, Agathem. 
Tr St. in Muuret. Tingit., St.B. Ew.TıAdirne, 

Alex. Pol. b. St. B. 
Tütay, wvos, (8), Befehlshaber in Aftila unter 
— Zosim. 5, 11, var. I. Isddar, Oros. 7, 
86, 
Tüuydpar, b. Her. 4, 169 TiArydppas (v. L Te- 

Isyanpas, Tiayapnas u.yıyduas), Bolt in Mars 
matita u. Cyrenaika, St. B. 

TuAlxes, m. ein Bunier, Pol. 36, 1. 
TÜAXos, m. (nad) Meln. Del. Anth. p. 189 TMocç 

zu fchreiben, denn cod. Pal in Anth. hat enusyeilip), 
Schieler (f.Hesych. 8. ysAös u. daf. die Anm.), 1) 
* — Her, 8, 188. 2) Mannsn., Nic. 4 (IX, 
815). 
TOAs, im neueren Griechiſch — TsAAa, Coteler. 

eccl. gr.Mon, T. 1, p. 744. 
Tivala, i̊, Dorf in Samaria, Ios. arch. 20, 6, 1. b. 

Iud. 8, 8, 4. 
TivSäves, b. St. B. Tıvöäves, Bolt in ber Syrtica 

regio Aftitas, Her. 4, 176. 
TivSapos, (A), 6.8t.B.s.v. TivBapa, Slecken in 

Eyrrheftica, nah St. B. 8. Kdgeog Burg od. Oberſtadt 
von Cyrrhus, Strab. 16,761, Ptol. 5, 15, 16. Einw. 
— u. Quadr. — B. auch Dane. k 

wi 08, = Tilkpıyog u. Te 0, m ſ., 
Malch. Phllad’ 1.18. 5 7 

Tıwaßpis, Dorf in Paläftine, Ios. b. Ind. 4, 8,2. 
Tip, f. Teile. 
Tipyipı 5 Tipyvpıs zo õooc, Gebirge in Libyen. ſůdl. 

‚von den Syrien, Ptol. 4, 6, 11. 17. 
Tipys, f. unter Toyec. 
Tieipa, ©t. in Africa propris, Ptol. 4, 8, 87. 
Tioxaov, wvog, voc. àò Tfoxwv, Plut. Fab. Max. 15, 

m. —=Tioxor, w.f., App. Iber. 16. 
Tloxala, ov, (76), St. in Galildäa, j. Gistalaat, 

Jos. vit. 10. b. Iud. 2, 20,6 — 4, 2,2, 8., Suid. 
Tırava, (Weida, yırda = Ita, Irafe, Hesych.), 

Et. in Epirus, Liv.42,88. K. 
year @aliläa, Ios. b. Iud. 1, 17,2. 

j Ir «, (6), viell. Bal din g (von Fans, —Ion- 
ovs, vgl. yırka, = Ita b. Hesych.), Erʒgiekat, Baus 
meifter u. Hymnendichter aus Lacedämon, Paus. B, 17, 2. 
18,8. 

Tirra, b. Ios. 6, 1,2 — 18, 8 oft Trn, ns, einmal 
auch Tertn, w.f., S. 1) Hauptſtadt der Bhılifter, Pol. 16, 
41 (fr. b. St. B.), Ios. 6, 12, 2. 9,8, 4. 10,3. Gw. Tır- 
ratos, St. B., b. Ios. 6, 12,2 ficht au rwr Tırray. 

Tauxlas 

2) Stadt, fpäter Dorf in Samaria, Epiph. adv. kaer. 
21,9. (Auch ein Dorf am Garmel, Pfin. 5, 17.) 
Tıx6is 5 Tole, Gt. an der Süpküfe der Heinen Syrte, 

Ptol. 4, 8, 11. 
Tiöpas, (wohl yarlgas, Brembling), drop 

xu0s0v, Suid. 
Phahpten, @»og, m. ber dm. Name Glabrie, Herda. 

2,8, 8, 0 ndvv, Aristid. or. 26, p. 612. inobeſ. AxdAsec 
Märvsog TA., App. Syr. 17, au Mevsocs TA., Plat. 
8yll. 88, ob. bloß TA. genannt, Piut. Pomp. 80. 

IAsßpos, m. der dm. Name Glaber, Ovapkrıoc 
TRaßoos, App. b. civ. 1,116. 

Tiopls, Meufel (Aapds yes, Gl. b. Hesych. 
s. ylauukıär, Schmidt vgl. daurie), aodıs, Keij- 
reg, Hesych. . 

TAavööpıpov, St. in Galläcien (Hisp. Terrac.), j- 
Muros, Ptol. 2, 6, 28. 

TAäyıs, dog, voc. @ Fidvı (Ar. Equ. 1085), auch 
TA&vıos b. Hesych. u. Gl. b. St. B. ed. Mein., Wels 
(f. St. B.a.v.), 1) Bruder des Balis, Prophet (vie. cr» 
dihteter Name), Ar. Eqw. 1004 u. Schol.—1097, ö., 
Suid. 2) Il. in Sampanien (lat. Silarus), j. Garigliano, 
D. Hal 7, 8, Lycophr. 718, St.B. 8) (T. ö FA. neta- 
wos), BI. in Etruxien, j. Chiano, App. b. civ. 1,89. 
4) 81. Iberiens, St. B. ©. Kidvi. 

INavöy, St. der Salyer in Gallie Narbon., Ptol. 2, 
10, 15. Ew. Tdanıxol, Münze bei Lagoy. K. 

TAavyartxar, Volt in Indien zwiſchen d. Hpbaspes 
u. Ncfinee, Arr. An. 5, 20, 2, f. TArvoas. 

TAcoxcios, d.rdm. Giaueius, — Glaucia, Aedxsog 
TR. Ovigoc, Mannsname aus Blecentia, Phieg. Trall. 
fr. 29. 

Idaweerns, ov, (6), Bruns d.i. Sohn Bruno, tes 
Flammenden, Glänzenden, 1) Athener a) Schagmeifer 
u. Öefandter, Dem. 24, 12— 187 u. Schol. jun Argum. 
— Ar.Pax 1008. Tbesm. 1088. b) Kepbifier, Dem. 
59, 40. — Insor. 90. 2) Delter, Inser. 198. B) Chalci- 
deer, Aeschin. 8 91. 

TAatkn, (7), dor. (Theocr. 4, 81) Iiabea, as, 
Braungarb (f. TAaöxos), 1) eine ber Nereiden, Il. 
18,89, Hes. th. 244. 2) eine Nymphe in Arkadien. 
Paus. 8, 47, 8. &) M. der dritten Artemis, Gem. dee 
Upis, Cio. Nat. deor. B, 28. 4) eine Dariaibe, Apd. 2, 1, 
5. 5) T. des Rönigs Kreon in Korinth, Gem. Iafons, 
Apd. 1, 9,28, D. Sic. 4, 54, Anaxicr. in Schol. Eur. 
Med.19, Ath. 18, 556, c. 560,d, Luc. salt.42.80, Anth. 
v, 288. vır, B54. xı, 411. Plen. 187. Ben ihr hie 
eine Quelle in Korinth TRadxng xenjvn, Paus. 2, 8, 6. 
6) T. des Kychreus auf Salamis, nad) Pherec. b. Apd. 
8, 12,6 Mutter, nad D. Sic. 4,72 Gemahlin des Tela⸗ 
mon. 7) T. des Tycnus, fpäter Sclavin des Telamoniers 
Ajar, Diet. Cret, 2, 12,18. 8) eine Amazone, Schol. 
11.8,189. 9) Githerfpielerin aus Chios. Thevor. 4, 81 
u. Schol., Hedyl. b. Ath. 4, 176, (Anth. app. 84), 
Ael.n.an. 1,6—8,11.v.h. 9,39, d., Plut. Pyth. or. 
6. sol.an. 18. 10) Athenerin aus Erchia, Ross Dem. 
Att. 188. 11) andere Frauen, Theocr. in Anth. vır, 
262, Metrod. xıv, 116, Ansor. ep. (v1, 134). 12) Ha- 
— in Jonien am Vorgebirge Mycale, Thuo. 8, 79. 

chnl.: 
INawxla, (N), 1) T. des Stamandros, nach welcher 

ein Bad in Böotien TAavxta (od. TAauxiag) genannt 
wurde, Plut.qu.gr.41. 2) ein Etätichen in Jonien. Gw. 
TAcvxubs, TAavnıirne, od. nad St. B. beffer Tiat- 

St.B. ©. TAavdxn. 
velas, ov, einmal auch a, Anth. app. 140, (d), 
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Braune (d. i. ber brennend ſtrahlende od. glängente), 1) 
Athener a) Eleufinier, Rhetor u. Berfon des Geſprächs in 
Piut.qu.syrap. 1,10, 3,8. 2,2,1, 3. b) Kriver, Inser. in 
Meier ind.schol.1851,n.42. 2) ©. eines Xlerilles, Luc. 
Philops.14. 8) Erzgießer aus m (D1. 60-70), Paus. 
6, 9, 5. 4) Kretoniate, Olympionite (DI. 48), Paus. 
10, 7,4. 5) Rheginer, Pans. 5, 27, 8. 6) Geſandter des 
Berfeus, Pol. 28, 8. 7) ein Getreuer des Caſandros. D. 
Sie. 19, 62. 105. 8) K. der Zliyrier, D. Sio. 19, 67— 
78, 8. Plut. Pyrrh. 3.4. 9) 2. ber Taulantier, Arr. An. 
1,5, 1—6, 11, ö., ern. feine Leute ol aupi or Tiav- 
xlay, cbenb. 1,6, 8. 9. 10) Anführer einer Reiterab- 
theilung in Aleranders Heere, Arr. An. 8, 11,8. 11) 
&rzt des Hephäflion, Arr. An. 7,14, 4. — ein anderer, 
der Hippofrates Werke auslegte, Ath. 2,69, f. 12) d.röm. 
Glaucis, inebeſ. (Servilius) ITAavxfac, Plut. Mar. 
28, D. Cass. fr. 9, 8, App. b. civ. 1, 28, 2eute wie die« 
fen, Tlevxiaı, Plut. comp. Lys. et Syll. 1. 18) ein 
Bach in Böntien, f. IAavxke, \ 

, 0v, (6), Brandes, 1) Athener, Archon 
DL 85, 2, D. Sio. 12, 80; nad} Schol. Ar. Ach. 67 auch 
TAaveivos, conj. 2) Abytener, Pol. 16, 88. 8) Ey» 
gießer, Plin. 84, 8, 10. 4) Arzt u. Schriftfieller, viel. = 
Tiavxtag, Ath. 8, 81,8. d. ‚ 

TAovuniemn, 1. T. des Danaos, Apd. 2,1,5. Fem.gu: 
TAabeıwwos, m. "Brantmer, mie Brandfuche, 

3) Athener 8) And. 1, 35. b) Archon Ol. 92, 8, Lys. 21, 
1, D. Sic. 18, 48, D. Hal. de Lys. 21, Philoch. in Sohol. 
Ar. Plut. 972, Inser. 1 tab. 1 in Bockh Staatsh. ır. ce) 
B. des Hypereides, ©. eines Dionpfios, Plut.x oratt. 
Hyper. 1. d) S. des Hypeteides, Redner, Idomen. in 
Plut. Phoe. 4 u. b. Ath. 18, 590,c, Plut.x oratt. Hy- 
per- 1. e) &. eines Alphinoos, Verwandter des Hypereis 
des, Plut.x oratt. Hyper. 18. 2) Deliex, Inser. 158. 
8) Milefier, Arr. An. 1,19, 1u. ff. 4) Rhetot aus Kaps 
patocien, Senec. controv. 4, 25. 5) Gefchichtichreiber, 
Maerob. Sat. 1, 18. 

dogs, ſ. Brigitte, M. des Redners Aeſchi⸗ 
nes, Apoll. v. Aesch.u. Anon. v. Aesch. &. FAavxo9£a. 

„w. Brauns, Maler aus Korinth, Lehrer 
bes Anthenion, Plin. 85, 11. 
Idavrodla, f. Brunbilde, was auch bie rahleude 

bedeuten ann, Böttin, 1) nad) Et. M. 169, 11 Aev- 
zod6n. 2) M. des Aeſchines, eine Bautenichlägerin, — 
Tiavxıs, w.f., Dem. 18, 180. 284. 19, 281, Anon. v. 
Acsch. u. Apoll. v. Aesch., Plut. x oratt. Aeschin. 1. 

TNavxöv (tihtiger TAadxor, f. Eust. Hom. p. 906, 
42), 1) @x00», Braunfels, Vorgebirge in Aegypten, 
j- Lamaid, Ptol. 4, 5,7. 2) Stadt weiter im Innern Ae⸗ 
gyptens nad Weſten, j. Auinen bei Erab Kulliu, viel. 
= 4söxaonıc Myuny, Anon. st. mar. magn. 6.7, Ptol. 
4, 5,82 (TAavxwr 7 TAuvxör). 
TAaworöpn, f. *Brunsidine (d. i. die glänzend 

waltende), eine Nereide, Hes. th. 256, Apd. -1, 2, 7. 
TAawörwov, ſ. TRavxwWmor, 
TAatxos, ov, ey. auch 0s0, böot. c, (6), Bruno d.h. 

ſtrahlend ob. brennenden Blids (f. Et.M., vgl. mit Nonn. 
14, 84), D Perfonenname, 1) Fiſcher aus Anthedon 
“au bloß d ’ArImdörsog ddssvrng genannt, Ath. 
5, 679, @), ber durch Genuß eines Krautes unfterblich 
und zum weiflagenten Meergotte wurde, d aAdacsog 
dal, Ath. 7,296, 8, od. d SaAdrzsog, Plat. rep. 
18, 611,d, D. Sic. 4,48, Palaeph. 28, od. d npopjzng, 
Ew.Or. 864 u. SchoL, vgl. mit Arist. b. Ath.7, 296,0. 
Er hieß wohl auch Zovzsog u. wird bald ale Sohn des 
Borivon, Anthedon, gemeinigl. aber des Polybos u. A. 
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angegeben, f. Euanth., Mnasalc., Promath. b. Ath. 7, 
296, b, u. von Nican. b. Ath. 7,296, d mit Melikertes 
identifieirt u. als Gründer der Iſthmien angegeben, 
Thraeyll. in Clem. str. 1, 145, fo wie als Erbauer ber 
Argo, Pose. b. Atb. 7,296,d. S. Ap. Rh. 1, 1810 u. 
Schol.— 2, 769, Strab. 9, 405, Paus. 6,10, 1. 10, 4,7, 

Luc. ep. 84, Parthen. fr. 83, Archil. cp. 85 ed. Bergk, 
Nonn. 1, 111 — 48, 889, 8., Schol. Il. 6, 156. 2, 508, 
A. Sprichw. war a) Tcxoc Puyar noav olxei 
iv Saldıry, Apost. 5, 49. b) Zw Tlaüxs; Suid. 
8. ey, welcher binzufügt: yauura yap onualves 
6 Jardızıos. Es gs ein Stud des Aeſchylus Une 
ter feinem Nomen (d Ilovtsog TAaüxos), Strab. 10, 
447, Paus. 9, 22,7, Prob. zu Virg. Georg. 8, 255, u. 
Hymnen des Euantbes, Ath. 7, 296, e, u. des Pindar, 
Paus. 9, 22,7. Nach ibm hieß bei Anthedon ein Ort 
Tacoxov nidnue, Brunosfprung, Paus. 9, 22, 6. 
2) einer von den Pancn, Nonn. 14, 88. 8) ©. des Siſy⸗ 
phus u. der Merope, B. des Bellerophontes, welchen die 
eigenen Pferde gerriffen (nach Einigen beim bdotiſchen 
Potniä, dab. Morvisus, Strab. 9, 409), u. ber nun als 
Sefpenft die Roßſcheuche (Tapdkımneg, Paus. 6, 20, 
19) war, welde die Pferde ſcheu machte, I. 6, 114, 
Nonn. 11, 148, Anth. 111. 15, Apd. 1,9, 8, Paus. 2,4, 
8, Palaeph. 26, Hellan. in Schol. DI. 18, 486. Nach 
ihm heißt Korinth TAmvxose nröArg, Simon. eleg. 59 
ed. B. Eben fo entſtand von ihm das Sprichw. von Vers 
ſchwendern IAuüxos &Alos Innoßpwtog, Apost. 5, 
47. 4) ©. des Hippolochus, Entel des Bellerophontes, 
Heerfuͤhrer der Lycier im trojanifchen Kriege, 11. 2, 876 
— 17,216, d., Noon. 15, 165. 22, 147, Qu. Sm. 8, 
214— 14, 186, 3., Arist. ep. 64 (9 in Anth.app.), Her. 
1,147, Plut. Dion 1, Lyo. u. Pherac. b. Tzetz. Ly- 
copbr. 615. Er galt in Lycien ale Heros, St. B. a. v. u. 
d., u. fein zovon denis ſchütte den Diomedes gegen 
den Drachen, Timae. b. Tzetz. Lycophr. 615. Nach ihm 
war die Öemeinde Tacvxov dios in Lytien benannt, 
Alex..Pol. b. St. B., ein Mitglied derfelben hieß I’Aav- 
woßrhpos, St.B. Sprichw. wurde: TAaöx’ àn læovooc 
@rıo vöv pllov, Eoxs nayızai, Arist. Eth. Eud. 
8, 2, gleichwie auch die Geſchenke, welche er u. Diomebes 
als Gaſtfreunde gewechfelt hatten, Tprichwörtlich waren, 

Tiaöxo: 

. Strat. in Anth. xıı, 204 u. Callim. ep. v1, 810. 5) ©. 
des Minos u. der Bafiphae, welcher in ein Honigfaß fiel 
u. ftarb, aber durch Polyeidos oder nach Andern durch 
Aeſculap wieder belebt wurbe, Ameles. b. Apd. 8, 1,2, 
vgl. wit 8, 1.10, 8, Palaeph. 27, Ael.n. an. 5, 2, Aga- 
tharch. fr. 7, Suid. s. avaßıwyas, Zenob. 1, 47. 
Sprichw. war daher von Leuten, bie für tobt ausgegeben 
worden waren u. wieder erfchienen: TAuüxog new» Eis 
dyiarn, Apost. 4, 45, u. Curipides fehrieb unter ſei⸗ 
nem Namen ein Stüd, f. Valcken. diatr. de deperd. 
Eur. febb. p. 200 ff., u. @ubulus u. Antiphanes Komds 
dien, Mein. 1,825. 860, gleihwie er auch in Tänzen 
dargeftellt wurde, Luc. salt. 49. 6) ©. bes Priamus, 
Apd. 8, 12, 5. 7) ©. bes Antenor, Paus. 10, 27,8. 8) 
©. des Arretos. Genoſſe des Deriades, Nonn. 26, 257. 
9) ein Sirt, Hom. ep. 11. 10) ©. des Aepytus, K. der 
Meffenier, Paus. 4, 8, 9. 11) Erzgießer aus Chios (nad 
Plut., Zenob., Suid. u. 9. ein Samier), welcher bie 
Kunft bes Löthens ber Metalle erfand, Her. 1, 25, Paus. 
10,16,1, Ath, 5, 210,b, Schol. Ar. Equ. 1091, A. Von 
ihm kam das Sprichwort her: (ody) 7 TAavxn eye, 
d. h. auch eine große Kunſtgeſchicklichkeit vermag bas 
nicht, Plat. Phaed. 103, d u. Schol., Piut. prov. 125, 
Macar. 2,100, Apost. 5, 45, Suid., Hesych, Nach den 
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Schol. zu Plat. wurde dem ſamiſchen Glaukos and eine 
Kunſt der Schrift od. Buchflaben (tEyvn yoauudter) 
zugefchtieben, u. bei Ach. Tat. 2, 8 fommt ein TAauxog 
6. Xiog Bevrepog als Kũuſtler vor. 12) Bildgießer aus 
Lemnos, St, B.s. AlIaan. 15) Bildgießer aus Argos 
(O1. 77), Paus. 5, 26, 2. — Anderer, V. des Blötenfpies 
lets Damenetos, Inser. b. Böckh Staatsh. xx, tab. 9. 
14) Karyſtier, S. des Demvlos, ein berühmter Agonift 
(O1. 74.75), Dem. 18, 819, Aeschin. 8, 188, Paus. 6, 
10, 1— 8, Suid., Herp., Quinctil. 10, 2, Luc. pro 
imegg. 19, Herod. 8, Themist. 1, p. 7. Bon ihm hieß 
eine Infel im ägäifchen Meere TAauxov vjcos(Braus 
nau), Paus. 6, 10, 8. 16) Athener, a) Autochthon, von 
welchem bas IRavxwrso» auf der Burg zu Athen ſei⸗ 
nen Ramen haben follte, Et. M. b) Acharner, V. des 
Kleobulus, Aeschin. 2, 78. c) aus Deon, Dom. 48, 4.7. 
d) Beiräer, Ross Dem. Att. 14. e) ©. des Polymedes, 
Plut. Phoc. 18. f) Dichter, Anth. ıx, 774, tit. ©. Iac. 
Anth. xııs, p. 898. g) Hierophant, Pbilostr. v. Soph. 
9,20. ( h) ©. eines Zeptines, Plut. nobil. 21, D. L. 9, 
11,n.8,) ) Mannen., Luc. pseudol. 26.) 16) Spute 
taner, ©. des Epikydes, Her. 6, 86, Paus. 2, 18,2. 8, 
7, 8, Plut. ser. num, vind. 11. 17) Orchomenier, Keil 
Inscer. boeot. ı, 20. 18) Delphier, Curt. A.D. 4 ff. 
19) Atarnanier, Pol. 28, 5. 20) Lofter, welcher dyyag- 
torıxa fchrieb, Ath. 7, 324,0. 12, 518,c. 14, 661, e, 
8. 21) Rheginer. Schriftftefler, Plut. x oratt. Antiph. 
19. de mus. 4+—10, D.L. 9,7, n. 6. — andere Schrift“ 
ſteller, Apd. 6. D. L. 8,2, n.1, Harp. s. Movociog, 
St. B, 5. Ailavoy — Xapdxumpe, d.— Grammati⸗ 
ter, Schol. Il. 11, 686, d. — Vaier des Grammatitere 
Serafleon, St. B. ». Acéſovou n. Kooxuisser. 22) 
Arzt des Hepbäftion, Plut. Alex. 72, f. TAuvxiac. 28) 
Arzt des Antonius, Plut. Anton. 59. — ein anderer 
Arzt, Plut. de senit. pr. 1. 24) aus Nifopelis, Dichter, 
Anth. vı1,285, ſ. Iec. Anth. xıır, p.898. 25) Sinoper, 
Simon. in Anth. vıı, 509. 26) Thaſier, Antiphil. ep. 
ıx, 242. 27) Kertyräer, Simon. b. Paus. 6, 9, 9. 28) 
Mannen., Nican. xı, 169. — ein Haarkräusler, Archil, 
fr.148. 29) ein Actolier, Arr. An. 8, 16,2. 80) auf 
Münzen aus Athen u. Dyrrhachium, Mion. II, 88. 124. 
U) Brenz, 1) Nebenfl. des Phaſis in Kolchis, Strab. 
11,498. 500. 2) Si. in Pontus Cappsdooius, Ptol. B, 
6,7. 8) BI. in Lycien. nach dem Lycier Glaukus benannt, 
Qu. Sm. 4,11. Bon ihm heißt der telmifftfche Meerbufen 
auch xoAnog TAaüxog, j. Golf von Mari, Strab. 
14, 651. 4) #1. bei Paträ, Paus. 7, 18,2. III) Braus 
ner, Pferd des Pofeidon, Schol. 1. 18, 28. 
TAcvxd, f. Braungard d. i. die Glanz in fich ber⸗ 

gende, Name des Monds, Schol, Pind. Ol. 6, 76. 
TAatxeov, ovos, voc. TAauxew (Theod. prodr. 2, 

89,9.), (6), Brand, 1) Athener, a) V. des Leager, Bes 
fehlshaber ber Athener, Her. 9, 75, Thuc. 1, 51, Plat. 
b. Ath. 2, 68, d. b) anderer Befehlshaber, Plut. x oratt. 
Andoc. 1. c) Schwiegervater des KRallias, And. 1, 126. 
d) Sohn Ariftons, Bruder Platons, (angeblicher) Vers 
faffer von Dialogen, Xen. mem. 8, 6,1, D. L. 2, b, 
n. 12. 2,14. 8,n.1.4, D. Hal. comp. verb. 25, Plut. 
frat. am. 12. e) V. bes Gharmides, Plat. symp. 222, b. 
Charm. 158, a. Prot. 816, a, ö., Xen. mem. 8, 6, 1, Ael. 
v.5.8, 1,9. f) Berfon des Gefprächs in Blatos Parme⸗ 
nides, Sympofion, de republica. g) einer, gegen wels 
chen Lyſias eine Rebe fchrieb, Harp. 5. HAsala, Suid. e. 
nogoöxesto. h) einer der 80 Tyrannen, Pytherm. b. 
Ath. 2, 44,c.— anderer Staattmann, Dem. 28, 172. 
H Gholarger, Aesohin. 1, 62. 65. 66. k) aus Deon, Br. 
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des Hagnias, Isae. 11, 8-80, Dem. 48, 4.7. 1) &. des 
Eteotles, Olympionike, Paus. 6, 16, 9. m) Anterer, 
Teles 5. Stob. 40, 8. 2) 2esbier, Inscr. 6. Ahr. Dial. 
1,496. 8) Hirt in Arkadien, Eryo. in Anth. vı, 96. 
4) aus Teos, Schriftfteller, Arist. rbet. 8, 1. poet. 25. 
— Piat. Ion 680, d. 5) aus Terfus, Gloffogravh, Ath. 
11, 480, f, Schol. Il.1, 1. 6) ®. bes Gerafleon, = IIaB- 
xes (was St. B. viell. gefchrieben hat), St. B. s.’Ayvsd. 
7) ein gelehrter Aryt, Plin. 22, 38. 8) ein römifcher 
Vatriciet, Aeöxsog TAauxev, Plut. parall. min. 1. 9) 

.St. in Aegypten, f. TAavxöv. 10) FAnvxaros vne oc 
xei rdAss in Africa propria, Ptol. 4, 8,47. 

TAawrovıävds, m. Brandner, Mannen. auf 
Münzen aus Pergamus, Mion, 8. rı, 606. 8. v, 446. 

vrovlöns, ov, m. Branbis, Athener, 8) Kp⸗ 
dantide, ®. «eines Ktefippus, Dem. 59, 24 u. ff. b) 
Kollyter, Ross Dem, Att. 5. c) Anderer, D. L. 2, 5, 
n. 12. 

TAawkarıs, dog, voc. TRavzanı (Nonn. 12,262), 
8.,1.Brunpilde, eigtl.*&lanzaug (f. Hesyoh.), ur» 
fprünglidh Beiname, dann Subst. —=’4Invä, 11. 8,873, 
406. Od. 8, 185, Pind. N. 10, 18, Nonn. 1,469 — 48, 
21,3. &. Lex. — Ihr Tempel auf der Burg in Athen 
hieß daher auch zo IAaucdmov, Alc. b. Streb. 18, 
600, wo man gewöhnl. TNavxomoõ legdr lieh, Ahrens 
(Dial. ı1, 588) aber TAauxeinıow vorihlägt, vergl. 
Strab. 7,299, St. B.=. ’AiAadxoudvior u. Et. M., wo 
Tiavxensor ſteht. — Nach Et. M. nannte man Auxe- 
Anrrös auch FAavxönıov (fhr. TRavxainıor) dp0s. 
— 8t.B.«.«. D. leitet TAavxeinorv von einem Idate- 
wos ab, wie Et. M. von TAaüxos. — &8 erhellt hier⸗ 
aus, daß der Name TRauxeizsov für ten Athenetempel in 
Athen, wenn er fe gebraucht worden, jedenfalls ein un⸗ 
gewöhnlicher war. 

IAateaı, = TIapyarixas, w. |" Pol. b. Arr. 5, 
20, 2. 
TAäpbpa, as, ( , Wein, Sranenn., beſonders in 

Kappabocien, a) M. des Archelaus, Königs von Kappa⸗ 
boeien, Hetäre, D. Cass. 49, 83. b) T. des Archelaos aus 
Kappadorien, Schwiegertochter des Herodes, Ios. 16, 1, 
2— 17,18, 4. b. Iud. 1, 24, 2—2,7,4, 8. 0) M. bes 
Kappabociers Gifinnas, App. b. civ. 5, 7. d) Frauen⸗ 
name, Inscr. 2880. 
TAä$6 pas (fonach Eust. I. 027, 28), Andere (f. 

Arcad. 101, 14) Holleben, 1) St. in 
Tpeffalien, I 2,712, Ew. TAapupess, St. B. 2) Ort 
in Eificien, weſti. von Tarfus, St. B. 

;pos, ev, b. Eust. 11.827,85 T' am. 
Holleben, Fein, 1) S. bes Magnes, V. des Bibus, 
Theffalier u. Gründer von Glaphyrä, St. B.s. v. u. & 
Bolßn, Eust. a. a. O. 2) #lötenbläfer, Antip. Th. 29 

TAeuciras, m. Mofter, ein Cyprier, Inſchrift aus 
Aegina, Ephem. archaeol. 2649. K. 

TAnveis, dws, m. Zier, 1) Führer der Gentauren, 
Nonn. 14, 187. 2) ©. des Herallet u. ber Deianeira, D. 
Sic. 4, 87. &. Taq̃roc. Fem. daʒu. 
— f. T. des Lytomedes, Leon. Tar. 8 (vI, 

288). 

—— m. Puppe, Mannen., Apolld. 26 (vii 
8). 

TAqvos, b. Apd. TAnyvös, m. Zier od. Stern, ©. 
des Herakles, Paus. 4,80, 1, Apd. 2,7, 8, Pherec. in 
Schol. Pind. I. 4, 104. &. TAnvedg. 

vs, = Tanvic, wermuthet Mein. in Delect. 
Anth. p. 144 zu Diotim, ep. 5 (vı1, 788) für Kine. 

"(ax, 266). 



Mies 

TAqres, iberiſches Doll, Herodor. 5. St. B.s.v. u. 
St. B.a. V 

TAwvriöloves, dalmatiſchet Bolt, App. Illyr. 16. 
€. Piin. 8, 22. 

TAteras, avtog, (f. Spign. gu Hom.), b. Strab. 9, 
412 u. Eust. Hom. 269, 18 b. Paus. u. B. A. 
1180, Choerob. Ox. II, 270 TAsaäs, üyros, b. St.B. 
Tocic, in Et. M. Tiıoaäs, avtos, f. Starten» 
burg (f. Ei. M. 2. 2405), St. in Bdotien. nordöfll. 
von Theben am Gppatongebirge, zu Pauſanias Zeit in 
Trũmmern, Il. 2, 504, Her. 9, 48, Hellan. in Schol. 
Pind. P. 8, 68, Psos. 1, 44, 4. 9, 6, 18— 9, 19, 2 u.ff., 
3. &w. St.B, €. Tilowr. 
TMopa, 6t. in Öroßarmenien, Ptol. 5, 18, 11. 
TAMovv od. IAleas, avtos, b. Eust. Hom. 269, 18 

Tiieoov, m. Starte, Gründer von TAloas, w.fr 

6, 256, c. 
Titxea, f. Süß, Süftedt, 1) Srauenn., Inser. 

8445, b. ©. TAvxla. 2) Ort bei Slium, Suid. s. No- 
Muwv. 
Mina, *Süßenbronnen, wie Süßenbach, 

Quellen bei Bellene in Achaja, Paus. 7, 27, 4. 
ſ. Süßkind. Srauenn. I)in Athen, Ross 

Dem. Att. 175. — Inser. 155. 2) Andere, Anth. Plan. 
249. — Luc. rhet. pr. 12. 8) in Sicyon, Beliebte bes 
Bauflas, Plin. 85, 11. 4) bef. von Setären, =) Thet⸗ 
pierin, SHehäre des Brariteles, Strab. 9, 410. b) Athe⸗ 
merin, T. der Thalaffis, Getäre des Menander, Ath. 18, 
686, e. 594, d. — Agsth. ep. v, 218, des Harpalus. D. 
Bic. 17, 108, Satyr., Theop., Hyper., Clesrch. b. Ath. 
18, 584, a — 605, d. — Luc. d. mer. 1.— Harp., Suid. 
Aehnl.: 

Märtyrerin der chriſtl. Kirche im Calenda⸗ 
rium unterm 18. Mai. K. Aehnl.: 

TAbedꝑ.ov, i̊, Hetãte des Megapenthes Luc. catepl. 
12. — Andere, Mach. b. Ath. 662, d. e, Luo. d. mer. 1 
NMNvxxioc. 

IAöxipsos, m. auf kurze Zeit weſtroͤmiſcher Kaiſer, 
Ioann. Antioch, fr. 209,9. Achnl.: 

IAöxepos, m. Süße, Atbener, Inser. 272. 
TAteg, voc. Tn, f. Güßlind, Srauenn. in 

Athen, Ar. Ban. 1848. Ecol. 48, Phereer. b. Ath. 10, 
430, e. — Ross Dem. Att. 74, b. Achnl.: 

TAöxla, f. Srauenn., Inser. 8440. Achnl.: 
TAMivvo, f. Srauenn., Ross Inser. 178, f. 
iixivos, m. Süße, Pythagoreer aus Metapont, 

Jambl. v. Pyth. c. 86. 
TAtxos, m. Mannsname auf einem Thongefäße in 

Kramer: über Styl u. Herkunft der Thangefäße, ©. 67, 
wo Lob. path. 202, n. 6 Tacõxocç vorfchlägt. . 

TAteds Au, füße Bai (f. Strab.), Hafen in Epis 
tus, Strab. 7, 824. 
TAkev, uvos, (6), voo. d TAuxmr, Trut, Treut 

(⁊. i. Trauter, Süßer), 1) ein Drache u. neuer Bott bei 
ten Abonoteichiten mit einem Orafel, ber fich felbf den 
neuen Aefculap nennt u, bem zu Ehren Befte gefeiert u. 
Münzen geſchlagen worken, Luc. Alex. 18. 88. 48. 58. 
2) ein Igrifcher Dichter, Exfinder des glykoniſchen Mer 
trume, Hephaest. ench. p. 88. — Epigrammendichter, 
Anth.x, 124. 8) cin Pergemener, Antp. Th. 68 (VIT, 

253 

Athener a) pur Zeit des Berikles, Plut. Per. 81. b) Bilde 
bauer, R. Rochette 1. & M. Schorn p. 75. c) Monnen., 
Ross Dem. Att.7. 6) Thespier, Insor. 1586. 7) ein 
Art, Suet. Aug. 11. — ein Rhetor (Giycon Spiridion), 
Quinet. 8,1,41, A. — ein Steinſchneider, Clarao desor. 
des antiques du musde Royal p. 420. — Andere, Fabr. 
bibL. gr. ız, 122. 

TAvovis, 1. Trute, Srauenn., Cod. 8, 85,1. K. 
TAvesvıos,m. Treuttel (ahd. Trutilo), Orhomes 

nier, Keil Inser. boeot, II, 85. 
TAypests, b. Pol. 4, 86 ed. Bekk. dat. TAuuneos, 

(= Tiunneig, alfo etwa Erattendorf, f. FAumpsor), 
Gafell an der Grenze von Argolis u. Lakonien, Pol. 5, 
20. Aehnl.: ö 

TAverla, f. Flecken in Zalonien, Paus. 8, 22, 8. 
Titeros, m. Schnitzer, Mannen., Insor. 807. 
TAvr6s, m. == Täuntos, Mannen., Galen. 
TAvpal, Grotten, Gegend in Arkadien, Hesych. s. 

Nvupeior. 
‚ödrov, b. Hesyoh. IAubeiov, Höhle, avroor 

a = ögos, wovon die Nymphen yAvpsas hießen, 
t.M. 

TAXſ6qdios, m. Schniter, Mannen., Eust. Hom, 
p. 1665, 55. 
i ——— m. (Mofer?), fleififcher Heros, D. Sic. 

TAevus, m. övoua xugser, Said. (Zweifelhafte Peer, A gus (Sweifelpa 

TA6puwos, m. mmel (Yloooc = 6% 
d.i. Onddsuxog, Arcad. 69, 12), Üptfagsreer erg 
mus, Iambl. v. Pyth. o. 06. 

TAßs. m, ein Aegyptier, Polvaen. 7, 20, Hesych. 
Nach Et. M. 741, 68 ein Heros. ©. IRods u. Taw. 

Titel grammatifher Echriften der Akten, 
welche Worterflärungen enthielten, z. B. von Glitardh, 
Pamphilus u. A., Et.M. 111,9. 521, 88,9. 
— m. »Tiſchhundezunge, ko⸗ 

miſcher Para tenname, Alciphr. 8, 69. En 
Tvabawa, ns, (1), "Wangeline, ähnl. Rofamunke, 

T. der Sinope, Hetäre in Athen, welche auch einen J6uoc 
avsattsog geſchrieben hat, Ael. v. h. 12, 8, Ath. 9, 884, 
f. 18, 558,b— 585, b, Suid. Achnl.: 

Tyabalvıov, (A), 1) Entelin der Onathäne, Heläre in 
Athen, Ath.9,871,1..18, 581,2. 588,0. 2) Näherin aus 
Argos, M. des Berfeus, Plut. Asm. Paul. 8. Arat. 54. 
— Amat. 16. — Suid. 

Tvoblos, m. Wangemann, ein Kerkyräer, Inſchr. 
b. aan Epigr. u. arhäol. Beiträge aus Griechenl. 
n.22. K. ; 

Tyadıs, m. Scharfe, ein Tueffalier, Paus. 6, 24, 6. 
Tvads, f. T. des Laflus, dienende Jungfrau im Tem» 

yel des amylleiſchen Apollo, Insor. 44, 6.8, Franz el. 
ep. n. 86. Fem. ju: 

Tvabov, wvog, voo. Tyd9or, Nicet, Eug., (6), 
ähnt. Kehle (oudir üdde ar ij ywases, Long. past. 
4,11), 1) Arkadier aus Dipda, Ofympionite, Paus. 6, 
7,9. 2) Athener, Cholleide. Ross Dem. Att. 5. 8) aus 
Sicilien, leckerhafter Menſch auf fremde Untoften, 08 
negi Tvadeve, Plut. lat. viv. 1. Davon T'valıyaoy, 
gemein, ſchmarotzerhaft, Plut. qu. symp. 7, 6, 6. 4) 
Anderer, Nicet. Eug. 8, 255. — Name von Paraflten, 
Long. past. 4, 10 u. ff., Alciphr. 8,84, H 

T *Bausbädchen, ſchmeichelndet 
Diminutiv von Ivd$wv, Long. past: 4, 16. 
T (6), *Kehles, ein Schmaroter, Plut. 

Tim. 45 u. ff. — Luo. fugit. 19. — Suid. . 

Tvadwvlöns 
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Tvatos, ov, b. Pol. in den erfien Büchern 1, 21 — 8, 
117, 5. au I'vasas, body 8, 1 — 81, 27 Iveiog, (6), 
d. töm. praenom. Cnejus, welches bisw. durch Partikeln 
vom folgenden Nomen getennt if, wie Ivasog di 
Zigovßsog, Pol. 8, 75, ö., Tvaioc di Mepölas, Pol. 
81,27, Fv. di Tevuxsos, D. Hal. 10, 88, Tv. te Hou- 
znsos, App. b. civ. 1,40, 8. Tv. dE T&ädsog, D. Hal. 
2,81, Ivy. ve Kadovivos, D. Oase. 40, 17, vgl. mit 42, 
46. 60,80, Tv. d& 'Oxtaßsos, Plut, Aem. Paul. 26, 
TV. 6 tus’Oxtaovsog, D. Cass. fr. 102, 5, Fy. di 40- 
mitsos Kopßoviw», D.Cass. 60,80, ob. fo fleht, daß 
das Nomen mit dem Artikel folgt, ol nmeoi Tvaloy cöy 
Kogvrjisov, Pol. 18, Al, Tyaios d Msgödas, Pol, 
81, 27, od. auch felb mit u. ohne Artikel nachfolgt, 
&ovAßsog Tvaios, Plut. Marcell. 24, 6 (78) Jouszsos 
6 Tvaios, D. Cass. 50, 2. 18, T£AAsog Tyaios, D. Hal. 
2, 76, Hounisog BE d Tvaiog, D.Cass. 42, 12, d 
Houn.öTv., D. Case. 43, 29, ob. auch allein ftcht, fo 
oinegi Töv Tyasor (d.i.Cn. Servilius Geminus), Pol, 
8,106, vgl. mit 8, 88 - 116, B., od. oĩ aol Toy Tyaiov 
(1. Cn. Cornelius), Pol. 18, 81, val. mit Pol. 1, 21— 
10, 86, 8.; ähnl. ficht Tveios für Cn. Manlius Vulso, 
Pol. 22, 7—27, ö., od. für Cn. Merule, Pol, 81, 26, für 
Cn. Octavius, oĩ zzepi töv Tyaiorv, Pol. B1, 12. 18, 
vgl. mit 81, 19, Piut. Aem. Paul. 26, für Cn. Pompe- 
jus, D. Hal. de Plat.2, D.Sic.40, 4, Strab.8, 141, App. 
b. civ. 1,63, Piut. Pomp. 62, D. Cass. fr. 42, 5, für 
Cn. Cornelius Scipio, App. Iber. 14. 15. — Später 
wurde Tyaios auch bei Athenern uͤblich, f. Ross Dem. 
Att. 14, vgl. mit 66. 

Tvadtiexos, m. Walder, Mannen., Inser. 
Tvqs, ntös, pl. Fytes, m. Altheimer (d. i. Gin» 

eborene, ſ. Iyyntec ob. Iyvmtec u. Lob. path. 275), 
olt in Rhodus, St. B.n. v. u. 2. "Iyyntes, Choerob, 

inB. A. 1188. 
Tynotdeos, m. *Edtergott (do viel, Mynal- 

eos, |. Phot. 206, 21), Bein. eines Aciusoc, Hesych. 
2. Aautar. j 

os, m. Echtermayer (d. i. vollbürtiger 
Inhaber), ein Re Ephor.in Schol. Ap. Rh. 2,861. 
Tohowweos, (0), Vollblut, 1) Athener, Ken. An. 

7,8, 28, Ath.4, 151,0. 2) dorifcher Liebesdichter, Ath, 
14, 088, c.d. 

„vos, m. Klövelorn b.i. Anider, a) ein 
Barafit, Luc. Tim. 58. b) ein Wucherer, Luc. vit. suct. 
28. catapl. 17. Gall. 80. 

Tnbeorlöns, m. Kargs, Athener, And. 1,15. 
‚ m., b. Suid. s. ‘Aveyaposs T’v6pos, 

Scythe, V. des Anacharfis, Her.4,76, D.L. 1,8, 9. 
m. Erpo d. i. finfter, ein Wind, Lyd. de 

mensib. p. 280. 
,ov, m. Mann, gegen den Dinarch eine Rede 

geförieben, D. Hal. iud. de Din. 10, falſche Lesart, f. 
— 

vopn, f. Regina (. i. die klug rathende ob. wal⸗ 
tende), 1) Setäre, Ath. 6, 245, d. 2) Hundename, Xen. 
eyn.7,8. 8) atgenifcher Schiffename, Att. Scew. IV, 
4, 81. 

Työppos, m. Schüler, Mannename, Orelli 
2608. K. 
Tvas, Tac, Bekk. An. 1196, f. Lob. parall. 87. 
Tvuo ias, «, m. Rrgino d. h. der einſichtsvoll 

tathende, Syracufaner, Xen. Aell. 1, 1,29. 
r m. Rainer (ragan b. i. Hug u. Heer 

oder Bolt), Eubder aus Oreot, S. des Gharigenes 
Acschin. 8, 108. 104. 

Toi6n 

Tvaelöıxos, m. Reinwald, Arzt in Kos, Water 
eines Hippofrates, des Großvaters vom Berühmten Hipp. 
St. B. s. Kos, Gal. 

TyworlAaos, m. Frotſcher (frode, klug u. Heer od. 
Volk). Mannsn., Curt. A. D. 14. 

Tyactwwos, m. Reimer (denn bies Tann auch heĩ⸗ 
Ben: ktug Roß), Spartaner, Agatharch. b. Ath. 4, 

Tvaorw, m. = Tywolas, Mannen. auf einer chii⸗ 
fen Münge, Mion. ııı, 269. 

Tyworf, f. Trude, atheniſcher Ehiffename, Att. 
erw. XVII, b, 58. 

Ty&ros, m. Trautmann, Mannen. auf erythräi⸗ 
fhen Müngen, Mion. ırı, 129. 8. vI, 218. 

Töawros, m. 8. der Omenen, Isid. Char. b. Luc. 

"Taf, s00,m. (Behling?). one, Th Tr vos, m. (Wehling?), Evoner, Thuc. 4,107. 
Toapyvfi u.T' Landſchaft in Palmyrene, nord⸗ 

oſtlich von Damascus, St. B., mit der Stadt T'oapla, 
Ptol. 5, 15, 24. 

Töapıs, so: (d — morapög), BI, auf ber Wertüfte 
von Indis intra Gangem, viel. j. Tapty, Ptol. 7,1, 
6. 82. 

Toßeaov &xoor, n. Borgebirge im Weſten von Gallia 
Lugd. in der Nähe von Breft, Ptol. 2, 8,1. 

ToßoAtris, #, Landſchaft in Idumãa, Ios. 2, 1, 2. 
8,2,1. S. Tößela,n. 2,1. Touolitas. 

Toyyalar, Bolt im innern Libyen, viel. im jehigen 
Gondsjara, Ptol. 4, 6, 20. 
Toyyöia, f. Srauenname aus Kolophon, Suid. =» 

Fre (dh 5. Thnc. Töyyshon, dei früher (), b. Thuc. doch f. über ten 
Accent Arcad. p.56, 25, Runde, 1) Exetrier, Thuc. 1, 
128; vgl. mit Xen. Hell. 8,1, 6. An. 7, 8,8. 17, D. Sie. 
11,44. 2) Korinthier, Thuc. 7, 2; Pfut. Nie. 19. 8) 
Toyykos, Mannen, bei den Deliern, Ath. 4, 172, 5. 

oddva, Et. in Aria, Ptol. 6, 17, 6. 
es St. in Kleinarmenien, öflih von Sebaſtia, 

ol. 6, 7,4. 

ToSoXlas, ev, (6), 1) Statthalter des Nebuzar⸗ 
danes über Judäa, Ios. 10,9, 1-4. 2) Monetsn., Suid. 

TolaAtvn 7 Tabartvn, &t.im Pontas Polemonia- 
ous, Ptol. 5, 6, 10. 

Toboriik, m. Richter der Juden, Io. Antioch. fr, 
18, 6. 

Towyäbde,, ©t. im Innen von Arabia felix, Ptol. 
6, 7, 82. 

Torröorupos, m. Name des Apollo bei den Seythen. 
Hesych., vgl. mit Inser. 6013. 

ToAyod@, 5. Suid. ToAyod&, indeel. Schaädel⸗ 
ſtätte, die nordweſtlich von Serufalem liegende erhöhte 
Ebene, N. T. Matth. 27, 88. Marc. 15, 22. Ioann. 
19, 17. 

Tay or, acc. dor. es, pl., nach St. B. au I'SA- 
„ St. in Eypern, Eid des Aphroditecultus, Theoer. 

d. 15, 100 u. Schol., Lyeophr. Alex. 689, Pane. 8, 
5,2. Ew.T'öAyros, da u. nic, dab. der Bein. der Aphro⸗ 
dite ToAyfa, St.B. 

TöAyos, m. Führer der ſichoniſchen Kolonie n. Grün« 
der von T'oAyod, St. B.; nad) Schol. gu Theoer. Id. 15, 
100 Sohn des Adonis u. der Aphrodite. 

ToAıäöns, ev, (6), b. Io: Antioch. fr. 17 TloAı6P, 
—— Kämpfer ans Gitta in Paläſtina, Jos. 6, 9, 
ud. 

ToAön, od. auch ToAdv (f. Anm. zu Hesych.), wiell. 
wie Shaded, dveue zönev, Suid. 
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ToAöröne, ow, (d), 5. Pol. 89, 1. 2 ToAoceAs, 5. 
Io. Antioch. fr. 64 ToAofreas, Gulussa, ©. des Dan 
safe von Numibien, D. Sio. 32, 22, App. Lib. 70— 
126. 8. 

Topabatoy (7 Topaßtey) vijoos duo, zwei Infeln 
im arabifhen Meerbufen, viel. das j. Daradata u. 
Deitsfallar, Ptol. 4, 7, 86. 

Töpapa, St. in Affyrien, Ptol. 6, 1, 5. 
Topapeis, die griechiſchen Fardras in Afien, nach 
— einem Sohne Japheths benannt, Ios. 1, 

TopoX' Ew. von Toßoäiris, w.f., St. B. 
Tr — b. Suid. T'ökopa, (nach Hesych. 

Waage), untergegangene St. in Palaͤſtina, Phil. somn. 
2,29, Io. Antioch. fr. 11, N. T. Roman. 9, 29. 2. Petr. 
2, 6. 

Topteis, ioc, m. Nägler od. Nägelftedter, ein 
Ergieher, Tatien. c. Graec. 52. 
Te wor, Nägelftedt, 1) St. in Theffalia He⸗ 

Riäotis, sfeftung gegen Epirus, Strab. 9, 487, 
Piut. Caes. 41, App. b. civ. ig D. Cass. 41,51, * 
8,18, 44. Ew. Tépqot od. Topbebs, St. B., u. auf ein 
wer Münze bei Mion. 8. 1I1, p- 281 Topdrrosv für 

pırdovy d.1. Toupstdwr. 2) das fpätere Philippi 
im Thesprotien, St. B. 2. PlAsnnos. 

Töpev, m. Mannen., Maurufier, D. Bic. 86,1. 
Tovaräs, oi, (6), (f. über d. Betonung Goettl. Accent. 

117 u. St. B. s. Tövvyos), Knie (fo L. Dind. in Steph. 
thes. 2, p. 709, a; anders, näml, Knieftedter, Porph. 
Tyr. fr. 8,8. 4,8), Bein. des Königs Antigonus vom 
Macedvonien. ©. Axriyovoc. 
T: ‚ou, Br. des Relimer, Io. Antioch. 

fr. 209. 
TövSpas, thracifches Volt, bei Herodn auch Kirdex 

u. ‘Pövde (?) genannt, Bt.B. ©. ‘Pordaios. 
Toves, b. Eust. Hom. p. 291, 42 Tlovveis, (Elt er⸗ 

lein?), St.in Thracien, Ew. Tovete, fpäter Adoe- 
veroditas genannt, St. B. 

Toveös, m. Ahn, Mannen. auf einer cyrenäifchen 
Münze, Mion. 8. ıx, 191. 
Tovvo m. Gittrich d. h. dem man die Kniee 

flehend faßt), Bein. des Apollo bei den Lesbiern, Schol. 
Ar. Nub. 145. 

Towvorsvöukos, (Kniegelent), St. in Theſſalien, 
auf welche die Perrhäber Anfprüche hatten, Liv. 89, 
25. K. 

Tövvos, b. Pol. 18, 10 u. St.B. au) I'svvor, b. 
Porph. Tyr.fr.8,8. 4,8 Tovot, nach St.B.aud) I’öyvov, 
KnieRedt (fo 8t.B.) od. Reichenau (von T'owveds), 
St. der Berchäber am Peneus. Schlüffel zum Tempepaß, 
Her. 7, 128. 178, Strab. 9, 440, Ptol. 8, 18,42. Ew. 

Tosvuos, fa, Tövıos, T'ovaräs u. Tévvios, St. B. 
Tovwvoteca, b. Tzetz. Lycophr. 906 Tovotesa, 

©&t. der Berchäber in Theſſalien, Ew. Tovvovo o atos. 
Diefelbe Stadt wie Tevvos, f. Tzetz. a. a. 0. 

Tovopävor, (ol), die Oentomani, ein galliſches Bolt, 
Pol. 2, 17—82, 5. &. Kevöuavos. 
Tevotaeu, ns; ep. (11. 2,578 u.Hesych.) Tovderca 

(Paus. 7,26, 18 las bier Jovosoca),Reichenberg, 
Stadt an der fieyonifchen Grenze in Achaja, Paus. 2,4,4. 
6, 18,7. 

Tovrlava, €t. im Innern von Maur. Tingit., Ptol. 
4,1,18. 
Töpape, Gegend in Arabien, Ew. T'opapnvot, St. B. 

(lub. Maur. een 6, 85 hat eine Stadt Gora, ae, in 
Aethiopien auf einer Infel des Nil.) 
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2 Teen A Tagßede, St. in Mefopotamien, Ptol. 
’ ’ ” 

——— , (oövtog), m. Slecken in Phrygien, Strab. 
, 568. 
T6pßopa, ein Ortsname. Suid. 
Töpya, as, g, Ort im perfifchen Gebiete, Prisc. Pan. 

fr. 88. ©. Topyei. 
Topyäbes, f. Srimmbilden (f. Fopys) od.Mecr« 

bilden nad) Hesych. &.Soph. b. Hesych. (I. 167), 
sing. T' a) b. Lycophr. 1849 Juno od. Athene. 
b)im Sprihw. HAöxsov Togyados, b. Said. die Mies 
dufa, f. Topyo. 

Töpyäros, m. Willebrand (f. Topya), S. des 
Machaon u. der Antikleia, der in Vharä ein Heiligthum 
is Paus. es 10. 10, 8. — Ar. Ach. 1181 nennt 
amachus im Scherz tTöv Topyaoov. (Vgl. 567 0- 

Aoons d.i. Helmert ob. in Helme se od. 595— 
Töpyeos, ein, &sov, 1) zur Gorgo gehörig, z. B. x⸗ 

Yalr, xdonye, yalın, nAoxauos, due, Orph.lap. 
584, Nonn.4,891.25,44. 81.82. 168, B., überh. zuros, 
Aesch. Eum. 49. Es befand fih, um die Feinde zu 
ſchrecken, das Gorgohaupt z. B. auf dem Schilde des 
Zeus, welchen Athene trug, I1. 5, 741, vgl. mit Schol. 
Germ. Arat. Phaen. 156, u. auf dem bes Herakles, 
Hes. sc. 287. Doc ſteht Topyein xepaan auch für 
Togyo als Schrefbilb, Od. 11,684. 2) von Gorgias 
herruͤhrend, 3. B. ayjuare, D. Hal. de Plat. 2, wo 
man wohl richtiger Tooyleıa (f. Topylas) fehreibt, ob- 
wohl Lob. paral. 28 Topysıa vertheidigt. 8) Topyesc 
ob. Topyei« hießen bei den Doriern u. fonft die tragi⸗ 
ſchen Diasten, Schol. Plat. p. 464, Et. M.288, 46, Poll. 
10, 187, Hesych. m 

ovg, m. Anführer der Iberer, Theoph. 
Byn, —E 

öpyn, b. Et. M. Topvq, f. Grimmhilde (ſ. He- 
sych.), 1) T. des Oeneus. M. des Tydeus u. Thoas, 
Apd. i. 8, 1, Paus. 10, 88, 6, Arist.ep. Anth. app. 9, 
22, Nonn. 85, 84, Lycophr. 1018, Schol. Il. 9, 584. 
14,114. 2) T. des Danaos, Apd.2,1,5. 8) T. des Mega- 
reus, Srau des Korinthus, von weldher ber Sce Tooyc- 
05, w. f., feinen Namen hatte, Et. M. 884, 88, Hesych. 
—— m. Raſchke, Mannen. aufeiner dyrtha⸗ 
ke 

Topylas 

ünge, Mion. 8. ııı, 832. 
opyıößas, m. Raſchig, 1) Spartaner, Insor. 1260. 

2). pptbagoreifcher Philofoph, Claudian. Mam. de stat, 
anim. 2,7. i 

T'opylas, ov, voc. Topyla (Piut. sept. conv. 17,%.), 
(6), Raſche, 1) Atbener 2) Archon DI. 125,1 (280), 
Plut. x oratt, Demosth. 55, D. Hal. de Lys. 8. b) 
Söhrififteller, neei ätasgeiv, Ath, 18, 667,0 — 596, f, 
d. 0) Rhetor u. Lehrer des Sohnes von Gicero, Plut. Cic. 
24. Cio.ad div. 16, 21, Verf. der Schrift weg) ayr- 
natoy u.f.w., Quinct. 1x, 2,9. d) Sunier, Alt. Seew. 
x, 8,65; S. eines Heralleides, ebendaher, Inser. 275. e) 
auß ber erechtheifchen Phyle, Inser. 165. 2) Sicilier aus 
Leontini, S. des Karmantides, bald d comserys, Plut. 
def. or. 20. qu. symp. 8, 7, 2, Luc. maor. 28, D. Chrys. 
87, p. 462, A., bald döftwe, D.L. 6, 1,n. 2, Ath. 6, 
220, d, A. genannt, dem Statuen u. fogar eine goldene 
in Delphi gefegt worden find, Paus. 6, 17, 6. 10,18, 7, 
D. Chrys. 87, p. 462, dah. d xuA0c Ts zai yovoovs, 
Ath. 11, 505, d. e; unter deffen Namen Plato einen 
Dialeg fehrieb, Plat. Gorg., Arist.soph. el. 12, Aristid. 
or.46, p.198, Ath. 11,505,e, u. Hermippus eine Schrift 
über fein eben, Ath. 11, 505,d. ©. Plat.ap. 19, e, ö., 
Xen. An. 2,6, 16, 8., Ar. Vesp. 421, 8., Isoor. 10, 8, 
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d.,A. — Aueſprũche ob. Ausdrũcke von ihm To od. za 
(tod) Topytov, Arist. rhet. 8, 8, Long. subl. 8, er u. 
feines Gleichen Togylas, Ar. Av. 1701, ob. ol negi 
Topytar, D. Hal. Plat. 2, Hermog. Id. 2,862. Adj. 
davon ift Topyleos, tab. Topylaa Örjuuse, Xen. 
conv. 2, 26, Ath. 11,504,e, oyjuata, D. Hal. de 
Dem. grav. 25, ob. Topyıatos, Synes. b. Lob. Phryn. 
p. 871, doch iſt dies ledtere zweifelhaft. Nach ihm hieß 
bei den Theffaliern yopyıalev fo viel als Öntopedesy, 
Philostr. ep. ad Iul Aug. p. 919. 8) Bruder des Perian⸗ 
der u. Perſon des Geſprächs in Piut. sept. sap. conv. 
tit. u. 17. 18, richtiger Töpyos, w.f. 4) Belbherr bes 
Gumenes, Piut. Eum. 7. — des Antiochus, Ios. 12,7, 
8.4. — Befehlshaber unter Alerander d. Gr., Arr. 
An.4,16,1— 5, 12,1, 5) ein Erzgießer (Lacedaͤmo⸗ 
nier), Plin. 84, 8. 6) Andere, Luc. d. mer. 8, 1.— Ach. 
Tat. 4, 16. — ep. dd. vu, 184. 7) auf theffalifchen u. 
atheniſchen Muͤnzen, Mion. 11, 2. 118. 

, 09, (6), Rafchig, Thebaner, D. Bio. 15, 
89, Plut. Pel. 12— 19, Polyaen. 2, 1. 5, Aristid. or. 
89, p. 258, Perfon des Geſprächs in Plut. gen. Socr. 
dt. 1.5.84. — olzepi Topyldar, er u. fein Anhang, 
I Pel. 12. " — 

epylöes, = Tooycdec, w.f., Hesyoh. 
Top nov tò xaAovuuevor, Zorndorf (f. Tögyos), 

Ort in Sicilien, D. Sic. 20, 89, 
To b. Strab. 11,495 Tlopyıwla u. b. St. 

B. s. Zundıxog Topylaen, Horsfield (f. Togyın- 
nos, ber es wahrfcheinlich 850 v. Chr. ©. gründete), 
&t. an der Ofttüfte des Bontus Eurinus in Sindica, Ew. 
— St.B. 

m. Hor ſchig (f. Topyınnos), Spats 
taner, Inser. 1248. Achnl.: 

Topyırrlöns, m. Mannsname, Chryſippus fehrieb 
mehrere Schriften npös Togyınaldıv, D.L.7,7,n. 
18 ($. 199. 200). 

— —— m. Horſch (. i. muthig, feurig, beſ. 
vom Roß, vgl. engl.horse), 1) S. des Satyrus im Bos⸗ 
yorus, Din. 1,48, Polyaen. 8, 55. 2) Tragöde aus Chal⸗ 
«is, Keil Inacr. boeot. vırı (Inser. 1584). 8) Andere, 
Insor. 1251. 1857. — Simon. in Anth. vıı, 507. 

Topylav, wvas, m. Raſchke, 1) Eretrier, Xen. 
Hell. 8, 1,6. An. 7, 8,8. 2) Spartaner, Inser. 1249. 
T vos, m. Schubart (b.i. furchtbar), ©. des 

Olveidns aus dem Demos Ikaria, Eponymus Archon 
von Athen, Ephem. archaeol. 1204. K. 

TopyvoMav, ovzog, m. Lenhard (Löwenharb d. i. 
ein tüchtiger od. feuriger, muthiger Löwe), Spartaner, 
Plut, Pel. 17. 

TopyoAsda, 5, Helmfwind, die Athene (ij dx 
Tis xepaAns tn Topyoös iv nepiınegaiaier 
Eyovoa, Suid.), Ar. Equ. 1181. (Ucher TogyoAspns 
f. unter Togyaaog.) 

Topyöva, ns, (N), Hisig, Hetärenneme, Luc. d. 
mer. 1,1, 

‚= Töeyssos, w.f,3.B.nedla Kıodıj- 
vn, Aesch. Prom. 794. — Subst. davon zo T' 
vaoy, a) bie Aegis mit dem Gorgonenhaupte (f. Luc. 
Philop. 8), welche die Athene des Phibias auf der Burg 
zu Athen ne 18, ui Plut. —— 10, — 
8. Ouosov u. DsAoüpyog, Bynes. 88. b) die tragi 

Bit, Sl Re ahnl. Shredenfel ‚75: (9), 1) ähn tedenfels, eine 
Infel im ligurifhen Meere bei Italien, Ptol. 8, 1, 78. 
2) fpäter = Topyo, Zenob. 1, 18, Suid. 2. v. u. 8., 
Schol. Od, 11, 684, Schol. Eur. Phoen. 456, D. Chrys. 

Topyöpa 
66, p. 610, codd., we Reisk. vog ſchrieb, A. 
u. im plur. «3 Teooyöras, Sohol. gu Luc. dom. 19. Dah. 
forihw. war Iiöxıo» Topyorıs, Apost. 14,88. ©. 
Topya u. vgl. Lob. paral. p. 146. 
Pepyorias ag, f. M. eines Amphilochus, Gregor. 

ep. viii, 186. DBgl. Togyinser. 
Topyovids, ij Borayn, Shredenshaupt, eine 

Pflanze, Damasc. v. Isid. 68. 
T 1, f. T. des Öregorius, Gregor. opp. VIII, 

78. 101—108. Fem. zu: 
Topyörıos, m. Schreck, Mannen, Liben. 
Topysras, ſ. Topyens. 
Töpyos, ev, arlat. (Leake Inser.n. 1) @, ep, eo, 

(6), 6. D. Sic. u. Ptol. Topyss betont, Zorn (f. Et. M.) 
1) S. des Cherſis, K. von Salamis in &ypern, Her. 5, 
104 — 8,11, 8. 2) Sidlier, a) V. des Kypfelus, Nic. 
Damaso. fr. 60. b) Br. (richtiger Sohn) des Kypfelus, 
Athan. b. Anton. Lib. c. 4 (ood. Tögyes). c) ©. tes 
Kypfelus, Erbauer Ambralias, Streb. 7, 825. 10, 452, 
Scymn. 455 (Plut. sept. sap. conv. 7, 17 hat T'ogylas, 
w.f., u. Arist. pol. 5, 9, 22 Topdlag). Tdeyoc heißt er 
aber auf zwei Münzen, f. R. Rochette Annal. instit, 
arch. 1, p. 812. d) ©. des Theron in Agrigent, Polyaen. 
6,51. ©) Water u. Sohn aus Morgantine, D. Sic. 84, 
38. 8) Meffenier, a) S. des Ariftomence, Paus. 4, 19, 6 
— 28, 5,3. b) ©. des Cukletus. Olympionite, Paus. 6, 
15, 11. 0) anderer Meffenier, Pol 7,10, Buid. — ol 
asgi tor Tupyor, Pol. 5,5. 4) aus KReos, of nsgi Tög- 
yo», Plut. Timol. 85. 5) Thespier, Keil Inser. boot. 
v,14. 6) Knidier, D. Sie. 5, 9. 7) Artadier, Leake a. a. 
D. 8) Onropiiak bei Alcranderd. @r., Ath.12,588,d, 
— ein uerallsurig, Strab. 15, 700. 9) ein leer, 
Dlympionife, Paus. 6, 15, 9. 10) ©. eines Asclepiades. 
Rhian. in Anth. v1,278. 11) Andere, Theodor. in Anth. 
vı, 187. — Inser. 1986. 2099. 8140. 12) auf einer 
rhodiſchen Münze, Mion. 111,420. 18) Nebenfluß des 
5 Ptol. 6, 1,7. Aehnl.: 

‚m. Mannsn., Inser. 
Tr ovc, m. ahnl. Wildermuth, Therẽer, 

Inser. 2459. 
T poet. T f.. 1) T. des Danaos, 

Apd. 2,1, 5. 2) T. des Perfeus, ihre Grab wurde gu 
Argos neben dem Dentmal ber Gorgo gezeigt, Apd. 1,9 
6. 2,4,6. 8, 10,8, 6., Paus. 2, 11,7. 8, 1,4. 4,3, 4. 

8) Gorgotodtern, Bein. ver Athene, foto Topye- 
en Eur. Ion 1478. — zu: — 

opyodövos, m. 1 orgotddter d. en 
Nonn. 18, 805 -- 47, he 3. “Por. fr. 188. Cleon.Bie. 
fr. 47 ed. Bergk, aud) T. dgsnavn, Nonn. 47, 832. 
2) Grimmeiſen (eigentl. grimmer Mörder), ©. it 
Eicktryon, Apd. 2,4, 5.— K. der Epidautier, Chryserm. 
b. Piut. Auv. 18, 7. 

'opyöd uv, wvos, m. Zürner (f. Et. ML), feiner 
Endung nach aflatifch, f. Mein. hist. com. 827, ©. des 
Priamus, II, 8, 802, Apd. 8,12,5. Aehnl.: 
T m. DMannen., Komödie des Antipheneb 

Ath. 8,840, c, vgl. Mein. 1, 827. 
TopyöAos, m. (über den Accent f. Arcad. p. 56), 3) 

Zürner, Sreund des Bhilefophen Straton, D.L. 5, 8, 
0.7. 2) Jachen au, 6 Tepydkog nerauds, Nebenfl. 
RT Eurotas, Pol. 5 — SE 

as, b. St. . Mein. T’'öpyupe, 
auch —* franz. Maupertuis d. i. ſchlimme 
Duräfahrt (denn nach Et. M. bejeichnen yopysgm — 
Tas duaststjtoug zaraoxevag), deu: Grube 
(Önsvouog Bopesdng), 1) Gemahlin des Ucheron, M. 
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dee Uotalaphus, Apd. 1, 5,8. 2) Ort (untetirdiſchet 
Gefangniß) m Samos, Et. M., Dur. b. St.B. (v.1. Fog- 
yvıa), vgl. mit Her. 8, 145. De ſich daneben eine Sta⸗ 
me ob. ein Heiligthum bes Dienyfos befand, hieß Dies 
uyfos davon T St. B., od. nach Ei. M.Töp- 

Trab eis eh (Theoer. 18, 1,8.) 02, (#) N vor. 1 1, D os ) 

«ls die ältere u. bei Hom., Hes., Her. u. unter den Spä» 
wem bei Flut. einzige Form bes sing. (f. Eust. Il. 11, 86, 
8choL. 11.8, 849). Sie wirh von Ear., Paus,,Luc.u.in ber 
Anth. abwechfelnd mit der andern, Topyar, gebraucht, 
während — “wa, die bei Pind., Aeschyl., 
Apd. allein übliche, bei Nonn. aber die vorherrſchende iR, 
(f. Eust. Il. 5, 741), Sapph. b. Abe. 78 hat dol. im gen. 

6 u Schol. Theocr. 15, 1.50 im voc. Fopyad. 
Im plar., den guerft Hes. ac. 350 gebraucht hat, fagte 
man feR nie anders wie T' u. ſ. w, u. nuc Hes. 
tk. 276 ficht eos (Fopyosc); abs. Suanelouc 
d. h. die von göttlihem od. herrlichem Flammenblicke. 
deun aber aub Srimmhilde in dem Siune als bie 
srimwig od. furchtbar blidende (f. Et. M., anders Io. 
Antioch. fr. 6, 8, der ſie als die ſchnell wirkende, u. Fulg. 
myth. 1,26, der Topyes» gar aus yewpyer entfichen 
ut), 1) X. der Erde (Eur. Ion. 989) ober die drei 
Tochter Yes Phorkys u. der Keto, Stheno, Euryale u. 
Berufe, wit Schlangen in den Gesten u. ſ. w. (Luc. 
does. 19 w. SchoL, Io. Antiech. fr. 1, 8), doch nad @ir 
nigen von bezaubernder Schönhelt, u. wohnhaft im Aus 
Gern Weſten am Oetan (in Abyen). Hos. th. 274 u. 
f.. Plad. P. 12, 18, Phereo. in Bobol. Ap. Rh. 4, 1515, 
Pist. Phaedr. 329, d, Xen. eonv. 4, 24, Apd. 1, 2,6— 
2,4, 2,5.. Strab. 1, 22. 7,299, Palseph. 82, 12, Luc. d. 
mer.14, 0. (Mach D.Sic. 8,54 ein Weibervolt in Libyen.) 
Sie heißen daher bald T9pKasas (von einem Bluffe in 
übyen), Ar. Ran. 477, Said. bald 4lßvesar, Eur. 
Becch, 980, u. wurden bisweilen auf Schilden abges 
bildet, fo auf dem des Achilles, Qu, Sm. 5, 88, dab. al 
Topydras wohl andy den Schild felbft bebentet, Ar. Pax 
561, ob. in ihrem Kampfe mit Berfeus mimifch bar 
geRellt, Luc. salt. 44, wie denn a5 Fopyorss auch der 
Titel einer Komödie des Heniochus war, Mein. 1, p. 422, 
LE — Bun. in * Rn sn —— 
Tepyöras dxpopayas heißen. Während aber er 
5* nur eine kennt (I. 8, 849), iſt e6 fpäter bie 
don Perſeus erlegte, durch ihren Anblid Alles verſtei⸗ 
uernde Medufe, T'opyıy Midovaa, Pind. Nem. 10, 
7, Nonn. 8, 101 — 44, 276, B., Paus. 1, 21, 8— 9, 84, 
2%, 3. Die vorzugeweiſe unter Togyes verkanden wirb, 
Pind. OL 18, 90, d., Aesch. Prom. 799. Eum. 48, 8., 
Eur. Here, 1.990. Ion. 1054, 8. Ap. Rh.4,1518, 4. ‚Ihr 

Suupt. 4 rc Topyoüs zs9aRr, in Io. Antioch. fr. 6, 18 
cuch bloß ———— welches ſowohl in Athen (u. 
Imax bier wergoidet) gezeigt wurde, Pans. 1,21, 8, als in 
Olympia, Paus. 5, 10, 4.12, 4, od. auch in Argos liegen 
fü, Paus.2,21,5.7, oder in Bäotien, Paus, 9, 84, 2, 
befindet ſich ala Schredbild für die Beinde im Schilde der 
Athene, Luc. Philopatr. 8, bes Berfeus, Ach. Tat. 8, 7, 
D. Chrys. 66, p. 610, des Heralles. Hes. ac. 224, des 

IL 11,88, u. et hieß nun oft der Schild 
der Athene fowohl, Luc. Philopatr. 8, Apd. 2, 4,8, als 
de des Berfens, Luc. d. mar. 14, 3, u. anderer Selbbern 
(Lac. hist.19), felb 5 T'ogyesv, Ar. Lys. 660. Ach.1095, 
del. b. Buid. s. Topyayn. Und ihre Loden brachten 
Feinde zum Weichen, Apd. 2,7, 8, f. Topyörn u. Top- 
de, u. wie aus ihrem Blute alle beißenden Thiere ent» 

handen waren, Alex. Pol. in Schol. Ap. Rh. 4, 1515, 

VBape's Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 
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Apoll. Ascal. in Sehol. Nio. Ther. 11, diente es dem 
Gheiron zum Heil u. zum Verderben der Menſchen, Apd. 
8,10, 8. 3) cin vierfüßiges Thierungeheuer in Libyen, 
Alex. Mynd. b. Ath. 5, 221,b, Schol. Il. 8, 349, Et. M. 
8) das Schiff, auf welchem Perfens fuhr, Palaeph. 32, 
14. 4) das Bild der Athene ob. auch die Athene ſeibn bei 
ven Kernären, wohin Paläphatus überh. die Gorgonen 
verſett, Palaeph. 82, 6. 8, Eur. in Lyc.or. 100. 5) eine 
Kreterin, welde in Stein verwandelt wurde, Phut. 
amat: 20, wie denn Togya überhaupt poetifch für 
Berfieinerung over Etein fleht, Anth. x1,14. 6) eine 
lesbiſche Dichterin, Nebenbuplerin der Sappho, Max. 
Tyr. diss. 24, 9. 7) Spartanerin, a) T. des Kleo⸗ 
menes, Gattin des Leonidas, Her. 5, 48.51. 7,289, 
Piut. Lyc. 14. conj. praec. 48, Laoon. apophth. s. v. 
b) Andere, Inser. 1497. 8) Atbenerin, Ross Dem. 
Att. 185. 9) Gpracufanerin, Perſon in Theoer. Id. 
15. 18) Andere, Simon. in Simm. ep. 68 (vii, 647, 
vgl. mit Ath. 11,491, 0). — Antip. Th. 109. ıx, 809. 
— auf einer afypaläifchen Inſchrift Ross ıı, n. 186. 
11) Name einer kretiſchen Hündin, Antp. Th. 88 (1x, 
268). — eines Hundes des Mftäon, Hyg. f. 181. 12) 
Drt in Berfien Gegen): Lyd. de mens. Ang. e. 2, 
Procop. b. Pers. 1,8, f. Pdoye. 
Topyvv, oros, m. Brand (d.i. feurig od. lebhaft), 
1) S. der Echidna u. des Typhon, Hyg. f. praef. 2) 
— — on * — — Ar. Ach. 1102. 
wo ber Schthe ö5 6gs To yorumarse fagt. 3 
Geſchichtſchr. über Rhodus, Ath. is 607. Be? 
2 elsaiog u. Katapantitıe. 

T ,@,(6), Blider d. i. mit glängendem 
Angenftrapl, Syartaner, Xen. Hell, 5, 1,5 u. ff., Dem. 
20, 76. — Insor. 2448. — Mannen. auf theffalifchen 
u. epheſiſchen Münzen, Mion. ız, 2. 8. vı, 111 (me 
falſch Topydnac fickt). 

T is, dos, acc.ıv, (A), Grimmhilde, 1) 
Bein. der Athene, Eur. Hel. 1816. 2) Stiefmutter des 
®brirus, Hipp. in Schol. Pind. P. 4, 288. 8) Schiffen., 
Att. Seew. 1v,b, 19. 4) H—Alun, »Grimmelſee, 
See am Iſthmus, früher Toxar⸗aroc, von der Gorgo 
(w. f.) fo benannt, Aesch. Ag. 302, Et. M. 884, 32, 
Hesych. 

St. in Arabia felix a) bei Bätlon, Ptol. 6, 

Topörnvös 

T 
7,81. b) bei Brion, 6, 7, 89. 

Topdunvia 7 Tolv)odovrie, |. Togdurte, Ptol. 8, 
8, 89 
Top$tla, St. in &ypern, Alex. Pol. 6. St.B.2. Xu 

zeos, Mein. vermutbet Teiyle. 
T m. sdm. Kaifer u. zwar a) der Bater(M. 

Antonius Gordienus Africanus), töm. Kaifer 2381. 
&hr., Herdn. 7, 6, 2— 7, 9,9, d., Io. Antioch. fr. 146. 
b) der Sohn des Vorigen (M. Antoninus Gordienus 
Afrieanus), Herdn. 7, 7,2. 9, 7, Zos. 1, 14,9. 8) ©, 
des Vorigen (M. Ant. Gord. Pius Felix), röm. Kaifer, 
Herdn. 7,10, 7 — 8,8, 8, 8., Zos. 1, 16. u. ff., Porph. 
v. Plot. 8, Jo. Antioch. fr. 147. Kampffbiele ibm zu 
Ehren ra Topfävaa, auf Münzen der Etadt Aphro⸗ 
diſias in Karien, Eckhel d. nam. u. C. I.Gr. K. In 
Franz el. ep. gr. p. 247 Tooduirna. 
T (20), b. Pol. 22,20 Topdictov, b. Strab. 

12, 668. 574, Plut. Alex. 18, Arr. An. 1,29, 3— 2, 8, 
1, 5. Töpßrov, St. in Großphrygien am Sangartus, 
eine Grũndung des Gordios, fpäter Yuliopolis, Xen. 
Hell. 1,4, 1, Suid., St. B. @w.T' St. B. 

vös, bvope xögsor, Build. ©. Topdin- 

1 

vor. 

17 
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TöpSror, Volt in Media Atropatene, Zenob. 5, 25, 
St. B.s. “Yenn. 
T po\&pros, m. Mannsname, Pall. in Anth. 

vı, 86. 
Topdios, ov, od. auf Mũnzen Togdias, m., b. Her. 

gen. Topdlew (Togdins), fo weit es nicht oriental. iR, 
viell. von Fiode, opfern, alfo Oppermann, f. Arr. 
An. 2,8,4,(d), 1) ®. des Pfammetihus in Korinth, 
Arist. pol. 5, 9, 22. 2) ®. des Midas, K. in Grobphry⸗ 
gien, Gründer von Gorbieum, Her. 8, 188, Strab. 12, 
568, Arr. An. 2, 8, 1, Ael.n. an. 18, 1.v.h. 4,17, St. 
B.s. Toodiesor u. Togdlov teiyog. 8) ©. des Diidas, 
K. von Vhrygien, Her. 1, 14. 86. 45. 4) Kappabdocier, 
Truppenführer des Mithridates, Piut. Syll. 5, App. 
Mithr. 65. 5) DMannen., D.Case. 79, 15. 6) (Togdias) 
auf theffalifchen u. chiiſchen Münzen, Mion. 8. ıı, 262. 
ı. 274. 

Topdıraydy &xgorv, weſtliches Vorgebirge Sardini⸗ 
ens, j. Capo di Monte ——— 8. ne 

T'opölev reixos, n. Ort en an der Grenze von 
Vhrygien, Gründung des Gordios, Ew. T ıxt- 

St. B.s.v.u.5. Aonaddxem. 
&pSos, 1) St. in Troas, Strab. 18,608. 2) St.in 

Kypien, j. Gdrdiz. Socr. h. ecol. 7,86, Münzen, 4. 
Top&wnvfi, (2), ober wie b. Strab. 16, 789. 760 u. 

8t.B.T b. Ptol. 5, 18, 26 Togdunvn (n Top- 
u. ebend. 22 7 T' [vla] 3 Toodunn, 

Landſchaft in Armenien, Strab. 11, 527. 16, 747, Plut. 
Luc. 21—84. Pomp. 36, App. Mithr. 105. Die Ew. 
(of) T'opßunvol, Plut. Luc. 26. 29, od. Top@vator, 
Strab. 11,529. 16,786. 747, fem.-ala, St.B., im sing. 
6 Togdveiog, ber Anführer der Borbyäer, Strab. 11 
582. Doc fagte man nach St. B. auch Topdoxor 3 
Topdoi. Das Gebirge, welchee Armenien von Meſopo⸗ 
tamien trennt, die j. Dſchudiberge, hießen za Toodvaia 
öen, Strab. 11,522, Ptol. 6, 18, 5, St. B., od. ta tür 
Top9valoy den, Btrab. 2, 80, Plat. Alex. 81, Arr. 
An. 8, 7,7, f. to Kapdovov dog. 
T. f. St. in Macedonien, Ew. Topdwärns, 

St.B. ©. Togtuvia u. Topdnvie. 
‚ vos, m. (Oppermann?, f. Tsodıog), 

©. des Tlepolemos, ber nach Armenien wanderte, Strab. 
16, 747.750, 8t. B. s. Topdvata. 
x Töpte, ns, hxudlovuern, St. in Bpgacene in Afrika, 

ol. 1,74. 
TopOXas, haarige Weiber in Libyen, nach Einigen 

DrangeUtangs, Affen, welche die Mandingoneger To⸗ 
oralla nennen, Hanno per. 18. : 
— NLB]dopevor, St. in Dacien, j. Borszod, 

; Bi Beni 

ee du, Schmausmonat (von doonee, 
ber erſte Tag der Ayaturien, Suid., Hesych.), Monaten. 
(Auguft, September) in Cypern, Paeon b. Plut. Tbes. 
20, in Macebonien, Suid., im Bosporus Gimmerius, 
nn u. Inser. Bosp. n. 3 in Jahns Jahrb. 1861, 

. 528. 
Topoiabdas, «, m. (viel. = "Opasidas, alfo: He⸗ 

ber), B. des Leophantus aus Lebevos od. Ephefus, 
Leand. b. D. L. 1,1,n. 14. 
Töprw, vos, aoc. Töptöva, boch nad St. B. auch 

Töptor, (über den Accent f Arcad. p.10), (A), nad) St. 
B. auch T wTöpröva, ſ. unten, Meiningen (d. 
i. Die mächtige, große, denn es hieß auch Kootvc, wie 
Hesych. lehrt u. man fagte zopregd, nad) Hesych.—= 
wuptepd, alfo Köptus — xaptvuc od. xedtug), 1) 
orifche) St. auf Kreta, j. Trümmer bei Hagios Dheka, 

Toöpas 

N. 2,646. Od. 8,294, Plat.1egg. 4,708, @, Strab.16, 
478 u. ff, Paus. 8, 58, 4. Ath. 2, 48, d, Nenn. 18, 284, 
D.Per. 38 u. Eust. dazu. Ew. Toprivios, -s06, Pol. 4,58 
—81, 1, 5., Strab. 10,478 u.ff., Plut. Philop. 18. Pyrrb. 
27, Paus. 8, 50, 6, Simon. ep. 182 od. 180 ed. Bergk, 
ul et: 1654. En des — Dem je “ I 
Fem, T'opruvis, ;.®. your, Callim. Dei. 189. Adj. 
Toprövıxöe, 1. ®. yEvos, Plat. legg. 4, 708, a. Ihr 
Gebiet HT ‚ Strab. 18, 476, od. Topreuk, 
St. B.s. Beißn, od. Topturale, w.f. 2) St. in Arlas 
bien, Paus. 8, 4, 8. 7,4. 28, 1. 
Tr ns,1.=Tögtwy, w. f., 6. Suid. Teprivg, 

1) &t. auf Kreta, Pol. 28, 15, Strab. 10, 476. 14, 647, 
Ael. v. h. 12,12, Scyl. 47, Dionys. Cell. Hell. 124, 
Ptol. 8, 17, 10, St. B., Hesych., Et. M. 227, 89, auch à 
zar T nödsg genannt, Strab. 10, 478. 2) 
St. in Arkadien, PoL 4, 60, Paus. 5,7, 1. 

4, 1) St. in Tyrrhenien, Theop. b. Tzetz. 
Lycophr. 806. 2) das Gebiet in Gortyn in Kreta (m-f.), 
Theophr. h. pl. 1, 9, 5. 
Toprwia, 1. Meiningen (f. Torvy). Et. in Ms 

eebonien im obern Ariosthafe, Thac. 2,.100. ©. Togdr- 
via u. Togdvvia. 

To , (6), Main, Nebenfluß des Alpheus in 
Artadien bei Gordyn, Paus. 5, 7,1. 8,4,8. 28,1. 

T’öprys, gen. övog, b. St.B. auch TSorvoc u. Tögre 
(Insor. b. Ahr. Diel. 1, 288),m. Meino u. Meinen, 
1)=Toprvr, w.f. 2) ©. des Tegeates in Arkadien ob. 
nad —** Sage des Rhadamanthys, Gründer von 
Gortyn in Kreta, kretiſcher Heros, Paus. 8, 58, 4.5, 
8t. B. s. Töpruy. (Eust. zu D. Per. 88 nennt 
als Sründer.) 8) ©. des Etymphelus, Gründer von 
— in Artadien, Paus. 8, 4,8. 4) övoue vıjeen, 
uid, 
Topbaysıs, sog, f. St. in Indien, Nonn. 26, 294. 
T6rav&pos (?), m. Mannen. auf einer phrygiſchen 

Münze, Mion. 8. vor, 614. 
Toco; m. K, von Aegypten nach Eratosth. b. 

Syncell. 96, c. (Bunſ. lieft Zeadprassg.) 
Torder, wr, (08), b. Suid. T’erdot u. Iul. ep. 77Ter- 

ror, die Gothen. oft auch ol Zxides van. Partben. 
b.St.B., Themist, or. 10, p. 140, ep. &d. 849 (1x, 805), 
Damasc. v. Isid. 69,9. Ihr Rand (5) T'orkia, Tsets 
— Adj. Tor@ıxds, Olymp. Theb. fr. 26. Als Beinomt, 
Themist. or. 10, p. 140. S. Tost9or. 
— St. in Arabia Petraeca, Ptol. 5, 17, 4. 
T m. Befehlshaber der Gothen. Et. M. 
To0Aos zerauos, m. Sl. in Maurit. Caes., j. Be 
— od. en Ptol. 4, 2, 11. 

ovpäpa, Et. robane, Ptol. 7,4, 12. 
Tosvas, Reichenau (f.St.B.), (8. Dindorf Totree) 

Anfiedlung in Syrien, Ew. Towvatrys, St. B. 
4 I. q8, m. Neffe des Retimer, Io. Antioch 

Touvebs, dns, ep. Jos, m. Butenäder, 1) Aufüh 
ver der Enienen u. Berrhäber vor Troja, Il. 2, 748, Eur- 
1.A. 278, Paus. 8, 18, 2, Arist. ep. Anth. app. 9, 8% 
2) V. der Laonome, der Mutter bes Amphitryon, Apd. 3; 
4,5, Paus. 8, 14,2, St. B. 2. T’övxes u. Alvor. 8) ein 
Araber, Lycophr. 128. 
Tr ein indiſches Volt am Guräusgufe, Ar 

An. 4, 28,1.25,6. &. Tupvaia. 
Tovpatos, d, Nebenfluß des Indus, j. Pendejlota, 

Arr. An. 4,25, 7. ©. Tappolaz. 
Tovpänıo, Volt Armeniens, Strab. 11, 581. 
Toöpas, m. Bruder des Tigranes, Plut. Luc. 82. 



Tovpdarov 

Tovpäerov, n. Eaſtell der Bolfinier in Etrurien, D. 
Sfe. 14,109. 
T , m. (viel. — Topyos, w. ſ.), Goldſchmied 
* Athen, — 980 ml 

oupSowrle, f. Topdımla. 
—— ov,n. Ort in Paphlagonien, Anon. 

per. pont. Eux. 24, " 
Tr vo, St. in Medien, Ptol. 6, 2, 14. 
Tovprävd, f. Et. in Margiane, Ptol. 6, 10, 4. 

As reeiasd, f. St. im Innern Sardiniens, 
Eos, u. Tovpov(Aiits via, j. Drroli, Ptol. 8, 

7 re, 

Totras, Bolt in Skandia, w.f., Ptol. 2,11, 85 (viell. 
vie Gothen). . 
Toordoi, = Tdrdos, Er. M. 
Totrra, m. Mannon. aus Capua, App. b. eiv. 1,90. 
To6rowes, pl. Bolt Germaniens, viell. die Bothen, 

Strab. 7,290 (v.1. Bovzovsg). 
Töpva, ns, f., 5. Ios. b. Ind. 5, 2, 1 auch elc Topvd 

(indeol.), u. b. Ptol. 5, 16,7 T &t. in Iubdäa, 
j. Dsjifne, Ios. arch. 14, 11, 2. b. lud. 1, 11, 2. 6, 2,2. 
Bon ihr hatte bie Topardhie 7) T’opvırınh ihren Namen, 
los. b. Iud. 2, 20, 4. 4, 9,9, einmal Ios. b. Iud. 8, 8,5 
auch Topva genannt. (Botr. b. Plin. 6, 85 hat auch eine 
Stadt Gophoa in Aethiopien.) 
Tpaatoı, (viel. Holländer, ng. ypapd n. yonia 

ri. yoaıFla, = oxaplov, Be9üos, xagdonog b. 
Hesych.),, päonifches Volt am Strymon, Thuc. 2, 96. 
Ipaie, — — Ptol. 6, 8, 6. 

os, |. Todxyog. 
en 18.77 Tpaiqe doro, *Altmute 

ter&dork (f. Schol. IL. 2,498 u. A., 1) mit dd, yil, 
©. in Böotien zwifchen Oropus u. Tanagra an der 
Seckũſte, I1. 2, 498, Strab. 9, 410, Hesych., daher 
nach Paus. 9, 20,2 vu. Callim. b. St. B. s. Tavayoa = 
Tanagra, nad} Arist. 6. St. B. s. 'Rowzögu. b. Eust. II. 
2,498, fo wie nach Strab. 9, 404 — Oropus, doch kom» 
mn, um die var. i. Tocixr b. Thuc.2,28 zu übergehen, 
Toalag otijſboc, Altmuttersbrint, noch bei Xen. 
Hell. 5,4, 50, u. Tontac Pos, Altmuttersbild, bei 
Polyaen. 2, 1, 12, vgl. mit St. B.s. Tavayga, fowie 
Tpans Havdsovtdos ald Demoten der pandionifchen 
Boyle, wonach es fpäter ein attifcher Demos war, für 
Diepus bei Ross Dem. Att. i vor. — Ew. nad) St. B. 
Tpatos. 2) Tonin, Wltmutter, T. bes Meteon, nach 
Corinne b. Paus. 9, 20, 2 des Afopus, von welder 
Teaie benannt fein foll, Schol. Tl. a. a. O. 8) Bein. 
der Demeter, Hesych. 4) T'oatas yörv, »Altmutters⸗ 
bug, Zantfpige u. Safen in Marmarika an ber Kuͤſte 
vs Mareotes Nomos, Ptol. 4, 5,7, Anon. st. mar. m. 
19. 5) Toaös yala, "Altmuttersbruf, Ort in 
Phrygien, Nicet. Chon. 6, 8. 

Tpatas, f. Altmütter, Töchter des Phorkys u. ber 
Reto, Schmwehtern der Gorgonen (Pamphrido, Eato, 
Säno od. Deino), Hes. th. 270, Phereo. in Schol. Ap. 
Rh, 4, 1515, Taetz. Lycophr. 888, Hyg. f. praef. ©. 
BPooxidec. 
Tpatwes, ol u. af, sing. Tocſt (Et. M. St. B., 

Theogn. Cram. 11, 182,9), b. Suid. T’patg, Altmüts 
ter, 1) f. die Dihtter der Hellenen, Alcm. u. Soph. b. 
8t.B. 2) m. bie äolifhen Bewohner von Parion, St. B. 
Tpaıxtvos Acxor, ein Römer, D. Case. 68, 9. 
Tpawot, (über den Accent f. St. B. s. v. u. Arcad. 

80,6), Krimmer d. i. mit wilden, zerſtörendem Heere, 
na Et.M. ="Pasxof, wie die Barbaren Mater (f. Eust. 
Hom. 890, 14, Phot.480,15,9.), od. Franken d. i. Freie, 
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nach Hesych. I urſpr. Bewohner von Epirus (bei 
Dovona), alfo wich. Holländer d. h. die Bemohner der 
Thalmulden des Landes (vgl. ypapd, yoci« b.Hesych.), 
ſ. Arist. meteor. 1,14, dann überh. Name der Hellenen 
nad) Merm. Par. u. Apd. 1,7, 8, St. B., Suid., bef.nad 
Aleranders d. Or. Zeit, fo bei den Alerandrinern, Callim. 
b. Strab. 1, 46. 5, 216 (fr. 160), Lycophr. 605, Alex, 
Aetol. fr. 2, u. bei den Römern (Hesych. s. ‘Pasxös), 
wo es im berächtlichen Sinne fteht, 5.3. Plut. Caj.maj. 9 
nepl yepovtlor Toaıxav u. ald Spottname des Ti⸗ 
cero, Piut. Cie. 5. Als Ad). b. nenie, Lycophr. 605. 
— Men fagte nad St. B. au T'pauklrns, u. im fem. 
Tpaıis, (dos. Davon T’parife, griechiſch ſprechen, 
Herdn. Epim. p. 12, ypawıort, auf griechifch, Hesych., , 
Et.M., u. ypaixäs, Schol. 

Tpatxos, m. (f. Toxsxof). Sohn bes Theffalus, St. 
B., od. nad) Euseb. (p. 98) V. des Theffalus, von wels 
chem die Toasxos benannt fein follen, ſ. Hesiod. b. Lyd. 
d. mens. p. 5, Suid., Et.M. 

Tpawrtevia, 7, = Tonctwvta, w. f., Theop.b. Ath. 
8, 77,0. 

Tpaxivos, m. ein Römer, Piut. Sert. 26. Bergl. 
Toasxivos. 

Tpoxovpis, St. ber Basconen in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2,6, 87. (Ein anderes nörblicher beim j. Sorella gelegenes 
Plin. 8, 4, A.) 
T; 08, (6), pl. (00) Todxyeos (App. b. civ. 1. 

16. 16), 6. D. Hal. 10, 22 u. ff. cod. u. Piut. ed. Sinten. 
Todyyos, das röm. Pränomen Gracchus des Gefchlechts 
ber Eempronter u. Clölier. Dah. Frßsoseg Zeunpd- 
vıos Foaxyos, App-Iber.48. b.civ.1,9,0d. Zeungo- 
vıos Todxyos, App. Iber. 44. Hannib. 85, u. Todx- 
x0s (cod. Tedyyos) Koldsos, D. Hal. 10, 22, body 
meift mit Hinweglaffung des Namens Sempronius T- 
Ptosos Toxxyog, D. Sic. 29, 29, od. Tıß. Todyzxos, 
Put. Tib. Gracch. 1, au Tsßfgios 6 Todxyos, D. 
Sic. 84, 24. 48.49, ob. d Todxyos d_Tıßkosos, D. 
Cass. fr. 83, u. getrenut Tıßfoıov «dry Todyyor, 
Plut. Tib. Gracch. 4. @benfo I’aios Tedzgos, D. Hal. 
2,11, App. b.civ. 1,21 u. ff. Lib. 186, Plut. praec, 
reip. ger. 2. regg. apophth. 5. Seip. min. 22 u. in 
Vitis ed, Sint. Taiog Tocyyog, Plut.C. Graech. 2.18. 
Tib, Gracch. 18.21, getrennt durch de, Plut.C. Gracch. 
1, durch iv odv, Piut. de coh. ir. 6, doch oft ift bloß 
Todxxog gefhr.. D. Hal. 10, 28, 5., D. Sic. 84, 27, ö., 
App. b. eiv. 1, 10—34, 5., D.Cass. 46,49, B.,u. Tody- 
xoc, Plut. Tib. Gracch. 21. C. Gracch. 1 u. ff.. d., im 
plar. 08 Todyxos, Plut. C.Gracch. 4.18. Tib.Gracch. 
4,8. Adj. — viuog, App. b. eiv.1, 27, t& 

’ 

Todxyse (koya), ebend. 1,84. 
— 

Ipdvuoc 

m. Meiſter, Mannsname, Inser., 
Mannsn. od. Titel, Anth. app. 828, Titel, Anth. xI, 
821. 822. Ebenfo it Ipapparıch, f. Lex., perfonis 
ficirt, Anth. vır, 588, u. angeredet, Anth. xı, 400, u. 
im Bilde dargeftellt, Anth. ıx, 711. 

Tpöppeov, n. Markſcheidungen, St. in Kreta, 
Em. ira u. Tpapplero, St. B. j 

T voc. Tocums, 1. Martofeva, Hetärenn., 
Luc. d. mer. 18, 4. 

Tpappira, pl. (Martomanen), celtifches Volt, 
St.B.s.Todumor. 

Tpavıaxdv &xpov, n. *Raffaberg wie Naffafelv, 
(datvow), Vorgebirge tm füblihen Gorfica, Ptol. 8, 2, 4. 

Tparıavös, m. (davfc), ähnl. Feuchtersleben, 
Dinmpionife aus Sicyon, Pans. 2, 11,8. 

Tpävixos, (d—norauog), bei Plut. Alex. 16. pa- 

17* 
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rel. 11, 3., Arr. An 1, 18,1, 8., Luc. d. mort, 12,4 
Tpavırös, inIL,12,21,Hes.,Qu. Sm. 8, 802, Suid., Hes., 

t. M. Toivıxos, b. Ptol. 52, 2 Tomnivuioc ñ Torwoxos, 
nach Et. M. ſtatt xonvıxog, alfo Brunnenbad, nach 
Strab. 18,582 von Tgäs, Sieg, nad) Heges. b. St. B. 
».Toaıxoi Öricchenfieg, viel. von Önvexes, alfa: 
Lammbach, wie man ja nad) Choerob. auch Yghvos 
für ygivog od. Öivog fagte, od. von yon, — ärdn 
eöupuxta bei Hesych., alfo Blumenbach, 1) Sl. 
in Troas, der in die Propontis mündet, j. Kodſcha, D. 
Sie. 17,18 u. ff., Strab. 18,681 — 602, Io. 11,8, 1, 
Ael,v.h.8,28, App. Syr.29, Polyaen.4,8,16, Themist. 
or. 4, p. 59. 2) der Blußgott To., S. der Tethys u. des 
Oteanot, Hes.th.842. 8) Belasger, B. derThebe, Grün« 
ber von Adrampition, Dieaearch. in Schol. 11.6, 896. 

T'pävıos, ö, das rom. plebejifche Geſchlecht der Grand, 
dab. Ivasog xai Koivtog Todvaoc, App. b. civ. 1,60, 
To«rıos Hitgwy, Plut. Caes. 16, bloß Tecivioc, Plut. 
Mar. 85. 40. Syll. 87, ol negi vo Tg., Plut. Mar. 37. 

Tpävıs, ıdos, norauog, m. Sl. in Berfien, j. Kieht, 
Nearch. in Arr. Ind. 89, 8, Plin. 6, 26. 

Tp&vos, (*Nafberg?, vgl. Teavexöv), Borges 
birge vom RI. Kreta, Beyl 47. 

T'pavosas, d, Il. der Duaden in Großgermanien, j. 
—— — comment. 1. 

yosa, f. Toaia. 
T'paoviexos, or, 5. Ptol.8, 1,4 I'pautoxas, t. töm. 

Graviscae, &t. in Etrurien, Strab. 6, 226 u. ff. 
Tpdrros,m.(Schreiber?), Mannen., Orelli 4610. 

K. (Bei Ios. b. Iud. 4, 9, 11 Ipasrij, Srauenname aus 
) (ei n ä 

m. (viel. Haupt, für xgdc, wegen bes Mecents 
ſ. — 128, Ko Sohn, nad Bau. 8,2,1 Enkel des 
Penthilus, Gründer von Lesbos, Strab. 18, 582. 

m. *Stintfelb wie Stinfberg, Jeld bei 
Troja, Nic. Th, 669. 
T f. Ort 860 Stadien von Karthago, nad 

Mannert j. Yaratife, Procop. b. Vand. 1, 17. 
Tp&orı\\os, m. Örashoff, auch gaozuädeg ges 

ſchrieben, ©t. in Macetonien, St. B. 
Tpieros, m. Gräfer, Mannsn., St. B. s. For 
— 

paotäve, ſ. Tonozeria. 
Tparıayds, m. röm. Kaifer (von 876 n.Chr. — 888), 

Themist. or. 18, p. 169—175, 6. Io. Antioch. fr. 184, 
(Suid.), Olymp. Theb. fr, 12. 

Tparlav, wvog, m. Starte (z= xgatlwr), ein dis 
gant, Apd. 1,6, 2. 

Tpäros, (d), d. lat. Gratus, Römer, Prätorianer, 
Jos. 19, 8, 1. — Anführer ber Juden, Ioe. arch, 17,10, 
8—9. b. Iud. 2, 8,4—5, 2. 
Tpawovspoy, fräufifher Ort beim j. Kiffingen, 

Ptol. 2, 11, 29. 

Ipavtoxa:, f. Tocevisxe. 
Ipawivıo, Bolt am Ifitos, Ap. Rb. 4, 821: 
Tpavcdun, f. St. Acthiopiens, Iub. Maur. b. Plin. 

6,85. 
T a, 0», pl. St. im füdl. Darmarifa, Scyl 

110. &. Tagape. 
Tpapızds, m. Schreiber od. Maler, Athener (Iod- 

vioc Fo.), Kephiſier, Ross Dem. Att, 104. — Andere, 
Strat. ep. xıı, 15. — Inscr. 1998. 
— , Le "Nadel, Ftauenn., Ephem. archaeol. 

Tpnyopda, Mannen., Sp-, u. Ipyyopla, s 
name, Sp. — mes on 

T’pdvios T'pövaov 

T'pyyöpros, ov, ev. auch eso, voc. T 
Bader bi. mad, munter, 1) Bruber deẽ 
Hermeias, Dam. v. Isid. 75, Guid. 2) von , mit 
dem Bein. d Soaoyoc, Sohn u. Vater eines Grrgorius 
(Anth. vı11,80,84, 8.), Anth. ®. vu, An. zepi eynu. 
5ed. Speng. 11, p.118,20, b. Keil Inser. boeot.LX VIII. 
S. Fabrio. bibL gr. van, p- 888. 8) von Niffe, Br. tes 
Bafilius, Schriftfteller, Suid., Fabrie. bibl. gr. Vai, p. 
148, 8. 4) von Neocäfaren in Bontus, and) Gccdesgos 
u. 6 $avyuarovgyög genannt, Suid. 5) von Kotinth. 
Theolog u. Brammatiler, Fabric. bibl. gr. vı, 196. 6) 
von Eypem, Sammler von griechiſchen Sprichwärtern, 
f- Schneidewin. paroem. gr. xxxv1. 

Ipfivixos u. T’ipfivios, f. Tgdrızog. 
Tpnetvos, in Zon. Lex. p. 454 Tpnoivn, (Stint- 

beg?), Et. im Gherfones, Cw. Ipyeivıoe, Andr. b. 

51— 1. Graſowa (ſ. St. B.), Landſchaft im 
nördlichen Mygdonien (Macedonien), Timo. 2, 99 a. f 
©. Konstarla u. Toucterte. 

Tptvos, m. Haus od. Pelz, K. in Thera, Her. 4, 
160. — Achnl. I'plvvos, Mannen., Inser. 2448. 

Tplov, n. Spigberg, Gebirge in Jonien u, Karien, 
Strab. 14, 686. 

Tplos, m. Koppe, Mennen., Said. — Unf einer 
fmyrnäifchen Münze, Mion. ızı, 196. 

Iptwos, m. Netz, Fiſcher, Plant. Rad. 
Tplouv, m. Eher (Hesych. = #5), Olyaspisnile, 

Hesych. ©. Kolcer. 
Tptviuv, wvos, m. Säule, Name eines Baraflten, 

Alciphr. 8, 52. 
x 5* Volt am Minius in Hisp. Tarrac., Ptol. 
‚6,45. 
Tpoöpevrov, b.Strab. 6, 254 T' sv,n. Ein 

Qucanien, j. il Palasso, App. b. oiv. 1, 41, Ptol. 8, 
1, 70. 
Tpvyxe, pl. Schnabel, Einwohner einer Stadt 

auf Spros, J Hafen Maria della Grazia auf der Säle 
werttüfte ber Infel, Roß Keiſen auf d. griech. Zuſeln 1, 
©. 8. ı1, 26. j 

TpvAAlev, wvos, m. (tidtiger TouäſSPAë), 1) Ather 
ner, Areopagit u. Barafit der Phryne, Ath. 18, 601, d. 
Axion. u. Lynk. b. Ath. 6,244, f. 245, a. 3) DBöetier 
a) Blatäer, Keil Inser. boeot, x, 8. b) ptoeiſche Inser 
Leake n.8. 8) Maler od. Erzgießer, D.L. 5, 1,0, f.Sillig 
cat. art. od. R. Rochette 1.& M. Schorn p. 75. Achnl.: 

Tp6AXos, ow, (6), b. Paus. richtiger j. T’'p6Aos geicht.. 
Ferkel cf. Suld.), 1) Athener a) B. des Zenophen, 
Toœxesvc. Arr. An. 2,8, 11, Ael.n.an. 6, 25, D.L. 3 
6, 0.1, b)&. des Zenophon, Hyper. 5. Harp. s.v., Plat. 
cons. ad Apoll. 88, Ael. v.h.8,8, D.L. 2, 6,0. 8.10, 
Paus. 1,8, 4.8, 9, 5— 15, 5, 3.. Suid., Herp. » Knpr 
södwpog. 8) Ghalcideer, D. Bic. 17, 40. 4) Unter 
Echrifiſteller, Philosteph. b. Herdn. 11,25. — Perſon 
des Gefprãchs in Plut. brut. anim, rat. tit. u. c.5 #.— 
Herodas fr. ed. B. 

Tpopala, 1.’ Taſche, Sedel, Hetarenname. Gorg. 
b. Athen. 18, 588, e. 

Tr, 1, Tihliger v.1. Tosvados b.i. Schafhäntl 
Zxvdar, Volt im Lande der Saten, Prol. 6, 13, 8., 

„n., b. Her.1,149 u. Hecat. b. St.B.Tp* 
vo, b. Strab. 18, 622 Tip6mov, b, St. B. Ipür 
Kienholz, Stadt u. Hafenplatz in Aeolis 40 Stadien 
von Myrina, mit einem Tempel des Apollo, Xen. Hell. 
8,1, 6, Scyl. 98, Paus. 1, 21, 7, D. Sie. 17, 7, Aristid 
or. 27, p. 620. Gw. a) I'puvebs, pl. Touvuic, St. B. -. 



Sets, M. des Die 
des Amyntas in 

T’puvaös 

1.3,..Kagıjvn, fem.T'puvnis, St.B., dah. Touradc ale 
Bein.des Apollo, Strab. 18,618, St.B, ELF 
b) Tpfveos, aud) als Adj. Ta Tpdvasa, St.B. Dah. 
Apollo auch T’ouvesog heißt, Orph. b. 84, 4, Herm. v. 
u 4,149, d. e) Tpuvqiom u. ald Adj. aud) Touring, 

Tpuyebs, m. Kiene, Mannen., Tull. Laur. 2 (vu, 
294). Aehnl.: 

, m. Atbener, ©. des Kallipides aus Kephi⸗ 
‘ fa, Ephem. archaeol. 2066. K. 

Tpvwös, d, Habicht, eigtl. *Habichtenafe wie 
Epignafe, 1) Beiname des Äntiochus, Ath. 4, 158, b. 
12, 540,8. Xgl. Plut. Fab. Max. 11. Mar. 1. 2) b. Suid. 
Toimog, in Inser. Tovnos, Mannen., Inser. 2779, 
b.Suid. als v. 1. für Touttoc, w.f. 
Ipörros, d, Rümpler, Athene, Ar. Equ. 877, 

Suid., Tevn oc. 
— f. Holſtein, St. in Phocis, Ew. Tpovee, 

Töpog, (5), Hollenberg (vgl. xUap u. yvadog), 
‚ Meine unfruchtbare Infel in ber Tycladengruppe, ein 

Verbannungsort, j. Jura od. Jurna, Arist. b. Ael. n..an. 
5,14, Strab. 10, 485 u. Arst. ebend. 486, Plut. exil. 8 
Luc. Tox. 17 u. f. Ew. T’vapets, St. B. 
Thas, aros, d, (int. zöv od. 16 Fvagte), Pflug« 

felder, fruchtbarer Landſtrich des fpracufanifchen Ges 
“ Piut. Dion. 87. R 

vya, f. Altmutter, '49yv& yyuipsos (in The- 
kn), Hesych. €. Töga u. Tem ix 

(näml. 6 yovaag), Schat des Gyget in 
up Her. 1,14. e 
en ep. u. ion. Tuyaln, (A), 1) Alyıyn, See (beö 

Gyges w. |.) in Lydien am Tmolus nicht weit vom 
ftes, fpäter Koloe genannt, DL. 20, 891, Qu. Sm, 11,68, 
Her. 1,98, Strab.13,626, Hesych. 2) Nymphe des vor. 

es u. Antipbos, 11. 2,865. 8) T. 
acebonien, Her. 5, 21. 8, 186. 

, m. Vorgebirge in Troas, Strab. 18, 590. 
Benannt nad: 
Teyas, (5.in Leon. ep. vır, 740, Anaer. u. Archil., 

ts in Alex, ep. vız, 709 # u. ebenfo Hes. th. 149 v. 1, 
u bi ben röm. Dichtern), gen. ev (auch Bisn. ep. ıx, 
428), fon ep. u. poet. (Alex. ep. vır, 709, Leon. ep. 
vu, 740, Anscer., Archil, Hippon. fr. 15, Char. in 
Arist, rhet. 8,17), u.ion. Her.1, 18, 8., fo wie b.Suid,, 
ja ſelbit bei Nic. Damasc. fr. 49 se, während man chen» 
kart fr. 68 ov Tief, dat. 7, acc. nv, body Her. 1,8. 15 
ie, voc. Töyn (Her. 1,8, 8.), @ , Altvater (yoyal 
=narneı, Hesyoh., vgl. mit Buid. a. TgsTonatopes 
u. Et.M. 768), 1) V. bes Dascylos, Nic. Damaso. fr. 
49,2. 2) ©. des Dascylas (nach Schol.I1.20, 891 des 
Lendaules), Günſtling des Kandaules, dann K. von Ly⸗ 
dien, Her. 1, 8&—15, Plat. resp. 2, 859, d, Streb. 9, 
41—14, 680, ö., Plut. qu. graeo. 45, ., Paus. 4, 21, 
5.9, 29, 4, Phan. b, Ath. 6, 281,e, Clearch. b. Ath. 18, 
518, a, Nic. Damasc. a. a. D., Euphor. in Clem. Alex. 
sir.1.889, Xanth. b. Hesych. Miles. fr. 7, 47, Aristid. 
07.45, p. 94. Sprichwörti. war a) d Tuyov daztv- 
Rec Yon fünftlichen Dingen, denn er machte unfichtbar, 
Pat, resp. 10, 612, b, Luc. bis acc. 21. Nav. 42, Phir 

. ber. 28, Liban. or. 15, 485, Diogen. 8, 99, 8. 
Suid,, A., u. weil man ihn bei der Anwendung drehen 
wußte, hieß es aud) o@erdorn I'yov, Apost. 15, 88. 
d) fein Reihthum, ra Toyew ob. 16 Tuyoy yaualer, 
Anser. 15 (x1,47), Archil, 2 (24), Char.,b. Arist. a. 
% 9. Luc. paras. 58. Deun feine teichen Weihgefehente 
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in Delphi waren berühmt, ſ. Toyadag, ebenfo fein 
Dentmal in 2ydien, Hippon. fr. 15 ed. Bergk. 8) V. 
des Myrfos in Lydien, Her.8, 122. 5, 121. 4) = Feng, 
©. ver Baia u. des Uranos, Hes. th. 149 (v. 1.), Orph. &. 
Suid. u. Et. M. a. a. D., Palseph. 20, 2. 

Tüfavres, pl, nad St. B. ». Bulavtes aud) Bißar- 
Teg genannt, Volt im weſtlichen Libyen, Her. 4, 194, 
Herdn. b. St. B. 

Tifas, arzog, m. viel. Raubolt, Mannan., Br. des 
Sträbus, St. B. 2. Tuvasxonoisc. 

Tofls 7 Zuyis Aue, Hafenplag in Marmarife, 
Ptol, 4,5, 6. 

Tunvös, Landau, 1) &t. auf Koldis,— Tunvıc, w. 
ſ. Soyl, 81, 2) 81. auf Kolbis, = Kvareog, Seyl. 81. 

Toms, m. viell. Hobe d. i. eine Hufe Landes groß, 
einer der hundertarmigen Söhne des Uranos u. der Ge, 
Apd. 1,1,1u.v.1.b. Hes. th. 149, f. Tvyng. 

Tobo.ov, (20), 4. Pol. 2, 69. 5, 19, Plut. Philop. 14. 
Cleom. 29, Ptol. 8, 16, 9, Polyaan. 2. 9, Paus. 8, 2 
4—22, 8, 3., Luc. d. mer. 14, 4, 4. Tobiov, nad) St. B. 
auch IIu$eov, Anfurt(yva füryi, Et. M., Hesych., 
u. Iso —= 940), Küftenftadt u. Slottenftation der Spar» 
taner im Bufen zwifchen Malea u. Zänarum (Schol, zu 
Ptol.a.a.D.), j. Paläopolis od. Bafabos, Xen. Hell, 
1,4,11. 6, 5,82, D. Sic. 11,84, Strab, 8, 348. 868, 
Scyl. 46, Lycophr. 98, $t.B. Ew. Tvdsarns, Tvba⸗ 
rar, gen. u», Insor. 1392, u. &y, Inser. 1825, Paus. 
8,21,8.9, Si. B. Adj. I'wOraxös, j. B. rugog, Luc. d. 
mer. 14, 4. Adv. I’welndev, St. B. (alfo gab es auch bie 
Form Tu9eie). 

Tvölrwe, f. Tuyissc. 3 . 
Tvdypda, f. falſche Lesart für Erdnule in einem Eins 

Topvdanos 

Kay⸗ ſchiebſel bei Parthen. erot. 8. 
Tißaves, — Lör$or, w.f., Ptol. 8, 6, 20. 
TuAdxaa, f. Öreinersheim (f. St. B.), Name von 

Apollonia in Sllyrien, Ew. T’wAaxebs, St. Bes. v. u.s. 
"AnolMwvla. Benannt nad: 

TöAaf, axog, m. Greiner d. i. Knurrer (= Ölaf, 
vgl. yvAcgıa, mugiles in Schol. Oppian. hal. 1, 111), 
ein Korinthier, St. B. s. Trädzsıa u, ’Anolunie, 
Draco p. 18, Et. Gud. p. 290, 18. 

ToAlöag, m. Bufhmann (grade wie yulkıya = 
lesfouaza fteht, d. h. Nughölzer, in EL M, yolcag == 
oigos, Adwr, wohl als im Walde lebende), Delphier, 
chol, Pind, prol, Pyth. 
TöXros, m. Kober (d.b. Eßlober od. Freſſer), Bein. 

des Heratles, Hesych., Et.M., Theogn. can. 108, 4, 
Dinewos, (6), *Walbroß (ſ. TvAldas), Spare 

taner a) ©. bes Klcandridas, Feldhert, Thuc. 6, 98 — 
8, 18, 6., Isogr. 6, 68, D. Sic. 18,7 — 106, 3., Pint. 
Nio. 18. Lys. 16. ed. puer. 14, #., Ael. v. h. 12, 48, Po- 
Iyaen. 1,42, d., Luc. hist. 88, Ath. 6, 284,2, Nican. 
ep. v1, 485, %. b) V. der Agiatis, Plut. Cleom. 1. 

ToAıs, m. in Damag.(v11, 482) TöAAıs, Wäldner, 
Spartanet, Xen. Hell. 4, 5, 21. 28. Ages. 2, 15. 

T6Gev, wyos, m. Buſch, a) Athene aus Kerameis, 
Großvater des Demoſthenes, Acschin. 8, 171 u. fi. 
Dem. 28, 8, Plut. Dem. 4. x oratt. Dem. 1, Suid., 
Liben. vit. Dem.,A. b) Samicr, Themist. or. 28, p. 
286. 

Tupvateı, Shüsen d. i. Leichtbewaffnete, Volt am 
Mäotis, Orph. Arg. 1066. i 

Trupvarla, f. = Tuuvlas, w.f., D. Sic. 14, 29. 
Tupväcıov, f. ähn!.Ringleben, Stauenn., Inser. 

1211; Plaut. Cistell. 
Tupvarıos, m. Ringmwald, Mannsname, fibonie 
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(de Sophiſt zur Zeit Gonflantins, Suid., Liban. cp. 
408. 

Tuurtoras, b. ‘App. u. St. B. T'ypynolar (vergl. 
Goettl. Accent. 114); (Ki— v7j00s), N Me eneilands 
(fo nad D. Sic., St.B., Eust. zu D. Per. 457), richtiger 
wahrſch. Schügyeninfeln, von den Eingeborenen u. 
Römern Baddsdgıdes genamt, f. Ptol. 2, 6, 78 (D. 
Cass. fr. 657,49 Iaßt fie Fälfchlich auch bei den Römern 
Touynates heißen), die zwei baleariſchen Infeln, die 
einige Alten fälfchlich zu Fieben machten (f. Enst. zu D. 
Per.457), näml. Mallorca u. Minorca, Timse. b. Strab. 
14, 654, Arist. mir. mund. 88, D. Sic. 5, 17, Strab. 2, 
129. 8, 144 —167, 6., Lycophr. 688 u. Tzetz. dazu, D. 
Per.457 u. Eust. bay, App. prooem. 5, D. Cass. 48, 29 
n. fr. a. a. D., Ptol.a. a. O. — Ew. u. Adj. Tupvfjoros, 
App. Lid. 40, fem. Tuprnala u. T’vpynots, St. B., 
als Adj. Tuurnot« vijoos, Strab. 2, 128, gebiltet von 
Töpuns, nros, St. B.— Bei Strab. 16, 771 werben yo- 
es erdoanos d.i.Cchüsen alsein Volt Aethiopiens 
zeichnet u. ein anderes nennt Plin. 5, 8 Gymnetes. 
Tupvferor, pl. Schidtzen, Leibeigene in Argos, St. 

B. s. Xioc, Eust. zu D. Per. 683. €. Kovjosor. 
Tvupviòs, 7, v.1.T’ypvlas, Et. der Seythiner in Afien, 

j. Komafur, Xen. An. 4,7,19. &. Tvuraota. 
Topvis, ıdos, m. (Naden od."Yurıg?, w. f.), övo- 

ua xvpsov, Buid, 
Tunvol, pl. Naden, Bolt am Pont. Euxinus, Orph. 

Arg. 1048. 
— od. Topvorabtar, U. Tupvoradd, 

n, f. Lex 
Tvpvoo os, ähn!. »Barfüßerweiſe, 1) 

Die oberfte Kafte der Indier, = Boayuäres, w.f., Plut. 
Lyc. 4. Alex. 64, D. L. prooem. 1—6.9,7,n.2.11,n.2, 
Phil. Abraham. 88. omn. lib. prob. 11, Heliod. 9, 25. 
10, 2—6, ö., Porph. abst. 4, 17, auch 08 yuuvoi aopot, 
Heliod. 2, 81, od. copsotal, Arr. Ind. 11,1, genannt. 
2) als befonderes Bolt in Indien, Ptol. 7, 1, 51. 

Tovaıda, f. ahd. Frouwa, Freya, griech. Name 
der röm. Bona des, Plut. Cic. 19. 

Tovarodolvas, m. »Frauen wirth, Bein. bes 
Ares bei den Tegeaten, Paus. 8, 48, 4. 

Twvarkorpa- pl. ähnl. Weibeler, Name 
eines fauromatifhen Boltes, Scymn. 885, Anon. per. 
pont. eux. 45. 

Tovamxay 2) Aunv, Stauenwörth (f. St. B.), 
Safenplas in Gedroſien, Marc. Heracl. per. m. ext. 1, 
82, Ptol. 6, 21,2. Ew. T'wvaxokıpevirys, St.B.s. 
Tuvaızav nödsıs. 2) Tuvaszwv nröAsg, b. St. B. auch 
Tuvaszonois, Frauenburg (f. Aristog. b. St. B.), 
=) Hauptſtadt des Nomos Gynälopofites am Nil, Strab. 
17,808, St.B. b) &t. in Phönicien, Eiw. I’'wyaxoroAl- 
ms, St.B. 
—* ‚m. viel, Weibchen, Herän. aneed. p. 

Tuvößyns, ov, m. Scythe, Luc. Tox. 61. 
Tovöns, ov, ion. ew, 6 (noraudg), Nebenfinf des 
an j. Dijala, Her. 1, 189— 202. 5, 52. 

‚ m. Befehlshaber der Burgundionen, 
Olymp. Theb. fr. 17. 

Toxrios, m. Höhlemann, Pythagoreer aus Lokri, 
ven v. Pyth. 86, nad) Pape corrupt, doch f. das 

ade. 
Turis, 1. Zimmer (wenn griech. von yͤnn xol 
Awue vnᷓ̃c, $akayn, Hesych.), Frauenn.. T. des Nas 
nus, Königs der Segobrigier, Iustin. 48, 8. (Bei Ios. b. 
Ind. 6, 1,8. 2, 6 heißt ein Jude Tvobatos.) 

Tupvhoici Twßpbas 

Tips, Untere Tup6, A9nva Yyyugsos d. 1. in 
eben, ="Oyxa, w. f., u. Toyü, Theogn. can. 180. 
Typat, al, dat. jew, (nörgas), Eenberge d.h. 

Krummenberge, Belfen beim Vorgebirge Kaphareus in 
@ubda, nach Hesych. u. Eust. bei Myfonos, Od. 4, 
500. Dav. Adj. Tu alfo Tupaty aeren,=Tvon 
(was St. B, s. IIvv£ u. Eust. Hom. 1507, 7 haben), Od. 
4, 507, Qu. Sm. 14, 570, St. B. u. Eust. Hom. a. a. O. 

Topas, m., b. Roß Infelteifen 1,p. 20 T’öpos, & Een» 
berg, Berg auf Tenos, Hesych. Dav.. pl 
Phyie in Tenos, Inser. Ross fasc. II, 108. Fem. Tv- 
pats, Inser. 2888. e 

Tupytraı, Herdn. b. St. B. s. Muvoysras Tall für 
Movoyttaı. 

Töplöas, m. Kreyffig, Spartaner, oF zzegi Topf 
dav, Pol. 4, 85. 

Tupivvq, eis, 6. Maxim. Tyr. diss. 24, 9 Topirve 
(fo auch cod. Par. in Sapph. fr. Duebn. T'vgswvo,), vulg. 
Tvgivo, Zonar., .&rofd (f.Et.M.), Lesbicrin, Freun⸗ 
bin der Sappho, Sapph. b. Long. fr.111,4, u. Hephaest. 
p- 64 (fr. 42). 

Tupie oivol, uy, Bölterfchaft od. Gemeinde bei Kaſtlon 
in Hisp. Tarrac., Plut. Sert. 8. 
T s, m. Gürtiosfohn, ="Yerseg, IL 14, 

612. 
Topriäs, ddos, f. Spartanerin, Plut. Lecsen. 

apophth. s. v. Fem. zu: 
Töprios, m. Schiefer (— xüptsos, vgl. yvodr = 

xugrov u. yvordy = axUgper od. xzugröv b. Hesych., 
u. das mit Togteivn verwantte Kuprwvn, Lob. paral. 
p- 147), B. des Hyrtios. Eust. zu Il. 14, 512. 

Tuprov, avog, (A), in. 2, 788, Strab. 9, 443, 
Ptol. 8, 18,48, Hesych. T’ypram, Eckend ahl. ©. 
in Theffalia Pelasgiotis am Peneus, j. Salambria, Ap- 
Rh. 1, 57 u. Schol., Strab. 7, 829, fr. 14. 16. 2, 489. 
441, St.B. Ew. Tuprovios, pl. Tugtaßssos, Thuc. 3, 
22, Pol. 18, 5, Strab. 7, 880, fr. 16,5. Nah StB.» 
Koarvvebv fiehen 11.18, 801 PAsydas = Tuprovie. 
Begründet a) von Tuprov, öves, bem Bruber tes Phle⸗ 
gyas, St.B. Daher in Orph. Arg. 146 T'vora felbR 
Töotavog Xfo1) dorv heißt. b) Tugtarn, f. T dei 
Phlegyas, Suid. in Schol. Ap. Rh. 1, 57. 

Tvorärn, f. St. in Wethiopien, Botr. b. Plin. 6,85. 
Terrm, f. St. an ber Wefttüfte von Libyen, Hann. 

per. b. 
Tuyäpa 7 Fupapla Av, St. im weſtl. Maurit 

Caesar., Ptol. 4,2, 2. 
Tuyapla, f. Et. in Arabia Petraee, Ptol. 5, 17,4. 
Tunis, f., b. Ptol. 4, 7, 86 Tuitris 5 Tusim 

vnoos, Inſel an der Weſtküſte des sinus Arabicus, 
Herdn. b. St.B. Ew. Tupnirns, St. B. 

Tedp, m. indecl., ein Alane, Olymp. Theb. fr. 17. 
Toß&lns,-ov, (6), K. der Xajer, Prisc. Panit. ft- 

26. 84. 
Toßäpns, ov, (6), S. des Oryartes, Perſer, Luc. = 

tapl. 6. Aehnl. od. daſſelbe: 
T , Övoua xugsov, Suid. 
Tab s, m. Mannen., Herdn. Epim.p. 1: 5: 

ptas, ov, (6), voc. Taßova, Xen. Cyr. 4,6,8 
d., ion. Toßpins 0 20), He, boch auch Plat. adul. 
etom. 4 u. Plat. Axtoch. 871,8, perfifch: Gaubrume 
(perf. Inſcht. f. Stein Vindio. Herod. p. 8), Berfer, ©) 
ein aflyrifcher Häuptling, der zu Eyrus übertrat, Xen. | 
Cyr. 4, 6,1 — 8, 4,25, 8., Plut. qu. symp. 2, 1,1, el 
dupi Tov Toßpvav, Xen. Cyr. 7, 5,26, ol our 1P 
Tußgüg, eben. 7, 5,27. 80. 2) cin Magier, Plat. 8% 



Tößpus 

D. D.L. prooem.n. 3. 8) ®. des Mardontus, Her. 8, 
70—9, 41, 8.. Piut, adul. et am. 4, Paus. 1,1,5—9, 
1,8,3. 4) ein Feldherr des Artarerres, Xen. An. 1,7, 
13. — B. des Ariomandes, Plut. Cim. 13. 5) ein Raͤu⸗ 
ber, Theodor. Prodr. 1, 62. Achnl.: 
T voc. Füßov, m. Mannen., Anth.x, 18. 
Teyäva, n. pl. Dit an der Küfte von Berfis, j. Bender 

Konfün, Arr. Ind. 88, 7. (In N. T. apoe. 20,8 beißt 
ein Kürft in Meſech u. Thubal Toy, indecl.) 
Tr f. Landſchaft in Sroßarmenien am Nord⸗ 
nn bes Cyrus, Strab 11, 528. Ew. T'oryapınds, 
t. B. 
T: ‚m. Mannsen., Zon. 
T , m. Mannen., Zon. 
T m. Wannen, Zon. 

Aadöxepra 263 

. Temäraı, pl. Winkel hauſner, Voll im Innern 
des Mareates Nomos, Ptol. 4, 5, 24. 

m. Brinkenroß (yöros=yonnss, 
Be Hesych.), Meffenier aus Andania, Paus. 4, 
Sl 
Tepva, St. in Baropamifus, Ptol. 7, 1, 48. 

; Tapas; N, das Gebiet der Guraei in Indien, Ptol. 
1, 42, 

„Teen, vdos, 1. &t. am Ghoafpes, Strab. 15, 697 
(a. L). 

Topvröerra, f- Bognern, Amazone, Tzetz. Post- 
bom. 178. 

Tüpvros, m. Sad (f. Hesych.), Mannsname aus 
Baros, Inser, 2878. 
. Tewrlöpns, ou, m. Perſer, Br. des Artarerres, Luo. 
macr. 15. 

N. 

A8, bor.==yü, Et.M. 60.244, East. 436, 41, Schol. 
ju Theocr. u. Aesch. Bloß in dem Ausruf adsv dä, 
Aesch. Prom. 568 u. Scheol., dreroroi roroi dä, 
Aesch. Agam. 1072. 1076, olos dä, ped, Aesch. Eum. 
841 n. Schol.— 874, u. od Aäv, Theoer. 4, 17.7, 89 
u. Schol, gebräuchlich u. von Ahrens Dial. 11, 80 als 
Gott! überhaupt erklärt. (Suid. hat ein Ada?) 

b. Arr. n.8t. B. Adas, feythifches Nomaden» 
volt im j. Dahiſtan u. beſ. an der Oftfüfte des kaspifchen 
Meeres, doch auch am Sarartes, PoL 5, 79, Strab. 11, 
608 — 515,.8., Ios. 18, 4, 4, d., App. Syr. 82, Arr. An. 
8,11, 3— 5, 12, 2, ö., Ptol. 6, 10, 2, Suid.s. &ya9os. 
©. Atioe, nad Aug B. = — ddew. 
Adßave, in Mefopatamien, Proeop. aed. 2, 4. 

&w. vorne, Suid. 
ra, ov, a. Wleden in Galilde, Ios. vit. 62. 

d. Iud. 2, 21,8. Ew. Aaßapırrmvol, Ios. vit. 26. 
Aaßkcraı (7 daudcca?), Ort in India extra 

Gangem, Ptol. 7, 2, 18. 
7 Bddavoe, St.in Mefopotamien, Ptol. 

Levitenſtadt in Paläſtina, j. Dubora, Euseb. 
On., losua 19, 12,9. 

St. in Africs propris, Ptol. 4, 8, 82. 
, bebr. indeel., König u. Prophet von Serael, 

Arist. phys. 1, Alex. Polyh. fr. 18, Suid. Adj. bavon 
— . B. osgos, ulros, Suid. ©. Acveld. 
ehnl.: 

, dvonua xupsov, Suid. 
es, pl. in Bithynien am Sangarius, Pol. 

5,1,14 
, a, notapös, m. 81. in Hibetnien (Ir⸗ 

land), viel. j. Blackwater, Ptol. 2, 2,6. 
Aa ov, Führer der Truppen unter Zulian, 

Magn. b. Malal. p. 828, Eust. Epiph. b. Malal. 898. 
Adyava, St. auf Taprobane, Ptol. 7,4, 5. 
Aayäves, Bolt, Bundegenoffen ber Berfer, Theoph. 

Byz. b. Phot. 64. ’ 
Aaydanpa, pl. Ort an ber Örenze von Karamanien, 

j. Sirisht, Arr. Ind, 29, 6. \ 

6, 18, 18. 

Aaylordkuos, m. öyore xögsev, Suld, Biel, — 
dem Zigdm. 

Aaylodeos, m. Truppenführer unter Theuderich, 
Malch. Philad. fr. 17. 

Adykpıyor, ol, Volt in Hispan. Baetica, D. Cass. 
71, 12. 
Adyovea, Ort in Kleinarmenien am Euphrat, Prol. 

6,7,5. 
Adyovra, St. in Phrygien, j. Seguta, Ptol. 5, 2, 14. 
Aaysv, öveog, (6), 1) ©. des Uranus u. der Ge bei 

den Phönigiern, fpäter Zeug "Agörgsog genannt, Phil. 
Bybl. fr. 2,8, 14—20, vgl. mit 1. Sam. 5, 2, Suid. 2) 
Drt in Baläftina, Ios. arch. 6, 1,1. b. Iud. 5, 9,4. — 
ein anderer, Ios. arch. 18,8, 1. 

Aayaya, Ort in Kleinarmenien, Ptol. 5, 7, 8. 
Adda, (Sorge, viel. Adda?), Buttin des Kreters 

Samon, Nic. Damase. fr. 21 ed. Müll. Aehnl. viel. : 
Addayos, m. Mannsn., Inser. 
Aadädxne, m. Perfer, Aesch. Pers. 804. 
Aoßakeis (?), St. ee Ei 5,2, — 
Aadanäraı, pl., nach B. A. 240 Demos der kekropi⸗ 

ſchen Phyle, 1. d., vgl. dusdarldar. 
Aadtv, m. ©. des Jezan, Entel Abrahams, Alex. 

Pol. fr. 16. Aehnl.: j 
Aaddyns, m. ©. des Euos, Alex, Pol. b. Ios. 1, 

15, 1. 
Aöddapa, ©t.in Arabia deserta, Ptol. 5, 19, 8. 

. Addas, m. Gründer von Themiffos in Karten, St. B. 
0. Beuscadg. Bol. dador. 
Adbara, (td), Gaftell im Pontus Galatious, D. Cass. 

86, 14. 
Aadarräva, Ort in Bithynien, Ptol. 6, 1, 14 
A , m. f. Jasdamögıos. 

Adbes äxoe, Kienberg, Vorgebirge an ber Suͤdküſte 
von Cypern, Ptol. 5, 14,2. 

Aadlxar, gen. ion. Ewr, perfifcher Vollsfamm an 
der Grenze von Sogdiana, Her. 8, 91.7, 66, St. B. 
- Agdls, f. Badelfer, Luc. Alex. 39. 

Aadsxıpra, Pete in Armenien an ber mediſchen 
Grenze, Ew. Andoxepruvös, St. B. 



264 Adöos 
Adbos, m. (viel, Brand, wie dados), Mannen., 

Inser. 8565, 

or, »Fackelhalter, 1) m. Athenet, Inser. 
185, (benannt nach den Daduchen als Prieftern bei den 
Eleuſinien, f. Lex.). 2) f. =) Bein. der Artemis, Orph. 
h.86, 8. b) der Eelene, Orph.h. 9, 8. 

n. pl St. in Bapplegonien, Const. Porph. 
de them. p. 80, Hierocl., 4. 
i f. Sugifwind (von Jän, f. Hesyeh. u. 
Lob. path. 268), 1) T. des Ocean, DM. des Eleufls, 
Paus. 1, 88,7. — Schweſter der Styx, Pherec. in Eust. 
IL 6, p. 648, 87, nad) Phanod, ebend. die Aphrodite u. 
= 4Inuijing. 2) övopm xugıor, Harp., Buid. ©. 
deipu. 

Aofıpevins, dog, A, Gegend im Bontus, Streb. 
12, 547. 

Adtıos, m. (viell. AdLıoch.i. @aile, f. Adler b. 
Hesych.), Mannsn. auf Münzen aus Dyrrhachium, 
Mion. S. ıır, 884. 

AafAns, m. Rame eines Prieſters der Artemis, He- 
aych. 

Aafipev, ovos, m. Runde, V. des Homer, ein Kaufs 
mann, Democr. in Hom. et Hes. cert. p. 84 (Bsoyg.. 
ed. Westerm.). Yechni.s 

Adıns, m. Athener aus Kolonos, Strab. 18, 612. 
Adba, |. Jüpse. 
Adönya, pl. Taſtell in Gilead, Ios. 12, 8, 1, 1 Mæco. 
9 ‚9. 
Adauvvos, m. etwa ꝰ Großthunet, Mannen., Ar- 

cad. p. 68, 2. 
Slecken in Mefopotamien, wo j. Khan Tapch 

liegt, Isid. Char. mans. Parth, 1. 
Anıöd\a, b. St. B. Aalöeig, St. in Indie intra 

Gangem, nad) Reich. j. Deebastot, Ptol. 7,1, 49, 
ar, (20), ähnl.*KRunftenberg, wie Kun⸗ 

fienbad) (f. Alex. Pol. b. St. B.), 1) St. auf ber Infel 
Kreta, Gm. ‚ fem. Auıde\ls, St. B. 2) 
St. im rhodiſchen Gebiete in Karien od. Lycien, b. Ptol. 
5,1, 2 Jadaiy Tonos genannt, Strab, 14, 651. 
664, Alex. Pol.u. Demosth.b.St.B.s. v.u. Mavawies, 
St.B.s. TeAunoaög, Anon. st. mar. magn. 256. 257. 
( Zwei Inſelchen an der Küfte nennt Plin. 5, 85 Daeda- 
leae.) 8) Berg in Lycien, viel, ein Arm des Taurus, 
Strab. 14, 664, St.B, 4) Bilderfe (f. Paus.u.Plut.), 
ein Feſt u. zwar a) der Platäer (die kleinen) u. b) ein 
pambðotiſches (die großen), Paus. 9, 8, 2. 8, Plut. fr. de 
Dasedal. Plat. 6. < (d.suB) i 
AaıdsAua, 1) Runftendorf (f. St. B.), St. in Ita⸗ 

lien, das fpätere Julia, Ew. Ausdakets, St. B. 2) 
Kunftwerke, nad Dädalus benennt, D. Sic. 4, 80, 
Daher fprihw. Jusdalsıa nosnuara, Zenob. 8, 7, 
Aristoph. b.Hesych. &. Jaıddlov noinua unter Jah 
darog. Et. M. bat auch den sing. ——— 

Anıddin, f. a) M. der Metis, Schol. Il. 16, 222, 
Eust. p. 1056, 58, Et.M. 250. b) eine Baumnymphe, 
Plut. Daed. Plat. 6. Fom. zu Jafdadog. 

AasdaAldar, pl. *Kunftendorf, wie Kunftenbadh, 
att. Demos der kekropiſchen Bhyle, nach Däpalus, wahre 
ſcheinl. dem Heros berfelben (f. Meier gentil. Atb. p. 40), 
fo benannt, D. Sic. 4, 76, Pherec. in Schol, Soph. O. C. 
468. Ew. Aaı u. dx (iv, ek) Anıdatıdür, 
aus (in, nah) dem Demos, St. B.— ©. dadauäras, 

Aaıdalley, wyos, m. Kunfimenn, V. des Autolys 
tus, Paus. 8, 4, 6. — ©. des Lucifer, Ov. met. 11, 295. 
AaldaXos, ou, (6), Kunft (f. Paus. 9,3,2), 1) ©. 

des Metion, Enkel des Cupalamos in Athen, Plat. Ion 

—R 
688, a, D. Sio. 4, 76, Pherec. in Behol. Soph. 0.0.468, 
od. ©. des Eupelamas, Entel des Metien, Apd. 8, 15,8, 
Suid. e. Iliodızag iger, ob. ©. des Balamaon, Pau. 
9,.8, 2, Ds des Ilarus, Künfler beſonders in Her 
bilpnerei u. Ucchitectur, nach welchemn eine Reihe Kuͤnß⸗ 
lerfamilien in Kahn m. Kreta diefen Namen führten, 
1. 18, 693, Her. 7, 170, Kon, mem. 4, 2, 83 u. Blgtr. 
Er wird els Heuss bejeichnet, Er. M.u.ep. in Anth.Plan. 
4,86, ſ. Jasdaisdas, u. hatte in Aegypten auf einer 
Inſel ei Memphis ein Keiligtfum, D. Sic.1, 97, u. 
— elektriſchen Infeln cin Staudbild, St. B. u.’ Mix- 
toldss. Seine Werte Jasdalenv foya (Ath.7, 801, b, 
Themist. or. 28, 296. 28, 842), ob. reyvspssse, Luc. 
Philops. 19, daıdddon yalp, Eust. erot. 1, 5, Pat. 
Hipp. maj. 282, 4 min. 97,d, sb. zasjueta u. nel 
nua, V. Diogen. 2, 87, Apost. 5, 80, D. Chrys. 87, p. 
458, Harp., Hesych., Suid., vgl. mit Plat. Euthyphr. 
11, b, Arist. anim. 1, 8. polit. 1,4, waren ſprichwortlich 
ebenfo als zum Unheil ausſchlagend Jausdadov zregc, 
Suid., V. Diogen. 2, 87, u. cbenfo fagte man dv zart! 
uösp zal To Amddäov uöcog von denen, bie bei 
fremdem Unglüd ihr eigenes erzählen, Macar. 8, 92, 
Zenob. 4, 6. 2) fieyonifher Künftler (DI. 95), Paus- 
6,2,9— 6, 1. 10,9, 6. 3) ein bithyniſcher Künfler 
(nad Alerander dem Gr.), Arr. b. Eust. in D. Per. 798. 
4) ein tnidifcher Metöle u. Befiger einer Töpferwerkitatt 
in Athen, f. Thierſch über Henkel irdener Gefäße sc. Abb. 
d. Münd. Atab. 2, 8, S. 789. 5) ein Schrifiſteller mit 
dem Bein. — D.L.1,1,n.7 —— 

06, v. 1 daldayos). 6) Begeihnumg eines 
hilost, b. Ath. 7, 298, a. 7) Zitel einer Komddie bed 

Ariftophenes wie auch des Blaton, Mein. ı, 169. 
m. d.i. Agdapögıes, Sadelmend, 

Monatsname in Delphi von den bachifchen Schwärmen 
—— ¶ Decbr. == Januar) fo genannt, Cart. 

. 3. 18. 
Adidos, m. Hille d. i. Kriegsmann,, Epartanıt, 

Thuc, 5, 19. 24 
Aatxife, m. Kummer di. Sunpmar. alfo ſchlach⸗ 

tenberübms, 1) Meflenier, Olyınpienite, D. Hal 1,71, 
Phleg. Trall. fr. 1. 2) Atbener, Inscz. 166. ©, eines 
Daitles, Tapaads, 774. Achnl.ı . 

Adixkos, m. ©. bes Philäas in Athen, Poren. in 
Marcell. vit. $. = @i ä 
Aalkoxos, m. Bünther(d. i. mit einem Kriegeheer) 

a) Liebling des Hiero, Xen. Hier. 1,81. b) &, einet Leon⸗ 
tiades, Pers. Theb. 1 (vı, 112). . 

Astuaxen, (6) Hilliger d. i. Kriegslenge, Kriegt⸗ 
tämpfer, 1) Syracufaner, Polyaen. 1,48. 2 
a) Beloherr, Thuc. 8, 20. db) Geſchichtſchteiber. Piut. 
comp. Sol. et Popl. 4. Lys. 12 (v. 1. dapeyag), Ath. 
0, 894,0, Schol.Ap. Rh. 1,558, Harp. 8. 
Bt. B. 5. daxsdasumy. 8) Tartutintt. Mion. 8. 1,285 
©. Antuæxos. , 

Aatutyns, gen. owg, b. Philp. 21 (Vz, 259) nad Rei 
nele -wug (v. 1. dasmordus, ood. P. daiuor 
aco. b. D. Sic. nv, m. Wiegleb d. h. für ben Kampf 
lebend, 1) Achder, ©. des Tifamenes, Pans. 7,6, 2. 2) 
— Philp. a. e. O. 8) Manntname, D. Bie. 
14, 53. / 

[Anınoxpärns, ſ. Jawerodin.] 
[Aapovese, ſ. Jeiuseng] j 
Aulpev, ovos, m. Bei, insbef. göttlides Weſen, 

Shidung, f. Lex., a) Jasusvar ricos, Geikerinfel, 
Inſel am arabifchen Meerbufen, Prol. 6, 7,48. b) Atgi⸗ 
ver, Leon. Al. 48 (vii, 548). 



del 
Antyna, m..Siont (fa nach Hesyer. dalsdrzanad- 

sıuos, don Schmidt bezweifelt), Atbener, Inser. 8878. 
Acct. axog, (d— morapdg), bei Menand, hist. u 801 

daix, a in Soythis intra Imaum, j. Ural, Piel, 6, 
14,2—5 

m. "Streitroß, wie Streithorſt. 1) Bilde De 
bauer aus Siyon (D1. 120), Paus. 6,12, 6. 16, 5. (In 
Plin, 84, 8 u, ff. fywante die Lesart zwifchen Dabippus 
w.Leippus). 3) Olympionife (DL.7) eus.Kıston, Phing. 
Trall. b. 5t.B.s. Auonortiav. 8) Mannsn. D, L. 5, 
8,n.7. — S. Inser. Cayli. Antiqu. tab. 66, in Keil 
Anal. p. 186. 

Amipa, £., nad Heeych. u, Ael. Dion. b. Enst. D. 6, 
456, 12. 648,87 = 4dasıge, w. f., d. 1. Berfephone, 
asech. fr. 371 (262), Schol. Ap Bh. 3,847 (ws ſtatt 
dalgay v. 1. daigav u. Kovonv, wis men jetzt in 
Ap. Ru. lieh, angegeben wirt). Thets. Lycapkr. 710. 
Aalen nad — = — — * = 

von 08 war aber Aagla, daher wohl dieſe Ange 
f. Schmitt ;. 2. St. 

Aals, f. "Malzeit, perfanificzt als Gauiun. Soph. 
6. Hesych. (Soph. fr. 589, ed. D.), nad Hesych., ker 
& mit dance wre: - die ne r 

Auırrayde, m. maufer, der Komddie 
eb feiner Langfamfeit m. Aexmlichkeit verſpotteter Läus 
fer, Hesych. (Mein. ıv, p. 682 lief 4asstac.) 

ov, m. (sd. Anlaros), Shwmaufer, 
Wannen, sun com, b. Ath.10, es 

Aslerıos, ev, böst. w, (jr), m. mausmond 
(f. Et. M. 263), Monetön. e) in Sicpon, = "Arde- 

v, Plut. Arat. 6. b) in Matedonien (= Baeyr- 
Asey), Pint. Alex. 16— 76, d., (vgl. mit Pint.Cam. 19). 
e)in Syrien, Ios. h. Ind, 8, 7, 82. d) in Lesbos, Insor. 
Lehes, fasc. 5,n. 191 u. b. Ahr, Dial. 11,496. Später 
wirb er Aöasog geichrieben, f. Osann. auct. lex. gr. 
p- 111 u. Inser. 74 in Cimmer. Inser. 
Amoınäreı, pannoniſches Voll, Strab. 7, 814, 

App. Myr. 17. 

Anterxos, m. (Stre it). Mannen., Phalar. op. Bi. 
Anrede, pl Schnauſer, Name eines Güde 

des Wrifiophanes, Ei. M., Suid. 
a, 6, »Schmauſer, B. des Machärena, 

Asslep. in Schol, Pind. 7, 68. Aehnl.: 
Aalras, ov, m. trojanifcher Heros, Demetr. Soaps. 

% Ath. 4,174, = 
Asurle, 1. Eſſen (f. Et M.), Ort in Gphefun, Et. M. 

: Aaurtxan, pl. indifches Volt am obern Banges, Ptol. 

Astros, m.®irth, ©. des Kephalos, Pan. l, 8r, 6 

hal: 
haurdvdas, a,m. Grigieher aus Gicyon, Pens,6, 17,5. 
Aulrup, * , m. Wirth (eigtl. Bersheiler der 

Eyeife, f. Ft. M.), ein Troeer IL 8, 276, 
Asigayros, eu, (8), b. Paus. Asipärens, Hil« 

dert d. h. im Kriege glängend, 1) ©, des Bathpllich, 
aus Syamıpolis, Seros in Bhocls, bem Feſte gefeiert wur⸗ 
ven, Paws, 10, 1, 8, Plot. Epic. 18. mul virt. 3, ser. 
nem, viod.18. 2) Thebenerx, e) B. des Pindar, St.B. 
+. Korsc zepndci, Eust. vit. Pind., Snid. s. TIduqoc. 
d) ©. bes Binder, Eust, v. Pind. e) Thebaner nur dh 
des Cpaminondas, Ael.v. h. 18, 8, Plut. spophtb. reg. 

24 
= m. Berfer, Xen. Cyr. 8, 8, 21. 

, wwos, m. Wehmush. ahd. Wimob b. 
5. Sampfesınuth, Rewe non zwei Göhnen des Aegyp⸗ 
tus, Apd, 2, 1,5. 

Balls 

m. Numikler, App, Lid, 41. 
Baxactm, St. in Vaphlagonien. Ptol. 5,4, 6, 
Ads, m. Satrap von Berfin, Zosim. 8,27, 
Aria, (5), (viel. Wildeshaufen), Lanpfcheft 

jwifchen der Theiß, ven Kerpathen, dem Bruch u. ber 
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neu, Ptel. 8,8, 1.8,10,32 — 11, 4, An. per. mar. 
ext. 3,38, D. Cass. 71,11 — 72,8, 8., St. B., Suid, 
Eutrop, 9, 15. Die@w. Aäxol, D. Per. 805, Strab. 4, 
207 — 7,818, 3,, Ios. b. Ind. 2, 16,4. arob. 18, 1,5, 
App. prooem. 4, Illyr. 32, D. Cass. 51, 23 — 72, 8, 
Petr, Patr. ir. 4, feltner App. Illyr. 28, Suid,, 
in Lasar. gr. h. Lob, per. 26 auch sg. A, 

Aaxtßyufa, Ort in Bithynien, j. Ghiviſa, Georg. 
N kanal. c. 87, Zenar. 18, 16, Socr. h. eocl. 4, 
16, €. 

Adınpa, n. pl., Ort im fübl. Mefepotemien an ber 
Weſiſeue de @uphrats, Zosim. 8, 15. (Bei Amm. 
Marcell. 24,2 Discire.) 
— Ort in Kappadocien, Sosom. h. ecal. 7, 

Auxrönov, a. Ott in Hisp. Terrac., Ptol. 2, 6, 26. 
Nonn. 8, 288, Et. M., gew. (05) "Ideies 

Acqærtuaot, b. Sırab. 8, 855 — 10,478 ei ’Idein dd- 
aroros gefchrieben, b. Ap. Rh. |, 1129 Jexsulos Idades 
Kontarteg gmenat, Bingerlinge (f Et. M. 468, 
Schol. Ap. Rh, 1, 1129, Cie.mat. deor. 8, 16, D. Sic. 8, 
64,4. u. bef. Poll. 3, 156, als kunſtreiche Wertmeißter, 
u. nad Et.M. 246 Helfer od. Lehrer des Dactpins u. 
f.w.), Söhne ber Ida u. des Aegiſthios (Plut. Quv. 18, 8) 
od» des Zeus (Stesimbr. in Et.M. 465, od. des Dacsylos, 
Mnes. in Schol, Ap. Rh. a, a. D.), alte gauberhafte Däs 
monen in Phrygien, dann in Kreis m. Sameihrale, 
Erfinder der Bearbeitung des Eiſens, im Dienße der 
Kybele, Sophecl. in Schol, Ap. Rh. a. a. D., D. Sie. d, 
64. 65, Strab. 7,888, fr.51, Plut. Num. 15, Nonn. 14, 
24, Lae. salt. 21, Marm. Par. Nach Pans. 8, 1,85 = 
Kovguzis, ned) Et.M. ol Kugußarsss. Sprichw. von 
einem fhweren Unternehmen war algeıy zeig IIel- 
eug Jaxzukong, D. ee on. u Pr ga 

oo, m. Finger. 1) D. der Daltylen, 
Mnas. in Schal. Ap- Rh. 1,1129. 2) d als d.r.i. 
Seralles, Din. b. Suid. 2. odda "Hgaxküis ete. Begrun⸗ 
ver der olympifchen Spiele, Euseb. Arm. p. 134. Sein 
Bil, eine Elle Joch, fand Paus. 8, 81,8 im Heilige 
Yyum ber Demeter. ©.’ Ideies. 8) angedl. ein Athenen, 
won deſſen Glüd et ſprichw. hieß: Aaxcvien 9 
Zenob.8, 10, Diogen.4, 18, Apost. 5, 86, Hesyoh. Suid. 
dech wur ‚aus Mißverſtaͤndniß einer Stelle des Alcneus 
ir.88 daxzuros Auson, d.h. eins Spanne Zeit, suis 
ſtanden. 4) Name eines Tanzes, Atk. 14, 629, d. 

Aslasis, ideas, f. (viel. Hipader?), Landlſchafi 
in Gilicien, Ptol. 5,8, 6. 

auch Jaddn genannt, alfe wohl von Hallen, 
Orünbagen, f. St. in Lydien (Wäonien), Said, 
Artemid. 8, 66. Ew. Aakdıavel, Müzien. 
Aclıä m. Brendel, Mannen. aufeiner Dünge 

aus Magneſia, Mion. ıı, 149. 
f. Hebr. Indecl., b. Ios. 5,8, 11 (7) AnAl- 

I, Beliebte des Sampſon, Io. Antioch. fr. 16. 
Aäalres, 1) Adi. ber. == 4udsos, w.f., Pind. P.9, 

17, Theocr. ep. 19 (Anth. vor, 66, 4), Soph. Aj, 704, 
O. R. 154, Eur. Rhes. 224. 2) Subst. alsn. ¶ Herbſt⸗ 
monat), von der Beier ber Delien, w. f.. fe benaunt, 
—— — Terremuzsa p. 78. b) in Rhodus, Stod- 
hart. 
Aal, (dos, f. Brandis, 1) St. anf Pandıad, 
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einer fabelhäften Inſel, D. Sic. 5, 45. 2) Name eines 
Stüdes des Apollophanes, Ath. 11, 467,1. 
Aalleaı o», b.Ptol. 5, 7,7 Aadıravbss, b. 

St. B. s. dadloayda: Aakleavda, St. in Gataos 
nien, fpäter zu Ifaurien gerechnet, Io. Antioch. fr. 211, 
u. die obigen Stellen. Ew. nad St. B. a. a.D. Aa- 
—— was eine Form Aadksadvdaua vor⸗ 
ausfet. 

Aailey, (6), Brenz, 1) Nebenfl. des Alpheios in 
Elis, Strab. 8, 344. 2) Gteinſchneider, Infchrift auf 
einem Amethyſt des Hanger Mufeums bei Songe, No- 
tioe etc.n. 18,1.d. 8) Sähriftft. u. Art, Plin. 6, 80. 
20, 17, d. 
Aalpa hebr. Indeel., Heiner Flecken am See 

Tiberias, nahe bei Magdala, N. T. Marc. 8, 10. 
reis, Sy, ol, b. Ios. b. Iud. 2,16, 4, App. 

MM. 11, 24, 5., Eust. zu D. Per. 97 au % 
Damasc. v. Isid. 91 ‚roı, 6. Pol. 82,18. 19, App. 
Myr. 11 4eAuateis, .b. D.Cass.49, 88—54, 84, St.B. 
s. daluov u. Icon: deludtas, fem. 7A 
Sp., die Dalmatier, Bolt in Sliprien, Pol. 12, 5, Strab. 
:7,815. 817, St.B.s. AdAusov, Eust. zu D. Per. 97. 
Ihr Land 7 Strab. 7,814, Ios. b. Iud. 2, 
16, 4, Ptol. 2, 16 (17), 1.4. 8, 11, 2, d., Posid. b. Ath, 
-9, 869, d, St.B.s. AaAusov, Menand. Prot. fr. 27, b. 
D. Per. 97 Aakparin, b. D. Cass. 49, 86—54, 84, 6. 
8t.B. s. Zaiova: ı Jeluctia, b. Strab.7, 815 auch 
„4 od. 7 av Jaluatlov Tapalla, 
Strab. 7,815, u. 7 Jaludrav yolpa, Damasc. a. a. O. 
n. bei D. Cass. 58, 12 0 JeAuatıxev, die Geſammt- 
heit des illyriſchen Volle. Adj. Aukparınöa, . B. ra 

” daluarızd, näml. argateduate, Plut. Oth. 4. 
AdApıov, n. f. Aldusor. 
Aaloyertis, voc. Jadoyeris, = 4nkoyeris, m. 

. poet. fr. b. Artist. rhet. 8, 8. 
Addon, (d) dor. = Ankos, w. f., Pind. I. 1, 4. 

N. 1,4. 01.6, 101. P. 1, 74, Theocr. 17, 67. Noss. ep. 
vı, 278, Eur. Ion. 919. 
Aapäyns, eos, m. Mannen. aus Dyrrhachium, 
— 111, 885. Aehnl.: 

m. Lippert, f. Inudynros, 1) Rhos 
bier, e) Serrfäer in Jalyſos, Bash. 4, 24,2. b)®. 
des Diagoras, Pind. Ol. 7, 88 u.Schol.zu 7, 1, Aeschin. 
ep. 4,1. 4. c) ©. des Diagoras, Olympionike, Paus. 
6, 7,1, Schol. Pind. 01.7, 1. 2) Lacedämonier, a) ®. 
des Chilon, D. L. 1, 8,n. 1, Apost. 4, 42. b) Underer, 
Thuc. 5, 19. 24. 8) Byzantier, Dem. 18, 90. 4) Dichter 
der Anthologie, f. Tac. Anth. XIII, p. 879, f. 5) Schriftſt. 
aus Hrrallea, Suid. 5. Annoo Seunc Bogh. ©. An- 
u 06. 

j yöpas, ov, (6), Mebold b. t. in ber Volka⸗ 
verfammlung waltend, 1) Rhodier, Plut. Luc. 8, App. 
Mithr. 25. 2) Diannen., ep. dd. 85 (x1,884). ©. 
Inueyöpac. 

Aapäyev, m. Dietfhold, Spartaner, Thuc. 8, 92. 
Aapardös, m. (richtiger Iduasdos, f. Lob. path, 

364), Boltmann, K. von Karien, St. B.s. Zupva. 
Aaynalveros, m. Dietmar, Mannen. Inscr. 1868. 

wie ale Sa: an Muf. nem 
olge 2, p. 205. — Patron. tavon: veraos, 

theſſal. Inſchrift bei Leake Nordgriech. ne vgl. 
Abr. Dial. ı1, 6580. 585. S. Anuafveros. 

Aapatos, m. Zwinger, Sein. des Poſeidon als 
Reflebändigers, Pind. Ol. 18,98. 2) Japmios, Bolt ber 
Ichthyophagen, Apd. 5. 8t.B. Achnl.: Aapalay, xi- 
g,0v, Suid. 

Aapasdvöpe 

vos, m. danarızlar, w.f., Spar⸗ Adynarluv, 
:taner, Inscr. 1249. 1268. 

‚m. Kalb, Mannen., Liban,ep. 895. 
Aehnl.: 

Adpalıs, 1) f. Moſche (. i. Juvenes, ſ. Hes. Mil.), 
&) Gemahlin des Chares aus Athen, mit einem Orab⸗ 
male, Hesych. Miles. fr. 4, 29. b) Andere, Hor. Od. 1, 
86, 18. K. 2) m. Moſchwig, Drt am Bosporus, 
Eust. zu D. Per. 140 (v.1. Jaudäsey), Tzetz. Chil. 
1,829, Leo grammat, p. 490, a, 9. Pol. nennt ihn 
Boög. Aehnl.: i R . 

Aapallrıs, m. dvoue xugsor, Suid. - 
Adpakos, m. Kalb, Mennen., Theophyi. ep. 

od.-avöpläns,m.Sicgmann, Mannen. 
let, Mion. 8. vı, 267. 

. „ f ©t. des Evitaner m Hisp Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 68. 

14 

ovoc, m. Autfrid, Epartaner, Inser. 
©. Jauazxlar. i 

 Adyuamos, fo) m. aus Dyrrhachium, Mion. 1, 88 
(Keil vermutbet Saydzpsos od. Jduemog). 
A ‚„ f. Landtrut d. i. dem Lande (Belle) 

traut od. erwünfcht, 1) Frau bes Syrakuſere Gelon, 
D. Sie. 11, 26. Nach ihr rg eine Münze Aupapt- 

1288. 

raov, D. Sic. a. a. O. Aapaptrıos yevoss 
.b. Simon. 196. — &.4nı ern. Fem. gu: ar 

Aaudperes, m. Dietwin b. i. dem Volle lieb od. 
erfleht, 1) Heräer, Olympionite, Paus. 5, 8, 10. 6, 10, 
4.8, 26,2. 10,7, 7. Der Bater deffelben, Paus. 6, 10, 
4. 2) Meffenier, Olympionite, Paus. 6, 14, 11. 8) Eleet. 
Paus. 5, 5, 1. 4) ®higalier, Paus. 6,6, 1. 5) Under, 
Heges. in Anth. vı, 266. ©. Anudgetog. 

Aapäpns, ovs, m. Dietlieb (db. h. dem Volle tt 
flebt, f. Lob. path. 270), Spartaner, Inser. 1341. 
Fem. dazu: . 
Adpapıs, sdog, f. Athenerin, N. T. not. ap. 17, 34. 

, m. Dietrich (d.h. vielvermögend im 
Voike), Spartaner, Insor. 1820. 

, m. Dietliebs, Mannen., Inser. 2995. 
A s, ovs, m. = daudgueros, w. ſ. Vhi⸗ 

loſoph, Phot. cod. 167. 
u s, m. Leutweins, Spartaner, Insır. 

A ‚m. Leutwein d. h. dem Volke ſich 
anpaflend, ihm befteundet, 1) Eretrier, Paue. 5, 18, 
6. 2) Rythagorter aus Metapont, Jambl. vit. Pyth- 
0.86. ©. Anudopevog. . 

- Adpapyes, ov, böot. &, m. Theob ald, 1) Bar 
thafler, Olympionite, Paus. 6, 8,2 (Anth. app. 874). 
Bei Plin. 7, 22. 84 heißt er Demasinetus. 23) Spatta⸗ 
ner, Inser. 1260. 1877. 8) Thebaner, Insor. 1670.— 
B. eines Platon, Inser. 1576. 4) aus Apollonia in 
Syrien, Mion. 8.117, 815. Bgl. Insor. 745, 2 u. Keil 
An. ep. p. 76. &. Anuapxoc. 

gen. evros, Iambl. Sau, Inser. Kret, 1 
Er. M. &, (6), Sieg, 1) V. des Diät 
Altman, Said. 8. "Adxucr. 23) Gyrakufaner, D. Sie 
19, 8. 8) aus Aulis, Qu. Sm. 8, 308. 4) Athener, Inser. 
284. 5) Gunud von Babylon, Ismbl, dramat. 2. 6) 
Krtter (Jauäs, &), Inscr. 2562, vgl. 2869. 

A 1. Siegharbine, Indierin, Plot. 

vöpa, f. Sigburg, eigentl. Eiegmannin, 
— der Lais aus Korinth, A Fr 574, e &. Tip 
a0 oa. 

. 

Auv. 25, 1. 
A 
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Adyäetv, vos, m. Gigo, ein Bigente, Nonn. 
26, 458—506, 3. 

0905, m. Siegmann, Tyrann von 
-Milet, Plut, qu. graec. 82. 

, m. Rhetor, = Aciuasoc, Senec. 
suss. 1, p. 10. 
Aduäcla, f. Zwinger, Burgſtadt der Kicatier im 

Bindelicien, Streb. 4, ne g Giegfrien, ſ 
Adnäclas, ov, (4), Sievers d. i. Siegfrieds, f. 

4duaoog, 9 ‚Aıhener, a) Archon 586 v. Ghr. G., 
Demetr. Phal. 5. D.L. 1, 1,n. 1, D. Hal. 8, 86, Marm. 
Par. b) ®. eines Ghryfippus, Inser. 269. 2) Adhäer, 
©. des Benthilus, Paus. 5, 4, 8. 7, 6, 2. 8) Athlet, 
Luo. d. mort. 10,5. 12. 4) oft auf Münzen z. B. aus 
Milet, Mion. 111, 168. 168, aus Rhodus, 8. vı; 595, 
aus Paträ, ıı, 190, aus Pergamus, ıı, 617. 

os, ov, m. Seybold b.i. fiegsmutbig, 
©. des Randaules, Hertſcher von Kalybnd, Her. 7, 
9%. 8, 87, Polyaen.8, 58. 
j „ m. Sigmar d. i. flegsberühmt, 
Mannen., — Schol. Ap. m 1,102. —— 
Aöudoıeövduäos, m. »Siegfauſtt, Tom ts 

nennung des Ringert Damaflfitatos, Eupol. b. Hesych. 
6. V. 

Aapſo, m. Seeger d.i. Sigiheri, Meſſenier 

—— igi Inſcht f. ähnl. Sigitrud, Frauenn., Inſchr. 
aus Baros in der Eonu. pılou.vom 9. Mai 1859. K. 

1. Gattin des Kaſandros, Plut. ſtuv. 

Adnäcızwos, 00, (6), Narbold, wie Marhward, 
1) ©. des Itarioe, 9 8,10, 6. 2) V. des Demserit 
aus Abdera, Acl.v.h. 4,20, D.L.9,7,n.1. 8) Macıs 
tonier, Pol. 81, 25. — Zruppenführer des Philipp, 
Polysen. 4,2, 8. 4) Römer, a) Brutus, App. b. civ. 
1,92 — D. Case. fr. 109,4. b) Sunius, Kunſthändler, 
Cie. ad. Div. 7, 28. Att. 12,29. 88, Hor. Sat. 2,8. c) 
Andere: Vellej. 2, 26. Cic. ad Div. 9, 21 — Iuven. 
Sat. 8, 147. 151. 167. 

Aögdeuorpäry, f. Stau, Inser., Rom. bullet. 
1840 p. 58. Fem. zu: 

vos, ov, m. Seeger — Sigiheri, 1) 
K der Blatäer, Apd. 8, 5, 8, Paus. 10, 5,4. 2) Ehier, 
8)®. des Geſchichtſchr. Theopompos, Paus. 8, 10, 8. 
3,18, 5, Suid.s. Beonounog Xio-. ©. Jauöstgatog. 
d) ein Ringer, Hesych. s. Jepasıxdrduiog. 

x0dev, ovos, m. Siegfeld, 1) Thebaner, 
e) ©. des Amphien u. ber Niobe, Apd. 8, 5, 6. b) 
B. des Opheltes, K. von Theben, Paus. 9, 5, 16. 2) 
E. des Kotrus aus Athen, Gründer von Kolophon, 

En ® Das m. Damasker, ein Syrer aus 
mastus, philoſophiſcher Schriftfieller, dem auch em 
Epigr. vır, 558 beigelegt wird, f. Damasc. vit. Isid. 
ed. Westerm. n. dat. $. 88, Suid. s. v., ber ihn fälfche 
lich einen Stoiker nennt. 
Aapaaxöds, od, hebt. Damacfek, überhaupt orient., 

f. Phil. quis rer. div. heres 9, griech. @tymol. ſ. Da- 
mase. v. Isid. 8.200, Hesych., Et.M.,8t.B., Phot. 848, 
1) m. ©. des Hermes u. der Halimede aus Arkadien, 
angebl. Gründer der folgenden Stadt, St. B. (Ios. 1. 6, 
4 nennt Obsos als Gründer.) 2) (i) Hauptftadt Sys 
ziens, j. Dimeſcht, Theophr. h. pl. 8,16, 8, D. Sic, 17, 
82, 8., Ios. 9, 12, 8—14, 2, 8, d., Plut. Alex. 2048, 
3, Art. An. 2, 11, 9, ö., Ptol. 5, 15, 22, 8. 
U. Qw. Annasıyvös, -ef, Strab.ı 16, 756, Ios. b, 

8,1. Fem. zu: 
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Ind. 1,4,8—7,8,7, 8, Am. 2,49, d, St. B., A. Ihr 
Gebiet A joa), Strab. 16, 756. 756, 
Ios. 1, 7, 2, St. B.; na St. B. hieß wohl auch die Stadt 
ſelbſt fo. weldge bei Strab. 16, 755, N. T. act. ap. 11, 82 
N dauaoxnrov ner helft. — Eine Art Pflaumen 
hieß ebendaher raͤ ‚Et. M. 211, 4. 10. 

„ ov, m. Seifert (Siegfried) d. h. 
durch Sieg den Frieden herbeiführend, alfo: vollſtän⸗ 
dig bezwingend (f. Et. M.u. vgl. Jaueatas), 1) Tro⸗ 
janer, DI. 12, 188. 2) ®. eines Telefiorides, Callim. 
fr.154. 8) ©. bes Amyrie aus Siris, Her. 6, 127. 
4) S. des KRodrus, Paus. 7, 8,6. — Athener, Strab. 
14,638. 5) Bruber des Democrit aus Abbera, D. L. 
9, 7,n.78.89. 6) Rhetor aus Tralles, 6 axdußeos 
genannt, Strab. 14, 649. 7) Spanier, Bifhof zu Nom 
(+ 884 n. Ehr. ©.), Dichter, Suid. 

, f. Gem. des Artaxerres I., Otes. (41, 

Aapcdtpioc 

b, 89). 
7 4ößaosa id, Gebirge in India extra 

Gangem, Ptol. 7,2,8—19, 8.— Die Bewohner 
oa, Conj. für Jaßdons, w.f.. Ptol.7, 2,18. 
A , 0v, (6), b. Hesych. dauaszng, Sieg⸗ 

fried, 1) Jau..d MMpoxgevoung, w.f., Plut. Thes. 
11,Hesych. 2) d Zuyeseus, Geſchichtſcht., Beitgenofle 
bes Herodot, D. Hal. 1,12. de Thuo. 5, Strab, 1, 47 
— 14, 684, $., Pint. Cam. 19, Suid., St. B. 2."Yneg- 
Pöpeon 9. S. Müll. hist. fr. 11, p. 64 u. ff. 

rıoy, n. Seifersdorf, Ort in Epirus mit 
einem Silberbergwert, Strab. 7,: 826. 
A s, ov, m. Damaftrosfohn, elfo 

Sievers d. i. Giegfriedsfohn (f. Et.M.), 1) —= Tle⸗ 
polemoß, ein Lycier, Il. 16, 416. 2) = Wgelaos, Od. 
.20, 821, 8., auch bloß ae ehe genannt, Od. 22, 
298. 8) ein Troer, Qu. Sm. a 211. i 
Aaudcrup m. Siegfried (f. Et. M. u. vgl. 

Aduawor), 13 & v6 Rauplios, @. des Berißhenes, 
Pheree. in Schol. Ap. Rh.4, 1091. 2) ®. des Tiepolemus 
u. Ügelaos, f. Jauneropldns. 8) ein Gigant, Clead. 
Gigantom. 101 u. ff. 
A 2, d m. Simmer d t. Sigimar, 

Fegberuhmt, Mannsn. auf einer famifhen Infchr. in 
der Havdosga, Heft 179, vom Spibr. 1857.K. (Man 
erwartete wenigſtens dauacoxdis). 

ärnp, (h), dor. = Anuneno, Call. Cer. 42, 
8., Eur. Phoen. 685, gen. Jauargos, Philpp.. Cor. 
vr, 894, Melion. fr., Eur. Hipp. 188. Ion. 1048, orao. 
in Piut. Arist. 11, insbef. Sduorpos «Roos d. i. Eleu- 
fi, Pind. I. 1,81, Callim. Cer. 87, ober daudregos, 
Pind. 1. 7 (6), 4, Anth. app. 285, dat. duargs, Callim, 
Cer. 71,u. Saudreps, Theocr. 7, 82, acc. dauatpa, 
Pind. O1.6, 160, Oallim. Cer. 72, Las. fr., Insor. 2567, 
u. Jeudtepe, Callim. Cer. 8, voo. 4duareg, Callim. 
Cer.2. 117. 120, ep. «d. vi, 258, Aristool. in Anth. 
app. 7 (Ael. n. an.- 11, 4), im Ausruf ® Aduerso 
auch in gewöhnt. Profa, Luc. d. mar. 12, 4. 

Adpärpla, dor. = Anunsola, Spartanerin, Plut. 
Lacaen. apophth. s. v., Apost. 18, 21 — Inser. 1671. 

av To cuydyesy Toy Anumtgsxöv xap- 
nov, Köngso. aus , 3 

Aapärpiov’ &ydog Suosoy vapxiacy, Hesych. 
Aüpdrpuos,m.=4nuntp:0g,w.f., 1) Spattaner, Piut. 

Laczen. apophth. s. Sauatpfe, Anth. vrı, 280. 438. 
681. 2) Meffenier, Inser. 1295. 8) Tegeat, Inser. 1615. 
4) Bbotier, a) Orchomenier, Keil Inser. boeot. IT, 82. 
b) Koroner, ebend. Lvi,d..c) Thebaner, Lxvi, b. 5) 
Eleer, Pans. 6, 36,9. 6) Agolier von Myrine, Bödh 
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Staadeh. xx,tab. 9. (Inser. 1628 jweifelf.) 7) = 4 
witgusg IL, S. des Antigenus Gpnatas, Anth. Plen. 
6. 8) Monatename in Böotien — Pyanepfion (Res 
©ember), Plut. Is. et Os. 69, in Bithunicn Anpufrgues 
vom Inpnüregıa fo benannt. Achul.⸗ 

‚xer, o, m. Orchomenier, Keil Insar. boeot. 
zıax, d. un, 11. Stephani n. 54. Patsen. davon 
Aumampixsen, ss, Keil Insor. hocot. ı1, 8. (Rang. ıL, 
1804. E.) 
Asparpts, m. Berg bei Ehryfopokis, j. Vnlgurlu. 

Georg. Cedr. 1, p. 783. Const. Manass. comp.hiat.2078 
Nieet. Chen. p. 718, 0. 

Aaꝑdas, ov, Insor. 1571 auch m, m. Bolte, 1) 
Erggieher aus Kroton (OL 62), Paus. 6, 14, 5. 2) Schüs 
ler Polyclets aus Klitor in Arkadien (Ol. 98), Paus. 
10, 9,8 (Plin. 84, 8 $at Demeas). 8) Megawet, Insor. 
1082. — Auf Müngen, Mion.ırı, 156, 8. vı, 252. 
4) Tenier, Inser. 1571. — Eben hierher gehört nach Keil 
wahrſch. auch das Insor. 1518, waͤhrend et 
Ahr. Dial. 1, 282 nicht bezweifelt. — ©. Anutas. 
— m. Bep bei den Tareutinern, Hesyob. 

. daule.. 
Aaydev, wvos, m. Düsfchle, ©. bes Phliue, Pans. 

.6, 20, 16. Uchnl.: 
1, Avog, m. Mannen., Arcad, 9, 21; B. A. 

1860; An. Crem. 1, 866, vgl. Hän. 2. m. 4. p. 82,9. 
— Auf Münzen aus Dyrrhachium, Mion. 11, 89. 

‚Averos, = 4nuelvares, Blötenfpieler aus Ar⸗ 
908 (1. Boͤckh wer u — Inser. 1598. 

Aagdtvere, Bolt in Wfrika, Ptol. 4,8, 27. 
m. (Ente di. Knecht, eigtl. unterworfen ?), 

Mannsn,, Arcad. 81, 24. 
Angie, ion. -In, (7), vull.—=4nmta,b.i. Diethilte, 

die dem gangen Volle Jessie, fegnende Göttin des 
Adırbans (Stein von dag, Jade, subigere, Aubere 
deuten an 4ẽ uü, Andere an Tamia), Gottheit in Epis 
dauros U. ne, Her. 5, 82. 88, Paus. 2, 50, 4. TItbs 
szene, Pens. 2, 82, 2. Bel sdusıa u. das lat. Da- 
mia, — Bona dea. 

N TUE eh lern ar ER Au u. fo wohl « ut. apopht! on. 8.7.8. 
wulvbas (v.L dapidag, daussrdaz). 

» 9, Luitgard, Gattin bes Acllepio⸗ 
dotos, Damase. v. Iaid. 180. — Aus Milet, Iuser. 
2887. 
— m. Tittmannu, 1) Sophiſt aus Ephe⸗ 

fus, Philostr. v.soph. 2, 28, 2) Hauptmann 
I BER, Menend. Prot. fr. B4 

Aayulog, ae, m. Lebadeer. Inaor. 1576. Achni.: 
Andres, euic, m. (7) Mannen. aus Athen, 

Bid Etaatsh. IL, ©. 291 (Inser. 180). 
Aapdäine, m. Deileff, Arkadier (Mhencate), 

Faus. 8, 15, 4. = 
Aupivöas, f. Jamidac. 

zelgos, 16, ( Die u d2, Müll. varmuthet 
4drursor), Ort in Thracien. Seyl. 67. 

Aayives, m. Diegmann, Mannen. aus Paträ 
in Achaja, Mion. 11, 190. 

Kolophonier, Biton u. fonft. m. f. Jän, 
ilet, Mion. 8. vı, 264. 

ars, m. = dau ag, m. f., 1) Sparta⸗ 
ner, Pol.7, 6 — Plut. Marcall. 18, Polyaen. 8,2 — 
Inscr. 1260. 8) Amphipolitet, Theop. b. Ath. 18, 605, 
© 8) Athener, einer, gegen welchen Hypereides eine 
Rede verfaßte, Harp. a. agdanäncus. — tiner mit dem 

Aapofıar 

Bein. ö waguerdg, Ausxipp. b. Ath. 10,417, 4) 
Aräphier, Keil Inser. bosot. v1, 11. 

Aapus, sdog, in Inser. Cyren. (Ahr. Diel. 3x, 285) 
auch Adpsog, acc. ou, voo. Aäps (Anth. zus, 72. 
202, Lauc.), (8), Suid. u. Et.M. — 4nu. 
Anuseg, ſ. Et. id., alfo: Tide, 1) Meſſenier, Paus. 
Ay 10, B. 18, 6. 2) Sparkmer, Piut. apophth. 

Lac. ©. v. 8) Arkadier (Megalopofiter), D. Bic. 18, 
71. 19, 64. 4) Xhebaner, Bnid. =. 
5) Korinthier, Lue. d. mort. 27, 7. 6) bene, 
Pol. 22, 14. 7) Philoſoph aus Ninive, daher der Aſſy⸗ 
rier genannt, Philostr. v. Apoll. 4, 8. 19, Suld. 8) 
Gpilureer, Berfon des Gefpräds in Luc. Iap.tr., vgl. 
da. 6-52. 9) Npfüer, Anth. vor, 498. 10) Undere: 
Anth. x1, 124 — xıı, 105, bef. Sifcher n. Jäger, Anth. 
vı, 11— 281, 6. ıx, 367. ©. daus. 

Aaplexos, m. Diegel, Meflenier, Paus. 6, 2, 10. 
,.wwos, m. Teugel, 1) Spartaner, Inser. 

1279. 1289, Rhein. Muf. N. F. av, p. 159. *— 

bratiote, Vischer Inser. Spart. n. 1. 8) Meffenier, Immer. 
1296; vgl. Mion. ı1, 210. 

Adyıa, en ee 44 Wi Ane· 1) St. in ‚in R > 
Ptol.6, 18,4. 6. 2) ee ren Bebulon, 
Euseb. Onom. B 
Aapva m. Menrad d. h. gewaltig (dejwiw 

gend) im Het, Mannen. Hippoer. 
dws, ey. (Nonn.) zes, m. Siebold 

‚(vietoris confisus), einer der ibäifchen Dattylen, poet 
fr. in Sehol. Ap. Rh. 1, 1129, Nonn. 14,38 — 87, 475, 
3. Strab. 10, 478, Scam. 6. Clem. Alex. ats. 1, 74, 
Marm. Par. (22). 

voaovAAls, idöc, 1. Eiegilint, M. bes Co 
phron. Suid.s. Zupper. 

Anpvabs, m. Sieghard, ein Gorphante, Nonn. 18, 
144. 28, 271. 

Adenmwewos, m. MNarb bold, wie ühnl Mach 
wart, a) Verwandter des Lyſias, Lys. 12, 12 — 1b. 
b) Perſon des Geſprächs in Luc. d. mort. 8. 

5 Bolt im röm. Britannien, Ptel. %, 8, 
9. 11. Von ihnen hatte zo Ar &xgev, web 
et auch Dxgsor hie, j. Gap Kigarb od. Dead Man, 
feinen u. Pol. 2, N. 8, Marc. Heracl. per. mat. 
ext. 2, 45 (cod. Adymsor 

acc. Sr Eigitruv, T. des Belus, Bat 
tin des Agenor, Pherec. in Sehol. Ap. Rh. 8, 1186, 
Endoc. p. 23. 288. 874. 

, m. (fr. ev), ähul. Altermann, 
Shi — uber Landbau, Geopon. 11,80 (v.1. deut 
yigor), Fragm. in Geopon. 

or, m. Liutward, Mannen. aus Siotuffe, 
Inser. 1986. Patron. davon “, von Sol 
Ins aus Methyinne, Lesb. Inser. $. Ahr. Dial. ı1, 49% 
©. Anuödızeg. x ; 

Anpoliras, m. Lropold d. I. Volletũhn ab. im 
Volke waltend (f. Hesych. s. Hase), Epprier, Inser. 
2617. 
Auyoßa' ‚m. ein Lepreate, Paus. 4,24 ,1. Bon: 
— — (im Ahd. Frau⸗ 

enname), Mannen. aus Pherd, Porph. Tyr. in Emeb 
ehron. Arm. 2 (fr. 5, 2) (wo falſch Damotkon, ons 
ſteht). 

" Aaparräöns, ao, m. Dörfflinger, Quchomeniet. 
Inseor. 1568. 
Adyol , Buld. Aupolrne, ähnl. Börffling, 

sin Hirt, u 6, 1,cim Bifiher, Flaoe. 4 (v1, 198): 



Kapkdea 

Buybahen, 1. Urgiverin, Inser. 1911. ©. Anud- 
see. Fem. iu Anuoxäie. ” 

a, = deuondäg, Iaser. Titor. n. 2. 
Rein. Dual. — p. 464. * 

‚ Inser. AapoxAdae, ao, m. Ditt⸗ 
werfen, Bbotier, a) thebaniſcher Böotarch, Paus. 9, 
18, 6, Piut. Pel. 8. 11. gen. Socr. 26. 80. b) Lebadeer, 
Imscr. 1676. 6.4 önc. ’ 

Me, douc,m. Ditimer, 1) Spartaner, Pot. 
18, 5. 2) Pythegereer aus Krototi, lambl. v. Pyth. 86. 
%)6 » fe Anuoxdäs. 4) Urladier, Inser. 
a ans a * — Tana⸗ 
oraer Byrthendres 1668. ©. Anmoxdüc. 

1. (= 4epbnise), ——— Inser. 
Cyren.2, f. Ahr. Diel. m, 202. 

ran, 1. aähnl. DietGurg, 1) T. des Zeus 
u ver Aegina, Gem. dee Alter, Pythaen. in Schol. 
Pind. OL 9, 107. 2) ®rauenn., Andronic.ep.(vI1, 181); 
auch Auporparia, Insor. 1882. 1488. &. Anne- 
zeutle, 

‚ wos, amf hob. Inſchr. evc, voo. 
(@Stret. in Anth.xı, 19) Aanexpäres, m. Dietrich, 
3) eimSrres in Bietäa, Pint. Arist. 11. 2) Spartener, 
Plut. Cloem. 4.— Inscr. 1249 ff. 8) Rhobier, a) ein 
Iereate, Ath. 11, 500, b. db) thodiſche Inſchr· m. 2, |. 
Ahr. Dial. rı, 558, vgl. mit p. 584. 4) Reufadier, Mion. 
8.111.467, u. auf tarenl. Münzen, Miom. 8. 1, 385, 
wo falfh dasuoxpitn: fiht. ©. Annorguzns. 
—*8 a, m. Diedrichſen, 1) A. in Ar⸗ 

got, Paus. 4, 85,2, 2) Eyartaner, Insor. 1808 (84). 
€. Inpoxgatidig. 
Aäuöupere, des, f. ahnl. Lintpilt, Argiverin, 

Inser. 1211. ©. 4nuexgask. 
orroc, m. Leupold, Mannen. Inser. 

ns, doriſche Inſchr. (f. Ahr. n, 669) 
eve, m. Luiswerd, Mannen., Inser. 2468, b; vpl. 
Mion. 1,582. &. Anuozelvns. j 

f. Theo derada, Spartanerin, Gemah⸗ 
lin des Altippos, Plut. amat. narr. 5. 

iron, ov, m. Bolbreät d. h. im Belle 
äugend, alfa auserlefen, 1) Korinthier. Pol.40,4. 2) Aa- 

gponier, Pol. 17, 20.22, 14. 8) Bübgießer aus Sicyen, 
Paus.6, 8,5. 4) Adärr, Paus. 7, 18,1. 5. 6) Wetolier, 
App. Syr. 20. 6) Thebaner, Inser. 1577. 7) Zarentiner, 
Mion. 8. ı, 285. 8) Gehhidhtfär., Sukd., Eudoo. 9) 
Anderer, Phaen. in Anth. vır, 197. 10) Töpfer; auf 
einer Scherbe im Kerameilos, b. Thierfch Abh. der Münchn. 
ar Bd. rı, Abh. .r no — 

Anpnökas, m. Detzer db. i. mit des Wolle Herre, 
Wannen, FJaſchtift aus Sparta, Ephbem. archasol. 
8165. K. ; 

m. Detleff. Maunen., Theoer. ep 11 

ang, m. Raunen., Inser. 1878. ©. 4u- 

2484. 

(ri, 889). 

porizns. 
m. Dianusn., 1) Thespier, Inser. 1885. 

— Keil Inser. boeot, v, 4.. 3) Spertaner, Inscr. 1245. 
©. dapivıxer. 

Anubvixa, f, ahnl. Fredegunde d. 5. ben Frieden 
durch — bringend, Brauenname, Inser. 1402. 
©. Annoyixun. 

1246. 
m, zu Sauöveues, Eyartanır, Inser. 

4 mm Liutfride, Spartaner, Inser. 
1271. 
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Adubvinds, mi. == AnudrExos, @fcet, Paus, 5, 
21,16. f 

,. f Leuberada, Gattin des Kadye, Ko⸗ 
wigs dei Zybier, Nie. Damasc. fr. 49, in Müll. hist. fr. 
u, 880, v.1. Jauoves. 

“ f. Sandtrut, Srauenn,, Inser. 1921. 
m. Leutweins, Mänalter, Olym⸗ 

pionite, Paus. 6, 6, 8; 
m. Leutwein d. i. dem Volke Freund, 

1) aus Syratus, ein Ringer, Paus. 8, 40, 8. Ein ande⸗ 
rer Ringer, Luo.d. mort. 1, 8. 2) Argiver, Geſandter, el 
negi Auudievor, Pel. 18,25. 8) Rhodter, ein Koch, 
Anarx. b. Ath. 9, 408, o. 4) Dichter der neuem Komddie. 
Ath.1, 15, b— 11, 468, f.8., Buid. 

Aapor, m. d exdußgos, Volke, Khetor, Seneo. 
controrv. 2, 14. 

„ f. Spartanerin, Inser. 1445. Fe. 
m: 

Aönerttyas, ows, m. Boltharbt, Argiver, Tnser. 
1126; vgl. Mion.zı, 2803 Deiphier, Cart. A.D. 6. ©. 
4nuocdirng. 

1. Sicyonetin, Inser. 1269. Wehnl.: 
—— f. Srauenm., ep. dd. 724 (App. 

818). Fom. zus is PIFORN 
m. er, ttanet, Ur 

Büller. 1844 —XE m 
» £ Somenbine des Commodus, D. 

———— 6), Bat 5. 09, (O, Völker d. h. mit einem 
gm Volte als Here, 1) Athener. Meästed;, Dem. 
7,87 (68 heißt er Anudorontes, w.f.). — S. des Amy⸗ 

theon, Dem. 57, 88. 2) Eineyer, Philp. ep. 38 (Plan. 
25). 8) Ghier, V. des Theopompos, Suid. 5. Oesnou- 
nes, Phet. bibl. eod, 176. 4) Urgiver, Inser. 1188. 5) 
aus Apamea, Verfafles von Halieusita, — Dichter der 
Anthologie. ⸗Geſchichtſchreider, — Geber Aue Weih⸗ 
gefchents, Buid., Anth. ıx, 828, f. Iao. Anth. zırı, 881. 
6) ag] bir re 8. ı1r, 489. Patron. 
ruos r. Dial. ı1, p. 518 Anuosrostsos) auf 
— — — * 

, m. Diethold, Pythagorter aus Des 
tapont, —— Pyth. 36. en 

ns, böot. (Insor. 1569) esg, gen. gus, bist. 
Iascr. boeot. 111, 18) sog, acc. n od. (Inecr. 1668) ey, 
6), Gemeiner (communis), 1) Aetolier, Poll. 22, 8, 

ebein. 12.18 ol negi (tie) Aauorkin. 2) Ahenir, 
D. er = 98. 8) Dan Phylarch. b. Plut, Cleom. 
28. 4) Tyrann von Same, Piut. qu. graee. 87. 5) 
Bbotier, Inser. 1869, Orchomenier, Keil Inser. boeot, 
zz, 18. 6) Athener, Insor. 408. 7) Anderer, Luell, (x1. 
81). — 6. Syuetiänc. 

Adyporuch, f.Theoda, Braun. Inser. 14. ©. 
dnneotsun. . 

m. Diebl, ahd. Thioweraht d. i. im 
Volke glänzend od. geehrt, 1) Sieyanter, Thuo. 4. 119. 
2) Athener (Wphitnäer), Dem, 85, 84. 8) aus Batrd 
in Adaja, Mion. 8. 1v, 138. ©. Inuösiner. 

Aöpbrıs, 1. (f. Janerıen), Sraudın. aus Ubaben, 
Insor. 1602, . 

«o, m. Argon von Oxchemenss, Inser. 
1568 (Keik . boeot, p. 81 vermuthet sJauo- 
Mo). h " 
— m. ſalſche Letart für Juuargiyien, 

öner, (Mark r), BE. Phouijiene, 
“8. Tapdaaz. — j. Damanı, Pol. b. 68. 
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Aäyeex(Bas, ou, m. ähnl. Landvoigt, Korkyraer, 

—— Liebert, ahd. Liutperaht d.h A vne, ous, m. Liebert, ahd. Liutperaht d. h. 
im Volte glängend, Whener, Insor, 166. — Delphiet, 
1700. ©. Anuopdvns. Aehnl.: 
Adyöhavros, (d), Eleer, Plut. Philop, 7. ©. 4n- 

Köparrog. 
Aöpoplin, f. ähnl. Landtrut, Frauenn., Aleiphr. 
6. ’ 

Aäysdikos, (6), Leutwein, ahd. Liutwin, 1) Dich⸗ 
ter aus Gyrene, Pind. P. 4, 500. 2) Geſchichtſchreiber 
u. Sophift aus Bithynien, Suid., St. B. a. yırzaxı, 
Eusgr. h. occl. 6, 1. '8) Böotier, Bdotarch, Paus. 9, 13, 
6. — Keil Inser. boeot. LXII. — Curt. A. D. 40, 4. 4) 
Uthener, Ross Dem. Att. 114, Bödh Staatsh, XVI, tab. 
6. 5) Rhodier, D. Sic. 20, 98. 6) Sicilier (Ennäer), 
Posid. b. Ath. zıı, 542, b, D. Sie, 84, 2. — Maler aus 
Himera, Plin. 85, 9, 86. 7) Maler u. Thonbilbner, Plin. 
85, 12,45. Ein Architect, Vitruv. praef. vIL, 14. 8) 
aus Apollonia in Illyrien, Mion. S. zz, 819. — aus 
Kyme in Acolis, 8. v1, 6. S. Anuòogaaoc. 

„m. = dJayeopwr, Mannen., Insor. 
2188,d. ©. Anuopowr. - 

Bapobtän, f Liutgund, Frauenn., Philostr. v. 
Apoll. 1, 80 (viel. Jauopfn). 

ã ‚ üvrog, m. Lambert d. i. im Lande 
(Bolte) glänzend, 1) Bildhauer aus Meffene, Paus, 4, 
81, 6— 8, 87,4, 8. 2) ©. des Thoas, K. von Korinth, 
Paus. 2, 4, 8. 8) &. des Bantaleon, K. von Bifa, Pause. 
6,22, 8. 4) Pythagoreer aus Kroton, Iambl. v. Pyth. 
86. 8.265. 5) Auf Münzen aus Apollonia in Illy⸗ 
rien, Mion. 8. ı1, 80, desgl. aus Earbes, 8. vıı, 417. 

— (0), Willer. & Plut. Ag. ’ y er, Spertaner, Plut. 
18.19. ©. Anuoyaons. Aehnl.: 

Aäysxapıs, oc. voc. (Plan. 48) — m. 
1) Smyrnäer, Anth. Plan. a. a. DO. 2) Grammatiker 
aus Ros, Dichter der Anthologie, Anth. vi, 68 — ıx, 
638, 8. gl. Inc, Anth. XIII, p. 881. ©. Anuoxapsz. 

Aöptkas, m. Völtel, Korkyrier, Inser. 1846. 
©. Anuölag. Achnl.: 

AapuAkos, m, Lambert (f. Lob. path. p. 187), 
Mannen., Luc. d. mer. 71, 2. 

AäusAos, m. Leufsdier, Mion. ı7, 82. ©. Anno- 

Banking; 6, (Keichenb ach), BI. in Sicilien, Plut. 
Tim. 81. 

Adpvaoos, m. *Örotefeind wie Grotefend, ein 
®igant, Ptol. Hephasst. b. Phot. p. 152, 6. 

gen. oüg, Inser. Ithac. e&, aoc.e), iol. (Inser. 
1569) @», voc. ol, Del. Inser. &, f. Theudelinbe, 1) 
T. des Pythagoras, D. L. 8, 1,n.22, Iambl. v. Pyth. 
$.146. 2) Frau aus Delos, Inscr. 2822, b. — Gni- 
vos, Io. Kenned Bail. Inser. gr. ı1, n. 90, b. — 
Daulis, Ross Inser. gr. 1, n.81 (Curt. A. D. 28). — 
Tanagra, Keil Inser. boeot. xLI, a, — Eoronea, Keil 
Inser. boeot. LVI, 1. — Theben, ebend.Lx,h. — Elatea, 
Curt. A. D, p. 101. — Oropus, 1570, Conj.— Sthafa, 
Inser. 1925, b, Ir. — Andere, Aristod. 1 (vu, 478) — 
Inser. 1718. 1569. ©. Inge. 

Adpev, avos, (d), Tiede, 1) Athener, a) Muſi⸗ 
ker u. Sophiſt, Xehrer des Perikles u. Sokrates, Plat. 
Lech. 180, d— 200, a. rep. 8,400 b — 424,0. Alc. 
118, 0, #., Isoor. 15, 285, Arist. b. Plut. Per. 4, vgl. 
mit Plut. Arist, 1. Nic. 6. mus. 16, D.L. 2, 5, n. 8, A. 
— er u. feines Gleichen el negl ddumve, Ath. 14, 628, 

Aavdn 

. b) aus Os, St. B.2.0a. c)’48povsus, Inser. 656. 
4) Andere, ©. eines Euttemon, Paus.7,2,4. 8,18 — 
And. 1,16. — Dinarch. b. Harp. s. neglszasın. — 
Mion. ııı, 542. 2) Eyrenäer, Schrift, D.L. 1, I,n. 
14— Ael.v.b. 8,14, Ath. 10,442, c. 8) Thurier, ber 
Ol. 101 u. 102 den Sieg davon trug, Paus. 4, 37,9 — 
8, 27,8,8. — D. Sic. 15, 86. 50. 4) Pythagoreer aus 
Syracus, Freund des Phintias, D. Sic. 10, 6, Plut. am. 
mult. 2, Aristox. b. Iambl. v. Pyth. 284 — 236, vgl. mit 
127. 267, Porph. v. Pyth.60. 5) Spertaner, Inser. 1307. 
6) Bootier: TIhebaner, Inser. 1670, Thespier, Inser. 
1586, aus Ghäronea mit bem Bein. HegızzdArag, Plut. 
Cim. 1.2; ol zepi Toy dauwve, ebend. 1. 7) Rho- 
bier, Pol. 29, 4. 8) Ghaleideer, Luc. Tox. 19. 9) Mau- 
donier, Plut. Alex. 22. 10) Epirot aus Ambracia, Mion. 
8. 111,865. 11) Herrſcher der Genturipiner, D. Sic. 14, 
78. 12) Andere: ein Geſandter des Ptolemäus Bhile 
metor, Pol. 38, 1.— ein Schmeichler des Cukrates, Luc. 
d. mort. 5. — ein Turnlehrer, Theon. progyran. P- 208. 
— Anth.xı, 125 — xıı, 885 — v1, 102. &. Anuer. 

axtos, m. Dietfh old, Gprenäer, Mion. 
8, v1, 558. &. Anuwvaf. Fem. dazu: 

f. (ähnl. Ziutgund), Frauenn. aus 
Thera, Inser. 2476,b. K. ©. Anuoivacce. 
Aapdun, 1. Sigitrud, eine der Danaiden, Hyg.f. 

170. 
A ,ov,m. Diegel, 1) Athener, Arist. b.Plut. 

Per.9 (v.1.4yg.), St.B.5.'0a. 2) Spastaner, Plut. reg. 
apophth. s. v. apophth. Lacon. s. v. S. — 
— m. ähnl. Liutprand d. h. des Do) 

Strahlender, Mannen., Ross Inser. ined. ni, 274, 7. 
Aayeplns, ovs, m. ähnl. Lan dward, Heralleot 

Memn. fr. 51 (v. 1. dauoguAng). 
Adv, (6), hebt. indeol. b. los. 2,7,4 auch Aaivox, 1) 

(nad} los. 1,19,8 @otwin, nad) Phil. leg. alleg. , 
24. agric. 21 Urtel), ©. Iacobs, Phil. somm. 2, 6, 
Alex. Pol. fr. 8. 2) dar, ög, f. St. im noͤrdlichſten 
Palaſtina, 6. Ios. 5, 8, 1. 8, 8,4 Adva genannt, Ios. 
8, 12, 4, Io. Antioch. fr. 10, Hesych. 3) = Zes, |. 
Ahr. Dial, II, 80. 

Adva, 1) pl. ©t. in Kappadecien, j. Ruinen Killess 
Hissar, Xen. An. 1, 2, 20 (v.1. Tvara). 2) f. sing. = 
day, w. ſ. u.v.1. für deyava, w.f. 

Aava, . Heoat. b. Herdn. negi yer. AR. 1, p. 8 
für Javan. 

Aavaal, die Töchter bes Danaus, Hes. fr. 6. Strab. 
8,870. 871. ©. Javak. 
Advaßa, Ort in Balmyrene, Ptol. 5, 15, 24. 
Aavaßn, f. St.im füblichen Mefopotamien am Tl 

grie, Zosim. 8, 27. 
Adyn, ns, f., dor. (Pind. P. 10, 70.Nem, 10, 19 

8. u. Soph. Ant. 944, chor.) it fo wie Java, 
w. f., fem. gu Javads (über die Betonung f. Et. M. 
742, 56, Arcad. 108, 9, Schol. Il. 1,44.4.), 1) T. des 
Atrifius, M. des Berfcus, Il. 14, 819, Hes. se.216, Her. 
2,91 — 7, 150, 8.. Iso. 10, 59.11, 87, Apd. 2, 2, 3, 
Blgde. Sie wurde oft dichteriſch behandelt, fo von Simo⸗ 
nives, D. Hal. comp, verb. 28, Ath. 9, 896, e, u. von 
Sophokles, Buripides, fo wie in Komödien von Saunh⸗ 
tion u. Wpollophanes, Mein. 1, 264. 267, in Tänzen, 
Luc, salt. 44, u. abgebildet von Praxiteles, Anth. VI, 
817. Plan. 262. Sprichw. war a) xor9nts zei ad 
odx al Javdn Ü ’Axgselov, Luc. Demon, 47, Suld., 
b) der goldene Regen, der fie bezwang, bad. vom Golde 
zei davdas Uevywoer Ide polvra, Suid,, Paul. 
Sil.v, 217, vgl. mit xız, 20. 289. 2) T. des Reo⸗ 
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telemns u. der Leonaſſa, Lysim. in Schol. Venet. Eur, 
Andr. 24. 8) Schwiegermutter des Tlepolemus in Alte 
sandria, Pol.15,27. 4) T. der Leontion, Hetäre, Phy- 
lerch. 5. Ath. 18,698, b. 5) eine andere, Luc. Demon. 
41. 6) St. im Bontus Polcmontacus, f. davatı. 

Aavafjios, m. (Dana&ius heros) d.i. Berfcus, Ov. 
met. 6, 1. 

Aävötöns, ov, m. 1) S. ber Danae (f. Et. M. 
166, 9) d. i. Perfeus, Hes. sc. 229. 2) Nachlomme 
des Danaos, Senec. Troad. 757.— Im Plur. Aavatdar, 
ar, dat. «say, die Ew. von Argos (f. St. B.s."Aeyog), 
Eur. Phoen. 466 — 1895, ö. LA. 1415. 1470. Hec. 
508. Suppl. 1151. Or.876. 

Adyäts, (dog, f. 1) eine Nymphe, die dem Pelops 
den Ghryfippus gebar, Dosith. b. Plut. parall. 88, Porph. 
abst. 8,27. 2) eine Tochter des Danaos, 5. B. Amy⸗ 
mone, Ap. Rh. 1, 187. Im Plur. (af) davatdes, die 
Töchter des Danaus, Eur. Phoen. 1675, Strab.8, 871. 
12, 579. 14, 655, Marm. Par., A. Eprihw. wurde durch 
ihre Strafe in der Unterwelt (Wafler in ein durch⸗ 
löchertes Fuß zu fhöpfen) von mühfamer vergeblicher 
Arbeit Aavaldorı log, Macar. 8, 6, Luc. Tim. 18. 
Hermot. 61, Alciphr. ep. 1, 2, vgl. mit Plat. Axioch, 
871, e, Zenob. 2,6, Plut.sept. sap. conv. 16,2. — 
Aeſchylue ſchrieb ein Stüd unter ihrem Namen, Strab, 
5, 221. Ebenfo gab es Komödien des Ariftophanes u. 
Diphilus unter diefem Titel, Mein. 1, p. 489. 

Aavska, Ort in Galaticn, Strab. 12, 567 (Mein. 
vermuthet Hudavaae). j 

Adyvöcl sv, dat. ois u. ep. auch 0ics (eben fo bei 
Aesch. Ag. 66), od. vor Boral. (Qu. Sm. 1,280. 5, 180, 
Anth. ıx, 885) oicıy, (über den Accent f. Aread. 88, 
14), (of), Geefländer (f. Et.M. 247, 41, nach wels 
Gem auch die Todten davaos hießen, als. hie trodnen, 
dgl. mit Mil. Geſch. Hell. St. 1, p. 169), eigtl. bie 
Unterthanen des Danaos, dann insbel. die Ew. von Ars 
808 (Strab. 8, 869. 871. 12,574, Paus. 7,1, Du fe 
wie "Agyeloı, w.f., die Hellenen überhaupt (Heaych.). 
&.1.1,42, 3. Od. 5, 806, 3., u.in ber Ancede Jocec 
4avaol, 11.2, 110. 15, 788. 19,78, u. fo die folgen» 
den Dichter (Pind., Tragg., Ap. Rh., Callim., Noun., 
Qu. Sm., Orph. lap., Anth.), insbef. wenn von den 
Griechen in der trojaniſchen Zeit die Rebe ift. 

Aayuös, od, dor. & (Callim. h. 5, 48), ep. auch oĩo 
(Ap. Rh. 1,188. Nonn. 4, 258, Antb. Plan. 295. app. 
850), (6) Dürr (f. SJavaof), ©. des Velos, Br. des 
Aegyptos, Gründer u. Heros von Argos, Hes. in Fust. 
N. 4, 461, Pind. N.10, 1. P. 9, 196, Eur. Or. 872, Her. 
2,91 — 7,94, d., Isocr. 10, 68. 12, 80, Apd. 2, 1,4, 
Slgde. Er u. feines Gleichen: Aavaos, Plat. Menex. 
245,d,0d.ol negi rov davaoy, D.Sic.1,28. Man feierte 
ihm gu Ehren in Argos ein Feſt, Plut. mus. 26, wie 
man benn feinen Thron (Paus. 2, 19, 5). u. fein Orabs 
denkmal zeigte, Paus. 2, 20,6, u. in Delphi feine Sta⸗ 
tue ftand, Paus. 10, 10,5. Nach Maneth. b. Ios. c. Ap. 
1, 15 if er ber ägypt. douals, od. = "Eguasos, Ios. 
e. Ap. 1, 26, vgl. mit D. Sic. 40, 8. 2) Ephefier, Mion. 
8. v1, 116. . 

Advampız, ec, m. Späterer Name des Boryſthenes, 
An. per. p. Euxin. 58, Anon. de ambit. p. Eux. 8. 

Advan 7 davan, Ort im Bontus Polemoniakos, 
Ptol.4, 6, 10. 

Aavbatrıs, f. (?) Eratosth. in Et. M. 472. 
Aavddun, 1.Wildhagen, Ort im taurifchen Cher⸗ 

fones, Ptol. 8, 2, 6. 
AdyBapıs, sdos, (8), 1) ein inbifcher Weifer (Brach⸗ 
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mans), Plut, Alex. 8.65, Arr. An. 7, 2,2; er'u. feines 
Bleiben: 0 nsegi Advdasy ’Ivdos, Porph. abst: 4, 
17, bei Strab. Mevdanız, w.f. 2) ein Scythe, Luc. 
Tox. 89 u. ff. 

Aavdäpror, pl. Bolt an den Küften des: mäotifchen 
Sees u. am Kaulafus, Strab. 11,495, Plut. Luc. 16, 
Hecat. b. St. B. Ihr Häuptling d Javdagsog, Pint. 
Luxe. 16. . 

Advöns, m. Brand, Olympionike (Ol. 77) aus Ars 
908, Simon. 65 (xııı, 14), D. Sic. 11,58 (v.1L.4eidg), 
b. D. Hal. Jaıns, w. f. 

Aavdoo roi, Völkerſchaft in Germanien, Ptol. 2, 
11, 22. 

Aavdoy portus, Hafen in der noͤrdlichſten Spite des 
arabifchen Meerbufens, Iub, Maur. b. Plin, 6, 38. 

Adyms, m., auch ö Aavirns moranös, u. Ios. 1, 10, 1 
Advos, Nebenfluß des Jordan, Io. Antioch. fr. 10. S. 
day. E 

AavönAMraı, Theop. b. St. B. Aavdalgrar, Reiz 
Gen ie Völkerfhaft am Hämus, Streb. 
7,818. Ihr Land argarnyle AavönAyrıxt, Ptol. 8; 
11,8. ©. Jevdeijitan ; 
Aävdey, wvog, m. ein Silyrier, Alex. Pol. b. Val. 

Max. 8,18, 7, bei Plin. 7, 49 Dandon genannt. - 
AavinXos, (6), b. Ios. 10,0. 10.11 aud) Aavıf)los, 

u. N. T., Suid. u. Anth. als hebr. indeel. Aavıy\, 
(Gottesgericht, f. Hesych.), 1) Hebräer, a) ein Sohn 
Davids, Ios. 7, 1,4. b) ein Prophet zur Zeit des Erile, 
Ios. 10, 10 u. 11, Anth. 1, 99,tit., N. T. Matth. 24, 15. 
2) ein Eunuch unter Bafllistus, Suid. s. Acuutocq. 
8) Mannsname unter Theoboftus, Io. Antioch. fr. 199. 

Aavirıs v̊ Yuan, ein Stamm der Sebräer, Ios. b, 8, 
1. Die Glieder (08) Aaviras, Ios. 5, 1,22. 8,1. & 
düy. 3 — 

AdvaAn, dor. — Zayxan, auf Münzen, Mion. S. 1, 
400: 

Aavoxrpärns, ovs, m. Mannen. (für 
ens?), Leutadier, Mion. 8. ıu, 467. 

Advos, m. f. Jarns u. dar. 
Aavoößıoy, n. Et. bei Rom, Ew. Aavosßıos u. Aa- 

, St. B. (Verdorben ans Aavavßıorv.) 
Aavobßıos (d aorauos), b. Streb. 7, 804. 814 

Aavostos, in Marc. Heracl. per. m. ext. 2, 31, Eust. 
ju D. Per. 494, St. B., Schol. Pind. OL 8, 25 u. Anon. 
per. p. Eux. 57 Advoußis, wc (in Anon. per. p. Eux. 
cod. davdnoewg), b.St.B. u. Fust. gu D. Per. 494 auch 
Advoveis, m. Tãauſchex (ſo von Eust. a. a. O. u. St. B. 
erklärt), der Donaufluß in Germanien. der obere Theil 
des Sfros (wie früher Ber Strom überb. hie) bis Arios 
polis in Möften, D. Sic. 5, 25, App. Ilyr. 22, Ptol. 8, 
8,8.10,:1. 8, 7, 2, Marc. Heraol. per. m. ext. 2, Bl. 

Aatära, St. in Serica, Ptol 6, 16,8. 
Adfwos, m. Seemann (difa = Ialicon, 

"Hrugöres, Hesych.), Mannsname, Inser. 1798, b, 
6774. Aehnl.: 

Adfos od.:Adfas, m. Apulier, Mion. S. ı, 129. 
268. 

Adoı, pl, b. Her, u. Luo. Ads, nah Hesych. Scha⸗ 
tals od. Wölfe, denn Ados it—4dFog, lat. davus, 
u. dies macedon. u. phrygiſch — Iesc, f. Schmidt zu He- 
sych., 1) Nomadenſtamm im mittlern Iran, = Audi- 
xas, Her. 1,125. 2) ==4ä&xos, Strab. 7, 804, 8t. B. 8): 
Name von Sclaven bei den Athenern, bef. in der Komb⸗ 
die, Luc. salt. 29, Hesych., St.B.s.daxta. Dah. Anth, 
zIV,128 Name-eines Eclaven. Doch biegen wach Hesyoh. 
auch Freie fo; dab. 4) AGos, in Anth. daog, äpul. Wolf 

dauoxpd- 
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28. Fuche. viner, gegen melden Dinarch eine Rebe ver⸗ 
faßte. D. Hal. Din. 13. &. Jean 

pl. indiſches Bolt Ans Adovec, St. B. 
, f Lieker d. i. Gerade, T. des Illyrms. 

App.Ulyr.3. - 
aa pl Bölterfgaft Dalmatiens, Strab. 7, 

— ei, illyriſches Bolt, ſ. Jagases, Pol. 

Ausöprus, pl. tafmatifähes Bolt, Piel. 3, 16 (17), 
8. ©. Jaöpılos u. ddopaat. 
— Terug ee St. in Untermöflen an des Donau, Ptol. 
10. 12. 

m. Berfer, Xen. Cyr. 6, 8, 29. . 
re ac Buhlet (f. — s.v.), Theſſalier, 

Dem. 1s, 395, Piut. Dem, 18, Harp., Suid. of sg: 
rs Pol, 17, 5: — 

oc Fürſt eines Getenſtammes, D. 
Onss. 51; Pr As 
Adpa, 2 diga d eg (indeoL.), BI. in Ka⸗ 

ramanien, j. Derja. Mare. Heracl. per. m. ext. 1,27. 

7,85. 
Aupödaf, anog, ſ. Sdodm. 
Abpaber (d nova * 4dons, ædocç (Piel. €, 
nern 1,2 Adoa, Bluß im innern Ufeite, Prol. 

‚8.9. 14. 
Aapäöpaı, Bolt an den Quellen bes Indut, Ptol. ? 
106 de a N 

Adpaı, Gaetali, afritanifches Bolt am Daras, (Pol) 
b. Piin. 5, 9. Li 

Adpavbos, — Täpevtes, w.f., St. B.s. Tüoag. 
„„‚gupineee, Etat in Öroßermenien, Ptol. 5, 18, 

Adpas, 1) rd, imdecl., auch Jdpa genannt, od. 6. 
8. B. ‚m fpäter 'Avaetasseoneiss, ©t. in 
Mefoposamien, |. Kara⸗Dara zwiſchen Marvin n. Niſibic, 
nach Et. M. nad) Darius fo Benannt, Io. Epiph. fr. 3.5, 
Menand, prot. fr. 11— 56, 8., Theopb. Byz. 5. Phot. 
64, A. Ew. Aupyvös, St. B.e.v.u.3.I4Bala, od. auch 
Aapatos, St. B. 2) Adpas, a, dœotæmnoc, BI. in Kar 
Tamanien, f. Säge. 

Aapdr, 81. an ber Wetüße von Afıtla, Pol. b. 
Piin. 5, 9. 

Volt an der Wertüre Afrikas, in der 
Gegend des Capt Bojador, Pol. b. Plin. 6,9, Agathom. 
2,5, f. Japddan 

ur, n. St. in Baktriane, |. Underab, Strab. 
11, 516. 15, 725, wo jegt Ad) ſteht, doch f. St. B. 
Ew — u. ech St. B. Bel. dec- 

deiwa. vaxa u. Ya. 
uns, d(mormds), SL in Baltriane, Ptol. 

6,11,2.4. 18,2. 
1,6, Sl. in Baltriene, Piol. 6, 11, 2. 

pl. indiſch: Daradd, Volt in den öftlichen, 
nach .6, 22. 9, 86 in den nordlichen Gebirgen Ins 
diene, j. Dordu, Nonn. 26, 61, St. B. ©. Japddeas 
BA EN — — PR 

‚ ter, Pi. sucht im j. R, ee ae 

Aapddvios 

AapSäyuov, z6, Moosbrrg (f. Adedarog), Vor⸗ 
wedirge bei Dardanos, D. Bic. 18, 45. ä 

e, o, ———— — adj. utladon, 
Eur. Tro. 840. 

vods, m. Moosbach, Fluß, Arcad. 44, 24. 
©. Jagdareg, s. 11. 

veis, ep. (D. Per.) des, acc. das (App.) u. eis 
(Piut.), (05), Echm n de (Fapdalın s\ oruve b. 
Hesych.), 1) Bolt in Obermöften n. Siiyrien, Pol. 2, 
6.4, 66, Agatharch. b. Ath. 6, 272,d, Antip. in Antl, 
vı, 115, Plat. Aem. Paul. 9, App. Mithr. 55. b. civ. 
6,75. Illyr. 5, Polyaen. 4, 12, 9. &s galt ats ſehr 
unreinlich Damasc. in Stob. Flor. 5, 51, Aelr. 
hu 4, 1), daher das Sprihw. Tolc Tod Acov Maovtæ- 
denep ol Japdavsis, Mant. prov. 8,27. ©. Aupde- 
vıo u. dagdansätas. 2) indifhes Bolt, — Adedan, 
w. f., D. Pet. 1188 u. Eust. dazu, 

vebs, oc, in. Unrein (f. dapdarelkt), 1) 
VPythagoreer aus Eulanien, Iambl, v. Pyth. 86. 2) Cw. 
von Aapdarog, w. ſ. Xen. Hell. 8, 1, 10. 

Bapbl: ep. (Hom., Nonn., Qu. Sm., Hermes.) 
«In, f. Moringen od. Schmuheim, 1) Landſchaft 
in Troas am Hellespont, von Zeleie bie Stepfls, we 
Aeneas herrfchte, Ap. Rb.1, 981, Apd. 8,12, 1, Hermes. 
fe. 2, 43, Strab. 12, 565. 18, 606, Hesych., St. B., 
nad St. B.⸗. Towas Name für Troas, f. Eur. Hel. 
884. 2) ©t. In Kleinaften am Hellespont am Buße tes 
Ma, Königafig des Dardanus, 11.20, 216, Eur. Or. 1891. 
Tro. 685. 818, Scymn. 689, Strab. 7, 880, fr. 50. 18, 
592-— 596, Qu. Sm. 12, 98—14, 650, d., Nonn. 8, 
191. 8) alter Name der Infel Samothrate, Pans. 7, 4, 
8, St. B.s. Zruto9pgen. 4) das Reich ver Jugdarsk,, 
w.f., in Illyrien, Heracl. 5. Ath. 8, 888, a. 

. ras, pl. illyriſche Bölterfhaft, = Japde- 
veis, Strab. 7, 816. 

Aup$äytöns, (6), inEur. LA. 1049 Aapdarides, 
gen. ov (Anth. x1ı, 64), ep. (II. 5,159, 8.) aud do, 
voc. daedarddn, N. 24, 171, 8. h. Ven., plur. gen. 
öv (Antim.), dor. äv, Pind. fr. t. Simm., dat. &45, 
Eur. Rhes., ep. nes, Qu. Sm. 12; 520, I) Sing., Dars 
vanosfproß, 1) Briamos, I1.8, 808—24, 681, 8. Qu. 
Sm. 10, 98, auch ohne hinzugef. Zolapoc, IL. 24, 854. 
2) us, IL. 11, 166. 872. 8) Anchiſet (ohne ’Ayylars), 
h.Ven. 178, 4) Ganymeb, u. gwar allein Alo. in Anth. 
xır, 64, Eur. 1. A. 0.0. O., oder 6 5 dapd, 
Strat. in Anth. xrı, 194. II) Plar. a) Nachkommen des 
Dardanus, 3. B. Alexander. ©. des Amyntas, Pind. fr. 
86. b) die Troer, Qu. Im. 12, 520, Simm. in Anth. xV, 
22, Ale. in Anth. Plan. 7. Eur. Rhes. 280, Antimach. 
6. Plut. vit. Hom. 4, St.B. 

6, 1, 6v, 1) Adj. port. twiſch, axfiarge, 
Agatk. in Anth. ıx, 155, edler, Antip. vn, 2. 2) 
Subst, 9 = 4apdarla, 8) in Tıos, 
Btrab. 18, 60%, —X —X — Strab. 7,813, 
Pol. 5, 87. 
Aapbd ia, ep. in, sov, in Strab. 18, 687 u. Schol. 

n. 22, 14 zweier Endgen, 1) Adj. meiſt — treif. 
yerd$an, yEvos, Nonn. 28,60, Anth.app. Bt, —D 
Anth. 2, 1, 168, intbeſond. a) axpa — Aupddreor, 
Strab.18,587. b) nölas— Zxrased, H. b, 789 u.Schol. 
— 22, 194 u. Schol.—Il. 22, 418, Schol. m N. 8, 145, 
Et.M. 716,22, Hesych,, aud) udn, Qu, Sm. 4, 8.9, 44- 
2) Subst. a) (05) Sapdarıos— ddpdare, Bewohntt 
der troifchen Landſchaft Dardania, welche den zweiten 
Rang zunächk den Troern einnahmen, N. 2, 819, Strab- 
18, 585. 592. 606, überhaupt = Trder, Anth. Plan. 
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292. d) illyriſches Volt, Jagdareic, m. f. 
Pol. 6, 97. 26,9. 28,8, Strab. 7,815 — 829, 8. 8, 
889. 

dos, ſem. zu Aupdarıe;, 1) Adj. 0) = 
troiſch, zöge, Pind. P. 11,29, j axga—=dapdarsor, 
Strab.18,595. b) in Sllyrien, Pb. omn. prob. lib. 17. 
2) Subst. a) dapdarides, die Brauen von Dardania 
in Troas, IL. 18, 122. 889, im sing: 7) 4., Ew. aus Dar⸗ 
dania in Troas, Xen. Hell. 8, 1,10. b) N dapdarks, 
eine Slötenfpielerin, Ar. Vesp. 1871. e) T. bes Acheron, 
M, des Pomenes von Heralles, Andr. im Schol. Ap. Rh. 
2,854. d) Gegend bei Heraklea, tie nach der Vorigen 
benannt worden war, Andr. in Schel. Ap. Rh. 2, 854. 
e) Et. in Eyrenaica, = Japv6s, Ptol. 4, 4, 2. 

d vlover, pl. Nachkommen des Dardanot, — 
depdares, 11. 7, 414. 8, 154, Qu. Sm. 11, 425. 
Aehnl.: 

vor, (o), HS dapdarıos, Ew. von Dardania 
in Troas, I. 3,456 — 15, 425, d., Pind. N.8,106, Qu. 
8m.8, 167, D. Sic, 4,75, Strab. 10,458. 14, 662, St.B. 
2) = dapdaveis, w. f., D. Sic. 6,48. 22,18. 28, 2, 
App. Ibyr.. 2. 5, Ptol. 8, 9, 2, D. Cass. 88, 10. 51, 
28. 27. 

Adpdaves, 09 (über ven Accent f. Arcad. 64, 20), I) 
Adj. Sipdevos duo, Darbenier, 11.2, 701,— Troer, 
IL 16, 807, vgl. mit 17,80. II) Subst. 1) (d), Mofer 
n.5hmus (dapdalves—uorures, Hesych.), wenn 
nicht orientalifch, a) S. des Zeus u. der Elektra, der aus 
Artadien (od. Kreta) nach Samothrale u. von dort nach 
Troas wanderte u. Dardania gründete, M20, 215. 804, 
Plat. Hipp. maj..298, b, Apd. 8, 12, 1, D. Hal, 1,50 — 
69. 2,66, D. Sie. 4, 75. 5, 48, Strab. 7, 880, fr. 50, 8., 
Pius. Cam. 20, Paus. 7, 19, 6, A. Nach ihm wird Troja 
oft buch Aupduvov nödss, eigen, Eur. Hel. 1498. 
EL, Pind.01. 13,78, n&dov, ündjpsse, Soph. Phil.69, 
Plat. legg. 8, 702,a, od. dauerte, Eur. LA. 881, u. die 
Troer als dapdavov alue, On. Sm.1,196 begeichnet. Er 
ſelbſt Heißt K. der Kabiren, Nonn. 8, 195. b) Pfophibier, 
®. des Zafyııthus, Paus. 8,24, 8, als welcher freilich auch 
der erflere Dardanus gilt, Bt. B. s. Zaxurdog. c) ©. 
bes Illyrius, App. Ilyn. 2. — K. der Scythen, D. Sic. 
4,45 A) ©. des Paris u. der Helena, Dion. Mytil. in 
Schol. 11. 8,40, Eust. Hom. 380, 81. e) &. bes Bias, 
ein Troer, 11. 20, 460. 5) ©. des tuskiſchen Königs Kos 
tythos- aus Cortona in Italien od. des Zeus u. der Ge⸗ 
mahlin des Korythos, Berv. Virg. Aen. 8, 15— 9, 10, 
d. Er wurde unter die Odtter verfegt,, ebend. gu: 7,210. 
g) ein Theffalier, Begleiter des Protefilaos, Eust. Od. 
11, 522. h) phöniziſcher Magier, Democr. Abd. b. Plin. 
80, 2. i) S. des Emaon, Hebräer, Ios. 8, 2,5. k) Schild⸗ 
träger des Brutus, Plut. Brut. 51.52. I) Statthalter 
unter Sonorius, Olymp. Theb. fr. 19. — Komöbie des 
Menander, ſ. Mein. — Vgl. Fabric. bibl. gr. 1,21. 
2) SL in Myſien (Troas), —=‘Pödsog, Schol. 1. 12, 
20. ©. Jadpavsöc. 8) Aapdavog, (A), felten 
(Ptol. 6, 2, 8, Memn. fr. 85, u. wie es fcheint Parthen, 
erot. 16, b) Adpdavav, (Moosburg), St. in Troas, 
110 Stadien füdlicher als das alte Darbania, Her. 5, 
117. 7,48, Thuc. 8,104, Apd. 8,12, 1, D. Hal. 1,46 
— 68, 8., Di Sic. 4,75— 18, 45, 3., Strab. 18, 687 — 
600, 3., Scyl. 95, Plut. Syll. 24, D. Cass. fr. 105, Qu. 
8m. 8, 97,% Ew. f. unter Jagdavevc. _ 

Adpöns, ntoc, d notaudc, EI. bei Bar⸗Balaſch, j. 
Balis, Xen..An. 1, 4,10, v. 1. Angadaf, axos. 

1, Silda, f. Aapeios, 5.2, Märtyrin ber 
chriſtl. Kicche unterm 19. Mäy.. K. 

Pape“s Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 

— 
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——— Actioc, (Nothus), Xen. Hell. 2, 
‚9. 
Aapedv, nut im voc. b. Aesch. Pers. 662. 671, 

nach den Schol, zu 650 — Japsioc.. 
63, m., mit u. ohne STazip, a. Inser. 1511 

(wie es fcheint) Aapıxds, eine. Goldmünze, Her. 7, 28, 
Thuc. 8, 28, Lys. 12, 11 u. $lgde, f..Lex., nach Plut. 
Cim. 10 auch filberne benannt von Japeiog. 
Aapavi 7 (drpamös), Gegend an ber Oſtküſte des 

Pontus Euxinus, Menand. Prot. fr. 22. 
apsoyerhs, m» Dareiosentflammter d. i. 

Zerxes, Acsch. Pers. 6.145. 
Aapetoy, f. Japleov. 

ä voc. dapeis (Aesch: Pers.787, Plat. legg. 
8, 695, d), apofir. Jagei’, Aesch, Pers. 218, I) Adj. 
perfifch (f. Aapesxös), Adapsiov yovalen; Riat. fuv. 
7, 2. II) Subst. (6), 1) oviental. (nuch Hesych. perſiſch: 
Kluge, phrygiſch: Exrwp, d. i. perfiſch: Därayamus, 
alfo: Dito d. h. der Beflger; nach einer verbächtigen 
Stelle des Herod. 6, 98 &pElns, richtiger wohl dekins 
d. i. Würker, [.Et.M.876), a) ©. des Aſtyages, K. 
der Meder, Ios. 10, 11, 2—7, daber.d Mĩdoc genannt, 
App. Mithr. 106, od. auch Acrvcync, Syncell. 208, d. 
b) Dar. 1. ©. bes Hyſtaspes, K. von Perflen, der Grie⸗ 
chenland beftiegte, Her. 1, 188—9, 111, #., Aecsch. 
Pers. 156— 856, 8., Thuc. 1, 14,.5., Slgde, mit dem 
Bein. Mexgöyesp, Polyel. in Poll. 3, 4, 151 u. Strab. 
15,7851.d. Gprichio. war non ihm.a) T6 dapslov yov- 
oloy, Plat. Lys. 211,e, Themist. or. 22, p. 260. 4) 
odd’ üv tiv dapslov argarsav Eyps, Aristid. 45, 
p.178. c) Dar, U. früher EPhut. Artox. 26) Ochus 
genannt, ©. bes Artaxerres Longimanus u. V. des Artas 
zerzes u. Cyrus, Thuc. 8, 5.87, Xen. An.1, 1, 1. Hell, 
1,2, 19, 8., Paus. 6, 6, 7, D. Sie. 12, 71—18, 108, #., 
Arr. An, 1,16, 8, Ael. v.h.9, 42, Plut, Artox. 1-29, 
ö. Alex, fort. 2, 8. Im arg. gu Isocr. 5 verwechfelt mit 
Dar. II. d) Dar. IIL,. ©... des Arſames, den Alerander 
flürgte, bald ô »Fog, Plut. ourios. 16, 5 nzwrageg, 
Schol. Aesch, 8, 156, ô x«zw, Ael.n.an. 6,48, gew. 
6 Telsuraiog (Baasisvg) genannt, Acl..n. an. 6, 25. 
v. h. 12,48, Herdn. 6, 2, 2, wahl auch ö uyas Ba- 
@sAsüs, Arr. An. 5; 18,4, wie Anyt. in Anth. var, 588 
auch Dar. I. nennt. — ©. Aeschin. 8, 164, Pol. 12, 17. 
17,8, D. Sic. 17, 6— 107, Strab. 2, 79 — 15, 697, 8, 
Jos. 11,8,1—8, Piut. Alex. 16—70, 6., Arr. An. 1, 
12, 9—4. 20, 8, d., A. e) ©. bes Zerres, Her. 9, 108, 
Arist. pol. 5, 8, 14, D. Sie. 11, 69, Syncell. 75,d. f) 
©. bes Artarerres L, Flut. Artox, 26—80, 9. g) Br. 
des Oryabres, St. B. .”Aumerzess. h) = Artarerres IL. 
u. mit diefem verwechfelt, Arr. An. 2,1,4..2, 2. I) ©, 
eines Artabanus, Ios. 18, 4,5. k) Belnhesr des Agrip⸗ 
pa, Ios. b. Iud. 2, 17,4. 1) &. des Mithridates, App. 
Mithr. 108. 117. m) ©. bes Pharnaces, Enkel des Mi⸗ 
thribates, App. b. civ. 5, 75. n) aune "Agvaxidıg, 
ein Parther, D. Cass. 59,17. 2) Griechen, nach Et. M. 
== 4Ingeiog, alfo: Streit, a) Athener «) ein Wecheler, 
argum. zu Dem. 56. 4) ein Stambonide, Att. Seew. 
xv1, c,89. b) aufeiner farbeifhen Münze fpäterer Zeit, 
Mion. ıv, 127. 8) ein Wurf im Würfelfpieh Hesych, 
©. dapıos u. Japan. 

Aapeiros, pl. perfifches Volt am kaspiſchen Meere, 
Her. 8, 92. Die Landſchaft 5 Aapeirıs zaga, Ptol. 
6,2,6. ©. dapitas. 

Aapkyar, Volteſiamm der Ichthyophagen, Iub. Manr. 
b. Plin. 6, 84. * 

Adpeppa, St. in Meſopotamien, Ptol. 6, 18, 18. 
18 

Adpenpo 
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Adpeos, m. = Jagstog, w. f., Mannen., Inser. 
ne — Auf einer milefifchen Münze, Mion. S. vn, 

Aapfrıos, = Aupetog, adj., w. f., zEveös, Simon. 
in Auth. 6, . 4, Suid. 

Aapeis, f. Aapfaıor. 
Aapyvös, ſ. Aapas. 
Adpns, nos, m. Keller (d. h. Fellabzieher, ein Ge⸗ 

ſchäft der Briefter, f. Et.M.), Zroer, a) ein Priefter tes 
Hephäftos, aus Troja, N. 6, 9u.ff. b) Etzieher ded Hefe 
tor, Ptol. Hephaest. 1, p. 14 u. Antip. b. Eust. Hom. 
1697, 58. c) angebl. Dichter einer Ilias vor Homer, 
Ael.v.h. 11,2, u. Berfaffer der noch vorhandenen Schrift 
de excidio Trdjae. ed. Dederich, Bonn 1886. d) ein 
Geführte des Aeneas, Christod. ecphr. 2, 1, 221. 224, 
Virg. Aen. 5,867 u.f.e « 

Aupnriöns, m. Daresfohn, Schol. Il. 6, 89. 
‚v.1.ddda, St. in Aſſyrien, nad Reich. j. 

Tadfir, Ptol. 6, 1,4. 
Aapıatera, f. St. in Medien, nach Reich. j. Darom, 

Ptol. 6, 2, 12. 

Adpıöva, St. in Paphlagonien, Alex. Pol. b. St. B. 
Ew. Aapıßyatos, St. B. s 

Anpinor, n. Dttenftein f. Sagelog, St. in Phry 
gien, &w. Aapıeös, St. B. (codd. Japsiov u. Aapedc, 
was Lob. parall. 29 billigt). 

Aapıfiuns, 6, = Japsiog, Strab. 16, 785. 
plxog, m. Spanniger (f. ddger b. Hesych.), 

Thracier, Liban. ep. 281. 
—— falſche Lesart ſt. Aco/n b. Nil. Doxopatr. 

P. 228, ſ. Wessel. zu Hierocl. p. 784. 
Bee Bolt an der Oftküfte von Hibernien, Ptol, 
#9. 
Aapıöptyov, n. St. der Veneti in Gallia Lagd., j. 

Bannes, Ptol. 2, 8, 6. 
Aapoeräm, f. &t. in Perfien, St. B. 
Aapirar, = daptitas, St. B. 
Aopräpe, St. in Areia, Ptol. 6, 17, 8, 

. Bappaoxös, m. viell. degnaoxds, Shund, Name 
eines Öefbundenen, nad dem Damascus benannt fein 
fol, St. B. 5. Jauraxdc. 

Adpva, St. in Affyrien, Ptol. 6, 1,2. 
Adpvn, b. Synes. ep. 67, Amm. Marc. 22, 16, Hie- 

roel. 784 (cod. Adovnc) A b. Ptol. 4,4, 2. 5.6 
— — — — in Cyrenaica, j. 

etaa, Anon, st. mar. magn. 47.48 (cod.Zaps; Io, 
Mosch. in Prato Spirit. . 118. — 

apoardva, St. im Lande ber Paropaniſadä, na 
Reich. j. Tarkany, Ptol. 6, 18, 5. ’ 

öpos, m. Bl. in Pannonien, fpäter 4äga genannt, 
Ptol. 2,15 (16), 2. , 

epvov, n. St. der Kantiet in Albion, Ptol, 
2,8, 27. 

arabifcher Volksſtamm am arabifchen Meere 
— 6.7, 4 Plin. 6, 82. 

, m. (maced. — Odppww), Troft, macedo⸗ 
niſcher Damon, welchen die Kranken anflehten, Hesych. 

avla, ep. (Dionys. b. 8t.B.) -Zn, indifche Stadt, 
Ew. Aapoäno, St. B. 

Adporos, Baltben (d= 9), thracifches Bolt, Hecat. 
b. 8t. B. App. Myr. 2. 

A dapor woun, Ort auf der Inſel Meroe, 
a 7 (8), 21, Aristocer. u. Botr. b. Plin. 6, 85. 

&, m. (vi. Reihenbad,f.ddsb. N. h 
a MLIR NEE 

„= dia, w.f., St. B.s. Acæs. 

Aasgaphrıoı 

Adrava n Jodva, St. in Hiuttrindlen, Ptol. 7, 
2,22. 
Aasapfino, f. Jassapıjzses. 

v, b. Paus. 8, 8,8.27,4 au Aucka, f. 
Rauened (benannt nah Aaasdın, w. ſ. Paus. 8, 
8, 8), Städtchen in Wrkadien, Paus. 8,86, 9. Cw. Au- 
eedrns, StB. 

Aaresras, m. Rau, ©. des Lycaon in Arkadlen. 
Paus. 8, 8, 2. 

f. Rauened, das vom Eſau nach feiner be⸗ 
baarten Haut fo benannte Gaeira, Ios. 1, 20, 8. 

Aaedos, m. Raub, Mannen., Inscr. 
AasmAls, f. (Deselis), St. in Acthiopien, Iab. Maar. 

b. Plin. 6, 84. 
Aderos, m. Raub, 1) Abkömmling von Diomes 

tes aus Argyrippa, App. Hannib. 81. 2) Mannen. aus 
©alapia, App. Hannib, 45. 

Aacxodea, St. in Klcinarmenien am Euphrat, Piol. 
6, 7, 2, ‚Plin. 5, 20, Oros. 1,2. 

AacoxdAns, em, m. V. des Gyges, Alex. ep. v11,709. 
©. Jaaxvaog. 

AsoxöAuoy, to, Her. 8, 120. 126. 6, 88, Eudsem. 
b. St. B. u. St.B. s. BovAAsov: Auoxöiaov, Finfer 
walde, 1) Reſidenz der Gatrapen von Bithynien u. Klein⸗ 
phrygien an der Propontis, j. Diaslili, Her. a. a. O. 
Xen. Hell. 6,4, 18. 4, 1,15, Strab. 12, 575. 18, 582, 
Arr. An. 1,17, 2, Ptol. 6, 1, 4, Nic. Damase. fr. 63, 
St. B. Ew. AaokuAtrme u. Ausxökıos, fem. Acoxv- 
Als, St. B. Die Landfchaft hieß 5 Auakuktrıs, dor 
ynj, D. Hal. 1,47, u. die Satrapie 7 Jusxuritsg gasge- 
rrele, Thuc. 1, 129. — Un ihr lag (4) Yaaxelitıs 
Auvn ob. hd 4 daox., Hecat. b. Strab. 12, 580, vgl. 
mit 575 u. ff., Plut. Luc. 9, St. B., ber erwähnt, dah er 
auch 7 AaoxuMa geheißen habe, 2) St. in Sonien, mit 
dem Bein. 1ö ueye, St. B. 8) — daudoxov zeig, 
w. f.. 8t. B. 4) St.in Aeolis u. Phrygien u. eine anders, 

B St. B. 
AdorxtXos, ou, (6), wenn griechiſch w. nicht lydiſh: 

Ruge d.i.raud, 1) S. des Tantalus, B. des Lyiot, 8. 
von Myſien, Ap. Rh. 2, 778, Apd.2, 5, 9, Herodor. in 
Schol. Ap. Rh. 2,762. 2) ©. des &ylos, Ap. Rh. 2, 805. 
8) DB. bes Gyges, Her. 1,8, Pans. 4, 21, 5. 4) © db 
Gyges, Nic. Damasc. fr. 49. 6) ©. diefes Dasıylus, 
Entel des Öyges, Nic. Dam. a. a. D. 6) S. des Periau⸗ 
des (?), nach welchem Aauxulsor im Karien benannt 
fein fol, St. B, s. daaxdAsov. 7) BV. des Nateles, St. 
B.s. Naxdisın, 

AuoxsbAov zasun, Ort in Karien an der Sreme bi 
ephefiſchen Gebietes, Paus. 4, 85, 11, Ath. 2,43, 8. © 
daoxvkov. 

Adoray, wrog, als Ort ftetsmit 3, Finſterbuſch, 
1) Spracufaner, Gründer von Gamarina, Thuc. 6,6. 
2) Caſtell bei Syracus, Thuc. 6, 66, D. Sie. 14, 73 
Philist, b. St. B. Ei. Auokönes u. —— * 
B., am Meerbuſen gleiches Namens (ò zdAros öA-. 
oxow xuAlouuevog), D. Bic. 18, 18. 
Adoinpa, (fdr. Jaodree, f. Lob. path. 264), f- 
us sopmaffer, Anoos— Aupds, Adpgos), ein 

e, Et. M. 

Aooypivda, Gaſtell im nordweſtlichen Kappadocien, 
Strab. 12, 540. i 
A „m. Zölfer, Dlympionite (DI. 14) nd 

Korinth, Paus. 4,18, 7. 
Aaccap b. Strab. 7, 316. 818 dasapıjtıan, 

nad) St. B.b. Pol. (8, 88) aud A: nnd 
Aorcapıvol u. Aarwapyrivos, Baturiche das MR 
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Kriegegewaltige, Volt im griech. Illyrien, App. Myr. 
2, Ptol. 3, 18, 32, mo Ja(o)eapıjtsos fleht, St. B. Die 
—— A Aaswaptiris, dos, Pol. 6, 108, Plut. 

. Ausvaps,f. Baturide, T. des Illyrius, von welcher 
die Dassaretii abfammen follen, App. Ilyr. 2. 

Adooos, m. Bufch, Gteinfchneider, Inschrift bei 
Fabretti p. 17,n.75. Bei Ios. vit. 26 heißt ein Sebräer 
Jacolew. : 
— rs, Caſtell in Kataonien, Strab. 12, 

Aberepa, n. Gaftell in Acileſene unweit des Eu⸗ 
ꝓhrats. Strab. 12,566. 

, m. Ruge d. i. rauch, behaart, Mannon. 
us Amyclã, Nonn. 80, 188. 2) Bein. des Dienyfos, 
Zaubel nad Et. M., f. Paus. 1, 43, 6. Bel Cyrill, 
AaosAıos, b. Aread. 44, 16 Aacdisog (1. Aaavisog). 

Aeräpas, m. 1) Anführer der Kadufler, Xen. Cyr. 
5,3, 28. 2) Perſer, Unterbefehlshaber bes Eyrus, Xen. 
Cyr. 8, 8, 17. 

Aaräpnns, ov, (8), 1) Karier, Satrap von Kappado⸗ 
dien, D. Sic. 15, 91.— Polyaen. 7, 21.7, 29, 1 u. viell. 
7,28, wo "decdung ſteht. — ©. des Anaphas, D. Sic. 

Arr. An. 2, 2, 2. 6. x 
ov, m. Berfer, Arr. An. 8, 29, 6 u. ff. 

Aarnvös, |. dator. 
Adras, m. Theile, Olympionike (DT. 77) aus Ars 

008, D. Hal. 9, 87 (v.1. 4adrıs, 6. D. Sic. Jaydins, w. 
%)- Aehnl.: 

Acrövös, m. Mannsn., Liben. 
Adırıo, Volt in Gallie Aquitan., Ptol. 2, 7, 17. 
Alırıs, (doc, ev, b. Her. 7,88 105, dat. ı (7,10, ß. 

74), (8), Meder, Heerführer der Berfer, Her. 6, 94 — 
7, 88, d., Plat. Menex. 240, a. legg. 8, 698,c, Dem. 
59,94, D. Sie. 10,61. 11,2, Plut. Arist. 5, d., Luc. 
bis a00. 9, A. — Er wurde durch das fchlechte Griechiſch, 
welches ex ſprach, berächtigt, dab. To Aattıdog uädoc bei 
Ar. Pax 289 u. die Benennung dazseuös von Barba- 
rismen, Suid. 

Adros, (0), fo D. Cass. 78, 76. ôh Auros, Theop. b. 
. 80. 1) Aarög, Ephor. b. Harp. n. Apost. 5, 88, 

endli (76) Adrov, Strab., Scyl. 67, Eust. zu D. Per. 
517 (b. St.B. AArov), vgl. mit Iso. 8, 86, Gabel d. 
b. Gabenvertheilern (von dato, dalm, daords, üde- 
erog u. kdaros, nad) Et. M. s. dara, u. fo auch nach 
Hesyoh.=tgeyntds), od. Suche n heim. denn dari⸗ 
ſteht Imaĩv, Hosych., u. Jatds alſo = tnentoc, 
wie Intige» = Inuntögerv, Hesych., vgl. mit Lob. 
par. 18, (ift doch darois — EoRosg bei Suld. d.h. dur 
tünftlich Gefuchtes oder Ausgehadhtes) thraciſche Stadt 
am firymonifchen Meerbufen mit Goldgruben, i. Esci- 
cavallo, wohl eigtl. die Hafenſtadt von Philippi, dab. 
von App. b. civ. 4, 105 Aarog als der frühere Name von 
POsınos angegeben wird, del. mit Ephor. u, Philist. 
b. Harp. — Sptichw. war Aarog (Zen., Suid., Eust,, 
Hesych.) od. Jarös (Apost. 5,88, Harp.) od. Adter 
(Strab.) ayadav, Babenheim ‚alfo ein Ernteplag von 
Gütern, Zenob. 8, 11, Apost. 5, 88, Strab. 7, 881, fr. 
33, Harp., Suid., Eust. zu D. Per. 817. Ew. A: h 
-of, Strab. 7, 881, fr. 86, Harp., St. B. s. '4doauv- 
zaev u. ’Avusodoa, während s. v. falſch ſteht: oJ ol 
xouvtes datıivsos. To Edveröv Jatnyög, u. es wahr 
ſcheinlich Heigen muß, wie ſchon Dein. ſah: ol odxoür- 
Tag datnyos, Tb xıntıxdv Aurivıor. i 
i — t. (Walded?), Siadtename, Arcad. p. 

21. 
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Acré Mrot, (viell. = Auasitentos, "Engewäl- 
ber), ein thraciſches Volk, Hecat. b. St. B. 

AarölAov u. b. Zenob. 8, 10 vulg. AaröAov qués- 
E@ für Jaxıölov Judge, Heaych. ©, Aaxtuäoc. 

Actaße, (A), St. in Soythis. intra Imaum, Ptol. 6, 
14,14. 8,28, 16, 
; Aavdvära, St. in Großarmenien, j. Taduan, Ptol. 
‚18, 21. 

Aavsld, hebr. indecl. == Jaßfld,.w.f., vlös d.== 
Meffias, N. T. Matth. 1,1— 20, 81, B., ähnl. J 644 
4. apoc. 5, 5, u. % wiss Teü Javehd — Haus Davins 
d. i. Reich Sottes, apoc. 8,7, endlich dr davsld d. i. im 
Buche der davidiſchen Pfalmen, Hebr. 4, 7. Bel. SJavid. 

Baby, f. Et. m Arabien. Ew. Aavnuös, Bt. B. 8. v. 
u. s. Adpaudzsıor u.Taßaie, od.aud) Aavatos u. 
möglicher Weiſe Aaulens, St. B. 

Aaufß, (6), hebt. indeel.,Io. Antioch. ft. 17,.u. Aaul- 
Sms, ov, (0), Ios. 6, 8— 7, 15, Nic. Dem, fr. 81. 1) = 
4aßld, Sein Grab, Ios. 18, 8, 4. 16,7,1, f. saved. 2) 
ein Neuplatoniter aus Armenien, f. Fabric. bibl, gr. III, 
p. 209. 485, 6. 

Auwlover, Volt im Süden Slanbinaviens, Pol. 2, 
11, 86. 

Aavi6yrıoy Eövos, (Boll der Buſchmanner, f. 
d. Bigde), Bolt in Illyrien, Nonn; 44, 1. 

Aatiua, f. = 4uvilc, Plut. def. or:.50, Bt. B. 
Aaukla, (A), Bufäfeld (f. Jevas), 1) fpäterer 

Name für Javälc, Strab. 9, 423, Apd. 8, 14,8, Et. M., 
(Inser. K.) 2) Die Landſchaft von Daulis, Paus. 10, 
4, 10, Thuc. 2, 29, Soph. O.R. 784. 8) daviia 

vn, Onfhträge, ſpoͤttiſch für Nachtigall, mit Auſpie⸗ 
lung auf die Sage von der Prokne u. Philomele, Arist. b. 
Et. M., f. Zenob. 8, 14, Hesych.. 4). St. der @ordäer in 
Maceedonien, Ptol. 8, 18, 26. 

Aavkıds, &dos, f. die Daulierin, St. B., eb. Bufch- 
nern, Beiname a) der Philomele, weil fie Königin von 
Daulis war, Thac. 2, 29, Et.M. b) Bein. der Prokne, 
Ov. Her. 15, 164. Beide zufammen puellae Dauliades, 
Virg. Cir. 200. 

AavAldios, adj. von Jawäls, St. Br 
AavAucs, das, (6), Bufhdmann, 1) ©. des Tys 

rannos m. der Shreftene, nach welchem Daufis Kenennt 
fein foll, Schol. Il. 2, 520. 2). Ew, von Daufis, Paus. 
10, 4, 9, St. B., daher auch Dre fo heißt weil er in 
Daulis erzogen: wurde, Assch. Choepk.674. 

Aas\vor, n. = 4aväk, Pol.4, 26. 
AaöAsos, m. Buſchner, 1) K. von Kriſa. Gründer 

von Metapontium,.Ephor..b. Strab. 6, 265.. 2) Cw. von 
Daulis, — Javier, Her. 8, 85. 

Bes, (A), Buſchhauſen (f. Paus.10, 4,7, 
Et.M.,St. B.), 1) eine Nymphe, T. des Kephiſos, nach 
welcher die flgde Stadt benannt fein foll, Paws. 10, 4, 
7, 8t. B. 2) ©t. in Bhocis auf einer Anhöhe bei Delphi, 
Sitz des Königs. Tereus (u. der Bhilomele u. Vrofne), 
j. das Dorf Qaulia, 11. 2, 610,.Btrab. 7, 821— 9, 428, 
ö., Paus. 1, 42, 8.10, 8,1— 5, 1, 8., Dion. Cal. Hell. 

81, Nonn. 4, 820. 18, 128, Ptol. 8, 16, 18, Ephor. in 
Schol. Yen. Il. 18, 804 a. Heredor. in Schel. Ap. Rh. 
1,211,%. 8) davaldes, auch fyäter neh Name der 
Schwalben, Plat.qu.symp.8, 7, 2.4) == Danlias, Benec. 
Thyest. 275. 5) er in Argos zun Amdenlen an den 
Kampf des Brötos mit Akriſios, Hesych. (wo ſaiſch 405- 
Ass R. daviss ſteht) wahrſch. Gævatc, |. Badise. 

AasXos, m. Buiſ h. Mannen., Arcad. 58, 7. 
Aawvyeis, = davvsis d. i. Auvvios, w. f, Epiphan. 

‚An. p. 117. 

Aauvsic 

18* 



276 Aauvla 

Aauvla, (H), Düren ob. teoden Land, früherer Name 
von Apulien, deflen ſich die Griechen auch fpäter noch 
bedienten, indem fie ganz Apulien u. Galabrien mit Ja⸗ 
pygia u. die Zandfchaft von Srento bis an ten Aufidus 
mit Javvia bezeidneten, Pol. 8, 88—9, 7, 3., Strab. 
6,279 — 284, Arist. mir. aud. 109, App. Hannib. 81, 
Ael.n.an. 11,5, St. B. 3.’Anaısög,B., u. Ac vvlu tus 
”Anovilas, D. Sic. 19, 10. Die Einw. (of) Aatnor, 
Pol. 8, 88— 10, 1, Strab. 5, 215. 242. 6, 272 — 285, 
App. Sam. 4. 10, D. Hal. 1, 37. 7, 8, D. Cass. fr. 2, 8, 
Lycophr, 592, Timae. in Arist. mir. ausc. 119, Tzetz, 
Lycophr. 1550. 1187, St.B.8., 1. B. &v davrloıs ft. 
dv davvig, St.B. s.’Einla, A., ein Einzelner Javvsog, 
Parthen. erot. 12,5, u. Aauvirns, Lycophr. 1068, St. 
B. ».’Icuyıa,—davvıdıng, St.B. s. v.; fem. davvia, 
St.B., u. Aauvls, (dos, Arcad, 82, 16 1. Adj. Aatvros, 
4. B. orgavdg, Parthen. erot. 12,a, {9vog, Tzetz. Ly- 
eyphr. 608, 7 Javvfe “oxtos, Iambl. v. Pyth. 60, 

: Porph. v. Pyth. 23, od. Aauvıaxös, 7, ovy, St.B., u. 
im 2et.aud Daunias, Hor. Od. 1, 22, 14. 

Aatvıoy,n. Dürrhaufen, 1)A.Teiyos, Ort in Thra⸗ 
den, Ew. Aawiorexirms, St. B. 2) St. in Italien, 
Lycophr. 1254, St.B. Ew. Aatvıos, f. davvla. 

Aatvos, 6 (auch Aauvds bitont), Dürr, 1) K. von 
Kalabrien, V. des Turnus, Timae. u. Lyc. in Tzetz. 
Lycophr. 608.-615, Polynen. 8,18, Schol. Il. 5, 412, 
Serv. zu Virg. Aeo. 10, 888, Plin. 8, 11,9. 2) ©. des 
Pilumnus, Serv. Virg. Aen. 9, 148. 8) ©. des Ly⸗ 
Kam Br. des Japyr u. Beucetius, ein Arkadier, Anton, 

ib. 81. 
Aa: u. Aavplras, m. Anführer der Stubener, 

Menand. Prot.'fr. 48. 
Aayploms, ou, (6), Schwiegerfohn des Darius Hy⸗ 

flaspes, Her. 5, 116—122. 
R —— GCaſtell bei Edeſſa, Ew. Aavrapınös, 
t. B. 
Aatyxıs ög0s, Gebirge im innern Aethiopien, Ptol. 

— * 6. Dazu: Aavxira, Bolt in Aethiopien, Ptol. 4, 
‚18. 

; Ada, Addva, Zaipe, St.in Arabia deserta, Ptol. 
‚19,6. 

ablpyns, ov, m. = "Apzapioyns, Hellan. in 
Schol. Aesch. Pers. 778. 
— f. dapritau. 
Aastras, gen. böot. &o, m. Ötoßmann, b.Hesych. 

Miles. fr. 7, 14 u. Suid. Aadldöas (das wäre: Spar⸗ 
mann) gefhr., 1) mit dem Bein. d yoauuarsxöc, 
Orammatiter aus Telmeffus in Kleinaften, Strab. 14, 
647, (Anth. app. 18), Suid., Cic. de fat. c.8, Val.Max. 
1,8, 8, f. Jac. Anth. XIII, p. 881. 2) Orchomenier, Inser. 
1564. 

‚3, ſ. Hdapsa. 
A yöpas, m. Laurentius, eigtl. der feſtlich mit 

Lorber gefhmüdhte (od. Beflorberträger, wie in The⸗ 
ben ber jugendliche, mit einem Lorbertrange gefchmüdte 
Prieſter bes Apollo dapvapdpog hieß, Paus. 9, 10, 4), 
ein Myſier, Xen. An. 7, 8,9. 

Lorbern, Lorber, 1) Adj. aios, ala, 
ep. aln, atoy, Bein. a) des Apollo, Philostr. v. Ap. 16. 
v. Soph. init., Nonn. 24, 99. 38, 60, Anth. ıx, 477, 

mit einem Tempel im heiligen Haine Daphne bei Apol⸗ 
lonia, Eutrop. 6, 14. b) der Artemis in Zafonien, Paus. 
8, 24,8. c) ber Hamadryas (daprası), Nonn. 2, 98, 
u. Nymphen, ebend. 24, 99. 2) Subst. a) Spracufaner, 
Arist. pol. 5, 4, 6, D. Sic. 18, 86—96, ö., Polyaen. 5, 
7. b) Thespier, Plut. amat. 2. 

Adpys 

Addbm, f, voc. ddprn, Nonn. 15,299, Taure, Lo⸗ 
zetto, 1) T. des Stromgottes Radon u. der Erbe in Ars 
fabien, welche von Apollo liebend verfolgt u.in einen 
Rorberbaum verwandelt wurde, Paus. 8, 20, 1, Luc. d. 
deor. 2. 14. 15, Eust. erot. 8, 18. 11, 21, Nonn. 2, 100 
—48, 295, ö., Palaeph. 50, Anth. Ix, 124, Phil. in ıx, 
807, Eust. gu D. Per. 916. Sie wurde in Gefängen ber 
fungen, Ach. Tat. 1, 5, in Tänzen befonders als flie⸗ 
hende dargeftellt, Luc. seit. 48, Pall. inxı, 255, u. ab 
gebildet Luc. v.h. 1,8, u. fo auf Eiegelringen getragen, 
Piat. ep. 1x, 751. Es gab einen heiligen Hain derſelben 
bei Antiochia in Syrien, Nonn. 40, 186, D. Per. 916 
u. Eust. dagu, ein Adpung xAMras, Agath. IX, 665, 
Aostoö», Anth. ıx, 685. ©. unten. 2) T. des Amytlas 
in Lakonien, mit gleichem Schielfale wie die Borige, 
Philarch. b. Plut, Ag. 9 u. Parthen. erot. 15. 8) Bein. 
der Manto, der Tochter des Teireflas, einer weiflagenden 
Sibylle, D. Sie. 4, 66. 4) eine Infel bei Bithpnien, aud 
"Anoiwria genannt, Anon. per. pont. Eux. 6. 86) ein 
Caſtell in Lycien, Eust. zu D. Per. 916, St. B., u. ein 
Asumv dapvns tüs Maswousvns, wilder auch "Ane- 
æoc hieß, ebend., auch ZEpyıor u. Ardndovg genannt, 
Anon. per. mar. Eux. 90, Eust. zu D. Per. 916, Arr. 
per. pont. Eux. 25, 4, St. B. 6) ein Ott in Galilaes su- 
perior am See Semechonitis, Ios. b. Iud. 4, 1,1. 7) 
eine Vorſtadt von Antiochia in Syrien, Antiochia weshalb 
häufig 7 Zui Japyn (’Artwögese) heißt, Strab. 15, 
719. 16, 749, Ios. 17, 2, 1, od.  nepl dapyny "Art. 
St.B.s."Axga. u. Megon, während Japvn bald 4. tis 
"Avtsogelag, los. 14, 15, 11, od. 37705 "Avtsöyener 
dagpvn, los. b. Iud. 1,12, 58. 17,3, Eust. zu D. Per. 
916, genannt wird, mit einem heiligen Haine des Apollo 
u. der Artemis u. Seftfpielen. ©. Pol 81, 8, Strab. 15, 
760, Ios. 14, 18, 1, Posid. b. Ath. 12, 540, a, vgl. mit 
5,194, c, Nonn. 40, 149, Ptol. b, 15, 16, D. Case. dl, 
7. Ew. Aubvirns, adj. Aadyırınds, St.B. 8) Addva 
(dat. ion. gas) ai HeLovesas, St. in Unterägupten om 
Dfufer eines Nilarms bei Belufum, im Alt. Te. 
Tachpanches, Her. 2, 80. 107, Eust. zu D. Per. 916. 
Ew. Aadvaioı, St. B. : 
Aadvhmokıs, wg, $. Rauringen, Stabt bei Ewt. 

erot. 8,9— 11,9, d. 
Ad$yne, m. Lorber, 1) Korinthier, Arr. o. Alan. I. 

2) aus Dlagnefia, Mion. 111, 144. , 
Aabynbopeiov, 6, Tempel des Apollo Jayrnp%- 

eos in Phlyus, Ath. 10, 424, f. ©. Lex. 
%, Lorbern, 1) Bein. der Artemis in Olym⸗ 

pia, Strab. 8, 843. 2) ein Edeiſtein, Plin. 87, 10. 
©. dapvaiog. 

Aadvıaxal B/BRosd.i. Gefängeüber Daphnis, Agsth- 
ep. v1, 80. 

Aadvıävds,m. Lorinſer, Inſchr. d. Muſ. der arch 
Geſellſch. zu Athen. K. 

Ivy vn0os, f. Laures ham, Infel an der Weſ⸗ 
küſte des arabifchen Meerbufens, j. Dalley, PtoL 4, 7: 
87. Bei Plin. 6, 84 Daphnidis insuls. 

Addvıos, m. voc. Jagpvı' "AnoAlor, Eust. erot. 
10,10, Zorbern, Bein. des Apollo, ber auch allein d 
dapvsog heißt, Eust. erot. 10,6. 15. ©. Jagralos. 
dns, ıdos, ıv, voc. Adpvs, Anth. v1, 19 

Theocr., gewöhnt. &, doch Theoor. id: 1, 111. 114 3. 
ep. in ız, 388. 487 aud) &, (6), Xorenz (f. D. Sie.* 
84, Et. M.), 1) Sieilier (Spracufaner), oder ber if 
einem Lorberhaine der heräifchen Berge ausgefehtt © 
des Hermes u. einer Nymphe, ein Hirt, deffen Schidfalt 
Gegenſtand der erften Hirtengedichte von Sieſichorut 
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wurden, oder der wohl auch ſelbſt als Erfinder ber buko⸗ 
liſchen Poefie gilt, u. deffen Namen eine Duelle führte, 
(8erv. Virg. Eel. 5,20), bei welder die Gicilier jähr⸗ 
lich ein Opfer bradten, D. Sie. 4,84, Timae. in Par- 
then. erot.29,b, Ael. v. h. 10, 18. n. an. 11,18, Theocr. 

id. 1. 8, Nonn. 15, 807. Er wurde dadurch zum Hirten⸗ 
namen überhaupt (Long. past. 1, 8 u. ff.) Vol. Anth. 
Y1, 78 — x11, 128, ö., Nicet. Eug. 6, 489, Virg. ecl. 
:5,%. 2) ein Gentaur, D. Sic.4, 12. 8) Tyrann von Abys 
‚ a6, Her. 4,188. 4) Diener in Cprenaica, Plut. mul. 
, irtt. 19, Polysen. 8, 88. 5) ein griechiſcher Rhetor. 
| Rat. Lup. 1,16. 6) milefifher Architect, Vitr. preef. 
Lvmi, 8.16, 7) dapvis, IBos, f. Raurentia, Berge 
| zyapbe ©. weiſſagende Priefterin zu Delphi, Paus. 

‚9,0. - 
' _ Aadyiras A Aapdicas, Volt im innen Libyen, 
: Pol. 4, 6, 18, 

Asbrirns, m., in Et. M. Aabviras, Rorbern, 
Bein. des Apollo bei den Spracufern (viel. Eyrern), 
Hesych., Et.M. 250. Wehnliche Beinamen des Apollo 
find: depvoyndis, in Anth. ıx, 525, u. dapvond- 

: Ang, Ar. b. Hesych. (fr. 154). 
£ „m. Lorenz, 1) Arzt aus Ephefus, Deipnos 

ſephiſt, Ach. 1, 1,0. 2) Mthener, ©. eines Daphnus, 
Inser. 276. 8) Spartaner, 1278. 4) d Jdpvos notu- 

: aös, Fl. in Lokris, Piut, VII sep. conv. 19. 
oũvtoc, (6), Lauringen, 1) St.u. Ha⸗ 

fen in Lokris, früher zu Phokis gehörig, Strab. 9, 416 
— 426, 3., St. B. s. Ayvoũc. Zuxal. Ew. 
ruos sder ‚ fem. A ‚StB. 2) 
Drt bei Klagomenä in Sonien, Thuc. 8, 28. 81.— Anterr 
Hat bei Trapegunt, Anon. per. pont. Eux. 86. 8) Ja- 
prodg 6 Asuw, Hafen an ber Ofttüfte von Afrika, Streb. 
16, 774. 4) ein Demos bei Kos, ein Mitglied deſſelben 

‚St.B. 5) Lorenz, ein Fluß in Karien, 
= "Aenaoos, Et.M. 147,57. Achnl.: 

vovca, f. 1) St. in Lokris, = Japvoüs a. 1, 
Euphor. b. St. B. Ew. Aabvovwatos od. Aadbvob- 
eıos, St. B. 2) Infel bei Jonien, bie auch Badovo« 
bich, Plin. 5, 81,88. K. Aehnl.: 
‚Audvaucta, (7), 1) Infel an ber Küſte von Bithv⸗ 

nien, auch Buvsas od. Ayollonia genannt, Ptol. 5, 1, 
15, Anon. per. pont. Eux. 6. 2) = 4apvovosor bei 
Rhegium, Niceph. Brev. p. 76, 12. Aehnl.: 
Aabvoborov, n. 1) Ort bei Rhegium, :ndnador zis 
— ya Bt. 2 Drt a ae StB. 

vn, ſ. See inBithynien, nicht weit von 
Dlympus, St. * 

, m. Lorting, Mannen., Theophylact. 
m. Schrecker d. i. Pan, Nonn. 14,80. 

Aaxapıvol, (nad) St. B. Karolinger d. i. dgae- 
vıxos), arabiſcher Volkeſtamm der Nabatäer, Ptol. 6, 
7,28, St-B. e.v.u. 8. Jovoapı, u. 'OBoda. 
Aaywaßädns, ouc, 5, Sübland (I. Arr.), (fanser. 

Dakshinäpathas d. i. Süd, prucrit. dakhinäbadha), 
Landſchaft in Vorberindien, j. Dekhan, An. (Arr.) per. 
mar. erythr. 50.51. 
AuyoAlßves, (viell. wie Orelli vorfchlägt Oawyo- 

MBves, von Ihapfos, der Seeftadt in Afrika zwiſchen 
Ahuspina u. Rhuspä), Volt bei Nic. Damasc. fr. 185. 
Aday, wyeos, m.— Jüos, w. f., einer, gegen welchen 

Dinarch eine Rede hielt, Galen. in Hippocr. progn. 18, 
2, p. 237. 
Aass, m. Hirt aus Baatibibla, K. der Chaldäer vor 

der Sũndfluth, Abyd. 5b. Syncell. 88, b. In Euseb. 
ehron. p. 5 heißt er Davonus. 
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Ackkxns, m. Mannsn., Hippoer. p. 1066. (Sn 
Steph. Par. wird ‘EAsdAxeog, von Keil ’Eysddxng vers 
muthet.) 

Achvaf, axog, m. Pythagoreer aus Eybaris, Iambl. 
v. Pyth. 86. (Keil vermuthet deave& od. 'Eysavaf.) 

Alßaı, (03), Volksſtamm an der Weſtkuͤſte von Aras 
bien, der Stamm Zebeyde in Yembo u. Leith, D. Sic, 3, 
45, Strab. 16, 777, Agatharch. fr. $. 95 (Phot. codd. 
dedeßat). R 

Acßalaxla, f. Ort in Phrygien, Hieroel. 
AlBaAXos, ? m. ©. bes Lachares, B. des Eurybiades, 

D. Sic. (7, 16) b. Sync. 261 od. 499 (cod. B. dabßar- 
A0s). , 

#, b. Ios. 5, 5 Außape, (nach Ios. Biene), 
bebr. Prophetin, Suid. j 

Adekrös, f. Stadt in Thracien,. Suid. (?). 
Aeyyılix, m. indecl. S. des Attila, Prisc. Pan. fr. 

86. 88. 
Alypevos, m. Haltaus, Eleer, Paus. 5, 4, 2. Epeer, 

Ephor. b. Strab. 8, 857. (Polyaen. 5, 48 heißt er 
Alsytvns.) 2 

Alöyare, (Bollgard?, verd. aus Miduace), St. 
in Karien, Ew. Asdparets, St. B. 
Amps, f. Landſchaft in Suflana,. wahrſch. b. djee, 

w.f., Ptol. 6, 8, 8. 
Ada, f. Öotelint (= dia), Frauenn., Inser. 

1958. i 
Adlas, m. Schreder, ein Heros, = Alac, w. f., 

Et.M. 
Adiypa, ro, Schaue, Ort, wo die Waaren ausges 

ſtellt u. faufmännifche Gefchäfte abgemacht wurden, a) 
im Peiräeus, wahrfch. eine der fünf Säulenhallen der 
Maxo« Zroc, Ar. Equ. 779 u. Schol., Xen. Hell. 5, 
1,21, Lys. b. Harp. u. D. Hal. de vi Dem. 11, Dem.85, 
29.50, 24, Hesych., Suid. b) in Rhobus, Pol. 5, 88, 
D. Sie. 19, 45. 

Aecldios, m. d. öm. Didius, Plut, Sert. 8. Caes. 56, 
Titos 4sldiog, App. Iber. 99. b.civ.1,40. S. Aldıoc. 
Auch auf einer roͤm. Münze ſteht Deidius. 

Auds, f. für did, in Timae, fr. 23, hist. fr. ed, 
Müll. 1, p. 197. 

Acuccuoirios (?), m. Rhodier, Mion. III, 425. 
Ad«ıpos, m. Inser. 199 (1. JeipsAos). 
Adas, aytos, m. Beige, ein Thracier, Schol. Il. 

21, 464, Eust, 
Acddor, Uebelſeen wie Uebelbach, Kraterfeen in 

Sicilien bei Eryle, Callias b. Macrob. sat. 5, 19. (v. l. 
4AMos.) 

Adkoy, Abendländer (des örpla b. Hesych.), 
dvona Eivovs, Suid. 

Adipa, 0. (Aupö, f.), Schreckbild, Vildfäule in 
Korinth, Paus. 2, 8, 7. 

Aapawvern, f. "Luitberta, —Inuasvern, Brauche 
name, Luc. Scyth. 2. 
Aupäkn, f. viell.— Jıudin, Arcad. p. 108, 23. 
Adpas, aytos, m. Schreck, ©. des Dardanos, 8. 

von Artadien, D. Hal. 1, 61. 
Adpas, m. Baumeifter, ©. bes Dardanos u. der 

Chryſe in Artadien, D. Hal. 1,61. 
Aaypärıos Zeis, Schredenszeus, Name bes Pan 

b. D. Hal. 6, 90. 
Adpaxos, m. Hilliger, Pythagoreer, Iambl. v. 

Pyth. 85 (8.257). S. Anfueyos. 
Auyfvero, f. Anunvosor. 
Aeipis, f. Acivis. 
Asinos, m. Schreden, ©. od. Diener u. Wagen⸗ 
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führer des Ares od. Enyalios, ein Dämon (Themist. 15, 
P- 194) de6 Kricges, Hes. th. 984. sc. 195, Il. 4, 440 — 
15, 119 u. Schol., Nonn. 2, 415— 89, 217, d., Qu. 8m. 
10, 87. 11, 13, Plut. amat. 18, 11, Suid., Hesych., 
Schol. Gregor. Naz. or. 4. Abgebilbet auf dem Schilde 
des Achilles, Qu. Sn. 5, 29. 

Adva, 7, nach Phil, migr. Abr. 89 u. mut. nom. 86 
== dien or. Koloıs, b. Alex. Pol. Adva, f. Tochter 
Jacobs, Ios. 1,19, 8. 21,1, Alex. Pol. fr. 8, Theodot. 
in Alex. Pol. fr. 9, Phil. a. a. O. 
Anvayspas, m. Rebhard, Spartaner, Inser. 1478. 
— wvog, m. Hartleben, Mannon., Insor. 

Belvapxos, (6), Hartwald, 1) Korinthier, S. des 
Softratoß, der bekannte attifche Redner u. Macedonift, 
Dem. 18, 295. ep. 6, D.Hal. de Din. 2 u. ff., Plut.Dem. 
81. Tim. 21. x oratt. vitt. s. v. Hermog. Id. 1,7, 4. 
©. Weſterm. Geſch. d. Beretfamf. 8.78 u. fr. ed. Bait. 
Seupp. T. n, p. 221 - 841,9. 2) ein Anderer, Anti⸗ 
macedoniſt, der mit Phocion hingerichtet wurde, Plut. 
Phoc. 88, Arr. b. Phot. 92. 8) Delier, Dichter u. Ge⸗ 
ſchichtſchteider, Dem. %. D. Hal. Din. 1, Cyrill. Iul.x, 
541, Tatisn.c. Gr. vıt, 261, Synoell.162,9. &. Mull. 
hist. fr. 1v, 891. 4) Kteter, Dem. 6. D. Hal. Din. 1. 5) 
Parier, Pythagoreet, Iambl. v. Pyth. c. 85. 86. 6) An» 
dere: ©. eines Nikias, D. Hal. exe. p. 2862. — Dem. 
b. D. Hal. Din. 1.— ®gl. Febric. bibl. gr. 11, 868. ©. 
4lvapy. 
— „ Harzgerode, Stadt ober Gegend, 

Aanddas, m. Hart (= Harts), Lacebämonier, 
Thuc. 8, 22, 

Aandßes, pl. Hartunger, eine Art Maͤnnerſchuhe, 

Aesiva 

Hesych., vgl. deıssdg in Ath. 11, 471, b, b. Poll. 
1, 89. 

" Auıyıdöng, ov, m. Hark (= Harteh), 1) Bafen- 
maler, Wase de Carino Catal.n. 1588. 2) ein Anderer, 
Theop. b. Ath. 18, 605, b. 
Auvlas, ov,(6), Sattmann (f.Et.M.u. das Sprich-⸗ 

wort desva ta deıva al deıvöregn Asıylov, Macar. 
8, 28, Suid. s. Zoyaza daydıey), 1) Athener, a) ®. 
des Seldherm Sletppides, Thuc. 8,3. b) Kytantide, ©. 
des Phormides, Dem. 59, 128. c) Athmoner, ©. des 
Theomneftus, Dem. 45, 55, d., vgl. mit 86, 17.60, 24— 
27. d) Herchier, @) Redner u. Bertheidiger des Leptinei⸗ 
ſchen Gefeges, Dem. 20, 146. 151. 8) viel. Entel 
deffelben, Meter ind. schol. 1851, n. 8. e) Steirier, ©. 
eines Deinokrates, Inser. 199.— Cholleide, Ross Dem. 
Att. b n.d. — 0ader, chend. 137.188. — Prospaltier, 
ebend. 187. — Haläer, Att. Seew. x, d, 90; Inser. 208. 
— aus ber eredhtheifchen Phyle, Inser. 166.— aus der 
hippothoontifchen Phyle, Inser. 169.— f) einer der 60 
Wisbolde, Teleph. b. Ath. 14, 614, e. g) Vaterbruder 
des Sprechere der 1. Rebe des Iſãus, Isae. 1, 9— 80. — 
einer, gegen welchen Dinarch ſprach, D. Hal. Din. 10, 
Harp., ö., ſ. Bait. Saupp. fr. oratt. p. 329, viell. der 
Herchier. — ein Anderer, Plut. x oratt. Lycurg. 6. 5 
Ephefier, Luc. Tox. 12—18.— Luc. d. mort. 7, 1. 8 
Sicyonier, Geſchichtſchr., Plut. Arat. 29, Agath. fr. 4, 
Schol. zu Ap. Rh. 2, 789 u. zu Pind. O1. 7, 49, B., zu 
Theoer. 14,48, zu Soph. El. 287, zu Eur. Or. 861,9. ©. 
Müll. fr. hist. 111, 211—227. — olneol desviav, Plut. 
Arat. 8. 4) Acgyptier, Salbenhändler, Stratt. b. Ath. 
15, 690,f, Heracl. Pont. b. Ath. 12, 552, f. 5) Pheräer, 
Tyrann von Eranon, Polyaen. 2,84. 6) Andere: D. 
Sic. 19, 85. — Ant. Diogen. erot. 2. (Nach K. inCic. 

Asıvöotpatos 

Verr. 2 Lv. auch Diness; in Cic. pro Cluent. 7 giebt es 
einen Frauennamen aus Larinum Dines, v. 1. Di- 
nsea.) ©. Aıvlac. Aehnl.: 

Advıos, m. Mannsn., Hippoer. 
Advımwos, m. Hartroß, Maunsn., At. Seew. 

zıv,d, 41. 
Adyıs, toc, (in Pind. N, 8 tit. Jelvids), m. dor. für 

4euvlag, w.f., 1) Aeginete, Pind. N. 8, 26 (v. . Ativi- 
dog). 2) Eyrenäer, Inser. Cyr. 2 (gen. Jetvog), f. 
Ahr. Dial. ı1, 288. 8) &amier, Inser. 2258, wo falſch 
Aeusc ſteht. 

vixa, ſ. Hartboldine, Brau des Königs Archi⸗ 
damus, Theop. b. Paus. 8, 10, 8. 

AexvoxAqe, ovc, m. Rudhart, Dyrrhachier, Mion. 
on, 41. 

Asuvorpärms, ovc, &, ny, voe. à Jasvexpden (Pol 
24, 6), (), Meinhard, 1) Athener, a) Acharner, V. 
des Kleombrotus, Plut. x oratt. vit. Lyourg. 29. b) 
B. eines Deinias, Zresgseüg, Inser. 199. c) Alfave, 
Inser. 565. 2) Meſſenier, Pol. 24, 5, Plut. Philop. 18 
—34. Tit. 17, Paus. 4,29, 11. 8, 51,7. 8, Said... ol 
negl Tor devoxpäunv, Pol. 24, 12. 8) aus Phocit. 
D. Bio. 16, 56. 4) Syracufaner, Gegner Des Agathollet, 
D. Sic. 19, 108. 20, 29—90, ol nepi (Töv) Aevexgd- 
znv, D. Sic. 19, 104. 20, 89. — Selbhert bes Agathe 
tles, Polyaen. 5, 8. 5) Andere, a) unter Alerander 1. 
Gr., Strab. 14, 641. b) unter Attalus, Pol. 16,8. 6) 
aus Tarent, Pythagorter, Iambl. v. Pyth. 86. ©. A50 
zodtm-. 

Aavöloxos, m. Harter d. i. mit Träftigem Her, 
1) Eleer, Oiympionite, Paus. 6, 1,4. 2) omifcher Dide 
ter aus Sicilien (Syracus od. Wgrigeni), Ael. n. au. 6, 
51, Ath. 8, 111, e, Suid., Zenob. 17, 70, Hesych. 6. 

—— R ſAthen. 1) T. dei xn, f. Kunigunde, aus Athen, 1 
— Hutter des Aldbiades, Plat. Alc. 105,4. 
123, c, Piut. Alc. 1, Herodic. b. Ath. 5, 219, e, Ael. 
a 2) Gemahlin des Laches, Luc. d. mer. 7,2. 
— Suii , 

Aavöpaxos, (6), Hertwig, 1) Xetolier, Luc. d. 
mer. 16,1.%. 3) Xheffalier, Inser. 1769, 8) ein Ei 
fer, Luc. Philops. 6. — ein anderer Philofopp, Cic- 
Tuse. 5, 80. off. 8, 88. fin. 5, 8. 

Aevondvns, ous, dor. eus (Pind. P. 1, 154, Simon. 
196 in Anth. vı, 214), ten. e06 (Her. 7,145 u. Imscr. 
16), dat. &s, eco. nv (Paus. 6, 12,4), (6), Hartleben 
1) RhHodier, Gründer von Bela, Et. M. p. 225. 3) ®. 
des Hieron u. Gelon (Geloer), Pind. P., Simon. u. Her. 
a. a.O., D.Hal. 7, 1, Plut. Pyth. or. 19, Ael.v.h. 12, 
25, Polyaen. 1,27, Paus. 6, 12, 1, Insor. 16, Marm. 
Par. Daher Hiero ale Au zei Pind, P. 2,84 
angeredet wird. 2) ©. des Hieron, Pind. P. 1,112 % 
Schol., Paus. 6, 12, 1, ep. Paus. 8, 42,8 (Anth, app- 
825). 8) Mörder des Hiero, Paus. 6, 12,4. 4) Zeniet, 
Inser. 158 od. Boͤckh Staatsh. vır, a.b, tab. 8. 5) Athe⸗ 
ner, Inser. 470. Kydathenäer, Alt. Seew. vm, 6,25 
6) Andere: Bildhauer (OL. 95), Paus. 1, 25, 1.— Anth 
Pal. 4, 286.— ©. Jıvvousrns. 

A@vos, m. Se a) ein Trinfgefäh, 
Ath. 11,467 u. ff. b) ein Tam, ebenb. c) ein Zupheden 
u. die Dreſchtenne, cbend. j 

Auvoodtvns, ovs, m. Richard b. i. reichlich Rath 
Spartaner, Olympionike, Paus. 6, 16, 8. 

Aavöorparos, m. Hatter, |. Asvödeyos, Ah 
ner, Alsoexij$ev, Insor. 172. "Ayxuksus, 183; Ct 
meter, Br. des Menãchmus, Procl. ad Euolid. 



Aewöpıdos 

Anvöhros,m. Hardonin ahd. Hartwin, Athener, 
Archon (49 n. Ghr.), Phleg. Trall. fr. 51. 
Auvo, f. Balthilve, T. der Phorkus u. der Reto, 

eine der brei Bräen, Apd. 2,4, 2, Zenob. 1,41. (Hyg.f. 
Maef. heißt fie Cherais, in Schol. Ap. Rh. 4, 1615 'Ias- 
vo, in Schol. Aesch, Prom. 793 4ıvw, was Herm. 
tonjieitte, nämlih Wirbel; Heracl, de iner. 18 bat 
Heęæss.) 
Advay, covog, (6), Hartung (ſ. Et. M.), 1) Lace⸗ 

bimenier, Xen. Hell. 5, 4,88. 6,4, 14. 2) Rhobier, 
Pol. 80, 7.8. ol negi tor delvae, Pol. 27,6—29, 
5,3. 8) Athener, a) Herchier, S. des Redners Deinias, 
At. Serw.xvi,a, 123, Meier ind. schol. 1861, n. B. b) 
Br. des Nitofratus u. Arethufius, Dem. 58, 6.7. 4) 
aus Apollonia, Mion. 11, 81. 5) Geſchichtſcht. Plut. 
Them. 27, à. Ael.n. an. 17, 10,8.,D. 1» 9, 8, 0.1, ö., 
Luc. macr. 15, Ath. 2, 67,a— 14, 688, d, 8.,9. ©. 
Müll hist. fr. 1, 88— 95. ol nıpi Aslyore, Plut. 
Artox. 13. 6) Bildhauer, Plin. 84, 19. 7) Andere, a) 
©. eines Deinon, Pol. 15,.25, 4. b) ©. des Cukrates, 
Lase, Philops. 17. &. Alvav. 
Auvaud, acc, b. Westerm. -ro, f. Theuerlauf, 

son des Pythagoreers Brontinus, Iambl. v. Pyth. 

Auvams,m.*Blidert, Mannen. auf einem Am⸗ 
—— des Mufeums der archäol. Gefellfch. zu 

— vae. Ad, m.Bodemar, Mannen., Insor. 

Adios, m. (== Siog), Böttli, 1) Mannsn., Inser. 
190.193. 2) Monatsn., = Hios, w. f., Inser. bes Bosp. 
Cimm.22, ſ. Inscr.2114,b. 8) Name einer muflolifihen 
Beife des Blötenfpiels,. Plut. mus. 4. Aehnl.: 

m, Mannen., auf Münzen aus Aemenia in 
Bhrygien, Mion. Iv, 196. 
ee m. ein Gott bei den Tymphäcen, He- 

sych.1.d. Man vergleicht Diespiter. 
wm. Shmaufer (f.Ath.), Heros in Achaja, 

Ath. 2,89, d. 
Auzvıde, 1. Baftdorf(f. St. B.), Ort in Theſſalien 

bei Lariſſa. Collim. b. St.B. (fr. 82). Ew. Aumvısda, 
Bt. B. 
Aussverobverai, Gelehrtengaſt mahl, Titel der 

noch vorhandenen Schrift des Athenäus, Suid. s.v.u.s. 
Kıssooxsstog. (Wegen al Aeınvopögor |. Lex.) 
Anpdbe, f. Hals, attifcher Demos zur leontiſchen 

B$yle, Harp., Suid., St. B. s. v. u. 5. Jioe, B. A. 240; 
&w. (d) Aupaärbrns, Plut. Alo. 25, S.B. a. a. O. 
Buid., Harp., Att. Secw. xı, b, 68 u. d., Ross Dem. Att, 
67.68, auch SJsgadssens, Inser. 181. 621. 

Augpädns, m. Halfen, Heros des vorhergehenden 
Demos, St. B. 2. Jesgädss u. s. Jipa. 
Aupas, vᷣdoc, f. Hals, Ortin Xrgolis, von dem ein 

Thor vom Argos nudas gas t5 dergadı heißt u. Apol⸗ 
Io, weicher dort einen Tempel hatte, ben Beinamen d 

führt, Paus. 2, 24, 1. 25, 1. 

96, Ch), Eust. p. 1967, 80 u. Lob. path. 65 
deten, b. Ptol. 4,7,9 Aſson 7 delen, u. ebend. 1,15, 
11.8, 16,12 bloß (A) Anen, Hals, 1) fürlihfte Lande 
fpige an der Weftlüfte des arab. Meerbuſens (Straße 
Babselsmandeb), nebit Stadt ebeudafelbft, Strab. 16, 
769 — 774, 8., St. B. 2) eine Athen verbündete Stadt, 
8. B. Em. Aapatos, eben. 

, 0005, m. Schreckmann (ſ. Et. M.), Ly⸗ 
de, IL 17,217. 

[Aslvotos, m. falſchlich als Mannen. geſchr., Leon. 

Aexekeıa 279 

Tor. 14 in Anth. v1,805, es ift Appellat. miftftinfend, 
ſ. Mein. in Del. poet. Anth. Gr. p. 116.) 

Adlraros, m. d. roͤm. Ditatus, Sührer der Römer in 
&uania (562 n. Ehr.), Menand. Prot, fr. 11. Er heißt 
ebendaf. auch "Eklontos. 

Aslbıkos, m. = Aipılos, w. f., Inser. 194. 
Aka, ol (ävdoss), Zehner, 1) in Athen, 0) von 

Peifandros eingefehte Verfaffungscommiffion, Thuc. 8, 
67.— Andere, 8,1.—D. Sic. 12, 75. b) die gehn Dligars 
hen, welche an die Stelle ver treißig traten, Isoct. 18, 5.6, 
Harp., Suid. A. 2) in Rom, 8) tie decemviri agris divi- 
dundis, D. Hal, 8,76. b) bie dec. legibus scribendis, 
D.Hal, 2, 277, 67, 8. D.8io. 12,28 u.ff. Ihre Gerts 
ſchaft 7 von dixc doyn, D. Hal. 11, 1,00. dsxapyia, 
10, 58.11, 40. Sie felbf werden auch ol dexddapyar 
genannt, D. Hal. 10, 60. c) dic Dec. sacrorum, App. 
Hannib. 86,6, D. Casa. fr. 74, 1 oĩ dixa legsig. d) Dec. 
litibus iudicandis, 05 d£ze ol ini av dıxasenelar, 
D. Cass. 54, 26. Ueber dexadapytas ſ. Lex. u. Herm. 
Staatealterth. 178. 

Aerädapxos, m. *Zehner, a) Bezrihnung eines 
Zölners (Zehntner) u. anderer obrigleitlicher u. milie 
tärifcher Berfonen in Athen, Theſſalien, Rom u. anders 
wärts, f. dexe u. Lex. 2) övoue, Hesych. 

Amalveos, (6), Mannen., Wahrfager bei den Beten, 
Strab. 7, 298. 804. 16, 762. 

Awöpvıxos, m. Zchner (f. Lob. path. 848), Mas 
cebonier, Arist. pol. 5, 8,18. 

Amcyras, pl. Bolt im Rorden des freien Britanniens, 
Prol. 2, 8, 12. 

Amämokıs, ws, d, Zehnftädten, Gegend in Coͤle⸗ 
forien (Judäa) am obern Sordan, Ios. b. Iud. 3, 9, 7, 
Ptol. 5, 16, 22, N. T. Matth. 4, 25. Marc. 5, 20.7, 81, 
8t. B.s. Tögaca. Ew. AexawoAlrns, K. 

Amarnböpos, d, Zchndner d.h. der, welchem ber 
Behnte der Kriegsbeute geweiht wird, Bein. des Apollon 
zu Megara, Paus. 1,42,5. . 

Awißakos, (d), K. der Dacier (Geten) zur Zeit Dos 
mitians u. Trajans, D. Cass. 67, 6 u. ff. 68, 6— 14, 
Thomist. or. 8, p. 110, Petr. Patr. fr. 4, 5, Suid., Schol. 
Luc. Icarom. p. 51,7. 
Ada, (N), ton. (Her. 9, 15, 3.) 4exeldn, Herdn. 

ſchrieb nach St. B. ed. Mein. Aexedse, Meldegg (dies- 
xyuvas, f. Her. 9, 73 u. daf. Stein), attifcher Demos an 
der Grenze Böotiens zur bippotheontifchen Bhyle, j. 
Tatoy (f. Bchol. Aeschin. 2, 76, B.A.240, St. B., Inser, 
172). Er wurde berühmt durch feine Einnahme u. Ver 
fefigung ven Seiten der Lacıdämonier, Thuc. 6, 93. 
7,27, d., Andoc. 1, 101, Lys. 14, 30, Isocr. 16, 10, 
Dem. 21, 146. 24, 128 u. Schol., Xen. Hell. 1, 1,33 — 

2, 8,8, Flgde, fo wie dadurch, daß fpäter von hier aus 
die Dreifigmänner geftürzt wurden, daher 03 dx dexe- 
Aslas, Isocr. 16, 17, Aristid. 29, p. 16, ob. ol ds Asx8- 
Asıay ustestavtes, Lyc. 120, von den Urhebern der 
wieder hergeftellten Demokratie, vgl. mit Lys. 18, 9. 
@w. Asxeksıuets, St.B., od. A 3, Inser. 224 — 
226. 2806, Ross Dem. Att. 14, gew. Ackekeis, Iler. 
9, 78, Lys. 28, 8.4, Dem. 52, 3, Inser. 150. 172. 224. 
(f. Lob. par. 26.27). Adv. AexeAaräßev, St. B. (ion. 
Axcd\andev, Her. 9, 78), od. AexeAuößev, Lys. 23, 
2. 8, Callim, ep. 234. 472, von D., Are uv), 
Isocr. 8, 84, St. B., in D., Aexekcıäfe, St. B., nah D. 
Adj. Ameleırös (It. M. 80), insbejondere 6 Hexektı- 
xög nohsuog als Name ber zweiten Hälfte des pelopons 
neftfchen Krieges, vom 19. Jahre (der Befeftigung Dece⸗ 
leas durch den fpartanifchen König Agis) an, Isoer. 8, 37. 
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14, 81, Dem. 18, 96. 22, 15. 57,18, D. Sic. 18, 9, 
Strab. 9, 897, Ael.v.h. 18,88, Aristid. 86, p. 188, 9. 
Man nannte diefe Zeit au rd Aexedeıxd, D. Hal. 
Isocr. 8, oder za dv dexsdelg, Xen. veot. 4,25. Doch 
ab es aud ein adj. Amedıxds, 3. B. To dexeisxör 
os, Alex. b. Ath.2,67,.0 u. Ath. ebend., fo wie Aexe- 

Awards, Et. M. 
AlxcAos, m. Küntig.er (ſ. Her. 9, 78 u. Stein baf.), 

Htros von Decelea, Her. a. a. O., St.B. 
Amtußpros 6 (uijv), Zehner (f. Piut. Num. 19), 

== berröm. December, D. Hal. 8, 55. 11, 68, Plut. qu. 
rom.84, D.Cass. 54, 21. Als adj. zweier Endungen, 
eldöy dexeußoler, D. Hal. 6,89. 

Awctvvios, m. ber röm. Decennius, dah. Mönäses 
dx. InuoodEyng, cm Breigelaflener aus Ariminum, 
Phleg. Trall. fr. 29. 

Aatlvrıo, Bolt Pannoniens, fem. Aucevriäs, St. B. 
Benannt nad: 

Awtivrıos, m. d. röm. Decentius, ©. des Magnus, 
St.B., Verwandter des Magnentius u. von ihm zum 
Säfar ernannt (851-0. Ehr.), Zosim. 2, 45. 54. 

Awxläva, St. der Endigeten in Hisp. Tarrac., j. 
Zungquera, Ptol. 2, 6,78. 

Amrävös, m. d. röm. Decianus, bad. 4ex. Kartog, 
Procurator in Britannien unter Nero, D. Cass. 62, 2. 
Amı of, b. Ptol. 2, 10, 8 Amıdrıo,, ein ligu⸗ 

riſches Volt, Pol. 88, 7 u. ff., Strab. 4, 202, St. B. 
Ihre Stadt hieß Aaclyrov, n. St.B. 

Acxldios, (6), d. töm. Decidius, daher Hextdsos 
Zafag, ein geborner Geltibere, D. Cass. 47, 85, u. bloß 
4ex., App. b. eiv. 4, 87—108. 

(6), d. röm. Decimus, daher Höx. Zepovf- 
Asos, Anth. app. 888, u. A6x. Booöte; (Albinus), 
Strab. 4, 205, Plut..Caes. 64, D. Cass. 89, 40, auch 
6 Booötos 6 Atæ. D. Casa. 44, 18.49, 9. 14, od. & re 
Ro. 6 4x., D. Cass. 41, 19. 44, 14, od. 64x. allein, 
D.Cass. 44, 14—46, 85, b. endlich 4ix. Aaldsog, 
D.Cass. 48, 21, u. 4x. Yedvuog, D. Sie, 18, 2. S. 
4ixues. ; 

Alxwos,d, voc. dixıe, D. Hal. 7, 58, pl. oĩ 46xıos, 
D. Cass. 58, 8, der römifche Name Decius, ein plchejis 
ſches Geſchlecht, a) Mapxos 4., D.Hal. 6, 88, auch 
4txıog dliein, D. Hal.7, 68.8, 31. b) Tonaoc oder 
Hovna. 4. (Mus), D. Sic. 16, 89.—19,105.— 20, 87, 
Plut. par. min. 10. 18, auch bloß 4£xsos, Piut. an vi- 
tios. ad infelic. suffic. 8, App. Samn. 1.9, D. Cass. fr. 
85, 5—8. 40, 48, App.b. civ.8, 80. c) D. (Iubellins), 
b. Pol. 1,7 4. Kaunavög, 5. D. Sie. 22,8 Aöxıog Tö 
ybvos Kaunavös, meift bloß 6 4., D. Sie. 22, 2.8, D. 
Cass. fr. 40,7, D.Hal,exc, ed. Müll. fr. hist. II, zu n. ff., 
ei nepl Toy 4., D. Sic. 22, 8. d) römischer Kaifer 
(249— 251 n. Ghr.), eigtl. C. Messius Quintus Traje- 
nus D., Dexipp. fr. 16.19, Io. Antioch. fr. 149, Suid. 
e) Axvlsog 4A., D. Sic. 15, 23. f) 4. Tormzsavög, 
D. Cass. 78, 18. 

Alxnos, ö, der rdm. Name Decimus, f. 4£xsuos, 
daher Aexuog Booöros (’AABivog), App. Mlyr. 19. 
b. civ. 2, 48—11b. 8,27, Nie. Dam. fr. 22, auch Boov- 
zog uivr 6 4., App. b. civ. 8, 2—98, 8., ober bloß 4E- 
æMoc, App. b. civ. 2,113—146. Vgl. Inser. 686. 

m. Mannsn., Inser. 1126. 
Acxovplov, wros, m. als Titel (Municipalfenae 

tor), Beödwpos Aexovplav ö Kocuc, Agath. in 
Anth. 4, 3, tit. Sonft der Vorſteher einer Decurie (der 
Reiter), Pol. 6, 26. 

Auxpravös, oö, m. (viel. desgsavös), Hügel, 1) 

Sophift aus Baträ, Luc. asin. 2. 2) Architect unter Ha⸗ 
brian, Spart. Hadr. 19 (v. 1. Detrianus, Dextrienus, 
Demetrianus), 

Amriev, m. (Babtens d. i. Mann der Gaben, alfo 
wohl auch Gabenempfänger?),  Srammatiter, Et. M. 
484,19. . 
A Ort in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 42. 
> ‚m. ©. des Aftartus, Königs der 

Tyrier, Menand. Ephes. b. Ios. c. Ap. 1, 18. 
AllBua, f. Wahholz, eigtl. Wacholder (fo in ber 
on ber Spfaonen), St. in Ifaurien, St. B. s. 4toßn 
w. ſ. 
"Alben, wwvog, m. R. ver Baftarner, D. Casa. 51. 

24. 
Adqtra, f. Sslsuricas, 
Adlyar, der Planet Venus bei den Chaldäern, He- 

eych. ©. BeMBaros. 
‚oo, m. V. des Beleus, Könige der Ale | 

tier, Syncell. p. 859, c. ©. Jeoxetddns. 
Adxos, m. (*WBunnfee, wie Wunflebel, wenn 

fl. @dxog, vgl. Kerr), fiſchreicher See bei Thracien, 
Hesych. (Schmidt vermuthet Zldsxos, vgl. mit Firmic. 
astr. 1, praef.) 

Adıev, avos, m. *Wunnenbad, BI. in Thu 
cien, von weldem der Fiſch Feirands feinen Namen 
hatte, Ath. 8, 118,b. ©. Sixoc. , 

AlNvos, m. vollftändig (D. Cass. 49, 89) Kun 
ts 4öiisog, vb. (D. Casa. 50, 18) 6.462205 6 Kuıwıos, 
tömifcher Ritter u. Gunſtling des Antonius, Geſchidt⸗ 
f&reiber, Strab. 11, 528, Ios. arch. 14, 15, 1. 15, 2,6. 
b. Ind. 1,16, 8, Plat, Ant. 25. 59. 
a — w. ſ. 

rds, 
18. — Iliyr. 11, St. B. Ihr Land Adıparls, 
8t.B.s.v.u.s. ISoc u. Zileva, f. Jaluazla. 
A , t6, b. Strab, 7,815 AdAysov, b. Buid 

4drusor, Hauptkadt von Dalmatien, App. Ulyr. Il, 
Ptol. 2,17, 11. Ew. daluseus St. B. 

ter, das, = dalyarsic, w. f., Pol.8 

Ad\ra, indecl, u. fait fets mit rd, das Delta, Drei⸗ 
e@ (f. D. Sic. 8, 88, Strab. 17, 788, Anth. 1, 108), 
1) ein Theil von Unterägypten gwifchen dem kanopiſchen 
u. pelufiſchen Nilarme, ägypt. Ptimgris (Eph. b. St. B.} 
welcher nad) Pol. 4, 5, 89-42 wieder in Möya 4. 
Mıxp0» 4. u. tofrov 4. jerſiel u. zum Unterſchied von 
den übrigen auch To xzar’ A 
701,8.) hieß, f. Her. 2,18— 179, Plet. Timse. 21,4, 
Pol. 8, 49, Ios. b. Iud. 2, 18, 8, Paus. 6, 26, 9,9. En 
Adrıras, St. B. 2) Dorf oder Stadt in Aegypien, 
Strab. 17, 788, nach St. B. Start b. Syrien, Gw. Ad 
rıvös, St. B. 3) Delta von Indien (Pattalene d.i. Kir 
derung), da mo fi} der Indus in feine zwei Hauptane! 
theilt, Strab. 15, 701, Arr. An. 6, 14, 6. 17, 2. Ind, 
6. 4) die dreiedig gulaufende Halbinfel Thraciens ini! 
Nähe des Bosporus, Xen. An. 7,1, 88.5, 1. 5) Ortit 
Urgos, Paus. 2. 21,1. 6) der Buchſtabe, f. Lex. 
Adreröv, n. Dreied, ein Sternbild in ber nödl. 

Halbfugel nicht weit vom Wendekreiſe bes Krebii, 
Eratosth. catast. 20, Arat. phaen. 234, 4. . 

Add$löros, m. *Tummler, ein Rhetor, Aden.epät 
8,10. K. 

via, f. Delfine, 1) Bein. der Artemis in Athen, 
Poll. 8,10, 119. 2) attifcher Schiffename, Epbem. at- 
chaeol. 3176. K. . 

Addives, f. pl. Delphininfela, gweiInfelntet 
ägyptifchen Meeres vor der Kuͤſte Marmariles, Aron. 
st. m. magn. 20. 21. = sbwxeüsas 5. Pol. 

N 

tov 4. (Streb. 15: : 



Aeiyptviov 

Adıdivuov, 6, Delphinshagen, 1) Tempel tes 
Apollo Delphinius in Athen, u. Ort des Gerichtshofes 
für erlaubten Mord, And. 1, 78, Isae. 12, 9, (D. Hal. 
Isse. 17), Dem. 28, 74 u. Schol. — 40, 41, Paus.1,28, 
10, Plut. Thes. 12. 18. Tit. 16, Ael. v. h. 5,15, Harp., 
Poll, 8, 119, B.A. 255, Suid,, @. 2) Gafen der Oropier, 
Xen.Hell. 1,5, 15, 8trab.9,408. 8) ©t. auf Ber Oſttuͤſte 
der Infel Chioe, j. Delphino, Thuc. 8, 88, D. Sio. 18, 76, 
Harp., Schol. zu Dem. 28, 74 u. ju Ar. Equ. 772, Suid. 
En. Ad\$lnos over Acaq ricos, St. B. 4) eine Pflanze 
(b. Hesych. Addinos), Delphinstraut, Geop. 20, 
2,2, Diosc. Noth, 8, 84. 

,(6), Zummlers (f. Et.M.), 1) Bein. 
des Apollo, weil er in einen Delphin verwandelt (h. 
Apoll. 400) ber Kretertolonie voranzog, welche nach 
Delphi wanderte, Hom. h. Apoll. 495, Tzetz. Lycophr. 
208. Er Hatte als folcher einen Tempel in Athen, Paus. 
1,19, 1, £ 4sapbvsov, u. in Maffalia, Strab. 4, 179, 
fo wie auf Kreta, Müll, Aeg. p. 154, voc. JeApivse, 
Rbian. ep. vı, 278. 2) Monatsname (Apollos des 
Tummlers od. olxeezis), = Munychion, a) in Aegi⸗ 
na, Pythaen. in Schol. Pind. N. 5, 81. b) in Thera, 
Inser. 2448. 

, 1) a. Delphinehdh, ein Berg, Arist, 
mir, ausc. 111. 2) f. »Meerſchweinel, meretrix, 
Plaut. mostell. 
2, adj. delphiſch, Boos, Hom. h. Apoll. 

*5 «dos, m. Delfino, ein Myndier, Theocr. id. 
2,21 u. ff. h 

Asıdla, (des, f. Delfina, 1) eine Sibylle aus Delphi, 
Chrys. in Schol. Plat. Phaedr. 244, b. 2) eine T. des 
Euderus aus Knidos, D. L. 8, 8, n. 8. 8) Schiffsname, 
At. Seew. xıv,c, 114. 4) adj. zu 46@04, w. f. 

Acddis, ivos, m. 1) der Delphin, Kind der Amphi⸗ 
tryte (Arion b. Ael. sol.an. 12, 45), ein heiliger Sees 
fiſch (Ath. 7, 282, e), welcher außer andern Beweifen 
feiner Xiebe zu den Denfchen u. zur Mufit (Arion, Dios 
nyſius in Safus u. A.) die Kreter nach Kriffa geleitete, 
Plut. sol. an. 86. Er war mehrfach in Erz bargeftellt, 
Paus. 2,2, 8.6,20, 10, u. fo auch auf dem Schilde des 
Odyſſeus abgebildet, Piut. sol. an. 86, der davon bei 
Lycophr. Cass, 657 deA@svöonuos beit. — Er iſt das 
Symbol der Kiffen See u. alfo einer glüdlichen Fahrt, 
fo wie der Herrfchaft zur See, u. daher mehrfach auf 
Münzen befindlih, z. B. auf denen von Tarent (Poll. 9, 
6,80), Meſſina (Mion. 252.258) u. Brundifium, Kos 
rinth, Delphi, Pifaurien, f. Spanh, praest. num. 1, p. 
2237. 2) ein Sternbild ven 18 Sternen, nahe an der 
Milchſtraße, d. odgdvsog ober ald4gsos, Nonn. 48, 
191.28, 297. ©. Hyg. poet. astr. 2, 17, Arat. 816. 8) 
= 4eagöyng, Et. M. 822. 
Addlav, wyos, m. *Meerfäämein, aͤhnl. Meer⸗ 

tap, a) Phliafler, Xen. Hell. 5, 8, 22. b) Raupattier, 
Inser. 1756. 
Adıol, öy, dat.ion. u. meift aud) port. odas, (of), 

Deiphinsberg, nad Et. M. Leiben, eigtl. Mutter» 
leiben od. *Brudersberg, St. in Pholis am Parnaß 
mit dem berühmten Tempel u. Orakel des Apollo, früher 
Sytho (Paus. 10, 6,5), od. Hapvacaıe varın genannt, 
Schol. I. 2, 519, od. AdAdls, dos, (wenn die Land⸗ 
ſchaft mit eingeföhloffen if), Et. M. 571, Nonn. 9, 251, 
Pol. 8, 15, 18, od. JeApw» rölss, Dionys. Hell. 74, 
J. Gaftri. — ©. Hom. h. 27, 14, Pind. P. 9, 182, ö., 
Her. 1, 18, d., Flgde. Nicht felten für das Orakel, Ar. 
Av. 618. 716, Thuc. 1,25, A., oder für die pythiſchen 

Aeigös 281 

Epiele, Pind. Ol. 18, 61, Simon, ep. 218 (xim, 19); 
bad. Herpois bei den pythifchen Spielen, Thuc. 1, 
148, Themist, or. 8, p. 41. Ueblich wurde e# von Sachen, 
wo ſichs eigentlich um nichts handelt, zu fagen: uagd tig 
dv dehpols axsäg, wie Dem. 5, 25, (Harp.) flatt ep? 
övov axsäs, wie eBeigtl. hieß, ſagte. Em. Adlbol, (0}), 
Her. 1, 14, d., Eur. Andr. 1124, Thuc. 1, 112, 8., 
$igte, dad. & 4eA@es, Luc. Phalar. 1, 1, Heliod, 4, 
19, u. deApds, And. 1, 182. Lyc. 87, Al, urfprünglich 
die Bewohner von Pytho, Schol. D. 1. 405, u. nah 
Mnas. in Schol. Ap. Rh; 2, 675 önepßögssos. Sie 
waren durch ihre Habfucht u. Gefräßigkeit berüchtigt 
(Ath. 4, 178, c u. ff.), dah. bas Sprichw. JeApoics Fr- 
vas aörög 06 Pay xofas, App. prov. 1,95. Auf 
ihre Öraufamteit gegen Aefop dagegen fpielt das Sprich⸗ 
wort an: Alcwnov ol deApol nor’ b. Ar. Verp. 1446. 
— Fem. dazu ift Ad\$is, St.B. — Adj. 1) Addbırds, 
%, Ov, dah. deApıxöy uarzeiov, D. Hal. 4, 69, St. B. 
s."Axn, welches gewöhnl. 6 Ieös od. "Anolluw Er 
derpois, wie Lyc. 98, Dem. 25, 54, ob. 7 uarteia 
n x de),pür, Dem. 59, 97, u. ähnl. heißt, ähnt. 4. 
zenemot ‚ Mnas. in Schol. Hes. tb. 117, &oria, Boph. 

. C. 418, rög, Nonn. 27, 262, &vreov, Nonn. 9, 
274, xeu$uov, Orph. h. 79,4, yoduuara od. yodu- 
ua, von der bekannten Inſchrift, Plat. Phaedr. 229, e, 
Plut. eonsol. Apoll. 28, anders 4. vduog, Ael. v.h. 11, 
6, u. drroloyle, Luc. Alex. 48, od. d9AR, von den 
Breifen in ben pythiſchen Spielen, Soph. EI. 682, wo« 
gegen 4eApsxoi zoinodes d. h. golbne als Ehrenpreife 
überhaupt fichen bei Ath. 5, 198, 0. Jeipıxa uijie 
endlich fagten Einige für Aepfel überhaupt, Ath. 8, 
80,e, u. 4. xöAnog bei Scyl. 86 ift ein fonft unbelannter 
Buſen in Actolien. Als Bein. des Apollon ſteht JeApsxe 
Orph. h. 84,4, u. als subst. Tö JsApıxov vom Hei- 
ligtfum, App. Nlyr. b. Sptichw. war a) za dx Tod ded- 
psxov zelnodos, d.h. wie untrüglid, Luc. Pseudol, 
10, od. taürd os dx ofmodos Tod deApixou Eppace 
Poĩßoc, Zenob. 6, 8. b) JeApızi udyaıe«, von ber 
Begehrlichleit der Delphier, App. prov. 1, 94, Arist. 
polit. 1,2, Hesych. (anders ſteht 4. Eipos Eur. Or. 
1656). 2) AeAbös, als adj. nur poet., in Brofa bloß mit 
arg; daher Jepös dor Husoüc, Nonn. 4, 290, 
toinog, Anth. 8, 6, ’AndiAow, Nonn. 19, 821. 40, 
401, Acös, Callim. h. 2, 98, dyije u. ävdges, Eur. 
Andr. 1075. 1151, Strab. 9,421, Nonn. 9, 268, od. 
& äydgss 4sApol, Luc. Phalar. 2, 10, u. ähnl. & 
&olßovu Acapol Séqounec in Eur. Ion 94. Sprichw. 
war von einem Ba dehpös ayıjo aıipavor 
wär Eyes, dhyas d’ dnöAwev, Diogen. 4,26, Schol. in 
Ar. Equ. 581, Suid., vgl. mit Ar. Egn. a.a. O., Luc. 
merc. cond. 28, Liban. ep. 208. Fem. Ac\dfs, 3. ®. 

vuvij, Eur. Ion 92, Ilv8o), Nonn.2, 698, u. in dems 
elben Sinne uidsoca, Pind.P. 4, 107, oder Ydur, 
Anth. vı1, 154. app. 272, öAsc, Eur. Ion 665 (f. oben), 
attoa, nerpas, vom Dralel (es lag auf einem fleilen 
Selfen), Soph. O.R. 468, Eur. Andr. 998, vergl. mit 
Bacch. 806, Nonn. 18, 122, Theocr. ep. 1 (v1, 886), 
ähnl. &xoes, Callim. h. 4, 177,1. d., YA od. ya, Eur. 
Andr. 1167, Ath. v1, 342, zeuxn, Nonn. 86, 85, Boüs, 
Nonn. 5,5, yastn d. i. Lorbeer, Nic. Alex. 200 u.Schol. 
Adv. A ‚ Theod. Prodr. 9, 191, u. Adpößev, 
Theod. Prodr. 9, 282, u. JeApois, f. oben. 

Acdkbös, oö, m. Düfher d. i. Unhold (deApos— 
rroynoof, Et. Gud.), ©. des Bofeidon u. der Melantho 
od. Meläne, nad welchem Delphi benannt fein foll, 
Aesch. Eum. 16 u. Schol., Tzetz, Lycophr. 208, ober 
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S. bes Apollo u. der Thyia, Paus. 10, 6, 4, Schol. Ap. 
Rh. 4, 1405. ‚Hührer der Kreter nad) Delphi, Phylarch. 
fr. 78 (hist. fr. ed. Mull. 1, p. 356). 

Adyovela, f. St. in Artabien, Andr. b. St. B. Em. 
Addoversrns,St.B. ©. Bfinovoe. 
Addotera, f. Delphinsbrunnen, Duelle bei 

Delpbi, St. B., f. TeAgoüce. 
ov, m., b. Apd. u. Callim. u. Leandr. in 

Schol. Ap. Rh. 2, 708, fo wie Dion. Per.442 aud) Ac\- 
Yövn, 1. Delphinsbrunner (f. delpevcce), 1) cin 
weiblicher Drache, Halb Schlange, halb Sungfrau, wels 
her den Zeus in ber koryciſchen Höhle bewachte, Apd. 1, 
6,3. 2) die Schlange Pytho, welche Apollo tödlete u. 
mit ihrer Haus ben Dreifuß feines veiphifchen Tempels 
ummwidelte, Ap. Rh. 2, 708 u. Schol,, Nonn. 18, 28, 
Apost. 15, 10, Dion. Per. a. a. D. (v.1, Jedplvng) n. 
Eust, dazu, Tzetz. Lycophr. 208 u. Exeg. 1.117, Hyg-. 
f.110, Serv. Virg. Aen. 6,817. 

Aepeval, pl. Kettembeil (d. i. Kettenbühl), Ort in 
Sicilien, wo Typhon gefeffelt worden fein follte, Et. M. 
Awdeiru, pl. Bäumler, fingirtes Volt bei Luc, 

v.h. 1, 22. ü k 
Sog, f. Baumgart, Bein. ver Helena, 

bie als foldye in Rhobus ein Heiligthum hatte, Paus. 8, 
19, 10. 
Awöpößore, n. pl. Ort der Ichthyophagen, wahrs 

ſcheinl. = depayn Bllde, welches Ptol, nad Keramas 
* — j. Daram, Arr. Ind. 27, 8 (v.L derdoa- 
(773 : 
Awddiıs, pl. Blumenau(devdalsdas äydos zı 

u. ff. Hesych.), Stadt, deren Befig zwifchen Meffeniern 
u. Lacedämoniern flreitig war. Ew. wie die Stadt, St. B. 
(v.1. 4e$dyvos u. dert drinn). 

Awdeltira, üy, ol, b. Pol. 24, 6 AsvBtiinror, thra- 
ciſches Volt, = Javsnjtas,w. ſ. D. Case. 41, 28. 25. 
64, 20. 

Awdsödes, pl. Koſten (= Tevdsddes), Drt in 
Satonien, woher ber olvos 4öräıs flammte, Ath. 1, 
81,c, Hesych. Aehnl.: 

Alydıs, m. Köflin, Mannen., Nonn. 82, 222 (v.1. 
dirdig). 

Atvva, n. pl. St. in Qcthiopien, Iub. Maur. b. Plin. 
6, 84. 

Asvräros, m., b. D. Hal. 4evtdeos, das lat. cogn. 
Dentatus, 1) (Curius) Aeyzäzog, Suid. s. Lidos u. 
— deviätos inızalevmarog, 
D. Hal, 10, 86. 

‚m. Madalwin (madal == concio, 
win = gratus, acceptus), ein Cytheade, Liv. 84, 29. K. 

m. = Elüdies, uach Et. M. ähnl. wie 
Hartbold Et.M. 846. 
een Bunig sone ee en) 

ein Theil von Ambracien, St. B. &w. apevatog 
Arist. b.8t. B. j 

Adäytvn, f. Pũtte (fat. puteus), eine Nereide, IL 
18,44. Aehnl.: 

Aukapevös, od, ep. oo, m. Buße (f. Sskauevaf), 1) 
ein Gentaur zu Bura in Achaja, Schol. gu Call. Del. 
102. 2) 8. von Olenos, nach Call. Del, 4, 102 Diniade, 
Apd. 2, 5,5, D. Sic. 4, 83, Paue. 6, 8, 8. 7,18,1. 8) ©. 
bes Heratles, V. bes Ambrax, D. Hal. 1, 50. 4) S. des 
Mefolas u. der Amıbracia, von welchem Deramenä bes 
nannt fein fol, St. B. 5. Jefauevat. 5) ein Athener, 
Inser. 141. 
Adayöpline, m. Luitwarbs, Acharner, Att. Seew. 

1,8, 2. 

Aetlrna 

Alßavdpos, (6), Znitward, Korinthier, Pint. am. 
narr. 2. — Anderer, Anth. xır, 69. . 

Alfapoı, pl. Bütter (vgl. &gos b. Hesych.), ein 
chaoniſcher Voltsfamm am Buße des Amyıos, Heeat. 
b.8t.B, 

Asıööne,m. Deriosfohn d. i. Irhinoos. L. 7, 18. 
(Nach Andern ein Eigenname ober eim Adverb, ſ· Hoe yeh. 
u.Et.M.) Aehnl.: . 

Adıävds, m. Mannsn, in fpäter Zeit. 5 
Astlas, m. Gludf (= Glũch). Tegeat, Insor. 1518. 

Borianer, 2919, b. Meffenier, Mion. u, 209. 
Agıönplöne, m. Wirz — Wirthe, Mannsnam, 

Titel einer Komöbie des Amphis, Mein. 1, p- 405. 
Adiepös, m. (— Ssfsös, Et. M.), Gluͤck, Athene, 

een Nymphe, Apd. 8, 1, 2. 2) T f. 1) ne Nymphe, — IR 
des — 5 M. des Romulus von Aeneas, Plut. 
Bom. 2. 8) eine Hetäre, Mach. b. Ath. 18, 580, b. 

Fom. au: 
Adtidsos, m. Dankegott, 1) Athener, 2) Ardon 

OL. 98, 4, D. Sie. 15, 8, Plut. x oratt. Demosth. 26. b) 
©. des Amytheon, Dem. 57,87. c) Githaröbde, Ar.Ach. 
14. d) Anderer, Ross Dem. Att. 157. 2) Amphiſſaer, 
Inser. 1707. 8) aus Baros, Pythagower, Iambl. v. 
Pyth. 86. 
Adıpkrea, 1. Wilhelmine, Brauenn., Inser. 

3152. 
Adfır ovs, acc. (D. Hal.) yv, m. Wilhelm, 

1) — Komddiendichter, Ath. 3, 124, b, Suid.; 
f. Mein. 1, p. 492. b) AbysAseus, Inser. 147. 2) Dels 
phier, Inser. 1708. 8) Tegeat, Inscr. 3707. 4) Rhodier, 
Mion. 111, 414. 5) Arzt aus Rhegium, D. Hal. exe. 
11 (Müll. hist. fr. II, p. XLI). 
Adixkaa, f. Frauenn. aus Keos, Ephem. archacol. 

2998. K. Fem. zu: 
m. Gilbert (b. i. Willebert od. gern 

glänzend), Mannen. aus Keos, Ephem. archaeol. 
8000. K. 

Astıxplev, ovzog, (6), m. Willibald, Samier, 
Plut.qu. graee. 54. . 

AdiAaos, m. Luitward, Mannen., Infchrift aus 
Achaia, Epbem.archaeol. 2088. K. 

Altıl\\a, f. Butglüd, Athenerin, Inser. 150. 
Astluayxos, m. Hilwert, ahd. Hildiward d. i. gein 

kämpfend, Mannen,, Insor. 1261 u. öfter. 
Asıvairas, m. *Matiofenfreunk, Maunen. 

Ross Inscr. gr. ined. 113, n. 276,6. K. 
Astivixos, m. Siegwart, Mannen,, Ar. Piut. 800. 
Adlvovs, ov, m. Willradt, V. des Aenophance, 

Lao. macr. 20. S. 4eteog. 
Adıövinos, m. *Beifieger, Rhian. 6 (ZU: 

142). . 
od, m., b. D. L. 4ekips gefähr., @lüd, 1) 

Athener, einer, welchen Lyfias vertheidigte, B. A. 129, 
Harp. s. Ztgoußsyldns. — Inser. 171. 2) Kolopho⸗ 
nier, V. des Zenophanes, D. L. 9, 2, n. 1. S. Ackovs. 
8) ein Arzt, Cels. 5, 18. 4) Anderer, Cio. ad Div. 7, 
23. 

Askloxos, 00, cp. auch oso, m. Seitler (db. It 
(rechten) Seite weilend, 1) Grieche im Heere des Bac⸗ 
ch, Nonn. 28, 56—82. 2) Athener, Inser. 801. 8) 
Barier, ©. bi Killos, Thierfch par. Inſchr. ©. 600. 
u. ff. * 
Adleva, f. Frauenn. aus Chäronea, a) I. iv 

Athanias u. b) des Eubulos, Inser. 1806 (mo DIL) 
Adtkiera hat). Fem. gu: 



Ateırnos 

Altumswos, ov, (6), *Beiroß od. "Willemer, 1) 
Koer. gelehrier Arzt u. Schüler des Hippokrates, Suid., 
u. Kühn Add. zu Febric. bibl, xım, 'p. In, p. 6. 2) 
Lacedämonier, — Periöle, Xen. An. 5, 1, 15.6, 1,82— 
6, 25. — Anderer, D. Sic. 18, 85 — 96, B, 8) Lebadeer. 
Inser. 1575. 1588. — Thebaner, Inser. 1578. — Las 
riffäer, Inser. 1575. 4) Athener, a) Publius Herennius 
D. S. eines Btolemäus (Inser. 880), nad) Suid. eines 
Derippus Archon, Beltherr u. Geſchichiſchr., Suid., 
Phot. 82, f. Müll. bist. fr. 111, 666-687. — Anth. 
epp. 111, Sntelligenzbl. 1888, n. 40. b) einer, ges 
gen welchen Lyſias eine Rede ſchrieb, Harp. s. aurdı- 
x0s, wo jedoch Avxoũoyoc ficht, f. Saupp. or. fr. IT, 
188. c) Ross Dem. Att. 40 (Conj). 5) ein Schüler des 
— Echriftſt., ſ. Fabric. bibl. gr. 1ä1, p. 264. 
486, 8. 
Adiorparos, m. Willer, ahd. Williheri, Argi⸗ 

ver, Inser. 1142. 
Adıbavyns, ovs, m. Willebert, Knibier, V. des 

Soſtratos, St. B. s. Pcigoc, u. Schol. u. Strab. 17. 
791. 
— m. ähul. Willedant, Mannsn., Insor. 

168, b. 

Adıbay, m. Willebert, Dannen., Et. M. 684. 
Adloy, m. Weinhold d. i. freundlich waltender 

ob. aufnehmender, 1) Name des Sophofles, als man 
ibm in Athen nah feinem Tode ein Heroon errichtet Tyr 
hatte, Et.M. 2) Mannsn., Tpndaritaner, Cic. in Verr. 
Act. 11, 1.5, 42 (v.1. Dexo).K. 

Adsos, (?), m. Mannan., Plut. Pyrrh. 17. 
Acko, f. Seckel d. h. hier (die Geſchenke) einſa⸗ 

ckend, von Kratin komiſch gebildete Göttin der Sylko⸗ 
phanten, Hesych. 

, wros, m. Willig, Böotier, Orchomenier, 
Inser. 1689. G&oroneer, 16587. — Anderer, 1070. 

Adkvbas, m. Willigs, ein Delphier, Inser. 1702. 
i 1) St. ver Vettonen in Luſitanien, Ptol. 

2) ©t. in Hisp. Tarrac., j. Brinnos, Ptol. 2, 
6, 58. 

Buoßpıyoöäs, f. St. der Murbogen in Hisp. Tar- wi 
rao., j. Burgos, Ptol. 2, 6, 52. 

Asolrns, m. (viell. = darfın, alſo: Wölfel, f. 
d&os), Godride, Paus. 7,8, 10. 

ſ. — 
Aeo m. Mannen., Inser. Hypat. n. 106 b. 

Curt. Inser. Att. 12, p. 82. (Keil vermuthet Aeoxti- 
oxoc, w. ſ.) 
Acbvae) 3 AbreAc, St. in Ariata, Ptol. 7, 1,82. 
AeobeNros xoAwvi, das lat. Deultum, St. im Ins 

wem von Thracien am Banyfus, Piol. 8, 11, 11, Plin. 
4,11. 

öy, b.8t.B. Alpe (libr. Söoor), Grund 
(f. Hesych. ».v.), Ort in Meffenien (2atonite), Paus. 4, 
18,4. Em. Aspatog u. Aepedrng, St.B. Fem.: 
Urn, oc, als Bein. ber Artemis, die hier ein Heiligthum 
hatte, Paus. 8, 20,7, St. B. (v. 1. Jepgeätis). ©. 4i- 
oesev. Aehnl.: 

Alpoue, 1. St. in Arkadien, Ew. Acparets, St. B. (v. 
1. 4£gea u. degseds, doch [. Lob. paral. 27). 

Biöe, Ort an der Küfte von Karamauien, 
Ptol. 6, 8,9. ©. Asvdooßoce u. Aegsvößıkla. 

Alpas, n. Hals, Gaftell in Sicyonien, Xen. Hell, 
7,1,22 (v.L T’fgas). 
Aepßavot, illyriſches Bolt, App. Illyr. 28. 

nad) St. B. auch u. Capit.b. St. B. 
fowie Suid. auch Aepun, St.in &ycaonien, an den Grän⸗ 
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zen von Sfaurien, j. Ruinen bei Karadagh, Strab, 12, 
685. 569, Ptol. 5,6, 17, N. T. act. apost. 14, 6 — 16, 

1, d. Ew. Aypßirns, Strab. 12, 809, u. ö 4. für den 
Hertſcher von Derbe, ebend., St. B., od. A St. 
B., ob. tos, N. T. act. ap. 20,4, St.B. s. Aßas. 

Alpßixes, or, (oD), od. A or, b. Aol. v. 
h. 4, 1, Apoll. b. St. B., Ptol. 6,10, 2, od. Aspßıowol 
(v.1. 4£0ßr0s) od. Teoßsacol, Ctes. b. St. B., 1) ſcy- 
tifches Bolt in Hyrfanien u. Margiana, Ctes. fr. 2 u. 29 
(wo deoßsres flcht), D. Sic. 2, 2, Streb. 11,514. 520, 
Porph. abst. 4,21, Nonn. 26, 839 (als indiſchet Volt), 
St. B. u. die übrigen Stellen, f. Jeox£ßıos. 2) Bolt im 
innern Afrika, Ptol. 4, 6, 16 (Seoßfxxaı). 

Alpdar, cv, indifches Volt, f. Jdpdeas, Megasth. b. 
Strab. 15, 706. 

ov (fo Thue.u. Theop.),od.« (foXen., Arist-, 
Satyr.), (d), (viel. = diodas, alſo: Mofen, f.dao- 
Savsic), Fürft von Elima, 1) zur Zeit des macedon. 
Königs Perdiccas IL, Thuc. 1,657. 59. 2) zur Zeit des 
Ampntas, Xen. Hell. 5, 2,88 — 8, 1 u. ff., Arist. pol. 
5, 8, 10. 8) zur Zeit des Könige Philipp IE, Br. der 
Be — b. Ath. 10,486, c, Batyr. b. Atlı. 12, 557, 
©. Aehnl.: 

— Aipdevis, coc, m. B.des Terpander aus Lesbos, Marm. 
ar. 49. 

ag n. Moßdorf, Ortin Macedonten, Porph. 
F. b, 1. 

A⸗perov, (16), Grund, = 4loms, w. ſ., Paus. 8, 
20,7. 

ArpevößıAXa, 15, f. == degdvn BAM, w. ſ. Marc. 
Heracl. per. mar, ext. 1, 29. 

Alploy, wos, (A), Atoruv, w.f., Strab. 6, 
217. 

Asputs, pl. Hälfer, Volt in Akarnanien, D. Sic. 
19, 87. 

Aepls, 1. Hals, St. in Thracien, Scyl. 67. 
1, Pl. = dioßixsg, w. f.. D. Per. 784 

(cod. Aepxeßtar). 788 nu. Eust. zu Avien. 911, Prisc. 
ben Bei Ptol. 6,10, 2 ſteht Hepßiaxas ei xai Arp- 

6, 09, m. V. des aſſyriſchen Königs Beleus, 
era Agath. 2, 25, f. Jerxzstddng. 

Aspxeratos, ın. Bliders, ein Satellit, Plut. Ant. 
78. 

Arpuirne, ov, m. Blider, Athener (Bhlyafier), Ar. 
Ach. 1028 — Inser. 166. 

(4), ovc, aoo. eur od. 85 (Et.M.498, Schol. 
IL 2, 461, Cram. An. Ox. 1,285, 27), forifche Gottin, 
halb Frau, halb Fiſch, M. der Semiramis, nach Tzetz Il. 
exeg. 884,28 u. Chil. 9, 502 eine aſſyriſche Stau, Tat. 
Dereetis, f. Ctes. b. Strab. 16, 785, D. Sio. 2, 4, 
Luc. Syr. 14, Eratosth. catast. 88. Bol. "Ardoyazıc. 
Aehnl.: 

Alpen, f. T. der Aphrodite u. Göttin bei den Syriern. 
Theon. zu Arat. Phaen. 289. 

Alpxımwos, m. *Munterroß, Mannsn., Menand. 
— Konosiog, At. . XIV, 8, 6. 

AsprvAldas, b. Plut., D. Sic., Polysen., u. A. Aep- 
—&& geſcht. gen. ov, voc. @ Aepxsilde (Xen. 
Hell. 8, 1, 25. 28), (6), Bliders, 1) Seldherr der Spar⸗ 
taner, mitdem Bein. Z/eupog (Xen. Hell 8, 1,8) or. 
Zxu$og, Ephor.b.Ath.11, 500, e, wegen feiner&chlaue 
heit, |. Thuc. 8,61 u. ff, Xen. An. 5, 6, 24. Hell,8,1, 8 
— 8, 8, 8, Isoor. 4, 144, Plut. Artox. 20. Lyc. 16. 
apophth. Lycurg. 14, D. Sic. 14, 38, Polyaen. 2, 6. — 
Ein anderer Spartaner, Plut. apophtl. Lac. s, v. 2) 
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ein Philoſoph u. Schrifift. über Platos Philoſophie, Sim- 
plio. in Arist. phys. p. 54. 56. 8) ein Bilphauer, Plin. 
86, 5, 4 (v. 1. Daotylides). 
—8 dos, f. Bianka od. Blanka d. i. gläns 

genden Blickt, Frauenn. ep. dd. 51 (v,85). — Ty⸗ 
“ xierin, Phot. bibl. p. 109, 26. 

Aepröäos, b. Plut., Ael.u. v.1. b. Aeschin. 4£gxu%- 
doc, v. l. os, wie Et. M. 1164 ſchreibt (ſ. Lob, 
path. 187 u. vgl. Arcad. 56, 28, (6), Blicker, 1) Athe⸗ 
ner, a) ©. des Autolles, Hagnufler, Acschin. 2, 155 
(v.1. #oxuidos u. Aiqxvaoc). b) ein Geſandter an 
Vhilipp, Aeschin. 2, 47. 140 (v. 1. wie oben), Dem. 19, 
60 — 176, 3. Antere: Ar. Vesp. 78. — Dichter b.Ath. 
10,458, b. 2) Feldherr des Polyfperchon, Plut. Phoc. 
82. 8) Argiver, Geſchichtſchr., Plut. parall, 17. 88. fluv. 
1—22,3., Ath. 8, 86, f.,Schol.gu Pind. O1.7,49,4u Eur. 
Troad. 14. Phoen. 7, Clem. Alex. str. 1, 189,9. ©. 
Müll bist. fr. ıv, 386888. 4) ein Sandmann, Ael. ep. 
rust.7. 8. 17. 5) Erfinder der Netze, Grat. Cyneg. v. 
108. 6) &hier, Mion. 111, 268. 

Alpxwvos, m. ©. des Pofeidon, Ligurier, von Ans 
dern Bergion — Apd. 2, 6, 10. 

Alpun. f. ſ.Alobn 
Asppoveis, Bolt im innern Libyen, Ptol. 4, 6, 22. 
Alpvns, m. Satrap von Phönizien u. Arabien, Xen. 

An.7,8, 25. 
Aepflas, m. Blider, Mannen. ep. de. vm, 544. 
Asppaior, ſ. Jegsaior. 
Alppipa, St. in Syrien, in ber Landfchaft Chaly⸗ 

bonis, Ptol. 5, 15, 17. 
Alppror u. ähn! , PL Seller, zwei Böls 

ter in Iſtrien, Ptol. 2, 16 (17), 8. 
Alppıs, ews, (N «xoe), in An. st. mar. magn. 8. 

9 Alppa, (N), ge en, 1) Vorgebirge Macedoniens 
am tornäifhen Meerbufen, j. Gap Trapani, Strab. 7, 
830, fr. 31. 82, Ptol. 8, 18 (12), 12, St. B. s. Toguvn. 
2) 4. äxee, u. b. Strab. 17,799 6 Aiopss Au, 
Borgebirge u. Hafen an der Küfte von Marmarila, j. 
Drefieh, Ptol.4, 5,7, An. st. mar. magn. a. a. O. 

tor, b. St. B. 4epgaios, pl. Seller (b. i. 
Selltragende), thracifches Volt am Bangäus, Her. 7, 
110, Thuec. 2,101. Bei Nonn. 26, 149 ein intifches Volt. 

Aspriäv, vos, (N), b. Ptol. 8, 1, 85 Aspraya (v. 
L u. Anotova), lat. (Plin. 8,7.9.) Dertona, 
St. in Ligurien, j. Tortona, Artem. b. St. B. (v. 1. 
—— Ew. St.B. ©. dieser. 

b. Strab. 8, 159. 160 Adp- 
f. &t. in Hisp. Tarrac., j. Tortofa, Ptol. 2, 

6, 64, Suet. Galb. 10, 9. 
AsrtAaos, m. Vollgarb d. h. das Volk zuſam⸗ 

mengürtend, Bildhauer, Plin. 84, 8, 19. S. Roß Kunfl« 
blatt 1840, n. 12. 

Assıkol, pl. wahrſch. = Aacsot, alfo Buſch⸗ 
männer, thradfches Bolt, Hecat. b. St. B. (v.1. dd- 
GrAoı od. Aacskof u. Aslıdof). 

Alrıos, m. f. Aulouoc. 
, m. Shließer, V. ver Melanippa, 

Hyg. f. 186. 
Alros, m. (viell — Adaos, alfo: Rau), S. des 

Kyklopen Arges u. ber Phrygia, St. B. 5. Aroijvn. 
Alasaya, f. Hertin, 1) Bein. mehrerer Goͤttin⸗ 

nen, f. Lex. 2) T. des Poſeidon u. der Demeter, de⸗ 
ven Kult mit dem ber Kallifto (Artemis) (dab. He- 
onofvass, Paus. 5, 15, 4 u. 10) u. bes Poſeidon in Ars 
tadien herefäte, Paus, 8, 10, 10 — 42, 1, bef. 87, 
1— . . 

Aeurepros 

Amäßas, = ei Ziiser, w. f., beiden Illyriern, nach 
Ginigen = Zdrvpos, Hesych. 

Acbas toüs dxaxovs Heovs, Mayor, Hesych. 
A evdo m. Sugambrer, Strab. 7, 292. 

{öns, gen. ep. ao, voc. (Il. 18, 807) dd, 
dat. pl. gosw, m. Deulalionsfproß (nah Et.M. 
109, 9 von devxadoc, — dJevxallar, f. Lob. el. 
path. 1, p.892, nad} Andern sync. aus Aeuxadswunddns, 
vgl. Eust. Hom. 988, 57), d. i. Itomeneus, ©. des 
Deutalion, Könige von Kreta, Il. 12, 117. 17, 608. 
Sm plur. a) die Nachtommen des Deufalion, welde 
über Theffalien herefchten, dab. die Griechen überh., 
Ap. Rh. 4. 266 u. Hes.u, Hecat. in Schol. bazu. d) eo} 
Zdtvgor, Hesych., vgl. Jevadas. 

, wvoc, (6), entw. Gleich (Ebenbild), 
dauxis—daxts u.dehandos od. delxerog,od. Alcuin 
(dev-die u. xalsd) d. i. Sotteshüttner, denn er wer 
vorzugsweiſe Tempelbauer, f.Ap. Rh. 8, 1086 u. Hellen. 
in Schol., Luc. dea Byr. 12. 13. 28, Et.M. s. ’Ap£asos, 
Plut. adv. Colot. 81, Paue. 1, 18,8, A. 1) ©. des Bros 
metheus, Gem. der Pyrcha,B. bes Hellen u. Ampbitryon, 
überb. Stammvater vieler der älteften Heroen, Callim. 
fr. 754, Thuc. 1,8, D.Sic.4, 60, Strab. 8, 8833 — 9, 
444, 5. Paus. 10,88 1, Scymn. 589, St. B. s. Pooxoc, 
ö., Hecat.b.Ath.2, 85, b, Plut.nobil. 11. Pyrrb.11, 4, 
u. Repräfentant der Urgeſchichte, Luc. rhet. pr. 20, Dio- 
gen. 15,100, A., bef. belannt durch die nach ihm ber 
nannte große Ueberſchwemmung, Plat. Tim. 22, a, Apd. 
8,8,2.14,5, D. Sic. 5,81, Paus. 1,18, 7 — 10, 6,2, 
ö., Qu. Sm. 14, 603, Luc. Tim. 8, Ephor. b. Ath. 8, 105, 
d, Marm Par. 6, vgl. mit Anth. x1, 19. 71. XI, 181, 
dab. Gegenſtand von Gedichten, wie bes Epicharmos, B. 
A. 90, 8, Abbildungen, Lucil. ep. xı, 214, Tängen, Luc. 
salt. 89, u. Titel einer Komödie, Mein. 1, p. 325. 860. 
Zuerſt erwähnt von Hes. b. Strab. 7, 822, u. in Schol, 
Ap. Rh.3, 1086, ferner Her. 1,56, Pind. Ol. 9, 66 n. 
Schol., Flgde. Dah. Aevxailmves, a) Leute wie Deula⸗ 
lion, Luc. Tim. 4. b) Nachtommen. des Deutalion, 
Theoer. 15, 141 u. Schol. 2) ©. des Minos u. ber Bar 
ſiphae, V. des Ipomeneus, K. von Kreta, Il. 13,451. Od. 
19, 180, Apd. 8, 1, 2,D. Sic. 4, 60. 62. 5, 79, Clitod. 
b. Plut. Thes. 19, Pau. 1,17, 6. Pheree.inSchol.Ap.Bh. 
8, 1086,. 8) ein Troer, 11.20, 478. 4) ©. des Abas, 
Aristipp. in Schol.Ap. Rh.a.a.D. 5) &. des HYyperaflos 
u. ber Hypſo aus Pella od. Ballene, Val.Fl. 1, 866. 6) ©. 
des Heralles u· einer T. des Thespios, Hyg-f. 162. 7)L.eine 
Inſel bei Theſſalien beim Vorgebirge Pprrha,Strab.9,485. 

f. ein Werk über Denkalion, von Hel⸗ 
lanitus, Ath.10, 446, b. 

A MSog, 1.d. in Strab. 9, 487. &. 40 
xsule. 

==.Ardvuoog, Anacr.2, nad} Et. M. 277, 
88 hieß Dionyfos als K. von Nyffe fo, denn denror heißt 
inbifch der König. j 

wos, — Zeökınnog, w.f., Orchomeniet, Keil 
Inser. boeot. u, 17. 

Aevploxos, ij, Landſchaft in Obermacebonien, Strab. 
7,826 (Liv. 89,53. K.). Gm. Anyplomes, wo», Strab. 
7,827, St.B.s. Ködoas. ©. Aovplonec. 

Acbe, böot. u. laced. — Zeus, Ohoerob. Bekk. 1194, 
Herdn. r. u. &. 6,16, Hesych., Ann. Ox. 4, 825, u. 
fo Ar. Ach. 911 frz Aeug e cod. Rav. i 

Acvrépo, f. Neue. cigtl. Nachgeborene, Frauenn., 
Orelli 8929. K. N 

euripos, m. Zwirmann, 1) Hofbeamterdes Stali⸗ 
&on, Zosim.6, 85. 2) Mannsn., Inser. 9671. K. 
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Bexös, (5), Danklint d. i. dankbar empfangend, ſ. 
Et.M. 258, 50, Frauenn., ep. &d. 698 (App. 331). 2) 
ähnl. Willkomm d. h. Ort in Sparta, wo man bie 
zum Tode Beftimmten empfing, Plut. Ag.19. 

Alay, ovrog, m. (Bepler? Keil vermuthet Adar), 
1) V. des Dropion, Königs der Päonier, Paus. 10, 18,1. 
2) Uetolier, Inser. 1570, b. 8) Karier, Mion. 8. vı, 
479. 4) Meſſenier, Mion. 8. ıv, 207. 

Anße, 1. 1) St. in Sprien (Kommagene). et b, 
15, 10. 2) St. in Meſopotamien am Aigrie, viell. j. 
Estis-Mofut, Ptol. 5,18, 9. 
2 Ts, 1. thraciſche Stabt, Suid. Viell. ähn!. mit: 

ri Ef re (wahrſch. = 9nß., alfo Wun⸗ 
. : * iri) ‚St. in Maccedonien (Tordäa), PtoL 2, 18, 26. 
ehn 
A 7 4ößneog (w. f.), (Wunderberg?), 

en in Macedonien (Bäonien), Ptol. 2, 18,28. 
f. St. in Aſſyrien (Arbelitis), Prol. 6, 1,5. 
„f St. in Wibanien, Pol. 5, 12, 8. 

— — 7 Arddoxas, Bolt in Wet$iopien, Ptol. 
4,7,81. 

Anddxava, (viel. Ofterdingen?) St. ver Bebrys 
ter, PtoLb, 1, 18. 

Andos, böot. == Zirdes, Choerob. Bekk. 1194, f. 
ar: Dial. 1, 176. 

Autdyapa, ns, b. Soph. nur im Ghor (Trach. 104) 
fo, fonf ſteis Andvape (Trach. 49— 874, 8.), in Apost. 
1, 81 4ılaraspa (v. L Aniay.), (H), Diethilt d. i. 
Volle (Manns) Belämpferin u. Verniöhterin, 1) eine 
Nereide, Apd. 1,2, 7. 2) eine Amatone, D. Sic. 4, 16. 
8) T. Des Eylaon, D.Bal. 1,11. 4) M. des jüngen 
&ytaen, Pherec.in D.Hal.1, 18. 6) &. des Deneus (od. 
Dionyfos) u. der Althäa, Gem. des Seralies, abgebils 
vet, Paus. 6, 19, 12, u. in Tänzen dargeſtellt, Luc. salt. 
50, diente fie oft gu Vergleichungen, Nonn. 85,89. 48, 
12, w. fpöttifchen Benennungen, wie der Aspafla, Plut. 
Per. 24. &. Soph. a. 0. D., Apd. 1,8,1, D. Sic. 4, 84 
—38, 3d., Strab. 8, 881 — 10,458, Plut. qu. rom. „60, 
ö., Paus.2, 28, 5. Bon ihr als einer Tochter des Dio⸗ 
nofos hieß ein Demos in Alerandria Ayiavepls (cod. 
dniaveigns), Satyr. b. Theoph. ad Autol. 2, 21. 
— m. Hellwig, angenommener Mannen. 

eines Führers von Miethetruppen, Aeschin. 2, 71. 
Ay ag, b. Qu. Sm. 7, 249 dat. ein, &®: 

Gigihilt, 1) 2. des Bellerophontes, M. des 
peden, D. Sic. 6,79, f. daodduse. 2) ger 
Beirithoos, Plut. Thes. 80, f. ‘Innod« — 8) T. des 
Lykomedes in Schros, von Achilles des Pyrrhus, 
Apd. 8, 13,8, Bion 2, 22, Qu. Sm. 7,184— 849, 8., 
Polyaen. 8, 52, 9. 4) T. des Aealides, Königs der 
Moloſſer, Schwefter des Byrrhus, Gem. des Demetrius, 
D. Sie 19, 36, Plut. Pyrrh. 1—7. Demetr. 25—68, 3. 
5) T. diefes Byrrhus, Paus. 4, 85,8. 

Ayıxdav, vvtoc, m. M orbimann (sdav—xder 
d.i. zreivewr), 1) ©. des Heralles von der Megara, . 
Apd. 2,4, 11.7, 8, Dein. u. Dion. Rhod. inSchol. Pind. 
Nem. 3, 104, Schol. Od. 9, 268. 23) S. des Bergafus, 
ein Troer, I. 5, 584. 
Auinpärne, ovs, m. Weyrich d. i. im Kampfe 
en Mannen., Paus. 6, 17,7. 

ovyzog, m. ähnl. deutſch: Balfe d. t. 
Betolf ob. —— 1) &. des Deimachne, Ars 
gonaut, Ap. Rh. 2, 958 u. Schol., Scymn.946, An. per. 
pont. eux. 23. 3) ein Diener des Epeius, Qu. Im. 
10,111. 
Audoyxos, m. Günther d.i. mit einem Schlacht⸗ 
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heere, 1) ein Krieger, Stat. Theb. vırı. K. 2) Geſchicht⸗ 
for. aus Kyſikus, Schol. Ap. Rh. 1,96. 1 — 2,98, d. 
mit v.l. — ſ. Anloxoc. 
AmAb6xun, f. Wulfhilde, eine Amazone, Schol. 

Ap. Eh, 2, 778 (vulg. Aulvxn). 
A: mtpaxos, ov, ep. 00, (6), Hilliger, 1) ©. des 

Eleon, ®. des Autolytos, Ap. Rh.2, 967, Plut. Lye. 28. 
qu. graec. 41, Eudoc. 888, Schol. Od, 11, 286. In 
Schol. DI. 11, 691 Heißt er wie es ſcheint dualuayos. 
2) 2. der der Gnorete, Schwiegervater des Acolus, Apd. 
1,7, 8.8) ©. des Neleus, Apd. 1, 9,9, Asclep. in Schol. 
Ap. Rh. 1,156. 4) Geſchichtſcht. ans Platää, Strab. 2, 
68— 77,85. — 15, 690, Schol Ap. Rh. 1,558 u.Il. 18, 
218, ern. feines Gleichen: of nel Anfı yo, Strab. 
2,75.— &. Müll, hist. fr. 1, 440 u.ff. 8) Mannen, 
Antip. ep. X, 215. S. Aeluayog u, datuayos. 

Anivöpn, f. Hildegard, Troerin, Paus. 10,26, 2. 
A , ov, gen.ion. Her. 1, 16, 8. so, u. D aud, 

Themist. or. 26, p. 819, acc. n», b. Her. 1,96, d. e@, 
(6), K. der Meder, Her. 1, 16 — 108, 8., D. Sie. 8 
19, Polyaen. 7, 1, Plut. nobil.4, Her. mal. 18, D.Chrys. 
or. 2, p.85—84, 598, 8. 

AntoAbeev, ovros, m., ähnl. Bitterwolf d.i. mor- 
dax, „Mannsn., Tzetz, 
— —— dus, acc. da, ep. je, m. Böfel (boſe 

dem Beinde), 1) ©. des Eurytus in Dechalia, B. des 
Kephalus, Strab. 10, 452 — 459, 8. Piut. Thes. 
8, Hellan. in Schol. Eur. Or. 1648. ©. Antuv. 2) 
Großvater des Iphiklos im Phylale, Schel, Od, 11, 
287. 8) ein Troer, Qu. Sm. 10, 167. 4) B. ker 
Dia, der Gemahlin des Srion, f. Schol. u. Anm. zu 
Pind. P. 2, 89 u. zu IL 1, 268. 5) ®. der Aſterodia, 
Schol..Il. 2, 620. 

Antovlöns, ão, m. Deioneusfproß d. i. a) Ke⸗ 
N: Callim. Dian. 209. b) Miletus, Ov. met. 9, 

ER f. eine lydiſche Nymphe im Gefolge der 
uno, Virg. Aen. 1, 72. (Bei Virg. Georg. 4, 348 eine 
Rn 14 Nymphen der Suno, K.) Aehnl.: 

Aniden, f. Hadulouc d. i. friegsfeurigen Blicke, 
T., nach Anderen M. des Triptolemus, Paus. I, 14, 
1, Schol. Soph. O. C. 1108, Arist, mirab. 181 ob. 
148. 291, sn — 
A em, ov, m. debrand d. i. 

feanem BR, 1) ©. des Primus, Il. 11, 420, Apd. 
8, 12, 5, Suid. 2) ein anderer Troer, Qu. Sm. 18, 212. 

Adıos, m. Beind, Mannen., Suid. 
Anısrapos, ev, (d), 1) einer ber galatifchen Te⸗ 

trarchen, Strab. 12, 547—568, 8., Plut. Crass. 17, 3. 
Cat, min. 12, d. mul. virt. 21. Stoic. rep. 83, App. 
Mithr. 756. 114. b.civ. 2, 71, D.Cass. 41, 68 — 49,82. 
2) ©. des Caſtor, Dynaft von Paphlagonien, Strab. 
12, 562, Plut. Ant. 68; von Piut. u. D. Onss. auch 
— genannt, w. ſ. 

m. Hauthal d. i. (den Feind) nie⸗ 
— ein Troer, Qu. Sm. 8, 817. 

Anloxos, m. ähnl. Haubolv d.i.im Hauen kühn 
(u. er 1) ein Grieche, IL. 15, 841. 2) ein 
Troer, Qu. Sm. 1,529. 8) aus Profonnefos, Geſchicht⸗ 
ſchr. D. Hal. Thac. 5; ein Kyjitener, St. B. =. dau- 
Yyazxos, wahrſch. derfelbe; u. viel. au en mit 
4Anlaoyos, w. ſ. Schol. Ap. Rh. 1, 189. S. Schnei⸗ 
der in Zeitſchrift f. Witerth. 1848, ©. 915. 

Ayiwöin, f., in Schol. Il. 14, 120 —— 
Walburg, eigtl. Schlachtenthor u. ⸗⸗Thurm, T. 
Adraſtus, Gem. des Tydeus, Apd. 1, 8,5.8,6,1, v 
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D. Sio. 4, 65, Mnas. in Schol. Eur. Phoen. 416. (®e 
Serv. zu Virg. Aen. 1,101 u. Hyg.f. 69 heißt fie Dei- 
phile). Fem. zu: : 

Antziles, oo, m. ähnl. Guſtaf d. 1. Kriegs⸗ 
Rab, cigtl. Kämpferthor od. «Thum, 1) ©. des Ja⸗ 
fon u. der Hypſipyle, Hyg. f. 15. 2) ©. des Tlepo⸗ 
lemos, Gefährte des Sthenelos, Il. 5, 325, Arist. ep. 5, 
40 (Anth. app. 9, 25). 

Antwbpos, m. Hildebrand d. i. Kriegäflamme, 1) 
ein Grieche vor Troja, I. 9, 88 — 18, 576, d., Et. 
M. 175, Suid. = JIIogesyuns, Schol. Il. 13, 92. 2) 
angenommener Name eines Hührers von Micthetruppen, 
Asschin. 2, 71. 

Arlpı%os, m. Ildefons, S. des Polymneſtor u. 
ver Sliona, Hyg.f.109. K. 

Anıbößn, f.tumanifche Sibylle, Schol. Plat. Phaedr. 
244, b; vgl. Virg. Aen. 6, 36. Fem. zu: 

2 , 09, ep. 060, voc. An(poß“ (11. 22, 288), 
m. Schrekler, 1) S. des Hippolyt, K. ter Arkabier, 
Apd. 2, 6,8, D. Sic. 4, 81, Sehol. Il. 5, 892. 2) &. des 
Briamus, er Schwager, nad) fpäterer Sage (Eur. Troa. 
960, Qu. Sm. 10, 846, St. B. 3. Alyos) ſodann Ber 
mahl der Helena, 11.9, 88 — 24, 251,8. Od. 4, 276, 
3.,Qu. Sm. 6, 818 — 18, 855, ö., Apd. 8, 12, 5, Chri- 
stod.ecphr. (II, 3). Zu Olympia fand fein Standbild, 
Paus. 6, 22,2. 

A: , oo, (6), Mordtmann, Apolloniat, 
Her. 9, 92. 95. Nehal.: 
Ay ‚ov, m. ©. des Untimahus, K. von 

Xıgolis, Apd. 2, 8, 5, Ephor. 5. Strab.8,389, Pans. 2, 
19,1—7,4,2,8., Polyaen. 2, 12, Scoymn. 584, Nio. 
Damssc. fr. 88, D. Sie. exe. o. 4 (ed. Müll ın, p. 
vni.). 
Aqu, f. Dvopie zUgsorv, Buid., f. Anm. 
Antev, ovog, m. Bofe d. i. böfe für den Feind, 

1) ©. des Herakles, Dein. in Schol. Pind. N. 8, 104, 
fe Answer. 3) ©. des Acolus, B. des Gephalus u. 
Bhylatus, Apd. 1, 7, 8. 9, 4, Paus. 1, 87,6. 10, 29, 
6, Pherec. in Schol. Od. 19, 482, Aristod. in Suid. u. 
Phot, Lex. s. Tevunala, St. B. 2. Duidın. ©. An- 
sov&ög, b. Apost. 19, 42 heißt Kiyedog 6 Anivos. 
8) ©. bes Curytus u. ber Antiope, Aristocr. (Hes.) 
in Schol. Soph. Trach. 266. &. Molly. 
Anus, f. Hauland, T. der Anw (m. f.), ob. 

Demeter, de i. Berfephone, Callim. fr. Spanb. p. 
817, 2. x 
Amas, m. Phrygier, weldher das Crzgießen erfand, 

Theophr. b. Plin. 7, 67. 
Afka, (Ta), theils ein jährl. Jeſt in Athen 

zum Andenten an den Zug bes Theſeus nad Kreta, 
Touc. 1,104, Xen. mem.4,8, 2, theils fünffährig, Suid., 
vgl. Plat. Phaed. 58. Sprichw. war: Teöra« cos xal 
Didıa xei Andıa, Ahni.: es fol für dich Oftern u. 
Pfingſten an einem Tage fallen, d. h. aus mit dir fein, 
Menend. 5. Zenob. 6, 15, Diegen. 8, 85, Suid. 

Andla, f. Offenburg, 1) St in Karien. Ew. 
Am⸗coc, St. B. 2) die Einwohnerin won Delos u. 
ſ. w., f. Andsog. 
— m. Leuckart, 1) ©. bes Glaukus, Br. 

des Bellerophontes, Apd. 2, 8,1. 2) Athener aus Phar 
leron, Inser. n. 19 in Meier ind. schol. 1851. 8) ein 
Torente u. Vildgießer, Plin. 84, 25 (8, 19). K. 
ee 7, oͤx, belifch,a) To rAoior ‚das heilige 

Schiff, weldges jährlich vor Athen nach Delss geſchickt 
wurde, Plut. an semi sit ger. resp. 6, vgl. mit Plat, 
Phaed. 58,a u. Schol, Paus. 1, 29, 9. b) Baseg, ber 

At;kos 

ter ie Deles, welden man zu umlaufen u. gu ſchla⸗ 
gen pflegte, Hasych., vgl. mit Schol. Callim. Del. 321. 
0) gopös tür yerasay, Thuc. 8, 104, vgl. mit 
Luc. salt. 76, A. d)d4.(dyog), ©) Rede des Hype⸗ 
tides, Plut, x oratt. Hyper. 25, Harp. s. azoıxla. 
"Agteulssov. ouytafıg, Hermog. 8, p. 219 Walz, A. 
©. Bait. Saupp. fr. or. IL, p. 285 — 287. 5) angebl. 
Rede des Aeſchinet. Apoll. v. Aesch. 16, Phil. v. sopk. 
1,19, Phet. bibl.p. 20, A. S. Saupp. or. fr. np 
809. y) angebl. Rede des Dinar, D. Hal. Din. 11. 
— Außerdem: Zurogos, Plut. Syll. 22. 

Andıds, adocs, fem. zu Arjasos, bah. 1) Adj. zu 
vsugyn, xovges, h. Apoll. 167, Eur, Heo. 462, Call. 
Del. 256. 828, xs»$don, Agath. ep. v, 292, Aluve, Eur. 
Ion. 167, wo Leto den Apollo geboren haben foflte, vol. 
Theogn. 5, auch zum neutr.: yuadoıg, Eur. I. T. 1285. 
2) Subst. a) Andıddes, 50. zoögas od. vuupes, Eur. 
Herc. fur. 687, Call. Del. 296, überh. die Einwohnerins 
nen von Delos, St. B. b) ein Gedicht auf Delos, Arist. 
poet. 2. c) eine Schrift von Semos, Ath. 8, 109, f. 4, 
178, e, f. Müll. bist. fr. ıv, 492 u. ff. d) Deiname ber 
Demeter, Suid. e) Schiffsname, Att. Seew. 11, 29, ö., 
Suid. f) @igenname, Suid, 

od, die Abgeordneten ber Afhener zum 
Veſt nah Delus, Ath. 6,284, e, Lyeurg. b. Harp. 8. 
v., Suid., Hesych. 2 

AdAuoy, z0, Tempel des delifchen Apollo, f. Aidos, 
dab. 1) Städichen auf der Küfte Böotiens, mit einem 
Tempel des Apollo, wie der zu Delos (Strab. 9, 408, 
Pens. 9, 20, 1, 3.), j. Delis, Her. 6, 118, Thuc. 4,76 
—102,d., Xen. mem. 8, 5, 4, Plat. apol. 28, e, ö. 
And. 4,18, Slgde, als Heimath des Apollo bezeichnet 
D.L. 6, 2,n.1. Ew. ol After, D. Sic. 12, 70, Paus. 
10, 28, 6, nach St. B. auch AyAıche. 2) Ort der Lalo⸗ 
nen an ber Oſtküſte füblih von Epidaurus, j. Agios 
linkt, Strab. 8, 868, f. ’Ersd'nisov. 8) Tempel u. cin 
Theil der Vorſtadt von Naros, Arist. b. Piut. mal. 
virt. 17, Parthen. 9. 

AdAuos, ov, m. Lichtenftein, ans Epheſus, Freund 
des Vlato, Plut. adv. Colot. 82. 

AnAlrns, ö, verfl. yopos, die nach Delos ziehende 
Sefgefanttfchaft, Bt-B.s. Aüdos. 

AuAödoros, m. (viel. Andıödoros, Deliergabu,= 
"unoidddoreg), ein Keier (aus Reo6). Ephem. archaeol. 
1106. K. 

AtAov, n. nad) Hesyoh. rò Tod AneAdmvog lspor, 
doch |. 4j2⸗05. 

Anköerıxos,m., ãhnl. Lichthard, Mannen-, Inser. 
ANAos, ov, (fo aso Tüs Ankow Soo ſœæc, über das 

Opfer in Delos, Hede des Dinarch. D. Hal Din. 11) ey. 
(Call. b. 4, 8u. Apoll. ep. vII, 642) and) oe, dat. Ani, 
in Delos, Plut. sol. an. 85, voc. Aids, Call. h.4,260, bob 
auch Am̃oc, Hom. h. Apoll, 61, (4), Richtenftein (f- 
Arist. 6. Plin. 4, 12, Phil. incorr. mund. 23, St.B., Et. 
M., Eust. zu D. Per. 525), 1) eine der cheladifchen Ins 
feln nebf Stadt darauf (f. Ptol. 8, 15, 28) u. dem 
berühmten Tempel der Leto u. des Apollo, welche der 
age nach (f.Her. 6, 98, Anth. vız, 4, Lue. d. mar. 10. 
salt. 88, Aristid. or. 7, p. 77 u. ff., 9.) früher auf dem 
Meere unſtät herumtried, aber dadurch, daß Leto Hier 
eine Zuflucht fand u. den Apollo und die Artemis gebar, 
zur heiligen (dep) wurde, Ar. Thesm. 816, Dion. Call 
Hellen. 140, Piut. def. or. 5, &., Eust. zu D. Per. 525, 
9. Sie hieß früher Kynthoe, Aſteria. Pelasgie, Chla⸗ 
mydia, Ortygia u. Anaphe, St. B., Et. M., At. 9, 
892,d, Phil.incorr. mund. 28, j. Dili. & Od. 9, 162, 
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Anudrnros 
ꝝ. Apoll. 16, Her. 1, 64 — 9,96, 8, Thuc. 1,88, 
108, Blgbe. Sprichw. von forglefen Leuten war: "4e- 
de Gonso sl; Aülov wlkor, entwerer wie Zenob, 
2, 87 meint, wegen ber leichten Schifffahrt dahin, od. 
wie Neuere annehmen, mit Bezug auf ben Beftzug da» 
Sin, Apost.1, 85, Diogen. 1, 22, Buid.,%. Die Einw. 
hießen Atkıes, Atkıor, (of), dat.ion. (Her. 6, 97— 
118, 3.) u. ep. (Scymn. 827) oso«, f. Her. 4,88 — 6, 
97, Ar. Thesm. 838, Tlrac. 5, 1—8, 108, 3., Blgde; fem. 
Aula, St.B,u.fo wohl auch Ath. 9, 878, a (elpnxer 
"Avtspävng iv Andög), wo «6 freilich auch Eigenn. 
fein ann, dat. plur. Tascs AnAkcıas, Ar. Thesm. 884, 
d. h. den auf Delos verehrten Böttinnen, Artemis, Des 
meter, Aphrodite. Die Ew. wurden wegen ihrer großen 
Behülflichleit bei der Zubereitung des Opferfhmaufes 
verſpottet, u. dahet "Eisodvras, napdostor Los Isod 
od. zupuxonoof genannt, Polyer., Crit. u. Achae. b. 
Ath. 4, 178, b-d. Adj. it Atisos, fa, sov, dah. An- 
Boc Aöyos, Ael.v.h. 5,4, yospeis, d. i. der Berg Kyn⸗ 
1408, Aesch. Eum. 9, ädssuc, D. L. 8, 1,n. 4,u. dvyie, 
Isoer. 17,42, u. ſprichw. Ajdsos zoAuußntng, vonguten 
Shwimmern u. Tauern, D.L. 2,5,2.7. 9, 1,n. 7, 
Suid., vgl. Arist.b. Ath. 7,296, co. Insbef. aber hieß 
Anöltev: d Andsos, Callim. 4, 269, Dionys. fr. 1 
(detowg yöve Anss), Thue. 8, 104, Ath. 10,424, f, 
D.L. 2,5, n. 22, Et. M., Inscer. 168, A., der nun auch 
bloß durch (6) Andsog begeilhnet wird, Callim. h. 2, 
4, Anth. xıı, 37, Plan, 817. ©. Anlıaxds, Analın, 
dnlsa, Andsds, Aükog u. AciMoc. 
A ‚m. Lippert, ahd. Limperaht d. i. 

tm Volke glänzend od. bewundert, 1) ©. des Diago⸗ 
18, Diympionife aus Rhodus, mit einer Statue zu 
Olympia, Arist, in Schol. Pind. OL. 7,1. 2) Geſchicht⸗ 
freier, SchoL Ap. Rh. 1,224, St. B. s. Axtij. 8) 
Angdyyeres, Lcutaditr, Mion. S.191, 469. ©. Japd- 
yaros. 

yvor, m. ähnl. Zuitfrid, Mannen., Inser. 
Gruteri p. 807. K. 
Anpayöpas, ov, m. Mebold d. i. in der Volla⸗ 

verſammlung waltend, 1) GSeſchichtſchr. aus Samos, D. 
Hal. 1, 72, Schol, Eur. Phoen. 7, Suid. 5.’AAxvorides, 
Apost. 2,20, B.A.877,%. &. Müll. hist. fc. ıv, 878. 
2) Emyrnaãerc, Mion. 8.71, 805. 8) Mannen. Anth. 
v2, 5. ©. dauayögas. 

Anpäßne, aus Inusas, dab. & (f. Prise. 2, 7, 87, Et. 
M.), gen.ov, g, n» (b.Plut. x oratt. Lyc. 88 Anuddn), 
(5), Dörffling od. Bollmann Athener, a) &.de6 Des 
mess (in Demad. fr. ed. Bait. Saupp. 7 ficht bes De⸗ 
mades), attifcher Nedner u. Päanier, Din. 1, 7—104. 
2,15, Dem. 18, 285. 25, 47, Arist. rhet. 2, 24, Att. 
Seew. XTI, b, 49, A., vgl. Lhardy deDemade, nad) Buid. 
1.Schol Hes. th. 918 auch Schrift, doch f.Saupp. Bait. 
or. fr. I2, p. 812 u. Müll. hist. fr. ıv, 877. Adj. davon 
za Demetr. eloo, 282. b) 16, an⸗ 
genommener Sohn des Vorigen u. B. des Demeas, 
Buid.,boch verwechſelt mit Demeas. Daſſelbe gilt c) in 
Demad. fe. 7 vom Bater des Demabes, f. oben. Aehnl.: 

m. Maunsu. auf einer erptächifäken Dlünge, 
re —— 

Anpouvirn, (), Frauenn. 1) Athenerin. Beliod. 
1,9. 27. 3) Andere: Hippoer. — Lac. Philope. 27. — 
Dioso. 84 (v1, 484). Fem. zu: 

Anpalveros, m. Dietmar, 1) Athene, a) ©. det 
Buynges, Staatemann u. Selbherr, Xen. Hell. 6, 1, 
10, Aeschin..2, 78, Harp., Buid., ol zuel dnmalvaror, 
Xen. Hell. 5, 1, 20. b) Anbertt: Meier ind. schol. 1851, 

Ahpapyos 287 

2. 20. 2) Syrarufaner, Plut. Timol. 87. 8) Dheffalier 
(Barrhafler), Olympionike, Agriop. b. Plin. 7, 22, 84. 
©. Adpapyos. 4) Ptolemäer, Ios. 18, 12, 3. 5) Ar⸗ 
chitect, Paus. 6, 21,4. 6) Bein. des Asklepios, Paus, 
6, 21,4. ©. Jauadvstos. 

Anpaxlduov, m. dim. vor Jünes, Titel, Ar. Equ. 
828. 
Anpdrens, oo, m. Lübbredht d. i. im Volle 

glanzend (6) üben), Marathonier, Alt. Seew. X, ®, 
86. 
A ros, ee, (d), ion. Mor.) Anpäpyros, dor. 

Jauaperos, Willtomm d. i. (dem Volke) erficht od. 
erwũnſcht (f. Her. 6,88 u. ff.), 1) S:des Ariften, Kö⸗ 
nig in Sparta, welcher vertrieben nach Perflen ging, 
Her. 6, 75 — 8, 65. 8., Xen. Hell. 8, 1,6. An. 2, 1,8, 
D. Sie. 11, 6, Plat. Lye. 29. Them. 29. mul. virt. 4, ö., 
Polyaen. 2, 20, #., Paus. 8, 4,4 — 7,7, D.L. 1,3, n. 
4, Ath, 1, 29, f., Suid. A., f. Jeudognroc. 2) Athener, 
8) Archon, Thuc. 6, 106. b) ZllwNdsıedis, Isze. 5, 88. 
12,6, D. Hal. Isae. 17. c) Kephifter, Ross Dem. Att. 5. 
&) Geſandter an Antiochus, Pol. 28, 16. 17. e)ein An⸗ 
derer, Lya. b. Harp. s. Xuroos. 8) Korinthier, 8) ®. 
des Lucumo (ob. nach Pol. 6, 2 des Lucius) d. i. des Tar⸗ 
quinius Priscus, D. Hal. 8, 46 u. ff., Strab. 5, 219. 8, 
878, Plut. Rom. 16. Popl. 14. b) ein Sreund Philipps 
u. Ulerauders (£raigog), Dem. 18, 295, — Pius. Ages. 
15. Alex. 9—56. adul, etam. 80. Alex. fort. 1,7, 8., 
D. Sio. 17, 76, Arr. An. 1, 18, 6. 4) Rhedier, ‚Plut. 
Phoe.18, Ael. v. h. 1,25. 5) Philoſophen u. Schrifte 
Reller, a) Erbe des Theophraſt, D. L. 5, 2,n. 14. — 
Zuhsrer des Timäus, Arist. phys. 178. — Entel bes 
Ariftoteles, S. Emp. math. 1, 258. — Gefchichtichr., 
Apd. 1,9, 19, Plut. Ant. 2, parall. 16. fluv. 9, 8. 5, 
Schol. Ap. Rh. 1, 45. 1290, Clem, Alex. protr. c. 
8, A. 

Anpaopfru, . Sandtrut, 1) T. des Theron, Frau 
des Gelon in Syracus, D. Sic. 14, 68, Timae. in Sohol. 
Pind. O01.2,29. Bon ihr hieß eine Munze Ay, 
roy, Hesych., ob. A , Schol.Pind. OL 2, 
inser. ©. Jauaoeın. 2) Athenerin, Inser. 681. 8) 
Diterin, Ath. 15, 685, b. 4) Frauenn., Anth. vıt, 
167. 

Anpäperos, (d), Dietwin b. i. bem Volle befreun⸗ 
det, 1) Athene, Dem. 38, 10-14. 2) Korinthier u. 
Benoffe des Timsleen, Plut. Tim. 21. 27, ol rzegl 
4nuepster, ebend. 24. 8) Lenladier, Mion. 8. ır, 
468. &. Jaudperos. 

Anpdpiov, 00, f. dim. von Ana, w. f., Anth. 
xıı, 173. 
Amaplore, f. äbnl. Landtrut, M. des Timoleon, 

Korintbierin, Plat. Tim. 8. 
Ampäppevos, m. Luitfrid, Spartaner, a) V. des 

Chilon, Her. 6, 65. b) V. des Prinetades, wahrſch. ©. 
bes Chilon, Her. 5, 41. 

Ampapoüs, oövros, (d), ©. des Uranos, B. des 
Melcathrus bei den Phönizieru, Phil. BybL fr. 1, 16. 
N. 
Anpäpxn, f. Frauenn. Insor. 8101. Fem. gu: 
Muapxos, m. Theobald vd. Schulze (in Athen 

Vorfteher eines Demos, f. Harp. s. v., Peil. 8, 108, 
Schok Ar. Nub, 87, %.), 1) &. tes Argyptus, Hyg. f. 
170. 2) Syracufaner, Thuc. 8, 85, Ken. Hell. 1,1, 29. 
— D. Bic. 18,96. 8) Athener, Hasunseus, Insor. 745. 
Xijttooc, Ross Iuser. 8. 4) Bästier, Inser. 1570. 5) 
Mileker, Mion. 8. vı, 264. 6) Monaton. in Cypern 
(28. April — 28. Mai), cigd. u. richtiger Inpapye- 
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Eodaseg, mit Bezug auf die faiferliche tribun. potest., 
Hemerol, Flor. 

Anpös, &, m. = Anubag, (B.A.714), 1) Mes 
garer, Inser. 1085. 2) 
N. T. Coloss. 4, 14. Philem, 24. Tim. 2, 4, 10. 8) Ans 
derer, Nicarch. 16 (xı, 110). 

Anplas, ov, m. Bollmann od. Dörffer, 1) Ather 
nes, &) V. eines Philofrates, Thuc. 5, 116. b) Kollys 
ter, Kleidermacher, Xen. mem. 2, 7,6. o) ©. bes Las 
es, Eteobutade, Alex. b. Ath. 6, 244, e. d) V. des 
Demades, Piut. x oratt. Lycurg. 38, Suid. s. *5* 
f. Inuddng. e) ©. des Demades, Redner, D.Bic. 18, 
48, Piut. Phoc. 80, Ath. 18, 691, f., Luc. Tim. 49, Suid. 
s· —7 w. ſ. Hyperides hieit zwei Reden gegen 
ihn, Philem. lex. techn. p. 191, Harp. s. xugla £x- 
xinala. desmvopögos. Aovassdg, Poll. 10, 15, ſ. 
Bait. Saupp. or. fr 11, 289 u. ff. f) Zovvssöc, Dem. 21, 
121. g) Eiwvvuuers, Inscr.200. h) Halier, Ross Dem. 
Att. 41. i)auf Münzen, Mion. ı1, 119. 8. 111, 548. — 
u. Inscr. n. 82 in Meier ind. schol 1851. 2) Mantineer, 
Zechtmeiſter, Ephor. b. Ath. 4, 164, d. 8) B. des Zenon 
aus Kitium in Cypern. D.L. 7,1, 1,1.d. 
Anpijvo ioi ij Assuivoros, Volt in Niedermöflen, 

Ptol. 8, 10, 9. 
Anpas, m. = Anutac, Inser. 2096. 
"Anpärar, Bölterfhaft in Britennien, im j. Wales, 

Ptol. 2, 8, 28. 
Any tor. Jaudene, w. ſ., nach Et.M. 218, 

49 gab es aud ein Anpfrapa, über Aruntom f. 
unten, gen. dnunzoos, ch. auch regog (I. 18, 822, d., 
h. Cer. 489, Nonn. 1, 108, ., Orph.h. 18,12, d., orac. 
b. Her. 7, 141, Anth. ıx, 586. xıı, 225. app. 50, D. 
Per. 528), dat. vos, ep. aud) regs (h.Cer. 297, 6., Nonn. 
45, 101, Orph. lap. 588), acc. oa, ep. auch Tepe 
(h. Cer. 819, 3.), voc. — (h. Cer. 75.821, Orph. 
h. 40, 2, Phil. ep.ıx, 49, Eur.Suppl. 1, Ar. Thesm. 286. 
Ren. 884, b. Nonn. 6, 90 u. Aesch. fr. 410 Anunteo bes 
tont, body ſteht h. Cer. 54 u. Orph. h. prooem. 6 auch 
Inurene, (A), 1) »Erd mutter, beutfh: Nerthus 
(fo D.8io. 1,12, 3. Emp. dogm. 8, 189, Suid,, Et. M., 
Tzetz. Hes. op. 82, Phil. vit. contempl. 1, 9., vgl. Eur. 
Bacch. 276), nad) Plat. Cratyl. 404, bu. einigen Neue 
eren: gebende Mutter oder Nahrungsgebern, od. An- 
uov untne, |. Best. Greg.p. 752, 1) töm. Ceres, 
T. des Kronos u. der Gäa, Schweſter des Zeus, M. 
der Berfephone, Symbol der ergeugenven Naturkraft, 
dad. bef. Schupgättin des Aderbaues u. damit auch 
ber bürgerlichen Ordnung u. der Geſede, IL. b, 500, d., 
04. 5, 125, h. Cer. 1, 8., Hes. th. 298, 3., vigde. 
Das Getreide heißt deshalb Anuntepos dxın, IL 18, 
822. 21, 76, Hesych., Et. M., od. 4 g05 xæonòc, 
Her. 1, 198. 4, 198, Xen. Hell. 6, 8, 6, Arist. in Schol. 
Aristid. p. 105, aveög Arumcoos, Babr. 129, u. das 
Mehl Anunreos xoen, Eubul. b. Ath. 8, 108, co, ja 
Anuitno Reht meton. felbk für Getreide, orac. b. 
Her. 7, 141, für &gtos, Opp. hal. 8, 468, u. in 
der Form Anuntoa 8. Emp. dogm. 8, 18. Dah. bas 
Sprihw. Nexpdr ’Appediin Aiovöcov Ilya xal 
düpmeges, Apost.12,2, vgl. mit Anth. vı, 257. Sie 
war nebft Apollo u. Zeus eine Schwurgottheit, Schol. 
Aeschin. 1, 114, u. follte nach Schol. Dem. 8, 82 die 
Hörer milb flimmen, ba. söyoues zy Anuntge zul 
zii Kopp, Pseudodin. 5. D. Hal. Din. 11, ob. ua ob. 
vn tiv Anunzga, Ar.Equ. 698. 812. Plut. 64. Thesm. 
325. Ach. 708, Dem. 8, 83. 19, 262, u. ud od. ») 
vor dla xal vor 'Anölke zai tiv Anuntee, Dem. 

efährte des Apoftel Paulus, 

Anpmrpids 

52, 9, Ar. Equ. 941, vgl. mit [Dem.] 24, 151, änöuve- 
pı dia Hoosidava Anuntoa. Gi gab auch eine Anm. 
Alyunin, Nonn. 8, 282, nämlid die "Iseg, Her. 2, 
69. 122, Apd.2, 1,8, Leon. in Clem. Alex. str. 1, 21, 
u. eine 4sßvcan, Polem. in Schol. Aristid. Panath. p. 
821, Festus p. 90, wie es denn an der Weſtküſte des 
arabifhen Mecrbufens ein Vorgebirge Ajumzoos oxe- 
nıäs (A exonsäs) axom gab, nach Reid. j. Doore« 
Bai, Ptol. 4, 7, 5. So u. ähnl. heißt Anpjzsgog &xın, 
das getreibereiche Thafos, D. Per. 528, Et. M. 820, 41, 
welches auch eine Demeter auf feinen Münzen hatte, 
Eckhel d.n. 1,2, p. 54, gleich wie Byrafos 4äuntoog 
töuevog, 11. 2, 698 genannt wird. 76 Anuntpos 
dagegen iR ein Tempel ber Dem. Her. 7,200, f. 4y- 
en, dgl. mit A Anuntgos, verſt. yeiga, Flut. 
fac. orb. lun. 28. 2) Anuntno via, Name ber Iulis 
Domne Faustina, Inscr. 1, 458, b. 

Aduyrpa, f. fpätere Form (meift im accus.) für 
Anpnıno, welche in der Poeſie faſt gar nicht, naͤml. 
nur im ep. b. Paus. 1, 87, 2 (Anth. app. 169), ebenfo 
wenig in ber alten Proſa (nur Plat, Cratyl. 404, b) 
vorkommt, u. auch in Arist. nur einmal (Arist. ooc. 
2), u. ebenfo wenig in Paus. u. Strab., wohl aber öfte- 
ter in D. Sie. u.gwar 1,18 (Hier als Ifle), 5, 4. 49. 
68. 77. 6,1, u. in Plut. Ale. 22. Eum. 6. Her. mal. 18. 
plac. phil. 1, 6, 12. fac.iun. 27. es. carn. 1, 2. Is. et 
Os. 40, u. im dat. zj Anunjtog, quasst. de Arat. 
sign. 7. Diefer Dativ kommi font nur noch Et. M. 
442, 14 u. in Ueberfehr. vor, wie ter nom. nur Apd. 1, 
5,1 (der acons. lebt 1, 1, 5), Iustin. Paraen. p. 88, 
Schol. Tzetz. 152, Et. M. 96, 80, Suid., Diogen. 5, 17, 
app. prov. 4, 20 ſteht, u. ber gen. in Schol. Pind. Ol. 
6, 160. In manden anderen Stellen ber Claſſiter 
ſchwanken die Handſchr., da die Grammatiker u. Erklä⸗ 
rer diefe Form oft brauchten, f. St. B. s. ‘Boyd u. 
Zyeola, Et. M. 18, 86. 268, 44. 468, 24. 625, 45. 
820, 41 u. Schol. zu 11. 9,542. 685, 3u Theocr. 1, 65, 
u Dem. 8, 32, juAeschin. 1, 114, Harp.s. ducd9Anc. 
@gl. Lob. paral. 142. 

Anpfrpeios, ov, 1) Adj. äeres, Plut. plac. phil. 
1, 8, 8, u. xeondg, Buid. = Inunteos xaprzög u. 
ähn., w.f. 2) Subst. of Anuitosso: für ol vexgei 
bei ven Alten, Plut. fac. lun. 28. 8) tò Anuijtgssor, f. 
St. B.s. Auuovle, Tempel der Geresin Rom, Strab. 
8,881. S. Anuntgsor. - 

Anpfirpua, n. pl. 1) athenifches Beh zu Ehren des 
Demetrius Polivrcetes an der Stelle der Jıovvase, 
Piat. Demetr. 12, Dur. b. Ath. 12,586, e. 2) Seſt der 
Demeter in Sul Poll. —— 
A f. Frauenn., At n, Ar. Nub. 684. 
— Harp. s. &nooreolov dixn. — Inser. 
487 u.d. — Böotierin, Insor. 1570. Fem. zu Inpj- 

zquos. 22 — Anpnrmaxds, 7, 0», xapnol, = Anuntgog x. 
w. f., Geopon. 1, 12, 86, Prov. app. 4, 20, Hesych. s. 
dnuntegog &xsn, Et.M. 618, 29. 625,48, nad Et. 
M. 187, 24 = tovyn. 

Anpyrpävde, m. Mannen. auf einer phrygifchen 
Münze, Mion. ıv, 269, vgl. 8. v, 455. — ein Khetor, 
Philostr. Bes, ih 1) St.in Diegnefle 

Anpmrpuäs, ades, (ij), 1) St.in Magnefia (Ipef- 
—— der ——— Bucht der Bai von Bagafä, 
von us Poliorcetes gegründet (4numtorec no- 
Asc), hie u. da wohl auch zu Siecedonien gerechnet. D. Sic. 
81, 18, dab. St. B. zwei verfchledene Städte daraus macht. 
©. Pol.8, 6—29, 1, c, d., D. 8ic.29, 2, Strab. 9,428 — 
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448, 8. Piut. Tit. 10. Demetr. 53. Brut. 25, App. 
Maced. 8. Syr. 29. Mithr. 29. b. eiv. 8,68, Ptol. 8, 
18, 17, D. Cass, fr. 57,57, Dicaearch. Messen. fr. 60, 
Dicaearch. Ath. 2, 12. Ew. Anp St. B.a.v. 
u.2.Alcoy, acc. plur. tovg 4Anuntgseis, Pol. 5, 99. 
Die Landfhaft 7 Ta» Anuntostwv yupa, Pol. 5, 
99. 2) &t. in Affyrien Be Arbela, & B.,b. Strab. 
16, 788 Anumtgsag rrödss genannt. 8) Gt. in Ara⸗ 
choſien, wahrfch. von Demetrius, dem Sohne des Eus 
tbydemus, benannt, j. Hourumzi Sidani, Isid. mann. 
Perth. 19. 4) ©t. in Bhönice oder Edlefprien, auf 
Münzen Anumrgseov Tng sepas, f. Ekheld. n. ın, 
186— 187. p. 268, b, u. Sestin. class. gen. p. 145. 5) 
Name für Sicyon, nad Demetr. Poliorc. benannt, D. 
Sie. 20, 102, Plut.Demetr. 25. 6) Name der Infel Pas 
108, Nican. b.St.B.s. Zdgog. 7) eine fpäter hinzu⸗ 
gelommene heilige Triere der Athener, Philoch. in Lex. 
rhet. p. 676, app. Phot. Porson. 676, 7, Suid. s. Id- 
@aAos, Et. M. 469, 20. 699, 15, Schol. Dem. 8, 29. 
8) eine Phyle in Athen, die DI. 118, 2 gu Ehren bes 
Dem. Bol. zu den zehn kliſtheniſchen hinzugefügt wurde; 
an ihre Stelle ſcheint fpäter die Attalis getreten zu 
fein, D. Sic. 20, 46, Plut.Demetr. 10, St. B. sAyvoös, 
Meier ind. schol. 1851 n. 2. 9) der dreißigfle Tag (£vn 
xas vEa) bes Munydion (Demetriss) zu Ehren bes 
Demetr. Poliorc. fo benannt, Plut. Demetr. 12, 
Polem. b. Harp. s. Eyn xai via, Schol. Ar. Nub. 1184. 
Any 1, T6, Tempel der Demeter, 1) im Pla⸗ 

tifhen, Her. 9, 101. 2) in Theffalien, — Pyraſos od. 
4aumepos tEnevog b. Homer, f. unter Anunzne, Seyl. 
68, Strab. 9, 485, Schol.Il. 2, 696, St.B. 8) in Samos 
thrafe, Plut. Aem. Paul. 26. 4) St. in Ueolis, Ew. 
anuntousoc, St.B. (Tab. Peut. kennt cine St. diefes 
Namens in Bithynien, j. Chandal.) 

Anptrpuov, f. Frauenn. |. Boͤckh Lit. Intelligengbl. 
— .1886. p. 268. ö 

‚ ta, ov, Adj., xagrög, Ael. n. an. 
17, 2, 5 Aloc, Aesch. Dan, (fr. 88, ed, 
Dind.). 
A , ov, voc. 4anunᷣt os (Anth. v, 186. xt, 

880, D. Sie. 19, 97), plur. &%xo0s Anuntgso, D. L. 
8, 5,n.11(6), »Nertho d. i. der Nerthus (Demeter) 
zugehörig (f. das Wortfpiel mit 4sövvaos, Anth.ıx, 868 
u. mit Anuntne, Dur. b. Ath. 4, 258, d), 1) Athener, 
a) Lys. 7, 10.b) d $aAngevs, auch bloß d Bad. genannt 
(Strab. 8, 147, Plut. Arist. 27. Demetr. 9, 10. Dem. 9, 
Poll. 8, 102,%.), ©. des Phanoftratus, Archon 809 v. Chr. 
(D. Sie. 20, 27, D.Hal. Din. 9, D.L. 5,5,n. 8, Ath. 12, 
642, c), u. berühmter Etuatsmann, der 300 Statuen er⸗ 
hielt (Plut. praec. reip. ger. 27) fowie bedeutender Schrift⸗ 
Reller, Rebneru. f.w., Pol. 10, 24, 8.,D. Hal. Din. 2. grav. 
Dem. 5. 58, D. Sie, 18,74. 19, 68, ., Strab. 9, 898, 
Ios. arch. 12, 2,1. c. Ap. 1,28. 2,4, Plut. Demetr. 
4. Thes. 28, Lyc. 28. Arist. 1,8., Ael. v. h. 8, 17, d,, 
Paus. 1, 25,6, D.L. 5, 5, 3., Polyaen. 7, 6, 8., 9., bald 
d soPös genannt, Anth. vun, 113, bald daurzanıw od. 
Xagstoßl£papog, DiylL b. Ath, 18, 598, f., D. L. 
5,5,n. 6, Hesych. Miles. fr. 4, 17. Angebl. Schrift von 
ihm negi dounvelas, ed. Walz u. Spengel, ſ. fragm. 
or. ed. Baitt. Saupp. or. 11, 844 u. ff. u. fr. hist. ed. 
Muller ıı, 562 — 568. c) Entel veffelben, Heges. b. 
Ath.4, 167, d. d) Sunier, Eynifer, Luc. Tim. 27 (une 
ter Bespafian), D. Cass. 66, 18, Themist. or. 84, c. 15. 
— Luc. adv. ind. 19. salt, 68. e) 6 AAwnexider, 
Erigießer. (DI. 90 — 85), Luc. Philops. 18. 20. — 
D.L.6,5, n. 11, Quint. 12, 10, Plin. 34, 8, 19 f. (@in 
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Bildhauer Anu. Insor. 1,1380. 1409). f) S. des Ki⸗ 
neas, Polyaen. 2, 32. g) Geſandter des Ptolemäus, 
Pol. 28, 1. h) Luftfpieldichter, Ath. 8, 108, f., D.L. 5, 6, 
n.11. — ein fpäterer (Ol. 118), Ath. 9, 405, e. ©. Mein. 
1,264, fr. ı1, p. 876 u. ff. i) Haläer u. ein Anderer, 
Meier ind. schol. 1851,n. 81. 25. k) Bteleafler u. Ans 
dere, Ross Dem. Att.5. — 58. — 185. 1) B. eines Ti⸗ 
motrates, Botamier, D. L. 10, n. 9. 2) d Adxav, ein Epi⸗ 
tureer,Strab. 14, 668,D.L. 10, n. 15,8.Emp. dogm. 2, 
848. 8) Böotier, Inser. 1591. — Orchomenier, Keil 
Inser. boeot. xv, a. — Thebaner, ebend., L,e. 4) Theſſa⸗ 
Tier aus Magnefla, Zeitgenoffe des Cicero, Schriftft., 
bef. Verfafler einer vielfach angeführten Schrift zepd 
duwvuuov od. avvwruuwv, bisw. bloß (D.L.10,. 
n. 7,9.) d Mayvng genannt, Plut. Dem. 15—28,3., D. 
L. 1,1,n.11,8.,Ath. 18,611, b, Harp. a.’4xn,8.,St.B.s. 
’Ayßarava,d.,U., — zwei andere Theſſalier, Inser. 1961. 
5) Kreter, Charit. erot. 8, 7. 6) aus Kition, B. des Per⸗ 
fäus, D.L.7,1,n.31, Suid.s. Teqocioc. 7) Parier, 
Thierſch par. Inſchr. n.1u.17. 8) Trözeniet, Gram⸗ 
matiker u. Geſchichtſchr. Ath. 1, 29, 4. 4, 189, o, D. L. 
8, 2, n. 11, Clem. Alex. protr. e. 4. 9) Knibier, 
Schriftſt, Schol. Ap. Rh. 1, 1165. 10) Salaminier, 
Säriftft.,St.B. s. Kaopnacla. 11) Sicilier, a) D. Mar 
ges, Cic. fam. 18, 86. b) Syracuſer, ein Herold, Plut. 
Tim. 39. 12) Maccdonier, 8) &., nach Anderen Neffe 
oder Stieffohn des Antigonus, mit dem Beinamen 6 
HoAsogxutis, od. d "Avısyörov, sb. d Maxedar 
(Harp. s. vn xal via), od. d tus dıedoyüc Teisu- 
Taios, Ath. 18, 598,8, K. von Macedonien u. in Grie⸗ 
chenland, bef. in Athen als Bott (Plut. Demetr. 10, Ath. 
6, 258, c.) u. durch viele Statuen geehrt, Paus. 6, 15, 7. 
16,8. 10, 10,2, fpött. d MöYog genannt, Piut. De- 
metr. 27.— &, Pol,2, 41 — 9, 84, D. Sie. 18,28 —20, 
111, 8., Strab. 1,54 — 9,846, 3., Plut. Demetr. 1—58, 
8., Ael,v.h.9,9,d., App.b.civ.4,66u.ff.,D.L.2, 11,n. 
4, d., A., er u. feine Leute od. Leute wie er, oĩ negl 
anunjtoroxs Baaskeig, orgaznyol, D. Hal. Din. 2, 
Plut. Pyrrh. 7, ähnl. ol negi Töv 4.,D. Sic. 19, 80. 
98, Plut. Pyrrh. 4, 05 dupi 4., Polyaen, 4,.7, 9. 
b) Demeter. II., Entel des Vorigen. ©. bes Antigonus 
Gonatas, K. von Maccbonien (240 — 280 v. Ghr.), 
Pol. 1,8—20, 5, d., Strab. 8, 861—12, 568, ö., App. 
Syr. 54, Polyaen. 4, 6, 18, Ios.c. Ap. 1, 22, Porph. 
Tyr.fr. 8,10 u. d., d Altwäsxös genannt, Strab. 10, 
451. e) 4. 6 zuRös, ©. des Demetr. Poliorc. u. der 
Btolemais, Hertfeher von Cyrene, Porph. Tyr. fr. 4, 
10. 14, Plut. Demetr. 58, D.L. 4, 6, n.14,0. d) 4. 
Aentös, ebenfalls ein Sohn des Demetr. Poliore., 
Plut. Demetr. 58. e) ein Sohn Philipps TU. von Ma⸗ 
cebonien, Pol. 18, 22—24, 7, 8., D.Sic. 28, 16. 29, 28, 
Plut. Aem. Paul, 8. Tit, 9, App. Mithr. 9. Syr. 20, 
Paus, 4, 29,1— 2,9, 5, d., Porph. Tyr. fr. 4, 11, Io. 
Antioch. fr. 56. f) 4nuntosog <beldar, S. des Pytho⸗ 
nar, ein Hetäre u. Schmeichler Aleranders d. Or. Plut. 
Alex. 54, Arr. An. 4, 12, 5, 2eute feines Gleichen: 
Anpjtgsos, Plut. adul, et am. 24. g) ©. des Als 
thämenes, Reiterbefehlshaber unter Alexander d. Gr., 
Arr. An. 8, 11, 8 — 5,21, 5. b) einer von ber Leib⸗ 
wache Aleranders d. Ör., Arr. An. 8, 27, 5. i) Amphis 
politaner, Schüler des Platon, D. L. 8,n. 80, 81. k) 
Byjantier, a) Peripatetifer u. Geſchichtſcht, D.L. 5, 
8,n. 11. 2, 5, n. 5. 6, Ath. 16, 680, 0. 9. 18) 
aus Pharos in Illyrien, dab. d Dapsos, Statthalter 
der illyr. Königin Teuta in Korkyra, Pol.2, 10 — 9, 
19, 5., Strab.7, 818, 8, 861, Plut. Arat. 50, App. Ilyr, 

19 
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Fodases, mit Bezug auf die faiferliche tribun. potest., 
Hemerol. Flor. 

Anpäs, &, mı = Anusdac, (B.A.714), 1) Dies 
garer, Inser. 1085. 2) 7 
N. T. Coloss. 4, 14. Philem. 24. Tim, 2, 4, 10. 8) Ans 
berer, Nicarch. 16 (xı, 110). 
Annas, ov,m. Voltmann ob. Dörffer, 1) Athen 

ner, a) V. eines Philofrates, Thuc. 5, 116. b) Kollys 
ter, Kleidermacher, Xen. mem. 2, 7,6. c) ©. des Las 
ches, Eteobutade, Alex. b. Ath. 6, 244, e, d) V. bes 
Demabdes, Piut. x oratt. Lyourg. 88, Suid. s. duuddes 
f. dnuddng. o) ©. des Demades, Redner, D.Sic. 18, 
48, Plut. Pboc. 80, Ath. 18, 591, f., Luc. Tim. 49, Suid. 
8. Anuadns, w. f. Hyperides hielt zwei Reden gegen 
ihn, Philem. lex. techn. p. 191, Harp, s. zvola &x- 
xinola. demvopögos. Aovaseds, Poll. 10, 15, f. 
Bait, 573. or. fr 11, 289 u. ff. Zovyuoc, Dem. 21, 
121. g) Etwyugers, Inscr.200. h) Halier, Ross Dem. 
Att.41. i)auf Münzen, Mion. 11,119. 8. ııı, 548. — 
u. Inser. n. 82 in Meier ind. schol. 1851. 2) Mantineer, 
Zechtmeiſter, Ephor. b. Ath. 4, 154,d. 8) V. des Zenon 
aus Gitium in Eypern, D.L. 7,1,1,1.d. 

Anpfivaror 7 Assunvoros, Volt in Niedermöfien, 
Ptol. 8, 10, 9. 

Anpfe, m. = Anulag, Inser. 2096. 
"Anpgraı, Völterfhaft in Britannien, im j. Wales, 

Ptol. 2, 8, 28. 
Anptirmp, tor. Jaudtnp, w. ſ., nad) Et.M. 218, 

49 gab es aud ein Anpfraupa, über Anunton f. 
unten, gen. Anunzoos, cp. auch tego (TI. 18, 822, d., 
h. Cer. 489, Nonn, 1, 108,3., Orph.b. 18, 12, d., orac. 
b. Her. 7, 141, Anth. ıx, 586. xır, 225. app. 60, D. 
Per. 528), dat. zgs, ep. aud) tegs (h.Cer. 297, d., Nonn. 
45, 101, Orph. lap. 588), acc. rpa, tp. auch Tepa 
(h. Cer. 819, 5.), voc. Anumeg (h. Cer. 75.821, Orph. 
h. 40, 2, Phil. ep.ıx, 49, Eur.Suppl. 1, Ar. Thesm. 286. 
Ren. 884, b. Nonn. 6, 90 u. Acsch. fr. 410 Anuinteg bes 
tont, doch ſteht h. Cer. 54 u. Orph. h. prooem. 6 auch 
Inatene, (H), 1) »Erdmutter, deutih: Nertbus 
(fo D. Sie. 1, 12, 8. Emp. dogm. 8, 189, Suid., Et. M., 
Tzetz. Hes. op. 82, Phil. vit. contempl. 1, 9., vgl. Eur. 
Bacch. 276), nad) Plst. Cratyl. 404, bu. einigen Neus 
eren: gebende Mutter oder Nahrungsgcbern, od. 41- 
uov unzne, |. Bast. Greg.p.752, 1) röm. Ceres, 
T. des Kronos u. der Gäa, Schweſter des Zeus, M. 
ber Berfephone, Symbol der ergeugenden Naturkraft, 
bad. bef. Schupgättin des Ackerbaues u. damit auch 
ber bürgerlichen Orbnung u. der Gefehe, DI. b, 600, 8., 
Od. 5, 125, h. Cer. 1, ö., Hes. th. 298, ö., $igbe. 
Das Getreide heißt deshalb Anumtegos dxen, I. 18, 
822. 21, 76, Hesych., Et. M., od. Iyuntogos xaprzög, 
Her. 1, 198. 4, 198, Xen. Hell. 6, 8, 6, Arist. in Schol. 
Aristid. p. 105, aupös Arunzeos, Babr. 129, u. dat 
Mehl 4quntooc xden, Eubul. b. Ath. 8, 108, c, ja 
Anuizng ſieht meton. felb für Getreide, orac. b. 
Her. 7, 141, für &gtog, Opp. hal. 8, 468, u. in 
der Form Anuntoa 83. Emp.dogm. 8, 18. Dah. bas 
Sprihw. Nexgör ’Appediin Arovvcov Iiya xal 
Anpntgog, Apost.12,2, vgl. mit Anth. v1, 267. Sie 
war nebft Apollo u. Zeus eine Schmwurgottheit, Schol. 
Aeschin. 1, 114, u. follte nach Schol. Dem. 8, 82 die 
Hörer mild flimmen, dab. söyouas 15 Anuntge zul 
ti Kopp, Pseudodin. b. D. Hal. Din. 11, ob. ua ob. 
——a ́ ùͤ— Ar.Eqn. 698. 812. Plut. 64. Thesm. 
225. Ach. 708, Dem. 8, 82. 19, 262, u. ua od. vn 
tör dia zal Toy 'Anölle xal tiv Ajunten, Dem. 

Anpäs 

efährte des Apoftel Paulus, 

Anumpicic 
62, 9, Ar. Fqu. 941, vgl. mit [Dem.] 24, 151, Mouve- 
pı din Hoosidwva Anuntga. & gab auch eine Any. 
Abyunıtn, Nonn. 8, 282, nämlid) die ‘Jess, Her. 2, 
69. 122, Apd.2,1,8, Leon. in Clem. Alex. str. 1, 21, 
u. eine 4sßucon, Polem. in Schol. Aristid. Panath. p. 
821, Festus p. 90, wie es denn an ber Weſtküſte dis 
arabifhen Mecrbufens ein Vorgebirge Sıjumrgos oxo- 
nıüs (FH oxonis) axom gab, nach Reich. j. Doore⸗ 
Bai, Ptol. 4, 7, 5. So u. ähnl, heißt Anunssgos &xeı, 
das getreidereiche Thaſos, D. Per. 528, Et. M. 820, 41, 
welches auch eine Demeter auf feinen Münzen hatte, 
Eckhel d.n. 1, 2, p. 54, glei wie Byrafos Saunen 
tauevog, IL. 2, 696 genannt wird. TO Inunzeos 
ra iR ein Tempel der Dem, Her. 7,200, f. 4n- 
untgsor, dgl. mit A aquntooc. verſt. yoga, Plat. 
fao. orb. lun. 28. 2) Anuntno via, Name ber Iulis 
Domns Faustins, Inscr. 1,458, b. 

Atumrpa, f. fpätere Form (mei im accus.) für 
Annnıng, welche in der Poefie faſt gar nicht, näml. 
nur im ep. b. Paus. 1,87, 2 (Anth. app. 169), ebenfo 
wenig in der alten PBrofa (nur Plat. Cratyl. 404, b) 
vorlommt, u. auch in Arist. nur einmal (Arist. oec. 
2), u. ebenfo wenig in Paus. u. Strab., wohl aber öftes 
rer in D. Sie. u. zwar 1,18 (Hier ale Ifle), 5,4. 49. 
68. 77. 6,1, u. in Plut. Alc. 22. Eum. 6. Her. mal. 18. 
plac. phil. 1, 6, 12. fac. lun. 27. es. cam. 1, 2. Is. et 
O8. 40, u. im det. zfj Anuntog, quasst. do Arat. 
sign. 7. Diefer Dativ fommt fon nur noch Er. M. 
442,14 u. in Ueberfehr. vor, wie ter nom. nur Apd. I, 
5,1 (ber acous. ſteht 1, 1, 5), Iustin. Paraen. p. 88, 
Schol. Tzetz. 152, Et. M. 96, 80, Suld., Diogen. B, 17, 
app. prov. 4, 20 ficht, u. der gen. in Schol Pind. Ol. 
6, 160. In manchen anderen Stellen der Glaſſiter 
ſchwanken die Handfähr., da die Orammatiker u, Erfläs 
ver diefe Form oft brauchten, f. St. B. s. ‘Boysa u. 
Zysola, Et. M. 18, 86. 268, 44. 468, 24. 625, 45. 
820, 41 u. Schol. gu 11. 9,542. 685, 3u Theoer. 1,65, 
iu Dem. 8, 32, juAeschin. 1, 114, Herp.s. ducd9rs-. 
Vol. Lob. paral. 142. 

Anpfirpeos, or, 1) Adj. &ozeg, Plut. plac. phil 
1,8, 8, u. zaorıdg, Suid. = Iiumtpog xaprög 1. 
ähnl., w. ſ. 2) Subst. 0 Anuipossos für ol vexgel 
bei den Alten, Plut. fac. lun. 28. 8) 56 Anuzosen T. 
St.B.s. "Auuoria, Tempel ber Geres in Rom, Strab. 
8,881. ©. dnuizgsor. - 
Ay n. pl. 3) athenifches Wer zu Ehren bed 

Demetrius Polivrtetes an der Stelle der dıorvae, 
Plat. Demetr. 12, Dur. b. Ath. 12, 586, a. 2) Seſt der 
Demeter in Eleufis, Poll. —— 
A f. Srauenn., Athenerin, Ar. Nub. 
— Harp. s. @nootaslov dien. — Inser. 
487.8. — Bbotierin, Inser. 1570. Fem. zu Anp- 
Tosos. 
A ij, 69, zaprnol, = Anumtoo 5. 
een 1713.06, Pros. app. 4.20, Husyche 
Anuijtsgog &xuj, Et. M. 618, 29. 625,48, nad Et 
M. 187, 24 — zevyn. j 

Anpnrpiävds, m. Mannen. auf einer phrygiſchen 
Münze, Mion. ıv, 269, vgl. 8. v, 455. — ein Khetot, 
— Bes, ih 1) Erin nee (CThel 
Any s, ades, (A), 1) St.in Mag ⸗ 

falien), an der Innerfien Bucht der Bai von Bagafü, 
von Vemetrius Poliorcetes ran Gnumtobec n6- 
Ass), hie u. da wohl auch zu Macebonien gerechnet, D. Sic. 
81, 18, dab. St. B. zwei verfchlebene Städte daraus mecht. 
©. Pol.8,6—29, 1, c, 5., D. 8ic.29, 2, Strab. 9,428 
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448, 8. Plut, Tit. 10. Demetr. 58. Brut. 25, App. 
Maced. 8. Syr. 29. Mithr. 29. b. civ. 8,68, Pto). 8, 
13, 17, D. Cass. fr. 57, 67, Dicaearch. Messen. fr. 60, 
Dicaearch. Ath. 2, 12. Ew. Anpyrpiebs, St. B. s. v. 
u.s. Alco, acc. plur. roöcç 4Anumtgseis, Pol. 5,99. 
Die Landihaft j Tor Anumgilos yoga, Pol. 5, 
99. 2) St. in Affyrien unweit Arbela, St. B., b. Strab. 
16, 788 Anuntosas rölss genannt. 8) St. in Ara⸗ 
ofen, wahrfh. von Demetrius, dem Sohne des Eus 
thydemus, benannt, j. Hourumgi Sidani, Isid. mans, 
Parth. 19. 4) ©t. in Phönice oder Coleſyrien, auf 
Münzen Anunrgsewv ing segag, f. Ekhel d. n. ı, 
186 — 187. p. 268, b, u. Sestin. class, gen. p. 145. 5) 
Name für Sicyon, nad) Demetr. Poliore. benannt, D. 
Sic. 20, 102, Plut.Demetr. 25. 6) Name der Infel Pa⸗ 
108, Nican, b. St.B.s. Zdgog. 7) eine fpäter hinzu⸗ 
gefommene heilige Triere der Athener, Philoch. in Lex. 
rhet. p. 676, app. Phot. Porson. 676, 7, Suid. s. /I«- 
gaAos, Et. M. 469, 20. 699, 15, Schol. Dem. 8, 29. 
8) eine Phyle in Athen, die DI. 118, 2 zu Ehren des 
Dem. Bol. zu den zehn kliſtheniſchen Hinzugefügt wurde; 
an ihre Stelle ſcheint ſpäter die Attalis getreten gu 
fein, D. Sie. 20, 46, Plut. Demetr. 10, St. B. 8“4yvoög, 
Meier ind. schol. 1851 n.2. 9) der dreißigfte Tag (£vn 
xai vEa) bes Munychion (Demetrias) zu Ehren des 
Demetr. Boliorc. fo benannt, Piut. Demetr. 12, 
Polem. b. Harp. s. Eyn xa} v£«, Schol. Ar. Nub. 1184. 
Any 1, T6, Tempel der Demeter, 1) im Pla⸗ 

täifgen, Her. 9, 101. 2) in Theffalien, = Pyraſos ob. 
Anumzeos tEuevog b. Homer, f. unter Anunene, Scyl. 
68, Strab.9, 485, SchoL.Il. 2, 696, St.B. AN in Samos 
thrate, Plut. Aem. Paul. 26. 4) St. in Aeolis, Ew. 
dnpntoisög, St. B. (Tab. Peut. feunt eine St. diefes 
Namens in Bithynien, j. Chandak.) 

Anptrpiov, f. Frauenn.. |. Boͤckh Lit. Intelligengbl. 
der Allg. Fitt.=3. 1885, p. 268. ? 

Anatrpios, fa, ov, Adj., xagrzög, Ael. n. an. 
17, 16, f. Anuntne, Blos, Aesch. Dan, (fr. 88, ed, 
Dind.). ü 

Anpifrptos, ov, voc. Anuizgss (Anth. v, 185. xT, 
880, D. Sic. 19, 97), plur. efxoss Anuntosos, D. L. 
6, 5,0. 11(6), »Nertho d. i. der Nerthus (Demeter) 
zugehörig (1. das Wortfpiel mit 4sdvvaog, Auth,ıx, 868 
u. mit Inuneng, Dur. b. Ath. 4, 258, d), 1) Athener, 
a) Lys. 7, 10.b) d baAngevg, auch bloß d Pad. genannt 
(Strab.8, 147, Plut, Arist. 27. Demetr. 9. 10. Dem. 9, 
Poll.8,102,%.), S. des Phanoftratus, Archon 809 v. Chr. 
(D. Sic. 20, 27, D.Hal. Din. 9, D.L. 5,5,n. 8, Ath. 12, 
642, c), u. berühmter Staatsmann, der 800 Statuen ers 
bielt(Plut. praec. reip. ger. 27) fowie bedeutender Schrifte 
Reller, Rebneru. ſ. w. Pol. 10, 24, 8.,D. Hal, Din. 2. grav. 
Dem. 5. 58, D.Sic. 18, 74. 19, 68, d., Strab. 9, 398, 
Ios. arch. 12, 2,1. c. Ap. 1,28. 2,4, Plut. Demetr. 
4, Thes. 28. Lyc. 23. Arist. 1,8., Ael.v. h. 8,17, ö., 
Paus. 1, 25,6, D.L. 5, 5, 3., Polyaen. 7,6, 3., 9., bald 
6 copag genannt, Anth. vıı, 118, bald daunnsw ob. 
XagstoßAtpapog, Diyll. b. Ath. 18, 598, f., D. L. 
b,5,n. 6, Hesych. Miles. fr. 4, 17. Angebl. Schrift von 
ihm eg) founvelac, ed. Walz u. Spengel, f. fragm. 
or. ed. Baitt. Saupp. or. 11, 344 u. ff. u. fr. hist. ed. 
Müller ı1, 562 — 568. c) Enkel deffelben, Heges. b. 
Ath.4, 167, d. d) Sunier, Cyniker, Luc. Tim. 27 (une 
ter Vespaftan), D. Cass. 66, 18, Themist. or. 84, c. 15. 
— Luc, adv. ind. 19. salt, 68. e) 6 Adlwnexider, 
Erzgießer. (DI. 90 — 85), Luc. Philops. 18. 20. — 
D.L.5, 5, on. 11, Quint. 12,10, Plin. 34, 8,19 f. (Ein 

Pape's Wörterbuch d. griech. Gigerinamen. 
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Bildhauer Ang. Inser. 1,1880. 1409). f) S. des Ki⸗ 
neas, Polyaen. 2, 32. g) Gefandter des Ptolemäus, 
Pol. 23, 1. h) Zuftfpieldichter, Ath. 8, 108, £, D.L. 6, 6, 
n.11. — ein fpäterer (Ol. 118), Ath.9, 405, e. ©. Mein. 
1, 264, fr. ır, p. 876 u. ff. i) Haläer u. ein Anderer, 
Meier ind. schol. 1851,n. 81. 25. k) Pteleaſier u. Ans 
dere, Ross Dem. Att.5. — 58. — 185. 1) ®. eines Ti⸗ 
mofrates, Botamier, D. L. 10, n. 9. 2) 6 Aaxw», ein Epie 
tureer,Strab. 14, 658, D.L. 10, n. 156,8. Emp. dogm. 2, 
848. 8) Vöotier, Inser. 1591. — Orchomenier, Keil 
Inser. boeot. xv, a. — Thebaner, cbend., L,e. 4) Theſſa⸗ 
bier aus Magnefla, Zeitgenofle bes Cicero, Shriftk., 
def. Berfaffer einer vielfach angeführten Schrift zegd 
öuwvvuev ob. avvoviuw», bisw. bloß (D.L. 10, 
0.7 a) 6 Meyvng genannt, Plut. Dem. 15—28,3., D. 
L.1,1,n.11,8.,Ath. 18,611, b,Harp.s.’Axr, d., &t. B. s. 
"Ayßarava,d.,%., — zwei andere Theſſalier, Inser. 1961. 
5) Kreter, Charit. erot. 8, 7. 6) aus Kition, B. des Pers 
fäus, D.L.7,1,n.81, Suid.s. MTsgsciog. 7) Barier, 
Thierſch par. Infhr. n.1u.17. 8) Trögenier, Gram⸗ 
matifer u. Gefchichtfchr., Ath. 1,29, 4. 4, 189,0, D.L. 
8, 2, n. il, Clem. Alex. protr. c. 4. 9) Knldier, 
Schriftſt. Schol. Ap. Rh. 1, 1165. 10) Salaminier, 
Schriftſt. St. B.s. Kapnaca. 11) Sicilier, a) D. Mar 
ges, Cic. fam. 18, 86. b) Spracufer, ein Herold, Plut. 
Tim. 39. 12) Macedonier, a) S., nad Anderen Neffe 
oder Stieffohn bes Antigonus, mit dem Beinamen 6 
a od. Avtucvov, sd. d Maxedur 

2. Eyn xal via), od. d tus deedoyig Teisv- 
Taiog, Ath. 18, 598,8, K. von Diacedonien u. in Grie⸗ 
chenland, bef. in Athen als Bott (Plut. Demetr. 10, Ath. 
6, 258, c.) u. durch viele Statuen geehrt, Paus, 6, 15, 7. 
16,8. 10,10, 2, fpött. d MöJog genannt, Plut. De- 
metr. 27.— S. Pol.2, 41 —9, 84, D. Sic. 18,28 —20, 
111, d., Strab. 1,64— 9,846, ö., Plut. Demetr. 1—58, 
d., Ael.v.h.9,9,8., App.b.civ.4,66 u.ff.,D.L.2, 11,n. 
4, d., A., er u. feine Leute od. Leute wie er, oJ nei, 
Anurtesos Baaseis, arpaunyol, D. Hal. Din. 2, 
Plut. Pyrrh. 7, ähnl. ol negi Töv 4.,D. Sic, 19, 80. 
98, Plut. Pyrrh. 4, 05 dupi 4., Polyaen, 4,7, 9. 
b) Demetr. IL, Entel des Borigen, ©. des Antigonus 
Gonatas, K. von Macebonien (240 — 280 v. Ghr.), 
Pol. 1,8—20, 5, 5., Strab, 8, 861—12, 568, 3., App. 
Syr. 54, Polyaen. 4, 6, 18, Ios.c. Ap. 1, 22, Porph. 
Tyr.fr. 8,10 u. ô. d AltwAsxös genannt, Strab. 10, 
451. c) 4. ö xaRos, ©. des Demett. Boliore. u. der 
Btolemais, Hertfcher von Cyrene, Porph. Tyr. fr. 4, 
10. 14, Plut. Demetr. 58, D.L. 4, 6, 2.14,4. d) 4. 
Aen roͤc, ebenfalls ein Sohn des Demetr. Poliorc., 
Plut. Demetr. 58. e) ein Sohn Philipps TU. von Mas 
cedonien, Pol. 18, 22—24, 7, 3., D. Sic. 28, 16. 29, 28, 
Plut, Aem. Paul. 8. Tit. 9, App. Mithr. 9. Syr. 20, 
Paus. 4, 29,1— 2,9, 5, ö., Porph. Tyr. fr. 4, 11, Io. 
Antioch. fr. 56. f) 4nuntosos beldwr, S. des Pytho⸗ 
nar, ein Hetäre u. Schmeichler Alexanders d. Gr. Plut, 
Alex. 54, Arr. An. 4, 12, 5, Leute feines Gleichen: 
4Anujtgsos, Plut. adul. et am. 24. g) ©. des Als 
thämenes, Reiterbefehlshaber unter Alexander d. Gr., 
Arr. An. 8,11, 8 — 5,21,5. h) einer von der Leib⸗ 
wache Aleranders d. ®r., Arr. An. 8, 27, 5. i) Amphis 
politaner, Schüler des Platon, D. L. 8,n.80, 81. k) 
Bygantier, a) Beripatetifer u. Gefchichtfchr., D.L. 5, 
d,n. 11. 2, 5, n. 5. 6, Ath. 15, 660, 0. 9. 18) 
aus Pharos in Illyrien, dah. d Dapsos, Statthalter 
der ilyr. Königin Teuta in Kortyra, Pol. 2, 10 — 9, 
19, 8., Strab.7, 815, 8, 861, Plut. Arat. 50, App. Ilyr. 

19 
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7.8, D. Casa. fr. 49,7. 58, er u. feine Leute 08 zzepl 
tör Anu. Pol. 8, 19. 14) d Kallatıavös od. Kada- 
tiavög, Geſchichiſchr. aus Kalatia in Möften, D. Hal. 
tomp. verb. 4, Strab. 1, 60, D.L. 5,5,n. 11,Luc.maer. 
10, Seymn. 117 — 879, d., Agath. fr. 64, An. per. 
pont. Eux. 45. 65, St. B. s. 'Ayrixupas, Schol. 
Theoer. 1, 64. 15) Odeſſeer, Schriftft., St. B. s. ’Odno- 
@ös. 16) d Zxnyrsos, Schüler des Krates, Geſchichtſchr., 
Strab.1, 45 — 13,611, 3., Ath. 2,44,0— 15, 697, 
e, õ., D. L. 5, 5,n. 11, Schol. Ap. Rh. 1, 280 — 3, 184, 
8., Schol. Il. 11, 757 — 20, 53, d., Apost. 1, 81. 8, 95, 
Et.M. p. 808, Suid. Harp. St. B., %,, f. Mull. hist. fr. 
IV, 882, n. (wahrfh. — 6 Mssus b. Eudoc. p. 128 u. 
Eust. Od. 11,534), aud) bloß d Zxnysos genannt, 
Strab. 1,46 — 13, 626, St.B. s. Kadvuva, Schol. 
Ap.Rh. 1,238. Er u. feines Gleichen ol negi Töw Zx., 
Strab. 18, 627.14, 680. 17) Mileſier, Ross Dem. Att. 
78. 18) Ephefier, Goldſchmied, N. T. act. apost. 19, 
24. 38. — dgyvponöxog, R. Rochette 1.& M. Schorn 
pr. 65. — Ein — ber mit Päonius aus Epheſus 
den Tempel ber Artemis dafelbft vollendete, Vitruv. 
preef.1. vır,$. 16. — ein Anderer, der einen Tempel 
der Tyche herſtellte, ©. des Hierios, Anth. 1x, 698. 
19) Halitarnaffler, Zenob. 6, 22. 20) Smyrnãer, Rhe⸗ 
tor, D.L.5,5,n.11. 21) Erythräer, Srammatiler, D. 
L. 5, 5, n. 11, Suid. 8». Tupevviov. Ein anderer 
Säriftfl., D.L. 5, 5,n. 11. 22) Ghalcebonier, Rhetor, 
D.L.5,5,n. 11. — Kithardde, Böckh Staatsh. xx, tab. 
9. 23) Adramyttener, Grammatifer mit dem Bein. 
TElov, D. L.5,5,n. 11, Hesych. Miles. fr. 4, 18, 
Suid., Schol. N. 6, 171, auch bloß d Ein» genannt, 
Schol.Il. 6, 487, 8. 24) Tarfier, Verf. von Satyrftüden, 
D. L. 6, 5, n. 11. — Grammatiker u. Perfon tes Ger 
ſpraächs de def. orac.tit. u. 2. — viell. auch Tzetz. Lyc. 
440. 25) Bithynier, a) Dichter der Anthologie, Anth. 
1X, 730, f. Iac. Anth. XIII, 882. — &chrer des Banätiuß, 
Stoiker, D.L. 5, 5.n.11. — ®. eines Alerander, Tianer, 
Phleg. Trall. fr. 29. 26) Sagalaſſer, Geſchichtſchr.— 
Luc. hist. 32. 27) Amifener, 6 PaInvoo, Mathematis 
ter, Strab. 12, 548, Tzetz. Lyc. 580. 28) Aapendier, 
Beripatetiter, Schüler des Apollonius von Soli, D.L. 
6,5,n.11. — viell. derfelbe, der Plut. Cat. min. 65, 
69 u. plac. phil. 1, 18, 8 erwähnt wird. Er u. feines 
Gleichen of nepl Töv Anu., Plut. Cat. min. 70. 29) 
©. des Ariorathes in Kappadocien, Pol. 88, 10. 80) 
Syrier, a) D. Syrus, Lehrer der Rhetorik zu Athen, Cie, 
Brut. 91.b) Apamcer, ein Arzt, Coel. Aur. c) ©. des 
Seleucus PHilopator, K. von Syrien, mit dem Bein. 
Zorthe (Plut. Demetr. 18), f. Pol. 8, 5—388, 16,,, Ios. 
12, 10—18, Ath. 6, 210, d—10, 440, b, 8, Strab. 18, 
624, D. Sic. 81,26 —48, App. Syr. 45— 67, Porph. 
Tyr. fr. 6,17. 18,9, er u. feine Reute, od megi Tor 
4Inuntgsov, Pol. 81,22. d) Dem. II. mit dem Bein. d 
Nıxarog (Tos. 18, 4, 9), od. Nıxavwe od. Zudnelins 
(Porph. Tyr. fr. 6, 17. 18), K. von Syrien, D. Sic. 88, 
5.84, 87, Ios. 18,4,8 — 9, B, App. Syr. 67, Ath.8, 
888,b. e) 4. Eöxcugos (f. Ios. arch.18, 18, 4. b.Iud. 
1, 4, 4), auf Dünzen B. Any. Dilountwo Edeg- 
ylıns Kaiklvıxos (j. Frochlich p. 118), S. Antiochus 
bes vırı, Ios. arch. 18, 13, 4. 14, 1,3. b. Iud. 1, 4,4— 
8. 81) ©. nes Euthydemos, Königs von Baltria, Strab. 
11,516. 12,551, Pol. 11,34. 82) Gprenäer, Gram⸗ 
matiter, mit dem Bein, 6 Zrdurog, D. L. 5, 8, n. 11. 
88) Tedagsds, Sıeigelaffener des Bompefus, Ios. 14, 
4,4, Piut, Pomp. 2. 40. Cat. min. 18, D. Coss. 89, 
138. 84) Jude, Dalabarcha in Alexandrien, Ios. 20,7, 

Anpoödnas 

8. — ein Ehriſt, N. T. 8. Io.v.12. 86) Wegppfler.a) 
Philoſoph, Charit. erot. 8, 8. b) Alerandeiner, a) Ex 
phiſt, Verfaffer einer Rhetorik, D.L. 5, 5, n. 11. ß) 
Eyniter, Schüler des Theombrotus, D. L. 6, 6, n. 5.— 
Anderer, mit dem Bein. Chytras, Amm. Marcell. 19, 
12. y) Freund des Ptolemäus Phılometor, Pol. 80, 9. 
84) in Rom: ein Freigelaffener Caeſars, D. Cass. 48, 
40. — ein Anderer, Cic. ad Att. 4, 11.— D. Bellienus, 
Cio fam. 18, 15. 16, 32, 8. — Diener bes Eafftus, Plat. 
Brut. 45. — d ’Avtixortögag (?) Anu., Ath. 15, 678, 
e. — ein Schaufpieler u. Dichter, Schol. Hor. Sat. 1,10, 
18. 79. — (einen tragifchen Schaufpieler führt auch He- 
sych. auf.) 85) Andere: ©. eines Moschos, Arg. zu Orph. 
lap. — Anderer: Anth. v, 185— x1,101. 109. app. 234. 
Simm. ep. 217. — Plut. fr. de anim, 11. — ein Befehli⸗ 
baber, Arr. c. Alan. 1.— ein Philoſoph, Anth. x, 124. 
— ein Schulmeifter, Anth. xıı, 84. — ein Gramma 
tiler, 6 nuxufc, Et. M. — ein Anderer, 6 XAmpos, 
Schol. Ther. 377.585 (Plut, comment. in Nic. tber. 2), 
8.Emp, math. 1,84. — d yovdneoos, Schol. 1. 8. 
232, 5. — ein Freund des Dionys von Halikarnab, 
D. Hal. de histor. 8. — Sregelaienee bes Lykon, D. 
L.5,4,n.9. — ein Maler, 6 tonoygamos, D. Sic. 
81, 27,d Toagpıxös, D.L. 5, b, n. 11.— ein Eyiter, D. 
L.5,6,n.11.— ein Philoſoph, d Ziatwwsxog, Luc. 
cal. 16. — Dft auf Münzen. Vgl. noch Fabr. bibl. gr. 
x1,405. &. Jaudrgsos. 

Anpyrplov axonıel, Ort am arabiſchen Meerbufen, 
Strab. 16, 771. ©. Anuning. \ 

Anpfrpis, m. = Anuntoroc, Mannen., Inser. 187. 
284. 
A övog, 5, nannten die Athener ben Monat 
ehem des Demetrius Poliorcetes u. erllärs 
ten den gungen Donat für eine Tegoumwia olov öler 
&ogrıjv, Plut. Demetr. 12, Philoch. in Schol, Pind. 
N.8, 4, 

Anptirpovkor, Geſange auf die Demeter, Ath. 14, 
618, e. , 
Anpıddas, = Jausideag, m. Blatäer, Keil Inser. 

boeot. vıI, b, f. p. 55. 
pl nuias, Semeinthor, nah Einigen = 

al Kepausızaı ruhe, weil dort bie öffentlichen Dir⸗ 
neu fanden, nad) Hesych. viel. = Arousig nelaı, 
Hesych., Alciphr. 8, 3, 51. 
A , m. dem. bon Jäpos, Tittel, Mannen., 

Ar. Equ. 726. 1199. y.) Sarrf PEN 
Anpıovpyös, m. 1) 2 pfer, Orph. b. Procl. 

in Tim. 5, p. 808. 828. b) Dietmaier, obrigkeitliche 
Perſon, nach Hesych. befonders bei den Doriern, 
Thuc. 5, 47, Pol. 24, 5, Hesych., Eust. Od. 17, 1825, 
Inser. 4, f. Lex. ce) Handwerker, bie dritte Klaſſe der 
Athencr, Plot. Thea. 25, Arist. in Schol. Plat. p. 465 ed 
B., Poll. 8,111, & f. Lex. d) ald fem. Hodhzeitern, 
Kuchenmeiſtern, f.Suid., Et. M., Hesych., dab. Titel 
einer Komödie des Menander, Suid. 2) @igennamk, 
Handwert, ein Dichter der Anthologie, Anth. 7, 62, 
tit., f. Iscobs Anth. 18, p. 882. 

Afıpıs, = Jäuss, Et.M. 247,83. 
npupär, = Anuopsr, Herrſcher von Eläuffe im 

Gherfoncs, Phylarch. in Hygin. poet. astr. 11, 40. 
Ay s, 005, m. Detleff, athen. Archon DI. 

115, 4,D. Hal. Din. 9, D. Sic. 19, 2. Aehnl.: 
Ay ros, m. Geſchichtſchr. von Knivos, Herdn. 

Rn. — 11, 28. Wolthard, Geſchihtſo 
s, ev:os, m. Volkhard, % 

ag Suliternaß od. Mile, Ath. 18, 682, e. 



Anpodben 
— Milet, St. B.. "Aruson, Solin. Polyh. 
49. 

Ay „ Fähni. Theodera da, 1) T. des Tegeas 
ten Reximachus, Demarat. in Plut. parall. min. 16. 2) 
Schweſter des Paktolus in Lybien, Plut. fluv. 7, 2. 
3) Gattin des Korybas, M. des Skamander, Plut. fluv. 
18, 1. 4) $tauenn., Callim. 22 (vı, 147). Fem. zu: 
Anpööıxos, m. Liutward, 1) ©. des Pheneaten 

Demoftratus, Plut. parall. min. 16. 2) der Lerier, Dich⸗ 
ter, D.L. 1,5,n. 8. ©. 4nuddoxag. 

Anpodökn, f. T. des Agenor, Hes. in Schol. Il. 14, 
200. Fem. zu: 

Anpöboxos, ov, (O, Lambrecht d. i. im Lande 
olth) glänzend oder gern aufgenommen u. geehrt 
(Raoias Tersutvos, Od. 8, 472. 18, 28), 1) blinder 
phãaliſcher Sänger auf Scheria, Od. 8, 44 — 254, Paus. 
1, 8,3.8, 18, 11, Lac. de dom. 8, nad) Aristid. or. 46, 
p-38 ein Citharöd, nach Plut. mus. Sein alter corcyräifher 
Mufltus, Berfaffer einer Herafleia, Plut. Auv. 18, 4. 
2) ein Arzt aus Kroton, D. Chrya. or. 77, p. 658, f. 
dnnoxndns. 8) ein fpäterer Dichter von Leros aus 
Milet, Arist. eth. Nicom. 7, 9, Anth.'X1, 286, 8., fr. ed. 
Bergk. ©. Anuödsxos. 4) Athener, a) Thuc. 4, 75. 
b) ®. des Paralos, Br. des Theages, ein Landmann, 
Plat. apol. 38, e, Perfon im Theages; Titel eines uns 
ächten Dialogs Platos, f. D. Hal. ars rhet. 11, 6, Acl. 
v.h.8,1. ec) Ehiffsbaumeifter in Athen, Att. Seew. 
xv1,c,158, 5) ein Adhäer, of negi Anuöodoxov, Pol, 
E Fr 6) ein Gefährte des Acncas, Virg. Aen. 10, 

Anpoxhöns, ovs, ion. (auch Suid.) Eos, acc. em, 
bei Iambl. u. Suid. n», N Liutward, 1) kroto⸗ 
niatiſcher Arzt auf Aegina, Her. 8,125—187, Ael. v. h. 
8,17, D. Cass. 88, 18, Suid. Nach Iambl. v. Pyth. 8. 
257. 261 Pythagoreer. 2) Epartaner, Inser. 1462. 
3) Athener, Jauntgsvc, Ross Dem. Att. 117. 
Anpörkaa, f. Srauenn., Ephem.archaeol. 1656. K. 

— Athenerin (aus Kedä), Ross Dem. Att. b. ©. da- 
wöxdsıe. Fem.ju Anuoxääic. 

AnporAelöns, ov, m. Dittmarfen, 1) Athener, 
a) Arxchon Ol. 116, 1, D. Hal.Din. 9, D. Sic. 19, 17. 
b) Redner, D. Hal. Din. 11, of negi Anuoxksldn», 
wohl Anuoxdq̃c, Timae. in Suid. 5. @ ro legör 
naöe etc. — Bon ihm hießen ausländifhe Wollüft« 
finge AnporAedar, wie T/ucpyor, Hesych., Suid., 
f. Bergk com. Att.p. 184, Mein. ıv,p. 599, fr. 1. 
2) Gefhichtfähr., Ath. 4, 174, f. 

Annörieros, m. Mannen., Po1.10,45. Achnl.: 
AnporAfjis, £ovs, ep. (Anth. app. 855) Eos, voc. 

b. Theogn. 923 Anuöxksıs (vom nom. -Ens), (6), 
Dittmar, 1) Athener, a) Archon Of. 125, 8, Paus. 
10,23, 14, f. AnuoxAsldns. d) d Boedppsos, Isae. 
5, 5. 9. c) Kydantide, Inser. 115. d) ’Agıdvaios, Att. 
Seew. xvı1, b, 22. e) Medsteds, ebend. xıv, a, 79. f) 
Tes$odasog, ebend. XIIL,a, 42. g) x Kndüv, Ross 
Dem. Att. 5. h) einer, gegen ven Anbrotion auftrat, 
Dem. 25, 47. i) einer, gegen welchen Dinarch eine Rebe 
gehalten haben foll, Antiattic. in B. A. 113, 7. k) ein 
ſchöner Knabe in Athen, Piut. Demetr. 24. 1) ein Ans» 
derer, Inscr. 880. 2) d Duyersds (duyadevc), Oe⸗ 
ſchichtſchr., D. Hal. de Thuc. 5, Strab. 1, 58. 8) Syra⸗ 
eufaner, Gefandter u. Schmeihler des Dionyfios, Ti- 
mae. in Ath. 6,250, a, Polysen. 5, 46. (In Cic. Tusc. 
6, 21 heißt er Damocles). 4) zwei Thebaner, Inser. 
1584. 5) Ephefter, Mion, 111,86. 6) Andere in Anth. 
u. Theogn., f. oben. Bol. Aauoxdnjs. Achnl.: 
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 Arjporkos, m. Dannen., Con. narr. 88, 
Anpöromos, m. Schleicher, eigtl. Vollsgunſt- 

haſcher, Ardhiteet in Syracus mit dem Bein. Mi- 
gsAAc, Sophron. u. Eudsem. b. Eust. Hom. 1457, 
24. 

Anpordov, wutos, m. Boltrath, 1) unehelicer 
Sohn des Priamus, DI. 4, 499, Apd. 8, 12, 5, Strab. 18, 
585. 2) ©. des Heralles, = Anıxowv, Schol, Luc. 1, 
p. 120. ı 
A preio, f.ähni. Dietburg, Frauenn.. Schoͤll, 

Mittheil. aus Griechenland, Tafel 6. K. S. Jauo- 

— b. X D. Hal b. s, ovs, acc. b. Xen. u. D. nv, 
Piut Ale 8 m, m. Dietriß, 1) Heros in Platld, 
Clem. Alex. ad gent.p. 26, a. ©. Aauoxpdeng. 2) 
Athener, a) Apıdvalos, attifcher Nebner u. Boltsfüßrer 
auf der Seite des Demofthenes, Isac. 6, 22, Aeschin. 2, 
17, Arist. rhet. 8, 4, Plut. praec. reip. ger. 7, Stob. 
flor. 18, 30. 22,48, Curt. 6, 5, 9, viell. berfelbe, gegen 
welchen Menefähmos (Dinarch) eine Rede hielt, D. Hal. 
Din. 11. b) bAvsds, ©. des Sophilus, Dem. 18, 29. 
187. c) Altwvsös, ®. des Lufis, Plat. Lys. 204,e. d) 
"Akwnexij$ev, Inser. 172. e) Eltextoc, Att. Serw. xI, 
a, 18, 3. f) Kephiſier, Ross Dem. Att.6. g) auf Mün« 
sen, Mion. 11, 125. h) Plut. Alec. 3. 2) Temenite, Xen. 
An.4,4,15. 3) Tenebier, Olympionike, Paus.6,17,1. — 
Ringer, Ael. v.h. 4, 15. 4) Nauarch Philipps, Pol. 16, 
8. 5) Anderer, Anth. app. 240. 6) ein angeblicher pytha⸗ 
goreifcher Philoſoph. Apost. 2, 59. 15, 87, Sentent, 
sur. ed. Orelli in Opusc. Graec. vet. sentent. 1819. 
7) ein Arzt unter Auguſt, Plin. 24, 7, 49. 8) ein Ahetor, 
Lehrer des Auguftin, August. princ.rbet. 8. 9) Philoſoph 
zur Zeit des Commodus, vgl. Fabric. bibl. gr. 1, 868. 
10) Architekt, Infchr. 6. Muratori Nov. Thes. vol. II, p. 
949, b. S. dauoxgdrns. i 

Anporparia, f. ähıl. Dietburg, athen. Schiffäname, 
Att. Seew. ıv, b, 24, u. öfter. 

Anpoxparlöns, ov, m. Diebrichfen, 1) Athener, 
V. eines Dionyfius, XoAAld'ns, Dem. 85, 20. 2) Ephe- 
fier, Mion. III, 86. ©. dauoxoeıldas. 

Anporparis, dos, f. ahnl. Dietburg, Frau, Inser. 
1211. 

Anpoxplvas, m. Richter, Schriftfteller, Schol. II. 2, 
744. 

Anpöxptros, ov, ep. (Anth. VII, 56) aud) 0s0, voc. 
Anuöxgste in Anth. X, 148 (pl. Anudxgstos, D. L. 9, 
7,n.14, (9), Volbrecht d.i. im Volle glängenb, eigtl. 
Volkserlefener, 1) Narier, Her. 8,46, Simon. 193 od. 
Anth. app. 76, u. b. Plut. Her. mal. 86. 2) Athener, a) 
©. d. Demophon, Anagprafier, Dem. 18, 75. 77, Inser, 
576. db) Aphibnäer, Att. Seew. xv1,c,8. c) Haläer, 
Ross Dem. Att.5. — ein Anderer ebend. 6. 8) Nilomedier, 
Philoſoph, Ath. 1,1,d. 4) Abberit, ©. des Hegefiftatus, 
ber berühmte Philoſoph (494 v. Chr.), der bald d aopog, 
Plut. qu. symp. 8, 9, 3, od. vopfe, Suid.,od. d @sAdco- 
90s, D. Sic. 14, 11, St. B. »."ABdinge, od. Qilocopie, 
Ael.v.h. 4,20, od. 6 @vosxöc, Schol. Ap. Rh. 4, 269, 
8., Apost. 14, 8 (wo er jedoch mit Anaragoras vertaufcht 

{R), ob. 6 TeAuolvog, Acl. v. h. 4, 20, Buid. u. ähnl. 
b. Luc. vit. auet. 18 d ysAdy d’ABd'ng0Her heißt, bisw. 
auch bloß 6 ’ABd’nofrns, Ael. n. an. 12, 17, vgl. mit 
D. Chrys. or.54,p. 556, od. fcherzhaft Anqoxoroc, b.i. 
Narrbrecht für Volbrecht, D.L.10,n.4.— ©. Arist, de 
coel, 1, 7, d., Theophr. c. pl. 1, 8, 2, d., 8. Emp. imor. 
1,218, D. L. 9,7, 8., Strab, 1, 61, ö., D. Hal. comp. 
verb, 24, D. Sic. 1, 89—08, 8., Plut. Tim. 1, ö., Luc. 
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philops. 32, d.. A. Eeine Anhänger heißen 03 ano 
4Anuoxoftov, Plut.qu.symp. 1,9, 8, ol zegi Anus- 

* xgstov, Plut. plac. phil. 1,17,2. qu. natur. 1, 1, 1, 
8. Emp. dogm. 1, 869, od. o5 Anporplreor, Plut. qu. 
symp. 8, 9,8, Ael. v. h.12, 25, u. fo Anuoxoftesos, 
D.L.4,7, n. 11, Plut. adv. Colot. 8, Suid. s. B@Aos, 
8t.B. 5. Avvv9oc. Als adj. ſteht es in Anpoxplraos 
9Aocopfeb. S.Emp. örror. 1,218, u. Anuoxoftese 
etldwic, Plut.qu.symp. 5,7,6.— 5) Mufiter aus Chios, 
Arist. rhet. 8, 9, D. L. 9,7, n.14. 9, 10, n.1. 6) 
Eyheſier, Schriftfteller, D. L. 9, 7, n. 14, Ath. 12, 525,c. 
7) Bergamener, ein Rhetor, D. L. 9, 7, n. 14. 8) Trözes 
nier, Hom. et Hesiod.certam. p. 84 ed. Westerm. 9) 
ein Dichter, D. L. 9, 7, n. 14, Anth. Plan. 4,180. 10) ein 
Bildhauer, D.L. 9, 7,n. 14. — Inſchr. b. Spon miscell. 
erud. antiq. p. 138. 11) ein Blatoniter, Porpb. v. Plo- 
tin. 8. 20. 12) Tyndaritaner, Gymnaſiarch, Cic. Verr. 
4, 42. 18) Sicyonier, ein Gaſtfteund Giceros, Cic.ad fam. 
18,78. 14) ein Sflav des Attifus, Cic. ad Att. 6, 1,18. 
15) Andere: Anth. ıx, 568 — vı1,194. — Bol. Schol, 
11.7, 890, Fabric. bibl. gr. 11, 648. &. daudxgıroc. 

Anporööns, m. Volkmar, 1) Athener, Aau- 
ntosug, Inser. 670 (f. Anuoxidns). 2) Schriftſteller, 
Phot. bibl. 151, 26. 

Anpoklov, ovros, m. "Volkleu, ähnl. Ludolf 
d. i. Volfswolf, 1) ein Centaur, Ov. met. 12, 356. 2) Ge⸗ 
noffe, nad} Hyg. f. 14 Bruder des Argonauten Autolyfus 
aus Theffalien, Plut. Luc. 28. 8) ein Lacedämonier, ©. 
des Hippafos, Qu. Sm. 10,119. 4) ein Argiver, D. Sic. 
6, 54. 5) ein Trojaner, ©. d. Antenor, 11.20, 895. (Virg. 
Aen. 5,258 nennt einen von Aeneas erlegten riechen auch 
Demoleus.) 
 AnpoAoyorkdav, 6," Voltaredenrühle, ſcherzhafte 
—*88 des Kleon, Ar. Vesp. 842. 

Anpopfäns, ovs, acc. (Aeschin.)n», (Dem.) 7, (6), 
Ziutward, Atbener, ©. des Demon, Päanier, Vers 
wanbter bes Demofthenes, Dem. 18,228, 27,11, Aeschin. 
2, 98. u. Scholl. — 8, 51, Plut. x oratt. Demosth. 84; 
— — 467. 

vas, m., ſ. Anuoväs. 
Ay , m. Sn 4Anuövixos, auf einer Münze 

aus Lemnus, Mion. 8. v1,45 u. aufandern. 
q L. Deidesheim, Inſel in der Propons 

tis, Chalcebon gegenüber, j. Chalti (f. Xadxtzıs) ober 
Hebeli adaffi, eine ver Bringeninfeln, nach St. B. von einem 
Heros Anudwnoos fo benannt, Ariet. mir. ausc. 59, 
Antig. Caryst. 146, Plin. 5, 44. Nach Hesych. hießen 
beide Brinzeninfeln Xadxzzıs u. Istvodae zufammen 
Anuöv[v]noos. Das adj. it Anpov[vjAferos, insbef. 
xaaAxös, Hesych. 

pe e,m. Ditges, dvoue xögsov, Suid. 
Anpovixn, (N), ähnl. Sredegunde, f. Jauorien, 

T)T. des Agenor, Apd. 1, 7,7, vgl. Anuoddxn. 2) Ephe⸗ 
flerin, Clitoph. in Stob. flor. 10, 71 (Plut. parall. 15 
ſteht Inuozsx7j). 8) Athenerin, Inser. 166. 
—— ou, m. Theodefrid, 1) Athener,a)angebl. 

Archon, Pavsoc, Dem. I8, 115. b) Marathonier,Dem. 18, 
185. c) Mußßsvouasog, Att. Seew. xııı, d, 164. d) 
Alopefer,ein Staatsfhreiber, Plut.x oratt. Antiph. 23. 2) 
Cyprier, S. des Hipponikus, an welchen Iſokrates Rede 1 
gerichtet il, f. argum. dazu. 8) Macevonier (Belläer), ©. 
des Athenäus, Arr. Ind. 18, 8. 4) Luftfpieltichter, Ath. 
9,410, d. ©. Mein. 1, p. 492. Bol. Inudvsxog. 

Anpövonos, m. ähnl. Ewe (ewa=lex), Mannen. 
auf att. Infchr. im Muſeum der ärchäol. Geſellſchaft zu 
Athen, K. 

Anposdtvns 

An— ov, m. Voltwitz, Paphier, V. des Pen⸗ 
thplos, Her. 7,195. 
A ovc (Inser. 1842) u. ov (par. Infär.), 

m. Volkrat, Mannen., Inser. 1842; Barier, Bater 
u. Sohn, Thierfch par. Infchr. n. 27. 

Anpöwokıs, acc. sv, m. Volkſt aͤdt, S. des Themi⸗ 
ftofles, Phylarch. in Plut. Themist. 82. 
& Aspos, m. Ludwig, ein Freier ber Benelope, 

Od. 22, 242. 266. 
Agpos, ov, m. 1) Bold, Athener, a) S. bes Pyrilam⸗ 

pes, Trierarch, Ar. Vesp. 98, Lys. 19, 25. 26, Antiph. 
b. Ath. 9, 897,c, Hesych. b) deyny£ıns, Plat. Lys. 
205,d. ce) Berfon in Ar. Equ., f. v. 42, u. d. (Bertaufcht 
mit zuuos, St.B. 5. BıßAlvn, mit Anuritgsos aus Das 
gnefia, D. Hal. Din. 1.) 2) Voltfe, a) Ort in Ithala, 
= Kooxv4sıo», Streb. 7, 299, Schol. Il. 8, 201, St 
B. b) Nebenfl. des Jarartes in Sogdiana, Ptol. 6, 12, 8. 
LS rupar, Voltsfatyın, Titel einer Komdtie 

des Timofles, Ath. 4, 165, f. , 
Anpocdäs, m. Mannen., Inser. 8846, K. (Aehnlich 

dem folgenden ?) 
| 8, gen. ovs, eb. 805 (Anth,app. 815) (ov 

als Barbariemus angeführt b. Polyb. de barb, in Boiss. 
an. 111, 230), dat. ss, äol. aber p, f. Prisc. 1, p. 50, aoe. 
av, fo nach Et.M. 152,20 attif , doch hat Thuc. zwar 
meift nr, einmal aber (8, 107) n, ebenfo ficht bei Aeschin. 
jegt überall 7», doch in ed. Bekk. 2, 88. 8, 140.202.241. 
245 mit guten Handſchr. 7, f. Franke zuAeschin. 1,100; 
ebenfo hat Din. u. Dem. überall nv, doch hat Bekl. in Dem. 
18, 79 mit ſchlechten Handſchr. 77, u. 21, 82 im eingeſche⸗ 
benen Zeugniffe haben Alle n, ebenfo ift bei D. Sic. nur an 
einer Stelle (12, 60) 7, bei Strab. ficht es 8, 874, ki 
Piut. u. D. Hal. ir» häufiger als n, doch dieſes nicht fo 
felten, wogegen Ael. (v.h. 9, 19), App.Iber. 89. b. oiv. 
2%, 15 nur, u. Pol, Paus. (1,29, 12), D. L., gleichwie 
Lucian. nebft Long., D. Chrys., Themist., S. Emp. nur 
ny haben, voc. Anudadeves (f. Et. M. 152, 31) Aoth. 
vı, 850, 8., Dem. 19, 171, 3., Aeschin. 1, 127, 8., Din. 

1,8, 5., doch.fagte man nad) Greg. Cor. 617 u. J. Greg. 
245 u. 9. auch Anudass»e, nad) Choerob. 1190 aud 
4rjuoc9Evn; nom. plur. ol Anuocdtyas u. acc. Tous 
ee führt Choerob. 1191 u. Moer. Attic. als 
attifch für das hellen. AnuocgEvess an. (6), Vollart d.i. 
Volkakraft (f. Et. M. 579, 41,u. Eust. Inu. Inwviuas 
Ex2199 odto, Incl a9Evos od rar’ Adyvalwy druor 
y£yovev Üotegoy), I) Athener, 1) S. bes Alciſthenes 
(Them. 10, p.188 falſch des Alcichrous), Feldherr im pelo⸗ 
ponnefifchen Kriege, Thuc. 8, 91 — 7, 86, 8., Antiph. b. 
Harp. s. Adxsßıddng u. 3., f.Saupp. fr. 11, 189, D. Hal. 
Thuc. 18. 26, D. Sic. 12, 60 — 18, 19, 8., Plut. Nic. 
6—28, 3., Polyaen.$, 1, Paus. 1,18,5.29, 12, Luc.hist. 
88.49. Er und feine Leute oĩ mepi Toy Anuocdernp, 
Thuc. 4, 67, D. Sic. 18, 12. Achnl. ol ust«@ Anuo- 
09Evyovs (die Truppen unter Demofthenes), Thuc. 7, 82. 
83, D. Hal. Thuc. 18. — ’Iovidins, Insor. 115. 2) Bias 
nier, V. des Redners Demofthenes, Aeschin. 2, 98. 8, 
171. 172, Dem. 27, 4. 18, 54—187, 8. Theop. in 
Plut. Dem. 4. x oratt, Demosth. 1, Liban. vit. Dem., 
Ael.v.h. 7,7, Suid. 8) Sohn des Borigen, der berühmt 
Redner u. Staatsmann, d Örizwe, D. Sic. 16, 54, Plut. 
Pyrrb. 14 u. bisw. auch so ö Fhzwe genannt, Ath. 6, 
270, b, Hermog. id. 1,4, ober 6 Acıavssös, D. Hal. 
rhet. 6, 1, Themist, 4, p. 60, Luc. bis acc. 81, ſcherihaft 
deyas u. Bätekos, w. ſ. — ©. Aeschin. 1, 119—181, 
3., Din. 1, 15, 8., Arist. rhet. 2,24. 8, 4, Plut. Dem, 
A. Er wurde in Athen nach feinem Tode verehrt, Paus. 2, 
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38, 3 u. erhielt eine Statue, u. fein ältefter Sohn öffentliche 
Speiſung im Prytaneon, Plut. Dem. 80 (Anth. app. 
159). In Rom aber wurde fein Name der Ehrenname 
des Cato major, Plut. Cat. maj. 4, App.Ib.89. — Er 
n. feines Gleichen ober feine Partei heißen el msgi Anuo- 
e$£yn, D. Hal.Din. 4, Plut.x oratt. Aeschin. 8, oder 
ol acqꝭ er Anuoo9£yny,D. Sic. 17, 15, Plut.Phoc. 
26, ol aupl AnuocdEyn», Arr. An. 1, 10,4. Aus: 
ſprũche von ihm 76 ob. za (Tod) Anuoc9Evovs, Plut. 
prsec. reip. ger. 22. de se ips. laud. 8. Plat. quacst. 
10, 4, Luc. Dem. enc. 5. 20. Adj. bavon ift a) Anpo- 
adevıxds, Et.M. 29, 89, 5. B. Bla, yapaxtjo, TUnos, 
eld’og, Schol. Dem.24,79, D. Hal. Din. 5, Dem. 7 arg., 
Hermog. id. 1, 1, od. Ohoc, Long. subl. 12, Adyos u. 
Aöyos, Plut. comp. Deim. etCic. 1, Theon. progymn. 
20, dab. To Anuocdersxö» (nAdaue) D. Hal. grav. 
Dem. 84, vgl. mit ars rhet. 11, 10, u. 6 Fi 
@9evıxög, scil.A6yos, D. Hal. cens. vet. scriptt. 5, 4, 
während anberwärt6 ol Anueo9Evovs ſteht, verft. Ad- 
yos, App. b. civ. 4, 20; d zara AnuocdEvnv aber be= 
deutet einen Nachahmer veffelben, D. L. 2, 7,n.9. Als 
subst. fteht ta Anuoa9svsxd, Schol. Aeschin. 8, 124. 
— Adv. dazu if &s, D. Hal, ars rhet. 10, 
19, Schol. Aeschin. 8, 17. b) An B. rc 
vos, Themist. or. 27, p. 886, u. als subst. Ta Anuo- 
63&vsia, Long. subl. 84. 4) einer, gegen ben Lyfias eine 
Nede ſchrieb, Harp. 8. Asoxönwy. xagroö dixn. ado- 
xlueatos, f. Saupp. or. fr. 11, 188. 5) ein Verwandter 
des Niloftratus, Isae. 4, 8. IT) Lacedämonier, Plut. 
praec. reip. ger. 4. III) Thracier, Grammatiker, Suid., 
f- Fabric. bibl. gr. 1, p. 510. IV) Diytilenäer, Plut. qu. 
symp. 2, 1,8. V) Bithynier, 1) D. Philalethes, ein 
Augenarzt unter Nero u. f. w., aus der Schule der Herophi⸗ 
leer, Galen. T. UI, p. 46 ed. Bas. 2) ein Geſchichtſchrei⸗ 
ber, St.B. s.‘Hoala, "Adsfivdgsie, d., u. viel. B. A. 
1888, f. Müller hist. fr. 1v, 884—886. VI) aus Rhe⸗ 
gium, ein Pythagoreer, Iambl. v: Pyth. c. 86. VII) aus 
Milet (?), Crinag. vı, 850. VIII) aus Thisbe, OdAnsos 
4., Inser. 1618. IX) auf einer Münze aus Ancyra zur 
Zeit Marc Aurels, Mion. 8. vıı, 504. X) Andere: 1) ein 
Schreiber Philipps, Pol. 17, 1.8. 18, 17. 2) einSchrifts 
ſteller nepi xtiaewr, Pol. 12,1, St. B. 8. Xdixsse. 
Olslav. 8) ein Retner, 6 wıxgds, B. A. 1,186—172, 
d. Vgl. Fabric. bibl. gr. 11, 860. (Mit Timofthenes ver» 
a Schol. Ap. Rh. 2, 297, mit Sotrates Apost.13, 
72. b. 

Anpoodenavds, m. Voltertſen, Mannsn., Orelli 
3119, K. 
A , dos, f. (Vol thardine), Frauenn., 

Lacil. 88 (xı, 266). z 
Ay m. (Inudotparog) auf einer Münze 

bei Mion. 111, 157. 
Anpoorpärn, f. Frauenn., Inser. 867.936. Fem. zu 

Annuoo toctoc. 
Anpoorparlöns,m. Volters, Kytherrier, Att. Seew. 

xvn,a, 119. 
Anpoorparls, Idos, f. Frauenn., Lucil.89 (x1, 240). 

Fem. ju: 
Anpsorparos, ov (6), Völker d. h. mit einem Volke 

als Heer, 1) Athener, a) Archon DI. 96,4 (893 v. Ehr.), 
D. Sic. 14, 90. b) Archon DI. 97, 8 (890 v. Chr.), D. 
Sic. 14, 99. c) Archon 65 n. Chr. Phleg. Trall. fr. 52. 
d) Redner u. Staatsmann, Plut. Ale. 18. — Ar. Lys. 
891.893. — Berfon in Eupol. Autolycus, Ath. 5, 216,d. 
— e) Entel deſſelben, Xen. Hell. 6,8,2.— f) Meiszeös, 
Dem. 67, 68, f. Aausorgaros. — 8) Kunstasmv, 
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D.L. 8, n. 80; Inser. 172.— h) Kytherrhier, Att. Seew. 
XIV, c, 70. — i) Komöbienbichter, Mein. 1,110. 500. 
2) Pheneate, Demarat. b. Plut. parall. min. 16. 8) 
Ephefier, B. des Ariftonymus, Aristocl. in Plut. parall. 
min. 29, Stob. flor. 64, 87, Apost. 12, 91,b. 4) Apas 
meer, Gefchichtfehr., Pint. fluv. 9, 2. 18,2, f. Aauo- 
oroeros. 5) römifcher Senator u. Schriftft., Ael.n. an. 
18, 21. 15, 4. 9. 19, epilog. 6) ®hilofoph, Porph. v. 
Plot. 16. 7) V. der Philinnion, Gem. der Charito, Phleg. 
Trall fr. 80. 8) aus Bontus, Luc. Alex. 45. 9) Manns= 
name, Nican. ep. xı, 112. 10) vertaufcht mit Erafiftas 
tus aus Coxcyra, Plut. Ages. 15. 

AnporlAns, ovs, acc. (Xen.) nv, (O, f. Jauoriäng, 
1) Anführer der Lokrer, Thuc. 4, 25. 2) Lacedämonier, 
«) Herold, Xen, Hell. 7, 1, 82. b) anderer, Ios. 18, 5, 8. 
os Athener, a) Halder, B. des Archebiabes, Dem. 54, 81. 
b) Hoasayısös, B. eines Demon, Inser. 218. c) Anderer, 
Inser. 248. 4) Chier, Ath. 1, 14, e. 5) Gefchichtſchr., 
Plin. 86, 12. 

Anporwh, f. |. Sauorser, Stiefmutter bes Phriros, 
Schol. Pind. P. 4, 288. 

Anpörinos, m. f. Auudtsuos, Athener, S. des ältern 
Karfinos, Schol. Ar. Nubb. 1268 ; — Schüler des Theos 
phraft, D. L. 5, 2,n. 14. Aehnl.: 

Anporlev, wvos, (6), Zeubert, (ahd. Liutperaht 
d. i. im Volke glängend od. geehrt), Athener, Archon DI. 
77,8, D. Sie. 11, 60. — Xen. Hell. 7, 4,4. — Timocl. 
b. Ath. 6,248, b. 

Anporvvößpens, dat. eꝙ, m. VBollstyndareus, 
Titel einer Komödie des Polyzelus, Schol. Luc. Tim. 80, 
f. Mein. 1, 261, f. j 

AnpoPdxos, m. Diethold d. 1. Volksherrſcher, 1) 
Trojaner, ©. des Philetor, II. 20, 457. 2) Name einer 
Obrigkeit bei den Thespiern, D. Sic. 4, 29; Bein. ber Göt⸗ 

Anpögıkos 

‚teru. ſ. w., f. Lex. 
Anpobävns, ovs, acc. (Lys.)n», m. Liebert, ahd. 

Riutperaht beim Volke hervorleuchtend, 1) Athener, a) 
Staatsmann, Lys. 25, 25, Harp., Suid. b) einer, gegen 
welchen Ifäus eine Rebe verfaßte, Harp. s. ’Apapnvsos. 
Inwvia, d.,%., f. Saupp. fr. or. II, p. 238. 284. c) 
Haläet, Ross Dem. Att. 14. d) Rhamnufier, att. Seew. 
x, e,116. oe) ’AAwnrexidev, ebend. X, c, 75. 2) Megaloe 
politaner, Pol. 10, 22 (25). &. Jauoparns. Achnl. 

Anpshavros, m. 1) Athener, a) Staatsmann, Andoc. 
1,96, Lyc. 127, Dem. 20, 159. b) Wucherer, Luc. d. 
mer. 8, 2. 2) Adäer, Paus. 8, 49, 7. &. dauspertos. 
Ay nf. T. des Danaos, Hyg. f. 170. Fem. zu: 
Anpo os, ov, m. Leutwein, ſ. Jaudpslos, 1) 

Thespier, Her. 7, 222. 2) Athener, 8) Archon DI. 99, 4, 
D. Sic. 15, 22. b) Staatsmann u. (wahrſch.) Anfläger des 
Phocion u. Ariftoteles, Aeschin. 1, 86 u. Schol. zu 
Aeschin.1, 77, Plut. Phoc. 88, Ath. 15, 696,b, D. L. 
5,1,n.7. c) Wucherer, Dem. 41, 11.d) AAwnexijger, 
att. Seew. x,d,44. e) & Olov, Meier ind.schol. n.10. 
£) $osdggsos, ebend. n. 10. g) aus der Phyle Demetriae, 
Meier a. a. O. n. 8. h) Dichter der neuern Komövie, 
Plaut. Asin. prol.10. S. Mein. 1,p.491. 8) Sicilier, 
Feldhert des Agathofles, D. Sic. 19, 104, er u. feine Trupe 
pen ol negi Anudpıkov, D. Sic. 20, 56. 4) aus Kyme 
in Aeolis, B. des Geſchichtſchr. Epherus, Suid. s. Kpoboc. 
5) ©. des Ephorus, Geſchichtſchr., D. Sic. 16, 14, Ath.6, 
232, d. o. Schol. II. 13, 801. 6) ein angebl. pythago⸗ 
teifcher Philofoph. Seine Denffprüche ed. Orell. in sen- 
tent. T.1. 7) = Aauögpıdos, Geſchichtſchr. über Bis 
thynien, To.Lyd. de mens. 4, 2. 8) Bifchof von Konſtan⸗ 
tinopel, Said. Bol. noch Fabric. bibl. gr. 1,868. 9) ein 
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ſchlechter Dichter oder Sänger, Nioarch. ep. xı, 186. 
10) ein Anderer, Dioso. XII, 14. 
Anpopav, vos, (6), afgz. aus Annopdev, arros 

(fo h. Cer., Qu. Sm. u. Anth. v, 265), auf einem Dreis 
fuß von Byzanz AnuopoFwr, f. Prise. 1,22, La m⸗ 
brecht (f. Jauopar), 1) ©. des. Keleos u. der Meta⸗ 
neira, h. Cer. 234, Apd. 1, 5,1. 2) Athener, 8) ©. des 
Thefeus, Held vor Troja u. K. von Athen, Eur. Herc.115. 
218, D. Sic. 4,62, Plut. Thes. 28. 84. 801.26, Qu. 
Sm. 12, 825 — 18, 526, Phanod, b. Ath. 10, 487, c, 
Nicol. Dam. fr. 50, Marm. Par., A. Sein Bild, Paus. 
10, 25, 7,3. Eru. feine Krieger ol aupi Anuopärte, 
Polyaen. 1,5. b) ®. des Menerenus, Plat. Lys. 207,b. 
e) Onkel des Demoſthenes (—Anu£ag), Dem. 27,4—49. 
28, 14—19.29, 6.48.45, Plut. x oratt. Dem. 6. d) 
Anagyrafter, B. eines Democrit, Dem. 18, 75. e) Achar⸗ 
ner, Ross Dem. Att. 14. f) ein geliebter Knabe des So⸗ 
phofles, Mach. b. Ath. 18, 582, e. f. (g) bramatifcher 
Dichter, Ephipp. b. Ath. 11, 482, d.) 8) ein Gefährte 
bes Aeneas, Virg. Aen. 11,675 (Demophoonta). 4) Ty⸗ 
rann von Pifa, Paus. 5, 16,5. 5) Tafeldeder Aleranders 
d. Gr., D.L. 9,11,n.9, 8. Emp. Önor. 1,82. — Wahr: 
fager beffelben, D. Sic. 17, 98, Curt. 9, 4,28, Arr. An. 
7, 26, 2. 6) ein Oolvarbeiter, Phil. Thess. in Anth. v1, 
92. 7) Ephefter, Mion. 8. vı, 113. 8) Myndier, ebend. 
ı, 859. 9) aus Bergamum, ebenv. 11, 595. 8. v, 428. 
Anpobavridu, od, Demophons Söhne (Enkel 

tes Thefeus), Plut.qu. symp. 2, 10,1. ; 
Anpoxdens, gen. ovg, in Inser. in Meier ind. schol. 

n.59 u. 16 aud) ou, dat. &4, b. Anton. Diogen. erot. 2 p, 
aoc. gew. 7» (fo Dem., Pol., App., D. Cass.), einmal in 
Plut. x oratt. Aeschin. 15 n, (6), Willer, abb. 
Williheri d. i. willig, günftig dem Heere (der Dienge), 
1) Athener, &) Päanier, ©. des Demon (wahrſch. Ver⸗ 
Wanbter des Demofthenes), Dem. 47, 22—82. 59, 80. 
b) Jevxovosös, 2 Oheim des Demofthenes, Dem. 27, 
14—16.28.8.4. B) S. des Laches, Neffe des Demofthenes, 
6 örjtwg (Atb. 11,508, c), Staatsmann u. Gefhichtfchr., 
feine Statue Plut. x oratt. Dem. 67. — ©. Pol. 12, 18. 
14, Plut. Dem. 80. Demetr. 24. x oratt. Dem. 58—57. 
Aeschin. 12, Ael. v. h. 3,7. 8,17, Ath. 5, 187,d— 
18, 610, f., 6.. Luc. macr.10, D. L. 4, 6, n.17. 7, 1, 
n. 16, 4. ©. Müll. bist. fr. ı1, 445 — 449, Saupp. 
oratt. fr. 21, 841. (In Plut.xooratt.decret. A ftcht falfch 
Tıuoydons für Anuoydeons.) c) Sypalkttier, ©. eines 
Ariftarhus, Isae. 10, 4— 26, 5. d) Kephifter, att. Seew. 
x, c, 58. e) Bruder bes Aefchines (Kotholive), Plut. x 
oratt. Aesch. 15. f) Gargettier, V. eines Eharinus, Ath. 
6, 234, f. g) Anvere, Dem. 58, 29. — Senec. de ira 1, 
8. — Meier ind. schol. 1851, n.59.— n. 16. 2) Cy⸗ 
prier aus Soli, Plut. Demetr. 27. 8) ©. bes Menekrates, 
eines Freigelaffenen des Pompejus, App. b. civ. 5, 88— 
105, 8. — Geſandter des Sertus Bompejus, D. Cass. 49, 
2—10, 3. 4) Andere: Anth. xıv, 127. — Anton. Dio- 
— 2. — Apulej. met. 4, 18. ©. dauoydens. 

ehnl.: 
Anpöxapıs, «dos, m. 1) Profonnefier, B. des Arifteas, 

Suid. s. Agsoteag. 2) Athener, Kerameer, Meier ind. 
schol, 1851,n. 28 (con).). 8) Anberer, Inser. 2911. 4) 
m. oder f. Dichter oder Dichterin der Anthologie, Anth. 
Plan. 310, tit. 

Anpbkas, m. Mannsname, Inser. 269. AnpvAds, 
1098. Aehnl.: 

AuptöAos, m. Tittel (f. Lob. path. p. 137), 1) Ras 
ryſtier, Paus. 6, 10, 1. 2) ein Tyrann zur Zeit Zenos des 
Stoifers (viell. aus Kition), Plut. Stoic. rep. 37. adv. 

- Anpopav Änpvasca 

Colot. 82. — ein Gutſchmecker, Ath. 8, 345,c. — Perfon 
in einem Stüde des Sofipater, Ath. 9, 877, f. — Luc. 
philops. 25. 8) ein Lanbınann, Ael. ep. rust, 18. 

Aqué«, oüs, od, & u. oöy, voc. (Inser. Smyrn. b. 
Tschirn. de nom. in & exeunt. p. 47, Anth. v, 160) 

Any, (i), Theba (nach Et. M. 264 — Anurnene, 
vol Lob. Du p. 822), 1) T. des Keleos u. ber Fer 
neita, h. Cer. 109 S d.). 2) Name der fumäifchen Si⸗ 
bylle, Hyperoch. b. Paus. 10, 12,8. 9. 3) eine Philo⸗ 
fophin, 77 yoaunersxn, genannt, Cram. An. Ox. II, 
189, Eust. ll. 5, 887 u. 18, 480, Schol. D. 2, 206. 7, 
722. 4) Name verſchiedener Hetären (b. Hesych. drjgew 
= dyuoola, viell. dnuw, f. Tschirner de nom.in @ 
exeunt. p. 46), a) in Athen, die des Antigonus u. Deme⸗ 
trius Poliorcetes, mit dem Bein. Marta, Plut. Demetr. 
24.27, Ptolem. u. Heracl. b. Ath. 13, 578,a.b. b) 
vier andere aus Paphos, Samos, (Jonien) u. Argolis, Ge— 
lichte des Philovemus, Philod. ep. v, 115; vgl. mit XII, 
178. c) Geliebte des Meleager, Meleag. ep. v, 160. 172. 
178. 197. d) Gelichte des Paulus Silentiarius, Paul. 
Silent. v, 244. 5) aus Oropus, Inser. 1570. 6) drei aus 
Smyrna, zwei Inser. 8141, eine dritte auf einem Denkm. 
von Smyrma, b. Tschirner de nom. in w exeunt. p. 47. 
T) Sreigelaffene ausTheffalonih, Bonn. Infchr., ſ. Wel- 
cker Syll. n. 101, welcher jedoch für Anuot "YAAn uos 
lieſt. 8) Andere: eine Weberin, Antip. Sid. in vı, 
174.— Andere, Antip. vun, 711.— Inser. in Kenned. 
Bail. Inser. gr. fasc. II, n. 181, i. 9) Anuñt no. 
Suid., f. Inw u. daufa. 

Anpsöns, m. Bollmann, Mannsn., in Hom. et 
Hes. certam.K. 

Adpev, wvos, (6), Tiede,ahb. Theodo, 1) Athener, 
a) Pianier, &) Obeim des Demofthenes, Dem. 27,4. 11. 
28, 15—56. ß) ein anderer Oheim des Demofthenes, Inser. 
218, u. viel. att. Seew. 1, a, 26, wo es aber auch der Neffe 
fein ann. y) Neffe des Demofthenes, ®. des Phrynion, 
Redner u. Staatsmann, Dem. 59,80, Dur. b. Plut. Dem. 
28, ogl. mit 27.—x oratt. Demosth. 89, Timocl. b. Ath. 
8, 841, f, vgl. mit 13, 693, f, u. viell. Insor. 459. b) ein 
Anderer, Aeschin. 1, 125. c) Geſchichtſchr., Verf. der 
Atthis u. einer Sprihmwörterfammlung (DL. 118), Plut. 
Thbes. 19. 28, St. B. s. Judwvn, Harp. s. Mvowr 
Aslay u. nooxwria,Ath. 8, 96, d,Apost. 6, 48.17, 87, 
prov. spp. 2,85. 4,88, Macar. 1, 9, ö., Suid. s. ro- 
tondtoges, U. &. Schneidewin paroem. praef. VIIL 
— 2) Pythagoreer aus Sicyon, Iambl. v. Pyth. 86. — 
8) ein Erzgießer, Plin. 84, 8, 19. — 4) Anterer, Anth. 
xii, 87. 

Anpövaf, axtos, voc. Inuövef (Luc. Dem. 12— 
27, 8.), in Anth. xı, 829 Inuwvaf, (6), Diegfhold, 
1) Mantineer, Her. 4, 161 u. ff., D. Sic. 8, 40, Hermipp. 
b. Ath. 4,154,d. ©. Anutas. 2) Ephefler, Luc. Tox. 
18, 17. 8) Syprier, Philofoph u. Freund Lucians, Luc. 
Demon. 1—50, d. 4) Schriftfteller, Stob. flor. 22, 16. 
Apost. 7,7,a. 16, 9. 8, 91, c. 12, 87, b, vermechfelt 
mit Anuög@sAos, Apost. 1, 60, c,0b. Innörvak, Apost. 
18, 41,d, vgl. mit Stob. flor. 29, 42. 5) Chier, Curt. 
A.D. 48. 6) Anterer, Nicarch. ep. xı, 829. S. 4a- 
uva. Achnl: 

Anpoväs, m. Mannsn. aus Teos, Mion. 117, 259 (mo 
falfch Anuövas ftcht). 
—— ns, (N), b. D. Chrys. ed. Reisk. falſch 

Inuövaoce geſchr., ähnl.Liutgund, 1) T. des Amphia⸗ 
raos, Gem. des Terpander, Paus. 8, 15, 8. 9, 5, 15, 
abgebildet Paus. 5, 17,7. — 2) Gem. des Iros, M. des 
Eurydamas u. Eurytion, Hyg. f. 14. 3) M. des Aegia⸗ 
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leus, Hyg. 1.71. — M. ves Glaukus, Schol. Il. 6, 206. 
4) aus Cypern, Geſetzgeberin, mit einem Denfmal, D. 
Chrys. or. 64, p. 592. 5) aus Korinth, Hetäre, Luc. d. 
mer. 5, 2.8. S. Jeuuvaooa. 

Anpeviöns, ov, m. Dietel, Mannsn., Plut. aud. 
poet. 8. — Inser. ©. Jauwridns. 
Adv, = Zrv, Herdn. A. u. A££. 6,15. 
Afıyıxos, (?) m. (Langer) Mannen. auf einer Münze 

aus Ehios, Mion. ııı, 269. 
Anvorpärns (Anuoxodins?), m. Name auf Müns 

sen, Mion. S. vı, 252. 
Aqveos, m. d. röm. Densus, Zeungüvsos Aijv- 

es, D. Cass. 64, 6, u. getrennt Plut. Galb. 26. 
Adova, St. in Arabia felix, Ptol. 6, 7, 42. 
Anotava, St. im freien Britannien, wahrfcheinlih am 

. „ 4nodas, Pol. 2,8, 19. 
nobas, gen. «, motauds, m. 1) eines ber brittifchen 

Aeſtuarien, j. Dee in Schottland, Ptol.2, 8, 2.5. 2) Küs 
Renfluß in Hisp. Tarrsc., j. Deba, weftl. von St. Seba⸗ 
ſtian, Ptol. 2, 6,8, Mel. 8, 1. 

Anobova, Drt im innern Germanien, nach Einigen j. 
Schweinfurt, Ptol. 2, 11, 29. 

Afpa, St. in Suflana, j. Dur, Ptol. 6, 8, 5. ©. 
denoe. 
Ks, Hals, St. in Iberien, Einw. Angalos, St. B., 

vgl. Pind. fr. 85. Von ihr fol Apollo ven Beinamen At- 
pasvos haben, Lycophr. 440 u. Schol. 
Amps, ov,m. Kämpfe, ©. des Harpalus, Paus. 

7,18, 5. \ 

Adpm 7 dsion, (Hi), Hals (od. Rüdingen, Angds 
in ae be 2554, er 169 — desgds, |. Ahr. Dial, 
11, 159), ©t. Aethiopiens auf dem Vorgebirge am rothen 
Meere, Ptol.4,7,9. 1,15, 11. 8, 16, 12. 

npräßns, gen. ov, St.B. 5. BAnüdos."Enpes, B., 
«9. 105 (Nonn. 14, 279— 40,191, 3.) od. @o (Nonn. 28, 
46—40, 156, .), dat. 7) (Nonn. 17, 273—39, 184, 3.) 
od. g (Nonn. 21, 214—88, 486, 8. St. B. 5. Trjgsse. 
4dodas, 5.), acc. ja (Nonn. 17, 281— 44, 287, 8.) od. 
zw (Nonn. 18, 6—46, 28, d.), voc. 7 (Nonn. 21, 231— 
40, 11, 8.), m. Kämpe (f. Nonn. 24, 70, vgl. mit 
23, 78), ©. des Hydaspes (Nonn. 21, 223. 24, 15. 
26 852) u. der Aftris (Nonn. 17, 281), alter König 
son Indien, Nonn, 13, 6—47, 625, ö., St. B. =. 
Zißas, ö. 

Anplpäxea,ns,T. Hildegund, eine Amazone, Qu. 
Sm. 1, 45. 260. 
— ſ. Hathumud, eine Amazone, Qu. Sm. 1, 

42— 258,0. 
Anpıxlöas, m. falfche Lesart in Schol. Ap. Rh. 1, 

118. 
Anpovonatos, ein perfifcher Volksſtamm, Her. 1, 

125, wo St. B. Anpoberor las, ſ. Stein vind. Her. 
p- 19. 
Anps, f. Weidnern (= Onow, f. Lob. parall. 

p- 433,n. 54), T. bes Nereus und der Doris, Apd. 1, 
2,7. 
Anroövda, St. in Hisp. Baet., Ptol. 2,4, 11. Biel. 

— Decums b. Plin. 3, 5. 
At, St. bei Joſephus, Suid. 
Ans, (7), Suid., in Inser. 434 u. orac.b. Pans. 8, 42, 

6 Ano, 9 v.1. auch Anth. vII, 209. ıx, 19. 21, ſ. Et. 
M. u. vgl. Ans, gen. oüs, dat. of, acc. cᷣ, voc. oĩ (fo 
h. Cer. 492, Orph. h. 40, 1, Anth. vı, 86. 40), doch 
au win Nonn. 12, 210. 254, entweder Suckard 
(f. Et.M. 268, Eust. u. Schol. DI. 9,418 u.Eust.Od. 11, 
114) oder Mitgard, von y7 (f. b. Et. M., Zonar., Opp. 
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hal. 2,19, u. vgl. Lob. rh. p. 825), andere Etym. f. 6. 
Et. M. u. bei Creuzer, Roethe, A., Namen der Anunjtne 
(Suid., Hesych., A.). ©. h. Cer. 47. 211, Soph. Ant. 
1121 (Anods "Eievaıvias xöAnoss, d. h. in der Ebene, 
die fi vom Paſſe Banakton durch das thriafifche Gefilde 
sum Meere hinabzicht), Eur. Suppl. 290. Hel. 1343, 
Ap. Rh. 4, 894—986, Nonn. 2, 91—47, 108, 8. Orph. 
h. 29, 6—51, 15, 8., Callim. h. 2, 110. 6, 18. 183, 
Theoer. 7, 8, Anth. v1, 31 — app. 246, ö., dab. Jnoüg 
zapnös, alt, dxen (f. Anuntino), Ar. Plut. 515, 
Anth. vır, 209. ıx, 19.21. Plan. 20, Ap. Rh. 8,418, 
w eine Inw ven u. nekeni, Anth. app. Bl, dv 4ei- 
Yols, d.i.in ihrem Heiligthum, Diose. vır,31. In Proſa 
nur Plut. fr. inc. 84 u. St. B. s. Tipvoa. 

Anwtvn, f. T. der Deo d. i. Proferpina, Callim. frg. 
48. (Ov. met. 6, 114 nennt fie Anots, K.) 

Anaos, am, von ber Deo; Have, d. i. Proſerpina, 
Nonn. 6, 3. . 

Ala, as, (9), (D.Sic.,Schol.Ap. Rb.,Schol. Luc. u.St. 
B. dia, doch f. Goettl. Acc. p.292), cp. (Hom., Ap.Rh., 
Nonn., Qu. Sm., Callim., 9.) Ain, ns, Osburg (t.i. 
Gotteburg, f. Et. M., b. den Perſern 47a der Simmel nach 
Hesych.), 1) Eigenn., 8) T. des Edoneus (Dioneus oder 
Deioneus), Gem. des Irion, M. des Peirithoos, D. Sic. 
4,69, Nonn. 7,125, Pherec. in Schol. zu Ap. Rh. 8, 
62, zu Luc. d. deor. 6, 1, zu I. 1,268. 14, 317 u. zu 
Pind.P. 2,89, Et.M.,%. b) eine Nymphe, mit welcher 
Belops den Pittheus zeugte, Schol. Pind. Ol. 1, 144. c) 
T. des Lylaon, M. des Dryops, Tzetz. Lycophr.480. 
— nad) Schol. Ap. Rh. 2, 178 Stiefmutter des Phineus, 
wo Müll. zu Arr. per. pont. Eux. $. 18 ’Idatas vermus 
thet. A) T. des Acolus u. der Telepora, Apost. 1,83. e) 
M. des Therfites, Schol. II. 2, 212. f) Bein. der Gebe, 
welche unter diefem Namen in Phlius u. Sicyon ein Hei⸗ 
ligthum hatte, Strab. 8, 882. 2) Ortsname, a) Inſel bei 
Kreta, der Stadt Malium gegenüber: j. Scandia, nach den 
Alten — Naros (Od. 11, 825 u. Schol., Ap. Rh. 4, 425 
u. Schol., Callim. in Schol. zu Ap. Rh. 4, 425 u. in Ft. 
M., Qu. Sm. 4, 889, Theocr. 2, 46 u. Schol., D. Sie. 4, 
61, Hesych.). &. Streb. 10, 484, Ptol. 8, 17,11, St. 
B., Procl. b. Phot. 822. Sie hieß auch Alfa od. Aln vn- 
cos, Ap.Rh. 4, 434, Pherec. in-Schol. Od. 11, 320, 
Ath. 7, 296, a, ober y$w» Ale, Orph. h. 55, 22. Die 
Stadt darauf hieß gleichfalls Dia, Plin. 4, 22. b) Infel 
bei Amorgos, Schol. Theoer. 2, 46, St. B. c) Infel bei 
Melos, Schol. Theocr. 2, 46, St. B. d) Infel im ara⸗ 
bifchen Meerbuſen an der Weſtküſte Arabiens, j. Joboa, 
Strab. 16, 777. e) Inſel, Stabt u. Zantzunge bes Pelo⸗ 
ponnes hei Seilläum, Schol.“Theoer. 2, 46, St.B. f) 
Zandzunge von Keos, Schol. Theocr. 2, 46. g) dla nö- 
Ass, St. in Bithynien am Bontus Eurinus, b. Ptol. Asös 
rröAss, auf Münzen bei Sestin. class. gen. p. 67 JIAZ, 
f. Anon. per. pont. Eux. 9, Marc. Heracl, ep. per. 
Menipp. 8, St.B. b) St. in der römifchen Provinz Ara= 
bien, viel. = Jiov, Damasc. v. Isid. $. 199. i) St. in 
Karien od. Lydien, St. B., Syncell. p. 603; nad) Et.M. 
389, 55 früherer Name von Tralles in Lydien od. Karien. 
k)&t. in d. Chersonesus Taurica (nach St.B. in Scythien 
am Phufis), Plin. 4, 26. 1) St.inTheffalien, wohl Aior, 
St, B. m) St. in Thracien am Athos, St.B. n) St. in 
Eubba, St. B. o) St. in Italien an den Alpen, St.B. p) 
St. in Rufitanien, St.B. — Einw. Arebs, fem. Ards, dab. 
drüdss’ASijvaı (f.’AIvas), St.B. 8) Schiffsname, 
att. Seew. ıv, h, 37 i 
Aa, td, bei den Teiern = Aıdare, ſ. Lex. 
Araßariı vijcos, f. Farewell, in dem Sinne: gut 
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gu paſſiren, Inſel an ber Weſtküſte Eardintens, Ptol. 8, 
8,8. ©. Aaßı; N. 
Buaßıvös, "den. "4dıapnv6s), dvoua xUgsor, 

Bud, 
Ausßaraı, Farder, (f. Jsaßarr;), Inſeln in derNtähe 

von Syme an der Kuͤſte von Karien, St. B., Plin. 5, 86. 
Ew. A: tos, St. B. 
FI f. = 4eßarn, w. f. Ew. Arvaßaratog, 

AraßotAroy, f. Ratberga, Srauenn., Inser. 4294. 
4296. 4300.K. 

AwsßoAos, m. Krädler, miles, Plaut. Asin. 
Ayaynoßeis, Landftteicher, Gebirgebewohner von 

Sarvinien, Strab. 5, 225. 
Arayöpas, ov, voc. 7— Elut. Pel. 84), (0). 

Alfred (Alf = genius), 1 Übohier, aus Jalyſos, €. 
des Damagetus, berühmter Fauftlämpfer, mit einer Statue 
bes Kallifles aus Megara, Pind. Ol. 7, Ueberfähr. u. v. 
24. 145, u. Schol. zu v.1., Paus.4, 24,8. 6,7,1. 2, Plut. 
Pel. 84. — Anderer, Xen. Hell. 1,1, 2, Thuc. 8, 85.— 
Paus. 10,9, 9. Ihr Geſchlecht 05 Ava yopißaı, Ov“, Paus. 
4, 24,8. 6, 6,2, ober ol Ara: Aeschin. ep. 4,4. 
2) aus Melos, S.des Telekleives, mit dem Bein. d AÆWsoc, 
D. Sic. 18,6, Hesych. Miles. fr. 15, Philofoph u. Dis 
thyrambendichter, u. guter Geſetgeber, dem man In Eretria 
eine Statue feßte (Heracl. Pont. fr. 12, vgl. mit Arist. 
pol. 5, 5. 10). ©. Ar. Ran. 820 (mo jedoch Diod. der 
Tarfier, wie Hesych. berichtet, ds’ &yopds las) u. Schol. 
— Av. 1072 u.Schol., Ios. c. Ap. 2, 87, Plut. superst. 
18. plac. pbilos. 1, 7, 1, 8. Emp. dogm. 3, 52, Ael. 
n.a0.6,10.v.h. 2,2. 8,81, D.L. 6, 2,n.6, 6.59, 
Ath. 18, 611, b, Aristid. or.45, p. 101, A. Bon feinem 
Atheismus entftand das Sprichwort Asayöpas d MrjAsos, 
Suid,, Apost. 6, 4 (wo falfch 6 MsAnjasos ſteht), vgl. mit 
Lys. 6, 17. Im plar. of Auayöpas, Bhilofophen wie 
Diagoras, Plut. comm. not. 81, ähnl. ol negi Auayo- 
g0v Toy Mijksov, S. Emp. Önor. 8,218. 8) Athener, 
V. des Ifäus, vit. Isse. in. 4) Schriftfl. über bie Pflanzen, 
Diose. 4, 65. Qgl. Fabric. bibl. gr. II, 656. 

Avsyav, m. Scheider (f. Paus.), Grenzflüßchen zwi⸗ 
ſchen Elis u. Arkadien, Paus. 6, 21,4. 
Arayaydas,m. Weile, Thebaner, Cic.legg. 2,15, wo 

Ger: sg En Gonj. des Meurfius Pagondas ſchrieb. 
, f. Mov. 

Ausdnkos, m. ähnl. Dagobert, Mannen., Inser. 
Del. 2266, a. 

Auaßnpäras, «, m. das röm. Diadematus ober Vitta- 
tus, Asöxsog 4., Plut. fort. Rom. 4, ot. Aradiparog, 
als Bein. der Meteller, Plut. Coriol. 11. 

Asöns, m. Amann, 1) Lyeifcher Heros, Erbauer 
von Dias, St. B. s. Aus. 2) Schriftſt. über Mafchinen, 
Vitruv. praef. lib. 7. 

vayds, d, Krone, ©. des Kaifers Macri⸗ 
nus u. von biefem zum Gäfar ernannt, Herdn. 5, 4,12, 
D. Cass. 78, 4—88. 

‚m. Bindemann, b. h. mit einer Binde 
(einem Diadem) umwunden, 1) Berfon tes Gefprächs in 
Plut. de commun. not. 1. 2) Bildhauer, auf einem Bas⸗ 
telief in Turin. Viscont. Pioclem. t. 3, tav. 41. t.7, 
tav.agg. 18. 

Auadobxov (nödıs), ſ. Erbftein, St. in Ber 
gs weit von Ktefiphon. Einw. Araßoxnvös, 

AusBoxos, m. Erbe, Mannen., Phot. cod. 201. 
8, ov, ion. 20, m. Laufer, V. tes Demo» 

philut. Thespier, Her. 7, 222. 

Ardvıov 

Alaıdos, m. Brand, Sommentator des Homer, Schol. 
D. 8, 175 (auch AlsSoc gefähr.). 

Auivn, f. viel. Jıwwn, (f. Lob. path. 32, n. 27), 
Bein. der Hera bei den Dobonaern, Schol. Od. 3, 91. 

Alarfıs, m. Perſer, Aesch. Pers. 996. 
Alaros, (6), ähnl. Ermeling (von Irmino) Adyder 

(Megalopollt.), Pol. 88, 2— 40, 9, d., Paus. 7, 12, 
8—16, 6, D. Caes. fr. 72, 1.— ein Anderer aus Mes 
galopolis, Paus. 8, 51, 1. 

Ararröönpos, m. Bollbeding d. i. Mann te 
Volksgerichts. S. des Paramythos, Infchr. aus Eubda, 
Ephem. archaeol. 8560. K. 

Alarros,m. Schöppe, Mannen., Athener, aus Xypete, 
Ross Dem. Att. 188. — Posdopios, att. Sem. XIV, 
8. 

Alaxoy, n. ähnl. Thorenburg, Ort in Niebermöflen 
an der Donau, Ptol. 3, 10, 10. Wegen dıazxds f. 
dios. 

Araxomnvh, Bruchhauſen, Landfchaft im für 
weſtlichen Theile von Pontus. Strab. 12, 561. 
A in B. A. 242 Audrpıa, b. Poll. 8, 189 

Avaxpls, f. Godesberg, 1) eine Gebirgsgegend in At 
tila, vom Barnes bis Brauron, Hesych., nad) St.B. u. 
Poll. a. a. D. eine Phyle; die Einw. ol Auaxpres, St. 
B. Bon ihr hieß die demokratiſche Partei zur Zeit Solens 
(08) Atxpioi, Ar. Vesp. 1223, Plut. Sol. 18. 29. reip. 
ger. praec. 10, Schol. Dem. 9, 29. 2) ein Berg auf @u« 
b3a, Et.M.; bei Lyoophr. 875 z& Asdxgse. — Einw. 
Avaxpuis, Et.M. 

Arsxpıros, m. Bercht d.i. glänzend, autgezeichnet, 
1) V. des Meleftppos aus Sparta, Thuc. 2, 12. 2) Athe⸗ 

- ner, And. 1, 52. 67. 8) Kerkyräer, Inser. 1846. 4) Leu⸗ 
tabier, Mion. II, 88. 

Asaxroplöns, ov, ion. sw, m. Oleitsmann, ſ. 
diudxtopos im Lex., 1) Spartaner, Her. 6, 71. 2) Theſ⸗ 
falier aus Krannon, Her. 6, 127, St. B. s. Koavrur. 
A 7, ein befonberes philofophifches Syfkem, 

D.L.prooem. n. 18. Die Anhänger veffelben ol 4sa- 
Asxıızos, aud) Zosotsxos, Meyagıxol genannt, von 
Euflid aus Megara fo benannt, D.L. 2,10,n.1. 2,11, 
n.2.10,n.4, Plut. Plat. quaest. 6, A. 
Ass Didusv, der röm. flamen Dialis, Plut. qu. 

rom. 109, von den Griechen gew. d Tod Jıög leosoöc ger 
nannt, Plut. qu. rom. 40—112, 6., D. Cass. 54, 24— 
69, 18, d., doch fleht bei D. Cass. 44, 6 auch leosoc d 

AudAuns, ovc, m. Hartmut, Mantineer, Paus. 
6,6,1. 

Aralkayfı, (7), Sühnewerf, perfonifizixt als mit 
Kr Kypris u. den Eharitinnen Auferzogene, Ar. Ach. 989. 
ys. 1114. 
AlaAXos, m. (viell. Renner), aus Smyrna, Olyms 

pionite, Paus. 6, 18, 6. 
Aı&Aoyos, ov, ep. os0, m. Wũrdtwein, ahd. Wort⸗ 

ein Mannen., — — & 
sapotvas, a, (6), weftl. Nebenfluß des Ganges, j. 

Dſchumna, Ptol.7,1,29.42. ©. Toßconc. 
Avapwepks,n. Durch, ein Thor in Argos, Piut. Pyrrh. 

82. 
Avavab6s, m. ein Engel, welcher David erſchienen, 

Alex. Pol. fr. 18. 
Ausvacca, f., Lycophr. 2, f. Jsuvaoce. 
Araveis, Bolt in Galatien, Eratosth. b. St. B. 
Ausnıov, n. das lat. Dianium = Aoreuloiov, Et. 

in Hisp. Tarree., auch Hemeroscopium gensunt, j- 
Albufere, Strab. 8, 159, Ptol. 2, 6,18. 



Ardvıoc 

Aiqvios, m. vom lat. Diena, Mannen., Sp., 5. B. Li- 
ben. ep. 878. 

Aukyraa, 7, viel. Feuchtwan ge, von deatveadas, 
Stauenn., Eust. erot. 3, 9. 

Alasxos, m.(?) Diannen. auf einer kariſchen Münze, 
Mion. ırı, 892. 

Aramperts, m. Hartprecht (d. 5. tüchtig glänzend), 
Herrſchet von Atlantis, Plat. Criti. 114, c. 

Ausons, ov, m. Beuchte, fingirtes Wefen, V. tod 
Asvxov, Arist. de anim. 2, 6. 
Av “Apparos, tonoc Ev Tdovnor Tis "Aruuxnis, 

Hesych. &."4ona. 
f., b. Anon. st. mar, magn. 68. 69 Arap- 

poräs, ados, f. (v.1. Jieppolas od. -ofos u. dırgor- 
&s), Vurchfluß, Hafen an ber Oftfeite der großen Syrte, 
Ptol. 4, 4, 8. 

Auds, ados, f. Affe, St. in Lycien, Gründung tes 
4ıdd'ns. Ew. Aradebs, St. B. 2) nad} Poll. 8, 109 eine 
altattifche Tribus. 

Alas, avros, m. Thorgils od. Schreck nad Et. 
M., 1) einer der Titanen. Et.M. 2) ©. bes Abas, V. der 
Kleola, Großvater des Agamemnon, Gründer von ’AIH- 
var auf Eubba, welches davon den Beinamen Acidec 
führte, f. Mov“, Hes. u. Aeschyl. in Tzetz. exeg. in Il.p. 
68, Ephor. b. St. B. s.’49üvas, Mant. prov. 2, 
94, Et. M. 3) Gphefier, Sophift, Philostr. v. soph. 
1, 8. 4) Pferd des Amphiaraus, Schol, Pind. Ol. 7, 
21. 

Aufcıa, (td), in Et.M. u. cod. Hesych. Araela, 
Seusfühne (f. Et. M. u. Suid., u. wegen ber Form 
Lob. path. 426, n. 16), Feſt des Zeus MeiAlysog in 
Athen, Jsactoss (Ar. Nub. 864 u. Schol.) u. dsactos- 
0 (Ar. Nub. 408 u. Schol.\, bei der geusfühne, in 
Luc.]Charid. 1 aber &v Asaaloss. — ©. Thuc. 1, 126, 
uc.Icar. 24. Tim. 7, Eust.erot. 1,1—8,18,3., Bachm. 

An. 1,829. 
Ausorral, ol, f. Mov. 
AravAiras, ein Zweig der Addkoxsos, w.f., Ptol. 

2,8, 7. 
AlavAog, m, Renner, 1) aus Efeufls, Pind. fr. 182, 

od. fr. dd. 88 ed. Bergk. 2) Mannsn., Asclep. 6 
(xıt, 162). — Inscr. 981. i 

Arapävea, f. Berta, Frauenn., Cod. 4, 48,8. K. 
Fem. zu: 

Arabärns, ovs, m. Berth od. Barth (d. i. gläns 
gend), Sparianer, Inser. 1262. 

Asxepois, Wüftenfeld, Gaftell an ber Oftfeite der 
großen Syrte, nad) Mannert j. der Hafen Karkora, 
Ptol.4, 4,8. 

Außıxrös, 08, m. (?), Br. des Artabazos, Polyaen. 
7, Alkeı f ⸗ 

Aijßouc.. 
A rk ‚m. % chmann, eigtl. Doppelftiermann, 

Eicyonier, Plin. 85, 12. 
Alynpa 7 Alosua, St, in Arabia felix, Ptol. 6, 

7, 80. 
Alynpor, Sperlinger (Fiynoss u. dnyüoes — 

Groossel, Hasych), f lg flterfäaft, Pol. (18, 
10) 6.St.B. 
BıyA6d, Name des Tigris bei Ios. 1,1,8. 
—R m. »Lerner, Athener, Inser. 802. 
Audkns, m. Perſer, Arist. oecon. 2. 
Aldas, m. Negypter aus Arfinoe, der als Bauftlämpfer 

DI. 226 fiegte, Paus. 5, 21, 16. 
Askoraı, |. Andazxaı. 

, al, Harp., f. Lex. 
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Adarkaksvbas, ov, m. Schulmeifter, ein 
Kreter, Pol. 16, 87. 

Aidãvos, m. (rõm. Didius), Mannsn., Sp. 
— Acdlas, m. viell. vom röm. Didius, dvoua xüUgsor. 
uid, 
Auıyoba, St. in Babylonien, Ptol. 5, 20, 4. 
Alöıos, m. das plebejifche Gefchlecht der Didii in 

Rom, daher T’ros A., App.b.eiv. 1,40, Tdiog Aldıos, 
D. Cass. 48, 14, aud) bloß Addsog genannt, D. Cass. 
48, 29—40, Kosvrog od. Kösvtos Adioc, Statthalter 
in Syrien, Ios. arch. 15, 6, 7. b. Iud. 1, 20, 2, D. Cass. 
61,7, TovAavög 6 Aldros (voll. M. Did. Salvius 
Inlienus), ber Kaifer Severus Eommodus, D. Casa. 78, 
11. ©. 4sldvog. 
Auväctöns, m. Dibnafusfproß, d. i. Morcheus, 

Nonn. 26, 78. 

Alöväros, m. Doppelbaufen, Indier, Nonn. 
26, 79. 

Aıörn, f. *Doppelgabe, Brauenn., Theophil. 
Aldovpor , Volt in Sarmatia Asiatica, Ptol. 5, 9, 22. 
Atböpo, (74), *Zwillingshaufen, wie Zwillings- 

mühle (nach Luc. Astr. 28 von dem Geſtirne fo benannt), 
1) Ort im Gebiete von Milet, daher bei Paus.'2, 10,5. 5, 
13, 11 mit hinzugef. tor MiAnclov, befannt durdy 
den alten Tempel u. das Drafel des Apollo, dah. Aıde- 
oss, im Orakel zu Dibyma, orac. b. Her. 6, 19, fonft 
&v dıdöuoss (Her. a. a. D. Ev Asduuoscı), Paus. 7, 
2,4,8., Luo. Alex. 29, Ael.n. ah. 18,21.— ©. Strab.9, 
421. 11, 647, Callim. fr. in Et. M., Luc. d. deor. 16, 1. 
2) Aidune, Awillingsinfeln, a) zwei Inſelchen im 
ãgyptiſchen Meere, Ptol. 4, 5, 76. b) zwei Snfeln bei 
Syros, Artemid. b. St.B. Ew. Ardupebs. Adj. Aidu- 
patos, St.B. .c) bei Phönicus in Marmarika, Anon. 
st. mar. magn. 12. 8) Ort in Libyen, St.B. 4) (76) 
Iidvua don, Zwillingsberge, a) Gchirge in Thefs 
falien, von Hes. b. Strab. 14, 647 400. Isgoi xolamwos 
enannt, f. Strab. a. a. O.u.St.B. b) Gebirge an der 
ſttüſte Arabiens, Ptol. 6, 7,11. c) Gebirge von Laos 

bieea, St.B. 5) (za) Alduna zeiyn, Doppelburg, 
Ort in Mofien, viell. j. Demit«Rapi, Pol. 5, 77. 6) ein 
Sluß in Kreta, St. B., |. Aldvuos. 

Adupal, Doppelhaufen, 1) Ort in Gilicen, 
St. B., |. Ib vuoe. 2) Infeln an der Küfte von Troas, 
Plin. 5, 88. 8) Infeln an der Küſte von Lycien, Plin, 5, 
* 4) äoliſche Inſeln, Antioch. b. Paus. 10, 11,4, f. 
dıdvun. 

Audupatoy, To, Tempel des Apollo zu Dibyma, Plut. 
Pomp. 24, Clem. Alex. protr. 8, p. 18. — Apollo felbft 
aber hieß davon d Außupatos, D.L.1,1,n.7,Et.M., 
denn Aıdvuaiog iſt adj. von Aldyua, St. B. 
Adbpapxos, m. *Doppelwalte, Mannsname, 

Hippoecr. 
Alöipaoy, ovos, m. Zwilling, ein Toreute bei 
— — — 

Adipea, ze, Feſtſpiele des Apollo Didymaäus, Inser. 
8208, u. fo: Toy ueyadoy Advusiur Kouodslwr, 
Inser. 2882. 
A ‚os, acc. (Scymn. 59) Aıdvuij, voc. 

(Orph. h. 84, 7) 4sdyueö, d, 1) &w. von Slduua, St. 
B. 2) Bein. des Apollo von Didyma, Strab. 14, 684, 
App. Syr. 56, Apoll. Aphr. b. Partben. erot. 1, Et. M., 
u. die oben angef. Stellen. 
Arien, f. 1) Zwilling, Frauenn., a) Öeliebte bes 

Ttolemäus Philadelphus, Ptolem. Euerg. b. Ath. 18, 
876, e. b) Andere, Ascl. 5 (v, 210). 2) Ortöname, 
Doppelhaufen (von ber Geſtalt fo benannt, f. Strab. 
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6, 276, St. B.u. Et.M.), a) eine der äolifchen (liparie 
fen) Infeln, Thuc. 8, 88, D. Sic. 5, 7, Strab. 6, 276 
u. ff., Callim. ep. 18 (vI1, 521), St. B., bei Ptol. 8, 4, 
16 Asıdvun 7 Aldwpos vos. b) Ort in Oberägypten, 
Em. Aıdvuaios, St. B. c) Drt in Spanien (Bades), 
Strab. 8, 109. (Auch ein Ort in Armenien, in Geogr. 
Rav.) 

Avdvplas, ov, m. Zwilling, Mannen., Athener, 
2). eines Kallias, Andoc. 4, 82. b) Anderer, Eupsl. 
rg 14, 658,d. c) Xeufonoer, Ross Dem, Att.n.b. 

Aduulev, 
archaͤol. Geſellſch. zu Athen. K. 

Aldupor, 1) Ald. 1Egsos, die Zwillinge, ein Ge⸗ 
Kim, Luc. astr. 28. 2) Doppelbaufen, Ort der Div» 
oper in Argolis, Paus. 2, 86, 8. 8) ai diduuos vioos, 
Zmwillingseilande, Infeln pei Gilicien, Anon. st. 
mar. magn. 161.162, f. Aidvuas. 4) »Doppelach, 
u. auf Kteta, Dionys. Call. Hellen. 127. ©. At- 
vuo. 
Alöwpov, (16), Zwillingshöb, Doppelburg, 1) 

Berg in Öalatien, Ptol. 5, 2,18. 5,4, 4. ©. Jiydvuor. 
2) hg teiyos, St. in Karien, Ew. Audyporayi- 

t. B. Tas, 
Aldupos, ov, (6), Zwilling, 1) Athener, Dinarsch. 

in fr. 85 b. Bait. Saupp. or. fr. 2) Alerandriner, a) ©. 
eines Didymos, wegen feiner vielen Schriften mit dem 
Bein. d BrßAsodddas, Ath. 4, 189, c, gew. aber d 
‚yonppearsxös jubenannt, ein Zeitgenoffe Ciceros, Piut, 
Bol. 1, Ath. 11, 481,1, Harp. s. &no wio9wudte, 3., 
Apost. 16, 40,5. ©. D.L. 5, 5, n. 6, Suid., 9., u. vgl. 
Schneidewin praef. paroem. xıv. b) ein Schriftſtelier 
über Landbau, Suid. c) Aid. vEos, ebenfalls Gramma⸗ 
titer, der in Rom lebte, Suid. 8) andere Grammatiler, a) 
©. des Heralleides, der unter Nero in Rom lebte, Suid. 
b) Al. 6 Kiavdsog, der über Thucyd. ıc. fchrich, Suid. 
4) Philoſophen, a) dxursxog, mit dem Bein. Mæœvn- 

" uudding, Berfon des Geſprächs in Plut. de def. orac. tit, 
u. 7. b) afademifcher Philoſoph, 4(d. Artijtoc ñ Attooc, 
Suid. 5) Slötenfpieler, Theon progymn. õ. S. Asduuer. 
6) Künftler (Zoreute od. Dialer), Martial. xır, 43. 7) 
griech. Eigenname des Apoftele Thomas, N. T. Io. 11, 
16, 3., Suid. — (Ein fpäterer Theolog bei Fabric. bibl. 
gr. 1x, p. 269). 8) Corcyräer, Mion. 8. ıı, 485. 9) ein 
Kreter, Simon. fr. 216. 10) Andere: Agath. ep. vor, 
568.— Apost. 7, 60, a. 18, 100, b. Achnl.: 

Adtpav, avog, m. 1) ein Zlötenbläfer, D.L. 6, 2, 
N 51), 1.4ldvuos. 2) ein Anderer, Diose. 27 (vIL, 

434). 

Aids, oüs, (7), phoniz. (entweder als Irrfahrerin 
ertlärt, wie in Et. M. u.%., oder als Mörderin, wie 
von Eust. zu D. Per. 195), 1)T. des Tyriers Karchedon 
(Euseb. chron. 1,86), ober des Belus ober Agenor, Gem. 
tes Sichäus, Eust. D. Per. 195, Gründerin von Kate 
tbago, Strab. 17,882, App. Lib. 1; fie hieß auch Zileoe, 
"Eisoca, 'Eilscas, Bssoccu (?) od. "Avva, Eust. a. 
%.D.,Et. M., Timae. fr.28, u. wurde auf Bildern (Anth. 
Plan. 151) u. in Tängen dargeftellt. Luc. salt. 46, u. von 
den Libyern als Odparl«, von den Phoͤniziern als Ao too- 
aoyn, überhaupt als Mondgoͤttin verehrt, Heran. 5, 6, 
5. 2) Srau auf einer galat. Infchr. n. 4124. 8) Sreige⸗ 
laffene, Inscr. Perusin. in Orelli syll. 8009. 

m. = 4rödopos, ©. des Heralles, Alex. 
Pol. b. Ios. 1, 15 u. in Eus. pr. ev. 9, 20, wo jedoch 4sd- 
dwoog ſteht. 

Aldos, Schol. Il. 8, 175, f. 4lasdog. 

Ardunlas 

m. Mannen., Inſchr. im Mufeum der. 

Auswrhpta 

Aunrplhns, ous, m. — Auste6pns, Athener, Inscr. 
169 u. in Ross Kritios etc. 1889, n. 3. &. Lob. parall. 
23. 

Aupwopos, m. Reh ſe, Boͤotarch (Thebaner), Thuc. 
2, 2. 

Alspva, Srünhagen, Stadt in Dacien, Ptol. 3, 
8, 10. 

Alepfıs, m. (Würter?), Marathonier, Inser. 682. 
Auoras, maceonifhes Voll, St. B.s. Ihdotan 

©. Novy. 
Aus, ds, m. Gottlich, Mannen. aus Alden, 

Ath. 5, 212,d. . 
Arurvxidas, m. Glüdfelig, Geſchichtſchreiber, 

Plut. Lyc. 1. ©. Jsevyldag. 
Aueoxns, ovs, m. Wüũnſch, ein Arzt, Ath. 1,5, 

Galen. 
A m. Bünfhmann, aus Megara, Ge⸗ 

fhichtfehreiber, Clem. Alex. str. 6, p. 267, vgl. mit 1. 
141, D.L. 1,2,n.9, Ath. 6, 262, e, Harp. s. Tegarvic, 
St. B. s. Zxigpas, bald mit Asevioyldac in Hoſchr. 
vertaufcht, wie außer Plut. Lyc. 1 (f. oben) in Schol. 
Ar. Vesp. 875, Schol. Pind. N. 9, 80, bald mit Jevyi- 
das, Harp. 3. ayvsäg, oder diengldas u. Jıguglas, 
Schol. Ap. Rh. 1, 118. 517. 

AutäßovAos, (6), Anführer ber Türken zur Zeit des 
K. Zuftin, Menand. Prot, fr. 18.20. ©. Araltßoväos 
u. ZurllBoväog. 

Alfas, c, m. Sudard, aus Parölopolis in Macede⸗ 
nien, Phleg. Trall. fr. 29, 1. Achnl.: 
Adams, ov, m. Diannen. aus Barölopolis in Mar 

eedonien, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 
Altupes, (Sucer?), aflutifches Bolt, Hecat. b. St. 

B.8.Xo0f. (v.L Ascnv&s u. Bölness.) 
Altnpos, m., b. Lycophr. Arfnpös, *Sudhad (fo 

nad) St. B.), Fluß in Iüprien, Lycophr. 1026. An⸗ 
wohner Arfhpros u. Arfoplrns, St. B. 

Aln, f. Ita. 
Arayıs, sdos, d, Geſandter bes Decebalus, Königs ber 

Dacier, D. Cass. 67,7. 
Arfyyuäıs, sos, ıv, (6), Mehring d-i. Mann ber 

Mäpre od. Mieris, alfo: Erzäpler, K. der Kainer in Thra⸗ 
cien, D. Sic. 38, 17. 18. 84, 84, Strab. 18, 624, App- 

Mithr. 6, 
Aunvicne, eos, m. Streder od. Lange, Spartantt, 

Her. 7, 226 u. ff. 
Anvös u. Aiqs, ſ. Mov. 
AU) , m., nad) Et.M., Schol. Pind. Ol. 18, 

26, Olymp. v. Plat., u. wie es Scheint, auch Plat. legg- 
8,700, b Doppelthorer, nach Pind. fr. 6585 (Adv 
eauße) = Ivdigauue d.i. Fadenlöfer, aber wahr⸗ 
fcheinl. mit $otaupßog zufammenhängend u. vom Liede 
(f. Lex.) fo benannt, 1) Bein. des Bacchus, Ath. 1,80, b. 
11, 465,3, Et.M., u. fo für Bacchus felbft, Eur. Bacch. 
626. 2) Eigenn., Thespier, Her. 7, 227. 

Autas, ov, m. — dlag, avtog, w. f., Et. M. 271,4. 
Alsos, Adj.: von Zeus, deyn, Pwsös, Suid., dual 

dilow, Tbem. 18, p. 165, vergl. Plut. def. or. 21, wo 
Keil Moc lefen will, wie jest bei Plat. Phacdr. 252, © 
fiehi ht. 

Auserfie, Es, Zeus entfallen od. entktämt, f. Lex. 
Aumökua, (td), b. Hesych. Aumölaa, nach Et. =. 

auch AumoAdior, — Aınöäse, w. f., Antiph. or. 2, d, 
8, AeL v.h. 8, 8, Porph. abst. 2, 10. 30, Harp., Et. M. 

AuröAn, f. ſ. Ayınvan. 
A: Te, ein Feft des Zeüg Zoorng in Athen, 

Infor. im Philhiſt. Heft 3, ©. 90. Beim Antiatticiste 
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Aurpeons 

aber ©. 9, 6 ed. Bekk. Heißt es: Ariraripvor xaloücı» 
Aynyası cov vaoy Tod Zurigos dsös. K. 

Arirplbns, ovs, (6), (über Z |. Lob. parall. 28, über 
ben Accent Goettl. Acc. 328, auf Inſcht. Asestgdpng, 
w.f., u. fo wahrſch. auch in Böckh Staatsh. xrıı, tab. 6, 
wo Bödh Ascospng ſchrieb), ähnl. Gottlieb, ahd. 
Gotleip, 1) Athene, Thuc. 7, 29, ber ein Standbild 
erhalten hatte, Paus. 1,23, 8.4. — ein Töpfer u. zus 
glei Hipparch, Phylarch u. reicher Mann, nach Plato in 
den "Eoprais ein Kreter u. kein ächter Athener, welcher 
vielfach von den Komilern verfpottet wurbe, daher es 
ſprichw. war a) von denen, welche zu etwas rathen, zu 
fagen: Justg£pns avenıkowxev, Suid., denn fo ſteht 
in Ar.Av. 798. Apost. 6,6 macht daraus 4. dvanıinıw- 
xey. b) Antoigpns nurwaie Eyay nregd von viel- 
geſchaͤftigen u. aufbringlichen Leuten, Suid., denn fo 
ſteht in Ar. Av. 1442.— V. des Niloftratus, Thuc. 3, 
75.4, 119. 129. 2) Berfon des Gaftmahls vom Kyzi⸗ 
tener Cebes, Ath. 4, 156,1. ©. Asorg&png. 

. dien. 
1. Echterdingen, Frau, nad em. 

Curt. A.D, 28. ? s a 
Alxasa (noiss), (über die Betonung f. St. B.s. No- 

Tasad), (N), Tegern (nad St. B. fo benannt nad) IL 
xasos, w.f.), 1) St. der Biftonier an der thracifchen 
Kũüſte, bei Abtera, Her. 7,109, Scyl.67, St.B., b.Strab. 
7,831 fr. 44.47 mit nödsc. Ew. AucasowoXtrau, Inser. 
1 in Meier ind. schol., St. B., f. Jıx@soroAss, nach St. 
B. wohl aud) Aıkatos, af, u. Arkareis. 2) Stadt am 
tyrrheniſchen Meerbufen, St.B.&.Adıxasdoyeie u. To- 
zfoAos. 8) Deger, Brauenn., Inser. 1707. 4) Deger, 
Name eines Pferdes in Pharfalus, Arist. h. en. 7,6. 
polit. 2, 1. 
A ea, voc. Jıxascoyssa, Antiph. 16 (VII, 

879), (5), nom. b. Paus. (4, 85, 12. 8,7, 8), Ael. (n. 
an. 2, 56. 6, 15. 18, 6) u. einmal bei Piut. Pyth. or. 9 
auch Amxasapxla, ähnl. Friedewald (f. Suid.), Sees 
Babt Kampanicns, ital. (f. Ios. vit. 3 u. St. B.) Puteoli, 
j. Pozzuoli, D. Sie. 5, 18, Strab. 1,26— 17,798, 3., 
Ios. arch. 17,12, 1. b. Ind. 2, 7, 1, Plut. Syll. 87. de 
ser. num. vind. 20, Ath. 9, 401,«, Phil. ep. Ix, 708. 
Ew. —— dis, Ewr, ne 4, 22, St. Sn od. Acar- 
apxirar, Pol. 8,91, u. Aucasapxelrns, St.B. 
Aalapxos, (0), — Srievewalb, 

1) Athener (Thriafier), Ross Dem. Att. 88. 2) Platäcr, 
Liv. 88, 2. 8) Delphier, Inser. 1689, Curt. A.D.8. 4) 
aus Paträ, Mion. I, 191. 5) Lacebämonier, Gramma⸗ 
tifer, Suid., viel, — dem Meffenier. 6) ©. des Pheidias, 
Schüler des Arifioteles aus Meſſana od. Meflene in 
Eicilien (dab. d Meconjvsos, Ath. 14, 641, f, Zenob. 
2,15, 3., 8. Emp. önor. 2, 81, 8.), Geſchichtſchr., Geo⸗ 
graph u. Philofoph, Pol. 84, 5, Strab. 1,2— 3, 170, d., 
Plut, Thes. 21. Epic. 12. plac. phil. 4, 2, 8. D. L.1, 
1,0.14— 8, 1,n. 21, d., Demetr. eloc. 182, Suid.— 
dıxalapyos, Philofophen wie Dicäarch, Themist. 23, 
p- 285. ©. Müll. hist. fr. 11, 225-258. Adj. dav. Awar- 

uchv (eldos moAstelas), d. h. eine aus den Princi⸗ 
pien der Monarchie, Ariſtokratie u. Demokratie gemifchte, 
Phot. bibl. 87. 7) Pythagoreer aus Tarent, Iambl. v. 
Pyth. 86. 8) Aetolier, Schiffsbefehlshaber Philipps, 
Pol. 17,10. 18,87, D. Sic. 28, 1, Liv. 85, 12. 9) Ttis 

chonier, Pol. 17, 10. 22, 14. 10) Anderer (Schiftft.), 
Ptolem, nov. hist. 4, p. 190 ed. Westerm. — Bgl. übris 
gens Fabric. bibl. gr. Izı, 490. 
Awartöns, m. Brig, Athener Rhamnuſier), Ross 

Dem. Att. 160.— Inser. 8140 u. 3. 

Alen 299 
A gen. ous, dat. &, ace. nv (Ieae. 5, 1 

— 85 an 6 Stellen), aber 5, 12.38 auch n(verbäc-tig), voc. 
qᷓ Aıxasöyeves, Isae. 5, 48—47, (6), ähnl. Sriedrich- 
fen. 1) Athener, a) einer, über deflen Erbſchaft Lyfias 
eine Rede verfüßte, Suid. 5. goVxesto u. téoc. b) V. 
bes Menerenos, Isae. 5, 42. c) ©. des Menerenvs, über 
deſſen Exbfchaft Ifäus die Rede 5 verfaßite, ſ. Isae. 5, 5— 
42. d) ©. des Prorenos, Adoptivfohn des Vorigen, 
Isae, 5, 6.48—47. e) Alt. Seew.xvı,b, 183. 2) Dich⸗ 
ter von Tragddien u. Dithyramben, Arist. poet. 16, 
Harp., Suid., Apost. 5, 80,8 — 18, 18, g, d., Stob. flor. 
79, 6.88, mit Diogenes verwedhicht, Stob. Bor. 64, 1. 

Awasorckns, m. ähnl. Ehrenfrich, Knidier, Gram⸗ 
matifer, Ath. 11, 508, f. 

Aixcuopévns, ov (fo Inser.), m. Briedleben, Ather 
ner, Ross Dem. Att. 80. 

Awarbrokıg,f.1)*Tegernburg, wie Tegernfee, 1) 
=4lxasa, Lys. b. Harp.s. v., Suid. 2) Et. im thermäi« 
[hen Meerbufen, &w. AukasomwoAiraı, Meier ind. 
schol. 1851, p. 15 u. Harp. 8) fpäterer Name von Ege⸗ 
ſta (Segefta) in Sicilien, D. Sic. 20, 71. 

Aıckarbmwolıs, slos, sv, voc. Jıxaıonods, Ar. Ach. 
749. 959, d.,(d), Tegernburg, Athener, a) Koddsk- 
Ins, Berfon in Ar. Acharnern, vgl. mit 406— 1196, d. 
b) Anagyraſier, Att. Seew. x, e, 125. OR: 

Al m. Deger, 1) ©. des Pofeidon, nach wel⸗ 
chem Dicäa benannt fein foll, St. B. 8. Alxcuc. 2) Athe⸗ 
ner, ©. eines Theofybes, Her. 8, 65. — Inser. 198. 

Atacioc õvun, f. voc. dıxasoavuvn, Orph. h. 68, 8, 
Anth. ıx, 164, ähnl. Fridihilde, 1) perfonife Ge⸗ 
te‘htigfeit, Orph. h. prooem. 14. h. 68, tit. u. 3, Chri- 
stod. ep. VII, 698 u. die obigen Stellen. 2) Bein. ber 
Iſis, Inser. 2295. K. 8) Srauenname bei Orelli 720. K. 
4)athenifher Schiffename, Att. Seew. XIV, d,43 u. dfter. 

Awaworäns, ovs, m. Briebolt d. i. fo waltend, dad 
an u. Sicherheit da ift, Argiver, Leon. Al. 48 (vii, 
48). 
Akad, f. Briederada, Theſſalierin, Leake trav. 

in north. Gr.n.191. 
[Awdras, m. Delphier, Inser. 1706. — Hesych. 
* 9 dixcitouo, als 6 dınlaolav mv dayiv 

Wr. 

—— m. Werfer od. Nichter, Thebaner, Pol. 
27, 1.2. 
Alk, ns, voc. Alxn (Orph.h. 10, 18, 8., A.), dor. 

Alxa, ag (Pind. 01.13, 7, 8.,Bacchyl. fr. 80, Antip. ep. 
vıı, 81, Tragg. in Choer. Aesch. Choeph. 461, d, 
Soph. EI. 885, 8., Eur. Heracl. 104, 8.), voc. dix«, 
Sapph. fr. 44, Recht, T. des Zeus u. eine ber Horen, 
Hes. th. 902, Aesch. Sept. 662, Apd. 1, 8, 1, D. Sic. 
6,72, dah. Zuvög Alxn, Bian. ep. IX, 223, u. dann 
überh. die perfonificirte Gerechtigkeit, Soph. El. 528, 
8., Acsch. Choeph. 811, d., Eur. Suppl. 564, Ar. Av. 
1240, orac. b. Her. 8, 77, überhaupt bisw. = NEueoss 
od. ’Adoaorsıe, Nonn. 48, 489, während Nöusosg 
bei Plat.legg.4,717,d Acxnę &yyeros, u.bei Mesomed. 
fr. 1 Tochter ber Alan iſt. Gefürchtet war Alxnc Öuue, 
Orph. h. 62, 1, Procl. 1,88, Anth. vı1, 857, Ath. 12, 
546, b, Themist. or. 14, p. 181, Const. Man. 2, 84, u. 
auch wohl Alxncç udyaıpa, Theod. prodr. 5, 228, 
Nonn, 13, 152, u. fie wurde daher namentlich bei Vers 
fiberungen u. Flüchen angerufen, entweder allein, ud 
tnv Aixnv, Theod. prodr. 8, 226, vgl. mit 9, 74, u. ud 
ınv tbhssov vng uns nasdüs Aluny, Aesch. Ag. 
1482, ober in Verbindung mit Andern, dah. ur nore 
Todto yEyoıto Alan xui Taia xai "Ydorg, Nonn. 
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81,288, ob. Alxny Ouvum xal pSsulvous, Auth. 
von, 117, d dixa 8 $g6v01 1’ Eoiwdorw, Aesch. Eum. 
611, vgl. mit 816 u. Choeph. 148. 244, Eur, El. 771, 
u. fo in der Verwünſchung: a’ ’Egsvüs ödlasıs rixvov 
povta ve Alxn, Eur. Med. 1890. Sie wurde aber nicht 
nur abgebildet (Paus. 5, 18, 2), fonvern hatte auch 
Tempel, Altäre u. erhielt Opfer, Ath. 12, 546, b, Anth. 
ıx, 658. 669. 812. 818. app. 151. 168.169, Acsch. Ag. 
384. Eum. 589, wird jedoch in Profa felten ala Goti⸗ 
heit aufgeführt, ſ. außer orac. b. Her. 8, 77, Plut. Alex. 
652, Arr. An. 4,9, 7, Ael.n. an. 10, 81.48. 11,19, 8., 
u. als Berfon in Luc. bis acc. 5 u. ff. 
Am ‚m. Rächlin, ©. des Auchpns, ovc, 

Et.M. 165, Philem. Lex. $. 42, 80. hd 
Buck, f. Spalding (mie Mixxco von xgöc, f. 

Et. M., fo öol. = dıxgoe), Frauenn., Atarnan. Inſchr. 
1794, 1. 

Awöpns, m. K. der Beten, Plut. Ant. 68, 
Aıkratos, f. Alxın. 
Alkrayvov 5 Ai v, m. viel. Geyer, f. dixem, 

Et. an ber Norbtüfte von Kreta, Ptol. 8, 17,8. ©. Ai. 
— Aehnl. Alxrn. 

„oç0oc, m. u. Awrarapla, ij, ſ. Lex. 
— ſ., b. Arat. Phaen. * Schol. Alxroy, 

viel. Geyereberg, denn Klxzus hieß bei den Race 
bämoniern 6 ixtivoc (d. i. der Stößer, f. Lob. path. 
212), nahEt.M. Geburtsberg, weil Zeus da geboren, 
nad) Strab. 10,479 Werfen, weil fih von ihm die Bris 
tomartys (Dietynna) Herabftürgte, 1) ein dem Zeus heis 
liges Gebirge im oͤſtlichen Theile der Infel Kreta, j. Lafthi, 
Apd. 1,1, 6, D. Sic. 5, 70, Strab. 10, 472—479, Ptol. 
8, 17, 9, Nonn. 13, 24, Agathocl. b. Ath. 9, 875, f, 
St,B. Adj. davon Aukratog, afn, aiov, in Et. M. Ai- 
xroios, gen. ep. auch 0s0, dat. pl. (Callim.ep. 23 in vır, 
818u.Hesych.)fem. pcs»; dab. 4. asten, 6005, Nonn. 
8, 114, Callim. h. 8, 199, D. Hal. 2, 61, ähnl. Zofnvn 
u. önioyn, Ap. Rh. 2, 486 u.Schol.— 1488, Nonn. 8, 
178. 16, 14, od. ordos, ävrgov, anno», in wels 
her Zeus geboren fein follte, Ap. Rh. 1, 509.1180, Luc. 
d. mar. 15, 4, Suid., dann überh. für kretifch, fo zidn; 
Nonn. 1, 822, u. als Bein. des "Aotkgsos od. "dats- 
eo», Nonn. 2, 695. 87, 47, d., ob. der “Padauärss, 
Nonn. 86, 401, od. auch ohne Zufag für Otythous, 
Nonn. 87, 621, insbef. aber der Kogußavıe;, Nonn. 
28,270. 29,216, u. des Zeus, Nonn. 18,286, Agathocl. 
b. Strab. 10,478, auch allein, Callim. b. 1, 4, u. zö 
dızvaiov, ein Tempel beflelben, Strab. 10, 479. 2) 
Dit bei Stepfls in Kleinaflen, Strab. 10, 472. 8) eine 
Nymphe, von welcher Ditte in Kreta benannt fein foll, 
Serv. Virg. Aen. 8, 171. ©. Alxtrvvvc. 

Aꝛxridiqs, codd. in Thuc. 5, 85 für ding, m. f. 
Burrie, f. Werfen ob. Beyer, Ort in Galatien, 

Ptol. 5, 4, 8. 
Alkruyva, ns, voc. dixtuvv’ ovgele, Eur. 1.T.127, 

b. Callim. h. 8, 198 u. Palaeph. 82, 6 Alxruva, Her. 
8,59 Aı „f. Nesoldine (ſ. D.Sic. 6,76, Strab. 
10, 479, vgl. mit Ar. Vesp. 868, A., wenn fie nicht viels 
mehr den Namen von Acxrn bat, alfo die Geiersber⸗ 
gern), Bein. der Artemis oder ber Britomartis (kreti⸗ 
ſchen Mondgoͤttin, D. Sic. 5, 76), entweder mit Aore- 
s5 verbunden, Ar. Ran, 1859, Plut. sol. an. 86, wie fie 

Gefonders in Kreta, wo fie einen Tempel hatte (Anth. 
Plan. 258), doch auch in Sparta (Paus. 8, 12, 8. 24, 9) 
u. in Phocis (Paus. 10, 86, 5) u. bei Anticyra verehrt 
wurbe; ober allein, Eur. Hipp. 146. 1130, Plut, sol. 
an. 8, Paus. 2, 80,8, Dion. Call. Hellen. 122, Orph. 

Aumplöns Alvöupov 

b. 86,8. Adj. davon Aruvvala, als Bein. der Art 
mis in Phocis, Paus. 10, 86, 5, die auch allein 774. hieß, 
ebend., u. Tö Aurövvasov, b. Scyl. 47 Aucrwvvatoy, | 
der Tempel derfelben in Kreta, Strab. 10, 479, woron 
nun auf a) der Berg Tityros, wo ber letztere Tempel 
fand, 76 Aıxzdyvasor (in Dion. Call. Hellen. 129 
dıxtuyvaioy) hieß, Strab. 10, 484, Plin. 4, 20, Solin. 
c.17,u. b) die Stadt Jixtauor, w.f., TO dıxtunvaior, 
Anon. st. mar. magn. 841. 842 (v.1. Jixtuyov u. dr 
xtuysov), od. Auruvvig, Googr.Rav. 5,21, b. Meleag. 
2, 7 Dietynna genannt wurbe. 

Alxrus, vos, (d), Rep (f. Strab. 10, 487), 1) ©. des 
Magnes, Br. des Volydeltes in Seriphus, Apd. 1,9. 
6. 2, 4, 1. 8, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 4, 1091, Zenob. 
1, 41, Strab. a. a. O., Schol, Il. 14, 819, A., mit einem 
Altar in Seriphus, Paus. 2, 18,1. 2) ©. des Periſthe⸗ 
nes u. ber Androthoe, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 4, 1091. 
8) einer der Tyrrhener, welche Dionyfos in Delphine 
verwandelte, Ov. met. 8, 614. 4) ein Centaur, Ov. met. 
12, 835. 5) Pflegefohn ber Iſis, Plut. Is. et Os. 8. 6) 
Geſchichtſchreiber aus Knoffos auf Kreta, Suid., Tzetz, 
Chil. 6, 80, Schol. I1.1, 108. 7) Titel eines Werkes von 
Orpheus, Suid. s. Tarzos Nioalog (?). 
Alkey,m.Werfer, 1) ©. des Kallimbrotus aus Sy⸗ 

racus, Olympionike u. Bythionike, D. Sic. 15, 14, Paue. 
6,8, 11,ep. dd. xıır, 15. 2) Alanthier. Callim. ep. 10 
(49) in Anth. VII, 451. 8) Pythagoreer aus Kaulonie, 
JIambl. v. Pyth. 86. 

AuflBovkos, m. = AsldßovAos, Menand. Prot. 
fr. 43. 

Arkıpyiras, perfifches Volt jenfeit des Tigris, Agath. 
8, 17, Theoph. Simoc. 4, 8, 4, Suid. Bei Theoph. Bys. 
in Phot. bibl. 64 ArApaiydy E$vog u. bei Leon. Disc. 
2, p- 428 Adeleustan. 
Alovpay ru Aldovgoby, Ort ber Bätuler in Hisp- 

Tarrsc., — Eiche 
A: „ähnl. Zwiefalten, eigtl. Zwicbueen, 

Si. ee viel. j. Tepellene, Pol. 8 18.7,9. (Bd 
Liv. Dimalum.) 

Alpaoros, f.*Zweimarzen, eineInfel beiRbobus, 
Plin. 5, 36. (@benvort 5, 35, 129 feht vulg. Dinare- 
tum od. Dimaretum, während Sill. Didas lieft für 
Clidas, auf Cypern, w. f.) 

Aluvos, ov, m. 1) Breund Aleranders des Großen, 
D. Sic. 17, 79 (bei Plut. Alex. 49 fteht richtiger Al- 
uvoc). 2) X. der Ameriten od. Homeriten, den abet 
Theophanes Aapıavds nennt, Malal. 433, Theophan. 
436, 8, 9. 

Arpolrne, (6), Br. des Trögen, Phylarch. u. Par- 
then. erot, 31. (Keil vermuthet Anuoltns, vgl. Lob. 
path. 384.) 

AlpvXAos, m. falfche Lesart in D. L. 2, 3,n. 8 
Arvatos, m. Kreisler, Athener aus der erechthei⸗ 

ſchen Phyle, Inser. 165. Aehnl.: 
Awdxıov, puer, Plaut. Stich. 
Alvapxos, m. Mannen., Nicarch. 18 (Ix, 169), 

= 4slvagyos. 
Awbäpıor, Volt in Illyrien, Ptol. 2, 18 (17), 8. 
Awdptpn, f. *Zmeimälder, St. in Macedonien, 

Ew. Awöpvpatos, St. B. 
Awbtun, f. Zwilling, Gem. des Meon, M. ber 6 

bele, D. Sic. 3, 58. 
Alv&upov, 16, b. Nonn. 15,378. 48,855, ep. dd. 

vı,51, Zosim. 2,31 To A. ögog ob. dxgon, b. Orph- 
Arg. 627 ano divdüuou Axons, b. Leon. ep. VI, 281 
u. St. B. Alvßupa, Gabel, eigtl. Zweizack (f.Philost- 
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. ia Schol. Ap. Rh. 1, 985 u. Et. M.) od. *Zwillings- 
:5855 (Nonn. 48, 855, denn nach Strab. 12, 575 war 
er novopuäg), nad Andern Drebberg (ſ. Et. M.), 1) 
der höchfte Gipfel des Gebirges auf Kyzitus, mit einem 
Heiligthume der Cybele, Ap. Bh. 1, 985 u. Schol. — 
1093. 1147, Schol. Alexiph. 7, App. Mithr. 76, u. 
vie Gtellen aus Orph. Arg., Strab., Zosim. oben. 2) 
Gebirge an der Exenge von Phrygien u. Balatien ober» 
halb Pefſinus mit einem Heiligthum der Cybele, j. 
Murad Dagh, Streb. 12, 567, St. B., Anth. an ben 
oben angef. St., Luc. tragod. 80, Hesych., Et. M. (b. 
Pol. Aid vuor, w. ſ., gerade wie umgelehrt, Suid. 8. 
Boayyidas ein Aivduua in Mile ft. Ildvua vor⸗ 
tommt). 8) Adj. dab. u. Ew. a) AuvBupnvös, 7, or, 
4evdugiyn (über ben Accent f. Lob. path. 196), ber 
Bein. ber Rhea (Gybele), (7), Strab. 10, 469.470. 18, 
626. 14, 647, Hesych., Callim, ep. 41 (vrı, 728), Plut. 
Them. 80 (mit einem Tempel in Magnefla), einmal bei 
Strab. 12, 567 auch Awdupnvii gefähr. u. Inser. 5866 
nad) dem Latein. ArvBupdva, gew. unene Jrduumen, 
Her. 1, 80, Arr. An. 6, 6, 4, Paus. 7, 20,8. 8, 46,4. 9, 
25, 8, ober Aerduunvn untno, Streb. 12, 575, 
Paus. 7,17, 9. b) Arvööpros u. Aubuplo, ep. In, daher 
Ming Asvdvuln von der Rhea, Ap. Rh. 1,1125 u. 
Schol. 0) Awöupvatos, St. B. d) Atybunis “Pein, 
Noan. 15, 886. e) Alvbunos, in dlvduua epvg& 
xétonc, Nonn. 48, 241, u. in Alvdupor Pins Edos, 
Orph. Arg. 555. — Adv. Au „St. B. 
Alvens, eo, (6), Drehet, Megarer u. Toparch von 

Ghalcedon, Hesych. Miles. fr. 4, 20—26. 
7 Strudel, ein füßes aus bem Meer hervor⸗ 

— Waſſer bei Troͤzene in Argolis, Paus. 8, 
2. 
Aula, f. St. der Sentierin Gall. Narbon., j. Digne, 

Ptol.2,10,19, Plin. 8, 5. 
Awlas, ov, böot. ao, m. Dreher, od. Jewlas, 

1) Athener, Philaide, Insor. 115. 2) Thespier, Inser. 
1698. 

Au , oo, m. "Wenpdelsleben, wie Wans 
dersleben, wahrſch. cin Genoſſe des Pittalus, Alcae. 
48 (60, b. Ath. 11,460,d) u. 78 (70), f. Abr. Dial. 1, $. 
8,0. 36u.p. 252, der annimmt, daß berfelbe eigtl. Aesvo- 
gie (Hartleben) geheißen habe u. von Alcäus fpöttifch 

Wandelsleben umgeändert worden fei. 
Alvvvs, voc, m. Hartung od. Tänzer, Mannen., 

Inser. 2220. ; 
Auvöras, f. ABbrtuc. 

f. Bidertenn b.i. bei der Tenne, wie 
Bidenfeld, St. in Kleinfeythien, Ptol. 8, 10, 2. 11. 

, Ovg, m. — Asivoxgdung, 3. B. auf 
Münzen aus Apollonia, Mion. II, 80. 8. im, 817. 

Atvos, m. 1) Rreisler, fpöttifch als Himmelsregent 
ſtatt Zeus, Ar. Nub. 827. 2) Tennftädt, Hafen u. 
Ortſchaft in Lycien, Ath. 8, 834, a. 

Aivbrras, «, b. Paus. 6, 8,2 ed. Schub. Atvvbraus, 
codd. Jıvurrag, Aevurtac, Aivbras (bad Leptere 
zieht Lob. path. 888 vor, während Bergt devvurag od. 
devvörag vorzieht), Hark, — Hartes od. Hartlefts, 
von Jeivig, w.f., Arladier aus Parrhaſia, ep. &d. 178 
(Anth. app. 874) od. Paus. 0. a. O. 
Awb, f., f. dewo. 
Alvay, m. = delvov, od. Dreher, 1) ein Tarentis 

wer, Plut. qu. graec. 42. 2) Delphier, Curt. A. D. 24. 
8) Mannen., Theocr. 15, 11 (v.1, dswva). 

u. ähnl. f. im Lex. F 
„n. Gotraths, Erädtchen am Pontus, 
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. ‚St. B.u. Dein. dazu, der dsoßev- 
Assov u. AsoßovAedg vermuthet. 

9— ov, m. Safter, Inser. 2677, b (ſ. Lob. path. 
ehnl.: 

, ovos, (6), Gotthard d.i. Bott nahe, 
1) Athener, a) einer, gegen welchen Ryfias die Rede 32 
verfaßte, f. Lys.82,2—6, D. Hal. Lys. 21. b) Achar⸗ 
ner, Dem. 59, 45.47.— Insor.150. c) ein reicher Schlem⸗ 
mer, Antiph. b. Ath. 8, 348, a. 2) Thebaner, Plut. Pel. 
86. — Keil Inser. boeot, — 4. FRE 

Au f. Albertine (f. Isoy&rng), 1 des 
— 8, 15,1. 2) Idee Seat Paueı, 88, 
8. 3) T. des Phorbas, Eust. 4) eine Libertine, Orelli 
Inser. K. 5) Gem. bes Heliotorus, Apoll. ep. vun, 878. 
6) Au ta, Alberts feſt, Feſi zu Athen, Inſchr. 
im Philhiſt. Heft 3. K. 

Auoyevaavös, |. Asoyevsändg. 
Ai v, 76, Albertinum, a) ein Gymnaſium 

wm Athen, Inser. 427 u. Philhiſt. Heft 1—2, n. 1u. 8. 
b) 4soy. ävakoysiov, Poll. 10,60. Bol. Gurtius in 
Odtting. gel. Ang. 1860, n. 28. 

Ai ,„ m. Athener, Inser. &. JsoyEvsos. 
Aloydvns, ovs, dor. evc, Antip. ep. VII, 65. 66. xT,. 

158, f. Grammat. in Ahr. Dial. 11, 214; in Inser. n. 29 
in Meier ind. schol. 1851 auch ov, dat. &s, acc, att., 
4. ®. And. 1,18, Lys. fr. b. Saupp. p. 184, u. b. Pol. 
D.L., Paus., Arr., Ael., D. Chrys. flets nv, b. Strab. 
aber (12, 546. 16, 744), App. (Lib. 126) ſieis 7, Piut,,: 
Luc. u. Ios. bald nv bald 7, voc. dıdyeves, D.L. 6, 
2, 8.78.79, Plut. Tim. 15, 8., A., (ö), Albert d. i.. 
von glängendem (göttlihem) Abel, ſ. Et. M., u. wegen 
dioyenıs die Lex., 1) Athener, a) mit dem Bein. Oyo- 
maog, tragifcher Dichter, Suid., Ath. 14, 686, a. b) 
And. 1,18. c) einer, über deſſen Erhfäaft Lyfias eine 
Rede verfaßte, Prisc. 18, 25, Harp. s. MoöAnsg. d) einer, 
gegen welchen Lyſias eine Rebe abfaßte, B. A. 120. 145, 
Harp. 5. Z9&veAog. dnstsuntds, b., f. Bait. Saupp. 
oratt. fr. p. 184. e) Bhpleher, Inser. 791, b. f) Kyda⸗ 
thenäer, Ati. Seew. xvI, a, 197. g) Amphitropäer, 
Ross Dem. Att. 16. h) Bildhauer, Plin. 35, 5, 4. i) 
Andere: Meier ind. schol. n. 25. — 29. — Bielleicht 
auch der Ael.n. an. 6, 1u.v.h. 8, 80 erwähnte tragifche 
Schaufpieler. 2) Bdotier, a) Böotarch, Paus. 10, 20, 8. 
b) Thebaner, ©. des Theodotos, tragifcher Dichter, 
Keil Inser. boeot. VvIII, 26. c) Thespier, Perfon des 
Geſprächs in Plut. Amat. 26. d) Orchomenier, Keil 
Inser. boeot, xıı,a. 8) Atarnanier, Pol. 28, 5. 4) Sis 
chonier, Geſchichtſcht. D.L.6,2,n. 18. 5) Mileſier, 
Apollon. ep. vıı, 681. 6) Teer, Mion. S. vı, 877. 7) 
Macedonier, Befehlshaber in Athen, Piut. Arat. 84, 
Paus. 2, 8, 6. 8) Kreter aus Apollonia, dah. d’ArzoAAw- 
vıdıns vd. Ö Pvosxös genannt, Arist. han. 8, 2, b., 
Theophr. h.pl.8, 1,4, 8. Emp. dogm. 8,860, 8., Plut.fr. 
(strom. exe.) 8,12, D.L.6,2,n. 18, Hesych. Miles. 
fr. 4,29, St, B.s.’Anollwvfa, Schol. Ap. Rh. 4, 269. 
9) aus Sinope, ©. des Hikeflos, ber bekannte cyniſche 
Philoſoph, der dab. bald 6 Zirwneug (Plut. Alex. 14, 
3., Luc. bis acc. 24, d., D. Chrys. or. 6, 86, Themist, 
or. 2,80, Ael. v. h. 3, 29—18, 26, d., Paus. 2, 2, 4,4.) 
ob. 6. dx ZuvwWrns, Art. An. 7, 2,1 (u. fo auch bisweilen 
allein, wie D.L. 6, 2, $. 76) Heißt, bald d zunsxög @sAo- 
60905 od. dxv»sxös, Theon. progymn. 5, Plut, Alex, 
65, 8., D.L.7,1,n.66, Pbil, num. prob, lib. 18, Strab. 
12,546, U, od. Bloß d xdw», Anth, vır, 68.68. 1x, 145, 
Plut. exil. 7. qu. symp. 8, 1,1, d., D.L. prooem. n, 
19. 6, 2,8. 60, Ath. 8, 841, e, d., ein Name, beflen Bere , 

878). 
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anlaffung D. Chrys. or. 9, p. 188 erflärt, vgl. mit 64, 
pP. 597, doch Heißt er D.L. 6, 2, $. 77 auch xvoν odgd. 
vos, ob. auch bloß d HAdaopog, Zenob. 4, 14, Theon. 
Pprogymn. 5, oder 6 so@dg, Plut. Fab. Max. 10, oder 
enblih 6 BeAzsarog, Luc. necyom. 18. Bekannt durch 
feinen Stod, Ödnedov, Baxinola u.f.w., Anth. xi, 
158, Ath. 2, 49, a, Luc. pisc. 1, Cercid, 6. D.L. 6, 2, 
4.76, u. durch fein Faß, welches ſprichw. wurde (Zenob, 
4, 14, Luc. hist, 8. fugit. 20), wird er oft von Lucian als 
redende Perſon eingeführt, bis acc. 24. vit. auct. 8. pisc. 
25. d. mort. 1.16.27. Seine Statue erwähnt D.L. 6, 
2,n.11, während Luc. d. mort. 24, 8. Demon. 58 ihm 
jebe folche Auszeichnung abfpricht. Ein Ausfpruch von 
{fm 76 (700) Asoy&vous, Piut. aud. poet.4. coh. ir. 
12, d., Demetr. eloc. 260. 10) aus Tarfos, Epikureer, 
Dichter u. Grammatiker, Strab. 14, 675, D.L. 6, 2,n. 
18, bisw. d Tagosds, D.L. 10, n. 15, öfter d’Enıxov- 
@&s05 genannt, D. L. 10, $. 97. 118.188. — anberer 
Tarfier, Ross Dem, Att, 170. 11) aus Seleucia in Ba» 
bylon, a) ein Epikureer, Ath. 5, 211, a. b) ©. des Apols 
lothemis, ein Stoifer u. Schüler des Chryfipp aus Se⸗ 
Teucia, der bald d Zrwixös bald d Baßulwvsos ot. 
6 Baßviusvios Yirdaopog heißt, Strab. 16, 744, 
Plut. Cat. maj. 22. Alex. fort.1, 5. exil. 14, d., D.L. 
9,9, d., Seymn. 20, Ath, 4, 168, e. 12,526, d, Lac. 
macr. 20, 8. Emp. dogm. 8, 184, A. 12) Kyzilener, 
Geſchichtſchr, St. B. 5. "Adodoresa. Beoßızos. ZE- 
Asia, Clem. Alox. protr. 1, p. 19, Snid,, der irrthũml. 
97 Hıoyersavös hinzufügt: 18) Ptolemäer, foifcher 
Philoſoph, D.L. 7, 1,n. 88. 14) Phrygier, ein Atheiſt, 
AeLv.h.2, 81. 15) d.4atgteog ob. (St. B.s. Koldst- 
das) aud) d Ausotseds, von Laerte in Gilicien, Schtift- 
ſteller (wahrfch. unter Septim. Sever.) u. Epigrammens 
dichter, St. B. s. Jovidas. ’Evstot, Apost. 8,42, 1.0, 
11, 97, a.— ©. Klippel de Diogen, vit. 1881. 16) aus 
Abila, ein Sophift, St. B. 8. 'AP/An u. Suid. z. "Aßsde. 
17) aus Bhönizien, Peripatetifer, Suid. 3. mosoßsıg. 
18) Rhodier, Grammatiker, Suet. vit. Tib. 82. 19) 
Smymäer, Philoſoph u. Lehrer des Anaxarchus, D. IL. 
9, 10,1 (v.1. Jsousvngs). 20) Bifchof von Amifa, Epi⸗ 
gramm in ber Anth. vn, 618, 21) ein Stieffohn des Ars 
chelaus, Plut. Syll. 21, App. Mithr. 49. 22) ein Genoffe 
tes Alerander Sannäus, Ios. arch. 18, 16, 2. b. Iud. 1, 
5,8. 23) Eparch von Suflane, Pol, 5, 46-54, d. 10, 
29. — er u. feine Leute of megi töy Asoytunv, Pol. 10, 
80. 24) Geſandter bes Dlophernes (08 regl dsoykrnv), 
Pol. 82, 20. 25) Statthalter in Nepheris, App. ib. 126. 
26) Andere: erot. Schriftfteller: "Avtadvsos dioykuns 
b. Phot. 166.— ®. eines Dionyfius, Marc. Heracl, 
per. m. ext.1,4.— ein Maler, Plin. 85, 11, 40.— Gem. 
ber @ubocia, Diogenes Romanus, Zonar. 2, p. 276. — 
ein Arzt, Galen.— ein Slave, Cic. Cluent. 16.— Suid. 
— Freund besM. Coelius Rufus, Cic. ad fam. 2, 12. 8, 8. 
— Diod. ep. vI, 245. — vm, 618. — IX, 422. — Auf 
Muͤnzen aus Dyrrhachium, Mion. m, 88 u. A., noch aus 
fpäter Zeit, vgl. zu, 247. 1v, 280. ©. übrigens Febr. 
bibl. gr. ı1, 595. 81& 
Aymavds u. A vös, (6), Alberti. 1) 

Bergamener, akademiſcher Philoſoph, Plut. qu. symp. 
7,1,1. 8,1,1. — Berfon des Gefprächs in Piut. de 
Pyth. orac. 2) Adıoyessardg u. b. Suid. dioyersıa- 
vös, Grammatiter aus Heraklea in Bontus, unter Ha« 
brian, Sammler von Spridmwörtern, Suid., Hesych. 
ad Eulog., Apost.2, 9. 14,46, 8., Schol. Il. 5, 576, 
Et.M.84,5, f.Schneidewin Paroemiogr. praef.p.zxvIt 
— xXıx. 8) dıoyevssavdg a) ein Arzt, Galen. b) Brä« 

Atoyevıavss Atodotoc 

tor auf einer erythräiſchen Münze, Mion. M. 182. — 
Vvol. Fabrie. bibl. gr. v, 109. 

Aoyeridar, Albertiner, yErvos ’AIıynew Ide- 
yeyav. Hesych, 

Avoylvuos,m. Alberti, ein Zeitgenoffe bes Pluterch. 
Plut. qu. symp. 9, 1,1. 

Au ‚Albertianer, Philoſophen u. Anhaͤn⸗ 
ger des Diogenes, Ath. 5, 186, a. 

woylrev, ovos, m. Böotier, Inser. 1579. ©. 4s- 
yeltay. 
— f. Adelheid, Srauenn., Inſchr. aus Pi⸗ 

nv. Invyo. ävexd. pulAcd.A.,n.18. K. 

Ausyunros, (6), Udelbertb. i. von glängenbem Adel, 
1) Athener, a) Archon 130 vor DI. 1,Marm. Par. p. 546. 
b) Archon DI. 77,1, D. Hal. 6, 49. 0) verſchiedene Ather 
ner, And. 1,14.—1, 15. — Lys. 18, 9 u. ff. Dem. 88, 
27. — Polyaen. 5, 88. — Ross Dem. Att, 58. — Meier 
ind. schol. n. 40. d) Anaphlyſtier, Aeschin. 8, 118. e) 
Thoritier, Dem. 21, 82. f) 2& Otov, Inser. 124. g) 
Rhamnufler, Inser. 761. 2) Anführer der Megarer, 
Polyaen. 1, 27, 8. 8) Anführer der Erythräͤer, Arist. in 
Plut. mul. virt. 17, Polyaen. 8, 86. — er u. feine Leute 
ol dumpi A., Andr. in Parthen. erot.9. 4) Olympionile. 
(DI. 58) aus Kroton. Paus. 10, 5,8. 5) Architect aus 
Rhodus Vitruv. 10, 16, 3. 6) Karthager, B. des Philos 
fophen Kleitomachus. St. B. 3. Kapyndur. 7) Nauarch 
von Antiohus dem Gr., Pol. 6, 48 —70, 8., er u. feine 
Zeute, of negi röv Audyynrov, Pol. 5, 69. 8) Andere: 
ein Daler, Capitolin. Anton. c. 4, vgl. Sillig cat. artif. 
p- 189. — Auf einer Münze, Mion. 1, 528. — einer von 
den Wegmeflern Aleranders des Großen, zugleich mit Bi 
ton, f. diefen. — ein foifcher Philofoph, Lehrer des Marc. 
Antoninus, Anton. 1,6. — ®gl. Fabrie. bibl gr. I, 
40. 
A ‚m. —= Okoyric. w.f., 1) ein Buhllnabe 

von er Boalerne, Ath. 12, 542,1. 2) Mannsn. 
&) Fphem.archaeol. 2164. K. b) Rangabé Antiqu. 
Hellen. 101 u. 102. 
A: ‚m. Oswin od. Ootwin, Gott br 

freundet, Dannen., Artemid. 4, 88. 
A: , m. Gotthold d.i. Bott enguerbunden, 

Athener. "AAunexij$ev, Meier ind. schol. n. 10. 
Ausyovos, f. dsörovog. 

pos, m. Irmer, ahd. Irminheri, (Irmine = 
Woban, u. Heer = Maſſe, Bolt) Rhamnufter, Inser. 
761. 

Ausßoros, ov, poet. (Pind.) oso, (8), Ahnl. @ott« 
ſched d.i. von Gott beſchieden, frz. Dieude op. Dieu- 
donne, 1) Thebaner, Pind. I.7 (6), 44. 2) Athener, e) 
©. des @ufrates, Thuc. 8, 41—49, D. Hal. Thac. 48. 
b) ein Choreute, Antiph. 6, 16. e) Bruder des Diogeiten, 
Lys. 82,4. 7, D.Hal.Lys. 25. d) einer, gegen welden 
Kyflas eine Rebe fhrieb, Harp. 5. aukıe. €) Partrigenoffe 
des Nefchines, Gegner des Demofthenes, Plut. x oratt. Dem. 
84. f) Anderer: Ross Dem. Att. 6. 8) Schũler des Iſolratet, 
der ſich in Aſien aufbielt, Isoer.ep. 4, 1.7.10. 4) Befehle 
haberin Syrien, D. Sic. 88,4. 5) 4.6 Todgper, Ayamret 
(eigtl. aus Kaflana), Strab. 14, 668. 16, 762, Ion. 18. 
6, 1, D. Sie. exc. c. 21. 25, er u. feine Leute, ob me 
(töv) dıödorov, Strab. 11,515, D. Sic, exe. 19 (hist. 
fr. ed Müll. ı1,p. xvı u. ff.). 6) Ervthrãer, Schrift. Aber 
Alerander d. ©r., Ath. 10, 484, b. 7) Sibonier, peripates 
tifcher Philoſoph zur Zeit Strabos, Strab. 16, 757. 8) 
ein ftoifcher Philofoph, Lehrer des Cicero, Cic. Bret. 90, 
d.,ep.ad fam. 18,16, 5. Diefer ob. ber Vothergehende 



Arodcıpa 

6. Pint. fr. de libid. 6. — Asddoros, Phlloſophen wie 
®., Plut. c. Epic. 18. 8) ein Grammatifer, D.L. 9, 1, n. 
7.11. 10) ein Bilbhauer, Strab. 9, 396. 11) ein Bild» 
dauer ans Nitomedien, Winkelmann Werke, Bd. v1, Th. 
1,p. 88. 12) ein Sreigelaffener des Lucullus, Cic. ep. 
«dQu.fr.1,2,4. 18) ein Sclave am forifhen Hofe, 
App.Syr. 68. 14) D. Petronius, Schriftſt. Plin.20, 8.24, 
16. 15) Auf Münzen, Mion.1, 526. ıv, 168,8. vı1, 452. 
Aroödpe, 1. Athenerin, Inser. Fem. zu As6dwgoc. 
A , 0», den Dichter Diodor betreffend, 40- 

dwpelov Gopsns, Diod. ep. VI, 848. 
A , m. Gottfcheds, Athener, Aphibnäer, 

Inser. 172. — &phefler, Mion. ıır, 85. 
AlöScpos, (6), tigtl. Bottesgab (im Deutfchen ein 

Ortsname), ahni. Gottſched oder auch Dankegott, 
1) Athener, a) S. des Xenophon. D. I. 2,6,n.8. 10, 
Harp. u. Suid. s. TodAdog. b) Anhänger bes Sokrates, 
Zen. mem. 2, 10, 1— 6. c) Antläger bes Anbrotion, 
Dem. 24,64, D. Hal. de Dem. et Arist. 4, arg. ju Dem. 
or.22 u.24, Schol. Dem. 24, 8. 123. d) Haläct, ®. 
eines Kteſibios, Dem. 57, 38. — ©. des Theophilus, 
Inser.124. e) Heıpasevs, Inser. 101. f) &. des Olym« 
pioborus, Stambonide, Inser. 158, 0. g) V. eines Phili⸗ 
Riabes, Orovveuc, Inser. 116. h) S des Simos, 
Hosavısdc, An. Seew. xıv, o, 32. 1) S. des Typhon, 
6 aegımyiis, Schrift. (808 v. Chr. ©.), Plut, Thes. 
86. Them. 82. Cim. 16. Stoic. repugn. 46 (u. viel. x 
oratt. Hyper. 14, wo ‘HAsödwpog fteht, f. unten bei 
Kodvos), Ath. 18, 591, e, St. B.s.’EAusoüs, d., Harp. 
2. Fouoc, B., f. Müll. hist. fr. ı7, p. 858 — 856. k) 
Anführer im Hellespont, D. Sic. 18, 68. T) Andere: 
Lys. 8, 10. 14.— Dem. 54, 81. — Ross Dem. Att. 5. 
6, 8. 2) Thebaner, Flötenbläfer, Poll. 4, 80. 8) Delppier, 
Curt. A.D.6.— Inser. 1708. 4) Chalkidier, Schnellläufer, 
Aeschin. 8, 91. 5) Sicyoniet, Olympionite (DI. 160), 
Paus. 7, 16, 10. 6) Megalopolite, dıdd. 7 @eddepos, 
Ath. 1, 16,e. 7) Korinthier, Infchr. b. Piut. Her. mal. 
89.8) Olynthier. Antip. Sid. ep. VII, 625. 9) Krotoniate, 
Pytbagoreer, Iambl. v. Pyth. $.257. 10) ans Dyrrha⸗ 
&ium, Mion. ı1, 42. 11) Sicilier, a) d Zuxeiseseng, aus 
Argyrium, Geſchichtſchr. zur Zeit Augufts, Ath. 12, 541, 
e, Piut. fr. inc. 86, D. Cass. fr. 102, 1, Suid., Schol. zu 
Aeschin. 2, 75, 3u Dem. 8, 24. 8. u. ju V. 2, 865, d. b) 
Meliter, Qu. Lutatius D., röm. Bürger, Cic. Verr. 
4,17. 18. 12) Aeolier, 4. ’EAatens, elegifcher Dich⸗ 
ter, Parthen. erot. 15. 18) @rythräer, Dichter, Schol. 
Eur. Troad. 722. 14) aus Sinope, 6 Zivonsuc, Dich- 
ter ber mittlern Komödie, Ath. 6, 285, d. 10, 431, c, ö., 
Apost. 6,48, g, Stob. flor. 72, 1, Suid., f. Mein. 1,p. 
418. 15) Karieraus Jafus, S. des Aminios, als Philos 
ſoph ddsmAsxtıxös genannt, Strab. 17, 888, Hesych. 
Miles. 4, 16, doc meift d Koövos (auch allein D.L. 2, 
10, n. 7, 8. Emp. dogm. 4, 847), f. Strab. 14, 658, 
D.L. 7, 1, n.20, Aristid,; u. Tim. b. D.L.4,6,n. 9, 
8. Emp. vnot. 8, 82. 71, ö., Themist. 2, 80 (v.1. 
Fododoc, ſ. s. 1) Cic. fat. 6, 3. 16) Syrier, a) Edeſ⸗ 
fäer, Inser. 888. b) Erzieher bes Demetrius Eoter, Pol. 31, 
20. 17) Sardier, a) ter ältere mit bem Bein. Zuväg, 
Dichter der Anthologie u. Rhetor, Anth. vrı,'865, tit., 
Strab. 18, 627. b) der jüngere, Zeitgenoffe bes Strabo, 
gleichfalls Dichter ber Anthologie u. Rhetor, Strab. 18, 
628, vgl. Philip. coron. ıv,2, 12 u. Iac. Anth.xııı,p. 
888 u. ff. 18) Tarfier, a) Grammatiker u. Dichter der 
Anthologie. Anth. VII, 285 u. 700, tit., Strab. 14, 675, 
St. B. 2. "Ayyıdan, u. viel. d ’Agsstopavssos b. Ath. 
6, 180, e, dgl. mit 11, 478, b. 501, d. 14, 642, o, 
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Herdn. nı. A#E. p. 82, Schol. II. 5, 576, Suid. =. 
talavtor. 6 Biſchof zur Zeit Julians, Suid. 19) Prie⸗ 
ner, Schriftſt. über Aderbau, Varr. de re rust. 1,1. 20) 
Cphefter, 8) S. des Echeanax, Polyaen. 6, 49. b) 

ft, D.L.8,2,n. 11 u. viell.4,1,n.6. 21) Ae- 
pendier, Pythagoreer, D.L. 6, 1,n. 7, Timae., Hermipp. 
u. Sosier. b. Ath. 4, 168, d. e. f, Iambl. v. Pyth. 
266: 22) Adramyttener, alademiſcher Philoſoph, Rhe⸗ 
tor n. Anführer der Adramyttener. Strab. 18, 614, 
Nicol, Soph. progymn. m, p.151 ed. Speng., Anth. x, 
876. 28) Jubäer, ©. des Jaſon, Ios. 18, 9, 2. 24) 
Tyrier, peripatetifeher Philoſoph in Athen, Cic. de fin. 
2, 6. de orat. 1, 11, d. 25) Pergamener, Mion. ı1, 
591. 26) Libyer, ©. des Sophar, Plut. Sert. 9. 27) 

Alerandriner, a) Mathematiker, Achill. Tat. Isag. in 
Arat. 1. b) mit dem Bein. d OdaAsdgsos, Philoſoph zur 
Zeit Hadrians, Suid. 28) Andere: a) ein Toreute, Plat. 
ep. 26 in Anth. Plan. 248. b) ein Maler, Leon. ep. x1, 
218. c) ein Eithardbe unter Nero, D. Cass. 68, 8. 20. 
d) ©nomonifer, Anth.xıv, 189. e) einer, gegen wels 
hen Phantas fihrieb, Phan. fr. 24 in Müll. fr. hist, ıı, 
800. H ein Verſchwender, Alex. b. Ath. 4, 168,d. g) 
ein Anführer der Miethstruppen des Demetrius Voltore., 
Polysen. 4, 7, 8.4. h) Simon. ep. VI, 215. — Meleag. 
ep. xıı, 68. 94. 95. 109. 256. — Nicarch. ep. xI, 
241.242. — Ammian. ep. xı, 102. — Apoll. ep. xı, 
85. — Strat. ep. XII, 8.9. 9. 

Auoßapov vijaos, f. Sottfhedseiland, 1) Inſel 
in ver Mündung des arabifhen Meerbufens, j. Perim, 
Iub. b. Plin. 6, 84 u. viell. Ptol. 4, 7, 88. 2) eine andere 
Snfel im rothen Meere, Anon. per. mar. erythr. 4. 

Alddev, Adv. von Zeus, nach Zeus Willen, vom Him⸗ 
mei her, TI. 15, 489 — 24, 561, B., Pind. fr. 45, Aesch. 
Prom. 1089, Sept.161,ö., Eur. LT. 864. Bhes. 455, 
8., Ap. Rh. 2,468 — 4, 270, Antip. ep. vm, 890, 
Theogn. 197, epigr. in Insor. 1654 u. fo auch Aesch. 
Ag. 43 dıdgovou Ascher — uuns— Ledyos, od. 6 dx 
dsodev Yeustös vöog, Anth. app. 10; vgl. wegen 
dx 4s6$sv noch Hes. op. 768, Ap. Rh. 2, 995. 

Atos, f. Mov. 
Aiolras, (d), Armin (von Irmino), anführender 

Adäer, Polyaen. 2, 86 (f. Lob. path. 888). 
A f. ähnl. Raifersmart, 1) St. im 
ſũdlichen Phrvgien, Ptol. 5, 2,26. Ew. Auoxawapeis, 
auf Münzen mit dem Zufag Kegsraneic. 2) St. in 
&appabocien, Plin. 6, 8. 8) St. in Cilicie sspera, 
das fpätere Aycidceoßa, früher Kusrda, Buid., Ptol. 
5,8,5. Em. A: , £wv, Anth. 8, 134. 185, 
od. —— 40x., auf Muͤnzen. 4) Et. in Gali⸗ 
Ka, =, zenpwok,w. ſ., Soer. in h. ocel. 2, 88, A. 

A f. 1) Frauenn., ähnl. Deberta, Athe⸗ 
nerin, Inser. 759. Andere, M. Argent. 11, (v, 102). 2) 
Städten, Dömershaufen, a) St. in Großphrygien, 
Ptol.5, 2, 23. b) St. in Dalmatien bei Salona, Geburts⸗ 
ort bes Kaifers Diocletianus, Aurel. Vict. Epit. 89. 
©. doxika. : 

AtoxX\döns, ov, (Theocr.), Plut.u. Phryn. b. Plut. 
a8, 0v,€, (6 , Dsmers, 1) Athener, a) Angeber des 
Alcibiades im Hermenprozeß, And. 1, 87—67, Phryn. 
b. Plut. Alc. 20. b) d’geagpsos, Att. Seew. XIV, a, 67. 
e) Kytherier, Ross Dem. Att. 118. d) Anperer, Inser. 
169. 2) Spracufaner, Theoer. 15, 18. 8) Abkerit, 
Schriftl., Mosch. b. Ath. 5, 206, d, nad Brüdner 
(Zeitfehr. f. Altherth. 1842 p. 254) derfelbe mit Jsoxdijs 
dem Rhodier. 4) Andere, Callim. ep. 57 (18) in vır, 
271. 
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Ausuinpos, m. Gottſchaltt, ein der Gottheit 
— (Diener), Toparch von Bethlehem, Ios. 8, 

1 

Alox)q:, gen. dous, ep.ñoc (IL 5, 543, 3. b. Hom.) 
u. os (Callim. ep. 80. Leon. ep. vıı, 255), u. fo auch 
auf tret. u. a. Inser. (Ahr. Dial. nn, p. 285), od. bor. 
eüg (Inser. 2580 u. Thierfch, f. unten), böot. sog 
(Inser. 1584. 1598), u. von einem nom. 4loxieg 
auch 4ıöxkov, h. Cer. 158 (lat. ähnl. Diocli, f-Zumpt 
au Cic.Verr. p. 655), dat. ei, acc, da (att. ſtets, doch auch 
Theoer. 12, 29), ep. je, Il. 5, 547, felten 7, Demetr. 
Sceps. b. Ath. 2,44, e, u. 5», böot. Inser. 1600 u. D. 
Sic. 18, 61, Schol. Theoor. 12, 29, (6), Dsmer, 1) 
©. bes Orfilohos, Fürſt von Pherä im meflenifchen 
Golfe, IL. 5, 547 u. ff., Od. 8, 488. 15, 186, Paus.4, 1, 
4. 80, 2. 2) Fürft in Eleufis, h.Cer. 168, 474, Paus. 
2,14, 8. 8) athenifcher Flüchtling u. dann Heros ber 
Megarer, Theoor, 12, 29 u. Sohol,, Plut. Thes. 10, 
Schwur bei ihm vad Toy Asoxika, Ar. Ach. 774. 
Ein Fer ihm zu Ehren: za AsoxAssa, Schol. zuAr. Ach. 
a. a. D., vgl. mit Schol. zu Theoer. a. a. D. 4) Atbener, 
«) Archon DI. 92,4 (409 v. Chr.), D. Sic. 18, 54, Lys. 
21,2, Plut.x oratt. der. 2. b) ©. des Hierephanten 
Zakoros, Lys. 6, 54. c) Anderer, I,ys.4,4. d) einer, 
gegen den Lyſias eine Rede fehrieb, Theon. progymn. 
c. 2. €) 6 Paveðc, mit dem Bein. d 'Ogorns (auch 
bloß fo genannt, Isae. 8, 44), f. Isae.8, 8—40, d. Ifäus 
verfaßte eine Rebe gegen ihn, Theon. progymn. p. 155, 
Harp. s. dsayopevwr u. d., f. Bait. Saupp. oratt. fr. 
u,p. 230. 831. In B.A.178, 26 fteht faiſch Avalag 
ft. Isaiog. f) 5 Dirdevs, Inae. 8, 19 u. ff., Dem. 21, 
62. — At. Seew. I, 91. g) Anderer, Isae. 1,14. 28. 

h) ein Stautsmann, Dem. 24, 42. i) einer der 30. Ge⸗ 
walthaber, Xen. Hell. 2,8, 2. k) B. des Euthydemus, 
Plat. symp. 222, b. I) ú Awmodurns, Themist. or. 26, 
p-880. m) esgassus, Alt. Seew. x, c, 84. — Meier 
ind. schol.n. 8. n) dx Kepaustwr. Att. Exew. x, f, 26. 
0) Erchier, Ross Dem. Att. 14. p) Anderer, ebend. 177 
u. auf einer Münze, Mion. n, 125. q) ©. des The⸗ 
miftoffes, Plut. Them. 32. x oratt. Lycurg. 80. r) 
6 MeAstredg, Plut.x oratt. Lycurg. 80. 8) ©. beffelben, 
athen. Feldhert, Plut. x oratt. Lycurg. 80. — Feldherr 
gegen Theben, Dem. 21, 174 u. Ulpian dazu, Polyaen. 
6, 29. 5) Phliaſier, a) Phliafier od. Athener, Dichter 
ber älteren Komödie, Suid., Ath. 4, 140, e — 15, 667, 
d, 3., Suid, ©. Mein. 1,p. 251. frg. 11, p. 288 ff. b)Py= 
thagoreer, Aristox. b. D.L. 8, 1,n. 24 u. Iambl. v. 
Pyth. $. 251, ogl. $. 267. 6) Böotier, a) Thebaner, ©) 
Inser. 1600. 4) $lötenbläfer, Inser. 1684. b) Platäer, 
Inser. 15693. 0) Ghäroncer, Inser. 1608, b. 7) Delphier, 
Curt. A.D.9. 8) Korinthier, S. der Haltyone, Olym⸗ 
yionike, Arist. polit.2, 9, 6, Euseb. Olymp. Ol. 18 u. 
178. 9) Dymäer, Pol. 5, 17. 10) Befehlshaber in Para⸗ 
potem’a, Pol 5, 69. 11) Magnefler, Schriftftekler, 
D.L.7,1,n.86. 2,n.6.10,n.6u.aud 2, 6,2. 10.8, 

n.4 1.5. 12) Karyſtier, a) berühmter Arzt u. Schriftſt. 
über medicin. Gegenftänte, Ath. 1, 82,d. 15, 681, b, 
ö. Piut. plac. phil. 5, 9, 1 — 80,8, d., Themist. or. 
20, p- 238, u. fo auch Ath. 12,516, c. Ein medicin. In⸗ 
firument hieß von ihm AHıöxässog zuadlaxog, Cels. 
med. 8,24 K. b) ’Ioddsog 4., Dichter der Antholegie, 
Anth, 4, 1, 8, Meleag. ep. xıı, 257, Anth. vi1,898. vi, 
186,3. co) Rhetor, Senec. controv. 1,8 — 111,16, 8. 
18) Rynäther, Citharöde, Aristox. b. Ath. 14, 688, b. 
14) Peparethier, Geſchichtſchr., Plut. Rom. 8. 8. qu. 
graec. 40. fluv. 22, 2, Ath. 2, 44, e, Festus p. 269, 
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Schol. Theoor. 8, 112. 15) Sicilier, a) Syracufaner, 
@) Jeldherr u. Befeggeber von Syracus (DI. 92), fpäter 
als Heros verehrt (D. Sic. 18, 84), f. D. Sic, 12,19. 18, 
19—86, 16, 82. 4) anderer Feldhert der Syracuſa⸗ 
ner, D. Sic. 18, 59— 75, er u. feine Leute ol negi tor 
dıoxiiv, D.Sic. 18, 61. y) Feldherr des Agathoklet, 
Polyaen. 5, 8, 8, er u. feine Leute oĩ egl Yıoxita, 
Polyaen. a. a. O. u. D. Sic. 19, 6. b) Lilibätaner, ger 
nannt Popillius, Cic. Verr. 4, 16. 0) Panormitanet, 
genannt Phimes, Cic. Verr. 8,40. 16) Sybarite. Py⸗ 
thagoreer, Iambl, v. Pyth. 6.267. 17) Architect aus 
Rhegium, Schol. Il. 14, 229. 18) Knidier, a) Plato⸗ 
niter, f. Fabric. bibl. gr. II, p. vu. b) Metöte in 
Athen, Befiger einer Töpferfabrit, Thierſch über Hen- 
tel irdener Gefchirre in Abd. der Muüͤnchn. Akad. ız, 
Abth. 8, p- 787. 19) Samier, V. des Panyaſis, Dur. 
b. Suid. s. Mavvaoıg. 20) Aeolier aus Eläa, Schriftſt. 
über Muflt, Suid. 8. "Axıdapas. 21) Rhodier, 
Schriftſt. Plut. fluv. 22, 3 u. viell. Ios. 10, 11,1. 22) 
Sprier, Plut. Arat. 18. 20, Polyaen. 6, 5. 23) Ge⸗ 
fandter des Mithridates, App. Mithr. 78. 24) Dynaft 
von Arabien, D. Sic. 82, 11. exc. Diod. 20 in hist. fr. 
ed. Müll. ı1, p.xvı. 25) Erklärer des Homer, Sebol. 
Od. 14, 132. 19, 457, Schol. II. 18, 103. 32, 208. 26) 
BVhilofoph, 5 Zesorsxös, Luc. Eun. 4. 27) Perfen 
im Geſpräch bei Plut. sept. sap. conv. 28) Teſtamente⸗ 
vollftreder des Etraton, D.L.5,8,n.7. 29) Zreige⸗ 
laſſener des Straton, D. L. 5, 8,n.7. 80) ein Steins 
ſchneider, Bracci T. 11, p.285, f.Rochette 1.8 M.Schorn 
p. 89. 81) ein ſchoͤner Knabe, Callim. ep. 80. Strat, 
ep. XI, 204. 207. 82) ein Agonift, Phil ep. xım, 5.. 
88) ein Schlemmer, Theoor. Chius b. Ath. 8, 844, b. 
84) ein Räuber, I.uc. Alex. 52. 85) Anderer, Leon. ep 
vır, 266. 86) Name des Diocletian, w. ſ., Viotor. Epit] 
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Asoriyriävds, 6, Dsmers,röm. Kaifer, 284— 805. 
n. Ghr. (er farb 818 n. Chr.), Zosim. 2, 7 — 84, 
Suid. s.v. u. s. oyatıd, Praxag. b. Phot. 62, Petr. 
Patr. fr. 14.9. Dav. Auoninriavdwokus, f. * Dsmert 
haufen, 1) Et. in Macedonien, Procop. 2) St. in Palis 
ftina, Hieroel. 

„ = dHhöxkee, f. Spattanerin, Vischer 
Inser. Spart. 1858, n. 6. 

Avoxo; s, m. Anshelm d. i. Botteshelm, ©. 
des Agyptus, Apd. 2, 1,5. 

AloAxos, (6), 5. Strab. d dsorxös, Zug, Straße, 
eigtl. Durchgug, 1) mit dem Zufag Yeudoazonuon, eine 
Nilmündung, Ptol.4, 5, 10, 8t. B. a u.’4geos. 
Der Anwohner Jsodxtıng, St.B.a.a.D. 2) Straße an 
der ſchmalſten Stelle der Lorinthifchen Randenge, auf 
welcher die Schiffe vermittelt Wagen aus dem faronis 
fen in den korinthiſchen Mercbufen gezogen wurben, 
Hesych., Strab. 8, 8885. 
j Jerae, m. Aſſmann, Mannen., Inser. 8827, 

Aroplöns, ovs, m. — Hroutdew u. Arouidns 
— — ne 2948. — 

ovtoc, (6), Gottwald, 1 et, 8 
Heerführer im peloponneflfchen Kriege, Thuc. 8,1954, 
Xen. Hall. 1,6, 16 — 7, 16, 8. D. Sic. 18, 74. 108, 
Philochor. in Schol. Ar. Ran. 1196, Themist.or.20, P 
289. b) Zollpächter, Arist. rhet. 2, 28, D. Hal. de Dem. 
et Arist, 12. 2) @leate, D.L. 9, 5, n.5. 8) Koer, Pol. 80, 
7. 4) aus Gyzilus, Plut. reg. apophth. Epam. 14, Cor- 
ni Epsm. 4. 5) Statthalter von Seleucia, Pol. 5, 
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Aupea, ov,n. pl.,in Et. M. Aropela, ec, 5,6. Plut. 
exil. 6 Aiupis, Moc, f., häufig Aropeis, oo» genannt, 
f. Heges. b. Ath. 0, 260, a. 14, 614, d, Suid., Hesych., 
Afuiannshaufen (f. 460406), attifcher Demos ver 
ägeifben Phyle mit einem Tempel u. Feſie bes Herakles, 
Ar. Ran. 651 u. Schol., Hyper. b. Harp. dv dıeustorg, 
St. B.2.v. u.5. Kuyöcapyes, Ross Dem. Att. 1. Ew. 

St. B., Plut.x oratt. decret. 8, Schol. Ar. 
Ach. 606, ob. Aropetes, Ross Dem. Att. 5, gew. Aro- 
peös, f. oben. Jsousis, u. Ross Dem. Att. 5, od. Aus- 

; Ross Dem. Att. 69, u. auch Aropauebds, Infchr. 
auf ber Akropolis in Athen, K. — Als adj. Arounaı 
aulasg, Hesych. 5. Anutuscı. Bei Ar. Ach. 606 in 
tomiſcher Zufammenfegung Aropaakalsves d.i. Aß⸗ 
mannswindhäufner, Suid., Et. M. 

„J. Sottliebe, Mantineerin mit einem 
ehernen Standbilde dafelbft, Paus. 8, 9,9. Fem. zu: 

„m. Gottlieb, ahd. Gotleip, Atbener, 
©. eines Acchelaus, Kydathenäer, Dem. 59, 126. — 
(D.L.9, 10,1 feht jept Asoyeyns, w. f.) 

1, foc, m. Bein. des Zeus, Eust. Hom. p. 444, 
20.6. ıdusıa, 

f. 1) = Houndn, 8) T. des Phorbas, 
Eust. Hom. p. 596, 22, Diet. 2,19. b) Diomeden, Gets 
mahlin des Sphiflos, Hyg. f.108. 2) *Botratshaus 
fen (f. dsoundns), a) St. der Daunier, Gründung des 
Diomedes, St. B. 6) Ssound'ssa (vjaos), f., Lyc. in An- 
tigon. mireb. 172 (188 ed. W.) au 7 dıoundesa 
A vieog, Infel im adriatifhen Meer, j. Tremili, wo 
Diomebes als Bott verehrt wurbe, Schol. Pind. N. 10, 
12, Ael.n.an. 1, 1, Arist. mir. ause. 79, St. B., Suid., 
Tsetz. Lycophr. 602. 603, Eust. D. Per. 488, Anton. 
Lib,87; Strabo ninmt 1weie an, dsoundssas dUo vi;cos, 
Strab. 6, 284 (vgl. mit Eust. a. a. D.), u. nennt fie auch 
æl dsoundesos, Strab. 2, 124. 5, 215, u. nad) Ptol. 8, 
1,80 find es fünf, f. Ssogndns. c) eine andere an 
der Küfte Illyriens, Scymn. 438. d) eine Gegend bei 
Argyrippa, St. B., Strab. 6, 284. — Ew. Aropy 
od. nach St. B. beffer Atopijdeios, St. B., dab. Diomedea 
avis, Iub. b. Plin. 10, 61 (von den in Reiher verwane 
belten Gefährten des Diomedes fo benannt). 

Auophönos, sa (doch auch 2 Endgen, f. unten), 
so», adj. diomedifch, den Diomedes betreffend, a) 410- 
jındesa (u. b. Hesych., Zenob. Apost. u. Suid. Hıowi;- 
desog) avayın, nach Einigen von Diomedes, dem Sohne 
des Tydens, der den Odyſſeus beim Haube des Balladium 
jwang voranzugehen, weil er fürdhtete, von ihm getöbtet 
zu werben, nach Anderen von Diomedes dem Thracier, 
Ar. Eecl. 1029 u. Schol., Plat. rep. 4, 498, d u. Schol., 
Themist. or. 21, p. 251, Zenob. 8, 8, Apost. 6, 15, He- 
sych., Suid., Con. narr. 84, Eust. Il. 10, 581. b) 
dioundesov Eros, Suid. 

An, f. ähnl. ahd. Alberat d. i. von Elfen, alfo 
göttlich berathen, 1) T. des Phorbas aus Resbos, Scla⸗ 
vin des Achill, II. 9, 665 u. Schol., Themist. or. 22, 
p- 271, abgebilbet Paus. 10, 25, 4. Als Raͤthſel fagte 
man: "Rxtopa toy Upsduov Hsoujdnc Ixtavsv 
arg, d.i. Achiſles, ſ. Apost. 12, 88, Anth,xıv, 18. 
(Plan. 29). S. YJıoundssa. 2) T. des Zuthus, Gem. 
tes Deion, Apd. 1,9, 3. 8) T. des Lapithes, Gem. des 
Amyllas, Apd. B, 10, B. 4) Gem. des Pallas, Uyg. 
1.97. 
A ovs, ep. flet6 sog, 11. 5,415, 8, Callim. 

h. — 1, 112, A., eben ſo ion. Her. 2, 116 u. 
Trag. im Chor, Eur. H. ſ. 382, nach Greg. Cor. 617 u. 
A.au& ou, f.Ahr. Dial. 1, 116, dat. &ı, ep. ſtetsâ aĩ (II. 5,1, 
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8., Qu. Sm. 7, 448, 3.), acc. poct. ew, I1.4,864, d., Pind. 
N. 10, 12, Sool. 10, Eur. I. A. 199 Cchor.), att. n», Eur, 
Suppl. 1218, Arist.ep. 14 (8) ed. Bergk, (in Anth. 
app. 9 ficht 7), u. foin Arist. rhet. 2, 22 u. jegt auch 
eth. Nicom. 8, 8, 2, wo früher 7 fland, u. cben fo haben 
Apd., D. Hal., D.Sic, Ael., Paus., Luc., U. ſtetâ ny, u fo 
auch dor. in Marm. Farn., f. Ahr. Dial. 11,285, n ftcht 
bloß Strab. 6, 284. 9, 462, Plut. Alc. 12 (parall. 28 
fteht nv), App. b. civ. 2, 20 (Syr.68 ſteht nv), D. Chrys. 
2, 28. 8, 186, voc. Jsöundss, Il. 5, 826, 8., Eur. Rhes. 
6565, nach Choerob. 1190 fagte man auch Hrou- 
dn, (6), Öotrat (f.Et.M.), 1) ©. des Ares, K. der 
thraciſchen Bifoner, gew. ö GogE genannt, befannt durch 
feine Menfchenfleifch freffenden Etuten, Eur. H. f. 882. 
Alo. 488, Qu. Sm. 6, 246, Apd. 2, 5,8, D.Sic. 4, 15, 
Strab. 7.881, fr. 44, Paus. 8,18, 12. 5,10, 9, Ael.n. 
an. 15, 25, Luc. v. h. 2, 23, 4. 2) & des Tydeus, 
K. von Argos u. berühmter Held vor Troja, deſſen 
Thaten 5 Jıoudovg apıoreia (eigtl. das fünfte Buch 
der Ilias, doc auch ein großer Theil des fechften u. 
fo ifts b. IIer. 2, 116 zu veritchen) umfaßte. Er war nicht 
nur in Standbildern u. auf Gemälden dargeftellt (Paus. 
10, 10,4. 1, 22, 6, Timae. u. Lye, in Tzetz. Lyc. 615, 
Polem. in Schol. Pind. N. 10, 12), ſondern genoß auch 
aöttlihe Ehren (f. Pind. Nem. 10, 12) u. wurde durch 
Tempel, duch Opfer u. Feſte u. ſ. w. geehrt, zunächft 
u. dor allen in Italien u. zwar auf Diomedea u. in 
Argyrippa, Strab. ö, 214, Theophr. h. pl. 4, 5, 6, fowie 
in Metapont u. Thurti,Schol. Pind. N. 10, 12, überh. in 
Umbrien, Seyl. 16, dann aber auch auf Gorcyra, Heracl. 
Pont. 27, auf Sulamis, Porph. abst. 2, 54, u. in Argos, 
wo man mit dem von ihm geraubten Balladion zugleich 
feinen Schild in Proceffion herumtrug u. fen Bild im 
Inachos abwuſch, Callim. h. 5, 85 u. Schol. zu v. 1, 
&.1.2, 567, ö,, Plat. Ale. 160,d, ö., Xen, Cyn; 1,2, 
5. ſ. Flade. Er u. feine Leute od. auch bloß er heißen 
ol nei od. dupl (Toy) Hıoundnv ob. dıoundn, 
Strab. 9, 462, Ael.n.an. 10, 87. Er iſt Perſon in Eur. 
Rhesus, f. argum., u.gilt den Spätern ale Mufter von 
Sreimuth, Themist. or. 5, p. 67, u. es bieß nicht nur 
eine Infel im adriatıfhen Deere nach ihm Aıoundeos 
vijoos, D. Per. 488, f. AJıoundesa, fondern auch die 
Gegend um Dauna in Apulien Asoundous nedior, 
D. Casa. fr. 2, 3, u. ein Thor in Athen Ssoundovs 
aan, Aleiphr. 8, 51, wofür Aleiphr. 8, 3 Howärs 
Rebt, f. Anulacs nwlnıg oben. 8) ©. des Diomedes 
u. ber Euippe, Anton. Lib. 87. 4) Athener, a) ein Freund 
des Aicibiades, Andoc. 4,26, D. Sie. 18,74, Plut. Alc, 
12. b) Hadınveus, ®. eines Päon, Inser. 270. c) 
Kollyter, Ross Dem. Att. 4. 5) ein Schreiber der Kleo⸗ 
patra, Plut. Anton. 76. 6) ein Art, Galen,, f. Fabric. 
bibl. gr.xImT,p. 142.7) wei Örammatifer, ein griechiſcher, 
f. Fabr. bibl. gr. vı, 888, u. ein lateinifcher. 8) ein 
caelator, Inser. b. Gruter p. 689, 11. 9) Andere: Edyl. 
ep. v, 161 — Diod. ep. vı1, 701. 

ävös, m. Öotrats, Mannsn. auf einer 
tarifchen Münze, Mion. S. vr, 519. 

Auounvla, f. f. Lex. 
Aromds, f. Afmannsfeier, Et.M. 
Aröpdos, (0), Geſell, ein Andrier, Thuc. 6, 96. 97. 
Atpvno ros, (6), Gottgetren, 1) Athener, a) Trier 

tarh,Lys.18,21. b) Bruder des Redners Iſokrates, Plut. 
x oratt.Isoer. 1. c) Acharner, V. eines Diotimus, Inser. 
604. 2) Böotier, Inser. 1591. 8) @retrier, Heracl. Pont. 
b. Ath. 12, 586. f. u. ff. : 

Alopos, m. Amann (f.Et. M.) I) Heros von Alhen, 
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S. des Kollytns, Gelichter des Herafles, nach welchem 
Aröuese benannt iſt, Schol. Ar. Ran. 663, St. B.s. 
4ıöussa u. Kuvöcapysg, Et. M., Hesych.; nach Et.M. 
102 V. des Heralles, nach Porph. abst. 2, 10 u. 29 ein 
Fremder in Attila u. Prieſter bes Zeus Polieus. 2) Sicilier, 
ame des PovxoAsgouds, Epicharm. b. Ath. 14, 

9,8 
Aropößns, m. (Gomarus. i. mit Bott Gegenſtand 

der Mähr od. Sage?) Mannen., Infchr. aus Keos, 
Ephem, archaeol. 8010, 1.K. 

Atoy, (16), Thorenburg (geiv. von einem Tempel 
des Zeus fo benannt), 1) St. in Eubda, am Vorgebirge 
Kenaͤon, j. Agia, 11.2, 588 (Alov nroAlsIgov), Strab. 
10, 446, Nonn. 18, 161. &w. Aus, Meier ind. schol. 
n. 1. Adj. Auaxös, fem. Ads, dah. AIvas Auidsc bei 
diov, Strab. 10, 446, St. B.; b. Ptol. 8, 15, 25 ein Vor⸗ 
gebirge Eubdas. 2) St. in Maceonien am Athos, beim 
Vorgeb. Platy am Bufen Eriffo, Her. 7,22. Thuc. 4, 
109, Strab. 7, 881, fr. 88. 85, Scyl. 66. Ew. Auebs, 
«tt. Atjs, Inscr. 2211, h, Meier ind.schol. n.1u. Thuc, 
5, 82, b. Thuc. 5, 85 ſteht Asxzsduijs, wahrſch. ebenfalls 
Rt. 4mc; b. Paus. 9, 80,8 heißen fie od Aıdorraı. 8) St.im 
Süden von Macedonien (Bierien), am Fuße bes Olymp, 
Thuc. 4, 78, Strab. 7, 330, fr. 17. 18.20.22, Pol. 
4, 62—29, 8, d., D. Sio. 12, 67. 17, 16. 80, 12, Plut. 
Demetr. 86, Arr. An. 1,16, 4, Ath. 7,326,d, D.L. 
prooem. n. 4, Paus. 9, 80, 7. 10, 18, 5, Theophr. e. pl. 
1, 18, 11. Ew. oS Atot, Tine. 2, 96. Adj. Aranöv, 
Thue. 7,27. 4) St. in Coleſyrien (Decapolis), Ios. 18, 
15,8. 14,8,8, Ptol. 5, 15,28. Ew. Anvös, St.B. 
Ebenfoadj., dab. Aynvdv Sdwo ot. väue, Eust. Hom. 
2, 80, 86, St. B.(Anth.app. 253). 5) St. in Piftbien, 
n R 6) St. in Italien, St.B. 7) St. in Theflalien, 
t.B. 

Ausvicos, (d), Gottfried d. i. mit Gottes Hilfe 
Sieden dringend od. flegent, 1) ein Arzt, Luc. conv. 1. 
20. 2) ein Anterer, Luc. navig. 24. Achnl.: 

Avovixne, m. Mannen. auf einer bleiernen Leiſte aus 
Euböa im Mufeum der archöolog. Gefellfchaft in Athen. K. 

, m. böot.— Asovöcsos, Curt. n. 8, bes 
weifelt von Ahr. Dial. ı1, p. 521. 

Ausvukos, (na) Et.M. geusftößer), —Aısvvoog, Et. 
M. u. Schol. B zu ll. 14, 826. 

Auovös, 5. Hesych. falſch Aro[vjvds, abgelürzt aus 
dıöyuoos, f. Et. M. 138, Arcad. 92, 14, Choerob. 
1195, A.; auch durch Infchriften beftätigt, 3.8. Teyvar 
dıovd “Hoaxasweng in ‘EiAnw. Invyo. pulddıor 
A, n.67.K.— Et.M. 277 u. 280, fo wie Hesych. 
erllären es burchyuraslas, ray InAvs, u. eine weibifche 
weichliche Kleidung hieß davon dsowwds, Eust. 629, 42. 

Aio vBpos, m. Name eines Stuͤcks bes Krati⸗ 
nus, Mein. ıı, p. 87. 

Auovbeapxos, f. Jsovucteg xoc. 
Auovöcäs, m. (Weined), Mannsn., Inser. 668. Auf 

einer Münze aus Teos, Mion. ııı, 259. 
Avvdeia,f. (ähnl.Weingärtel,I) Frauenn. 1) aus 

Böotien, a) Frau aus Eoronea, Keil Inser. boeot. XXI, 8. 
b) aus Theben, Keil Inser. boeot. LI, b. 4. o) Sclavin 
aus Chaͤronca, Inser. 1608. 2) Andere, a) Sclavin, Plut. 
prof. in virt. 10. b) Inser. 701. II) Stätten., St. in 
Stalin, auch Asovvosis, Em. Arovvaıeis, St. B. 
IU) eine Phyle in Aleranpria, Satyr. b. Theoph, ad 
Autol. 2,p. 94. 

Auvooia, (td), auch i 1öv Az0yvoluv kopry, Dem, 
4, 35, Plut. cup. div. 8, oder 7& TÖv Asov., Plut. 
Demetr. 12, das Dionpfusfer 1) in Athen ein breis 
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faches, a) z& aorızd, Thuc. 6, 20, r& dr Zaren, 
Aeschin. 1, 48 u. Schol., Dem. 21, 10, B.A. 285, Inser. 
b. Bockh Staatsh. VIII, teb. 2, u.T& eye, Dem. 21 
arg., auch in Paros, Thierfch par. Inſcht. n. 1.— € 
wurde im Elaphebolion in ber Stadt gefeiert u. iſt überall 
zu verſtehen, wo 7& 4. ohne weitern Zufag ſteht, Thuc. b, 
28, Aeschin. 2, 151, u. diente, wie ſchon Suid. bemerft, 
oft als Zeitbeftimmung, wie bei uns Oftern u. ſ. w., dah. 
ned (Tüv) Jıov., Andoo. 1,93, Ael.v. h.2,80, u. uer« 
Te Hrovöcse Ta dv Aotsı, Asschin. 2, 61. 8, 68, oter 
(toĩc) Jsovvoloss, an den Dion., Plat. rep. 5, 475,d, 
Antiph. 6,11, Lys.4, 8, Isocr. 8, 82. 12,168, Dem. 
21, 1—226, 3. 18, 120, Arist, phys. 128, Ios. 14, 8, 5, 
Plut. qu. symp. 4, 6, 5, Ath. 1, 84 a, Inser. 8641, bef. 
in ber Mevensart Jsovvaloıs towypdols xzasvolg, 
Dem. 18, 115—118, Luc. Tim. 51, ster Jsowualoss 
Teaypdür ıj xaıwj, Dem. 18, 55; felten dv ro 
4ıoy., Xen. 
Harmon. 2. — b) tà xat’ aygous 4., Ar. Ach. 202. 
250, Aeschin. 1, 157, Hesych., vgl. mit Isae. 8, 15, B. 
A.285, Inser. b. Böckh vııı, tab. 2, Schol. Aeschin. 1, 

ipp. 8,2, [Dem. 21,8], Luc. piec. 14. 

48, aud) T& uexgd genannt, Dem. 21,arg., welde im 
Vofeideon auf dem Rande gefeiert wurben. c) T& rd An- 
vol, Bockh Inser. Stuatsh. 17, vIII, tab. 2, gem. 7& 
Anvala oder Avdsctijgie, w. f.,genannt, b. Thuc.2,16 | 
T& apyesötsor 4., weldhe im Anthefterion gefeiert wur⸗ 
den. — (Harp.s. Osolvsa erwähnt auch ta zar& dnjuovc 
4.)2) Außerdem werden Jsovdase In Argos erwähnt, Plut. 
qu. symp. 4, 6,5, in Gorcyra, Inser. 1845, in Tarent, 
Ath.4,166 a, D. Cass. 89, 5, in Naufratie, Herm. b. 
Athen. 4, 149, d, in Bangäos, Plut. fluv. 8, 4, in Rem 
(Liberalia), Plut. Caes. 56. parall. 19, u. in Paros,f.oben, 
vgl. Plut. cup. div. 8. fr. inc. 84. Sie galten als das 
Feſt mit der reichlichften Schmauferei, Ar. Pax. 680, bah. 
von reichlicher Bewirthung das Sprichw. ayedor Tocol- 
tov ö0ov dx dıovvoluv, Ar. Thesm. 747, Apost. 6, 
16. 16, 90, Suid., u. von den Scherzen dabei dsovdase 
exwuuare, Suid. 
A ‚m. Weinedens, Epheſier, Mion. 8. 

v1, 129. Yehnl.: 
Au , m. ©. bes Phylarchides, Marrsrns, 

tragifcher Dichter, Suid. ©. Jsovvardng. 
— das Dionpfosfeft feiern, Ath. 10, 445, 

b, Luc. Dem. enc. 85, Et. M. = 4sovdosa,Eopti- 
tesy, Luc. merc. cond. 16; dab. a5 Asovrvasdtovoan 
Titel einer Komödie des Timolles, Mein. 1, 429. 
A ös, 7, 6v, den Dionyfos od. gewöhnlicher 

das Dionyfosfeft betreffenb, dab. Hvalıı = Hrovdcre, 
D. Hal. 7, 78, $6aroov, das Theater des Dionpfod, 
Thuc. 8, 98, Pol. 15, 80, = ro dv Hssgniet IHuurgov 
b.Xen., dy@ves, dionyfiſche Seftfpiele, Arist. rhet. 8, 15. 
polit. 6, 5, 18, D.L. 6, 2,n. 4, Anth. xıv, 28, reyyi- 
tar, d. i. Schaufpieler, Arist. probl. 80, 10, zEyvan 
Strab. 10, 474, adAntaf, Pol. 4, 20, uEAos, Long. 
past. 2, 86, doyse, Strab. 10, 470, Et. M. 629, u. 
vorige, ebend. 489 u.D. Sic. 1,28, TeAsıet, D. Sic. 
4, 6, yoapat, Long. past. 4, B, AsuSsgle, Luc. Prom. 
in verb.6, vduos d. 1. ©efeg, die Dionyfosfeier betreffend, 
Aeschin. 8,85, dyalyıa, Bild des Dionyfos, Scymn- 
758, Anon. per mar. Eux. 78. Subst. z& dıovvasazd, 
die Kunftvarftellungen beim Dionyfosfefte, Luc. salt. 22. 
— Titel des Gedichtes des Nonnus, weil es bie bacchiſchen 
ern behandelt. 

sovucrävds, m. (ähnl. Weinede), Manntn, 
Inser. 1888. 

Auovueiapxos, m., richtiger (Keil. onom. p. 27) 
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dıevöcapyos, ähnl. Oswald, Mannen. ans Gatina, 
Cie. Verr. 4, 28. 

A ddos, bef. fem. zu dıovvasaxös, I) Adj. 
dauer, Pist. legg.8, 244, d, Aosßork, Eur. Herc.1.894, 
$upetän, Pratin. fr. ed. Bergk, Nous, Simon. ep. 205 
(zma, 28). II) Subst. 1). a3 Jeevvoscdss, Sungfranen 
in Sparta, welche ven Dionyfoswettlauf hielten, Paus. 8, 
18,7, Schol. Aeschin. 1, 48, Hesych. 2) a} 4, zwei 
Infeln an ber norpöftlichen Küfte von Kreta, j. Janit⸗ 
ſcharen⸗ Inſeln, Cotnay ob. Yanis, D. Sie. 5, 75, Anon. 
st. mar. magn. 854. 855. 8) Inſel bei Lycien, früher Ca⸗ 
zeta, j. Graboufa (b. Ptel. Kodußovoe, w. f.), Boyl. 
100; Plin. 5, 85 nennt fie Dionysia. 4) Weingarten, 
die Inſel Naxos. D. Sic. 5, 62, Plin.4, 12. 5) eine Straße 
in Thurium, D. Sic. 12, 10. 6) eine Quelle bei Pylos, 
Fe 4, 886, 7. 7) eine Art Weintrauben, Ath. 1, 

Asovöoracrat, (05), die das Dienyfosfeft Beiernden, 
Inscr. 282. 2525, b. ; 

Auovierylvns, m. (ähnl. Thorwald ſen d. i. Dice 
nyſos' Sohn f. Asövvaos.), Mannen. in I. de Witte 
descr. Par. 1887, f. Keil Anal. ep. 169. 

Asovvoridns, m. tragifcher Dichter aus Taxſos, Strab. 
14, 675. ©. diovvasidng. 

Auvveideopos, m. Mannen., alexandriniſcher Gram⸗ 
matiler, Schol. 11. 2, 111 — (Sleckeiſen im Rhein. Muſ. 
8, 228, K.) ©. AKorvoddunpos. 

Auvyveıda, ol, Ew. einer arabifchen Statt (Diony- 
sis?), Damasc. v. Isid. 196. 

Auovvaın\fs, £ous, Inser. 8141 &fovs, m. 1) Erʒ⸗ 
gießer aus Milet, Paus. 6, 17,1. 2) Smyrnäer, Inser. 
8141. — Anderer, Insor. 8088. ©. dsovvooxäns. 

Asovuordßcpos, m. Mannsn. 2079, richtiger 40059v- 
södwpos, f. Keil onom. 27. 

Avsvuororifie, Lovs, d, Arzt u. Deipnofophift, Ath. 
8, 96, d. 116, d. 118, d. (Richtiger Jsovvooxdns.) 

Auovborov, 16, Tempel des Dionyfos, zu Limnd, Isae. 
8, 85, Ar. b. Et. M. 420, Plat. Gorg. 472, &. — zu 
Megara, Paus. 1, 48, 5. — zu Sieyon, Paus. 2, 7, b. — 
m Rhodus, Strab. 14, 652, Luc. amor. 8. — zu Kolane 
in Lafonien, Polem. b. Ath. 18, 574, c. Vgl. Insor. 8068. 

Ayuvderornya ‚„ m. Weinrautengabe, 
exbichteter, fomifcher Name, Nicarch. 21 (x1, 17). 

te, pott. in, vor, dionyfifh, = dsovöconv, 
wie Asovvosaxöc, doch meift nur poet., fo nd oc, Anacr. 
29 (16), dnwen, ebend. 54, ob. Asovvalosas dügoss, 
Bacchyl. fr. 26 (Ath. 2, 89, e), oc, Simon. fr. 89 
(67. 68), $ogteig, Anacr. 53, Yogös, Scol. ed. Bergk 
19, Yewplas, Et. M. 449, 2. 

Alovueros, ov (d), (bisw. mit Jsoröceog vertauſcht, 
Inser. 244. 1107, u. oft falfh für ıdwvaog, |. Keil 
onom. p. 25), eigtl. dem Dionyfos zugehörig, alfo: 
Thorwalde, f. Jıövvaos u. bie Anfpielung dar⸗ 
auf D. Chrys. or. 27, p. 460, bann da Hıövvaog 
auch = olvos if, ähnl. Weinmann, Weined, D) 
&igenn., 1) Athener, a) Archon, Inser. 124. b) mit 
dem Bein. d yadxois, Dichter u. DI. 84, 1 Führer einer 
Kolonie nach Thurii (Piut. Nie. 5). Er foll feinen Mit⸗ 
bürgern eiferne Münzen anempfoblen haben, dah. fein 
Beiname. ©. Ath. 18, 602, 0. 15, 669, d, vgl. mit 10, 
448, d, 8., Arist. poet. 2. rhet. 8, 2, fr. ed. Bergk. 
e) Feldherr der Athener, Xen. Hell. 5, 1, 26. d) Ankläger 
tes @umathes, D. Hal. de Isae. 5. e) Kollyter, V. des 
Glaufippos, Großvater des Hyperides, Plut. x oratt. 
Hyper. 1. f) Anterer, L,ya.10, 24.80. 8) Br. des Diony⸗ 
fodorus, Lys. 18,41. 86. 90. h) Dem. 19, 180. i) Er⸗ 
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&ier, Inne. 8, 28. k) Aphitnäer, Dem. 21, 107. N Xoa- 
Ald’'ns, Dem. 85, 20° m) aus Kolonos, V. des Philoſtra⸗ 
tus, Dem. 59, 28. n) einer, gegen welchen Dinarch eine 
Rebe hielt, B. A. 191, 27, D. Hal. Din. 10. 0) Acharner, 
Inser. 186. — Att. Seew. XI, c, 63. p) Khydathender, 
Inser. 147. q) Athmoner, Inser. 194. — (Ebenv. V. 
eines Stephanos). r) B. eines Kelados, Inser. 190. s) 
Alopeker, Boss Dem. Att. 47, d., Andere: bafelbft 5, b. 
— 6.—16.— 3.,$) ein Herold, Meier ind. schol. n. 48. 
(Andere daſelbſt n. 32.45.) u) ein Brorenos, Dem. 20, 
181u.ff.— ein ZaoreArjs, Meier ind. schol. 1851 n. 10. 
v) ein Epitephifler, V. des Divscorides, D. L. 5, 2, n. 14. 
w)Meliter, Berfon des Gefprächs in Plut. qu.symp. 9, 
14,4. x) S. des Afflepiades, Prytane u. Priefter, Ios. 
14, 8,5. — ©. beffelben, ebend. y) dosonwysins, Ber 
kehrier des Apoftel Baulus, N. T. act. ap. 17, 84, nach 
Suid. Bifchof zu Athen u. Schriftft. 2) Oft auf Münzen, 
Mion. ı1, 126. 2) Böotier, a) Thebaner, Mufiter u. Dicke 
ter, Aristox. b. Plut. mus. 81, Corn. Nep. Epam. 2, f. 
Mein. com. fr. 111, 187. b) Schriftft. aus Leuktra, Ath. 
18, 609, f. c) Blatäer, Insor. 1590. d) Tanagräer, Inser. 
908. e) Ghäroneer, Inser. 1608. f) Thespier, Inser. 
1657. g) &oroneer, Keil Inser. boeot, LvIII, d. — 
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-Schave, ebend. zxı, 4. h) Orchomenier, Keil Inser. 
boeot.xv,a. 8) Phokãer, Her.6, 11—17. 4) Korintbier, 
a) Plut. Tim. 24. b) Schriftſt. (Dichter), Suid., Plut. 
amat. 17. 5) Argiver, 8) Bildgießer (DI. 76, 1), Paus. 
6, 26,8 — 27,2. b) Schriftft.,. Cem. Alex. str. 1, 21, 
Schol. Pind. N. 2, 4, f. Welcker, Oyel. p. 861 u. ff. u. 
406. 6) Theffalier, Leake North..Gr. III, n. 5. 7) Dele 
phier, Freund des Plutarch, Plut.sol.an. 8. 8) d Kadxm 
dsös, Schriftſt. Plut. Her. mal. 22, Clem. Al. str, 1, 
p-848, Harp. s. “Hoctov zetyos, 8., Phot. lex. s. ToM- 
uaoosic u. d., Zenob. 5, 74, Apost. 16, 24, Scymn. 
116, D. Hal. 1,72, Schol. Ap. Rh. 1, 1024. 4, 264, 3. 
(in Schol. Ap. Rh. 2, 279 fteht falſch 6’A9nvatec). 9) 
Meffenier, Plut. Alex. 78. 10) Megarer,Insor. 1052. 11) 
Sicilier, a) ©. des Hermolrates, Tyrann von Syrakus 
(405—868), Plat.ep. 7,382, c.8,853,a, Xen. Hell.2,2, 
24 — 7,1,22,8., Lys.6,6.19,20, Isocr. 3, 23.6, 46 u. 
Schol.,— ep. 1,3.,Aeschin. 2, 10 u.Schol., Dem.12, 10. 
20, 161,9. Auch wohl bloß d Tugewvos tig Zuxeälees gee 
nannt, Lys. 88, 5,0d.6 4sow. dakyas Tügevvoc, Olymp. 
v. Plat., einmal aud) d t@y Zupaxootwr durdotns, D. 
Sic. 14, 108, fonft zum Unterfchiete von feinem Sohne d 
ngsoßöregog,Pol.1,6, 8., D.Hal. 7,1, A., od. 6 moöte- 
005, Xen. Hell. 7,4,12, Arist. rhet.2, 15, Ath. 10,485, 
e. Er fuchte auch als Dichter u. Schriftfteller zu glänzen, 
Plut. x oratt. Antiph. 17. parall. 1, Suid., Ath. B, 98, 
d. 9,401,f. 7,279,e. 12, 546,d, Themist. or. 9, p. 
126, Luc. adv. ind. 15. laps. 4; — ein Ausfpruch von 
ihm zo Tod Jıovvolov, Plut. c. princ. philos. 6, doch 
heißt ra Asovvolov auch die Sache od. Partei bes Dion., 
D. Sic. 14, 88, u. feine Geſchichte T& sol Arovöcıor, 
D.L.2,7,n.6, Leute wie er od. feine Leute os repl Js0- 
vüosov, Pol. 15, 85, D. Sic. 14,90. Bon feiner Begũn⸗ 
ſtigung der Gelehrten (Luc. Necyom. 18) hieß es bildl. 
oĩ dsovvctov nveof, Themist. or. 28, p. 298. Ein an⸗ 
deres Sprichwort war, I de einft foftbare nach Sparta 
gefchenkte Kleider von bort ürücgefchit wurden, von uns 
willfommenen Geſchenken Juatsouds dıovvatov, Apost. 
9, 5, f. Plut. apophth. Lac. 8.’Aoyld. 7. Seine Statue, 
D.Chrys. or. 27, p. 460. b) S. des Vorigen, Tyrann von 
Spracus, zum Unterfchieb vom Vorigen d Asovvalov, 
Olymp. v. Plat., od. d vids, D. Sie. 15, 78, u. gem. oͤ 
vswrsgeg, D. Bic. 15, 74, 6. D. L. 8, n. 15, aud) 6 zu- 
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05 Öysctepos, D. Case. 18, 45, od. d deutegag, 
el.v.h. 6, 12, Schol. Arist. Panath. 1, p. 510, 6 

vios, Ael. v. h. 4, 18 (v.1.), 6 Öoregog, Arist. polit. b, 
8, 14, genannt. ©. Xen. Hell. 7, 4, 12, Plat. ep. 1. 2. 
8. 7, 827, b, 3., Isocr. 6, 68, Dem. 20, 162, Folgde. 
Briefe von ihm, Ath. 12, 546, d. — Durch feine Verban⸗ 
nung, wo erin Korinth ale Schulfehrer lebte, hieß es num 
ſprichw. Aıövvaos dv KopivIp, Luc. Gall. 28, Cie. 
ad Att. 9,9, Aristid. 12, p. 155, D. Chrys. 87, 460, 
Schol. Dem. 20, 162. Auch gab es ein Theaterftüd feines 
Namens von Eubulus, Ath. 6, 260, 0, u. einen befonbern 
Namen für feine Schmeichler Jsowvaoxdlaxsc, Ath.10, 
485e, D. L.10,n. 4 (richtiger AsowussoxdAuzes). — 
Beide zufammen heißen Jsovdasos ol iv Zixeilg, Acl.n. 
an. b, 15, 0b. ol aumdrspos dsovöcsor, Ath. 6, 260, d. 
— c) ©. bes Letzteren, Plat. ep. 9, 856, b. 12) Thracier, a) 
Feldhert unter Ptolemäus Bhilopator, Pol. 5,65. b) Gons 
ful unter Theovofius, Prisc. Pan. fr. 1.18) Byjantier, a) 
geogr. Schriftft., &rrorzosds, Suid., St. B. s. Xovoc- 
roAsg, ſ. Müll. Geogr. II, praef.p. 1—12. 14) Olyn- 
thier (2), Tat. adv. Gr. c.49. 15) Macevonier, a) Meier 
ind. schol. n. 56. b) aus Yegä, Ödsndsxzıxdg, Phot.185 
u. 211; viel. D.L. 2, 8,n. 12. (0) B. des Menes, Arr. 
An. 2, 12,2.) 16) Anbrier, Dichter der Anthologie, VIL, 
588. 17) Rhodier, Dichter der Anthologie, vır, 716. 
18) Milefier, a) Geſchichtſchr., Zeitgenofle des GHelatäus, 
Buid. s. Exatalos, u. s. v. ©. Moutänvalag. b) 
Art, Galen. ıv, 7, Plin. lid. 18. 14. c) Rhetor zur Zeit 
Hadrians, gew. d opsatrs genannt, Philostr. v. soph. 
1, 22, D. Cass. 69, 3, Suid. 8. v., Eudoe. p. 180 (Anth. 
5, 87, tit.), Ar. physiogn. 8. d) auf Münzen, Mion.S. 
v1, 267. 19) aus Kyzikus, Dichter ber Anthologie, Anth. 
vıı, 78. 20) Tarfier, Anth. vii, 809. 21) Koer, Inser. 
2512. 22) aus Kyme, Mion. S.v1,10. 28) Shier,Inser. 
2214. 2224. 24) Ephefier, auf Münzen, S. vı, 118. 25) 
Kolophonier, a) Maler, Plut. Tim. 86, feine Werke z& 
tad Jıowvodeu, Ael.v.h. 4,8, vgl. Simon. ep. 219 
(va, 768). b) ®hilofoph, D. L. 6, 8, n.4. c) auf Müns 
gen: Mion. III. 76. 8. v1, 97. 26) aus Smyrna, Mion. 
zu, 198. 8. v1, 802. 27) aus Erythrä, Mion. 8. vı, 
216. 28) aus Priene, Mion ııı, 187. 29) Mytilenäer, 
haufig irrihũmlich d MsAnasog genannt, mit d. Bein. d 
exvroßgaxlay ob. axvreös, dxuxAoygdipos, Suid. 8. 
v., D. ic. 8, 52.66, Apd. 1,9, 19, Schol. zu Il. 8,40 u. 
u Ap. Rh. 1, 1116. 8, 200.4, 1158, 8., Ath. 12,515,d, 

. A. 788. 80) Knidier, ©. des Archagoras, Töpfer, 
Thierſch über Henkel irdener Gefäße in Abh. d. Münchn. 
Atad., Bd. 2, Abth. 8, p. 787. — ein anderer Töpfer, 
©. des Sofrates, ebend. n. 16. 81) aus Sinope, Verf. von 
Komödien, Ath. 9, 881, c. 404,0. 11, 464,d. 467,d. 
497,c. 14, 616, e, Schol. Il. 11, 518, f. Mein. 1,419. 
82) Parler, Tiroc — Jıov., Thierſch par. Inſchr. n. 19. 
88) Herafleot, &) ©. des Klearchos, Tyrann von Heraflea 
in ®ontus, D. Bio. 16, 80. 20, 77, Strab. 12, 544, 
Ael. v. h. 9, 18, Pall, ep. x, 54, Ath. 12, 549, =, 
Memn. fr. 2. 8. 4, (ed. Müll. Iız,p. 527), Scymn. 966, 
Anon, per. pont. Eux. 16, St.B.s."Aueotzgss. b) Phi⸗ 
loſoph, erft Stoifer, dann Epikureer, ab. ustadtusvog 
eenannt, D. L. 7, n.19. 87. 5,6, n.7.7, 4, Luc. bis acc. 
18—321, d., Ath. 7, 281,d. 10, 487,e. c) Gramma⸗ 
titer, Plat. Erast. 182,a. d) Auldte, gu Alexander bes 
Gr. Zeit, Ath. 12, 588, e. 84) Bithynier, Schriftfteller, 
Btrab. 12,566, St. B. 5.’2dovss. 85) Halilarnaffier, 
a) ©. eines Wlezanver (um 30 v. Chr.), Befchichtfchr., 
D. Hal 1, 8, Streb. 14, 656, Plut. Rom, 16. Pyrrh. 
17. 21. qu. rom. 78,3., Suid.,Andoc. 8. arg., St. B. =. 

Arovuaros 

"4Boonivsc,b., Harp. 2. Ivenioxnupe, A. Er u. die ihm 
folgen: od nepl Jsovöcsor, Platz oratt. Lys. 10. b) 
Aclius D., ein Zeitgenoffe Habrians, Suid., Phot.182,St, 
B.s.‘Ydo£a. 86) Samier (od. Rhobier), S. des Mufonios, 
von feinem Vater Teres her 6 BpGE genannt, Sonnenpries 
fer u. Grammatiler, Suid., Strab, 14, 655, Plut. v. 
Hom. 22, Ath. 11, 477,d — 501, b, 8., Schol. Eur. 
Phoen. 670. 1116. Orest. 988, Schol. Pind. N. 8, 
104, Schol. Od. 18, 85, II. 9, 464, Tzetz. Lycophr.. 
912. Chil. 12, 179, St.B. «. T@poos, Zenob. 5, 71, 
Clem. Alex. protr. c. 4, 8. Emp. math. 1, 57. 250, 
Suld. 8. Nöupes, Socr. h. eccl. 8, 23. 87) aus Stisne 
(v. 1. Zxuuvalog), Schriftft., Tzetz. Lycophr. 1247. 
88) d Kadxndovıos, D.L. 2,10, n.1. 89) aus Seleu⸗ 
eia, Olvmpionite (OL. 282). Afr. b. Eus. chron. 1,p.44- 
40) Magnefler, afianifcher Rhetor, Piut.Cie. 4, Cie. Brut. 
91. 41) 6 Deonalınc, Schriftft., vit. Nicandr. p. 61, 
u. viel. vit. Arat, 42) Gharaeener, Plin. 6, 81. 48) Ja⸗ 
fier, Ath. 18, 606, d. 44) Mevdier, Herrfcher über Meſo⸗ 
potamien, D. Sic. exc. 25 (hist. fr. ed. Müll.ız, p.XIX). 
45) Sidonier, Schol. Il. 2, 262..46) aus Tripolis, or. 
4, 8,2. 47) Bergamener, Schrift. zur Zeit des Auauft, 
mit dem Bein. 6’Artıxdg, Streb. 18, 625. 48) Phila⸗ 
belphier, f. Fabr. bibl.gr.1v,p.411. 49) Sonier, Charit. 
erot. 1,12. 8, 4. 7. 50) Syrier, 4’ Hoaxifor, Strab.16, 
751. — V. der zwei Sprier, Plut. Arat. 20. 51) Gunuch 
unter Mithribates, App. Mithr. 76. 52) (6) Jvosue- 
xsös, Polyaen. 4,17. 58) Sekretär des Antiochus Epi⸗ 
phanes, Pol.81,8. Ath. 5, 195,b. 54) Truppenführer 
unter Antiochus d. Or. Pol. 7, 16. 17. 55) auf lydiſchen 
u. phrygiſchen Müngen, Mion. ıv, 28. 169. 848. 56) 
Alerandriner, a) ©. des Blautus, Schüler des Ehäremon. 
Suid., Leon. ep. ıx, 850. b) ein @rflärer Salomos, 
Suid. c) Br. des Dion, d Wrörsos, Zenob. 5, 54, nott. 
d) nad Müll. Geogr. p. xv — xXxIx ber FSgnyI- 
Ts (20 n. Ehr.?), ©. eines Dionyftos, ſ. Schol.D. Per. 
p- 427, Eust. p. 215, b, = Bithynier. e) Schiler des 
Drigines, mit d. Bein. ver Große, viel. 6 &ysos in Anth. 
1,88, tit.67) aus Utila (Iroxalog); Schriftft. über Lande 
bau, St. B. s. ’Iröxn, Schol. Nic. ther. 520, Ath. 14, 
648, f, Plin. 20, 8, 9. 58) Libyer, Eust. Per. p. 81. 59) 
“Hisowrreäfeng, Artemid, oneiroor. 2, 66. 60) d Kug- 
tös (auch Kögros), aus Kögros in Aegypten, St. B. s. 
Xõoroc, Oribas. in Mei coll. ant. Iv, p. 11. 61) d 
Ustoodganıs (Zipanıs — dsbvvcog), Yırund des 
Ptolemãus, Exo. D. Sic. in Müll. hist. fr. ız, p- D- 
62) Freund des Ptolemäus Soter, Plut. sol.an. 86. Is. 
et Os. 28. 68) einer, ber unter Btolemäus Philadelphus 
nad Indien geſchickt wurde, Plin. 6, 17. 64) 6 Alßıe- 
vös, Schol. Ap. Rb. 2, 658. 65) Andere: Luc. op. ZI, 
90. Nicarch. xı, 115. — xı, 205. 206. 246. 247.— 
v1, 166 — ad. xı1, 67. — Meleag. xı, 81. ed. 107. 
— xuı, 195. — 255. — S. des Protarchos, Theod. ep- 
v1, 224. — v,142. — Anth. Plan. 249. — app. 123. 

— 148. — 817. — vu, 866. — ein Kaufmann, Ael. b. 
Suid, s. Koögpn. — Anderer, Cratin. b. Hesych. s, 40 
vvoox(e)ovpunguwwr. 66) Lehrer des Pluto, Plat- 
Erast. 182,a, D. L. 8, 4, Olymp. u. Anon. v. 
67) Lehrer. Strat, ep. XII, 187. 68) ein ddgayaysıı 
Plut. qu. natur. 9. 68) Philoſoph, Erklärer des Heraflit, 
D.L.9, 1, n.11. 70) Epilureer, Nachfolger des Her⸗ 
marchos, D.L. 10. n. 15. 71) ú Zntv$agos, D. L. 5, 
6,n.7. 72) dotwexds, D.L. 6,2, n.6. 73) d zo’ 
Toipovos, Srummatiler, Ath. 6, 255, c. 11, 508, © 
14, 641, a, Harp. . Founoc, u. d., St. B. 5. Xolagy6sı 
u.3. 74) 6Asmıds, Srammatiler, Ath. 11, 475, 1. 78) 
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6'Orpaprorıxdg, Ath. 7, 826, f, u. zwei (P) der Art, Ath. 
ıx1, 516, ce. 76), d "Iaußos, Dichter u. Grammatiker, 
Pat. mus. 15, Ath. 7, 284, b, Suid. 77) V. des Antige« 
nidas, Lys. b.Harp. 2. ’Avtoyertdac,St.B. 78) Befehle 
Baber der Truppen in Munychion, D. Sic. 19, 68. 79) 
Hantosos dıovsasog, auch bloß Asov. genannt, unter 
Gommodus, D. Casr. 72, 13. 14. 80) ein Gefantter an 
Gobazes nad) Kolchis, unter Marcian, Prisc. Pon. fr. 26. 
34. 81) ein Hofbramter bei Zenon, Io. Ant. fr. 211,4. 
63) ein Geometer, ©. eines Diogenes, Marc. Heracl. per. 
p. ext. 1,4. 88) ein Maler in Rom, Plin. 35, 11. 84) 
ein Bildhauer in Rom, Plin. 86, 4. 85) ein Architelt, 
Weilcker ayli.n. 85, R. Rochette 1. à M. Schorn. p.66. 
86) Dion. Cato, lat. Schriftſt, Disticha, ed. Zell, 
Stattg. 1829. 87) ein Sclave bes Plate, D. L. 8, n. 80. 
— andere Sclaven, Inser. 8104. — Giceros: Cic. ad 
Att. 9,12. ad fam. 5, 10. 18,77. — Sclave ob. Freie 
gelaffener des Attitus (M. Pomponius D.), Cic. sdAtt. 
4, 11. 15,8. — ®gl. Fabrie. bibl. gr. IV, 405 u. ff. v7, 
129. — DI) Monatsname, a) in Naupaltos, Inser. 1756. 
b) in Chalcedon (April Mai), Inser. 3794, FranzAnn. 
del Inst. di Corresp. archeol, 1888, p. 75. e) in Bithy⸗ 
nien (März), Hemerol. Flor. d) in Seleucia (März), 
Hemerol. Leid. — II) 4soviosos, Bezeichnung der dn- 
Mod xom os in Aegypten, Phil. in Flacc. 4. 
Auoviasdoros,m.Dionyfosgabe,1)Bein.des Apollo 

beiden Phlyern in Attika, Paus. 1,81,4. 2) aus2acebämon, 
Dichter, Ath. 15, 678, c. 8) Athener, Inser.187. 192 ff. 

Auvveoßdpa, 1. Srau, Inser. 2007, 9. Fem. zu: 
Aruoviaödupos, (6), Dionyfosgabe, 1) Athener, a) 

Archen DI. 208, 1, Phleg. Trall. fr. 86. b) Schwager des 
Lyſias, Lys.18,1 — 41,8. e) der, gegen welchen Demost, 
or. 56 gerichtet if, f. 5. 7. d) $Avevis, Inser. 266. e) S. 
eines Moſchus aus der alamantifchen Phyle, Inser. 275. 
2 Bhegufier, Ross Dem. Att. 5. g) Parier, Ross Dem. 

tt. 6. h) Anderer, ebend. 40. i) Bildhauer, Inser. auf 
der Infel Delos, Windelm. Geſch. d. K. Bd. 9, c. — Del. 
Inser. 9. k) Herold, Meier ind. schol. n.84. Andere: f. 
Inser. 114. 187. 192. 198. 196. 200. 277. 278. 280. 

286. 294. 802. 858. 375. 466. 566. 794. 2) Bdotier, 
a) Lebadeer, Inser. 1575. b) Thebaner, «) Olympionife 
u. Gefandter, Arr. An. 2, 15, 2. 8) Gefchichtfehr., D. 
Sic. 15, 95,u. viel. Schol. Ap. Rh. 1, 917.—D.L. 2, 5, 
n. 22, Schol. Eur. Hippol. 122. Rhes. 504, Schol. Il. 
2,111, f. Westerm. ju Voss.dehist. gr. p. 438. 8) Chier, 
Sophiſt, Br. des Euthydemus, Berfon in Platons Euthy⸗ 
demus p. 278,0, d., Xen. mem. 8,1, Ath. 11,506, b. 
4) Spartaner, Inser. 1279. 5) Trögenier, Gefhichtfchr., 
Piut. Arat. 1, Hesych. s. TAciixov z£yvn, u. viell. 
einer od. der andere ber s. 2, 8 genannten, f. Schneidewin 
praef. ad paroem. p. vr. 6) aus Kyme, Inser. 8640. 
7) Zarentiner, Olompionite (DI. 100, 1), D. Sie. 15, 
28. 8) Amifener, Dathematiker, Strab. 12,548. 9) Mes 
Tier, Mathematiker, Strab. 12, 548. — ©. Vitruv. 9, 9, 
10) Rolophonier, Maler, Plin. 85, 11,146. 11) Alerans 
driner, Schüler tes Ariftarch, Granımatifer, Schol. 11. 2, 
111. 12) ein $lötenbläfer, D. L. 4, 4, n.2, Hosych. 
Miles. fr. K, 88. 18) ein Bhilofoph, S. Emp. dogm. 
1,48, ol repi röv 4., ebend. 64. 14) Nhetor, Luc.conv. 
6. 40. 15) Sammler der Briefe des Ptolemäus Lagus, 
Luc. laps. 10. 16) Nauarch des Attalus, Pol. 16, 3.6. 
17, 1. 17) Geſandter der beiden Btolemäer, Pol. 29, 8. 
18) ein Erzgießer u. Toreut, Plin. 84, 8, 19. (Sillig 
— hier u. oben falſch Dionysiodorus.) 19) auf einer 
Münge aus Apollonia, Mion. 11, 31. 

AlovöcoriMs, dovs, m." Dionyfosehr, 1) Rebner 
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aus Tralles, Strab. 14, 649. 2) Athener, daurtgsüg, 
Inser. 200. &. Jiovvasozäis. 

AuovöroxöAaxes, f. Jıovucros. 
Aovvo ox( ꝑ)ov vcov, d. i. Jıovicsog xov- 

oeds Tuoov, Oratin. b. Hesych. (v.1.). S. Mein. 
com. gr. II, 1,p. 184. 

Auövuorsolıs, cuc, f. * Dionpfoshaufen, Et. im Pon⸗ 
tus, j. Baldsjih, Arr. per. pont. Eux. 24, 4, Scymn. 
751. 755, Anon. per. p. Eux. 77—79, Ptol. 8, 10, 8, 
App. Illyr. 80. &. dsovöcov nndAsg. 

Atövöcos, (f. Od.11,825, h. 7, 56. 26,1, Pind. 
L 6 (7), 5, $lgbe.) gen. ov, einmal auch Alc. ep. Anth. 
Plan. 7 4ıövücoso, dat. @, böot. (Tangr. Inser. 1599) 
auch dıovicos, voc. & Jıövvas (Hom. h. 26, 11, 
FIlgde.), (6), nach Pherecr. in Schol. Panath. 185, 8 
(p. 818 ed. D.) Thorwald d. i. göttlicher Wald oder 
Baum, denn vüces (v.1. vüocas) habe man z& dEvdoga 
enannt, wofür allerdings der Umftand, daß man fo viele 
aldgebirge Nice nannte, zu fprechen fcheint, ob. ber 

nyfäifche Gott, D. Sic. 8, 64, A., nad) Plat. Cratyl. 
406, e, D. Sie. 3, 62 — Aıdoivvoog, alfo: Weins 
ſchenk, andere Erflärungen bei Orph. in Macr. Sat. 1, 
18 (4ıövvoos), Nonn. 9,20, Suid. u. Et.M., DE. 
des Zeus (od. des Ammon, D. Sic. 8, 7, od. des Helios 
Procl. h. 1,24) u. der Semele (od. der Demeter, Iſis u. A., 
Plut. Is. et Os. 87, D. Sic. 8, 62. 64, 7, 4), Gott des 
Weinbanes u. überh. der vegetativen Kraft ber Erde, beſon⸗ 
ders infofern fich dieſelbe in der Hervorbringung faftiger 
Früchte zeigt, Pind. fr. b. Plut. Is. ct Os. 85, vgl. mit 
40, Philet. fr. 15, Ath. 8, 82, c, Ael.v.h. 8, 40,9. Er 
wurde auch in Aegypten u. Aethlopien (4A26. Alyontaoc, 
Nonn. 4, 269) als Dfiris oder Sonnengott verehrt, D.Bic. 
1,11.28, Piut. Is. et Os. 85, Her. 2, 29 — 156, 6. 
8, 97, vgl. mit Char. in Anon. iner. e. 16, ob. als Sara⸗ 
pis, Plut. Is. et Os. 28, in Arabien als OgordäA, Her. 8, 
8, in Phrygien als Zaßdlsos, Schol. zu Ar. Av. 874, zu 
Dem. 18,260, Harp.s. Saßos, (während Andere den Zu- 
PeLıos als Sohn des Dionyfos nennen) u. hat feine Macht 
bis an bie äußerften Grenzen Indiens ausgebreitet, wo feine 
Säulen ftehen, D. Per. 628 u. Eust., Luo. v.h. 1,7. Er 
wirb deshalb als Beiſpiel einer Alles begwingenden Gewalt 
wie Herafles gebraucht, Luc. rhet. praec. 7. In Griechen⸗ 
land anfänglich bei Opfern (viefelben foll nach D. Sie. 3, 
71 Ariftäos eingeführt haben) durch rohes Fleiſch n- ſelbſt 
durch Menfchenopfer geehrt u. daher @uunazns genannt, 
(Phan. b. Piut. Them. 18 u. baf. Sinten., vgl. mit Plut. 
Arist. 9. Pelop. 21. Anton. 24. de coh.ir. 18, Paus. 
7,21,8.4) ob. Suddsos in Lesbos u. Chiot, Dosod. 
b. Clem. Alex. Protr. c. 8, Euelp. b. Porph. abst. 2, 
65, Fus. pr. ev. 4,16) hieß es fpäter fprichw. von einem 
ausgefucht Oraufamen Sunzijs ASBbvvG oc, Apost. 18, 
59. Später war es außer Thieropfern (Long. past. 8, 10, 
A., u. dies def. von Landleuten, Arr. cyn. 35) Sitte, ihm 
als gutem Gott bei Gaftmählern ven erften od. wohl auch 
zweiten Tranf zu weihen, Long. past. 8, 11, Panyas. b. 
Ath. 2, 86,d. Ath. 11, 465, a. 16, 671, b, und ihm 
beim Mifchen Gelübde darzubtingen, Plat. Phileb. 61, c. 
conv. 175,e. Seine Feſte mit ihren Schmaufereien, Tän⸗ 
zen u. Schaufpielen waren Griechenlands höchſte Freuden⸗ 
fefte, wo namentlich fpäter auf dem Theater u. fonft auch 
manches nicht auf den Dionyfos Bezuͤgliche dargeboten 
wurde, dah. das Sprichw. (7«) under ob. oddEv nooc Tor 
4sövvcoy, Apost. 18, 42, Zenob. 5, 40, app. prov. 
4, 82, Diogen. 7, 18, Arist, 5. Strab. 8, 881, Luc. 
UHermot. 55, Heliod, Acth. 2, 24, Suid., A., od. ⁊c 
Teure ngög tor diovvoov; Macar. 8, 80, Plut, qu. 

‚Auövuaos 
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symp. 1, 1, 5, u. oðx Zvev zod 4., Liban. ep. 881, ot. 
weil Meine Infeln fie nicht mit fo koftfpieliger Pracht 
begehen Eonnten, das Eprihw. von bürftigen Dingen 
Yöoa Tov Jiövvoov, Suid., Eust. Od. 8, 171, app. 
prov. 5, 89, Greg. Cypr. Leid. 3,40. Da aber fein Tem⸗ 
pel zugleich das Theater enthielt u. bier auch) Voltsverfamme 
Tungen gehalten wurben (£ Aeschin. 2, 61, Dem. 21, 
8—10), fo hieß nun dv Aiovicov nicht bloß im Tem 
pel des Dionys (Isac. 5, 41, Plut. Arist. 1. Nic. 8, Paus. 
8, 28, 1, Aristid. or. 44, p. 399), fondern auch im Thea⸗ 
ter (Dem. 5, 7, Luc. piso. 25) u. in der Vollsverfamm« 
lung, Aeschin. 3,52, u. Schaufpieler, Tänzer, Mufiter 
wurden bezeichnet durch ol nepi zov dıövucov Teyvitas, 
Plut. Syll. 26. Luc. 29. Cleom. 12. Anton. 656. 57. 
Brut. 21. Arat. 53. qu. rom, 107, Ael. n. an. 11,19, 
Ath. 5, 198,c, Inser. 8067. 4051, während die das 
Bacchusfeſt Begehenden bloß ol mspl zov dıoyvao» heis 
Sen, Strab. 10,470, D. Sic. 8,73, ot. oftod A., Dio- 
gen. 7,18, u. od &ugpi daövucor, Paus. 1, 2, 5, u. bad 

‚ auf feine Beier u. Myfterien Begügliche za Tod Asovücor, 
Strab. 10, 470, Diogen, 7, 18, ot. T& negi Toy 4., St. 
B. 5. Ayoa. Er wurde auf Gemmen, Anth. ıx, 748, 
Bechern, Theod. prodr. 4, 365, Gemälten, Ath. 10, 428, 
e,Polem. 5. Ath. 11,484, c, Pol. 40, 7, Paus. 1,20, 3, u. 

befonters in Statuen mannigfach dargeftellt, Ath. 5, 198, 
c, Anth. Plan. 184. 185, u. feine Statue hieß num felbft o 
dıöyvoog, Ar. Equ. 536, St. B. s. Boice, Luc. Iup. tr. 
12, Plut. Cim.2. Anton.60, Paus. 2, 28, 8. 87, 2. 5,19, 
6, u. fo auch im plur. Jıövvoos, Paus. 1,20, 3, dah. von 
einer wohlfeilen Sache das Sprichw.’Egsßlv 910g od. ’Egs- 
Bivſlvoc Jıövvoog, Zenob. 3, 83, Suid., Hesych., 
u. ebeutah. die Rebensart: Es Jıovucov Portär u. 
f. w., Agatb. ep. vi, 172, Antip. ep. IX, 406, denn 
auch fein Tempel felbft Hieß zumeilen 0 Jsovvaog, 
Inser. 1845, während Leont. ep. vII, 579 dv Jswwücov 
hat. Bon ber Gewohnheit, daß diefe Etatuen gew. vor dem 
Tempel ftanten, leitet man das Sprichwort ab: Mwgote- 
005 el Aiovicov, ds tard ov apels Eu Ti)s olxlag 
zddntes, od. auch bloß (Tod) Mwguyov Atovuolov, 
Plut. proy. 40, mant. prov. 3, 25, vgl. mit Mwgd6te- 
005 Mwgüyov b. Zenob. 5, 13, U. — In myfteriöfer 
Feier, wo er gleichfalls eine große Rolle ſpielte, wurde die 
Frau tes Archon Bafileus mit ihm vermählt, Dem. 59, 
73. 110, dah. Asovdcov yauos bei Hesych. — Man 

unterſchied hier drei Dionyfe (D. Sie. 8, 68) u. nahm au» 
fer dem Sohne tes Zeus u. der Semele einen älteren Zsor. 
Zaypeds in Etiergeftalt an als S. tes Zeus u. ber Perſe⸗ 
phone, Collim, fr. 171, Harp. s. Aedxn; dab, doykyo- 
vos, NX6TEROS Hd. N@ARsöTEgoS od. NaAuwyeynis ge⸗ 
nannt, Nonn. 5, 564.27, 841. 89, 72. 48, 29, d., ob. 6 
ı9nsog—="Adns u.f.w., Heracl. b. Plut. Is. et Os.28, 
während ber vorige »£og heißt, Nonn. 5, 563. 81, 66, Eu- 
phor. 1, u. es aud) noch einen jüngeren Oıp6yovo» gab, uls 
Cohn des Dionyfos u. ter Adam, Nonn. 47, 29. 48, 30. 
964. — Doch blieb trotz der hohen Verehrung, bieergenoß, ein 
CS chwur bei ihm etwas Seltenes, Nonn. 33, 380 (Callim. 
ep. 45, Auth.x11, 139 vai u& Jıwvucoy), Aeschin. 
1,52, vgl. mit Ar. Vesp. 1047, u. in Rom burfte man 
bloß unter freiem Hinimel bei ihm fhrwören, Plut. qu. rom. 
28. Da man ihn aber als fehönen, unbärtigen Züngling 
turftellte, D. Sic. 3, 64, war er eine fepmeichelhafte Benens 
nung für junge Leute, Schol. Dem. 19, 259, tie fich daher 
auch ſelbſt gern mit ihm verglichen, Long. past. 1,16, u. 
es ließ fchon Pififtratus die Statue des Divnyfos in Athen 
nach feinem Bilde machen, Ath. 12, 534, c, wie man dann 
fpäter Alerandern, D.L. 6, 2, n. 6, fowohl als Mithridas 

Ausvuoos Auorelüns 

tc8 Gupator, App. Mithr. 10. 118 ale Jıdvdaag u, An: 
tcnius in Ephrfus u. anderwärts, Ath. 4, 148, c, Plut. 
Anton. 60, D. Cass. 48, 89, vgl. mit Paus. 8, 9, 8, ſo- 
wie Kaligula, D. Case. 59, 26, Ath. 4, 148, d, als Jid- 
wu@og veog zu ehren ſuchte. Ptolemãus Philopator leitete 
felbft fein Gefchledyt von ihın ab, Satyr. b. Theoph. ad 
Autol. 2, p. 94. Später wurde Hsövocog ber Weingeber 
nicht felten auch für den Mein felbft gebraucht, D. Sic. 8, 
62, u. bah. 5. Nonn. 45, 147 dsövvaog geſcht. S. Anth. 
vır, 105, Luc. ep. xı, 295—409,Iul. ep. 9, 868, vgl. 
mit 827 (u. in der Form Acbvrvo oc Antiph. €: v1,257), 
Anaer. 5, Eur. Cycl. 486, S. Emp. dogm. B, 18, dah. 
das Sprichwort: Nexgöv "Appodiin Jıoröcov diya 
xal Aruntoos, Apost. 12,2, u.’Apgodirn xai did- 
vuoos uer' dAAıAav elot, Apost. 4, 58, ſ. Apoodiin. 
II) Kein Wunder daher, daß man fpäter auch Menfchen 
fo benannte, a) auf Müngen aus Pergamus u. Karien, 
Mion. S. v, 428. 111,325, vgl. S. vı, 539. b) Athener, 
Inser. 193, — &hier, 4.’Axtalog, Inser. 2214. III) Ortes 
name, 1)0 Asövvcosg, Drt in Marmarifa, An. st. m. 
magn. 44. 45. 2) Jsovicov a) dxgov, Vorgebirge 
auf Taprobane, Ptol. 7, 4, 5. b) dyroor, auf Naros, 
Porph. entr. Nymph. 20. c) x7205, in Laconica bi 
Brafiä, Paus. 3, 24,4. d)röAss, ©) St. iu Phrygien, 
St.B. 4) St. im Bontus, St.B. y) St in Indien, St. 
B., f. Jıov. &xgov. d) St. in Libyen, St. B., ſ. Jıövu- 
cos. 8) St. in Thracien, St. B. Ew. Arovurorolitn- 
©. dıovvoönoass. 6) aananıov, Ort in Argos, Pens. 
8, 23,1. — ©. Jswvvaog (Arövvfos u. a.). 

Auovurobävns, ous, m. "Dionysbert, 1) Epheſier, 
Her. 9, 84, Paus. 9, 2, 2. 2) Milefier, Clem. Ath. 1, 
p. 809. 8) Schriftſt. Schol. Ap. Rh. 1, 826 (v.1. Nr 
xo@dvns). — Porph. v. Pyth. 15. 4) Mannen. Long. 
past. 4, 18.5) 7« Jıowvoopdvovs, Ort in Gilicen, 
Anon. st. mar. magn. 194. 195 (v. 1. Jsovucsparns). 

Auovuropöpor, aoyi; tis Ev Zupaxougass, Hesych. 
Avovues, f. Weinecke, Frauenn. aus Ehalds in Cu⸗ 

böa, Inser. 2151. 
Auovuräs, m. Weined, Mannsn., Smyrnser, Inser. 

8187, u. Inser. 8141 (nad) Lob. patlı. 888, der dahet 
auch Hsövvras fehreibt, viel. von Heowds, Pape vgl. 
Jıovvaäg). 

Ausmaus, nesdog, m. Zeusfohn, Bein des Apollo, 
Anth. ıx, 525. 

Aubwav, avos, m. Zeuspan, Inser. 4588. 
Avomärpa, f. Zeustodter, eine Nymphe, Anton. 

Lib. 22. 
Aroweiöns, gen. avs (f.Suid.), acc. nv, fo ſtets Dem. 

u. auch > aber Plut. abwechſelnd mit 7, welches Ich» 
tere Plut. Lys. 22 fteht, während er Phoc. 7 u. comp. 
Dem. et Cie. 3 nv hat, b. Pol. 28, 7 fteht 7, (6), Gott⸗ 
getreu (f. Et.M. 277,80), 1) Athener, e) Ar. Vesp. 
880. Equ. 1085, 6 usyas, Ar. Av. 988. — Staatsmann: 
Plut. Per. 82. Lys. 22. b) Truppenführer, Dem. 8, 
2—30, nebft arg. 9.—9, 15.12, 8. 18, 70, Arist. rhet. 
2,8, Plut. Phoc. 7. comp. Dem. et Cic. 8, D. Hal. 
Din. 18. Dem. et Ar. 10, Luc. Dem. enc. 85. 87, 
Schol. Aeschin, 1, 119. ®. des Menander, arg. zu Dem. 
or. 8, Suid. s. Mevard'gos, Diod. vIr, 870. V. tet 
Diotimus, Plut. X oratt. Lycurg. 42. c) Sunikt, 
Aeschin. 1, 68 u.Schol. d) Schwager beöXeodharcs, Isee. 
6,83. e) MeAszeüc, Dem. 59, 48. f) Myrrhinufler, 
Alt. Seew. 1,2, 4. g) Phrearchier, Att. Seew. XIV, 2,07. 
bh) Kephiſier, Ross Dem. Att. 5. i) Plothier, Ross Dem. 
Att. 152. k) Phlyaſier, Meier ind. schol. n. 10..1) An- 
derer, Philetaer. b. Ath. 18, 587,0. 2) Spartaner, Xen. 
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Hell. 8, 8, 8.— ein Wahrfager, Plut. Ages. 8. 8) Rho-⸗ 
bier, Pol. 28,7. 4) 2ofrer, Phanod. b. Ath. 1, 20, a. 
6) aus Exrythrä, Mion. 111, 127. 6) aus Magnefia, Mion. 
8.v1,282. : 

Auen, f. Zwiefalten, eigil. Doppelähr, denn 
diönas eldos tvazley nad Hesyeh., St. in Arkadien, 
Pherec. 5. St. B. &w. Awowebs oder Aromirne, St. B. 

Auowlöns, gen. bönt. 5, = dıonefdns, Mannen., 
Xebadeer, Inser. 1575. 
5 yen obc, w., ahd. Oarie, Myrmidone, Schol. 

. 16, 177. 
ArowoAlrns vouds in Aegypten, Ptol. 4, 5,67. ©. 

drös nouc. j 
\ , m. Gotthilf d. i. mit Gottes Hilfe u. 
Geleit, 1) aus Theffalien, Wettläufer, Plat. legg. 8, 
840, u. Schol. 2) Milefler, Mion. S. vi, 264. 

AuöpSovAor, Volt auf Taprobane, Ptol.7, 4,9. 
Auspwcros, o Graben, Canal im Peloponnes, wel 

cher Leukas zur Infel (oder Halbinfel) machte, D. Hal. 
1, 50, Pol. 5, 5, Scyl. 84. : 

1, n. Berg in Armenien am Araxes, Plut. fluv. 
enannt en mitt 5 

Alopbos, m. S. des Mithras, Put. fluv. 83, 4. 
Atos, m. Göttlich (ſ. Et-M.u. vgl. Moc als adj. b. 

Plat. Phaedr. 252, e, u. Lex.), 1) S. des Apollo, Harp. s. 
Meilen. 2) ©. des Anthus, Enkel des Bufeidon, St.B.s. 
"Aydndav. 8) ©. des Priamus, 11.24, 251 u. Schol., 
Pherec. in Eust. p. 1848, 18. 4) S. des Pundoros, 
Schol.Il. 2, 588. 5) &. des Amphimachus, Paus. 5, 4, 
1. 6) B. ter Melanippe, der Diutter des Böotos, Anti- 
och. b. Strab. 6, 265. 7) B. des Heflod, Kymäer, Strab. 
18, 622, Ephor. b. Plut. v. Hom. 1,2, Hellan. u. Da- 
mast.in Procl. v. Hom.,b. Hes. op. 297 Niov y&voc. 8) 
Geſchichtſchr. über Phönizien, Ios. arch. 8, 5, 8. c.Ap.1, 
17. 9) Grammatiker u. Schüler des Harpokration, Schol. 
n. 2, 588. 10) pythagoreifcher Philoſoph, Stob. 65, 
16. 17. 11) Andere: Inser. 800. — 1690. 12) Jos u. 
Mos, Statt, ſ. Jiov, Schol. Il. 2,588. 18) Inſel bei 
Kreta, = Ala, Anon. st. m. magn. 848. 14) Monatön. 
(f. delog) in Macetonien = Hvareypıdv, in Eyrien 
= November, in Sidon u. Lycien = Januar, in Bithy- 
nien (21. Febr. bis 23. März), Galen. gloss., A., f. Her⸗ 
manns Monatsk. ' 
Ads a) &xon, Godeeberg, Vorgebirge auf Tapro⸗ 

bane, Ptol. 7,4, 4. b) &rdos, Himmelsblume, eine 
fachliche Pflanze, Hesyeh., Suid., b. Theophr. dsöcerv- 
og, Theophr. h. pl. VI, 1,1. 6,2.11.8,8. 0) aöyab, 
Simmelshelle d. i. Tageslicht, Il. 18, 887, Hesych., 
Et. M. 277.409. d) Badavos, Simmelseicheln d.t. 
Raftanten, Hermipp. b. Hesych. Sie hießen auch Horts- 
zd ob.'Hoaxkswrıxd. e) Bods, Önftesflier, do 
dit ävstos Bous. 6 Tegös. fauıy dä dopri MıAnolw», 
Hesych.. f) yovab, ähnl. *Zeuswiege, Ort in Theben, 
Schol. I1.18,1. g) &yx&pados, Gotteshirn od. Him⸗ 
melsmart, ſprichw. von einer Fieblichen Speife bei den 
Verſern, auch Baasddws Eyxipedos genannt, Clearch. 
b. Ath. 12, 514, e. 529, d, Paus. b. Eust. II, 1, 757, 52, 
Hesych., Suid., Zenob. 8, 42, Apost. 6, 19, Archestr. 
b. Apulej. Apol. 489, nad) Diogen. 4, 24 aber von de⸗ 
nen gebraucht, die über etwas ſehr unwillig find (2). h) 
idopas, von Zeus Altären, Ar. Av. 216. i) Sãxo- zul 
zeo(0)ol (?)= yn9Yos, w. f., Crat. b. Suid., u. Apost. 
6,20, Hesych. k) leoor, Alahſtadt d. i. Gottestempel⸗ 
ſtadt, a) St. an ber Küfte von Jonien zwifchen Lehedus 
u. Kolophon, Thuc. 8, 19, St. B. Ei. Auowteptirns, 
Phleg. b. St. B. 8) St. in Lydien an ber Südfeite des 

88, 4. 
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Tmolus, Ptol. 5, 2, 17. 1) (O Aröc Kogıvdos od. neie 
To» Avös Kögiwdor, ſprichw. von denen, die auf ihre 
Macht pochend drohen, aber übel anlaufen, Ar. Ecol.828. 
Ran. 439 u. Ephor., Pind. in Schol. dazu, Plat. Euthyd. 
292, e u. Schol., Schol. Pind. N. 7 am Echfuffe, Liban. 
ep. 565, Zenob. 8,21 u.nott. nebſt praef. p. xVII, Apost. 
6, 17, Macar. 7, 46, Hesych., Phot., Suid., 9. m) 
xußos, Zeusmwürfel d. i. Glückswürfel, ſprichw. as} 
yie sb nintovos ol Aröc xußos, Bophocl. in Schol, 

ur. Or. 592 (fr. 768). Zenob. 2, 44, Diogen, 1, 
68, Greg. Cypr. 1, 18, Macar. 1, 87, Apost. 1, 
40, Eust. Od. 1, 107, Suid. n) xudso», Zeusfell, 
ale worauf die Opfernden in Efeufls mit dem linken 
Fuße ftanden, dann überh. von etwas Großem u. Vollens 
detem, Hesych., Apost. 6, 10, Suid., in B. A.242 u. Eust, 
Hom. 1985 Jiov xudıov. 0) uaxsAda, Zeusfpaten 
d. i.der Blit, Aesch. Ag. 526, Ar. Av. 1240. Aehnl. 4g0 
pdatiys, mit Zeus Geibel, I. 12, 87. 18, 812, Hosych. 
pP) Jıas raödss, fo getrennt bei Ptol., Strab. 17, 802. 
814.815, die Uebrigen u. auch Strab. anderwärts 4s00770- 
Ass, Thorenburg, a) St. in 2ydien, St. B. P) St. in 
Baläftina, früher pdta, j. Lydd. St. B. (b. Ios. b. Iud. 1, 
6 and Jlov noAsws). &w. AuomoAlrns, St. B. y) 
St. in Aegypten, früher @jßes, 4 ueydAn dıös nödıs 
b. Ptol. genannt, Arr. per. mar. erythr. 6, D. Sie. 1, 
15. 97. 17, 805. 815, Iambl. v. Pyth.2, D.L. 5, 5,n. 
8, Schol. 11. 9, 383, St. B., Ptol. 4,5, 78.8,15,4, Strab. 
17,805. @w. AroowwoAtrns, Porph. v. Pyth. 7, fem. 
al Aroonoitusdes, D. Sic. 1,97. d) St. in Thebais, 
in tem Nomos Asorzodftng ,w.f. (auf Münzen Aro- 
woAerns), b. St.B. (2. Xnvoßooxia) Asoonoäleng, 
zum Unterfchied von der vorigen Aıög Tölss uxpe ge- 
nannt, früher Tentyra, viell. j. Son, Ptol. 4, 5, 67, 
Strab. 17, 814. 6) brei andere Heine Stäbte, St. B., fo 
eine bei Schennytus, Hierocl., im Delta, j. Lydda, 
Strab. 17, 802. I) St. in Bontus, fpäter Sebafte, früher 
Cabira, Strab. 12, 557. n) St. in Arabien, d. fpätere 
Bnoutog, St. B. 5. Bgurös. q) Asös Zwrngog Arumv, 
Sottheils, lakoniſcher Hafen im argolifhen Meer— 
bufen, Ptol. 8, 16, 10. r) oyun, = vavzeie, Suid., 
Schol. Soph. O. R. 151. s) wiwos, *&obesding, 
der Ort in Athen, wo der Streit zwifchen Athene u. Pos 
feidon entfhieden wurbe, dann überb. frrihwörtl. von 
heiligen, unberührbaren Gegenftänden, Suid., Diogen. 
4, 86, Apost. 6, 20, = Jıös Füxos, w. ſ. — Vergl. 
Zeus. 

ArowaAXsersos, m. (?), Monatsname ber St. Latus 
in Kreta. f. BeiAovdıoc. 
A upiaorral, of, bie Berehrer des Zeus "Are- 

Bugsos, Inser. K. 
Assodvos, m. Oppermond, Monatsname in Rho⸗ 

dus, Inser. 2525 (u. b. Stoddart. K.), in Thera, Inser. 
2448. ©. Callim. in Et.M. 278 (wo falfih duocsvog 
ficht). 

Auexoplöns, ov, b. Ptol. ovc, od. Ausoxoupläns 
(fo Plut. Ages. 35, Ath., D. L., St. B., Din. b. D. Hal., 
Inser. 281, Mion). Inser. boeot. Auookovpldas, «o, m. 
Ermengers(von Irmino u. Gerd. i. Lanze), 1) Athen 
ner, a) einer, gegen welchen Dinarch eine Rede verfaßte, 
D. Hal. Din. 12. b) Epitephifter, D.L. 5,2, n. 14. c) 
Meisteöc, Inscr. 281. 2) Eyprier, Philofoph u. Schüs 
ler Timons, D.L. 9, 12,n.7. 8) Ephefier, Mion. 8. v1, 
1183. 4) Samier, Verfertiger von Mofaifgemälden in 
Pompeji, Winckelm. Geſch.d. K., Bd. 12.c.1, Mus. Borb. 
1v; 34. 5) aus Anazarbe bei Tarfos, Arzt zu Neros Fit, 
Suid., St. B. s. Avalapße, A. 6) Alerandriner, a) D. 

Aroaxoplöns 
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Cass, 42, 41. b) Inser. boeot. n. 1562, Gurt. Rhein. 
Muf. 1842, p. 106,n.7. 7) Brubersfohn des Antigos 
nus, D. Sic. 19, 62. 8) Dichter der Anthologie (unter 
Ptolemaͤus Euergetes), Anth. 5, 52, ö., f. Isc. Anth. 
xırı,p. 887. 9) ein Schüler des Iſokrates u. Schriftft., 
Plut. Lyc. 11. Ages. 85, Ath. 1, 11,a. 4,140, b. f. 11, 
697, d, Schol. Ap. Rb. 1, 741, D.L. 1, 2,n.16. 7, 7,2. 
18, Suid. s. ZxurdAn.“Ounoog, Phot. s. Zxurdän. 10) 
Steinſchneider zur Zeit des Auguſtus, Plin. 87, 1, Suet. 
Aug. 50. 11) Arzt zur Zeit Hadrians, Gelen. comment. 
Lin libr. de nat. hum. p. 21,8. Qgl. noch Fabric. bibL 
gr. ıv, 676 unter Jsooxovpldns, u. auf Münzen, 
Mion, 111,148. 1v,821 (wo falſch Jsosxovgsdog ftcht), 
8. vır, 588. 12) dsoaxopfdov (v.1. b. Arr. dioaxopl- 
da), b. Ptol. 8, 22, 17 Aroaxogldoug vnoog u. Ptol. 
6, 7, 45 Jioaxopldovs rrülss, b. St.B. 8. dıoaxovps- 
as: vnoog Jsooxovpldov, Infel auf der Südoſtküſte 
der arabifchen Halbinfel, j. Eocotora, Ptol. a. a. D., An. 
(Arr.) per. m. rubr. 80. 18) ol Ausoxoyplöu, Ther. 
82 = Jıdaxovpos. 

Awoxoplvdros, m. Monaten. (Echaltmonat) in Mas 
eebonien, 2. Maccab. 11, 21 (zweifelhaft). 

Aooxöpıov, f. dıoazovpuor. 
Auoröpios, m. Irminfons, Mugaios, Grammas 

niker unter dem Kaifer Leon, Suid. 
Aibs xopos, m. Ermenger (f. dsöaxzovgos), fpäs 

terer Diannen., 1) Alerandriner, Prisc. Pan. fr. 22. 2) 
Anderer, Anth. app. 256. 8) Prooem. Cod. Justin. K. 
4) dsooxopos, ale einer ber beiden Diosluren, Et. 
M 

Arooxobpea, ta, Ermengerfeht, Schol. Pind. 
P.b,6. 

Auerxotpeov, in Et.M. 98 u. 278 Auooxo „u. 
in D. Cass. 59, 28 dsooxdpesor, doch 88,6 dsoaxov- 
essov, Ptol. Atooxépiov, Ermengerswig(f.Et.M.), 
1) Tempel (u. Ort) bei Torone in Chalcis, Thuc. 4, 
110. 2) bei Pherä, Dem. 19,158. 8) in Phliafia, Pol. 4, 
67.68. 78. 4) bei Ecleucia, Pol. 5, 60. 5) Jsoaxzöpwr 
4 dsooxögıov, Ort in Marmarifa, Ptol 4, 5,29. 6) 
Tempel in Rom, Plut. Syll. 88, D. Cass.a. a. O. — Ew. 
Dioscuriadae, u de art * 8. 
Auorovpiäs, ados, (4), b. Scyl. 81 Auerkoupls 

nöAsc, b. App. Mithr. 101 Auserkoupa, *Ermengere 
tode (f. App. Mithr.a.a. D.), 1) St. u. Inſel von 
Koldis, früher Ale, fpäter Zeßaoronodss, beim j. 
Jsgaur, Strab. 11,497—506. 1,47. 2,125 u. ff., An. 
(Arr.) per. pont. Eux. 10— 18, 8., Ptol. 5, 10, 2. 8, 
19, 8, Char. b. Eust. Dion. Per. 697, App. a. a. O. 
&inw. Awexovpiebs, St. B. Die Landſchaft 7 44 
o0xovgiäs xwoa, Eust. ju D. Per. 687. 2) 4. axoe, 
Borgebirge von Italien (Bruttium), D. Sic. 18, 8. 8) 
Kae Det weißen Infeln in Libyen, Ew. Aroorkouplrns, 

te 
Auserkoupos, fo nach Herdn. Piers. p. 445 im plur. 

richtiger, u. fo ſteht es Her. 2, 48. 50. 6, 127, Eur. J. A. 
769, in Plat., Demad. in Lex. Seg. 51, Apd., D. Sic. 
Strab., Plut. Paus., S. Emp., Inser. 4042, A., d 
meint Herdn. e. a. DO. im Dual ſei (Tw) Auooköpe, gen. 
os, richtiger, u. dieſes flcht Eur. Or. 466. 1. T. 272. 
Hel. 234. 720, Ar. Pax 285. Eccl. 1069, Xen. Hell. 6, 
8, 6, Themist. or. 21, p. 252, wogegen dsooxovposs 
bloß Luc. Char. 8 u. Arr. An. 4, 8, 2 vorfommt. Wenn 
aber Phryn. p. 285 auch im plur. Arsorxopor als die 
beifere Form erklärt, fo ſteht diefe allerdings Eur. Hel. 
1167. E1.1289, Xen. conv. 8,29, Epicharm. b. Ath. 
4, 184, f, Arist, eth. Eud. 8, 12, D. Cass. 59, 28. 60, 6, 

Arsaxoptvihcs Arotipa 

Ptol., Insor, 2874, Thierſch par. Inſchr. m, 1. Getvennt 
beißt es Aids xoopot, Hom. h. 83, 1. 9, Hesych. Miles. 
fr. 4, 87, Pherec. in Schol. Od. 19, 528 (vgl. über bie 
Schreibung in einem Worte Eust. Hom. p. 1828, 57), 
(od), Ermenger d. h. Irmins od. Wodans (Zeus) Lan⸗ 
gen od. junge Helden (fo Apd. 8, 11, 2), nach Et. M. Ir» 
minolded. i.mitu. für Itmin (Zeus) waltend, 1) Zeut 
oder des Tyndareos Söhne, daher auch Tordapkdas 
genannt, w. ſ., in der phöniziſchen Mythologie Söhne 
des Zudvx od. Zaduxoc, Phil, Bybl. fr. 2,11, Da- 
masc. v. Isid. 6. 802, Kaſtor u. Pollux, Brüder der 
Selena, Hom. h., Her., f. oben u. Flgde; ſpartaniſche 
—— welche zunächſt in Sparta u. dann in 

riechenland überhaupt u. in Stalien, ja felbit bei ben 
Celten (Timae. b. D. Sic. 4, 56) als owrnges, Plut. 
Alex. 4, Ael. v. h. 1,50, Strab. 5, 282, Inser. 4042, 
od. ald ol ueydios Heol, Paus. 8, 21,4, u. Aboxov- 
00s v6os, Inser. 1816, durch Opfer, Plut. Alex. 50, 
Arr. An. 4, 8,2, Polyaen. 2, 81,2, App. b. civ. 1, 54, 
Ath. 4,187, e, Libationen bei Tifche, Iambl. v. Pyth. 
F. 155, ©elübbe, Polyaen. 6, 1, 8, Befte (bef. in Sparta), 
Plat.legg. 7, 796,b, Paus. 4, 27,2, Tänge, Plut, salt. 
20, verehrt wurden u. an vielen Orten Altäre, Tems 
pel u. Statuen hatten, fo in Eparta u. Meflenicn, Paus. 
8,18,3. 14,6. 20, 3. 26,8. 4,81, 9, Luc. conv. 82, 
St. B.s. @epanvas, in Bherä, Paus. 7,22, 5, Atgot, 
Paus. 2, 22, 5. 86, 6, Gharadra, Paus. 10,88, 6, Athen, 
Paus. 1, 18, 1. 81,1, Mantinea, Paus. 8, 9, 2, bei den 
Kleitoriern, Paus. 8, 21,4, am Sagras, Strab. 6, 261, 
in Rom, Plut. Syll. 8. Pomp. 2. Cat. min. 27 u. ff, 
App. b.civ. 1,25, Strab. 5, 282, D. Cass. 60, 6, in By- 
sang, Hesych. Miles. fr. 4, 15, wo ihnen der Hippo 
drom geweiht war, ebend., u. in Samothrate, Piut. 
Aem. Paul. 28 (wo e8 heißt: dıaweiywr Eni tous 
4sooxovpovg Ixdtevev), benn ihre Statuen heißen 
auch felbft (08) 4s60xougon, Paus. 8, 14,7 (in Sparta 
4öxave, Plut. fr.am. 1). Sie erfchienen oft helfend in 
der Schlacht, Plut. Cor. 8, d., doch befonders den Ehiffcın 
(D.Chrys.or.64, 594) galten fie ale aya$oi dalmerss 
u.00Tijg8s eva yeur,S.Emp.dogm. 8, 86, Paus- 
4, 16,5, Arr. per.28, 1, wenn ihr Geſtirn (die Zwillinge) 
erglängt, Plut. Lys.12. 18. plaoit. phil. 2, 18, Polem. in 
Schol. Eur. Or. 1682, Luc. merc. cond. I. nav. 9, He- 
sych., dah. fie zu Schirfsemblemen n. Schiffsnamen 
Pienten, N. T. act. apost. 28, 11. Bildlich gelten fe 
überh. ald Retter, dab. Aeooxevpos yerajusda, Acl 
v.h. 1,80, u. toiv Eiyosy doneg dıooxougwv, 
Euthyd. 298, a, u. als Sinnbild ber Bruderliebe, Eust- 
erot.11,31, wie denn auch die beiden Gracchen fo genannt 
wurben, Plut. Tib. Gracch. 2. 2) Eöhne des Zeue. 
Bethus u. Amphion (AsvxdnwAos), Phereo. in Schol. 
Od. 19, 523, Et. M., Hesych. 8) 8) 4sooxougwv x#- 
un, Etmengerrode, Ort in Libyen, Ew. Auoxovpo- 
ronfrns, St. B. b) Asocxoger Asunv, Hafen an dit 
äthiopifhen Küfe des arabifhen Meerbufens,j. dut⸗ 
fchaa, Pol. 4, 7,5. c) Jıosxöpwer ij dseazögser, W. 
f.. Ort in Marmarila, viel. = Jıoazougew z@jlN, 
Ptol. 4, 6,29. 4) Aboxovpos, Monat in Kreta (21. 
Behr. = 28. März), Hemero!l. Flor. 

Auofevıaoral, ol, tie Verehrer des Zeug Fahren 
Hermann relig. Alterth. 6.7. K. 

Auoowolırwös, 7, dv, Supek b.i. aus Aıdenols, 
ſ. 4sög, An. per. m. rubr. 7. 

voriins, acc. nv, Oswald, Tehamentsvolftt“ 
der des Ariftoteles, D. L. 5, 1,n. 9. 

Avoripa, f. ähnl. Osberta d.h. von der Gottheit 
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Com Ajen) Glanz (Ehre) empfangend, Prieferin aus 
Mantinea, Plat. conv. 201,d, Luc. imeg. 18. Eun. 7, 
Aristid, or. 46, p. 212, Themist, or. 18, p. 165, vgl. 
wait 162, Apost. 7, 86, Maxim. Tyr. dies. 24, 9. — 
Fem. u: 

Ausripos, (6), Osbert d. h. mit Hülfe der Aſen (der 
Gottheit) glänzend od. geehrt, 1) Athener, a) Archon 
DI. 88,1, D. Sic. 12,49. — DL. 106, 8,D. Sic. 16,28, 
$. D. Hal. Din. 9. 13. Dem. et Alo. 4. b) ©. tes Stroms 
bichos, Slottenführer, Thuc. I, 45, Strab. 1, 47. 0) 
Nauarch, Xen. Hell.6, 1,25, Lys. 19,50 u. ff., Polyaen. 
6, 22, Timae. in Tzetz. Lycophr. 782, Harp. d) V. tes 
Etrombichides, Thuc. 8, 15. e) Geſaudter, Xen. Hell. 
1, 8, 12. f) Acharner, Lys. 81,16. g) Evüwvvueuc, ©, 
des Diopeithes, Redner u. Barteigenoffe des Demoſthe⸗ 
nes, Dem. 21, 208. 18, 114. 116. epist. 8, p. 1482, 
Plut. x orstt. Lycurg. 42. Demosth. 15, Arr. An. 1, 
10,4. h) Adharner, ©. eines Diomneftos, Lys. 81, 16. 
— Insor. 604. i) "Ixagssug, Bater u. Sohn, Dem. 54, 
831.84. k) Kodotide, Dem. 18, 187. 1) Anaphipftier, 
Ross Dem. Att. 51. m) Phylaide, ©. eines Melantbios, 
Inser. 115. n) ein Dichter der Anthologie, Anth. vıL, 
420, tit. 0) ein großer Trinter, mit d. Bein. Xovn, d. h. 
Trichter, Polem. b. Ath. 10, 486,e, Ael. v. h. 2,41. 
p) Andere, Isae. 5, 82. — Ross Dem. Att. 146. — auf 
einer athenifchen Münze, Mion. 11, 120. 2) Böotier, 
&) Thebaner, Plin.h.n. 28, 28. b) Orchomenier, Keil 
Inser. boeot. 11,87. 8) Milefier, Dichter der Anthos 
logie, Anth. ıv, 1, v. 27, u. ofı in Ucberfhr., v, 106, vi, 
267. — Plan. 158, f. Iac. Anth. xııı, p. 888. — ein 
anderer Dichter, Ath. 18, 608, d, Apost. 8, 12. 4) 
Adrampttener, Örammatiter u. Echulmeifter in Gargara, 
Arat. ep. x1,487, St. B.e. Täoyape. — ein anderer 
Schulmeiſter, Luc. d. mer. 10. 5) Karyſtier, Ael. v. h. 
4,27. 6) Krotoniat, V. des Milon, Paus. 6, 14,5. 7) 
Myrleaner (Bithynier), V. des Asklepiades, Suid. 6. 
"Aszınnsddns. 8) Megarer, Luc. Charid. 3. 9) Olym- 
pioner, Sreund des Aemilian, Ath. 10, 448,b. 10) Etoi» 
ter, D.L. 10,n.3, Ath. 18, 611,b, S. Emp. dogm. 1, 
140. — Schriftſt. St. B.s. Haccapyüdar. 11) ein 
Siſcher, ep. Ad. vıı, 805. 12) Anderer, Anth. vs, 108. 
— Bl. Fabriec. bibl, gr. Iv, 478. i 

m. Gottbardt d. h. mit Gott (Zeus) kraf⸗ 
tig, Thebaner, Berfon des Geſprächt Plut. de gen. Socr., 
ſ. 28. (Keil vermuthet Jıöyovoc.) 

Auorplbns, evs, acc. (Thuc. 8, 64) 7,m. ®ottlich, 
ahd. Goileip (f. Ssorgepujs im Lex.), 1) Athener, a) Ars 
chon DI. 99, 1, D. Sic. 15, 14, D. Hal. Dem, et Arist. 6. 
b) Anführer der Athener, Thuo. 4, 58. 8,64. 2) aus An⸗ 
tiochia, ein Sophiſt, Strab. 18, 680. 14, 669. 8) ein 
Chriſt, N. T. Io. ep. 8, v.9. ©. Juroson. 

Arovpfjöns, m. = dsoundns, f. Keil Inscr. 16. 
Avowößupoy, n. ſpãter Mediomatrioi u. Metis, Haupt- 

Habt der Dicdiomatriler in Gallis Belg., j. Dick, Ptol. 
2,9,12. 

Auobp nnorauög, m. $luß in Maurit. Tingit., Ptol. 
4,1,8. 

plöas, c, Mannename, Insor. 1562. (Keil 
derwirft es u. will Jsoazovpfdag.) 

Arobäveos, m. Thebaner, Insor. 1877. Aehnl.: 
Aropävns, ouc, ep. (Anth. vII, 642) ſoç, dat. &s, acc. 

nv (Pol.,Harp. u. meift Plut.) doch auch 7, (Plut. Philop. 
16, Aristid.), (6), Gottlob b. h. mit Gott (Zeus) Lob 
erwerbend od. glänzend, 1) Athener, a) Alopeker, Vater 
u.Sohn, Dem. 59, 128. — Anderer, Meier ind. schol. 

0.19. b) einer, ben Lyſias vor Gericht verfolgte, Marcel. 
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in Hermog. otdosss, t. 4, p. 324 ed. W. cYeiner, gegen 
den Ifäus eine Rede verfaßte, Harp. 5. nagnyyunaer 
u. ‘Iso ödög, f. Bait. Saupp. or. fr. p. 282.289. d) 
Antere: Inser. 169. — Meier ind. schol. 89 (conj.). 
2) Diegalopolitaner, S. des Diäus, Anführer der Achäer, 
Pol. 21, 7.25, 1, App. Syr. 26, Plut. Philop. 16. Tit. 
17. oomp. Philop. et Tit. 8, Paus. 8, 51, 1, Suid. Sein 
Bild, Paus. 8, 80,5. Er u. feine Leute, od negi ton 
dıoparn», Pol. 29,8. 8) Mytilenäer, Rhetor, Strab. 
18, 617, Piut, Tib. Gracch. 8.20, Porph. v. Plot. 15. 
4) Samier, Apell.ep. vır, 642. 5) aus Myrina, Dich⸗ 
ter der Anthologie, Anth. 5, 809, tit. 6) aus Nicäa, 
Schriftſt. Varr. de re rust. 1, 1 u. 9. — ein Anderer (?), 
Piut. fr. de nobil. 20 in lat. vers., u. Schol. Ap. Rh. 8, 
242, wo Müll. hist. fr. 1v, p. 396 Jsöpavtog vermuthet. 
7) Geſandter des Berfeus, Pol. 27,6. 11. 8) Sreund 
des Redners Ariftides, Aristid. or. 23, p. 499. Aehnl.: 

Auspavros, (6), 1) Athener, a) Arhon DI 96,2, 
D.Sic. 14, 82, Paus. 8, 45, 4. b) Au@szgoninder, Ans 
tläger des Ariſtides, Crater. b. Plut. Arist. 26. o) Stras 
teg. Isocr. ep. 8,8, D. Bic. 16,48. d) Staatsmann u. 
Redner, Dem. 19, 86. 198. 297. 20, 137. — Vielleicht 
Zenob. 8, 27, Hesych. s. do«yun.— Arist. pol. 2, 4, 
13. — Öcfandter an Alerander d. Gr., Arr. An. 8, 6,2. 
e) Ephettier, Isae. B, 22. Dem. 35,6. f) mit tem 
Bein. 6 öppavög, Aeschin. 1,153. g) 2. des Nilos 
machus, Dem. 18, 187. h) einer, den Lyſias vertheibigte, 
Poll. 7, 17. i) Marathonier, Meier ind. schol. n. 48. k) 
Myrrhinuſier, Att. Seew. xıv, o, 62. 1) aus der hippo« 
thoontifchen Phyle, Inser. 284. m) S. des Themiftos 
tes, Plut. educ. puer. 2. S. Kieöpartog. n) auf einer 
athenifchen Münze, Mion. 8. ı1ı, 546. 0) Komiter, 
Bekk. Antiatt. p. 115, 21, ſ. Mein. I, p. 792. 2) Laces 
dimonier, Schriftft.. Fulgent. myth. 1, 1. voc. antiqu. 
interpr. s. nefrendes. 8) Platier, Inser. 1593, f. Keil 
Inser. boeot. p. 108. 4) aus Syracus, Pythagoreer, 
Theodoret. therap. 4, p. 795. 5) Ulerandriner, Muthes 
matifer, Suid. a. “Yrnerle. — Anth. app. 19, Nicarch. 
ep. X1, 114, Lucil. ep. xı, 257.—xıv, 126. 6) Trup⸗ 
penführer des Mithridates, Strab. 7,806. 312, Memnon. 
fr. 84. 87.48. 7) Secretär von Herodes dem Gr., Ios. 
arch. 16, 10,4. b. Idd. 1, 26, 8. 8) Araber, Mhetor, 
Eunap. Dioph. p. 127.— Luc. d. deor. 10, 12, 9) Ty⸗ 
tier, Ach. Tat. erot. 5, 10. 10) ein $lötenbläfer, Ath. 
12,638, f. 11) Schriftfteller, Agatharch. de mar. rubr. 
64 (Phot. 250), St. B. »."4ßsos u. Außvorivos, u. viell. 
Sehol. Ap. Rh. 3, 242, f. dsıopdvns. 12) ein Freiges 
loffener des Strato, D.L. 5, 8,n.7. 13) Macedonier, 
Bater u. Sobn, D. Sic. 82, 11. 14) einer, an welchen 
Theoer. Id. 21 gerichtet iſt, ſ. v.1 (d dsöperze). 16) 
ein Chirurg, Galen. 16) aus Lycien, ein Arzt, Galen., f. 
Fabrio. bibl. gr. xıız, p. 144 u. v,645. 17) Anderes 
Luc. ep. xı, 108, Nicarch. ep. XI, 111.— Luc. ep. XI, 
245. 404. — Meleag. ep. XII. 126. 206.— Insor. 2509. 
Aushikos, m. ahd. Gotwin, engl. Godwin, franz. 

Goudoin, Mannsn., Brief des Bolemon an ihn, Zenob. 
5, 18. 

Auopav, voc. (Anth. xıı, 175) dıopa», m. Gott⸗ 
Lob, f. Jsopanuıns, Mannen., Pythionite u.f.w., Simon. 
ep. 67 ed. 211 (Plan. 8). — Andere: Lucil. ep. 195 (xı, 
195). 

Aroxalrns, m. ähnl. Woltenhaar ob. Hohn⸗ 
fho»?, Bothagoreer, D.L. 9,8, n.1. 

Aroxdpns, ovg, aco.n, m. Gotthold, Athener, 
einer, gegen weichen Lyfias eine Rede verfaßt haben follte, 
Harp. 5. ustadkeis — dıogagous Rüde, Thor in 

Atoydons 
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Athen im Weſten ber Stadt, Strab. 9,897, f. Phot. lex. 
s. Hosdavög. — Bol. Inser. att. Curt. 8. 

Auoxddvöns, m. Zürners?, Br. des Orchomenus, 
Schol. Ap. Rh. 1,280. (v. 1. 4soydovac.) 
ß Auexiras, Bleden in Aegypten, Einw. Aroxiras, 

t. B. 
Alzaa, f. Startenburg, denn ador nach He- 

sych.— dspands, BEßasov, doch gew. Ausmass, St.B., 
dah. von der Schlacht der Lacerämonier dafelbft dv Aızas- 
eöcı«(v), Her. 9, 85, Paus. 8, 11, 7. 8,8,6.45,2, Städts 
chen in Arkadien unweit der Quellen des Haliffen, Isocr. 
6,99, Paus. 8, 27,8 Ew. Arwauebg, eis, St. B. s. v. u. 
u. 'Erassic. Odvaaeis. 

Alwowva, f. Rrautbeim (denn zowd —rnomt bei 
ten Lacedämoniern nach Hesych., f. Schmidt daſelbſt), vv. 
Bufendorf, Städtchen in Arkadien, Paus. 8, 27,4, u. 
Alworwvar, cbend. 7. Achnl.: 

Alwowvos, (6), Buffe, S. des Dädalus, Bildhauer 
aus Kreta (DI. 50), Paus. 2, 15,1 — 6, 19,14, 8, 
Plin. 86, 4. \ 

Awrö\na, b. Hesych. u. in Lex. Sangerm. 91,7 (v. 
1. dınodseie) Auwöia, zigggn aus dunzökse, w. |. 
altes Feſt in Athen, dem Zeus ZTodssus im Monat Stis 
rophotion gefeiert, Ar. Pax 420, Theodos. grammat. 
69, 21. Dav. AuwoAısön, pl. altfräntifch, Ar. Nub. 
984. 

Alwolss, 1. *Zweiburgen, wie Zweibrüden, Bes 
nennung von Lemnos mit feinen zwei Städten Hcpbäftia 
u. Myrina, Et.M. 

AlswuAov, zo, "Doppelthor, Ort bei Athen, nad 
Plat. Per. 30 fpäterer Name der rules Ogıcasus. 
Bergl. Pol. 16, 25, Plut. Syll. 14, Luc. Scyth. 2. nav. 
17. 24. 

Arypabıirns, für Sesgadiweng, Inser. 188. ©. 
dusgad'ss. 

Ar , f Bleden in Babylonien, = Teondor, 
w. f., Arr.Ind. 41, 6. (Bion b. Plin. 6, 85 kennt auch eine 
äthiopifähe Stadt Diren.) 

Alpmn,f.,dor.(Pind.u.6.Tragg. in &hören(Eur.Herc, 
1.784, 8.) Alpxa,voc. Jioxa (Eur. Baoch. 580), Bogel, 
Vogelbeck, denn Iuonyes, b.Hesych.u.dol£ b.Cyr.fo 
wie dosznat, Blonyesfind—orgousol od. dgveanose, 
1) T. des Jemenoe (Nonn. 44, 10, vgl. mit 27, 278, 
Call. h. 4.76) Gem. des Lykos, Anth. 8, 7, v. 1, Eur. 
Herc. f.27, Apd. 8, 5, 5, Paus. 9, 25, 8, Cephal. b. 
Malal.p. 45 u. ff., Nic. Damasc. fr. 14, Iuc. asin. 28, 
Ael. b. Suid. 8. Öay&vtog, iht Grab, Plut. gen. Socr. 
5. Sie wurde in die folgende Quelle verwantelt. 2) eine 
Quelle (b. Paus. 9, 25,8 u. Nie. Damasc. fr. 14 ein 
Fluß) bei Theben, Pind. Ol. 11 (10), 101, ö., Eur. 
Phoen. 288, 8., Strab. 9,408, d., Ael. v. h. 12, 67, 
Polaeph. 6, 1, Hesych., gew. buch Aipxns nnyah, 
bledon, beduare, vaya od. vanara, idwe, aro- 

@, 736005 u. f. w. bejeichnet, Aesch. Sept. 278, Eur. 
. T. 401. Phoen. 102. 188. 826. 982. Hippol. 556, 

Nonn. 46, 25. 142, d., Plut. cup. div. 7. Adj. davon 
Arpatos, vdwp, üdera, Eden, xoijvar, beüua, 
Aesch. Sept. 809, Pind. P. 9, 153, Soph. Antig. 105. 
844, Eur. Suppl. 687, od. radoos, Eur. Phoen. 780, 

Aroydbvörs 

u. von der Öcgend, zoros, Eur. Phoen. 1026; @nßas, . 
Strab. 8, 387, St. B. s. Auun, od. Aonc, Nonn. 2, 
671. 8) eine Muelle bei PHarä in Achaja, Strab. 8, 
888. 

Alpbvs,vos, 1." Wagenſtuhl, wie Kaiſerſtuhl (von 
Stpgos), Berg in Eubda, Eur. Herc. f. 185, Simon. 
ep. 148 (Anth. Plan. 26), Euphor. b. St. B. (fr. 88). 

Algıkos 

Ad}. Alpdvos, dah. Aupbia”Hoa, St. B., die dort ver⸗ 
ehrte Hera, bei Lycophr. 875 A 

Als, m. ungebr. nomin. von Zeug (vgl. lat. Dis), 
ebraucht nad) Choerobosc. Bekk. 1194 von Rhinton, 
! Herdn. m. vor. ME. 6,15, Theognost. Ox. 2,185, 
Arcad. p. 125, 2, u. vgl. Ahr. Dial. 11, 241, Lob. parell. 
88 u.84. 

Avsdhopos, m. ähıl. Doppelmair, (Maier d. i. 
eigtl. major villse, alfo auch Auffeher) Name, den Iſo⸗ 
krates [herzhaft dem Ephoms gab, weil er bas zweitemal 
bei ihm hörte u. fein Honorar zahlte, alfo mit Anfpielung 
auf Alꝙoooc, w. f., Anon. v. Isocr. 

[pros, m. d. röm. Desiderius, Zonar. annel. 
18, 9. 
Alaıpa (diysua?), = dlynua, w. ſ. 
Aloxos, m. Eheise, Mannsname auf zwei rhob. 

Ampborendenteln des Mufeums d. archäol. Geſellſch. zu 
Athen. K. 

Awropal (nad) Mein. Asasgas ober Asaopaios zu 
Bean Zwieberger, ein thracifches Volt, Hecat, 
.St.B. 2 

Alora, Etatt im nordweftl. Areia, j. Robat⸗Deſt. 
Ptol. 6, 17,5. 

AloxnXos, m. falſche Lesart in Sehol. Ap. Rh. 1, 
105. 

Aıräixev, wos, m., in D.Sic. exc. b. Müll. fr. hist. 
11, p. 19 Aräiung, v. 1. Jerayang, ein Spanier, App. 
Iber. 71. 

Arrıthän,f. Phrygierin, Jran bes Könige Nikome⸗ 
des, Arr. in Tzetz. Chil. 8, 969. ” 

Arrloves, m. ein Volt Pannoniens, Strab. 7, 314, 
Ptol. 2, 16 (17), 8. 
Aırrärv, m. St. der Scquaner in Gallie Lugd., 

Ptol. 2,9, 21. 
Arrökas, 6, "Kamerlrügge, wie Hunsrügge, 

Eclavenn., Ar. Ran. 608. 
AluAXos, m. Böttel, 1) Korinthier, Erzgießer, Paus. 

10,18, 7. 2) Athener, a) Geſchichtſcht. (DI. 112—122), 
D. Sio. 16, 14. 76. 21,12, Ath. 4, 155,2. 13, 598, f, 
Harp. s.’Agıotior, Plut. Her. mal. 26; in Plut. glor. 
Ath. 1 fieht AluAor (ſcht. AluAdos), d.h. Gefchichtfche. 
wie Diyllus. b) 6 'Epysevs, Inser. 147. 

pn, f. Irmendrut, Srauenn., Rangabe ır, n. 
1857. — in Athen: Priefterin der Athene in Pallene, 
Polem. b. Ath. 6, 284, f. 

AbıeAlöns, m. Öotwins od. Gottholde, Athener, 
Proepaltier, Rose Dem. Att, 157. — v. I. in Plut. 
Them. 6. 

Atobos, ov, voc. Aipıle (Anth, xıı, 185, A.), (6), 
Gotwin, ähnl. Ootthold (f. Plat. Cratyl. 399, b, Et. 
M., Lob. par. 28), 1) Athener, a) Archon DI. 84, 8, 
D. Hal. 11,62, D. Sic. 12, 26, Marm. Par. b) Hter 
führer, Thuc. 7, 84. 0) Staatsmann, für welchen Dir 
mofthenes ein Ehrenbecret erwirkte, D. Hal. Din. 11, 
Din. 1, 48, Plut. x oratt. Lycurg. 84. d) ©. des Saty⸗ 
108, Meiıteus, Dem. 59, 58. e) B. des Hegefanker, 
Zreigieug, Aeschin. 1,68. f) Hıdeis, Alt. Sem. 
xı1,a, 65. g) Sunier, ebend.xıv,d, 54. h) aus ber 
dncifchen Phyle, Inser. 284. i) Prieſter der Zesenjpss, 
Plut. Demetr. 46. 2) Arzt aus Siphnos zur Zeit bes 
Königs Lyſimachos, Ath. 2, 51, a. 9, 869, d. — 14, 
650, b, 3., Galen. T. vı, p. 498. 8) komiſcher Dichter 
aus Sinope, Zeitgenoffe des Menander, Strab, 12, 
546, Plut. Nic. 1, Ath. 2, 86, c — 15, 700, c, d., Mach. 
b. Ath. 6, 248, e. 13,579, e.f, Anth.xı, 439, 9, f. 
Mein. ı,p. 446. Oft mit @4Aog vertaufät, ſ. Mein. fr. 1, 
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p« 426, Suid. 2.’49nvaloc. 4) K. von Cypern zur Zeit 
tes Selencus, Porph. abst. 2, 55. 5) aus Kaodicca, 
Grammatiker, Ath. 7, 814, d. 6) Bosporaner, Philos 
fop$, D.L. 2, 11,0. 2. 5, 5, n. 11, Hesych. Miles. fr. s. 
2,61. 7) aus Milet, Vater u. Sohn, Apoll. ep. vIr, 
681. 8) Thracier, Simon, ep. 176 (vır, 614), 9) Bes 
fehla haber ber Truppen in Babylon unter UAntigonus, 
D. Sic. 19, 91. 10) ein Philoſoph, mit d. Bein. d daßr- 
ge» 905, wie er auch (Luc, conv. 28) allein heißt, d xo- 
ouswrarog genannt, Luc. conv. 86, f. Luc. conv. 6— 
45, d., er u. feines Gleichen, oĩ dupl Tov. Aipsdor, 
Luc. conv. 29. 11) ein anderer Philoſoph, "Agsazic- 
ves oc, D.L.7,2,n.5. 12) ein Dichter, Verf. von einer 
Theſeis u. von Spottgedichten, Schol. Pind. Ol. 10, 88, 
Schol. Ar. Nub. 97. 18) ein tragifcher Schaufpielcr zur 
Zeit Giceros, Cic. ad Att. 2,19. 14) ein Echreiber u. 
Vorlefer des Crafſus, Cic. de orat. 1,30. 15) ein Archi⸗ 
tect, Cio. ad Quint, fr. 8, 1. — Vitruv, praef.L. 7.— 
ein Anderer, Corsin. not. Graec. p. 64. 16) ein Steine 
fhneider, Raspe tab. 40, n. 5518, od. nach R. Rochette 
1.3 M. Schorn p. 40 ber Befiger des Steins u. Siegels. 
17) Untere: Luc. d. meretr. 12, 1. — Strat. ep. XII, 
185. — 209. 224. 251. 

Arbplev, ovos, m. Wagner d. h. der mit einem 
Wagen Sahrende, Mannsn. auf einer Ipdifchen Münze, 
Mion. S. ıv, 65. Aehnl.: 

Aubplöas, gen. (Plut. apophth.) a, (d), Wagens 
mann, Anführer der Lacedimonier, Xon. Hell.4, 8, 21, 
D. Sic. 14,97, &pbor, Plut. Ages. 17. apophtb. lacon. 
Ages. 47. 

Aldpor, Wagenrode, Stadt der Phönizier, Einw. 
4igpoos, St.B. 

Albvika, f.*Zweiblättrig (viel. AM0), Frau⸗ 
enname, Theognost. 100, 26. 

Alıyaxos, m. Durft od. Difteli, ©. bes Phyllis in 
Kolchis, Ap. Rh. 2, 655 u. Schol. 
re fe Natter, Name einer Zauberin, Ov. amor. 

1,8,2. K 
———— m. (?), Paraſitenname, Alei- 

phr. 3, 67. 
Ausöns,m. Gottſchling, Kephifier, Inser. 160, 1. 
Bender A = Jröusıa, w. ſ. 
Atov, avog, voc. dswr, Anth. v11,99, o Armin. 1) 

Athener, a) Öefandter der Athener, Xen. Hell. 4, 8,18. — 
Redner, Plat. Menex.234,b, D. Hal. grav. Dem. 23. — 
einer, welchen Aefchines der Sokratiker vertheidigte, D. L. 
2,8,n. 7. b) einer, gegen welchen Lyſias auftrat, Harp. 8. 
pdoxwAorv, |. Bait. Saupp. fr. or. 11, 185. c) Pgedg- 
gs05, Dem. 18, 129. d) ein Schiffsrheber, Dem. 84,5. 
10. e) Bäanier, c) D. L. 7, 1,n.9. ) V. des Theomne⸗ 
ftus, Inser. 199. f) Koävrtsus, Inser. 115. g) B. des 
Nitofratus,’AyxvAnder, Inser. 115.2) Böotier, S. eines 
Sotrates, Keil Inser. boeot. xv, b, 1. — Kopäer, Inser. 
1574. — Patron. Ausvios Kapıcluv, Orchomenier, 
Keil Inser. boeot. II, 40. 3) Spartaner, ©. eines Timo» 
phunes, Vischer Inser. Spart.n.7. 4) Epidaurier, Paus, 
10,9, 10. 5) Parier, Thierfch par. Inſchr. n. 17. 6) Sici⸗ 
fier, a) Spracufaner, S. des Hipparinus, Freund des 
Plato, Plat. ep. 1. 8.4. 7.8. 13, Plat. ep. 7,6. D.L. 8, 
21 u. in Anth. vII, 99, Dem. 20, 162, Arist. polit. 5, 
8,19. rhet. 1, 12, d., D. Sie. 16, 6—31, 8., Plut. Dion 
1—58,5.,Q,, eru. feine Pariti od. Leute, 03 repi Tov Alw- 
va, Plut. Dion 5. 24, of uera tod Jlwvog, Plut. Dion 
57. Adj. davon Arbveros, oĩ — plAos, Plat. ep. 7, 884, 
c. b) Halefiner, Cic. Verr. 1,10. 7) aus Chios, Cither⸗ 
fpieler, Ath. 14, 688,=. 8) Bithynier, a) aus Prufa in 

315 

Bithynien, S. des Paſikrates, Almy d Xouadorogog, 
Menand. epid. 4, vgl. mit 1, auch bloß d K’gvaoazouog 
genannt, Anon, de fig. 40, od. Hpovoaseds, d ypvaoüg 
Tjv yAöttay, Themist. or. 5, 68, od. Hesswwsevög, 
Apost. 18, 10,h, Redner unter Domitian u. ſ. w. Apost. 
18,18, 0, D. Chrys. or. 48, p. 507, Luc. Peregr. 18. 
Paras. 2, Themist. or. 11, 145. 13, 178, Suid. b) aus 
Nicka, S. des Caſſius Apronianus, Enkel des Vorigen, 
gew. 6 “Porueiog genannt, Apost. 1,84, e. 8,20. 12, 
83,5, voll. diov 6 Kaaaıos 6 Koxxibocç od. Kox- 
znsevds, Suid., Geſchichtſchr. unter Septimius Severus, 
Macrinus u.f.w., D.Cass. fr. 1,1. 78, 8. 10, A. 9) Ale⸗ 
zanteiner, alademifcher Philoſoph u. Geſandter in Rom, 
Ath. 1, 84, a, Strab. 17, 796, Plut. qu. symp. prooem. 
— fr. Hes. comment. 2, Suid. s. o0dE "Hoaxäns, D. 
Cass. 39, 14, Cie. Acad. 4, 4. Coel. 10, u. viell. Schol. 
N. 5, 688. — Bon einer Antwort von ihm rührte das 
Sprichwort her: obdà To Aluvoç ygö od. yas To Alu- 
vos, Zenob. 5, 54, Apost. 5, 64. 17,8, Suid. s. yoö, 
Stob. flor. 19, 17. 10) Bergamener, Cic. Flacc. 80. 11) 

eralleot, ein Philofoph, Luc. Hermot. 9. 12) Ephe⸗ 
er, Philofoph, Insor. in Spon Miscell, p. 126. 18) 

Reapolitaner, DMathematiter, Varr. fragm. p. 285 ed. 
Bip. 14) cin Feldherr des Ptolemäns, Polyaen. 4, 15. 
15) ein Sreigelaffener des Lycon, D. L. 15, 4,n.9.— tin 
andrer Sreigelaffener, Isae. 6, 20. 16) ein Kaufınann, 
‚Apoll. ep. IX, 228. 17) ein römifcher Bürger, Qu. Cae- 
eilius Dio, Cic. Verr. 2, 7. 8. 18) ein Spifureer, Freund 
bes Papirius Pätus, Cic. sd fam. 9,26. 19) aus Kolo⸗ 
phon, Schrifit. über Landbau, Varr. de re rust. 1, 1, 8. 
20) Dio Iatroliptes u. ein Anderer, zwei Aerzte, Galen., 
ſ. Fabric. bibl. gr. XIII, p. 142, ält. Ausg., vgl. mit v, 
151, f. 21) einer mit dem Bein. d dsanugog, Timoch. 
b. Ath. 9, 407, f. 22) auf Münzen aus Leufas u. Kos, 
Mion. 11, 84. i11, 402. — ein Architect, Insor. b. Donat. 
Supplem. vet. Inscr. Murat. p. 818. 28) Andere: ein 
Dieb, Lucil, ep. xı, 174. 179. — ein Geliebter, Meleag. 
ep. xuI, 95. 128. 256. — Untere: Marc. Argent. IX, 
246. — Nicarch. ep. xı, 112. 24) überh. bei ten Phis 
loſophen als Name, wie bei den Lateinern Cajus u. |. w.. 
8. Emp. önor. 1,189, 8., D.L. 7, 1,0. 48.49. 

Auvacrca, f.ähnl. Irmengard od. Dswaldine, 
M. des Lykurg, Plut. Lyo. 1, Schol, Plat, p. 419. — 
Suid. 

Ausybas, gen. bei Dem. ov, b.Plut.a,m. Anfila ob. 
Gottsleben, Athener, Dem. 18, 222. 249, Plut. x 
oratt. Demosth. 72. Hyper. 6. 

Aısyn, bot. (Theocr.) Aısva, voc. Jsuva (Bion), 
f. Irmina (dies von Irmino d. i. Woban, wie dıwrn 
von Jsög, gleihfam Iova od. Jovina, f. Et.M. u. Lob. 
path. p. 32, n. 27, andere Erfl. in Et. M.), 1) urſpt. 
“Hoa, nach Hes. th. 858 T. des Ofeanus u. der Thetys, ob. 
nach Apd. 1,1, 3 u. Orph. b. Procl. in Tim. 5, p. 295 
des Uranus u. der Ge, Mutter der Aphrodite von Zeus, 
D. 5, 370. h. Apoll. 98, Eur. Hel. 1098, Theoer. 17, 
86, M. des Dionyfos, Eur. in Schol. Pind. P. 8, 177, u. 
des Priavus, Schol. Luc. p. 148, 7, od. auch M. des Pothos 
u. Eros in ber phöniz. Myth., Phil. Bybl. fr. 2, 19. 20. 
©. Nonn. 5, 619, Orph. h. prooem. 19, Theoer. 7, 
116 u. Schol., Plat. conv. 180, d, Dem. 19, 299, Ael. 
n. an. 30, 1. Sie wurde mit Zeus in einem Tempel zu 
Dodone verehrt, Strab. 7, 829, u. bef. in Oraleln ihr zu 
opfern anbefohlen, Dem. 21, 53. ep. 4, p. 1487. Adj. 
davon iſt Aravala, cp. Awwvain, wie von ihr num bie 
Aphrodite heißt, Theoer. 15, 106. Orph. Arg. 1381, D. 
Per. 509, die nun auch allein Avayata, Suid., od. Auo- 
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8316 Awvla , 

vaim, D. Per. 858, ja bei Theoer. 7, 116, Bion 1, 98, 
Ov. Fast. 2, 461, Serv. Virg. Ecl. 9, 47, Suid. auch 
Jove od. Jon felbft heißt. 2) T. des Nereus u. der 
Doris, Apd.1,2,7. 8) T. des Atlas, Gem. des Tantalos, 
Hye. f.88. 4) eine bovonäifche Nymphe (Hyade), Phercc. 
in Schol. D. 18, 486. 5) $tauenn., ep. &d. in vıL, 
883. 

Awvla, f. Erinsleben, St. in Eyprus, Theop. b. 
St. B. Ew. Ausyılrar, St. B. 

Avioéocos, m. KeilInscr. boeot. II, 18, ſ. daſ. 
©. 10. Aehnl. Jımvovasos. 

Asvoveıds, üdos, f. nach Boͤckhe Conj. in Inser. 
1569 für JIOYZI4J02. 

Awwvoboros, m. bot. = Jıovdasos, Orchomenier, 
Inser. 1578, b. Keil Inscer. boeot. ırı, 26. 

Awvoveixıos, m. Weinmanns, bdot.Infchr. 1574, 
f. Ahr. Diel. 1, 201. 
Arsvupos, m. Lambert d.i. im Lande, alfo weit u. 

breit glänzend od. berühmt (f. Suid.), ZZ. Aldsos A. 
Koroneer, Inser. 1616 u. viell. Keil Inser. boeot. 
LV, ſ. 

Awvvel[e]os, böot. = dıovvo., Bein. des Simmias 
aus Theben, Inser. 1577 (Ahr. Dial. 1, 215 Ausyvoriog 
als zfgiät aus 40vvolioc). 

Ayavborov, f.(Weinede,f. dsovdasos), Frauenn. 
&) aus Ehäronea, Inser. 1569. b) aus Theben, Insor. ' 
1577. 

Aubyücros, 00, cp. meift 060, voc. & Juövda?, Hom. 
h. 84, v. 20, ep. u. zwar b. Hom. fat ftets, nach Herdn. 
u. Et. M. ſtets = diövvoos (11. 6, 132. 185), ebenfo tie 
anderen Epifer(Hes. op. 400 u. b. Ath. 10, 428, o, Flgde, 
3. B. Ap. Rh., Orph., Nonn., Qu. Sm., D. Per., Antb., 
8., auch Theoer. 17, 112, Theogn. 976, Call. h. 6, 72, 
A.) abwechfelnd mit Jesvvaos, f. aber auch Pind. Ol. 18, 
25. fr. 5. 104, u. Jıarüges, böot. als gen., Inser. 1580, 
dat. dıwvoöce, Inser. 1601. 

Awwsflren, f. (f. Et.M. 426,48), 1) T. des Col u. 
der Klymene od. Dierope, Schwefter tes Pharton, Hyg. 
praef. f. 151. 2) T. des Danaus, Apd. 2,1, 5. 3) Gattin 
des Agenor, M. des Sipylos, Demarat. b. Plut. fuv. 9, 
4. 4) eine Amazone, Hyg. f. 163. 5) Hund bes Altäon, 
Hyg.f. 181. Fem. zu: 

Arsfumewos, (6), Roßtreiber, ähnl. Marquardt, 
ahd. Marahwart, 1) Athener, 8) komiſcher Dichter, Suid., 
Ath. 8, 100,e—11,502,d, ö., f. Mein. 1, p. 485. b) 

Dlympionite im Saufttampf, Begleiter Alexanders bes Gr.. 
D. Sie. 17,100, Piut. gerr. 12, Ael.v.h. 10, 22. 12, 
58, D.L.6,2,n. 6, Ath. 6, 251,a. 2) Art, d Inno- 
xodtesos, Plut. qu. symp. 7, 1, 8. Stoic. rep. 29. 
8) V. des Damaftes aus Sigeum in Troas, Suid. 8. 
daudorns. 4) Geführte des Aeneas, Virg. Aen. 9, 
574. 

Arkpns, ov (Anth.app.), ep. 805 (11. 17, 429), acc. 
nv (Paus.), ep. (11.4, 517) s@, m. Schaue ob. Gott⸗ 
mann (f. Et. M., Choerob. 2, 192, Eust. 303, 25, Lob. 
path. 275), 1) ©. des Amarynkeus, Heerführer der Epei⸗ 
er vor Troja, 11. 2, 622. 4, 517, Arist. 17 in Anth.spp. 
9, Paus. 5, 8,4. 2) ®. des Autometon, Il. 17,429. 8 
©. des Aeolus, Br. der Polymele, Partiien. erot. 2. 4 
©. des Priamus, Virg. Aen. 5, 229. 12, 509. 
A , ovs, (Stob. for. 5,69) 806, m. Oehr⸗ 

lingfon, pythagoreifcher Philoſoph, Stob. for. 5, 69. 
48, 95. 180. 

Aparayöpas, m. Men rad d. i. im Nathe mächtig od. 
bezwingend, V. des Homer, Callicl. in Hom. et Hes. 
cortam. p. 84 od. Westerm. 

Boxıpa 

Aytrapa, f. Sigilint (vgl. IL 14, 259), = Ir 
urjeng, Et. M., Hesych. j j 

Aytrap, 0005, m. Sigfrid d. i. durch Sieg zum drie⸗ 
den führend, aljo vollftändig bezwingend, S. des Jafus, er⸗ 
dichteter König von Cyprus Od. 17, 448. 

Ayta, 'Nxsavod $eydenp zal Aquum qoc, Hesych. 
(wo Schmidt Aacc Soydıno u.’Auala“ Anujino vr 
muthet, f. Lob. Aglaoph. 1, p. 154). 

Apdis, idos, f. Enthaufen (d. i. wo Hörige oder 
Knechte wohnen), St. in Aegypten, Cram. Anecd. 

Avebs, nach Et.M. 189,42 u.B. A. 1865 St. in Ly⸗ 
cien, wo die Ghimära aufgezogen wurde, nad) Lob. paral. 
p. 92 ein nomen gentilitium u. aus einem alten Sprich⸗ 
wort entflanden: un Avsoç Kluasper Exteigwr 
Ögpans BAdBnw, d.h. ziehe das Unheil dir nicht ſelbſt heran, 
wie Dneus, f. Herdn. . u. AEE. p. 6. 

Aosva, f. ddoava. 
— Bolt in Hinterindien, Ptol.7, 2, 20. 

Ilgde. 
Aodyas, «, notauös, (6), BI. in Hinterindien, j. Ira⸗ 

waddy, Ptol.7,2,7. 11. 
Adaca, pl. (Doppelburg?) Ortin Karten, Inser. 

8827. 
Adayos, m. (Blauber?), Mannsn., Liban. 
As ſ. dduaooa. - 
Aöpnpa, pl.&t. in Illyrien, Adr. b. St. B.s. Actociæ, 

Suid. Aehnl.: 
Aößnpes, päonifches Volk zwiſchen dem ſpätern Philippi 

u. Amppipolis, Her. 7, 118. (5, 16), Itin. Hieros. 104. 
(Arcad. p. 20 hat Jöune, f. Lob. par. 211,n.5.) ©. 
das Folgbe. 

Asößnpos, (6), viel. *Zweibrunner, Berg in Mas 
cedonien (Päonien), Strab. 7, 381, fr. 86. Wehnl.: 

AsBnpos, (n), 6. Zosim. 1,48 AoßApos, St. in Bir- 
nien gmwifchen b. obern Arios u. Strymon, Thuc. 2, 98— 
100, Add. 2 (1x, 800). Ew. Aößnpes, St. B. ©. 4i- 
0005. 

R oBouyvol Beiyas, Volt in römifh Britannien, dem 
f. Gloceſterſhire, Ptol. 2, 3, 25. 28. 

Ao@AXros, m. ter röm. Duellius, 5. ®. Mäxgos 4. 
D. Hal. 11, 46. ©. dJoveäsos. 

A68ßa, Et. in Medien, Ptol. 6, 2, 17. 
Aodyrıv zedtor, n.,b. St. B. Anıayraov, Do p⸗ 

pelhaufen, "Zwillingshain (nad Sotag benannt, 
Schol. Ap. Rh., Et. M.), Ebene des Thermobon in Phry⸗ 
gien, nad) St. B. Hain bes Doeas, Ap. Eh. 990 u. Schol. 
©. das Figde. 

Aolas, avros, m. Zwilling, Heros, Br. bes Almen, 
Pherec. in Schol. Ap. Rh. 2, 378, Et.M.,St.B. Dav. 
dolavtog nedto» u. bei Nonn. 18, 576 Jotavrog dd- 
nedov — dosiwtiov nedtov, Ap. Rh. 12, 873 u. 
Schol., St. B. 2. v.u.2.’Axuoria. 

Aoıdakarös, oö,m. *Doppelbrand, K. von Bithy- 
nien, Gründer von Aftatus, Strab. 12, 568, Inscr.8779 
u. wahrfeh. auch Memn. fr. 20 (ed. Mull. ıız, p. 536): 
wo Judarads ſteht. 

Aoxldeos, m. Athener, Bambotabe, Inser. 196, ſ. 40 

©. tat 

eos. 
Aoxınla, f., b. St.B.s. Zivvade-A: b. 8t. B. 

s.v.u.in Cram. An. 2, 197 Aoxiniov, b. Ptol. b.2 
24 Aoripasov, n. Tegernfels, wie Tegernfer, Dit 
in Phrygien, j. Ruinen zu Seib«el-Ar, berühmt burd ſti⸗ 
nen Marmor, Strab. 12, 577. Adj. davon Aorta 
od. Aokıpatog Aldog, Strab. a. a. OD. Doch auch Aom- 
pyvös, 7. St. B. . B. oogds, Inser. 8915. Em. Aorı- 
pebs, St. B. u. auf Münzen. 



Aözıpos 

Aöwıpos, (6), Deger d. 1. tüchtig, 1) Tarentinet, 
Zruppenführer unser Philipp, Polyaen. 4, 2. 2) Maus 
bonier, Feldherr des Antigenus, D. Sic. 19, 75. 20, 107, 
Paus. 1,8, 1. 8) Feldhert des Alketas, D. Sic. 18, 45. 
19, 16, er u. feine Leute olzagi Tor döxıuor, Plut. 
Eum. 8. 4) Delphier,. Porph. sbst. 2,17. 5) Athener, 
Eexssös, Utt. Setw. x, e, 60. 6) auf einer Münze aus 
Shiladelphia in Lydien, Mion. S. vIL, 898. 7) Degern, 
Hufen von Milet, Charit. erot. 8, 2. 
ss van Aonldava, Stabt in Dacten, Ptol. 8, 
6. 
Aoxx oxkotpıos, m. &. eines Aluccius aus Aeburobiſygge⸗ 

fia, Puleg. Trall. fr. 29, 1. 
Aoxkla, Ct. in Dalmatien, Ptol. 2, 16 (17), 12. Em 

- En Aoxkearaı,. Ptol. 2,16 (17), 8, App. 
yr. 16. 
Aoxodpıos, m. Rufitanier, ®. eines Ambatos, Phleg. 

Trall. fr. 29,1. 
AoAaßfAXas, f. JoAoßsädas. 
Ad\Ba, St. von Aviabene, Arr. b. St.B. Ew. AoX- 

Patos u. AoAßıvös, St. B. Bol. doloumer. 
Ao m. Mannen. von Gadara in Peräa, Ios. b. 

Iud. 4,7,8. Aehnl.: 
. AoXlos, ov (Od. 24,409), ep. (Od. 17,212) auch 
so, m. Lift (f. Et. M.) Sclave des Laertes in Ithaka, Od. 
4,785. 18, 822. 24, 222—498, 8. 
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AoAdacıs, m. ähnl.Ratger d. 5. eine Rathes ob. 
kluge Lanze, im griech. kluger Schild, ein Aegypter, nach 
Perifis Tode Statthalter von ganz Negypten, Arr. An. 8, 
5,2. 
Ao gen. bei D. Cass. fr. 89,2. 47, 28 -ov 

u. b. Plut. (f. unten)u. App. b.civ. 8,24,-0, (6), b.Strab. 
16, 752 einmal JoAuß6Adag (14, 646 hat er wie die Ans 
deren JoAoßfAdag), eine ulte Samilie der gens Cornelia; 
insbeſ. Türndses Kogvrjäsos 408., D. Cass. 42, 29, ob. 
KoovijAsos 4., Plut. Anton, 84, App. b. civ. 1, 100, 
D. Cass. 41,40, u. HonAsog 4., los. 14, 10, 9—18, 
meiſt bloß Jodoßfidas, Plut. Syll. 29. Caes. 51. 62. 
Anton. 9,8. Brut. 8. Galb. 28 (wo überall der genit. & 
fteht), 8., D. Cass. 48, 61. 47, 80, ö., App. b. civ. 2, 41 
— 4, 68, d., Suid. 

AdXoyros, m. Liftemann, ©. des Kronos und ter 
Thrake, Br. des Bithynos, K. von Thracien, Arr. b. Eust. 
D. Per. 822, St. B. s. Bı$wvias. Oogxn u. Jokoyxos. 
Von ihm follen oĩ A6dAoyror, ein thracifches Volk, benannt 
fein, Her. 6, 34.85. 40, St. B. Adj. AoA6yxıos, Ao- 

ıäs u. Aokoykuarys, St. B. 
oAopnvfij, f. Landſchaft in Affyrien, Strab. 16, 786. 

AoAomioviöns, m. Liftemanns, heißt Philoklet bei 
Euphor. 

AoAoriev, ovog, m. Liftemann (f. Et.M.), Troer, 
V. des Hypſenor, Priefter des Stamandros, I. 5, 77. 

Aopaviuıs 

Aokıyaay, ovog, m. Langeleben, Mannen., Virg. & AbX, orros, m. Lifting (f. Er. M. u. vgl. Plut. 
Aen. 10,696. K. 

AoAlyxa, f. alter Name für doväsysov, w. f., Strab. 
4. St.B. 3. MAovacxiov“, Eust. Il. p. 805, 46. 

ehni.: 
AoAixn, f. Längefeld, Lang, 1) eine der ſporadi⸗ 

ſchen (cycladiſchen) Infeln, das fpätere Ilaros, Apd. 2, 6, 
8, Call, Dian, 187, Plin. 4,28, St. B. 8. Ixuooc. 2) 
Inſel an der Küfte von Lycien, von Alex. Pol. b. St. B. 
AoAıxierg genannt, Callim. b. St. B., Ew. Aokıyebs, 
St. B. 8) alter Name für Kreta, St. B. s.’Aspfa. 4) Gt. 
in Kommagene, Ptol. 5, 15,10, St. B., Münzen n. Ins 
fhriften. Ew. Aodıyyvoi u. adj. AoAıxatog, 3. B. 
Zeis, St.B. 5) St. in Theffalien (Berrhibia) am Weite 
abhange des Olympus, Pol. 28,11, Ptol. 8, 18, 42, Liv. 
42,53. 6) $rauenn., Inser. b. Orelli 2440.K.. 

AoXixıos, m. Langen, ©. des Triptolemos, nad) 
welchem Dulichium benannt fein foll, Eust. Hom. p. 
806, 2. 

Aokıxiora, f. Infel bei Lycien, Ptol. 5, 8, 9, Plin. 
5,35. Ew. Aodıxurreis, St.B. f. Jodsyn. 

AöAtxos, ov, m., Andere Aokıxös u. AoAixos, 
Lange, Fürſt von Eleufis, H. h.Cer. 158, Herdn. rn. u. 
4. 10,11. 

AoXtey, avos, m. Lifting (f.Et.M.), ©. des Geiles 
nus u. d. Melie, Alex. Aet. fr.4 b. Stob, 14, 681. — 
Suid. — Davon AoAtoves, Liftinger, thracifches Bolt 
in der Umgegend von Kyzikus zwifchen dem Aefepus und 
Rhyndacus, Ap. Rh. 1, 952 — 1022, #., Apd. 1, 9, 
18.Streb, 12, 564. 575. 14,678, Herodor., Ephor. u. 
Deioch. in Schol. Ap. Rb. 1, 948. 1087, St. B. 8. v. u. 
8. KüLsxos, und mit av.oes, Ap. Rh. 1, 947, u. Aaof, 
Ap.Bh. 1,1068. Man nannte fie auch AoAlete, dor, 
&ag, Orph. Arg. 504, Heca:. b. St. B. Jodlyas yuraı- 
Eiv, Ap. Rh. 1, 1070, 4. KöLsxos, Ap. Rh. 2, 767 
Adj. davon AoAtöwos, fa, ep. In, dab. doA. dinuos, Ap. 
Rh. 1, 1029. Die Landſchaft hieß fowohl (7) MAoMovia, 
St. B. u. Scbol. Ap. Rh. 1,966, als in AoArovis, oc, 
Streb. 12, 576. 14, 681, St. B. s. v. u. s. Zxög- 
os. . \ 

Cim. 8), 1) ©. des Saturnus u. der Philyra, Hyg. praef. 
2) ©. des Hermes, Heros mit einem Grabmale bei Beirefiä 
u. Magneſia, Cleon in Schol. Ap. Rh. 1, 587, JoLonog 
ona«: Orph. Arg. 464, u. mit adj. AoAosrlios, tiu- 
Boc, Ap. Rh. 1, 685. Nach ihm waren bie Doloper 
nannt, St. B. 8) ©. des Klytios, cin Grieche vor Troja, 
ll. 11, 302. 4) S. des Lampos, Enkel des Laomebon, 
Troer, 1. 15, 526. 555. 5) AdAoıes, dat. AöAoyır, 
ep. Jolönescıy od. -0s, 11. 9, 484, Qu. Sm. 8, 469, 
Orph. Arg. 182, Heeych., Liſtinger, a) thefjalifcher 
Volksftamm auf beiden Seiten des Pindus, ſpäter (Ptol. 
8,14, 8) zu Epirus gerechnet, Il. a. a. O., Pind. b. Strab. 
9,481, Her. 7, 182. 185, Thuc. 1, 98, Ilgde. Ihr Land 
(n) AoAorla, Thuc. 2, 102, Pol. 22, 8.27, a, Strab. 
9,430. 437, St.B.s. v. u. 2.’EAAonta. Adj. fem. Ao- 
Aomyie, St. B., ab. dei. Krsudvn, Ap. Rh. 1,68 u. 
Schol., od. auch AoAomuch areutea, Strab. 9, 481. b) 
Volk in der Provinz Afrika, Ptol. 4,8, 27. c) Volks⸗ 
Ramm im innern Libyen, Ptol. 4, 6, 21. j 

A6iuv, wrog, voc. (Il. 10,447) dölwr, m. Lift 
(f.EL.M.), 1) ©. des Briamos, Hyg.f. 90. 2) ©. eh 
Eumedes, ein Troer u. Kundfchafter, Il. 10, 8314—570, 
Eur. Khes. 159— 864, 6., Arist. ep. 5, 51 (Anth.app. 
8, 51). poet. 25, Ath. 18, 668, f., D. Chrys. or. 55, p. 
561, bei den Stoilern als Beifpiel von Feigheit gebraucht, 
Plut. prof. virt. 2. — Titel einer Komödie des Eubulus, 
Mein. 1,868. (Wuch Name eines weiblichen Thiafos zu 
Ehren der Artemis in Kyzikus, Ael. b. Suid.) 

AoAdvyea, ij, b. Fust. 786, 19 AoAuvoberia, b. 
Philem. lex. $. 62 AoAwkovia, (1), Liſtamord, 
Name des zehnten Buchs der Ilias, Ael. v. b. 13, 14. 

AoAovia, f. Liftingen, Ort in Delphi, Plut. def. 
orac. 15. Nach Suid. Name einer Stadt. 

Adpar, Infelan der Küfte von Gedrofien, b. Plin. To- 
ralliba,.Arr. Ind. 22, 2. 

vo, 1) St. in Kleinarmenien, Ptol. 5, 7,8. 2) 
St. in Arabis felix, Ptol. 6, 7,88. 

Aopaytrıs, sdos, 3), Landſchaft Baphlagoniens, Strab. 
12, 562. . . ; 
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Aopärpros, m. Baumeifter, Mannen. auf einer 
Münze aus Kyme, Mion. 111, 8. Vgl. Jmpdrgsog. 

Aopeorixös, m. das rõm. Domesticus (f. Buid.), 
Anth. app. 845, u. fo wahrfch. auf einer kariſchen 
a Mion. 8. vı, 550, wo angebl. Aopdorıxos 

t. 
Aoyerla, f.== Jouszle, w. f., Gattin des Domitian, 

Ios. vit. 76, Io, Antioch. fr. 107. 
Aopersavfj, f. das röm. Domitiane, Name bes ägypt. 

Alerandria, St. B. 8.’AAsEdrdgsias. 
Aoperiavös, (6), b. D. Cass. 58, 18 — 72, 14 6. 

Aopırıayds, b. Zosim. 1,6 falſch Aounrands, bisw. 
mit Kaloeo, Ios. b. Iud. 7,4, 2, Phleg. Trall. fr. 58, 
boch gew. bloß 4044., ver römiſche Kaifer Titus Flavius 
Dom. Augustus, Br. bes Titus, Ios. b. Iud.4, 11,4, ., 
Plut. Num. 19, 3., Herdn. 1,8, 4, ö., Themist. or. 6, 
74, 5, Suid., A. Sein Bild, D. Cass. 67, 12, ein Auss 
ſpruch od. Befehl von ihm zo Tod Joustuavod, D. Cass. 
69, 6. 

Aonérios, m. f. 4ouctuoc. 
Aoperiobmwolis, f. eı. in Sfaurien. Ew. Aoperiowo- 

Arne, St.B. 
Aopıria, (N), bie röm. Domitia, 1) T. bes Domitius 

Corbulo, Gattin des Domitian, —= doustte, w.f., D. 
Cass, 66, 3. 26. 67,8. 15. 2) Bafe des Nero, D. Cass. 
61,17. — Suld, 

Aösza 

Kalkloronrog, St. B.s. "Apxıpdeoee. ’lAsor, b., 
einmal auch doufrsos Kakl., St. B. s. Möxata, ö 
‘49005 6douftsos, D.Cass. 59,19, u. dop.0’Apgos, 
D.Cass, 60, 88. 

Aöpva, (7), d. röm. Domina, Frauenn., Gattin te 
Iſidorus, Damasc. v. Isid. 801. 

Aopvix\sos, m. galatifcher Bierfürft, Strab. 12, 548. 
Aopvixos, m. b. söm. Dominicus, Procop. b. Goth. 

2,c.29. 
Aouvivos, ov, voc. (Paul. Sil. in Anth. ıx, 668) 

douvivs, m. d. röm. Dominus, 1) Philoſoph aus Lao- 
bieea ob. Lariffa in Syrien, Mitfchüler des Broclus, Suid., 
Marin. v.Procl.26. 2) ein Architect, Paul.Sil. u. Theaet. 
ep. in Anth. ıx, 658. 659. 8) ein Chorograph, Malal,, f. 
Voss. de hist. gr. p. 485 ed. Westerm. 4) Zurift, Leh⸗ 
ver des Theodorus, f. Bach hist. jurispr. Roın. 1. 8, c. 4, 
8. 8, 8. 8 u. 9. 

Aopvlov, m. Herrig, Juriſt, Zeitgenoffe des Libanius, 
Liban. ep. 86. 

Asdhvos, m. d. rom. Dominus, 1) aus Caeſarea in Kaps 
padocien. V. des Sophiften Julian, Suid. s. Zouiserös. 
2) cin Zube, Lehrer des Geflos, Suid. 8. Tfosoc u. Phot. 
249, 2,41. 

Aopötaves, Bolt in Troglobptice, Iub. Maurit. b. Plin. 
6, 34. 
Adpop (?), Suid, 

Aoyırüka, BAaovie dou., d. röm. Domitille, Fraus Aovaxedis, pl. Röhrmänner, Name einer Phyle auf 
des Flavius Glemens, D. Case. 67, 14. 

Aopıruswols, f. Stabt in Gilicien, Ptol. 5, 8, 5. 
Aoplrios, (6), fo ſtets D. Oass. u. par. Infchr. n.20, 

doch mit Jouetsog abwechſelnd bei Pol,, Plut., D. Sic., 
Strab., Ios., St. B., App., dagegen bei Suid. u. Ael. bloß 
Se das plebejifche Geſchlecht der Domitii in Rom, 
welches in zwei Zweige, den der Calvini u. der Atheno- 
berbi, gerfiel, dah.: a) Tchoßç Aouftiog Kadovivog, 
Ios. 14, 14, 5,u. Tyalos douftios Kakovivos, D. Case. 
41,51, ob. getrennt durch BE: Ty. FE dou. Kakovivog, 
D. Cass. 42,46, u. bloß Jouftsos Kakovivos, App. 
b. eiv. 4, 115, doch auch Kadpivos douftsos, Plut. 
Coes. 44, u. oft bloß Jowitsog, Plut. Caes. 50, App. 
Sanın. 6, ö., Jouttiog BE Kadovlarog, Plut. Bert. 12, 
4. b) Tvalos douttsos’Anvößeoßos, D. Cass.48, 7, 
od. Jouftsos 'Hyößappos, los. 20, 8, 1, Joustsos 
"“Anvsßagßos, Plut.: Anton. 87, App. b. clv. 4,86. 5, 
2, vgl. mit b. eiv. 2,17, od. Joudrsog d’Anvößagßos, 
Strab. 14, 649, u. Joustiog DE auröv’Anvößaoßos, 
Plut. Pomp. 67, Joustso; d’ Goautwug’Anvöß., Strab. 
4, 191, vgl. mit Plut. Anton. 40. — Er heißt auch bloß 
dou&tsog, wie App. Celt. 12, 9., oft Ivalos douftsog, 
Pol. 22,1, D. Cass. 58, 17, 8., Plut. reg. apopth. s. v. 
Pomp. 4, ., App. Syr. 80, ob. Tyalos douftsog, Pol. 
80, 10, App. Celt. 12, od. 8 Te doultios d Twalog, 
D. Cass. 50, 2.13, öfterer bloß Joustsog, Ael.n. an. 8, 
4, Plut. Pomp. 10, d., od. Jouftsos, D. Sic. 87, 19, 
Plut. Caes. 48, 8., D. Cass. 87,87 — 61,2, 8., u. Titsog 
dJoustsos, D.Sic. 17,62, ferner deöxsog Joustsos, 
Plut, Pomp. 69. Anton. 87, oft bloß 4ou., Plut.Pomp. 
41,8., od. Asöxsos od. Aodxıos Joultsog, Plut. Cat, 
min. 41, App. b. civ. 1,88. 2, 52—82, 3., D. Cass. 89, 
81.41,10, Nic. Damasc. fr. 4, od. auch ö Te Joufzsog 
6 4oöxsog, D. Cass. 89, 60, u. douxsdg TE duuı., D. 
Cass. 54, 19, auch bloß dou., D. Cass. 89, 60, d.— 0) 
Anpere(Neubürger) waren: Tyalos Jouftsog Kopßov- 
Awv, D. Case. 59, 15, u. Tv. d3 Jou. Kog., D. Cass. 
60,80, Jouftsos Zußivos, Ios. b. Ind. 8, 7,84. 6, 8, 
1, Joustsös tuc bAögos, D. Cass. 78, 22, douftsog 

Tenos, Inser. 2888. K. 
Aovaxı, f. Riedel, Srauenname, Nemesian. Id. 2, 

1.K. 
Aovdxras, m., v. 1. Aovaerds, Schüttler (von 

dovdu or. dordLw, dor. = Foréco), Name des Apollo, 
Theop. b. Hesych. u. Schmidt zu d. &t. 

Aovaxdv, övos, m. Röhricht, ein Strich Landes bei 
Thespiä, Paus. 9, 81, 6. 

Abövat, «xos, m. Rohr, Mannen. auf einer Dlünze 
aus Apollonia, Mion. II, 28. — Sclave des Theophraft, 
D.L.5, 2, n. 14. — Ter. Eun. 4, 7, 2. 

Aoväros, b. Olymp. Aov&ros, m. d. röm. Donatus, 
K. er Hunnen, Olymp. Theb. fr. 18. — Suid. 

Aövvos, m. Fürft in den Alpen, Strab. 4, 204. 
Aovoveria, (7)), in An. st. m. magn. 273. 281. 284 

nad St. B. u. Eust. zu D. Per. aus Jıowvoia 
entftanden, wie fie in Mel. 2, 7, 11 u. Gr.Rar. 5, 21 
heißt, alfo Dionyfoseiland, nad Unteren aus 460- 
vovoa (dovodcoe«), alfo Wankum, verborben (ſ. Lob. 
path.p.417 u.n.17,u. Mein. zu St, B.), eine den Rhodiern 
gehörige Insel im Agäifchen Meere, ÖRL. von Naros, j. He⸗ 
taflia, Eust. D. Per. 580. Ew. Ao St. B. (bi 
ben Lateinern heißt fie Donuss, f. Virg. Aen. 8, 125, 8. 
u. Tec. Ann. 4, 30). 

Aovoteca, cp. (nach Paus.) Aovderoa, St. in Si⸗ 
(yon, = Tovodoa u. Tovdsace, w. f., Paus. 7, 26, 13. 

Advras, m. Geber (f. Lob. par. 142), aus Lacehd- 
mon, Bilbgiefer, Paus. 6, 19, 14. 

Adfa,f. Romilde, 1) Frauenn. Ephemer. archaeol. 
2246. K. 2) athen. Schiffen., Att. Seew. ıv,b, 29. ©. 
4ötka. 
A m. Roderih, Mannen. auf einem kni⸗ 

bifchen Amphorenheukel d. Muf. d. arch. Geſellſch. zu 
ben, K. 
A , m. Ehrmann, Möytilender, Arist. polit. 

5,8, 8. j 
" Aofäpeus, 805, m. indiſcher Nomarch, Arr. An. 5, 

8,8. 
" Adtka, = 46£a, Ross Dem. Att. n. 198. 
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——* Et. in Maurit. Tingitans am Fl. Diur, Ptol. 
21,1 
Abpßyra 7 40ooßmt, St. in Meſopotamien am Ti⸗ 

gris, Ptol. 5,18 9. 
5 Aöp8oAos, m. (="Opdaros, Weber?),leno, Plaut. 

ers. 

AopSondva, St. in Parthien, Ptoi. 6, 5, 2. 
Aopisov, n. Gern, Et.in Bhrygien. Ew. Aopıeds, 

St.B. 
Aopın\los, m. Germar b. i. lanzenberühmt, Mannee 

name, — 1885 (v. 1. Awgsxäsog, ſ. Ahr. Dial. 2, 
p- 171). 

AobpiMos, m. Gernlein, von Gero d. i. Speer⸗ 
mann, Dannsn., Arcad.p. 54, 14. 

Aoplpaxos, (6), Gerlach, ahd. Gerloh d. h. mit dem 
Speer Wunden machend, 1) Trichoner, ©. des Niloftratus, 
Heetfũhrer der Actolier, Pol 4, 8 — 18, 87, 8., D. Sic. 
26, 10. Er u. feine Leute: ob eg Toy dopluayor, 
Pol 4,16 — 9, 42, 6.. 2) Inser. 941. ©. Jupk- 
Kayos. 

öpros, (6), norauds, = dovpsos, w. f., Mare. 
Heracl. per. m. ext. 2, 18. 15. 18, App. Iber. 55. 
9. 

Aopiwen, f. Frauenn. Plaut. merc. u. Schol. Ap. 
Bh. 1,118. ©. 4dwgfnnn. 

Aopioxos, (6), Efchenuu (Efche = Speer), Ebene 
mit einer feften Stadt in Thracien an der Diündung des 
Hebrus, die Ebene j. Romigit, die Stadt Tusla, Her. 7, 
69, vgl. mit 5, 98. 7, 28 — 121, 3., Aeschin. 8, 82, 
Dem. 8, 64 — 19, 834, 8., D.Sic. 11, 3, Strab. 7, 881. 
fr. 48, App. b. oiv. 4, 101, 9. Ew. Aopioxıos, St. B. 
E.Vv.UuB — d. ©. 4Aovoſo xoc. 
A @dos, voc. dopxds (Luc. d. mer. 9, 8, d., 

A.), (m), Reh, Frauenn. 1) Sclavin, Meleag. ep. 61. 
62 (v,182.187). 2) Setäre, Perſon in Luc. d. mer. 9, 
vgl mit 8. 8 u. 4. 8) eine Gläubige, welche hebr. Tabitha 
hieß, N. T. act. apost. 9, 86. 89. 4) Andere: Polyaen. 
ep. X, 1. 

Aopxea, f. Rehbeck, Duelle in Sparta, benannt 
nad) Dorceus, dem S. des Hippokoon, Paus. 8, 15, 1. 

Aoprebs, dws, (6), Rehbock, 1) ©. des Hippofoon, 
mit einem Heroon zu Sparta, Apd. 8, 10, 5 (v.1. 4oou- 
xAsus), Paus. 8, 15,1. 2. 2) Athener, V. eines Polyſtra⸗ 
tus, Tithrafier, Inser. 115. 8) aus Neapel, Roß Reif. 
auf griech. Infeln, 111, n.9, a. 4) Hund des Actäon, Ov. 
met. 3, 210. 

ſ. Reh, T. des Phalanthus auf Rhodus, Polyz. 
b. Ath. 8, 861, c. Aehnl.: 

Adpxıov, f. Mäbchenn., Ascl. 12 (xiI. 161). — Te- 
rent. Phorm. 1, 2, 102, Prisc. p. 178 u. 285. Achnl.: 

Aopris, idos, f. Frauenn. Komdbie des Aleris, Ath. 
8,104,c, f. Mein. Com. 111, 407. 

Adpıs, sos,ov,m.Rehbod, 1) ein Satyr, D. Jahn 
Fre P- 26. 2) ein Lacedämonier, Thuc. 1, 95. 

nl.: 
Aopriev, wvos, m. Freigelaſſenet, Inser. Lam. 6. 

os,m. Reh od. Plinke (b. i. mit den Augen 
plinfend), 1) ein Kreter, Inser. 3557. 2) Athener, ©. 
— IIsıgasgös, Ephem. arch. n. 2066. K. 

nl: 
Aopx6, f. Srauenn., b. Sturz opp. 106, f. Tschirner 

gr. nom. in w exeuntia p, 50. 
Adprev, wvoc, (6), Reh, Rehfeld, 1) ©. des Ar⸗ 

fabion, Polem. b. Ath. 10, 486, d (Anth. app. 861). 
2) ein Hirt, Long. past. 1, 15—21, d. 8) ein Argiver, 
Inser. 1120 (nad) Keil An. ep. viell.auch 944, wo 400- 

Aopupöpos 819 

.ıe ſteht u. Keil Jöpxewvos vermuthet). 4) Ortsname, 
uid. 

Aoppoßla, f., viell. dopodHa, = AngoIa, M. tes 
Sitympbalos, Plut. fluv. 19, 1. 

&t. der nördl. Salater. Ew. Aopo- 
Kort ‚St.B.(v.1. Jopoxdtwpos u. Jupwxortd- 
ooc ob. dopoztöpsog). 

Aopria, f., b. Suid. falfch Adprea, Feſtſchmaus, 
erfter Tag ber Apaturien in Athen, Philyll. b. Ath. 4, 
171,d, Apost. 8,31, B.A. 1,417, Schol. Plat. 424 
ed.B 

Aofpjrärge, m. Same bes Heralles bei den Indiern, 
Hesych. &. Gerhard Myth. $. 915, 2. 
— m. d. röm. Dorso, Zuname der Fabier, App. 

t. 6. 
Aoprıxöy,n. Et. in Obermoöſien, Ptol. 8, 9, 4. (Bei 

„Jos. 20, 6, 2 Heißt ein Jude Adpros.) 
Aödpv, n. Holzheim, eine von tetrapitifchen Gothen 

bewohnte Gegend in d. Chersonesus taurica, Procop. a0- 
dif. 8,7. 

ov, m. Germarſen, Bildhauer aus 
Lacedaͤmon (DI. 58), Paus. 5, 17, 1. 

, Germars, Verbannte aus Megarit, 
Pause. 1,40, 5. 

Aödpwxkos, m. Germar d. i. fpeerberühmt, 1) ©. 
des Priamus, IL 11, 489, Apd. 8,12, 5. 2) ©. des 
Odyſſeus u. der @uippe, Lysim. in Eust. Od. p. 1796, 
10, Eudoc. p. 74 u. 894. 8) S. des Bhönir u. der Cafe 
flepeia, Asclep. in Schol. Ap. Rh. 2, 178. 4) ein Beglei⸗ 
ter des Aeneas, Virg. Aen. 5, 620. 5) Führer der Uato⸗ 
cöten, Nonn. 26, 97. 29, 268 (v. 1. davuxäog). 0) 
ein Zironthier, Pind. OL. 11 (10), 81. 

Adaov, n. b. D. Sic. 20, 108, Atb. 2, 48, b, 
Suid., Eust, D, Per. 815 u. Demosth. Bith. in St. B. 
(Hier wahrfch. des Metrums wegen AopuAdioy) auch 
Aopt\awuov, b. Eust. D. Per. 815 AopbAAuoy, b. 
Ptol. 5, 2,22 AopsAAeoy i — Eſchers⸗ 
hauſen (ſ. Mein. zu St. B.), St. in Phrygia Epictetos, 
j. Estisfhehr, Strab. 12, 576, Eust. D. Per. 875, St. 
B. 2. v.u.8. Togdisor. Bipua, d., Ew. AopvAasts, 
St. B. s. v. u. 5. 'Auabörsıov, "Auögsov. Botik- 
os, 6. 

Aopöküos, (6), Eicher d.h. mit cinem Speerheer, 
1) Tattiter u. Freund des Ptolemäus Euergetes, Streb. 
10, 477. 12, 557. g) ©. des Philetäros, Strab. 10, 
417. 12, 657. — Feldherr des Mithrivates, Plut. 
8yll. 20. Luc. 17, App. Mithr. 17. 49, Memnon. fr. 
88. Achnl.: 

AoptAäs, m. Et.M. 579, 20, Apoll. de adv. 586, 

22. 
Ao; , m. Gerold, Märtyrer der Ariftlichen 

Kirche im Galendarium. K. — Mannen., Suid. 
Aopypdrne, soc. nv, m. Garlieb d. i. bei der Lanze 

ausbauernd, Yetolier, Pol. 5, 61. 
n. Eſchenbach, eine Duelle, wo einft 

die Kürten ihre Speere (Eſchen) u. Helme ablegten, 
“ Anth. app. 828. 

A f. Holzen, alter Rame von Samos, He- 
sych., |. JoVovan. 
A ‚m. Garibald d. i. ſpeerſchwingend, 

od. ſpeerkühn (f. Lob. path. 417), S. des Lobotas, K. 
von Sparta, Her. 7, 204, Paus. 8,2, 4. Bei D. Sic.7, 
6, (in Eus. chron. p. 166) heißt er Doryſthos. 

, m. Lanzenträgers, Mannen., 
Ammian. Marcell. 28, 1. 

Aopuböpos, m. Lanzenträger, 1) Athene, ©.- 
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eines Doryphoms aus der aiantifhen Phyle, Inser. 
284. 2) Eecretär des Nero, D. Cass. 61, 6. 

Abera, St. in Aflyrien, Ptol. 6, 1, 5. 
Aooıddas, &, m. Gebel, 1) V. des Epimenibes, 

Suid. s. Enısneridng. 2) Dichter der Anthologie aus 
Rhodus, Anth.xv, 26, tit., f. Jacobs Anth. Animadv. 
vı1,211. —ein Örammatiler in ben hom. Schol., vgl. 
Villois. prolegg. p. 80. &. dassad'ns, dotadijs u. 
duwsidas. 
Aoc ibeos, m. (f. über diefe Form f. Mein. gu St. B. p. 

252), Gottſched d. i. von Gott beſchieden, eigil. Gottes 
gabe, 1) aus Jubäa,a) Heerführer der Aegyptier, Ios. c. 
Ap. 2,5. b) einer, ken Herodes töbten ließ, los. erch. 
16, 6,8. 7,8. 2) V. bes Hegeſianax, Plut. o. Epic. 20. 
8) Schriftſt. Plut. parall. 1940. 4) Anderer, Inser. 
3698. Suid. S. Aweldeos. 

AocucAqs, gen. dovs, ep. (Theod. Prodr.) &os, 
dat. ei, acc. &a (Theod. Pr. 62) u. nv (Theod. Pr.801), 
voc. doolxisıs, Theod Pr. 74, d., m. Gieberich 
d. i im Gehen ausgezeichnet, Mannen., Theod. Pr. 
2, 62—477. 

Adoxor, Bolt am mäotifhen See, Strab. 11, 495. 
: m. Gevers, Mannen., Et. M. 210, 8, 
in Bekk. An. p. 783, 14 = dasıddns. ©. du- 
taädng. 
Aoröpas, m. Berfer, Aesch. Sept. 959. 
Aorıavds, m. ®ablens, Mannen., Phot, bibl. p. 

14, 1. 
Aotßıos, (5), ein Gothe, Olymp. Theb. fr. 26, b. 

‘ Phot. 80. 
Aotßros, zo, Landſchaft u. Städtchen in Armenien, 

j. Gegend um Eriman, Theophan. Bya. b. Phot. 64 (26, 
25), Procop. b. Pers. 2, 25 u. 80. 
Aooß. c, sos, 6 (noranös), Nebenfl. des Arar in 

er Lugd., j. Doubs, Strab. 4, 186—192, 3., Ptol. 
‚10,8. 

Aodyya, St. an der Küfte von Ariaca, nach Reichardt 
j. Bombay (nach 9. Bernulla), Ptol. 7,1, 6. 

Aoudodp A Aovdosn, St. in Libyen, fübl. vom 
Niger, Ptol. 4, 6, 28. 
— St. der Trocmi in Galatien, Ptol. 6, 

Aov&luos, m. der Römer Duilius, Kaccor 4ov- 
&sos, D.Hal.11,28 (v.1. AovllXuos). ©. Yovidsos 
u. — 

. KovnxaAndövos ô axsavdc, b. Ptol. 7,5, 2 Aove- 
korußsvsos, daB nördlihe Meer bei Albion, Marc. 
Heracl, per. mar. ext. 2,44 (v.1. Jovnxolsdörog), 
Ptol. 2, 8,1. 8, 8,2. 

Aovfiova 7 dovxove, St. der Cadurker in Gall. 
Aquitania, Ptol, 2, 7, 11. 

AovlAsos, m. der Römer Duilius, I'’dsos 4., D. Sic. 
Hr A 54. ©. Bidsog, Aosisos, Hovkisog u. das 

gde. 

Sie. 11,23. 

Acta 7 Tovdouxas 4 Todovzwuss, Voll an 
den Quellen des Ampfagas in Maurit. Caesar., Ptol. 
4,2, 21. 

, (6), K. u. Anführer der Sicilier, aus 
Nomä in Sicilien, D. Sie. 11, 76. 12, 29, d.;eru. feine 
Zeute, ol uera dovxstiov, D. Sic. 11, 91. 

Aowxöhvror, pl., Anth. app. 886. 
AovuAyoöpvıo, lat. Dulgibini, ein germanifches Bolt 

im j. Lippe⸗Detmoldſchen, Paderbornſchen u. Pyrmont, 
Piol. 2, 11, 17. 

m. ber Römer Duilius, Mdgxog 4.,D. 

Aoöpa 

AorAls, (dos, f. Dirne, Mutter der Gentauren, 
Schol. Il. 1, 266. 

AovAlxıov, gen. ov (Od. 16, 896), ep. (TI. 2,625, 
d., Qu. Im. 1, 275) auch oso, (70), Langenau, Infel 
(Suid.) u. Stadt (Hesych.) im ionifhen Meere, nach 
Hom. eine der Echinaden u. größer ale Ithafa, von dem 
fie füpsftlich Tag, fpäter Madeig (Strab. 10, 456, vgl. 
mit Paus.), nad) Strab. 10,458, Eust. Il. 805, 46 u. 
St.B. = 4oAfye, nad) Hellan. b. Strab. 10, 456 — 
Kıyalınvla, zu teflen Gebiet fie aber nur gehörte, 
nad den Neugrichen die untergegangene Infel Kalabe, 
indem Dul. viell. j. ein Theil bes Feſtlandes if, Od. 
1,246 — 19,181, 8., Strab. 8, 836 — 10, 455 u. ff. 
Ew. AovAsxıebs, Od. 18, 424, gen. ep. m̃oc, Od. 18, 
895, acc. na, Od. 18, 127, pl. Jovisysels, Paus. 6, 
15, 7, od. AovAlxıor, Arist. ep. 19 (Anth. app. 9) aud 
AovAıyıörau, Schol. Il. 18, 882, St. B., u. Aovkı- 
xuhras, fem. Aovlıyls (Mein. will lieber HJowds- 
xenis), St.B. Adv. AovAlxıövde, nach Dul. L. 2, 629. 
0d.14,897, doch fagt Hom. Od. 19, 292 auch ds Jovil- 
x⸗oi, wie Apd. 2,5, 5. 

AovAlxıos, m. Langen, S. des Tlepolemos, nad 
welchem Dulihion benannt fein foll, St. B. s. 4ou- 
Alyıov. 

AovAxirios, m. Dulcitius, fpäterer Mannen., Ep. 
dd. 682 (vıı, 670). 
AotAuy nolıs u. AovAdwols, f. Enthaufen 

(Ente: der Knecht), 1) Et. in Libyen, Hecat. 6. St. B., 
Ephor. (Euphor.) b. Apost. 6, 85 u. Said. Mnas. in 
App. prov. 2,84. 8, 91, Hesych. Man leitete davon 
die fprichwörtliche Rede: Zers zai dovier Aöisg, or. 
nad Plut.prov, 1,22 oux dots doviay nödss ab, f. 
hie obigen Stellen aus Suid., App. prov. u. f.w. 2) Et. 
in Rarien, Plin. 5, 29. 8) (hier meift JovAorroAsg gefcht.) 
Et. auf Kreta, Bosicrat. b. Apost. 5, 85, Hesych., Suid., 
St. B. 4) St. in Aegypten (Jowddnodss), Olymp. b.St. 
B. — &. AowAorolirns. 

AotAav,wrog, m. Schalt, Name tes Mufiters Phi⸗ 
lorenos aus Kythera, nachdem er Sclave geworden war, 
Hesych. > ’ 

Aotpaba, (7), b. Ptol. 8, 22,8 Aodueda u. ebendaſ. 
5, 19,7 Aobpebo 7 Aoypalda, St. in Arabia deserts, 
arab. Dumat el Dfchantel, in Vet. Test. Duma, St. B. 
Ew. Aoupaßyvol, Porph. abst. 2, 56, Glauc. b. 
St.B. 

Aotpava, Et. in Aethiopien, Bion 6. Plin. 6, 85. 
Aotdpva, Insel von Albion, wahrſch. eine ber Shet⸗ 

lands⸗Inſein. Ptol. 2, 8, 31. 8, 8, 10. 
A Bolt in Albion, Ptol. 2, 8, 80. 
Aoßvaf, axos, m. Rohrkopf, Berg in Thraden, 

Pol. (34, 10), b. Strab. 4, 208. 
Aotvıov, n. &t. auf Albion, Ptol.2, 8, 29. 
Aobvov, n. (nach Clitoph. b. Plut. fluv. 6, 4 Brint« 

um, benn doöwos fei celtiſch tonoc ZEiywr). 1) 
Ort in Hibernien, viel. j. Clonard, Ptol 2,2, 10. 2) 
eine Bucht der Orküfte Britanniens, die Mündung tes 

"Sl. Tee, Ptol. 2, 8,6. 
Aodos N ooc notauds, m. Bl. in Maurit. Tingit., 

Ptol.4, 1,2. 
Aoteevy, ovos, m. Schaller, ein Centaur, D. Sic, 

4,12, B. A. 1864. — 8uid. 
Aotp (indecl.), moragög, m. BI. in Hibernien, Ptol. 

2,1,4. 
Aodpa or, pl. Et.in Mefopotamien am Euphrat, 

zu Julians Zeiten zerftört, viell. j. El Haid, Pol. 5, 48, 
Isid. Char. mans. Parth. 1, Zosim. 8, 14. Ew. Aopnw 



Aropußa 
— B. — Et. in Affyrien am Tigeis, 4. Dar, Pol. 

— St. in Babylonien am Tuphrat, Ptol. 4, 
2 

Aeipas, (4), 1) Rang, K. der Dacier, Bohol. zu D. 
—— * 6. 2) Hub in Norirum, j. Traun, rab. 
207. 
Autpßyea, ſ. 4 depnmm. 
Asieya 7 Sososa, Ort in der Brovinz Africa, Piil. Ew 

4,8, 48. 
70 5 Antgbowoy ’dgos, Gchlrge In Mau- 

sit. Caesar., Ptol.4, 2,14. 17. ie S 
Aodpsıos (Akb. u. D. Hal. ) Fanoc, d, 1) 

Bas betannte höszerne Pferd vor Troja, Paus. 2,29, 4, 
:&., Hut. Sert. 1, Eur, Tro. 14, D.BHal.1, 46, Ath. 14, 
$18, 0, Et. M.716, 21, abgebildet, Paus. 10, 26,2. &s 
wum Sprihw. zu fagen: munieo us olxtar cov 
Sovperor Tuner, d. h. hol, atfo verädet, Apost. 14, 56, 
Plat. Them. 5, vgl. mit Plat. Theaet. 184, d, Cio. pro 
Muren. 87, Ath. 0,888, 1. 2) Inwog Folpıez, Name bes 
ehernen Pferdes auf der Burg zu Athen, Paus. 1, 28, 8, 
‚Ar. Av. Page 

A 6 (norapog), Nebenfl. des Padus in Obere 
italien, ]. Balten, Sirab. 4, 208. 208. 5, 217. 
en miner, $ Doria Ripetia, Plin. 8, 16.) ©. 

wolas. 
f. (Baldfee?), Eee am FI. Lizas in Uflen, 

— —— x. wov. XHE. p. Bl, 24. 
Aovpıxc %. Ptol. 2,9, 12 0.8,5, 6 Aovpoxdr- 
X (10), Souym. der Bemi in Gall. Beig., 4. Reims, 

4,19 

— 1. Et. m Perſien, Tul. Maw. b. Plin.6. 
m. 

os, ihnk — — * u. Landſchaft 
in Obermacedonien, St. B. S. 4 

Aobpios (—- notauos), Fr ed Duero, 
— 8,152-— 162, 6. ©. Yögsos, Juglas u, du. 

2 Banane ,sdos — — im gen, 1. ®. b. Ath. 8, 887, 
Harp. s. ’Aoneole, Phot. lex. s. 

— uloy, wur — 18, 5 ſteht nach Conj. 4ovooc, 
In. dd. Jovgrs), acc, ev, (6), Ranz, 1) Samier, Ge⸗ 
ſchichtſcht. (824 v. &hr.), nad) Ath. 8, 837,d auch Herr⸗ 
ſcher von Eamos, fo wie nach Ath. 4, 128,2 Schuler bes 
Theophraſt. f. D. Hal. comp. verb. 4, D. Sie. 15, 60, 8., 
Strab. 1, 211 — 4,264, 6., Plut. Per. 28. Eum. 1, $., 
D. L. 1, 1, n. 1, O. Ath.1, 17,7— 15, 696, e. — Paus. 
6, 18, 5, A. 2) Dichter aus Elea in Acolis, St. B. e. 
Bpswos (Apth. ıx, 424), Buld. 8) Schriftſt. mreod 
weayedtas, Ath.14,.686, f. 4) Anderer, B. A. 461. 
—D.L11,n4l w. Pfin. Ind. uLib. 88. 

Aouplewes, Seh w. 1. Seyl. 67. 
n. Holzfloßen, 

—— ee » en 8,10, 10. 
Aoupsrpuges, britannifäe Bittefäaft,im j. Dorfete 
Pen an #. Somerfetfhtee, Ptol. 

xıov, n. ——— poL.2, 18 (12), B. 

Ave, f. Bichrde,Neme nab Herd». weg} vor. 
2. p. 18, 12. (In Geogr. Rav. p. 94 Tommt eine Stadt 
Boten in Bithynien, j. Ruinen b. Duſcheh, vor.) 

, © b. St. Be. Japal auch — 
Sırfenklippe u. hoher Gipfel in Arab. felix. Das 
daſelbſt 8t.B., Plin. 12, 85. Ehen 
ihren Namen von Aevesem, dem arabiſchen dıdvwvoog, 
8t.B. u. Hesych. 

Pape's Wörterbud d. griech. Eigennamen. 
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jirxos, Y., 5. D. Bic. 12, 68 Ap&ßnoxos, nal 
Mein. ju St. B. 'vien 68, wie bie meiſten Hoſchr. 
in Thuc. 4, 102 Haben, vgl. mit Arcad, 52,15, Schau« 
enburg (= dgauiuzer, ihr jegiger Name in Drama, 
von dode, der. — dpa), 1) St. in Thracien me 
eedonien), weftl. vom Neſtus, b. Thue. 1, 100 5 Hdw- 
win genannt. App. b. civ. 4, 105, Pats. 1, 29, 4, 
Strab. 7,881, fr. 88, n. die oben angeführten Stellen. 
Pe St.B. Aehnl.: 

, (6), Schaubach, Nebenfl.des Noarus in 
Be: Drau, Strab. 7,814. &. Jodog. 2) St. 
m Thracien, Strab. 7, 381, fr. 52. 

Apdya, Ort in Arab. felix, Ptol. 6, 7,40. 
en cũõv, in einer verbächtigen Stelle bei Arr. 

An. 6, 15, band; Apdyyes, (od), perſiſches Bolt noͤrdl. 
von Garrofla, öl. von Karamania, im j. Sedſchiſtan, 
Strab. 15, 721--724, D. Sic. 2,2, Arr. An. 8,21,1— 
28, 1, St. B., au fürs Land, ev dodyyaıs, Char. 
v. St. B. s. Badge. Fem. Apayyıls, St. B. ©. 
Zapdyyas 1. Zeoguyyeldon, d.i. Seeländer (denn 
Zaranga Heißt im Zend die See). Ihr Land heißt gem. 
(6) Apayyıaviij, Pol. 11,84, Strab. 11, 516. 15. 728, 
‘Marc. Heracl. per. mar. ext. 1, 81, Ptol. 6, arg. 5. 17, 
1—21,2. 8,25,1. 8, bohaud (i) Apa „D. Sic, 
1 78.105. 18, B. 89, &. B., u. Apo; Strab. 11, 
14. 
Apaypds, Schaub d. i. en od. Garden, Er. 

anf Kreta, Xen. b. St. B. Ew. Ap&ypıos u. beffer Apa- 
yulras. St.B. 

Apaxakloy, ovos, m. Handtte Coaxoc = rüs 
warduns, was Zeods, Hesych.), Athener aus ber 
ägeifhen Phyle, Inser. 108. Aehnl.: 

Apdxakos, m. Finftel, Athener aus der erechthei⸗ 
ichn Phyle, Inser. 166. 

vov, n., b. Hesych. Apaxdyıov, b. Euphor. 
sen 651) vos, 0:0, f., wahrfh. = Aopene- 
vor, Bergebirge u. &. auf der Inſel Icaria, neugr. 
doenävı, ſ. Ag&nevov, Hom.h. 34,1, Theoer. IA. 
26, 38, Strab. 14, 689, D. Sic. 8, 66. 5 

Apdxıg, nTog, m., voc. Jodxns, Ar. Lys. 254. Eccl. 
294, Würter, 1) Alpen, Ar. a. a. O. 2) ein Lands 
mann, Ael. ep. rust. 4. 

wAos, f., ital. del Drago, Bein. der Athene, 
weil fie mit dem Drachen verkehrte, Soph. b. Hesych. 
ee u. Et.M. 

m. Würfer od. Greifer (f. Et. M.), 
Bine, — vor Troja, U. 18, 692. 

vov, Od, ep. 050,0. eigtl. Dradhenfels, doch 
wahrſch. = Jpfnavov, w. ſ. Nonn. 9, 16, 8t. B. Ew. 
Apaxövıos u. Apaxovebs, St. B. 

, 0v, m. Mannen., Matr. b. Ath. 4, 
2 b. Aehnl.: 

, 09, voc. (Ar. Vesp. 438) doaxov- 
or m. IJLindes (f. Jodzav), 1) Athener, a) einer 
ter dreißig Gewalthaber, Ar. Vesp. 157 u. Arist. in 
Schol., Xen. Hell. 2, 8, 2, Lys. 12, 78,Hyper.b.Harp., 
Suid. 8 Batüder, Inser. 141. c) Andere: Dem. 
29, 68. — Plut. Per. 82. — Meier ind. schol.n. 20. 
9) Safter, Inser. 2671. I) *Linpenbein d. i. Drachen 
Fuß, Bein. des Cecrops, Ar. Vesp. 488. 

évrioy, 1) Drachenkraut, eine Pflanze, 
Phan. b. Ath. 9, 871,d. 2) Komödie des Timotles, Ath 
— d (hier viell. Frauenn.) 

paxövriog, m. Linz, — Linde (ſ. Sodzww u. 
ie FChoerob. in Cram. An. ı1. 285), 1) Spartaner, 
Xen. An. 4,8, 25. 6,6, 80. 2) Infelan der Küfte von 

al 
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Afrika, j. Cani, Ptol. 4, 8, 44, ſ. Jodxovtos wijcos 
unter Jodxwy. Achnl.: 

Apdxovris, m. aus Palaͤſtina, Inser. 4687. 
Apaxovr s od. Apaxovroutuns, m. "Linde 

fon, Mannsn. auf einem Ampborenhentel ber archä⸗ 
Togifhen Gefellfhaft zu Athen. K. 

Apaxovra, f.2ind,Srauenn., Curt.Inser. Att.n.195. 
Aparodıya, Ort in Rhätien, Ptol, 2, 12, 4. 
ApdxvuAkos,m.*Lindlcin, Mannsn., Ar. Ach.612, 
Apäxkey, ovzog, äol. nad) Choer. in ed. Ox. 887 

vos, in ed. Bekker. 1199 viell. richtiger ovog, ſ. 
Ahr. Dial. 1,119, (6), Lind (b.i. Lindwurm), f. das 
Wortfviel in Anth. xı, 22 (nad) Et. M. jedoch Blider, 
denn doaxeiv it — PBAfmeıw, Porph. abst. 8, 8), 
1) ©. des Ares, K. von Theben, V. ber Harmonia, 
Palaeph. 6, 8. 7,5, Dercyll. in Schol, Eur. Phoen. 7. 
Sonſt als Drache u. Wächter der Duelle in Theben, den 
Cadmus tödtet, dargeſtellt, Apd. 1,9, 28. 8,4, 1, Paus. 
9,10, 1. 5, Plut. fluv. 2, 1, Hellan, in Schol. Eur. 
Phoen. 660, A. 2) Hirt im 2ande der Hesperiben, 
Palaeph. 19, 4, nad} Agroet. in Schol.Ap. Rh. 4, 1896, 
Eudoc. p. 216 u.485 wegen feiner Oraufamteit fo ge⸗ 
nannt, fonft ale S. des Tryphon u. ale der die goltenen 
Arpfel bewachende Drache bargeftellt, D. Sic. 4, 26, Luc. 
salt. 56, Apd.2, 5, 11,u. als folcher abgebildet, Paus. 
6, 19, 8. War doch Tryphon felbft ein dodxor, Strab. 
16, 751, u. wird in Aegypten heilig verehrt, D. L. 
prooem. n. 7, Ael.n.an. 11, 17,u. inEpitus, Ael.n.an. 
11, 2, fo wiein Lavinium, Ael.n. an. 11,16, vgl. mit 
Luc. Alex. 6, Paus. 6,20, 5. Wie aber hier die golde⸗ 
nen Acpfel, bewachte ein Lindwurm auch das goldene 
Vließ in Kolchis, D. Sic.4, 47, D. Chrys. or. 23, p. 
276, Pberscoyd. in Schol. Ap. Rh. 4, 156. 3) Arzt des 
Glaukos, Palaeph. 27, 8. Denn die Lindwürmer ken⸗ 
nen die Heilträfte der Natur, Ael. soll.an. 6, 4, Plut.soll. 
an. 20, u. find überhaupt oft Liebreich gegen dic Menfchen, 
ja hängen bisweilen zärtlich an ihnen, Plut. soll, an. 18, 
Ael.n. an. 3, 47. 6,17.68.8, 11. 10,48.12,89. v.h. 

13, 46, Paus. 10, 38, 9. 4) Name des Python in Delphi, 
Strab. 9, 422, welcher weiffagt, Luc. astr. 23, wie der 
Idgaxwr denn auch den Menfchen bie Gabe ver Reiffagung 
verleiht, Porph. abst. 3, 4. 5) cin Gcfährte bes Odyſſeus 
u. Heros in Lucanien, der dort ein Heiligthum hatte, 
Strab. 6, 253. 6) S. des Penthilus, D. L. 1,4,n.8. 
7) Athener, a) Archon u. Geſetzgeber, DI. 39, 4, Plat. 
Axioch. 865, d, Andoc. 1, 81 — 88, Aeschin. 1, 6, 
Dem. 20, 198 — 47, 71, d., Demad. in Tzetz. Chil. 6, 
v.16, Cratin. in Plut. Sol. 25, Arist. polit. 2, 9, 9, 
Flgde. Dav. adj. Apaxövreos, »öuo, Xenarch. b. 
Ath. 13, 569, d. b) ein Muſiker, Lchrer des Plato, 
Plut. mus, 27, Olymp. et An. v. Plat., |. duwr. 8) 
Bellener, Xen. Hell. 3,2, 11. Isocr. 4, 144, Harp. 9) 
Koer, ein Enkel des Hippofrates u. B. eines Hippofras 
tes, Arzt, welder 3. B. die Rorane heilte, Suid. 10) ein 
Corcyraͤer, Schiiftft., Atb. 15, 692, d. 11) aus Etras 
tonice in Karien, Orammatifer, Suid. — Harp. 5. ’Ereo- 
Bovrades. 12) Anderer, Strat, ep. xı, 22. 18) ein 
Sternbild in der nörblihen Halbkugel, Luc. astr. 28, 
dah. Nonn. 2, 673 odgavıog u. 83, 875 dpxtiiog ges 
nannt, vgl. mit 1, 252 — 88,856, d. Es foll nach 
Eratosth, catast. 8, vgl. mit Schol. Germanici Caes. 
v.49, der Drache der Hesperiden fein, während Nonn. 
25, 402 den Dionyfos ihn in feinem Schilde führen 
u. von da an den Himmel verfegen läßt, ſ. Nonn. 88, 370, 
wie denn auch Menelaos, Paus. 10, 26, 8, u. Epaminon⸗ 
das, 8, 11,8, den Lindwurm ale Emblem in ihrem Schilte 

Ap£rtavov 

führten m. die Scythen (Arr. tact. 85,8) u. -Parlkrı 
(Lue. hist. 29), fu wie fpäter bie Römer (Veget. 1, 23) 
ihn zu ihrem Feldzeichen hatten u. fein Bild auf Bruft- 
barnifchen, nicht minter auch, Posid. b. Ath. 9, 876, f, 
auf Geweben vortam, Themist. or. 1, p. 2. 18, p. 219. 
S. Lex. War er ja doch aud ber Athene Heilig. Ar. 
Plut. 788, Plut. Is. et Os. 71, u. als foldyer von Phi⸗ 
dias an ihrem Tempel bargeftellt, Plüt. Is.et Os. 75, 
ferner dem Dionyfos, Plut. qu. symp. 8, 5, 2, dem 
Acsculap, Paus.2, 11,8. 28, 1, u. dem Trophonins, 
Paus. 9, 89, 8. — In N. T. apoc. 12, 8, d. it et 
ein Bild des Satans. 14) (Limbach) früherer Name 
bes Dronses, Paps. Damasc. b. Malal. 87, 17. 15) 
denzovios 8) axııl, früherer Name von "Ageivos, 
Plut. qu. graec. 80. b) Asurnv, erwähnt bei Nicet. Eu- 
gen. 8,401. c) vicos, f. dgaxöntsos, Alex. Pol b. 
St.B. Em. Apakorrorforos u.Apaxovrovnetrns,St.B. 

Ap&os, m. == 4odßog, Menand. Prot. fr. 25, 
Suid. 

Apkwov, m. Reifert, eigtl. Reifaus, Manntn., 
Suil. 

Apdeoroxa, 1) Et. in Indien, Ptol 7, 1,48. 2) Et. 
der Baropanifaden, Ptol. 6, 18, 4. 

Apsras, ähnl. viel. Holca od. Golenz, vom poln. 
goly, böhm. holina d. i. fahler Fled, Blöße, Ort in 
Kappatocien, Ptol. 5, 6, 18. 

eos, m. Buhle (f.Martial. 1,96), 1) Phila⸗ 
delphier, Keil Syll. Inser. boeot. n.5. 2) auf einer bithy⸗ 
nifchen Münze, Mion. ıı, 482. 8. v, 45. 
Apax6ı St. in Areia, Ptol. 6, 17,8. 
Apaxv s, m. Mannsname auf einer kariſchen 

Münze, Mion. Ih, 888. Bol. Sonxuidor. 
Apdıyaxa, pl., St. in Baltrien, j. Kundus, Arr. An. 

8,29, 1, f. Japaya u. Joa. 
Apeivos ö notauög, Sl. in Dalmatien, Ptol. 2,16 

(17), 7. ©. Jollwr. 
Apkxavoy, T6, = Jofnavor, alfo Sichelbetg, 

Vorgebirge an der Weftfeite der Infel Kos, Strab. 14 
657, Agathem. geogr. 1, 4. 

Aptyrav, ö, Fi. im Lande ber Scythen, nahe dem Iſtet, 
Prisc. Pan. fr. 14. ©. doijxwv u. dolxzas. 

Aptröva, wv, (rc), Sichelburg (f. Et. M.), 1) 
Scehafen u. Stadt auf einer fihelförmigen Landzunge 
der Nordweſtſpide Siciliens, j. Trapani, Pol. 1, 41.46 
(v.1.deenarvor), D. Hal, 1,52, D. Sie. 28, 81, 8t.B- 
Adj. davon Apewaynis, (dos, . B. Zayxan, StB. 
Zoyxın. 2) ©t.Lyeiens, Ew. Aperaveis, St.B. © 
doinavyoy. Achnl.: 

Aperävn, f.Sidhelburg (f. Schol. Ap. Rh. 4, 989, 
Et.M.), 1) Name von Phaakia, Scheria, Gorcyra, Ap- 
Rh. 4, 988, Hell.b. St. B. s. v. u. s. Daia£, Timse. in 
Schol. Ap. Rh. 4, 983, St. B.. v. u. s. Zyeglm, En- 
Apexaveis, St. B. 2) Ort in Bithynien an ber Suͤdſeite 
des sinus Astacenus, j. Herſek, St. B. a. v. u.s. Zp% 
vextos, Et. M. Ew. Aperavets, fen. 
St. B. 3) ein Berg in Aethiopien, St. B., ſ. Jet 

Ps Sigel, Mannsn. (Latinus Pace Aperävios, m. Sichel, Mannsn. nu; 5 
— ein galliſcher Nhetor im 4. Jahrh. n. Cht. zu 
Lugdunum, Bähr, Geſch. der Röm. Lit. $. 273, n. 8. 

Apkzavor, (10), Sichelburg, »Sichelhorn (F 
Et.M.), 1) St. in Sicilien, ſ. Aefnave, D. Sic. 28, 14: 
Ptol.3, 4,4, Et.M. 2) eine Landfpige Achajas, Streb. 8, 
835, Paus. 7, 28, 4. 8) Vorgebirge auf Icaria, |. 40i 
xavov u. Jedxovor, Strab. 14, 687. 4) Borgebirgt 
auf der Südweffeite der Juſel Cypern, j. Capo Bieneo, 



Apsola 

Ptol.6, 14,1. 2, f. Boös odod. 5) Vorgebirge an der 
Weftfeite des arab. Meerbufens, nach Plin. Lepteacron, 
Iub. Maur. b. Plin. 6, 34. 6) Borgeb. in Marmarika, 
nahe der ägypt. Grenze, Strab. 17, 799, Ptol. 4, 5, 14. 
T) Borgeb. an der großen Eyrte in Cyrenaika, j. Ras u. 
Mirfa Karlora, Soyl. 109, An. st. mar. magn. 66. 67, 
Ptol. 4,4, 8, nad St. B. eine Stadt. ©. Jofnava. 8) 
Vorgeb. von Noricum, Ptol. 8,17,7. 9) 2 Infeln bei Le⸗ 
binthos, St.B. 

Apeola, ty. doscln, f. (viel. = Yeicte, d. i. 
Be Phrygien, Nonn. 18, 514. Ew. 

Aptya 7 ‘Pla, (H), St. in Sogdiana (wahrſch. 
Bucriane, f. dedwaxa), Ptol.4, 12, 6. 8, 28, 18, u. 
Apeysavol, Bolt in. Sogdiana (wahrſch. Baltriane), 

“ Ptol. 4, 12, 4. 
Aptxev, (6), Fluß im Lanteder Scythen, Prisc. Pan. 

fr. 3. ©. dolyxov u. dolxxas. : 
Apfjpos, f. (viel. Brünn) St. in Kreta, Theognost. 

69, 29 (u. auf einer kretifchen Inſchr. K.). 
Apfis, gen. (Et.M. 635) 405, b. Suid. Jens (body 

f. Choerob. p. 1188), Zaufer, ©. des Orpheus, ©. 
tes Eutlees, Charax b. Suid. s. "Oungos. 

fos, m. Würker, Troer, Qu. Sm. 1, 291. 
‚m. Würter (ſ. Et. M.), 1) ein Troer, M. 

6,20. 2) Name eines Fluffes, Suid. 
AplBuxes, Volt in Medien, Ptol. 6, 2, 5. 
Apixkas, m. Sl. in.Scythien, = Joijxwr u. Joly- 

xw», Prisc. Pan. b. Iornand. de reb. Get. c. 34. . 
Apikaı, öv, Stamm des Gchirgsvolfs.der Sannen od. 

Tzanen (j. Dchanik), im hohen pontifchen Gebirge, an 
der Orenze von Kolchis, Xen. An, b, 2, 1, Arr. per. pont, 
Eux. 11,1 (v.1. 4ofdcs), St.B. 

ApdAobuÄktra:, Volt in India intra Gangem, Ptol. 
7,1,76. 

Aplloy, wvos (ö— notauös), Würms, Bl. in 
Dalmatien u. Ilyris barbara, j. Drino Bianco, Soph. 
(od. Callim.) in Et.M.207, Strab. 7, 816, Ptol. 2, 
16 (17), 5. 6, St. B. 8. Jvogdysor, Nic. th. 607. 
©. Aosivor. 
AptA rios, St. der Stelten, St. B. Em. Agıkuvsog, 

Theop. b. St. B. 
Aplpaxos, 6, Scherffig,. Anführer der Sclaven 

in Ghios, nach feinem Tode ald Heros verehrt, Nym- 
Phod. b. Ath. 6, 265, e — 266, d. 

ApintAov (5p05), (viell. Sova., Eihenberg), ein 
Berg am Euphrat, Plut. fluv. 20, 4. 

ApipbAos, m. Scharfe, Mannen., Luc. Gall. 14. 
Apın6, f. Scharf, 1) T. des Giganten Alcyoneus, 

Heges. b. Suid. &. &ixvovideg, u. B. A. 877, 25 (v.1. 
dessuo, ähnl. in Bachm. An. 1, 68 dossuo, u. b. Eu- 
doc. p. 36 Jpvum). 2) eine Nereide, Hyg. f. praef. 2. 

Aplvavsa, Inſel bei Karthago, viel. j. Alboran, 
Scyl. 111, 

Aploy, n. Waldtftein, Anhöhe in Daunien, Strab. 
6, 284. 

Aplos, Tö (ög05), Buſchberg, a) Gebirge in 
Achaja, D. Sic. 6,50. b) in Locris, auch Polxtiov ge⸗ 
nannt, St. B. 2. bolkiov. o) auf Naros, D. Sic. 5, 
81. 

&oyv, n., Hesych.u. Theop. b. St. B. 
yı%ov (f. Lob. path.p. 116), Ort in Thracien, in ber Ges 
gend vom Iſtros u. von Amphipolis, Dem. 8, 44. 10, 
15 u. Schol., Harp., Suid. Ew. — 8t. B. 

Apöktov, wrog, m. (?) ſpãtet Mannsn., Phot. bibl. 
28, 24. 
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tAos, m. — JHogxvios, Rehböckel, aus 
Hermione, Inser. 1207. 

pa’ s, m. Monaten. in Olbia, R. Rochette 
Antiqu. da Bosp. Cimm. p. 24, von Bödh C.Lu, p. 
137 zurüdgewiefen. 

Apopäs, f. Trabert, Name eines weiblihen Hun⸗ 
des des Actäon, Ov. met. 8, a Hyg.f.181). K. 

Apopesdns, m. Löpert, Mannen. Hippoer. 
las, ov, m. Loeper d.i. Laufer, 1) Athener, 

a) Barafit, Heges. b. Ath. 4, 182, c. b) aus ber erechthei⸗ 
fhen Phyle, Ross Dem, Att. 14. 2) Koer, Clearch. b. 
Ath. 10, 452, f. . 

m. Renner, 1) Diantineer, Olympionike 
(81.75), Paus. 6, 11,4 2) Stymphalier, Periotonike, 
Paus. 6, 7, 10. 

prjios, m. Rennermond, Monat zu Prianfus 
auf Kreta, Inser. 2556, ſ. Franz. elem. epigr. gr. n. 77. 

Apöpios, m. Trabert, Hunden., Orell. Inser, 
4780, f. Tscbirn. de nom. in w exeunt. 1, p. 5l. 

Apoploxos, m. Läuffers, Mannen., Att. Inſchr. 
in Ephem. archaeol..n. 1898. K. 

Apopıxalrns, ov, m. Slatter (d.i. mit im Ge⸗ 
ben flatterndem Haare), K. der Odryſer, Geten, Thra⸗ 
ciet, Pol. p. 1176 ed. Bekk., D. Sic. 21, 20, Strab. 7, 
805, Plut. Demetr. 39. 52. reg, apophth. s. Lysim., 
Polyaen. 4, 16. 7,25, Paus. 1, 9, 6, Suid. — Feldherr 
des Mithritates, App. Mithr. 32. 41. 

Apopoxäclöns, ov, d, Reunerz, ſ. d. Flgde, 1) Athes 
ner, a) Archon DI. 76,2,D.Sic.11, 50. b) Sphettier, 
Piut. Demetr. 18. — Rebner, Plut. Demetr. 34. praec. 
reip. ger. 2. — Plat. ep. 18.. 2) Delphier, Inser. 1696. 
Curt. A. D. 8. 8) Verf. einer Theogonie, Fulgent. myth. 
2,17 (v.1. Dromocrides), 

«Ans, m. Rennert d. i.im Laufe tüchtig od. 
gm, Mannen., EFMnv. Enıyo. doyasoı Zul 
öyov buildd. B'. BR. 
Apöpos, ’Ayliisıos, f. ’Ayldsıoc. 

wy, Wyog, voc. Jouuwr, Ath.9, 644, e, (d), 
Läufer, 1) Athener, Euphor. b. Ath. 9, 877, d. — 
Luc demerc. cond.25.— Luc. Tim, 22.2) Stomiter, Ath. 
6,240,d. 9, 409, e, f. Mein. 1, p. 418. 8) aus Hermione, 
Inser. 1207. 4) Sclavenn., Luc. d. mer. 10, 4. — 
Euang. b. Ath. 14, 644,e. — Koch, Dionys. b. Ath. 9. 
881,d. 

Apoooc 

Apomlöns, ov, m., wohl = Aguzldns, w. ſ. (fonft 
Plüder, denn doönsg = reuyntög, Hesych.), Athe- 
ner, Archon DI. 33, 4—84, 1, Marm. Par. 85. 2) Ephe⸗ 
ſier, Mion. 111, 86. 

Apomtxol, nomadiſcher Volteſtamm ber Berfer, Her. 
125. 

ep. dooasen, ns, f. Netze d. i. benegend, 
bethauend, Name einer Quellnymphe u. Duclle, Non. 
40, 865. 565. — Hesych. . 

Apöwepos, m. * Feuchter, (dav. Beuchtersleben), 
Mannen., Att. Infhrift in Philopatris vom 8. Novbr. 
1858. K. — ie a 
A oroarnyla, ſ. Feuchtersleben, Land⸗ 
—X re er Macdonien u. das ägäifche Meer 
grenzend). Ptol. 8, 11,9. 
A (m Feuchtwangen, Frauenn., Nicgt. 

Eugen. 1, 74—353, d. Achnl.: 
Apserov, f. rau, Inser. 4880. Achnl.: 
Apoots, idos, voc. (Luc.) Jooch, f. Frauenn., 1) 

Hetäre, Luc. d. mer. 10. 2) Sclavin, Dem.59, 120.124, 
Achnl.: 

Apdeos, m. Mannsn., Orelli 1260. K. 

21* 

1, 
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= 4Jedoride, Srauenn. auf einer Bafe 
in — — R. — LaM. — 16. 

Apovevrias, c, (d — norauög), b. Ptol. 2, 10, 6 
6 (norauos), Reben. des Rhodanus, 
j. Durance, Strab. 4, 179 — 5, 217, 8. 

.  Aposfov, n., auf Münzen BoovLos, b. Hierocl. 
Beoüfog, &. in Phrygis salutaris, Ptol. 6, 2, 25. 

, 1. St. in Judäa, Ptol. 5, 16, 6. 
ApoterANa, ns, (#5), bie röm. Drusilia, 1) T. bes 

Germanicus, Schwefler des Galigula, fpäter Gemahlin 
des Am. Lepidue, D. Cass. 69, 10. 11. 25. 2) T. des 
Galigula, D. Cass. 59, 28. 8) T. des R. Herodes 
Ygrippa bes Aclteren, Gem. des Königs iz u. fpäter 
des ram. Procurators Belir, Ios. arch. 18, 5, 4 — 20, 
7, 2,8. b. Ind. 2, 11, 6, Phil. in Flacc. 8, N. T. act. 
post. 24, 24. 

, f »Ambuſch, St. in Thracken am 
Melas, j. Kavifttan, Ptol. 3, 11, 18, 

Apovospäycs, St. in Vindelicien, J. Druisheim, 
Ptol. 2, 12, 6. 

os, ov, voc. Agoüce, Diod. ep. X, 406, D. 
Cass. 55, 1, (6), Bein. eines Zweige der gens Livia 
©. einiger Glandier, dah. 7 tur Apevowr olxle, D. 
8ic. 87,14, u. duoĩy Aoovow» ebend. 1) Alßıog ob. 
4lovsog doodaos, Plut. Cat. min. 1. Caj. Gracch. 8, 
D.Cass. 48, 44, App. b.civ. 1, 35, au 4lovsög te do., 
App. b. civ. 1,28, genauer Mägxos Alovsos Agovoog, 
D.Sic. 87, 15, od. Mapxog d doodaog, D. Case. fr. 88, 
oft bloß (8) Agodcog genamt, D. Sic. 87, 16 u. ff., 
D. Case. fr. 96, Piut. C. Gracch. 10, 8., App. Lib. 112, 
8. Er u. bie ihm folgen als Schriftfieller, ol negl Jood- 
vor, Piut, Tib. Gracch. 2. 2) ©. des Tiberius Elau⸗ 
dius Nero u. ber Livia, Stieffohn des Augufus, vollſt. 
Kiavdsos Aooboos Nigorw, D.Cans. 48, 44, Br. des 
Tiberius mit dem Bein. 6 Teguarızda, Strab. 7, 
291, od. 6 ubyas, Ios. 18, 6, 1, meift bloß (5) dgoücog 
genannt, Strab. 4, 206, d., Ios. 15,9, 6, Plut. Anton. 
87, 8.,D. Cass. 54, 10, 8. Nach ihm hieß cin Ort in Gere 
manien Toönase Agodcov, Ptol. 2, 11, 28. — Ein 
Anderer iſt der Sohn des Tiberius, mit dem Beinamen 
Kaloap, dab. Jootad; re Kaiong, D. Case, 56, 26, 
T. Strab, 6,288, Ios. 18, 6, 1,3., Ath. 2, 62, d, Plut. qu. 
symp. 1,6,4, D. Cass. 56, 17 — 58, 11,8. 
hieß eine Art fpiger Schwerter A, Den D. Cass. 
87,18. — ein dritter zu ber Samllie gehoͤriger iſt der 
Sohn des Germanicus u. der Agrippina, D. Cass. 58, 
” 8) ©. des Agrippa des &r. in Zubäa, Ios. 18, 

4. 
Apovbnyis, 1. Buchholz, Ort in Dacien, Prol. 8, 

8, 10. 

Apväöns, m. Eichner, Mannen., Aleiphr. 8, 41, 
v1. 'Aovddng. 

Aptarva, f. Eichsfeld, St. in Eifiden, das umge⸗ 
nannte Chryſopolis, Ei. Apvamrirgs. Benannt nach 
dem Gründer Aptaıvos, St. B. 

, m. Waldrich, ©. des Peukeus, ein Gen» 
taur, Hes. sc. 187. 
Apvaı „m. Dryasſproß d. i. Lycurgos, 

Bee 20, 187, der auch allein fo Heißt, Nonn. 21,1. 

Apvavrıävds, m. Eich heimer, ©. eines Kallai⸗ 
ſchros, Marathonier, Inser. 261. 
——— m. Eicherts, Marmen., Alciphr. 3, 

. Diyasfproß, ©. des Dryas d. i. 
2pturgos, Ov. Ib. 845. ı ” 

Apbores 

Apfäs, aytog, 9. (f. üb. die Form Et.M. 558, 44), 
Eichert, 1) S. des Ares, ein kalydoniſcher Jäger, Apd.1, 
8,2, Hyg.f.45.2) ©. des Japetus, ein kalydoniſcher Jäger, 
Hyg.f. 178. 8) &. des Acgyptos. Apd. 2,1,6. 4) B. des 
Lycurgot in Thracien, 6, 130, Soph- Ant. 956, 
Apd. 8,5, 1, Nonn. 21, 157. 5) ©. des &ycnrgos, Entel 
des Borigen, Apd. 8, 5, 1. 6) ein Lapithe aus Zariffe in 
Theſſalien, Freund tes Peirithoos, 11. 1,268, Flies. sc. 
179, D. Chrys. or. 57, p. 569. 7) ein Srieche vor Troja, 
Qu. Sm. 11, 86. 8) ein Freier der Pallene, Partben. 
erot. 6. 9) ®. des Amphicholus, Perthen. erot. 27. 
10) ©. des Glaukon, Theod. Prodr. 2, 89 u. ff. 11) ein 
Hirte, >. past. 1,4 u. ff. E 

dos, voc. (Nonn. 6,440) odds, 1. Baumes 
fee, eine Baumnymphe, im sg. bald mit dald vhne 
vöuopn, Paus. 8, 4, 2, Plut. Caes. 9, Nonn.a.a. D, im 
pl. (af) Aovades, Paus. 8, 89, 2, Nom. 3, 70. 46, 22, 
Maced. ep. vı, 176, Plut. amat. 15, Long. past. 2, 88. 
8,28. 

Apväxapvebs, voc. Apvayapveö, m. "Kloh- 
Pte ein von Ar. komiſch gebildetes Wort, Suid, 
Et.M., Hesych. Beeren 

Apvßäxrar, Volk in diana, .6,12,4. 
Apvidas, (of), fat. Draidse, die Welfen (Priefter 

u.f. m.) in ®aflien, Strab. 4, 197 a. ff., D.L.prooem.n. 
1. 5, St. B., Suid. 

Apvtras, Volt᷑ in Maurit. Caeser., Ptol.4, 2, 17. 
Apöpar, Holthaufen, Heine St. in Deris, Liv. 28, 
K 7. K. 
Apöpala, ſ.Cich holz, St. in Phocit am Kephiffus, 

Paus. 10,3, 2. 10,88, 12. Ew. Apvpatos, Paus. 10, 
a 12. €. En — a 

m., na etz. zu Lycophr. = dg0- 
— enner, nach Strab.7, 321 barbariſcher Ra⸗ 
me, Bein. des Apollo bei den Mileſiern, Lycophr. 522. 

f. Holtebüttel, St. in %ibyen, Sm. Apy- 
patos, St.B. &. ’Adoöun. 
Apvpla, 0», St. in Phocis, = Jovuate, Ew. Apw- 

pueis, St. B. 
Apspvuos, m. Bäumler, Bein. des Zeus bri dem 

Bamphyliern, Tzetz. Lycophr. 586. 
pös, (0), (fo nach Arcad. 60, nad) Eust. 1967, 

80 u. 688, 67 Aptuos, f. Lob. path. p.65), Arist. b. 
Harp. Apvuöv, Ios. arch. 14,18, 3 Eichholz, 
1) = dovuale u. Aovulæ, St. in Phocis, Her. 8, 
88. 2) Ort an der Greine zwiſchen Attika u. Böotien, 
nach Arist. b. Harp. y Arıızor xal Fregor Bose- 
zsor, fo daß viell. ein Theil zu Attila, din anderer gu 
Bdotien gehörte, f. Dem. 19, 826 u. Schol, Harp., 
Suid., Hesych. 8) eine Gegend in Euböc, Strab. 10, 
445. 4) Ort in Judäa am Karmel, Ios. b. Ind.1, 18, 2, 
inarch. 14, 181, 5 4pvuof genannt. 

suovera, b. i (, Holt« 
hork, Snfel Sorten Im Kernen 20 hi fen Dechefen, Thue. 
8, 81, Pol. 22, 27. Ew. s 
Ar , L, T. des Nereus u. der Doris, Virg. Georg. 

4, 886 (v. 1. Drimo, Demo, Drumo), ®gl. Josped, Fem. 
zu: 

Apvpav, avos, m. Horft, 1) Pythagbreer aus Kau⸗ 
lonia, lambı. v. Pyth. c. 86. 2) alter vorhomerifcher (?) 
Schriftſt. Euseb. pr. ev. 10, 11. 

6, Eichsfeld, Ort im Salatien, Strab. 
12, 667. 

Apiosres, (oT), Aut. ep. (Ap. Rh. 1218. 1218, Nonn. 
85,91) Sobdnesomw or.os, Bäumer b. 1. von An⸗ 
fehen wie Bäume, ein altes Bolt, weldes urfpr. auf 



Apusen 
beiden Eeiten des Oeta u. fürlich am Parnaß binmf 
feßhaft war, aber von ben Maliern u. fpäter ben Doriern 
nad dem Pelopennes verdrängt wurde, wo e# nun in 
Hermione u. f. w. von den Argivern wieber verdrängt 
im meſſeniſchen Afine, fo wie auf Eubda (Karyſtos), 
des ionifhen Infel Kythnos, in Ionien um Abydos, 
u im @pirus ſich niedergelaffen hatte, Her. 1, 146. 
8,48 — 78, Thuc. 7, 57, D. Sic. 4, 87, Apd. 2, 7,7, 
Streb. 7, 821. 8, 878. 9, 484. 18, 586, Paus. 4, 8, 
8. 84,9. 11, 5, 1, 2, Nic. Dam. fr, 88, Ap. Rh. 1, 1218 
u, 1218 uebſt Schol., Euphor. ep. VII, 6614, Plut. aud. 
poet. 6, Nonn. 81, 92, Suid., St. B. s. Apvony u. Ns- 

„ Scymn. 577, Anton. Lib. c. 4. Es foll bald 
von Jevoyp, bald von ter 4ovorn benannt fein, w. ſ. 

Apusen, f, auch nad Se. B., Eiche, Ci⸗ 
&en (f. devoy), 1) eine Nymphe, Gelichte des Fau⸗ 
aus, Virg. Aen. 10, 551. 2) T. des Dryops od. Cuty⸗ 
pylos, Gem. des Anträmon, M. des Amphiflos, von 
welcher die Dryopen benennt fein follen, Anton, Lib. 
82, Ovid, met. 9, 831, St. B. 8) St. bei Hermione, 
St.B. &w. Apvorratos, Herodor. b, St. B. 4) St.in Do⸗ 
ris, Schol, Ar. Plut. 885. L 

Apvomnis, f. = 4Jovonk, w.f., St.B. 
Apvowia, 3, Cichsfeld, Gegend bei Train, St. 

B.s. 4evonm, Schol. Ap. Rh. 1, 1218. 
Apvorındv to 5005, T ich wal d, Gebirge am Sper⸗ 

cheioo, Strab. 9, 488, 
Apvorts, (dos, f., in Anton. Lib. 0.4 mit yij, Gidh 6= 

feld, 1) die Landſchaft am Deta, welde fpäter Doris 
hieß, Her. 1,56. 8,81, Strab. 9, 484, St. B.s. Aovö- 
724. 2) früherer Name von Kythnos, St. B. s. Kugwos, 
8) Gagend in Epirus, Dion. Call, Hell. 80, Anton. Lib. 
©. 4, vgl. mit Plin. 4, 1. 

Apvds zepaint, Aihhörner, athenifche Benen⸗ 
nung vom Gngpyaffe des Kithäron zwiſchen Athen u. 
Platää, wegen ber bewaldeten Kuppen darüber, Her. 
9, 39, Thuc. 3, 24. S. Torig xegalat. 

Agdos, m. Buchner, Mannsn., Theognost. 48, 82. 
Apvote, ij, &t. in Galabrien, = ‘Ydgeös, w. fr 

Proeop.b.g.1.15. &. 4eüs. . 
Ap f. (6. St. B. Aptovea, b. Hesych. Apv- 

«Xc)ea, jfg. aus dgvösace, f.Ahr. Dial. in, p. 207), 
Bodau d. i. Buchau, alter Name von Eamaos, Arist, 5. 
Plin. 5, 87, Herael. Pont. fr. 10,1, St.B.s. Zagsog. Oe- 
gend auf Samos, nad) Maeandr. inInser. Khod. 2906. 

Apsoy, onoc, m., (in Paffow's Ler. Aptarp, ſ. Lob. 
parall. 292) Baum d.i. wie ein Daum ausfehend, fo 
ſtart. hoch, gerade u. ſ. w, nad) Curt. Etym. 1, 240, ter 
Die Exdung 077 mit lat. op-us, Skt. ap-as zuſammenſtellt, 
Baumhauer(?) 1) ©. des Apolls u. der Dia, V. der 
Dryope, des Kragaleus (Anton, Lid. o. 4) u. Theios 
damas (Schol. Ap. Rh. 1, 181), f. Hom. h. Pan. (19), 
84, Et. M. 288, am Parnaß als Heros verehrt, mit 
einem Heiligthum, Paus. 4, 84, 11. Nach Pherec. in 
Schol. Ap. Rh. 1,1218 ©. bes Peneios u. ber Poly⸗ 
tera, nach Arist. b. Sirab.8, 878, Tzets.Lyoophr. 480, 
Schol. Ap. Rh. 1, 1283 ©. bes Artas, nad Schol. Ap. 
Rhod. 1, 1218 S. bes Lyeaon u. der Dia, von welchem 
die Dryoper benannt fein follen, |. Strab., Sehol. Ap. Rh, 
u. A. 2) ©. des Priamus, H.20,455, Apd.8, 12,5, Diet. 
4,7. 8) ein Gefährte des Heneas, Virg. Aen. 10, 846. 

Apvzeriva, fe T. des K. Mithridates, Ammian. 
Mazeell. 16, 7, rn 

f.; b. Arz. An. 7, 4, 5 Aptenrus, T. det 
Darius, D. Sic. 17, 107. 

Appe, Janis, Eigen, 1) St. in Thracien unmeit 
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Meffembria, Dem. 28, 182, Sceyl. 67, Polyaen. 2, 22, 
8, Theog, b. Harp., Hecat. b. St. B. 2) &t. in Epirus, 
Ber: Suid, 8) a Dielen. — ſ. 
— Em. Apvebg u. t. B. 4) Fleden in Eilicien 
beim Sl. Aros, St, B. —* in Jonien, wo die Priener 
eine große Niederlage von den Samiern erlitten, Inser. 
2905, hab. in Priene die Weiber noch fpäter bei za 
nepl Agüv oxòroc od. d maga ra dgqvi axdıay 
ſchworen, Zenob. 6, 12, Plut. qu. graec. 20. 

„vg, f Ciche, M. des: Herodot, Suid. s. 
“Boödorog. Rem. zu: 

Apton, wwos, d, Eich mann, Pantratiaft aus Pel⸗ 
lene, Fe 2, 27,5. Pen — 

A⸗poo, (viell. Stro mer d. h. Flußanwohner, wie Et. 
M. auch Tool« von bocach b. i. Hoc ableiteh), thraci⸗ 

a m. aut, Mannen., Ael.ep. rust. 2. 
Apemldas, m. Delphier, Inser. 1707. Achnl.: 

ov,m. Shaumann (fi Lob. par. 119), 
1) Athener, 8) Br. des Eolon, D. L. 8, n. 1, Plat. 
Timae. 20, e. b) V. des Kritias, Plet. Charm. 167, 
e. c) Anderer, Arr. An. 8,24, 4. 2) ®. von Kleitos, 
dem Felbheren Aleranders d. Ör., Arr. An. 1, 25, 8—4, 
9, 8, 8. (Komödie bes Alexis, Mein. 1, p. 899.) Aehnl.: 

, m. Schau, K. der Päonier, Paus. 10, 
18,1. — Inser. 1880, 0. 

ApservAlov, m. Schaumanır, Atheuen, Inser. 167. 
Arecaxtı, (7), 7 Pocazie, St. in Serica, Ptok 6, 

16,7. 8, 24,6. 
A m. der röm. Duellius, Kalcuvu 4., D. Hal. 

10,58. ©. doviisog, dofidses u. Bοα. 
Adakos, m. Name des Dionyfos bei ben Päoniern, 

Hesych. Nah Gerharda Mythol. 1, p. 488 Aovakog, 
doch ſ. Auados, was viell. ebenfalls Auarog heißen fo 
u. vgl. dadsxog b. Hesyoh., wonach es Beierlich (von 
Fr 0) heißen würde. ©. Schmidt zus lettern 

telle. . 
Avdalass, f. Judalcdg. x 

— Atyakas, m. (?) auf einer achaiſchen Munte, Mion. 
. IV, 12. 

Alydv, ãuoc, m. Weſt hover, 1) S. des Argimius, 
= 4öuns, Fphor. b. St. B.». v. Mnach ihm waren bis 
Aöyäven, eine der drei borifchen Phylen beuannt, Ephor. 
b. St. B.; Her. 5, 68 nennt fle in Sicyon Aupavdras, 
Callim. b. St. B. s. ‘Adsıxagvaacos in Tröjen, Ab- 
yarva (verfti Yuan), wie das Sem. heißt, bah. Jupmı- 
vas, Ephor. b. St. B., u. als ein Stũck des Pratin, Ath, 
9, 392,6. Ein anderes fem. war Aupavls, (dos, St. B., 
Schol. Pind. P. 1,121. 

Aöpas, avtas, (6), Weftermann, nad Et. M. 
Feßler, 1) Phrygier. B. der Heluba, des Aflos u 
A., Il 16, 718, Apd;8, 12, 5, Pherec. in Tzetz. Exeg. 
IL. 88, 31, Sobol. I. 2, 718 u. 8, 189. Bon ihm 
beißt dah. Hecuba bei Ov. met. 13. 620 Aupavris, 
K. 2) ein Zxoer, Qu. Sm. 7, 607. — Virg, Aen, 2, 840. 
428. 8) ein Phäake, Od. 6, 22. 4). ©. des Aegimiud, 
nach welchem ber doriſche Stamm der Dymancn. bes 
nanat fein fol, = 4Auud», w.f., Apd. 2,8, 8, Paus. 
7, 17, 6 Adj, Aupdvrmog, Lycophr. 1888. 5), Rp- 
thagoreer aus Kıoten, Lambl. v. Pyth. 86. 

Atypßpros u. Aypßpieis, Bein. bes Apollo, == Biu- 
Bosos u. Ouußgssus, |. Buußge, Hellan. b. St. B., u. 
Sobol: U, 10, 430. 
Alm, (A), Plut. Cloom. 14, Apd. 5.3. B. u, Et 

M. 4üuas, Et, M. auch Aypateı, Wefeube, Mer 
(Et. M., St. B. u. Stra. 8, 387, Lob. parel. 300), 1) 
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Apberula, = Jodie, Srauenm. auf einer Bafe 
in ee Bochette L. M. —— — 

Apovevrlas, &, (d — norauög), b. Ptol. 2, 10, 6 
— notauds), Reben. des Rhodanus, 
j. Durance, Strab. 4, 179 — 5, 217, 8. 

„  Apo@fov, n., auf Münzen BooüLos, b. Hierocl. 
Beoöfog, &t.in Phrygia salutaris, Ptol. 6, 2, 25. 

Apoverds, 1. St. in Subäa, Ptol. 6, 16, 6. 
ApoteuANa, ns, (A), die röm. Drasille, 1) T. det 

Germanicus, Schwefter tes Caligula, fpäter Gemahlin 
des Arm. Lepidus D. Cass. 59, 10. 11. 25. 2) T. des 
Galigula, D. Cass. 59, 28. 8) T. des K. Herodes 
Agrippa des Aclteren, Gem. des Königs iz u. fpäter 
des dm. Procurators Belir, Ios. arch. 18, 5,4 — 20, 
7, 2,8. b.Iud.2, 11, 6, Phil. in Flaco. 8, N. T. act. 
spost. 24, 24. 

, f »Ambuſch, St. in Thracien am 
Melas, j. Ravifttan, Ptol. 8, 11, 18. 

yo, St. in Vindelicien, |. Druisheim, 
Ptol. 2, 12, 6. 
. os, ou, voc. Agodoe, Diod.ep.Ix,405, D. 
Cass. 55, 1, (6), Bein. eines Zweige ber gens Livia 
u. einiger Glandier, dad. 7 zwv Agovowv olxta, D. 
Bic. 87,14, u. Bvoiv doovowr ebend. 1) Alßıos od. 
Alovsog dooücos, Plut. Cat. min. 1. Caj. Gracch. 8, 
D.Cass. 48, 44, App. b.civ. 1, 35, au 4lovsög te AQ., 
App. b. civ. 1,28, genauer Magxoc Alovsos Agovcog, 
D.Sic. 87, 16, od. Mapxog d doodaog, D. Cass. fr. 88, 
oft bloß (8) Aeoöcog genamt, D. Sic. 87, 16 u. ff. 
D. Casa. fr. 96, Plut. C. Gracch. 10, 8., App. Lib. 112, 
b. Er u. die ihm folgen als Schriftſteller, ol nepi Joov- 
vor, Plut, Tib. Gracch. 2. 2) ©. des Tiberius Claus 
dius Nero u. der Livia, Stieffohn des Auguſtus, vollſt. 
Kiavdsos Aooboog Niger, D. Cans. 48, 44, Br. dis 
Tiberins mit dem Bein. 6 Tepparızda, Strab. 7, 
291, 00.6 usyas, Ios. 18, 6, 1, meift bloß (5) Jgodcog 
genannt, Strab. 4, 206, d., Ios. 15, 9, 6, Plut. Anton. 
87,8.,D. Cass. 54, 10, 8. Nach ihm hieß cin Ort in Ger⸗ 
wmanien Toönase Agovcov, Ptol.2, 11, 28. — Ein 
Anderer iſt der Sohn des Tiberius, mit dem Beinamen 
Kaloap, dab. Joodads te Kalsao, D. Case. 66, 25, 
T. Strab, 6,288, Ios. 18, 6, 1, 6. Ath. 2, 52, d, Plut. qu. 
symp. 1,6, 4, D. Cass. 58,17 — 58, 11,5. Bon ihm 
hieß eine Art foiger Schwerter D. Cass. 
67,18. — ein dritter zu der Familie gehöriger iſt ber 
Sohn des Germanicus u. der Agrippina, D. Casa. 68, 
22,6. 8) ©. des Agrippa des 6. in Zubäa, Ios. 18, 
‚4 
er vie, ſ. Buchholz, Ortin Daclen, Ptol. 8, 
‚10. 
Apväöns, m. Eichner, Mannen., Aleiphr. 8, 41, 

v1. 'Aovadız. 
Aptawa, f. Eichtfeld, St. in Cilicien, das umge 

nannte Ghryfopofis, Ew. Apvamvirgs. Benannt nach 
dem Gründer Apbauvos, St. B. 

VAaAos, m. Waldrich, S. des Peukeus, ein Ten⸗ 
taur, Hes. sc. 187. 
Apvaı , m. Dryasfproß d. 1. Lycurgos, 

zes: 20, 187, der auch allein To Heißt, Nonn. 21,1. 
6. 

Apvavrıävds, m. Eihheimer, ©. eines Kallai⸗ 
ſchroe, Marathonier, Inser. 261. 
——— m. Eicherts, Mannsen., Alciphr. 3, 

m. Driyasfproß, ©. des Dryas d. i. 
te et ” 

Apbores 

Apfäs, aytos, (8), (f. üb. die Form Et.M. 558, 44), 
Gihert, 1) S. des Ares, ein kalydoniſcher Jäger, Apd.1, 
8,2, Hyg.f. 45.2) S. des Japetus, ein kalydonſſcher Jäger, 
Hyg. f. 178. 8) ©. des Aegyptos, Apd. 2,1,5. 4) B.teb 
Lycurgoe in Thracien, TI. 6, 180, Soph. Ant. 965, 
Apd. 8,6, 1, Nonn. 21, 157. 5) ©. des Lycurgoe, Entel 
des Borigen, Apd. 8,5, 1. 6) ein Lapithe aus Lariffe in 
Iheflafien, Sreund des Beirifhoos, I. 1,268, FHes. sc. 
179, D. Chrys, or. 57, p. 569. 7) ein Grieche vor Troja, 
Qu. Sm. 11, 86. 8) ein Freier der Pallene, Parthen. 
‚erot. 6. 9) ®. des Amphicholus Parthem. erot. 27. 
10) ©. bes Glaukon, Theod. Prodr. 2, 89 u. ff. 11) ein 
Hirte, Long. past. 1,4 u. ff. 

Aptäs, ddos, voc. (Nonn. 8,440) Zgüds, 1. Baum- 
fee, eine Baummymphe, im sg. bald mit bdald ohne 
yöupn, Paus. 8, 4, 2, Plut. Caes. 9, Nonn.a. a. DO, im 
pl. (af) Aovades, Paus. 8, 89, 2, Nom. 8, 70. 46, 22, 
Maced. ep. vı, 176, Plut. amat. 15, Long. past. 2, 88. 
8,28. 

Apväxapveis, voc. Apvayaprıö, m. "Kioßs 
heringer, einvon Ar. komiſch gebildetes Wort, Suid., 
Et.M., Hesych. 

var, Volk in Sogdiana, Ptol. 6, 12, 4. 
Apviöa, (of), fat. Draidse, die Werfen (Priehre 

u.ſ. m.) in Gallien, Streb. 4, 197 u. ff, D.L.prooem.n. 
1. 5, St. B., Suid. 

Apvtraı, Voll in Maurit. Caeser., Ptol. 4, 2, 17. 
Apöpar, Holthaufen, Heine St. in Doris, Liv. 28, 
K 
Apöpala, 1. Ei Holz, Et. in Phoeit am Kephiſſus. 

Paus. 10,8, 2. 10,88, 12. en. Apvpatos, Paus. 10, 
88, 12. €. Apuula u. 40õuòoc. 

Aptpas, m., nad) Teck. sr Lyeophr. 522 = ®oo- 
ualog,alfo Renner, nad Strab.7,821 barbariſcher Na⸗ 
me, Bein. des Apollo bei den Mileftern, Lycophr. 522. 

Aptun, f. Holtebüttel, St. in tibyen, Sw. Apr- 
patos, St.B. ©. ’Adodun. 
Apupla, or, St. in Übocis, = Aerpeta , Ew. Ar 

pets, St. B. 
e vos, m. Bäumler, Bein. des Zeus bri den 

Bamphyliern, Tzetz. Lycophr. 586. 
pös, (6), (fo nach Arcad. 60, nad) Eust. 1967, 

80 u. 688, 57 Aptpos, f. Lob. path. p. 65), Arist.6. 
Harp. v, Ios. arch. 14,18, 3 Ap Eichholz— 
1) = 4ovuala u. Apvute, St. in Phocis, Her. 8, 
88. 2) Ort an ber Grenze zwifchen Attika u. Böotien, 
nach Arist. b. Harp. Iy Artıxöv xal Eregov Boid- 
zsor, fo daß viell. ein Theil zu Attila, ein anderer zu 
Bdotien gehörte, f. Dem. 19, 826 u. Schol, Harp. 
Suid., Hesych. 8) eine Öegend in Cubda, Strab. 10, 
445. 4) Ott in Sudäe am Karmel, Ios. b. Iud.1, 18, 2, 
inarch. 14,181, 8 ae genannt. 

b. St. B. (A), Holt vor, — 
hor 55 Joniens im hermãiſchen Dicerbufen, Thue. 
8, 81, Pol. 22, 27. Ew. &.B. 
Arind, ſ. T. des Nereus u. der Doris, Virg. Georg. 

4, 886 (v. 1. Drimo, Demo, Drumo). Bel. Aoıpıo). Few. 
zu: 

Aptpay, wyoc, m. Horft, 1) Pythagbreer aus Kin⸗ 
Tonia, Tambı. v.Pyth. c.86. 2) alter vorhomerifäher (2) 
Schriftſt. Euseb. pr. ev. 10, 11. 

6, Eiysfeld, Ort im Galatien, Btrab. 
12, 567. 

Aptoses, (oT), dat. ep. (Ap. Rh. 1218. 1218, Nonn. 
85,91) dobdneoosr ob. os, Bäumer d. 1. von An⸗ 
fehen wie Bäume, ein altes Volt, welches urfpr. auf 
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Apuben 
beiden Eeiten des Octa u. fürlih am Parnaß hinauf 
feßhaft war, aber von ben Maliern u. fpäter den Doriern. 
nad dem Pelopennes verdrängt wurde, wo e& mun-in 
HSermione u. f. w. von den Ärgivern wieber verbrängt 
im meffenifchen Afine, fo wie auf Eubda (Karyflos), 
der ioniſchen Infel Kythnos, in Ionien um Abybas, 
u. im Tpirus fich niebergelaffen hatte, Her. 1, 146. 
8, 48 — 78, Thuc. 7, 57, D. Sie. 4, 87, Apd. 2, 7,7, 
Streb. 7, 821. 8, 878. 9, 484. 18, 586, Paus. 4, 8, 
8. 84,9. 11, 5, 1,2, Nic. Dam. fr. 88, Ap. Rh. 1,1218 
u,1218 nebſt Schol., Euphor. ep, vır, 651, Plut. aud. 
poet. 6, Nonn. 31, 92, Suid., St. B.s. dovony u. Ns- 
fg, Scymn. 677, Anton. Lib. c. 4. Es foll bald 
von Jovoy, bald — der Jovonn Ban an, w. ſ. 

auch Apvoera nach St. B., Eiche, Ci⸗ 
chen (f.devoy), 1) eine Nymphe, Geliebte des Fau⸗ 
nus, Virg. Aon. 10, 551. 2) I. des Dryops od. Cuty⸗ 
pylos, Sem. des Anträmon, M. des Amphiſſos, von 
weldger die Dryopen benannt fein follen, Anton. Lib. 
82, Ovid, met. 9, 831, St. B. 8) St. bei Hermione, 
St.B. Gw. Apvoratos, Herodor. b. St. B. 4) St.in Do⸗ 
rw, Schol. Ar. Plut. 885. 4 

Apvomnls, f. = dovonk, w.f., St.B. 
Agvowia, 5, Eichsfeld, Gegend bei Train, St. 

B.s. 4evonn, Schol. Ap. Rh. 1, 1218. 
Apvomidy To ögos, Eihwald, Gebirge am Sper⸗ 

cheioa, Strab. 9, 488, 
Apvorls, (dos, f., in Anton. Lib. 0.4 mit yi, Cich t⸗ 

feld, 1) die Landſchaft am Oeta, welche fpäter Doris 
bieß, Her. 1,56. 8,81, Strab. 9, 484, St. B.s. Agvö- 
ran. 2) früherer Name von Kythnos, St. B.s. Koſooc. 
8) Gegend in @pirus, Dion. Call, Hell. 80, Anton. Lib. 
©. 4, vgl. mit Plin. 4, 1. 

Apvds zepadeat, Aihhörner, atheniſche Benen⸗ 
nung vom Engpaſſe des Kithäron zwifchen Athen u. 
Blatää, wegen ber bewaldeten Kuppen darüber, Her. 
9, 38, Thuc. 3, 24. ©. zus xegarat, 

Agdos, m. Buäiner, Mannen,, Theognost. 48, 82. 
Apvods, ij, St. in Galabrien, = 'Ydgeös, w. fe. 

Prooop. b.g. 1.15. &. 4eds. . 
Apvodera, f. (b. St. B. Apboura, b. Hesych. Apv- 

aXc)oa, ig. ans dgvdsaca, f.Ahr. Dial.ıı, p. 207), 
Bockau d. i. Buchau, alter Name von Samos Arist, b. 
Plin. 5, 87, Heracl. Pont. fr. 10,1, St.B.s. Zdpsog. Ge- 
gend auf&ames, nach Maeandr. inInsor. Khod. 2906. 

Apsoy, onos, m., (in Paſſow's Ler. Aptay, fi Lob. 
parall. 292) Baum d.i. mie ein Baum ausfchend, fo 
Bart, Hoc, gerade u. |. w., nach Curt. Etym. 1, 240, ber 
bie Endung or mit lat. op-us, Skt. ap-as zufammenftclit, 
Baumbauer(?) 1) ©. des Apollo u. ber Dia, V. der 
Dryapt, bed Kragaleus (Anton, Lib. o. 4) u. Theios 
tamas (Schol. Ap. Rh. 1, 181), f. Hom. h. Pan. (19), 
34, Et. M. 288, am Parnaß als Heros verehrt, mit 
einem Heiligtfum, Paus. 4, 84, 11. Nach Pherse. in 
Schol, Ap. Rh. 1,1218 ©. bes Prneios u. ber Bolys 
tera, nad) Arist. b. Strab.8, 878, Tzets.Lyoophr. 480, 
Schol. Ap. Rh. 1, 1283 ©. bes Arkas, nad) Schol. Ap. 
RBhod.1, 1218 &. des 2yoaon u. der Dia, von weldem 
die Dryoper benannt fein follen, f. Strab., Schol. Ap. Rh, 
0.9.2) S. des Priamus H.20, 455, Apd.8,12,5, Dict. 
4,7. 8) ein Öefährte des Meneas, Virg. Aen. 10, 846. 

Apvserliva, f. T. des K. Mithrivates, Ammian. 
Mascell, 16, 7, 5: — 

f.; 6. Arz. An. 7,4, 6 T. dee 
Darius, D. Sic. 17, 107. . 

Apfe, dauöc, Eichen, 1) St. in Thrasien unmeit 

Abun 325 

Meſſembria, Dem. 28, 182, Seyl. 67, Polyaen. 2, 22, 
8, Theop, b. Harp., Hecat. b. St, B. 2) St. in Epirus, 
Harp., Suid, 8) St. ber Denoteer, viell. = Jovoös, w.f. 
— Em. Apvebs u. , St. B. 4) Sleden in Gificien: 
beim $t. Aros, Se. B. 5) Ortin Sonien, wo die Priener 
eine große Niederlage von den Samiern erlitten, Inser. 
2905, dab. in Priene die Weiber noch fpäter bei za 
nepi Agüv oxörog vd. d naga 5 dgvi axdra 
f&$woren, Zenob.6, 12, Plut. qu. graec. 20. 

Apub, oüg, f. Ciche, M. des Herodot, Suid. s, 
“Hoödorog. Fem. zu: 

Apton, ao, 6, Eich mann, Pantratiaft aus Pel⸗ 

kann Bil Stramert. & Blufanmohner, wie E „ (viel, Stromert. nwohner, wie Et, 
M. auch Toola von dock d. i. doc ableitet), thraci⸗ 
— Thuec. zu. 4 

tos, m. Schaue, Mannen., Ael. op. ruat. 2. 
Apwrldas, m. Delphier. Inser. 1707. Aehnl.: 

ov,m. Schaumann (fi Lob. par. 119), 
1) Athener, a) Br. des Eolon, D. L. 8, n. 1, Plat, 
Timae, 20, e. b) ®. bes. Xritias, Plot. Charm. 187, 
eo. c) Anderer, Arr. An. 8,24, 4. 2) V. von Kleitos, 
dem Feldherrn Alexanders d. Ör., Arr. An. 1, 25, 8— 4, 
9, 8, 8. (Komödie des Aleris, Mein. ı, p. 899.) Aehnl.: 

, m. Schau, K. der Bäonier, Paus. 10, 
18, 1. — Inser. 1880, c. 
Apseuilov, m. Schaumannm, Athener, Inser. 167. 
Apwcaxtı, (j), 3 Pocdxim, St. in Serica, Ptok 6, 

16, 7. 8, 24,6. 

A m. der röm. Duellius, Kafcw» 4., D. Hal. 
10, 58. ©. dovilsog, Jofädsos u. Bidsog. 

Atakos, m. Name bes Dionyfos bei den Päoniern, 
Hesych. Nach Gerharbs Mythol. 1, p. 488 Apvados, 
doch f. Adados, was viell. ebenfalls Auarog heißen fol 
u. vgl. dddsxog b. Hesych., wonach «8 Beierlich (von 
Es, Depe) beißen würde. ©. Schmidt us letztern 

tele. ‘ 

Avbalods, f. Hosdalasg. 
} Atypakas, m. (?) auf einer achäifchen Münge, Mion. 

. IV, 12. 
Adꝑ v, ãvoc, m. Weſt hover, 1) S. des Aegimius, 

Aducc, Fphor. b. St. B. s. v. Mnach ihm waren bie 
vog, eine der drei dorifchen Phylen beuannt, Ephor. 

b. St. B.; Her. 5, 68 nennt fle in Sicyon Aupavdram, 
Callim. b. St. B. s. ‘Adıxagvaccog in Tröjen Ab- 

(verft: Yuan), wie das fam. heißt, dab. Juumı- 
va, Ephor. b. St. B., u. als ein Stũck bes Pratin, Ath, 
9, 892, f. Ein anteres fen, war Aupanis, (dog, St. B., 
Schol. Pind. P, 1,121. 

Aöpas, avtes, (6), Weftermann, nah Et. M. 
Feßler, 1) Phrygier, B. der Heluba, bes Aflos u. 
%.,IL. 16,718, Apd,8, 12, 5, Phereo. in Tzetz. Exeg. 
IL 88, 2, Sohol, I. 2, 718 u. 8, 189. Bon ihm 
beißt dab, Hecube bei Ov. met. 13. 620 Aupavria, 
K. 2) ein Troet. Qu. Im. 7, 607. — Virg. Acn, 2, 840. 

428. 8) ein Phäale. Od. 6, 22. 4). ©. des Argimius, 
nach welchem der borifche Stamm ber Dymancn. ber 
nanat fein foll, = Ayudv, w.f., Apd. 2, 8, 8, Paus. 
7, 17,6. Adj, Aupdvmmog, Lycophr. 1888. 5) Ryr 
thagorerr aus Kroton, Iambl. v. Pyth. 86. 

Atpßpros u. Aupßpuete, Bein. bes Apollo, == Böu- 
Bosos u. Ouupßgses, |. Ouupßga, Hellan. 5. St. B,, u. 
Schol. IL, 10, 430. 
Am, (A), Plut. Cloom. 14, Apd. 5. St. B. u, Et. 

M. 4öugs, Et, M. auch Aumater, Wefteube, Mor: 
(.Et.M., St. B. u. Strab. 8, 887, Lob. para, 800), 1) 
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frühere Landſchaft im Weſten Achajas, dah. dann die 
Statt ſelbſt, welche früber Eocroc hieß (Ephor. b. 
St. B.), j. Kıminiga, Hom. h, Ap. 425 (2, 247), 
Her. 1,145, Thuc. 2, 84, Flgde. Ew. Avpatos, aTos, 
Pol. 2, 41, 6., D. Sic. 19,66, App. Mithr. 96, Plut. 
Arst. 11, d., Anth. vm, 445, Strab. 8, 841, d., Paus. 
7, 17, 6, 8., A. daher die Stadt ſelbſt auch 7 Tor 
4vualey nödss heißt, Plut. Cleom. 14, Pol. 5, 8. 
Antim. b. St. B. nannte den Einw. Abpios. Fem. 
beißt Avnala, Euphor. b. St. B. Dah. das Gebiet ber 
Stadt j Juuale mit u. ohne yupa, Pol. 2, 51. 5, 
17,Strab. 8, 3657. 888, Paus.7, 17, 18. Doch ficht auch 
4oun bisweilen für die Landſchaft, St.B. 2) Ort an 
der egnatifben Straße in Thracien, j. Peredsjik, Ptol. 
8,11,13. 3) eine Heroine, von welcher Dymes. 1 benannt 
fein foll, Et.M. 

Atumdos, Wefterburg, Et. in Sicilien, Ptol. 3, 
4,13. 

Ar ſ. Richinza d. t. die mächtige, eine Nereide, 
11.18, 43, Apd. 1, 2,7. 
A m. Meino d. i. der mächtige, Mannen., 

Ammian. Marcel. 15, 5.K. 
Advanıs, f. Mathilte, 1) Frauenn., D. Cass. 54, 

24. 2) athen. Schiffsname, Akt. Seew. 1v, b, 31. 
f — f. Richinza, T. des Thespios, Apd. 2,7, 

. Aehnl.: 
Awart, f. athen. Schiffename, Att. Seew. 11, 97. 
A , n. (viel. Zwei bũſchen), St. in Karien, 

Alex. Pol. 5. St.B. @w. Auvdaneis, St. B. 
Avyvayöpas, m. (?) Mannsn. auf einer fmyrnäifcken 

Münze, Mion. 8. v1, 814. (Keil vermuthet Anu«- 

yöocs.) 
Aws, f. Tauern, ein von den Grammatikern zur 

Erflirung von Iych gebilteter Name, Et. M. 471. 
Ato nopäxav Asıiv, *Zweitabenbai, Hafen eines 

sceanifchen Landes, Strab. 4, 198. 
Atos, f. dolos. 
Atpas, (6), (mohl = dovgpas, alfo Hol zbach), Fl. 

in Phihiotis (Thefſalien), der in ven malifchen Meerbufen, 
j. in den Spercheios, müntet, Her. 7, 198, Strab. 9, 428. 

Avpäxıoy,n. (f.Avpodysor), Webelbrandungen, 
St. in 2alonife, St. B. s. Avooc xiov. 

Avpßator, ſcythiſches Volt, welches fich bis Baftrien u. 
Indien erftredte, Ctes. b. St. B.s.v. u. s. Tewc. 

Atpinka, St. in Pifitien, Ptol. 5, 5, 8. 
Atpıs, m. 1) einbeimifcher Name tes Atlas, Strab. 

17, 825. 2) cin Kind bei den Bamphrliern, Theophr. 
Avppäxıov, (10), Alex. Pol. b. St. Svagriysor, vgl. 

Jorgeiysor u. Hroäysov, Ucbelbrantungen, 
äbn. franz. Maupertuis (f. D. Cass.'41, 49, Et. M.), 
St. in griech. Illyrien (Macetonien) am atriatifchen 
Meere, früber Epidamnus, w. f., j. Durazzo, Strab. 7, 
816. 329, fr. 10, Plut. Cat. min. 55—55. Syll. 27, 3., 

App. b.eiv. 2,39—55, 8., Paus. 6, 10, 8, Ptol. 3, 13 
(12). 2. 8. 12. 3. D. Cass. 41, 14— 51,5, ö., 4. Em. 

Avppäxıos, App. b.civ. 2,39, fem. Avppäxls, idos, 
Antip. ep. in Anth. ıx, 215, u. Auppexuvös, Balacr. 
u. Phil b. St. B., wofür Mein. lieber Auppaxtvos will, 
wie bei Cie. ad Att. 3, 22 u. Plin. 14,2,27, doch haben 
Plin. 38, 7,28 u. Censor. de die nat. c. 18 ebenfalls 
Dyrrachenus. Die Umgegent Awppaxie, ep. in, Eu- 
pbor. b. St. B. — 

Atppaxos, m., Phil. b. St. B. Auppäxıos, Mau- 
pertuis, ©. tes Bofeiton u. der Meliffa, Gründer ven 
Dorrbahium u. Heros daſelbſt, App. b. civ. 2,39, D. 
Case. 41, 49. 

Awdsxdaoyotvos 

Adpra, pl. St. ber Affacener dieffeits des Inbus, j. 
Dhir, Arr. An. 4, 80, 5. 

Avvasins, ov, m. Ellendt, eigtl. Webelhaufner, 
V. des Triptolemus, Br. des Beleus, Antochthon aus 
Eleufis, Paus. 1,14, 8. 2,14, 2. 4, Dinarch., Asclep. 
u. Palaeph. b. Harp., Suid., Clem. Alex. p. 18, Arnob. 
adv. gent. 5, p. 175, u. nach Herm.: Orph. h. 40. Sein 

— "unslädsgefena, Eur. LA. 1816 f. Ungludshelena, Eur. R 
Atompıs, dos, Krethe (Kreth hamb.: Zänker), 

Frauenn., 1) Anscr. 3 (vi, 136). 2) Theſſalierin. Ari- 
stid. or. 11, p. 135 (wo aber bei Dind. dᷣo noc ftcht). 

Atorıpos, m. (ähnl. Bitterfeld), Statt ki Et. M. 
488. 

Adaıs, f. Wer, Amme ter Selene, Nonn. 41, 284 
(47. 624). 
A m. Toſenau, Inſel im adriatiſchen 

Meere, Ap. Rh. 4, 563. 
Avoxivnros, m. Standfefl, dodh richtiger avoxcxn- 

Tos, w.f., Archon OL 102, 8, Paus. 4, 27,9, Marm. 
Par. 78. 

Avopat, fehlerh. Lesart in Anon. st. mar. magn. 2. 8, 
Müller vermuthet Jedes, w. ſ. 

Adapamar, "Wuthride, Benennung ber Bacchan⸗ 
tinnen bei den Spartanern, Hesych., Philarg. zu Virg. 
Georg. 2, 487. 

Avaperidaı, Unfrids, Benennung Uebelwollender, 
Demochar. b. Ael. v.h. 8, 7. 

Avovixyros, m. ähnl Hartbegen, Athene, Archon 
©1.102, 3, Dem. 46,18, D.Sic. 15, 57. S.4voxivnros. 

Atowäpıs, sos, voc. Jöoneps (0. 8,39. 18, 769, 
Lac.d. mort. 19, 1), m. Unglüdsparis (f. Hesych., 
Suid.), d. b. Unheil bringender Paris, Alcınan. fr. 50 u. 
die obigen St. 

Avorwovrebs, foc, m. &. des Denomans, Paus. 6, 22, 
4. Achnl.: 
Avo roprriov, (16), *Uebelfee, wie Uebelbach. St. in 

Pifatis, Strab. 8, 357, Phleg. b. St. B. Ew. Avo- 
Paus. 6, 22,4, u. Avowoyrueds, St. B., nach 

Tryph. b. St. B. aud Avaworrebs von Aöonontog, 
w. ſ. Achnl.: 
A m. S. des Belops, Gründer von Dytpon⸗ 

en Tryph. b. En 
vop&xov,n.f. 4 tygıov. 

Atooaor, intifhen Kot Nonn. 26, 90. 
Abo ros, Weftenhaufen, St. in Euböa, Theop. b. 

St. B. Ew. Aberrıos, St. B. 
Atorrpos (ur), m. ("WeRermont), = "4rde- 

srnoswr, tab. in Macetonien u. Syrien März, Suid. 
— Hesych., Nicarch. ıx, 243. — Inser. 2108. 2182. 
Ave vsns, m. Stint, Unrein (f. Hesych.), 

Mannen., Hippoer. 
A 6, Ort in Libyen (cyrenaiſche Sytte), An. 

st. mar. magn. 89. 90. 
Atoepov, olopos,n. Sturmhaube, Böfewetter, 

goltreicher Berg in Macitonien in der Nähe des Strymon, 
Her. 5, 17, Suid. 

Atrevros, (6), ©. des Abiatorir im PBontus, Strab. 12, 
558. 560. 

Avtpra, St. der Aburmer, ScyL 21. _ 
Asa, 7), St. in Arabien. Das Bolt ol Ayon, D. Sic. 

5,44. 
Audecdxpowos, "Zwölfquellen, Name einer 

Quelle in Atben, welche auch gevros u. Kal- 
Asodn bich, Suid,, Hesych. ©. Cratin. b. Suid. e. v. 

Außexäexovos, 1. ("Zwölfmeileniend), ein 



Awöexden 

Landftrich an den Ufern des Nils oberhalb Syene bis Ta⸗ 
chompſo, Ptol. 4, 5, 74. 

Audexärn, f. Zwölfter, Fer in Athen, — xoac, 
Hesych., Schol. Ar. Ach. 960. 1075. 

Awdrjas, m. (?) Athener, Mion. 11, 121. 
,f.= dodwrn, Simmias b. Strab. 8, 864 u. 

St.B.s. dadörn. 
, wyos, m. u. als fem. Audwr, Bros, (über bie 

Betonung f. Choerobosc. ed. B. 1228), "Geber, Ges» 
bersheim (f. Apd. b. St. B.), »Thorſtröm, ob. 
Thorn, f. Judwrn, 1) m. $l. in Epirus, St. B., 
Eust. zu D. Per. 428 u. Hom. 835, 46, Schol. Il. 
16, 233. Bon ihm foll nach St. B. Jodwrn benannt 
fein, vgl. Lob. par. 116. 2) ©. des Zeus u. der Europe, 
von welchen Dodone bmannt fein foll, Acest. b. St.B. 
8) f.— Jodwvn, nad St. B. nurin den cass. obliqu., 
doch vgl. Lob. par. 171. S. Soph. u. Euphor. b. St. B., 
Call.ım. fr. 107 iv dJudürı, auch bloß Judörı als Los 
cativ, Soph. Trach. 172. S. Eust. Hom. 1286, 43. 
166, 13 u. zu D. Per. 428. Ein adj. davon, welches 40- 
düvros heißen würte, war nad) St. B. nicht gebräuchlich. 
A m. Bein. des Zeus, Hesych. 
Aubdovn, (I), Bchersheim (f. Judwv u. Prellers 

Myth. 1,80), nach Anderen Schütteln (von doveiv), 
nad) Curt. Etym. 11, 69 von A4F, dıFw, din, dw, alfo: 
Thorn 1) eine Okeanide, von welcher die folgente Statt bes 
nonnt fein foll, Epaphrod. b.St. B., Eust. ju D. Per. 328, 
Et.M.,Schol. 11.16,233. 2) Titel einer Komödie bes Antis 
phanes, Ath. 12, 526. 8) ©t. u. Landſchaft (fo Eust. zu 
D. Per. 828, St.B.s. v. u. 3. Töueoog, u. Et. M., doch 
nad) Hes. in Schol. Soph. Trach. 1174 u. bei Strab. 7, 
828, fowie nad) St. B. s.’ERAorıla hieß die Gegend früher 
Eihonte) in Thesprotien, Später zu Epirus gerechnet 
(nad Philox. u. Mnas. b. St. B. gab es auch eins in Theſ⸗ 
falien, welches in ver Dias 2, 750. 16, 284 gemeint fein 
fol, dah. b. St. B. das dırzai Judüras), mit dem ber 
rühmten Orakel des Zeus, Od. 14, 827. 19, 296, Hes. b. 
Strab. 7, 827, Aesch. Prom. 658, Her. 1, 46. 2, 52, 6., 
Eur. Phoen. 982, Xen. vect. 6, 2, Flgde. Es ſteht bisw. 
and für das Orafel ſelbſt, Ar. Av. 716, Scymn. 449, 
Lue. Gall. 2, während man fonft von dem Orakel &v dw- 
dan od. &x Audwvns ſpricht, Plat. Phaedr. 244, b. 
legg. 5, 738,c, Din. 1, 78, Dem. 21, 51, 8., Ilgde, od. 
es To negi ob. xark Audwvnv umvreloy nennt, wieD. 
Bic. 26, 10, Plut. apophth. Lacon. Agesil. 10, u. den 
Tempel tö nel Jadwrnv Isgdv, Pol. 4, 67, Plut. 
Pyrrh. 1, vgl. mit Aesch. Prom, 880 u. Strab. 1,28. 
Sprichw. war To dv Judwyn yakxtor ob. To Audw- 
vaiovr Keys od. yaAzsloy von einem Schwäßer, weil 
das Beden hier felten zu gellen aufbörte, Strab. 7, 829, 
fr. 3, Callim. fr. 107, St. B., Themist. 21, p.259, 
Suid., Eust. zu Hom. p. 385, 46. 1760, 55 u. zu D. Per. 
428, Schol. Il. 16, 288, Menand. b. Zenob. 6, 5, Dio- 
gen. 8, 82, Eudoc. p. 127, aud) To &v Judwrn xul- 
xelov Öneonyels,Cram. An. 8,225, 11. Stleine goltene 
Tempelchen von Dodone (Teufvn &v dudwyn) dienten 
fpäter zu Preifen, Ath. 5, 208, a. Adv. Außhumde, von 
D., Callim. h. Del. 284, u. Auß&vadev, Pind. Nem. 4, 
86. @w. u. adj. Außavatos, (0), Her. 2, 55 — 4, 83, 
õ., D. Hal. 1,14, Paus. 10, 12, 10, nad St. B. s. Zei- 
200 Zeidol; dab. Zeis Audwvelog, I. 16, 283, 
Pind. fr.29, Plat. Phacdr. 275, b, Plut. Them. 28, A. 
u. als adj. Bon, Acsch. Suppl. 258, vgl. mit Oratin. 
8. St.B.; dgös, Strab. 7, 829, fr. 2, uavzsic, Eur. 
Andr. 886. Fem. Audwyls, (dos, a) pnyds, Apd. 1,9, 
16. b) legslas ob. Isguı, Her. 2, 68, D. Bic. 15, 72, 
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auch bloß «I duduntdes genannt, Plut. Lys. 25. Phoc. 
28. c) N’upes ( Hyaden), als Pflegerinnen des Dionys 
fos, Pherec. in Schol. Il. 14, 486, Hyg. f. astr. 21, 
Schol. Germanici in Taur. v. 178. Bei Arist. rhet. 2, 
©) Pre der sing. 7 Jadwufs, wofür Speng. daduorts 

at. 
Acqͥx, b. Ios. Abnros, ein ſyriſcher Sclave, Ios. 6, 

12, 1.4, Suid. 
Audatı, bei Phil. profug. 28, Audatv, u.in quod 

det. potiori insid.9 Außaelp, indecl., (nah Phil. ExAeı- 
De Ixayı)), Ort in Baläjtina im Gebirge Gilboa, Ios. 9, 
4 

Awmpreös 

‚8. 
Aapärpıos, m. Mannon. auf einer Münze aus Kyme, 

Mion. 8. v1, 10. ©. oben Joudrosog. 
Aoverrivon, (viell. = dovsttivos, Rittler?), mos 

lofftfcher Volksſtamm, Rhian. b. St. B. 
Aöp, indecL,—4öge, St. B. s. Jöpe u.V.T. Iosu. 

17,11. 
Adpa, wv, (1&), b. Ios. arch. 18, 12, 2 Aupô, zd, 

6. Ios. c. Ap. 2, 9. arch. 18, 7, 2, Ptol. 5, 15, 5 Adpa, 
(h), Anvere 460, d@gos, dSpor, w.f., 1) Seeftabt am 
Buße des Karmel in Pafäftina, j. Tortura od. Tantura, 
Pol. 5, 66, Ios. b. Iud. 1,2, 2. 7,7. 21,5. arch. 5, 1, 
22. 14, 4, 4. 5, 8. vit. Ios. 8, Claud. Iol. b. St.B. 
Ew. (of) Aupirar, Ips. 19, 6,8, St.B., Paus. b. St. 
B. auch Aopıeis, von 4000c, w. f. 2) Infel im perfifchen 
Meerbufen. Ew. Aupirns, möglicher Weife auch Aupn- 
vös, St.B. &. Odguxte. 
Aopnta, f. Babe, Eigenn., Eret. Inſchr. 2554. 
Aopfix, indecl.öyoue xUgror, Suid. 
Adpnpa, im neutro, Gabe, als Srauenn., Ephem. 

archaeol. 1555. K. 
Aopyvol, Volt in Arab. felix, Ptol. 6, 7, 28. 
Aupısto, ſich wie die Dorier Heiden, Ael. Dion. u. 

Paus. b. Eust. 975, 87, Suid., Et. M., Anacr. fr. 68 ed. 
B. Ueber ven angebl. Unterfhieb von AwgfLeıw, doriſch 
reden, f. Lob. path. 482 u. vgl. Philostr. v. Soph. 1,24. 

Aopıaxds, vorifch, rdAguos, Thuc. 2, 54 im Orakel. 
Acpiũv, — Awpıss, St. B. s. Jwpsov, u. nach Lob. 

paral. 190 auch in Arcad. p. 8, wo dwged» fteht. 
Auplas, ov, (6 norauög), 1) Sl. in Hispanien, j. 

Duero, Ptol. 2, 5, 2—4. ©. Jöpsos u. dovgsos. 2) Fl. 
in Oberitalien, Nebenfl. des Po, j. Doria Balten, Ptol. 3, 
1, 24. &. Jovolas. 8) 8. in India extra Gangem, 
wahrfch. Küftenfluß ter Halbinfel Malacca, Ptol. 7, 

7.11 2, — 
Aupıde, dos, f. Gabe, eine Sclavin, Antiph. b. 

Ath. 8, 888, e. — Fer. Eun. ©. auch Jwofs. 
Aupidas, m. Gehring, S. des Propodas in Korinth, 

Paus. 2, 4, 8. 
Acopicðs, £ws, et, acc. &x, Xen. Hell. 1, 5, 19, A., 

einmal auch Awgrä, Plat.legg. 3, 682, e. Plur. Au- 
puets, att. (Thuc. 1,12, Plat. legg. 8, 688, e) auch dw- 
osns, ep. (Od. 19, 177, Call.h. 2, 89) u. ion. (Her. 1, 
139, 8.) Awgs£es, gen. Ewv, dat. eis, ep. (Theocr.15, 
94. 17, 67) Jwpsteocr[v], acc. Awgs£as, ion. (Her. 
1,6) u. att. (Dem. 9, 82, Aeschin. 2, 116, Paus. 4, 3, 
6, Strab. 8, 388, A.); fpäter au) Swgsets, D. Hal. de 
Thuc. 9, D.Sic.4,67.11,49. 79, Plut. Per. 17, Paus.2, 
83,1.8,5,1,St.B.s. KaozoAlov nedtor,einmalatt. auch 
4wgsäs, Thuc. 1,107, (Biebelin von Göbel, Gabe, 
wo nicht German d. i. Speermann, I) Adj. xquoc, d. 1. 
ber Negineten, Pind. P. 8, 29, orgatds,Pind. fr. 4, Acds, 
Pind. Ol. 8, 89, olxıttoges, Scymn. 275, ’Ensdaugsor, 
Her.1,148.11) (6, 08), der, vie Dorier, cingrichhifcher Voltes 
ftamm (Streb. 1, 61), der nach Dorus benannt fein foll 
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(Apd. 1,7, 8, Dicaearch. deser. Graee. 8, 1, St.B. =. 
4ioAla) u. fpäter noch den Namen der Bewohner von Dos 
ris in Hellas mit feinen vier Städten bilvete, Her. 8, 66, 
Thuc. 3,92, D.Sie. 11,79, Dem. 9,82, Aeschin. 2,116, 
Strab. 9, 425. 10, 476, welches deshalb 7) Tau Angısun 
oc, D.Sic. 11, 14, oder auch bloß Awgseis heißt, 
uc. 1,107.8,92,D.Sic. 16,83, u.ebenfo den von Doris 

in Kleinaften mit feinen ſechs Städten (oJ Zr zn "Aotn, 
Her. 1, 6, Paus. 10, 24,1, Plut. Per. 17, ob. ol &x inc 
4Aotns, Her. 7, 98) f. Her. 1, 28, #., Thuc. 2, 9, 
D. Sic. 11, 8, d., Scymn. 582, Ael. v. h. 8, 1, A. Doch 
beißen auch die Lacedämonier, Her. 8, 56, Thuc. 1, 18, 
Plat. legg. 8, 682, e, Isocr. 6, 16 u. ff. 12, 177. 253, 
D.Sic. 4, 28, Plut. Lyc. 11. Ages. 31, u. überh. bie 
Beloponnefier, Her. 8, 31, Plut. Lys. 24. Agis 21, fer 
ner die Sicilier u. insbeſ. Syracufer (05 dv Zuxeite, 
Plut, qu: symp. prooem..), fo, Thuc. 6,80, Charit. erot. 
7,8, D. Hal. de Thuc. 48, nebft denen in Italien, Ar 
temid, 5. Ath. 4, 182, d, ferner die auf Kreta, Od. 19, 
177, St.B., D.8ic. 5, 80, Staphyl. b. Strab. 10, 476, 
vie Epibaurier, Her. 1,146. 8, 46, bie in Hefliäntis, D. 
Sic. 4, 87, Pelasgiotis, St. B. s. Jwopfov, u. Andere, 
1-8. Kæctuaol, St. B. s. Kaotwäod nedlon, fowie 
alle, weldye ven dorifchen Dialekt ſprachen u. doriſche Site 
ten hatten, ſ. Theophr. h. pl 8, 16, 3, Plut, vit. Hom, 
8.10, Ath. 14, 624, d, N., dab. ol naAnıdzegos röy 
4wg., An. Ox. 1,171. II) Eigenn.. 1) ©. des Neopto⸗ 
lemos u. der Leonaſſa, Lysim. in Schol. Eur. Andr. 24. 
2) Lacedaͤmonier, ©. des Anaxandrides, Her, 5,41—48, 
Paus. 10, 8,10. 16,4.5, D. Sic. 4,28. 8) Rhodier, 
3) ©. u. V. des Damagctos, Paus. 4, 24, 8. b) €. 
des Diagoras, Olympionile, Thuc. 8, 8. 8, 85.84, Xen. 
Hell. 1,1,4. 5, 19, Arist. rhet. 1, 2, Androt. in Schol. 
Pind.O1.7,1, Paus. 6, 7,1. 5. 6, D.Sic. 18,88. Sim.ep. 
in Antb. xııı, 11; 03 usı« Tod Jwoskws, D. Sic. 18, 
45.— Bantvatiaft, Harp. 4) ein Dichter, Phylarch. b. 
Ath. 10, 412,£. (Anth. app. 20). 

Auplte, b. Theocr. 15, 98 duofodo, b. Anacr. fr. 
68 ed. B. u. Fust, 975, 87, Suid., Et. M. aud) de- 
pıäto, a) borifch ſprechen, Theoer. a. a. O. u. Schol., 
Strab. 8, 888, Hermog. id. p. 2883, Plut. vit. Hom. 
18,4, auch mit cp Ywwp, Dicaearch, deser. Graeo. 

Et. M. 219, 8. b) auch wohl fich doriſch kleiden. 8,1 
— dwerdisen, w.f. o) wie ein Dorier fingen, Hesyeh. 
Im pass. Eust. 1576, 56, f. Apoll. desynt. 8, p. 277 
u. Lex. 

Aupidens, m. Bottögabe, Mannen. auf einer Münze 
aus Dyrrhachium, Mion. 8. 111, 852. 
A m. f. dopıxäfog. 
Aupırös, 7], 6, borifch, I) Adj. yEvos od. £3wog, Her. 

1, 56. 7,99, d., D. Hal. ars rhet. 6, 2, Scymn. 983, 
A., — Strab. 9, 417, St. B. s. Axvoꝙpuc, 
nöAsg, Scymn..291—629, 3., Isocr. ep. 9, 8, 4., 
anosxla, Scymn. 262, "Agyos, Soph. O. C. 1372, 
Eust. zu D. Per. 419, vöusue, Thuc, 6, 4, dEA0To- 
xgatia, Plut. Arat. 2, &gros, eine Art geringern Vrodes, 
Theoer. 24, 137, Schol. Ap. Rh. 1, 1077, ruöralor 
(ũberh. griechiſch), Aesch. Sept. 188, ons, Eur. El, 
836, TEOTXEPE Ath. 6, 255,e, zofyAugog, Eur. 
Or. 1872, övoua, Plat. Cratyl. 409, a, nod9scsg, 
zgonn, werddecig, Et. M. 124, 22, 8., Apoll. con). 
429, 24, An. Ox. 1,171, dsdAsxzog, Iambl, v. Pyth. 
$. 66. 242, Ft. M. 891,15, Choerob. Bekk. 1198, 4. 
Berner dyrje, Damag. ep. YII, 231, axantoüyas, b. i. 

iero, Archim. b. Ath. 5, 209, e (Anth. app. 15). 
omp. Jwgsxwregoy, Schol. 1. 6,414. Adv. Appı- 

Bugs 
in dorifchem. Dialekt, St. B. s. Midog, Schol. ge 

— 1,1, d., 9. f. Lex. ID) Subst. a). Jagssör, 
«) borifcher Stamm, Paus. 2,18, 1. 10, 8,2, Strab\ 8, 
838. P) dorifche Sprechweife, Et, M. 119, 45, Schol 
Theoer. 1, 12, 4. — ra Swgıxd, Apoli. synt. 218, 15, 
8, U. f.Lex. b)4: ‚ eine Art Bewaffnung, Hesych. 
UI) @igenn., Ochel, —— Sie. 14, 7. — 
Aupiue m. dor. = 405, - 

u. 2468, hr. Dial. ıı, en ifelt. 
A ov, Pind.,Pratin, u. Simmias haben auch ein 

fem. D) Adj. doriſch, öde, Mosch. Id. 3, 1, 
’Io$uös, Pind. 1. 5, 69, x&AsuSes, Pind. fr. 168, aun- 
tdyuave, Ariet.pol. 4, 8, »öpLos, Plut. Cleom. 16, did- 
xoouog, Orph. h. 84, 18, Zoyasie (Aüpsos), Paus. 
6, 10,2. 16, 1.6, 24, 2, xatacxeun (dagsos), Paus. 
6, 24, 5, olxovaul«, Suid., uedsloy, Pind. OL. 3,9, 
otdsva, Pind. I. 2, 22, 8., weifta (Aüpsog), Hegem. 
ep. vıL, 486, nj4o (dwgros), Nonn. 26, 21, Par 
(4wesos), Theoer. ep. in ıx, 600, aıMlod, Sim. ep- 
205 in Anth. xuI, 28, addncoıg, Suid., efängue, Pans. 
9, 12, 5, u6Ar, Arist. eth, Eud. 8, 7 (Suid.), agparda. 
(4ügsos), Lac. Harm. 1, St. B. 5. 4ugsor, Toro, 
Plus. mus, 8. 19.88, yoge/a, Pratin. fr. b. Ath. 14, 
617,1, usrpdia, Posid. b. Ath, 14, 635, d, ayum, 
Aristid, inSchol. Theoor. 17,69, 4640770504, Plut. mus. 
88, vgl. mit D. Hal Dem. grav. 22. comp. werb. 19, 
pdemsyE (dwpla d. i. boriſch geflimmt), Pind. OL 1, 
26, andury (Jwela), Simm. ep. XV, 27, Peðᷣc. 
Mosch, Id. 8, 18, enblich dausdextes (dwgreg), 1. 
v.Pyth. o. 84, II) Subst. a) z@ Jügıe, d. h. bie dee 
tifchen Weifen, Plut, mus. 17. 19; bab. das Syrichw. 
«no Jwglon Ent Bouysor,auß einer ſtrengern Tonati im 
die fanftere, Synes. ep. 67, 8, Suid., Apost. 8, 61. b) 
(10) Jügsoy u. T& Jwogse, borifche Redeweife, An. B. 
662, Et. M. 443, 27, b., Phryn. p. 108, Schol. IL 
2,898, 6.. Apoll. desynt. 288, 9, An. Ox. 1, 147, 81. 
ce) Jüps6w Ts, doriſches (einfaches) Wefen, Plut. Lys. b. 
III) Eigenn. 1) d Augsos = 6 4Joögsog, w. fs D. 
Cass. 87, 52. 2). Adpıev, (10), Giebelhaufen, od. 
Gerlingen: a) Ort im Gebiete des Neftor, 11. 2, 594, 
nad) Paus. 4, 88, 7 zwifchen Andania u. Kypariffia, beim 
j. Sivero Kaftto, nach Anderen (f. Strab. 8, 850) eine 
Landſchaft od. ein Gebirge, Hesych. b) St. in Doris, = 
Erineus, Aeschin, 2, 116 u. Schol. Em. Aupseis, St. B. 
e) ein. Berg in Elis, Paus, 6, 8, 16. d) eina @bene bei 
Karien, St.B. 3. Xquon. 8) Adpon, f(Gabe),T. nt 
Danaos, Apd. 2,1, 5. 

Auplean, f. "Schentroß (f. Et.M.), a) M. des 
Hellen von Zeus, Dieuch. in Schol. Ap. Rh. 1, 118 (f. 
dogfann). b) Gem. des Anios, M. ver Deno, Spermo 
u. Elais, Et.M. o) Frauenn., Inser. 

Ampis, (dos, acc. (da, voc. (Anth. 12,151, Dipbil.b 
Ath., Luc. d. mar 1, 1, d., Suid.) Jupf, Simmiss fr. 4 
ed. Bergk Adpı, (N), Gaabe. Gablau, od. Gertrud, 
Gernsheim, 1)Adj. xdor, d. i. eine lacedãmoniſche, Eur- 
Heo. 984, väaog,h.i.Acgina, Pind. Nom.3, 5, od. det Pe⸗ 
Ioponnes, Soph. O.C. 695, ähnl. «ia, Eur. Heo. 450, oder 
“oa, yi), ala, d. i. Doris in Hellas, Her. 8, 81.48, Di 
ic. 4, 87, Aesch. Pers. 486, dann dnoınde, Pind. 1.6 

(7), 18, 76246, Eur. Ion 1590, f,Eust. Od. 11, p: 1695. 
89, yer&$An, Nonn. 14,117, gpuan, D. Sic. 12, 11, 
‘P6dog, Anth. vI, 171, Soymn, 538, Kögsvdog, Anib. 
app. IX, 151, fernen: 309g d, i. ter alte helleniſche 
Ehiton aus Wolle ohne Nermel u. mit einer Epange über 
ber Schulter befeftigt, Her. 5, 87, Adyya, Aesch. Pers 
817 (d, i. griechiſche), AſA d. i. arggvifch, Diosa- ep 



Awpıopöc 

M. 480, »eös, Anth. app. 76, öina, d. i Inrin« 
thiſch, Theoer. 14. 2,156 u, Schel., koAnn, dasdd, 
Nenn. 12, 149, Mosch. Id. 8, 12, Modce, ep. dd. 
vu, 82. 707,. Telsst. fr. 2, (b. Ath. 14, 617, b),. insbef. 
dadúeuroc. Pans, 4, 27, 11, St. B. s. Tuponuie, 
Iambl. v. Pytb.c.84, Porpb. v. Pyth. 6.58, kt.M. 
84, 49, Eust. 8, 40, 4, ot. gern, Thua 6,5. II) 
Subst. 3) 5 4., bie Dorierin, Bewoͤhnerin von Doris, 
Anth. vır, 464, dab. Ben. ber Meodnn, Soph. O. T. 
775. 2) (N JwgKs), der dotiſche Bialelt, Strab. 8, 888, 
Io. Gramm, 286, 6, d., A., gefchicden in mehrere, dah. 
4aoldes noA2et, 8. Emp. adv. mathem. 1, 89, insbef. 
nahuıd u. va, Schol. Theoer. Id. 1, argum., od. yIa-. 
pair, ebend., 9 raiasordtn, Eust. 844,7. 8). d. al 
xoöLntes (vcıfh — eine Art Opfermeſſer, Eur. 
EI. 819. 4) (9) Jwofs, die Landſchaft Doris, a) in Hel⸗ 
iss, Her. 8,81 u.f., Streb. 8, 873, 3., Plnt. Them. 9, 
Ptol. 3,15,15. b) in Sleinaflen au ber karifchen Küfte, 
mit deu benachbarten Infeln, Ptol. 5, 2, 10, ſ. dwgseus, 
©) alter Name vom theffalifchen Heftiäntis, Strab. 9, 487. 
10, 477 u. ff. St. B. a. 4üögrov, vgh 1) apyala A, 
Paus. 10, 87,2. d) das —*88 Sprachgebiet, 7 Jwok 
dos dıdlsxzog, Au. Ox. 1, 60,20. II) Eigenn, 1)T. 
tes Dleanos, Gem. des Nereus, M. der Nereiden, Hes. 
tbeog. 241, Apd.1,2,2, Nonn. 1,64 — 48, 167, B., 
Simm. fr.4, Aol. n. an. 14,28, Luc.d. mar. 1,1. 12, 
1, Iambl. v.Pytb.$. 242, Mnas. b. Ammon. s. Nngst- 
des. 2) eine der Nerciden. I. 18, 45. 8) T. des Zenetos 
aus Locris, Gem, von Dionyſios d. Aeltern, M. von Dio« 
uyfios d. Jüngern, Plat. epist. 2, 318,2, D.Bic. 14, 
44, Clearch. b. Ath. 12, 541, d, Ael. v. h. 9,8, Plut. 
Dion 8. 4) Gattin von Herodes d. Gr. in Zubäa, M. des 
Antipatros, los. arch. 14, 12,1. 17, 4, 2. b.Iud.1, 80,4. 
5) Andere: Inser. 1570.— Diosc. ep. v, 55.—Paul.Sil. 
V, 244. — eine Sflavin, Diphil. b. Ath. 8, 
124, 
— 8, der doriſche Dialect, Demetr. eloc. 

8. 177,9. 
Aupori, adv. 1) nach doriſcher Art d. i. einfach 

u.f.w..Lijv, Plat. ep. 7,886, c. 2) komiſch verdreht: 
wre d. i. durch Beſtechung, Ar. Equ. 989, Suid. 
— ähnl. dspodoxnoti, Ar. Equ. 996. 8) in doriſcher 
Sarmonie, Plat. Lach. 188, d. rep. 8, 899, a, Plut. mus. 
8. — u. abjecivifh, F Awgseri dguorte, Plut. mus. 
17,D.L. 4, 8, n. 6, vgl. mit Plat. legg. 2, 670,b. 4) in 
dorifhem Dialect, Paus. 2,87, 8, An. Ox.1, 148, 22. 

Aupirs, ıdos, f. Gebhardine d. i. gem gebende, 
Bein. der Athene, Paus. 1,1, 8, 

Auplyxa, f. Giebecke, Thracierin, Hetäre des Cha⸗ 
70p08, des Brubers ter Sappho, welche ſonſt auch Rho⸗ 
dopis heißt, Strab. 17, 808, Ath. 18, 596, b. c (Anth. 
app. 64), Suid. 2. 'Podanıdos aradnua. Achnl.: 

xos, m. Sicilier, D. Sic. 14, 7. 
Auplov, wvog, voc. (Luc.) Awglwv, (6), Gewe, 

DES. des Brpheus, Hellan. in Procl. v. Hom. p. 25 ed, 
Westerm. (Andere nennen tenfelben Sons od. Votnx.) 
2) Athener, Inser. 701.— Meier ind. schol. n. 10. — 
Rhlyer. Ross Dem. Att. p. var. — Päanier, Inser. 448, 
Ross Dem. Att. 6. 8) Mufiter, Aristod. b. Ath. 8, 887,b, 
—838,b. 4) $lötenbläfer, Ath. 10,488, b. 5) Schrifte 
fteller über Landbau, Ath. 8, 79, a. — über Fiſche, Ath. 
8, 118,b.— 380, a. 6) Rhetor, Senec. controv. 1, 8— 
6, 24, 8. 7) 6 xgstsxög, Philostr. v. Soph.1,22. 8) ein 
Schiffer, Luc. d. mer. 14. 9) auf einer Münze aus Apol⸗ 
lonia, Mion. ı, 81. 10) Anderer, Inser. 1846. (11) 
Nach Plin. 5, 31 eine Stabt bei Erythrä.) 

Aus 32% 

Aspıhveron, ei, Muſiler mit ber Epichweife, des Bor 
tion (w. f.), Plut. mus. 21. 

6 Oicheride di. an (erhaltenen), Ges 
ſchenten weih, M. den Penelope. Schol..Od. 15, 16. 

„ fnät.= AuooſUtiu, Koxxsia 4., Beil 
Inser. boeot, &L1v; 2, fi Keil Am. epigr. 86, 1. 

Aupodle, f. "Gnttägabe, Yrausun., Meleag, (V, 
198). 

Asp6üeos, (6), ähnl. Gottſched b. t: non Bott be⸗ 
fhieden, eigtl. Gabegotis, 1) Athener, a) Geſandter, 
Xen.Hell. 1, 8,18. b) Erchier, Prostros.in Athen, los. 
14,8,5. c) @ieufinier, Isae. 8, 22, Dem. 69, 89. — 

de) gegen einen D. von Ifäus, Suid. a Motijon u. 
oũ Zyyüs, f. Bait. Saupp. fr.or. II, p. 288. d). einer, 

egen welchen Hyperides (ot. Rhilinus) eine Rebe ab⸗ 
aßte,.Harp. 2. 623 xeggns, Poll. 8, 74, f. Bait. Saupp. 

fo. p- 291 u. 819. e) Schriftit., Plin. index yı Lib. 12 
u. 18. f) Andere: Inser. 169. — (Anth. app. 866.) 2). 
Zeufabier, Polyaen. 5, 86. 8) Thebaner. Flötenbläfen,. 
Alc. ep. in Anthı Plan. 7. 4): Theffalier aus Phihia, 
Theod. ep. vır, 529.. 5) Grammatifer aus Ascalon, 
St.B. 2.’Aaxdiern, Schok U. 9.90; Ath. 5, 829, d. — 
14,662,1,3. 6) Grammatiter aus Sidon, Ath.11,497,@, 
Cram..An. 113, ps 167 u, 185.7) Chaldäen Plut. fuy.23, 
8.8) Tarantiner, Ehaufpieler, ©. einca Dorotheus, Inser. 
1584. 9) Milefier, Mion. S 1v, 265. 10) Smyrnäer, 
Mion. 8..1v, 805. 11) Rechttlehrer zu Berytus in Sy⸗ 
rien, f. Bach hist. jurispr. Rom. Iv, 1,2, 8.8. 12) Rhee: 
tor, Berfon in Plut. qu. symp. 4, 2, tit. u.8.— Schrift⸗ 
ſteller, Plut. parall. 20. 25. — Ath. 7,276, 5, 4. By. 
Fabric. bibl. gr. vız, 452. 18) ein Aut, Phleg. Trall.. 
fr. 55. 14) Beamter unter Nicanor, Ios. 12,2, 11. 15) 
ein Maler zur Zeit Neros, Plin. 85, 10, 86. 16) Andere, 
Anth. ıx, 175. — xı1, 66. 96. 

Aupoßla,f. Frauenn. aus Koronea, Keil Insor. boeot. 
LV,c. €. 4wgo9E£a. 

, gen.böot. m, = Awp6ödeog, 1) Tanagräer, 
—— 1562. 2) Diomeer aus Athen, Ross Dem. Att. 5. 
—— m. Gippert d. i.in Geben autgezeich⸗ 

net, Mannsn., Inser. 2448, 8. * 
Aopor, (d), (über bie Betonung f. Et. M. 742, 27), 

Baabe, od. German f. Awpssds. 1) ©. des Hels 
In, Stammvater ber Dorier, Hes. b. Tzetz. Ly- 
cophr. 284, b. Plut. qu. symp. 9, 15, 1, Her. 1, 
66, Apd. 1, 7, 8, D. Sie. 4, 58. 60. 5, 80, Strab. 
8, 888, Iambl. v. Pyth. 242, Scymn. 595, Nonn. 14, 
115,94.— S. des Zuthus, Eur. Ion 1590. 2) ©. des 
Poſeidon, Gründer von Söga in Phönizien, St. B. s. 
döpog. — V. der Nymphen, Leon. ep. X, 829, doch f. 
Mein. del. Anth. gr. p. 188, welcher 4uzov flatt 4upo» 
vermuthet. 8) ©. des Apollon, Apd.1,7,6. 4) ©. bes 
Epaphus, St.B.s. Moyuaioı. 5) Theffalier, Thuc. 4, 
78. 6) Acolier, Anth. app. 884. 7) Athener, Ath. 18, 
668, f. 8) Araber, griech. Philofoph, Suid., Damasc. v. 
sid. 8. 181. 

Aßpos, (7), = Jwee, w.f. (u. A&poy, Plin. 5, 19, 
17), 1) &t. in Phönizien, Ios., Apd., Alex. Polyb., 
Char. b. St. B. s. v., Scyl. 104. &w. Aupirus, St. B. 
2) Et. in Karien, Crater. b. St. B. 

Awp&, voc. Aupot, f. Öchertineb.i. die Spenberin, 
f. Hes. 5. ’EußAo u. Mein. Com. fr. 11, 1, p.58, tomifch 
erbichtete Göttin der Sylophanten u. ihrer Beftechungen, 
Ar. Equ. — Cratin. b. Hesych. s. v. 

Adpey, f. Adgwr. 
Ads,f.Gaab — Name, ven ſich Geres beilegt, H. h. in 

Cer.122.(Herm. duss od. 4wds, Lob. dauswob.dwge.) 



328 Awplcw 
(Apd. 1,7, 8, Dicaearch. doser. Graeo. 8, 1, St.B. =» 
AloAle) u. fpäter noch den Namen der Bewohner von Do⸗ 
ris in Hellas mit feinen vier Städten bilvete, Her. &, 66, 
Thuc. 3,92, D. Sic. 11,79, Dem. 9, 32, Aeschin. 2,116, 
Strab. 9, 425. 10, 476, welches deshalb 7) Tv Angısun 
“ga, D.Sic. 11, 14, oter auch bloß Awoseis heißt, 
uc. 1,107.8,92,D.Sic. 16, 33, u. ebenfo den von Doris 

in Kleinafien mit feinen fehs Städten (od dv zn "Aotn, 
Her. 1, 6, Paue. 10, 24,1, Plut. Per. 17, ob. od &x ns 
4Asins, Her. 7, 93) f. Her. 1, 28, #., Thuc. 2, 9, 
D. Sic. 11,8, 8., Scymn. 582, Ael.v.h. 8, 1, A. Doch 
beißen auch die Lacedämonier, Her. 8, 56, Thuc. 1, 18, 
Plat. legg. 8, 682, e, Isocr, 6, 16 u. ff. 12, 177. 258, 
D. Sic. 4, 23, Plut. Lyc. 11. Ages. 81, u. überh. bie 
Beloponnefier, Her. 8, 81, Plut. Lys. 24. Agis 21, fer⸗ 
ner die Sicilier u. insbef. Syracuſer (05 dv Zuxsilg, 
Plut, qu: symp. prooem.), fo, Thuc. 6,80, Charit. erot. 
7,8, D. Hal. de Thuc. 48, nebſt denen in Stalien, Ar- 
temid, 5. Ath. 4, 182, d, ferner die auf Kreta, Od. 19, 
177, St.B., D. Sic. 5, 80, Stephyl. b. Strab. 10, 476, 
die Epibaurier,. Her. 1,146. 8, 46, bie in Hefliäotis, D. 
Sic. 4, 37, Pelasgiotis, St. B. s. AJuglov, u. Andere, 
38. Kaotwäot, St. B. s Kaotwiod nedlor, fowie 
alle, welche den vorifchen Dialekt ſprachen u. doriſche Sit» 
ten hatten, f- Theophr. h. pl. 8, 16, 8, Plut. vit. Hom, 
8.10, Ath.. 14, 624, d, 9., hab. of naAmsirsgos TOr- 
4wg., An. Ox. 1,171. III) Eigenn.. 1) ©. des Neopto⸗ 
lemos u. der Zeonaffa, Lysim. in Schol. Eur. Andr. 24. 
2) Lacedämonier, S. des Anaxandrides, Her, 5,41—48, 
Paus. 10, 8,10. 16,4. 5, D.Sic. 4, 28. 8) Rhobier, 
8) ©. u. V. des Damagetos, Paus. 4, 24, 8. b) €. 
des Diagoras, Olympionife, Thuc. 8, 8. 8, 85.84, Xen. 
Hell. 1, 1, 4. 5, 19, Arist. rhet. 1, 2, Androt. in Schol. 
Pind.01.7, 1, Paus. 6, 7,1. 5. 6, D. Sic. 13,88.Sim.ep. 
in Anth. xIII, 11; 03 wer@ Tod Jwgs£wsg, D. Sic. 18, 
45. — Pankratiaſt, Harp. 4) ein Dichter, Phylarch. b. 
Ath. 10, 412,£. (Anth. app. 20). 

Auplte, b. Theocr. 15, 98 dwgfodw, b. Anacr. fr. 
58 ed. B. u. Eust. 975, 87, Suid., Et. M. auch 8@- 
pälo, a) borifch fprechen, Theoer. a. a. O. u. Schol.,, 
Strab, 8, 883, Hermog. id. p. 283, Plut. vit. Hom. 
13, A. aud mit 15 YPwefj, Dicaearch. deser. Graeo, 
8,1, Et. M. 219, 8. b) auch wohl fich dorifch kleiden. 
= dwgitise, w.f. ©) wie ein Dorier fingen, Hesych. 
Im age Eust. 1576, 56, f. Apoll. de synt. 8, p. 277 
u. Lex. 
Ampißeos, m. Gottsgabe, Mannsn. auf einer Münze 

aus Dyrrhadyium, Mion. 8. zu, 852. 
A: m. f. 400⸗xMoc. 
Aapırös, 7, 6, dotiſch, I) Adj.yEros ob. Mvoc, Her. 

1,56. 7,99, 8., D. Hal. ars rhet. 6, 2, Scymn. 983, 
N., tergenodsg, Streb. 9, 417, St. B. s. Axvgæc, 
nöAss, Scymn..291—629, 8., Isoer. ep. 9, 8, 4., 
anosxie, Scymn. 262, "Agyos, Soph. O. C. 1372, 
Eust. zu D. Per. 419, vöusue, Thuc. 6, 4, dER0T- 
xowtie, Plut. Arat, 2, @gros, eine Art geringern Vrodes, 
Theocr. 24, 137, Schol. Ap. Rh. 1, 1077, rı6rsAoh 
(überh. griechiſch), Aesch. Sept. 183, xorg, Eur. El, 
886, 77900x8pdAcıe, Ath. 6, 255,0, TolyAugos, Eur. 
Or. 1872, övoua, Plat. Cratyl. 409, a, ned9saıs, 
Tgann, usrd9ecıs, Et. M. 124, 22, d., Apoll. con). 
429, 24, An. Ox. 1,171, dsdexzog, Iambl. v. Pyth. 
$. 66. 242, Et. M. 891,15, Choerob. Bekk. 1198, 4. 
Berner dvrjg, Damag. ep. VII, 281, axantoöyog, b. i. 

iero, Archim. b. Ath. 5, 209, e (Anth. app. 15). 
omp. Jwgıxwregoy, Schol. I. 6,414. Adv. Appı- 

. fem. Aupla, 

Auk 
in doxiſchem. Dialekt, St. B. s. Mmoc, Schol. gu 

— 1,1, d., 9. ſ. Lex. ID) Bubst. a). dJugször, 
@) borifiher Etamm,, Paus. 2,18, 1. 10,8, 2, Stra 8, 
838. 4) borifche Sprechweife, Et. M. 119, 45, Schol. 
Theocr. 1, 12,9. —.7& Jwgızd, Apoll, synt. 218, 15, 
3. I. f.Lex. b) 4wgıxr, eine Art Bewaffnung, Hesych. 
II) @igenn., Gebel, Sicilier, D. Sie. 14, 7. 

Amplyaxos, m. bor. = Aoglucgos, Insor.1798,b. 
u. 2468, von Ahr. Dial. 11, 171 ifelt- 

Aöguos, ov, Pind.,Pratin. u. Simmies haben auch ein 
H Adj. doriſch, Üdwe, Moach. Id. 3, 1, 

ToSMs, Pind. 1. 5, 69, x64suseg, Pind. fr. 168, aur- 
tayyuve, Arist.pol. 4, &, wöog, Plut. Cleom. 16, die- 
xocuog, Orph. h. 84, 18, doyasia (dügsos), Paus. 
6, 10,2. 16, 1.6, 24, 2, xazaoxsun (dögsos), Paus. 
6, 24, 5, olxovaule, Suid., uedsor, Pind. OL. 3,9, 
oöisva, Pind. 1. 2, 22, 8., uedfra (dügrog), Hegem- 
ep. VII, 486, jyW (4ügsos), Nonn. 25, 21, Parc 
(4öwegros), Theoer. ep. in ıx, 600, aulos, Sim. ep- 
205 in Anth. xıu, 28, addncıg, Suid., afänue, Paus. 
9, 12, 5, udn, Artist. eth. Eud. 8, 7 (Suid.), demartn. 
(4ögı05), Luc. Harm. 1, St. B. 5. Jugson, Towos, 
Plut. mus. 8. 19.88, x a, Pretin. fr. b. Ath. 14, 
617,1, uelydia, Posid. 6. Ath, 14, 635, d, dyür, 
Aristid, in Schol. Theocr. 17,69, 164077 0s06, Plut. mus. 
83, vgl. mit D. Hal. Dem. grav. 22. comp. verb. 19, 

gögguyk (4wola d. i borifd) geflimmt), Pind. OL 1, 
26, andur (Jwola), Simm. ep. xv, 27, [1070 
Mosch. Id. 8, 18, entlih dutdextos (Aupseg), 1. 
v.Pyth. c. 84. II) Subst. a) z@ Aügıa, d. h. bie do⸗ 
riſchen Weiſen, Plut. mus. 17. 19; dab. das Sprichw. 
«no Awplon Ent bouysor,auß einer ſtrengern Tonart iu 
die fanftere, Synes. ep. 67,8, Suid., Apost. 8, 61. b) 
(10) dwpsov u. Ta wow, dotiſche Rebeweife, An. B. 
662, Et. M. 448, 27, 3., Phryn. p. 108, Schol. Il. 
2,893, 3., Apoll. desynt. 288, 9, An. Ox. 1, 147, 41- 
c) Awgsdy Te, dorifches (einfaches) Wefen, Plut Lys. 5. 
III) @igenn, 1) d Aügsos — 6 dovgiog, w. fu D- 
Cası. 87, 52. 2). Abpıev, (16), Giebelhauſen, ob 
Gerlingen: a) Ort im Gebiete bes Nefter, 11. 2, 594, 
nad) Paus. 4, 88, 7 zwiſchen Andania.u. Kypariffia, beim 
j. Sivero Kaſtro, nad) Anderen (ſ. Strab. 8, 850) eine 
Rantfchaft od. ein Gebirge, Hesych. b) St in Doris, — 
Erineus, Aeschin. 2, 116 u. Schol. Em. Augıeis, St. B. 
e) ein. Berg in Elis, Paus. 6, 8, 16. d) einq Ebene ki 
Karien, St.B. s. Xovon. 8) Adpıon, f. (Gabe), T. det 
Danaos, Apd. 2, 1,5. 
Auplam, f. Schentroß (f. Et.M.), a) M. des 

Hellen von Zeus, Dieuch. in. Schol. Ap. Eh. 1, 118 (f. 
4oofann). b) Gem. des Anios, M. der Deno, Spermo 
u. Elais, Et.M. c) $tauenn., Inser. 

‚dog, acc. da, voc. (Anth. 12,151, Diphil. h 
Ath., Luc. d. man 1, 1, d., Suid.) Jagf, Simmias fr. 4 
ed. Bergk Adpı, (7), Gaabe, Gablau, od. Gertrub, 
Gernsheim, 1) Adj. xdor, ki. eine lacedãmoniſche, Eur. 
Hec. 984, väaog,t.i.Acgina, Pind. Nom.8, 5, od. der Pe⸗ 
Toponnes, Soph. O.C. 695, ähnl. «la, Eur. Heo. 450, oter 
woa, yi), ale, d. i. Doris in Hellas, Her. 8, 81..48, Di 
ic. 4, 87, Aesch. Pers. 486, dann dnoınde, Pind. 1.6 

(7), 18, #636, Eur. Ion 1590, f.Eust. Od. 11, p, 1695, 
88, yev&din, Nonn. 14, 117, gudn, D. Sic. 12, 11, 
“Pedog, Anth. v1, 171, Seymn, 538, Kögı»doc, Autb. 
app. IX, 151, fernen: &sdng d, i. ber alte helieniſche 
Ehiton aus Wolle ohne Nermel u. mit. einer Spange über 
der Schulter befeftigt, Her. 5, 87, Adyy,. Aesch. Pers 
817 (d, i. griechiſche), zrdäre bei. Mia Dioa ey · 
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wo, 480, seös, Anth. app. 76, öine, b. i. totin⸗ 
thiſch, Theocr. Id. 2, 156 u. Schel., yoAnn, dasdd, 
Nenn. 12, 149, Mosch. Id, 8, 12, Modce, ep. dd. 
vun, 82. 707,. Telæt. fr..2, (b. Ash. 14, 617, b),, inöbef. 
dsdässtog, Pans. 4, 27, 11, St.B. s. Tuppnuie, 
Iambl, v. Pytb.c. 84, Porph.. v. Pyth. $.58, kt.M. 
84, 49, Eust. 8, 40, A. od. gern, Thuo 6, b. I) 
Subst. 3) 9 4., bie Dorierin, Bewohnerin von Doris, 
Anth. vır, 464, dah. Ben. ber Megdnn, Soph. O. T. 
775. 2) (q Aogls), det doriſche Dialekt, Strab. 8, 388, 
Io. Gramm, 286, 6, 3., &., gefchicden in mehrere, dab. 
Augldss noAlel, S. Emp. adv. mathem. 1, 89, insbel. 
sad u. vEa, Schol. Theocr. Id. 1, argum., ot. yIe-. 
kein, chend, ¶ nakasosdtn, Eust. 844,7. 8). 4. Ei 
xgörntes (verfh wdyespa,), eine Art Opfermeffer, Eur. 
El. 819. 4) (7) Jwols, bie Landſchaft Doris, =) in Gele 
iss, Her. 8, 31 u. f. Strab.8, 873, 8., Plut. Them. 9, 
Ptol. 3,15,15. b) in Kleinaſſen au ber lariſchen Küfte, 
mit den benachbarten Infeln, Ptol. 5, 2, 10, f. Jwgsedg, 
e).alter Name vom theffalifchen Heftiäotis, Strab. 9, 487. 
10, 477 u. ff. St. B. a. 4ögror, vgh 7 dpyala A, 
Paus. 10, 87, 2. d) bas vorifche Sprachgebict, 7 dwpk- 
dos duälsxtos, An. Ox. 1, 60,20. IN) Eigenn. 1) T. 
tes Dieanos, Gem. des Nereus, M. der Nereiden, Hes. 
thong. 241, Apd.1,2,2, Nonn. 1, 64 — 48, 167, B., 
Simm. fr. 4, Asl.n.an. 14,28, Luc. d.mar. 1,1. 12, 
1, Iambl. v.Pytb.$. 242, Mnas. b. Ammon. s. Nnoct- 
es. 2%) eine ber Nrreiben, N. 18, 45. 8) T. des Zenetos 
aus Locris, Gem. von Dionyſios d. Aeltern, M. von Dios 
nyfios d. Jüngern, Plat. epist. 2, 318,3, D. Sic. 14, 
44, Clearch. b. Ath. 12, 541,d, Ael. v. b. 9,8, Plut. 
Dion 8. 4) Gattin von Herobes d. Br. in Judäa, M. des 
Antipatros, Ios. arch. 14,12,1. 17, 4, 2. b.Iud. 1, 80,4. 
5) Andere: Inser. 1570.— Diosc. ep. v, 55.—Paul.$il. 
v, —— 244. — eine Sklavin, Diphil. b. Ath. 8, 
124, d. 
rg „ 5, der dorifche Diulect, Demetr. eloc. 

3. 177,9. 
Aapıeri, adv. 1) nach borifcher Art d. i. einfach 

u. ſ. w. Liv, Plat. ep. 7,886, c. 2) tomifch verbreht: 
gabenartig d.i. durch Beftehung, Ar. Equ. 989, Suid. 
— ähnl. dasgodoxnstl, Ar. Equ. 996. 8) in borifcher 
Sarmonie, Plat, Lach. 188, d. rep. 8, 899, a, Plut. mus, 
8.— u. adjeivifh, F dwpsari kguoria, Plut. mus. 
17,D.L. 4, 8, n. 6, vgl. mit Plat, legg. 2, 670,b. 4) in 
dorifchem Dialect, Paus. 2, 87, 8, An. Ox. 1, 148, 22. 

Auptris, ıdos, f. Gebhardine d. i. gem gebenbe, 
Bein. ber Athene, Paus. 1,1, 8, 
Ampixe; 1 Giebecke, Thracierin, Hetäre bes Cha⸗ 

wopos, bes Bruders ter Sappho, welche ſonſt auch Rho⸗ 
dopis heißt, Strab. 17,808, Ath. 18, 696, b.c (Anth. 
app. 64), Suid. 2. 'Podwnsdos dvasnua. Achnl.: 

xos, m. Sicilier, D. Sie. 14, 7. 
Auplov, evog, voc. (Luc.) Awglwr, (6), Gewe, 

DS. des Srpheus, Hellen. in Procl. v. Hom. p. 25 ed. 
Westerm. (Andere nennen tenfelben Aons ob. Oprng.) 
2) Athener, Inser. 701. — Meier ind. schol.n. 10. — 
Phlyer, Ross Dem. Att. p. var. — Päanier, Inser. 448, 
Rose Dem. Att. 6. 8) Mufiter, Aristod. b. Ath. 8, 837,b. 
— 838,b. 4) Slötenbläfer, Ath. 10, 438, b. 5) Schrift« 
fteller über Landbau, Ath. 3, 79, a. — über Fifche, Ath. 
8, 118,b.— 380, a. 6) Rhetor, Senec. controv. 1,8— 
6, 24, d. 7) 6 xgstex0s, Philostr. v. Soph.1,22. 8) cin 
Schiffer, Luc. d. mer. 14. 9) auf einer Münze aus Apole 
lonia, Mion. ı, 81. 10) Anderer, Inser. 1846. (11) 
Nach Plin. 5, 81 eine Stabt bei Erythraͤ.) 

Aus 82% 

Aupıaveor, ei, Muſiler mit ber. Spielweiſe des Bor 
tion (w. f.), Plut. mus. 21. 

a & Bieheride di. an (erhaltenen). Ger 
ſchenten weich, M. den Benclope,. Schol..Od. 15, 1:6. 

„ rät. Amaoyba, Koxxssa 4., Beil 
Insor. boeot, zuıv; 9, f Keil Am. epigr. 86, 1. 

Aupedie, f. *Gattsgabe, Krausun., Meleag, (V,. 
198). 

Ampößeos, (6), ahnl. Gottſched d. t: von Gott be⸗ 
ſchieden, eigil. Gabegotts, 1) Athener, a) Geſandter, 
Xen.Hell. 1, 8, 10. b) Erchiet, Prostrosin Athen, los. 
14,8,5. c) Eleuſinier, Isae. 8, 22, Dem. 59, 89. — 

. zeug einen D. von Ifäus, Suid. a. dnssnsn, u. 
oo 7 c. ſ. Bait. Saupp: fr.or. II, p. 2688. q) einer. 

gegen welchen Hyperides (ot. Philinus) eine Rede ab⸗ 
faßtt, Harp. s. Mà xsggns, Poll, 8, 74, f. Bait. Saupp. 
fr. p- 291 u. 819. e) Schriftft., Plin. index yı Lib. 12 
u. 18. f) Andere: Insor. 169. — (Anth. app. 865.), 2) 
2eufabier, Polyaen. 5, 86, 8) Thebanen, Flötenbläfen,. 
Alc. ep. in. Ant, Plan. 7. 4): Theffalier aus Phthia, 
Theod. ep. vır,. 529., 5) Grammatiker aus Ascalon, 
St.B.a.’Asxalem, Schol; IL. 9;.90, Ath. 5, 829, — 
14,662,f,8. 6) ®rammatifer aus Sidon, Ath.11,497,@, 
Cram..An. LIH,pı 167 u, 185, 7) Chalpäen, Plus. finy.23, 
8.8) Tarantiner, Echaufpieler, ©. einca Dorotheus, Inser. 
1584. 9) Milefier, Mion. S 1v, 265. 10) Smyrnäer, 
Mion. 8..ıv, 805. 11) Rechtslchrer zu Berytus in Sys 
rien, f. Bach hist. juriepr. Rom. ıv, 1,2, 6.8. 12) Rhe⸗ 
tor, Resfon in Plut. qu. symp. 4, 2, tit. u.8.— Schrift⸗ 
ſteller, Plut. parall, 20. 25. — Ath. 7,276, 1, 9. Be. 
Fabric. bibl. gr..vı1, 452. 18) ein Aug, Phleg..Trall.. 
fr. 55. 14) Beamter unter Nicanor, Ios. 12, 2,11. 15) 
ein Maler zur Zeit Neros, Plin. 85, 10, 86. 16) Andere, 
Anth. ıx, 175. — xı1, 66. 95. 

Aapodla,f. Frauenn. aus Roronca, Keil Inser. boeot. 
Lv, c. &. 4wpo9Ea. 

Awpsßros, gen.böot. 0, — Awpödeog, 1) Tanagräkr, 
Inser. 1562. 2) Diomeer aus Athen, Ross Dem. Att. 5. 

,m. Gippert d. i. in Geben ausgegeiche 
net, Mannsn., Inser. 2448, 8. 

Aüpos, (6), (über die Betonung f. Et. M. 742, 27), 
Baabe, od. German f. Jwgısös. 1) ©. des Hei⸗ 
In, Stammvater ber Dorier, Hes. b. Tzetz. Ly- 
cophr. 284, b. Plut. qu. symp. 9, 15, 1, Her. 1, 
66, Apd. 1, 7, 8, D. Sie. 4, 58. 60. 5, 80, Strab. 
8, 888, Iambl. v. Pyth. 242, . 695, Nonn. 14, 
115,9.— ©. des Zuthus, Eur. Ion 1590. 2) ©. des 
Poſeidon, Gründer von Jöpe in Phönizien, St. B. s. 
46005. — V. der Nymphen, Leon. ep. X, 829, doc ſ. 
Mein. del. Anth. gr. p. 188, welcher 4ſrov ſtatt Aupo» 
vermuthet. 8) ©. des Apollon, Apd. 1,7,6. 4) ©. bes 
Eyaphus, St. B.s. Toypaioı. 5) TIheffalier, Thuc. 4, 
78. 6) Aeolier, Anth. app. 884. 7) Athener, Ath. 18, 
668, f. 8) Araber, griedh. Philoſoph, Suid., Damasc. v. 
Isid. $. 181. 

Aüpos, (7), = Jüge, w.f. (u. A&pov, Plin. 5, 19, 
17), 1) &t. in Phönizien, Ios., Apd., Alex. Polyh., 
Char. b. St. B. s. v., Scyl. 104. Cw. Auplrus, St. B. 
2) Et.in Karien, Crater. b. St. B. 

Aup%, voc. Aupot, f. &ebertineb.i. die Spenberin, 
ſ. Hes. 8. ’EußAo u. Mein. Com. fr. 11, 1, p. 58, tomifch 
erdichtete Goͤttin her Sykophanten u. ihrer Beſtechungen, 
Ar. Equ. WR Cratin. b. Hesych. s. v. 

Adpev, f. Jaguar. 
Aos, ſ. Gaab N Name, den ſich Ceres beilegt, H. b. in 

Cer.122.(Herm. Juts ot. dads, Lob. dwawod.dupw.) 
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Adoapa, St. in Indien, weſtlich vom Ganges, Pol. 
7,1, 77. 

" Auoäpuy, wyos, noreuis, BI. in Indien, weftfich 
vom Ganges, j. Subunterla, Ptol. 7, 1, 17.40. 

Awcıddas, gen. « (fo Lue.), in Schol. Il. 20, 284 

Asoapa 

Aucıdöns, ov, m. Gebel, 1) Rhodier, Dichter der An⸗ 
thologie, Anth. xv, 25. 26, Luc. Lexiph. 25. 2) ©ks 
ſchichtſchr., D. Sic. 5,80, Ath. 4, 148,a. 6, 264,8. — 
Schol. Il. a. a. D.— Vgl. noch Fabric. bibl. gr. m, 812. 
©. Aocsddns. Achnl.: 

s, m. Mannsn., Suid., Zonar. p. 587; = 
4worades, Clem. Alex. protr. 8. 
Aco ibaos, m. Sottfchen, f. doostteog, 1) Athener, 
e) Myrrhinufler, Meier ind, schol. 1851 n. 87. b) aus 
Kolonos, Aftronom (200 v. Ehr.), Censor. c. 18, Plin. 
18, 81, Gemin. Rhod. p. 245, Io. Lyd. de mens. 4, 84, 
vit. Arat. ed. Westerm. p. 58. c) Antere: Meier ind. 
schol. n. 82. — Inser. 261. — auf einer Münze, Mion. 
11, 120. 2) Grammatiter, Zeitgenoffe des Ulpian, f. 
Fabric. bibl. gr. VII, p. 59. xXuI, p. 514. 8) einer, an 
welchen Julians Brief 88 gerichtet ift. 4) Mannsname, 
Anth. xıı, 180. — Suid. — ®gl. noch Fabrie. bibl. gr. 
iv, 16. ; 
Aco ibon, ſ. Gebhardine, eigtl. Giebſchnell, Frauen⸗ 

name, Ov. Ib. 472. K. 
Adowv, vos, m. Gebert d.i. im Gehen tüchtig, 

eigtl. zum Geben bereit, ſ. Et.M., Bein. des Antigonus, 
Plut. Aem. Paul. 11. — Eigenn., Suid. 

Aur6ßas, c, Hesyeh. Aorädns, m. Gevers, 1) 
S. des Iſthmios, K. der Deffenier, Paus. 4, 8, 10. 2) Bein. 
des Lycambas, als Dotosfohn, Archil. fr. 92, f. Hesych. 

Auzo 

Awrla, 1. Gebel, T. des Elatus, von welcher Jeszsor 
benannt fein fol, St. B.s. Acòruον. 

Adrıov (rö nedtor), Giebelhauſen, Ebene ſüd⸗ 
lich vom Offa in Theflalien (6. St. B. u. Plin. 4,9, 16 
Stadt genannt), H. h. 16 (15), 8, Hes. b. Strab. 9, 442, 
Call. h. Cer. 26, Simon. fr. 44, D. Sic. 5, 61, 
Strab. 1, 61. 9, 442, Plut. qu. graec. 18, Dieuch. 
b. Ath. 6, 262, e, Herdn. b. St. B. Ew. Awrıets, 
mit u. ohne dyje, Sopb. b. St. B., fem. Aurnls, 
(dos, Rhien. b. St. B., u. Aurıds, «dos, bei zwon, 
yaln, Soph., Ap. Rh., u. Antim. b. St. B., neutr. As- 
rıov, ur done tiunsa u. Aotıov Apyos, Dionys. 
b. St. B. 

Acris, (dos, 1. Gaabe, a)M. des Phlegyas. Apd. 
8,5, 5. b) Gem. des Ialyfos, M. der Syme, Mnas. b. 
Ath. 7,296, c. 

Adrıs, so, m. — 4öros, ©. des Afterios u. ber Am⸗ 
phittyone, St. B.s.Acot ovy. Mein. vermuthet Sartddos 
fl. Jwrioc. 

Adros, m. Gabo, 1) S. des Neonos, Enkel des Helr 
Ien, Archin. b. St. B. 2) ©. des Pelasgos, Mnas. u. 
Herän. 5.St.B. Bon ihm oder dem Vorigen foll Joarsor 
benannt fein. 8) ®. des 2ycambas, Hesych. 4) ein 
Berfer, Her. 7,72. v 

Aors, oüs, f. Hebhardine b.i. bie bereite Beberin, 
f. Eust, 1180 u. [181 (nad) Movers u. Röth orientaf.), 
eine Nereide, welche nach Paus. 2, 1,8 gu Gabala in Sy⸗ 
tien ein Heiligthum hatte, 11. 18, 48, Hes. th. 248, Apd. 
1,2, 7, Virg. Aen. 9, 102 (v. 1.), Val. Flacc. 1, 184, 
Suid., A. Bon einer Abbildung berfelben f. Hase in 
Steph. thes. 5.v. 
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Bans, gen. bot Tav, (Gutke?), Arlabier, 
Inser. 1618, ' 

Eapepis, = Evauspis, 1, Milde, Brauenn. aus 
Stiria, Ross Inser. ined, In. 74, b. 

‚„.. Fäpe, wo», indiſches Volt, Nonn. 26, 166 (Graefe: 
Iogor), St. B. 

vos, m. Lenz, ein @unud, D. Cass. 67, 2, 
Insor. 2, 8774 (Bentlei in Hor. od. 2, 8,2 nimmt auch 
eine "Eaplvn an). 

"Edcrev, — Idow», Inser, b. de Witte n. 257, ſ. 
Keil an. ep. p. 178. 
 Eav.@.. Inser. 4, 8665, B, 18, Sp. 
EBäyyva 7) Zeßdyrva, Sieden im innerften Theile 

von Kappaborien (Cilicia), Ptol. 5, 6, 15. 
opaytvns, acc. 7, m. Siebentager, Bein. 

des Apollo, Plut. qu.symp. 8, 1,2. ©. 'Eßdoun. 
Eßbounkovrarepäran, Siebzigdörfler (wie 

Sina), Volt in Aethiopien, Iub. Maur. b. Plin. 
6, 84. 

EBööun, f.Siebner, 1) ter dem Apollo geheiliste 
fiebente Tag im Montmonat, Hes. op. 768 u. Procl. 
dazu, Plut. qu.symp. 8, 1,2. 2) Der fiebente Tag nach 
der Geburt eines Kindes, welcher in der Familie gefeiert 
wurde, Hesych. s 

. EBbopioxos, m. Siebner, Mannen. aus Andros, 
Inser. Ross fasc. 2, 87, 21. — Inser. 2, 2849, co, B, 
Add. 

"EBEopoy, 76, Ort vor Gonftantinopel, Sozom. 8, 14, 
Sp. Aehnl.: 

"EBSopos, m. Siebened, St. im Carthagifchen, 
Sceyl. 111. : 

"Eßevos, m. *Ebenholz, Arch. Anz. 1858,n.118. 
119. p. 280,.M. 

"Eßepos, ov, m., b. Suid. u. Luc. "Eßep, b. Io. Ant, 
"Eßep, als hebr. indecl. a) &. des Salas, von welchem bie 
Hebräer abftammen follen, Ios. 1, 6, 4. b) &. des Phalel, 
N. T. Luc. 8, 86, Io. Ant. fr. 6, 18, 

"EBßeoos, 7, St. auf Pithyuſſa, f. "Epscos u. "EB 
voc. D. Cass, 48, 29. 1 

. Eßiaros, m. Heil, Mannen., Inser. 2, 1896, Sp. 
"ERıöAs, m. ©. des Medianes, Hebräer, Alex. Pol, 

db. Ios. 1, 15 u. Eus. pr. ev. 9, 20. 
"Eßiava, St. auf ver Oftküfte Hibernieng beim j. 

Dundaik, Ptol. 2, 2, 8. 
’EB6S«, St. an ber Nordgrente von Arabia Petraes, 

j. Abde, Ptol. 5, 17,12. ©. ’Eßoß. 
B pov, St. in Rhatien, Ptol. 2, 12, 5. 
.E b. St. B. "Eßopa, 1) Caſtell der Edetaner in 

Hisp. Terrac., Ptol. 2,6, 68. 2) St. in Hisp. Bastica, 
= Abedes. w. ſ., Ptol. 2, 4,11, St. B. Ew. "Eßopeös, 
—* 
Bßoͤpaxov, (⁊o), St. im römifchen Britannien, jept 

Port, Ptol. 2, 8,16. 8, 8,7. 
p6Sovvov, St. der Katurgider in den Grajiſchen 

Alpen, Ptol. 8, 1, 89. ©. ’Eßavpdd'onvor. 
Iufeln des weftl. Dreans, die j. Hebriden, 

mit der Haupfinfel "EBovSa, Ptol. 2, 2,11. (Bei Plin. 
4, 80 Hebadse.) 

’EBßovöl«n, Stäbtename, Zon. 
Fßoope u. b. Ptol."Eßoupa, 1) Et. in Hisp. Bac- 

ties am Bätis, j. 8. Lucar de Barrameda, Strab. 8, 
140, f. ’Eßöge. 2) ©t. in Luſitanien (Liberalitas 
Iulie), j. Evora, Ptol. 2,5, 8, Inſchriften u. Münzen. 
8) Ebura Cerealis in Hisp. Baetica, Plin, 8, 8. 

"Eßovpaixot od Adiloxsos, Stamm ber Aulerken, 
Ptol. 2,8, 11. 

"EBßovpis, Stäbtename, Zon. 
BVBßovpodovvov, (76), St. Germaniens an ver Donau. 

Pol. 2,11, 80. 8,6, 8. 
5 , St. ber Duaden in Öroßgermanien, viel. 

j. Owar, Pol. 2, 11,29. 
"Eßovpos, (Shönberg?), Inser. 8, 4605, Sp. 

pwves, b. D. Case. "Eßoupwvot, (03), deutfches 
Volt, Später zwifchen Rhein u. Maus, Strab. 4, 194, D. 
Cass. 40, 5. Ihr Land 7 ia, D. Cass. a. 0. O. 

"Eßovea, = "Eßeoos u. Eßvaos, Proc. b. V. 1,1, 
Sp. i 

"Eßovenowivarca ij) Toouevdrasca, St.in Bat« 
triana, Ptol. 6,11, 8. 

m. ber röm. Aebutius, Ios. b. Iud, 8, 7, 
4. 4.1,5. ©. Alßoötsoc. 

Eßpasoriv, Adv. hebräifch, Inser. 4, 9060, Sp. 
Eßpaito, wie ein Hebräer ſprechen od. denten, Ios. 

b. Ind. 6, 2,1. 
"Eßpaixss, 75, dv, hebrãiſch, yodunare, v.1. in N. 

T. Luc. 23, 88, E9vos, St. B. s. 'Auainxiras. 
"Eßpaios, (d), pl. atos, b. Hesych. "Eßpet, f. Ge- 

nes. 14, 18, (nad) Phil. migr. Abr. 5 u. Hesych. — d 
nsgdtng), ber oder bie Hehräer, bei Paus. 1, 5, 5 08 
"EB. ob üneg Zügiw u. 10, 12, 9 08 ünse tijc Hadas- 
ativng, b. App. b.civ.2,71 To ‘Epgaimv Eros, u. 
Paus. 6, 24,8 7) Epociouv yüge, f. Plut. Ant. 27, 
Luc. Alex. 18, Paus. 5, 5, 2, Porph. abet. 2,62 u. v. 
Pyth. 11, Dam. v. Ieid. 141, Char. 5..8t. B., u. d, 
Phil. v. Mos. 1,2. 26, 8., Suid., 9. (Dam. v. Isid. 56 
6 Eßoalow 380g). In N. T. act. aposf. 6, 1 von ben 
hebraiſch od. aramäifch redenden Judenchriſten. 
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; "ERßpaip, Stammvater der Gebräer, Sync. p. 85, 17, 
P 
"Eßpals, (dos, fem. des Adj. ‘Eßpalog, dab. ij dıd- 

Aszros, N. T. act.ap. 22, 2.26, 14, yadıza, Suid.g. 
dovxsandg. 

„ Adr., in hebräiſcher Sprache, N. T. 
loann. 5,2. 19,18, d. 

"Eßparrros od. ‘Aßostros, Wessel. Hier. p.686,Sp. 
"Eßptor, = ‘Eßgelos, Insor. 4, 9922. Auch Al- 

Pptor, Insor. 4, 9909, Sp. 
präwa, Ort im aflatifchen Sarmatien am Fluß 

Vardanes, Ptol, 5, 9, 28. 
"ERßp68ouvoy, Flecken in Gall. Narbon., j. Embrun, 

Strab. 4, 179. 
"Eßpos, (6), Hesych. "EBpos, Bold, Bodwa 

(Hesych. ZBoos = todyos Padrns xal norauös 
Bpgxns). 1). des thracifchen Königs Caſander u. der 
Crotonice, von welchem ber Flaß feinen Namen haben 
fol, Pius. ſtuv. 8, I. 2) ſchoͤner Mann von Lipara, 
Hor. Od. 8, 12, 5. 8) der Hauptſtrom Thraciens, welcher 
früßen Poppos oben Zaodgßos geheißen haben foll, Piut. 
Auv. 8, 1, Arist. met. 1, 18, j. Markte, gew. mit 
dem Artitel, Her. 4, 90, Thue. 2, 96, Theophr, c. 
pl. 5, 14, 8, Ach n. an. 2, 1, App. b. elv. 4, 108, 
Streb. 7, 881, fr. 48, 52. 18, 596, Themist. or. 
84,0.2%, Luc, adv. ind. 11, St.B, 5. Didmndnoig, 
od. mitzorauds, Pol. 84, 12 (Strab. 7,822), Strab. 
7, 829, fr. 9. 10, Arr. An, 1, 11,4, Ptol. 8, 11, 2, 
Scyl 67, St. B: s. Köyala, Theser. 7, 112. Bgl. 
Her, 7,59, Eur. H. f! 886, Anth. vıı, 542. 642%. ıx, 
56, Alcae. 94 (86) ed, Ahr., %. &. Edgor. 

EBpiv, St. in Baläftine, j. el-Khulil. Ew. "Eßpe- 
vıvös, St. B ©. Xopßpun. 

"Eßueos, (#), b. Ptol. 2, 6, 77 "Eßereos, eine Ins 
fel der Balcaren mit einer gleichnamigen Stadt, } Ivize, 
Tat. Ebusus, Strab. 2,128. 8,150. 167. &. Aßeo oc 
u. Buadg, 

’EBßeXla, ſ. Köwole. 
‚ fen. u. m, b. Ptol, 5, 16,8 E 

6. los. arch. 9, 1, 2 u. b. Ind. 4, 7,2 , Ur 
Ios. b. Ind: 8, 8,5 "Byyaßßat, St. in P . 800 
Stabien von: Jeruſalem, j. En-Dschiddi. Cw. "Eyya- 
Suvös, St. B. ©. 'Eryedatr. 
Fyreaver, == "Eyyeltas, Mnas. 5 82. B. 
Eyyetrap, oges, m. Heim, ahb. Heimo (vgl. 

Heimath), Mannen., Inser. 2749. Uchnl. 

Eyyapus, (Heimeth), 7 y7 rapid "Arzeis, 
Hesych. } 

"Eyyvoy, Pesid: fi Piut. Maro. —— nach 
D. 8ic.4,79 Wellhauſen, alſo ſtatt Exvov, ober 
Sicherreuth, St. im Innern Siciliens, j. Gengi, 
D: Sio. 4, 70. 16,72, Ptol. 8,4, 12, St, B, @w. "Ey- 
yvivor (08), D. Sic. 16, 72, St. B., Posid. b. Plut 
Maro. 20 tor. 

"Eydndos, = Exdnkos, m. Bercht d. 1. clarum, 
— Inser. 2140 (aus Aegina bei A. Rang. , n. 
4 K). 

Eyapixa, ſ. Wedherline (von Waccar d. i. 
munter), Brauenn. aus Tanagra, Inser, 1672. 

as, f. St der Geltiberier in Hiep. Tar- 
rao., |. Yniesta, Stred. 8, 160, Piin. 80, 80, 9. 

—=H w. fs, Plus. fort. Rom. 9, Do- 
sith. b, Pkut. par. min. 84. 
BE m. Wachler, Gründer von Chios, 

Btrab. 14, 683. 

"Eyeora, ns, (5), = Alyeose, w· ſ., alfo Biegen» 

"Erpa 

hain, (wie denn auch eine Kriegsmafchine von ihrer 
siegenhärenen Bedeckung Zysora hieß, f. Suid.). 1) St. 
der Elymer in Sicilien, Thuc. 6, 2. 46, D. Sio. 18, 6. 
48, 14,48. 20, 71,8. (28, 5 flieht Alyeota), Phil. b. 
St. B., auch ı) TÖr ’Eysoralov nöAsg genannt bei D. 
Bio. 4, 28. Ad). D. Bio. 4,28. Ew. "Eye 
orrator (of), Her. 5, 46. 7,158, Thuc. 8, 6.46, An- 
doc. 8,80, Paus. 8, 16, 5, D. Sie. 5, 9— 22, 21, 8., 
(28, 8 ſteht Alysoralos), St. B. 2) eine Treerin = Se- 
gesta, w. ſ. . 

"Eylorns, ov, m. Ziegner. S. des Tros, Gründer 
von "Eysota, St.B. ©. — Aehnl. 

LTyeoros, m. S. des Numitor. App. reg. 1. ©. 
Alytorns. 

yr , m. Guttze it, Mannen. Inser. 41. 
Eye ov, ep. auch so, Tobert (f. He- 

sych. u. Et.M. 810, 85), 1) &. des Tartaros u. der Se, 
einer der hundertar Giganten, Batr. 284, Eur. 
H. f. 908. Ion. 209. Gyot. 7, Nonn. 25, 90. 48, 22. 70, 
Qu. Sm. 5, 643. 14,582, Call. fr. 28 ed. B., Opp. C. 
1,278, Apd. 1, 6,2, Peus 8,47, I, Arist.on. 2, p. 
20, Const. Man. 8, 26,9. 2) S. des Aegyptus, Apd: 
3,1,&. 8) ein $reigelaffener Auguſtt, Suet. Ost. 67. 
4) eins ter Roffe des Pofeidon, Schol. Il. 18, 28, Eust. 
Rom. p 918, 14. 

Eyröimos, m. Buftig, V Ethener Bnoocucoc. 
Inser. 805. 2) ein dem röm. Kaifer Alexander Seve- 
sus befreundeter‘ Gefcdfichtfihreiber, Ael. Lamprid. v. 
Alex. Severi 17. 8) ein junger Menſch in Petron. Sat. 
Auch TvxéAxtoe, Inscr. 8, 4718. Aehnl. 

"Eyrokwos, m. Mannen., Inſchrift 5. Orelli‘ n. 
1175. 
"Eye ‚Most, kK Maftgunde v. t. mädtige, 

eine Märtorerin der chriftlichen Kirche, Prudentius Pe- 
risteph. 4, 109. Vgl. Obban ad Prudentium ©, 221. K. 

Vyrpue; = —— (nad Bob. par. p. 88 fo zu 
freien), Choerob. in B. A. 1188, 
a sa ovos, m. Wellhaus, Schiſſername. 

Aleiphr. 1, 14. 
yröpos, m. Dörfler, Phliafier, Suid. s. fge- 

Tivas. - 
"Toyiexros, f. Exdextoc. 
Eyköv, Gros, 1) (6) E ver Moabiter, Tor 5,4, 1. 

3. 2) alte canaanitifche Könige ſtadt, Eus. onom. 
’Eyvarla, (1), lat. Ignatia, 1) St. u. Sechafen in 

Apulien, j. Torre d’Agnezzo orer ’Egnasis, Strab. 6, 
282.288, Ptol. 8, 1,15. 2)(dddE) ein Theil ver vie 
Appia von Dyrrhachium bis Thefſalonike n. Byzanz, Pol. 
b. Strab. 7, 822 vgl. mit Strab. 7, 828—880, fr. 21, 8. 
8) Brauenn., Inser. 2, 2944, b, 4, Add. cf. 2849,1, A, 
2, Add. 8,4194. 6297. 

"Byvarıavös, m. Mannen., Inscr. 8, 8887, Sp. 
"Eyvärıos, pl. ’Eyvdtıos, (App. b. iv. 4,21, v.h 

Iyranoı), ein ſamnitiſches Geſchlecht in Rom, daher 
Migsos Ryv. App. db. civ. 1, 40 (v. 1. Iyvarıog), 
Magxos ’Eyv.“Podgpos, D: Gass. 58, 24 u. der Philos 
ſoph —E— Eyv. Kiisg, D. Cass. 62, 26, ende 
iich 4. ’Eyr. Bixtog AoAlnös, Keil Inser. boeot, 
xXxv,b. Andere: Inscr. 877. 2,8516. Auch auf einer 
eläifyen Münze, Mion. ııı, 16. 

Eyaoorenfrar, pl. Bolt in Galatien, Faser: 8, 
4121, Sp. j 
’E xöres, Hunde von einene keltiſchen Stam⸗ 

me fo benannt, Arr. Cyn. 8, 4. 
"Eypa, as, (A), b. Strab. "Eypd, äs, 1) St. am 

Bufen fenc, viell. j. el Hadejer, Strab. 10, 782. 
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Ew. Eypyris, 9.3. 2) St. im Innern von Arabla 
Wellz, Pro, en 29, 8.B.s. IdIomen. 

"Typepor, m. Werker, ©. des Eurynomos, Schol. 
DL 18,288. 

‚ou, ep 080, m. Munter, Aatocdte, 
Nonn, 80, 308. Uebnt. 

m. &ührer der Watoddten, Nonn. 26, 98 

1. Drtile * ‚ren. Name ver Aphro⸗ 
Site bei ten Typriern, Hes, 

"Eyxlina, f., — r 19 Zyxıkla, Aalen, 
Vlecken in Böotien, am der Stelle des fpäteren Theben, 
30. Aut. fr. 8. 

"Teyxakdı, (of), b. App. Ill. 2 "Errxühes, gen. saw, 
dat. ep. (Ap. Al. 4, 618) * ocıy, aer.tus (Her. 
3,01, Paus. 9, 5,®, Apä. 8, 5, p Sic. 19, 

, dd. Zyyllaos, Btrab. 7, 826, Bcymn. 487, ob. 
55 Hecat. b. St. B. u. Minges, Bt. B. s. 

, Pol.'8, 108, = Byx Aver 
O), Schal, A: Rh. 4,507. "Fem. Eyxata,St.B., Wals 
männer, Bifiher 1. Mülker gu Scyl. u. Et. M.), ein 
Belt wei. im füblichen Sıyıten, welchet man aber ebenfos 
wohl am Drilen ald am Asus n. den Ceramiſchen Bers 

Beute 26h. Shrdeme Heh h yglin, Pe. t.B.u. a. St. 
TyxeMos, Eos, od. Eyxins, m. Aalmann, 

Filter, ©. des Sllyrius, Stemmvater der VTyxeaeĩc, 
App. Iliyr. 2, St.B., Et.M. 
B. — J. Ifenhilt, Amazone, Tzetz. 

180. 
Byxb, 1. Drtile, Name der Semele, Hesych. 
"Eyaca, ©t. der Gaftellaner in Hisp. Tarrac., Ptol. 

2, 6.71. 
” — attiſchet Dentos, 1. d., 

Inscr. 628. gl. Bockh zu d. &. 
— m. —*8 (fo - Pt. M.), Bein. 

ns es beiden Gortyniern, Et. A. 
i , m. Grundig, Mannen., Pot. bibl. p. 

16, 
St. in Arabia deserte, am weſtl. Ufer des 

-&uphret, . Ei-Daer. @w. 'Wödavebs, StB. ©. dd- 
Japa ıv.1. "Eddage). 
— , m. ein Whönigter, Gründer von AAdava, 1 
-Bt.B. 

’EBS4 für "Add, w. f., Theod. Mopsuest. in 
-Zachar. prophet. 1,1. 
— 5 syneed. p. 8985, 21 v. 1. 

od. 689 , alfo MofentHatl?), St. in Ly⸗ 
cten, Oapt. b. &.B.&w. Inser. 8, 4821, 
8t. B., ob. "Eeßhowtos, St. B. 

"Ebachy, övog, 538 Herrſcher der Edetanen in Spa⸗ 
-aten. Pol. 10,84. 85.40. ©. ze. 

‚ indeol., (&reudenthal, f. Phil. plant. Noe 
Yu. Hesych.), Ort des Parabifes, Phil. leg. alleg. 1, 
19, 8ync. 6, 19 ed. Bonn, Inser. 4, 9644. 

"Eöevos,m.Tempeltei?(Hesych.ddsotv = Iapeic, 
m. die Anm. dafelbſt), Mannen. auf einer lyviſchen 12 
Mion. ıv, 142, «uf einer erpthräifchen, - 8. v1, 224. 

, vos, m. (viel. —="Exdsolor, ulfo Fel- 
1er), K. von Achaja, Taetz. ad Lycophr. 88. 

f.= Esther, — 440, 1, Sp. 
—— enyn, Ioser. 888 
"Böerwa, ns, SR Heili enebt (= Aldesoe, 

v. Ptol.8, 18,89 Akdeowa 7) Edescea, von der St. 
Im Macedonien und die Et. in Cyrrhestioa hieß nach 
Btrab. 16, 748 wirtfich ſowohl Mecoe als“lepi nodsc, 

(v1) 
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weh &. B. aber iſt die St. in Syrim = unferem: 
Ba aa. Ps) doch f. App. Syr. 67), 1) &t.in Ma⸗ 
tedonien dissa od. Moglena, Pol. 5, 97. 34, 12, 
Euph. fr. 3 D. Sic. 81, 18, Strab. 7, 828. 10, 449, 
Plut, Bros 10. 12. Demetr. 48, App. Syr. 57, Ptol. 
8, 12, 7, Polysen. 2, 29, 2, m p. 658. Ew. 

‚Bt.B.s. Aları), , St. B, 
s. Hille. — — Nach ‘Mal. Phitat, * 18 St. in "Cpirus. 
2) Ct. in Dschotne (Syrien, Mefopotamien), D. Cass. 
68, 21.806. 78, 5, Ptol. ð, 18,10. 8, 20, 22, Luc. 
hist. 22, Suid,, St. B, Hierocl, 714 u. Wessel. Ew. 
Möerowatos, Inc. bist, 24, fr. hist. ed. Mill. rıı, p. 
852, &. B. s. v. u. “Aypıca, b., ob. 
Suid., St. B. s. v. u. s. Batvas, Pe 8) Et. in 1 nr 
Thestica — Bambyke, Strab. 16, 748. Bu. n) "Eder 
watos, Bein. bes Heralles, Hesych. db) Mbereala, 
Frau in Inscr. 888. 

„Volk in Hisp. Tarr., Pol. 10,84. €. 
"Böntavot, 8. Liv. Sedetani, 

Edertib, f. Gaftell in Dardanien, Procop, aedif. 4, 
4 (wo falſch "skin Rehn). 
Eötkev, ursr; 9. ein Scythe (Humne) unter Atti⸗ 

la, Prisc. Pen. fr. 
"Ednvav —* gg Paläftina, Inser. 8,2624, Bp. 
"Eönrayol, — ’Edstarei, Birib. % 196. 162. 

168. 
ee m. Truppenführer, Bozom. 5, 14, 8 

ter, tod Mdrvov yorij, Amosse, Inser. 8, 
4670 

"Ebovia, as, Eparchie in Libyen, Episcopp. Not. Leo 
Imp. ed. Migne, p. 846, c, Sp. 

"Eoikroy, 16, Ssirge in Hiap. Tarrso., Ptol. 2, 
6,21. 

Bioypater, auch den gefchrieben, em ara⸗ 

Binde: Sallkanın, renen bie, Aedut, ein galtiſche. Zon. ie a U 
Bolt, Plnt, Caes. 26, Suid. ©. Aldor. ’ 

0, m. Stüler, Bein. ves ‚Gerafles auf 
einer Vaſe mit "Sneifußraub, Luyn. choix de vas. pl. 
IV, bull. arch. ap. an. 1. p. 59. 2, p. 110. 122,M. 
— Tonuos, Ort im dſtl. Hibernien, Prol, 2, 2, 

Ebhp, (6), indecl. (nad Phil. = Erdmann), 
Mannen, Phil. deus immut. 80. 81 u. ff, Suid. — 
8ync. p. 261, 10. 
— ©. in Aethiopien, Tab. Maur. u. Bion b. 

im. 4, 85. 
"Betas, ov, (6), in N. T. "Eferdas, d, Beror. b. 

Buseb. Arm. p. 17 u. Inser.4, 8613 "Etexien, 1)R. 
von Iubän, Ios. 9, 12, B—10, 8, 1, d., Beros., N.T. 
Matth. 1,9, Suid. 9) ein herprieſter der Juden, los. 
‘©. Ap. ı 223. 8) ©. des Ghobart, Jos. b. Iud. 5, 1, 2. 
4) Br. bes Mnanias, Ios. b. Iud, 2,17, 9. 6) ein Räuber, 
Tor. arch. 14,9, 2. 17,18,6. b. Ind. 1,10,5. 3,4, 1. 
— Sync. 572, 8. 
— m. Großvater tes "Cara, Sync. #79, 18, 

PP mpepet An Phramaie ır, Episcpp. Not.p. 380, Sp. 
"Elepos, m. der Gründer Garthagos, Philist. in Eus. 

Can. Chron. n. 804 (f. fr. bist. 1, p. 190). 
"EdasX (v.1. ’Isdeßada), KR. v. Sivon, Syno. 856, 

1, Sp. 
"Ebäver, m. (Trautmann, dd. vrient.), ©. des 

Emeon in Judäa, Ios. 8, 2,5. Aehnl. "Eidatos, Ios. 7, 
10, 1, anders "Köyateg, B, 15, 2. 
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EdAdvöpos, m. Willer d. i. Willheer, eigtl. 

Willmann, Mannsn., Philhiſt. Bd. 111, Hft. 2, K. 
Edetoas, avzos, m. Wille, Athener (Abys- 

2n9ev) Meier ind. schol. 1851, n. 24 (nad Conj.). 
Aehnl.: 

"Edeotorog, m. Willig, Athener, Inser. 167. 
Edtpev, wvog, m. Trautgeſell, Geuoſſe des 

Phineus aus Nabatäa in Arabien, Ov. met. 5, 163. 
(In rer Sage non Merops kommt auch eine Nymphe 
36) Erudeꝰ?) vor, f. Hyg. p. astr. 2, 16, Ant. 

ib. 15. 
"Edvkrras, Volk in Theffalien, benannt nach "EOvk- 

ons, m. Gun dilo (Stammgenoffe), ©. des Neoptole⸗ 
mus, Rbian.b.S.B. 

’EdoSata, f. Sittig, T. der Niobe, bei Andern 
Neära genannt, Apd. 3. 5, 6. ; 

Et, 1) Name des fünften Buchſtabens im Alphabet u. 
ter Zahl Fünf. Dah. a) Bezeihnung des fünften Buchs 
der Ilias, Steph. ep. in ıx, 885. b) das goldene — 
Livia), das eherne (der Athene), und das hölzerne (der 
fünf Weifen) in Delphi, über welches eine Schrift Plus 
tarch8 handelt, f. Piut. de s} delph. 8— 21. 

Eta, dat. &? Ruf? Inser. 2, 8722, b, Add. 
Elaxdß, f. Jaxöß, Sp. 
Eidpwvos, m. Leng, Macedonier, Inser. 2, 1657, 

b, Add. 
Elarpeivn, = ’Iazotvn, Insor. 2, 8736, 5, Sp. 
Etßıpos, m. Träufler, Mannsn., Lex. 
Elöatos, — 'Idalos, m. Bufhmann, Diannen. 

auf einer Lampe des Muſeums ber ar. Geſellſch. zu 
Alben, K. 
Eldarsdka, Inser. 8,4225, Sp. 
E . Ideß. 
[Eldecros, als Mannen. bei Pans. 4, 19, 2 u. Etötog 

als Monaten. (März) in Byzanz in Gloss. Port. 8 find 
falfche Lesarten.] 

Bibobea, Suid., ep. El5oßln u. in D. Per. El5odrel 
f.Alpheit d. i. elfen⸗ od. göttlichgeftaltet, ſ. Et.M. 1 
T. des Proteus, welche zu Pharos od. Antıpharos ihren 
©&ig u. ihr Grab (f. D. Per. 259 u. Eust. zu d. St.) hatte, 
Od. 4,866, Nonn. 1, 87. 48, 102, Antlı. ıx, 474, 8. 
Emp. dogm. 8, 5. Eie hieß fpäter aud) ®eowon, w. ſ. 
2) eine Ofeanite, Hyg. f. 183. 8) Schwefter nes Kadmos, 
Schol. zu Sopb. Ant. 980. 4) T. des Eurytos in Karien, 
Anton. Lib. 80. 5) $rauenn., Gaetul. 1 (v, 17). 

Ei860eos, m. Schöne, Mannsn., Schol. Ap. Rh. 1, 
1209, 

Ei6o, , m. = 'Idousvedg, w. f., Inser. 2184. 
EiSol, ör, (ad), als Schöngeit erkl. b. Plut. qu. 

rom. 24, doch nach Hesych. Mil. in Tzetz. Chil. 8, 876 
wurden fie nach einem Römer Namens ö Eldoc benannt, 
die Idus der Römer, D. Hal. 10, 59, Plut. Caes. 68. 
Popl.14, auch eidof gefchr., Plut. Cor. 8. qu, rom. 25 
—100, ö., App.b. civ. 2, 149.158, 

Bidopévn, f., b. St. B. richtiger Eldoperd, Glei⸗ 
hen, 1) T. des Pheres od. nach Apd. 2, 2,2 des Abas, 
Bein. des Amythaon, Apd. 1,9, 11. 2) St. in Emathia 
In Macebonien am Arios, Thuc. 2, 100, Streb. 7, 381, 
fr. 86. — Strab. 8, 889. Ew. ElSon4ruos, St. B. ©. 
Idoutvn. 

Elöovpavlas, ov, nozauös, &l. in Albion, Ptol. 2, 
8,6. 

Elövis, f. 1) Gem. des Aealus, Lycophr, 1024. 
2 z des Dfsanos u. ber Teihys, Ap. Rh. 3,248. ©. 
Id via. 

Eido, £. Schöne, ot. Kluge (f. Lob. Ru. p. 317, 

Edleldora 

der zugleich die Grammatiker wie Et. M. 505, 84, 6. 
Schol. Ar. Equ. 1068, Suid. s. xsedw, Et. G. 816, 8, 
Porph. Schol. in Dion. Thr. Gr. in Bekk. A. ı1, 857 
widerlegt, die es für eine Deminutivform von Eldodic 
erlären), T. des Proteus = Eldosea, Assch. u. Ar- 
chil. in cod. Par. det Et.M. a. a. O., Eur. Hel. 11, 
Nonn. 48, 269 (wo Gr. Iv@ hat). 

EtfmXAos (v. 1. Ellnäös, f. Lob. path. 110), viel. 
Gutglüd, venn nah Hesych. iſt Kil«= ayasdın röyn 
bei den Macetoniern, Caſtell in Sicilien, viel. jcht 
Isnello. Ew. EifyAtvos, St. B. 

Eindos, m. viel. — ‘Indog, alfo Fröhlich, denn 
Indöysg—stppocörn, yagal, nad Hesych., Mannes 
namc, Arcad. p. 48, 19. 

, St. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7,17. 
Etöapos (?) KA., Insor. 2, 2685, Sp. 
Eld&BaXos, m. = ’IIWPBrRog, w.f., K. d. Tyrier, 

Priefer der Mftarte, Menand. Eph. b. Ios.c. Ap. 1, 18. 
21. Bei Ios. IIwßaAog, b. Sync. 345, 12 ElW6ßaAor. 

“ Eluebs (Kiep. 'EAyss), Inser. 8, 4248, Sp. 
Eikadede, m. Zwanziger, Heros Eponvmos ber 

Eixadecis, dat. söcss, eines religidien Vereins in Athen, 
Inser. b. Ross Dem. Att. p. v, f. Inser. 2, 1125, b, 
8064. Achal.: 

Elkaßıcöe, m. Mannen., Philhiſt. T. ıv, Hft. 4, n. 4 
K. Aehnl.: 

Eixädros, m. Mannen., Suid., Inser. 8089. 5574. 
Auf fmyrnäifchen Münzen, Mion. III, 212. 218. Aehnl. 
Ei« , m. Beiname eines Spilureezs, Ath. 7, 

298,d. ©. Lex. 
Elxavdpos, m. Gleihmann, Mannen., Nioarch. 

xI, — 
Ixapıeös, d, = "Ixapısös, Inser. 117. 

Eikäriog, m. — ©. bes Lylinos Olympionile 
aus Kolophon, Paus. 6, 17, 4. 
Eixovxös (?), Inser. 8, 4881, C, Sp. 
Eixöviov, f. Gleich, eigtl. Bildchen, Frautun- 

Inſchr. aus Melos in meinen Heften u. bei Orelli 2683. 
K. — Inser. 4, 7016 (1. ine.). &.’/xöysov. Aehnl. 

Eixövıos, m. Mannen., Inscr. 942. 
Eixoöp, St. der Soreten in Indie intra Gangem, 

Ptol. 7, 1,91. 
EiAatos, m, ob. Nacoc, w.f., Shmausment, 

delphiſcher Monat (Juli), Inser. 1708. 1710. S. Curt. 
4.D. 10.21.82, 

Ellarwaorfis, od, m. Schmaufer, Bein. it 
sn — een —— b. Ath. 4, 174, 4. 

„f. N. 
E a larasfproß, d. i. Tityos, Hee. 

in Et. M. 60, 41. 
El\äpıras (Hilaritas), f. Inser. 4, 9611. 
El\ariöns, ov, b. Pind. Eikaridas, @, Elatos- 

fproß d. i. a) Acpptios, Lind. O1. 6, 54. b) Iſchys 
Pind. P. 8, 55, Hes. in Schol. zu Pind. P. 14 u. 4. 
e) Polyphem, Ap, Eh. 1, 41—4, 1468, 6., Orpb. Arg. 
657, Et. M. 

ElAariey, wvos, m. Tanner, Theſſaler, Luc 
salt. 14. g j 
Ein, f. Balthilde de i. die Tühn ob. mächtig 

bedrängende, T. des Kaunus in Acgialos, Ap. Rh- in 
Parth, erot. 1, 
Eildöu, fo gew. bei Epikern u. Attilern, wie außer 

IL 16, 187. 19, 108, wo eläs/$ui« ficht, h. Apoll. Del. 
97, Ap. Rb.1, 289, Call. ep. 54, Noun, Orph. b. 2, 2, 
ö., Theocr. 17, 60, Eur. 5. D. Hal. comp. verb. 26, 
Ar. u. in attifchet Profa (Plat. symp. 206, d), Theo, 



Edevla 

pbrast. b. pl. 5, 9,8, fowie bei Paus. u. Strab. meiſt, 
b. Ael. u. D. Sic. ftets (über den Accent f. Et. M. 
14, 24), ion. und ep. auch El\advln (fo Od. 19, 188. 
Call.h. 1,12, Theoer. 27, 27 (codd, auch ERn$vin), 
Luc. dea Syr. 89, Inser. 2389, doch auch ElAAövıa, 
Call. bh. 4, 182, ep. Anth. vı, 146, Leon. ep. vI, 
200, Nic. vı, 270. 274, Maced. vıı, 566, Isae. 5, 
89, Paus. 2, 22, 6, Luc. d. deor. 8, 1, Strab. 5, 
226, Ptol., St. B., Hesych., ferner "EAeöOvsa, Pind. 
N. 7,1. P. 8, 15. OL 6, 72 (v. 1. ’Eisu9w), Eust., 
’EAev0%, oös, Paul. Sil. ep. vr, 604, Antp, Th, ız, 
268, f. EAsv9w, in Inser. Cret. 8058 "EAeböva, u. 
in Ross Dem. Att. 164 El\6dea, b. Böckhh Inser. 
1597 EUNadly (für "Eiss9sia), u. EiH4dea nach Boss 
Dem. Att. n. 164, p. 95, fowie "EAadvln, Call. h. 
4, 257, od. EAcdwa, Call. h. 6, 132, "EAndvlq, 
Crin. ep. ıx,238, "EAAOwa (Schaef. zu Greg. Cor. 
p- 911 n.), und entlih "Rs/dwse, Inser. 4, 7402. 
7408, f. Kreifern (von edddw, ſ. Cornut, 34, vgl. 
mit Preller Myth. 1, 819, nah Et.M. Kommende, 
nad Weffeling zu D. Sic. 5, 78 u. Roth Geſch. uns 
ferer abendl. Phil. 1, n. 99 u. 9. orient. Geburts⸗ 
helfern), T. des Zeus u. der Here, Hes. th. 928, 
D. Sie. 5, 72, Apd. 1, 8, 1, Call. h. 1, 12, Paus. 
1, 18, 6, 9., fpäter au in der Mehrzahl in IL. 11, 
270 u. Schol. — 19, 119 als @dzwss u. daher Hein 
gefchrieben. Doc Ael.n. an. 7, 15. 10, 47 als EAsk- 
Yves u. in Nicom. ep. Anth. app. 56 u. b. Hesych. 
«ls Eli$vsaı, b. Crinag. ep. VI, 244 "Bielduras 
auch als Goͤttinnen in der Mehrzahl, in welcher fie nach 
Pans. 1, 44, 2 in Megata einen Tempel hatten. In 
Argos = Here, Hesych., b. Nonn. 88, 150, Plut. Daed. 
Plat.5 ERsidva Zerrvn, in Orph. h. 2, 12 — "4e- 
Tauss, mit der u. Apollo zufammen fie in Sparta tie 
nen Tempel hatte, Paus. 8, 14, 6. u, ſelbſt Os 
elislYvsc, Nonn. 41, 162. Sie wurde faft allentpalben 
in Tempeln u. dur Opfer verehrt, fo in When, Plat. 
legg- 6, 784, a, Isae. 5, 89, Paus. 1,18, 5, in Delos, 
Her. a. a.O., Paus. 1, 18,5, in Sparta, Paus. 8, 17, 
1, zu Kleitor in Meffene, Tegea, Wegion, Germione, 
Argos, Pellene, Bura, @lis, Pause. 2, 22,6, 86, 11. 
4,81,9. 6,20, 2. 7, 28, 5. 25,9. 27,8. 8,21,8, 
48,7, Plut. qu. rom. 52, in Amniſos, Caere u. Ars 
gypten (hier — Bubaſtis), Streb. 5, 226. 10, 476. 
17, 817, auf Kreta zu @inatos, St. B. s. Eivaroc. 
Sie wurde gemöhnli von Kreifenden (D. Sic. 5, 78) 
u. überh. von Frauen angerufen: dor» Elslyvsa, 
Ar. Lys. 742, doch aud) von Männern, Ar. Eccl. 869, 
Call. ep. 54 (vır, 146) u. d. in der Anth.; im Plur, 
Ael.n.an.7,15. 2) Komödie des Nikomachus, Mein. 
1, p.496. 8) El\n@vias, b. Strab. 17,817, D. Sic, 
1,12 Eladvias mödss, St. in Dberägypten, Ptol, 4, 
6,78, Maneth. b. Porph. abet. 2, 55, Eus. pr. ev. 8, 
12, Piut. Is. et Os. 78. Ew. ElAn@uoroAirne, St. B. 
©. Ellsövsse. 
Ela, f. Engern (f. Et. M.), St. in Stalien, 

Srünrung des Philoctet u. darnach Bein. der Athene, 
Arist, mir, ausc. 108, Et.M., Suid. 

ElXeol, pl. Wildeshaufen (f. Hesych. eidedc), 
Ort nördlich über Hermione in Argolis, j. Eleo od. Zli, 
Paus. 2, 84, 6, . 

ns, = Besoda, w. f., D. Cass. 41, 20. 
Elliowoy, n, b. Strab. 9, 406 ElAdowov, Morun« 

gen, St. in Bdotien bei Tunagra, 11. 2,499 (D. Hal, 
coınp. verb. 16), Nonn. 18, 61, Suid. Ew. ElAerıete, 
8ı.B. ©. Elvlosor u.’Egicsor. 

Ei 835 

Eidva, ſ. Zearvn. 
EiAr, (viel. Klantsog), Bein. des Zeus in Cy⸗ 

pern, Hesych, Vgl. Edansvactiis. 
Elluövea, 7, die fat. Lucina, Plut. qu. rom. 52, 

viell. f. 1. für Zilsi$vsa, w. f. 
BUxC0 S, (6), 1) Kreisler, ein Grieche, Qu. Sm. 

1,228. 2)Wendeborn, — ’Idsocos, w. f., El. in At⸗ 
tita, Paus. 1, 19, 5, Luc. dom. 4, b. 

Elia, St. in Africa propria, Ptol, 4, 8, 82. 
Ellwseo6y, övrog, m.—="Eıcowr, w. f., 31. in @lis, 

Theoer. 25, 9 (v.1.‘Escods). 
EW0®, hebr. Monat, Sync. p. 12, 4. Sp. 
Eü\os, wrss, ol, nach St. B. auch Earas, u. bei 

Her. im gen. pl. gew. elAwrdor (Her. 6, 58. 75. 80. 
9, 28, nur 9, 10 hat er auch einmal eAwrw»), nach den 
Alten (Hellan.6. Harp. 8. sAwrsdeır, Theop. b. Ath.6, 
272, a, Ephor. b. Streb. 8, 865, St. B. s. "EAos, 
Paus. 8, 20, 6, Et. M.) von Helos, alfo Mößler, 
doch nach Schol. zu Dem. 28, 199, gu Plat. p. 888, u. 
Apost. 6, 59 richtiger von aögkw, alfo Ente d. h. 
Knechte, eigtl. Unterworfue, denn die Einwohner von 
Htlos hießen ‘Eislos, "Blsitas, “Eisäras, St. B. u. 
Tbeop. a. a. D., u. ber größte Theil ter fpartanifchen 

eloten beſtand nad) Thuc. 1, 101 aus untenworfenen 
Reffeniern, den Staatsftlaven u. Leibeigenen ber Lace⸗ 

bämonier. Sie wurden daher in den Ausgg. oft auch 
SAwrss gefchrieben, u. im Sg. röv sfAwza, Her. 7, 228, 
f. Her. 6, 81 u. d., Thuc. 4,180—5, 84, 46., Xen. Hell. 
1, 2, 18—7, 2, 2, d., Isoor. 4, 111— 18, 104, 6. 
Arist, pol. 2,6, 2, d., Slgde. Spridw. war: Ellurwr 
@tsudregog, Apost. 6, 59. Das Fem. hieß elleris, 
Suid. Das Adj. Ellerınös od. slAwrsxig, j. B. nö- 
Asnog, Polyaen. 7, 49, nA}Fog, Plut. Bol. 22, dr- 
Iganoda, Plat. Alcib. 122,d, u. als Subst, 0 El- 
Awrıröy, ber Helotenſtand, Paus. 4, 28,1 = 7 dAw- 

Plat. Legg. 6, 776, c, Et. M. Dah. dAurciay 
= devisüsıy, Strab. 12,542, Et. M., Suid. 

Eüoria, f. f. “"ERos. 
— ‚7. das Schickſal, perſonifizirt, ſ. Plut. 

zsgl Eluapuivns, bef.c.4, vgl. mit Luc, Iup. oonf. 
1,8 u. Phil. Bybl. fr. 2, 19, 

Elpepirg iv, St. in Spanten, Inser. 4, 9726, Sp. 
Bipivdxtov 7 Kssusvarsor, St. in Dalmatien, Ptol. 

2,16(17), 12. 
, ovog, m. Stlavenn., Inser. 1608 (Keil vere 

muthet Zluo» ob."Epuwr). 
Elvakia, poet. flatt ’Eradla, Bein. der Kypris, 

Mnas. in Anth. ıx, 833, d. 1. die Mcergöttin. 
Eitvaros, b. Hesych. Etyarov, *Neunpdfen, wie 

Neunkirchen od. Giebenhöfen, 1) St. auf Kreta, Xen. b. 
St. B., Hesych. Ew. Elvärıog, St.B., dah. die hier 
verehrte Eileithyia Vvarin hieß, St. B., Call. fr. 168 
Et. M. 802, 12. ©. ‘Ivarog. 2) St. in Lycien, Hesych. 

Fivodio, ep. (Anth. vI, 199) auch Elvoßin, f. Wer 
geleben, Bein. der Hekate, Soph. fr. 480 ed. D., u. der 
Berfephone, Eur. Ion. 1040, vgl. mit Anth. Plan. 6 u. 
vı, 199. ©. ’Evodia. 

[Eivä, f. Inser. 6047, falfche Lesart für Ivo, ein 
Stüd des Euripides.] 

Elövios, f. Iovzoc. 
“Eros, Inscr. 8, 5858, Sp. 
ElstAuos, f. Tovdsos. 
Etp, das lat. hir od. ir, Name eines Fluſſes. B. A. 

1200 (Herdn. epim. p. 220, Arcad. p. 20), f. Lob. par. 
75. Bei Phil, leg, alleg, 8, 22 wird der hebr. Eigenname 
(6) Etp duich Haug (= Hauts) erllãrt. ; 



836 Eipa 

— nᷣ (toͤ öoog), Din er Bergfehe m Meſſe⸗ 
Paus, 4, 17, 10 — 20, 8 

oc, Insor. "Bipaehdien, mu atrn. Mean 
% Lesko n. 8. = Hoaxl,, f. Diel. rı, 38d u. 
536. 

Etpapen u. Elpapes, [. Tom 
dor. —Blonen, w. ne Heriete ald Gott⸗ 

beit, fr. dd. 144 04. B., Ant.ep. v1, 46. 2) Freda, 
Stauenn., Inser. Lam. #. Insor. 2, 2930. 3,.5220., 1. 

Zipavidas, z, m. Friedemann, Dimnör., Anser. 
4,8518 11,10. 

‚ wvog, w. Frievemann, Spartaner, 
Inser. 1239. 1379. Der. für Blomier, w.T. 
Eipda, (4), Wolltoyf, Haarträusierin der Mleopattn, ‘2 

Plat. Ant. 50. 86, von Andern Ndnga od. Ndsıpa ge- 

—— (Hom.h. 84, 2) Eigapeds ov, voc. (Hom. ; ze, 
‚wohl Bodier (f. Callim. fr. 45 ed. Bergk, vl. mit 
Noon. 21, 81 u. Wieseler Philol. x fasc. 4), nach He- 
sych.u.8. Süftner eb. der in die Hüften Eingenähte, 
nach Schel, IL 1, 89 u. Deeäerl. kom. Gloss. n. 888 
Ri nyler, m. Bein. Bachus und dann — 
ſelbſt, Hom. a. a. O. Nonn. 9, 28 — 42, 815, 6. 
Pe ‚ef. a * in Abfynthus verehrt, D. —* 
576. ©. Ep 
Eiperia — ‚ "Ruperkein, bei Salamis, 

Schol. Ar. Eon. 188 e 
Eipwlas, f. — 
Ewa, f. Ruderedorff (f. Elodosev), att., 
Deuros ver efamantifchen Phyle, St. B., end Att. 
1. ein Mitglied verfiten , Ross Dem. Att. 
70, Meier ind. »ohol. 1851 n. 10, dab. % Blosowdö, 
von Eir., R.B., u. 20 iv Elescıdür oplor, D. L. 
8,n.30. ©. —8 ’Eoeotdasn. Epsouiden. 

en (ſo nach Ei. M.), St. in 
Sonim = Eildcıer, m. ‚Seid, 
Br Be 4. —eA— Kranzlied, ſ. Suid., 

ut. Tbes. 22; Titel des 16ten tamms von ee 
(Bettleriiee), ſ. Lex. ws dom 

w. ſ., D.2, 587, Strab, ep. ſtatt 
10, 458. (Spitzn. vers. her, p. 80 vermuthet mit Steph. 
— Voect osidy Te.) Ebenfo Vperpia, 
ve w. ſ. 

Inser. 8, 5148. 5199, Sp. 
m. F edemann, 1) Athener, a) Siam» 

bonide, Inser. 180, Ross Dem. Att. 14, vgl. mit 61,4. 
2) Mitefier, Inser. 2885. 8) Redner n. Beamter tes He⸗ 
redes Antipus, Jos. srch. 17,9, 4. b. Ind. 2,2,8. 4) m. 
Stammatiter in Alexandris, An Er. 0. 827,64. 780,49 
6 drsıxearng genannt, Tat. (Minuelus) Pacatus, Suid., 
8. B. s. xanstölsor, Behol. Ap. Rh. 1, 1289 
— 2,1015, 8. Et.M. 696, 8. 5) mit dem Bein. Refe- 
senderkus (Anth, v,251, 958 tit.), Dichter der Mnthor 
logie, f. Jac. Anth. xy, p.905. In Mhser.#, 9548 
un Blonvtos. Arhnl.: 
— , md. Bioywatos, Athener, Inser. 260, 

Bipıvalen, m.Rameauf einer chiiſchen Müme, Hion. 
8. vı, 899. 

Eipfon, (ij.) in fr. dd. 88 ed. B. I 
Friede, 2) X. 106 Zeus w ter Themis, — 
Hes, th. 902, Apd. 1, 8, 1, D. Sie. 5, 72, Orpn. n. 48, 
3; Wäter Wriedensgättin *) mit Altar m. Standbild zu 
ten feit 449 v. Chr., Plut. Cim. 18, Paus. 1, 8,2 
w ff. 9, 16, 2, Inser. "150 u. 5. Soch Etoateh. 1, 
vın, tab. 2. b) mit einem Tempel ga Rom, —— 

Pga-/duc 

%, 9,8, Herdn. 1, 18,2. — Val. Bar. Broch. 419. Or, 
1688, Ar. Pax 975. 1019 u. ff, A. MP) Srebe, 
Fraumn., 1) T. des Poſeldon m. ter Mélanthie, nah 
welcher Kelaweia auch @irene foll genannt worden feit, 
Ariet. in Pfet, qu. graec. 19. 2) Setäre etteh ter 
Btofemärr (des Phyeton), D. Sic. 88, 16, Ath. 18, 
098, a. b, Tos. c. Ap. 2, 5 (Hirene). 8) T. wi 
Ptolemaus J., Wem. bes'@unoftos, Ath. IB, 576,e. 4) 
Malerin, Plin. 85, 11, Clem. Al.etr. 4, p. 528. 5). 
ver Aeſchyin Call. ep. 58 (v1,1506). 6) ’Bescala, 
Inser. 888. 7) Böotkerin, Inser. 1670. 8) untere 
an, Pist. mul, virt. prooem. — Inser. 1881. IM) 
Friedland, 1) eine Infel bei Taprobane. Ptol. 7,4, 12. 
) früherer Name von Kalaurla, Arist. in Piut. qu. 

Graec.19, St.B. s. Kalovpfa. IV) Breda, Athe⸗ 
miſcher Schiffename, Hit. Serw. ıv, 6,4 u. b. 

Y6pov, Friedensmartt in Rom, Proc. 
b. Goth. 4, 21, Sp. 
Eipuvia, t. Fried eburg, Stivtename, Luc. hist. 81. 

, a, m. Sriedlein, Mennen., Insr. 
vol. 8,p.xVv,n. 79, 8p. 

Eiptwov, 1, Ireda, Srauem., Posidipp. 7 (7, 
194). 

wos, m. »Friedmer, Athener, B. eines 
‚Ryfitles, Inver. 89. 

„doc, 1. Freda, Hetare des Leocratet, Lye. 
17, 13, 586, €. 
—8 m. Brievemann. 1) Mannen., e) auf 

‚einem inid. ünwhorenhenlel des Muſ. der arh. Geflft. 
muüren, K. b) Insor. 2, 3797—6220. 2) Bifäeff, 

er.h.e.8, 25, 16, Sp. 
, m. Friedewald, dvoma xögrer, 

Eipyvordine, m. Friede mer, Mannen. auf einem 
Er TED des Muf. der erh. Sefellſch. mi 

zwonbs (1), m. Briebner, cin Jude, In⸗er. 

, £ Frieteburg, 1) St. in Eilicke, 
‚Ptol. 5, 8, 6, Bor. 8,10, Hierocl. p. 705 u. Wess,, 9. 
3) St. tn Ifanıien, Hierool. p. 710, u. Wessel. €. 

Baid. 

4,9897, Sp. 

Kos- Tonrin. 
Eipla, d. ıöm. Iria, St. in Gellie Cispadana, |. 

Voghera, Er l, *. Sp. Kıfal. 
vn, Inscr. 4, 9820, Sp. % 

— r. — 8710, Sp. 
— n. * * auch Flocvov (?) betont), 
Bi Bande uöya, grober Bufen u. Landfrih 

An Inden, in ob. Run, der in den Buſen von Cutſch 
ausläuft, —— m. orythr. 40. 

‚m. Wol be ee), Bythegerier 
aus tetapont, en — — di 

Eipıs, gen. Ypsos, arta, bie gürtende, 
-vende, Fruuenn., Wer. u. Fonc. Delph. 108, K. 

f- Zeipltas. 
el, Gardelegen, Dit in Urgos, Xen. Hell. 

eh Schloß Hof, Fee in Sicklien. Pol. 1, 

, m., Bot. gen. w, — ‘Moßßores, 5 
toneer, Inser. 1688. 

EL) — dooc, Gebirge in Indien ki 
'Grocale, Arr. Ind. 21,9. 

} $ ns, von Maus, Botier, 
:@) Ihespter, Inser. 1688. db) Gupaeer, Inser. 1574, 
f. Abr. Dial, 1, p. 184 u. 194, Keil Insor. boeot. p- 58. 



Eipwuos 

Bipunot, (6), Ios. meift Eloauos (nur o. Ap. 2,2 
Elowyos) u. Menand. Eph. 5. Clem. Alex. str. 1,140 
Eioauos, 1) S. des Abibalus, K. von Tyrus zur Seit 
Salomos, Menand. Ephes. b. Ios. c. Ap. 1, 18 u. Ael. 
Dius b. Ios. c. Ap. 1,17, Ios. arch. 7,8,2. 8, 2,7. 
5, 8. c.Ap. 2, 2. u. d. 0. angef. St. u. U. 2) 8. 
ter Tyrier zur Zeit des Cyrus, Menand. Ephes. b. los. 
c. Ap. 1, 21,9. 

Eleaytvns, für Elovyyns, Meier im ind. schol. 
n. 18. 

Eloayöpas, m. = ’Icayöoas, w. f., Inser. 1787. 
—— ee fhlechte, eigtL gleich» 

ſchlechte, B. am Kaufafus, Strab. 11, 506. 
Etoäs, m. Blei, Athener, Inser. 275, öfter. 
Eleeös, m. —’loosvs, Insor. 8, 6880. 
Eirias, m. Megater, Inser. 1098. Masc. gu: 
Eloı6s, ddog, f. Frauenn., Inser. 789 für Jcsdc. 
Eleıyäs, m. (Sfisfproß?), Mannen. Att. Inſchr. 

im Bhilpift. Heft 10,n.3, K. Achnl. 
Elosıyivaa, f. Fraueun. Unedirte Infchr. in meinen 

Heften, K. Fem. zu: 
Elsıylvns, ov, acc.nv, m. = Touivnc, Athener, 

Ross Dem. Att, 68. Inser. 186 u. viell. Meier ind. schol. 
n. 18, f. Eloaysvns. 

Eiotöua, za, Iſis feſt, Ephem. archaeol. n. 2629, 

Elsıöörn, f.—= ’Icıdörn, Ade. Id., Srauenn. aus 
Lebadea, Inser. 1598. Fem. zu: 

os, m. SToidotoc, Inser. 266. Achnl.: 
FBioidopa, u. andere auf Fic- f. unter’Ic. 
Eleidopla, as, f.—"Io., Inser. 8, 6588. 

, nm. =’Ictdopog, w. f., Inser. 268. öft. 
Elrı68aos, böot. —="Horödssog, Elssodsiay Mav- 

cör, Keil Inser. boeot. XXIII. 
Eleipıos, m., Br. tes Chnas, Erfinder dreier Buchſta⸗ 

ben in Phönizien, Phil. Bybl. fr. 2,27 (v. L "Iosgss). 
Eloıs, dog, dat. Eloıds (Yaolg), Letronn. Recu. 

n.45 u. Eics (15), Keil Insor. boeot. XxXxVI, acc. 
Flobv, Welck. syli. ep. n. 196, (7) Tosc, Att. Ins 
fchrift. b. Ross Dem. Att. 127. 

, o»og, m. ähnl. Albuin, d. h. Elfenfreund, 
eigtl. ber Iſis zugehörig, S Toſwy, Mannon. a) aus Epi⸗ 
bauros, Inser. 1184. b) Underer, Inser. 286. 

Elexaßia, f. St. in Hisp. Baet., nach Ud. in ber 
Nähe ves jegigen Martos, App. Ib. 68. 
— ol ’Ep£osos, ws Ayıluayog, Hesych. 

d.) 
Elroxpärns, ſ. Jcoxodt. 
Eisen 7) Icovon, St. in Aſſyrien, Ptol. 6, 1, 5. 
Ele#&Xov, St. in Umbrien, lat. Hispellum, j. Spel- 

lo, Strab. 5, 227. ©. "lonsdov. 
EtraXla, -Auös ete. f. Iced. 
Elrka, = ’Itka, w. f., Inser. 172. 275. Ew. El- 

reatos, alor, Att. Crew. xı,n. 18, Boss Dem. Att. 71. 
Elrovia A9nvä, = Ttovlu, w. f., Keil Inser. 

boeot. xxxI. 
Eis, = "lo, f., Et.M. 208, 84. 
"Exäßn, (7), voc. (Eur. Hec. 98,5) ‘Exdfn, nom. 

bei Eur. in ch. (Tro. 186) einmal auch 'Exdßo, wohl wie 
“Exarn, w. ſ. Wintlint d. i. die freundliche ober gnadige, 
nad Et.M. u. Suid., font Wito, die weithin geloms 
wmene, T. des Dymas in Phrygien, Il. 16, 718, 8., Apd. 
3, 12, 5, Pherec. in Tzetz. Exeg.1. 88, 11, Et.M., 
Suid., od. bes Kiffeus, Eur. Hec. 8 u. Schol., Apd. 
a. a. O., vgl. mit Eust. Hom. 1083, 1, A., ob. bes San⸗ 
garius, Apd. a. a. O., Gemahlin des Primus, Il. 6, 

Vape's Wörterbuch d. griech. Gigennamen. 

Exapt;ön 837 

451— 24, 747, 3., Plat. Ion 535, b, Flgde, welche durch 
ihr Unglü als Gefangene Gegenſtand von Tragdbien, 
4. B. der Hecabe bes Euripides, Arist. rhet. 2, 28, 
Plut, parall 24, Ath. 2, 66, a u. in den Troaben, 
wo fie als Berfon auftritt, u. überb. durch ihre Schick⸗ 
fale (T& Ts "Exaßns) ein Bild des Leidens wurde, 
Plut, comp. Thes. et Rom. 6. Pel.29, Anth. app. 102. 
Man zeigte bei Abydos ihr Grabdenkmal u. eine Stelle 
des Vorgebirges, auf welcher j. das europ. Darbanellen« 
ſchloß liegt, hieß "Exdßns anua od. @xou, D. Sic. 
18, 40, Strab. 18, 595, Schol. Ptol. 5, 2, 8, doch auch 
Kvrös onua, f. Strab. 7, 881, fr. 56, benn fie fol 
der Sage nach in einen Hund verwandelt worden fein, 
Agath. fr. 7, D. Chrys. 11, 193. 88, 411, Ov. met, 

„18, 428 ff.. vgl. mit Luc. ep. XI. 212, ob. doch die 
Griechen, die fie toͤdteten, erſt gefchimpft haben, fo daß 
biefe ihr Denkmal Kouvös onua nannten, Dict. 5, 16 
vgl. mit 5, 18. 

Exadnpla, b. Suid. u. St.B. 8. v. u. 5. "Axadı 
sa: "Exadfipea, Weithaufen, anderer Name für 

Axadnula, w. ſ., von einem Heros s Weite 
haus, fo benannt, Eupol. u. Tim. b. D. L. 8, n.9, 
Schol, Dem. 24, 114, St. B. u. Suid. s.’Axad'russe. 
Exalpyn, (3) Witoldeod.Winiperga, f. Exdrn, 

1) T. des Voreas, Hyperboreerin u. Dienerin der Arte⸗ 
mis in Delos, Plat. Axioch. 871, 4, Call. h. Del. 
292, Paus. 1, 48, 4. 5, 7,8, Nonn. 5,491. 48, 833, 
Et.M. 641, 56. 2) Bein. a) der Artemis zu Melite 
in Bhthia, Ant. Lib. 13, Clem. str. 5, 8. b) ber 
Aphrodite Kteſylla zu Julis auf Kos, Ant, Lib. 1. 
Fem. zu 

, voc. Exdepye, m. Witold (weithin 
waltend, nad Doederl hom. Gloss. 575 — lut. 
averruncus, d. i. weithin abhaltend), nach Herm. 
Willert, d. i. durch feinen Willen wirkend od. tüchti 
1) Bein. d. Apollon, urfpr. Adj. (IL. 5, 489. Od. 8, 828), 
dann Subst., Il. 1,147, Call. h. 2, 11, Ar. Thesm. 972, 
Plut. Tit. 12 (Anth. spp. 852), Qu. Sm. 14,689. 
©. Lex. 2) Erzieher u. Prieſter des Apollon u. ter 
Artemis, Serv. Virg. Aen. 11, 582. 858. 

Exal alxarovusvas, Fernleben, ein Ort, Dion. 
Mil. in Schol. Ap. Rb, 3, 200. 

m. Bein. des Zeus, von Hecale, w. ſ., 
fo benannt, St. B.s.‘ExdAn, Hesych. 
Erin (Ci), viel. Winike d. i. die freundliche, ſ. 

Doederl. hom. Gloss. p. 488, od. Wigleben, d. i. von 
Wito, weit, weither, denn nad Hesych. von Lob. 
path. 100 allerdings bezweifelter Angabe ift Exadle 
—=nöoewder, nad) Suid. u. Et. M. Ruff. 1) Her 
roine des folgenden Demos, welche ben Thefeus einſt 
freundlich aufnahm, Philoch. b. Plut. Thes. 14, Call. 
fe. 181 bei Et. M. u. Suid. e. !navisov, Crin. ep. 
1x, 545, Suid. u. Et. M. 2) att. Demos der Leontinifchen, 
foäter der Ptolemäifchen Phyle, bei Marathon. Ew. 
ExäAsos, St. B., gew. als Adv. meiſt 
Exatjdev geſcht. Dem. 59, 61, Att. Scew. x, b, 
132, c, 104. 118, Inser. 727. 650, Ross. Dem. Att. 7. 
Undere Adv. "Exativdeu Tiradfier, St. B. 

"Erxalterov,n. Seit des Zeus ‘Kxdässog, Philoch. 
b. Plut. Thes. 14 (v.1. ‘Exaincıe). 

vn, f Dim. von “Exddn, Plut. Thes, 14 
(v. 1. Exaänvn, Ruhnk.: ‘Exdavvo), Call fr. 40, f. 
Keil on. p. 100. 

“Exakos, m. Bein. des Zeus = “Exadesos, Phil. 
6. Plut. Thes. 14. 

Erapfön, f. Witrata, (f. Et. M., Suid.) d. i. 
22 
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weitrathend, od. Winirat, f.“Exdrn, Tochter des 
Arfinoos aus Tenedos, Sklavin des Neflor, IL 11, 
624. 14, 62, Plat. Ion 588, c, Ath. 11,492. e. 

’Exavol, — Aequi, Io. Ant. fr. 48 (man vermus 
thet auch ’Exoviavof). 
Exas, c. m. Wito, viel. richtiger Wino (f. "Exd- 

in), 1) Wahrfager des Ariftodemus, Paus. 4, 16,1. 2) 
Nachkomme vefielben, Wahrfager im zweiten meſſe⸗ 
nifchen Kriege, Paus. 4, 16,1. 21, 7.12. Achnl.: 

Exdrav, m. Wittholz, v. ahd. Witold d. i. weite 
walten, Mannsn. Hippocr. Epid. 5, 80, 81 (Mein. 
vermuthet Exdtwr). 

Exarala, (A) 1) Srauenn. Inser. 2164. 2) 
‚= 'Exarn, w. f., Soph. fr. 651, D., f. Ellendt in 
Lex. Soph. s.v. 

Exaraia, ta, b. Hesych. &xärara, 1) Witolds« 
fe, f. "Exarn, Seit u. Opfer ver Hefate, Dem. 54, 
89, B. A. 247, 27. b) Witilins- od. Helates 
fäulen, wie fie in Athen vor u. in den Häufern u. 
auf den Kreugmegen flanven, Hesych., Ar. Ran. 866 
u. SchoL ©. ‘Exatssov. 8) Gefpenfter, Schol. Ap. 
Rh. 3, 861. 

"Exaratos, 6, Wittholz, ahd. Witold d. i. weithins 
waltend, od. Weinpold d. i. freundlich waltend, (f. 
Exatn). 1) Milefier, S. des Hegefandros, Geſchichtſch., 
(ö Aoyonosög, Arr. An. 2,16, 5. 5,6, 5, Ael.n. an. 9, 
2, 8, 8.) u. Geograph (500 v. Ehr.)., Her. 5, 126 
u. ff, vgl. nit 2,148 — 6,187, 5., D. Sic. 10,59, 
Strab. 1,1 — 14, 685, 8., Ios. 1, 8,9, Paus. 8, 25, 6. 
— 8, 47,4, 8., Plut. Lyc. 20 (6 oopsatiis) 8., Long. 
subl. 27, Hermog. Id. 2, s. v., Demetr. eloc, 2, 12, 
Ath. 2, 85,a, ö,, D. Chrys. 58, 566, .\gatharch. 64, 
Agath. 1, 1, D.L. prooem. n. 6. u. ff.. ö., Harp., St. 
B., Suid. b) S. des Eumedes, Inser. 2858. Andere: 
2221, 21. — 2625. c) &. des Urtemon, Inser. 2855. 
2) aus Abbera, a) Geſchichtſchreiber, Philofoph u. Gram⸗ 
matifer zur Zeit des Ptolemäus Lagi, D. Sic. 1, 87 
— 2, 47, ö., Plut. Is. et Os. 9. qu. symp. 4, 8, 1, 
Ios. c. Ap. 1,22 — 2,4, 6. arch. 1,7,2,D.L. 9, 11, 
n. 7, St. B. s. Eilfosa, Ka außüuzaı, Ael. n. an, 
11,1,8uid., 9. b) Oft auf Dingen, Mion. 1, 865. 
8) aus Teos, Geſchichtſchreiber, viel. S dem vorigen, 
Strab. 14, 644. 4) aus Eretria, zur Zeit Aleranter 
d. ©r., Plut. Alex. 46, Is. et Os. 6, An. per. pont, 
Eux. 49. 5) Tyrann von Kardia, Plut. Eum, 8. — 
Mörder des Attalus, D. Sic. 17, 2,5. 18,4. 6) K. ber 
Sinter oberhalb des Bosporus, Polyaen. 8, 55. 7) 
Thafier, Anth. 7, 167 tit. 8) Mefembrineer, Meier 
ind. schol. n. 10. 9) Auf Münzen aus Kos, Mion. 
8. vı, 569, Knides, 3. vı, 485, Samos, 1, 282. 
10) ein Erzgießer u. Torcute, Plin. 83, 12. 84, 8, 
11) vnosWrng od. Nnoswrns, Schriftſt. Ath. 2, 70, 
, vol. mit 9, 410, & 

r&epos, m. Stratonicter, Inser. 2727. 28. 
Vgl. "Exatödugog. : 

"Exkraov, n. Erdtase, w. ſ., eine Hetatefäule, 
wie fie vor den Thüren u. f. w. flanden, Ar. Vesp. 
804. Lys. 64, dab. das Eprihw. Geuylvoug ixa- 
180» b. Suid. s. v. 

Exarepös, m., b. Strab. "Exdregog (doch f. Goettl. 
Ace. p. 207). 1) Gemahl einer Tochter des Phoroneus, 
V. der Nymphen u. Satyrn, Hes.b.Strab. 10,471(1.d.). 
2) ein Dacedonier, Br. des "Augporsgös, w.f., Plui. 
apophth. regg. 5. PlAsnnos 10., dah. das Sprichw. 
€ uev Exategös äumpöregos, 6 di "Augporepös oudE- 
Teoog, Apost. 12, 72. 

“Erden 

Exärn, voc. Exdtn (Eur. Hel. 569, 9.), plur. 
“Exdtas, Luc. Philops. 89, dor. (Theoer. 2,12 u. in 
Choer. ver Tragg. (Aesch. Suppl. 676, Eur. Hipp. 
142) fo wie Sophr. b. Ath. B, 110, c "Exära, voc. 
‘Exera, Eur. Tro. 323. Phoen. 110, Bacchyl. b. 
Strab. 3,467, (fr. 40), Theocr. Id. 2, 14, Charicl. b. 
Ath. 7, 825, d. (5) Winilint d. i. die freundliche, 
nädige (fo Herm. u. Doederl. n. 438, von äxeiv, 
xavas, vgl. mit sixaıv, Exov u. f. w. (u. fo dem 

Sinne nad Et. M., body nach Yalfcher ran) 
nad Et.M. u. Schol. Il. 5, 759. 20, 68, Witolpde, 
d. i. die weitwaltenve, nach Dion. Myt. in Schol. Ap. 
Rh. 8, 200 von “Exat, w.f., T. des Perfäus, auch 
Perfes od. Perfeus genannt, (nach Anderen des Zeus) 
u. der Afteria, M. der Medea u. f. w, h. Cer. 25. 52, 
Hes. th. 411 (eingefchobene Stelle), Apd. 1, 2, 4,D. 
Sic. 4, 45, Schol. zu Ap. Rh. B, 200. 242. u. zu 
Theoer. 2,12, nad} Pherec. in Schol. Ap. Rh. 3, 467 
T. des Ariftäus, nad Schol. Theoer. 2, 12 T. dis 
Zeus u. ber Demeter, od. ter Deo, Orph. in Schol, 
Ap. Rh. 8, 467, od. des Zeus u. der Pherda, Lyc. 
Cass. 1181 u. Tzetz. dazu, Schol. Theocr. 2, 86, 
od. der Nacht, Bacchyl. fr. 40 (Schol. Ap. Rh, 8, 
467), nach Hesiod. b. Paus. 1, 48,1 die nach ihrem 
Tode darein verwandelte Ipsyersse, war fie die über: 
all in Erbe, Himmel und Mecr mächtige und Ans 
betung und Opfer mit Segen lohnende, gem auch die 
Serfahrer aus Stürmen errettende Göttin (Schol. zu 
Soph. O. T. 160, gu Proc. h. 5, u. zu Lyc. Cass. 
680), dic bald als Artemis od. doch in enger Vers 
bindung mit ihr erfcheint, Aesch. Suppl. 676, Suid,, 
Et.M., bald mit Athene u, Artemis, Diogen. 8, 39, 
Greg. Cypr. Leid. 8, 14, ober — Perſephone, Schol. 
Theocr. 2, 12, ob. ale Monpgöttin, Plut. def. or. 18, 
Mus, in Schol. Ap. Rh. 8,467, bah.— Mrjvn, Nonn.44, 
198, in Aegypten ="Avovßsg, Plut. Is. et Os. 44, u. 
nun befonters mit den Kabeiren u. Kureten zur my⸗ 
ſtiſchen Gottheit wurbe, Schol. zu Ar. Pax 277, Nonn. 
83,74 — 29, 214, d., Eur. Hipp. 142, Strab. 10, 468. 
472, Arist. mir. ausc. 178, Artem. 2, 87, Macar. 1, 
61, u. dies auch bei den Scythen, Plut. Auv. 5, 2 
Sie Hatte Statuen, Tempel u. Befte in Aegina, Paus. 
2, 80, 2, Argos, Paus. 2, 22, 7, Byzanz, Hes. Mil. 
fr. 4, 16. 26, Tarent, Hesych. s. Appatros, Par 
phlagonien, Nymph. in Schol. Ap. Rh. 4, 247, vgl. mit 
Ap. Rh, 4, 827. 8, 841. 914, in Stratonice, Strab, 
14,660, Aegypten, D. Sic. 1, 96, in Karien, St. B.s 
“Exarnaie, u. anderwärts, |. 'Exazjasoy u. unten. 
In Atben, von wo man ihr jährlich einen Bezug 
nah Agrä ſandte, Plut. Her. mal. 26, hatte fie allents 
halben ihre Bilver, f. "Exaraie u. Plut. apophth. regg. 
Antalc. 19, vgl. mit Ath. 7, 825, d, u. erhielt auf Kreuge 
wegen ihr Opfer (Exdins deimvor) hingeſebt, 
Luc. d. mort. 1, 1, Sophr. b. Ath. 8, 110, c, Ar. Pax 
594. Plut. 594. Da ihr aber außerdem Hunde und 
Fiſche geopfert wurden (Plut. qu. rom. 52. 111. qu. 
symp. 7,6, 8, Schol. Theoer. 2, 12, Apd. b. Ath. 7, 
825, a. b), fo wurden jene nun nach dem Vorgange 
bes Ar. (fr. 49) fprihwörtlih dyaauara ‘Exam 
genannt, Mac. 1, 18, app. prov. 1, 1, B.A. 327. 886, 
— Eust. 1467, 36, dieſe (die Fiſche) dagegen 
‘Exdrns Bewuera, Antiph. b. Ath. 7, 818, b. c. 8, 
858, f. Wurde fie nun auch überhaupt oft angerufen, 
Ap. Rh. 8, 1084. 1210, ö., Eur. Hel. 569. Tro. 828. 
Phoen. 110, u. befchworen, Ap. Rh. 8, 984, vn ınv 
“Excinr, Ar. Thesm. 858, fo doch insbefontere bei 
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Baubereien u. f. w., Luc. Necyom. 9, Philops. 14, 
Ach, Tat. 3, 18, vgl. mit Ap. Rh. 8,478 u, Sehol., 3., 
Theoer. a. a. O. Man nannte fie dabei wohl auf 
teudos, zvwv, Afasye, Innoc, Porph. abst. 8, 17. 4, 
16. Bon ihr hieß im Monde die große Höhle, wo 
nach der Lehre der Myſterien die zu Genien gewors 
denen Seelen ihren Lohn erhalten, 'Exding uuyög, 
Plut. fac. lun. 29, u. ein Borgebirge im europätichen 
Sarmatien: "AAcog Fxcitnc, Binilintshain, Ptol. 
8, 5, 7, An. per. p. Eux. 58, u. ein Inſelchen unweit 
Delos, wo die Delier fie verehrten, ‘Exading vijoog, 
Winilintsau, Sem. b. Ath. 14, 645, b., Lyc. b. 
Harp. In Thracien hatte fie die Höhle von Zerynthos, 
St.B.s. Zrjouvdog, h. Cer. 25. — 

Exarfios, zur Hecate od. zur Magie, Zauberei 
gehörig, z.B. Aulis, Stat. Achil. 1, 447, carmina, 
Ov. met. 14,44. Fem. "Exarnts, herba, Ov. met. 
ov. 139, K. 

‚0, 1) Tempel der Hekate, ſ. Plut. 
regg. spophth. Antalc. 19. in Epheſus, Strab. 14, 
641, od. Bildfäule der Hetate, Schol. Ar. Vesp. 800. 
Nah Poll. 1, 37 'Exarnosa = “Exateia, d. h. das 
Ber ver Hekate, f. St. B.s.v. 2) Winilindsheim, 
Nameder St. Idrias in Karien, Ew. "Exarferos, St. B. 

s, 0x = Exatijsog, teyvn, Zauberei, 
Maneth. 5, 802. 

Exarıcös, 7, 6v, = 'Exatıjiog, j.B. Pdeuara, 
Mar. v. Procl. 28. 

Exaröyx: 
noe u. der SE Apd. 1, 1,1, Et. M. 827, 46. ©, 
“Exatorzaysıpla, 

, (5), Wingabe, f. Exaros, 1)Bild- 
bauer, Pol. 4, 78, bei Paus, ‘Ynatsdapos. 2) Auf 
einer Münze aus Pythopolis in Bithynien, Mion. 
ı1, 498. 8) Byjantier, oĩ ep! zör “Ex., Pol. 4,47 
(wo die codd. u. Bekk. Erazovzödopor haben). 

, Inser. 2, 2897, Sp. 
„ExarorAfjs, dovs,m. Weimer, d. i. Hecatosruhm, 

f. Excroc, 1) Ephefier, Mion. ıı, 91; fo iſt au 
Inser. 2987 zu leſen, Letronne noms propr. p. 10. 58. 

Exaröpßara, za, Opferfeit, Feſt in Argos, He- 
sych., in Sparta, Strab. 8, 862, u. mit Kampf⸗ 
fpielen in Aegina. Didym. in Schol. Pind. P. 8, 114. 
— ©. Eust, Il. p. 298, 85 u. Corp. Inser. 1, p. 702. 

"Exaröpßaoy, zö(xadovuevor), *Dpperhaufen, 
Ort im Gebiete von Dyme, Pol. 2, 51, Plut. Cleom. 
14. Arat. 89. 

"Exaröußaros, in Et. M. 824, 4 "Exaro 
Dpfergott, Bein. des Apollo bei den Athenern u. des 
Zeus in Gortyne u. bei den Arkadiern u. Kretern 
(cod. KRariern), Hesych. 

“Exaro| = Exaroußasoy, w. f., bei den 
Aſianen, Hemer. Flor., f. Rot. zu C. Inser. 8664. 

"Eraropßasy, Övog(ö un), Opfermond, (f. 
Et.M., Harp. u. Suid.) der erſte Monat des Jahres 
(Ys Sulin.Y, Auguf) bei den Athenern, der frühere 
Koöycog, Antiph. 6, 44, Dem. 2, 5.— 24, 26, 6., 
Hyper. b. Harp., Arist. h. an. 5, 11, Plut. Thes, 12. — 
Alex. 8, d., Arr. An. 2, 24, 6. 8, 7,1, B. A. 247, 
Inser. 168, 8. 

“Exaro ‚m. —="Exatoußasiv, Monat beiden 
Racebämoniern, Hesych. 

"Exaröpvas, m. Inser. 3, 4225, a. b., Sp. Aechnl.: 
"Erxaröpvov, ovog, Inser. 2, 2824, Sp. Aehnl.: 
"Exaröpves, w, acc. ©» (Theop. fr. ırı,b. Phot. 

176) u. (Strab. 14, 656), b. D. Sio. Schol. Dem. 

, 08, Hundertarme, Söhne des Uras 
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16, 11, Harp., Suid. Exärouvos, op, (6), viel. 
ähnl. Theuerkauf, eigtl. Sundertminer. 1) Dy⸗ 
naft von Karien, Br. der Aöpafla, Isocr. 4,162, D. Bio. 
14,98. 15, 2, Arr. An. 1, 28, 7, Inser, 2691 u. bie 
oben angeführten Stellen. 2) Milefier, Olympionite, 
01. 177, Phleg. Trall. fr. 12 b. Phot. 97. 
Exaröpmebov, (70), *Hundertfüßen, 1) Ort der 

Chaonen in Epirus, Ptol. 8, 14, 7. 2) = 5'Exaröu- 
nsdos, w.f., Hyp. 5. Harp. Et.M. Aehnl.: 
— 7, Ort in Syracus, Plut. Dion. 

Exaröpwedos, 6, Großtempel (ſ. Menecl. u. Cal- 
listr. b. Harp.), eigtl. Sundertfuß (Hesych., Et, 
M.), Name des von Perikles erbauten Parthenon in 
Athen, Piut. Cat. 5, Hesych., bei Plut. sol. an. 18 u. 
Suid. 6 Ixardunedog vecg, in Inser. 150 (u. Bödhs 
Staatsh. 11, X, tab. 5) 6 venis 5 Exaröunedog ges 
nannt, b. Plut. Per. 18 genauer 6 dxaro, ie 
Hoosevoy. In Plut. glor. Ath. 8 ficht ol dxarou- 
zedos, vielleicht in dem Sinne: Tempel wie ber 
“Exarounsdog. 

ExaröpwuAos, ov, (7), b. Strab. Txa 
Aoy, to, b. Ptol. 6, 5, 2 ‘Exaröunviov Baal. 
Assov, *Hunberitboren (f. Pol. 10, 28, D. Sic. 
4, 18), 1) St. in Parthien, Pol. 10, 28. 29, D. 
Sic. 17, 75, Ptol. 1,12, 5. 6, 5, 2. 8, 21, 16, App. 
8yr. 57, Strab. 11, 514. Ew. "Exaropıb\uos, St. B. 
2) St. in Aftila, viell. = Capss, D, Sic. 4, 18. 24, 
16. ©. 'Exatovtanviog. . 

"Exa: or, dat. ion. 005, al, *Winoldsins 
feln (fo nad Strab. u. St. B., f. "Exaros, aber nach D. 
Sic. u. St. B. 8. Zeijung nödss: *Hundertinfeln), 
eine Gruppe Heiner Infeln gwifchen Lebos u. dem 
Seftlande, Her. 1, 151, D. Sio, 18, 77, Strab. 18, 618, 
Hesych. Ew. "Exa- oro, St.B. 

Exaroppöna, Ta, auch ixar. geſchrieben. Hun⸗ 
bertmords, Feſi, welches die Meflenier nach hundert 
erlegten Beinden dem Zeus in Sthome feierten, Plut, 
qu.symp. 4,1,1, Paus. 4, 19, 8, Polyaen. 4,19, 8, 
2) Get des Ares, e) in 2emnos, Dioph. b. Ful- 
gent. v. Nefrendes. b) in Kreta, St. B. s. Bier. 
vos. x 

Exarovrärukos, 7, = Exatöunväog, w. f. a) 
in Parthien, D. Sic. 17, 76. b) in Libyen, Pol. 1, 
78. 

Exarovraxapia, f. *Hunbertarmen, St. im 
epirotifchen Oreſtiat, die Ew. "Eixarovräxupes, Pa- 
laeph. 20. x 

Exarovrößapos, m. f. "Exarddmpos. 
"Exäros, ov, ep. 050, voc. (Arist.rhet, 8, 8) "Exare, 

m.Winold,d.i.der freundlich waltenve, gnädige(fonach 
Doederl. hom. ®foff. n. 438), od. Witold, d. i. der 
weithinwaltende (fo Et. M. 821,9 u. 56), Bein. bes 
Apollon, II. 1,388. 20,71, u. daher für Apollo ſelbſt 
gefest, Ap. Rh. 1,958 — 4, 1745, d., Qu. Sm. 11, 
136. 12, 4, Alcm. 81 (7), ed. B., Christod. ecphr. 
264, Paus. 10, 12,86 (Anthol., app. 101), vgl. mit 
Strab. 10, 618, St. B. s. 'Exaziyvnoos. P 

Exärev, (6), Wittholzod. Weinhold (f. Zxa- 
Tog), Mannen. Inser. 2844. — ſtoiſcher Philoſoph u. 
Schriftſt. aus Rhodus, D.L. 7,1. 8— 65,8. 6,n.8. 
6, 1,0.4.2,n. 6. 6,n. 2, Cic. off. 8, 28, Senec. benef, 
8,18, 8. ©. Exaomr. 

Exarsvupos, (5), Wittmer, d. i. weitberühmt, 1) 
©inopeer, Xen. An. 5, 5,7. 24. 6,8.— 2) Athener, 
Inser. 296. 2, 8051. 8) Auf Münzen aus Abdero, 

22% 

Exatbvupos 
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Smyrna, Erythrä, Mion. S. 11, 207. 8. vI. 806. 111, 
131. 183. von Kos, Ross 178. 4) Anderer: Leon. 
41.42 (IX, 348). 

"Ex ‚m. anderer, Bein. des Apollo in 
Dolion, als Beförderer des Ausſchiffens, Ap. Rh. 
1, 966 u. Schol. vgl. mit 1186. 
"Erßaros, m. Zander, ©. bes Argus, Apd. 2, 

1, 2, Char. b. St.B.s. Happascie. 
"Exßdräva, gen. wr, dat. osg, poet. (Ar. Vesp. 

1148 u. 44) 0s60s, voo. öxßdrave, Ar. Ach, 64, (te), 
einmal auch b. Ptol. 8, 21, 9 7 ’Exßdrave (doch fteht 
es 1,12, 5 als n. pl. wie fonft überall), b. Ctes., Her. 
u. Aesch. (jegt auch Pers. 16 u. 586) flets’AyBatave, 
w. f. 1) Hauptfladt von Medien, Winterrefideng der 
perfiſchen Könige, j. Hamadan, Ar. Ach. 618 (tàux- 
Bateva), Plat. ep. 9 (vıs, 266), Xen. Cyr. 8, 6, 22. 
An. 2, 4,25. 8, 5, 15, Dem.10, 84, Bolgende. Adj. 
’Exßaraynvös, St.B. (Plin, 6,29 erwähnt aud eine 
andre perfifche Stadt diefes Namens, als Ecbatena 
Magorum). 2) Stadt in Syrien (Batanda), von 
Demetr. b. St. B. ’Ayßdrava, fpäter Batanea ger 
nannt, Ios. vit. 11, Char. b. St. B. s. ’AyBdrava. 

Erßa(k)rnpla, f. Landerern (f. ’Exßaosog), 
Bein, der Artemis in Siphnos, Hesych, 

Erdaspava, (v. 1. Exdauoie), in Tab. Peut, 
Egdaus, St. in 2ycaonien, Ptol. 5, 4, 10. 

"Enöndos, (5), Schierbrand d. h. Heflglängend, 
Artadier (Megalopoliter), Schüler des Arkeſtlaos, 
Lehrer des Philopömen, Paus. 8, 49, 2, Plut. Arat. 5, 
Buid. 8. PsAonosun», er u. feine Leute, ol repi or 
’ExdnAov, Plut. Arat, 7. Aehnl. "Eydndos, Inser. 2, 
2140. ©. d. Folgde. 

"Erönpos, m. Neukomm, Slüchtling aus Mega⸗ 
lopolis, Schüler des Atkeſilaus, Pol. 10, 22 (25), 
Plut. Philop. 1. 
. rege m. Mannen. Suid., Liben., Sozom.9, 14. 

ebni.: 

"Exdıxos, (6), Buffmann, 1) Lacedämonier, Xen. 
Hell. 4, 8,20 u. ff. 2) Apolloniat, Inser. 2, 2052. 

"Exdurwa, oy, (ze), b. Ptol. 5, 16,5 "Eixdleree, 
St. an der Küfte von Paläftina, hebr. Achſib, j. Zib, 
Ios. b. Iud. 1, 13,4, Seyl. 104 (Conj.), Plin. 5, 17,9. 

[’Erbopos, m. Echiiftfteller, Stob. 90, 9.] f. Mei- 
nek. Berl. Monatöber. 1852. 

"ExeAaoi, 05 Attuxo(, Hesych, (Mein. Philol. xıır, 
p- 538 corrigirt Keynrutos). 

"EreAnonri yore, mit einem Tempel der Taur. Ars 
temis, Proc. b. Goth. 1, 17, Sp. 

Extbulos, ov, m. Kuning, d. i. Geſchlechts⸗ 
mann, Archon in Delphi, Werch. u. Fouc. n. 804. 
876, Rang. Ant. H. 1, n.911,K. 

Exexapla, f. Sottsfricde, Frau als perfonifls 
* et Paus. 5, 10,10. 26,2 (vgl. 5, 

Erexapreis, pl. Öottfriedner, ſcythiſches Volt in 
Pontus Cappadocicus, Scyl. 88. 84. ©. ’Exyeıpseig. 

"Ernßökros, m. Serntreffers, Schüp, Sophiſt 
aus Ronftantinopel unter Conſtantius u. Sulian, Suid., 
Soer. h. eccl. 3,1. 23, 5. — Liban. 

’ErnßöAos, 0», voc. “Exnßoie, Ap. Rh. 1, 420, 
Euph. ep. vı, 279, dor. (Soph. O. R. 1, 62, chor.) 
txaß5Aos (über die Betomung f. Et.M. 365, 6), Fern⸗ 
treffer, Schü, 1) Adj. a) Bein. des Apollo, Hes. 
th. 94, Soph. a. a. D., dann für Apollo felbft, Ap. Rh. 
1,88, Nonn. 4, 96, Suid., Et. M. b) Bein. der Artemis, 
Soph. fr. 867, D. 2) ’ErrßoAos, Mannsn. Iul. ep. 19. 

Exrtop 

’Frfropos, u. b. Parth. 19, 6 (cod. xıjtopeg) 
1 0005, m. Willig, Thracier, D. Sic. 5, 50, 
erde, m. Dürrbach, BI. in Cyrenaila, k der⸗ 

trocknet, Seyl. 108... — 
"Erxkpıros, m. Wahl, Spartiat, Thuo. 7,19. 

— m. Wahler, Dannen., Orell. 
4467. K. 

Erikkry, f. Srauenn. Orelli, n. 680. — Inser. 
8, 6579. Fem. zu: 

"Exiecros, (6), Wahl, 1) Kammerhert (Tg6xosTos) 
bes Gommodus, D. Cass. 72, 4— 22, d., Herdn. 1, 
16, 5, Io. Antioch. fr. 121. 2) Anderer, ©. bes 
Taygetus, Anth. app. 289. — 8) Inscr. 8, 6224. 
Auch "EyAsxtog, Inser. B, 4105. - 5 

Im. (?) Athener, auf einer Münze, Mion. 
8. 111, 561. 

Erdoyf, f. Wahl, 
Suet. Ner. 50.K. 

"ErpöxAns, m.(Hebel), Themistocl, 8, 4, Boiss., 

Amme des Kaifers Nero, 

Sp 
’Ervißakos, m. Richter der Tyrier, Menand. Eph. 

b. Ios. o. Ap. 1, 21. 
"Exvonos, 6 (690g), b. Plut. Dion. 26 "Exvo- 

pov, To, Zwingenberg, eigtl. Willtühr, Berg in 
Sicilien bei Gela mit einer Zwingfefle des Phalaris, 
Pol. 1, 25, D. Sic. 19, 104. 108. 

"Exvodas, m. Inscr. B, 4829. 
’Exoirıog, m. Consul, Socr. h. e. 4,81, 6, Sp. 
Exoveotpis, f. d. lat. Equestris (ahnl. Ritterss 

feld), ©t. ver Sequaner, Ptol. 2, 9, 21. 
Turp ænęe, ovc, m. Vollpracht, ſpartaniſcher Ephor, 

Plut. Ag. 10 u. fo wohl auch Plut. apophth. lac. s. v., 
ſt. v. 1. 'Eungenig u. Apost. 11,88. fl. "Eungenns- 

[Exwworos, m. ®hilofoph, Phot. cod. 167.] ©. 
Meineke Berl. Monatsber. 1862. 

‚6, Münde, Ausfluß des Sees 
Sirbonis in Unterägypten, D. Sic. 19, 64, Strab. 1, 
65, vgl. mit 16,760. ©. Lex. 

Erpyk A yon, Münden, Landſchaft in 
Kolhis, nördlih vom Phafis, Ptol. 5, 10, 10, Mel. 
1,19, Plin. 6, 4. 

"Exröy, Öoldberg, ein Berg, Menand, Prot. fr. 
230, Sp. Achnl.: 

ExreN, to dgos, Gold berg, Sit des Tarbus, eines 
Unführers der Türken, Men. Prot. fr. 48. 

"Exruves, (0), Aroad. 9, 9 "Exrnves, Suid, "Ex- 
rves, viel. Odilos, d. i. die Erbbeſiter, die alten 
Einwohner Böotiens zu Ogyges Zeit, Paus. 9, 5, 1, 
Nonn. 5, 87, Lycophr. 488 u. d. 

Exrırds, m. Quick, d. i. behend, (T. Sext.) Heo- 
tieus, Mannen. auf einer Grabſtele des Britiſchen 
Mufeums, K. _ j 

Errodiserns, m., ähnl. Suchenwirth, komiſchet 
Name eines Parafiten, Alciphr. 8, 5. 

r6Soupoy, n. 1) St. in Hisp. Tarr., Ptol. 2, 
6,50. 2) St. in Rhätien, Ptol. 2,12, 6. 

Exrroptöns,m.Hcktorsfproß, Suld. a) Aftyanar, 
11.6,401. b) pl.’Extopfdas, die flüchtigen Trojan 
in Stalien, D. Hal. 1, 47. 

"Exrup, 0005, voc, 'Extog, IL 2, 802, 8., A, auf 
einer Thonvafe 'Egrog geſchr., f. Ahr. Dial. ı1, 88, 
(6), Otto d. i. dröbefiber, denn ee war ber erſtge⸗ 
borene Sohn des Briamus, (Apd. 8,13, 2), nad Suid. 
=tytrog, od. Halto, d.i. Halt, Stüge, Schirmer, 
fo Plat. Crat. 898,a, Et.M., andere @tym. b. Et. 3. 
u. Doederl. hom. Gloſſ. n. 489. 1) ©. des Pride 
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mus u. der Helabe, nad) Ibykus, Stefihorus m. A. 
(Schol. U. 8, 314, Tzetz. Lyc. 265) ©. des Apollon, 
tapferfter Held der Trojaner, Il. 1, 242, d., Her. 2, 
120, Bolgde, welche daher “Extogos ärdeoss heißen 
(Steph. ep. ıx, 885), u. ihn u. fein Grab zu Ilium 
(Luc. deor. conc. 12) u. Ophrynium durch Todtens 
fpenden, Kampifpiele u. f. w. ehıten, Arist. ep. 60 
ed.B., Arist. in Schol. Il. 14, 1, Paus. 8, 18, 16,D. 
Chrys. or. 11, p. 178, Virg. Aen. 5, 871, Philostr. her, 
10. Ebendort befand ſich auch ein ihm geweihter Hain, 
Strob. 18, 595. Nächſtdem zeigte man au in Theben 
fein Stab u. ehrte ihn hier ebenfalls hoch, Arist. in 
Schol. Il. 14, 1, Arist. ep. 46 ed. B., od. Anth. app. 
9,41, Paus. 9, 18, 5, Tzetz. Lycophr. 1194. Er war 
Gegenſtand von Gemälden, Paus. 5, 19,1. 10,81, 5, 
vgl. mit Momum. ined. Raoul Roch. 1, 17. 18, 
Tänzen, Luc. salt. 76, u. Gefängen, Anth. Plan. 4, 
287, u. tritt als Perſon in Eurip. Rheſus auf, dient 
überhaupt zum Symbol von Helpengröße und Helden⸗ 
f&hönheit, Eur. Or. 1480, Nonn. 25, 256, Qu. Sm. 1, 
105. 8, 258. vgl. mit Plut. Arat. 8, Adj. davon ijt 
a) "Exröpeos, a, ep. 7, 0x, doch Timae, b. Poll, 2, 29, 
u. Bur. Rhbes. 2 auch zweit Endungen, gen. ep. auch 
0s0, u. dat. pl. 0s0s, dab. yızov, Il. 2,416, Eipog, 
Qu. Sm. 5,488, Innos, Qu. Sol. 3, 198. 899, sürad, 
Eur, Rhes. 2, else, Qu. Sm. 5, 120, ysie, Antp. ep. 
ıx, 192, xegaAn = "Extwg, II. 24, 276. 579. b) 

, 3.8. zefo, Eur. Rhes. 762, u. insbes 
fondere xoͤum als eine eigene Haartur bei den Alten, 
Anax. u. Tim, in Poll. 2,29, Hesych, vgl. mit Ly- 
copbr. 1188, Eust. 1776, 26. 2) Nahfomme des 
Amphitlus Paus. 7, 4, 9. 8) ein griechifcher Va⸗ 
fenmaler, R. Rochette L 3 M. Schorn. p. 8. 
“ "Exbävne, ovc, m. Bert, Spartaner, Plut. 
g- 6. 
"Erdaviöns, m. (?) Bertling, Mannen. auf einem 

bleiernen Leiften des Muf. der archaͤolog. Geſellſchaft 
su Athen, K. , 

vriöns, ov, m. Bertling, 1) Athener, Dich⸗ 
ter der älteren att. Komödie, Arist. pol. 8, 8,6. eth. 
4, 3, 20, Ath. 8, 96, c., mit dem Bein. Kanrias, 
Schol. Ar. Vesp. 151, Hesych., f. Mein. 1, p. 85 u. 
2, p 12 ff. — Einer, gegen den Lyfſias auftrat, 
Marcell. zu Hermog. otdasıg, 4, p. 824, 80. ed. W. 

vros, ov, m. Bercht, 1) Thafier, Dem. 
20, 59. 61. 2) Syracujaner, Polyae. 1, 89,2. 8) Py⸗ 
thagoreer aus Kroton, Iambl.v. Pyth. 86, Plut. plac. 
phil. 8, 18, Stob. flor. 48, 64, Apost. 16,15, a. 4) Inser. 
2,2347. 5) Auf einer Münze aus Apollonia, Mion. 
8. 111, 815. 6) Melier, Inser. 8, Weider Syli. n. 
118 fcreibt ’Expartoi, als Voc. dv. "Exhavrs u. dies 
als Bein. der Artemis. (Zweifelh.) Aehnl.: 

ayros, m. Bater der Eurylleia, Epimen. 
in Schol, Eur. Phoen. 13. R 

"Erdrjpros, m. voc. Expiuss, Mehring, d.i. 
Mann der Mähre od. Sage, Mannsn. Greg. in Anth. 
vırı, 118. 

Eixxeipueis, pl. =’Exsysipisig, w. f., An. per. p. 
Eux. 42. 

"Exa (EiAe), Strehlen (f. Hesych. s. Aa), Tem- 
vel des Zeus — Audwvn, die Prieſter ’EARoS, w. f., 
Hesych. (v.1.). Dod f. ‘EAAd. 
"EX s, m., d. lat. Elva, verborbene Lesart 

D. Hal. 5, 58 (v.1L’ERasAßas). 
, Strebler, Inser. 8, 45606. 

Eiaydpaa, f.(?) DM. des Epeus, Schol, 11. 23, 665. 

’EAaroöc 341 

. Edayray 7) ’EMdyxop, Hafenftabt an der Weſt⸗ 
kũſte der vorberindifchen Halbinfel, Ptol. 7, 1,9. 
En Titel eines apofryph. Buche, Nicoph. Chron. 

787,12, Sp. 
en f. 1, viell. für ’Aysiddng, Ar. Ran. 

6. 

"EAafa, ns, Ort in Phrygia Pacatian. Episc. Not. 
p- 377, c, Sp. 

’EA4Bupos, Tıß. KR. Inser. 2, 2303, Sp. 
— (2), Tempel des Zeus in Cypern, Ile- 

ych. 
E @), m. Mannsn. auf einer Dlünze aus 

Kos, Mion. S. ıv, 574. 
pa, = “IAäsıpa, eine ber Töchter des Leu⸗ 

fippus, St. B. 2. "Apsd'vas, vgl. mit Schol. Pind. N. 
10, 112. 

"Eala, (1), Oliva (f. St.B.s. Zuxaf, u. Tos- 
widoös), 1) eine Amazone, von welcher ver Ort '"Eiula 
bei Nikomedien feinen Namen haben foll, Arr. Nic. b. 
Eust. zu D. Per. 828. 2) &t. in Xeolis (Myfien), 
nicht weit von Kaikus, Hafenplatz von Pergamus, Pol. 
21,8, Strab. 18,607. 615. 622, Plut. Luc. 4. Phoc. 
18, Ael. v. h. 1, 25, App. Syr. 80. 38, Soyl. 98, 
Ptol. 5, 2, 6, Paus. 9, 5, 14, Hier. 661, 4. Em. 
"EXatrns, Strab. 18, 607, Paus. 5, 24, 6, Ath. ıx, 
424, tit., St. B., Suid. s. ’ZA&«, Parthen. erot. 15, a. 
Adi. 6 Edatıns x6Anos, der durch die Vorgebirge 
Hydra u. Harmatus gebildete Meerbufen, b. Strab. 18, 
581. 615. 622 auch 6 "EAnirıxös genannt, u. b. 
Arist. vent. d "EAaarınds xöAnos. ©. Strab. 13, 
615, Suid. 5. ’Eida. — Die Umgegend 7 "EAairıs, 
sdos, Strab. 12, 571. 18, 616. 616. 8) St. in 
Phönice zwifchen Tyrus u. Sidon, Phil. b. St.B. €. 
Taulc. — 4) Ort bei Nilomebien, Arr. b. Eust. D. 
Per. 828. — 5) Hafen an der Weftfüfte des arabifchen 
Meerbufens in Acthiopien, Strab. 16, 770. 771. Nah 
St. B. Hafen nebft drei Infeln, b. Plin. 6, 84,178 
Aliseae u. Elaese. 6) Vorgebirge anf der Sũdweſt⸗ 
feite der Inſel Cyprus, Ptol. 6, 14, 8. 7) Hafen» 
plag in Thresprotien (Epirus), Eialas Asumv, nad 
Pouquevill 5 d'Flia (7), wahrſch. Docna, Scyl. 
30 (v. l. ed), Ptol. 8, 14, 5. Die Umgegend 
’EAatrig, sog, Thuc. 1,46. 8) Vorſt. (abodo tero“ 
von Konftantinopel, Socr. b, e.7,16,2. 9) Sons 
agoge in Mom, Inser. 4, 9904. 10) Quelle bei 
Tegyra in Böotien, Plut. Pel. 16. def. or. 5. Vaul. 
’Eita, mit den es oft vertaufcht wurde, u. ebenfo 
’EAcodoa. 'Olkactgor. 

EAaydßakos, m. (phönizifches Wort, Han.) röm. 
Kaifer (218-222 n. &hr.), Han. 5,8, 4. 5,7. ©. 
Tasycßcœaoc. 

"E\aivot, of, Syno. p. 89, 9, 8p. 
"EAawos, = "Eisvog, m. f. 
"EAdioy, 76, Delberg, Berg bei Phigalia, Paus. 

8, 21,7. 42,1—8. 
"EAasos, m. von IIerch. in Arr. per. p. Eux. wohl auch 

’EAatos, b. Paus. 4, 1, 6 "EAasös gefchr, Diiva 
od. Mosbach u.Mosheim, (von Eos). 1) be 
os (Zunögsov xal norauos), Küfenfluß u. Handeleplag 
in Bithynien, in Tab. Peut, u. Geogr. Rav. Bileus, 
b. Ptol. 'EAdzug genannt, Arr. per. p. Eux. 13, 2, 
An. p. pont. Eux.9, Marc. ep. Menipp. 8. 2) fefter 
Plag des calybonifchen Gebiets in Aetolien (in Eümpfen 
gelegen), viel. j. Miffolunghi, Pol. 4,65. 3) Drt in 
Meſſenien, Paus. 4, 1,6. 

’EAuuoös, 5. Harp. 'EAnsoös, der Demos b. Dion. 
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weitrathend, od. Winirat, f.“Exarn, Tochter des 
Arfinoos aus Tenedos, Sklavin des Neflor, Il. 11, 
624. 14, 62, Plat. Ion 588, c, Ath. 11, 492, e. 

"Exavol, = Aequi, Io. Ant. fr. 48 (man vermus 
thet au "Rxoviavof). 

"Exas, «.m. Wito, viel. richtiger Wino (ſ. "Exd- 
tn), 1) Wahrfager des Ariftodemus, Pans. 4,16, 1. 2) 
Nachkomme bdefielben, Wahrfager im zweiten meſſe⸗ 
nifchen Kriege, Paus. 4,16, 1. 21, 7.12. Achnl.: 

Exörev, m. Wittholz, d. ahd. Witold d. i. weite 
waltend, Mannsn. Hippocr. Epid. 5, 80, 81 (Mein. 
vermuthet "Exrator). 

Exarala, (#4) 1) Btauenn. Inser. 2164. 2) 
= 'Exdrn, w. f., Soph. fr. 651, D., f. Ellendt in 
Lex. Soph. s.v. 

“Exarata, 1d, b. Hesych. ixdraua, 1) Witoldss 
fett, f. 'Exarn, Seit u. Opfer der Hefate, Dem. 54, 
89, B. A. 247, 27. b) Witilins- od. Hekate⸗ 
fäulen, wie fie in Athen vor u. in ben Käufern u. 
auf den Kreuzwegen ftanden, Hesych., Ar. Ran. 866 
u. Schol. ©. ‘Exaresov. 8) Gefpenfter, Schol. Ap. 
Rh. 3, 861. 

Exaratog, d, Wittholz, ahd. Witold d. i. weithins 
waltend, od. Weinhold d. i. freundlich walten, (f. 
Exaen). 1) Milefier, S. des Hegefandros, Geſchichtſch., 
(6 Aoyorosög, Arr. An. 2,16, 5. 5, 6, 5, Ael. n. an. 9, 
2, 8, 8.) u. Geograph (500 v. Ehr.)., Her. 5, 125 
u. ff, vgl. nit 2, 148 — 6,187, 8., D. Sic. 10,59, 
Strab. 1,1 — 14, 685, 8., Ios. 1,8, 9, Paus. 8, 25, 5. 
— 8, 47,4, 8., Plut. Lyc. 20 (6 gopsorüis) d., Long. 
subl. 27, Hermog. Id. 2,8. v., Demetr. eloc. 2, 12, 
Ath. 2, 85,, ö., D. Chrys. 58, 555, .Agatharch. 64, 
Agath. 1, 1, D.L. prooem. n. 6. u. ff. ö., Harp,, St. 
B., Suid. p) S. des Eumedes, Inser. 2858. Anbere: 
2221,21. — 2625. 6) ©. des Artemon, Inser. 2865. 
2)aus Abdera, a) Geſchichtſchreiber, Philoſoph u. Gram⸗ 
matiker zur Zeit des Ptolemäus Lagi, D. Bic. 1, 87 
— 2, 47, ö., Plut. Is. et Os. 9. qu. symp. 4, 8, 1, 
los. c. Ap. 1,22 — 2,4, 8,, arch,. 1,7,2,D.L. 9, 11, 
n. 7, St. B. s. Facoic, Kapaußvxas, Ael. n. an. 
11,1, 8uid., 9. b) Oft auf Müngen, Mion. 1, 365. 
8) aus Teos, Geichichtfchreiber, viel. — bem vorigen, 
Strab. 14, 644. 4) aus Eretria, zur Zeit Aleranter 
d. Gr., Plut. Alex. 46. Is. et Os. 6, An. per. pont. 
Eux, 49. 5) Tyrann von Kardia, Plut. Eum. 8. — 
Mörder des Attalus, D. Sic. 17, 2,5. 18,4. 6) K. ber 
Sinter oberhalb des Bosporus, Polyaen, 8, 55. 7) 
Thaſier, Anth. 7, 167 tit. 8) Mefembrineer, Meier 
ind. schol. n. 10. 9) Auf Münzen aus Kos, Mion. 
8. vı, 669, Knides, 8. vı, 485, Samos, 111, 282. 
10) ein Erzgießer u. Toreute, Plin. 83, 12. 84, 8. 
11) vnoswsrns od. Nyoswing, Schriftſt. Ath. 2, 70, 
8, vol. mit 9, 410, e 

artöapos, m. Gtratoniceer, Inser. 2727. 28. 
Bel. Exarddwpog. 

"Exdraoy, n.— “Exdtasa, w. f., eine Hefatefäule, 
wie fie vor den Thüren u. f. w. flanden, Ar. Vesp. 
804. Lys. 64, dab. das Eprihw. Beuykrovg Exa- 
ıssov b. Suid, 2. v. 

Exarepös, m., 6. Strab. "Exdrepog (doch f. Goettl. 
Acc. p. 207). 1) Gemahl einer Tochter des Phoroneus, 
V. der Nymphen u. Satyrn, Hes. b. Strab. 10,471(1.d.). 
2) ein Macedonier, Br. des Auſorsooc, w. ſ., Plut. 
epophth. reg. 8. Plunnos 10., dah. das Sprichn. 
t usvExaregös Aumpdrepog, 6 BE ’Auuporsgös oudE- 
Tegog, Apost. 12, 72, 

“Erden 

Ex&rn, voc. Exdrn (Eur. Hel. 569, A.), plar. 
“Exaias, Luc. Philope. 89, dor. (Theoer. 2,12 u. in 
Choer. der Tragg. (Aesch. Suppl. 876, Eur. Hipp. 
142) fo wie Sophr. b. Ath. 8, 110, e "Exära, voc. 
‘Exata, Eur. Tro. 828. Phoen. 110, Bacchyl. b. 
Streb. 8,467, (fr.40), Theoer. Id. 2, 14, Charicl. b. 
Ath. 7, 825, d. (5) Winilint d.i die freundliche, 
näbige (fo Herm. u. Doederl. n. 488, von äxeir, 
xavas, vgl. mit eixsıy, Exodv u. f. w. (u. fo dem 

Sinne nad Et. M., doch nach falſchet nn) 
nad Et.M. u. Schol. Il. 5, 759. 20, 68, Witolde, 
d. i. die weitwaltende, nad) Dion. Myt. in Schol. Ap. 
Rh. 8, 200 von “Exas, w.f., T. des Perfüus, auch 
Perfes od. Perſeus genannt, (nach Anderen des Zeus) 
u. der Afteria, M. der Medea u. f. w., h. Cer. 25. 52, 
Hes. th. 411 (eingefchobene Stelle), Apd. 1, 2, 4,D. 
Sie. 4, 45, Schol. zu Ap. Rh. 8, 200. 242. u. ju 
Theoer. 2,12, nad} Pherec. in Schol. Ap. Rh. 8, 467 
T. des Ariftäus, nach Schol, Theoor. 2, 12 T. dis 
Zeus u, der Demeter, od. der Deo, Orph. in Schol. 
Ap. Rh. 8, 467, od. des Zeus u. der Pherda, Lyc. 
Cass. 1181 u. Tzetz. dazu, Schol. Theocr. 2, 86, 
od. der Nacht, Bacchyl. fr. 40 (Schol. Ap. Rh. 8, 
467), nach Hesiod. b. Paus. 1, 48,1 die nach ihrem 
Tode darein verwandelte IpsyEresa, war fie die übers 
all in Erde, Himmel und Meer mächtige und Ans 
betung und Opfer mit Segen lohnende, gem aud die 
Serfahrer aus Stürmen errettende Göttin (Schol. zu 
Soph. O. T. 160, gu Procl. h. 5, u. gu Lyc. Cass. 
680), die bald als Artemis od. doch in enger Ber 
bindung mit ihr erfcheint, Aesch. Suppl. 676, Suid., 
Et.M., bald mit Athene u. Artemis, Diogen. 8, 39, 
Greg. Cypr. Leid. 8, 14, oder — Perfephone, Schol. 
Theocr. 2, 12, od. als Monpgdttin, Plut, def. or. 18, 
Mus, in Schol. Ap. Rh. 3,467, dab. — Mrjvn, Nonn. 44, 
198, in Aegypten ="Avovßss, Plut. Is. et Os. 44, u. 
nun befonders mit den Kabeiren u. Kureten zur my⸗ 
ſtiſchen Gottheit wurde, Schol. zu Ar. Pax 277, Nonn. 
8,74 — 29, 214, d., Eur. Hipp. 142, Strab. 10, 468. 
472, Arist. mir. ausc. 178, Artem. 2, 37, Macar. I, 
61, u. dies auch bei den Schthen, Plut. fluv. 6, 2. 
Sie hatte Etatuen, Tempel u. Bchte in Aegina, Paus. 
2, 80, 2, Argos, Paus. 2, 22, 7, Byyanz. Hes. Mil. 
fr. 4, 16. 26, Tarent, Hesych. s. "Apgarros, Bar 
phlagonien, Nymph. in Schol. Ap. Rh. 4, 247, vgl. mit 
Ap. Rh, 4, 827. 8, 841. 914, in Stratonice, Strab, 
14, 660, Aegypten, D. Sic. 1, 96, in Karien, St.B.s 
“Exarnole, u. anderwärts, |. 'Exazyosor u. unten. 
In Atben, von wo man ihr jährlih einen Feftzug 
nad Agrä fandte, Plut. Her. mal. 26, hattc fie allents 
balben ihre Bilder, f. ‘Exaraia u. Plut. apophth. regg. 
Antalc. 19, vgl. mit Ath. 7, 325, d, u. erhielt auf Kreuje 
wegen ihr Opfer (Exains deinvor) hingeſebt, 
Luc. d. mort. 1, 1, Sophr. b. Ath. 3, 110, c, Ar. Pax 
694. Plut. 594. Da ihr aber außerdem Hunde und 
Fiſche geopfert wurden (Plut. qu. rom. 52. 111. qu- 
eymp. 7,6, 8, Schol. Theoer, 2, 12, Apd. b. Ath. 7, 
825, =. b), fo wurden jene num nach dem Vorgange 
des Ar. (fr. 49) fprihwörtlid ayaduara “Erding 
genannt, Mac. 1, 18, app. prov. 1,1, B.A. 827. 886, 
Hesych., Fust. 1467, 85, biefe (bie Fifche) dagegen 
‘Exerns Boojuata, Antiph. b. Ath. 7, 818, b. c. 8, 
858, f. Wurde fie num auch überhaupt oft angerufen, 
Ap.Rh. 8, 1084. 1210, ö., Eur. Hel. 569. Tro. 828. 
Phoen. 110, u. befchworen, Ap. Rh. 8, 984, vn 9 
“Exdtnv, Ar. Thesm. 868, fo doc inahefontere bei 
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Baußereien u. f. w., Luo. Necyom. 9. Philope. 14, 
Ach, Tat. 8, 18, vgl. mit Ap. Rh. 8, 478 u, Sehol., 8. 
Theoor. a. a. O. Man nannte fie dabei wohl auch 
Taudos, xvwv, Afasva, Innoc, Porph. abst. 8, 17. 4, 
16. Bon ihr hieß im Monte die große Höhle, wo 
nad der Lehre der Myſterien die zu Genien gewors 
denen Seelen ihren Lohn erhalten, 'Exding uuyös, 
Plut. ſao. Jun. 29, u. ein Vorgebirge im europäifchen 
Sarmatien: Adcog "Exdrns, Winilintshain, Ptol. 
8,5, 7, An. per. p. Eux. 58, u. ein Inſelchen unweit 
Delos, wo die Delier fie verehrten, "Exding vijoog, 
DWinilintsau, Sem. b. Ath, 14, 645, b., Lyc. b. 
Harp. In Thracien hatte fie die Höhle von Zerynthos, 
St.B.s. Zrjourdos, h. Cer. 25. — 

Exarhios, zur Hecate od. zur Magie, Zauberei 
gehörig, z. B. Aulis, Stat. Achil. 1, 447, carmina, 
Ov. met. 14,44. Fem. "Exarnts, herbs, Ov. met. 
ov. 189,K. 

Exarferov, 76, 1) Tempel der Helate, f. Plut. 
regg. apophtb. Antalc. 19. in Ephefus, Strab. 14, 
641, od. Bildfäule der Helate, Schol. Ar. Vesp. 800. 
Nah Poll. 1, 87 'Exarnoıa = “Exataie, d. h. das 
Ber der Hekate, ſ. St. Bs.v. 2) Winilinpsheim, 
Nameder St. Idrias in Karien, Ew. "Ex „St. B. 

“Exa on — Exarsos, teyon, Zauberei, 
Maneth. 5, 802. 

Exarıcös, 7, o, = Exarjiog, 1.B. pdouaze, 
Mar. v. Procl. 28. 
Exaröyxapes, 05, HSunbertarme, Söhne des Uras 

noe u. der Be, Apd. 1, 1,1, Et. M. 827, 46. ©. 
“Exatovzaysıpla. 

“Exars , (5), Wingabe,f. "Exaros, 1) Bild⸗ 
bauer, Pol. 4, 78, bei Paus. ‘Ynatodwpos. 2) Auf 
einee Münze aus Pythopolis in Bithynien, Mion. 
ıt, 498. 8) Byjantier, oĩ mepl zör "Ex., Pol. 4,47 
(wo die codd. u. Bekk. "Eraroyrödwpor haben). 

"Exaroxakeöv, Inser. 2, 2897, Sp. 
„ExarorAfs, Eovs, m. Weimer, d. i. Hecatorruhm, 

f. Exatos, 1) Ephefier, Mion. ı, 91; fo ift auch 
Inser. 2987 gu lefen, Letronne noms propr. p. 10. 58. 

Exaröpßasa, ze, Opferfent, Seh in Argos, Ho- 
eych., in Sparta, Strab. 8, 862, u. mit Kampfe 
fpielen in Wegina, Didym. in Schol. Pind. P, 8, 114. 
— ©. Eust. Il. p. 298, 85 u. Corp. Inser. 1, p. 702. 

Exraröpßasov, ö(xadovuevor), *Opperhaufen, 
Ort im Gebiete von Dyme, Pol. 2, 51, Plut. Cleom. 
14. Arat. 89. 

Exaröpßaros, in Et. M. 824, 4 "Exaro 
Dpfergott, Bein. des Apollo bei den Athenern u. des 
Zeus in Gortyne u. bei den Arkadiern u. Kretern 
(cod. Kariern), Hesych. 

Exaroußatos, = ‘Exaroußasay, w. f., bei ben 
Qftanen, Hemer. Flor., ſ. Not. zu C. Inser. 8664, 

Eraropßaısy, övos(ö unv), Opfermond, (f. 
Et.M., Harp. u. Suid.) der erfie Monat des Jahres 
(Ya Juli u. 1, Auguf) bei den Athenern, der frühere 
Kooysog, Antiph. 6, 44, Dem. 2, 5.— 24, 26, 6., 
Hyper. b. Harp., Arist. h. an. 5, 11, Plut. Thes. 12. — 
Alex. 8, d., Arr. An. 2, 24, 6. 8,7, 1, B. A. 247, 
Inser. 158, 8. 

"Exaroußeös, m. —="Exatoupßasıy, Monat bei ven 
Racebämoniern, Hesych. 

“Exaröpvas, m. Inser. 8, 4225, 8. b., Sp. Aehnl.: 
“"Erxaröpvev, ovog, Inscr. 2, 2824, Sp. Aehnl.: 
Exaröpves, m, acc. w» (Theop. fr. ı1ı, b. Phot. 

176) u. (Strab. 14, 656), b. D. Sic., Schol. Dem. 
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15, 11, Harp., Suid. Exäropvos, op, (5), viel. 
ähnl. Theuerkauf, eigtl. Sundertminer. 1) Dys 
naft von Karien, Br. der Aspaſia, Isocr. 4,162, D. Sic. 
14,98. 15, 2, Arr. An, 1, 28, 7, Insor. 2691 u. bie 
oben angeführten Stellen. 2) Milefier, Olympionite, 
01. 177, Phleg. Trall. fr. 12 5. Phot. 97. 

Exaröpmebov, (76), "Hundertfüßen, 1) Ort der 
Ehaonen in Epirus, Ptol. 8, 14, 7. 2) = 5Exatöu- 
zsedos, w.f., Hyp. b. Harp. Et.M. Aehnl.: 
i Exaröpwedos, 7, Ort in Spracus, Plut, Dion. 
6 
Tuarop edot, ö, Gro ß tempel (ſ. Menecl. u. Cal- 

listr. b. Harp.), eigtl. Hundertfuß (Hesyoh,, Et. 
M.), Name bes von Perikles erbauten Parthenon in 
Athen, Piut. Cat. 5, Hesych., bei Plut. sol. an, 18 u. 
Buid. 6 $xardunsdog veös, in Inser. 180 (u. Böcdhs 
Staatsp. 11, X, tab. 5) 6 vais Ö Exaröunedog ges 
nannt, b. Plut. Per. 18 genauer ö dxaröunsdog 
Hao9evay. In Plut. glor. Ath. 8 fleht ol dxaröu- 
zedos, vielleicht in dem Sinne: Tempel wie der 
‘Exatounsdog. 

Exaröpwulos, ov, (N), b. Strab. Exaröpırm- 
Aov, rõ, b. Ptol. 6, 5, 2 Exaröunvkor Baal. 
Assovy, *Hunberttboren (f. Pol 10, 28, D. Sic. 
4, 18), 1) St. in Barthien, Pol. 10, 28. 29, D. 
Sie. 17, 75, Ptol. 1,12, 5. 6, 5, 2. 8, 21, 16, App. 
Byr. 57, Strab. 11, 514. &w. "Eixaroparöluos, St. B. 
2) St. in Aftifa, viel. = Capse, D. Sic. 4, 18. 24, 
16. ©. ‘Exatovrenviog. . 
Exaröyvnoor, dat. ion. 00%, al, *Winoidsins 

fein (fo nach Strab. u. St. B., f. "Exeros, aber nach D. 
Sic. u. St. B. 8. ZeAjvng nödıs: *Hundertinfeln), 
eine Gruppe Meiner Infeln gwifchen Lebos u. dem 
&eftllande, Her. 1, 151, D. Sio. 18, 77, Strab. 18, 618, 
Hesych. &w. "Exaroyvfjenor, St.B. 

Exaroppöyıa, Te, aud) &xaz. gefchrieben, *Hun« 
bertmords, Bert, welches die Meffenier nach hundert 
erlegten Beinden dem Zeus in Ithome feierten, Plut, 
qu.symp, 4,1,1, Paus. 4, 19, 8, Polyaen. 4, 19, 8. 
2) Feſt des Ares, a) in 2emnos, Dioph. 5. Ful- 
gent. v. Nefrendes. b) in Kreta, St. B. s. Bisy- 
vog. e 

ExarovrärvAos, 5, = Exeröurväog, w. f. 8) 
“ Barthien, D. Sic. 17, 75. b) in Libyen, Pol 1, 
78. 

Exaroyraxapla, f. *Hundertarmen, St. im 
epirotiſchen Dreftias, die Ew. ’Eixarovräxepes, Pa- 
= 20. f. Raardo — 

arovrößepos, m. f. "Exatddmpos. 
"Exöros, ov, ep. 050, voc. (Arist.rhet, 8, 8) "Exare, 

m. Winold, d. i. der freundlich waltende, gnaͤdige (ſo nach 
Doederl. hom. Gloſſ. n. 438), od. Witold, d. i. der 
weithinwaltende (fo Et. M. 821, 9 u. 56), Bein. des 
Apollon, II. 1,888. 20,71, u. daher für Apollo ſelbſt 
gefegt, Ap. Rh. 1,958 — 4, 1745, d., Qu. Sm. 11, 
136. 12, 4, Alcm. 81 (7), ed.B., Christod. ecphr. 
264, Paus. 10, 12,86 (Anthol., app. 101), vgl. mit 
Strab. 10, 618, St. B.s. Zxariyvnoos. 

Exärey, (6), Wittholzod. Weinhold (f. “Exa- 
To), Mannen. Inser. 2844. — ſtoiſcher Philoſoph u. 
Schriftſt. aus Rhobus, D.L. 7,1. 8— 65,8. 6, n. 8. 
6, 1,n.4.2,n.6. 6,n. 2, Cie. off. 8, 28, Senec. benef. 
8,18,8. ©. "Exacwr. 
Exarsvupos, (6), Wittmer, d. i. weitberühmt, 1) 

Sinopeer, Xen. An. 5, 5,7. 24. 6,8.— 2) Athener, 
Inser. 296. 2, 8051. 3) Auf Münzen aus Abdere, 

22* 
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€myma, Ervthi Min. 8. 11,207. 8. v1, 365. TIL, 
131. 133. von Rob, Boss 178. 4) Unterer: Leon. 
AL42 (IX, 48). 

‚m. Landerer, Ben des Apollo in 
Delion, als Beförterer des Ausſchiffens, Ap. Eh. 
1, 966 u. Schol. vzL mıt 1186. 

‚m. Zander, ©. des Argus, Apd. 2, 
1, 2, Char. b. St. B.s. Happesia. 

räya, gen. wr, dat. osc, part. (Ar. Vesp. 
1143 u. 44) eses, voe. Gxßdıare, Ar. Ach, 64, (ta), 
einmal auch b. PtoL 8,21, 9 7 ’Exfdtare (tod Richt 
es 1, 12, 8 als n. pl. wie fen überall), 9. Ctes., Her. 
u. Aeseh. (jet auch Pers. 16 u. 535) Reis’4yPetave, 
w.f. 1) Sauptſtadt von Medien, Winterreſidenz der 
verfifhen Könige, j. Hamadan, Ar. Ach, 618 (t&x- 
fetara,, Plet. ep. 9 (vır, 266), Xen. Cyr. 8, 6, 22. 
An. 2, 4,25. 8, 5, 15, Dem. 10, 34, Bolgente. Adj. 

rayıvös, St.B. (Plin. 6,29 erwähnt ud eine 
antıre perfiihe Stadt diefes Namens, «als Echatane 
Magorum). 2) Stadt in Gyrien (Batanäa), von 
Demetr. b. St. B. ’Ayßdtave, ſpäter Batenca ges 
naunt, Jos. vit. 11, Char. b. St. B. s. "Ayßdtara. 

(syrapla, 1. Zanderern (f. Exßaosog), 
Bein. ter Artemis in Siphnos, Hesych. 

Exbatpava, (v. 1. Exdawove), in Tab. Pent. 
Egrlaus, Zt. in Lycaonien, Ptol. 5, 4, 10. 

(6), Schierbramd d. h. hellglänzend, 
Artadier (Megalopoliter), Schüler des Artefllans, 
Lehter des Philopömen, Paus. 8,49, 2, Plut. Arat. 5, 
Buid. s. Prlonofunv, er u. feine Lente, oĩ nmegi or 
"Exdniov, Plut. Arat, 7. Achnl. "Eydndos, Inser. 2, 
2140. S. d. volgde. 

, m. Neukomm, Slüchtling aus Mega⸗ 
lopolis, Schüler des Arkefilaus, Pol. 10, 22 (25), 
Piut. Philop. 1. 
u nen, m. Mannen. Suid., Liben., Sozom. 9, 14. 

ebnt.: 
"Erbıxos, (6), Buffmann, 1) Lacedämonier, Xen. 

Diell. 4, 8,20 u. ff. 2) Apolloniat, Inser. 2, 2052. 

Ebırea, wo», (td), b. Ptol. 5, 16,5 "ExBlrwa, 
St. an der Küfte von Paläftina, hebr. Achſib, j. Zib, 
los. b. Iud, 1, 13, 4, Scyl. 104 (Conj.), Plin. 5, 17,9. 

["ExBupos, m. Edh.iftfteller, Stob. 90, 9.] f. Mei- 
nek. Berl. Monatsber. 1852. 

"Exe\aot, 03 Attaxol, Hesych, (Mein. Philol. xııı, 
p- 538 corrigirt Keynyulo). 
ce) x@oe, mit einem Tempel der Taur. Ars 

temıs, Proc. b. Goth. 1, 17, Sp. 
Taddb vxos, ov, m. Kuning, d. i. Geſchlechts⸗ 

wann, Archon in Delphi, Wesch. u. Fouc. n. 804. 
876, Rang. Ant. H. 11,n.911,K. 
te 1. Sottsfriede, Brau als perfonift« 

en en Paus. 5, 10,10. 26,2 (vgl. 5, 

Exexapıeis, pl.Öottfriedner, ſcythiſches Bolt in 
Pontus Cappadocicus, Scyl. 88. 84. ©. ’Exysıpseic. 

ExnßöAcos, m. Ferntreffers, Schüs, Sophift 
aus Konftantinopel unter Gonftantius u. Julian, Suid., 
Bocr.b.eccl. 3,1. 23, 6. — Liban. 

"EnnßöAos, ov, voc. ‘Exnßole, Ap. Rh. 1, 420, 
Euph. ep. vı, 279, ber. (Soph. O. R. 1, 62, chor.) 
txaß6Aog (über die Betonung f. Et.M. 365, 6), Fern⸗ 
treffer, Schüg, 1) Adj. a) Bein. des Apollo, Hes. 
th. 94, Soph. a. a. D., dann für Apollo felbft. Ap. Rh. 
1,88, Nonn. 4, 96, Suid., Et. M. b) Bein. der Artemis, 
Soph. fr. 8657, D. 2) "ErhBoAos, Mannsn. Iul. ep. 19. 

Ertep 

"Prfrepos, u. 6. Parth. 19, 6 (cod. zjrepes) 
cos, m. Billig, Thracier, D. Sie. 5,50. 

m. Dürrbad, Fi. in Eyremaila, j. de⸗ 
tredac, Scyl. ug ” J a is 

Exxpuros, m «pi, Eyurtiat, Thae. 7, 

Exherarös, m. Bahler, Maeunsn, Orc 
4467. K. 

Exikxru, f. Sreucmn. Orelli, m. 680. — Inser. 
8,6579. Fem. gu: 

(Wahl, 1) Rammerkerr (zpszesıe;) 
des Gommstus, D. Cass. 72, 4— 22. 5. Herda. I, 
16, 5, Io. Antioch. fr. 121. 2) Anderrt, S. 3% 
Taygetus, Anth. app. 289. — 3) Inser. 8, 6324. 
Au "Eylsxtog, Inser. 3, 4108. : 
na O1 e SR 

. 111, 561. 
,‚£ Wahl, Umme des Kaiſers Nero, 

Buet. Ner. 50.K. 

E Expöxius, m.(Gebel), Themistecl, 8, 4, Baiss,, 
p, 
"ExvißaXos, m. Richtet der Tyrier, Menand. Rpb. 

b. Ios. c. Ap. 1, 21. 
6 (A0pos), b. Plot. Dien. 26 "Exve- 

por, co, Zwingenberg, eigtl. Willltühr, Berg in 
Eicilien bei Gele mit einer Zwingfehe des Phaleris, 
Pol. 1, 25, D. Sic. 19, 104. 108. 

"Exvotas, m. Inser. 8, 4829. 
’Exoirios, m. Consul, Socr. h. e. 4,81, 6,Sp. 
"Ex f. d. lat. Equestris (äfal. Ritters» 

feld), St. ter Sequaner, Ptol. 2, 9, 21. 
7, ovc, m. Vollpracht, fpartanifcher@pber, 

Plut. Ag. 10 u. fo wohl auch Hut. apophth.lac. s. v., 
ſt. v. L Funcenijc u. Apost. 11,38. R. 'Eunosmns- 

—* m. Philoſovh, Phot. cod. 167.] ©. 
Meineke Berl. Monatsber. 1852. 

‚To, Münde, Ausfluß des Sees 
Sirbonis in Unterägypten, D. Sic. 19, 64, Strab. 1, 
65, vgl. mit 16,760. S. Lex. 

A yon, Münden, Laudſchaft in 
Koldis, nördiich vom Phafis, Ptol. 6, 10, 10, Mel. 
1, 19, Plin. 6, 4. 

"Exräy, Goldberg, ein Berg, Menand, Prot. fr. 
20, Sp. Achnl.: 

ro õooc, Gold berg, Sig des Tardue, eines 
Anfũhrers der Türken, Men. Prot. fr. 48. 

(of), Arcad. 9,9 "Exryves, Suid, Bx- 
res, viell. Odilos, d. i. die Erbbeſiter, die alten 
Einwohner Böotiens zu Ogyges Zeit, Paus. 9, 5,1, 
Nonn. 6, 87, Lycophr. 488 u. d. 

Exrırös, m. Quick, d. i. behend, (T. Sext.) Heo- 
ticus, Diannsn. auf einer Grabſtele des Britiſchen 
Mufeums, K. _ . 

"Exroßiserns, m., ähnl. Suchenwirth. komiſchet 
Name eines Parafiten, Aleiphr. 8, b. 

vpov, n. 1) St. in Hisp. Tarr., Ptol. 2, 
6, 50. 2) St. in Rhätien, Ptol. 2, 12, 5. 

Erropföns, m.Hcttorsfproß, Sud. a) Aſtyanar, 
N. 6,401. b) pl.’Exzopldas, die fluchtigen Trojan 
in Stalien, D, Hal. 1,47. 

"Exrep, 0005, voc. 'Extoe, IL 2, 802, d,, A., auf 
einer Thonvafe Kotoo gefcht., f. Ahr. Disl. in. 88, 
(5), Dtto d. i. Erbbeſider, denn er war der erfiges 
borene Sohn des Briamus, (Apd. 8, 12,2), nad) Suid. 
=tyirog, od. Halto, d.i. Halt, Stüge, Schirmer, 
fo Plat. Crat. 898,a, Et.M., andere Etym. b. Et. M. 
u. Doederl. hom. Gloſſ. n. 439. 1) ©. des Pria⸗ 
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mus u. der Hekabe, nach Ibykus, Stefihorus u. A. 
(Schol, U. 8, 814, Tzetz. Lyc. 265) ©. des Ayollon, 
tapferfter Held der Trojaner, IL 1, 242, 8, Her. 2, 
120, Bolgde, welche daher "Extopos ardess heiken 
(Steph. ep. ıx, 885), u. ihn u. fein Grab zu Ilium 
(Luc. deor. cono. 12) u. Ophrynium durch Todtens 
fpenden, Kampffpiele u. f. w. ehrten, Arist, ep. 60 
ed.B., Arist. in Schol. Il. 14, 1, Paus. 8, 18, 16, D. 
Chrys. or. 11, p. 179, Virg. Aen. 5, 871, Philostr. her, 
10. Ebendert befand fi auch ein ihm geweihter Hain, 
Strab. 18, 585. Nächſtdem zeigte man auch in Theben 
fein Grab u. ehrte ihn bier ebenfalls hoch, Arist. in 
Schol. Il. 14, 1, Arist. ep. 46 ed. B., od. Anth. app. 
9, 41, Paus. 9, 18, 6, Tzetz. Lycophr. 1194. Et war 
Segenftand von Gemälden, Paus. 5, 19,1. 10,81, 5, 
vgl. mit Momum. ined. Raoul Roch. 1, 17. 18, 
Tängen, Luc. salt. 76, u. Öefängen, Anth, Plan. 4, 
287, u. tritt als Perfon in Eurip. Rheſus auf, dient 
überhaupt zum Symbol von Helpengröße und Helden⸗ 
ſchönheit, Eur. Or. 1480, Nonn. 25, 256, Qu. Sm. 1, 
105. 8, 258. vgl. mit Plut. Arat. 8, Adj. davon ijt 
a) "Exröpeos, a, ep. 7, ou, doch Timae. b. Poll. 2, 29, 
u. ur. Rhes. 2 auch zweier Endungen, gen. ep. auch 
0s0, u. dat. pl. 0s0s, dab. yızav, Il. 2,416, Eipos, 
Qu. Sm. 5,488, Taroı, Qu. Smi. 3, 198. 899, süvad, 
Eur, Rhes. 2, alu, Qu. Sm. 5, 120, ys/o, Antp. ep. 
ıx, 192, xepaArj = "Extwg, Il. 24, 276. 579. b) 

, 58. zeio, Eur. Rhes. 762, u. insbes 
fondere zöun, als eine eigene Haartur bei den Alten, 
Anax. u. Tim, in Poll. 2,29, Hesych, vgl. mit Ly- 
copbr. 1188, Eust. 1776, 26. 2) Nachfomme des 
Amphitlus Paus. 7, 4, 9. 8) ein griechiſcher Va⸗ 
fenmaler, R. Rochette Là M. Schorn. p. 8. 
R Exhevns, ovc, m. Bert, Spartaner, Plut. 

g- 6. 
Exdaviöns, m. (?) Bertling, Mannsn. auf einem 

bleiernen Leiften des Muf. der archäolog. Geſellſchaft 
su Athen, K. : 

"Exbarrlöne, ov, m. Bertling, 1) Athener, Dich⸗ 
ter der älteren att. Komödie, Arist. pol. 8, 8, 6. eth. 
4, 3, 20, Ath. B, 96, c., mit dem Bein. Kanvlac, 
Schol. Ar. Vesp. 151, Hesych., f. Mein. 1, p. 86 u. 
2a, p. 12 ff. — Einer, gegen den Lyfias auftrat, 
Marcell. zu Hermog. ordasıg, 4, p. 824, 80. ed. W. 

“"Exhavros, ev, m. Bert, 1) Thaſier, Dem. 
20,59. 61. 23) Syracufaner, Polyae. 1, 89,2. 3) Pys 
thagorerr aus Kroton, Iambl. v. Pyth. 86, Plut. plac. 
phil. 8, 18, Stob. flor. 48, 64, Apost. 16,16, a. 4) Inscr. 
2,2347. 5) Auf einer Münze aus Apoflonia, Mion. 
8. ı11, 815. 6) Melier, Inser. 8, Welder SylL n. 
118 führeibt ’Expavtors, als Voc. v. "Erhavrs u. dies 
als Bein. der Artemis. (Zweifelh.) Aehnl.: 

"Exbas, avros, m. Vater der Eurykleia. Epimen. 
in Schol. Eur. Phoen. 13. x 

"Erbiipos, m. voo. Exprus, Mehring, d.i. 
Mann der Mähre od. Sage, Mannsn.Greg. in Anth. 
vırı, 118. 

Erxapudis, pl. =’Exsysspseis, w. f., An. per. p. 
Eux. 42. 

"EXa (EA), Strehlen (f. Hesych.s. A), Tem⸗ 
rel des Zeus = Audwvn, bie Prieſter ’ERRos, w. f., 
Hesych. (v.1.). Doch f. "EAAd. 
"EX s, m., d. lat. Elva, verborbene Lesart 

D. Hal. 6, 58 (v.1.’EiasAßac). 
"EAößmAos, Strehler, Inscr. 8,4508. 
"EXaydpaa, f.(?) M. des Epeus, Schol, Il. 28, 665. 
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Eiayröv 7) Eidyxop, Hafenſtadt an ber Weſt⸗ 
füfte der vorderindifchen Halbinfel, Ptol. 7, 1,9. 
Kran) Titel eines apoiryph. Buche, Nicoph. Chron. 
787, 12, Sp. 
— fe. 1, viell. für ’4ysiddns, Ar. Ran. 

6. 

"Exafa,ns, Ort in Phrygia Pacatian. Episc. Not. 
p- 377, c, Sp. 

’EA&öupos, Tiß. KR. Inser. 2, 2303, Sp. 
ee (2), Tempel des Zeus in Cypern, Ile- 

sych. 
—E (7), m. Manusn. auf einer Münze aus 

Kos. Mion. S. ıv, 574. 
„= 'Bdsıon, eine ber Töchter des Leu⸗ 

tippus, St. B. 2. "Apıdvas, vgl. mit Schol. Pind. N. 
10, 112. 

Eiala, (7), Oliva (f. St. B.s. Zuxal, u. Tos- 
wdoös), 1) eine Amazone, von welcher ver Ort "Edula 
bei Nikomedien feinen Namen haben foll, Arr. Nic. b. 
Eust. gu D. Per. 828. 2) Si. in Acolis (Myfien), 
nicht weit von Kailus, Hafenplag von Pergamus, Pol. 
21,8, Strab. 18,607. 615. 622, Plut. Luc. 4. Phoc. 
18, Aol. v. h. 1, 25, App. Syr. 30. 88, Soyl. 98, 
Ptol. 5, 2, 6, Paus. 9, 5, 14, Hier. 661, 9. Ew. 
"EXatrns, Strab. 18, 607, Paus. 5, 24, 6, Ath. ıx, 
424, tit., St. B., Suid.s. Taéc, Parthen, erot. 15, a. 
Adj. 6 Edatıns xöAnos, der durch die Vorgebirge 
Hydra u. Harmatus gebildete Meerbufen, b. Strab. 18, 
581. 615. 622 auch 6 "Edairıxös genannt, u. b. 
Arist, vent. d "EAmarıxös'xöAmos. ©. Strab. 18, 
615, Suid. 5. "Eida. — Die Umgegend 77; "Edairıs, 
«dos, Strab. 12, 571. 18, 615. 616. 8) ©t. in 
Phönice zwifchen Tyrus u. Sidon, Phil. b. St.B. €. 
"Bials. — 4) Ort bei Nilomebien, Arr. b. Eust, D. 
Per. 828. — 5) Hafen an der Weſtlüſte des arabifchen 
Meerbufens in Actbiopien, Strab. 16, 770. 771. Nah 
St. B. Hafen nebft drei Infeln, b. Plin. 6, 84, 178 
Alisene u. Eldeae. 6) Vorgebirge auf der Sübweft» 
feite der Inſel Cyprue, Ptol. 5, 14, 8. 7) Hafen» 
plag in Thrsprotien (Epirus), Facæcç Asmv, nad 
Pouquevill j. Port d’Elie (?), wahrſch. Docna, Scyl. 
30 (v. 1. ’EAed), Ptol. 3, 14, 5. Die Umgegend 7) 
’ERaftas, os, Thuc. 1,46. 8) Vorſt. (Rgodstssor) 
von Konftantinopel, Socr. b, e.7,16,2. 9) Sons 
agoge in Rom, Inser. 4, 9904. 10) Duelle bei 
Tegyra in Bdotien, Plut. Pel. 16. def. or. 5. Bl. 
"Ela, mit dem es oft vertauſcht wurde, u. ebenfo 
’Eitodca. "Olkaotgor. 

y , m. (phönizifches Wort, Hdn.) röm. 
Kaiſer (218 — 222 n. Ehr.), Hdn. 5, 8,4. 5,7. S. 
"Ersyaßuaoc. 

"EAaivol, of, Syac. p. 89, 9, Sp. 
"EAauvos, — "Kisvog, w. f. 
"EAdioy, z6, Delberg, Berg bei Phigalia, Paus. 

8, 21,7. 42, 1 - 8. 
"EAasos, m. ‚von IIerch. in Arr. per. p. Eux. wohl auch 

’EAaiog, b. Paus. 4, 1, 6 'EAasös gefhr, Oliva 
od. Mosbach u.Mosheim, (von Eos). 1) Eias- 
oc (dunöpiov xai norauös), Küftenfluß u. Hanbelsplag 
in Bithynien, in Tab, Peut. u. Geogr. Rav. Bileus, 
b. Ptol. ’EAdrag genannt, Arr. per. p. Eux. 18, 2, 
An. p. pont. Eux.9, Marc. ep. Menipp. 8. 2) feſter 
Pla des calybonifchen Gebiets in Aetolien (in Sümpfen 
grlgem)- viell. j. Miffolunghi, Pol. 4, 65. 3) Ort in 

eifenien, Paus. 4, 1,6. 
NAcuoos, b. Harp. "Eiasoös, der Demos b. Dion. 
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in St. B. auch Dauss, Eos, d, nach Strab. 7, 881 
fr. 55, Her. 6, 140, Thuc. 8, 107 u. a., doch nah 
Seymn, 707, Ptol. 8, 11, 9 u. Procop. aed. 4, 10 
auch ij. Dliva (f. Pythocl. 5. Plut. parall. 41). 
1) St. auf der Südfpige des thracifchen Cherſones mit 
einem Hafen, j. Kritia am Kay Eles-Burun, Her. 7, 
22-9, 120, d., Thuc. 8, 102. 107, Xen. Hell. 2, 1, 
20, Dem. 28, 158 (v. L ’EAsods), Strab. 7, 881 fr. 
62. 56, d., D. Sie. 18, 89 (49 fleht "KAsods), Arr. 
An. 1,11, 5. 6, Scyl. 67 (v.1. ’EAsoös), Ptol. 8,12, 8, 
Plut. Lys.9, Et. M. Ew. cola, St.B., 
Er M., Inser. 1 in Meier ind. schol. 1851. 
Litz. 1887. SIntelligengbl. n.41. ©. 'Edeods, Fasov- 
0104, BAnsodcce u. EAsels. 2) St. in Argolis, Apd. 2, 
5,2, St.B. 3) ©t. in &pirus, Ptol. 8, 14, 7. 4) Ort 
auf: Tenos, Insor. 2388. 5) — ’EAmodcce, w. f., 
Inſel 8) an der Küfte von Gilicien, An. st. mar. 
magn. 172. b) bei Rhodus, Strab. 14, 655. 
6) att. Demos der hippothoontifchen Phyle, fpäter der 
Sabrianis (Inser. 184), Diod. b. St.B., B.A. 1,249, 
Ross Dem. Att. 4. Adv. "EAasovrödev, aus El. doch 
auch & ’Eiasios, "Eiaroüvräde, nah EL, "EAar- 
ern m El. Em. ‚Su B., Eu M., 
Inser. 150. 172, 2,8140, Ross Dem. Att.72, Meier 
ind. schol. n.86, doch fpäter aud) 'EReovcsos, Inser. 
184. 2851,7. ©. ’EAsodg. 

"EAalovs, m. Dliver, Bein. des Zeus in Eypern, 
Hesych. 
Eiawteea, ns, (4), b. Ios. u. Schol. Ptol. 6, 

2,3 "Eiarodea, Dliva, 1) Infel an der Küfte von 
Gilicien, fpäter Zeßaotr, genannt, w. f., j. Halbinfcl, 
Strab. 12, 585. 587. 14,671, An. st. m. magn. 178 
(172 ſtehi "EAaseös), Ios. arch. 16, 4, 6. 10, 7 (b. 
Iud. 1, 28, 4 ftcht ’EAsodoa), Ew. "EAawobeeros, St. 
B. 2) Inſel bei Attila, j. Lagussa od. Lagonisi, 
Strab. 9, 898. 8) Infel bei Rhodus, j. Alessa, Strab. 
14, 681. 652, An. st. m. magn. 270. 271, f.’EAcsoög, 
Et.M. hat ’EAsodoa. 4) St. im thracifihen Gherfoneh 
== ’EAasoös, Schol. Ptol. 5, 2, 8, Phylarch. b. Hyg. 
poet. astr. 2,40 (Gonj., cod. Phlagusa). 

"EAatov zeiyos, n. *Olivenburg, St. In Lycien/ 
Ew. Eiasoraxirms, St.B. 

"EAdıpa, ſ. IAdıga. 
"Eate, oc, f. Oliva (f. Eust. gu D. Per.), Ott 

in Phonizien, ſ. Facela, nach den Ichol. eine Et. in 
Arabien, D. Per. 910. Aehnl. 

"EXairt, oaec, Suld. 
"EAassy, (tör), zo 5g05, N.T. Luc. 19,29. act. 

ap. 1,12 , @vog, 6, ber Delberg, Berg öſtl. 
"son Serufalem, N. T. Matth. 21, 1—26, 80, ö., Ioe. b. 

— pl. libyſches Volt an der Syrte, 
Ptol. 4, 3, 38. 4 En RER 

tras, pl., b. Ios. Ew. der Provin 
Elymais im fuͤdlichen Medien, Se apost. 2, Pig 
Hesych., Leo Imp. ed. Mign. p. 858, c, Socr. h. e. 
5 een "EAapos, dem Eohne Sems, fo benannt, 
08.1,6, 4. 
"EAdya, ij, Ptol. 6,17, 1, 5. D. Per. 926 "EAava, 

wor (v. 1. Zeidivov, 'Elavör, etc.), = Aldave, 
w.f., j. Acaba. Dav. 6 EAavirns xdAnos, od. uv- 
x6s, Ptol. 6, 17,1. 6, 7,2, Agath. 1,8, 5. Phot. 89 
Aasaytınz, |. Allava. 

in Ap. Rb., Apd. u. Pher. Pind, 
b. EL M. AlMoa, f., Aftlint, d. i. die mit d. 
Eſchen⸗ od. Speerſchaft, alfo überh. Gertrud, (Ac- 

Tlatoe 

em = ta iv 2 av dogtrer äpuatd- 
uva, vgl. mit Zuge b. Hosych. u. Et.M. 67, 63) T. 
des Orchomenos od. Minyas, M. des Tityos, Ap. Rb. 
1,762 u. Schol., Apd. 1,4, 1, Strab. 9,428, Simon. 
in Et. M. 60,87, Pherec. in Schol Ap. Rh. 1, 762, 
Eust. Hom. 1588, 55, Schol. Od. 7, 824. 

Eidpiov, n. Eſchholz, eine Höhle in Cubda, 
Strab. 9, 428. 
"Eds (?), in Paläſtina ımı: Episc. not. p. 850, c. 

ed. Mign, 856, b, Sp. 
"EAdoro, Banner d.h. die die fallende Sucht vers 

treibenden, Nachkommen der Alexis, einer Tochter bes 
Ampbiaraus in Argos, Plut. qu. graec. 28. 

os, m. Reuter, eigtl. Rofftreiber, 
1) mythiſcher König von Mtlantis, Plat. Criti. 114, c. 
2) ein Grieche, den Penthefilea tödtet, Qu. Sm. 1, 229. 

"EAäcos, (6), Spohrer d. i. Treiber, Trojaner, a) 
einer, ven Patroflos erlegt, 11.16, 696. b) einer, den 
ee ea auf einem — in der delphi⸗ 

10, 26, 4. nl. 
’EA&errep, m. Ann. Parr. ıv,888, 19, Boisson., 

Sp. 
"EAdras, a, norauds, m. Dann bach, Il. in Bis 

thynien, —= "Edasog, w.f., Ptol. 6, 1,7. 
EAdrea, in boöt. Inser. 1569 FeAarin, 5. He- 

sych. EAdry (2), (4), Dannenburg (wenn nidt 
viell. das Digamma dagegen ſpricht). 1) größte Et. in 
BHocs am Kephiffos, von Elatus gefiftet, j. Ruinen 
zu Elephtha, Her. 8, 88, Dem. 6, 14. 18, 143 u. Schol, 
d., Aeschin. 8, 140, ®Igbe, b. Paus. 10, 84, 1 auch 16 
"Batkovy &cto genannt. Ew. "EAareie, pl. sis, 
Paus. 10,84,2—4, Et. M., St. B., doch Inser. 1569 
auch im dat. Felatıniv, (Bockh Ferarins), vom Nom. 
Fekatiios, u. auf Münzen EAareıev, von ’Eia- 
teseög, Rat. (Liv. 82, 24) Elatiensis. Adj. ’EAa- 
rırds, Ta edle, Plut. Syll, 16. (Nach Harp., Suid. 
u. 9. auch 'Erdrosse gefchrieben.) 2) St. in Theſſa⸗ 
lien (Pelasgiotis), St. B., Liv. 42, 2. 8) Gt. ber 
Gaffopäer in Epirus (Thesprotien), Dem. 7, 82, St. 

ea. 
m. Dannbach, ein Fluß, Et. M. 107, 

86, vgl. mit Arcad. 20. ©. EAdras. 
"EXareös, m. Tanner, od. Dannenburger, 

Mannen., Inser. 189. 
"EAdrm, f.Sichte, Srauenn., Inser. 8, 8982. 5706. 
"EAörns, m. Ruderer, Name bes Poſeidon in 

Athen, Hesych. 
* ar, m. Spotn, Pferdename, Inſchr. bei Fa- 

bretti, 
EAärioylöns, ao, m. Elatiosfproß d. i. Iſchye, 

—= Eliartdns, w.f., H. h. Apoll. 210 (2, 82). 
"EAarley, m. Rudermann, Schiffername, M- 

ciphr. 1, 25. . 
"ENäros, 00, ep. auch 0s0, (6), Fichte, 1) ein 

Gentaur, Apd. 2, 5, 4, Dur. in Schol. Plat. p. 880 
ed. B. 2) ©. des Ikarus, V. des Tänarus, Pherec. 
in Schol. Ap. Rh. 1, 102. 8) S. des Artas, bon 
Kyllene, Gründer vom phocifchen Elateia, Apd. 8, 9, I, 
Char, in Tzetz. Lycophr. 480, Paus. 8, 4, 2—10, 84, 
6, 8,, A. Seine Statue zu Elateia u. Tegea, Paus. 
8, 48, 8. 10, 9, 5. 4) Fürft der Lapithen zu-Larifle 
in Iheffalien, V. des Polyphem, Iſchys. Käneus u. 
der Ränis, Apd. 1, 9, 6, Phleg. Trail. mir. fr. 84 
Orpb. Arg. 169, Soph, b. St. B, s. Aüzıoy, Luc. 
Gall. 19, f. ERaridns. Adj. davon "EAarfitos, (Ela 
teius), Ov. met. 12, 497. 5) Bundsgenofle ber 

. Te 
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Troer, aus Pedaſue, Il. 6, 88, 6) Freier der Penelope, Od. 
22,267. 7) Spartaner, Ephor, ol nsgi’EAator Epopos, 
Plut. Lyc. 7. — Anderer, Inser. 8, 4252, f, 1, Add. 

"EXärpebs, os, m. Rudermann, Fichte. 1) ein 
ebler Phäake, Od. 8, 111. 129. 2) ein Cyciope, Nonn. 
14, 59. 28, 240. 

"EAdrpia, f., Theop. b. Harp. "EAdrpea, —’Eit- 
sa, w.f., St. in Thesprotien (Epirus), Strab. 7, 824, 
Ew. "EAarpıeis, St. B. 

’EAaruvös, v.1. "EAarrovös, m. viell. Tanner, 
Wagenlenker des Umppiaraus, — Baroy, Apd. 8, 6, 8. 

"Eaba, f. (Dliva?), Caſtell in Sicilien, viell j. 
Elsto, Philist. 5. St. B. Em. "EAausdrns (u. "EXavl- 
ns, dieß nad) Gonj.), St. B. 

Exabnßödre, ze, Hirſchfeſt, Feſt der Artemis 
(welche &Aagynßodos heißt, Hom. h. 27,2), in Phocis 
(u. Athen), Plut. mul virt.2. qu. symp. 4, 1,1, Tolg 
ÜBapnpodloss, am Hirſchfeſt, Ath. 14, 646,e. Dar 
von benannt: 

EAapnBoksv, Övos, (d -une), Hit ſchmond (f. 
Et. M.), Monatsname in Attila (1/, März u. 1%, April), 
a) in Athen, Thuc. 4, 118. 5,19, Aeschin. 2, 90.92. 
8, 67.73, Dem. 9, 57. 18,54. 164. 27, 6, Arist. h. 
an. 6, 17. 80. b) in Delus, Inser. 2271. e) Zafus, 
Inser. 2675, 77. 

EAaduaia, f. Jigern, Name ber Artemis (f. MAu- 
omßsAos oben), Paus. 6, 22, 10. 

v, (i), voc. @Adgpsor, Ar. Thesm. 1172, 
Hirſchel, Brauenn., a) in Athen, Ar. a. a. D. b) 
in Elis, Paus. 6, 22, 11. e) Ephem. archaeol. n. 
2888. 

"EAädron, 6 uw, Hitſchmond, = "Elapnpo- 
Aechy, in @lis, Paus. 5, 18, 11. 6, 20, 1, Inser. 2, 1925 
(vocat.), 4, 6974 in lemmate. 

"Exadiris, f. Hirſchfeld, Infel an der Küfte von 
Jonien, zwifchen Chios u. Erythräa, wahrfch. eine der 
Denuffä, Plin. 5, 88. Aehnl.: 

f,b.St.B. ’EA »Hirſch⸗ 
infel, eine der ſporadiſchen Inſeln, = Adwrn, w. ſ., 
j. Alonia, Scyel. 94. Ew. "EAabovfjrtos, St. B. 

1,6, 3) Hirſchbach, BI. in Arkadien, der 
in ven Alpheus mündet, Paus. 8, 86,7. 2) Hirſch, 
Mannen. in Kos, Suid. s. ‘Innoxodınz. 

vos, m. »Fleckhirſch, (wie Fleck⸗ 
eifen), Athener, Lys. 18, 19. 

‚m. (Hitfhing?), Name des Zeus in 
Kıeta, Hesych. 

ses, 6, To 5005 (tihtiger "EAugpoesc), 
Hirſchberg, ein Berg auf Arginufa bei Aften, Arist. 
bh. an. 6,29. 
= "EAdhey, vos, m. Hirſſch, Mannen. Theophyl. 

p- 74. 
"EAdxea, f. Kleine, Srauenn., Apd. 2, 7,8 (v.l. 

’Fievysia). 
s, m. der lat. Bein. Elva von L. Aobutius, 

D. Bal, 2,2, f. 'EiedAßas u. vgl. D. Sic. 11, 79, wo 
Aißas ftatt "EAßes fleht. ©. ’ERovag. 

N r, Volk in Libyen, Philost. b. St.B. Bol. 
02Bloıos. : 

Press, m. (?) ein Fluß, Theogn. — Lob. path. 
411 vermuthet die Stadt 'Edeßnaaos od. "Egßne- 
600g. 

EAßfrro,dieHelvetii, cin celtifcher Volleſtamm, 
Plut. Caes. 18. ©. ’KAoviizsos. 

"EAßia, f. d. röm. Helvis, M. bes Gicero, Plut. 
Cie. 1. 
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“"EAßlSios, m. d. röm. Helvidius, IZofoxog “EAP., 
Plut. Gelb. 28. ©.“EAovidsog. 

“ENBıos ‘Eguns, Inser. 2, 8664, 11, 24, Sp. 
’EABoropls, St. in Lufitanien, Ptol. 2, 5, 7. 

ovdıs, St. zwifchen Aegypten u. Cyrene, St. B. 
Ew. "EABovölrns, Phleg. 6. St. B. 

"EAßvotlvio, Volt in Iberien, Herodor. 5. Const. 
Porphyr. de adm. Imp. 0. 23, St. B. s. ’Ißnolas. 

"EAB&, f. 1) Inſel an der Küfte des egyptiſchen 
Deltas, j. eine der Infeln im See Menzaleh, Her. 2, 
140. (v. . Hxco. EAnw), Ew.’EAß@os, St. B. 2) Ins 
ei im Lyeifchen Meer (Helbo, hr. Elbo), Plin. 5, 85, 

1. 
"EAyn, röss, Suid. (Biell.— Zfiyn, w. f.) 
"EAyos (viell. = Zeryos, alſo Lauch ſt ã di), St. in 

Lydien (v.1. Auxiag), Xanih. b. St.B. Ew. "EAyıos 
u. ’EAyatos, St. B. 
—— ſ. AÆRMriyyoo ũos⸗. 
’EAdG, hebr. Frauenn., Suid. s. Aduey. 
Tadas, m. Gefaͤhrte des Moſes, Sync. p. 267, 22, 8p. 
"EASaya, 1) St. ber Vaccäer in Hisp. Tarrac., 

Ptol. 2, 6, 50. 2)&t. in India extra Gangem, Ptol, 
7,2.22. 

"EAS4s, m, Hebräer, S. des Mandanes, Alex. Pol. 
b. Ius. 1, 15 (Eus pr. ev. 9, 20). 

’EAMa, (n) (f. “Yin, OrdsAla, "Ein, Beifa, ettu- 
riſch Felia, nad) Strab. u. St. B. vom Sluſſe od. einer 
Duelle benannt), nach Suid. Oliva, lat. Velis, St. in 
Rucanien, j. Ruinen bei Castell’ a Mare della Brucca, 
Plat. Soph. 216, a, Scyl. 12, Strab. 6, 252, D. L. 
9,2, 0.8.5, n.6, ep. (vıı, 129) Dicae, in Demetr. 
eloc. $. 182, Scymn. 250, Plut. Aem. P. 89, Brut, 28, 
Suid., St.B. Ew. "EAeärys, Arist, rhet. 2,23, Pol 
1,20, Polyaen. 6, 11, D. L. prooem. n. 10, 18. 9,3, 
n.1.5, n.1,6, n.1, Iambl, v. Pyth. 267, St. B. s. 
’Eieie, u. Eisdrns &evog als Berfon in Plat. Soph. 
u. Politie., "BAsdıns x6Anos, App. b. c. 5,98. Als 
Adj. "EAearınös, Plat. Phaedr. 261, d, Hesych. u. 
mit Z9vog, Plat. Soph. 242,d. Das Gebiet 7) "Edeh- 
ris, sog, Strab. 6,252, doch au ’EAfa von der Ges 
gend, Plut. Tim. 86. 

Eieäfep, m., orient. Name, nad) Lob. par. 209 
= Arlberg, ſ. Adalip, KR. von Barka, St. B. =. 
Biyeıg, Arcad. 20, Et. M. 107,86. ("EAedlap, als 
bebr. Name f. Phil. somn. 2,28 u. N. T. Matth. 1, 
18, b. Ios. ’EAedfapos, bald als ©. des Moſes, los. 
arch. 2,18, 1, des Xaron, los. arch. 8, 8, 1—5, 11, 5, 0., 
©. des Simon, Ios. b. Iud. 2, 20, 3—5, 6,1, ö., u. 
vieler Anderer, auch ein Peräer, os. arch. 20, 1,1. Bol. 
Syne. 261, 18, 380, 18.) ©. ’Eitaloc. 

’EAatos, m. (nad) Fresnel arub. Ascharides ob. 
Alascharissoun) K. in Arabie Felix, An. (Arr.) per. 
m. erythr. 27. 

uns, ovs, ion. 805, m. (?), Mannen., Hip- 
pocr. ep. 7, p. 1240, c, in Steph. Thes. Par. wird 
Taecdaxcoc, von Keil "Eysddxng vermuthet. Vol. 
dedixns. 

"EAcapyla, f. St. in Aegypten, Hierocl. 726 Wessel., 
p. 
"EMas, avıos, m. övoua xügsov, Philost. b. 

Choerob. in B. A. 1185, viell. —="Fäfns, w. f. 
"EAehorapros, ov, m. Turier, Sync. 345, 10, Sp. 

8 

"Ekkeäras, ſ. Elta u. HAoc. 
’EXeydßakos, (6), = 'EAayüßados, D. Cass. 78, 

81. 79,11. 
’EMyaa, as, (n), 1) St. in Kleinarmenien, nicht 

\ 
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weit von ben nörblihen Quellen des Euphrat, j. Elid- I. A. 488. 1510, richtiger vielleicht Suanaluc von 
scha, D. Cass. 68, 18. 19 u. viell. 71,2. ©.” ba. Louc d. i. Lohe, Licht, ähnl. Berta, denn digen or. 
2) St. am öftlihen Ufer des Euphrat, j. Ilidschah, &Advn ift nad) Hesych. — Aaunds, dern, vgl. Curt. 
Arr. b.St.B., Plin. 5, 20. Ew. ’EAeyebs, St. B. (Auch Grundz . d. griech. Etym. I, S. 129, andere Etym. ſ. Et. 
ein Eikyssov als Ort in UfereNoricum, j. Achleiten, M. 1)T. bes Zeus (Tyndareus) u. der Leda, (od. nach 
wird in Tab. Peut. u. ein ‘KAsyoolyn als Drt in Paus. 1,38,7, Emped. b. Ath. 8, 884, o der Nemefid), 
Großarmenien erwähnt bei Plin. 6, 81.) Schwefter der Diosceuren, Gemahlin bes Menelaus, Baris, 

’EAtyn, f.Geila d.i. die ausgclafjene, T. des Pröe Deiphobus, Thefeus u. A., Il. 2, 161, d., Od. 4,12, 8, 
tus, Ael.v.h. 8,42, 

"EAeynts, in Et.M. 827,11 ’EXeyals, f. Geil a 
(f. Et. M. 827,11), T. des Neleus aus Attila, Et. M. 
152, 50. 57. 

"Exeyor, ein vöuos adAmdıxds, Plut. mus. 4. 
ob, pl. Zenker, Name einer philofophie 

ſchen Sekte, D. L. prooem. n. 12. 
Eeyfwäns, dovs, m. *Nügemann, fingirter 

Name in Luc. pisc. 19. 
"EAey£ivos, m. Hebenftreit (b. 1. hebe den Streit 

an), Bein. des Philoſophen Alerinus wegen feiner Streit» 
fucht. D.L. 2, 10,n. 5. 
a rev, m. Mannen., Philhiſt. Bh. I1, Hft. 22, K. 

ebnl.: 

Hes. op. 164, Her. 1, 8—2, 120, d., Flgde. Sie wurde 
wegen ihrer Schönheit faſt fprichwörtlich, Theoer. 15, 
110, Lucill, ep. XI, 408, u. nicht nur in Tragdvien 
(Stüde des @uripides, Eur. Helena, vgl. mit Orest. u. 
Troad., f. Strab. 14, 648, u. des Theodectes, Arist. pol. 
1,6) u. in Komöbien, f. Mein. 1, p. 578, u. ©efängen 
(Stesich. fr.26. 27 ed.B., vgl. mit Isocr. 10, 64 u. Paus. 
8,19, 8,9.) u. Reden bes Gorgias, ed. Baiter-Sauppe, 
Sfocrates or. 10, (f. Arist. rhet. 2,28. 8, 14, 9.), Poly⸗ 
trates u. Anarimenes (Schol. zu Isoer. or. 10, arg.) 
verherrlicht u. in Tanzen (Luc. salt. 40. 45) bargeftellt, 
wie auf Gemälden, D. Hal. cens. prooem., Ael, v.b. 
4,12. 14,47, Arab. ep. in Anth. Plan. 149 u. bies 
auch mit dem Bein. "Erasga, Paus. 10, 25, 4, ferner 

“Eeyxos, m. voc. (Luc.) "EAsyys, Brüfer, 1) in Zempeln (f. Cram, An, ı1, p. 129) verehrt, zu 
DMannen., Ross Inser. Gr. fasc. 1, n. 46. 2) als Yes Sparta, Pause. 8, 15, 8, in Rhodus als 405d ttec, 
weis zur Gottheit perfonifizirt, Luc. Philops. 4. pisc.17. Paus. 8, 19, 10, u. in Aegypten, Her. 2, 112. 120, 

os, m. Sieger, ahd. Sigeher od. Volk, Inser. 
"EAsevobwols, f. EAsvönoiss. 
"EAesiov (Elise?) Tadaoc, Inser. 4, 8949, Sp. 
Exeds, pl. Moorungen (fo nah Et. M.), atti⸗ 

ſchet Demos, Et.M. ©. ’EAasoös. Unficher ift "Ereio, 
Inser. 188. 

Eiehpev, f. Milde, Bein. ber Aphrodite in Cypern 
u. Ehalcedon, Hesych. 
Eins, nros, m. Fl. bei Faéc in Zufanien, w. f., 

j. Aleuto, Strab. 6, 252 (St. B.). 
"EAdöwa, f. Eisldvsa. 

Plut. Her. mal. 12, vgl. mit Eur. Hel. Denn fie war 
im Himmel unter bie Götter aufgenommen, Luc. Cha- 
rid, 6, Pind. Ol. 3, 2, u. ebenfowohl hülfreiche als übel» 
wollende Gottheit für die Schiffenden, Isoer. 10, 6], 
Eur. Or. arg. u. 1637.1678 u. Sosil. in Schol. Eur. 
Or. 1682. Stand fie doch in Zufammenhang mit o8s- 
Arvn (Ath. 2,57, f.). Berühmt war ihr Halsgefchmeide 
(Eph. b. Ath. 6, 282, e), ihr Dreifuß, Plut. Sol. 4, 
D. L. 1, 1, n. 7, u. foftbare Speifen hießen: ‘EAvns 
Bowuate, Antiph. b. Ath. 8, 858, e, fo wie der Aal 
felbft 7) z®» deinvur“Eikvn, Ath. 7, 298, d, und 

"Eieor, pl. Moorunger, 1) Volt in Indien, ein ägyptifches Kraut &\lvıov, Hesych., Ael.n. a. 9, 21 
Strab. 16, 771. 2) Bew. von "ERos, m. f. od. &vaov, Et. M., auch Eitvns Aadızndas pip- 

, m. in mant. prov. falfch "EAetos, Mofer, saxov, Eust. erot. 8,9, Hesych., vgl. mit Theophr. 
1) ©. bes Berfeus, Gründer von Helos, Apd. 2, 4, 5. h.pl. 9,15, 1. Zu Therapnä zeigte man ihr Grab, 
7,.Paus. 8, 20,6, Schol. Il. 19, 116. &.”EAsog. 2) Paus. 8,19, 9, u. feierte ihr ein Feſt, &lvıa, f. Hesych. 
©. des Pelopo, Mant. prov. 2, 94, f. "EAsog. u. Isocr. 10, 68, Poll. 10, 191. 2) T. bes Paris u. 

EdaotAvoy, Moorhagen, Ort auf Tenos, Inser. der Helena, Ptolem. Heph. 4, welcher mehr als 
2,2838, 102. 104. 107. 120, u. ’EAeovAeis, Name 18 Frauen diefes Namens aufgezählt hatte, Phot. bibl. 
einesTripus auf Tenos, Inser. 2888. Das Fem. "EAciov- 149, 22. 8) T. des Aegiſthos u. der Klytämneſtra, 
Ag, Ptolem. a.a. D. 4) T. des Epidamnios, Dienerin bt 

"EAaowwiap für ’EAsvosvias, in decr. gegen Tie Aphrodite, von den Epidamniern als Aphrodite verehrt, 
motbeus, boch f. Ahr. Dial. ıı, 187. Ptolem. a. a. O. 5) T. des Fauſtulus, chend. 6) T 

Exeirar u. "Edetrng, ſ. FAoc. des Tityros, ebend. 7) T. bes Mikythos, Geliebte bes 
m. Schaller, Bein. des Apollo, Macrob. Stefihorus, ebend. 8) T. des Aegyptiers Timon, Ma 

Sat. 1, 17. lerin zur Zeit Aleranders d. Gr., ebend. 9) Königin 
EAdAlxoy, ovos, voc. "EAkAsyIor, Rüttler, der Mtiabener, M. des Izates u. Monobazes, Ios. 20, 

Bein. des Pofeidon, Pind. P. 6, 49 (Soph. Ant, 154 2, 1-4, 2, mit einem Grabbentmale (EAkvns urn- 
vom Bachus). usle) in Zerufalem, Ios. b Iud. 5, 2,2. 4, 2, vgl. mit 

„K. d. Gepäden, Proc.b. Goth.4,27,Sp. Paus. 8, 16, 5, u einem Reſidenzſchloſſe. Ios. b. Iud. 5, 
.Eipwopos, m. *"Krämerfeind (wie Bauerne 6, 1. 10) Gattin des Alexandet Bolyhifter, Suid. 8. 

feind), Mannen., Tdsos ‘EA., Inser. 2, 8288. "Artkaydoos. 11) M. Eouftantins des Großen mit 
EAtveros, m. Ort bei Canobos in Libyen, Hecat. einer Statue in Byzanz, Hes. Mil. fr. 4,40, Suid, 

b.8t.B. Ew. "EAevacts, St.B. S.Eifvsor. Theodor. h. eccl. 1,18, %. 12) X. Gonftantins d. Or., 
ns, voc.“EA&yn (Eur. Hel.109, 3.), (7), bor. _Zosim. 8,2. 18) Andere: Heracl. b. Ath. 10, 414. d. 

(Pind. Ol. 18, 82,3., Theocr. 18, 18, ö., Bion. 2, 10,3%.“ — Parm. ep. vıı, 188. 184. — Eutolm. vır, 611. 
u. Tragg. in ch. z. B. Aesch. Ag. 686. 1455, Eur. 14) Infel bei Attifa, au Mixgss u. früher Kranat 
Andr. 104. Hec. 635, 3.), "EAtva (voc. Eur. Hel. genaint, Strab. 9, 399. 10,485, Hecat. b. St. B., Eur. 
1120, 3., ‘EA&va), in Tryph. ma9. Ad£. 11 Feisva, Hel. 1674, Paus.1,85,1. 8, 14,12, Schol. I. 2, 445, 
nad Et.M.u.9.Liutfwind, d. i. die Leute fehnell ber St. B.s. Kowrdn u.Scyel. 58, der fie zu den Cycladen 
wältigenb od. gewinnend, f. Aesch. Ag. 689 vgl. mit Eur. rechnet. Ew. jos, 'Elevirns u. Ekvaos 
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St. B. 15) Infel des laloniſchen Meerbuſens, Eust. 
1. 8,443. 16) Ort in Gallia Narb,, j. Eine, Eutr. 
10, 5, Zosim. 2,42, A. 17) Quelle in Ghios, St. B. 
18) ‘EAöyns Aovrodv Kenchreäã gegenüber, Paus. 2, 
2,8. 
i Eiernbopoüdvres, Korbträger, Stüd des Diphikus, 

Ath. 6, 228, a, von dem Seite der Artemis Braus 
ronia ("EAevypöpıa) u. ben Korben (EAfvass), in 
welchen die Heiligthümer der Göttin in Prozeffion her» 
umgetragen wurben (Poll 10,191), fo benannt. 

"EAtviov, m. Juſel bei Ganobus, Eust, D. Per. 11. 
©. "Eikvosog. 

Dievösroiu, f., ähnl. St. Helena, 1) Stadt 
in Bithynien, früher Josndvn, Geburtsort der Her 
Iena, ber Mutter Gonftantins, Hierool. 691 Wess., 
Proc. b.arc. p. 86,8, u.9. Bon ihr fagt Iob. Curo- 
pslata p. 885,d: #v of Zyyigsos dygoszıxurepor 
x æovcu obn oaa⸗, d. i. Elendeſtadt, 
auch wvod aödss, weil fie ſehr herabgekommen war. 
©. Bisvoönodss. 2) St. in Paläftina, Hierocl. p. 720 
u. Wessel. Achnl. 

Wieröworros, m. eine confularifche Provinz in 
Kleinafien, den Pontus Salaticus u. einem Theil von 
Baphlagonien umfaflend, u. nach Helena, ber Mutter 
GSonftantins des Or. benannt, Io. Mal. p. 828, 28, Iust. 
Nov. xx, u. befonders xxvıu, Hier. 701 Wessel. Das 
von Eiewvordyruos, K. 

o®, ep. (IU., Qu. Bm. 8, 254—10, 846,) 
u. poet. (Pind. N. B, 111) auch os, (6) Leuchte, 
(f. Märyn) 1) ©. dee Priamus, berühmter Wahrſa⸗ 
ger der Troer, U 6, 76—24, 249, d., Soph. Phil. 
606. 1888, Eur, Andr. 1245. Hec. 87. Hel. 751, Apd. 
8,12,5, D. Hal, 1,51, Paus. 1, 11,1 — 5, 22, 2, 6., 

aud ln ‘Erivose — "Eizvos, 11. 18,768 — 781, Ö., 
ſ. die o. e. St. u. A. Er war Heros in Macedonien, St. 
B.s. 'Eisule, "Idsov, u. Olympias leiteteihr Geſchlecht 
von ihm ab, Tbeop.b. Tztz.Lyc. 1489, in Argos bagegen 
zeigte man fein Grab, Paus. 2, 28,5. Seine Statue er» 
wähnt Paus.10,25, 5. 2) S. des Denopion, ein Grieche vor 
Troja, I. 5, 707. 8) S. des Edonos, ein thrafifcher Se⸗ 
her, Eust. 626, 24. 4) ©. bes Pyrrhus, Plut. Pyrrh. 9. 
83.84. 5) ein Athener, Ross Dem. Att.7. 6) Spar⸗ 
taner, Inser. 1248. 7) ein Freigelaſſener u. Truppen» 
führer Dctavians, App. b. c. 5, 66, D. Cass. 48,80. 
45. 8) Auf einer Iydifchen Münze, Mion. ıv, 144. 
9 ein Schriftſt. über Wahrſagekunſt, Suid. 2 v. u. o- 
oyıoya (?). 10) Andere, Inser. 1189. 2, 2982. 8665. 
[TFao⸗voc, Inser. 4, 9604.] 

Ass, f., ©t., Phot. 18, b. 21 = Apendvn, 
Soer.h. e.1,17,1.89. 6, 21,5. ©. 'Elsvonodıs. 

"EAtvsopos, m. Inscr. 3288, Sp. 
ob, Tafler d. h. Tafeldeder, Name 

der Delier, Polyer. b. Ath. 4, 178, b, vgl. mit a. 
m. Mitleid, perfonificirt ale Gottheit des 

Mitleidens mit einem Altar zu Athen, Apd. 2, 8, 1. 
8, 7,1, Pau». 1, 17, 1, Luc. Tim. 42. Dem. 67, 
Zen. 1, 80. 2,61, Schol. zu Aeschin. 2, 15, gu Dem. 
2, 6, u.3u Soph. 0. C. 258, Suid. 

Maobs, oürros, St. in Sherfones, = "EAaroös, 
m. f.[Dem.] 18,92, Paus. 1,84, 2. 8,4,6, Qu. Sm, 
7,408. Aehnl. 

i E 2) Inſel bei Eilicien, b) Inſel bei 
Rhodus, c) Infel bei Athen, f. Eimsovco«, lehtere 
zur Adrianifchen Phyle gehörig. Ew.’EAsodcsog, Inser. 
184. 276. 2009. 

EMwokıs, 1. Zwingburg, 1) eine Belagerungs⸗ 

Dionyſoe 
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maſchine des Demetrius u. Anderer, D. Sio. 20, 48. 
9ı, Plut. Dometr. 21, App. Mithr. 73, Ath. 5, 206, d. 
10, 415, a, Hesych., Suid., Et. M. 2) Bein. der Helena, 
Aesch. Ag. 689, Eur. Iph. A. 1478. 1511. 8) Bein. 
der Zamia, Com, 5. Plut. Demetr. 27. 

TFAxropor, dnoteuös (2), Mosbach, — "Eiopıs 
u.’EAdErropog, Blüßchen, welches in den tarentinifchen 
Dreesbilen mündet, wahrſch. j. Calipari, Polyaen. 
‚8. 
Eidpn, Ort in Batanäa, Ptol. 5, 15, 26. 

das, b. Phat. u, Theophan, 261,1 "Eier- 
Pads, m. 8. ber Aurumiten, Nonn. b. Malal. chron, 
456, 24. 

, ovos, m. Knibier, Mion. I, 889 
(Keil vermuthet TeAes/pewr). 

Is, Moc, yaln, f. Moorungen, Gegend 
in ®hrygien, Nonn. 18, 519. 

Kırszta, das freie Gilicien, einzelne zer⸗ 
freute Theile Eiliciens, d. Ew. "EAsvIsgoxfdszes, w. 
f. u. 'Eievdeoizas, St.B. 

Erevdep6, üs, f. Frei, eine Nymphe in Lycien, 
nad welcher das Iyeifche Eleutherã benannt fein foll, 
St. B. s. 'Eisv9egalu.’Egevdrig. 

Eievdipa 7 rodss, Freiftäbt, St. in Kreta, — 
"Eisudsgal, "BAsv9sova u.’EAsusrjpa, w. f., D. Cass, 
86,1, An. st. mar. ar he en Ptol. 
Eieudep oy, (al), b. Piut. qu. graec. 89, 

Harp. s. Gh, falſch "DAevdpuı, Breifingen '(i. 
Arohit. b. Plut. a.a. O., D. Sic. 4,2, St. B.), 1) Ort 
en den Grenzen von Attila u. Böotien, dab. bald zu 
Attila bald zu Böotien gerechnet, Xen. Hell. 5,4, 14 
u. af. Schneid., Strab. 9, 412 vgl. mit 8, 875, 
Apd. 8.5,5, D. Sio. a. a. O., u. 8,66, Plut. Thes. 
29 u.qu.graeo. a. a. D., Arr. An. 1,7,9, Paus. 1, 
88, 8.9, Ath. 11,486,d, Harp. a. 5 D. en 
Oepeis, dat. sücsy, Paus. 1, 88, 8, St. B., nach St.B. 
auch HoNeußepatos. 2) St. in Kıeta — 'Edeudtoe, 
u. Tichtiger "EAsu9eova, w.f., Ptol. 8, 17,10, St. B. 
8) St. in Pontus am IRrus, St. B. 4) St. in Ly⸗ 
eien, St. B. 

Eheudepeis, ‚dos, (6) Breisleben. Bein. des 
in Xiten, Paus. 1,20,8. 29, 2, Clem. Al. 

protr. 4,58. ©. 'EAzu9eoog. 
Eievdipa, (Ta), Befreiungsfert, 1) Feſt der Pla⸗ 

tüer in Böotien zum Andenken an bie Befreiung Grie⸗ 
Henlands von den Periern, Strab. 9, 412, Plut. Arist. 
21, Paus. 9, 2, 6, Posid. b. Dicae. fr. 1, 11. Schol. 
Pind. 01.7, 4. 2) Feſt des Eros in Samos, Erx. b. 
Ath. 18, 562, a. 8) Weit in Smyına, Dosith. in 
Plut. prall. 80. 4) Jeſt in Sicilien zum Andenten an 
die Abſchaffung der Tyrannis, D. Sic. 11, 72. 

"Eievwdepla,f.Freia, 1) als Söttin(Libertss)mit Stas 
tuen u. Tempeln, Herdn. 1,14, 9, D. Cass. 58, 12. 88, 
17.48, 44. 2) Stauenn., Inser. 1080—1589. 8, 4808. 
(248. 266. 287. 1480. 1431. Curt, Inser. att. x, 
n.5). 8) Schiffename, Att. Seew., IV,c.22 u. õ. — 

"Eievdepıci, Inser. 2, 3105, Sp. 
EAeußipev, für ’Eiev9Lpsov, Brauenname, Inser. 

704. 
EAevßlpiov, n. 1) Sreienhagen, Städtchen in 

Myſien, Ew. "Ehevdepudis, St.B. 2) Aucarlov, Inser. 
2, 3103. 8,4090. 3) ’EA.Udovp, Freiſach, Bach bei 
Mocenä, Paus. 2, 17,1. ©. "EAsudegoc. 

, m. voo. Eisv$£gss Zeü, Ael. v. h. 2, 
9. 1) Befreier, Bein. des Zeus, Pind. Ol. 12, 1, 
Luc. Dem. enc. 50, Sim. ep. 144 (Anth. 6, 50). a) in 
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weit von den nörblichen Quellen des Euphrat, j.Elid- I. A. 488. 1510, richtiger vieleicht Suaneluc den 
scha, D. Cass. 68, 18. 19 u. viell. 71,2. &.’Hisyla. Louc d. 1. Lohe, Licht, ähnl. Berta, denn dtv a. 
2) St. am öftlihen Ufer des Guphrat, j. Tlidschah, &Advn ift nad Hesych. —= Aaunds, dern, vgl. Curt. 
Arr. b. St. B., Plin. 5,20. Ew. ’EXeyebs, St.B. (Auch Grund. d. griech. Etym. I, ©. 129, andere Etym. f. Er. 
ein 'Eikyssov als Ort in UfersNoricum, j. Achleiten, M. 1) T. des Zeus (Tyndareus) u. ber Leda, (od. nah 
wirb in Tab. Peut. u. ein ’Eisyootvn als Ort in 
Großarmenien erwähnt bei Plin. 6, 81.) 

’EAtyn, f.Geila d. i. die ansgelaffene, T. des Prör 

Enke, I BLM "Eieyals, £. Geil s, in Et. M. 827, 11 , f Geila 
(f. Et. M. 827, 11), T. des Neleus aus Attila, Et. M. 
152, 60. — a 
"Eieyor, n vöuos adAmdıxds, Plut. mus. 4. 

06, pl. Zenter, Name einer philofophis 
fen Sefte, D. L. prooem. n. 12. 

Eieyfuifis, dovs, m. *Rügemann, fingirter 
Name in Luc. pisc. 19, 

vos, m. Hebenftreit (d. i. hebe den Streit 
an), Bein. bes Philofophen Alerinus wegen feiner Streits 
fucht. D.L. 2, 10,n. 8. 

vs, m. Mannsn., Philhiſt. Bo. 11, Hft. 22, K. 
Aehnl.: 

“EXeyxos, m. voo. Luc.) "EAsyys, Brüfer, 1) 
Mannsn., Ross Inser. Gr. fasc. 1, n. 46. 2) als Bes 
weis zur Gottheit perfonifizirt, Luc. Philops. 4. pisc. 17. 

pos,m. Sieger, ahd. Sigeher od. Volk, Inser. 
"EAsevobwois, f. EAsv6nodss. 
"EAediov (Elise?) Madrog, Inser. 4,8949, Sp. 
Edseis, pl. Moorungen (fo nah Et. M.), attie 

ſcher Demos, Et.M. ©. ’Eiasodg. unſicher it “Reto, 
Inser. 188. 

Eiehpev, f. Milde, Bein. ber Aphrodite in Eypern 
u. Chalcedon, Hesych. 

"Edns, ntos, m. Fl. bei Faéc in Lulanien, w. f., 
j. Aleuto, Strab. 6, 252 (St. B.). 

"EAdöwa, f. Eisldvsa. 
"Eiao, pl. Moorunger, 1) Voll in Sndien, 

Strab. 16, 771. 2) Bew. von "EAog, w. f. 
"EAeos, m., in ment. prov. falfch "EAeios, Mofer, 

1) ©. des Perfeus, Gründer von Helos, Apd. 2, 4, 6. 
7,.Paus. 8, 20,6, Schol. Il. 19, 116. ©.’Eisos. 2) 
©. des Belops, Mant. prov. 2,94, f. "EAsoc. 

Eiaoökıoy, Moorhagen, Ort aufTenos, Inser. 
2, 2888, 102. 104. 107. 120, u. ’EAatovAets, Name 
Sn Tribus aufTenos, Inser. 2838. Das Fem. "EAciov- 

"Elacwiap für ’EAsvoswias, In decr. gegen Ti⸗ 
motbeu6, doch f. Ahr. Dial. ız, 187. 

’Exera u. EActrms, [.ERos. 
— ee m. Schaller, Bein. des Apollo, Macrob. 

et. 1, 17. 
"EAd\lxboy, ovog, voc. "EAisydor, Rüttler, 

Bein. des Pofeidon, Pind, P. 6, 49 (Soph. Ant. 154 
vom Bacchus). 

„K. d. Gepäden, Proc.b. Goth. 4,27, Sp. 
EAlpropos, m. *Krämerfeind (wie Bauern« 

vu) Mannen., Tdsos “EA., Inscer. 2, 8288. 
08, m. Ort bei Canobos in Libyen, Hecat. 

b. St. B. Ew. "EAevacds, St.B. &.“EAfvsor. 
“Eityn, ns, voc.“EA&vn (Eur. Hel. 109, 3.), (), or. £ 

(Pind. Ol. 18, 82,8., Theocr. 18, 18, 8., Bion. 2, 10, 9.“ 
u. Tragg. in ch. 5.8. Aesch. Ag. 686. 1455, Eur. 
Andr. 104. Hec. 685, 5.), ‘EAtva (voc, Eur. Hel. 
1120, 8.,‘EAtva), in Tryph. nas. AsE. 11 Feisva, 
nad Et.M.u.9. Liutſwind, d. i. dieXeute ſchnell bes 
wältigend ob. gewinnend, f. Aesch. Ag. 689 vgl. mit Eur. 

Paus. 1, 88, 7, Emped. b. Ath, 8, 384, 0 der Nemefl), 
Schwefter der Dioscuren, Gemahlin des Menelaus, Baris, 
Deipkobus, Thefeus u. M., IL. 2, 161, 8., Od. 4,1,5, 
Hes. op. 164, Her. 1, 8—2, 120, ö., Flade. Sie wur 
wegen ihrer Schönheit faſt fprichwörtlih, Theoer. 15, 
110, Lucill, ep. XI, 408, u. nicht nur in Tragodien 
(Stüde des @uripives, Eur. Helena, vgl. mit Orest.u. 
Troad., f. Strab, 14, 648, u. des Theodectes, Arist. pol 
1,6) u. in Komödien, f. Mein. I, p. 578, u. Gefängen 
(Stesich. fr.26. 27 ed.B., vgl. mit Isocr. 10, 64 u. Paus. 
8,19, 8,9.) u. Reben des Gorgias, ed. Baiter-Seuppe, 
Iſocrates or. 10, (f. Arist. rhet. 2,28. 8, 14, 9.), Poly⸗ 
trates u. Anarimenes (Schol. zu Isoer. or. 10, arg.) 
verherrlicht u. in Tanzen (Luc. salt. 40. 45) dargeſtellt, 
wie auf Gemälven, D. Hal. cens. prooem., Ael, v.b. 
4,12. 14,47, Arab. ep. in Anth. Plan. 149 u. bie 
auch mit bem Bein. "Erasga, Paus. 10, 25, 4, ferner 
in Tempeln (f. Cram, An, ı1, p. 129) verehrt, zu 
Eparta, Paue. 8, 15, 8, in Nhodus als Hendolus, 
Pause. 8, 19, 10, u. in Aegypten, Her. 2, 112. 120, 
Plut. Her. mal. 12, vgl. mit Eur. Hel. Denn fie war 
im Himmel unter die Götter aufgenommen, Luc. Cha- 
rid. 6, Pind. Ol. 8, 2,u. ebenfowohl huͤlfreiche als übel 
wollende Gottheit für die Schtffenden, Isoer. 10, 61, 
Eur. Or. arg. u. 1687.1678 u. Sosil. in Schol. Eur. 
Or. 1682. Stand fie do in Zufammenhang mit ce- 
Anvn (Ath. 2,57, f.). Berühmt war ihr Halsgefchmeite 
(Eph. b. Ath. 6, 282, e), ihr Dreifuß, Plut. Sol. 4, 
D. L. 1, 1, n. 7, u. toftbare Speifen hießen: “KAdvns 
Powuate, Antiph. b. Ath. 8, 858, e, fo wie der Aal 
felbft 7 öv deinvwr “Eifvn, Ath. 7, 298, d, und 
ein ägpptifches Kraut &Alvıov, Hesych., Ael.n. a. 9, 21 

. &lyaov, Et. M., aud) ‘Eitvns Aadırnddc päg- 
uaxoy, Eust. erot. 8,9, Hesych., vgl. mit Theophr. 
h.pl. 9,15, 1. Zu Therapnä zeigte man ihr Grab, 
Paus. 8,19, 9, u. feierte ihr ein Feſt, Mvia, f. Hesych 
u. Isocr. 10, 68, Poll. 10, 191. 2) T. des Paris u. 
der Helena, Ptolem. Heph. 4, welcher mehr als 
18 Frauen diefes Namens aufgezählt hatte, Phot. bibl. 
149, 22. 3) T. des Aegiſthos u. der Klytämneſtra, 
Ptolem. a.a.D. 4) T. des Epidamnios. Dienerin der 
Aphrodite, von den Epidamniern als Aphrodite verehrt, 
Ptolem. 0. a. O. 5) T. des Fauftulus, ebend. 6) T. 
des Tityros, ebend. 7) T. des Mikythos, Gelichte des 
Stefihorus, ebend. 8) T. des Aegyptiers Timon, Mae 
lerin zur Zeit Alexanders d. Gr., ebend. 9) Königin 
der Ariabener, M. des Jzates u. Monobazes Ios. 20, 
2, 1-4, 2, mit einem Grabdenkmale (Kikvns urn- 
uela) in Serufalem, Ios.b Iud. 5, 2,2. 4,2, vgl. mit 
Paus. 8, 16, 5, u einem Refivenzfchloffe. Ios. b. Iud. 6, 
6, 1. 10) Gattin des Alerander Polyhiſtor, Suid. s. 
"AltEavdgog. 11) M. Gonflantins des Großen mit 
einer Statue in Byzanz, Hes. Mil. fr. 4,40, Suid, 
Theodor. h. eccl. 1,18, 9. 12) T. Gonftantins d. Or. 
Zosim. 8,2. 18) Andere: Heracl. b. Ath. 10, 414, d. 
— Parm. ep. vıı, 188. 184. — Eutolm. vır, 611. 
14) Infel bei Attila, auch Maxgss u. früher Kranae 
genannt, Strab. 9, 399. 10,485, Hecat. b. St. B., Eur. 
Hel. 1674, Paus. 1,85, 1. 8, 14, 12, Schol. Il. 2, 445, 
St. B.s. Koavdn u. Seyel. 58, der fie zu ben Gyeladen 
rechnet. Ew. “EAevaios, “"EAevirns u. 
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St. B. 15) Infel des Talonifhen Meerbufens, Eust. 
ll. 8,448. 16) Ort in Gallia Narb,, j. Eine, Eutr. 
10, 5, Zosim. 2,42, A. 17) Quelle in Chioe, St. B. 
18) ‘Edtyns Aovrody Kenchreä gegenüber, Paus. 2, 
’ 

, Korhträger, Stüd des Diphilus, 
Ath. 6, 228, a, von bem Seite der Artemis Braus 
zonia (EAernpöpıa) u. ven Korben (EAfvass), in 
welchen die Heiligthümer der Göttin in Prozeſſion her⸗ 
umgetragen wurden (Poll 10, 191), fo benannt. 

EAdvioy, m. Inſel bei Ganobus, Eust. D. Per. 11. 
©. Bivssos. 

Diovsmoiu, f., ähnl. St. Helena, 1) Stat 
in Bithynien, früher Aosndvn, Geburtsort der Her 
Iena, der Mutter Eonftantins, Hierool. 691 Wess., 
Proc. h.arc. p. 86,8, u. A. Bon ihr fagt Ich. Curo- 
palata p. 885,d: ijv 03 &yyugsos äyposzıxutepor 
xsxinoxovaw "Eissıwoönods, d. i. Glenböftabt, 
auch uroö disc, weil fie ſehr herabgelommen war. 
©. EisvoinoAss. 2) St. in Palãſtina, Hierocl. p. 720 
u. Wessel. Aehnl. 

Eeröworros, m. eine eonfularifche Provinz in 
Kleinafien, den Pontus Galaticus u. einem Theil von 
Baphlagonien umfaffend, u. nach Helma, ber Mutter 
Gonftantins des Or. benannt, Io. Mal.p. 823, 28, Iust. 
Nov. xx, u. befonders xxvım, Hier. 701 Wessel. Das 
von „K. 

"EAwos, ou, ep. (U., Qu. Bm. 8, 254—10, 846,) 
u. poet. (Pind. N. 8, 111) aud) oso, (5) Leuchte, 
(f- Bärn) 1) ©. des Priamus, berühmter Wahrſa⸗ 
ger der Troer, IL 6, 76—24, 249, 6., Soph. Phil. 
606. 1388, Eur. Andr. 1245. Hec. 87. Hel. 751, Apd. 
8,12,5, D. Hal, 1,51, Paus. 1, 11,1 — 5, 22, 2, 6., 

auch Aln ‘Ertvose = "Eisvoc, Il. 18,758 — 781, B., 
ſ. die 0. a. St. u. A. Er mar Heros in Macebonien, St. 
B.s. 'Esufa, "IAsov, u. Olympias leitete ihr Geſchlecht 
von ihm ab, Theop. b. Tztz.Lyc. 1489, in Argos bagegen 
zeigte man fein Grab, Paus. 2, 28, 5. Seine Statue er» 
wähnt Paus. 10, 25, 5. 2) S. des Denopion, ein Grieche vor 
Troja, 11. 5, 707. 8) S. des Edonos, ein thrafifcher Se» 
ber, Eust. 626, 24. 4) ©. des Pyrchus, Plut. Pyrrh. 9. 
38.84. 5) ein Athener, Ross Dem. Att.7. 6) Spar⸗ 
taner, Inscr. 1248. 7) ein $reigelaffener u. Truppen⸗ 
führer Octavians, App. b. c. 5, 66, D. Case. 48,80. 
45. 8) Auf einer Iydifchen Münze, Mion. IV, 144. 
9) ein Schriftft. über Wahrfagelunft, Suid. 2. v. u. oꝛ- 
avysou« (?). 10) Andere, Inser. 1189. 2, 2982. 8665. 
[’Eiasvos, Inser. 4, 8604.] 

Aus, f., ©t., Phot. 18,b.21 = Agendvn, 
Socr.h. e. 1,17, 1.89. 5, 21,5. ©. "Elevönodig. 

“EA&vropos, m. Inscr. 8288, Sp. 
ob, Tafler d. 5. Tafeldecker, Name 

der Delier, Polyer. b. Ath. 4, 178, b, vgl. mit a. 
, m. Mitleid, perfonificirt als Gottheit des 

Mitleidens mit einem Altar zu Athen, Apd. 2, 8, 1. 
8, 7,1, Paus. 1, 17, 1, Luc. Tim. 42. Dem, 57, 
Zen. 1, 80. 2,61, Schol. zu Aeschin. 2, 15, zu Dem, 
2, 6, u. zu Soph. 0.C. 258, Suid. 

"EAeo0s, oürros, St. in Sherfones, —= "EAaroös, 
m. f. [Dem.] 18, 92, Paus. 1,84, 2: 8,4,6, Qu. Sm. 
7,408. Achnl. 

2 ’E a) Snfel bei Cilicien, db) Inſel bei 
Rhodus, c) Infel bei Athen, f. Eimsovco«, lettere 
zur Adrianifchen Phyle gehörig, Ew.’EAsovcsos, Inser. 
184. 276. 2009. 

EMwoXıs, f. Bwingburg, 1) eine Belagerungss 
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maſchine des Demetrius u. Anderer, D. Sio. 20, 48. 
91, Plut. Demetr. 21, App. Mithr. 73, Ath. 5, 206, d. 
10, 415, a, Hesych., Suid., Et. M. 2) Bein. der Helena, 
Aesch. Ag. 689, Eur. Iph. A. 1476. 1511. 8) Bein. 
ber Lamia, Com. b. Plut. Demetr. 27. 

FAMropos, 6 notauds (?), Mosbach, = "Eionpıc 
u.Erdtrropos, Blüßchen, welches in den tarentinifchen 
anegDnten mündet, wahrſch. j. Calipari, Polyaen. 
‚8. 
"Eldpn, Ort in Batanär, Ptol. 5, 15, 26. 
’EAsoßöas, b. Phat. u. Theophan. 261,1 "Eier- 

Pads, m. 8. der Aurumiten, Nonn. b. Malal. chron, 
456, 24. 

, ovog, m. Knibier, Mion. 111, 889 
(Keil vermuthet Teisa/ppov). 

, os, yaln, f. Moorungen, Gegend 
in ®hrygien, Nonn. 13, 519. 

"EAev Kırszla, das freie Gilicien, eingelne zer⸗ 
flteute Theile Giliciens, d. Ew. "EAsvIsgoxidsxes, w. 
ſ. u. "Eiev9spitau, St.B. 

Erevdepd, üc, f. Frei, eine Nymphe in Lycien, 
nad welcher bas lyciſche Eleutherä benannt fein foll, 
St. B. 8. 'EAsvßegat u.’Egevdrng. 

Eievdipa 7 rorss, Breiftädt, Et. in Kreta, — 
Eitwdspat, "Bisvdsova u.’EAsuIrpa, w. f., D. Cass, 
86, 1, An. st. mar. magn. 846, codd. Ptol, 

"EAedepal, öv, (aD), b. Plut. qu. graec. 89, 
Harp. s. Olvon falfc "EAevßlpaus, Sreifingen ‘(i. 
Archit. b. Plut. a.a. O., D. Sic. 4,2, St. B.), 1) Ort 
an den Grenzen von Attila u. Böotien, dah. bald zu 
Attila bald zu Böotien gerechnet, Xen. Hell. 5,4, 14 
u. daf. Schneid., Strab. 9, 412 vgl. mit 8, 875, 
Apd. 8.5,5, D. Sio. a. a, D., u. 8, 66, Plut. Thes. 
29 u. qu. graec. a. a. D., Arr. An, 1,7,9, Paus. 1, 
88, 8.9, Ath.11,486,d, Harp. a. a. O. &w. "Eiev- 

dat. sücıv, Paus. 1, 88, 8, 8t. B., nad St.B. 
auch patos. 2) St. in Kreta = TFacuſ9éoc, 
u. titiger "EAsö9epva, w.f., Ptol.8, 17,10, St. B. 
8) St. in Pontus am Iſtrus, St. B. 4) St. in Ly⸗ 
eien, St. B. 

"Eheudepeis, Los, (6) Breisleben. Bein. des 
-Dionyfos in Athen, Paus. 1, 20,8. 29, 2, Clem. Al. 
protr. 4,58. ©. 'EAeu9soos. 

"Eievdlpra, (td), Befreiungsfeft, 1) Feſt ber Pla⸗ 
täer in Böotien zum Andenken an bie Befreiung Grie⸗ 
chenlands von den Periern, Strab. 9, 412, Plut. Arist, 
21, Paus. 9,2, 6, Posid. b. Dicae. fr. 1, 11, Schol. 
Pind. 01.7, 4. 2) Feſt des Eros in Samos, Erz. b. 
Ath. 18, 562, a. 8) Yet in Smyrna, Dosith. in 
Plut. parall. 80. 4) Beß in Sicilien zum Andenken an 
die Abfchaffung der Tyrannis, D. Sic. 11, 72. 

"Eievdepla,f.Freia, 1) als Böttin(Libertss)mit Sta⸗ 
tuen u. Tempeln, Herdn. 1,14, 9, D. Cass. 58, 12. 88, 
17.48, 44. 2) ®rauenn., Inscr. 1080—1589. 8, 4808. 
(248. 266. 287. 1480. 1481. Curt. Inser. att. xII, 
n. 5). 8) Schiffsname, At. Seew., IV, 0.22 u. õ. — 

"EAevBepıxt, Inser. 2, 8105, Sp. 
Edevßlpıv, für ’Eisudtosov, Srauenname, Inser. 

704. 
"EAeußlpioy, n. 1) Breienhagen, Stäaͤdtchen in 

Myſien, @w. "Ehevdepudis, St.B. 2) Avcavtov, Inser. 
2, 3103. 8,4090. 3) ’EA.ödwo, Freiſach, Bach bei 
Moycenä, Paus. 2, 17,1. ©. ’EAevdegos. 
Bere m, voc. ’Eisv9£gse Zeö, Ael. v. h. 2, 

9. 1) Befreier, Bein. des Zeus, Pind. Ol. 12, 1, 
Luc. Dem. enc. 50, Sim. ep. 144 (Anth. 6, 50). a) in 
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Athen mit einer von Breigelaflenen errichteten Stoa 
u. Statue, Hyp. b. Harp., Suid., Et.M., Paus. 1, 8, 
2. 10, 21,6, Meier ind, schol.n. 1,%9. b) in Syra⸗ 
cus, D. Sic. 11,72. Eckh. d.n. 1, p. 243, Hesych. 
o) inTarent, Hesych. d) in Karien, Hesych., Schol. Plat. 
Eryz. 541,1. e)in Blatää, Thuc. 2, 71, Strab.9, 412, 
Paus, 9, 2, 5, Insor. 1624, 2, 8448. A. 2) Bein. bes. He» 
lios in Trögen, Paus. 2, 81, 5. 8) Bein. der Götter übers 
haupt, Ael.v.h. 12,1. Freier, Mannsn., Calend. 
ecoles.orient. unterm 15. Dec. — Biſchoff, Syn. 667, 10. 

is, f. 1) neren, Sreienftein, Beld am 
Kithäron bei Eleutherä, Eur. Suppl. 769. 2) Frei⸗ 
fingen, St. in Botien am Dropus, —=’EAsvepet, 
Theop. b. St. B. Ew. "EAsvdepirns, St. B. 8) Brei, 
Srauenn., Orelli 2499. 

loxos, m. Freiburg, St. in Macedos 
nien, Theag. b. St. B. Ew. ’EAeudeploxuos, St.B. 

lov, m. Franklin, Koer, Inser. 2, 2501. 
"EAeödepvar, b. St. B. s. v. u. s. Oakos ö., "EAeb- 

depva (v.1.’EAsvSsove), Freiſingen, St. im Innern 
von Kreta, nad) St. B.s. ’Anoiwrse, auch Apollonia 
u nach Ebend. s. Zarpa auch Satra (?) genannt, 
Scyl. 47, Plin. 4, 20, Hier. 650 Wessel., Episc. 
not. p. 362. Ew. Pol. 4, 58, 55, St. 
B., od. ’EAevdepveis, St. B. &.’EAsudegas u. ’Edev- 
$Eoa u. vgl.Xob. path. 280. 

„ Geanten, eine Abtheilung Reiter bei 
den Parthern, Ios. b. Iud. 1, 18,8. arch. 14, 18, 5. 

PaAcvdepox TAixes, ol, freie Eilicier, D. Sic. 8, 65, 
Cic. ad Att. 5,20. Fam. 15, 4, St. B. s. "Elsv$doa 
Kırzta, w. f. 

EAevdepoAäxuves, ol, freie Latonen, (f. Paus. 8, 
21, 6) bie freien Einwohner von Lakonika zur Zeit 
der Römer, Strab. 8, 866, Inser. 1889. 

Eievdepswokıs, f. Freiftadt, St. im füblichen Bas 
läftina, = Xeßowv, Georg. Cedr. h. 1, 58, G.Syncell. 
chron. p. 192, Soz. h. ecel. 6, 82, ö., Suid, s. Evro- 
xs05, Hier. 718.4. Ew. oĩ "EAeuepomo\traı, Eunsp. 
115 u. 5. Suid. s. Eörtöxsos, 

PMę6òbapos 1) (6) morauös, Sreifach, a) SI. an 
den Grenzen von Phönizien u. Syrien, j. Nehr ol 
Kebir, Strab. 16,758, Ios. arch. 18,4, 5. 5, 10. 15, 
4, 1. b. Ind. 1, 18, 5, Aristod, b. Ath. 18, 586, a, 
Ptol. 5, 15,4 (ber ihn zu nörblich anfegt). 2) Fl. in 
Sicilien, Ptol. 8,4,8. 8) ’EAeödegov Üdmg—'EAsv- 
H:gs0v üdung, w. f., eine Duelle iu Argos, woraus 
die freigewordenen Stlaven tranfen, Hesych. 4) ’EAev- 
Yepos, —’EAev9Egsos, w.f., Bein. bes Dionyfos, Tat, 
Liber, in Athen und Cleutherä, Hesyoh. ©. ’Eiev- 
Hsoevs. 5) Sreier, Mannsn. Athener, Inser. 188, 
b. 2, 2847. 

"EAevußtjp, 7005, m. Anlauf(Et.M.) od. Freifine 
» gen, 1) St.inBdotien, Hes. th. 54 u. Schol., Et.M. 

©. ’EAevSeoal. 2) Frei, (f. Plut.) ©. des Apollo u. 
der Acthufa, Apd. 8, 10,1, Paus. 9, 20, 1. 10, 7, 8, 
Hye. f. 8) ©. des Lycaon, Gründer von Eleutberä, 
Archit. 5. Plut. qu. graec. 89. 4) einer von ben Kurcten, 
Gründer von Gleutherä u. Eleutherna, St. B. s. "Aw- 
gog,’Erevdegatu.’EAsudeove. 

"EAevdhpa, wahrſch. verdorben fl. Eieudegva, St. 
B. 8.Aooog. 

’Eietöwa u. EAsößva, f. EllstYvia. 
"EAev86, oüg, f. 1)— Eläsiyvie, w. f. 2) Bein. 

der Demeter bei den Tarentinern u. Syracufern, He- 
sych.s. EnsAvsausyn; u. fo aud) bei Nonn. 27,804 
bon der Demeter in Eleufis. 

’EAevolc 

"EAwvoäs, d, m. Mannsn., Philhiſt. T. ıv, p. 76, K 
©. Eievoks. 

"Eievoeinos, = "Eisvolvsos, Dannen. in Athen, 
Inser. 189. 8, 8846, ſ. Faevo lviocç. 

"Eievotvn, Anuntne (Blomf."Erevasving) Antim., 
f. L. Dind. in St. Thes. s. v., Sp. 

"Elewvelvia, (24), in Plut. comm. Hes. 28 ’Elev- 
oswvias teistas, u. b. Luc. Dem. 11 al 
das eleufinifche Ber der Demeter, welches in zwei, in 
bie kleinen im Februar u. in die großen im Septem⸗ 
ber zerfiel, f. Arist. or. 18, p. 829, Hesych., Schol. 
Aeschin. 2, 188, bah. (Tois) "Eisvasvioss, an dem 
Ger der Cleufinien, Din. 1, 28, u. deer. b. Ios. 14, 8, 
5, von Myſterien Luc. cstapl. 22, Plut. b. Theodor. 
Graec. aff. 1,p. 468, a u. vom dy@», ber in Eleufis ger 
balten wurde, ra ’Elsvoiviu vırav, Hyp. b. Harp., 
Schol. Pind. Ol. 9, 150, u. Et. M. 748, Arist, in Schol, 
Aristid. p. 105 ed. Fromm., Suid. — Sprichw. war 
von Leuten, die etwas ohne Zuziehung Fremder thun, 
Artıxoi v& ’Eisvolvia, Plut. prov. 50, Dur. b. Zen. 
2, 26, Mac. 2,54, Diogen. 1, 51. 2,88, Apost.4, 21. 

65, Adj. a) 6 xoAmog, bie eleufinifche 
Meeresbucht noͤrdl. über Salamis, Strab. 8, 380, 
vñt tœs, Lynk. b. Ath. 7, 286, 1. &. St.B. u. Inser.160. 

"EAevotvlöns, &o, m. (über #% ſ. Lob. path. 242) 
Eleufisfohn, d. i. Keleoe, H.h. Cer. 106. 

vıov, 1) Tö, Tempel der Eleuſiniſchen 
Demeter a) in Athen, Thuc. 2, 17, Xen. Hipp. 8, 2, 
Andoc. 1, 110—182, d., Lys. 6,4. 52, Paus. 1, 14, 
8, Plut. exil. 17, Arist. or. 19, p. 458. b) in Ratonife, 
Paus, 8,20,7. 2) f. Anhaltina, serva, Plaut. Aul. 
2,5, 7. 

"EAevotviog, sa cp. (Nonn. u. Antp.) An, com, 
eigtl. iv, tod) poet. ĩ“ f. Rob. path. 242 u. vgl. H. h. 
Cer., Nonn. u. Soph.) 1) Adj. y$av, «l«, Nonn. 18, 
187, Antp. ep. vı1, 89, zeAern, Paus. 10, 81, 11 vgl. 
VTaevolvic, vvxtec. Charit. 5, 4, Bdxyuss ’Eievor- 
vinos, Nonn. 48,958, Asövvaos, Nonn. 27, 807. 81, 
67, Zeus bei den Soniern, Hesych., Artemis in La⸗ 
konita u. Sicilien, Hesych., Köon, St. B., Anuntng, 
x6on, dno, Paus. 8, 20, 5. 8, 15, 1. 9, 4, 8, D. 
L. 5, 1,n. 5, Orph. h. 40 tit., Soph. Ant. 1120, 
St. B. aud N Anu. ij ’Eisvowwia, Strab. 9, 895 
oder bloß 7 Eisvorvia, Plat. Ax. 871, e, Paus. 
8, 15, 1. 25, 8. 29, 5, St. B., in Virg. Georg. 1, 
168 Eleusina, bah. beite Göttinuen Dem. u. Kore al 
’Eievolvias, Suc. Dem. 15 u. mit Head, Aleiphr- 
2) Subst. a)’EAevalvsos bie Ew. von Eleufis in Atiila, 
H. h. Cer. 266, Thuc. 2, 15, Xen. Hell. 2, 4, 9, Dem. 
44, 21—46, d., Epicharm, 71 (1), 9. u. Einelne, 
Isae. 8, 22, Dem. 62, 20. 87,4. d., Inser. 118. 150. 
172. 624, Ross.Dem. Att. 78, Meier. ind. schol. 10. 12 
42, 9. Auch Eisvosivsog, Inser. 71. 118. b) Mo 
natsname (San. u. Febr.) gu Olus auf Kreta. Inser. 
2554, Thera, Inser. 2448, am Feſt der Eleuſiniſchen 
Demeter. c) Titel der 19. Rede des Ariſtides. d) An 
balter ſ. Kevolc, Mannen. in Athen, Inser. 184, d. 
Ross Dem. Att.7. S. EAsvoeivsog. 

"EAeveivos, m. övoua xzugiov, Suid., nad Et. M. 
u.Harp. ©. des Hermes, Gründer von Eleufl. 

EAeieros, m. Anhalter, f. Facvoſc, aus Krii⸗ 
tus, Suid., dsaxovog d YıAcaopog, Soz. h. e. 2, 88, 
8. 4,20. u.27. 5, 8, 5, Codin. de orig. p. 18. 

"EAweots, ivos, f., fo Her. 8, 55, Strab. % 895. 
897, Scyl. 57, nad) Ft. M. aud "EAevetn, b. Ptol- 
8, 15, 7 Eievaic 5 "EAeveiv, ob. "Eleweiv() 
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ots, 8,15.26 (wo es eine Infel genannt wird), (A), 
Anlauf, ähnl. Anhalt (f. D. Sic. 5,96, Et. M.), 
1) St. u. attifher Demos zur bippothoontifchen Bhyle 
(St. B., Inser. 172 u. Att. Scew. x,d, 120) achörig, 
mit dem berühmten Tempel der Demeter, an den ſich 
die eleufinifchen Myſterien knüpfen, (früher Pagla 
genannt, Marm. Par. 26, u. nach Eust. Il. 18, 491 
fhon auf Adılles Schilde befindlih, wie denn ihre 
Einwohner als Autochthonen galten, Acest. in Sohol. 
Soph. 0. C. 1051, Harp. s. Movsaiog) j. Levsina, h. 
Cer. 97. 490, Pind. OL 9, 150. 18, 167. 1. 1, 
87, Her. 1, 80, 6. Thuc. 2,19. d. Solgbe, Adv. a) 
"EAevoiväde, nah EL, Xen. Hell. 2, 4, 24, Lys. 
8, 5. 12, 52, Dem, 18, 177. 184, Plut. Phoc. 28, 
Inser. 118, aud) 7} ’Eievolvade (fol) nevzastnels, 
Poll. 8, 107, u. Lys. 25, 9: ol ’"Eievatvdade änoypa- 
yausvor, gew. jedoch als, & noöc’Edeveiva, Her. 
6, 79—9, 19, d., Thuc. 1,114, d., Xen. Hell. 2, 4,8, 
Apd.1,5,1,8., Strab. 9, 898, Plut. Arist. 11. Phoc. 
22, App. Mithr. 80, Themist. 28, p. 842, A., auch 
ünie nv 'Eisvoiva, Plut. Phoc. 87. b) "EAevety:, 
in El., Call. h. 6, 81, And.1, 111, Isae. 11, 41. 42, 
Dem, 21, 158. 55, 28. 59, 116, Porph. abst. 4, 16. 
22, Ath. 4,177,f.’Eieveivs 17 Zu, Ath. 9, 406, d, 
od. To EAevoivs isgüv, Lys. 6, 4, u. ol 'Elsvois 
= 05 ’Ksvölysos, Plat. Menex. 848, e, in Inser. b. 
Boss Dem, Att. vır aud) "EAeveein, doch oft auch 
&y (tji) ’Edevaivs, Her. 1, 80—9, 65, d., Lya. 2. 
10, Isae. 5,42 (n 2v’EA. udyn), D.Sio.1,29 u. (Ta dv 
"EA. uvorigra) D.Sic. 5, 4, — Arist. mir. ause. 181, 
Plut. Thes. 1. Per. 18 u. (5 &v’EA. teAern}) Plut. amat. 
17, Arr. An. 8, 16, 8, Aeln.an. 9,51, App. Mithr. 
88, Atb. 8,96, e, Jambl. v. Pyth. 151, Marm. Par. 
25. 28, Inser. in Boͤckh Staatsh. xıx, tab. 8, A. 
ce) "EAevorvößey, von El. And. I, 111, Plut. Them. 16. 
Ages. 24, St.B., Inser. 150 u. fo o3’EAsvosvöder, Lys. 
6,45, doch auch ZE, rpög u. ano 'EAevaivog, Her. 8, 
65. 86, ö., Thuc. 4, 68, Lys. 18,44, Plut. Alc. 22, 
Ath. 18, 594, £.,9. &w. u. Adj. EAevotvuos u. "Eile 
owaxds, f. oben. 2) St. in Bdotien am Triton, 
Strab. 9, 407, Paus. 9, 24, 2. 8) Ort auf Thera (u. 
Kreta), Inser. 2448, Böckh Abh. der Berl. Alad. 1886, 
©. 50. 4) Ort in Aegypten, 4 Milliarien von Alexan⸗ 
brig, Streb. 17,800, D.Sic.exc. 8, Ath. 18, 576, f, 
Suid.s. Kaddluayos, Liv. 45, 12. 

s, ivos, m. Anlauf, 1) S. des. Hermes ob. 
Ogygos, V. des Triptolemos u. Keleos, Heros (Ers 
bauer) von Eleufis, Apd.1,5,2, Paus. 1,88, 7, Hyg. 
f. 147, Serv. Virg. Georg. 1, 19. ©. 'EAevoivog. 
2) Schrift. über Achilles, D. L. 1,1,n.7. 

"EXebrior, Bolt in Jagygien, Hec. b. St. B. 
"ExAehavrivn, in Inser. 5126 au "EAehavriva, 

b. Ios. b. Ind. 4, 10, 5 "EAshävrev wölıs, Parth. 
b.St.B., Vitr. 8, 2,6 u. Plin. 5, 10 "EAebayris, u. 
Philod. ep. 9 "Eishayrıäs, dog, (5) 1) Infel u. 
Stadt (dab. Her. 2, 17. 18. 29. 69. 175. 8, 19, Arr. An. 
8,2,7 ’Elepyavılvn nölıs genannt, u. D. Casa. 54, 
5 51 nödss 9 "Eisparzivn arouaautrn) im Ni, 
Syene gegenüber, von Her, 2,28 mit der Infel Phild 
verwechtelt, hierogl. Infel des Paͤp, d. i. Elephanten⸗ 
infel, j. Gesiret el Sag, Her. 2, O -8, 20, d., D. Sic, 
1,88, Strab. 17, 787—820, 8.. Plut. Is. et. Os. 48. 
sept. sap. conv. 6, Ael. n. an. 10, 19, Agath. 22, 
Tbeophr. bh. pl. 1,8, 5. 9, 6, Ptol. 4,5, 70. Syncell. 
58, d, A. Ew. "EAchavrıvirns, Inser. 4892 u. St.B. 
u. "EAebayrivos, Et. M. u. dab. reges Elephantini, 
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Euseb. chron. p. 97. (@in Ort in Sardinien bieß 
@iephantaria, It. Ant. ebenfo einer in Maurit. Caes. 
Not. Afr. 4. u. in Zeugitana, Tab. Peut.) 2) Dlifan» 
tine, Schriftſtellerin unter den erfien römifchen Kais 
fern, Suid. s. "Aotvayaoce. &.’Elspartic. 

"EAsbavris, (dog, f. Dlifanta, 1) Gem. des Das 
maus, Apd.2,1.5. 2) Schriftftellerin =’EAegartzivn, 
Suet. Tib. 48, Mert. 12, 48, 4, Plin. 17, 7, f. Fabr. 
bibl. gr. vııı, 158. 

vrop&yxor (D. Sic. 8, 26) u. "EAebavro- 
$äyoı, Elephantenftreiter u. @lephanteneffer, 
ein anderer Name für die Asachae in Aethiopien, Agath. 
55, Strab. 16, 771. 

"Eiddas, ayrog, 5 (78 5g05 od. dxgmsiigson), Olis 
fant, 1) Vorgebirge an der Oſtküſte von Afrika, j. 
noch Basel Fil(fil äthiop. — Elefant, daraus verdor⸗ 
ben Cap Felix), Artem. b. Strab. 16, 774, An. (Ar.) 
per. m. erythr. 11, Marc. per. m, ext. 1, 18, Ptol. 4, 
7, 10. 26. 27. 2) Berg in Mauritanien, Strab. 17, 
827. 8) Berg in Indien am Hydaspes, Dercyli. b. 
Plut. fluv. 1,6. 4) ®1. bei Ras el Fil, An. (Arr.) per. m. 
erythr. 11. 5) Bein. des Macedoniers Nicanor, Pol. 
18, 7. 6) Benennung eines Trinkgeſchirres, Damox. 
u. Epin. b. Ath. 11, 468, f. 497, a. 

"Eiehiivop, 0005, m. Täufer (fo wie ’EiAnivwp 
gebildet mit Aepaspoues, f. Xob. par. 219, nad) Et.M. 
= EBnpivog, alfo Sicgmann), ©. des Chalkodon, 
Anführer der Abanten aus Eubda, I. 2,640. 4,468, 
Arist. ep. 4 (Anth.app. 9,65), Apd. 8, 10,8, Plut. Thes. 
85. qu. graec. 87, Paus. 1, 17, 6. 8, 15,6, Tzetz. 
Lye. 1029, Hyg. f. 97, Diet. 1,17. — Qu. Sm. 8, 
112. Stüd des Lycophron, Suid. s. 4vxöppwr. 

"EAehy, Gros, (6), Büfchingen, denn ZAsor iſt 
nah Hesych. — $auvog, doch nach Strab. 9, 404. 
406. 489 richtiger "EiAehv, wie Belt. in Il. fchreibt, 
won Ziog, alfo: Moorungen, 1) Slecken Bäotiens 
nordweſtlich von Zanagta. Nach Anderen (Strab. 9, 489) 
am Rarna$ —= ’Hidivn (I. 10,266). ©. Il. 2,500, 
Nonn. 18, 68, D. Hal. comp. verb. 16, Plut. qu. graec. 
41, Schol. Ar. Pax 1071. Av. 962, Suid., Hesych., 
Nah Strab. 9, 407 hieß es au "Eios u. Bidkosor. 
Wegen der Angabe, daß Il. 10, 266 eine theflalifche 
Stadt gemeint fei, f. Ptolem. in Schol. Il. 10, 266. — 
Die Umgegend 7 "EAewvla, Paus. 1, 29, 6. Ew. 
’EEAssvios, St. B. 5. Newv. 2) V. des Deimachus, 
Paus. qu. graec. 41. 8) S. des Eteonos, nach welchem 
Faccov benannt fein fol, Eust. Hom. 265, 87, Schol. 
11. 2.497. 500. i 

Eieavlöns, m. Bũſching, Athener, Inser. 414 
(von Keil verworfen, der Fisor, od. Aswr vermu⸗ 
thet). 

“Ein, = ’Eita, w. f., lat. Velia,Strab. 6, 252. 258. 
"EAndvtn f. Eieid va. 
"Einta (7 Biete), Tat. Hileja, Et. in Mefopos 

tamien, Ptol. 5, 18, 12, Amm. Marc. 18, 5, Sext. Ruf. 
brev. 27. 

’EAfpav, m. (Milde? — Berumv) Mannename, 
Inscr. 8, 4709. 

"EAdepos, m. Anführer ber Araber, Ios. b. Iud. 1, 
19, 5, Suid. 

’EAducivos, m. Insor. 4, 9784, Sp. 
EAıBepyn,f St. bei Tartefius, Hec. b. St. B. Ew. 

öpyvos, St. B. (viel. "EAsIUoyn, benn bei Tars 
teffus lag Illiturgis, Liv. 28, 19). 

"ERGB, m. Hebräer, Sync. p. 255, 21, Sp. 
’EAsäorıßos, m, Prieſter, Sync. 448, 19. — ’Edse- 
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uiß, 478, 8.’EAsacouß, 481,8 —’E— couu, Nicph. 
761.16, 8p. _ 
Ela, ac,n, Sonneburg, Et. in Lakonika, Pol. 

6,19. 20. 
""ksäruuos, (d), in N. T. Matth. 1, 18. Luc.8, 80 u. 

Sync. 408, 18 "Eisaxdp, indecl, Hebräer, Ios. 10, 
1, 2. " 
" EXias, Moos, lat. Velobrum, Stadtteil von Rom, 

D. Hal. 6, 19. 
"EAıßos, m. K. von Babylon, Beros. Chald. fr. 

12 b. Eus. Arm. p. 19. (Bei Ios, 8, 6, 1. 8, 4 beißt 
ein Sur ’Eilaßoc.) 

«p, m.indecl. (nach Phil. quis rer. div. heres 
12 Gotthilf), hebr. Eigenn. Gen. 15,2, N. T. Luc. 
8,29, Phil.a.a. O., Sync. p. 245, 17. 

Eiusis, Eos, m. Sonne, 1) S. des Gephifus, 
®. des Eunoftos, Diocl. b. Plut. qu. graec. 40. 
2) Name des Zeus in Theben, Hesych. 

“"Eilkavöpos,m.Krollmann(Krolle= Haarlode), 
Mannsn., Insor.2, 2266, a, 

Eiixas, c, m. Ringier, ©. des Lylaon, Gründer 
von Helice, Eust. Hom. p. 292, 26, 8t.B.s. “EAlxn, 
Theoer. 1, 128 (v.1.). 

"EXixaoy, evos (üb. dief.Genet.f. Et. M.), m. Rin g- 
ler, od. Weidig, m. 1) ©. des Antenor, Gem. ber 
Laodice, einer T. des Priamus, 11.8, 128, ep. b. Ath. 
6, 282,c (Antb. app. 218), Paus. 10, 26, 7. 2) ©. 
ber Methymne, Br. des Hiletaon in deshos, poet. b. 
Parth. erot. 21. 8) ein Krieger unter Bacchus, Nonn. 
48,57. 4) Pythagoreer aus Rhegium, Jambl. v. Pyth. 
8. 180. 172. 267. 
Dias = ‘Ellen, St. in Achaja, poct. fr. b. 

Phil. de incorr. mund. c. 26., u. Phil. felbft de mund. 
c. 21. 

Eifen, (N), Ringleben od. Weida, 1) T. bis 
Selinus, Sem. des Ion, nad welcher das ach. Helite 
benannt fein foll, Paus. 7, 1,3.4. 25,8, St.B. e. v. 
u. Boöga. 2) (Ringelftern), T. des Lykaon, oder 
Dienos, Erzieherin des Hermes, u. Zeus, Philost. in 
Sohol. Pind. Ol. 6, 144. Sie wurde in cine Bärin vers 
wantelt u. (— Kallifo) unter die Sterne verfeßt, wo 
fie fih im Geſtirn des großen Bären befindet, Ap. Rh. 
2, 860. 3, 744. 1194, Nonn. 25, 408, Qu. Sm. 2, 
105, Orph. Arg. 748. 1109, Serv. Virg. G. 1,188. 
246, Hyg. poet.astr. 2,2. 18,9. 8) eine Bacchantin, 
Nonn. 17, 217. 4) eine Nympbe, T. des Denopion, 
'M. der Haero, Parthen. erot. 20. 5) T. des Danaus, 
Merm. Par. 16. 6) Andere (Maexıavn‘ EA.) Anth. 
app. 247.— Inser.8,6251. 7) St. inAdaja, mit einem 
berühmten Tempil des Poſeidon, welcher davon “EAs- 
xovsog heißen foll (f. Clitoph. in Schol, I. 20, 404, 
Strab. 8, 884, St. B., doch wird dieß von Et. M. 547, 
18 bezweifelt, weil dieß ‘EAsxniog beißen müßte, f. s. 
“Eiızwrv). Es wurde 378 dv. Chr. in Folge eines Erd⸗ 
bebens vom Meere verfchlungen, Il. 2, 575. 8, 208, 
Call. h. 4, 101, Theocr. 25, 165, Bien. ep. ıx, 423, 
Her. 1, 145, Pol. 2, 41, Solgde Eiv. a) EAıxavıos, f. 
vie, St.B., do f. oben u. vgl. “Edıxarv, "Eiıceis, 
£uy, Strab. 8, 385, St.B. b) "EAıkaeis, Paus. 7, 25, 4. 
e) EAırforor, Ael. n.an. 11,19 u. St. B. od d) EAı- 
Kovirms, St. B. Adv. odE EAlxndev, Theocr. 25, 
180. 8) St. in Theffalien, Hes. sc. 475, Strab. 8, 
885. [St. B.]. 9) ©t. in Iberia, D. Sic. 26, 14. 10) 
St. in Böotien (?), Hesych. 
rn m. Kreyffig, Antiochiet, Ross Dem. Att. 

Eiurwvls 

EAıxods, odyros, Weidau, viel. = "Elıcowr, 
w. ſ. St. in Arfadien, Plut. Cleom. 28. 

Raixpãvov, p. Krumſchadel od. Wiedenfels? 
Ort in Epirus, Pol. 2, 6. v.L’EAixgavor. 
EAwb, oüs, f. Ringel od. Rante, Athenein, 

A. Rang. 11, n. 1548, K. 
"EAlköv, övos, voc. © "Eisxaly (Call. h. 5, 90) (ö), 

1) Ningelberg, Wiedenboeh (f. Doederl. hom. 
Gloſſ. 466), Gebirge in Böntiendem Apollo u. ben Rufen 
heilig, weiche einen Tempel yovseior u. dyar bier 
batten (Amph. b. Atb. 14, 629, a, Nicostr. in Schol. 
N. 18,21 u. Hesych., wo faljch “Eisxwrä uovoeic f. 
“"Eirxwvıe u. fleht), nad Hom. h. 22, 8 u. ep. 
6, 2 au dem BPofeidon, doch vermuthet Meinete 
nit ohne Grund, daß die St. “Edle viell. auch 
“Eiıxey geheißen habe u. hier gemeint fei. Ex beißt 
jest noch Helifon od. Paläo-Bunt, türk. Gagora. ©. 
Batr. 1, Hes. op. 637. th. 2.28, Eur. H. f. 240, Xen. 
Hell. 4, 8, 18. Ages. 2, 9, Folgde. Er ficht als Muſen⸗ 
berg nicht felten für die Dichtkunſt felbft, Gaet. ep. 
vır, 71, Anth. ıx, 26. 2) F. (norauös), Krumm 
bad od. Wie dbach, a) Sl. in Sicilien, j. Olivero (), 
Ptol. 8, 4, 2. b) 81. in Böotien, fpäter Bapvpas 
genannt, Paus. 9, 80, 8, Nonn. 13, 72. 8) Kante 
od. Weidig, Eigenn. a) Gründer von Helike, St. B. 
8. Tacæn. b) Br. des Kithäron, der in einen Berg 
verwandelt wurde, Hermes. b. Piut. fluv. 2, 8. c) Kun 
weber, zur Zeit des Phidias, nad) Ath. 2, 48, b (Anth. 
app. 334) u. Enst. Od. 1, p. 1400 aus Salamit in 
Eypern, nach Plut. Alex. 82 aus Rhodus. nach Zenob. 
1,56 aus Karyſtus. Sprichw. war bemundernswerihe 
Dinge: Axeokog (m. f.) za “Eiıxörog koya iu 
nennen, Zen. a. a. D., Diogen. 2, 7. Diog. V. 1,26, 
Apost. 1,99. d) Mathematifer aus Eygicus, Genoſſe 
des Plato, Plat. ep. 13,860, c, Flut. Dion. 19. coh. 
ir. 16. gen. Soer. 7. vit. pud. 11. e) ein Sflave bes 
Tiberius in Aegypten, Phil, leg. Caj. 26 (hier “BA- 
xw» betont), doch 28 “Eisxöva. f) Andere, Claud. 
ep. 1x, 140. — ep. &d. Anth. Plan. 70. — Sreige⸗ 
laffener, Insor. 2, 2971. . 

Eiceviös, ddes, f. 1) Adj. helikoniſch d. i. vom 
“Ringelberge, insbef. Bezeichnung der Mufen, Hos. th. 
1, Pind. J. 2,50, Theocr. ep. 1, 2. (1x, 572), Antp- 
ep. v1, 14, Strat. ep.xıı, 1, Eur. H.f. 791, Inser. 
8067, die baher aud) allein Zisxwnsddes heißen, Anth- 
vı, 886. 2) Subst. Ningelbergern, Frauenneame 
Anacr. ep. 108 (v1, 184). — Ineser. 2, 2426. 

"Eiıörvos, sa, sov 1) Adj. helitoniſch, d. i. vom 
Berge Helikon, a) Beiname der Mufen, dad. uugIEvon 
Pind. J. 7 (8), 127, bes &pollon, Anth. ep. ıx, 889, Did 
Hermes, Nonn. 41, 878, od. überh. von allem, was mit ker 
Poeſie u. den Mufen sufammenbängt, dah. ‘EA. Avyvos, 
Christ. ep. vı1, 697, @v$e«, Phil. cor. IV, 2, 1, xv- 
xvog, Christod. 11, 877 u. ähn!. Luc. Jup.tr. 26, £0v0S 
Movoloy (von Pythagoras), Socr. ep. xıv, 1. Bent 
aber auch Bofeidon äva& “EA. u. ähnl. genannt wird. 
I. 20,404 u. Schol.,Her. 1, 148, Paus. 7, 24, 5, fo lei⸗ 
teten es bie alten Grammatiker vom gen. pl. von Falæn 
ab, f. An. Oz. 1, 152 vgl. mit 4,329, Et. M. 887. 46, 
indeß Mein, gu St. B. richtiger für “EAdxn aud eine 
Sorm “EAızedv annimmt, Et. M. 547, 14 aber meint, es 
beige viell. überh. der Wirbler, 2J)Ringelberget- 
Mannsn. a) ein Aftronom, Suid. b) ein Sophiß au) 
Byzanz, Suid.s. v.u.0.’Antor u. "Aggsavdg. o) au 
einer Münze aus Klagomenä. ( BAsxönseg). 

Eiwwvis, oc, f. 1) Adj. fom. zu "Ei 
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tah.xejun d. i.Astta, Hermes. B.Ath.13, 597,4, x0nvn, 
d. i. Aganippe ob. Hippoltene, Call.b.4,71 Asch 1x, 
64, @osdn, Iul. ep. IX,865, Moücas, ep. dd. vu, 
63, Alex. vu, 709, u. ähnl. Nuupas, Soph. O. R. 
1109, u. fo auch allein für die Mufen, Agath. vII, 
612. 2) Frauenn. Ringelbergern, a) T. bes Thes⸗ 
pios, Apd.2,7,8. b) fpät. Frauenn. Tafel de Theossa- 
lon. p. 150. 

"EAusla, (7), b. Strab. 7,826 "EAlpna, Alex. b. 
StB. , b. Plut. Aem. Paul. 9 a3 "Eiıplas, 
Grießheini od. Hierfan (f. Auoc u. une 
Muuoc, Hirſe b. Hesych.), Landſchaft in der Sũdweſt⸗ 
ecke Macedoniens an der Grenze von Epirus, früher 
zu Sliyrien gerechnet, Xen. Hell. 5, 2, 88, Arist. pol. 
6,8 (v. L’EAusa), St. B. Die Ew. "EAıpısraus, 
Thuc. 2,99 (v.1.’Eissusöras), Streb. 9, 484, St.B., 
b. Ptol. Bvmöres, w. f. Adj. fem. 5 "EAıpı- 
&rıs, näml. srgarsd, D. Sic. 17, 57, dah. auch die 
Landſchaft jelbft b. Arr. An. 1, 7,5 7’EAsuswzag heißt. 

408, ov, m. Mosheim, ein Gentaur, Ov. 
met 12,460. 

"Exivos, b. Rbien, St.B. s. Xauvos: "Edsvol, (Rts 
benter?), 1) ein thesprotifches Volt, Rhian. b. St. B. 
die O:gend 5 "EAıyia, St.B. 2) St. in Sicilien, Ew. 
"Er St.B. 

"EAwe6pevos, m. Rafter, Bein. bes Zeus in Kreta, 
Hesych. 

+20, m. Ranke, 1) ©. des Lycaon, Apd. 
8, 8,1. 2) Athener, Inser. 282. 2, 2482. 8) Römer (?) 
Ios. 14, 11, 7. 4)"Edsxes odgavsos, d.i.Rreisler, 
Nonn. 1, 225. 

Eiifora, Nanka, Infel der Hpperboreer, die Cw. 
Kapapı Hecst. Abd. b. St.B. 

"EXıfos, ev, (6), b. Strab. "EAıfos, 1)"EA. nore- 
uös, Rrumbad, BI. in Keos, Strab. 10, 487. 
2) Ranke, Mannen., a) ein angefehener Megarer, 
Thuc. 8,80, Xen. Hell. 1, 8, 15. 21, Dem. 18, 295, 
Harp., Suid, b) Böotier, Inser. 1570. 0) Chier, Inser. 
— 

x [2 
"EAsos, m. Mofer, ©. des Berfeus, Gründer von 
— w. ſ., Strab. 8,868, Tzetz. Ex. Il. p. 68. S. 
—RXR 

FNosés, Võlterſch. Sync. 21, 10. Sp. 
„ mit d. Bein. "Yıpsoros, V. des Uranos, 

in ber phönig. Mythol., Phil. Bybl. fr. 2, 12. 
, m. ©. des Baracheliel, ein Zobite, Alex. 

Pol. fr. 12. (Bei Ios. 19, 8, 1 heißt ein Hoherprieſter 
"Eigpvaiog, u. ein Sohn des David ’EAsmv, 7, B, 8, 
u. N. T. Matth. 1, 14 lommt cin Hebrier "Eisord 
dor.) 

"EAsweis, Brineoc morauds, w. f., Hesych., 
f. Strab. 9, 482. 
"Ela, d, — (Lob. path. 41 hat "Eise- 

ca), Krumbach (kdsxeizaror üdwg, Parall. 289. 
f. Lob. a. a. O.), Slus in Elis, Streb. 8, 388, ſ. "EAlo- 

urößer, od. "EAsaßtr b. Sync. 830, 7. 596 „od. . Sync. 7» , 
8(n), = von Sohannes dem Täufer, N. T. Luc. 
1, 5 u. ff. 

eo, Volt in Arabia Felix, im j. Ye- 
men, Ptol. 6, 7,7. 

"EAscßs, m. Stammvater der "EAıwator, ber ſpã⸗ 
tern Aeolier, Ios. 1, 6,1. 

&wc, m. Wendeborn, Fl. in Theſſa⸗ 
lien, = ’Evmeig, w. f.,Schol. zu Strab. 8, 856. 
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Eivedratos, Suid. : 
"EAwoß (socov), Ort in der Eparch. Dyrrhachium, 

Episcopp. not. p. 883, Sp. . 
Eilocra, phöniz. Name der Dido, Timae. fr. 23. 

Stammpvater d.Sifeler, Syno.p.91,16. Sp. 
"EAwroatos, (6), Hebrärt, der Prophet Eliſa, Tos. 

arch. 8, 18,7 — 9, 8, 6, 8. b. Ind. 4, 8,8, N. T. 
Luc. 4, 27. — ep. Christ. Anth. 1, 71. — Sync. 
858, 20.— ein Briefter, Ios. 12, 2,11. — Suid., ber 
auch ein EAsocass wie Sync. 857, 19 erwähnt. 

TAuæcoos, eörres, m. Rankweil, Staͤdtchen 
in Arkadien. D. Sic. 16, 89. 

, ovog, 6, Ranke, Grumbach. 1)6. 
des Lykaon, Paus. 8, 8, 2. fe "Es. Nach ihm benannt 
war 2) ein Städtchen in Arkadien, Paus. 8, 8, 2. 27,7. 
80,1. 8) Sl. in Arkadien, Nebenfl. des Alpheus, Paus, 
2,12,2. 5, 7,1. 8,8,2. 29,6. 80,1. 4) $. in Elis, 
j. Leondari, Strab.8, 888, f. EMoc. 
Eiowor, Bolt in Ligurien, viell. die Falisci, 

Ber. 7. 165, Hec. b. St. B. 
vor, (08), Einwohnerfhaft in Arkadien, 

bei Wantinea, Pol. 11, 11. f. Monatb. d. Berl. Alad. 
1855. p. 351. 

’EMerav,m. 81. Aliso, D. Cass. 54, 88. 
’EAlbas, m., b. Phil s als indecl,, b. 

Ios. ’EAubäfns, nach Phil. = ö sog us dilonen 
v. 1) K. der Thämaniten, Alex. Pol. fr. 12. 2) ©. 

hans, Ios. 2, 1,2, Phil. de congr. erud. grat. 11. 
Eis f. Goldranke, eine Nymphe, nad) 

welcher ver &Afyovaog benannt fein foll, Thomist. 
b. Ath. 15, 681,@. Aehnl.: 

’EXixpvros, m. Mannen., Philhiſt. T. x, Hft. 4, 
n.1,&K. 

’Ernldrov 7; Vxibior, Schloppe, Kaftell in Si» 
eilien, viel. j. Kaftell Vetrano, Ptol. 8, 4, 15. 

Pos, St. der Tribotler in Gallis Belg., 
Ptol. 2, 9, 18. 

"EAxias, ’Aretäc d, Ios. 18, 5,4. 
Stüblingen (nad) Hesych, &12« lat. = 

xa3idoga, lat. sella, Sig, f. Curt. Et. 1, 206), Sandeles 
plag in Aſien, Pol.(16, 41) b. St.B. Ew. PMados, 
St. B. Aehnl.: 

Ala d. i. Gottesſiz. das Heiligthum des 
odone, Hesyeh., f. Fac u. vgl. HAdo⸗-. 

EiAadäpxns, m. Griechenwalt, eine Würde 
in röm. Zeiten, Inser. 1124. 1818. 1718. K. 

f. Stettnern, Griechin, Frauenn., 
Tänzerin aus Byzanz, Leont. Schol. 6. 8. 9 (Plon. 
284. 286. 287). 

Tidadınde, 7, dr, griechi ſch. St. B. 3. B. dd, 
Xenoph. 5 (b. Ath. 9,868,f.), dögv, Phil. ep. vu, 885, 
Innos, Strab. 11, 525. 799, ep. b.D.L. 1,8,n.4. 

EAAddros, n. voo. 'Eiiddse, Anth,, m. Stett⸗ 
ner, Grieche, Alcrandrinifcher Grammatiker unter 
Theodoſius, Suid. — St. B. =. ’Ayßarava u. Bn- 
vrög, wo er mit Faaciyixoc vertaufcht zu fein 
heint, grade wie dies auch Plin. 4, 12 der Fall ifl. — 
f. Soer. h. e. 5, 16, 10. — Phot. Cod. 145. — Ans 
dere: Gregor.ep. VII, 161 — 158. — Anth. app. 144. 
Inser. 1061. 4, 8885. Aehnl.: 
EMabis, m. Mannen., Inser. 942. 

f., b. Perth, ed. Herch, v 
*Sriechenleben, M. des Antheus, Alex. Act. fr. 1 
ed. B. f. Parth. erot, 14. 

"EAXay, dor. u. äol. = "Eidnv, f. Herdn. b. Eust. 
287,11, 3. 8. ozeatog, Pind. N. 10,46, dögsos, Eur. 

Zeus in 
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Rhes. (ch.) 910. — Plur. "EAAaves, Pind. Ol. 1, 188 
— Pyth. 1,95, d., Isthm. 8 (4), 62 naidsaaıy 'Eild- 
vay — "EAAnos, Sim. ep. 111. 140. 148 (vri, 254. 
app. 78. v1, 197 u. 50), Timoer. fr. 2, Telest. fr. 4, 
Alo. ep. ıx, 588, Antp. Sid. vır, 6, Agath. ıx, 153, 
Anth. opp. 272, deer. ber Byzantier, Dem. 18, 91, u. 
Tragg. in ch. 8., 3. ®. Aesch. Pers. 900. Eum. 920, 
Soph. Trach. 685. El. 482, 6., Eur. Andr. 1087. — 
Tro. 267, d.u. el. fr. ed. B., doch auch (nicht im ch.) der 
Megarer b. Ar. Ach. 778, 

EiAdva, etrurifcher Ort, Tab. Peut. 
Eilavia, (7), = 'Eldds, mit yala od. gar, 

Eur. Ion 796. Hel, 230. u. ohne biefes (ch.) Eur. 
Hel, 1147. H. f.411. Hipp. 1121. 

EiXdvıos, —= ‘Eidrvsog, dab. "EiAdvis Zeö, Ar. 
Equ. 1253. u. narno ‘Eidavsog d.i. Zeus, Pind.N. 
5, 19. vgl. %ob. Phryn. p. 481. u. f. 'EAAyvsog. 

‚vixog, ov, (Z nad) Theogn. in Cram. An. 
11,60 1 u.B. A. 1869, u. fo aud in Tzetz. Posth. 
778, doch ebend. 14 u. Avien. or. mar, 48 iſt + aud 
urz gebraucht, f. Lob. par. 49), in Inser. Rhein. Muf. 
1848 p. 556. Inser. 8,4800. 1. Add. auch ve- 
wos, (6), »Griechenſieg, fo An. vit. Eur. p. bed. 
Nauck. u. Et. M., der e8 aus ‘Eldavörixog ent 
fanden fein läßt, was Osann. syll. p. 221 billigt, 
etwas anders Lob. Phryn. 670, der es von “Elias 
ableitet u. mit "Ovousxgstos, Aoteulduooc u. f. w. 
vergleicht, nah Et. M. auch für gleich mit ‘Hidnns- 
xösg erklärt, doch ſ. Lob. par. 50 u. unten ‘EAdavsxog. 
1) Geſchichtſchr. aus Miptilene in Lesbos vor Thucy⸗ 
dides, Thuc. 1, 97, D. Hal. ant. 1, 22— 48, 3. de 
hist. 8. de Thuc. 9, Strab. 1, 48—1B, 618, 8., Ios. 
ec. Ap.1,8.d., Plut. Thes. 17—81, 6., Paus. 2, 8, 8. 
16,7, 8., Pamph. b. Gell. 15, 28, Luc. macr. 22, Ath. 
1,84, 8 — 15, 680, b, 8. 9. Daher of negl Tov 'EI- 
Advıxoy, Gefchichtſchteiber wie H., D. Hal. Thuc. 6, 
D. Sic. 1, 87.— Fr. ed. Müller in hist. gr. fr. 1,p.45 
—69. [2) Mileſier, Geſchichtſchr. Suid., verwechfelt mit 
Hecstaeys) 8) Orammatıfer, Zeitgenofie des Ariftacch, 
Schol. zu Soph. Phil. 201, u. zu Eur. Or. 1847, Schol. 
Ven. u. Eust. Il. 15, 651. 19, 90, Schol. Il. 5, 269, 
Suid. 4) Syracufaner zur Zeit Dions, of negi 'RA- 
adyıxoy, Plut. Dion. 42, u. viell. Suid. s. dyspps- 
xövro. 5) Eleer, einer, welder den Tyrannen vers 
trieb, Plut. mul. virt. 15, Paus. 5, 5,1. — Olympios 
nife, Lepreate, ©. des Alcänetus, Paus. 6,7,8. — Phleg. 
Trail. b. Phot. 97. 6) Epheſier, ®. des Amyntas, Paus. 6, 
4.5. 7)Qöotier, Curt. A.D. 41,5. 8) Archon zu Zis 
thora, Inser. Tith. 4, 27. Nhein. Muf. 1848 p. 556. 
9) Befehlshaber unter Alerander d. Gr. oS negi ‘EL 
Acyıxoy, Arr. An. 1, 21,5. 10) Andere: Inser. 1821. 
1355. 8,2060, Add. 11) EAXavırds, Öriedhe, ein 
Chriſt, Epiph. adv. Haer. T. ı1. p. 781, d. 

"EAkavls, idos, f. 1) Adj. fem. dor. Manvic, 
w. f., 3. 8. orentsc, Pind.P. 11,75, Tragg. in ch. 
x9wv od. yüd, Aesch. Ag. 429, Soph. Aj. 426, Eur. 
El. 1195, x0pes, Eur. llel, 198. 2) Subst. S tetts 
nern, Griechin, Srauenn., Agath. 82 (vır, 614). 

EAdavoölkns, ov, (6), Sriehenrichter, Hein 
Kampfrichter in den olympifchen Spielen, Luc. Her. 
4, 5. Herm. 41, d ueysotog "Ellavodixng, Aristid. 
or. 47 p. 544, Eunap. 108, Suid. Im Plur. 03 M- 
Aavodixcu, Hipp. u. Arist. b. Harp., u. in Schol. 
Pind. Ol. 8, 22, Aesch. ep. 4,5, Ael. v.h. 9, 81. 10, 
1, Paus. 6, 9,5. 6,2,2. 6—24, 4. ö., D. Cass. 68, 
14, Luc. Herm. 89 u. ff. pro im. 11. Peregr. 81, Et. 

Eid 

M., au of $\\avoßıxoovres genannt, Paus. 6, 1, 
5. 2) ein fpartanifcher Richter im Heere der peloponne⸗ 
fiſchen Symmachie, Xen. rep. Lac. 13, 11. 

Eikavodıxeav, vos, 6, Wohnung ber Hellanos 
biten in Elis, Paus. 6, 24,1. 8 
Ele, m*&riedhenfieg, Mannen. aus 

Lariffa, Arist. pol. 5, 8 (10). 
dvap, 0005, m. »Stettmann, Griechen⸗ 

mann, alter 8. von Argos, Schol.Il. 1, 42. 
, adog, 1) Adj. meift fem., Gijun, Nonn. 

20, 207, Moösa, Nonn. 41,888, yAösca, Her. 2, 
669,16, 6., Arr. An.1,26, 4, gern, Anth. app. 
817, Plut. Crass. 81, Arr. An. 1,12, 5, Luc.d. mort, 
12,2. v.h. 1,8.2,46. Hero. 4, Zoss, Eur. I. A. 588, 
alyun, Eur. Or. 1485. Tro. 889, srgarnyla ob. 
otoarsd, Eur. I. T. 17. Rhes. 284, vaög, Eur. I. 
T. 1845. Cycl. 85, ozoAn, Soph. Phil. 228, Pr, 
Aesch. Ag. 109, rödss, Eur. Andr. 169, Anth.xv, 
6, Her. 5, 98. 7, 22. 115, An. per. p. Eux. 51, int 
bef. yi, xoon, XIer, ala, Aesch. Suppl. 348, 8. 
Soph. Phil. 256, Eur. Hec. 310, d., Ap. Rh. 1, 904 
—4,789, d., Nonn. 18, 254, Qu. Sm.6, 88, Theogn. 
247, Xenoph. fr. 7, ep. vIt, 98. 245 u. D. L. 1, 11, 
n.7. Doch auch maso., f. Lob. par. 263, u. dah. 'AA- 
AGs dyie, Soph. b. Bekk. Antiatt, 97, 4, f. unter 
Subst. ı1). Subst. "EAAds, , voe. Macic, Soph. 
Trach. 1112, Eur. Heracl. 185. Anth. vırı, 80, 
Stetten, (von Eile, f. Et. M. (£%20s), b. Hesych. 
=xadsdoe, vgl. lat. sella, dah. Sip od. Stette), denn 
nach Et. M. 881, 84 bedeutet "EAdag die Stadt, nad 
A. von "EAdn od. "EAAnv. 1) St. in Thessalia Phtbio- 
tie, Gründung des Hellen, Il. 2, 688, Paus. 8, 20, 6, 
Strab. 9, 481. 482, Dice, fr. 61, Hesych., Et M. 
122, 19, fammt dem zur Herrſchaft des Achilles ges 
börigen Gebiete zwifchen Nfopos u. Enipeus, überh. 
das füdliche TIheffalien, 11. 9, 895. 447. 16, 595. Od. 
1, 844. 4,726. 816. 11, 496. 15, 801, Thuc.1,8, 
Arist. meteor. 1, 14, Qu Sm. 8, 468, Strab. 9, 481 
—444, fr. Dioae. fr 61. Später das fefte Land von Gries 
chenland, zuerſt Hes. op. 651, Pind, Ol. 18, 161, ö. 
Soph. EI. 681, $lgbe., bei Her. 1,2 ö. u. allg. im enges 
ven Sinne Mittelgriechenland, beſ. mit Ausichlug vom 
Peloponnes, (Ptol. 1, 15.1, Dem. 19, 808) u. Theſſa⸗ 
lien, Vischer Inser. n. 8., body auch bei den Rede 
nern oft im Gegenfab zu Athen in dem Sinne: das 
(übrige) Griechenland, od. das aufßerathenifche, außer 
latevämonifche, auch wohl außerthebanifche Gebiet von 
Hellas, Aeschin. 2, 60. 8, 58. 15 Dem. 18, 156, 
Isoor. 15, 80. 188, im weiteren Sinne das von Grie⸗ 
chen bewohnte Land, alfo mit tem Peloponnes, D. 
Per. 399, Dicae. 8, 1, ja ſelbſt mit @infchluß von 
Kleinafien, Her. 1,92, Xen. An. 6, 5,28, dem dann 
7 ag’ iyiv "Ehkds entgegengefeht if, Xen. Hell. 8, 
4,5. vgl. mit Soymn. 180, bei Luc. amor. 7 heißt das 
ganze heilenifche Gebiet 4 adasa “Elias, wogegen 
Plut. Tim. 87 7 &oyala "Eidas im Gegenfag zu f 
peyaan 'Elidc d. b. Grobgriechenland (Unteritalien) 
ſteht, f. Strab. 6, 258, Seymn. 808, Themist. 34 c. 10, 
Ptol. 8, 1,75, St. B.s. Tigsve, doch Heißt poet. auch 
das eigtl. Griechenland 7 ueydan od. ueylorn d. b- 
das große, mächtige, Eur. Med. 440. Tro. 1115. J. A. 
1378 u. ‘Eidas überh. das gebildete od. maͤchtige 
Land, dab. Thue. ep. vır, 45 "Eidddos "Elias ’AI- 
var. Dan fagte aber häufig u. zwar nicht bloß poet. 
(Eur. Andr. 1044. — Phoen. 27, ö,, Ap. Rh. 8, 262. 
4,204, Qu. Sm, 4, 55, Simon. 106, Alc. vır, 412. 
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ıx, 558, A.), fondern auch in Profa (Thuo. 1,6, Xen. 
Hell. 4, 8,4, Plat. rep. 5,470,d, ö., Lys. 2,21, 6. 
lsocr. 4, 185, d., Din. 1, 84, Dem. 9, 86, 6., Plut. 
Arist. 15, Aristid. or. 46, 8056, 9.) 5 ‘Eidds = ol 
.Eiinves, wie es denn über. perfonifiziet Anth. xır, 
65 u. demgemäß auch abgebildet wurbe, Paus. 5, 11, 
6. 6, 16, 8. 'ERdadı aber ſteht nicht felten für dv 
Taacida., Pind, P. 7,7. L7 (8), 28, Antp. vii, 692, 
Marc. in Anth. app. 51, Eur. Suppl. 277, auch mit 
zadoy, Ap.Rh. 8, 891, u. 'Eiidde für ek "Rildda 
mit u. ohne näcar, Eur. Andr. 18. Hel. 846. 929. 
1291. I. A. 581. 809, Tro. 490. 888, Xenoph. fr. 
6, Apoll. ıx, 296. 2) St. in Göleforien, St. B. 8)die 
Hellenin, Eur. Ion 1867, Hesych. 4) Schiffsname, 
At. Serw. xıv, b, 224. 5) ‘EAAus tig, als masc., 
Eur. Phoen, 1509 u. Soph. Trach. 1060, wo Anbere 
yaia ergänzen, f. oben. 111) @igenn. Stettnern, 
Stettiner, a) S. die Frau des Bongylus aus Eretria, 
Xen. An,7,8,8. b) m. Erggießer aus Athen, Vitr. IIL, 
prooem. 2. 

EiAdrwovros, dor. “Biinonovros, w. f., 
Theoer. 18, 29. Wegen "Eidec 1ögog f. "Erin. 

"EAAMBıxos, m. Benoffe des Jovius, Zosim. 5, 47. 
ER opos, 6, rotapög, = "EAdnogos, w. ſ., 

ol. 1. 6. 

"EANepopöyrns, — Beil, Euotath. p. 666, 6. ©. 
Lob. Path. 1, 98, Sp. 

"Eekeotn, 5, "A$nvä, Hesych. (1. d.) 
"EA, bor. Pind. fr. 21. 155 b. Strab. 7, 381 fr. 

58 u. Aesch. Pers. 67. 875 "EAN, (H), Strehite 
(denn Zn if nad Et. M. 549, 18 — AAsos ob. 
osAnvn, vgl. En od. 8A, doch tann es viell. riche 
tiger von Addosas abgeleitet werden, alfo Sprin⸗ 
ge, vol. das arlad. Lo —= Palm u. Et. M. 
8851, 58. 1) T. des Athamas, Schwefter bes Phriros, 
von welcher ber Hellespont den Namen erhalten haben 
foll, Ap. Rh. 1, 256, Nonn. 10, 98. 25, 441, Antp. 
1x, 215, D. Per. 515, Apd. i, 9,1, D. Sic. 4, 47, 
Palsepb, 81, 10, Plut. fluv. 14, 4, Paus. 9, 84, Bd, 
Philost, in Schol. ll. 7, 86, Zenob. 4, 88, 4. Ihr 
Grab wurde bei Pactye gezeigt, Her. 7, 58, Hellan. 
u. Herod. in Schol. Ap. Rh, 2, 1144. Ein Stüd ihres 
Namens erwähnt Arist. poet. 14. Bon ihr hieß 
die Meerenge der Dardanellen “EAAns nörtog, fo fr. 
dd. 12 ed. Bergk. — nögog, Nonn. 8, 87, Meleag. 
xız, 58, Aesch. Pers. 875, Pind. a. a. O. — n0g- 
$ysös, Acsch, Pers. 67. 722. 799 — xöue, Antp. 
vıı, 689 u. ähnl. jo», Eryc. in Plan. 242. 2) 
Schifftname, Att. Serw. xvı, c, 140. 8) = Helles- 
pontus, Tzetz. H. 
"Eid, nvos, 1) Adj. a) masc. Aoyos, Diod. 

ep. vii. 369. @ovoc, Eur. I. Tu,22, möAsuog, Thuc, 
2, 86, neAtactad u. Innsig Xen. An. 1, 10,7. 6, 
5, 26.28, drniices, Polyae. 7,14, 8, n/9eos, Anth. 
ıx, 108, BaosAsvg, Ael. n. an. 16, 5, xatdoxo- 
og, Polyaen, 1, 15, 2, yvuviisas, Xen. An. 8,4, 
26, Taxtızög, Ebend. 6, 1, Zareos, Plat. Charm. 166, 
d, olxos, Eur. Med. 1881, insbef. «vne, Aesch. 
Pers. 855, d., Eur. I, T.89. Med. 801, ö., Pall.ep. 
x, 82.90, Xen. Cyr.6, 8,11, Isocr. 5, 189, Aeschin. 
ep.4,1. u. fo ô äydgec "EAdnves, Aeschin, or. 3, 
117, Arist. rhet. 8, 14, &v9gosog, Aeschin. ß, 154, 
Plat. Luc. 41, Luc. Phal. 1,6, &&vog, Eur. Hel. 155, 
Zxödas, Her. 4,17, narije, D. Hal. rhet. 2, 5, N.T. 
act. ap. 16, 1. b) fem. matolc, Eur. I. T. 496, yi, 
Eur. LT.841, nödss, Eur. LA. 65, D. Hal. 1,81. 5, 
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74, otoAn, Eur. Her. 180, yovij, Nonn. 14, 116, 
Voss, D. Hal. 1,89, Pur, Xen. Cyn. 2, 8, D. Hal. 
1,81—89, pdrss, Aesch. Ag. 1254, Sonoxs Iu, Phot. 
eod. 181, 210. c) neutr. zoplor — ‘Elinvıxör, 
Themist. or. 27, 882. ©. "Eiier. 2) Subst. a) 
"Eiinw, vos, 6, plur. (ol) Manvec. dat. "Eiinar, 
ep. auch ‘Kiinvscas, f. Call. b. 5.172, Luc. ep.xI, 
185, dd. Plen. 263, or. b. Phleg. Trall. fr, 1 u. 
Euseb. p. 141 ed. Mai., voc. ô 'EAAnves, Eur. Tro. 
764, der Hellene, d. i. Stettiner f. "Eidg, u. Et. 
M., zunähft @inwohner der Stadt Hellas u. Umges 
gend in Theffalien, IL. 2, 684, Dicae. fr. 61 in Geogr. 
min. ı1ı, 2 u. ff., fpäter über. der allgemeine Name 
ber Griechen, im Gegenf. der alten Pelasger, Her. 1, 
656, Thuc. 1,8, auch wohl der Adyäer, Eur. Tro. 298. 
Sie umfaffen nun nicht bloß die Bewohner des 
eigentliden Hellas, u. flehen häufig im Gegenfah zu 
ben Barbaren, Eur. Andr. 666. Bacch, 18. Hec. 1200. 
I. A. 1275. 1400. Rhes. 404, Thuc. 1, 5, Isocr. 
4, 128. 12, 42, 168. 15, 294, Lyc. 104, Asch. 8, 
259, Dem. 8,24. 46. 78, Meleag. ep. vir, 419, %., fo 
daß die Grammatiker es geradezu durch YPoovsuos 
erklären, Suid., Hesych., vgl. mit Isocr. 4, 60, Plut. 
Epic. 17, u. es ein Sprichwort gab: nmanwses "ER- 
Ayves Inlorarını a xald, yowvıo d’ avrois 
pövos Aaxsdauövsos, Apost. 18, 96, oder fie 
umfaſſen mit den Varboren zufammen die Bewohner 
der befannten Welt, Eur. Tro. 771, Xen. vect, 1, 4. 
rep. Ath. 2, 8, Isocr. 4, 108. 10, 52. 12, 57—218, ß., 
Isae. 2, 24, Dem. 8, 6. 67. 18, 202. 19, 817, d., 9. 
(Piut, Nie. 29 nennt bie Barbaren wohl au Toüs &- 
xrös 'Bldıvor.) Man unterſchied aber von ihnen @) 
die in Aſien d. h. an der Süd⸗ u. Weſtküſte von 
Kleinafien wohnenden, oS Faa. ol Ev 15 Aoc; or. 
ol zuv "Aolay xatoıxeüvtss, f. Lyc. 78 oÖ udror 
Tod zn» Eioosnnv dia xai roög tiv ’Acler 
xatoıxoüytag, vgl. mit Lyc. 42, Isocr. 4, 162. 12, 
106, Dem. 8, 27. 28, 140, Xen. Cyr.1,1,4. 2, 1, 
8. 6, 2, 10, Plut. epophth. I.ac. 6. Agesil. 10, bie 
wohl auch oĩ “Eiinves ol Int Jardrın olxoöntes 
beißen, Xen. Cyr. 7,4, 9, od. bloß of “ar, Xen. Cyr. 
8,8, 26, Thuc. 1, 18, Dem. 8, 27, Polysen. 2, 1, 8. 
In einzelnen Fällen fprah man wohl auch von Fa- 
Anyas ol ini Too Höovtov xarpxsaueyos, App. 
Mithr. 15, od. ol ini Oodans "ElAnvec, Plut.apophth. 
Lacon. s. Bras. 4, od. Lv ci Taveszji, Scyl. 
68. P) die in Unteritalien (Großgriechenlandj wohnen⸗ 
den, of zn» ’Iradlaw olxoüuntsc, Ath. 12, 518, b, 
od. ol xara ziv ’Inaklay "EiAnves, Strab. 6, 258, 
insbefondere ol "ERinves iv Aovxarig, Soyl. 18, &v 
Tenoyig, 14. Unter ven Faanyec felbf aber unter 
ſchied man wohl and of Zw u. «io IfvAov, Dem. 
18, 304, ob. die nicht zu Athen gehörigen, welche im 
befonderen Sinne oĩ “EAAnves heißen, Xen. rep. Ath. 
2, 8, Lys. 2,45. 6, 16. 18. 8., Is. 4, 94, Aeschin. 2, 68. 
8, 84. 56. 70. 106, Dem. 14, 12. 38. 18, 292. 19, 
272. 807. 24, 94. Ep. 2, 1469, ö., Arist. b. D. L. 
2,5,n. 11, Plut.reg. apophtb. Per. 2; ebenfo die nicht 
gu Sparta gehörigen, Xen. rep. Lac. 14, 6, Isocr. 
9, 56. 68, Polyaen. 2, 1, 11, od. die nicht zu Theben 
gehörigen, Din. 1, 18, Dem. 14, 88. 84. — Und 
fo befonders fpäter auch im ſprachlichen Sinne bie nicht 
attifch fchreibenden, f. Moer. Att. u. Thom. ers 
ner heißen im N. T. auch alle Nichtiuten fo, um 
ihre Glaubensloftgkeit zu bezeichnen, fo daß es bier 
fo viel als Heiden bezeichnet, Io. 7, 85, d. act. ap. 14, 
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1, 3., Rom. 1, 14, d. Dan fagte endlich auch bisw. 
ob “"Elinvor naides für "EAdnveg, Aesch. Pers. 
402, Arist. ep. 49, Anth. app. 188, Babr. fab. s.M. 
prooem, od. 6 EAAn» für ol "Erinvec, Her. 1, 69, 
Dem. 19,319, Luc. luct, 21, u. ähnl. "Eidrw ’49n- 
valoc, Boswtos etc., D. Hal. rhet. 2,5. ©. ‘Eidar. 
8) Eigenn. Stettner, a) ©. des Deufalion u. der 
Pyrrha, nach welchem die Hellenen benannt fein fols 
len (nad) Hell. in Schol. Plat. 876, Dieuch. in Schol, 
Ap.Rh. 1,118, Eur. b. Diese. Geogr. 111, 3, Iambl. 
v. Pyth. 242, Schol. Il, 1, 2, Hesych. ©. des Zeus 
u. der Dorippe). ©. Hes. b. Tzetz. Lyc. 284, Thuc. 
1,8, Arist. mir. ausc. 85, d., Apd. 1, 7,2, D. Sic. 
4,60, Strab. 8,883. 9,482, 444, Heliod. 2, 84, Paus. 
7,1,2, Palaeph. 81, 8. 86, 2, d., Marm. Par. 10, Alex. 
Pol. in Const. Porphyr. de them. 2, ö, Ascl. inSchol. 
Od. 10, 2, A., auch d nadasös genannt, Plut. qu. 
symp. 8, 8. 9, 15. b) ©. bes Phthive u. der Ehryfipng, 
Gründer der St. Hellas, St. B.s. FAdcic. c) Stein⸗ 
fhneider zur Zeit Hadrians, R. Rochette 1. à M. 
Schorn p. 44, Bracci T. ı1, tab. 77. d) Anderer: 
Inser. 2, 1890. 8140. 4) "EdAnves, eine St. in Lu⸗ 
fitanien, App. Ib. 2, Strab. 3, 157. 

EAAnvöpxns, ov, m. Griehenwalt, eine 
Würde im Bosporus, Inser. 2182 du.e.K. 

Eiryite, a) mit garji u. gYwvais, griechiſch 
reden, Aeschin. 8, 171, Luc. deor. conc. 9, Dicae, 
deser. Graec. 8, 1. 5, doch auch ohne diefen Zuſatz, 
bef. richtig od. gut griechifch ſprechen, Plat. Men. 82, 
b. Parm. 827,e. Charm. 1569, a. Alc.1, 111,a. c., 
Xen. An. 7, 8, 25, Arist. rhet. 8, 5, Posid. b. 
Dicae. deser. Graec. 8, 7, Luc. philops. 84, Plut. 
Colot. 16, Ath. 6, 231, b., S.Emp adv. math. 1, 175. 
b) etwas griechiſch machen, ins Griechiſche übertragen, 
D. Cass. 56, 8, dah. pass. nv yAuoca» Einvı- 
oIHyas, der Sprache nach hellenifirt werden, Thuc. 2, 
68. ©. Lex. 

EAAyvirds, 7, 6», dat. plur. fem. poet. auch 
aiow, Eur. I. T. 259. I) Adj. hellenifch, griedhifch, 
fpäter def. Human, griechifher Bildung gemäß, f. Pol. 
20, 10 u. unten subet. Früher A bloß gries 
chiſch, dah. EIvos, Eros, im Gegenfag zu dem pe⸗ 
lasgifhen, Her. 1, 56, u. dem barbarifchen, Her. 
1, 60, vgl. Her. 9, 106, D. Hal. rhet. 11, 5. arch. 1, 
17, Plat. rep. 5, 469, b. legg. 8. 698,b. Polit, 262, 
d, Seymn. 932, tönog, Isoer. 5, 107, A. Ialacoe, 
d. i. Das ägäifche, Her. 5, 54, Thuc. 1.4, Plut. Luc. 
4. Eum. 19. Ages. 15, Polysen. 1, 28, Scymn. 548, 
öAsıc, Thuc. I, 17, Xen. Hell. 4, 1, 84, Scymn. 
270. 805, Plut. apophth. Lac. Ages. 11, nodstsie, 
agyn, Enıutäsıe, Plut. Phil. 8, Arist. pol. 2, 10, 
Isocr. 5, 154, dürauss, Xen. An. 1, 1,6, Aeschin, 
2,27, D. Hal. 1,8, orodrsuua, meitaczıxor, Ee- 
vsxov, Eur. Hec. 88, Xen. An. 1,2, 1. — 8,5, 3. 
Hell. 3, 1,18, otoAog, Eur. 1. T. 11,D. Hal, 1,81, 
naoia, vadc, vavtızoy, Aesch. Pers. 409, 8., Po- 
Iyaen. 7, 15, 8, An. p. m. erythr. 52, Xen. Hell, 
4, 8,4, onueiov, Polyaen, 8, 53, B, önie, udyar- 
ea, dopv, nevondla u. ähn!., Her. 2, 41. 4, 180. 
7,91, d., Eur. Hec. ö, 6., Xen. An. 1, 8, 7, Po- 
lyaen. 7,8. 8,58, 2,ö., 0Aswog, d. i. Krieg Athens 
mit den Hellenen, z. ®. mit Aegina, Lys. 2,48, der 
Beloponnefifche, Schol. Aeschin. 2, 147, od. der ber 
Griechen gegen Eparta, Plut. Ages. 15, vgl. Isocr. 12, 
1, Dem. 9, 22, dyw», Eur. Hipp. 1016, opayı 
oöx "Einer, d. h. eine den Griechen nicht gejice 

ENqpuoc 

mende, Arr. An. 1,9,7, ähnl. D. Chrys. 88, 479, d, 
u. Acidoc, ein den Griechen von Griechen bereitetes 
Unglüd, Arr. An. 1, 9, 1, zevnyügssc, Her. 2, 58, 
ovridgsor, Asschin. B, 58, nosoßeies, d. h. bie von 
Athen an die übrigen ©riehen gefchidten, Aeschin. 
2, 62, ieg6y, uarınia u. ähnl., An. per. m. Eux. 
89, Her. 1,46, änstydsuuete, 799, vöuos, Ilxasa, 
u. äbnt., Isoer. 5, 50, D. Hal. rhet. 11, 5, Scymn. 
188, Eur. Alc. 684, Plat. Legg. 2, 659, b, Lys. 2, 9, 
Dem. 2, 24. 15, 29, vöwoua, vöuasa, tdpog, 
diese, dejuata, deinva, olvos, nevta, dodis, 
Iudtsos, Aesch. Sept. 269, Eur. Phoen. 279, Bacch. 
1859, Her. 4, 76. 78. 5, 88,5., Plat. Legg. 5, 742, 
a, Luc, bis. acc. 34, Ael. v.h. 12,81, Ath. 4, 130, e. 
148, d, Todes, yodupata, Abyos, uüFos, Opsälan, 

— 3 por, yAücea, naiv, Aaıdele, Ken. Cyr. 2,2, 
28, Her. 4, 78. 87. 108, Lys. 2, 88, Isoer. 15, 46, 
Plat. Crat. 409, e, D. Hal. 2, 20, Aeschin. 2, 120, 
Luc. v.h. 1,7. 2,4. Tox. 67, D.L.9, 1, n. 9, loro- 
ole, avyyodunare, Plut. cons. ad Apoll. 83, D.L. 
9,1,n. 9, Öntoges, Liban. v. Dem., yügus, av- 
deoyvvor, Eur. Rhos. 294, D.Cass. fr. 47, Oyoue, 
D. Casa. 57, 15, nodyuara, nodkess, Isocr. 7, 80, 
3., Dem. 18, 59, 5., D. L. ep. vi, 97, 2. — II) Subst. 
1) 6 "Eianvıxöoc, —= "Elinv, Eur. Or. 486, dann 
insbef. ein Mann von ächthellenifchem Charakter, pas 
triotifch gefinnt, od. auch human, Plut. Cleom. 16, 
dab. aud im Comp. Manvaxoteooc, Plut. Cross. 
8, u. Superl. ZAAnyıxutazos, Dem. 18, 808. 2) 5 
Faanviæi, die helleniſche Sprache, N. T. apoo. 9,11. 
8) zo 'Eiinvıxöv, 8) das Hellenenthum, oft = 'BA- 
Aus, "Eiänvec, Her. 1,4—8, 144, d., Thuc. 1, 4— 
8,88, ö,, Xen. An.1,9,5, Luc. Tox. 11, Paus. 7,7, 
6—17,4,&. — b) das bellenifche Heer, Xen. An. I, 
4,18. 8,4, 6. Hell. 8, 2, 2. 4, 8,4, ö., Paus. 10, 
20, 1, Lager, Xen. An. 8, 4, 3# u. biell. Hell. 3, 2,4. 
0) heilenifche Sitte, Humanität, Bildung. bad. 7) 
Ts picewg "Elkmvıxöv, Arist. or. 46, 489, vgl. Her. 
4, 78, Plat. apopbth. Lac. 80. aud. poet. 10, D. Hal, 
1, 89, u. fo au "EAAnvsxöy zu, Plut. Luc. 41, u. 
bloß Eiinvıxöv, d. h. helleniſcher Geiſt, u. im Plur. 
bellenifches Wefen, Plut. Cat. mai. 12, Ar. Ach. 115, 
Suid. d) za "Elinvıxd, hellenifche Verhaltniſſe, Steas 
ten, Arist. or. 88 p. 284, Plut. Dem. 27, insbef. b.d- 
athen. Rebnern die Angelegenheiten des nicht athenie 
fhen Hellas, im Gegenf. zu Taͤ xara zijv möder, Ob 
7a olxsie, Dem. 8, 24—26. 18, 108. 811, d., de 
schin. 1,64, vgl. mit Arist. or. 46, 805 u. im sing. 
802. e) heilenifche Geſchichten, Tbuc. 1,97, Xen. Bel 
lenica, vgl. daf. 5, 4. 1, Porph.abst, 4, 2, Cass- 72, 
6,9. f) To Fidnvexöv, helleniſche Sprache, 8. Emp- 
adv. Math. 1, 181, u. ra ‘Ellnvıxd, die helleniſche 
Literatut, App. b. civ. 4, 67. III) Ranv⸗xòov, Ort in 
Memphis, dab. die Filnvousugpitas, Arist, b. St 
B. ©. 'Eiivios. 

EiAnvıcös, Adv. a) in griechiſcher Weiſe. Her. 
4,108, Eur. I. T. 660, Arr. An. 4, 4, 8, dab. mit 
diaxsioyes u. ähnl., Plut. Marc. 8. Arat, 45, bef- 
aud in milder, humaner Weife, Ael. v. h. 8, 22, Plut 
s. num. vind. 18. b) in griehifher Sprache, Xen 
An, 1, 8, 1, insbef. gut grichifch, Poll. 4, 28. 
—— a, 0», 1) Adj. — ‘Eidyvixös, doh 

ſelten, z. B. vavıns, Nonn. 1,125, orgarös, Ch 
ecphr. Anth. 1, 58, Sutd., 9e0f, Her. 5, 49. 92,1, Luc- 
Herc. 2, Heliod. 5, 4, Zeus, Her. 9,7, "A9nve, Arist. 
mir. ausc. 108, yAucca, Said. Subst. ‘EAAnvıer, s) 
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Name eines tEmevog in Wegypten, Her. 2, 178, f. 'ER- 
Aavıxöy. b) ein Ort in Sparta, Paus. 8, 12, 6. 

"Elvis, (dos, 1) Adj. fem. zu Bldnroxds, griee 
&ifdh, 8. yi, Eur. Bacch. 28. Heo. 1260. Her. 806. 
Tro. 878, Aeschin, Ep. 11,8, vijoog, Soyl. 28, adAsc, 
Her. 8, 189 — 7,122, d., Thuc. 1, 86, Xen. An. 5,1, 
1, 8, Lys. 2,67. 80, 18, Isocr. 8, 28 — ep. 9,9, d., 
Aeschin. 2,59, Dem. 8, 20 — 61,25, d., u. Flgde. 3 
®. D. Hal. 10, 54, Ios. 17, 11,4, Seyl.2— 102, du 
auch ohne mödss, 2 B. Alvase, Maägıov, Soyl. 606. 
108, Isid. m. Parth. 19, 8., feltenee $«iaoca, Her. 
7,38, fe “EAAnwixög, doch auch waüg, Aesch. Pers. 
884, Eur. I. T. 1425, Her. 7,179—8, 87, 8., u. mit au 
ergängendem »aög, Eur. Ion 1160, Trarıes, Her. 7,196, 
etoAn, Her. 4, 78, yAuoca, 8. Emp. adv. math. 3, 
179, nevocı, Alx. Act. 7,709, endlich wifrne, D.L. 
1, 8, m. 1, u. yuvn, Her. 2, 181, Eur. Hel. 257. 
661. 1.T. 64, ô. u. Arg. — Ar. Thesm. 907, Palaeph. 
88, 2, insbef. im N. T. act. ap. 17, 12 bie Heitin. 
2) Subst, die Griechin, Eur. El. 1076, vgl. mit Eur. 
Hel. 862, Ar. Thesm. 908, N. T.Maro. 7, 26. ©. 
"Bllarts. 

Diiyropös, 6, richtiger Gebrauch der griechiſchen 
Sprache, Ath. 9, 867, a, dab. griech. Sprachreinheit, 
D.L.7,1, n.40, Et.M., auch grich. Jeinheit, Synes. 
ep. 158, fpäter uͤberh. griechifche Bildung, Sitte, Lxx, 
u bet K. 8. heidnifche Bildung. 
Dı s, 6, im N. T. Bejeichnung ber grie⸗ 

chiſch rebenden Juden, act. ap. 6,1. 9,29. 11,20. 
Dix Adv., f. Et.M.219, 29. 1) nad grie⸗ 

chiſcher Art od. Sitte, Plut. Brut, 2, 52. qu. symp. 
8,10, 2, D. Casa. 61,8, Luc. Scyth. 8. 2) in griedis 
ſcher Sprache, Plat. Tim. 21, e. Criti. 114, b, Plut, 
Rom. 21. Cat. mai. 12. Pomp. 60. Alex. 27. Caes. 
66. Cie. 4. Brut. 17. reg. apophth. Ost. 29, D. Cass, 
40,9. 51,16, Ieid.m. Parth. 1, N. T. Ioa. 19, 20, dab. 
ourıhvas od. yıyyoxesv, griechiſch verfichen, Xen. 
An. 7,6,8,N. T. act. aa N 5 
— griechiſche Gallier, Gallo- 

graeci in Kleinafien, . Bio. 6, . EN 
EiAnvoßlkas, —= Eidavodixas, w. f., Hesyc 
EiAnvoromte, f. Lex. 
EiAnvörods, f. Oriehenburg, Et. in Bie 

thynien, Gründung des Attalus, Apd.in Et. M., Ew. 
EiAnvoroAirns, St.B. 
DR far, (of), sing. EAX las (f. 

Inser. Wit Bundsfhagmeifter die bon den 
Athenern feit 01.76,3 eingeſetzten Schapmeifter, welche 
für die griechifchen Staaten die Kriegsbeiträge gegen 
Berfien zur Bundestaffe auf Delos u. fpäter in Athen 
gu beflimmen u. zu verwalten hatten, Thuc. 1, 96, 
Antiph. 5, 69, Arist. b. Harp,, B. A. 248, Poll. 8, 
114, Et. M., Hesych., Suid,, Inser. 144. 147, auch 
mit binzugef. Gen. tüv xowery yonuarow "EAin- 
voraules, And. 8,88. Ihr Amt felbit hieß F Min- 

(a, Xen. vect. 5, 6. 
, m. Sozom. h.e. 6, 28, Sp. 

"EiinoBeatos, K.d. Aethiopen, Proo. b. G. 1,20, Sp, 
EX ‚9, d. h. Vhrygien am Hellespont, 

Strab. 12, 534, vgl. mit 2, 129, überh. ='EAAnonor- 
Tos, wo es das Land bedeutet, St. B. 5. Alvor. Moia- 
os, auch mit Yeogöyncog, B. St. 2. "AAwrrexövvnaos. 

morovrlas, ion. -Ins, d, der vom Hellespont 
herwehende, fonft aneAseszng ob. (Plin. 2, 121) Cae- 
ciss, od. auch Boreas genannte falte Nordoſtwind, 
welcher aus ten zuffifchen Steppen über den Pontus 

Bape’s Wörterbuch d. griech. Cigennamen. 
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u. Thracien ftreit, Her. 7, 188, Arist. probl. 26. 56, 
Theophr. de vent. $. 62. 
- EiAdorwovros, ov, 6, Stralfund od. Spring⸗ 
fee, ſ. Han, u. vgl. Apd. 1. 9, 1, Luc. d. mar. 9, 
), Palseph. 81, 10, Agath. fr. 7, St. B. 1) der lange 
u. theilweife fchmale Sund (6. Hesych. u. St.B. no- 
Tauög genannt) zwifchen Afien u. der thracifchen Cher⸗ 
foncs, der fih bis Sigeum eritredt, u. weil er bier 
breiter iR, ARTüg od. eügug heißt, I1.7,86. 9, 68. 
Od. 24, 82, Orph. Arg. 498, Anth. v1,49, Qu. Sm. 
9, 81, früher Boryſthenes, St. B., j. Straße der Dar⸗ 
danellen od. Straße von Gallipoli, I1.2,845 — 24, 
545, d., Hor.4,88 — 9,112, Ilgde, für die Athener 
als Unglüfsort bezeichnet wegen ihrer Niederlage bei 
Aegospotami, And. 8.21, Lys. 2,58. 16,4, Isocr. 4, 
89. 119. 5,62. 12, 99, vgl. mit Lys.19, 16, Isocr. 
7,64. 8,86. 18,59. 2) die am Gellespont (dv 'ER- 
Anonövro (Her. 1, 57. 4,187. 5, 91) gelegene Ge⸗ 
gend, namentlich Aftens (b. Luc. Dem, enc. 85. 87 
T& negl röv ‘Eldijonovrov), f. Her.4,95. 188 — 
9,101, d., Thuc. 2,9, Xen. Hell. 1, 7,2. 4, 8, 84,8., 
Plat.legg. 8, 699, a, Lys. 6,6, Isocr. 15, 108, Dem. 
8,9. 19, 180, 8., Inser. n. 8067. 8068, 9. Zur Kai⸗ 

fergeit führte eine römifche Provinz Kleinaftens, welche 
Troas u. die nördlichen Theile Myſiens umfaßte, dies 
fen Namen, Orell. Inscr.n. 8661, Macr. sat. 5,20, X. 
en. BA vruos, s0s, Xen. Hell. 8,4, 11, d. 
Ages. 1,14, d., D. Sic. 12, 42, Strab. 12, 566, Paus. 
10, 81,6, App. Syr. 1,8., 9. Fem. ia, doch auch %, 
St. B. — Adj. a) "EAAnorövrios, «, 0», dab. "EAAne- 
novıla nöhss od. rrühesg, Xen. Hell. 4, 8, 81, St. B. 
8. Kanas, Ttoun, Meia, Iraxn. b) Einem 
ankauvc, Soph. b. Ath. 7, 819, b (Dind. fr. 446), 
e) nowoyriäs, ddos, f., JaAaoca, Archestr. b, 
Ath. 7,278, c. d) EAAnewovruaxnds, 7, Or, mödsss, 
Xen. An. nr 9. 

"Eidos, ſ. FMoc. 
"EAAöpevoy, n. ähnl. Keſſelsdorf (Zaröuera 

nach Hesych. — rzegsxArıöueva), alarnanifche Has 
fenftabt auf der Infel Xeucas, Thuc. 3, 94. 

’Eikorla, (#), ep. u. ion. (Hes. Her.) ’EAXo- 
ln, od. Hes. b. Strab. 7, 828 “EAdorsin, ähnl. Fiſch⸗ 
haufen, 1) der nördl. Theil der Infel Eubda, u. 
fo au Name der ganzen Infel, nach Ellops, w. f., 
benannt, Her. 8, 28 (’EAdonin ofen), Strab. 10, 
445. 446, nad Strab. a. a. D. (445) ein Ort in 
Dreia. Ew. "EAXorieis, Strab. 10, 445.446, 8t. B., 
Et.M., Hesych., pott. "EMomines, noy, Nonn. 18, 
166, b. Call. Del. 20 überh. die Eubder, nach Hesych. 
die fpätern Dreiten, f. Strab. 10, 445. 2) Landſchaft 
in Spirus bei Dodona, Hes. u. Philoch. b. Strab. 
7, 828, u. in Schol. Soph, Trach. 1174, St. B. 8) 
St. bei Dolopia, St. B. 4) Gegend bei Thespiä, St. B. 

öns, m. Schalig, Mannen. aus Syracus, 
Kel.v.h. 4,8. 
EiAmov, n. Schaale, St. in Actolien, Pol 

(11,7)6. St. B.. &mw. "EAAoriets, St. B. 
Eiorley, m. Schupte, Sotratiter aus Pepa⸗ 

rethus, Plut. gen. Socr. 7. 
“EAXos, in Schol. TI. au) "EAAds,m. Stettner, 

fe Raacic, 1) Mannen., a) ein Krieger, den Eurypylus 
tödtet. Qu. Sm. 11, 67. b) ein Holzhauer, nad) welchem 
die "EARof benannt fein follen, Bchol. 11.16, 284. 2) ‘ER- 
A06, in Et.M. "Eidos u. Eidoh = ZeiRot, w. f., alfo 
Stettiner, nad) Et. M. 709, 80 Moorunger, Pind. 
b. Streb. 7, 828, Alex. Aet. in Schol. Hom. II. 16, 
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288, St. B. 5. Moniæ u. Zrädor, nad Hesych. 
RAnvec ol dv dwdury xai ol begeic. (Als Prieſter 
viel. — Salii, Springer, f. Curt. Etym. 2, 125). 

"EAXoupos, 29vıxov, Suid., |. "EAovpos. 
"Elo, 705, m. Fiſch, 1) ©. des Ion, nad 

Eust. 280, 31 ©. bes Tithonos, nach welchem "ERRo- 
ale benannt fein foll, Strab. 10, 445, St. B. s. ’EI- 
konde. 2) Name eines en Orell. Inser. K. 

A6rıos, m.Rhein.Muf.1856,P.329. ©. d. Flgde. 
"EAAsrig, Moc, f., b. Hesych. ’EAAwrig, entw. 

orient. (f. Et. M., wo auch mehrere griech. Etym. 
fichen), oder Plüdern (von Awrilsodes, woher 
denn auh ein Kranz ZAdmrzic heißt, f. Seleuc. b. 
Ath, 15, 678, a, u. Hesych.), 1) Bein. der Athene in 
Korinth, Schol. Pind. Ol. 18,66, Et.M. Ihr Feftin 
Korinth "EAAsrıa, Pind. a. a. D. u. Schol, in Et.M. 
Eiiurtla. 2) Bein. der Europe in Kreta, Ath. 15, 

Eiierla. 678, b, nad) Et. M. Ihr deſt Kaoric, 
Hesych. 

"EApaddn, indecl. Hebräer, N. T. Luc. 8, 28 u. 
TApobados, ©. des Juctas, los. 1, 6,4. 

vruch, f. St. Iberiens, Pol. b. St. B. Em. 
"EApavrıcös, St. B. 

"EAunoös, Suid. 
'EApıbata, f. Inser. 8,4815, b, 2, Add., Sp. 
("EApıvdos, Sch. Naz. p. 89, Sp.) 
"EApodsp, Stammvat. d. Jeda, Syno. p. 85, 19, Sp. 
"EAvns, m. (?) K. der Arkadier, Polyae. 1,8. 
"EAoely, die Genoſſen des Elos (Kronos) in der phoͤniz. 

Myth., Phil. Bybl. fr. 2, 18. 

Sum, Hebräer, Inser. 4, 9094. 
"Eos, ovs, (16), Moos (f.Strab. 8,860, St. B., 

Suid.s. Fasc), 1) Sleden in Lalonien am Meere, j. Ellos 
od. Helles, I1. 2, 684, Thuc. 4, 54, Xen. Hell. 6, 5, 32, 
Paus. 8, 2,7. 20,6. 22,3, Strab. 8, 848. 868, Hell. 
b. Harp. u. Phav. s. silwrzsüsıy, Phleg. Trall. fr. 1, 
Apost. 6, 59,9. Nach Strab. 9, 406 auch 'Eicwv u. 
Eiltosor genannt. Ew. "EAeoı, Eph. b. Strab. 8,866, 
St.B., od. EAedraı, Theop. b. Ath. 6, 272, a, St.B., 
Suid. ».EAsa, ob. "EAeirau, St. B., u. nach gewöhnt, 
Angabe Eiiwrss u. Eilozas, w. f., fem. EiAwris, Adj. 
Eliwrıxös, die Umgegend Ellwria, St.B. 2) glecken 
od. Gegend in Elis od. Mefjenien am Alpheus, 11.2, 594, 
Strab. 8, 349 u. Flgde. 8) St. in Argolis, Apd. 2, 4, 7. 
4) St. in Aegypten, St. B. 5) ein Flecken in Attila zwi⸗ 
ſchen Heralleion u. Peiräcus, St. B. ». ’Eysiidas. 6) = 
lat. Velabrum, f. Lob, par. 811. 

"EAotas, nach) Wessel. zu D. Sic. 12, 34 u. Wan- 
nowski de rat. qua Graeci Nom. propr. Rom, scrips. 
p. 6 richtigere Schreibart für’ZAßers, w. f. 

rıor, (08), ſ. Ptol. 2, 9,20, D. Cass. 88, 81, 
Ath. 6, 283,d, od. EX ı, App. Celt. 1. 16, 
T ı, Strab. 4,192—208, 8.. "EAoufirrior, 
Strab. 7, 292 - 318, ö., Polyaen. 8, 23,7, b. Plut. 
"EAßnttsos, w. f., die Helvetii, cin celtifcher Volksftamm. 

ovidios, (6), d. röm. Helvidius, bef. ‘EA. Zpl- 
0xos, D. Cass. 66, 12, ob. Noſo xoc d EA., Ebend.. ob. 
6 ITatoxos 6“EA., Ebend. 66, 13. ©. Fßlduoc. 

Aowos, b. Pol. 22, 17, D. Cass. 44, 10. 50 
"EiXowsos, m. d. tönt. Helvius, ein plebejiſches Gefchlccht, 
insbef. "Ed. "Ayolnnag, D. Cass. 67, 3, "EA. Tıs Bia- 
olwy, D. Cass. 46, 68, ‘EA. Kivvas, D. Cass. 44, 10. 
60 (45, 6 bloß Kivvas genannt), u. Mügxos EA, 
App. Ib. 89, ein anderer App. Ill. 21.— Inser. 8,4548, 

’EXovAatos, m. ein Tyrier, Ios. 9, 14, 2. 
"EXovpaioı, oi, Bulf, Sync. p. 85, 12, Sp. 

Eixıviens 

"EAovot, tie Helvii, ein gallifches Volt am Rhedanns 
im j. Bivarez, Strab. 4, 190. 

por, nach Et.M. u. Ablab. b.Iorn. reb. Got. 48 
M oorunger, ein germanifches (ſcythiſches) Volk, die 
Heruli, Dexipp. b. St.B. Vgl. Arcad. 72,27, Moschop. 
sched. p. 194. &."Epevios. 

"EAovea, Drt im Rorden von Arabien, fpäter zu Pa- 
laestina tertia gerechnet, Ptol. 5, 16, 10, Nilus p. 673. 
Ew. "EAoveryvös, St. B., Liban. epp., Hierocl. p.721, 
Proc. ep. 4. 

"EAmayöpas, m. Thingolf d. i. Wolf od. Held (Hof 
nung) bes Dings od. ber öffentlichen Verſammlung, Äthe⸗ 
net, gegen welchen Ifäus eine Rede hielt, Harp. u. EM. 

R "eher; (04. 11, 67) Fani vap, ogos, voc. 11, op, m. 
ähnl. —— d. i. Heil od. Hoffnung ber Männer, 
(veun Hoffmann ift deutſch: Mann des Hofe), (f- 
Et.M. 827,25, Lob. par. 219) ein Geführte des Odyſ⸗ 
feus, Od. 10, 552. 11,51. 12,10, Serv. Aen. 6, 107. 

Sein Grab u. Denkmal im Gebiete der Rateiner, Scyl. 8, 
Tbeoppr.h. pl. 5, 8,8, fein Bild zu Delphi, Paus. 10, 
29, 8. 

"EAsta, b. Strab. 14,654 "Eiwlas, Heilsberg, 
Et. in Daunia, eine Gründung derRpobier, Ew. "Eirıe- 
vös, St.B. 

Eirlas, m. Heil, Schulmeifter in Athen, Dem. 18, 
129 u. Schol. Achnl.:' ‚ 

EAaörjpopos, m. Mannen., Inser. 8, 5846, Add., 
p. 
"EX ‚m. = ’Einıdıpdoos, Mannin., 

Suid. — Insor. 8087. 8720. 2, 1997. 4, 8507. — Auf 
Münzen aus Kyme, Mion. ııı, 9. 18. S. vr, 22. 

Eimiöla, f. Heilyne, 1) Amme ber Placidia, 
Olymp. fr. 40. (Phot. cod. 80.) 2) Inser. 2, 2007. 
2040. — Orell. Syll. 2738. 

Eirbände, m. Heilyn, Inser. 2, 2612. 8424. 
Achnl.: 

"EXmidios, m. Heilyn, Mannen., a) Bifchoff, Soer. 
h. e. 12,20, Box. 4,24, Proe. b. Goth. 1, l.extr. 1) 
Inser. 8, 4621. 4788. — c) aufeiner lydiſchen Münze, 
Mion. IV, 86. 

EAruörhöpos, m. Heilbringer, Mannsn., Inser. 
1829, Artemid. 8, 88. 
— f. Heilgebern, Frauenneme, Orell. 

6013. K. 
"Eim&ohöpos, m.— FRAnidiꝙ., Inser. 8, 6376, Sp- 
’EAmids, dat. 07, f. Heilyne, Frauenn. in Lycien, 

Hall. 2%}. Inielligenzbl. n. 89 p. 815 u. ff. (Einıda, 
oöro, Inser. 3, 4300, Sp.) 

"Eirlfovoa, f. Hoppe, Srauenn., Inser. 2, 2472. 
"EAritev, m. Hoppe, Presbyter, Insor. 4, 9288, 

PrENweicn, f. = ’EAnıwien, Inser. 8, 5941. 4, 
9591, Sp. 

"Eimivaros, m. = "Eintvixos, Sigefap bb 
Stab od. Hoffnung des Siege, Athener, Inser. 269. 275. 

"Eimlvas, ov, m. Heilyn, athenifcher Archon Ol. 
106, 1, D.8io. 16, 15, D. Hal. Din. 9, dod nennt der 
Ichtere ihn Lys. 12 ’Binıwsung. — Inser. 2, 2144, b, 
Add: Nehnl.: 

EAmivien, ns, voo. EAnıvien, (Plut, Per. 10, &) 
(H), Sigisrud, Schwefter bes Simon, Eupol. b. Plut. 
Cim. 15, Stesimbr. b. Plut, Cim. 4. 14, Plut. Per. 28, 
ö. — D. Chrys. or. 73, p.634, Ath. 18. 589, 0, — ?- 
bes Herobes Att., Phil. v. soph. p. 558, OL 

Amıvlans, ma ſ. Einivng. 



Tirlvıxor 

; Birtnxos, m. Sigeftap, Inser. 2, 8528. 4, 7816, 
P- 
"Eietvos, m. Mannen. auf einer Mũnze aus Milet, 

Mion, ııı, 164. Aehnl. 
"Eile, (des, voo. "Eike, Pall 1x, 184 vgl. mit 

49 (üb. d. Aceent ſ. Lob. path. Bil), Hoffnung, 
Beil 1) f. Goͤttin ber Hoffnung, Hes.op. 96, Boph. 
R. 157, Babr. 58, Anth. ıx, 172. Ihr wurde geopfert, 

Theogn. 1146, u. fie felbft beim Altar aufgeftellt, Anth. 
1X, 146. (Titel eines Gedichts des @picharmns, B. A. 106.) 
Im Plar. Diot. vıt, 420, Maced. x, 70. 2) Gigemn., 
&) f. @).&thenerin,. Ross Dem. Att. 150. 4) Gattin des Hesy 
Herodes, DM: der Salome, Ioe. b. Ind. 1,28, 8. Y) Ans 
dere, Ruf. ep. v; 9. — Insor. 2425. 2519. b) m. Athe⸗ 
ner, Inscr. 717. 
Eimorwol, 08, Soffer, Name einer philoſophi⸗ 

ſchen Selte, Plut. qu. symp. 4,4, 8. 
“Eimortos, m. Hoffert, Athener, Anagyrafſier, 

Inscr. 582. 
Eioqyav, Said. 
— Bein. des Dionyſos in Samos, Hesych. 

). 
"EAtOpa, xwotov, Inscr. 4, 8656, Bp. 
Eitxexor, Volt in Gall. Narbom., Ptol. 2, 10, 18. 
"Eivpa, pl. 1) Orteßheim, —= ’Fisule, St. in 

Macetonien, Ptol. 8, 18,21. — 2) Waren (f. Biv- 
os u. Eivuos), St. in Sicilim, D. Hal. 1,52, b. D. 
Hal, 1, 58 heißt fie auch ya 

"EAugäte, idos, (A), 1) Kandfdaft in Euflane im 
perfiſchen Meerbufen u. in Großmedien, Pol. 81, 11, 
Strab. 16, 744 u. ff., Ptol. 6, 2,6. Sie hieß au) '"EAv- 

Ael.n.an. 12,28, 8t. B. Ihre Einwohner (of 
vnatoi) find ein Räͤubervolk. Pol. b, 44, Streb. 11, 

522. 624. 15, 782. 16, 786—744, B., Piut. Pomp. 
86, App. Syr. 82, D. Sic. 28, 8. 29,18, Ptol. 6, 8, B, 
Marc. p. m. ext. 1, 21, Suid. — Adj, "EX: Bein. 
der Aphrodite, App. Syr. 66. 2) St. dafelbft, los. 12, 
9 Dre 588, er ” 5 = ie 

tpas, a,m. 1) V. des Aeanos, K. der Tyrrbener, 
Gründer vom 'Edsula, St. B. =. Aluvij u. Blsulba. 2) 
K. der Libyer, D. Sic. 20, 17.18. 8) arabifcher Name 
bes Zauberers Barjesus, N. T. aet. ap. 18, 8 dgl. mü 6. 
©. Muuoc. 

Bivala, f. Warburg ff. Favuoc), St. in Arka⸗ 
en jwifchen Ordhomenos u. Diantinea, Xen, Hell. 6, 6, 

"EX ='Elsuöres, w. f, Ptol.8,18,4. 21. 
"Eitpviov, n., nach St. B. "EAvuwla, (9), Werens 

fels (f. Kvuoc), Infel bei Eubda od. Dit in Eubda, 
nad) Apoll. in Schol. Ar. Pax 1126 ein Seiligtfum in 7 
@ubös, Ar. Pax 1126 u. Schol., Soph. in diefen Schol. 
(fr. 885). Ew. "Eiöpvios u. "EAvurreis, und von 
"Fivpvla "Eivpyıörns, St. B. Adj. "Eidurım nd 
toas, Soph. in Schol. Ar. Pax a.a.D. u. Adunıms 
d.i doxol doopävas b. Hesych., viell. vom Tempel 
Schubballen) 

"EAtpvioe, m. Warin d. % ſchuͤdender (—'Eov- 
pysos), Bein. des Pofeivon in Lesbos, Hesyeh. u. bie 
Anm. dafelbft. 5 

"Eivpos, (05), Wariner (wenn es ſtalt Kovnuo⸗ 
ſteht u griech. Urſprungs ift, denn nach Seyl. 18 find 
Eivnos Bdoßapos), ficiliſcher Voltsftamm, welder 
nad gem. Angabe von den Trojanern abftammte, f. 
Thue. 6,2, Apd.2, 5, 10, Hellan. b. D.Hal. 1, 22 vgl. 
mit 58, Ant. b. Paus. 10, 11, 8, Lycophr. 958. 964, 
u. Tzetz. gu Lyeophr, 1232, Nonn, 18, 811, Serv. 
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Aen. 1,850, Et.M. Die Gegend nach Es.M. "Biden 
u. die Ew. flatt Eiupos au "EAvpator, ſom. "EAv- 
pala. Ihre Stavt"EAvue ob. "EAvpoy, f. b. FAvudc. 
Eiopos,. m. Barin (wenn es flatt "Eowpos ſteht, 

ſ. Eiuuos oder Gries, 1) V. des Aeanos, Heros 
von Elimia in Macebonien, St. B. 2. Edsuta u. Aluvij. 
2) S. des Anchifes, Trojanifher Heros ter Elymer in 
Sicilien. D. Hal: 1, 52. 58, Strab. 18, 608, Tzetz. 
Lycophr. 959, Bt.M., Serv. Virg. Aen. 5,72. &r u. 
feine eute oS adv’Eidum, D. Hal. 1,52. 

"EAvpos, (1), Wucrftäds (denn ExAvgor iſt nach 
ch. = , Itoygor, vgl. Av, oo u. lat. 

luo), St. in Kreta, j. Ruinen bei Rhodhovani, Paus, 10, 
16,5, Xen.b.8t.B., Scyl.47, u. auf Müngen, Mion. 
8.1v,p- 819. Eckb.an.p. 148. Ew. ’EAtpros, Suid. 
2. Baintas, St.B, Hier. p. 650. 

EAörsos, m. Bein. des Pofeivon auf Resbos (Ho- 
sych.), f. "EAdımsog. 
"EX (?), m. Mannsn. auf einer Münze 

aus Selge in Piſidien, Mion. 111, 521. 
"EAoös, m. viel. Brandner (Ac nach Hosych. 

= fisos, adyr, zadum), Name tes Hephäftes:bei den 
Doriern, Hesych, Aehnl.: 

"Eepeis, m. ©. bes Hephaͤſtos, Schol. Di: 5,609. 
E "Eiapıs, dos, ıdı, ov, (8), Sonnenberg (f. 
Eiwös), od. Mosheim (f. "EAmgpos), 1) Syratu-⸗ 
faner, a) Freund (Pflegevater) des Dienys .Di’ Sic. 
14,8. b) Feldhert der Syracufaner, D. Bio.-14, 97. 
90. 108, er u. feine Leute oĩ zzepl Tav-‘Eiapsr, D. 
Bic. 14, 104. 2) Sicilier, Vaſenmaler, auch ADpss ge⸗ 
ſchrieben, Delamina Catal. n. 1184, f. B. Rochette l. 
& M. Schom 6. 8) Samiler, Pothagoreer, Tambl. v. 
Pyth. 6.267 (cod."EAwpss). 4) Inser. 8, 5426. 

; 5. Pind.;D. Sio., Et. Ms Nymph. "EAw- 
, b. Scyl. 18 "Eiwpov (v. 1.” or), b. Ptol, 
— 7 Fauooc, Sonnenberg (f« Edmwoss), 
od o ſach (vgl. EAmpıog 4. B. als: Name eines 
Waſſervogels bei Ath. 8, 882,e), 1) f. St. in Mace⸗ 
donien, St.B. 2) f. St. auf der Oſtküſte von Sieilien, 
lat. Elorum, j. Colisseo 8. Filippo, Ael.n.en. 12, 80, 
Soyl.a,0. D., Ptol. 8, 4, 15, St. B., Ets-M. Einw. 

St.B. u. Et. M. b. D. Sic. 28, 6 Ra— 
‚gros,.j. b. Bekk. Aldwoot. 8) (d) Meodoc oder 
Eiogos (norauds), Bi. in Sicilien unterhalb der 
Stadt Helorus, |. Abiso, Pind, N. 9,96, Her. 7,164, 
Nymphod. b. Ath. 8, 881, e, Hesych., St.Bı Die 
daran liegende Ebene To "Eidpwov nedter, D. Sie. 
18, 19. Dav. ’EAupsos, Inser. 8, 5641, u. "EAdpros 
ayay, ein daſelbſt gefeiertee Wet, Hesych., fo wie 

"EAupwi ddds, Thue. 6, 70. 7, 80 eine Straße 
an der Mündung des Elorus. 4) 1. in Unteritalien, 
D.8ic. 14, 104. 5) m. Eigenn., ©, bes Iftros, Phi- 
lostr. her. p. 688 (v.’EAopog, cod. 'EAwpos), Tzetz. 
A.H.274, ©. Rknogoc. 
"Eos, m. Mofer, Mannen., Inser. 1, p. 881, 65. 

(D. verm. Egas). 
"Eiores, ucYotoh, oliv Ta Miss Zoyaldueror, 

Hesych. Alfo: Mösler. ©. ec. 
"Ep6d, . Sync. 408, 16, Sp. 
"Eparos, m. Inscr. 8, 5080, Sp. 
"Epa vos, m. Gelbo, Olympionike aus 

Arkadien, Paus. 6, 17,4 (v.1. ’Euartiov). 
"Eußäpns, m. Mannen., Insor. 2465, Add., Sp, 

Aehnl.: 
Bpßapos, m. ähnl. Wicht (Zußapos nad He- 

sych. u. Suid. uwpös 7) vowwerrns), ein Aihener, 
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der ſtatt der Artemis feine Tochter zu opfern, wie er 
verſprochen, dieſe verſtedte u. eine angepuste Ziege ſtatt 
berfelben opferte. Dab- es fprichw. Hied:"Eußaodc ads, 
Apost, 7,10, app. prov. 2, 54, Suid., od. edx "Bußa- 
005 el, Hesych. S. Bägos. 

‚, m. Stiebel (Stiefel), Anführer der Ar⸗ 
menier, Xen. Cyr. 5, 8,88, 

Epßäcıos, ev, poet. 00, m. Shifferheil, 
Bein. des Apello, Ap. Rh. 1, 859. 404. 
E olras, m. Bette, eigtl. Bettfteiger, = 

cinsedus, Petzon. 24, 26, M. 
Eußaotxsrpos, m. "Topflrieher, tom. Mau⸗ 

fename, Batr. 137. 
“Eußaroy, (16), b. Polyaen. 8, 9, 29 "Eußara, 

Pforten, Ort im Gebiet von Erpihrä in Sonien, Thuo. 
8, 29, Theop. 5.8t. B. 

Bay woogpıjtnw, Inser. 8, 5899, Sp. 
(’Epßlavos* "Aons, falſche Lesart b. Hesych. ©. 

bie Anm. dort.) 
"Epßlrapos, m. K. in Indien, D. Bio. 17, 87. 90 

(. d.f.’Aßıodene). 
, nach Hesych. *Schaubrein, nach Lob. 

path. 86,n. 86 *Werfrein, eine tom. gebildete Göttin 
(det Splophanten), Hesych. 

"Epßhuvös, od, poet. oio, m. Berg b. Apamea (ber 
mons Üssius), Opp. Cyn. 2, 116. 

"Epßokale, f. Ort in Albanien am SI. Albanus, Ptol. 
6,12, 4. Aehnl.: 

pl. Keil, St. in Inpien, am Einfluß des 
—ã ven Indus, Arr. An. 4, 28,7, Ptol. 7, 1, 67. 

ehnl.: 
Eyßöiev züun, Ort in Arab. Felix, Pol. 6, 7, 10. 

— Bl. Eu ßoic im Lex. 
’E vn. Donnersmart, wie Donners⸗ 

berg, d. lat. bidental, Name eines dom Blitz getroffenen 
Dttes, D. Sic. 8, 11. 

"Eußporos, m. Menſching, Mannsn. aus Nifyre, 
Ross Inser. 168, 

“Epea, f. Kobau (ſ. Et.M.), St. im Peloponnes 
bei Miycend, Suid., Et. M., Eust. 1002, 80. (Iub. Maur. 
b. Plin. 6, 84 erwähnt auch eine Stadt Emeum in es 

——* ſ. Aluläsog. 
"Ep, rc, (N), b. Ios. 18, 5,4. 19, 8, 1 auch 

"E ©», Hdn. 5, 8, 2 "Epneoov, ev, n., ferner 
"Epoa,ns, (N), Zosim. 1,89. 52, d., St.B., Et.M., 
Buid., 9. ob. or, Dion. b. St. B. u. Et. 
M., od Ptol. 5, 15, 19 (f. Wessel. zu Hier. 
p- 717, u. Itin. p. 188), &t. in Syria Apamene, 
früher zu Phönice gehörig, Ios. b. Ind. 7,7, 1, Dam. v. 
Isid. 208, D. Cass. 79, 17, Liban.ep. 766, St.B. u. 
d. o. angef. St, U. Ew. "Eperarös, 04, D. Cass. 
72,14, St.B.s.v.u.s. Bdoyasca, Et, M., Inser. 4, 
9600, ob. "Epsonvol, Strab. 16, 758, Heliod. 10,41, 
od. Tuicudos, St. B., Et.M., Cram. An. 2, p. 199. 

Epıolay, wvos, (6), (Kobebue?), Mannen., 
Dam. v. Isid. 194 (Phot. cod. 242). 

"Ener, ſ. Ausdo. 
"Epexaviras, Name eines Volle b. Suid. (Ios. b. 

[ud. 8, 10,7 flehtein See Zsusywvitsg.) 
Epnpeans, m. falfche Ledart Apost. 11,88, f. Ru- 

AEENNS. 
Emöäßovs Cassianus, Inscr. 4, 9787, Sp. 
Eptpo = Alutnovros, ſ. Wessel. Hier. p. 

685 (681 “Bunu.), 
"Epıooe, ſ. Eusea. 

Epredoxifs 

Eppeveot\, inderl. (Inser. 4, 8967 auch gen. 
par) *Gottmituns (f. N. T.), hebr. Rame, N.T. 

. 1,28. — Inser, 4, 8972. 8978, Comnenus, 
Inser. 4, 8788. 

Epp&, indecl., Name einer Stadt in Palaſtina, Ios. 
6,18,6, ©.’Runaodc. 

„, Enp&oßs, in N. T. Luc. 24, 18 "Epnpaobe, auch 
Auyaodg, odvrvoc, gefähr., beſ. in Ios. b.Iud., 1) les 
den in Paläftiua, 1%/, Meile nörbli von Ierufelem. 
j. Cubeibi, Ios. arch, 18, 1,8. 14, 11,2. 17,10,9. b. 
Ind. 2, 5,1, N. T. a. a.O. 2) Ort in der Nähe von 
Xiberies, Ios. 18, 2,8 (b. Ind. 4, 1, 8 "Auuaedc). 
8) St. im Weften von Serufalem, j. Latrun, Ptol. 6, 
16, 7, 8oz. h. eccl. 5, 21, %. (In Sync. 688, 1 Nicopo- 
Us genannt, f. Sync. 676, 6.) 

Eppeala, f. Klingsohr d. i. wohl klingend, har» 
monifch, od. Zängern (denn dupeässe war ein tragifcher 
Zanz, f. Lex.), Srauenn., D. des Baſilius Anth. vizL, 
ar 162. tit., Greg. Nas. or. 20. Diefelbe: 

pAvoy, f. Anth. vnI, 161-164. 
Eppivns, ovc, m. Steh feſt, Mannen., Inser. 2, 

2266,b, 8. 
‚od. «as, m. Faſtolff, I) ns, S. eines 

Teleniach, Herrſcher in Wgrigent, Hippostr. in Schol, 
Pind. P. 6, 5. —— — * Stamm des 
Theron, hießen o ind. Ol. 8, 68 u. 
Schol., P. 6, 5 u. Schol. 2) ag, ov, a) Delphier, 
Inser. 1689. b) Andere: Rangabe Ant. Hell. 1,p. 41, 
n Er Roß Kunftbl. 1840, n. 16, Insor. 1798, c, 8. 

(Eppox. m, Atgiver, f. 2. bei Gudius 214, 7, 
ſ. Keilan. ep. p. 227 u. B. Rochette l. a M. Schorn 
p- 67.) 

"Epp&p, indecl., 5. Io. 1, 21, 1 'E u. 
Theod. b. Eus. pr. ev. 9, 33 Fpop, (6), R. der 
Sikomiten, V. des Sichem, Alex. Pol. b. Rus. pr. ev. 9, 
21.22 (fr. 8), N. T. act. er, 7,16, Syne. 284, 14. 

‚wasdog, m. f. Eunsdog. 
—— f. ber Ross inser. 102, Inscr. 2, 

2888, b, 5, Add. Fem. mu 
"Epsweölas, m. Steh feſt, Lacchämonter, Thuc. 5, 

19. Aehnl.: 
webley, wog, m. 1) Athener, Inscer. 288. 2) Es 

linuntier, D. Sic. 18, 59. 8) Rangeb. 2268, 81. 
"Epweorigs, dous, 5. Theod. Prodr. 9, 425 &es, 

böot. eos, Keil Inser. boeot, x, 2, (in Keil Inser. 
boeot. LVI. eis, doch zwiifelh.), dat. 82, acc. da, in 
D. L. ep. Anth. vır, 124 (D. L. 9, 2, n.11) na, 
doch Apost.11, 97,8 ficht da, voc. Eunsdörässc, D. 
L. ep. vır, 128 (D.L.8,2,n. 11) u. Anth. vıuı, 28, 
(6), Rudhard db. i. von feitem, bleibenbem RKuhme, 
1) Agrigentiner, a) B. des Meton, Großvater des Phi⸗ 
lefophen, Olympionite DI. 71, Timae., Arist., Herm. 
u. A. b. D.L.9,2,n. 1, Suid, b) S. des Meton, Phi⸗ 
loſoph u. Dichter (um DI. 84), Plat. Theset. 152, e, 
d. Isocr. 15, 268, Flgde, mit Bein. d pvosxds, D. Hal. 
comp. verb.22, Plut.cur. 1,Luo. Icar. 18, 09.6 '4xga- 

wılvos, Arist. coel. 2, 18, Ael.v.h. 12,82. n. an. 
9, 64, Iambl. v. Pyth. 185, Plut. plac. phil. 1, 8, 88. 
fr. Daed. 10, S. Emp. dogm. 3, 4, d., vgl. mit D.L. 8, 
2, ed. d nadasds, Themist. or. b, p. 70, od. "AAs- 
£dveuos, Iambl. v.Pyth. 8.188, Porph. v. Pyth. 29, 
od. Kwävcartuas, D.L. 8, 2, n.5. Gin Aueſpruch 
von ihm ro, Ta od. zads (Tod) Eunsdoxisevs Plut. 
ooh, ir. 16. qu. symp. 4, 1,8. fac. lun. 16, Ath. 10, 
428, f, Porph. abst. 1, 8. Er u. feines &leichen, 08 
neoi Toy ’Eunedoxida, 8. Emp. Uner.8,81. Sptichw. 
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war "Eunedexidovs Ey3ga von fortbauernder Feind⸗ 
fdhaft, Lys. 5. Diog. 4,77. Apost. 7, 18, Suid. u. Ned 
un "Eunsdoxite nad Apost. 11, 97, f. oben unter 
ne. Adj. 6 "Epmesriuoy, Plut. def, or. 15. ©. 
Keil Insor. b.x, 2. c) Tochterfohn des vorigen, ein 
Zregdpienbichter, Suid., f- Fabric. bibl. Gr. 11, p. 297, 
vgl. überh. mit 1,818. 2) Bbotier, a) Perfon des Gefpräche 
bei Piut. qu.symp. 8, 8, 1. b) Tanayräer, Keil Insor. 
boeot.x,2 (0. Eoronter, Keil Inser. LVI, i, 1.d.). 

weßorpärns, m. Hartbold, ein Begleiter des 
Dionyſos. Infchr. auf einer äginäifhen Vaſe in Ephem. 
Archaeol. n. 1129. ’Eunedoxgatss , Gerharhs Aus- 
el. 8. ırı, t. 288. (Inser. 4, 818€ 'Ernedoxoding). 

“"Epmeos, m. Feft, 1) Athener, a) V. des Kalliftras 
tus, Paus. 7, 16, 4 u. Plut. x orstt. Dem. 2, wo falfch 
"Buncudog ficht. b) Lys. b. Harp. s. nepogsösden. 
2) Pythagorcer aus Sybaris, Iambl. v. Pyth. o. 96. 
3) Schrifiſt. Ath. 9, 870, o (v.1."Eunodos). 

Epmeortune, (m. ob. f.?) Hipp. Epip. 2, 8, 4, vgl. 
Bulorluns. 

Börinos, voc. Eunedötsue, m. Ehrhard 
d. 1. von bauernder Ehre, 1) Schriftft., Suid. — Olem. 
Al. str. 1,p. 884. 2) Anderer: Greg. ep. vIII, 29. — 
€. Lob. Agl. 985. 944. 

"Epmeborris, f. Faſtrada (f. "Bunedas), Frau 
aus Lebadea, Keil Insor. boeot. XIII, 4. 
Ep, f. Flottwell d. h. ſtarke Quelle (nah 

Lob. rbem. p. 828 immerfließende Quelle, doch wider⸗ 
fpricht dem die Befchreibung in Schul. Ar., nad Thſchir⸗ 
ner: Hemme d.h. die umterbrochene), Duelle auf der 
Ex in Athen, al fpäter — hieß, An 

r. Lys. 918 u. Hesych, s. üdon, mo A. ur 
Ida Iefen, f. Hedo, "Eunodw u. ’Ernedo. — 
’Eynsdo, f. Frauenn., Inser. 4, 8189. 

Eumidoy, wros, m. Feft, 1) Ehalkidier, Aeschin, 
8, 91. 2) Andere: Inscer. 1609, Gerhards Auserl. BB. 
ım, t. 285. — (Bniduroc), Gnuaxsoc, Bödh 
Staateh. 11, &. 82, 3.10. Rangabé Ant. Hell n. 119. 
©. ’Eyntdor. 

Eprapla, f. Kunde, Srauenn., Inscr. 2, 8786, Sp. 
Epwapırol, od, Erfahrungsmänner, Bejeich⸗ 

nung einer medichnifchen Schule um das Jahr 250-280, 
Plut. plac. phil. 5, 18,8. 
g Epmtpäpen, m. Kluge, Spartaner, Paus. 4, 20, 

EpenAsöpa, St. in India intra Gangem, Ptol. 7, 
1,64. 

Adna, Flehtenfeft, Feſt in Athen, Hesych, 
— f. Semme, = ’Eunedo, Phavor. 
EproAatos, m. Mädler, Bein. bes Bermes, Ar. 

Ach. 816. Plut. 1155, Hesych., u. nad) Lob. (Soph.Aj. 
882) au D.L.8,1,$ 82, wo nvArdor fteht. 

wo , m. Mannen., Rhein. Muf. 1882, n. 
7, von Keil An. ep. p. 123 bezweifelt. 

"Epworti, f. nach Plut.—="Howk, alfo Karoline, 
Frau des Sabinus, Plut. amat. 25. 

Epwopirös, 1) 'Eunogixös xdAnos, Marke 
ſtädter Bufen, Bufen an der Weftfüfte von Afrika, 
füdl. von Lixus u. dem Borgebirge Cotes mit phönie 
ziſchen Factoreien, Strab. 17,825 u. ff., Ptol.4,1, 2, 
Plin. 6, 1. 2) @igenn., Kramer, Athener, Inser. 272. 

Epwöpiov, (16), b. Pol.1, 82. 8, 28. 89. 76 "En- 
opetov, b. Pol. 82, 2 "Epwöpa, (TE), b. Ptol. 2,6, 
20 "Epwoplar (vgl. Liv. 21, 60, 6., Plin. 8, 4, Mel. 
2,6,5), Markehauſen, Kaufbeuren (b.i. Kaufe 
burg), 1) die Umgegend der Leinen Syrte in Afrika, 
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Pol. 1,82. 8,28. 82,2, Liv. 29,25. 2) ein Handels⸗ 
plag der Karthager, App. Lib. 72.79. 8) Ort an ber 
gen n Syrte, Strab. 17, 885. 4) St. u. Hafen in 

isp. Tarrac., j. Ampuras, Pol. 8,89. 76, App. Ib. 
7,40, Seyl, 2. 8, Scymn. 204, Ptol. 2.6, 20, Strab, 
8,159, Liv. Plin.u. Mel. a. a. O. Em. os i- 
raı, Strab. 8,160. 5) Handelsplag von Mebma an 
der Weſtkũſte von Bruttium, Strab. 6, 256. Em. "Ep- 
woplrne, St. B. 6) St. ber Segeflaner in Skeilien, 
Strab. 6, 266, St.B. 7) St. in Macedonien, St. B. 
vgl. mit Dem. 7, 12. 8) Ort an der Mündung bes 
Miotis, = Tavais, w.f., Alex. Pol. b. St.B.s. 7d- 
vals. 9) Plat von Alerandria, Strab. 17, 794. 10) 
Andere in Aegypten u. Aethiopien, An. (Arr.) p. m. 
Erythr. 1 u.ff. 11) 76 ’Arzıxöw Zundpsov, bi. ver 
Peiräeus, Sig bes Großhandels im Mittelmeer, Isocr. 4, 
42, Dem. 18, 809—56, 48, 8., Harp. s. dnıusäntiig, 
vgl. mif Dem. 58, 8—26. 12) in Rhodus, Dem. 56, 
47. 18) in Aegina, Dem. 28, 211. 14) im Bospo« 
zus u. zu Theudoſia, Dem. 20, 88, 3., 15) in Thafus, 
Dem. 50,47. 16) im &herfones, Dem. 28, 110. 

"Eprropls, f.$rauenn. (Thesp.), Inser. 1662. Fom.qu: 
wopos, m. Händler, Athener. Insor. 808 n. 

viell. 2476, f. KeilInscr. boeot. p. 190, 0. &.’Eywopog. 
"Epwovea, ns, b. Dosith. fr. ed. B. as, (9), Bam» 

pyr (fo Doederl. von &urtvssv), nad) B. A. 249, Suid., 
Et. M., Hesych. @infuß od. Hemme, Spud, ein 
vampyrartiges Geſrenſt, welches Hekate ſchickte (doch 
von Ar. ſr. 16 nach Hesych. für Hetate ſelbſt gebraucht), 
mit einem Beine von Erz und einem von Efelsmift, u. 
welches bef. Nachts erfchien u. die Wandrer ſchreckte, 
Ar. Ran. 298 u. Schol. — Eocl, 1056 (bier Zunovea 
geſchrieben), Luc. salt, 19, Philostr. v. Apoll. 4, 28, 
Harp. Man nannte fpottweife die Mutter des Aeſchi⸗ 
nes, welche nächtliche Myſterien leitete, fo, Dem. 18, 
180 u. Sohol., Aesch. vit. - 

Epupentis, m. Bercht (d. i. der glängende, here 
vorftechenve), ein Spartaner, Plut. apophth. Lac. a. v. 
©. ’Eunoenns. Achnl.: 

"Eprperov, m. Koer, Mion. 8. 111, 408. 
"Epwukos, (d), Thormann, ein Rhetor aus Rho⸗ 

dus, Cic. b. Quint, 10, 6, 4; ein Zeitgenoffe des Brutus, 
te — eG 

"Epevi Amthor als Bein. der Artemis, Orp 
Arg. 905 u. —28 od. ijp Horasddevs, Keil Syll. 
ar zu. Berät, tom. Särifik, St. B 
Eubaris, m. Berät, kom. t. B. 8. 

IH&ovns, wo Mein.’Aytspdvyng vermuthet. 
pppearot, fl. 2v Posazot, w.f., Suid. 

"Epxov (Letr. Ig£uyov), Inser. 8, 4856, Bp. 
oı 7) Ndßaoos, Bolt in Maurit. Caes., 

Ptol.4, 2, 20- 
"Evaypos, m. Weibner (nach Hesych. — Ino- 

yoos), Bein. bes Apollo in Siphnos, Hesych. 5. Eyav- 
05. ; 

z "Eröyrapos, m. ein König, Iul, Africsn, ed. The- 

venot p. 800, Sp. 
vo: , m. Kampffpieler, Bein. des Here 

mes, Pind.P. 2,18 u. Schol., Hesych., 9. 
"Evalsıpos, m. Schick, 1) Bein. bes Zeus In Kos 

tonea, Hesych., ber auch dvasıos als Beinamen anführt. 
2) Rhodier, Hermog. proleg. (?). 8) ©. des Hippoloon, 
Ov. met. 8, 842. ©. ’Eyagaspdgos. 

"Evöx, m. indecl. hebr. Eigenn., Suid. &. Numer. 
18, 23. Deuteron. 2, 11, Syne. p. 276, 19. 

"Evanlöas, m. Inser. 1260. 
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"Bvanxeyla, in Arabien, Notit. Episcopp. p. 851, A, 
Sp. ©.'Blaxwaula, 

“"Evakos, (ö), Meermann, 1) Xeolier u. Grün 
der von Lesbos, Myrt. b. Plut. sul an. 86, Plut. vır 
sap. conv. 20, Ath. 11,466, 0.d. 2) Name eines hei⸗ 
ligen Feleſtũcks in Lesbos. Plut. sept. sap. conv. 20. 

, m. Bein. des Apollo, ſ. Auöxacc, 
Epilyc. b. Ahr. Dial. ı1, p. 482. 

"Evapauböpos, ov, m. Beutner, S. des Hippo⸗ 
toon, Paus. 8, 15,1. ©.’Erapopdoes u. ’Eragopo- 
06. 

® "Evapka, f. M. des Salmoneus, Schol. Pind. P. 4, 
258. ©.’Evapkın. 

"Evöpes, (05), ſcyth. Wort, nach Her. 4, 67 Mann⸗ 
weiber, eine Schaar von feythifchen Kriegen, mit einer 
entmannenven Kranlheit behaftet, doch auch zugleich mit 
& verfehen, Her. 1, 105. 4, 67. 

voc. (Et. M. 670, 19) ’Braosın, L Zu- 
gendreih. T. des Deimakhus, M. des Sulmoneus, 
Gem. des Aeolus, wi 1, u * 

Ptut. Thes. 81 ’Evapopöpes, m. 
Beutner, ©. des Hippoloon, fpartanifcher Heros, 
Apd.8, 10, 5 (v.1.’Evago ). (Sn Hes. sc. 192 if 
— ein. des Arch) S. Erapaspögos. 

voupos, m. Brühe, lat. Matutinus, Bein. des 
Upollo, Hesyob. S. Erayoos. 

m. Braufe, Daunsn., Inser. 8, 4882, 
24, 8p. 

"Eryiietv, (5), da, w. ſ., Ios. 6, 18, 1. 
een 

m. Bäumler, Bein. des Zeus bei den 
Rhodiern u. des Dionyfos in Böotien, Hesych. 

"Evbkpa, f. St. in Bethiopien, Strab. 16, 771. 
"Enönte, oc. ‚dor. (Pind.) Evbats, f. Hildes 

gard, I. bes Stiron (nach Schol. Il. des Chetron) u. 
der Gharillo, Gem. des Acafus, M. des Peleus u. Te⸗ 
lamon, Pind. N. 5, 21, Apd. 8, 12.6, Aret, b. Plut. 
ey: 37, Piut. Thes. 10, Paus. 2, 29, 10, Schol. Il. 

‚14. 
"Evönpov, n. Langeleben, Drt in Dalmatien, 

Piel 2,16 (17,18. 
ypos, richtiger "Erayoos d. $ in”. 2 

w. f., Bein. der Artemis, Hesyık. Be 
"Evbsavds, sn. -Inser. 2,2965, 12.16, Sp. 
Tyde yerav (10r) ampdisos u. nöAsss in Hisp. 

Tarrac., Ptol. 3, 6, 20 u. 78. 
"Erima, Ort gi Amide, Proc. b. G. 1,7, Sp. 
“Evöxos, m. Gerecht, Orchomenier, Keil Inser. 

boeot. 1, 2. 5 

"EvSos, (d), Mittag, 1) Spartaner, Thuc. 5, 
22. 8, 6.12, D. Sic. 18, 52. 2) Athener, a) Lamptrer, 
Dem. 45, 8. — At. Sem. xıv, 8, 3. — Isae. 8, 
1—70, d. b) aus Agryle, Ross Inscr. 2. 8) Dels 
phier, Inser. 1690. 

"Evdoros, m. viel. Sinner, Holgfehniger aus 
Brig (um OL 54), Paus. 1, 26, 4. 7, 5, 9. 8, 

‚5. 
Evbofsäs, adoc, f. Ehrenberg, in Galatia II, 

Episcopp. notit. hinter Leo Imp. ed. Migne, p. 336, 
B, Sp. 

m. Priefler, Proc. b.G. 2, 24, Sp. 
Erdpopt, f. Anlauf, Titel eines Tonftüds von 

Hierax, weldes auf der Flöte zum Ringen gefpielt wurbe, 
Plut. mus. 26. 

Evöpopns, f. *"Jmmwald (fo nad Mein. für dv 
IevuS), Bein. ber Demeter in Halikaunaffos, Hesych. 

"Everol 

Erdiniev, aros, (6), Hüller, wie Güllmem, 
d. h. der in Schlef einhüllenve (nach Andern: Schlei⸗ 
cher d. h. der fanft beſchleichende), S. des Aethliee u. 
der Kalike aus Elis (Hes., Pisand., Acus., Fherec, 
Nicand. u. Theop. in Schol. Ap. Rh. 4,57, Apd. 1, 
7,5, Paus. 5, 1,4. 8, 8,1), od. ©. des Zeus unb der 
Protogeneie (Con. 14), od. ©. des Aetolus (Hyg. f. 
271), na Mnas. in Schol. Ap. Bh. 4, 264 ein Are 
bier, nach Ar. b. Hesych., Theocr. 8, 49 u. Schol,, Io. 
Ant, fr. 11,8, Diog. Vind. 2, 48 Karier, u. dah. 4a- 
Tuseg genannt, Nonn. 48, 668, ein ſchöner Züngling 
(xei6s Anth.app. 186, Luc. d. deor. 11), der ud 
als Aſtrolog gepriefen wird, Luc. Astr. 18, Mnas. a, a. 
D. (ua Luo.v.h.1,11 K. im Monde) u. ber bafer 
60Pds heißt, Nonn. 41, 879. — ©. Plat. Phaed. 73, b, 
Arist. in Schol. Il. 11,888, Ephor. b. Strab. 10,468, 
Plut. Num. 4. fec. lun. 14, Ap. Rh. 4,58, 9. Bol. 
Lob. Agl.1090. Wegen wer Liche der Selene zu ihm 
dient ex als Beiſpiel eines glüdlichen Liebhabere, Me- 
leag. ep. v,165, vgl. mit Nicet. Eng. 8, 115, Leont. 
ep. Auth. Plan. 857 u. 837, u. wegen feines Schlum- 
mers in der latmifchen Höhle (Theocr. 8, 50, Arist. 
Eth. Nic. 10, 8, 7, Cic. Tusc. 1,88) heißt es fpridm- 
vom langen Schlafe: ’Erdvulavog Unvos, Schol. 
Ap. Rh. 4, 67, Zen. 8, 76, Macar. 8,89, od. "Erdr- 
ulwvog Ünvor xassddess, Suid., Diog. 4, 40, Diog. 
Vind. 2, 48, Mocar. 8, 51, Cic. -ün. 5, 20, Lib. ep. 
1482. Grab u. Denfmäler won ihm wurden zu Lat 
mos u. Elis gezeigt, Strab, 14, 686, Paus. 5, 1,6. 6, 
20, 9. Chbenderfelbe erwähnt 6, 19, 11 auch cine Stas 
tue von ihm. — Komödie des Alcäus, Mein. 1, p- 246, 

"Eyövpendsa, Enbymisnsfproffe, Ben 
nung der Epeer (Eier), St. B. s. "Enssof. 

M, St in Baläfina, j. Hondurah, 

f. Avala. . 
’E m. Milde (?), Suid.f. ’Evijos. 
"Erkxas, m. Bifchoff von Serufalem, Syno. 660, 5, 

p- 

Eve\vexis, f. viel. Ginwidlern, Bein. ber Des 
meter in Samos, Hesych. , 

i — 4nnijing, Hesyoh., d. i. Schaffe⸗ 
rin. 

Trαν (2), xöAnos, Buſen in Illhrien, St. R. 
. Ayyıdan. 
Et, (08), Sceyl. 20, Scymn. 198 u. Ars. 6. 

Apost. 1, 88 "Everor (gegen bie Vorfchrift Hlerdns ir 
Schol.I1.2, 852), b. Hesych. u. Pol. in Schol. Eur. 
Hipp. 280 "Evtras, da aber das gallifche Bolt (N. 2) 
wohl eigtl. Ferszos hieß u. man beite itentificirte, fo 
fagte man num von beiden auch Pystod, wie bei Theop., 
Arist., Eust., Suid. u. Strabo faft flets mit Ausnahme 
von 1,48. 12, 542—653, viel. Neumänner (b. b- 
neu bereingelaffene), 1) altes Bolt in Papblagonien, 
von welchem men fpäter die Veneti in Italien ablei⸗ 
tete, IL. 2,852, Strab. 1,48. 61. 8,150. 5, 212. 12, 
542. 552. 18,608, Scymn. 886, App. Mithr. 55, Et. 
M., Liv. 1,1, Eust. au D. Per. 878, Suid. Adj. bar 

von: "Everfjios, 3. B. Belops, als Paphlagonier, Ap- 
Rh. 2,858 u. Schol., Et. M. Nad) Schol. Ap. Rh. 
2, 858 u. Zenob. b. Strab. 12, 543. 558 war ihre 
Stadt Ever, Naumburg — bem fpätern "Auuseos. 
Ihr Lund aber hieß 7) "Everinh, Strab. 12, 548. St. 
B. nimmt hier auch, durch eine falfche Lesatt bei D. 
L. 2,11,n. 8 verleitet, eine Et. ’Ererös an u. bejieht 
die ’Everidsg Taros 5. 2 hierher. 2) die illytifchen 



’Eveößovdos 

Veneti, weldye ihren Sitz fl. von der Etſch bis zum 
Timavo hatten, dah. bisweilen mit dem Beifah ol &v 
to "Adein, Her. 5,9, ob. ol ep? tor ’Adolar ol- 
aoövres, Theop. b. Ael.n. an. 17,16, vgl. mit Antig. 
Caryst. parad. c. ult., Arist. mir, ausc. c. 129, Eust. 
zu D. Per. 878, Strab. 1, 61. 8,150. 5, 210—216, 
Scymn. 891, Scyl. 19. Ihr Land hieß 1) (zar& zör 
”Adofar) "Everch, Strab. 7, 814. 18, 608, ober 7] 
E , Eust.zu D. Per. 8538, Schol. zu Eur. Hipp. 
231, aud "Everla, fpäter Beveria, Arr. b. Eust. a. 
a. D., od. 7) ”Everis, (dos, Hesych. Adj. davon 2) 
"Everxös, 4, B. don, Strab. 5, 214, ob. mwäele, denn 
ihre Roffezucht war berühmt, 5, 212, b. Eust. zu D. 
Per. a. a. D. ’Evstıx& ögn. b) s, gen. dor. dv 
». h. 7040, Eur. Hipp. 281. 1181. c) "Everis, (dos, 
f. a®%og, Hesych. (vgl. ebenbort dvdiss Innos). ©. 
Od&vstos. 

’EvsößouAos, m. Guthrath, u. "Evebyanos, m. 
Gutehlich, mythiſche Gefchöpfe bei ven Aſſyriern, 
Abyd.b. Sync. 38,b. od. 69, 15, Scalig. ’Eydßov- 
Aog, Euseb. Arm. p. 22: Enebul. 

"Ernärex, Enaksſohne, Hesych., ſ. V. T. Num. 
84 ‚84. 

"Evnos, Suid. f. "Evaudg. : 
, m. Kühler, Bein. tes Apollo bei den 

Athenern, Hesych. 
Er f. Altine, Schiffename, Att. Seew. ıv, e, 
6 
"Evlakov, f. van ber Meer, Frau in Curt. A. D. 

n. 9, p. 24 (1. v.). 
vavroͤs, m. Jahr, perſonifizirt als Gottheit, Orph. 

h. prooem. 18. 
"Eviaxeip, eine hebr. Phyle, Ios. b. Ind. 4, 8, 8. 
Tviſves, = Alvsävss, w. m. f., 11.2, 749, Her. 7, 
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2 

182. 
"Evıcebs, ſ. Nıxeöc.] 
vıxovior, pl. Sandhagen, St. auf Korſila, j. 

Concas, Strab. 5, 224. 
"Eviwas, aptos,m.Schimpf, Mannen., Inser. 2, 

2556, 2. 
"Evimes, (dnotaudc), gen. Ss, ton. (Her.) &os, 

ev. 105, voc. 'Evsmeo, Luc.d.mar. 28, Scheibe ob. 
Achenbad. d. h. lärmender Fluß (ſ. Et. M.), 1) Fluß⸗ 
gott in Theffalien, in wetchen ſich Pofeiton verwandelte, 
um in den Befitz der Tyro zu gelangen, Od. 11, 288, 
Nonn. 1, 124—42, 120, 3., Apd. 1,9, 8, Luc.a. a. O. 
2) SI. in Theffalien, Nebenfl. des Apidanos, mit welchem 
er in ven Peneios fällt, nah Her. 7, 129 ver j. Sas 
taldſche Botamos ob: FI. von Pharfale, nach, Thuc. 4, 78, 
Strab. 9, 482 u. einer Inſchr. bei Uffing, Inser. 2,7, 
jedoch ift es der weftlichere, alfo der Sophaditiko, f. App. 
b. civ.2,75. Hesych. Man fihreibt auch 'Edızzedc, w. 
f.,wa$ Mein. zu Strab. vol. TI, praef. v vorsieht u. ebenfo 
Yurfian, Jahns Jahrb. 1859.79. 281, u. "Eivuorebs, Schol. 
zu Strab. 8, 856. 8) Nebenfl. des Alpheus in lie, 
(Pifatie), j. Enipeo, Strab. 8, 856, welcher glaubt, 
biefer fei auch Od. 11,288 gemeint. 4) BI. in Macedo⸗ 
nien, Pol. 6, 99. 29, 8. Evlrong, scbol. Ran. 298, 
Boiss., ’Evem. Ioscr. 8, 5880.) 
"Eva, os, f. Schimpf, SMavin, DM. bes 

Arhilohus, Crit. b. Ael. v. h. 10, 13. Aehnl. heißt 
Enipe die Mutter der 9 Iungfrauen, welche die Mu⸗ 
m zum Wettkampf berausforberten, Mythogr. Vat. 1, 
86. 

Evlomn, f. Erottendorf, Ort (nach Pans. 8, 
25, 12 »i005), in Arkadien, fpäter verſchwunden, Il. 

’Evoöla 359 

2, 606, Strab. 8,888, Nonn. 13,290. Ew. Vvio rat- 
os, "Eviomirns ob. "Ennoweis, St. B. 

"Evpvpis, Hippocr. Epid. 4, 51, 52. Mein. vermu- 
thet Möpss. 

"Ewa,ns,n, b. Call.h. 6,8, (7), in Et.M. 582, 
49 "Even, Altenburg (von dvn, Evvn, Et.M.a. a. 
D.), St. im inneren Sicilien, mit einem berühmten 
Tempel der Demeter, j. Castro Giovanni, Call. h. 6, 15, 
d., fr.146, Pol. 1,24, Arist. mir. ausc. 86, D, Sic. 5, 
4 14,14. exc.c.26, Posid. b. Strab. 6, 278, vgl. mit 
272, Plut. Marc. 20, Ptol. 8,4, 14. Ew. Trvotos, 
os, Phil. 5. D. Hal. histor. 5, D. Sic. 14, 14. 20,81, 
8.84, 2, ö. Polyae. 8,21, f. -afa, St. B. — Bel Suid, 
“Evvarov TorRog. 

“Evvaos, m. (für Evvaiog? alfo: Altenburger?) 
Mannsn. auf einer ficiliſchen Münze, Mion. 8. 1, 879. 

vveäxpovvos, (N), nah Harp. u. Suid. ’Evvei- 
xpovvov (doch fol cd wahrſch. "Evveaxgoövov heis 
$en), in Luc. Tim. 56 &vvsdxpovvoc gefähr., Neuns 
dbrunnen, eine Quelle am Hymettus in Athen, welche 
durch neun Röhren in die Stadt geleitet war u. vor ben 
Beififtratiden Schönbrunn hieß, Her. 6, 187, Thuc. 2, 
15, Isoer. 15,287, Lys.(?) b. Harp. =. v. u. Suid., 
Polyst. 5. Harp. s. Aovrgo@dgos u. Et. M. 569, 
Paus, 1, 14, 1, Hesych., Et.M. 

’Evvla 88dol, al, Neunmwegen, (vgl. Nymmwe⸗ 
gen), Drt in Thracien (Diacedonien), wo nachher Am⸗ 
phipolis gegründet wurbe, Her. 7, 114, Thuc. 1,100, 
Aeschin. 2, 81 u. Schol., Strab. 7, 381, fr. 85, St. B. 
s. ”Aupinolss, Androt. b. Harp. s. "Aupfmeiss, wie 
b. Suid., Hesych. 

"Evvns, m. Anführer der Sfaurer, Proc. b. Goth. 1, 
5in. 10, Sp. 
’E ‚pl? Eiländerinnen, Bein. ber 

Nymphen bei den Lesbiern, Hesych. 
’E bopa, as, f. = Alvynolopvon, w.f., An. 

st. mar. magn. 28. 29. 
"Ervia, (7), tie röm. Ennia, dab. ’Evyla Bpaavi- 

Aa, Gattin des Macron, D. Cass. 58, 28. 59, 10. Fem, 
u: 
: "Evvıos, m. d. röm. Dichter Ennius, Strab. 6, 281, 
Suid. 2) Anberer, Inser. 8, 4718 d. 1. [8) Bein. bes 
Hermes in Chios, Hesych., wo Schmidt Meiswalos 
vermuthet.] 

"Evvlov, m. ein Künftler, Inser. 4, 8485, Sp. 
"Eivvoros, m. Reinhard, Dichter, Inser. 8, 6649, 

h, 7. Sp. 
’Evvonos, m. Erich, 1) Myfier, Vogelfchauer, II. 

2,858. 17,218. 2) Trojaner, 11. 11,422. (= Eövo- 
os, Sohoi. Lyc. 60 u. Tzetz. Hist. 2, 456.) 

"Evvootyaros, ov, voc. (11.7, 455, Nonn. 86, 126, 
Mosch. 2, 149) "Evvoolyass, m., in Il. Fvvoo. gefähr., 
vor. (Pind. P. 4, 59. 807), "Evvoridas, &, Erd» 
f&hütterer (f. Nonn. 21, 92), a) Adj.: Bein. des Pos 
feibon, 11. 18, 48, fonftiger Bein., Nonn. 1, 827. 21, 
103. b) Subst. für Pofeidon, Od. 9, 518, Hes. sc. 104, 
Nonn. 1, 58—43, 420, 8., Qu. Sm. 8, 767—14, 638, 
$., Orph. Arg. 204—1875, 8. Mosch. 2, 39. 120, 
Anth. ıv, 8, 108. ıx, 425. 674. Abgebildet auf dem 
Schilde des Achilles, Qu. Sm. 14, 848. Wehnl. Erool- 
Io», w. ſ. 

"Evoßia, (i)), Wegeleben, b. Soph. Ant. 1199 
Ivodia He6s. 1) die Helate, Soph. a.a.D. (mo Erf. 
die Proferpina darunter verfteht), Eur. Hel. 570, Luc. 
nav. 15, Polyaen. 8,48, Heracl. in Et. M. 2) die Ar⸗ 
ttmis, Androm. (?) b. Hesych. 
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"Evößsos, Wegeleben, 1) (N) = ’Evodia, die He⸗ 
Tate, Paus. 8, 14,9. 2) Hermes (in Paros), Hesych., 
Phavor. 

"Evoplöns, m. viel. Evvouidns, alfo: Erichſon, 
rifiſt, Et: M.s. IEAyeıy. 

, f Schaumburg (= ’Evunn, f. Lob. 
path. 67), St. in Mefienien, nad Einigen (Strab. 8, 
860, Paus, 8, 26, 8) das fpätere Gerenia, nach Andern 
Pellana od. ein Ort bei Kardamyle, IL 9, 150. 292, 
Strab. a.a.D. Ew. "Evomets, St.B. 

"Evos, (6), 81. in Noricum, j. Inn, Ayr. Ind. 4, 15. 
6. 

Evöpxns, m. Tänzer, 1) Bein. des Dienyfos in 
Samos, Hesych., Tzetz. Lycophr. 212. 2) S. des 
Thyeſtes, Tzetz. Lycophr. 212. 

xdev, ovos, m. Erbfhütterer, = "Eyre- 
obyasos, w. f. (f. Nonn. 21, 95), a) als Adj. (dvo- 
clydwy) Bein. des Poſeidon, IL 7, 445, Hes. op. 
665, u. fo auch zaAuös, Nonn. 1, 288—46, 184, 8., 
etöngos, Nonn. 2,67, tapeös, Nonn. 48, 803. Im 
Neutr. &yöosy9o», Et. M. 180, 84, . ®. &porgor, 
Eupbor. fr. 140, b) als Subst. Name des Bofeibon, IL. 
8,208, vgl. mit 11, 751, Od. 8, 6,8. (hier vooiydw» 
efär.), Nonn. 2, 12548, 120, 3., Qu. Sm. 9, 800, 
rph. fr. 28, Antip. ep. VII, 409, Crinag. ep. x, 24, A. 
"Evovdos, m. Amſtäg od. Amthor, ©. des An« 

täus u. der Samia, Paus. 7, 4,1. 
"Eyes, 1. Frauenn. aus Athen, Amphorenh. in Ro- 

serve Etrusque p. 18, 1, Bull. 1880 p. 4, de Witte 
Cat. Beugnot. p. 48, Gerhard Auserl. Sr. Befenbilder, 
228, u, p. 157. Fem. wu: 

"Evrtöuy, = 'Eunidev, w.f., Archon von Charo⸗ 
nea, Inser. 1609. 

"Everöpros, m. Inser. 8, 8988, 2, Sp. Achnl.: 
"Evwopos, m. — "Eunopos, Mannen. Inser. 2908. 
"Eveoöpou, (Letronne: Mgs»norjgovug), Inscr. 8, 

4856, 2, Sp. 

"Evräas, f. St. in Kleinarmenien, PtoL 5, 7, 12. 
f. Bollmenns, T. des Thespios, Apd. 

2,7,8(v.1. Eyısdidn, f. Keil An. ep. p. 236, n. 4). 
"EyreXa, ns, (N), b. Ptol. 8, 4, 15 

Schaale? alte St. in Steilien am Krimiffos, j. En» 
tella, D. Sic. 14, 9. 48, 16, 67, 8t. B. =. v. u. 6. 
Adsadas. Ew. "EvreAXtvos, St.B. Div. 7 "Evrei- 
Alyandäss, D. Sic. 28, 12. 

"Evröikas, a, norauds, Schaalfluf?, Küftenfl. 
in Ligurien, j. Sturla, Ptol. 8, 1,8. 

m. Schaalig, 1) ficiliſcher Seros, nach 
welchem Entella benannt wurde, Serv. Aen. 5, 889. 2) 
Secretär des Domitian, D. Cass, 67,15. 8) Anderer: 
Christod. Anth. 2, 224. a 

"Evrimards, m. Lebadeer, Keil Inser. boeot. 
ZLVI, b. Achnl.: 

"Evrıpos,m. Ehrmann (beiden Berfern hießen vie 
Edlen od. Adligen fo, Arr. An. 2, 11,8), 1) Kreter a) 
Anführer einer Kolonie nach Bela in Sieilien, Thuc. 6, 
4, Zenob. 1,54. b) &ortynier, Phen. b. Ath. 2, 48, 
I 2 — Inser. 2,2524. Yud "Evrapos, Inser. 

, 4808, 9. 
"Errpxsos, m. Rennede d. i. bewandert, Mannen., 

Liban. ep. 18, 
"Evrpißal, pl. Duanteb. i. verfchlagene od. geriebene 

rg od. Schminter? ein thracifches Volt, Hecat. b. 
t. 

[’Evra, f.2. ft. ’Evvw, Eudoc. p. 385 u. früher in 
Schol. Ap. Rh. 4, 1516.]. 

1 

"Evudpos 

"Evrapla, f. T. eines toͤmiſchen Landmanns u. von 
Saturnus M. des Ianus, Hymnus, Faufus u. Beliz, 
Critol. 5. Plut. parall. 9. 
T ov, ep. auch 0s0, (6), au "Evuäisos 

(f. Lehrs Arist, st. Hom, p. 888), Walamund t. i. 
Schlachtenvorſtand (f. Eust. Il. 7,166, Plut. amat. 14, 
BHesych.), 1) Adj. u. meift Zvvdäsos geſcht. = = 
xög, als Bein. des Ares, 11. 17, 212, Ap. Rh. 3, 1866, D. 
Per. 664, Plut. praec. reip. ger. 5, Inscr. in Ross Dem, 
Att. p. vii, u. mit $sdg, Archil. b. Plut. Phoc. 7, od. dr- 
doss, D. Per. 97 u. Schol., vgl. mit Opp. C. 1, 2, yau- 
Boos, Nonn. 84, 221, vsperos, Nonn. 27, 15. 82, 289, 
std'ngos, Nonn. 29, 265, auch als ſem. yopsin, Nonn. 
27,119, doch hier meift dvuadin ob. ’Ervaäin, . ©. 
äonic, Nonn. 13, 122, zedxn, Nonn. 34, 186, Ania- 
veion, Nonn. 85,89, xodon, Qu. Sm. 1,402, u. im 
neutr.’Evvdäsöy Ti, Et. M. 846, 8. 2) Subst. a) = 
Ares, IL. 2,651. 7,166. 8,264, Pind. O1. 18, 149. 
N. 9, 88. I. 5 (6), 80, Hos. so. 371, Ap. Rh. 8, 
822.560, Nonn. 2, 414—48, 74, d., Orph. Arg. 876. 
lap. 576, Meleag. ep. vı, 168, Anth. Plan. 214, 
4. b) ©. des Ares u. der Enyo, od. des Kronos u. ber 
Rhea, Hosych., Schol. Ar. Pax 456, ob. &. ber Libya 
u. des Bofeiton, Io. Ant. fr. 6, Malal. p. 175, endlich 
nach Arr. in Eust. 11.7, 166, Tzetz. Chil. 12,791 ein Thros 
cier, den Ares tötet, u. der fo dem Ares den Namen geb, 
dab. 9oGE u.’Er.genannt, Anth. Plan. 176. Bei den Ather 
nern war er von Ares gefchieden, Ar. Pax 457 u. Schol, 
vgl. mit Soph. Ai. 179, Eur. Andr. 1015, Suid., u. 
wurde im Schwur der Epheben nebft Ares angerufen, Lyc. 
77, Poll.8, 106. Er hatte hier einen Tempel, Plut. Sol. 
9, u. erhielt vom Polemarchen Opfer, Arist. b. Poll 8, 
91. Andere Tempel werten erwähnt in Argos, Plut. mul 
virt. 4, in Sparta, Paus. 8, 15,7, in Megara, Thuc. 
4,67 (wo der Tempel felbR d ’Avvdäsos heißt fl. 16 
dvudäsov, Poll. 1, 168, od. Teusvog B-or, wie Inser. 
8,5984, B,20, grade wie fein Feft auch 7) "Erwaäses 
beißt, u. e8 begehen: Zvunäsise», Hesych., icht. Övvail- 
Csev. Dpfer von Hunden in Sparta werben erwähnt 
Paus. 8,14,9. Zu ihm wurde nad Abfingung bes Päen 
das Kriegsgefchrei erhoben, welches man To "Ev. dAndl- 
Casv ob. AsAllsıw nannte, Xen. Cyr.7,1,26. Anl, 
8,18. 5,2,14, Arr. An. 1,14,7. 5,10,8. Ind. 24, 
7.c. AL 25, vgl. mit Xen. Hell. 2, 4, 17. — Auch biente 
er als Parole, Luc. nav. 86 u. zum Schwur: u& Tor 
’Evvdäsov, Luc. hist. 26. In Rom iſt er = Duirinus, 
D. Hal. 2,48, Plut. Rom. 29. qu. Rom. 87, vgl. mit 
Pol. 8,25. Dah. 6 ’Evvaäsog Adpos b. D. Hal. 9, 60 
entweber Mean od. re iR. co) Er dient 
wie Aons häufig zur Bezeichnung von eg ober 
—— wird bier zum Theil Zuudäsog gefhr-, I. 
18,519—22, 182, d., Nonn. 17,98, Antp. ep. IX, 
828, àd. ıx, 684, Plan. 29, vgl. mit Anth. vI, 46, 
122. 125. 151. 178. 195. ıx, 279. 889. Plan. 
180. Dah. die Stelle in Il. 18, 809 u. Eust, bau: 
£uvög Zvvalsos, xal 15 ztarkoyta xatlxıa vom 
gemeinfamen Kriegsglüh ſprichwoͤrtlich wurde, Luc. 
Cal. 10, Apost. 12, 28, u. es abgekürzt nun 
hieß: Euwög "Evvdäseg, Arist. rhet, 2, 21, Macar. 

‚6, 16. 8) Bein. des Dionyſos, Macrob. Sat. 1, 
19. 
Large Wafſerburg St. in Syrien, Strab. 16, 
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"Eyußpta, f. eine Gottin, Inser. 8, 8968, Sp. 
"Evubpos, 1) zadovuden "Artiöyse, Waſſer⸗ 

antiochien, wie Wafferelfingen, St. in Margiane, j. 



’Evusds 

an rang Diedan, nach Andern Mervrnd, Isid. m. 
earth. 14. 
"Evüeis, das, ep. dl.) nos, dat. ei, acc. (Qu. Sm.) 

da,m.Baltam, (von Evvo, f.St.B.s.n09w), 1) 
©. des Dionyfos u. der Ariadne, K. u. Gründer von Sky⸗ 
wos in Kleinphrygien, 11. 9, 668 u. Schol, D. Sic. 5, 
79. 2) ein Trojaner, Qu. Sm. 1, 580. 8) B. der Homo⸗ 
loia, Apost.12, 67, Suid. s, öuoAwuog. 

"Evvios, m. Waldmann, K. von Byblus, Arr. Ar. 
2,20, 1. 2 

"Eva, oög, of, &, (1), (nach Eust. Il. 5, 524 au 
’Erio) Waltüre (entweder von dvavo od. Evavm, 
f. Apd. b. Eust. Il. 5, 524, vgl. mit Schol. I. 5, 388, od. 
von Ivo = plyo ob. Yorsiw, Et.M. 388, 86. 846, 
8, nad} Buttm. Lex. 1,271,n.2 viel. mit voosg zus 
fammenhängend), lat. Bellons, nad) Hes. th. 278, Apd. 
2,4,2, Zen. 41 T. des Phorkos od. Phorkys, b. Hom. 
(U. 5, 838. 592) Gefährtin des Ares, od. nach Schol. II. 
5, 888 M. des Ares, f. Aesch. Sept. 45, Call.h, 4, 
276, Qu. Sm, 1,866—18, 85, d., Nonn. 2, 419—48, 
3, ö., Crin. ep.ıx, 288, Leon. Plan. 287, Christod, 
ı1, 212, Plut. Syll. 9.27, Themist. 8, p. 105—84, c. 
28, 8, die meton. dann ale Schlacht felbft gebraucht 
u dann auch Zvuw gefchrieben wird, Nonn. 2, 476 -47, 
705, ep. &d.v1,171, Them. 5, p. 65, Theod, Prodr. 5, 
119, Hesych., dah. &v. Tıriivor, Nonn. 20, 69, Za- 
tugwr, Nonn. 80, 42, u. dyvods vavısın, Nonn. 89, 
862, d. Sie Hatte in Athen ein Standbild, Paus. 1,8, 4, 
u. war mit Aonc oöyvaog, RossDem.Att.p. vii. Auch 
hatte fie in Rom als Bellona einen Tempel, Plut. Syll. 7. 
80. Cic. 18, welcher bei D. Cass. 42,26. 50,4. 71, 88 
To dvuciov heißt. Im Romana u. Kappadocien hatte fie 
ihren Tempel ald Mä, Strab. 12, 586. 

ov, m. b. Phil. u. N.T. Luc, 8, 88 in- 
decl. ’Evas, (nad) Phil. Abr. 2. praem.2 Menſch, wer 
niger richtig quod. det. pot. ins. 38 Hoffnung), & 
te6 Seth, los. 1,8, 4, Sync. 17, 18. 

"Everoxotras, pl. Longohren, fabelhuftes Volt 
in Indien, Megasth. 5. Strab. 2, 70. 15, 711, vgl. 
Tzetz. hist. 7, 689. 

“Eyex.os, ov, m. fo Ios., bie Uebr. "Evsx, (6), indecl, 
nad) Phil. post. Cain. 11 u. conf. ling. 25. Abr. 8 = 
xaess 0ov, richtiger ber Eingemweihte od. einwei⸗ 
hend, nach Alex. Pol. b. Eus. pr. ev. 9,17 — "Ardag, 
w. f. 8) V. des Methufalem, b) Nachkomme (Sohn 
des Kain, f. Ios. 9, 2,2, Phil. a.a. O., Sync. 15, 12, N. 
T. Luc. 8, 87. Hebr. 11,5. Iud. 14, Greg. ep. va, 
49, Suid. 5. Adusy. 

m. (viell. nad) Et.M. eigtl. AsEadsos, alfo: 
Streder, d. h. die Gegner binlegend, nah Et.M. u. 
Suid. Hartbold, eigtl. tüchtig verfolgen, Andere wolle 
ten nad) Eust. zu U. 1, 264 ‘Efadeog, d. i. Sechſer, 
Neuere ſchreiben nach Schol. IL. 1,264, Kadsos, nach 
Lob. patb. 852,n.6 deetymo laboratur). Ein Las 
pithe. 11.1, 264, Hes. sc. 180, Luc. par. 45. 

m. 1) Berfer, Br. des Darius, Plut. 
Alex. 48. 2) Barther, Polyaen. 7, 41. 

veros, m. Loebig, 1) Agrigentiner, a) V. tes 
Empedokles, Hermipp. 5. D. L. 8, 2,n.1. b) ©. tes 
Empedolles, Olympionile, D. L. 8, 2,n. 1. c) Anderer 
Olymp., D. Sic. 12, 82. 18,34, Ael, v.h, 2,8. 2) 
Athener, a) V. bes Myrmer, D. L. 2, 11,n. 2, Hes. Mil. 
2,61. b)Archon, OL 94,4 Keralverog, D.Sic.14, 19. 

pros, ov, Heiland, Bein. der Gottheiten, 
Dion. Hal. 10, 2, Poll. 8, 142, insbe. des Zeus u. ber 
Sera, Hesych, 
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Ekartoras, ou, m. Heilmann, a) Smyender, 

Inser. n. 8282. b) Thebaner, tom. Schaufpieler, Inser. 
1584. 

Efaxeororifjs,m. *Hellmar, Mannen., Böot., 
Inser. b. A. Rang. 11, 2.1308, K. 

‚m. Scilmaun, a) Athener, Laliade, 
Ross Dem. 12 (nach Keil, an. ep. 148 'Efaxforng). . 
b) Rhodier, Ross Inser. ined. 111, n. 272. 0) Mannen. 
auf einer Münze aus Dyrrhachium, Mion. S. 111, 885, 
wo fall Kkœxioeoc ficht. 
Tkau Flecken in Arabien, Hier. p. 722 u. daſ- 

Wessel., Sp. ©. 'Erax. 
"Efaxay, dytoc, m. Heiler, Athener, Philhiſt. Heft 

6-7. 
"E£dAıdos, ov, Welz, Name eines Rofſes, Stesich, 

b. Et. M. 544, 57. 
Efapldvov, 76, *Sehsmeil, fpäterer Name von 

2yfimachia, Ptol. 8, 11, 18. Not, Episc. p. 872, A. 
"Ekapsatog, m. fepthifcher Name (hell. Heiligen 

wege) der Duelle bes Hypanis (Bug) u. ber Umgegend, 

— Herm. bei D. L. 2 ap ov, Herm. bei D.L. 1,1,n. 1.11. 2, 2, 
n. 8, vulg. "Basen, m. (phönig.?) V. des Thales 
aus Mile, phänizifcher Ablunft, D. L. a. a. O., Suid. s. 
®aans, St.B. » MiAntog. — Hermes, fr. 2, v. 88. 
— Inscr. 8, 6059. 

"Eihwols, sws, ton. #05, (N), 1) Adj.: i EEdno- 
Ass zwon, Schsfäbter Land, bie Landfchaft Doris in 
Kleinaflen mit den 6 Städten: Lindus, Jaliffus, Kami⸗ 
us, Kos, Knidos u. Halifarnafjus, Her. 1,144. 2) 
Sechsſtadt, St. in Earmatien, Ptol. 8,9, 16. 

za, Scehsthor wie Sechshaus, Thor 
in Syracus, Pol. 8,5, D. Sic. 14, 18. 16, 20, Plut. 
Marc. 18, 19, Polyaen. 8, 11. 

Hippocr. Epid. 7, 85, Mein. verm. & 
& “Adouedior. 

os, m. Führer, Fürſt, fpartanifcher Cphor, 
Xen. Hell 2, 8, 10. 

“Egyvov, m. Sechtgaſſen (f. St. B.), St. Sie 

a Bkoms 6, Armenler, D. Cass, 68 s, 00, 6, Armenier, D. Casa. 68, 17. 
"Eine , Heilwerninger, d. & Ki⸗ 

tharöten, wie Execeſtidei u. Allides, Hesych. ©. Bergk 
rel. com. Att. p. 874. 

"Einxenrlöns, ov, (6), Heilyn, 1) Athener, a) V. 
des Solon, D. Sic. 9, 1, Plut. 8ol. 1, D.L. 1,2, m. 
1, Schol, Dem. 45, 64. — b) Anbere, ‘Adam 
nexij9sv, Insor. 172, Alkuwsis, 568. 2) Kithardde 
u. Pythionike, als Sykophant u. Ausländer angegriffen 
von Ar. Av. 11 u. Schol. — 764. 1527, Hesych. Von 
ihm als vielgereiften Manne hieß e6 ſprichw. edd’ &r "ER. 
sügos Tiy eödsier öde», Suld., Apost. 7, 55, Greg. 
Cypr. 4, 77, od. ’E£. &yEvov, Apost. 7,55 0b. Et. ek 
ddov, Paroem. app. 2, 70. 3) Einen Kitharöben u. Py⸗ 
thioniken aus Phocis erwähnt Paus. 10, 7, 7. 

"Eihkerros, (6), Heiler, 1) Syracuſaner. Thuc. 
6,78. 2) Rhodier, D. Sic. 20,88. 8) Athener, a) ein 
Arzt, Dem. 19, 124, b) ein Künftler (Ol. 105 u. 116), 
att. Inſcht. b. Roff, Kunſtbl. 1840, n, 17. o) ein Buhl⸗ 
tnabe, von welchem Buhlknaben nun Ftijxsoros hießen, 
Hesych. 4) ein Thebaner, Inser. 1584. 5) ein Lamp⸗ 
fatener, Dem. 28, 142. fi, Harp., Suid. 6) Tyrann 
von Phocis, Arist, b. Clem. Al. str. 1, 884. 7) Maceboe 
nier, Cic. Pis. 86 (cod. Exegisti). 

las, m. (Heiler?), Mannen., Inser. 4, 8153. 
8157. (Ein Vaſenmaler Exꝓosæuc in Mon. dell’ Inst, 
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arch. It. tab. xxtı, Levezow, Verz. der gemalten Gefäße, 
651, Gerhard, Vaſenbilder, 1, 49.) 
Eid ca, Wendelftein, St.in Maur. Ting.,Ptol. 

4, 1, 6. 
"Eiloaros, m. Römer in Sicania, — Ditatus (Aci- 

raros), Men. Prot. fr. 11. 
"Efıravav röy noasc, St. in Hisp. Bast., j. Moe 

til, Strab. 8,166. 170. S. 2&&. — Pomp. Mel. 2, 6 
u. A. nennen fie Hexi. 

“E£upäyns, m. Peripatetiter, B. A. 729, 28 (Keil 
vermuthet Jsfspdrns). 

Etödopos, m. (?) Mannen. auf einer kariſchen 
Münze, Mion. vı, 518. 
EA, f. CUnheil?), T. des Thespios, Apd. 2, 

7,8. 
Tkopla, unbet. Infel ob. Gegend in Bropontis, ſ. Wes- 

sel. zu Hier. p. 662, Sp. 
"Efovavovs, "Igelfuhs (f.8t.B.), St. in Phry⸗ 

gien, = ’Alovos, Herm. b. St. B. s. ’Alavot. 
Ttftovxovriov, Sozom. h. e. 4, 29, Sp. 
"Efoxos,m. Berting, d. i. glänzend ob. hervorſte⸗ 

chend, Mannsn., Orell, n. 2581. Inser. 2, 2052, 
14. 

“E£orros, m. der röm. Sextus, Galen. de praenot. nd 
Postum. 10, 651. ©. Z££rog. 

"Etoßvyiraı, Boll in Sarmat., Eur., Ptol. 8, 6, 24. 
Efopirns, m. ähn!. Kittek (d. h. mit ärmlichem 

Kleide), Mannen., Curt. 155. 
Efomädns, m. Fernes, Athener, Inser. 171. 
Bihros,m. Fern, Athener, Ross Dem. Att. 106. 

— Ephem. Archaeol. 1656. 
Ttoro)dis, f. (Haufen?), Emporium, Inser. 2, 

2184, b (f. pg. 98, vol. 2), Sp. 
Eoidery,m. "Willtomm, &phefter, Mion.S. vı, 

122. 
"Eowöpev, m. Edward, d. 1. das Vermögen (ven 

Befig) pftegend od. erwerbend, — Eirruov, Mannen. 
Inscer. 2121. ©. Keil Philol. 4. Jahrg. K. 

"Eop$ol, nad) Hesych. au "Eopros od. "Eopdös 
(üb. die Betonung f. Herdn. in Arcad. 48, 15 u. b. St. 
B.), b. Ptol. 8, 18, 26 "Eopdalos od. "Eopdfraı, b. 
Arr. An. 6, 28,4 Vopdatot, b. Sync. 878, 16 Koodau- 
vol (Scal. Atodavos), Liebauer (denn Zopdet find 
nad) Hesych. dp&oxovoas, xadaı, u. Lopes =N0007;- 
xonsss, OvyyEveis, die Lieben), 1) ein Volt, welches 
urfpe. um das Beden von Oſtrovo (dem Begorrhites⸗See) 
wohnte u. dann in Mygdonien zwifchen Arivs u. Strymon 
feinen Sitz hatte, nad) Suid. b. St. B. s. Auvooc, = 
"Auvoalos, ob. ven fpätern Zelegern, Her. 7, 185, Thuc. 
2, 99, Pol. (84, 12) b. Strab. 7, 828, vgl. mit 826. Ihre 
Landſchaft nebſt Stadt hieß "Eopsia (Kiebau), Thuc. 
2,99 od. ’Eopdate, St. B. f. Wessel. zu Hier. 638, 
Arr. An. 1,7,5. Ihre Anhänger bagegen hießen ’Eog- 
dıstas von Eopdiisw, St. B. Adj. "Eopbaikös,;.®. 
notauds, Apsos, j. Devol, Arr. An.1,5,5. 2) 
Eopdata, Landfchaft in Thracien, St. B. 8) ’Eogdala, 
Landſchaft in Iberien, St. B. 

"Eop8ös, m. Kiebe, Heros von Eordäa in Macedo⸗ 
nien, St. B. 

“Eöpra, 1) St. ber Storbisfer am Ifter, Strab. 7,818. 
2) St. in Indien am Ganges, Ptol. 7, 2, 18: 

“Eoprärios, m. Mannen., Philhiſt. Heft, 8, n. 12. 
— Biſchoff, Soer. b.e. 4,12,20, Sozom. 4,24, Ni- 
liepp. 2,186. Achnl.: 

Eöprios, m. Feiertag, Mannen., Liban. ep. 225. 
— Epbem. Arch. n, 868, — Meier ind, schol. n. 15. 

Erapevovdas 

ä "Eroysn, f. Seil, Frauenn. Inser. 4, 9308, 8, 
p. 
"Erayafloy, m. Gutglũcks, Athener, fpät. att. 

Inſchr. b. Ross Dem. Att. 10. 
"Erayadös, (6), Gutglũck, Heil (von Zn’ Aya- 

96), 1) Athener, aus Da, Ross Dem. Att. 7. — 2) Dr 
chomenier. V. u. Sohn, Keil Inser. boeot. xv, a. ©, 
Inser. 2661. 2,1827. 8298. 8) Erzieher bes Ariſtides. 
Aristid. or. 26, p. 598. 4) Freigelafiner des Caracalla, 
D. Cass. 77, 21.78, 89. 80, 2. 5) Gclgite, Inser. 
4227, b. 6) Auf einer knidiſchen Mũnze, Mion. S. vı, 
485 (wo ’Endyarog fteht, ähnl. heißt ein Theräer EKn- 
dyaros, Inscr. 2, p, 1084, a. Fem. daju: 

"Erayads,f. 1) Frau des Abianius, nachher Rhodo⸗ 
gune Bafllis genannt, Anth. app. 867. 2) Andere, 
Inser. 8, 4287, 6. 6789 (Osenn. Syll. p. 564,n. 3). 
— Inſchr. b. Dorv. ad Char. 2, 8, p. 172 (804). 

Erays, f.Führern, Priefterin der Juno, auf Eyren. 
Inser. 6148, 10. 

"Eralveros, (6), b. Pol. "Erwauverös, in Inser. 2, 
2698 au "Erreveros, Zöhlich, 1) Athener, Archon 
DI. 46,1, Hipp 5. Antig. hist. mir. c. 121, Inser. 
165.2, 2958, b, 18. 2) Spattaner, Plut. apophth. Lac. 
8. v. 7 Böotier, Pol. 24, 12. — Larymner, Inser. 
1590. 4) Anbrier, Dem. 59, 64—71. 5) Achajer, N. 
T. Rom, 16, 5. 6) Nauarch des Ptolemäus, D. Sic. 19, 
79. 2 Schriftſt. über Kochkunſt u. Zifche, Ath. 2, 58, b. 
14, 662, c. 

Brawf,f.Orimme,nad Andern: Lobliche, [.Plut. 
aud. poet. 6, Bein. der Perfephone, Il. 9, 457. 569. Od. 
10,491.584. 11,47, Hes, th. 768, Iuc. necyom. 9, 
Buttm. u. Döderl. wollen jeboch hier Era’ air» fhhreiben. 
ä "Erawos, m. Preis, Diannen. Inser. 4, 7077, 
p. 
Troxpôvios, m. Keilig, Bein. des Poſeidon in 

Bdotien (viel. in Döanteion), Hesych. 
H „(H), 5.Suid. "Eraxrpla, Hohenhau⸗ 

fen, eine Gegend, od. nach Strab. 9, 897 Et. (Gemeinde 
in Attila), welche zu den 12 alten kelropiſchen Stätten 
gehörte u. mehrere Demen umfaßte u. insbef. aus trei 
Orten (Semachidä, Plothea u. einem unbefannten be» 
fand), St. B. s. v. u. s. ——— B. A. 263. 
289. Dieſe (8) Städte hießen af axpides, Et. M. 
@m. "Eraxpıes, St. B., b. Plut. amat. 18 "Endxpsos 
(wo ater wohl tie Asdxoses gemeint find), in Inser. 82 
"Erraxpeis, vgl. Ross Dem. Att. v1, u.p. 8. 

Eröxpios, m. Hohenhausner, Bein. des Zeus, 
Et.M., Hesych., Eust. 1747, 59. 

"Eraxratos, m. Stadler, Bein. des Poſcidon in 
Samos, Hesych. Achnl.: 

"Eräxrios, m. Bein. a) des Apollon, Orph. Arg. 
1806, Ap. Rh. 1, 403 u. Schol., $t. B. s. Axtij. b) 
des Hermes in Sichen, Hesych. 
— ovs, m. Starke, Tegeat, Inser. 1513. 

Achnl.: 
"Eralxos, m. Tenier, Inser. 204 u. ff., 8, 4700, 

h, 3. vgl. Add. 
"EroAovela, f. (Alufierin?), Bein. ver Athene, 

Hesych. 
"EröArns, m. Heiner, ein Lycier, 11. 16, 415. 

apelvoy, oroc, m. Beffer, Athener, Inser. 
162. 2, 2704. 8649. — Archon zu Athen, —= ’Ene- 
pewovdag, w. f., Ath. 4, 217, c, Arg. zu Eur. 
Hipp. 

"Erapevavbas, ov, feltmer @ (Strab. 9, 402, 
Plut. an sen. ger. resp. 8, D. L. 8, I, n. 5, Aristid. 
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or. 49, p. 658) in Inser. 1574 ao, böot. (Inser. 
1574. 1625 u. Keil Inser. boeot. xxx, 8, doch auch 
Aeschin. 2, 105, Din. 1,78 mit v.l. sv, Demad. fr. 
1,18, ferner Ath. 4, 184, d—14, 650, f, D. Chwys, 
or. 22, 274—49, 587, d., Themist. or. 5, p. 66—14, 
182 (v.1, 2»v), 5., App. Syr. 41, Polyaen. 2, 8, Ismbl. 
v.Pyth. 260, Porph. v. Pyth. 55, Suid., Schol. Il. 
18, 180, Nic. Eng. 5, 858,4.) "Erapındvbas, wäh 
zend man b. Pol. u. Plut. sv u. su abwechfelnd findet, 
Xen. dagegen, Paus., Ael, Aristid., Strab., Arrien, 
D. L. ſtets &0» haben, u. ebenfo D. Sic. mit Ausnahme 
von 10,28, (6), Beffermann, 1) Böotier, 8) Thebaner, 
©. des Polyınnos (b. Paus. 4, 81, 10 des Kleommis, 
doch ſteht Paus. 8, 52, 4 ebenfalls Polymnos), f. Ael. 
v.h. 2,48. 8, 17. 11, 9, berühmter $eldher der The» 
baner, Xen. 7,1, 29—5, 24, 5., Slgde- u. dab. 6 ui- 
yag genannt, Plut. an sen. sit ger. resp. 8, und durch 
Statuen, Bilter u. ſ. w. geehrt, Paus. 1, 8, 4. 4, 81, 
10. 82,1. 8, 11,8. 9,15, 6 (Antb, app. 208), Plin, 
85, 40, Bl. @r u. feine Reute, 05 ısgd (Tor) 'Ene- 
usıvürday, D. Sic. 15, 56.68, Paus. 9, 18, 7, Plat. 
Pel. 12, u. of nagl ’Enauvürder, Plut. Ages. 84. 
Ein Ausfpruch od. Rath von ihm To Tod ’Enauer- 
sovdov, Piut. Philop. 14. praso. reip. ger. 14. Sein 
Leben von Plutarch erwähnt Plat, Ages. 28. b) Alrä« 
phier, Vater u. Sohn, Keil Inser. boeot.xxxI, 8 u. b. 
— Inser. 1625. e) &opaer, Insor. 1574. 2) Athener, a) 
Archon DI. 87,4, D. Sic. 12,46, von Andern Aus 
viag od. Enausivo» genannt. db) ’Egyseös, Inser. 
116. 

"Erapuvößoros, m. "Heilgabe, Thebaner, Sync. 
495, 19, Sp. 

Eravöplöns, m. Karlfen, Philoſoph, Phot, cod. 
167, Stob. eol. 

vöpos, m. Karl, Mannen., Inser. 2888. — 
— Mion. iII, 198 u. 191, wo falſch Zrdvdoos 
ftcht. 

"Eravankm, (7), Matte, eine lydiſche Tonweiſe 
Plut. mas. 16. 

"Ermapdos, (6), Bi. tn Medien, im Gebiete der Mars 
der, Arr. An. 4,6, 6. 

ror, 08, Eph. u. Andr. b. St. B. "Era- 
ptras, Hesych. ’Enagöntos (viel. Wolferts d. 1. 
Zeute zur Wohlfahrt, ſ. aqocç db. Hesych.), eine an« 
gefehene Abtheilung Krieger in Arkadien, vie zur Bes 
wachung bes Landes diente, Xen. Hell. 7, 4,225, 3, 
St. B. nennt fie falſchlich 2Z9v0os u. fucht vergebens eine 
Ei.’Enagıs. 

(Sms, m. Gräfe, a) Schriftſt, Ath. 1, 80, 
b.d. 2,61,a. b) Inser. 2, 2266, a. 

xos, m. ähnl. Graf, Mennen., Inser. 8, 
4825, b, 1, Add., Sp. 

"Eerädos, ov, ep. auch os0, m. (nach Aesch.Suppl. 
314 Retter), 1) ©. des Zeus u. ber Ip, griech. Be⸗ 
nennung bes ägypt. Stiergottes "Arrsc, Her. 2,153. 8, 
27, Ael.n.an. 11, 10. 8. der Libye, Lyflanaffa und 
Xhebe, Schol.T1. 9, 888. &. Her. 2, 88, Pind. P. 4, 
25. N.10,9, Aesch. Prom, 851. Suppl.47. 589, Eur. 
Phoen. 678, Apd. 2, 1, 3, Isocr. 11, 10, Strab. 10,445, 
Piut. Is. et Os. 37. Her. mal. 14, Luc. salt. 59, Nonn. 
8, 284. 82,70, Anth.app. 888, A., dav. "Eräbnis, 
#dos, nag96vos, d. i. Xibya, Nonn. 8,289. 2) ©. 
des Ertbos u. der Nacht, Hyg. fin. 8) ©. des Pyg⸗ 
mäoß, DB. des Doros, St. B. s. Hoyuatos. 4) Ge⸗ 
ſchichtſcht. Macr. Sat. 8,6. 5) B. des Decimus Ser- 
vilius, Inscr. 8, 5821, 5. 
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"Ewabpäs, &, m. Holder, 1) Koloffer, N. T. Co- 
loss. 1,7. 4,12. Phil. 28. 2) Inser. 268. 2, 1820. 
1963. 2248. 4,6926. Aehnl.: 
"Er , vos, m. Gargettier, Inser. 270. — 

Kreter, Inser. 2, 2562, 81. 
"Eradpsderov, ov, f. Hulda, Srauenn.. Inser. 
— — Rangab. II, 2118. — Letr. Inscr. gr. et 

t.n.1. 
"Erabpsdaros, d. i. -SZrog, Miannen., Inser. 2, 

1811. 2562. 1895, Keil Inscr. boeot. XXII, b. 
tra, f. Hulda, Srauenn., Inser. 

odirns, m. Mannen. auf einer meliſchen 
Münze, Mion. 11, 818 (Erapgödiros 2. w. f.). 
’E vös, m. Mannsn., Orell. 4081. K. 

‚ros, ov, voc. (los. v. 76,8.) 'Eneppo- 
dszs, (6), Holder, 1) Name, mit dem fih Sylla 
den Griechen gegenüber benannte, Plut. Syll. 84, App. 
b. eiv.1,97. 2) Ghäroneer, Grammatiter unter Nero 
bis Nerva (nah Visc. Icon, gr. 1,266 Marcus Met- 
tius Epaphroditus), Suid., St. B. s. Alyuorıs — 
Xovoaopks, 3., Schol. 11.2,8, 8, ©. Fabr. bibL gr. 
v,65. 8) Parier, Vater u. Sohn, Par. Infchr. 2891, 
Thierſch par. Inſchr. n. 8.4) Freigelaſſener und Sekretärhes 
Nero, Herr des Epiftet, D. Cass. 68, 27.29. 67, 14, Io. 
Ant. fr. 91, St. B.». Bsdiwsoy, Suid. 8. "Entzintes. 
5) $reigelaffener des Octavian, Plut. Ant. 79, D. Cass. 
61,11.18. 6) Freund des Sofephus, viel. Breigelafe 
fener des Trajan, Ios. arch. 1 prooem,, c. Ap. 1,1. 2, 
41. vit. 76. 7) Lehrer zu Philippi, N. 8. Phil. 2, 25. 
4, 18. 8) Anderer: Insor. 2, 2823, b, 85, Add. 289. 
Aehnl.: 

Trod⸗pos, m. Athener, Inſchr. im Muſ. d. arch. Ge⸗ 
ſellſch. zu Athen, K. 

’Exdbpuros, m.(?) Inser. 8, 5054, 7, Sp. 
p%, @s, f. Hulda, 1) Spartanerin, Große 

mutter und Entelin, Inser. 1449. 2) Athenerin, Curt, 
Inser. Att. n. 195. 

"Errlas, m. Ritter (f. Eneiocç), Mannsn., Inser. 
2,2868, b, B, 15, Sp. - 
"Erua I vdy Kopörn, Episc. notit., Sp. 
"Erdaxoy, St. der Briganten in Albion, Ptol. 2, 

8,16. 3 
Erayebs, m. Triebel d. 1. treibenber ob. bran« 

gender, Sohn des Agalles, ein Myımidone, D. 16, 
67 1. 

"Eraxidar, Billigheim, att. Demos zur lelto · 
piſchen Phyle, Inser. 190. 191. 275. ©. Enusext- 
das as. 

"Ereol, (of), Hülfner (sial = donalar xa- 
$douere, Hesych., wo nicht Rößler, f. "Ersds), bie 
alten Bewohner vom nörblichen Elis, dah. = Hästos, 
n. 2,619—28, 682, 8. Od. 18, 2765—24, 481, 3., Pind. 
01.9, 86. 11 (10), 48, u. Hes. in Schol. dazu, Eur. 
I.A. 281, Arist, in Schol. Il. 11, 688, D. Hal. 1, 
34—2, 1, 8., Strab.8,386—842, 3., Paus. 5, 1,4. 4, 2, 
Theoer. 25, 48.166, Qu. Sm. 4, 814, St. B., 8., 9. 
Davon fem. "Erels, (dos, napd£vos, Hecat. b, Strab. 
8,841, St.B., u. "Eraäs, St. B. 

od, (6), Roß (nah Pott 11. 260) oder 
Hülfen, 1) ©. des Endymion. K. von Elise, Paus. 
5, 1, 4. 6, ©. des Eleios und Eulel des Endymion, 
Ariet. in Schol. IL 11,688, Et.M., nach welchem bie 
Epeier benannt fein follen, St.B.e.v. u. 2. Aayapie, 
Et. M., vgl. mit Strab. 6, 268. 2) ©. bes Panopens, 
nad) Dict. 1,17 von den cyeladifchen Infeln, nad) Eur. 
Tro. 10 ein Phoker, belannt als Erbauer des trojaui⸗ 
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fügen Pferdes, 11.28, 666—838, Od.8.498. 11,528, 
Plat. Ion 588, a. legg. 7, 796, a, Simon. ep. 231 (app. 
88) b. Ath.10,456,d, Simm. xv, 22, Agath. u. 
Antiph. ıx, 162.156, Paus. 1,28,8. 2,29,4, Luc. 
Hipp. 2. v.b. 2,22, Polyaen. 1 prooem., 9. Er galt 
als weibifch u. feig (Plat. rep. 10, 620,0, Qu. Sm. 14, 
829), u. insbef. Lyc. Cass. 948, Max. Tyr. Diss. 1, 
7, Hesych., Suid., dah. es fprihw. von einem Beige 
ling u. insbef. von Kratin hieß: "Enssod dasAsrepeg, 
Suid., Zen. 3, 81, Diogen. 4, 61, Apost. 7, 64, U. 
Doch warb er andererfeits überh- als Künſtler erwähnt, 
Paus. 2,19, 6, Arist, mir. ausc. 108, und 
hatte ihn mit abgebildet, Paus. 10, 26, 3, vgl. mit 
Ath. 10, 456, f. Weil er aber ber Wafferträger der 
Atriden gewefen fein follte, Stes. fr. 13 b. Ath. 10, 
456, f u. Eust. — 66, fo war er 8) — eines 
Efels, ber das Wafferzufrug, Ath. 10, 456, f. 
Ereb, ſ. ’Erıpk. 

m. Inser. 4, 7898. 7924. 7978 u. f.w., 
Sp. ©. ’Erlisu;. 

(6), Liebig, 1) Wahrfager aus Elis, 
Olympion., Paus. 6, 17, 5. 6. 2) Athene, ©. eines 
Menander, Inseor. 116. 8) Pletäer, Keil Inser. boeot. 
vı1, 6. 4) Andere: Inser. 2, 8814. B, 4244. 

Ariov, n. Truteneu, Gt. in Dalmatien beim 
j. Gtrobneg, Pol. 82,18, Ptol. 2, 16 (17), 4, Plin. 2, 
22. 

v _ Ereieros, m. Wunſch, Gpartaner, Inser. 1279. 
&. 'Enıteixtag. 

"Exewvaxral, Theop. b. Ath. 6, 271, e. d. "Ereb- 
vaxroı, (08), Nobads d. i. Neulinge od. Neuge⸗ 
badene (böhm. Nowäk), die nach dem zweiten meſſe⸗ 
niſchen Kriege von Heloten nacherzeugten Gpartanifchen 
Neubürger, D. Sic. 8,26, Hesych,, wo dnsura(x)zas 
ftebt. 

TErwgpadiro, (of), die Anwohner am Euphrat, 
= das Land am Euphrat, Luc. pisc. 19. 

"EwhßoAos, m. Treffer, Slüd, Meffenier, Wahr⸗ 
fager, Paus. 4,9, 5. 8. 4, 10, 6. 
Ehes, (6), Aegyptier, Hierophant, Phil. Bybl. 

fr. 9 (cod. daness). 
"Ertxoos, m. Ohrlig, Bein. dir Aphrodite in Kar⸗ 

thago (?), Hesych, &. Hay Ededos. 
BR » L Zeiza, Nymphenname, Inser. 4, 

86. 

Ertiparos, (6), Zeig Cd. h. lieber, holder). 3) 
Erhorus in Sparta, Xen. Hell. 2, 8, 10. 2) Tenedier, 
Dem. 50, 56. 8) ®haräer, Feldhert der Achäer, Pol. 4, 
82—5, 91, 6., Piut. Arat. 48, 

plros, m. Streit, engenommener Name des 
DOtoffeus, Od. 24, 806. 

"Ennpos, (6), Hafenplag an ber — Syrte, j. 
Naim, An. st. m. magn. 86. 87. S. Olanopks. 
ö Eh % indeol., ägyptifcher Monat, Anth. Ix,888. 

. Enıgpt. 
"EräArns, in Inser. boeot. EmFäArne, = "Ede 

&Arns, gen.ion. (Her. 7,228) &w, böot. (Inscr. boeot.x, 
8) s05 (in Inser. Phoc. b.Ult.p. 247 ’EnsFdAtssg, doch 
zweifelhaft), dat. p (ol adv’Ens@ätn, Her.7, 225), acc. 
ea (ol augl'Ensäitee, Her. 7,218), (6), Springer, 
1) Mylier, Verräther der Griechen bei Thermopylä, 
Her. 7, 218—225, 6. 2) Thebaner, Keil Inser. boeot. 
x, 8. 8) ein Dämon, der Alp, S dpsdirng, gen. 
2106, auch Zpkäns, Znsdädns, Emiding, Entados, 
noop4äng genannt, Boph. 41, Alc. b. Eust. 1687, 52, 

Et. M.484, 12, Hesych., Didym. in Schol. Ar, Vesp, 

"Ertyovor 

1088, Phryn. app. soph. 1,p- 42, 1, Sud. ©.’ Epic 
mc. 
Ernövaf, axtoc, m. Beyrich (d- i. daneben mäh- 

tig od. herrſchend), Mannsn., Inser. 2886. 2481. 3, 
5630, 2. 

"Enlaree, f. Nahern (= inıedsa), Bein. dei 
Demeter, Hesych. 

wpos, m. Heilmann, Mannsn., Insor. 4, ; 
8644,18, Sp. 
E m. Name des Apollo in Troͤent, 

= ’Eußdoseg, Paus. 2, 82, 2. 
m. Gteiger, Beiname bes Zeus in 

©iphnos, Hesych. 
TirıßoAets, m. Packan, Bein. des Herallce beiden 

Xhuriern, Hesych. 
"Eiriyaos, m. Erdmann, fpäter Oügardg genannt, 

in ver phönig. Myth., Phil, BybL fr. 2, 12. 
"Erıytven, Inser, 8, 5146, 27, Sp. 
"Errıyivge, ous, ion. (Hippocr.) sog, &s, 77, voc. 

& ’Entyersg (Xen), (6), Neugebobten d. i. Zuge 
bohren, 1) Athener, a) ©. des Antiphon, Kngæouoöc, 
Schüler des Sofrates, Plat. ap. 83,e. Phaed. 59, b, 
Xen. Mem. 8, 12, 1. — S. des Kriton, Schüler tes 
Sokrates, D. L. 2, 11, n. 2, viell. irrig flatt des vori⸗ 
gen. db) Staatsmann in Athen, Lys. 25, 25. — Ar. 
Eocl, 981. e)Trierarh, Lys. b. Suid. s. dvdeyupos, 
Bait,-Saupp. fr. 186. d) Schiffsbaumeifter, Att. Seew. 
p. 96. 6) Wechsler, Din. 1, 43. 5 Dichter der mitte 
lern attifchen Komödie, Suid., Atb. 8, 75, d—11,502, 
e, d., Mein. 1, p. 854. g) Zamptrer, ®. des Endios, 
Dem. 45,8. b) Anderer im Prozeſſe des Cumathet, 
D. Hal. Isse. 5. i) Erchier, ©. eines Epaminondas, 
Inser. 115. — Unterer, Ross Dem. Att. 6. k)&. is 
Metagenes aus Küle, Inser. 158, a, 1) B. eines Ni⸗ 
tias, Kydathenäer, Insor. 218. m) Diomeier, Boss 
Dem, Att, 69. 188. n) Anderer, Inser. 2, 2450. 0) 

auf einer attifchen Dünge, Mion. 8. 111, 547. 2) Des 
bier, Archon, S. des Bolycrates, Insor. 158. 8) Theke 
pier, Wahrſager, Clem. Al. p. 888, d. — Patron. "Er 

gen. o, Keil Inser. boeot. x, 1. 4) Sicyo⸗ 
nier, Tragdpiendichter, Apost. 18,42, Zen. 5, 40, not., 
f. Mein. 1, p. 854. 5) Rhodier, Schriftft. über Land⸗ 
bau u. ſ. w., Plin.ind zu B. 8. 10. 14. 15. 17. 18, vgl. 
mit 7,50. 31,21, Plut. plec. phil. 8,2, 7. nobil. 20 
lat, vers., Senee. qu. nat. 7, 8, Stob. ecl, 7, 29, Cens. 
die nat. 7,u. wahrſch. Schol.Ap Rh. 8, 1878 (wo ZTsps- 
yiyns ſteht). Nach Cena. c. 7 Byyantier. — Grammati⸗ 
ter, Ath. 11,868, c (cod. ’Ensutvng). — Callim. b. 

. 5. Iav. — gl. noch Fabric. bibl. gr. Iv, 10, 
Lob. Agl. 840. 888. — 6) Feldherr des Antiohus, Pol. 
5,41—51, 3. 7) Befandter an Attila, Prisc. Pan. fr. 
1. 8) Ihafler, Hipp. Epid. 1, p. 66. 9) auf einer 
fardifchen Münze, Mion. ıv, 128. 

Erıythöns, ovs, m. Breuer, Mannen., Plut. Ar, 
2. 
"Ertynpis, m. Greis, Mannen. auf e. dor. Inſcht. 

in d. Ephem. srchaeol, K 
Eriyvopos, m. Klügling, Mannsname, Plaut. 

Stich. 
"Erıyöva, f. u. Inser. 2, 1957, e. 8, 4287, 4. 

6483, 4 "Eriyöyn, Brauenn., Inser. 706. 948. Fem. 
u ’Entyovoc. 
Er , m. Neulomms, eigtl. Nachkomme⸗ 

ein Philoſoph aus Xycien unter Conſtantius, Amm. 
Marc. 14,7. K. 

"Erlyovor, dat. ion. os0s, (05), auch Iniyovos ge⸗ 

& 

| 
| 



’Erfyovos 

ſchrieben, Neulomms, 1) die Söhne der fieben im 
Kampfe gegen heben gebliebenen Helden (Alcmäon, 
Arglaleus, Diomedes, Promachus, Sthenelus, Therſan⸗ 
der, Euryalus), Pind. P. 8, 60 (Aesch. Sept. 902), 
Eur. Suppl. 1224, Apd. 1, 9, 18. 8, 7, 2, D. Sio. 4, 
66, Strab. 7, 825—10, 462, 8. Paus. 9, 25,7. 10, 28, 7, 
A. Sie und ihr Rachekrieg gegen Theben wurde fehon 
Früh Gegenſtand der Dichtkunſt, fo 05 "Enntyovos des 
Homer als ein Theil der Thebais, Her. 4, 82 u. ans 
dere ep. Gedichte Paus. 9, 4, 5. Ihre Statuen flanten 
in Delphi, Paus. 10, 10, 4, über ihr Grab f. Paus. 9, 
19,2, 2) die aus den eroberten Ländern dem Alexan⸗ 
der zugeführte u. in macevonifcher Kriegsfunft ein» 
geübte neue Mannfchaft, Arr. An. 7,6,1. 7,8,2. — 
Auch nannte Hieronymus u. A. die Nachkommen der Dias 
dochen fo, D. Hat. 1,6, D. Sic. 1,8, App. prooem. 10. 

"Ertyovos, m. Neutomm, 1) Athener, Ar. Ecel. 
167, Suld. — Anagyraſier, Ross Dem. Att. 6. — Insor. 
193. — Nil. epp. 1, 48. 2) Tyrann von Kolophon, Plut. 
Luc. 8. — Anderer: Mion.8. vı, 98. 8) Muſiker aus Am⸗ 
brakia, Erfinder des nad) ihm benannten mufilaliſchen In⸗ 
Rruments dmıyövaov, welches 40 Saiten, aber nur 20 Törle 
hatte, Inb. Maur. b. Ath.4, 188,d. Er u. feines @feichen, 
ei nsol ’Entyevov, Philoch. b. Ath. 14, 687, f. 4) 
Dichter aus Theffelonich, Anth. 1x, 261, tit., f. Brunck 
An. 2, p. 506 u. vgl. Fabric. bibl. Gr. ıv, p. 478. 5) 
ein Bildhauer, Plin. 84, 8, 19, u. der Gemmenſchnei⸗ 
der Epitonus in Sill. cat. 201, ber nad} Keil An. ep. 
p- 227 richtiger Epigonus zu ſchreiben If. 6) Andere: 
Insor. 260. 275. 276. 377. 808. 487. 1272. 1296. 
2, 2209. 2264, m, 15. 

;, mM. ©. des Neleus, Apd. l, 9, 07 richtiger 

"Enfaaos, w. f. : 
Erdpvios, m. Neutode (f. Entdauvos), V. 

der Helene, die als Diencrin der Venus von den Epi⸗ 
damıniern gleich der Venus verehrt wurbe, Pol. Heph. 
4 — bibl. — a 

vos, Neurode d. nzubezwungen, neus 
gewonnen, ob. Roßfeld, denn dduvos iſt nach He- 
sych. ⸗ Innos, 1) (N), St. im griech. Illyrien, nach 
@inigen (Strab. 8, 816, Paus. 6, 10,8, D. Cass. 41, 
49, App. b. civ. 3,89, Ptol. 8, 18, 8, St. B., Suid.) 
bas fpätere Dyrrbachium, Thuc. 1, 24—29, Icyl.26, 
Aeschin. ep. 10, 9, Arist. pol. 2, 4, 18 — 5, 8,4, 
d., Hier. p. 658. Ew. (of) "Emidäunor, Her. 6, 
127, Tbuc. 1,24—26, 5., Flgde. Parthen. b. St.B. 
au Tridapveios, fem. vide, St. B. — St. B. 
unterfcheidet irrthũmlich zwei, eine in Illyrien u. eine 
andere im Joniſchen Meerbufen, viel. zu Errtdavpos 
gehörig. 2) m. K. u. Gründer der Stadt, App. b. 
eiv. 2, 89, St. B. 8. 4vpodysov, Const. Porph. de 
them. 2, 9. 

"EmBatpa, Te, Jeſt des (epibaurifchen) Asklepios 
in Athen, Paus. 2, 26, 8. 

"Errbabpıos, m. Dannen., Insor. 2,2068, B, 47. 
— "Erıdavglov nögyor — Olbiae. 

Tribevpos, ov, dor. (Thuc. 5, 77) @, (N), doch 
N. 2, 561 fieht AunsAosvr? ’Entdavoov, wo die Alten 
(St. B. u. Eust. 11. p. 287, 81) @unsAogvr? als femin. 
nehmen, Bufchhorn (nad Bolt von Znsddavpos, 
f. Curt. Etym. Forſch. 1, p. 199), nach Strab. 8, 874, 
Eust. «.a.D. u. St. B. fagte man auch Enltavooc, 
das wäre Stiernberg oder Starkenburg, denn 
inftavpog ift nad) Hesych. aud) = layveos, 1) St. 
in Argolis an dem faronifchen Meerbuſen, mit einem 
berühmten Tempel des Aeſtulap (Paus. 2, 26, 8), bah. 

"Emeixche 365 

Plnt, Per. 85 u. Aristid. or. 26, p. 646 7% leod ge 
nennt, j. Pidauro, ſ. Il. a. a. O. Her. 8,50 — 8,48, 
6., Stgbe. Ew. (o) "Eimöaspsor, dat. ion. (Her. 5, 84) 
os0», Her. 1, 146—9, 81, d., $lgbe., nach Hesych. auch 
’Eridavgos od. nad) St. B. u. Et. M. "Errißaupıd- 
ns. Fem. "Eridaupfe, Suid. s. Mauplan, St. B., 
Et. M., ob. Fridavpis, St. B., Et.M. Adj. Bri- 
Saspros, fa, Suld., 5. ®. A6yos, Ael.n.an. 15,9, In- 
og, Ael,v.h. 8, 24, zoom, Scyl. 50, doch ſteht eben⸗ 
dort auch 9 'Eridavpos zuge. Dav. hieß das Ge⸗ 
biet der Stadt 7 ’Emdavpla, Thuc. 5, 54. 55, Strab. 
8,868. 875, Paus. 2,26, 2. 8. 2,29, 2, Plut. Thes. 
8, od. To’Erudaosov, St. B.s. Kopupalov, Hesych. 
Adv. "EnBaup6ßev, Pind. N.8, 147 = i£ ’Enmıdav- 
eov, od. dx injc ’En., wie es gew. heißt, Thuc. 2, 56, 
Plat. Ion 580,8, Lyo. 42, Plut. Syll. 12. qu. rom. 94, 
— 2, 26, 8. ei 9,10, u Fr Pad 2) und: 

4runod ob. (Strab. 8, 868 uno "Enid, ges 
nannt, St. in Lalonien, j. Momembaſia od. Alt⸗Mal⸗ 
dafla, Thuc. 4,56. 6,105. 7, 26, Paus. 8, 28,6. 27, 
7, Ptol. 8, 16, 10, Scyl. 46. 8) &t. in Dalmatien, 
j. Alt⸗Naguſa, Ptol. 2, 17,5. 4) ©. des Argos, nach 
Anderen (f. Paus. 2,26, 1. 2) des Belops od. Avollo, 
— von Epidaurus in Argolis, Apd. 2, 1, 2, Paus. 
a. a. D. 

"Errıdabvis, Inser. 4, 8698, Bp. 
— aa m. Prangner, Mannen., Orell. 

1. K. 

——— f. Prange, Schiffen., Att. Seew. xıv, 
6,82. 

Emöhkvov, n. Neulichtenftein (f. Paus.), Ort 
ren an der Oftfüfte, j. Agiolindi, Paus. 8, 28, 2. 

I v. 

Eriötpa, TE, Feſt der Heimkehr, Dankfeft für 
lückliche Heimfehr, Himer. Propempt. — Aehnl. '"Ern- 

f. Fer in Delphi, ebend. 
pl. Bei⸗ oder Oberdemiurgen, Co⸗ 

Lonialbehörbe, Thuc. 1, 56. 
= —— m. Streitig, Mannsn., Stob., Plaut. 
pid. 
LTridiov, m. 1) Vorgebirge auf der Weſtkũſte von Bri⸗ 

tannien, Ptol.2, 8, 1. Bewohner daſelbſt oĩ Vuibioi, 
Ptol. 2, 8, 11. 2) Inſel Hiberniens, Ptol. 2, 2, 11. 

(Bıos, m. ter rim. Rhetor Tities "Entdios 
MaoovArog, D. Cass.48, 9, Suet. rbet. 4. 2) Inser. 
2, 2562, 19 u. p. 844,b. 845, a. 

"Erlövar (?) nöresas 7) müAas, Hesych. Schmidt 
vermuthet: "Ensdvai (?) nedastsıdes nödnı. 

Errtdoxos, m. Hoff, Syracufaner, Xen. Bell, 1, 
1, 20. 

"Erlöpo; m. Stürmer, 1) Lariffär, ©. des 
Andromachut, Porph. Tyr. fr. 5, 2. 2) Athener, Inser. 
169. 4, 7817. 7818. 

"Exldunos, m. (Wiefide d. i. Wiſſer, ob. Enſ- 
dıxos?) ©. des Daillos, V. des Ateſtor, Pherec. in 
Marcell. v. Thuo. $. 2. 

"Ernö6rns, m., dor. (Hesyoh.) "Erriöhras, Ge» 
ber, Bein. der Götter überh., Paus. 2, 27, 6, unb 
insbef. a) des Zeus in Mantinea, Paus. 8, 9, 2, in 
2aledämon, Hesych., vgl. mit Plut. c. Epic. 22. b) eis 
nes Dämon in Lakedäͤmon, Paus. 8, 17,9. 0) bes Ünvog 
in Sicyon, Paus. 2,10, 2. 

"Tirulxea, (7), d. lat. Clementia als Gottheit mit 
Tempel, Plat. Caes. 57, App. b. civ. 2,106. 

Emaxtis, m. Biedermann, Mannen., Inser. 
Erechth. bei Thierf 1. Abh. ©. 91. K. 
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Emexta, (5), Waderftein, Ort bei Sieyon, Xeon. 
Hell. 4, 2, 14. 4,18. R 

; = ’Enuxtdas, w.f., att. Demos der 
kekrop. Phyle. Ein Diitglied ’Enssıxtdng, Insor. 805, 
b,ı1,8, & ’Ensuxıdov aus Ep., dv Emsusdör in 
Ep., St.B. 

Erıfeptpior, dat. ion. os0s, (08), Aoxgpol, We ſt⸗ 
heimer Lokrer, St. u. Ew. derfelben in Unteritalien 
am Borgebirge Zephyrium, Her. 6, 28, Thue. 7, 1, 
Scymn. 818 (el Asydueros ’Enst. 4.), Zen. 4, 20, 
Callim. fr. 446 ed. Ern., Hecat. b. St.B.s. doxgoi 
’En. u. St.B.s. Zspögsov, A. Bei Pind. OL 10, 16 
4. Zegpögsos genannt, auch allein 03’Erst. Schol. Il. 
2,527. Als Adj. ’Enslepugos deyiasss, Aristox. 
b. Ath. 1, 22, b. 

Eatindos, m. Wunder, Athener, Her. 6, 117, 
Ael.n.an. 7,88. — Insor. 226, b. 

Erınpedöns, m. Slave d. 1. zgielih, anmuthig 
Diannen., Pancr. u. Anth. vıı, 658, 

Irme, m. »Hochzeiter, Bein. des Her⸗ 
mes (Mein. conj. Ero8) tn Cubſa, Hesych. 

EmddAgs, m. Blüher, Mannen., Inser. 2, 
2266, 8,26. 

Enideppos, m. Hitig, Archikelt, Iul. Val. de r. 
g. Alex. M. 1, 21,28. K. 

Erdlpons, m.Glübmann, 1) Erpehräer, Olym⸗ 
pionite, Paus. 6, 15, 6. 2) Nicäer, Grammatiler 
unter Tiberlus, Plut. def. or. 17. — St. B. s. Nf- 
zu. 

Emlepelöns,m. Glühmanns, Knidier, D. Bio. 
6,9. 

m. Feind, Athener, Zypethäer, Insor. 
172. — Apbibnäer, Ross Dem. Att. 14. — Auf einer 
atheniſchen Diünge, Mion. 8. 111, 554. 
Erd m. Wunſch, Mannen., Inser. 2, 

8664. 8797. 8, 4245, Orelli 2888. Auch auf einem 
zen bes Muſeumse ber archäol. Geſellſchaft zu Athen, 

Erbupla, 1 Sierde, als Gonheit, Taste. 
A. H 

"Ertxados, m. Faßmann, ein reigelaffener bes 
Sylla, der feines Herrn Eommentarien berausgab, Suet. 
d. ill. gramm. 12.— (6. Ofann Beltr. zur griech. u. röm. 
Literaturgeſch 2, p. 859.) — Ein Anderer, Suet. Octav. 
19. S. noch Liv. 44, 80. K. 

Erixarpos, ahnl. Outtentag, St. in Jubda, Ptol. 
5,16,9. 

Emwapla, 1. Kapſtadt, St. in Dalmatien, Ptol. 
2,16(17), 12. 

— v. I. für Enttaugog in Strab. 8, 
874. 

Erwapsla, F. Nupe, Brauenn., FRanv. Insyg. 
üvtxd. gpvA., A.n.18, K. 
Ewwäpmos, m. Fruchtbringer, Bein. von 

@öttern, Max. Tyr. 80, 4, Poll. 1, 24, insbef. des Zeus, 
Arist. mund. 7, D. Chrys. or. 1,p. 9. or. 12, p. 216, 
Plut. Stoio. rep. 80, Liben. 1, p. 289, 5, u. zwar auf 
@ubda, Hesych. 

Entxapros, m. Nu, Mannen., Infchr. im Muf. d. 
archãol. Geſellſch. zu Athen, K. 

f. Shmüde (Galland), 1) T. dee 
Mendteus, Gem. des Laios, M. des Dedipus, = ’Io- 
.xdozn, Od.11,271, Paus. 9, 5,11. 26, 8, Nic. Dam. 
fr. 15, Apd. 8, 8, 7, Plut. cur. 2, Hesych. s. Kadrv. 
2) T. des Kalydon, Apd. 1,7,7. 8) T. des Augeas, 
Apd.2,7,8. 4) cm. des Agamedes in Arkadien, M. 

Eæbxoupoc 

bes Trophonius, Char. in Sehol. Ar. Nub. 504. 5) Gem. 
des Klymenos in Argos, M. der Harpalyle, bes Idas 
u. Tberagros, Dieuch. b. Parth. erot. 18. 

Eruckpdne, (6), Nüser, Eyrenäer, Dem. 20, 
4145. 
E Muldenfein, eigtl. Shüffelberg, 

ein Berg, Cotel, 2, p- 892, Boise., Sp. 
Erıxexööus, m. Befiheifferling, lem. Vogel⸗ 

name, Ar. Av. 68. 
"Erundued (üb. d. Acc. f. Goettl p. 186), (viel. 

Muldenthal, f. Knysads) att. Demos der Oeneiſchen 
Bhyk. Ew. St. B., Eust. U. p. 276,11, 
Ross Dem, Att. 10. 14. 74, a, Inacr. 2, 2088,2, Mcier 
ind. schol. n. 80. 84. Adv, , von &p-. 
SB. 

Emıxıypädas, m. Leiher, Bein. des Zeus in Kos, 
Hesych, (zweifelb.). 

"Erıcieldas, m. Rũhling, ©. des Leonidas, Br. 
des Kleomenes IIL, Königs von Sparte, Paus. 2, 9, 
1.8. 
v "Exrtxinpos, ev, m. Erbe, Athener, D. Sic. 12, 
5 
"ErrwAns, dovs, de, ep. 7a, voo.’Ertziees (Antpt. 

x1,87), m. Rüble, 1) Lylier, IL. 12,879. 2) Aihe- 
ner, a) D. des Proteas, Thuc. 1,45. 2, 28—8, 107, 8. 
b) Archon in Athen, Apoast. 15, 82, Insor. 108. c) 
ein Gegner des Demoftgenes, Plut. X oratt, Demosth. 
68. — einer, gegen welden Hyperides eine Rede hielt, 
Harp. s. TowMoc. d) Bargettier, Roes Dem. Att. 5. 
— Underer, Inser. 110. 8) Spartaner, Ephor. b. D. 
Bic. 18,41. 4) Githaröte aus Hermione. Plut. Them. 
5. 5) V. d. Phryne, Tpespier, Ath. 18, 591,0. 6) An⸗ 
dere: Ath. 12,587, o. — Antpt.ep. a. a. O. 

Erinigros, m. Math, Mannsname, Orell 
2922. K. 

Eruisunos, m. Diebshort, Bein. bes Zeus 

sine, h) (od), b. Ptol. 8, 15, 11. 17 mit 
BFrucipider daneben, Aoxgoi oĩ ’En., bie Buger 
od. Leifiner (Roter), d. h. die, melde am Gebirge 
Knemis am melifchen Meerbufen wohnten, Strab. ©, 
416. 424, 8t.B. s."Adnwvos u. Zustio. ©. Ae- 
xpof, Et. M. 

Erwolvios, m. Gemeiner, Bein. des Zeus auf 
©alamis, Hesych. 

6, m. Wortmann, Milefier, Mion. ıı, 
166. 

Trucovpiãvos, m. Mannsname, Inser. 275. 
Aehnl.: 

Virxovpuxos, m. Helfert, Munnsname, Inser. 
276 
Er m, Helfer, Bein. bes Apollo zu Bafid 

in Arabien, Paus. 8, 80,4. 88,8. 41,7. 
"Erikoupos, ov, voc. Erixovgs(Plut. Col.6.c. Epie. 

3. lat. viv. 8, Suid. e. BsAriuwr), (6). Helfmenn 
(daher nannten die Komiler nad Ath. 7, 278, f die 
Unhänger des Epikur: Ts Ndorns zai dxpaeias 
inıxodpovs za Bontoös), 1) Athene, a) V. des 
Baches, Thuc. 8, 18. b) Anterer, Ar. Ecol. 644. — 
Inser.2, 2561, b, Add. o) Antläger des Phocion, Plut. 
Phoc. 88. d) Gargettier (dab. d Tapyıjrzsos auch 
ohne weitern Zufag genannt, Ael. b. Suid. s. Tırano- 
des), ©. des Neolles (dab. d Nooxifovs, Them. or. 
20,236. 28,287. 26, 324), berühmter Philoſoph. der 
bald 6 MiAöco@os, Plut. Demotr. 34, bald d sepng, 
Ath. 8, 101, 1, bald d aAnding geAadndictarog, Luc. 
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bis acc. 2, Ath. 8,854, b. 18, 588, a, ot. d Æteyxtoc 
beißt, Luc. Alex. 25, Gründer der epicureiſchen Schule 
(320 v. &hr.), die bisweilen 08 zuros ’Enszodgon, 
Piat. c. Epic. 16, Ath. 18, 588, b, vgl. mit Anth. vı, 
807, bald doysa ’Ensxodgov, Plut. Col. 17, doch 
auch pAvaplas, Ael. fr. 111, .heißt u. bisweilen bloß 
durch 6 Entxovgog ausgebrüdt wird, Ath. 7, 281, 6, 
Plut. Cim. et Luc. 1. ©. Strab. 14, 688, D.L. 10, 
1, Suid., St. B. s. Tagyntiös, Plut. plac. phil. 1, 28. 
fr. de Daed. 3, 5., A. Berfon des Gefprähs b. Luc. 
bisace. 21 u. ff. Im Plur. "Erstxovgos d. h. entwe⸗ 
der bie verfehiedenen Epifure, D. L. 10, n. 16, ober 
Philoſophen von der Art des Epikur, Luc. Iup. tr. 22, 
Suid. 8. &ooe. Adj. davon ift "Eixoöperos, ov, dah. 
Adyog, Plut. c. Epic. 28, ddyue, Plut. Colot. 4, @to- 

og, Luc. Icar. 18, Luc. ep. 57 (x1, 98), vopfe, App. 
ithr. 28, «fosass, D.L. prooem. 18, bie daher auch) 

allein 7) ’Enıxoögssog heißt, D. L. 4, 6, 18. Seine 
Anhänger heißen 03 ’Erıxoögssos, Ael. v. h. 9, 12, 
Plut. def. or. 20, ö., D.L.10, 2, Ath. 12, 547, a, 6. 
Luc. Icar. 82, Hermot. 16. Alex. 38, ö., auch wohl 
ol yrıjasos ’En., D. L. 2, 10, 15, u. Enızovgelor 
zıcides, S. Emp.math. 6, 19, EnıxoVgssös ts slxa- 
iotijc, Ath. 7, 298, d, ob. 'Ensxzovgslov yogös, 
D. Hal. comp. verb. 24, od. ——* Plut. def. or. 
19, od. oĩ zepi (tör) 'Enlxovgov, Plut, plac. phil, 
5, 19,2. san. pr. 22, d., 8. Emp. dogm. 1, 869, of 

ol Entxovgov, Luc. v. h. 2, 18, of änö zod 
n0%., Porph. abst. 1, 7, vgl. mit Ath. 12, 546, e, 

Lehrfäge od. Ausiprüche von ihm heißen z& ’Ensxov- 
oov, Plut. c. Epic. 7, Theon. prog. 2, doch auch zo 
"Ensxovgeiov, Plut. aud. poet. 1. 3) aus Magnefia, 
D.L.10,n.16. 4) ©. des Leonteus, D.L. 10,n.16. 
6) ©. des Metroborus, D.L.10,n.10. 6) ein Fechter, 
D.L. 10,n. 16.— %gl. Fabrię. bibl. gr. 111, 605. ©. 
"Entxwgos. 

"Er ‚m. »Feiglzweig, wie Beiglfelt, 
aus Mantinea, Olympionife, Paus. 6, 10, 9. (Ueber 
Ensxondios f. Lex.) 5 

reo, f. Sigibilt, Athenerin, Ephem. ar- 
chaeol. n. 2689, K. Uehnl.: 

Erxparfas gli, Inser. 2,2143, b, Add., Sp. 
Erırpdrns, ous, ep. (Diot. ep. VII, 788), ion. 

(Hipp.) u. Inser. 5466, B &0g, dor. &s5 (Keil Inser. 
boeot. xııı, 8), od. &us, Insct. 8, 5676, c, od. ou (Inser. 
1570. 3, 5180, b), dat. &, acc. 7» (Dem. 19, 280. 61, 
1), u.n (Polyaen. 8, 28), voc. ’Enixgares (Luo. ep. 
x1,11.12), (6), Meinert d.i. ſehr mächtig, 1) Athener, 
a) Archon eponym. auf der Baſis einer Etatue aus rim. 
Zeit, Epeu. ‘ElAnv. gvaddd., A.n. 34. b) Staates 
mann mit dem Bein. aaxsagpopog, od. nad) Suid. u. 
Et.M. Epooos, ald Demokrat u. beſtochener Gefandter 
nach Perfien oft genannt, Ar. Eccl. 71, Lys. or. 27. 
tit. u. 1.16, Dem, 19, 277. 280, Isae, b. Harp., 
Plat. com. b. Suid., u. Ath. 6,229, b, Plut, Pel. 80, 
Paus. 8, 9, 8, vgl. Heges. b. Ath. 6,261, a. c) Achar⸗ 
ner, Stesimbr. 6. Plut. Them. 24. — Rh. Muf. N. 
%-ı1, 3, 887. d) ©. des Philodemus, Schwager bes 
Aeſchines, mit dem Bein. Kvonßlov (Dem. 19, 287), 
ſ. Aeschin, 2, 150—152 u. Schol., Ath. 6, 242,d, Suid. 
e) Freund des Lyſias, Plat. Phaedr. 227, b. f) ein 
reicher Mann, der eine eherne Bildſäule erhielt, Lyc. 
b.Harp., Suid. g) Pallener, Inser. 158. h) Garget⸗ 
tier, Art. Secw. 11, 26. i) Sunier, Ross Dem. Att. 12. 
k) Senite, Ross Dem. Att. 92. 1) Freund des Timos 
trates, Dem. 24,27 u. Schol. m) Anderer, Dem, 61, 
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1. n) einer, n welchen Lyfias eine Rede ſchrieb, 
B.A, 103, 1.99 Alyarldnc. Inser. 115. 2) Kos 
mödiendichter aus Ambrafia, Ath. 10, 422, f, d., Suid., 
Ael.n.an. 12, 18. ©. Mein. I, p. 414. 8) Lebadier, 
Keil Inscr. boeot. xıuı, 8. 4) Priefter aus Amphia⸗ 
raot, Inser. 1570. 5) Truppenführer des Antiochus, 
los. 18, 10, 2 u. ff. 6) Teftamentsvollfireder des Stra⸗ 
ton, D. L. 5, 3, n. 7. 7) Acchitelt aus Sicilien, R. 
Rochette 1. & M. Schorn p, 67. 8) Rebner aus Ba» 
Ianes in Phönizien, St. B. s. Badaveaı. 9) Sklave 
Gäfars aus Milet, Polysen, 8, 28. 10) Argiver, 
Mion. ır, 280. 11) Achäer, Mion. ıı, 168. 12) aus 
Kyme, Mion. 111,8. 18) aus Zemnus, Mion. 8. vı, 
41. 14) Andere: Diot. ep. vı1, 788. — Luc. xı, 11. 
12. — Hipp. Epid. 1, p. 894. — Inser. 2, 1498. 

Erıx, , ov, in Inser. 3, p.xX,n.18 a, m. 
Meiners, Mannen., Inser. 1690. — Amifener, Suid. 
s. Fugavviov. &. Koctidag. Achnl.: 
auge m. Argiver, Wesch. u. Fouc. 5, 

"Enikras, gen. « (Inser. 1586) u. viell. von ’Ent- 
xuns, ov (Inser. 1585), m. Otto db. i: Gutterwerber 
od. sheitger, f. Entxrarog unter Enſætntoc, bo 
auch Taixräs geſchr., 1) Atbener, Inser. 284. 2) 
Spartaner, Inser. 1279. 8) Thebaner, Insor. 1585. 
1686. 4) Inser. 8, 4422, 4. 
. Emteryeis, f. Neugart d. i. neuer Befig, Frauen⸗ 
name, Inser. 1892. 1977. 2026. 4, 6920, B. A. 
1198, 2. \ 
Erwrioe, wog, m. Adelfhalt d. i Gutes 

diener, Stlavenname, Inser. 1716. 
"Erıkrira, f. Stauenname, Inser. 2,2448. Fem. 

wu: 
"Erikrıres, ov, ep. (Aanth. ıx, 207) auch 040, 

voc. (Luc. Dem. 55) ’Entxinzs, ber. auf einer fpätern 
Photc. Inser. n. 76, R. "Erixraros,f. Ahr. Dial, 17,181, 
1) (HM), Neulant, a) (7 Lovyia), ber Theil Phrygiens, 
den@umenes vom Bithynier Prufias erwarb, Strab.2,180. 
12,584. 563. 564. 576. Die@w. 08 "Exikruro, Strab. 
13, 568. b) (n AlzwAla), ein Theil Aetoliens, Strab. 
10, 450. 460. 2) (d) Neumann b. i. neuerworber 
net, 3) Athener, Jauntosög, ©. eines Zofimus, Inser. 
270,1. b) Korinthier, Alurdsog ’Er., Dichter, Inser. 
1585. c) Smymäcr, Mion. 111, 215. d) Phrygier aus 
Hieropolis, Stlave u. ftoifcher Philofoph unter den Ans 
toninen, Verf. des &yysoldsor, Arr., Luc. Dem. 8.56. 
Peregr. 18, adv. ind. 18, Themist. 7, p. 60, b, Apost. 
2,70, e—18, 67,b, d., Mant. prov, 1,28, Anth. vII, 
676. ıx, 207. 208, D.L.10, m. 8, Dam. v. Isod. 58, 
Suid. Adj. davon "Erxräreos, 5. B. on ouvnuc- 
ze, M. Anton. 1, 7. e) griechifcher Bafenmaler, Ca- 
binet Durand n. 188 u. 841 u. Gerhard, Denkm. d. 
Berl. Muf. n. 1606 u. 1607. f) Undere: V. eines Nis 
leros, Inser. 192. — nasdaymyos, Insor. 8805. — 
Keil Inser, boeot. xxı1, b. Phoc. Inser. f. oben u. 
Inser. 2, 2400. 2667. Sklavenn., Bailie n. 801, c, p. 
73. Philol. v,4, p. 655, n. 27. (Suid. hat auch ein 
— 

"Emıküdelöns, voe. ’Ensxudeidn, m. Epit ydes⸗ 
ſohn d. i. Giauͤkos, or. b. Her. 6, 86 u. Anth. xiv, 
91. 

Eawußne, ovs, ion. soc, acc.n», Plut. Them. 6, 
u.n, Pol. 7, 2, voc. (Call. ep.) Enixudes, (0), Ro» 
bert d. i. ruhmglängend, 1) Spartaner, V. bes Glau⸗ 
tus, Her. 6, 86, a, Paus. 2, 18, 2, Plut. ser. num. 
vind, 11. 2) Athener, Plut. Them. 6. reg. apophth, 
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8. Themist. 8, Inser. 879. 8) Syracufaner, Pol. 7, 2, 
Paus. 6,12, 4, App. Sic. 18, Suid. 4) Diynthier, nach 
Alerander dem Großen, Arr. b. Phot. bibl. 70, 21. 5) 
Anderer: Callim. ep. 82 in Anth.xıı, 102. 

BVrixõdidas, m. Robertſon, FJeldherr der Spare 
taner im peloponnefifgen Kriege, Thuc, 5, 12, Xen. 
Hell, 4,22, 5,4, 89, Plut. Ages. 15. 

Erwvälkeos, m. Becherer, Bein. bes Zeus, He- 
sych, (cod. önıxvxAtdsos), vgl. mit Eub. b. Ath. It, 
460.e. 

Tæixvpidas, m. Epartaner, Paus. 10, 9, 10, wahre 
ſcheinl. derſelbe wie "Erıxudidac. 

"Erikopos, m. Zurla (d. i. in ausgelaffener Luſtig⸗ 
Eu ſ. Hesych.), Eyrenäer, ®. des Garneades, D. L. 
‚9,n.1. 
"Ertkepos, m. = Talxovooc, Inser. 4. 
Ertkais, sdos, ſ. Willifhwind, 1) T. des 

Thespios, Apd. 2,7, 8. 2) Inser. 4, 8079. 
"ErtAaog, m. Willerich, S. des Nelens und ber 

Ghloris, Apd. 1, 9,9 (cod, u. vulg. 'Enidao). ©. 
’Ensitov. 

Eriewäbor, pl. Zummittenfeld, St. auf 
Zeulas bei Akarnanien, Scyl. 84 (cod. Enssuxadıo- 
oröy), Hecat. b. St. B. Einw. "EriAeurädios, 
Bt. B. 

"Erı\lav, ovtos, m. = Tnſacoc. ©. bes Neleus, 
Ascl. in Schol. Ap. Rh. 1, 156 (cod. Par.’Ensulvns). 
Aehnl.: 
BuAer, od. ’Errtissos, m. Inser. 4,7819, Sp. 

—= Enhaos. 
Erı\föns, ovc, m. Stilling d. 1. ſtillend od. ver⸗ 

geffen machend, Mannen., Inser. 169. 
’Ert Anvalp, Et. M. önsanvalo, Amtelterhof, 

ein großes Gehege in Athen, wo man das Opferfeft u. 
die Feſtſpiele des Dionysos Lenaeus hielt, Suid. (dmrs- 
Arvsog, m. Kelterer, Bein. bes Bacchus, Orph. 50, 1, 
u.-uöRog, Kelterlieb, Ath. 56.199, a.) 

Alpvıos, m. Hafner, Bein. bes Poſeidon, He- 
sych., f. Serv. zu Virg. Aen. 1, 724. 

"EmiAoyxos, m. Ortmann, Mannen., Inser. 2, 
23465, c, Add., Sp. 

Tærſavxos, m. Reularb (d. i. Lichthard), 1) Athe⸗ 
ner, a) B. des Tifandros, Stesimbr. b. Plut. Per. 86. 
b) ©. des Tifandros, And. 1, 117—128. 8, 29. 
c) ©argettier, Polem. b. Ath. 6, 284, f. — Inser. 
651. 2) Amphipoliter, Theop. b. Ath. 18,605, c. 8) 
Dichter der alten Komödie, Ath. 1, 28, e—15, 691, c, 
8., Suid. ©. Mein. 1, p. 269. 

ErAvoaptvm, f. Löfern, a) Bein. der Demeter 
bei den Tarentinern u. Syracufern, Hesych. b) eine 
der Gileithyen, Hesych. 

"Ervrapevös, m. Läfer, Athener, Inser. 169. 
"Empapayaras, Bollin Arabie Felix, Iub. Maur. 

b. Plin. 6, 81. 
Tripac ros, Ambũhl, St. in Thracen, Anaxim. 

in Schol. Dem. 8, 44. 
Erlpaxos, m. Wiegmund (b. I. im Kampfe 

ſchũtend), 1) Athener, a) Adharner, Inser. 186. b) 
Anderes 8,4171. 6879, Mion. 11, 122. 2) 2esbier, 
Mion. 8. vı, 69. ©. Bibl, gr. x, p. 228, St. Thes. 
8.v. 

Empföovea, f. Regina (di. kluge), M. der Te⸗ 
fepbe, Sohol. Eur. Proc b. 2. 

Erypets, dos, ſ. Sorge, Thraferin, Wesch. u. 
Fouc. 871, 

Erıpluns, ovc, acc.nv, (6), Hartleb, 1) Ma⸗ 

TFxipmidec 

cedoniet, ©. des Arſeas, Arr. An.4,18,4. 7. Mb 
Iefier, Nic. Dam. fr. 54. 8) Tieffalier, Inser. 1798. 
©. Enıyluns u.’Enslkow, j 

ov, voo. ’Ensueridn, D. L. 1, 10, 
n. 11, in Insor. 802 au "Eripevdßns (f. Lob. par. 
8), (6), Harp d. 1. Hartliebs, ahd. Harilelb & i 
von befländigem Weſen over Sinne, 1) Kreter aus 
Gnoffus, ©. des Phäftus, od. nach Theop. b. Ap. Dyre. 
com. h. 1 des Bolus, nach Unteren (Said. s. v.) is 
Agaſarchus od. Doflades, Wahrfager, Dichter, u. nad 
Leand. 6. D.L. 1,n. 14 vgl. mit prooem. n. 9 u. Plut. 
Sol. 12 einer der firben Weifen, ter Athen von ber 
cyloniſchen Schuld reinigte (Plut. reip. ger. pr. 27, 
Paus. 1, 14, 4, Ath. 18, 602,c), u. tab. aud Ka- 
Mcotijc hieß, Tambl. v. Pyth. $. 186, od 6 Heolo- 
yos, D. Sic. 5, 80, während die Kreter ihn einen Kur 
teten, Myron b. D.L. 1, 10, n. 11, u. er fich ſelbſt 
Aeacus nannte, D. L. a. a. O. S. Plat.legg. 1, 692.d, 
Arist. pol. 1, 1, 6. rhet. 8, 17, Flgde. Er wurde in 
Kreta als Gott durch Opfer verehrt, D.L. 1, 10,n. 11, 
doch in Sparta zeigte man fein Grab, Paus, 2, 21,6. 
8, 11,11, Sosib. b. D.L. 1,10, n.12, @r fol nah 
den Kreteen 299, nach Phleg. Trall. 157, nach Xenoph. 
154 Sabre gelebt (D.L. 1, 10, n.4) u. einft 57 Jabre 
in einer Höhle gefchlafen haben (Paus. 1, 14, 4, Plut, 
sen. resp. ger. 1), dab. die Sprichw. a) (76) "Anus 
vidssov ob. Tod ’Ensuertdov dEpua von alten, ver 
legenen, wunderlichen Gegenftänten, Suid., Apost. 7, 
78, Diogen. 8, 28 (v. 1. EripeAldeos, wie auch 
Apost, 17,14 ſteht). b) Öndo zov 'Ensuevidnv ze- 
xolunges, Luc. Tim. 6, vgl. mit Philops. 26, Apost, 
17,64, ob. Ensusvidov Ünvos ob. Unvov, V. Diog. 
2.49, Greg. Cypr. M. 2, 96. Adj. daron — 
deios, dah. dequ, ſ. oben u. dnsueridesor ale Name 
von der Wurzel des Asphobelos, Theophr. h. pl. 7, 13, 
1, Eust. 11.21, 14(p. 1220, 60). 2) Athener, a) ob 
tiſcher Heros, = Boviöyng, Arisi. b. Serv. Virg. 
Georg. 1, 19, Hesych., u. viell. Schol. Aeschin. ?, 
78, wo vsuuldns fteht, ſ. Saupp. zur. St. b) The 
ritier, Ross Dem. Att. 85. c) Andere: Inser. 641. 
— 302. 8) Geſchichtſcht. aus Rhodus, Ath. 7, 22, 
e, D.L. 1, 10, n. 13, Schol, Pind, Ol. 1, 127. 
7, 24, Schol. Eur. Phoen. 18. Rhes, 86, Ap. Rh. 
1, 1128—4, 57, 5. 4) 6 yersalöyos, D. L. 1, 10, 
n. 18. 

Erpfjöne, ovc, acc.ny m. Reineld, 1) eine 
der Kureten, Br. des Herafles, mit einem Altar, Paos. 
6, 7,6. 14,7. ©. 'Ensuevidns. 2) Sänger de 
Priamus, Schol, Il. 24, 720. 8) Inser. 4, 7729. 

Erupntös, doc, port. (Pind.) dos, (6), *Spät« 
tath, wie Späts od. Kleinforge (dıpFwoog, Pind. 
P. 5,85, &ueorivoog, Hes. th. 511, vgl. mit Eust. 
erot. 6,15), ©. des Japetos, Gem. der Pandora, Bi. 
bes Prometheus, Hes. op. 85, Plat. Prot, 820, du. fl. 
881,c, Apd.1,2,8.7,2, Iembl. v. Pyth. 242, Them. 
or. 27, p. 888, Hecat. b. St. B. s. Kögsv$og, Io. Ant. 
fr.18 u. oben angef. St. Von ihm hieß es fprihw-: 
16 ya ustaßovAsüsc9I«s "Erssund4as Foyov od IIg0- 
unsios dativ, Lac. Prom. verb. 7, ob- Emuntel 
To uiv uölsıv odx Av, zb DE weraudden Irir 
Iynes. Dav. "Erıunbis, dos, T. des Epimethens. Ov. 
met. 1,890, u. Erpnlads (ät«) bei Synes. hymo. 
8, v. 658. 

mAldes, b. Paus. 8, 4, 2 mrıdder mit 
u. ohne Niugas, Herdnymphen, als Beſchüte⸗ 
rinnen ber Echaafe u. überh. ber Heerden, Long. past 
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2, 89, Suid., Alo. 8,11, Ant. Lib. 81, vgl. mit B. A. 
17,7, Schol. Il. 20, 8. 

"  rumlöne, m. Schäfer, Gründer von Korone 
in Artavien, Paus. 4, 84, 5. 
Eryf m. Schafhort, a) Beim. des Hermes 

in Koronea, Paus. 9, 84, 8. b) Beim. bes Apollo, 
Macr. 1,17. $ 

f. Lob. par. p. 5, Insor. Att.n. 802, "Errpuveöns, 
p- 404, Sp. 

.  Empbdvos, f. Mühlſchirmern, Bein. der Arte 
mis, 8. Emp. math. 9, 185, Et. M. 894, 4. 

vexos, = ’Enivızog, w. f., Inser. 1710 und 
len 299, f. Keil * p- 82. 5 

ten, f. rauenn., Philhiſt. T.ıv, Hft 4, n. 1, 
RTrivixios, m. = ’Enivixog, Diener der Verina, 

Caad. Is. 5. Phot. 79, vgl. 36. (Ueber z& inıwixe u. 
ähn. f.Lex.) 

Ertvixos, m. Siegmann, 1) Freund des Des 
moſthenes, Dem. ep. 6, p. 1491. 2) Dichter der neuern 
KRomöbie (OL. 120—180), Heges. b. Ath. 10, 482, b, 
vgl.mit 11, 469, a. 500, f, Suid., Eudoc. Viol. p. 166. 
©. Mein. ı, p, 481. 8) Strateg der Pholer, Rh. M. N. 
8.IL p. 544. 4) auf einer achäiſchen Münze, Mion. 
2, 158. 5) Exarch unter Bafiliskus, Suid. 6) Dies 
ner der Berina, Io. Ant. fr. 211, f.’Enıvixsos. 7) Ans 
derer, Inser. 1591. ©. "Entvssxog. 

Erwoplöns, m. Gefell, Mannsn., Inſchr. von 
Amorgos in der aydwga vom 15. December 1860, K. 
— Fa £ Frauenname, Ephem. archasol. 792. 

ebnl.: h 
’Eimttvn, f. Inscr. 4,9562, Sp. Fem. u: 
"Erttvos,m. Gaſt, Mannen., Nici. 2 (v1, 127). 

— Inser. 3, 2007,, Add. 8, 5480, 44. 
"Eriföns, m. ein Berfer, Plut. Them. 80. 
"Erw, o8”IAsos, Hesych., richtiger "Enssoi ol 

"Erw, = Unsov u. Alnıöv, w. ſ., Her. 4, 
148. 

Emotacıs, ss, m. (Derling?), Mannsname, 
Inser. 8,4410, Sp. i n 

Triovpos, (d), (Wächter), ein Steuermann, Luc. 
d. mer. 14,2. 

os, m. Auffeß, ©. des Lykurgus, Br. des 
Antäos, Schol. Ap. Rb. 1,164. S. "Enoyog. 

"Exursxov, Inscr. 8, p. XVII, n. 68, Sp. 
"Et DlaXXaßle, ſ. Haikddıor. 
— ſ. Stürmer, Schiffen., Att. Seew. 

u, 41. 

Emedöns, m. Willig, ©. bes Eavoneidns, 
Ephem. arch. 400, K. 

"Erwroßla, f. Stauenn., Inser. B, 6667, 2. Fem. 
wu: 

"Enwößos, m. Füßlt, Mannen., At. Inſchr. 
der archäol. Gef. zn Athen, K. — Inser. 4,9552, Sp. 

"Emxzö\a, f. = ’Entaoca, w. f., Bein. der Des 
meter in Zacebämon, Hesych. 

"Erwokal, @y, mei mit a, b. D. Sic. 18,8. 11 
NY Emwoif, Oberhaufen (f. Thuc. 6, 96), 

Ort auf einem fleilen Felſen bei Syracus, von Dio⸗ 
nyflos zu Syracus gegogen, wo bad Staatögefängniß, 
die Latomise, war, Thuc. 6, 75—7, 48, Pol. 8, 87 
(Suid. s. önınnoädg), D. 8ic. 11, 78—14, 18, 6., Plut. 
Tim. 21. Nic. 17. 21. Dion 27.29, Ael.v.b.12, 44, 
Luc. hist. 88. 57, St. B. s.v.u.s. Edgundos. Einw. 

, St.B. 
Erwöln, f. Dbenauf, 1) T. des Trachinion, 

Pape's Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 

Tem. zu ’Er 
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bie in männlicher Kleidung mit vor Troja zog, Ptol. Heph. 
5 (Phot. 150, 1, 88). 

Erwrohatos, m. Stadthort, Bein. bes Hermes 
in Rhodus, Hesych. 

Erwovrla, f. Sechaufnern, Bein. ber Aphro⸗ 
bite, Hesych. 

Erwupyiöla, f. Thurm wart, Bein. ber Gefate in 
Athen, Paus. 2, 80, 2. Achnl.: 

rs, ſ. Beiname der Athene in Abdera, 
Hesych. 

, m. Knabenhort, Bein. des Zeus in 
Kreta, Heeych. 
Kr ee m. Berth d. i. hervorſtechend, Athener 

aus ge, ss Dem. Att. 14. 
mom, für -a9Ersıe, Inser. 2,2958, b, 24, Sp. 

Erırdtuns, ovs, voo. Enlo Sevrec, Xen. An. 7, 4, 
9, m. Kraft, 1) Anführer der Peltaften aus Amphi⸗ 
polis, Xen. An. 1,10, 7. 4, 6,1, Suid. 2) Olynthier, 
Xen.An.7,4,7—10. 8) Delier, Inscr. 158. 

ia, pl. Ackerfeſt, Feſt bei den Ahobiern, 
Hesych, 
Erwxowda, pl Wartenburg, Eaftell bei Athy⸗ 

ras in Thracien, Procop. aed. 4, 8. 
owos, 1) f. Zieltreffern, Bein. der Are 

temis in Elis, Plut. qu. gr. 47. 2) ın. Intendant, 
Biſchoff, ſ. Lex. 

Ersotartpros, m. Halten, = lat. Stator u. 
timoräcnos b. Plut. Rom, 18, Bein. des Zeus auf 
Kreta, Hesych. (Ueber die Zmsotdtas |. Lex.) 
Erorhun, ſ. Wieſicke, eine Märtyrern der chriſt⸗ 

lien Kirche unterm 5. Novbr. K. 
N SER TpnTen a DEeEim gen, ein Alarnanier, Pol. 

411. 
Erotpebontvn, f- Wendelern, Bein. der Tyche 

in Abestymä, Plut. fort. Rom. 10. 
"Emor; f. Srauenn., Wesch.u. Fouc.281, K. 

00905. 
f. Lenkern, Bein. ber Apbrobite gu 

Megara, Paus. 1,40, 6. 
,(, Winer = Winheer db. i. 

den Menſchen (dem Heere) befreundet od. mit ihm 
verkehrend, 1) S. des Iphitos, Anführer der Pholer 
vor Troja, Il. 2,517, Apd. 8, 10,8, D. Bio. 16, 28. 
2) Bundesgenoſſe der Troer aus Alybe, DI. 2, 866, 
Palaeph. 5. Strab. 13,561. 8) ©. bes Eumos, Br. 
Des Mynes, Schwager der Brifeis, K. von Lurneifus, 
DL. 2,692 u. Schol, Strab. 18, 612, vgl. mit 684. 
4) Epidamnier, Her. 6, 127. 

0g05, m. Wiefing, Troer, Il. 16, 
695. 

"ErtovAos, m. Beutner, Pythagoreer aus Kroton, 
Iambl. v. Pytb. 0. 86. 

yyar, al, Schluhtendapl, Gegend in 
Aften, Theophr. o. pl. 4, 11, 6. 

Enrödas, m. Deger (d. i. tuͤchtig), Spartaner, 
Heerführer in Sphalteria, Thuc. 4, 8. 81. Aehnl.: 

"Erıräßeus —9— m. Spartaner, Plut. Ag. 5. N 
"Erıröxtys, d, Herrig, d. röm. Imperiosus, Bein. 

des Manlius, Plat. parall. 12 (D.S. 16, 15 hat Iu- 
78Q10005). 

Emrävov, n. Feſtenburg (bemn Zuttador iſt 
nach Hesych. = noAurpsvsor, alfo dauerhaft, und 
tala6y nach demſ. Hesyoh. Önostarszöv, layvoor, 
Blasoy), fefte Stadt in Elis Triphvlia am Alpheus, 
Xen. Hell. 8, 2, 39 u. ff., Pol. 4, 80, Strab. 8, 848. 
849. &w. "Emraiuds, Xen. Hell. 8,2, 25, St. B. 
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Emrakäpeos, f. Körbern, Bein. der Aphrodite, 
mit einem Altar in Rom, Plut. fort. Rom. 10. 

"Erlravpos, ſ. Enidavpos. 
’Erlravea, St. am Indus, Ptol. 7, 1,61. 
’Exlreypa, f. Srauenn. auf einer attifch. Grabſtele, 

K. ©. "Entteuyua. 
f.Bollgard, Sranenn., Inser. 2448. 

111, 89.2480, d, Add, 
"Emröns, ovs, in Inser. 8, 4702. 6788 auch ov, 

acc.n», Bollmann, 1)Xrgiver, Paus, 4,26,7. 2) 
Athener, Ross Dem. Att. 151, a. — ®opfxsos, At. 
Seew. xIv,c,128. 8) &uböer, Mion. 8. vı, 864. 4) 
Andere: Inser. 165. — 1512— 1570. 1798, b, 10, Add. 
8, 4702 u. die Stellen mit d. Gen. in ov oben. 

"Erıre\töns, b. Thuc. u. D. Sic. "Erire\ldas, m. 
Bollmanns, 1) Epartaner, Olymp. (Ol. 54, nad) D. 
Sic. 5,9, 01.50), D.Hal.4,1. — ein anterer Spare 
taner Thuc. 4, 182 v. . für TæcitaMdæcç. 2) Athener, 
Inser. 171. 

Erröpmns, m. Liebmann, S. des Zofimos, Br- 
cassÜs, Uned. Infchr. des Muf. der archäol. Gef. zu 
Athen, K. 

’Eiıröppios, m. Örenzer, Bein. bes Hermes, Ho- 
sych. 

"Eritakdpros 

"Erirevypa, f. (neutr. als ſem.) Glũck, Frauenn. 
A. Rang. i1, n. 143. 1890 K. od. Inscr. 6820 (praef. 
p- xX), ephem. arch.1555, vgl. Keill. B. p. 170, u. 
Jahns Jahrb. Suppl.ız, 8, 1858, p. 358. 875. &.’Ent- 
rn Aehnl.: 

revynla, ſ. Frauenn, T. des Alexandros ꝛc. 
Att. Inſchr. in meinen Heften, K. 

"Emreöxras, m. viell. für’Ensvxtas gu leſen, w. f. 
"Exirevfs, f. Olüd, Srauenn., Inser. 2, 2478. 

8847, c, Add. 
"Erırlpavuos, (6), Krädler, Spottname bes Timäos, 

Ath. 6, 272, a. b. 
Erıruplöns, m. Ehricht, 1) Philoſoph aus Eyrene, 

D.L. 2,8,n.7. 2) ein Schriftſt. Ael.v.b. 4, 7, wahrfch. 
= ’Enstiuasos, w. ſ. 5 

"Erırlpos,m. Ehrmann, fpäter. Mannsn., Zosim. 
1,49 (Vict. Septimus). j 

Ertl ,ov, böot. (Inser. 1588) w, m. Ehrich, 
1) Bharfalier, Stesimbr. b. Plut. Per. 86. 2) Lebadeer. 
Inser. 1588. 8) Anderer: Dem.ep. 5, p. 1489.—Inser. 
4,8181. 

"Erirovos, m. Stange, Mannen., scalptor, Inser. 
4,7184, Sp. 

’Emlropos, m. Sherffig, Steinfchneider, Jen. 
Littz. 1825, n. 193, p. 100, K. 

“"Erıros, m. 1) der lat. EpitusSilvius, K. in Alba, D, 
Sic. 7,4, Ov. met. 14, 618. 2) (Anlauf), Berg in 
Macedonien (Pallene). Plin. 4, 10, 17. 

Ermırpayla, 1. Boͤcking, (f. Plut.) Bein. ber Aphro⸗ 
bite, Plut. Thes, 18, 

"Emrpamöios, m. Tafler, Nume eines feinen 
von Lyſipp gegoffenen Heraklesbildes, Stat. 8. 5, 6, 
Mart. ep. 9, 43. 

Erırplbns, ovc, m. Wachs, Athener, V. eines Kal⸗ 
litles, Thriafter, Dem. 60, 47. 

Enrponide, von Boigtsdorf, aus einem fonft 
unbefannten attifehen Demos, Inser. 626. 

"Erir , m. Asmund, Bein. obwaltender Gotte 
beiten, z. ®. des Hermes, Schol. Pind. Ol. 1, 171. 

Ermrpöhn, f.Koft, Srauenn., Inser. 2, 83460, Sp. 
’Ermırbyxavos, m. 1) Mannen., M. Anton. 8,25. 2) 

Sreigelafiner des Marc, Aurel., Mus. Capitol. ıv, 54. 8) 

"Erlgpwv 

Steinfchneiber, Braooi T. 1, p.78 u. Sill. cat.art.p.2201, 
wo Epitynchanus ftebt. 4) Inser. 4, 7186, not. Achal.: 

Erırvyydvev, ovtos, m. Gluck, Mannen., Inscr. 
202.205. 266. 298. 1249. 1252. 2411. 3588. Add., 
Thierſch par. Infehr.n. 26. (’Enstuvy. Inser. 8, 8846, 
4256. 5771. 6145. 4, 9609.) 

[Erısööns, m. auf einer rhodiſchen Diünge, Mion. 
8. v1,609, nad Keil wahıfd. ’Enstöyng.] 

"Erırupßia, ſ. Grãbern, die Aphrodite in Delphi, 
die fat. Venus Libitine, Plut. qu. Rom, 28. 

"Emiröxne, ovs, in Inser. 8, 6480 ov, m. Gluͤd, 
Narier, Inser. 2426. 

Erıruyla, f. Glũck, Theräerin, Inser. 24721, 
Add,, K. Aehnl.: 

’Eriruxos, m. Athener, Insor. 272. 1888, 15. 
vea,I)f.Beratshaufen (f.Ios.) 1) St. an 

ber fübl. Grenze Eiliciens, App. Mithr. 96, PtoL. 5, 8,7, 
St. B., Cie. ad. div. 16,4, Amm. Marc. 22, 11, Hier. 
705. Em. Erubaveis, auf Münzen bei Barthelemy 
Numism. anc. p. 247. 2) &t. in Bithynien, St. B. 
8) St. in Eyrien am Drontes ="4udIn, j. Hamas, 
Ios. 1, 6, 2, Ptol. 5, 15, 18, Hier. p. 712, Wessel 
ad Hier. p. 187, 9. Ew. "Emubaveis, wg, Proc. 
acd. fol. 94, St. B. 4) St. in Syrien am Euphrat, 
Plin. 5, 21. 5) St. in Syrien am Tigris — "dere 
oixsgra, St. B. 6) ©t. in Mebien — Gebatanı, 
Char. b. St. B. s, ’4yßatava. II) dnıpäresa, te, 
Eeft des Wiederfehens, Caryst. b. Ath. 12, 542, & 
III) €igenn. Inscr. 2, 1559. 

veos, m. Inscr. 2, 8607, 12, Sp. 
vaa (sic), f. Srauenn., Inser. 6921, K. 

"Erıbävnos, in Inser. 8, 4788 b, Add., Sp. 
"Emibäyns, ovs, in Inser. 8, pg.Xv.n. 7l eos, m. 

Berty — Beraht, Atbener, Inser. 412. Adj. Em 
$äveros, Inser. 8, 4922, d, 4, Add. 
— Twri⸗paviãvos, m. Perthes, Böotier, Inser. 1618. 

ehnl.: 
"Erıbaviöns, m. fpäterer Mannen. 
"Erıbävov, f. Bertele, Srauenn. Alciphr. 8, 39. 
"Embäavios, (6), Bertel, 1) Beträer, ©. deals 

pian, Sophift, Suid., Eudoo. Viol. 165, Eunap. 127. 
— 6 teyvsxöc, Schol. Dem. 8 prooem. Er u. feine 
Bleihen, oĩ zeoi Ensparıov, Schol. Dem. 18, 8 
2) Bischoff zu Eonftantia auf Cypern, Sähriftft.. Suid. 
8) Bifchoff von Selybria, Suid. 4) Aflerandriner, Suid. 
gl. Fabr. bibl. gr. vır, 257. 5) Inscr. 8, 8883 
K, 6. 4, 8697, 7. 9896, 7. 

"Erubt, indecl. ägyptifher Monat (Zufins), Plot. 
Is. et Os. 52, An. (Arr.) m. erythr. 14. 89, 4°. 
56. Inser. 8, 4840. 4940. Auch "Erupel, Inser. 3, 
5019, 4. ’Ensuph, 8,4886, 4.4934, 12. 4967, 66, 
’Ensip, 8, 4928, 8. 5042, 15. ’Entp, 8, 4716, Add. 
©. ’Ennpl. 

Eripöpnyros, m. Neumann, Mannen., Inſcht. in 
Marmor. Salon. 125, K. 

"Emubpadtie, b. Suid. 5. "Oungos "Erruppädn, 
ovs, m. Negino, ©. des Shariphemus, nad) Char. 
b. Suid.a.0.D. ©. des Bupbemos, Ahn des Homet, 
Proel. chrestom. f.1. ®on Hellen. in Bibl. d. alten 
Kir. u. Kunfl. p. 1. Ined, p. 8 "Eiwruppaßebs, gen 
&s, genannt, wofür in Procl. vit. Hom. p. 25 ed. 
Westerm. ber genit.’Ensspoad£og ftcht. 

pay, ovog, m.Rein (—Regino, klug bera⸗ 
then), 1) Athener, V. eines Polnfrates, Dem. 18, 
165. 2) Pythagoreer aus Metapont, Iambl. v. Pyth. 
c. 86. 8) Inser. 2, 2867, b, Add. 



’Ertpuills 

ErmubuAils, dos, f.*Träubel, Frauenn. Aleiphr. 
3,87. " 

; "Ertxaixos, ov, dor. a, m. Sfelin, Mannen., 
Theoer. 14, 53 (v.1. imyalxo). 
—— m. =’Ensyagivos, Inser. B, 5716 

b,2, Sp. 
"Emixdpms, ovs, acc. (And. 1, 122) 7», voc, 

’Ensyeons (And. 1, 95), (6), Treuth = traut, 1) 
Athener, a) Camptrer, And. 1, 95, Lys. 12, 55. b) 
Zeutonoer, Dem. 85, 14. c) Adarner, Ross Dem, 
Att. 5. d) Denoer, Ross Dem, Att. 5. e) Huläer, 
Ross Dem. Att. 89. f) @uonymer, Inser. 150. g) 
Freund des Andocibes, And. 1, 122. h) Olympionife, 
Großvater des Demofthenes, Dem. 58, 66. 67. i) einer, 
für den Dinarch eine Rede fehrieb, D. Hal. Din. 12. 
%) Anderer: Dem. 58, arg. 2) Sicyonier, Dem. 18, 
295, Harp., Suid. 8) Rhodier, Pol. 80, 9. 4) Gotos 
neer, Keil Inser. boeot. LVII, f. 5) Inser. 4, 7892. 

"Emyı m. Treuths, 1) Delphier, Curt. A. 
D. 8. 2) Gekabe: Keil Inser. boeot, XLvII, c. 1, ſ. 
Keil daf. p. 161. Aehnl. ; 

"Emxaplöns, m. Athene, Inser. 167. — Adassıdg, 
115. ®ythagoreer, Alex. b. Ath, 4, 161, b. 

"Erıxapivos, m. Zipling (d. h. heiter, Tieb, hold), 
Athener, Paus. 1,28,9. — Ross Dem. Att. 56. 

’Erixapıs, szog (fo D. Cass, 62, 27), acc. uv, 
(CH), Zeige, 1) röm. Freigelaſſne, Hetäre eines Bru⸗ 
ders von Seneca, Polyaen. 8, 62, D. Cass. 62, 27, 
Suid., Tac. ann. 15, 51, d., 2) Stauenn., Keil Inser. 
boeot. L, c, 3. — Inser. 8, 6524, 4. 

"Erxix (5, Freüdenreich, Koer, ©. des He⸗ 
Iothales, (Heraol. b. D.L. 8, I, n. 5. 8, 8, Suid.), 
nah Anden S. des Tityros od. Ehimaros, Suid., 
der fpäter in Sicilien unter Hiero lebte, daher d Zi- 
xehög, ep. ad. vii, 82 od. 6 Zugaxdosog Rosntis 
genannt, Ath. 8, 862, d, od. bloß d Zupaxöcsos, 
Ath. 15, 698, c, berühmter Dichter der alten griechifchen 
Komödie, dab. d osns7j6,Demetr. eloc. 24, Marm. Par. 
71, od. dxwumdonosös, Plut. regg. apophth. s. Hier. 
6,D.L.8,n. 12 d rüs zuupdlas nosmtns, Luc.maer. 
25, od. dxwuusxög, Plut: Num. 8, St. B.s. Koeatög, 
der auch unter die fieben Weiſen mit gerechnet wurde, D. 
L. 1, 1, n.14, u. für einen Pythagoreer galt, Jambl. 
v. Pyth. 166, 266, u. eine Statue in Sprafus er⸗ 
hielt. D. L. 8, 8, n. 1 u. Anth. vıs, 125. ©. Plet, 
Theset. 152, e, Xen. Mem. 2, 1, 20, &olgde. Adj. 
davon ift "Errıxäppmos, 5.8. Acyos, Suid., zo od. 
ı& (tod) ’Ensyapuov, Plat. Gorg. 505, e, D. L. 
8, n. 12. Dab. subst. 7& Emixäppea, Ausfprüde 
des Ericharmus, Plut. ser. num. vind. 15, u. @ Ye- 
dem untergefchobene Werke des Ep., Apd. b. 
Ath. 14, 648, d. Fragm, b. Ahr. Dial. ı1, 485 — 
468. 2) Rhobier u. Solier, Rh. Muf. N. 8. ıv, 
2, p. 166. 8) Pydnäer, DV. des Metron, Arr. Ind. 
18, 5. 4) Inser. 8,4120, 12. 

"Enıxdöv ale Bein. des Erechtheus für ’Egs- 
x%0vsos, Et.M. 371, 29. 

"Erıxos, ver. Lesart in Scyl. 110. Müll. vermus 
thet Eyay Is, ſ. iyICcHh Tec. 

Aa, viell. Alnda b. i. Alnoda d. i. Geisheim, 
Infel, = Alyvia ob. Alyıala, w. f. Ptol. 8, 16, 
28 u. Schol. 

Eromıdia, f. Sausnern, Bein. ber Demeter in 
Korinth, Hesyoh. 

"Erxorxos, m. Neubürger, Athener, Infchr. hei A. 
Rang. n, n. 882,K, 
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"Eröxı\\og,'m. (viell. Stößer), Macedonier, Arr. 
An. 8, 18, 6.4, 7,2. 18,8. 

"Erova, f. d. tönı. Epona, (Marquard d. i. 
Noflewärtern, ſ. Plut.) %. bes Fulvius Stellus, als 
Goͤttin, welche die Pferde fehirmt, verehrt, Agesil. 
b. Plut. parall. 29. S. Jur. sat. 8, 157. 

"Eröerns,m. Schauer, 1) Bein. a) des Zeus, He- 
sych. b) des Pofeidon inMegalopolis, Paus. 8, 80, 1.(©. 
Lex.) 2) Mannen., Philhiſt. T.ıv, Heft2,n.2. In 
Inser. 8, 65926, B ’Epöntng. 

"Eropeia, f. St. in Gallia Cisalp: an der Durla, j. 
Sorca, Colonie der Roͤmer, Strab. 4, 205, Ptol.8,1, 84,0. 

"Eroosyvaros, (6), ein Galater, Pol. 22, 20. 
Erovla, f. (viel. Reuktunewalde, denn odasnad 

Hesych. = gpvAct, u. Kuni Heißt deutſch: das Ge⸗ 
ſchlecht) St. u. zwar das fpätere "Außoaxia u. frü⸗ 
here ITapadla. die Ew. Hapadıoı, St.B. 

"Eroppäs, m. Mannen., Philhiſt. T. ıv, Heft 8. 
"Ermoxos,m. Auffeß, ©. des Lykurgus in Arkadien, 

Apd. 8, 9, 2. Seine Abbildung Paus. 8, 45, 7. &. ’Ento- 
x%- 

"Eroy, onos, m. Walbo (f. Hesych.), Todter des 
Nareiffus, Acus. b. Prob. zu Virg. Bucol. 2, 48. 

"Eröıpros, m. Schauer, Bein. der Götter, Soph. 
Phil.1040, insb. a) des Zeus, Ap. Rh. 2, 1125, Call, 
Jov. 82, Orph. Arg. 1089, Hesych, b) des Apollon, 
Hesych. &. ’Enöntns. 

"Errpros, m. Inscr. 8, 4238, b, Sp. 
Erra yavlaı, pl. *Siebened, Ort bei Sparta, 

Liv. 84,88. K. 
Erröseidor,’ Siebenbrürer (vgl. Siebenberge), 

Tat. (Mel. 1, 5, 5, Plin. 5,2,2, A) Septem Fratres, Öe- 
birge in Maurit. Tingit., j. die Affenderge, Ptol. 4, 1,5, 
nad) Strab. 17,827 Tagen eben dort die Stebenbrübergräs 
ber u. Darüber das Gebirge Abile. 
Emrä (of) ml Bhßas, die Siehen gegen The⸗ 

ben, d. i. Adrafos (N. Eteofles), Polpneites (A. Meki⸗ 
ſteus), Tydeus (N. Eteokles), Amphiaraos (A. Eteofles), 
Kapaneus, Hippomeron, Parthenopäos, weldde unter 
Adraftos Anführung gegen Theben zogen, Ael.v. h. 4, 5, 
Schol, Arist. p. 108 vgl. mit D. Sie.4, 65u. 4. — Titel 
eines Stüdes des Aefchylus (Eur. Phoen. arg: b). . 

Errarıvediavds, Öegend in Afrika, Inser. 8, 4556, 
2, Sp. 

’ Erra ra ra,die fieben Wunderwerke der 
Welt, eine Schrift Philos darüber ed. Hercher.— der Kos 
loß in Rhodus (Strab. 14, 662); das Maufoleum (Strab. 
14, 656), die Mauern von Babylon (Strab. 16, 782), 
die Pyramiden, die Zeusftatue in Olympia, Phil. a. a. O. 

pärar, of, Siebenbörfler, wilde Bolker⸗ 
fhaft an der Küfte in Pontus, am Stydifasgebirge, 
zum Theil auch Bülnoes genannt, Strab. 12, 548 
u. ff, St. B. ©. Moovvosxos. 

Erra-smola, Siebeninfeln, 1) Infekin Indien 
am tofchifchen Bufen, Ptol. 7,1, 95.2) Zuvoßlov Entä 
vnoce, ſ. Znvoßlov. (Bei den Griechen bedeuten ad 
inte vieos die ficben großen Infeln, unter ihnen 
Eubda u, Steilien, f. St. B. s. Eößosa u. Zuxsida, 
vgl. Mein. Com. gr. vol. IV, p. 518.) 

“"Erra Nopol(h Erravopis), Siebenmarten, 
Name für Mittelägypten von feinen fleben Nomen 
(Meugplıns, Hoaxisonodftns, Agomwoltns, ’Apgo- 
drronoaling, Ofveuyrions, Kuvonoälins, ‘Epuo- 
noAfıng), Ptol. 4, 5, 55 u. ff. 
Erra wiyor, Siebenhagen, Gegend der Tyrrhe⸗ 

ner, D. Hal. 2, 55. 5, 81. 86. 

Pætd ndyar 
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Errä weläyy, die Siebenfeen, lat.septem Ma- 
ria (Plin, 8, 16), j. Zagunen von Benedig, Hrdn, 8, 
7,1. 

“Erröwopos, 0v, ep. (Nonn. 8, 198) auch 0s0, 
m. Siebenfurd, 1) 8. in Myfien, (Troas). Er ente 
fpringt bei xcan Asoæn u. ergießt ſich in fieben Wins 
dungen in den abrampttenifchen Meerbufen. Nach Strab. 

. 18, 602 hieß ex auch oddnopog. &. 11.12, 20, Strab, 
12, 554, Hesych,, Plin. 5, 88 u. d. o. a. ©t. 2) 
©. der Tethys u. des Okeanos, Blußgott, ſ. d. vos 
rigen, Hes. th. 841. 
Errä ol vobol od. nach Andr. b. Aristid. or. 

46 p. 517 ‘Enid ol sopıorat, die fieben Weifen 
(Bittalos, Bias, Thales, Periandros, Kleobulus, Chi⸗ 
lon, &olon), D. L. 1, 1, n. 14, App. Mithr, 28, D. 
Chrys, or. 72, p. 681, 2. 

Erraoräßov,ro,das Siebenftadion, 1) Bezeiche 
nung bes Hellesponte, Strab. 2, 124. 18, 591. 2) 
der Meerenge von Meflina, Strab. 2, 122. 3) ber 
Gegend zwifchen Alerandria und Pharos, Strab. 17, 
7192. 796. 
Errä 68ara, lat. septem aquae, Siebenwaffer, 

Ort im Gebiete der Sabincr in der Nähe von Neate, 
D. Hal.1,14, vgl. mit Cic. Att.4, 15, Orell. Inser. 
106. 8794. 

Erra dplara, Siebenbrunnen, Ort in Arabien, 
Strab. 16, 782. 
E vos, 7, näml. aroa (vgl. Luc, Peregr. 

40) Siebenecho, Name eines Porticus in Olympia, 
Plut. garr. 1. 

Erraxaixov, 16, Siebeneifen, Ort an ber 
Ringmauer Athens, Plut, Syll. 14. garr. 7. 

S. Sattin des Syennefls, Königs der Ci⸗ 
liciet, dab. auch bloß 5 KiAsace genannt, Xen. An. 
1, 2, 12—25. 

"Erövöpos, m. Nennemann, 1) Athener, Achar⸗ 
ner, Isse, 2, 8. 2) 08 ’Erzswussos, die gehn, fpäter zwölf 
Heroen, In Athen, nad welchen die Phylen benannt 
waren und an beren Statuen im inneren Kerameitos, 
die nun auch felbft 03 Znwwugos hießen, die dffente 
lihen Belanntmadhungen und alle Geſetzvorſchlage an» 
gefchlagen wurben. Ihre Namen f. b. Paua. 1, 5, 3— 
6, Schol Dem. 24, 8, vgl. mit Harp., Suid. ©. And, 
1,88, Aeschin. 8, 89, Dem. 20, 94. 21, 18—25. 108. 
24,8 u. Schol. — 58, 14, Isocr. 18, 61, Isae. 5,88. 
8) Ueber bie dnivuuos Apyovıss u. ſ. w. in ben 
einzelnen Staaten und die Inavuuos TOv NAsxıör, 
welche zur Bezeichnung ber 42 Aufgebote der bienfts 
pflichtigen Mennfchaften in Athen bienten, f. Lex. 

Ereneis, ioc, m. Schau, 1) ©. des Poſeidon 
(nad) Paus. 2, 1, 1 des Aloeus) u. ber Kanake in 
Theſſalien, K. von Sicyon, Apd. 1,7,4. 8,5, 5, Paus. 
2,6,1. 11,1, D. Sic. 6, 7. — gl. Ptol. Heph, b. 
Phot. 148,8, 12. 2) Fiſcher aus Scarus, Ael. n. en, 
15, 28, Ath. 7,288, b. 8) einer ber Tyrrhener, welche 
von Dionyfos in Delphine verwandelt wurben, Or. 
met. 8,618. 4) 6 En.Aopos, Schauenftein, Berg 
auf der Infel Pithetufa, Timae. b. Strab. 5, 248 (v.1. 
"Erapeös d. i. Hülfen). 

"Exruswerfs, m. — ’Enöwsog, Bein. des Zeus bei 
den Athenern, Hesych. 

sun, f. Wartburg (f. St. B.), Name von 
Akrototinth. Ew. "Eraweis u. "Erarerns, St. B. 
2. v. u. 8. Kögevdoc. 
Eros, 1. (dpovs), Wartenfels, Ort der Lo⸗ 

ter in Stalien, Strab. 6,259. 

Epaoivos 

Eraris, os, 1. ⸗ VTaou⸗oc, Bein. der Demo 
ter in Sicyon, Hesych,, Lycophr. 1176 (v.L 'Exw- 
ls d. i. Holgern, f. daſ. Tzetz. P.,946 u. EM 
868, 82). i 
"Erapäns; m. f. Fn⸗datuc. 
Epayıla 7 Eooasiya, Et. in Cyrrhestice am &r 

phrat, j. Radajik, Ptol. 5, 15, 14, Tab. Peut., 9. 
Toal, b. Strab. "Epas, @v, f. Schönefelb(md 

Hesych. = 7) zaiı, EN). Stud wm 
Hafen in Sonien, nördl. von , Thuc. 8, 19, Strah. 
14, 644, 

"Epava, (N), b. St.B. "Epavva, Schönhaufen, 
1) —* Elis Triphylis = Kuzapssala, St. B 
s. Kunagsocia. — ©t. in Mefienten od. Elis Tr- 
phylis, = '4orjvn, w. f., Strab. 8, 848. 361. 2) 
Ort der @leutherocilices im Amanus, Cic. fam. 15,4 

"Epävvior, Ew. einer fretifchen Stabt, Inſcht. b. Le 
bas, voyage archeol. en Gr. Sect. 1,n.76, K. 

,&, (6 — notauds), skrt. hiran- 
javahu vd. h. javaha d. i. Goldbach, Nebenfl. der 
Ganges, j. Gunduk, Megastb. in Arr. Ind. 4, 8. 10, 
5, Plin. 6, 22. 

“Epavvos, f. Shomburg, St. am Parnaß, = 
Kundgı600g, St. B. s. Kundgıccos (v. 1."’Eoares), 
Eust. I. p. 274, 8 (Mein. gu St. B. vermute 
"Eoavve). 

"Epavva,f.Liebgart, Name einer Tänzerin, Juſcht. 
in Mus. Burb. vol. V, tab. 89, ogl. Neapels antike Bild⸗ 
werte von Gerhard, t. ı, p. 82. — Inser. 4, 6854. 

“Epavos xarög, Inser. 4, 8858, Sp. 
Bpafyon, m. (ob. ’Eoaosivog für "Epaaives), 

Kiedegafi, Mannsn. auf einer Münge aus Day 
nefla, Mion. IV, 78. 

“"Epaos, m. Liebmann, ©. des Neoptolemes u 
der Leonaſſe, Proxen. Lysim. u. Acanth. in 
== — 24. — ö 

prxos, m. Rugus, Proe.b. 8,2, Sp- 
nern, Tz. Chil, 4220. Sp. ©. ’Egaota. 
"Epacia, f. Trude, T. des Phineus, Palseph. 28,2. 

m. —=’Egaoivog, Inser. 2, 8785. 5; 

as, f. Srwine (d. h. Freundin ker 
Ehre od. des Ruhms), 1) Athenerin, Luc. d. mer. 
10, 3. 2) von Thera, Ross. 218. — Inser. 2, 2469, cı 
Add. Fem. gu: 

Tpäowins, dovg, in Inser. 8, 5515 eds, Veh. 
praef. p. xım, m. Erwin, 1) ein Steuermann in 
Athen, Dem. 85, 88 (20. 84). 2) Rhodier, Mion. II, 
430. 8) Inscr. 2, p. 1084, a. 1087, b. eztr. 
23 f. Lieblein, Frauenn., Inser. 155. 

"Epäcivn, nach Lob. path. 211 "Epaeluns, Ei 

ie Pre bei Said, Epanwäßne, () 8, ov, bei Suid. "Epae 8, ( 
Shönemann, 1) Athener, a) Feldherr in der Schlacht 
beiden arginufifcgen Infeln, Ar. Ran. 1196 u. Schol, 
Lys. 21,8, Xen. Hell, 1, 5, 16. 6, 29. 7,2, D, Sie 
18, 74; er u. feine Miifeldherrn, oS zepi "Bogner 
viönv arpasnyof, Ath. 5, 218, a, od. oĩ augpi ’Bpn- 
owidny, Xen. mem. 1, 1, 18, Them. or. 20, p. 339. 
b) Andererin Ant. Diog. 10. 2) Kotintpier, Thuc. 7, 7. 

io, of, Bolt in Thracien, f. 8. für 
Toaslvıos, St. B. 5. "Agvn- 
B ov, (o—norands), Shönbac (hl. 

Et.M. u. Et. Gud, p. 204,25, nad) Lob. path. 203 
viell. von Zoon u. kode, denn nach Schol. Strab- 
8,371 hieß er aud "Agaivog), 1) 81. in Argolie, der 

8990, g, Sp. 
’E 



"Epaatzevos 

18 dem Stymphalusfee entfpringt u. daher auch Stym⸗ 
yalus heißt, Paus. 8, 22,8, und in den argolifchen 
Reerbufen mündet, j. Kephalari, Her. 6, 76, Aesch. 
uppl. 1020, Strab. 6, 275. 8, 871. 889, Paus. 2, 
4,6. 87, 6u. ff.. Ael. v. h.2, 88, Eust. Il. 8,75. 
) 8. a) in Arkadien, b) in @retria u. c) in Attika 
ei Brauron, Strab. 8, 871. 8) ein Argiver, Ant. 
“ib. 40. 4) (’Eoaosvög, für. "Eoaaivo;), Hipp. 
5pid. 1, p. 70%, 
B Im. Liebegaſt, Mannen. Call. ep. 

37 (Anth. vır, 454), Polem. b. Ath. x, 4386, d. e, 
kel. v.h. 2,41. 

"Epiorwwwos, m. Schonroß, 1) 5. des Herakles, 
Apd. 2,7,8. 2) Dichter aus Locri, Heracl. Pont. fr. 
30, 1. 8) Auf Münzen aus Erpthrä u. Magnefia, 
Mion. 111, 180. 142. 4) Anderer: Glauc. ep. (VII, 
285). &. Hraoınnog. 
Bpaoio divns, ovs, m. Schönert, Mannen., 

Rh M. N. $. vI, 1, p. 83. 
Eipanıorpärsos, m. Liebfihersheim, Ort im 

Gebiete von Samos, Scyl. — 
"Epäoletparos, ov, voo. aslaroars (Plut. 

Demetr. 88): (5)° Lichfäer, 1) Alben, a) ©. 
des Bhäas, Thuc. 5, 4, Plut, Alc. 12. Ages. 15 (v. 
1. Anudorgatog). — Rebe des Antiphon gegen ihn, 
Pilut. X oratt. Antipb. 21, Ael. n. an. 5, 21, — Berfon 
des Geſprächs in Plat. Eryxiss, Plat. Eryx. 892, a. 
b) einer der dreißig Tyrannen, Xen. Hell. 2, 8, 2. 
c) ©. des Graton, Lys. 17, 8 — 6. d) berühmter 
Arzt aus Julis in Kos zur Zeit des Geleucus u. 
Antiochus, Strab. 10, 486, Plut. Demetr. 38. cur. 7. 
am.prol. 8,3., D. L. b, 2, n. 16. 5, 8, n.6, ö., App. 
Syr. 69, Ath, 15, 665, e, d., St. B.s. TovAfc, d., 8. 
Emp. dogm. 2, 188. math. 1, 258. Sein Grab bei 
Motale, Samos gegenüber, Suid. Davon "Epanı- 
orp&raos, u. ol ’Eoaosorgdteses, Anhänger des 
felben od. Aerzte feiner Schule, Strab. 12, 580, Ath. 
8,87,b. 4) ein Sleiſcher, Luc. ep. XI, 212, vgl. mit 

—— Truthert O1 a öyrog, m. Trutbert (d. 1. als 
Zrauter glänzend), Athener, S. des Eraton, Lys. 17, 
2—6. 

"Epacpla, f. Hulda, Frauenn. auf einer Grab⸗ 
Rele ae * alle Bus Athen, an ar 
geitellt, wo eigentli T efchrieben ſteht, K. 

"Ep&opuos, m. Hold, ee Theophyl. ep. 
86. Inscr. 8, 5408. 5109. N. 18 in. 

parpoviöns, m. Briedlein (Fridild — amasius), 
Archil,Cratin. (Nach Bergk rel. com. Att. p. 8 ap- 
pellativam, doch f. Lob. patlı. p. 99, n. 41.) 

„m: Hold, 5 äysog, Inser. 4, 8853, 
Sp. 

"Eparos, m. (über den Accent f. Lob. path. p. 408), 
Liebe, S. des Triphylus, Paus. 10, 9, 6 u. 6. 

Fy As, dovs, m. Weimer (b. i. Wins 
mat), Mufiter, Aristoxen., v. 1. Kouroxdqᷓc, viell. 
’Eoatoxi., ſ. D. Schneider Callim, Alt. p. 8. 

,„ m. Liebig, 1) Schüler Platos aus 
Steps, Strab. 13, 608, D. L. 8, n. 81, Plat. cp. 18, 
862,b.— An ihn if Plat. ep. 6 gerichtet. — ol regt 
"Egastov, Poll. 10, 150. 2) K. von Sicyom, Sync. 
196,18. 8) Schagmeifter in Korinth, N. T. ep. Rom. 
16, 23, dgl. mit act. ap. 19, 22.2 Tim. 4,20. 4) Inser. 
8, 6878. Achnl.: 

, vos, m. Mannsn., Alciphr. ep. B, 
10. 
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Esard, f. Zeiza (di. liche, holte), 1) eine von 
den Danaiten, Hygin. fab. 170. 2) Delphierin, Curt. 
A. D. 7. 

’Epardv, m. Zeizo, Et.M. 715, 12. 
— õy, dor. @y, pl. Zeiger (von Zeizo, 

FE iebe, hoide), ein edles Geſchlech in Rhodus, Pind. 
1. 7,172. 
Eparıxds, m. (?) Liebſſch, Mannsn. auf einer 

tarifhen Münze, Mion. ııı, 398. 
"Eparıwot, (Winninger?), £9vog önsgdvrw’Apa- 

Bo», Hesych. j 
rvov, f. Zeige, Brauenn. Wesch. u. Fouc. 

415,K. 
"Eparor\a, f., b. Aristaen. "Eparöxkaa, in Inser. 

Thess. nad) Ahr. Conj. "EparoxAla, Srauenn. Inscr. 
1211. — Aristeen. 1, 10, Theffalierin, Leake North. 
Gr. Vol, 111, n. 8 (mo 2paroxäse fehl), nach Ahr, 
&onj. Dial. 11, 582 Fem. zu EgatoxArg. 

"Eparor\eöns, ov, m. Wimmers, Korinthier, 
Thuc. 1, 24. 

EparorAfs, fovs, m. Wimmer (d.i. Winmar), 
1) Samier, Iambl. v. Pyth. $. 25. 2) Anderer: 
Re "Agymor. n. 678. 

paroxpärn, f.Lieboldtine, Therderin, Infchr. 
auf einem Steine des Muf. der arch. Gefellfchaft zu 
Athen, K. 

"Eparorpärns, ovs, m. Lieboldt, d.i. holdwal⸗ 
tend. aus There, Inser. 2, 2469, 0. Add. 

"Eparö\aos, m. Lieber (d. h. mit liebem Geere), 
Hipp. Epid. 7, 8. 

“Eparos, m. Zeit, 1) K. von Argos, Paus. 2, 
86, 4. 2) Pyihagoreer aus Kroton, Iambl. v. Pyth. 
0.86. 8) ©. bes Heralles, f. ’Egaroüg. 4) Inser. 
2, 2366. 

"Epärocdtuns, ovs, in Erst. ep. Anth. app. 25 
&ovs, (od. dog?), dat. es, acc.nv, Lys. 12, 84, Schol. 
Ap. Rh. 1, 565, Strab. 1,7. 11, 529, Plut. qu. symp. 
7, 1,2. Stoic. rep. 29, oderaudn, Pol. 84, 5, Strab. 
1,7. 15. 2,69. 77.88 (bis). 89. 91 (bis). 92. 104 (bis). 
15, 727, S.Emp. math. 8, 28, Ath. 10, 418, a, voc. 
’Eoaröcdares, Dion. Cyz. ep. vm, 78, Lys. 12, 82, 
Strab. 1, 16, (6), Schönert, d. i. Schönhard, 1) 
Ahener, a) Older, Lys. Rede gegen ihn, f. $. 16, vgl. 
mit 4—48, 5. b) einer der breißig Tyrannen, Xen. Hell. 
2, 8,2, Lys. Rede 12 gegen ihn (16 — 82, 8.), b. Harp. 
8. audsyıns auch eine Rebe des Lys. für ihn, doch f. 
Saupp. in Or. fr. p. 186. 2) aus Eyrene (dab. 5 Kv- 
envasog nosntns, Ath. 2,86, ou. viel. 1, 2,b, ©. 
bes Aglaotles, St.B. s. Xvonvn, od. des Aglaos od. 
Ambrofius, Suid., berühmter Grammatiker, Geograph 
a. Dichter in Alerandria unter Ptolemäus Euergetes, 
der bald öTwr dpyalor uasenıxWratog (An. amb. 
pont. Eux. 1), bald 6 #öxıos av, Arr. An. 8, 6,1, 
bald Bra hieß, Hesych. Miles. fr. s. E. 25. ©. Pol. 
34,4 — 13, D. Hal. 1, 74, Strab. 17, 888, d. Plut. 
Lye. 1. sol. an. 82, 8, D.L. 1, 11,n. 6, 6., Scymn. 
114, Ael.n. an. 7,45, Luc. macr. 27, Long. subl. 88, 
Ath, 7,281, c, ö., Dion. Cyz. ep. vı1, 78, &. Anſichten 
von ihm z& toõ ’Eoatoo9Evovs, Strab. 2.106. Er u. 
feines Gleichen, ol nspl rör "Kparocddvn, 8. Emp. 
math. 8,28. 8) Später zur Zeit Juſtinians lebender 
Tichter der Anthologie, mit dem Bein. 6 EyoAcazızos, 
Anth. v, 242 — ıx, 444, 5. S. Isc. Anth. gr. zIII,Pp- 
890. 

"Epateös 

"Eparoös, m. (?) S. des Heralles u. ber Dynaſte, 
Apd.2,7,8 (v.1. "Egaros, w. f.). 
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Boqruos, m. Lieblein, Mannsn., Hipp. Epid. 
7,105. 

"Epdrupa, Zeid (d. i. die liebe, holde), St. in 
Macedonien (Epirus), Strab. 7, 826. 

6, b. Philod. in Volum. Ercol, xv, 15 
me, gen. oüg, dat. 03, acc. @, voc. ’Epuzw 

(Ap. Bh. 8, 1, nad) Schol. für 07) (A), Hulda (f. 
D. Sic. 4, 7, Cornut. 14, 165 od. 51 Os., anders 
Fulg. myth. 1, 14 u. Myth. Vat. 1,114. 11,24), 1) 
T. des Zeus u. der Dinemofyne, die fechfle von den 
neun Mufen, Hes. Th. 78 u. Schol. Orpb. h. 76, 8, 
ep. dd. ıx, 504, xıv, 3, Cornut. 14, Schol. Opp. 
hal. 1, 78, Schol. Luc. Imag. 16, 9., nad Apd.1, 
8, 1 u. Schol. Ap. Rh. 8, 1 bie fünfte, nach Phot. 
bibl. 68, p. 84, @ bie alte, M. des Thamyris 
u. Paläppatus, Schol. Il. 10, 435, Tzetz. Hes. 
p. 25. 28, Arsen. Viol. p. 426, die Erfinderin der 
Poeſie, Schol. Hes. th. 78, u. dab. fpäter für 
Mufe überh. gebraucht u. angerufen, Virg. Aen. 7, 
84 u. Serv.,Ov. Fast. 4, 195, A. die insbef. alles zur 
Kiebe Gehörige leitet, Plat. Phaedr. 259, d, Plut. qu. 
symp. 9, 14, 10, Pyet. in Cram. A. O. 1,268, 2, 
Philod. a. a. D., Ath. 18, 555, b, Ap. Rh. 8, 1m. 
Schol., Stat, Silv. 1,2,49, A., u. den Hochzeitsfeier⸗ 
lichkeiten u. Tanze fo wie den Gymbeln vorjteht, ep. 
&d. ıx, 505, Tzetz. Hes. 24 u. Exeg. 50, Eudoc. 
295, Schol. Ap. Bh. 8, 1., Apost. 10, 38, b, Schol, 
Opp. Hal. 1,78, Schol. Luc. Imag. 16, doch auch die 
Bhilofophie u. Geometrie erfand, Cornut. 14, 165, 
Myth. Vat. 1,114. 11, 24. 111, 18. Ihre Abbildung u. 
Statue in Mus Pio-Clem. T. 1, pl. 22. 23 u. im 
berfulanifchen Gemälde, Hirt Tafel 28, 1. 29, 9. 2) 
T. des Nereus u. der Doris, Hes. th. 241, Apd. 1,2, 
7. Ihre Abbildung b. de Witt. descr. de vases peints 
n.185. 8) T. des Oceanus, Hyg. f. 182. 4) Eine 
Nymphe (Dryade) Gattin des Arkas, Paus. 8,4, 2. 
87,11. 10, 9. 5) eine von den in Vogel verwans 
beiten Schweſtern des Melcager, Cram. A. Par. 1, 
285, 81, Anon. de mulier. in Westerm. parad. p. 219. 
mythogr. 345, 18. 6) eine von ben neun Töchtern 
des macebonifchen Picrus, Paus. 9, 29, 4, Mythogr. 
Vat. 1,86. 7) $rauenn., Alciphr. ep. 1,12. 8) Dies 
nerin des Perilles, Anon. comm. zu Hermog. id. b. 
Walz Eh. gr. vır, 165. 9) Königin von Armenien, 
Schweſter des Tigranes 11, D. Casa. 55, 10, Tac. Ann. 
2,4, Münze bei Eckh. d.n. add. 86,b. 10) eine Ar« 
tadierin, Anyt. in Anth. vır, 646. 11) Frau aus Negina, 
Inser. 2142. 12) aus Mptilene, Inser. 2207. 18) aus 
Baros, Inser. 2406. 14) aus Athen, Ross Dem. Ath. 188 
Ger Stein hat PAIQ). 15) Andere: Inser. 2, 2207.2142. 
8, 5866, 5. 16) Name der Pythogoreiſchen Zweizapl, 
Theol. arithm. p. 13, vgl. mit Nicom. b. Phot. bibl. p. 
148, b. 17) das fechfte Buch des Herobot, f. Luc. Her. 1. 
bist. 42, Anth. 1x,160. 18) ein Buch (wahrfcheinlich das 
ſechſte) von den neun Büchern des Bion, D.L. 4,7, n. 
211. 19) einer von ben neun echten Briefen bes Aefchines 
(wahrſcheinlich der fechfte). Phot. bibl. 61, p. 20, a. 
20) eines von den neun Büchern tes Grammatikers 
Aurelius Opilius, Suet. illustr. gramm. 6. 21) ein 
Buch (wie es ſcheint das achte) von der Geſchichte des 
Kephalion, Phot. bibl. 8, p. 34, a ©. Tifhirner: 
graec. nom. in S2 exeunt. Cottb. 1857. 

"Epäroy, wvog, (6), Holder, 1) Athener, a) V. 
des Erafiphon, Eraton u. Eraflfttatus, Lys. 17,1 — 4. 
b) ©. des Gtaton, Lys. 17,3. c) Mufiter u. Berfon 
des Geſprächs bei Plut. qu. symp. 8, 1, tit. u, 1.9, 

Tprioioc 

1, tit.u. 2.9, 14, 1. 2) Spartaner, Nicand. ep. 8 (vır, 
435). 8) Opuntier, Inser. 1590. 4) Anderer: Inser. 
4,7468 u. 2423 (hier "Egazwr). 5) "Epdteros ai 
vncos, Infelgruppe im arabiſchen Meerbuſen, Tab. 
Maur. b. Pin. 6, 84. 

"Epersvarce, f. Liebgatd, Srauenn. (Mihen), 
A. Rang. I, p. 889,n. 1832. K. 

"Eparavıayös, m. Hölderlin, Bein. tes Me 
netrates, Keil Inser. boeot. xx, b. — bes Teimottates. 
Ebend. XXU, b. 

VBporovvnos, m. Weimer b. i. als Freund ot. 
Kieber befannt ob. genannt, Inser. 2, 2423, e, Add. 

needs, od, (6), Phil. b. D. Sic. 28, 14. 
"Epßncces, v. 1. Eeßneos, D. Sic. 23, 11 "Be- 
Bnoog. (viel. Modern, denn Zoßos if nah He- 
sych. = &vews), ©t. im Agrigentinifchen in Sicilien, 
j. Bantalica, Pol. 1, 18 (v.1. &pßnc66), D. Sic. 20, 
81, Paus. 6, 12, 4, Ptol. 3, 4, 18. Ew. "Epßyaatvwos, 
D. Sic. 14,7. 78, Phil. 6. St. B.,b. Pol. 1,18 Ec— 
Pnososis, Eur. ©. Obicoc. . 

“Epßıra, Ptol. 8, 4, 18 "Epßıran (’D)ipßera 
(alfo Heiligenfkadt?), D. Sic. 14, 16 I 
St. auf Sicilien, j. Nicoſia, Eph. b. St.B. Ew. 
Prrator, Ptol 8, 4, 11, St.B., D.Sic. 12,8. 14, 16 
78 "Epßıraio, Cic. Verr. 2, 65 (d.) Herbitenses. 

Aos olvog, ein italifcher Wein, Ath. 1, 27,0. 
“Epya, ©t. der Ilergeten in Hisp. Tarrao, wahr 

fheinlih j. Balaguer, Ptol. 2, 6, 68. 
s, Pl. Banern, eine ver vier altattifchen 

Phylen, Piut. Sol. 23, f. "Aeyadeis. Und fo äbhuL: 
Epyades, Bauernfeld, ein att. Demos zur Uns 
tiochiſchen Phyle gehörend, Philhiſt. Heft 12, n. 7. 

’Epyatos, nach Mein. Conj. "Egoaies, afpeos . 
Zeug, Hesych. 

"Epya s, 005, acc. nv, m. Wütlert, 1) Athe⸗ 
ner, ©. des Euktemon, Isse. 6, 10. 44. 2) R. ber 
Aethiopen, D. Sic. 3, 6. 

Epyävn, f. (über die Betonung f. Hesych. u. Arcac. 
110, 27), Wert meiſtern, f. Soph. b. Plut. praec. 
reip. ger. 5, Suid., Et.M., Paus. b. Phot. lex. 12, &, 
Eust. 1487,48 u. Ael. unten, Bein. der Athene bei ten 
Athenern u. Spartanern, Böotiern, Eliem, Megalcs 
politern, Samiern, Sopb. b. Plut. fort. 4. qu. symp. 3, 
6, 4, Paus. 1, 24,8. 3,17,4. 5, 14,5. 6, 26,8. &, 
82,4. 9, 26, 8, Ael. n.an. 1, 21. 6,57.v. 4. 1,2, 
8, 42, Hesych. u.d. ob. a. St. 

’Epyaovta, Et. ber Vasconen, in Hisp. Tarrac. 
Ptol. 2, 6, 67. 

p , St. der Geltiberer in Hisp. Tarr, 
j. wahrſcheinlich Santaver, Ptol. 2, 6, 58, Plin. 8, 8. 

"Epyaoıkos,m. Schaffner, Parafit, Plaut. Capt. 
"Epyacloy, ovos, m. Bauermann, cin Land⸗ 

mann, Ar. Vesp. 1201. 
Epyarar, Schaffner, Bein. von Blättern, Pans. 

8, 82,4. dab. "Epyärldıa, Feſt des Heralles in Sparta, 
Hesych. 
’E in, =’Agyapin, w.f., Et.M. 185, 33. 
—— m. Mannsn., Inſchr. von Orchomenos bei 

Lebas voyage en Gr&oe etc. n. 628, K. Aehnl: 
Epylrus, m. Seldmann, Mannsname, Inser. 

1568 (). 
’E ov, n. Feldhuſen, St. in Sicilien, viell. 

j. Eitradella, Phil. b. St. B. Em. "Epyerivor, (ei), 
Polyaen. 5, 6. Adj. ’Epyetivn Altvn, St. B. 

"Epylasos, m. Schaffer, einer der Nachlommen 
des Diomed, Plut, qu. graec. 48. Achnl.: 



"Epylas 

"Epylas, m. (viel. "Eoflas), Thäter, Geſchicht⸗ 
fchreiber aus Rhodus, Ath. 8, 860, o. 

yiros, ov, ep. auch 0s0, (6), 1) Mannen., Feld» 
ner, a) ©. des Pofeidon, Milefler u. Argonaut, Ap. 
Rh. 1, 186, u. Herod, in Schol.—2, 898, Orph. Arg. 
158, Apd. 1, 9, 16, Hyg.f. 150, Schol. Pind. P. 
4, 61. b) ©. des Klymenos, K. der Minyer in Or⸗ 
chomenos, wie der vorige auch als Argonaut angege⸗ 
Ben, Hom. h. Apoll. 297 (2, 119), Callim. fr. 197, 
D. Sic. 4, 10, Strab, 9,414, Paus. 9, 17,2. 87,1, 
Pheree. in Schol. Eur. Phoen. 58. Bon ihm u. den 
rauen Haaren, bie er als junger Dann fchon hatte, 

Bes es fprichw. von früßzeitigen Grautöpfen: Eo- 
yivov nossal, Apost. 7, 95, vgl. mit Liban. ep. 803 
u. Schol Pind. 01.4, 86. c) ein Syrier, Plut. Arat. 
18 — 38, Polyaen. 6, 5; er u. feine Leute, 03 zsol 
zo» ’Eeyivov, Plut. Arat. 19. d) Dlantineer, Inser. 
1457. 0) Anderer: Inser. 4, 8182. 2) Seldbach, 8. 
in Meacedonien, = ’Epfyov, Ap. Rh. 1, 217., vgl. mit 
Strab. 7,831, fr. 49, wo Kramer ’Evyivog lief. 

BE , KBeldbagen, St. in Thracien, fpäter 
Sergentjis (ſ. Schol. Dem. 18, 27 Zepysvılıs), Ae- 
schin. 8, 82, Dem. 7,87. 18,27, Harp., Et..M., Suid. 

m. Selbner, ©. des Pofeiton u. der 
Aba. Gründer von Ergiske, Harp., Et.M. 

"Epyößsos, m. Warsieben, Athener, “AAaseug, 
At. Scew. 1,8, 2. 

As, fovs, da, m. Romuald ». h. mit 
Ruhm waltend od. wirkend, Athener. a) Strateg, 
gegen welchen Lys. or. 28 gerichtet it, vgl. 12 u. Lys. 
29, 2 — 14, Dem. 19, 180, Harp., Said. b) Archon, 
Inser. 108. c) Ross Dem. Att. 154. — Auf atheni⸗ 
ſchen Münzen, Mion. ı1, 123. (Bei Beuld auch "Epyo- 
xAcöns, m.) 

ns, ovg, acc. (Plut.) 7, voc. (Pind. 
”Eeyötsiss, m. Wertmeifter, 1) Himeräer, na 
Einigen (f. Paus. 6, 4, 11) Knofier, Olympionike, 
Pind. Ol. 12 tit. u. v. 26. 2) Aetolier, Plut. Them, 26. 
8) Athener, Inser. 165. 4) Insor. 4, 8188. 

"Epysrrpos, m. Ehrhold d. i. mit Ehre wirkend 
od. waltend, 1) Atbener, Inser. 165. 2) Künftler von 
Aegina, Inser. auf einer Vafe, f. R. Rochette 1.a M. 
Schorn 6. 3) ®. des Eucherus, in de Witte Descr. etc. 
n.121. f. Keil An. p. 170. — 4) Inser. 4, 8184. 

ı\os, ov, m. Weinold d. h. als Freund 
wirfend, Athener, a) Strateg., Dem. 19, 180. 28, 104, 
Ariet. rhet. 2,8,Harp., Suid. b) Inscr. 172. (In Inser. 
These. b. Leake n. 8 verimuthet Ahr. Dial. 11, p. 582 
auch als Patron. ein "Epyodbı&lveos.) 

&pns, ovs, m. Dantwart d. h. zu Dant 
etwas abmwartend od. thuend, Athener, Aesch. 2, 15. 
— Inser. 282. 

Epdlvor, Boll in Hibernien, wiell. im j. Dongale, 
Ptol. 2, 2,5. 

"Epevia, (5), b. Ptol. 8, 1,72, "Epdovla, b. App. 
Hann. 48 b. Polyaen. 6, 88, 7 ’Eodovie, 
St. in Apulien, j. Orbona od. Erdonia, Strab. 6, 
282 u.d. 0.0. St. Dav.: 

Ep$ännos, (6), doch bei D. Hal, 4, 45 au "Ep- 
Sbyuos, 1) Toovos “Eod. aus Nricia (od. Gorioli), 
D.Hal 4,45. 2) "Anzıos “Egd., Sabiner, D. Hal, 
10, 14. 16. 37. (Bei Io. Ant. fr.47 Zeoduvsos, w. f.) 

rölss, Suid. (viel. ’Koßnoctvon). 
„b. Ptol. 4, 8, 27 "Epeßeidor, Bolt im 

Innern Afrika am Ginypafluffe, Philist. b. St. B. 
Tpeßivoivos dsovvoos, Erbfendionys, ſprich⸗ 
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wörtlih von Dingen, die nichts werth find, denn die 
Kichererbſen waren eine nicht geachtete Speife, Zen. 3, 
88 u. bie Anm. daf., Hesych., Suid. 

"Epeßwooldov ovzos, m. *Kicherleu, kom. Pas 
tafitenname (f.’Egsßlv9svog), Aleiphr. 1, 28. 

Epeßıvöuöns, 1. *Kicherinfel, Infel in der Pros 
pontis, eine ter Prinzeninfeln, Plin. 5, 44 (v. 1. ’Egs- 
Bıvdos). ©. Tegeßıv9oc. 

Bivdev olxos, *Erbfenhaufen, wie Erbfens 
binberei, Ort in Judäa, Ios. b. Iud. 5, 12, 2. 

Bora, 77, Schwargenberg, Berg in Macetos 
nien. Polyaen. 4, 1. 

s, oug (Ar. Av. 691.694), ep. suc, I1.8, 868. 
04.11,87, h. Cer.409, Anth. xv, 40, f. Et. Gud. 278, 
27, voo. "Egsßos, Soph.Aj. 885, n. Aribo Erpens» 
fen d. i. Duntelheim, 1) ©. des Chaos, Bruder u. Gatte 
der Nyx, Hes. th. 123, Acus. b. Damasc. c, 14 in Wolf 
An. T. in, p. 257, Ar. Av, 691. 693. 694. 1191. 2) 
das dunkle Tobtenreih, Anth. app. 281, dab. eis "Eos- 
Bos, 11.16,827. Od.10,628. 11,564. 12,81, Theogn. 
974, doch auch eds Zosßos, Ap. Rh. 4,885, Plut. mus, 
7. u. osßoode, Od. 20, 856. u. En’ Zgsßos, Plat. 
Ax. 871, e. u. & ober bᷣnet Egfßaus, f. die oben 
angef. Si., tod auch FE 'Eoißscgw, N. 9, 572 (v. 1. 
"Be£ßsvaoyı), Hes. th. 669, h.Cer. 849 ("Ep£ßevagpı) 
u. £geßo9sv, Eur. Or. 176. ©. Lex. 

Epedöpros, m. Hartmuth, Bein. des Apollo bei 
ben Lyliern, fein Feſt "Eps9öuse, Hesych. Vgl. ’Eov- 
H Bros u."Eosdtusos u. ’Eoe$tusos Zeig auf Rhodus, 
Archãol. Zig. 1844, S. 300. Bol. vie Gloſſe b. Hesych. 
Egdiuros Zeös. 

pßeis, m. Dunder (d. i. tuntel, ſchwarz), 
Führer der Inder, Nonn. 17, 217. &. das flgbe. 

"Epepßot, pl. viell. orient,, P2> u. DER ob. IPR, 
doch nad} Hellan. b. Strab. 1, 42. 16, 784, St. B., 
Eust. zu D. Per. 180 u. A. Söhlenmänner b. i. Tros 
glotyten, eigtl. Ertgänger, nad andern Dunder d. h. 
dunkle oder ſchwarze, Crat. in Et. M. u. Strab. 16, 784, 
dah. werus 'Kosußds, Const. Man. 9, 58, ein mythie 
ſches Volt Vorberaftens, welches meift zu den Arabern 
(vouddes, Hesych.), doch auch zu den Indern (f. Crat. 
in Et.M. u. Hesych.), od. den Ivdoi Apdßros (He- 
sych.), ob. den Aethiopen gerechnet wird, Od. 4, 84, 
Strab. 1, 2—42, 5. 16, 784, D. Per. 180. u. Eust. 

968. Sie hießen au "Epepßatoı, Et. M. u. St. B., 
u. fem. "Epenßls, St. B., u. Posid. b. Strab. 16, 784 
nannte fie "Agaußos, andere wie Crat. nah Et. M. u. 
Strab. 16,784 "Epenvol 

"Epevvoos 

plvea, £. eigtl. Feiglfeld, Flecken in Megaris, 
Paus. 1,44, 5 (richtiger v.1. ’Eoplvere, f.’Egevutins). 

la, Zvoloxe, Inscr. 2, 1982, A. — Kasoie, 
Inser. 8, 4001, vgl. 4381, B, 8, Sp. 

“"Epewriavös, (6), Lycier, Eunap. Sard. fr. 86. 87. 
— Inser. 8, 5805, 15. 

Tpévvios, in Porph. v. Plot. 8, Zonar. 6, 7, Suid. u. 
einmeol Plut. Mar. 5 (?) , (6), 1) das urſpr. 
famnitifche Gefchlecht der Herennii (d @v ‘Egsrriwv 
olxos, Plut.Mar. 5) u. zwar a) TaTog“Eg., Plut. Mar. 5. 
Ein Andrer bloß Ko., Plut. Pomp.18. b)'Eo. Kant- 
Tor, Procurator von Samnta, Ios. 18, 6, 8.4, Zonar. 6,7. 
0) "Ep. Zevsxluv, geb. in Yaetica, D. Case. 67, 18. 
d) ‘Ko. ZEßnoos, ein Gelehrter, Suid. s. "Eguunnos 
u. PAwy. e) ein Brundifler, App. Mac. 11. f) ein 
Genturio, Mörder Eiceros, Plut. Cic. 48. 2) Andere, 
a) Schüler des Ammonius, Porpb. v. Plot. 8. b) ‘Ee. 
Oro2suclog, Ross Inser. 2pj. Lig. 1844, n. 38. 



376 "Epsvolmuus 
e)’Reirrıes 6 Pilew 5 Büßlses, 6 "Eoirvses Joy 
putisac, ix aötös ame, Said. —— Kur 
riet, Roses Dem. Att. 29. — Rukerer, 65. 
xippus. 75. — wos, A rg — 

Inser. 2, 1982, 2. 3204. 
Täies Bo, tim. Genfal, 8712. Chr. 

D. Sie. 15,51 
Eptofcnes, m. Ruterbert, 1) Bin des Apollo, 

Hesych, 2) Bein des Peſeiden, ». }- der in Erefes 
Berehrte. = Mesonörise;. St. B.s, Masenörtser. 
"Epmibe, — Elgseidas, wm. f., Reh Kıitios x, 

Athen 1839, n. 6. 
— — — w. ſ., Dion. 

Call. 90 (wach Emmj.;, Buid. 
"Eperos, ou, leib. ww, b. Scyl 97 ’Epases (ned ſ. 

Aread. 76, 25), Ptol, 6, 2,29 u. (Amm.) vit. Arist. 
pass (ns Ahr. Dial. 11, 497 die lesbifche Schreibe 
«ut, — mit Popp. Prolegg. Tbue., Is, p. 433) (in Not. 
epise. p. 334, A ’Egsosed), 1) (N), Ruberfäbt, 
8) St. auf der Weſtkũſte von Lesbos, j. Eteſſe, Thuc. 
8, 18—8, 100, &, Dem. 17,7, Strab. 13, 618, D. Sic. 
14, 94. 17, 29, Plut. exil. 14, Archestz. 5. Ath. 3, 
111, f, Nymph. $. Ath. 13, 596, e, Diosc. ep. v1, 407, 
St.B., Inser. b. Leb.v, n 191, f. Ahr. Dial. 11,496, 
we Ahr. nad Gmj. Focs oo ſqueibt. Em. "Enders, os, algseıs, | 
Thuc. 8,23, D. L. 2, 8, n.2. 5,2, n.1, Meier ind. 
sehol. n. 1, St. B., fem. ea, St. B., der auch ein 
"Eperuchs "adj. "Eplerog ı B. Rowtäreıs, 
Pban. b. Ath. 8,833, 3. b) Et. auf = Safel Pisyufe, 
D. Bie.5,16. 2) m. Ruder, a) ©. des Meter, von 
weißen Vie Statt beummnt fein foll, 8t.B. b) Diannen, 
Paus. 10, 27, 8. 

"Epernebs, m. Matros, Phäcke, Od. 8, 112. 
"Eperpia, ac, b. Her. 1,62—7, 127,8. eins, voe. 

Bestgsa, Plat. ep.9 (vı1, 256), (n), b. Ptol.3, 15, 
24 "Eperpia u. 3, 13,46 "Eperpies, 5. Hom. Eigi- 
tesa, w. f. (f. über die Betonung Spitzn. IL. 2, 539, 
Schaef.ap. Dem. 2,123), RuberKätt (von dgfuns, 
f. GoettL Ace. 137) n. Reipenflein, losıpscle 
b. Hesych. — oxvniv, nahe, alfo — tosI Lew, nad 
Streb. 10, 447 — "Apdipie, alfo Selbern. 1) &t 
in Eretzia u. zwer 7) zalmsd u. in einiger 
n vd, euren Strab. 9, 405 (Haalasd, 
ir Palaeocastro), früher auh ij Melarnic genaunt 
(Strab. 10, 447, 8t. B.). — &. Her. 1,61— 7, 127, 8, 
Tbuc.8, 95, Lys. 20, 14, Dem. 9, 87-59, 94, 8., Din. 
2,18, Aeschin. 1,1133, 103, ö., Inser. 144, 

Ew. "Eperpueis, gen. os, Aeschin. 8,85, Xen. An, 7, 
8,8, Piut. Them. 11, Paus. 5, 27,9, dei uch St.B., 

Et M. 189, 52, An. Cram, 4, p-195,26 aud oc, dat. 
6, Ion b. Ath. 13, 604,2, acc. &a, Aeschin, 2, 116, 
Strab. 9, 893, nah Et. M. 189,56 u. Arcad, 130, 8 
auch d, pl. nom. ’Egerpseis, Dem. 9, 57 m 
ion. Her. 6, 101. 8, 1. 46 &ss, b. Thuc. 7, 57 u. 
Meier Ind. schol. n. 1 ’Egergsns, gen. dwr, Thuc. 
4,23. 8,95 bei Bell. or, dat. 80es, acc. dag (Plat, 
Menex. 240, a. legg. 8, 698, c, D.L.8, n.23, Plut. 
fr. com. Hes. 36, A.), doch Dem, 9, 68, D. Sic. 19,78, 
Plut. amat. 17. Pyth. or. 16. reg. apophth. Themist. 
14 auch eis. Eretria felbf nennt man daher auch biew. 
7 'Egergstwv nölıs, Thuc. 8, 95, Pol. 18, 80, und 
fprihw. war, weil fie das Po fehr Tiebten (Strab. 10, 
448, Plat. Crat. 494,c, Suid. s. zeixıdLew), von 
Dingen, die bis zum Uebervruß angewandt werben, Eos- 
rostor büö, Diogen. 4, 57, Apost. 7, 89, Hesych. 

Fem. Eperpis u. "Eperpids, St. B. u. Hipp. — Dod 

1 
A F i 5 N 

D. L 2,17, m. 18, gdypos, Astiph. I. 
e, exilezeg, zörsc, Acı m. an 7,40. F A 

HE: aRer li 
H ir a gi 

SIRSE 

1 } : = „ 
etwa \ 

5, vol mit Pol. 5,40, —— zerdleys; 

(1. Kerroendg) —— m» 

10, 445. 447. 
’Eperpuebs, ic, m. "Rubrer, 1) E. des Bier 

then, Gründer wen Errtrie, Strab. 10, 447, StB, 
Schol. IL 2,537. 2) thener, Inser. 169. [3) 6 Bes 
Ipseös wie unfer „Ruderädter”, Echulmeilır 
Ion b. Ath. 13, 604, &.] — — Inser. 2, 2476, 
P 52, Add., we j. Keetolov 
— sel * * — 

Ins. 
—eS St. in Lycien, Em 

"Eosvdrng, St. 
"Epebakla, ERstbenbusn, Er. in Argos, Pie 

ree. in Schol Eur. Phoen. 1123. 
—— wyos, m. Rothe, 1) ©. bes Hi 

od · meben, Apheidas od. Zauthippos. iſcher Gelb u 
Bertämpfer, IL 4, 819 u Ariseth. in Schol.—7, 136. 
149. — 2) Gilider, ®. des Denens, Nonn. 43, 55. 
8) S. des Kriafos, Enkel des Argos, Gründer von Eier 
t$alie, Pherec, in Schol. Eur. Phoen. 1123. 

m. Rothe, Mannsn., Qu. Sm. 2, 289. 
f. Rötel, 1) Umme tes Bacchus, Nenn 

14, 223. 2) Gelichte des Agathias, Agath. 21 (1. 
287). 
"Epeivıxa (?), zdoteor in ter 

Episc. Not. — = re 

re une u —— 
Poſeidon, Butes Biuderi Sn Gr) mid Pan, 26, 8, Pit x enit 

Lyc. 38. 
Odlöns, ou, Sohn ober — des 

Erechtheus, Paus. 7. 17, 7. Suid., voe. EosyIedn, 



"Epeydeös 

Ar. Eqa. 1015. 1080, gew. im Plur. 05 ’Eosy9sidau, 
in Eur. Ion 1056. Med. 824 Vpex b. Plut. Thos. 
ef Rom. 0. 6 itöaı, gen. &», vor. (Pind., Soph., 
Eur. Hipp. 151. Ion 1056. 1060) @», dat, ass, poet. 
Eur. Suppl. 681 u. orac. b. Dem. 21, 52) auch so, 
2) die Nachkommen des Erechtheus, D. Sic. 4, 76, Plut, 
Thes. 18. Thes. et Rom. c. 6. 2) überh. die Athener, 
Find. I. 2, 28, Soph. Ant. 982. Ai. 202, Eur. 
Suppl. 887. 681. Phoen. 852 u. o. angef. St., Ap. 
Rb. 1, 101, Theset. ep. Plan. 221, Aristocl. ep. b. 
Ael. n. an. 11,4 (app. 7). 8) die Genoſſen der Erech⸗ 
thelichen Phyle, Dem, 60, 27. 

"Epexdeös, dus (Aesch. Eum. 855, Eur. Ion 10— 
1220, 8., 9.), ion. (Her.7, 1898, 55) u. poct.(Pind.P. ° 
7,9, Nonn. 18, 172—41, 68, 8.) des, ep. auch 305 (IL. 2, 
547. 0d. 7,81, Orph. Arg. 220, Anth. xı, 442), dat. 
87 (Ar. Equ. 1022, Plut. parall. 20, Inser. 171), ion. 
(Her. 5, 82) u. ep. £i (Nonn. 87, 161—89, 178), acc. 
&a, voc. (Nonn. 88, 58) ’Eosy$sd, (6), Stöffer (I. 
Et. M.). 1) Hocsdöv in Athen, = ’Egsysövsos, 
Hesych., Plut. x oratt. Lyc. 380, Paus. 1, 26, 5, 
Inseor. 171, Ross Dem. Att. 157, a, Athenag. in Schol. 
au Lycophr. Cass. 168, wo er = Zess ift, auch ald Sohn 
der Ge u. des Hephäſtos, Plut. x oratt, Lyo. 87, St. 
B. s. Möyaga, u. als Sohn ber Erde angegeben, II. 2,547, 
f. 'Egsy96vsog, od. als ©. der Nemefls, Schol. Dem, 
18, 88, von Nonn. 28, 888 mg6TEpoS genannt, f. Nonn. 
18, 172, Them. 27, 887,%. 2)©. des Bandion, Apd. 
8,14,8, K. inAthen, Her. 8,44, Thuc. 2, 15, Xen. 
Mem. 8, 5, 10, Isocr. 12, 198, Lyc. 98, Flgde. Eigent⸗ 
Lich mit dem vorigen eine Perſon (doch nad D. Sic. 
1, 79 ein Aegypten), ift ex Heros Eponymos in Athen, 
Paus. 1,5,2, Autom. xı, 519, Schol. Dem. 24,8 u. 
dies insbef. von ber Erechtheiſchen, Dem. 60, 27, u. ber 
Pandioniſchen Phyle (9), Schol. Dem. 20, 94, mit einem 
Seiliatbum, welches ’Egsy9esov ([.d.) ob. ’BoeyItos 
duo, douara heißt, Od. 7, 81, Aesch. Eum. 

855, Eur. Ion 568. 810. 1298, wo er Opfer erhielt, 
Paus. 1,26, 5. Seine Statue, Paus. 10, 10, 1, u. Bild, 
Anth. ıx, 590, tit., @in Stüd des @uripides unter 
dieſem Namen erwähnt Plut. parall. 20. Athens Bes 
wohner heißen von ihm dijuos 'Egsy9&ug, 1. 2, 547, 
Anth. x1, 442, Plat. Alc. 182, a, u. Athen felbft nödss 
xal yij’Eo. Eur. Hipp. 1095. Med. 1884, Scymn. 568, 
vgl. mit Pind. P. 7, 9, feine Nachtommen ol ’Egs- 
x9:8uc, Eur. Ion 1578, f.’Egsy9sidas u. ’Egsydeüc. 

ite, dos, gen. auch eidog, Inscr. 200, 232, 
20. 275,1,4. 281,11,1. 284,1, 5, ſ. Buttm. griech. 
Gramm. Th. 11, $. 119, n. 80 u. Keil progr. 1864, ©. 
12,n.7, f. 1) Eretheusfproß, d. i. a) Dreithya, 
Ap. Rb. 1, 212 u. Schol. b) Procrit, welche Ov. met. 7, 
726 Erechthis heißt. 2) Exechtpeifch, 4.8. IdAaaaa, ein 
Brunnen auf ber Akropolis gu Athen, angebl. mit falzigem 
Waſſer, Apd. 8,14, 1. 8) eine att. Tribus, ohne QvAr, 
Ant. 6,11. 13, Dem. 21, 68. 47,12, Diod. b. Harp. 
e. Eiwyoueis, Onuaxsis, dauntosts, d., Inscr. 147. 
298, Meier ind. schol. n. 3, a geht, Dem. 18, 164, 
Luc. Tim. 49, Harp. s. ’AyovAn, ’Ayayvadasog, d, 

"Epexduebs, = 'Egsydsldng =. 8, Et.M. 426, 40 
(Ov. met. 8, 547 hat auch Erechtheae arces). 

Eptxdros, m. Spalters, Mannsn., Phot. bibl, 
p- 258, 18. 

Epnuhoros, m. Einfiedel, Bein. des Zeus in 
2esbos, Hesych. 

Epnubn, n, Wüftenel, die Wüfte Gobi, Her. 3, 102. 
"Epnpos, 7, Wüfte, 1) mit u, opne Agapßle, die 
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Wüfte Arabien, Marc. per. m. ext. 1, 17, 19, b. 
un An. 7,20, 10 ı& Zora ’Agaßtac. 2) eine Inſel. 
t. B. 

"Epfpov (Letronne Zeprjvov) Kinuns, Inser. 8, 
4801, 1, Sp. 

"Epnruptvns, m. Stillfried, Mannen., Philhiſt. 
T.1, p.96, K. 

“"Epde, St. in Parthien, Glauc. b. St. B. Em. Vp- 

— aegyptier, In s , m. Yptier, Inser. 8, 4854, 8, Sp. 
"Eipıävöns, ovs, b. Plut. Lys. 15 "Eplavdos, m. 

Blumpardt, Böotier, Plut. gen. Soor. 17, Paus. 10, 
9,9. ©. Kucvuꝰ9oc. 

(das, a, m. Bertrand (b. 1. mit gläns 
zendem Schilde), Tegeat, Anyt. 2 (v1, 158). 

"Epabyn, f. Aballouc für Kögvädın, Schol. 
Par. Ap. Eh. 8, 242. 
: "Epradras, m., Inser. 8,4518, 1, Sp. 

"Epıßravds d xadoöusvos Adpos, Anhöhe am 
Volturno, Pol. 8, 92. 

"Epıßdas, m. Schallert, 1) Name des Bachhus, 
Pind. fr. b. D. Hal. com. verb, 22. 2) Bein. des Hermes, 
Anth. xv, 37, 5. 

, f Barrenhagen, eigtl. Barrenzeiche 
(Barre =taurus), 1)T. des Allathoos in Megara, Gem. 
des Telamon, Pind. I. 6 (6), 65 (fr. 45 "Epsßoa), 
8oph. Ai. 569, D. Sic. 4, 72, Schol. Il. 18, 14, f. Hs- 
ofBosc, Schol. I1. 2, 14, — Nso/ßosa. 2) eine Ama⸗ 
zone, D. Sic.4, 16. 8) St. der Parthyäer in Macedonien, 
Ptol. 8, 18,41. 4) St. in Bithynien, PtoL. 5, 1,18. 

oo, m. Schallert, Bein. des Zeus u. 

——— id Reif Hafe p , Qutenäder od. Reichenau, en 
von Rikomedien. D. Case. 78, 89. ©. "EgtyBwäog. 

pıßörne, m. Schreyer (nad Schol zu Ap. Rh., 
dann zugleich ſoviel ale ſtark, weil laut zu rufen ver» 
mögend), S. des Teleon, Argonaut, Ap. Eh. 1,71. 78. 
2,1041. (Na den Schol. zu 71 = Edgußdens bei 
Herodor., f. Buttm. Lexil. 1, 147.) 

YBe&os, gen. ep. 0:0, m. (—’EolBwAog, f. Lob. 
path. p. 188, u.n. 6) Qutenäder, Tänzer, Nonn. 82, 
223. 

"EplySovwos, m. Krad, ein Gentaur, Ov. met. 12, 
458. 

"Eplywos, (6), Hartknoch, S. des Larichos aus 
Mpytilene, General Alexander des Gr., D. Sic. 17, 81. 
88, Arr. An. 8, 6, 5—28, 2, 6., Plut. Alex. 10 
(r.1.). 

"Eplyav,avos, (d—rorauss)(jonach Theognpst.), 
b. Arr. ‚yov, 6vog, bei Theop. ’Epiyav, Gvoc, 
Neuß, weſti. Nebenfl. des Arius in Macedonien, j. Tzerna, 
Strab. 7,827. 829, fr. 12. 830, fr. 20. 22. 28, Arr. 
An. 1, 5, 6, Theop. b. Atb. 2,48, d, Liv. 89, 54 u. 
Erigonus, Liv. 81,89. — Fl. in Thracien, der fpätere 
“Pıywia, Streb. 7, 830, fr. 49.2 f. ’Eoyivos. 

öär[alras, m. Zänter, Bein. des Herafles 
bei den Tarentinern, Hesych. 

"Epidipos, v. 1. ’Eosdinusos, (Boltart), Bein. 
des Zeus auf Rhobus, Hesych. Bol. Bergk Monatel. 
p- 68 u. f. "EgsIöusog. ; 

Epidios, m. Streit, Streizig, 1) ©. des His 
mos, Königs der Scythen, Arr. b. Eust. zu D. Per. 783. 
2) 51. in Pontus, welcher fpäter To⸗c hieß, nach Obis 
gem benannt, Arr.a.a.D. 

"Epuvrns (= ’Eostrtig b. i. laxvodc xoctodoc, 
Mein., alfo: Balthilde), Bein. ber Aphrotite, Hesych. 

"Epıevrns 
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"Eptta, f. Streitberg, St. in Karien, an den 
Grenzen von Lycien u. Bhrygien, Liv. 88, 14, Hierocl. 
not, eccl., Münzen b. Sestin. class. gen. p. 88. ©. d. 
figde. 

"Epitndor, „pl- (Streitberger), Volk bei Phry⸗ 
gien (wahrſch. "EgsCnvot, ſ. "Eosla), Ptol. 5, 2,20. 

Epıdaxis, f. ähnl. Elfter, Srauenn. nad) Schol, 
Theocr. 3, 36. 

"Epddpong, m. Hartmut, Milefler, Conon. 
: —— m. Wachs, ©. des Artalus, Schol. Il. 
‚396. 
"Epldıyor 05 ax6nsAos (77006), viell. ahnl. Papas 

geienfelfen, SInfeln an ber Mündung des Thrac. 
Bosporus in den Pontus, Ptol. 5, 1, 15, 

’EplOios ’AndAAw», Ptol. Hoph. vII, p. 198 (’Eov- 
$ißros, O. Müller), M. 

"Eipidos, m. Froͤhner, wo nit Rothvogel (ſ. Lob. 
path. p. 311), Munnen., Ov. met. 5, 79. 

Ikea, f. Heitlamp, attifcher Demos zur ägei⸗ 
ſchen Phyle, St. B., Ross Dem. Att.1. — Ew. "Epı- 
xewebe, St. B., ob. ’Epıxeebs, Ross Dem. Att. 74, b, 
Inser. 295, 6, "Epıkesis, Inser. 115. Audy’Egssxseds, 
Inser. 198, 41, Epex. u. "Epıkarebs (Inser. 2701, 
22, 111. 5, f. Bödh, Inser. Vol. 1, p. 402). Adv. 

xdadev, "Epixaävde, "Epıceiacy, St.B. 
Epixn, ns, f. 1) Heide, T. des Anauros, Hesych. 

2) ’Eolxns asaros, Heidebufen, Drt in Ligurien, 
Ptol. 8, 1, 8. (Anders "Epıxds, m. Statthalter des Kös 
nigs Wchagas, Ios. 9, 12, 1.) 

Epırlviov, n. Heithufen, St. in Theffalien, un⸗ 
weit Gomphi, Liv. 86, 18. 89, 25. (©. 'Eovxävıos u. 
wegen "Epikıvov f. ’Epuxsvor.) 
eins, m. röm. Militärtribun unter Sulla, Plut. 

Syli. 16.18. 
"Epıxös, f. ‘Tspssxoöc. 
"Epıxodca, ij vijaos, Heidland, Infel bei Corcyra, 

j. Barcufa, Ptol.3, 14, 12, Plin. 4, 19. 
odooa, f. Farenheit (f. Strab.), eine der 

äoliſchen Infeln bei Sicilien, j. Alicudi, Strab. 6, 276. 
Ew. Aınagalos BE Egsxoöcons, St.B. Achnl.: 

Epwsöns, ovs, m. Sarenheit, ſ. St. B.0."Ayvods, 
= 'kgıxoöcce, D.Sic. 5, 7, 8trab. 6, 277, Ptol. 8, 
4, 16, Schol. Ap. Rh. 8, 42. 

da, f. Reginfwind, T. des Damafillos, 
Gem. des Elatos, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1, 102. 

Eplpvaoros, m. Mertert, Mannsn. auf einer 
Münze aus Apollonia, Mion. 8. ıı, 817. 

"Epıpvos, m. von Megara, Berl. Alad. 1844, 158, 

"Epypov, n. St. der Demotrer, Hec. b. St. B. 
"Epwvatoı, v.1. für Ogıvados, w. f. 

. "Epiveös, b. Plat. ’Eoıwoös, nad) St. B. auch "Epı- 
verös, (6), Tyrt. b. Strab,, u. (M), b. Streb. 10, 476, u. 
to "Epıvesv in Schol. Aesch. 2, 116 u. viell. Thuc. 1, 
107 u. Seymn. 593, eiglfeld (f. Et.M. u. Lob. par. 
816, n. 12), 1) (7), St. in Doris, zur Tetrapoliß gehörig, 
am Pinbus, j. Erineo oder Palaeocastro, Her. 8, 48, 
Tyrt. b. Strab. 8, 862, Thuc. a. a. O., Strab. 8, 862. 
9,427 u. d. 05.0. ©t., Scyl. 62, Scymn. a. a. O., D. 
Sie. 4, 67. 11,79, Ptol. 3, 15, 15. &w. "Eipwvedrns u. 
"Epıvests, St.B. 2) ’Eg. Asumv (m.), alter Scehafen 
in Achaja, j- Lambifta Ambelia, Thuc. 7, 84, Paus. 7, 
22, 10, Ptol. 8, 16,5. Ew. wie s.1. 8) &t. in Thef- 
falia Phihiotis, Strab. 9, 484, St.B., Et.M. 4) Ort 
in Attifa, Plat. Theaet. 148, b, Paus. 1,88, 5. 5) m, 
Dit bei Troja, Strab. 13, 598, vgl. mit Il. 6, 433. 

"Epıvös 

22,145. 6) (6 — notauös), 81. in Adajs, Thuc. 7, 
84. 80. 82. 

"Epiveo, gen., m. Feige, Knidier, V. eines Chryfipp⸗ 
D.L.8,8,n.8 

"Epwos, = Ogsvos, w. f., Il. in Sieilin, Pol. 
8,4.8. 

"Epıniärns, f. xuun Meyagldoc, Paus. 1, 44,5, 
(mo aber ’Epkvsie ficht), St.B. &.’Eokvese. 

”Epivös, dog, in Plut. vitt., D. Hal. ed. Reisk., 
Nonn. Qu. Sm., Orph. u. fpäter Eust. u. Grammat. 
"Epıvvös, vos (bo f. Et. M., Et. Gud. 206, 42, 
Ov. Theb. 57, 11, Eust, 768, 31, Tzetz. Chil. 817 

‚u. Paus. 8, 25, 6), voc. 'Egivö, Luc. catapl. 23, 
pl. ’Egswösg, gen. ’Eoiyiwv, einmal mit Synizefe 
Eur. I. Tr. 970, acc. 'Egswöag, Il. 21, 412, Hes. 
op. 802, Ap. Rh, 3, 712. 4, 712, Nonn. 8, 404— 
44, 256, 3., Qu. Sm. 1, 29, D. Hal. 2, 75. 8, 28. 
83. 53, Luc. nec. 9, A., u. ’Egiwög, Il. 9, 454. Od. 
2,185, Hes. th. 185. 472, Sopb. Ai. 887, Eur. I. T. 
294. 299. Phoen. 624, Pol. 24, 8, Paus. 1, 28, 6, 
Luc. d. mort. 20, 1, voc. Fquvoec, I1. 19,259. Soph. 
El. 112, in breifglbigen Cass. d, in vierfplbigen ©; 
einmal v ftatt s Corp. Inser. 1, 916 u. es Corp. Inser. 

11, 858, (7, ad), Grimme, (grollende), Unhoibin= 
nen (fo nad Et. M., Paus. 8, 25, 6, andere Etymol. 
$. Lob. path. 225 von doivw, u. Et. M. u. Schol. 
11. 9, 571, nad) Kuhn u. Curt. Griech. Etym. 809 vom 
ekr. Saranju-s ?) bei Homer bald in der Gin», bald 
in der Mehrzahl, kennt fic Hes. th. 185 nur in ber 
Mehrzahl u. ald T. der ia aus den Blutötropfen des 
Uranos, während fie nach Epimenides T. des Kronos u. 
der Euonyme, Tzetz. Lyc. 406, Schol. Soph. O. C. 42, 
nah Aeſchylos u. Sophoffes, die fie ebenfalls bald in 
der Eins bald in der Mehrzahl brauchen, T. der Nacht 
(Aesch. Eum. 322, Lye. 487, Virg.) oder des Stotos 
(Finſterniß) u. der Ge, Soph. O. C. 40. 106, Et. M., 
find, ſ. Eilusvtdes. — Eur. Tro. 457, vgl. mit LT. 
963, kennt dreie (von zweien fpricht Schol. Soph. O.C. 
42) u.Apd.1,1,4u. Harp. s. Eöuevides nennen fie 
Alecto, Tifiphone u. Menära, vgl. mit Luc. catapl. 22. 

Sie erfiheinen bald in Verbindung mit dgadod. Age, 
Soph. EI. 112. Ap. Rh. 8, 712, Orph. Arg. 1873. 
lap. 583, D. Hal. 8, 53, ja eine beißt wohl auch felbit 
”Ae« ’Egıvög, Acsch. Spt. 70, od. mit Mowwal, Luc. 
Nee. 9. 11, Pol. 24, 8, fo daß fie felbft in Macedonien 
"Agdvridss hießen, Hesych. s. "Agavtsdss, od. mit go- 
ßos, Luc, Iuct. 6, Atn, Aesch. Ag. 1083, "Egg, 
Nonn. 11,9, Qu. Sm. 5, 81, x6Aos, Qu. Sm. 10, 808, 
vgl. ’Egıvias 46400, Ap. Rh. 4, 711, bald mit 4cæn, 
Aesch. Eum. 511, Soph. Ai. 1890, Eur. Med. 1889, 
Orph. Arg. 854, bald mit Molgaı, I1.19,87, Aesch. 
Prom. 516. Sept. 977. 989, Anth. ıx, 470, Kness, 
Mosch. 4, 14, u. Koss ’Eogsvües, Aesch. Sept. 
1055, mit ElAelf$vsa, Nonn. 8, 404, dAdatop, 
Nicet. Eug. 1, 54. Im Dienfte der Adraſtea erfcheint 
die Erinys Plut. ser. num. vind. 22. Da fic dann 
das Unheil überhaupt bezeichnet, fo heißt die Helena fo, 
Aesch, Ag. 749, Eur. Or. 1889, Virg. Aen. 2, 573, 
bie Medea, Eur. Med. 1260, und Elytämneftra und 
Aegiſthus dıdöua ’Egsvös, Soph. El. 1081, und es 
gab nun au eine ’Agsyds pokvor d. h. eine Ver⸗ 
blentung der Sinne, Soph. Ant. 603, od. man fügte 
Senitive hinzu, wie Jatov Te xai Oldındden, 
als welche fie einen Tempel hatte, Her. 4, 149, Paus. 
9, 5, 15, oder zexvov, Eur. Med. 1389, natzgos, 
les. th. 472, Noun. 81, 262. 88, 46, Aesch. Sept, 
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721. 887, Eur. Phoen. 624, untoös, I. 21, 412. 
Od. 11,280, roxijuv, Orph. in Stob, 77, Kivıı- 
trrioroas, Paus. 8, 84,4, vgl. mit Soph. O.C. 1434, 
EI. 276, Aesch. Choe. 288 u. Apd. 8,7, 5, u. fo auch 
Zuct, oai ’Eg., Aesch. Prom. 576, Soph. O. C. 1299, 

ur. Or.264, Ap. Rh. 4, 386, Nonn. 51, 59, wo man 
fie als Appellat. bisw. auch dowös fchreibt, f. daher 
Eevızal £gsvöeg, die verwünfchten Fremdlinge, Plat. 
ep. 8, 857, a. Sie wurden in Athen (hier als Ei- 
svidec u. osuval Ysal vgl. mit Paus. 1, 28, 6, 
w. f.) verehrt, u. zwei von Scopas abgebildet, Schol. 
Aeschin, Tim. 1, 188, u. außer in Sparta u. Thera, 
f. oben, au in Rom (Furise), D. Hal, 2,75, wo «6 
daher auch einen ZAcos Forvouv, lat. lucus Furinae 
gab, Plut. C. Gracch. 17. Im Schwur kommen fie Il. 
19, 259, Sopb. EI. 112 vor. Sprichw. war a) Eloi 
za xzuvöv ’Egiwvöss, Macar. 8, 54. b) "Iows ’Egı- 
wös dotıv Ex toayadtas, Ar. Plut. 423, Greg. Cypr. 
Leid. 2, 80, app. prov. B, 81, vgl. "Egiyrüs Toayız7, 
b. Plut. Dion. 55. c) Egıwio» änopgwf, von zu 
ſtrenger Rache u. nach Suid. von Häßlichen, Ar. Lys. 
811, Apost. 8, 88. d) ’Edeinynaev deinvor ’Eoı- 
vöuv, Ach. Tat, 5, 5, ot. ’Epıvvüww todneta, Eust. 
erot. 8,11. Im Cithaͤron gab es einen Eoıyio» uv- 
x5s, Plut. fiuv. 2,8.— 2) Nach Paus. 8, 25, 4 hieß bei 
den Thelphuftern auch bie Ceres, als fie in Wahnſinn 
fiel, fo, dah. Ze. Terpovosasn, Call. fr. 207, vgl. mit 
Ptol, Heph. b. Phot. bibl. p. 148, und nach einer verbäche 
tigen Stelle des Hesych. hieß felbft "Apgodisen fo. 

"Epos "Aolvios, f. "Actvioc. 
’EplovAbos, m. ein Gothe, Eunap. Sard. fr. 60. 
"Eprobvios, ın. (auch Zgsodnsog geſchr.) voc. (Iul. 

ep. v1, 28, app. 282) ’Egsoövıe, Heilbolt(f. Suid.), 
Bein. bes Hermes, 11.20, 72. 24,457, 3. (Od. 8, 822 
ägsoövns), h. Merc. 145, 8., f. Lex. vgl. mit Ar. Ran. 
1144, Et.M., Arist. 45, p. 179, dab. aud) allein Zgsov- 
vsos, 1. 24,360. 440, Orph. lap. 69 u. Anth. a. a. St. 

‚Eplovpyos, m. (foLetronne, Franz "Egwzog) Inser. 
8,4778 c, Add., Sp. 

s, ıdos, acc. sda (I1.11,8, Qu. Sm. 1, 166) 
u. "Epıv (Hes, th., Aesch. Spt. 429, Nonn. 32, 177, 
Paus. 5, 19, 2, Charit. erot. 1, 2), auch Zpss gefchr-, 
(AH, Streit, Schwefter u. Gefährtin des Ares (11. 4, 

. 440. 20,48, Qu. Sm. 8, 825), nach Hes. th. 225 T. 
der Nacht, b. Acsch. Sept. 429 "Eo.-4iös, verb. mit 
"Evo, Qu. Sm. 11,8, dAxrj, Qu. 8m. 8, 68. ©. Il. 5, 
518 — 20,48, 8., Nonn. 2, 868 — 89, 885, d., Qu. 
Sm. 1,1569 — 11, 161, 3., fpäter als Goͤttin ber gwie⸗ 
tracht, Aesch. Sept. 726. 1051, Eur. Or. 1001. 
Phoen. 798, Luc.d. mar.5. Charid. 10, Eust.erot. 
2,7, Charit.a.a.D. Ihre Abbilvung, Paus. 5, 19, 2. 
— Auch im Plural, Plut. Amat. 18. 2) Schiffsname, 
Alt. Seew. ıv, c, 5. 

’Epıwadets, wahrfih. "Egsdaosös, Bein. des Apollo 
in Attifa, Hesych. 

Epioävn, f. Ort in Spanien, App. Ib. 69. 
"Epwräis, pl. (Rreeteler d. 1. Zänter?), Name eines 

Volks, ein Einzelner, Eosasds, Suid. Arhnl.: 
’Eplons, m. Mannzn., Et. M. 14, 57. 

a, f. Nihmus, T. des Ariflofrates aus 
Epidaurus, D.L. 1,7, n. 1. Fem. gu: 

"EpıoO&vns, m. Inscr. 8, 5642, 26, Sp. 
Epwordsar, f. Hosoids. 
’Epio®4, f. Et. der Adramiten in Arabis felix, 

Ptol. 6, 7, 10. 

"Epoixdov, ovos, d, (flat Kovalydwr), ein 
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Theffaler, ®. der Metro, Palaeph. 24, 15, vgl. mit 
Schol. Lye. 

Eporäpüios, m. *Traubenteidh, Bein. tes 
Bacchus, Anth. 1x, 580, und dab. allein für Bacchus, 
Nonn. 12, 251. 

s, m. = ’EgsodEvns, Meinhard, 
Mannsn. b. Dorvill. Sicul. p. 580. 

Eporns, m. Eparch in Bithynien, Episcopp. not. 
Binter Leo Imp. ed. Migne p. 885, 4, Sp. N 

Topu ro „f. viel. Laubenheim, St. in In» 
dien, Nonn. 26, 888. 

"Eplripos, m. Ehrenreich, 1) Korinthier, Pind. 
01.18, 59. 2) Br. des Pindaros, Pind. vit. (v. 1, 
Tooltuoc, a Andere ’Egwrsog). 8) Inser. 
2,2140, a, Add. 

Eplriov, n. Ehrenbreitftein, St. in Theffalien, 
Liv. 86, 18. 

Eplha, (A), ep. Toi⸗dn, Geife, 1) Amme des 
Bacchus, Callim. fr. b. Et.M.872 — Nonn. 21, 81. 
2) Pferbename, Paus. 6, 21,7. 
ale m. Ziegner, Bein. des Dionyfos, He- 

sych. 
a Epıdöva, f. Laut, —Diens, Inscr. 8, 5778, b, 
P 
Epıbos, m. Häberlin, 1) tomifcher Dichter, daher 

Ath.4, 134,c öxwuszds, f. Ath. 2, 58,0 — 15, 698, 
c, ö., Suid., vgl. Mein. 1, p. 420. 2) Inser. 8, 5978. 
8) Egspos, Zidel, ein Sternbild, dah. al9doscı, 
Nonn. 1, 457, ſ. Theocr. 7, 58, Plin. 18, 28, 9. 

’Ept$uAn, dor. (Pind. N. 9, 87) "Epubika, (7), 
Adelgunde, 1) T. bes Talaos, Gem. des Amphiaraos, 
ben fie, von Polyneites durch einen goldenen Schmud 
(das berühmt gewordene Öguos, ſ. Apd. 8, 6,2, Paus. 
5, 17,7. 8, 24, 8. 9, 41, 3, Plut. ser. num. vind. 8, 
Ephor. b. Ath. 6, 282, e, vgl. mit 6, 231,c, Phylarch. 
b. Parth. erot. 25) beftochen, verrieth, Od. 11, 126 u. 
Ascl. in Schol, dazu, Plat. rep. 9, 590, a, Arist. poet. 
14, Apd. 1,9, 18. 8,7,2, D. Sic. 4, 65, Luc. Cyn. 8, 
A. Ihr Bild, Paus, 5, 17, 7. 10, 29, 7, ihr Veplos, 
Paus. 2, 1,8. 2) T. des Katreus, Gem. des Pleiſthenes, 
M. des Agamemnon, Mant. prov. 2, 94, Schol. Or. 5, 
Tzetz. ex. Hom. 68. 8) Name ber Erythräifchen Si⸗ 
bylle, Schol. zu Plat. Phaedr. 244, b. 

NMios, m. Hohnſchopf, eigentl. Reichs 
Taub, Bein. des Apollo u. Hermes, Hesych. (Mein. 
’Epfgviiog), ſ. Cram. An. 2, 251, 28. 

"Epubuäkts, f. Großſchupf d. 1. reichbehaatt, 
Name einer Mänade auf einer Vaſe, Müller H- d. A. 
d. K. 8. 888, K. 

RVplichõöAos, m. Kunibert, Rhetor aus Rhodus, 
Quintil. 10, 7. 

"Epıxbeis, dus, — ’Egsydeös, K. von Athen, 
Marm. Par. 15. 

’Epexboviöns, ov, ep. &o, m. Erehthoniosfproß 
(Et. M. 210, 12), 1) = Tros, Anth. app. 51. 2) 
— d. i. die Athener, ep. in Inser. 411. 

pıxOönos, m. = 'Egeydsöc, w. ſ., Stößer 
(f. Et. M., nad) Curt. Griech. Et. 1,114 Gutlanb), 1) 
©. bes Hephäftos u. der Erbe, Isoer. 12,126, Hellan. b. 
Harp., Paus. 1,2, 6, pgl. mit Fur. Ion 21. 268, Luc. 
Philops. 3, Schol. Isocr. 9, 6, ob. des Hephäftos u. der 
Athene od. Atthie, Apd. 8, 14,6, Luc. dom. 27, Ame- 
les. in Antig. hist. mir. 12, Schol. Il. 2, 547, 
Apost. 14,6, Harp. s. aördydovss u. Havayıyase, 
in Drachengeſtalt, Paus. 1, 24, 7, ®. bes PBanbion 1., 
Paus. 1,5,8, Harp. s. Mavdıovis, vgl. mit Arist. or. 

’Epıydöwos 
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2, p. 22, K. von Athen. S. Plat. Crifi. 110,a, Soph. 
fr. 280, D., Eur. Ion 999. 1429, Ael. v. h. 8, 88, 
Antpt. ep. vıI, 310. app. 60, Marm. Par. 10. 2) 
S. des Dardanus u. der Bateia, B. bes Tros, K. von 

Epixdœᷣ 

Dardanien, U. 20, 219, Apd. 8, 12, 2, D. Hal. 1, 60. 
62, D.Sic.4,75, Strab. 18,604, Qu. Sm. 2, 141, 
Schol. I. 2, 814. 8)—= Xtos, Inser. 8, 6280, B. 

Epıxd6, f. Stößel, Wahrfagerin in Theffalien, 
Luc. Phars. 6, 506— 328, 5., überh. für Wahrfagerin, 
Ov. her. 15, 189 (cod. Vrat. exicto). 

"Epıxt6ovos (?), m. auf einer dyrrhachiſchen Münze, 
Mion. 8. 111, 850. 

Episin, f. Sturm, Name eines Pferdes des Poſei⸗ 
don, Schol. Il. 13, 28. 

’Episwn, f. DM. des Aeas, Pherec. u. Mnas. in 
Schol. Il. 9, 886. Achul.: 

"Epiöms, ıdos, s, 09, f. Blog (eigtl. Srofaug, 
Hesych., 1) T. des Apollon u. der Arfinos, Schol. 
Pind. P. 8,14. 2) Gem. bes Andifes, Schol. I. 18, 
429, Hesych. 8) Gem. des Doleus, M. des Ajar, 
11. 18, 687 u. Schol.— 15, 886. &.’Egswnn. 4) T. des 
Jaſon u. der Medea, Paus. 2, 8,9. 

, m. Großohr, wie Ochrling, Athener 
aus Melite, Ensyo. ävexd. Tod äpy. Zul. Heft 2, 
n. 62, K. 

7 "Epravoy (Haag?), St. im Europ. 
Sarmatien am Karkinites, Pol. 8, 6, 27. 

, ou, ep. auch oso, D. Hal. Din. 8, m., 
in Et. M. u. hier u. ta in codd. falfch "Epmios (f. 
Eust. 1890, 80), m. Hegener(f. Et. M., Harp., Suid.), 
Bein. des Zeus als Gottes des Haufes mit Zubehör, Od. 
22,355 u. Schol., Her. 6,68, Soph. Ant. 487, Eur. 
Tro. 16 u. Schol,, Arr. An. 1,11, 8, Paus. 8,46, 2, 
bef. in Athen, Plat. Eutbyd. '802, d, Dem. 57, 67, 
Din., Hyper. u. Demetr. b. Harp., Arist. in Lex. rhet. 
p. 670,1, Poll.8,85, Crat. b. Ath. 11, 460,f, He- 
sych. Dah. Zeus auch allein d "Axpssos heißt, Paus. 
4,17,4, Qu. Sm. 6, 147. 18, 222.486, 2) oĩ Roxs- 
os, die röm. Penates, D. Hal. 1, 67. 

Eprfivia, geſt der Demeter, Hesych., falfche Lesart 
für "Eoxövsa. 
— — m. von Megara, Berl. Alad. 1844, 161, M. 

ehnl.: 
—— vos, m. Hagemann, Mannsn., Inser. 

1052. ° 

ErpovAavol, Zosim. 2,48, 8. 8,80,4, Sozom.h. 
«6,6. 

Eprosieor, you tdEsos, Suid. 5. ’Iößesos. 
obAsos, m. 1) Hocxanc, Buid. 5.’Iößssos. 

2) fpäterer Mannen., Suid,, Hist. Gr. fr. 4, 601, b. 
Inser. 1081 fieht ‘EoxöAsos. 

Eprovlloy (‘Eoxviltor) Tros "Adaucgews in 
Theffalien, Not. episcopp. p. 875, B, Sp. 

Epxowmörar, pl. (Hagner?), pannonifches Volt 
an der Donau um das j. Stuplweißenburg, Ptol. 2, 15 
(16), 8, Plin. 8, 25. 

f. = Hlgxin, w. ſ. D. Sic. 22,21. Em. 
ol @v, D. Bic. 28, 84. 

"Eprvva, (fh), bei Lycophr. Cass. 158 u. Tzetz. 
dazu "Epnvvva, Bag, Hagenbach, 1) T. des Tro⸗ 
vhonios (abgebildet), Paus. 9, 39, 2.8, Lycophr. a. a. 
D. Ihr wurde geopfert, Liv. 45, 27, u. bas Feſt, welches 
der Demeter gefeiert wurde, hieß ‚ 1. "Eoxi;- 
va. 2) ein Blüßchen (d rorauds), nah Plut. eine 
Quelle bei Lebadea, welches nach ber Nymphe benannt 
fein fo, Paus, 9,2. 5.7, Plut. am. narr. I. 

Eppaixds 

Tpxdvuos d dovuds, b. Arist. mir. ausc. 105, D. 
Sic. 5, 21, Plut, Mar. 11 05 "Epıxinar Jovuok, b. 
D. Sic. 5, 82 r ög0g, b. St. B. bloß "Bexv- 
vıov, u. Ap. Rh. 4, 638 u. Schol.“Eopx. axörzsdog, das 
herchniſche Waldgebirge (der Harz) in Deutichland, D 
Per. 286 u. Eust. dazu, Suid,, Strab. 4, 207. 7, 290— 
295. Die Landſchaft 77 Epxwvis yaln, Parthen. fr. 23 
r m M., ob. bloß "Boxuris, St.B. Ad. ‘Bexurses, 
t.B. 

Eppayopdöns, m. Markwarbs (f. Epuayspas), 
Mannsn., Inser. 2168, Add. 

‚yöpas, voc. (Luc. Iup. tr. 88) ‘Eguayson, 
m. Markwardt, denn es iſt 1) nach Luc. Tup. tr. 33 
allerdings fcherzhafter Erklärung — Tounmc dyogaios, 
Berfon des Sefprächs b. Luc. 2) Philoſoph aus Amphi⸗ 
polis, Suid. 8) ein Rhetor aus Temnos in Aften zu Aus 
guftus Seit, Strab. 13, 621, Plut. Pomp. 42, Theon. 
prog. 12, S. Emp. math. 2,62, Suid., Senec. contr. 
2,14,d., Quint, 5,8, 59,d., Cic. Brut. 76. inv. 1,6. 
— ein Jüngerer, Quint. 8, 1, Aphth, b. Spengel p. 226, 
Eudoc. 164. ©. bie "Eouayogelos b. Auct. E04. 1. 
Önz. b. Spengel p. 223, Misc. Hafn. 3,157. 4) Smyt⸗ 
näer, Mion. ııı, 198. 5) Andere, Inser. 2, 1824. 
2157. 

"Epp&ypov auf einer Iytifchen Münze, 5. Mion. IV, 
158 für ‘Eoueyöpov. : 

, ähnl. Goettel, Dem., Schmeichelw. für 
“Eouns, Luc. Char. 1, Suid., f. "Egusdsor. 

, wvos, m. (Bhahlant?), Mannen., 
— — — —— 

pl vn, f. (Hermathene), eine e 
Athene auf einem Hermes ober vieredigen Fußpfeilet, 
Cie. Att.1,1,4. Münzen damit f. b. Tristan. Com. 
hist. t. 1, p.47 u. 281. Meber die nahe Verbindung 
bes es u. der Athene f. Arist. or. 2, p. 26. 
= pata, (td), 1) Sermesfeter, b. Schol. Pind. 
Eoucsa, dab. "Eoualoss, am Hermetfefte, Nic. ep. XI, 
1, a) in Athen, Plat. Lys.206,d. 223, a, Aeschin. l, 
10 u.Schol. b) in Arkadien bei den Phencaten, Paus. 
8,14, 10, Polem. in Schol, Pind. Ol. 8, 158. c) bei 
den Pellenern in Achaja, Schol. Pind. O1.9,148. d) 
in Greta, Caryst. b. Ath. 14, 689,b. 2) f. "Egusalor 
u. "Eonala, 

Eppala, ( - Auoc), in An. st. mar. magn. 13 
:& "Eppata, u. 94. 95 fo wie Ptol. 8, 8, 2 (Tö) "Ep- 
patov (Axgor), Hermeshaufen, (f. Bguns), 1) 
Vorgebirge an der Südküſte von Kreta, Ptol. 8, 17,8. 
2) Vorgebirge in Xibyen, j. Ras Kansis, An. st. mar. 
magn. 18. 14 (Ar. mir. ausc. 134). 8) Borgebirge 
etwa 50 Stadien weſtl. von Leptis, An. st. mar. magn. 
94.95. 4) DVorgebirge u. Stadt in Zeugitane, j. Gap 
Bon, Pol. 1,29. 36, Strab. 17,832.834, Scyl. 110, 
Ptol.4,8,7. 5) Borgebirge in Mauritania Tingitans, 
beim j. 81. Ietfem, Scyl, 112, Ptol. 4, 5, 7, Itin. 
Ant.p.4.6. 6) Infel bei Sardinien. j. Isola Tavolars, 
Ptol, 3, 8,8. 7) $rauenn., a) auf einer Grabſtele auf 
der Akropolis zu Athen, K. b) Sklavin, Inser. 1608. 
8, 4394. 

Eppölfe, dem Germes nachahmen. Eust. IL p. 10, 
25. % 

Eppäixds, 7, dv, 1) — “Eoualog, j. B. cs 
Marin. v. Procl 28, Schol. Plat 84, cıöua, Ted 
Prodr. 6, 895, iegeös, Id. 9, 474, "Eguaszoh bei 
Hora} viri Mercuriales d. h. die unter Hermes Schut 
flehenden Dichter u. Gelehrten, Theod. Hyrt. 2, späle 
d. h. von einem Schriftfteller Germes herrüͤhrend, K. 
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8. — Adv. ‘Eguaixösc, Eust, op. 2) Subst. m. — 
Insor. 1598 (bezweifelt von Ahr. Dial, in, 

“Ep: „(c6), 5. Ptol. "Eouasor, jenes iſt nach 
Goettl. Acc. 285 vie ältere, viefes die neuere Betonung, 
%gl. Herdn. b. Herm. de em, r. gr. Gr. p. 808, frg. 
lex. gr. Ebend. p. 842 vgl. mit Lob. Phryn. p. 871 u. 
Schol.11.18, 791, f. "Eguasog, nad} Schol.Luo. £.2,149 
Heißt der Bund Zouasor, das mas vom Hermes her» 
rührt, ‘Eoualov, Hermestempel, Hermeshaus 
fen, V) Ort u. Tempel des Hermes zu Goronea in 
Boͤotien, Thuc. 7, 29, Arist. Nicom. 8, 8 u. Ephor. in 
Schol, 2) Ort an der arkadiſch⸗ meſſeniſchen Grenze, 
Pan». 8, 84,6. 8) Tempel u. Ort jwifchen Parium 
m. Lampfafus, Polyaen. 6, 24. ©. "Bouwror. 4) Dit 
u. Tempel am Bosporus, Pol.4,48. 5) weftl. Vor⸗ 
Gebirge von Surdinien, j. Capo Malargin, Ptol. 8, 8, 2. 
6) Uebergangspunct von Böotien nah Eubda, Liv. 85, 
80. 7) GSteinhaufen am Wege von Syene nad 
SHilä in Aegypten, Strab. 17,818 (u. fo gab es auch 
$ ia viele douala an den Wegen, Strab. 8, 
48). 

“Eppatos, nad) Arcad. p. 48, 8 u. Herdn. b. Herm. 
do em.r. gr. gr. p. 808 "Epparos (wie es jeht in Od. 
16, 741 doch mit v. 1. "Egualog ſteht, ſ. Eust. p. 960, 6. 
1809, 48, Schol. Il. 18,791, u. Hesych. u. St.B.s. 

. "4yd9n, u. Lys. b. Ath. u. vgl. Lob. Phryn. 871 u. Keil 
On, p. 2), gen. ov, dor. @, nach Ahr. Dial. 1, 188 
“Eouato (in Inser. 1578), I) Adj., nach Hermes ber 
nannt, dab. a) "Eouasos (v. 1. ‘Egualog) Aögos, ber 
Hermeshügel in Sthala am Berge Neton, Od. 16, 471, 
lesych., kt. M., 8t, B. ».'4yd$n. b)'Egualov Anas, 
ein Vorgebirge auf Lemnos, Acsch. Ag. 288, u. dgos, 
Soph. Phil. 1459. II) Subst. von "Egung benannt, f. 
“Eoualos b. Luc. pro Imagg. 27, Plut. def, or. 21, f. 
“Bons, 1) Eigenn. (6), a) ein Feldherr des Mithritates, 
Memn. fr. c. 40. — ein Prieſter defielben, Plut. Luc. 17. 
b) ein Ktäuterhändler, Lys. b. Ath. 11, 612,0, co) ein 
Sklave in Aegina, Dem. 86, 29. d) Aegyptier «) ber 
ältere Name des Donaos, Ios. c. Ap. 1,26. ) ein Fiſch⸗ 
händler, Archipp. b. Ath. 7, 811, 6 rgl. mit 6,227,a, e) 
Delphier, Curt. A.D. 27. f) Drchomenier, Keil Inscr. 
boeot.xv,a. g)ein Schriftiteller über Aegypten, Plut. 
la. et Os. 87. 48, Hist. Gr. Fragm. 4, 427. h) Ans 
dere, Inser. 189. 1126. 1211, 1578. 1954. 2556. 8, 
4867, 8. T) mit dnoinoer auf einem Volc. Bedher, 
Inser. 4, 8186. 2) Monatsname a) in Argos, =‘YPos- 
orsxd, Plut. mul. virt.4, Polysen. 8, 88 b) in Bbo- 
tien, = fpäter. Bovxdtsos u. alt. Taundwv, Plut. fr. 
comm. Hes. 29 (= ’Ay$sorngiav, Procl. in Hes. op. 
502), f. Boechh Inser. 1,p. 782. o)in Kreta u. Bithy⸗ 
nien, Inser. K. Dauu als Fem.: 

Eppats, f. 1) Frauenn. Ephem. archasol. 2821, 
Orelli 2584, Insor. 8, 5279, 2. 5584, 2. 2) Name 
einer Quelle, Hipp. epist. p. 1380, 50. 

Eppatoxos, (6), ähnl. Srmiler, 1) Anaphlyſtier, 
Inser. 180. 8. 3) Andere: Inser. 8881, a, Add. Alex. b. 
Ath. 11, 478, d. Voc. ‘Eguesisxs, Inser. 4, 9816. 
Aehnl.: 

Tonqtxos, m. 1) Tanagraer, Inser. 1598. 2) aus 
Hermione, Inser. 1220, wo Bockh richtig "Eouapyos 
fhrieb, f. Ahr. Dial. 11, 498, Lob. path. p. 522, 4. 
S. Epuapxos. Achnl.: 

,@vos, m. Gorchräer, Inser. 2,1898. Ans 
derer, Sozom. h. e. 2,25. Achnl.: 

m. Thebaner, Thuc. 8, 5. 
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Eppaxdras, «, in Inser. 8,4255, 2 ev, Inser. 8, 
4278, i, Add., Sp. 

Eppaxplay, ovzoc, m. ähnl. Oswald, ein Rhobier, 
Cie. Inv. 1, 80. &. 'Eguoxosar. 

Eppöppov, wvos, m. Syno. 706, 5 (w. = uorj), 
vgl. 718, 5, Sp. 

Eppäv, ifgugn aus "Boudov, w.f., Hymn. Isiad. 
ool. 1, v. 10 5. Ahr. ı1, 568. 571. Derdat. Equdu⸗- 
in meffenifchen Inſchr. in Philopatris vom 5. San. 1859, 
von einem Athener, u. Plut. x oratt. Lys. 7, f. Et. M. 
825, 18, wo Kouär ſteht. 
Eppo Eötaxtog, Lyc. Insor. 8,4208, c, 

1, Add. — Acc. -dosv, Inser. 8, 4228, b, 1, Add., Sp. 
“Eppävoußıs, m., in Anth.x1,860 "Eppavotßns(?), 

Anubis als Herme, Sohn bes Ofiris und ber 
Nephthys, Symdol der mit Erforfchung ver Wahrheit 
befhäftigten Priefterfchaft, Plut. Is. et Os. 61, Greg. 

a2, 

Eppäos, gen."Eouäo (v.1."Epuao), YI6vsos, der 
Hermes Trophonios bei den Theffaliern, Leake Trarv. 
in north. Gr. i11, n. 150, f. Ahr. Dial. ı1, p. 580, n. 8 
vgl. mit p. 584. . 

Epparsias over "Epparlas, m. Grammatiker, 
Schol. Il. 4, 285. 11, 826. 24, 557, 8. ©. Fabri«. 
bibl. gr. ı, p. 514 (-aniow, f. Inser. 8, 4292, 2, Add. 
4808, c, 2 u. -26a, Insor. 8, 4808, Add.). 

Epparltoy, m. 1) Schriftſtelier, Ammisn. Marc. 
17,4. 17 u. Lindenbrog baf. 2) Inser. 8, 6879, 2. 

1,» Hermesfäulden, Dion inEt.M. 
146, 56 zur Erklärung von Aguigsov gebiltet. 

Marciae Aurelise, Inscr. 8, 4224, e, 
8, Add,, Sp. 

“Eppapxos, m., libr. in D. L. u. Ath, meift "Eppa- 
x0s, = 'Eoudäyog, w. f., vertheidigt von Ahr. Dial. i1, 
498, aͤhnl. Oswald, 1) Mytilender, Nachfolger des 
Gpilur, D. L. 10, n. 9—15, 5., Ath. 18, 588, b, Apost. 
8, 11, a (Stob. or. 118, 81), Phot. cod. 167, Cic. 
Acad. pr. 2, 80, wo Hermachus fteht, u. fin. 2, 80 
fowie nat. deor. 1, 38, wo Orelli mit den Handſchr. Her- 
marchus hat, andere aber Hermachus leſen. 2) ein Chier, 
Cie. de har. resp. 16 (v.1.Hermachus). &.‘Eoudäyos. 
Achnl"Epuaxgier. 

“Eppäs, &, äv, m. 1) Athener, Inser. 268. 275. 
282. 3) ein Gläubiger zu Rom, N. T. Rom. 16,14. 
8) Andere, Inser. 6045. 6046. 2, 3114, b, 6, Add. 
2180, 54. — (4) Nic. Dam. b. Strab. 15,719 zör 
Epmär von einer Bildfäule). Vgl. noch Fabr. bibl. gr. 
vii, 21. 5) = “Bouns, ald Stern, Timae. Locr. 96, e. 

— a Inser. 8,4808, h, Add, 8 pl m., Inscr. 5, Dia) 4 OP- 
er 1; xai "Aula "Axadıoats, Insor. 8, 

4815, r, Add., Sp. 
Eppärrios, ein Eihnicon (in Uetolien?) Wesch. 

“ Tonädikor, m. Ahıl. Gotthold, M p „ m. ähnd otthold, annen., 
Inser. 2015. 2052, 14. — Auf phipgifchen Münzen, 
Mion. ıv, 276. S. vır, 549. 

“Eppappsöıros, voo. ‘Kouappddıre (Anth. IX, 
817), Hermaphrodit, Zwitter (f. Theophr. char. 16, 
Suid., Et. M,, Ath. 10,448, 0), 1) ©. des Hermes u. 
der Aphrodite, D. Sie. 4, 6, Christod. ecphr. Anth. IT, 
101, vgl. mit IX, 788, abgebiltet, Plin. 34, 19, 20. 
2) Dichter der Komödie, Apost. 17, 58, a, Stob. flor. 
77,7, f. Mein. 4, 516. 

paxos, ma. ſ. FQuæqxoc. Es ſteht nach Galen. 
hist, phil. 11, 228. T. 19, f.%ob. path. 522. 
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, wvoc, m. 1) = Eeuii, Hes. b. Strab. 
1, 42, Nonn. 5, 74— 48, 410, B., Orph. Arg. 385, 
Bion. 5 (8), 8, Christ. ecphr. Anth. 11, 103. Agath. 
ıv,8,110, Marc. in Anth. epp. 51. 2) ein Argiver, 
Char. in Anon. inered. c. 15. 

“"Eppkas, m. 1) ep. u.ion. —='Eguns, EU M. gen. 
Eeutw, jweifylbig in h. Merc. 413 u. Ven. 148, 
Tbeocr. id. 25,4, Crinag. ep. v1, 253, Marc. ep. app. 
51, Her. 2,51. 5,7, 3. Luc. astr. 20, Arr. Ind. 17, 
10, dach auch dow, Inser. 728, dat. Epufg, D.5, 
890, acc. “Eouinv, Her.5, 7. 2) Mannsn. aus Athen 
(Beiräer), Inser. 728. 

Varnus, Proc. b. Goth. 4, 20, Sp. 
1) ep. = “Epuis, IL 2, 104 — 24, 694, 

8. Od. 8, 828 — 24,10, #.. Ap. Rh. 2, 1147 — 4, 
1185, Nonn. 18, 25 — 35, 236, d., Christod. ecphr. 

II, 296, Antp. ıx, 72, ep. dd. Plan. 229, ep. b. 
Paus. 5, 19, 5, A., fpäter auch Eppelns, Mosch. 2, 
56, Call. h. 3, 89. 148, Qu. Sm. 10, 189, gen. ep. 
“Egustäo, Od. 12, 890. 15, 819, h. Pan. 19, 1, Nonn. 
18, 277 — 41, 343, Theocz. id. 24, 114, Ap. Rh. 1, 
51 — 8,1174, 8., Orph. Arg. 188. lapid. 18. 54, ep. 
Anth. app. 162. 261, #d.“Eoseie, zig; aus ‘Egueico 
(f. ECM. 153, 54), DI. 15, 214, 1, felten Eguela (f. 
Et. M. 552, 54), Leon. ep. vm, 480, gew. u. att. 
“Eousiov, Theoer. ep. app. 38, Ptol. 4, 5,66, Plat. 
epist. 6, 822, d, Arist. oecon., Polyaen. 6, 48 (fict® 
vom Gigenn. "Epustac), dat. ‘Epusig, Phan. ep. vi, 
294.&d.x, 12, Ath. 15, 697, 2., u.fo ſtets von Eigenn., 
Plat. epist. 6, 822,d, Pol.5, 58, D.L.5, 1,n. 5,4. 
fpät ep. “Egueig, Alex. Aet. b. Partben. erot. 13, 
Nonn. 8, 354. 48,858, Call. b. 4, 272, Iul,, Paul, 
SiL, Leon., Ammisn., epp. in Anth. vı, 29. 64. 67. 
296. vıı, 309. xı, 150. Plan. 137. 254, acc. ‘Eo- 
uslav, I. 24, 888 — 679, 8. Od. 1, 38 — 5, 28, 
Hes. op. 68, Nonn. 1,387 — 88, 97, 5. Ap. Rb. 8, 
688, Orph. h. prooem. 28, ep. äd. Anth. Plan. 229, 
Luc. Philopatr. 7, fpäter aub “Kouelinv, Babr. 30. 
127, Qu. Sm. 8, 699, ep. dd. x,12, voc. "Epustä, 
11. 24, 884. Od. 5,29 — 8,835, 8. Orph. h. 28, 1, 
Babr. 48. 119, Anth. vı, 23. 63, Arist. ep. 6, 28, 
u. von Eigenn.. Plat. epist. 6,223, a, Hyper. in Zo- 
nar. lex. 1168, fpäter au) ‘Eousin, Iul. ep. v1, 68, 
(6), 1) ver Bott Germes, f. d. ob. a. Et. 2) Gigenn. 
(ãhnl. Aſſmann), ae) Eunuch, Schüler des Plato u.Tys 
tann zu Atarneus in Kleinafien, Plat. ep. 6, Strab. 
18, 610. 614, D. Hal. Dem. et Arist.5, D. Sic. 16, 
52, Polyaen. 6, 48, Ath. 15, 698, — 697, a, An. 
vit. Arist,, D.L. 6, 1, n.5.7, 6, Arist, or. 27, p. 628. 
©.‘Egutas. 2) Athener, Hyperid. in Zonar. lex. 1168. 
8) Magnefler, Plut. praec. reip ger. 14. 4) Geſchicht⸗ 
fhreiber aus Methymne, D. Sic. 15, 87, Ath. 10, 438, 
b, St. B. s. Xaixk. 5) Sumier, S. des Hermobor, 
Ath. 18, 606,c, Heges. in Plin. 9,8. 6) Karier, Pol. 
5,41 — 56, 3., 7) Gurier, Dichter, Ath. 18, 568, d. 
8) Argyptier, a) V. des Ammon u. Heliodor, ©. des 
Syrian, Suid., Damasc. v. Plot. $. 74. 76. b) Alexan- 
driner, Rhetor, Suid. s. Haumoensos. c)B. des Nika⸗ 
ner, Grammatiler, Suid. s. Nixavyop, St.B.s. TL- 
Buoss, A9spıs, Adskardgesas. — d Kortissog, 
Schol. Il. 16, 207. d) Hermupolit, Phot. bibl. 279. 
9) Sreigelaffener des &ykon, D.L. 5,4,n.9. 10) Stlave 
des Eubulus aus Bithynien, D.L. 5, 1,n.5. 11) ein 
Art, Galen., f. Fabr. bibl. gr. XIII, 180 ed. pr. 
(114, not.). 12) Philofoph aus Phõnizien, Agath. p. 69. 
13) Geometer, Plut. qu. symp. 9, 2,2. — Berfon des 

Epuũc 
Geſprächt in Plat. qu. symp. 9, 8, 1u. ff. 14) ein Tak⸗ 
titer, Ael. Tact. 1. 15) ein riklicger Sähriftkeller u. 
Verf. der Schrift densvpuös tür Bw gelossyer. 
16) Boy. Zu, öueves, Mirchengeſchicheſcht. (im 5. Sahrh- 
n- Ghr®.). 17) Etifter einer bebräifhen Secte der Her» 
minier, August, baeres. 59. 18) auf einer Dünge eus 
Kyme, Mion.S. v7, 14. 19) Andere: Inser. 184. 185. 
187. 188. 189. 194. 275. 276. 742. 1088. 2, 2936, 
12. 8, 4039, Bl. 20) Menetsn., Inser. 8, 5892, c, 
8, Add. ©. Epulas. 

Eppein, Inser. 3, 4284, 7, Sp. 
Eppeivos, m. Athener von ber ägeifh. Phyle, 

Philhiſt. Op. 11. pP. 484. Andere: Inser. 3,5109, n, 
28,3,n.84. 4716,d, Add., f. ‘Eouivor. 

„a. (Epusios = “Eouaieg, Schol. Lac. 
p. 294). 1) &puela — iguala, vd. i. Hermesbil- 
ber od. Gyakudtsa, wie Schol Aeschin. 1, 10 &g- 
naia ertiãtt werben, Strab.8, 348. b) "Eousser, Ort 
in Attila auf tem Wege von Athen nah Eleufis, 
wahrfd. — "Egues, Plut. Phoc. 32 (wo U. "Eouss 
lefen). ©. Hesych, s. "Epuesos, u. vgl. "Eguos. 

“Eopetos, m. Inser. 2, 2056, Sp. 
Epptvöaßıs, m. Inser. 8, 4314, f, 3, Add., Sp. 
— b. Cand. Issur. in Phot. bibl. 79 

uEvagsyos u. Apusrdgsxos, m. ©. des Asper 
unter Er Dans va 290 (Phot. 55, a) 
Inser. 4, 9770. 

Eperöhpißos, m. Heerfũhrer ber Thüringer, Proc. 
d. Goth. 1, 12, Sp. 
"Ep ,„ m. ähnl. Oswin tb. i. des Sottes 

Liebe od. Freund, Mannen., Ep. @d. 721, a (App. 

—S ) Ma I 1012. wros, m. 1 nnön., Inser. 

1972. — Auf einer magnefifchen Münze, Mion- I, 
156. 2) Eros als Herme, Plin. 86, 5, 10. 

Eppnöley, m. Mannen., Philhit. T. im, p. 566, 
K. 

Epputs, Pos, f. ihnl. Anfe, Frauenn., Inser. 
2664. 

Aivvos, — Toulvioc, w. f. (6), Piut. Popl. 
a Tirog Nennen D. Hal. 4, 85. 5, 
22 (v. 1. "Eputvsos), 23. 36. 6,13 (v. 1. Tegun- 
vıog u. Tregulvsos), auch ohne Tiros, Ebent. 5, 26, 
u. ol negi 10» "Epunvior, 4, 85. 

"Eppyvor, — ZesAnyof, Hesych. (Ehmibt ver 
mutbet "Eoudisos — Zepuölsos, w. ſ.). 

Ans, iovc, m. Heratlesals Herme, Cie. 
Att. 1,10, vgl. mit Anth. Plan. 284. 
Epps, ılg3- aus Eouias, w. f.. 11.20, 72, Blgde, 

gen. ov, in Inser. 8, 6280, B, 32 do u. Inscr. 4, 8663 
fogar als gen. "Eouuntog, dat.7, Od. 14,486, Slgde,acc, 
Av, voc. 7), Aesch. Pers. 629, d. Ilgde, pl. a, dat. auch 
"Egust, Plut. qu. symp. 9, 8, 2, Inser. 8,4682. 16, u. 
“Epusı, Ross Dem. Att. 16, in ep. &d. x11, 148 "Egumf, 
u. acc. "Epuna in Franz. el. ep. gr. p. 247, ter. 

Pind. P. 2, 18. L 1, 85. 4, 816, Theocr. 

id. 1,77 u. Schol., Sapph. 70 u. 79(Ath. 2, 89, a. 10, 
425, d), Simon. b. Ath. 11,490, f, Simm. 2, Corinn. 
8, Call. ep. 149, Anyt. ep. ıx, 814. Bes. xv, 27, u. 
fo auch Eur. Hel. 670. I. A. 1802, u. im Sprichw- 
Lac. nav. 12, f. Inser. 268. 275. 282, gen. 'Eouä, 
Pind. Ol. 8, 106, Theod., Phan., Leon. in Anth. vı, 
282. 299. 384. ıx, 316 u. fo aud Ar. Ach. 816, 
Aesch. fr. 401 u. Plat. Tim. Loer. 96, 0, dat. ‘Eoug, 
Pind. N. 10,98, Leon. ep. ıx, 744, Eur. El. 462 n. 
Inscr. in Keil Inser. boeot. xiii, acc. ‘Eguäv, Pind. 
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OL 6, 182, Philox. fr. 15 (Anth. ıx, 819), Luc., Leon., 
3HJermocr., Nican. in Anth. ıx, 817. x1, 176. Plan. 
21. 190. 192 u. fo aud Ar. Ach. 708. 742. 779 u. 
A.osch. fr. 258 vgl. mit Et. M. 825,18, @inert (di. 
Zufammenfüger, f. Et. M.), nach Plat. Crat. 407, 
© — 408, a, D. Sic. 1,16, Ath. 1,16,c, Luc. Herc. 
4, Phil. leg. ad Caj. 18, Plut. vit. Hom. 126, Suid., 
Et. M. Redhard, nah Andern Phahler (f. das 
Bortfpiel mit Foue in Philox, ep. ıx, 819), nad 
Welcker Götterl. 1, 842 Sturm od. Stürmer, ähnl. 
vergleicht Kuhn b. ind. Saramejas, (f. Curt. Gricch. Et. 
2,813), (6), 1) S. des Zeus u. der Maja (nach Cic. 
Dat. door. 8, 22 gab es fünf, nad) Serv. Virg. Aen. 
1,801. 4, 577 vier, vgl. mit Eust. Hom. 561,84, 
Tzetz. Lyc. 674), Bote der Götter u. Führer der abs 
gefchievenen Seelen, Gcher des Segens, Gedeihens u. 
Wohlſtandes durch Handel u. f. w., u. als folcher al⸗ 
Lenthalben verehrt (Luc. Prom. 14). So a) in Aegyp⸗ 
ten (Thooth), D. Sic. 1,43. 96, Ael. n. an. 10,29. 
11,10. v.h. 12,4. 14,84, Luc. sacr. 14, Io. Ant.fr. 
6,10, D.L. prooem. n. 7, Plut. Is. et Os. 3— 55, 
ö. qu. symp. 9, 8, 2, vgl. mit Heliod. 5, 18, 16, u. 
als Erfinder aller Wiffenfchaften u. Künfte angebl. 
Werfaffer der ägyptifchen Priefterfchriften, Plut. Is. et 
Os. 61, Iembl. myster. 8, 1, 3. Ihm war hier ber 
19. Tag des erſten Monats geweiht, Plut. Is. et Os. 
68, wie anderwärts der vierte jebes Monats, Plut. qu. 
symp. 9, 8, 2, u. es führten mehrere Städte feinen 
Namen, f. Eguounodss. db) in Phönizien, wo er 
Eau. 6 tesoufysorog heißt, Phil. Bybl. fr. 2, 15. 
c) auf der änfel Katäa, j. Kas, Arr. Ind. 87,10. 11, 
in Trapezunt u. Philefon, Arr. p. m. eux. 2, 1, in 
Ephefus, Hesych. s. Knoöxsor, Theogn. p. 129, 8, 
2yfimadia, Plin. 84, 8,56, u. in Aiychme, St. B. s. 
"AAuyun. d) in Arkadien, Megalapolis, Kyllene u. 
f-w., Paus. 4, 88,8. 5, 27,8. 6, 26, 5. 8, 14,10 — 
81, 7,0. 10,12, 6.82, 5, St. B. s. Nüvaxoss, Lye. 

Alex. 680. e) Korinth u. Lechnion, Sicyon, Paus. 2, 
8, 4. 9,8, Hesych. s. ’Endxtsos, f) Argos, Trögene, 
&pidaurus, Paus. 2, 19, 7. 31, 10, Plut. qu. graec. 
24, Inser. 1184. g)in Achaja, Paus. 7, 27, 1, Schol. 
Pind. Ol. 7,156. h)in Sparta und Meffenien, Paus. 
8,11, 11.18,11. 12. 4, 85.4.6, 19, 5.8, 1, Hesych.s. 
EöxoAos u. nadoxdons. i) in Elis u. Olynıpia, 
Paus. 5, 14, 8, 9. 15, 11, 17, 8. 27, 8, Herodor. 
in Schol. Pind. O1. 5,10. ©. iguela. k)in Delphi, 
Paus. 8, 14,10. 10,12, 6. 82, 5. I) in Böotien, The⸗ 
ben, Koronea, Tanagra, Paus. 8, 47, 4. 9,5, 8. 10, 2. 
22,1.2. 25, 5. 84, 8, Keil Inser. boeot. 15. m)in 
Iheffalien, Paus. 7, 22, 2. n) in Eubda, Hesych. s. 
’Ensdelausıns. — Rhovus, Hes. s. ’Ensnolsalog. 
— Samos, Plut. qu. graec. 55. Imbros, u. war 
bier als "Iußpaoos, St. B. s. "Iußoos, Kreta u. 
Lemnos, f. ‘Bouasov. 0) in Thracien. Her. 5,7, u. 
p) in Athen, Paus. 1,15, 1. 17,2. 22, 8. 24, 8. 27, 
1. 4,88, 8, Plut.x or. att. Dem. 2. qu. symp. 8,6, 
4, Luc. Iup. tr. 88, Hippon. fr. 81. q) in Rem als 
Merourius, Ov. Fast. 5, 570, wo ihm ber Mai ges 
weiht war, Plut. Num. 19. qu. rom. 86. — Denn er u. 
feine Statuen dienten a) zur Beflimmung der Gren⸗ 
zen, f. Paus. 2, 87,7. 8, 1,1. 10,6, u. zu Wegweifern, 
fo daß er Renee u. wohl auch (Phot. lex. 15, 17) 
zerpaxepakos heißt, Lyc. Al. 674 u. Tzetz., Ar. 
b. Hesych., Eust. Hom. 1858, 8 u. ff., fo in Kera⸗ 
meifos, Hesych., vgl. Pbiloch. 6. Harp., Suid., Et. 
M. 766, 24. Es wurbe dies zugl. fprihw. in bem 
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Sinne ale ueyscı’ Tayösı gebraudit, Apost. 17, 28. 
b) zur Hut des Feldes (Anth. Plan. 193. 255), Be⸗ 
f&hügung der Quellen, Paus. 8, 16, 1, Anth. app. 177, 
Beſchirmung des Haufes, als welcher er vor den Thür 
ten fland, Ael. v. h. 2,41 u. unten s. "Eguel. Das 
von rührte denn auch das Sprichwort her: adxov Ey’ 
Eouji, d. 5. zu Iedermanns Gebrauch, Zen. 5, 92, 
Enst. Od. 8,116. c) als Hort ver Gymnaſien, Paus, 
8,89, 6, fo baß auch ein Öymnaflum in Athen feinen 
Namen führte, Paus. 1, 2, 5. Ebenfo diente “Boy. 
bisos als Parole im Krieg. Polysen. 8, 9, 21, u. 
es wurde theils in Verbindung mit andern Göttern, 
3. B. Zeus, Luc. Tim. 41, der Erbe, Aesch. Pers. 629, 
Pan u. den Nymphen, Ar. Thesm. 977, Sim. in Schol. 
zu Od. 10, 880. 12,890, Babr. fab. 28, den Mufen 
u. Apoll. Anth. app. 47, Arr. Cyn. 85, 3, vgl. h. 
Morc. 525, Paus. 4, 83, 4. 10, 82, 5, ten Grajien, 
Plut. aud, poet. 18, ber Aphrodite, Plut. praec. con). 
prooem., vgl. mit Ar. Pax 456, der Athene, Paus. 9, 
10, 2, der Heftia, Hom. h. 29, 13, Paus. 5, 8, 8, ber He⸗ 
tate, Porph. abst. 2, 16, theils allein zu ihm gebetet, 
Ar. Ran. 1126. Pax 648, Porph. abst. 2, 16, Luc, 
apol. 8. Tim. 24, u. beim Trinken ihm der letzte 
Becher libirt, Long. past. 4, 84, Ath. 1,16,b, Plut. 
qu. symp. 7, 9, Hesych. vgl. mit Od. 7, 188, u. c# 
hieß nun dpume Exelv, den legten Zug thun, Stratt. 
b. Ath. 1, 82, b. 11, 478,c, u. ‘Eguns felbft der 
Schlaftrunt, Pbilostr. Her. 10, 8, Poll 6, 16 — 100. 
Auch fehwor man bei ihm, v7 (vai) ob. u& Tor 
“Eopunv ob. ‘Eouäv, Ar. Ach. 708. 742. 779. Equ. 
297, Anth. ıx, 817. xıı, 140. 77, Luc. Nigr. 
10. Hermot. 18 u. rgös “Epuod, Luc. Charid. 21. 
Das erfte Loos hieß nach ihm 'Epuod xAn)gog, Hesych., 
Eust. 676, 31, Plot. 16, 12, Eur. fr. 11, u. bie £g- 
nasa (Eomaxes), d. i. Steinhaufen an den Wegen, 
“Eouod ypos, Hesych., u. fein Stab (dafßdTor) 
galt als Zauberrutfe, Arr. Epiet. 8, 20, Anton. 
Lib. 10. 15. 21. 23. Er felbft wurbe bald in Per⸗ 
fon aufs Theater gebracht (3. B. in Eur. Ion, Ar. 
Pax, Plutus, vgl. mit D. Cass. 72, 17. 19, bald in 
Dialogen redend eingeführt, Luc. d. deor. 9— 26, 6., 
Prom,, Tim., fugit,, vit. auct., bis acc., d. mort. 4. 
10, ö., ob. es führten Schriften biefen Namen, z. B. 
ein Gedicht des Etatoſthenes, Plut. fr. 22 od. mul. 
erud. 6. Sptrichw. war außer ‘Eon. zgsxtpakos u. 
söxov 2 “Eoui, welche oben erwähnt wurben, a) 
xoswös ‘Eouis (ot. zoo» Epuaser) unfer: halb 
Bart bei einem unbe, Arist. rhet. 2, 24, D. 
Sie. 5, 75, Plut. c. princ. phil, 2, Apost. 7. 84, Diogen. 
6, 88, Arist. or. 46, p. 421 u. Schol. ed. Fromm. 272, 
Et. M. 876,17, vgl. mit Tim, lex. s. £guasov, Lib. 
ep. 672, Aesch. Sept. 508, Luc. navy. 12, Theophr. 
char. 12, Hesych., Suid., u. ‘Eouod dGoo», Them. 
7,p. 97, 8,9. b) zov "Eounv EinssaeAnAvdtvan, wenn 
in einer Geſellſchaft ylögliche Stille eingetreten war 
(unfer: ein Engel flog durch's Zimmer), Plut. garr. 
2. c) T4 ngös row ‘Egumv (od. mpös Tor Aöyor), 
Diogen. 8, 52, Apost. 16, 60, Macar. 8,80. — ähnl. 
odd’ &v zu 'Eguj nıoreicas tig Akyorzs, Strab. 
2,104, od. odd? odrog “Epuns odd? Exeivos “Hoc- 
xAns, Macar. 6, 67. u. envl. Eouns duönzos 2. i. 
ein erfahrener Mann, Apost. 7, 98, Greg. Cypr. M. 
8, 19, Diogen. 4, 68, Hesych. d) {mov ‘Eounv (v. 
i. einen ſchoͤnen, jugendlichen Gott, Heliod. 6, 15), 
yAöyas Kipxona EyAvıya, Aesop. prov. 4. e) von 
Geizigen od. Habfüchtigen: "Egumv ud Adelyys 

Eppfis 
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Topâov, wvos, m. 1) =‘Epuns, Hos. b. Strab. 
1, 42, Nonn. 5, 74— 48, 410, d., Orph. Arg. 385, 
Bion. 5 (8), 8, Christ, ecphr. Anth. 11,103. Agath. 
ıv, 8,110, Marc. in Anth. app. 51. 2) ein Argiver, 
Char. in Anon. incred. c. 15. 

Eppfas, m. 1) ep. u.ion. —‘Eouijs, Et. M., gen. 
Eou£o, weifplbig in h. Merc. 418 u. Ven. 148, 
Theoer. id. 25,4, Crinag. ep. v1, 258, Marc. ep. app. 
61, Her. 2,51.5,7, 3., Luc. astr. 20, Arr. Ind. 17, 
10, doch auch dou, Inser. 728, dat. 'Eoufg, N. 5, 
890, acc. “Egusnv, Her. 5, 7. 2) Mannsn. aus Athen 
(Beiräer), Inser. 728. 
E Varnus, Proc. b. Goth. 4, 20, Sp. 
E 1) ep. = "Eau, 11. 2, 104 — 24, 694, 

3. Od. 8, 828 — 24, 10, 8.. Ap. Rh. 2, 1147 — 4, 
1136, Nonn. 18, 25 — 85, 236, d., Christod. eephr. 
ı1, 296, Antp. ıx, 72, ep. dd. Plan. 229, ep. b. 
Paus. 5, 19, 5, A., fpäter auch "Eppelns, Mosch. 2, 
56, Call. h. 3, 69. 148, Qu. Sm. 10, 189, gen. ep. 
“‘Eousläo, Od. 12,890. 15,819, h. Pan. 19, 1, Nonn. 
13,277 — 41, 848, Theocr. id. 24, 114, Ap. Rh. 1, 
51 — 8,1174, 6., Orph. Arg. 183. lapid. 18. 54, ep. 
Anth. app. 162. 261, od. Epusiw, sfg;. aus "Eousiew 
(f. Et.M. 153, 54), U. 15, 214, 1, felten Eouela (f. 
Et. M. 6552, 54), Leon. ep. vı1, 480, gew. u. att. 
Rouslov, Theoer. ep. app. 38, Ptol. 4, 6,66, Plat. 
epist. 6, 822, d, Arist, oecon., Polyaen. 6, 48 (fict# 

vom Eigenn. ‘Eouelac), dat. 'Eoguelg, Pban. ep. VI, 
294. dd. x, 12, Ath. 15, 697, a., u.fo ftets von Eigenn., 
Plat. epist. 6, 822,d, Pol.5, 58, D.L.5, 1,n. 5,9. 
fpät ep. Eoussn, Alex. Aet, b. Parthen. erot. 18, 
Nonn, 8, 354. 48, 358, Call. h. 4, 272, Iul., Paul. 
Sil., Leon., Ammisn., epp. in Anth. vı, 29. 64. 67. 
296. vır, 809. xı, 160. Plen. 137. 254, acc. Ro- 
usiav, Il. 24, 888 — 679, 5. Od. 1, 88 — 5, 28, 
Hes. op. 68, Nonn. 1, 857 — 88, 97, d., Ap. Rb. 8, 
688, Orph. b. prooem. 28, ep. ad. Anth. Plan. 229, 
Luc. Philopatr. 7, fpäter auh ‘Kousinv, Babr. 80. 
127, Qu. Sm. 8, 699, ep. «d. x,12, voc. ‘Epueiä, 
11. 24, 884. Od. 5, 29 — 8,835, 8. Orph. h. 28, 1, 
Babr. 48. 119, Anth. vı, 23. 63, Arist. ep. 6, 28, 
u. von Eigenn., Plet. epist. 6,228, a, Hyper. in Zo- 
ner. lex. 1168, fpäter au) ‘Eousin, Iul. ep. v1, 68, 
(6), 1) der Gott Hermes, f. d. ob. a. St. 2) Eigenn. 
(ähnl.Affmann), e) Eunud, Schüler des Plato u. Ty⸗ 
vann zu Atarneus in Kleinaften, Plat. ep. 6, Strab. 
18, 610. 614, D. Hal. Dem. et Arist.5, D. Sic. 16, 
52, Polyaen. 6, 48, Ath. 15, 696,3 — 697, a, An. 
vit. Arist, D.L. 5, 1, n.5.7, 6, Arist. or. 27, p. 628. 

S. Eoulas. 2) Athener, Hyperid. in Zonar. lex. 1168. 
8) Magnefter, Plut. praec. reip ger. 14. 4) Geſchicht⸗ 
ſchreiber aus Methymne, D. Sic. 15, 87, Ath. 10, 488, 
b, St. B. s. Xadxts. 5) Samier, S. des Hermodor, 
Atb. 18, 606,c, Heges. in Plin. 9,8. 6) Karier, Pol. 
5,41 — 586, ö., 7) &urier, Dichter, Ath. 18, 568, d. 
8) Argyptier, a) V. des Ammon u. Heliodor, S. des 
Syrian, Suid., Dsmasc. v. Plot. $. 74. 76. b)Alerıns 
driner, Rhetor, Suid. s. Tapımo&nsog. e) V. des Nika⸗ 
nor, Grammatiler, Suid. ». Nıxdvag, St.B.s. TL- 
Buoss, "AS Bıs, Adsfavdgesas. — d Koatiitssog, 
Schol. Il. 16, 207. d) Sermupolit, Phot. bibl. 279. 
9) Sreigelaffener des Lykon, D.L. 5, 4,n.9. 10) Stlave 
des Eubulus aus Bithynien, D.L. 5, 1,n.5. 11) ein 

Eppdwv 

Arzt, Galen., f. Fabr. bibl. gr. XIII, 180 ed, pr... 
(114, not.). 12) Philofoph aus Phönizien, Agath. p. 69. 
13) Geometer, Plut. qu. symp. 9, 2,2. — Perſon des 

TEpuũc 
Geſprächs in Plut. qu. symp. 9, 8, in. ff. 14) ein Tat 
tifer, Ael. Tact. 1. 15) ein chriſtlicher Schriftfteller u. 
Verf. der Schrift dıaovguös tür Er gelocdper. 
16) Eou. Zuslöuevos, Kirchengeſchichtſchr. (im 5. Jahrh. 
n. Chr G.). 17) Stifter einer hebräifchen Secte der Her⸗ 
minier, August. haeres. 59. 18) auf einer Mũnze aus 
Kyme, Mion.S. vI, 14. 19) Andere: Inser. 184. 185. 
187. 188. 189. 194. 275. 276. 742. 1088. 2, 2986, 
12. 8, 4089, 81. 20) Monatsn., Inser. 8, 58932, c, 
8, Add. S. Epulac. 

“Eppein, Inser. 8, 4284, 7, Sp. 
Eppeivos, m. Athener von ter ägeifch. Phyle, 

Philhiſt. Bd. 11, p. 484. Andere: Inser. 8, 56109, no, 
28, 3,n.84. 4716,d, Add., f. "Eoulvos. 

,n. (Boustos = “Epuaios, Schol. Lac. 
p. 294). 1) &ouele — toueala, d. i. Hermesbils 
ber ob. dyakudrıe, wie Schol. Aeschin. 1, 10 8o- 
uaia ertiãtt werden, Strab. 8, 843. b) "Epgssor, Ort 
in Attila auf dem Wege von Athen nach Sleufis, 
wahrſch. — "Eouos, Plut. Phoe. 22 (wo U. "Eopes 
lefen). ©. Hesych, a. "Epussos, u. pgl. "Epzeos. 

“Eppetos, m. Inser. 2, 2056, Sp. 
Topévdadis, m. Inser. 8, 4814, f, 2, Add., Sp. 
Eppeväpixos, b. Cand. Issur. in Phot. bibl. 79 

Eouevügsyos u. Agusvagsyos, m. ©, bes Weper 
unter Zenon, Damasc. v. Isid. 290 (Phot. 55, 2) 
Inser. 4, 9770. 

Eppevehpidos, m. Heerführer der Thüringer, Proc. 
b. Goth. 1, 12, Sp. 

“Eppepos, m. ähnl. Dewin tb. i. bes Gettes 
Liebe od. Freund, Mannsn., Ep. dd. 721, a (App. 
209). Aehnl.: 

Eppipos, wzos, m. 1) Mannön., Inser. 1012. 
1972. — Auf einer magnefifchen Münze, Mionz II, 
156. 2) Eros als Herme, Plin. 86, 5, 10. 

Eppndlov, m. Mannen., Philhiſt. T.ım, p. 566, 

"Eppnis, «dos, f. äbnl. Anfa, Srauenn., Inser. 
664. 

vios, — “Eoutvios, w. f. (6), Plut. Popl. 
an — rennen, D. Hal. 4, 86. 5, 
22 (v. 1. "Eoutvsos), 28. 36. 6,12 (v. 1. Teoun- 
vsos u. Teoulvsos), auch ohne Tiros, Ebend. 5, 26, 
u. ol nepl T0v 'Egunvion, 4, 8b. 
Eppyvo, — Zesanvos, Hesych. (Echmibt ver 

muthet "Eouddıos = Zepuödson, w. f.). 
Eppnparifis, dovs, m. Herakles als Herme, Cie. 

Att. 1,10, vgl. mit Anth. Plan. 284. 
Eppfis, 3193. aus "Eoukas, w. f., 11.20, 72, Blgde, 

gen. ov, in Inser. 8, 6280, B, 82 40 u. Inser. 4, 8663 
fogar als gen. "Egumtog, dat.j5, Od. 14,485, Blgde,acc. 
Mv, voc. 7], Aesch. Pers. 629, d. Flgde, pl. af, det. auch 
“Eguet, Plut. qu. symp. 9, 3,2, Inser. 8, 4682. 16, u. 
“Egusı, Ross Dem. Att. 16, in ep. dd. x11, 148 "Egumi, 
u. acc. “Epuma in Franz. el. ep. gr. p. 247, vor. 
“Eppäs, Pind. P. 2, 18. I. 1, 86. 4, 816, Theocr. 
id. 1,77 u. Schol., Sapph. 70 u. 79(Ath. 2, 89, a. 10, 
425, d), Simon. b. Ath. 11,490, f, Simm. 2, Corinn. 
8, Call. ep. 149, Anyt. ep. 1x, 814. Bes. xv, 27, u. 
fo au Eur. Hel. 670. I. A. 1802, u. im Spride. 
Lac. nav. 12, f. Inser. 268. 275. 282, gen. "Egud, 
Pind. O1. 8, 106, Theod., Pban., Leon. in Anth. v1, 
282. 299. 884. ıx, 316 u. fo auch Ar. Ach. 816, 
Aesch. fr. 401 u. Plat. Tim. Loer. 96, 0, dat. "Eous, 
Pind N. 10,98, Leon. ep. ıx, 744, Eur. El. 462 u. 
Inser. in Keil Inser. boeot. xııı, acc. ‘Eouäv, Pind. 
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Eppüs 
OL 6, 132, Philox. fr. 15 (Anth. ıx, 819), Luc., Leon., 
Hermocr., Nican. in Anth. ıx, 817. xt, 176. Plan. 
11. 190. 192 u. fo aud Ar. Ach. 708. 742. 779 u. 
Aecsch. fr. 258 vgl. mit Et. M. 825, 18, Einert (ti. 
Zufammenfüger, f. Et. M.), nad Plat. Crat. 407, 
e— 408, a, D. Sic. 1,16, Ath. 1,16,c, Luc. Herc. 
4, Phil, leg. ad Caj. 18, Plut. vit. Hom. 126, Suid., 
Et. M. Redhard, nah Andern Phahler (f. das 
Wortfpiel mit Foue in Philox, ep. 1x, 819), nad 
Welder Götterl. 1, 842 Sturm od. Stürmer, äßnl. 
vergleicht Kuhn d. ind. Saramejas, (f. Curt. rich. Et. 
1,318), (0), 1) ©. des Zeus u. der Maja (nach Cic. 
nat. deor. 8, 22 gab es fünf, nad) Serv. Virg. Aen. 
1, 801. 4, 577 vier, vgl. mit Eust. Hom. 561, 84, 
Tzetz. Lyc. 674), Bote der Götter u. Führer der ab» 
gefchiebenen Seelen, Geber des Segens, Gedeihens u. 
Wohlſtandes durch Handel u. f. w., u. als folder al⸗ 
lenthalben verehrt (Luc. Prom. 14). So a) in Aegyp⸗ 
ten (Thooth), D. Sic. 1,43. 96, Ael. n. an. 10,29. 
11,10. v. h. 12,4. 14,84, Luc. sacr. 14, Io. Ant. fr. 
6,10, D.L. prooem. n. 7, Plut. Is. et Os. 8— 55, 
ö. qu. symp. 9, 8, 2, vgl. mit Heliod. 5, 13, 16, u. 
als Erfinder aller MWiffenfhaften u. Künfte angebl. 
Berfaffer der ägyptiſchen Priefterfchriften, Plut. Is. et 
Os. 61, Iambl. myster. 8, 1, d. Ihm war hier ber 
19. Tag des erſten Donate geweiht, Plut, Is. et Os. 
68, wie anderwärts der vierte jebes Monats, Plut. qu. 
symp. 9, 8, 2, u. es führten mehrere Städte feinen 
Namen, f. Eguoinodss. b) in Phönizien, mo er 
Bau. 6 Tgiousyıorog heißt, Phil. Bybl. fr. 2, 15. 
ec) auf der Infel Katäa, j. Kas, Arr. Ind. 87,10. 11, 
in Trapezunt u. Phileſon, Arr. p. m. eux. 2, 1, in 
Epheſus, Hesych. s. Knodxsov, Theogn. p. 129, 8, 
Lyſimachia, Plin. 84, 8, 56,u. in Alychme, St. B. s. 
"Aröyun. d) in Arkadien, Megalapolis, Kyllene u. 
f-w., Paus, 4,88, 8. 5, 27,8. 6, 26, 5. 8,14,10 — 
81, 7,5. 10,12, 6.82, 5, St. B. s. Nüvaxgss, Lyc. 
Alex. 680. e) Korinth u. Lechnion, Sicyon, Paus. 2, 
8,4. 9,8, Hesych. s. ’Endxteos, f) Argos, Trögene, 
Epidaurus, Paus. 2, 19, 7. 31, 10, Plut. qu. graec, 
24, Inser. 1184. g)in Achaja, Paus. 7, 27, 1, Schol. 
Pind, Ol 7,156. h)in Sparta und Meffenien, Paus. 
8,11,11.18,11. 12.4, 85.4.5, 19, 5.8, 1, Hesych.s. 
EöxoAos u. nadoxsons. i) in Elis u. Olympia, 
Paus. 5, 14, 8. 9. 15, 11. 17, 8. 27, 8, Herodor. 
in Schol, Pind. O1. 5,10. ©. &guele. k)in Delphi, 
Paus. 8, 14,10. 10,12, 6. 82, 5. I) in Böotien, The⸗ 
ben, Koronea, Tanagra, Paus. 8, 47,4. 9,5, 8. 10, 2. 
22,1.2. 25, 5. 84, B, Keil Inscr. boeot. 15. m)in 
Theſſalien, Paus, 7, 22, 2. n) in Eubda, Hesych. s. 
"Ensdalaubıns. — Rhobus, Hes. s. ‚Ensnodselos. 
— Samos, Plut. qu. graec. 56. Imbros, u. zwar 
hier als Iußgaoos, St. B. ». "Iußoos, Kreta u. 
Zemnos, f. "Eouasov. 0) in Thracien, Her. 6,7, u, 
p) in Athen, Paus. 1,15, 1. 17,2. 22, 8. 24, 8. 27, 
1. 4,88, 8, Plut.x or. att. Dem. 2. qu. symp. 8,6, 
4, Luc. Iup. tr. 88, Hippon. fr. 81. q) in Rom als 
Merourius, Ov. Fast. 5, 670, wo ihm ber Mai ges 
weiht war, Plut. Num. 19. qu. rom. 86. — Denn er u. 
feine Statuen dienten ®) zur Beflimmung der Gren⸗ 
gen, f. Paus. 2, 87,7. 8, 1,1. 10,6, u. zu Wegweifern, 
fo daß er —— u. wohl auch (Phot. lex. 15, 17) 
ARE oc heißt, Lyc. Al. 674 u. Tzetz., Ar. 
b. Hesych., Eust. Hom. 1858, 8 u. ff., fo in Kera⸗ 
meitos, Hesych., vgl. Philoch. b. Harp., Suid., Et. 
M. 766, 24. Es wurde bies zugl. jprichw. in dem 
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Sinne als ulyıor? daydes gebraucht, Apost. 17, 28. 
b) zur Hut bes Feldes (Anth. Plan. 198. 255), Be⸗ 
fhügung der Quellen, Paus. 8, 16, 1, Anth, app. 177, 
Befchirmung des Haufes, ald welcher er vor den Thür 
en ſtand, Ael. v. h. 2,41 u. unten s. ‘Eouel. Das 
von rührte denn auch das Sprichwort her: Gdxo» dp’ 
Eouf, d. h. zu Jebermanns Gebrauch, Zen. 5, 92, 
Enst. Od. 8,116. e) als Hort der Gymnafien, Paus. 
8, 89,6, fo daß auch ein Öymnafium in Athen feinen 
Namen führte, Paus. 1, 2, 5. Ebenfo diente Fonm. 
bidsos als Parole im Krieg. Polyaen. 8, 9, 21, u. 
es wurde theils in Verbindung mit andern Göttern, 
4: B. Zeus, Lue. Tim. 41, der Erbe, Aesch. Pers. 629, 
Ban u. den Nymphen, Ar. Thesm. 977, Sim. in Schol. 
zu Od. 10, 880. 12,890, Babr. fab. 28, den Mufen 
u. Upoll, Anth. app. 47, Arr. Cyn. 85, 8, vgl. h. 
Merc. 525, Paus. 4, 83, 4, 10, 82, 5, ten Grazien, 
Plut. aud. poet. 18, der Aphrodite, Plut. praec. conj. 
prooem., vgl. mit Ar. Pax 456, der Athene, Paus. 9, 
10, 2, ber Heftia, Hom. h. 29, 18, Paus. 5, 8, 8, ter He⸗ 
kate, Porph. abst. 2, 16, theils allein zu ihm gebetet, 
Ar. Ran. 1126. Pax 648, Porph. abst. 2, 16, Luc, 
apol. 8. Tim. 24, u. beim Trinken ihm ber legte 
Becher Tibirt, Long. past. 4, 84, Ath. 1,16,b, Plut. 
qu. symp. 7, 9, Hesych. vgl. mit Od. 7, 188, u. «8 
hieß nun Zgum» Exelv, ven legten Zug thun, Stratt. 
b. Ath. 1, 82, b. 11, 478,c, u. “Eoung felbft ber 
Schlaftrunk, Philostr. Her. 10, 8, Poll. 6,16 — 100. 
Auch fehwor man bei ihm, v7 (val) od. u& Tor 
“Eounv or. 'Eouäv, Ar. Ach. 708. 742. 779. Equ. 
297, Anth. ıx, 817. xıı, 140. 77, Luc. Nigr. 
10. Hermot. 18 u. oös ‘Eouoöd, Luc. Charid. 21. 
Das erfte Loos hieß nach ihm “Eouod xAnpog, Hesych., 
Eust. 675, 81, Plot, 16, 12, Eur. fr. 11, u. die £g- 
usa (Eomaxes), d. i. Steinhaufen an den Wegen, 
“Eouoöd ıipos, Hesych., u. fein Stab (6daßdior) 
galt als Zauberrutfe, Arr. Epict. 8, 20, Anton. 
Lib. 10. 15. 21. 28. Er felbft wurde bald in Per⸗ 
fon aufs Theater gebracht (3. B. in Eur. Ion, Ar. 
Pax, Piutus, vgl. mit D. Cass. 72, 17. 19, bald in 
Dialogen redend eingeführt, Luc. d. deor. 9— 26, 6., 
Prom,, Tim., fugit,, vit. auct., bis ace., d. mort. 4. 
10, 3., od. es führten Schriften biefen Namen, z. B. 
ein Gedicht des Gratofihenes, Plut. fr. 22 od. mul, 
erud. 6. Sprihw. war außer ‘Epu. Tosxepeakog u. 
süxor £p “Eowij, weldhe oben erwähnt wurten, a) 
xoswög ‘Eos (od. xorwor Epuaser) unfer: halb 
Part bei einem Bunde, Arist. rhet. 2, 24, D. 
Sie. 5, 75, Plut. c. princ. phil. 2, Apost. 7. 94, Diogen. 
5, 88, Arist. or. 46, p. 421 u. Schol. ed. Fromm, 272, 
Et. M. 876, 17, vgl. mit Tim, lex. s. fguasor, Lib. 
ep. 672, Aesch. Sept. 508, Lac. nav. 12, Theophr. 
char. 12, Hesych., Suid., u. ‘Eguod dügo», Them. 
7,p. 97, 8, U. b) 107 “Eounv Enssoerndvdtvas, wenn 
in einer Gefellfchaft plöglihe Stille eingetreten war 
(unfer: ein Engel flog durch's Zimmer), Plut. garr. 
23. 0) T4 noös row ‘Egumv (ob. mgös Tor Aöyor), 
Diogen. 8, 52, Apost. 16, 60, Macar. 8,80. — äbnl. 
od’ &y ı@ ‘Eouf nıoteicas tes nen Strab. 
2,104, od. od? odros “Epuis ou? Exeivoc "Hou- 
xAjs, Macar. 6, 67. u. endi. "Eouns duüntos d. i. 
ein erfahrener Mann, Apost. 7, 98, Greg. Cypr. M. 
8, 19, Diogen. 4,68, Hesych. d) {nzav ‘Egunv (vd. 
1. einen ſchoͤnen, jugendlichen Gott, Heliod. 5, 15), 
yköypas Kipxona EyAvıya, Aesop. prov. 4. e) von 
Geizigen od. Habfüchtigen: "Eguv une’ ddetyns 
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wie änalehyps, Macar. 4, 10. f) Asuxös ‘Kouis, 
von denen, die Böfes vorhaben und es nicht verbergen 
tönnen, Macar. 5, 58, f. Lyc. Alex, 674 u. Tzetz. 
8) 'Eouod To äxövzıov db. i. 7, Tod Lmypdpov 
yoopis, Eust.erot.4,20.— Seine frühere Abbildung war 
nad} alter pelasg. Art ithyphalliſch d. h. mit aufgerichtetem 
Zeugungsglied ale befruchtender Erdgott u. ohne Hände u. 
üße, u. birtig, Her.2, 51, D. Cass. 54,9, Plut. sen. ger. 
resp. 28, Luc. saor. 11, Ath. 5,200, c, Paus. 6, 26, 
6, Artem. 1,44, Them. or. 26, p. 818, dab. hieß fpäter 
jeder Kopf, der in einen vieredigen Fußpfeiler ob. eine 
Säule auslief, "Eguns, und e6 waren biefe "Boual 
bald aus Holz (EUAswos), Iambl. v. Pyth. $. 245, 
Anth. Plan. 187, Theod. Prodr. 8, 69, Babr. 119, 
bald aus Stein, A$svor, Thuc, 6, 27. 58, Aeschin. 
8,184, Plut. Cim, 7, u. mit Infchriften verfehen, Luc. 
nav. 20, Plat. Hipp. 229, a. Sie flanden vor den Häu⸗ 
fern, wo fie zu Zeiten bekränzt wurden, D. L. 4, 2,2. 
6, befonvers in Athen, And. 1,15 — 89, Lys. 14,42, 
u. es führten bier einzelne befondere Namen, fo d 
ueyas u. 6 ‘Avdoxtdov, Plut. Alo. 21. x oratt, 
Andoc. 18, Aeschin. 1, 125, Lys. 6, 11, Harp., ob. 
“Inndoxsıos, Harp., vgl. mit Plat. Hipparch. 228, f 
u. fr, 6 yısvgsornis, Dem. 59, 39, d apa To 
$ogßertsiov, And. 1,62, dneös ty nvAldı, Dem. 
47,26, Philoch. b. Harp., Suid., Plot. lex. 18, dv 
Alytos nökasg, Plut. Thes. 12, und es gab daher 
auch eine Hermenftraße u. Hermenhalle (Stos Poecile) 
in Athen, Xen. Hipp. 8, 2, Lys. 23, 8, Aeschin. 8, 
188. 184, Dem. 20, 120 u. Schol. 2) Ihm ift aber 
auch ein Planet (lat. Merourius) heilig, welcher daher 
Kouns, häufiger jedoch “Epuod dorno heißt, Plat. 
Epin. 987, b. Tim. 88, d. Tim. Locr. 96, e, Arist, 
meteor. 1, 6. mund. 2. 6, Nonn. 6, 248, vgl. mit 
88, 885, Plut. plac. phil. 2, 81, 1, Tbeon. ep. 
Anth. app. 40. Er hieß auch Zröaßwr, Plut. plac. 
pbil. 2, 31,1. def. or. 86. 8) Wie aber in Lebadea bie 
Opferknaben im Dienfte bes Zeus Trophonios Kouct 
hießen, Paus. 9, 89,7, u. ebenfo Gamillus Hermes ges 
nennt wurte, Plut. Num.7, weil die Opferknaben bei 
den Gtrustern camilli hießen (Serv. Virg. Aen. 11, 548 
u. 558) u. man ties mit dem Namen bes Hermes als 
Kabiren auf Samothrale, zdaysdos, gufammenftellte, 
Dion. in Schol. Ap. Rh. 1, 917, u. wie der Apoftel 
Paulus in Lyſtra den Namen “Eguns erhielt, N. T. 
act. ap. 14, 12, fo wurben nun auch Perfonen fo ger 
nannt, und zwar finden wir nicht bloß einen Schrifte 
fteller ‘Epuis Tossufysaros, f. oben u. vgl. Suid. 
u. Cyrill. Alex. Iul. 1, p. 85, u. einen Dichter (?), 
Anth. app. 40, u. Schriftſt. in verb. Lesart bei Apost. 
10, 38, b., f. Fabric. bibl. gr. vır, p. 18, fondern 
auch =) zwei Giaubige zu Rom, Eouns u. Ro- 
uüs, N. T. Rom. 16, 14. b)einen Rhetor, Herenn. 
1,11 (v. L Bermetes u. Hermagoras). c) Athe⸗ 
ner, Ross Dem. Att. 7— 10. d) Andere: Inser. 
1280. 1279. 1969. 1972. 2185. 2664. 2826. — 
Osann. Syli. n. 86, Rhein. Muf. 1850. vıı, 4, p. 
618. u. als "Eouäs, Inser. 268. 275. 282. 

“Eppne, Inscr. 4, 8480, Sp. 
Vopqujo audpos, m. ähnl. Aſſmann, Mannen., 

Sp 
“Eppyorävaf, axtos, m. ähnl. Oswalt (f. Lob. 

patb. 144), 1) Kolophonier, a) Athlet u. Olympionis 
te, Paus, 6, 17,4. b) elegifcher Dichter zur Zeit Phi⸗ 
lipps u. Aleranders d. Gr., Ath. 18,597, a, Paus. 7, 
18,1, Parthen. 5 u. 22 marg. c) cin fpäterer Dichter, 

Eppiovn 

Sohol. zu Nic. Ther. 8. 2) Cyprier, Geſchichtſcht 
Plut. fluv. 2,8. 12,4. 24,1, u. viel. Agsthem. 21. 
8) — 2, al 

ya m. Mannen., Juſchr. bei Gübner 
in Berl. Afad. Monatsb. Jan. 1861, ©. 104, K. 

mopärys, m. ©. bis Bounoszpiung aus 
Apbipnä, Ephem.arch. 1490, K. 

Eppnotkeus, eu, m. u. TEppnellaos, m. 
ähnlib Irmler, Chier. Prorenos von Athen. 
Ion Ch. b. Ath. 18, 608, f. — Inser. 2, 2414. 
— Auf eine Münze aus Kyme, Mion. S. vr, 
10. 

Eppnotkoxos, m. ähnl. Itmer b. i. Irminheri, 
Klazomenier, Mion. III, 65. 
: Eppıavii, f. (ahnl. Irmengarb), Srauenn., Inser. 
‚1970. 

ppravös, m. Mannen., Cod. 8, 86,14. Inser. 2, 
8810. 8,6883,7. 

Epplas, m. 1)= Eguslas, w. f., Herrſchet vom 
Atarneus, Aristot, Iamb. fr. 6, Theocr. Chius ed. 
Bergk, Harp., Suid,, Et. M. — Dichter, fr. ei 
Bergk. 2) ein Athener, welchen Din. ob. Menaech- 
mus vertheibigte, D. Hal., Din. 11. 8) Thebaner, 
Inser. 1577. 4) auf Münzen aus Ephefus, Mion. vı, 
122; aus Phokäa, 111, 176. 8. v1, 493 ift es gleich⸗ 
falls zu lefen, ftatt "Eoviag. 5) ein Sklave Giccres 
(Hermia), Cio. ad fam. 16, 15. ad Qu. fr. 1, 2,4 
6) Andere: Inser. 196. 204. 269. 270. 2, 2823. 
7) Tpeffalier, ein Patron. "Eppsatos, Leske Inser. b. 
Ahr. Dial. ıı, p. 580,n. 8. 

Eppiösov, n. = “Eguddsor, w. f., Ar. Pax 924 
(nad D.Eoundsor). 

“Eppiviov, To (tö ögos), ein Tufitanifches Gebirge, 
j. Sierra de la Estrella, D. Cass. 87, 52. 58, Hirt. 
Alex. 48,9. 

“Epptvios, (6), das lat. Herminius, dah. Jagivos 
“Eou., D. Sic. 12, 27, n. Adoos "Eoulvsog v. L 
’Eoovivsog), D. Hal. 11, 51. ©. ‘Egunvsos. 

Eppivos, m. Phahland, ein Stoiler, welcher über 
Arkftoteles fchrieb (dab. "Agıororsiszds), Porph. v. 
Plot. 20, Luc. Demon. 56, Simpl. gu Arist. coeL 
2,23. 

“Epptövaa, f. die Stabt "Epussen, w. ſ., Orph. 
Arg. 1141. 

“Epproveds, (6), Hävemann od. Anlaufer, 
Mannen., Ath. 9, 899, =. u. als irgend ein Bürger 
von KHermione, Porph. abst. 2, 15. &. Eousöwn. 

vn, (i), voc. (Eur. Or. 111) Bousden, 
dor. Soph. b. Plut. Lyc. et Num. o. 8, 
Eur. Andr. 114. 122. 1192, voe. Fouxsru, Eur. Or. 
1490. 1) Garta d.i. bie zufammengürtende, einende, 
&)T. des Menelaos, Gem. des Neoptolemos, Dreftes 
u. nach einer Sage in Schol. Pind. N. 10,12 and 
des Diomedes, f. Od. 4, 14, Hes. in Schol. Soph. EL 
589, Eur. Or. 66 — 1871, 8. Hel. 688. I. A. 1201, 
Qu.Sm. 6, 90, Ruf. ep. v, 18, Pall.ep. xı, 853, Apd. 
8, 11,1, Paus. 1,11,1— 8,26, 7, d., A. Berfon in 
Eur. Andr., f. arg. u. v. 29— 889. Ihre Stetue zu 
Delphi, Paus. 10, 16,4. b) Andere: Ascl. ep. v, 158. 
— Inser. 445. 1207. 2,2004. 2) Name der Demeter 
u. Kore in Syracus, Hesych., benannt nach der Stadt, 
f. Lob. par. 299. 8) Garbelchen (fo nah Et. M.), 
od. Anlauf (nad St.B.), a) Hafenſtadt in Argolis mit 
einem Tempel ber Demeter, j. Caſtro, N1. 2, 560, Her. 
8,78, Strab. 8,869. 878, Arist. ep. app. 7 (Ael.n. 
en, 11, 4), D. Sic. 4, 87, Piut. Them. 5. Pomp. 24, 



“Eppuövne 

Peaus. 2, 34,4, Ptol. 8, 16, 11, Ath. 10, 455,5.@. €. 
“Zeousmov u. Egusövesa. Ew. "Epprovebs, dus, ion. 
€oc, Her. 7, 6, acc. &a, u. Leon. vır, 508 7a, pl. 
$2s, att. (Thuc. 1,27) au 75 fon. (Her. 8, 48. 72) &sc, 
gen. fwy, dat. sücs, acc. £as (Her. 9, 1, Plut. Cleom. 
19)u. eis, Nic. Dam. fr.38. — ©. Her. 8, 59 — 9, 81, 
ö-, Xen. Hell. 4,2, 16. 7, 22, 2, Pol. 2, 44, &Igbe. 
Auch als Adj. 'Egu. Etvos, Heges. ep. VII, 446. Fem. 
—E , dos, St.B., dad. Tesmons, Thuc. 1, 128, 
u. yi), Thue. 2, 56, doch heißt auch ohne yn od. 
xuoa 1) 'Espusovis das Gebiet von Herm., D. Sic. 
19, 54, Paus. 2, 84, 6. — 'Eousortzsg, Aleiphr. — 
Adj. TFppiovixés, 7, 69, j. B. rogpüpe, Plut. 
Alex, 36, inshef. x0Anog, Strab. 1,59. 8, 385 — 9, 
390, 8., od. Idlarıa, Strab. 8, 869. b) St. in By⸗ 
zacium, Proc. b. Vand. 1,14, 17. — Sn Inser. 8, 
6884 "Eppasım. 

"Eppıövns, ov, m. Gigenn. nad) Ft. M. 478, 82. 
"Eppıobd, ob. (Alex. Pol. fr.4) ”Eppıo60, Name 

der Juden in Aegypten, Alex. Pol. fr. 10. Eus. pr. 
ev. 9, 18. 

Eppimwn, f. T. de Bbotus, Schol. Il. 2, 611. 
pımmwiavds, m. Inscr. 45858, 9, Sp. 

Eppıwis, idos, f. Brauenn., Inser. 885. 891. 
Fem. au: 

"Eppiwros, (6), ähnl. Godemar, wenn bies näms 
lich „göttlich Roß” und nicht vielmehr „mit Gott bes 
„tühmt” Heißt, 1) Bürger aus Atarneus, Her. 6, 4. 
2) Blötenfpieler aus Lyſimachia, Pol. (80, 13) b. Ath. 
14, 615, b. 8) Atbener, Dichter der alten Komdbie, 
u. dah. 6 xzwuwdonord; b. Plut. Per. 82. 88, u. 
Ath. 11,461, e. 15, 700, d, ob. d Tijs apyalag zur 
ugpSlas rosmtic, Ath. 15, 699,0. ©. Ar. Nub. 557 
u. Schol., Ath. 1,18,0 u. 8., Suid., St.B.s. Talva- 
00s, Zenob. 2, 28. Vgl. Mein. 1,p.91. frg. 11, 880, f. 3) 
Emyrnãer, a) Gefhichtfchr. (OL. 186), Ath. 7,827, b, 
u. wahrſch. derſelbe mit 6 Kaddıudyssog, Ath. 2, 
68, f. 5, 218, f. 15, 698, f, f. D. Hal. Isae. 1, Ios. 
c.Ap. 1,22, Plut.Lyc. 5. 28. Sol. 2—11. Alex. 54. 
Dem. 5—80, 3., Ael.n.an. 7,40, D. L. prooem. n. 
7—lib.x, n.9, ö., 9. Fragm. edid. Müller fr. hist. 
ım, 36—54. b) auf fmprnäifchen Münzen, Mion. 
8. vı, 502 (805). 4) aus Berytus, Sklave u. Schü« 
lex des Philo zur Zeit des Trajan u. Hadrian, Suid. 
s.v.u.8. Iotoos, Nıxdvwmp, Hapdivsos, Zißviie, 
Tertull. anim. 46, Clem. Alex. str. 1,182. 6, 291, 
Theodoret. disp. 12, St.-B. s. P&ßsvva. 5) ödargo- 
Aoyszög, Ath. 11,478, a, Ptolem. fr. in Anth. app. 70 
u. Arat. vit. p. 55 ed, Westerm., Hyg. poet. astr. 2,4, 
d. 6) Perſon in Luc. Charid. 1. 7) ein chrifilicher 
Schriftſt. ed. Blocb, Harn. 1830. 8) ein Gefandter 
der Temuiten, Cio. Flaco. 19. 9) ein Dionyfopolite, 
ee d Qu. 1,2,2. 10) Inser. 728. 2, 2221, b, 
A 822,b, 85, Add. Adj. dav. wuaos, 0v, 
— Porph. —* 

puis, Inser. 2, 2110, b, Add., Sp. 
Eppiewov (Epunesor?), n. ähnl. Ermsleben, 

St. auf Chersonesus Taurica, Mel. 2,1, Plin. 5,38, 
Hierocl. 

„Groc, bei Suid. feht "Bopiovog (über bie 
Betonung f- Choerob. in B. A. 1207), Anlauf, 
1), St. in Argolis, = "Eguuövn, Eur. H.f. 616, 
Xen. liell. 6, 2, 3, Pol, 2, 52, Scyl. 51. 52, Paus, 2, 84, 
6. 11, Strab. 8, 874. 886, St. B., bah. 7) "Egusdvs Jn- 
uqᷣtno, Las. b. Ath. 14, 624, e, u. fprichm. ’4v$° 
"Eopusövog von denen, welche Flehende retten, weil das 

Vave's Wörterbuch d. grieh. Gigennamen. 
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Heiligthum ber Geres bier ein Aſyl war, Suid.s. "49° 
“Eou-, u. Arist b. Zen. 2, 22, (fr. 21), Liban. ep. 
85 u. 618. 2) ‘Egulwr, ovos, m. a) ©. des Europs, 
Gründer von Hermione, Paus. 2, 84, 4. b) Inser. 2, 
ut c) auf einer Tarifchen Münze, Mion. 8. vı, 

6. 

Eppößros, m. ähnl, Gottleber, Mannen., 1) 
Hermes, b. Ath. 13, 698, 2. 2) ein Temnite, Cie, 
Flacc. 18. 

. Eppoyäs, &, &, m. Mannen., Inser. 8865, e, Add. 
8,4376. Aehnl.: 

Eppoytvas, ovs, Inser. in Ross Dem. Att. 112 
auch ov, u. auf einer Lesb. Inser. 5. Lebas Inser, 
vn.491 auch 7, f. Ahr. Disl. 11, 510, dat. &, acc.n, 
Xen. conv. 8,8, Plat. Cratyl. 408, b. 429, c.o, Luc. 
ep. xı, 257, u. n», Xen.conv. 1,8. Hell. 4,8, 13, 
mem. 2, 10,5. 4, 8, 10, Diosc. ep. xıı, 42, Memn. 
fr. 15, Suid., Schol. Dem. 7, 10, voe. Egusyaves, 
Plat. Crat. 884, a, d., Xen. conv. 8,14, d., pl. 02 
“Eguoysvaı, Himer. or. 1,18,848, f. Lob. par. 182 
(0), ähnl. Gottlieb, ahd. Gottleip. 1) Atbener, a) 
©. des Hipponikus, Br. des Gallias, Xen. conv. 8, 
14—8, 12, 5. mem. 2, 10, 8. 4, 8, 4 u. ff., Plat. 
Phaed. 59, b, nad) An. v. Plat. d Inguentdesog, f. 
D. L. 3,n.8. Perſon des Geſprächt in Plato’s Gratye 
tus. db) ©. tes Criton, D.L.2,18,0.12. c) ein Ge⸗ 
fandter beim Sriedensfchluß des Antalcidas, Xen Hell, 
4,8, 18. d) ein Archon Eponymus in d. letzten Maced. 
Zeiten, Philhiſt. T. ıv, Heft 4, n. 5. e) andere Athener, 
Dem. 47, 61. — Ross Dem, Att. n. 112. — Inser. 758. 
2,p. 768, a. 2) Tanagräer, Inser. 1568. 8) Antiochier, 
Phil. ep. v1,259. 4) Smyrnäer, Arzt, S. des Charidemos, 
Inser. 8811—8850 u. viell. Plut. Epic. 22. — Andere: 
Galen. Simpl. medicam. 1, 29. Lucil ep. xı, 89, 181. 
190. 267. — Biel. auch ver bei Eckhel d.n. 2, p. 554, 
der fpäter nah Triffa in Theffalien zog u. nun buch 
Toixxas bezeichnet if. — Much gehört viel. hierher 
ker Arzt des Kaifers Hatrian, D. Cass. 69, 22. — 
Andere Smyrnäer, Inser. 1590. — 8141. 8151. 8161. 
8288. 5) Tarfier, a) Rhetor um 161 v. Chr., D. 
Cass. 71,1, Phil. v. Soph. 2, 7, Hesych, Mil. 7, 24, 
Suid., Apost. 7, 29, Anon. figur. ed. Sp. ııı, 110, 
Plan. proll. sd Hermog. T. v, 222 ed. Walz, Schol. 
Dem. 7, 1—21, 1, 3., Schol. Luc. vol. III, p. 842 ed. 
Iac., aud) bloß oͤ rexv⸗xoc genannt, Nic. Soph. prog. 
14. b) Gefchichtfehr., Suct. Domit. 15 u. viel. Schol. 
Ap.Rh. 2, 722, Ios. c. Ap. 1,28, Zenob, 6, 10, St. 
B.s. ’Atavot, Plut. fluv. 17,4. — 6) Aspendier une 
ter Antichus Soter, Memn. fr. 15 (Phot. bibl. 227. 
7) ein Gläubiger in Aften, N. T. 2 Timoth. 1, 15. 
8) Lesbier, Insor. Lesb. b. Lebas. Inser. f. v, n. 191. 
9) Kytherier, Erzgießer, Paus. 2, 2, 8. 10) Zanthier 
(Eydier), Olympionike, mit dem Bein. Innos, Paus, 
6,13,8. .11) Karier, Arditelt, Vitr. 8,3, 8, pgl. mit 
8, 2, 6. 12) ein Töpfer, Durand n. 1000 u. 1001. 
18) ein Maler (800 n. Chr.), Tertull. adv. Hermo- 
genem. 14) (M. Tigellius) Hermogenes, ein Gegner 
bes Horaz. Hor. sat. 1, 8, 129. — 10,18. 80, d. 15) 
Slave in Rom, ein Geldwechsler, Cio. ad Att. 12,25. 
81, u. wahrfch. berfelbe mit Hermogenes Clodius, Cic. 
Att. 18, 24. 16) ein Truppenführer des Antiochus, 
Pol. 5,60. 17) ein Dichter, Matr. b. Ath. 15, 697, 
f. 18) auf Müngen aus Smyrna, Laodicea, Milet, 
Mion. 111, 194. ıv, 812. S. vi, 268 u. d. 19) Andere: 
Nic. ep. xı, 828.— Diosc, xII, 42: 20) ein Zurift, 
aus welchem der Codex Hermogenisnus in den Pans 
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dekten Auszüge giebt. — Dal. noch Fabric. bibl. gr. vı, 
76. Fem. bau: 

Eppoyevia, f. (ähnl. Gottliebe, f. d. Vorige), 
$tauenn., Lib. ep. 654. 
EppoyAtbar, (08), Bildhauerſtraße, Straße in 

Athen, Plut. gen. Socr.10. 
Eppoysvov, Inser. 3, 4588, b, 6 Add, (1. inc.), 

Sp 
Eppodäpas, avzos, m. ähnl. Ingelfrid d. h. mit 

Bott (Inguio) zur Ruhe bringend, Samier, aus dem 
Geflecht des Kreophylos, Lehrer des Pythagoras. D. 
L.8, 1,n.2, Iambl. v. Pyth. $. 11, Porph. v. Pyth. 
n. Es nn 

(Eppöönpos, m. f. "Epuor.) 
Eppoöt«n, in Inser. -xa, f. 1) Gattin des Mis 

ba8, Herscl. Pont. 11,8. 2) Inser. 8,5272,8. Fem. 
zu: 

Dopobdixos, m. Irminold d. i. mit Gott (Irmino) 
waltend, Samier, Mion. 111, 280. 

EEpp65oxos, m. Ross Hell. 1, p. 64, M. 
“Ep: „ m. ähnl. Schi, abgel. aus Gott⸗ 

ſchick d. h. von Gott geaehen, Dichter unter Antigonus 
Gonatas, Plut. Is. et õs. 24. regg. apophth. Antigon. 
7, Stob. for. 60, 8. 98, 66, Apost. 18, 89, m. — 
re ep. XIx, 184. ) 

p6dpopos, m. (Laufer), Inser. 2, 8140, 13. 
Eppsdopos, (d), Schid (f. Egusdorog), 1) Athes 

ner, 0) Tupasis, Ross Dem. Att. 171. b) Andere: 
Meier ind. schol. n. 14 u.15. — Inser. 887. 2, 2052. 
8242. 2) aus Salamis, Architeft (viell. 99 v. Ehr.), Vitr. 
8,2, 5, Corn. fr.11 b. Prise, 8. 792, — Cic. de orat. 1, 
14. 8) Epheſier, der wegen feiner Beigülfe bei Abfaſſung der 
12 Tafeln in Rom eine Statue erhielt, Heracl, b. 
Strab. 11, 642 u. D.L. 9,1, n.2, Cie. Tuso. 5, 86, 
Plin. 84,5. 4) Clazomenier, Plut. gen. Soer. 22 (Ee- 
ustuog?). 5) Macevonier, B. des Sopolis, Arr. 
An. 8,11,8. 6) Samier, V. des Hermias, Ath. 18, 
608, c. 7) ein Dichter, Anth. Plan. 170, lit. 8) ein 
Eyikureer, Zeitgenoffe tes Lucian, Luc. Icarom. 16. 26. 
9) ein Schüler Plato’s, dah. b. D.L. prooem. n.2 d 
Matwyıxds genannt, D. L. prooem. n. 6. 2,10, n.1. 
8, n.8. Durch feinen Verlauf der Platonifchen Dia» 
Ioge wurbe c8 fprichw. mit einem Komiler zu fagen: 
Adyosaıy “Eguödwoos (dumopsöcras), Zen. b, 6, 
Buid, s. Aöyoscsv, Cic. ad Att. 18, 21,4. — Shriftft., 
Piut. nobil. 7. 10) auf einer erythräifchen Münze, 
Mion. 111,129. 11) ein Rhapfode, Schol. I. 21, 26. 

Eppötvyos, m. ähnl. Gottfhald, Mannen., 
Hipp. p. 68, f. 

"Eppößeoros, m. ähnl. Gott hold d. 1. Gott (Gere 
mes) geweiht, Mannsn., Inser. 2, 8064. 8081. 8089, 
8. (Hierher gehört viel. auch "Epp6deos, m. aufeiner kari⸗ 
fhen Münze, Mion. 8. ıv, 471.) 

Epporäixskavdos, m. Hermes, Railos u. Zane 
thos. fom. gebildeter Name, Arist. poet. 21. 

Epporatnila, f. *Germesmarlt (f. Rounc), 
Er. in Myſien (fpäter zu Lydien gerechnet), Plin. 5, 
88, Hierocl. p. 894, 20, Leo Imp.p. 884. Auf einer 
Münze bei Barthelemy numism. ancienne p. 256 
— 

pporkelöns, m. ähnl. Somars, Mannen., Lu- 
cil. ep. xı, 159. - 

Epporitis, Eovs, (d), Ahnl. Gomar, 1) Athener, 
Probalifier, Inser. 788. — Meier ind. schol. 48, — 
Auf einer atheniſchen Münge Mion. ız, 119. 2) Dichter 
von Päanen aus Gyjilus, Philoch. b. Ath. 15, 697, 

“Epkölsws 

a. 8) Vilvgießer aus Rhodus aus der Zeit der &o 
leueiden, Luc. des Syr. 26. 4) Andere: Inser. 8, 5881, 
db, Add. 4, 8478. 

Eppordeirns, ao, f. 2. für "Eouoxisidns, wf., 
Dannsn., Sapph. ep. 1 (v1, 269). 

Epporomldar, (of), Sermenverfümmier bh 
die, welche beim Beginn des peloponnefifchen Kriegs 
unter dem Archon Arimneftos vie Germenfäulen is 
Athen verftümmelt hatten, Ar. Lys. 1094, Pbiloch, ia 
Schol. zu Ar. Lys. 1094 u. Av. 766, Plut. Alc, 20. 
21, Hesych., Suid, 

Epporpsras, f. Brauenn., Antip. Th. 68 (vI, 
743). Fem. zu: 

"Erpöcpärns, ovs, &, scc. 9 (Thuc. 6, 78. 8, 
85, Xen. Hell. 1, 1, 80, Pol.12, 25, D. Sic. 13. 
4,75, Polysen: 5, 2,4, Isse., Charit, erot. 1, 1, 8.) 
voo. ‘Eguöxgares, Plat. Criti. 108, ce (in Charit 
erot, 1, 1 fteht flatt veifen der Nom. Kossoxgaens 
9 ãhnl. Gotthard, 1) Athener, Isae. b. Suid. s 

dxasov. 2) Böotier, a) Philoſoph, 7. Pꝛu. Bon 
Insor. 8414. b) Thebanet, Paus. 6, 15, 8. — Alcae 
ep. 1x, 588. 8) Spracufaner, a) &. des Sermon, An 
führer der Syracufaner tim peloponnefifchen Kriege, 
Schwiegervater des Dionyflus, Thuc. 4, 58. 6, 32— 73, 
6. 8, 85, Xen. Hell. 1,1, 27—81. 8, 18, Timae. 5. 
Pol, 12, 25, D. Hal. Thuc. 48. 48, D. Sic. 13, 
4—96, Plut. Nie. 1—28. Dion. 8, Polyaen. 1, 43, 
Luc. hist. 88, Arist. or. 49, p. 651, Charit. erot. |, 
1—2, 6, 8. Sein Grab, Charit. erot. 1, 6. b) &. 
des Dionyfius, Xen. Hell. 2,8, 24, Ael. v. h. 12.46. 
c) Gem. der Schweſter bes — (viel. Tue 
xodıns), Polysen. 5, 2,4. 4) Milefter (für Bpue 
x&ons), Gründer von Knidia, Schol. Dem. b, 25. 
5) Rhodier, lyr. Dichter, Zeitgenoffe des Rebners Ati⸗ 
flives, Aristid. or. 26, p. 578 u. ff. 6) Sophiſt eu 
Phyocäa, Philostr. v. soph. 2, 25, D. Sic. 16, 94. 7) 
Schüler des Sokrates (viell. “EouoyErns), Xen. men. 
1, 2,48. — Berfon in Plato's Timäus (f. 20, e) n. Err 
tias (f. 108, a). 8) Grammatiker aus Zafus, Lchrt 
tes Kallimahus, Suid.s. Kaddlunyos. 9) Ttupper 
führer des Mithridates, App. Mithr. 70. 10) Pe 
konneſier, V. eines Phanoditus, Inscr.8. 11) Delier, Inser. 
2,2298. — (Andere: Inser. 2416, b, 16 Add. 4144? 
etc.) 12) Adhäer, Mion. ı1, 161. 8. 111, 6. 18) Antere: 
Lueil, ep. x1, 171. — Theod. ep. xı, 198. 

Epporpluv, ſovtoc, m. ähnl. Oswald, 1) Die 
ter der Anthologie, Anth, ıx', 327. Plan. 11, f. Is“ 
Anth. xıır, p. 902. 2) Architekt u. Bildhauer, Streb- 
18,688. 8) Rhodier, = ‘Eouaxgke, w. f., Vier 
rin. 1, p. 98. 4) auf einer Münze bei Mion. S. V, 
509. 

Eppöxprros, m. ähnl. Osbert, Athener, Inser. 
85, b. 2, 2158. 3 

"Eppökaos, (5), ahnl. Asher, 1) ©. des Sopolil, 
Maceonier, beim Heete Wleranders des Gr., Plut. sm 
perst. 11, Arr. An. 4, 18,2—14,1, D.L. 5, 1, 1. 6, 
ol neoi 'EpudAnuov, Plut. Alex. 55. 2) Aihentt, 
Inser. 272. 8) ®. eines Pofidonius aus Herallen 
Inser. 2919, b, 11. 4) auf Iybifgen Münzen, Mion 
ıv, 58. S. vır, 356. 5) auf Müngen aus Kyjilul 
n. Nifomebia, Mion. 11, 551. 8. v, 218. 858. 6) 
Grammatiker aus Konftantinopel unter Suftinian, Berl- 
des Nuszugs aus Stephanus "EIvexd. 7) ein Bil 
bauer, Plin. 86, 5, 4. 8) Anderer: Luc. d. mort. 8, 1. 
— Inser. 8144. Aehnl.: 

"EppöAews, m. Inser. 8,4957, h, 3, Add., Sp. 



"EppoAdos 

AAos, m. Inser. 2, 8444 u: Keil Philol. 1, 
p- 566, Sp. 

"EppöAoxos, m. Mannen., Dichter, Phot. cod.167, 
“Eouddoros, w. f. 
EppöAöxos, (6), aͤhnl. Godolphin (f. das Worte 

fpiel mit “BouonssInxiäder 6. Pallad.), Athener, 
©. des Euthynos, Her. d, 105. — Pankratiaſt, Paus. 
1, 28, 10. — Andere: Pall. ep. 40 (xı, 858). — 
Ross Krit, ete., Ah. 1889, n. 8, Insor. 3, 4200. 
6985, 2. L of 

vros, m. ähn obfrey, ri ta- 
xtaxds), Schol. Il. 18, 180. — 

EppövBopor, die Hermunduren in Deutſchland an 
der Elbe, Strab. 7,290. ©. ‘Epuoördoupor. 

Eppoviep, Gebirge, Sync. p. 20, 18, Sp. 
Eppswäv, nävos, Pfablpan, f. Eouadhvn, u. 

vgl. Alyinay, dıönav, Eödnev, B.A.p. 1198, Ar- 
cad. p. 8, 9, Inser. 4588. 

Eppowlönkiddas, *Sodäffel, komiſch gebilvetes 
Wort, die häßlichen Kinder des Hermolykos zu bezeich⸗ 

——— 1. Konodnohs , 1. Eguoömorsc. 
— Aepos, ın. Mannen., Hippoer. Epid. 7, 

11 u. 14. 
ov, (6), Stauffach (nad orac. b. Her. 

1,55, Plat.rep. 8, 566,c, Anth. xıv, 112 if d. $I1. 
in Myfien nodvyıipss), 1) mit u. ohne d— nora- 
uös, Bl. in P en und Myſien, deſſen öftl. Duelle 
in — Dindymon) entſpringt. Er mündet 
in den fmyrnäifchen Meerbuſen, der in Her. v. Hom. 
2 xoAnog Eousiog heißt, j. Sarabad, II. 20, 892, 
Her. 1, 55.80. 65,101, Plat.a.a.D., Strab. 12, 554, 
Paus. 4, 84, 2—10, 4, 6, 8. Ptol. 5, 2, 6, Sayl. 
98 (v.1. T£ouos), Nic. Dam. fr. 58, Arr. An. 1,17, 
4. 5,6,7, Nonn. 11,40—28, 91, 6., Qu. Sm. 1, 296. 
12, 811, Eust. Hom. 866, 24. 1212, 57. — Davon 
"Epuov, Ephor. b. St.B. auh“Eouoö editor, od. (76) 
zed. (Tod) Fquov, bei Mimn. fr. 14 (18) "Eppov 
rsedto», fruchtbare Ebene unterhalb Sarbes, Strab. 18, 
625. 626. 15, 691, Arr. An. 5, 6, 4, Paus, 8, 9, 6. 
Eben davon "Eouesos xdAnos, (Hdt.) v. Hom, 2. 
Em. uw Ep vös, St. B. 2) 
der Stromgott des obigen Fluſſes, S. des Okeanos u. 
ber Tethys, Hes. th. 858. 8) Bach in Attila, Zopyr. 
b.St.B. 4) Stürmer, a) ©. des Aegyptus, Apd. 
2, 1, 5. b) Inser. 1184. o) ‚auf einer myfiſchen 
Münze, Mion. 11, 572. d) = TFoufmc, doch zweifelb., 
ein Athener, von welchem ein Ort in Bitbpnien "Eo- 
uod olxia hieß, Mencer. b. Plut. Thes. 26. 5) "Eo- 
wos, "Eousos ob. Housos, Monaten. in Bithynien 
(October), Herm. Monatst. 

"Eppos, ovc, 5, n. (fo Dion. b. Harp.n. St.B.), nach 
Hesych. and) "Eppor, Stauffenau, att. Demos ber 
atamantifchen Phyle, am Berge Bölilon, d. heutigen 
Klofter Daphni am Bach Eouos, w. f., Diod. u. Dion. 
b. Harp., Hesych,, Suid., St. B., Phot. lex. 16, Ross 
Dem. Att.1.— Dah. iv "Eouss, Plut. Thes. 11, St. 
B., &is “Eguovg (von“Epwos), Suid. u. St. B., u. 
—55 St. B. — Ew. "Eppeos, (o), bei Meier 
ind, schol. n. 11. 18 (Insor. 2, 2056), f. He- 
sych., St. B., Inser. 158. 181. 191. 192, Ross Dem. 
Att. 18, od. au) "Eppeös, Inser. 626, b, u. jo», 
265,5. ©. "Epusior. 
 Eppöripos, ov, (6), voc. (Lac. Hermot. 1, 3.) 
Eouötzus, b. 8. Emp. dogm. 8, 7 tpov, WYOS, 
(d), ahnl. Ehregott, 1) Pedaſier, Eunuch des Königs 
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&eıres, Her. 8, 108. 2) Phocker, V. der Aspaſia, 
Plut. Per. 24, Ael.v.h. 12,1. 8) Klagomenter, Philo⸗ 
foph (noch vor Anaragoras), deſſen Scele oftmals den 
Körper verließ, fo daß nach Porph. v. Pyth. 8.45 auch 
Vpthagoras einft Hermotimos war, Arist, met. 1, 8, 
D.L.8,1,n.4, Luc. musc. enc. 7, 8. Emp. a. a. O. 
4) ©. des Menckrates, (ftoifcher) Philoſoph, Perfon in 
Lucian's Hermotimus, f. 8.15 u.ff. 5) ein Schiffe 
theber, Luc.d. mer. 4, 2. 6) aus Rolophon, ein Geo⸗ 
meter, Prool. zu Eucl. 1, p. 19 ed. Bas. 7) Inser. 2, 
2214, d, Add. Aehnl.: 

,avos, m. Athener, Inser. 167. 
Epporpebns, ov, m. ähnl. Dlaf, Name auf ei⸗ 

ner erpthräifchen Dlünge, Mion. S. vı, 217. 
pporpthns, ov, m. Manuen. auf einer erpthräifchen 

Münze, Mion. II, 180. Bgl. das vorige. 
Toporoßus, ioy, Aristag. b. St. B. "Epporu 

Put, Schurz (vom egypt. ſchurzartigen Kleivungeftüde 
nustößsor, f. Ar. Plut. 729, Poll. 7, 7), ein Theil ver 
egyptiſchen Kriegerkaſte, vgl. Kadaasgıes, Her. 2, 
164—168. 9, 82. 

Eppo6Aaos, m. ähnl. Botter, Laud. Pant. 8, 
Boiss., Sp. 

Eppobvöros, Adj., Inser. 8, 4269, d, 2, Add., 
Sp. 

— Nonovdis u. "Eppovirns, ſ. Fc- 
Y . 

e potwols, &0s, f. f. Plut., St. B., Soor. h.e. 
6,7, 14.47, 11 u. Inser. 8,4679, 2, b. Ael., Strab,, 
Xen. Eph. erot,, Alex. Pol., Ptol. “Eguod möA, b. 
Her. 2,67 ‘Eguto nölss, b. St. B. 2. Muddnodss: 
Eppöwohıs, Hermshauſen, 1) 7 uıxod, Haupt⸗ 
fladt des Nomos von Alerandria, an tem Ganale von 
Schabur, j. Damanhur, Strab. 17, 808, Ptol. 4, 5, 46, 
Herdn. b. St.B., 9. 2) 7) ueydän, Hauptflabt bes 
Nomos ‘Eouovnoälins (fo Ael.n.an.10, 27, Agath. 
22), od. ‘Kpuonoisıns (Alex. Pol, fr. 18), weftl. vom 
Nil, j. Ruinen zwiſchen Aſchmuneln u. Minyeh, Her. 
2,67, Ptol. 4, 5, 60, Ael. n. an. 10, 29, Herdn. b. 
St. B., Plut. Is. et Os. 8. 50, Xen. Eph.4, 1, Alex. Pol. 
fr. 14. Hier lag die Eppomolırcd, puAaxı) d.h. bie 
Sollftätte gegen Thebais, Strab. 17, 878. Ew. "Eppo- 
«oAtrau, Strab. 17, 812. Nach St. B. ins 
u. EppeowoAttns. In Inser. 8, 5912. 5918 vgl. mit 
4957, Add.‘Eouonoässıng. Fem. ttac, Inser. 4, 6928. 
8) St. auf einer Infel bei Butos, Strab. 17,802. 4) 
St. unterhalb Thmuis, St. B., u. noch eine od. zwei in 
Argupten, St. B. 5) Et. in Kos, St. B. 6) St. in 
Arladien, St. B. 

os, f. Sermenträgern, Statue der Der 
meter in Delphi, Polem. b. Ath. 10, 416, b. 

ums, ouc, m. Mannen. auf einer Münze aus 
Kyme, Mion. 111, 11. Aehnl.: 

Eppödarros, m. ähnl. Dsbert, 1) Milefler, 
Her. 5,99. 2) Ehier, Paus. 10,9,9. 3) Schaufpieler 
in Alerandrien, las. b. Ath. 14, 620,d. 4) Inser. 3, 
8091. 8,p.xv,n.75. 
E m. äbnl. Oswin, Mannen., Bar- 

bucall. 8 (v1, 55). Aehnl.: 
, m. 1) Athener, Inser. 278. 284. — 

2) auf ſardiſchen Münzen oft,,3. ®. Mion. ıv, 188. 
186. 8.v11,428. 8) ein Ppilofoph, Lehrer des Theo- 
pomp, Claud, Mam. de stat. anim. 8, 9. 4) ein 
Art, Galen. remed. loc. comp. 4,7 (viel. Herophi⸗ 
Tue). 

Eppoxdpns, ovs, m. äßnl. Gott hold, 1) @rün- 
25* 
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der von Kardia, St.B. s. Kapdla. Athenet, Ant. 
Lib. di 1. 3) Argiver, Bildhauer, Inser. 3, 6147. 
Aehnl.: 

Bopo xupis, sos, m. Spartaner, Inser. 1289. 
Tppoxotvxios, f. u. b. St. B. s. Alypmmtoc "Ep 

poxbpsos, f. Schwarzenfeld (f. Mein. zu St. B.), 
früberer Name von Aegypten, Hesych. 

Eppökror, 5. Thuc. v. L für Zeguüdson, m f. 
EpptAos, m. (ſchr. Epuüdos), äpıl. Anfila, 

Mannen. in Schol. Theocr. 8,7. 
Eppton, f. Schiffsftation im Pontus, An. per. p. 

Eux. 36, wahrfh. ‘'Epuuvaooa, w. ſ. 
"Eppöp, Gebirge, Sync. p. 62, 14, Sp. 

pev, vos, in Et. M. üvos, (6), Stürmer, 
1) Athener, a) Anführer der zzepfmoAos, Thuc. 8, 92, 
Plut. Alc. 25. b) einer, gegen ben Ifäus eine Rebe 
verfaßte, D. Hal. Isae. 14, Suid. s. dvaxasov, Harp. 
8. Gyayxaloy dısanevodunv, ö., B. A. 173, 26, d., 
f. Bait.-Saupp. or. fr. p. 234. c) Anderer, Inser. 144. 
147.2, 1840. 2108. 2) Megarer (od. Argiver), Steuers 
mann des ®yfander, Xen. Hell. 1,6, 32, Dem. 28,212, 
Paus. 10, 9,7. 8. 8) Orchomenier, Keil Inser. boeot. 
2, 23. 4) Delier, Schriftſtellet (ſ. Eouöraf u 
‘Eouödnuos), Schol Il. 10, 274. 2, 858. S. Mei⸗ 
nete Zeitfchrift für Alterth. 1844, ©. 11. 5) Herr⸗ 
ſcher in Lemnos (von Hephäftia), welcher den Athenern 
nothgedrungen fein Land fchenkte, fo daß nun unfteis 
willige Geföhente "Eguwysos yüpsıes (b. Zen. 8, 5 
‘Eouwvesos yagıs) hießen, D. Sic. 10, 48, Suid., He- 
sych., Apost. 7, 88, Macar.4,7, Zen. a. a. O., St. B. 
».‘Hpasoıle (hier conj.). 6) Trögenier, ein Bild 
bauer, Paus. 2,31, 6. 7) K. der Lydier, welcher auf 
ivdiſch Adeauvs hieß, St. B. 2. "Adgauutssor. 8) 
Syracufaner, V. des Hermokrtates, Thuc. 4, 58. 6, 32, 
Plut. Nic. 1. 9) Theffalier, Plut. praec. reip. ger. 81. 
10) ein Ardhitelt, ©. tes Pyrrhus, Paus. 6, 19, 8. 
11) ein Epitureifcher Philofoph, Luc. conv.6,9. 12) 
ein Augenarzt, Cels. 6, 6. — mit dem Bein. Äsgo- 
yoaunatsös, Galen. comp. med. sec. gen. 5,2. 18) 
ein inythiſchet Bilvhauer, von welchem bie "Egumrsse, 
eine Art komifher Masken, ihren Namen hatten, Et. 
M., vgl. Poll. 4, 184. 14) auf einer erpihräifchen 
Münze, Mion. S. vı, 216. 15) Anführer der Soner 
u. Gründer von Hermonafja in Pontus, Eust. D. Per. 
649. 16) Antere: Nie.ep.xı, 110.— Lueil. ep. xı, 
264. — Lys. b. Ath. 3, 124,d. — Inser. Lam, 5 in 
Curt. A. D. 17) 'Eguwv, Patriarch, Niceph. Chr. 
766, 16. 18) f. “Eguddnuos. 19) "Eppav, das 
nördl. Grenggebirge von Judaa, Eus. on. 20) Epar⸗ 
hie in Thebais IT, Episc. not. Leo Imp. ed. Migne p. 
346, B, mo A ‘Eguoüdns hat. ©. "Eguwrssling. 

"Eppövaf, axtos, m. ähnl. Oswald, 1) Athener, 
Dem. 88, 12. — Inser. 198. 2) ein Örammatiler 
(j. Eguwr), Ath. 2, 563, b—11,480,f, 6. 8) &phes 
fier, Mion. S. v1, 118. 4) Abberit, Mion. S.ı1, 209. 
5) Andere: Antip. ep, v1,223. — ıx, 302.— Bian. 
ep. 12,548. 6) Eouwvaxtos zwun, Fieden an ber 
Mündung des Dnieiter, Strab. 7,306, Ptol. 3, 10, 14, 
f. Eouwvaoge. Fem. dazu: 

Ca,ns, (N), Dswalbine, 1) Frauen⸗ 
name, Paul. Sil. 29 (v, 281), vgl. zu Inser.2, p. 99, a. 
2) Gem. des Semandros aus Mpytilene, nach welcher 
die folgende Stadt benannt fein foll, Arr. b. Eust D. 
Per. 549. 8) Infel u. Etabt im Gimmerifchen Bospos 
tus, Strab. 11,495, Seymn. 886 (nach St. B. ſoll fie 
diefer auh Eppövaa genannt haben), An. per. p. 

Tpoxxc 
Eux. 84. 47, D. Per. 552 u. Eust,, Ptol. 5,9,8. 8. 
18, 8, St. B. =. v. u. s. Tavgszı) u. Wncael, 1. 
b. Amm. Mare. 32,8. 30 Hermonase. Ew- 
varcalos od. "Epuevärwios, St. B., nach St.B.= 
“Epuövaxtos zuun. 2) KHandelskabt an ter Kike 
von Bontus, j. Platana, Strab. 12, 548, Arr. p. post. 
Eux. 16, 6, Menipp. b. St. B., Ptol. 5, 6,4, Hecat.ı 
Theop. b. St. B. 

“Eppevöerns, m. Inscr. 4752. 4911. 5077 u. f 
ftets, f. "Eouwv94c, Sp. 
S , m. (breifplbig), Imser. 8, 4721, 1. 
p. 

s, f., b. St. B. "Eoumvdsc, b. Ptol. 4.5 
70 au ‘Euuovdss, St. in Oberägppten (Thebait), ; 
Erment, im vonös ‘Epuordling (St. B. u. Ptolı 
« O.) nah Pol. a. a. O. qub Eppowftrns, ii 
Arist. or. 48, p.568 Eppovybis (indecl.). ©. Strab. 
17,817, St.B., Ptol. a. a. D. 

, m. Stürmers, Mannsn., Orel 
1602, K. 

‚m. oter 06, Ort in Troas wilde 
Zampfacus u. Golonä, Arr. An. 1, 12, 6. (8il 
Eoucior, w. ſ.) 

’"Epväylvor, n. Stadt der Salyer in Germania 
(Gall. Narb.), j. St. Gabriel bei St. Remy, Ptol. 
10, 15, Inser., 9. 

(Epvias, m. b. Mion. 8. v1,493, ws Andere Ke 
ylag, Nauck Philol. ı1, p- 147 ’Eouias wermu:kt) 

a, (05), bei Strab. 5, 281 vgl. mit 23°. 
238 "Epvıxor, nach Festus Belfenberger, tie Her- 
niei, Volt in Mittelitelien u- gu Latium gerechnet, D. 
Hal. 4,49—10, 20, 3., St.B. j 

"Epfaröpos, ov, m. viell. Woldmann, Diyrileni, 
Her. 4, 97. 6,87. — Unberer, Insor. 2, 8140, 28. 

m. Thäter (f. Et. M.), Schriftft. el 
= ’Eoyias vem Rhobier, w- f., Ath. 15, 561, f. 
’E iöns, ou, m. Wuͤrkert d. i. ſtart (ir 

rühmt) im Wirken od. Schaffen, athenifcher Archon IL 
58,1, Paus. 10, 5, 18. 

"Epfıpdvns, ous, m. *Wertieben, Athenet, Ist. 
165. 

Epfior, wvos, m. Schaffer, Mannen., Ans 
94, f. Ath: 11, 498, c. — Arebil. fr. 74. . 

‚@, m. Mannen., Inser. 1752 (mt 
felh., Keil verin. HCodauoc, vgl. übe. Ahr. Dial | 
205). 

"Epööueros, m. Dannen., Inser. 4308 (von Lei 
p- 62 bezweifelt, wenn es nicht — ‘Podınnos fü 
w- f.). 

, m Inser. 564 (we Bödh “Hodders 
ſchreibt) 
’E xalds, Inser. 4, 8205. 

(05), in Inser. au u Er 
Was, Breitenfelder (wenn Eo/=Sdpo, f. Bulls 
Lex. 1, 146, = Etovddns, f. Lob. path. 487), dt 
Demos zur Hippothoontifchen Phyle, fpäter, nah At 
Seew. x, c,106. xvIl,s, 1, Ross Dem. Att. 5, Inser- 
2 p. 650,8. b, zur Antiochifchen, Diod. b. Harp., Be 
sych-, Suid., Phot., St. B., Inser. 172. Adv. & &hı 
iv 'Egosadür, N. der Ew. "Epowäßne, Dem. 59,44 
61, St. B., Inser. 116, 4, Ross Dem. Att. 76. & 
’Epweds. Ä 
’E m. Breitenfelder, ©. eines Phermit 
— Inser. 172. 

8140. 3637. (Keil vermuthet ‘legoxdik-) 
porAfjs, acc. &a, m. Mannen., Inscr. 158 



"Epos 

"Epos, m. (nur im momin.) — "Eows (nach Eunt. 
36, 14 äoliſch), Hes. th. 120. 201, Sapph. 87. 81, 
Alcm. 26, Call, ep. 42 (xı1, 78), Anacr. 51, Procl. 
in Tim. 49, Theoer. id. 29, 22. &. Epos in Lex., wo 
uch dowu. Too» vorlommt. 

„ Clarus, Gonf. 146 n. Ghr. ©. Inser. 8, 
5898. 14, Sp. ©. ’Eovxsos. 

Kor, b. Zos. 1, 42 °EgovAos, u. Anon. fr. 9 
CHist. Gr. ıv, p. 196) EgovAAos, germanifches (ſcythi⸗ 
ſches), mit den Gothen verbündetes Boll, die Herali, 
Suid. 2. v.u.s. Zxö9os, Men. Prot. fr. 9, U. &."EAov- 

os. 
— REpobro, Ort in Arabia deserta, Ptol. 5, 19, b. 

"Epoteros, m. ber röm. Erucius, T. "Bo. Holkov 
aus Bononis, Phleg. Trall. fr. 29 (v.1. "Egodxsos wie 
in D. Case. e8 v.1. für ’Eoöxsog, w. f., if). 

’EpobvAlis, f. Minade, Inser. 4, 8227. 
vos, Mm. Mannen. auf einer Münze aus Tem- 

nos, Mion. 8. vI, 40 (viel. Egx£asos, d. i. Hagen). 
hxal Zapnndovis, "Ansgäeltis, &g- 

x.$oeıa, Inser. 8, 4289. 4290. 4300, Add., Sp. 
&t. in Maur. Ting. am Fluſſe Mos 

lochath, Ptol. 4, 1,14. Bon ihr fiheinen die "Epreit- 
ravol in Ptol. 4, 1, 11. 2, 17 benannt zu fein. 

EpwoANle, f. ähnl. Zaunſchliffern (eigtl. Cicade, 
f. Hesych.), Frauenn., Hetäre des Ariftoteles, D. L. 5, 
1, n.8.9. Hermipp. b. Ath. 18, 589, c, An. v. Arist. 
— Alciphr. 1, 84. 

“"Epmus, vos, m. Schleicher, Thebaner, Her. 9, 
88. 

‚Hppalos, pl. Syne. ” 2 14, Sp. 
ya, f. Eoay 

Be en Volt in Lycien, Orph. Arg. 

u RE ov, m., b. Alcae. für Eloagswzns, 
w. f., An. Par. ıyı, 121,7, 

peßävrıov dx ei arateın Vorgebirge im 
nördl. Sarbinien, Ptol. 

"Epptvios, m. ber Hereonius, ’Eoo. Kenitio, 
Zon. ann. 6, 7, falfche Lesart für‘Zoevrsog, w. f. 
B ——*8* m. Nebenfl. des — im Gebiete ber 

Mathä, Megasth. in Arr.Ind. 4, 5 (v. 1. 'Eg&vvsois, 
"KEosvfons u. a.). 

"Eppn$öpor, bei Hesych. m. u. in ’doonpdoos b. 
Harp.u. 5. Paus. fem., Naßträger, d.h. die, welche 
im Dienfte der Herfe die Sefäße mit der Libation trugen, 
Hesych., Moer. Att. 
B tos, m. (Grimhart) Macedonler, Sanppe 

Inser. Macod. Weim. 1847. K. ©. "Aoıdalos. 
“"Eppıos (?) ArsiAsos, Inser. 2, 2140, a, Add., 

8 p. 
Bopos, m. — des Zeus, Hesych. 

powa, ſ. St. der Vollsker, das zöm. Verrugo, 
D. Sie. 14, 11, f. gen. @usbbouyivos bei D. Sic. 14, 
98. 

“"Epon, f., nad) Et. M. 149, 16 auch Epers, f., 
Feuctichen, 1) dem. des Danass, Apd. 2,1,6. 2) 
T. des Ketrops, Apd.8,14,2, Paus. I, 2,6. 18, 2, 
Maro, ep. Anth. app. 51, Anubis in Antig. h. mir. 12, 
Schol. Dem. 19, 808, Moer. Att., Hesych. Nach 
Apost. 17,89 u. Scam. in Suid. s. Borızhia, T. des 
— Den, fc P an Ehren in Athen ein Feſt: 
00 pogla, Et. gg8p6g0. 
Fpo ts, Moc, f. — Inser. Att. im 

RH. Muf. N. F. ııı, 2, 284. Achnl.; 
Eporns, m. Dannsn., Stat. Thebaid. ıx, 277. K. 

"Epudpd 389. 

Bpoulo, Suid. "EpamAla, die Sabinerin Hersilia, 
Gem. des Hofilius od. Romulus, D. Hal. 2,45, Plut. 
Rom. 4. 18. Thes. et Rom. c. 6, D. Cass. fr. 5, 5. 

“"EporiAros, m, ber zöm. Hersilius, Sabiner u. 8. der 
Serfiie, D. Hal. 8, 1. 

"Eprov Karıralov AdAos, Inser. 8,4668, a, Sp, 
"Epväns, = "Egokidns. Arch. Ang. 1854,p. 477, M. 
"EpbäAos, m, ein Troer, II. 16, ALL (feit Spigner u. 

Belter nach Heynes, Buttmanns (Lexil. 1, 148) Vors 
ange meift, außer bei Dind., Tœocacẽoc geſchrieben), w. 
e 1. Lob. path. 95,n. 28. 

t8ea, in Hes. th. 290, ep. dd. Anth. Plan. 92, 
Euphor. b. Eust. D. Per. 558 ’Epvdeln, b. Arist. mir. 
ausc. 138, St. B.v.u.». Wırrdlasa "Epten, f. 
Nötha, 1) eine der Hesperiden, Apd. 2, 5, 11. BT. 
bes Geryones, Paus. 10, 17,5, Hellan, in Schol. Hes. 
298, St B.s.v. 8) Infel (nad Suid. Stadt) bei Ga⸗ 
teira, ob. die Infel Leon, worauf Gadeira (Cadix) Tag, 
felbft, Her. 4,8, Apd. 2, 5, 10, vgl. mit 1,6, 1, Ephor. 
u. Philist. 6. Plin. 4, 86, 70. St. B., Pedias. de Herc. 
lab. c. 10, nad} Stesich. b. Strab. 8,148, Panyas. b. 
Strab. 8, 169 bas fpätere Aphrotifias, ſ. St. B. s. Apgo- 
diards, alfo zwifhen Gadir u. der Küfle von Epanicn, 
nach Mel. 8, 6, 2 in Zufitanien, nach Ptol.4,1,16 in Li⸗ 
byen, d. heutige Mogador, vgl. D. Per. 558 u. Eust., 
Scymn. 158, nad) Hecat. b. Arr. An. 2, 16, 5 u. Arist. 
mirab. 188 (145) überh. nicht vorhanden. ©. Hes. a. a. 
D., Eur. H. f.424, Isocr. 6, 19.-10, 24, Arist. met. 2,- 
8, D. Hal. 1,89. 2,1, App.b.civ. 2,89, Paus. 4, 86, 
4. 6, 10,9, Seyl, 26, Orph. Arg, 1051, Panyas. u. 
Antim. 5. Ath. 11, 469, d. 470, c, Luc. salt. 56, 
Parthen. erot. 80, Con. Narr. $, Diogen. 2, 57, u. die 
oben angef. St. Ew. "Epwdebs ı. "Epvdeirns, St.B.u. 
Et. M., als Adj. fem. "Eptden, 3. B. Boös, Apost. 2, 
47. ©. "Eovdog. Aehnl: 
m f. eine Nymphe, Ap. Rh. 4, 1425, Ov. 

F. 1, 543. 649. 
"Ep vo ‚m. Mehlthauer (rhob. = ’Eovoi- 

Proc). Bein. des Apollo bei den Rhodiern, Strab. 18, 
618, vgl. mit Eusth. 84, 29. 

"Epidivor, or, pL Rothenfels (Strab., St. B., 
Schol. Ap. Rh. 2, 941), St. u. Sand, doch nad Strab. 
13,545, An. per. p. Eux. 17, Schol, Ap.Rb.a.a.D. 
bloß zroei Klippen an der Küfe von Paphlagonien, Il. 
2, 855 u. Eust,, Ap. Eh. 2, 943 u. Schol, Hesych. 
Em. ‚, St.B. ©. ’Eovdoplvos. 
”E J 00, m. Rothe, Wannen. u. Ort in Libyen, 

ep. b. Arist. mir. ausc. 188, f. ’Eoussse. 
Bpðopq, ion. u. theilm. poet. —* (Her. 1,1— 

7,89, Arr.Ind.87,3, Hedyl.fr. 6, Babr. 115, Abyd. 
in Eos. pr. ev. 9, 41), (N), 1) N Ro. Sdiasoa or. 
$dlartta, In poet. fr. b. Eust. D. Per. 606 ’EgvIe7; 
dc genannt, das rothe Meer (Rothenfee), na 
der Barbe des Sandes ober der Umgegend benannt, f. 
Strab. 16, 779, Agatharch. fr. 2. 8 (Phot. 250), Eust. 
D.Per. 88, Uran. b. St. B., Et.M., nach Andern nad 
’Eodsous, w. ſ., benannt, Agath. fr. 4. 6, Eust. D. 
Per. 88. 606, Arr. Ind, 87, 5, St. B., Et.M., Strab. 
16, 779. Es umfaßte früher den inbifchen Ocean, for 
weit er fi im Süden von Ajten vom arabifchen Meer⸗ 
bufen 618 zur Infel Taprobane im inbifchen Ocean ers 
ſtreckt. u. es wurde der arabiſche fowohl als perfifche 
Meerbufen davon unterſchieden (dies legtere jedoch nicht 
bei Her.), Her. 1, 1.180. 2, 8. 11. 158. 159. 2, 9, 
80. 4, 37. 40, Xen. Cyr. 8, 6,20. 8,1, Aröst. mund. 
8, Arr. An. 8, 8,5. 11,5, D.L.9,7,n. 2, Philon. b. 
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Ath. 15,675, a, An. (Arr.) p. m. Erythr. 88, 8,, Eust. 
D. Per. 88.1088, Marc. p. m. ext, 1, 10.11.12. 18. 
17.51.52. 2,2.46, St.B.s. Baloauype, während an 
andern Stellen es ale Ausläufer veffelben ven arabifchen 
Meerbufen felbit bezeichnet, Her. 2, 8. 158. 4, 42, 
u. es dies fpäter allein heißt (von der Straße Bab el 
Mandeb bis an bie Süboftfpige Arabiens), Pol. 5, 
46—18,9,.5., Plut. Pomp. 38. Ant. 8, d., Ios. 1, 1,8. 
12,4, 8., D. Cass. 68, 28, Ptol.6,7,1. 8,45, Alex. 
Pol. fr. 14, N. T. act. ap. 7,86, Eust. D. Per. 88 u. 
viel. D. Sio. 1, 88 u. Theophr. h. pl. 2, 6, 5, ober auch 
der perfifche Meerbuſen, Arr. An. 7,16,2, Theophr. 
«pl 2,5, 5, St.B. s. "Aunn, Suid. Bisweilen wird 
es auch bloß 7) ’Epv9gd genannt, Theophr. h. pl. 4, 
7,1, Plut. Alex. 88. Ant. 69, An. (Arr.) p. m. erythr. 
63, St. B.0."Auata. ’AndAwrvog nöiss. Tependwr, 
Eust. D. Per. 88, 954, Agath. fr. 7. Seine Anwohner 
heißen od zepi tijy Epudgay Idlaccay, Plut. qu. 
symp. 8, 9, 16, od. ol ’Egv9galos, w. f., u. bie ans 
liegende Provinz 7; ’Eovdo« Yddatıa, Pol. 5,46, u. 
fo bloß 7 ’EguIon aud für Indien, Babr. f. 115. 
2)’EovSo« &xga, b. Ptol. 4,4, 5, An. st. mar. magn. 
60. 51, Synes. 69 u. 51 ö xaı? ’Epvdegör Tonog, 
Rothenfels, Ort an der Küfte von Cyrenaica, jeht 
Wadi Eltyroun oder Eltroun, Artemid. b. St.B. Ew. 
"Epwöplrns, u. Adj. fem. "Epvßpirs, sdos, Synes. 
ep. 67, 9.209. 8) = "Episgaı. or. ’EpvIoas in Bdo 
tien, Harp, Hesych. 4) Eovsoa Bökos (Rothe 
acker), St. in Niederägppten, Her. 2,111. Ew. "Epv- 
Opoßailrns, St.B. ©. 'Ieg& Büros. 5) ’Epvdeäs 
Asunr, Rothebai, Hafen an ber Küfte von Jonien, 
Streb. 14, 644. 6) Epvson neron, Rothenfels. 
Selfen bei Sicilien, Hedyl. fr.ed.B.8. 7) 'Egvden 
(@. ’Eod9on), Rothe, T. des Porphyrion, Schol. Il. 
2,499. 

"EpüOpal, nad Schol.T1. 2,499, wenn von ber bdo⸗ 
tiſchen Stadt bie Rede ift, "Eousges zu betonen, wie jeht 
auch IL. 2, 499 (D. Hal. comp. verb. 16 ſteht noch 'Epv- 
$oaf), Thuc. 8, 24 u. Strab. 9, 409 fteht, während die 
Uebrigen auch diefe Stadt Foud qæ⸗ ſchreiben, f. Goettl. 
Acc. 112, gen. öv, ion. (Hes. 9, 15) dwr, (a}), Ro⸗ 
thbenburg, 1) St. in Böotien unweit Blatää, j. Ruinen 
beim DorfPigabia, I. a. a. DO, Her. 9, 15. 19. 22, Thuo. 
a. a. O., Eur. Bacch. 751, Xen. Hell. 5, 4,49, Nonn, 
18, 58, Paus. 6, 21, 11. 9,2, 1, Strab. 9, 404 u. oben, 
St. B. 2) eine ber zwölf ioniſchen Städte auf ber 
Küfte Kleinafiens, Kolonie der vorigen, früher Krw- 
#oönoAss, |. Her. 1,142, Thuc. 8, 24, Arist. pol. 5, 
5,4, Scyl. 98, Pol. 16, 6, D. Hal. 1, 55. 4, 62, D. 
io. 5, 79, Strab. 9, 404. 14, 688. 645, d., App. 
Mithr. 46, Ael. v. h. 8, 5, Ptol. 5,2, 7, Polyaen. 8, 
48, Paus. b, 5, 9—9, 27, 1, d., Hecat. b. St. B., 
NMarm. Par. 27, Hipp. b. Ath.6, 259, b, Archestr. b. 
Ath. 7, 825, evgl. mit 8, 112, b, Hesych. 8) St. ber 
Lokri Ozolä dftl. von Naupactos, Liv. 28, 8, St. B. 
Eust. Hom. 267,1. 4) St. in Libyen, St. B., Eust. 
Hom, 267, 1, f. ’Egvdod. 5) Si. in Cypern, das 
fpätere Paphos, St. B. 

"Epvßpatos, asia, ion. u. ep. ain, aTov, gen. ep. auch 
os0, 1) Adj. a) IdAaaca, D. Per. 9568. 1089, Nonn. 
5, 168. 20, 868—38, 822, 8, &un, Nann. 20, 882. 
40, 268, rıövtos, D. Per. 597. 711, Nonn. 18, 298— 
81,8, d., n6Aayog, Schol. Il. 18, 829, Et.M., &xs- 
avds, Eust. zu D. Per. 1088. 1107, oldua 3a- 
Adaans u. xöuare, D. Per. 88. 982, ’Egusgrlog 
æoanoc, Nonn. 6, 215, = ’Egu9gk Sdiatta, w. f. 

Epudpcᷣ 

Dah. b) alles am rothen Meere Vefindliche, alfo: 24 
$os, Luc. am. 41, zdAauos, dovaxsis, Adyum (= In- 
diſch), D. Per. 1127 u. Eust., Nonn. 24, 129. 44, 234, 
oldngos, Nonn. 89, 826, äxwxıj, Nonn. 82, 873, 
Atovtss, Nonn. 28, 11, mosuvn, Boss, Nonn. 24, 
222, Ael.n.an. 2,20, Ivrdos, Nonn. 4, 120—2ö, 22, 
B., ”Aoınvol, D. Per. 714, "Ayoodiın CIrden 
”4po.), Nonn. 81, 276—85, 190, d., "Araldvtr, 
Nonn. 85, 82, u. fo aud) xj7505, Nonn. 38, 4, &povgee, 
Nonn. 81, 2, xögvupßos, Nonn. 87, 65, Kauxaseg, 
Eust. D. Per. 714, u. vom @ebicte der Stadt Eryihrä 
in Böotien 6 ’Eg. xögos, Her. 9, 25, olvos, von 
Erythra in Ionien, Theophr. b. Ath.1, 32, b, ob. "Ze. 
&vsomnos, von einem Sonifchen Erpihräcr, Pause. 7, 
6, 7, ähnl. ’Eousoalos ol Tovec, Paus. 6, 15, 6. 
u. ZußVddn (von der Herophile), Strab. 17,814, Phleg. | 
Trall. fr. 29, 6, Clem. Alex. str. 1, p.139, Philet. in 
Ar. Av. 962, A. A9nvais, Strab. 17, 814, zap- 
Ivo, Arist, mir. auso. 95, nosjtose (Ariſtomache). 
Polem. in Flut. qu.symp. 5,2. 2) Subst. a) 'Eov- 
Igatos, (08), sg. ’Eovdgatos, ov, gen. ep. auch oso, 
a) die Anwohner am rothen Meere (Eyrer, Phönigier), D. 
Per. 906 u. Eust., St. B. b) die @inwohner von Erythrä 
in Sonien, Her. 1, 18—6, 8, Thuc. 8, 14, Dem 8, 24, 
&Igbe, auch Inser. 1591, dab. 9) 'Egutomiew rddss, 

’Eov3gal, Polyaen. 8, 48, u. 6 Bovdeases» A- 
uns, ver Hafen der Erythräer, = 'Epvdoäs Asume, 
w. f., Paus. 7, 5,6. c) ö ’Epusgaios, als Name (?) 
Ath. 18, 604, a, u. 'Eousgaios Bao: — 
$oas, D. Per. 607 u. kust. 8) ’Eov9gasa, (i). a 
bie Einwohnerin von Erythrä, St. B. b) verfl. yepm, 
das Gebiet von Erythrä in Sonien, Thuc. 8, 88. 8, 
24.82, Strab. 18, 589. 14, 644, Theop. b. St.B. =. 
‘Eußerov u. "Innos, St. B.s. Zıdoös, Suid. c) Gt. auf 
Kreta, Flor.8,7. 4) "Epv3oatov äxgorv, Rothenfela. 
Vorgebirge an der Sübfüfte von Krete, Ptol. 8, 17, 4. 

"Epvdpaindev, Adv. von Erythrä, Eust. Hom. 267, 
St. B. (v.1.’Egvdgasn9er). 

"Eptöpas, gen. & (Suid., Strab. 16, 766, poet. fr. 
b. Eust. D. Per. 88. 606, Agath. 5), boch auch ev 
(Et. M. u. St. B.), in Arr. Ind. 87, 8 m. 
Rothe, 1) ©. des Herallis, Apd.2,7,8. 2) ©. des 
Leukon, Entel des Perfeus (Paus. 6,24, 11), nach wel⸗ 
Gem Erythrä in Bootien benannt fein foll, od. ©. des 
Perfeus, nach weldhem (f. Eust. gu D. Per. 88) vas 
Erythräifche Meer benannt fein follte. Andere wicher 
um machen biefen gu einem Perſer (Strab. 16, 779) 
u. König von Darakta, beffen Grab man zeigte, oter 
überh. zu einem Heros, ber zuerft das Meer befchifite, 
Strab. 16, 766, Uran. in Eust. zu D. Per. 88, 606, 
Arr. Ind. 87,8, Agath. fr. 4.5 (Phot. 250), Et. M,, 
St. B., Suid., vgl. mit D. Cass. 68, 28. 

"Epvßptvor, fpäterer Name ber ’Epvdivor, w. ſ. 
Strab. 12, 545. Se She 

Eptöpsos, m. Rother, 1) S. bes mas, 
1,9, 2%, Herodor. in Schol. Ap. Rh, 2, 1144. 2) Aegyps 
tier, Eparch des Kaifer Zenon, Suid. s. v.u. 8. Marsi- 
Bros, Damesc. Phot. p. 848 u. Buid. s. Hoatoxoc, A 

pöv, f. 'Eovdod. 
pos, m. b. D. Sic, "Epvßpöe (f. Arcad. p. 74, 

28), Rothe, 1) ©. tes Rhadamanthys, Gründer von 
Erythrä in Sonien, Paus. 7, 8, 7, D. Sic. 5, 79. 84, 
2) S. des Pofeidon u. der Amphimeduſa, K., nach wels 
Sm, das Erpipräifche Meer benannt fein fol, Schol 

. 2, 499. 

"Epvope, f., T. Carls des Großen, Braut Conſtan⸗ 

— 



Epuxciviot 

tin vr., Cedren. ı1, p. 21,18, griech. Ueberſetung ihres 
Deutfchen Namens Hruobrub. 

Epwänor, pl. Warendorfer, Bewohner eins 
Dris in Theſſalien. Sie werben erwähnt mit ben 
ITgo£oysos (Prohernü) zuſammen in einer latein. Ins 
fchrift aus Lamia, herausgegeben in ber AImv& vom 
Zuni 1855. Vielleicht die Bewohner von Ericinium 
bei Liv. 89, 25.K. ©. 'Eoıxivior. 

, f, Theoer. "Epöxa, Warnow, Wahr 
ren, 1) 81 in Sicilien, nad welchem bie folgende 
Stadt benannt war, Dur. b. St. B. 8. ‘Axodyarzes. 
2) St. in Sicilien, vie. j. Salatagirone, Philist. b. 
St. B., Theoer. 15, 101 (v. 1. "Egvxe), Et.M. Ew. 
"Epvxatos, St. B. u. Et.M., ob. ivog, St. B. 8. 
— ©.” — 

puxivn, ſ., ſ. vs. i 
Eptewov, n. Warendorf, Et. in Earbinien, 

Ptol. 8,8, 7. 
m. Wernide, 1) Dichter der Anthologie 

aus Gyjifus (um OL 178), Anth. vır, 280, tit. 2) 
fpäterer (nicht vor Habrian lebender) Dichter der Ans 
thologie aus Theffalien, Anth. vır, 897, tit. u. d., Anth. 
vı, 96—Plan. 242, d. ©. Jac. Anth. xııı, p. 891, f. 
Ein Dichter dieſes Namens wird auch erwähnt in Schol. 
Ap.Rh. 2,127. 8) der röm. Erucius, dab. ’Eodxsos 
Kaäoos, Geſandter des Trajan, D. Cass. 68, 80. u. 
Conf. 946 nah R. E. D. Cass. 72, 22. 
—— m. (Werner d. i. Werinher), Troer, 

Qu. Sm. 8, 121. Wahrſcheinlich auch IL. 16, 411, wie 
feit Spigner nad Heynes Vorgang von Bekler u. A. 
ftatt Fovaãoc, w. f., gelefen wird. 

Epöpvadpos, m. Wehrmann, Mannsn., Wesch. 

= eher int, M Sibyll ſ. Burclint, Mutter ber e 
Gabbe, Baus. 10,12, 9. a . 

"Eptnavdos, (d), b. Eust. zu D. Per. 414 der Berg 
au 6 "Eptpavdov, Warenfels, Wernig, 1) 
hohes Gebirge in Arladien an der Grenze von Eli, j. 
Xiria, Od. 6, 108, Apd. 2, 5, 4, Ael.n. an. 8, 27, 
Paus. 5, 7,1. 8, 24,4. 5, Ruf. ep. v, 191, Charit. erot. 
6, 4, Schol. Ap. Rh. 1, 127, St. B., Hesych., Suid. 
(ogl. mit Pol. 4, 70), auch Tö — genannt 
a. a. DO. Dav. "Epupändios, 5. B. zdnoos, 90, 
os, der Erymanthiſche Eber, ven Heralles erlegre, Soph. 
Trach, 1097, Apd. 2, 5,4, D.Sic. 4,12, Paus. 8, 24, 
5, Polyaen. 1,8, ep. in Anth. Plan, 92, Favor. h. St. 
B. s. Kosuudw», Eust. gu D. Per. 414. Adj. ſom. 
"Epvpavdis, St.B. 2) 6 — nozauös, a) Nebenfluß 
des Alpheus an der Weftgrenze Arkadiens, j. Diminiza 
(od. Azitolos), Call. h. 1, 18, Pol.4,70. 71, Strab, 
8, 843. 857, Plut. parall. 36, Paus. 6, 7,1. 6, 21,8. 
8, 24, 3.4.12, D. Per. 415, Hesych., St. B. Er heißt 
auch 6 "Epvpäyßios, Schal. Ap. Rh. 1, 127, ob. Bpu- 
pävdıoy Üdug, Anth.ep. vi, 111, u. bie Gegend das 
tan — tipos, Ap. Rh. 1.127. d) $l. in 
Arachofia, j. Hirmend, Pol. 11,84, Plin. 6, 25. 8) 
früherer Name der Stadt Phegia oder Pſophis in Ars 
tadien, Paus. 8, 24, 2, Char. b. St. B.s. briyssa, He- 
sych. 4) Eigenn., a) der Flußgott Erymanthus in 
Arkavien, in Pfophis durch Statuen (als Dann) u. durch 
Xenapel geehrt, Ael. v. h. 2, 88, Paus. 8, 24, 13. b) 
ein Sohn Apollos, weldhen Aphrodite biendete, Ptol. 
Heph. 1,306. c) ©. des Arkat, Paus. 8, 24,1. d) 
©. des Ariſtas, V. des Arıhon, Paus, 8, 24, 1. e) Inser. 
8, 6428, 8. 

Epöpas, avros, m. Schirmer (f. Et. M.), Tro⸗ 
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janer, a) 11.16, 845. b) 11.16,415. c) Qu. Sm. 8, 
231. d) ein Gefährte ves Aeneas, Virg. Aen. 9, 702. 

Epöppor, pl. (Wariner), ein ſcythifches Volt, 
Ptol. 6, 14, 10. 

"Epypvä, |. Fovuvn. 
Epupvol, f. Burgitadt, 1) St. im theffalifchen 

Magnefla, Strab. 9,448. 2) St. in Lycien, Alex. Pol. 
b.St.B. Ew. "Epvupvatos, St. B. Wehnl.: 

"Epvpvebs, Eos, m. Burg, ein Beripatetifer, Posid. 
b. Ai, 6, 211,0. Aehnl.: as 

pöpvn, f., b. St. B.s. Todädss: St. in 
Lydien, = TodAdıs, Et. M. as, 66. re 
—— ‚m. Eparch in Pamphylien, Episcopp. not. 

hinter Leo Imp. ed. Migne p. 885, A, Sp. Achnl.: 
"Eptpvav, m. ein Xetoler, D. Sic. 20, 16. 
Epypös, m. Schirmer, 1) Bein. bes Zeus, He- 

sych., Theogn. ıı, 64, 81. 2) @igenn., Val. Flacc. 8, 
194, f. Lob. Path. 170. 
"puf, Hxos, (6), Werenfels, Werin, 1) ſteiler 

Berg in Sicilien, j. S. Giuliano (Pol. 1,55, Strab. 
6, 254. 272), mit einem Tempel der Aphrobite, welche 
davon den Beinamen 7) ’Eovxivn (Pol. 1, 55. 2, 7, 
Strab. 6, 274, Insor. 8, 5499) führte u. nun auch allein 
7 Egvxtvn heißt (Paus. 8, 24,6), u. mit der Stadt, 
welche gleichfalle (6) ZovE hieß, Thuc. 6,2. 46, Pol. 1, 
55—2, 7, B., Strab. 6, 272 u. ff. 18, 608, Ap. Rh. 
4,915, D. Sic. 14, 47—24, 17, 8., Ath. 9, 894, f. 
15,681,f, Ael.n.an.4,2. 10,50. v.h. 1,15, An- 
ton. Diog. erot. 5, St.B., Et.M. Sie beißt aud 7} 
’Eovxivn, D. Sie. 22, 21, Et.M., od. ij nölıs tor 
’Edvxivor, D. Sic. 15, 78, u. ber Hafen d TO» ’EQ. Ar- 
u ob. Zunögsor, D. Sic. 15,78. 24,17. Sie war 
überhaupt fo bebeutend, daß fie nach Schol. Ap. Rh. 4, 
917 für Sicilien ſelbſt fleht. Dav. Adj. "Epukivos, 
+ 8. Toc, Ael. n. an. 10, 50, insbef. 7) 'Eovxien 
xöon, yi}, Her. 5, 45, Paus. 8, 16,4, fo daß das Ge⸗ 
biet nun auch allein 7 ’Eguxivn beißt, Plut. Mar. 40, 
od. ol xark od. rregl (tov) "Eovxa ronos, D. Sic. 
4, 28. 18,80. 23, 1, Strab. 6, 254. Die Ew. heißen 
(08) ’"Epvxivor (Ael.v. h. 1, 15 "Epvkivot), D. Sic. 14, 
48. 15, 78. 28, 14, Ael.n. an. 4, 2, St. B., Et.M. 

2) ©. des Poſeidon, Ap. 2, 5, 10, od. der Aphrodite u. 
des Butes, D. Sic. 4,88, St. B., ficilifher Heros und 
König der Elymer, D. Sic. 4, 28, D. Case. fr. 4, 2, 
Paus. B, 16,4—8, 24,2, 8t. B. s. Pop. Von ihn 
hieß 7) ’Eovxivn nun auch 1) Kouxoc yüge, Her. b, 
48, Paus. 8, 24, 6. 

"Epvflas, voc. (Plat. Eryx. 895, e) ’Eovfle, (6), 
Schirmer, Athener, a) Arzt aus dem Beiräeus, Dem. 
88, 18. b) Zresgssös, Verfon bes platonifchen fo bes 
titelten Dialogs, Plat. Eryx. 892, a—896, e. c) Kyd⸗ 
athenäer, Inser. 216. ©. "Egvufss. d) K. in Athen, 
Syno. 899, 19 (v.1.). 

"Epvfıöatas, a, m. (Valck. verm. ’Epvksialdag), 
wenn esvon ’Eovfsdudog herlommt, ſ. Lob. par.229,n.10, 
ift es=’Eov£lungos, w.f., Lacebämonier, Thuo.4, 119. 

Bputidas, m. Schirmers, Chalcidenſer, Olym⸗ 
pionite Ol. 62,2, Iambl. v. Pyth. 8. 85. 

"Epvilpaxos, ov, voc. (Plat. conv. 185, d, e) 
Eovkluays, (6), Hellwing (Helmwig) d. i. ſchũ⸗ 
dend im Kampfe, Athener, a) S. des Alumenos, Arzt, 
Berfon in Platos Sympofion, Plat. Symp. 175, a— 
228, b, 8. Phaedr. 268, a. Protag.81ö,c, Ath. 5, 
192, a. b) Betheiligter beim Germenprocefie, And. 1, 
86. ©) Verwandter des Chabrias, Dem. 40, 24. d) Kyd⸗ 
athenäer, Inser. 216. 

"Epuftpayos 
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is, dog, acc. sv, (6), = Eovklag, Athener, 
s) V. des Bhilorenos, Ar. Ban. 934, Plut. qu. symp. 
4,4,2. lat. viv. 1, Ath. 1, 6, b. b) SKeppifier, Ross 
Inser. 2, 

"Epväs, oüs, acc. a, (7), Willibirg (d. b. zum 
Schüten Bereit), Gem. des Arcefilaus II. in Eyrene, 
Her. 4, 160, Nic. Dam. fr. 52 (v. 1. 'Eovlw), Plut. 
mul, virt. 26, Polyaen. 8, 41 (v.1. Eou9gw od. ’Eov- 
809). 
Ferianen säng, (Breitenau?), Suid. 

f. Meinertzbagen (= Eipvodese, 
ſ. Fern &t. auf Cypern, Nonn. 18, 445, 
Dion. b. St. B. 

Epvolßn, f. Mehlthau, falfhe Lesart für 
"Egvasßin, in Et. Gud., |. ’Egv94ßros. b) für Epvxn, 
Et. M. 

Epdelxn, f. Schwaigern (b. i. Hirtin, Hirten» 
Radt, denn 'Kovalyasog ift nad) Schol. Ap. Rh. 4, 972 
ein Hirt, f. St. B. e.v). 1) T. des Achelous, St. B. 
Nach ihr benannt 2) St. in Alarnanien am Achelous, 
das fpätere Olvsades, nach Einigen bie ganze ante 
fhaft der Deniaden, St. B. Ew. 'Egvasyaios, Alcm. 
b.St.B. od. fr. 11, St.B.s. v. u. s Olvasadas, dab. 
"Egvasyaios die Ew. im Innern von Afarnanien, 
Apd. b. Strab. 10, 460. (Mach Arcad. 48,18. 20 if 
"Epvalyasos zu fhreiben, vgl. Han. b. Si. B.) Fem. 
dazu it Tpvcixls, wie auch die Landſchaft hieß, St. B. 

"Eptoixdov, ovos, (6), ähni. Harken roth d. h. 
die Erde aufhatkend (aufreißend) u. fo rodend, nach An⸗ 
ben: Kornbrand. 1) S. des Triopas, Call. h. 6, 88 
— 86, d., 8t.B.s. Tosönsoy, od. des Myrmidon, mit 
dem Bein. Aldo», wegen feines Heißhungers, Hes. 
b. Tzetz. Lyc. 1896, Ael. v. h. 1, 27, Hell. b. Ath. 
10, 416, b, Agath. ep. xı, 879. ©. ’Egiolydwr. 
2) ©. des Keftops, Plst. Criti. 110, a, Apd, 8, 14, 
1,2, Paus. 1,2,6. 18,5, Phanod. b. Ath. 9, 892,d. 
Plut. b. Eus. pr. ev. 8, 8. Sein Grab in Prafls, 
Paus. 1, 81, 2. — 8) Großvater bes Bellerophon, Schol. 
1. 6, 191. 

pdraxpos, Inser. 8, 5542, Sp. 
"Eptros, m. Breiting, — Eögvros, vgl. Buttm. 

Lex. 1, 146, nach Lob. path. 888 Huth, ©. des Hers 
mes, Pind. P.4, 819, Ap. Rh. 1, 52, Orph. Arg. 186. 

"Epxı4, Diod. b. Harp. fall) ’Epyeia, b. Hesych. 
Epxela (cod. "Eeysıa), in Suid. u. Phot. falſch 
Epxiädar, Hagenau, attifher Demos zur ügeifchen 
Phyle (fo Harp., Hesych., Att. Secw., X, c., 160, b, 
86, c, 88. 60. ıv,f. 25, St. B. doch nach Schol. Plat. Alc. 
1, 128, o zur Acantifchen Phyle, Em. Foxesðc, Ews, 
ta, pl. "Eoyıeis, Eur, das, At. Sem. a. a. D,, 
Meier ind. schol. n. 10 (viermal), n. 18, St. B.s. 
Anvici, in Dem. 40,16. 69,84, Isae, 8, 23, Aesch. 
2, 67. 68, Din. 1, 88, D. L. 2, 6, n. 1, Plut. x. 
oratt. Isocr. 1, D. Hal. Isae. 14.16. Isse. or. 12 arg. 
"Boxseös gefchr., Inser. 115, 1, 26, 147, 7. 627, 3, 
ebenfo Boss Dem. Att. 5. 5, b. 14. 18. 19. 188, od. 
’Ogyseös, Boss Dem. Att. 77. Adv. "Epyıdaıw, St. 
B., od. "Epxlacıy, Plat. Alc. 123, e, ferner YEpxıädev, 
St.B., od. "Eipxıädev, wieSaupp. in fr. des Din. 6. Harp. 
fchreibt, endlih “Epxıäte, St. B.,v. 1. ’Eoysüle, wie 
Epxıadev u. "Epxıäow. ©. über den Spiritus 
asper als die ältere att. Schreibart Polem. b. Suid. 
s. ’Alnvıevg (Polem. ed. Preil. 106), vgl. mit Mein. 
Com. graec. vol. 8, p. 123 u. Saupp. zu Or. fr. 
p- 338. 

Epxlos, 5. Call. ’Epxlos, m. (über den Accent 

"Epws 

ſiehe Arcad. p. 41, 80). Sagen, 1) Heros. neh 
welchem der vorige Demos benannt if, St. B. (v. 1 
’Eoxtos). 2) ein griech. Süngling, Call. fr. 107 &. 
Luc. am. 49. 

Epxsas, Ort in Aethiopien am linken Nilufer. 
Fr 4,7,16. f ae für © 

opevös, 5, felten 7, alter Name für 'Oe- 
— w. 2 viel. fhon Hes. fr. 15 aus Theo ju 
Arat. phaen. 45 herzuftellen, in Pind. OL 14, 4 bat 
es cod. Vat., f. Insor. 25. 1564. 1569. 1578. 1598. 
b., Curt. n. 8 u. Münzen bei Mion. S. ım, p.516. &=. 
’Epxop£veos, Inser. 1598, Keil Inser. boeot. 1. 2, 
gen. w, Ebend. x, dat. v, Inser. in Bödhe Staatsk. | 
11, p. 380 (Inscr. 1569), dat. pl. vs, Inser. 1573. 

653. 

,oddos, m. Lytier, ſ. Philol. v, 660. Epwapoüs 
pay, 5, 7, Flecken in Paläflina, Ios. 9, 10, 4. 

,„ m. Reyber, ©. des Autonoos, Ant. 
Lib. 7. 

Epweis, m. einer aus "Eoosddas, w. ſ. Plut. 
glor. Ath. 8. 

"Epwlus, "Axopsc, Inser. B, 4708, c, 8, Sp. 
— (9), Biſchoffsfid, Episcopp- Not. p. 8706, 

OP. 

"Epewator, (Breitinger?), Volk in Afrika nes 
ben ten Lotophagen, Ptol. 4, 8, 27. 

"Epes, wros, aco. "Epwra, fpäter auh "Kper, 
Music. ep. IX, 89 vgl. mit Alex. Aet. fr. 5. Parth, erot. 
14 u.v.l.inAp. Rh. 1, 618, voc. "Egws, Soph. Ant. 
781, pl. Epwteg, voo. 'Eowres u. Gpwres, Ascl, 
v, 162. x11,46, 4. (6), Minnig (Er M. u.etym. 
Scene f. b. Plat. Cratyl. 420, a. b. Phaedr. 835, 
c). 1) ©ott der Xiebe, Tat. Cupido u. Amor, und 
zwar außer in gewöhnlihem Sinne auch im koeme⸗ 
gonifben, wo er der doyalos heißt, Luc. galt. 7, 
dab. denAoüc, Plat. Symp. 186, b, Luc. amor. 37, 
vgl mit salt. 38. Als Ichterer iſt er fofort nach dem 
Chaos entftanden, Hes. th. 120, Hes., Parm. u. Acus. 
b. Plat. Symp. 178, b. 180 b. 195, c., Hes. u. Parmen. 
b. Plut. amat. 18, Ar. Av. 696, Arist. met. 1, 4, Paus. 
9, 27, 2, Orph. Arg. 426, Nonn. 7,110. 41,129, Luc. 
amor. 82. salt. 88. d. deor. 2, 1, Long. past. 2, 7, Stob. 
ecl. phys. 1,22, Nic. Eug. 8, 115, Aristid. or.1,9. 
Er gift bald als Sohn der Naht u.des Aeiher, Orph. 
Arg. 14, vgl. mit Schol. Theocr. Id. 13 arg. n. Da- 
masc, nei doy@v c. 14 in Wolf An. Gr. T. rıı, 
oder der Ge u. des Uranus, Sapph. in Schol. Ap. 
Rh. 8, 26, u. ber Eileithyia, Paus. 9, 27,2, des Kro⸗ 
nos, Orph.in Schol. Ap. Rh. 8,26, des Zephyros u. 
der Iris, Plut. amat. 20, Eust. u. Schol. zu ll. 8, 121, 
des Zeus, Eur. Hipp. 584, Nonn. 7, 198, Eust, erot. 
10, 12, des Hephältos, Nonn. 29, 888, des Ares, 
Simon. in Schol. Ap. Rh. 8, 26, Cic. nat. deor. 8.23, 
u. ber Aphrodite, Paus. 9, 27, 2, Luc. d.deor. 11, 1, 
Themist. or. 24, p. 804, Nonn. 4, 245 — 41,188, 8. 
Bion 10 (17), 4, Mosch. 1, 1, Anth. ıx, 784. xı, 807. 
xı1, 54. 75. xzıv, 3, oder des Hermes, Cic. n. deor. 
8,28, u. des Poros u. der Penia, Plat. symp. 208, 
b, bei den Phöniziern endlich ift cr ©. des Uranos 
u. der Aftarte, Phil. Bybl. fr. 2, 20. Ex hatte überall 
Heiligthümer u. Altäre, (T.ong. past. 4, 39, Xen. Eph. 
1, 1) u. wurde duch Opfer (Plut. amat. 2, Musze. 
Her. 89, Long. past. 1, 18), Weihgeſchenle u. Befte 
geehrt in Thespiä, Strab. 9, 410, Luc. amor. 11, 
Paus. 9, 27, 1 — 4, Ath. 13, 561, e, Keil. Inser. 

Eps,— 'Hoo, w. f. Frauenn. aus Athen, Inser. 
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boeot. xvırı, auf dem Helifon, Plut, amat. 1, Paus. 
9, 81, 8, in ultra, Paus. 8, 26, 8, in Lacedämon, 
Ath. 18, 561, e, Kreta, Sosier. b. Ath. 18, 661, e, 
Anacr. 82, in Athen, wo er einen Altar an dem Ein⸗ 
gange in die Akademie hatte u. nad Harp. s. yesv- 
@Esatns: p6sugog hieß, Plut. Sol. 1, Paus. 1,80, 1, 
Clitod. b. Ath. 18, 609, d vgl. mit 561,e, Anth. app. 
302, in Megara, Paus. 1, 43, 6, Elis u. Olympia, 
Paus. 5, 11, 8. 6, 28, 8. 6, 24,7, @pidautos, Pans. 
2, 27, 8, Rhodus, Ath. 18, 561, e, Samos, Ath. 18, 
661, f, Aegeira, Paus. 7,26, 8, zu Barion am Helles⸗ 
pont, Paus. 9, 27, 1, in Sidon, Ach. Tat. 1,1, und 
nach feinen Brübern od. Vegleitern, den "Egwrss (Eur. 
Bacch. 405, figd.), heißt Oxchomenos Fqutor &Acog, 
Nonn. 18, 95, &ypern ’Eg. vijcos, Nonn. 18, 4386, 
Marathon ’Eg. dönos, Nonn. 47, 409, Beroc ’Eo. 
olxos und Spwog, Nonn. 41, 146. 42, 504. Er 
wurde bildlich dargeſtellt von Prarityles, Lyſippus, 
Scopas u. Andern, Ar. Ach. 991, Anth. XII, 56. 57. 
162. Plan. 208 — 211, 8., Heliod. 4, 2, Luc. hist. 

28, Ath. 18, 662,8, u. in Gymnaſien fand fein Bild 
neben dem des Hermes, Ath. 18, 561, d. Ebenſo wurden 
au bie "Epwres oft dargeftellt u. abgebildet, Plut, 
Ant. 26, Luc. Herod, 5, Them. or. 11, 157, d, Anth. 
ıx, 585. Plen. 214, aud an Quellen, Anth. xıv, 
135. Es gefchah aber diefe Abbildung des Eros bald in 
Eilber, "Egwg deyvooös,Leon. Tar. ep. v1,211, baldin 
Eri. Iul. ep. Anth. Plan. 208, Pall. ep. ıx, 778, od. in 

Holz, Leon. ep. X, 179, in Wachs (Eoucç xzQsv0og), 
Anacr. 77, Ath. 18, 662, o, u. auf Bechern, Oen. op, 
1x, 749, auf Siegelringen, Arg. ep. ıx, 221, od. Schils 
den, Plut. Alc. 16. Nicht minder wurde er buch 
Hymnen u. ©efänge verhertlicht, Orph. h. 58, Paus. 
9,27,2, Anacr. 80 — 62, ö., Eugen. in Anth. Plan. 
808, Plat. Symp. 177, c u. Olymp. v. Plat., u. bie 
"Egwzeg, Anacr. 1,18, fo daß es fprihwörtlich wurde 
ju fagen: auußadsiv usiog eis Zowra, Ath. 6,271, 
b. 15, 692, d. Oder er wirb als handelnde Berfon 
aufgeführt, Luc. d. deor. 2. 11. 19, u. in Gebeten 
feierlich) angerufen, Soph. Ant. 781, Eur. Hipp. 526. 
Troa, 840, Ar. Eccl. 957. 966, Eust. erot. 1, 14, 
gleih wie in Schwüren, Meleag. ep. XII, 76, Diose. 
ep. v, 52, dab. vai tor "Eowi«, Meleag. ep. v, 141. 
xı1, 59, 0d. 00 ud (vn) Tor Yoßspov "Egwra, Eust. 
erot. 5,9. 8, 15, endlidh die "Eowreg, Heliod. 4,18, 
Charit. 8, 2, dab. der Ausruf 00 Kos Epwto», Nonn. 
16,33, od. doaso», Nonn. 11, 287. 47, 871, 877. 
Er wird als jugendlih ſchoͤner Bott zu Vergleichuns 
gen benußt, Anth. Pal. 288, fo daß es fprichwörtlich 
Bourbe, einen fehönen Jüngling eidwAo» "Eowzog zu 
nennen, Eust. erot. 5, 10, Nic. Eug. 2,85, vgl. mit 
Dem. 61,21. Er verfinnlicht nicht felten die Liebes⸗ 
glut, die ein Liebender empfinvet, Anth. ıx, 325. 
443. 449. xıı, 18. 57. 91. 127. 182. Plan. 203. 
238. app. 90, u. fo auch bie "Egwres, Anacr. 28. 
83, u. e8 war fprihwörtlicd) von der Liebe zu Freun⸗ 
den oder Eitern, fobald fie beide noch lebten, zu fagen: 
aupsdarns "Egws dotiv iv üutv, Apost. 2, 58, 
Suid. s. dugssadrs, Ar. Av. 1787, u. Schol. Da 
ihm od. ven "Epwres die Blumen befonbere geweiht 
waren, wie z. B. die Roſen, Anacr. 5, Iul. ep. Anth. 
Plan. 888, u.ber Kooxos, Nonn. 12, 86, u. er felbit 
aydog heißt, ep. dd. XII, 55, u. ein Gelichter dvdog 
’Egstwy, Strat. ep. xıs, 4, fo hieß nun 2) ein Blur 
mentranz für Todte in Nicäa "Egws, Et. M. 8) Eben⸗ 
fo Hieß, da er oft an Ducllen ſtand, f. oben, eine 
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Quelle fo, Mar. Schol. ep. ıx, 626. u. 4) ba er auch 
ein Eows Hosunv war u. als folder Altäre hatte, 
Long. past. 4, 89, ein Oarten "Egwg, Anth. ıx, 666, 
u. ein 2andgut, Mar. Schol. in Anth. 1x, 668, bes« 
gleichen ein Vorgebirge bei Ptolemais Boos "Epw- 
Tos, Ptol. 4,7,7. 5) Endlid dient fein Name auch 
als Eigenname. So bich a) cin Freund des Plutarch 
fo, Plut. tranqu. 1. b) ein Schaufpieler, Cic. Rosc. 
Comoed. 11. c) ein Er. Tarius, Cic. fam. 12, 
26. d) ein Procurator des Auguflus in Argypten, 
Plut. apophth. regg. Caes. Aug. 4. e) und befonbers 
aber war es Stlavenname, fo ein Sklave des Gicern, 
Plut. apophth. reg. 9. Cicer.21. — des Antonius, Plut. 
Ant, 76, bes Philo, Cic. Att. 10, 15, ein Breigelaffener 
des Sulla, Plut. cob, ira 1, ein Freigelaffener, "Zo. 
"Aßınvavög, in Paros, Thierſch par. Inſchr. n. Bi. 
f) ein Eifeleur fllberner Gefäße, Gori Inser. ant. Etrur. 
1, p. 411. g) em Biſchoff, Sync. 661, 8. h) Andere: 
Inser. 189. — 191 — 192. — 198. — 281. — 286. 2, 
1953, b. 1964. 2744. 

"Epasıya (?), Inser. 8,4710, 8, Sp. 
paräpov, m. Minnerl, Dim. fleiner Liebes⸗ 

gott. Philpp. ep. 86 (x1, 174). 
’E, Nöuges, J. Minnigsnymphben, 

Nymphen des Bades Erot, Mar. Schol. ep. ıx, 627. 
eravds, m. Minnich, foäterer Mannsn., 

bef. ein griech. Grammatiker zur Zeit des Nero und 
Verf. eines Leric. zum Hippolrates, f. Febr. bibl. 
gr. II, p. 517. vi, p. 288. 

Eperias, m. Minnich, Athener aus ber erech⸗ 
theifhen Phyle, Inser. 165. 

„ pl. Minnerl, junge Liebesgötter, 

Epwrorsxos 

Anscr. 33. 
Eporlda, za, Minnefeft, Feſt des Eros, bef. 

in Thespiä, Ath. 18,561, e, Schol. Pind, Ol. 7, 154, 
Eust, zu 11.24 extr. ’Eo. Kussdona ‘Pouecie, Keil 
Inser. boeot. XXIX. — Auf fpartanifhen Infriften 
towildare u. richtiger ’Egwridssae, Ephem. arch. 
2558. Aehnl.: 

Eporxä, za, Minnefer in Thespiä, Plut, 
amat. 1. 

Eperur, f.Minna, Srauenn., Orell.4722, K. 
v, f. = 'Egwtsov, Minna, Brauenname, 

Inſchr. aus Andros in m. Heftn. Doc fheint man 
den Namen auch nach ber dritten Declination gebraucht 
su haben. So lieſt man bei Orelli 2870 Egnatiae 
Erotini matri, K. ’Egwts», Inser. 8, 6482. 

"Eperiov, (). Minna, Brauenn., Luo. ep. xı, 
88. — eine Hetäre, D. L. 10,n. 8. — Andere: 'Eow- 
Tsov ’Anormvlov "Ausonvn, Inser. 818 — Plaut. 
Menaechm. 

m. Minnig, Mannen.. Ep. ad. 612, 
a, (App. 145.) — Inser, 406. 

Epwris, f. 1) Adj. ’Eowzides vijaos, (Riebes« 
infeln), Crin. ep. VII, 622. 11) Subst. 1)f.Minna, 
8) Argiverin, ’Errvyo. &Anv. pvAAdd.An.66. b) Athe⸗ 
nerin, Ross Dem. Att. n. 60 (wo Tschirn. Eigwrg 
vermuthet). 2) "Eowrss, m, Minnig, Inser. 2521. 
’E ‚ avos, m. Minnig, 1) Thebaner, =) 

Bruder des Pindar, Suid, s. Alvdapos, |. Foel- 
zsog. b) Andere: Inser. 1577. 2) Thespier, Inser. 
1593 (Conj.). 

Epwrorökos, 09, Minne erzeugend, Adyea, 
Nonn. 84, 117. — #ü9os, Musse. 159. (Achnl. als 
Beiwort der Aphrodite Zgwzozgog@os, Orph. Arg. 480. 
871. 
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’E s, m. Theffalier, nach einer Conj. Keils 
in Leake trav.n. 219, f. ’Egetoxälas. 

"Eparo, f. %. des Danaos, Apd. 2, 1,5 (v.L in 
Codd. D. M., Palat. Eügwros, w. f.). &.’Egurks. 

An, f. (nad) Keil 'Howpfän, w. f.) nad 
inigen die tumäifche Sibylle, Schol. Plat. Phaedr. 
86, 4. (Varr. ZgıplAnv u. fgsugpva.) 
“"Epaxos, b. Pans, 10,8, 2 Mepuxss (Gemmin⸗ 

gen?), St. in Phocis, Her. 8, 88. 
, St. in Aegypten, Aristoor. u. Bion b. 

—— m. ud, 8 m. Zube, Sync. p. 811, 1, Sp. 
“Eoßovra, Eus, on. u. auf Münzen „iu 

Episcop. Not. p. 850 D "Eoßous, St. in Beräa, j. 
Hesbän, Ptol. 6, 17, 6. 

v, m. Niceph. 740, 22, 1.’Eosßuv, Sp. 
es, pl. ein iberifches Volt, Hecat. b. St. B. 

EodiAderas, m. Fũhrer der Barbaren, Proc. b. 
Va. 2,10. 12,Sp. 

"Eordpa, Inscr. 4, 8618, B. col. 8, Sp. 
"Eröpas, m. gen. a, voc. "Esdo«, Jos., d, hebr. 

Männern, E6ra, Jos. 11,5, 1—5, Suid., LXX. 
"Eoıßav, (Boövse, Sync. 558, 18, f. "Eoßovg), 

b. Phil. leg. alleg. 8. 80 indecl.; 5. Ios. 18, 15, 4 
"Eoceßdy (nach Phil. a. a. D. Aoysouoh nad He- 
sych. dıaAoysayös), &t. der Moabiter, Hesych., 
ıxx. Num. 22,8, Sync. p. 262, 18, vgl. p. 811,8, 9. 
Das Gebiet 5 "Eo , dos b. Ios. 15, 8, 5, 
od. "Eroeßavir, os. 12, 4, 11. (los. 1, 18,4 ete 
wähnt auch einen Fotßiuv, wvos, als Herrfcher der 
Ghanander). 

, Ort beim Gebirge Sinai, Ios. 8, 18, 1. 
"Eonvös, Suid., |. 'Eoonvok 
Loijp 3 "Eon, St. in Meroe, Ptol. 4, 7, 

Epwroxklas 

Er 1 jeos, (N), eine Hebräerin, Ios. 11, 6, 2 
— 11, Suid. 

"Erdros, v.1. “Eotisos u. Alebios, Dtasmond 
G ‘Eotia), Monat in Gypern (24. Juli). Hem. 

or. 
"Erıpövrov, |. unter Alcsu. Sp. 
’Ertıpdbatos, Homerita, Proc. b. P. 1,20, Sp. 
Tolbopov, ovos, m. Knidier, Mion. S. vı, 481, 

Keil: TeAsalppwr.) 
Eoxd, acc. ’Eoxdu, lat. Esca, T. des Attila, 

Prisc. Pan. fr. 8. 
"Eoxapäyns, ov, m. (Feldmann, benn zaudr 

nannten bie Kreter nach Hesych. Toy Aygor), Mannes 
name auf einer erythräifchen Münze, Mion. 8, 152. 

"Eoxov, n. (Streitbrunnen, Ios.), ein Brunnen 
. bei Gerara, Ios. 1, 18, 2. S 

Eoxova, St. im Gerichtsbezirke von Corduba in 
Hisp. Baet., Ptol. 2,4, 11, Plin. 8, 1. . 

"ToxvAtvos 5 Adpog, ber collis Esgnilinus in Rom, 
D. Hal. 2, 87, u. ’Eoxviivas nöias, die porta Es- 
quilina ebendaſ. D. Hal. 9,68 (v.1. ’IoxvAivas). ©. 
’Hoxviivog u. "IoxuAivog, b. Plut. Syll. 9 ſieht 
Aloxvkivog. 

"EoX, m. indecl. hebr. Eigenname, N. T. Luc. 
8,25. 

"Eopowvos, (5), (Worms od. Acht, nach Dam.) 
©. des Sadyceus, bei den Phönigiem = Aoxın- 
rs05, Damasc. v. Isid. $. 302. 

pa, ep. (Ap. Rh.) "Eowepn, f. (über bie 
Betonung f. Et.M. 852,41), ähnl. der deutfche Name 
Abendroth, 1) eine ber Hesperiden, Ap. Rb. 4, 

Forepic 

1425. 2) Inſel ter Amazonen, D. Sic. 8, 58. 3) 
Wehen, f. Lex. s. doniga. 

Eosgla, cp. In, f. 1) eine der Hesperiden, = 
‘Eonson, f. ‘Eoniga, Apd. 2, 5,11. 2) Abend» 
land, St.B., Ew. 'Eontosos, Eorwepiärw, St. 
B., inöbef. a) Stalien, D. Hal. 1,85, Agath. ep. ıx, 
641,u.1v,8, 58, f. ‘Eondgsos. b) Spanien, St. B.s. 
“Ionavla. c) Libyen, Alex. Pol. 6. St. B.s. 4ıßon. 

ds, 7, 6v, die Hesperiden betreffend. ui 
do», Iub. Maur. b. Ath. 8, 88, b. 

Eomipios, 1) Adj. s05, da, ep. In, sor, aud ? 
@ndungen, Marc. Her. p. m, ext. 1 u. 3, tit., St.B. 
s. "Ania, Et. M. 77, 8, Weſtlich. =) yIe», überh 
Abendland, Nonn. 18, 155, vgl. mit 15, 241. 41, 45, 
u. Thall. ep. vı, 285, dad. bei Aue Yadnns, Nonn. 
18, 888. 34,850, insbef. Stalien, Ap. Rh. 3, 811 u. 
Schol., Agathyli. b. D. Hal.1, 49, Anth.app. 179; bah. 
nröAsuog, Crin. ep. VI, 161, rotauds, vom Eridamus, 
Nonn, 11, 85, od. Keatoc, Nonn, 88, 98, doch auch 
Al$tones, als anwohnend am ‘Eonso(/)ov äxoor, 
Nonn. 18, 847, Ptol, 4, 9 (8), 8, Agath. 2, 5, intbef. 
aber ISaracca, das atlantifche u. mittellänpifche Meer, 
Et.M., Marc. Her. p. m. ext. tit., St.B. s. Andu, 
ob. moyrog, Nonn. 46, 864. 47, 507, Össdoor, 
Nonn. 89, 5, Aluvn, Nonn. 88, 408, &ig, D. Per. 
45 u. Eust., xöAnog, Ptol. 4, 6, 7, dab. ‘Kanegior, 
sc. stAayog, Nonn. 48, 292. u. ‘Eonep(f)ov xsoas, 
Weſt horn, Borgebirge an der weftlihen Küſte von 
Afrita, j. C. Verde, Ptol.4,6,7, f."Eorssoos. 2) Subst. 
Sigenname, ähnl. Abendroth, ein Proconful Afris 
tas, 876 n. hr. Cod. 11,40, 1. 
Eozepe, Tdoc, (7), in Inser. 4, 8480 "Eco, 

Weſtrata, (f. Schol. Ap. Rh. 4, 1899), 1) Sg. ®) 
T. des Hesperos, D. Sic. 4, 27. b) M. der Kıeie, 
Anaxim, 6. Plin. 4, 12,20. c) eine Hesperibin, 3. ©. 
Kreta, St. B. s. Korn. d) Stauenn., Inser. 3, 
6789, 4. 2) ©t. in Syrenaifa, = Bsgerixn, w. ſ- 
Ptol, 4, 4,4, St. B.s. v. u.s. Begevixn, Gw. 
ampirns, ©. biefes. 2) Torepides, Weftpilden, 
einmal mit Noupas, Nonn. 18, 851, (ai), a) bie 
drei Töchter des Milefler Hesperus (Stheino, Euryale 
u. Medufa), (Hes. th. 275), ob. fleben (D. Sic. 4, 27), 
od. zwei (Palaeph., Paus). f. Palaoph. 19, 1— 5, 
Apost. 11, 57, u. der Nacht, Hes. th. 215, ob. bei 
Atlas, D. Sic. 4, 27, Pherec, in Schol. Germanic. Caes. 
v.49, ob. des Zeus u. der Themis, Luc. ep. xı, 18% 
Pherec. in Schol. Eur. Hipp. 742 (wo fie wohl mit 
ben Nymphen des Eridanos verwechſelt find) od. bed 

Phorkys u. ber Keto, Schol. Ap. Rh. 4, 1849. Sit 
wohnten am äußerften Rande der Erbe (Asßuxas, 
Crin. ep. ıx, 419), u. bewaditen hier goldene epfel, 
Hes. tb. a.a. O. u. 518, Eur. Hipp. 742, Mimn. fr. 9, 
Isocr. 10, 24, Ap. Rh, 4, 1897. 1404, Qu. Sm. 2, 419. 
6,257, Nonn. 4, 121 — 88, 140, d., Strab. 3, 160 — 7, 
299, d., Luc. salt. 56, Orph. b. Clem. Al, cohort. p. 
15, 8, Paul. Sil. ep. v, 284. Ihre Abbildung, Paus. 
6,7,2. 11,6. 6,19, 8. Berühmt waren ihre (goldenen) 
Aepfel als etwas Köftliches, Themist. or. 20, 287, 
D. Chrys. or. 8, p. 187, Plin. 19, 4, 49, Poll. 6, 47, 
Hesych., Tim. u. Asol. b. Ath. 8, 82, o. 88,c, & 
es bieß auch fpäter noch in Sparta eine Aepfelſotte 
(af) tonepldes, Aristoer. b. Ath. 8, 82,0. Sprihiw- 
aber war von köoſtlichen Geſchenken: unde “Eone 
oda» u &dwpyco, Apost. 11, 57. b) a) Ber 
fternhaufen, St. in Cyrenaika, = Begevixn und 
‘Eonsols, w. f., Strab. 8, 128. 10, 458, Inser. 4 
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8480. mit dem Aluyn ‘Eoneoldav, Strab. 17,886. — 
Ptol. 4,4, 9. 10 nennt den Ort 6 xinos tür "E- 
onsoldwy. PB) vie Infeln des grünen Borgebirges, 
Scyl. 108 — 111, d., Her. Pont. ıv, 4, Theot. in 
Schol. Pind.P, 5,83, Plin. 6, 86, Mel. 3, 19, f. Bö- 
sorzepldes. y) die gehn Infeln Kaoosreßldes, D. 
Per. 568 u. Eust, 

Eowspiris, ıdos, f. 1) Adj. fem. weſtlich, z. B. 
vvalxss — “Eonspldec, Apost. xı, 57, ähnl. 
uum. Said. 2) Subst, ij Consottac, die Landfchaft 

von Eonegidss in Cyrenaics, D. Sic. 4, 27. 
Eomeira, 09), 1) Beftarmenier d. i. bie Bes 

wohner von Aousytæ nooc fontgav, Xen. An. 4, 4, 
4, od. rihliger —= Zinssgss bei Her., die Bewoh⸗ 
ner vom fpätern “Yonsoltig, dem j. Ispir, Xen. An. 
7,8, 25. 2) Bewohner von Konsocc od. KRonsoidec 
in Cyrenaica, b. Strab. 14, 647 ol ‘Eon. Aißves 
genannt, f. Call,ep. 88 (Anth. xı11,7), D. Sic. 18, 

ov, voc. (Call.ep. 56 in vı, 148, %.) 
"Eonsgs, Sapph. 68 Fionege, f. Et. Gud. 446, 2, 
m. 1) Abendſtern, ©. des Afträus, Nonn, 6, 26, 
od. des Atlas, D. Sic. 8, 60, in 4, 27 Br. des Atlas, 
nad Hyg. sign. coel.2 &. ber Aurora u. des Gephalus, 
der vierte Planet, auch Stern ver Venus genannt, u. ſchon 
von Pythagoras oder Parmenides als derfelbe mit dem 
Morgenftern ertannt, D.L. 8, 1, n. 14. 9,8,n. 8, vgl. 
mit Plat. legg. 7, 821, c. Plat. ep. 15 (vır, 670), Me- 
leag. ep. XII, 114, Anth. app. 829, Nonn. 1, 206. 42, 
165, d. Biew. “Eornspog Gozo, Musae. 111, Nonn, 
2, 165. 29,828, 5., u. ‘Eortoov pdos, Ion 1149, 
genannt, u. in ben Ausgg. wohl aud) Earrspos geſchrie⸗ 
ben, gilt er als fchönfter Stern, 1.22, 818, und fleht 
daber bildlich Meleag. ep. v, 172. — ©. Qu, Sm, 6, 
182, Nonn. 6, 47—14, 7, Bion 9 (16), 1, Timac, 
Locr. 96, e, Eratosth. cat. 24, Suid., A. 2) Weft, ein 
Mileſier, V. der Hesperis, Palaoph. 19,2.4. Dah. a) Foné- 
gov xijn oc vom Garten oder Lande der Herperiden, 
fo Babr. 68, f. oben. b) ‘Eonfgov xipas, das Weſt⸗ 
horn, j. 6. Verde, früher Auaddelas xEpas genannt, 
D. Sic. 8,68, Plin. 5,1. 6, 81, 86, Mel. 8, 9, u. Ptol., 
ſ. Fonéq;oc .· c) Konſqou xigas, Meerbufen mit 
der j. Infel Harang in Xibyen, Hann, per. 14. 8) 
WeR, Athener, Insor. 268. 285. 2,1997. ©. fore- 
eos im Lex. & 

"Erpdv, indecl., b. Ios. 2,7,4 "Ee; m. He⸗ 
— . T. Luc. 8,88. u. Matth. 1, 8, wo pop 
freht. 

"Eoea, f. St. in Syrien, Ios. 18, 15, 8, Suid, 
"Ercator, b. Ios. arch. 18, 5, 9—18, 1,5 u. b. 

Ind. 2,8, 2 Sorger (fo Phil. v.cont. 1), 
od. Schauer (Suid.), od. Heilige (Phil, omn. prob. 
lib. 12 u. fr. aus Euseb. c. 11), (08), eine jübifche 
Rhilofophenfette, Porph. abst. 4, 11—18, Cedren. ıI, 
198. In Ierufalem hieß auch ein Thor Koonvoy 
aan, los. b. Iud. 5, 4, 2. 

os notaudc,m. (Erftling?), ein Fluß, 
An. Ox. 1, 160, wahrfd). Corinn. fr., f. Ahr. Dial, 1, 
218,n.8, 

, 1. "Eospaw. 
, Alcm. b. St. B. s. ISondorec für’Ic- 

ondoresc. 
’Erotwes, (08), Weiſel (f. Et. M. u. Suid.), 

Name der BPriefter der Artemis in Epheſus, Paus. 8, 
18,1. Bei Call.h. 1, 66 bedeutet Zsorjv König, vol. 
mit Hän. 75. uov. &. p. 17, 6. 

"Eotla 395 

"Eoronvol, ſ. "Eucalor. : 
Ereaıw&, Handelsplag an der Oftküfte von Afrika 

am Köänos Bapßapıxöc, Ptol. 4, 7, 11, Agathem. 2, 
14. 
Torto, voc. (Pind. Nem. 11,1) Torio, (N), b. 

Hesych. ‘Eotin (4 in Call.h. 6, 109 u. 3., in ‘Iotta, 
w. f, D, Oda d.h. die in dem Erbe ob. der Erb⸗ 
ftelle (von dardveı, ſ. Lob, paral. 480 u. Plut, prim. 
frigid. 21. plac. phil. 7,4, 7, Et.M., ähnl. dem Sinne 
nach Plat. Cratyl. 401 von doola = odola, nad 
fpäteren Deutungen jedoch vie Erbe, Hertha, f. D. 
Hal, 2, 66. Piut. Num. 11, over Welt, Plut. prim. fri- 
gid. 21, Hesych., ober das Feuer, Porph. abst. 1,18, 
Hesych., dab. 'Eotia yeAg fprichw. von Enifterndem 
$euer, Arist. meteor. 2,9, 1)T. der Rhea, Schwefter des 
Zeus, Pind. a. a. D. u. Schol., Apd. 1, 1,5, D. Sjc. 
6, 68, doch au 6, 1 Gattin des Uranus u. Mutter 
ber Rhea, bie jungfräuliche (f. Greg.Cypr.L. 1, 68, u. 
den Ausdruck Yospoxoueiov "Eotsas von der weibl. 
Schambinde bei Ar. Vesp. 844) Göttin des Herdfeuers 
in Haus u. Staat, dah. Schügerin der Häuslichfeit, 
f. Plat. Phaedr. 247, a. legg. 8, 848,d. Sie wurte 
nad) Angabe der Griechen von den Perſern verehrt, 
Xen. Cyr. 1,6, 1. 7,5, 57, außerdem aber in Athen, 
Xen. Hell. 2, 8, 52, u. zwar in der BovAr, wo ihr 
Altar mit Bild Rand, welcher felbft 7 Bovanin“Korie 
(nad Anderen dazia) hieß, D. Sic. 14, 2, Schol. Aeschin. 
2,45, Paus. 1,18,8, in Elis u. Olympia, Xen. Hell. 
7,4, 81, Paus. 5, 14,4. 26, 2, in Achaja. Pol. 5, 93, 
in Naros, Plut, mul virt. 17, Parthen. erot. 18, in 
Setmione, Paus. 2, 85, 1, Parot, D. Cass. 55, 9, bei 
Naufratis, Herm. b. Ath. 4, 149, d, bei den Kauniern, 
App. Mithr. 28, u. befonders in Rom, wohin Numa 
den Cult der Veſta von Alba Longa gebracht u. fie 
nun einen Tempel u. die Veftalinnen zu Priefterinnen 
hatte, D. Hal. 1, 60—2, 65 u. ff. — 6,18, d., Plut. 
Num. 11—14. Bom. 3—17. Cam, 20.81. Galb. 27, 
App. Celt. 6, Strab. 5,220. 229, D. Cass. 79, 9, Po- 
lyaen. 8, 1, Herdn. 1,14,4, Zos, 2, 1. Da fie eine 
der älteften Gottheiten war, wurbe ihr bei Opfern zuerft 
geopfert, Paus. 5, 14, 4, Porph. abst, 2, 5, Schol. 
Plat. Euthyphr. 8, vgl. mit Ar. Av. 865, u. baber 
fprichw. gefagt, wenn man ausbrüden wollte, daß mar 
von dem gebührenden Anfang ausgebe, dp’ Korlac 
&oyec9as, Ar. Vesp. 846 u. Schol., Plat. Euthyphr. 
8 u. Schol.—Cratyl. 401,b, Plut. prim. frigid. 8, Ari» 
stid, or. 46, p. 246 u. Schul,, Strab. 1,9, Greg. Cypr. 
L. 1,68, Eust. Hom. 1579, 45, Hesych., B. A. 1,469, 
29, Suid., Et. M. 176, 8, doch wird das Sprichwort 
auch von dorta ald dem Herde u. Mittelpunlte er» 
Hlärt, u. e8 gehört daher audy das dp’ 'Eozlag uvei- 
cas von einem vollftändig Gingeweihten, Isse. b. Harp., 
Arsen. ed. Walz p. 86, A. B. 204, 20, nicht hierher, 
eber das d dp’ dating Asydusvos nais in Porph. 
abst. 4, 5. Und da man ferner bie Opfer der Heſtia 
im Stillen brachte u. davon Andern nichts mittheilte, 
fo fagte man fpridw. ‘Eozig Iodars ob. Iusry ron 
heimlichen Dingen, von welchen Anbere nichts zu ges 
nießen bekommen, Plut. prov. 46, Diogen. 2,40. 4, 
68, Apost. 7, 100, Eust, Od. 1579, 48, Suid., vgl. 
mit Diogen. 2, 95, Zen. 4,44, Suid. s. Torte. Bet 
ihr und ihrem Altar wurben endlich nicht nur die öfe 
fentlihen Eide abgelegt, z. B. der ver Mitglieer des 
Raths in Athen, Aeschin. 2, 45 u. Schol., fonbern 
auch von Privaten gefhworen, Din. b. Harp. s. 179 
aAovacelav, vgl. dah- den Schwur eos ins Bezias, 
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Ar. Plut. 895, Luc. Hermot. 86. Philops. 5. conv. 81. 
Schwor man doch fhon gu Homer's Zeit beim forin, 
ſ. das Lex. s. dotla. 2) eine der Hesperiden, Apd. 
2,5, 11, v.1.’Eoneola, w. ſ. 8) Name eines Pier 
bes, D. Chrys. or. 86, p. 450. 4) ein Ort bei Byzanz, 
Hes. Miles. fr. 4, 22, f. ‘Eotias. 5) ij Totio ddös 
b. Harp. s. zosx6pados, — nv 'Eatialav dor 
im att. Ayxöin. ©. Toréo als die ion.⸗dor. Form, 
doch fteht auf Inser. Cretens. Inser. 2565 vgl. mit 1198 
auch "Eotie. 

“Eoriädes, (af), vie röm. Vestales, bald mit zag- 
vos, Plut. Num. 18. Fab. Max. 18. Crass. 1. Cic. 
19. Ant. 58. praec. reip. ger. 24, bald ohne dieſen 
Qufat, D. Hal. 2, 64, Plut. Rom, 8. 22. Num. 9. Popl. 
8. Cam. 20. Cat. Maj. 20. Ant. 21, Polyaen. 8, 1,D. 
Cass. fr. 20, 2, Suid., Synes. p.48. Sie hießen auch 
nao9Evos Tepal od. äsınag9ivos u. f. w. 

(ed), Odenheim, Ort bei Conſtantino⸗ 
pel am thragifchen Bosporus, Pol. 4, 43, Sosom. h. 
e. 2,8. gl. Gyllius de Bosporo 2, c. 10. ©. 
‘"Eotia. 

‘Eorlau, (N), Ottmeiler, Ottilie, 1) St. in 
Eubda, das frühere Talantia (Hesych., Schol. Il. 2, 
587) u. fpätere Dreos, weldhen Namen es ſeit 445 n. 
Chr. ©. führte (Paus. 7, 26, 4), f. Thuc. 7, 57, Arist. 
pol. 5, 8,2, Paus.7, 7,9, D.8ic. 15, 80, Plut, Them. 
8, Seyl. 58, Scymn. 578 (v.1.'Ioziase), St.B. Em. 

pl. sts, D. Hal. Thuc. 15, D. Sio. 12, 7. 
15,80, Ath. 1,19, b, b. Thuc. 7, 57 u. in Meier ind. 
schol. n. 1’Eotsasfis, acc. tods“Ectsasels, D. Sic. 12, 
7. 22, b. Thuc. 1, 114'Eotımsäs, od. Eorrieig (nom. 
u. acc. pl.), Plut. Per. 28, Suid., St. B., od. "Eorrintos, 
Ephor. b. St.B.s. Iotiara. 2) St. in Akarnanien, 
Ew. Eoruasrns, St. B. 3) St. in Theffalien am 
Olympus, Apd. 3,7,8. 4) "Eoriala (= 'Iotiake, 
w.f.), att. Demos der ägeifchen Phyle, Ross Dem. Att. 
1, At. Seew. xvı, b. 108. 118. Ew. Eorriauds, 
Inser. 115. 111,27. 629, 8, Ross Dem. Att. 5. Adv. 
"Eorriarößev, Ross Dem. Att. 8. 14. 80, Inser. 281. 
ı1, 10. 5) a) cine Gelchtte (N yonumazızn) aus 
Alerandria, Strab. 18, 699, Eust. u. Schol. zu IL 8, 
64. ©. lorlara od. ‘Iotıain. db) Inser. 2, 2107, 
b, Add. 
5 ——— m. Ottweiler, Övoua xügsor, 

uid. 

LKoriadov, 16, Tempel der Veſta in Rom, D. Cass. 
fr. 6,2. 1.42, 81. 

Erriatos, (6), Otto, 1) Berinthier, Schüler des 
Plato, D. L. 8, n. 31. 2) Tarentiner, Pythagoräer, 
Ismbl. v. Pyth. 6.267. — B. des Archytas, Aristox. 
b. D. L.8,4, n. 1, Suid. ». ’Apyüres. 8) Stoiter 
aus Pontus (d Mowtıxds), Ath. 6,278,d (vgl. Tor- 
alos). 4) Herrſcher von Milet, Paus. 10, 38, 2, f. 
“Iotialog. 5) Geſchichtſchr, Ios. 1, 3, 9. 4, 8. 6) 
Athener, Ross Dem. Att. 176. — Auf athenifchen u. 
tlazomeniſchen Münzen, Mion. ımı, 67. S. ır, 548. — 
Andere: Inser. 2,2085, h. 2214, 17. 4, 6851, 84. 7) 
Ew- von Ertiase, w.f. Achnl.: 

“Eoriais, m. Inser. 578. 
Errasris, ıdos, di, ıw, (i), Ottenthal, 

Rantfchaft von Theffalien zmifchen dem Olympus und 
fa, tas frühere Doris, D. Hal. 1,18, D. Sic. 4, 37, 
Andr. 5. Strab. 10, 475, vgl. mit 9, 580, Hellan. b. 
Harp. s. zergapyla. Em. Erras, St. B. ©. 
Iotioracç. 

Eoriaxal, (aD), Totédec, Zosim. 5, 38. 

Ereavöpos 

Eoarıds, f. "Aotıds, Bp. 
‚röpıov, n. *Opdenfaal, Name eines Eadlı 

bes Prytaneion in der Heiligen Altis zu Olympie, 
Paus. 5, 15, 12, f. Lex. 

pos, m. Odeleben, eigtl. Odatgabe, 
7 des Ariſtoklides, Anführer der Athener, Thuc. 2, 
0. 
“Eorioı $s0ol, das lat. Lares, Heliod. 1, 30. 

Aehnl.: 
“Erros, m. Schriftſt. de machinis in Athen, ed. 

Theven. p. 2,6, Sp. 
"Erruoöxos, m., b. Hesych. Eotiäyog (A. Ict- 

odyos), Edmund b. 5. das Erbe ob. tie Habe fhir 
mend, a) Bein. der Otter, bef. des Zeus, Eust. 735, 
61. 1756, 24. 1814, 5. — b) Eigenn., ſ. Inser. 169, 

nad} Conj. ft. EZIOXOZ, f. Keil An.p. 183, Bochh ver 
muthete "Eotlapyos. 

"Eorloves, (08), Vollsftamm der Bindelicier an der 
Ser, Strab. 4, 206. 
Ernaru 7 Eormsrar (f.’Ertsasörsg), Boll 

in Macebonien, Ptol. 8, 18, 44. 
E St. in Baltriana, Ptol. 6, 11,9. 
Eorpiives, 1.1. für Zesgivec, Hesych., wie Fov- 

dosddeoos für Zudgsideoasw b. Nonn. 32, 288. 
Eors,f. Wefen, bie Pythagorãiſche Zweizahl, Phot. 

bibl. 187, p. 148, b, 14. 
"Eoxapos, m. ähnl. Stör (denn doxctoc iſt cin 

Sceibier u. Eayapog ein Fiſch, ſ. Ath. 3,86, c u. 7, 
880, a. 9,408, c). Erythräer, Ath. 6, 259, a, 

"Eorxarıö, f. Landeck, 1) Ort auf der Infel Ey 
vos, Inser. 2847, c. 2) Name für Libyen, Alex. 
Pol. b. St. B. s. dıßön. 

"Eoxarlay, wvos, m. Edner, Mannsn., Inser 
2, 2358. 

Eoryarıöra, (of), Ener, ein Tribus in Tenub, 
Inser. 2838, fem. "Eorxarıörıs, ſ. Rh. Muf. 1844, 
©. 204. 

’Eorxides, f.1.5. Scyl. 110, Müller vermuthrt’Eyr- 
x%os für’Eoyidwrv. 

"Erallra,as, (Brüfern?), Gattin des Titomebes, 
Königs von Bithynien, Memn. fr. c. 22. 

"Erais, Trautmannsdorf, St. in Lakonila, Ew- 
ebenſo, St.B. 

ep. (Phil. Thess.) Eralpn, f. Buhle, 
1) Bein. ter Aphrotite in Athen, Apd. b. Ath. 13, 
671,c, Hesych., Clem. Al. protr. p. 88, Phot. lex. 
24,38, u. in Epheſus, Euale. b. Ath. 13, 573,8, 2) 
Sciffsname, Phil. These. ep. Ix, 416. 

“Erapeos, m. ion. (Her. u. Parth.) Exagıjsos 
Trutwin (f. D. Chrys. 1, p. 9), Name des Zeus in 
Kreta, Hesych., in Milet, Partben. 18, in Magnefia, 
Heges. b. Ath. 18,572, d, u. anderwärts, Her. 1, 44, 
D. Chrya. or. 12, p. 216, Diphil. 6 Ath. 10, 446,d. 
Sein Feft in Magnefia u. in Macchonien hieß za &re- 
ofdeıa, Heges. b. Ath. 18, 572,d. ef. . 

Erapla, f. 1) als lat. Clementia (Iulia) mit 
einem Tempel, D. Cass. 44,6. 2) Frauenn., Inser. 
2, 3658. 

Eraploy, oyos, m. Trautmann, Dannsnamt 
Inser. 2, 2158. 3660. 
Era..dOn, f. (ErasgopiAn?) Megosporn, 

Hesych. 
’Erdey, ovos, m. Treut (b. i. traut), Mannen, 

Schol. IL 6, 31. 
Erdavöpos, m. Wahrmann, Päonier, Insert 

199. Aehnl.: 



Ersdvwp 

— 0g05, m, Kreter (Hierapytna), Inser. 2, 
63. 

"Ereopyxis, (des, f. Spartanerin, Inser. 1412. 
©. Philol.ıx, 8, p.460. Fem. zu: 

Erlapxos, m. ähnl. "Echtermund, Echter⸗ 
mapyer, 1) 8. von Aros in Kreta, Großvater des 
Battus, nad) der Sage der Kyrenäer, Her. 4,154. 2) 
K. der Ammonier, Her. 2, 82. 8) Atbener, a) Kyda⸗ 
tbenäer, Inser. 160. b) aus Agryle, Inser. 298. 4) 
Spartaner, Inser. 1420. 2, 2559, 9. 5) Gyrender, 
Inser. 8, 5163. 

"Er&sorn Ort der Carpetaner in 
Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 57. 

"Erevva, f. St. in Pamphylien, Not. episcopp. p. 
862,D. ©. Visvvc. Dazu: 

"Erevveis, pl. Bolt in Biftvien, Pol. 5,78, Eckhel 
d.n.ıu, p. 11, Mion. Deser. III, p. 435, f. Katev- 
velc. 

"Ersoßovräßns, ov, (6), im pl. 08 ’Erseßovzd- 
Jcr,or, Ehterftierwalo (f. Et. M., Drao. b. Harp. 
8. v., Schol. Aesch, 2, 147), berühmtes Geſchlecht in 
Arsen, aus welchem bie Priefler der Athene gewählt 
wurden, Aeschin. 2, 147, Dem. 21, 182, Lyc. 5. Harp., 
Plut.x oratt. Lyc. 1, Alex. b. Ath. 6, 244,e, Harp. 
s.v. u. 8. axioor, Suid., Et. M. 209, 57 u. 8. v., 
Hesych., Phot. 24,18. Es wurte fprichw., von Leu⸗ 
ten guter Abkunft zu fagen: ’EE ’Ersoßovradür &I- 
xess Tö yirog, Apost. 7, 52. 

„(o8), Urtarpathier, f. Kipne- 
9og. Sie werben oͤfters erwähnt in den Athenifchen Tri⸗ 
6utvergeichniffen im zweiten Bunde der Antiqu. Hel 
len. von A. Rangabe. K. 

"Ereox\djs, b. Eur. Phoen. 1587 ’EreoxAtns, gen. 
&ovs, ion. (Her.) dos, dat, 87, acc. &a, Hellan. in 
Schol, Eur. Phoen. 71 77, voc. ’ErzdxAsıs, Aesch. 
Sept. 999, u.’ErsöxAssc, Eur. Phoen. 529. 698, (6), 
Nolleb, ahd. Hruotleif, alfo von bleibendem d. i. ech⸗ 
tem Ruhme, 1) &. des Andreus od. Gephifus, K.vom 
böot. Drchomenos, der zuerft den Grazien opferte, Strab. 
9, 414, Paus. 9, 84,9. 10. 85, 1, Schol. zu Tbeocr. 
Id. 16, 104. Dav. "Ereönisos, ov, dah. & ’Ersd- 
xAssos Jüuyargag db. 1. ydpsres, 'Theocr. Id. 16, 104 
u. Schol. Es war nach ihm eine Yuan in Orchome⸗ 
nos benannt, Paus. 9, 84,10. ©. ’Erforkos. 2) ©. 
tes Detipus u. ber Jocaſte od. Epicafte, nad) Pherec. 
in Schol, Eur. Phoen. 58 ber Eurygeneia, Aesch. Sept. 
999. 1007, Soph. OC. 1295. Ant. 24. 194, Eur. 
8Suppl. 1789, Her. 5, 61, Apd. 8, 5, 8, D. Sio. 4, 64. 
65, Paus. 5,19, 6. 9,6, 12.18, Zen. 1,80 — 5,48, 
8., Suid., ®erfon in Eur. Phoen., f. arg. u. v.56— 
1697, d. Dav. "Ereoxinein, Bin, 11.4, 886, vgl. mit 
Hesych., wo 'Ere(g)oxAln)sins fieht, u. Suid., welcher 
"Ersoxäsing bat. 8) Racedämonifcher Ephor, Ael. v. 
b. 11,7, Plut. Lys. 19 u. apophth.Lac. 5l. 4) Athes 
ner, @) D. des Glaukon, Paus. 6, 16,9. b) einer, fe 
gen welchen Lyſias eine Rebe ſchrieb, Harp. 5. &Ado- 
uevoutvov. c) S. des Staon aus Aironeus, Inser. 
93. d) Andere: Ross Dem. Att. 18. — 85. 5) Uns 
dere: Isid. ep. vır, 552. — Perſon in der Komödie, 
Plut. aud. poet, 8. — Inser. 2, 8140, 8. 8872. 
Aehnl.: 

m. 1) S. des Iphis aus Argos, nach 
Einigen einer der Sieben gegen Theben, Aesch. Suppl. 
457, Soph. OC. 1816, Eur. Suppl. 872. 1087, Apd. 
8, 6,8. In Delphi fand fein Standbild, Paus. 10, 
10, 8. 2) ©. des Rıphifus, — Ereoxdijs, w- ſ., 
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Hes. in Schol. Pind. Ol, 14, Arg. 8) viell. Inser. 
195, f. Keil Onom. 94, 

Ereorkupdvn, f. Rottrud d. i. mit treuem d. h. 
wahrem Ruhme, T. des Minyas, Stesich. u. Pherec. 
in Schol. Ap. Rh. 1, 280. 

Ereönpnres, pl., sg. (Choerob. 1188 nach Lob. 
Con}.) ’Ersoxons, Urkreter, ber ältefte der fünf 
Voltsftämme in Kreta, im Süden ſeßhaft mit der Stabt 
BPrafos, Od. 19,176, D. Sic. 5, 64, Andr. u. Staphyl. 
b. Strab. 10, 475, vgl. mit 5,221 u. 10, 478, Scymn. 
642, Hesych., Apoll. lex.78, 12, Et M. 

"Ereövixos, (0), Sielaff, = Siegleip d. i. von 
bleibendem, alfo wahrem Siege, 1) Zacebämonier, Thuc. 
8,28, Xen. An. 7,1,12. Hell. 1,1, 82—B5, 1,1, ö., 
Lye. 70, D. Sio. 18, 97, Polyaen. 1, 44. 2) Athener, 
Bhalerer, Dem. 18, 87. 

"ErtomAos, m. auf Amphoren, Inser. 4, 7402. 
8108. 

Ereshiios, m. Echterfreund, Athener, Inser. 
199. 

Erlalos, m. (Gitelfhlamm? dAds-Fodds), 
Name eines Hafens, Cram. Anecd. ız, p. 62. 

‚Eos, voc. (Od. 4, 31) ’Ersoved, m. 
Echt, 1) ©. des Boethoos, Diener des DMenelaos, Od. 
4,22. 15,95, nadh dem Schol, dazu ©. des Argeios, 
Entel des Pelops. 2) — "Erswvög, w. f., Gründer 
don ber St. Eteonos in Böotien (Cubda), St.B. 8) 
einer, zu deſſen Tobtenfeier Aristid. die Rebe 1v vers 
faßte. 4) Inser. 2, 8644. 

"Erewvös, ed, (6), b. Hesych. cod. "Ereiy, j. 
"Eıswwös, f. Lob. par. 188, Echzell, 1) St. in Böo- 
tien am Afopus, mit einem Tempel der Demeter und 
dem Grabe des Dedipus, nach Strab. 9, 408 das ſpä⸗ 
tere Zxdopn, 11. 2,497, (D. Hal, comp. verb. 16), 
Strab. 7,298. 9, 409, Lysim. in Schol. Soph. ©. C. 91. 
Ew. "Eresvios, u. Adv. "Erewy6ßev, St. B. 2) Nach⸗ 
komme bes Böotos, nah welchem die Stabt Eteonos 
benannt fein fol, Eust,. u. Schol. zu ll. 2, 494. 

Ernpeda, f. Sreundfhaftsinfel, Jaſel, welche 
nebft einer andern, Aıßela, erwähnt wirb als bei Ki⸗ 
molos gelegen, Inſchr. in Lebas Voyage en Gröce 
et en Asie min. v part., Smyrne, n.1, K. 

"Ernelas, ov, pl. Einotes, od. dinolas, (08), gen. 
nad Et.M.s.v. u. 812, 50 vgl. mit Lob. par. 269, 
n. 8 Zinolov, doch fagte man auch Or dinar, 
Schol. Ap. Rh. 2, 600 u. ion. (Her. 6, 140) irnassor, 
wie überh. auch Errjiaıos ohne Avapos, 5.8. tols din- 
olosg, zur Zeit der Paffatwinte, Pol. 4,44, Strab. 15, 
691, u. mit @ysuos, Arr. An. 6, 21,1, Ael,n.an. 6, 52, 
Zahreswind, Paſſatwind (f. Suid.u Et.M., 1) Sg. 
von Ernatas, Et.M., Eust. Il. 21,846, u. Bein. tes 
Antipater, des Sohnes Philipps in Mactdonien, weil 
er in den Eteſien nur 45 Tage vegierte, Porph. Tyr. 
fr. 4, 6. 2) 'Erjosas adons als Herolde, Nonn. 
6,278. ©. frnolas im 

’Ernowavrös, = Tocogulens, Sync. 180, 17, 
8 P- ” 

"Eryra, v. 1, Bynta (?), St. in Myſien, Ptol. 
8,9, 4. 

’Erndika, as, Inser. Mityl. 2, 2192, b, Add. 

Erinrros, m. falſche Letart für Fconnoc b. D. 
Hal. Din. 12, 

, m. ähnl. Wilhelmi d. h kampf 

“Eroyudptotog 

Era, 
bereit, Herallide in Lacedämon, D.Sic. 11, 50. 

m. *Frübftüfenwoller, Baras 
fitenname, Alciphr. 8, 56. 
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— f. Willig, Frauenn. aus Athen, Inser. 

Eroporite, fous, (O. ahnl. Wilmar, 1) aus 
Epette, ©. tes Hippoſthenes. Diympionite mit einer 
Statue, Paus. 8, 18,9. 2) ein Steifer, Luc. Lapith. 
21—82, ö., pl. ‘ErosweoxAsts, Leute wie Het. Luc. 
Lepith,80.—Nad Mein.’Erupexäns, w. ſ., vgl. Franz 
Inser. ı11, p- 880, b zu 1482, 11, w. L. Dind. in Par. 
8t. — Inser. 4682, 11. 

Eroönopos, m. "Bernefati, Paraſitenname, 
Alciphr. 8,7. 

"Erpovpla, 1. die lat. Benennung von Trgonria 
u. Tuoonvie, w. ſ., D. Hal. 1, 80. 

Erpodexor, bie lat. Benennung von Tuoonvo( ob. 
—— D. Hal. 1, 80, Strab. b, 219. 

m. Eparch von Pamphylien. Episcopp. 
not. hinter Leo Imp. ed. Migne p. 885, B. ’Erafvov p. 
874, B, Sp. 

f. Iren, viel Ftauenname, Inser. 2, 

pi m. Fluß im Gebiete der Dranger 
(Euergeten), j. Hilmend, Arr. An. 4, 6, 6, f.’Eoöuar- 
9og, n.rgl. Altöüuawd'gos aus Ptol., welches wahrſch. 
’Bröuardgos heißen foll. 

ſ. u. — «rAtdea, ähnl. Rune 
trud d. i. mit treuem u. echtem Ruhm, Frauenn., 
Inser. 1860. 1878. 

Ereponins, ſovc, (o), Erchenbert d. 5. echt 
glänzend, von wahren Ruhme, 1) Spartaner, Xen. Hell. 
6,4,22—6, 5, 88, 0. Plut. Ages. 25. — Buid. 2) 
Inser. 8, 4682, 11. ©. ‘Erosuoxing. 

m. Erten d. i. echt, wahr, ©. des Co⸗ 
nen, Mitefler, Inser. aus Athen b. A. Bang. 11, n.1896, 
RK. Aehnl.: 

, ovog, m. V. bes Damaratus in Efis, "Eröpev, 
Paus. 5, 5,1. 

' m. Erkens, Inser. Delph. Rhein. 
Muf. N. FJ. 11, 1, 116. 

Eravla, f. &t. des Pontus Galsticus, Ptol. 5, 
6,9. 

Eta, f. Eöfe. 
Eia, b. Paus. Eda, (7), 1) Iubelruf (f. Paus. 

4,81,4), St.in Arkadien, nach Paus. 2, 88, 6 Flecken 
in Argolis, Theop. b. St.B. (v.1. Eda). Ew. 
8t.B. 2) Berg in Meffenien. Paus. 4, 81,4. 8) Mäs 
nade, Inser. 4, 8880. 4) Ed ob. richtiger"Eva, @va, 
nah Suid. richtiger Leben (f. 1 Mos. 3, 20), 
als nad Phil. agric. 21 — &905, Name des erſten Weis 
bes bei den Hebtäern, N. T. 2 Cor. 11,8. 1 Tim. 2, 
18, Sync. 6, 1, Bonn. ©. Eöfa. 5) Iubelzug, 
= let. ovatio, Plut, Marc. 22, vgl. mit Hesych. 
Edayyddoy, m. Wolmer d. 1. gute Nach-⸗ 

sun: (gebend), von wola — Blüd, Övoua xügsonr, 
ud. 

Eida m. Wolmersmond, Monatsname 
ber Afianen (24. April — 28. Mai) vom Dankfeſt we» 
gen froher Botfchaft benannt, Hemer. Flor. &. Not. zu 
C. — 

Erolun 

2568, 8. 

‚yye\os, ov, voc. Ediyyeis (Luc. adv. ind. 10), 
(6), Wolmer d. i. Blüds- (mwolss-) Mähre od. Nach» 
richt bringend, 1) Wein. des Hermes, Hesych. 2) to⸗ 
mifcher Dichter, Ath. 14, 644,d, Suid., f. Mein, 1, p- 
492. 8) Githardve aus Tarent, Luc. adv. ind. 8—10. 
4) Schriftft. über Tattit, Plut. Philop. 4, Arr. tact. 
1, Ael.taot. 1. 5) Athener, Inser. 171. 6) Slave 
tes Perifles, Plut. Per. 16. 7) Orchomenier, Keil 

Eöaypos 

Inser. boeot. I1, 22. 8) Anderer: Con. 44, davon Fi- 
@ Con. a —— dazu: 

, f. Const. Oeoon. æ. T. yy. 3009. 
"ER. yi p. 571. IR 
Ei Av, Wollmirſtädt, Gafen an ber 

äthiopifhen Küfe am sinus Arebicus, nad Reid. j- 
Bort Mormington, Ptol. 4, 7, 6. 

Etaytıns, äcl. gen. n (f. Ahr. I, p. 510). m. Ade⸗ 
lung (f. Abr. Dial. ı1, 186), Mannen., Lesb. Jnſcht. 
b. Lebas Inser. Gr. et Lat. 1.5, n. 191 u. Ahr. Dial, 
u, p. 496. 

cFlaym, ovc, m. Heilig, 1) komiſcher Dichter 
aus Hydree bei Tröjen, St. B. s. "Ydoia, von Min. 
1, p. 528 It, doch f- Keil on. p. 61 u. Rossin 
Dem. Att. 2) Athener, Ross Dem. Att.5,b. 8) Eu- 
hages, die Oddress des Strab., Priefter ob. Gelehrte 
bei den Gallien, Amm. Mare. 15,9. 

Eöddynros, m. Rüdert (d. i. beweglich), Korins 
thier, ©. des Archias, Marm. Par. 31. 
Eia m. Heilige, Athener. u. gwar Dalai 

das, a) Eborag OL 181, 1, Insor. 223. b) Enfd 
deffelben, Meier ind. schol. n. 10. Aehnl.: 

Etayley, m. Mennen., Insor. 187; Inſchr. Hell, 
Kitty. 1835, Intelligenzbl. S. 262; — anf e. Piräifchen 
Juſchr. in RAnv. änoyg. Puiddd. n. 49, auf eine 
att. Münge, Mion. 8. ııı, 540 (we falfh Kayser 
angegeben en e 

‚yöpa, 1. ſ. Edaydeon. 
o. ep. blor. ep. v11,475) Edayspns, 

gen. ion. (Her.) ew, (d), Breifer, 1) ©. ves Ne 
leus, Apd.1,9,9, Ascl. in Schol. Ap. Rh. 1, 156 in 
cod.Par. 2) &. des PBriamus, Apd. 8, 12,5. 8)2a 
cedämonier, Dlympionite, Her. 6, 108, Ael. n. an. 12, 
40. 4) Eleer, Olympionike OL 98, Xen. Hell. 1, 18, 
1, Paus. 5, 8,10. 5) a) 8. vom cypriſchen Salami, 
Beitgenoffe des Konon, Xen. Hell. 2, 1,29—5, 1, 10, 
B., Lys. 6, 28. 19, 20—27, Isocr. 8, 28.43. 4, 141. 
9,2—76, d., Dem. 12, 10, Arist. pol. 5, 8, 10. rhet, 
2,28, D.Sic. 18, 106. 14, 98. 15, 2—47, 8. Piut. 
Lye. 11. x oratt, Isocr. 17, Luc. pro imagg. 27, Harp. 
Er hatte eine Statue in Athen, Paus. 1,8, 2, dgl. mit 
2,29, 4, u. Iſoktates Rebe 9 führt feinen Namen, Isoer. 
Yarg. u.arg. zu or. 2. Seine Leute, ol egi or Ei 

Eödatos, year, D. Sic. 15, 8. — b) ein jüngerer Goagores, 
Sic. 16, 42.46. 6) Zanfläer, Pans. 5, 25, 11. 7) 

Korinthier, a) ©. des Periender, Nio. Dam. fr. 60. — 
b) ©. eines Qufleon, Arr. Ind. 18, 9. 8) Parafıt des 
Demetrius Polyorc., mit dem Bein. d xvords, Ari- 
stod. b. Ath. 6, 214, f. 9) Befehlehaber des Untigenus, 
D.Sic.19, 48. 10) Aegier, Pol. 88,5. 11) Rhodiet. 
V. des Kasımylos, Simon. ep. 212 (Plan. 28). 12) 
Kindier, V. des Kleobulus, Dur. 6. D.L.1,6, 2.1; 
— Geſchichtſchr, Suid., Eudoc. p. 168. 18) Andere: 
Diot. ep. var, 475. — Antpt. 1x, 241. — Inser. 
2808. 

Edayspn, in Inser. 626 Edayöpa, f. 1) eine Ne⸗ 
reide, Hes. th. 267, Apd. 1, 2, its eines Aeſchron, 
Inser. 626. Fem. zu: 
Eö&yopos, gen. böot. &, m. Breifer, Thebaner, Keil 

Inser. boeot. LXI, 11, 8. ©. Keil An. ep. p. 159. 
[tayspen, f. Edaylov, od. Edäypev, Beule.] 

öäypıos, m. Bentner, I) Inser. 8,8998. 2) ſpi⸗ 
terer Ehriftft. üb. die Sprichw. Salomos, Suid., I 
Maxim, in Apost. 1, 84, b, crit. not., vgl. Fabric 
bibl. gr. vı1, 484. Aehnl.: 

Eöaypos, m. Mannen. Aleiphr. 8, 8. 
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Bdaye yos, m. Hörig (bi. auf das Gebot hoͤrend, 
— Stlasenn., Orell. 2869, K. 

yov, m. Wieprecht d. i. im Kampfe glängend, 
1) Lampfalener, Schüler bes Plate, Euryp., Dicaeocl. 
u. Democh. b. Ath. 11,508, f. — 2) Plin. 28, 8, 6. 
— Hippoer. 

Fdasvn, f. dor. (Pind.) Eöddva, f. Giebericke 
d. i. an (Brauts)gefchenten reich, ähnl. Ulride d. i. an 
Erbgut reich, 1) T. des Pofeidon u. der Pitane, M. 
des Jamus, Gem. von Apollo, Pind. Ol. 1,50 u. Schol. 
zu 45. 2) T. des Strymon, Gem. des Argos, Apd. 2, 1,2. 
8) T. des Iphie, Gem. des Kapaneus, Berfon in Eur. 
Suppl., f. 986, Nonn. 28, 186, Qu. Sm. 10,481, Apd. 
8,7,1, Ael. n. an. 1,15, vgl. mit 6,25, Zen.1,80. 
4) T. bes Pelias, D. Sic. 4, 58. 5) T. des Afopos, 
lichte tes Nil, Ov. Am. 8, 6, 41. 6) $rauenn., 
Anth. xıv, 118. 

Etofa, n. pl. St. in Lydien am Tmolus, fpäter 
jur Provinz Aſia gehörig, Hierocl., A. 

EtaßAos, m. Wiepreht d.1. im Kampfe glänzend, 
1) Athener, Sylophant, Ar. Vesp. 592 u. fr. b. Suid., 
pl. Eda84os, er u. feines Gleichen, Ar. Ach. 710. — 
Sihüler des Protagoras, D. L. 9,8, n.8, Gell. N, A, 
5, 10. — Unfläger des Protagoras, Arist. b. D.L. 9, 8, 
n.5.— ix Kepauson, Insor. 150. 2) Wettläufer, Plat. 
Theag. 129, a. 8) Anderer, Aristox. b. Ath. 14, 
619, d. 

Edarpoviöne, 1) Suämonsfohn, — Eurypylos, 
N 86, 76. 11,810, nad} Schol. Il. 5, 76 Gigenn. 
E , ovog, m. I) Hubert d. i. durch Einſicht 

glänzend. 1) S. des Drmenos, Enkel des Keolus, V. 
bes Eurppyhus aus Theffalien, Il. 2, 786—11, 575, 8., 
Arist.ep. 85 ed.B. (app. 9), Apd. 8,10, 8, Strab. 9, 
488, Paus. 7, 19, 10. 10, 27, 2. 2) ©. des Lycaon, 
Apd. 8, 8,1. 8) ©. des Pofeidon u. der Klito, Plat. 
Criti. 114, b. IT) Hubertsbunrg, St. der Orcho⸗ 
menter, Theop. b. St.B. Ew. Edarnövios, St. B. 

Edawwverlda, 1, Rot heid d. i. rühmlich befannt, Les⸗ 
bierin, Hesych. 8. 46aßsog, ood. sösvaride. 

Eöatveros, m. Ehlodomir d. i. rühmlich befannt, 
1) ©. des Karanus, Lacedämonier aus königl. Geſchlecht, 
Her. 7, 178. 2) Athen. Archon DL. 111, 2, D. Sie. 
17,2, D. Hal. de Dem. et Arist, 5. — Inscr. 221. 4, 
6924. 8077. 8) Anderer: Callim. ep. 57 (v1, 149). 
Fen. dazu: : 

Edaivn, f.Rotheid d. H. rühmlich bekannt, Brauenn., 
Inser. 155. 
— Volk in Kanaan, LXX., Sync. 88, 20 u.sq. 

88, 19. 
Edaros, m. 1) Pythagoräer aus Sybaris, Jambl. 

v. Pyth. $. 267, Dind. vermuthet ‘Evdsoc, Keil Ed- 
vosog. 2) Hehräer, ©. des Ghancan, los. 1, 6, 2, 
f. Edatos, 

Edaions, m. Syrer, Arist. oc. 2 (p. 1852), 
Marin. o. 8, p. 2. . 

, Ort in Cappadoc, Caesar., Episc. not. 
P. 371, A. (v.1. Edwiscoy), Sp. 

, m. Herzlieb, Mannen., Insor. 115, ſ. 
Keil on.p. 61. 

Edaubvos, m. ähnl. Geſchwind, Spartaner, Paus. 
4.4,5—7, D.Sio. 8, 5. 

Edalxpn, f. Gerlint d. i. Speerheldin, ähnl. Ger⸗ 
trud, 1) T. des Hyllus, Gattin des Polycaon, Paus. 
4, 2, 1. 2) T. des Megareus, Gattin des Alcathoos, 
Paus. 1, 48,4. = 

Edaley wros, (6), STüdfelig, 1) Athener, Volle⸗ 
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redner, Ar. Ecol. 408. — Anderer, Dem. 21, 71—74, 
Harp., Suid. 2) Sampfalener, Schüler des Plate, D. 
— 3 n. 81 (v. 1. Edatuor). — 8) Anderer, Inser. 
2508, 
n aa i ob, eine Gattung perfifcher Reiterei, Arr. An. 

"EdkAos, ü m. ähnlich Weidmann (Hess. sda- 
— eöysgös Ingmusvos), Spartaner, Thuc. 

"EdaAnvol, Bolt in (Arabien), Glauc. 5. St. B. 
‚Eöäikne, ovus, (6), Meinert d. h. von tüchtiger 

Stärke, 1) Uthener, a) Liebling des Agefllaus, Xen. 
Hell. 4, 1,40. b) Padngsös, Dem. 59, 61. 2) Kreter, 
Leon. Tar. 6 (v1, 262). 8). des Pytholaus in Pherä, 
an 50. 4) Geſchichtſcht. über Epheſus, Ath. 18, 

78. 2. 

EtaAxidas, dat. (Paus.) g, ob. Edaixlöns, gen. 
ion. (Hippoer.) ee, acc. (Her.) &«, m. Meiners, 
1) Eretrier, Her. 5, 102. 2) leer, Olympionife, Paus. 
6,16, 6. 8) Thafter, Hippocr. Epid. 1, p. 684. 

‚m. Meiners, Mannen., Ephem. ar- 
chaeol. 1870, K. 

EtdoAxos, m. Meiner, Lacebämonier, Plut. Pyrrh. 
8 v 
Edaloota, f. Tennern, Bein. der Demeter, Hesych. 
Edanßebs, dus, m. —= Evduydsws, Kıeter, D. Sic. 

6,79. : 
f.Quttentag, $rauenn., Inser. Lam. 5 

bei Curt. A.D. p. 15. ©. —E 
Is, Moc, f. Milde, Sflavin aus Ghäronea, 

Insor. 1608. &. Eönuegfs. 
Edapıpluv, Fe » Buttentag, ein Heros 

(Mesculap), der in Titane verehrt wurbe, nach Paus. — 
dem Telesphoros bei den Bergamenern u. dem Alefls 
bei den Epibauriern, Paus, 2, 11,7. 

, m. Milde od. Quttentag, Spartaner, 
Inser. 1260. Anderer: 2, 2476, p. 86 Add. &. Euy- 

5. 

= av, m. Zubeltuf, 1) dor. Name bes Dionys, 
Et. M. 891, 15. 2) indiſcher Name des Epheus, He- 
sych. 
Eöävacca, f. Butwalda wie Gottwald, 1) 

Bein. der Demeter, Hesych., nad) Piers. Edgvdvasca. 
2) Srauenn., Inser. aus Anaphe, Insor. 2480, e. 

Etaydpds, ados, m. (Schönemann), Mannen., 
Inser. 8, 6888, 8, Sp. Aehnl.: 
Eid , m., Niliep. 1, 117,Sp. 
Bdavdon, f. äpnl. Karoline d. 5. bie ftarke, männe 

Tiche, Umazone, Qu. Sm. 1,48. 254. 
davöpla, f. 1) Männersborf, Ort in Luſita⸗ 

nien, Ptol. 2,5, 8. 2) Edardolaı, "Shönemanns- 
kampf, Wettftreit über männliche Schönheit bei den 
Panathenäen, Ath. 18, 565, f. 
Eöa, ,ov, m. Shönemanns, 1) Milefier, 

Inser. 2859. 2) Eleer, Luc. Hermot. 89. 
Eds: , m. Mannen., Cyrill. ed. Migne, T.x. 

K. Achnl.: 
Edavöpos, (6), Shönemann, 1) ©. bes Pria⸗ 

mus, Apd. 8,12, 5. 2) S. des Sarpevon, Herrſcher in 
Lycien, D. Sio. 5, 79. 8) ©. des Hermes u. einer Nymphe 
(Themis, Carmenta), nad Serv. Virg. Aen. 8, 180 
©. des Echemus u. ber Timandra, Arkadier u. Gründer 
der St. Pallantium in Italien (Rom), (woher das ſpä⸗ 
tere Palatium), D. Hal. 1, 81,8., Strab. 5, 230, Plut. 
Bom. 18.21. qu. rom. 56—90, 5., Paus. 8,48, 2, D. 
Cass, fr. 8. Seine Kolonie, oĩ nagi Edardgov, D. 
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Ar. Plut. 895, Luc. Hermot, 85. Philops. 5. conv. 81. 
Schwor man do ſchon zu Homer’s Zeit beim darin, 
f. das Lex. s. &otia. 2) eine der Hesperiden, Apd. 
2,5,11, v.1.‘Eonsola, w. ſ. 3) Name eines Pier 
des, D. Chrys. or. 86, p. 450. 4) ein Ort bei Byzanz, 
Hes. Miles. fr. 4, 22, f. ‘Eotlaı. 5) 7 Totio ddös 
b. Harp. s. tosxipedos, — tiv 'Eotsalav dir 
im att. ’Ayxdin. ©. Iorla als die ion.⸗dor. Form, 
doch fteht auf Inser. Cretens. Inser. 2555 vgl. mit 1193 
auch 'Eotie. 

‘Eorıddes, (af), die vöm. Vestales, bald mit raro- 
vos, Plut. Num. 13. Fab. Max. 18. Crass. 1. Cic. 
19. Ant. 58. praec. reip. ger. 24, bald ohne biefen 
Zufaß, D. Hal. 9, 64, Plut. Rom. 8. 22. Num. 9. Popl. 
8. Cam. 20. Cat. Maj. 20. Ant. 21, Polyaen. 8, 1,D. 
Case. fr. 20, 2, Suid., Synes. p.48. Sie biefen auch 
nagdEvos iegat or. äsınapdivos u. f. w. 

(ed), Odenheim, Ort bei Eonftantinoe 
pel am thrazifchen Bosporus, Pol. 4, 43, Sosom. h. 
e. 2, 8. ®gl. Gyllius de Bosporo 2, c. 10. ©. 
“Eotia. 

Eorlar, (N), Ottmeiler, Ottilie, 1) St. in 
Eubda, das frühere Talantia (Hesych., Schol. Il. 2, 
587) u. fpätere Dreos, welchen Namen es ſeit 446 n. 
Chr. ©. führte (Paus. 7, 26,4), ſ. Thuc. 7, 57, Arist. 
pol. 5, 8,2, Paus. 7, 7,9, D. Sic. 15, 80, Plut, Them. 
8, Seyl. 58, Scymn. 578 (v.1.‘Iotiase), St.B. Em. 
Eorıats, pl. eis, D. Hal. Thuc. 18, D. Sio. 12, 7. 
15,80, Ath.1,19,b, b. Thuc. 7, 57 u. in Meier ind. 
schol. n. 1'Eotsasfig, acc. Tods'Eotsasets, D. Sie. 12, 
7. 22, b. Thuc. 1, 114'Eoztuasäg, od. Eorrieis (nom. 
u. acc. pl.), Plut. Per. 28, Suid., St. B., od. Eorrıntos, 
Ephor. b. St.B.s. Ioriara. 2) St. in Akarnanien, 
Em. ‚St. B. 8) ©t. in Theffalien am 
Olympus, Apd.3,7,8. 4) 'Eerriala (= Ioriate, 
w. ſ.), att. Demos der ägeifchen Phyle, Ross Dem. Att. 
1, Att. Seew. xvı, b. 108. 118. Ew. Eorriauds, 
Inser. 115. 111, 27. 629, 8, Ross Dem. Att.5. Adv. 
"Eorruasödev, Ross Dem. Att. 8. 14. 80, Inser. 281. 
11, 10. 5) 0) eine Gelehrte (N yonumazıxz) aus 
Alerandria, Strab. 13, 599, Eust. u. Schol. zu IL 8, 
64. ©. “Iorlasa ob. Iotsein. db) Inser. 2, 2107, 
b, Add, 
— em, m. Dttweiler, dvoua xüpsor, 
uid. 

‘"Eoriatov, ⁊o, Tempel der Veſta in Rom, D. Cass. 
fr.6,2. 1.42, 81. 

"Eoriatos, (6), Otto, 1) Perinthier, Schüler des 
Plato, D. L. 8, n. 81. 2) Tarentiner, Pyshagoräer, 
Iambl. v. Pyth. $. 267. — ®. des Archytas, Aristox. 
b. D. L.8,4, n. 1, Suid. 8. Aoxorac. 8) Stoifer 
aus Pontus (d Movtıxds), Ath. 6, 278,d (vgl. Toti- 
aTos). 4) Herifcher von Milet, Paus. 10, 88, 2, f. 
“Iotıolos. 5) Geſchichtſchr., Ios. 1, 8, 9. 4, 8. 6) 
Athener, Ross Dem. Att. 176. — Auf atheniſchen u. 
tlajomeniſchen Münzen, Mion. ıı, 67. 8. ır, 548. — 
Andere: Inser. 2,2085, h. 2214, 17. 4, 6851, 84. 7) 
Ew- von ‘Eotiasa, vw. f. Achnl.: 

Eoriais, m. Inser. 573. 
BToriatoris, dos, dh, ww, (A), Ottenthal, 

Landſchaft von Theffalien zwifchen dem Olympus und 
Off, tas frühere Doris, D. Hal. 1,18, D. Sie. 4, 37, 
Andr. b. Strab. 10, 475, vgl. mit 9, 580, Hellan, b. 
Harp. s. zerguoyla. Ew. Erraes, StB. ©. 
“Totiaötic. 

Erruaxat, (ad), = TEoticdec, Zusim. 5, 88. 

\ Ereavöpos 

Eorıds, f. Aoticic, Bp. 
— n. Odenſaal, Name eines Saalt 

bes Prytaneion in der Heiligen Altis zu Dlymoia, 
Paus. 5, 15, 12, f. Lex. 

Eorödopos, m. DObeleben, eigtl. Obasgabe, 
> des Ariftoflives, Anführer der Athener, Thuc. 2, 
0 
Toriot sol, das lat. Lares, Heliod. 1, 30. 

Achnl.: 
"Eorros, m. Schriftſt. de machinis in Athen, ed. 

Theven. p. 2,6, Sp. 
Toriooxos, m., b. Hesych. Estiäyog (A. “Iotı- 

odyos), Edmund db. h. das Erbe ob. die Habe fir 
mend, a) Bein. der Götter, bef. des Zeus, Eust. 735, 
61. 1766, 24. 1814, 5. — b) Eigenn., f. Inser. 169, 
nad) Conj. ft. EZIOXOZ, [.Keil An.p. 183, Böckh ver 
muthete 'Eotiapyos. 

"Eorioves, (of), Vollsſtamm der Vindelicier an ber 
ler, Strab. 4, 206. 

Ernmaru 7 Eormara (f.’Ertaidrss), Boll 
in Macedonien, Ptol. 8, 18, 44. 

Eerößäpa, St. in Baltriane, Ptol. 6, 11,9. 
Errpfives, f.1. für Zesonvsc, Heaych., wie Fov- 

dosddsccsv für Zudgsädecesw b. Nonn. 32, 288. 
"Eoro,f.Wefen, die Pythagorälfche Zweizahl, Phot. 

bibl. 187, p. 148, b, 14. 
"Eoxapos, m. ähnl. Stdr (denn doxctoc iſt cin 

Sceibier u. Eoyagos ein Fiſch, f. Ath. 3,86, c u. 7, 
880, a. 9,408, c). Erythräct, Ath. 6, 259, a. 

"Erxarıd, f. Landeck. 1) Ort auf ber Infel Sy⸗ 
108, Inser. 2847, c. 2) Name für Libyen, Alex. 
Pol. 5. St. B. s. dsßön. 

"Eoxarlay, uvos, m. Edner, Mannen., Inser. 
2, 2358. 

Eoxoarıöra, (of), Ener, ein Tribus in Tenus, 
Inser. 2838, fem. "Eoxarıörıs, f. Rh. Muf. 1844, 
©. 204. 

Eoxides, f.1.5. Scyl. 110, Müller vermuthrt’Byr- 
x für’Eoyidwrv. 

"Eraltra, as, (Brüfern?), Gattin des Nikomedes, 
Königs von Bithynien, Memn. fr. c. 22. 

Ttautmanntborf, St. in Lakonika, Ew- 
ebenſo, St. B. 

„ep. (Phil. Thess.) "Eraipn, f. Buhle, 
1) Bein. ter Aphrotite in Athen, Apd. b. Ath. 18, 
571,c, Hesych., Clem. Al. protr. p. 83, Phot. lex. 
24, 28, u. in Epheſus, Eusle. b. Ath. 13, 573, a, 2) 
Schiffsname, Phil. Tbess. ep. ıx, 416. 

“Erarpeios, m. ion. (Her. u. Parth.) Eragrjsos, 
Trutwin (f. D. Chrys. 1, p. 9), Name bes Zeus in 
Kreta, Hesych., in Milet, Parthen. 18, in Magnefia, 
Heges. b. Ath. 18,572, d, u. anderwärts, Her. 1, 44; 
D. Chrys. or. 12, p. 216, Diphil. b. Ath. 10, 446,d. 
Sein Feſt in Magnefia u. in Macetonien hieß T« &ra- 
ofdeıa, Heges. b. Ath. 18, 572, d. e. f. : 

„ f 2) als lat. Clementia (Iulie) mit 
einem Tempel, D. Cass. 44,6. 2) Frauenn., Inser. 
2, 3658. 

Erapioy, vos, m. Trautmann, Mannsnamt, 
Inser. 2, 2158. 3660. 
Era..pOAn, f. ‚(EtaigopAn?) MMegoepovn, 

Hesych. 
Trôov, ovos, m. Treut (b. t. traut), Mannen. 

Schol. N. 6, 31. 
Ertavöpos, m. Wahrmann, Päonier, Inser. 

199. AchnL: 



Eredvwp 

— 0g05, m. Kreter (Hierapytna), Inser. 2, 
63. 

"Ereopxis, (dos, f. Spartanerin, Inser. 1412. 
©. Philol.ıx, 3, p.460. Fem. zu: 

Erlapxos, m. äbnl. *Echtermund, Echter⸗ 
mapyer, 1) 8. von Aros in Kreta, Großvater des 
Battus, nach der Sage der Kyrenäer, Her. 4, 154. 2) 
KR. der Ammonier, Her. 2,82. 8) Athener, 8) Kyda⸗ 
thenäer, Inser. 160. b) aus Agryle, Inser. 298. 4) 
Spartaner, Inser. 1420. 2, 2559, 9. 5) Gyrenäer, 
Inscr. 8, 5168. 

"Er&uorn 7 Bysıora, Drt ber Garpetaner in 
Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 57. 

"Erewa, f. St. in Bamphylien, Not. episcopp. p. 
862,D. ©. Tisvvc. Daju: 

"Erevveis, pl. Volt in Piſidien, Pol. 5,78, Eckhel 
d. n. uI, p. 11, Mion. Deser. III, p. 435, f. Kater- 
weis. 

"Ereoßovräßns, ov, (6), im pl. ol ’Ersoßouzd- 
das, öv, Echter ſtierwa id (f. Et. M., Drac. b. Harp. 
8. v., Schol. Aesch, 2, 147), berühmtes Geſchlecht in 
Athen, aus weldem die Prieſter der Athene gewählt 
wurden, Aeschin. 2, 147, Dem. 21, 182, Lyc. b. Hurp., 
Plut.x oratt. Lyc. 1, Alex. b. Ath. 6, 244,e, Harp. 
s.v. u. 8. oxioor, Suid., Et. M. 209, 57 u. 8. V., 
Hesych., Phot. 24,18. Es wurte fpridiw., von Zeus 
ten guter Ablunft zu fagen: "ER ’Ersoßoviadör E- 
xess rò yivog, Apost. 7, 52. 

dor, (08), Urkarpathier, f. Kiona- 
os. Sie werden öfters erwähnt in den Athenifchen Tri⸗ 
6utvergeichniffen im zweiten Bande der Antiqu. Hel- 
l&n. von A. Raugabe. K. 

"EreoxAfs, b. Eur. Phoen. 1587 ’ErreorAlns, gen. 
&ovs, ion. (Her.) dog, dat. 87, acc. &a, Hellan. in 
Schol. Eur. Phoen. 71 7, voc. ’EreöxAsıs, Aecsch. 
Sept. 999, u.’Ersöxissg, Eur. Phoen. 529. 698, (6), 
Nolleb, ahd. Hruotleif, alfo von bleibendem d. 1. ech⸗ 
tem Ruhme, 1) ©. des Andreus od. Cephiſus, K. vom 
böot. Orchomenoe, der zuerſt den Grazien opferte, Strab. 
9, 414, Paus. 9, 84, 9. 10. 85, 1, Schol. gu Theoer. 
1d. 16, 104. Dav. "Ereördaos, ov, bad. & ’Ersd- 
xAsıos Suyargss b. i. ydostes, Theocr. Id. 16, 104 
u. Schol. 8 war nad) ihm eine Yuan in Orchome⸗ 
no8 benannt, Paus. 9, 34,10. ©. ’Erfordos. 2) ©. 
tes Detipus u. der Jocaſte od. Epicafte, nach Pherec, 
in Schol, Eur. Phoen. 53 der Curygeneia, Aesch. Sept. 
999. 1007, Soph. OC. 1295. Ant. 24. 194, Eur. 
Suppl. 1789, Her. 5, 61, Apd. 8, 5, 8, D. Sic. 4, 64. 
65, Paus, 5,19, 6. 9, 6, 12.18, Zen. 1,80 — 5, 48, 
8, Suid., Berfon in Eur. Phoen., f. arg. u. v. 566— 
1697, d. Dav. "Ereoxiyein, Bin, IL 4, 886, vgl. mit 
Hesych., wo ’Ere(g)oxA(n)sins feht, u. Suid., welcher 
"EreoxAsins hat. 8) Racerämonifcher Ephor, Ael. v. 
h. 11,7, Plut. Lys. 19 u. apopbth. Lac. bl. 4) Athe⸗ 
ner, @) V. des Blaufon, Paus. 6,18,9. b) einer, fe 
gen welchen Lyſias eine Rede fchrieb, Harp. s. &ßdo- 
usvousvov. c) &. des Skaon aus Aixoneus, Inser. 
98. d) Andere: Ross Dem. Att. 18. — 85. 5) Ans 
dere: Isid. ep. vıı, 532. — Perfon in der Komoͤdie, 
Plut. aud. poet, 8. — Inser. 2, 8140, 8. 8872. 
Achnl.: 

’Ertoxkos, m. 1) ©. des Iphie aus Argos, nad 
Einigen einer der Sieben gegen Theben, Aesch. Suppl. 
457, Soph. OC, 1816, Eur. Suppl. 872. 1087, Apd. 
8, 6,8. In Delphi fland fein Standbild Paus. 10, 
10, 8 2) ©. des Kephifus, — Ersoxdijs, w- fü 

"Erorudptotos 397 

Hes. in Schol. Pind. Ol, 14, Arg. 8) viell. Inser. 
195. f. KeilOnom. 94, 

Ereorkyudvn, f. Nottrud d. i. mit treuem d. h. 
wahrem Ruhme, T. des Minyas, Stesich. u. Pherec. 
in Schol. Ap. Rh. 1, 280. 

Ereökpnres, pl., sg. (Choerob. 1188 nach Lob. 
Con).) Fréoxonc, Urkreter, ver älteſte ber fünf 
Boltsftämme in Kreta, im Süden febhaft mit der Stadt 
Praſos, Od. 19,176, D. Sie. b, 64, Andr. u. Staphyl. 
b. Strab. 10, 475, vgl. mit 5,221 u. 10, 478, Scymn. 
6542, Hesych., Apoll.lex.78, 12, Et M. 

Ergvixos, (6), Sielaff, — Siegleip d. i. von 
bleibendem, alfo wahrem Siege, 1) Lacedämonier, Thuc. 
8,28, Xen. An. 7,1,12. Hell. 1,1, 82—5, 1,1, B., 
Lyc. 70, D. Sio. 18, 97, Polyaen. 1, 44. 2) Athener, 
2halerer, Dem. 18, 87. 

Erlowkos, m. auf Amphoren, Inser. 4, 7402. 
8108. 

"Ereöhikos, m. »Echterfreund, Athener, Inser. 
199. 

Ertalos, m. (Gitelfhlamm? dAdc-FoAds), 
Name eines Hafens, Cram. Anecd. rı, p. 62. 

‚£ws, voc. (Od. 4, 81) ’Etsevsd, m. 
Echt, 1) ©. des Boethoos, Diener des Dienelaos, Od. 
4,22. 15,95, nad) dem Schol. dazu &. des Argeios, 
Entel des Pelopo. 2) — ’Erswwdg, w. f-, Gründer 
von der St. Eteonos in Böotien (Gubda), St.B. 8) 
einer, g deſſen Tobtenfeier Aristid. die Rebe IV vers 
faßte. &) Inser. 2, 8644. 

"Ereuvös, ed, (d), 5. Hesych. cod. "Eresv, j. 
’Ersowög, f. Lob. par. 188, Echzell, 1) St. in Böos 
tien am Afopus, mit einem Tempel der Demeter und 
dem Grabe des Dedipus, nad) Strab. 9, 408 das ſpä⸗ 
tere Zxdopn, 11. 2,497, (D. Hal. comp. verb. 16), 
Strab.7,298. 9, 409, Lysim. in Schol. Soph. ©. C. 91. 
Em. "Erebvios, u. Adv. "Ereuvößev, St. B. 2) Nach⸗ 
komme des Bdotos, nach weldem die Stabt Eteonos 
benannt fein fol, Eust, u. Schol. zu ll. 2, 494. 
E fe Sreundfchaftsinfel, Infel, welche 

nebft einer andern, dıßela, erwähnt wird als bei Kir 
molos gelegen, Inſchr. in Lebas Voyage en Gröce 
et en Asie min. v part., Smyrne, n.1, K. 

"Ernelas, ov, pl. "Einotes, od. Ernalas, (08), gen. 
nah Et.M.s.v. u. 812, 50 vgl. mit Lob, par. 269, 
n. 8 Zinolwv, doch fagte man auch Or dınaswr, 
Schol. Ap. Rh. 2, 500 u. ion. (Her. 6, 140) drnastov, 
wie überh. auch Frrjaıos ohne Aveuor, 4.8. Tols drn- 
obosg, zur Zeit der Paſſatwinde, Pol. 4,44, Strab. 15, 
691, u. mit Zyswos, Arr. An. 6, 21, 1, Ael,n.an. 5, 52, 
Sahreswind, Puffatwind (f. Suid. u Et.M., 1) Sg. 
von ’Ernotas, Et. M., Eust. Il. 21,846, u. Bein. tes 
Antipater, des Sohnes Philipps in Macedonien, weil 
er in den Etefien nur 45 Tage tvegierte, Porph. Tyr. 
fr. 4, 6. 2) ’Errosas adges als Herolde, Nonn. 
8,278. ©. dinolas im Lex. 

"Ernevravrös, = Tocopulens, 
8 p. 

"Ernra, v. 1, Pyntæ (?), St. in Myſien, Ptol. 
8,9, 4. 

TraoſAc, as, Inser. Mityl. 2, 2192, b, Add. 
Erinrros, m. falſche Lesart für Eüinnos b. D. 

Hal. Din. 12. 
E m. ähnl. Wilhelmt vd. 5 kampf⸗ 

bereit, Herallide in Lacedämon, D. Sio. 11, 50. 
Eros m. Frühſtücken woller, Pata⸗ 

fitenname, Alciphr. 8, 55. 

Syne. 180, 17, 



398 Erolen 

Erolen, f. Billig, Srauenn. aus Athen, Inser. 
12. 
Troipox)qe, ſovc, (ö), ähnl. Wilmar, 1) aus 

Eparte, ©. des Hippoſthenes, Olympionite mit einer 
Statue, Paus. 8, 18,9. 2) ein Stoifer, Luc. Lapith. 
21—82, d., pl. 'Brosuoxdsts, Leute wie Het, Luc. 
Lapith. 80.— Nach Mein. ’Erumexäns, w.f., vgl. Franz 
Inser. u, p- 880, b zu 1482, 11, a. L Dind. in Par. 
8t. — Inser. 4682, 11. 

Troipoxopos, m. *&ernefatt, Paraſitenname, 
Alciphr. 8,7. 

"Erpovpla, f. die Tat. Benennung von Tugonvia 
u. Tuꝑonvic, w. ſ., D. Hal. 1, 80. 

Erpodoxor, die lat. Benennung von Tugenvos od. 
Tvoonvot, D. Hal. 1, 80, Strab. 5, 219. 

rrevgs, m. Eparch von Bamphylicn, Episcopp. 
not. hinter Leo Imp. ed. Migne p. 885, B. ’Eraivov p. 
874,B, Sp. 

Eröpa, f. Treu, viel. Frauenname, Inser. 2, 
2568, 8. 
Eröpa m. Fluß im Gebiete der Dranger 

(Euergeten), j. Hilmend, Arr. An. 4, 6, 6, f.’Egöuar- 
doc. u. yı. Altöuavdoos aus Ptol., weldhes wahrſch. 
Eröuardoos heißen fol. 

Ama, f. u. — -Atdea, ähnl. Rune 
trud db. 1. mit treuem u. echtem Ruhm, Frauenn., 
Inser. 1860. 1878. 

reuorAne, Fous, (6), Erchenbert d. 5. echt 
glänzend, von wahrem Ruhme, 1) Spartaner, Xen. Hell. 
6,4,22—6, 5, 88, ö., Plut. Ages. 25. — Suid. 2) 
Inser. 8, 4682, 11. ©. ‘Erosuoxing. 

"Ervpos, m. Erken d. i. echt, wahr, ©. des Co⸗ 
nen, Dilefler, Inser. aus Athen b. A. Rang. II, n.1896, 
K. Wehnl: 

Eröpev, ovog, m. ®. des Damarasus in Elie, 
Paus. 5, 5, 1. 

"Erupnavdas, m. Grtens, Inser. Delph. Rhein. 
Mut. N. 8. nm, 1, 116. 

Eravla, f. St. bes Pontus Galatious, Ptol. 5, 
6,9. 

Eta, f. Böse. 
Eöa, 5. Paus. Ede, (N), 1) Jubelruf (f. Paus. 

4,81,4), St.in Arkadien, nach Paus. 2, 88, 6 Flecken 
in Argolis, Theop. b. St. B. (v. 1. Ede). Ew. Edatog, 
St. B. 2) Berg in Meffenien, Paus. 4, 81, 4. 8) Mäs 
näde, Insor. 4, 8880. 4) Eda od. rihtiger"Eva, Eva, 
nah Suid. richtiger Leben (f. 1 Mos. 3, 20), 
als nach Phil. agric. 21 — EHos, Name des erften Weis 
bes bei den Hebräern, N. T. 2 Cor. 11,8. 1 Tim. 2, 
13, Sync. 6, 1, Bonn. ©. Eöfa. 5) Jubelzug, 
= let. ovatio, Plut. Marc. 22, vgl. mit Hesych. 
Edayyddoy, m. Wolmer d. 1. gute Nach⸗ 

ei (gebend), von wola — Blüd, Övoua xügser, 
uid. 

EdayylAsos, m. Wolmersmond, Monattname 
der Afianen (24. April — 28. Mai) vom Dankfeſt we⸗ 
gen froher Botfchaft Benannt, Homer. Flor. ©. Not. zu 
C. 1.3664. 

Eö6yyelos, ov, voc. Edayysis (Luc. adv. ind. 10), 
(6), Wolmer d. i. Blüds- (woles-) Mähre od. Nach⸗ 
richt Dringend, 1) Bein. bes Hermes, Hesych. 2) fo= 
mifcher Dichter, Ath. 14, 644, d, Suid., f. Mein. 1, p- 
492. 8) Cithardde aus Tarent, Luc. adv. ind. 8—10. 
4) Schriftft. über Taftit, Piut. Philop. 4, Arr. tact, 
1, Ael.taot.1. 5) Athener, Inser. 171. 6) Slave 
tes Peritles, Piut. Per. 16. 7) Orchomenier, Keil 

Edaypos s 

Inser. boeot. ı1, 22. 8) Anderer: Con. 44, devon Ei- 
a Con. a. a. O. Fem. bau: 

, f. Const. Oecon. 7. T. yr. #009. ie 
"ER. yi. p. 571. a 

Edayydoy Asımv, Wollmirkädt, Hafen ander 
äthiopifchen Küfte am sinus Arebicus, nad) Reid. j. 
Port Mornington, Ptol. 4, 7,6. 

Etaytvns, äol. gen. 7 (f. Ahr. IT, p. 510). m. Ade⸗ 
lung (f. Abr. Dial. ı1, 186), Mannen., Zesb. Inſcht. 
b. Lebes Inser. Gr. et Lat. f. 5, n. 191 u. Ahr. Diel 
1, p. 496. 

Eöddyns, eos, m. Heilig, 1) Tomifcher Dichter 
aus Hydrea bei Trögen, St. B. ©. 'Ydofa, von Mein. 
1, p. 528 bezweifelt, doch ſ. Keil on. p.61 u. Ross in 
Dem. Att. 2) Yıhener, Ross Dem. Att. 5,b. 8)Eu- 
hages, vie Oddress des Strab., Priefter od. Gelehrte 
bei den Galliern, Amm. Mare. 15, 9. . 

ynros, m. Rüdert (d. 1. beweglich), Korin 
thier, ©. des Archias, Marm. Par. 31. 

Edaylöns, m. Heiligs, Athener, u. war Dolai- 
des, a) Shorag OL. 181, 1, Inser. 223. b) Entel 
deffelben, Meier ind. schoL n. 10. Aehnl.: 

Edayley, m. Mennen., Inser. 187; Inſchr. Hell. 
Kitts. 1885, Intelligenzbl. S. 262; — auf e. Piräifcgen 
Inſchr. in "EiAnv. Eneyo. $uiidd. n. 49, auf einer 
att. Münge, Mion. 8. ıı1, 540 (wo falſch Kuaysper 

"here % 1.Einys Ir N. 
Edayöpas, 0», ep. ofen. ep. vı1, 475) Etdayspıs, 

gen. ion. (Her.) sw, (6), Breifer, 1) &. tes Ne 
leus, Apd.1,9,9, Ascl. in Schol. Ap. Rh. 1, 156 in 
cod.Par. 2) ©. des Priamus, Apd.8,12,5. 8)£a 
cebämonier, Olympionite, Her. 6,108, Ael. n. an. 12, 
40. 4) Eleer, Diympionife OL. 98, Xen. Hell. 1, 12, 
1, Paus, 5,8, 10. 5) a) 8. vom cypriſchen Salamis, 
Beitgenoffe des Konon, Xen. Hell. 2, 1,29—5, 1, 10, 
8., Lys. 6, 28. 19, 20—27, Isocr, 8, 28.42. 4, 141. 
9, 2—76, d., Dem. 12, 10, Arist. pol. 5, 8, 10. rbet, 
2,28, D.Sic. 18, 106. 14, 98. 15, 2—47, 8., Piut. 
Lys. 11. x oratt. Isoor. 17, Luc. pro imagg. 27, Harp. 
Er hatte eine Statue in Athen, Paus. 1, 8,2, vgl. mit 
2,29, 4, u. Iſoktates Rebe 9 führt feinen Namen, Isoer. 
Yarg. u. arg. zuor. 2. Seine Leute, ol negi ro» Eie- 
doar, D. Sic. 15, 8. — db) ein jüngerer Evagoras, 
. Sic. 16, 42.46. 6) Zanfläer, Paua. 5, 25, 11. 7) 

Korinthier, a) ©. des Periander, Nic. Dam. fr. 60.— 
b) ©. eines Tukleon, Arr. Ind. 18,9. 8) Parafit be 
Demetrius Polyore., mit dem Bein. d xvoroc, Ari- 
stod.b. Ath. 6, 214, f. 9) Befehlshaber des Antigonus, 
D. Sic. 19, 48. 10) Wegier, Pol. 88,5. 11) Rhodier. 
V. des Kasınylos, Simon. ep. 212 (Plan. 23). 12) 
Lindier, V. des Kleobulus, Dur. b. D.L.1,6, 2.1; 
— Geſchichtſchr, Suid., Eudoc. p. 168. 18) Andere: 
Diot. ep. vır, 475. — Antpt. ıx, 241. — Inser. 
2308. 

Edayspn, in Inser. 626 Edayspa, f. 1) eine Nr 
reide ve th. 257, Apd. 1,2, ee eines Nefchron, 
Inser. 626. Fem. zu: 

Eö&yopos, gen. bBot. ©, m. Breifer, Thebanet, Keil 
Inser. — 2 8. ©. Keil a ep-p-1 2. “1 

da f. Edaylov, ob. ‚ypev, 
een one, 1) Inscer. 8,8998. 2) ſpi⸗ 

terer Schriftft. üb. die Spridw. Salomos, Suid., (. 
Maxim, in Apost, I, 84, b, crit. not., vgl. Fabric. 
bibl. gr. vır, 484. Aehnl.: 

Edaypos, m. Mannen. Aleiphr. 8, 3. 



Eödywyos 

Eödyayos, m. Hörig (d. i. auf das Gebot hörend, 
lentfam), SHavenn., Orell. 2859, K. 

Eökyev, m. Wieprecht d.i. im Kampfe glängend, 
1) Lampfafener, Schüler des Plato, Euryp., Dicasocl. 
u. Democh. b. Ath. 11,508, f. — 2) Plin. 28, 8, 6. 
— Hippoor. 

Eddöwm, f. dor. (Pind.) Eödäöva, f. Bieberide 
d. i. an (Sraut⸗)geſchenken reich, äh. Ulride d. i. an 
Erbgut reich, 2) T. des Poſeidon u. der Pitane, M. 
des Jamus, Gem. von Apollo, Pind. OL 1,50 u. Sobol. 
su 45. 2) T. des Steymon, Gem. des Argos, Apd. 2, 1,2. 
8) T. des Iphis, Gem. bes Kapaneus, Perfon in Eur. 
Suppl., f. 9856, Nonn. 28, 186, Qu. Sm. 10, 481, Apd. 
8,7, 1, Ael, n. an. 1,15, vgl. mit 6,25, Zen. 1, 80. 
4) T. des Pelias, D. Sic. 4, 58. 5) T. des Afopos, 
Geliebte tes Nil, Ov. Am. 8, 6, 41. 6) Srauenn., 
Anth. xıv, 118. 

Etafa, n. pl. St. in Lydien am Imolus, fpäter 
jur Provinz Afla gehörig, Hierocl., 9. 

Eda0Aos, m. Wieprecht d.i. im Kampfe glänzend, 
1) Athener, Syplophant, Ar. Vesp. 592 u. fr. b. Suid,, 
pl. Eda82os, er u. feines Gleichen, Ar. Ach. 710. — 
Schüler des Protagorat, D. L 9,8, n.8, Gell. N. A, 
5, 10. — Ankläger des Brotagoras, Arist. 6. D.L. 9,8, 
n. 5. — ix Kspaudwv, Insor. 150. 2) Bettläufer, Plat. 
Theag. 129, a. 8) Anberer, Aristox. b. Ath, 14, 
619,d. 

Edapoviöns, 1) Euämonsfohn, — Eurypylos, 
N.5, 76. 11,810, nach Schol, I. 6, 76 Gigenn. 

, ovos, m. D Hubert d. 1. durch Einſicht 
glänzend. 1) S. des Drmenos, Enkel des Ueolus, V. 
des Eurypylus aus Theſſalien, Il. 2, 786—11, 575, 8., 
Arist. ep. 85 ed.B. (app. 9), Apd. 8,10, 8, Strab. 9, 
488, Paus.7, 19, 10. 10, 27, 2. 2) ©. bes Lycaon, 
Apd. 8, 8,1. 8) ©. des Poſeidon u. der Klito, Plat. 
Critt. 114, b. ID) Subertsburg, St. ber Orcho⸗ 
menier, Theop. b. St. B. Ew. Edaı; ‚St. B. 

Edawerlda, 7), Rotheid d. 1. rühmlich befannt, Les⸗ 
bierin, Hesyoh. 5. Afaßsos, ood. sösver/de. 

Eöatveros, m. Chlodomir d. i. rühmlich bekannt, 
1) S. des Karanus, Lacedämonier aus Lönigl. Geſchlecht, 
Her. 7, 173. 2) hen. Archon DL 111, 2, D. Sie. 
17,2, D. Hal. de Dem. et Arist. 5. — Inser. 221. 4, 
6924. 8077. 8) Anderer: Callim. ep. 57 (vI, 149). 
Fem. dazu: 5 

Edaivn, f.Rotheid d. h. rühmlich bekannt, Frauenn., 
Inser. 166. 
ae Boll in Kancan, LXx., Sync. 88, 20 u.sq. 

88, 19. 
Eöaros, m. 1) Pythagoräer aus Sybaris, Iambl. 

v. Pyth. $. 267, Dind. vermuthet ’Erdsog, Keil Ed- 
vasos. 2) Hebräer, ©. des Chanaan, los. 1, 6, 2, 
f. Eöatos, 

Eödalons, m. Syrer, Arist. oec. 2 (p. 1852), 
Marin. c. 8, p. 2. 
Eta , Ott in Cappadoc, Caesar., Episc. not. 

p- 371, A. (v.1. EKöwlsowv), Sp. 
, m. Herzlieb, Mannen., Inser. 115, f. 

Keil on. p. 61. 
m. ähnl. Geſchwind, Spartaner, Paus. 

4.4,5—7, D.8io. 8, 5. 
Edalxun, f. Gerlint d.i. Speerheldin, ähnl. Ger 

trud, 1) T. des Hyllus, Gattin des Polycaon, Paus. 
4, 2, 1. 2) T. des Megareus, Gattin des Alcathoos, 
Paus. 1,48, 4. 2 

Edalay ovog, (d), STüdfelig, 1) Athener, Volte⸗ 
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redner, Ar. Eccl.408. — Anderer, Dem. 21, 71-74, 
Harp., Suid. 2) Lampfalener, Schüler des Plate, D, 
E 3 n. 81 (v. 1. Edaluov). — 8) Anderer, Inser. 

08, 
5 — ol, eine Gattung perſiſcher Reiterei, Arr. An. 
6,8. 
EöddAas, m. ähnlich Weidmann (He. eda- 
* = söysoös Inpwusvog), Spartaner, Thuc. 

22. 

"EdaAnvot, Bolt in (Arabien), Glauc. b.8t. B. 
E , 005, (6), Meinert d. h. von tüchtiger 

Stärke, 1) Athener, a) Liebling des Agefllaus, Xen. 
Hell. 4, 1,40. b) Dadngsös, Dem. 59, 61. 2) Kreter, 
Leon. Tar. 6 (v1, 262). 8) V. des Pytholaus in Pherä, 
esB: 50. 4) Geſchichtſchr. über Epheſus, Ath. 18, 
78,8 
Edaixidas, dat. (Paus.) g, od. Eöaiklöns, gen. 

ion. (Hippoer.) e®, aoc. (Her.) &a, m. Meiners, 
1) Exetrier, Her. 5, 102. 2) @lcer, Olympionite, Paus. 
6,16, 6. 8) Thafter, Hippoer. Epid. 1, p. 684. 

EdaAkloy, m. Meiners, Mannsn.,, Ephem. ar- 
chaeol. 1870, K. 
— m. Meiner, Lacedämonier, Plut. Pyrrh. 

8 
Edaloota, f. Tennern, Bein. ber Demeter, Hesych. 
Edapßebs, dus, m. — Evdiydaus, Krettr, D. Sic. 

8,79. 
f.Quttentag, Ztauenn., Inser. Lam, 5 

bei Curt. A.D. p. 15. ©. Eunuspfa. 
dos, f. Milde, Sklavin aus Ghäronea, 

Inscr. 1608. &. Eönusefs. 
E ovoc, (6), Buttentag, ein Heros 

(Aesculap), der in Titane verehrt wurde, nad Paus. — 
dem Telesphoros bei den Pergamenern u. dem Atefis 
bei den Epidauriern, Paus. 2, 11,7. 

m. Milde od. Gutten tag, Spartaner, 
Inser. 1260. Anderer: 2,2476, p. 86 Add. &, Eöy- 

oc. 
edv, m. Zubelruf, 1) dor. Name des Dionys, 
Et. M. 891, 15. 2) indiſcher Name des Epheut, He- 
sych. 
"Eibserse, f. Gutwalda wie Gottwald, 1) 
Bein. der Demeter, Hesych., nad Piers. Edovdraasa. 
2) Frauenn., Inser. aus Anaphe, Insor. 2480, e. 

Edavdpäs, ados, m. (Shönemann), Mannen., 
Inscr. 8, 68865, 8, Sp. Achnl.: 
Eis, , m., Niliep. 1,117, Sp. 
Edavöpy, S. ährnl. Karoline d. h. die ſtarke, männ« 

liche. Amazone, Qu. Sm. 1,48. 254. 
Edavöpla, f. 1) Männersporf, Drt in Luſita⸗ 

nien, Ptol. 2, 5,8. 2) Edardolas, "Shönemanns- 
kampf, Wettftreit über männliche Schönheit bei den 
Panathenäen, Ath. 18, 565, f. 
Eta, ‚ov, m. Schönemanns, 1) Milefier, 

Inser. 2859. 2) @feer, Luc. Hermot. 89. 
Eößı m. Mannsn., Cyrill. ed. Migne, T.x. 

K. Achnl.: 
Edavbpos, (6), Shöuemann, 1) ©. des Prias 

mus, Apd. 8,12, 5. 2). des Sarpebon, Herrſcher in 
Lycien, D. Sic. 5, 79. 8) ©. des Hermes u. einer Nymphe 
(Ihemis, Garmenta), nad) Serv. Virg. Aen. 8, 180 
©. des Echemus u. der Timandra, Arkadier u. Gründer 
der St. Pallantium ini Italien (Rom), (woher das ſpä⸗ 
tere Balatium), D. Hal. 1,31, 8., Strab. 5, 230, Plut. 
Rom. 18.21. qu. rom. 56—90, 8., Paus. 8,48,2, D. 
Cass, fr. 8. Seine Kolonie, o5 negi Edardgov, D. 
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Aal. 1, 82, Plut. Rom. 21, or. ol dns Eiirdoen, 
Plat. qu. rom. 76. Er wurde im erfadifchen Bıllantum 
(Peus. 8, 44,5) u. in Rem (D. Hal. 1,32) als Hrres 
werehrt. 4) Attener, a) Arhen Ol. 99, 8 (v. Chr. &. 
832), Dem. 24, 188. b) einer, gegen Lya. 
Rede 26 gerichtet iſt. e) Sunier, Ross Dem. Att n. 12. 
d) auf einer atheniſchen Münze, Mion. ız, 121. 5) These 
yier, Dem. 21,175 u.ff. 6) Kreter, Plat. Aem. Paul. 
23, D. Cass. fr. 66,3. 7) Zwei Chaͤroneer, ®. eines 
Agatholles. — B. eines Zoilus, Inser. 1608. 8) Pho⸗ 
«enfer, Alairmiler, D. L. 4, 8, n. 4, Cic. Acad. 2, 6, 16. 
9) Metapontiner, — Tarentiner — Krotoniate, drei Py⸗ 
thageräer, Iambl. v. Prth. 5. 267. 10) Delphier, Curt. 
A. D.5. 11) auf einer myfifchen Drünge, Mion. 8. v, 
488. 12) Gtammatifer, Zen. 5. 78, Diogen. 7, 28, 
Diog. V. 8, 29, Apost. 12, 49, — einer, ber gegen 
tie Sophiften gefhrieben, Schol. Isoer. Zarg. 18) Er» 
finder des Schiltes, Apost. 3, 60,0. Dab. es ſprichw. 
bieß: Elardoos ige (nänl. zunuide zal aonlda), 
Apost. 8, 14,2, vgl. Arsen. 25, 14. 14) Antere: Cri- 
nag. ep. vıı, 643, Inser. 1699. 2, 2358. 15) in 
Meffenien gab es auch einen Eixivdgew Adyes, nach 
Einign — Eia, w.f.. Plut. Philop. 18. 

Ed6vepos, m. Butwind, Bein. des Zeus bei den 
Evartanern, Paus. 3, 18, 8. 

Etärön, f. Sraucnn., Phalsec. ep. vı, 166. — Eu- 
anthe Agrippe, Schriftjl., Plin. 8, ind. c.d, Fem. 
wu: 

Et6vöns, in Anth. Eöäydeus, gen. ous, ep. (Od.) 
u. bei Satyr. ses, acc. n (Herm. b. Plot. m. Schol. 
Ap. Bh.) u.nv (Paus.), m. Bfumbherdt (2-1. tüchtig 
blũhend), 1) Sohn des Dienyfus u. ber Ariebne, V— 
tes Mırom, Od.9, 197, Theon. ad Arat. 688, Schol. 
Ap. Rh. 8, 997, Setyr. b. Autol. ad Theoph. 2, p. 94 
(r. 1 Etyoos). (Dionyfus führte auch felbit den Bei⸗ 
namen edanrdris, Ath. 11,465,a.) 2) S. des Denopion, 
Entel des Bacchus, ein Kıeter, Ion Ch. b. Pans. 7, 4,8, 
8) ©. des Sarpedon, D. Sie. 5, 79. 4) Thracier in 
Giconia, St.B. s. Kixovss, Eust. Hom. 869, 18. 5) 
Srũuder von Locri Epizephyrii, Strab. 6, 259. 6) 
Eyziener, Olynıpionite, Paus. 6, 4, 10. 7) Milefier, 
Schriftſt. D. L. 1, 1, n. 7. 8) Samier, Schriftſt. 
Herm. b. Plut. Sol. 11, viell. terfelbe wie der vorige. 
9) Maler (viell. erdigtet), Ach. Tat. 8, 6. 10) ep. 
Dichter, Ath. 7,296, c. 11) Schriftſt. Schol. Ap. Rh. 
1,1063. 1066, Plin. 8, 84, viell. Nsavdns. 12) Ans 
derer, Leon. Tar. 23 (vı, 129). — Inser. 8, 5805. 

Etaybla, f.Blumenrode, St. ber ogolifchen Lokrer, 
Ptol. 8, 15, 3, f. Olivdsıa. Ew. Edavdeis, Wesch. 
u. Fouc. Inscer. Delph.n. 286. 

Edavdidas, m. Blumhard, Lofrer, S. des Mikrion, 
Inser, 1571. 

Et&vdeos, m. Blumhardt, 1) fpäterer lat. Rhetor. 
Schol. Terent. 2) Diennsn., Liban. ep. 1110. 

Edabis, f. Blumenrode, 1) eine Phyle in Aler⸗ 
andria, Benannt na Enanthes, dem Sohne des Dies 
nyfos, Satyr. b. Th-oph. ad Autol. 2, 94. 2) Edävhıs, 
St. der ozoliſchen Lolıer, 6. j. Galoxidhi, Seyl. 86. ©. 
Oldydeıa od. Olavdn u. Elavydla. 3) Edavdldes, 
Titel einer Komdvie des Bhilemon, Plaut. Bacch. Prol. 
87. 4) Ebärbıs, m. — Etdvdsog, Mannen., Inser. 
4,8873. 

Etarvdlay, m. Dimnen., Philhiſt. T. ıv, Heft 2, 
n. 3. K. Aehnl.: 

m. Blumhardt, Thebaner, Schol. Dem. 
19, 65, ='Eolavdog, wm. f. 

Edapyas 

l. Karoline (f. Eökrdon), Frau, 
Juſcht. aus Aſtypalãa. A. Rang. 11, n. 1200, K. (Ahr. 
Dial ı1, 566 vermuihet in 2.156 Kieydopea.) 

Etärvopißas, Diet. ae, m. Gersli d. 5. des min 
ſichen Helen Sproß, 1) Elcer. a) Pol. 5, 94. — b) 
Ilympionile u. Schrift, Paus. 6, 8, 1. 2) Böetier. 
&) Thebaner, Inser. 1652, b) Gopäer, Inscr. 1574 (ned 
rege in ben Inser. boeot. p. 416). S Kunve- 

n° 
Eteyriöas, m. Rilltemm, Ambrafiote, Paus. 10, 

9,10. 
Eiävep, m. Karl, Bythagoräer aus Spbaris, Tambl 

v. Prth. 8. 267. — Inser. 3, p. ıx,n, 14, Sp. 
Eisrev, (f. iv), auf einer Umphore, Imscr. 4, 

8832, Sp. 
Edapkra, f. Ftautun., Inser.8, 6600, 3,Sp. Fem. 

u: 
! Es6päros, n. Bũn ſch. Koer, los. b. Ind. 1, 26,5. 
arch. 16, 10, 2.— Mion. ııı, 406. 

Etapbıs, 1. Tränfnern, Hetäre, Mech. b. Ath. 13, 
588, c. 
Eöäpes, (-s5), cos, m. ähnl. Trenttel ni. ange 

nehm, lieb, Orchomenier, Inscr. 1583 (f. Keil Inser. 
boeot. p. 57). (Eo Reit auch EYFAPA auf ein 
Münze, f. Thierſch Abh. d. phil. phil. A. d. k. Bair. 
G. v. Wiſſenſch. ıv, 1, teb. ıı, p. 44.) 

Etapfoıos, m. aus Thera, Ross inser. 212 (Keil 
verm. Eidpestes, w. ſ.) 

14, od. Eitaploramı ayüres, Ramrk 
fpiele in 2yeien, Inser. 4830, m, 4,n, 4, K. 

f. Trude, Ftaucan, Inser. 945, viell 
(6) Eduplorns. 

, m. Treuttel d. i. traut, angenehm, 
1) Kıeter, Philoſoph. Aristid, or.26, p. 578. 2) auf 
einer milefifhen Münze, Mion. rı1, 174, — aus Perze⸗ 
mus, S. v, 455. — aus Tralles, ıv, 186. — Inser. 
8148. 8162. 3, 4880, m, n. — Sync. 651, 17. 

f. Balttrud d. i die fraute, kũhne er. 
männliche, Inser. 8, 8848, Sp. 

Eösperos, m. Balderich d. i. ber en Mämlid- 
keit od. Kühnheit reiche, Mannsn., Inser. 8141, 9, 
Sp. 

Eiäpuos jros "lovorırıaroumolis, ähn!. Balder: 
burg, ©t. in Phoenic. Libanesia, Episcopp. notit 
p- 850, B, Sp. 

dos, m. (od. Edäpus), 1) Architect, Proc. 
b.G. 2, 11. 2) Mannen., Inser. 1588, Sp. 

Eiäporos, m Befte, Mannön., Orelli 8051 u.&. 

. f. Lämmert, eine Rereide, Hes. th. 259. 
Edapxlöns, m. *Shönwealt (d.i. der ſchoͤn od. gut 

waltende), Athener, Kıxuvredc, Ross Dem. Att. n. 16. 
— Inscr. 2656, b. ı1, 2, Add. 

Eiöpxurwos, m. *"Shöntoßwealt, ſparteniſcher 
Epborus, Xen. Hell. 1, 2, 1. 2,8, 10. 

Etapxos, ov, ep. (Eupb.) o⸗o, m. Gutglüd. Weol«- 
bed (f. Et.M. 888, 42). 1) Bein. des Kytnos. Et. A. 
2) Tyrann von Aftacus, Thuc. 2, 80. 3) Ghallidier. 
Gründer von Ratana, Thuc. 6, 3. 4) Athener. Ker- 
dvanſev, Meier ind. schol.n. 2. 5) Cotoneer, Dichter, 
Inser. 1588. 6) auf einer laodiceiſchen Münze, Mior- 
ıv, 818. 7) Anderer, Arist. soph. el. 88. — Inser. 3, 
2109, d. 4, 8518, 65, b. 8) Ed. motauc, Ki 
ſtenfluß in Kleinafien, au Eünyos genannt, ver Pa 
phlagonien u. das kleinere Kappatocien trennte, Eupbor. 
b. Et.ML., An. per. p. Eux. 23. 24, Marc. ep. Menipp- 
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9, 10, Menipp. b. St.B. s. Kannadoxie, Plin. 6,2 
(v. 1. Varetum), vgl. Zrdeyns. i 

Eö6s, ddos, f. jubelnd, Pwrrj, Nonn. 88, 261, 
x«oun, Nonn. 86,276, auch edag geſchr., f. Lex. 

das, avros, m. *Zubler, Bein. des Dionyfos, 
Hesych., Et.M. 558,46, Draco 62, 6. Aehnl.: 

Eos, d, Hügel bei Sellafia, Pol. 2, 65. 5,24, bie 
Ew. oil xara Toy Eödav, Pol. 2,66. ©. Ede. 

Etäs, m. — Eödaydoas, Philhiſt. Heft 10, n. 8. 
Edaoxos, m. Bollfad, Mannsn., auf einem alters 

thümlichen Gefäß des Prof. A. Ruffopulos, K. 
Eväoırka, ö, indecl., d norauög,f.2. für Kodanıng, 

j. Chonar, Arr. An. 4, 24, 1. 
Ei) ‚m. () (Vollwucht?), Spartaner, 

Inser, 1278. 
Eößarlöns, ov, (6), Trur, —= Traut d. i. um⸗ 

ginglih, Mannsname, Luc. Philops. 30 u. ff. (Ed- 
Perog v. 1. für Eößwzag b. Ael, v. h. 10, 2.) 
Achnl.: 

Eößaros, m. Eyrenäer, D. Sic. 18, 68 (Eißdres 
v.1. für Eößoras, w. f.) 

Eößta, f. Wohllebe, Srauenn., Inser. 8990, f, 6. 
5105, 1, Sp. 

s, m. Mannen., Inser. 2, 2850, e, 2, Add., Sp. 
Aehnl.: 

Ei; 0», voc. Eößss (Anth.), m. Wohllebe, 
1) ©. der Peribda, Qu. Sm. 7, 611. 2) Thebaner, Bild⸗ 
bauer, Paus. 9, 11,4, f. Sill. cat. art. 201. 3) Athener, 
a) ©. eines Eupolemus, ‘Eoyseös, Insor. 116. b) AL 
$arsd'ns, Inser. 150. c) Euonymer, Ross Dem. Att. 5. 
d) Athmoner. ebend. e) Anderer, Inser. 165. 8, 5902. 
4) Stoiler aus Astalon, St. B.s. ’Aoxdiwv. 5) An⸗ 
terer, Anth. xır, 111. 6) auf Müngen aus Rhobus 
u. Kyme, Mion. III, 418. S. v1,7. 7) Eößıor, ligu- 
riſches Volt, St. B. a. v. u. a. "Inpfxovgos, 

Eößrorda, f. Patron. von Eußtoros, Bejeichnung 
einer Phylike aus Iheffalien, Leake trav. bei Ahr. Dial. 
II, p-5980, n.7. 

loros, (6), Wohllebe, 1) K. ver Machlyer, 
Luc. Tox. 51. 54. 2) Peripatetiler, Plut. sol. an. 8, 
8) Iheffaler (Phthiote), Leake trav. n. 184. — 4) 
Mannsname, Inser. 286. — 1061. — Ascl. 7 (x, 
168). 

Eößora, ag, ep. (T1.2, 635. Od. 7,821, Alph. u. 
Crinag. ıx, 90. 429, orac. b. Her. 8,20, wo Anth, 
xıv,97 Eößotns ſteht, Hesych. u. Theol. b. Ath. 7, 
296, b, Plat. ep. 9.10 ob. vıı, 256. 259, Arist. ep. 
6, 88 ob. Anth. app. 9, 5, Theogn. 784) u. ion. (Her. 
1, 146—8, 14, d.) ns, doch haben Simon. ep. 167, 
orae. in Antb. xıv, 68, Archil. 150 b. Plut. Per. 5 u. 
Andere, f. D.L. 10, n. 29, fo wie die Tragg. (Soph. 
Phil. 489. Trach. 752. 788. fr. 19 ed. D., Eur. H.f. 
32. I. 4.120) u. die Proſa ſtett as, ebenfo dat. @, 
ion. (Her. 5, 81—6, 86, 8.) n, acc. überall av (Od. 
3,174, Hes. op. 649 u. b. St. B. s. Aßavtſc, Blade), 
(HM) Bullpeim d. h. wo die Rinder zu Kaufe find, 
zei an Rintern (Hes. b. St. B.s. ’Aßavık, Et. M., 
dah- auch @pyißosog genannt, f. Ael. n. an. 12, 86), 
od. überh. Schoönheyda od. Schönweida (f. Et. M.), 
nach Andern jedoch von der Heroine Eubda, f. unten, 
benannt (Arist. b. Strab. 10, 445, Scymn. 570, St. B.), 
I, 1) Infel des ägeifhen Meeres, durch den Euripus von 
Böotien getrennt, früher "Aßavzic, Strab. 10, 445, St. 
B. s8. Aßovrtic, od. ’Eidonie, St.B. s. 'EAdonia ob. 
4olsyn, Et.M., ober Maxpis genannt, Scymn. 567, 
Schol. I1. 2,585, Ephor. b. Plin. 4,12, St. B. s. v., 
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fyäter Eöonos, St.B. 8. ‘S2zosds, Cinnam. h. 6, 10, 
j. Euripo od. Negroponte, Il. 2,535, b., Flgde. Sie 
hatte eine Stadt gleiches Namens, Strab. 10, 449, Plin. 
4,12, 21, Et.M.76, 55, nach Hecat. 5. St. B. s. XaA- 
xls das fpätere Chalkis, b. Eur. Ion 294 heißt die Inſel 
Eößos« (apostr. Eißos’, wie Ar. Nub. 211) felbft 
nödsg. Adv. Baba; aus Gubda, Orph. Arg. 142, 
Call. h. 4, 290, od. Eößolnde, Call. h. 4,197. Ew. (of) 
Eößoets R. Eößosels (f. Et. M.), b. Her. 8, 4. 20 
Eößosss, gen. dw, dat. sücı, Her. 8,5, Dem.1,8, 
Plut. Sol. 14, App. Maced. 8 u. vor Volalen ob. am 
@nbe oıw, Lys. 84,8 (D. Hal. Lys. 83), Dem. 4, 87. 
22, 14, D. Hal., acc. ſtets &as, Xen. Hell. 7, 5,4. 
Ages. 2,6, Aeschin. 2,119. 8, 237, Dem. 8, 74—19, 
75, d., Ilgde. Sing. Eößoeig = 6 Hadaundns, 
Hesych Man fagte aber audy 05 zn» Eößosav xa- 
zosxoüyreg, Aol. v. h. 6, 1, od. ol xar’ Eißosar, 
Ath. 15, 081, d. Fem. Eößous, (dos, Soph. Trach. 
401, Et.M. Eößols, u. als Adj. Eößelda xzaunınv, 
Acsch. fr. Glauc. 5. Strab. 10,447, Eößoldes uvtas, 
Her. 8, 89, od. Eößolda yiv, Eur. lon 60, zig. Ei 
Bolda xocv, üxrdy, Soph. Trach. 74, Eur. Horel. 
88, u. Eüßoidas äxtds, Eur. El. 442, doch ficht 
Soph. Trach. 287 Eußosis Axtı) (v.1. Eößois). So 
hieß auch eine Phyle in Thurii Edßok, D.Sio. 12, 11, 
u. die Kaftanien a5 Evßoldsg, Et. M. u. D. Chrys, 
0r.7,118. Adj. a) Eößoixds, 7), dv, 3. B. x6Anog, 
Antiph. ep. IX, 78, od. ij Idierre, Dicae. deser. 
Graec. 86, r& &xoa, Her. 7,192, ö4n, Theophr. h. 
pl. 5, 2, 1, odvog, Ath. 1, 50, f., insbef. zdotava, 
Ath. 2, 54, b, die auch bloß Edfoi(x)« keifen, Theophr. 
h. pl.4, 5,4, Hesych., zoößare, Her. 8, 19, zov- 
olov, t&Aaytov, vöwsoua, Her. 8, 89. 95, D. Bio. 
5,36, Pol. 1,62—21, 14, d., Et. M. 888, 54, Eipog, 
Aesch. fr. b, Plut. def, or. 48, nupnoänuate, 
Eur Bel. 767, ouvidgsov, Aeschin. 3, 89. 94, 
dah. subst. ı& Bißoixd, ber Eubdifche Krieg, Thuo. 
1,87, die Eub. Gefchichte, Befchreibung u. f. w., dab 
ol ta Eoß. yodıyartss, Zen. 6, 50, Harp. s. Taud- 
var. Es war unter anderen Titel einer Schrift bes 
Archemachus, Ath. 6, 264, a, wie Edßoixds der Titel 
der 7. Mete des Dio Chrys. ifl. Adv. Eößoixäs, Sy- 
nes. b) Eößöcos, a, ov, yij, Soph. Thyest. vı, 2, 
p. 289, D. c) Bo noteuol, Strab. 10,449. 2) 
&t. in Sicilien, Gründung der Chalcidenſer u. gunichft 
der Reontiner, j. Eubali, Strab. 6, 272. 10, 449, Scymn. 
387. Ew. Eößodes, Her. 7,156. 8) St. in Korkyra, 
Strab. 10,449. 4) Ort in Lemnos, Strab. 10,449. 5) St. 

in Macedonien, St. B. 6) Inſel u. St. in der Nähe ber 
Pithekuſen, j. Galite, Seyl. 111. S. Kadd9n. 7) Berg 
in Argos, Paus. 2, 17, 1, Strab. 10,449. II, 1) & 
des Flußgottes Afterion , Paus. 2, 17, 1. 2) Amme ver 
Hera, Plut. qu. symp. 8, 9,2, Et. M. 888, 56, benn 
Hera fol in @ubda erzogen fein, Plut. fr. Daedal. 8. 
8) T. res Afopus, von welcher Euböa feinen Namen 
baben foll, Gelichte des Poſeidon, Nonn. 42, 411, 
Eust. Hom. 278, 80, St. B., Seymn. 570, Arist. b. 
Strab. 10,445, M. des Tychios, Hesych. 4) T. des 
Thespios, Apd.2,7,8. 5) T. des Larymnos, M. des 
Polybos, Promath. b. Ath. 7, 296, b. 6) aus Chalkio, 
Gem. Antiohus des ©r., Pol. 20, 8, App. Syr. 20, 
Ath. 10, 389, f. 

Eößoidas, m. Spartaner, Plut. apophth. Lac. s. v. 
Aehnl.: 

Eößcros, m. Bullheim, 1) Parier, Dichter von 
Parodien, Clearch. u. Polem. 5. Ath. 15, 697, f. 698, b, 
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vgl. wit 699,= u. Alex. At. chenb. 699,c. 2) Ana» 
ayrefier, At. Seew. XIII, e,60. 3) Freigelaffener dcs 
Theephraſt, D.L. 5, 2, n. 14. 

Eißöin, f. Srauenn., Laudat. Pantal.6, ed. Bois- 
son.. Sp. Fem. zu: 

EitßoXos, m. "Treffer, 1) Schriftſt. über Lane 
bau. Varr. d. r. rast. 1,1,9. 2) In-er. 4, 7825 u. auf 

einer athen. Münze, Mion. S. 111, 540. 
f.*Bollweide, als Göttin (Ceres), Inser. 

8, 3906, b. 2, nad Franz Emj. für eineslar. — 
©. Inser. 2, 3858, 6. 
EöBowiebs, Ess, cp. (Orph.) m̃oc, ace. da (D. Sic., 

Paus.), u. 9 (Piut.), voc. (Orpb.) Er’Boväsd, m. 
1) Bein. =) des Zeus u. Vaters des Dienyfos, Orph. 
b.42,2. 72,3, D. Sic. 5, 72, bef. in Gorene, Hesych. 
b) tes Bachus, Orpb.h. 29, 8. 52,4, Plut. qu.symp. 
7,9, 7, Bödg zu Inser. 1948. c) des Pluton, Nic. 
al. 14u.8chol.,Hesych., Inscr.2,2547, Add.,RossSyr. 
ru. d) des Adonie, Orph. h. 56, 3. S. Ei’Borkoc. 2) 
Eigenn. =) S. des Trochilos od. Dysaules, Br. tes 
Triptolemos, Paus. 1, 14, 2. b) einer ter Tritopa- 
toren, ©. des Zeus u. ber Perfepbone, Cie. n. deor. 
821. 0) ©. des Prariteles, Visconti Mus. Pio 
Clement. 6, p. 142. d) Künftler, Inser. 3, 6148. Fem. 
Dazu: 

Eißotin, f. Reginfwind, Regine d. 5. bie 
Wohlberathne. Muge (f. das Wertfp. b. Ar. Thesm. 
808), 1) tine Danaite, Hyg. f.170. 2) T. bes Leos in 
Athen, Ael v.b.12,28, Suid.s. Agaxöpsor, Apost. 
10, 53, Phot., Schol. ad Dem. 54, 7 u. zu Tkuc. 1, 20. 
8) eine Pyihagoräcrin, Thean. epist., f. Müll. fragın. 
n. 163. 4) Andere: Ar. a. a. O. — Antiph. 18 
(1x, 263). Achnl.: 

EißorXia, f. Srauenn.. Inser. 2,2198. 8, 5284. 
Eößorkrärds, m. Diannen., Inser. 2, 2944, b. Add. 

Aehnl.: 
, ov, b. Pol. 22, 26 e, ace. 

av, (d. Reiners d. h. des an Rath or. Klugheit Tüch⸗ 
tigen (Sohn), 1) Milefier, 6 dıakextsxög u. Schüler des 
Eullid, Lehrer des Demoftbenes, Plut. x oratt. Dem. 
22, D. L. 2, 6, n.21.2,10, n.4—7.6,2,n.12. 7,7, 
n. 11, Aristocl. b. Eus. pr. ev. 15,2, Ath. 8,354, c, 
Buid. 8. 4nuoodtrns, Lac. enc. 12. — Er u. feines 
Gleichen, Eußovildas, Themist. or. 23, p. 285, ähnl. 
er u. feine Anhänger, od negi Eißovätdnv, S. Emp. 
dogm. 1, 13. — Auch komiſcher Dichter, Ath. 10, 
437, d, f. Mein. 1, p. 421. 2) Athener, =) Archon 
D1. 96, 8, D. Sie. 14, 85, Arist. or.46,475 u. f. b) Ride 
ner, Luc. Dem. enc.12. c) & Olov, «) ©. des Bu- 
felos, Dem. 43, 10. 24. 73. 4) S. des Philagros, 
Entel des vorigen. Dem. 48, 12—68, 8., Isae. 11, 
8—21 5. y) ©. bes vorigen, Dem. 43, 11—74 u. 
arg. d) “Adsuodcsos, ©. eines Antiphilns, gegen 
welchen Dem. Rede 57 gerichtet if, Dem. 57, 1—61, 0., 
insbef. 15 u. 26, D. Hal. Dem. grav. 18. e) Anderer, 
Dem. 58, 42. f) Gropiten, zwei Bildhauer, Großvater 
u. Enkel, Paus. 1, 2, 5. 8, 14, 10, Plin. 84, 8, 19, 
Inser. n. 666 u. Add. 916. g) Toszopüasog, Inser. 
172. — b) auf einer atheniſchen Münze, Mion. 11, 121. 
8.111, 548. 3) Ghalciteer, Pol, 21,14. 22, 26. 4) 6 
IIodayogızös, Theol. arithm. p. 40. 5) Eubulides 
Grosphus, Eenturipiner, Cie. Verr. 3, 23. 6) Eubulida, 
SHerbitenfer, Cic, Verr. 5,42. 7) Anderer: Inser. 8, 5640, 
tab. 1. col. 1, 23. col. 11, 20. col. 111, 17. 

EößosAuor, f. Regina. Frauenn., Spaet. 
EißovAley, aros, m. Rapper, ahd. Ratperaht 

4 h. durch Rath glängene, Manusn. Nili ep. 1,315, 
P- 

E m. Gutbrathsgettmenfd. 
Titel eınes Eruds des Sopeter, Ath. 3,86, =. 
EB os, ep. (Leon. ep. vı1, 452, w. Theoer. 

2, 66 wo 1@rfouleso ficht) ro, voc. Eforäs, 
Dem. 19,290, u. Orpb. h. 18, 12, (6), &utreth, 
ähnl. Reinhard, 1) Bein. des Hat:s, — Kißovler,. 
Orph.h. 18,12. 2) ©. ver Demeter u. des Karmann. 
8. ter Rarme, D. Sie. 5,76, Pans. 2, 30, 3. — 3)2. 
des Dosaules, Orph. h. 41, 8. — Orph. Arg 21 
4) Athener, a) Archon a) DI. 108,4 (345 v. Ehr. 
D. Sie. 16,66, D. Hal. Din. 11. 13. Dem. et Arist 

5. 10 (Dia. 9 heißt er Eidapos). f) DL 96, 3 = 
EiBovitdns, l.ys. 19, 28. — b) Kettier, ©. m 
Euphranor, Dichter ter mittlern att. Komödie (Ti 
101), Suid., Et. M. 451, 30, Hyper. b. Han 
s. v., vgl. 5. Yposoyozior, Ath. 1,8,b — 15, 
690, e, ö., Moer. Att. s. Onpixisser, Zenob. 4, 
66, App- prov. 3, 98. 5, 32, Greg. Cypr. L. 8,39, 
Schol. zu Plat. Ap. 19,c. rep. 6, 489, c u n 
IL16,284, 8. S. Mein. 1, p. 355, f. c) Anaphl⸗ 
Rier (in zweifelh. Stelle bei Dem. 18, 29 u. Pit 
praec. reip. ger. 15), nad Piut. x oratt. Aeschin.5 
Dagegen Probalifier, in weldem Demos wir noch anden 
Eubulois u. Spintharois begegnen, f. Schaef. Dem. i, 
p- 190, n. 2, ©. des Epintharos, Din. 1,96, Aeschir. 
2,8. 184. 3,25, Dem. 18, 21 (insbef. 29?) — 161. 
19, 191—304. 20, 187. 21, 206 u. Schol. zu Dem 
u. Aeschin,, Arist. het. 1, 15. pol. 2, 7, Theop. b. 
Ath. 4, 166, d, Piut. frat. am. 15. Phoc. 7, Lac. Den. 
enc. 41, Hyper. u. Theop. b. Harp. s.v. u.s. zer 
ınxootn, Suid., 9. Sein Grab, Paus. 2, 6, 15.— 
d) ©. des Borigen, Dem. 64,7. e) Pıobalifier, Dem. 
69,48 — Ross Dem. Att. 156 (Rangabe AH m 
2.1114). — Alt. Seew.xvi, c, 143 zweifelh. — f) Acer 
ner, Schreiber, Ross Dem. Att. 9. g) S. des Dinefiker, 
Koprier, Dem. 18, 73. h) Anführer ver Athenet im 
peloyonnef. Kriege, Thuc. 8, 28, Xen. Hell. 1, 1, 2t 
i) einer, deſſen Decret gegen Zemopbon Ist. 6. D.L.2,6 
n. 15 erwähnt. k) Alademiler. Schriftfl., Porph. v. 
Plot. 15. 20. — Ehriftt., D.L. 5.2, n. 5. 5) Bäetier, 
Inser. 1680. — Shäroneet, V. ber Telemachis n. Derippe, 
Inser. 1608. 6) Deffenier, Pythagoräer, Iambl r. 
Pyth. $. 127. 7) Klagomenier, B. des Anaragorat, | 
D.L. 2, 8, 6. 8) Bitbynier, Herr bes Herwmeiet, 
D.L. 5, 1, n. 5, An. vit. Arist. 9) Alexrandrinet, 
©. des Eupbrenor, Stoiker, D. L. 9, 12, n.7. 10) 
Adonasos EiB., Emefener, D. Cass. 79, 21. 11) Kai 
tier, Mion. ıı, 341. 12) Släubiger in Rom, N.T. 
2 Timoth. 4, 21. 18) Bater der Anaro, Theocr. 2, 
66 u. Schol. 14) Slave, Theocr. ep. Anth. app. 3°. 
15) ©. eines Athenagorad, Chaerem. ep. VII, 46°. 
16) Andere: Leon. ep. vII, 452. — xıv, 223. — IX, 
816 tit. — Inscr. 1836. — 2270. — Achnl.: 

Eößu\os, gen. v, böot. = Eüßovdos, Bhofter, 
Inscr. 1569. 

Etßeras, m. (6), Hertmann, Gyrender, Olym- 
pionite, O1. 98, Xen. Hell. 1,2, 1 (v.1.), Paus. 6, 8,8. 
— Ael. v. h. 10,2 (v. I. Eißdras). ©. Eößerer. 
Fem. bau: 

Eößorn, f. T. des Thespios, Apd. 2, 7,8. 
Eößärns, m. Herbmann, Böotier, Nonn. 3%, 

227. 
Edyabns, ous, m. Fröhlich (— Kıyidns), Mann 

name, Phan. 6 (v1, 307). 
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Eödyaloy, m. Qutenäder, övoua 5* Suid. 
5 f. Frauenn., Inscer. 4, 9076, Sp. Fem. zu: 

m. @hemann, ein griedh. Rhetor, Capi- 
tol. En Maxim. jun. 1,K. Aehnl.: 
— —— = -s0g), m., Inser. 4, 9668, Sp. Achnl.: 
Edydnov, aros, m. Mannen., Clem. Al. Sn Procl. 

chrestom. Eöydppev, tykliſcher Dichter der Telegonie 
aus Cyrene. — Insor. B, 6489, 4. 

veor, — Edy£rsos, Adalos, — Volt in ten 
xhätifchen Alpen, Plin. 8, 19, Liv. 1, 1. — Plut. nobil. 
20. lat. vers. 

Eöyeao, f. Schönefeld, . in Arkadien, Thgop- 
b. St. B. Ew. Eöyslrns od. Eöyearns, St. B. 

Eöyeas Maxsdw», Inser. 2, 1957, 9, Add. (Ber- 
zhoeaevic.), Sp. 
N Eöyeirov, gen. Inscr. 2, 8141, 45 80q. — 4, 8529. 

p. 
Edyelrav, ovos, m. Gutgeſell, Athener, Inser. 

SE 172. 

„ococ, m. Edelmann, Soppift., Suid. 
a 8. —— 

f. Adele, Frauenn., Inser. 2, 3142, 111, 
86, Sp. &. Eöyesta. 

Edytveros, m. Wohlgeboren (für Kiysrnrog), 
Name auf Iydifchen Münzen, Mion. ıv, 104. 8. vıt, 
408. 

m. Adalrich, Mannen., Inser. 2, Eöyertrup, 
8424. 

Edyrns, ous, m. Edler, 1) Dichter der — 
Anth. Plan. 808, tit. 2) Athener, Adysassös, In: 
140. 8 p.9. xvı. n. 79. — Inser. 189, 

Eödyevia, f. Adele, Srauenn., Agath. vır, 598. 
Suid. — Inser. 8, 8990. 4300, Add. — Agath. ep. VII, 
596 auch Edyerin, ns, als Srauenn. — u. Eiyarıg 
Inser. 4, 6926, Sp. &. Evdy£ysen, 

Edyewıavss, m. Mannen., Orelli 2575, K. Aehnl.: 
Eödyevidas, m. Adelfon, Mannen., Inser. 85. 
Edytros, m. Edelmann (nad Hesych, — sdyB- 

vs), I) Gelehrter am Hofe des Arbogaftes unter Theo» 
dofius u. Balentinian u. Gegenkaiſer im Orient, Zosim, 
4,54—58, Io. Ant. fr. 187. 2) Grammatiler aus Aus 
guftopolis in Phrygien unser Anaftafius, Suid., St. B. 
s. Avaxtögıov. 8) V. des Themiftius, Themist. or. 
1, 23, Phot. cod. 74, Anth. 1 (1x, 689). ©. Soor. h 
e. 4, 12,20. 4) ein Eunuch am kaiferl. Hofe in Konftan« 
tinopel, Zosim. 4, 5. 5) Inser. 3857, 2, Add, ®gl. Fa- 
brie. bibl. gr. v1, 867. Yehnl.: 

Bovévis (= -105), m. Inscr. 6457, 1. 
Edylev, m. Schönfelder, Geſchichtſchr. aus Samos, 

D. Hal. de Thuc. jud. 5. 
Edylra, f. Srauenn. aus Ghäronea, Inser. 1608, h. 

Fem. au: 
Etylrev, ovog, m. = Eiysitay, Butgefell, 

Botier, Inser. 1575 — Phrearrhier, Inser. 181. 
Aderoros, m. ähnl.Rührmund, Mannsn., Li- 

ban. 

Eöyrnd6, f. Mutter Homers, Hom. et Hes. cert. 
p. 84, 24 ed. Westerm. (cod. Edyvadw, wahrſch. verd. 

aut "Yornda). 
, m. Klügel, Mannsn., Cod. 8, 82, 25, 

ran 
, m. Dannen., Phot. bibl. p. 19,10. 

— Auf einer Grabftele im Louvre unter n.658.— Inser. 
4,9449. 

Eiyvopev, m. Kluge, Maunsn., Inser. 284. 2, 
2482. 
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Eöyvaoros, m. Wohlbetannt, ©. bes Zenophane 
tus, Hetäre u. Kriegsſekretär unter Alerander d. Gr. 
Arr. An. 8, 5, 8. 

Eöypäppios, m. Rechtsgelehrter, Nili epp. 1, 216, 
ers Aehnl.: 

Eöypappos, m. Schonmaler, korinthiſcher 
Künſtler in Etrurien, Plin. 87, 12. 

dyp&dı xtpe, Inscr. 8, 8962, d. 7, Nom. Insor. 4, 
9816, Sp. Aehnl.: 

Eöyı 1. aähnl. Schänding, Brauenn., Sp. 
Eöyp: ‚m. "Schönmaler, Gommentator des 

Terenz, Fabr. bibl.lat. 1, p.49, K. 
E m. Shönding (eigtt. ſchoͤn Gemälde), 
— — chriſtl. Kirche im Menologio unterm 10 Dee 
cember 

Eößaruixev, avog, m. Ritſchl (ahd. Richſert 
= Richard od. Reichard, über dxas f. Lob. path. p. 
816), Spartaner, Inser. 1248. 

As, fovs, m. Riemer, ahb. Rihmar, 
d. i. als reich od. glüdlich berühmt, Mannsn., Inser. 
1271. 1278. 1279. 1248. 

povla, f. Wola d. i. Glüd, Schiffen., Alt. 
Seew. xvı1, c, 15. — Insor. 4, 8361. 8444. 

Eödbayov.das, ov, m. Richards, Gpartaner, 
Inser. 1422. 1428. — Stob. 54, 65, Plut. reg. apophth. 
v 

Edbaonxot, ol, *Beglüder, eine philofopk. 
&ette, D. L. prooem. n. 12, Ath. 2, 548, b, dah. heißt 
Anararhos fo, Ath. 6,250, f. 
Etö8aınos, m. Glüd, Mannen,, Inscr. 4, 8880. Sp. 
Eödorporäns, m. Glüdfelig, Spartener, Insor. 

(’Eypnu. ‘Aex-) 8164. 
, ovos, voc. Eidalueor, Et.M. 180,42, 

(du. 7), das "Stüdlide, Süd (f. Plut. Cor. 11), 
1) Eid. "Apaßia, ein Theil Arabien, j. Aden, nach 
An. (Arr.) per. m. Erythr. 26 von einer Stadt 
Glückſtadt) fo benannt, dab. es au Födadq, g 
"Aoaßıxj, An. (Arr.) p. m. Erythr. 27, heißt, 
Ptol. 5, 17,2 — 8, 22, 2, 6., An: (Arr.) p. m. —— 
87, Marc. —e 1, 15 —27, &, St. B. s. Alvog — 
Zeöa, d., Hesych., auch ij 40. £ Eðᷣd., Marc. p. 
m. ext. 1,10, Ptol. 1, 17,6, SB [3 Täyyea, od. 
mit zu ergänz. ’Agaßle, Bloß Eödatumy genannt, St. 
B.s. Xapdxumpßa. 2) (6), @) Beim. von Battus II, 
Plut. Cer. 11. b) @igenn. «) ein Grammatiker aus 
Beluftum, Zeitgenoffe u Libanius, Suid. s.v. u. d, 
St. B. 8. AMſu — Vosotiao, d., Eust. 1457, 24, Et. 
M. 158, 14—457, 12, 5. 9. P) wei Aegpptier. u. 
Diympionifen, Philostr. her. 2,6, African. b. E * 
chron. 1. ‘ER2. oAvum. p. 44. y) Andere: Anth. app, 
817. — Inser. 286. 1271, 2, 1997, e, Add. 2047, 
10. ©. Eidsuwr. 

Eö6arog, ee dyoue xupsor, Suid. Meiſt v.L für 
EMœoc, w. ſ. 

EöSalaytves, al Xdgstes, Hesych. (Schmidt 
vermuthet [80] Aadoyensis). 

Sdpas, avzos, m. Siegert d. 1. tüchtiger 
Sieger, Mannen., Inser. 2, 2286. — Auf einer ſmyr⸗ 
le Rap, Mion, 111, 200 Eößdyuns. 

f. $rauenn., Ephem. Archaeol. 2746, 
K. — 

f. Brauenn.. Spartanerin, Insor. 1436. 
— Meffenierin, Lebas Inser. Gr. etL. f. 1,n.1. Fem. 
m Eödauec. 

0ov (Xen., Pol.) u. « (Luc, Plut,, 
Inser. 128), (6), Riehers, 1) Spartaner. =) ©. des 
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Achitamus I, Bruder des Agis, Vater des Archida⸗ 
mus ıv, König von Sparta (830—300 v. Ehr.), 
Proclive, Plut. Ag. 3. apophth. Lac. s. v., Paus. 
8, 10, 5. b) ©. des jüngeren Archidamus, ®. von 
Agis ım, Pol. 4, 85, Plut. Ag. 3, Paus. 8, 10, 5. 
©) V. des Agefilaos, Pol. 4, 85. d) Br. des Phör 
bidas, fpartanifcher Heerführer, Xen. Hell. 5, 2,24 u. 
fi, D. Sic. 15, 20. 2) Undere, Inser. 1281 — 1240. 
4,6865, b. 8) Korinthier, Luc. Tox. 22,28. 4) Heer 
führer des Graterus, Polyaen. 2,29. Aehnl.: 

Ed8aplöns, m. Inser. 2,2148, h, Add., Sp. 
—X m. »Schoͤnroßwald, Freund des 

Theocrit/ Theooer. 2, 77 (G. Hermann in Z. A. W. 
1337, p. 227 u. Keil an. ep. p. 188 vermuthen des 
Metrums wegen Edddursnnog, vgl. —— 

Boöbaniov, ovoc, m. Riech er 8, Athener, Insor. 267. 
Lo nros, m. Athener, Inser. 286, 1. d. 
EdSapsAros, E3vsx6y (?), Et. M. 88, 86. 
Et&äyos, ov, dor. (Inser. 1576) w, m. (& in 

Anth. app. 11), dor. = Eödnuos, Rieckher, 1) Pla 
täer, Inser. 1542. 2) Lebadeer, Inser. 1575, f. Keil 
Inser. b. p. 47. 8) Thisbier, Inser. 1576. — Anberer, 
Keil Inser. boeot. LIx, i. Bildhauer, Arces. 2 
(App. 11). 5) Kräuterhändler, Ar. Plut, 884. 6) Br. des 
Python, Elephantenführer unter Eumenes, D. Sic. 19, 
14. 15 (44 heißt er Eöd’nuog, w.f.), Plut. Eum. 16. 
7) 2. des Menoborus, D. L. 4, 6,n. 4. 8) Koer, Mion. 
111, 402. 410. 8. vı, 580. 8) Spartaner, Insor. 1289. 
10) Herrſcher aus der Familie der Bacchiden in Korinth 
D. Sic. 7,7. 11) Inser. 2, 2775, b,c,d. Add. 8, 5880. 

Ebö4vepos, m. (Arr. u. D. Hal. E86.) Wind» 
ftiller (f. "Avemoxoitas), Heros mit einem Altar 
in Athen, nad) Arr. An. 8, 16,8. Sein Geflecht in 
Athen war ein heiliges, nah Hesych. (heilige) Boten 
(f. Meier att. Proceß p. 868), doch wohl eher mit den 
"Avsuoxoitas zu vergleichen, Arr. An. 8, 16, 8; eine 
ae Rede des Dinarch für fie erwähnt D. Hal. 

in. 11. 

Eiöclekos, f. Sonneburg (j. Strab. 9, 415), fpä« 
terer Name der Stadt u. Gegend von "Aonandwr, 
Strab. a.a.D. 
Eößceyn, f. (Buteffen? Sreudenheim), Inſel 

bei Libyen, Hecat. b. 8t.B. Ew. Eößervatos, St, B. 
pav,— Eödeluwy, Inser. 4, 6927. 

Eö8lpuns, acc. 7», m. ähnl. Schoͤnkopf, Athes 
ner, Dem, 23, 208. 

EdönAos, m. Leudharbt, Mannsn., ein Ringer, 
Paus. 5, 21,9. 

Eiönplöns, m. Rieckhers, Mannen., Inser. 2, 
8140, Sp. 

Eöönpos, (6), Rieckhet d. i. mit reichem od. mäche 
tigem Heere od. Volke, 1) Athener, a) Archon Ol. 106, 
4, D. Sie. 16, 82, D. Hal. Din. 9. de Dem. et Arist. 
4, vgl. Boud'nuos. b) Kydathenäer, Dem. 24, 138, 
e)"Agıdvaios, Meier ind. schol. n. 21. d) XoAag- 
ysös, Meier n. 60. e) Zunstawr, Inser. 172. 
f) Schriftft. neo? Aayayov, Ath. 9, 869, e. 871, a. 
2) Rhodier, Schüler des Ariftoteles, Schriftſt. über 
Aftronomie u.f.w., Strab. 14,655, D. L. prooem. n. 
6 vgl. mit 7,1,n. 88 u. 1,1,n.2., Gell.n.att. 13, 
5, Simpl. in Arist. ausc. phys. vI, 246. Bon ihm 
bat Arist. ’AIıxd ben Namen Eidrjusia HI. — 
Ein Anderer u. zwar er u. feine Partei, 05 megl Tor 
Etönuov, Pol. 21,8. — 8) Eyprier, an welchen Arie 
ftoteles die Echrift nepi Yuyns gerichtet u. Köd'nuos 
genannt hat, Plut. Dion, 22 u. anim. procr. 7. Cons. 

Eööaplönc Edööxınos 

Apoll, 27. 4) Mitefier, Pol. 28, 16. 17. 5) Barier, 
Gefhichtfär., D. Hal. Thuc. jud. 5. — Biel ter, 
welcher Ael. nu. an. 8,20 — 5,7, u. Schol. IL 5, 839. 

18, 488 öfterer erwähnt wird. 6) Pergamener, Plut. 
Tib. Gracch. 14. 7) Ehier, Theophr. h. pl S, 
17, 8. 8) Samier, V. bes Agatharchos, Harp. =. 
"Ayddapyos. 9) Narier, Geſchichtſcht, Clem. Alex. 
str. 6, 2,26, viell. derfelbe mit dem Parier. 10) Theſ⸗ 
faler, Zarifäer, Hipp. Epid. 5,20. 11) Rhetor (viel. 
im 4ten Jahrh. n. Ehr.), Suid., Eudoc. p. 165, B.A 
1067. 12) ein Anatom u. Zeitgenofje des Erafikre- 
tus, Gal., u. ein jüngerer Arzt, Echüler bes Ihemife, 
Tac. ann. 4, 8, Plin. 19, 1. vgl. Fabr. bibl. gr. zııı, 
156. 18) ein Peripatetifer u. Schriftſt, Galen. Ip. 
452. — Schriftſt. Apost. 8,6. 18,2, viell. anch ber - 
2 od. 3 genannte. 14) Statthalter in Indien, Arr. 
An. 6, 27, 2. 15) der Elephantenführer unter Cumt⸗ 
net, = Eödauos, w. f., D. Sic.19, 44. 16) Smur 
nder, Mion. 111,194. 17) ein Kräuterhänbler, T’heophr. 
b. pl. 9, 17, 2. 
801). — Bacchyl. ep. 29 (Antb. v1,58). — Ari 
ep. 8 ed. B. — Meleag. ep. xıı, 95. — Inser. 2 
2266. 2858. 8,4601. &. Eödszos u. Eöüdazog. 

Eöötpev, m. gefhr. Fidyuey, — Eudasuer, 
Copaer, Inser. 1674, f. Ahr. Dial. 1, p. 170. 

Eödla, f. Schönwetter, 1) Nereive, Inser. 4, 8406, 
2) athen. Schiffename, Att. Seew. x, b, 82 u. öfter. 

Eölarros, m. Gutsleff. Spartaner, Inser. 1240, 

18) Andere: Call.ep. 48 (Anth. vi. 

Eööldog, m. (Scheuchzer?) 1. d. Br. des Sofia 
aus Syracus, Plut.x or. Lys. 3. 

Eößikaros, m. Gerecht, aus Amorgos, Ross 116. 
Eöbixos, voc. Eidıxs, (6), Eridy (ewa — kr 

u. reich), 1) Spartaniſcher Beriöte, Xen, Hell. 5, 4,3%. 
2) TIheffalier, wahrfch. ein Aleuade, Dem. 18, 48, Harp, 
Suid. 8) Athener, a) ©. des Apemantos, Berfen iz 
Platos Hipp. min., 898 au. ff, vgf. mit Plat. Hipp 
maj. 286, b. b) Anderer, Dem. ep. 8, p. 1482 (v.L 
Eödnuog). c) Schiffsbaumeifter, Att. Scew. ziv,a 
150. 4) Delphier, Curt. A.D. 4 u. ff. 8) Andere: eis 
BVoffenteißer, Aristox. b. Ath. 1,19,b.—ep. dd. vıl, 
298. ©. Eödsos. 

Eööwbos, (Meinerzhagen, von Ip, To), In 
im Innern des Pontus Bolemoniacus, Ptol. 5, 6, 10. 

Eößrog, m. Schönwetter, 1) fpartanifcher Epber, 
Xen. Hell. 2, 8, 1 (v.1. Eödsxos u. 'Erdsos). 2) auf 
einer lydiſchen Münze, Mion. ıv, 162. 

ara, ©t. in Armenis minor im Antitaurus, 
Ptol. 5, 7,4 (v.1. EddKato). 

Eidorla, ep. (Anth.) Eddoxin, f. Rotheit, 
1) X. des Leontins zu Athen, (AInvatc), Gem. ven 
Theodoſius 11., Dichterin (um 460 n. Chr. &.), Anth. 
108, tit., vgl. mit 1, 10, 1, Prisc. Pan. fr. 8, Socr. h. e. 

7,21,10. 2) T. Gonftantin vi, Gem. von Gonſtan⸗ 
tin Ducas u. Romanus, Schriftft., f. Fabr. bibl. gr. 
T. vırı, p. 55 u. ff., ep. Constent Anth.xv, 15. 8) T. 
Valentinians 111. u. der Eudoxia, Prisc. Pan. fr. 29. 
4) Inser. 4, 8710. 

Eödorıds, ados, f. Rudenpeim (hruod ⸗ Auf), 
1) ©t. in Phrygis Pacatiana, Hierocl. 2) &t. ie 
Lycien, Hierocl., Episcop. nott. Leo imp. ed. Mign. 
p. 887,A. 3) ©t. in Pamphylien bei Termeffus, Hier., 
Episc, nott. etc. p. 839, B. 4) St. in Cappatorien, 
Const. Porphyrog. de adm. imp. 50. 5) St. in Yyraos 
nien, = TdAßava, Episc. nott. Leo imp. p. 888, c. Sp. 

Eö86xıpos, m. Roberich (?. 1. ruhmreich, ange⸗ 
fehn), 1) Spartaner, D. Sic. 14, 97 — Andrter eder 
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derſelbe: Polysen. 5, 26. — Inscr. 1252. 2)f. Sruoba, 
atbenifcher Schiffen., Att. Seew. ıv, b, 25. 

Ei8oros, m. Liebmann, Delphier, Wesch. u. 
Fouc.n.48.49. 278,K. 

Ed656Aoy, m. Schoͤnſegel, Mannsn., Att. Scew. 
x,d,43. 

3088, m. ähnl. Shönhals, eigtl. Schoͤnge⸗ 
faltet, Diannsn., Inser. 2, 8141, Sp. 

Eöddofeis, Ews, m. Aucte, Athener, Bater u. 
Sohn, Inser. 194, 

Eöofla, f. Rotheid, 1) T. tes Theovoflus, Gem. 
Balentinians 111, Priso. Pan. fr. 29, Io. Ant. fr. 200, 
Anth. 1. 12. — Soer. h. e. 7,44, 1. 2) T. des Fran⸗ 
—— Bauto, Gem. des Arkavius, Philostorg. 
11, 6,9. 

Eößofravf, f. (— Eudoziana), &t. im Pontus 
Gealaticus, nah Reid. Tofat, Ptol. 5, 6, 9 (Intpp. 68, 
80. 40,15). Achnl.: 

Ed6ofıäs, f. Rüresheim, Stadt in Galatia Sa- 
Intaris, nad Kiepert Arslanfoi, Hierocl., Episc, 
not. p. 864, a. 

Eößefiswors nu. Eödoflov wölıs, f. Ruden⸗ 
baufen, 1) St. in Piſidien, Hierocl. 2) geitweiliger 
Name von Selymbria in Thraeien, w. f., Hierocl. 
p- 682, Socr. h. eccl. 7, 36, Proc. de aed. 4, 9, 
A. 

E086£L0s, m. Rüling (&ysos), Biſchoff von Ans 
tiochia aus Arabifjos in Kleinarmenien, Suid. — Inser. 
4, 8693. 

Et6ofos, ov, ep. (Eratosth. ep. Anth. app. 26) 
0s0, (6), Ruete, 1) Kuidier, a) Sohn eines Aeſchi⸗ 
nes, Schüler des Archytas (um 880 v. Ehr.), dorgo- 
Aöyos, ysmuerons, lutods, vouosfins (f. D. L. 
8,8,n.1— 6), gew. d uasnuazıxdg genannt (Strab. 
16, 656, 8., D. Sic. 1,96, 3., od. 6 Kyidsog, Plut. 
Colot. 82. gen. Socr.7, d., S. Emp. özor., 1,152, 
D.L. 1,1,n.7, au "Evdokos, Fav. 5. D. L. 8, 8, n. 
6. ©.Plat. ep. 18, 360, 0, Arist. eth. 10, 2. mir. susc. 
173, 8., Pol. 84, 1, Philostr. v. sopb. 1, 1, Strab. 
1,1 — 17, 807, d., Ael.v.h. 7,17. n. an. 10,16 — 
17,19, Iambl. u. Porph. v. Pyth. 7, Ath. 7, 288.c, 
Suid., 9. Er u. feines Gleichen, of repi (töv) Ed- 
doEov, Piut. Marc. 14. qu. symp. 8, 2, 1, d., 8. 
Emp. math. 5, 1, D.L. 1, 1,n. 7. b) ein Arzt aus 
Knidus, D.L. 8, 8,n. 5. 2) Ephefler, Arzt, Xen. Ephes. 
erot. 3,4. 8) Rhodier, Gefhichtfehr., D. L.8,8,n. 5, 
Apollon, mir. c. 24, Marc. ep. Menipp. 2, Et. M. 
18, 57. 4) Kysitener, der Libyen umfchiffte, Strab. 2, 
98. Dav. Evdökssog uüsos, Strab. 2,108. 5) Sir 
cilier, Komddiendichter, D. L. 8, 8,n. 5, f. Mein. 1, p. 
492. 6) Athener, a) Medstsös, Inser. 172, Meier 
ind. schol.n. 42. b) Dem. ep. 8, 1482. 7) Theffalier, 
V. eines Phrynus, weld Ichterer Edösfeos, gen. os, 
heißt, Leake Inser. b. Abr. Dial. 11, p. 529, n.2. 8) 
Andere, Euphor. ep. vı, 27 9. — Arist. or.27,p 645. 
— Inser. 2,2663. ®gl. noch Fabric. bibl. gr. Iv, 18. 

v, m. Schnelle, Athener, Inser. 81. 
Edöpära, St. in Mefopotamien am Euphrat, Ptol. 

5,18, 7. 
Etöpaoros, m. ähnl. Wohlgemuth, Mannen., 

Orelli 3848 u. 4126, K. 

Eööpopos, (6), Käufer (f. Long. past. 4,5), 1) 
Stoiter, D.L. 7, 1,n. 88. 2) ein Bote, Long. past. 4, 5. 
6. 3) auf einer herfoneftfhen Münze, Mion. I, 346. 

EtSeyos, m. Stillad (f. Et. M.), Fl. bei Trals 
les in Karten, Et.M., bei Plin. 5, 29 Eudo. 
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Foboupn, in Inser. u. Suid. gen. u. dat. gas, og, f- 
1) T. des Dfeanos u. der Thetis, Hes. th. 860. 2) eine 
Nereide, Hes. th. 244, Apd. 1,2,7. 3) T. bes Atlas 
u. der Pleione, Hyade u. Dotonäifhe Nymphe, Hes. 
in Schol. Arat. Phaen. 172, Pherec. in Schol.Il. 
18,486, Hyg. poet. astr. 2,21. f.192. 4) Mutter 
tes Parthenios, Suid. s. ZInp9Evsos. 5) Inser. 4, 8549. 
Fem au: 

Tbdopos, (6), Gieberich, 1) ©. bes Hermes 
m. der Polymele, einer der Führer der Myrmidonen, 
N. 16, 179 u. Eust. 1697,86, D. Chrys. or. 7. p. 129. 
2) ©. der Niobe, Pherec. in Eur. Phoen. 162. 
8) Athener, =) Plat. Men. 94, c. virt. 878,8. b) Eleu⸗ 
finier, Inser. 172. — Archon, f. 2. für EößovAog, D. 
Hal. Din. 9. — Meier ind. schol. n. 59. 4) Böstier, 
Inscer. 1692. 5) Knidier, Mion. 111, 840. 6) Smyrnäer, 
Mion. ııt, 194. 7) Rhobier, App. Syr.27. 8) Atademi⸗ 
ſcher Philoſeph, Plut. anim. procr. 8.16. 9) Pytha⸗ 
goräct, Simpl. — Peripatetifer aus Alerandria, Strab. 
17, 790. 10) Exjgießer, Plin. 85, 11, 40. 11) ein 
Tempeltäuber, dab. es fprichw. hieß: Ködwpov adidas 
(odlag od. Eßas?). Hesych. 12) scenographus, 
Inser. 2, 1092, b. — Davon Edöspeos olxos, Inser. 
2, 2477. 
Eößwrd, f. Gabenreiche, Bein. der Aphrodite im 

Spracus, Hesych. &. Lob. rhem. n. 822. 
Eöta, 55 Ei, f. Eva, Mutter ver Lebenven, Ios. 

1,1,2—4. : 
Eötdoros, m. mytholog. Geſchoͤpf der Chaldäer, 

Abyd. b. Syncell. 38, b.— Euseb. chron. Armen. p. 22 
Iotagus. 

Eöeöhpaxos, m., Abyd. b. Sync, 88, b Eds 
perxos, König der Ehaftäer vor der Süntfluth, Syne. 
82,5. 71,16, Beros. Chald. 6 (v. 1. EÖ x08, 
w. f.), in Eus. chron. 5 heißt er Edoranchus ob. 
Edoresch. 

Edelöns, m. Schön, T. Flavius, Inser. 2, 8816, 
auch Philhiſt. T.ıv, Hft 8, n. 2. 

EteaAdd, Mapoddy, ©. Nebutadnezars, Syne. p. 
898, 12.- Bei Beros. in Ios. c. Ap. 1, 20 heißt er Edak- 
wap&dowxos, in Eus. Chron. Armen. p. 19 Amilmara- 
duchos, 
EöQyea, f. (?) St., Hecat.b. St. B. Ew. EdeAyebs, 

St. B. 
EiMay, ovzos, (6), Heillomm wie Neus 

fomm, 1) ©. des Gitomos, K. im cypriſchen Sala⸗ 
mis, Her. 4,162. 5, 104, Polyaen. 8,47. 2) Vytha⸗ 
goräer aus Megä, Iambl. v. Pyth. c. 86. 8) Inser. 
2, 2211,d, Add. 8,4800, g, 1, Add. 

EöeAldas, f. Euxdsidins. 
Edetöns, m. Bein. des Zeus In Eypern, Hesych. 

der es duch adsddng, alfo: Freiwald erklärt, vgl. 
jedoch Elintsos u. "Eiafovg. 
Ei riöns, m. Guts⸗Muths, 1) berühmter Aus 

genarzt, Cels. 6, 6. 2) erdichtete Perfon in Ar. Av. 
8) Inser. 4, 7081. 

Esd\rıs, m. Wohlgemuth, Karpftier, Geſchicht⸗ 
ſchr., Porph. abst. 2, 55, Eus. pr.ev.4, 16. 2) Cbi⸗ 
rurg in Rom, Cels. 7, 1, f. Fabric. bibL gr. T. xiii, 
p. 156. 8) Inscr. 2, 8404. 
EöAroros, m. Hoppe, Mannen., Inser. 272. 

284. 681. 1877. 1428. 1588. 2, 2844. 
Edeperiöns, m. Mannsn., f. Zen. 6,9, ann. (v.l. 

Eöustiöns u. Evevstidng). 
Ei£ios, m. Schönlich, K. der Chaldäer nach ber 

Sünzfluth, f. Eunyoos, Eus. Arın. p. 17. 
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Eötens, ovs, ähnl. Rebwig, 1)m. ©. des Mne⸗ 

figenes (fchr, Melefigenes), Großvater Homers, Char. 
b. Suid. s. Ounpos. 2) f. fingirter Frauenn., Aleiphr. 
1,12. Achnl.: 

m. Argiver, ®. eines Euenor, Ephem. 
archaeol. 1455. 

f. Bolarat, Bein. der Hera in Ar⸗ 
808, Hesych. 

(od), Edelweine d. h. gute Freunde 
(f. Art. An. 8, 27,4, St.B.). Bein. a) der Arimass 
ren ob. Ariaspen, Strab. 15, 724, D. Sic. 17, 81, Arr. 
An. B, 27, 4. 4, 6,6, St. B. b) der Btolemäcr, Inser. 
8,4698. 4895 u. f.w. 

Edepyerns, böot. Edepykras, m. Edelwein 
(b- 5. guter oder wohlverdienter Freund), 1) Eh⸗ 
tentitel für Männer, welche fih um ten Staat verdient 
gemacht hatten, f. Lex. 2) Bein. des Dionyfos, Hesych. 
8) Bein. z. B. zweier Ptolemäer u. Anderer, Plut. Cor. 
11, Atb.4,174,d. 6,252,e. 4) @igenn., a) Athe⸗ 
ner, Inser. 110. (b) ®äotier, Insor. 1568). c) Anberer, 
Hippoer. Epid. v, 97, der aber VII, 55 Edeoyog heißt. 

Edepyeriöas, (6), Edelweins, Meffenier, Paus. 
4,21,2. 28,2. 

Edepytris, Begevixn, Inser. 8, 4697, 3. Fem. zu 
Eöegysin. ö — F— 
— m. Gutermans, Athener, Ar. Vesp. 

288. — Inser. 169 — dnofnos, Inscr. 4, 8196, b. 
Eöepyos, (d), Gutermann, 1) Nazxier mit einer 

Statue, Paus. 5, 10,8. 2) Athener. ein Wucherer, gegen 
ten Dem, or. 47, f. 84 — 58, gerichtet ifl, vgl. 87,2 
—47, 5., Harp.s. &xaAlotoovy. 8) Anderer, Hippocr. 
Epid. vır, 86 = Edsoy£rns, w. f. 
Ede os, |. Evedügayos. 

‚ (ed), Schonweſten hauſen, a) 
Ortin Cyrensice, j. Bengasi, ="Eonsofg, mw. ſ. Her. 
4, 171. 204, Theophr. h. pl. 4, 3,2. 6, 8, 8. 8, 6,6, 
St.B. Ew. (of) traı, Her. 4, 198, Thuc. 7, 
50, Timae. b. D. Sic. 4, 56, Paus, 4,26, 2. Sg. Eu- 
soneglins, St.B. 

Eötorns, m. Wohlfahrt, Mannsn., Piräifche 
Grabſtele, RPhilhift. Heft 8,n.2, K. 

„ſ. Richilt, 1) Frauenn., Athen. Grabe 
ſtele im Muſ. der archäol. Geſellſch. zu Athen, K. 2) 
Schiffen. Att. Seew. xıv,b, 41. 

„m. Mannsname unter Jovian, Suid. 
Aehnl.: 

Edtrns, m. Gutjahr, 1) Pythagoräer aus Lokri, 
JIambl. v. Pyth. c. 86. 2) lomifcher Dichter Athens, 
“ni, 78), Suid. ». ’Ensyapuog, zweifelh., ſ. Mein. 
P. 36. 
Eterloy, m. Butjahrs, Athener, Feldherr, Thuc. 

7,9. — Kephifter, Insor. 651. 
os, m. Mannsn., Inser. 805,1. d. 

Eöfevos, m. d. i. Eöfevog, w. f., auf einer lydi⸗ 
ſchen Münze, Mion. 8, vıı, 867. 

Eötsios, m. Wohllebe, ſpät. Mannsn., Suid., 
Chron. Pasch. p. 294, d, Soer. h. e. 1,6, p. 10. 24, 
9, »q., Theodor. h. e. 4, 21, Sozom. 1, 15. 
E ‚m. Berthold d. i. glänzend waltend, 

1) Arhenifcher Archon Eponym. bei Lebas Inser. n. 
460. 2) Vater des Polemon, Ilier, Suid. s. Modi- 
uor. 
E , m. Preifer, Athener, Dem. 21,10. 
* f. Gutherz, Frauenn, Tymu. 6 (vır, 
7 

Edonocdas, & (f. Ahr. Dial. i1, 225), m. Gut» 

Eönvos 

herz, Mannen., Inser. 1772. — 8, 5146, 27. — Bal 
Inscr. Rhod. b. Ross. Hellen. 2, p. 102. 

m. Bifäoff, Soor.h. 0, 4, 12, 20, Nili epp- 
1,297. — Inser. 4, 9445, Sp. 

Schiffen, Inser. 2,8585. — At. Sem. 
ıv.h, 58, f. Euausofa. 

m. Outtentag, Knidier, Geſchicht⸗ 
f&hreiber, Piut. fluv. 10,2. Aehnl. 

p£pros, m. Mannen., Inser. 1591. 
Eönpepls, dog, f. Srauenn.‚Inser. 845. S. Evapıs- 

eis, Fem. zu: 

Eöhpepos, (6), Buttentag, ähnl. Butezeit, Süd, 
1) Meflenier aus Sicilien, od. Tegeate (fo Plut. plac. 
phil, 1,7), ob. Koer, (Ath, 14, 658, ©), föttifch ven 
Eratoſthenes d Bepyatos d. h. der Lũgenhafte ge⸗ 
nannt (Pol. 84, 6, Plut. Is. et Os. 28), od. amd ® 
&9sog, 8. Emp. dogm. 8,17, Berf. einer beiliges 
Geſchichte um Ol. 116, Strab. 1,47. 2, 102. 104. 7, 
299, D. Sie. 6,1, Ios.c.Ap. 1,28, Ael. v. h. 2, 31. 
Diogen. 2, 67, not, Et. M. 215,86. 2) 8. ver Ba 
ther, D. Sic. 34, 44. 3) Spartaner, Inser. 1244. 124°. 
4) Anderer, Inser. 853. 2, 2160. 8, 6388. 4, 718%. 
©. Köcusooc. Achnl.: 

p£pev, (Euemeroni im dat.) m. Mannsn., Orel. 
4687. K. 

Eönv, m. Stammvater der Gymnofophiften, Syoc. 
p. 86, 11, Sp. 
Euhn, f. Freda, Nymphenname, Inser. 4, 8036. 
Eönvla, f. Milde, Gem. des Phriros, — Chal 

kiope ob. Iphiosa, Pherec. in Schol. Ap. Eh. 2, 
1149 (cod. Par. Nnvta). 2 
Eönvivm, f. Guenostoter, d. i. Marpeifa, I. 

9, 657, Hesych,, Suid., Theogn. in An. OX ıL p 
114,8. ; 

Eötvios, voc. Fonvas, (0O, Willig, Wahrfegr 
aus Npollonia, Her. 9, 92 — 95. Achnl.: 

dhvıoaos,m. Mannen., Alciphr. 3, 62. 
Eönvoptöns, m. Euenorsfproß. a) Leiofritet, 

Od. 2, 242. 22,294. b) Agelaos, Qu. Sm. 4, 834. & 
Evarvopidag. 

Eönvos, ov, ep. (Il. u. Qu. Sm.) oso (6), (nel 
Theogn. in Cram. An. p. 67, 84 Eönvös, u. fo be⸗ 
tont bei Plat., ep. Socr. 14, 21, Arr. Ep. diss. 4 
9,6, cod. in Dion. Call. deser. Gr. 61, A. währen 
Andere, f. Popp. Thuc. prolegg. 2,160 Eün»og vor 
siehen, doch ift wohl beides ftatthaft, f- Lob. path. p. 
192), Sriedebad; Friedlein, 1) ©. des Dieancs 
u. ber Tethus, Stromgott in Wetolien, Hes. th. 345. 
©. unten. 2) S. des Ares u. der Demonife, V. der 
Marpeffa, Apd. 1,7, 7, Schol. II. 9, 657, nach Doaith. 

b. Plut. parall. 40 ©. des Ares u. der Sterope, ven 
welchem der früher Lycormas genannte SL in Aetolien 
Eönvos benannt fein fol, vgl. Piut. flav.8, 1, Apd 
1,7,8. 8) ©. des Selepios, K. von Lyrneffus, B. der 
Brifeis, Il. 2, 693. 4) Zwei Dichter aus Paros, der 
ältere nad; Eus. chron. um Ol. 82, 8; f. Plat. apol. 20, 
b. Phaed. 60, d. Phaedr. 267,@, Hyper. u. Eratosth. 
b. Harp. s. v., Arist. eth. Nicom. 7,10, ö., Ath. 9, 
867, e. 10, 429, f, Plut. qu. symp. 7 prooem. — am. 
prol. 4. c. Ep. 21, Anth. 4, 2., Artem. oneir. I, 4, 
Arr. diss. Epiet. a. a. O., fragm. in Bergks Anth. Iyr. 
6) Sicilier, Anth. 9, 62 tit. 6) Astalonite, Anth. 9, 
75 tit, 7) Dichter der Anthologie, d yoaunarızös, 
Anth. 9, 251 tit. 8) Atbener, Dichter, Anth. ıx, 
602. — vgl. Iac. Antb. xıı, p. 898. 9) Kla;omenier, 
Mion. S. v1, 90. 10) mit u. ohne 6 nozazog, Bl. im 



Eöyvop 

Aetolien, j. Fidaris, früher Lycormas genannt, Soph. 
Trach. 559, Thuc. 2,88, Apd.2,5, 4. 7, 6,D. Sic. 4, 86, 
Strab. 7,327 — 10,460, d., Ael. v.h. 12,22, Paus. 
3, 18, 12. 10, 88, 2, Ptol.8, 15,2. 5, 2,6, Qu. Sm, 
6, 288, Dion. Call. deser. Gr. 61, St.B. s. Avxöo- 
us, A. 11) Flüßchen in Myfien, Strab. 18, 614, 
Plin. 5, 82. 

Eötvep, oqoc, m. Karl d. i. von männlicher 
Zapferfeit (f. Et. M. 268,10). 1) Dulichier, Qu. Sm. 
1, 274. — [2) ©. d. Leiokritos. f. Eönvogldns.] 
8) Trojaner, Qu. Sm. 11, 88. 4) Autochthone, Gem. dir 
Xeufippe, Plat. Criti.118, b. 5) B. des Parrhaſios, 
@phefier, Ath. 12, 543, d (Anth. App. 59), Inb. b. 
Harp. s. v. 6) ein Atzt, Ath. 2, 46, d. 

s, voo. Einosida, m. Eueresfproß 
d. i. Teireflas, Theoer. Id. 24, 70, Call. h. 5, 81. 106, 
Et.M. 165, 54. 

Eöhpns, ovc, m. Handlich, 1) ©. des Herafieh, 
Apd. 2,7,8. 2) S. bes Bterelaos, Apd. 2,4, 5. 3) V. 
Des Teireſias, Apd. 8, 6, 7, Hes., Dicsearch., Li- 
tarch. (fer. Clearch.), Callim. b. Phleg. mirab. 
©. 4. ©. Eungsldns. 

Eönplöns, m. Handlichs, Mannen., Hesych. s. 
Brrounisidns. 

Eönpıs, £. Srauenn., Puus. 1, 27, 4, wo j. adjoss 
ſtebt. Fem. gn Eörjons. 
E , m. Reiche, Pythagoräer aus Paros, 

Polyaen. 5,2, 21 (22). 
Eöhxıos, m. (Schaller?), erſter K. der Chal⸗ 

däer nach der Süntflutb, Alex. Pol. b. Syne. 78, c, 
ö. 147, 17. = Neßowd, p. 149,5. S. Ediksog. 

Eönxos, m. Schalling, Küftenfluß in Kleinaflen, 
fpäter Kdaoyos genannt, An. per. p. Eux. 23. 
EdaAds, oög, u, m. *Shönblüthhen, Smyr⸗ 

näer, Anth. app. 296. — Inser. 8, 6228, 2. Achnl. : 
Eödalla, f. Frauenn., Sp. 
EödäAros, m. "Shönblüthchen, Mannsn., Li- 

ban. epp. 48, p.25. — d dadıxsüc, ep. 127, p. 262, 
Nili epp. 8, 40. — Proc. 'b. Goth.2,2. Vgl. Fabric. 
bibl. gr. ıx, 289. 

EödaAkos, m. "Shönlein, eigtl. Schönfproß, Athes 
ner. Inser. 924, vgl. 2, 2685. 

Eiöspons, m. Kühnert, Dannen., Inser. 8, 
4112, 4, Sp. 

Eidkrn, f. Nüse, Frauenn., Piräifhe Grabftele, 
Ephem. archaeol. 561, K. 

Eiderioy, m. Nũützer, Athener (Kybathenäer), 
Dem. 59, 84. Achnl.: 

Eiöderos, m. Mannsn., Inser. 2, 2408, Sp. 
Eöhhpav, ovos, m. Böge (d. i. Fuge, Fügen), 

Mannsn., Inser. 88, 89, Meier ind. schol n. 69, nach 
Conj., lat. Euthemus, f. Franz Spec. ep. p. 89, n. 
124. 125. 

Eiö6önvat, pl. (Mein. verm. EdImvas) Reichtn⸗ 
beim, St. in Karien, nicht weit von Kalilarnaß, St. 
B., Mel. 1, 16, wo Euthanae fteht, vgl. Plin. 5, 29. 
Ew. Eöönvatos nach griech. EtOnvess nach kariſchein 
Gebrauch, bei Polem. Eödevira, auf Münzen gen. 
Evsnvalayu. Eöüdnyızör, f. Holst. zu St. B. 

Edönvos, m. Reich, Mannsn., Inser. 2, 2984. 
Eiöbhpros, m. Jagemann, Mannen., Spätere 3. 2. 

Liban. oft. Aehnl.: 
Eößnpos, ov, voc. Eö3nge, m. Jäger, 1) Athe⸗ 

ner, a) Sreund des Sokrates, Xen. mem. 2, 8, 1. 
b) Meier ind. schol. 1, 19, Conj. 2) Anterer, Inscr. 
8,4308, i, 21. 
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Eödlas, m. Liede (ik = glei), 1) Athener, 
a) einer, gegen welchen Lyſias eine Rede ſchrieb, Poll. 
10, 96. b) Rheror u. Ankläger der Phrune, Hyp. b. 
Harp., Hermipp. u. 9. b. Ath. 18, 590,d. 591, e, 
Quint. 1, 5, 61. c) Aaumzgeds, Att. Scew. x, e, 57. 
d) Arhon Eponymus zwifchen Ol. 120,3 u. 123, 2, 
Att. Pſeph. im Philpift. Br 8, Heft 5, p. 463. 2) Name 
eines Dialogs des Olaufon, D. L. 2, 14. 
EddmAns, Eous, m. b. i. Eidvxdrjc, w. f., Urs 

giver, Mion. 3. ıv, 237. 
Eößmwos, m. »Echt roß (f. Keil on. p. 47), Ather 

ner, a) Acchon OL 79, 4 D. Sic, 11,75 (v.1. Ersn- 
7105). Maerm.Par. 59. b) Anaphiyftier, Plut. Cim. 17. 
©. Elinnos. 

Eößolva, f. Srauenn. aus GCoronca, Keil Inser. 
bocot. LVIiI, I. (Rang. II, n. 2180). Fem. zu: 

Etödowos, m. Schmaufer, NAthener, Inser. 165. 

Eö%önpac 

"169. Madinveds, Att. Scew. x, e, 69. — Inser. 4,8517, 
8. (Nah Pape aud) Her. 9, 105 zu leſen, f. Eidwvos.) 

Eö0oos, gen. (Inscr. 7188) auch -9ov, m. Schnell, 
Mannsn., Iuser. 4, 7877. — 7188, Sp. 

Eößpov, m.? (Schaller?), Mannsn., Inser. 2, 
1884, 8. 

Eößvatos, m. Oppermond, Aetoliſcher Monat, 
entfpr. dem belph. "Audäsog, Wesch. u. Fouc. 329, K. 

Ed66BoAos, m. Treff, Sifcher, Aleiphr. 1, 6. — 
Inser. 4, 8199. 

Eödöylons, ovs, m. *Wohlgeboren, Athener, ben 
Dinarch vertheidigt, Cram. An. 1, p. 52, 10,5, — 
Inser. 2, 2888, 54. 

Eödövößpas, anıos, m. Siebold, Mannen., Inser. 
— Auf einer Münze, Mion. 1, 524. 

‚m. — Eödudnuos, 1) Spartaner, 
Inser. 1260. — Anterer, Inser.2, 1925. — V. des Nis 
tandros, Plut. sol. an. 8, 2. 
E fe Erkenzweig (d. i. Erlanswig, f. 

das Flgde), St. in Indien am Hydaspes, Grotefend 
si Rinm ber griech. x. Könige von Baltrien, ©. 
95, 

E3066npos, ov, voc. Eögcdnus, Erlen (ähter) 
od. Echtermeier, (Hesych. —— ankoör dn- 
udıny, Eur. fr. 228), 1) Athener, a) Acchon DI. 56, 
1, Marm. Par. 42, Sosior. b. D.L. 1, 8,1.— Ol. 82 
8, D. Sic. 12,8. — O1. 87,2, D. Sie. 12,88, Ath. 
5,217, 2. 218, b. — 01.88, 8, D. Sic, 12, 58 (v.l. 
EV$-vvog), Ar. Ach. arg. b) Seerführer im pelopone 
nefifchen Kriege, Thuc. 5, 19. 24. 7,16. 69, D. Hal. 
Thuc. 26, D.Sic. 18, 18, Plut. Nie. 20. 0) 6 xaAdg, 
©. des Diocles, Schüler des Sokrates, Xen. Mem. 4, 
2,1— 2,40, Plet.conv. 222, b, Ath. 5, 187,d, Plut. 
coh. ira 13. d) ©. bes Pamphilus, Dem. 40, 23. 
e) Phlyafier, Dem. 18, 164. f) Sunier, College des 
Plutarch als Priefter, Plut. qu. symp. 7, 2,2. Pers 
fon tes Geſprächs. Ebend. 9, 10, 1. g) Diomier, ©. 
des Stratofles, Dem. 21, 165. Plut. X oratt. deer. 8, 
1. b) Scriftft. Ath. 2, 58, £ — 12, 5i6, c, o. f. 
Etönuog. i) V. eines Kallikrates, Kodvrzeus, Inser. 
115. k) Hagnufler, At. Seew. xv1, c, 83. ) Eg- 
xisðc, Ebend. e, 33. m) Untere, Inser. 2, 2698. — 
Meier ind. schol. n. 59 (Conj.). 2) Ehier, Sophift aus 
Thurii, der in Athen Ichrte, Plat. Crat. 386, d, Arist. 
Thet. 2, 24, Perfon in Platons Gefpr. diefis Namens 
271, b— 808, c, Ath. 11, 506.b. — Er u. feines 
leihen, od negi Eösudnuov, S. Emp. dogm. 1,18. 
3) S. tes Kephelus, Br. des Lyfias aus Syracus, 
Plat. rep. 1, 828,b. 4) Magneſier, Pol. 10,49. 11, 



406 Eöfrne 
Eötens, ovs, ähnl. Retwig, 1)m. ©. des Mine» 

figenes (för, Melefigenes), Großvater Homers, Char. 
b. Suid. s. Ouneos. 2) f. fingirter Frauenn., Alciphr. 
1,12. Aehnl.: 

m. Argiver, ®. eines @uenor, Ephem. 
archaeol. 1455. 

Edepysola, f. Wolarat, Bein. der Hera in Ar⸗ 

(od), Edelweine d. h. gute Freunde 
(f. Art. An. 8, 27,4, St. B.). Bein. 8) der Arimass 
ren ob. Ariatpen, Strab. 15, 724, D. Sic. 17, 81, Arr. 
An. 8, 27, 4. 4, 6,6, St. B. b) der Btolemäer, Inser. 
8,4698. 4895 u.f.w. 
E ‚bis. E „ m. Edelwein 

@. 9. guter oder wohlverdienter Freund), 1) Gh 
tentitel für Männer, welche fih um ben Staat verbient 
gemacht hatten, f. Lex. 2) Bein. des Dionyfos, Hesych. 
8) Bein. 5. 8. zweier Btolemäer u. Anderer, Plut. Cor. 
11, Ath.4,174,d. 6,252,e. 4) Gigenn., =) Athe⸗ 
ner, Inser. 110. (b) Böotier, Insor. 1568). c) Anderer, 
Hippoer. Epid. v, 97, der aber v1, 55 Eösoyog heißt. 

*, (6), Edelweins, Meffenier, Paus. 
4,21,2. 28,2. 

Edepytris, Begevixn, Inser. B, 4697, 3. Fem. ju 
Evsoysins. 
Böpylöns, m. Gutermans, Athener, Ar. Vesp. 

288. — Inser. 169 — önofnos, Inser. 4, 8196, b. 
Eöspyos, (), Gutermann, 1) Narier mit einer 

Statue, Faus. 5, 10,8. 2) Athener, ein Wucherer, gegen 
ben Dem, or. 47, f. 84 — 58, gerichtet if, vgl. 87,2 
—47, 8., Harp.s. ExaAlotpovy. 8) Anderer, Hippoer. 
Epid. vır. 86 = Edspysıns, w.f. 

os, [. Ededügayos. 
E , (ad, Schönwefenhaufen, a) 

Ott in Cyrensica, j. Bengasi, &Eonsolc, w. ſ. Her. 
4, 171. 204, Theophr. h. pl. 4,3, 2. 6, 8,8. 8,6, 6, 
St.B. &w. (of) traı, Her. 4,198, Thuc. 7, 
650, Timae. b. D. Sic. 4, 56, Paus, 4,26, 2. Sg. Eu- 
sonegling, St. B. 

Eötoerns, m. Wohlfahrt, Mannen., Piräifche 
Grabftele, Ppilhif. Heft 8, n. 2, K. 

Edermpla, f. Rihilt, 1) Frauenn., Athen. Grabe 
ſtele im Muf. der archäol. Gefellfch. zu Athen, K. 2) 
Schiffen. Att. Seew. xıv,b, 41. 

,„ m. Mannsname unter Iovian, Suid. 
Aehnl.: 

Fdérme, m. Gutjahr, 1) Pythagoräer aus Lokri, 
JIambl. v. Pyth. c. 86. 2) tomifcher Dichter Athens, 
(01. 78), Suid. ». 'Erntyaguos, gweifelh., ſ. Mein. 
1, p. 26. 

Eterloy, m. Gutjahrs, Athener, Feldherr, Thuc. 
7,9. — Kephifter, Inser. 651. 

dfxvos, m. Mannen., Inscr. 805, 1.d. 
Eöfevos, m. d. i. Eöfevog, w. f., auf einer lydi⸗ 

ſchen Münze, Mion. 8. vır, 867. 
Edfeios, m. Wohllebe, ſpät. Mannen., Suid., 

Chron. Pasch. p. 294, d, Socr. h. o. 1,6, p. 10. 24, 
9, sq., Theodor. h. e. 4, 21, Sozom. 1, 15. 

yerns , m. Berthold d. i. glänzend waltend, 
1) Athenifcher Archon Eponym. bei Lebas Inser. n. 
460. 2) Bater des Polemon, Stier, Suid. s. ITods- 

608, Hesych. 
E 

uov. 
E , m. Preifer, Athener, Dem. 21,10. 
* f. Gutherz, Srauenn., Tymn. 6 (vır, 

729). 
Eöndldas, & (f. Ahr. Dial. ı1, 225), m. Gut» 

Eönvos 

herz, Mannen., Inser. 1772. — 8, 5146, 27. — Bil 
Inscr. Rhod. b. Ross. Hellen. 2, p. 102. 
Eöhos, m. Biſchoff, Socr.h. e, 4, 12, 20, Niliepp. 

1,297. — Inser. 4, 9445, Sp. 
pepla, Schiffen., Inser. 2, 3585. — Alt. Emm. 

ıv.h, 56, f. Edausofa. 
Eönpeprdas, m. Buttentag, Knidier, Geſchicht 

ſchreiber, Plut. Auv. 10, 2. Achnl. 
Eönp£pros, m. Mannen., Inser. 1691. 
Eönpepls, (dos, f. Srauenn.‚Inser. 845. &. Evaue 

ois, Fom. zu: 
Eöfpepos, (6), Buttentag, ähnl. Gutezeit, Glüd, 

1) Meflenier aus Sicilien, od. Tegeate (fo Plut. plac. 
phil. 1,7), ob. Koer, (Ath, 14, 658, e), ſpoͤttiſch von 
Etatoſthenes 6 Bepyaros d. h. der Rügenhafte ge 
nannt (Pol. 84, 5, Plut. Is. et Os.28), od. aud) 0 
980g, 8. Emp. dogm. 8,17, Berf. einer heiligen 
Geſchichte um Ol. 116, Strab. 1,47. 2, 102. 104. 7, 
299, D. Sie. 6,1, Ios. e. Ap. 1,28, Ael. v. h. 2,31, 
Diogen. 2, 67, not., Et. M. 215, 86. 2) 8. ber Bar 
ther, D. Sio. 34, 44. 3) Spartaner, Inscr. 1244. 124. 
4) Anderer, Inser. 853. 2, 2160. 8, 6388. 4, 7189. 
©. Eödusgos. Achıl.: 
B „(Euemeroni im dat.) m. Dannsn., Orell 

4687. K. 

Eönv, m. Stammpvater der Symnofophiften, Sync 
p. 86, 11, Sp. 

Evfvn, f. Sreda, Nymphenname, Inser. 4, 8086 
Eödnvla, f. Milde, Gem. des Phriros, — Chal 

kiope od. Iphioss, Pherec. in Schol. Ap. Bh. ?, 
1149 (cod. Par. Nnvie). 8 
Eödnvim, f. Cuenodtochter, d. i. Marpeila, I. 

9, 557, Hesych,, Suid., Theogn. in An. Ox IL p 
114,8. — 

Ettnos, voc. Eöiivss, (&), Will ig, Bahılapt 
aus Apollonia, Her. 9, 92 — 95. Achnl.: 

Eöfvircos,m. Mannsn., Alciphr. 8, 52. . 
Eönvoptöns, m. Euenorefproß. a) Leioltitei 

Od. 2, 242. 22, 294. b) Agelaos, Qu. Sm. 4, 834. & 

Evavogidags. 
Eönvos, ov, ep. (Il. u. Qu. Sm.) oso (0), (nd 

Theogn. in Cram. An. p. 67, 34 Eönvös, u. ſo be 
tont bei Plat., ep. Socr. 14, 21, Arr. Ep. dis 4 
9,6, cod. in Dion. Call. deser. Gr. 61, A., währen 
Anbere, f. Popp. Thuc. prolegg. 2,160 Ecnvoc ver 
ziehen, doch iſt wohl beides flatthaft, f. Lob. path. P 
192), Friedebach, Briedlein, 1) ©. des Oftand 
u. der Tethvs, Stromgott in Wetolien, Hes. th. 31% 
©. unten. 2) S. des Ares u. ber Demonite, 8 da 
Marpeffa, Apd. 1,7, 7, Schol. 11. 9, 557, nad 
b. Plut. parall. 40 ©. des Ares u. der Gterope, Di 
welchem der früher Lycormas genannte SL in Aetolica 
Eönvog benannt fein fol, vgl. Piut. fluv.8, 1, Apd 
1,7,8. 8) ©. des Selepios, K. von Lyrneſſus, V. du 
Brifeis, I. 2, 698. 4) Zwei Dichter aus Baros, | 
ältere nach Eus. chron. um OL. 82, 3; f. Plat, apol. 2% 
b. Phaed. 60, d. Phaedr. 267,@, Hyper. u. Eratostb- 
b. Harp. s. v., Arist. eth. Nicom. 7,10, d., Atb. * 
867, e. 10,429, f, Plut. qu. symp. 7 prooem. - 28 
prol. 4. c. Ep. 21, Anth. 4, 2., Artem. oneir. I, & 
Arr. diss. Epict. a. a. D., fragm. in Bergks Anth. Ir 

6) Sicilier, Anth. 9, 62 tit. 6) Astalonite, Antb- 9 
75 tit. 7) Dichter der Anthologie, d yonupateoh | 
Anth. 9, 251 tit. 8) Athener, Dichter, Anth. IS 
602. — vgl. Iac. Anth. zırı, p. 898. 9) Klagemenitt, 
Mion. S, v1, 90. 10) mit u. ohne 6 mozapog, dl W 



Eörivop 

Aetolien, j. Fidaris, früher Lycormas genannt, Soph. 
Trach. 559, Thuc. 2,88, Apd.2,5, 4. 7, 6,D. Bic.4, 36, 
Strab. 7, 827 — 10,460, 6., Ael. v.h. 12,22, Paus. 
8, 18, 12. 10, 88, 2, Ptol. 8, 15,2. 5, 2,6, Qu. Sm, 
6, 283, Dion. Call. deser. Gr. 61, St.B. s. Avxöo- 
mas, A. 11) Flüßchen in Myfien, Strab. 13, 614, 
Plin. 5, 82. 

Eöhvop, opos, m. Karl db. i. von männlicher 
Xapferteit (f. Eu. M. 268,10). 1) Dulicier, Qu. Sm. 
1, 274. — [2) B. d. Leiokrites. f. Zunvooldns.] 
3) Trojaner, Qu. Sm. 11, 88. 4) Autochthone, Gem. dir 
Zeutippe, Plat. Criti. 118, b. 5) B. des Parrhaſios, 
Ephefier, Ath. 12, 543, d (Anth. App. 59), Iub. b. 
Harp. s. v. 6) ein Arzt, Ath. 2, 46, d. 

Eönpeöns, voe. Evngstda, m. Eueresfproß 
d. i. Teirefias, Theocr. Id. 24, 70, Call. h. 5, 81. 106, 
Et.M. 165, 54. 

Eönpns, ovs, m. Hand lich, 1) ©. des Heralles. 
Apd. 2,7,8. 2) ©. des Bterclaos, Apd. 2, 4,5. 8) V. 
bes Teirefias, Apd. 3, 6, 7, Hes., Dicaearch., Li- 
tarch. (fer. Clearch.), Callim. 5. Phleg. mirab. 
c. 4. S. Eöngstdns. 

löms, m. Handlichs, Mannsn., Hesych. s. 
briounlsidns. 

Eönpıs, f. Srauenn., Paus. 1, 27, 4, wo j. edjgss 
lebt. Fem. in Körions. 
E , m. Reiche, Pythagoräer aus Paros, 

Polyaen. 5, 2, 21 (22). 
Eöhxros, m. (Schaller?), erfter K. der Chal⸗ 

däer nad der Sündfluth, Alex. Pol. b. Sync. 78, c, 
8. 147, 17. = Neßowd, p. 149,5. ©. Eöfksog. 

Eödnxos, m. Schalling, Küftenfluß in Kleinafien, 
fpäter Kdaoxos genannt, An. per. p. Eux. 28. 

Eidährtis, oös, &u, m. »Schoͤnblüthchen, Smyr⸗ 
nder, Anth. app. 296. — Inser. 8, 6228, 2. Achnl. : 

Eö6aXla, f. $rauenn., Sp. 
Eößäkros, m. Schön bhüthchen, Mannsn., Li- 

ban. epp. 48, p.25. — 6 dadıxsus, ep. 127, p. 262, 
Nili epp. 8,40. — Proc,'b. Goth. 2,2. Vgl. Fabric. 
bibl. gr. ıx, 289. 

E60aAX0s, m. Schönlein, eigtl. Schönfproß, Athes 
ner. Inser. 924, vgl. 2, 26885. 
E m. Kühnert, Mannsn., Inser. 8, 

4112, 4, Sp. 
Eödern, f. Nüse, Frauenn., Piräifhe Grabftele, 

Ephenm. archaeol. 561, K. 
Eöderioy, m. Nüger, Athener (Kybathender), 

Dem. 69, 84. Aehnl.: 
Eöderos, m. Mannsn., Inser. 2, 2408, Sp. 
Eößtpev, ovos, m. Böge (b. i. Zuge, Fügen), 

Mannen., Inser. 88, 89, Meier ind. schol. n. 59, nad) 
Conj., lat. Euthemus, f. Franz Spec. ep. p. 89, n, 
124. 125. 

pl. (Mein. verm. Eödnvas) Reigen 
heim, St. in Karien, nit weit von Halilarnaß, St. 
B., Mel. 1, 16, wo Euthanae fteht, vgl. Plin. 5, 29. 
&w. Eößnvatos nad) griech. Etönvebs nach kariſchein 
Sebraud), bei Polem. Eödevira, auf Münzen gen. 
Eidnvaloy u. Eödnyırör, f. Holst. zu St. B. 

Eöönvos, m. Reich, Mannen., Inser. 2, 2984. 
Eößhpros, m. Jagemann, Mannen., Spätere. B. 

Liban. oft. Aehnl.: 
, ov, voc. Eö9nos, m. Jäger, 1) Athe⸗ 

ner, a) Freund des Sokrates, Xen. mem. 2, 8, 1. 
b) Meier ind. schol. 1, 19, Conj. 2) Unterer, Inser. 
8, 4308, i, 21. 
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Eößlas, m. Liede (lik gleich), 1) Athener, 
8) einer, gegen welchen Lyſias eine Rede ſchrieb, Poll. 
10, 96. b) Rhetor u. Anfläger der Phryne, Hyp. b. 
Harp., Hermipp. u. 4. b. Ath. 13, 590,d. 591, e, 
Quint. 1,5, 61. c) dauntgeös, Att. Scew. x, e, 57. 
d) Arhon Eponymus zwifchen DI. 120,8 u. 123, 2, 
Art. Pſeph. im Philhiſt. Br 8. Heft 5, p. 463. 2) Name 
eines Dialogs des Glaukon, D. L. 2, 14. 
EöOwAns, dovs, m. b. i. Evguxds, w. f., Urs 

giver, Mion. 8. IV, 237. 
Eöhmwos, m. »Echt roß (f. Keil on. p. 47), Athe⸗ 

ner, a) Archon DL. 79, 4. D. Sie. 11,75 (v.1. Ecun- 
7106), Marm. Par. 69. b) Anaphlyſtier, Plut. Cim. 17. 
©. Edinnog. 

Eitbolva, f. Brauenn. aus Coronea, Keil Inser. 
bocot, LVIII, l. Rang. 11, n. 2180). Fem. zu: 

Eödowos, m. Shmaufer, Athener, Inser. 165, 

Eöd6önos 

"169. Haddnvsdg,Att. Scew. x, e, 69. — Inscr. 4,8617, 
8. (Noch Pape aud Her. 9, 105 zu leſen, ſ. ECo vvoc.) 

Eö0oos, gen. (Inser. 7188) audy -Fov, m. Schnell, 
Mannsn., Inser. 4, 7877. — 7188, Sp. 

Edßpov, m.? (Schaller?), Mannen., Inser. 2, 
1884, 8. 

Eöövatos, m. Dppermond, Aetolifcher Monat, 
entfpr. dem delph. "AudArog, Wesch. u. Fouc. 329, K. 

m. Treff, Fiſcher, Aleiphr. 1, 6. — 
Inser. 4, 8199. 

s, ovs, m. Wohlgeboren, Atbener, den 
Dinarch vertheidigt, Cram. An. 1, p. 52, 10,8, — 
Inser. 2, 2888, 54. 

Eiövßspas, autos, m. Siebold, Mannen., Inser. 
— Auf einer Düne, Mion. 1, 524. 

,„ m. = Eösödnuos, 1) Spartuner, 
Inser. 1260. — Anterer, Inser.2, 1925. — V. des Ni⸗ 
tantros, Plut. sol. an. 8, 2. 
E $. Erkenzweig (d. i. Erlanswig, f. 

das Flgde), Et. in Indien am Hydaspes, Grotefend 
4 Dann ber griech. 2. Könige von Baltrien, ©. 
95,K. 

E0046npos, ov, voc. Eigvdnus, Erlen (ähter) 
od. &chtermeier, (Hesych. ed9udnuova AnAoüv dn- 
uörny, Eur. fr. 228), 1) Athener, a) Arhon DI. 56, 
1, Marm. Par. 42, Sosier. b. D.L. 1, 8, 1.— 01. 82 
8, D. Sic. 12,8. — Ol. 87,2, D. Sic. 12, 88, Ath. 
6,217, a. 218, b. — 01.88, 8, D. Sic. 12,58 (v. l. 
Ei$uvog), Ar. Ach. arg. b) Heerführer im pelopon⸗ 
nefifchen Kriege, Thuc. 5, 19. 24. 7,16. 69, D. Hal. 
Thac. 26, D. Sic. 18, 18, Plut. Nic. 20. o) 6 xaAög, 
©. des Diocles, Schüler des Sokrates, Xen. Mem. 4, 
2,1 — 2,40, Plat.conv. 222,b, Ath. 5, 187,d, Plut, 
coh. ira 13. d) ©. des Pamphilus, Dem. 40, 23. 
e) PBhlyafier, Dem. 18, 164. f) Sunier, College des 
Plutarch als Priefter, Plut. qu. symp. 7, 2,2. Pers 
fon des Geſprächs. Ebend. 9, 10, 1. g) Diomier, ©. 
des Stratofles, Dem. 21, 165. Plut. X oratt. decr. B, 
1. h) Schrift. Ath. 2, 58, £ — 12, 516, c, 3, f. 
Eödnuos. i) V. eines Kallikrates, Kodvrreüg, Inser. 
115. k) Hagnufler, Att. Seew. xvı, c, 88. 1) KRo- 
yısös, Ebend. e, 33. m) Antere, Inser. 2,2698. — 
Meier ind. schol. n. 59 (Conj.). 2) Ehier, Sophift aus 
Thurii, der in Athen Ichrte, Plat. Crat. 386, d, Arist. 
thet. 2, 24, Perfon in Platons Gefpr. dieſes Namens 
271, b— 808, c, Ath. 11, 506,b. — Er u. feines 
leihen, oĩ neo: Eidödnuov, S. Emp. dogm. 1,13. 
3) S. des Kephalus, Br. des Lyfias aus Syracus, 
Plat. rep. 1, 328, b. 4) Magneſier, Pol 10,49. 11, 
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Arhitamus 1, Bruder des Agis, Vater des Archida⸗ 
mus ıv, König von Sparta (880-300 v. Ghr.), 
Proclide, Plut. Ag. 3. apophth. Lac. s. v., Paus. 
8, 10, 5. b) ©. des jüngeren Archidamus, DB. von 
Agis ımı, Pol. 4, 35, Plut. Ag. 8, Paus, 8, 10, 5. 

0) ®. des Agefilaos, Pol. 4, 85. d) Br. des Phoö⸗ 
bidas, fpartanifcher Heerführer, Xen. Hell. 5, 2,24 u. 
ff., D.Sic. 15, 20. 2) Andere, Inser. 1281 — 1240. 
4,6855, b. 8) Korinthier, Luc. Tox. 22,28. 4) Heer» 
führer des Craterus, Polyaen. 2,29. Achnl.: 

EtSaylöns, m. Inser. 2, 2143, h, Add., Sp. 
EdSänımwos, m. Schönroßwald, Freund bes 

Theocrit Theocr. 2, 77 (G- Hermann in Z. A. W. 
1837, p. 227 u. Keil an. ep. p. 188 vermuthen bes 
Metrums wegen Eiddursnnos, vgl. a 

Eödanley, ovos, m. Riecher 8, Athener, Inser. 267. 
Etanörinros, m. Athener, Inscr. 285, 1. d. 
EdSapökros, E3vsx0r (?), Et. M. 88, 86. 
EöSäpes, ov, dor. (Inser. 1576) &, m. (& in 

Anth. app. 11), dor. = Eöd'nuog, Rieder, 1) Pla 
täer, Inser. 1542. 2) 2ebateer, Inser. 1575, f. Keil 
Inser. b. p. 47. 8) Thisbier, Inser. 1576. — Anderer, 
Keil Inser. boeot. LIX, i. 4) Bildhauer, Arces. 2 
(App.11). 5) Kräuterhändler, Ar. Plut, 884. 6) Br. des 
Python, Elephantenführer unter Eumenes, D. Sio. 19, 
14. 15 (44 heißt er Eöd’nuos, w.f.), Plut. Eum. 16. 
7) 2. des Menovorus, D. L. 4, 6,n. 4. 8) Koer, Mion. 
111, 402. 410. 8. vı, 580. 8) Spartaner, Inser. 1289. 
10) Herrſcher aus der Familie ber Bachiden in Korinth 
D. Sie. 7,7. 11) Inser. 2, 2775, b,c,d. Add. 8, 6880. 

Ebödvepos, m. (Arr. u. D. Hal. E06.) Wind» 
ftiller (f. "Aveuoxoitas), Heros mit einem Altar 
in Athen, nad Arr. An. 8, 16,8. Sein Gefchlecht in 
Athen war cin heiliges, nach Hesych. (Heilige) Boten 
(f. Meier att. Proceß p. 868), doch wohl eher mit ben 
"Avsnoxoltas zu vergleichen, Arr. An. 8, 16, 8; eine 
mu Rede des Dinach für fie erwähnt D. Hal. 

in. 11. 
EißeleXos, f. Sonneburg (ſ. Strab. 9, 415), fpäs 

terer Name der Stadt u. Gegend von ’Aanandar, 
Strab. a.a.O. 

Bodeixvn, f. (Buteffen? Freudenheim), Inſel 
bei Libyen, Hecat. b. 8t.B. Ew. Eößerrvatos, St. B. 
Eiölpev, — Eödafluwv, Inser. 4, 6927. 

8, acc. nv, m. ähnl. Schönkopf, Athes 
ner, Dem, 23, 208. 

EöönAos, m. Leuckhardt, Mannen., ein Ringer, 
Paus. 5, 21, 9. 

Eöönplöns, m. Rieckhers, Mannen., Inser. 2, 
8140, Sp. 

Edönpos, (d), Rieckher d. i. mit reichem od. mäche 
tigem Heere od. Volke, 1) Athener, a) Ardyon Ol. 106, 
4, D. Sic, 16, 82, D. Hal. Din. 9. de Dem. et Arist. 

4, vgl. Boudinuos. b) Kybathenäer, Dem. 24, 138, 
e)’Agsdvoios, Meier ind. schol. n. 21. d) XoAag- 
ysös, Meier n. 60. e) Aunerawr, Inser. 172. 
f) Schriftſt. nspl Aaydyev, Ath. 9, 869, e. 871, a. 
2) Rhodier, Schüler des Ariftoteles, Schriftft. über 
Aftronomie u. ſ. w. Strab. 14, 655, D. L. prooem.n. 
6 vgl. mit 7,1,n. 88 u. 1,1,n.2., Gell.n.att. 18, 
5, Simpl. in Arist. ausc. pbys. vı, 246. Bon ihm 
bat Arist. Aſixci den Namen Eödrusse HI. — 
Ein Anderer u. zwar er u. feine Partei, 03 neot Tor 
Ecdnuovr, Pol. 21,8. — 8) Cyprier, an welchen Arie 
ftoteles die Schrift reg) Wuyijs gerichtet u. Küdnuos 
genannt hat, Plut. Dion. 22 u. anim. procr. 7. Cons. 
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Apol. 27. 4) Milefier, Pol. 28, 16. 17. 5) Barker, 
Geſchichtſcht, D. Hal. Thue. jud. 5. — Biel vun 
weldyer Ael. n. an. 8,20 — 5, 7, u. Schol. 11.6,839. 
13, 488 öfterer erwähnt wird. 6) Pergamener, Plut | 
Tib. Gracch. 14. 7) hier, Tteophr. h. pl 9, 
17, 8. 8) Samier, B. bes Agatharchos, Harp. & 
’Ayadapyos. 9) Narier, Gefhiähtfehr., Clem. Alex 
str. 6, 2,26, viel. derfelbe mit dem Parier. 10) Theſ⸗ 
faler, 2arifäer, Hipp. Epid. 5,20. 11) Rhetor (eicl. 
im 4ten Sahrh. n. Ehr.), Suid., Eudoc. p. 165, B.A 
1067. 12) ein Anatom u. Zeitgenoffe des Eraſiſtta⸗ 
tua, Gal., u. ein jüngerer Arzt, Echüler bes TIhemife, 
Tec. ann. 4, 8, Plin. 19, 1. vgl. Febr. bibl. gr. xıı, 
156. 18) ein Peripatetifer u. Echriftft., Galen. III, p. 
452. — Schriftſt. Apost. 8,6. 18,2, viell. auch ber 8 
2 od. 3 genannte. 14) Statthalter in Indien, Arı. 
An. 6, 27, 2. 15) der Elephantenführer unter Gume 
nes, = Eödauoc, w. f., D. Sic.19, 44. 16) Smyr 
näer, Mion. 111, 194. 17) ein Kräuterhändler, Theophr. 
h. pl. 9, 17, 2. 18) Andere: Call.ep. 48 (Anth. v1, 
801). — Bacchyl. ep. 29 (Anth. vı,58). — Aris. 
ep. 8 ed. B. — Meleag. ep. xıı, 95. — Inser. 2, 
2266. 2858. 8,4601. ©. Eüdsxos u. EUdauos. 

Eöötpev, m. gefhr. Fldyuos, —= Evdaluer, 
&opaer, Inser. 1674, f. Ahr. Dial. 1, p. 170. 

Eödla, f. Schönwetter, 1) Nereide, Inser. 4, 8406, 
2) atben. Schiffname, Att. Stew. x, b, 32 u. öfter. 

Etölasros, m. Gutsleff, Spartaner, Inscr. 1240. 
Eößtöos, m. (Scheucdzer?) 1. d., Br. des Lyfie⸗ 

aus Syracus, Plut.x or. Lys. 3. 
EöSikaros, m. Gexrecht, aus Amorgos, Ross 116. 
Eöbixos, voc. Eidixe, (6), Er ich (ewa — kı 

u. reich), 1) Spartanifcher Beriöfe, Xen, Hell. 5, 4,89. 
3) Theflalier, wahrfch. ein Aleuade, Dem. 18, 48, Harp. 
Buid. 8) Athener, 8) ©. des Apemantos, Perfon in 
Platos Hipp. min., 898 au. ff., vgl. mit Plat. Hipp 
maj. 286, b. b) Anderer, Dem. ep. 3, p. 1482 (v.L 
Eödnuos). ce) Schiffsbaumeifter, Att. Seew. zIV,& 
150. 4) Delphier, Curt. A.D. 4 u. ff. 8) Andere: ein 
Poſſenreißer, Aristox. 5. Ath. 1,19,b.—ep. dd. vu. 
298. ©. Eödsos. 

Edöshos, (Meinerzhagen, von Ip, Is), Dit 
im Innern des Pontus Polemoniacus, Ptol. 5, 6, 10. 

dos, m. Schönwetter, 1) fpartanifcher Ephot. 
Xen. Hell. 2,8, 1 (v.1. Eödsxos u. Evdsos). 2) auf 
einer lydiſchen Münze, Mion. ıv, 162. 

08olfara, ©t. in Armenia minor im Antitauruf, 
Ptol. 5, 7,4 (v.1. Eddete). 

Eößorla, ep. (Anth.) Eöorin, f. Rotheit, 
1) T. des Leontins zu Athen, CAdnvat), Gem. von 
Theodoſius IT., Dichterin (um 460 n. Ehr. G.), Anth- 
108, tit., vgl. mit I, 10, 1, Prise. Pan. fr. 8, Socr. h. & 
7,21,10. 2) T. Gonftantin vıır, Gem. von Gonſtan⸗ 
tin Ducas u. Romanus, Schriftft., f. Fabr. bibl. gr- 
T. vın, p. 55 u. ff., ep. Constent Anth.xv, 15. 8). 
Balentinians 111. u. ber Eudoxia, Prisc. Pan. fr. 29. 
4) Inser. 4, 8710. 

Etborıäs, &dos, f. Rudenheim (hruod — Ruf), 
1) St. in Phrygis Pacatiana, Hierocl. 2) St. iR 
2pcien, Hierocl., Episcop. nott. Leo imp. ed. Mign. 
p. 887, A. 3) &t. in Bamphylien bei Termeffus, Hier., 
Episc. nott. etc. p. 839, B. 4) ©t. in Cappadotien, 
Const. Porphyrog. de adm, imp. 50. 5) St. in Lytao⸗ 
nien, = Täißeva, Episc. nott. Leo imp. p. 838, c. SP. 

086xınos, m. Roberich (t. 1. ruhmreich, ange 
fehn), 1) Spartaner, D. Sic. 14, 97 — Andrer eder 
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derſelbe: Polyaen. 5, 26. — Inser. 1262. 2)f. Sruoda, 
atbenifher Schiffsn. Att. Seew. ıv, b, 25. 

Boros, m. Liebmann, Delphier, Wesch. u. 
Fouc.n.48, 49. 278,K. 
Eee , m. "Shönfegel, Mannsn., Att. Scew. 

x,d,43. 
Ed6öpros, m. ähn!. Schoͤnhals, eigtl. Schoͤnge⸗ 

ſtaltet, Mannsn., Inser. 2, 8141, Sp. 
Eöbofeis, Eos, m. Ructe, Athener, Bater u. 

Sohn. Inser. 194, 
Eödofla, f. Rotheid, 1) T. tes Theoboflus, Gem. 

Walentinians ııı, Priso. Pan. fr. 29, Io. Ant. fr. 200, 
Anth. 1. 12. — Socr. h. e. 7,44, 1. 2) T. des Frans 
an Bauto, Gem. des Arkadius, Philostorg, 
11, 6,9. 

Edbofiavfi, f. (— Eudoxiena), St. im Pontus 
Galaticus, nad) Reich. Tokat, Ptol. 5, 6, 9 (Intpp. 68, 
80. 40,15). Aehnl.: 

Eödofiäs, f. Nütesheim, Stadt in Galatis Sa- 
Intaris, nach Kiepert Arslanfoi, Hierocl., Episc. 
not. p. 864, a. 

Eöbofiswors u. Eödoflov wöAıs, f. Ruden⸗ 
baufen, 1) St. in Piſidien. Hierocl. 2) zeitweiliger 
Name von ESelymbria in Thraeien, w. f., Hierocl. 
p- 682, Socr. h. eccl. 7, 36, Proc. de aed. 4, 9, 
9. 

Eö8öfuos, m. Rüling (&ysoc), Bifhoff von Ans 
tiochia aus Arabiffos in Kleinarmenien, Suid. — Inser. 
4,8698. 

Etöofos, ov, ep. (Eratosth. ep. Anth. app. 25) 
0s0, (6), Ruete, 1) Knidier, a) Sohn eines Aefchie 
nes, Schüler des Archytas (um 360 v. Ehr.), dorgo- 
Aöyos, ysmuerons, lutods, vouosfins (f. D. L. 
8,8,n.1— 6), gew. d uasnuerıxös genannt (Strab. 
16, 656, 3., D. Sic. 1,96, B., ot. d Kytdsoc, Plut. 
Colot. 82. gen. 8ocr. 7, d.. 8. Emp. önor., 1,152, 
D.L.1,1,n.7, au) "Evdofog, Fav. b. D. L.8, 8, n. 
6. €. Plat. ep. 18,860, 0, Arist, eth. 10, 2. mir. ausc. 
178, 5., Pol. 84, 1, Philostr. v. soph. 1, 1, Strab. 
1,1— 17, 807, 8., Ael.v.b. 7,17. n. an. 10,16 — 
17,19, Ismbl. u. Porph. v. Pyth. 7, Ath. 7, 288. c, 
Suid., 9. Er u. feines Gleichen, oS nepi (töv) Ed- 
do£oy, Plut. Marc. 14. qu. symp. 8, 2, 1, 6., 8. 
Emp. math. 5, 1, D.L. 1, 1,n. 7. db) ein Arzt aus 
Knibus, D.L. 8, 8, n. 5. 2) Ephefler, Arzt, Xen. Ephes, 
erot. 8,4. 8) Rhodier, Geſchichtſchr., D. L. 8,8, n. b, 
Apollon. mir. c. 24, Marc. ep. Menipp. 2, Et. M. 
18, 57. 4) Kysilener, der Libyen umſchiffte, Strab. 2, 
98. Dav. Evddtssog uüdos, Strab. 2, 108. 5) Sir 
eilier, Komoödiendichter, D. L. 8, 8, n. 5, f. Mein. 1, p. 
492. 6) Athener, a) Meisteös, Inser. 172, Meier 
ind. schol.n.42. b) Dem. ep. 8, 1482. 7) Theffalier, 
V. eines Phrynus, wel letzterer Edösfeos, gen. on 
beißt, Leake Inser. b. Ahr. Dial. 11, p. 529, n.2. 8) 
Anvere, Euphor. ep. v1, 27 9. — Arist. or. 27, p. 645. 
— Inser. 2,2653. Vgl. noch Fabric. bibl. gr. ıv, 18. 

, m. Schnelle, Athener, Inser. 81. 
Eiöpära, St. in Mefopotamien am Euphrat, Ptol. 

5,18, 7. 
E ‚„ m. ähnl. Wohlgemuth, Mannsn., 

Orelli 8848 u. 4126, K. 

Eö6popos, (d), Läufer (f. Long. past. 4,5), 1) 
Stoifer, D.L.7,1,n. 88. 2) ein Bote, Long. past. 4, 5. 
6. 3) auf einer cherfoneftfchen Drünge, Mion. I, 346. 

‚m. Stillad (f. Et. M.), gi. bei Tral⸗ 
les in Karien, Et.M., bei Plin. 5, 29 Eudo. 
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Eööcpn, in Inser. u. Suid. gen. n. dat. gas, or, f. 
1) T. tes Dfeanos u. der Thetis, Hes. th. 360. 2) eine 
Nereibe, Hes. th. 244, Apd. 1,2,7. 8) T. des Atlas 
u. der Pleione, Hyade u. Dotonäifche Nymphe, Hes. 
in Schol. Arat. Phaen. 172, Pherec. in Schol. Il. 
18,486, Hyg. poet. astr. 2,21. f.192. 4) Mutter 
tes Parthenios, Suid. 5. Iup9Evsos. 5) Inser. 4, 8549. 
Fem au: 

Eidopos, (6), Gieberih, 1) ©. des Hermes 
u. der Polymele, einer der Führer der Myrmibonen, 
N. 16, 179 u. Eust. 1697, 56, D. Chrys, or. 7. p. 129. 
2) ©. der Niobe, Pherec. in Eur. Phoen. 1862. 
8) Athener, a) Plat. Men. 94, c. virt. 878,8. b) Efeu» 
finier, Inser. 172. — Archon, f. 2. für EößovAog, D. 
Hal. Din. 9. — Meier ind. schol. n. 59. 4) Böotier, 
Inser. 1692. 5) Knidier, Mion. 111, 840. 6) Smyrnäer, 
Mion. ııı, 194. 7) Rhodier, App. Syr. 27. 8) Atademi⸗ 
ſcher Philoſoph, Plut. anim. procr. 3.16. 9) Pytha⸗ 
goräct, Simpl. — Peripatetifer aus Alerandria, Strab. 
17, 790. 10) Erjgießer, Plin. 85, 11, 40. 11) ein 
Tempelräuber, dab. e6 fprichw. hieß: Bödwpov aldng 
(södag od. a&ßas?). Hesych. 12) scenographus, 
Inser. 2, 1092, b. — Davon Eödhperog olxoc, Inscr. 
2, 2477, 
Edbwrd, f. Gabenreiche, Bein. der Aphrodite im 

Syracus, Hesych. S. Lob. rhem. n. 822. 
Eöta, = Eia, f. &va, Mutter ter Lebenden, Ios. 

1,124. : 
Eödtdoros, m. mytholog. Geſchoͤpf der Chaldäer, 

Abyd.b. Syncell. 38, b.— Euseb. chron. Armen. p.22 
Iotagus. 
Eeöhpaxos, m., Abyd. b. Sync. 88, b Eösds- 

perxos, König der Ghaltäer vor der Süntfluth, Sync. 
82,5. 71,16, Beros. Chald. 6 (v. 1. To xos, 
w. f.), in Eus. chron. 5 heißt er Edoranchus od. 
Edoresch. 

Etelöns, m. Schön, T. Flavius, Inser. 2, 8816, 
auch Philhiſt. T. ıv, Hft 3, n. 2. 

Eteidd, Maooddy, ©. Nebukadnezars, Syne. p. 
893, 12.: Bei Beros. in Ios. c. Ap. 1, 20 heißt er EdaX- 
wap6&Sovxos, in Eus. Chron. Armen. p. 19 Amilmara- 
duchos, 
EdQ yea, f. (?) St., Hecat.b. St. B. Ew. Eöcyebs, 

St. B. 
EilMav, ovtos, (6), "Heillomm wie Neus 

tomm, 1) ©. des Siromos, K. im cypriſchen Sala⸗ 
mis, Her. 4,162. 5, 104, Polyaen. 8, 47. 2) Pytha⸗ 
goräer aus Aegä, Iambl. v. Pyth. c. 86. 8) Inser. 
2, 2211. d, Add. 8,4300, g, 1, Add. 

EdeAldas, f. Euxdeid'ns. 
Ede\löns, m. Bein. des Zeus in Cypern, Hesych. 

der e8 durch adsddng, alfo: Sreimwald erklärt, vol. 
jedoch Elintsos u. ’Eielovs. 

EdeArlöns, m. Guts⸗Muths, 1) berühmter Aus 
genarzt, Cels. 6, 6. 2) erbichtete Perfon in Ar. Av. 
8) Inser. 4,7081. 

Ederıs, m. Wohlgemuth, Karyſtier, Geſchicht⸗ 
ſcht., Porph. abst. 2,55, Eus. pr.ev.4, 16. 2) Ghi» 
rurg in Rom, Cels.7, 1, f. Fabric. bibL gr. T. xııı, 
p. 156. 8) Inser. 2, 8404. 
EdAroros, m. Hoppe, Mannen., Insor. 272. 

284. 681. 1877. 1428. 1688. 2, 2844. 
Edeperiöns, m. Mannen., f. Zen. 5, 9, ann. (v.l. 

Eöueridns u. Evevstidng). 
Eöftıos, m. Schönlih, K. ver Chaldäer nach ber 

Sündfluth, f. Eurjyoos, Eus. Arm. p. 17. 
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Edles, ovs, ähnl. Redwit, 1)m. ©. des Mine 
figenes (ſchr. Meleſigenes), Großvater Gomers, Char. 
b. Suid. 5. Oungog. 2) f. fingirter Srauenn., Aleiphr. 
1,12. Aehnl.: 

m. rgiver, ®. eines Euenor, Ephem. 
archaeol. 1455. 

Eidepyscla, f. Wolarat, Bein. der Hera in Ar⸗ 
608, Hesych. 
E (od, Edelweine d. 5. gute Freunde 

(f. Arr. An. 8, 27,4, St. B.). Bein. a) ber Arimase 
gen od. Ariaspen, Strab. 15, 724, D. Sic. 17, 81, Arr. 
An. 8, 27, 4. 4, 6,6, St. B. b) ber Biolemäer, Inser. 
8,4698. 4895 u. f.w. 

Edepyirns, böot. Edepyeras, m. Edelwein 
(d: 6. guter oder wohlverbienter Freund), 1) Eh⸗ 
tentitel für Männer, welde ſich um den Staat verbient 
gemacht hatten, f. Lex. 2) Bein. des Dionyſos, Hesych. 
3) Bein. 5. B. zweier Ptolemäer u. Anderer, Plut, Cor. 
11, Ath.4,174,d. 6,252,e. 4) @igenn., a) Athe⸗ 
wer, Inser. 110. (b) Böotier, Insor. 1568). c) Anderer, 
Hippoer. Epid. v, 97, der aber vı1, 55 Edepyog heißt. 

Edepyerldöas, (d, € Edelweins, Meffenier, Paus. 
un, 2. 28,2. 

Edepyiris, Beosvtxn, Inscr. 8, 4697, 3. Fem. ju 
*8* er 
Bi s, m. Gutermans, Athener, Ar. Vesp. 

288. — Inser. 169 — dnoinos, Inser. 4,8196, b. 
Eöepyos, (d), Gutermann, 1) Narier mit einer 

Statue, Paus 5, 10,8. 2) Athener, ein Wucherer, gegen 
ben Dem, or. 47, f. 84 — 58, gerichtet ift, vgl. 87,2 
—47,8., Harp.s. &xaAlotpovy. 8) Anderer, Hippoer. 
Epid, vr, 85 = Bösoykıns, w. ſ. 
B os, ſ. Esdüpayos. 

E » (ad, Schönwehenhaufen, e) 
Ort in Cyrensica, j. Bengasi, —“Eonegfs, w. f., Her. 
4, 171. 204, Theophr. h. pl. 4, 3,2. 6, 8,8. 8, 6,6, 
St.B. Ew. (od) tra, Her. 4,198, Thuc. 7, 
650, Timae. b. D. Sic. 4, 56, Paus, 4, 26, 2 8g. Ei- 
sorsolins, St. B. 

Eötorns, m. Woh AN Mannen., Pirdifhe 
— Vhilhiſt. Heft 8, n. 

‚f Richilt, 1) ne Athen. Grabe 
— im Muf. ber archäol. Gefellfch. zu Athen, K. 2) 
Schiffen., Att. Seew. xıv, db, 41. 

‚„ m. Mannsname unter Jovian, Suid. 
Aehnl.: 

Eötrns, m. Gutjahr, 1) Pythagoräer aus Lokri, 
Iambl. v. Pyth. c. 86. 2) tomifcher Dichter Athene, 
Dr 78), Buid. ». 'Ensyaguog, zweifelh., ſ. Mein. 

‚Pp- 26. 
Eterlav, m. Gutzahrs, Athener, Feldherr, Thuc. 

7,9. — Kepbifter, Inser. 651. 
vos, m. Mannsn. Inser. 805, 1.d. 

Eötwos, m. d. i. Eöfevog, w. f., auf einer lydi⸗ 
fen Münze, Mion, 8. vır, 867. 

Edfeios, m. Wohllebe, ſpät. Mannen., Suid., 
Chron. Pasch. p. 294, d, Socr. h.e. 1,6, p.10. 24, 
9, sq., Theodor. h. e. 4, 21, Sozom. 1, 15. 
Eönyeras , m. Berthold di. glänzend waltend, 

1) Atheniſchet Archon Eponym. bei Lebas Inser. n. 

Eöörne 

460. 2) Vater des Polemon, Ilier, Suid. ». Hosi- 
nor. 
E , m. Preifer, Athene, Dem. 21,10. 
un f. Gutherz, Brauenn., Tymn. 6 (vm, 

729). 

EönOldas, a (f. Ahr. Dial. ı1, 225), m. Quts 

Eönvos 

herz, Dannen., Inser. 1772. — 8, 5146, 27.— Bel 
Inser. Rbod. b. Ross. Hellen. 2, p. 102. 

EöhPros, m. Biſchoff, Soor.h. ©. 4, 12, 20, Nili epp- 
1,297. — Inser. 4, 9445, Sp. 
Eönpepla, Shiffen., Inser. 2,8685. — Alt. Sem. 

ıv.h, 56, f. Eiauspfa. 
, m. Buttentag, Knidier, Geſchicht⸗ 

fhreiber, Plut. dur. 10,2. Achnl. 
m. Mannen., Inser. 1591. 

Eönpepis, (dog, f. Frauenn.,Inser. 845. S. Edaus- 
eis. Fem. zu: 

Eöfpepos, (6), Busttentag, ähnl. Gutezeit. Glũck, 
1) Meffenier aus Sicilien, od. Tegeate (fo Plut. plac. 
phil. 1,7), ob. Koer, (Ath, 14, 658, e), fböttifch von 
Eratoſthenes 6 Bepyalos db. h. der Rügenhafte sr 
nannt (Pol. 84, 5, Plut. Is. et Os. 28), od. auch 6 
&9sog, 8. Emp. dogm. 8,17, Berf. einer heiligen 
Gefchichte um Ol. 116, Strab, 1,47. 2,102. 104. 7, 
299, D. Sie. 6,1, Ios.c.Ap.1,28, Ael. v. h. 2, 31, 
Diogen. 2, 67, not., Et. M. 215, 86. 2) 8. der Bar 
ther, D. Sio. 34, 44. 3) Spartaner, Inser. 1244. 1247. 
4) Anderer, Inser. 853. 2, 2160. 8, 6888. 4, 7189. 
©. Eddusgos. Achıl.: 
Eulen (Esemereni} im dat.) m. Mannen., Orell 

4687. 
Eöny, m. Stammvater der Gymnoſophiſten, Sync. 

p. 86, 11,Sp. 
Evhvn, f. Sreda, Nymphenname, Inser. 4, 8036. 
Eönvla, f. Milde, Gem. des Phriros, — Chal- 

kiope od. Iphioss, Pherec. in Schol. Ap. Rb. 2, 
1149 (cod. Par. Nnyvie). 

Einyvimn, f. Guenostochter, d. i. Marpeſſa, D. 
9, 557, Hesych,, Suid, Theogn. in An. Ox. i, p- 
114,8. 

vos, voc. Eönvse, (d), — Wahrſager 
aus Apollonia,. Her. 9, 92 — 95. Aehnl. 
Eöfviraos,m. Dannen., Alciphr. 8, 52. 
Eönvoptöns, m. Euenorsfproß. a) Lriofritot, 

Od. 2, 242. 22, 294. b) Agelaos, Qu. Sm. 4,884. & 
Evavoeldas. 

Eönvos, ov, ep. (Il. u. Qu. Sm.) os0 (0), * 
Theogn, in Cram. An. p. 67, 84 Eönvös, u. fo be⸗ 
tont bei Plat., ep. Socr. 14, 21, Arr. Ep. diss. 4, 
9,6, cod. in Dion. Call. deser. "Gr. 61, A., während 
Andere, f. Popp. Thuc. prolegg. 2, 160 Evnvos vor- 
siehen, doch ift wohl beides flatthaft, f. Lob. path. p. 
192), Sriedebad; Briedlein, 1) ©. des Okeanos 
u. ber Tethvs, Stromgott in Yetolien, Hes. th. 845. 
S. unten. 2) S. des Ares u. ber Demonike, V. der 
Marpeffa, Apd. 1,7, 7, Schol. II. 9, 6857, nad} Dosith. 
b. Plut. parall. 40 ©. des Ares u. der Sterope, don 
welchem ver früher Lycormas genannte SL in Aetolien 
Eönvog benannt fein foll, vgl. Plut. fluv.8, 1, Apd. 
1,7,8. 8). des Selepios, K. von Lyrneffus, B. der 
Brifeis, 1. 2, 698. 4) Zwei Dichter aus Paros, ber 
ältere nach Eus. chron. um Ol. 82,3; f. Plat. apol.20, 
db. Phaed. 60, d. Phaedr. 267,a, Hyper. u. Erstosth. 
b. Harp. s. v., Arist. eth. Nicom. 7,10, ö., Ath. 9, 
867,e. 10, 429, f, Plut. qu. symp. 7 prooem. — am. 
prol. 4. c. Ep. 21, Anth. 4, 2., Artem. oneir. 1, 4, 
Arr. diss. Epict. a. a. D., fragm. in Bergks Anth. Iyr. 
5) Sicilier, Antb. 9, 62 tit. 6) Asfalonite, Anth. 9, 
75 tit. 7) Dichter der Anthologie, 6 Yoauuatıxög, 
Anth. 9, 251 tit. 8) Athener, Dichter, Anth. ıx, 
602. — vgl. Iac. Antb. xIII, p. 898. 9) Klazomenier, 
Mion. 8. v1, 90. 10) mit u. ohne o nozauos, Sl. in 
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Aetolien, j. Fidaris, früher Lycormas genannt, Soph. 
Trach. 559, Thuc. 2,88, Apd.2, 5, 4. 7, 6, D. Sic.4, 86, 
Strab. 7,327 — 10,460, 8., Ael. v.h. 12,22, Paus. 
3, 18,12. 10, 88, 2, Ptol.8, 15,2. 5, 2, 6, Qu. Sm, 
6, 288, Dion. Call. deser. Gr. 61, St.B. s. Avxöp- 

Mas, A. 11) Slüßchen in Myfien, Strab. 18, 614, 
Plin. 5, 82. 

Etdhvep, 0005, m. Karl d. i. von männlicher 
Tapferkeit (f. Et. M. 268,10). 1) Dulichier, Qu. Sm. 
1, 274. — [2) V. d. Leiokritos. f. Eugrogidns.) 
3) Trojaner, Qu, Sm. 11, 88. 4) Autochthone, Gem. dir 
Zeufippe, Plat, Criti. 118, b. 5) V. des Parchafios, 
Ephefier, Ath. 12, 548, d (Anth. App. 69), Inb. b. 
Harp. s. v. 6) ein Arzt, Ath. 2, 46, d. 
E es, voc. Eöngsida, m. Eueresfproß 

d. i. Teireflas, Theoer. Id. 24, 70, Call. h. 5, 81. 106, 
Et.M. 165, 54. 

Eöhpns, ous, m. Handlid, 1) ©. des Herafies, 
Apd. 2, 7,8. 2) ©. des Pterelaos, Apd. 2, 4, 5. 8) V. 
des Teirefias, Apd. 8, 6, 7, Hes., Dicaearch., Li- 
tarch. (ſcht. Clearch.), Callim. b. Phleg. mirab. 
co. 4. ©. Eöngsldns. 

E m. Handlichs, Mannsn., Hesych. s. 
Drrounisidng. 

Eönpıs, £ Srauenn., Paus. 1, 27, 4, wo j. edjgss 
Rebt. Fem. in Körons. 
E , m. Reiche, Pothagorder aus Paros, 

Polyaen. 5, 2, 21 (22). 
Eöhxros, m. (Schaller?), erſter K. ver Ehals 

däer nach der Süntfluth, Alex. Pol. b. Sync. 78, c, 
3. 147, 17. = Neßowd, p. 149,5. ©. Eöfksog. 

Eödnxos, m. Schalling, Küftenfiuß in Kleinaflen, 
fpäter Kdaoyos genannt, An. per. p. Eux. 28. 

Eöddäaktis, oös, u, m. »Schoͤnblũthchen, Smyr⸗ 
näer, Anth. app. 296. — Inser. 8, 6228, 2. Achnl. : 

Eö6aXla, f. Frauenn., Sp. 
E06&Aros, m. "Shönblüthhen, Mannaı., Li- 

ban. epp. 48, p.25. — d dadızxsüc, ep. 127, p. 262, 
Nili epp. 8, 40. — Proe.'b. Goth.2,2. Bgl. Fabric. 
bibl. gr. ıx, 289. 

EdboMos, m. *Shönlein, eigtl. Schönfproß, Athe⸗ 
ner, Inser. 924, vgl. 2, 2685. 

Eiödpons, m. Kühnert, Mannsn., Inser. 8, 
4112, 4, Sp. 

Eödkrn, f. Nüse, Frauenn., Biräifhe Grabftele, 
Ephem. archaeol. 561, K. 

Eößerloy, m. Nüsper, Athener (Kybathender), 
Dem. 59, 34. Aebnl.: 

Eöderos, m. Mannsn., Inser. 2, 2408, Sp. 
Eößtpev, ovos, m. Vöge (b. 1. Zuge, Füger), 

Mannen., Inser. 88, 89, Meier ind. schol. n. 59, nach 
Conj., lat. Euthemus, f. Franz Spec. ep. p. 89, n. 
124. 125. 

Eö6nvat, pl. (Mein. verm. Eö9nvas) Neidpen- 
beim, St. in Kurien, nicht weit von Halikarnaß, St. 
B., Mel. 1, 16, wo Euthanae fteht, vgl. Plin. 5, 29. 
Ew. Eößnvatios nad) griech. Eöönvebs nad) kariſchein 
Gebrauch, bei Polem. Eddevira, auf Münzen gen. 
Eismvaloy u. Eödnwirör, ſ. Holst. zu St. B. 

Eößnvos, m. Reich, Mannen., Inser. 2, 2984. 
Eö6hpros, m. Jagemann, Mannen., Spätere z. B. 

Liban. oft. Achnl.: 
ößnpos, ou, voc. Eögnoe, m. Jäger, 1) Athe⸗ 

ner, 8) Freund des Sokrates, Xen. mem. 2, 8, 1. 
b) Meier ind. schol. 1, 19, Conj. 2) Anterer, Inser. 
8,4808, i, 21. 
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Eößlas, m. Liede (ik — glei), 1) Athener, 
a) einer, gegen welchen Tyfias eine Rede fchrieh, Poll. 
10, 96. b) Rhetor u. Ankläger der Phryne, Hyp. b. 
Harp., Hermipp. u. 4. 5. Ath. 18,590,d. 591, e, 
Quint. 1,5, 61. c) dauntosds, Att.Scew. x, c, 57. 
d) Urhon Eponymus zwifchen Ol. 120,3 u. 123, 2, 
Art. Pfeph. im Philhiſt. Br 8, Heft 5, p. 463. 2) Name 
eines Dialogs des Ölaufon, D.L. 2, 14. 

EödnÄfjs, dovs, m. d. i. Eödvxdnjs, w. f., Urs 
giver, Mion. 3. ıv, 237. 

Eößwwos, m. Echt roß (f. Keilon. p. 47), Athee 
ner, a) Archon OL 79, 4. D. Sic. 11,75 (v.1. Ecun- 
nos), Marm.Par. 69. b) Anaphlyſtiet, Plut. Cim. 17. 
©. Edinnog. 

Eöbolva, f. Frauenn. aus Goronca, Keil Inscr. 
boeot. LVIII, I. (Rang. ıı, n. 2180 ). Fem. zu: 

Eödowos, m. Schmaufer, Athener, Inser. 165. 

—R 

"169. Nœaanvseoc, Att. Scew. X, e, 69. — Inser. 4,8517, 
8. (Nach Pape and) Her. 9, 105 zu leſen, ſ. ECOvvoc.) 

Evboos, gen. (Inscr. 7188) auch -Fov, m. Schnell, 
Mannsn., Inser, 4, 7877. — 7188, Sp. 

Eößpov, m.? (Schaller?), Mannsn., Inser. 2, 
1834, 8. 

Eiödvatos, m. Oppermond, Wetolifcher Monat, 
entfpr. dem belph. "AudAsos, Wesch. u. Fouc. 329, K. 

m. Treff, Fiſcher, Aleiphr. 1, 6. — 
Inser. 4, 8199. 
Fobð yeévns, ous, m. Wohlgeboren, Athener, den 

Dinarch vertheidigt, Cram. An. 1, p. 52, 10,5, — 
Inser. 2, 2888, 54. 

Eödövßspas, avıos, m. Siebold, Mannen., Inser. 
— Auf einer Mũnze, Mion. 1, 524. 
E m. = Eö$ödnuos, 1) Spartuner, 

Inser. 1260. — Anterer, Inser.2, 1925. — V. des Nis 
fandros, Plut. sol. an. 8, 2. 

f. Erkenzweig (v. i. Erkanswig, ſ. 
das FIlgde), ©t. in Indien am Hydaspes, Grotefend 
4 lie ber griech. c. Könige von Baltrien, ©. 
95, 

E0066npos, ov, voc. Koſudnus, Erlen (after) 
od. Echtermeier, (Hesych. ed9vdnuova dndodr dn7- 
uornv. Eur. fr. 228), 1) Athener, a) Archon DI. 56, 
1, Marm. Par. 42, Sosier. b. D.L. 1,8, 1.— Ol. 82 
8, D. Sic. 12,8. — Ol. 87,2, D. Sic. 12, 88, Ath. 
5,217,2. 218, b. — 01.88, 8, D. Sie. 12,58 (v.l. 
Ei$uvog), Ar. Ach. arg. b) Hterführer im pelopon« 
nefifchen Kriege, Thuc. 5, 19. 24. 7,16. 69, D. Hal. 
Thac. 26, D. Sic. 18,18, Plut. Nio. 20. c) d xadög, 
©. des Diocles, Schüler des Sokrates, Xen. Mem. 4, 
2,1— 2,40, Plet.conv. 222,b, Ath. 5, 187,d, Plut, 
coh. ira 13. d) ©. des Pamphilus, Dem. 40, 23. 
e) Phlyafier, Dem. 18, 164. f) Sunier, College des 
Plutarch als Priefter, Plut. qu. symp. 7, 2,2. Pers 
fon tes Geſprächs. Ebend. 8, 10, 1. g) Diomier, ©. 
des Stratoffes, Dem. 21, 165. Plut. X oratt. decr. B, 
1. b) Schriftft. Ath. 2, 58, £ — 12, 5i6, c, 3, f. 
Eidnuos. i) V. eines Kalliktates, KoAvrzeög, Inser. 
115. k) Hagnufler, At. Seew. xvı, c, 88. 1) Eg- 
yssös, Ebend. e, 83. m) Antere, Inser. 2, 2698. — 
Meier ind. schol. n. 59 (Conj.). 2) Chier, Sophift aus 
Thurii, der in Athen Ichtte, Plat. Crat. 386, d, Arist. 
thet. 2, 24, Perfon in Platons Gefpr. dieſes Namens 
271, b— 808, c, Ath. 11, 506. b. — Gr u. feines 
leihen, oĩ nsod Eusöd'nuor, S. Emp. dogm. 1,138. 
3) S. des Kephalus, Dr. des Lyfias aus Syracus, 
Plat. rep. 1, 328, b. 4) Magneſier, Pol 10,49. 11, 
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84. 5) Tyrann von Sicyon, Paus. 2,8,2. 6) K. von 
Baltria, Apd. b. Strab. 11, 516. Er u. feine Leute, 08 
neoi Eösödnuov, Strab. 11, 515. 7) Redner aus 
Mylafa, Strab. 14, 669. 8) V. des Apollonius von 
Tyana aus Tarfos in Gilicien, Suid,, Philostr. v. 
Ap.17. 9) Beripatetifer, Luc. Hermot. 11. &. Ev- 
Hödawos. 

Ei f. Ewarda, T. des Miltiades, D. Bic. 
20,40, ſ. Evpvdtsen, Inser. Böcdh Intllgzbl. A. Littz. 
18385, n. 84. 

EiHG8Lxos, (6), Eward d. i. Gefepeshüter, ge⸗ 
recht richtend, 1) Athener, a) ein Arzt, Dem. 40,88, 
Aeschin. 1,40. b) Anderer, Din. 1, 88. 0) einet, ges 
gen ben Lyſias eine Rebe fihrieb, Harp.s. dupıdian 
d) Köngssos, At. Seew. X, e, 101. e) Phegäer, Alt. 
Stew. xvı,a, 112. f) Anderer, Ross Dem. Att. 93. 
2) Ghaleidier, Luc. Tox. 19 u. ff. 8) Inser. 8, 
68311, 4. 

E80%8opos, m. Haim, Athener, Medıteds, Inser. 
172; Athmoner, At. Seew. x,d, 75. 
EdOwAdöng, m. Rudbards, Athener, Inser. 169. 
EöOwAns, dous, m. Rudhard d. i. von tuͤchti⸗ 

gem od. rihtigem Ruhme, 1) Xacevämonier, Xen. Hell, 
7,1, 88. — ein Anderer: Arr. An. 2, 15, 2.5. 2) Athe⸗ 
ner, =) Archon, Pfeudeponymus, Dem. 118, 118. b) 
Anderer, für welchen Demofthenes die Rebe gegen 
Ariftotrates fchrieb, nach Dem. 28 arg. Bdosog tor 
dor, alfo viell. @gsdaseg, Schol. Asschin. 8, 52, 
D. Hal. Dem. et Arist. 4. c) Halimufler, Inser. 189. 
d) Deiradiot, Ross Dem. Att. 5. — At. Scew. xı, 
b, 68. e) Anderer, Ross Dem. Att. 158. 8) Kos 
rinthier, Thuc. 1, 46. 8, 114. 4) Pythagoräer aus 
Rhegium, Iambl. v. Pyth. 267. 5) Dichter der alten 
Komödie, Ath. 8, 124, b, Suid. &. Mein. 1, 269. 
frg. 11. 
Eöhöxdnas, m. Strobel d. i. hirsutus, Athener, 

Inser. 190. 
Ei6ixoplöns, m. Streubels, ein Landmann, Ael. 

ep- rust. 1. 
Eößunpärns, ovs, &s, acc. n (Dem., Ar.) u. nv, 

(D. Sio., Aps.), (5), Arhenholg, ahb. Erchanolt, 
d. i. echt waltend od. herrſchend, 1) Athener, a) ®. 
eines Aſtyphilus, Isao. 9, 17. 19. 86. b) ®. eines 
Euthymachus, Saläcr, Inser. 115. c) V. u. S., Myr⸗ 
rhinufier, Inser. 199. d) Azenier, Ross Dem. Att. b. 
e)Kudasınvassdc, Alt. Seew. zıv,a, 50. f) Anderer, 
Inser. 165. 2) Olynthier, Dem, 8,40. 19, 265. 842, 
D. Sie. 16, 58, Plut. fort. 1. garr. 15, Aps. rhet. ed, 
Sp. 1, 888 (ed. W.9, 547). 8) Korinthier, D.L. 6, 
5,7. 4) Bhokeer, ©. des Onomarchus, Arist. pol. 5, 
8,4. 5) Sicyonier, S. u. Schüler bes Ergießers Ly⸗ 
fippus, Tat. or. in Graec. 52, Plin. 84, 8, 19. 
: Eööwpfrn, f. Athenerin, Rangab. I, 1489, K. 
em. gu: 

Eödöxpıros, m. Erchenbrecher d. i. als echter 
glänzend od. anerkannt, Athener, Archon DI. 118,1, 
D. Sic. 17, 82, D. Hal, Din, 9., Inser. 222. — Blatier, 
Lys. 28, 5, 8. 

Et0vAAos, m. Mannsn. Wesch. u. Fouc. 403,K. 
E068Aoxos, m. Baller d. i. mit fedem, offen 

tämpfendem Heere, Gargettier, Enuyoe. üvbxd. do- 
xasoloy. Zuäldy. Hft. 2, n. 66.K. 

Eödipäxn, f. Balthilde d. i. offne, kühne Käme 
pferin, Frauenn. auf einem attifhen Grabflein im 
Berliner Mufeum, n. 888, K. 

E00öpäxos, m. Weigoldt d. i. keck od. offen 

Eudvvos 

fämpfend, m. 1) Athener, a) Orgvreug, Dem. 44, 
9. b) Haläer, ©. eines Euthykrates, Inser. 116. e) 
Anberer, Din. 1,28. — Inser. 2, 2557. — (Meier ind, 
schol.n. 10 Conj.). 2) Tenedier, Paus. 10,14, 1. 
E30%, , ovs, acc. n, voo. Euduuereg, m. 

Archleb (d. h. Achtleben), 1) Athener, Archon, Ol. 
85, 4, D. Sic. 12, 32, Ar. Ach, 67, Philoeh. u. Heliod. 
b. Harp. s. noonviase, Schol. zu Aeschin. 2,81. 
wu Ar. Ach. 17, Suid. 2) Mänalier, Olympionite, Psus. 
6, 8, 5. 8) Maffaliote, Geograph, Plut. plac. pbil 
4,1,2, Ath. 2,87, e (p. 181 ed. Mein.), Arist. or. 48, 
p- 596, Io. Lyd. 4, 68, Marc. Heracl. ep. Menipp. 2{r. 
1. Eö$uuörns u. Eö9uudvns), Senec. qu. nat. 4, 1%, 
vgl. mit Arist. meteor. 1,18. 4) Geſchichtſchr., Clem. 
Alex. str. 1,21. 5) Anderer: Call. ep. 16 (Anth. vıl, 
522). 

Edöyphöns, m. Erhanrath, ein Maler, Plin. 
85, 11,40. (cod. Bamb. Euthymides, was Keil An 
ep. p. 208 vorzieht). 

Eößupnbla, f. ähnl. Erkenzweig, ob. eigl 
Erchanrathewig, St. am Bidaspes (d. i. Hybaspes) u 
Indien, — Zayala, w. ſ. Ptol. 7. 1, 46. 

Ldodalio, f. Plidhilt d. i. heitter, froher Sim. 
1) perſonif. als Gottheit, Pind. fr. ine, 24, p. 682 od 
B., Memn. fr. 4. in Phot. bibl, c. 224, p. 224, wo int 
Statue der eddvuse (fer. EvIuula) erwähnt wit, 
welche Dionyftos errichten ließ, f. Keil an. op PR 
209. 2) Milcfterin (in Athen ?), Inser. 708, 8) Frauen⸗ 
name in Parth. erot. 8 marg., wo falfch Tudopia 
ſteht. 

Fobõpſiſns, ov, m. Wohlgemuths, 1) Battet. 
einer der Minyer als Sohn des Cuthymos, Her 
4,150 (v.1. Fvpnuldnc). 2) Eigenn. a) Ghalibir 
(Eutbymidas), Liv. 85, 87. b) Mannsn. Inser. 3 
1967, b, 18, Add. o) ein Bafenmaler, auf Giherim 
von Adria u. Volci, R. Rochette La M. Schern ', 
Müllers Handb. d. Kunftarhäologie, 257, U. 7.E 
Eisvundns. : 
Eööpin, f. Mänade, Inser. 4, 8899, f. Eitr 

dee. 
B Eößinios, m. Wohlgemuth, fp. Mannen., ul 
bef. Fabric. biblL gr. vııı, 845. 

Eöbüple, dos, f. PlivHilt, Srauemn., Inc: 
2,1981. 

Eö66psxos, m. Mannen., Wesch. u. Foue. n. 6,8 
Aehnl.: 

Fbbopos, m. Wohlgemuth, 1) Heros zu Loti 
in Stalien mit einer Statue, berühmter Sauplämpfet 
u. Dlympionike, Strab. 6, 255, Paus. 6, 6,4 — Il 
Ael. v. h. 8, 13, Suid. 2) 2eucabier, Plut. Tim. 80 
— Anführer des Hicetes, Ebend. 32. 8) Orchomenitt, 
Keil Inscer. boeot. ıv, b, 1. 4) Anderer auf eintf 
Vaſe b. Durandi.n. 421. Inser. 8, 5475, 88. 

Eöß8vixos, m. b. Nicet. Eug. »s, Sie bold deb 
fiegskeck, offen ſiegend, 1) Gpheſier, Ach. Tat. erot 
8, 12, Nicet. Eugen. 8, 280. 2) adulescens, Plut 
Cas. greg. 3. 

Eößövopos, m. Ehapald, d. i. gefehnertranen! 
Athener, eines Antimachus, Marathonier, Inser 
158, Meier ind. schol. n. 19. 

Ebdovvos, Richter, 1) Athener, a) Archon O1. 88 
8, Inser. 196 u. Philoch. in Scbol. Luc, Tim. 80 (L 4.) 
b. D. Sic. heißt er Kö9ddnuog, w. ſ. b) ©. bes Her⸗ 
molytos, Her. 9, 105 (v.L Eösoswvog) c) Anaphlu- 
fier, Inser. 187 (Staatsfibreiber O1. 86, 4). 9) 
Aauntgeis, Att. Seew. x,c, 131. ©) Ringer, Den 



' Eödvouc 

21,71. N) einer, gegen den Lyſias eine Nede ſchrieb, B. 
A. 467, 82, vgl. mit Bachm. an. 1, p. 168, 20. 2) 
Thespier. Plut. Ages. 84 (oodd. söojvov, nad Keil 
viel. Eiwvinov). 8) Bytbagoräer aus Tarent, Ismbi. 
v. Pytb. 267. 4) Andere: Arist. rhet. 2, 19. — Fiſch⸗ 
händler, Antiph. 5. Ath. 8, 120, a. — Koch, Eupbr. 
b. Ath. 9, 879, e. — Anderer: Antiph, b. Ath. 8, 842, 
e. — Inser. 8, 4897, b. 14. 

EiOtvovs, ov, b. Plut. Eöduvoog, m. Brifchs- 
muth, geraden ob. kũhnen Geiſtes, 1) Athener, ges 
gen welden Iſokrates die Rebe 21 ſchtieb, 1— 21. 2) 
Bythogorser aus Xoeri, Iambl. v. Pyth. 267. 8) ein 
Staler, Plat. cons. Apoll. 14. 

m. (2) Bertrand d. i. mit glänzen⸗ 
dem Schilde, Sufär. in der Hadrianftoa zu Athen, K. 

phe(e)v, 0905, m. Freimuth (d. h. frei 
mũthig tedend), Mannen., 2,8064, 6 (1.d.). 

Eödvs, vos, m. Tanger (b. i. frifch, derb, gerade), 
Spartaner, Paus. 8,2, 7 (Euthus, ein Steinfchneider 
bei Bracd, T. 11, tab. 71). 
Eö96rovos, m. Strad, Mannsn., Inser. 8, 6747, 

b, 8, 13, Sp. 
E ‚m. Sreimund (f. EdIvpenuwr), 

Atbener, Dem. 58, 8. 
Ed0sbpev, ovos, voc. (Plat.) Eögupgov, m. 

Wohlmüuth, ähnl. Gutherz. 1) Athener, a) Pros« 
paltier, Wahrſager u. Perfon in Platos Gefprädh 
diefes Namens, Plat. Euthyphr. 2, a— 15, e. Cratyl. 
896, d, — 428, c, Schüler des Sokrates, D. L. 2,5 
n. 12, Pat. gen. Soer. 10. Er u. feines Gleichen, of 
dugpi Eö$upgova, Plat. Crat. 899, e. b) Tithrafler, 
Inser. 115. c) 2amptrer, Ross Dem. Att. 5. 2) ®. 
bes Heraflitus aus Bontus, D.L. 5,6,n.1.— S. des 
Herallit u. Schriftfteller, D. L. 1,9,n.1. 8) ®. des 
Hippaſus, des Großvaters von Pythagoras, D. L. 8, 
1,n. 1. 
Ein, @», n. pl., b. Ptol. 8,18, 32 Ela, Rank⸗ 

weil (f. Curt. Griech. Etym. 11, 156 u. 189), St. in 
Maccdonien, D. Sic. 19, 11. 

Eidos (eigtl. Eilog = Edol = Edsos, ſ. Et. 
M., anders Herdn. b. Theogn. An. Ox. 2, 158,20, f. 
Ahr. Dial. 11, 74), gen. (Eur. Bacch. 579) ov, doch 
Nicom. ep. vı, 820 Eöteo, voo. Evie (Anth. vı, 
87. Eugen. Plan. 808, Suid.), (6), Rante, (f. 
Eöse), nah Anden: Ruff vom Jubelruf sie, evor. 
1) Bein. des Bachus, Anacr. 18, Soph. O.R. 211, 
Plut. Marc. 23. de s? ap. Delph. 9, Ath. 8, 868, b, u. 
fo auch allein = Bdxyos, Nonn. 9, 185 — 45, 24, B., 
Eur. Bacch. 566, Ar. Thesm. 990, u. ff., Phil. 
Thess. ep, ıx, 258, dd. ıx, 524, f. abiog in Lex. 
2) Eigenn. s) ein Blötenfpieler aus Chalcis, Ath. 12, 
638, f, Inser. 224. 2, 2182,d, 16, Add. 4, 7470., Plut. 
Eum. 2.regg. apophth. Alex. 20. b) Tanagräer, Curt. 
A.D.46,2 (von Keil bezweifelt). ce) Sklave in Del⸗ 
pbi, Cart. A.D. 5. 
Ettlator, = Tastodloı, w. f., Ios. 1, 6, 2, benannt 

von Eöllas, m. dem Sohne des Chufus, Ios. 1, 6, 
2, der 1, 6, 4 au einen Böuddıns ale Sohn des 
Juktas nennt. — Bei Syneo. 87, 17 it EdiAdr 
Stammvater ber Banginen. 

Eöteen, f. 1) Tochter des Danaos von ber Ae⸗ 
thiopis od. der Polnro, Apd. 2, 1, 5, Tzetz. Lyc. 
603. 2) Gem. des Pierus, M. der Pieriden, Ant. 
Lib. 9, Ov. met. 5, 808. 3) 3. des Tyrimmas, Ges 
liebte des Obyffeus, Soph. b. Parthen. erot. 8,b. 4) 
= Melanippe, w. f., Erot. cat. 18. 5) T. des Leucon, 

Eöxkeıa 409 

Paus. 9, 84, 9. 6) Ocm. des Megamebes, Xen. Ephos. 
erot. 1,2. 7) Andere: Maced. ep. v,229. 8) (ähnl. 
Rofleben), Gemeinde in Karin, Ew. Evsznevg, 
St. B. — Fem. zu: 

Ediwros, m. Stüttmann, 1) ©. des Theftios, 
Apd. 1, 7, 10. 2) Trojaner, I. 16,417. 8) ©. des 
Megareus, Paus. 1, 41, 3, fein Grab, 1,48, 2. 4) 
Ghier, Asil.ep. vır, 500. 5) einer, über deſſen Erb⸗ 
ſchaft Dinarch eine Rede verfaßte, D. Hal. Din. 12 
(v. Ertinttoc). 6) Archon, v. 1. für Eödınnog, 
w. ſ. 

Eilerwos, m. Heinrich (d. i. heimreich), Mannen. 
Inscr. 1674 (von Keil bezweifelt). 

Etıros, m. Wisharbd, fr. Guichard (ob vafritiem, 
gl. Hesych. s. Frng), Mannen., D. Sic. 19, 48. 

m. Egbert d. i. in Waffen glänzend, 
Bildhauer (O1. 82), Paus. 10, 19, 4. 
Box ,ov, m. Heiliger, 

Inser. 8, 5694, 2, Sp. 
Eöxalpros, m. Öuttaeit, ein Gelchrter unter dem 

Kaifer Valens, Amm. Marcell, 29, 1. Anderer, Inser. 
8, 5710. 

Eöxarpos, m. Gutt zeit, 1) Athener, Inser. 272. 
2) Tanagräer (M. Aöo. Eix.), Inser. 1586, 8) ein 
Schüler des Ariſtoteles An. vit. Arist. 

Etrapewidas, m. Beige, Arkabier, Dem. 18, 295, 
Pol. 17, 14. — Mänalier, Paus. 8, 27, 2. 

s, m. Riecke, Athıner, Inser. 284. 
Eöxdprea, fo Eckh. d.n. 8, 158 u.b. St.B. ed. 

Mein. (f. Mein, daf.), b. Strab., Ptol. u. Inser. Eöxap- 
ia, f. Reichenau (f. Metroph. b. St. B.), 1) ©t. 
in Phrygien, in fruchtbarer Gegend, öſtlich vom jehigen 
Segiclar, Strab. 12, 576, Ptol. 5. 2, 24, Inser. 8, 4892. 
6889, Plin. 5, 29, 9. Ew. Eöx ‚St. B. 2) 
Eöxaonta, Gaftell in Sicilien, von St. B. falfch ge⸗ 
leſen für"Yrxapa, w. f., Ew. Eikaprıavss, Eö- 
rapmärns u. Eöxapwirns, St. B. 8) Ridila, 
$rauenname, Orell. 2466. — Cod. 4, 49, 11. 
Eix ‚m. Nies, Athener, Inser. 198. 

Mannen., 

266. Aehnl.: 
Eörxäpmios, m. Biſchoff, Socr. h. e. 4, 12, 20, 

Sp. Achnl.: 
Eökaprlay, m. Mannsn., Inser. 4, 8966, 1. 

Aehnl.: 
Fbeapros, m. Reichmann, Athener, Inser. 187. 

As uoveoc, 244, Denoer, Ross Dem. Att. 7. Mileſier, 
94, vgl. 189. Inser. 191. 194. 266. 1658. 2, 2446, 
b, Add. Koer, Mion. 8. v1, 578. Ghier, Iı1, 409. 

m. (9) Mannen. auf einer athenifchen 
Münze, Mion. S. ııı, 548. 
Eöxar&ANarros, m. Schlichtegroll, Mannsn., 

At. Inſchr. im Muſ. der arch. Geſellſch. zu Athen, K. 
Eör&\cdos, m. Schaller, Mannen., Inser. 8, 

5769, 2, Sp. 
EörAädios, m. Schönemwald, eigtl. Schöngweig, 

Mannsn., Liban. ep. 673. — Inser. 8, 8847,2, Add. 
Eöria, f. Srauenn., Att. Inſchr. in der Athene 

vom 25. Auguft 1860. Inser. 2, 8816. Aehnl.: 
EöxXea, 7, Klotilde, 1) Bein. der Artemis mit 

einem Tempel in Athen, Platää u. Theben, Paus. 
1,14,5. 9,17, 2, Plut. Arist. 20, Münzen auf Cor⸗ 
era f. Foxdezoc, Inser. 258. 467, u. mit einem Feſte 
zu Korinth, welches davon r& EörAca hieß, Xen. 
Hell. 4,4,2. 2) Frauenn. = eine Hetäre, Gorg. b. 
Ath. 18, 683, e. b) Athenerin, Ross Dem. Att. 162. 
e) Andere, Inser. 1786. 1985. 



408 Eöduöben 
84. 5) Tyrann von Sicyon, Paus. 2,8,2. 6) K. von 
Baktria, Apd. b. Strab. 11, 516. Er u. feine Keute, 08 
negi Eösödnuor, Strab. 11, 515. 7) Redner aus 
Mylafa, Strab. 14, 669. 8) V. des Apollonius von 
Tyana aus Tarfos in Eilicien, Suid., Philostr. v. 
Ap. 17. 9) Peripatetiter, Luc. Hermot. 11. ©. Ei- 
Hödauoc. 

f. Ewarda, T. des Miltiades, D. Sic. 
20,40, f. Eöpudten, Inser. Böckh Intllgzbl. A. Littz. 
1886, n. 84. 
E0068:xos, (6), Eward d. i. Gefepeshüter, ge⸗ 

recht richtend, 1) Athener, a) ein Arzt, Dem. 40, 88, 
Aeschin, 1,40. b) Anderer, Din. 1, 88. e) einer, ge» 
gen den Lyſias eine Rebe fehrieb, Harp. s. dugsdsan. 
d) Köngssos, At. Seew. X, e,101. e) Phegäer, Alt. 
Stew. xvı,a, 112. f) Unberer, Ross Dem. Att. 93. 
2) Chalcidier, Luc. Tox. 19 u. ff. 8) Inser. 8, 
6311, 4. 

E8008opos, m. Haim, Athener, MeAsteug, Inser. 
172; Athmoner, Att. Seew. x,d, 75. 

ns, m. Rudbards, Athener, Inser. 169. 
EöwANs, dous, m. Rudhard d. i. von tüchtie 

gem od. richtigem Ruhme, 1) Lacedämonier, Xen. Hell. 
7,1, 88. — ein Anderer: Arr. An. 2, 15,2.5. 2) Athe⸗ 
ner, =) Archon, Pfeubeponymus, Dem. 118, 118. b) 
Anderer, für welchen Demofthenes die Rede gegen 
Ariftofrates fchrieb, nach Dem. 28 arg. Odosos Tor 
dq̃uov. alfo viel. Bpsdasog, Schol. Asschin. 8, 52, 
D. Hal. Dem. et Arist. 4. o) Halimuſier, Insor. 189. 
d) Deitadiot, Ross Dem. Att. 5. — At. Seew. xı, 
b, 68. e) Anderer. Ross Dem. Att. 158. 8) Kos 
rintbier, Thuc. 1, 46. 8, 114. 4) Bythagoräer aus 
Rhegium, Iambl. v. Pyth. 367. 5) Dichter der alten 
Komödie, Ath. 8, 124, b, Suid. &. Mein. 1, 269. 
rg. II. 
Eddöxdpas, m. Strobel d. i. hirsutus, Athener, 

Inser. 190, 
Eö6txopläns, m. Streubels, ein Landınann, Ael, 

ep. rast. 1. 
Eddunpärne, ous, , acc. n (Dem., Ar.) u. 7», 

(D. Sie., Aps.), (6), Archenholz, ahb. Erchanolt, 
d. i. echt waltenb od. herrſchend, 1) Athener, a) V. 
eines Aftyphilus, Isae. 9, 17. 19. 86. b) ®. eines 
Euthymachus, Halder, Inser. 115. c) V. u. S., Myıs 
thinufter, Inser. 199. d) Ajenier, Ross Dem. Att. 5. 
e)Kudasıyared;, Alt. Seew. xıv,a, 50. f) Anderer, 
Inser. 165. 2) Olynthier, Dem. 8, 40. 19, 265. 842, 
D. Sie, 16, 58, Plut. fort. 1. garr. 15, Aps. rhet. ed. 
Sp. 1, 888 (ed. W.9, 547). 8) Korinthier, D.L. 6, 
6,7. 4) Bholeer, ©. des Onomarchus, Arist. pol. 5, 
8,4. 5) Sicyonier, S. u. Schüler des Ergießers Ly⸗ 
fippus, Tat. or. in Graec. 52, Plin. 84, 8, 19. 

Etöwnplrn, f. Athenerin, Rangab. I, 1489, K. 
Fem. au: 

„m. Erchenbrecher d. i. als echter 
glänzend od. anerkannt, Athener, Archon DI. 118,1, 
D. Sic. 17, 82, D. Hal, Din. 9., Inser. 222. — Platäer, 
Lys. 28, 5, 8. 
E0vANos, m. Mannsn. Wesch. u. Fouc. 403, K. 
E066Aoxos, m. Baller d. i. mit keckem, offen 

tämpfendem Heere, Gargettier, Enuyo. ürixd. ao- 
yasoroy. Zvärdy. Hft. 2, n. 66. K. 

Xn, f. Balthilde d. i. offne, kühne Käm⸗ 
pferin, Frauenn. auf einem attiſchen Grabftein im 
Berliner Mufeum, n. 888, K. 

päxos, m. Weigoldt d. i. keck od. offen 

Evduvos 

fämpfend, m. 1) Athener, a) Orgvveuc, Dem. 44, 
9. b) Haläcr, ©. eines Euthylrates, Inser. 115. c) 
Anderer, Din. 1, 28. — Inser. 2, 2657. — (Meier ind. 
schol. n. 10 Conj.). 2) Tenedier, Paus. 10, 14, 1. 

Etdtuluns, ovs, acc. 7, voc. Eudiueres, m. 
Archleb (d. 5. Aechtleben). 1) Athener, Arhon, Ol. 
85, 4, D. Sic. 12, 82, Ar. Ach. 67, Philoch. u. Heliod. 
b. Harp. s. npondAcse, Schol. zu Aeschin. 2, 81 u. 
au Ar. Ach. 17, Suid. 2) Mänalier, Ofympionife, Paus. 
6, 8, 5. 8) Maflaliote, Geograph, Piut. plac. pbil 
4,1,2, Ath. 2,87, e (p. 131 ed. Mein.), Arist. or. 48, 
p- 596, Io. Lyd. 4, 68, Marc. Heracl. ep. Menipp. 2(v. 
1. Eö$uuörns u. Eö9uudvng), Senec. qu. nat. 4, 12, 
vgl. mit Arist. meteor. 1,18. 4) Gefichtfchr., Clem. 
2 str. 1,21. 5) Anderer: Call ep. 16 (Anth. vıı, 
522). 

Eödvphöns, m. Erhantath, ein Maler, Plin. 
85, 11,40. (cod. Bamb. Euthymides, was Keil An. 
ep. p. 208 vorzieht). 

Bla, f. ähnl. Ertenzweig, ob. eigtL 
Erchanrathswig, St. am Bidaspes (d.i. Hybaspes) in 
Indien, — Zayala, w. f. Ptol. 7,1, 46. 

f. Plidhilt d. i. heitter, froher Siun, 
1) perſonif. als Gottheit, Pind. fr. inc, 24, p. 632 od. 
B., Memn. fr. 4. in Phot. bibl, c. 224, p. 224, wo eine 
Statue der edge (ſcht. EvIvula) erwähnt wird, 
welche Dionyflos errichten ließ, f. Keil an. ep. p. 
209. 2) Milefierin (in Athen ?), Inser. 708. 8) Frauen» 
name in Parth. erot. 8 marg., wo falſch Togeusa 
ſteht. 
E06; ov, m. Wohlgemuths, 1) Baltos, 

einer der Minyer als Sohn des Eutbymos, Her. 
4,150 (v.1. Evpnuldns). 2) Eigenn. a) Ghalcidier 
(Eutbymidas), Liv. 85, 87. b) Mannsn. Inser. 2, 
1967, b, 18, Add. c) ein Bafenmaler, auf Scherben 
von Adria u. Volci, R. Rochette Là M.Schorn 7, 
Müllers Handb. d. Kunſtarchäologie, 257, U. 7. S. 
Eösvundns. 

Eödöpln, f. Mänade, Inser. 4, 8899, f. Evsv- 
be. 
rotes, m, Wohlgemuth, fp. Mannsn., vgl. 
bef. Fabric. bibL gr. vılı, 845. 

Eö6öpls, ddos, f. Plid hilt, Srauenn., Inser. 
2,1981. 

E066pıxos, m. Mannsn., Wesch. u. Fouc.n. 6,K. 
Aehnl.: 
Bbopos, m. Wohlgemuth, 1) Heros zu Locri 

in Italien mit einer Statue, berühmter Faufllämpfer 
u. Olympionite, Strab. 6, 255, Paus. 6,6,4— 11, 
Ael, v. h. 8, 18, Suid. 2) 2eucabier, Plut. Tim. 80. 
— Anführer des Hicetes, Ebend. 82. 8) Orchomenier, 
Keil Inscer. boeot. 1v, b, 1. 4) Anderer auf einer 
Vaſe b. Durandi n. 421. Inser. 8, 5475, 88. 

Eöß8vixos, m. b. Nicet. Eng. v5, Sie bold d. b. 
fiegskeck, offen flegend, 1) Ephefler, Ach. Tat. erot. 
8, 12, Nicet. Eugen. 8, 280. 2) adulescens, Plaut. 
Cas. greg. 8. 
E ‚m. &hbapald, d. i. gefeßvertrauend, 

Athener, V. eines Antimahus, Marathonier, Inser. 
158, Meier ind. schol. n. 19. 
Edöwos, Richter, 1) Athener, a) Archon O1. 88, 

8, Inscr. 196 u. Philoch. in Schol. Luc. Tim. 80 (1. d.) 
b. D. Sic. Heißt er Eögddnuos, w. f. b) ©. des Her= 
molytos, Her. 9, 105 (v.1. Bögosvos) c) Anaphly= 
tier, Inser. 187 (Staatsfhreiber Ol. 86, 4). d) 
Aaursıpeis, At. Seew. x, c,131. e) Ringer, Dem. 



' Eddövouc 

21,71. H einer, gegen den Lyflas eine Rede fhrieb, B. 
A. 467, 82, vgl. mit Bachm.an. 1, p. 168, 20. 2) 
Thespier. Plut. Ages. 84 (oodd. edwvov, nach Keil 
viel. Eiovinov). 8) Bythagoräer aus Tarent, Tambl. 
v. Pyth. 287. 4) Andere: Arist. rhet. 2, 19. — Fiſch⸗ 
Händler, Antiph,. b. Ath. 8, 120, a. — Rod, Euphr. 
6. Ath. 9, 879, e. — Anderer: Antiph, b. Ath. 8, 842, 
e. — Inser. 8, 4897, b. 14. 

Eößtvovs, ov, b. Plut. Eö9uvoos, m. Brifh- 
muth, geraten od. kühnen Geiftes, 1) Athener, ge» 
gen welchen Iſokrates die Rede 21 ſchrieb, 1— 21. 2) 
Pythogoräer aus Locri, Iambl. v. Pyth. 267. 8) ein 
Staler, Plat. cons. Ss 14. ; n 

Eößöperos, m. (?) Bertrand d. 1. mit glänzen- 
dem Schilve, Infchr in der Hadrianſtoa zu Athen, K. 

p(o)v, ovos, m. Freimuth (d. h. frei⸗ 
müthig redend), Mannsn., 2, 8064, 6 (IJ. d.). 

Eößvs, vos, m. Tanger (d-i. frifch, derb, gerade), 
Spartaner, Paus. 8,2, 7 (Euthus, ein Steinſchneider 
bei Bracci, T. 11, tab. 71). 

Eöd6rovos, m. Straf, Mannsn., Inser. 8, 6747, 
b, 8, 18, Sp. 
E ‚m. Sreimund (f. Eigvponuwr), 

Atbener, Dem. 58, 8, 
Edßöhpwev, ovog, voc. (Plat.) Eögupoory, m. 

Wodimutb, ähnl. Gutherz. 1) Athener, a) Pros⸗ 
paltier, Wahrfager u. Perfon in Platos Gefpräh 
diefes Namens, Plat. Futhyphr. 2, a — 15, e. Cratyl. 
896, d4,— 428, c, Schüler des Sofrates, D. L. 2,5 
n. 12, Plut. gen. Soer. 10. Er u. feines Gleichen, o 
dupi EvSuppove, Plat. Crat. 899, e. b) Tithrafler, 
Inser. 115. c) Xamptrer, Ross Dem. Att. 5. 2) ®. 
des Serallitus aus Bontus, D.L. 5,6,n.1.— ©. bes 
Heraklit u. Schriftfteller, D. L. 1,9,n.1. 8) ®. tes 
HSippafus, des Großvaters von Pythagoras, D. L. 8, 
1,n. 1. 
’E @v, n.pl.,b. Ptol. 8,18, 82 Evfa, Rank⸗ 

weil (f. Curt. Griech. Etym. 11, 156 u. 189), St. in 
Macedonien, D. Sie. 19, 11. 

Eros (eigtl. Evlog —= Edel = Edcor, f. Et. 
M., anders Herdn. b. Theogn. An. Ox. 2, 158,20, f. 
Ahr. Dial. ı1, 74), gen: (Eur. Bacch. 579) ov, doch 
Nicom. ep. vı, 320 Eöleo, voo. Evie (Anth. vı, 
87. Eugen. Plan. 808, Suid.), (5), Rante, (f. 
Eöse), nah Andern: Ruff vom Jubeiruf eda, evor. 
1) Bein. des Bachus, Anacr. 18, Soph. O.R. 211, 
Piut. Marc. 23. de ei ap. Delph. 9, Ath. 8,868, b, u. 
fo aud allem = Bdxyos, Nonn. 9, 185 — 45, 24, B., 
Eur. Bacch. 6566, Ar. Thesm. 990, u. ff., Phil. 
Thess. ep, ıx, 258, ad. 1x, 624, f. ebĩoc in Lex. 
2) &igenn. a) ein Wlötenfpieler aus Chalcis, Ath. 12, 
688, f, Inser. 224. 2, 2182,d, 16, Add, 4, 7470., Plut. 
Eum. 2.regg. apophth. Alex. 20. b) Tanagräer, Curt. 
A.D.46,2 (von Keil bezweifelt). c) Sklave in Dels 
phi. Curt. A.D. 6. 

Edikator, = Tastoöioı, w.f., Ios. 1, 6, 2, benannt 
von EölAas, m. dem Sohne des Ehufus, Ios. 1, 6, 
2, der 1, 6, 4 auch einen Evıddıns ale Sobn des 
Juktas nennt. — Bei Syno. 87, 17 iſt EdiAdr 
Stammvater der Ganginen. 

Edtemn, f. 1) Tochter des Danaos von der Ars 
thiopis od. der Polyro, Apd. 2, 1, 5, Tzetz. Lyc. 
603. 2) Gem. des Pierus, M. der Pieriden, Ant. 
Lib. 9, Ov. met. 5, 808. 3) T. des Tyrimmas, Ges 
liebte des Odyſſeus, Soph. b. Parthen. erot. 8,b. 4) 
— Melanippe, w.f., Erot. cat. 18. 5) T. des Leucon, 
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Paus. 9, 84, 9. 6) Gem. des Megametes, Xen. Ephes. 
erot. 1,2. 7) Andere: Maced. ep. v, 229. 8) (ähnl. 
Noßleben), Gemeinde in Karien, Ew. Eösnnevc, 
St. B. — Fem. zu: 

Ediwwos, m. Stüttmann, 1) ©. des Theftivs, 
Apd. 1, 7, 10. 2) Trojaner, D. 16,417. 8) ©. des 
Megareus, Paus. 1, 41, 8, fein Grab, 1,48, 2. 4) 
Gier, Asil.ep. vır, 500. 5) einer, über deſſen Erb⸗ 
ſchaft Dinarch eine Rede verfaßte, D. Hal. Din. 12 
(w. = "Erinrrog). 6) Archon, v. 1. für Fõſßinmoc, 
w. f. 

Eölerios, m. Heinrih (d. 1. heimreih), Mannen, 
Inser. 1574 (von Keil bezweifelt). 

Etwros, m. Wishard, fr. Guichard (ob vafritiem, 
vgl. Hesych. 8. Zins), Mannsn., D. Sic. 19, 48. 

pos, m. Egbert d. i. in Waffen glänzend, 
Bildhauer (O1. 82), Paus. 10, 19, 4. 
Eix ‚ou, m. Heiliger, 

Inser. 8, 5694, 2, Sp. 
Eöralpıos, m. Öuttaeit, ein Gelchrter unter dem 

Kaifer Valens, Amm. Marcell, 29, 1. Anderer, Inser. 
8, 6710. 3 

Eöxarpos, m. Guttzeit, 1) Athener, Inser. 272. 
2) Tanagräer (M. Ade. Eix.), Inser. 1586, 8) ein 
Schüler des Arifotelcs, An. vit. Arist. 

‚wldas, m. Beige, Arkadier, Dem. 18, 295, 
Pol. 17, 14. — Mänalier, Paus. 8, 27, 2. 

s, m. Riede, Athener, Inser. 284. 
Eöxäprea, fo Eckh. d.n. 8, 158 u. b. St. B. ed. 

Mein. (f. Mein, daſ.), b. Strab., Ptol. u. Inser. Eöxap- 
«ia, f. Reichenau (f. Metroph. 6, St. B.), 1) Et. 
in Phrygien, in fruchtbarer Gegend, öſtlich vom jetzigen 
Segiclar, Strab. 12, 576, Ptol. 5. 2, 24, Inser. 8, 4892. 
6889, Plin. 5, 29, A. Ew. Eör ‚StB. 2) 
Eöxaonta, Caſtell in Sicilien, von St. B. falſch ae» 
leſen für Yrzaoa, w. f., Ew. Eöxapmiavös, Ed- 
kapmärns u. Eökapwirns, St. B. 8) Ridila, 
$rauenname, Orell. 2466. — Cod. 4,49, 11. 
Eik, ‚m. Riecks, Athener, Inser. 198. 

Mannen., 

266. Aehnl.: 
Eöxdpmos, m. Bifhoff, Socr. h. e. 4, 12, 20, 

Sp. Aehnl.: 
Eödxaprioy, m. Mannen., Inser. 4, 8965, 1. 

Aehnl.: 
Eöxapwos, m. Reichmann, Athener, Inscer. 187. 

”A$worsvg, 244, Denoer, Ross Dem. Att. 7. Mileſier, 
94, vgl. 189. Inser. 191. 194. 266. 16568. 2, 2445, 
b, Add. Koer, Mion. 8. v1, 578. Ghier, II, 409. 
Eix m. (9) Mannen. auf einer athenifchen 

Münze, Mion. 8. ırı, 848. 
EödkaräANarros, m. Shlihtegroll, Mannen., 

Akt. Inſchr. im Muf. der arch. Geſellſch. zu Athen, K. 
Eödx&Aabos, m. Schaller, Mannen., Inser. 8, 

5769, 2, Sp. 
EörAädios, m. Schäönewald, eigtl. Schänzweig, 

Mannsn., Liban. ep. 6738. — Inser. 8, 8847, 2, Add. 
EöxAa, f. Srauenn., Att. Inſchr. in der Athene 

vom 25. Auguft 1860. Inser. 2, 8816. Aehnl.: 
Eörkaa, h Klotilde, 1) Bein. der Artemis mit 

einem Tempel in Athen, Platää u. Theben, Paus. 
1,14, 5. 9,17,2, Plut. Arist. 20, Münzen auf Gor⸗ 
ehta f. EüxAssos, Inser. 258. 467, u. mit einem Feſte 
zu Korinth, weldes davon r& Eörica hieß, Xen. 
Hell. 4,4,2. 2) Frauenn. a eine Hetäre, Gorg. b. 
Ath. 13, 588, e. b) Athenerin, Ross Dem. Att. 162. 
e) Andere, Inser. 1786. 1985. 
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EörxAdlöns, ov. voc. (D.L..2, 5, n. 12) Kördsidn 

(6), dor. Acldas (vom Spartaner in Inser. u. b. 
Pol. u. Plut. u. vom Orchom. Inser., hier gen. ao, u. 
vom Delphier), Roderichs (patron. von Evxiikx, f. 
Et.M. 165, 58, Lob. par. 5). 1) Zanfläer, Gründer 
von Himera, Thuc. 6, 5. 2) Sicilier,a) S. des Tyrannen 
Hippofrates von Bela, Her.7,155.b) Graveur aufMüne 
zen von Syracus, R. Rochette Lettre aM. le Duo de 
Luynes. 8) Athene, a) Archon Ol. 88, 2, D. Sic. 
12, 53 (nad Ar. EvxAic), b) Archon DI. 94. 2, 
das Jahr der Amneftie, welches dur die Prüfung 
u. Wiederherſtellung ber. alten Geſetze u. außerdem 
dadurch merkwürdig wurde, baf man fidh hierbei zus 
erſt öffentlich des ionifchen Alphabets bediente, And. 
1,87 — 99, Lys. 21,4, Isae. 6, 47. 8, 43, Dem. 24, 
42 u. Schol, — 188 u. ff. 43, 51. 57,30, Aeschin. 1, 
39 u. Schol., Arist. poet. 22, D. Sic. 14, 12, Andr. b. 
Buid. 8. Zaulwy u. Apost. 15, 82, Plut. Arist. 1. 
x oratt. Lys. 8, Ath. 13. 677, b, vgl. mit 8,au. 7, 
829, c, Eust. Il. 7,185. Es wurde daher ſprichw. zu 
fagen: va ng6 EvxAsidov Estate, Luc. eatapl. d, 
vgl. mit Hermot. 76 (wong ray noo EixAsidou 
Goxovtos ngaxIHvrwy) c) einer der dreißig Ge⸗ 
walthaber, Xen. Hell. 2, 8, 2. d) ein Gefanvter an 
Btilipp, Dem. 19, 162. e) einer, gegen welchen Iſäus 
eine Rede verfaßte, D. Hal. Isae. 14, Poll, 8, 48, 
Harp. 8. “Ayviag — tgsxepadog, 3., 1. fr,.oratt. ed. 
Bait.-Saupp. ıı, p- 285. f) ein Bildhauer (wahrfch. um 
01.101,4u.ff.), Paus. 7, 25,9. 26,4. g) ein As9o- 
roͤuoc, Schuldner des Plato, D. L. 8,n. 30. h) Xy- 
yetäoner, Ross Dem. Att. 5. i) Untere, Inser. 144. — 
Meier ind, schol. 59. — oĩ negi EixAsldnv, Plut. 
Arat. 41. 4) Wahrſager aus Phlius in Adaia, Xen. 
An. 7,8, 1—3, tab. Eörkeidar, Wahrfager wie 
Eucl., Ael. n. an. 8,5. 5) Korinthier, 05 nepi Eö- 
xAsldnv, Plut. Tim. 16. 6) Olynthier, Freund des 
Lycurg. Plut.x oratt. Lyc. 17. 7) Megater, nah N. 
Geloet, Sotratiler (6 Zwmxgarıxzös avyıjo), Strab. 
9, 393,St.B.s. Möyapc, ob. ö Meyapsxös, Hesych. 
Mil.s. E. 27, Stifter der megarifchen Schule, Plat. 
Phaed. 59, c, D. L. prooem.n. 18. 2, 10 vgl. mit 2,5, 
n. 12. 6,5,n.6, 3., Plut. coh. ir. 14. frat.am. 18, Suid. 
Iſãus ſchrieb eine Rede gegen ihn, Harp. s. ör⸗ tà imen- 
ovrröusre. — Perſon in Platons Theätetus. — Seine 
Säule, ol &n’ Euxisldov, D.L. 2, 11, 1. 8) berühmter 
Mathematiker in Alerandrien gur Zeit des Ptolemäus 
Philadelphus (aus Tyrus, nach Einigen aus Bela), Plut. 
c. Epie. 11.— Inser. 2, 2953, 8141. vgl. Fabric. 
bibl. gr. ıv, p.72 u. ff. vgl. ıv, 46, not. Er wurde 
als künftlicher Berechner ſprichwörtlich. Ael.n. an. 6, 
57. bav. Adj. EbrAsdldaos, a, ov, Procl. 9) ein Pa- 
raſit mit dem Bein. Zeüurkog, Heges. b. Ath. 6, 250, 
e, dgl. mit 242, b. e. 10) Aeginete, V. des Daeda⸗ 
liden Smilie, Paus. 7, 4, 4, Clem. Alex. protr. p. 
13 (80). 11) ein Platonifer, Porph. v. Plot. 20. 
12) ein Dichter, Anth. app. 26, tit. — ein Orammas 
tifer, Schol. TI. 1,4. — Apost. 10, 88, b. — Arzt, Eucl. 
Pacatianus (1. d.), Fab. bibl. gr. xım, p. 155 ältere 
Ausg. 13) Untere: Xen. An. 7,8, 6.— Crinag. ep. 
vs, 142 — Strat, ep. xır, 231. 14) EvxAstdag, a) 
Spartancr, ae) S. des Leonidas, Bruder des Eleomenes, 
Pol. 2, 65 u. ff., Plut. Pbilop. 6. Cleom. 11.28. Ag., 
Cl. et Gracch. c. 3 oĩ negl (töv) Euxieidav, Pol. 2, 
67. 68, Plut. Cleom. 28. 4) Andere, Plut. Artox. 5. 
— Inser. 2, 1846. 1850. b) Delpbier, Curt. A. D. 
8. Au.ff. c) Orchomenier, Keil Inser. boeot. IL, 41. 

Eöxoika 

©. Eoxildas. 3) Theſſalier, Patr. Bördabaiss, 
wie ein Andromachus heißt, Inser. Thess. b. Ahr. Dia. 
11, p. 580. Dr 

Eö«kaos, m. Klothildenmond (f. Evxisa), 
Monaten. auf Eoreyra, Inser. 1845, Tautomen. |. 
Franz Ann. dell’ Inst. d. Corr. archaeoL 1838, p. 75. 
— Inser. 8, 5640 ıv, col. 11, 9. R 

Eö«kerros, m. Ghlobomir, Koer, Juſcht. ki 
Ross 11, 178. — Inser. 8, 6557. 5751, 15. 

EörXdeoy, m. Mannen., Megar., Inser. b. A. Bang. 
11,n.694,K. Achnl.: 

EöxAlav, oros, m. Romarich, 1) V. des Ko⸗ 
rinthiers Guagoras, Art. Ind. 18, 9. 2) Euclio, senex, 
Plaut. Aul. 

EörAne, b. Suid. a. "Oungos-u. Inser. in Meier 
ind. schol. n. 59 EörxX&ns, gen. oög, ep. (Anth. app.) 
u. böot. Keil Inser. boeot. 1v, b, 19 dos, ber 
(Inser. 2485. 4, 8518, ıv, 42, c) eug, dat iu 
Inser. 8, 6628, 6, acc. &a u. böot. y, Keil Inser. boeot. 
ıv,b, 19, voc. (Andoc. 1,112) Eüxiess, m. Rott: 
ri (d. h. ruhmreich), 1) ©. des Dorion, Enkel des 
Orpheus, Hellan. u. 9. in Procl. chrest. f. 1, Char. b. 
Suid, 8. "Oungos. 2) Athener, a) Beldherr OL 89, 
1, Thuc. 4, 104, Schol. Aeschin. 2, 81. b) Halimufitt, 
Stautsfhreiber, Ios. 14, 8, 5. c) Weberbringer der 
Nachricht vom Sieg bei Marathon, den Andere Thers 
fippos nennen, Phut. glor. Ath.8. d) athenifcher Ar 
chon O1.88, 2, Arist. meteor. 1,6, Andr. 5. Suid.s. 

Zauloy, |. EöxAsiöng. e) ein Zeuge des Andocidet, 
Andoe, 1, 112. 115. f) einer, gegen welchen Lofiat 
eine Rebe ſchrieb, Harp. s. aurouayeiv. g) ©. cin! 
Philofles, Tosveueig, Inser. 115. h) Xypetäonn, 
Ross Dem. Att. 5. i) Andere, Meier ind, schol. n. 53 
— Inser. 2, 2822. 2485. auf einer athenifchen Münze. 
Mion. 11, 128, 8) Sicilier, a) Syracujaner, ©. Xi 
Hippon, Thuc. 6, 108, Xen. Hell. 1,2,8. b) Hyblär, 
B. eines Archias, Anth. app. 872. 4) Rhodier, Entil 
des Diagoras, Olympionite, Paus. 6, 6,2. 7, 2, Arist, 
in Schol. Pind. O1. 7,1(v.1. Evxiwr). 5) Megater. 
Vater u. Sohn, Keil Inser. boeot. IV, b, 19. 6) 
Aftypaläer, Insor. 2485. 7) Hermioner, Water und 
Sohn, Inser. 889. i 

EönAnyros, m. Chlodimir, 1) Meffenier, Batır 
des Gorgos, Paus. 6, 14, 11. 2) Spartaner, Inser. 
1247. 8) Athener, Archon = Eöxdeidns, Schol. 1.7, 
185. 
EörAldas, ov, m. Fuædeldæc, 1) aus Her 

mione, Inser. 839. 2) Inser. 2476, p, 48, Add. - 8, 
6278. 4886, k,Add. (wo Letroune Evsildaz lie). 

EdrXos, ov, m. Roderich, Wahrfager aus 69 
pen, Paus. 10, 12, 11. 14, 6. 24, 8, Schol, Plat. 
Hipp. maj. 295, a. 
Eöxis, f. Romilde, Brauenname, Inser. 2199 

(Conj.). ‚ 
EixAoy, m. Noder ich, Mannen., Tzetz. Chil. 

1, 602. 2 
Eökväpos, m. Pletrich (b. h. mit reicher Rüftung) 

aus Amphiffe, Heros der Phoker, Plut. amat. 17. 
EiroAlvn, f. Piliza d. i. die fanfte, gefällige (f- 

Theogn. in Ann. Ox. 114, 8), 1) Bein. der Hefatt 
als Suphemismus, Call. fr. 62 u Grammat. bei Rahnk. 
ep. 2, 181, vgl. Lob. path. 216. 2) Frauenn., Ather 
nerin, Ross Dem. Att. 185. — Anbere: Inser. 781. 
946. 1021. 

EikoAXa, pl. Shönleimen (vgl. Leimen), St. 
in Indien, Nonn. 26, 298. 



Eöxodov 

Eörodov, f.Pilidrut, Frauenn. auf e. att. Grab⸗ 
Ri Neue Ephem. Ar. n.80,K. 
EöxoAos, m. Bi la (d.1. fanft), 1) Bein. des Her⸗ 

mes bei den Metapontiern, Hesych. 2) @igenn. a) 
Athener, Inser. 188. b) auf einer theffalifchen Münze, 

— —— Schwi i. tůchti Foͤn wimmert d. i. tüchtiger 
Schwimmer, —— Aleiphr. 1, 8. 

Eöixopiov, m. (?) Shönherr. d. i. Schoͤnhaar, 
Mannsn., Inſchr. bei A. Rang. 11, p. 1002, wo auf 
ein Name Edropos angenommen wird. K. 

‚nm,Shmüdert (d. i. wohl gefhmüdt), 
©. tes Syfurg in Sparta, Paus. 8, 16, 6. 

von, f., b. Apd. 1,2, 7 Eöxpärn ‚Mas 
thilde (d.i. die mächtige Gchteterin od. Schükerin), 
T. des Nereus u. der Doris, Hes. th. 248. Aehnl.: 
Fo u. Inser. (Herm.) 1207 Eöxgatie, 

Srauenn., Inser. 1591. 
Eöcpärns, ovs, auf einer att. Infehrift in Rose 

Dem. Att. 115 auch ov, ep. (Anth. vır,416 — 419) 
ew, dor. zug (Cret. Inser. 8047), dat. &s, acc. nv 
(Ar., Luc., Ath.)u. n, Et.M. 781, 56, voc. Eöxoo- 
tes, Luc. Philops. 24, doch aub Eoxodin, Keil 
Inser. boeot. LXIT,c, 6), Meinbrecht b. i. buch 
Macht glänzend, 1) Athener, a) Archon, Ol. 47 (692), 
Hermipp. b. D. L. 1, 8,n. 3. b) Br. des Nicias, And. 
1,47, Lys. 18, 4. c) ®. des Diotot (Thuc. 8, 41)., 
Metiter, Demagog, mit vem Bein. Meiszsüg xangos, 
Ar. b. Phot. u. Hesych, 256, 7. d) Feldherr in Thra⸗ 
cien, Ar. Lys. 108, Suid. s. @nsotev — Ar. Equ. 254, 
mit dem Bein. oxunzaf, Et. M. 781,56. e) Veiräer, 
Redner, Luc. Dem. enc. 81. f) Baraflt mit tem Namen 
Koovdos, Lynk. b. Ath. 6, 241,d. g) Anvere: Ross 
Dem. Att. 115.— Meier ind, schol.n. 59. — Inser. 171. 
2) Leucadier, Dem. 59, 29 — 86. — Auf Münzen aus 
Leucas u. Rhotus, Mion. S. 111, 468. 8. vı, 588. — 
Rhodier, Inser. 8047. 8) Sicyonier, Luc. d. mort. 5, 
1. 4) &oroncer, Keil Inser. boeot. LxII,c. 5) Kar- 
thager. Paus. 2, 21,6. 6) Tyrier, Meleagers Vater, 
Meleag. ep. vı1, 417 — 419. 416. 7) Geſchichtſchrei⸗ 
ber über Rhobus, Ath. 8, 111, b, Hesych. s. Daroov. 
8 ©. des Dinon, ein Philoſoph, Luc. Philops. 
6.40,8. 9) ein Reicher, Luc. Gall. 7 — ö ndvv, 
Lac. Hermot. 11. 10) Untere: Inser. 2,2674. 2859. 
8, 4458, 21. Achnl.: 
’Eo —— m. Mannsn., Liban. ep. 1469. 

tina, b. Ptol. 6, 11,8u.8t.B. Eökparı- 
Sa (codd. Eix oarida, Mein. vermuthet "Euxoeti- 
dee), (A), Meinbregif en, St, in Baltria, Strab. 
11.516. 

Eöxpariöns, ov, ep. (Meleag.) 20 (0), Apd. bei 
Strab. 15, 686, Strab. 11, 515 u. St. B. s. Evxo«- 
tıdia, fo wie böot. (Beil Inser. boeot.) auch Eö- 

s 00, Meinbrehtfen, 1) ein Sohn von 
@utrates, Luc. Philops. 27. 2) Eigenn. a) K. in 
Baftrien, Strab. 11,517, Aelın.an. 15, 8, u. Eöxga- 
ideas, in den Stellen oben. Er u. feine Leute, of 
rsepl Euxgatidav, Strab. 11, 515. db) Böotier, 
Inser. 1578 — Ordomenier, Keil Inser. booot, un, 
6. 8) Rhodier, ©. des Pifidamus, Epikureer, f. Fabr. 
bibl. gr. T.ımı, p. 603. 4) Anderer, Mol. 122 (vıı, 
470), Inser. 2, 2199. 8, 5788. 

Eörpärwos,m. Meinbrecht ſen, Eythnier, Ross 
JIntllazbl. zur Allg. Littz. 1888. n. 40. — Inser. 2378, 
c, Add. Achnl.: 

Eixpärios, m. Mannen., Liban.. epist. 1441. 
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Foönporlo, m. Meinbrechtſen, Mannsn. auf 
einem Amphorenhentel des Muſ. der arch. Gefellfchaft 
gu Athen, K. — Inser. B,pg. XVv, n. 85, Sp. 

Eöxparos, m. Simbert d. h. durch Kraft glins 
gend, Athener, ©. tes Strombichos, Asschin. 2, 15. 

Eörpivgs, m. Hell, 1) Spartaner, Inser. 1241. 
2) Eöxplvvios, Patron. zu einem Orchomenier Mne⸗ 
filles, Keil Inser. boeot, XLV, B. 

Eöxpirn, f. Klara, Brauenn., Euböifche Inſchr. 
in Ephem. arch. n. 8569, K. 

Eöxptros, (6), Selling. 1) Athener, für welchen 
Lyſias eine Rede hielt, Harp. s. Adnpeayovg, Arsen. 
viol. p. 19, f. fr. orett. II, p. 188. 2) PBythagorier aus 
Paros, Polyaen. 5, 2, 21 (22). 3) Sreund bes Theo⸗ 
crit aus Kos, Theocr. 7, 1. 131. 4) Argiver, Inser. 
1120. 5) &phefier, Mion. S. vi, 116. 6) Wucherer, 
Luc. conv. 5.9. 7) Anterer, Luc. d. mer. 6, 4. 

Eixporos, m. Schaller, Mannsn., Inser. 2, 
2476, Add., Sp. 

Eöxraios, m. Wunſch, Mannen., 1) Inser. Lam. 
1inCurt.A.D.p. 18. 2) ®. des Wufltos, Syno. p. 
290.6. 

Eöxräs, m. Mannsn., Inser. 306. 
Eö«rnpovlöns, m. Ulrichs, ©. des Telefandros 

aus Aeronä, Ephem. arch. 2894, K. 
Ederfpev, oroc, (6), Ulrich d.h. reich an Erbe 

ob. Beſitz, 1) Athener, a) Archon Ol. 93, 1, D. Sic. 
18, 68, Marm. Par. 63, Xen. Hell. 1, 2,1.— b) Ar⸗ 
&on, O1. 120, 2, D. Hal. Din. 9.— c) Feldhert, Thuc, 
8,80. d) einer der von Teufros im Hermenprogeffe 
Denuncitten, And. 1, 85. e) Kygıossic, Isae. 6, 10 
— 66, 8. f) dovosesg, Dem. 21, 103. 189, Luc. 
Dem. enc. 48. g) Zpirttsos, ©. Aefions, Dem. 21, 
165. 168. h) Gegner tes Androtion, Dem. 22, arg. 
u. Schol. u. 1— 50. 24 arg. u. 7— 160, 8. i) & 
Oiov, Dem. 43, 42 — 46. k) Scemann. Dem. 50, 
18. 1) ®. des Damon, Paus. 7, 2, 4. m) Skam⸗ 
bonide, Att. Seew. XvII, a,121. n) einer, den Eos 
photles vertheibigte, Ar. rhet. 1,14. 0) Andere, Ross 
Dem. Att.2. — Meier ind. schol. n. 59. — 2) auf 
einer dyrrhachiſchen Münze, Mion. 11, 89. 8) Andere: 
Luc. ep. 1X, 867. —Xı, 893, Inser. 2, 2354. 2863. 
©. Muuniwy. ’Eonduwv, 

, m. Schöne, Mannsn., Inser. 1064. 

Eöiaros 

Achnl.: 
Ebirio ros, m. Mannen., Inser. 4, 8667, Sp. 

Achul.: 
Eöerirng, m. Mannen., Inser. 2, 2368. 
Eüxrıros, m. Epheſi ser. Mion. S. vı, 1123. Bol. 

Eöxostoc. 
Eö«ros, m. Wunſch, 1) aus Pella, Echabmeifter 

des Perſeus, Plut. Aem. Paul. 28. adul. et am. 29. 
2) Inser. 2, 8665, 1, 50. 

Eödxopdfov, Freudenfeld, Bezirk, Leo Imp. ed. 
Migne, p. 856, A, Sp. 

EöXaßla, f. Fromherz, övoua xögeon, Suid. 
EöAosog, b. Pol. u. Arr. EöXatos (6), Neihens 

bad, f. Aufav b. Hesych., oder Gail (vgl. dal b. 
Besych. u. Curt. Grich. Eiym. 1,328). 1) 6 Evi. 
(motayuds), BI. in Sufiana an der Grenze von Ely⸗ 
mais, j. Kuren, D. Sie. 19, 19, Strab. 15,728. 735, 
Arr. An. 7,7, 2 — 7, Ptol. 6,3, 2, Iub. Maur. b. Plin. 
6,26, 27, Marc. Heracl. p. mar. ext. 1, 21. 2) Bater 
des Agräos u. Phlogios, Nonn. 26, 47. 8) Eunuch 
u. Vormund des Ptolemäus Philometor, Pol. 28, 17, 
8, D.Sic. 80, 19, Hieron. ad Dan. c. 11. 4) Schips- 
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meifter des Perfens, Plut. Aom. Paul. 29. adul. et am. 
29 (v.L Bödauos). 

Ei\dXle, f. eine Heilige, Pradentius ed. Obbar. 
p- 211. K. Fem. zu Evlaisox. 

EiläAsavös, m. Redslob d. i. im Reben oter 
Mathen belobt, Patriarch von Antiodhien im Jahre 
831 w. Ghr., Cler. Manuel de l’histoire de Part 
11,p.764,K. Aehnl.: 

m. fpäterer Mannsen., Anth. vırı, 151. 
— Phot. 18,8, 1.— Socr. h. e. 2, 48, 1.— Inser. 
2, 2647. 8, 4158. 4, 9189. 

Eökapwla, 1. Mittyrerin der chriſtl. Kirche in Mes 
nologio unterm 10. October. K. Fem. gu: 
Ei m. Lichthard, Märtyrer der hrifil. 

Kirche in Menologio unterm 10. Dcbr, K. — Ni- 
liepp. 1, 145. 2, 145. 
Eilera, Schäönfels, Ort in Cappadocien, It. Ant. 
EöXebe, Eas, ep. Jos (6 — notauös), Stein 

bad. $luß Q), Antim. b. Ath. 7, 800, d. 
Ei\ , ED. 
ER f. *Schönbudt, 1) T. des Nereus 

u. der Doris, Hes. th. 246, Apd. 1, 2, 7. 2)T. des 
Cydon in Kreta, Geliebte des Zycaflus, Ascl b. Par- 
then. erot. 35, a. Achnl.: 
Et „m. Hafemann, 1)KR. Tiß. Inser. 2, 

8665, 1, 49, 2). eines Onefimus, Inſchr. in Phil⸗ 
bi. IV, Bd. 6, Heft, 8 Inſchr. 83) Eödlpevos 
æoan oc, Name eines Bufens in Albion, = Taßgerv- 
tovixzwv, Ptol. 2, 8, 6. 
— f. aus Judäa, Inser.4, 9901. 2, 2924, 

9, Sp. 

Eö\öyos, m. Breyfing, 1) Philofoph unter d. 
Kaifer Leo, Suid. s. Atav. 2) Favonius Eul., Schü⸗ 
ler des Auguſtin, Verf. einer Schrift über das So- 
mnium Scipionis, August. de cura pro mort. 11. 8) 
eın Priefter von Pharia, Sophron. ep. ıx, 787. 4) 
EöA. oyolacııxöc, Ehriftft., Et.M. 688, 38. 809, 
85. 5) Bifchoff, Nicph. Chron. 781, 8. — 6) Andes 
ter, Inser. 4, 8819. — Sozom. 6, 84. 

EöAoyos, m. Hugo (d. h. verftändig), Mannen., 
Inser. 286. 

Eö‘tpas, d, Leyergott, Bein. des Apollo, Ar. 
Thesm. 969. 

EöAvola, f. Oppenheim, Gegend in Kolchis, Proc. 
b. Goth. 4, 4, Sp. 

Eöiteros, Dppenheimer, Biſchoff von Apamea, 
Sozom. h. e. 8, 26, Sp. 

EtAvrlöns, ov (?), ©. des Philoxenus aus Kythera, 
Ber s. duiökevos, M. 

‚yopas, m. (wohl “ — einer 
ne aus Phofäa, Mion. —— Be u! 

tos, m. (= Eöuasog?), Flavius Felix con- 
eul, Inser. 8, 5694. 

ads, oüc, ei, acc. nv (Isae. b. Harp. s. &yos), 
m. Bittig (b. h. gelehrig) Athener a) einer ber breis 
fig Gewalthaber, Xen. Hell. 2, 8, 2. b) ein Metöte 
u. Wecheler in Athen, für welchen Ifäus eine Rede 
ſchrieb, D. Hal, Isae. 5, Harp. s. Zaspkssos fcn, 
insoximparo, öfter, Build. s. Zunodev, 4. f. or. 
fragm. ed. Bait.-Saupp. II, p. 236—287. Achnl.: 

Etypädros, m. fpät. Mannen. Liban. beſ. a) 
ein erotiſcher Schriftſt., EsorcdSios, w. ſ., b) Bi⸗ 
föof Socr. h. e. 4, 12, 20. c) DMönd, Nil. epp. 
‚108. 

, ou, voc. Eüuass, (6) Gutwill (j. Et. 
M, von MAL) 1) ©. des Ktefios, Könige von 

Eöpeimns 

Shrien, (f. Od. 15, 400 ff., D. Chrys. or. 15, p. 
239), Sauhirt des Odyfſens, Od. 14, 56—22, 279, 
B., Theoer. 16, 55, Ascl. b. Atb. 11, 477, c. 498, 
f£,, D. Hal. 7, 72, Piut. qu. conrv. 7, 4, 6, JambL 
v. Pyth. 255, 9. Ben ihm u. feinen Leuten (ol neoi 
Eöuasoy) follen tie Kolsadas abflammen, Arist, b. 
Plut. qu. graoc. 14. 2) Trojaner, Qu. Sm. 8, 96. 
Aebnl.: = & 

Eöpaley, m. Mannen., Hes. et Hom. certam. 
m. Schönhoff, Mannen., Inser. 2, 

2264, 2476, Sp. 
dos, m. Heilfeher, Wahrſager aus 

Elis, Paus. 4, 16, 1. 
, (Theocr. äs), gen. «, AscL sw, «tt. 

(Lys.) m. Rapp ?d. i. ſchnell, behend, 1) 
Eybarit, Theocr. 5, 10.73. 119. 2) Athener, 8. tes 
Agorates, Lys. 13, 64. 3) Anderer, Ascl. 88 (vIl, 
284). (4) Eumarus, Monochromenmaler aus Athen, 
Plin. 86, 8, 84.) 

m. Mannen. auf einer atheniſchen 
Münze, Mion. 11, 121. vgl Eöuepidac. 

gen. böot. ao, m. Rapps, Mannen., 
Thebaner (Böotarch). Inser. 1565. — Andere, Inser. 
1584. 1780. ®ei Jambl. v. Pyth. c. 86 ſteht Er- 
uagıdiac als ein Pythagoräer aus Paros, wo men 
— vermuthet, wohl Eöpapldas zu lefen 

ehnl.: 
Eöpfprxos, m. Inser. 1196 aus Sermione. 
Eöpapos, m. Maler aus Athen, Plin. h. n. 35, 

8, 84. Aehnl.: 
Eöpdpwev, m. Rappo, Thespier, Dichter, Inser. 

1585. 
Eöpdxn, f. Srauenn., Inser. 4, 7788, Sp. Achnl: 
Eöhaxla, Sf. Balthilde d. i. kühne od. gute 

Kämpferin, Brauenn. in einer Inſchr. aus Pompeji. 
Orelli 8291, K. Aehnl.: 

X f. Srauenn., Inser. 2, 2884. 8, 4428 
anı Eörvysern). 
x m. Weidarts, ein Aeginete, Grab 

ftele im Muf. d. arch. Geſ. gu Athen, K. 
Eöpäxos, ov, voc. Eöunye (6) Weidart d 

h. tüchtiger Kämpfer, 1) Korinthier; S. des Chry⸗ 
fit, Thuc. 2, 88. 2) Sicilier, D. Sie. 20, 57. b8, 
er und feine Leute, of megi röv Rüuayor, D. Sic. 
20, 60. 8) Feldherr des Mithritates, App. Mithr. 46. 
75. 4) Gorsyräer, Schriftſt. Ath. 15, 687, e. 5) Er 
ſchichtſchr. aus Neapel, Ath. 18, 577, 2, Phleg. mireb- 
18, Plin.h. lib. 4 u. 6, arg. 6) Atbener, ’AunstH- 
sy, Inser. 579. 7) Andere, ep. dd. 10, zıı, 88. 
Inser. 8, 4866. 
Edpöev, m. Berthold d. i. fhön waltend, 1) 

®. eines Agelaos auf Samothrate, Conze Reife etc. 
&.65. 2) Inser. 2, 8477. . 

Edpelöns, m. Zeisfrid d. i. heiter, hold, gütin, 
©. des Herakles u. der Lyſe, einer Thetpiade, Apd 
2,7, 8. 
Ed ‚ao, m. biot. für Eöunilda;, Dr 

chomenier, Inser. 1693 (Keil in Inser. boeot. p. 103 
will lieber Köuevidœo). . 
Edpekos, gen. @, m. bdot. für Köumios, Dt 

chomenier, Inser. 1569, Keil Inscr. boeot. ı1, 41. 
EöpiAtos, m. Sänger od. Schöne, Mannen., 

Inser. 3, 6565. 
Eipäuccna, f. Imma od. Emma, Brausanumt 

Inscr. 8, 6671, Sp. 
EödpfAms, m. Sänger, Satyı, Inser. 4,7683, Sp- 

(mo 
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E 1. b. Ptol. 5,2, 25 Eöpevla, Shönhaus 
fen ——— St. B.), od. Butslefsheim d. 
h. benannt nach Eumenes, Bruder des Attalus, St. 
B.,Eutr. 1) St. in Großphrygien, j. Iſhekli, Strab. 
12, 576, Ptol. a. a. D., St. B., Hierocl., Eutr. 4, 
4. Ew. Eöpeveis, sis, St. B., Münzen b. Rasche 
T. ı1, p. 1, 809 u. ff. Davon benannt war bie regio 
Eumenetice, welche der Mäunder burdhfirömt, Plin. 
5, 81. Ew. Ed ‚ww, os, Inser. 8, 8892. 
8901. 2) (Eumenis), &t. in Möften, j. Gojemlink, 
Plin. 4,11, 18. 
5 , ovs, &, acc. n (nut D. L. 5, 4, n. 4 

nv), (6), bei Spätern nach Eust. 588, 82 auch Ei- 
pevfis, u. fo jept bei D. Sic., App. u. Suid. ed. Bekk. 
u.in Apost. 11,36, Öutsleff, Gütig, 1) (Eöus- 
vis), Bein. der Aphrodite, Hesych. (verd. St.) II) Ei⸗ 
genname, 1) Athener, a) Anagyrafier, Her. 8, 98, 
db) Sphettier, Ross Dem. Att. 7. 2) Gardianer, Pris 
vatfetzetär u. Feldherr Aleranders d. ©r., Statthalter 
von Kappadocien und Gefchichtfchreiber über Alerans 
der d. Gr. D. Sic. 18, 3 — 19, 44, Plut, Eum. 1 — 
19, d., Arr. An. 6, 24,6 — 7,14, 9, d. Ael.v.h. 8, 23. 
12, 48, d., App. Syr. 58. Mithr. 8, Polyaen. 4, 6,9 — 
18,4, 8, d., Ath. 10, 434, b, 3., Luc. laps. 8, Suid,, 
Dexipp. b. Plot. cod. 82, Momn. fr. 16, A., feine Leute, 
os np (zöv) Eiuevi„ D. Sie. 18,44 — 19, 87, d., 
ed. auch ol er’ Eüusvoöc, D. Sio. 19, 42, u. ol K- 
usvodg, ebend., für ol negl Toy Eiuern) argatı- 
wtas, D. Sic. 18,40 (ähnl. 08. . Bun. oarpanas, 
D. Sic. 19, 21,u.0oA&usos, Polyaen. 4,6, 19, u.1@ 
negi Toy Evusyij, D. Sic. 18, 42, 8.). Doch fagte 
Polyaen. 4, 6, 18 auch o} Ei) rocrttou. 
8) Pergamener, a) Br. des Philetärus, Strab. 18, 
624. b) ©. deſſelben. Eumenes I., Ctesiol. b. Ath. 10, 
445, c, Strab. 18,624, D. L.4,6, n.12.14. c) @us 
menes U., ©. des Attalus, K. von Pergamus, Pol. 
8,8— 40,1, 8. D. Sic. 29, 14 — 81, 28 (exc. c. 14), 
Strab. 12,587 — 14, 672, 6., Plut. Cat. 8. Tit. 21. 
reg. apophth. ».v., Paus. 1, 6, 7. 8, 1, App. Mac. 9. 
18. Syr.5—45, ö. Mithr. 55, D. Cass. fr. 66, 1. 3, 
Polyaen. 4, 8, 1, Anth. ıır, tit, Them. 6, 74 (vulg. 
Eöuerig), Ath.9, 875, d. u. viel. 15, 689,2. Er u. 
feine Leute, ol megl (töv) Köutvn od. Eöuevn, Pol. 
22,25 — 31, 6,8., D. Sic. 80, 6. 81,28, D.L. 5,4, 
n. 4, feine Schidfale, ra npög od. xara Tüv Ei- 
uevnj, D. Sic. 81, 10. Stine Statuen in Athen, Eö- 
Evovg xoAoccol, Plut. Ant. 60. Er war belannt 
durch feine Brubderliebe, Plut. frat, am. 5. 18, u. hieß 
Daher 6 BrAddsrpog, St. B. 5. Eöutvusa. Eöut- 
vns 6 Baosdsög war in diefer Beziehung fprichwörtl., 
Apost. 8, 6,a, Arsen. 24, 87,%. 4) Patier, Vater u. 
Sohn, Thierſch par. Inſchr. n. 1. 5) Andere, Inser. 
2, 2265, b, 7, Add. (Conj.) — 2299. 8) Gefanbter 
——— vu 29,8. 

dplvovs vw u. T6 tod Eüufvous ddcog 
Sussleffspein u. NT Station an 
der troglodytiſchen Küfte des arabiſchen Meerbufens, 
Strab. 16, 771. 772. 

Eödpmuarvds, m. Butsleffs, Mannen., Orelli 
2934. Inser. 8, 6547, 4. 5 
— m. Gütig, Mannsn., Inser. 8, 5642, 

49. Sp. 
Eöpevides, dat. los, cp. Orph. fr. b. Stob. serm, 

77 (79) (62001, (ad), die Gütigen (f. Soph. O.C. 
486, Harp., Suid., Eust. 765, 25), Name ber Erinyen 
Alekto, Megära u. Tifiphone, bef. in Athen, wo fie 
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auch Zsuvathießen, Soph. O.C. 42, Eur. Or. 86 — 
1650, 3., Dem. 28, 66, Nonn. 10,88. 44, 259, Orph. 
h. 69. 70, Antip. ep. VII, 745, Schol. Aeschin, 1, 188, 
A. Sie Hatten in Athen ein Feſt u. Heiligthum, außer 
beim Areopag (Cic. nat. deor. 8, 18) bei Kolonos, 
Apd. 8, 5, 9, dah. uiyos Tor Eöusridwr, Plut. 
Thes, 27; in Sicyon, Paus. 2, 11, 4, unweit Megas 
lopolis (Maria), Paus. 8, 84, 1, in Kerynea, Paus. 
7,25, 7. Aeſchylus ſchrieb ein Stück dieſes Namens, 
Harp, Suid. ©. Zeuyas u. ’Egwveg. 

Eöpevlögs, m. Butsleffs, 1) ein Eiceliote aus 
Salicyä, Cie. Verr. 5, 7, K. 2) Eöusridas, co, 
nah Keil Böotier, ſ. Eöussäldac. 
Ed $uAüg, Inser. 4, 6820 (Keil pag. xx b 

Kivusvidog), Sp. 
Ei, ‚m. Gütig, 1) Athener, Inser. 166. 2, 

Iateinifcher Rhetor aus Autun in Gallien, f. We⸗ 
kr: Geſch. d. — — — an : 

jpepos, m. ("Eousgos, Nauck), Mannsn. au 
einer Muͤnze aus Briene, Mion. S. vı, 207. 

Eöphöns, ovs, ep. (Il., Arist. ep.) &og, doriſch 
(Theoer.) aus, aoc. (Apd.) nv (6), Wöhlert, ahd. 
Wolarat, d. h. zum Heil od. Wohl rathend, 1) ©. 
des Actoliers Melas, Apd. 1, 8, 5. 2) Herold ber 
Troer, B. des Dolon, Il. 10, 314, Arist. ep. in Anth, 
app. 9, 51, Ov.Trist. 8, 4,21. 8) ©. des Gippofoon, 
Paus. 8, 14, 6. 4) Priefter der Athene in Argos, Call. 
h. 5, 87 (v. L. auunjdns). 5) Athener, Inser. 265. 
6) Vater eines Helatäus aus Milet, Inser. 2868. 7 
Erbauer von Ptolemais Epitheras, Strab. 16, 770. Hs 
K. der Bosporaner, vgl. Eiiundog u. Inser. 2 p. 98, a, 
9) Andere: Theocr. 5, 184. — Thall. 2 (v1, 91). 
Inser. 2, 2266, B. 2888, 66. 

Eöphrvos, m. Langert d. i. tũchtig lang (f. Lu- 
eill.), Mannen., Lucill. 64 (x1, 106). 

EöpfAeos, m. Her dreich, Manusn., Naz- 1, p. 
892, Boisson., Sp. 

EdpnAlöns, ov, dor. Eduniddas, gen. arlad. av, 
m. Herdtrichs, 1) Athener, Dem. 49, 11. 2) Artabier, 
Inser. 1518. 8) Röunaldes, Phratrie in Neapel, Inser. 
2, p. 650, a extr. 5805, 18 (Aeidas), 6786, 2. 

Eöpndos, ov, ep. (Il.u. Qu. Sm.) auch 0s0, (ö), 
Herdtrich d.i. Heerdenteich, äͤhnl. Schäffermeier (anders 
Welcker von uEAos), 1) Autochthon, eriter König von 
Paträ, Paus. 7, 18, 2, Ov. met. 7, 890. 2) ®. des 
Ugron auf Kos, Anton. Lib. 15. 3) Böotier, a) 
Thebaner, V. des Botres, Anton. Lib, 18. b) Goroe 
neer, Keil Inser. boeot. xxı, 8, Ross Inser. T. I,n. 
86. 4) Theffaler, 8) ©. des Admet u. der Alkeſtis, 
Heerführer der Theſſaler vor Troja, IL 2,714 — 28, 
481, 5. Od. 4, 798, Qu. Sm. 4,508 — 12, 824, ö., 
Eur. I. A. 217, Apd. 8, 10, 8, Strab. 1,45 — 9, 489, 
ð.. Ath. 10, 488,d, Aristid. or. 46, p. 428, Hyg. f. 97, 
fein Reich, 7 dm’ Eöunag, Strab. 9, 448, feine Untere 
thanen, 03 ön? Kuna, Strab. 9, 442, Berfon in Eur. 
Alcest. b) Anderer, Hippocr. Epid. 5, 28. 5) Trojaner, 
Virg. Aen. 5, 664, tah. EöpnAis, f. d. i. Cumelus- 
tochter —= Barthenope, Stat. Sylv. 4, 8, 49. 6) alter 
cycliſcher Dichter aus Korinth, ©. des Amphilytos, 
Paus. 2, 1, 1— 6, 19, 10, ö., Ath. 7, 277,d., Apd. 
8,8,2— 11,1, ., Schol. Ap, Rh. 1, 146. 4, 1212, 6. 
wu. Schol. 11. 6, 181, fein Gedicht, z« Kuundov, Pous 
2, 2,2. ©. 8. 9. 7) 8. einer mythiſchen Inſel. 
Tadsıgog, Plat. Criti. 114, b. 8) V. bes Anafıcon 
auf Teos, Suid.s. Avaxgiwr. 9) ©. des Paryſades. 
K. von Bosporus, D. Sic. 20, 22 — 26. 100, d., 10) 

Eöpnkos 
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Geſchichtſchreiber, D.L. 5, 1,7, Clem. Alex. str. 6, p. 
* 267, vgl. mit Paus. 2, 4, 1. f. oben s. 5. 11) ein 

Githaröte, aus Elis, Lac. adv.ind. 10. 12) ein Peri⸗ 
patetiter, Schol. Aeschin., 1,89. 18) B. des Tenegoras, 
ep. b. Piut. Aem. Paul. 15. 14) ein Art, Hippiatr. 
n.12. 16) ein Maler (in Rom), Philostr. v. soph. 
2,5. Icon. prooem. p. 4. 16) auf Münzen aus Athen, 
Mion. 11, 121. 8. 111, 549. 17) auf Münzen aus 
Smyrna, Mion. 111, 198. 964 u. ızı, 194. wo falſch 
Könehog ficht. 18) Andere: Isid. ep. vır, 156. — 
Tymn, ep vıı, 211. — Insor. 2, 2476, Add. 

EöpnAls, f. &umelostodter, Stat. Sylv. 4,8, K. 
EöpAviov, n. ein Emporium im Pontus (?), Inser. 

2085. (Biel. nur ein Diannen.) K. 
Eöpnveos, m. Dannen. auf einer heralicotifchen (luka⸗ 

nifben) Münze, Mion. ı, 158, Inser. 2085, d. Achnl.: 
Eipnvos, *Butmond (wie Ederns u. Eönusgos), 

auf Münzen von Syracus, Revue arch. 1848, 5, p. 118, 
f. Letronne n. pr. p. 118. 

Eöphrns, m. Hubert d. i. von glängendem Ber 
ftande, S. des Xycaon, Apd. 8,8, 1. 

Eöunris, genit. sdos, acc. sw, (9), Huberta, 
1) Mutter des Homer, Suid. s. Oumoos. 2) T. des 
Pinvar, Said. s. Allvdagoz, vit. Pind., vgl. mit Schol. 
Pind. 8,189. 8) aus Korinth, Perſon in Plut. conv. 
Vii sap. tit. vgl. mit 8.4.10. Pyth. or. 14. 

Eöpgriev, m. Hubert, Mannen., Inser. 1088. 
Eöpfrap, m. ähni. Adelfon, Mannen., Insor. 8, 

8846, 9, Add. R 
EdpifX, m. Hebräer, Sync. 21, 2. 
Eöpsos, m. (Epuias?), Milefter, Mion. ıtı, 166. 
Eöpwros, m. Smyrnäer, Mion. ırz, 190, wahrſch. 

TET0S. 

öpynoros,m.Wohlgebent, Athener. S. des Sofi⸗ 
cratides, Bildhauer, u. A. Inser. 869. 470. 2, 2158, 6. 

, m. Ottomar d. h. durch feinen Beſitz aus⸗ 
gezeichnet ob. berühmt, Pythagoräer aus Varos, Iambl. v. 
Pyth. 267 (v.1. Auospog, f.Keilan. ep. p. 280). 

EödpöArn, f. Sängern, eine Nereide, Apd. 1,2; 7. 
EöpoA«la, f. ähni. Sochhgefang, epifches Gedicht, 

angebl. von Diufäus, Paus. 10, 5, 6. 
EdpoAmds, f.Sangerbaufen, (Eumolpia vetus), 

die Stadt PHilippopolis in Thracien, Amm. Marc.27,4,K. 
EdpoAmldas, ov, m. Sängers, 1) ©. des Dai« 

machus, Heerführer der Platäer, Thbuc. 8, 20 (Bekk. 
Eönountdag). 2) Thebaner, Perſon in Plut. gen. 
Soer. tit. vgl. mit 8.— Im Plur. (08) EöpoAridau, 
ev, b. Soph. 0.C. 1052 äv, ein vornehmes Geſchlecht 
in Athen, aus weldhem die Priefter der Demeter in 
Eleufis gewählt wurden, Soph. a. a. D. u. Schol,, 
Thuc. 8, 58, Lys. 6, 10, Aeschin. 8, 18 u. Schol., 
Isoer. 4,167, Dem. 22, 27 u. Schol. — 59, 117, Al- 
eid. Od, 25, Plut. Alc. 22 — 84, d. x oratt. Lyc. 30, 
D.L. prooem. n. 8, Luc. Alex. 89, Max. Tyr. 12, p. 
187, Hesych., Harp. s. Insusintng, Suid., Et. M. 
898, 28. 362, 12, Nep. Alc. 4. 6, Cic. logg. 2, 14. 
EöpöAmos, m. ein Biſchoff, Socr. h, e, 4, 12,20, 

Sp. Achnl.: 
EöpoAos, ov, ep. auch 0s0 (6), Sänger, 1) Thras 

eier, ©. des Pofeidon u. der Chione, nah Einigen 
Stifter der Eleuſiniſchen Myfterien, h. Cer. (5), 154. 
475, Eur. Phoen. 864, Thuc. 2, 15, Plat. Menex. 289, 
b, Isocr. 4,68. 12, 198, Dem. 60, 8, u. fr. b. Lyc. 
89, Inser. 2814, 27. Apd. 8, 15, 4. vgl. 2, 5, 12, Plut. 
ex.17,9. Sein Dentmal, Pans. 1,88,2. 2) ©. des Phi⸗ 
lammon, Eehrer des Herakles, Theoer. 24,109. 8) V. des 

Eövbm 

Keryrn. 4) S. des Keryr, B. des Diufins, Andr. in 
Schol. Soph. O. C. 1046, D. L. prooem. n. 8. 5) &. des 
Mufäns, weldyer nah Anden die Myſterien einge 
führt haben foll, Andr. u. I. in Schol. Soph. O. & 
1046, Marm. Par. 15, Suid, 6) Schriftſteller. Entel 
des Deicretcs, Paus. 6,17,7, Ath. 11, 477,0. 488,2, 
Schol. Ap. Rh, 1,696. 7) ein Sänger? Maced. ep 
v1,88. 8) ®. eines Abastantos, Knpsssess, Inser. 
270,3. 19) Inser. 2, 2671. 

f. Frauenn., Att. Infärift in Philhiß 
Bd. ıv, Hft. 4, Jnſcht. 5, K. Fem. gu: 

vos, m. Schönermann, Mannsn., Li 
ban. 80. 

Eöno; m. Shömann, Mannen., Inser. 8, 4 

6886, 8, Add. (nah Keil, Brany: Mögpov), Sp. 
Eöpovros, m. Weismann, Mannen., Ari 

1,14. 
Eöyal, pl. Köthen, d. i. Hütten, Ragerftetten, Et. 

in Karien, Ew. Eödvatos, St, B. Achni.: 
Etvala, f. ©t. in Argos, Ew. Eövatos od. Ei 

varärns, St.B. : 
Eövatos, m. Kotach u. Köthe (f. Eiva), |; 

SI. bei Euvat, St.B. 2) ©. des Klytios, ein Keet 
Virg. Aen. 11,666. 

Eivarn, f. Srauenn., Alciphr. 8,21. Fem. zu: 
Eövarıos, m. Shönewald, 1) aus Garte, 

Schriftftellee 847 n. Chr. G., Phot. bibl. 77, Sur. 
8. duellsxtoy — yagssotspous, B.,f. Eunap. fr. ed 
Muell. T. ıv, 7—56 u. vgl. Fabric. bibl. gr. vıt, 
587. 2) Lydier, Gefantter an Julian, Eun. fr. 15, 
Suid. s. Movocvioc 2, Inser. 8, 4706, 0, Add. 

Eiveidar, pl. Schiffner, berühmte Kitharöben 
familie aus Athen, nad) Even benannt, Lya. be 
Harp. s. v., Hesych , Suid., Et. M., Eust. Hom. 1827, 
42, Inser. 2, p. 650, b. Dgl. die Inſchr. im Philbiſt 
T. ı11, p. 458, n. 22. — Komödie des Kratinus, Mein 
11, p. 56 ff. 

övelen, f., dor. (Theoer.) Eöveixa, — Eörlet 
(f- Apd. 1, 2,7 u. Inscr. 4,8189), Sigifrub (ankert 
Et.M. 276,2 u. 898. 81). 1) Nereide, Hes. th. 247. 
ſ. Euvytan. 2) Nymphe, Theocr. 18, 45. 8) Fraucn⸗ 
name, Theocr. 20, 1. 

Eövaxos, m. für Eörıxos, Mannen., Inser. 268. 
2,2346. 3554. 

Eöveis, al (Köthen? f. Evraf), Ort bei Meffene 
in Silicien, D. Sic. 23, 2. 

Eövluns, m. Waldrich. Mannen. auf ein 
achãiſchen Münze, Mion. 8. ıv, 12. 

Eöveus,m. Schiffner, Mannen., Inser. 2, 8656, 
Sp. ©. Eürnos. 

Eöynos, m. att. (Strab., Plnt., Arist., Hesych., Inser. 
4,8482) auch Eöveng, od. Eöveis, doc, Et. M. 893, 
86, b. Nic. Dam. fr. 18 Eöyeos, Eäiffner, f. Et. 
M. 82, 9. I) ©. des Jaſon u. der Hypſipyle auf 
Lemnos, D1.7,468 u. Schol. — 28. 747, Qu. Sm. 4, 
883, Apd. 1,9, 27, Suid., Hesych., Strab. 1,41 —46, 
., Arist. or. 46, 292 u. Nic. Dam.a. a. O., Et. M. 
898, 85, Mythogr. 1, fab. 99 ed. Bothe. 2) Athe⸗ 
ner, Plut. Thes. 26. 

[Eövias, m. Inser. 508, nach Keil "Boufes.) 
Edvixlöas, gen. ov, u. (Anth, vır, 880) ae, m. 

Syrichs, Mannen., Inser. 1744. — Crinag. ep. VII, 
880 u. wahrfcheinlih vr, 401, wo Köridizev ſteht. 
Eövirn, f. Sigitrud, 1) Nereide, Apd. 1, 2,7. 

2) M. des Timotheus, N. T. 2, Tim. 1,5. 8) Kys 
priſche Inſcht. in Sakellarios Kungsaza, ©. 96. 
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Eivixos, 0v, m. (über die Betonung f. Arcad. 
52, wo "Ayıxos u. Theogn. p. 60, wo Alvıxos ſteht), 
Segrih d. 1. flegreich, 1) Athener, 8) Kolapyeic, 
Dem. 57,48. 68. b) Prospaltier, Ross Dem, Att. 157. 
2) Thebaner, Inser. 1584. 8) Macedonier, Arr. An. 
8, 5,1. 6,8. 4) Dichter der alten Komödie (zweifelb.), 
Ath. 3,86,e. 18,567,c. 586,e, f. Mein. 1, p. 249. 

frg. 11, 856. 5) Erjgießer u. Toreutuus Mytilene, Plin. 
38, 12,55. 84, 8,19. 6) aufeiner Münze aus Kyme, 
Mion. 8. v1,7. 7) Epheſier, Mion. S. vı, 118, we Eöyıxos 
fteht. 8) Inser. 2, 2566. 2788. 8,5202, 11. 9) Ott 
im Pontus Polemoniac,, Episcopp. not. p. 875, C. 

Eöv6n, f. dor. (Theocr. u. Insor. 786) Eövsa, voc. 
Eövda, Winilint d. t. freundfchaftlihe, 1) Nymphe, 
M. ver Hekuba, Pberec. in Schol. 11.2, 718. 2) Ge⸗ 
mahlin des maurifchen Königs Bogodes, Saet. Iul. Caes. 
42. 8) Stlavin, Theocr. 15,2 — 76, d. 4) Inser. 
786. 8, 5321. 5898, 8. Aehnl.: 

Eövora, f. 1) Frauenn. Inser. 2, 1972. 8, 5858, 
1,13. 22. 36. — Aıt. Inſchr. in meinen Heften, K. — 
2) Schiffsname, Att. Scew. 11, 74, 8. Aehnl.: 

Eövotdas, m, Inser. 2,2559. 
Eivoln, f. T. des Olbios aus Ancyra, Jnſchr. in 

ber ’Adnvd vom 25. Aug. 1860, K. 
, m. Willig, ein Rhetor, Damaso. v. Isid, 

8. Achnl: 
Eövoxss, m. Mannen., Inser. 2, 8564, Sp. 
EövorAfs, m. Weimer, ab. Winmar d. h. durch 

Sreundfchaftlicgleit bekannt, Spartaner, Inser. 1806. 
Eövöpa, f. Frau aus Chäronea, Inser. 1597. Fem. 

su Körouos. 
Eövöpaos,m.Erich, Mannen., Insor.4,9267, 6,Sp. 
Eövopla, f., ep. (Hes. u. Orph.) Bovopin, f. 

ride d. i. an Gefegen oder Gefeglichkeit reich, T. 
ber Themis, eine der Horen, Hes. th. 902, Pind. Ol. 
9,26, Orph. h. 48, 2, Alcm. 45, Baccohyl. 80, fr. ad. 
144 ed. Bergk, Dem. 25, 11, Apd.1,8, 1, D.Sio. 5, 
72, D. Chrys. or. 1, p. 15, Titel eines Gedichts des 
Tyrtäus, Arist. pol. 5, 6, Strab. 8, 862. 2) $rauenn., 
Plant. Aul. 1. 

Eövopävös, m. Erihfon, 1) fpäter Dichter der 
Anthologie, Anth. ıx, 198, tit. 2) Suid. ». Torzse- 
vög: Eövopsavot, f. Socr. h. e. 1, 6 ex. 2,38. 8) 
Inscr. 8, 4160. Aehnl.: 
Eövoplöns, m. aus Amorgos, Ross inser. 126. Ans 

derer: Inser. 2, 2264, u, 9, Add. 
vavol u. Edvopioßeopponavol, Sec- 

ten, Socr.h.e. 5, 24,4, Sp. 
Eövöpros, m. Erichs, 1) Mannen., Luc. d. mort. 

11, 2, 2) Bischoff unter Kaifer Valens, Suid., Ft. 
M. 418,7. Dgl. Suid, 8. Asdvrsos. 8) ©. des Pryta⸗ 
nis, R von Sparta, = Elvouog, D. Sic. 7, 6 u. Euseb. 
chron. p. 166. 

, (d, Erich d. i. am Gefepficheit reich, 
1) ©. des Arditelee, Apd. 2,7,6, Herod. b. Ath. 9, 
410, f, Anbere nennen ihn 'Evvouog, od. Eigivo- 
wos, od. "Aoylas, w. f. 2) Trojaner, Qu. Sm. 10, 
85. — Anführer der Myfier, —="Evvouos, w. f., Mant. 
prov. 2,26. 3) S. des Prytanis, des Polydectes od. Lykurg, 
nad Her. 8, 181 ©. des Polydectes, K. von Sparta 
(6. Broclive), Plut Lyc. 1, Paus. 8,7,2, Ael.n.an. 6, 
61. 4) Athener, 0) Nauarch, Xen. 5, 1,7. 9. b) Thria⸗ 
fier, Schüler des Iſokrates. Lys. 19, 19. 28, Isocr. 15, 
98, Plut. Dem. 6. x oratt. Dem. 17. c) Anaphlyftier, 
Dem. 18, 165. d) Br. des Aeſchines, Dem. 19, arg. 
Cvahrſch. irrthũmlich). e) Br. des Ariftogeiton, Dem. 
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25, arg. f) Myfalefier, auf einer Statue in Athen, 
R. Rochette 1.83 M. Schorn. 61. g) Antere: Ross Dem. 
Att. 8.12. 5) Kithardde aus Xocri, Strab. 6, 260, 
Lue. v. h. 2, 15, Paul. Sil. ep. v1, 54, ep. dd. ıx, 584. 
6) Br. des Pythagoras (aus Samos), D.L. 8, 1,n.1, 
Sohol. Plat.p. 987, B. 7) Rariffäer, ©. eines Polys 
elet, Porph. Tyr. fr. 5, 2. 8) Thebaner, Inser. 1577, 
Ross Theb. eto. 2. 9) Insor. 2, 2165. 8, 5468, b. 

Eöyoos, m. Weinhold, f. Eövovs, S. ver Hype 
fipyle, Br. des Thoas, Anth. 8, 10 tit. 
E as, f. Henriette (f.Bdvoozos), Nymphe 

u M. des Eunoftos in Tanagra, Diocl. b. Plut. qu. 
graec. 40. 
E pl. Heinrichs, 1) ein att. Demos ber 

Antiohifchen Phyle, vom Heros Eunoſtos benannt, 
Ross Dem. Att. 1, Inser. 2, p. 650, a, extr. 8, 
6818, 4. 2) Phratrie u..Gens in Neapel, Inser. Nea- 
pol. in Rh. M. N. %. ııı, 2, 254. 
E ns, m. Hinrihs, 1) S. des Antiboros 

aus Piräeus, Philhiſt. Heft, K. 2) Anderer: Boss 
Dem. Att. 81. 

Eövooros, 1) f. Kehrheim, die Mühlengöttin, 
deren Bild in den Mühlen aufgeftellt wurde. Sie hatte 
die Aufficht über das richtige Maaf des Mehls, He- 
sych., Eust. Hoio. p. 214, 18 u. 1888, 42. 2) (d), 
Heinrich d. i. heimreich od. heimglücklich, a) ©. des 
Elieus u. der Skias, Heros in Tanagra, Diocl. b. Plut, 
qu. graec. 40. b) &. des Mneſarchos, Br. des Py⸗ 
thagoras, ein Tyrrhener, Neanth. b. Porph. v. Pyth. 2. 
10. ce) K. von Soli in Eypern, Ath. 18, 576,e. 8) 
Kebrein, Hafen (d Tod Evvöcron Asune) von 
Alerandrien, Strab. 17, 792.796. 

Etvovs, ou, (6), Weinold d. i. freundlich wal⸗ 
tend, 1) Athener, Salaminter, Ross Dem. Att. 200. 
— Underer, Ebend. 7. 2) Sklave aus Syrien, Urhe⸗ 
ber des Sklavenaufſtandes in Sicilien, D. Sic. 84, 2. 8 
u.exc.26, Plut.Syll.86, Ath. 6, 273,, er u. jeine 
Zeute, ol nepi Eüvovv, Strab. 6,272. 278. 8) auf 
einer dyrrhachiſchen Münze, Mion. 11, 89. 4) Andere: 
ep. dd. ıx, 146. — Inscr. 1782. 1800. 

Eövovyxos, (6), Kämmerling, Hämling (Et. 
M.), Diener u. Auffcher des weiblichen Gefchlechts in 
Aſien u. fpäter auch in Griechenland. Insbef. =) oͤ 
Eövovyog, ber Mörder des Euagoras, Arist. pol. 5, 
8 b) Titel einer Schrift des Lucian. — ©. Lex. 

Eövs, f. Winiberg d. i. die freundlich waltende, 
= ’Ioıs, Orig. 5, 14. 
Bota Avxos, Inser. 8, 5265, 8, Sp. ; 
Edfävdros,m.Gachl d. i. Gelbhaar, eigtl. Schängähle, 

S. des Minos u. der Dexithea, Apd. 8, 1,2. ©. das Flgde. 
Eöfävrios, ov, ın. ähnl. Wollner, eigtl. Schoͤn⸗ 

trämpler, ©. des Minos in Milet, Aristoer. in Schol. 
Ap.Rh. 1, 186 (P. &Æ ’Axtiov, vulg. Eikav9ıoc), 
Et. M. Davon Edfavtıköns, fem. Eöfavrıds, ddog, 
u Etfavris, sdos, ein Geſchlecht in Milet, Et, M. 

Eöfewvos, ov, ep. (Qu. Sm. 14, 686, D. Per. 21— 
868, 3.) 0s0, (6), lat. Euxinus, Tévros ob. zzövros, eine 
mal Eur. Rhes. 428 auch Eöfevos nöwrog, wirthliche 
Seecf. Et. M.), das ſchwarze Meer, Her. 1,6— 7,886, Tbuc. 
2, 97, Xen. Cyr. 8, 6, 21. 8, 1. An. 4,8, 22. 5, 1,1. 
Oec. 20, 27, Blgde, auch vom daran ftoßenden Lande, 
St. B.s. Adnvas. Ayvorides. Tögas, d. Man fagte 
aber auch d növıog 6 Eöfsıvog, Her. 1,110. 8, 93. 
4,46, Plut. Thes. 26, Arr. An. 1,8,8 — 7, 1,8, 8. 
P. P. Eux. 4,1, App. Mithr. 47, Marc. Her. p. m. ext. 
1,4, od. (6) növrog Köfesvog, Eur. 1. T. 125, Sim. 
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ep. 175 (vr1, 510), Anth. app. 241, Plut. Demetr. 4, 
D.Per. 685, An. p. p. Eux. 89, ob. bloß (6) Eike 
wog, Arist. meteor. 2, 1, Strab. 1,48. 11,491. 14, 
677, Arr. p.p. Eux. 11,4, Ael.n. an. 14,28. 15, 8, 
D. Per. 812—768, 8., Eust. zu D. Per. 21, ferner 
Ect. nälayog, Pind.N. 4, 79, nögos, Eur. Andr. 
1262, 6ldua, Eur.H.f.410, Sdlaaoa, D. Per. 21. 
800. 696. 863, od. auch ij Idlacca 7) Tod Eifel- 
vov, Arr.p. p. Eux. 1,1, od. bloß d Hovtoc, w. f. 
od. 7 voten od. open Idlacaa, Her. 4,18 u.4, 37, u. 
als ein Buſen deffelben gew. ö Milas növceg, w. ſ- 
Eöteyavös,m.(Euxenianus), Inscr. 2, p-781,b.c,8p 
Eöterlöns u. ‚m. Wirthlich, 1) Eise- 

vidas, (ol), bexũhmtes Geſchlecht in Aegina. dab. Evfe- 
vida Züyeves, Pind. N.7,108. 2) Euferidns, m. 
Dichter der alten Komödie, Suid. s.’Entyagues, ſ. Mein. 
1, p. 26. 8) Böteridag, m. a) Mannsname, Ep. Ad. 
716,a (App. 816). b) Maler (Of. 100), Plin.84, 10,86. 

Eifivurzos,m. Ropwirth, athenifcher Archon DL. 
118, 4, D. Sic. 20, 81 (v. i. Xenippus, w. f.), D. Hal. 
Din. 9. 

, (5), Gaſtlich, 1) Lacedämonier, Xen. 
Hell. 4, 2,5. 2) Bhoräer, Arist. b. Ath. 18, 576,8. 
8) aus Herallea, Lehrer des Apollonius von Tyan, 
Pbilostr. v. Apoll. 1,5 u. ff., Suid. 4) Dichter, D. 
Hal. 1, 34. 5) Athener, ©. eines @uritkeos, "Eoyseös, 
Inser. 115. 6) &hier, Mion. ııı, 269. 7) tfager, 
Inser. 1793, b, Add. 8) Anderer, Arist. rhet, 8, 4. — 
Inser. 2186. 8, 5751,16. Achnl.: 

Eötivav, uvos, m. Hetalleot, Memn. fr. 1. 
m. Ross Insor. gr. f. 8. Calymn. 184, 

Eöfldess, m. Gottlob, 1) Athener, =) d XoA- 
Astdns, Dem. 54, 10. — Inser. 81. b) Aduuei- 
asos, ©. des Thoukritoe, Dem. 57 arg., für den Des 
mofthenes Rede 57 abgefaßt iſt. c) ©. bes Timokra⸗ 
tes, MeAsteüs, Dem. 57,89. d) ®. eines Gurenug, 
“Eoxseüs, Insor. 115. 2) Eleer, Dem. 18, 295, Harp., 
Suid. 3) Pythagoräer, Clearch. b. Atb. 4, 157, 0, viell. ⸗ 
4etlYEos. 4) Anterer, Call. ep. 81(x11, 71). 5) ein Va- 
fenmaler ouf etrust. Bafen, wo EIYX ZIOEZ fteht, u. 
Andere Zevyoidsos, gelefen haben, R. Rochette 1 & 
M. Schorn 7. 6) Inser. 4,8200. 8201. 

Eitiwen, f., viel. Zeufinan, alfo Stuttgard 
d. i. Noffe gürtend, 1) Gem. des Aträpheus, St. B. 
0. Ax 2) T. des Stebafos aus Leultra, Plut. 
am.nerr. 8,1. 8) Alcipbr. 1,38. 

Eöflerparos, m. Insor. 4, 8145, b. 
m. Trautgefell, Kreter, Theophr. 

Bb. Stzab. 10, 478, Plut. Amat. 20. 
Eö£6, 1. Wunſch, Srauenn., Böot. Infor. 1591. 

©. Keil an. ep. p. 149. 
£ac, m. Gubdereis, Mannsn., Xen. An 

7,4,18 (v.L Etiodtas u. ’Evonsös). Fem. dazu: 
Etodla, f. Frauenn. 1) aus Philippi, N. T. Phi- 

lipp. 4, 2. 2) Athenerin, in meinen Heften, K. 8) 
Anderer, Orelli 1503, K. 4) Ocan iu Movdsarı, 
Inser. 2,3002, 1. 5) Andere: Inser. 3, 6390. 

‚m. Wolfahrt, 1) Rhetor aus Smyrna, 
Pbilostr. v. Soph. 2,16, Eud. p. 164. 2) Athener, 
Inser. 275. 291. 804. 1079. Aehnl.: 

Edodias, m. öroua xUgsorv, Suid. 
m. Wohlfahrt, 1) ein jüdifcher Senator, 

Phil. in Flaoc. 10. 2) Inser. 3, 6284, 9. 4,8508. Achnl.: 
Edoßloy, m. Tib. Claud., Inser. 2,2195, Add.8. 

6622,7. — Philhiſt. ıv, 4, 4, Sp. 

M 
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Eboßos, (6), Ondereis, 1) Hay, Inser. 8,4886, | 
e, 8, Add. Heros, Insor.Rhrin. M. 1850, ©. 618. Ehen. 
Eöods Hay. 3) Rhovdier, epiſchet Dichter zur Zeit Neres, 
Suid. — Biel. auch der Dichter von Anth. Plan. ep. 
116. 155. 8) Athenet, Inser. 245, u. d. 4) Bäpageg it 
Ziberins, Ios, 18, 6,9. 5) Pädagog des Garecalla, D. 
Cass. 76, 3. 6. 77, 1. 6) Antere: Inser. 194. 245 
266. 269, 6. 2,1907, b, b, 17, Add. 2264, Add. 8, 
8286. 7) Hundename, Inscr. 4, 8185, a, 

Etola, f. Mänate, Inser. 4, 7462. 8879, 8p. 
Eiowrig 15 ddeApe, Synes. ep. 8, 92 etc, f. 

Coneil. Ephes. p. II, act. 6, Sp. 
Edorros, m. Schöne, Diannsn. auf einem Am 

phorenbentel des Muf. d. arch. Geſellſch. zu Abm, K 
Edspas, m. Schönberg, eine der höchften Spike 

des Tapgeruss®ebirges in Laconien, Pans. 8, 20,4. 
ao, m. ander, Mannen., Infche.u 

Thespiä, K.(u. fo vielleicht b. A. Rang. 11, 929, wo Kunpg- 
uldas, a, fteht). | 

Eösrun, f. eine Amazone, Inser. 4, 7743, b, Sp. 
Edopelivos, m. Helftich, eigtl. Rupri, Gr 

paer, Inser. 1574 (in einer theffal. Juſchr. n. 10 bei Ahr. _ 
Dial. ı1, 6530 ſteht BüöopsAsvesos, wo Ahr. ’Epyop- 
Alvyesos vermuthet). 

Eträyor,n. Stattenburg, Stin@lis, D. Sie. 14. 
17. 
Eiwäßnros, m. Wohllebe, Mannen. us a 

&rifl. Zeiten, Inser. 4, 9502, K. i 
ü a, m. ähnl. Guttenfhwager, wı 

aaög —= nnd, f. Ahr. Dial. ı1, 559), i 
Thuc. 4, 119. 

Etraldaos,m. Kindervater, Munnsn, Inser. 184. 
m. Hand, eigtl. Schönfend, 1) 8. 

oder nach D. Sic. 4, 76 Großvater des Dädalus, Apd 
8,15,5u.8. 2) ®. bes Simmias (od. b. Clem. wi | 
©iton), Polem, $. Zen. 5, 13 u. Clem. Al. protr. 4, ' 
47. 8) Antere: Edyl.ep. (App. 84) b. Ath. 4, 176,d 
— Antip. ep. xı1, 97. — Inscr. 2, 2266, A, 81. 

Eöwäxuns,m. Aſſyriſcher König, Sync.p. 301,15, 8 
Eömaiia, f., = Eündisov, St. B., Plin. 4, & 

Gw. Eöwalıebs, St. B. 
Etdwa\ldas, a, m. Mannen., Wesch. u. Fone. 81, 

K. Aehnl.: 
EöswaXivos, m. Ringert d. 1. zum Ringen geeig 

net, 1) ©. dei Nauſtrophos, Megaret, Her. 8, 60. 2) 
Inscr. 1097. 1108. 

Eiräivov, n. Ringethal, Et. ver ogolifcken fe 
krer, j. Ruinen bei S. Giovanni, Thuc, 8, 96. 102, 
Strab. 9, 427. 10, 450, Artem. b. St. B., Liv. 27, 8. 
©. Einalte. 

uros,m. Billlomm, Maunen., Inser. Etwapal: 
4,8593, Sp. 
Edra ‚m. Adelung, Feldherr, Inser. 4, 8740, 

8, Sp. — Inser. Bosp. Cimmer. 
Edrwaropla, f. Adelhaufen, 1) St. im Poutut. 

= Auscös, w. f., welches Mithridates Kundtog 
durch neue Anlagen vergrößerte, daher fein Name, ſpi⸗ 
ter nach Bompejus aud) Mayroneisg genannt, f. Strab- 
12,556, App. Mithr. 78. 115, Memn. fr. 45. 2) €ı. 
auf Chersones. Taurica, von Diophuntus, dem Feldhetin 
des Mithridates Koncireoo, gegründet, Ptol. 8, 4, 2, ven 
Btrab. 7,312 Eöwaröprov n. genannt. 

Eöwaröpios, m. Adelung, Mannen., Inser. 3, 
6891, 1, Sp. 
Eirar ‚pl. Adelfonsverehrer (vgl. Zu 

ganıaorab ete.), Deliſche Inſcht. 2278. K. 



Eördtpa 

Edwärpa, f. Adele d. i. die von edler Herkunft 
(edlem Vater), T. des Mlithrivates, App. Mithr. 108. 117. 

pla, 1. Abelbeim, op. eigtf. Adele, f.Lob. pa- 
rall. 214, n.9, St. der Lyder. Ew. Eödwarplöar od. 
vielmehr Eöwarpets, St.B., Xenth. 6. St. B. 2) Frauenn., 
Petron. 87. 

Edrarpldas, pl. Adelmanner (d- i. die von 1 
niglichem Geblüt, Et. M., nach Hesych. aörsysovss), 
1) Leute des erften Standes oder vornehmften Ge» 
ſchlechts in Athen, welche die Prieftertfümer m. früher 
auch die Gtaatsämter verwalteten, Isoor. 16, 26, 
Plut. Thes. 25, D. Sic, 1, 28, Poll. 8, 111. 2) bie 
Patricti in Rom, Plut. Aem. Paul. 2, daher im fem, 
sönatols, Ides, D. Cass. 46,45. ©. Lex. 
Eöwärpeos, m. Abelung, Mannsname, Cod. 6, 

42,2, K. 

Eörärwp, 0005, m. Abelfon, 1) Bein. bes Mithri⸗ 
dates, Strab. 1, 14. 7,806, App. Mithr. 10.113, Plin.88, 
12, 54, and) anverer pontifcher, fprifcher u. bosporanifcher 
Könige, Inser. — Liban. — Auch allein gebraucht rag’ 
Eöndtogos Tod Baaıkdog (d.i. vom Bosporus), Luc. 
Alex. 67. 2) Bein. bes Btolemäus vı, Insor. 8, 4896, 
A. 5.4897,8,9, Add, 8) Marcus, Inser. 8, 4808, i, 
4. 4) Andere: Charin. fr. ed. B. — Inser. 1875. 

Eörelöns, cass. obl.ep. 805,85, 8a, att.n,m. Willich, 
1) 3. de Antinous aufSthala, Od. 1,888—24, 528, 
d. 2) Athener, a) Inser. 76. b) einer, gegen welchen 
Lyflas eine Rebe verfafite, Harp. s. degunotiis. 8) 
Inser. 2, 2984. 

Eödwediöns, m. Athene, d Kopvdaddsis, Ael. 
ep. rust.8. Achııl.: 

Eöweßros, (6), Willis, Athene, Grammatiker, 
Anth. 9, 208, tit. (mo EönsHov flieht). — ©. des 
Hegias, Philofopp, Damasc. v. Isid. 228, Suid. — 
Nil. epp. 2, 268. 

Eöweos, m. Smyrnder, Mion. ı1, 194- (in Steph. 
Thee. Paris, wird Ediundos vermuthet). 

ymros, m. (EuperileMptas), Schmal, 
ein $reigelaffener, Orelli 2984, K. 

Eöweröin, f. Zanbell od. Schönwald, eine 
Amme des Bachus, Nonn. 14, 221—29, 268, 8. 
Eidos, m. (Willig?),Inser. 8, 4803, i, 21, Sp. 
Eöwivuros, m. Hugihard d. i. mit @inficht tũch⸗ 

tig verfehen, &. der Niobe, Apd. 8, 8,6 (v.1.), Taetz. 
Chil. 4, 421. 

Eörlacros, m. Schöne, Mannsn., Orelli 785. 
Eöwkola, f. Wohlfahrt d. i. Glüfsfahrt, 1) 

Bein. der Knidiſchen Aphrodite, als Spenderin glück⸗ 
licher Seefahrt, Pause. 1, 1, 8, Inscr. 8, 4448. B, 5796, 
6. 2) Stauenn., Orelli 2647, Inser. 8, 4299, 5. 6466. 
4,7809. 8514. 8) Inſel bei Neapel, Stat. silv. 2, 2, 
79. 8,1,149. 

Eiwkous, m. Seebold (Pd. i. zur Ser ſtark), 1) 
Schiffername, Aleiphr. 1,18. 2) Acharner, Inser. 286. 
8) Anderer, Inser. 1211. 2, 2072, 11. 4) Eteinfchneis 
ver, Bracc. tab. 72, doch viell. Kündolie) zu leſen. 
(EöwXos, Inser. 4, 9585.) 

EödwAosrios,m. Hartrich d. i. tüchtig reich, ſpäterer 
Mannen., Befandterunter Honorius, Olymp.Theb. fr. 81. 

EdwoAelöns, m. Schönflätts, Mannen., Suid. 
EöroAtpa, f. (od. I70A.), Inser. 8, 4801, c, 1, Add., 

Sp. Aehnl.: 
Edmolpea, f. Sebwig d.t. Kämpferin mit Habu, 

dem Gott des Kriegsglücds, alfo im Kriege glücklich, 
T. des Myrmidon aus Phthia, M. des Aithalides, 
Ap. Rh. 1, 55, Orph. Arg. 184. 

Baye's Wörterbuh d. gried. Gigennamen. 

Eöroole 417 

Eds): os, (6), Kriegenhard d. 5. tüchtig im 
Kriege (f. Plat. Cratyl. 894, c), 1) Athener, a) Ar⸗ 
Kon Eponymus, Infchr. in der A9nv& vom 1. Sept. 
1860, K. b) Anberer, Dem. 48,7. c) ‘Eoyseös, B. 
eins Eubius, Inser. 115. d) Br. des Arizelus, Turn⸗ 
lehrer, Aeschin. 1,102. e) Myrrhinufier, Att. Seew. 
x1,8,80. 2) Böotier, Curt. A.D. 41, 4. — Theba⸗ 
net, Keil Inser. boeot. LXII, II, 14. 8) Wetolier, 08 
asgl row Köndhsuov, Pol 18, 2.4. 28,4. 4) geld- 
berr des Gaffantros, D. Sie. 19, 68. 77. 5) Eleer, 
Dlympionite, Paus.'6, 8, 7. 8, 45, 4, b. D: Sio. EiL 
oAss, w. f. 6) Argiver, Baumeiſter, Paus. 2, 17,8. 
7) Siclier, a) S. des Hiketas ans Leontium, Plut. 
Tim. 82. b) Galactiner, Oic. Verr. 4, 22. 8) Maces 
donier, Inser. 2,2675. 9) ein Jude, S. eines Johan⸗ 
nes, Ios. 12,10,6. 10) Geſchichtſchr. der Juden, Ios. 
c, Ap. 1, 28. 11) ein Schriftſt. über Kriegskunſt, 
Arr.tact. 1,1, u. Ael.tact.in. 12) Inser. 8141, 49. 
18) auf einer Dünge, Mion. xı, 657, auch EundAnuos, 
8. v1. 405. 

Eörokus, ıdos, acc. sv, voc. EönoAs (Leon. ep. VI, 
825), (6), Schönftätt, 1) Athener, a) ©. tes So⸗ 
fipolis, Dichter der alten Kombdie (geb. DI. 84, 3), Ar. 
Nub. 558, Flgde, f. Mein. 1, p. 104 u. ff, frg. 11, p. 
426 u. ff. — Sein Grabmal, Paus. 2, 7, 8.— Worte 
od. Ausfprüdhe von ihm: 1é EönoAsdos, Plut. Cim. 
15. — Adj. Eöwo) 3. B. Övoue, D. Hal. rhet. 
11, 10, vgl. mit St.B. s. His. b) Br. des Thra⸗ 
ſyllos u. Mnefon, Isae. 7, 5—24, d. 0) Aphibnäer, 
Inser. 144. d) Anderer: Meier ind. schol. n. 59. 2) 
Samier, Diosc. ep. vır, 166. 8) leer, Olympio⸗ 
nite, D. Sio. 14, 54, f. Euröisuog. 4) Milefler, Inser. 
2,2853. 5) Andere: Leon.ep. vı, 825. — Pers. vm, 
689— dd. vı1, 298, Inser. 4. 7820. 
Eöwöpen, f. Nereide, Hes.th. 261. Fem. zu: 
Eöwopros, m. Faramund, 1) Samier, Hephaest. 

6. Phot. 148,8 (Mythogr, ed. Westerm. p.192). 2) Ors 
chomenier, Keil Inser. boeot. 11, 10. — 8) Anderer: 
Inser. 2,2506. 4) Maler aus Sicyon (DI. 94), Plin. 
85, 10,86. (Wegen Edwopidas f. EuoAnddns.) 
E f. Regina d. i. leicht Rath wiſſend, 

Srauenn., Infchr. bei Bursian über das Vorgeb. Täs 
naron, K. s 2 

Eörmopäs, m. Rafonier, Inser. 1258. ©. Edinogos. 
Edmopla, f. 1) Raſchenberg (f. St. B.), Er. in 

Bifaltia in Macedonien, Ptol. 8,18, 85. Ew. Foro- 
puebs, St. B. 2) Friederike d. i. reih an Schug, 
od. leicht ſchutbringend, a) Bein. der Artemis in Rbo⸗ 
dus, Hesych. (Schmidt will licher Anuneng lefen). 
db) Schiffen, Att. Seew. 1v, d, 20. 8) Ultide d. i. an 
Vermögen reich, =) Athenerin, 781. 764. 2409. b) 
Herafleotin, Ross Dem. Att. 195. c) Odinta Evn. 
aus Thishe, 1618. d) Inser. 2, 8817. 4, 7829, b. 
8656, A. 

BForopio ros, m. Wohlfeil, Athener, Inser. 184. 
284. 1240. 

Edroplev, ovoc, m. Rein iſch, Athener, Inser. 465. 
— von Tenos, Ross. 108. — Anderer: 2, 2838, 20. 74. 

Eöropos, m. Nein d. i. Rath wiffend, Athener, 
Inser. 198. — Milefler, Ross Dem. Att. 94. — An⸗ 
dere: Nili epp. 8, 84. — Inser. 2,2585. — Auf einer 
dyrrhachiſchen Münze, Mion. 11, 89 u. fonft. 

Etwocta, f. (f. Ei’Bocke), Brauenn. aus Thisbe, Kefl 
Inscr. boeot. LIX,b.—Inser. 2, 8690, 4. Philhiſt. 2 Vd. 
18 .Hftp. 275. Qgl.mitInser. 8868, b. 8906, b(vas Wort 
EÜNOCKEEYNS wird vom Htrausg. vox ignota genannt). 

27 



418 Eörpafla 

Etepafia, 1. Glũck. Inser. 8, 6618, b, Add., Sp. 
Eödwpafiöns, m. Glũcks, Dannen., Inser. 285. 

Achnl.: 
Eör, m. fpäterer Mannsname, a) Priefter, 

Freund des Bregorius, Gregor. in Anth. vIII, 155, Nili 
ep. 3,271. b) ein Magister memorise unter Valen⸗ 
tinian, Amm. Marc. 27, 6. c) Anverer: Orelli 1116. 

Etmpatıs, ıdes, 1. Gluͤck, Frauenn. aus Theben, 
Inser. 1654. — Keil Inser. beeot. 11, b, 1. — Inser. 
1161. 709. 
Eir acc. 7, 1) m. Slathe d 1. zierlid, 

ſchmuck, a) Wagenlenfer in Rom, D. Cass. 77,1. — 
b) Anderer. Orelli 8486. — 2) f. Schonlich, 
Schiffen. Att. Seew. ıv, b, 8. Wehnl.: 

m. 1) Alerandriner, Suid. s. "Ersept- 
vos. 2) Antere: Cod. 9, 84,4. — Inser. 2,2128. 8, 
6656, 5. 
Etmpowos,m.?(Ehäönbein?), Mannen. geſchn. 

Stein d. Berl. Muf. n. 78, 2. Abth., Panofka vd. e. 
Anzahlant. Weihw. Berl. Abh. 1889, p. 140. 

pos, m. (Eönoges?), Salifarnaffier, Mion. 8. 
vı, 498. 

Eöwpöodexros, Hovtiisos, m. Gerne, Inser. 2, 
8028. 4,9818, Sp. 

Eöwpsoruwov, n. Shäntopf, Vorgeb. in Syrien, 
Mola 1,12, 8. 

Eiwwcros,m.(Drali?) Mannen., Inscr.4,9518,8p. 
EödrvAldag, m. *Ehönihor, Mannsn., Nicand. 

8 (vıı, 485). 
‚„ ©», $euerland, nad Et. M., doch 

vielleicht (trob des v) Waiten, att. Ort u. Des 
mos zur Leontifchen Phyle, nach St. B. To/xwuos 
mit ven Kownldss u. IMnAnxes gufammen, He- 
sych. u. d. a. St., Inser. 248. 249. 275. 650. 2, 
p. 650, 4. b, Ross Dem. Att. 1, Meier ind. schol.n. 10. 
Bing. u. &w. Edwüplöns, Anth.app. 328, St, B. Adv. 
&, sic, Ey Einvgsdör, St.B. 

oyav, m. Bertling (Barbatus), Munnen., 
Inser. 751. 

EözuXla, f. 1) T. des Melefippitas, Gem. des Ars 
chidamos, Plut. Ages. 1. 2) T. des Agefilaos, Plut. 
Ages. 19. Fem. zu: 

EiwoXos, m. Rößler, Theſſalier, Paus. 5, 21, 
8.5. 

Etpäußev, ywolov, Inser. 4, 8656, B, 12, Sp. 
m. Athener, Inscer. 269. Aehnl.: 

, (), Breiting od. Schönbach, Ahser, 
Pol. 81, 6, olmsgi Toy Evpfay, Ebend. 81,8. 

7, v.L Edostn, Breitungen, Station u. 
Wafferplad in Marmarita, j. Soliman, An. st. mar. 
magn 82.88. 

Eöpemwißns, m. Inser. 8, 6049. 6050. 6051. ©. 
Edgintdn. 

ö; ‚m. Dantwart d. i. gu Dank (gut) eine 
Sache abwartenb ob. thuend, Athener, Ephem. arch. n. 
17, K. 

Bipteuos, (6), Finder, Bein. des Zeus, D. Hal. 
‚39. 
Etperw, Sund, Inser. 8, 6229, 1, Sp. 

phes, syroc, d, Schonbach, Sluß u. Flecken 
in Myfien, Strab. 10, 478. 

Eiphpev,m. Finder (vie. Edorjuwr, Rebhard, 
d. i. rüchtiger Redner), Mannen. aus Antiochla, Att. In« 
fr. in meinen Heften, K. &. Inscr. 4889, Stephan. tit. 
ıv,p.28, Eph. arch. 2118. 2290. 
E m. (viel. Eög., dann äpnl. Findellee 

Eöpırlönc 

d. i. finde Slüd od. Lebensunterhalt) Mannsn., Inc. 
2076—77, K. 
Eöphewmwos, m. *Sundroß, Abberit, Miom. 1,866. 

m. (Patr. von Eögsueg, ſ. Et. M. eis 
Breitinger?), Mannsn., Et. M. 265, 17. 

Eöplva, ſ. *Schönnafe, Frau aus Coronta. Keil 
Inser. boeot. III, f, vgl. mit xv,2 u. Keilp. 79. 

Eöpos, ou, ep. eo, m. Breiting, Mannsnum, 

Beine (in sia 9, 286. 28, 1% ie ( on. carm. 9, . FR | 
auch ZI), ov, u. ep. auch 6o (Arch. ep. vıı, 50) 
vos. Eöosnidn, Ar. Ach. 400-462. 3., 4. im Plur. 
Eöignidas suxgatoydupons, Mnesim. b. D.L. 2, 
6,0. 2; n.2g. b. Pol.4, 69—72. 5, 94. 95 vom Ulrtelier 
auch Edpmidas, doch heißt derſelbe Pal. 4, 19 glei 
falls Edgenddng, 
w.f., f. Christ. ecphr. 2, 82, Et. M., vgl. mit Lob. per. 
6), 1) Athener, a) ©. des Mueſarchus, aus Salami, 
geb. OL 75,1 (f. Philoch. 5. D.Sie. 18, 103, D.L 
2, 5, 24, Plut, qu. symp. 8, 1, 1, vgl. mit Merm. Par., 
der berühmte Tragifer (Redner u. Schriftſt, f. Pia 
Dem. 1, Arist. rhet. 2, 6. 8, 15 u. vgl. Bait.-Saupz 
or. fr. 11,216), der nicht nur d To@yodiac most. 
Ael. v. h. 2, 18, ob. d zoaygdenosds, Plut. pls. 
phil. 1,7,1, 00. d T 56, Pbil. mund. 11, 8, r 
Toeyadös, Phil.omn. prob. lib. 17, fonbern aud) ver 
augsweife d o mtijc heißt, Arist. rhet. 1,11, Strab. 14. 
645, Arr. An.7, 16,6, Plut. aud. 15. ed. puer. } 
Ael.v.h. 2,21, Ath. 1, 8,a—18, 557, e, ö., Long 
sabl. 40, A., u. 6 dosotog nosntrc, Menand. iwıd, 
9, oder d oxnvıxög Yıldcoyos, S. Emp. mathı. 
1,288, Ath, 18,561,a, od. d copös, Plut. ed. puer. 
14. consol. Apoll, 2, Themist. or. 24, p. 807, La. 
par. 4, Ath. 6,270, c, 6 adyoopog, Ath. 15, 665,2 
6 vogwraros, Luc. amor. 88, ob. 6 xaldc, Le, 
Pseudol. 82, Ael.n.an. 6, 15, auch wohl ö pslarr- 
vöraros, Long. subl. 15, od. Psuloyörns, Ath. 13 
608,e. Er war in Macebonien begraben, Hatte eba 
auch in Athen ein Grabdenfmal, Paus. 2, 2, 2, Plat. 
Lyc. 81, u. eine Statue, Paus. 1, 21,1, Plut. x oratt. 
Lyc. 11, Christ, ecphr. in Anth. ıı, 82, Harp. s, Is 
axci. Er u. feines Gleichen heißen 03 nspi Edpsai 
nv, Ath. 1,19, e, u. ein Anhänger von ihm 6 ge 

svgsnntd'ns, Plut. Amat. 11. Ausſprũche von ihm 1 
od. z& (Tod) Eigsnldov, Ath. 18, 561, b. 599, 1, 
Plot. Nic. 23. praec.reip. ger. 15. ex.16. Stoic. rep 
15, 8., Ael.v.h. 2, 12, Arist, or. 45, p. 27, Strab.1l, 
520. 14,670, D. Hal. comp. verb. 26,%., od. ro E+- 
iöeov u. za Evgentdeia, D. Hal. comp. verb. 4. 
tut. Pyrrh. 14. Cat. min. 52. sol. an. 1. gen. Soer. 

12, 3., Luc. vit. auot. 10, u. fo ale Adi. (n) Zog- 
aidesos ’Ivo, Plut. garr.9, ygeög, Plut. qu. symp. 
2, 10,2, (d) Edge. Honxins, Plut. Marc. 21. Cim. 
4, Adyog u. Moc, Suld., ot6yos, Luc. macr. 28, 4. 
Ebenfo kommt Edpimdxäs d. 1. nach Euripibes Art, 
Schol. Ar. Equ. 18, u. Eöpmiöife, vem Gur. nade 
abmen, Schol. Ar. Equ. 18, od. Eipinidapsctepi- 
viLo, .Keyſchergöppertſch“ fprechen bei Cratin. ver. 
Als Liebkoſung ficht Eöpwldrov, Ar. Ach. 404. 475, 
Suid., wie ihn denn Ariftophanes nicht nur in ter 
Ach., Thesm. u. Fröſchen als Berfon eingeführt, ſon⸗ 
dern auch außertem Eccl. 825—829. Nub. 1371. Pax 
682. Lys. 288. Thesm. 877—1008, 8. erwähnt hat, 
ebenfo Plat. Phaedr. 268, c. rep. 8, 568,a, Lyc. 100, 
Aeschin. 1,128. 162, Dem. 19,245 u. ®lgbe. b) ein 
Brutersfohn des Vorigen, gleichfalls Tragiker (?), Buid, 

(6), Keiſcher (Patr. von Edein«, | 



Eöpfmtos 

c) ®. eines Zenophen, Thue. 2,70, Lys. 19, 14. d) 
Andere: Ephbipp. b. Ath. 11, 482,c. — Dem. 50, 88. 
— Heract. Pont. 10, 7. 2) Anderer: Inser. 2, 
2374,65. 8) Netolier, Pol. 4,19—5, 95, er u. feine 
Leute, ol zegd röy Eugınidav, Pol, 4,68. 72. ©. 
Edeusntdne. 

Eipimios, m. Reiſacher, 8) Bein. des Poſeidon, 
Hesych, (Schmidt vermutbet Eiigennos). db) Biol 
zsos, cedd. b. St. B. s. Kdv$og, we Mein. Evgs- 
atdns gefhriehen u. Edofnsses vermuthet hat, als 
von Bögsnos abſtammend. 

Eöpiwos, ov, ep. (Call.h. 8,188. 4, 45) auch 0s0, 
(8), Reifach (ron rifh — munter, kebhaft. baher 
Röfche, griech. der, Öınite, f. Et. M., ob. auch 
von tif — seirpus palustris), 1) jede Meerenge mit 
befonvers merlbarem Wechſel zwiſchen Ebbe und Flut, 
daher von der bei Knidos u. Mytilene, Paus. 8,80, 2, 
vgl. mit Xen. Hell. 1, 6, 22, der ber Pyrrhäer, Strab. 
18, 617, in Aegypten, Strab. 17, 804, bei Karthago, 
Streb. 17,882, f. D. Hal. 8, 68, Paus. 8, 14,8, Cic. 
pro Mur. 17. 2) insbefondere hieß aber der chalcidi⸗ 
ſche Ganal od. Eund gwifchen Eubda und Bäotien fo, 
j. Guripo, von den Alten bisweilm d Nadxıdexös 
Eög.genannt, Strab. 1,10, Paue. 1,28, 8. 88, 1, Cic. 
Nat. Deor. 8, 10, Enust. Per. 473, u. ähnl. b. Luc. 
Ner.2 Eso. 6 nepl tiv Kaixida, od. 6 Xarxı- 
dıxös (sc. nogsuög), Strab. 1, 55, gewöhnt. jedoch 
bloß (6) Eöosmos, h.Ap. 222 (2,44), Pind..P. 11, 
85, Her. 5, 77—8, 66, 8. Ilgde. Er galt als flürs 
miſch und man ſprach bei ihm von einer Strömung, 
die fiebenmal des. Tages wechfele, Strab. 9, 408, Suid., 
Pomp. Mel. 2,7,9, Plin. 2, 97, Eust. D. Per. 478, u. 
es war daher fprichw. von einem unbeftändigen, veräns 
derlichen Dienfchen od. Wefen zu fagen: drdopwros 
Eögınos ob. yurr, dıdvyosa ob. TO6TROg, ob. Edus- 
TaßoAurspos Edpinou Greg. Cypr. M. 1, 76, 
Apost. 2, 88. 8,18, Macar. 4, 21, vgl. mit Plat. 
Pbaed. 90, o, Aeschiv. 8, 90 u. Schol., Aristid. or. 
44, p. 880, Liban. ep. 588, Hipparch. b. Stob. fi. 
108, 81, Ar. Equ. 18 (xouypsvginxäg), W.; f. sd 
eos im Lex. 

Etpiwra, f. Roßfindern, Bein. der Artemis in 
Pheneos, Paus. 8, 14,5. Aehnl.: 

Eöptwen, f. (nad} Keil on. p. 46 richtiger Eden, 
f. Edolnne), *Breitroß, Ftauenn., Insor. 947. Bei 
Theophyl. ep. 9 Eöpimn, Reifhauern. 
Eöp „ m. *Breitröffel, Moyrrhinufier, 

Inser. 218. Nach Keil on. 46 richtiger Ehpiwwtöns, 
Sindröffel 

Eöpiev, m. Inscr. 4791. 5501, Sp. 
Eöpora, f. Schönbad, St.in Epirus, Sozom. b. 

e. 7, 26 u. daf. Vales., Sp. . 
65oy, m. ein Sturmwind (Nortojtwind), N. 

T. act. ap. 27,14. 
‚m. Sübof, Wind, Inser.8,6180.6181, 

Gell. 2, 22, Colum. 11, 2,42, Plin, 2,47, 46, Vitr. 1,6. 
, m. 1) Morgenwind (f. Buttm. Lex. 1, 

121), der ſtürmiſche Süboftwind, nach Nonn. 6, 40 
©. tes Aſträus, fo wie nach Nonn. 87, 72. 77 ©. 
ver Eos, f. 11.2,145. 16, 766. Od. 5, 295—19, 206, 
ö., Nonn. 1, 208—47,861, d., Qu. Sm. 12,192, ö., 

Mus. 815, Leon. Ascl. Crin. u. Sec. epp. in VII, 273. 
500. 686. ıx, 86, Posid. b. Strab. 1,29, vgl. mit 2, 
102, Ov. met. 1,61. trist. 1, 2, Inser. 8, 6180. 6181, 
A., auch ale Gimmelsgegend, Strab. 10,456. — Er 
wird auch edoos gefchrichen, f. Lex. Auf dem Wind⸗ 
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thurm zu Athen abgebildet, ſ. über ihn Arist. meteor. 2, 
6. 2) = "Eßooc, Alem. fr. 90 in Schol. Theoer. 7, 
112, Proo. b. Go. 3, 88, f. Ahr. Dial. 1, 88. 
— für Eöoobaoxoc, böot. bei A. Rang. iI, 

1308, K. 
Eöpovgdoy, m. Weitbrecht d. i. weit glänzend, 

f. Ahr. Dial. ı1, 519, Orchomenier, Keil Insor. boeot. 
111, 13 (Leak. ıı, n. 87). 

, m. Breitung (f. Et. M.), ein Freier 
der Penelope, Od. 22, 267. 
— f. T. des Adraſtoo, Schol. Il. 23, 681. 

Aehnl.: 
Eöptäin, nc, tor. (Pind.) Eöpväka, ag, f. 1) eine 

der Gorgonen, Hes. th. 276, Nonn. 18, 78—40, 229, 
d., Apd. 2,4, 2, Plut. fluv. 18,6, Zenob. 1, 41, Pa- 
laeph. 82,7. 13. 2) X. des Minos, M. des Orion. 
Pind. P. 12, 85, Pherec. b. Apd. 1, 4, 8, Hyg. p. 
astr. 2,34, 8) eine Amazone, Vel. Fl. 5, 618. Fem. 
u: 

EöpdäXos, ov, cp. (Qu. Sm. 11,118) aud) oso, m. 
Breitinger — edpvdlns, nad Et. M. *Breis 
tenfee, wie Rangenfte, 1) Bein. des Apollo, Hesych. 
2) ©. des. Mekiſteus, Argonaut (dies nur b. Apd.1,9,16), 
einer der Epigonen (Paus. 2, 20,4, Apd. 8,7, 2), ein 
Argivifcher Held vor Troja, I. 2, 565—28, 677, 6., 
Qu. Sm. 4, 478—12, 824, 3., Arist. ep. app. 9, 9. 
Apd. 1, 9, 18, Paus. 2, 80, 10—10, 25, 6, d., feine 
Statue zu Delphi, Paus. 10, 10, 4. 8) ein edler 
Phaale, Od. 8, 115—3896. 4) ein Eyclope, Nonn. 14, 
59—89, 220, 8. 5) ©. tes Melas, Apd.1,8,5. 6) 
ein Freier der Hippodameia, Paus. 6, 21, 10, Schol. 
Pind. O1. 4,127. 7) ©. des Dbyffeus u. ber @uippe, 
Parthen. erot. 8,b, Eust. Hom. p. 1796, 52. 8) ©. 
des Opheltes, Freund des Nifus, Virg. Aen, 9, 179. 9) 
ein Spartaner, Paus. 4, 20, 8. 10) Anderer: Ibyo. b. 
Ath. 18, 564, f. 11) Breidenhorn, eine befeftigte 
Höhe bei Eyracus, Liv. 25, 25. &. Edoundos. In 
Inser. 8, 4705, kı 6, Add. Eöptt 

Eödptansos, *Örofweinheim (f. Zupis u. du- 
olas b. Hesych.), St. in Magnefia, —* re 
pv&pmros, Lycophr. 900. 
Hipvararridaı, pl. Witoldiner, ein Geſchlecht 

auf Melos, Inſchr. b. A. Rang. 71, 1194, K. 
Eöpvävof, axtos, m. Witold db. h. weit hinwal⸗ 

tend, ©. des Dorieus, Führer der Spartaner bei Pla⸗ 
tää, Her. 9,11. Fem.dazu: 

Böpvävacca, f. Witolda (f. Hesych.), 1) Bein. 
der Gebe, Hesych. 2) T. des Xanthus. M. des Per 
Tops od. Tantalus, Schol. Eur. Or. 5, Tzetz.Lyc. 52. 
8) Eipvßivaoca (ß für digamma aeol.), Frauenn., 
Inser. 1372. 4) nad Plin. 6, 31, 88 auch eine Infel 
des ägäifchen Meeres. 

Eöpvßäkuvdos, m. (f.BaAsös), Bein. des Dionyfos, 
Hesych. 

Eöpußärns, ou, (6), m. Lang bein, eigtl. weitſchrei⸗ 
tend, nad Andern: Schaller d. i. Weitrufer, 1) Herold 
des Agamemnon, Il. 1, 820, Ov. her. 8, 9. 2) Herold des 
Dpyffeus, IL 2,184. 9, 170, Od. 19, 247, Alo. Od. 6; 
fein Bild, Paus. 10, 26,4. 8, nad) Dur. 6. Apost. 8, 
12 u. Suid. fpäter ſprichw. als ein Betrüger. 8) ©. 
bes Teleon, ein Argonaut, Herod. in Schol, Ap. Rh. 1, 
71, Val. Flaco. 1, 402, Hyg. fab. 14, f. ’Egsßwrng. 
4) Feldherr der Argiver, Her. 6, 92. 9, 76, Paus. 1, 
29,5. 5) Athener, Olympionife, D. Hal. 8, 1. 6) 
Spartaner, Olympionite, f. Edoißaros. 7) ein Ephe⸗ 
fir, = Eögößaros, w. f., Eust. Il. 1, 821, Greg. 
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Cor. u. Hermog. ed. Walz T. vıı, 2, p. 1277, Hesych., 
Apulej. spol. c. 81. Achnl.: 
E ou, voc. (Amph. b. Ath. 9, 886, e) Eö- 

eußate, (6), 1) Bein. des Zeus, Arist.(fr.238) b. Suid. 
2) ©. des Euphemos, Anton. Lib. 8. 8) Schiffsbefehl⸗ 
haber aus Thuc. 1,47. 4) Lacebämonier, erfter 
Gieger im Ringlampfe (Ol. 18), Paus. 5,8, 7, Afric. 
b. Eus. chron. 1 FA öA. p- 89. — einen Andern als 
Dlympieniten, OL 99 (od. Edpvßdras) erwähnt Afric. 
« a. D. p. 41. ©. Zußapsddins. 5) Lyder, Bchol. 
Asschin. 8, 187, od. Ephefier, D. Sic. 9, 45, Suid., 
Apost. 8, 12, Ephor. b. Harp., ob. Gercope aus Ephefus, 
Diot. 6. Apost. 8, 12, Luc. Alex. 4 u. Schol. dazıı vol. 
11, p. 170, ob. Weginäer, Nicand. b. Apost. 8, 12, Schol. 
Dem, 18, 24, welcher Croͤſus betrogen u. verrathen has 
ben foll u. dah. fprichwörtlidh wurde, Plat. Prot. 827, 
4, Dem. 18, 24 u. Schol., Aeschin. 8, 137 u. Schol., 
Alciphr. 8, 20, Liban. ep. 49. orat. 1, p. 128, Tzetz. 
in Cream. An. Ox.4, 140, Schol. Arist. T. ııı, p. 781 
ed. Dind,, B.A. 1,188. 257, Eust. Hom. 1864, Piur. 
oĩ Evoüßeros, Hesych. 5. Anuoxisidas u. Harp., 
“Yregeüßarog, B.A. 1, 67, 28, u. eipvßarsiscdas 
für betrügen, Diogen. 4, 76, Suid., Zon. 921. 
Böpufia, ion. (Hes.) Edpußtn, f. Wittbolde, 1) 

X. des Pontus u. der Bäc, Gem. bes Titanen Keios, Hes. 
th. 375, Apd.1,2,2.6. 2). bes Xhespies, Apd. 2,7, 
8. 8) eine Amazone, D. Sic. 4, 16. 

, dor. (Inser. 1262) gen. 
ev, ion. (Her.8,4—50)8w, dor. «a (D. ie. 7, 16, Porph. 
Tyr. fr. 1), dat. g, acc. n», ion. (Her. 8, 2—62, 8.) ea, 
(6), Wittbolds, 1) Spartaner, a) ©. des Euryffeides, 
Ohrrbefehlshaber der griechifchen Flotte bei Artemifium, 
Her.8,2—124, ö., Isoer.12, 51, D.Sic.11,4—17, 8., 
Plut. Tbem. 7—17, $. regg. apophth. Them. 5. 6, 
Paus. 8, 16,6, Ael.v.h. 18,40, Apost. 7,85, Arist. 
or. 46, p.812 u. ff. Er u. die Seinen: 0} sp} or 
Evovßsadnv, D. Sie. 11,18, Plut. Them. 7. Arist. 8. 
b) Anderer, Inser. 1262. 2) ©. des Deballus, B. des 
Kleoväus, D. 8ic. 7, 16 od. Porph. Tyr. fr. 1. 

, m. Witbold d. i. weithin kühn oder 
Gewalt übend, 1) Führer der Gentauren, Nonn. 14, 188. 
2) ©. des Neleus u. ber Chloris, Apd. 1,9, 9. 8) ©. des 
Euryſtheus, Apd. 2,8, 1, Ath.4,158, a. 4) Anderer, 
Freund des Plato, Plat. ep. 8, 818, c. 

Eöpsßores, m. Langwebel, Athener, Olympionite, 
Paus. 2, 24, 7. — Anberer, Inser. 2, 2148, i, Add. 

Eipvßaras, m. ähnl. Großgebauer, eigt. Groß⸗ 
Hirt, 1) Kreter, Anführer der Bogenfchügen, Arr. An. 
1,8,4. 2) berühmter Discuswerfer, Paus. 5, 17, 10. 
8) ©. des Teleon, cod. Par. in Schol. Ap. Rh. 1, 71, 
ſ. Evovßdıng. 

Edpvyävaa, f. Witberta, T. des Hyperphas (Phe- 
rec. nennt ihn Periphas), M., nach Andern Schwefter 
ber Jokaſte von Oedipus, Apd. 8, 5,8, Paus. 9, 5, 11, 
—— Eur. Phoen. 53. Aehnl.: 

vn, f. Battin des Debipus, = ’Eovydvs 
Epim. in Schol. Eur. —— ee 

Edpvyävns, m. Runibert d. 1. durch fein Geſchlecht 
glänzend u. weithin reichend, Inser. 8, 8990, g, 98, Sp. 
Et , m. Breitefeld, wo nicht *Breitwirs 

bel, wie Breitlopf, Name des Anbrogeon, Sohnes 
son Minos, unter welchem er zu Athen in Kerameikos 
eine Todtenfeier hatte, Hes. fr. 876, Hesych. s. &7? 
Eöovyin ayar. 

„m., b. Suid. s. Zango f. 1. für Eol- 
yuog. 

Eöpudin 

EipvSäpas, aytoc, voc. (Alcse. b. Cheerob. Bekk. 
1183) Eögudäuer, m. Siegharb v. i. tüchtiget Su- 
ger, od. Witold d. i. weithin hertſchend, 1) S it 
Aegyptus, Apd. 2,1,5. 2). des Ktimenos, Argonent. 
Ap. Rh. 1, 67, Orph. Arg. 167. — Anderer Thefelier 
Leake Trav. in north. Gr.n. 220. Anderer Argeneut, 
©. des Zeus (Irus) u. ber Demonafje, Hyg. 1.14. 8) Tıoer, 
IL 5, 149. — Qu. 8m. 18, 178. 4) Steier der Penelsge 
aus Ithala, Od. 18,297. 22,288. 5) Athlet aus Ar 
tene, Ael.v.h. 10, 19. 6) Athener, =) And. 1,38. b) 
c des Meivias, Dem. 59, 108. 7) Bein. des Helter, Or. 

. 881. 

äpea, 1. T. bes Phyleus, Gem. bes Polyiden 
Pherec. in Schol. Il. 18, 668. Aehnl.: i 

Eipvösen, f. Weyers, ahd. Witheri d. i m 
od. mit weit reichendem od. großem Heere ob. Belle, Grm 
bes K. Leotychides von Sparta, Her. 6, 71. 
Rs, m. Wiers d. i. Witheri. S. des A | 

IV., K. von Sparta (27. Proklide), Paus. 8, 10, 6u. 2, 9.1 
vos,—Evpvdäuas, m. Meſſeniet. Erfinde 

des Thorar, Apost.8,60,c. S. Eigsdauos. 
‚ou, m. Breyther, 1) Anführer m 

etolier, Paus. 6, 16, 1, feine Statue, Paus. 10, 16,1. 
2) auf Dünen, Mion. v1, 638. 8. ı1, 2. 3) Erfinder tet 
Thorar, Apost. 8, 14,b. ©. Eigödauvoc. Hehnl.: 

pos, m. V. des Epialtes, Melier, Her. 7, 212. 
EöpySixen, f. 1) Gem. bes Orpheus, = Eöpwdizr, 

w.f., Mosch. 8, 124. 2) f. Ullersdorf (f. Zopr- 
dien), St. in Diacedonien. Münzen von ihr bei Sestini 
im 1. 8b. K. 8) n. pl. Ulrikensfeſt, Seht te 
Kaffandrer zu Ehren der Eigvdixn, der Tochter ii 
Amyntas, Polyaen. 6,7. 

Eöptötkn, (N), dor. (Sim. fr. 26, Anth. 8, 10) B+ 
pröixa, eigtl. Witerife d. 5. reichlich, alſo weitke 
(exbe)berechtigte, f. "Aoredixns, ahni. Ulrite © & 
die an Erbbefig reiche od. weithin berechtigte, 1) Nom 
phe u. Gemahlin des Orpheus, Apd. 1,8, 2, Paus. 9, I, 
6, Piut. amat. 17, Luc. d. mort. 28, 8, Con. n, 45, 
Ov.met. 10,81 u. ff, A. 2)T. des Danaos, Apd. 2, 1,5, 
Hyg.f. 170. 8) X. des Aoraflos, Apd. 3, 12, 3, Schol 
N. 20, 286. 4) T. des Lakedämon, Gem. des Akrifi | 
M. der Danae, Apd.2,2,2. 8,10,3, Paus. 8, 18,8, 
Pherec. in Schol. Ap. Rh. 4, 1091. 5) Gem. des Lpfur 
908, M. des Ardjemoros, Apd.1,9,14. 8,6,4, Anth, 
8, 10,Hyg.f. 273. 6) T. des Klymenos, Gem. des Refter, 
Od. 8,452. 7) T. des Amphiaros, Schwerter des Alcmaren, 
Paus. 5, 17, 7. 8) I. des Pelops, M. der Alkment. 
D. Sic.4, 9. 9) Gem. des Aeneas, Lesch. b. Paus. 10, 
26,1. 10) Gem. des K. Kreon in Theben, Perfon in 
Soph. Antig., vgl. 1180. 11) X. des Alter, M. vr 
Polydora, Staphyl. in Schol. IL. 16, 175. 12) eine. 
welcher Plutarch die Schrift praec. conj., f. tit., wit 
mete, viell. Plutarchs Tochter aus Ehärenee. 13) Jl» 
tierin, Gem. des K. Amyntas 11. in Macedonien, M. 
von Alerander, Philipp u. Perdikkas, Aeschin. 2, 25 
u. Schol.—28 u. Sohol. zu 29, Liban. v. Dem, Streb. 
7, 826, Plut. aud, poet. 20 (Anth.app. 182). Ihre 
Statue, Paus. 5, 20,10. 14) T. des Amyntas u. der 
Kynane, Enkelin des K. Philipp (nach Arr. 6. Phot, 70. 
6 auch Adea genannt), Ael.v.h. 18, 86 (me fie falſch 
eine T. Philipps Heißt), Gem. des Aribäus, D. Sic. 18, 
89. 19, 11. 52, Polyaen. 6,7. 8, 60, Dar. 5. Ath. 18, 
560, f, Diyll.5.Ath.4, 155,0. 15) T. bes Antipater, 
Sem. des Ptolemäus Lagi, Paus. 1, 6, 8. 7,1, Piat. 
Demetr. 46, Hermipp. 6. D.L. 5,5, n.8, App. Syr. 
62, Porph. Tyr. fr. 8,6. 4,5. 16) aus Athen, Witte 
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es Opheltes, Gem. des Demetrius Poliorcetes, Plut. 
Jemetr. 14. 58. 17) Gemahlin Philipps von Macedonien 
ach Berftoßung der Olympias, Arr. An. 8, 6,5, Paus. 
,, 20, 10, dach zweifelh., wahrfch. = 18. Denn Philipps 
pätere Gemahlin hieß Kleopatra. 18) Gem. des Gentius, 
Av. 44, 80. 19) Andere, Inser. 8, 6682. 4, 6896, B. 
E , (),äHnl. Bredenhorn (wenn von 77Aog, 

er Nagel, alfo eigtl. Breitennagel, nach einer zwei⸗ 
elhaften Stelle b. Hesych. heißt aber ZAos auch Tonos 
w © oddiv pösras, alfo: Deneran?) Stabitheil u. 
Saftell von Epipolä in Syratus, j. Mongebellifl, Thuc. 
i,97. 7,48, D.Sic. 20,29. Ew. Eöpufiäros, St. B. 
5. Edgüadog. 
Eöpvbde, f. Stau, Phalar. ep. 1, f. Eipvdiov. 

, sdos, L. Erika (di. geſetreich od. mit 
hrem Gebrauche oder Geſetze weit teichend), 1) Gem. 
68 Iheflios, Apd. 1,7, 10. 2) T. bes Timandreus, Hip- 
>ostr. in Schol. Theocr. 6, 49. Aehnl.: 

Eipvbeplern, f. Gem. bes Bövtus, Leo Bys. b. Plut. 
Auv. 2, 2. 

Eöpudley, wyos, m. Witilino, zdpos in’ Edov- 
Ilwyı zal dopin Juuntpos xainasyudıa Ev tols 
sxototagfoss, Hesych. 

. Eiöpvdnos, m. Kein, Mannen., Inscr. 2, 2426. 
Eöpudön, f. Baltfwind, T. bes Danaus, Schol. 

Ap. Rh. 1,752. 
Eöpixarvs, m. Schnuubert d. 1. rüchtig (weithin) 

ſchnaufend, €. des Heralles, Apd. 2,7, 8. 
Etpv.. (v.1. Eögdxn), T.des Thcöpios, Apd. 2,7,8. 
Eöptxkaa, voc. (Od. 21,887) Evdoöxica, (N), 

ähnl. Rotöwitha d.i. die ſtark (weit) berühmte, 1) T. 
des Ops, Amme bes Obyffeus, Od. 1,429—23, 177, 8., 
Ath.11,460,8, Hyg.f.125. Ihre Statue, Strab. 14,641. 

2) T. des Athamas und der Themifto, Gem. des Melas, 
Menecr. b. Zon. 4, 88, Phereco. in Schol. Pind. P. 4, 
220. 8) T. des Ekphas, Gem. des Laios, M. des Oedi⸗ 
pus, Epim. in Schol. Eur. Phoen. 18, 4) EttioöxAsıe, 
Ta, Widmersfeier, Kampffpicle in Sparta, Inser. 
1428.8, 5918, 84. 

Eöpoxiddas, a, m. 1) Athener,-Pol. 5, 106. 2) 
Spartuner, Plut. Cleom. 8. Aehnl.: 
Eö, s, ov, ion. (Her.) so, voe. (D.L. 2,8, 

n. 14) Eöovxistdn, m. Widmers d. i. des Weithin⸗ 
berühmten, 1) Spartaner, Her.8, 42. 2) Atbener, @) 
Redner, Paus. 2, 9,4. b) Hierophant, D.L. 2, 8,n. 14. 
ec) Anderer, Ath. 1, 19,e. d) Kephifier, Ross Dein. Att. 
14. ©. Goͤtt. gel. Any. 1848, St. 125, p. 1242. Aehnl.: 

Edpuridioy, m. Mannen. von Megara, Berl. Alad. 
1844,158,M. Achnl.: . 

EtpuriMev, m. Spartaner, Insor. 1241. 
FöpuxAqs, Eovs, Ea, (6), Wittmer b. 1. weithin 

berühmt, 1) Athener, Bauchredner u. Wahrfager, Ar. 
Verp. 1013 u. Schol., Piat. Soph. 866, c u. Schol., 
Suid. s. Zyyaozolundos. Er wurde ſprichwoͤrtlich von 
denen, bie ſich ſchlimmes weiſſagen, Plut. prov. 122 
(2, 22), vgl. mit Arist. or. 4, p. 55, Pbot. opist. 161, 
u. man nannte nad ihm jeden Bauchredner Eiguxäns, 
Suid.‘s. v., Iambl, dram. 10, u. im pl. EtouxAfas, 
Plut. def. or. 9, u. Elouxästs, Hesych., od. EdpurAei- 
ras, Schol. zu Ar. Vesp. a. a. D. 2) Spartaner, a) 
Felbherr, Strab.8, 863. 866, Plut. Ant. 67. — Ios. 16, 
10, 1. b.Iud. 1,26, 1. b) Ardjiteft, Pans. 8, 14, 6. e) 
Antere: Inser. 1265: aufeiner lacedämonifchen Münze, 
Mion. II, 218 u. ff. 3) Syracufaner, Plut. Nic. 28, b. 
D. Sic. Aıoxins. 4) Aphrodifier (in Karlen), Inser. 
2741. 5) Antere: I’dios Iobaioc Eve. Leaken. 28, 
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f. Keilan. ep. 95. — M. Odänsog Evo. Inser. 2741— 
8881. 8882. 8884. Fem. dagu: 
Etpunitra, $. Prieſterin der Hera, Inser. 8, 5148, 

8, Sp. 
" Eöpöxdov, dovrog, m. Witerich d. 1. weithin mäde 

tig (Et. M. 896, 28), od. Hugihard, von tüchtigem 
Verftande (ſ. Hesych. s. edguxöas), ©. des Perim⸗ 

neftos, Trojaner, Qu. Sm. 18, 210. 
Eöpucpärns, ovc (fo Pause.) u. oc (Her. u. Plut.), 

m. Witold d. i. weithin waltend, Spartaner, a) S. des 
Polydor, K. von Sparta (709 bis gegen 685 v. Ehr.), Her. 
7,204. b) Entel deſſ. S. des Anarandros, K. von Sparta 
(648 bis gegen 600), Pous. 8, 8,5, f. Edgvxparidns. 
e)8. eincd Anarundros, Plut. apophth. lac. 8. "Avd- 
tavdoos. d) ein Pyihagoräer, Tambl, v. Pyth. c. 86. 

Eöpvrpartöns, gen. ion. (Her.) &w, u. Eöpurpart- 
das (Piut.), m, Wittholz, 1). des Anaxandros, K. 
von Sparta (14. Agide), Her. 7, 204. 2) ©. des Anarans 
drides, Plut.apophth. Lac. s. v. 

Eöpvnöde, f.?Rotswitha (d. i. die ſtark od. weithin 
berühmte), T. des Endymion, Paus. 5,1,4. Nah Schnei⸗ 
dem. 'Egıxüdn, nach Herm. de Iterat. p. 15 Köovnvan. 

Edpurideov, zo, *Wittmershaln, wie Witt 
mershof, ein Hain in Elis Triphylia, Strab. 8, 846. 

Eöpörepus, f. ähıl.Langenftraße, erbichtele St., 
Eust, erot. 1,1. 

EöpvAlev, ovtos, (6), Lehn hardt d. i. Löwenhardt 
od. tüchtiger Löwe, 1) Spartaner, Her. 5, 46, Paus. 4, 
7,8. 8,11. 2) Feldherr der Achäer, Poll. 10, 21 (24). 
8) ein Sopn des Xeneas, Ceph. b. D. Hal. 1, 72. Nach 
Andern früherer Name bes Ascanius, D. Hal. 1, 65, 
App. reg. 1. Fem. dazu: 

EöpvAeavis, Sdos, f. Epartanerin, Olympionifin, 
Paus. 8, 17, 6. 
— f. Breitebuſch (d. h. bier mit breitem 

Helmbuſch), eine Amazone, Tzetz. P. H. 181. 
EöptAoxos, ov,ep. (Od. 10, 207) auch os0, voc.(Plut. 

Alex.41) EuosAoye, (6), Weidermann, (ahd. Witheri 
d. 1. Mann des weitreichenden Heere8), 1) ©. des Aegyptus, 
Apd.2, 1,5. 2) Oefährte u. Berwandter des Obyffeus, Od. 
10, 205—12, 889, 3., Ov. met. 14, 287, Hyg. f. 125; 
abgebildet, Paus. 10, 29, 1. 8) Attiker (Kychreier d. i. Sa⸗ 
laminier), Strab. 9, 898, Eust. zu D. Per. 611, St. B. 
5. Kuyoelos. 4) Feldherr der Spartaner bei Naupaktus, 
Thuc. 3, 101—109, 3. 5) Arkadier (2ufier), Xen. An. 
4,2, 21—7, 6,40, d. 6) Truppenführer u. Geſandter 
Philipps von Macebonien, Dem. 9, 58. 19, arg. 7) 
Aegäer, Arr. An, 4, 18,7, Plut. Alex. 41. 8) Thefs 

falier, &) Magnefler, Pol. 5, 68. 65. b) Lariffäer, 
D.L. 2,5, n. 9. c) Anderer, Strab. 9, 418.421, Po- 
lyaen. 6, 18, Euphor. fr. 58, Hellad. b. Phot. 588, 38. 
9) Anführer der Kreter: oF wer’ Eugvidyov, Pol. 
5,79. 10) Caſandrer, D.L.2,17,n.9, Hes. Miles, 
M. 42. 11) Shüler Pyrthos u. ſteptiſcher Philoſoph, 
D. L. 9, 11, n. 7. 12) einer, an melden Apollovor 
einen Brief richtete, D.L. 10, n.7. 18) Orchomenier, 
Kto. Taotivios, Keil Inser. bocot. 1, 18. — Eidg. 
Eipauos, Ebent. 

EöpiöAdrn, f. Frankleben d. i. (weithin) freie, 
Gattin des Xectes, Schol. Ap, Rh, 1, 86. 

Eöptpas, m. Olenier, welcher vom Polydeukes aus 
dem Wege geräumt murbe, Pherec. b. Hesych, ©. Ei- 
een u. KGquuvoc. 

dpupaxldar, ähn!. Weyerburger, Bewohner 
einer Stadt von Thracien, Artifche Tributliften bei A. 
Rang. 1,n. 148. 155. 205. 210, K. 

Eöpupaylöcı 
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Eöp$päxos, ov, ep. (Qu. Sm. 11, 180) auch oso, 
voc. Edguuay(e), Qu. 8m. 11, 187, (6), Weyrich 
d. i. im Kampfe weithin reichend od. gewaltig, 1) ©. 
bes Hermes, K. von Phlegyi, Pherec. in Schol. Od. 
11,268, Eust. Hom. 988, 14, Schol. Il. 5,888. 18, 
801. 2) Freier der Hippodameia, Paus. 6, 21,10. 8) 
©. des Polybos, Breier der Penelope, Od. 1, 899— 
22,69, d., Ath.1,17,a, D.Chrys. or. 14, p. 284. or. 

71, p. 625. 4) ein Troer, Qu. Sm. 11,180. 165. 14, 
823. 5) ein Grieche vor Troja, Qu. Sm. 11, 60. — ein 
Anderer, Qu. Sm. 12, 821. 7) &. des Antenor, Paus. 
10, 37, 8. 8) ©. des Neoptolemus u. ber Leonaſſa, 
Lysim. in Schol. Eur. Andr. 24. 9) ®. des Audros, 
des Sründers von Audros, St. B. s. "Ardoog. 10) 
Thebaner, @) V. des Leontiades, Her. 7, 205. b) ©. 
des Leontiades, Böotarh, Her. 7,288, Thuc. 2, 2.5, 
Dem. 59, 99. 11) Darbaner, Xen. An. 5, 6, 21. 12) 
Athener, And. 1,85. 18) einer, den Aefchylus erwähnt 
bat, Aesch. b. Atb. 15, 667, c. 

Eöpyplön, f. Witolda, Grm. des Ölaufos, M. des 
Bellerophontes, Apd. 1,9, 8. 

Edpupedovriäßeus, swg, m. Wittholz, Mannen., 
Hippon. 56 (865) ed. B. 

Eipyplöovea, f. Witolda, 1) Wärterin der Nau⸗ 
ſikaa aus Epirus, Od. 7,8. 2) T. des Aetolus, Schol. 
Eur. Phoen.,K. 
Ep: , ovrog, voc. Eöguusdor (Theocr.), 

(6), Witold d. i. weithin waltend, 1) Bein. a) tes 
Pofeidon, Pind. Ol. 8, 41, Hesych. b) des Hermes, 
Hesych. c) des Sheiron, Pind. P. 8, 6. d) des Perfeus, 
Ap. Rh. 4,1512, Hesych., Et.M. 687,85. Bon ihm 
hieß “Aoyos 1} Eiguusdorros nölıs, Et. M. a. a. O. 
2) S. dee Hephäftos, einer der Kabiren, Nonn. 14, 22— 
89, 891,8. 8) V. der Beriböa, K. der®iganten in@pirus, 
04.7,58. 4) S. des Minos, Apd. 2, 5, 9. 3, 1,2. 5) ©. 
des Faunus, Stat. Theb. 11,32. 6) ©. tes Ptolemäos, Was 
genlenter des Agamemnen, 11.4, 228. 7) Diener des Neftor, 
IL 8, 114. 11, 620, Schol. 11.4, 328. 18, 648. 8) Athe- 
ner, a)E. des Thulles, Feldhert bei Kerlyra u. Sicilien 
Thuc. 8,80—7,52,3.,Pol. 12,25, k,D.Sic,12,54.18,8, 
—18, 3., Strab. 8, 859, Plut. Nic. 20.24, 9. b) Myır« 
thinufier, D. L. 8, n. 80. — V. des Speufippos, D.L. 4, 
1,0.2. c) Antläger bes Ariftotelee, Favor. b. D. L. 
8,1,n.7, Ath. 15, 696, b. 9) Pythagoräer aus Tarent, 
Iambl. v. Pyth. 267. 10) Danusn., Thever. ep. VII, 
658. 659. — anterer, Anth. vu, 107. 11)(6 — n0- 
tauog) Fl. in Pamphylien, j. KöprüsSu, Thuc. 1, 100, 
Plat. Menex. 241,0, Xen. Hell. 4,8, 80, Lyc. 72 u. 
Barp., D.Sic. 11, 61. 14,99, Strab. 12,571. 14, 
667, Scyl.101, Plut. Cim. 12, Arr. An. 1,27,1, D. 
Per. 852 u. Eust., Simon. ep. 167 (vii, 258), Paus. 
10, 15,4, Aa. st, mar. magn. 217 u.ff., Ptol.5, 6, 2, 
Polyaen. 1,34,%. 12) Ort bei Tarfos, Ew. Edpupe- 
peööyruos u. von Evevundous Eöpwugsotvrıos, 
StB. 

Edpöpwoi (v. 1. Elguuivas), pl. Breitungen, 
1) St. in Epirus, D. Sic. 19, 88. 2) Küftenfatt in 
Pegheii (Zheffalien), Sexl. 65 (v. L Erpvusvas), 
Ap. 1,597, Hocat. b. St.B., Liv. 39,25, Plin. 
81, 2, 20, Val. Flacc. 2, 14. Ew. Edpupevuos, 
8t. B. 

Eöpupiras, ovc, ace. nv, m. Witzleben (d. i. 
Witileben), 1) S. des Neleus u. der Chloris, Apd. 1, 
9, 9, ber beim Schol. Ap. Rh. 1, 156 "Artsusvng beißt. 
3) Senoffe tes Aencas. Qu. Sm. 10,98. 8) Arheuer, 
Inser. 212. 4) Syracufer, Br. des Dion, Neanth, b. 

Eöpspaxos Eöpu6nn 

Iambl. v. Pyth. 189. 6) Samier, Athlet, Far.5.D.L, 
8,1,n. 12, Porph. v. Pyth. 15. 
as m. Wiplebens, Mennsn, Thaſiſche 
a ame Reife auf den Inf. des Thral. Meert, 

Eöpuutiön, f. Reginfwind d. i. vom großer King 
heit (großem Rathe), T. des Oeneus, Anton. Lib. 2. 

Eöpwuföns, ovs, m. Reinhard b.i. von tüdtiger 
Klugheit, 1) Athener, OnFer, Inſcht. auf der Ale 
polis von Athen, K. 2) St. = Bioruidaw, Gm. 
Edpyen St. B. (?). 

Eöpvupnoro „As⸗, Witold 2. i. weithin wel 
tend od. ratbend, Teer, Inser. 2, 8064, 12, Sp. 

Eöptulöns,m. Breitinger (f. Et. M.), ed. Eurss 
a. ohn d. d. Telemos, Od. 9, 509, Or. met. 13, 
71. 

Eöpyuvos, m. (viel. = Eipsuo, alſo Breiting). 
einer, welcher ten Kaſtor bei Polybeules zu werlänmen 
fuchte, dafür büßte u. deshalb fprichwärtlich wurde, Plut. 
prov. 74 (1,74), Liban. ep. 889, 

Eöpupos, m. Breiting (f. Et. M.), B. des Telemer 
Et. M. 897, 6, Hyg. f. 125. 128. 

Edpuvön, f. Hugifwind d. i. von ſtarkem Grik, 
sn bes Königs ver Chyträer, Alex. Pol. b. St. B.s 

vᷣr o⸗. 
Eöpövöpn, ns, voc. a Hl 18,164), 8 

nom. b. Ioann. Barb. ep. vı, 56 vweöpa, (7), Bis 
tolda d. h. die weithin waltende (f. Et. M.), 1) T 
des Okeanos u. der Thetis, Il. 18, 898, Hes, th. 358, 
Apd. 1,2, 2, nad) Hes. th. 907, Orph.h. 60, 2, Pas. 
9, 85,.5, Hyg. f. praef. vom Zeus M. der Gharitinnen, u. 
ter Leukothea, Ov. met.4, 210 u. 219, fo wie des Aſepui. 
Apd. 8, 12, 6, nad} Ap. Rb. 1,508, Nonn. 2,573, Tretı. 
Lyc.1191, Et.M. mit Ophion im Olymp vor ber Re 
die Hertfchaft (über die Titanen) führend, auch weil 
ſelbſt Titnyicic genannt, Callim. fr. 66. Sie $aik 
in Arkadien (Phigalia) ein Heiligthum. wo fie Anden 
für die Artemis extlärten, Paus. 8, 41, 4—6. 2) T 
bes Afopus, von Zeus Mutter der Ogygias, Clem. re- 
cogn.10,28. 8) eine Dienerin der Sarmenia, Noar. 
41,312. 4) eine Bachuntin, Agath. ep. vi, 74. 5) 
Gem. des Lycurg, Apd.8,9,3. 6) M. des gene, 
Hyg. f. 178. 7) M. des Abraftos, Hyg. f. 69. 8) 
Schaffnerin des Oppffeus, Od. 17,495 — 22, 154, 6 
9) Andere, Anth. xıv, 120. — Ioann. Berb. vI, 55. 

Eöpövopos, m. Witold d. i. weithin walten, 1) 
ein Dimon ber Unterwelt, abgebildet auf Dem Gemälte 
des Polygnetos in Delphi, Paus, 10, 28,7. 2) ©. we 
Arhiteles, Diener des Deneus, D.Sic. 4,36. 3) E& 
des Aegyptus von Ithale, Freier der ‚O2, 
22. 22,242. 4) Trojener, Qu. Sm. 1,530. 5) & 
der Orſinome, Großvater des Phorbas, D. Sic. 4, 69. 
6) ein Gefährte des Phorbas, Schol. IL 18, 483. 7) 
ein Sentaur, Ov. met, 12,310. 

Eöpivoos, m. Hugibardt db. i. vom tüchtigem 
(großem) Geiſte, 1) Eifinder ver Bogenichüsenkumf, 
Apost. 8, 60, c. 2) cin Athener, Savsoc, Inzer. 
790. 
Eöpvößna, f. Breitenanern, 1) Bein. der De 

meter in Starphia, Hesych., vgl. mit Et. M. 896, 24. 
2) M. des Arkeifios von Zeus, Arist. in Schol. Od, 16, 
118, Eust. Hom. 1796, 34. 
Eöpusen, f. Schalleru ob. Blidern ob. Brei⸗ 

tenauern(f. ELM.e. stodoy u. evovone als 
Bein. des Zeus im Lex.), 1) T. des Thetpios, Apd. 
3,7,8. 2) T. des Nil, Gem. des Aegyptus. Hippostr. 
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bel Phleg. mirab. fr. 59 (wo jedoch Edourn zu le⸗ 
fen_ift). 

‚„ m. GEhilderich od. Hilderich 
d. i. im Kriege mächtig od. weithin wirkend, Athener, 
2 S. bes Pleiſtonax, Xen. Hell. 1,8, 12. 4, 19. 7, 16. 
2) ©. des Megalles, Plut. Per. 7. Alc. 32. Cim. 4. 16, 
8) Andere: Plat, Axioch. 869, a — Lys. 8, 15.— Xen. 
Hell. 1, 8, 18. 

od. Eöpvmwotöns, m. Schol. Eur. Heo. 
8, — Eiopunwrtiden, w. f., Sp. 

Eöpteöin, f. 1) T. des Thespios, Apd. 2, 7, 8, 
2) X. des Eudymion, Arist. in Schol. 1. 11, 688, 
Con. 14, Et.M.426,29. 8) eine Amazone, Arr. b. 
Eust. gu D. Per. 772. 4) eine Mänabe, Nonn. 80, 
222. 5) Geliebte des Anacteon, Anaor. 19 (24), Antp. 
Sid. 78 (vır, 27), Diosc. ep. v11, 82. Fem. u: 

EöpdwvAos, ov, ep. (IL 2, 677, ö., Qu. Sm. 6, 298, 
ð., 9.) 00, voc. Edgunväs (Il. 11,819, Qu. Sm. 6, 
426, 3.), m. Weithaus od. Groppförtner (f. Et. 
M.), 1) Eheffalier, a) ©. des @uämon u. na Hyg. 1.87 
der Ops, Heros von Ormenion in Theffelien, D. 2, 786— 
16, 27, 8., Arist. ep. App. 9,85, Plat. rep. 8, 405, d. 
408,a, Apd. 8,10, 8, Paus. 10, 27,2, Strab. 9,432, 
Ath. 2, 41, b, Ael. n. an. 18, 7, Hyeg. f. 97, 9. 
Er hatte in Paträ ein Heiligthum und erhielt Opfer, 
Paus. 7,19,1.6. 21,7.9,41,2 Tragiſche Berfon bei 
Soppoties, Plut. cob. ira 10, f. Arist. poet. 23. Viell. 
aud ter St.B.s. Jovonnu. TEEAn genannte Theſſaler. 
b) ©. des Hyperochos, V. des Ormenos, Acus, in Schol. 
Pind. Ol. 7,42. 2) S. des Poſeidon u. der Aftypaläa, Heros 
von Kos, V. der Chalkiope, 11. 2,677, Pherec.inSchol. Il. 
14,255, Apd.2,7,2, Prop. 4, 5,23, Ov.met. 7,863, mit 
einem Standbilve bafelbft, Hermes. b. Ath. 18, 608, e. 3) 
©. des Heralles u. der Eubote, einer Theöpiade, Apd. 2, 7, 
8. 4) ©. des Herallts u. der Chalktiope, Schol. Il. 2, 677, 
Eust. Hom. 818, 24. 5) &. des Telephus u. ter Aſty⸗ 
oche, K. von Myſien, Bundeszenoffe der Treer, Od. 11, 
520, Qu. Sm. 6,161—8, 211, 5., Paus. 8, 26, 10. 9, 
5,15, Diet. 4, 14, Hyg.f. 112, Acus. in Schol. IL 11, 
519, Eust. Hum: 1697, 14, Strab. 18, 584. 6) ©. 
des Poſeidon u. der Keläno, K. von Libyen, Br. bes 
Triton, Pind. P. 4, 57 u. Schol., Ap. Rh. 4, 1559 u. 
Schol., Callim. h. 2, 92, Tzetz. Lyo. 886. 902, Acest. 
(nad Müll. Acesandros) in Sohol. Ap. Rh. 2, 498. 
Nach Andern Edgvrog genannt. 7) S. des Deramenoß, 
K. von Dienos, Paus.7,19,9. 8) ©. des Teleftor, 
Pheree. tn Schol. Od. 15, 16. 9) &. des Theflios, Apd. 
1, 7,10, Schol. Il. 9, 567. 10) S. des Temcnos, Apd. 
2,8,5. 11) ein Gricche vor Troja, Qu. Sm. 4, 502. 
688. 11,67. 12,319. 12) &..des Euryſtheus, Theop, 
b. Ath. 4, 158, a. 18)ein Aleuade aus Larifa, Her. 9, 
58. 14) cin Schriftſtelier, Ath. 11, 508, f. 

Eöpvrgöns, m. Weiperz, von Edevnör, Et.M., 
Schol. Eur, Hec. 8, 

Eöpvrav, övros, m. Wipprecht (b. 1. weithin 
glänzend, = Köipvpör), Sohn des Sons, Enkel des 
Procles, nad Her. 8, 181 Sohn des Procles, K. von 
Sparta, Stammvater der Eurypontiden, Ephor. b. 
Strab. 8,866, Plut. Lyc. 1. 2, Polyaen. 2, 18, Paus. 
2,36,4.8,7,1.4,4,4, Phleg. Trall. fr. 1, Schol. Eur. 
BHec. 8. 
Er das, öv, pl Wipprechts, bie eine 

Königsfamilie in Sparta, von Eurypon, w. ſ., benannt, 
Eph. b. Strab. 8, 866 (v.1.), Plut. Lyc. 2. Lys. 24. 80 
(f. 1. Eögvuiortdas od. Bögvrsortidas). Ages. et 
Pomp. c. 2, Paus. 8, 7, 1, ihre Gräber, Paus. 3, 12, 8. 
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Sing. Eöeunowtldns, Plut.Ag.8, Them.or. 21, p.250 
(v.1. Evgunoriidng). 

Eöpvppön, ſ. Bredenborn, T. des Nilus, Gem. des 
Acayptus, Hippostr. in Tzetz. hist. 7, 868. 

Eöpdrärns, ovs, acc. 79 (Qu. Sm. 5,527, Put, 
Alo. 1)u.n(Plat.Alc.121, a), voc. Edgücaxes (Boph. 
AL 840, 8.), m. *Breitfchilb wie Breitfhwert (f. 
Suid. u. Soph. Ai. 575), ©. des Telamonier Mjas u. der 
Tetmeffa, Soph. u. Plat. a. a. D., Plut. Sol. 10 u. 0. Si., 
Paus. 1, 85, 3. Er hatte ein Heiligthum in Athen, 
Paus. 1,85, 8, im Demos Melite, Namens Edpvod- 
xe&soy, Hyper. b. Harp. s. v., Philoch. b. Harp. s. 
Korwvaltag, Poll. 7,182, Suid., Arg. 8 zu Soph. Ai. 

‚os, m., Greg. Naz. p. 902, Boiss., Sp. Als 
Adj. Stat. Theb. 6, 711. 

‚ ovs, ion. (Her. 5, 89—7, 204, 5.) 
sog, dat. 65, ion. (Her. 4,147) si, ace. n (Apd. 2,8, 
2, Ephor. b. Strab. 8, 864.889, Hellan. b. Strab. 8, 
866), ion. ex (Her. 6, 52), fonft auch nu (Ael.n. an. 
12,81, Scymn. 581), m. Witerich, fyg. Vitry 2. i. 
weithin mädtig, 1) ©. des Arifodemus, Bruder bes 
Procles, Stammvater der Agiven, Her. 4, 147 —7, 204, 
d., Plat. legg. 8, 688, d, Paus.8,1,7. 2,1, Porph. 
abst, 1,25, Nep. Ag. 1,u. die o. a. St. 2) Herrfcher von 
Teuthrania, Xen. Hell. 8, 1,6. 8) ©. des Aegyptus, Hyg. 
£.170. Aehnl.: 
Eöpvodes, Ewg, ep. u: auch port. Jos (I. 8, 868 

—19, 183, 8., Ap. Rb. t, 180. 1847, Pind. P. 9, 189), 
poet. u. ion. dog, Pind.Ol.8, 50. fr. 184, Her. 9, 26. 
27, dat. el, ep. 6, Ap. Rh. 1, 1817, Anth. app. 284, 
acc. &a, 3 na, Hes. sc. 91, Qu. Sm. 6, 222, Mosch. 
4, 128, (6), 1) ©. bes Sthenelus u. Entel des Pers 
feus, K. in Mykenä, ver dem Herafles die befannten 
12 Arbeiten auferlegte, 1. a. a. O. u. 8. Ilgde (ſ. 
Inser. 8, 5984). Tragifche Perſon in Eur. Heraol. 
Sein Grabmal, Paus. 1, 44, 10, Luc. deor. cone. 7, 
8t.B. 8. Tagynrtög, feine Nachtommen oĩ Rupvodtws, 
Eur. Heracl. 105. 2) = Evgvassyng, w, f. K. von 
Sparta, D. Sic. 7, 6 (Euseb. Chron. 166), Diogen. 
Vind. 1, 88. Seine Nachkommen: 8, m 
Suid. pl. Edgvossidas, Polyaen. 1, 10. 

Eöpvros, m. Pythagoräer, Phot. cod. 167, Stob. 
eol. phys. 1, p. 210, richtiger Edgvrog, f. Lob. path, 417. 
Ei f., gew. E50 "Breitenbruft, 

1) Bein. ver®äa, Hes.th.117. Sie hatteunter dieſem Na⸗ 
men unweit Aegäa u: Wegeira in Achaja einen Tempel, Paus. 
7,25, 18, Mnss. in Schol. Hes. th. 317. 2) Bein. der 
Athene, Theocr. 18, 86, Orph.lith. 542. 8) des Ura⸗ 
nos, ep. &#.495 in Anth. Plan. 808, Orph. lith. 689, 
4) des Poſeidon, Christod. ecphr. 65. 

Eöpterrparos, m. Wier d.t. Wither, alfo mit weit» 
hinreichendem Heere, DB. bes Anarimenes aus Milet, 
D.L. 2, 2, n. 1. 

Eöpöräves, (08), sg. Lycophr. 799 Edpvräy Asus, 
Breitunger (f. Arist. b. Tzetz. Lyo. 799), Aetos 
liſcher Voltsſtamm in den Gebirgen des N. u. N. 
W. von Aetolien, Thuc. 3, 94, 8trab. 10, 448—465, 
8.,St.B. 

Eöptreat, b. Soph. Trach. 260 7) Edgvreta mödıs 
d.1..n7 Bögdrov nödss, Breitungen, — Didalia, 
Pause. 7,18, 1. &. Eögvros u. Eoooraov. 
Eöpvrän, f. Witoldine, T. des Thespios, Apd. 

2,7,8. 
Eöpörn, Fem. zu Edovros, 1) T. bed Hippobamas, 

Gem. des Borthaon, M. des Deneus, Apd. 1, 7,10. 2) 
Nymphe, M. des Halicchothios, Apd. 8, 14,2. AchnL 
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Eöpvria, f. Grm. des Phineus, Ascl. in Schol. Od. 
12, 69. 

Eöpöriögs, in Philhiſt. auch as, m. Eurytosfohn, 
1) Iphitus, Od. 21, 14. 2) Kiytios, Ap. Rh. 2, 1045. — 
Im Plur. Kögvridas, Schol. Soph. Trach. 268. 

Eöptripos, m. Wipprecht d. i. weithin glänzend od. 
geehrt, 1) Korinthier, B. des Archetimos, Thuc. 1, 29. 
2) Goroneer, Keil Inser. boeot. LVI, a, 
. Etptrwy, 10, = Eögvissat, Paus. 4, 2, 8. 
Eöpbros, m. Breitinger, S. des Sparten, V. ber 

Galateia, Ant. Lib. 17. 
Eöpvris, (dog, f. Eutytost ochter d. i. Jole, Ov. 

met. 9, 895. ber. 9, 138. 
Eöptriev, wvos, (6), Breitinger (f. Et. M., u. 

das Wortfpiel in D.L. 6,2, n. 59), 1) ein Gentaur, 
Od. 21, 295, Apd.2,5,4. 6, D. Sic. 4,35, Paus, 5, 

10, 8, Schol. Luc. conv.1, Ath.1,10,e. 14,618, a, 
ein Gedicht des Hermeftanar auf ihn, Paus. 7, 18, 1. 
Bei Or. met. 12, 220 ff. heißt er Eurytus. Ein Gem 
taur auf Pirithous Hochzeit, Ov. Art. 1, 598. 2) Rinber« 

hirt des Geryones, nad) Hellan. in Schol. Hes. th. 293 
©. des Arte u. der Erytheia, f. Hes. th. 293, Apd. 
2, 5, 10, Qu. Sm. 6, 255. 8) ©. des Iros, Enkel des 
Altor, Argonaut, Ap. Rh. 1,71—74 u. Schol., Orph. 
Arg. 180, Schol. Il. 28,88, Hyg. f. 14. — S. des Als 
tor, Argonaut, Apd.1,8,2. 8,18, 1, der auch Köpv- 
zog heißt, w. ſ., Bater der Antigone, ber Gem. des 
Peleus, Pherec. in Schol. Il. 16, 175, Aristid. or. 46, 
p- 209. — cin falyvonifcher Jäger, Ov. met. 8, Bil. 4) 
©. des Lykaon, Begleiter des Aeneas, Virg. Aen. 5, 495 
—541,ö. 5) Heralleot, Arist. polit. 5, 5, 10. 

Eöpüros, ou, (6), Breiting (f.Et. M. s. voc. u. 87, 
82, nad Andern Schönborn), 1) S. bes Bofeidon u. 
ber Kelino, — Eögünväog, w.f., Phylarch. in Schol. 
Ap. Rh. 4,1561. 2) ©. des. Hermes u. der Antianire, 
Argonaut, = Fuovtlov, w. f., Apd. 1, 9, 6, Hyg. 
f. 14.160, Val. Fl. 1,489. Bgl. au Kouroc. 8) ein 
Gigant, Apd. 1, 6,2. 4) ein Gentaur, = Eiievriwr, 
Ov. met. 12, 220 u. ff. 5) ©. des Aktor u. (nach Pherec. 
in Schol. U. 11,709) ©. des Pofeivon u. ber Molione 
aus Elis, IL 2, 621, Pind. O1. 10 (11),84, Apd. 2,7, 
2, Paus. 5, 3,8, Zen. 5,49, Diog. Vind. 8, 44, Phe- 
rec. in Tzetz. Lyc.175 u. in Schol. Plat. p. 880 ed. 
B., Schol. Ar. Nub. 1064, fein Denkmal zu Kleonä, 
Paus. 2, 15, 1. ©. Evpvtiiwr. 6) ©. des Melaneus 
u. der Stratonife, f. Schol. Soph. Trach. 268 u. Ant. 
Lib. 4, od. ber des Melas, Pherec. in Schol. Soph. 
Trach. 854, Beherrſcher der Epeier, Eur. I. A. 282, u. 
Oechalias, welches davon Eüootovu ndAss (Soph. Trach. 
74—750, 5.) heißt, u. welches man bald nach Meffenien 
an bie Grenze von Arkadien verlegt (Strab. 8, 889. 
850), wo man fein Grab zeigte, Paus. 4, 2, 8. 88, B, 
u. ihn als Heros verehrte, Paus. 4, B, 10, bald nach 
Eubda, Strab. 9, 438, Schol. Soph. Trach. 266, St. B. 
» Eo£rosa, bald nach Theffalien, 11.2, 596. 730 u. 
Schol. Od. 8,224. Gr war ®. der Jole (Eöpbraos 
zeg9Evos, Soph. Trach. 1219 vgl. mit 816.420) u. 
bes Iphitoß, der daher Er'guridins, w. f., heißt, ſowie des 
Klytios, Molion u. A., Hes. in Schol. Soph. Trach. 
265, Eur. 1. A. 282, Ap. Eh. 1,87 u. Schol. — 2, 114, 
Collim. ep. 6 (App. 46), Theoer. 24, 106, Apd. 2, 6, 
1.7,7, D. Sic. 4,81.37, Plut. Thes. 8, Herod. in 
SchoL Eur. Hipp. 545, D. Chrys, 86, p. 445, Luc. 
pisc. 6, Ath. 11,461, f. 13,560, c, Ov. met. 9, 356. 
— S. Erigovreak. 7) ein Grieche vor Troja, Qu. Sm. 
8,111. 8) S. des Augcas, D. Sic. 4, 33. 9) ©. des 

Eöpsrn 
Sippofoon, Apd. 3, 10, 5. 10) 8. vom Aetolien. neh 
welchem vie Eurptanen benannt fein follen, Nie u 
Arist. b. Tzetz.Lyc.799. 11) cin Spartaner, Her. 7, 
229. 12) ein Pythagoräer, nah D. L. 8,1, n. 24 ı 
Iambl. v. Pyth. 267 ein Tarentiner, nad; IambL v. 
Pyth. $. 266 Metapontiner u. nach $. 148 Kretoniate, 
f. ebend. 8.104.189, D.L. 8,n.8. &. Kdouaog. 
Eipipäcrca, ft. Witberta d. h. die weithin gläm 

iende, Schw. u. Gem. des Hyperion, M. tes Heliot 
der Selene u. der Eos, H.h. 81, 2.4. 

Eiptyäpos, (6), Wittmar d. i. weithin belemnt, 
Spracufer, Pythagoräcr, Iambl. v. Pyıh. $. 185. — 
Pbot. ood. 107. 

Eöpuhdey, m. Witbert d. i. weithin gläugem, 
Orchomenier, ©. des Euthymos, Ephem. arch. 1337. 
— Keil Inser. boeot. ıv,b, 1. 

Eöpthnpos, m. Wittmar, Metapontiuer, Pythe⸗ 
goräer, Iambl. v. Pyth. $. 267. 
Eöpshpev, m. Huarb b. h. von tüchtigem Ser 

flande, Arzt aus Knidos, Gelen. Comment. in Hipp 
de viet. acut. T. v,p. 18. 
Eöpvhav, övtos,m.1) — Evpvnör, Arist. pol 

2,5,8. 2)=Eipdpow», Phot. cod. 167. 
Edpöxöpn, f. TZängern, Srauenname, Probl. arithn. 

13 (xıv, 119). 
Eöpepos, Meinbrechtſen db. 5. duch Stirk 

‚glänzend, nad) Böckh Staatshh. ı1, 741 jedoch frükr 
Yowuos, d. i. Schweinsheitn genannt, ſ. "Yowuik, 
1) Städtchen in Karien, am Fuße des Grion, j. Rur 
nen bei Sally, Pol. 18, 27, u. ai &r Eigamm no- 
Asıc, Pol. 30,50, Strab. 14, 636. 658, St. B.,Lir. 
88,80, b. Plin. 5, 109 Eurome. Ew. Eö dax, 
pl. eig, dor, acc. Ec, Pol. 17, 2. 30, 5, Apoll. h 
St. B., Eckhel d. n. ı1, 581 u. nad Stein Her. 3, 
188, 185, wo A. Evpwrreüs, w. f., lefen. ©. Stein 
vind. Herod. p. 20. 2) Meinhard, ©. des Idrieus, nah 
welchem bie vorhergehende Stadt benannt fein fol. St. B. 

Eöpsra, Aur. f., Inscr. 2, 2163, b, 7, Sp. 
Eöpswas, m. Erb (d. i. dunkel) od. Witilinc 

(ver Weithinteihende), Spartaner, Paus. 8, 15, 8. 
ns, ma», f., fpätere Borm (f. Lob. par. 

821) für Eiownn u. zwar 8) ber Tochter des Phi 
nix, Mosch. 9.2, 7—129, ö., Et. M., Inser. 4, 7747. 
b) der Erdtheil mit yadn, D. Per. 152 u. Eust. dazu, (v.L 
Evgwnaing), u. ohne yi), D. Per. 280. 562. 615, St. B. 
c) Gedicht des Stefihorus, Schol. Eur. Phoen. 684. 

Eöpsen, ns, dor. (Pind., Alc. ep. Plan. 5, ep. 
ad. ebend. 6, Eur. in chor. Andr. 801. Heo. 482.L 
T. 185. 897. Rhes. 29) Eöpsra, pl. Kipünes, 
Schol. Eur. Rhes. 28, (7) Besen d. i. bie dunkle, 
(f. Hesyeh. Eieunn-ywea ing ducswms 7] axeru- 
vn d. i. Weftland) od. Weitenau (f. Herm. zu h. 
Ap. 251), Andere: Blickert, 1) Beiname der Demer 
ter als Erzieherin des Trophonios, Paus. 9, 89,4. 5. 
2) T. des Dfcanos u. der Tethys, Hes. th. 857, Tzetz. 
Lyc. 894. 1283. Ex. ll. 185, Schol. Aesch. Pers. 
185, Hipp. b.Eust. zu D. Per. 270 u. Schol., Schol 
ju Eur. Rhes. 28, Endoc. p. 439, nach Apost. 16, 
19 T. des Dfcanos u. der Parthenope. 8) T. des Phi 
nir, Palaeph. 16, 1, Paus. 7, 4, I, Eur. in Porpt. 
abst. 4,19, Hellan. in Schol. IL. 2,494, vgl. mit. 
14, 821, Her. 1, 2, od. T. des Agenor u. ber Tele 
phackfa, Schwefter des Kadmos, M. des Sarpeton, Mis 
nos, Rhadamanthys von Afterion (Her. 1, 2. 173, 
Plat. Min. 818, d, Nonn. 47, 697, Batr. 79, Lac. 
Syr. 4, Et. M. 588, 24. 843, 84,4.) mit dem Beine 
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men 1} zaAf, Arist. or. 3, p.88. ©. Apd. 8,1,1, D. 
Bic. 5,78, 6., Arr. 5. Eust. zu D. Per. 370, d., Luc. 
d. mar. 15, 1 u. ff., Lyc. 1898, Schol. Ear. Rhes. 
29, lo. Ant. fr. 5, 165, St. B.s. v., Nonn. 47, 697, Ov. 
met.2,8386, Hor.0d.8, 27,25, Hyg. f.155u. 178. Bon 
ihr fol der Erdtheil Europa benannt fein. Ste hieß in Kos 
rinth 'Eldwric or. "Ellwria, wo man ihr als folcher ein 
Se feierte, Ath. 16,678, b, Et. M. 882,40, u. wurbe in 
Geſangen (Paus. 9, 5,3, Mosch. Id. 2) befungen u. in Ge⸗ 
wmälben dargeftellt, Ach. Tat. 1, 1, Mart. 2, 14, 8. 8, 20, 
12.4) T. des Tityos, M. des Guphemos, Pind. P. 4,81, 
Ap.Rb.1,181, Hyg. f. 14. 6) T. des Nilos, Gem. des 
Danaos, Apd. 2, 1,5, Phleg. Trall. fr. 59, Tzetz. hist. 
7, 871. 6) eine Ihracierin, won welcher ber Erdtheil 
u. zwar zunachſt das noͤrdliche Europa benannt fein foll, 
Schol, Vat. in Eur. Rhes. 38. 7) T. Philipps u. der 
Kteopatra, Dicaearch, b. Ath. 18, 557, e. 8) Frauenn. 
aus Athen, Antp. ep. v,109. 9) Schiffen., Art. Seew. 
ıv,b,21u.8. 10) ber Erdtheil Europa, bisweilen Ed- 
eüna xiooos, Pind. N. 4, 114, xSchy, Assch.Prom. 
801.177, od. Eupwrng nedor, Aesch. Prom. 781 ge⸗ 
nannt, zunächft bei H.h. Ap. 251. 291 (2, 78. 118) 
von Griechenland außerhalb des Peloponnes u. etwa 
noch Macevonien gebraucht, bezeichnete es fpäter zwar 
oft noch bloß Griechenland (Lys. 2,47, Isoer. 4, 68. 
176, 5.), doch im weitern Sinne auch bie Hälfte der 
Erde, Isoor. 4,179, indem e8 als bei weitem größer als 
Afien u. Libyen galt, Her. 4,42, da z. ®. Her. noch 
das ganze noͤrdl. Aſien (Sibirien) zu Europa rechnet, 
Her. 8, 116, u. es wohl auch als Infel angegeben wurbe, 
Ael.v.b. 8, 18, bis man dann gewöhnt. im Norden u. 
Weſten den Tanais, Mäotis, Pontus Eurinus u. Hel⸗ 
lespont als Grenze annahm, u. im Dften bie Säulen 
bes Heraties u.f.w., f. Her. 7, 126, Pol. 8, 87. 84, 
7, Arr. An. 8, 80, 8. 9, Scyl. 68, D. Per. 14 u. 
Eust. — 19. 661.70. 78, Ptol. 2, 1, 6, Marc. Heracl.p. 
m. ext. 1,4. 5, A., u. Arist. h. an. 8, 28 den Ache⸗ 
lous u. Neffus zu Grenzflüffen macht. Er galt nun als 
leinfter Erdtheil, Marc. Heracl. p. m. ext, 1, 6. Die 
Ew. heißen ion. (Her. 7,78) Edewrrjsos, fonft (0}) 
Eöpeswato, App. Mithr. 107, Herdn. 4, 8,6. Fem. 
Eöpusris, Et. M., St. B., u. als Adj. Eigunala 
Boꝑsac, Eust. zu D. Per. 14, usoos, An. per. p. 
Eux. 87, notauof, Ael.n.an. 14, 28, Taidras, Eust. 
wu D. Per. 281, während man früher lieber of zhr 
Evownnv olxoövısg fagte, Plat. legg. 8, 698, b, Lyo. 
78, Dem. 28,140, Ael n. an. 8, 6, od. ol dv Eö- 
ewrag, Marc. Heracl, p.m.ext. 2, 89, 8., oĩ dx ns 
Evgwrans, Plut. cons. Apoll. 86, 03 xctò ty Eöpw- 
any, Arr. An. 2, 7, 6, u. fo bef.für das Adj., of xara Tv 
Evgwrny notauol, z6rnos, Art. An. 1,8, 1, Scymn. 
188, ja es fleht auch nicht felten (7) Edgeren felbit für 08 
Eögwnalos, Isoer. 10, 67, Luc. Charid. 18, Charit, 
erot. 5, 8. 11) @ine Gegend Thraciens, Sext. Ruf. 9. 
E s, fa, sov, — Eigwnalos, dab. Edpunsor 

Aue, Suid. Insbeſ. aber Kipwrla yi), Eur. Ion 
1587 u. allein Kdpwrsta a) für Kdewan, Soph. u. 
Eur. b. St. B. (Soph. fr. 879 ed. D.). b) Bein. ter 
‚Here, Hesych. (Ung. parad. Theb. p. 428 vermus 
thet Hebe). c) Titel eines Gerichts bes Cumelus, Schol, 
2. 6,181. 2) Eögunsos — Edowrtalog, Et. M. 

Bopæwhs, oö, doch in Strab. 7,827. 329.9, 441, 
Pol., Ptol., Luc., Et. M. u. St. B. s. Nixazogis 
Eöpowos betont, Erpenfen, od. Weitenau (f. Kv- 
ewrn), I) (9), 1) St. in Emathien (Macedonien) am 
Artus, Thuc. 2, 100, Strab. 7, 827, Ptol. B, 18,89, 
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St. B.s.v.u.8. ’Romnös (welches dort falſch für Kdgw- 
ög Reh), Et. M., Plin.4, 10, 17. Ew. Eöpwerates, St. 
B., Et.M, 2) St. in Macebonien, im Hochland von Ema⸗ 
thien, Ptol. 8, 18, 24. 8) St. in Syria Cyrrbestice (Bas 
tapotamien), Pol. 5,48, Ptol. 5, 15, 14, St.B. e. Nıxa- 
Topks, Luc. hist.20.24. 28, Proc. b. Pers. 2, 20. deaed. 
2,9, App.b. Syr. 57 heißt fie 'S2ownds, b. Plin. 5, 24, 
21 Europum. 8) &t. in Mefopotamien, Gründung der 
Edeſſener, das fpätere Dura, j. El Haib, Isid. m. Parth. 1, 
Proc. b. G. 2,20, 21, script. b. Parth. 9. 11, viel. = 
der vorigen. 4) St. in Medien, der frühere Name von Rha⸗ 
ga od. Arfacia, Apd. b. Strab. 11, 524, Ptol. 6, 2, 17.8, 
21, 11, St.B.s. Pcyc, b. Plin. 6, 25, 29 Europum u. 
St.in Patthien. 5) St.in Rarien. — Edgwuog, w.f., Ew. 

, St. B., Et. M., u. Eöpeswebs, Paus. 9, 23, 6 
a.v. 1. in Her. 8,188. 185 ſt. Edowueog, w.f.Lı) 
(6), 1) mit u. ohne norauds, Nebenfl. des Pencus 
in Thejjalien, = Tıreongsos, w. f., Strab. 7, 829, 
fr. 14. 15. 9, 441. 2) ©. des Macevon u. ber Orei⸗ 
thyia, von weldhem bie maced. Stadt benannt fein foll, 
Iust. 7,1, St. B. ».v.u. 8. 'Ngwrrdg, welches dort falfch 
für Eigwnög fteht. 8) einer, nach welchem Europa bes 
nannt fein foll, Eust. zu D. Per. 270. 

ya, ep. meift &o (Nonn. 12, 166, Qu. Sm. 
10, 121, Call. fr. 224, Theoer. 18,28, D. Per. 411, 
Antiph. ep. v,807, Christ. eophr. ı1, 118, doch hat 
Theogn. 785. 1088 «, ebenfo Pind. u. Eur.), in Proſa 
ftets mit 6, felten mit noraudc, wie Ptol. 8, 16, 9, 
u. Theogn. 1088, Schwarzdach (sdpwzia iſt nad 
Hesych.— Iöv ob. uekavia), od. nach Pott u. Curt. 
Griech. Etym. 1, 819, fo wie Lob. Path. 1,58 aðᷣoec- 
ins, alfo Schönbach, 1) FI. in Lakonien (b. D. Per. 
411 u. Schol. Meorjivsog genannt), j. Baſilipotamo u. 
am untern Ende Sri, od. Iris (f. Schol. zu Ptol. a. a. 
D.), Pind. OL 6, 46.3. 1, 89. 5 (4), 48, Eur. Hel, 124 
— 1492, 3., Ar. Lys. 1302, 8. Xen. Hell. 6, 5, 27, ö., 
Demad. fr.12, Sc. 46, Folgde. Er hieß auch Bun, Et. 
M. 218, 20, nad Plut. fiuv. 17 aber früher Mara⸗ 
thon u. Jusoos u. wird als Spartas Hauptſtrom, der 
feine Sruchtbarleit bedingt, oft bildlich für Sparta felbft 
gebraucht, Eur. Tro. 188, Anth. vır, 581, u. für bie 
männl. Scham, Ruf. ep. v, 60, Suid. Dean fchwor bei 
ihm xij zo» Bögwrav, Boph. fr. 889, D, tacr auch 
als Flußgott erfcheint, Leon. ep. 1x, 820, u. als Stier 
abgebildet wurde, Ael. v. h. 2, 88. Sprichw. von 
unmöglichen Dingen war es gu fagen: Taöges ünsg- 
xöyas to Tavysrov ano 1od Evpwra inner, Apost. 
16, 90. 2) =Tadalsog, $l. b. Tarent, Pol. 8, 85. 
8) Eigenn., 2) ©. des Lelex u. der Kleocharia, Apd. 
8,10, 3, ob. ©. des Myles, Paus. 8, 1,1, ob. ©. der 
Zaygete, St. B. . Tadyeror, K. u. Feldherr von 
Sparta, von welchen der Eurdtas feinen Namen has 
ben fol, Plut. uv. 17, Marm.Par. 8, ®. der Sparte, 
Apd. a. a. O. Pans. 8, 1, 2, u. ber Pitane, Sosicl. 
ig Schol. Pind. Ol. 6,46. b) Spartaner, Inser. 1248. 

Eöpers, oös, f. ähnl. Feuchtwangen (denn su- 
os nach Suid. 7) vorde, u. eigwrs@r nady Hesych. 
= byool.), T. bes Danaos, Apd. 2, 1, 5 (e cod. 
Pal., v. 1. ’Eoeto u. ’Egoro). 
Eöpey, 05, (d), ähnl. Breithaupt, 1) ©. dıs 

Argialeus, V. des Teldin, Paus. 2, 5, 6. 2) ©. des 
Phoroneus, V. des Hermion, Paus. 2, 84, 4. 

Eödräyyvos, m. Nettzold, Fiſchername, Aleiphr. 
1, 17. 
Eöoädros, m. Leidart (b. i. volde lucidus), 

Mannen., Amm. Marcell. 28, 1,K. 

Eöodpios 
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1) ſ. Fromm berg, a) = Tyana, St. am 
Taurus, Strab. 12, 587. b)— Mazaca od. Cãaſarea, 7) 
ne05 1@ "Apyalg ögeı, Strab. 12,688. 2) f.Sromm, 
= Evesßla od. Edcißıov, Frauenn., Kaiferin, Greg. 
ep. VII, 150 tit. — Inser. 2,8574. 3757. 8, 4688, 

14, Bremfolgipkele, Kampffpiele in Butcoli, 
Philhiſt. Heft 8,n.12, Inser. 8, 5913, 22. 

m.,b. Ael., Paus.u.D. Cass. Edrdßhs, 
Frommhold, Fromme, 1) Bein. des Antonin, 
App. ju Marm. Ox. n. 28. 2) Bein. zweier Brüder 
in Katanc, Paus. 10,28, 4, wovon ein Ort daſelbſt to⸗ 
Eöceßöy yögos hieß, Lyc. 96. 8) Bein. des Ariobate 
sanes, Cic. Fam. 15, 2. 4) Monatsnanıe, D. Cass. 72, 
15. 5) Name einer St., Ew. Eöceßeis, Theop. b. 
Ael. v. h. 6) Eigenn., a) Atbener, Koss Dem. Att. 
6 u. Meier ind. schol. n. 16 (bier nach Conj.). b) 
Anderer, Inscr. 2,2772. 8568, d, Add, 

Eiorela, cp. in, (7), Srömmigteit, perfonif. 
Orph. b. prooem. 14, Criti. fr. 2,ed.B. 2) Fromme 
berz, fpät. Frauenn. (f. Kdosßese), insb. =) Gem. des 
GSonftantius, Zos. 8, 1, Buid. s. Asdvrsog. b) Inser. 8, 
4521, 10. 6445, 5. 4, 9692. c) Euoeßins zönog in 
Paläftina, Inser. 8, 4683, 1. Achnl.: 

Eöotßiov, f. Kaiferin, Greg. in Antb. viii, 150, 
ſ. Böotßesa u. Eöcsßla. 
Eörßıos, (6), Srommann, 1) Präfer von Ras 

venna unter Honorius, Olymp. Theb. 18, Zos. 5, 48. 
2) Begleiter der Geſandtſchaft eines Petrus an Chos⸗ 
roes, Men. Prot. fr. 11. 8) Anführer der Römer 575 
n. &hr. ©., Men. Prot. fr. 88. 4) Anderer, mit dem 
Bein. d cos, Anth. app. 218. 846. 5) Arzt (Eme⸗ 
faner), Dam, v. Isid. 208. 6) Deelamator aus Emeſa, 
viell. mit dem Bein. Pittacas, Gegner des Ulpian, Phot. 
bibl. 134, p. 97,a, Suid., Amm. Marc. 14,7. Antere 
von Alerandria u. Edeſſa f. b. Wefterm. Geſch. d. griech. 
Beredtſ. $. 105, 10. 12. 7) Neuplatonifer aus Myn⸗ 
dus in Karien, Stob, 4, 28—74, 41, d., Apost. 8, 90, 
b—17,86,b,3., Eunap. p. 48. 8) Gefchichtfchr. über 
xöm. Geſchichte (2838—308 n. Chr.) Euagr. h. ecel. 
18, 6, ſ. Müll. hist, fr. ııı, 728. 9) Eus. Scholasti- 
ous, Berfaffer reines Gedichte über den Feldzug des K. 
Arladius u. Theodoſius gegen die Gothen, Soor. eccl. 
hist, 6, 6, Niceph. 18, 6. 10) Bifchoff von Eäfarta, 
ö Daupflieu d. i. Freund des Märtyrers Pamphilus 
genannt, Berf. mehrerer Werke, wie der prasp. evang. 
u. ſ. w., St. B.s. Bievvog, D. Cass. 70, 8, Suid., 
vgl- Fabric. bibl. gr. v11,409. 11) Byjantier, Anth. 
Plan. 86. 367. — Andere, ep. dd. ıx, 705. — Inser. 
8, 8990. 6892. Achnl.: 

Eöetßıs, m. Inser. 4, 9612, Sp. 
Eöcapos, m. Hitzig, V. des Terambos in Melis, 

Ant. Lib. 22. 

EdoAvg, Ort an ter Küfte von Pontus Galaticus 
an ber Mündung des Gorbon, Arr. p. pont. Eux. 15, 
2, An. p. pont. Eux. 26, Ptol. 5,4,6. Er heißt au 
&cene (Geogr. Rav.) u. Ezene (Tab. Peut.). 

Edodevhs, ods, ep. £os, m. Friſch, Schriftft. über 
Phyſiognomik, dah d gvasoyrouw jugenannt, Theocr. 
ep. 11 (Anth. vıı, 661). 

Eöedtyuos, m. Frifählin, Röm. Geſchichtſchr. aus 
ven Zeiten Diocletians, Vopisc. in vit. Aurelian. c. 44 
u. Carin. 18, K. 

Eöotyvıos, m. (Gybrider Name), Mannen., Cod. 11, 
6,4, au ein Märtyrer der chriftlihen Kirche unterm 
7 ur in Menologio, K. — Satrape, Nili epp. 3, 54, 

8P. 

Edorpopos 
Eiowpäpa, Ort im Innern von Melitene (Kayıe 

cien), Ptol. 5, 7,6 (v.1L’Evenudoa). 
Etoros, m. Jubel ruf, Bein. des Dionyfos in ta 
—— von dem Jubelruf SSgo⸗ = sd, EL 
91,15. 
Fboxios, m. Shatter, Maunen., Philhiß. T-ım, 

p. 74, K. 
Etdoxorlögs,m. Spierling (b- i. leicht auffpirem), 

Dannsn., Ast. Juſcht. in Epbem. archseol. 1124, æL. 
Achnl.: | 
Etörxohmos [2 Inser. 8, 5928, 7, Sp. 

2205, 

6 xai ' 

oTadsog. 
Eiortaßıavol, Sozom. h. e. 8, 20. 4, 28, Sp. 

voc. Edoza9se, (6), Stebfek. 1) &r 
ſchichtſcht. aus Epiphania in Eyrien (500 n. Ehr. ©.) 
Euagr. 1,19—8, 85, ö., Malal.p. 898— 899, Niceph. 
h. eccl. prooem., Suid. 2) Kappaderier, neuplatenifdt 
Philoſoph (858 n. Chr. G.), Eunap. v. Aedes. p. 28. 
ff. 8) der Erotifer, viel. im 12. Jahr. n. Ghr., ad 
Emathius genennt, f. Fabr. bibl. gr. T. va, p. 136. 
4) aus Gonkentinopel, Erzbiſchoff zu Theffaleniqh 
(1160—1}98 n. Chr. &.), Commentator des Homer ı. 
f. w., ditirt in Schol. ju Luc. vol. 1, p. 108. Q®gL F⸗ 
brio. bibl. gr. ıx, 149. 5) Evot. Zeßaatsavös, Br 
fhoff von Ancyra unter Gonftantius, Suid. 5. v. u & 
Baotksıog. — 6) Andere: Agath. 39 (vıı, 602). — 
Anth. Plan. 62. — Socr.h. e. 4, 12, 20 — Inser. 3, 
4790, 4.8891.8955. S. Weflerm. eich. d. griech Be 
tedtf. $. 105. 

Etorasta, f. StandfeR, Srauenn., Orelli 2981,K. 
Aos, m. Träubler, 1) Bein. des Dien⸗ 

ſos, = Zragvälıng, Keil Inser. boeot. xvı. 2) Bin’ 
jermann, Alciphr. 8, 22. 

xıos, m. 6 äysog, Inscr. 4, 8695, 19, Sp 
Aebnl.: 

Eöoraxvs, m. ähnl. Garbe, Mannsname, Aleiphr. 
8,18 
Edorödios, m. Kranzler, Rhetor aus Aphrobiſicn 

Rhetor u. Schüler des Lachares, Suid. s.v.u.8. Jaydor- 
Nov, f. Schönrock, Frauenn. Soer. b.e.?, 

26, 8, Sp. 
m. Liebetrut, Mannen., Agath. 95 

(vır, 589). 
ta, f. eine Sreunbin des Kirchenvaters Hier 

nymus, Clar. Manuel de l’hist. de Part ız, p. 763, K. 
Fem. gu: 

Edoröxros, m. Zielte, 1) Arzt u. Schüler Pletint, 
aus Alerandrien, Porph. v. Plot. 2.7. 2) Kappadocier, 
Sophiſt u. Geſchichiſcht, Suid., St. B. s. Harszed- 
nasov. 8) Syrier aus Paläftina, Lid. ep. 699. 4) 
Biſchoff, Socr. h. e.4,12,20. 5) Inser. 8,4172. 4, 8769. 

Eöorpawy, f. Aicıo. 
Etorrparlöns, ın. Inser. 2, 8140, 20, Sp. Aehnl.: 
Edorpärios,m. Butter d.h. mit gutem Heete, ſp 

Mannsn., Phot. cod. 171.— Proc.b. Va. 2, 8.— Inser. 
4, 8785, 1,4. — Gommentator ded Ariſtoteles, aus Nick 
(1117 n. Chr. &.). gl. Fabr. bibl.gr. 1II, p. 216. 265- 
Eorparos, m. Butter (b. h. mit gutem Her), 

Mannen. aus Dyme, Pers. 7 (vı1, 445). — Anker, 
Inser. 1728. 

Edorpopos, m. Nüdert, 1) Argiver, Thuc. 5, 40. 
2) Athener, a) Perſon in Plut. Gefpr. über s?in Delphi 
Zit.u.6u.in quaest. symp.7,4,1. b) B. eines Thor 

- 
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Eöoynpos 

dotus, Hespaseös, Inser. 108. 0) Anderer, Ross Dem. 
Att. 14. 
Eiorxnpos, m., nach. Suid. tom. Dichter u. Verf. eines 

Stüds "EunoAr, welches jedoch nach Ath. 18, 571, e von 
Eoysrrnog verfaßtift. Achnl.: 

pev, m. Wohlzogen, Mannen., Inser. 2, 
2408. 8, 4088, 30. 

Eöorxowos, ov, d, Binsdorf, Ort in der Cyrenai⸗ 
ſchen Syrte, viel. 6. jest Chawan Marebout, An. st. 
mar. magn. 72. 78. 

"Eterrwpos, m., cp. fl. Edcwpos, V. des Alamas aus 
<hrate, 11.6, 8. 

@pos, ov, ty. 050, m. Hauf, V. der Menete od. 
nach Hyg. 1.16 V. des Kyzikus, Königs zu Kyzikos an 
der Propontis. Nach Schol.zu Ap. Rb. 1, 949 der oben 
genannte K. von Thrale, f. Ap. Eh. 1, 949, Orph. 
Arg. 606. 

Paus. Edtafe, (4), Schönefeld (wenn 
es — Eöyssa, w.f.), Ort in Arkadien bei Mantinea, 
Xen. Hell. 6,5. 12—21, Paus. 8, 27,8, St. B. (libr. 
Evtafa), Ew. Edrawste, St. B. 
— Borelov, m. (Schoͤ nefe lder?), Övoua xüpser, 
uid. 
Eöraxros,m. Willerih, Mannen., Athener, Inser. 

268. Antere: 1497. 2,1967, Add. 8, 6841, 8. 
f. Edburg (d. i. bie das Haus wohl 

ſchũdende od. bergende), Frauenn. auf einer Grabftele in 
der Adrianſtoa zu Athen, K. 

Eöra£&s, m. Inser. 8, 5287, Sp. 
Etrofla, f. Inser. 8, 8902, 98. Fem. zu: 
Eöraflas, m. Guttwill, Manusn., A. Rang. II, n. 

1856. 
Eörelxns, ovc, acc.n, m. = Edriyns, ©. des Hipe 

pofoon, Alcm. fr. 4 in Schol. Il. 16, 57, Apd. 8, 10, 5. 
os, m. Kindermann, Grammatiker, wels 

hen Nikander u. Oppian paraphrafirien (wabrfch. 
zur Sn der Antonine), vgl. Fabric. bibl. graec. T. v, 
p- 601 ff. 

Eörets, acc.7,m. Wohl feil od. Sparmann, 
Mannsn. in Suflane, D. Sic. 19, 100. — Inser. 168. 

Eöre\ly, f. Sparfamteit, perfonifiziet, Crat. 2 in 
Anth. x, 104 (tit. eis Eutiisser). 

, a (Paus.), ep. (epigr. b. Plut. qu. symp. 
5,7,4) &0,(d), Sparmann, 1) Argiver, Bildhauer 
(O1. 66), Paus. 6, 10, 5 u. ep. ebend. u. Anth. app. 188. 
2) Spartaner, Olympionite (O1. 88), Paus. 5, 9, 1. 6, 
15,8. 8) Arkadier, Ael. b. Suid.s, dxdAucrog, u. Eu- 
phor., f. Mein. Anal, Alex. p. 166. 4) Anderer: Plut. 
qu. symp. 5, 7,4 u.5. 

Eiripen, (A), Plidrat d. 5. die heiter flimmende 
(f. Plut. qu.symp. 9, 14,1.7), 1) T. des Zeus u. ber 
Dinemofyne, Mufe des Flötenfpiels u. der tragifchen 
Shöre (Xyrit), Hes. th. 77, Orph.h. 76,8, D. Sic. 4, 
7, Apd.1,8,1, Plut.a.0.D., ep. dd. ıx, 504. 606. 
xıv,3, Apost. 10, 38, b, Schol. Luc. Imagg. vol. II, p. 
8348. — Mutter des Linus u. Rheſus, Schol. II. 10, 
485.— 2) M. des Themiftofles aus Halifarnaß, Phan. 
b. Piut. Them. 1, Neanth. b. Ath. 18, 576 u. Plut. a. a. 
D. 8) Andere: Anth. vır, 457. — Inser. 8, 5265, 2. 

- Eöreöxuos, m. d. i. Eötöxses, ein Eubder, Schol. II. 
10, 489. 

Eörtxns, m., d.1. Edtöyns, Rhobier, Mion. 111, 428. 
Eörörxıos, (6), Kinderling. 1) Thracier, Suid. 

2) Mathematiler aus Asfalon unter Suftinian, f. Fa- 
bric. bibl. graec. Iv, p. 208 u. ff. 

Eöröipsos, m. Kühne, fp. Mannen., z. B. Bir. 
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Scholasticus Dlustrius, Dichter der Anthologie, wahre 
fheinlih in der erften Hälfte des 5. Jahrh. n. Ehr. 
G., Anth. vı, 86. tit. 1x, 587. tit., 3., f. Iac. Anth. 
XIII. p. 895. Anderer: Inser. 8, 6280, 7.8. 

Eöröwos, m. Sehnert d. i. flark an Sehnen, 
Mannsn., B. u. die Söhne (Zörsvsos), Anth. app. 856. 
Bor, voc. Kotodasas, m. Scherz, 1) 

Mannen. Theogn. 400. 2) — Eutr. Volumnius, Cic. 
ad div. 9,26, u. bloß Eutrapelus, Cic. Phil. 18, 2. 

Eödrpn, = Edronoss, St. in Arkadien, Hesyoh. 
— bloß von einem Grammatiker wegen Föronjlo⸗ 
gebildet 

Eörpyeis, soc, f. Loch au, nad) St. B. u. Eust. zu 
N. 2,502 Saffen, 1) St. (Et. M., Hesyoh,) in Ar⸗ 
kadien. Die Landſchaft hieß Edrpferor, Paus. 8, 27, 8, 
u. fo wohl euch die Stadt, Xen. Hell. 7,1, 29, St. B., 
nah Hesych. nannte fie Telecl. dor. Eörorjlos, doch 
wird dies von Ahr. Dial. 11, 536 bezweifelt u. Kv- 
Torios vermuthet. 2) Flecken der Thespier in Boͤotien, 
IL. 2,502, D. Hal. comp. verb. 16, Strab. 9, 411. Ew. 
Eörpnotrns, dab. auch der hier Hoch verchrte Apollo fo 

{vös, St. B. 

Eötöyns 

. heißt, St. B. Adv. Eir, 
Eörpyros, — Eötonass, die Stabt in Böotien, Soyl. 

88 (cod. Par. edtestog). 
v Mapxtov, Inscr. 8, 4290, 1.4800, 9,8, 

Add., Sp. 
Eörpoxla, f. 1) Schwefler des großen Gonftantinus, 

Zosim. 2,43 (f. Clarac. manuel de Phistoire de Part 
p. 762, K.). 2) eine andere, Cod. 7, 78, 1, Insor. 2, 
2814. Fem. zu: 
Bor 6, Quandt (b. i. liſtiger, poſſirlicher 

Menſch), 1) Eunuch u. nah Rufinus Sturze Beherr⸗ 
ſcher des oftrömifchen Reiche, (895—899), Zosim. 5, 
8—18, Suid. s. v. u. s. AEwv, Zovßagudyros, Ti- 
udosos, yavddv, Eun. fr. 72. 75, 8. Io. Ant. fr. 
189, Claudian. in Eutrop., a. 2) Geſchichtſchr. unter 
Gonftantin, nach Suid. Træꝛoc sopsarris, f. St. B. s. 
Kaoyndüv. 8 Inser. 2, 8431. Achnl.: 

Eörpöris, m. Inser. 4, 9882, Sp. Aehnl.: 
Etrporlay, wyos, m. ver doysudysspos dis Antie 

gonus, Theocr. b. Plut. ed, puer. 14, Nioet. Eug. 9, 20. 
Aehnl.: 
— m. 1) chriſtl. Bildhauer in Rom, Fa- 

bretti Inser.n. C11,p. 587, Rochettel.ä M. Schorn 
p. 78. 2) Inser. 2,1978. 8,3872, c, 8, Add.4,9598,b, a. 

Edröens, m. auf Münzen für Eöröyns, Mion. ıı, 
570. 111,853 u. A. 
Eöröxa, f. Srauenn. aus Tanagta, Keil Inscr. boeot. 

LX. b. Aehnl.: 
Eörvyala, ſ. Rich inza, lat. Fortunata, Athenerin, 

Inser. 441. 
Eöruxäs, &,m. Selig, Athener, Inser. 277. 284. 

Spartaner, 1279.— Ev-&tog,Inser. 8, 5060, 2(Talmi). 
Eörwxda, = Eötuyle, Inser. 4, 9581, Sp. 
Eörvxeiöns, m. Inser. 2, 2110, Sp. 
Eöröxeos, m. = Fötoxeoc, Insor. 4, 9700, Sp. 
Eörbxeos, m. — Eötuyns, Inser. 4248. 
Eörwxtotaros, m. Slüdfelig, Mannen., Inser. 

1736. — auf einer Münze aus Kyzikus, Mion. S. v, 818. 
BVorvxq̊s, m. Heilsmond, Monaten. unter Commo⸗ 

dus, D. Cass. 72, 15. 
ms, ov, b. Suid. u. D. Case. Eöruxiis, 

Selig, 1) m. M. Avonja. Eör., Tanagräer; Inser. 
1586. 2) m. Ghrift u. Anhänger des Manes u. Apols 
linarios in Sonftantinopel, Suid. 8) m. Steinſchneider, 
Aegäer, Bracci T. ı1, tab. 78. R. Rochette l. a M. 
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Schern p. 42. 4) m. Steinmet, Bithynier. Grabſt. im 
Muf. Capitol. b. Windelm. Geſch. der Kunf, Bd. 10, 
1,21. 5) m. Inser. 2,1815. 1894. 3, 3858, 1, Add. 6) 
eft auf Münzen, Mion. ın, 182 u. f., 8. vı, 857. 392. 
Vgl Eörsyng, Eöröxns, Eötsiyns, Eötögeos. 7) 
BDferdename, Inser. 4, 7284. 8) (Heilsmend) Mo⸗ 
natsname unter Commodus, D. Caas. 72, 15. 9) f. 
Schiffen, Ast. Scem. ıv, c,7. 

(a, 1.Rihinge, 1) Athenerin, Ross Dem. 
Att. 122. 2) Andere: Inser. 3264, 7. 8388, 7. 8702. 

8798. 4289. Orelli 2691. 3) Schiffen., Att. Seew. ıv, 
b, 22. 4) Inſel bei Thefjalicn im sinu Pagasico, Plin, 
4,12, 28. 

wdöns, m. Seligmann, Eigenn., Plat. Crat. 

f., Inser. 2, 1961. 8688. 8, 4287, 4. 
6699. 4,9469, Sp. Fem. zu: 

Eöruxsärds, (6), Seligmann, 1) Korinthier, 
Inser. 1685. 2) d yoauuazızös u. Selietär Julians, 
Codin, de regn. Constant. p. 18 — viel. ein Nach⸗ 
komme veffelben, dab. d v£os, Agath. prooem. p. 7,18. 
8) Kappabocier, Truppenführer unter Julian u. Ger 
ſchichtſcht. Malal. Chron. p. 828 u. ff., Sozom.h. e. 1, 
14 ex., Socr.h.e. 1,18. 4) Et. d Kouudlor, D. 
Cass. 78,81. 82, vgL 89 u. d. 5) Andere, Inscer. 275.276. 
2,1990. 2027. 4, 7082. 9826. 9494. — Sync. 724, 2. 

897,b. 

Eörwg o®, ion. (Her.) scu, (Hipp. Epid. vm, 
67 hat ss, wo jeboch wahrfch. Jzu leſen 5, nom.inLuc.ep. 
x1, 208 u. Inser. 8,6492, b,10, Add. 5467 Eöruxißas, 
(6), Seligmann ob. Seligs (f. Suid., u. wegen ber 
Bedeutung das Wortfpiel Anth. app. 805), 1) Athener, 
&) Delelier, V. des Sophanes, Her. 9,73. db) Ath⸗ 
moner, Bater u. Sohn, Anth. app. 280. — Inser. 248. 
e) Andere: Inscr. 189. 194. 198. 282. 802. 485. 710. 
1012. 2, 8314. 3856, Ross Dem. Att. 6, f. Keilan, ep. 
p. 186. 2) Sicyonter, Erzgießer u. Bildhauer, Schüler 
bes Lyſipp (01.120), Pans. 6,2,7. 8,6, Plin. 84, 8, 
19. — 8) Maler, Plin. 35, 11,10. 4) Bildhauer, Anth. 
app. 305. 5) Dichter, d usAoygdpog, Lucill. ep. XI, 
118. 6) Wettläufer, Luc. ep.xı, 208. 7) Slave bes 
Ariſtipp, D.L.2,8,0.4 (8.74). 8) Anterer Luc. ep. 
XI, 141. 175—177. 205. Plan. 288. Anth. app. 209. 
— Hippoor. a. 0.0. 

Eöröxiov, f. Srauenn., Inser. 8846, 1, K. 
Eöröxros, m. Selig, 1) Geſandier der Römer an 

bie Türken, Menand. Prot. fr. 48. 2) lat. Grammatiker 
zu Konftantinopel, Schüler des Prisden, f. Fabric. 
bibl. lat. T. ıı, p. 412. v.1. KEöruyng. 8) Andere: 
Inser. 292. 965 (wo Eurixıog fleht), 2, 8821. 8, 4700, 
h, 1, Add. 4, 9247. 

Eörvxis, (dos, (1), Richinza, 1) Dienerin ber 
Gorgo bei Theoer. 15, 67 u. Schol. 2) Freigelaſſene, 
Boss Dem. Att. 18. 8) Andere, Inser. 504. 2, 8820. 
4, 6390, 4. 

Eöruxis,m., ob. Boréxis, Glũck, Afarnanier, Inser. 
1817. — Andere, Inser. 3106. 4, 9721. 
Eöruxlav, vos, m. Seliger, Spartaner, Inser. 

1294. 1864.2, 1997, 0, 10, Add. 2338,54. — M. Anton. 
10, 81. 

Eörux6ößovAos, m. Dankrat d. i. zu Dan, alfo 
gluͤcklich rathend, Mannen., Aristaen. 1, 18. 

Eörvxos, (6), Selig, 1) Athener, Inser. 264. 268. 
275, ö. 2) Epidaurier, Inser. 1184. 8) Maler, Luc. 94 
(z1, 215). 4) Breigelaffner des M. Agrippa, Ios. 18, 6, 
6.6. 5) Stallmeifter des Eajus, Ios. 19, 4,4. 6) auf 
einer tyrrhachifhen Münze, Mion. S. 11, 885. 7) auf 

Eöpnpleov 

einer Münze aus Ters, Ebend. 11, 261. 8) Andere: 
Anth. app. 221. — Plut. Ant. 65.— N.T. act. apost. 
20, 9. — Inser. 2, 1926. 2181,18. 

Eörixev, oveg, m. Zanagtäer, Cart. A. D. 46, 
2 (Keil vermuthet Töywrvos). 
— m. Waterloo, St. in Thefſalicn, Liv. 82, 

13,K. 
Eteevos,m. SEhlummerfüß, Bein. bes Zu 

bei den Delphiern, Hesych. 
Eödäns, ov, 65, accus. nv, (6), Dagobert bi hel 

glängend, ©. des Antiechus, K. der Meſſeniet, Paus. 4, 
5,8. 8,8.10,5—5. (EY$Ain Inser. 2 jun. 2278). 

ä m. Robertfon, 1) ©. tes Atiſtoer⸗ 
mos, Seerführer ber Korinthier, Thuc. 2, 38. 4, 119. 
5,55. 2) Böotier, a) Eopäer, Inscr. 1574. b) Drhomeniet, 
Keil Inser. boeot. xLv, 1. 8) Inser. 2143, h, Add. 
Eöh6pros, m. 1) Gutheil, Bein. des Zeus, Heaych. 

2) Patron. eines Orchomeniers Gurylodhos, Keil Inser. 
boeot. 11, 28. 

m.f. Eı Es Opnues. 
E ovs, auf Inser. Cyrez. 7.8 (b.Ahr. Dial 

11, 215. 284) avg, acc. (Pol,) n, voc. (Plut.) Elöigeves, 
m. Dagobert,d. i. bellglänzent, 1) Aeginet. Ahnhert des 
Timefardhus, Pind. N. 4, 144. 2) Athener, a) Areopagit, 
dem Plutarch feine Schrift an seni ger. resp. 
met, ſ. 1 vgl. mit 4 u. 20. b) Prospaltier u. Andere, 
Inser. 141. 169. 638. 844. 3, pg. XV, n.69. 5132. 
8) Kıeter, Pol. 20, 8, Liv. 86, 5. 4) Gprenäer, Inser. 
Cyr., f. oben. 5) Rhodler, Mion. 111, 415. Achnl.: 
Eöddavioxos, m. Rhotier, Wesch. u. Fouc. 18, K 
Eöyävraxos, m. (?) Mannen. auf einer Diünze ans 

Halitarnaß, Mion, S. VI, 49% u. ff- 
Eödayriöns,m. Bruns. Athener, Alt. Seem. I1. 81. 
E os, m. Braunhard d. i. tüchtig glänzend, 

1) Olynthier, Schüler des Eubulides, Lehrer des Axtir 
gonus, Geſchichtſcht. (800 v. Chr.), D.L.2,10, n. 6. 
17,n.16; — Ath. 6,251,d. 2) Bosporianer, B. ds 
Divhilus, D.L.2, 11,n. 2. 8) Delier, Inser. 158. 4) 
Anderer, Inser. 118. 

Edhten, (7), Meretrud d. i. die der Mähre od. 
dem Rufe holde, Amme ter Muſen, im Mufenhain vom 
Helifon abgebildet, Faus. 9, 29,5, Hyg. p. astr. 2.27. 
Eöhnpla, f. Butheil, 1) Braudes Juſtinus &ogl, 

deren Säule in der von ihr gegründeten &yig Ergm- 
ulg ftand, Suid., Codin. orig. CP. p. 19, Anth. 1, 
12. Märtyrin, Io. Ant- fr. 190, Soer. h.e. 6, 6, 
12, Sosom, 8,4, Proo. b.G. 1.25. 2) Andere, Inser. 
2,2264, f, Add, 4, 8875. 3) Schiffename, Att. Sem. 
1,b, 66 u. öfter. 
E vös, m. Mannen., Anus Comnena in Ale- 

xide, K. Aehnl.: 
s,voo. Eögnusds, f.ähnl. Heiligenthel, 

Anth. vıı1,129. 

Eöbnplöns, m. Heilige, Heiliger, 1) Nabe 
tomme bes Minyer Eögmuos, v. 1. in Her. 4, 150. 
2) Athener, a) ®. des Epikydes, Plut. Them. 6. b) 
Anderer, Inser. 162. 
Eödbtpros, m. Heiliger, 1) Athener, a) Vollered⸗ 

ner, Rabulif, Ar. Vesp. 699. b) auf einer ri. 
©tabftele, Ross Dem. Att. 41 2) Lafonier, Inser. 
1460. 8) ©. des Amphilochus u. der Libia (Livia), 
Anth. vıt, 121—180. 4) Maäysarpos unter Mat» 
cian, Prisc. Pan. fr. 26. 5) Schrift. "Appediocses 
ij 70» Eöpiuros, St. B.s. ’Apdousor. Arhnl: 

Edbnpiov, m. Mannen. über einem Thorvon Meffene, 
Exped. scientif.deMore&e, Tom. 1,pl.47. b)Orel.8798. 



Eöypmpoc 

E6 ou, ep. (Ap. Rh.) aud) o⸗o, (d), der. 
(Pind.) Edhapes, Hetlig, 1) Bein. des Zeus in 
Lesbos, Hesych. 2) ©.-des Poſeidon u. der Europe 
od. Mekionike, aus Panopeus tn Phokis (od. ale Sohn 
der Melionite od. der Oris aus Hyria in Böotien), 
fpiter in Tänaros wohnhaft, kalydoniſcher Jäger, Argonant 
u. Ahnherr des Battus, Pind. P. 4,89. 811.455, Ap. 
Rh. 2, 588-4, 1762, 8., Orph. Arg. 208, Apd. 1,9, 
6, Hes. in Schol. Pind. P. 4,85 n. Theot. ebend 4, 
61, Aces. n. Theoch, in Schol. Ap. Rh. 4, 1750, 'I’zetz. 
Chil. 2, 48, Hyg. f. 14. 178. Seine Abbildung auf 
dem Kaſten des Gypfehus, Paus. 5, 17, 9. 8) ©. des 
Trögen, Anführer der Kilonen, Bunbögenoffe der Troer, 
IL 2,846. 4) ©. bes Philoterpes, Borfahr bes Homer, 
Char. 5. Suid. s. ‘Ounoos. 5) Pythagorder aus Meta⸗ 
pont, Iambl. v. Pyth. 267. 6) ®. des Stefihorus aus 
Simera, Plat. Phaedr. 244, a. 7) Kariet, Paus. 1, 
23, 5. 8) Athener, a) Archon Ol. 90,4, D. Sie. 12, 
81, Ath. 5, 216,f.217,b. b) Gefandter nach Syracus, 
Thuc. 6,75. 81, D. Hal. Thuo, ind. 48. c) Br. des 
Kallias, And. 1, 40. 47. d) einer, gegen welchen Ly⸗ 
Ras eine Rede verfaßte, Harp. s. Aaunds u. nveilda. 
e) Schwiegervater des Mantitheos, Dem. 40, 12. f) 
KoäAvsisöc, Insor. 189. 9) Anderer, Ath. 5, 220, d. 
10) Andere, Inser. 2,8664, 16. 8797, b, 3808. 11) auf 
einer magnefifihen Münze, Mion. 111, 142. 12) Gefand- 
ter des Arcefilaos von Eyrene, Theot. in Schol. Pind. 
P. 5, 88. 18) Anderer, Anth. ıv, 1, 20. 

Eöbfvns, m. ähnl. Arnold, eigtl. Schönaht (d. 
i. wie ein Adler fchön od. edel), Freund des Koiys in 
Thracien, D. Sic. exo. c. 31. 
Eöbnve,m. Arnoldine, T. des Danaus, Hyg. f. 

170,1. d., Apd. nennt fie. Reläne. 
Eöbnpos, m. (Weivmann? od. Schönbrod, f. 

Hesych. s. @jaov) Athener, a) V. des Kallitrates, 
Apbipnäer, Dem. 22,60 (codd., v. 1. Elynuss). b) 
Att.Seew. x, b, 70. 2 

EöhArns, m. (Eo beling?), Herrſcher von Ephyra 
in Elis, Il. 16, 582. — Suid. 
Eösllaros,m.— EvplAntos, ebabeer, Inser. 1575. 
EöblAnros, ov, voc. Eöpfänzs, (d), Trautmann, 

Atbener, 1) B. des Felbherrn Charoiades, Thuc. 8, 86. 
2) And. 1,85—67, 8. 8) Sprecher ver Rede von Lys. 
1.f. $. 16. 4) Herchier, ©. des Hegefippus, Isae, 
or. 12,1—12, D. Hal. Isae. 15.16. — ©. des Lyſi⸗ 
krates, auch V. des Lyſikrates, Inser. 115. 5) ®. eines 
Ariflies, Kngeotsoc. Aesch. 2, 155. 6) ©. des Das 
motimus, Aphipnäer, Dem. 85, 84. 7)6. des Simon, 
Apbionäer, Dem. 59, 25. 8) ®. des Denophon, ITsı- 
guseös, Inser. 94. — 102. 9) Inser. 2, 2266.8, 4807, 
ß, * — 4, 7624. 7821. 

bleros, m., Inser. 4, 9811 Hödte Moͤnch, 
Inser. 4, 8859, 8p. &. Edpnuos. 7 

Eöb6pßiov, n. Feiftrig, St. in Phrygien gwifchen 
Synnada u. Apamea, Tab. Peut. Geogr. Rav. @w. 
Eupbhorbenit, Plin. 5, 29, 29. 

os, ou, ep. (Orph.) andy 080, voc. (Luc.) 
Eöpopßs,m. Feiſt, 1) ©. des Banthous, Trojaner, 
Tl. 16, 806. 17, 59. Seinen Schild hatte Dienelaos in dem 
Tempel der Hera bei Mykena geweiht, Paus. 2, 17,8, 
vgl. mit D. L. 8, 1, n. 28, Iambl. v. Pyth. c. 14, 
Porph. v. Pyth. 27. Pythagoras behauptete, Früher biefer 
Euphorbus gewefen zu fein, u. wirb daher Luc. de mort. 
20,8 Eögpagßs angeredet, f. D. Sio. 10, 9, Luc. Gall. 
4. 18.17. v.h, 2,21, Philostr. v. Apoll. 1,1. Her. 
17, D. L. 8,1,n. 4, Schol. D. 17, 28, Porph. v. 
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Pyth. 26. 45, Dioasarch. in Gell. N. A. 4, 11, Ov. met. 
15, 161,9. 2) S. des Bufolos, Jäger aufdem Sta, Orph. 
1ap.427—457, 8. 8) Phrygier, Erfinder der Triangel u. f. 
w., Call. fr. 148, D. L.1,1,n.3, St. B.s. 'Alavot. 4) 
©. des Alkimachus, Eretrier, Her. 6, 101, Piut. garr. 
15, Paus. 7, 10,2. 5) Arzt des Zube, Br. des Mufa, 
Auffinder des nach ihm Euphorbie benannten Krautes, 
Iub. 6. Plin. 25, 28, vgl. mit 5, 1,1. - 

Eöd&bop:öns, m. Acharner, Ar. Ach. 612. Aehnlich: 
Eödopiev, wvos, (6), Rappo (d. t. behende, ges 

fhwinde), 1) Athener, @) V. des Dichters Mefchylus, 
Her. 2,156. 6,114, Aesch.ep. (Anth, app. 8), An- 
tip. ep. vır, 89, Plut. exil. 18, Suid. s. Aloxvaoc. 
b) ©. des Aefchylus, (4810. Ch.) Tragiker, Suid., Eur. 
Med. arg. o) V. des Solon, Didym. b. Plut. Sol. 1. 2) 
Arkadier (Azenier), V. des Laphanes, Her. 6, 127. 8) 
©. des Polymneftus aus Shalcis in Eubda, Dichter (d 
Emonosög, Ath. 4, 184, a—14, 638, f. 8.) u. Schriftft., 
Paus. 2, 22,7. 10,26, 8, D. L. 8, n, 25. 9,8,n. 9, 
Strab. 8, 364—14, 681, 3., Plut. tranqu. an. 18. qu. 
symp. 5, B, 8, Ael. n. an.7,48. 17, 28, Hermog. 
“Iso. 2,5, Parth. erot, 18—28, 8., St. B. s. 49 ons 
<’NRowrös, d., Luc. bist. 57, Crat. ep. xI, 218, Anth. 
1v, 1,38, 8., Schol. Ap. Rh. 1,404, 55, 8., Harp. s. 
xdtwIey — bnoxvdeis,d., Suid. A. 4) Sherfonefite, 
Dichter, in Anth. (v1,279. vır, 661) u. Apost. 18, 
92, f, Heph. met. 106: f. Mein. An. Alex. 341. — 5) 
Dichter der Priapela, Strab. 8, 882, v.1. Eöpopdvsos. 
6) Erggießer u. Toreut, Plin. 34, 8, 19. 7) Schriftft. über 
bie Landwirihſch., Varr. r. r. 1, 1,9, Colam. 1, 1, 10. 
„teren, m. Geſchichtſchr, Et. M. 867, 68, wahrfih. 

90008. 
Eöbpaytıms, ous, m. Sröhling, aus Amorgos, 

Boss fasc. IT, 114. 
Eö&payöpns, u. (Inser.)Eöbpayspas,m. Tanfred 

(u Dant d. h. Liebes redend od. rathend), Mannen., 
Diose. 6 (xır, 171). Inser. 8 pg.xv, n. 87. Oft auf 
knidiſchen Amphorenhenkeln, K. f. Thierfch über Hen⸗ 
tel irdener Geſchirre, Abh. d. Mündn. Akad. 11, Abth. 8, 
p. 790. Aehnl.: 

Eö$pädns, m. Idrasxos, Inıtganilsos, Hesych. 
vgl. Tıyyowr. 

Eöhpalveros, m. Wimmer d. 1. wegen feines Wohle 
wollens (od. feiner Freundſchaft) gepriefen, Delier, Inser. 
158. Anderer: 8,4825, c, 5, Add. 
Eögpalvovea, f. Plidrat d. 5. bie heiter ſtim⸗ 

mende, Shiffem., Att. Seew. xvı, b, 187. 
— Keinen, ovros, m. Mannen., Inser. 2, 1969. 

ehnl.: 
Eödppatos, m. (6), Fröhlich, 1) Oreite, Freund 

®latos, Dem. 9, 659—62. 66, Plat. ep. 5, p. 821, c, Ca- 
zyst. 5. Ath. 11, 506, e. 508, d, Harp., Suid. 2) Athe⸗ 
wer a) Wechsler, Dem. 86, 18. 87. 49,44. b) Inser. 

171. 187. 8) Andere: 2, 2884, 2580. Aehnl.⸗ 
Eö&paley, m. @igenn., Suid. 
Etdhpävanwa, ns, f. Plidhilt, Inser. 8, 4285, Sp. 
Eöbpavlas, m. Fröhlich, Schriftft., Phot. cod. 167. 
Er , m. Zeigmanns, Athener, Inser, 

169. 

Böbpavräs, m. Gefandter des Suftinian, Proc. b. 
60. 4, 8, Sp. 

vras, —wöoyos, b. An. st. mar. magn. 88. 
89 Eöhpavral, Or, b. Ptol. 4,8, 14 Mögyos Eöhpär- 
ra, Alex. Pol. b. St. B. Eöbpavra, Freudenheim, 
Ort in ber großen Syrie, pun. Macomades, b. j. Mirſa u. 
Kaflı Sapfran, Strab. 17,886. . 
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Zipper, f. Blivzet, Sraucan. Marc. Arg. 12 
(v, 110). 

m. Sröpli, Schriftſt. us Syrien, 
Stob. flor. 99, 34, weahtr L. Dind. Eupedıns hers 
Rellen will; b. Phot, bibl. 167 Evpedtac. 

Eippavrißas, m. Sröhling, Rhedier, Rh. Muſ. 
N.$.ıv,2, Inser. Lind. 6. F 

ou, m. Wahrſager in Athen, Phan. b. 
Plat. Them. 18, vgl. mit Arist, 9, 
Eigparrich, f. Blidrat d. 5. die heiter Rimmenbe, 

Strauenn., Boss inscr, ined. ıı, n. 255. 
m. Zeizmann, Athener, Inser. 284. 

mu 8, 6740. 

„L. Ze iza, d. i. vie heitere, Sraucnn. Inser. 
8,4303, m, 2, Add., Sp. 

„ococ, (6), Zeigmann (f. Apoll. adr. 
456,15, Lob. par. 218), 1) Korinthier (vom lorinthi⸗ 
fhen Iſthmus), Maler. Erzgießer in Athen (bis Ol. 111), 
Plut. glor. Ath. 2, Paus. 1, 3,4, Luc. merc. cond. 42. 
I 7. Iup. trag. 7, D. Chrys. or. 87, p. 466, 8t. 
B.s. Ardndwv, Plin. 84, 8, 19. 85, 11, 40, Philostr. 

v. Apoll. 2, 9, Eust. zu I1.10, 629. Inser. 2,p. 840, 
Quint. 12, 10, Iuv. 8, 217. 2) Sicyonter, Mafchinen⸗ 
bauer, Plut. Arat. 6. 8) Athener, a) Alyılısös, Dem. 
69, 61. b) ’0n,9er, Att. Exew. xıv, 0,56. c) Ballener, 
Inser. 172. d) Alopeler, Ross Dem. Att. 14. 8) Kyrtoner, 
Keil Inser. boeot. LXII. i. 4) Thurier, Ath.11,484,c.6) K. 
Seleucier, fleptifcher Philsſoph. Schüler des Timon, D. L. 
9, 12,n.7. 6) Bytkagoräer, Schriftſt. Ath.4, 182, e. 184, 
e. 14,684,d, viell. = Evirwg, [.Fabric. bibl. graee. 1, 
p. 846. 7) Sreigelaflener des Lycon, D.L. 5, 4, n. 9. 8) 
"Rhodier, Mion. 111, 421. — Nauardy, (Caes.) beil. Alex. 
e. 15. 9) Exhrift., Schol. Il. 14,872, Ath.8,345,b. 10) 
Bifchoff, Socr.h.e. 4,12,20. 11) Andere: Inser. 2, 
1846, 6. 2888. 

m. Fröhl ich, 1) ein Magister Officio- 
rum unter Balentinian, Amm. Marc. 26, 7. 2) Eu- 
nap.p 12, Euagr.h.e.4,4,5, Niliepp. 1, 246. 
— m. Hell, Mannen., Philhiſt. Heit 12, 

2.7, 
Eigpäras,voc. Eipedte, b.Bnid.nom. Edhparäs, 

m. 1) perfifcher Heerführer, Xen. Cyr. 6, 8,28. — 2) 
bei Phot. cod. 167 Name eines Philoſophen, wahrſch. 
= Eöggdyins, w.f. 8) Vyjantier, V. des Menander, 
Prot., Suid.s. Mivevdooc. &. Eupgdeng. 

Eöbpärns, ov, dat. 7, b. Ptol. 5, 6, 8 codd. at, voc. 
(Char. erot. 6, 6). Euggäte, nom. ep. (Nonn., Antp. 
sp. ıx, 297, 9.) u. ion. (Her. u. Arr. Ind.) E#- 
$phrus, gen. ep. (Nonn. 40, 392, Orph. lap. 260, D. 
Per. 977.1098, Suid.) &o, felten (D. Per. 992) ev, ion. 
(Her. 1,191—183, Arr. Ind, 41,6. 42,8) sw, (6), 
1) mit u. ohne d er} (nad) Ios. 1,1,8 = &o- 
o« d. 1. axsdasnös närdog), 8. in Weflaflen, der 
in Armenien entipringt wu. in ben perfifchen Meerbu⸗ 
fen münbet, nach Plut. duv. 20, 1 früher Andoc ges 
mannt, j. Zürät, Her. 1, 180—5, 32, ., Arist. mir. 
auso. 150, Theophr. h. pl. 4,8, 10. c. pl. 2, 19,1, 
Flgde. Sein Gebiet (Chaldäa, Affyrien) hieß 
vis, (dos, u.bav. Ew. Eöhparläns, St. B. Nach Et. 
M. 167, 51 ift Eögodzss der ältere Name für dad ſpaͤ⸗ 
tere XaAdala u. Acavgpia, u. noch fpäter unter Con⸗ 
ſtantin d. Gr. (ob- viel. ſchon unter Diecletian) hieß 
Gommagene mit Eyrrheftica 7 Eöpparnota (Iat. Eu- 
phratensis), Quadrat. 5. St. B.s. Tspuarixssa, Pro- 
eop. bell. Pers. 1,17, Amm. Marc. 14, 8, während 
ein Theil Syriens früher 7 wer’ Eigygdınw (Zuota), 

Eöppsauvor 

App. — ir des obere Syrien u. ee 
«fen 7) zuoa 7) irrös Köppdies, Arr. An.r. 
1, hieß, u. Mefepetamien zo ustafd Eöppdres zei 
Tiyosdog, An. p. pont. Euz. 1,»gl. mit 1) Fu zeids zes 
B yi) b. Art. Au. 2,17,4, 14 dzö 9o- 
Adoens ini Eupepdigr b. App. Syr. 62, ob. zo dai 
tod Eöpopdtew nipas, Ptol 5,15,7, rö red Evpe. 
not. uooc, PtoL 5, 18,1. 19, 1. 20,1. 6. — U 
beſondrer Ort bei Hierapolis u. Thapfatos erwähnt Prel 
N tod Eöppdtew dıaßasıs, 1,11,2 u. b. 16, 72. — 
Er galt au) als Bett, dem geopfert wurte, Plut. Lac. 
24, vgl. mit Nonn. 6, 348—48, 409, ö... Charit. eret. 

Arantelos, von 
fol, Plat. duv. 20, 1. c) ein ſtoiſcher Pyilefonh am 
Tyrus, Gvipbenie od. Aegypten, Freund tes Kan 
Slintus, Philostr. v. soph. 1,7. v. Apoll. 1, 18, 
nap.p.8, D. Casa. 69,8, St.B. =. ’Enıgpdrase, Arı. 
diss. Epict. 8,15. 4,8, Marc. Aurel. 10, 31. d) ca 
Borgefegier der Eunuchen, Heliod. 8, 3. 5. 9. e) ®. 
bes Lyſippus aus Abybus, Theod. Prodr. 2,172. f) Um 
dere, Sync. 662, 19.— Diosc. ep. v11,162, Imser. 3, 
6896, 3. Auch auf einem Dedel einer Hydria im Muſj. d 
arch. Geſellſch. zu Athen, K. Achul.: 

Eöppariev, m. Miunen, Eusebius Pamphi epist, 

Fadpéas, m. Froh lich. S. des Eigppfen, Uthene, 
Philbiſt. Br. 8, Heft 2, K. 

‚m. Regenhard (d i. von tũchtigen Ber 
ſtande), Inser. 4, 9912, 6, Sp. 

m. Inser. 2, 2164, Sp. 
„J. Winilint » t ve 

wohlwollenve, Bein. ver Nadıt, f. Lex. 
m. Zeifing od. Binnings, 1) cia 

&ugießer um OL 104, Plin. 84,8, 19. 2) Grumme 
tifer, Suid. 

pébrrov, f. $tauenn., Aristaen. 1,19. Fem. pi: 
Ei m. Zeifing. 1) Athener, a) Zowrssi. 

Plat. Theset. 144, c. b) Bianier, Biripatetifer, D.L 
5,4,n.9. c) Andere: Inser. 167. 643. 2) Lehrer der 
Kinder des Antonius, Plut. Ant. 72. 8) Grammaulet 
u. Schriftft., Ath. 11,495, c, Schol. Ar. Vesp. 1081, 
Et. M. s. ’Eregyucc, Plin. 14, 19, 24, Col. 1, 1, Varr. 
1,1, 8. (Ephronii duo, unus Atheniensis, alter Amphi- 
polites). Vgl. Fabric. bibl. graec. vr, p- 367. — Icher 
den Dichter Edppöries: ſ. Eupeplar. 4) Deipkir. 
Curt, A. D. 4. 5) griedhifcher Töpfer u. Bafenmeler, 
R. Rochettel.& M. Schorn 7 (Evixgörses geſcht.). — 
Anderer: Muse Etrusque n. 568. 7) Untere. Ael. & 
Suid.s. Koxedaluev. — Sozom. h.e. 2,19. Achal.: 
E m. Gopaer, Inser. 1574. Aehnl.: 
Eöopoviev, ovos, m. Dichter, wahrſch. Edgoplar, 
— 109, 81. ö RR 

pocöwm, ber. (Pind. u. Inser. 1207. 1211. 2, 
1818. 2550. 2606. 4, 6982) Eöfpootva, f. Blid- 
hilt d. h. die heitere, 1) T. des Zeus u. der Eur 
nome, eine der Grazien, Hes. th. 909, Pind. OL 14, 
20, Nonn. 41, 146, Orph. h. 60,8, Apd. 1, 8, 1, 
Plut. c. princ. phil. 8, Paus. 9, 85, 5. 2) T. des Grebes 
u. der Nacht, Hyg.f.1. 8) Hetäre, Gorg. b. Ath. 18, 
588, e. 4) Andere: Inser. 1207. 1211. 1570. 2, 8823 
u. d. o.a. St. 5) Schiffiname, At. Serw. ıv, e, 21. 

Eödhpsewvos, m. Zeiz d. i. heiter. Athenet, Ba- 
Anoeös, Inser. 266. — Bäanier, Ephem. arch. 2788, 
— Under: Inser. 189. 191. 2, 1957, g, Add. 
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24585, 10. 8554, 2. 8, 5201. 4,7012. — Ross Dem. 
Att. 11.— Cod. 5, 3, 8. 

Eödhps, ſ. Zeiza d. 1. die heitere, Tiebe, 1) ber 
rũhmte Hetaäre, welche wie eine Goͤttin durch Altäre u. 
f. w. verehrt wurde, Greg. Naz. 10, 869. 2) eine an⸗ 
dere Hetäre, Hedyl. od. Asol. ep. v, 161. Noch eine 
Andere, Luc. ep. 49 (vı, 17). 8) Weberin aus Samos 
Arch. ep. 11 (v1,89). 4) Athenerin, Inser. 955. 5) 
Phliaflerin, Inser. 1116. 

Eöcbperv, ovog, (6), Zeiß, 1) Sicyonier, Xen. Hell. 
7,1, 44—8, 2, d., D. Sic. 15, 70, er u. feine Leute, 
ol zzeol röv Eöpoova, Xen. Hell. 7,2,12. 15. 2) 
Athener, Wechsler, Dem. 86, 18.37. 8) Lepreat, Paus. 
6, 8,4. 4) Knidier, Heracl, ep. vır, 465. 5) Dichter 
der neuen Komödie, Suid., Ath. 1,7, d—11, 508, a, ö., 
f. Mein, 1, p. 477. — Schriftſt. Theon. progymn. 2. 6) 
V. des GHippafus, Großvater des Pythagoras, Paus. 2, 
18, 2. 7) Phokeer, Inser. 1569. 8) Andere: Anth. 
vı, 288 — vır, 464. — Inscr. 478. 2, 2559, 8. 8107. 
8, Kohn Aehnl.: — 

peviöas, a, m. Inser. 8, pg. XVIII, n. 78, Sp. 
Eöxairay, m. Fairfax d. i. Schönhaar, Biſchoff, 

Epise, not. in Leo Imp. ed. Migne p. 882, C. 887, 
D. 869, 51, Sp. 

Eöxavöpidae, m. Bunfhmanns, Mannsname, 
Inser. 1607. 

Edxaplöns, ev, böot. (Orchom.) Eöxapldas, ao, 
m. ®ladung, 1) Athener, Ar. Vesp. 680. — Aev- 
xovosös, Inser. 677. 2) Drchomenier, Polemarch, Keil 
Inser. boeot. ı1, 8. 

&pns, m. Flade d. 1. fchön, zierlich, Athener 
Kovdväij3ev, Meierind.schol.n. 2 (f. Meier zud. St.). 

Eöxapivos, m. Mannen., Keil Syll. Inser. bocot. 
p- 65,K. Aehnl.: 

Eöxdpios, m. Fladung, Mannen., Orelli 8160, 
Inser. 4, 7821, 0. 

Eöxapıs, f. Bertfledis d. i. fchönglänzend, 1) 
$tauenn., Orelli 2602, Inser. 2,2841, b, Add. 8, 6058. 
2) Schiffsn., At. Seew. 1v, b, 8, öfter. 

Etxäpıoros, 1) m. Dankwart, Athener, a) Ars 
chon DI. 106, 2, D. Sic. 16,4, D. Hal. Din. 9. b) 
Inser. 185. 2) Unbere: 2,8664, 117, 16. 4, 9671. — 
Synes. ep. 101. 8) m. Bein. des Ptolemäus, Inser. 8, 
4697, 5.8.9. 88 etc. 4708, c, 2.— plur.8,4712.4677, 

8. 4) 1. Danklinv, Schiffen., Att. Serw. 1v, b. 61. 
Eixuplen, m. Fladung, Mannen., Inser. 2109, 9, 

A 
Eöxap, ssp05, m. Hand (b. I. mit befonders ges 

filter Hand). 1) Athener, a) Verwandter des Dädas 
Tus, Erfinder der Malerei, Arist. b. Plin. 7,56. b) ©. 
des Eubulides aus Kropeia, Paus. 8, 14, 10. 2) Inser. 
— 8) Korinthier (DL. 29), Bildhauer, Plin. 87, 12. 

chnl.: 
Etxapos, m. Korinthier, @rjgießer, Paus. 6, 4, 4. — 

2) Künftler bei de Witten. 12, wo EYKEPOZ ſteht, 
f. Keil ep. an. p. 170. — (Eöyegos, Inscr. 4, 8202. 
8208). 

Eödxenos, m. Wünſch?, Mannen., Suid. 
epla, f. Raſche, lat. Dichterin in der Tat. An⸗ 

thologie (5. od. 6. Jahrht. n. Ghr. G.), K. Aehnl.: 
dpros, (6), S. des Stilicho u. der Serena, Olymp. 

Theb. fr. 6. — Suid. s. dovxsavöc. 
Eöxn,f. Wunſch, Frauenn., Orelli 2585 u. 2707, 

Inser. 8, 8846, 2, 25, Add. 
Eöxtvap, opos, m. Wunſchmann, 1) ©. bes 

Polyidos, nad) Paus. 1, 48, 5 ©. des Köranus, Enkel 
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des PBolyidos, Korinthier, TI. 18, 668 u. Pherec. in 
Schol. dazu. 2) ©. des Aegyptus, Apd. 2, 1,5. 3) ®. 
bes Echetos in Epeiros, Eust. Hom. 1889. 

Boxidas, m., Suld. Eöxlöne, Wünfcher, Platier, 
Piut. Arist. 20. ’ 

Eöxopos, m. Tänzer, Thebaner, Inser. 1576. 
Eöxpnertos, m. Deger (d. i. füchtig), ©. des Die 

philus aus Sunium, Ephem. arch. 2298. — Orelli 
2746, K. 

Eöxpovs, m. Mannen., Philhiſt. T. ıv, Hft. 8, n. 2, 
K. Aehnl.: 

Eöxpöpros,m. ähnl. Schoͤnroth, eigtl. Schönfarbe, 
Mannen., Insor. 4867, e. 

wvißas, m. Wünſchere, Aftypalder, Inser. 

Bl m. Inser. 8, 6897, Sp. Aehnl.: 
Eödyöxros,m. Hartmut, Dannsn., Phot. 258, a, 

21. Aehnl.: 
Eöypuxos, m. (Tiios Modozsog), Muth, Grabe 

inſchr. aus Anaphe im Muf. d. archäol. Geſellſch. in 

a — OL ögsov, Suid „f you xupsov, Suid, 
Eösv, m. Flamme, (2), Mannen. Inser. 24085. 
Eöevos, m. Wohlfeil, övoua xzUgsor, Suid. 
Edwvöpea, f. Lu denheim (nad St. B. von Edu- 

vusog benannt, w. f.) 1) St. in Karien, Ew. Edu- 
vuueös, St.B. 2) att. Demos zur erechtheifchen Phnle 
gehörig, St.B. Ew. —e plur. sĩc, Aeschin. 
1,58, Dem. 21, 208, Lys. b. Harp., Anacr. ep. 18 (v1, 
846), Plut. x oratt. Lyc. 42, D.L. 5, 2, n. 14, Ephem. 
arch. n. 644, Meier ind. schol.n. 10. 87, Ross Dom. 
Att. 17.18. 82.88, Inser. 142. 144. 147. 150. 200. 

293. 669, b, At. Seew. x, c, 56. 145.xIv, c, 58. xvIT, 
b, 150.155. vır,b, 85, plur. auch % Ross Dem. Att, 
3.51. — Adv. & Eiayuuior, St.B. ©. Edöruuos. 
Edavöpn, ſ. Klothilde, M. der Eumeniden, nach 

@inigen = T, Schol. Aeschin. 1, 188, Ist. in Schol. 
Soph. 00. 42.— 2) M. der Aphrodite, Epim. b. Nat. 
Com. 4, 18. 8) $rauenn., Inser. 200. 
Edavupavss, m. Vafenmaler, Lanzi Giorn. delt’ 

ital. Letter T. xx, p. 180, Welder im Kımftbl. 1827 n. 
84. Achnl.: 
5 — o, m. Ludens, Thebaner, Inser. 1677. 

ehnl.: 
Edovöpros, m. Athener. Inser. 200. Anderer: 8,4129. 

tra, Lautentbaler (Laut ahd. hlut — 
inclutus), Volksſtamm in Acthiopien an der Weitfeite 
des Nils, Alex. Pol. b. St.B., Ptol.4,7,88, Agath. 
2,5, Plin. 6, 85. 

Esavöpos, 1)m. Luden (afb. Chlodio d-1. incln- 
tus) od. Linke, a) S. ver Ge u. des Uranos, von welchem 
der attifche Demos benannt fein foll, St.B.s. KEiwwv- 
pesa. b) ©. des Kephiffos, V. der Aulis, St. B. s. 
Avals, — Schol, Il. 2, 496. c) Athener, Aethalide, 
Inser. 150. — d) Andere: Inser. 1082. 2, 2405. 8, 
6665. 2) m. ber attifhe Demos = Edwruuse, f. 
Hesych, =. Bivya. Bel Hesych. Edwruuor, wenn 
es nicht Accus. ifl. 8) Phyle in Ephefos, nach dem 
attifchen Demos, w. f., benannt, Ephor. 5. St. B. =. 
Bivvo. 4) Sf. Luchterhand (b. i. Tinker Sand, ſ. 
Strab. 6, 276), eine ber äolifchen (lipariſchen) Infeln, 
D. Sic. 5, 7, Strab. a.a.D. 
Eisen, f. Mänabe, Inser. 4, 7468. 7577, Sp. 

Aehnl.: 
Eösmos, m, ähnl. Schoͤnkopf, Tyrann von He⸗ 

taflcia, Aol.b. Suid.s, Kisapyos. Aehnl.: 

Eöwrios 
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Etümıs, ıdos, f. 1) T. des Zrögen, Phylarch. b. 
Parthen. erot. Bt. 2) Inser. 4, 8220. 

Eiupla ("EBwilc), Eparchle im Geb. der Picentint, 
Not. Episcopp. in Leo Imp. ed. Migne p. 841, B, Sp. 

tyos, m. Helfer ich, Mannen., Inser. 1677, 
f. Keil Inser. boeot. p. 65. 

Ehalkoxtöpas, richtiger Epelloyrörous, datl. 
*Zopffpringer, ähnl. Topfguder, Barafitenname, 
Alciphr. 8, 64. 
"Ebäpros, m. Eiipnusos, Bein. des Zeus, Hesych. 

‚m. Sefell, olympiſcher Sieger aus 
dem lofrifchen Opus, Pind. OL 9, tit. u. 6 n. 180. 

"Edeoia, f. Ftauenn. Inser. 8, 3850, 4, Sp. 
"Eberos, ou, ep. (Anth. 1,80, D. L. 1, 11,n. 7, 

Xen. Ephes. 1, 12) auch 0s0, (N), Wünſchelbur 
(f. Et. M. u. vgl. inapp. 269 dusprn yalı 'Eykaov 
od. Freiburg (f. Et.M., Eust. zn D. Per. 828, vgl. 
mit Mal. 5. Ath. 6, 267, a. b), 1) ionifche Stadt in 
Kieinofien am der Mündung des Kayſtros, j. Ruinen 
b. Ajasluf, Her. 1, 92—8, 107, 6. ige. Sie hieß 
auch Smyrna, Strab. 14, 688, Eust. zu D. Per. 828, 
Arfinoe, Ortygia, Pielea, Tracheia u. Samorna, St. B. 
s.v. u. Fust. zu D. Per. 828, u. galt ihres berühmten 
Tempels der Diana wegen als ieprj, Xen. Ephes. 1, 13, 
od. als ueydan nödss ’loysetons, D. Per. 827. Dies 
fer Tempel heißt bei Strab. 4, 179 zo ’Epiosor, b. 
D. Cass. 48, 24 to. dv ’Eplow üptsuioser, od. To 
ti "Egsoles (sc. isodr), Paus. 7, 5,4, d dv ’Epk- 
oy vaög, Dem. 5. Ath. 12,525,c, Hesych. ‘Miles. s. 
©, 34, um Ausbrüde wie zo ts "Aorkusdos lepov 
u. äßnl. (Ach. Tat, 4, 18, D. Chys. or. 81 p. 327) 
nicht zu erwähnen, u. bie Artemis ſelbſt Msoycan 
Agreuss ’Epsoter, N. T. act. ap. 19, 28. 84, ob. 
’Eysotia "Agreusg, Strab. 14, 689. 4, 179, Et. M., ob. 
auch 7’Epsota Yads, Paus. 6, 8, 16, u. bloß N’Epsole, 
Paus. 7, 5,4. Ew. u. Adj. ’E “ 
Her. 1.26—6, 16, 8. $lgbe, bei Plat. Theset, 179, e 
ob negi iv "Epscor; bie Stadt heißt daher auch i 
’Eyealo» nölıg, Paus.1,9,7, Ath.4,188,0, N. T. 
act. ap. 19, 85, u. eine Phyle in Ephefus führte ins» 
bef. den Namen ’Ep£asos, St. B.s, Bivva, Doch fagte 
man auch Fopéo cuos, a, Inser. 2104. 2228. 8208. 
8840. 8345. 2104, b. 8, 1511 (n.Gonj.) u. Sophocl. 

b.St.B., u. "Ehtorna, f. Franz el. ep. gr.p. 247, ferner 
"Ederets, St. B. u. Et. M., u. "Eiperirws, Habr. b. St. 
B. Als Ad). ſteht a) 'Epicsog dvijo, Her. 9, 84, u. 
üydoss ’Epkosos, N.T. act. ap. 9, 35, ferner d ’Eipk- 
605 (veıft. olvog), Strab. 14, 687. b) 'Eykosa yodu- 
uera (Anaxil. b. Ath. 12, 548 auf ta), 
b. h. gewiſſe rärhfelhafte Worte, welche am Bilde der 
epheſiſchen Diana angefchrieben waren u. als Amulet 
getragen eine magiſche Wirkung haben follten, u. fo 
ſprichw. von Zauberfprüchen gebraucht wurden, Plut. 
qu.symp. 7,5,4, Macar. 4, 28, Apost. 8,17, Eust, 
0d. 1,247, Clem. Alex. str.1,78, Hesych., Suid. 
Es hieß auch uera yoruudrav ’Eyes low nalaleıc, 
Apost. 11, 29, ober man nannte bie Sprüche wohl auch 
’Eptoıa ühsteyiguaxa, Et.M. e) 1) ’Epsoia zu- 
e«, Paus. 7, 5, 10, gem. bloß 7) "Epscte, ion. (Her.2, 
106. 5, 100) "Epeoim, das Gebiet von Eybefuß, Xen. 
Hell. 8, 2, 14, D. Sio. 18, 64. 14,84, Strab. 12, 540. 
18, 620, Hermes. b. Parthen. erot. 5, St.B. a. Kata- 
zexauulvn. Kadorpıor. Kopnsads. — d) 1& "Epk- 
ra, das Feft ber Artemis in Ephefus, Thuc. 8, 104, 
Hesych., Poll. 1,87, in Inscr. 3, 6918 za Bpkossa 
u. 5917 ’Epkena. Im N.T. apoc. 2, 1 fommt in l. v. 

Ends 
[4 

ein Adj. Khes ivn vor u. b. Hesych. Mllse. fr. 4,31 
heißt ein von Epheſus aus gegründeter Ort am Pow 
tus Euxinus d aus. 2) Name einer Iufel im 
Nil, Hecat. b. St. B. 3)eine Amazone, von welcher Ephe⸗ 
ſos benannt fein foll, St. B., Arr. b. Eust. gu D. Per. 
828, Heracl, Pont. 84, Schol. H. 6, 186. 4) m. S. te 
Kayitros, von welchen Ephefus benannt fein fell, Pam. 
7,2,7, Et. M. 

Edeoriuädar, Or, pl. Heimfen, Ort (2) in Pie 
ep. 14. 

E$korıos, m. Heimolt, 1) Bein. des Jesu. 
Soph. Ai. 492, — 9804, Hieroci. b. Stob. 67, . 
234. 2) Eigenn. Athener aus Prospalta, Ephem. arch 
2.8124, 

"Ehtrar, (of), Gerichtsvõgte, ein Ausſchuß von Kır 
minalrichtern in Athen, Plut. Sol. 19, Clitod. 5. Said, 
Harp. u. Phavor. s. &ni Haliadie, Apost. 7, 34, 
Eust. Od. 1419, Et. M. 842, 48, Suid. s. v. 

dpms, m. aflır. König, Sync. p. 502, 1, Se 
Dm. Jungermann, 1) der mannbar 

Süngling von 15—20, f. Schol. Luc. catapl. 1 u. Les 
3) ein Wurf im WBürfelfpiele, Antip.ep. vır, 427. $; 
eine Art Becher, Ath. 11,469, a. b. 4) Eigenn. Abo 
ner, Gaſtfreund des Plutarch, Plut. qu. symp. 8, 9,3 
— Andere, Inser. 275. 2, 2482, e, Add. II)f. Jung 
fer, Schiffen., Att. Seew. XVII, 0, 80. 

"Ethnota, f. Frauenn. Inser. 8, 8962, d, Sp. €. 
"Epson. 

vos,(-ävns), m. X. der Ephthaliten, Theopk. 
Byz. in Phot. bibl. 64. 

irar, Or, (05), Stamm ber weißen 
Theopb. Byz. in Pbot. bibl. 64, Menand. Prot.fr. 10. 
18, Proe.b.G. 1,8 u. ff. i 

"EdiäArns, ou, voc. (Pind.) "Epıdita, ion. (Her.) 
u. ev. (Nonn. 48, 408) 'Ews&irns, gen. (Her. 7, 223) 
so, dat. n,acc. (Her. 7,213) &a,(6). Springer, f. 
Et. M., vgl. mit Nonn. 20,81 dyundding, od. Alp. 1) 
einer der Giganten, Apd. 1, 6,2. 2) der Alp, Strab 
1, 19, nach Suid. auch Paßovrlıxdpsog genannt, ſ 
Ersadtns. 8) ©. des Rofeidon u. der Iph) der 
Gemahlin des Aloeus, Br. des Dtus, 11. 5, 385, Od 
6, 885, Pind. P. 4, 158, Nonn. 2, 811. 81,48. 86, 
350, v.1.’EnsdAtns, Plat. conv. 190,b, D. Sie. 5, 51, 
Apd. 1,7,4, Plut. exil. 9, St. B. s. Blevvoc, Luc. 
Icar. 28. rhet. pr. 18, Callip. 6. Paus. 9, 29, 1, Agsth. 
mar. erythr.7, D. Chrys. or. 29, p. 297. 4) €. dt 
Eutydemus, Trachinier (Melter), Verräther der Grit 
hen bei Thermopylä, Her. 7, 218—223, Strab. 1,10, 
Polyaen. 7, 15, 5, Pans. 1,4, 2; feine Leute, ol our 
’Ensiärn, Her. 7,225. 5) &. des Simonites (D. Sic. 
11,77), nah Ael.v.h. 8,17. 18,89, 8., ©. des So⸗ 
phonides, athenifcher Demokrat, Barteigenoß tes Perillet. 
Plat. Axioch. 868, d, Antiph. 5, 68, Isoer. 7, arz., 
Arist. pol. 2,9, 2, Plut. Per. ”—10, 3. Cim. 10—16. 
Dem. 14. praec. reip. ger. 5. 10, Paus. 1, 29, 13, Phi- 
loch. fr.141,b, Heraci. Pont. 1,8 (Sier für Gimen), 
Euph. b. Harp. s. d xdre9er vouos. Plur. ’Egs- 
diras, Staatsmänner wie Eph., Piut. Per. 16. 6) 
Redner in Athen u. Gegner Maceboniens, Din. 1,33, 
Dem. ep. 8, p. 1482, Piut. Dem. 28. x oratt. De- 
mosth. 62. Hyper. 5, Arr. An. 1, 10,4. — Biel. ber 
D.8ie. 17, 25 u. ff. erwähnte. Er u. feine Leute, ol acoĩ 
zöv ’Epieirnv, D. Sic. 17.26. 7) B. des Bhilsfra- 
tes, Dem. 28, 116. 8) anderer Atbener, Inser. 169. 
9) Slave des Eupolis, Ael.n.an, 10,41. 10) Ande⸗ 
rer, Plut. Alex. 41. 



Erpıdimov 

Tdardirev Axger, Springe ob. "Springerss 
3» Borgeb. auf der Iufel Karpathos, Piol. 5, 2, 

‚m. Backofner?, Bein. des Zeus in 
Shios, Hesych. 

(5), Reiter. 1) ©. des Pömandros aus 
ta, Plut. qu. graec. 87. 2) Ghaleiver, Arr. An. 

3, 5, 8. 8) Olynthier, Gefchichtfchr. zur Zeit Alexan⸗ 
vers des ©r., Ath. 8, 120,0—12, 588, a, 8. 4) Dichter 
ver mittlern Komöbie, Ath. 1, 28, f—14, 646, f, 6. 
3uid,, Sohol, Il. 5, 76. ©. Mein. 1, p. 351. 
— anyis insusi. in Balmyr. Inser. 8, 4502, 

ſ. Enönıns. 
vos, m. Eideshort, Bein. des Zeus in Ki⸗ 

tanon (? Pitane ?), Hesych. 
, 6, Obwalt (f. Et. M.). 1) 5 obrigfeite 

Liche Berfonen in Sparta, Her. 1, 65, Zlgte, deals in 
Meſſene, Pol. 4,4. Ihr Rathhaus hieß To "Ehopttov, 
Plut. var. apophth. er —— b. Paus. 8, Hi = - 
’Eyopsta. N Geſchichtſe aus Kyme in Aeolie 
(DL 98—111, 2, f. D. Sie.4, 1, Suid.), Schuͤler des 
Ifotretes, der ihn Aeetpopos (An. v. Is.) Doppelwalt, 
ober —— (Plut. x oratt. Isocr. 89) nannte, Pol 
4, 20—84, 1, 8. Slgre-, fragm. coll. Müller 1, 284— 
277. Ex u. die ihm gleichen: ol ep} tor "Eypoper, 
D. Sie. 1,87. 8) ein jüngerer Geſchichtſchr. aus Kyme. 
f. Suid., der Ihn mit Cuphorion verwechfelt Hat. 4) 
Maler aus Gphefus, Suid. s. Aneaaic. 

m., Sync. p. 828, 4. , Iudd, lib. e. 

"Erhovßiuv, avos, m.,Polem. 5.Hesych. "Ehedlor, 
Eratosth. ebend. ’Eyariwr, alfo Orling od. Thor» 
mann, Wege, Pankratiaſt aus Mänala, Ar. Vesp. 
1191, Hosych. 

Fledenim Stamm Juda —BnPAsdu, Alex. 
Pol. fr. 8. Die Umgegend 7) "Eippaddyn, Ios. 1, 21, 8. 

ta, hebr. indecl., 6. los. meift "Khpatuns, ov, 
m., nad) Hesyeh. dyränyıs ıiJs zepadi]s, nad) Phil. 
congr. erad. grat. 8. mut. nom. 16 xapmogogfe, 1) 
Dann aus Chebron, Ioe. 1,14. 2) ©. nes Joſeph. Ios. 
2,6,1. 8,1. 8,12,4, Phil legg. all. 8. 80, Alex. Pol. 
fr. 8, Syno. 207,4. Bon ihm hieß ein Stamm in Juda 
(vom Jordan bis Sabara) 7} Epꝑatuov puAr), Ios. 5, 
1, 22. 5, 7,11, aud bloß 9 ’Epgatuon, Ios. 5, 2,6, 
od. 7) Zopataios pvAr;, Ios. 5, 6,6. 8) Gt. nahe an der 
Wüfte von Juda, Ios. b. Iud. 4,9, 9, N. T. Ioh. 11, 54. 

thios, m. doyısosös, Proc. b. G. 2,7, 8p. 
v, Baterftabt des Gideon, Ios 5, 6, 5. 

(6. Phil. conf. lingn. 17 ſteht "Eypgür 
u. wird durch xodc erffärt), feſte Stadt in Perda, j- Kalat 
er Rabbat, Ios. 12,8, 5,1, Macc. 5, 46,3. 

"Eybpa, as, nach Herdn. m. u. A. p. 17,27 u. Ar- 
cad.p. 97,7 "Eyvpa zu betonen, ep. (Hom., Call., Sim., 
Agath., D. Per., Antig. Cor.), u. fo auch in Reminis« 
cenz an die Dichterfielle St. B. s. ‘Hilsoynoix, u. 
Eust, zu D. Per. 421 -on, (n), Warte (von Epogär 
='Bnönn, ſ. Mein. zu St. B. p. 275, E. Curt. Pelop. 
ır, &. 598, u. G. Curt. Griech. Etym. ıı, p. 289, nach 

. Faesi zu IL 2, 659 Wintelfketten), 1) alter Name 
von Korinth, 11.6, 152, wo nad) St. B. ein Grammatiker 
eine andere Stadt verſtand, Call. h.4,43 u. fr. 108, 
Sim, fr.69 b. Piut. Her. mal. 42, D. Per. 241 u. Eust,, 
Antig. Car. b. Ath. 8,82, b, Heracl. Pont. 5, Agsth. 
ep. v11, 220, Theocr. Id. 28, 17, Apd. 1,9,8, Strab. 
8,888, St. B. s, Kögsvdog u. ‘Hisodmodss, Schol. 

Bave’s Wörterbuch d. griech. Gigennamen. 

18, Sp. 
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Ar.Ran. a Herych., Plin. 4, 4, 5, Ov. met. 2, 240. 
7,891, 14,6, 9. Adj. a) "Ebupatos, dab. a 
03 ’Epvgatos, die w., Theocr. Id. 16, 83. 3 N Kon 

‚ Korinth u. Umgegend, Paus. 2,1, 1.2, 8, 10. b) 
i 8. deöues, Nonn. 20, 390. c) Tov- 

(Ephyreius), Virg. Georg. 2, 464. d) "Epypyi- 
(Ephyreiades puellse), Claud. b. get. 629, u. 

(Ephyreiades), d. i. Korinthier, Stat, 
Theb. 6, 652. Adv. "Ehbpyve, nach Eph., Call. h. 
4,4,u. , von Eph. Ap. Rh. 4, 1210, St. B. 
2) St. in Theffalien = Grannon, Strab. 7,329, fr. 14. 
880. fr. 16.8, 888. 9,442, Arist. ep. 27 (app. 9), Cin. 
u. Epaphr. 5. St. B., in Eekhel.d. n. 11, p. 186 Koar- 
vos ze d. i. Kouvvowvlour ’Epöpovr. Ew. 
"Epöpo, IL 18, 801 u. Sohol. Bt. B. s. Koavrar, 
Eust. Od. 2, p. 1415, 50, Hesych., u. Pind, 
P. 10,86. 8) &t. in Epirus (Ihesprotien), das fpätere 
Kichyros, b. j. Jannina. 11. 2, 669. 15, 581. Od. 2, 828. 
1, 259 u. Schol. (wo e8 Andere, f. Strab. 7, 828.8, 888, 
nach Elis verfegen), ſ. Pind. N. 7, 56 u. Schol., Thuc. 1, 
48, Apd. 2, 7, 6, D. 8ic.4,86, Eust. Od. 2, 828, 
Schol. Il, 18, 801, Streb. 7, 824.9, 444 u. b. ob. St., 
Hesych., Paus.9, 86,8, Vell. 1,1. @m. 
St. B. 4) &t. in Elie, = Olvön, Strab. 7, 828. 8, 888, 
Hesych., Schol. P. Nem. 7, 58, Schol.Il. 18, 801. 15, 
631, St. B. ver dieſelbe noch einmal als eine St. Arlaviens 
auffüßrt. Ew. "Epupatos, St. B. (daß Andere Od. 1,259 
u. 2,828, u. 11.15, 581 bierherziehen, wurde oben be⸗ 
merkt}. 5) Flecken bei Sicyon, Strab. 8, 888. 6) Flecken 
im ätofifchen Agräa, Ew. "Epuoos, Strab. 8, 888, St. 
B. 7) &t. in Perrhäble, Cw. 'Epvoos, Strab. 8, 888. 
8) St. in Kampanien, St. B. 9) Infel im argelifchen 
Meerbufen, Plin. 4,12, 19, bei Melos, St. B. 10) T. 
des Myrmer, Gem. des Epimetheus, Hecat, b. St. B.e. 
Kögsv9os, nach Schol. Ap. Rh. 4, 1310 T. des Epimes 
theus. — 11) T. des Oceanus u. ber Tethys, Eum. in 
Schol. Ap. Rh, 4, 1210, Paus. 2, 1.1, Virg. Georg. 4, 
848, in Hyg. f. praef. T. des Nereus u. der Doris. 12) 
M. des Aeetes, Epim. in Schol. Ap. Rh. 8, 242. ArhnL: 

m. &. des Ambrar, nach welchem ’Eyöpe 
in Epirus benannt fein fell, St. B. 

Exävöpa, f. (Mannes?), Frauenn. Wesch. u. 
Fouc. 895, K. 

Exesvaf,axros,m. Walthard, Ephefier, Polyaen, 
6,49. 

Kos, m. Rathfam d. i. Rath habend, Mic 
— 8. vi, 268. 

Dxcebdancie, f.Boltfkätt, St. in Phocit, Paus. 10, 
8,2. 

’Exsıal 

Bapos, m.— ’Erddnues, w.f., Mannen. von 
Telos, Berl. Alad. 1844, p. 278, M. 

Exeönpla, f. Ottersleben, alter Name ber "Axa- 
d’inuta. w.f., Dicaearch. b. Plut. Thes. 82, Hesych,, 
Em. ’E webs, Wesch. u. Fonc. 818. 
Ex , (6), Detter, ahd. Otheri, d. h. Vollsbeſit. 

Athener, Artem. 1 (XII, 55). — Andere, of sol Tor 
’Eytdnuov, Pol. 21,2. — Auderer v.1. in Plut. Thes. 32. 

x@depos, m., ion. (Her.) "Exeldapos, Gieberich 
(0. h. gabenreich, f. Et. M.), SI. in Macetonien, der in 
den Meerbufen von Theffalonich mündet, u.nach Et. M. 
früger 'Adowds Hich, j. Galliko, mit u. ohne morauds, 
Her. 7, 124. 127 (v.1. Xsldwpog), Scyl. 66 (v.L 4ö- 
005), Apd. 2,5, 11, Strab. 7, 830, fr. 21, Ptol. 8, 18, 
14. Seine Nvmphen hießen al Ex Hesych. 

"Exaal, pl. Dettingen (b.i. Stadt der Habe), St. 
in Zaconien, Strab. 8, 860. 
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484 "Exelda 

"Exdöa, Inser. 2, 2265, b, 10, Add., Sp. 
"Ex(eivon, — ’Eyivos, St. in Theſſalien, Ptol. 8, 

18, 17. 
"Exelos,m. Otto (b. i. Beſitzer), Inser. 8, 6126, B, 

Sp. 
"Exdav, = 'Eylov, Inser. 8, 6126, 9. 6129, A, Sp. 

©. "Exlwr. 
Exixiea, f, Srauenn. aus Melos, Inser. 2, 2482. 

Fem. au: 
ExeAfs, odc, ep. ijoc, m.Roderich (d. i. ruhm⸗ 

reich), 1) ©. des Altor, Herrſcher der Myrmidonen, Il. 
16, 189. 2) cyniſcher Philofoph aus Ephefus, D.L. 6, 6, 
u. 5. Aehnl.: 

“Exexkos, m. Trojaner, a) ©. des Agenor, Il. 20,474, 
Paus, 10, 27,2. b) anderer Trojaner, Il. 16, 694. 

roa, f. Mathilde, Pothagoräerin aus 
Phlius, Iambl. v. Pyth. 267. 

"Exapärns, ovs, ion. (Her.) 806, Inser. Ther. 
2448 ov, was Ahr. Dial. II, p. 285 bezweifelt, doch ficht 
in Porph. Tyr. fr. 5,2 ver lat. gen. Echecrati, aco. (D. 
Sic.) nv, voc. (Plat., D.Hal.) "Eyixgarsc, (6), Mey⸗ 
rich d. i. machtreich. 1) V. des Eetion, Korinthier, 
Her. 5, 92, 8. 2) Athener, a) Archon Eponymus Philhiſt. 
Hft. 1—2, tab. 8. b) Anderer, Ross Dem. Att. 17. 
c) B. des Timon, f. ’Eyexgatidns. 8) Phliaſier, Py⸗ 
thagoräer. Schüler des Archytas u. Eurytus, nach Cic. fin. 
6, 29 u. Val, Max. 8, 7 Lehrer des Plato, Perſon 
in Platos Phãdo (57, au.ö.),f. Plat. ep. 9, 368, b, D. L. 
8,1,n. 24, lambl. v. Pyth. 267. 4) Iheffalier, a) ®. 
des Baufanias aus Pherä, Porph. Tyr. fr. 5, 2. b) Rei⸗ 
tergeneral zur Zeit des Antiochus, Pol. 5, 68—85, 8. c) 
Anderer, D. Sic. 16, 26. 5) Böotier, Wahrſager aus Tes 
gyta, Plut. Pel. 16. def. or. 5. 6) Tarentiner, Pythago⸗ 
rder, Iambl. v. Pyth. 251. 267. 7) Theräer, Inser. 
2448. 8) Schüler des Dionys von Halifarnaf u. Freund 
von Sfofrates d. jüngern, D. Hal. rhet. 1.5, 1. 9) Ans 
bere: Pol. 12, 10 (11) (wahrfch. Theffaler). — Luc. nar. 
20. — Hermot. 81. — Hippoer. Epid. 7, 78 (wahrſch. 
Theſſaler u. Aleuade). — Inser. 2, 2448. 111, 21. 2858. 

"Exexpärlöns, ov, ep. (Anser., Suid.) "Eyexpari- 
dag, gen. « (Anyt.), m. Meyrids, 1) ©. des Eche⸗ 
tratts =Timon, Luc. Tim. 44. 2) Theffaler, a) V. des 
Oreſtes, Tyr. von Theffalien, Thuc. 1, 111. — b) Herr⸗ 
ge von Theffelien, Ansor. ep. 9 (v1, 142). ce) Larifs 
äüer, Paus. 10, 16,5. 8) Kreter, Anyt.ep. v1, 123. 4) 
Methymnder, peripatetifcher Philofoph, St.B. s. Mr- 
vura. 5) Sophift, Freund des Phocion, Plut. Phoc, 
18, Ael.v.h. 1, 25. 
"Exda, Ort in Baläftina, Eus. on. 
Exeatdas, m. Boelders, Mannsn. von Telos, 

Berl. Akad. 1844, p. 278, M. 
ExiAäos, voc. (Nonn.) ’EyfAäs, m. Bölder, 

1) Kyprier, Nonn. 82, 199. 211. 2) Anführer ber Bene 
thiliven, welche Lesbos gründeten, Plut. VII sap. conv. 
20. Aehnl.: 

’Ex&as, @, m. 1) S. des Penthilos, Pans. 3, 2,1. 
2) Lesbier, Lebas Inser. Gr. et Lat. fasc. v,n. 119 bei 
Ahr. Dial. ı1, p. 497 u. 499. 

"Exekos, m. Auleben (f. Et.M.u.St.B.), Heros 
in Attila. Bon ihm hatte ver alte Demos "ExeAldar zwi⸗ 
ſchen Beiräeus u. der Stadt feinen Namen, St. B., Et.M,, 
Phot. lex. 40, 16, Inser. 8, 5804, 80. Ew. "Exe\löns, 
dah. dv 'Eyelıdüv, Hesych. (cod. —— in 
Et. M. 840, 54 ſteht Evoxcaado, als ein Play in Athen. 

"ExAXos, m. ähnl. Hirfhing, Manuen. aus 
Dyme, Pers. 7 (vır, 446). 

"Exeria 

Extpßporos, (6), Hapemann, Auldte aus Urla 
dien, Paus, 10, 7, 4. 6, Anth. app. 258. 

Exeplvns, m. Odeleben (Dt = Gut, Gabe), 
Schriftſt. wahrſch. aus Kreta, Ath. 18, 601, e. 

’Exeptiöa, as, T. Insor. 8, 5157, a, Sp. 
"Exephdeov, n., £1 für Eysdnuse, w. ſ., 5.88. B. 

s. ’Exadnussa. 
Extpmdos,m. Schaffmeier, Delppier, Wesch. = 

Fouce. Inser. n. 198, K. 
Extppas,«, m. Kreter, Callim. ep. 6 (vı, 121)u 

en — Achnl. : N ee 
x4ppov, ovos, m. — "Eytuov, w.f., 1 

Priamos, Il. 5, 160 (früher ’Eynuwr). 2) Astolier, Qu 
Sm. 6, 580. 

“Exepos, m. Habben, f. Et. M. 194, 88.524, 24 8. 
wegen ber Betonung 108, 47, 1) ©. des Neropos, uk 
des Kepheus, K. von Arkadien (Tegeat), Her. 9, 26, 
Pind. O1. 10 (11), 80, Apd.8,10,6, D. Sie. 4,53, 
Plut. Thes. 82 (v. 1. ’Ey&dnuog), Paus. 1,41, 2. 8, 
6,1.45, 8,St.B.2.’Exadjussa. Sein Denkmal, Paus. 
8,58, 10. 2) ©. des Kolonus aus Tanagra, Diocl. b. 
Plut. qu. graeo. 40. 

(Exepis, v.1. für X£ugag, b. Her. 2,155, f. Lob. 
path. 159.) 

Extpev, ovos, m. Happe, ©. bes Primus, = 
’Eyfuuov, Apd. 8, 12.5. j 

"Exevats, idos, f. Acha .d. i. Quelleninhabern, cine 
Nymphe, Timne, 5. Parthen. erot. 29, b. 

"Exevnts, dog, f. (Anfer?), Quelle bei Kaunos in 
Karien. Aristocr. b. Parthen. erot. 11,a (Zyevmis, cin ' 
Meerfiſch, Schiffhalter, f. Lex.). 
; ’Exdvnos, m. Rheder, ein Phäale, Od. 7,155. 11, 
42 
Exevixa, f. Srauenn., Inſchr. von Akarnanien in ten 

Eiinyıra Xoovıxd vom 24. Juli 1860, K. Aehnl.: 
Exevixnf. Sigburg (b- i. bie ten Sieg bewahrenke), 

Srauenn. aus Delos, Sem. b. Ath. 11,469, c. 
"Exdmokıs, sdos, m. Heimburg (auf der Burg 

beim, alfo Befiger derfelben), 1) Kydathenäer, Att. Ser. 
x,f.10. 2)v.1.in Paus. 1,42, 6 für Io xin ouc, w.f. 

"Extrakos, m. ähnl. Röfler (eigtl. Roßhaber), 1) 
S. des Anchiſes, Beherrfcher ver Sicyonier, nad) Pherec. in 
Schol. Il. 28,296 Urenkel des Pelops, Il. 28, 296 u. Schol, 
2) ein Trojaner, Il. 4, 458. 8) Mannen., Aristaen, 

"Exeordtvns, ous, böot. (86), m. Ellrich (d. i. El⸗ 
lenrich, od. Kraft befigend), Mannen., Inser. 1548— 
1842. — Lebadeer, Keil Inser. boeot. XIII, 5. — Curt, 
A.D, 14. — Inser. Lam. b. Stephani n. 20. S. Rang. 
ant. hell. vol. 11, n. 946. 1592. Rhein. Muf. 18366, 
p- 824. 

"Exeskocordpas (v.1.), KR. v. ägypt. Theben, Syne, 
p- 195, 18, Sp. 

&orparos, m. Detter, (Utheri d. i. Geerbeflger), 
©. ves Agis (4. Agide), K. von Sparta, Paus. 8, 2,2 u. f., 
D. Sie. 7, 6. 

"Ex: St. Staliens, Cm. "Eixeriavds, St. B. (ver⸗ 
borben aus Zy£ton). 

"Exeripa, f. Brauenn., Inſchr. aus There im ver 
Havydüpe vom 1. Auguſt 1856, K. Fem. gu Rxt- 
Tuuos. 

Exerinldas, &, m. Ehrenreichs, Lacedämonier, 
Tbuc. 4,119. ’ } 

Exeripos, m. Ehrenreich. 1) V. des Agafifich 
(aus Sicyon), Paus. 2, 10, 8. 2) Inser. 8, 5164. 

Bxcrao, 7, b. D. Sic. 20, 82 viell. richtiger "Exe- 
da, Sterzingen, St. in Sicilien, beim j. Vinini, 



Exethoc 

Pol. 1,15, 8t. B. &w. "ExerAärns (v.1’Eysräsding), 
St.B. 

“EixerX\os, u. Paus. 1, 82, 5 "Exerkatos,m. Ster⸗ 
zel_(f. Paus.), Heros im Attika, Paus. 1,15, 8. 

"Exeros,m. Habb, &. des Eugenor u. der Phlogia, 
R. in Epirus, nad) Mas, in Schol. zu Od. 18,86 ©. 
Des Bucelos u. K. der Sikeler, welcher ſprichw. war als 
gewaltthaͤtiger Menſchenverderber, fo daß noch fpäter unter 
Balens der Konful Feftus in Aften (f- Eunap. 110 u. 
Suid.s. Photoc, u. s. v.) fo genannt wird, Od. 18, 
85 u. Schol, 116, 21, 808, Ap. Rh. 4, 1091 u. Schol., 
Eust. Hom., Hesych., Suid. u. v. 1. in Schol. Luc. v. h. 
2,28. 

: Extraag (A), St. der Bolster, D. Hal. 8, 86, St. 
B. @w. "Exerpavös, ol, D. Hal. 4, 49. 6,82, St.B. 
Daher auch vie St. 7 Eysronvon zröAss heißt. D. Hal. 
8, 4 (v. L Eyftoe) u. 10,21, wo fie 7 'Eystodvor 
TRöAsc heißt. Sat. (Liv. 4, 61. 6, 31) Ecetra. 

"Exevfdes, pl. (Lindfride, Lind — Schlange), 
emos in Tegea, Pans. 8, 45, 1. 
"Extbpev, ovos, m. Hugo (d. i. der mit Verftand 

begabte), 1) S. des Herafles u. ter Pfophls mit einem 
eroon in Pfophis, Paus. 8, 24, 3.7. 2) S. des Neftor, 
d. 8, 418. 489, Apd. 1,9,9. 8) ©. des Priamus, 

Apd. 8, 12, 5. 4) auf einer dyrthachiſchen Münze, Mion. 
11, 88. 

"Ex ,m., inEt.M. 166, 4 "Exebuikd- 
Uns, in St. B. 3. Zpaxınola "ExebuAlßns, in St. B. s. 
“Youlon "ExepuAldas, m. (cod. ’Eyepvilda, nah 
Lob. par. p. 5 ’Eyspvaaldns zu fhreiben), Laub⸗ 
mann, Orammatiter, Schol. Plat. Phaed. 84, c. 

"Exepvkos, m. Könemann (d. i. Gefchlechtemann, 
ahd. Kuni, das Gefchlecht), Delphier, Inser. 1706. 

"Exdarıd (?), üs, f. Inser. 8, 5146, 18, Sp. 
, m. Natterer, S. des Kypſelos in Kos 

rintb, Nic. Dam. fr. 58. Achnl.: 
“Exlas, m. (Feyitas b. Rangab.), Mannsn., Keil 

Inser. boeot. LXII, f. Keil p. 174. 
“Exıöva, ns, dor. (Eur. Phoen. 1020) ag, f. Alflint 

(die Schlange göttlicher Art), T. des Chryſaor u. der Kal⸗ 
lirchoe, Hes.th. 297, od. des Tartaros u. ber Ge, Apd. 2, 
1,2, u. der Styr u. des Peiras, Paus. 8, 18, 2, ob. des 
Phorkyn, Pherec. in Schol. Ap. Rb.2, 1248. ©. Hes. th. 
804, Her. 4, 9, Soph. Trach. 1099, Ar. Ran. 478, 
Nonn. 18, 274, Qu. Sm. 6, 261, Apd. 2, 8,1. 5; 10. 
11, 2, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 4, 1896, Inser. 8, 
59834. Ihre Abbildung, Paus. B, 18, 10. Ov. met. 10, 
818 nennt fle in der Mehrheit. Adj. davon Echidnea 
canis, Ov. met. 7, 408. 
h "Exıwväbas, ſ. "Eytvov, in Teos, Inser. 3, 8066, 29, 
p- 
"Extva, öv, ep. day, pl. Igelgines od. Spi z⸗ 

bergen (aud dfeTas genannt), (f- St. B., Et. M., Eust. 
zu D. Per, 431, Ath. 1, 80,d, vgl. mit Buttm. Lex. Ir, 
64, nach Anderen von "Eyivos fo benannt, w. ſ.), neun 
eine Infeln im tonifen Meere an der Mündung des 
Achelous, zu Alarnanien gehörig. j. Surzolari, II. 2, 625, 
Eur. I. A. 286, Strab. 8, 840, Hesych. Ew. "Exıyatos, 
St.B. Sie hießen auch: ivädes (ni—vi]000), ot. 
(Thuc. 2,102) aivynoos ab Eyıyadss, og. "Exiväs, 
ddos, Buid., f. Her. 2, 10, Ap. Rh. 4,1228, Call. 
b. 4,155, Apd. 1,9, 21, 8., D. Hal. 1,51, or. b. D. 
Sic. 8, 20, Strab. 1, 59 — 10, 459, 8., Put. def. 
or. 17, App. provem. 5, Paus. 8, 1, 2, 8., Scyl. 
84, Scymn. 469, D. Per. 486 u. Eust., Dion. Call. 
Graec. 60, Ptol. 8, 14,18, Luc. salt. 50, St.B. s. v. u. 
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». ’Anollowia. dovkfyiov. Nach Ov. 10, 690 u. ff 
waren es in Infeln verwandelte Nymphen. Ew. "Exıya- 
eis, St.B. 

“Esos 

"Exıyatos, m.Natterer, Delphier, Inser. 1690. — 
Andere: Insor. 2, 8065. 8066. — Stabt, Proc. b. Goth. 
4,25. 

"Exivos, (6), f. Streb, 9, 435, b. Ar. Lys. 1169 u. 
Schol. au) VBeevods, oövrog,f.Bt.B., Iglau, Spit⸗ 
berg (f. Exyevades, nad) Scymn. 608 u. Rbian, b. St. 
B.von Excuy, nach St. B. u. Et. M. von einem 'Eyivos 
benannt). 1) Vorgebirge u.St. in Phthiotis (Theffalien), 
j. Adina, Ar. a. a. O., Pol.17,8. 18, 21, Strab. 1, 
60.9, 488. 442, Scyl.62, Et. M., St.B.s. ’AAdrn, 
Episc. not. 881, A., Ptol, 8, 13, 17 ("Eyfe)ivos), 
Mel. 2, 8, Liv. 82, 38. 84, 28, Plin. 4, 7, 14. 
Ew. (09) ’ Kreis, Pol. 9,41. 42, fo daß die Stabt 
ſelbſt auch 3 Eyıvassor nörıc heißt. 2) St. in Alarna⸗ 
nien, Dem. 9, 84, Plin. 4,2, Harp. Gw. "Exıvatos 
u. ’Exıvareis, St.B. Bei Rhian. (f. St. B.) heißt fie 
’Eylovos Zotv. 8) Slecken in Eyrenaica, Ptol. 4, 4, 18. 
4) 'Eyivov ouuuopla in Teos, Inscr. 2, 8068, 2. 11. 
86. 8086, 1.6.18, ©. Eymadaı. 

’Exwodeca, f. Iglau, früherer Name der Juſel 
Gimolus im Agäifchen Meere, Plin. 4, 12, 28. 

"Eixtos, ep. 00, m. Natter, 1) ein Grieche, V. des 
Metifteus, I. 8, 833. 18,422. 2) ein anderer Grieche, 
DL. 15, 889. 8) ein 2yfier, Il. 16, 416. 

"Exioy, ovos, m. Lindolt (Rind — Schlange, f. 
Et.M.). 1) ein@igent, Claud. Gig. 104. 2) einer ver 
Sparten oder aus Cadmus Drachenzähnen hervorgewachſe⸗ 
nen, Gem. der Agave, V. des Pentheus, Eur. Bacch, 
218—1274, 8, Apd. 8,4, 1.2, Paus. 9, 5, 8, Pherec, 
u. Hell, in Schol. Ap. Rh. 8, 1179, Timag. in Schol, 
Eur. Phoen. 670, Ov. met, 8, 126—10, 686, Hyg.f 
188, Parthen, erot. 82. Bon ihm fol Echinus gegründet 
fein, Scymn. 604, Rhian. b. St. B., Et. M. — Stein Sohn 
Pentheus heißt von ihm "Eixtovtäns, Nonn. 46, 105,Opp. 
Cyn. 4, 248, Ov. met. 8 518 u. Stat. Theh, 4, 568, ber 
in Virg. Aen. 12, 515 nomen Echionium heißt. Adj. 
"Exıövios, Val. Flacc. 7, 554, von Theben, welches 
Echlon bauen half, Hor. od. 4,4, 64, dah. überh. für 
thebaniſch, Ov. Tr. 5, 5,58, Stat. Theb. 1,169. 8). 
bes Hermes u. ber Laothoe (Orph. Arg. 186), od. Antias 
neita (Hyg. f. 14), Bruder des Erytos u. Argonaut, 
Pind. P. 4,818, Ap. Rh. 1,52, Ov. met. 8, 811. Adj. 
davon ’Exidvsos, Ov. met. 8,845. 4) ein Kitharöbe, 
Iuv. sat. 6,76. 5) Maler u. Erzgießer, Cle. Brut, 
18. Parad. 5,2, Plin. 34,8. 85, 10. &. 'Eyalor. 

"Eixolaf, m. Steuer (f. Lob. par. 277), Mannen., 
Paus, 10, 25, 3. 

’Exoiras, m. (Shild?), Mannsn., Inser. 2668. 
— m, Otte, Mannen., Wesch. u.Fouo. 84, 

"Exenlas, m. f. ’Einzlas. 
Extpvia, n. (Schafhäutl?), St. in Macedonien, 

Mel. 2, 2,9. 
"Ex , m. 8. von Sicyon, Sync. p. 205, 18, Sp. 
Ey f. Mutter d. Manaffe, Syne. 408, 18,. 

'"Eda, f. Oſtheim, 1) St. in Aftifa, Ptol. 4, 8, 12. 
2) ’Eya, f.der Orient, Anth. Iıx, 690, Hesych. Ueber 
z& Ge (Luc. Cbar. 5, 8.) f. Lex. 8) Opferfeft in &y« 
pern,— Ada, dem Adonis zu Ehren, Hesych. 

‘Esos,5.Ap.Rh. Esros,Oftrobert, 1)4) Dein. bes 
Apolle, Ap. Rh. 2, 688. 702. b)— Eenforina, Inscr, 8, 
6661. o) dotijo, Morgenfern, Plat.ep. 15 (vIL,870), 
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u. ohne dorno, Anth. app. 829. 2) ein Sonnenroß, 
Ov. met. 2,158. ©. Hgoc. 

1.Schautelfeft, das Feſt der Erigone in Go⸗ 
lophon, Arist. b. Gar: 14, * — 
Top Volk in Arachofien, ‚20,3. 
Een Konsnuarde Pollio, Inser. 3, 8662, 5, 

Sp. 
Tas, f. Morgenrötye, 1) = "Hüs, w.f., Eur. 

Zdypos 

EL 102. Hipp. 455. Ion 1158. 2) Name eines Pferdes. 
Inscr.4, 7628. 8) ‘Bes, Shiffename, At. Exew. n. 96. 

(6), Morgenftern, — — 
der Eos, ©. ver Telauge, Hee. th. 881, 4 
185 — 6, 624, Luc. v. h. 1.12. 20, SchoL I. ı6, 
267, auch mit dazrje, Nonn. 88, 865, Luc. Hale. 1, 

.D. 23, 226, Plat. Tim. 88, d. legg. 7, 821, &, 
or. 5,71, Hesych,, Et. M. 

2. 
Zad, Bolt (Abulit.), Inser. 3, 6127, B, 10, Sp. 
26ßa, 1) Infel vor dem fürlichern Tpeile der Oftfürte 

von Taprobane, Ptol. 7,4,18. 2) Gegend in Mauri⸗ 
tanien, Proc. b. Vand, 2, 20. 

‚ywos, m. (Gorgipp.), Inscer. 2, 2130, 27. Sp. 
, (ed), St. in India intra Gangem, viell. j. Lis 

gor. Ptol. 1,14, 1—7.7, 2,6. 8. 27,4. 
‚vos, f. Zundtas, 

„Ort jenf. des Tigris, Sozom. h. e. 2, 18. 
s,m., Nicph. Za Feldherr der Zenobia, 

Zosim. 1, 44.51. 2) Patriarch Nioph. 767, 16. 
ZoßölßnAos, m. Truppenanführer einer arabifchen 

Heeresabtheilung unter Antiohus 111, Pol. 5,79. . 
Zoßdınnrh, Gebiet ver Zabdiceni, perfifche Proving 

Petr. Patr. fr. 14, Amm. Mars, 25,23. 6. Zaßdaior. 
ZaßöiAas, m. Iul. Aur. Zenobius, Inser. 8, 4488, 

Sp. 
248808, m. Inscr. 3, 4588, Sp. 
Zaßepy6s, (6), Anführer der Hunnen (SKotrigurer), 

unter Juſtinian, Menand. Prot. fr. 8, Io. Ant. fr. 218, 
Proc.b. P. 1,28. 2,8. 26. 
zZ f. Zanpfchaft in Mauritania Sitizensis, Pro- 

cop. b. Vand. 2, 20. 
Zaßmos, m. Dynaft der Araber, Ios. 18, 4,8, Sync. 

647,17 (viell. —='PaßıAos b. St. B. 2. Mu$u). 
Ort im Innern von Arabia Felix, Uran. b. 

StB. (Bei Ios. c. Ap. 2, 9 heißt ein Idumãer Zaßedog 
u. tie Mutter des Joacimos aus Abumas Zaßodda.) 

Zaßıväs, d (Knecht), fröttifcher Bein. von Alerıns 
” dem Segenkönige des Demetrius Nicator, D. Sic. 

hv&ros, m. Inscr. 8, 4929, 7, Sp. 
Zißıor, Rich olte (d.i. reichlich Ichende), ein indie 

ſches Bolt, Nonn. 26,65, St. B. Aehnlich: 
os, m. Reichelt, 1) K. ter Hyperboreer, St. B. 

8. Talsötas. 2) Jude, Inser. 4, 9908. 
pva, 7}, Libyſche Statt, D. Sic. 8, 72. 
Av, nach Phil. somn. 5 u. Hesych. Erpen 

d. i. Ödoss vuxtegern, nah Et.M. Reinhard, b.i. 
an Rath ftarl, nad Suid. Willert d. i. an Willen ftart, 
richtiger Heym (d.i. Wohnung). 1) m. 6, bes Jacob, 
Ios. 1,19, 8. 2,7,4, Alex. Pol. fr.8, Sync. p. 198, 
6. 811,6. 2) f. a) mit yjod. Yuan, bas Stammges 
biet des Zabulon im Norden von Kanaan,, N, T. Matth. 
4,18, 15. Apoc. 7, 8. Die Stammgenofien ZaßvAwvt- 
zur Ion 6,1,22. b) fefte St. in Galiläa, To, b. lud. 

Zaßpdy, Hauptfladt (BaalAssov) ver Kinibofolpis 
ten an der Küfte von Arabia Felix, Ptol.4, 7,5 (v. l. 
Zuagdyu). 

. 

Z&ßparos, m. ein Ghalbäcr, Porph. v. Pyth. 12, = 
Zaparns, w. ſ. 
—— — ſ. Talaxoundda. 
Zaydrıs (d—notanös), Küftenfluß im SAL Theile 

von Bontus, welcher in den Pont, Euxinus mündet, j 
Suda-Tere, Arr. p. pont, Eux. 7, 3, Anon. p. p. Bux. 
40. = ’Apapßk, w. f. 

Ziyapa, St. in Baphlagonien, Ptol 5, 4, 5. 
Zayfpar, (Zagerae), Bolt in Aethiopien, Imb. 

Maurit. 6. Plin. 6, 29, 84. 
Zöyein, (N): Saas od. Krumbübel (I. 

Thuo. 6, 4, Nic. b. St. B., Strab. 6,268, Hesych., 
Schol. Nie. Alex. 180, Lob. par. 228). 1) Et. in & 
cilien, das fpätere Meffene, Her. 6, 23—7, 164, Thmc. 
6,4. 5, D.Sic.4, 85, Hecat. b. St.B., Scymn. 286, 
Strab. 6,268. 272, Paus. 4,28,7, D. L. 9, 2,1, € 
Ew. ZayrAator, (of), dat. ion. osos, Her. 6, 23—7, 
154, Ar. pol.6, 2,11, D. Sıc. 11,76, Ant. b. Stzeh. 
6, 257, ug mit 268, Paus. 4, 28,6—9, Aelv.h. 8, 
17. Adj. Zayr\aixöss, St. B., u. ZayeAfios, Or. met. 
14,47, u. ZaykAstos, dab. Zanclaes arena b.i. Si 
eilia, Ov. met. 18, 729, u. Zanclaes Charybdis, Or. 
og 2) Krumbed, eine Duelle bei Zamkl.. 

t. B. 
Zöuyekos, m. Sichel, K. ber Zanllärr, ein Autech⸗ 

thon, von welchem benannt fein fol, D. Sic. 4, 
85,St.B.s. Zayxan. 

Zaypals, f. St. im Iunern bes wüften Arabien, Prol 
6,19, 6. 

Zaypebs,, dos (Eur. b. Porph. abst. 4, 19), ch 
£oc, Nonn. 6, 209—47, 66, d., u. Yes, Nonn. 10, 
666—44, 218, 3., dat. ep. 7 Nonn. 10, 294—48, 
26,3., acc. da, ep. (Nonn. 81, 85 u. 86, 116) auch Fe, 
voc. Zayosd, Aesch. fr. in Et.M. Gud. u. Cram. An. 
ſ.d. figd. Oroßfänger (ſ. Et. M. Gud. p. 237, 87, Et. 
M.u. Crem. An. Ox. 11, 448, 8), der unterirdifche #ec- 
vvaos (Hesych., Et.M.,Suid.), welcher dahet auch zes- 
Tegog Aıdyucos heißt, Nonn. 48, 29, ©. des Zeus u. 
der Perſephone (Nonn. 6, 165. 10, 294. 565, vgl 
mit Orph, h. 80), f. außer den obigen Stellen Pint. de 
ed an. Delph. 9, Call fr. b. Et, M., Tzetz. Lye, 
855. ö 

Zäypos, 6, b. Pol. 5, 44, Btrab. 16, 786, Ptol. 6, 
2,6 vgl. mit Claud. b. Plin, 13, 12,89 auch ro Z&- 

v ögos u. b. Strab. 11,522 rd Zäypıow und chue 
g05, cin Zweig des Taurus gwifchen Armenien, Wir 

dien u. Affyrien, j. DisbelsTat (au) Zaghtrroſch), Pol. 
8,54. 56, Isid. m. Parth. 8, Strab. 11, 523—525. 
16, 789. 744, Ptol. 6, 2,4. Sein Paß j. Ear Bul, ai 
tod Ziygow Ilias, Pol. 6, 2,7. 



Zayoile 

Zayeile, 1. Sleden des Tibyfchen Nomos Marmari⸗ 
8 Ptol.4,5,4. 
Zäyvors, f. Gegend in Libyen, Alex. Pol. b. St, 

- &w. nn StB. 
Z&yepa, n.pl., b. An. per. p. Eux. 24 (. l. Tu- 
3ugo») u. Marc. ep. per. Menipp. 10 Zäyapory 
wetor, &t. in nme an der Mündung des j. 
t⸗Su⸗Schai, j. Dorf Öhezere, Arr. p. pont. Eux. 
4,5. 

n. pl. Hauptflabt Hyrkaniens, j. Sari 
m Tediu, wahrfh. —= Kapru b. Strab., f. Arr. An. 
‚23,6. 25,1 (v. 1. Zudodxapta u. Zevdgdzap- 
a). 
Zaßdpäun (nad Müll, Zadoda), St. ber Kinäde 

sipiten in Arabla Felix, St. B. Ew. Zaßpapirns, 
Larc. b. St. B.,n. Zaßpap.atos, St. B. £ 
Zaöpls, f. Et. in Kolchis, Ptol. 5,10, 6. 
Zölaxa, St. in Metien, Ptol. 6, 2, 10. 
Zuattoßs, m. Insor. 2, 2180, 88. 2181, 1, Sp. 
Zi&dova, ſ. Aß oda. 
Zadpatorns, m. Geſetgeber bei den Arianern, D. 

3io. 1, 94. 
Zata, auch Zéa geſchr., ähnl. Gerſtenfeld, alte Et. 

nn Böootien, Herdn. 6. St. B., vgl. mit Arcad. 97, 22, 
Sw. Zaudrns, St.B. 
Ziärdos, m. Heerführer, Proc. b. V. 1, 11, Sp. 
Zar , m. Mannön. aus Parölopolis, Phleg. 

Trall. fr. 29, 
Zöxavda,(H), die St. Sagunt in Spanien, Pol. 8, 

17—4, 66, 3., App. Ib. 19, Apd. b. St. B. Em. Za- 
xav$alor, (oJ), Pol. 8, 8—4, 66, 8., App. Ib. 7.10. 
Haonib. 8, D. Sic. 25, 20, dab. die Etabt felbft auch 
ij Zuxavdatov mölıs heißt, Pol. 8, 8—98, 8. 15, 
17. ©. Zaxvvdos u. Ziyovyror. 

Zaxärar, Voll des aftatifchen Sarmatien, Ptol. 6, 
9,16. 

Zaxıd\, m. Sebräer, Sync. p. 20, 18, Sp. 
Zuxopos, ſ. Zöxouos. 
Zäxovos, m. Schal (= dJidxovog), Mannen., 

Orell. 4482, K. 
Zöxopos, m. Gottſchalk, Hierophant aus Athen, 

Lys. 6, 54. 
Zarvvbos, Diffelhofen (= Zixavdos, f. Zexar- 

9a u. Curt. Örieh.Etym. 9,189), in Inser. 8, 6926 Z&- 
xuvros, I) 1) (9), b. Hom. Od. 1, 246. 16,128 u. 19, 
181 aud m. Infel im tonifchen Meere, bei Homer zum 
kephalleniſchen Reiche gehörig, j. Zante, Il. 2, 634. Od. 
9, 24, Her. 4, 195—9, 87, 8,, Thuc. 2, 66. 4, 8, 
Ilgde. Sie Hatte eine Stadt u. ln beffelben Namens, 
Theocr. 4,82, Heliod. 5, 18, Hesych. Ew. Zaxöy- 
Osos, Her. 8, 59. 6,70, Thuc. 7,57, Ar. Lys. 894, 
Flgde. u.sing. D.L. 8, 1, 25, Ath. 14,620, c, nad 
St. B. auch Zaxundreis. Sie hieß daher auh 7 Zu- 
xzur&lov vijoos, Plut. Tit. 17. Dion. 22, ob. als 
Stadt 7 Zaxuv$lov Axga, Heliod. 5,17, u. fo auch 
bloß i Zaxuvr$tor, Heliod. 5, 25. 27. 80. Adj. das 
von war Zaxbvdros 3. B. olvog, Ath. 1,88, b, u. 
ZaxvyIla yöyas, Plut. qu. nat. 10, doch auch Ze- 
xövdsog IdAatıa, Heliod. 5, 1. 2) St. in Spanien, 
= Sagunt, St. B. Dah. ol Zaxövdsos die Ew. defs 
felben, Nic, Dam. fr. 12. 8) St. in Libyen, welche 
auch Zaxvrdla hieß, u. d. Ew. Zaxuviards, St. B. 
4) früherer Name von Paros, Nican. b. St. B.s. Ma- 
ꝑoc. 5) Name von Dilos, St. B. s. ANAog, IT) m. 
Düffelhof, 1) ©. des Dardanos, Gründer der Juſel 
s.1,D. Hal. 1,50, Pans. 8,24,8, St. B. 2) V. des 
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Berfeus, des Gründers von Barke in Libyen, Enkel des 
Lycus, St. B. s. Bcoxn. 
' Zaxxalog, ov, voc. zer gele, m. @igenn. Suid., ein 
jüdifcher Oberzöllner, N. T. Luc. 19, 2. 5.8. 

n, ft. in Medien am $1. Amardus, Prol. 
6, 2,10. 

ZöAaxoy To 5pos, ein Zweig des Atlas in Mauri⸗ 
tanien, Ptol. 4, 2, 14.19. 

ZGAGæÆo (7 ZaAdra), St. in Africa propris, Ptol. 
4, 8, 87. 
23\ara, St. im Innern von Moesia inferior., 

Procop. aed. 4, 11, bei Hierocl, vulg. Ziidene, b. 
Theoph. Ziidenc, w. ſ. 

ZiNeuos, d, Braunhard d.i. duch u. durch od. 
tüchtig glänzend, Geſezgeber aus Thurium in Lofrt um 
360 v. &hr. (Suid., Euseb.), doch nad D. Sic. 12, 
20, Iambl. v. Pytb. 818. 104. 180. 172. 267, Porph. 
v.Pyth. 21, D.L.8, 1,n.15 ift er Schüler des Pythago⸗ 
ras, nach Arist. pol. 2, 9, 5 Schüler des Thales, u. 
nad) Timae. b. Cic. legg. 2, 6. ad Att. 6,1 hat er 
gar nicht gelebt. S. Arist. in Schol. Pind. Ol. 11,17 
od. in Clem. Alex. str. 1,p. 352, Heracl. Pont. 30, 
Plut. dese ips. laud. 11,Zen. 5,4, Them. or. 2, 81. 
Seine Geſetgebung, bie fchr oft erwähnt wirb (Pol. 12, 
16, Ios. c. Ap. 2,15, Plut. Num. 4, Ael. v.h. 2, 87. 
8,17. 18, 24, Eph. b. Strab. 6, 260, Seymn. 816. 
847, Apost. 6,98,8—17,80,c, d., Ath. 10, 429, 8, 
Stob. flor. 44,20. 21), war fo ftreng, daß ein hartes 
Geſetz fprihw. Zareöxov »ouos hieß, Zen. 4, 10, 
Apost. 8,27, Diogen. 4, 94, Mao. 4,29. Geſetzgebet 
wie er heißen (d) ZdAsvxos. Ael. n.an. 6,61. 

ZàAtos, m. Inser. 2180, 12, Sp. 
ZöAnkos (morauds), m. Schierenbed (ſcioro 

aht. = impetuose), Kiiienfl. u. Ortfchaft Paphlagoni⸗ 
ens, viell. Las heut. Alatham, An. pr. p. Eux. 24, 
Marc. ep. per. Menipp. 10 (v.1. ZaAsx0g). Dgl. The- 
ogn. 59. ©. ZaAloxog. 

ZaAnvot, Volk in Perfien, Zusim. 8, 81. 
ZaAle, f. Volihaufen, St. am Buße des Ida, 

Cyrill. 171 (Flesych. erwähnt eine St. ZaAsıijs, wo nach 
Schmidt Zeisfns zu Iefen if). ı 

08, m. Fl. Baphlagoniens = ZuAnxog, w. f., 
Ptol. 5,4, 8, f. Lob. path. p. 328, welder ZiAnzos 
vorzicht. 

Zartteca, St. Iberiens unweit der Grenze Albanie 
ens, Ptol. 5, 11,8. 

Zakixns, od. os, ov, St. im Innern Baphlagoniens, 
= Asovt6nodsg (Be. von Helenupontus), Hierocl. p. 
701, Episcopp. Not. in Leo Imp. ed. Migne p. 885, 
C. 868, B, Conc. Nicaen. II, p. 168, auch ZaAsyor, 
Conc. Nicaen. 11, 855. 

ZiApofıs, f. Zauoifig. 
Z&Nor, Hunnifches Volt, Menand. Prot. fr. 5. 
Zäpa,.b. D. Cass. 48,28 n, b. Ptol. 4, 8, 38 

Tev 7) Zäue usilov, 1) St. Numibiens, 5 
Tagereifen ſüdweſtl. von Karthago, }. Jama, Pol. 15, 
6, App. Lib. 86, Strab. 17, 829. 881, D. Case. u. 
Ptol.a.a.D.,., bei Plin. 5, 4,4 heißt fic Zamense 
oppidum, u. eine Quelle in ber Nähe Zamae fons, 
Plin. 81, 2, 11, Vitr. 8, 4. 2) &t. Kappadociens an 
der Grenze von Galatien, Ptol. 5, 6, 12. 8) St. in 
Mefopotamien, Ptol. 5, 18, 12. 

Zapälıoı, Volt im innern Libyen, Ptol. 4, 6, 18. 
Zapdärns, m. K. der Barther, Sync. 679, 9. Aehnl. 
—e m. K. der Peiſer, Thphn. chr. 211, 
10, Sp. 

* Lapdapns 



438 Zaußpdurg 
vos, m. ©. Abrahams, Alex. Pol. 6. Ios. 

1, 15, Eus. pr. Ev. 9, 20. (Ios. erwähnt audh einen 
Babylonier Zeuapsg, 17, 2,8, u. einen Zaudens, 8, 
12,4. d,u. Zaupßolas, 4, 6,10u.ff.) 

pie, Zuußeon, Svoua xupsor, Build. 
Zaupßpl, m. Hebräer, Sync. p. 264, 1. 855, 6. ©. 

Zaußoarn 
Zöpns,ntos, To -doos, Gebirge im Arabia Felix, 

Ptol. 6, 7, 20. 21. 
Z&pns, m. Br. der Rhea od. Hera, V. bes Thur⸗ 

ras, Chron. Pasch. p. 63 ed. Bonn., Io. Ant. fr. 6, 
1., Proo. b. Goth. 4, 26. P. 1, 11. 28, Sp. 

Zapipar, Bolt in Indis oxtra Gangem, Ptol. 7, 
‚16. 
Zins, St. in Aethiopien, Iub. Maur. b. Plin. 6, 

9, 86. 
, 6. den Aelteren, Her., Plat., u. unter den 

Epätern b. D. Sio. Porpb., Hesych. ıs (ob. 
Zaruofes), gen. «dog (Plat. Charın. 156, d. 155, 
b, Luc. Scyth. 4) u. sog, Strab. 7, 298, od. 8wg, 
Streb. 7, 804, dat. sds, Luc. Iup. tr. 42, Anton. 
Diog. 6, u. Zaus6Afs, Anton.Diog. 6, acc. sv, (6) Erd» 
gott (— Zameluks ob..Ziameluks), nach Porph. v. 
Pyth. 15 Fremdling, ob. nah 14 Bärenfell, ein 
Gete (Thracier) u. Sklave u. Schüler des Pythagoras, 
welcher bei feinen Ranbsleuten als politifch = refigiöfer 
Neformator auftrat u. nach feinem Tode als Gott — 
Koövos mit Opfern verehrt wurde, daher b. Luc. Soyth. 
4 ber Schwur zapös Zaudifıdog, f. Her. 4, 94—96, 
Plat. Obarm. a. a. O., Strab. 7, 297—16, 762, D. 
Sic. 1,94, D. L. prooem. 1.8, 1,n. 1, Iambl. v. Pyth. 
104. 178, Luc. Iup. tr. 42. v.b. 2,17. Scyth.1. deor 
eonce. 9, Mnas. in Et. M., Phot. lex., Suid. u. A. 
Thraciſche Werzte heißen daher bei Plat. Charm. 156, 
d ol Zarudtsdos larpof. 
— t. vous Ysäs, Suid. 

n Zöpıs, = Nivdag 6 ’Aaavgıos, Sync. p. 181,10, 
p. 
Zöv, fo Ar. Av. 570, Alcm. in Aneod. Barocc. 

Mus. Phil, Cantabr. vol. 11,413, Hesych., in Pyth. 
ep. VII, 746 (Porph, v. Pyth. 17) ficht.falfch Zar, gen. 
Zavög, dat. Zavt, acc. Zäve (Inser. 8, 5367, 9, Antp. 
ıx, 58), äol. u. dor. = Ziv, Anvoc lat. Ianus, Eur. 
Hipp. 62,Call. ep. 114 (xııı, 10), Philox. 8, fr. dd. 
ed. B. 81. 82, Antpt. vı, 219, Anth. ep. vı, 221 
u. ıx, 577, Theoer. ıx, 598, Luc. Tragod. 92, 
vol. mit Auth. XII, 66. xıv, 128. app. 242, ep. in D. 
L.6.2,n. 11, Inser. Cret. 2555—1318. 1814. Ross 
86—40. Nach Ann. Ox. 3, 287, 26 die fpätere Aolis 
fie Sorm, doch f. Ahr. Dial. 1,88 u. vgl. Zeig. Im 
Plur. Zaves, Name von chernen Zeusftatuen in Elis, 
Paus. 5, 21, 2. 

Zava6da, St. in Arabia Petraca, Ptol. 5, 17, 5. 
Zavila, St. im Innern von Medien, Ptol. 6, 2, 16. 
Z&vvas, &, m. (libr. Kivv.) S. des Pharesmancs, 

Proc. Va. 2, 19, Sp. 
Zövor, Voltk am Pontus, Io. Ant. fr. 206. ©. Zir- 

vos (Tlavos). 
5 Zavrijp, jgos, m. Maffagete, Proc. b. Goth. 1,16, 

2 

2 

p. 
Zovrixs, (O). K. der Sazygen, D. Cass. 71, 16. 
Z&opor, |. Zöapos ob. E85. 
Zawtras, ö—_notauds, Wolfach (Zaba ſyr. — 

Wolf), SI. in Aſſyrien, bei den fpätern Griechen Av- 
xog, j. Zab genannt, Xen. An. 2,5, 1. 8,3, 6 (v.l. 
Zäßatos u. KdIng). 

Zapftıs 

Zapa, 1) ©t. in Arabia Petraea, Ios. 18, 15, 4. 
2) ©t. in Armenia minor, j. Zara, It. Anton. p. 
132, 3., f. Alaga. 8) Zap, m. B. bes Zambri, Syne. 
p. 274, 11, Sp. 

‚yapsla, J. St. in Mefopotamien, Zosim. 8, 15, 
(Ammian. 24, 3 nennt fie Ozogerdena). 
Zö pa: u. Arr. An. 8, 5, 8 (05) Zapayyai«, 

Seeländer (denn Zarange 5. im Zend der See), Beil 
im heut. Sedſchiſtan (am See Aria), Arr. An. 6,17, 
8. &. Jodyyas u. Ze, . Ihre Landſchaſft Kir 
Zapayyıavtj, Isid. m. Parth. arg. u. 17. 

, 0v, (6), öftl. Nebenfl. des Indus ie I 
dia intra Gangem, wahrſch. d. Sutlubf, Ptol. 7, 1. 
27.42. 
Zipade (7 Zigerda), St. in Mauritan. Coesar. 

Ptol. 4, 2, 82. 
Zapdpu, Et. im innern Medien, Ptol. 6, 2, 16. 
Zapavis, f. St. im innern Medien, Ptol 6, 2, 18. 

s, m. I) ©. des Judas, Ios. 2, 7, 4. 2) 
Schol. Plat. 420 u. Alex. Pol. b. Cyrill. adv. Ialiar. 
9, p. 188 — Zaratas, w. ſ. Cos. 8, 12,1.2 enwik: 
auch einen Zapalog als Anführer der Aethiopen u. ci 
Frau Zepate, 11,6, 10). 

Zap6rar, Völterfchaft Scytfiens am Imaus, Pie 
6,14, 11 (v.1. Zagftas). 

Zapdras, m. Affyrier, Lehrer des Pythagoras, Aperi 
8, 27,a, Plut. anim. procr. e Timae. 2, Cyrill. adr. 
Iulian. 9. Andere nennen ihn Zagazos, Zipac, Zu 
ons (Plin. 80, 1) u. Zaßparog, od. Naldgazes, m. 
f. Er gilt = Zwpodarpns, w. ſ. 

Zäipaf, axos, diell. Saltenflein, ſ. Zion, 1) Ben 
in Eubda, Lycophr. 878, Et. M.2) St. an der D# 
kuͤſte von Rafonien, nad) Paus. von Züent, w. f., be 
nannt, Pol. 4,86, Paus. 1, 88, 4. 8, 21, 7. 24, 1, 
Plin. 4, 6,17. 8) Peträer, S. bes Karpflus, ven ck 
Sem ver Berg s. 1 feinen Namen haben fol, Et. Mi. 
Schol. Lyc. 378. &. Zdenf. 

Ziparba, f. Zäpade. 
Zapßınvös, (6), K. von Gorbyene, Plut. Luc. 21 

29. 
Zopylöava, &t. in Moesia iuferior am Gierafel, 

Ptol. 8, 10, 18. 
s, m. (Träntner?), Mannen. in Bapblegr 

nien, Strab. y — — 
Zapf, m. 1) Aethiopier, Sync. 851,10. 2) Hebrãc 

N. T, Matth. 1,8. 
Zapfa, m. Zube, Sync. 480, 4, Sp. 
Zapfd, pdgayf, Sync. p. 262, 6. 268, 14, Sp. 
Z&pfas, m. Libyer, Pol. 1, 84 u. ff. 
Zaptma, ©», in Piflvien, Episc, ‚not, in Leo Imp 

ed. Migne p.889, A. 866, C. 878, C. Sp. 
Zäpmb,nxos, (6), Halte, Falkenfiein, benn Ptol 

iſt v. 1. Iegad, u. Kgab hieß aud dgaxos, Accoat 
Pdgef, ſ. Hesych. 1) S. des — Heroe ia 
Athen, nach welchem die St. Zepnt, iacedaͤm. Zuge}, 
benannt fein ſoll, Paus. 1, 88,4, 8t. B.s.v.u.s. Mu 
xovos. 2) St. in Lakonika, Zipaf, Ptol. 3, 16, 19 
(Zions "Ikgak Asunv), St. B. Ew. Zapfi Lr 
cophr. 580, St. B. 8) Berg in Peloponnes, wahrfd 
nabe bei ter lakoniſchen Stadt, Ptol. 3, 16, 14. 

Zöpnra, Duelle beim chalcedoniſchen Meere, von wel⸗ 
er die darin Ichenden Krofodile Zagritos hießen 
St.B. ©. "Alagızla. 

Zapfiris, f. (Aurelia ob. Goldne von Zara 
By Name ber Artemis bei den Perſern, Ho 
sye 



Zdpritipa 

Z&pnrpa, n. pl., viell. Startenburg (= Pdon- 
>), Kaftell in @ubda, Plut. Phoc. 18. 
Zoaprädpns, ov, (6), Berfer, Bruder des Hyftaspis, 

th. 18,575 a—e. 
pıs, cos, m. Beherrfcher von Armenien, Strab. 

1. 581, ol nspi Zagladpıv, Strab. 11, 528. 
larsa, wy, (td), bei Strab. Zamäcwa, ns, 

ach St. B. auf) Zapıdown, b. Ptol. 6, 11,7 Zaps- 
z)orne n Xaplona,u.8,28,8 7 Zaplona, Fılbe 
venn zairi iſt altperf. gelb u. aspa das Pferd), Haupt⸗ 
adt des Turanifchen Reiche füN. vom Orus, nad) Strab. 
1, 514 u. St. B., denen Mützell beitritt, — Bactra, 
>ol. 10, 49, Arr. An. 4, 1,5.7, 1.16, 6, Plin. 6, 16,8. 
hv. Zapaoyvol u. von Zepidonn: Zapiaewebs, 
it. B. 

„ Zoll in Baltriana um die Etat Za- 
waona herum, er 11,6. 
Zapäcns, m., f. Inser. 2, p. 116, b ext. 
Zen 6, Fl. in Baltrlana, Ammian. 28, 6, 

ach Ptol. 6, 11,2. 8 ein Nchenfl. des Oxus 
va, f., b. Nic. Dam. fr. 12 u. Anon. de mul. 

p. 121 Zapıyaia, Königin der Salen, welche nach ih» 
tem Tode göttliche Ehren genoß, Ctes. b. D. Sic. 2,4. 

Zupratov zo öpos, Gebirge in Medien, D. Sic. 
2, 183. i 

ö Zappavoxnyds, m. ein Indier, Nic. Dam. b. Strab. 
15, 720. (Andere un re Xnyav.) 

m. ein Indier — Zapuavoynyds, D. Cana ee 
Zäppevis, m.? auf einer foifchen Münze, Mion. II, 

404 (Keil vermuthet Maouevss, f. Inser. 8668, A. 10). 
Zappıteyldovea, f. Hauptftabt in Dacien, Ptol. 3, 

8, 9 (v. 1. Zagusyidovon). &. Zepulsy£douce. 
, m. Inser. 8, 4061, Sp. 

Zöpors, m. Küftenfluß in Perſis od. Suflana, Iub. 
Maur. b. Plin. 6, 28,26 (viell. = "4gooss). 

Zapobava, St. in Armenis major, Ptol. 5, 18, 
15 
Zäs,m.— Zeis, Clem. Alex. str. 6, pg. 741, nach 

Et. M. 6585, 11. 655,27 Zac, Zavtds, m. 
Zäras, — Ziyins, w. f., ©. bes Boreas, Marm. Farn. 

— Inser. 8, 5984. 
Z&rouos, m. Hafer, Eigenn. Theogn. in An. 

Ox. 11, 58, 27. 
Zata Zwavdpos, Inser. 8, 5247, Sp. 
Zaväyas, m. ein Gott in Sivon, Hesych. 
Zaöbnres, Bolt in Libyen, nah Gaftigl. die Ze⸗ 

egha in ber Gegend von Se, Her.4,198, Hecat. b. 
t.B. 
Zavßd, Delberg, (Ammien.) St. im fübl. Mes 

fopotamien, Zosim. 8,14. (Bei Amm. 28, 5 Zaitba). 
ZadAos (= Zaddog, f. Keil an. p. 107), ein Kres 
— G. F.n 

x ‚ov, voc. (N. T. Luc, 1,18) Zayaola, 
(6) hebr. männl. @igenn., Said. 1) Hebräer, a) ©. des 

Baruch, Ios. b. Iud. 4, 5, 4. b) ©. des Hicroboam, 
Ios. arch, 9, 10, 8. c) &. des Jobaos, Ios. arch. 9, 
8,8. d) ©. des Phalelos, Ios. b. Iud. 4, 4, 1. e) V. 
Johannes des Täufers, N. T. Luc. 1,5—8, 2. H S. dee 
Barachias (Iojadus?), N.’T. Matth. 23, 35. Luc. It, 
51. g) anderer Prophet, Ios. areh. 11,4, 5. 7, Sync. 
858. 2) hriftl. byzantinifche Schriftfl. a) Zach. Scho- 
lasticus, Bifchoff von Mytilene (586 n. Ch. ©.), 
Verf. des Auuwvsog u. f. w. b) Rhetor, Biſchoff 
iu Melitene (450491), Berf. einer Kirchengeſchichte, 
€) Andere, f. Fabric.bibl.gr. T. x, p. 635 u. ff. — Inser. 
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8, 4668,c. 4, 8947, g. Es wird auch von Plin. 37, 
10 u. 9. ein Zachalias als Schrift. u. von los. 
arch. 9, 12, 1 ein Z&äxapıs als Feldherr der Juden 
u. eine Zaxap& in Const. Oecon. 80 T. yrıo. 
700@. 3. ‘Ei. yA. p. 571 ermeähnt. 

Zka, f. ähnl. Gerften (f. Hesych.), 1) einer ber 
Kriegshäfen Athens, u. zwar der mittlere ber drei pei⸗ 
eäifchen, j. Pufchalimani, Hesych., vgl. mit B. A, 
811, 17 (wo er jedoch mit Phreattis vertaufcht if. ©. 
Boͤckh att. Seew. &.68. 2) St. in Böotien, = Zaia, 
St.B.s. Zeio. 

tos, (6), V. des Apoſtel Johannes u. Jaco⸗ 
bus, N. T. Matth. 4, 21.10, 2. Luc. 5, 10. Joh. 21,2, 
% — Suid. 

, öyoua xögsov, Suid., Hebräct, Sync. p. 800, 
15 (los. 5, 7, 4 hat einen Z&ßovAos). 

ZeBelöns, ov, m. Inscr. 8, 4490. 4600, Sp. 
Zen, f. St. in Galilda, Ew. Zeßernvös, St. B. 

©. Belt. 6 5 
Zißevvos, m. Biſchoff, Sozom. h. e. 7, 29, Sync. 

676, 4, Zeßävos, Niceph. Chr. 782, 7, Sp. 
Zußıväs, &, m. Bein. des K. Aleranter in Syrien, 

Ios. 18, 9,8. 10,1. 
Zeypfveror, Boll in Maarit. Tingit., Ptol. 4, 1, 

10. 
Zeida, 1) Vorgebirge an ver Oſtſpitze der Meinen 

Syrte, j. Zoarah od. Eywarah, Ptol. 4,3, 12. 2) Et. 
in Mefopotamien am @uphrat, Ptel. 5, 18, 6 (Zei9a 
7 Zise). 

ZeXta, f. Ziile. 
Zerwoitns, ov, (6), Werdermann (denn Ze 

nofıns u. Gernites iſt nad Hesych. Rep YÜ- 
ins), König der Bithyuier, Sohn des Bas, Plut. qu. 
graec. 49, Arr. b. Tzeta. Chil. 8, 950. ©. Zr 
nofıns. 

Zeuwörns, m. Suid. 
Zeupfivn, f- (nach Gerhard Myth. 1, p. 401 Zuı- 

ev, 7), Haube (Zetpn —= ulıon, taıvla, dıcdn- 
ua, Hesych.), Name der Aphrodite in Macedonien, 
Hesych. Dav. viel. 

Zeapyvia, f. *Hauben, St. in Thracien, j. Zer⸗ 
nie, Theop. b. St.B. Ew. Zupyviarns, St.B. ©. 
Znodvior. 

Zepira, 7) Eioltes, Volt in Arabia Felix, Ptol. 6, 
7,24. 

Zeipoböpos, m. Mantels od. Gürtcelträger (nah 
Hesych.), Bein. des Hades, Antim. b. Hesych. 

Zeis, für Zrv auf einer Münze aus Syracus, f. Lob. 
per. 92, von Ahr. Dial. 11, 187 bezweifelt. 

Zexeötrov, Eparch in Hämimontus, Episc. not. in 
Leo Imp. ed. Migue p. 840, B. 868, B, Sp. 

Zexıchs, m. Häuptling der Saragenen, Theophn. 
278, 11, Sp. 

Zi\bera, f. Zirdane. 
Zilea, as, ep. (Il. 4,103. 121) 75, Posidipp. b. 

St. B. u. Eust. Hom. 854, 9 ZeAly, Arist, ep. 50 
(app. 9, 50) ZeAda, u. nach St.B. 5. Ziisıe, ’Aydu- 
usa. ’Eoödste. Min, Worraieın auh Zn, (7), 
Strehlen (= Blisia, wie man fa au PiAdo ftatt 
Badlw fagte, nad Et. M. von der Verehrung dee 
a benannt, vgl. BEAssos und ZfAvg, von wel« 

en ebenfalls der Name abgeleitet wird). 1) St. in 
Tıoas, früher Alope, am Buße des Iva, U. 2, 824 u. 
Schol., d., Dem. 9, 48, Plut. mul. virt. 9, Arr. An.1, 
12, 8, Streb. 12, 5651—576. 18, 588—603, 8., Pa- 
laeph. b. Strab. 12, 552, Suid., Hesyoh., St. B. s.v. 



438 Zaußpdvns 

Zapßpävns, m. ©. Abrafams, Alex. Pol. b. Ios. 
1, 15, he pr. Ev. 9, 20. (Ios. erwähnt auch einen 
Babylonier Zauapss, 17, 2, 8,u. einen Zaudens, 8, 
12, 4. 5, u. Zeuß fas, 4,6, 10 u. ff.) 

Zaußoi, Övoua xugsov, Suld. 
Zapßpl, m. Hebräet, Sync. p. 264, 1. 855, 6. ©. 

Zaupßedvns. j 
Zöpms,ntog, TO. ögog, Gebirge im Arabia Felix, 

Ptol. 6, 7, 20. 21. 
Z&pns, m. Br. ber Rhea od. Gera, V. des Thur⸗ 

tas, Chron. Pasch. p. 68 ed. Bonn., Io. Ant. fr. 6, 
1., Proc. b. Goth. 4, 26. P. 1, 11. 28, Sp. 
Zapipa, Bolt in India extra Gangem, Ptol. 7, 

2,16. 
Zöuvas, St. in Wethiopien, Tub. Maur. b. Plin. 6, 

29, 85. 

, b. den Aelteren, Her., Plat., u. unter den 
Epätern b. D. Sio. Porpb., Hesych. ıs (ob. 
Zahuofsg), gen. «dog (Plat. Charm. 156, d. 153, 
b, Luc. Scyth. 4) u. sog, Strab. 7, 298, od. 8ws, 
Strab. 7, 804, dat. sds, Luc. Iup. tr. 42, Anton. 
Diog. 6, u. Zas6Afs, Anton. Diog. 6, acc. sv, (6) Er d- 
ott (= Zameluks od. Zismeluks), nad) Porph. v. 

Pyeh. 15 Fremdling, od. nah 14 Bärenfell, ein 
Gete (Thracier) u. Sklave u. Schüler des Pythagoras, 
welcher bei feinen Zanbeleuten als politifch = religiöfer 
Neformator auftrat u. nah feinem Tode ald Gott — 
Kodvog mit Opfern verehrt wurde, daher b. Luc. Seyth. 
4 der Shwur zgös Zaudifidos, ſ. Her. 4, 94—96, 
Plat. Charm. a. a. D., Strab. 7, 297—16, 762, D. 
Sic. 1, 94, D. L. prooom. 1.8, 1,n. 1, Iambl. v. Pyth. 
104. 178, Luc. Iup. tr. 42. v.h. 2,17. Scyth.1.deor 
conc. 9, Mnas. in Et. M., Phot. lex., Suid. u. 9. 
Thraciſche Aerzte heißen daher bei Plat. Charm. 156, 
d ob Zarudkıdos Iaroof. 
— 1. övoue Isäc, Suid. 
Zöpıs, = Nivdas 6 ’Acodosog, Sync. p. 181,10, 

Sp. ; 
Zäv, fo Ar. Av. 570, Alcm. in Anecd. Barocc. 

Mus. Phil. Cantabr. vol. 11,418, Hesych., in Pyth. 
ep. vı1, 746 (Porph, v. Pyth. 17) ſteht falſch Zar, gen. 
Zuvös, dat. Zavt, acc. Zäye (Inscr. 8, 5867, 9, Antp. 
ıx, 58), äol. u. bo. —= Ziiv, Znvög lat. Ianus, Eur. 
Hipp. 62, Call. ep. 114 (xırı, 10), Philox. 8, fr. äd. 
ed. B. 81. 82, Antpt. vı, 219, Anth. ep. vI, 221 
u. IX, 577, Thbeocr. ıx, 598, Luc. Tragod. 92, 
dgl. mit Anth. xıı, 66. xzv, 128. app. 242,ep.inD. 
L.6.2,n. 11, Inser. Cret. 2555—1318. 1814. Ross 
86—40. Nach Ann. Ox. 3, 287, 26 die fpätcre Aolis 
fhe Sorm, doch f. Ahr. Dial. 1,88 u. vgl. Zeüs. Im 
Plur. Zäves, Name von ehernen Zeusftatuen in Elis, 
Paus. 5, 21, 2. 

Zavadßa, St. in Arabia Petraca, Ptol. 5, 17, 5. 
Zavla, St. im Innern von Medien, Ptol. 6,2, 16. 
Zävvas, a, m. (libr. Edvr.) ©. des Pharesmancs, 

Proc. Va. 2, 19, Sp. 
Zavoi, Voll am Pontus, Io. Ant. fr. 206. ©. Ziv. 

vos (Thavos). 
R Zavrhp, jgos, m. Maſſagete, Proc. b. Goth. 1,16, 

p. 
Zavrıxds, (6), K. der Jazygen, D. Cass. 71, 16. 
Zöoper, ſ. Zöapos ob. c. 
Zawöras, d—_notauds, . Wolfach (Zaba fyr. — 

Wolf), SI. in Affyrien, bei den fpätern Griechen Av- 
xog, j. Zab mn Xen. An. 2,5,1. 8,8,6(v.L 
Zaßeros u. Kagns). 

Zapfiıs 

Zäpa, 1) ©t. in Arabia Petraea, Ios. 18, 15, 4. 
2) St. in Armenis minor, j. Zara, It. Anton. p 
182, 3., f. Aloe. 8) Zapd, m. B. des Zambri, Syne. 
p- 274, 11, Sp. * EEE 

Zapayap$la, f. &t. in Mefopstam im. 3,1 
(Ammian. 24, 2 nennt fie Ozogerdene). 
Z&po; u. Arr. An. 8, 5, 8 (0) Zapayyaim, 

Seelänter (denn Zarange h. im Zend der Ser), Bell 
im heut. Sedſchiſtan (am See Aria), Arr. An. 6, 17, 
8. ©. Jodyyas u. Zagdyyas. Ihre Landſchaſt Fi 

‚yyıavı, Isid. m. Parth. arg. u. 17. 
, 00, (6), öftl. Nebenfl. bes Inbus in In 

dia intra Gengem, wahrſch. d. Sutludſch, Ptol. 7, 1. 
27.42. 
Zipade (N Zeperda), St. in Mauritan. Caeser. 

Ptol. 4, 2, 82. 

Zap6zu, Et. im inuern Mebin, Ptol. 6, 2, 16. 
Zapavis, f. St. im innern Medien, Ptol 6,2, 13 

, m. 1) ©. bes Judas, Jos. 2, 7, 4. 2)ir 
Sohol. Plat. 420 u. Alex. Pol. 5. Cyrill. adv. Iuliar 
9, p. 188 = Zaratas, w.f. (Ios. 8, 12,1. 2 erwäh: 
auch einen Zagalos als Anführer der Acthiopen u. ex 
Frau Zipaie, 11, 6,10). 

Zapäraı, Völterfhaft Schthiens am Imaus, Pte. 
6,14, 11 (v.1. Zap£tas). 
Zapdras, m. Affyrier, Lehrer bes Pythagoras, Apos 

8,27,a, Plut. anim. procr. e Timee. 2, Cyrill. adt 
Iulian. 9. Andere nennen ihn Zeparos, Zigas, Ze 
ons (Plin. 80,1) u. Zaßgatrog, ob. Naldgares, m. 
f. Er gilt = Zwoodatens, w. ſ. 

Zäpaf, axoc, viell. Falten ſte i n, ſ. ZienE, 1) Ba; 
in Eubda, Lycophr. 878, Et. M.2) St. an der O 
küfte von Lakonien, nad Paus. von Zipnk, w. f., be 
nannt, Pol. 4,86, Paus. 1, 88, 4. 8, 21, 7. 24, 1, 
Plin. 4, 5,17. 8) Peträer, S. des Karyſtus, vom ws 
Gem ver Berg s. 1 feinen Namen haben fol, Et M. 
Schol. Lyc. 373. &. Zdonf. 

Zöparda, ſ. Zipasa. 
Zapßınvös, (6), K. von Gordyene, Plut. Luc. 21 

29. 
Z va, St. in Moesia fuferior am Hieraſu 

Ptol. 8, 10, 15. 
8, m. (Träntner?), Maunsa. in Bapblegr Zapdscn 

nien, Strab. 12, 558. 
Zapf, m. 1) Aethiopier, Sync. 351,10. 2) Schrin. | 

N.T, Matth. 1,8. 
Zap£a, m. Jude, Sync. 480, 4, Sp. 
Zap, Pdeayf, Sync. p. 262, 5. 268, 14, &p. 
Z&pLas, m. Libyer, Pol. 1, 84 u. ff. 
Z&pfnAa, w», in Pifivien, Episc. not. in Leo Imp 

ed. Migne p.889, A. 866, C. 878, C. Sp. 
Zäpne,nxos, (5), Falke, Falkenfiein, denn Piol 

it v. 1. Ifgaf, u. Hoaf hieß au Apaxoc. Bespel, 
Bdeaf, f. Hesych. 1) S. des Karyſtos. Heros in 
Athen, nah welchem bie St. Zipnt, lacedäm. Zipe}, 
benannt fein fol, Paus. 1, 88,4, St.B.s.v.u.s Mi 
xovos. 2) St. in Lalonifa, Züpak, Ptol. 3, 16, 10 
(Zaon& "Ikoaf Asujy), St. B. Ew. Zopijxros, Lr- 
cophr. 580, St. B. 8) Berg in Peloponnes, wahıfd- 
nabe bei der lakoniſchen Stadt, Ptol. 3.18, 14. 

Zäpnra, Duclle beim chalcedoniſchen Meere, von mel 
er bie darin Ichenden Krofodile Zapnizsos hiefen, 
St.B. ©. "Alapıtia. 

rs, ſ. (Aurelia ot. Goldne von Zara 
surum), Name ber Artemis bei den Perſern, Ho 
sych, 



Zäprtpa 
Zö&pnrpa, n. pl., viel. Startenburg (= Pdon- 
>), Kaftell in @ubda, Plut. Phoo. 18. 

0», (6), Perfer, Bruder des Hyftaspis, 
th. 13, 57ba—e, 
Zopladpıs, cos, m. Beherrſcher von Armenien, Strab. 

1,581, 0ĩ neol Zapladpıv, Strab. 11, 528. 
, wy, (td), bei Strab. Zapıäesra, ns, 

ach St. B. auf) Zapıdown, b. Ptol. 6, 11,7 Zapr- 
w)one 7) Xaplona, u. 8,28,8 1 Zaplona, Faılbe 
benn zairi iſt altperf. gelb u. aspa das Pferd), Haupt⸗ 
adt des Turanifchen Reihe füN. vom Orus, nach Strab. 
1, 514 u. St. B., denen Mützell beitritt, — Bactra, 
>o1. 10, 49, Arr. An. 4, 1,6.7, 1.16, 6, Plin. 6, 16, 8. 
Ip. Zapiacımvol u. von Zapıdonn: Zapiaemeis, 
st. B. 
Zupöora, Volt in Baltriana um bie Etadt Za- 

>6aona herum, Ptol. 6, 11, 6. 
— f. Inser. 2, — bext, 

er , 81. in Baktriana, Ammian. 28, 6, 
nach Ptol. 6, 11,2. 8 ein Nebenfl. des Orus. 

Zaptva, f., b. Nic. Dam. fr. 12 u.Anon. de mul. 
p- 121 Zapıyala, Königin der Saken, welche nach ih⸗ 
rem Tode göttliche Ehren genoß, Ctes. b. D. Sic. 2,4. 

Zapratov ⁊ Öpos, Gebirge in Mevien, D. Sic. 
2, 13. i 

’ Zappavoxnyds, m. ein Inbier, Nic. Dam. b. Strab. 
15, 720. (Andere leſen Zappavos Xnyyav.) 

Zäppapos, m. ein Inbier = Zaguavoynyds, D. 
Cass. 54, 9. i 

Zächere, m.? auf einer koifchen Münze, Mion. III, 
404 (Keil vermuthet Aaouevss, ſ. Inser. 8668, A. 10). 

Zappiteyldovea, f. Hauptftadt in Dacien, Ptol. 8, 
8, 9 (v. 1. Zapusytdovon). &. ZepucLsy£douoe. 

Zappos, m. Inscr. 8, 4061, Sp. 
Zäporis, m. Küftenfluß in Perfis od. Suflana, Iub. 

Maur. b. Plin. 6, 23,26 (viel. = "Agooss). 
Zupotava, ©t. in Armenia major, Ptol. 5, 18, 

15. 
Zàs, m. — Zeig, Clem. Alex. str. 6, pg. 741, nach 

Et. M. 535, 11. 655,27 Zac, Zavtös, m. 
Zaras, — Ziyins, w. f., ©. des Boreas, Marm. Farn. 

— Inscr. 8, 5984. 
Zàroios, m. Hafer, Eigenn. Theogn. in An. 

Ox. 11, 58, 27. 
Zube Zwavdoos, Inser. 8, 5247, Sp. 
Zavävas, m. ein Gott in Sidon, Heaych. 
Zaönres, Volt in Libyen, nach Caſtigl. die Ze⸗ 

ouagha in der Gegend von Fez, Her.4, 198, Hecat. b. 
St.B. 

Zavda, Delberg, (Ammien.) St. im fühl. Mes 
fopotamien, Zosim. 8,14. (Bei Amm. 28, 5 Zaitha). 

ZadAos (= ZadAog, ſ. Keil an. p. 107), ein Kre⸗ 
ter, Insor. 2566. 

Zaxaplas, ov, voc. (N. T. Luc. 1,18) Zayaofa, 
; (6) Yebr. männl. Eigenn., Suid. 1) Hebräer, a) ©. des 

Baruch, Ios. b. Iud. 4, 5, 4. b) ©. des Hieroboam, 
los. arch. 9, 10, 3. c) ©. des Jodaoe, Ios. arch. 9, 
8,8. d) ©. des Phalelos, Ios. b. Ind. 4, 4, 1. e) V. 
Johannes des Täufers, N. T. Luc. 1,5—8, 2. HM S. dee 
Barachias (Iojadus?), N. T. Matth. 23, 35. Luc. 11, 
51. g) anderer Prophet, Ios. arch. 11,4, 5. 7, Sync. 
868. 2) chriſtl. bygantinifche Schriftfl. a) Zach. Scho- 
lasticus, Biſchoff von Mytilene (586 n. Ch. ©.), 
Verf. des Auuorsog u. f. w. b) Rhetor, Biſchoff 
zu Melitene (450—491), Berf. einer Kirchengefchichte, 
€) Andere, ſ. Fabric. bibl.gr. T. x, p. 635 u. ff. — Inser. 
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8, 4668, c. 4, 8947, g. Es wird auch von Plin. 87, 
10 u. A. ein Zachalias ale Schrift. u. von los. 
arch. 9, 12, 1 ein Z&xapıs als Feldhert der Juden 
u. eine Zaxap& in Const. Oecon. nsgl T. yrao. 
7009. . ‘Eid. YA. p. 571 erwähnt. 

Zia, f. ähnl. Gerſten (f. Hesych.), 1) einer ber 
Kriegshäfen Athens, u. zwar ter mittlere ber drei pei⸗ 
täifchen, j. Paſchalimani, Hesych., vgl. mit B. A. 
311, 17 (wo er jedoch mit Phreattis vertaufcht iſt. ©. 
Boͤckh att. Seew. &.68. 2) St. in Böotien, = Zala, 
St.B.s. Zala. 

Zeßedatos, (6), V. des Apoftel Johannes u. Jaco⸗ 
bus, N. T. Matth. 4, 21.10, 2. Luc. 5, 10. Iob. 21, 2, 
8% — Suid. 

, övoua xögsov, Suid., Hebräct, Sync. p. 800, 
os. 5, 7, 4 hat einen ZeßovAos). 

Zeßelöns, ov, m. Inser. 8, 4490. 4500, Sp. 
ZeBirn, f. St. in Galilda, Em. Zeßexnvös, St. B. 

©. Beltrn. — 
Zeißevvos, m. Bifoff, Sosom. h. e. 7, 29, Sync. 

676, 4, Zeßivos, Niceph. Chr. 782, 7, Sp. 
Zeßwväs, @, m. Bein. des K. Alcranter in Syrien, 

Ios. 13, 9,8. 10,1. 
Zeypfiveror, Bel in Maurit. Tingit., Ptol. 4, 1, 

10. 
Zeida, 1) Vorgebirge an ber Oſtſpitze der Meinen 

Eprte, j. Zoarah od. Eywarah, Ptol. 4,3, 12. 2) St. 
in Mefopotamien am Euphrat, Ptel. 5, 18,6 (Zeid« 
7 Zijda). 

ZexXla, f. ZiAle. 
Zaroitns, ov, (o—) Werdermann (denn Les 

nofıns u. Ceızltos ift nad Hesyoh. — negıyö- 
ins), König der Bithynier, Sohn des Bas, Plut. qu. 
graec. 49, Arr. b. Tzetz. Chil. 8, 960. &. Zr 
noftns. 

Zeuwtrns, m. Suid. 
Zeupfvm, f. (nad) Gerhard Myth. 1, p. 401 Zsi- 

on, 7), Haube (Celon = ulıoa, taıla, dıiadn- 
u«, Hesych.), Name der Aphrodite in Macedonien, 
— Dar. viell. ; — 

via, f. Hauben, St. in Thracien, j. Zer⸗ 
nig. Theop. b. se B. Ew. Zupynärgs, St.B. ©. 
Znodysoi. 

Zeipiraı 7) Eloltas, Voltin Arabia Felix, Ptol. 6, 
7,24. 

’ Zepoböpos, m. Mantels od. Gürtelträger (nad 
Hesych.), Bein. bes Hades, Antim. b. Hesych.. 

Zeis, für Ziv aufeiner Münze aus Syracus, f. Lob. 
per. 92, von Ahr. Dial. ı1, 187 bezweifelt. 

Zexeötrov, Eparch in Hämimontus, Episc. not. in 
Le» Imp. ed. Migue p. 840, B. 868, B, Sp. 

Zeuuchs, m. Häuptling der Saragenen, Theophn. 
278, 11, Sp. 
ZABera, |. Zdidann. 
Zilea, as, ep. (Il. 4,108. 121) 775, Posidipp, b. 

St. B. u. Eust. Hom. 854, 9 ZeAln, Arist, ep. 50 
(app. 9, 50) Ze\da, u. nach St.B. s. Zilsıe, "Aydu- 
usıa. ’Egödeia. Min, WPorzaissa auch ZAn, (M), 
Strehlen (= Biissa, wie man ja au 46420 flatt 
Pdddw fagte, nah Kt. M. von der Verehrung bes 
Helios benannt, vgl. BeAesos und ZiAvs; von wels 
chen ebenfalls der Name abgeleitet wird). 1) St. in 
Troas, früher Alope, am Fuße des Ida, U. 2, 824 u. 
Schol., ö., Dem. 9, 48, Plut. mul. virt. 9, Arr. An. 1, 
12, 8, Strob. 12, 551—576. 18, 583—608, 8., Pa- 
laeph. b. Strab. 12, 552, Suid., Hesych., St. B. s. v. 

15 
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us. Krusvn. Ew. Zeieditms, Acschin. 8, 258, 
Din. 2, 24, Dem, 9,42 u.ff. 19,271, Plut. Them. 6, 
Arr. An. 1,17,2, A., doch auch Zeissdeng, Herdu. 
5. StB. sv. u. St. B. ».’Ayduussa, dach auch ZE- 
Asos u. Zeieiarne, Eust.zuli. 2, 824. 2) Name für 
ganz Lycien, Arr. in Schol. Il. 2, 824, Schol. Il. 4, 108, 
u. Kleinlycien, Schol. Il. 4, 88. 8) ein Kaftell in Ky⸗ 
silus, Diog. Cyz. b. St. B. 4) = Ziia, wm. f., D. 
Cass. 42,47, wahrſch. Zulda. 

ov, m. Strehle od. Weined (f. Zöisen), 
Gründer von Zelea, St.B. s. Ziisıa. 

Zöxes, m. (?) Daunen. auf einer lesbifchen Muͤnze, 
Mion. 8. vı, 54. 
ZONa, ©t. in Numitien, Strab. 17, 881 (Zeile 

beißt b. Paul. Diac. 4, 40 auch ein Bejirk in Ober⸗Pan⸗ 
nonien, j. Gilley). : 

&s, b. Phil Zip, f. (nad Phil. congr. 
erud. grat. 6 eo... orduc), hebr. Franenn., 
nach Alex. Pol. fr.8 Magd der Rachel, nach los. 1,19, 
8 Magd der Lela. — In Syne. p.198, 18. 199, 7.8 
ZAÄHE, As. 

Ziivs, vos, m. Strehl od. Pfeil (= Pins), 
1) ein Bortynier, Pol. 5, 79. 2) der, nach welchem Ze⸗ 
lea in Troas benennt fein foll, Er. M. 3) cin An⸗ 
derer, Ap. Eh. 1, 25 * = ; 

Zeußpıäv, ın. &. Abrahams, Syno. p. 187, 17, Sp. 
Zivapyos d. i. Hivapyos, Mannen. auf einer 

Münze, Mion. zıı, ei — 
Zipxuv, wros, (8), the (Maurufier) zur Zeit At⸗ 

aan Ba — he i 
1. Kaſtell, Proc. Va. 2,19, Sp. 

Zenuteyiboven, f. Hauptflatt in Dacien, D. Cass. 
68,9. ©. ZapuuLsytdovoa. 
5 Zeppilıypa 7) Nepulosya, Et. in Dacien, Ptol. 8, 
‚8. 
Zipvne, Kaſtell in Moesia superior, Procop.aed. 4, 6. 
Zesytras, pl. Ginfpänner, Benennung der drit⸗ 

ten atheniſchen Bürgerllafie nah Solons Eintheilung, 
Put. 8ol. 18 (comp. Arist. o. Cat. 1), Luc. Iup. tr. 10, 
Et. M. Im ag. d Lsuylınc, Dem. 48, 54, f. Bödh 
Staats. 11, 80 u. Lex. Bol. Zuylzan. 

Zedype, mei mit dem Artikel z6, Brüden (f. 
D. Cass. 40, 7, Paus. 10, 29, 4, St. B.), 1) St. von 
Kyrrbeſtile in Syrien, bei Samofata am rechten Ufer 
Des Euphrat. u. Später Hauptũbergangspunkt über den» 
felsen, dem j. Bir gegenüber, während Alcrander 2000 
Stadien fühlicher bei Tpapfafus überfepte (Strab. 16, 
746. 747), ein Punkt, ver oft mit jenem vermifcht 
wird, Pol. 5,48, Ios. 7,5, 2, Plut. Crass. 19.27, D. 
Cass. 40,17. 49, 19, Peus. 10, 29, 4, Isid. m. Parth. 
1, D. Sic. exc. 18, Ptol. 5, 15,14, Strab. 11, 524. 
682. 14,664. 16, 736, Plin. 5, 24, 21. 6, 26, 30. 84, 
15,48, Lucan. 8, 285, Proc. aed. 2,9, Episcop. not, 
p: — a jun 22, 4. Gm. riras, 
t. ‚49 u. St.B., ob. Zewypa' SuB. 2 

Ort in Dacien, Ptol. 8, 8, 10. * ) 
os, m. Philol. ıx, 1,p. 181, M. 
m. — 8,4390, Sp. 

ohmänner,yives EvÖry Ha 
"4önvaloss, Hesych. — e 

f. drauenn.. Inser. 8, 8921, 8. Fem. zu: 
Zeetlos, ev, m. Joch mann, Mannen.. Inscr. 1208. 

8, —B Add. 

5, m. Jochmanns, 1) Schüler des Er 
gießers Silanion (DL 114), Plin. 34, 8, 19, mahrid. 
aus Athen. [. Frans ju c.L4,n.8321. 2) Künfler 

‚rühmte Maler aus Herallea, 

Zeucch 

auf einer Canino⸗Vaſe (Catal.n. 275), we Zuesadix 
ſteht, mach R. Rochette 1A M.Schorn 11 (jweifelf.). 
8) Inser. 8, 6118. 

Zevtidapos, m. ion. (Her.) Zevflißnneos, Bell: 
gard d. 6 das Boll zufemmengürtend, 1) K. von 
Sparta (Prollive, 718 v. Chr.), ©. des Archidamus, 
Eufel des Iheopompus, Paus. 8, 7,6. 4,15,8. 2)E. 
des Leotychides, V. von Archidamus ıL, Her. 6, 71, 
Thuc. 2, 47, Dem. 59, 98, Plut. Cim. 16. Ages. L. 
apophth. Lac. s. v., Peus. 8,7, 10, Isocr. or. 6 arg. 

Zevfidas, m. Zöcher, Kacedämonier, Thuc. 5,19. | 
4 24. 
Zavtidia, Jochern (f. EL M.), Bein. der Hera 

in Argos, Er. M., Suid. 
m. Asgard (Götter od. Gott zufammmen- 

sürtend, ahul. her Srauenn. Irmengard d. i. göttlich 
gürtend), Svoum xzUgsor, Buid, 

Zavtinaxos, m. Wiggard, Inser.8,5183.— Inser. 
Oyren. in lourn. d. Sav. 1848, p. 374. 
— f. Prieſterin der Hera, Inser. 8, 5143, 

7. Achnl.: 
Zeviiiern, f. Stuttgarb (d.i. Stuten zuſammen- 

gürtend od. verbindend), 1) Najade, Gem. des Ban 
dion, Apd. 8, 14, 8. Nach Hyg. f. 14 T. des Erida⸗ 
nos u. Gem. des Teleon. 2) T. des Lameton, Gm 
des Eicyen, Paus. 2, 6,5. 8) M. des Prirmos, melde 
Andere Strymo nennen, Alcman in Schol.N. 3, 250. 
4) T. des Hippoloon, Gem. bes Antiphatus, D. Sic. 4, 68. 

Zeöfuwwos, voc. (Plut.) Zeufınna, (6), Stutt⸗ 
«rd (f. Hesych. Miles), Johmann, 1) Or 
n Byyanz (im Hain des Heralles) mit einem Symna⸗ 
fium und Babe, Hesych, Miles. fr. 4, 87, Sosem. 
h. e. 2,16, 4, Leont. ep. ıx, 614. 650, Christ. ecphr. 
tit., dd. 1x, 803. 2) ©. des Apollon, K. in Sichen 
Baus. 2,6,7, 8) ©. des Qumelus, Hellan. in ScheL 
Platon. p. 876, ed. B, 4) ®. der Ellavin Is ira» 
laos. Schol. Od. 4, 12. 5) Lacedãmoniet, a) Xen. Heil 
2,8, 10. b) ein Freund des Plutarch, Plut. amat. 2, 
Perſon in san. praec. 1 u. adv. Epic. 2. 6) Böoetier, 
a) Pol. 28, 2, feine Partei: 05 nepl Tor Zeüfsnner, 
Pol. 18,26. 28, 2. b) Thebaner, Keil Inscr. boest. 
xvıı, 4. 7) Steptiter, Schüler des Aeneſidemus. D. 
L.9,12,7. 8) Herafleo, Meler, Pist. Protag. 813, 
b. Nach Saupp. viell. Zeöfss, u. diefes eine bloie 
Kofeform für jenes, einen Hgaxiswrns als Mekr 
erwähnt auch Xen. conv. 4,68. ©. Jsifinnzec. 

Zeüfs, Hdos, di, ıv, (6), Iöcer, 1) der ber 
Zeitgenoffe tes Sokratet. 

Plat. Gorg. 453, d, Xen. mem. 1, 4, 8. oec. 10, i, 
Isoer. 15, 2, Fl Epigr. von ihm b. Arist, 49, p. 
659. — Titel einer Schrift ves Eucian, f.daf. 8. 2) 
Syriſcher Heerführer u. Freund des Antiochus, PoL 5, 
45. 60. 16,1. 21,18. 22,7, Ios.12, 8, 4, App.Syr. 

33, er u. feine Leute, od mag zör Zedfıv, Pol. 5, 
45. 54. 8) Steptiler mit dem Bein. 6 Twursöneus, 
der Krummfuß, Schüler tes Zeusippus, D. L. 9, 11, 
18. 12,7. 4) Arzt aus der Schule des Herophilus in 
Phrygien, Zeitgenoffe Strabos, Strab. 12, 580. 5) Arzt 
aus Tarent im 3. Jahih. n. Ghr., Galen., 5. 6) Blau- 
doniet, Cic. op. ad Qu. Fr. 1, 2,23. 7) Eflave, D. Sic. 
84,23. 8) Sreigelaffener des Auguſtus, aurifex, Inser. 
b. Gori n. 114-122. 9) Gmyrader, Mion. II, 194. 
10) Andere: Inser. 2, 1846, 9. 8, 3921. 

Zevkh, 1. Garde (b. 5. vie gürtende), 1) T. bes 
are Hes. th. 852. 2) Sraueun, Inscr. 1691. 8, 
148, 9. 
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Zess, Anl. Zeds, aus Zids, Alc. 27, f. Gr. Meerm. 
662 u. Ahr. Dial. 1, 11—12, gen. dsös, nach Choo- 
zob.inB.A. 1194, Et. M. 409, 18, Ann. Ox. 1, 117, 

2,8., Hdn. m... 6,16, Enst. 1887,80. 9. böotifd, 
f- Abr. Dial 1, 179, äsl. 4406, Alo. 81 (88). 68 (65), 
Sapph. 1, u.ep. b. Ahr. 11. p. 578, nad 8. Emp. 
mmath. 1, 177 auch Zeds (?). über Zuvös u. FR 1. 
Zip, dat. 4ık, Inser, 29 4sFt (do 1171. 1568, 
Kell Inser. xı febt 4°) u. 44, Pind, Ol. 18, 149. 
P. 8,142. N. 4,15. 10, 108. fr. 50, nad) 8. Emp. 
auch Zei, aco. dia, b. Asschr. fr. 1 (f. Ath. 8,885, 
e) Eust. 1887,28, Varin. ecl p. 220,8 auch Zedr, 
u. nad) 8. Emp. Zia, B. A. 1862 Iefen in Ar. Equ. 819 
auch At, voo. Zed, nom.pl.Ales, Eust, Derfelbe erwähnt 
auch die Caſus dsör u. Aset u. Slac, ſ. Plut. def. or. 29, 
u. als Titel eines Drama Eust. p. 1884, 37, (d), Sim» 
mels gott (f. Et.M. 889,89, Cie. u. deor.1, 15. 2, 25, 
Piut, plac. pbil. 1,38, vgl. mit Isoor. 11, 18), akt. div 
Simmel, f. Curt, griech. Etym. 1, p. 201, andere Cymolo⸗ 
gien u. Erklärungen ſ. Plat.Oratyl. 396, b, D.Sio, 8, 61, 
Arist. mund. 7, Plut. v.Hom. 96. plac. phil. 1, 8, 36 - 
35, Orph.%.89, D.L. 8, 2,n. 12, Et.M., Eue. pr. ev. 
15,818, s. 1) Iupiter (Gottvater), 8. u. Vater ber Öötter 
u. Menſchen, &. des Kronos u. der Rhea, Gem. der Hera, 
Hom., Figde. Er hat zwar mit Bofeidon u. Hades ſich in 
die Herrfchaft ver Weit getbeilt, ſteht aber doch auch 
für ven Hades felbft als Zeds zuraysdrıog od. 106- 
vsog, 11.9, 457, Soph.0.C. 1006, Nonn. 27, 77.98. 
86, 98. 44, 258, Orph. h. 18, Paus. 2, 2,8. 24, 4, 
Et. M., Hesych,, u. felbft für Pofeivon, Pause. 2, 24, 
4, Orph. fr. 6 (Zeds növzov Öfa), Et. M., mit 
welden er in Diympia zufanmen einen Altar hatte, 
Sohol. Pind. OL 5, 10, vgl. mit App. Lib. 18. Als 
üstsos feht er = Zaygsös, Nonn. 10, 297, als Al- 

zsog und Asadpsog = "Hisos ober Zipanıs, 
oun. 40, 898. 899, dah. Inser. 4042 44 “HA, od. 

= Nelßog, dah. Alyöntıe Zed Neiäs, Parm. 5. Ath. 
6,208, c, als donipsog or. doßsarns —= Auuwr, 
Nonn. 18, 878 u. 3,292, 8., vgl. mit Her. 2, 42, 
Arr. Ind. 85,8, dab. Asös “Arusvog, Pind. P. 4, 28. 
7, 155 u. Schol, Schol, Platon. p. 868, ale A/ßus 
= Bes, Nonn. 8, 291, vgl. mit Her. 1, 181. 8, 
158, D. Cass. 78, 8. 40, od. == phöniz. Besloduny, 
Phil. Bybl. fe. 2,5, u. = perf. 'Opoudadns, D. L. 
prooem. n. 6, als 4Jesudyrsos —= Ban, D. Hal. 6, 
90. Hieß doch alles göttlich verehrte od. ausgezeichnete 
Zeös, fo Brontes (vöFos Z.), Nonn. 28, 199, Typhon, 
Nonn. 1, 801, daxsdaluor, Her. 6, 56, Rhefus, 
Eur. Rhes. 855, Ayaudurur, Lycophr. 885. 1128, 
1869, Ciem, Alex. protr. c.2, Eust. Il. 168, 10, ’4u- 
gQrdgaog, Dicasarch. fr. 6, ’Aaxänmsös, Arist. or. 6, 
p. 67, %., u. fo nannte man wohl auch fpottweife ten 
Peritles fo, Cratin. 5. Plut. Per. 8, over aus niedriger 
Schmeichelei die Könige, z. B. Xerxes, Her. 7, 56, 
Gorg. b. Long. 8, 2, den Alerander, Agatharch. fr. 
17 (öfter Sohn des Zeus Ammon), Iultus Gäfar, D. 
Cass. 44, 6, Christ. eophr. Anth. 11,95, Anguftus ale 
Geurho Zeus mäyac, Inser. 169 (Statue als Iupiter 
Augustus in Antich. di Ercolano T. v1, t. 77), vgl. 
mit Phil. ıx, 807 zes zov Alveddnv), Saligula, 
Zeös änspavirs vios, |. Cap. apoth. Hom. p. 296, 
u. Btolemäus Philadelphus, Iac. Anth. Pal. p. 820, 
je fel6f den Barnebes nannte man fo N. T. act. ap. 
14, 12, wie früher fih auch Ceyx, Apd. 1,7, 4, und 
Salmenens, Apd. 1,9, 7, bafür gehalten ud. ausgege⸗ 
ben Haben follen. Vgl. Nic. op. xı, 823 u. im Alls 
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gem. Rhiau. $. Stob, 4,84 u. Pind. P. 4 (6), 18 u 
närsve Zeug yaricdaı, hich doch au ein ſchoͤner 
Züngling überh. IFwAor Asös, Eust.erot. 2,7. Da 
ex der höchfle Sort iR, iſt er es auch namentlich, zu 
dem gebetet und bei dem gefchworen wird (j. Schol. 
Aesoliin. 1,114). Dub. fagte man bald Zotw Zeic, 
1.10,429, Soph. Trach. 899, od. ale Ausruf & Zed 
u. bloß Zed, Aesch. Pers. 915. Choeph. 789, Soph. 
Ant. 604, A., Zsd ndisp vd. zudsozs, ulyıaıs 
u. fi w. I. 3, 412—19, 270, 8. Od. 7, 881—24, 
861, 8., Blgbe., oft au ñ Zeü Aaaslsd, Acsch. 
Pers. 582, Ar. Nub. 2. Ren. 1278, Piut, 1095, Zsö 
sötsg, Ar. Thesm. 1009. Yöbefondere lichte man 
hier die Wiederholung Zed Zeü, Acsch, Ag. 978. 
Choeph. 246. 883. 855. Sept. 892, Sopb. Phil. 989, 
Ear. El. 187. Or. 1299. Hipp. 1863, u. Arohil, fr. 87, 
oder man fügte zul (daaoc) Seo( od. dIdvazoı u. 
ahul. hinzu, Od. 12, 871—18, 112, 3., Pind. Ol. 7, 
103, Ar. Ach. 225. Piut. 888, Antipb. 6,40, Dem. 
18, 285-—43, 68, ö., Plat. Prot. 810, d, Xen. Cyr. 3, 
2, 10, Plut. ed. puer. 7. Cam, 5, Eust, erot, 2, 10. 
5, 2, 3, bisweilen mit hinzugefügtem Genitiv, Ar. 
Nub. 158, Luc. v. anot. 18. Andere Zufäge find &s- 
viq igineta ob. lotin, Od. 14, 168—20, 280, d., 
od. 'Botie, Xen. Cyr.1,6,1, Here, Ap. Rh. 4, 96, 
Orinag. ep. v1, 244, Xen. ap. 24, u. zugleich mit Pan 
u den Nymphen, Plut. Ariet. 11, od. Apoilon (Pho⸗ 
bus). Soph. Ai. 187. O. C. 628, Callim. fr. 86, u. 
dies einmal fo, daß Zeus zuleht ficht, & «Doiß’ "An oa- 
Aoy xal Hsol zaidaluove; xai Zeü, Ar. Plut. 82, 
zugleich mit Bau, Aesch. Ag. 56, mit Ti} u. Hsos, 
Aesch. Sept. 69, Eur. Hec. 68, Phoen. 1290. El. 
1177. Med. 148. Or. 1496, Orph. h. prooem. 8, mit 
vöf, Aesch. Ag. 355, Eur. Heo. 68, mit Helios, Charit. 
erut. 8,1, mit 4fxn, Eur. Or. 1242, mit Jen und 
Selios, Eur. Med. 764, mit Remefis, Eur. Phoen. 182. 

War alles dies mehr in feierlichen Schwüren üblich, 
fo war bie gewoͤhnliche u. bei den Griechen ſehr häu⸗ 
fige Art zu ſchwoͤren dagegen a) zpös (Toö) deck, 
mit 'Meuntou u. ähnl. od. ohne diefen Zufas, Pind. 
fr. 60, 74, Ar. Av. 180. Nub. 8314. Ran. 766, Posid., 
Nicarch, u. Antp. ep. v, 218. xı, 74. 219, dd.xı, 
411, Xen. An. 5, 7,82, Dem. 8, 84—55, 18, &. Din. 
1,48, Aeschin. 1, 70—8, 156, 8., Luc. v. auct. 22, 
&., auch wiederholt Meleag. ep. xIL, 80, ob. & nrodc 
(tod) 4sög, Dem. 29, 32. 9, 15. 14, 12, u. Luc. Tim. 
16 & Zed, ngös Tod Aids, ob. Moös diög xal 
$eör, Dem. 18, 199—57, 59, d., Agath. mar. r. 
11. b) ua ob. vi} (tor) 44a (Dem. 18, 16 u. Ar. 
Av. 11 mit hingugefügtem ya), dies namentlich gern 
apeftrophirt, vgl. Eur. Cycl.9. 154. 555. 560, b. Ar. 
feld da, wo eine größere Interpunction od. eine an» 
tere Perſon eintritt, Ar. Nub. 1228. Pax 262. Ran. 
1481. Eocl. 886. 551. Plut. 202 od. Vesp. 997. Pax 
195. 409. 930. 1290. Equ. 189. Nub. 217. Ran. 
806. 645, u. tnieberhult Ar. Thesm. 206, ebenfo Xen. 
mem. 2, 7, 14, vgl. mit 1,4,9. Oyr. 4, 8, 10. oec. 
20,29, u. bei Plat. rop. 4,426, b. 5,469, e, vgl. mit 
Dem. 8, 7. 19, 46. 141. 188. 222. 272. 285. 28, 
166. 89, 32. 40, 236. 44, 5b. 25, 78. 77, Aeschin. 
8, 217, unter den Späteren 8. Emp. dogm. 5, 180. 8, 
165. 4, 101. adv. math. 8, 14, Lue..d. deor. 17, 2. 

mort. 20,6. Philops. 28. Es war überh. bei ben Ko» 
milern u. Rebnern u. bei Xen. fo Häufig, daß es nicht 
nur von Lueil, ep. xı, 142 verfpottet, jontern andy ein» 
geſchoben wird, Xen, conv. 4,55 vgl. mit Cyr. 8, 1, 
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41, od. faft gebanfenles ſteht, Ar. Av. 1287. View. 
wurbe entweder zu 7) Tor Ale u. ähnL. ein coriſoc, ein 
döunsov, al$Epıovy hinzugefügt, wie Ar. Eccl. 79. 
761. 1045. 1108. Nub. 817. Plut. 877, Din. 8, 16, 
Luc. Philops. 4, od. ein xas Toug Aidovg eb. adr- 
tag tous Isodc, Ar. Nub. 1289, Dem. 8, 49. 10,7. 
25. 18,129. 28,188. 26,18. 86, 61, od. man fagte 
ui od. vi) röv dla zul toy ’Anölles xai tiv dıj- 
untoc, Dom. 52,9, Ar. Equ. 941, vi) zbv die xal 
zov’AnsöAie, Isae. 6, 61, Aeschin. 1, 88. 108, Dem, 
9,65. 50, 18, ob. vi} Töv A. xal tor ’Anöllo zal 
zip ’A9nvär, Dem. 21, 298, u. wohl auch vi) t⸗ 
A9nväv, vn AP, oöyi x. r. A. Ar. Pax 218. Wie 
als Schwur, fo diente er auch als Parole: Zeig aa» 
tho xal Nien, Xen. An. 1, 8,16, vgl. mit Plut. De- 
metr. 29, u. Zeus awıng, Hoaxdils — Xen. 
An.6,5,25. Sprichwörtil. aber war: a) Zeus xatr- 
eids yodrıos Eni dıpdägas, d. h. bie Strafe wird 
kommen, bie That if von Zeus angeſchrieben, Suid., 
Schol. IL. 1, 175, Zen. 4,11, Diog. 4, 95, Greg. C. 
L. 2, 19, Apost. on — Luc. merc. cond. 
12. Etwas anders C. 284 7 zarjeı 
wsog als Tas dıpdäous. db) EL Ks lee 
von paffender Wahl, Apost. 8,28. c) Zei ndvrer 
ügyd, Clem. Al. str. 6, 2,87, Terpand. fr. 4, Apost. 
8, 29, c, welcher noch andere Sentenzen als fprichwört» 
lic geworben aufführt, nämlich die aus Theogn. 157, 
11.20, 242. Od. 6,188. d) Zeus dyoros, von pas 
tadoren Behaupnungen, Diogen. 5, 95,b. e) d Zyyöc 
eig xspuuvod, Aesop. prov. 7, u. ähnl. rrdg- 
em dos Ts xal xepauvod, Apost. 14,65, Diogen. 
7,77,b, Synes. rego. 11. f) Tod Jıös ıow od. To 
cdydaror, von denen, die etwas Großes und Neues 
verfprechen, Eupol. b. Suid., Apost.17, 11. — Nah 
ihm benannt waren a) feine Tempel u. Statuen, bie 
auch ſelbſt Zeös heißen, dab. Zeus Alduwos, Nicae. 
ep. xI, 118, £davov, Paus. 2, 24, 8, ygvaods, Mosch. 
2,54, vgl. mit N. T. act. ap. 14, 18, u. der Zeig 
Mesklyvos, d. b. der Tempel deſſeiben in Alexandria, 
Ach. Tat. erot. 5,2. b) Orte außer ben s. Aıds, w. 
f., benannten, a) T6 Tod Ssög Avroor auf Kreta, 
Strab. 10, 476. 482. 16, 762, u. ebenbort deſſen Td- 
Poc, Gaet. u. Pythag. ep. vIL, 275. 746, tit. 8) zo zod- 
4rös AAcos bei Arfinoe, Strab. 14, 688. y) 4sös 
Ovglov Tsoör, Ori in Bontus, auch bloß ‘Isp6v ges 
nannt, w. f., Arr. per. p. Eux. 12,1. 2. 25,4, An. 
per. p Eux. 2. 8. 90. 91. 92, An. de amb. p. Eux. 
2, Marc. epit. p. Menipp. 6. 7. 81. c) das Megen« 
wafler als zo dx Arös üdwp, Her. 2, 18, Piut, qu, 
nat. 2, vgl. mit Callim. 4, 111, der Donnerstag, Theon. 
ep. 1x, 421, wie ihm auch das Jahr ſelbſt geweiht war, 
Plut. qu. rom. 77. d) ein Pfanet, bald 406 daczrje, 
bald bloß Zeig genannt, Arist. meteor, 1, 6. mund. 
2. 6, S.Emp. math. 5,29, Nonn. 6, 244. 88, 280. 
884, Plut. plac, phil. 2, 15. 82, Anth. app. 40. — 
&o gehört auch Aros olxos b. 8. Emp. math. 5, 
84 hierher, wie denn überb. der Himmel durch Asös 
olxog (Orph. lith. 18, Call. h. 8, 141) u. dab. auch 
bald duch dv 4iöc, D.L. ep. vII, 96. 183 (D.L. 9, 
10,n. 2), Diod. ep. vr, 370, od. &s Asös, Dion. Per. 
871, D.L. 2, 6, n. 14, bezeichnet wird, u. Z. Alyo- 
atıos —= Sol ifl, Nonn 40, 899, vgl. ’Acaupiog, 
893. Außerdem führt er in Inſcht. folgende Beine» 
men: Zeus Bastoxasxeus, Inscr. 3, 4474, 20, Biv- 
vsog, Inscr. 8, 8867,1,3, Add., BijAos, Inser. 3,4482, 
10. 4485, 25, Bovasovgftsos, Inser. 8, 4102, 6, 
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Peowzijasos, Inser. 8, 4040, col.1, Aoorzür, Ins. 
8,3810, 7. 5982, 4sovvaog, Inser. B, 5127,4, 5, 4u- 
dwvalog, Insor. 8, 4721, 9, &su&gses, Inser. 8, 
4716. 6878, “Häsos, Inser. 8, 4590. 4604, "Hl 
uſyuc Ziganss, Iuser. 8, 4042. 4718, e, f. 5996 fi, 
Kanstwäse;, Inscr. 8, 5880, Kdosos, Inscr. 4, 7044, 
b, Kepadvsos, Inser. 8, 4520. 5980, xopupals, 
Inser. 8,4458, 4, ôú xögsog, Inscr. 3, 4558, Keure 
_ös, Insor. 8, 5874, MaAßayos, Inser. B, 4449 uf. 
Meysoteös, Inser. 8, 4801,d, 5, Add.. su&ysoTos, Inser. 
8, 8949.4501, veszaiog, Inser. 8,4808, b, Add. v.pg 
1189, a, ’OAöussos, Insor. 3, 8847, b, 17, Add,, eöpd- 
vsos, Inser. 8, 4474,60, sarı)o, Inser. 8,6280, B, 
20, nzdrosos, Inser. 8, 5986, Ilsgnsdd'ußgss, Inser. 
8, 4316, b, Add. Zöpanıg, Inser. 4, 7041 ff. 8528, b, 
ZoAvusüs, Inser. 3, 4866, (eijasos, Plut. Cie. 16), 
swine, Inser. 8, 8817. 4, 8470, c, TEonaseör«, 
Inser. 8,4840, Add., sgomwsopögos, Inser. 3, 4040, 
col. var, 20, x, Brpsoros, Inser. 8, 8842, d, Add, 
$oöysos, Inser. 8, 5866,c,4, Add., Spsos, Inser. 8, 
5743. 2) ein Halbgoit, Herrfcher von Aegypten, Iyr- 
cell. 18, e. 8) Bein. des Arztes Menekrates, Plat 
Ages. 21. reg. apophth. s. Agesil. 6. apophth. Lac. ı. 
Agesil. 60, Ael. v. h. 12, 51, Ath. 7, 289, s—cı 
Epbipp.baf., Suid.s. Merexgdins, Clem.Al. prtr. 16,2 

Zeixapıs, sos, Drt in Regio Syrtica, — Zodyx 1 
Tegıystas, An. stad. m. magn. 101.102. 

f. Weſt, Srauenn., von Herdn. a. M. ä p. 
17, 27 unter den Paroxytonis auf dpa erwähnt, K 

los, ov, Adj., — Zepipov, 1) Zegr 
erjios «don, Nonn. 48, 517. 2) zum Borgebirge Z& 
Yögsov gehörig, ayxcr, Nonn. 18, 877. ls kl. 
Fem. bazu: Zebupnts @xzıj, Posid. Anth. app. 67.— 
Daffelbe vom Winde, alfo zu n. 1 mit «don, yark 
Hrn, Iuda9Arn. vöugn (Iris), Nonn. 2, 588. 3, 
208. 87,335. 47, 841. ©. Zipvoos. 

f. Weftende, 1) früherer Name von Dir 
los, St.B. s. Mijdog, Arist. b. Plin. 4, 23, vgl. mi 
Arist. mirab. 44. 2) früherer Name von J 
Strab. 14, 666. ©. Zepiosor. 8) Landſpite an Mt 
Weſtküſte von Kyprus, j. Gap Pafo, Strab, 14, 68. 
f. Zepigior. (4) Zephyre, Infel des Mittelmeers neht 
bei Kreta, = 7,18, Plin. 4, 1 20.) 

Zebv iii epp. 1,280, Sp. 
— m. Weſten, Mannen., Phot. 12, 2. 1 
vptov (TO — @xoov, u. Sehol. Il, 2, 527 Z 

5005), Weſtende, juerft erwähnt Pind. fr. 178, 1) 
Vorgebirge an der Oftfüfle von Bruttium, j. C. Bruf 
fano, Strab. 6, 269. 270, Ptol, 8, 1, 10, Scymn.27%, 
Paus. 6, 6,4. 19,6, St. B., Mel. 2, 4, 8, Plin. 8.5 
10, 9. 2) Vorgeb. am oͤſtlichſten Theile der Norbiütt 
von Kreta, j. Ponta di Tigani, Ptol. 8, 17, 5. 8) Land⸗ 
fpige an ver Weſtküſte von Cypern, j. C. Pafo, An 
st. mar. magn. 185, Ptol.6. 14,1, f. Zepvefe. 3) 
Vorgebirge in Karien, j. Gumichle od. Angeli, Streb- 
14, 658. 5) Vorgebirge u. Hafenftabt im Pontus Cs 
padoeius (Raphlagonien), j. Zeffre, Ptol. 6, 6, Il 
Arr. per. p. Eux. 16, 4, An. p. pont. Eux. 86, St. B. 
b. Scyl.86 Zepiorog Asurv. 6) Kaftell Bapblage 
niens, j. Karjani, Ptol. 5,4, 2, Arr. p. p. Eux. 14,5. 
An.p.p. Eux. 19. 7) Zwei Vorgeb., Landfpigen und 
St. in Cilicien, eine im Gau Ketis, Strab, 14, 670 
Ptol. 5, 8, 8, u. eine in Cilicie propria, Ruinen bein 
i. Fl. Goſel Torrek, Ptol. 5,8, 4, Strab. 14, 671, f. 
Soyl. 102, D. Sic. 18, 62, Ios. b. Ind. 1, 28, 4, Anon- 
st. m. magn. 169. 170, Apost. 15, 88, app. pror. b 
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68, StB.s.v.n.2.’4yyıdn, Plin. 5, 2,91, 4. Ew. 
St, B. 8) früherer Name von Halikar⸗ 

naß, St.B.e.v.u.s Alsxapvaccds. ©. Zepvpla. 
9) St. in Chersonesus Taurica, Plin,. 4, 12,26. — 
St. in Scythien. St. B. 10) Zwei Landfpigen, eine mit 
Sa fen in Syrenaila (Marmarica), j. Sammeite, Strab. 
ı7, 799, An.st. mar. magn. 9.10. 21. 48. 49, Ptol, 
4, 5,5. — eine andere, Streb. 17, 888. 11) Vorgeb. 
bei Klein-Tarofiris in Unterägypten, Strab. 17, 800, 
Ath. 7, 818,d, Ew. tus, St. B., Aroad. b. 
St. B. Zepvgsiins. Fem. dazu als Bein. ber dort 
verehrten Aphrodite Zepvolzss, Callim. b. Ath. 7, 818, 
b, St.B. u. Anth. app. 45. 

Zedtbpros, la, ov, weitlic, ÆAguoic doxoks, Pind. 
P. 2,85, 4oxoof, Pind, Ol. 10 (11),18. ©.’Enıte- 
goüosor u. vgl. Zepigsov im Lex. 

, m. Wett, Mannen., Pirdifche Infchr. im 
Saufe des Golonels Bafloin, K. 

trıs, ıdos, f. Fem. zu Zepigsos, aöges, 
Orph.b.81. xt, Posid, b. Ath. 7,818,d. ©. Ze- 
pögser. ® 

Zidvpos, ov, eh. oto, voo. Zipvgs, (6), Wer 
(fo Piut. plac. phil. 8, 7 u. Eust. zu D. Per. 400, 
vgl. mit Buttm. Lex. 1, 121, von dogoc, nach Et. 
M. Lebenbringer), Sohn des Aftrios und der 
Gos, Hes. th. 879, Nonn, 6, 42, Gemabhl ber Iris, 
Nonn. 89, 115. 47, 841, Alose. 24, od. der Podarge, 
IL 16,160, Qu. Sm. 8, 761.4, 570.8, 155, mit einem 
Altar zu Athen, Paus. 1, 87, 2, vgl. bie Hymne auf 
ihr Orph. b, 81, u. als Tang Luc. salt, 45. ©. 11.9, 
5. 28,200. 208, vgl. mit 1. 4, 276. 7,68. Od. 19, 
206, Hes. th. 870, Pind. N. 7,48, Eur. Phoen. 211, 
Orph. Arg, 487. 1155, Musae. 815, Luc. d.deor. 14, 
Palaepb. 47, 1, Achill. Tat, 2, 1, Theod. Prodr. 6, 
8306, Nic. Eug. 4, 258, Nonn. 1, 208—48, 868, $., 
Qu. Sm. 8, 708—12, 192, Anser. 88, Anth, vı, 58— 
xı1,171, 8., Paus. 8, 19,5, Arist. vent, u. mund. 4, 
Posid. b. Strab. 1, 29, 8., Berfon des Geſprächs in 
Lac. d. mar. 7. 15. Auch im Plur. Dioso. vı, 290, 
Satyr. x, 13, Sil. x, 15, vgl, mit tig Zigpupos b. 
Nonn. 11, 257. 

1, m. (?) Phrygier, Qu. Sm. 10, 125. 
vo (?), f. Inser. 8, 65821, Sp. 

PB, dvoun zügsov 'Eßgaixdy, Suid., Sync. 
800, 14, Ios.5,6,5 hat einen Zijßos, ov, u. Zeßris, 
od. 

Bupes, droue FIvous, Suid. 
. ©t. in Xibyen, Heat. 5. St. B. Ew. 

Burrirns, St. B. 

@. 

Z m. Gigenn., Suid, S. 27006. 
Zadıs, f. St. Karmaniens, Plin. 6, 28, 27. 

, 0v, ep. 0s0, voc. Zi)98 (Anth. 111,7), (6), 
Sudard (fo Eur.inEt.M., Andere von Snow, über 
die Betonung ſ. Et.M. 780,14), 1) ©. bes Zeus u. 
der Antiope, nad) Phereo. in Schol. Od, 19,523 ©. 
des Zeus u. der Styr, nach To. Ant. fr. 8 vgl. mit Ce- 
dren.44, Tzetz. hist. 1,418 u. Exeg. 11.182 ©. er 
Kalliope u. des Theoböus, Gem. der Aedon oder nad) 
Apd. 3, 6, 6 ber Thebe, ſ. Od. 11, 262.19, 523, Eur. H. 
f.80, Plat. Gorg. 485, e u. Schol. — 506,b. Hipp. 
mai. 293, b, Eubul. b. Ath. 2,47, b, Ap. Rh. 1, 736 u. 
Schol., Nic. Dam, fr. 14, Paus. 2, 6,4. 9,8, 4, 5, 9, 
Apd. 3, 5,5. 10, 1, Cephal. fr. 6, Charit.2,9, Et.M. 
92,55. 381,14, Hyg. f. 7,8, St. B. s. Eltonass, 
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D. Chrys. 8, 185. 78, p. 685, Apost. 8,1, 9. Er 
wurbe mit dem Amphion (gleich den Diosluren (dev- 
x6nraAos), Et. M. 277,6, Phereo. «. a. D.) als Heros 
verehrt, indem er in Thebä mit dem Amphion zufams 
men ein großes Grabmal hatte, Eur. Phoen. 145 u. 
Schol., Pans. 9, 17,4. 5 (nah St. B.s. Ts9opala zu 
Tithorea), u. eine Statue, Anth. xIv, 18, vgl. mit Arist, 
ep. app. 9, 45, wie denn fein Bild ſich auch im Schilde 
des Bacchus befand, Nonn. 25, 417, u. man fhwor: 
u“ töv Zij3ov, Plat. Gorg. 489,0. 2) ©. des Bor 
tens, — Zins, Palseph. 28, 4. 8) ein Art aus 
Arabien, Freund des Plotin, Porph. v. Plot. 2. 7. 4) 
ein Kitharift, Ath. 8, 851, b. 5) aus Amphipoli, 
Nedner, Plut. x oratt. Dem. 5 (viell. Zoilus). 6) ein 
Sreigclaffener, Cic.ad Div. 9, 15. 7) Inser. 2, 2078. 
8, 6398. 

ZutAas, a, (6), 1) S. von Nikomedes 1. K. von 
Bithynien, V. tes Nikomedes u. Pruflas, Memn. fr. 
32, Et. M. 118, 14, Phot. bibl. 228, St. B. s. 
Koücsa. Nıxoundsse. Ilgodca u. Zijiu. ©. Zu- 
ads u. Zirias. 2) St. in Kappadocien, gegründet 
von Zuflac. Ew. Zualıng, St. B. 

Zuexlas, m. Metropolit, Episcopp. not. p. 893, 93, 
= Meipdywy p.401,B, Sp. 

Ziexor, Volt am ſchwatzen Meere, Procop. Goth. 
4,4. ©. Ziyom 

wo», (16), b. Plut. u, Ptol. Züda, gen. 
as, Neidenburg, 1) Kaſtell im Innern von Pon⸗ 
tus, Plut. Caes. 50, Strab. 11, 512. 12, 559. 560, 
Ptol. 5, 6,10, nad St.B. ein Ort in Armenien und 
einer in Pontus, Plin. 6,8, 8, Episc. Not. p. 682,d, 
Hierocl. 701. Die Landſchaft 7 ZuAltes, Strab. 12, 
557. 559. 561. &. Ziissa u. Ziela b. Hirt. bell. 
Alex. 78. 2) ber frühere Name von Ylaviopolis in 
Thracien, Plin. 4, 11,18. 

ZhAapxos, m. Neidhard, Mannen., Xen. An. ö, 
7,24. 29. 

Zuhäs, &, b. Strab. 12, 568 ZiAas, a, m. — 
Zrilas od. Zuidas, dem Sohn bes Nikomedes, w. f-, 
Phylarch. $. Ath. 2, 58,0. 

Zuderwov, nn. (Neided?), Vorgeb. der theffal. Land» 
ſchafi Phthiotie, Liv. B1, 46. 

Zuhartwos, m. Neide, Mannen., Inser. 8, 8827, 
y, Add. 8846, s, 8, Add. 4, 8695, Sp. 

n, f Neidl, Srauenn., Orelii 4363, K. 
m. Neidl, Mannsname auf einer kariſchen 

Dtünge, Mion. 8. v1, 461. 
Zar, f. St. an der Weſtkũſte von Mauritanis Tin- 

gitana, j. ArsZila od. Mile, Strah. 3, 140. 17, 827. 
ER (libr. Zuästıng), St. B. s. Toys. ©. 
Zıäle. 

ZuAirns, m. Neidel, övoua xögsor, Suid, 
Zaxos, f. 1) = Zükss, St. B. Ew. Zmiirns, 

St. B. 2) Neid (Eifer), perfonificirt als Sopn des 
Pallas und des Styr, Hes. th, 884, Apd.1.2,4. Im 
Plur. Zi}2os, Meleag. ep. v,190. 8) Waunsn., Inser. 
2, 2845; auf einer kariſchen Münze, Mion. S. vı, 
148. 

ZaAvs (Zidus), Slußname, Herdn. eg. or. AE. 
p. 32,36, K. 

ZuA6, oös, f. Göttin, f. Lob. Agl. 784, Sp. 
ZiAeros, m. Wunderlich (d. i. mirabilis), 1) 

Dichter in der Anthol. 1x, 80, tit. 2) Kogvrja , Inser. 
2, 3418. 

Zijpapxos, (6), (Busmann?), 1) Gilicier, Prä« 
felt des Orjents unter Juſtin ı1., Menand. Pot. fr. 
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19—32, Theoph. Bys. in Phot. cod.64, Io. Epipb. 
fr., Proe. b. a. 6, in. — Er m. feine Begleiter, of 
nepi od. dupl Zijuapyor, Men. Prot. fr. 20. 21. 
2) Anderer, Aphth. v. Aes. p. 166, 8. ©. Ziuag- 

Lada 
: Zupe(p)rk, As, im Beloponnes, Episc. not. p. 879, 

’ p. 
Zqv (auch Zn gefär.), poet. = Zeüs, Aesch. 

Suppl. 162. 178, Suid., Ärcad. 124, 21, Herdn. 6, 
15, als altion. in An. Ox. ııı, 387, gen. Zu 
vos, dat. Zuvt, acc. Zöve, b. Hom. u. figden Epic., 
tbenfo Tragg., wenn auch feltener als die Formen Asds, 
dit, Alta, Ar. hat fie gleichfalls, zunächft in Choren, 
Nub. 564. Av. 1740, tod auch Lys. 717 u. Pax 722. 
Obwohl aber die Dor. meift Zav, Zavds u. f. w. füge 
ten, f. Ahr. Dial. ıı, 189, fo ſteht doch in Pind. Ol. 2, 
144 — Isth. 8 (7),67 d. Zuvds u. f. w. u. ebenfo 
Theoecr. 24,98 u. Mosch. 2, 76-168, 8., u. in Inser. 
Cret. 2554. 2568. In Profa fteht unfere Form 
D. Chrys. 86,449 u. wird enwähnt Plat. Cratyl. 896, 
a. 410, d, Arist. mund. 7, D. Sio. 8, 61, fo wie ber 
Plur. Züvss Plut. def. or. 29. Als Schwur fteht b. 
Hom. IL 28, 48. Od. 20, 889 od u Zi’, ähnl. 

ròv Ziv’, Eur. b. Plut. and. poet.6 u. dd.vıs, 
846. Sn I1.14, 265 u. 24, 881 aber lieſt man jetzt 
allenthalsen den acc. Zijv, während man früher Zi» 
las u. das c vor dem Bocal des folgenden Berfes apo⸗ 
ſtrophirt fein ließ. 

v&pıov, f. Frauenn. Epbem. arch. 976, TroAs- 
pasttıg, Rangabe A.H. 1680, 1, vol. 2, p. 879. — 
Insor. 2, 2667. Viell. gebildet wie: 

Zuv@r, & (fo B. A.1159), m., 5. Zosim. Zavas, 
bo f. Arcad. 21, 16, Choerob. in An. Ox. 2, 270), 
(dim. von Zuv6dwgog, f.B. A. 857, ähnl.&5% von 
Gottlieb, ahd. Gotleip), 1) jüdiſcher Gefepkundiger, 
N.T.Tit. 8, 18. 2) Geſandter des Maxentius, Zosim. 
2, 14. 3) auf einer epheſiſchen Münze, Mion. 8. vı, 
112 Ziävns. 4) Karier, Insor. 3768. 8, p. XVII, n.74. 
6149. 5) Bildhauer, Inſchr. auf Büften b. Stoſch 
Gemm. litter. Praef. p. 12, f. R. Rochette 1.A M. 
un p-91. 6) Plen.v. Aes. 18, Synes.0p.79, p. 
225. 

BE he m. Mannsn., Wesch u. Fotte. n. 168, 

Zuveprie, f. Ort in Cyrenaica, Beyl. 108. 
Zuvebs, f. Zuyıs. 

ov, m. Gotthilf, Cilicier, Strab. 14, 
671 (f. Keil an. 248). 

ZAvus, 105, Polyaen. dog, m. Gottſched d. i. 
von Bott befhieden = Zuvddeorogs, f. Lob. path. 508. 
1) Darvanier, Sazrape von Aeolis, Xen. Hell. 8, 1,10, 
Polyaen. 8,54. 2) Gpier, Geſchichtſchr., Ath. 18,601, 
f (Zijvi Ni Znvsoc). 8) auf Münzen aus Chios u. 
Smyrna, Mion. 111, 268. 8. vI, 805. — 4) Mannen., 
Choer. in B. A. 1198. 6) Inser. 3, 2228. 

Zaviev, m. Sottmann, Mannen., Athen. Infihr. 
in Philhiſt. Hft 1—2. tab. 8, 

Zmvoßia, (7). 1) Königin von Palmyra, Zosim. 1, 
89—59, ö., Nicom. b. Aur. 0.26, Anon. fr. 10, 
6 in Müll. bist fr. ıv, 197, Eutr. 9, 13, Poll. xxx 
tyr. 0,80. Auf Düngen in Rasche lex. 1, 1, p. 1286 
Septimia Z. 2) T. des Mithribates, Gem. des Rhada= 
miftus, Tac. Ann. 13, 51. 8) Gem. des Dihenathes, Suid. 
8. doyyivos. St. der Landſchaft Ehalybonitis In Sy⸗ 
rien, j. Djellebi, Proc.b.G. 2, 5 u.de aed. 2, 9. Fem. zu: 

Zmvößros, (6), Gottleber (gräcifit, wahrſch. aus 

—R 
d. orient. Zeinah ed. Zaynst), 1) Feldherr des Ri 
thridates, App. Mithr. 46. 48. 2) @pilreer, Simpl. 
ad Arist, Phys. 8, 49. 8) Sophiſi. Gtammatilet mi 
Bardmiograph In Rom zur Zeit Hatrians, Suid., Schel 
Ar. Nub. 184, Schol. zu Ar. rhet. 3, p. 42, EM. 23, 
66—712, 45, 3., f. Schneidewin Praef. gu Pereen. 
gr. p-xxıv u. fe — Anth.ız, 711, eit. 4) Gopfik | 
aus Antiochia (im 4. Sahrb. n. Ehr.), Liben. or. 1, 
p. 70. 78. ep. 407. 5) Insor. 4,9878, 4. 6) Zur 

— ind —— eine Gruppe von fieben Heinen In 
feln im indiſchen Ocean, j. Kıria Murie, bewohnt wa 
Beni Dienobi, woher ihr Name Znroßsow, An. (Arr.) 
p- p. Erythr. 88, Ptol. 6, 7, 46. | 

ou, m. Gottlich (ahd. Geler), 
DMannen., Leon. Al. 4 (xı, 200). . 
— Zmvoßsrn, f. Insor. 8,8916, Sp. Fom. m Zur 
oT. 
Zmvoßorp, m. = Apoll, Anth. 9, 526, 7, Letronne 

noms pr. 88. 
Zinvoßorsavss, m. Mannen., Inser. 8, 8922. | 
Zmvoösruov, n., b. Plut. Crass. 17 Z L 

Gotiesgab, St. in Dsroene (Mefopotamien), Grün 
dung der Macetonier, D. Cass. 40, 18, Arr. 5. StB. 
nn Zuoßbros u. Zmvoßoruebs, Adj. Zurodoruuds, 

Zuvößoros, (6), Gotiſched (d. i. von Gott be 
ſchieden), 1) ©. eines Baufiveus aus Athen, Inser. 
106. 2) Grammatifer, a) aus Ephefus (umter Bir 
lem. Philadelphus), Gerausgeber des Homer (def al 
Znvodötov, Schol. 7, 427), bes Pindat u. 9. 
Suid., Schol. Pind. Ol. 2, 7—6, 91, Schol. Ap. Bh.?, 
1005 (1, 1081), Schol. Theoer. 5,2. b) aus Alsın 
dria, nach Suid. mit dem Bein. d dv Zores, Atb. l. 
12,0 — 11,478,e, 6. c) aus Mallus, d Malld- 
ins (Schol. II, 18, 781, 6.), f. Phil. ep. xı, 321, 
Strab. 9,418. 12,548, Et. M. 94, 28—821, 41. B, 
8t.B. s. ’Ayıoov, Jadarn. — Er u. feine Anhir 
ger, ol Aupl (nel) (toy) Zurödoros, Luc. v.b. 
2, 20, Schol. II. 1, 1. Gin Ausſpruch von ihm To 
Tod Zuvedötev, Strab. 12,558. Ad}. Zuwodörers, 
Apollon. 8) aus Treöjene, Geſchichtſchr. D. Hal. 2, 
48, Plut. Rom. 14, Solin, o. 8. 4) Gtoifer, Edi 
ler des Diogenes, D. L. 7, 1, 26. Gpigramme wr 
einem Zenodotus vıı, B15. Plan. 14. 85) aus Atw 
Hen, German, zu Arat, Phasen. 6) Epheſter, Mior. 
8. vr, 112. 7) Neuplatoniter, Schüler des Proflus 
Dam. v. Isid. 154. — ®gl. Fabric. bibl. gr. 1, 364. 
8) Andere: ep. dd. vır, 868. — Inser. 2, 2238. 2923. 
8,8868. 4888, A. 

f. Frauenn. Tb. M. — Insor. 3, 5202. 
4, 6879 (l.inc.). Fem. zu: 

(6), Gortſched (f. Zuvddores), 1) 
Tetrarch in Trachon u. der Umgegend, Begünftiger der 
Räubereien im Damascenifchen, Ios. arch. 15, 10, 1— 
8. 17,11,4. b.Iud. 1,20,4, D. Cass. 54, 9, Strab. 
16,756. &. Eckhel d. n. ııı, p. 496. ©. 8. 
2) Erzgießer u. Toreut (viel. aus Maffilia) unter 
Nero, Plin. 84,7,18. 8) v. J für Znvddoros den 
Grammatiker aus Mallus, Porph. qu. hom. 80, Schol. 
117,268. 4) tbener, Ross Dem. Att, 6. 8) Inser. 
8,5788, 0,6, Add. 4528. 

Znvödepıs, dos, sd, ww, Zuv6deus, (6), Thor 
werd, 1) Maffalioten, a) einer, gegen den Dem. or. 
82 gerichtet if, f. 2. 4. db) ©. des Charmoltes, 
Freund des Mienckrates, Luc. Tox. 24—26. 2) Shrifte 
fteller (Dichter) der alcrandrinifchen Periode, Ad. = 



Zuvößeos 

an. 17,80, Schel, Ap. Rh. 2,965, Taets. Chil. (hist.) 
7, 661—684. 8) Stoiler, Luc. conv. 6-47; er und 

feine Anhänger, oĩ dupi Tor Zuvödeuev, Lues. conr. 
86. 43. 4) Inser. 8,4933, 6. . 

m. äbnl. Ermengeuda (t. 1. Irming 
1 ee eg 

ns, ou, m. Gotthardt, 1) ein 1) 
tureer, Alciphr. 8, 55. — Ad). riireog, 
Scholl. 28,79. 2) Inser. 8, 5881. 

aßöv, Bvos, m. Zeuspofeidon d. t. 
Zeus u Poſeidon in Einem Tempel verehrt, Mach. b. 
Ath. 8,887,c u. 2,43, a. 

Zmvorpehlän, ov, m. Gottlieb, ahd. Götleip, 
Munusn., Inser. 8, 8922. 

Zuvobwols, f. Ermaleben, St. in Lycien, Epis 
copp. not. in Leo Imp. ed. Migne p. 886,D, Ziva- 
wog radAsc p. 564, B, Sp. 

as, ous, m. Goßbert (d. h. mit Gott 
glänzend), 1) Tyrann von Gilicien, Strab. 14, 673. 
2) Thurier, Charit. erot. 1,7. 8) Kelophonier, Arist. 
coel. 2, 18. 4) Schriftfteller, At. 10, 424, c. 18, 
576,4 (men fhlägt Hier Znvog. vor). 5) Anderer, 
Inscr. 2, 2235. AchnL: 

vros, voo. Zuröparts, m, ein Baraflt, 
Perſon in Luc. d, mort, 7. 

ag, £ Ftauenn. op. Mel. v, 189—196, 

m. Goeßwein (Goß — Bott u. wein 
= win »% i. Steund), 1) auf einer lydiſchen Münze, 
Mion. ıv, 148. 2) Inser. 2,2567. 8) für Beıyög- 
Aoc, in .B. 

Zravev, wyec, voc. Züvew (ep. v, 71, D. L.7. 1, 
20), (ö), pl. Zivwrss (D.L.7,1,n. 80. 9,5,n.10), 
Irmiſqh (von Irmino = Woben), 1) ©. des Teleu⸗ 
tagaras aus Elea, Stifter der eleatifhen Schule (DL 
70), Plat. Soph. 216,a. Parm. 127,b. Alc. 119, a, 
Isocr.10, 8, Arist. soph. el. 24. 88, 8., Xenoer. 2. 4, 
Ael. n. au. 4,44, Plut. Per. 4, &. Phoc. 5. Lyo. 81. 
adv. 001.82 u. f. w., 8. Emp. dogm. 1,7, d., Strab. 
6, 25%, D. Hel, Thuc. iud. 8, D. 8io, 10,42, Hesych, 
Miles. fr. 81, D. L. prooem. n. 10. 8, 1. 5 (Anth. 
vr, 129). 11,8, 3., Suid., Ariat. or. 47,p 541. 544, 
Ath. 11,505, 1,9. 2) Ritier, a) ©. des Mnaſeas aus 
Kition in Cypern. u. weil die Benölterung bier ur⸗ 
ſprũnglich phoͤniziſch war, auch wohl der Bhönizier ger 
naunt (ep. dd. v11, 117, D.L.7, 1, 2& %, 11, n. 2, 
Ath. 18, 668, e), Stifter der —— Säule (oͤ 7: 
orods xiiotoe ob. xtiouns ob, doynyisns od.« 
geastoyns, od. aud bloß o Gopds genannt, f. Ath. 
9, 870,0. 8,845,0. 18, 565,d, Them. 2, p. 26, 8. 
Emp. önar. 8, 245. dogm. 5, 190, 8.), um DI. 110— 
180, D.L.7,1, 8, u. Anth. vun, 118, Plut. Cleom. 
2. plac. phil. 1,8,39—5, 5, 2, d., Anth. 1x, 28. app. 
5, los. c. Ap. 2, 12, Luo. macr. 19, 8., Ath. 2,85, 1— 
18, 561, c, ö., Them. or. 8, 46—26, p. 887, 8., Strab. 
1, 15—17, 784, 6.. % Sein Grabmal in hen, 
Paus. 1,29, 15, d., D.L. 7, 1,9, u. feine Statue, D. 
L. 7,1,7. Ein Ausſpruch von ihm 70 sed Zive- 
wog, Plut. vit. pud. 18. Spriäw. war Zivmneg 
Eyxpatiotepes von großer Enthaltfamteit, Apost. 8, 
82, app. prov. 2,93,a, Suid. D.L.7,1, n.24. Er 
u. feines Gleichen, ol Zijvovss, Porph. abst. 8, 22, 
feine Anhänger, 0) amo Züvmnveg, Porph. abst. 8, 19, 
od. ol nepi Töv Zirowa, 8. Emp. dogm. 1, 432. 
Doch hießen diefelben auch 08 Zuvoveses, D. L, 7,1, 
7, gerade wie es auch Zusövsgos Abyas, D. Casa. 71, 

8. Fem. au: 
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85, u. eine Zuruvsseg Upriynass gab, Ath. 4, 188, 
b, u. eine Znyayssos Yaxı), Tira. b. Ath. 4,158, b, 
or. Ta Zuravssar, der Husfprud des Zeus, Phil. 
omn. prob. lib. 14, wogegen ein harter Herr Znrers- 
xög xügsos von Sopatr. b. Ath. 4, 160, f genannt 
wird. 8) Rhetor (zur Zeit des Julian), Commentat. 
des Demosth. u. A., Suid,, vgl. mit Theon. prog. 
u. An. rhet,. in Rhett. gr. ed. Speng. 3, 126. 1, 

. 484% 447, Ulp. Phil 4. Lept. 8) von Siden, a) ©. 
des Mufäos, Steiler u. der jüngere Zenon genannt, 
D. L. 7, 1, n. 17, Suid., Eudoc. p.204. Biel. = 
b) Gpitureer, D. L. 7, 1, 80. 81. 10,n.16, Ath, 18, 
611,b, Suid., Cie,n.d. 1, 21-84, d., Tuso. 8, 17, 
d., Epiph. adv. haer. 1, p. 12. 4) aus Tarfos, ©. 
des Diokerives, Schüler bes Shrpfivp (ned Buid. Si- 
bonier), D. 1.7, 1,80. 88. 51, Eus. pr. ev. 15, 13 
18. 5) aus Bergamum, Freund des Proftus, Suld. 
6) aus Wlerandria, ein Jude, Suid. 7) Rhodier, Bes 
ſchichtſchr., Zeitgenoffe des Polybies, Pol. 16, 14—20, 
D. 8io. 5, 56, D.L, 7,1, 30. — Anderer Rhodier, auf 

üngen aus Rhobus, Mion.ızı, 140. — Zwel andere 
Geſchichtſche. einer über Pyrrhus, D. L. 7, 1,80, ein 
anderer, Syncell. 167, a. 8) ein Arzt, Herophileer, 
D.L.7,1,80, Galen. — Untere Aerne aus Laodicee, 
Eypern f. Fabric. bibl. gr. T. xIII, p. 454 (dl. Ausy.). 
9) Srammatifer aus Myndus, Luc. ep. xı, 189, D. 
L.7,1,80, Zenob, 2,80, St. B. s. Mürdes, Et, M. 
690, 45, Eus. px. ev. 2, 6, Theod. serm. ad Graec. 
vır. 10) Athener, a) Archon Eponymus in rim. Zeiten, 
Jauſchr. in Philtziſt. Br. 111, Hit 4,n. 8. b) Rheter,Phil.v. 
Soph. 3, 24, 1. e) Phlyer, Areopagit, Dem. 18, 185. d) 
Kephifler, Meter ind.schol. n.48. e) Halaer, Meiern. 10. 
11) Thebaner, Inser. 1669. 12) Lacdiceer, a) Rhetor, 
Strab, 12,578. 14, 660. b) @nfel des Borigen, €. 
Volemos 1., Königs des bosporanifehen Reiche, Tao. 
Ann. 2,56. 18) aus Kreta, ein Zänger, Zeisgenoffe 
des Gtefias, Plut. Artox. 21, Ath.1,22,0. 14) Bilde 
bauer aus Aphrodiſias (viel. zur Zeit Trajans), B. 
Rochette L & M. Schorn. 91, Winckelm. Gefch. der 
Kunft xı, o. 8. 15) ©. des Ariftänetus, Luc. conv. 
6. 6. 16) Freund des Redners Ariflives, Arist. or. 
28, p. 486. 17) Freund des Pompejus u. Dienye 
von Halifarnaß, D. Hal. de Plat. 1. 18) ein Sflawe, 
Ach. Tet. 2, 15. 19) Tyrann der St. Philadelphia, 
mit dem Bein. Kosuiäc, Ios. arch. 18, 8, 1. b. Iud. 
1,2,4. 20) = Zurödorog, Tetrarch, Ios. b. Ind. 2,. 
6,8. 21) Sfaurier, a) Conful in Gonftantinopel, 448 
n. Chr. ©., Euagr. 3, 15, Prisc. Pan. fr. 8—14, Io. 
Ant. fr. 149. b) ©. des Rufumblateotes, früher 
Ariemeſius od. Taraſikodiſſa genannt, ofröm. Kaifer 
feit 474 n. Chr. G., Cand. Isaur. b. Phot. 79, Euagr. 
2,18. 8, 25-—85. le. Ant.fr.206—212, Malch. Philad. 
fr. 3—19, Suid. s.v. u. 8. doyylwog, U. Befehle teffels 
ben, t& Zrvearag, Malch. Philad. fr. 18. 0) &. deſſelben. 
Maich. Philad. fr. 9, Suid. 22) auf Muͤnzen aus Le⸗ 
berus u. Kos, Mion. ız1, 415. 8. ıv, 572. 28) Ans 
dere: Ruf. ep. v, 71. — äd. vr1, 691. — Posid. ep. v, 
184. — Inser. 2, 1797. 2182, d, 16, Add. 24) ©. det 

Demon 5. Hippocr. Epid. vır, 88, wo aber aus codd. 
Pivov herzuftellen ift. 

Zuvedta, f. Battin des Bafılisfus, Theophn. chr. 
186, 18,8p. ©. Zuyansc. 

m. Ermel (f. Zivor), Mamsn., 
Cod. 4,7,7,K. 

Zuvevis, dos, A, Irmina, Brau.des Kai⸗ 
ſers Bafllisfus, Malch. Phil. 6. Snid. 5, “Aquetsog, 
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Cand. Isaur. 5. Phot.bibl. cod. 79. — Voecat. Zu 
vwr»s, Inser. 4, 6984. ©. Zuvodie, 

Zivuvos Xsgpdvneos (Ermelehen), Lanbfpite 
an der Norblüfte der Chersonesus Taurica im europ. 
Sarmatien, Ptol. 8, 6,4. Achnl.: 

Zuvavd(w)woiss, f. Et. in Aegypten, Episoopp. not. 
p. 344, 0, er 

, Volt in Thracien, Theop. b. St. B. 

Zihvmvor 

Die Ban: ee, Ephor. b. St. B. &. Zusonvta. . 
Wildenfele = Onmosta?), Name 

des — 5 Zröupakog, w. ſ., Schol. zu Ptol. 8, 
16,14. 

Zmpoyepet, Ort in India intra Gangem, Ptol. 7, 
1,68. 

vos, m. Herrſcher in Armenien, Beros. Chald. 
in Mos. Choren. hist. Armen. 1, 5. 

f., b. Suid. u. codd. Lycophr, auch 
Zigewdos, (Wildelod = IHhowdos?), St. in 
Samothragien, mit einem Tempel ber Aphrebite (des 
Apollo), Gründung ber Perfer, Nonn. 18, 400, Ly- 
cophr. 77 (codd. Zygsvdos), Liv. 88,41, Et. M., 
u. eine Höhle der Helate, melde Znoördsor, Suid., 
od. Ziourdor, Et. M., od. nad) Suid. 4. v. u. 5 
ZupoIogen au ZiÜgewsor hieß. Ew. Zuptv- 
vos u. St. B. Davon Znovvdle, Bein. 
der Aphrodite, Lycophr. 449. 958 u. Tzetz., Et.M., 
Seid. Bei Ov. Tr. 1, 10,19 «ud Zerymthia hitora, 
En für a —8 b. Herdn. rn. p. A. 6, 

16 
ZAr, m. Be — — Syncall. 74, 4 od. 188, 

10. 
1) Bezeichnung des fechsten Buche der Ilias, 

Bier ıx, 885. 2) (Sorſcher), Bein. des Gram⸗ 
matifers Satyıos, Ptol. Heph. 5. Phot. bibl. p. 151, 
21. (Vgl. Zuintsxof in Lex.) 

p, m. Name des Zeus auf Cypern, Hesych., ah 
Sucher or. ähnl. tem Flgden? 

ZArns, dor. (Pind.) Zritag, m. Stürmer (f. 
Et. M. u. Lob. par. 159), S. des Boreas u. der 
Dreitöyia, Argonaut, Pind. P. 4,824, Ap. Rh. 1, 211 
u. Schol. — 2, 248 — 482, 8., Orph. Arg. 228, 
Strat. ep.x11, 202, Apd.1.9,16. 21. 8,15, 2, Paus. 
8, 18, 15, Acus. in Schol. Od. 14, 588, Schol. zu 
Ap. Rh, 1, 1800, Et. M. 406, 88, Suid., er u. feine 
Begleiter, ol neo Ziienv, Schol. Ap. Rh. 2, 297. 
In Inser. 8, 5984 Zdterv. 

Zurönov, ov, in Thessalia ı1, Episcopp. Not. 
p. 380, D, Sp. 

Zaxou, doll I — Proc. b. P. 2,29 (ænqu- 
x% db. Goth. 4 

Zarıs, (sie. = Znfag), Inser. 2, 8808, Sp. 
ZiBaie, Infel des indiſchen Oceans, an der Ofte 

tüfte Taprobanes, Ptol. 7, 4, 18. 
(6), ©. des Diegylis, Herrſcher in Thra⸗ 

cien, D. Sic. 84, 84. 
Zißn, f. 65 Inſel Garmaniens, Marc. per. m. ext. 

1. 28 bis (cod. in der einen Stelle Zißos), b. Ptol. 
Aa, w.f. 

, m., 5. Suid. Zußbrne, König von Bi⸗ 
thynien, ©. de⸗ Bas, D. Sic. 19,60. ©. AÆbnmoltne, 
Zunofsns. (Bei Hesych. lien man Zi 

7 Opxes yrüason, b. i. Zußurdtdan, 
alfo German 
—— — ( Epatch Larices), Episcopp. Not. p. 

867, B, Sp. 
Zuyyaßavi, Inser. 8, 6127, B, 6, Sp. 

Ziy 
Ziyyu, Arge, 1. Vorgebirge an ber Sübokfüße von 

Aethispien, Pol. 1, 17, 9. 4, 7, 11 (mo Ziyyus i 
Ziyyıca äxea fehlt). 

(yıpa, 1) Ort in Affprien, Ptol. 6, 1,4. 2) Dt 
in Africa propris, Ptol. 4, 8, 88. 

Ziyxa, &t. in Numidien, Strab. 17, 831. 
Zayxol, Bolt im aflatifhen Sarmutien, Ptol. 6,9, 

18, Plin. 6,7,19. &. Ziayol, Zijxyor, Zuyol. 
Zita, ©t. in Arabia Petraeca, Ptol. 5, 17, 6. 

(Nah Plin. 5, 5, 5 gab es im inneren Libyen ud 
tin Zizama u. b. Ios. 18, 14, 8 Heißt ein Ataber doc.) 

Zuldarpe, St. des Gaues Leviniane in Keteonien, 
Ptol. 5, 7,10. 

Zufkas, ov,m. Truog o, Trüger, wenn 8—dınla 
od. denAfeng, d. i arewv, if), S. von Nifemedes 11. 
K. von Bithynien, Arr. 5. Eust. Il 8, 17 u. Tzetz. 
Chil, 8, 958, Suid., Porph. Tyr. fr. 10 (bist. fr. om, 
p. 710). ©. Zuüar. (Bei Hirt, b. Alex. 78 kommt 
aud Ziels für ZöAsıa vor.) 

Zuryla, as, Eparchie, Episcopp. not. in Leo Imp. 
— Ze p. 380, c, boch p. 857, c heißt diefelbe Zr 

‚Sp. 
7 Pe = Zuiyol, Eust. zu D. Per. 680 (ooda. 

Bi (Mn Zida, f. Et. in Meurit. Tingi- 
2 lee, w. f Pol. 4,1,18. 8, 1,4 (ö 

Pr 7 Zee). 
Zus, 0, 7 afcelac, a, notauds, BL. an ber 

Weſtkũſte von” Manrit. Tingitane, . Ar⸗Zila. Ptol 
4,1,2. 
Zpuros, m. (wahrſch. barbariſches Wort), Gügelin 

Thracien mit einem Tempel bes Sabazius, Alex. Pol 
b. Macrob. Sat. 1, 18. 

ZuAxot, Volt im afletifhen Sarmatien an der Küfe 
des Pontus. Arr. p. pont. Eux. 18,8. S. Zöxye. 
Ziyya. Avyol. 
Zu 1) &t. in Armenia Minor, im NO. von 

Gyerum, Ptol. 5, 7, 2. Eine andere biefes Namens in 
Arm. Min. nörbl. vom Lacus Bassaro = Sinare 
in Tab. Peut. erwähnt Plin. 5, 24, 30 (v.1. Zymars, 
Zymyra, — 

== Ziuapyos, w. f., Illyriet, Inser. 
4, 8984, In 

Zupooxla nive, Inser. 4, 8478, Bp. 
Zuntpa, St. in Aria, Ptol. 6, 17,8. 
—2 m. daldäifcher Herrſcher, Syne. p. 169, 

16, 
Zivhe, 2. pl. Kaftell an ber Grenze von Armenien 

u. Medien, Petr. Patr. fr. 14. 
Zueobens, (6), = Zenolms u. Zißoitag, w.f.. 

8t.B.s. Zınoftsov, Memn. fr. 17. 20. Bon ihm ger 
gründet u. nad) ihm benennt war: 

Zuroltiv, n. eig (f. Zeinoting), 
©t. in Bithynien, Ew. Zuwolrios, St. B., Memn. fr. 
20. 

Zuplöava, St. in Dacien, viel. j. Sjereka am 
Brorſch, Pol. 8,8, 8. 

Zipw, 6, od. Zlons, b. Suid. feythifches Bart, 
welches nach Luc. Tox. 40 begeichnet: odxirı pe 
vevstas Um’ adıör, dllk diyorım adror ds 

ai Eni Adrgoss Fxovıa, Sauromatifher Name Inser. 
2, p. 110,b, 

Zio“q, St. in Palaͤſtina, Ios. 8, 10,1. Die Umge 
gend N Zubirn u. die Ew. Zupuvel, Ios. 6, 18, 2. 

Lbap, |. Zupß. 
Zix, 1) wo Z, bie größte Würde in Berfien, Me- 
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nand. Prot. fr. 11. 3) d Ziy., imdeel., eigtl. Inha⸗ 
Ber ver Würde (f. 1), welder "Isodeyovarip hieß, 
Se fandter von Chotroes an Juſtin, Menand. Prot.fr. 17. 

Zuyla, Gegend ber Zexyos, w. f., Const. Porphyr. 
1,42. 

Zuxväv, gen., ein Ort, Episcopp. not. p.401, D, Sp. 
* re Saphir, — Ross Dem. 

8.7. Auch Zudpaxtos, f. Zud 06. 
Zutvßroros, Inser. 8, 4880, 4 (@lephantine), Sp. 
Zuhdeos narobs, Inser, 8, 4866 (@leph.), u. Zufe 

©os, 0», Inser. 8, 4869 ff. 4890 (Eleph.). 
Zutpvau. Zpupvala, |. Zuögr. 
up! = Zuovopvalos, Insor. 1890. 

2 n. pl, u. Zoöp (los. 1,11,4), Kleinen« 
berg (f. los. a. a. O., St.B. 1) &. im transjorbas 
nifchen Palaſtina an der Südoſtſpitze des todten Mee⸗ 
res, wo jet Massra Gor el Szaphis liegt, Ios. b. 
Iud. 4,8, 4, St.B. Ew. ‚S.Bsvus 
"Adara. "Eyyada. Teppapa, u. Zoapäraı, St. B. 
Si hieß 4% Zuuga, w.f., u. e* ber LX Zöyopa 
od. Zuywg. 2) St. in Perfien, St. B. Em. Zöapor 
oder — Nonn. 26, N Dion. b. St. B., u. Zoapd- 

B. S. Zdo 
—2 Tod, Te. 8, 4578, c (Palaest.). 4660, 
4, 

(6), Schnell, Mennen., Iambl. dram. 

— nr m. K. der weg D. Cass. 49, 24. 
Zoyspoxa, St. in Großarmenien, 

Ptol.5, 2% 1 
= Zun, Sf. Stauenn., Inser. 2, 8765, 11. 8, 

+165, Sp 
Zö6ilos, = Zwirog, Athener, Ross Dem. Att. 7. 
Zolrea u. Zolreov, b. Paus. 8, 85, 6. 7 Zoiria 

u. 8,27,8 Zolrwv, Ottenftein, &. im arkadiſchen 
Eutrafla, St. B. Ew. (von Zoftsıa) Zorrebs u. (von 
Zalissor) Zowrasis, St. B. 

Zorrete, fang, m. Dtto (d. h. der mit Habe u. 
Gut, von Lola), ©. des Zrifolonos, Enkel des Ly⸗ 
caon, Arkadier u. Gründer der Stadt Zostesor, Paus. 
8,85, 6, St.B. 5. Zoftesor. 

Zöxopen, m. Phylarh der Saragenen, Boxom. 6, 
88, = Zaxouog in Niceph. 2, 47, Sp. 

Zo\spimkos, dyoua zögern, Buld. 
Zöixa, — Edava, St. in Galatien, Ptol. 5,4, 5. 
Zopßls, f. St. in Medien, St. B., Ammian. 28, 6. 
Zopddepos, m. (Suppe, Suͤpfle, o = o?), 

Mannen., Inser. 2, 1888. 
Zopovxäva, St. in Arla, Ptol 6, 17, 5 (we ed. 

Nobb. Zauovydra fteht). 
— yipvou, Nic. Br. 2, 14 (74, 12), Sp. 

==4s6»voos, Inser. Mityl.n. 2167 (Schol. 
ir 14, 825 erwähnen ein dsövvkos, f. Ahr. Dial. 1,46). 

Zömwvpos, — i. Zunvpog, &phefier, Mion. 8, vı, 116. 
Zip, Naeh —* Inser, 4, 8628, Sp. 
Z6pay| norauds, Küftenfluß Gedrofiens, 

Marc. —* p. m. ext.1,29. S. Zwupdußag. 
Zopaovyvol, Bolt, Inser. 8, 4662. Sp. 
Zöptia, St. im Innern Riſidiens, Hierocl. p. 674, 

viel. ⸗ Jöplnda. 
Aos, b. Said. m N. T. Matth. 1, 

12 u. Luc. 8, 27, Sync. 411, 20 indecl. 
(6), Anführer der ans dem Gil purüdhtehtenben 

uden, Ios. 11,8, 7,8. 
St. des Gaues Muriane in Ar- 

menis Minor, Ptol. 8, 7,8. 
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Zopetvns, m. K. der Siealer, ſ. Boͤkh zu C. Insor. 
2, p-115,a, 11, Sp. 

, m, d. i. Zuosues, auf einer erythraͤi⸗ 
ſchen Münge, Mion. 8. v1, 219. 

Zovyäva,f dovydva. 
. Bosyap, St. in Africa propris, Ptol. 4, 8, 40. 

ZovAeuths Jsovvolov, Inscr. 2, 2096, h, Add., Sp. 
Zodpor, pl. Voll in Germanien, Strab. 7, 290. 
Zo6wopos, m. Inscr. 4, 8628, b, Sp. 
Zobpaxor, Bolt im glüdlichen Arabien, Iub. Maur. 

b. Plin. 6, 28, 82. 
Zovptoö[p]a ij Zowpyoda, St. in Großarmenien, 

Ptol. 5, 18, 16. 
Zobpperrov, n. St. in Byjacium (Africa propria), 

Ptol. 4, 8, 87. 
St. in Dacien an der Mündung bes 

Marofch in die Theiß, Ptol. 8, 8, 9. 
Zoveidava, St. in Dacien, Ptol. 8,8, 8. 
Zobdoves, ol, numidifches Volt bei Karthago, D. 

Sic. Govräßßapı 88. 
&BBapı, 1) 1,7 Bovydupßegos, in Ptol. 8, 18, 
er lat. (Plin. 5, 2, 1) Succabar 

Br Ammian. 29, 5) oppidum Sugabaritanum, Ott 
tm Innern von, Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2,25. 23) zo 
Zouydßßags n) Xovldßuogs, ein @rbirge an ber 
Südgrenze der Begio Syrtica, Ptol. 4, 8, 20. 

Zodxıs, f. Ser u. St. in Libyen, unweit der klei⸗ 
nen Syrte, Strab. 17, 885 u. St. B., ber aber bloß 
die Stadt erwähnt u. ald Em. 

Zußolrns, m. ©. de6 Zipoetes, Br. des Nikomedes 1., 
Liv. 84, 16, f. Zunofing. 

Zöyawvea, Haififheilamd, Infel im rothen Meere 
(nördlicher Theil des arab. Meerbufens), viell. j. Kub⸗ 
bet Jambo, Ptol. 6, 7, 48, St.B. Ew. Zuyawirme. 
Adj. Zuyasvırıös, St. B. 

Zoyäxtns, Meiner Fluß in Macedonien bei Phi⸗ 
lippi, j. SI. von Nareofopo, App. b. civ. 4, 105. 128. 

Zuyavris, f. St. in Libyen, Hecat. b. St.B. Ew. 
Ziyavres, Eudox. b. St. B. (viel. = TüiLartsg, w. ſ. 

Volk an ver Küfte des libyſchen Nomos in Mar» 
marita, Ptol. 4, 5, 22. 

Zeyla, ep. Zuyln, Sarta d. 5. die zuſammen 
verfnüpfende (D. Hal. rhet. 2, 2), Bein. der Sera, Ap. 
Rh. 4,96, Nonn. 82, 57. 74, Musee. 275, Poll. 8, 89, 
Hesych., Suld,, D. Hal. a. a. O. 

Zuvyxvol, Ibchet, 3 Volt in Bithynien, Ptol. b, 
1, 12. 2) Adj. von Zuyol, w. ſ. 

Zöyor, = Zuyol, w. f., Dion. Per. 887 u. Eust,, 
Prisc. v. 679, Avien. descr. orb. 871. 

Z6yros, m. Gürtner, Bein. bes Zeus, als Che⸗ 
an er vgl. T6ysos in lonn. ep. vıı, 56d. 

Sf. 
Zuylrns, = Zevylıng, w. f., Et. M. 482, 4. 
Zuyol, (od), Zöhe rt, Volt im afiatifchen Sar⸗ 

matien am Pontus Euxinus, Strab. 2,129. 11,492 
— 497 (v.. Ziye),, St. B. Adj. davon Zu 
vos, St.B. s. v. u. s. "Ayxuge. Ildoos u. Zxog- 
nsavds. ©. Zöyior. 

Zuydmoiss, ſ. Spanheim, St. in Pontus in d. Nähe 
von Kolchis, Strab. 12, 548. Nach St. B. St. der Zuyoi. 

Zuysotparos, m. "Troßner (d. h. vom Troß⸗Heere) 
ed. Gliedmann (f. Lvyso). Mannen., Inser. 2,8012. 

Zuypls, &wg, f., b. An. st. m. magn. 27. 28 
Zuypai, or, 1) Infel Marmaritas bei dem Hafen 
von Mohadta, An. st. m. magn. 15. 16 (v. I. Zi- 
yen). 2) Bieten an ber Küfle des libyſchen Nomoe 
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in Marmarila, Ptol. 4. 5,4, An. st. m. magn. 27. 
28, Hierocl. 788. 8) Damit hängen wahrſch zufame 
* * Zuyptras, eine Böllerfchaft ebendaſelbfi, Ptol. 
4, 6, 22. 

Zoßpetras (viell. = oᷣdo., alſo Shopper), Bolt 
— der Kuſte des Pont. Eux. 11, 3 (vgl. 
e 
— m. (wohl Foæanqc), Mannen. Mion. 1, 

Zupßpaios für Ovuppalos, St.B.e. Oduß, 
Zöpmder, ©t. im Innern von Gprensica ,_Piol.4, 

411. 
= Zußolins, w. f., thraciſcher Name, 

(Paus., alfo Werdermann, f. Zeswoieng), Gründer 
von Nilomedia, Paus. 5, 12,7. 

Zugh£ne, ou, (6), Betmfürft, D. Case. 41, 26. 
Zioxos, m. Schaumbad, BI. in Macedonien, 

Hdn. negi wor. A. p. 41, 26. (Müll. vermuthet 
$iaxos.), 
Zuga 7 Zipeg zb dgos, Berg im Innern von Lie 

byen, Ptol. 4, 2, 6. 
m. Seilbolt d- t. zum Heil (Leben) 

waltend od. fprechend, Athener, Inser. 455. 
Zuavßpos, m. (Lehmann), Inscr. 8, 5247, Sp. 

= Zöape, w. f., Gt. in Paläftina, Ios. 14, 
1, 4, Ptol. 6, 17, 5. 
n Zußiklpxen; Inser. 2,2069, b. vgl.p.110,b. 111, 

, DPe 
ip, Inser. 2, 2079, 6, Sp. 

: (N), Henriette, Srauenn., Dem. 25, 66. 
68, Suid. Fem. gu Zwßsos. 

m. Heinrich d. h. einer der daheim 
Ceeihlih) zu leben hat, Mannsn., Ephem. arch. 708 
u. 1557.— Kırovveig, Rangabé A. H. 1515, 1, vol. 
11, p. 862. Herakleote, 1918, vol. 2, p. 908. 

Zeßides, pl. Bolt in Tabiene, dem ſuͤdlichſten Dis 
ſtriete von Parthien, Quadr. b. St. B. S. Zupidaı. 

ae, 6, Ortsbiiname des Ellus, des Gohnes 
von Barachiel, Alex. Pol fr. 12. 

Zuypädos, m. Maler, Daunen, Inser. 8, 6817, 
Sp. Fem. ta: 

„ f. Yrauenn., Conat. Oecon. epl T. 
yıms. R00Q. €. FMAnV. yap. 571. 

‚f. Inser. 8, 6899. 
ZuBraxde, d, der Thierkreis am Himmel, Lue. 

v.h.1,28, f. Lex. 
4 Zuöixe, f. Frauenn., Wesch. u. Fouc. Inscer. Delph. 
79, 
Zuf, f. Herz, eigtl. Leben, urſpr. Lieklofungswort 

für Frauen, Iuv. 6, 195, dann Name mehrerer Kaiſe⸗ 
rinnen, fo der Gemahlin von Leo VI. u. Mutter des 
Sonflantinus VIL Porphyrogenetes, u. ber Tochter 
von Gonkentinus IX., Gem. von Romanus TIL, Urs 
oyrus, u. Anderer: Insor. 8,5400. 8846, u, Add. 

Zutbev, Eparchie in Hämimontus, Episoopp. not. 
840, A, Sp. 

Zet\a, f. Srauenn., Keil Insor. boeot.xv, b, 4, 
Rangabe 941, 12 (vol. 2, p. 640). Fem. zu: Zwidog. 

ZutAlov, Insor. 2, 1849, b, Sp. 
Zui\os, ov, dor. o, voc. Zwuiis, (6), b. Put. qu. 

symp. 5,4, 2 Ziikos, Reber (f. Et. M. 602, 18), 
1) Athener, Inser. 875 (Böockh Staatsh. 11, XVI, tab. 
6), Münzen aus Athen, Mion. 8. ı1, 121. 2) Böootler. 
&) Orchomenier, Priefter, Put. qu. graec. 88. b) Ehäs 
toneer, Inser. 1608, a. o) Andere, Keil Inser. boeot, 
xV, a (vier). 8) aus Amppipolis im Macedonien, mach 

Zureplov 

Schol. T1.8,4 6 ’Bodoseg (viell. weil dies fein Ge 
burtsort u. jenes felu Aufenthaltsort war), Schüler 
des Polykrates, Räetor, mit d. Bein. desngepdstd 
od. (Asi. v. h. 11, 10) wder Öyzepsxös, Pink. qu 
symp. 5, 4, 2 u. vielleicht x orat. Dem. 5, D. Hal 
Isse. 20. de vi Dem. 8, Schol, zu IL 1,129. — 28, 
100, &, Eust, 1. 512. Od. 1614, Taetz. Ex.p.8 — 
125, Long. subl. 9, Phoebamm., Schol. Platon 
Hipparch. p. 229, d, Diod. 8,11, p. 682 ed. Dido, 
Buid., 9. Gr u. feines Gleichen, 05 zsgl Zeller, 
D. Hal. Piat, 1. ©. Fabric. bibl. Grase. T. 1, p 
669 u. ff. 4) Obeim des Pythagerss, D. L. 8, 1,n. 
1. 8) Pengäer, Philoſoph. D. L. 6, 2, 2. 6. 4) au 
Lampfalus, ©. der Themiſte, Clem. Alex. str. ıv, 
522. 5) d Kedonesic, Et. M. 117,84, Grammati- 
ter, viel. der Deipnoſophiſt, Ath. 1, 1.c. 6) Dethym- 
näer, Lebas Inser. f. 5, n. 191 b. Ahr. Dielı, 
496. 8) ein Arzt, Galen, antid. 11, 18. de medic. zat# 
ronovc ıv, 7, 8. — Unbere b. Fabric. bibl. gr. 
x, p. 561. 8) ein Waffenſchmied aus Cypern, Piat 
Demetr. 21. 9) Münzgraveur, R. Rochette L & M 
Schorn p. 98. 10) Berfertiger Korinthifcher Gefäße, 
Rochette p. 480, Grut. Inscr. p. 689,7. 11) 8. xt 
Mylleat aus Berhda, Arr. Ind. 18,6, 12) Tyramn is 
Ptolemais, Ios. 18, 12, 2. 4. 18) Biſchoff. Nicepk 
Ohr. 780, 22. 14) auf Mumen aus Ayellenia u 
Kyme, Mion. 8. ı1, 81. 8. v1,6. aus Abybos, II, 63%. 
8. v,504 u. ff. 15) Untere: Hoges., Nioarch., Melesg. 
epp. v11,446. x1, 82. x11, 76. app. 190. Mehal.: 

‚ m. öyoua xögser, Hesych. 
Zirmwos, m. Sellmar (= Zusam u. | 

= Zwosnnog), Spracufaner, Pol. 7, 2, Liv. 24,4 
2. 26. ; 

Zutg Mivdrdoov Mesinola, Rang. 1881 (Athes.) 
ey 2,P. 905). Auch Wesch. u. Foue, Inser. Deipa 
(K). 

Zuxurmpos, m. (Blumhardt db. i. vom mchtige 
er. heiler sale): er Inser. — 

Zupdiun, f. & uppe elsige Brüße, 
f. Said. s. Baatar), droua xzigser (?), Build, Bl 
dab Lmuordpsyos von Alex. b. Ath. 8, 128, b. 

‚m. Guppe, eigtl. Suppenfihnenfer, 
tomifcher Name eines Barafiten. Alciphr. 8, 7. 

Zuvatos, m. (Baub f. Zeväs), Mheter (die 
Jahrh. n. Chr. G.) Suid., Rhett. gr. ed. Walz vaı, 
p. 678 —690. Aechnl. viell.: 

a, m. Geſchichtſch. aus Conſtantinopel (+ 
nach 1118 n.Chr. G.). S. Fabric. bibl. gr. vız, p. 468. 

Zuvös, &,m. Bauch (f. das kom. Levn), Dichter 
aus Sardes, voll. Seddugos Zuräs, e dee 
Mithridates, Strab. 18, 627, Philipp. cor. in Auth. 
av, 2, gl. mit Anth. vır, 865 — ıx, 556, 6. 

Zavn, f. ahnl. Gardelegen (mb. das durch feine 
Zage gürtende), Et. der Kilonen in Thracien an ein 
gleichnamigen Landzunge, welche in das ägäifche Meer 
vortritt, Her. 7, 59, Scyl. 67, Sobol. gu Ap. Rh. |, 
29 u. zu Nic. Ther.470, Heeat. 5. St. B., Pomp. 
Mel.2,2,8, Plin. 4,11,18. Nach Schol. Ap. Rh. I, 
29 doswös zönes, nach Nic. a. a. D. Zuvaler 
5o05, benn das Adj. heißt Zuvatos, St. B. 

Z&opa, in Puläftina ırı, Episcopp. Not, p. 850, 
o,8p. 

Zuröperos, ©t. des Gauts Melltene in Arme 
nica Minor, Ptol. 5, 7,6. 

Zeruplav, m. Zunvolor, Mannen. auf einer 
magnefifchen Muͤnze, Mion. I11, 148. 



Zuröpa 

Zeeuröpa, as, f. Funte, Srauenn, 1) aus Goror 
ea, Keil Inser. boeot. Lvii, h, 1. 2) Andere, Alex. 
. Ath. 10,441,d. — Rang. Antig. H. 940. 415,8, 
1 (vol. 2, p. 640). 

üpäs, m. Schürmann, Megarter, Inser. 1098. 
Z zupivn, f. Insor. p. 1207,Sp. Fem. zu: 
Zoomüpivos,m. Schürmann, Dichter, ver dyagrv- 

a2cẽ gefchrieben, Bat. in Ath. 14, 662, c. Achnl.: 
Zoe rupis, f. $rauenn., Wesch. u. Fouc. 862, K. 
Zuossruploxos, in Inser. 8,5774. 5775, 1,8. 9. 97 

1,8. 7. Achul.: 
Zeseröpıxos, m. Mannen., Ephem. arch. 8251,K. 

Aehnl.: 
Zeriplav, wros, (6), Schürmann, 1) Geſchicht⸗ 

chreiber, Ios. c. Ap. 1, 28. 2) Grammatiker u. Lehrer, 
Plut. qu. symp.9,4,8. 8)&flave, Luc. d. merc. 
sond. 23. 4) Andere: Theocr. 15, 18. — Luc. ep. 
xı, 112. — Insor. 2, 2476, 50, Add. ; 5 
nn pl. Zurrvoos, Plut.apophth. regg. Da- 

rius B (0), A) —* 1) ©. des Megabyzus, u. 
V. des Miegabyzus, einer der fteben vornehmen Perfer, 
welche fich gegen Pſeudo⸗Smerdis verſchworen, berfelbe, 
der fpäter fich freiwillig verftümmelte, um zu Gunften 
des Darius Babylon zu täufchen, Her. 8, 153 — 160.4, 
43.7, 82, Thuc. 1, 109, Polyaen. 7, 18, Charit. erot. 
6,8.7,5. Aristid. or. 50, p. 695. Es hieß nun fprihw. 
von ihm a) xoslarwo» Zünvpos ixarov Baßviw- 
via», Apost. 10, 14, vgl. mit Plut. apophth. Lac. 
8. Darius 8. 4, b) Zwnöpgov tdlavıa (db. h. die 
gen große ausgeflandene Beſchwerden erhaltenen), 

ratin. b. Hesych., vgl. mit Suid., Theop. in Pbot. 
lex., Zenob. 4,9, Macar. 4, 82, Apost. 8, 85, f. D. 
Chrys. 64, p. 598. 2) Enkel des vorigen, S. des Mes 
gabyzus u. der Amyttis, Her. 8, 160, Ctes. 87. 43. 
B) Oriedhen, Schürer, Funke, 1) Pythagoräer aus 
Tarent, Iambl, v. Pyth.267. 2) Sklave aus Thras 
zien, Lehrer des Alciblates, Plat. Ale. 122, a. b, Plut, 
Lyc. 16. Alc. 1. 8) Soldat des Antigonus Gonatas, 
Plut. Pyrrb. 34. 4) aus Byzanz, Geſchichtſchr., Plut. 
parall. 86, Harp. s. “Eouos, lo. Lyd. de mens. p. 
270, St. B. s. ”Apoodsosds, Schol. 11. 10, 274. 
24, 189, Marcel. v. Thuc. 46. 5) aus Herallea, 
einer der Verfaffer von orphiſchen Gedichten, Clem. 
Alex. str. 1,144, Suid. s.’Opgens, Eud. 818, Tzetz. 
Schol. ed. Ritschl Alex. bibl. p.4. 6) Dichter u. 
Verfaffer einer TIhefeis, Stob. flor. 68, 8. 64, 88, Juid. 
s. Yu ugsotod. 7) Pucsoyvouwv, Alex. Aphrod. 
de fato 6, Cie. Tusc. 4, 37,80. de fat. 5, 10. 8) Tos 
zeufe zur Zeit von Pompejus M., Plin. 88, 12,55. 
9) Arzt u. Perſon des Geſprächs in Plut. quaest, 
symp. 8, 6, tit. u. 1. — viel. der von Serib. Larg. 
de compos. medic. 171 erwähnte Arzt diefes Namens 
aus Gordium in Phrygien od. Kortyne auf Kreta. — 
10) Arzt aus Alexandria, Erfinder eines berühmten 
Hellmittels, Golen. antid. 2, 8, Cels. 5, 28,2. 9. — 
wielleiägt der in Nic. ep. x, 124 erwähnte. — Ein 
anderer Arzt, Inſchr. b. Gruter. 685,7. 11) aus 
Glagomenä, Rhetor des 8. Jahrh. n. Ehr. G., D.L. 
9,12, n. 6, Quint. 8, 6, 3 (An. nepl ardoswr b. 
Speng. in Zuvay. teyvörv p. 211 ftcht falfch IIdo00s). 
12) aus Kolophon, Cyniker, D. 1.6, 8,n. 4. 13) Mag- 
nefier, Arist. de sign. ed. Osann. in Beitr. zur. gr. 
u. röm. List. 11, p. 119., viel. der Geſchichtſchr. 14) 
Vöotier, a) Afräphier, Inser. 1629, Keil Inser. boeot. 
xxx1,51. b) Platäer, Vater u. Cohn, Keil Inser. 
boeot. vı1,b, 7. — Anderer: Eben. XXII, b. c) aus 

Bape’s Mörterbud d. griech. Bigennamen, 
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Thisbe, Keil Inser. boeot. LIX,h. d) Thespier, Keil 
Inser. boeot. v, 11. — Andere: Ebend. LXII, e. — 
xxı1, 8,15. 16) Athener, a) Archon Eponym. in den 
Mated. Zeiten, Philhiſt. T.rın, p. 556. b) Ross Dem. 
Att.14. 17) Syratufier, Meier ind. schol.n. 10. 18) 
Tarentiner, Mechanitus ed. Theven.p.rır. 19) auf Müns 
gen aus Apollonia, Dyrrhachium, Magneſia u. Smyrna, 
Mion. 11, 80. 89. 111,146. 8. vı,312. Oft bei Ran- 
gab6, f. Ind. 
zZ Bas, f. Zwodußas. 
Zogrädns, das, m. Rauter, biefautern, Symmorie 

in Teos, Inser. 2, 8064, 14, Sp. 
Zepıya, St. in Grofarmenien, Ptol. 5, 13, 14. 
Zupoäotpns, ou, (0), b. Plut. Is. et Os. 46 Zum 

psdarpıs, Beros. in Mos. Choren. List. Arm. 1, 
5 bat Zerovenus, u. Euseb. chron.p. 41 Zaravaster, 
in Zend Zarathustra, woraus fpäter Zerathust, Zar- 
duschl wurde, nah Din. 5. D. L. prooem. 6 Stern» 
anbeter, nach Anden Goldftern, nad Roth Gold⸗ 
ſchmied, S. des Horomazus, der berühmte perfifche 
Weiſe, Orfepgeber u. Stifter der perfifchen Religion, 
Plat. Alc. 122 a u. Schol,, Plut. Num. 4. def. or, 
10. quaest. syınp. 4, 5,2. anim. proer. 27, D. L. 
prooem. n.2, Porph. v. Plot.16, Luc. Necyom. 6, 
Nie, Dam. fr. 68, Phil. Bybl. fr. 9, D. Chrys, or. 
86, p. 448, Plat. vit. Suid,, Plin. 80,2,%. Heracl. 
Pont. ſchrieb eine Schrift biefes Namens, Plut. adv. 
Colot. 14. 

Zoponäcrdpns, m. Ghalbärr, ays Hasnua- 
Lıxd 2 — Diaeb RER 

Zuwpöpßas, a, 7 Zwonußos, = Zöpaupßos, w.f., 
Piol. 6,8, 9. 

Zopds, m. Lauter, Trojaner, Qu. Sm. 8, 281. 
Z&pos, m. orient. von Zor (Tyrus), Gründer Kar⸗ 

thagos, App. Lib. 1. 
v, f. Hildegard, Athenerin, Inser. 583; 

aud) Zörapıy, Inser. 2, 2410. 
dpıos, m. Tribun, Niliepp. 1, 55, Sp. 

Zweäs, m. Heil (= owoäs), Mannsn., Inser. 950. 
8665, 1, 34. — Nili epp. 2, 75. 

Zorwmlov (ob Zuosufov?), Inser. 4, 9847, Sp. 
Zeotpäs, m. (f. Zwssuos), Mannen., Inser. 244. 

8, 4816, Add. 6684, — Suid. Achnl.: 
Zoeipn, f., in Inser. 8, 5627 -pa, Srieteride 

d. i. die fhugreiche (Zwo. — Zwo.), 1) Gattin des Ti⸗ 
granes, Plut. Pomp. 45. 2) Stlavin, Damasc. ep. vıı, 
553. 8) Andere, Inser. 711. 2, 1968. 

Zurspavelöns, dywvosErng, Inser. 8, 6727, Sp. 
Achnl.: 

Zuerpavös, m. Friſchlin, Mannen., 1) Adona. 
Z. Thöxovos, Thespier, Inser. 1586. 2) Andere, Inser. 
488.8, 4244, Nili epp. 2, 251. Aehnl.: 

Zootplev, m. Mannen., Trebel. Pollio in v. 
Claudii 4: Orelli 2332, Inser. 8, 6889. 6408. 4, 9216. 

Zurıpos, (6), Brifch, 1) Athener, Ross Dem. 
Att. 7. 2) Böotier, a) Thebaner, Inscer. 1586. 1656, 
Keil Inser. boeot.xv,b. Sklave des Chäron, Inser. 
1608. b) Thespier, Dichter, Keil Inser. boeot. v, 9, 
c) Platäer, zweie, Keil Inser. boeot. vıI, 1. 11. 12. 
d) Goroneer, Keil Inser. boeot. LvIIz, b. 3) Thafter, 
Dichter von Epigrammen, Anth. v1, 183 u. 1x, 40,tit. VI, 
15, tit. 4) aus Alexandria od. nach Phot. bibl. 170 
aus Panopolis in Thebais, Suid., val. Fabric. bibl, 
gr. vıı, p. 71. 5) aus Gaja od. Aslalon, Sophift 
(im 5ten Jahrh. n. Ehr.), Gommentator des Lyſias u. 
Demofthenes, Suid. 6) Arzt, Gelen. — Erzieher tes 

29 

Zwoynos 
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Nedner Ariftides, Aristid. or. 28, p.491 — 510. 25, 
p. 547 — 561. 26, 600. 614. 7) $reigelaffener 
des jüngeren Blinius, Plin. epp. 5, 19. 8) Gefchichtfchr. 
(5. Jahth. n. Chr. &.), mit d. Bein. Köung u. dno- 
Yroxosvyiiyopos, ed. Bekker 1887. 9) Steinſchnei⸗ 
der, R. Rochette 1. & M. Schorn 58. — Andere, 
M.Canulejus Zosimus, Gruter. Inser. p. 689, 12. — 
Inser. 1969. — 10) Präfelt von Epirus unter Valen⸗ 
tinian u. Balens, Cod. Theodos. v1, 81. xII, 10. — 
Zooi ros, m. Fredamar in d.Sinne: Schutzroß 

= Zwoınnos, f. Keil ep. an. 184, Tyndaritaner, 
Cie. Verr. 4, 42. 

Zorıph, f., gen. Zwosuodrog, f. Frauenn., Inser. 
4825, d. — In Arch. Bullet. 1848, p. 171 Zwosuods. 
Fem. zu Zwosuos. 

Zeoxääns, m. Herrfcher in Yethiopien, An. (Arr.) 
p. mar. erythr. 5. 

Zoro0s, f. Heil yne. Brauenn., Inser. 2, 2001. 
Ziuortaov, n. Zwang (elgtl. Speltmühle), Ort, 

wo die Stlaven gefeſſelt arbeiten mußten, Övoua To- 
nov, Suid., Et.M. 

Zöotepa, f. Sfengars d. h. bie (mit Eifen) um» 
gürtete, Bein. der Athene in Bdotien, Hesych., B 
A. 261, 80. Aehnl. ia, f. Bein. der Athene 
bei den Epilnemidifhen Lokrern, St. B.s. Zwarng, 
in Böotien, Paus. 9, 17, 8. 
Zoo rijp, Ng05, m. Gardner, Öarbelegen (d.h. 

gürtenv), nad} Hesych., Et. M., Schol. Hermog, 8, 
p.219 u. Max. Plan. 5,481 ed. W. ift der Ott fo benannt, 
weil Hier Leto den Gürtel löſte, d. h. den Apollo gebar, 
1) Athener aus Gargettus, Inser. 207, 1. 2) Landfpige 
in Attila zwifchen Kolias u. Sunion, nad Paus. 1, 
81,1 attiſcher Demos, j. Gap Vari, Her. 8, 107, Xen. 
Hell. 5, 1,9, Strab. 9, 898, Neanth, in Schol. Ar. 

Zoarrros “Hy&oxos | 

Lys. 808, St. B.s v. u.s. T£yvon. Gm. Zeerige, | 
St.B. Apollo, der bier mit der Artemis w Leto (n | 
Athene) Altäre hatte, hieß davon Zworriper, AB. 
Hesych., od. nach Et. M. 414, 20 aud Zusiue. 
Achnl.: 

Zoorpiavds, m. Schriftſt. Porph. v. Plot. 16. 
Zuresras, ‘Andiimv Ev "Apyes, ünd time, 

Hesych. (Nach Mein. [lo] Tevsätas.) 
8, m. (Heilbringer?), Bein d 

Apollo in Korinth, Hesych. (Nach Schmidt Teuerlix) 
65, m. Leps, 1) Krititer u. Dichter, dumm 

des Plotin, Porph. v. Plot. 7. 2) Avpräsos Zur 
x6g, ein Smyrnäer, D. Cass. 79, 16. 3) anf cum 
farifchen Münze, Mion. S. v1, 526. 4) anf einer Min 
aus Tralles, Mion. 8. ıv,194. 5) Andere: Inser. 55 
— Auf einer Inſchr. Rhein. Muſeum Neue Salz! 
p- 216. Ferner Inser. 2, 2048. 2115. 2716. 

Zörns, ov, m. Friedemann d. 5. Mami 
Säuges u. ber Rettung (= cwrije), Manntu ce 
d. Gherfones der Kreter, Paus. 6, 16, 5. Achnl.: 

Zefob. Zw)riov, Inser. 2, 2194, b, 7, Add, & 
Aehnl.: 

Zœruci, Dopsarle, Inscer. 2, 3660. 8, 3896. — A 
8,6405. — Zotıxi;,4, 9691. 9919. Sp. Aehnl. 

Zörıxos, m. Mannen., Inser. 2, 3067 sq. (Im: 
8665, 1, 58. 8794. i — 
Zurra Ziperinnp ro, Inser.2,2197,g (Mytile.: 
Zerev, & Aethiopiens, Tab. Maur. b. Pin t 

29, 85. 
Zobaonulv, Sum BaR: Gefhöpf te 

phöniz. Mythologie, Phil. Bybl. fr.2(v. 1. Zugsonun, 
Zuxdon, d, St. in Berfien, das fpätere Selcuit 
ae 8, 28 (Salm. vermuthet Xoyn, Seal. I- 

2) 

H. 
. “Hasıs, v. 1. von Magals, w. ſ. 

“"Haros, ov, (Blutmond, ſ. Zap, Hesych.), 
Monat in Herallea, entfpr. d. delph. "IAcTos, Wesch, u. 
Fouc. 280, K. 

’Havßäs, m. Daurufier, Thphn. 820, 4. 821, 9, Sp. 
"Has, tm, Inser. 4, 9094, not. Sp. 

„_Hßn, voc. (Nonn. 14, 480, Orph. h. prooem. 18) 
HPn, vor. (Pind., Theoer. 17, 82., Epich. u. auch 
Eur. Her. 915) “Hßa, (H), Jugend, Jung. 1) die 
töm. Iuventas, T. des Zeus u. der Here, Dienerin 
Mundſchenkin) der Götter, Od. 11,602 (in I. 4, 2. 
5,722. 905 Äßn gefchr.), h.18,8, Hes. th. 17.950, 
Pind. P, ı, 110. 10, 82. L 8 (4), 101. N. 7,6, 
Nonn. 1, 470 — 48, 20, ö., Eur. Her. 861. 857. Or. 
1687, D. Sic. 4,89, Apd. 1, 8, 1. 2,7,7, Ath. 10, 
425, e, Luc. d. deor. 5, 2. d. mort. 16,1, Ach. Tat. 
2,87, A. Sie hatte als Tavuunda Tempel u. Altäre 
u Phlius, Paus. 2, 18, 8. 4, ald Aa zu Sicyon, 
trab. 8, 882, einen Altar gu Athen, Paus. 1, 19, 8, 

gu Muntinea, Paus. 8, 9, 8, Altar u. Statue zu Mys 
tenä, Paus. 2,17, 5. 6; gewöhnl. zugleich mit Hera⸗ 
tles, Mnas, b. Ael. n. en. 17,46. Auch diente ihr 
Name zum Selbgefihrei, Her. 9.98, u. Evicharm ſchrieb 
din Gedicht Has yduos, Ath. 8, 85,0. ©. Aßo. 2) 

Jungfer, Shlffename, Alt. Seew. x, 6, 1412. Mr 
8) "Ade, Zunfer, Name eines Hundes, Xen. (ft 
T 5 4) "Ha, St. ber Tuster in Italien, Prol 3 
‚49 

"Hßios Toifsık, lat. Mannen., Dosith. in Pit 
parall. 88. 

"Hpirpa, St. der Adramiten in Arabia Feliz, Pi! 
1, 6,10. 
‘HB s, ov, m. Inser. 8, 5901, Sp. 
Hßev, vos, m. Sunden, cin Bott in Neapel 

in Oroßgriehl., Inser. 3, 5790, b. . 
"Hyä&deos, m. Göttlih, Mannen., Fronto ed 

P. 285, u. bei Orelli.5009. Inscr. 3, 6666. 
Hylas, m. Führer, Mannen,, Inser. 2, 220 

m, 9. 

"Hyacıqs, ovc, m. Woldemar d.h. durch Bi 
ten (Gerrfäen od. Führen) berühmt, Ephefier, Hier 
111, 85. 

"Hyleus, (6), 1) ©. des Tyrfenos, Paus. 2,3, 
8. 2) Inser. 2,2338, 106. Achnl.: 
Hyöoxos, m. Herzog (f. über die Etym. u. dit 

Betonung Et. M. 299, 88), 1) Athener, a) Anführt 
ber Athener, D. Sie. 15, 84. f."Hymoldswc. b) tal 
ſcher Schaufpieler in Athen, Ar. Ran. 802 u. Schol, 



Hyepayos 

Plat. 5. Suid., vgl. Schol. Ear. Or. 279. c) einer, für 
CD. Hal.) ob. gegen (Harp.): melden Dinarch eine 
Rete bielt, D. Hal, Din. 12, Harp. » Antınpyıxdr. 
2) ©. des Hippaftratos, Reiteranführes Wleranders bes 
©r., Arr. An. 418,1 — 8, 11,8, 3. 8) Truppenan- 
führer unter tem älteren Ptolemäus, D. Sic. 84,48. 
4) Anderer, Luc. ep. xı, 185. 

Hylpayxos, m. Helmont (ahd. Hildimund d. 1. 
Kampfoorftand, f. Et.M. 299, 44), Atdenifcher Archon 
DI. 120, 1, D. Hal. Din, 9. — Adj. buvon: d "Hye 
p&xeos nals, Diot. ep. v1, 475. 
—E 1. ähnl. Dietberga (d. h. das Voll 

bergend od. wahrend), eigtl. Führern (ſ. St. B. =. 
“Eouswv), 1) Bein. 8) der Artemis in Sparta u. Are 
tabien, Paus. 8, 14, 6. 8, 87, 1, Ant. Lib. 4, Call. 
Dian, 227, Hesych. b) der Apbrodite, Hesyoh. 2) 
eine attifhe Göttin (eine der Grazien) in Athen, Ath. 
9, 85, 2, Poll.8, 9 (Lye. 77 ed. Spp.). 8) Schiffes 
name, Alt. Seew. xıw, d, 50 u. d,, Hesyob. (Inser. 
8, 5174. 5278 Ayeudva). 

Hyspovia, f. (äbnl. Pri nzeß) Schiffsname, Akt. 
Sem. vIr,b,58. ©. Lex. 
H , m. Weifer (d.i. ven Weg mweifend), 

1) Bein. des es, Ar. Plut. 1159, Arr. Cyn. 85, 
8, Com.n.d.16. 2) ein $reigelaffener, Orelli 2995. 

— NM Phot. 65, b, 5. m. Mannsname, Phot. 66, b, 
— (6), (über ven Acc. f. Lehrs Arist. 

802), Führer, Fürſi, 1) (hier Yysumr — 
Bein. des Heralles, Xen. An. 6, 2, 16. 6, 24. 26. 2 
Athener (wo Andere Ayriuwv vorziehen, ſ. Schoem. 
au Isae.p. 828 u. Lob. path. 168, doch vgl. Keil an. 
ep. p. 158), a) Archon in Athen OL. 118,2, Arr. An. 
5, 19, 8, f. Hyruwr. d) athenifcher Redner und 
Matevonifl, Dem. 25, arg., f. Hyijuov. co) Freund 
des Andocives, ſ. Hyijuwv. d) andere Athener, Insor. 
272. — Dem. 18, 84. 8) Dichter aus Alexan⸗ 
dria. = "Hynuer, Anth, vii, 486, tit. 4) Ghier, 
Mion. ıı1, 269. 5) Anderer: Inser. 2, 2416, 11. (6) 
Tyysucr, als Name eines Fiſches, Piut. sol anim. 
81. 

Hytzolıs, ıdas, m. Purfürſt (d. i. Burgerfier), 
Koer, Paus. 6, 17,2. 

"Hypo, f. 1) eine Kamöne od. Nymphe, nad 
Plut. Num. 4 alu, nach Plut. fort. Rom. 9 eine 
Dryade, von welcher im Hain bei Aricia, nad Plut, 
Num. 18 u. 9. bei Rom, Numa feine Offenbarungen 
erhielt, Plut. Num. 4. 15, D. Hal. 2, 60. ©. ’Eys- 
de. 2) eine Quelle im Ariciſchen Thale, Strab. 5, 
40. 
’Hytpıos, (6), (nah D. Hal. 3,50 Elendt), 1) 

Bein. vs — Tarquinius, D. Hal, 8, 50. 57, 
Fab. b. D. Hal. 4,64. 2) Mannen. in Italien, Ant. 
Th, 64 (vı1, 867). — Suid. 
H äog, m. — "Aysaläcog, Nic. fr. 2, 72 

(Casaub. will "4ysa. Iefen). 
ylrımwos, m. für Hyiasnnos, auf einer phry⸗ 

giſchen Münze, Mion. ıv, 282. 
— (6), Herzog (f. Et. M. 299, 37), 

1 iffspatron aus Maffilia, Dem. 82, 2—20, 6. 
2 etbenifcher Archon DI. 55, 2, Phan. b. Plut. Sol. 
82. 8) auf einer bithynifchen Münze, Mion. S. v, 
246. 4) Inser. 2, 2182, f, Add. 

"Hymyworpärıos, m.. falfche Letart b. Hippocr. 
Epid, 6, 25, wo "Hynolotguzos zu leſen if. 

"Hymparla, f. "Hysuarla, 
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“Hyfpev, ovog, (6), Führer, Fürft, 1) Athe 
ner, @) Archon DI. 118,2, = ‘Ayeuwr, wm. f., D. 
Hal. Din. 9, Att. Seew. xırı, d, 170 u. 6. b) Staats⸗ 
mann u. Rebner in Athen u. Mafevonift, Dem. 18, 
285. 25,47, Aeschin. 8, 25. ep. 12, 8, Plut, Phoc, 
88. 35, Att.Scew. xv, b, 188, Harp., Suid,, Et. M. 
0) Freund des Anbocibes,. And. 1, 122 (codd. Hyé- 
nova). d) Schwiegerfohn bes Diogeiton, D. Hal. Lys, 
26 (or. 82, 12). e) Kephifier, S. des Euktemon, 
Isae. 6, 10. f) Gröhier, D. Hal. Isae. 17 (Isae. 12, 6). 
E) Sauntpess, At. Seew. XIV, c,156. 2) aus Tha⸗ 
fus, Dichter von Parodien (Zromosds, St.B. s. "Ais- 
Eavdosıes) u. ber ältern att. Komödie, mit dem Bein. 
$axrj, Ath. 1,ö,b. 15, 698,0, Chamael. b. Ath. 9, 
406, e. &, Suid. ©. Ar. poet. 2, Ael.n.an. 8,11, 
Prov. app. 2, 65, u. vgl. Mein. 1, p.214. frg. II. p. 748. 
8) Anderer, Inscr. 2, 2038, aus Smyrna, Inser. 8140. 
©. ‘Aynuoridao. 

‘Hyfvat, m. Walthard, Inser. 2, 8140,18, Sp. 
"Hyneavöpa, f. ähnl Liutberga (d. h. die 

Männer od. das Volk bergend d. i. ſchütend), T. bes 
Amyclas in Amyklä, Pherec. in Schol, Od. 4, 22. 

"Hymoavbpiöns, ov, m. Woltmanns, Anführer 
der Zacedämonier, Xen. Hell, 1,1, 1, u. berfelbe od. ein 
Anderer, 8,17. S.’Aynoardoldas. 
H vöpos, (6), Moltmann, 1) Milefler, 

V. des Selatäus, Her. 5, 126. 6, 187. 2) Spartaner, 
®. des Pafltelidas, Thuc. 4, 182. 8) Thespier, Thuc. 
7,19. 4) Lochag ber Arkadier, Xen An. 6, 8,5. 6) 
Atbener, a) ein Sunier, Assch. 1, 55—154 u. Schol, 
(68 als Steirier angegeben, doch f. 63). b) einer, über 
deſſen Erbſchaft Lyfias cine Rede verfaßte, Harp. s. xu- 
xwoseg, Prisc. 18, 28, 25. 6) aus Salamis, Ger 
fichtfchr., Tzetz. Lyo. 853 (Et. M. =. A0y6 nannte 
ihn Hegefipp). 7) Delphier, Geſchichtſchr, Ath. 1, 18, 
a—14, 656, c, d., Suid. 5. dAxvorsdes, Apost. 2, 20, 
Hesych. s. änupdooss. (In B. A. 877, 25 'Ayı- 
cavdpos.) 8) Bater bed Menidas, Arr. An, B, 
6,1. 

Ä äperos, m. Wöltert (vd. h. Wolthart od. 

“Hmolas 

“Hm 
tüchtig waltend), ein Pompejaner, Caes. b. civ. 8, 
85. — Cic. Epp. Divv. 18, 25. 

Hyfrapxos, m. Walthard, ©. eines Theogne⸗ 
tus aus Smyrna, Inser. 2,8140. 12. 8351. 

"Hynstävaf,m. Mondhold (ahd. Mundoald d. i. 
als Vorftand waltend), 1) aus Troas, Alerandriner, 
Geſchichtſcht. u. Sefandter unter Antiohus M., App. 
8yr. 6, Strab. 18, 594, Ath. 8, 80,d. 4,155,b. 9, 
898,d, St. B. s. Towds, Arat. vit. 55 u. 56 ed. 
Westerm., Hyg. poet. astr. 2, 26, Ptolem. ep. Anth. 
app. 70, Plut. par. 28, wo ‘'Hosdvaf ſteht, u. Plut. 
fac. lun. 8, wo er Aynosdvo£ heißt. Er u. feine 
Begleiter, oĩ negi tov Hynosdvaxıa, Pol. 18, 80. 
2) Freund des Epikur, Plut. adv. Epic. 20. 8) Sa⸗ 
mier, Mion. ın, 280. . x 

‘Hynelas, ov, voc. (D. L. 6, 2, n. 6) Hynolæ, 
(6), Führer, 1) Atdener, Archon DI. 114, 1. 
Arr. An. 7,28, 1, Att. Seew. b) Heftläer, Ross Dem, 
Att.5. c) Meliter, chend. u. 6. d) Anderer, Meier 
ind, schol. n. 59. e) Erzgießer, Luc. rhet, pr. 7, 
Quint. 12, 10,7, Plin. 84, 8, 19. 2) Philoſoph aus 
Kyrene, mit dem Bein. Hascssdvaros, Plut. am. 
prol. b, D.L.2,8, n.7. 6,2,n.48, Cio. Tusc. 1, 84, 
Seine Anhänger hießen o Hynasaxot, D.L.2,8,n, 
7u.9. 8) aus Sinope, mit dem Bein. Kiosds, Schüs 
ler des Diogenes, D. L. 6, 4, 3. 4) Magnefler, Rebe 

29* 
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wer u. Gefchlhtfehr., Plut. Alex. 8. x oratt. Demosth. 
9, D. Hal. comp. verb. 4. 18, Strab. 9, 896. 14, 648, 
Leng. subl. 8, Theon prog. 2, Cic. Brut. 88. Orat. 67. 
69. ep. adAtt. 12,6. Er u. feines Gleichen, od ze 
“Hynotey,, Agatharch. mar. erythr. fr. 5, 2. Adj. 
Hynoiaxòv ayfijua, D. Hal. comp. verb. 4. 5) Feld» 
herr der Delpbier, Heliod. 4, 20. 21. 6) komifcher 
Schauſpieler in Alerandrie, Ath. 14, 620, d. 7) Ty⸗ 
rann von Epheſus, Polysen. 6, 49. 8) ©. des Hip⸗ 
parch, D.L.5,2,n.14. 9) Berf. von Könpsa Enn, 
Ath. 15, 682, d, vgl. 'Hynolvos. 10) Gmyrnäer, 
Mion. ır1, 208. 11) Unbere: Inser. 8187, 84. 8657. 
Bsl. Aynocac, Insor. 2, p. 237, a. b. 
H ovAos, m. Monrad (d. h. im Rathe 

vorfiehend), Klagomenier, V. des Anaragoras, D.L. 2, 
8, n.1, Harp. u. Suld. 8. ’Avafayögaz. 
H m. Kunimund, Geſchlechts⸗ oder 

Voltsporftand, Lehrer des Eleers Hippias, Suid. s. 
Inntag. 6. ’Aynoldauos. Achnl.: 

"Hyneiönpos, m. Geſchichtſchr. aus Kythnos, Plin. 
9,8, vgl. mitlib. I arg., Solin. 18. Anderer: Inser. 2, 
8604, 7. 

"Hymelöxos, m. Emund (ewa — lex), Mann 
name, Theodorid. 5 (v1, 155). Aehnl.: 

"Hymotdenss, ſ. Curt. Inser. att. 9. 
H As, Eos, m. ion. — "Ayaoıxdns, w. f., 

font: Woldemar, K. von Sparta, Her. 1, 66. — 
Unberer: Insor. 2, 2388. 28567. 
‘H @, Demod. ‘Hynslaos = "Aynol- 

Anog, w. f., m. Bolquardt (d. h. das Volk ſchũ⸗ 
dend u. führend), 1) Spartaner, e) S. des Doryffos, 
X. von Sparta, Her. 7, 204, f. "Aynatauog. v ©. 
des Hippofratides, Her. 8, 181. 2) Welbhere der Ather 
ner, Xen. vect. 8, 7, Dem. 19, 290 u. Ulpian dazu 
(116,0) — D.L. 2, 6, n. 10, f. 'Hy£Aoyoc. 8) An« 
derer: Inser. 2867. 4) ("Hynoldaos), Bezeichnung des 
Hades, Demod. 5. Ath. 15, 684, d. 

"HymetAoxos, (6), Hauptmann, Rhodier, Theop. 
b. Ath. 10, 444, e. 445, a. 2) Prytanis der Rhodier 
(171) v. Chr., Pol. 27,8. 28,2. ©. "Aynolkoyos. 

‚xos, m. Mannen. auf einer Münze bei 
Mion. 1, 529. ©. "4ynoluayos. 
H , ov, m. Raimund d. i. an Rath ob. 

Klugheit vorſtehend, 1) Dichter, Paus. 9, 29, 1. 2) aus 
Pergamum, Akademiker, D.L.4,8,n.4, Cio. Acad. 2, 
6 (Proc. b. Phot. 819, 26 führt auch einen Salaminier 
als Dichter der Kypria Namens “Hynotvog an, doch 
Pr dies ſehr zweifelhaft u. “Hymalas zu verglei⸗ 

en). 
yherov, f. Frauenn., Philhiſt. T. 1v, Hft 4, n. 5, 

K. Aehnl.: 
"Hyhoros, m. Schriftſteller, Phot. cod. 167, ſ. 
—— 

ynotwoks, 1) m. Leuthold (d. i. das Bolt 
beherrſchend), Bein. für Menedemus, D. L. 2, 17, n. 
7. 2) f. Liutfwind d. i. vollsmädtig, Schiffsname, 
Att. Seew. xıv,d,87 u. öfter. 

“Hymelsem, f. Inscr. 2,2940, b, Add., Sp. Fem. zu 
“Hyhoınnos. — 

yaoweeldas, m. Spartaner, Thuc. 5, 52. ©. 
Aynoınaldas. Bon: i 

Hyhowmwos, (d), Mehner d. 1. Leiter des Zuge 
viehs (der Roffe), 1) Athener, a) komiſcher Dichter, 
Ath. 7,279, d—9, 405, d, von Suid. mit dem folgen» 
ben vermengt, f. Mein.ı, p.475. b) Sunier, mit d. 
Gpignamen d Kowßürog, Acschin. 1, 64. 71. 110. 

“Hrlwv 

8, 118 u. Schol. — Harp. s. v. u. a. Kowßilc, 
Et. M., Plut. Dem. 17. apophth. regg- s. v., au 
6 eg genannt, Schol Aeschin. 1, 55, 
vgl. mit Liban. ıv, p. 818 u. Dem. or. 7 arg €. 
Dem. 9, 72. 18, 75. 19, 72 — 74 u. Schel. — 
881, Phot. bibl. 491, Cram. An. Par. 1, 166, Un. 
Seew. xIv, e, 89. c) Erchier, V. des Cupbilehet, 
D. Hal. Isae. 17 (Isae. 12,12). d) Dicker der Ar 
thologie, Meleag. cor. ıv, 1, 2. Anth. vı, 124 tit 
xıı, 18, tit., 8. 2) Salitarnaffler, D. Sic. 20, 56. 
8) Tarentiner, Küchenfchriftfielier, Ath. 12, 516,c.d 
14, 648, f. 4) Melybernäer, Gefchichtfchreiber, St. B. 
s. Mnxößsova u. MaAlıvn, Parthen. erot. 6 n. 16 
marg., D. Hal., 1,49, Et. M. 186, 83, B. A. 1188, 

Schol. Eur. Rhes. 28. 5) S. eines Wriften, Piat. ep. 
2,814, e. 6) Inser. 2,2268, o, Add. 2822 bS Ad 
7) auf Münzen, Mion. ni, 149. ıv, 52. — Bol md 
Fabric, bibl. gr. vı1, 160. 
Hymowwöhn, f. "Thorolda (d. h. die am in 

über das Thor waltende), T. des Könige Olorus ü 
nn, Gem. des Miltiades, Her. 6, 89, Pit 
im. 4. 
een, m. Hippocr. Epid. 6, 26, f. te 

nde- 

Hmeiorparos, (6), Herzog (ion. = "Aynet 
orgaros, w. f.), 1) ©. bes Peiſiſtratos, Tyrann u 
©igeum, Her. 5, 94. 2) leer, Wahrfager aus ten 
Geſchlecht der Telliaden, Her. 9, 87—41. 8) Eamin 
©. des Ariftagoras, Her. 9, 90—92. 4) Epheſiet, a) 
Gründer von Eläus, Pythocl. in Plut. parall. min. 41. 
b) Schriftſt. Schol. Ap. Rh. 2, 299. 5) Befehlshae 
ber perfifchen Befagung in Mile, Arr. An. 1, 18.4 
6) Q. des oerit ans Abdera, D. L. 9 7,n. 1, Suid 

8. Anuöxostos. 7) Anderer: Hippocr. Epid. 6, 2, 
wo falf ‘Hynyıorodisog fteht. 8) Inser. 2, 2268,c | 
14, Add, 
Hmes, f. Vornewald (in dem Sinne: on in 

Spige waltend), 1) Frauenn. aus Macedonien, These. 
1 (v1,857). 2) Inser.2, 1994, Add. 2847, i, Add. 9) 
Shiffsname, Att. Seew. ıv, h, 62. 

“Hynropla, f. Theoderada d- h. die (das Bel) 
—— anleitende, Nymphe in Rhodus. Zen. l 

. Sie. b, 67. 

Erg ov, ion. (Her.) eo, (6), Fürken 
fon, 1) Kor, ©. des Wntagoras, Her. 9, 76, Pau. 
8,4,9. 2) Thafler, Polyaen. 2, 88. 

“Hyfrep, ogos, (6), Fürft, 1) ©. des Nelen 
Zenob. 5, 17. 2) Theffaler, V. der Aganike od. Agle⸗ 
nife, Plat. vm sap. conv. 48. def. or. 18. 8) Mathe 
matiler aus Bypzanz, Athen. machin. 5. Vitr. 10,2}, 
At. Seew. p. 110. 4) Inser. 2, 2058, B, 48. 

. "Hylas, ov, voc. & ‘Hyla, Dam. v. Isid. 227, (6) 
ton. (Her.) "Hyins, Bührer, 1)Athener,a) Erzgießer um 
bie Zeit des Agelatas, Paus.8,42,10, Plin. 84, 8, 19. ?) 
Marathonier, Att. Seew. ıv, g, 85. c) Andere: Inser. 
8856. 715.— 1211. 2,2868, b, B, 2. 8699, 8, Att. Secn 
x,b,188. d) Teſtamentevollſtrecker des Plate, D.L.& 
n.30. ©) Philofoph u. Zuhörer des Proclus Marin. Prod 
c.26, Snid. =. v. u. s. Eönsl9soc; Damase, v. Isit 
221. 227. 280. 2) Phocäer, Pol. 21, 4. 8) Dice 
aus Trögene, Paus. 1,2,1. 4) (‘Hyins), Elcer, Br. | 
aeg Her.9, 88. 65) Inser. 4, 8210. 8313. 

ehnl.: 
Ay = "Ayıg, w. ſ. Achnl.: 

Capt. 
yierv, m., Hegio senex, Ter. Phorm:, Plaut. 



Hoeripatia 

“Hyerıparla 7 Hynuarla, Et. in Gtoßgermanten, 
tol. 2, 11,29. 
H m. Führer, Mannsneme, Insor. 2, 
Er. 89. E 58, Sp. N — 

yovppol qᷓ Tuyodogas, in Hisp. Tarrec., 
Sigarrofa, Ptol, 26 . b. Plin. 4,8 Cigurri. 
"Hy6XAos, m. Fürft (Bürfel), Lacevämonier, V. 

6 Iheokles, Paus. 5, 17,3. 6, 19, 8. — ‘Hyüddog, 
nscr. 2, 2673, b. 
Hys, = Ayo. 
— 7 Dyuvic, w. f., Ptol. 8, 18, 18. 

(9), m. Insor. 4390, Sp. 
"Höapıvaroı, v. 1. bei Prol. für Jauıivasos, 

v. ſ. 
"H84h0a 7 7 ddpra, GSt. in Africa propris, Prol. 

1 4, 12. 
Höka, f. Frauenn., Ephem. arch. 758, Inser. 

}, 1997, 0, 14, Add. 8288. Aehnl.: ‘Adele. 
"H8fas, m. Süß, Insor., K. Aehnl.: 

f. Süße, 1) Setäre des Cpikur. Plut. adv. 
Epic.4. 16, D.L.10,n.8. 2) Kicudi« H., Inser, 
2, 3148. 8) Schiffsname, Alt. Seew. xvIı, c, 149, 
[nscr. 2, 2940. 

“Hönpev, m. (?) Shriftft,, IL 2,206. (M. 4 
dnuw.) 
——S m. Zeizmann (zeig — beiter, hold), 

Athener, Phlegäer, Inser. 275. — 2,8191, 8. 
"Hönra æcꝭ Aslosa, St. ver Edetaner in Hisp. 

Tarrac., Ptol. 2, 6, 68. 
’Hönravot, Bolt in Hisp. Tarrac., Ptol. 2,6, 15. 

63. 
“Hölern, f. (Inser. 2, 8141, 19 ‘Hdlore), ähnl. 

Schat, 1) Athenerin, a) T. des Habron, Gem. bes 
Diocles, Plut. x oratt. Lycurg. 80. b) Andere, Inscr. 
569. 2, 2414, f. 2736, b, Add. 2) (Böotierin), Inser. 
1570. 8) Schiffename, Att. Seew. ıv,d,8. Aehnl.: 

‘Hölorıov, f. Athenerin, Grabftele in Athen vor 
der Fabrik des Durutis, K. — Archäol. Anz. 1854, n. 
67. 68, p. 481. Achnl.: 
"H&oros, m. Mannsn., Orelli 4544, K. 
"Höovfj, f. Wonne, 1) das perſonifitirte Bergnü« 

gen, Mnasalc. ep. Anth. app. 58, Crat. fr. 8, bie von 
Artftipp gegründete philoſophiſche Schule führte davon 
ven Namen os ndovsxof, Ath. 18, 588,2. Dah. dijdo- 
vıxög Adao@pog, Ath. 7, 812, f. 2) Frauenn., Inser. 
2, 3787,2. 8, 6884, 5, Orelli 4544. 8) Nd ov ne 

— Wunnenbach, fingirter Fluß, Ael. v. b. 8, 

“Höovla, f. Freudenberg, St. in Epirus, Proc. 
acdd. 4, 4 (278, 15), Sp. 

“"Höovırös, m. Inser. 2, 1997, e, 7, Add. 2656, 
Sp. Achnl. 

"Hööyıos, m. Wunno, Mannen. auf einem Leis 
chenfteine gu Trier, Orelli 1119, K. 
H m. Süßenbach, früherer Name bes 

Echedorus in Macedonien, Et. M. 404, 9. 
"Hot, pl. ſtythiſches Wolf, Hecat. b. St. B. 
"Hösdemvos, m. Ledermaul, Parafitenname, Al- 

eiphr. 3, 68. ; 
"HöuAdAos, m. ähnl. Süßmund, Mannsname, 

Insor. 4, 9641, Sp. 
"HöbAcov, b. Plut. "HtArov, zd (dp05), Wũn- 

nenberg, Bergreihe in Phocis, die fi bis Orchomer 
nos in Böotien erſtreckte, Dem. 19, 148 u. Schol., 
Plut. Syll. 16. 17, Polyaen. 1, 8,5, Theop. b. Harp., 
Suid., Theop. b. Strab. 9, 424 — 16 "Adühsor. 

’Höwvol 4583 

Höhn, f. Schätell, 1) T. der Mofchine, att. 
Diäterin, Ath. 7, 297,b. 2) eine, gegen welche Dis 
nach eine Rede gehalten, Harp. s. dsauagzugla, D. 
Hal. Din. 12 fieht falf Hduvn. Aehnl.: 

“HBöiNm, f. Srauenn., Athenerin. a) Ross Dem. 
Att.57. db) Att. Inſchr. in meinen Heften, K. c) 
"Ausiuovixon ’Ayıdvalov Iuyarno, Bang. A. H. 
2, p. 846, n. 1894 (When), Sp. Achnl.: 

&86\ov, 1) f. Frauenn., a) Maecc. 2 (v, 188). 
z — Pseudol. 1, 2, 54. — [2)n., f. Hoo- 

50V. 

“H88\0s, voo. Hdoae, in Et. M. 73, 15 "Höwkos 
geſchr, m. Schätell, 1) Athener, a) ©. des Pam⸗ 
pbilus, Dem. 40, 28. b) Ross Dem. At. 72. 0) Dice 
ter aus Athen od. Samos, Ath. 7, 297, b—11,497,d, 
d., Meleag. oor. ıv, 1,45, Anth. v, 199—xı, 414, B., 
Strab. 14, 688, Et. M., f. Iac. Anth. xırı, 899 u. Fs- 
bric. bibl. gr. ıv, 476. d) Anderer, Anth. app. 88. 
2) Philofoph, D.L. 7, n. 18. 

Hövpehte, m. (ES Hönfeng), Satyrname, Va- 
seninschr. Inscr. 4, 8888. 

"Hösun, f. Lieben burg, Et. in Karien, Cinw. 
"Hövpalos, St. B. (in Eus. onom. giebt es auch cine 
St. Eduma in Acrabatene). 

‘Hötowvos, m. *Süßenwein, wie Süßmild, Name 
eines Satyrs auf e. Vaſe bei Müller Dentm. d. a. K. u, 
585, f. Inser. 4, 8881. i 

, f Süßenhauch, Brauenn., Nicet. 
Engen. 7,186. (Bei Plin. 6, 81 heißt der Hedyphon 
Hedypnas.) 

BHöts, m. Süß, Bildhauer, Inser. 4, 7198, Sp. 
‘Hövr6, oös, f. Barliebe, M. des Iſokrates, An. 

v. Isocr. init. 
"Hövbay, Ovros, d — morauds, Süßenbad, 

eigtl. Süßenfhall, Nebenfl. des Culäus in Aſſy⸗ 
rien. j. Dfjeraft, Strab. 16, 744. 

Höwxäpns, ovs, m. Geilmod, viel. Mannsn., 
ein Stud des Theopomp, Mein. I, p. 240. 
"Hey, m. (H. Aquilius) Hold, ein Candelabra- 

rius, Inscr. b. Gori Inscer. Ant. Btrur. T. 1I1, p. 
141. 

"Höwves, fefter Plat in Epirus, das fpätere 'Hdo- 
via, w. f. Proc. aedd.4,4 (279, 29), Sp. 

’Höavot, (of), (wenn nicht barbarifch) Freuden⸗ 
berger, nach Serv. zu Virg. Aen. 12, 865 von einem 
Sk e Edon fo benannt, b. Thuc. 2, 99. 4, 102.109 
auch Adaves, während nach Strab. 7, 829, fr. 11 vie 
"Höcves ein Zweig ber ’Hdavos find u. nach Schol. 
Lye. 419 die BHdavos im Innern, die Hdörss an 
der Kũſte wohnen, ja nach Herdn. in Schol. Thuc. 
2, 99 fügte man aud) ’Adhves (über den Accent von 
"Höovos f. Arcad. 66, 6), thragifches Volt, weldes 
früher feine Sige gwifchen dem Strymon u. Arios 
hatte u. fpäter von den Macevoniern verbrängt in ber 
Gegend von Daton bis zum Gtrymon (mit Ausnahme 
der, Küfte) feßhaft war, Her. 5, 124—9, 75,8., Asch. fr. 
Edon. 51, Soph. Ant. 956, Thuc. 1, 100, D. Sic, 
11,70. 13, 68, Apd, 8, 5, 1, Strab. 7, 881, fr. 86. 10, 
470, Theoer. 7, 111 u. Schol., ep. dd. Plen. 127, 
Paus, 1, 29, 4. 10,38, 2, Suid., St. B., im Sg. ’Hde- 
vös, Strab. 10, 471. 15, 687, u. nad) St. B. auch 
"Höuvess u. Höarıirus. — Die Lanbfhaft Heißt 
(1) Ab«vis, theile mit ala, wie Aesch. Pers. 495, 
wo es — Thracien fleht, wie denn die lat. Dichter 
Edonis gern für Thracien brauchen, Hor. od. 2, 7, 27, 
theils ohne biefes, Ptol.8, 18, 81, Ov.Trist. 4, 1, 42. Huch 
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bezeichnet es Myrkinos ober bie Landſchaft zwiſchen 
dem Praſiosſee u. Pangäongebirge, Her. 6, 11, u. im 
Bf. die Stadt Aytavdooc, Arist. b. St. B. s. Av- 
tard'oos, vgl. mit Plat. Auv. 11,1, gleichwie auch vie 
ebonifchen (u. überh. thrazifchen) Brauen as ’Adwrides 
beißen, Plut. Alex. 2, Ov. met. 11,69. Doch hießen 
diefe au ”Höwval u. Adovq, Antp. ep. VI, 705, 
St. B., u. als Adj. flieht ’Adwriy yste, Eur. Hec. 
1158, u. Hdova Iudtsa b. i. thragifche, Suid. Adi. 
davon it "Höwvıcds, ij, dv, Thuc. 1, 100, St. B. s. 
Iavaltos. Als ihr Stammpvater galt: 

"Höavös, oü, m. Sreudenberger, ©. bes Arch, 
Br. des Mygdon, Stammpvater ber Edonen, St. B. a. 
v. u. s. Bsotovto. 

"Heos, m. Otto {b- h. der von ob. mit Beflt, 
denn Tea od. nee find nach Hesych. äyadd, u. da’ 
76 ayadk xzad Idıa), 1) Steinfchneider auf einer 
Gemme, Windelmann deser. des pierres gravdes p. 
76, u. Spilsbury Gems n. 18. 2) (C. Hejus), 
von Meffina, Befiger von Kunftwerfen, Cie. Verr. 11, 
6. ıv,2 (’Hiog?). 8) Cn. Hejus (Ven.: Hevius), 
Cie. Cluent. 88. 

HMios, f. "Häsec. 
Hauorgs, m. = Hiwıns, Sonnemann, 

‚Buid. 
"Hola, = “Hpasa, w. ſ. 
’H f. ähnl. Ulrike (d. 5. die an Bells 

reiche, eigtl. Stierrich d. h. reich mit Rindern ver 
fehen, von &os u. Bods — ’Eolßasa), 1) Tochter bes 
Eurymachus, zweite Gem. des Aloeus, Stiefmutter ber 
Aloiben, II. 5, 889 :u. Schol. — 2) Andere: Schol. IL 
16, 14: — Suid. 

"Hepin, ion. — "Asola, Nebel, eigtl. Fruũhne⸗ 
bel, 1) T. des Tectaphus, Nonn. 26, 188—80, 184. 
2) Nebelungen, alter Name von Aegypten u. der 
Mutter des Aegyptus, Et. M., vgl. mit Ap.Rh. 2, 270. 
8) nah Cinigen vie gewöhnliche Bezeichnung des Vor» 
gebirges “Hgasa, w. f., St. B. s.’Hoaıe. 

"Hipowos, ion. = Acqonoc, w. ſ. 
"Heriöns,m. @etionsfohn (poet. ="Hetiwrtdns) 

d. i. Kypfelos, orac. b. Her. 5, 92 (Anth. xıv, 88). 
’Herlav, ewos, (6), — Astlor, alfo Ahrens 

(f. Et. M. u.ugl. das Wortfpiel in orac. b. Her. 5, 92 
alsrög &v aezonos xvec), 1) K. der Plakiſchen Thebe 
in Eilicien, V. der Andromache, Il.1, 866—28, 827, 
d., Apd. 8, 12,6, Strab. 18, 585—619, Qu. Sm. 1, 
98—14, 180, 8. (4, 152 Hoziwvos Bin), St. B. s. 
"Adava, Et. M. 2) Imbrier, ©. dis Jefon, Gaſt⸗ 
freund des Lycaon, U. 21,43. 8) angefehener Txeojas 
ner, V. des Podes, Il. 17, 575. 4) ein Grieche vor 
Troja, Qu. Sm. 6, 689. 5) &. des Echekrates in Kos 
rinth. B. tes Kypfelos, Her. 1,14. 5, 92 (orac. auch 
Anth. xıv, 86), Paus. 2,4,4, Et. M. 199, 26. 6) S. 

der Eleltra, Enkel des Atlas, bei den Cingebornen Taæ- 
cloy (v. 1.‘Hotwy) genannt, Hellen. u. Idom. in 
Schol. Ap. Rh. 1, 916. 7) ©. bes Brifeus, Königs 
von Pebafus u. Lyrneſſos, Mnas. in Schol. 1. 19, 291. 
8) Alhener, a) attifcher Heros, von welchem ’Heriw- 
vesee benannt fein foll, St. B. s.’Hetsovere, Philoch, 
b. Harp. s. Astoria, Suid. b) Nauarch der Athe⸗ 
ner, D. Sic. 18, 15. 9) Ampbipolite, Callim. ep. 25 
(1x, 886). 10) Bildhauer, Theocr. ep. 7 (Anth. vı, 
887), v.1.’4stlwr, w. f. 

erısvea, b. Plut. Heriovelo, b. Harp. "Herio- 
via, (7), Arnsberg, Landfpige Attila’s, wilde den 
Peirãeus von der Norbfeite einfhloß u. nad ’Heriwv 

’Hiov 

benannt fein fol, Thuc. 8, 90. 92, Dem. 58,67, An 
tiph. b. Harp., Plut. x oratt. Antiph. 9, Suid. 

’Hersvaos diaste d.i. tod Herſovoc, Seid. 
"Herism, f. Eetionstohter d. i. Anbromadkk, 

Qu. 3m. 1,115. 18, 368, vgl. mit Christod. Ecphr. 
162. 

“"Hfiaxes, pl. Gieſen (d. i. Speermänner, tem 
naldxeg döpv Ilug9ıxdv, Hesych.), eiu täteire 
parthifcher Voltsftumm, Hesych. 

Hi“, f. Mäotie., Inser. 2, 2129 (vgL p. 111, 
114,b. 117, a,b), Sp. 
"Ha, pl. ©t. ver Brettier (Bruttier), D. bie 

21,9. 

Adanp, b. Suid. "HIeud u. Blut erflärt, Er 
gend mit Bark in der Nähe Serufalems, Ios. 8, 7, 8. 

’Höıxds, m. Sittig, Athener, Insor. 270. — 3, 
6446. 

AboxAqe, dovs, m. Adalbert @. B. als dd 
glänzend), Mannsn., Luc. d. mer. 12, 1. 

’Hoovön, f. Hugifwind d. 5. die Bernünftigt 
finnende, a Ableitung des Namens Athene-bei Pl. O 
tyl. 407, b. 

"HöpıBar u. "Höpißov, —"49gHßrs,.w- f., Theopi. 
chronogr. p. 530 u. Georg Phrantz. ıı, 10. 

"Hideos, m. Inscr. 8, 6285, 2. 6. 
Atoves, or, f.Randen (Rand = Ufer). 1) Sirda 

in Argolis unweit des Vorgebirges Stylläon, viell ı 
Paläochori, IL 2, 561, Strab. 8, 878. 2) zmei fhne 
Landftraßen, die vom Iſthmus auslaufen bei °4 
aeroc dadwos, Arr. p. p. Eux. 20, ı (Muu. H 
vas). 

"Hioveös, dos, ep. (Il.) Hos, (d), Kũſt ner (f. R 
M.), 1) Thracier, ®. des Rhefus, 11.10, 485, EL M 
— Anderer? Paus. 10, 27, 1. 2) Grieche vor Tırje 
QL 6, 11. 8) ©. des Magnes, Freier der Gippete 
meia, Paus. 6, 21, 11, Schol. Eur. Phoen. 1748. 1i 
V. der Die, der Gemahlin des Srion, D. Sic. 4, 6 
Pherec. in Schol. Ap. Rb. 8,62. 5) ®. des Dyme, 
Großvater ber Helabe, Pherec. in Tzotz. Exeg. IL 5 
11. ©. ’Hövevg. Fem. bayu: 

“Hiövn, f. Nereive, Hes. th. 256, Apd. 1,2,7, m 
j. Iövn fteht. 

“Hios, m. Bildhauer, Inscr. 4, 7194, Sp. 
’Hiöy, övog, (n), b.D. Sic. 11, 60.12, 78, Lyoepkı. 

407, Inser. 8, 5966 ’Höv, ovoc, bei Suid. ”Höv, (r} 
(was Dind. überell im att. u. gem. Dialekt here 
Reit wiffen will), Stade, 1) St. in Macedonien a 
der Mündung des Strymon, Emporium von Amp 
polis, j. Gonteffa od. Rendina, gew. h In} Zrgunen 
genannt, Her. 7, 25. 8, 118, vgl. mit Her. 7, 18. 
118. 8, 120, Thuo. 1, 98. 4, 50, vgl. mit 4, 1% 
106, Paus. 8,8, 9, Polyaen. 7, 24, Schol Aeschis 
2, 81, auch 7) rgäg "Augındisı, Dem. 18, 28. 2 
199 u. Schol. — ©. Xen. Hell, 1,.5, 15, Aeschia 
8,184 u. Schol., Anth. app. 205, vgl. mit 110, Died 
Sie. 11,60. 12, 73, Plut. Cim, 7.8, Theop. b. Harp, 
St.B.a.v.u.8. "Aupinodsc. Ob au 5 End pr 
ns diefelbe fei (Thuc. 4,7) ober eine andere St. u | 
Vierien, wie St. B. angicht, (Em. "Hıovirns), ikme 
felhaft. Mein. vermuthet, daß bie b. St. B. ermähet ' 
im forifhen Pierien gelegen habe. Ew. ”Hroves, St 
B. 2) St. im Peloponnes, Gründung ber Dryonz, 
D. Sic. 4, 87. 3) bie Landzunge zwifchen dem fhmer 
gen u. Afowfchen Meere, Plin. 6, 6 (f. über den Ev 
brauch des Wortes als alysalög uaxpi zai rei 
An. p. p. Eux. 58). 



"Hxeotlöns 

’Hircerriöns u. "Hxeotos,, m. Lepper d. h. Stiew 
alb, eigsl. ein noch ungeftacheltes u. fo ungebänbigtes 
unges Rind, wie es vorzugsweife zu Opfern diente, 
Mannen., Suid., doch nach Bernhardy und Keil verborben. 

K u. Phil. Bybl. fr. 2, 14 "HXos, m., b. Dam. 
r. Isid. 115 u. Et. M. Hà gefhr., —= Kodvos in ber 
»Hönizifchen Mythologie, Phil. Bybl. fr.4 (in Et, M. 
177,85 als hebr. 7A = 6 Feds). 

"EING, m. K. in Israel, Sync. 856, 8, Sp. 
HXaysßalos, m. Bein., Niceph. 748, 10, Sp. 
’HrNaxaratov, n. (über die Betonung f. Arcad. 

120, 24) Rohrkopf, Nebenberg des Pindus In Theſ⸗ 
alien, mit einem Seiligtfum bes Zeus "Hiaxaratos 

<ös, St. B. ; od. 
HiAöxaros, m. Spille, Liebling, bes Herafles, 

dem zu Ghren bie Lacevämonier, die Graa 
(Spitllenfef) feierten, Sosib. 5. Hesych. 
— f. Ort in Epirus, Proe. aodd. 4,4 (279, 

7), Sp. 
"HM yepBba 7 [K]ikyeoda, St. in Großarmenien, 

Ptol. 5, 18,19. 
f. St. in Oroßarmenien am Euphrat, Ptol. 

6,13, 12, f. Kifysıa. 
"ED, (6), indecl. Hoherprieſter der Ifraeliten, 

Ios. 5, 9, 1—11, 5,3., Suid., Io. Ant. fr. 17. Bei Sync. 
891,9 Mel. a 

"HäAdöns, m. Naz. 2,85, c, Boiss,, Sp. 
Mcccor, m.,.5. Paus. "HAeos, Sollfeld(f. Plut.), 

1) S. des Pofeidon u. der Eurypile, od. nach Arist. 
in Schol. IL 11, 688 der Eurypyle. Nah ihm foll 
Elis benannt fein, Paus. 5,1,8.9, f. Hass. 2) = 
Jios, S. des Amphimahus, K. in Elis, Paus. 5, 8, 
8. 4,2. 8) ©. des Perfeus, Paus. 8, 20, 6, Schol. 
IL 19, 116. 4) Athener, a) ©, des Simon, Stesimbr. 
b. Plut. Cim. 16, vgl. mit Per. 29. b) Sphettier, 
Inae, 2,9. c) Kothofide, Att. Seew. XVIi, b, 14. d) 
Anderer, Din. 1, 88 (codd."HAsog u. HAsog). 5) Oft v. 
1. von “HAsog, f. Ath. 18, 593, 1.— ©. ’Hisc. Aehnl.: 

m. ©. be Kostwrixds, Marathonier, Phil 
hiſt. Bd. 8, Heft 6,n.2,K. 

pa, as, voc. 'Hikxiga (Soph. El. 122, 8., 
Eur. El.168, 3.), ion. (Hom., Hes., Ap Rh., Nonn., 
Qu. Sm.) "HAkkrpn ns, (). Berta d. 1. bie glängenbe, 
ſtrahlende, Tat. Clare (f. Curt. Griech. Etym. 1,107 u. 
Prellers Myth. 1, 818, u. Haéxtonc alyan u. bat- 
Yovrog Znwvvuor b. Nonn. 5, 76. 77, nad Et. M. 
u. Ael,v.h. 4,26 Jungfer), 1) T. des Oceanus u. 
ber Thetis, Gem. des Thaumas, Hom. h. Cer. 418, 
Hes. th. 266, Nonn. 26, 860, Apd. 1, 2, 2, Paus. 4, 

80,4. 2) T. bes Dangos, Apd. 2,1, 5. 8) T. bes 
Atlas u. der Pleione, eine der Pleiaden (Qu. Sm. 18, 
552) aus Samothract, wo fie Zroaznyls hieß (Hel- 
lan, in Schol. Ap. Rti. 1,916) u. welches felbf davon 
Hitxtoas ooc genannt wurde, Ap. Rb. 1, 916 u. 
Schol., vgl. mit Nonn. 8, 187—881, 8., od. Electria 
terra, Val. Flacc. 2, 481. Sie hieß nad) Hellan. in 
Schol, Ap. Rh. a. a. D. auch Hacxtovcoyn u. wurde 
in Meffenien als Heroin verehrt, fo daß auch ein Fluß 
in Meffene ihren Namen führte, Paus. 4, 38, 6, und 
ebenfo ein Thor in Theben (Hifxtons, w. f.). ©. 
Apd.8,10,1. 12,1.8, Epbor.in Schol. Eur. Phoen. 
7, Hellen. in Schol. Il. 18,486. Od. 5, 125, D. Hal. 
1,50. 61, Tzetz. Lyc. 29, Nonn. 8, 115—47, 695, ö., 
D.8ic, 8, 60. 5, 48. 49, Scymn. 682, Et. M., Hyg. 
1.156.192, Eust. Hom. p. 1155, 56, Serv. zu Virg. 7, 
207. 10,272, Virg. Aen. 8, 135. Ov. Fast, 4, 81. 4) 

‘ 
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Schweſter des Kadmus, nad) welcher das Thor Electrä 
in Theben benannt fein full, Paus, 9, 8,4. 5) T. des 
Agamemnon u. der Klytämneftra, Schwefter des Dres 
Res, auch Zaodice genannt (f. Ael. v.b. 4, 26), deren 
Namen Stüde des Sophocles u. Euripides führen, 
Diosc. ep. VII, 87, Plut. Lys. 15, auch Perſon in Eur. 
Orest. u. Aesch. Choeph., f. 16. 252, vgl. mit Ar. 
Nub. 634, Soph. El. 80—1177, 3., Eur. El. 15— 
1841, 3., I. T..562, 5., Or. 28—1618, 3., Ar. poet. 
24, Hellan. 5. Paus. 2, 16, 7, vgl. mit 3, 1, 6. 
9, 40, 12, D. Chrys. or. 18, p. 220. 74, p. 687, 

"Stat. ep. Ix, 98, St. B. s. Medenv. 6) Dienerin 
der Helene, Paus. 10, 25, 4. 7) eine Gefangene 
bes Deiptarus, Plut. mul. virt. 21. 8) (morauds), 
Sonnenborn, laß a) in Meſſenien, Paus. 4, 88, 
6. b) auf. der Sübfühe von Kreta, Ptol. 8, 16 (17), 
4. 9) ein Trugſchluß, fo benannt nach der Tochter 
Agamemnons, Luc. vit. auct.22, D. L.2,10,4. 10) 
*Bernsthor (wie VBernsdorf), Thor in heben, 
Nonn. 5, 76, Suid., gem. im Plur. (ad) ’HAtxzoms, 
dat. -ascı, öde, Aesch. Sept. 422, Eur. Bacch. 780. 
Suppl. 661. Phoen. 1129. 1570, Paus. 9, 8, 7.11, 1, 
Ephor. in Schol. Eur. Phoen.7, Ant.Lib. 88, Et.M,, 
wo’ falfh mörsıg fi. nödas ſteht, auch ohne rödas, 
Apd.8,6,6. ©.’Hiextofs u. ’Adfxtoms. In Schol. 
1. 19, 99 Mexrpautat. ©. n.3u.4. 

"Hiwrpis, Moc. f. 1) Lichtenftern, Bein. ber 
Selene, Orph. hi 9, 6, vgl. aéxtoo im Lex. 2) 
Bernfteinfee, See in Afrifa, Mnas. fr. Plin. 7, 2, 
11. 8) (af) ’Hisxtoldes vrjoos, Bernfeininfeln, 
Snfeln des abriatifhen Meers an der liburniſchen Küfte 
Cyractice u. Arbe), von Plin. 8, 30 bezweifelt, früher 
ſ. Schol. Ap. Rh. 4, 505 u. St.B.) an die Mündung 

des Po verfeht, wo die Schweflern des Phaethon vers 
wandelt fein follten, Scyl. 21, Arist. mir. 82, Scymn, 
874, Strab. 5, 216. Im Sg. Ap. Rh. 4, 505. 578. 
Ew. Hiwrpirar u. 'Hisxtolvos, St. B: 4) (al) 
"Hisxıoldes nödas, f. Hacxrooe, Thor in Theben, 
Hellan. u. Idom. in Schol. Ap. Rh. 1, 916. 

"HAikrptav, orog, doch Eur. Alc. 889 Ex u.ovog, 
ebenfo Apd. 2, 4, 6 u. cod. Par. in Schol. Ap. Rh. 
1, 747 (f. über den Accent Arcad. p. 15, 22), m. 
Dagobert d. h. hell od. taggleich glängend, 1) ©. 
des Perfeus u. der Anbromeda, B. der Altmene u. A. 
K. von Mylens, od. nach Paus. 2,25, 9 von Mideia, 
ſ. Hes. sc. 8, Ap. Rh. 1, 747 u. Schol., Eur. H. f. 17, 
D.Sic.4, 9.58, Apd. 2,4, 5 u. ff, Paus. 2, 22, 8, 
Pherec, in. Schol.Od. 11, 265, Apost. 18, 29, u. b. 
v. angef. &t: — Seine Söhne 08 "Hier 
Schol. Ap. Rh. 1, 747. 2) ©. des Stonos, Enkel des 
Böotus, D. Sie. 4, 67. Fem. dazu: 

"EAkkrptavn, f. 15 T. des Elektryon d. 1. Allmene, 
Hes. sc. 86. 2) T: des Helios u. der Rhodos, Heroine 
auf Rhodos, D. Sic. 5,56, Schol. Pind. O1. 7, 21. 8)—= 
’Hitxtoa, T. des Atlas, Hellan. inSchol. Ap. Rh. 1,916. 

NMbs, Ews, m: Hollfeld, ©. des Pofeidon, K. 
von Elis, nach welchem das Land benannt fein foll, 
Leandr. in Et.M. 426,12. ©. ’Hislog. 

"HAya, Inser. 4, 8947, i, Sp. 
‘HN, m. ®. des Joſeph, N. T. Luc. 8, 28. Bel 

Sync. 150, 21 ’ERt. 
"HA, pl. Sonnenfeft in Rhodus, Iulien. or. 4, 

156, c, f. "Ale. 
“Hirdöns, (d), Sonnemann d. t. eigtl. Sohn od- 

Abkömmling des Helios (f. Et.M. 210, 9), 1) Sg. a) 
einer der Heliaden, Luc. am. 2. b) ©. des Kamiros 
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in Rhodus, St. B. s. Kdusoos. c) Truppenfuhrer 
bes Alerander Balas, D. Sic. 82, 11. 2) pl. a) 03 
Miadeu, or, Söhne oder Nachlommen des Helios 
auf Rhodus, Gründer mehrerer Städte dafelbft u. in 
Aegypten, D. Sic. 5, 66. 57, Strab. 14, 657 (ihre 
Namen find nad) Hellan. in Schol. Pind. 01, 7,1835 
Ochimos. Kexkaphos, Acis, Macareus, Kanvalos u. 
Phaethon), f."HAsos. db) ’HAcadas, f. "Häss. 

(A), in D.L.1,2,n.18 ’Hiıola, Mar 
dala, Mahlftatt (d. 5. Gerichtsverſammlung, Ge⸗ 
richtshof, f. St. B. u. Harp.), 1) der höchſte Gerichte 
bof in Athen, Dem. 24, 105 u. ö., Plut. Phoc. 16, An- 
drot. b. Poll. 8, 10, Paus. 1, 28, 8, Luc. Tim. 51. am. 
18, D.L.a...D., Ei. M., B. A. 262, 10. 810, 82, 
Suid, f.Lex. Daher vom Richterſolde oBoAög "HAra- 
orrıcös, Ar. Nub.868, vgl. mit Vesp.195. 2) die Rathes 
verfammlung in Epidamnus, Ar. pol. 5,1, 6. &. “Ada. 

ös, m. Sunno, Mannsname, Inscr. 9600. 
"HAusvaf, axtos, m. Thingold d. h. in der Vers 

fammlung (dem Tbinge) waltend, aus Sichien, Br. 
des Stefichorus, Suid. s. Zrnatyogos. 

"Hide, ados, Sonnig, Sunnißilt, 1)Sg. ®) 
f. a) Adj. dxzis, orac. h. Luc. Alex. 84, Podos, 
Luc. am. 7, «fysspos, Philostr. p. 190. A) Subst, 
Srauenname, Orelli 2280. b) m. Sonnemann, Ci⸗ 
feleur 405 n. Chr. ©., Gruter Inser. 1058, n. 4, 
R. Rochettel.a M. Schorn 77. 2) Plur. «5 "Hisd- 
des, dat. (Nonn. 27, 202) "Hisadscos, Töchter des 
Helios, Schweftern des Phaethon, welche in Bäume ver⸗ 
wandelt wurden, Ap. Rh. 4, 602. 622 u. Schol., Strab., 
5,215, Nonn. 2, 158—48, 415, 6., D. Per. 291 u. 
Eust., Hesych. u. Et.M. s. jAsxtoos, Hyg. f.152. 154, 
Ov. met. 2, 840. — 10, 263. Fast. 6, 717, Virg. Aen. 
10, 190. Ecl. 6, 62. Da fich ihre Thränen in Löftlichen 
Bernſtein verwandelten, hieß es fprichw. von koſtbaren 
Schäsen Hiıddwr daxova, Macar. 4, 45. app. prov. 
8,8, oder au) zovaa 'Hisddw» daxpva, Philostr. 
Imagg. 1, 11.— 2) AeliaH., Inser. 8, 6719. 6016, b. 

’HMas, in N. T. u. Greg. ep. VIII, 49. 59 “HXlas, 
gen. ov (los. 8, 18,7. 9, 5,2, N. T. Luc. 1,17), (nad 
Suid. im nom. ’HAlas, body im gen. 'HAsod) u. a, 
1os. 8, 18, 6. 15, 6. 9,2, 2, (6), 1) ber hebt. Prophet 
Elias, Anth. 1,72 u. 77, tit., Suid., Et.M. 702, 2, 
Jos. 8,18,4—9, 5, 2, 3., N. T. Matth. 11,14 — lec. 
ep. 6, 17,8. d @sßsrns, Sync. 852, 10. 2) Aegyptier, 
Sozom. h. e. 2, 28. 8) 6 &ysog, Inscr. 4, 8629. 8616. 

(16), = "Akesa, |. "Ada, Sonnenfett, 
Kampffpiele des Helios in Rhodus, Ist. in Schol. Pind. 
Ol. 6, 146, PHilhift. T. IV, p- 98. 

n, f. Jungfer, Mannbar, M. des Stry⸗ 
mon, Piut. fluv. 11.1. ©. 'EAlxn. 

"BAıo ov, Inscr. 3, 4966, Sp. 
"HAusdorog, m. Sonnemann, Mannsn., Inser. 

8,4862, 10, Sp. 
“HAuoöäpa, as, voc. (Meleag. vır, 476, Lucil.) 

"HAıöbopa, (7), Sunnoweife, eigtl. Sonnengabe, 
Stauenn., Meleng. ep. v, 186—215,d. — xıı, 147. — 
Lucil. ep. xı, 256. — Philod. ep. v, 24. — Tvela, 
Inser. 906. — 8,4457. Fem. zu: 

pos, ov, voc.HAuödwpe (Anth. x, 39, 3.), 
(H, Sonnemann, eigtl. Sonnengabe, 1) Athener, 
a) Ilıt9sös, Dem. 35, 18. 14. db) Bati]%sv, Ross 
Dem. Att.6. c) Schriftſt. mit dem Bein. ö negın- 
ynens (Ath.9,406,c, Harp. s. Nix), Ath. 6, 239, 
c, vgl. mit 2, 45, c, Harp. 8. Berzadög u. mEonÜ- 
Acsa, b. Plut, x oratt. Dem. 14 mit Jıddwpos ver- 
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wechfelt. A) V. der Gattin tes Demoſthenes. Plot 
x oratt. Demosthr 58. e) “Ads, Paus. 1,87,1 9%) 
Parier, Thierſch par. Inſchr. n. 7. 3) Mörder dies Ex 
Icutus, App. Syr.45. 4) Alexandriner, a) Peripuie 
tifer, Porph. v. Plot. 20. b) &. des Germiss, Ds 
masc, v. Isid. 74. c) Grammatifer, Verf. eines 
buche der Metrit u. a. Schriften, auch ein Berfefe 
von Homerifhen Gloſſen u. f- w., Hepbaest., Pre 
figur. ıı, 896, Hesych., Lucil. ep. xı, 138. — 
Dichter, Anth, 1X, 485. 490 tit. — u. Lac. ep. x 
184. 187. — Bon ihm if komiſch ein Compa. 
“Hisodopötepog gebilvet Luc. ep. XI, 134. — Die 
ter eines Protefllaos, St. B. s. puAdxn. 5) Opa 
ner, Örammatiler, Verf. von Schol. zu Dion. Threx 
6) Sprier, a) Vater des Avidius Caſſius, Rhetor wu 
Geheimſchreiber des Hadrian u. Präfelt von Aegyrtn 
D. Cass. 69, 8. 71, 22, Arist.or.26, p. 602. 7) P% 
nizier, Verf. der Aethiopika, Apost. 18, 100,c, 8. & 
Tyrier, Inser. 906. 9) Smyrnäer, Mion.S. v1,3% 
10) Ersgießer u. Bildhauer, Plin. 34, 8, 19. 86,5.4 
11) aus Arabien, Sophift zur Zeit bes Garatal 
Philostr. v.soph. ı1, 82. 12) Philofoph zur Zeit H⸗ 
brians, Spart. Hadr. 15. 16. 18) Antere: Anthr. 
24. — vi, 878. — x,89, — x1,18. — 188. — 
244. — xım, 19. — 168. — 188. BgL noch Fr 

brie. bibl. gr. viri, 126. 
"HAro0dAns, m. ähnl. Sonnemann, eigtl. &e 

nenfproß, 3. des Epicharmus, Euseb. chron. p. 168 
ed. Mei., Hippoer. Epid. 

"HAvorAjs, m. Sonomarius d. i. Sonnenrufa. 
Name eines Könige von Baftriane, Eckhel d. n. mm. 
P. 168, K. 

"HAsorpärys, acc. y», m. Sommbolbb. = 
ober mit der Sonne oder Helios waltend, Präfelt is 
Fiscus in Rom, Zosim. 5, 85. 46. 

"HAısırn, f. *Sonnenfhau, Empedocl. 11, & 
legorifche Perfon, Sonnenbettachtung · 

"HAvos, ov, voc. Hiss, (6), bei den Epifern weit 
’H&os, ov u. 00 (fo bei Ap. Rh., Nonn., Orpt 
u.2., fiets, bei Hom., wo er jept ſtets 7Asos gefdre 
ben iſt, fieht "ARsog nur Od. 8, 271 u. h. 81, 1,ü 
Profa dagegen 'H&%sog nur Luc. d. Syr. 84, f. Hesrch 
u. Eust. 161, 18), Sonne. T) ©. bes Hyperion + 
ber Theia (Hes. th. 871, Apd. 1, 2,2, ober ber Gum 
phaeſſa, Hom. h. 81, 2), Sonnengott, Od. 1, 8- 
12, 176, 8., h. Cer. 74, h. 81, Hes. th. 1011, 
Apd. 1, 2, 2, Nonn. 2, 644. 19, 206, Proel. b 
1, 1, Luc. d. deor. 25, 1,9. Er war Bater de 
Actis, Aeetes, Aloeus, der Aftris, des Augeas, Bifalte 
ter Grazien, Horen, des Kandalos, Kerlaphos, ver Rick, 
Lampetia, des Macareus, Maufolus, ter Mene, td 
Dfitis, Ochimus, Perfeus, Phorbas, Phacthon, Phefik 
der Phacthufa, Pafiphae, Sterope, des TIhrinar, w. ſ. 
und wie man glänzende Erſcheinungen (f. Pall ep. ıx. 
899), wie den Demetrius, Dur. b. Ath. 6, 258, d, gem 
mit ihm verglich und geliebte Kinder halovc umt mu 
Freiheit ÄAsov, Suid., oder fhöne Mädchen feine T 
ter nannte, Nicet. Eugen. 2, 76. 85, fo nannte ſich 
Julian auch ſelbſt einen Sohn des Helios, Eunap. ff. 
24. Er wurde allenthalben durch Opfer, Feſte. Altız 
Tempel ("HAuia, f. Eust.1562, 59) u. Statuen bed 
verehrt, auch auf Schilden abgebildet, Nonn. 25, 892. 
82, 7, vgl. überh. ep. &d.ız, 706 u. in Betreff fer 
nes Wagens D. Cass. 47, 83. So in Indien, Luc. 
salt.17, St.B.s. Boayuäres, Perfien (perf. Mithra, 
f. Mi$ons), Her. 1,181. 7,54, Xen. Cyr, 8, 8, 12. 



"His 

24.7,8. An.4,5,55, Charit, 6, 1, Eyrien, Luc. 
Syr. 54, Babplonien, ’HtAsog Baßviorıog = Bel, 
Nonn. 40, 370.401, in Sardes, Nonn. 41, 88, Phöe 
nigien, Herdn. 5, 8,4, f. unten, ®arthien, Herdn. 4, 
15,1, beiden Maſſageten. Her. 1, 212. 216, in Aethio⸗ 
pien, Heliod. 10, 2, f. ‘Hilov rofnha, Libyen, Her. 
4, 188, Erytheia, Apd. 1, 6,8, Schol. Od. 12, 807, in 
Aegypten (= Osiris nady D. L. prooem. n. 7), Her. 2, 
659. 78.111, Pint. Is. et. Os. 80. 62, Strab. 17, 806, 
D. Sie. 1, 11. 12. 59, Porph. abst. 4, 9. 10, Dam. v. 
Isid. 107, Ael.n. an. 7,44, f. unten, in Rom (Sol), 
D. Hal. 2,50, in Rhobus, Zen. b. D. Sic. 5, 56, Xen. 
Ephes. 1, 12. 5,10. 11, D. Cases. 47, 83, Ist. in Schol. 
Pind 01.7,148, (f. ‘Adfeıa u. ’Heklov vijcos) wo 
auch fein berühmter Koloff ſtand, Herdn. I, 15, 9, 
Phil. Byz. sept. spect. 4, Antip. ep. ıx,'58, in Athen, 
Porph, abst. 2,7, Polem. b. Ath. 8, 81, f u. Schol. 
Soph. O. C. 100, Harp. s. ox/gov, in Korinth, um 
deſſen Befig fi einft Poſeidon u. Helios fritten, dah. 
“Hilov udyn in Luc. salt. 42, f. Paus. 2,4, 6. 84, 10 
u. unten, in Troͤzen, Paus. 2, 81,5, bei Thalamä in 
Mieffenien, Paus. 8, 26, 1, in Elis, Paus. 6, 24, 6, in 
Apollonia, Her. 9,98, in Hermione, Paus. 2, 84, 10, 
bei Argos am Snachos, Paus. 2, 18,3, in Mantinea, 
Paus. 8,9, 4, zu Megalopofis, Paus. 8, 81,7, auf Täs 
naron, h. Ap. 284, in Trinafria (Sicilien), wo er feine 
Serben hatte, Od. 11,108. 12, 128.262, Ap. Rh. 4, 
963 u. Schol., Apd.1,9,25,9. Er wurte in Aegyp⸗ 
ten nicht nur als Oſiris (f. oben), fonbern auch als 
"Epos angefehen, Piut. amat. 19, wie in Hellas als 
“Hoaxins, Paus. 8, 81, 7, Nonn. 40, 369, u. als Zeus, 
Zeös “Hisog, Inser. 4042. 4590. 4604, u. Z. AA. us- 
yas Ziganıg, Inser. 8, 4718, 2. ob. ald Aıöwuaos, 
Orph. in Macr. Sat. 1, 18. A. Mi$o«s, Inser. 8, 5875, 
Add. "HA. Zipanıg, Inser. 8, 5120, insbefondere 
aber mit "AröAwr zufammengefellt und identifizirt, 
Plat. legg. 12, 945, e, Dem. 21, arg. u. Schol. 9, 
Pilut. v. Hom. 202, carmin, popul. ed. B. 16, war er 
doch nayyevitop u. galt als eine Hauptgottheit, Plat. 
legg. 7, 821, b, Orph. fr. 7, Procl. h. 1, Zenob, 5, 78, 
u. wohl auch als ngodsxtwg "Erlrivov, Her. 7, 87, 
u. zarte, Aesch. Choeph. 986, vgl. mit Soph. Ai, 
846. 857. O.R. 1426, dem man opferie, IL. 8, 104. 
19,197, D. Sic. 5, 71, Phyl. 5. Ath. 15, 698, f, Orph. 
lith. prooem., Eust. Od. 1668, u. einen Becher weihte, 
Mach. b. Ath. 8, 849, a, u. Hymnen dichtete u. fang, 
D. Hal. de vi Dem. 7, Orpb. b. 8, Dionyes. fr. 2, einen 
Abſchiedgruß beim Sterben (Mis galoe) zufandte, Cal- 
lim. ep. 24 (vır, 471), u. den erften Tag des Monats, 
Philoch. 6. Procl. zu Hes. op. 777, ober ben Monat 
felbft, Io. Lys. mens. 4, 46, weihte, od. ben neunten, D. 
Hal. rhet. 8, vgl. mit Theon. ep. 1X,491, ob. als Planes 
ten verehrte, Anth. app. 40, Nonn. 6, 240. Insbeſon⸗ 
dere wurde er bei Schwüren als der alles ſebende Zeuge 
angerufen, IL.8,277. 19,259, Eur. H.f.858. Med. 
746. 752, zumal in Xethiopien, Heliod. 4,8. 10, 11, 
wo fein Schwur als beſonders heilig galt, Heliod. 4, 
18, daher wird duch im der griechifhen Poeſie bei ihm 
gefhworen, u& röv "HAsov, Autom. ep, XI, 861, vgl. 
mit Eur. Phoen. 8. Med. 764, u. fo auch Charit. 8, 1, 
Xen. Ephes. 4, 2. 5, 11, u. in befonbers feierlichen 
Verſicherungen, Pol. 7,9, während esin der eigentlichen 
Profa ungewöhnlih war u. Acfchines, ver es 8, 260 
thut, deshalb von Dem. 18, 127 verfpottet wird. Als 
Berfon des Geſprächs erfcheint er bei Luc. d. deor. 10 
u. 25, als "HA. "Aouayss Inscr. 8, 4699, 16, u. im 
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Spridw. d "Mdsos ty Astıdda, näml. Abyyen 
Apost, 18, 82, mit Bezug auf die Sage von jungen 
Arlern , welche der Alte nur, wenn fle in die Sonne 
feben koͤnnen, als die feinen anertenne. Seinen Namen 
führte 1) Teoc “HAlov Axoe, Sonnenftein. Vorge⸗ 
birge an der Küfte der Anatitä in Arabia Felix, Ptol. 
6, 7, 14. 2) ( Tod) Miov xonvn, Sonneborn, 
eine der Sonne geheiligte Duelle Meiner Ser) m Mare 
marila nicht weit vom Ammonium, 80 Schritte lang, 
20 breit u. angeblich 6 Klaftern tief, Her. 4, 181, Ptol. 
4,5,20, D.Sic. 17, 60, Plin. 2, 108. 106. 6, 6, 6, 
Mel. 1,8, 1,9. 8) ‘HAfov Asuv, *"Sonnenbai, 
GHafenplag der Tarachi an der Ditlüfle von Taprabane, 
j. Vendelousbai, Prol. 7, 4, 6. 4) Hacov Alurn, 
Sonnenfee, eine (öftfidhe) Bucht des Ocrens, Od. 8, 
1, eine weſtliche, Aesch. fr. 178 ed. Sch. 5) HMAov 
Adpos, Sonnenberg, Berg in Indien, Deroyll. b. 
Plut. fav. 1, 6. 6) 'Hilov vicos, a) — Rhodus, 
Apoll. ep. Ix, 287. db) Houc (’Hilov) I zal Adto- 
Adke, w.f., vñgoc, Ptol.4, 6, 88. 0) Inſel gwifchen 
Taprobane u. der Küſte Indiens, j. Ramifur, Plin. 6, 
22,24. 7) ‘Hilov doos, Sonnenberg, Vorgebirge 
an der Weflfüfte Mauritmiens, j. Cap Gantin, Ptol. 
4, 1, 3, latein. Solis promontorium, Plin. 5, 1,1, f. Zo- 
Aösıg. 8) (1) "HAlov mrödsg, b. Arr., Alex. Pol., Ios. 
arch., Plut. Is. et Os. 88, Suid., D. Sie. Strab. 16, 
768, Damaso., Ptol. 8, 20, 11, Zosim., Zenob., St. 
B. "HisobwoAıs, u. Ach. Tat. 3,25 auch ads q 
“Ailov, Sonnburg, a) St. in Unterägypten an ber 
Grenze von Arabien, bieregl. t«-R& oder pa-R& d. i. 
Haus ber Sonne, In der Bibel (1 Mof. 41, 45) On, 
daß. b. Ptol. 4, 5,58 untonmodss ((HAlov 7) Ovtov,lat. 
(Plin. 6, 84) Solis oppidum genannt, Ruinen beim jetzi⸗ 
gen Dorf Matarieh. Her. 2, 8—68, ö., Strab. 17, 808 
—806, Ios. c. Ap. 2, 2. areh. 2, 6, 1. 7,6, Hecat. b. 
Piut. Is. et Os. 6, vgl. mit 88, Ael.n.an. 6,58. 12, 
7, Antiph. b. Ath. 14, 655, b, Porph. abst. 2,55, Ptol. 
4,5, 54. 8,20, 11, Suid., St. B., Ach. Tat, 8, 24.25. 
&w. FAov woAtraı ob. woAhraı, Her. 2, 8. 78, 
gew. "HAsovroAlrns od. -iras, Plut. Sol. 26, D.L. 
8,8, n.6, los. c. Ap.2,2, Alex. Pol. fr. 14, Suld., 
Br h. — 1,18, Insor. 8, 4810, b. — 

ins. Sie war Hauptſtadt des vorsös Alm, 
Strab. 17, 808, a 18,9,7 d.lnd.1.1, Pal 
4,5,58, der bei Ios. arch. 18,8, 1. 2 auch bloß 6 "Adso- 
noAlınc heißt. db) St. in Gölefyrien, jeht Baalbeck, 
Strab. 16, 768, Ios. 14, 8, 2, Dam, v. Isid. 94, Zosim, 
1,58, Ptol, 5, 16, 22. 8, 20,11, St.B. &w. "Hiıow- 
wo Dam. v. Isid. 205. c) ©t. in Thracien, St. 
B. d) St. in Surbes, St. B., vgl. mit Nonn. 41, 88. 
e) alter Name von Alrokorinth, St.B.s. v.u. 8. "4x 
ee N) St. Indiens — AYdon. Nonn. 26, 85 
(’HeMoso ssdAss). 8) HisonoAltes ale Name der Sol⸗ 
daten bes Ariftonifos, Strab. 14,649. 9) ‘HMov zU- 
%as, Sonnenthor, Thor in Alerandrien, Ach. Tat. 
5, 1. 10) Halov rodnslae, Sonnentifch, viel. 
bildlich Markwlat in Aethiopien, Her. 8, 17.18, Paus. 
1,33, 4. 6,26, 2, «ls Ort der Maorobii, Mel. 8, 9, 
Solin. 11) AMov ddp, Sonneborn, Duelle und 
Flecken der Infel Panchäa vor der Küfle von Arabia 
Felix, D. Sie. 5, 44. II) K. von Aegypten, ©. ober 
Nachfolger des Hephäſtos, D. Sic. 1, 18, Palaeph. 58, 
8—5, Suid., Maneth. in Euseb. Arm. ohon. 93 u. 
Syncell. 51, 6. IT) K. von @lis, Et. M. 426, 19. 
IV) Eigenn., 1) Freigelaſſener bes Nero, Plut. Galb. 
17, D. Cass, 68, 12—19. 64,3, Tacit.enn, 18,1. 2) 



458 

Athener, Din. 1, 88, codd. (vulg. ’HAstos), Phot. lex. 
8) Andere: Inser. 2, 1969, 4, 8289, ſ. “Alsog. 

ws, m. Inser. 4, 8514, Sp. 
“Hivorpömoy, 76, Sonnenwende, Ort bei Thes 

ben In Phthiotis, Pol. 6, 99. 
„m. Sonnenſchein, Athener, Inser. 

813. 
"Ei, m, 1) ©. des Pofeibon u. der Eurypyle, 

Con. 14, = ’Hislog u. Hàcoc, w.f. 2) Mannen., 
Inser. 2, 2520, 11. 

= dos, acc. ep. (N. 2,615. Od. 4, 686—24, 
481, 5., Nonn. 80, 211, Anth.xıv, 4) sda, fonft fets 
av“, u. dies auch Call, fr. 822, nur Strab. 8, 840 u, 
Schol. Il. 11, 688 haben da, weil fie vom homeriſchen 
'Bisda fpreihen, tor. “4dss, w. f. (in D. Hal. de vi 
Dem. 54 ſteht Moec), (1), Holland, Hollfeld (f. 
Curt. rich. Etym. 1, 827, anders EL.M. u. Eust. zu 
D. Per. 509, ver auch ein "HAıs annimmt u. es von 
&AMlouas ableitet, nach Andern von ‘Hislog, w. f.), 
1) Landſchaft im weſtlichen Peloponnes mit brei Theis 
Ien, dem eigentlichen Elis d. i. 7 zofAn Hiss (Thuc. 
2,25, Strab. 8, 887—354, Paus. 5, 16,6) u. Zr 
cäus u. TospvAle, Strab. 8, 837. 845. Zur Zeit 
Homers aber gerfiel es nur in ein nörbliches am Beneios, 
wo bie Epeier herrſchten, u. in ein fübliches, zu Neitors 
Gebiet gehöriges, II. 2, 626 u. 3., f. oben. (8 hatte 
eine Hauptftabt, welche gleichfalls "HAss hieß u. wäh 
rend der Perferkriege entſtand, j. Palacopoli bei Gaſtuni, 
f. Xen. Hell. 8, 2, 25.29. 7,4, 15.17, Pol. 4,86, D. 
Bio. 11,54. 12,75. 14, 17. 19,87, Strab. 8, 836. 

867, Paus. 5, 16, 6, $., Plut. Lyc. 81, Apd. 2, 7, 2. 
Da aber auch bie Randfchaft "HAss hieß u. zwar eben- 
falle mit dem acc. sv, (während die Grammatiker mein» 
sen, bie Landfchaft habe sde), ſ. Her. 6,70, Xen. Hell. 
7,4, 19,21, Dem. 9, 27, D.Sic. 14, 17, Plut. Pel. 24, 
Ael. n. an. 5, 8. 17, Apd.1,7,5. 9,7, Scyl.44, 
Strab. 8, 836—857, Paus. 4, 28,4. 5, 8,1. 5,4, 8, fo 
benannte man mun die Stabt wicht felten 7 (Tür) 
"Hisloo» nölss, Pol. 18,8, D.Sic. 19, 87, Strab. 8, 
838. 868, Paus. 6, 25, 5, od. zo Hislow Actv, 
Pans. 6, 24, 5, u. die Landſchaft 7 'HAsin wen 
od. ’Hisle yüpa, Her. 4,80, Paus. 6, 26, 6, od. y7, 
Paus. 5, 8,6, ob. toy Hislwoy yaoa, Xen. Hell. 
8,2,80. 7,4, 16, Isocr. 8,100, Pol. 4, 70. 78, ob. 
Bacsiste, D.Bic. 4,69, od. xSebv, D. Per. 418, au 
7 ya ıı Histe, Paus, 8, 1, 2, u. noch öfter bloß 
EU Thue. 2, 25, Xen. Hell. 8, 2, 28—7, 4, 17, 
ö., Pol.4,9—5, 95, ö., ScyL 48, D. Sic. 4, 68. 69. 
12,48. 15, 77, Strab. 8, 886—858, d., Paus. 5, 8, 1— 
4,56, 7, Theophr. h. pL 3, 8,6—16, 8, ö., Ptol. 8, 
16,6. 18, Ath. 1, 84, a. 8, 521, c, St. B. s. ’4r- 
dosta- bed, 3. Denn das Adj. von Hac iſt a) 
Meſcos, was Tryph. b. St. B. u. Et. M. d 
HAceoc, Micoc, HMioc erfläten, fo mit dydoss, 
Ap. Rh. 1, 178, Pau, 6, 18, 11, Luc. Dem. 58, pv- 
yades, D. Sic. 16, 63, udrısc, Her. 8, 132, Paus, 6, 
2,4, Tancoyec, Xen. Hell.7,4, 19, dyersorig, Plut. 
Pyth. or. 18,u. mit rrotauds (vom Alpheios), Const. 
Man. 1,62, Ach. Tat. 1,18. Dah. die Ew. ’Hicte, 
dat. ion. esos, U. 11,671, Her. 2, 160, SIgde. (In 
Inser. 11,1 auch Fadeloss, vgl. mit 2, 1607, 8), u. 
dics bisw. — ’Häss, Xen. Hell. 7, 4, 28, doch noch öfter 
ſteht Huc — ’Hisies, Bion. 2, 18, Polem. b. Ath. 
10, 442,0 (app. 199), Anth. Plan. 52, Plat. Hipp. 
mai. 281, a, Luc.salt. 47. Die Grauen beißen aöyvrai- 
æsc al Hisias, Paus, 6,23, 3, doch ficht nach St. B. 

“HAtootparıs Myn 

’Hisloc auch als Fem. b) ’HXideos, Et. M. St. B. 
Dah. 7) "EDuöla = ’Häsc fcht, Parthen. 15, Bt.B. 
u. Adv. "HAıdiadev, St. B. c) "Hiuaxds, V 
ITö)og, Strab. 8, 852, insbef. das philoſophiſche Eh⸗ 
ſtem des Phädon 4} ’Hisaxıj, D. L. prooem. n. 18 
od. b. Hesych. Miles. s. P 68 algsox, u. 
die Anhänger deffelben o ’Hisaxos, D. I. prooem. ı 
183. 3,9, n.8 17,n. 2. Eine Schrift des She 
’Hisaxd erwähnt St. B. s. Pürzsov, Schol. Plat. p. 880, 
(chen fo das 5. u. 6. Buch des Paufanias). d) mad 
St. B. hießen die Ew. audh "HAräßas, ja nad) Et.M. heiſt 
ber Em. aud) "HAuebs. 2) St. in Arladieh, St. B. 8) EL 
in Hifpanien, St.B. 4) Ort in Arabien, Ios. 8, 1,3. 
5) St. im Phthiotifchen Theffalien, Hipp- in Schal 
Pind.N.8,58. 6) (i) ’Histe, eine Phyle in Eyte 
ris, D. Sie. 12, 11. 7) (His) Srauenm, Inser. 2, 
2181, b, 10, Add. 

"Hiıoeos, m. Hollmann, Maunen., Scythen 
xI1, 22. 

"HAıctov tod uderupos, Inser. 4, 8652, Sp. 
"Eiley, m. Sonne, Beamter unter Theotoflus IL, 

Olymp. in Phot. cod. 80. — Socr. h. e.7, 20,2. 24,5, 
Kili epp. 2, 20, 5. 

"HAodaAtis, odc, acc. 7, m. Grunauer (f. we 
gen 720g, — vallis, Curt. Griech. Etym. 1, 827), 
V. des Epicharmus aus Kos, D.L.8, 8, m. 1 u He 
racl.6.D.L.8, 1,n.5. 
"HXos, f. Thale (f. das Vorhergehenke), St. in %e 

tonifa, Schol. 11. 19, 116. 
’Eiota 7 Hiovta, Gt. in Paphlagonien, Ptol 

6,4, 5. 
"HAoikror, Boll in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 

17. 

"HArıoy (10) nedier, od. (Paus. 8, 53, 5) 1. 
nsdiov ıö "Hivcsor, ob. wie bei Qu. Sm. 2, 651 
’BA. nidov, ferner Hidcsa edle, Anth. app. 278, 
u. ’Hidasog Assuy, Nonn. 19, 189, Luc. Iup. ooat 
17, 6. Suid. auch HAboroy“ Isgdv, over bloß (18) 
’Hivcsoy, Anth. app. 224, Eust. Od. 4,568, Hein- 
felv (Mavaıs — Beverc, andere Etymol. 
Etym. M., Eust. Od. 4, 568), bei Homer Od. 4, 463 
u. ff. eine fchöne Gegend am Ocean am Weftranbe ber 
Erbe, der Wohnfig feliger Helden u. Götterliebling. 
Andere verfegen fie dann auf die Inſclu der Seligen. 
f. Pind. OL 2, 129 u. Schol., Ar. probl. 26, 81, Ap- 
Rh. 4,809, Qu. Sm. 8, 761. 14,224, Plut. Sert. &, 
Apd.8,5,4, Strab, 1,8. 8,150, Luc. v.h. 2, 14. d. 
mort. 80, 1. luct. 7, Suid., Eust. erot. 1, 4. 6, 2% 
Anth. 117, 13, tit. Nach Anderen ift es eine Gegen 
bei Kanobos in Aegypten, Apion b. Eust. Od. 4, 563, 
D. Chrya. or. 11,p. 188, oder bei Lesbos or. Rhotek, 
Et. M., Hesych., Suid. (u. ned Polem. in Et. M 

ur u. b. Hesych, hieß bei den Athenern ein Plah, we 
der Blig eingeſchla ‚ fo). Adj. bavon Hir- 
005, ab. ae ee Meere Marcell. ep 
in Anth. app. 51. 2) eine Gegend im Monde, Plot 
orb.lun. 29. 8) sorwos, (6), V. des Euthynood, 
ein Staler, Plut. consol. Apoll. 14. » 

4 rar: — — 
"HAdvn, (7), Et.M. "Hiden, t. egen. 

viell. —— oder Tennftäbt, St. der 
Berrhäber in Theffalia Phthiotis, fpäter dusumrn ge 
nennt m. zu Strabos Zeit IL 3, 789, u. Eust. 
Hom. 333, 31, Strab. 9, 440, Hesych., Suid., St. B- 
Em. Suid., St.B. (Bei Ios. 2, 7, 4 heißt 
ein Soßn des Zebulon "HAev, avos). 
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“EHips, f. ©t. in Stalien, Herdn. 8, 1, 4. "Hpkpev, m. Milde, Mannsname, Ael. op. 
ep. (Hom., Nonn., Anth. vır, 288. 247, rust. 2. 

ep. b. Plut. 2 Hesych.) Hpabin, b. Tull. Gem. "Hp, (9), Elfe, 1) Name der Molpadia, 
ep. ıx, 707 Hpafin, b. Simeon 706, 19 ’4uadsa, welche in Kaftabos einen Tempel hatte, D. Sie. 5, 62. 
&Sarnbau (nad Pherec. in Schol. Hes. th. 985 u. 9. 68. — T. tes Staphylos, Apoll. b. Parthen. 1. Con. 28. 
von "Huadter benannt), 1) früherer Name von Mas 2) T. des Eycnos, auch Aupsdee genannt, Paus. 10, 
<cedonien, Strab. 7, 829, fr. 11, Iust. 7,1, Plin.4,10, 14, 2, Apost. 16,25, St. B. a. Tövsdos. 8) T. der 
17, vgl. mtt 11.14, 236 u. Schol. — h. Apoll. 217, Elektra und bed Zeus, Demag. in Schol. Eur. Phoen. 7. 
Nonn. 48, 77, ep. b. Plot. Tit. 9, Anth. vır, 285, 4) Rbob. Infär. in Hall. Litigt. 1848, n. 267, p. 978. 
Phil. ep. v1, 114. Sam. 116, Tull. Gem. ız, 707, He- pödey, wvos, m. Hüne, ein Sybarit, Luc, 
syoh., (f. Emathius b. Ov. Tr. 8, 5, 89. met. 5,818, adv. ind. 28. Pecudol. 8. 
U.) fpäter Landſchaft Diacedoniens zwifchen dem Grigon u. “Hulxöves, pl, ähnl.Hundeiker, fabelhaftes Volt ver 
WArios (Bierien), nah Pol. 24, 8 —= Päonien, f. Ptol. 8, Hyperboreer am Pontus, Hes. b. Strab, 1, 48 u. 7, 
18, 39, Ael.n. an. 10, 48, St. B.,Suid., Hesych., Liv. 299 u. St.B., (Palseph.) 5. St. B. s. MaxgoxtpaAös, 
40, 8.44, 44. Ew. "Hpabıds, ov, Christ. ecphr. II, 
28. 1. "Hpabis, Antip. 10 (v1,836), b. Ov. met. 5, 669 
beißen die Pieriden Emäthtdes, vgl. Lucan. 6, 850.480. 
2) St. in Theffalien, Später in Dracevonten, fpäterer Rame 
von Olovun, Strab. 7, 829, fr. 11, b. Simeon’Auad te, 
überh. ein Theil Iheffaliens, Virg. Georg. 1,492. Die 
Zandfchaft "Hpakis, St. B., Giw. "Hpadaraı (?), Ar. 
mir.ausc. 68. 38) ne in Macedonien, von welcher 
die Stadt benannt fein foll, Soymn. 668. 4) Bacchantin, 

ae & Macedoniſcher Heros, ® m. Sanden, eros, B. des 
Brufos u. Galadros, St. B.s. Boovols u. Talddoas. 

, awos, voo. Huadtoy, Nonn, 4, 188, 
m. Tagaleif (f. Et.M.), 1) ©. des Tithono® u. ber 
&08, Br. res Memnon, K. in Aethiopien, Hes. th. 
984 u. Schol, D. Sie. 4, 27, Apd. 2, 5, 11. 8,12, 4, 
Et. M. 2) ®. des Rhomus (Remus), Dion. b. D. 
Hal. 1, 72, Plut. Rom, 2. Plur. "Hucylovss d. h. 
Geliebte von Goͤttinnen wie Em., Plut. fort. Rom. 9. 
— ein Gefährte des Aeneas, Virg. Aen. 9, 571. 8) 
©. der Elektra, Br. des Darbanus, Nonn, 8, 186—4, 
201, d. 4) K. in Samothrafe, Nonn. 18, 895. 5) 
Andere: Qu. Sm. 8, 801. — Ov. met, 5, 105. 

, m. Sandbed, Sand, 1)—="Auadog, . 
SI. in Pylos, Schol. I, 2, 77, bei Hesych. "Hpa- 
Obaıs, sytog, noraudg, f. Orion Et.70,6. 2) Br. 
des Macebon, von welchem Emathia benannt fein fol, 
re 980, 82. 

ag, f. 1) Milde, B:in. der Artemis, 
Hesych., Call.h. Di 236 u. Schol. Bei Paus. 8, 
18, 8 parla. 2) Tagalint, = "Hös or. Aus 
rora, Kr" des Safton, Hellan. inSchol. Od, 5, 125, 
Enust. Hom. 1528, 6 (die Andere "HAdxtoa nennen), 
u. des Memnon, Hellan. in Schol. Il. 8, 151. ©. Paus, 
1, 8, 1. 8, 18, 12, Orph. fr. 5; ihre Abbildung in 
Elis, Paus. 5, 22, 2. b) Gattin des Blylon, Inser. 
8, 6860. 

"Hygariöns,m. Tagmann, Athener, Inser. 486. 
, m. Edelwein (was freilich eigtl. edler 

Freund heißt), Bein. des Dionyfos als des Gottes der ver⸗ 
ebelten Srüchte, Plut. virt. mor. 12. 

“"Huipiov, Mildheim, St. von Euphrateſia, Proc. 
aedd. 2,9 (285, 22), Sp. 

Apepls, f. Bilidrut (d. h. fanfte), Srauenname, 
Orelli 2838, K. (fonft verebelter Weinſtock, ſ. Lex.). 

Hpepira, od. Aöyovora ’Husolta, ob.’Hutgıra, 
f. Auyoöcta. 

Inepos, m. Milde, Mannen., Inser. 2, 2416, 
12, Sp. 

"Hpepooxowetov, (76), Tagewart, maſſiliſche St. 
in Hisp. Tarrao., aud) 4sdvsov genannt, j. Denis ob. 
Artemus, Strab. 8, 159. 161, Arte. b. St. B. 

Simm. 5. St. B. s. v. u. Tzetz, hist. 7, 702. 
"HuAdpıov, n. »Halbſchlund od. Halbfrage? 

u£oog Mecanlo in Kalabrien, Hesych. 
» (), (Berges d. i. Dann des Nachens), 

Bein. des Aetoliere Theodotus, Pol. 5, 42—87, 8. 
„Bol der Liburner, viel. "Hytvos, Ew. ber 

St. Begium, j. Veno, Seyl. 21. 
Hpıxdpa 77 Iusyaoe, ähnl. Halbing, Halber⸗ 

ſtadt, eigtl. Halbhaupt (dpa — xdga?), St. im 
innern Sicilien, Ptol. 8,4, 12. @w. ‘Husyagivos, v. 
1. für Avarrapivos, D. Sie. 28, 82. 

s, od, ep. (Nonn. u. D. Per.) oso, (6), 
od. ’Huwdör ögos (odgos), Megasth. 4. D. Sic. 2, 
85, D.Per. 748. 1146 u. Eust., b. Suid. ‘Huwdor 
öoos, nady Eust. 5: D. Per. 747 aud "Hpodov, im 
Plar. ’Huwd« den, D. Per. 1162, Strab. 15, 698. 
719, Ptol. 6, 16,5 u. Eust. zu D. Per. 1148, daher 
auch bloß 7@’Humdd, Plut. Alex. fort. 2, 2, Strab. 
31,511, Ptol. 6,15, 2. 16, 2.8, Schneeberg (ind. 
Heimarata, pracrit. Haimöte d. 5. zum Schneeberge 
Himalaja gehörig), indifches (feythifches) Gebirge, j- 
Beluttagh, Megssth, b. Strab. 15, 689, Arr. Ind. 2, 
8. 6,4 (v.1.‘Huadds), Nonn. 40, 260. 

“"Hpav, oyos, m. 1) Werfer, Ghier, D. L. 4, 6, 
m. 11. 2) Stadt, Soz.h. e. 1,6, vgl. Plin. 8, 18. 

“"Hpova, (7), 5. Zosim. 5, 29 "Hpwv, avos (Wer⸗ 
pen?) St. zwiſchen Pannonien und Nerisum, Grüns 
u Be Argonauten, Ptol. 2, 14 (15), 7. 8,7, 6. 

vV, f. Ive. 
’B: ivor, Bolt in Sicilien, D. Sie. 23, 82. 
’Hvedos, böot. für Alvelac, Infchr. b. A. Rang. 11, 

n. 1809, K. 
"Hyönvis, Moc, f., f.1.in Apd. 8, 15, 8. 
"Hyiomeös, 105, m. Wagenfeil (= “Hrsoneis, 

f. Scholzu ll 8, 120 u, Lob. path. 291), ©. bes The⸗ 
6808, Wagenlenker des Heltor, Il. 8, 120, Hesych. 

BHriöxn, fe Lente, 1) T. des Pittheus, Andr. b. 
Plut. Thes. 25. 2) Gem. bes ang: Kreon in The⸗ 
ben, Hes. sc. 88 (Soph. nennt fie Curydice). 3) T. 
des Kreon, in Theben abgebildet, Paus. 9,10, 3. 4) 
T. des Armenios, Gem. des Anbropompus, Hellan. in 
Schol. Plat. Symp. 208,d. 5) Bein. der Hera in Les 
badia, Paus. 9, 89, 5. 

‘Hyioxlöns, m. Fuhrmanns, Athener, Archon 
DI. 41 (615 v. &hr.), D. Hal. 8, 46. 

“Hvioxor, (05), Mehner d. 1. Suhrmänner (fie 
follen ihren Namen von den Wagenienlern der Dios« 
turen Ampbiftratos u. Rhecas od. Krecas haben, Strab. 
11,496, Plut. nobil. 20 lat. vers., Eust. zu D. Per. 
680), Volt an ber norböftlichen Küfte des Pontus Eu- 
xinus, Ar. pol.8, 8,4, D.Sic. 20, 25. 40, 4, Ios. b. 
Iud. 2,16, 4, Scyl. 76. 77, Strab. 2,129. 11,492— 
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506, ð., 17,839, D. Case. 68, 18. 71,14, Arr. p. p. 
Eux. 11,2, An.p. p. Eux, 42, Orph. Arg. 754, Ptol. 
5, 9,25, Heracl Pont. $. 18, Hellan. b. St.B.s. Xa- 
esudtas, St.B., App. Mithr. 69. 102, Plin. 6, 4, 4. 
6, Mel. 1, 19,14, Priso. Per. 668, Avien. 871, 9. 

Ihr Land 7) ‘Aysoyle yüpe, Eust. zu D. Per. 680 
u. ohne yöoa, Eust. a. a. O., Strab. 11,496, und 
‘Hwoyda, St.B. 

‘Hviexos, m., 5. Nonn. #vioxeös, ſſoc, Fuhr⸗ 
menn, 1) Name eines Geſtirns am Himmel, u. zwar 
des an den Himmel verfegten Erichthonius ed. Hippo⸗ 
Iytus, Hyg. p. astr. 2, 18, Paus. 2, 82, 1, Nonn 1, 861 
— 38,427, 3. 2) K. am Raulafus, Flut. fluv. 53. 8) 
Dichter der mittleren Komöbie, Ath. 8, 271,a—11, 488, 
e, d., Suid., f. Mein. 1, p. 421. 4) Athener, Zrssgseög, 
Inser. 769. 5) Anderer: Inser. 8, 6681. In Inscr. 3, 
6254 auch “Avloyos. 

"Hyırwos, m. Athener, Inser. 952 (Keil vermuthet 
Kiyyinnies). 

vößapßos Aouftsos, berröm. Aenobarbus, Ios. 
20, 8,1. 

U’Hv6sSoros, m., in Mion. ırı, 67 entweb. Zu». ob. 
Mnvöd., f. Nauck Phil. ız, 47.] 

"Hyorlöns, m. Enopsfohn d.i. Setnios, U. 14, 
444. Nach Suid. dvoua xöpsor. 
’Hvoy, oros, m. Brand (fo Hesych., Schol. IL 

16, 408, Apoll., nad Döverl. ham. Gloſſ. n. 280 
Krumm), 1) ein Myfer, B. des Satnios und bes 
Theſtor. D.14,445. 2) B. des Klytomedes, ein Ae⸗ 
tolier, I1. 28, 684. 

’Holn, f. Oftara, 1) Name bes Adenis bei Bar 
nyafis, Hesych., f. Mein. An. Alex. p.282. 2) Srauenn. 
aus Asträc, Hermes, 6. Ath.18, 597,d. 8) (ei)’Holas, 
ein Gedicht, in welchem Heldenfrauen befungen wur 
den, benannt von dem 7) ofn, mit welchem vie eingels 
nen Theile anfingen, angebl. von Hefiod, Paus. 2, 16, 
4—10,81,8, Schol, Pind. P. 4, 85, u. Soph. Trach. 
1174, Ath. 8, 364, b. 10,428, 0. — S. ’Holos im Lex. 
— böot. für Aloa⸗c, d. h. ben Aeolier, Insor. 
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’"Hoveis, fs, m. Ufer, ©. des Alcetas in Epirus, D. 
— er na "Hsovarg. 

ovöwokıs, f. St. in Paphlagonien, fpäterer ame 
für Adysakds, w. f. 

“"Haaov, n. = Alnıv u. "Hnıov, w. f., Xen. 
Hell. 8, 2, 80. 

“"Hrapos, ov, Weitenau (f. Et. M. u. "Ansı- 
005), I) m. ®. bes Libys, Schol. Il. 9, 888. IT) (7), 
1) bei Hom., wo e8 jedoch jept Tnesgos gefhrieben 
wird, f. Lex. a) Alarnanien mit Zeuladien, IL 2, 
685. Od. 24,878, u. viel. Od.14,97. 100. 21, 109. 
24, 878, wo Andere Epirus u. Aetolien annehmen. 
b) Hellas, h. Cer. 180, u. befonders Attika, h. 7 (6), 
22. c) das fpätere Epirus od. Meich des Echetoo, Od. 
18.84. 115 (Tnesodvds). Diefes eigentliche Epirus, 
nad Et. M. s. Alo« auch Aloe u. nad Alex. b. 
Serv. Virg. Aen. 8, 884 auch Campania genannt, das 
j. Albanien ober Pafchalit Janina, wird zuerft erwähnt 
Xen. Hell. 6, 1, 7. 2, 9, f. Lyc. or. 26, Hecat. b. 
Arr. An. 2, 16, 6, Arist. meteor. 2, 8. plant. 75, 
&., Pol. 2, 6—82, 24, d., Flgde. Spätere unterfchie 
den von ihm noch ein Epirus nova u. fprechen daher 
von (Auporepass) "Hraslpoıg, Zosim. 2, 88. 5, 26. 
Die Em. hießen (08) FHæ Pol. 2, 580, 15, 
App. Samn. 10, D. Cass. fr. 40, 26, D. Sic. 19, 36— 
28, 12, Strab.9,328—434, Paus. 1,11, 2—4, 35, 5, 

"Hpa 
A. Sg. -ns, Pol 9, 84. 82, 21, Arr. An. 8, 6,7, 
Polyaen. 8, 49. 68. Fem. H des, ac. 
ty, Eur. Andr.652. Adj. mit yoyn, Eur. Andr. 159. 
Dah. die Landſchaft 7 repmris, Strab. 2,124. 123. 
7,828. 10,858. Adj. ’Hr 7 ör, Eyes, 
&9vn, Strab. 5, 221. 7, 828, St. B. s. Auvure- 
Milaxsc, 5., nedlor, Poll. 6, 68, Idlacce, Buid, 
Boös, Arist.h. an. 8, 21, Lyc. in Schol. Ar. Pac. 925. 
2) f. Eigeun., T. des Schion, nach welcher dies Lamb 
benannt fein foll, Parthen. 82 (v. 1. ’Hzesee), f. Lob. 
path. 23. 8) "Huesparns, (d), (Weitemauer 
Manntname, Ammian. Marecell. 29,5. — Luc. Ner. 
9. Aehnl.: 

‚„ m. Övoua ximor, = "Aregos ei. 
"Arınoos, Heeych. Vind, ed. Kopit. p. 20, f- Ahr. Disl 
x, 604. 

"Haıßarös, ion. —= "Anıdavds, w. ſ., Her. ;, 
196. 
’H: Milde, 1) f. Bein. der Kyprit 

Stesich. in Schol. Eur. Or. 249, der Mufen, Opa 
bal.4,7. 2) m. 2) Bein. bes Astlepiot, Orph. h. 
67,8. db) Gigenn., 7) Hnsedwgeov vijaos, Inſel kei 
Kolchis, j. Ramifferam, An. (Am.) p. mar. Erythr. 59 
(Müller vermuthet "HAsodupov). 

’H: Apot, m. ©. des Bergil, Inser. 8, 4949, 8, 
Add., Sp. 
5 "Harov, = Ainıdv u. Ensov, w.f., Ew. He, 

t. B. 
"Haıöm, (9), Lindern (f. Er. M. s. jaseg), 1)T. 

des Merops, Schol. Il. 4, 195, aud) "Hosöyn. 2) Ger 
tin des Yesculap, Paus. 2, 29, 1, Arist. in Schel 
Pind. P. 8, 14, Said., Crinag. ep. VI, 244. Plan. 273; 
ihre Abbildung in Epidaurus, Paus. 2, 27, 5. 29, 1. 
8) Shiffename, Att. Seew. IV, c, 27. 

“"Haros, m. Kindern, Bein. des Asflepios, Ly- 
cophr. 1054, Et. M. 

Hrıs, f. Stabt in Uethiopien, Botr. b. Plin. 6, 
85. 

’Hxvriöns, m. Ruffmannsfohn, alfo Patron, 
©. des Epytos (Henych.) d. i. Periphas, Troer um 
Herolb, IL 17, 824, Said. 
— n. Rüffer, Berg in Thracien. Et M, 

id. 

"Ep, ’Hoös, (6), 1) Lenz, ©. des Armeniek, 
Bamphylier, Plat. rep. 10, 614, b u. Schol., Plut. qu. 
eymp. 9,5, 2. 2) "Hp, (0), Hebräer, N.T. Luo. 8, 22, 
Suid. 

as, voc. (Noss. ep. VI, 265, Luc. d. deor. 5, 
8.) “Hoa, (A), ep. (Hom., Hes. u. Blgbe., außer 
Call. 5, 21, Epim. u. einigen Dichtern der Anth.) u. in 
(Her., Hipp. Epid. 1, p. 716, Luo. Syr. 13, ö., Schol. 
Pind. P. 4, 188, Suid.) "Hpy, ns, voo. “Hon, IL 8, 
209, ö.), Frouwa (fcandin. Freya) db. ti. Herd, 
bera (Andere: Zuft, fo ſchon bei Plat. Cratyl. 404, 
c, f. Plut. Is. et Os. 82. vit. Hom. 96. 102, Et. M, 
Suid., od. — oa db. i. yj, Et. M.. Serv. Virg. Aen. 
8,48. 84, ö., Plut.Daed.4, D. L. 8, 2, n. 12, obet 

= {gar (yagıs), Plat, Cratyl. 404, b, Et. M. ned 
Meyer u. Curt. rich. Etym. 1, 96 von skt svar, 
Himmel), T. des Kronos u. ber Rhea, Schwefter und 
Semahlin des Zeus, bie Bötterfönigin, f. Il. 14, 201. 
396. 16,482, d., Zlgte., verehrt a) in Aegina. Pind. 
P.8,118 u. Schol. b) in Aegium, Paus. 7, 23, 7. 
c) in Aegypten, Maneth. b. Porph. abst. 2, 55, D. 
ic. 1,18, Ael.n. an. 10, 22 ( Iſie), doch vgl. Her. 
2,50, in Alexandrien, Hesych. Miles. s. 4, 18. d) 
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im W%igos a. Müylenä, D.4, 8. 52. 5, 908, Pind. N. 
10, 8. 140, Soph, El. 8, Eur. Rhes. 876. Tro. 52. EL 
1783. 674. L T. 221, Her. 1, 81, Thuc. 4, 188, 

Sigde. ©) in Arkadien (Mantinea n. f. w.), Pind 
OL 6, 150, Paus. 8, 9, 8—B1, 9, d. f) in Athen, 
Paus. 1,1,5. 10, 85, 2, Plut. qu. graec. 112, Hesych. 
e. ®edfıyla, Ar. Thesm. 978, Berv. Virg. Aen. 4, 88. 
E) auf dem Arachneion bei Liſſa, Paus. 2, 25,10. h) 
im Mfiyrien u. Syrien (Babylonien), D. Sie. 2, 9, 
Hoesych. s. ‘Add u. Bjadns, in Bierapslis, Luc. 
8Syr.16—44, Ael,n.an. 12,80, Plut. Artox. 28. 1) 
in Böotien (Tpeben, Tiryns, Thespia, Koronen, Leber 
dem, Biatäd), Thuc. 8, 68, Paus.9,2,7. 24,2. 84, 8. 
89, 4.5, Mosch. 4, 88, Strab. 8, 878, Plut. Daedal. 
8, Aethl. in Clem. Alex. protr. 4, Plut. Arist. 11. 18. 

er am Kithäron befand fih au "Hons Assudr, 
ur. Phoen. 24, vgl. mit Call.h. 8,164. k) in Eus 

b8a, Paus. 9, 8. 1, Piut. Daedal. 8, St. B. s. Jio- 
ws. D in Einurken (Picenum, Perufia, alerit, 
Veji), D. Hal. ı, 21, Plut. Cam. 5. parall. 85. Rom. 
29. qu. rom. 87. fort. Rom. 12, Strab. 5, 241, App. 
d. eiv.5,49, D. Cass. 48, 14, St.B. s. Köpss. m) 
in @fis (Olympie), Pans. 5, 14, 6-16, 1, &., Ly- 
cophr. 618. 857, Herodor. tn Schol. Pind. Ol. 5, 10, 
Polem. 5. Ath. 14, 486, a, Agacl. b. Phot. s, Äv- 
yersday ürddnua. n) in Epivauros, Paus. 2, 28, 
1, f.‘Hoalev. 0) in Hermione, Paus. 2, 86,2, St. 
B. 2.‘ v. pP) in Korinth, Eur. Med. 1879 u. 
Behol. (vgl. Schol. zu 9. 270), D. Sic. 4, 55, Apd. 
1,9, 28, Strab. 8,889, Paus. 2,4,7. 24, 1, Zenob. 
1,27, Apost. 1,60, pp. prov. 4, 16, Phot. lex. p. 
50, babei das Borgebirge: Teoby "Hoas Kopırdlas, 
Ptol. 8, 16, 8, vgl. mit Liv. 82, 28. q) in Kreta 
(Rnofos). D. 8ic. 5, 72. 78, Paus. 1,18, 5. r)in Kos, 
Mascar. b. Ath. 14, 689, d. es) in Kerkyra, Schol. 
Thue. 1,24. 8,75, vgl. mit Ap. Rh. 4, 1160. t) in 
Kroton, Sybaris, bei ben Henetern, überb. in Lucas 
nien u. Unteritalien, Arist. mir. 96, Seyl. 18, Strab. 
5,815. 6,362, D. Per. 871 u. Eust., D. BSlo. 18,8, 

lambl. v. Pyth. 50. 56. 185, Porph. v. Pyth. 24, 
Pans. 6,18, 1, Ael. v. h.8, 48, Her. Pont. 5. Ath. 
12, 621, 0, Bt.B. s. Zößepss, Plut. ser. num. vind. 
12. Es lag hier zö daxivıov "Hoag Isodv, Btrab. 
6,261. u) in Lanuvium, Ael. n. an. 11, 16. v) in 
aconien, Il. 4,52, Ath. 15, 678, a, Paus. 8, 18, 8— 
15,9, u. zwar als ’Apgodirn "Hoc, Paus. 8, 18, 9. 
w) in ®oerie, Strab. 9,426, St.B. s. Dapdyaı. x) 
in Lesbot, ep. dd.ıx, 189. y) in Libyen, befonders 
Karthago m. ſ. w. (f. Plut. O. Grecch. 11 u. A.). Das 
ber hieß eine von den Inſeln der Seligen hier Hons 
wij0os, Ptol. 4, 6, 84, viell. j. Fuertaventura. Denſel⸗ 
ben Namen führte auch eine ber Inſeln Parpuracise 
an der Küfte Gätuliens, viel. j. Madeira, Ptol. 4, 6, 
88 Hocec [HAlov] 7 xal AdtoAdda voor. — 
©. Strab. 8, 168 u. 170. — ein Drt (Vorgebirge) 
auf Melite, Ptol. 4, 8,87. 2) in Paros, Diose. ep. 
vı1, 851. as) in Baphlagonien, St. B. s. Kdydaga. 
bb) in Rhobus, D. Sie. 5, 65. cc) in Rom (Juno), 
D. Sto. 14,116, D. Hal. 2, 50. 8, 22. 4,16. 61, Plut. 
Rom. 27. Es wurte daher fpäter auch die Roma in 
ihrer Geftalt abgebilvet, Ios. b. Ind. 1,21, 7. — Ihr 
war hier der Monat Juntus geweiht, Plut. Num. 19. 
qu. rom. 77. 86. dd) in Eityon, Pause. 2, 11, 2, 
Behol. Pind. N. 9,80. ee) in Samss, Her. 2, 178. 
182. 4, 88, Ap. Rh, 1, 187 u. Schol. — 2, 867, 
Diod. ep. v1, 248, D. Per. 584 u. Eust., Piut. Pomp. 
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24, 8, Ael.n.an. 12,40, Pause. 5, 13, 8—7, 4,4, 8. 
D.L.1,7,n.2, St. B. 6. Invodc. 9. ff) in Sici⸗ 
len (Spraeus), Ael.v.h. 6,11, Plin. 85,9. gg) in 
Spanien, wo ihr das Vorgebirge am weſtlichen Ein 
gange des Sundes der Herkulesfäulen, j. Gap Trafals 
at, geweiht war, Marc. Heraol. p. m. ext. 2, 8. 9, 

1. 2,4, 5 (auch die Infel Erpthyia, Plin. 4, 86, vgl. 
mit 6, 37). bh) in Tpracien, Polyaen. 7, 22. Sie 
wurbe vielfach abgebildet, am berühmteften war ihre 
Gtatue von Polyciet, Plut. Per. 2, ep. in Anth. Plan. 
150. 216, Luc. somn. 8, vgl. mit Luo. imagg 7, ep. 
Ix, 156. 216, Paus. 2, 29, 1, ö., u. durch Gedichte 
befungen, Paus. 8, 18,8, Orph. h. 16, od. in Perſon 
Aug:führt, Luc. Iup. trag. (2), u. d. deor.5—20, 8., 

"2. zwar bef. von Frauen verehrt u. angerufen, Aesch. 
Sept. 158, Eur. Hel. 1094. EI. 674, Ar. Thesm. 978, 
erae. b. Zosim. 2,6 u. Phleg. Trall. mir. 4, doch auch 
von Männern theils im Allgemeinen, Pol. 7, 9, theits 
als Schwurgättin zum Berfihern ihrer Treue ges 
gen die Braut, Ap. Rh. 4, 96, Nonn. 47, 415, vgl. 
mit Plut. praec. oonj. 27. Daedal. 2, wogegen fie au⸗ 
ßerdem als Schwurgottheit nicht vorlommt, und nur 
in Rom die Stlavinnen, ſowie die VBräute bei ihr 
ſchwuren. Senec. ep. 110, Serv. Virg. Aen. 1, 21. 
Denn fie war ja Ehegottheit u. Hoas yauoc ſprichw. 
Eust. erot. 11, 19, indem die alte Komödie den Stoff 
bes Ispds yanos (die Bermählung des Zeus mit ber 

a) in lasciver Weife behandelte. Es wer dab. eine 
mberbarkeit des Sokrates, daß er vi} si "Hoar zu 

ſchwoͤren pflegte, Xen. mem. 1, 5, 5. 8, 10, 9. 11, 5. 
4,2,9. 4,8. oec. 10, 1. 11,19. conv. 4, 54. 8, 12, 
u. wohl nur in Nachahmung beffelben ſchworen auch 
Kallias u. Lylon fo, Xen. conv. 4, 44. 9,1. Ebenfo 
iſt et nur der Sokratiler Zenophon, der auch ben Hy⸗ 
Rafpes fich viefes Schwurt bedienen läßt, Xen. Cyr. 8, 
4,18. 2) Ihren Namen führte aber au a) der Be» 
nusftern (Hoas deine), Timae. Locr. 96, e, Arist, 
mund. 2, Hyg. p. astr. 2, p.76, Plin. 6,6, 9. b) 
ein Sonnenpferd, D. Chrys. 36, p. 450. 0) eine 
Blume, 'Hoas Avson, Et.M.409, 84. 8) ihr Name 
wurde auch Beiname verfchiedener Frauen, fo =) der 
Afpafla, Cratin. 5. Plut. Per. 24. b) ber Römerin 
Tovilı "Hpa Zeßaatı, (t.1. Auguste), Inser. 1775, 
u. "Aoa‘Pouele d. i. Iulia Domna, Inser. 8, 8968, 
b, 5, u. c) der Außle “Hoc, f. Eckhel, d. n. vırr, 
459, 9. b. Keil. on. 14. (Zdres v5 xai Hgg, Inser. 
8, 4898, 7.) 
"Hpaya (7 “P&ya), Stadt in Cyrenaika, Ptol. 4, 
11. 

‘Hpayspas, m. "Sromald d. i. mit Hülfe der 
Hera (Frouwa) waltend oder rathend, 1) Geſchichtſchr. 
über Megaris, Eudoc. p. 440, Schol. Ap. Rh. 1, 211 
(wo Hocyooac ſteht/ · 2) Rhodier, Mion. S. vi, 
590. 8) Andere, Inser. 2868. — Hippoer. Epid. 
11, 1.7. — Kalybnier, Rose 183. 

Apacte, pl. Srönauer, ein Thell von Megaris, 
Plut. qu. graec. 17. 

A 

5, 

6.St.B.s.v. u. 3. n. App. °H; 
Sraufkadt (f."Hoe, die nach Paus. 8, 26, 2 in der 
arladifchen Stadt verehrt wurde, u. vgl Cedren.), - 
1) St. in Arkadien, j. Irl od. Hagtos Johannes, Xen. 
Hell. 8, 3, 30—6, 5, 22, ö., Ar. pol. 5, 2,9, Theophr. 
5. Ath.1,81,f, Seyl.44, Pol. 2, 64—4, 80, 3., D, 
Sic. 15,40, Plat. Lys. 22. Cleom. 7, Btrab. 8, 887. 
888, Paus. B, 8,7. 8. 6,17, 4, Rhian. b. St. B. =. 
Meicsval, Ptol. 8, 16,19, Ael.v.h.18,6, #. Ew. 
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tov, ag, Xen. Hell. 6, 5, 11. 22, Paus. 
8, 26, 1, Ael. v.h. 2, 88, b. Thuc. 5, 67 'Hgass, 
sl. ‘Honetos, oder ’HeFagor, f. Boeckh Inser. t. 
1, p. 27 n. ff., u. unten s. ‘HoFagos. Sg. "Hoas- 
euc, Paus. 8, 26, 2,d., St.B. s.v.,wadh St. B. auch 

Es hieß daher die Stadt auch h ‘Honsker 
nöäıc, Pol. 18,25 u. 80 (vulg.), Polyaen. 2, 86. Adj. 

vol. 677} Inser. 1,p. 27 ff. Die Landfchoft 
(4) "Hpastrıs xvᷣga. Paus. 5,7,1. 2) 6t. im Süden 
Eiciliens era) Hoata, viel. j. Chiaramonte, St, B. 
8. "YPias. 8) St. in Sirspnien, Arr. b. St. B.s. Meye- 
ux6r. 4) St. in Syrien, App. Syr. 57. 5) Borgebirge 

Bet Ehalcevon, welches man auch nad) St.B. u. Et.M. 
"Hefe (Et. M. ’Hfosa) u. "Hosov (Et. M. "Holor) ob. 
nach Cedren. Origg. Const. p. 123 ‘Ho«lov, nannte, 
wit einem Tempel der Gera (Cedr. a. «. O. , Demosth. b. 
St. B. u. Et. M.437, 10. 6) St. in gibyen b. Raw 
thago, lat. Iunonis, Plut. C. Gracch. 11. 

pl. 1) ähnl. Liebfrauenfeſt (f. Hoc), 
a) Feſt in Argos, Plut. Demetr. 26, Paus. 2, 28, 2, 
Dur. b. Ath.12,525,e, 9. b) Se in Samos, Plut. 
Lys. 18. c) $eft mit Wettlämpfen in Elis, Paus. b, 
16, 2. d) in Theben, Plut. gen. Socr. 18. 2) ‘Hpaia 
don, Srauenberg, Gebirge in Gicilien, welches von 
Enna aus ſüdlich und ſuͤdoſtlich ſtreicht, D. Sic. 4, 84. 
©. “Hocior. 

"Hpauebs, fass, m. Fraufädter, ©. des Lycaon, 
von welchem die arfab. Stabt Heräa gegründet fein 
foll, Apd. 3,8, 1, Pans. 8, 3,4. 36,1. — &.'Hgala 
u. "Hoasor. 

"Hpawv (fo bei Thuc., Xen., Ptol., 9), u. 
(Herod. ed.St., Dem.; Plut., Paus., Strab. 

A, nah StB. = ’Aydın iR ‘Hontoy was Adj, 
"Hocsor das Subst., vgl. au St. B. s. Naxoacac, 
Eust. 1562, 60, u. Arcad. 120, 21, ber Hocıov ges 
ſchrieben wiffen will), (26), Frauenſtedt (f. Hoch, 
1) Tempel in Argolis zwiſchen ke und Mylens, 
mit der Statue von Polydet, Her. 6, 81. 82, Piut. 
Cleom. 26, Paus. 2, 16, 2. 17, es 9,40, 4, Strab. 
6, 868. 872, fpäter “Isoelov ‚genannt, Proc. de aed. 
1.8(185,11). 2) Tempel in Samos, Her. 1, 70— 
9,96, 8., Strab. 14, 687, Ath. 12, 525, e, Diogen, 
1,50, Grammat,. in Gr. Corinth. p. 125. 8) Tems 
pel in Platää, Her. 9, 52—69, Thuc. 8, 68, Plut. 
Arist. 18. 4) Tempel in Kerkyra, Thuc. I, 24—8, 
81, D. Hal. Thuc. 28. 5) Tempel bei Phllus, Xen. 
Hell. 7, 2, 1—12. 6) Anhöhe mit Tempel in Epi⸗ 
dauros, Thoe. 5, 76. 7) Tempel u. Borgebirge von 
©erania im torinthifchen ©ebiete, Her. 5, 92,7, Xen. 
Hell. 4, 5,5 u. ff., Plut. Ages. 22. ‚Cleom, 20. Arat. 
20— 24, vgl. mit Liv. 32, 28, ſ. Aba. 8) Et. in 
Sardinien, Ptol, 8, 8, 7. 9) "Aoalov, Her. 4, 90, 
Ew. "Hocios, St. B., gew. (70) “Hoalor zeiyos, 
(uranenbarg).. St. in Thracien unweit Perinthus 
Dem. 8, 4 u. Schol., Harp., Et. M., Suid, Gm. 
"Hoaorex beas, St. ®. 10) “Hoalor doo = rð 
“Ieoör 5oos in Thracien, Gmporium am SBontus, 
Schol. Aeschin. 2, 90. 11) ae ih rge gegenüber 
* Chalcedou, = Hoasa, Cedren. Origg. Const, p. 

“Hpatos, 1) es, «, ion. n, ov, Adj. — "Hous, 
3. ®. edvn, Nonn. 8, 289, Iöyaross, vi ie 
leithyien, Nonn. 48, 796, veuuata, Nonn. 22, 
262—33, 158, d., ydla d. i. vie Milchſtraße, welche 
von ber verfehütteten Milch ver Gera entkand, als fie 
das an ihre Bruft gelegte Kind Heralles davon weg⸗ 
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riß (Eratosth. cat. 44, Hyg.p. astr. 2 fin.), f. Nem. 
9,242. 85,310, metaph. Car, königlichen Leben, 
Eust. Im Nentr. das — Ado t sk * 
äunsnisyuevor, Dur. b. Ath. 12, 525, e — 
falſche Lesart ſteht "Hocıev — — ‘Howxäta b. Kur 
2) "Hoasoc, Monattname, a) auf Kreta, Inser. on 
b) in Bithynien (v. 1. “Hosms u‘H o206), Heme 
rol. Flor. (28. September). c) in Delphi, Cart. A, 
D. n. 27, 84h Inser. 1, p. 812. 8) "Hoss, 
Frohe, Mannsn. auf einer Münze ans Kyme, Mica 
8.v1,10. Außerbem Inser. 2,8142. 111, 5. 2822, b, 
Add. 4,6940. Fem. ba: 

“Bpats, oc. ij, 1) T. des Macrdoniers Diopha- 
tus, D. Sic. 82, 11. 2) Antere, Cod. vım, 14, 16. 
— Inser. 2264. 8, 4808, Add. 4, 8483, ſ. Welcker 
Rfein. Muf. 1841, n. 16. 2) — zen, Granen⸗ 
dorf) in Gorcyra, Inser. 1840. ©. ‘Horis. 

“Hpatoxos, (6), ähnl. Srönau, 1) Phil 
aus Aegnpten, Dam. v. Isid. 107. 112, Suid. 2) Inser. 

— — bfe, Hafen in Sams, el Stobfe, 
Menod. b. Ath. 15, ss 2, b. * 

* * Srönau, Mannen., Inser. 5, 
4802. 4, 8618, IV, 48. 44. 
"Hpäxava, f.*Neufreia, Frauenn. Delph. Infär 

A. Rang. ıı, LE Thpkn. 808,8, 8 
en arab. Secte. 2, P- 

fus, D.L.9, 2. 1 (meifel,, niet — us, 1 n.1 „bie gaxör, örte, 
Suid, s. Fè —S ige "Npazives). St 
bat es eine doppelte Form gegeben 7 „ Gwtos, 
Lehrs Herod. p. 26, oder "Hodxur, wvog, Lob. path. 
p- 816. 521, Curt. An. D.p. 98, &. 

‚m. Mannen. aus Tyana, Bernb 
ter feines Baterlandes, Fiav. Vopisc. in vit. Aue 
liani 22—34, K. Hehnl.? 

m. $röbel(?), Vergamener, Aguth. 

‘"HpäxAavov, n. = ‘Hoxeuidvser, Marc. Anton 
4,48, Bolse., {. Sturz zu D. Cass. 66, p- 1096. 

äros, m. Froͤbe (f. — nad 
Ahr, 11, 561 aus z os abgekürzt), 
— in Inser. 2007, m, — 1.2181, 11 u Phi 
bill. 10, n. 8. — ein Maler, ener ber Livie 
Inſchr. auf Columbar. p. 157. Bei Hesych. falſch 

48 (Plan. 86). 

Hocxiäy für Hocxdern (Avaf) ixdlevr etc. 
— Frohberta Heocxanic), 1) Frauen⸗ 
name a) aus Coronea, Eeil Inser. boeot. Lvin, 2. b) 
Andere: Inser. 1112. — Ross im Inteigenzbl. d. AU 
Kitteraturgeit. 1844, n. 60. 2) — ‘Hodxäsıa, Inser. 
4, 8761. 

Hpäxden: , gen. My, orilas, die Säulen des 
be ſ. — Her. 2, 88—8, 182, 6. (v. L 

m. (Ahr. Dial. ı1, 661'Hgaxleäs, al 
abgekürzt aus Met), Athener, Inser. 800. 

— er. var, Inser. 8, 8881, 
“"Hpäxkea, N P. — Sm. 6, 478, A)), bel 
Fr vı1,748 "Hpaxidn, in Inser. "Herael. 11, 2 
auch "Hpäxien, ähnl. Froigheim, wenn dies ans 
Srobertsheim entflanden, denn es Heißt eigtl. Heralles⸗ 
ſtadt (f. D. Sic. 12, 59, Eust. D. Per. 787), unt als 
Srauenname Sroberta (f. Arg. ıx, 554), vgl. Hec- 
xdjjs, 1) Städte, a) St. ober nach Paus. Flecken in 
@lis Pifatis, Strab. 8, 866, Paus. 6, 22, 7, St. B. 



Hpdxksıa 
— St. in Ackadien. Theophr. h. pl. 9, 18,10. b) St. 
in Akarnanien, j. Lırtcafi, St. B., Liv. 88, 1, Plin. 4, 
1. ce) St. in Theffalia Phthiotis bei Thermopylä, 
früher Trachis genannt, dah. Hodxissa ij Ev. Toc- 
xivs, ob. ij Toayıvla u. ähnl., Thuc. 8, 92. 4, 78. 
5, 52, Xen.Hell. 1,2,18. 6,4,27, Scyl. 62, Soymn. 
598, Ar. polit. 5,5, 10, Theophr. h, pl.4, 15, 2, Pol. 
10, 42. 20,9. 11, D. Sic. 12, 89—15, 57, 3., Plut. 
Tit. 15. Demetr. 28, App. Syr. 18, Paus. 2, 28, 5. 
10, 20, 9, 3., Strab, 1,609, 442, B., Ptol. 8, 18, 
46, Hermipp. 5. Ath. 11, 461, e, St.B. Ew. (0) 
H ‚ Thuc. 5, 51, Xen. Hell. 8, 5, 6— 
6, 5, 28, 3., D. Sie. 12,77—18, 58, d., Paus. 10, 20, 
9, Ath. 11, 461,e u. ff., Hesych. e. Kulızodvev. 
d) St. in Kreta, St.B. e) St. in Sicilien, b. Pol. 
1, 25, 8. u. Suid. “Ho. Mivwa genannt, Her. 5, 48, 
Pol. 1,18. 80. 58, D. Sic. 4, 28. 22, 21. 23, 11. 86, 
1, Liv. 24,85, Cio. Verr. 2,50, 4. @w. ‘Hoaxiso- 
as, D.8ic. 20,56. f) St. in Sardinien, St. B. g) 
St. in Macebonien, c) Lynceſtis, j. Perlipa, Pol. 84, 
12, Strab. 7,828, Ptol. 8, 18, 88. 8, 12,6, St. B., 
Liv. 26,25, 6.. 4. P) Zurtoxn, j. Melanil, D. Sic. 
81,18, Ptel. 8, 18,80, Malch. Philad. fr. 18 (Oaes. 
b. civ. 8,79). y) Et. an ber Mündung des Afpila, 
j. Platamona, Plin. 4, 17, f. Hodxissov. h) St. in 
Ihracien, das frühere Perinthus, Malch. Philad, fr. 15, 
Zos, 1,62. &w. ol ‘Hoaxis@tas, Hesych, Miles. 
fr.4,86. i) Caſtell in Thracien, j. Erecli ob. Hera⸗ 
Nliga, Scyl. 67, Ptol. 8, 11, 18. k) &t. in Illyrien 
(?), Seyl. 22. 1) &t. in Lutanien am Sirisluß, Arist. 
mir. 106, Tbeophr. h. pl. 9, 16, 6, Ant. b. Strab. 6, 
264, vgl. mit 280 u. ff., App. Hann. 85, D. Sic. 12, 
86, Plut. Pyrrh. 16, Iambl, v. Pyth. 266, Parthen. 
erot. 7, Liv. 1,18, d., Cio. Arch. 4, St. B., A. Gm. 
‘Hoaxleötaı, Strab. 6, 264, Parthen. erot. 7. ın) 
St. in Bithynien am Pontus Euxinus, j. Eregli, mit 
dem Bein. Isiayorla (Cinnam. 8, 17, p. 127, 10), 
f. Xen. An. 5, 6, 10—6, 4, 2, 3., Scyl. 91, Scymn. 920 
—972, 6., Arist. polit. 5, 4,2—6, 5, ö., Theophr. h. 
pl. 9,16, 4, D.L. 7,4,n.2, Arr. p. p. Euxz. 18,8. 18, 
3, D. Sic. 12, 72—20, 77, ö., Plut. Cim.6. Luc. 18, 
ser. num, vind. 10, d., Streb. 12, 541-558, App. 
Mithr. 82, Ael.n.an. 5, 15—15, 5, d., Paus. 5, 26, 
7, 8, Memn. fr. 1—60, Polysen. 2, 80, 2. 5, 28, 
Ptol. 5, 1, 7, 6., An. p. p. Eux. 10-16, 8., Schol, 
Ap. Rh. 1, 1126. 2,854, 8. Dad. Ew. ‘H 
pl. os, Plat. legg. 6, 776,0, Xen. An. 5,6, 19—6, 2 
18, d., Pol. 26, 6, Plut. symp.1,3,1, Scyl. 92, Memn. 
fr.4—6, Posid. b. Ath. 8, 85, b—12, 549, a, D.L. 5, 
6,n.1, d., Ael.v.h.9, 18, Polysen. 2, 80, d., Paus. 
10, 15, 1, Suid. s. Kaécoxoc, Scymn. 761—825, 
An. p.p. Eux. 5—74, 8., Marc. Her. ep. p. Menipp. 8 
Eust, gu D. Per. 791, önö "Hoaxiswtov —= Hoa- 
xAsoröv, Et, M. 486, 41, doch aud) Hoaxissüren, 
Pol. 82, 11, f. unter "Hoaxdssörns. Die Umgegend 
n'Hocxisörtss, Xen. An. 6, 2,19, Strab. 14, 642, 
Memn. fr. 18. 24, = 7) asol tiv "Hodxässey yu- 
a, Memn. fr. 49, od. 7, Hoaxiswrör yüpa, Ath. 
6,268, 4. Adj. a) Hoaxäsurns dyıjo, Memn. fr. 51, 
olvog, Ath.1,32,b, fem, "Hoaxisötss, Memn. fr. 
60 —=n & Hoaxäsias, fr. 60. 8) "Hpaxkeerı- 
xös, 3. B. ot6Aoc, Memn. fr. 50, xapxsvos, Arist. 
h.an. 4, 2. en. part. 4,8, auch bloß 03 ‘Hoaxäswtzs- 
xol, ebend., Ta Hoaxisurıxd (d. i. auuydala), 
Ath. 2, 58, d. 54, b, od. xdova, Inser. in Bödh’s 
Staateh. zIX, tab. 8, NigaxAswzsxrj; (d- i. xapia), 

’ 
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Theophr. h. pl. 1,10, 6. 8, 6,8, f. 1,8,3. 8, 6, 6. 7, 
8. 14, 1, vgl. mit 8,8,8. n) St. in Gherfonefus 
Taurica, ij Hoaxdeutov nölıs, Strab. 7, 808. Ew. 
of’Hoaxisıözas, Strab. 12,548. 0) "HodxAsız Zxga, 
Vorgebirge in Sarmatia Asistica am Pontus Euxi- 
nus, Arr. p.p. Euxz. 18, 2.8. p) St. in Karien (Jo⸗ 
nien), a) am Latmos, dab. auch 7 Zul Aazup ger 
nannt, w. f., Soyl. 99, Strab. 14, 685 u. ff., Ptol. 5, 
2,9, St.B., Schol. Ap. Rh. 4, 67, Hierocl., Paus. 5, 
1,4. Ew. ‘Hoaxisötas, Pans. 5, 1, 5, Cic. fam. 18, 
86. 4) andere, Strab. 14, 668 — npös "AAßaro, 
Ptol. 5, 2, 19, over —’AAßaxla u. ’AAßazn, St.B.s.V., 
Suid. 3. Jıoyevssavds, Plin. b, 29, — BöAßas, St 
B. s. Böißeı. y) St. in Troas, Strab. 18, 607. 
gq) St. in Mevien, Strab. 11, 514, Ptol. 6, 2, 16. 
r) St. in Spanien, = Calpe, Strab. 8, 140. s) St. 
in Cyrenaika, Ptol.8,4,6, St.B., Soest. class. gen. p. 
174. 1t) St. im Lydiſchen Taurus, St. B. — vgl. 
Hesych., Zenob. 4, 22, u. f. unten Hodxisse (Al90s). 
u) St. an der Küfte Neoliens, Strab. 18, 607, St.B., 
Plin. 5, 82. v) Stadt in Syrien, a) an ver Küfle 
von Bierien, Strab. 16, 751, St. B., An, st. m. 
magn. 188. 142, Plin, 5, 18, f. “Hodxisıov. P) 
St. in Syria Cyrrhestica, Streb.16, 751, Ptol. 5, 15, 
18, St. B., fpäter Gagalice, f. Euagr. b. oeol. 5, 10. w) 
St. in Indien, St. B., Reines. Inser. ıv, 2. x) Has 
fenort der Mafftlier in Gallia Narbon., j. Playe de 
Cavalaire, St. B., Plin. 8,4. y) Snfeln, «) im Pon» 
tus, Ael. n. an. 6, 40. P) im Karpathifchen Meere, 
8t.B. y) im Atlantifchen Meere, St. B., Mel. 2, 7. 
2) Straße (Hocæalæ ödds, Insor. 8, 5774. 75. Tab. 
1, 25.82. 88), a) am Meere in Unteritalien im Phles 
gräifchen, Ar. mir. 86, D. Sic. 4, 22. b) Str. in Thus 
{ti, D. Sic. 12,10. 8) Demos in Attika, nad Böckh 
Inser. 812, f. Inser. 250, 1. 478, 1. 844. 849, b. 
Femin. 842. 848. 845 ff., doch zweifelh. ein "Hon- 
xAecıns in Athen kommt vor in Ross Dem. Att. 194. 
196, u. fem. ‘Hoaxäsötss, Ross Dem. Att. 195. Es 
hielten ſich nämlich Herakleoten (wahrfch. aus dem Pontus) 
in Athen auf und hatten hier auch einen Konful, Dem. 
52, 3—14. 4) weiter Befttag der Herakleen in Si» 
yon, Paus. 2, 10,1. 5) Gedichte von Herafles, und 
gwar des Demodocus, Plut, fluv, 18, 4, des Peifander, 
Strab. 14, 655. 15,688, des Rhian, Ath. 8, 82, b, 
Et.M. 158, 6, auch HowxAssdg genannt, f. Lob. path. 
477, des Panyafis, Ath. 11, 469, d. 6) a) ‘Hod- 
æaezoc (fo Plut. Plet. quest. 7, 1 d Aldo d Ho.) 
u od. ta, der Magnet, nach den 
Grammat. von Herallea in Lydien benannt, Bye 
wohl nach Herakies, u. daher jetzt meiſt Hoaxisia 
tont, f. Plet. Ion 583, d, vgl. mit Tim. 80,c, Macar. 
4,54, Zenob. 4, 22, Diogen. 5, 2, Luc. imag. 1, doch 
haben Suid. u. Hesych., Et. M. 8578, 10. 17 “Hoc- 
xı8sa, f. Hellad. in Phot. bibl, 529, b, Theophr. 
lap. 4, Plin. 86, 16, nach Hesych. aud) ‘HogaxAswzis, 
f. Hocxiswens. db) Pflanzen, u. zwar dxanda, 
Theophr. h. pl. 4, 4, 12, unxo», Theophr. h. pl. 9, 12, 
8, — u aus Arkadien eine, Theophr. h. pl. 9, 15, 6. 
7) Frauenn., «) aus Samos, Arch. ep. vI, 89. 207. 
1Xx, 554. — Antip.vı,206. b) Andere: Ascl. v, 7. 
— Argent. ıx, 554. — Dig. 6, 2,81 u. ð., Inser. 
4, 6941. II) z& Hodxissa, 1) Aovrod, warme 
Quellen zum Baden, Ar. Nub. 1051 u. Schol., Aristid. 
or. 5, p. 64, Ath. 12,512, e, Apost. 8, 66, Suid. 2) 
Seft des Heralles, a) in Athen, Ar. Ran. 651, Dem. 
19,86. 125, Plut. Thes. 85, Harp., Suid., in Böo« 
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tin, Theben, Inscr. 3007, Schol. Pind. 01. 7,152, in 
Thiebe, Paus. 9, 82, 2, in Tees, Inser. 8067, in 
Sicyon, f. oben. gl. Luc. amor. 1, Ach. Tat. 7, 
4. 1 
"Hpox\aavss, (6), Steigheimer (von’Hodzlese, 

w. f., St. B.), Mennsn. unter Gonfantius, Olymp. 
Theb, fr. 28, unter Thestoflus, Zos. 5, 37, Sozom. k. 
e. 9,8, Syn. ep. 144, p. 281. 282. ©. ‘Hoazisandg. 

"Hpaxinde, ſ. sa. 
m. Patron. von ‘Hoaxisidnc bei 

den Theſſalern, ſ. Leake Trav. North. Grose. n. 85. — 
Keil Inser. Thessal 1857, n. 8. 

öl @ (Cum. Jnſcht. 60), böot. Ze 
(inser. 1577. 1584), m. — flatn., 1) Maunsname, 
a) Thebener, Inser. 1577. b) Delppier, Curt. A. D. 
8. c) Theffalier, Keil Inser. Thess. 1857, p. 18. d) 
Anderer, Inser. 8,5292, 6. 5428, 8. 0) auf Münzen 
ans Katana, Apollenie, Dyrrhachium, Mion. ı, 226. 
ıı 82. 8.111, 886, 2) cin Nachlomme nes Gerafles, 
Theoer. 17, 26. 

"HpäuNsiöns, ow (au biot. Keil Inscr. boeot. xv, 
@), ep. &o (11.2, 679), ion. se (Her. 1,158, 6.), voc. 
Beaxistdn (ep. vır, 114 ev. D. L. 6,6,n.6, Xen. 
&n.7,5,5), pl. ideas, gen. @r, ism. (Her. 1, 
7,3.) day, vor. (Pind. P. 1,122) @r, (6), Sröbel= 
Srobertel) sd. Sroberts (f. Et. M. 165, 54, Piut. Mar, 
1,1. Hoax276),I) Hereflesfohn d.1. 1) Tlepolemus IL 2, 
653. 6, 628, Arist. ep. 24. 2) — Xheffalss, IL 2, 
679, Strab. 14, 653. 8) Plur. die Rachfommen des 
Heralles, welche ben Peloponnes eroberten, Her. 9, 26 
—88, 3., Thuc. 1, 9.12, Xen. rep. Lec. 10, 8. mem. 
8, 5,10, Plat. Menex. 239, b. legg- 5, 786, c, Isocr. 
6, 24, Flgde: Ein Bild von ihrem Einfall erwähnt 
Ar. Plut. 335, Tänze Luc. salt. 40. Faͤlſchl. if Poll 
8, 107 von einem Opfer in Athen für fie bie Rede, 
wahrſch. muß es dort Honxäckor beißen, wenngleich 
Menand. fr. inc. 819 (Suid. s.'HpdxAns) den Ausruf 
Wat: 12° 5 'Hoarieides zai Iaol. Ein Ehid db 
Eurtpides führt ihren Namen, insbe. hieß aber ein 
Geflecht in Sparte fo, aus welchem Spartas Koö— 
nige flammten, Her. 7, 208. 8, 114, Piat. Alc. 
121, c, Piut. Lyc. 1. Lys. 1. 22. Ages. 8. Ag. 
4, 3., Pol.4,34, D.Sic. 14, 18, D. Chrys. 58, p. 665, 
Et. M. 789, 24, vgl. Tyrtee.fr. 1. db) Ebenfo in Ko⸗ 
rinth, Streb. 6, 269. 8,877, D.L.1,7,n.1, Herael. 
Pont. fr.5. c) in Argos, St. B. =. Apyos. d) bei 
den Lydiern, Her. 1,7. 14. 91, Nic. Dam. fr. 49. 60. 
e) bei den Wacedoniern, Piut. Alex. 2, Arr. An. 3, 
5,9, App. b. oiv. 2, 151, Isocr. or. 5, arg. f) 
in Italien (Antonius), Plut. Ant. 4, App. b. eiv. 8, 
16. 19. g) in Theffalien, Polyaen. 8, 44. h) bah. 
ein Ort In Tenos: NHeaxacidor, Inser. 2, 2888, 
29. 66. IF) Eigenn.. 1) Beloherr ber Karier aus My⸗ 
lefie, Her. 5, 121, Suid. 8. Zxödaf. 2) Kymäer, a) 
®. des Ariſtodikos, Her. 1, 158. b) ®. des Ariſtago⸗ 
ras, Her. 5,87. e) Beäfelt von GHeraflea unter vyſi⸗ 
machus, Memn. fr.7. 9. d) Rhetor, D.L. 5,6, n. 8. 
e) Geſchichtſchr. über Berfien u. ſ. w., Piut. Artox. 28, 
D.1.5,6,n.8, Ath.4, 146,0. 12,517, b, &, EL. M. 
247,50. Sf) auf Münzen, Mion. 111,7. 8) Sicilier, 
®) Syrecufaner, a) S. des Lyſimachus, Thuc. 6,78, 
D. Ste. 18,4. 4) ©. bes Wriftogenes, Thuc. 6, 108, 
Xen. Hell. 1,2,8. y) Onkel des Agathofles, D. Bio. 
19,2.8. 4) &. des Agathofles, D. Sic. 20, 68, Po- 
haen. 5,8,4. 6) Gegner des Dien, Plat. ep. 3, 818, 
o. 7, 248, b u. fi, D Sic.16,6. 16, Plut. Dion. 12 

"Hpaxkelörg 
—$6, 3, Theop. 5. St B. s. ANMnßec, er u. frim 
Bartri, ei nsgi zor "Hoaxlcidyy, ’int. Dion. 47.48. 
) Anderer, Y’iat. Nie. 24. 9) Berfaffer von Oypap- 
tursza, Ath. 2,68, b—14, 7,26. Nach Ath.12, 

D. Sic. 22, 16. 4) Athene, 
mes, Rang. Antigu. Hell ır, n. 809. b) Mechöler, 
Dem. 88, 7. 9. 48, 12. c) ®hlyer, Inser. 180. — 
Ross Dem. Att. 190. — Meier ind. sebol. m.60. &) 
Bäanier, Inser. 187. e) B. eins Uderifios and vn 
autiochi byle, Inser. 189. N aus ber erechthe⸗ 
ſchen Phyle, Inser. 165. g) Andere: Boss Dem. Att. 
12. — auf Mimjm, Mion. ı, 128. 5) Bäotier, a) 
Inscr. 1570. — Keil laser. bseot. xızı, 43. — Ex» 
roueer, Ebend. Liv, d. — Dichomenier, Ebend. xv, 
b) dreund des Bluterh, Grammatiter, Plut. adv. Epic. 
2, ol nepi Hoaxkcidnv, b. h. er ſelbſt, ebentil. 
6) Delier, Anth. app. 800. 7) Pıytane im Delphi 
Paus. 10,2,3. 8) Thracier, a) Maronite, Xen. An. 
7,8,16—6,41, d., Ath. 6, 252,a. b) @enier, Den 
23, 119, Arist. polit. 5,8, 12. — Schüler bes Blam 
D.L. 8, n. 81, Plut.adv. Colot. 32. 9) ; 
Dem. 20, 60. — Anberer: Pol. 21,10. 11, D. Sie. 
29,9, App. 8yr.29. 10) Klagemenier, Unführer ir 
Nıhener, Plat. Ion 641,d, Adl.v. h 14,5, Ath. 1l, 
606, a2. 11) Milefier, a) Br. bes Timarchuo, D. Sic. 
exc.e.18 (Mil hist. fr. ı1. praef. p. 12), App. Syr. 
45. 47. d) Grammatiler, Schol. Il. 8, 178. 12) 
Kalchedonier, Arr. An. 8, 24,5 15) Macebonier. a) 
©. bes Antiohus, Arr. An. 1,2,5. 3,11,8. b)E 
des Mrgäus, Art. An, 7, 16, 1. c) Maler, Piin. 85, 
11,40. 14) Theflalier, a) Gyrtenict, Pol. 18,5. b) 
Magnefier, Geſchichtſcht. D.L.6, 6, 2.8. 15) aus Kal, 
Unt, St.B. s. Köc. 16) aus Phocis, Bildhauer 
D.L.5,6,n.8. 17) aus Tarfos, Schüler des Au 
patros aus Tarfos, D.L. 7, 1,n.64. 18) ans @pke 
ſus, S. des Agafias, Bildhauer, Viscont. Mon. du M:- 
s6e, T. ıv, p. 6, f. BR. Rochette L & M. Sehorn p. 
76. 19) Bargyliate. Dialeltiter, D.L. 5, 6,n.8. 2%) 
aus Herallea im Pentus, a) S. des Cuphron, Schö⸗ 
ler des Pleten (um 888 v. Ghr.), mit em Beim 6 
Dovtsxös, Piut. Sol, 1—82. Tbem. 27. Cam. 22. 
Per. 27. 85. glor. Ath. 8. plac. phil. 2, 18, 84,9, 
8, d. adv. Epic. 12. Colot. 14. mus. 8, d., Strab. 2, 
98—13, 604, 3., Ath. 10,455, d—14, 624,0, ö., St 
B. 2. QAooc, 8. Emp. Iner. 8,82, D.L. 5, 6,5. 
Suid., Apost. 5, 837,8, d,, A. Er u. feine Anhänge, 
ol nspi vor Hovımör 'Ho., 8. Emp. dogm. 4, 318 
b) jüngerer, zur Zeit des Kaifers Elaubius, D. L 5 
6, n. 8, St. B.n. Alsttrdgesas. Maxsdoria. Me- 
ıyonte, b. Ath. 14, 649,0 heißt er ö Horzıxög As 
synverris. 21) Mopfeate, Grammatiter, Ath. 6, 
284,d, St.B. s. Möwov fotic. 22) Temnite, Cie 
Flace. 18. 28) Dteffite, St. B. a. Odnaadc. 24) 
Aegyptier, a) Orprynchite (Mierambriner, Galletiawr). 
©. des Serapion, Zuhörer des Ptolemäus, mit d. Bein. 
6 4£ußos, D. L.5,6,n. 8 — 9, 18,n. 7, 5,D. 
Hal. oomp. verb. 4, Ath. 8, 98,e—18, 678, a, 6. 
Suid., Fest. 269, Phot. ood. 218, #. d) Wierankr 
ner «) Plut. Alex. 26. P) Ofympionife im Fauſtlaripi 
Ael.v.h. 12,26, Paus. 5, 21,18, Piut. qu. symp.l, 
6, 3. ce) Urdhitelt, Inser. b. Muret. p. 478, 8, Le 
tronne Rec. d. Inser. Gr. et Let. de l’Egypte, T. I, 
p-426. 25) Tarentiner, a) Pol. 18, 4. 16, 16, D. 
Bie. 28, 2. 10. b) Art, Ath. 2, 58,0—8, 120, b, & 
©) Arditelt m. Schmeichler des Phitipp, Polyaea. b, 

1 ' 
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„2, Ath. 6, 251,0. 14,684, b, Liv. 81, 16—88, 5. 
> Soraner, Srammatiler, Et. M. 568, 50. 27) Te⸗ 
rzäer, Et. M. 752, 82. 28) auf einer Münze aus 
mwayena, Mion. zz, 190. 29) ©. eines Demetrlus, 
. L. 5, 4, n. 9. 80) Zeldherr des Demetrius, Po- 
sen. 5, 17. 81) Gefandter des Antiochus Epipha⸗ 
®, Pol. 28,1. 18. 88,14. 16. 832) Axt, a) 'Hgo- 
dAssog, Strab. 14,645. b) ‘Ixjasog, D.L.5,6, n. 
88) Kovlıxnvds, B. eines Perigeneis, Inser. 1584. 

1) Parier, V. eines Ehryferos, Thierfh var. Infhr. 
. 28. 85) Komöbiendidhter, Ath. 12, 532, e (10, 
14,d, wo’Hodxässtog ficht), Zenob. 6, 84. 86) Epis 
rammenbichter aus Sinope, Anth. vr, 892, tit., vgl. 
ız, 281, tit. u. D.L.5, 6,0. & — Andere: D. L. 
‚6,n.8. 87) Anvere: Anth. XI, 819. — app. 108. 
— vın, 114, Inser. 2,1962. 2052, 9. — Hipp. Epid. 
» P+ 644.— 7,120, u. wahrſch. 2, 2, 14, wo Hoaxaet 
tebt, vgl. mit 4,84. Bol. noch Fabric. bibl.gr. 1,194. x, 
‚19. — Adj. "Hpax\döeos, a, ov, Gelen. Achnl.: 

vös, m. Maunsn., a) auf Dlünzen, 
ion. ıv, 188. b) Insor. 4, 6942. 

"Hpaxiuofavdlas, (6), der Herlules-Xanthias, 
tomifch gebilvetes Wort, Ar. Ran. 499. 
HH , 0», feltener fem. & (Pind. I. 8 (4), 

20, Soph. Trach. 576, Plat. Criti. 108, e, Arist. h. 
en. 2,1, Arr. Ind. 18,11, St. B. 8. "Axxaßıxöoy — 
Tagcisor, d., Diogen. 5, 8, Macar. 4,56) b. Suid. 
5 ) (über den Accent f. Schol. Luc. T. ı1, 
p- 498, 18, Arcad. 45), 1) = ‘Hoaxdlous, dah. 
$dAauog, Soph. Trach. 918, dsursa, Soph. Phil. 916, 
GAAG, ıöba, bönakor, Soph. Phil. 262, Arist. mir. 
107, Antip. ep. xı, 168, &9Aog, ndvos, Eust. D. 
Per. 791, Ael.n. an. 7, 89. 9, 82. 15, 25, Soph. Trach. 
170, E£odos, Soph. Trach. 51, gen dsuas, ärol- 
wla, Bin, Soph. Trach. 676, Eur. H, f. 1086, Phil. 
omn. prob. lib, 18, Suid. 2. Eöyvouog, apasıdıng, 
oöguaxos, Soph. Phil. 1181 (v.1.), Eur. Her. 88. 
457, naıng, Eur. H.f.140, naldes, yovos, Texve, 
Eur. Her. 192—809, d., 824. 485. 817. H. f. 249, 
8., Streb. 8, 877, dab. auch ‘Hodxdssos allein = 
Houxisld'ng, Eur. Her. 541. Insbef. a) Hocxacooc 
od. "Hoaxista vococ, ſprichw. von ber fallenten Sucht, 
Suid., Apost. 8, 64, Zenob. 4, 26, Plut. prov. 86, 
Diogen. 5,8, Macar. 4,56, Hippocr. p.598,80, Galen., 
vgl. mit Arist. probl. 1,80, nach Anderen die Raferei, 
Erotian., dagegen “Ag. nd9og, die Elephantiafls, Are- 
tae. p. 69. b) Hodxassos Vbox, ſprichw. von ſchwer zu 
heilenden Uebeln, Suid., Diogen, 5, 7, Macar. 4, 57, 
Apost. 8, 68, ‚Plut. prov. 21. co) ‘HodxAssov me 
d. h. ein ſchwer lösliches, Apost. 8, 64, a, ähnl. de- 
ouös an ben Herakles⸗Bechern, Ath. 11, 500, a, vgl. 
mit Macr. Sat. 1, 19, Plin. 28, 17,68 u. Athenag. 
legat, pr. Christ. c. 16, wo Hgaxiswusxo Auuate 
ſteht. d) “Hodxassosg AlYog = "Hodxisıe, w. ſ., 
Apost. 8,67. e) Hodxässos Axom, Vorgebirge im 
Vontus bei Amifus, Strab. 12, 548, u. Schol. Ap. 
Rh. 2, 965 "HodxAssos tonoç, vgl. mit Et. M. 566, 80. 
©. ‘Hodxassa. f) Hodxasıos Ilvss, Geſtade an ber 
großen Syrte, Seyl. 109, f. ‘Hoaxitovs Aüpyos. 
ge) —— xonvn in Trögene, Paus. 2,82,4. h) 
“Ho. ögoı = arijdus, Plat. Timae. 25, c. i) ‘Hg. 
nooduds, zwifhen Libyen u. Furopa, Ptol. 2, 1, 6 
—8,18,2, d., Marc. Her. p. m. ext. I, 8—I, 8, 3. 
per. Menipp. 8. 6. k) ‘Ho. otevd, Meerenge von Gi⸗ 
braltar, Marc. Her. p.m. ext. ı1,4. 1) (af) ‘Hod- 
xa20» u. ‘Hodxisıas aıhics (Pind. L 8 (4), 20 
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oräla), auhaler. al Ho., App. Ib. 61, ie Säulen 
bes Heralles (Calpe u. Abyla), meiſt ale äußerſte 
Grenze der bewohnten Erbe betrachtet, Plat. Phaed. 
109, b. Criti. 108,e. 114, b, Arist, mund, 8. mir. 
186 u. d., Hann. 1, Scyl. 1,69—112, d., An. st.m. 
magn. 127, Marc. Heracl. st. m. m. I, prooem. II, 46, 
ö., D. Hal. 1,8, Pol.2, 1. 8,37, Ios. b, Ind. 2,16, 4, 
Lac. Hermot, 4, Arr. Ind. 18, 11, Ael. v. h. 5, 8, Pint. 
Tim. 20. Ant. 61, App. prooem, 8. Ib. 61, Porph. 
abst. 2,25, Strab. 1,478, 169, 8., St. B. 8., auch 
im ng. "Bodxässos orijan, Boyl. 111. Das Mere 
babet 7} Sardoon ‘Hoazxisiuv Ivrös arniäv a. 
ivs. "Ho. er., Marc. Her. p. m. ext. ıı, 7, App. 
Mithr. 68, Plut. Nic. 12. Pomp. 25 (Alex. 68). m) 
oröua MENU ⸗ ‘H| xy, Enst, gu D. Per. 
11. II) Subst, 1) ‘Hodzässer, (z6), ein Aue⸗ 
ſpruch des Heraties, D. Case. 47,49. — üehnl. "Hod- 
xAsıov To, vom Beurer, Luc. Peregr. 21. 2) (70) 
“Hodxasıoy, eigtl. Heiligthum oder Tempel des Hera⸗ 
Ess, Sroisheim d. i. wo Frobert (Heralles) Daheim 
if (f. Et. M. 278, 86), 2) in Athen (mit Gymnaſium). 
Plut. Them. 18, Ath. 6, 254,0. 260,0. 14, 814,d, 
Hyp. b. Harp. s. iv Arousloss, D. L. B, 80, vgl. 
mit D. Sic. 11,18. b) in heben (mit Gymnaſtum) 
u. überh. Böotien (Tiphä), Xen. Hell. 6, 4,7, Paus. 
9, 11,4. 82, 4, Polyaen. 2, 8,8, Pfut. Dem, 19, Arr. 
An. 1, 8, 8. c) in Sparta, Paus: 8, 15, 5. d) in 
Meffenien, Paus. 4, 80, 1. e) in Mantinea, Thue. 5, 
64. 66. f) in Spracus, Plut. Nic. 24. — St. in Sieilien, 
Strab. 6, 266, f. ‘Hodxissa. g) Tenupel u. Gafenort an 
der Norblüfte von Kreta, Ptol. 8, 17, 6, Strab. 10, 
us 484, An. st. mar. magn. 848. 849, Plin. 4, 20. 
) in #egine, Xen. Hell, 5, 1,10. i) in Zheflalien, 

Plut. Aem. Paul. 15. k) in ®aträ, Plut. Anton. 60, 
Perrhäbia, Pol. 28, 11. 12. 1) in Chaltedon, Xen. 
Hell. 1,8,7. m) &t. in Macevonien, j. Platamona, 
ScyL 66, Liv. 44, 8, b. Plin. 4, 17 Heracles. n) St. 
u. Vorgebirge in Bruttium, j. Capo di Gvartivento, 
Scyl. 14, Strab. 6, 269, f. Hodxissa. 0) Tempel 
in Erythrä, Paus. 7,6, 5. p) Vorgebirge und Hafen⸗ 
plag mit Tempel an der Ofttüfle des Pontus, Arr. p. 
p- Eux. 15,8, An.p. p. Eux. 29, f.‘H, Axpa. 
q) Akropolis von Kaunos in Karien, D. Sic. 20, 27. 
r) Borgebirge u. Fluß in Kolchis, Plin. 6, 4. 8) Ort 
u. Tempel in Syria Cyrrhestice, Strab. 16, 751. t) 
Tempel u. Ort in Marmarila an ber großen Syrte, 
Strab. 17, 888. — An. st. m. magn. 6b. 66. u) 
St. u. Vorgebirge auf Chersonesus Taurica am Mäge 
tis, Ptol. 3, 6,4, Strab, 11,494. v) Tempel in Gas 
bes, Pol. 84,9, Strab. 8, 160 - 176, Porph. ebst. 1, 
25, dah. ab iv ıS “Hoaxisip orjius, Strab. 8, 
172. w) Ort in Aegypten b. Kanobos mit einem 
Tempel des alles, Streb. 17, 788. 801, dah. zö 
‘Hoaxksurıxov stone, Strab. 2, 85. x) in The 
ſos, Hipp. Epid. ı, p. 698. zıı, p. 112, vgl. Her. 
2,44. 8) ro “Hodzxkssor, Name eines Bechers, Ath. 
11, 469, d. 4) 'Hodxissos, a) mis verfl. xdAnec, 
Buſen zwifhen Sinope u. Trapegunt, Et. M. 566, 82. 
b) Fl. in Euböa, Plut. parall. 7. c) Waldbach iu 
Phocis, Paus. 10, 87, 8. 5) ein Monat a) in Bühy- 
nien (San. Ya — Behr. Ys), Hemer. Flor. b) in 
Delphi (Mai), Inser. 1707. 2, 2888, 58, Curt. A.D. 
8.17. ce) in Salitarnaf, Inser. 2656. Benannt nah 
ben Feſt Aocixasia. 6) Bein. des Commodus, D. 
Cass. 72,15. 7) Cigenn., Sröbe (entſtanden aus Fro⸗ 
bett, ogl. mit Et. M. 746, 22 u.‘Hoaxdrjs), a) Manns. 
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im Teftamente bes Lycon, D.L. 5, 4, n. 9. b) Sids 
lier aus Genturipa, Cic. Verr. 2, 27, aus Syracus, 
ebend. 2,14; aus Tiffe, ebend. 8, 89. c) Socr. h. e. 
4, 12, 20. d) römifcher Kaifer, Suid. e) Feldherr 
unter Zeno, Suid., Prise. Pen. fr. 41, Malch. Philad. 
4, er u. feine Leute, oĩ zeod Tor “Ho., Malch. Phi- 
lad. 4. f) Eynifer zur Zeit Sulians, Eunap. fr. 18. 
81. g) Eunuch unter Valentinian, Io. Ant. fr. 201, 
1.6. h) X. H. Inser. 2, 1798, a, 1794, d, 2,2886. 

ioral, 08, Berehrer des Heralles, K. Hou- 
xAsiotöv — TÖv Tupluw — Eumögsor, Inser. 2, 
2271,35,Sp. - 

‘HopxäAuros, ev, tor. (Zen. 4, 85), ®, voc. 
“Beodxisste (Anth. vii, 80, 8.), (6) pl. ‘HodxAssros, 
D.L.9, 1,2, 18, Fröbe (aus robert, ſ. Hocxanc),. 
1) ©. nes Blyſon od. Herafion, berühmter Philofoph 
aus Ephefus, biew. d oxoreıvös, Arist. mund. 5, Et. 
M. 198, 25, vgl. mit Cic. de fin. 2, 5, b. Ath.18, 610, b 
(8.) 6 $sTog genannt, f. Plat, Cratyl. 401, d. Theaet. 
162, e. 160, d. Symp. 187, a. Hipp. mai. 289, b, 
Arist. polit. 5, 9, 18. top. 1,11. 8,5, 8., D.L. 
9, 1, ö., Christod. ecphr. ıı, 854, Meleag. ep. VII, 
79, D. L. vı1, 127, vgl. mit 128. ıx, 148. 540 u. 
Hesych. Miles. s. n, 82, Pol. 4, 40, d., Plut. Rom. 
28, d,, Ael. v. h. 8,18, Phil. leg. alleg. 1, 88, d., 
Theon. grogymn. 4, 4. Sein Grab, Theod. ep.vII, 
479. Berfon in Luc. vit. auct. 14 ($.) — Ausſprũche 
u. Lehren von ihm heißen 7& “Hoaxdsstov, Arist. 
sbet. 8, 5, Demetr. eloc. 192. Seine Anhänger, of 
neol ‘Hodzisıtoy, Plat. Cratyl. 440, c, od. d Hpa- 
«Adraos u. 05 "Hpaxkcraoı, Piat. Theaet. 179, 
d, Arist. ph. ausc. 1, 2, D. L. 6, 1, n.11, Tim. b. 
D. L.9, 1,n.5, 8. Emp. Öror. 1, 210. 211; cbenfo 
"Hpaxkarıorfs, ein Anhänger des Herallit, D. L. 9, 
1,n.11 u. "Hpaxkarifo, ein folder Anhänger fein, 
Arist. metaph. 8, 5. Adj. "Hpaxäeraos, fem. eı« 
(Suid.) u. &og (Arist., S. Emp.), vah. ‘Ho. HAsos, 
Plat. rep. 6,498, a, zerauds, Plut. ser. num. vind. 
15, Adyon D. L. 8, n. 10, Suid., u. doku, Arist. 
met. 1,6, oxozsıwd, D. Hal. Thuc. ind. 46, QsAo- 
copla, 8. Emp. nor. 1, 209. 210, uyyodunata, 
Buid. Ein weinerlicher Menſch, “Hodklestde Tg, 
Luc. eacr. 15. 2) afademifcher Philofoph aus Tyrus 
zur Zeit des Antiohus, Cie. Acad. 2, 4, 11. 8) 
6 gvasxös, D. L. 8, i, n, 5. 4) elegifcher Dichter 
aus Halifarnaf, Callim. op. 2 (vır, 80), D. L. 9,1, 
n. 13, Strab. 14, 666. 4) aus Sicyon, Schriftſt. 
negi Mom, Plut. fur. 18,4. 6) aus Lesbos, Ges 
f&ichtfehr., D. L. 9,1, n. 18. 7) aus Mytilene, Iav- 
uaronosös, Ath. 1, 20,8. 12, 588, e. 8) Cithardd 
aus Tarent, Ath. 12, 588, f. — u. Spaßmacher, D. 
L. 9, 1,n. 18. 9) Magnefler, ep. dd. xır, 152. — 
Inser. 2919, b. 10) ein Läufer aus Berine (in Yeolicn), 
ber fo berühmt durch feine Schnelligkeit war, tab «8 
ſprichw. hieß: Gettoy 6 Toxos "Honzisttw ITspı- 
vol (Suid. Megıveo) toys, Zen. 4, 85, Suid., 
ähn. cod. Piers. p. Moerin p. 479. 11) Atbener aus 

-- Beiräeus, Rosa Dem. Att. vır. 12) Böotier: Leba⸗ 
beer, Inser. 1575, Tanagräer, Ross Dem. Att. 201. 
— Orchomenier, Keil Inscript, boeot.xv, a. 13) Are 
giver, Mion. 8. 1v,289. 14) @rythräer, Mion. 8. VI, 
216. 15) ein Iprifcher Dichter, D. L.9, 1,n.18. 16) 
Andere: Meleag. ep. xıı, 83. 63. 72. 94. 256. — 
Val. noch Fabric. bibl. gr. 1, 195. 
HH , = ‘Hoaxitwy, Inser. 8, p. xviii, 

n. 80, Sp. 

“"Hpaxkeatıs 

Hpaxksios, Adv. nach Art des Herafles, Tor "Hg. 
Baßıwxöre “Ho. änodavsiv, Luc. Per. 83. 
"Hpax s, dat. g, Inscr. 1772, Suid., Choerob. 

in Cram. An. 218, f. ‘Hodxäsıe. 
"Hpaxisoßourdko, (Broigheimer Hirten), Al 

yunruiaxıı ovvoxia, St.B. 
pos, m. Heraklesgabe, 1) Oxeit, 

Arist, polit, 5,2,9. 2) der, an welden Demosth. ep. 
°5 gerichtet if. 8) einer, an ben Ariftocritos eine Schrift 
—* haite, Clem. Alex, str. 5, p. 289, 51. 4) 
no Inser. 808. 5) Anderer, Inser. 2, 8660, 16. 

päxkeov,n.—="Hodxisıov, ein Heiligthum des Ser | 
vie Taanv. Inıyo. üvexd. pvAl. 

nat, Inser. 1699. 2) Inser. 2, 8088, b. 
“"HpaxkeoöwoAus, f., richtiger wohl nad; Mein. “Hpe- 

xMovg nnökıs,w.f., Broigheim (f. "Hodxisse), krei 
Städte in Aegypten, a) eine, aus welcher Throphanes wer, 
St.B. b) eine wefil. von Belufium, St. B., ſ. Hoaxädor 
aölss. c) eine in Mittelägypten an ber Kanobiſches 
Mündung, ſpäter Sethroites, St.B. (N usycian, Inse. 
4,9656, 5. 6). @w. "HpaxkcowoA St. B., Ad. 
n. an. 10, 47, Fulgent. myth. 1, 14. Ihren Ne 
men führte die zehnte Dynaftie der ägypt. König, 
African. in fr. hist, ed. Müll. 11,657. Dav.d "Hoazier 
noAfıns vous, Agatharch. de mar. erythr. 22, 
Ptol. 4, 5, 56, vgl. mit Ael. 4,54, ſ. Hox Iccorac i 
“HoaxAswtixös. 

"HpaxAcbs, m. Ew. von “Hodxissa, St. B.ı 
Hodzxisıa. 
‘H ovoc, m. jfg. "Hoaxäör, nach Lob. 

patb. 817 gu lefen 6. Herdn. A. u. A. 9. 1) Athe⸗ 
ner: a) ©. eines Asklepiades, Insor. 268. b) Kepkifie. 
Inser. 6652. 0) Marathonier, Ross Dem. Att. 14. 2) 
Alerandriner (in Athen), Ross Dem. Att.48. 8) 8 
des fprifchen Fürſten Dionyſtus, Strab. 16,751. 4) 
Magnefier, Peripatetifcher Philofoph, Plut. sol au 
8, Eus. pr. ev. 11,86, Perfon des Gefprächs in Piat 
def. orac. tit. u. 6. 5) aus Ephefus, ©. des Glar 
ton od. Olaucus, Grammatiker, Ath. 2,52, b — 14 
647, b, d,, Schol. Ap. Rh. 1, 769. 8,37, Harp. ı 
argväelov, Et. M. 422, 52. 702, 9, St. B. s 
Ayvıd--Kogxüisıor, d., Schol. Il. 1, 298, 8.. ned 
Suid. ein Aegyptier. 6) ein Arzt, Arist. or. 24, p. 520. 
T) aus Berve zur Zeit des Antiohus Grypus, Atk 
4,158, b. 8) Inser. 2, 2180, 58. 2817. 

Asdrns, ov, m. gew. aus Herallea im Por 
tus, w.f., I) Adj. a) Evo, Xen. conv. 4,63. b 
al$os — “Hoaxista, w. f., Ael. n. an. 10,14. e 
vouög von “Hoaxisovg nöiss in Aegypten benanal, 
f. ‘Hoaxdewtixds u. "Hoaxisounoiss, Strab. 17, 
809. 2) Bubst. Ew. von Heraflea, Arist. anim. gen. 
8,6. polit. 7,6. oec. 2, D.L. 2,5, n. 28, Ael. v.h. 
4, u an un, ) —— 

paxkeatırds, 7, dv, 1) vondg, egypien = 
“HoaxasonoAlıng 1. Hoazksötne, w.f., Strab. 17,812. 
Es hieß davon die fanobifche Nilmündung auch To ‘Ape- 
xAewrsxövy oröue u. oröusor, D. Sic. 1,83, Ptol. 4. 
6, 10. 89. Heliod. 1,1. 5, 28, auch a3 NHocxdemtoxui 
txBolat, Heliod. 1.82. 2) "Hoaxiswrıxai amir= 
“Hoaxdsovs u. Hodzasım oräras, w. f., An.st.m. 
magn. proem. 8) 'Hoaxäswrsxög vxöogoc, von He⸗ 
alles benannt, Ath. 11, 782, b. 500, a. 

"Hpaxkeörıs, f. 1) Einwohnerin aus Herallea, f. 
“Hodxısee, Curt. A. D. n. 1x, p.25, Ross Dem. Att. 
48. 2) Gegend Joniens, Strab. 14, 642. 

4A. 1860,n.8,K 
päxkeos, — "Hodzässos, m. 1) delphiſcher Me 



Hpdıına 

AMApAxane, = ‘Hodxisse, Inser. 2, 2822, b, Add., 
'P- 
“Hpaxinavss, m. Insor. 8, 5109, N. 2, 2,Sp. 
"Hpaxıyin Bin, eu. — Hoazisia (f. Et. M.), 

ür Hocæanc, IL 2, 666— 19,98, 8. Od. 11, 601 
D. Sic. 4, 49), Hes. th. 982. sc. 69 —452, 6., 
"heocr. 25, 154, Mosch. 4, 95. { 

“Hpaxintögs, m. = Hoazistdng, w. f., Theba⸗ 
ver, Insor. 1659. 

ats, Moc, 1. 1) = Hoaxiste, w. ſ. Ge⸗ 
icht auf Heraklesß, Arist, poet. 8. 2) Sroberta, 
Srauenn. aus Tarent, Ael.n. an. 8, 22. 

nos, m. Bruder des Kalfers Geraflius, der 
ont Serafleones heißt, Inser. 8, 4779.— 4, 8659, 1. 

"Hpdxins (fo zfgz. aus ins, f. Et. M. 768, 18) 
in att. u. fpäterer Profa u. poet. b. Soph. Traoh. 
156, 3., Eor. H. f. 581, 3., Anacr. 81, ep. dd. xı, 
269, Sophr. 27. 100, Babr. fab. 15), ep. (Hes. th. 
318, Ap. Rh. 1,899 —4, 1457, Nonn. 11, 257—48, 
248, Qu. Sm. 4, 448, d., Orph. Arg. 804, 8., Call.h. 
6,80 u. ep. ıx,72, d., Christ, ecphr. Anth. I, 185, 
Thheoer. 18, 64) ebenfo ion. (Her. 2,48, 
Arr. Ind. 6,10, u. Scyth. Tyr. b. Ath. 11, 461, f., 
auch fonft poet., Pind. Ol. 2, 5. Isthm. 5 (6) 51, u. 
Arist. b. Ath. 16, 696,c u. "Hoäxääng bei Eur. Her. 
210.H.f. 924. Gen. ovs, fo in att. u. fpäterer 
Proſa, außerdem in Soph. Phil. 1411, u. mit Synizeſe 
C’Hoäxitovg) — Soph. Phil. 948, vgl. Eur. Her. 98, 
d., ep. ‘Hoüxisoug Anth. XII, 225 — Plan. 214, 
Arist. ep. spp. 9, 82, od. ‘HoüzxAdouc, Antp. ep. VI, 
256, fon ep. "Hpäxifjos, 11. 14,266, 3., Hes, sc, 
188, Ap. Rh. 1,197, d., Nonn. 26, 175, 80., Orph. 
Arg. 660, Theoer. 27,20, D. Per. 791, 8., Bolgbe, 
auch Tyrt. 7, befonvers in der Rebensart Bln od.c9H- 
wos “Hoäxitjos, 11.18, 117, Qu. Sm. 8, 772. 6,199, 
Ap. Rb. 1,122, Orpb. Arg. 119, Theocr. 25, 110, 
doch fagte man ep. auch Orph. Arg. 24. 
h. prooem. 18., Anth. app. 241 u. ebenfo Pind. Ol. 
8,20. N. 11,84, d., u. Hocædioc, Theoer. 2, 121 
(Ath. 8, 82, d) u. Nicet. Eng. 5, 822, od. in Eur. H. 
f. 806, ferner in ion. Profa, Her. 2, 42, Arr. Ind. 5, 
8, 8., Luc. Syr. 8, u. bisw. in fpäterer Profa, Diogen. 
erot. 9, Eust. zu D. Per. 64. 458. 828, Schol. Pind. I. 
4, 104, Tzetz. Lyc. 649, dor. einmal “HpaxAcds, 
Pind. P. 10,4 (v.L— os). Dat. "Hpärkd, fo außer 
ter Proſa Soph. Trach.27, 8., Eur. Her. 8, auch 
Babr. fab. 20 u. Nicet. Eug. 8, 211, ep. auch Hoc- 
xAsT, Ant. ep. v1, 98. ad. xıv,84 (Ach. Tat. 2, 14), 
ebenfo Pind. N. 10,99. P.9, 152, doch ep. gewöhnlich 

% 0d.8,224, Ap. Rh. 1,897 —4, 1898, 
Nonn. 10, 877, 8., Qu. Sm. 1,505, Orph. Arg. 280, 
8., Call. h. 8, 108, ep. xıv, 52, 3., Theocr. 4, 8—25, 
148, 3., dor. auch "HodxAls, Pind. I.4 (6),47, ion. 
H Her. 2, 145, 3., Arr. Ind. 86, 8, ebenfo 
bisweil. ev. Arch. ep. ıx, 19, u. Ion. b. Ath. 11,463, 
b, od. “Hpäxä4e, Eur. Heracl. 988. Ion 1144 u. 
Ar.Av.667. Acc. "HpaxkMa, gew. in att. Profa, fo 
Isoer. 12,205, Dem. 61, 80,9. u. auch ion., Her. 2, 
42 u. ebenfo au ep. ‘Hoaxäfa, Hom. h. 16,1, 
Hes. sc. 458, Apoll., Luc., Nic., Phil. ep. ız, 281. 
xv, 95. 116. Pian. 104. dd. Plan. 128. app. 284, 
Theoer. 24,1. 18,78 (r. 1. nv), u. mit Sunigef. 
Ar. Thesm. 24, ob. ‘Hoäxide, Diot: u. Philod. ep, 
Bi 891. u 284, eis, ‘Hoaxısa, Pind. Sn 
10), 20, dech fagte man in Proſa au “Hpax 

Plst, Phaed. Br Ad. v.h. 1, a 22, 3, Zum 
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5,56, Apost. 5,98, app. prov. 2,24, Eust, gu D. 
Per. 791, Cram. An. Par. II, 881, Inser. 1665, u. 
ebenfo “Ho&xan, Bopb. Trach. 288 (Y. 1. da). 476, 
u ep. b. Alcid. Od. 24 (v. 1. MV), u. 'Hoaxäg in 
orac..b. Ael. v. h.2,82, ep. beißt es jedoch gewöhnt. 
"Hpäx\ga, 0d.11,267, 5, Ap. Rh. 1,841 —4, 
1475, 8. Nonn. 25,224, Qu. Sm. 6, 215, Orph. 
Arg. 658, Theocr. 18, 70. 24, 188, u. fo hat auch 
Pherec. in Schol. Od. 11, 265. $erner fagte man ep. 
aud) "Hpäxädyv, Ap. Rh. 2, 769, Anth. Plan. 97, u. als 
v. 1. in Theocr. 18, 73. @ine fpätere Form aber ift 

Av in Eust. erot. 11, 21, Zenob. 1, 47, 
Apost. 8,68, Diogen. Vind. 8,49, Schol. Theoer. 
18, 68. 72, Schol. Luc. ı1, p. 83, u. ‘Hoäzänv, Nic. 
Eugen. 5,318, ot. “Hoäxinv, Anth. app. 250 (wo in 
Ale. Od. 24 Hozxin fieht). In Schol. I1 14, 828 
ſteht fehlerhaft "Hoaxikovv. Vocat. (afor- 
aus Hoctxaec, f. Et. M.), Plat. Euthyd. 808, a, 
Xen. mem. 2, 1,28, 8.. Luc. Alex. 4, 8. (f. unten), 
u. fo au ‘Hoäxässs, Eur. Ale. 478. 517, 8., u. 
einmal ep. (Heges. ep. v1, 178) "Honxässs. Sonſt hieß 
es auch Ass, Pind. N. 7,126, Archil. fr. 118 
u. Dion. ep. v1, 8, ob. ‘HodxAsss, Eur. HLf.175, u. 
fo ep. Antp. ep. v1, 115, Leon. ep. 1ıX,816. gewöhnl. 
beißt e8 aber ep. (Ahr. Dial, 11, 285 glaubt, daß bies 
dorifche Form fei) "Hpfixies, Nonn. 40, 869, ep. 1x, 
488. Plan. 90. 91. 96. 108, felten "Hpäx‘es, Orph. 
h. 12, 1, Greg. ep. vr, 29. Dual. zo ‘H, 
Philostr. v. Ap. 5, 5. Plur. "Hpaxädes, Plat. 
Thenet. 169, b, Eust. I1.5,688, acc. r000 “Hoc- 
xMag, Ar. Pax 741, Luc. d. mort. 16, 4, Alcm. in 
Apoll. synt. 385, b, 5. Plut. Her. mal. 14 ‘Hoa- 
xAsls, (6), Srobert (d. +. mit Hülfe der Here (b- 
Frouwa od. Frela glänzend), f. D. Sie. 1, 24, orac. 
b. Ael. v. h. 2,82, nah Et. M. u. Build. Rublieb, 
nach Iambl. v. Pyth. 155 ı) duvauıs Ns Yicsws. 
D) ©. der Alkmene u. des Zeus od. Amphitryon aus 
heben, oter aus Argos u. fpäter in Theben wohn⸗ 
haft, griechiſcher Nationalheros , TI. 14, 824. 18, 118, 
Sigde- Er Heißt daher bald d (25) Axunvns, Isoer. 
10, 16, Paus. 5, 14, 1, bald ö Augstevevog, Her. 2, 
44 vgl. mit 146, Paus. 5,18,2. 10,18, 8, od. Zuvös 
"Adxunvns te nal, Eur. Her.210. vgl. mit Ael. 
v. h.12,15, D. 8io.4, 9, oder d ®nßaios, App. Ib. 
2, Paus. 5, 8,8. 8,48, 1, Arr. An. 4, 28, 2. Ind, b, 
18. 8,6, Bosörsog, Plut. Her. mal. 14, ober 6 '4Q- 
ysloz, D. Sie. 5, 64, Piut. Her. mal. 14, Arr. An. 
9,16,1— 5, Ach. Tat. erot. 8, 6, eb. Tieuvdsog, 

"Paus. 10, 18,8, u. foll früher "AAxaloc geiler has 
ben, Ael. v. h, 2, 82, wie er auch den Namen Zu- 
orgaros (in Böotien) Luo. Demon. 1, ob. Heiugnuog, 
Cephal. 5. Malal. 164, od. d Bosegsds “Hoazxans, 
Diogen. 1,68 (richtiger wohl ©. des Briareus, f. 
nob. 5, 48), od. Thales (in Thracien), Porph. v. Pyth. 
14, führt, od. ein ©. ver Lyfithoe, Lyd. mens. 224, 
Cie. n. deor. 8, 16, &. des Diomos, Et. M. 102, 45, 
oder ber Ipäifche (aus Kreta), Paus. 5, 7,6 — 9, 27,8, 
ö., Eust. Il. 5, 688, Apost. 18,29, Cie. n. deor. 8, 
16, ober der Thaſiſche. Her. 2,44, Paus. 5, 25, 12. 6, 
11,2, heißt. Seine Mühen (Wrbeiten) heißen z« “Hon- 
xAMovs, Anth. app. 5, feine Geſchichte (von Plutarch) 
z& nepl “HoaxAdovs, Piut. Thes. 29, vgl. mit Gell. 
n. att. 1,1, er u. feine Begleiter, oĩ 469 Hoazifeus, 
Strab. 8, 157, ob. ei sol (töv) "HouxAfa, D. Bic. 
4,43. 44, Theon. progymn. 6, 60, feine Nachlom⸗ 
men, ol “He. naldes, Lys. 2, 15. Inocr. 4,54, b., 

30* 
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Dem. 18, 18, oĩ x. ol ‘Ho., Isoer. 4, 58. 66, 8., Arr. 
An. 4,10,4, Paus. 1, 6.2, od. ei ap’ “Howxädoug, 
lIsocr. 6,76. 182. Lyc. 105, Phleg. Trall. fr. 1, u. 
änöyevos, Ael. v. h. 4, 5, Strab. 5, 219, Schol 
Dem. 1,22, #xyovos, Plat. Alc. 120,e, Isocr. 4, 61. 
Es gab aber auch einen Tyrifchen oder Phoͤniziſchen, 
Lydiſchen, BVerfifhen Heralles — Bel od. Mellart 
(Meixd$gog, Phil. Bybl. fe. 1, 22), od. Zärdns 
“Hoaxkng (R. i. Sonnengott od. Sem-Dew), Nonn. 
84, 192, ob. Axqo xc0y "Ho. u. ‘Ho. ’H&isos, Nonn. 
40. 428. 577 u. 40, 870, ©. des Zeus u. der Aſteria, 
Eudox. b. Ath. 9, 892,d, Cic. nat. deor. 8, 16, vgl. 
über dieſen Tyriſchen Heralles Her. 2, 44, D. Sio. 
2,89 — 20,14, ö., los. arch. 8, 5,8. 0. Ap. 1,18, 
Arr. An. 2, 16, 1—7,18,1, ö. Ind. 5, 18, Plut. Her. 
mel. 14, App. Ib. 2, D. Cass. 42,49, Io. Ant. fr. 6, 
16, Luc. Syr. 8, Zenob. 5,48. 56, Diogen. 8, 49, 
Heliod, 4,16, Ach, Tat. 2,14 — 3,18, 8., Charit. 
7,2, 3., Ant. Diog. 9 (Palseph. 52, 1, 3 nennt ihn 
einen Philofophen). u. einen Indifchen D. Sic. 2, 89, Arr. 
Ind. 8, Cie. nat. deor. 8, 16, besgleichen einen Ae⸗ 
gyptiſchen, nad} Cie. d. nat. deor. 8, 16 ©. des Nil, 
od. ©. des Typhon u. 6 ’Iosaxög genannt, Plut. Is, 
et Os. 29. 41, Her. mal. 18, ägypt. Som, Xwr, Et. 
M., Hesych., nadı Maneth. b. Syncell. 18, c. R. von 
Aegypten, vgl. Her. 1,42 u.ff., D. Sic. 1,17 —8, 9, 
ö., Arr. An. 4, 16,2 — 28, 2, Paus. 5, 25, 12. 10, 
18, 8, Eust. 11.5, 688, ber ein warcıjio» hatte, Her. 
2,88, u. nach welchem ein vowog benannt war. Ael. 
n. an. 4,54, f. HoaxAsounodss. Auch einen Geltie 
fchen, Namens "Oysssog, gab es, Luc. Herc. 1, u. einen 
Be£vros Ho., St. B.s. Boevıiosor. — Die hohe 
Verehrung, die er genoß, Arr. An.4,11,7, D. Sic. 8, 
9. 7,46, zeigt ſich a) in der Menge von Statuen und 
Gemälden, die es von ihm gab wie von Myron, Strab. 
14, 687, Ariftives, Strab. 8, 881, Lyſipp. Luc. Iup. 
trag. 12, Parrhafius, Ath. 12, 548, f, unter ihnen Ko» 
loffe, Plut. Fab. Max. 22, Strab. 6,278. 10,419, 
Paus. 9, 11, 6, u. dies bald mit Dionyfos, Anth. Plan. 
185, mit Hebe (v. 1. Hera) Ael. v. h. 18,47, ob. mit 
Pan u. Hermes zufammen, Phil in Anth. Plan. 284, 
f. Luc. hist. 10. conv. 19, Paus. 2, 4, 5—10. 82, 
b, 8., Plut, Dem. et Ant. c. 8. sn sen. resp. ger. 4, 
Anth. Plen. 101—104. app. 198. Stand doch in allen 
Mufeen fein Bild, Schel. Aeschin. 1, 10. Man nannte 
aber die Statue felbft aud) ‘"Hoaxäns, D. Case, 42, 26, 
Paus. 1,27,6 — 9,40, 8, ö., Anth. Plan. 10, Memn. 
fr. 52. Als knieender Heralles (Ho. Ev Yövaoı), wie 
er den Drachen Ladon erlegt, ſtand fein Bild fogar 
unter den Stirmen, Hyg. poet. astron. 2, 6, Erat. 
cat, 3.— b) in ben Opfern u. Gelübben, die man ihm 
brachte, Ar. Av. 567, ep. xıv, 84, Plut. qu. symp. 
6,10, 1, beſonders im Kriege, Xen. An. 6, 2, 15, 
Pol. 29,6, Arr. An. 1,4,6—8,6,1, 8. Ind, 86, 3, 
Plut. Aem. Paul. 9. Pyrrh, 22, Polyaen. 2, 8, 8, App. 
Ib. 65, wo er auch zur Parole diente, Xen. An. 6,5, 
25, App. b. civ. 2,76, u. bei Tiſche (Ribationen), 
IambL v. Pyth. 155, beſ. bei den Cynikern, Luc. 
Cyn. 14, wie er denn aud den Stoifern als Sym⸗ 
bol des dextsxdv galt, Plut. Is. et Os. 40, u. ihm 
der vierte Tag in jedem Monat geweiht war, Apost. 
16, 84, Schol. Ar. Plut. 1126, ja ihm nad ber 
Vorſchrift des Pythagoras am achten jedes Monats ges 
opf.rt werden follte, Iambl. v. Pyth. 162. — co) in ven 
Hymnen u. Lobreden, bie man auf ihn machte, Hom. 
b. 15, Orph. h. 12, Porph. abst.1,22, Ath.10, 412, 
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®, Aristid. or.5, Pind. N.10,61, fe vi aa 
in TIheaterftücden, Erzählungen u. Geſpraächen hing 
als Berfon auftritt, Eur. Alcest., Here. far. (1 
mit Plut. Marcell. 21. Cim. 4), Archipp. u Alsı 
$. Ath. 14, 656, b. 4, 164, c, Lycophr. & Set 
s. Avxöpgwr, Ar. Ben. u. Luc. disl. dieſe Re 
mens vgl. mit Luc. d. mort. 16, Iup. trag, vu 
Prodikus Erzählung, Xen. mem. 2, 1, 21, Plat. com. 
177, b, Antb. App. 198, Cic. off. 1, 82. ep. u 
div. 5, 12. d) in ven Tempeln, Die man ihm be, 

. Hodxissov, u. vgl. Anth. xı, 269, dab. dv u. & 
Hocxi&ous, Ael. n. an. 17, 46, u. bas Eyihe 
yvvij ls Hocæaéovc od Yostz, Suid., Macar.) 
11, app. prov. 1,88, wie ihm denn auch die wıran 
Biber geweiht waren, D. Sic. 5,8, Schol Pind U 
12,25, Strab. 9,425. 428, Plut. phil. ce. prise,, 
Liv. 22,1, Ath. 12,512, f, Zenob. 6,49, Auton.Lä 
4, Hesych. s. “"Hoxäässa Aourod, w. ſ. — e) in a 
Schwüren u. Anrtufungen, wo man außer Zeus fazı 
Namen häufiger als den feinen brauchte. So als Au 
zuf der Verwunderung (f. Et. M., Suid., Schol. dt 
Ran. 800) “Hodxäsıs, mit u. ohne &, Xen. Cyr.\ 
6, 27. conv.4, 58, Dem. 9, 31—21, 66, d., Aeschs 
1,49. 8, 21, Din. 1,8, Ar. Ach. 284 u. Schol. 108 
Vesp. 420. Av. 98— 1129, 8. Plut, 874, Lac. ia 
1. Nigr. 1. Somn. 17. merc. cond. 8. Tim. 16. % 
tapl.22. Necyom. 1,14. Char. 28, Piut Mare. ii 
Pyrrh. 20, Eust. erot. 1, 14, fo daß es neh BR 
M. 79, 11 faſt zum Adverb. wird, wie in “Hodzis 
& ‘Hodxisıg, Luc. Iup. tr. 82. Bisw. ſteht dw 
dvaf, Ar. Pax 180. 277. Lys.296. Ran. 298 # 
zsunndek, Plat. Euthyd. 808, a, ober es heißt, mi d 
vollſtändig heißen follte, (6) “Hodzässs adssizen 
Luc. Gall. 2. fugit. 23. 82. Als Schwur, wo chaidt 
aisEixexos dagu zu denken iſt (f. Hesych.), fi ® 
bald bloß & “Hodxäsıs, Xen. mem. 1, 8,1, 4 
Yıra Hocxaqc, Ar. Ach. 860, ot. gös od (om) 
“HBoaxitovs, Luc. d. mort. 16, 8. asin. 10, a. # 
od. vnj toy 'Hoaxkku, Ar. Plut. 887. Equ. 481. Ten 
757. Av. 1891. Thesm. 26, Aeschin. 1,88, 3,31} 
Din. 2,8, Dem. 25, 51, Luc. Herm. 8. Per 
21. d. mort. 16, Ach. Tat, 5, 20, Anth. Plan. IN 
biew. vi) tor ‘Ho. zal ndytag Isoög, Dem. 1 
294, ob. AlsEixaxs "Hodxisis xai Zed, Luc. Ak 
4. Es geſchah dies befonvers in feierlichen Shwun. 
wie Pol. 7,9, Ar. Ecol. 1068, wo eine Menge Gr 
mit genannt werben, mehr fäherghaft if das & ger 
copla xal ‘Ho. xai “Egun bei Luc. fugit. 29. 3 
Rom, wo man bei ifm u. ber ara mazims der 
D. Hal. 1.40, ſchworen bie Knaben nur im Freien b 
ihm, Plut. qu. rom. 29.—f) in Sprichwoͤrtenn 
fprichwörtl. Redensarten, a) “Hoaxdkous deyhv ira 
Ar. Vesp. 1080. Pax 752, d. h. nur nad Gi 
fireben, ähnl. zadr? Av ‘Hoaxikovg Asa, Plut. 55% 
58, 14,00. Honzins ddgsov xAdog Eayer, Sul) 
&hhog obrog Hocxanc bald vom Thefeus balt ©® 
Titormus erflärt, Piut. Thes. 29, Ael. v. 12h 
Zen. 5,48, Apost. 2,40, Greg. Cyp.L. 1, 88, Ma 
1, 85, Schol. Luc. v. h. 84, Eust. Il. 5, 688, 
Arist. eth. Eud. 7, 12. Eth. M 2, 15. — Ah 
Luc. ep. XI, 95 Eyssg deizegor ‘Hoaxiia, ui. ad 
odzog "Eouns od ixeivos "Hgaxäis, Macar. 66 
od. Hocæanj za nidnxos d. h. Großes u. Hp 
ſches, Greg. Cypr. M. 8, 66, Macar. 4, 58, Luc. pi# 
87 u. Schol, Bachm. An. 2, 882. y) Blei (ft 
elx5) To “Hoaxäst d. h. offen u. ohne 
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vohl au dummehrlich, Plut. prov. 80, Suid.; ähnl. 
Hoaxifous $vole, Hesych., Greg. Cypr. 2, 64, od. 
MnAov “Hoaxifjs, Zen. 5, 22, b. Hesych. MiAw» 
Hoaxajs, bei Suid. u. app. prov. 8,98 Mijäsıoc 
Hoaxins Ent Tür sdrelöv. d) neös duo old’ ö 
HoaxAns, Plat. Phaed. 89 cu. Schol. — Euthyd. 297, 
>, Suid., ob. oddE (undE) Houxanq noös dio, 
Len. 5, 49, Diogen. 7, 2, Apost. 11, 84, e. 18, 29, 
Diogen. Vind. 8, 44, vgl. mit Liban. vit. 17. Nach 
3chol. Arist. p. 429 ed. D. wohl zuerſt von Ardıis 
ochus gebraudt. 8) Opzvf Zowoen “Hogaxii} Tov 
tagtegov, Zen. 5,566, Macar. 6, 46, Diogen. 7, 10, 
Apost. 13, 1, Diogen. Vind. 8, 49, Eust. Od. 11, 600. 
— Arhnl. xai 'Hoaxifis napk TOv Avatar 
Isydv Eidußavev, Apost.9,88. £) Houxane Es- 
vRsras von feiner Gefräßigfeit, Ar. Lys. 928 u. 
3chol., Apost.8, 68, Suid., vgl. Ar. Pax 741 u. 
3tratt. b. Ath. 14, 656, b. 7) von feiner Fruchtbar⸗ 
kit: xdv “Hoaxdel ouyyxadevdioys, Nie. Eug. 8, 
211. Stätten feiner Verehrung waren a) in Acgypten, 
Her. 2, 42, f. 'Hodxässov, fo daß es hier @) eine 
Hoaxadous nöAsc im Delta weil. von Peluſium gab, 
(os. b. Ind. 4, 11, 5, 6. Ptol. 4,6, 58 unzodnmoäss 
Howxifovs wsxod genannt. P) “Honxdtovs nödss 
m Mittelägypten, j. Ahnas, Strab. 17,801, b. Ptol. 
t, 5, 57 "Houxd£ovs nöiss ueydan. ©." Hodxatıov. 
d) in Achaja, Paus. 7, 25, 10. c) in Alarnanien zu 
Alyzia, Dion. Call. Hell. 54, mit eincm 'Hoaxisovg 
Mu», j. Porto Candello, Strab. 10, 459. d) in Ar⸗ 
'adien, Xen. Hell. 7, 1,81, Strab. 8, 848, Paus. 8, 
32,8, Schol. Platon. 809. e) in Athen u. Marathon 
mit dem ihm geweihten Gymnaſium in Kynofarges, Her. 
3,108, Isae. 9,80, Dem. 21,52, 48,66. 57, 62, D.Sic. 
3ic. 4, 89, Ath. 6,285, a. 239, d.e, Luc. deor. conc. 
7, Schol. Dem. 24,114, St. B.s. Kuyöo«pyes, Paus. 
1,15,8. 19, 8.82,4, Piut. Thes. 86. Alo. 1, Apost. 
10, 22. e) in Böotien u. Theben, Thisbe, Orchome⸗ 
206, Thespiä, D. Sic. 4, 89, Polysen. 2,8, 8, Piut. 
ımat. 9, Paus. 9, 24, 5—86, 1. f) in Britannien, auf 
veffen Sühfeite "Houxddous Axgov, j. Gap Hartland, 
m Ganal von Briſtol Tag. Ptol. 2, 8, 8. g) in Byzanz. 
vo es einen ‘Hoaxifovs AAcoc, Hesych. Miles. fr. 4, 
37,u. ‘HoaxAfous nöoyos, ebend. fr. 4, 14, gab. h) 
m Gaucafus, Dur. in Schol. Ap. Rh. 2, 1249. i) in 
Eyrenatfa, wo «) a5 ob. of “Houxdkous Blves 1% 
5on lagen, Ptol. 4, 4, 8.10. u. 4) ‘HoaxAkous nüp- 
yos, Ptol.4,4,8. k) in Elis nu. Opus, Marm. Par. 
18, Paus. 5,14, 9. 6, 21,3, D. Sio. 4, 30. Es lagen 
jier z& Seoud 1& “Hoaxifovs, Strab. 9, 425. 1) 
n Eubda u. zwar in Ghalcis mit einem dem Herafles ges 
veihten Gymnaſium, Plut. Tit. 16. m) in@rythrä, Strab. 
13, 618. n) in Gallten, Maffilia, Strab. 4, 185, mit 
Hocxaſovc Asurv, Ptol. 8, 1,2, u. dem Mavoſxov 
lsurv, wo ein Tempel “HoaxAdous Movolzov ſtand, 
3trab. 4, 202. o) in Italien, D. Hal. 1, 40, u. zwar «) 
u Dyrrhachium, App. b. civ. 2.89. 8) "Hoaxi&ous 
lsurje, in Lucanien u. Etrurien, j. Vicotera, at. Portus 
Zosanus, Cic. Verr. 5, 61, A., ſ. Strab. 5, 225, u. ‘Hoa- 
tAfovg Iso6r, Ptol. 8, 1,4. y) in Rom, D. Sic. 4, 
tin. ff., D. Hal. 1,41, Plat. Aem. Paul, 17. Syll. 
35. Crass. 2. 12. qu. rom. 18 — 90, 3., Ath. 4, 
158, 0. 5, 221, f, D. Cass. 42, 26, 9, bier ger 
neinfchaftlih mit den Muſen verehrt, Plut. qu. 
'om. 59. p) in Indien, D. Sie. 2, 89, Arr. Ind. 
5, 18. 8,4. 9,2, Plin. 6, 16, 22. q) in Kappa⸗ 
seien, am Bontus Galaticus mit dem NHocæde ovc 
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äxoov, Ptol, 5, 6, 8. r) in Korinth, Nemea, Si⸗ 
«yon, Dur. in Schol. Platon. 380 ed. B, Ant. Lib. 
4, Paus. 2,10, 1, Ael. n. an. 12,5. s) in Kos, Plut. 
qu. graec. 58. t) in Kreta, D. Sic. 5, 76. u) Libyen, 
wo ‘HoarAtovsg Bwuös lag, Strab. 17, 826, u. 
auf Melite das Vorgebirge Ho. dsoöv, Ptol. 4, 8,47, 
u. ein gleiches in Mauritania Tingitans, Ptol. 4, 1, 
8, u. goc “Hoaxäsovg leod vor Neukarthago, auch 
Scombraria genannt, j. Iölote, Strab. 3, 159, Ath. 8, 
121, a, Plin. 81,48. v) in Defopotamien, mit Hoc- 
xMovs Bouol, Ptol. 5,18, 4.'6, 8,4. w) in Meſſe⸗ 
nien, Paus. 4, 8,2—80, 1,8. x) am Oeta, Strab. 18, 
613. y) in Paros, Thierfch par. Inſchr. n. 18. z) in 
Phocis, Plut. Pyth. or. 20, Macr. Sat. 1, 12. aa) 
in Phönlzien, Ath. 9,892, d, — zu Tarichii, Her. 
2,118. PP) im Pontus zu SHeraflea, Memn. fr. 
25. 52, u. eine nach ihm benannte Inſel daſelbſt, 
del. n. en. 6, 40, auch am See Mäotis, Plut. fac. 
lun. 26. „) in Rhodus (Rindus), Ath. 12, 548, 
f, Anth. app. 60. #4) in Sardinien mit ‘Hoaxidous 
Asunv, Ptol. 8, 8, B, u. zwei SInfeln, j. Aftnara u. 
Piane, Plin. 8, 7, von welchen Prol. 8,8, 8 nur eine 
‘Hoaxakovs vñcoc erwähnt. 88) in Sicilien u. Sy⸗ 
tacus, Her. 5, 48, D. Sic. 4,28, Thuc. 7, 78, Plut. 
Nic. 24 u. ff. 65) inSpanien, Art. An. 2, 6, 4, App. Ib. 
2.65, D. Cass. 87,52. 43, 89, Strab. 8, 188 u. da⸗ 
egen Artemid. ebend. mit einer „Moos 'Hoaxdkous 
i80& vor Onoba, j. Salles vor Huelva, Sırab. 8, 170. 
— In der Nähe al 'Honxätovs vb. "Hoaxdijos ot. 
‘"HowxA£os otnAns (er. inAnth. app. 186 otälas), 
auch (Isoer. 5, 112), a5 ot. al Ho. im Sing. (Marc. 
Her. p. m. ext. 2, 4 ‘Ho. oryj&n), die Säulen des 
Herafles, ſ. wen Ar. mund. 8, Scymn. 145, 
Theophr. b. pl. 4, 6,4, Arr. An. 2, 16,4. 5, 26,2, 
Zen. 5,43, D. Per. 64 u. Eust., Marc. Her. p. m. ext, 
1,8.22, St.B.s. B}Aos. Tas daran grängende Meer 
führt den Namen 7) meol ‘Houxkkous aridas Iu- 
Aaoca, Theop. b. Ath. 2, 61, f., vgl. mit 7, 816, e. Sie 
en oft als außerſter Punct der bewohnten Welt, 
socr. 12,250, Anth. xı,201. 209, Plut. Arat. 14. 
nn) in Sparta, Pind. N. 10, 98, Paus. 8, 15, 3. 
$$) in Thaſos, Her. 2,44, Paus. 6,11, 2, Polysen. 
1,45,4. s) in Tarfos, Ath. 5, 215,b. xx) in Te⸗ 
nos, Strab. 14, 687. AA) in ben Thermopplen, wo ihm 
1@ $epud geweiht waren, Her. 7, 116, Strab. 9, 428. 
au) in Xyros, Her. 2,44. 2) Bei den Chaldäern ber 
Planet Mars, Et. M. 697, 54 (nad Arist. mund. 2 war 
H. ber Vater beffelben). 8) Es führte aber auch a) 
eine Art Becher ben Namen oxupoc ‘HoaxAfovs, 
Plut. Alex. 75, Atb. 11, 494, 1.12, 512, e. b) eine Art 
weicher Deden, ‘Ho. xoites, Ath. 12, 512, f. c) ein 
Wurf im Würfelſpiel Hocxañc, f. Eust. Od. 1897, 
84. 4) Da er aber ale Mufter aller männlichen Tu⸗ 
gend galt, Themist. or. 20, p. 240, u. man gern 
Reute mit ihm verglih, Ar. Ren. 528. 581, Plat. 
Theaet. 189, b, Plut. Ant. 4, befonbers freilich Athle⸗ 
ten, D. Cass. 79, 10, D. Hal. rhet. 7, 2, fo nahm 
man nun auch gern den Beinamen ‘Hoaxdrs an, fo 
bieß fehon der Argiver Nilofttatos Erspos“Hoaxans, Eph. 
b. Ath. 7, 289, b, eben fo der Macedonier Themifon, 
Ath. 7,289, f u. ff., u. e8 war der Bein. des Habrian, 
Keil onom. 12, u. des Kommobus, D. Cass. 72, 15, 
Hrdn. 1, 14,8, Ath. 12, 587, f, u. fo erfjeint er 5) 
als Eigenn., a) eines Sohnes von Alcrander, D. Sic. 
230, 20. 25, Plut. Eum. 1. vit. pud. 4, Paus. 9, 7,2, 
Porph. Tyr. fr. 8,2, D. Chrys. or. 64, p. 592, Et.M. 

“Hpaxıric 
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284, Lycophr. Alex. 801. b) des Baters von Konflane 
tin ııı., ep. ad. ıx, 655. c) eines Thebaners, Inser. 
1665. d) Andere: Inser. 8, 4687. 4917. 4922, b, 
Add. 5084. 6287. 4, pg.xıx, c, Orell. 1912., auf 
ein Aegyptier. Letronne Rech. p. serv. & l’hist. de 
VEgypt. p. 478, grade wie im Lat. Hercules, Grut. 
Inser. 686. 1065. e) Hipp. Epid. 2, 2, 14, doch von 
Mein. bezweifelt, welcher Hoaxäcidy vermuthet, zur 
mal ood. C “Hoazisıdag hat. Bol. 4, 84. Sicher 
vertaufht aber ift es D. Hal. 4,41 mit Bagsxänc u. 
Et. M. 198, 25 mit "Hpaxässdns. 

m. dor. = "HodxAssrog, Anth. VII, 
465, tit. — Insor. Heracl. B. 5. 9 oto. Inser. 8, 
5642, 27. 5677. Münzen aus Herallea. Mion. S. 1, 
p. 298, u. Tarent, Mion. 1, 189. 

1) Stadt = "Hodxisıe, Inser. 2, 2001. 
4, 9627. 2) Srauenn. = Hodxissa, Inser. 4, 9568. 
9708, Sp. 

= ‘Hoaxissavög, 1) Präfelt der 
Leibwache zur Zeit des Gallien, Zosim. 1,40. 2) An⸗ 
derer, Inser. 2050. 

5 ="Hoaxkeidng, Inser. 2,1997. 8110, 
Sp. 

“HpäxXros, m. Inser. 4, 8658, Sp. 
“HpaxXloxos, m. Zungfrobert od. Frobertel, 

KHeralles als Kind, Theoer. 24 tit. 
“HpaxäXire, Inscr. 8, 3208, Sp. 

‚os, m.—"Hodxisıtos,Athener (Sphettier), 
Inser. 181. Aehnl.: 

‘HpaxAley, m. Marathonier, Inser. 266. Kalym⸗ 
nier, Ross 188. — Anderer: Insor. 8, 65109, N.8,1. 

, m. Schmeidelform für Hoaxksidns 
bei den Alexandrinern, Plut. qu. symp. 1,6,8, f. 
Philol. v, 660. 

m. Manass. 8809, Boisson., Ephraem. 
v. 1422—2424, Sp. 

"Hpäxov, (?), Inser. 8, 4594, Sp. 
"Hpaxrov, n. (Schönbühel?), St. am Tyras in 

Dacien, Ptol. 8, 5, 80. 
Hpäxuy, evros, m. Brohn (aus Broume, 

= Hea). 1) Macevonier, Arr. An. 6,27, 8. 5. 2) 
©. des Phritodemos, Polyaen. 8, 46. 8) Athener, 
NRhamnufier, Inser. 654. Auf einer athenifchen Dünge, 
Mion. 11, 122. 4) Delphier, Curt. A. D. 8, 21. — 5) 
Thebaner, Keil Inser. boeot. LX, h. — XLII, o, 2. 
Val. Insor. 709 u. Hocæcuv. (Nach Beuld‘Hodxiwr). 

m. (?), Sohn des Soſos, Jespadsw- 
inc, Ephem. arch. 787, K. 

ps, m. (Frauenſonn?), Serer, Luo. ca- 
tapl. 21. 
i = „St. in Indie intre Gangem, Ptol. 7, 
‚50. 
“Hp6s, f. Inser. 4, 7828, Sp. 
"Hpäs, = ‘Hokas, m. Frohn (fo Et. M., ſ. 

Hodxov), 1) ein Gyniler, D. Cass. 66, 15. 2) äth- 
let (nduuayos), aus Laodicea, Phil. ep. 46 (Plan. 
62). 8) Arzt aus Kappadocien, Cels. v, 22, Galen., 
vgl. Fabric, bibl. graec. xıu, p. 178. 4) auf Müns 
ven aus Smyrna u. Hierapolis, Mion. 111, 202. 8. 
vır, 607. — 5) ®afe b. de Witte deser. Par. 1836, 
p. 26. 6) ein Grammatiter, Et. M. 486, 85, f. "Hodac. 
7) Athener, Inser. 269. 8) Andere: Inscr. 2, 1894, 
2416. 8,4594. 9) "Hoadog od Ysovvalon, Inser. 
2,2708. - 

vos, m. (ähnl. Frönau? f. “Hodxwr), 
Cpphefter, Mion, 8. ıv, 124. 

"Hperövn 
— I, f. Gattin des Trophimos, Inser. d, 864 

. Sp. 
"Hpdons, m. (?, Keil vermuthet Ypaais), Em 

näer, Mion. 111, 202. 
m. Frauenmond (f. Lob. path. 42: 

Monat in Sparta, Hesych. 
H f. Kanal von Perfis, den Iub. Ms 

bei Plin. 6, 26 ben codd. nad; Phrystimus ot. Phr, 
timus od. Phirstimus nennt, viell. Khor Quete 
Rama, Arr. Ind, 89, 1. 

ago, ol, Ew. der Et. Heräa, Inser. ni 
f. Ahr. Dial. 1, 280. u. ı1, 549. 

as, m. Frohn (f. Et. M.), 1) ans Miu 
Geſchichtſchr. Plut. Thes. 20. 82. Sol. 10. — E 
7. u. ME. 84. 2)‘Hosov, Inser. 8, 5762, 7. ſ. He 
u. Lonc. i 
A , ſ. Teosulac. . 

des, Fridihilden (fo nach Lob. path. 1 
von doc ed. dprjcouas, nah Et.M. Herebic 
rinnen od. Schöpperinnen), Priefterinnen det $ 
in Ar⸗ an * ap? ſ. pl. Weed 

s, = Eigsctdns, w. f., pl. Hosalı 
Inser. n. 191,1. 89. 193, 11.28 u. Meier ind. 
2.18. 

vos, m. Fließbach (von Blicth od. 34 
d. i. fchiffbar, von doszeive, f. Lob. path. IH, 
Fluß bei Vicentia in Italien, Ael. n. an. 14,&- 
— 226. 

£H 
“Hpns, m. olac Incer. 8664, B, 21,8. 

m. ähnl. Srönau (von Freu), & 
mier, Mion. 8. v1, 412. : 

, u, 5. D. Hal, außer 3, 82, wo In 
zov ſteht. überall "Honzov, b. St. B. Hom« 
Flecken der Sabiner am Tiberis, j. Eretone, Stabi 
en D. Hal. 4,8. 51. 5,45, 11,8. Ew. "Hogrio, 

B. 
* Hpiyivaa, ns, pn, av, voo. ’Hosyiresa, 1 Ir 

fregild (f. Heaych.), ep. 1) en Eos, het 
als Name ber Tagesgöttin u. Gattin des Orion (Ne 
42,246) felbft gebraucht, Od. 22,197. 28,847 
hier NosyEvesa geſchrieben), Nonn. 1, 171—47, 
Qu. Sm. 1,188 — 14, 228, Musae. 882, Anth. 
ıx, 656. 807. xıv, 72. app. 261. 2) Baxyıas 
ytyasc, Benennung ber Ghaltomebe, Nonn. 84, 
8) Frauenn., Agath. 85 (v1r, 204). Aehnl.: 

‚yivns, f., Ap. Rh. 2, 452. 8,824, auq 
yevixs "Hüs, 8, 1228. 4, 978. 

vorn, f. Ofterpilt, 1) T. des Karin, 
"Adytig genannt, Geliebte des- Dionyfos, Nonn. fi 
— 245, 8, Apd. 8, 14,7, Et. M. 62, 4, & 
Ixapla, Ov. met, 6,125, welche nebp ihrem 
Mära (Nonn, 47,219. 245, Ael. n. an. 6,2 
Zeus an den Himmel verfegt wurde (Luc. door. 
5) und bier als Sternbild neben bem Löwen 5 
tes glängte, Nonn. 1,254. 47,247. Man opftr! 
u. ihrem Hunde, Ael. n. an. 7, 28, u. fang 
Feſt der Eorä Hymnen, Ath. 14, 618,0, wie d 
von Gratofipenes ein Gedicht bes Namens gab, f- 
Bergk, u. eine Tragddie des Cieophon, f. Su 
Kisopörv. u. Luc. salt, 40 von Tängen, bie ſ 
fellen, ſpricht. Adj. davon ’Hpıyöveros 1496: 
2) T. des Aegiſthus u. der Klytämnepre, Pax 
6, Marm. Par. 25, Et. M,42, 4, Hyg. 1.123, 
6,4. 8) T. ver Tpemis, Berv. zu Vi 
46 

n 
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”Holyovos, m. Oftermann, Maler u. Lehrer des 
Bafias, Plin. 85, 11,40, 

"Hplärds, od, ep. auch oZo, b. Qu. Sm. cinmal 
5, 628) ’Holdavos, (d—notauds), Oſtrach (d. h. 
er Strom des Morgens u. Lichts, |. Preller Myth. 
> 297 u. vgl. @8E sc, Nonn. 42,420, rvodsss, 
benb. 28, 800, &otegosss, ebenb. 2, 827, u. BAßog 
st#Aßor, Nonn. 11,808, denn ber Name ift grie⸗ 
häiſch, f. Her. 8, 115). 1) anfänglich fabelhafter Fluß, 
ver im Nordweſten von bem Ripäengebirge kommt u. 
ich in den Ocean ergießt; Hes. th. 888, Batr. 20, 
Her. 8,115, Streb. 5, 215, bezeichnet er fpäter ben 
Bo, zunächſt 5. Pherec. in Schol. German. 864, 
Scyl.19, Pol.2,16, D. Sic. 5, 28, Plut. Mar. 24. 
Brut. 19. Oth. 6.10, App. Il. 8. b. eiv. 1,86. 2,17, 
3., D. Cass. 87,9. 41, 36, Herdn. 8, 7,1, Ael. n. en. 
14, 8. 29, Zosim. 5, 87, Agatheın. 2, 10, Hyg. 
f. 154, Eust. zu D. Per. 289, Anth. xıv, 121, 
Satyr. b. Plin. 87, 11, während er bei Eur. Hipp. 
787, Apd.1,9,24. 2,5,11, Arist. mir. 81, Paus. 1, 
4,1 — 8, 35,18, ö., Nonn. 2, 152 —38, 100 ö., Qu. 
Sm. 10,192, Scymn.895, Luc. salt. 55. d. deor. 25, 
8. d. mort. 12,2. electr. 1, Et. M. 427, 16,St.B. s. 
’Hisxtotdes, Hasych. s.v. u. s. TjAsxtoos, Io. Ant. 
fr. 2, 9 unbeftimmt erſcheint, u. in Ap. Rh, 4, 626 u. 
Schol. vgl. mit 4,506 u. ð., fo wie D. Per. 289 u. 
Eust. dazu als Rhone gedeutet wird. Als Flußgott ers 
fcheint ex Nonn. 23, 244. 251. 42,420. 48,414. 
2) Sl. in Attifa, Plat. Criti. 112, a, Streb. 9, 397, 
Paus. 1,19, 5, Eub. 5. Ath. 18, 568,e. f. 8) Stern« 
bild in der füdlichen Halbkugel, wohin ver Flußgott s. 
1 verfegt worden war, Nonn. 88, 431 (woher ver Fluß 
felbit wohl auch duzsgösıs, Ysgavyıs, nugdss 
beißt, f. oben), Eust. D. Per. 289, Arat. phaen. 858 
— 860, Erstosth. oat. ast.87, Hyg. p. astr. 2, A. 
4) Diannen., auf einer Münge aus Ghios, Mion. III, 
267. 

’Hpixewatos, m. myſtiſcher u. unerklätter Bein. 
des Dionyfos (Hesyoh.) u. Protogonus, Phanes, Orph. 
h. 6, 4. fr. 8, f. Lob. Aglaoph. p. 479. Nach Suid.: 
’Ho:xanalos öyoua xügsor. 

‚m. Ftöbel, 1) ſtoiſcher Philoſoph aus 
Karthago, Schüler des Zeno, D. L. 7,8 vgl. mit 7, 
1,31, Cie. fin. 5, 8,28. Seine Anhänger beißen Cic. 
Or. 8, 17 Herillif, vgl. mit Cie. Acad. 2, 42. 2) 
Athener, Sypalettier, Meier ind. schol. n. 18 (Conj.) 

, m. Nili epp. 1, 819, Sp. 
’Hptvn, = Elorvn, Inser. 4, 8741, Sp. 
"Hpwva, (& ep. vıı, 718 u. 710, doch 1x, 190 

Hoıyvä (sie!), voc. "Hosvvo (ep. VII, 12) f., Mein. b. 
St. B. s. Tjvos, u. Leon. ep. vii, 18 Honuvæ, wie bie 
auch codd. in Christ. ecph. 11, 108 u. Ascl. ep. 7 
haben, f. Mein. zu del. Anth. gr. p. 182, in Christ. 
ecphr. 108 'Hobyva betont, Lenge od. ahb. Auſtre⸗ 
gild (f. Et. M., der auch Zeiza d. h. die liche ans 
giebt, nach Mein. a. a. D. dagegen ven "Hoa alfo: 
Freia, doch f. Lob. path. 225) berühmte Dichterin 
aus Tenos (St. B.s. Tyyoc, Buid.) ob. Lesbos (Anth. 
1x, 190, Suid.) od. Mytilene (Antb. vır, 710, tit.) 
Telos (Suid.) um DI. 107, (Syncell. 260, a) nad 
Andern (Suid. u. Eust. 11.2, 726) DI. 42; fr. ed. 
Bergk, vgl. außer den angeführten Stellen Meleag. 
cor. Iv, 1, 12. Antip. ıx, 26, Antiph. ep. XI, 322, 
Ath. 7, 288, d. 

"Hpros, roteuös, m. Küftenfluß in Gallia Nar- 
bon., viell. ver Auray, Ptol. 2, 8, 1. 

“Hpsdoros 471 

Apiov, Et.M. 'Holoy, p. Grab (f.Et.M.), övo- 
ua zonov, Suid., nah Ft.M.— ‘Hoale, w.f. 

"Hpwröin, f. "Tugalint (f. Anth. v, 254), Name 
der Eos, Paul. Sil. 22 (v, 228), f. Lex. 

Hplean, (N), Frohmar d. i. Heras (Frouwas) 
Roß, Frauenn., aus Milet, Parthen. 8. 

‘Hpiwrwißas, ov, voe. Homnidu, Xen. Hell. A, 
1,11, (6) Frohmars, Lacedämonier, Xen. Hell. 8, 
4,6,— 8,11, 8. Ages. 2,10 (v. 1. Ho.), D. Sic. 14, 
88, Plut. Ages. 11, Polyaen. 2,21, er u. feine Leute, 
ol negt ‘Homnidar, Xen. Hell. 8, 4, 20. — Har⸗ 
moft in Theben, Plut. Pel.18. gen. Soer. 17, ber 
aber gen. Boor. 84 ‘Egunnidas heißt. 

"Hpis, 1) m. Often, ©. des Kothon, Byjantier, 
Ant. Hell. A. Rang. II,n. 411. 2) f. = "loss, Hesych. 
‘u , ®v, Ort von Tends, Inser. 2, 2336, 7. 

2888, 99, Sp. 
’Hoıparvis, f. Ofroberta, Dichterin (77 4840710605), 

Clearch. 5. Ath. 14, 619, c. 

“HprXavos, voc. "Hoxiavs, m. Sröbel, Freund 
des Plutarch, an den die Schrift de se ips. laud. ge= 
richtet if, 1. 

‘HprovAdveov, n. Froitzheim, lat. Form für 
'"Hoixiesa u. ‘Hodxisıov, w. f., St. in Eampanien, 
welche 79 n. Chr. verfchüttet wurde, D. Cass. 66, 28, 
Mel. 2,4, Flor. 1,16, Plin. 8, 5, 4. 
— m. Bein. des Maximian, Soer. h. e. 

1, 2, 1, 8p. 
— Aavbs, m. Fröbel, ſpäterer Name auf einer 

Iyptichen Mũnze, Mion. ıv, 111. 
’Hpväs, m. ©. bes Attila, Prisc. Pan. fr. 8 (hist. 

fr. od. Müll. ıv, p. 93). Er heißt fr. 36 ’Hpvax. j 
“Hpoydrev, m. ähnl. Frowin, Yreund der Hera, 

Mannsn., Inser. 2, 2919, b, Add. 2157, 8. 8148. 

1,10. 
‘Hpöyvnros, m. Sröhling, Magnefier, Mion. Ir, 

143. 
“Hp6Sapos, m. viell. Breuer (von Frewi d. 1. Herrin, 

‚Hera, u. Heer⸗Volk), Bäotifcher Hieromnemon zu Delphi, 
Leake Trev. in north. Gr. n. 39. n.I1, 5, Curt. A. D. 
p.45 u. fo ift nach Keil auch Insor. 1752 zu fhreiben. 
©. Foodauoc. 

"Hpodixn, ſ. Gattin des Arkadier Cypſelus, Nic. b. 
Ath. 13, 609, f. Fem. zu: 

"Hpsöixos, (6), Frohreich d. i. mit Hülfe ber 
Frouwa (Herrin od. Hera) mächtig walten. 1) aus 
Sclymbria, Arzt u. Lehrer ver Gymnaſtik, Plat. Phaedr. 
227, d. Prot. 816, e. rep. 3, 406, a, Plut. ser. num, 
vind. 9, Luc. hist. 85, Themist. or. 23, p. 290, u. 
Arist. or. 1,5. 2,23 (wo ihn die Schol. für einen Ge⸗ 
ſchichtſchr. aus Athen erklären). 2) Xeontiner, Br. des 
Gorgias, Plet. Gorg. 448, b, viell. verfchr. ftatt Noo- 
dıxos, f. Welck. Cyel. p. 255. 8) aus Babylon, 
Grammatifer u. Dichter, Ath. 5, 222, a (Anth, app: 85). 
Wahrſcheinl. berfelbe, den Harp. 8. Zevwan, Schol, 
11.9, 453. 13,29, 8., u. Ath. 5, 192 b—13, 536, 8, 8. 
als Kowritssos d. i. Schüler des Krates anführen. 

“Hpößoros, ov, voc. "Hoödors, (6), Frõbliug 
(d. 5. von ber Frouwa od. Herrin (Hera) abſtam⸗ 
mend, gefchentt, u. fo ihr angehörig, |. Et. Gud. p. 248, 
Et.M. 161, 21. 208,86. 485, 21). 1) ©. des 2yros, 
Suid., dab. auch bloß 6 Aufov genannt (Themist. or. 
2, p- 27, Luc. dom. 20), aus Helifarnaß (ler. *Bors 
wort u. A.), berühmter Geſchichtſchreiber im 5. Jahrh. 
v.Chr. (d Savuasıwrarog za usilynovs, Ath. 8, 
78, e). ©. Arist. rhet. 3,9, d., &lgde, insbeſ. Plut. de 
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Her. malign. 1. 48, u. Luc. Herod., wie denn auch 
Apollon. (Et. M. 652,6. 722, 12) u. Manetho (Et. 
M. 560, 22) über ihn gefchrieben hatten. Ueber fein 
Grabmal f. Marcell. v. Thuc. 16 u. feine Grabſchrift 
St. B.s. ®odgsos, Cram. An. Ox. ım, p. 850, Schol. 
Ar. Nub. 881. Er heißt bald d auyypapsds, Strab. 
14, 656, 8., Luc. v. b. 2,5, Tbem. or. 7, p. 87, bald 
6 os6s, Arr. An. 8, 80,8. 5,6, 5. p. p. Eux. 
18, 1, Luc. maer. 10, D. Chrys. er. 87, p. 456, bald 
du os, Arist. anim. gener. 8, 5, od. 6 uu9o- 
yedoos, Themist. or. 33, p. 861. Sprichw. war Ei 

"Hoodörov axsdv von Dingen, bie nicht eintreten, 
Prov. app. 2,35. Ausfprüce von ihm heißen 6 od. 
v& ‘Hoodörov, Arist. poet. 9, Plut. Arist. 19, Strab. 
17,828, Demetr. eloc. 12, Long. subl. 28, Hermog. 
1d. 2,4, Nicol. Soph. progymn, 2, er u. feines Gleichen 
ob. bie Ihm folgen, of zegl (Töv) "Hoödoron, Strab. 
18,618, Ath, 14, 651, c, u. Hoddotos, Ael. n. an. 
17,21. Adj. davon iſt (Et. M. 561, 84), 
dah. o Hobdoreæ oc (Adyos), Strab. 11,681, od.‘Hgo- 
dörssor diögsmue, Porph. qu. Hom. 8. Subst. zo 
“Hoodötssor, Long. subl. 4, 88, u. 7& “Hooddzsse, 
Long. subl. 81, Porpb. qu. Hom. 8. Er wird bald 
mit Hoodoooc (f. Schol. Ap. Rh. 2,675) od. mit‘How- 
dns, Apost. 5,41, b, ob. mit ‘Howdsavdc, St. B. s. 
Aldßaorpa, KolausvIn, Kavdmale, verwechſelt. 2) 
Thebaner, a) Sieger in den Iſthm. Spielen, Pind. I. 1 tit. 
u. 17, 86. 8) Klagomenier, Olympionite, Paus. 6, 17, 2. 
4) ©. des Baſilides, Jonier (Ghier), Her. 8,182. 5) 
2ycier, Schriftfl., Ath. 8, 75, f. 78,d. 6) ©. des Arieus, 
Vhilofoph ans Tarfus (nach Suid. aus Philadelphia), 
At u. —— bes Philoſophen Timon, D. L. 9, 12, 
2.7 u. viell. en. v, p. 472 u. IV, p. 109. 855. 
T) Arzt u. Schüler des Athenäus aus Attalia in Gilicien, 
Vneumatiker u. zur Zeit Hadrians in Rom, Galen. 
T.ır, p. 50,8. 8) Bruder des Democrit aus Abdera, 
Suld. s. Anuöxgstog, viel. auf D. L. 9, 7, n. 1. 
9) Schriftſt. über Epikur, an welchen Epikur einen Brief 
tiätete, D. L. 10, n. 6. 18. 24. 10) ein @rogießer 
aus Olynth, wahrfeh. zur Zeit des Prariteles, Tat. adv. 
Graeo. 58.54. 11) Thracier aus Olophyrus, Schriftſt. 
negl vuupßv etc., StB. s. 0Röpvfos, Suid. u. 
Eust. Il. 5,688. 12) ein Mime (Aoydusuos) am Hofe 
von Antiochus 11., Heges. b. Ath. 1, 19, 0. 18) ein 
Lokrer, Insor. 1754. 14) ein Teer, Inser. 8052. 15) 
Athener, Meier ind. achol. v. 87 (zweifelh.). 16) auf 
Münzen aus Kos, Klazomenä, Ephefus, Samus, Mion. 
ı11, 404, 67. 9. vı, 116. 408. 17) Br. des Menand. 
Protiet., Byzantiner, Said. a. Mivardoos npotixtwp. 
18) Grammatiker. Et. M. 412,25, viell. vermechfelt mit 
Boddwgos. 19) Gephalebitaner (Sicilien). Cic. Verr. 
2, 51. 20) Untere, Inser. 564 (wo falſch Egodörov 
ficht). 2,2168, b. 1. 8. 2822, b, Add. Dyl. Fabrio. 
bibl. graec. 1, en n 847. Aehnl.: 
— , 1) aus Heraklea im Pontus, dah. 

bald 6 Novtaxoc, bald o Yeekaor genannt, Ge⸗ 
ſchichtſchr. um DI. 66, Arist. h. an. 6, 5. 9, 12. gener. 
anim. 8, 5.6, Apd.1,9,19. 8, 5,6, Plut. Thes. 26— 
80, d., Ath. 2,57,1— 18, 556, f, 6. Schol. zu Ap. Rh., 
Pind., Soph., Eur., Theocr., Hes. op.,Od., Plat., Tzetz. 
Lye. 662, St. B., 9., f. Herod. fr. ed. Müller in 
hist. fr. T. I1, p.27 — 41. 2) Megarer, Trompeter, 
Amar. b. Ath. 10,414, f. 8) Schriftit. über Orpheus 
u. Mufäus, Olymp. b. Phot. cod. 80, p. 61. — Vgl. 
Fabric. bibl. gr. 1, p. 6512. 515. 4) Bildhauer, ſ. K. S. 

Pittatis im Moniteur Greo. 1856, K. 5) Orchomenier, 

Hpöpikos 

Schol. Pind, I. 1, 11. 6) Inser. 2, 2058, A,28. 2314,d, 
12, Add. 7) aufeiner erptpräifcfen Münze, Mion. IıL, 
128. 

“Hp6deos, m. (ähni. Serrgott?), Schriftk., Et 
M. 197, 46. € 
“Hpoiras, m. Fröhling, Mannen. anf einer Mũnx 

aus Kyme, Mion. S. vI, 7. 
*Hpoxpärys, m. Srauenreich (f."How), Blannba, 

Inser. 2085, n. 9, Add. 
ovs, m. Frobenius (d. 5. Ber Summe "Hpopkvns, 

* Hera zugeihan), Macebenier, Arr. An. 1, 26. 1. | 
id. ö 

“"Hpökevos, m. Frohbein, ahd. Frowin (f. "Ho«), 
Mannen., d Zrsipssös, Inser. 275. — 2, 2072, & 
Auf einer Diünge bei Mion. 1, 449. 

“Hpöwvdos, m. Brob5ß (b- h. durch Pie Fromm 
ob. Hera gebeffert od. verftändigt), 1) Abderit, Hipper-. 
p. 1106, G. 2) Ephefler, Art. An. 1, 17,11. 9 . 
geblicher Archon in Athen, Dem. 18, 164.165. 4) Ge 
ſchichtſchr. Ath. 7, 297, ©. 

pavdpos, m. ähnl. Brauenwärth ste 
*Frauenmulde, Mannen., Plat. Theag. 129, b. 

"Hpsrodos, m. $ruhnert (d.h. mitder Sromsen 
Hera tüchtig, vgl. vodadaı = deudcdas bei en De 
tiern). Mannsn-, Inser. 2, 2056, c. 

partos, m. Freuer (Frewi, = Here,u. He) 
1) Ephefter, der don Tempel der Artemis anzündete, Timmse 
b. Strab. 14, 640, Val. Max, 8, 14. Gell. n. «2,6 
Ael. n. en. 6,40. 2) aus Naufratis, Polyer. 5. Atk 
16, 695, f u. ff. 3) Kampfgenofie des Brutus, Plai 
Brut. 24. 4) Inser. 2,2318. 8628, b, 8. 

“Hpö ‚m. Frowin (b. 5. mit Sera verrin 
handelnd, vgl. ovyoo b.Hesych.), Mannen., Inser. 286 
(nah Keil an. ep. 188, Bödh hat "Hodovses), L& 

"Hpocay, övros, m. Froboͤſe bh. durch de 
Frouwa Heil ob. Beſſerung empfahend), Mannen. a)au . 
einer erpthräifchen Münze, Mion- 8. vı, 217. b) Inser 
2, 2058, A, vgl. p. 115, a. 

popävea, n. pl. Brobenia. Kampffpicke u _ H 
gi Ephem. arohaeo!l. n. 2558, K. 

pobäyns, m. Froͤbe (aus Fıobert d. h. mit Hat 
der Frouwa od. Hera glänzend), Trözener, Paua. 2, 34,4 | 
Aehnl.: 
HH vras, m. Inscr. 2, 8245, ı1, Sp. Aehnl.: 
A, vros, m. 1) Tyrann in Parium (in Myſien) 

zu Darius Hyſtaspis Zeit, Her. 4, 186. 2) Inser.& 
6146, 6. 

n,7%, b. Nic. Dam. fr. 67 u. Suid. "Hp “HpopiX: 
Na, T. des Theoborus, Sibylle von Eryigrä, Pict. 
Pyth. or. 14, Paus. 10, 12, 1—7, Heracl Post. & 
Clem. Alex, str. 1, 189, Hesyoh., Tibull. 2, 5, 68. 
Fem. zu: 

"HpöiXos, d, Fropbein, ahd. Frowin d. i. Freu 
ber Frouwa od. Hera, f. Et.M. 485,20. 1) Berühmte 
Arzt aus Chalcedon zur Zeit des Ariftoteles, Plut. cur. 
7. plac. phil. 1,28,5—5, 15,5, d., S. Emp. der. 
2,245. Galen. dissect. matric. p. 211, Wi; Plin. 26, 
2,6. 11,87, 88. Seine Anhänger beißen Bpe- 
+Aaoı, Strab. 12, 550, Gelen. Dh. pe Unze 
den Beinamen ‘Hgopissos führen, Strab. 14, 645, 
D.L.4,1, n.12, 9. Emp. önor. 1,84. 2) ein Pferde⸗ 
arıt, Val Mex. 9, 15, 1. 8) cin Gyniler, Luc. Icarom. 
16. 4) ein Stoifer, Montfaucon in Prolegg. zu T. 1. 
Hexapl. Orig. p. 78. 5) Athener, Inser. 171. 6) Un 
dere: Anth. app. 288. — Inser. 2, 8089, 14. 2052, . 
10, ſ. Hotop. 



“Hpspuros 
‘ 

"Hpödvros, m. $röhling, 1) Samier, Plut. Cim. 
2) Gpheficr, Polyaen. 7, 28, 2.. 

"Hpodar, örıes, m. Fröbe (— Frewibert d. i. mit 
Dülfe ver Freia (Hera) glänzend). 1) Geſandter des 
Berfeus an Eumenes, Pol. 29, 1,0. — 2) Emyrnäct, 
Mion. 8. ıv, 811. 8) Anberer, Hippoer. 

"Hpöxıs, pl. Jtohnmal, = Yaodalaıa, w. ſ., 
Hoesych, 

n. pl, b. Strab. 14, 668 "Hope, ör, Et. 
in KRappaborien, Strab, 12, 587. 589. 

"Hpöyov, n. Ziegenbart, dvoum zönev, Buid. 
“Hpt6xakos, m. Schmeichelwort für Hoaxdnjs, Sophr. 

B. Hesych, (viell.’HgvAdos, w. f.). 
—H f. Freuenn. Inscr. 2, 2019. Fem. zu: 

m. $töbel, Dem. u. Schmeichelform von 
“Hoazing, Et. M. s. v. u. 142, 47, Buid., Hosych., 
— 47. 

oc, ⸗ Böpivor, w. ſ. 
—— m. —8 Wesch. u. Fouo. Inser, 

Deilph. n. 167, auch n. 86 u. 82, K. 
“Hp6, oös, ot, acc. ‘Hoc, Mus. 70, in Anth. ıx, 

381 tit. falſch ©, äol.‘Howr,. Sapph. 75, f. Choerob. 
H. Ad. 268, b, voc. (Antp. ep. ıx, 215, 9.) “Hgor, 
f. Ida d. h. das göttliche Weib. 1) T. des Aegyptus. 
Ayeg. f. 170. 2) T. des Priamus, Hyg. f. 90. 8) 
Bricherin der Aphrodite In Seftos, Geliebte des Leander, 
Sapph. 75 (91), Agath. ep. v, 268, Antip. IX, 215, 
Nic. Eug. 6, 471. Epigramm auf fie, IX, 881 u. das Ge⸗ 
dicht des Mufäos von Gero u. Leander, v. 4882. 
Nach ihr führte o HRoodc mueyos (Id ſtein) bei Abydos 
feinen Namen, Strab. 18, 591. 4) M. des Gallifihenes, 
Plat. Alex. 56. 5) Andere: Anth.’xıv, 118, Inser. 
2,2007,b, Add. — "Hpe, Inscr.4,6954. 5) St. in Ae⸗ 
gypten, = NTochovy noisg, w.m. f., Ew. Hoboc, 8t. B. 

„ſ.Fronsweg (wie Sronshaufen u. a.), 
Straße in Thurit, D. Sic. 12, 10. 

“Hpga, n. pl. Frohnfeier (wie Frohnleichnam x., 
won Fro = vir, dominus), Servenfeft, Plut. praec. 
reip. ger. 15. 

“Hpwyivas, m. Frohe (Fro = vir, dominus), 
Mannsn., Inscr. 2, 2705. 

m. = 'Hoodns, w. ſ., 1) Eyracufaner, 
Xen. Hell.8, 4, 1. 2) Insor. 2,2197, c, Add. 

5 td, Ort, Inser. 8, 6774. 5775. Tab. 1, 
15. 89.42. 55, eto. 
Hpedm, 0v, ep. auch sw (Anth. app. 51), voo. 

“Houdn (Piut. qu.symp. 9, 14,2, Ios. 18, 7,1), (0), 
drohs (Fro = vir, dominus od. ſouc, f. Et. M. 
165, 48. 487, 56, welcher "Howdns fchreibt, wie dies 
auch Inser. 8165 (u. 5174) ſteht u. Lob. billigt, ſ. Lob. 
par. 229, Ahr. Dial. 11, 152, vgl. mit Ross Inscr. ined. ıt, 
197, b, Letronne Rec. des Inscr. Gr. et Let. de 
l’Egypten. xxxıs, 4, 18, f. Eiegdac), 1) ein alter 
Jambendichter zur Zeit des Hipponar, Stob. flor. 78, 6, 
Zenob. 6, 10, Apost. 8, 77, e, Schol. Nic. Theriac. 
877. 470, fr. ed. Bergk, ber Herodas fchreibt, body 
f. Zenob. a. a. D. 2) Athener, a) Tıßigsos Kind- 
des "Artızög Hocdênc, Inser. 1888. 882, od. Ho. 
Artaxoc (auf griech. Monum. nicht), Inser. 490, epit. 
b. Philostr. p. 666, b. Paus. (äyijg) "ASnvalos, Paus. 
1,19, 6.2,1,7. 7,20, 6. 10,82, 1, b. Suid. “Hosdns 
"Joölses, vloc Arsıxod, fonft aud) d aomsatıis genannt, 
Damasc. v. Isid. 87, ob. d ndvv, Luc. Demon. 24, . 
vgl. mit 88, ©. des Attilus aus Marathon (Artaxod 
Magadarseg, Anth. app. 188), berühmter Redner 
u. Stassmann in Athen, Archon DI.180, 1 (D. Sic. 
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1,4), f. Phbilostr. v. Seph. 2,1, Paus. 6, 21, 2, Ath. 
8,99, c, Apost. 5,41, b (v.1.“Hooddrev). 16, 5b, d. 
15, 81, b, Adth. app. 50. 61. — Inser. 26. 587. 
992. 998. 995, App. ad Marm. Ox.n. 28. b) einer, 
über deffen Mord Antiphon die Rede 5 hielt, f. 20 u. f., 
Flut. x. oratt. Antiph. 21. c) ein Freund Giceros, Plut. 
Cio. 24. 8) ein Redner, Perfon in Luc. qu. symp. 8, 
4,1 u. f. 9,14,2 u.ff. 4) Idumäer, e) ©. bei Anti⸗ 
pater, 8. von Zudäa (37—4 dv. Ghr.), ber Große ges 
nannt, Ios. arch. lib. 14—19. b. Iud. 1,3, 9—88, 9, 
Plut. Ant. 61—73, App. b. olv. 5,75, D. Case. 49, 
22, Strab. 16, 760. 765, Ael.n.an. 6, 17, Nic. Dam. 

fr.5,1,8.96 u. b. Ios. 16, 10, 8. 17, 5, 4, St. B.».’Ay- 
Tınarok u. Dacanııs, N. T. Matth. 2,1 u. ff., Suid., 
Christ. ep. 1,119. Seine Geſchichte za aso Hoddnv, 
Jos.b. Ind, 1,88, 9, feine Partei, o5z« Houdov gpoevodr- 
tes, Ios. b. Ind. 1, 17, 2, fein Heer, zo map! "Houdnw 
Iovdaixöy, ebenb. 1, 18, 2, feine Anhänger u. Streit 
enoffen, od wegi "Hocdny, ebend. 1,18, 2, ol "Hoo- 
6604, ebend. 1,16, 6, u. 03 Houdov, ebend. 1, 192, 

tm N.T. 05 ‘Howdsavof, f. Matth. 22, 6, Marc. 8, 6. 
12, 18. Gin von ihm gebautes Kaflell, 60 Stabien 
von Jeruſalem (10) , Ios. b. Iud. 1, 8, 8. 
88,9. 8,8,5. 4, 9, 5. 7, 6, 1, Suid., Plin. 5, 15, j. 
dis Bureibis, m. eines bei Arabien, Jos. b.Iud. 1,21, 
10, ein anderer Ort führte ven Namen zo “Hou- 
dou hier Ios. b. Iud. 6, 12, 2. Adj.: "Hpe- 
Sıaxös. b) ©. des Vorigen, ‘Houdns "Artinas ges 
nannt, Tettarch von Galiläa u. Peräa, Ios. b. Iud. 1, 
28, 4—2, 9, 6. arch, 17, 1,8—18,7,1, N. T. Matth. 
8, 22. 14, 1 u. ff. Marc. 6,14 u.ff.. D. Case. 54,9. 
55,27. c) ©. des Ariflobulus u. der Betenice, Enkel 
Herodes d. ©r., Ios. b. Ind. 1,28, 1—2, 11,6. arch. 
18, 5,4—20, 5,2, N. T. act, ap. 18,1 u. ff. e) ©. 
des Ariſtobulus u. der Salome, Ios. 18, 5, 4. e) ©. 
bes Herodes 1. u. der Kleopatra, Ios. 17, 1.8. b. Iud. 

1, 28,4. f) ©. bes Herodes 1. n. der Mariamne, Ios. 
b. Ind. 1, 28, 4—80, 7. arch. 17, 1,8—18, 5,4. 6) 
©. des Samalus, Ios. vit. 9. b) &. des Miarus aus 
Tiberia, Ios. vit. 9. ) ©. des Vhafaelis u. ber Sa⸗ 
lampfio, Ios. 18, 5,4. k) Herod. Agrippe ıt., f. unter 
’Ayoinnas. 5) auf Münzen aus Korcyra u. Athen, 
Mion, S. ıır, 488. 562 un. andere oben. i 

*Hpedla, f. Frohburg, ©t. in Juda, = "Hou- 
dssov, [.“Howdng, Ios. 14, 18, 9. 

Hpebävds, (d), nad Et. M. eigtl. “Howdrärds, 
Frohe, 1) Athener, Toßdo. Kindd."Artexöc Howdia- 
w6s (="Houdns), Inser. 2871. 2) AR. Ho., ©. des 
Ayollonius, Grammatiker aus Mlerandria, d Tayvıxdc, 
Schol. IL 17,201, 3., f. Ath. 2,52, e, Suid., 6. v. u. 
s. Jovnepxos, u. Eust.u.Schol.zuHom.,Ap. Rh., Pind., 
Aristoph., Dem., Et. M. 819, 8.. St. B. e. Aßar-Pvr- 
sdissa, 8., Apost. 11, 9, A. verwechfelt mit Hoodoroc, 
8t.B.s.Aldßaozoe. 8) Geſchichtſchr. 170—240n. Ehr. 
G., f. Fabrie. bibl. gr. x, 708. 4) Gefandter ber Römer 
an die Türken, Menand. Prot. fr. 48. 5) Inser. 2,2871. 

Hpubıse, adoc. (H), Erods, T. des Ariſtobulus. 
Gem. des Herodes Philippus, Ios. arch. 18, 5, 16, 2. 
b. Ind, 1,28, 1. 2,9,6, N. T. Matth. 14,8, Marc. 6, 
17—22, Suid. 

“Hpußiay, mvos, m. Frohs, Mannen., Suid., ein 
Gläubiger zu Rom, N. T. Roman. 16, 11. 

xo», Insor. 2, 8141, 19, Sp. 
"Hpsdayıs, m. Sromald, Mannen., Inser. 2, 8881. 
pie, m. = ‘Hogdns, Diannen., inıye- 

dvixd. üpyuel. Zuilöyen Dulidd. B', K. 
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DE 1. dyopa zöpsov, Ida b. 1. göttliche Frau, 

"Hpyov, n. Frohnsheim, Heiligthum eines Heros, 
ion. Her. 5, 47, das des Adraſtus, Her. 5, 67, des 
Sophokles, Et.M. 256,8. &. ‘Hogor. 

Apots, Idos, 1, Ipasfeft, welches die Delphier 
alle neun Sabre der Semele feierten, Plut. qu. graec. 12. 
Plur. ‘Hpetßes, — ‘Howivar, w. |., dEonomwas 
4ıßöns, Callim. fr. 126 (116), Plut. qu. syıhp, 9, 
4,2. Bing. Et. M. 291, 15. Ovid, ſchrieb erotifdhe 
Elegien unter diefem Namen. x 

os, m. Frohs, ©. des Philinos, "Ava- 
xaseöc, A. Rangab. II, n. 1884. — Hall. A. 2%. 1846. 
Intel. n. 85. 
Apæv, aveos, (d), Frohn (Bro = Äigws, vir, 

domiaus). 1) Aihener, ©. des Kotys, Rhetor, Build. 
2) Alerandriner, Mathematiker. a) ein älterer, u. ©. 
des Ktefibius, vgl. Fabric. bibL gr. Iv, p. 284. b) ein 
anderer, Lehrer des Proclus, Marin. v. Proel. 9. c) ein 
jüngerer (628 n. Chr. ©.), f. Fabrio. a. a. D. 287. 
8) Augenarst, Galen. de comp. med. 4, 7. 4) wei 
Shirurgen u. Schriftft., Cels. praef. zu B. 7. 5) ein 
Bhilofoph, ter erſt Schufter gewefen, Theon. progymn. 
8.— 6) Biſchoff, Soor. h.e. 4, 12, 20. 7) Andere: Luc. 
navig. 6 (cin fingizter). — Inser. 8, 4220, 4. 6000, 
11. 

"Hpava, f. Idſte in, f. ‘Howivn, Et. in Dalma- 
tien, Ptol. 2,16 (17), 11. 

axzog, m. ahnl. Helmont (ahb. Helide 
munt d. h. wie ein Held vorſtehend und ſchirmend), 
Mannsn , Leon. Tar. 18 (v1, 44)—Zen. ep. VI, 98. — 
Suid. Aehnl.: 

"Hpuvas, m. Mannön., Orelli 2481, K. 
"Hpsvdas, m. Mannsname, 1) Lakonier, Plut. 
ge Lao. s. v. 2) Jambograph, Ath. 8, 86, b. Bl. 
Howdas. 

, 8 felfenreiche Landzunge in Indien, An. 
(Arr.) per. m. erythr. 48. ©. ‘Hoöva. 
— t. äpnl. Sigilint, Inser. 2, 8142, 111, 
,DP 
"Hpeov, n. Sronshain, m eines Heroe, 

Thuco. 2, 17, Iambl. v. — Chrys. 15, p 
287, Ath. 6, 266. d, Insor. Ther. 2448, das des Andro« 
krates, Thuc. 8, 24, Piut. Arist. 11, des Okridion, 
Plut. qu. graec. 27, des Naufith008 u. Phäaz, Plut. Thes, 
17, 36 Chalkodon, chend. 27, des Lykus (Ijpger — To 
Hg.), Ar. Vesp. 819, der Artemis in Sigron, Et. M. 
712,15. 2) Bezeichnung des Epos, Et. M. e. v., und der 
erhabenen Autdrucksweife, D. Hal.Isoer. 11. Als Adj. 
mit u£rgov, D. Hal. comp. verb. 20, u. ohne uärgor, 
Et.M. 837, 48, Plut. vit. Hom. 7. - 

‚wog, dat. os, dach auch Aop, Et. M., 
gen. pl. &®», Inscr. Ther. 2448 3 dat. pl. cp. 
Orpb.) &s00sv, nad) Prise. 1, 265 kei Sophr. auch 
gwr, howvsaos, d, der Heros, Bro oder Helid 

d. i. Mann, Herr, Held, GHalbgott, f. Lex. u. vgl. Et. 
M., Luc.d. mort. 8,2, Plut. plac. phil. 1, 8,2, meift 
News gefhrieben, f. Lex., dach in Orph. Arg. 170— 
1028, 8. aud) "Homes. Sie hatten Tempel, befamen 
Opfer u. fe w., bei Tiſche ben zweiten Becher, Apost. 
10, 77, a. 17, 25, u. eine Art Becher hieß Howixd, 
Ath. 11, 461, b, wie das epifche Versmaaß Nowixor 
u£toov, D.Hal, comp. verb. 4.17, Plut.metr.1, ſ. Lex. 
Bu bemerfen iſt a) Aooc ö lærooc, Dem. 19, 249, 
nad) den Schol. dazu u. B. A. p. 262 ein Ariſtomachus. 
b) Mannsn., Inser. 2, 2842, 14. 8,4594. 4, 7084. 

‘“Holoöos 

3) ı Fowor wödss, sws, f. Heldrungen, &. 
Aegypten, j. Ruinen bei Abu⸗Keiſcheid, Ion. 2, 7, 
Phil. de Joseph. 42, Arr. An. 3, 5,4. 7, 20,8, 
pbrast. h.pl.9,4,9, Ptol.2,1,6. 4,8,54, 
86. 16,759.767. €. ‘How. Gw. 
St.B. Sie lag im Nomos Heroopolites ober Uns 
(Plin. 5,9, Orelli Inscr. 516) an der weſtlichen Ex 
des arab. Meerbufens, die davon ben Namen 
‘Hoder, Theophr. h. pl. 4, 7, 2. 9, 4, 2, oder 
moAlıng xdänos, Ptol. 4, 17,1, führte. 

” = “Howisca d.i.1gwtyn, f. Lex. 
m. Insor. 2, 8142, ı1ı, 18. 20. &p. © 

FH 2. 

st 
Tr 

‘Ho69sAos. ö 
Hoayspas, m. falſche Letart ft. "Ioayopas, Byr- 

cayögas od. "Hoäs (cod. Par. in Bchol. Ap. Bk.ı 
Eudoc. p. 440 hat ‘Hoaydoas). Schol. Ap. Rb. l. 
— Com. —— — — 

as, 0v, ( ), füdifcher Prophet, Ios. 
1,8—11, er & db. Iud.7,10,8, N. T. Matth. 3,3 | 

8. Io. 1,28, Suid., Ephradm. 1179. Auch für die Sqit 
vonibm, N. T. act. ap. 8, 28. , 
Heawov zo 5gog, Breudenberg (jas = 

ztoypg, 0.171,89) od. Glüdsberg (— Alcasır) 
Berg in Päonien, Arist, mir. susc. 1, Suid, 

„ Insor. 868, 11, 15, wo aber Kecdur 
Tovpayos Kudasny. zu lefen if, ſ. ebenb. v. 1 
Inser. 190, 11, 17.] 

"Hea®, b. Phil. Abel et Cain 4. profug.7, Et 
465, 44, Cand. Issur. b. Phot. 79 “Hora®, indel, 
b. Ios. 1,18, 1—2, 1, 2 Hoovos, in Inscr. 3, 419% 
’Hoa0os (?), (6) (nad) Phil. congr. erud. grat. 11= 
zolmua od. Sods, richtiger Rauch d. 1 mit Ham 
24 ©. des Jacob, Hebtäer, Alex. Pol. b. Fu. p. 
er. IX, 21. 26, Suid., N. T. Rom. 9, 13, Hebr. 11,% 
12, 16. 

‘os, Inser. 4, 8691, A, 8, B. 1428, Sp. 
’Ho0 Inser. 4, 8772, Sp. 

a End era, m. (fies ‘Hynosdvaf), Schrift, Pist 
arall. 28. 
"Hotoßos, ov, ep. (Alo.ep. vii, 55, 9.) and et 

voo. Hotods (Ascl. ız, 64, 9.), (6), ähnl Riät 
fteig (= Alotodos, w. f., Et. M., der auch dim ır 
dere Etym. von Fow u. dFds anführt), 1) © W 
Dios aus Kymd (Suid.), der aber nach) Askrae gegoprt * 
bier den Heflod erzeugt hatte, welcher dab. oͤ ke el 
Christ. ecphr. 11, 88, Demiurg. ep. vır, 52. 58, 
or.15, p. 184. 37, p. 887. 80, p. 848, dgl. mitMoeh 
8,37, Hermes, b. Ath. 18, 597, d, Plut. v. Hom-1,h 
A., 5. Ephor. in Plut. v. Hom, 2 aber ein Kymit 
heißt. ©. Hes.th.22, Her. 2,58. 4,32, Pind.ls 
(5), 98, Ilgde. Gr heißt vorzugsweife d momei 
Thuc,. 8,96, Aeschin. 2, 144. 8, 184, D.Sic. 4 &, 
Strab. 18, 622, Them. or. 7,p.89. 9, p.121. 21, p. 26 
26,822, 8t.B.s. Maxsdorte, auch wohl d Bath 
rom, Them. or. 18, p. 170, od. d daypds, Luc 
Hermot. 25, ob. d yervalog, Plat. rep. 2, 268 4 
d copös, Plat. legg. 4, 718, e, Plut. sol. en, 18. fi 
de anim. 4, D. Chrysost. or. 7, p. 120. 77, p-6% 
d uovasxotaros, Ath. 8,116, 0, Saumaaros, Le 
Hesiod. 7, ävno dyasös xul Modcass glas, D 
Chrys. 12, p.199, u. wurbe buch Statuen verherniäl; 
Paus. 5,26, 2. 9, 27, 5. 80, 8. Sein Grabmal patit a 
in Orchomenos, Paus. 9, 88, 8, Plut. comm. in Bi 
85, Procl. in Hes. op. 681, Tzetz. in Hes. prooeP- 
app. prov. 4, 92, vgl. mit Thuc. 8, 96, Piut. sont 
sap. conv. 19, Luc. Peregr. 41. Die @ebichte von ihe 



"Horoveis 

aber Heißen oft bloß r& (Tod) “Hosöden, Piut. Thes. 20. 
qu. symp.8,8,4. 9, 14, 1. Stoic. rep. 80, Paus. 2, 
26, 7, Luc. conv. 17, Ath. 14, 620, o, u. eingelne 
Stellen auch ı& nap’ 'Hassdp, Strab. 1, 48, eine 
einzelne Stelle zö (tod) ‘Hosödov, Xen. mem. 1, 2, 
56, Plat. Cratyl. 428, a, Paus. 2, 9, 5, Plut. vit. pud, 
4, Apost.17,78, Porph. v. Pyth. 83, aud 7 ‘Hoıs- 
Jov, Diogen, 2,97. Dft aber auch rö "Horsßeoy, 
Long. subl. 9, Gregor. fig. ed. Speng. t. uI, p. 194, 
St. B.s."Auvpos, ob. Hasödesos Afkıg, Suid.s. uayAo- 
aöyn, od. Adyeg, Plut. Amat. 8, u. jo auch 7 Hæi- 
d’ssos äiskıcon, Plut. qu. symp. 8, 9,4, u. Subst, z& 
“Hosödssa, Piat.legg. 2, 668,d. Mgl. Schol. Ar. Ar. 
610 u. Schol. Il. 18, 89,8. Sprichw. vom hohen Alter 
war zo ‘Hoıödesov yijpas, Macar. 8, 49, app. prov. 
4, 92. Gr u. die feiner Art od. Zeit aber heißen es 
segl “Hoiodeor, Arist. coel. 8, 1. 2) ein Slave, 
Lys. b. Harp. s. Movoaloc. 

"Horvovds, pl. acc. das, = 'Actoveis, Morläns 
‚ber d. h. nad Hesych. 05 ziw "Aalay olxoünıss 
Eiinves, insbef. die um Sardes, f. Sceps. b. Strab. 
18, 627. Ihre Landſchaft 7) "Horovia, St. B. 
u dor. (Aesch. u. Inser. Farn,, f. Ahr. Dial. 

11,152) Hoiévo, f. Zeiza (d. i. heitere, holbe, von 
Nass —iioyis), 1) T. des Oleanus, Gem. des Pro« 
metheus, Aesch. Prom. 560, Acusil. in Schol. Od. 10, 
2. 2) T. des Laomedon, Gem. (Sklavin) des Telamon, 
Xen. Cyn. 1,9, Arist. rhet. 8,15, D. Sic. 4, 82. 42, 
Strab. 18,596, Apd. 2, 5,9—8, 12,7, 3., Hellan, in 
Schol. IL 20,146 u. b. Tzetz. Lycophr. 469, Qu. Sm. 
6, 291, D. Chrys. or. 11, p. 164, Schol, II. 9, 284, Dar. 
Phryg. 4. 8) T. des Danaos, M. des Orchomenes, 
age * Rh, 1, 230. (— M. des Machaon, Schol. U, 
4,195. 

"HoxvAtvos ö 26905, der mons Esquilinus in Rom, 
Strab. 5, 284, u.75 HoxvAiyn nöan, ein Thor in Rom, 
Strab. 5, 288, f. ’Eoxölsvor. 

“"Hodas, m. Gefandter des Hunnenkoͤnigs Ruas an 
Theodoſius Ir., Prise. Pan. fr. 1. 8. 12. 

Heros, m, Inser. 8, 5149 (Cyren.), Sp. 
’Hocös, f. Kleintoda (von Ixa, Nocwv), St. 

ver Locri ÖOzolae bei Deanthe, St.B. &w. "Horauos, 
St.B., b. Thuc. 8, 101 "Honor. 

“Hovxäs, m. == ‘Heöysos(f. Vales. zu Soz. 8, 16), 
Sozom. h. e. 8, 14. 6, 82, Sp. 

“Hovyxla, ep. (ep. ıx, 87) Hovxin, b. Apd. "Hov- 
xen, f. Ruhe, 1)T. der Dike, die perfonifizirte Ruhe, 
Ar. Av. 1821, f. ‘dovyla. 2) Schwefter u. Gem. des 
Ichthys, Mnas. b. Atb. 7, 801, d (Havyla gefchrieben). 
8) T. des Thespios, Apd. 2, 7, 8. 4) Wrieflerin der 
Athene in Klagomenä, Plut. Nic. 18. 5) Briefterin der 
Athene in Erythräã, Plut. Pyth. or. 19. 6) Andere: 
Tull, Flaoc. ep. IX, 87. — Inser. 8, 6618. 

‘Hovxida:, pl. Stiller, ein Geſchlecht der Eupa⸗ 
triden, welche das Priefieramt der Eumeniden in Athen 
inne hatten, Polem. u. Apd. in Schol, Soph. O. C. 489. 
502, Hesych., C. Inser. 2, p. 650, a. ©. Hovxoc. — 
Callim. fr. 128 kennt auch Priefterinnen "Horuy| 

Hosxvov, f. Ftautnn, Wesch. u. Fouc. 124, K. 
Fem. u: 

‘“Hosxıos, m. Ruhig, 1) Grammatiker u. Lerikos 
graph (4. Jahrh. n. Chr. ©.), vgl. Fabrie. bibl. gr. vıı, 
547. 2) Milefler, B. des Folgven, Suid. 8) Ho. MiAn- 
org WMovargsoc (Mlustris), Gefchichtfchreiber aus Mi⸗ 
let (6. Jahrh. n. Chr. G.), Suid., Const. Porphyr. them. 
1,2.31,8. 4)Inser. 8,3996, b, 5. 4, 9826. Mehnl.: 
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“Hosyxıs, m. Insor. 4, 9795, Sp. Fem. bazn: 
"Hovxis, f. Gattin des Eugenius, Inser. 8, 6467. 

os, m. Stille, 1) alter athen. Heros, von 
welchem vie Hovyidas abflammten, Polem. in Schol. 
Boph. 0. C. 489. 2) Insor. 8, 8888, k, 4, Add. 
i "Hoxivos, m. = Aloyivns, aus Tanagra, Inser. 
641. 
"HorxosXos, m. == Aloxodoc, Koroneer, Keil Inser. 

—— Alı 8 Inser. 1598 ,ım.== Alsyolov, Koroneer, Inser. B 
”Hra, n. indecl., das er lange 8, u. als Zahl⸗ 

zeichen Bezeichnung tes 7. Buchs der Slias in Anth. 
9, 8836. 

"Hrayd, indecl., &t. in Judäa, Ios. 8, 10,1. 
"Hröowswos, m. (Keil vermuthet ’Egdosunos od. 

"Aydasnnos), Maunsn. auf einer Münze aus Kyme, 
Mion. 8. v1, 7. 

"Hraa, f.&t.in Kıeta, = Hrsg, w. f., Euthyphr. 
6.D.L.1,9,n.1. 

"Hrnpt, ſ. Ztuspes. 
Hrös, ados, f. Werfern (f. das Blgde), T. des 

Aeneas, Paus. 8, 22, 11. 
’Hris, dog, f. Werpen (Hesych. fjzios d. i. Bo- 

as, = ijreoc), 1) Gemeinde in Lalonien am Golf 
von Bda, welde von Aeneas gegründet u. nach ‘Hrsds 
benannt fein fol, Paus. 8, 22, 11. 8, 12,8, St.B., Et. 
M. 248, 85. &w. ’Hretos, Parmen. u. Sosier. b. D. L. 
1,9,1, St.B. 2) St. in Kreta, St. B., vgl. "Hısıa. 
— Et. M. 426, 42 führt aud ein "Hrıebs an. 

"Hrößnea, St. der Ebetaner in Hisp. Tarrac. (b. Liv. 
31,22 Etovisa), Ptol. 2, 6, 63. 
H ‚m. Bertling, Avy. Hav, Nonn. 

14,78. 
"Hoasov öpos, 76, Berg in Kampanien, Plut. Syll. 

27. 
H Inscr. 8,4716, Add., Sp. 

H „Ted, Lohfeier, Bert des Hephäflos 
in Athen, Xen. rep. Ath, 8, 4, Polem. b. Harp. s. dau- 
ads, b. And. 1,182 zols "Hawrios (v. 1. ‘Hpas- 
orzsloss). 

“Hoyawoteva, f. Inscr. 8, 4700, b, 7, Add., Sp. ©. 
“Hocsotiva. 
Hoasteov, td, *Rohmwig, Tempel des Hephäfteh, 

1) in Athen, And. 1,40, Isoor. 17,15, Dem. 88, 18, 
Philoch. b. Harp. s. Kolwyasınc. 2) in Rom, D. 
Hal. 7,17. 8) in Peruſia, App. b. civ. 5, 49. D. Cass, 
48,14. 4) in Memphis, Her. 2, 110-176, 86. Strab, 
17,807. 5) Ott in Kampanien ((Hodxässer), Strab. 
8, 246. 
— m. Hephäſtos ſohn, a) vom 

Erechtheus, Nonn. 13, 177. b) vom Eurymedon, Nonn. 
87, 508. 

"Höaorla, f. Lohe, ähnl. Adallouc, 1) e) 
Bein. der Athene, Hesych., Inser. in Philhiſt. Hft. 5, n. 
2. b) T des Meolus, Apost. 1,88. 2) Schilfsname, 
Alt. Seew.x,e,189. 8) Logau, Name von Aegypten, 
St. B. s. Al 05. 4) Lohburg, St. auf Lemnos, 
Pol. 18,81, Hecat. 5. St. B.s. Anuvoç. Eust. zu D. 
Per. 520, Hyper. u. Dion. Chalc. 5. Harp. s. v., Ft. 
M. 279, 650. 525, 25, Suid. @w. "Hoareruis, Char. 
b.St.B., ion. ‘Hhawwrules, Her. 6, 140. — Ptol. 3, 
18, 47 u. St. B. s. v., fowie Schol. Il. 1, 598. 14, 230 
nennen fie auh "Hhaworıde. 5) H. 28. 
ns, Lohleben, attifcher Demos ber Alamantifchen 
Boyle in Athen, wo das ‘Hoyalorssow lang, Isae. 9, 
5, Hesych., St. B., Insor. in Ross Dem. Att. 121. 
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Man ſagte auch Ipasotiddas, D.L.8,n.80, u. Bockh 
C. Inser. 1, p. 403, f. Allg. Lttz. 1846, Intelliggbi.n. 85, 
S. 283. ©. Iporiidan. 

‘“Hocwriva, f. ähnl. Adallouc, IT. bes Aegyptus, 
Apd. 2, 1,0. 

“Heai m. 1) Lohmann, @igenn., Insor. 2, 
2822, b, Add. 2) Lohmond, Monat in Kleinaflen, 
Dubois Catal. de ls Collect. de Choiseul-Gouffier p. 
85, Inser. 4, 6850, A, 5 (loc. inc.). 

"Herasrlev, avos, (6), Lohmann (f. Et. M. 282, 
20), 1) Athener, @) aus der Antiochis, Meier ind. schol, 
2. 21. b) ©. eines Myron, Bildhauer aus Athen, 
Insor. 3278. 2284. 8421, Spon Misc. Erud. Antiqu. 
p- 126. ©) Anderer: Inscr. 188. 2) S. des Amyntor 
aus Bells (f. Arr. An. 8, 27, 4. 4, 22, 7. 6, 28, 4. 
Ind. 18, 8), Freund Alexander des Gr., D. Sic. 17, 87 
—114, Plut. Eum. 7 u. ff. Alex. 28—75. reg. pophth. 
Alexand. 14. Alex. fort. 1,11, Arr. An. 1,12, 1—7, 
18, 3, ö. Ind. 19, 1, App. Syr. 57, Ael.v.h. 7,8. 12, 
7, Polyaen. 4,8,27.81, Luc. laps. 8. d. mort. 14, 4, 
Ant. Diogen, erot. 12, Mars. b. Harp. s. Apsotiwr, 
Suid. Er wurde nach feinem Tode ald Gott od. Heros 
verehrt, D. Sic. 17, 115, Plut. Pelop. 84. Alex.72, 
Arr. An. 7,14,7. 28, 6—7, App. b. civ. 2,152, Luc. 
cal. 17, u. hatte Hoge, Arr. An. 7, 28, 8, wie es benn 
auch noch nad) feinem Tode eine ‘Hyasarliuvoc x 
Asapyla gab, Arr. An. 7, 14, 10. Seine Abbilbun 
erwähnt Luc. Herod. 5. Er u. feine Leute, oĩ so 
od. augpi 'Hyasoılava, Plut. Alex. 41. 49. 72, Arr. 
An.4, 28,5. 6,4, 1. 21,5. Ind. 19, 8, ob. feine Zeute, 
ol £iv “Hyasotlwvi, Arr. An. 4, 22, 8. 8) aus 
Alerandria, Grammatiler, der sp! uergwv u. a, ger 
ſchrieben, Ath. 16.678, e, Suid., Schol. I. 12,127. 
154. 4) aufelner farbifchen Muͤnze, Mion. S. vii, 418. 
— Bol. nod) Fabric. bibl. gr. v1, 802. 

m. Logau, V. eines Eob vyfévunc 
aus Gephifta, Inſchr. b. Vischer Epigraph. u. athäol. 
Beiträge aus Griechenl. n. 71, K. 

‘Hoaorööupos, m. Lohwarz d. h. dem Loh 
(Hephäftos) zur Pflege geweiht, od. von ihm gefchenft, 
Athener, And. 1, 15. — Inser, 655. ©. Letronne noms 
propr. p. 88 u. Apnetödopog. 
H „vos, m. Lohburg, V. des Sa⸗ 

mier Jadmon. Her. 2, 184. 
HAdeu rérovos, ov, Adi. Ende, Outſchmiede 

Gottſchmied) Waffen, Eur. I. A. 1072. Aehnl.: 
pasorörsuxtog, f. Lex. 

H 08 0ov, cp. auch 0s0, voo, "Hpasaze, (6), 
dor. Agmarog, w.f., Louc (d-i. Flamme, von pad. 
vo, pdsatog, mit vorgefegten 7, Plat. Cratyl. 407, 
c, andere Etym. f. Et. M., als Feuer erflären es auch 
D. Sie. 1,12. 5,74, Plut. Is. et Os. 82. aqu. an ign. 
12. fec.lun. 6, Orph.fr.28, Hesych., Et.M. 241, 
55. 546, 38), ©. bes Zeus m. ber Hera (IL 1,577. 
678, 8. Od. 8,812, D.Sic. 5,72, Pat. Alc. 121,2), 
nad Andern ohne Vater bloß von der Hera geboren, 
Hes. th. 927, h. Apoll. 817 (189), Apd. 1, 8, 6, 
Iambl. v. Pyth. 89, Nonn. 9, 228, Luc. sacr. 6, nach 
Andern ©. des Talos, Paus, 8, 58, B, oder des Nils, 
D.L. prooem. 1, Cic. nat. deor. 8, 22, ob. bes Goelus, 

Cic. nat. deor. 8, 22, Gott des Feuers u. aller kuͤnſt⸗ 
lichen Seuerarbeit, dah. Schöpfer von KRunftwerfen, Plat. 
Polit. 274, e. Criti. 109,0. Prot. 821,e, Anacr. ep. 
x1, 48, Mosch. 2,88, Strab. 1,41, Paus, 7, 19, 6— 
10, 5,12, 8., un Lehrer der Künftler, Anth.xv, 14. 
Plan. 16, Plat. conv. 197, b, vgl. mit Simon. ep. 

"Hparoıoc 

xırı, 20, mb daher oft mit Athene zufammengefkellt, 
Plat. legg. 11, 920, d. Gr wurde wie überhaupt, ie 
insbefondere von den Schmieden dur Opfer, Weihge 
ſchenke u. Fackelfeſte geehrt, D. Sie. 6, 74, Arr.Cyn- 
85,2, Pancr.op. v1,117, Phil.ep. vı, 101, Her. 8, 
98, Them. or. 19, p. 230 (f- "Hyalorsız), u. ibm ki 
Tiſche libirt, Plat. Phileb. 61,0. Eben fo Kette men 
Statuen u. Abbildungen von ihm in Aegypiem, Her. 
8, 87, fowie in Athen u. Griechenland, Paus. 3, 17, 
8. 5,19,8, Luc.dom.26, Anth.ıx, 590, tit., Apd 

in 8chol. Soph. 0.C. 57, u. Hymnen u- Gerichte wi 
ihn vom Orpheus, h. 60, Alcäus u. Cpicharmus, frogm. 
ed Bergk. Auch rief man ihn, wiewohl felten, an, Bar. 
Tro. 848. Befonders hoch verehrt aber war er in Lew⸗ 
nos, Scym. 648, Nonn. 2, 225.598, D. Per. 522 un 
Eust., Agath. fr.7, Luc. dom. 29, in Sicilien, befem 
ders am Aetna, Timon. in Schol. Theoor. 1, 65, Eur. 
Cycl. 599. Troa. 220, in 2yden, Seyl. 100, 
in Athen, Plat. Criti. 112,b, Paus. 1, 14,6, Pbere. 
in Schol. Soph. O. C. 57, in Rom (Vulcanus), Pivt. 
Rom. 24. 37. Popl.16. qu.rom.47, D. Cass. 78, 25, 
App- Iber. 45, und auf der Infel Isoce bei Sicilia, 
Thuc. 8, 88, Strab. 6,275. In Aegypten wurbe er all 
Ptah (griech. PIds od. APIs) befonders in Mem 
phis hoch geehrt, Her. 2,8—8,87, 3., D. Sie. 1,57, 
Strab. 10, 478. Sollte er doch bier ale erſter Köniz 
zegiert haben, D.Sic. 1,18, Palaeph. 58, 1—5, Mr 
neth. b. Sync. 18,0 u. 51,b, Eus. Chron. Arın. p. 93, 
Schol. Il. 1, 571, in Phönigien als Xovo cho. Phil. 
BybL fr. 2, 8. @8 gab baher in Epanien ein ‘Hpek 
otou Bovvös (Lohberg). Pol.10,10, bei Sidlim 
eine ‘Hyalstov vijcos 7) Bovixd, PtoL B, 4, 16 
Agsth. in Schol. Ap. Rh. 4, 761, f. oben Isod. un) 
“BYyalstov vrjcos, Infeln in Adiabene, Arr. b. St B 
6». A ‚u. ein ‘MH. oo nö 
(en as), St. B. 2. Adapodnakr. 
Bet Qu. Sm. 9, 886 heißt Lemnos fo.) u. ein mereg 

“Houscrloso, Rohenftein in Eiliden, Qu. Sm. Il, 
98. Sprichw. war‘) "Hyalrraos (0) daozuds (ef), 
ob. "Hpaforev Fsauol, von unlösbaren Banden, fü 
es weil Hephäflos den Prometheus an den Kaufafıs 
ſchmiedete ober weil er ten Ares einft in ſolchen Sch 
feln hielt, Suid. ©. v. u. 5. "Aoßaldxsos, Apost. 8,76, 
app. prov. 8,16, vgl. mit Plat. rep. 8,890, c, Paul. 
Sil. ep. v, 286, Qu. Sm. 14, 50. b) inszgens ade zor 
“Hopasstov ragouoislv, von Dingen, bie man mıbij 
ind Feuer werfen kann, Mant. prov. 1, 57, vgl. mit Il. 
18,892 u. Eust.p.1149,8, D.L.8,n.8, Suid. e) 
"Eyousy ouunayov Yeoy "Hpuıstor, Apost, 8, 28, 
d. b. das Feuer wirb uns helfen, b. Xen. Cyr. 7, 5,22 
vielleicht zugleich mit Anfpielung auf das Feuer al 
perfifche Gottheit. Wie aber zum Theil ſchon in bir 
fen Sprichwörtern, fo bebeutet Hypasarog, welches denn 
wohl auch Fopasazog gefchrieben wird, über. meton. 
das Feuer. Homer nennt es zwar meift mod gdöF 
‘Hoyaloroso, 11.9,468. 17.88. Od. 24, 71, eben fü 
Eur. I. A, 1602 u. Ar. Plut. 661, ober man fpricht ven 
“Ayalorov aliac, abyan, abrun, Aesch. Ag. 28I, 
Nonn. 86,181, Qu. Sm. 8, 710. 18, 150. 445. 50l, 
ober von B£Aos "Hopelcroso, Mosch. 4,106, u. profel 
fer von ng ‘Hpalstoso, Nonn. 89, 404, doch ber 
nust fhon Homer das Wort für das Feuer ſelbſt I. 
2, 426, m. fo auch Soph. Ant. 122. 1007, Anth. IX, 
84.425. xıv, 21, Arist. de anim. 1, 5 u. fr. in Et 
M., Schol. 1.1, 571, u. dies felb von ber Hige der 
Krankheit, Anth. xıv, 54. 
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“Boalsrpos, m. Lohmann, Emyruder, Mon. 
. vı BOB. 
aeipewren, m: unbe. Bipaur- x⸗eðc, Inser. 628. 
J $wolöns in Mion. 111, 270 Fr Knp.] 
a ea, Mannen. aus Kephiſia. Inſchr. 

im Philbiſt. Heft 12,N.7,K. 
"Hx6, oös, 07, ©, (N), dor. "Ayo, w.f., Schallern, 

Nymphe u. Geliebte des Pan, dah. Harıds genannt 
(Nonn. 16, 289. 89, 180), f. Nonn. 2, 119—48, 804, 
ö., Orph. b. 11, Anth. vz, 79. 87. 586. 825. ıx, 
27. Plan. 225, Polysen. 1, 2, Luc. d. deor. 22, 
4. d. mar. 1, 4, Plut. qu. symp. 7, 8, Long. past. 
2, 7. 8,28, Ov. met. 8, 856 u. ff. Ihre Abbildung, 
Anth. Plan. 168 — 166, tit,, Hallen berfelben (Hyeös 
oroal) in Sermione, Paus. 2, 35, 10, u. Olympia, 
Paus. 8, 21,17. S. Lex. — Nach Ptol. Heph. 4 (149, 
6,8) urfprünglicder Name der Helena. — Komödie des 
@ubulus, Mein. 1, p. 868. 

"Ho, f. Oſterode, övoua zödsess, Suid. (viell. 
Hör). e 

"Hör, f. ’Hioy, 

’Hövn, f. Stadtlern, T. des Thespios, Apd. 2, 
7,8. 
’Hö&ros, m. Adj. visds, Dftaras Sohn d. i. Mem⸗ 

non, Qu. Sm. 2, 558. 
’Höos, Adj. von ’Hos, Morgen, 3.8. ägoden, 
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yala, Nonn. 17, 23. 21, 811, od. rela, s6ßes, Nonn. 
17, 209. 25, 24. 26,42. auch äozrjg, dvses, Nomn, 
26, 227. 41,846, ©. Lex. 

Sie) 
öyouaxögsov, Suid. 

"Hös, eöc, od, ace. ’Hö, (Hes. th. 872, 
doch Anth. v, 801. zır, 97 u. Musse. 287 ‘Ho, 
während 192 ’H@ fleht, voo. Hic, Orph. h. 78, 1, 
dor. ’Ade, Insor. 4, 8492, u. auch Ads ſteht Inser. 
8,4781, 8, (i), O ſtara, Morgenröshe, T. des Hype⸗ 
tion u. ber Eu a, Hom. b. 81, 6, od. der Theie, 
Hes. th. 872, Apd. 1, 2,2, ober der Bella, Ov. met. 9, 
420, 5. Fast. 4, 873, Gem. bes Afträos, Hes. th. 
878, Apd. 1, 2,4, Geliebte ves Geyhalus, Apd. 1, 9, 
4. 8, 14,8, Nonn. 27,2, u. M. des Memnon, D. 11, 
1. Od. 4, 188, wo aber kös fleht, wie überall in IL 
u. Od., h. Ven. 218 u. ff, Hes. th. 984, des Ti» 
thonus, Apd. 8, 2,4, Nonn. 15, 279. 47, 881, Et. 
M. 117,87, Nic. Eugen. 6, 660, A., des Kleitos, Od. 
15,250, des Orion, Od. 5, 121, Nonn. 5, 516, Göt-⸗- 
tin des Frührethes. welcher in Athen die Nephalia 
geopfert wurden, Polem. 5. Suid.s. vn@däsos u. in Schol. 
Soph. O.C, 100. — 3) Na Palaeph. 81,9 Mutter 
des Pelops, ihr Bild, ebenb. Bl, 11. 5) vi ’Hös 
heißt auch Die Nicde, Nonn. 16,46. ©. ’düg, Husge 
u. Lex. u. vgl. das att. "Ems, doch ſteht ‘Hs auch 
Iso. 19,53, Ael.n.an. 5, 1,Ach. Tat, 1,15. 

8. 
Baßads, Fleden ſũdl. ven Gaga, Sozom. h. 8 

14 — Vales., Sp. . e F 
vn, f. St. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 89. 

&4ßBe, 1)6t. in Arabla Felix, Pol. 6, 7, 88. 2) 
©&t. in Africa proprie, Ptol. 4, 8, 86. 

Baßlev, d, phönizifcher Hierophant, Phil. BybL fr. 
27. , 27. 
Baßiıdxa, St. in Albanien, Ptol. 5, 12, 7. 

, f. St. im Innern Zibyens, Ptol. 4, 6, 
29, viell. = Tabidium b. Plin. 5,5, 5. 

Oaßotbxa, St. der Barkuler in Hisp. Tarrac., Ptol. 
2, 6,66. 
—— n. Kaſtell in Karien, Liv. 88, 14. 

a,ns, (xoAwria od. RoAss), f. Küftenflabt 
Numidiens, j. Tabarca, Ptol. 4, 8,5. 21. 28. 8, 14, 
8, Mel. 1,7, 1, Plin. 5,8, 2, %. 

p, indecl,, nad Suid. auch Baßwosor, eins 
zeln fiehender Berg in Galilaes inferior, Christ. ep. 1, 
112, Hesych., Suid. ©. 'Azaßögsov u. "Iraßügser. 

Bayöpa, St. in Indis extra Gangem, Ptol. 7, 
2,7. 

Oayoväls, f. St. in Africa propria an der gro⸗ 
Ben Syrte, viell. j. Ali, Ptol, 4, 8, 48. 

Odyovpov zo 5pog, Gebirge in Serica, Ptol. 5, 
16, 2. 

n. pl. &t. in Syrien, eine Tagereife vom 
Euphrat entfernt, Ios. 8, 6, 1, 

aödatog, m, fyr. Mannen. in Zube, N. T. Marc. 
8, 18, Hesych. s, ’Idxwßog. 

a68ley, m. Inser. 8, 4583, 1, Sp. 
Gaodeos, dos, m. Insor. 8, 4092, Sp. 
Badiras, pl. Volt in Arabia Felix, Ptol. 6,7, 21. 

Odyaıs untodc, Insor. 8, 5021, Sp. 
®alayds, m. ihnl. Holder, Mannsn., Philhiſt. 

8.111, Heft 2,K. 
Baina, ©t.in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 29. Wahrſch. 

biefelbe wie: 
Oarp6v, indecl. Ew. Basuarsınc ober ac, as, 
— in Arabien, Alex, Pol. b. Eus. pr. ev. 9, 26, 
uid. 
Barpebrau, f. Batus. 
Oarpol or. Batpaı, Volt in Arabis Felix, Ptol. 

6, 7, 17, viel. = Oasuarttar. 
Odtpos, m. Holder, Mannen. Inser. 4611 c. 4612, 
46. 
„@äts, Weg, voc. (Luc. d. mer. 1, 1) Geh, 

Ch), (über die Betonung ſ. Schol IL 11, 677), 
Hulde d. 5. die durch ihren Holden Anblick feffelnde, 
(Ida dor. ⸗ Ha vgl. mit Irdpe), 1) Getäre in 
Athen, Geliebte von Alerander d. Gr. n. fpäter Gem. 
des Ptolemäus, D. Sie. 17,72, Plut. Alex. 88, Ath. 
18,576, d.e. 585, o. o. — 2) andere Getären, Hedyl. 
v, 161 — Luc. d. mer. 1,1 (Berfon des Gefprädhe). 
8) Frau des Kicfibios, Ath. 4, 174, e. 4) Andere: 
Inser. 717. 5) Titel eines Stüds von Menander, Plut. 
aud. poet. 4, Propert. 2,6 (5), 8. 4,5, 43. 6) fpöt- 
Aion — des Philocharis aus Tarent, App. 
amn. d. 

Oäxcove, St. in Babplonien, Ptol. 5, 20, 6. 
O®6Xa, indecl. 1) z6, (5p05), Gebirge tm Innern 

Libyen , Ptol. 4, 8,12. 14. 30. — Dar. 
ein Bolt im innen Libyen, Ptol. 4, 6, 21. 2) fem. 
&t. Numiviens, Streb. 17, 881, Flor. 8, 1, Tac. 
ann. 8, 21, Sail. Ing. 75—80, 6. 
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Baloßasön, f. Drt in Aegyhpten. St. B. s. We- 
ut. 

2 4, f. M. der Arethä, Thphn. chr. 218, 
7. 222, 7, Sp. 

BaAdde, St. in Bebylonien, Ptol. 5,20, 4. 
Oakala, f. (wenn grieh.: Bertha d. h. die glängente, 

blühende), Frau des Binarius in Rom, Plut. Lyo. et 
Num. c. 8. 

Oakdpaı, (ai), 5. Ptol. 8,16, 22 Baldun, Zeil 
(f. Pol. 4,75, u. wegen der Betonung Lob, path. 157), 
1) St. in Lakonika, nad Strab. 8, 860 nachher 
Borwrot, u. nach Ptol. 8, 16, 22 Schol. fpäter Ka- 
Aaudta gm f. Plut. Ag. 9, Paus. 8, 21, 7.26, 1. 
Ew. a tas, Paus. 8, 26, 1. 2) St. im öfl. 
Meffenien, Zen. b. Pol. 16, 16, Theop. b. St. B, 
Paus. 8, 1, 4. Gw. Balapäraı, St. B. =. v. u. 4. 
Botlov. 8) St. in @leia, Xen. Hell. 7, 4, 26, Pol. 
4,75. 84. (Phil. post. Cain. 17 nennt einen Gebräer 
Bakaydy). 

m. Zimmer, 1) Athener, Inser. 266. 
808. — 2) Opuntier, Inser. 1755. 8) (P. Lucrintus), 
Verfertiger korinthiſcher Gefäße, Infchr. b. Grut. p. 
689. 8, R. Rochette 1. &. M. Schorn p. 414. 4) 
Andere: Abo. Ode. G., Keil Inser. boeot. xzIT, a, 
10. — Inser. 198. 198. 

, (ähnl. Stubbentammer), Inſel in 
Iſtrien. Theophn. chron. 62, 11; Soer. u. Soz. nen» 
fie PAdpıov, Sp. 

OaXafls, doc, f. Inser. 8, 5288, Sp. Aehnl.: 
Badapyxis, os, f. Mumme, (td. i. Maume = 

Oniepyis, erſte Ernährerin), Brauenn., Spaet. 
ns, dor. (Simm.) ac, f., b. Ath., D. Sic. 

OdAarra, Meer, 1) perfonifidet mit Tale u. O- 
gavdg, Simm. ep. XV, 24, vgl. mit Meleag. ep. V, 
180, — Mutter der Aphrodite, ep. dd. 1X, 886, der 
Telchinen, D. Sio. 5, 55, — als Mittelmeer, T. des 
Aether u. der Gemera, Hyg. praef. 2. Als Perfon, 
Lac. d. mar. 11. — Gericht des Epicharmus TE xal 
Odicooe, Ath. 8,105, b,— 14, 648, c, ,, Et. M. 
77, 6. 2) Ketäre, nach welcher ein Stüd des Diocles 
benannt war, Ath. 13, 567, 0. 

ſ. Meergöttin, Bein. der Aphrobite, 

wrog, m. Seewin (d. i. Seefreund), 
Schiffername· Aleiphr. 1, 18. 

Balk)areta (7 @daes) vicos, Eeeland, die In« 
fel Thafos, Ptol 8, 11, 14. 

®aXdecvos, Palaeph. BaAärrios, vom Meer, 1) 
Bein. 8) des Zeus in Givon, Hesych. b) des Glau⸗ 
cos, Palscph. 28, 8. 2) Meermenn, Eigenn., 
Phot. bibl. 154, 8. Socr. h. e. 7, 48,4. Liben. ep. 
848. Cbron. Pasch. p. 297, Nili epp. 1, 808. — 
auf einer athenifchen Münze, Mion. 8. ııı, 551. — 
Inser. 4, 7881. 

Oalarols, /dos, f. Seeleben, Frauenn. Hyper. 
b. Ath. 18, 586, b. —Inscr. 8, 5294. 

Oalareonörge, m. "Meerföffner, fingirter 
Name, Luc. v. h. 1, 42. 

O6Aaceos, m. Seemenn, 1) Fiſcherneme, Alciphr. 
1,7. 2) Feldherr des Gonftantius, Zosim. 2, 48. 

p. Grüning, Frauenn., f. Cart. inser. 
att.9. Aehnl.: 
— m. (von ſdaoc), Mannen., Et. M. 579, 

®6Xma, f., Hesych. Balda u. fo auch acc. in 
Schol. Luc. Imagg. 843,10 ®aAslar, b. Orph.h. 60, 

Nonn. 6, 808. 

Bakäs 

Hes. th. 909, fe wie Inser. 4, 6854, e 
b. Pind. Ol. 14, 21 u. Plut. qu. symp. 8, 6,4ı 
Paus. 9, 85, 5 Bulle, Ioser. 1,p- 
Blüthnern, od. Kichdrut (b. 
ende, reiches Gedeihen u. reiche Freuden fpeubenke, [- 
Plut. qu. symp. 9, 14,4. 7, vgl. mit Ruf. ep. v,47 
ninedcas Jalspj Fgmuarln). 1) eine ber neun Ru 
fen, fpäter befonders Vorkeherin ber Komödie (ep-ıx, 
504. 505, Apost. 10, 88, b, Schol. Luc. Imagg. p. 
842, 10) u. des Blötenfolels, Them. or. 21, p 255, 
f- Hes. th. 77, D.Sio. 4.7, Apd, 1, 8,1, Org ä 
76, Anth.xıv, 8, Plut. qu. symp. 8, 6, 4. 9, 14, 7. ( 
zb sol Iadizw xx ndasy zomwevsxov Mosi z 
ovunarındv, was Ix, 504 durch TIem xedvd beide 
net iR). 2) T. des Nereus m. der Doris, ſicil. Rys 
phe am Fl. Symäthos, IL 18, 89, Virg. Georg. 4, 
888. Aen. 5,826. 3) T. bes Hephäftos, von Zeus. 
der Baliten, St. B. s. Madıxr, Berv. Virg. Aem. 9, 
584. 4) eine der Grazien, Hes. th. 909, Pind. 01.14, 
21, Paus. 9,85, 5, Orph. h. 60, wo fie überall be 
Aln ob. Bade heißt, doch Apd. 1,8, 1 m. Plot. e. prise 
phil. 8 nennen fie OdAssa. 6) eine Göttin ber Lau⸗ 
leute, der fie Purav zai ansgudzer sudaleirter 
xal Blactasvörzev Inıpilssor za sarnolar mw 
ſchreiben, Plut. qu. symp. 9, 14, 4. 6) Brauemm., 
Ruf. ep. v,438.—Agath. 94 (vı1, 568) — Inser. }; 
2846. 8,4800, f, 15, Add. 6588, 4. 4, 7845. 8185, 

d. 7) Buch des Arius, Soer. h. c. 1,9, 16, Bosom. 
1,2i. 

BaAlAaros, m. ähnl. ſchwed. Oliven rang, brous 
xögsor, Buid., Synes. p. 804,B., Monum. Cotel.}, 
878. — Sein Klofter in Ierufalem, Proc. aedd. 5, 9 
(828, 2), Sp. &. Baddllduıe. . 
®A = OaAns, Inser. 2, 8140, 26, Sp. 
Ans, einige wie Callim. fr. 95, Plut. VII ss} 

eonv. tit. n.1—15, d., Paus. 1,14, 4 aud Or; 
Moer. Att. nennt jenes attiſch, diefes bellenifch, of 
bat Plut, an allen andern Gtellen or. 1 
plec. phil. 1,2—4, 1,8. prino. pbil. 4. sol. an.6,5) 
u. ebenfoD.L., Ar. Av. 1009, Arist. pol.2, 9, Streb..Ad. 
n.an. 7,48. v.h.8, 17, Psus, (1, 14, 4. 10, 24, 1) 
Luo., Porph. v. Pyth. 82 u. enbre Spätere ſieis Ge- 
Arc, ebenfo Phoen. 5. Ath. 11,495, d, u. Anth. ıx, 366, 
u Her. 1, 74. Gen. ®&\se, Her. 1, 170, Pist 
rep. 10, 600,, Arist. polit. 1,4, 5,8., Piut. Sol 4. 
6. vıı sap. conv. 17. 21, placit. phil. 1, 9,2—% 
11, 1, Callim. ep. 58 (vı, 160), Aristid. or. 47,R 
547, 8. Emp. dogm. 1, 89, Jambl. v. Pyth. 18. 
14, Apost. 5,98, h. 18,7, d, mant. prov. 2, 20, mi 
rend Epätere meit ®aAod haben, Plut. Pytb. e- 
18, Strab. 1,7, D. L. prooem. n. 10.14. 1,1, 2.14 
15.8, 1,n. 1, Themist. or. 26, p- 817. Nach Et. M, 
Sutd., Schol. Ar. Nab. 181 iſt bies ber regelmähik 
(nad) Moer. der att.) Genet. von Gadrjs, während ei 
von Bcdans BäAyros laute u. dieß nach Moer 
helleniſch u. micht attifch ſei. Es ſteht derſelbe Ari. 
pol. 2,9, Plut. fr. vırı de anim. b. Eus. pr. er. l. 
8, Favor. b. D.L. 8,n. B,ep. b. D. L. 1, 1, n. I, 
Porph. v. Pyth. 82, S. Emp. math. 2, 21, u. Call 
fe. 94 u. ep. VII, 84, vgl. mit Inser. 8, 4327. 3 
Schol.Il. 18, 487 fieht auch @adoös, u. in app. pror 
1, 80 ®dAov. Dat. Bakdj, Plut. Sol. 4. 7. sol. a2 
16, D. L. 1,1,n.7.6,1,n.10.9, 2,n.8,u. OdAyn, 

. D.8ic. 9, 7, Strab. 10,482, D.L. 2, B, n. 25, u. Andr. 
in Clem. Alex. str. 1, p. 148, 89 Gas. Ac. 
&a\av, Her. 1,75, Plet. Thoaet. 174, & Hipp. mai. 
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:81,0. ep. 2,311, e, Ar. Nub. 180, Arist, ooel, 2, 
3. eth. Nicom. 6, 7, 5, Xanth. fr. in hist. fr. ed. Müll. 
» 42, Plat. Sol.6,D.L.1,1,n.8, 14, Iambl. v. Pyth. 
ı, Porph. v. Pyth. 14, Aristid, or. 48, p. 897, Anth. 

rx1,81. 88. ıx, 866, A., od. OdAnv, Plut. VII sap. 
:onv. 8. 10,u.@dänta, Arist. pol. 2,12, Callim. fr. 
»O, Ios. c. Ap. 1, 2, Plut. Lyo. 4. Ag. 10. Sept. 
pP. conv. 2. u. fr. b. Eus. pr. ev. 1,8, Streb. 10, 
E80, Acl. v.h. 12, 50, u.@aA4, Plut. Is. et Os. 84, 
3. Emp. dogm. 4, 818. Voc. & @aAg, D.L. 1, 1,0. 8, 
ı. G ®&Xn, Plat. vrrsap. conv. 8. Nom. plur. Oc- 
kat, D.L.1,1,n. 11. Gruner d. i. von grüner Le⸗ 
benisftifche (aus Badfas von Sciaoc, f. Schol. Ar. 
Nub. 181, Suid., Lob. par. 159), 1) ©. des Cramyas 
aus Mile, Suid. D. L. 1,2, St. B. ». Manroc, 
nach Her. 1,170 vgl. mit 1,74, Clom. Alex. str. 1, 
129, 44, Eus. pr. ev. 10,p. 471,b, Theodor. Ther. 
10, p. 700, D. L. 1, 1,n. 1, von urfpr. phönig. Ab⸗ 
tunft, war er Ol. 85, 2 geboren u. einer der ſieben 
Weiſen, Plet. Prot. 848,a, D.Sic. 1,88. 9,7, Plut. 
Sol. 8, Strab. 14, 685, Paus. 10, 24, 1, D. L. prooem. 
9. 1, 1,n. 14, Luc. d. mort. 20, 4. Macr. 18, Anth. ıx, 
866, Schol. Ar. Nub. 181, Suid., der dah. bald dao- 
os, Plut. qu. symp. 8,6,8, D. L.1,1,n.1.9.12, 
od. d nalasstaros Tür cop@r, Piut. sol. an. 16, 
od. 6 nadasöc heißt, Plut. gen. Socr. 6,u. als Pers 
fon in Plat. vIIsap. conv. auftritt, überh. wegen feiner 
weifen Ausfprüdhe oft citirt wird. Daher es auch ſprich⸗ 
wörtlich von ihm heißt v gedyar di Balns 
ACAqjoSjoc nöd, Apost. 6,48. Er u. feines Gleichen 
aber hiehen bald 05 ep! @dinte, Plut. sept. sap. 
conv. 2,ober 0) dugl töv Miircso» Barnv, Plat. 
Hipp. mai. 281,c, u. er u. feine Nachfolger ol aͤnd 
@dlso, Plot. plac. phil. 1,9, 2. 16,1.8, 11,1, auch 
oĩ And ®. pvoızos, Ebend. 1,18,1. Gein Grab wird 
erwäßnt Anth. vır, 84. 2) ein älterer u. Zeitgenoſſe 
des Homer, Heſiod, Lycurg. D. L. 1, 1,n. 11, wahrſch. 
= Halrzas, w.f., der Dichter von Päanen aus Kreta, 
Plut. Lyc. 4. Ag. 10. princ. phil. 4, Strab. 10,480. 
482, Arist. polit. 2, 9, Paus. 1, 14, 4, Porph.v. Pyth. 
82, Ael, v. h. 12, 50, S. Emp. math. 2, 21 (ber 
Gen. hier mei Gcianroc). 8) früherer Name des 
Zamolris, Porph. v. Pyth. 14. 4) ficiliſcher Rhetor 
(Callatianus) mit dem Bein. xaxdinAoc, D.L. 1, 1, 
n.11. 5) Maler aus Sicyon, ueyalogpuns, D. L. 1, 
1,n. 12. — Ein anderer bei Duris Ebend. 6) ein Freund 
des Ariſtoteles, D. L. 5, 1,n.10. 7) ein Jüngerer, D. 
L. 1,1,n. 11. 8) ein Plaſtes, Theodor. Hyrtac. b. 
Boisson. An. Gr. T. 1,p. 166, viel. ber Maler. 

@®dineorpis, b. Strab. 11, 505 BuAnorrpla, (A), 
.. me (b. i. Eäugerin), 3 ber Amayonen, D. Bio. 
17,77. 

®aAtras, gen. ov (Ath. 15,678, c) u. a (Plut. 
mus. 9), m. Srünig, 1) ans Gortyna in Kıeta (f. 
OaAns s. 2), Erfinder der kretiſchen Rhythmen, Päane 
u. fe w., Plut. mus. 9 u. 42, Suid. u. d. o. angef. 
St. Er u. feines Gleichen, ol nepi Gdinter, Plut, 
— 2) Rhapſode ans Knofſus in Kreta, Suid. 

ehnl.: 
OaAnrlev, m. (6. Junius), Freigelaſſener des Ma⸗ 

cenas, Gießet von Bronzefiguren, Inser. Grut. 638, 

f.1) eine der Grazien, ſ. Odissa. 2) Athe⸗ 
nerin, Inser. 570. 4, 7462. 7468. 

OaAıddes, pl. Grünhayn, Ort am Ladon Im nord⸗ 
weſtl. Arladien, Paus. 8, 25, 2. 
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Baklapyos, m. Mahlmann (in dem Sinne: 
Mann d. 4. Erfter des Gaſtmals), 1) Athener, Inser. 
165. 2) Spartaner, Insor. 1278, 

Bax:ußporidas, ın. ähnl. Feyertag (d. i. Mann 
ber Feſtfreude), ein Knidier, Amphorenhentel im Muf. 
ber arch. Geſellſch. zu Athen, K. 

Ballva, f. (Brünjtabt ob. orient.), St. in Arme- 
nie minor am Euphrat, Ptol. 5, 18, 12. 

B&Asos, m. Erönert, Trojaner, Qu. Sm. 2, 328 
(nad Pap. Bades zu lefen). 

OaAlzodor, ver. Letari b. Hesych. 
OdAınwos, m. Gronroß (d. 1. Ichentiges u. in dem 

Sinne grünes Roß), Mennan., Attiſche Inſchr. Ephem. 
arch.n. 8242. — 
Gc Mcios, m. (Oliventranz, ſ. IR 

ein Juriſt, Zeitgenoffe des Tribonianus, ſ. Bach Hist. 
jurispr. Rom, 4, 1, 8, 8.7. 

®aAXravös, Illustrius, Niliepp, 1, 279, Sp. Uehnl.: 
®aAXlas, m. ©. eines Daphnos. Unebirte attifche 

Inſchr. von Demetr. Catephor., K. Aehnl.: 
®&AXos (Apd. b. Harp. u. Mach. b. Ath. Bal- 

Ads), gen. ov, bönt. Insor. 1876 a6, m. Straud ob. 
Gruͤnbaum (f. das Wortfpielvon einer Hetäre, die einen 
OGcœaaoc wie eine Ziege abgefrefien, Ath. 18, 587, 6, 
Apd.b.Harp.s. Ndvyysov), 1) Athene, a) ©. des 
Gineas, Plut. Phoo. 18. b) Andere: Lys.19,46. — 
Inser. 189. 192. 8. 2) Thebaner, Inser. 1576. 8) 
ein Kaufmann, Mach. 5. Ath. 18, 582, f. vgl. mit 587, 
a, Apd. b. Harp. s. Nävvsov. 4) Samaritaner, Frei⸗ 
gelaffner des Tiberius, Ios. 18, 6, 4. 5) (Antonius), 
Spigrammendichter aus Milet, Anth. vm, 188. 878. 
IX, 220, tit. 3., f. Iao. Anth. XIII, p. 056. 6) Hiſto- 
riter in Syrien, Afric. b. Eus. pr. ev.x,10,8u.5u. 
Eus. chron. 1, p. 14. 7) Andere, Anth. app. 208, Inser. 
23, 2289, 10. 8118,0. 8, 4168. 8) Thalli, Bolt im 
aſiat. Samatien, Plin. 6, 8, 6. 

res, m. (Dlivenfränger), Shave ob. 
Sreigelaffner des Atticus, Olo. ad Att. 5, 12. 
GaAMovoc, f., in Anth. BaAAo8ea, Grünig, 

1) Hetäre, Theoph, b. Ath. 18, 587, f. 2) Andere: =) 
Anth. spp. 208. b) Inser. 2,2289, 9. 8104. 8) Infel 
bes ägäifchen Meeres, —= Bdpvovoa, Plin. 6, 81, 
88 
Barıs, f. Blüthnern od. Richtrud (f. Odisse), 

eine der zwei altattiſchen Horen, welche vie Juͤnglinge 
im Buͤrgereide als die reichen Xebensfegen ſpendenden 
anriefen, Paus. 9, 85, 2, Poll. 8, 106. 

, m. Quir d. 5. lebend, kraͤftig, behend⸗ 
1) Mannen., Insor. 8, 4845, 15. 2) Hundename, Xen. 
Cyn. 7,6. 

@®d\va, 1) f. bie etrusl. Juno, Inghir. Monum. 
Etr, 11,1, p. 210. 2) m. Bein. der Iuventii, Liv. 89, 
81. 88.48, 8,8 

Balo00(da)s, a, norands, 1. in Meurit. Tingit., 
Prol. 4, 1,6 (Thaludsei, ®slf in Arab. felix, Plin. 6, 
28, 82). 
OdAros, m. Hitig, ©. des Eurytos, Anführer 

der Epeer vor Troja, Il. 2, 620, Qu. Sm. 12, 328, 
Arist, ep. 18 (app. 9,18), Apd. 8, 10,8, Paus. 5, 8, 
8, Dict. 1,17. 

Odirıe, f. Warm, Ben. der Iris, Diose, 1,1. 
OdA\rovea, f. Warmfen, St. in Arkadien, Ew. 

®alroteruos, St. B. 
®aXcta (?), A, Inser. 2, 2846, Sp. 
Bälvora, rd, Warme, Erntefeft, Weit der Dee 

meter, Theocr. 7, 3 u. Schol., Hesych., Et. M., vgl. mit 
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N. 9, 584. Der Weg zur Feier 7 Oalveras ödds, 
Theoer. 7, 31 u. Schol., Iedvasds xeipn, Pries 
fterin der Demeter, Nonn. 12, 108. Balterıos dorog 
- * Erntefeſt gebackene Brod, Ath. 8, 114, a, 

esyeh. 
B&Nörrädne, m. Warme d. i. des Thalyſias Sohn, 

== Edepolos, Il. 4, 458. 
®dAov, m. Gruner d. i. grün od. friſch blühend, 

Mannsn., Inser. 1591. 
m. Öruners, Böotier, Bot. Inſchr., 

Epbem. arch. n. 801. u. Insor. 1574 nad) Keil an. ep. 
p. 147. 
Oapavatos, pl. yerfifhes Volt in ber Nähe ber 

Tarbuchifchen Gebirge, Her. 8, 98. 117, St. B. Bei 
Agath. 4, 29 (272, 2) 

f., b. Phil, imN.T. u. Inser., Oduag, (N), 
indecl. 1) hebr. Srauenn., a) Frau bes Judas, Phil. 
nobil. 6, vgl. mit congr. erud. grat. 28. b) T. des 
David, Ios.7, 2,8. 8,1. 0) X. des Abſalom, Ios. 7, 
10,8. d) Andere, N. T. Matth. 1,8. — Insor. 8888, 
8756. fe im glüdl. Arabien, Plin. 6, 28, 82. 8) 
Oauapd, St. Jubäas, Euseb. on. v. Haszon Thamar, 
Ezech. 47, 19. 48, 27 Bduap. 

Bapkpıda, St. in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 
82, 
e * f. St. Judäas, j. Ruinen Kurnub, Ptol. 
‚16,8. ſ. unter Oaud 
Bapderos, m. Berfer, Ger. 7,194. 
Bayßopävos, m. Shredmenn (d. h. zum Schres 
ee eg Alciphr. 8, 56 

er vermu —XRV 
— m. —2* der Saler, Xen. Oyr. 

‚8, 28. 
Odymvıs, m. Insor. 8, 4965, Sp. 
Bazla, f., auch Baplaa, Bollenhorn, St. Thefe 

faliens, Bhian. b. St. B. Ew. Bayıebs, St. B. 
BayınAns, Mvc, m. Roderih (d- i. von vielem 

Ruhm), Kreter, Insor. 2,1840, 18, 
döas, m. Name bes Bofeidon bei den Scy⸗ 

then, Her. 4, 59. 
Opus, d, 0 ögos, (v.1. Bdupns, Oduns), Ges 

birge im Oſten Numidiens, Ptol. 4, 8, 16. 25. 
va, b. Ios. arch. 5,8, 5. 14,11,2.b. Iud. 8, 

8, 1. u. Phil. indecL Bau»d, u. Ios. b. Ind. 2, 20, 4. 4, 
8, 1 Baur, aber arch. 5, 1,29 ficht ein Dat. Om 
ur, ſ. 1) Ort in Paläfina in ber Nähe von Lydda, 
Ptol. 5, 16,8, St. B. u. bie oben angeführten Stellen. 
Ew. Baurttas, St. B. (Bei Ios. 8, 12, 5 heißt ein 
König Iapvatos). 2) Nebenweib bes Eliphas, Phil. 
de congr. erud. grat. 11. 

Oapvadd, f., indeol, St. der Philiſtaer in Bald 
ſtina, los. 18,1,8, 1 Macc. 9, 50. 

m. Büfchel, Kater aus Selyfos, Dieuch, 
b. Ath, 6, 262, f. 
Bapı dev, n. Ort in Medien an ber Grenge 

ber Rabufler, Xen. Hell. 2, 1, 18. 
va, (N), 6t. in Bapovdäxava (7) Bapovdöxa 

Libya inferior am Niger, Ptol. 4, 6,28. 8,16, 5. 
©t. ver Nabatäer, b. j. Themoud, Uran. 

b. St. B. Ew. © vös, St. B. Dav. Agußes 
oĩ xaAodusvos Bx, nvob, D.8ic. 8,44. ©. 8a- 
uednvos. 
Bapods, 1) altı thiſcher König im & 

tiſchen u ——— — oe 
Aegypten zur Zeit des Ghabrias, Polysen. 2, 8,5. 8) 
ein ägpptifcdher Steuermann, Plut. def. or. 17. 

Oavoutzar 

Oapsdıwol, u. Bapvötras, Bölter in Arabia Fo 
lix, Ptol. 6,7,21. u 4, f- Bauovdd, 

®aptpas, ev, fo Piat., doc Donith. 6. St. B.u di 
zı0v Bausga, m. 1) == Oduvpss, Plat, Ion 638,}. 
rep. 10, 620, a. logg. 8,829, e, D. Sic. 8, 59. 67, 
Parthen. erot. 29, Suid. 2) Inser. 4, 7815. 8) Bil» 
Yauer, Inser. 4, 7196. 
Sauvpravos, Thingolg, Manntu., Orelli 2964, L 
Oapvpu, doc, sdh,,n, 1) (6, Shingolbb. Kin 

Verfammlung waltenv, j. Hesych. a) &. bes Philaumen 
u. der Argiope, nach Schol. IL. 10, 485 ©. der Crato, my 
thiſcher Sänger der Evonen in Thratien DL. 2, 59, 
Eur. Rhes. 925, Apd. 1, 8,3, Strab. 7, 881, fr.85.8, 
889. 850. 10, 471, Plut. mus. 3. cohib. ir. 5, Paus.4 
88, 8-10, 7,2, 3., Luc. dom. 18. pisc. 6, Aristid, er. 19, 
P. 448, Tzetz. ad Alleg. Hom. in hist. fr. ed. Mull.t.ı, 
p-10. Seine Abbildung, Paus, 9, 80, 2. 10, 80, 8, Hsg 
f. 2 u. als Gternbild, Hyg. poet. astr. 2, 6. 
war von Leuten, die Huger Weife etwas Widerfiurigi 
thun: Oduvgsg uatvstas, Suld., Hesych., East. 1 
2,595, Zen. 4,27, Diogen. 8, 26. b, 19, Greg. Cyp. 
L. 2,27. Mosqu. 8, 71, Apost. 8,78, StB. s. - 
sov, Suid., Schol. IL 2, 595, f. "Auvgss u. Gay 

s. 6) KR. ber Safen, Polyaen, 7,12. 2) f. Thinger 
& in Möflen, Iornand, Get. 10. e 

Bdpvpos,m. Dingelfädt, 2. Mälius, Verfetigr 
von Vaſen, Insor. Grat. p. 648, 4, R. RochetteLal 
Schorn p. 52 (518). 

Oaptppas, a, m. = Bapügas, Inser. 4,851 
Iv, 84,Sp. 

m. K. von Aegypten, Afric. b. Syn 
56,d. 

®äve, v. I. Bedva, St. in Arabis Petr., Poli, 
17, 6. 

Odvaros, ov, ep. auch o⸗o, (6), Tod, ber Tor 
gott, ©. ver Nacht (Hes. th. 212, 759),. welder u 
der Unterwelt wohnt, Ebend. 756, u. Bruder it 
Schlafs fon bei Hom. IL. 14,281. 16, 672, 
mit 16, 454 erwähnt wird, hier jedoch noch ofme I 
ſtimmt bezeichnete Geſtalt u. daher Idyazos geſchue 
ben. &x hatte Tempel in Sparta, Plut. Cleom. 9, t 
Gabeita, Ael. b. Eust. Dion. 458, daher ihm beun ad 
die Gaditaner allein Päane fangen, Philostr. v. apel 
5,4, u. eine Gtatue in Sparta, Paus. 8, 18, I, m 
er denn auch am Kaften des Kypſelos abgebilket wc, 
Paus. 5, 18,1. Ms Perfon führt ihn Eur. Inder 4 
ceſtis auf, f. arg. w v. 24. 1141, vgl. mit Eur. Hip 
1878. Med. 1111. Tro. 769. Angerufen wird er Sopk 
Ai. 854 vgl. mit Phil. 797 u. Traeh. 884, doc) Opit 
erwähnt nur Orpb. h. 87 tit., Virg Aen. 11, 1 
u. Serv., vgl. mit Stat. Th. 4, 528 u. Luoen, 6, 6% 
Außerdem gedenkt feiner ald Gott Acsch. fr. Na 
147 ed. D. u. b. Ar. Ran, 1892, u. Suid. s. #07 
xosveg, Pherec. in Schol. IL. 6, 158, Xen, Epte 
8,8, Qu. Sm. 1,310. 5,85, Anth, app. 287, Orp- 
h. 86. 

Oavaroseıa,n. pl. Todtenfeſt, von Luc. v.ich 
23 fingirtes Feſt in der Unterwelt. 

Gavels, f. Inser. B, 4976, e, Add., Sp. 
a utya ze xal usxodr, Dxt in Dele 

potamien, Proc. aedd. 2, 6. (227, 25), Sp. 
s, m. Libyer, Her. 8, 16. (Ios. 7, 2! 

heißt ein Sohn bes Hieremmon Y&vvos). 
Bavovdls, f. St. in Marmarifa, Ptol 4, 5, 82. 
Bavoviras, Volt im Süden von Arabia Feliz, Ptol 

6,7, 28 (v.1. Basiıas 1) Bavowijtas). 



Bavourdda 

Bavovrsda (7 Bavoyräßa), Ort in Numidien, 
Deol, 4, 8,80. 

Barasa, St. im glüdl. Arabien, Ptol, 8, 7,27. 
B&rıs, dos, f. St. der Blemmyer in Yethiopien, 

Diymp. Theb. fr. 86. 
m. indeol. ®. des Abraham, N. T. Luc. 8, 

000. 
St. in Arabien, Ios. 14, 1, 4. 

Bapars, Anführer ver Affyrier, Ios. 10, 1,1. 
® f.= Oapynila, w.f., Et. M. 

yaXla, f. ähnl. Herbſt, od. Kirmfe, eigtl. gur 
Zeit des Erntefeſtes geboren, Hetäre aus Milet, unter 
anbern auch bei Antiochus, dem König von Theſſalien, 
Aeschin. in Philostr. ep. 88, p. 920, Plut, Per. 24, 
Hipp. b. Ath. 18,609, a, vgl. mit 608, f, Luc. Eun. 
7, Anon. de mulier. in Parad. p. 217 ed. Westerm., 
Suid., Hesych., Phot. 80, 8. 

(r4), in Et. M. BapynAla, Erutefeft 
(f- Hesych. u. Et. M.), e) in When zu Ehren des 
Apollo u. der Artemis, Xen. rep. Ath. 8, 4, Antiph. 
6, 11, Dem. 21, 10, Arist. met. 4, 24, Hyper. b. 
Harp. s.v., Hesych., Suid., B. A. 268, Apost. 8, 81, 
Poll., 8,89, Ath. 10,424, 1. An den Thargelien hieß 
daher Tols BagynAloıs ob. oscew, Lys. 21, 1, Plut. 
qu. symp. 8, 1, 2, Hippon. b. Ath. 9, 870, b, Et. 
M. 788, 1, nur Ister b. Harp. 8». gaguaxds hat 
iv Tols ©. db) in Mile, Andrisc. b. Parthen. 
erot. 9. 

34. ©. 

Bapyhros, m. Kirmfe (f- Oaxpynale), Mannen., 
Inser. 8, 6879, 6. 10. 

® av, Bvos, (d—- uw), Erntemond (f. 
Suid. u. Hesych. s. $apyrjäsc), 1) attifcher Monat nach 
der Sommerfonnenwende (Ende Mai — Anfang Juni), 
f. D. Hal 1,68, Plut. Tim, 27, vgl. mit Ant. 6, 42, 
Dem. 21,86, Arist. h. an, 5, 11. 6,21. 9, 5, Plut. Alc. 
84. Demetr. 8,D.L. 2, 5,n. 28.8,n. 2, Ael. v. h. 2, 25, 
Marm. Par. 24, im Monat Th. Oapyndsövos unvös, 
Aeschin. 8, 27, Plut. Cam. 19. Sprichw. von Kangfar 
men war "Amy 2; "Anatoigia Enavixes Bapyn- 
Asöva, Apost. 8,81. 2) Monat in Delos, Ios. 14, 10, 
14, Inser, 158. 

B&pyndos, m. Warm (f. Et.M. u. Lob. path. 516), 
Mannen., Nonn. 88, 284. 
Bdpıpa „Ortt in Papblagonien, St. B. s. Kav- 

daoe. 
Som, Warmfen, Berg in Attila, Plin. 11, 88, 

78. 81. 
©&ppa, 1) f. ©t. der auren Chersonesus in In- 

dia extra Gangem, Ptol.7, 2,25. 2) m. indecl, = 
®doa (do hat Phil. desomn. 1,10 einmalim acc. 
Bdgpar), ®. bes Abraham (nach Phil. somn. 1, 9 
xaraaxon; öduns), Io. Ant. fr. 9, Phil. a. a. O. 

m. Kühne, S. des Amyntas in Mas 
cedonien, D, Sic. 15, 60 (L. Dind. ſchreibi für Oapge- 
Mov: "Agıdalov). 

‚oo, m. Kühners (nah Keil an. 
ep. 186 von Yappkisws d. h. Kühner, alfo mit küh⸗ 
nem Heere ober Volle, doc) von Lob. path. p. 516 bes 
weifelt), Mannen., Ar. Av. 17 u. Schol., Suid. (Et. M, 
166, 6 hat BappaAslöns). 
Odppn£, nxos, m. Kühne, Athene, Dem. 19, 

191. 
Bapplas,m. Kühn, ein Art, Cels. de med. 2, 20 

u. 21,K. Aehnl.: 
Sappixev, m. ein Delphier, Wesch. u. Fouc. D. 

Inser. 361, K. 

Baye's Wörterbuch d. griech. Cigennamen. 
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Bapp&, f. eine zu Arabien gehörige Infel im per⸗ 

Basdapeis 

- fifchen Meerbufen, Ptol. 7, 7, 47. 
ns, f. St. in Raläftina, Ios. 8, 12, 8. 9, 

11, 1. (f. It. Anton.‘ p. 186. Ios. fennt auch einen 
hebr. Eigenn. ®&ppos, 1, 6,5, u. 10, 1,4 einen König 
der Acthiopier, Baprinns). S. Bapaek. 
Oapca ‚m. Nandrat (d. i. kühn rathend), 

Mannsn., Insor, 2, 2834, 82. 2888, 65. 
Baprävbala, Kaftell von Rhodope, j. Czataleza, 

Proc. aedd, 4, 11 (805, 14). 
Gopoias, m. Kühne, Mannsn., Herdn. zsgi nor. 

4. p. 84, 12. 
®aporis, pl. (nach Ios. 1, 6,1 nach Oapads, dem 

Sohne des Iovanus benannt), 1) alter Name von Ci⸗ 
licin, = Tegoos, Ios. a. a. O., St.B. s. Tdooos, 
Et.M. 2) Name für Karthago bei Jeſaias u. Ezechiel, 
Suid. 8) Landſchaft in Indien, Suid. 

las, m. Kühne, a) Eleufinier, Inser. 624. 
b) Böot. Hieromnemon in Delphi, Ross Inser. ined, 1, 
n.70,8 (v.1.). 

Baprlmokıs, m. Baldenhaufen, Munnen., Am⸗ 
phorenhenkel des Muf. der arch. Gef. in Athen, K. 

ixas, m. Kühnewald (ahd. Ghuonwalt), 
Knoſſier, Mion. 11, 269, ff. 

Bapotkos, m. Kühnel, Mannsn. auf einer thefr 
falifchen Münze, Mion. 8. ıı, 262, 
© päxos, m. Mannen, — Bpaaduayos, m. 

f., Luc. ep. xı, 809. 
‚m. Nand (d.i audax), Athener, Inser. 

208. Smyrnäer, S. eines Polychatmus, Inser. 8140; 
Mion. 111, 195. Andere: Inser. 2, 2096. 8064, 14. 
Bol. Ooasivor. 

[:] Apos, Bxpv-, Bappunt-, Bpacun-, 
Htidibold, Mannen., Inser. 2, p. 1084, b. 

vos, m. Nand, Mannen., Leon. ep. 93 
(vır, 506), in Meinek. del. poet. Anth. gr. p. 48 aus 
Cod., während Brund u. Jac. nah Conj. Opdass, 
dos, haben, f. Mein. a. a. O. p. 184. 
8 s, m. Kühnemann, Athener (Luſier), 

Ross Dem, Att. 128. 
Bapob, oös,f. Nanna, Bein. ber Athene, Schol. 

1.5,2. ©. Opaow. 
Odpooy, m. Kühne, Insor. 8, 4876, b, Add., 

Sp. 
Odpvßıs, m. Sinibald, Lyrnäer, Anführer ber Pers 

fer, Aesch. Pers. 51. 328: 970. 
Bapwidas, m. Nandel, Phigalier, Inſchr. im Phi⸗ 

Topatris vom 1. Zuli 1869, K. 
Oäpvk, vxog, m. Nandel, Phigalier (f. Hagvxs- 

sah Paus. 4, 1. — 
bros, ov, b. Plut. Bapptras, b. Thuo. v.1. 

— vnos, m., b. Paus. Odpvros, m. Apelt 
(ahd. Wbalpolt, denn zäs, Annas it = naıne, 
wie Avtinag — ’Avtlnargog), 1) K. ber Molofler, 
Thuc. 2, 80. — V. des Alfetas in Epirus, Plut. Pyrrh. 
1, Paus, 1, 11, 1. 2) Buhlknabe des Denon, Xen. 
An. 2, 6, 28. 

Bapvrröiguos,m. Wich bold (d. h. kampfeekühn, — 
Gprountörsuog), Theräer, Inser. 16. 

O&pay,m. Balde (d. i. kühne = Bdopwr, fo Ahr. 
Dial. ı1, 557, nad Bödh = Brjewr), Argiver, Inser. 
n.2. 

®üs, 94, m. (Wunder?), Mannen., B.A. 1181, 
Arcad. p. 125, 16. 

Oaodapes, pl. Em. einer Stadt in Karien, Alt. 
Tributl. A. Rang. 1,143 u. 156, K. 
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Bacla, f. 1) Nauheneck (f. Odaos), St. in Africa 
propr., Ptol.4,8,88. 2) Frauenn., Inser. 2846. Fem.zu: 

Bdros, ov, Rauhenbühl (= ddaog, f. Et. 
M. s. v. u. 640, 18, u. Eust. D. Per. 520, u. vol. 
Archil. b. Piut. exil. 12, Ath. 12, 528, d, fo wie das 
Sprichw. Ocisoc äyador d.h. ein Wald von Gütern, 
f. Eust. zu D. Per. 520, Suid., Zen. 4,34, Diogen. V.2, 
90, Apost. 18,81, Greg. Cypr. L. 2, 25, f. ddtos aya- 
Hör, nah Andern von Phönizier Gcicoc, m., w. f., bes 
nannt), 1) (N), Infel an der Küfte von Thracien, u. zwar 
des ägäifchen Meeres, welches in vortiger Gegend auch 
nxara Odoov Idlacae Heißt (Plut. Brut. 88), j. Tafo 
od. Taffo, früher "Adwrls yovan, od. "Aspla genannt 
(Arr. b. Eust. D. Per. 517, St. B., Plin. 4, 12,78, 
Eas. pr. ev. 5,88. 6,7). ©. Her. 2, 44—6, 28, 8., 
Hipp. Epid. 6, 8,29, 8. Thuc. 1, 100—8, 64, 3. 
Flgde. Sie hatte eine Stadt gleiches Namens, Dem. 
60,29, Archestr. b. Ath. 8,112, a, Scyl. 67, Ptol. 
8, 11,14, Apd. 3, 1,1, bie aber auch h z@v Guot- 
ow rödss heißt, Pol. 15, 24, gleich wie an der dors 
tigen Küfte auch ai Baclor xepeiel lagen, Strab. 
7, 381, fr. 44. Die Em. nämlich heißen @dosos, Her. 6, 
44—7, 118, 8., Thuc. 1, 101—8, 64, 8., gigte. Sing. 
©dosog, insbef. a) b. Her. 2,44 als Bein. des Hera 
fies u. b) von Polygnot, Simon. ep. 218 (162 ed. 
B.), der daher auch Odasog ndig ’AyAnopövros hieß, 
Hesych., A. e) ein Delier, der von feinen Hunden gefefe 
fen wurde, Hyg. f. 247. h Odosos au — ol Od- 
0s0s, Ath. 11, 468,0. Es flieht aber Odasos auch als 
Adj., dab. a) @dosoc olvos, Xen. conv. 4,41, Dem. 
88, 86, Plut. Demetr. 19, Ael. v.h. 12, 81, Luc. amor. 
27, Ath. 1,28,e.29,a. 4,29,d, Geop. 8, 23, Et. M., 
Buid., A. ober Odasov olvov orauntov, Ar. Lys. 
196,u. Odas’ &popsldie, Ar, Eccl. 1119. Derfelbe heißt 
auch oft 6 @dasog ohne olvog, Ael. ep. rust. 8 u. Gcẽcoc 
(?), Menand, b. Att. 8, 364, d. Dah. el Odasor Evi- 
xes5, Ar. Plut. 1021, was nach Suid. ſprichw. wurde. 
b) Gcosoc Aldos db. i. Marmor, Paus. 1, 18, 6, 
Plut. Cat. min. 11. 0) xfgauos, Theop. b. Strab. 
7,817. d) xdova, Ath. 14, 647, f.— auch bloß @d- 
6a, Geop. 10, 57.— 1& duöydala, Et.M. e) Od- 
cos od. Bdaıcs bagparides, Ath. 2, 56, e, Suid. 
f) Baola Edum, cine Brühe aus Meerfifchen. Hesych., 
Ath. 4, 164, e. 7,829, b, Phot. 80, 15, St. B. Gie hieß 
auh Onola Loudiun u. Odasor Pauue, Suid., 
Hesych., u. bei Ar. Ach. 671 u.Suid. Oaolav aye- 
xzux®os Amapdunvxa. 8) Thaflfche Waaren überhaupt 
endli) nennt Arist. mir. 104 T& Odasa. — Suid.s. 
PManoc erwähnt auch eine Schrift Bacrıaxd. 2) m. 
(Rauh), Phönizier, Begleiter des Kadmus, Her. 6, 
47, Scymn. 661—668, Demag. in Schol. Eur. Phoen. 
7, Gründer von Thaſos. Nach Paus. 5, 25, 12, Nonn. 
2, 684, St. B., Con. narr. 87 ©. des Agenor, nach Apd. 
8,1,1u.Arr. b. Eust. D. Per. 617 ©. des Poſeidon, 
nad) Pherec. 6. Apd. 8, 1,1 ©. des Rilir, ob. nad 
Eust. D. Per. 517 S. des Phönir, V. des Galepfos, 
Harp. u. St. B. s. TeAnwog, Et.M. 219, 46. 

Oderıs, f. St. in Sarmanla, Ptol. 6. 8, 13. 
Aa)oola 7) Bdcos viraos xai disc, Ptol. 8, 

11,14. Achnl. Bar(r)ia MAun für Oaola b. Hesych. 
Bares, pl. Völterfhaft neben den Mäoten u. dem 

bosporanifchen König unterworfen, Inser. 2118. 2119. 
ſ. ©. Inser. V. ı1, p. 97. 102,8, 18. 104, b. Wegen 
Odrns, wo Andre Bdyıs leſen, w. f., vol. Wiss. 

, Mäotifches Volt, fo nach Boͤkh C. Inser. 2, 
P. 140, b, während b. Ptol. 5, 9,17 j. Beuswras fleht. 

Baöpos 

Barßa 7 Bata, St. in Arabia deserta, Ptol. 6,19, 
6. Aud v. i. für Gcißpa. 

Bavßöpros, m. (Schauberger?), Mannen, As 
28 (v, 186). 

Baskıa, n. pl. Zweigfeier (Baviia wehl 
oQavAle, weldhes nadh Hesych. —= pPulia, wie temz 
bei ihm Iaddds (Scuaoc) u. Földa alles zAddes 
bef. von Oliven bebeuten), ein von Kteatos eingefũhr⸗ 
tes Feſt, Hesych. 

Oa0kos, f. Goduoc. 
Oatkey, wvog, m. ähnl. Dliventrang (f.Oaudbe), 

Atbener, Androt. in Schol Ar. Nub. 985, Suid. 3.v.ma 
Bovgpövsa, Schol. 11.18, 483. Bon ihm flammte ein als 
Geſchlecht in Athen, die BavAuvida:, Hesych. 

8a: ep. u. 5. Hesych. 8a 2, b. Plint 
9, 16 Thaumacie, f. Wunberburg (f. Haupazın 
nach Anteren nah Geuuaxog benannt, w.f-), 1) Se 
ſtadt (dah. b. St. B. ——— an der Küfte von Nas 
neſia, 11.2, 716 u. Eust., Strab. 9,486, St. B. &w. @er- 
uaxot, St. B.s. "Augpldodos. 2) = Bavuaxos, Eur 
Hom. 329, 6. 

Baypaxol, pl. Wunderburg (f. Liv. 32,4), & 
Sheffaliens am Malifchen Meerbufen, j. Dhomeke 
Strab. 9, 484 (8, 389), Eust. Hom. 829, 6 u. Liv. 32. 
4. 86,4, St. B., in Inser. 1778 Oavuaxör 720855, 2 
inep. &d. vır, 544 Bevuaxia genannt, doch bat iz 
Iegterer Stelle cod. Pal. Oavucxider, woraus Mei 
Bavuazıdäy vermuthet. Adj. Baypaxin als Bein 
der Aphrodite, St. B. 

Batpaxos, m. Wunberling, ©. bes Pöas, Api 
1,9, 16, St.B. s. Bavuaxia. 

Bavpapfra, Inser. 150 -Ern, f. ähnl. Budrun 
(d. i. zauberhaft od. wundergut), Frauenn. Inser. 1762 
750, u. nad) Mein. in Noss, 9 (IX, 604), we in 
cod. Ondu’ dperäs u. valg. Buungstas gelefen wirt. 

Bavpdpiov, f. Wunderlich (d. i.sdmirabilis),. He 
türe in Athen, Ath. 13, 588, e. 

Oadpas, ayros, m., in Et.M.Baypäs, Bunter(f 
Et.M.s. v.u. 247,17), 1) ©. bes Okeanos u. ber & 
V. der Iris u. der Harpyen, Hes. th. 235. 265. 78%. 
Callim. Del.67. 282, Nonn. 26, 859, Plat. These 
155, d, Apd. 1, 2,6, Plut. plac. pbil. 3,5, 2, Cic.n 
deor. 8, 20. Die Iris heißt deshalb bald Onuuartia;. 
Virg. Aen. 9, 5, Ov. met. 4,480, Val Flacc. 8, l16r. 
Oavuantis, tdos, Ov. met. 11, 647, Claud. Proser; 
8,1, u. Thaumantes, Ov. met. 14, 845. 2) ein Gentas, 
Ov. met. 12, 808. 

Bovparias, ov,m. Wunberlid (= sdmirabili) 
1) Freund des Arceſilaus, D.L.4,6,n. 19. 2) Schület 
ae Br 5 GB ne 2 — — 

vu4cıov, (76), (TO 0005), Wunderberg, 
in ——— j. er 8 a es. Ber 

wo, St.B. ©. aupacrdy 05. at. Symeos 

set in Damasc. de imagg. p. 21%. Boiss. Gw. Bar 
pacrtoplrns, Ebend. 
—— ‚f. Stlavin in Chäronea, Inser. 1608 

Fem. au: 
Batpacros, St. B. b. Ios. Bavpacrös, (6), Wun- 

der, 1) Theffalifcher (Heros), von den Pelasgern ver- 
ehrt, Schol.Il, 16, 238.2) Etlave des Gajuß, los. 18, 
6,6. 8) Mannen., Orelli 8205. 
—— ſ. Wunder, Frauenn., Wesch. u. Fouc. 

62, 
Baspos 7} Gadaoc, m. Name des Arch bei ben 

Macevoniern, Hesych. Nach Schmidt viel. = Borees 
d. i. Hathus od. Krieg. 



Bauvdpıos 

Gawvöpıor, m. römifches Kaftell, welches die Berfer 
einnahmen, Menand. Prot. fr. 51. ° — 

Baypacris, 1. Schaue, Inser. 8, 4582, Sp, 
Baplvn, Schweſter der Gemahlin bes Pharao in 

Aeqgypien. los. 8, 7, 6. 
Bdya, ns, f. 1) Sk in Samaria, Ew. Bayıirıe, 

Ios. 9, 11,1. 2) Seeſtadt Numidiens am Fluß Thapfus, 
— Ruflcede, j. Ruinen von.Stora, Soyl. 111. 

Bäryaxos, 1) 3, (phönig Furth), a) Et. in Sy: 
rien am @uphrat, gew. Uebergangspunki (Tiphfach d. 9. 
Z.). j. die Furt El Ramman u. Ruinen b. Ralta, 
Xen. An. 1,4, 11, D. Sie. 14, 21. 81, Pint. Alex. 68, 
Arr. An. 2, 18, 1—7, 19, 8, 8., Streb. 2, 77—16, 747, 
8., Ptol. 5, 15, 7, Theop. b. St. B., St. B. s. Alvos. Ew. 
®aryaxyvoi, Xen. An. 1,4, 18, St. B., Suid. b) &t. 
in Arabis Petraes, Ptol. 6, 19,8. 2) d—mozassös, Bl. 
in Sicilien, viel. der Orontes, Scyl. 182. 104. 

Sarplworıs, f. (FSũtth, ſ. Odıpaxes), St. bei Kate 
thago. Quadr. 6. St.B. Ew. Ba, St.B. 

ps 6 zorauös, El. der Chersonesus Taurica, 
ei us der Salgir, D. Sic. 20, 22. 28 (v.1. Odzns, 
wf. 

Sawos, ov, Furth (f. Odwazxos), 1) (MH), ®) 
Halbinfel an ber Oſtküſte Sicilient. j. Isola degli Mag- 
nisi, Thuc. 6, 97. 99, Plut. Nic. 17, Polysen. 1, 39, 8. 
Mit einer Stadt gleiches Namens darauf, Thuc. 6, 4. 
a Oayıos, St. en b) Küftenftabt von en ) 

ca propris auf einer Lantipige (yepporı)cp 
beim j. Vorgebirge (Ras) el Dimas, Scyl, ar D. Sie. 
20, 18, Strab. 17, 881. 884, Pint. Caes. 58. Cat. min. 
58, App.Lib. 94, D. Cass. 48, 7, Ptol. 4, 8, 10, An. 
st. mer. magn. 111—113. Ew. Bäyıos, St. B. 2) m, 
a) Fluß bei Ruficada in Numidien, j. Oued⸗Reſas ob. 
Zetfa, Vib. Sequ. b) anderer Fluß, von welchem Ic- 
og, Iayıyor Eiior, ein Holz zum Gelbfärhen. u. 
n Iarypla, eine Wurzel, f. Lex., ihren Ramen haben 
foflen, Hesych. ®ei Schol. Nic. Ther. 529 aber tft es 
eine der fporabifchen Inſeln zwiſchen Arcäufa u. Phoͤ⸗ 
nige, welche fo heißt u. vom der Rkwoc u. Icyevor 
berfommen follen. 

Olaf. Schauenburg, St. in Lakonika, Philoch. b. 
St.B. Ew. Ossig, St.B. 

Bskyyeka, n. pl. &t. in Karien, wahrſch. Zovdysin, 
w.f.,St.B., Ew. GOscyysasoc, Ath. 6,241, b,St.B. 

s,m. Herolz, Athener, Philhiſt. T. iv, 
Heft 4,2. 5,K. 

Oesyya&os, m. Herold, eigtl. Schau⸗ od. Feſtkũn⸗ 
der, Rhamnufier, Inser. 291.— 2, 2822, b, Add. 

Bsaytvaa, f. Sotiliebe, Srauenn., Orelli 4647, 
K. Fem. ju: 

Oeaylıns, ous, &, acc. n, Plut. reip. ger. praec. 
18, Suid. s.v. u. Ilaungsnsos, doch öfter yw, Paus. 
6, 11,2. 8. 15, 8, Heliod. 2, 16.8, 4, 3., Nic. Eug. 
6, 888, Harp. s. Osoysitwv, Schol. Ar. Pax 868, 
voc. Osdyavss, Suid. u degtda, Heliod. 1,26, 8., 
2. pl Osaysvess, Schol. Ar. Av. 822 (6), Gotts 
lieb (ahd. Gotleip d. i. Gott angehörig, eigtl. von Gott 
berflammend, od. Fromm hold, f. Hesych. s. Isa- 
ysyıs), 1) Athener, a) Thu. 4, 57. 5, 19. 24. b) 
fyäterer Archon nach Suid. s. Aaumpensos unter Ze⸗ 
non. — c) ein feiger Menſch, der, was er verfprach, 
nicht zu halten pflegte, welcher dab. xarıyds hieß, u. 
von dem das Sprichw. herum: Osayivous ixdrar 
ov, weil ex ſtets ein folches Bild mit fich herum trug, 
Suid. 5. v.u. s. &xdzesov. d) ein armer u. auffchnet: 
derifcher Menſch, von dem die Stelle bei Ar. Av. 828 
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u. Schol. fprichw. geworden war, fo daß es von dürf⸗ 
tigen Umftänden hieß: OsayErovus Yojuara, Apost. 
8, 84, od. Osayevovs yonuare tk 7’ Aloyivov, 
Suid., 8. v.u. 8. dnvsle. — ©. Ar. Av. 1127. 1295. 
Pax 928. Lys. 68 u. Schol. 2) Tyrann von Mes 
gara, Schwiegervater des Kylon, Thuc. 1, 126, Arist. 
polit. 5,4, 5. rhet. 1,2, Plut. qu. graec. 18, Paus. 
1,28, 1—41, 2, d. 8) Thebanifcher Feldherr bei Chä⸗ 
tonea, Din. 1, 74, Plut. Alex. 12. mul. virt. 24. conj. 
praec. 18, Polysen. 8,40, Harp. s. Osoysltwr. 4) 
Delphier, Curt. A. D. 74. 5) Bankratiaft u. Olym-⸗ 
pionite aus Thaſos, ſpäter als Heros verehrt, Paus. 6, 
6,5—6. 11, 2—9. 15,8, Plut. praec. reip. ger. 15, 
Luc. hist. 85. Seine Statue in Olympia (Altie), Paus. 
6, 11, 9, in Thafos, welche Krankheiten heilte, Luc. 
deor. conc. 12. 6) aus Rhegium, alter Schrift. u. 
Grammatiker, Schol. D. 1, 881. 20, 67, Suid, 
8. xdtesov u. Imvela, Tatien. adv. Gr. 48, Eus. 
pr. ev. 10, 11, Schol. Ar. Av. 822 u. Pax 928. 
7) Macebonter, ſpäter Geſchichtſcht, St. B. 8. Axe- 
oausvad — Pöaxog, d., Tzetz. Lyc. 176 u. Chil. 
7, 806 (ſ. @soy&vns), Phot. 161, p. 104, b, 15, 
Parthen. erot. 6. 8) Sophift aus Knidus, Lehrer des 
Herodes, Philostr. v. soph. 2, 1, 14. 9) Eyrier, Schol. 
Ar. Pax 868. 10) Eyniker aus Baträ, Luc. Peregr. 
mort. 5. 6, vgl. mit 36. 11) Andere Philofophen, Luc. 
Catapl. 6.— Dam. v. Isid. 167. 12) Mathematiker, 
Suet. Aug. 94. — Alex. Aphrod. 2, 89. — Galen. Iv, 
178. ne Berfon b. Heliod. 1, 8—8, 4, d. er n. feine 
Leute, ol Rsol Tor @saylınv, Heliod. 2, 20. 5, 8. 
Adj. Beaydveıos, Holiod. 2, 8, vgl. Nic. Eng. 6, 
888. 14) Andere, Mar. Procl. 29. — Suid. s. "Aoyr- 
addes. Inser. 2,1947, 11. 2085. 2100. ©. @soyerns 
u Ossoyeuns. 

Oeayeriöns, m. Frommholz, Athenet. a) Archon 
OL 78, 1, D.Sie. 11, 65, D. Hal. 9, 56, Marm. Par. 
68. b) Brespaltier, Ross Dem. Att. 157. 

Behyns, ovs, 55, nv (Ael.) voc. Ofayss, (Plat. 
Theag. 122,e, 8.) (6), Hetlig (f. $#ayo» b. Hesych.). 
1) &. des Demobocus, Sofratiter, Plat. ap. 88, e.rep. 6, 
496,b, Ael.v.h.4, 15. 8,1. Perſon in Platons Thea⸗ 
ges, Plat. Theag. tit. u. 122, d— 181. 2) Pythagoraer, 
lambl. v. Pyth. 257. 261, Stob. flor. 1, 67 u. ff. 

Beayspas, m. Alfred (d. i. Alfred), Mannen., 
Phalar. ep. 18 

Bealtntos 

m. ähnl.Gottlieb (f. Osaydrns),Mont. 
Cotel. 2, 475, Sp. 
Omi ,09, m. Fürchteg ott, Mannen., Inser. 

4, 8518, 77, Sp. 
Blarwvar, pl. Küftenftatt Byzaciums in Africa pro- 

pria, j. Tainch, Ptol. 4, 8, 11. vgl. 1,15, 2, f. Oiva. 
Oealveros, m. Gottlob, 1) ©. des Tolmides, 

Wahrſager aus Platäd, Thuc. 8, 20. 2) Athener, Sphet⸗ 
tier, Inser. 294. 2, 2388, 122. 

Geados, voc. Osate, m. == Berailog, Pind. N. 10, tit. 
u. v.45 u. 69. — Anderer u. zwar Triloryſier. Inser. 111. 
8, 5662, b. 

BHaıpos, m. (Shaubah?), Il. in Thracien, j. 
Teare od. Deara, Callim. ep. 176 (vır, 514), f. T£apos. 

,ov, voo. (Plat. Theaet. 144, d, 3.) ®e- 
alınzs, (6), ähn!. Dankegott (eigtl. von Gott erbes 
ten, u. darum Gott zu danken), 1) Athener, a) S. des 
Euphronius, Schüler des Söfrates, der im pontifchen 
Heraklea lehrte, Suid., D. L. 2,5, n. 12, Plat. polit. 
258, a. 266, a, Perfon in Platons Theätet, Plat. 
Theaet. 142, a—210, c. u. im Platon® Sophist. 217, 

31° 
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e—267, b. b) Andere Athener, Meier ind. schol. n. 59 
u.n.10 (nad Gonj.). 2) aus Herallea in Pontus, Zus 
börer des Plato, Suid., wahrfch. derſelbe mit d. Athener. 
8) Rheginer, Pythagoräer, Iambl. v. Pyth. 172. 4) 
Rhodier, Pol. 23, 3—80, 19, d., oĩ nepl Töv Bsal- 
zntov, Pol. 28, 8. 27,11. 28,2. 14. 29,5. 8) gwei 
Verfaſſer von 8 Epigrammen, a) D.L.4,5,n.6.8, 1, 
n.25 u. in Anth.— b) ®. ZyoAaotıxdg, Anth, 6, 27. 
ıx, 659. x, 16, f. Iac. Anth. xırı, p. 957. 6) Schriftft. 
über Sprichw., vielleicht der vorige, Apost. 18, 42, 
Suid.s. oddiv Eös To» Aıdyvoor, u. viell. Schol. 
Theoer. 1, 118. 147. 7) Andere, Callim. ep. 8 (IX, 
664). — Inser. 2, 2886, 4. 
[: 273 dat. ascı, Bottmänner, ein Geſchlecht 

in Aegina, Rachlommen eines @&avd'oos, Pind.N.4,118. 
Oeavöpiöns, ſ. Oudvdo. 
Oehvöpıos, m. Gottmann, Mannsn., Inser. 8, 

— gl. Guavd s, vgl. Ovardo. 
Beivapa, —= “Hosövn, T. des Laomebon, Ist. u. Hel- 

lan. b. Tzetz. Lycophr. 467. Fem. zu Osdvog. 
®eavd vijeos, f., Soph. 5. Hesych. richtiger vielleicht 

wöcos ftatt mooc u. Isavıj d. i. MAclu. 
Beavris, (dos, f. Ofkaras db. i. Theias Tochter, 

Maxim. xat. 94. 
Olavros, m. Heiliger, aus Leprea, =) V. des Alkane⸗ 

to8, Paus. 6,7, 8. b)&.desAlfänetos, Olympionike, ebend- 
Osävb, oös, ot, @, (N), in Anth. 14, 188 aud) &v), 

Alberat (= Gsovon) od. Anfa, 1) T. des Danaos, 
Apd.2,1,5. 2) T. des Kiffeus, Gem. des Antenor, 
Priefterin der Athene in Iliot, I. 5, 70. 6, 298. 802. 
11, 224, Luc. Imagg. 19, Dict. 5, 8. Ihr Bild zu 
Delphi, Paus. 10, 27, 8.— Trojanerin, Qu. Sm. 1, 449. 
8) Gem. bes Metapontos, Königs von Ikaria, Hyg. 
f.186. 4) T. bes Pythonax, od. nad) Suid. s. Zvda- 
yöoas des Krotoniaten Brotinus, nach Suid. s. v. aber 
aus Kreta, Gem. bes Pythagoras, Hermes. b. Ath, 18, 
699, a, Iambl. v. Pyth. 182.146, Porph. v. Pyth, 4, 
Schol. Plat. rep. 10, 600, b. 5) T. des Brotinus aus 
Kroton, nad Andern Gem. des Ariftäos, od. auch Gem. 

. bes Metapontiners Brotinus, Pythagoräerin, Iambl. v. 
Pyth. 265. 267, Porph. v. Pyth. 19, D. L. 8, 1,22, 
26, Socr. ep. xıv, 1, Suid. s. v., ep.xıv,188, Luc. 
amor. 80. imagg. 18, Theon. prog. 5. Sprüche von 
ihr u. a. Schriften, Clem. Al. str. 4, 522, Stob. ecl. 
27, Poll.x, 321, Briefe ed. Orelli Lpz. 1815. 6) eine 
jüngere Pythagoräerin, T. des Leophon, Gem. des Kar 
ryſtos, od. Kroton od. Brotinus (f. oben) aus Thurit 
sb. Metapont, Suid., Phot. cod. 259. — gl. Plut. 
conj. praec. 81. 48. 7) aus Locri, Dichterin, Suid,, 
Eust. IL. 2, 711. 8) Athenerinnen, a) Aygavander, T. 
des Meno, Plut. Alo.22. b) Hetäre, Antiph. u. Anax. 
b. Ath. 8, 889, b. 18, 568, o. 0) Insor. 155. 9 
Böotierinnen, a) Thebanerin, Dur. 5. Ath.18, 560, b. “ 
aus Leuctra, T. des Skedaſos, Plut. amat. narr. 8. 10) 
aus Sparta, M. des Paufanias, Polyaen. 8, 51. 11) 
aus Pholäa, Damag. ep. vır, 736. 12) Andere: Paul 
il. ep. v, 288. — Inser. 2, 2161, Add. 2805, 2. 8, 
65878. ©. @fduog. 

O®ravap, ogos, (6), Bottmann, 1) Potbagoräer aus 
Kroton, u. Perſon in Plut. gen. Socr., f. tit. u. 18—25, 
8. 2) Andere: Inser. 2, ge f, Add. 2465. 
Secqpu, m. Botthold (= Bedpsazog, ſ. Lob. path. 

P- 270), aus Hermione, Paus. 10,8, 10. HE r 
Oeäpldas, ov, (6), Bottholds od. Schauers (f. 

Osdens), 1) Achäer, Paus. 7, 14,8, er u. feine Bes 

Betaioc 

eitung (als Befandte), 08 neo! (Töv) Bsapldar, Pal. 
— 17. 88,2. 2) Megalopolit, Plat. Qloom. 24. 8) Een 
taner, a) Plut. ac. apophth. s.v. b) Inser. 2102.12, 
2901. 4) Böotier, Böotarch, Paus. 10, 20, 3. Achal 

ü , OU, ep. 60, (6), 1) Br. des Dies 
nyſius bes ältern, D. Sic. 14, 102. 108. 109, Plut. Dies. 
6, Schol. Plat. p. 468. 3) Arkabier (Safonier), Antip 
Sid. 19 (vır, 111). 8) Anderer: Inser. 8140, 44- 

Beipov, n. Schaue, (= Ssugser), ein bez 
Apollo Pythius geweihter Pla für bie Iswgel ai 
Aegina, Pind. N. 8, 122. 

Beapıos, d, Schau, (= Nechoroc), Bein. des Upede 
in Trögene, Paus. 2, 81,6. 

Beäpls, (dos, f. Drudwih (d. h. bie bem ‚Heiligtiun 
befreunbete, = *5 Frauenn. Inser. 1202. 
® , avos, (6), Shaumann, 1) Gegim, 

Pind. N. 7, 10.85. 2) berühmter Bäder in Athen. Pisi 
Gorg. 518,b, Antiph.u. Ar. b. Ath. 8, 112, d.e, Ari 
stid.or. 45, p. 144. 180. 46, p. 208—495, 5., Tbr- 
mist. or. 21, p. 251 u. 28, p. 398. — Suid. 

Oeipxye,m. Botthard, Klitorier, Pol. 2, 55. 
sn — Goͤttlich, Spartaner, S. des Leapır- 

yes, Her. 6, 85. 
Bearäv,m. (Schauer?), Barbaren-Neme, ELH 

715,12. 
Oenta, St. der Hercaonen in Hisp. Tarrae., Piel 

2, 6,64. 
, m. Insor. 8, 4605, 1, Sp. 

0&, Kaftell in Mefopotamien, nach Reihen 
Dibitach, nicht weit vom oͤſtl. Ufer des Tigris, Arr. 6.81 
B. @w. BeßyOnvös, St.B. Bei Thpblet. 3, 10 (184,9) 

av. S. Oußnsur. 

TE ne s,f. St. in Mefopotamien, .5, 18,1 
, indech, 5. Ios. 9, 11,1 Beyla- 

,indeol. u. 9,12, 8 or, 
m. K. der Affyrier, Suid. s. v.u.s. "Ayal. 

Odlöopos, m. — Besdepos, Megar. Inſchr. 5.4 
Rang. Ant. Hell. ı1, n. 695, vgl. O&uraetes u. OK. 
tog etc., K. 

Odtoros, m. Gottleber, Tanagrärr, Infche is 
Philhiſt. Heft 1-2, tab. 8. 

Behnsoros, m. Gottheil, Athener, Kox⸗coc, Ur 
Seew. x, 0,159. 

OchkoXos, m. Gottſchalk (d. i. Gottes Die 
ſ. $snxdAos, Paus. 5,15, 10), Mannen., Inser. 1788 
8, 6409. Bol. @sox, u. Bevx. 

Oenxo)eov, Gvoc, d, Briefterhaus, Paus. 5, 15,8 
Oda, f. Schaue, Oſtara (d. 1. Gottheit des aur 

fleigenden Lichte, f. Et.M. s.v.) Schauberg, 1) T 
des Uranos u. der Gäa, Gem. des Hyperion, IR. it 
Helios, der Cos, Selene, Hes. th. 185. 871, PindLl 
.&(5), 1, Apd. 1,1,8. 2,2, Orph. b. Procl in Tim. 
6;'p. 295, SchoL Ap. Rh. 4, 54, Et. M. 779, 1. 
Dar. Baayrıds, ddos, Maxim. xar. 402 (f. C. Inser. 
2,p. 29, b), ebend. 191. 270. 695, u. Be- 
avris, (dos, f. ebend. 6 init, Thelas Tochter, f. O 
avtls. u. Oglas, m. S. der Thela, d.1.Boreas, Sail. 
3) T. des Okeanos (nad) Buid. s. Kipxwunes, Grm. 
des Okeanos), M. der Kerkopen, Zenob. 5, 10, Tsetz 
Lyo. 91, Rust. Hom. 1864, 84. 8) Infel des äglie 
ſchen Meeres, j. Makta Kamment, Plin. 2, 87, 89. 3, 
12,28, Pomp. Mel, 2, 7, 11, 9. 4) &t. im Pontus 
Gappad., j. Naffakui, It. Ant. p. 217. 

Oaatos, m. Scheuerlein, Athener aus dem Peir 
räens, Inser. 102. 2, 2468, b. ©. @salog. 
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©®edlas, ayros (f. Et. M. 271, 6), m. Schauer 
f- Said. =. v.), 1) 8. der Affprier, ®. des Adonis, 
Bemahl und Vater der Myrrha, Apd. 8, 14, 4, 
* ag 34, Tzetz. Lyc. 829, Et. M. 176,86. 2) 
. Bsla. 

O®dBßa, bot. = ®rßa, f. Ahr. Dial. 11,152, u. fo: 
Beißader, Ar. —— u. 1, Ar. Ach. 868, 
L- gen. &, Inser. 1571. 1598, Ulrids 
Reife &. 247, Keil Inser. boeot. x, od. Baßetos, 
‚ser. 1588 (1585). Auf einer Münge (Boͤckh meteor. 
interf. 188 epn, = Yssprjwr. 

BcBıxos, m. Brintmann, (böot. = Orßsyos), 
Tbebaner, Insor. 1577. 

Oaösrros, gen. w, m. Patron. u. Bein. des Lam⸗ 
prias, Inser. 1598 (Keil vermuthet Jsoddrsos). 

Barothros (d-urv, "Dsmond, fo nach Ahr. Dial. 
1, 178,n.6,— 9882009505, d. h. Monat, wo ein Gott 
erfchien, nah Böcdh Inser. n. 724, bu. Bödhs Staateh. 
11, 374 = ®aldase, w. f.) böotifher Monat = 
@apynkıcv, Inser. 1569, v. 1. OnAössos, 1. B. 
in Megara, Murstor. t. ıı, &. 591, in Ghäronea, 
Bödh a. a. D. (Bol. Franz el. ep. n. 74). 

Bevapstn, f. *"Heiligenfuhr wie Heiligen» 
ſchmidt, in einer Kumanifchen Inſcht., Inser. 8,5860, b, 2. 

Baoylvns, voc. Bssdysyss, m. = Bsaydrns, Cal- 
lim. in Schol. Ar. Pax 868. — Antip. Ix, 641. 

Ouodäpas, aysos, (6), Gote (aus Gottfried d. i. 
mit Gott ſchũtend od. bezwingend), 1) ©. des Dryops 
(fo nad Anas. in Schol. Ap. Rh. 1, 181), R. der 
Dryopen, ®. des Hylas, Ap. Rh. 1, 1218. u. Schol, 
1216. 1855, Anth. Plan. 101, Call. b. 8,161, Apd, 
1, 9,9. 2,7, 7. Adj. davon Theodamantieus d. i. Hy- 
las, Prop. 1, 20, 6. 2) Trojaner, &. des Priamus, 
Orph. lith, prooem, u. v. 94. — Gem. ber Neaͤra, V. 
des Drefäus, Qu. Sm. 1, 292. &. Beodduag. 

f.= Osodara d.i.Osoddrn, Frauenn., 
Philet. 3 (vır, 481). 

= ®sodsın, Brayenn., Iul. Aeg. 40 
(vo, 566). 

m. = Gsödoros, Mannen., Philet. 2 
(vn, 481). 

nrog, m. Deleh, ©. des Theiodamas, 
Hellan. in Schol. Ap. Rh. 1,181. 

Setov, n. Goßweil (Hof = Bor), Et. in Atha⸗ 
manien, Liv. 88, 1. 

Oworön, f. Alberat (f. Osavss), Frauenn., Bian, 
19 (van, 887). 
cos, m. Börtlich, Aftıonom aus Athen. Nah Fa- 

brie. bibl. Gr. ıv, p. 44 not. viel. bloß Epith. 6 Ssiog. 
Baods, m. Asbach, Nebenfl. des Alpheus im noͤrd⸗ 

lichen Lalonien an der arladifchen Grenze, j. Kutufar 
tina, Paus. 8, 86, 8. A : — 

Sao⸗avn, ſ. Anaberta, Spartanerin, Inser. 1499. 
7 m. K. der Tyrier, Chron. Pasch. (Bei 

Ios. 1, 6, 1 heißt ein S. Noah Oelpas, nach wels 
chem man die Thrazier Osspäc nannte.) 

Burda, f. Gottheil, 1) Nymphe, die den Zeus 
auferzog, Paus. 8, 88,8. 2) St. im fühmweftl. Arkadien, 
angebl. von der Nymphe angelegt, vie hier hoch verchrt 
wurbe, Paus. 8, 88,8. 9. 47, 8. Ihr Gebiet N Osı- 
ooala, Paus. 8, 88, 9. Ew. Burodrns, St. B. 8) St. 
in Mittelartabien zum Gebiete von Orchomenus gehoͤ⸗ 
tig, dab. q EOS Opyouer@ genannt, Paus. 8, 27, 4. 
7. 28,4. Ew. wie oben. 
Baoca6, f. phönizifcher Name der "EAlaoe, Timae. 

fr. 28. 

N 
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Oeio utos, bot. — Bsonıslog, Keil Inser. basot. 
x, Inser. 1598, f. Ulrichs p. 188, 0.6. u. Ouomebs 
= Osonssös, Ulrichs Reifen, S. 247. 
a 5 m. Goͤttlich, Philoſoph aus Laodicea, D. 
.9, 12, n. 7. 
Oambikaxros, — GOsoꝙ., Inser. 4, 9820, Sp. 
Okxka, ag, f. Alpheit (94xAsov nad Hesych. 

= Savuaoıdr, vgl Hoxelos), chriſtl. Ftauenn., 
Suid., Phot. 18, 8, 27, vgl. mit Choerob. in B.A. p. 
1200. — Insor. 4, 8688. 9188. 9139. — udpzup, 
Proo. aedd, 1,4 (190, 16). 

, m Wunderlich, Mannen., Inser. 4, 

B:Arousa 

9168, Sp. 
8; m. (wenn nicht verdorben —= Huxr ob. 

Hixı u. — Qusrns db. i. Süßfind, denn dusrns 
=nasdioy, Et. M. 81, 41, Choerob. p. 50, 4), Spar- 
taner, Plut. apophth. Lac. s. h. v. 

“a, as, od. Ios. 8, 10, 1 @exos, indecl., St. 
in Baläftine, j. Tekua, Ios. arch. 9, 1, 8. v. Ios. 75. — 
Hierher gehört wohl auch das Ocieaos bei Suid. 

‚gen. w,m. Guttwill, Leber, ſ. Le- 
bas Inscr. T.ır, p. 124. Ahr. Dial. ı1, p. 496 hat 
4alosos, u. Mytilender (Beimsctw), Inser. 2188, b. 
Add. 2266, b. Add. Doch meifelh., f. Ahr. Dial. ıı, 
p- 588. 

BcAayodfa, f. Kaftell Arabiens, Quadr. b. St. B. 
Ew. Be\apovfatos, St. B. 

van Teaßdvn, St. in Armenis Major, 

—— Ort in Babylonien, Pto f. n Ba en, l. 5, 20, 6. 
s, 1. f. OsAusvıcads. 

Oel yives,pl.— Teyives, (Runen), Hesych., Eust. 
187 1, 2, Et. M. 445, 9. 761, 88. 
BNda, Ort in Mefopotamien am @uphrat, Ptol. 

5,18, 6, 
ONEn,f. Ort in Affyrien, Ptol. 6, 1,8. 

, 0b. , mm Wünſcher (b. 5. 
jaubernd, denn Abasoo — Yekszıöy u. To IuAyor 
t& öuuate, Hesych.), Dichter, Phot. cod. 167. 
— Dorf am Jordan, Ios. b. Iud. 8, 8, 1. 
Bcdpmwwads 7 Bsißsvıccds, St. in Syrien am 

Drontes, — 15, — 
Bd, f. Ort in Babylonien, Ptol. b, 20, 8. 
8 he m. Inser. 8, Bu. Add. (Gsavodc ꝰ),. Sp. 

ı@, f. ähnl. Rundent (2. i. Zauberjung⸗ 
frau, eigtl. *Singrun), eine der Sirenen, Eust. p. 1709, 
45, Tzetz. Lyo. 712. 

BAfırla, f. (viell. Beifındn, nad Mein. Osryıvia), 
Bein. der Hera in Athen, Hesych. 2) T. des Ogy⸗ 
ges, Dion. in Phot. lex.s. Hoafsdixn. ©. das Sigke. 

®atvora, b. Nonn. Beifı CH), aͤhnl. Suprun, 
göttl. od. gute Zauberin, eigtl. Die Herzbezaubernde, 1) 
TI. des Ogyges, Suid. s. v.u. Dion. b. Suid. s. Nou- 
Eıdten, f. Bsikıyda. 3) eine der Muſen, Cio. n. deor. 
8, 21, Tzetz. zu Hes. op. 25, Mnas. b. Arnob. 8. 
87. 8) Dienerin der Semele, Nonn. 8, 195. 4) Srauenn. 
a) Aristaen. 1,19. b) Xen. Ephes. erot. 5, 1. 

Bctlev, ovos, m. Wũnſcher (d.i. Zauberer), ©. 
des Apis, B. des Wegyros, Paus. 2, 5, 7, nach Apd. 
2,1, 1u. Acus. b. Tzetz. Lyc. 177 Mörder des Apis. 

BArovaa, ns, (A), Wippera, — Witperta d. 
b. die weithinglängende (fo nach Welder e Kit. Kol. 
in Theb. ©. 45 = Tyiipacce, Telyodca, Tei- 
Yocoa, TiApöca, AsApevola, w. f.), 1) St. im 
nordweſtl. Arkadien am Fluſſe Ladon, Paus. 8, 25, >— 
4. Die Umgegend 77 O@dinovea yüupa, Paus. 8, 24, 
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4, od. i OsAnovote yapa, yi, Paus. 8, 24, 1, u. 
bloß 7) BsAnovaia, Paus, 8, 25, 4. Die Ew. (od) 
@sinouosos, Paus. 8, 25, 8. 4. 2) Nymphe, T. des 
Ladon, von welcher vie Stadt s. 1 benamnt fein fol, 
Paus. 8, 26, 2. 
—vJ Kloſter, Proc. aedd. 5,9 (190, 16), 

— f. St. in India intra Gangem, Ptol. 7, 
1,12. 
Op, St. von Ehalybonitis in Syrien, Ptol. 5, 15, 

17 
O4paAXos, m. (Edftein?), aus Philippapolis in 

Palaftina, Inser. 4686. 4687. Anderer, 8, 3846, Add. 
Ogpäy, indecl, St. ber Edomiter in Arabis Petraea, 

j. Maän, Et.M. 446, 82,1xx Jer. 49, 7. 20, Ezech. 
25, 18, Amos 1, 12, d. (Ios. nennt 1, 18, 4 einen 
Cohn Jemaels Okpavos u. ebenfo 2, 1, 2 cinen Sohn 
des Eliphazes. Denn Yapdv heißt in LXx nad 
Hesych., @vesuos roroc ij̃ ij avarodı).) 

GSepa retric, &, Breis, —— Inser. 8, 5594 col. 
dextr. 21. 26. 57, Sp. 
Ber Pßpinpos, m. (viell. Bsußpla, duoc zu lefen), 

Et. in KRarien. benannt nah einem BEuPßpsuos, wahrſch. 
Btußoos. Ew. Oqußpipeös (muhrih. Beußoseus), 
St.B. ©. Ovußota. 
& , m. Mannen., St, B. s. Osußoinuos. 
8 vioy bögor, m. Ort in Möfien, Dexzipp. 

b. Syncell. 876, a. 
On, f. Orund, = Zeuiin, ald Name ver 

Erde, Apd. b. Lyd. de mens. p. 82. 
ce ullkas, a, m. Fürſt der Araber, Strab. 16, 758 

IE 
5 eueärar, Volt im aftatifchen Sarmatien, Ptol. 5, 
‚17. 

—— m. (Ebel), ein Troet, Virg. Aen. 9, 
676, 

Bepipns, arab. Stammvater, Thphn. 512, 4, bei 
Andern Tauos nach Goars Note, Sp. 

sdos (fo Orph. h. 48, Paul. Sil. ep. 1x, 
658, Ruf. ep. v,.70, Bacch. fr. 80, Acsch. Prom. 
18, Eur. Or. 164, in ®rofa 3. B. Piut. def. or. 
21 u.a. Sräteren), doch b. Hom. (Od. 2, 68. h.8 (7), 
4, u. Orpb. h. 88), O&usoros (nad Schol. Od. 2, 
68 äoliſch), u. bei Pind. OL 18, 6 fo wie in Plat. rep. 
2,879, e ®&ustog, ion. (Her. 2, 50) @äusog, dat. 
Bimdı, ep. (Il. 15, 87,h. 28 (22), 2, Hesych.) &&- 
Worte, acc. Qfuev, ep. (I. 20, 4) Okusota, voc. 
@öus (Tl. 15, 98, Eur. Med. 160, Greg. ep. vII, 
110), gen. plur. Oeuldow, Paus. 2 81,5 (das poet. 
YEusores u. ben dat. pl. 9Euaoss f. im &r.), (N), Ewa 
= lex, nad) Orph. fr. 28 Tjnep änacı euczeues ra 
Itxasa, nah Et. M. 445, 18 mot To neenor xai 
tiv owuarıxiy Yedy), 1) T. des Uranos u. ber ia, 
Hes. th. 185, Aesch. Eum. 2, D. Sic. 5, 66, Apd, 
1,1,8, itanin, Aesch. Prom. 874, urfpr. = Tuia, 
f- Acsch, Prom. 209, ift fie nicht nur die weiſſagende, 
Aesch. Eum. 2, Apd. 1,4,1. 3,18,5, Paus. 10, 5, 6, 
D. Sie. 5, 67, Strab. 9, 428,4, aus deren Bufen ht 
zum Rarnafos aufitcigt, Plut. ser. num. vind. 22, A., 
fondern auch die Geburtsgöttin. G. elsiI via, Noun. 41, 
162, u. als perfonifiziete Gercchtigleit eine Schwurgott« 
beit, Plat. legg. 11,986, e, doch nur bei Epäteren, dah. 
val, ud, vn (tiv) Gäu, Phan. ep. xı1,81, Theod. 
Prodr. 8, 94, Luc. Iup. tr. 19, Nic. Eugen. 5, 75. 
Sie wurde befungen (Orph. h. 79) u. zugleich mit der 
Artemis angerufen, Eur. Med. 160, vgl. mit 169, u. 

Ospioticidec 

in Tempeln u. durch Witäre verehrt im Panı, 
9, 25,4, in Olympia, Paus. 5, 14,10.17,1, in Athen, 
Paus. 1, 22,1, in Tanagra, Paus. 9, 22, 1, in Ep» 
bauros, Paus. 2, 27, 5, in Wegina, Pind. OL 8, 28, 
wu Ichnä in Theffalien, Strab. 9, 485, St. B. . 
xvas, in Rom als Garmentis, D. Hal. 1, 81, mit 
2, 75, und in Trözene war ein Altar den” Giusdes ge 
weißt, Paus. 2, 81, 5. Abbildungen von ihr ermähut 
Paus. 5,17,1.9,25,4 u. Eust. erot. 2,5. 6. 2). 
des Zlos, M. res Anchiſes, Apd. 8, 12, 2. 8) Andere, 
Inser. 8, 4866,1. 4) Schiffsname, At. Scw. Iv,b, 3%. 
ers Ortin Africa propria, PtoL 4, 3, 84. 
Oyuolav, wros, m. Edeling, 8. des Bıallst, 

Suid. s. Mgoxdos. 
pa, ac, b. Orph. Arg. 742, Her. 4, 86 

u. Hecat. b. St.B. . Xadıola — pa, 7, Errlebes 
(von Erich, d. i. geſetzmächtig), Ebene im Pontus ÖR!. 
vom Jris bis über den Thermodon hinaus, Heimath ter 
Amajonen, Hecat. b. St. B. s. Xadscla, Aesch. Prom. 
722, Arist. h. an. 5,22, Apd. 2,5,9, Strab. 1,52 
2,126. 11,497—5085. 12, 644 - 656, Ptol. 5,6, 8, Plut 
Lue, 14, St. B., mit einer &t. gleiches Namens, He. 
4,86, D. Sic. 2,45. 4, 16, App. Mithr. 78, Seyl 89. 
An. per. p. Eux. 29, Paus. 1,2,1. 15, 2. 41, © 
Ew. App. Mithr. 78, St. B., fem. &. 
— FR —8 Ap. Rh. 2, 997, Doch auch Oe 

. 2, 997, Ei M. Davon hieß des 
Borgefirge ie "Bent am Ausfluß des Thermoten 5 
dxga Oswoxüpeos, Ap. Rh. 2, 871 u. Schol, Et 
M., dagegen heißt es bei Them. or. 27, p. 838 10 

‚font “Hodzassov. 2) eine Amazon, neh 
welcher die Stadt benannt fen fol, App. Mithr. 78. 

m. Ewe (Emwe ex), Mannen, Inser. 
205. 

Gepicose, Ort in Africa propris, Ptol €, 8, 83 
, Erich, Erihsburg, 1) m. &. des de 

das, St.B.s.v. 2)f. St.in — Is nach obigem 
benannt fein foll, Em. Osusoasös, St. 

Oglora, ſ. Eride, 1) Gem. des Lampfalener Lese 
teus, Epikureerin, D. L. 10,0. 8. 14, Cic. fin. 2, 21. 
in Pis. 26, Lactant. div. inst. 8, 25, wo fie Themiste 
heißt, A. Bei Clem, Al. str. 4,p. 224 heißt fir &e- 
Kıotw. 2) Andere, Insor. 8, 6640. 8) eine der Sto⸗ 
haben vor der Südküſte Galliens, Mart. Cap. vu, p 
206. 

Bquoctayspas, m. Erath (Eiva —= lex), 1) aut 
Ephefus, Geihichtfhr., Ath. 15, 681, a, Et. M. 168, 
29, Cram. An. I, p. 80. 2) Milefler, Inser. 2988, 
b, 14. 8) Peripatstifer, Alcipbr. 8, 55. 4) Zampfalo 
a Cie. Verr. 1,88. 5) Anderer, Inser. 8664, ız, 3. 

— —*— m. lic, Diannen., Att. Inſchr. im 
Muf. d. ach. Gef. zu Athen, K. Aehnl.: 
Se , m. 1) Wahrſager in Sparta, Plut 

apophth. Lac. s. v. 2) Vorgebirge in Germanten, 
Plin. 6, 25, 28. Ä 

Ogpioreiöns,voc.n,m. Ehrings Sohn d. i. The⸗ 
mifteus Sohn Hysminias, Eust. erot. 9, 8, Eum. p. 
583, 1. 

Oquareis, Eos, m. Ehring, V. eins Hyem⸗ 
nias, Eust. erot. 8, 9. Eum, p. 888. 
31 3. ſ. Geulota. 
Beplorns, m. Ehring, Alerandriner, Pol. 5, 111. 
Oclpı)aruäßes, Eriden, Nymphen des Zeus u. der 

Ihemis, die in einer Höhle am Eridanos wohnten, He- 
sych. (cod. Beusozsadas), ſ. Gerhard das Oralel der 
Tpemis ©. 7 u.vgl. Apd. 2,5, 11, Schol. Ap.Rh.4, 1896. 
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Seglrroy, f. Frauenn., Kypı- Inſchr. b. Ross Berm. 
Auff. 11. Bd. ©. 627, K. Fem. zu: 

Seioros, m. Gerecht, 1) Bein. des Zeus, Plut. 
comım. not. 14. 2) Neginet, Pind. N. 5, 91. Isthm. 
5 (6), 95. 8) Athener, Aphipnäer, Din. 1, 28. 4) ©. 
des Eugenius, Lehrer der Beredſamleit u. Redner zu 
Sonftantinopel zur Zeit Julians, Phot. cod. 74, Suid., 
Stob. flor. 83, 24, Mant. prov. 2, 85, Greg. Naz., ep. 
189, f.Fabric. bibl.gr. VI, p.790. 818 ff. 5) Monaten., 
f- Mustoxydi delle case Coreir. Corfu 1848, vol. 1 (K.). 

©tpıorw (?), Suid. 
yevns, ovc, &, 7, m. Erichſon, 1) Ge 

ſch ĩchiſchr. aus Syracus, Xen. Hell. 3, 1,2, Plut. glor. 
Ath.1,Suid. 2) auf einer Theffalifhen Dünge,Mion. 11,8. 

Oquorößäpos, m. Elichmann, Inser. 2, 2466, a. 
©: f. Ewerta, (d- i- das Geſetz wartend), 

Hrauenn., Phaedim. 8 (vı, 271). : 
«Acc, (7), 1) Athenerin, Insor. 448. 2) 

Delphierin, D.L. 8, 1,n. 5.19. Fem. zu: 
SaAqa, (8 meiſt, doch Diod. ep. vır, 74 

5), ep. (in Anth. app. 128), u. ion. (Her. 7,148, 
8.) &ns, gen. Eovs (aud in epp. vu, 1, 285—237. 
ıX, 296) ion. (Her. 9, 61, 3.), &0s, u. ebenfo fehreibt 
Ahr.Dial. ı1, 477 in Timoer. fr., wo Sinten. in Plut. 
Them. 21 eös hat, u. vulg. dovs fieht, dat. ei, ion. 
(Her. 5, 58. 7, 144) &, acc. a, (auch in ep. VII, 
78. 806), nurin Timoer. fr. 1 (Plut, Them. 2) fteht 
Hce, woiür Ahr. a. a. O. 7) hat, voc. Osusoröxksss, 
(Plut. Them. 11. Arist. 8, ö.), ion. Oswsordxäses 
(Her. 8,59), (6), Ebbrecht d. i. durch Geſetzlichkeit 
glängend, 1) Athener, a) Phrearrier, ©. des Reokles, 
berühmter Seloherr u. Staatsmann ber Athener, Archon 
DI. 71,4,f. D. Hal. 6,84, (u.angebl DI. 74, 8 in 
Schol. Aeschin. 1, 109, durch einen Irrthum ded Scho⸗ 
Tiaften), Her. 7,148—9, 98, 8. Thuc. 1, 14—188, 
Ar. Equit. 84—884, d., &lgbe, insbef. Plut, vit. Tbe- 
mist. Er wurde nad feinem Tode hoch geehrt durch 
eine Statue, Paug. 1, 18, 3, ein ®rabmal, Paus. }, 
41,2, Plut. Them. 82, ep. in Anth. vız, 74. 285—237, 
ja nach Aristid. or. 46, p. 360 beteten noch in fpäter 
Zeit die Priefter, ihnen einen Dann zu fchenten, wie 
Them. Sprichw. wurde feine kluge Auslegung des Ora⸗ 
tele, Ar, Equit.882 u. Schol. vgl. mit Luc. Iup. tr. 
81, Aristid. or. 46, 308. 818, fo aß es nun von einem 
tlugen Manne bieß; zosodTo» (Suid. u. Ar. zosouzori) 
Oswioroxin, olnor’ dvönos, Apost. 16,86, Greg. 
Cypr. 8,71, Suid.s. Tosovrowi etc. Gin Ausſpruch 
von ihm zo (Tod) Gsusoroxisous, Plat. rep. 1,829, 
e, Arist.or.21, p. 465, doch heißt To oder 7% (Tod) 
©. auch das Schickſal, der Charakter des Th., Arist, 
or. 46, p.295. 884. 401. Oi negi ob. dup) (T0») 
Osuroroxika heißen aber bald Männer wie Th., Plat. 
Men. 99, b, Aeschin. ep. 7,8, balder u. feine Leute, 
D. Sic, 11, 12. Adj. tavon iſt Oqorökkuog, 5. 
B. egr Plut. Ages. ot Pomp. c. c. 4. Subst. 
davon 70 Oquaröckaov t. h. fein Grabdenkmal in 
Athen, Arist. n, an. 6. 15. b) Urenkel veffeiben, ©. 
bes Poliarchos, Paus. 1, 87, 1. c) Nachkomme deffelben u. 
Freund des Plutarch, Plut. Them.82, wahrſch. der Stoiler, 
Porpb. v. Plot. 20, ®erfon in Plut. qu. symp. 1,9, 
tit u. 1. A) anderer Nachlomme, Att. Scew. X, c, 
75. e) ©. des Theophraftus, Fadodyog, Plut. x oratt. 
Lycurg. 80. f) Archon in Athen, DI. 108, 2 (347 
v. Ehr.), Asschin. 8, 62, D, Sic, 16,56, D. Hal. Din. 
9.11. Dem. et Arist. 10. 11. g) Kephifter, Ross Dem. 
Att. 14. b) Sunier, V. eines Zenophon, Meier ind. 
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schol. n. 22. 2) Platäer, Keil Inser. boeot. vr, b, 
6. 8) Unserfelohere des Achäus, Pol. 5, 77. 4) Ande⸗ 
te, Anth. app. 128. — Inser. 2, 2461. 2463, b, 3. 
— 8, 4816. 5) Komödie des Philiskus, Mein, 1, 423. 

Ogortonpärns, ous, m. Ewald (b. i. gerecht wal⸗ 
ten?), Mannsn., Inser. 2468, 7. 

1. »Erada (wie Bertrada von Erath, 
gefeglich rathend u. gefinnt), 1) T. des Ceyr, Gem. 
des Gpenus, Hes. so. 356. 2) T. des Proteus = Eis 
dothea, Con. n. 8. 8) T. des Theflor, Hyg. f. 128. 
4) $ranenn., Lucill. 82 (x1, 69). 

Gepioro, odc, ſ. Eride (di. gefehlich od. gerecht), ° 
1) T. des Nereus u. der Doris, Hos. th. 261. 2) T. 
des Lapithen Hypſeus, Gem. des Athamas, M. des 
Phriros, Ptöos u. W., Apd. 1, 9, 2, Paus. 9, 28, 6, 
Ath. 18, 560, d, Nonn. 9, 806—10, 47, 8., Pherec, 
in Schol. Pind.P. 4, 288, Herodian. in Schol. Ap. Rh. 
2, 1144. 8) M. des Arkas vom Zeus, auch Megi⸗ 
fo od. Kallifto genannt, St.B.s.’Apxadta, Eus. Hom. p. 
800, 80. 4) M. des Homer, Eucl. b. Paus. 10, 24, 8. 
5) T. des Krithon aus Deanthe, Polyaen. 8,46. 6) 
Brau des Lampfalener Leonteus, Clem. Al str. 4, p. 
224, .Osulota. 7) Athenerin, Ross Dem. Att. n. 74, b. 

Gepio ov, wos, m. Ewich (f. OEuscos), 1) Ther 
räer, Kaufmann, Her. 4, 154, Suid. 2) Tyrann in 
@retria, Dem. 18,99 u. Schol., Aeschin. 2, 164. 8, 
85, D. Sic. 15, 76, Harp., Suid, 8) Kyprier, a) ein 
König. an welchen Arist. eine Schrift (MmporgenLexög) 
erichtet hatte, Stob. 94, 21. b) Buhltnabe u. Günfte 
ing des Antiochus 1., Phyl. 5. Ath. 10, 488, d, 
Pytberm. b. Ath. 7, 289, f, Ael. v. h. 2, 41. 4) 
Feldherr von Antiohus 111., Pol. 5, 79. 82. 5) 
Nauarch des Antigonus, D. Sic. 19, 62, viel. ders 
felhe mit 20, 50, wo ex ein Samier heißt. 6) Arzt 
aus Laodicea, Stifter der methodiſchen Schule, Plut. 
fr. vır de anim., Galen., vgl. mit Fabrie, bibl. gr. 
xıı, 432. 7) Geſchichtſcht.,, Ath. 6, 285,0. 8) Kephi⸗ 
fier, Inser. 281. 9) auf bithpnifchen Münzen, Mion. Iı, 
432.8. v,45. 10) Andere, Anth.xıv, 2. — Inser. 306. 
2,1895. 8,5168. 

Gepio ovutov, n.,b. Hierocl. 666. 674 Oewaursog, 
Ehrihshanen, St. in Phrygien füböftl. von Laos 
dicea, j. Kiſel⸗hiſſar, Strab. 12, 676, Paus. 10, 82, 4, 
Artemid. 5. St. B., Ptol. 5, 2, 26. Ew. 05 Oguuroveis, 
Paus. 10, 82, 4, u. Ospıoavior, St, B., nach Ptol. 5, 2, 
27 eine Voͤlkerſchaft in jener Gegend. 
Open, f. St. in Arabia Deserta, Ptol. 5, 19, 6. 
Otyvaoros, m. = Bsöuvacıos, Mannsn., Me⸗ 

gar. Inſchr. A. Rang. ı1, 694, K. 
Otpov, Pomnẽoc, Inser. 8, 4593, Sp. 
®kva, ns, f., b. Plin. 5,4, 25 Thenae, Grut. Inser. 

p- 868 Coloni Thenit. (phöniz. Feiglfeld), Küftens 
ftadt Byzacium in Africa propria, j. Taine, Strab. 
17,831. 884, An. st. mar. magn. 108. 109. 112 (cod. 
Bldyn). S. Obaswar. Achnl.: 
Owai, St. in Greta bei Knoſſos, j. Kani Kafteli, 

Call. h. 1,41. 42, St. B. s.v. u.s. Ougdisor. Ew. 
Oevatos, ala, od. auch Beweis, St. B. — Nah Ans 
dern auch Ort Arkadiens, nad Andern ein Berg, St. B. 
8 ‚ m. Sottleber, DMannen., Prieſter des 

Dionyfos in Delos, Meier ind. schol. n. 85. 
Anderer: "Erreyg. üvexd. Gpy. Zuddöy. poilid. T 
n.67,8. S. Osüßsog. e 

OecoßotAn, f. Tzetz. Alleg. 584, Ann. 
25, Sp. Fem. gu: 

Oeößoukos, m. Gotrat, Philofoph, Phot, cod. 167. 

Ox. 8, 878, 
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®coßbav, wrzos, m. Cephal. 5. Malal. p.45 ©®es- 
Poos, Cedren. p. 24, c Beößoros, Gotthelf, ©. des 
Bronton, Io. Antioch. 5. Tzetz. hist. 1,18 (319). — 
Tzetz. Exeg. Il. p. 182, 25. 

Oeb yeros, ov, m. Mannen., Inser. 2085, b, f. Bödh 
jun. 1661, Ross Hellen. p. 61. Aehnl.: 

Oeoyelrav, ovos, m. 1) Gottlieb (ahd. Gotleip, 
f- Ocay&yns), 1) Thebaner, Dem. 18, 295, Pol. 
17,14, Harp., Suid. Er heißt Din, 1, 74 u. anderwärts 
Gecyſvync, w.f., vgl. Harp. u. Suid. 2) Peripatetiker 
aus Tragia, St. B. 5. Tocyla. 8) Athene, =) Aphid⸗ 
nder, Att. Seew. x, b, 180. b) aus Kolonus, Insor. 
172. 4) Megarer, Plut. Arist. 20. — 5) Narter, Inser. 
1686. 6) Anuberer: Inser. 2, 2221. 2806. 

s, ovg, u. Ross Inser. 485 auch ov, f. Ahr. 
Dial. ı1, 570, acc. nv» (Xen. An. 7,4, 183, Dem. 59, 
72—84, d., Harp., Suid.) (6), ®otilieb (f. Beays- 
vs, mit dem es in codd. variirt), 1) Atbener, 8) 
Gefandter, Xen. Hell. 1, 8, 18, einer der 80 Gewali⸗ 
baber, ebend. 2, 8, 2. b) — Bsayeuns, Ar. Vesp. 
1183. c) ®robalifier, Dem. 27, 58. d) ©. eines An⸗ 
bromenes, Dem. 54, 7. e) Kothofive, Archon Baftleus, 
59, 72. 79—84. 110. 121 (nad) 84 Exchier). f) ®. des 
Idiotes aus Acharnä, Inscr. 158, a. g) Iphiſtiade, 
Ross Dem. Att.6. 2) Delphler, Curt. A.D. 80. 8) 
Xofrer, Xen. An. 7,4, 18. 4) Ihebaner, Harp. u. Suid. 
s. Osoyeltwy, w.f., vgl. Beaykrns. 5) Thafler, Suid. 
6) Rheginer, = Gsaysyns, Schol. gu Dion. Thrax 
in B.A. 729. 7) Samier, Herscl. Pont. 10,7. 8) 
auf einer dyrthachiſchen Münze, Mion. 11, 42. 9) 
Macedonier, Gefhichtfähr, = Osayerng, Schol. Pind. 
N.8, 21, Schol. Plat. spol. 19,0. 10) Anderer, Ross 
Inser. 185. — Bei den Scythen viel. Hacapos, f.C. 
Inser. 2, p. 118, a. 112, a in. b ex. 2,2838, 44. ©. 
Gevyirns u. BovyErns. 

Oroyeviöns, m. Srommholz, Athener, Archon DI. 
78, 1, Plut.x orstt. Andocid. 12. 

Seoyevls, f. Sottliebe, Frauenn., Inser. 2, 2148, 
P. en un Add. 

eoyı m. Frommhol;z, Böot. r. b. A. 
Rang. II, ©. 924, K. ven ah, 

Oeyıros, gen. 0, = Geöysıros, Bäotier, Inser. 
1661 u. vicll. Inser. 1576, wo Andere Beoylrav les 
fen, Keil aber Osoylro (gen.) vermuthet. 

Beoyvarlößas, f. Bsoyvaridas. 
Gcoyvhrn, f. Gottliebe od. Adela, T. des Laodi⸗ 

co8, M. des Iafon, Andr. in Schol. Ap. Rh. 1, 46, 
Eudoc. p. 84. 

Oesyvnros, m. Gottlieb (ahd. Gotleip), od. Adals 
bert (vgl. AsoyEvns), 1) aus Aegina, Olympionife, 
Pind,P. 8,49, Paus. 6, 9, 1, Simon. ep. 206. 2) Aby⸗ 
bener, Pol. 16, 88. 8) Delier, Inser. 158. 4) Tpeffas 
Ter, Suid. s. Oegpeös. 5) Luſtſpieldichter, Suid., Ath. 
8,104, b—15, 671, b, 8., nad) Mein. 1, p. 487 ber 
nm Komödie angehörig. 6) Inser. 2, 2266, A, 26. 

Besyvios, m. Gottlieb, Biſchoff von Nicke, So- 
zom. 1, 21. 

Oloyvıs, sdos, acc. ıy, voc. (Ar. Ach. 11) ®so- 
yvı, (6), Albert, (abget. aus Adalbert, ſ. @sdyunrog, 
woraus abgefürgt zunãchſt @edyrsg wurde, ſ. C. Inser. 2, 
p-207,b), 1) aus Diegara (dem nifäifchen, ſ. St. B. a. 
Miyapa, us Harp., nicht dem ſiciliſchen, wie Plat. 
legg. 1, 680, cu. Suid. meinen), Dichter von Elegien 
(Snomen), um DI. 59, Plat. Men. 95, d, Isocr. 2, 
43, Xen. cduv. 2,4, Ilgde. Ein Ausfpruch ober Verfe 
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von ihm root. ra Badyvıdos, Ath. 10, 467,5, Tiem | 
or. 23, p. 265, D. Chrys. or. 2, p. 18. — 2) Ahern, 0) 
Tragddiendichter zur Zeit des Ariftopganes, Ar. Ach 111 
Schol. 140. Thesm. 170, Suid., fpäter einer der ditißij 
Gewalthaber, Xen. Hell. 2, 8, 2, Lys. 12, 6—18, Ham. 
— b) Anführer der Athener, Polyaen. 5, 28, biell = 
dem vorigen. o) Bovrddns, At. Seew. x,d,69. d) 
“Ayvodcros, Att. Serw. x, e, 102. — ®. einet Telrkei, 
Inser. 188. 8) Geſchichtſchr. (aus Rhodus), Ath.8,866,b 
4) aus Sinope, Simon. ep. 174 (vI1, 509). 5) Feldhett ki 
Kaifer Tiberius (581 n.Chr. G.). Menand. Prot. fr. 
65. 66., cr u. feine Reute, ol dupl @deyrır, cha 
65. 6) Biichoff, Soer. h. e. 1,8, 18. 7) Anth. Pix 
10 tit. mit @eöxgstog verwehfelt. — S. Osiyrisı 
vgl. Fabric. bibl. gr. 1, 704. 

Beoyvis, (dos, f. Liddi (d. i. abgekürzt Melk, 
f. Geoyviien), Stauenn., Clem. Alex. strom. 4, }; 
881, a. 
8 , (8), Goſchwein (Bott befrembe, 

Alerandriner, Phot. bibl. p. 86, 28; byjantiniii 
Grammatiker (des 9. Jahrh.), Cram. An. Ox. ı1: - 
aud) @sdyrorog, B. A. p. 867, Et. M. 528, 17-78 
82, 5. Anderer: Inser. 2, 2118, b, Add. 8,4684. - 
Anth. ıx, 483 (wo falfch Gsoyxoc ros ficht). 

vn, f. Adelaide od. Gottliebe, M. des Tu 
lus, Königs von Lydien, Plut. fluv. 7, 5. 

Beoysvıos, m. Albers, Bifchoff von Nicie, Phei 
bibl. p. 471,9. 

Oesyovos, m. Albert od. Gottlieb (afb. Ger 
Teip), 1) @leer, Paus. 6, 17, 5. 2) Geſchichtft. @ 
Nhegium = Osayerns, Schol. Il. 19, 129. 

Bcöyos, 6, verd. Kesart, Zen. 4, 92, Guisferd Mr 
muthet Zoasßsog. . 

ira, pl. Gottesmahl, Feſt a) bes Tinr 
ſos in Kreta, Inser. 2554. b) des Dionyfod u M 
oe im libyſchen Kyrene, Suid. (1, p.dld 

ernh.). 
Beoßaleıos, m. "Gottesmahler, Bein. des ir 

nyſos bei ven Kretern, Hesych. . v. (cod. Beodt 
00c,w.f.) u. » Noöysa. Archnl.: 

Gadalic, m. Vo ertesmahler, nt. Kimft t 
aloıa geht: f.w., eigtl. quc Seit des Seftes der @e 

duennsn, Inſchr. auf der öffensl. Bibliothek zu her 

‚avros, m. Gottfried d. i. mit ei | 
bezwingend u. dadurch ſchühend. Mannen., Arist, rt 
8, 4 (für Ossodduag v.1.in Schol. Ap. Bh. 1,181} 
® , m. Sotter od. It mer (ahb. Irminher 

Knidier, Paus. 10, 9,9, f. Besdnuos u. Geddayr 
Beodäs, m. — Bsddmpos, Diannen., Galen. \* 

x, p. 49. — Suid. s. @sodöctog YıAdaogos, f. Ber 
däs u. Bovdis. : 

, ou, (6), b. Apost. 8,55 æ falſch 6H 
dextos geihr., Sottfehalb d. h. über den Gott ſchaln 
eigtl. der Gott in fih aufnchme, 1) Phafelit, =) 6 
des Ariftander (f. Suid., St. B. s. Daanik), Er 
er des Ifolkrates Mhetor u. Tragdbienbichter, Arist. pl 
1,2, 19. rhet. 2, 28, ö., D. Hal. de adm. vi Des 
48. Isae. 19. comp. verb. 2, Hermipp. b. Ath. 14 
451, e, b., Strab. 15, 695, Ios. 12, 2, 18, ep % 
Anth. app. 194, Plut. x oratt. Isoer. 10. nobil 6 
7, Ael. n.an. 6,10, 9. Sein Grabmal u. feine Str 
tue in Athen u. Phafelis, Paus. 1,87, 4, Plut, Ale 
17. Fragg. ed. Bait.-Saupp. Att. Or. IT, p. 246. 
Er u. feines Gleichen, oĩ negi Beodäxenv, D.Hal. Der 
et Ar. 2. — Seine Schriften ob. Lehren, Ta 
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eraa, Ar. rhet. 8,9. b) ©. bes Vorigen, Khetor, Suid. 
2) ©. eines Ariſtarch, (viell. der Dichter), Plut. frat. 
am. 1. 8) Achäer, Pol. 40, 4 4) Undere: Anth. ep. 
VXI. 167 — Plut. qu. symp. 7,5, 8. 

ov, m. Berfer, Ios. 11, 6, 4. 10. 
Ayror, m. Dannsn., Genen. 98, 9. — Insor. 4, 

1.b,1 (mo ®swudriy.). 9361, Sp. 
m. Gotter od. Irmer d. 1. mit Gottes 

Heere ob. Volke, Athener, a) b. D. Hal.ep. Ammae. 4 
— Eödnuos, Arhon in Athen, DL. 106, 4. ſ. Bov- 
Inuoc. b) Rhamnufter, Inser. 172. 

Oeböwros, m. *Bottmar, Mannsn., Inser. 2, 
2888, 110, Sp. 

= Osödwpos, Inscr. 4, 8644. 16, 9899. 

losoria, (i), Gnttesgab, 1) 6 gan „Gottesgab, 1) St. an der e 
ner Sherfoneius Taurica im europ. Sarmatien, j. Kaffa 
od. Feodoſia, Dem. 85, 81. 82 (cod. Z, vulg. Bev- 
Sosta, w.f.), Strab. 7,809 Bil, Ptol. 8, 6,8. 8, 
10, 4, St. B. s. Niupauor. Ew. ‚St 
B. s. Hesgovola, u. vol, Memn. fr. 49. 
2) Stadt in Phrygia Pacatiana, Hierocl. p. 668 
w. Act. cono. Chalced. p. 244. 8) Gottfhid 
d. i. von Gott geſchickt od. geſchenkt, Frauenn., a) Ather 
nerin, Insor. 766. b) Antere, Insor. 2, 2822, b. Add. 
2497. — Script. Byzent. 4) geſt des Dionyfos auf An⸗ 
dros, Plin. 2, 106 (nach Welder dies Theodosia alfo 
Bsodoct«). S. Ysvdoota. 
Seoboo iaxdv zeiyos, Thphn. 861, 5, Sp. 

m. Socr. h, e. 4,19, 6, Sozom. h. 
e. 9,12, Sp. 

, 00, (6), in ep. Anth. Plan. 42 u. 
Schol. Luc. rhet. praec. 9 auch vgl. Ber- 
S6asos, Gottſchicks (ron @sddoros, f. St. B. 8. 
Bnevrös u. Lob. path. 422), 1) Athener, Sunier, 
Ios. 14, 8,6. — Ross Dem. Att. 6. 2) Mathematiker 
aus Bithynien, Strab. 12, 566, Suid., Vitr. 9, 9. — 
Dichter aus Tripolis, Suid., D.L. 9, 11,n. 8. 8) Ghier, 
Cio. de har. resp. 16. 4) Philofoph u. Arzt, Schü. 
ler des Ammonius, Porph. v. Plot. 7. 5) Samariter, 
Ios. 18, 8, 4. 6) Arhon in Smyrna, ep. in Anth. 
Plau.42. 7) Flavius Th., V. des Kaiſer Theovofius 1. 
ein Spanter, Damasc. v. Isid. 290, Oros. 7, 88, 
Symmech. ep. 10, 1. 22, Zosim. 4, 24, Orelli n. 
1126.49. 8) ©. des Borigen, Kaiſer Theod. J. aus Cauta 
in Spanien, Zosim. 4, 17—59, Themist. or. 84, c. 
8, Eunap. fr. 48. 58, Phot. bibl. 80, Suid,, Insor. 
4850. 5694, 4. 9) Theod. I., òycoc od. usxoös ges 
nannt, Suid., Phot. bibl. 80, Zosim. 5, 81. 42. 6, 
2, Prise. Pan. fr. 8—14, 3., Io. Ant. fr. 191—195, 
Schol. Luc. rhet. praec. 9. 10) Berwantter des Theo⸗ 
doſius, Zosim. 6, 4. 11) S. des Kalfer Mauritius, 
Chron. Paseh., X. 12) ©. der Placitia u. des weftgoth. 
Königs Adaulf, Olymp. Theb. fr. 26. 18) Bifchoff 
von Werandria, Zosim. 5, 28. 14) Grammatiker aus 
Alesanvria, ſ. B. A. 111, 975 u. A. 15) von Mes 
Tüte, Vyzant. Gefchichtfehr., f. Tafel de Theodos. Me- 
lit. 16) Geiftlicher zu Konftantinopel, Verf. von Ver⸗ 
fen, App. Corp. hist. Byz. 17) Berf. eines Briefs an 
Leo Diaconus, f. Leo ed. Hase. 18) Anderer, Inser. 
4,8724. 8858. 19) Monat in Kreta (24 Mär bis 
28 April), Hem. Fiorent,, vgl. Osodalcın, asos, 
u. Osodocta. ©. Bevdöcios. 

Oroßorobwois, aus, (A), ahnl. Gotſchdorf 
d. i. Gottfrieds⸗ ober hier Goitſcheds⸗ od. Gottſchicks⸗ 
dorf, 1) St. in Armenia Major, von Theodoſius I. 

Beööoros 489 

gegründet, j. Arzerum, Eust. Epiph. fr. 6.7, Procop. 
b. Pers. 1,10. deaed. 8, 1 (244, 5), Const. Porph. 
deadm. imp. 45, 9. 2) St. Mefopotamiens, Procop. 
doaed, 2, 6 in., b. P. 2,19, Hierocl. p. 714. 8) St. 
in Mittelägypten, Hierool. p. 780. 4) = Angog, 
w. f., Cedren. 5) $leden in Myſien, Hierocl. p. 
661. 6) = Bsodocte, w. f., Geogr. Rav. 4,8 u. 
8,11. 

Gcoßdras, &, m. Gottſched d. i. von Gott bes 
f&ieden, 1) Rhodier, Feldherr des Antiochus von Sys 
rien, Luc. Zeux. 9. 2) Tyrler, Luo. cal. 2. 8) Sis 
lie, D. L. 8, n. 16. ©. Bsodörns und Bsodu- 
Tas. 

GeoSsrn, f. voc. Bsoddrn, Irmengauda d. 1. 
von Gott gefchaffen ob. gegeben, 1) Hetäre aus Athen, 
Xen. mem. 8, 11,1—18, Ael. v. h. 18, 82, Ath. 5, 
820,0. 12, 5Bb,c. 18,574,e. 588, d. 2) aus Etis, 
Freundin des Arcefllaos, D. L. 6, 4, n. 16. 8) Andere: 
Inser. 2, 2664. 3, 3141. 8820, c, Add. ©. ®sv- 
dorn. 

ov, (O, Gottſched, 1) Syracufaner. 
Plat. op. 8, 818,0. 7, 348, e—849, d, Plut. Dion. 12, 
45. 47. 2) auf einer mileflfchen Münze. 

Beodorävds, m. Mannsname, Cod. II, 4, 88, K. 
Achnl.: 

m. Gottſchede, Mannen., Cratin. 
fr. ino. 88, a, f. Mein. com. gr. 1,p. 187. Aehnl.: 

, m. fp. Mannen. Aehnl.: 
, avos, m. Guoſtiker aus Ephefus (150 

“n. Chr.), Suid. » xyKon, vgl. Nili epp. 1, 68, 
Fabric. bibl. gr. T. IiI, p. 692. 

@eöboros, (6), Gottſchick d. i. von Gott ge⸗ 
ſchickt oder geſchenkt, 1) Athener, a) Archon Ol. 98, 
2, D.Sio. 14, 110. b) Schüler des Sofrates, Plat. 
apol. 88, e. ce) Platäer, Lys. 8, 5—22, 8. d) 6 
looteAris, Dem. 84,18—45, 6. 85, 14. e) einer, 
gegen welchen Dinarch eine Rebe verfaßte, Harp. s. 
ovreop6oos. f) Arzt und Zeitgenoffe des Rebners 

Ariftives, Arist.or. 23, p.485. 502. 24, p. 525. 26, 
p. 577—587, 8. 27, p. 641, Cels. g) Alluvsos, 
At. Seew. x, d, 79. h) Myrrhinuſier, eben. xvı, 
b,47, u. d. H S. des Euftrophus, Peiräer, Insor. 
199. k) ®. des Eubulus, Meier ind. schol. m. 59. 
D) ©. eines Theätetus, ebend. m) ©. eines Antis 
phates, Bäanier, Inser. 199. n) Meliter, Archon u. ſ. w., 
Philostr, v.soph. 2, 2, Inser. 897, vgl. mit 424. 0) 
Münzen aus Athen, Mion.ı1, 122. 2) Böotler, a) Theba⸗ 
ner, AUdsog AdonAsarös &., Insor. 1720. — Anderer: 
Keil Inscr. boeot. VIII, 36. b) 2ebabeer, Insor. 1575. 
6) Platäer, f. oben Athener. d) Anderer, 8. eines An⸗ 
dreas, Keil Inser. boeot, xLıv, b. 8) Xetolier, Pol. 
b, 40 -7, 16, d., er u. feine Leute, ol negi Tor G., 
Pol. 7,18. 4) Befehlshaber des Lyſimachus, Polyaen. 
4,9,4. 5) Nauarch des Antigonus, D. Sic. 19, 64. 
6) KR. von Baltria, Iust. 41,4, f. ds6dorog. 7) Belds 
herr des ſyriſchen Königs Antiohus 111., mit dem Bein. 
6 Tmsddsos (Anderthalber), Pol. 5, 42 — 88, 6. 
ex u. feine Leute, oĩ nmeol Tor ©., Pol. 5,48—87, 
d. 8) Moloffer, D. Sic. exo. 7 (praef. zu hist. gr. 
t. ı1, P. 9), Pol. 80, 7; er u. fein Anhang, od negs 
@., Pol. 27,14. 9) Pheräer, Pol. 17, 10. 10) Wahre 
fager des Pyrrhus, Plut. Pyrrh. 6. 11) Rhetor (Sor 
phift) aus Ghios, nach App. b. civ. 2, 84. 90 aus Sas 
mos, räth zur Ermordung des Pompejus, Plut. Pomp. 
77. 80, Caes. 48. Brut. 88, 9. 12) Kaſſandrer, 
Polyaen. 6, 7. 18) Beamter des Ptolemäus, Mach. 
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b. Ath, 18, 583, &, 14) Truppenführer unter Gal⸗ 
lien, Prisc. Pan. fr. 4. 15) Befehlshaber unter Zuftie 
nian, Suid., Procop. arc. 22. 16) aus Nitomebien, 
tragifeher Schaufpieler, Inser. 1585. 17) cin Zauber 
rer, Alex. b. Ath. 4, 184, a. 18) Maler in Rom, 
Naev. fr. b. Fest. v. Panis. 19) ®. des Archagoras, 
D. L. 9, 8, n. 5. 20) ein Rlatonifcher Philoſoph, 
Porph. v. Plot. 20. — Einer, beffen Leben Tribonian 
befährieben, Suid. s. Tosßwrsavds. 21) Geſchichtſchr. 
über Phönizien, Tat. adv. Gr. oc. 58 (Eus. pr. ev. 11, 
p-498,b), 22) Schrift. sg} 'Iovdalav, Eus. pr. 
ev. 9,22. 23) Dichter, Schol. zu Ov. Ibis 467. 24) 
Grammatiker, Et. M. 630, 87. 25) Bifchoff von Lage 
bicea, f. Fabric, bibl. gr. XIII, p. 428. 26) Andere: 
Insor. 169. 171. 172. 191. 208. 214. 284. 578, 
828. 1782. 1798,b, Add. 2014. 2181. 2144. 2214. 

2384. 2672. 2886. 2948. — Zalwviog ®., Spon 
misc. cr. antiqu. n. 22. — Bgl. Fabric. bibl gr. x, 
515. ©. Gsoöd otoc. 

Beodoikn, f. Inser. 4,9585, Sp. u. Altchriftl. Inſcht. 
im Theater des Diony:os zu Athen gefunden am 6. Novbr. 
1862, K. Fem. zu: 

O«s8ovAos, m. Gottſchalk, Märtyrer unter Ju⸗ 
tan, Suid. — Truppenführer unter Theodoſtus 11., 
Prise. Pan. fr. 4. — Phot. 13, a, 28. — Anberer, 
Inser. 2, 2071,18. 2712. ©. ®ewd. 

ep. (Anth.) pn, f. Adalgoffa (von Sort 
herſtammend, von ihm gefchentt), 1) Athenerin, Ross 
Dem. Att. 28. 2) Gem. des Kaiſers Juſtinian, Christ. ep. 
Anth. 1, 91, Zon. 14, Procop. Arc. 9, d., Suid. s. do 
dovutyn. 8) Inser.2,1884.2925. 8,6412. &. Oswd. 

Ocoöäpnos, Adj. Inser. 6125. 6126, Sp. 
Oedüpyros, m. Gottſched (Suid. 7) dwgpes Tod 

8600), 1) ©rammatiter, Et. M. 448, 36 — ep. in 
Anth. Plan. 84 tit., f. Iac. Comment. Anth. xııı, 
v. 959. 2) Bifhoff u. Kitchenhiftoriler. Bol. Fa- 
bric. bibl. gr. VIII, p. 277 u. 807. 8) Andere: Proc, 
b. Goth. 1,29. — Inser. 8,4114. ©. Osodwestos. 

Ocodpio, ag, f. verd. 2. in Anth. IX, 610. ©. 
Bsvdwole. 

Beodopıavd, Bäder in Karihago, Proc. aodd. 6, 5 
(839, 16), Sp. 
Owdapavss, m. Nili epp. 1,50, Sp. 

a, ddos, f. 1) ähnl. als abgel. Alges» 
beim, eigentl. Avelgofienheim, Name ber Stabt 
Barca (Baga) im Innern Numidiens, nah Juſtinians 
Gem. Bsodwer benannt, Procop. aed. 6, 5 (340). 
2) = Pilasov, ein Gebiet der Zanner, Agath, 5, 1 
(279, 8). 8) Adalgoffa (f. Osodwen), Brauenn., 
Paul. Sil 59 (Plan. 77. 78). 

Oeodupidos, gen. a (Ath. 11, 475, f u. tit. in 
Anth, v1, 155—xın, 21, 5.) od. ov (tit. in Anth. 
vıı, 282. 406. Plan. 132), ep. (Meleag. cor.) auch 
&w (von ns), m. Gottſchicks, 1) Sicymier, Pol. 
23, 1. 29, 8. 2) aus Syracus, Dichter, Ath. 15, 
649, f, vgl. mit 6, 229, b. 7. 802, c, d., Meleag. 
cor. ep. Iv, 1, 53,tit. f. oben, Poll. On. 10, 187, St. B. 
8. Kagvoros. S. Iac. Comment, Anth. xııı, p. 959 ff. 
3) Athener (Dekclier), Ross Dem. Att, 14. 4) Delphier, 
B. cines Andromenes, Curt. A.D.4. ©. Bsvdweldec. 

©eoöhpıxos, m. röm. Feldhert, Thphlet. 8, 17 (151, 
10), Sp. Aehnl.: 

Ocoſopios, m. Inser. 3, 4793, b, Add., Sp. Achnl.: 
vos, m. = Bsodwontog, Suid., Inser, 4, 

8724. 

. Owböpıxos, m. »Gottſchedel, Eigenn., Suid., 

 Osöduger, Hosych. 

' Bsdöwpos 

Gsvdsgiyos, ©. de Triarios, Cand. Is. fr.1 b. Pbot. 
79. 

Oodopuphöns, m. *Gnttfhidrath, Mannsname, 
Plaut. Capt. 2, 2, 88. 8,4, 103. 

pomoiıs, f. »Gottſchikshauſen, St. im 
Mosesis Inferior, Procop. aed. 4, 6. 7. 

Geodopos, ou, voc. — (6), pl. Hesduges, 
Gottſchick (f. Et. M. 579,40), 1) Athene, a) Un 
&on OL 85, 8, D. Sic. 12, 31, und nad Con;. in 
Schol, Ar. Pac, 605. b) 2. des Feldherrn Profiles, 
Thuc. 3, 91. c) ®hegäer, Plut. Alc. 19. 22. gu 
symp.1,4,8. d) Hietophant, Plut. Alc. 33. e) €» 
hier, V. des Iſolrates, D. Hal‘ Isocr. 1, Plut. x oratt 
Isoer. 1. 24, Anon. v. Isocr., Phot. ood. 260. f) And. 
1, 85. g) Tragddiendichter u. tragifcher Schaufpieler 
Dem. 19, 246, Arist. pol. 7, 15, 10, Plut. de se ipa 
laud. 17. qu. symp. 9, 1,2, Ael.v.h. 14,40. Sein 
Denkmal in Athen, Paus. 1, 87, 8. Leute wie m, 
@eodwgos, Plut. glor. Ath. 16. b) Maler, D.L 2, 
8 n.19. i) einer, für welchen, u. zwei, gegen welche 
Dinarch Reden verfaßte, D. Hal. Din. 11 u. 12. 1) 
Starier, Ross Dem. Att. 5. 1) Agryler, Ross Dem. 
Att.28. m) Zamptrer, Ross Dem. Att. 119. n) &l 
peler, Boss Dem. Att, 6. — 3. 0) Rhamnufter, Meier 
ind. schol. n.21. p) Hsgsdoidns, At. Sem. x, d, 
68. q) Gogexsog, Inser. 112. r) 2. eines Nifom, 
IMwu$sds, Inser. 115, s) (Pitteive), ep. Anth. app. 
2939. — Andere in Inser., fo nannten z. B. and 
die Komiler nah einem gewifien Tb. Buhllnabes 

2) Böotier, a) Thebauer. 
@) Bildhauer, D. L. 2, 8, n. 19. 8) Cchaufpieler 
Inser. 1584. b) Orchomenier, Keil Inser. booot. xv, 
8, bis. 0) andere Böotier, a) ©. des Philinus, Flör 
tenbläfer, Ath. 14, 615, b. 621,a. b, Pol.50,13, del 
v.h.12,17. 8) Ado.®., Keil Insor. boeot. xxı1,e, 

-12. 8) Samier, a) ©. des Rhöfus, Erfinder dee Ge 
guſſes (OL 1), Plut. Ion 533,8, D. Sic. 1, 98, D.L 
2, 8, n. 19, Hesych. Miles. s. @., Paus. 8, 12, ı0, 
Plin. 7,66. b) ©. des Telekles (vor DI.48, 1), Ep 
gießen, Her. 1,°61. 8, 41, Ath. 12, 515, 2. Paus. &, 

14,8. 9,41,1. 10, 88, 6. e) Maler, Schüler des Ni⸗ 
tofthenes, Plin. 86, 11, 40. 4) Bypuntier, a) Mheter 
u. Sophiſt, Aoyodaldatag. Plat.), Zeitgenofje des Se 
trates, Plat. Phaodr. 261, c. 266, e, Arist. rhet. 2, 
28. 8, 11. poet.20,D.L.2,8, n.19, D. Hal ad Am- 
mae, de Plat. — de adm. viDem. 8. Isae. 19, Themist. 
or. 26, p. 828, Suid., U. Er u. feines Gleichen, ei 
nsoi ®södugor, Arist. rhet. 8, 13, D. Hal, Dem. et 
Arist. 2. [b) Andere, Gonful u. f. w., ep.dd.ıx, 696. 
699.] c) in Gonftantinopel, ©. Jexovpiwr, ©. des 
Kosmas, Agath. schol. ep. ıv, 8, tit.u. 101. 5) ans 
Gadara, Rhetor, Xehrer des Tiberius, nach Euseb, 
chron. Ol. 187,2, f. Strab, 16,759, Quint. 2, 11,2 
8,1, 17. 18, Senec. controv. 2, 9, Theon. prog. 12, 
Long. subl, 8 (Demetr. eloc. 237), An. rhetor. ed. Sp. 
1, Pp-484—448, 8., ein Anhänger od. Schüler deſſei⸗ 
ben Tbeodoreus, Senec. suas. 3, feine Secte, 7) alge- 
os: Oeoöupeos, Strab. 18, 625. 6) aus Gprene, 2) 
Geometer, Lehrer des Plato in der Mathematik, Xen. 
mem. 4,2,10, D.L.2,8, n. 19. 8, n. 8. Perſon in 
Platons TIheaetet (tit. u. 143, b—210, d), Sophikt, 
tit. u. 216, a, Politikus, tit.u. 257, a. b) Gprenäer, 
Philoſoph mit d. Bein. 6 &9sos (nah D. I. 2,8, n. 
7 fpäter auch 6 950g), f. Arist. soph. el. 38, S. Kmp. 
dogm, 8,55, Plut, Phoc. 38. placit. phil. 1,7. Is. et 
Os. 68. tranqu. auim. 5. vitios. ad infel. 8. exil. 
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16. commun. not. 81, D. L.prooem. n. 11. 2, 8, n. 
7—19. 4,7,n.4, Phil. omn. prob. lib, 18, Ath. 18, 
6ıl,ab. 14, 618,e.f, Hesych. Miles. s. O. A. Sein 
Syitm, } Beedspuos algscıs, D. L. prooem. n. 
18, Suid, feine Anhänger, oĩ Oeodiwossos, D. L. 2, 
8.7. ii im sg. 4, 4, m 4, u. vom ofimadus, 
Callim. 5. Ath. 6, 252, c, feine Grundfäge, za Bso- 
Iweosia, D.L.4,7,n. 4. c) Pythugereer, Iambl. v. 
Pyth. 267. 7) Eleer, Olympionife, Paus. 6, 16, 8. 
8) Argiver, a) ©. Alexanders, Archon im Iheffalien 
(Xamia), Porph. Tyr.fr. 5, 2, Inser. Lebas. n. 1146. 
dB) ©. des Poros, Bildhauer, Inser. 1197, f. R. Ro- 
chette L & M. Schorn p. 415. 9) Sicilier, a) Sys 
racufer, «) D. dio. 14, 64. 70. 8) Schriftfl. über 
Zattit, D. L. 2, 8, n. 19. b) aus Enna, Cio. Verr, 
4, 51. 10) Xatentiner, a) Plut. Alex. 88.: b) Py⸗ 
thagoreer, Iambl. v. Pyth. 267. 11) Tarſer, a) Statt⸗ 
halter in Sieilien, Plut. apophth. reg. Augustus 5. 
12) aus Soli, Erklärer der mathematifchen Stellen in 
Rlato, Plut. def. or. 82. anim. proer. 20: 29. 18) 
Euböer, a) Etretrier, Dem. 18, 99 u. Schol. b) Zau⸗ 
berer, der eine Statue in Eubög hatte, Ath. 1, 19, b. 
14) Phönizier, Wucherer, Dem. 84, 6. 15) Megulopos 
Liter, = 4Jiödwpos, Ath. 1, 16, 0. 16) Kolophonier, 
Dichter, Ath. 14, 618, e, Poll.4, 55. 10,188. 17) Nie 
tomedier, Kithariſt, Inser. 1585. 18) Milefier, Stois 
ter, D.L.2,8,n.19. 19) hier, Stoiker, D.L. 2, 8, 
n. 19. 20) ——— 8) Maler, Thooph. b. D.L. 2, 
8, n. 19. b) G. ’Idodorosos, Christ. ep. 1, 86, 
tit. u. v8. 21) Achäer, Archon, "fein Bild, Anth. 
app. 128 (Plan. 45). 22) Lariffder, Phylarch, b. 
Ath. 2, 44, b. 28) Ilier, Schriftſt., Suid. s. Zadak- 
ꝙœeroc, Plut. parall. 22 (b. Serv. zu Virg. Aen. 1, 
28 Theodotus). 24) Hieropolit, Schriftfefler, Ath. 10, 
412, c. 418, b. 25) Samothrazier, Schriftit., Ptol. 
Hophasst, 1. vır, Schol. Ap. Rh. 4, 264. 26) Kho- 
dier, Jeldherr, Suid. s. Havıxa (viell. Theodotus). 
27) Laodiceer, Keger, Suid. 28) Afinäer, Schüler bes 
Torphyrius, Damasc. v. Isid. 166. 29) Aegyptier, a) 
Alezandriner, Archon, Marin. Procl. 9. b) aus Ky⸗ 
nopolis, Soppift u. Verfaſſer einer Ethopdie, ed. Leo 
Allstius. 80) ©. des Zenon in Amathus, Ios. arch. 
18, 18, 8. 5. b. Iud. 1, 4, 2 ff. 81) aus Sardes, 
Dichter u. Schüler des Jamblich, Eunap. Sard. fr. 45, 
Schol. zu Arist. Nicom. p. 61. 32) Anführer ber 
Sfaurier, Eust. Epiph. b. Euagr. 3, 3. 88) Truppen» 
führer unter Marian aus Rhabdis, Ioann. Epiph. fr. 
8. 84) Art (868 n. Chr. ©.) in Sirmium, Me- 
nand. Prot. fr. 27. — Antere Aerzte, Plin. 20, 9, 40. 
24, 17,120. 9., f. unten u. Fabrio.bibl. gr. xırı, p.488 
ält. Ausg. 35) Hermopolit, Juriſt u. Schriftft., ſ. Bach 
hist, jarispr. Roman. ıv, 1, 8, $. 11. — Andere in 
Novell. Theodos. 1. 36) Kreter (aus Hyrtakus), Dicke 
ter u. Redner bes 14. Jahrh. n. Chr. G., Boisson. An. Gr. 
1, p. 248. ı1. u. ım. 87) Römer, =) TH. Prifeionus, 
Arzt, ſ. Bähr Geſch. d. röm. Ritt. $. 372. dB) Sla⸗ 
vius Mallus TH, Eonful 399, Schriftft. de metris. 
88) IH. Gaza ans Theffalonih, 1478 n. Chr. Geb., 
Verf. von Paraphrafen des Homer, f. Fabric. bibl. gr. 
x, p. 888. 89) d Hayayns ob. Hoveyıs, Schriftſt., 
Et. M. 429, 46, Phot. s. nusgoxakläc. 40) Verf. 
einer Aramgnhläk, Suid. 41) Schriftit. über Mus 
fit, D.L. 2,8, n. 19. 42) Stoifer. — einer, beffen 
Arifioteles in "per opitome der Rhetoren erwähnte — 
Schriftſt. über die Stimme — über Dichter, D. L. 2, 
8,n.19. 43) Gegner tes Spifur, D. L. 2, 8, n.2. 
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10,n.8. 44) Freund des Kleon im Seſtos, Polyaen. 
1,87. 45) Arzt, Lehrer des Athenäus, D. L. 2,8, n. 
19. 46) ©. des Suftinian mit dem Bein. Tzirus, 
Imppenführer im Orient (678), Theoph. Byz. b. 
Pbot. 64. 47) ©. des Bachus, Gefandter unter Ti⸗ 
berius u. Juſtin an Ghosroes, Menand. Prot. fr. 41. 
46, er u. feine Leute, 05 dupi Bsodwow, fr. 46. 
48) anderer Truppenführer (576), Ioann. Epiph. fr. 5, 
Menand. Prot. fr. 41. 49) ©. bes Petrus, Geſandter 
tes Tiberius (571), Menand. Prot. fr. 46. 50) antes 
ter Geſandter unter Tiberius (579), Menand. Prot. fr. 
54. 55; er u. feine Leute, oĩ dupi Bsddwgor, fr. 
65. 51) Deipnofophift mit dem Bein. Kuvovaxos, 
Ath. 15,669, e. 692, b, vgl. mit 4, 160,d. 52) cin 
Tänzer, Ath, 1, 22, d. 58) ein Grammatiker, Ath. 
14, 646,0. 15, 678,d, vgl. mit 11, 496,e. 15, 691, 
e. 54) Gefhichtfchr., Ath. 10, 418, b. — Anderer: 
8,122,b. 55) Märtyrer, Christ. ep. Anth. 1, 8, tit. 
56) Sonful unter Zuftinian, Christ. ep. 1, 97, 98, Anth. 
Plan. 64, Zosim. 5,44. — u. Dichter, ep. von, 556. 
— vgl. v1, 282, tit. — Suid. 57) Dichter, D. L. 2, 8, 
n. 19. — Suide — Mart. ep. 11, 94. — Ael. n. an. 7, 
40. 58) Pädagog der Kinder des Antonius, Plut. 
Ant.81. 59) ®. des Archelaos, Arr. An. 8, 16, 9. 
60) Bruder des Proteas, Plut. Amat. 16, 61) $reis 
gelaffener des Pompejus, App. b. civ. 5,187. 62) V. 
ber (erpthräifchen) Sibylle Herophile, Paus. 10, 12, 7. 
68) Notar unter Valens, Zosim. 4,18, Eunap. Sard. 
fr. 88. 64) zwei Mechaniker, f. Fabric. ıv, p. 9. 
65) Theod. Prodromus, mit feinem Klofternamen Hi⸗ 
larion, auch Kvpös genamit, Erotiker, f. Fabric. bibl. 
gr. vır, 141, 8. 66) Andere: Dionys. Chalc. fr. 1. 
— Simon. ep. 178 (x, 105) — Anth. xı, 2. 241. vn, 
14. 595. 606. xII, 93. 169. 226. 247, Plut. aud. poet. 
3, Inser. 2, 1908. 1925, e, oft auf Münzen. Bgl. 
Fabrio. bibl. gr. x, 864. 67) (d— norauds) Önttes» 
gabe, Fl. Iheriens, Arist.mir.ausc, 47. S. Gaod wooc. 

oAıs, f. Kaftell in Möflen an der Donau, 
Proc. aedd. 4, 7 (290, 9), Sp. 

Beoßapobworıs, f. 1) Kaſtell an der Donau, Proc. 
aodd. 4, 6 (289, 17). 2) von Rhodope, Pruc. sedd. 4, 
11 en 10). 8) in Thracien, Proc. add. 4, 11 (307, 

2 
Benbapixuon, f. Osodwesyses. 
era (i). Ephr. mon. 2496, Sp. 
Bwösrros, ſ. Osodäcıos. 
®wdhra, Inser.2, 2855, 4. 
Geodärns, m. = ®:ddorog, Arist. orat. 26, p. 

877, u. Beodsras, | Insor. 2855, vertheidigt von Keil 
anal. ep. 106. 

®eoforiöns, m. Gottſcheds (= Beosderidng), 
Athener. a) Plat. apol.88,e. b) Dem. 21, 59 (nah 
3, vulg. soodorsäng). — Inser. n. 8211. 

@estoros, m. Gottſchick (= Gsoodotoc), Athe⸗ 
ner, Ross Dem. Att. n. 201. — Töpfer, Inser. 8211. 
Nach Keil an. ep. auch Inser. 1669. &. Rang. n. 1319, 
5. (-dadorog), Inser. 4, 8211. 8218. 

Oeößepıs, sog, m. Oswald d. i. mit Gott (recht) 
waltend, Inser. Ther. bei Ross 200 — Inser. 2, 2476, 
i, Add. 

Bkowos, m. Gottwein d. i. Bacchus, Aesch. (fr. 
839, D.) u. Ist, b. Harp., Lyc. 1247. Sein Heilig» 
thum, zo beoiviov, Phot. p. 83, 26, fein Heft, 74 Beol- 
wa, Lyc. 6. Harp. 

Oeoxipunes, pl. Gottherolde, ähnl. Gott» 
ſchalke, ein von Talthybios abſtammendes Geſchlecht 
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bei den Eleutheriern, Hesych. (Nach Homsterh. bei 
den Sleutheräern in Kreta.) 

Beonxb, f. (?) Franenn., böot. Inſchr. b. Vischer 
Epigr. Beitt. aus Griehenl. ©. 49. — Thebane⸗ 
tin, —— ktosa, Rang. A. H. 2, p. 777, n. 1212, 
f. Keil r. boot. xıı, 1, von Keil bezweifelt, wel 
er Geox vermuthet, d. i. Ansberta, mit Gott 
glängent. — Biel. Abkürzung für OsoxoAu oder eis 
was ähnliches. 
Ocriaa, f. Alpheit od. Ansberta (b. h. mit 

göttlicher Hülfe glänzend), Hetäre in Athen, mit b. Bein. 
die Kräbe, Lya. u. Gorg. b. Ath. 18,588, d. 586, e. 
692, e, vgl. mit 588, a. — Suid. — Anbere: Inser. 2, 
2888, 122. 

O®sorkaavds, m. Nili ep. 1, 248, Sp. 
Bcorkeidas, m. Godberſen (d. h. Sohn des 

mit Gott — Iheräer, Inser. 2, 2467. — ©. 
Bevxisidas. Achnl.: 

,‚ m. Athener, Lys. b. Poll. 9, 89. — 
Inser. 2, 2368, b, B. vgl. mit 2, p. 1087, b. 2416, 
9.10. 

Berinros, gen. bôot. o, m. Goppert (Godebert), 
Inser. 2,2265, b, 10, Add. Bei Lebas. Inser. n. 191 
lieſt Ahr. Dial. II, 496 u. ff. @soxds/o für @soxAsite. 

m., Tb. Prodr. t. 8, p. 214, 22, Aon. 

Bsoxxı 

Ox., Sp. 
GeoxAqs, Hellen. b. St.B.s. Xaixis: 

(codd. Gcoxanc), dovs, da, voo. Osöxisss (ep. XII, 
158) u. ®eöxAsss (ep. XII, 181), m. Coſsmar (d. i. 
mit Gott berühmt). 1) Spartaner, =) B. des Krios, 
Paus. 8, 18,3. b) ©. des Hegylos, Bildgießer, Paus. 
6,17, 2. 6,19, 8. 2) Athener, a) Wechsler, Dem. 58, 9. 
b) Apsibnder, Inser. 173. c) Gründer einer chalcidi⸗ 
fhen Kolonie in Sicilien (daher von St. B. a. Kardyn 
u. Hellan. a. a. D. Chalkidier genannt, vgl. Polyaen. 
6,5), Ephor. b. Strab. 6, 267, Scymn. 272, f. ®ov- 
xAs. 8) Drchomenier, Keil Inser. boeot. xv,s. 4) 
Barier, Inser. 2878. 5) Pythagoräer (Rheginer?) Tambl. 
v. Pyth. 180. 6) Dichter (Narier od. Gretrier), Et. 
M.827,8, Ath. 11, 497, 0. 7) Korinthier, Ael.v.h. 
14, 24. 8) Geſchichtſcht. (Theoclius), Flev. Vop. Aurel, 
e.6. 9) Andere: Meleag. ep. XII, 158. — Strat. ep. 
zır, 181. — Inser. 2, 2069, 8.2863. 10) @ebxAmos, 
o, Patron. in Theffal. Inſchr. b. Lebas fasc. v, n. 191 
nach Ahrens Dial. ır, p. 499. Aehnl.: 

m. 1) Meffenier, Wahrfager, Paus. 4, 16, 
1—21, 10,8. 2) Xaixıdsds, f. @soxdjjs u. Bowxing, 
Con. 20. 8) Inser. 2, 2525, 10. 8, 6414. 

@eoxA\dpevos, ov, voo. (Eur. Hel. 1648), @soxid- 
usvs, plur. OeoxAuusvos, (6), Sosmar (mit Gottes 
Hülfe berühmt), 1) ©. des Polypheides, Ablömmling 
Des Melampus, Wahrfager, Od. 15, 25620, 868, 8., 
Plat. Ion 588, e, Pherec. in Schol, Od. 15, 228. — 
OsoxAöperos, Wahrfager wie Th., Ael. n. an. 8, 5. 
2) Diener des Kabmus, Nonn. 5,11. 8) ©. bes Bros 
teus, Könige von Aegypten, Perſon in Eur. Helen., 
Eur. Hel. tit., arg. u. v.9. 1168. 1648. 4) ©. bes 
Tmolus, Königs von Lydien, Plut. fluv. 7,5. 5) Ans 
derer: Inser. 8,6606. Aehnl.: 

OeöxXvros, m., 1) Schriftfl., Schol. I. 21, 464. 
2) Insor. 4, 8508. 

Bebxokos, m. Briefier, Mannsn., Inser. 1548. 
s, m. Goͤppert (d.i. mit Gott glänzend), 

arer, Bildhauer, Paus. 1, 40,4. 6,7,2. 10,9, 8, 
uns, ov (f. Et.M. 277, 82), voc. @soxolvn 

(Dem. 58, 6, Inser.), m. Athener, Sylophant, gegen 

OsoAdyos 

weldgen Dinarch. (f.D. Hal. Din. 10) eine Siebe Welt, 
die jest als die 58. unter den Demoſtheniſchen fh, 

m. 58, tit., arg. u. 6—68), Harp. 2. v. 143 
gaplow, Apost. 17,21. Epridye. marke Toms 

Osoxolvns ven Gyloppanten, Dem. 18, 818, Apcet. 
17, 21. 2) Aträpbier, Keil Inser. boeot. zur, f. 
Aehnl.: 

Seorploros, m. Mannsen., Theraiſche Juſcht. Inzer. 
2476, p, 23. 26. 66 ete. S. Bsuxglasos. Arhal: 

ros, ow, ep. (Anth. xv, 26) aud ee, (6. 
Goeſchwein (d. i. Bottesfreunb, eigtl. von Geu m 
wählt). 1) Athener, a) Freund des Agoratot, mitt 
Bein. 6” sxtog, Lys. 18, 19—22. b) Haken: 
Inser. 169. 628. 2) Ihebaner, Wahrſaget. Perſes a 
Plut, gen. Socr., f. tit. u. 8—81. Pel. 23. 5) fi» 
brafiot, Vischer Inscr. Spart. 1. 4) Syracuitt, N 
lendichter zur Zeit des Ptolemäns Philadelphuts b. au 
1,5,a bloß durch o Zugaxdasos mosıerg begridet 
f. Theocr. ep. 22 (1x, 484), Mosch. 8, 98, Ath. 
49, f—11, 475, e, d., Hermog. Id. 1,6. 2,9, Lou 
subl. 88, Plut. qu. nat. 86. vit. Hom. 159, Apr 
6, 98, (—17, 78, &, mant. prov. 1,87, Gcbol Ap. Bi 
1, 151—4, 57, 8., Schol. Il. 8, 828, 8., Et. M 2 
52—681, 58,3., Suid. Stellen von ihm, za Gesze 
tov, Hermog. Id. 2, 8. 5) &hier (+ 801 v. & 
f. Plut. qu. symp. 2, 1, 9), oft durch d sogen: 
(Piut. ed. puer. 14, Streb. 11,645, Ath. 12, 540,1. 
bezeichnet, f. Theocr. ep. 22 (1x, 484), Plut. qu spa; 
2,1,4. vit. pud. 14. exil. 10, Theop. b. Ath. 6,3801 
vgl. mit Ath, 1,21,0, D. L. 5, 1, n. 11, Stob. & 
20,3. (Fulg. myth. 1, 20), Apost. 8, 91, k. 10, 1% 
Anth. app. 58, Suid., 9. 6) Semier, Leon. 4 
vır, 168, Antip. Sid. ep. vIr, 164. 165. 7) Re 
Mion. 111, 418. 8) ®. des Antillen, Arr. An. 4, 1&t 
9) Olympionife, ep. in. Anth. Plen. 2. 10) Er. 
Shaufpicler, Truppenführer unter Antonin, D. Cr 
77,21. 11) Andere: Bacchyl fr. 24. — Cellma 
58 (zu, 280). — xv, 26. — Plan. 261. — Ins 
2416, 18. 2958, b, 80. 8, 4794. Bgl. noqh Fahr 
bibl. gr. ııı, 776. 

f. Anfa (b.i. von Gott abfkammme) 
Srauenn., Tafel de Tbessalonica p. 151. — Imst 
9455. — Gine andere, Lyrie. Gr. ed. Bergk p-$# 
Fem. zu: 
Oeörrioros, m. Anfile, Schriftſt., Apost- 5, %* 

Andere: Soor. h. e. 5, 21,7, Soꝛom. 7, 17. — Prw 
b. P. 2, 8. — Inser. 2,8329. 8, 8990, m. 4, 882% 

eos, ion. sog, m. Göppert (bie ki 
mit od. duch Gett ). 1) Athener, B. des Di 
Her. 8,65. 2) Delter, Insor. 158. &. Groxil 

Beorüßläns, m. Godberfen (d- h. Sohn wi 
— glanzenden od. berühmten), Manni, 

165, 57. ; 

Beökas, m. Gotter (b. h. mit Gottes Balkı). # 
Melier, A. Rang. ı1,n. 1198. Aehnl.: ae | 

BeöAywros, m. Goderich (d.i. von Gott md 
gabt), Mannsn., Spaet. f 

, m. Athener (Whlyer), Boss Dem. dt 
2.8.18. 

Geoköyos, (4), Got rat (d.h.von Gott unteriätdt 
über ihn belehrend), 1) Bezeichnung 8) bes Drpheih, x 
in Tim. 2, p. 68, 41. 189, 9, Stob. ec) Pin, 
p- 121. b)Beiname bes Gregorius von Razlanı, ie 
VII, tit., welder daher auch ohne Binzugrfügtt 
men bloß d @seisyes heißt, Schol. Dem. 2, 1.69. “ 
281.20,89. 2) Manntn., Philhiſt. BB. 11, Hf-lP- 
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BeoAdrn, f. Hetäre in Athen, Theop., Epier. u. Phi- 
et. 5. Ath. 11,471,a. 18,6570,e. 587,e. Fem. gu: 

@e6Avros, m. Godfrey, 1) Alarnanier, Thuc. 2, 
‚02. 2) Dichter aus Metbymna, Ath. 7, 296, a. 11, 
t70, b, Schol Ap. Rh. 1, 622. ©. GOsoöavroc. 

Oeöpavdpos, m. Sottithofen, Eyrenäer, Theophr. 
+. Ath. 18, 567, a, ©. Inser. 3, p. 1087, b. 

m. Öottmann, Cyniker, Schüler des 
Dietxolies, D. ĩ. 6,6, n.5. 

m. Tafel Thessal. p. 525, Sp. 
54 „oyros, m. Oswald, Art, D. 1.8, 8, 

2. 
Beopıldas, — Osoundns, m. Bot. Inſcht. in 

Ephen. arch. 8066, K. 
©coptvns, m. Dsleb, 1) Athener, Ephemer. arch. 

2772. 2) ein Schriftk., Plin. 87, 2,11, K. 6. Oue- 
k£rng. 

Beoptöns, m. Got rat, Mannen., Inser. 2, 1896. 
BwyyAlda zwosor, Sotrats Platz (denn nach Lob. 

par. 6 ift @sounaldas verborben aus Oseundidag), 
ein Platz in Sparta, Paus. 8, 14, 2. 

herup, oges, m. Öotrat, Tyrann in Samos, 
Her. 8, 86. 9, 90. 

Bepväcra, f. Anetrud, Böotierin, Inser. 1570. 
vacros, m. — Bodurneros, Spracufaner, 

Cic, Verr. 2, 21.— 4, 66 (f. eögaxtos). — Inser. 2, 
2476,1, Add. 

Beopuyhpev, oxoc, m. Gottgetren, Athener, Pros 
valtier, Ross Dem. Att. 1657. Aehnl.: £ 

©oopynoriavds, m. Mannen., Inser. 2, 2686. 
Oeöpyyorros, voc. Bedurnoze, m. Gotigetreu, 1) 

Athener, =) der, gegen welchen Lys. or. 10 u. 11 ſchrieb, 
f. Lys. 10, 1. 26. b) Wthmoner, Dem. 45, 56. c) 
Schwager des Apollobor, Dem. 59, arg. u. 16. d) Prot⸗ 
paltier, Ross Dem. Att. 157. e) Rhamnufler, Insor. 
173. f) Zypetäon, Insor. 178. g) Kydantide, Inser. 
188. b) ©. des Dion, Päanier, Inser. 199. i) An« 
derer: Meier ind. schol.n. 10. 2) Akräphier, Briefter, 
— 1687. 8) Kreter, Insor. 2586. 4) Koer, Mu⸗ 

er, Strab. 14, 658. 5) Chier, Bildhauer, Inser. 2241. 
6) Erzgießer aus Gardes, Paus. 6, 15, 2, Plin. 84, 8, 
19. 7) Alademiſcher Philoſoph, Piut. Brut. 24. 8) 
Gpniter, Phot. bibi. cod. 167. 9) aus Raufratis, Philo⸗ 
ſoph. Philostr. v. soph. 1, 6. 10) . Gsop. 
2 8, 8., Plin, ©. 88. — (Weber es — — 

amens am Theodorichs ſ. Heuſinger, Marb. 
Progt. 1848, 4.) 11) Perſon in Luc. — 23-54 
12) (Theomnastus) Syracufaner, Cic. Verr. 2, 21. 18) 
Andere: Inser. 2, 3341. 2262. ©. Oıduyaaros. 
sen m. (ff. für Osdgpsdoc), Athener, Ars 

&on, D. Hal. Din. 9, derſelbe Heißt ebend. 18 @ov- 
undns. 
ham, sdos, m. (?), Mannen., Inſcht aus Shios, 

ol ie L. s nsor. 2, 2111, vgl. p. 154, b. 1008, b,Sp. 
Gerd, Inser. 2,2110, Add., Sp. i 
Oebwaros, m. Gottbach (von vde, wie varıje, 

f.&ob. rhem. 7), Hthener, "AAunexi}der, A. Rangab, 
1, 0.1877, K. 

Seovoͤn, f. Alberat (d. i. göttliches wiſſend, z& 
$sla voodor, Plat. Cratyl. 407,b u. Eur. Hel. 18 
beißt es zur Erllärung des Namens von ihr za Hal 
yaoprdt Öyraxal usldlorsa ndvı Ynlotaro, ihr 
Name ſelbſt aber 822 ein aenesfosor rn 1) 
T. des Proteus, Geliebte des Kanobos, fon KideosEn, 
w. f., genannt, Ar. Thesm. 897, Con. 8, 7) Isonsp- 
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&ös (Eur. Hel. 145. 859), ®erfon in Eur. Helena, 
f. tit. u. v.819—1648, 6. 2) T. bes Theftor, Hyg. 
f.190. 8) Inser. 8, 6488. 

GBeoftva, f. ähnl. Dsburg (eigenil. Gottesgäftin), 
Frauenn., .1207. S. Osvltva. 

or, (td), Gottwirthafe ier (f. Sehol. 
Pind. OL 8 in., Hesych.), ein Feſt a) des Apollo @) 
in Bellene, Paus. 7,27, 4, nach Schol. Pind. Ol. 9, 146 
falfchlich auch des , fe Schol. Pind. OL 7, 166, 
u. zu Pind, N. 5,83. 8) in Delphi, Polem, b. Ath. 8, 
872, a, Plut, ser. num. vind. 18, b) ber Dioskuren 
@) zu Akragas, Pind, Ol, 8 tit. u. Schol. 4) zu Paros, 
Thierſch par. Inſchr. n. 1., Insor. 2874, e. Ferner 
wurden fie auch gefeiert in Tenos, wo es ein xowor 

v gab, Inser. 2888, u. zu Smyrna, Ari- 
stid. or. 41, p. 290. 

‚m. Goͤſchweine, 1) Athener, Mion. 
ıı, 121, Boss Critios etc., Athen 1889, n. 6. — 
(Siphnier, Suid, ?) 

Booflvios, m. Gottwirthoamond, Delphifcher 
rs = Metayssıyıay, Inser. 1700; Curt. A. D. 
10, oft. ® 

@ssgevos, m. Goſchwein (d. i. Gottesfteund). 1) 
Tenedier, geliebter Knabe des Pindar, Pind. fr. 89 b. 
Ath. 18, 564, e. 601, d, Hesych. Miles. es, I, 52, 
Suid. e. Ilydapos (v. 1. Didokivov). 2) Athener, 
a) 6 ’Alwnexi;dev, Dem. 22, 60. b) Edavvusds, 
At. Seew. XIV, d, 40. 0) Asvxovosös, Sohn eines 
Kallimachus, Insor. 108. d) Erchier, Ross Dem, Att. 5. 
e) Unbere: Ross Dem. Att. 58. — 151,b,d. 8) Bars 
thafler, Paus. 8, 27,2. 4) Delphier, Iuser. 1708, nach 
Bockh, wo aber Bsofdvoug (patron.) ſteht flatt @so- 
Eivov. 5) Schriftft., Luc. Scyth. 8. 6) auf einer dyr⸗ 
rhachiſchen Mũnze, Mion. 8. 111,885. 7) Inser. 2, 2266, 
4,80. Uchnl.: 

Oeöfros, m. Mannen. auf einer adälfchen Münze, 
Mion. ıı, 165. (Auch ich habe eine Kupfermünge von 
Achaja gefehen, mit der Infchrift O@EOZIOT KAH- 
TAIOZ, was aber Kintalog fei, weiß ih nidt, K.) 

, m. Gottſcheds, Patron., = Beocdd- 
zsog, Theban. Inser. 1578. 

, m. Gottſched (= Bedcdoros, alfo 
von Gott befchieben), griech. Töpfer, Vaſe in Bulci, 
ſ. R. Bochette 1. M. Schorn., p. 60. S. G⸗ctotoc. 

®sowasxtras, of, Theophn. chrngr. 175, 21. 887, 
18, Sp. 

f. *®ottvater, Frauenn., a) Method, 
Conviv. virg. p. 64. — b) auf einer @uböifchen Inſchr. 
in Ephem. arch. 8568, K. 

Osoweßns, ovc, acc. (Harp.) n, m. Herrgott (b. i. 
ehe in Gott auf), Athener, =) einer, ‚gen welchen 
fias eine Rebe verfaßte, Harp. s. dnsdsattdscdeas. 

b) Befäer, Ross Dem, Att. 14. c) &. eines Agathos, 

on Gottfchick, Märtyrer im M wos, m. Gottſchick, ttyrer im Meno- 
logio Gr. eoel. unterm 5. Januar, K. Biſchoff, Socr. 
h.e.7,7,5. Niliepp. 1, 288. 
Oben, f. Alboflevis(d. i göttlich fhön), 1) Amme 

des Bachus, Nonn. 31, 86. 3) T. des Leos, eines 
Sohnes von Orpheus, Geroine in Athen, Ael. v. h. 12, 
28, Apost. 10, 58, Schol. Dem. 54, 7, Suid. s. Aso- 
x6psov. 

m. Traugott, Insor. 4, 9197 (Anjoto, 
8684), Sp. 

„ f Gottesberg, 1) St. in Aegypten, 
Ew. , St. B. s. Bsodnodss. 2) St. ber 
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Bocontier in Gallie Narbon., j. Thevu, Spon,. Miscell. 
p- 150, Gruter 151, 6. 

Seoͤropwros, d, Gottſchick, 1) Athene, a) Archon 
D1. 92,2, D. Sic. 18, 88, Lys. 21, 1, Plut. x oratt. 
Antiph. 23, Philoch. in Schol. Eur. Orest. 871. b)®. 
des Kephiſodotus, Iaao. 5, 6.10. c) S. des Charidemus, 
V. des Malartatus, Sprecher der Rebe von Isae. 11, 
f. Isae. 11, vgl. arg. u. 40, Dem. 48, 4-78, 6. d) 
einer, gegen beffen Mishandlung es eine Rede des Lyſias 
gab, Ath. 2, 67,f. e)einer, über deſſen Eibſchaft Lyſias 
eine Rede verfaßte, Harp. 8. doyor. f) Komöbien« 
dichter (bis über Ol. 102), Suld., Plut. Lys. 18. x 
oratt. Isae. 7, Ath. 1, 28, d—15, 690, a, 8.,9., f.Mein. 
1,286. frg. ib. ı1, 792, ff. Adj. davon Oeomöpeeaos, 
ı- B. uEroov, Hephaest. p. 76. g) Feloherr zur 
Zeit des Demetrius Poliore., Polyaen. 5, 17. h) Lamp⸗ 
trer, Meier ind. schol. n. 10. i) Aegilier, Meier n. 

. 10. x) ©. eins Euthyphro, Tithrafier, Inser. 116. 
D auf athenifchen Münzen, Mion. 11, 122. m) S. eines 
Tifamenos, Suid. 2) Vöotier, a) Thebaner, &) Plut. 
Pel. 8, er u. fein Anhang, 05 nspi Beonounor, Plut. 
gen. Soor. 26. 4) ®. des Agenor, Paus, 6, 6, 2. b) 
Flotenblaͤſer, Ath. 14, 615, b, Pol. 80,18. e) Anderer: 
Keil Inser. boeot. xxxı, B5. 8) Spartaner, a) S. des 
Nikander, K. von Sparta (eiwa 7700. Chr. G.), Her. 
8, 181, Arist, pol. 5,9, 1, D. 8ic. 7, 6, Paus. 8, 8, 2. 
7,6.4,4,4— 15, 8, 5., Plut. Lyc. 6—80,8. Ag. 21,8., 
Tyrt. fr. 8.4, Polyaen. 1, 15. 8, 84, A. fein ®rabmal, 
Pans. 8, 16,6. Ein Ausſpruch von ihm, t& Osondu- 
ou, Plut. ad princ. inerud. 1. b) ein Truppenführer 
aus Tegyrä, Plut. Pel. 17. 4) Geräer, a) S. des Demaretus, 
Olpmpionife, Paus. 6, 10,4. b) @ntel des Demaretus, 
Olympionite, Paus. 6, 10, 4. 0) Schwiegerfohn des 
Ariftomenes, Paus. 4, 24, 1. 5) Chier, S. des Dama⸗ 
fiftratus (geb. um Ol. 100), Geſchichtſchr., der bald 
6 XTog, D. Sie. 16, 5.71, Ath. 1,84,a—11, 508, c, 
&., Plut. x oratt. Isocr. 10, A., bald d loroo⸗æxoc, 
Schol. Ar. Vesp. 941, Suid, s. Kılıxıaudy, Theod. 
Metoch. c. 116 (mo aber der Dichter gemeint iſt), bald 
6 dauaasstodtov Weißt, Paus. 8, 10, 8, f. Pol, 8, 
11—16, 12, ö., D. Hal. de praec. hist. 6, Flgde, fragm. 
in Müll. hist. gr. fr. 1,278—888. Ex und Geſchicht⸗ 
ſchreiber wie er heißen ol reg} zov Bednounor, D. 
Bic. 1,87, D. Hal. de Plat. 1, ein Ausfpruch von ihm 
0 @sondurov, Long. subl. 81. Seine Schreibart, 
Theopompium genus, Cic. ad Att. 2,6. 6) Knibier, 
Mythograph u. Freund Gäfars, Plut. Cnes. 48, Strab. 
14, 656, Cie. ad. Att. 18, 7. 7) Theflalier, Olyms 
pionife, D. Sic. 12, 88. 8) Milefier, Xen. Hell. 2, 1,80. 
9) Myndier, Paus. 10,9, 10. 10) aus Sinope, Schriftft-, 
Phleg. Trall. fr. 48. 11) Kolophonter, Dichter, Ath. 
4, 188, a. 12) Inser. 2,2564. 8, 4816, 1, Add. ©. 
Gsvᷣn ounoc u. Osdnnounog. 

Oeswopos, m. Gottheil, Mannen., D.L. 7,7, n. 
18 (199). 

ol, Goßrams (f. das Flgde), ein Ges 
ſchlecht in Eretria, D.L. 2, 17, 1. ©. Beunpontdns. 

powos, m Goßram d. i. göttlicher Habe (u. 
Prophet), 1) Erzgießer aus Aegina, Paus. 10, 9, 8. 
2) Milefier, Mion. S. ıv, 265. 3) Andere: Schol. 
1.18, 486, Inscr. 4, 6944. Bal. Jahn Spec. epigr. 
n.45. S. Osöngonos. 

m. Gottentzwei, Spottname bes Syra⸗ 
cuſaner Osduvactog, d. i. Gottgetreu, Cic. Verr.4, 66. 

, m. ähnl. Goſſtam (f. Besnponos), 
Mannsn. Conze u. Michaelis rapporto d’un viaggio,K. 

Beörop.ros Beobrolıs 

Besodsreos, m. Patron. von Ossaderos = Mss- 
dorog, Theffal. Infehr. b. Lebas 1193, nad Abr. Dial 
II, 532 hergeftellt. 
8 s, m. 1) I. v. in Dem. 21, 59, f. @es- 
—— 2) einer, gegen welchen Lyſias eine Rebe ſchrieb. 

oll. 8, 46. 
Oesrdoros, m., für Besloros, Vafe de Witten. 834. 

, m.Fürdtegott, Mannen.. Niliepz : 
2, 15, Sp. j 
Seo , f., in Anth. vır, 559 tit. Osooasc 

Fromme, Schwefter des Philofophen Zofimus, Suit 
s. Zwosuos, Verfaflerin des Epigr. vor, 569. — Nas 
ep. 95. Fem. zu: 

BeontBıos, (6), Fürchtegott, 1) Philofopb, Schulz 
bes Hierofles, Dam. v. Isid. 56—811, 6., Pbot. bit: 
cod. 242. 2) einer, der fi unter Zeno für Merci 
ausgab, Io. Ant. fr. 212. 

eoadevns, ous, m. Gotthard, Delphier, ©. eimi 
Diodor, Inser. 1708. 

Broootßeov, 1.gromme, T. der &mmelios, Sen. 
des heiligen Gregorius, Greg. ep. Anth. vIzı, 164. — 
Pachym. n.188, Boisson. 

Geoorfipıxos, m. der Lepte aus dem Geſchlechte de 
Pepagomenen, Inser. 4, 9544, 188788, Sp. 
Berros,m.&hregott, S. des Kiffioß,B. Des Pier, 

Theop. b. Sync. chron. p. 262 (p. 499 ed. D.). 
®eorelunros, m. Inser. 2, 2896, 7, Sp. Yebnl.: 

, m. == @eöriuog, Inser. 192. 2, 218%. 
81. 8, 4829, b, Add. — Auf einer kariſchen Müng, 
Mion. III, 869. 

Bebrexvos, m. Dsborny Mannen., Phot. 92, b, 39, 
Synes. ep. 16. 
GeorqAns, ovs, m. Gottwald, Athener, Dem. 43, 
29 (ood. @sorsAodc). — Inser. 155. — Inser. 2423, 
2867, c, Add. S. @sozläns. 

Besreppos, m. (nach Letronne Gsoraaoc, ſ. Bild. 
ı, 2,p. 812) Smyrnäer, Mion. ım, 195. 
Ber ‚ n. Ermsleben (von Irmintib, & ı 

mit Gott vermögend ob. geehrt), Ort in Eyrenaica 
An. st. mar. magn. 60. 61 (cod. @sorsuase). 

Beortun, f. $rauenn., Inser. Fem. zu Osözsuoc. 
Bert; , m. Ermanarticht, Mannsn., Insc. 

Att. Ephem. arch. n. 1107, K. &. @evisuldn ı 
Bovuuufdns. 

Oedrinos, voc. Gcotaus, (6), Guthrie ob. Sood⸗ 
rich d.i. mit Gott vermögend od. geehrt. 1) Athenrt 
a) Lys. 14, 26. b) Dem. 54,7. c) Bellener, Bos 
Dem. Att. 5. d) Yeroner, Meier ind. schol. 48. e) rin 
Archon Eponymus i.d.röm. Kaiferz. ¶ Toaauoc ©. Zor- 
vs8ös), Inſcht. Philhiſt. T. 1v, Hft8, n.2. 2) Tanagri:. 
Inser. 1590. 8) &leer, DIympionite, Paus. 6, 17,5. 4) 
Phocenfer, Paus. 10, 2,2. 5) Smyrmäer, Mion. S. vı, 
806. 6) Genoſſe bes Dlofernes, Königs von Kappaberien, 
Po1.88, 12. 7) Gefchichtſchr. Plut. parall. 8, Schol. Pind. 
01.7, 88. P. 4, 61. Ausfprüche von ihm, ra Osoriuer. 
Schol. Pind. P. 5, 88. — Anderer: Apost. 7,59, e. 8) 
Gphefler, Plaut. Bacch.11,8,78. 9) Andere: Theogn. 
881. — Pers. ep. vi, 589. — Inser. 2, 2241. Biem 
mit Jsötsuog verwechſelt, w. ſ. Vgl Boursue u. 
@sötsuos u. Bsörruos. 
Beoröxos, 7, Mutter Sottes, Bein. der Jungfren 

Maria, Anth. Tv, 17,tit., K.S. 
‚ f. St. Numiviens, j. Tebuſa od. Tcheffu, 

Ptol. 4, 8, 80. 
Beotwoius, 1. Gottow, 1) fpäterer Name von Uns 

tiochia in Syrien, ven ihr Juſtinian gab, Proc. aed. 
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2,10. (288, 5) 4,5, Et.M. Ew. OeovroAtrns, St. B. 
ız. Cod. 1,1, 6, Monum. Cotel. p. 860. ; 

Seos « , 76, b. Strab. 16, 754. 755 To 
Crod) Osod nodoamor, Gottes Larve (d. i. aus 
fehend wie eine Gottesmaske der Schaufpieler), Felſen⸗ 
ſpide des nördlichen Libanon in Phönicien, j. Ras el 
Schabkah u. arab. Duege al hiar d. i. Steintopff, Pol. 
5,68, Scyl. 104, Ptol. 5, 18,4. \ 

s, a, m. ähnl. Goderams (d. i. des 
&Sottesraben oder göttlich weiſſagenden), Künftler aus Kos, 
Mafe in Neapels antil. Kunftw. 1, 348, R. Rochette 
lettre aM. Schorn p. 14 (66). Anverer: Inser. 8,.5865. 

Bcohävn, f. Alpheit, T. des Bifaltes, Geliebte des 
Pofeiton, Hyg.f. 188. 

s, auf einer Münze b. Viscont. Icon. Gr.1, 
p- 236 BENPANHZ, gen. ovs (f. Suid.), auf Inser. 
Astyp. 154 8oc, dat. 85, acc. nv (Pol.88, 15, Piut. Cic. 
88) u. (Plut. Pomp. 42), (6), Gaupp (ah. Gop 
peraht d. i. mit Gott glänzend), 1) aus Mytilene (nicht 
felten auch der Lesbier genannt), Geſchichtſchr. u. Ver⸗ 
trauter des Pompejus, Plut. Pomp. 87—78, 3. Cio. 
88, Strab. 11,498—580, 3. 12, 555, Cic.ad Att. 2, 
5—15,19,8., Arch. poet. 10, 6.. Cacs. b. civ. 8, 18, 
Vell. Pat. 2, 18, Val. Max. 8, 14. Er genoß fpäter bei 
feinen Landsleuten göttliche Ehren, f. Tac. Ann. 6, 18, 
ut. Münzen bei Viscont. a. a.O. u. Mion. IIT, n. 108. 
2) Athener, Könpssos, Att. Seew. x, d, 106. 8) Böntier 
aus Sallartus, Plut. amat. narr. 1. 4) Rhodier, er u. 
feine 2eute, od rrsgl Osoparnv, Pol. 88, 15. 5) Aſty-⸗ 
valder, Inser. Astyp. n. 154, f. Ahr. Dial. ır, 569. 
570. 6) aus Herallöupolis in Aegypten, @vassds 
¶ Naturphiloſoph), St. B.s.’Honxisounelss. 7) Schrift⸗ 
ſteller Aso yoapszis, D.1.2,8, n.19. 8) Byzan⸗ 
tiner, Geſchichtſchr. (565—581 n. Chr. ©.), Phot. 
cod. 64. 9) Dichter von Epigrammen, Anth.xv, 14. 85. 
10) Schriftſt. Schol. Ap. Rh. 1, 1126, vgl. überhaupt 
Fabric. bibl. gr.xı, 218. 11) Knidier, Mion. 8. vı, 
481. 12) Anderer unter d. Kuifer Zenon, Sebol. Luc. 
cal. 17. 18) &. des Iſaak, Abt u. Chronograph, vgl. 
Fabrie. «.0.D.u. vn, 459. x,888. 14) Arzt, mitb. 
Bein. Nonnus (980 n. Chr.), Schriftft., ſ. Tabric. bibl. gr. 
a. a. D- u. vin,p.9. 15) Andere: Inser. 2,1989. 2214, 
16. 8, 45666 u. in Add. Vgl. Bovgparng u. Osuperns. 

dat. ton. soo, f. Alfdagsfeier d. i. 
eier der Erfcheinung des Gottes (der Senne) im Früher 
jahr, Her. 1, 51, Philostr. v. Ap. 4, 31, Poll. 1, 84. 
Theophn. 268, 9. 

via, f. Insor. 8, 4818, c, 1, nad) Letronne, Ip. 
vuos,m. 1) Saudig (f. Osopdrns), Manıs» 

name, Cod. ıv, 212. 2) norauös, äfml. Gofen, 
81. des aflatifchen Sarmatiens, j. Beifug, Ptol. 5, 9, 8, 
Aınm. Marc. 22, 8. 

Oeöhavros, m. Gottſchald d. 5. über den Gott ges 
fchaltet, von Gott gezeigt. -1) Athener, Prospaltier, 
Ross Dem. Att.157. 2) Serafleot, D. L. 7,4, n.2. 
8) Arinus, Theephn. Chron. 1, p. 81, 6. 

Geodavs, ods, f. Alpheist (goͤnlich glänzend), 
Srauenn., Ephr.mon. 2645 — 2745. — Insor. 4,8696. 

Beohäs, m. Gaud (f. Osopdrns), Mannen., Alt. 
Inſchr. in Philhift. 10, n. 3, K. 

our #8 Inscr.), od. soç (Inser. in 
Anal. eto.), m. Ödfmweins (= ®eopeläns, wie 
Pad icac nad) Plat. Lyo. 12 in Sparta auch die PuAltıe 
bießen). 1) Athener, Phalerer, Ross Dem. Att.n. 181, 
p. 100, f. Keil Philol. ®v. 1, p. 555 sqq., nach Meier 
ind. sehol. auch n. 59 zu leſen. Vgl. außerdem Rh. M. 
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xıv,p. 516. 2) Osopeldsos Taufe (Calaurea), Infthr. 
in Anal. dell’ Inser. 1829, p. 55. — ©. ®evgeidns. 

Beshnpos, voc. Bsdpnus, (d), Goßram (b. 1. 
Gottes Habe oder Gott verfündend oder prophezeiend), 
Athener, a) Br. des Euergos, Dem. 47,5—62,. b) 
Eöwvousös, Att. Seew. X, e, 56. f 

\ a, f. ähnl. Deburg. 1) St. in Indie .in- 
tra Gengem, Ptol. 7, 1, 80. 2) $rauenn., Inser. 2, 
2318. 8881. 8, 8902. 4818, c, 1. (f. @soperta). 
0 n, f. Anedrut, Frauenn. Inser. 954. 

ns, ovs, m. Gößwein, Epidaurier, Paus. 
6,18, 9. 

Beöpopßos 

ayds, m. Gößweins, Mannen. auf einer 
Münze von Bergamus, Verlhof ıc., S. 81, K. 

Beodbikuov, n. Soßwinsmittel, eine von Theo⸗ 
philus erfundene Augenfalbe, Alex. Trail. 2, 181. 

®eodiAloxos, (0), Obßwein, Rhodier, Pol. 18, 
2—9, 8., ern. feine Leute, ob zzeol Tov BcopsAlaxor, 
ebend. 2. — Genes. 109, 21. 

OeochiAos, (6), Goͤßwein (d. i. Gottes Freund, als 
Wunſch der Eltern, daß ers werden möge, Plat. 897, b, 
vgl. mit 894, e), 1) Athener, a) Archon DI. 108, 1, 
Dem. 87, 6, D. Sic. 16, 58, Paus. 10, 8, 1, Ath.5, 
217,b, D. L.5, 1, n.7, D. Hal. Din. 11. Dem. et 
Arist, 5. 10 (Din. 9 fteht falſch Geouvntoc und 12 
Bovundos). b) Bermandter des Simon, Lys. 8, 12. 
c) Hualier, a). eines Diobor, Inser. 124. 4) Anderer: 
Ross Dem. Att. 14. d) AlEovsds, Inser, 111. e) Arzt 
(6. Jahrh.), mit dem Bein. 6 Kopvdarksus, Fabric. 
bibl. gr. vır, 111. x1,526. 597 ed. Harl. (vgl. wegen 
anderer 106. 112) u. XIII, p. 648 ältere Ausgabe. 
2) Korinthier, V. des Hipparch, Plut. Ant. 67. 8) Bas 
phlagonier, App. Mithr. 28, D. Cass. fr. 101. 4) He⸗ 
bräer, a) ©. des Ananos, Ios. 18, 5, 8. 19, 6,2. b) 
(aus Zerufalem) V. des Matthias, Ios. 17,4, 2. 5) S. 
Michaels, B. Michaels ıır., byzantinifcher Kaifer (+ 842), 
Suid. 6) Biſchoff von Alexandria, Zosim. b, 23. 7) 
Bithynier (Tianer), B. des Ehryfios, Phleg. Trall. fr. 
29, 1. 8) Nicder, der fpäter Zndäros hieß, Arist. 
or. 26, p. 574. 9) Sibonier, Ach. Tat. erot. 5, 10. 
10) Luſtſpieldichter (nach Mein. 1, p. 484 ber mitte 
lern Komödie), Suid., Ath. 8, 95, a—14, 635, a, ö. 
11) Gefchichtfehr., in Schol. Nic. Ther. 11 d Znvodo- 
T8s0g genannt (unter Ptolemius Eurrgetcs), Ios. c. Ap. 
1, 28, Plut. parall. 18. 82, Alex. Pol. b. Eus. pr. 
ev. 9,84, Ath. 1,6,b, Fulg. myth. 2,17. 12) Geo⸗ 
graph, Ptol. 1, 9, 8, Plat. fluv. 24, 1, St. B. s. Nœduxij. 
18) Verwandter des Strabo, Strab. 12,557. 14) Chro⸗ 
nograph zur Zeit Yuftinians, Chron. Pasch. p. 41, 
Malal. p. 29, 4—429, 13,8. 15) Helmfünftier, Plut. 
Alex. 82. 16) Wunderthäter in Antiochie, Suid. 17) 
Freigelaffener des Marcellus, Cic. ep. fam. 4, 9. 10. 
18) Shriftft. über vie Landwirthſchaft, Varr. de re 
rust. 1, 1, 9. 19) Zurift u. Schriftft., f. Bach hist. 
jurispr. Rom. ıv,1,8, 8.6. 20) Arzt, Zeitgenoffe des 
Galen, f. Fabrie. bibl. gr. XIII, p. 482 ältere Ausg. 
21) TH. Protofpatharius, Mönch u. Arzt zu Anfang des 
7. Zahrh. n. Chr. G., ſ. Fabric. bibl. gr. xıI, p. 788. — 
22) Antere, Inser. 2, 2108, d. 2221, co, Add. 

Btopıs, m. (9), S. des Nikoftratos, Ephefter, Inſchr. 
auf Samothrafe, Conze. S. 68, K. 

Bios, m. Fuͤrchtegott, Mannsn., Phot. bibl., 
Proc. b. Goth. 4, PN — 
Seéd oßos, m. Mannsn., Ephr. mon. 2367. 
Oeshopßos, m. Bottleber (d. h. mit Gottes Hüffe 

lebend ober ſich nährend), Zarifäer, Hipp. Epid. v, 17. 
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Osshpastos, vo. Beösppaats (d), Alfıed (d. h. 
göttlichen Rede od. Klugheit voll, wie Aristot. den frür 
bern Tyrtamos dsa To 17: podasug Isordsıor fo 
genannt haben fol, D.L.5,2, n. 6, Olymp. u. An. v. 
Plat., St. B. .’Egs00g). 1) Athener, a) Galäer, Archon 
OL. 110, 1, Aeschin. 8, 115, D. Sie. 16,77, D. Hal. 
Din. 9. Dem. et Arist.10. 11. b) Archon Ol. 116, 4, 
D. Sic. 19, 78. c) ®. des Sprechers über Aftyphilos 
Erbſchaft, Isae. 9, 28. 27. d) ©. des Themiſtokles, 
Paus. 1,.87, 1. u. e) ®. eines Themiftofles u. der Enkel 
veffelben, ©, eines Themiſtokles, Plut. x oratt. Ly- 
curg. 80. f) Anderer, Ross Dem. Att. 12. 2) ©. bes 
Melantes (eb. Leon, Suid.) aus Ereſus in Lesbos, 
tah. d ’Egkoses, Ael. v. h 8, 12, Ath. 8, 88, c. 9, 
837, b, der berühmte Schüler des Ariftoteles (Plut. v. 
Hom. 120) u. Peripatetifer, vah. oft d PsÄöcegpos 
genannt, Plut. Per. 28, Strab. 9,898, D. Hal.comp. 
verb. 16, ſ. D.L.5, 2, A., nah D. L. 5, 2,n.4 d 
YıAonovwrarog, dah. das Epigr. viI, 110, D.L. 5,2, 
n. 11,Suid. Et u. feines Gleichen, oĩ nepi Tor Osd- 
@gactor, 8. Emp. dogm. 1,216. Adj. davon Beo- 

eraa önouyiueta, D. L. 5, 2, n. 18. Sein 
früßerer Name foll Tyrtamos gewefen fein, f. oben. 8) 
Umifener, welcher fpäter Tyrannion genannt wurde, 
Hesych. Miles. ». T, 66. 4) Truppenführer bes Anti- 
gonus Gonatas, Plut. Arat. 28, Polyaen. 6, 5. 5) 
einer, an welchen Dion, Callipb. feine Hellenica ſchrieb, 
Dion. Call. Hellen. 1.— 2gl. Fabric. bibl. gr. I111, 456. 
6) Insor. 2, 2286. 2476. p, 89, Add. 3, 6576, 5. 6064. 

vol, Sozom. h. e. 7, 17, 8p. 
u: m. Gotrat, Mannen., Socr. h. e.5, 

‚2. 
vog, m. Godesberg, Grotoniate, Iambl. 

v. Pyth. 267. 
Adxıos, m., Inscr. 4, 8644, 5. 19, Sp. Achnl.: 

Bsopilaxros, m. Aömund (d. h. von Bott ger 
fügt), Sophiſt (7. Jahrh. n. Chr. G.) mit dem Bein. 
Zsuoxedins, Buid. 8. Fabric. bibl. gr. vii, p. 582, 
u. Andere diefes Namens, p. 586 u. Inser. 4, 8801. 
8907. 9456, b. 

Bcopav, Dvtos, m. Gaudp (f. Bsopdrng), 
Mannen., Isae. 11, 41—45, Inser. 2, 2221, 0, Add, 

Beoxäpns, ovs, m. Dankegott od. Gotwin, 
Athener, a) B. tes Shares, Plut. an seni sit ger. resp. 8, 
b) uufeiner athenifchen Münge, Mion. 8. 111, 547. Bol. 
—— 1518. 8, 4796. 

xaplöus, ov, m. Goßwins, fier, V. der 
Pamphar, Nic. Dam. fr. 66. — 
Ses apie, m. Dankegott od. Böfwein, ©. ves 
Forictoc, dx Kopapsor, Attiſch. Inſchr. Philhiſt. 
Hefi s, ©.9%,K. 
—2 m., Inscr. 4, 8644, 10. 9874. 
Oeöxpneros, m. Alfdag (d. h. von der Gottheit 

ans Licht geftellt ob. verfünbet), 1) zwei Gprender, 
Großvater u. Enkel, beides Olympionifen, Paus. 6, 12, 7. 
2) Schrift. (viel. aus Kyrene) über Libyen, Schol. 
Ap. Rh. 4, 1750, Plin. 87, 2,87 u. Ind. lib. 87. ©. 
Ossyonstos. 

Seoxvpuros, 6, Gottein (im beutfch. Ortsname, 
= Gottheim d. h. wer od. was Gott in fich aufge 
nommen hat), — SINE: Et. M. 597, 10. 

o, odußws, w. f., © eds, 
®ocußas genannt, f. Bockh Inser. I, p. — 
burg (= Begduvus, @egauvalor d. i. Bson- 
avoloy), St. Macedoniens, an der Bl. Seite Pallenes 
am torondlfchen Meerbuſen, Her. 7, 128. 

Bkpen 

Okpavdpos (Bkpsardpos?), m. Manuns, auf tar 
alarnanifchen Mũnze, Mion. 8. 11, 472. 

da, 1. Diorna (d. i. Dienerin), Shiftnem, 
— absurd. dicere 1. ¶ @egaxte), Gr 

wear, Deggendorf (f. 8si N 
fation des Bontus Eur., das frühere Parguazxads, Sor. 
h. e. 7,25, 10, Sp. 

wiev, m. Degan (d. i. Knapp), Mamiz, 
Keil Inser. boeot. xxxı, 38 nad Eonj- 

„ b. Pind. Oepärve, 5. Strab., Isoer, 
Alcm. b. Harp. (Alc. 6. Suld,), Orph., Bebol 
Ap. Rh. Gepärver, ör, Alsfeld (Wlahe Tempel, 
fo St. B.). 1) feile Hochfläche u. Dit (zugsudgser na 
Schol. gu Isocr. 10, 68) in Lakonika mit einem Templ 
ber Dioteuren, Her. 1, 61, Pind, P. 11, 95. N. 10, 106. 
I. 1, 48, Isoer. 10, 68, Paus. 8,14, 9. 19,9, Alem 
b. Harp., Orph. Arg. 207, Harp., Suid., Et. M. G 
apa: ala, dab. Bein. a) bes Apollon, Ap Rı 
2, 168 u. Schol., vgl. Nonn. 11, 259 ®. Aare, b) ki 
Polydeules u. überh. der Dioscuren, Et. M., Stat, Thei 
7, 798, e) der Helene, Ov. A. A. 8, 49, d) des Hyafintiet 
Sil. It. 18,48, Ov. Fast. 5, 228. Nonn. 4, 184 hat 6e 
ganvaln bdxıvdos u. ähnl. 12, 224 Osganraluc 

xopuußoss, aud von ber Stadt Kauobus, Stat. Bilv.! 
2, 111. Damit hängen wohl au) 14 Segaur(at)idu. 
ein Feſt bei ven Lakonen (Hesych.), zufammen. 2) &.u 
Böotien, Strab. 9, 409. 8) (Wlahgunt). T. des Liz, 
nach welcher das lakon. Therapne benannt fein fl, 
Paus. 8, 19, 9, Schol. Eur. Or. 615. 

Oparovriyovos, m. Diemans, miles, Plszt 
Cureul. 

Ogypärev, m. Thiemann, Kerlyräer, Inser.2, 18. 
ov, tönev Övoue, za "Andiler. mi 

Zeis, Hosych. (viel. Bagsuvalov — Gepanreiw 
d. i. Osoauraler, f.oben u. Schmidt zu Hes.). 

m. v.1. für Osagldas, w.f., b. Pau 
Oepıvatos, m. Sommer, AUthenet, Inser. 158. 
Seolvn, f. (Andere Schr. eg), Frauenn., Klar 

die, Inser. 2,1829, 0,4, Add. Fem. u: 
Okpwos, m., Andere Beptvos, Sommer, Inc. 

4,8965, ıv, ein Mönd, Nili epp. 1, 222. 2, 174. 

‚pl. Schnitter, Stuͤck des Guripixh 
Eur. Med. arg. b. 

Oeplorpev, m. Sichel, erbichteler Name, Theophyt 
ep. 27. 

Oepirms, m. Warıms, fingirter Name inLuc.v.b 
1,20. 

n. pl. u. dog, ns, f., Pol.1,89, b. D. 
Bio. 28, 14. 88. 84 auch Oppar, @r, u. b. Pol 1,2! 
®.'Iusgalas, b. Ptol. 8, 4, 3 Bdopes Iufgas, u. m 
Dar. b&t. B. s. "Axodyarıss ir r 
Barmbrunn (f.D. Sic. 13, 80), St. an ber NRonlik 
Siciliens mit fauren Dineralquellen, j. Termint, D.%- 
18,80. 19,2, Philist. 5. St. B. Ew. Oepptras, D.&. 

20, 56 u. Oeppatos, St. B. 
©kpyn, ns, 5. Harp. u. Suid. Ofppav, Her., Hast 

6. St, B.s. Xaldorem, Thuc. 1, 61, Scyl. 66 
ns, (h), Warmbrunnen, Ort in Martonien (m) 
St. B. u. Theop. b. Harp. in Thracien) an der Brent 
von Theſſalien, nach Strab. 7, 880, fr. 24 das ſpiten 
@socaAovixn, Her. 7, 121—188, 8. Strab. 7, 880, 
fr.20, 28, Aeschin. 2,27, Theop. 5. Harp. Gm. Ber 
Walos, St. B. Von ihr hieß der große Meerbufen poiſhen 
Tpeffalien u. Macevonien, j. Gelf von Salenik, (6) 
Oeppatos xdiros, Her. 7, 121—8, 127, ö., Seyl 66; 
Strab. 2,92. 8, 124.7, 828. 880, fr. 21, St.B.a vb. 



Bspp.d 

Koderoa u. Kia, Inser. 147, auch d Ospualos 
zu xös, Strab. 8, 834, b. Ptol. 8, 18,18 d Osguaixög 
eöAros (f. Mel. 3, 3, 1, Plin.4, 10,17), u. bei ben 
Römern wohl auch durch sinus Macedonicus (Plin. 4, 
LO, 17) u. mare Macedonicum bezeichnet, Liv. 44, 11, 
Hepnl.: 

©epy6, öy, b. An. st.m. magn. 114. 115 Oeppal, 
3», 1) Ort in Phönizien, An. st. mer. magn. 120. 121. 
2) warme Duelle auf dem korinthiſchen Iſthmus, Xen. 
Elell. 4, 5,8. Aehnl.: 

©%ppa, (td), 5. Pol.5, 7.8.18. 7,18. 9,80. 28,4 
(To) Okppov, b. St.B. OKppos, 1) Verfammlungse 
ort der Xetolier bei Stratos, j. Ueberrefte b. Klofter 
Vlotho, öl. von Vrathiri Pol. 5, 6.7, Strab. 10, 468, 
Anth. app. 388, tit. Ew. (o3) ®4ppior, Pol. 5, 8 
u. St. B., 05 Beppwxol, Pol. 18, 81, St. B. 2) O&oue, 
(r&), a) Drt in Kappabocen, j. Jurgatt, St. B., 
It. Ant. 202. b) Ort in Bithynien, z@ udv Mödıe 
za div —— Bacıkıx& Aeydusva, St. B. c) Dit 
in Sprien, St. B. d) Ort in Paphlagon en Tioue 7 
@£foua xoAwvia, Ptol.5,4,7. e) in Phrygia Epic- 
tetos b. Dorylarion, St. B. — Ew. Oeppnvol, St. B. 
DT) Kaſtell in Epirus, Proc. aedd. 4, 4(278, 44). 8) Kaſt. 
in SMacebonien, Proc. aedd. 4, 4 (279, 48). h) in Thra⸗ 
cien am Sfter, Proc. aedd. 4, 11 (807, 87). 

Oeppatoı (o) 2E ’Ixdgov, Ew. eines Orts auf ber 
Inſel Icaros, Inser. 158. 

. Heilbronnern, Bein. ber Artemis auf 
Lesbos, Aristid. or. 26, p. 570, Inser. aud) Oeppia. 
Ihr zu Ehren wurde d. Osquscxi navınyvoss gehalten, 
Inser. 2184—2188, 

öns, m. Brunner, angebl. Pythagoreer, 
Marcian. Cap. 7, $. 765. 

OHppavöpos, m. Brunnemann, Mannsn. auf 
milefifhen Münzen, Mion. ııı, 171. 8. vı, 278. 

(MH), Warm, T. des Stiliho, Gem. tes 
Kaifers Honorius, Olymp. Theb. b. Phot. 80, Zosim. 5, 
28. 85.87. 

Oeppacla, 1. Heilbronnern (f.2ob. path. 481), 
un tee Demeter zu Hermione, Paus. 2, 84, 6 und 

Beppavorpis, f. Zangentang, dpxnais dic no- 
döy süvrovog, Eust. Od. 8,876, b. Ath. 14, 629, d 
beißt er Seguaotols. Ihn tanzen hieß Ispuaüctol- 
Cesy, Luc. salt. 34, Poll. 4, 102. 

»%, Wärmeland, eine ber Tiparifchen 
Snfeln, Sırab. 6, 275. 276. 

Okppıda, St. ver Rarpetaner in Hisp. Tarr., Ptol. 2, 
6, 57. 

Srppldavs, St. in Dalmatien, Ptol. 2, 16 (17), 
12 

Bippsov, f. Srauenn., Philod. 1 (xır, 178). Fem. 
wu: 

Olppros, m. Ewich (von Ewa — lex, denn HEousog 
iſt nad) Paus. 5, 15, 7 — IEousos. 1) Bein. des Apollo 
in Elis, Paus. 5, 15, 7. 2) ©. bes Hämon, Br. des 
Orylos, Paus. 5, 3,7. 
—88 m. Eversmond (nach Hermann von 

Yeguös = Fecuös u. Andc), Monaten. in Lato auf 
Kreta (= "Hoasos in Olus), Inser. 2554. 

Beppo: m.Warmſchalig, Parafltenname, 
-Aleiphr. 1,20. 

Sippov, f. Bfpua. 
gen. öv, ep. (D. Per. 488) day, ion. 

(Her. 7, 176, 5.) Sov, dat. ass, ep. (Phaen. vır, 487) 
ass, ton. (Her. 7, 175, 8.) os, (af), *Warmbruns 

Bapc'sd Wörterbudy d. griech. Cigennamen. 
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nerpforte (f. App. Syr. 17, Eust. zu D. Per. 487, 
Pbil. b. Harp. u. Et.M., Schol. Dem. 18, 147), der be⸗ 
kannte Engpaß am Oeta, ben die Einwohner fo wie 
auch meift die att. Redner mit Ausnahme des Iſokrates 
bloß ITöAcs nannten (f. Her. 7, 201, Eust. D.Per. 487, 
Suid., Harp., Et. M.), u. zwar fowohl die daodos 
(Her. 7, 176. 201, App. Syr. 17), als ber Ort, f. Her. 
7,1759, 79, 8., Thuc. 2, 101—4, 86, Xen. Hell. 6, 
6,48, Lys. 2, 80, Isocr. 4, 90— 12,187, Lyo. 108, 
Dem. 59, 95, Scyl. 62, Pol. 10,41, D. Sie. 11, 4— 
22,18, Plut. Them. 9 — Demetr. 40, $., App. Mithr, 
41, d., Strab. 1, 10. 9, 428, ö., Paus. 4,85. 9—10, 
20, 6, ö., Phleg. Trall. fr. 82, Apost. 2, 70, Charit. 
erot. 7, 8, Simon, ep. 9, Luc. ep. xı, 41, Marm. 
Par. 61. 

Bkppos, (6), 1) Bohne, Bein. ber plebejifchen Gens 
Minucia in Rom, 9.8. Köivrog Mivöxios ©., Pol. 
22, 26, od. Mivöxsos ©., Plut. Cat. min. 27, aud) bloß 
@., ebend. 27. 28, vgl. mit App. Lib. 86.44. Syr. 89, 
u. Asöxsog ©., Pol. 88, 5. Andere ohne Beifah, App. 
Mithr. 52. b. civ. 5, 189, D. Case. fr. 104, los. 
c,Ap. 2,5. 2)Warmbad, BI. in Sicilien, nach wele 
chem Boa benannt fein foll, Dur. b. St. B. s. Axod- 
yarıss. 8) f. Ofoua. 

Oeppovdrards (d 5— Fl. (Canal) in Aegypten 
Dar Ptol. 4, 5,42 (©. 7 Peguoudsaxös nore- 
ös). 

F Btppovdis, Suid. Beguoüdss, 1) f., a) T. Pharaos 
in Aegypten, Suid. b) St. in Aegypten, St. B. s. 
"Eouovdss. 2) m. — Heliod. 1, 80. 

vera, f. Hit ig, Frauenn. (Sklavin), aus Ita⸗ 

—— Seppvdpal (b. L pl., b. Apd. 2, 6, 11 . Ly- 
Sn Ca 964 u. Tzetz. hist. 2, 869 OfppvSpov), 
Warmebat, Hafen ber Stabt Lindos auf Rhobus, Ew. 
Oeppvöpeis, St. B. 
Geppaden, ovtos (6 — norauds), Warmbach. 

1) Fi. in Gappaborien (Paphlagonien, Bontus), der ſich 
in ben Pontus Euxinus ergießt, u. nach Plut. fluv. 15 
früher Kodatardog hieß, j. Termeh, Her. 2, 104—9, 
27, d., Aesch. Prom. 725, Xen. An. 5, 6,9. 6,2, 1, 
Lys. 2, 4, Scyl. 89, Flgde. Auch als Flußgott. D. Per. 
774 u. Eust, Adj. davon — Amajonifh: Oeppodov- 
riaxòs, Ov. met. 9, 189. 12, 611, Ciaud. rapt. Pros. 
66, u. Beppedösvruos, Senec. Herc. Oet. 21. Med. 
215, Op, ‚ Prop. 8, 12, 16 (14,14). 2) 
Waldbach Bäotiens bei Tanagra, weldher fpäter Aluw» 
hieß, Her. 9,48 (Anth. xıv, 99). Plut. Dem. 19 vgl. 
mit Thes, 27, Paus. 9, 19, 8, Et. M. 445, 29. — 
Nach Dur. 5. Plut. Dem. 19 urfprünglicher Name einer 
Statue. 

B&psavöpos 

Oppidara, f. Amazone, Qu. Im. 1, 46. 254. 
Fem. zu Ospuudwv (f.2ob. path. 41). 

Ofppev, wvos, m. Hitig, Spartaner, Thuc. 8, 

pn, f. Sommerfeld, St. in Thracien, Ew. 
ae St.B. 

eprayspas, (d), Mebold (aht. Medinbold d. 6. 
tühn in der Volfsnerfammlung), 1) Lampſakener, Dem. 
28, 142. 148. 2) Dichter u. PBerfon in Luc. Dem. 
enc. 1. 

Oeprävdpıyos, o, m. Goroneer, Inser. 1598. Aehnl.: 
Otpoavöpos, ov, ep. 080, (6), Kühnemann. 1) S. 

bes Sifpphos, Paus. 2, 4, 8. 9, 84, 7.10, 80,5, St. B. 
s. Adlaptog u. Kogirsie, Schol. 11.2, 508. 2)&. 
des Agamedidas in Sparta, Paus. 8, 16,6. 8) ©. des 
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Polvynikes von Theben, mit einem Grabmal zu 
Eläa in Myſien, wo er ala Heros Todtenopfer erhielt, 
Pind. Ol. 2, 76 u. Schol., Her. 4, 147. 6, 52, D. Sie. 
4,66, Apd. 8, 7,2, Paus. 2,20, 6. 8, 15,6. 7,8,1. 
9, 5,14. 8,7. 4) ®. eines Hyllos, der vor Troja von 
der Hand tes Aeneas fiel, Qu. Sm. 10, 80. 5) Orcho⸗ 
menier, Her. 9, 16. 6) $lötenfpieler aus Lacedämon, 
Xen. Hell. 7,8, 18. 19, Polyaen. 6, 10. 7) Argiver, 
Chryserm. 5. Plut. parall. 83. — ©. eines Kleonymus, 
Ael. n. an. 12, 31. 8) Athener, Päderaſt. Aeschin. 1, 
62, Harp. 9) ®. des Timotheus, Alex. Aetol. fr. 2.— 
10) Andere: Ach. Tat. erot. 5, 23. — Inser. 3, p. IX, 
n. 236.238. xv,n.91. 

Sipos, m. Kühn, Ghier, Mion. ırı, 270, aus 
Erythri, S. vI, 220. — Suid. 

Oepoikvov, n. Baldey, Name eines Rathhaufes in 
Arkadien, nach feinem Erbauer OepotAos (Balve) fo 
benannt, Paus. 8, 32, 1. 

Oepoi Noxos, m. Kühner (d.t. mit fühnem Here), 
1) ©. des-Antenor, Virg. Aen. 6, 488. 2) Päonier, 
1. 17, 216. 21,209. 8) Korcyräer, Olympionife, Paus. 
6, 18, 6. 4) ein attifcher Archon Epon., A. Rang. I1, 
n. 481. " 

Olprros, m. Nendel (ahd. Nandilo d. i. kühne), 
Sheffaler, Olympionike, Paus. 5, 9, 1. 

powmmwos, m. (Marold od. Marbolb db. h. roffe 
tühn). 1) Athener, &) Heracl. Pont. b. Plut. Sul. 81. 
b) Eroer, Heracl. Pont. b. Plut. glor. Ath. 3. c) Kos 
thotide, Inser. 151. 2) Macedonier, Arr. An.2, 14, 4. 
8) Anderer: Inser. 2, 2166, c, Add. 4) auf einer thefe 
falifchen Münge, Mion. 111, 277. 5) Tänzer, Scam. b. 
Ath. 14, 630, b. ° 

Olpeıs, voc. @&pos, f.Balttrud, Brauenn., Anyt. 
16 (vır, 649). 

Oepotrar, Volt im weſtl. Theile Hispaniens, Pol. 8, 
83 (v.1. Taponitas), St.B. 

©epeirns, inep. Theset. vi, 727 Ospeiras, gen. 
ov, cp. (Qu. Sm. 1, 768—828, 3.) &o, voc. Bsgait(e), 
I. 2, 246, pl. ®epotras (Liban., Hipp.), m. Keck 
(f. Et. M., der aber 24,38 u. =. v. auch Hidig an⸗ 
nimmt), ©. des Agrios, der häßllchſte, tete und ges 
fhmägigfte der Griechen vor Troja, 11. 2, 212, 8., Piat. 
Gorg. 525,e, D Hal. rhet. 11, 8, Pherec, in Schol. 
I. 2, 212, Luc. Char. 22. Necyom. 15. adv. ind. 7. 
v.h. 2,20. Er wurde fpäter ber Narr der Komödie (d ye- 
Awtonosdg), Plut. aud. poet. 8, vgl. mit Plat. rep. 10, 
620,c, D.L.7,2, n.1 u. oft als Beifpiel der Feigheit, 
Häßlichkeit od. Keckheit angeführt, Soph. Phil. 442 
(®svotins tes), Luc. hist. 14, Theaet. ep. a. o. a. O., 
Aeschin. 1,231, dah. Bepatras, Leute wie er, Liban. 
epist. 1522, Hippocr. ep. 111,804 ed. K. u. das Sprichw. 
Oepalraov Pikuna od. eldwAov, app. prov. 8, 19, 
Suid., toch wurde er als Kyniker u. Sprecher auch ge⸗ 
lobt, Luc. Demon. 61, Als Perfon tritt er aufin Luc. 
d. mort. 25, u. feine Abbildung in ber Lesche zu Delphi 
erwähnt Paus. 10, 81, 1. 

Ogpeiov, wros, m. Kühnel, Mannsname, Inser. 
1849, c, Add. 2157. — Auf einer erpthrätfchen Münze, 
Mion. ııı, 180. 

OeproAöxeos, m. —= Gsgaslöyssos, Patron., f. 
@eoctAoyos, Inser. 1248. 

Ofravdpos, m. — B£goavdoos Athener, Suid. 
®eoßirns, m. Psell. Orac. 57, Sp. 
1:07 2 , f. St. in Peräa, los. 8, 18, 2. 
OBeoxtpa, 1. *&ottborn, Amme bes Dionyfus, Zon. 

lex. p. 1029, Theognost. p. 106, 81. 

Beorera 

Ocoxds, fefter Plas in Cherſonts, Proc. sedd. 4,11 
(802, 23), Sp. 

orıov, n., in Schol. Dem. 19, 830 en 
s. novtavstov: Berpoßtrwv, b. Plut. qu. conv. 1,1, 
— Everspalt (d.h. Haus ter @werts 9. 
Gefeppfleger, = Isouosstas, ſ. Lex.), Halle zur Br 
fammlung ver Thesmotheten in Athen, Piut. qu. conr. 
7, 9 (nah Lob. Phryn. p. 519 Oeauoditor j 
f&reiben), Schol. Plat. 821, Suid. s. eye, BA 
449, 22,u. Gloss. gu Hd. 1,146. 

Berpla, f. Eride (d. i. die gefegreiche), Wein. tn | 
Demeter in Arkadien, Paus. 8, 15, 4. 

f. Ericke (. i. die gefeßreiche), be 
fondere Gottheit mit der Piſtis u. Dike, Orph.h 
prooem, 25. F 

Otopörokıs, dos, acc. ıy, voc. Osousnoh, (ü 
Strieben (rt. i. Ehrihsleben, von Ewa — kin 
u. rich), Stoiter, Luc. de merc. cond. 84. — Aur 
zer (?), Philofoph, Luc. Gall. 10. 11. 

rpobävns, m. Ebbrecht Co. 5. Durch Befehli> 
keit [Ewe] glängend), Mannen., Inser. 956. 

Geo; pra, (td), Erickenfeſt Ce. i. Werte 
Demeter, eigtl. Saatfeft), Her. 2, 171, Apd. 1, 5,1 
a) in Athen, Lys. 1,20 (toĩcç ®., d. 5. an ten 2. 
Isae. 8, 19, Ar. Av. 1519. Eocl. 223. Thesm. & 
Plat. Dem, 80 Luc. amor. 10. d. mer. 2, 1, Ael.: 
an. 9, 26, der mittlere Befttag hieß vrnazeia, Ach. \. 
807, f. b) in Sicilien, @) Syracus, Atlı. 15, 647,1 
P) Agtigent, Polyaen. 5, 1, 1. c) in Drome, Pau 
10, 88, 12. d) in Milet, Aristod. in Parthen. ere. 
8, St.B. 3. M(Antoc. e) in Abdera, D.L.9,7,r 
11, Ath.2,46,e. f) in @phefus, Her. 6,16. gu 
heben, Plut. Pelop. 5. h) in Eretria, Plut q- 
graeo. 81. h am thracifchen Bosporus, Inser. 21 
— 2108. — Adj. daron Berpopopuarol d. i. zie 
90, St. B. s. Kiällatıs, u. av, id 
Feſt feiern, Xen. Hell. 5, 2,29. a5 Osouopogsiler 
cas. cine Komödie des Ariftophanes. u 
Berpoböpiov, (76), Tempel ver Er i cke (Demett:. 
— 278. (d, &rie — 

eo po: ‚ Eridenmond, Monat, 8) 
Sicitien, —— p. 71. b) in Rhodus, nik 
auf Amphorenhenfeln bei Stoddart, K. c) son 
Yopswv in Kreta (28. Septbr — 23. Octbr), Hew- 
rol. Flor. 
Seo s, m. Ewert (d. i. Geſedetwatten 

Bein. des Dionyſos, Orph. h. 42. 
Berpoböpos, (1), Eride (d. i. bie gefegreiht + 

gefeßfpentende), a) B:in. der Demeter in Athen, Pau | 
1,81, 1, Luc. d. mer. 7, 4, Suid. s. Osouopden, 
in Megara, Paus, 1,42, 6, in Trögne, Paus. 2, 82. 
in heben, Paus. 9, 16. 5, in Dryme, Paus. 10, 8 
12, in Aegina, Her. 6,91, in Kyrene, Suid. s. v. Ra 
ſchwor bei ihr, Ascl.ep. v, 150. b) ai Oxrauogep 
d. i. Demeter u. Perſephone, (Piut. Dion. 56, 44 | 
8, 109, e, Anth. app. 376, f. Ar. Eccl. 449. Thes 
1230). Man rief fe fo an u. flehte gu ihnen, Ar 
Thesm. 88. 282. 295. 1156, u. ds Bsauopdee 
(v. h. Isedv), Ar. Thesm. 89. , 

Olomaa, b. Ptol. 8, 15, 20 Beonesat (üb ® 
Betonung f. Arcad. 98, 2 u. Herdn. in Schol. Il 
2, 498) nad) Et. M. 805, 89, der @eamesi beronl, 
Goslar (von goz od. goss— dens), 1) St. in Die 
tin, = ®eonset, w. f., II. 2, 498 u. Eust. (vl 
@ic:Ta), Her. 8, 50, Strab. 9, 409. 410, D. Hal 
comp. verb. 16, Polyaen. 2,1, 11, St. B., Suid., Ft. 
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M. 805, 87. 2) St. im Theſſalien, St. B. 8) &t. 
n Sardinien, St. B. - 

abs, — Giorssos, Furſt in Thespiä, Schol. 
rl. 2, 498. 

oros, ov, voo. Osoneose, (6), Sosking (tb. 
ti. göttlicher Art, von Goſſ — deus), Mannen. aus 
Soli, Zeltgenoffe des Plutarch u. Perfon in Plut. ser. 
num. vind. 22. 2) Rhetor u. Grammatiker zu Cãſa⸗ 
cea, Zeitgenoffe des Gregor von Nazianz. Aehnl.: 

©Oerrıeiay, avec, m. Mannen., Philostr. Bei 
Pot. bibl. p. 884, 16 v. 1. Beonlor. 

®toına, f., 5. Dion. Call. Oermd, Anfa ober 
Solar (d. i. göttlicher Art), 1) T. des Afopos, von 
welcher die folgende Stadt ihren Namen haben foll, Paus. 
9, 26.6. 2)= Oeonsalt, St. in Böotien, Pous. 9, 26, 
6, Corinn. fr. 28, Dion. Call. 100 (v. 1. Beoneota). 

Ocomddar, ör, (ol), Boslinger, Soͤhne und 
Nrachlommen des Thespios, w. f., Arist. mir. 100, D. 
Bic. 4,48. 5,15. Bol. Apd.2,7,8.  * 

Oermiddes, (ad, Thespiostächter, D. Bio. 4,29, 
Seneec. Herc. Oet. 870. 

Bsomıäbge, m. Bosltng. 1) S. des Teutbras. = 
®tanıos, St.B.s. Bionese. 2) Athener, ©. des EL 
osdoros, Philhiſt. Br. 3, Heft 8. ©. Goomaocvoc. 8) f. 
Geonidt. 

®eomual, öy (Inser.. 1681), (über die Betonung 
f- Sehol. Dem. 19, 141, vgl. mit Osonssah), Bo8=- 
Lar (&off = deus), 1) &t. in Bäorten am Helifon, 
mit einem Tempel des Eros, Ruinen b. j. Eremo od. 
Nimetaftro, Xen. Hell. 5,4, 15—54, Issor. 6, 27. 8, 
17, Dem. 5, 10 u. Schol. 6, 80. 16, 4—28. 19, 121 

u. Sehol. — 825, 6., Scyl. 69 (v. 1. Ocansosel), 
Flgde, wie Theophr., D. Sie., Plut., Paus., Ael., 
Lue., Pelyaen., Apd., Ath., St. B., Scymn., ep. 
vı, 844, A., auch Dicaearch. deser. Gr. 25 (v. 1. 
®sersonch), u. Strab. 9,408. 409—414. &w. Be 
o iæxos, £uc, Dem. 21,175, Plut. Demetr. 89, Inser. 
1542. 1585. 1590, 3., W., acc. @sorıea, Her. 8, 
75, 9. Plur. nom. of Bsonsels, D. Sic. 11, 82, 
Paus. 6, 16,1. 9, 18,8. 27,1. 81,8, Ath. 13, 561,e, 
Suid., Polyaen. 2, 8, 8 (2), att. Beansns, Thuc. 4, 
98, ion. u. ep. @sonısss, Her. 5,79—7, 222 (Plut. 
Her. mal. 81), Leon. ep. Plan. 206, gen. dw», dat. 
sögs, acc. Oeonıkas, Xen Hell. 4, 2,10. 6, 8,1. 4, 
10, u. Osonseis, Thue. 4, 96, Isocr. 14,9, D. Sic. 
11,9, Paus. 9, 14, 4. — A. Es hieß daher die Stabt 
au Gsonior nodacç, Her. 8,50, Nonn. 4, 836, 
18, 70, u. das Land I ı@» Beonıloy yüor, Xen. 
Hell. 5, 4, 42, D. Sie. 11, 14, u. auch bloß 7} @&- 
enseoy, Strab. 9,409, Paus. 9, 14, 2, ja man fagte 
auch Bsonıeis, dor, für die Etadt felbft, Call. h. 
5,60, App. Mithr. 29. Böot. hieß aber der Ew. auch 
©eorwios, f. Ahr. Dial. 11, 563, u. Bermädns, Antp. 
Sid. 81 (Plan, 167) u. fo: Bein. des Tiphys, Val. 
Flaco. 1,124. 2,867. Dus fem. Berwiäs (bah. The- 
spisdes deae als Beiname der Mufen, Ov. met. 5, 
810), Cic. Verr. 4,2, Varr.1.1.7,2, Plin, 86, 6, 4, 
u. Beats, St. B. Adj. davon ift Osamırds, dah. 
Bsorıxi; von der Phryne, Mach. b. Ath. 18, 583, b, 
u. N Osonsxi ya, Thuc. 4, 76, u. bloß 7 Beomı- 
æij, Xen. Hell. 6,4,4, Et. M. 561, 49, u. Otoma- 
x, ı ®. Aoy, Zenob. 6, 89, vgl. mit Stat. Silv. 
2, 7,16, daher auch das Land 7 Beansaxı) heißt. St. 
B. Adv. cv, Isocr. 14, 18, oter Oconsd- 
cv, Gemin. ep. VI, 260, Suid. 2) St. in Theſſalien, 
Plin, 4,9, 16 (v.1.). 
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Oermavds, m. Gosling, Diannsname auf einer 
Münze aus Kyme, Mion. ııı, 8. (So nad Keil für 
®sonsärns, doch Kum. vermuthet viell. richtiger Os- 
onıddns. w.f.). 
Bcomäs, f. = Osontal, St. B. s. Obonsa 

(Anth. app. 94). 
s, m. Bosling, Echrifift. (wahrſch. chriſt⸗ 

licher), Apost. 1,87, f. 7,60, c. 
‚m. Gofe, Gosling, 1) 31. in Bbo⸗ 

tien, Suid. (f..Odonıos). 2) 2. ver Hyle, St.B. 8. 
— 8) Inser. 2, 2888,78. 114 squ. 

sowılds norauös xal E$vos in Thracien, C. 
171 (f. Schmidt zu Hesych. s. Ofonıos). 

Olomıos, m. Gosling, 1) Erbauer u. König von 
Thespiä in Böotien, aus bem Geflecht des Erech⸗ 
theus, D. Sic. 4,29. 68. 5, 15, Apd, 2, 4,10. 7, 6,8, 
Paus. 9, 26,6. Nah St.B. s. Ofonsıa ©. des Teu⸗ 
thras, f. Eust. Hom. 266, 18. 2) ©. bes Kepheus, 
8chol.11. 2,498. 8) B. ber Leda u. Althäa, = Oatsos, 
w. f., Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1, 146. 4) ein 
Berfer, D. Sic. 19, 48. 5) Zluß Böotiens, Hesych., 
f- Osonssös. 

Olomıs,dos, acc. u, (6), Alfred d. 1. goͤttlicher 
Rede oder göttlichen Rathes vol, 1) Attiker aus Ica⸗ 
ria, erfter tragifher Dichter in Athen (DL. 61), Ar. 
Vesp. 1479, Plat. Min. 821,a, Plut. Is. et Os.7, D. 
L. 1, 2, n.11. 8, n.84. 5,6, n..7, Ath. 1, 22, a, 

Suid., Themist. or. 26, p. 816, Apest. 18, 42, ep. in 
Anth. vı1, 410. 411. xıv,2, Marm. Par. 48, er u. 
feines Gleichen, ol meg! Bdonıv, Plut. Sol. 29. 2) 
Flötenfpieler des Ptolemäus Lagi, Luc. Prom. in v. 4. 
8) Kithardve aus Theben, Luc. adv.ind. 9 (viell. ders 
felbe mit n. 2). — Bgl. noch Fabric. bibl, gr. ıt, 
164. 4)Inser. 2, 2874. 58, u. baf. p. 817, b, 837. 

Ocowupöös, f. *Alfreda, griech. Ueberfegung der 
Tatein. Kepgävtıs, D. Hal. 1, Bi. 

Oeo wplov, avos, m. Käufert (dt. ſtarker Kãu⸗ 
fer), servus, Plaut. Epidic. 

Oermporot, (o), Hermunburen (b. i. Irmis 
nos⸗ od. Gottesfproffe, eigtl. die gottbeftimmten), ältes 
fer Vollsitamm in Epirus, fpäter ein Beſtandtheil des 
Reiches Epirus, Od. 14,816—19, 287, ö., Her. 2, 
56—8, 47, Scyl. 80, Thuc. 2,80, gFigde. Bis. für’ 
and, Her. 7, 176, e mit Strab. 7, 828. 8, 889, 
welches Od. 14, 815 zongwrör yal« heißt. Auch 
ſteht 6 Osongwrds für den König der Thesproten, 
Paus. 1,17,4. Als Adj. fleft a) Gsonquroc part. 
= ®sonpwrixös, fo in Bsangwroi Aydgas, Od. 
14,885. 16, 65. 17, 526. 19, 271. 292, Osonow- 
tög Zeüs, Aesch. Prom. 881, Bsonpmröv oddaz, 
Eur. Phoen. 982. b) fem. N Ooeperis, a) nom- 
oıs, Paus. 8, 12,5. P) dudasn u. Hnssgos, Pind. 
u. Trag. b. Strab. 8, 328, Paus. 4, 85, 8. Y y7, 
Thuc. 1, 46, u. ohne YA: ij Gsoncduric von ber 
Landſchaft, Thuc. 1, 46, Pens. 1, 17, 5. 5, 22, 3. 
Theophr. h. pl. 4, 10, 2, Polyaen. 8, 24,7. 9) subst. 
die Einwohnerin, St. B. c) Oeowpäros, «) Tad- 
_0s, Scymn. 156, A&ßns, Suid. PB) 7) Osonguwzia, 
die Stadt u. Landſchaft der Thesproten, St. B. s. v. 
u. d., vgl. And. 4, 41, Seyl. 29—81, Soymn. 446, 
Strab. 6. 286, Ath. > 78, ” Plin. a1 7. d) de 
orpurıxös, 1. B. £9vos, St. B. 3. "Auivrm — 
Xadvos, :. ögos, St. B. s. Töupn, Epdea und 
dudwyn, Strab. 8, 889, u. bloß 7 Gsonqurræij als 
Sand, Strab. 8, 838. e) Oermpwraxös, St. B., 
Schol.11. 15,581. f) Oerwperebs, Suid. 

zae 

Beorpwrol 
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Osouperös, m. Hermundur (f. das Vor.), 1) 
©. des Lylaon, Apd 8,8, I, Hecat. in Natal. Com. 
9, 19, St. B.2. ’Außgaxte. "Epöpa. 2) ©. des Per 
lasgos, König von Epirus, Hyg. f. 88. 
0 m. Gelen. T. ıv, 86. 21. 89, 6, Bois- 

Bzorpwrös 

son., Sp. 
Gæ ocoAchs, m. Schol. Eur. Phoen. 1408, Sp. 
Brcäif, (N), nach Schol. Ar. Nub. 748 at 

tiſch n, wie ein Stück des Menander hieß, St. 
B., vgl. Hesych., wo es Oscodias (cod. Ofanadas) 
betont ift, Ar. u. die Proſaiker, mit Ausnahme des 
Paus. u. Hesych., Osrtaies, tod) Inser. 852 ®so- 
Gœaij, 1) Adj. fem. von Oeaaakös, ;. B. Inzzos, 
Soph. El. 708, over 7 Osıradı, Innos, die Th. Reis 
terei, Luc. d. mort.2, au as Osrzakai rar Innwr, 
Aristid. or.46, p. 422, ßöss, Theod. ep. IX, 743, 
dexynotgides, Ath. 18, 607, c, wnteges, Paus. 8, 
7,7,naldss (al Oscordat), Eur. I. A. 1068, yurn, 
d. i. Zauberin, Ar. Nub. 749 u. Schol., g@sdan, 
Fust. erot. 1, 5, xAivas, ebend. 1, 6. 2) a) bie 
Theffalterin, Inser. 862, Porph. Tyr. fr. 8, u. überh. 
Zauberinnen, als welde vie Theffalierinnen galten, 
Hesych. Suid., Schol, Ar. Nub. 748, Ach. Tat. 5, 
22, Plut. Pyth. or. 12. def. or. 18, Luc. d. mer. 4, 1, 
D. Chrys. or. 47, p. 525. 8) Gortdan, f., serva, 
Plaut. Amphitr. 4) Oeoodlas ai Köms nauga Di- 
Ante, Hesych. — Fem. zu Osso«dös, w. ſ. 

Orooäkla, (1), fo hat Pind. P. 10,2, Eur. Tros. 
241. Andr. 1176, Anacr. ep. 9 (v1, 142). Alc. ep. 
vıı, 247, Ant. b. Plut. v. Hom. 1, 4 (doch in Anth. 
Plan. 296 ficht ®scoaAln), Thuc., u. von fpätern 
®rof. Paus.. App., D. Cass., Apd, Parthen., Eunap. 
Sard. (fr. 42), Polyaen., Luc. (salt. 14. 52) u. Inser. 
Spart. b. Vischer Inscr. Spart. n. 8, während Plat., 
Xen., Ar.Plut. 521 u. bie att. Redner u. Arist. (auss 
gen. mir. ausc. 151), Theophr., Pol., D. Hal., Arr., 
Strab., Scyl., Ael,, Tbemist., Aristid., auch Scymn., 
A. ſtets Oerrarle haben, u. andere, wie Plut., D. 
Sie., St. B., Dicaearch., Athen. gwifchen beiden For» 
men fehwanfen, bie cp. Dichter (Anth. vır, 569. ıx, 
21. 887. 548. x1,259. Plan. 296 (f. oben) app. 16, 
D. Per. 427, ep. b. Plut. Tit. 9, Orph. Arg. 60, 
Rhisn. in Schol. Ap. Eh. 8, 1090, Call. h. 4, 103. 
140) u. Herod. 8, 96—9, 89 aber Bercakly ſchrei- 
ben, Gernsheim ob. Trutenau, eigtl. Trutmanna 
(f. OsacaAds), von weldhem das Lund nach Strab. 9, 
448. 444, Eust. zu D. Per. 427, D. Sie. 4, 55 (bet 
aber auch andere Etymologien fannte), Rhian. in Schol. 
Ap.Rh. 8, 1090, Polyaen. 8, 44, St.B. 3. Awgso» bes 
nannt war. 1) Adj. mit zdAsg, Eur. Andr. 1176, ze- 
tofs, in Anth. vır, 569. ıx, 21. 2) Subst., Theffalien, 
Landſchaft in Norbgriechenland, welche früher IIsAnoyia 
(Eust. zu D. Per. 427, Schol, Il. 2, 681, Staph. in 
Schol. Ap. Rh. 1, 580, vgl. mit Schol. zu 4, 266, 
St.B., ober Aluovie (Strab. 0, 443, D. Hal. 1, 17, 
60. 2,1, Schol. Ap. Rh. 8,1090, Bat. b. Ath. 14, 
639, e), od. Mvopodi« od. Hugeata hieß, Schol, 
Ap. Rh. 8, 1090, Strab. 9, 443, u. von Strabo in 
NY dvo u. 1 xatw Berraile, Strab. 9, 487, vgl. mit 
St. B. 8. untoönoäsg, getheilt, von Hieromymos b. 
Strab. 9, 448 aber in 7 nedsis u. Mayvijtss ges 
ſchieden wurde. &. Her. a. a. O. u. Ilgde. 
——— (n), ion. = Oeocalıörıg, Her. 

1, 67. 
Brrcadınds, 7, dr, fo die trag. u. ep. Dichter, 

mit Ausnahme von ep. in Anth. app. 842, ferner 
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Her., Paus., D. Cass., Plut. abwechſelnd mit Ber. 
Tadsxös, die Andern Berradsxös, theflalif, ı - 
odgs« od. den, Her. 7, 128, Strab. 1, 28, exöze- 
Aos, Nonn. 6, 874, dvoywolaı, Themist. or. 34, e 
24, nedsa, Plat. polit. 264, c, Anth. app. 842 
(Ath. 18, 589, b), Strab, 9, 480, ywoia, Strab. 9, 
484, uoige, St. B. s. 'Eotiasa, nöAzıs, Btrab. 9, 
481. 11, 580, Plut. Caes. 89, 41, D. Case. 41, 5}, 
Schol. Ap. Rh. 1,40, Harp. s. ’Altac, 8t.B. s. 65 
ctidesov — HIpwave, B., u.fo auch #9vos, StB.ı 
Nevtotas, &y$n, Nonn. 89, 41, yEroc raw Peör, 
Paus, 4, 86 8, insbefondere aber a) GeoaaAsın er 
Oerradıen (ds) Innos als hochberühmt im Alte 
tbum, or. b. Streb. 10,449, u. .ep. Xıv, 73, Noms 
29,16, Plut. Pyrrh. 17, Arr. An. 3,11, 10, Polyaeı 
6,18. Tzetz. Chil. 9 291. Eust. Il. 2, 761, ep. 
Suid. u. Phot. 8. Öuels & Meyagelc, Hoöros, Crii.f. 
1 b. Ath. 1, 28, b, d/ypgos, Hesyoh., Poll 7, 11 
10,47, uelsoua, Theocz 14, 31, zatdioyes, Btre 
9,442, ysrızal, Et. M. 27,48. 213, 24, insbef. =; 
405, eine Art breiter Hüte, Suid. s. NAsoareorx, ı 
8o9hs, Xırörss, Strab. 11,580, anänyls, Bopk.f. 
843, d, Atsod, ntegvyss, Diog. Vind. 5, 20, Apen 
8.88, Suid., Hesyoh., ydpa, Eust, Il. 2, 782, ze 
vnua, St.B.. yuraixss = Gecoalat, w. fs »i 
Bauberinnen, ep. in Anth. xıv, 140, Apost. 8, 85 
ferner nıöue, Polyaen. 6, 18, u. odpsaue, dena ir 
Theſſaler galten als fehr fchlau u. betrügerifh, He 
eych., Schol. Eur. Phoen. 1416, app. pror. 8, 20. 
mant. prov. 1,70, ähnl. nsıIavdyxn, Zosim. 1, 21, 
od. Ev9sasg, d. t. große Stüden, denn bie Ihpeffakr 
galten als fehr vielverzehrender u. heißhungriger Akt, 
Herm. b. Ath, 10, 418,c, Eust. Il. 2, 78, Hesych 
Auh = Bsccarös von Perfonen (OsocadsxE), Cal 
lim. ep. 81 (xıı, 71). — Subst., a) 6 Bsrradszd, 
d. h. der nach theflalifcher Art bargebrachte Tea, 
Criti. b. Ath. 11, 468, f. b) z@ Gsrtalsxd, Tiul 
einer Schrift des Hellanifus, Harp. s. TeTgapyfa, = 
des Philocrates, Ath. 6, 264.2. c) N Gerr = 
Os00cAla, Bt.B. =. I8chun. 

Oercäkros, m. Diaconus, Nili epp. 1,155, Sp. 
®eswalis, ddog, (N), b. Plat., Plut., Apost, 

Zenob., Eust., Lysipp. b. St. B. Bstrad&, 1) Adi, 
theffalifh, zeren, Nonn. 8, 207, yaln, Nonn. 14, 
172, Tvew, Nonn. 14,117, vöugn, Eur. Alc. 881, 
Call. h. 4, 109, insbef. zu»n), ein ſchirmfoͤrmiger Hut, 
Soph. 0. C. 814, Suid, 5. HAsootsons u. nlarum 
Eust. 808, 1. 2) Subst. a) die Theffalierin (Berne 
beimern), als Zauberinnen befannt, Plat, Gorg. 518, 
a, Nonn, 22, 76, Theod. ep. v1, 528, Luc. ep. ZI, 
259, Theoer. 18, 80, Apost. 7, 81, Zen. 4, 1, Plat. 
prov. 2, 18, St. B. b) eine Art Schuhe, Eust. mu 
D. Per. 427, Lysipp. b. St. B., Phot. 88, 12, 5. Ho- 
sych. Bsrraif(a)s. 

ioxos, m., b.Arist. Osttadfsxos, Trut- 
mann (f. Oscaadds), Thebaner, S. des Ismeniak 
Arist. rhet. 2,28, Arr. An. 2,15, 2—4. Achnl.: 

Bercaklay, wos, m., b. D. Sic. Gsrzalsee, 
Diannen., Hippoer., p. 1217, e. — Diener des Dos 
naften von Sicyon, Tennes, D. Sic. 16,48. — RE 
Muf. 1856 p. 329. 
Ocvralras, ivayı(a)auds sus napi Adxasen, 

Hesych. 
Berrakıirns u. Bstradswing, Gernspeimer, 

der Ew. von Theffalien, St. B. 
s, ıdos, (4), Hell, u. Strab, Gerz 
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lözrsT, Gernsheim, Lantfhaft Theffaltens am Pins 
‚us, Strab, 9, 480. 485. 488, Hellan. b. Harp. s. 
rsergaoxta, Apd.inSchol. Ap. Rh. 8, 1090, Et. M. 
754, 89. ©. BsooaAsntis. 

©eraäkovinn, voc. Beosükorkien, ep. X, 428, b. 
Pol., Scymn. Ostrakortxn, b. D.Sie. u. Suid. bald 
Bera— un, bald Bsti—xn, b. Strab. Bsrıadorke 
xesa u. Oervalovixkaa, aud) b. Pol. 84, 12 u. St. 
B. s. ’Aydsn einmal Osocadorixese, in Inser. 8, 
6809 Bercakoveikn, (N), "Trutenfieg. d. i. Thefe 
falierbezwingerin (f. Et. M., St. B.), 1) T. des Ks 
nigs Philipp, Gem. des Kaffander, M. des Antipater, 
D. Sic. 19, 85. 62, Porpb. Tyr. fr. 8, 2.8. 4,8, Plut. 
Pyrrh. 6. Demetr. 86, Strab, 7, 880. fr. 21, Paus. 8, 
7, 7. 9, 7, 8, St. B. 2) die ihr zu Ehren benannte 
Stadt Macedoniens am norböftl. Ende des thermäifchen 
Meerbufens, das frühere Therma, od. “AAla (St. B., 
Et. M.), j. Salonili, Pol. 28, 4—11. 29, 8. 34, 12, 
Sceymn. 626, D. Sic. 30, 14. 81, 18, D. Hal. 1, 49, 
Piut. Cat. min. 11. Brut. 46, Strab. 2, 106. 7, 828. 
329. fr. 10, 880. fr. 20. 21. 24. 25. 9, 400, Ptol. 
8, 18, 14. 8, 12,4, Luc. asin. 46, ep. IX, 428, App. 
b. civ.4, 118, D. Cass. 41,18. 44, Acl.n.an. 15, 1. 
20, Zosim.1,29. 43. 2,22, Proc. aedd, 4, 8 (276, 
16), Malch. Philad. fr. 18, N. T. act. ap. 17, 1—13. 
ep. Phil, 4, 16. 2 Tim. 4,10, St. B. s. v. u. 8. "AA 
vos — Kexgonte, d., Müngen b. Eckhel 1, 2, p. 
77, Raſche v, 1, p. 1106 ff. Em. Benwakovıreis, 
&os, m., St.B. s. v. u. 8. ‘Ayd9n, Et. M., N. T. 
act. ap. 20, 4. 27, 2. 1 Tim. tit. u. 1. 2, 1,1, oft 
als Ueberſcht. in Anth. v, 3—xı, 827. Adj. Oerca- 
Aovıös, Baudin, fasc. p. 17 Boiss. Bol. Tafel de 
Thessalon. 

®:awaAös, od, ep. u. Pind. OL 18,48 02o (über 
die Betonung ſ. Arcad. 54, 20), in attifcher Profa 
(Plat., Xen., Rebner) ebenſo b. Ar., Arist., Theophr., 
Pol., Strab. Lauc., Ael., Aristid. Ostzadds, bei Pind., 
ep- u. trag. Dichtern, Her., Thuc. u. Spätern (Paus,, 
Zosim.), fowie Inser. 1728. 4788, Lebas n. 1188. 
1146 ®socaAös, b. D. Hal., Arr., D. Sic., Plut., 
Polysen., App., St. B., Luc., Ath. aber fowohl 
Geoso. als Berr., Trutenauer, Trautmann d. i. 
dom Volk crflehter, lieber, f. Secoco Sas u. -Aoc), 
D Adj. As$og, Eust. erot. 1, 5, ögsaf, Eur. Hipp. 
221, Aswc, Eur. Andr. 19. Troa. 80, njd'nua, ſprich- 
wörtl. (2) Eust. zu D. Per. 427, ebenfo war von ihrem 
verfähmigten, betrügerifchen Gharafter (f. D. Hal. rhet, 
11, 5) ſprichw. @eso«Ao» copsoua, Eur. Phoen. 1407 
u. Schol., Macar. 4,66, Zen. 4, 29. Eust. Il. 2, 881, 
Suid., ter auch ©. vousoue anführt, f. Phot., u. vgl. 
Schol. Ar. Plut. 521. Sie beißen daher 5. Her. 7, 
180 oogof u. b. Dem. 1, 21 u. Schol. ra tür 
Bstralövr Anıora, vgl. mit Schol. Eur. Phoen. 
1328, Eust. N. 692, berühmt aber war ©. Innos u. 
inıneis, Dem. 6, 14, Nonn. 87, 617. 662, Theoer. 
11,12, Arr. An. 1, 14, 8—8, 19, 5, ö. Cyn. 28, 2, 
Paus.1, 29, 6, Lucil. ep. IX, 259. Vgl. ferner außer ©. 
rare, Eur. Alc. 677, dvrjo, Her. 9, 89 u. Antiph. 
b. Ath, 2,47, b (von einem ofureswog, Ath. 4, 187, d), 
Arist, ep. 29, Callim. fr, 54, Palaeph. 11,2. 24, 2. 
IT) Subst., (6), 1) der Ew. von Theffalten, 5. Her. 7, 
182 au bloß die der Thalcbene des Pindus, f. Her. 5, 
68—9, 89, d., Flgde. Man fagte wohl auch umfchreis 
benb os negd ob. ol Tiw Gstrailav olxoörtes, 
Theophr. h. pl. 8, 9,1, D. Sie. 16, 57, od. ta Bsrra- 
Aöy, Dem. 19, 820. 1, 21 u. Schol., wi. man ans 
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bererfeits Theſſalien auh 77 (Tör) Bsacerlör over 
Bstraröv yi) od. yWwor nannte, Plat. legg. 1, 625, 
d, Thuc. 4,78, Plut. Arist. 10, od. d Oscoalös — 
ol Osoeuälof Jugte, Theocr. 12, 14 u. Schol. 2) 
Eigenn., a) S. des Hämon, Entel des Pelasgos, Pi- 
sand. fr. 1, Strab. 9, 448. 444, St. B. s. Aluoria 
u. Toasxds, Rhian. in Schol. Ap. Rh. 8, 1090, oder 
©. des Arafos, Polyaen. 1, 12. 8, 44, Char. b. St. 
B. s. Aöosov, Eust. I1. 2, 831 (mo falfch Aparos 
fteht), u. app. prov. 8, 20, wo ber Vater Aldriog 
beißt, od. Schol. Il. 2, 681, wo er ®. des Ammon 
(Hämon) heißt, od. S. tes Jaſon, D. Sic. 4, 54. 55, 
von weichem Thefjalten benannt fein foll, f. Eust. 
ju D. Per. 427. db) ©. tes Heraflcs, 11.2, 679, Apd. 
2,7,8, D.Sic. 5, 54, Strab. 9, 444, Pherec. in Schol. 
Il. 14,255, vgl. mit 2,677, Schol. Ap. Eh. 8, 1090. 
c) Athener, @) S. des Pififtratus, Thuc. 1,20. 6, 55, 
D. Sio. 10,89, Plut. Cat. mai. 24, Heracl. Pont. fr. 
1, 6, Theophr. h. pl. 2, 8, 8. 4) ©. des Gimon, 
Heliod. b. Harp., Plut. Per. 29. Alc. 19. 22. 
Cim. 16, Schol. Aristid. p. 515, ed. D., Suid. ) 
Arhon DI. 107, 2, D. Sic. 16, 40, D. Hal. Din. 
9. Dem. et Arist. 4, hoch fteht Din. 11 @£Akoc u. 
A. Rang. ı1, 863 zieht &4sAdos vor. 5) Anderer, 
Lys. b. Harp. d) aus Kos, ©. des Hippolrates, 
Suid., Gal., vgl. Fabric. bibL gr. 11, p. 601. e) aus 
Sybaris, D. Sic.11,90. 5) Spartaner, Her. 5, 46. 
g) Schaufpieler, Plut. Alex. 10. 29. Alex. fort. 2,2, 
Ath. 12, 538, f, Iust. 12, 18.14, er u. feines Gleichen, 
oi neo Ostraiöv, Plut. Alex. fort. 2, 2. h) Art 
aus Tralles unter Nero, Gelen., vgl. Sprengel, Geſch. 
d. Medic. 11, ©. 42. i) Rampfalener, Cic. Verr. 1, 
88. X) Anderer, Pind. Ol. 18, 48. — Inser. 2, 
2228. — 
Sio ovpis, sos, notands, (6), Gernobach, FI. 

im aftat. Sarmatien, Ptol. 5, 9, 10. 80. 
, m. Trautmann (f. Osowadds), ©. 

des Herafles, Apd. 2, 7,8. 
Okarn, (AH), Trude (b. i. traute. eigtl. erflehte or. 

erwuͤnſchte, f. Idraacdas), 1) Schweiter von Diony⸗ 
fius 1. Plut. Dion. 21. 2) Quelle bei Iraſa in Libyen, 
Her. 4, 159. 

s, m. Iheftios Sohn od. Nachkomme, 
= Sphiflos, Ap- Rh. 1,201, = Meleager, Ov. Fast. 5, 
805; ol Bsotsides, Nachkommen des Theftios, Strab. 
10, 466, ep. in Anth, Plan. 167, Ov. met. 8, 804. 484, 
Apd.1,8,2. — Auch eine Tribus auf ver Infel Tes 
nos hieß Qeorscdas, Inser. 2888. 

Oeo rios, ddos, (7), Theftiostohter, a) = 
Althäa, Aesch. Choeph. 605, Ov. met. 8, 452. 478. 
trist. 1, 6, 18. b) &eda, Eur. Hel. 138. I. A. 49, 
Theocr. 22,5. Plur. a5 Osotiädss, die 50 Töchter 
Fr Theftios, mit welchen Heralles Gemeinſchaft pflog, 

uid. " 

Ororidaov, n. Gdppingen, Göppingersfee, 
ähnl. Soplerfee, 1) — Gerldesov, St. in Theſ⸗ 
falien, &w. Gsor⸗deðc, St. B. 2) See in Thracien 
bei Nyſa, St. B. 

Bcoruds, pl. (acc. eis), Göppingen (f. Odarsoc), 
Ort in Altätolien im N. des Sees Tritonis, Pol. 
6,7. 

®torıos, m. Goͤppert (d. i. mit Gott glänzend 
od. geehrt), 1) ©. des Ares od. des Agenor, R. in 
Aetolien, V. der Leda, Althäa u.f.w., D. Sic. 4, 84, 
Apd. 1,7,7. 8,2. 8, 10,5, Paus. 8, 18,8. 19, b. 9, 
27,6.7, Herod. 5. Ath. 18, 656, f, Io. Ant. fr. 20, 

B&stıos 



502 Beotks 

Satyr. b. Theoph. ad Autol. ır, 94, Zenob. 5, 88, 
Harp. s. Zrspaynpdoos, Pluf. fluv. 22, 1, Strab. 
10,461. 466, Hyg. f. 14, d. In Schol. Ap. Rh. 1, 
146 &donsog genannt. 2) ©. des Kiſſios, K. in 
Macevonien, D. Sic. 7, 16, Porph. Tyr. fr. 1 (v. 1. 
Gsoozlov). 8) früherer Name des Achelous, nach 
tem Sohne des Ares (s. 1) benannt, Piut. fuv. 
22,1. 

Beoria, f. Sodberfen, ein Phyle in Alerandrien, 
nah Gtortoc benannt, Satyr. 5. Theoph. ad Autol. 
11,92. Aehnl.: 

Blerıs, f. 1) &t. in Arabien, St. B. 2) St. in 
Libyen, Ew. Oeorirns, St.B. Vol. Giotn. 

As, m. Rudlieb d. i. von erflehtem or. 
erwünfchtem (lieben) Ruhme, att. Mannsname, bei 
seo über eine Anzahl Weihgefchente x. tab. ıv, 
n.8, K. 

{öns, voc. (Hom. ep.) ®soropldn, m. 
1) Theftorsfohn, a) Kalchas, 11. 1, 69, Christod. 
ecphr. ı1, v. 51, Hesyoh. b) Altmäon, Il. 12, 894. 2) 
Eigenn., Trautfohu (b. i. der erwünfchte Sohn), Hom. 
ep. 5 (Her. v. Hom. 15). 
© , m. (über die Betonung Aroad. 45, 11) 

= ®sorogidns ». 1. vom Kalchas, Soph. Ai. 801, 
Eust. Hom. 50, 11. 

©toruAıs (nach Lob. path. 125 richtiger Beozv- 
ac), voc. Biatuis, f. Liebetrud (d. i. bie ere 
wünfchte), Srauenn., Theocr. 2,1, 6. Aebnl.: 

®taruAXos, m. Trautfohn, Aleiphr. 8,81. 
®iorev, m. Inser. 8, 5612. 5594, 80, Sp. Aehnl.: 
Sio rop, 0005, m. Gerne (d. i. der gern gefehene 

oder der erflebte, f. Curt. Griech Etym. 1,220), 1) S. 
des Idmon, Seher und Argonauts, V. des Kalchas, 
Qu. Sm. 6, 67, Pherec. u. Deioch. in Schol. Ap. Rh. 
1,189, Hyg.f. 128. 190. 2) ©. bes Enops, Troer, 
D. 16,401. 8) Anderer Troer, Qu. Sm. 8,229. 4) 
Knidier, D. Sic. 5, 9. 5) Poſidoniat, Pothagoreer, 
Iambl. v.Pytb.$. 289. 6) Unterer, Hipp. Epid. 4, 9. 
— Inser. 8, 5380, e. 

Otorrapos, f. Trautmannsdorf, Et. in Thracien, 
Theop. b. St.B. Ew. Geo ropios, St.B. 

SerAys, m. Dswald (= Gsvréanc, was Keil 
vermuthet), Mannsn. auf einer dyrrhachiſchen Münze, 
Mion. S. ı1ı, 385. j 

Oertönov, (10), b. Pol. u. Et. M. 278, 84 Oeri- 
Sov, "Stillwid (wie Stillah) d. i. Thetistempel, 
f. Phereo. u. Phyl. in Schol. Pind. N. 4, 1, u. b. 
Taetz. Lyc. 175, St.B.) Temvel ber Thetis mit Häus 
fern dabei, daher Ort in Theffalien zwifchen Alts und 
Neupharfalus, Eur. Andr. 16 u. Schol., Pol. 18, 8, 4, 
Strab. 9,481, Hell. 5. St. B.s. v.,St.B. s. NnjMov, 
u. d. 0. angef. St. 

„m. Thetisſohn, Adilles, Pind. Ol. 
9,115 (v. 1. O&tsog ydvos). 

Okrıs, gen. sdos (fo N. 11, 512—20, 207, 6. 
ige) od. Gi⁊t⸗oc (äol., f. Io. Gr. 245, a, Meerm. 662, 
Pind. 1.7 (8), 60. 108) dat. @&rsds, Soph. Troil. 1, 
2 (648, ed.D.), Plat.legg. 12, 944,8, laocr. 9, 16, 
Luc. Iup. tr. 40, S. Emp. ünor. 3, 221, Et.M., A.), 
ep. u. ion. Birk für Bft, Et. M.), I. 18, 407, Her. 
7,191, acc. @&rey, I1. 18, 850, Wlgde, voo. Ofrs, 
nn. 18, 886— 24, 104, d., Luc.d. mar. 12, 1, N., eins 

mal Nonn. 48, 168 auch Odrss, (n), Stillern G. h. 
den Ungeflüm tes Meeres legend od. beruhigend, denn 
fie iR nach Heliod. ep. x, 485 — dlög dylata u. 95- 
vis x6ilsuda, Qu. Sm. 13,62, nah Hesych. — Id 

Bevdds 

Aa0ca), 1) T. des Nereus (fo Hes. th. 244, Apd. 1,2, 
7, Isocr. 9, 16), nah Lysim. in Schol. Ap. Rh. 1,553 
T. des Gheiron, Gem. des Peleus, M. des Achillet. 
L. 1, 418. — Od. 24, 92, d., Slgbe. Sie wurde befm- 

vers in Theffelien verehrt, wo fie Tempel, Etatun 
batte, Eur. Andr. 248. 565, u. Opfer erhielt. ſ. Bstk- 
dssov, außerdem in Sparta, Paus. 8, 14, 4. 22, 2, 
u. Aſien, wo man ihr opferte, Her. 7, 191. Ander 
Abbildungen erwähnt Paus. 5, 18,5. 19, 8.22, 2. Sie 
dient bisweilen als Beiſpiel weibliher Schönheit, bef- hin⸗ 
fichtlich der Füße, Ruf. ep. v, 48. 94, Charit. 6, 3, u. wı 
berühmt durch ihre Hochzeit (OErsdoc Yyapos), East. 
erot.5,7. Dan fagte fprihw. od düvacas BErsdes 
xal Taiarelas Lodv, |. Taiarsla, u. Eur. in te 
Andromache (f. 1232) u. Luc. d. mar. 12 führten ft 
ale Berfon ein. 2) Frauenn., Metrod. ep. xıv, 116. 
8) Schiffename, At. Seew. x, b, 72. 

®erraifj u. Oerrakia, f. Osooair; u. Beaaalle 
OerraXite, trutenauern d. t. a) theffaliiche Sir 

ten nachahmen, Ael.v.h.4,15. b) mit u. ohne ger; 
ben theffalifchen Dialekt fprehen, St.B. u. Partber 
erot. 24. 

Berrokowtens, m. Trutenfhalt d. i. theſſal⸗ 
fher Elan, Philoer. b. Ath. 6, 264,8, b. Harp s 

Berrakıxeras. Heviores fteht 
errakıxös, Oerrakloxos, Oerrakis, ®errs- 

Aeov, Berrakı ‚ Oerralsrıs, Berrakorvixas, 
Oerrakovixn, BerraXös, f. Beoc. 

Ocißros, ou, — @edßsos, Inser. 3, 5615, Sp. 
5 Beußotiov, = ®s0ß., Inser. 2, 2416, b, 10, Add, 
p. 
Oevvivns, ovs, c⸗, acc. n, Inser. 2,1897. 3, 5279, 

voc. (ep. ad. vıı, 543) @söyerss, m. — Bsoyerz. 
1) Thafler, ep. in Anth. app. 65. 2) Att. Inſcht. ix 
Philhiſt. T. 1v, Heft4,n. 5. 8) Andere, ep. ad. vu. 
543 u. d. o. a. St. 

Ocbyenıs, oc, — Geoysvac, 1) m. — Aal: 
bert, a) Dannen. auf einer Broncetafel im Muſ. pa 
Athen, K. b) auf einer erythräifchen Münge, Mien 
11, 129. 2) f. Adalberta, Staucnn., Theocr. 28, 13. 

ewwyitay, = ®soy., Inser. 3, 5263, Sp. 
Ocbyvıros, m. — Gsoyrntoc, V. eines Hegeke 

lochus, Inscr. 8140, 12. _ 
@cdyvıs, dos, m. Albert, a) Didter aus Pr 

gara, = ®£oyvız, Theogn. 22. b) Inser. 3, 5615 
u. Inser. Messan. 1,16, f. Ahr. D. ı1, 216 (wo @sr- 
yris ftcht). , 

GSevdaloios, m. ähnl. Kirmeßmond, eigtl. Goe⸗ 
ttöfhmausmond, Nhodifher Monatename auf Am 
phorenhenteln bei Stoddart u. im Muf. d. arch. &= 
felfchaft zu Athen, K. Auch Inser. 3, 5628. 4, 
8518, 1,5. 

Bedairne, m. Kirmfe (f. Osidauseıs), Manns 
name auf einer Münze aus Kyme, Mion. S. vı, 7. 

t ñ 7 Oevödka, bei Plin. 5, 4. 
8 Theudalis, St. in Africa propria, PtoL 4, 8, 31 
(Plin. 5, 4, 4 erwähnt aud ein Theudense oppidam 
unt Not. Epise. ein Theuda in Byzacium). 

Beidapos, m. Gotter (d. i. mit Gottes Heer), 
Mannen., Mion.S.vı,7. Inser. 8, 5484. 

Gevöäs, dat. in Inser. 8,8920, 7 & (Mion. Bers 
das), m. Bottfhid (dnoxegetuxor Te) Geide- 
005, alfo wie Gdg — Gottfried), 1) auf einer fmrr= 
näifchen Münze, Mion. S. v1, 806. 2) Inser. 2, 2684. 
8, 8920. 6698,2. 8) Hebräer, a) Zauberer, Jos. 20, 
5,1. db) ein Anderer, N. T. act. ap. 5,36. Aehnl.: 



Ozuödtosr 

Sevbqros, m. K. der Gothen, Proc. Va. 2, 14. Goth. 
ı, 3, Sp. 

,„ m. ©. des Vitigie, Proc. Goth. 1, 
ı1. Sp. 

SDevdevavon, T. des Theodatus, Gatiin des Ebri⸗ 
m uth, Proc. Goth. 1, 8, Sp. 

Sevbdip xos, ov, ( ), plur. (lo. Ant. fr. 211,4) od 
&evdigiyor, (d. deutſche Theoderich), 1) S. des Balime⸗ 
rũãs, Gothenkönig in Italien, Suid., Dam. 8. Isid. 64, Proc. 
b. Goth. 1.3, Melch. Philad. fr. 15—18, Io. Ant. fr. 
211,4—1,214,7, Eust. Epiph. fr. 4. 2) ©. des Trias 
rius, Führer ber Gothen in Thracien, Malch. Philad. fr. 2 
— 19, Suid. s. ‘Agpdrog, Io. Ant. fr. 211, 8—5, Eust. 
Epiph. fr. 8, 9. 8) Nachfolger tes Valius in ber 
Herrſchaft der Weſtgothen, Olymp. Theb. fr. 85 (Phot. 
80). 4) mit dem Bein. 6 ‘Apgos, Suid., Theodor. 
lect. h. eccl. p. 561. 

©cbdepros, m. K. der Franken, Suid. 
, m. 1) 8. ver Vifigotben, Proc. Va. 1,12, 

Go.1,12 ex. 2) = Bsödwpas, Mannsname auf einer 
fmıyrnäifhen Münze, Mion. 111, 208. 

Bewbrävss, m. ⸗ Bsod., Gottſchick (f. Beüdıs), 
Drannsn., Inser. 178. — 2,8148, 22.6529. — Auf 
einer fmyrnäifchen Mũnze, Mion. 111,231. — Liban.ep. 
674. 

©ev8tßaA8os, m. (d. deutſche Theob al d), Sohn tes 
Theudibert, veutfcher Diannen., Procop. Goth.4,24, Suid. 

, m. beutfcher Name d. i. der im Xolfe 
glänzende, S. Theuderiche, Suid., Proc. Gotb. 1,13. 2, 
12. 25. 4, 20. 

dos u. Bevölouvdosg, ( ). (deutſcher Name: 
— Boltsfhüger), ©. des Balimeris, Br. des Theuderich, 
Gothe, Malch. Philad. fr. 18. 

Getöros, m. Geometer aus Magneſia, Procl. ad 
Euct. Aehnl.: 

Seodis, m. Sottfhid (= Beddwpos, Lob. path. 
505),.DMannen., Strat. ep. xıı, 178. 179. 

xodea, T. Theoderichs, Gem. des juͤngern 
Alarich, Proc. b. Goth. 1,12, Sp. 

,wvos, m. Gottſchick (ſ. Bendıc), Oheim 
des Antipatres, Ios. b. Iud. 1, 80, 5. arch. 17, 4,2. 

os, ov, — Osödorog, m. Inser. 4, 8518. 
11,20, Sp. 
8 = ®eodocta, w. ſa Et. in ber Cher- 

son. Taur., Dem. 20, 83 u. Schol. 85, 88. 84, und 
Schol. Dem. 20, 38, App. Mithr. 108. 120, Polyaen. 
5,23, Scyl. 68, Arr. per. p. Eux. 19,8 (v. l. ®eo- 
dooia), Anon. p. p. Eux. dl. 52, St. B., Harp., 
Münzen 5. Köhler Petersb. Akad. t. 14, p. 122 u. 
Infor. f. Bödh Inser. 11, p.96 u. ff. Ew. Oewdonna- 
vös u.® St.B. 

Owöseros, ov, voc. Bevdöass, m. — Beodo- 
ssog (f. Suid.), 1) der Kaifer Theodofius 1., Anth. ıx, 
682. Plan. 65. app. 128. 2) ber Bifchoff, ep. Christ. 
Anth. 1, 10, 44. 1, 12. vııs, 1. 3) Inser. Tber. 102, f. 
Ahr. Dial. ı1, p. 215. 4) Iuser. 2, 2476,8, Add. 2477, 
b, 22, Add. 8, 8995, b, 5. 

‚= sodöstn, w. f., Athenerin, Ross Dem. 
Att. 77. 

Oeböoros, ov, voo. Bsüdors, m. dor. = Ysddo- 
roc, w.f., 1) Inser. Ther. n. 85, f. Ahr. Dial. 11, 215. 
2) Delpbier, S. eines Timomahus, Curt. A. D. 17. 
8) Andere: Theod. ep. vu, 527. — Agath. ep. vII, 
596. — Anyt. ep. Plan. 291. — Antlı. app. 200. — 
Inser. 2, 2476, Add. 8328. 8, 5202. 6. 5266. ' 
Gevbovela, = Bsodocta, Suid. 
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— 1. Gottesgabe, St. in Athamanien, 
iv. 38. 1. 

Bnvsopldas, m. = Bsodweldas, w. ſ. Manns- 
name, Inſchr. auf Amphorenhenkeln im Muf. der arch. 
ef. zu Athen, K. C. Inscr. 8, p.xV,n. 92. 

Betöupos, or, cp. oo, m. = Yeidwpos, w. f., 
1) 8. eines Teleutios, Antp. Sid. ep. vıı, 426. 2) 2os 
ter, Insor. 1844. 5, 88. 1845. 3) Epidaurier, Inser. 
1183. 4) Koer, Ross Inser. n. 175, f. Ahr. Dial. 11,569. 
Bwdhevos, — Bevdaisıos, Inser. 3 Vorr. p. XIV, 

n.8, Sp. 
Bed, m. Bott der Aegyptier, dem Hermes ber 

Griechen entfprechend, der die Buchſtaben erfunden has 
ben fol, Plat. Phil. 18, b (v.1. 0809). Phaedr. 274, 
c, auch OwdH genannt, f. Clem. Al. str. 1,15, Par 
pyrus=Infchr. bei Letronne ree. d. mscr. Gr. et Lat. 1, 
p- 824, Osann de gemmis, Giess. 1848, p. 4. 
® , m. = ®soxAsidas, w. f., Mannsn., 

Ther. Inser. n. 102, Inser. 2, 2467, b, Add., f. Ahr. 

Dial. 11, 215 — (auf einer Grabfchrift, Rhein. Muf. N. 
Folge 11, p. 207). 

eunAns,m. — Gcoxañc, Koiſche Inſchr. Ephem. 
Archäol. 8868, K. 

BebkovAos, m. = B56xoAos, w.f., Narier, Inser. 
Rh. Muſ. N. %. 11, 1, 96. 

Beunpärns, m. dor. = Bsoxgiins. Gotthard, 
ſ. Io. Gr. 248, b, Gr. Cor. 358, Mverm. 358. 

Oewxplows, m. = G®eoxplosos, w. f., Ther. 
Inſchr. 64, Inser. 2. 2476, p. 64, f. Ahr. Dial. ı1, 215. 

Bewevdidns, m. dor.— Hovxudidns, die Stellen wie 
bei Bsuxodins, w. ſ. 

Avros, m. bor. — OsöAvtag,Rhobier, Inser. 2588. 
Berpaplöas, a, (?) m. Mannsname, Theocr. 2, 

70 (v.1. Bsvyaofka, fo Schol., f. Keil. on. 62, Mein. 
u. äbnl., wie es ſcheint, Lob. path. 116 vermuthet Bev- 
xaplda, Gotthoid, u. Valck. nimmt Bsuyagfia für 
einen Srauennamen). ö 

Beypilev, m. Gottleber (ahd. Gott Ichenv), Knie 
bier, Mion. ıı, 840 

Oevptvns, m. = Asou£vns, w.f., Inser. 668. 
Ocbpvaoros, — ®sour., Inser. 3, 5445. 5751, 19, 

Beurlpa 

Sp. 
Oawvlay, m. Goßling od. Gottmann? Athener, 

Pœanosoc, Inser. 172. Aehnl.: 
Oedvis, m. Sicilier auf Münzen u. Steinen, R. Ro- 

chette l. à M. Schorn, 6. ©. Qewrss. ' 
Ow£lva, f.—= Osokkva, w.f., Srauenn., Inser. 1547. 
Beve(v)viöne, ev, = Beof., Inser. 2, 8140, 29. 8, 

6747, Sp. 
Oecikevos, m. = Beötevos, w.f., Mannen., Inser. 

Delph. 1792 (von Ahr. Diel. ı1, 216 begweifelt), Inser. 
2, 2312. 

Ociwop wos, m. = Gsonounoc, w. ſ., Mannsn., 
Damaget. 6 (v11, 281). 

Oevnponlöns, m. Goßram (f. Bsongonidus), 
Mannen., Inser. 2, 8140, 28. 

Ochwpomos, m. = @söng., Inscr. 8, 5298, Sp. 
Oecopov, wvos, m. (Gotthard d. h. fich eifrig zu Gott 

baltend od. ihm nachgehent), Lamier, B. eines Klcon, 
Curt. A. D. 8. 

Ochrapos, Georau., Inser. 3, 5315. 
Bwräns, m. = Beotläng, w. f. 
Bevripengs, =®sor., m. Gottlob, Inscr. 8,5146, 

Bevripa, — Beoriua, f., Delph. Infehr. im Philol. 
19ter Jahrg., Uſtes Heft, ©. 178, K. 

16 



504 Beutyulöns 

Oevrinlöns, m. = Bsorsuldns, w.f., Mannsname, 
Be 1840. 2, Ze ei A i 

ebrıos, m. = Gsoruuoc, Inser. Cyren. 6. Inser. 
8, 5146, 7, f. Ahr. Dial. n 216. 

Beupäyns, 805, m. = Bsopdrng, w. f., Koer, Mion. 
S. v,p- 567. (Bevgar. b. Ahr. Dial. 11, 215). —Inser. 
4, 8518, 81, II, 16. 
® 8, gen. eug (Inscr. 8, p. xıv, n. 46. 

46, C. Inscr. 5516, Anall. Epigr. p. 174. m. = 
Bsopstdns, w.f-, Mannen., 1) auf einer Eyrenäifchen 
Münze, Mion. v1, 562. 2) Andere: Inser. 8, 561ö. 
8) auf knidiſchen Amphorenhenteln, K. 

Als, dos, S. Ansdeut, Srauenn., Noss, 2 
(v1, 265). 

os, ®s69., Inser. 8, 65214, Sp. 
Ocbhpacros, m. dot. = Osdppuoros, Greg. Cor. 

858, Meerm. 659, lo. Gr. 243, b. 
—B m. = Bsoyapldns, w, f., ſ. Ocuuxc- 

oid c. 
‚== ®söyo., Inser. 8, 6186, a. 6168. 

gen. o, 5162. 5860,b. 
® , f. Osodny. 
S os, — ®sod., Insor. 4, 8948, a, Sp. 
®e%4dovA\os, m. Inscr. 4, 9186, Sp., f. Osod. 
Oewbspa, = Bsod., wegen des Verfes, Ephr. mon. 

1147, Sp. 
‚= ®s6d., Inser. 4, 9018. 

BHuAos fagt der Sklave Soflas, als von Alcibiabes 
Stammeln herrübtend, für Odwgos, Ar. Verp. 42, 
Piut. Alec. 1, 

Okay, wvos, voc. (ep.IX, 202) Biwr, (6), Gott⸗ 
mann (f. Et.M.464, 20), 1) Athener, Lys. 10, 12. 
2) Böotier, e) Thebaner, Blötenbläfer, Inser. 225, 
viell. der von Hedyl. ep. in app. 84 u. b. Ath. 4, 
176, 0 erwähnte. b) Philofoph, Inser. 8198. 8) 
Aegyptier, 3) Freund des Plutarch (f. Plut. fac. orb. 
lun. 25), yoauuatıxös, Plut. qu. symp. 1, 9, 2. 
8,8, 2, Berfon in Plut. fac. orb. lun. 7—25, in & 
ap. Delph. 6. 7, in quaest. symp. 1, 4, 1—8. 1,9,1 
—4.0. Epic. 2—25. de Pyth. or. 8—19, vgl. Plut. 
cona.ad ux.7.—b) Alerandriner, c) Aldsog ©., Plato⸗ 
niter u. Berfaffer von rhetor. Schriften, ed. Walz, u. 
Comment. des Iſokrates, Demofth., Zenoph. und A., 
Suid. 8) Stoiker unter Auguft, Suid. y) d dx Tod 
Movasiov, Mathematifer u. Aftronom (865 n. Chr.), 
®. der Hypatia, Leon. ep.ıx, 202, Hesych. Miles. 
Y, 67, Suid., viell. auch der Dichter der Anthologie, 
Anth. vm, 292 — spp. 89. d’) Urt, Galen., f. Fabr, 
bibl. gr. xı1ı, 488. 4) aus Tithora, a) Stoifer, D. L. 
9,11, n.9. b) S. eines Timomachus, Rh. Muf. N. 8. 
11, 544. 5) aus Sivon, a) S. des Gymnaftus, Suid. b) 
Anderer, Art, Phot. cod. 220, Fabric, x, p. 747, lehrte 
unter Gonftantin, Suid. 6) Matbematifer aus Smyrna, 
Zeitgenoffe des Ptolemäus, Suid. 7) Stoiter aus An» 
tiochia, Suid. 8) Maler aus Samos, Plut. aud. poet. 
8, Ael.v.h. 2,44, Plin. 86, 10,40. 9) Zreigelaffener 
bes Lycon, D.L.5,4,9. 10) ein Lehrer der Gymna⸗ 
fit, Luc. hist. 85 (d. 6. 8, d enwähnte Arzt ſchrieb gleiche 
falls yuuvaotızd). 11) Odadsosos ®., Kommen» 
tator des Anbocides, Suid. 12) ©. des Enbibius, So⸗ 
phift des 4. Jahrh. n. Chr. Geb., Damasc. v. Isid. 
62. 18) Grammaliker unter Tiberius, Suid. 8. "Antwr. 
Grammatiker hei Et. M. 49, 44—601, 88, St.B. s. 
Aivssıa —“Ynsenote, 3., Plut. fr. comm. Nic. 1. 14) 
®. eines Prarias, Curt. A. D. 22. 15) Inser. 2, 
2160,10. 2886. 8198. 16) Ueberh. philofophifche Bes 

Bnßayeviis 
zeichnung von Individuen, Plat. qu. rom. 30, 8.Emp. 
6not. 2,227,5. — Bol. noch Fabric. bibL gr. 1v,38. 
v1, 98. — Adj. dazu: Odys, Inser. 8, 8827, 5, 
Add. ©. Bor. 

Olav, ovros, m.Laufer, Name eines Hm Kt 
Dappnis in Syracus, Ael. n. an. 11, 18. 

Gear Asp, m. *Öottowbat, Hafen in Eypmadt;, 
Ptol. 4, 2,8. 

Oeay owrijgaw Asa, "Gottbilfbai, Hafta u 
Aethiopien, Ptol. 4,7, 6. 
Bey eh Gottower Infeln, zwei ver Hin 

Tarrac. ge egene Inſeln, Ptol 2, 6, 76. 
Bav Öynue, ähnl. God Shorn, eigentl @ötr 

wagen, Gebirge in Libya inferior, j. Sagres, Ham 
16, Pol. (b. Plin. 5, 9) p. 1188 ed. Bekk., Ptol 4, € 
9, Mel. 8, 9, Plin. 2, 106, 110. 5, 1, 1. 6,30, 

Geav zoanela, ähnl. Godeſſen, die cydatii 
Inſel Aftypaläa, St. B. 8. Aotundiase. 

Geuvas, &, in Inser. 8, 4951, Add. (Theban.) äı« 
m. Goßling, fpät. Mannen., Phot. 93, b, 20. dit 
28, Sozom.h.e.4, 9, Socr.h. e. 1,8, 10, Theodor.i 
e. 4, 22, p. 178. 

OehyBas, m. Bottslcehen, höchſte Magiſttateperie 
in Samothrafe, Liv. 45, 5, K. 

s, m. Mannen., Wesch. u. Foue. Inc 
Delph. 18, K. 

Geavis, f. Gottsleben, f. Et. M. 897, 21, 8 
Beövsg. (Inser. 2, 1816 Oswris?) Achnl.: 

1, wvos, m.Inser. 8,4716, Add., Sp 
‚as, voc. Bswola, Schaue, Name dt 

feilen Dirne, Ar. Pac. 523 u. ff., Suid. 
— m. Schauers, Pythagoreer aus Rx 

pont, Jambl. v. Pyth. 266. 
‚m. Schau, Bein. des Apollo, Plut. & 

& ap. Delph. 20, Hesych. &. Oedpsos. 
Benpis, dos, (4), Schaue, 1) Hetäre vet & 

pholles in Athen, Ath.18, 692,a.b, Hermes. fr. & 
Ath. 18, 598, d. 2) Wahrfagerin in Athen, Demi 
79 u. Schol., Plut. Dem. 14, Philoch. 5. Harp. 3 
h Zıxvavie tò yivog, Hesych. 4) al Benpiii. 
Bezeichnung der Bacchantinnen, Hesych. — (Aud * 
Dienerinnen des Apollo, Nonn. 9, 261.) 5) mitu.c 
vads, ein heiliges Staatsfchiff, indbef. zu Athen, Be 
7,8, Call.h.4, 814, Plut. Thes. 25, Suid.; überkan 
Schiffename, At. Seew. ıv, b, 15. 6) ber Weg er 
welchem die — reiſten. Hesych. 

®sapiav, m. Simpl. in Epict. c. 46, Sp. . 
Eopos,m.Schaumann(f.Lexic.),Athener, a)eint 

ben Ar. vielfach) verfpottet, Ar. Equ. 608 u. SchoL— Ne 
400. Vesp. 41—418, 8. Plut. Alc. 1, Suid. b) Inse. 
289. 2) Milefler, Mion. 8. vır, 268. 8) Inser. 2, 26. 

Gaopudos, m. Inser. 2, 2958, b, 87,88, Sp. 
Gewräßar, pl. Name einer Bpratrie in Neapelit C 

Inser. p. 716. &. d. Folgde. i 
@ksrag, m. Inser. 8,5926, B (v. 1. für Bsodite 

b.D.L. 8, n. 15). 
== ®66p,, Insor. 4, 9188, Sp. 
= alas), Idoomv Ayıa Arog abe, 

Inser. 3, 4781, Sp. 
äyeviis, Eos, inD. Per. 628 Onßaylrp (rl 

codd. Onßaysveoc), Bühler, f. OP, 1) Adj.: Mi 
Hetafles,Hes.th. 580, von Bolynices,Eur.Suppl. 186,2 
Dionyfos, D. Per. a. a. D., von Ads, D. Sic. 19, 59 — 
Im Plur. Onßayeveis, wie nad) Ephor. b. Ammon. æ 
diff. verb. p. 70 die Bewohner Bäotiens am Kyıkärt 
u. Eubda gegenüber zum Unterfchieb von den 



Bmßayöpas 
bießen. ©. Onßey£uns u. vgl. Lob. Phryn. 648. 2) 
Diannen., Inser. 265. 

Ornpßayspas, m. Mannsn., Wesch. u. Fouc, Inser. 
Deiph. p. 187, K. 

Omßardıs, = Onßatos, Infchr. aus Oroposin Ephem. 
arch. n. 2678, K, 

OAßate, Adv., nad d. böot. Theben Hin, Arist. phys. 
ausc. 6, 1, St.B., Schol. Il. 8, 29, doch fagte man im 
gleichen Sinne auch Brjßas, Apd. 8, 6,3, Eub. b. Ath. 
10, 417,d. 

©Nnpßaı, gen. Sr, dor. (Pind. Ol. 9, 102. P.2, 6. 
L.4(8),88. fr. 178) ä», ion. (Her. 1, 52—4, 181) 
or, dat. ass, ton. yos, f. Et. M. 166, 80, Il. 23, 
479, Her. 1, 52—9, 88, 6., hymn. b. D. Sic. 8, 66, 
ep. auch ns, Od. 4, 126, u. poet. auch asos, Pind. Ol. 6, 
25. 11,96, Soph. O.R. 1208, Eur. Phoen. 4—867, 
Et. M. 166, 88. 450, 86, acc. as, in poet. Fragment b. 
Heph. 81 Onßass (v. 1. Bißas), voo. Bjßes, Nonn. 
44, 178, (af), b. Xen. vect. 4,46 au) ) — nAnoselta- 
Ta (verfl. 05) Bißes (über die Betonung f. Arcad. 
104, 16), Bühl d.i. Hügelfadt, denn Rßo⸗ iR nad 
altgriech. u. altital. Sprache = oolles, Varr. de re rast. 
8 1,6, nad Hesyoh. s. IHßog = Hadua, alfo 
Wunderburg, nad Et. M, heißt ſyriſch 8660 bie 
Kuh, dann wäre es Kuhſtedt, vgl. Apd. 8, 4, 1, Hellan. 
in Schol Il, 2,494, u. nad} Hesych., vgl. mit St. B. s. 
Tafvagos bebeutet Ihßn orient. auch zBarsov ram, 
nach Andern von Oijßn, w.f., nach Io. Ant. fr. 8 nad) 
@eößosog fo benannt, 1) St. in Böotien, j. Thiva, 
eigentl. die Unterſtadt zur Kaduela als der Oberflabt 
oter Altropolis, Paus. 2, 6,4. 9, 5, 2. 6, doch ging der 
Name auch auf diefe mit über, ja nad) Paus. 8, 88, 2. 
9, 7,6 wurbe fpäter bloß die Iehtere fo genannt, vgl. 
Strab. 9, 412. Sie hieß wohl auch ai Kaduelas, 
Schol. 1. 1, 806, ob. nad} Io. Ant.fr.8 früher 'Eyy£ässe. 
Gewöhnlich Heißt O7ßas Entanvaor, Alc.ep. ix, 588, 
Arist. ep. 45, Archestr. b. Ath. 8, 112,8, vgl. auch 
4ıoxalog u. ’Aconts, u. einmal bei Polyaen. 2, 1, 
12 16 Zcıv rov Bnpör. Sie flieht wohl auch für 
Onßats, d. h. für das Gebiet von Theben, daher Xen. 
Hell. 5, 4, 19—68, 3. sis zas Brißas ekßdAdsır. 
Ihre Abbildung erwähnt Paus. 4, 81, 10. Die Bewoh⸗ 
ner heißen außer 05 Onßatos auch ol Tas Bißes xaroı- 
xodyrec, D. Sic. 11,4. — ©... 5, 804 u. Ilgde u. vgl. 
Onpnu. Onßatos. 2) alte Hauptſtadt in Oberägypten, 
das fpätere Asdomoass, j. Ruinen in den vier Flecken 
Sarnat, Luror, Medinet Abu u. Gurnu, 1.9, 881 u. 
Schol. — Od. 4, 126, Her. 1, 182—4, 181, 0.. Aesch. 
Pers. 88, Pist. Phaedr. 274,d, Arist.b.an. 2,1, 5., 
Paus. 1,42, 8. 8, 88,2, Ael.n.an. 12, 82, Plut. ſao. 
orb.lun.25, Callim.b.St.B., Hellen. b. Antig. Ca- 
ryst. mirab.c.189, los. b. Iud. 7, 10, 1, Strab. 1,29 
—17,817,8., D. Sie. 1,15—50, 3., ep. Maced. xt, 
58, Ach. Tat.4,11, 8. Emp. önor. 8,18, Eust. zu 
D.Per. 248, 9., auch Onßöry vouös xal untoöno- 
Ass, Ptol. 4, 6,78. ©. Onjßn, 8) St. des Theffalifchen 
Phthiotis, dab. PIswrsdss od. Pas, u. Dicaearch. 
fr. 2 aud) ’Ayastdes, früher Dvadzn, ebend., das fpäs 
tere Pılsunönodss od. Bidımros, j. Ruinen bei Als 
Ketjel, Scyl. 68, Pol. 5, 99—18, 21, 3., D. Sic. 26, 
12, Strab. 9, 481—485, St.B.s. Dilsnnos, Ptol. 8, 
18,17. 4) St. in Troas. gewöhnlih EnPn genannt, 
w.f., mit dem Bein. “Yrmondaxsos, —— 
uũrteſor, Et. M. I. 22, 479, Strab. 18,585, Schol. Il. 
1, 866, Demostr. b. Ath.14,644,a. 5) St. in Baläftina 
(Syrien), Ios. 5,7, 5.7, 7,2. 6) St. in Arabia Felix, 
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Ptol. 6,7,5. [7) St.B.s. Talvapes erwähnt auch aus 
Char. Tasyiosos Has, wo Mein. Iijxas vermuthet.] 

Onßala, pi. gen. dor. @v, Eur. Phoen. 1717, dat. 
ass u. poet. ascı, Eur. Phoen. 655, 5. Soph. Ant. 
1185 Onßata (v. 1, GBœcA). nach Suid. auch Onßain, 
fem. von Onßalog, 1) Adj. dyusas, Soph. a. a. D. (wo 
Eust. 601, 88 es fälfchlich für den Genet. hält, f. Lob. 
par. 800), xdvss, Soph. O.C. 406, zapdEvos, Eur. 
Phoen. 655. 1717, nat, Ar. Lys. 697, alyuaswıt- 
dss, Eur. Phoen. 186, 9», Eur. Bacch. 660— 
1202, 8. Phoen. 287—883, y&, Eur. Phoen. 1045, 
zrödss, in Bõotien, Eur. Andr. 1. Phoen. 348, Suid., 
in 3 ep. in Anth. app. 888, bei Ahr. Dial. ır, 
580 

OnBaios 

Päas. 2) Subst., a) das Gebiet von Theben 
in Bdotien, Strab. 9, 406. 410. b) bie Einwohnerin 
vom (böotifchen) Theben, Polysen. 8, 40. 

‚tus, = Onßalos, 1) Adj. vom Zeus 
in Aeghpien. Her. 1,182. 2,42. 54. 4,181. 2) Ew. 
von Theben in Böotien, Plut. am. nar. 4, St.B. 

Paixde, 7, dv, Thebaniſch (ſ. Et.M. 551, 86), 
1) Adj., a) zu Theben in Boͤotien gehörig ober baher 
flammend, nrdAsuos, Isae. 9, 14, orodtsuua, Plut. 
amat. narr. 8, »Öuog, Ael. v. h. 2, 7, BdAavos, 
Diose. 1, 149, Kyonie, Strab. 9,400, vgl. Inser. 8, 
4679, 7. 4725. b) zum ägyptiſchen Tpebä gehörig, 
zölae, Anth. app. 894, guiaxı, Strab. 17, 818, 
Af$os, ep. b. Ahr. Dial. ır, 678, vouös, Her. 2,4. 91 
u. Tbeophr. h. pl. 4, 2, 8 (wo falſch vdwos fteht). 2) 
Subet., d) 1) Onßaixr;, die Umgegend von Thebä in 
Xeoas, Strab. 18, 586, Tzets. Chil. 12, 179, fo wie 
von Theben in Böotien, 'Strab. 9, 408. 412. b) z& 
Onßeixd, eine Schrift des Ariftodemus, Phot. lex. 8. 
Tevunola, Apost.16, 42. 

Onßatos, voo. pl. Onßetos (Dem. 18, 40), (über 
die Betonung f. Arcad. 48), m. Bühler, 1) Adj., 
a) &pua, Sopb. fr. 78 5. Ath. 1, 28, a (v. 1.), 
@9Antıs, Ath. 9, 402, c, Tuness, Polyaen. 2, 5, 
&osdöc, ep. b. Ath. 1, 19, c (Anth. spp, 808), 
vsavles, Eur. Bacch. 1254, dnAtzes, Dem. 6, 14, 
guyddes, Demad. fr. 17, D. Sic. 17, 15, xatd. 
oxonos, D. Sic. 17,12, äyıg, Her. 9, 16, Ael.v.h. 
2,7, Babr. fab. 15, Palaeph. 8,2, &vdoas, Her. 9, 
87, Aristid. or. 89, p.272, Aews, Eur. Phoen. 290. 
H.f.1389, &otv, Eur. Phoen. 568. db) in Aegypten, 
vouös, Her. 2, 42. 166, Aaasdels, Iyncell. 91, c. 
2) Subst., Bühler (Wunderburger), Ew.von Gißes, 
a) in Böortlen, Od. 10, 492, Her. 1, 61—9, 88, 
Figde, oft (7 od.T0) Onßafwv rnoss or. dotv—@nßas, 
Eur. Bacch. 50. 172. H.f.227, Her.9, 58, Din. 1, 
24—72, 3., Isoor. 5, 20 — ep. 3, 2, d., Dem. 5, 10— 
19,188, d., Pol.6, 48. 9, 28, Ilgde, ähn!. Onpator 
zo ıstyog, Her.9, 41. 66, Paus. 2, 20, 5, und A 
(Töv) Onßaluy won od. yij, XIww, Her. 9, 15, 
Eur. Bacch. 1, App. Mithr. 54, aud ohne zupa bloß 
A (toy) Onpalwy, Strab. 9, 409, Xen. Hell. 6, 4, 
69, od. Ta (Tv) Onßaluv, Xen. Hell. 5, 4, 46, 
Aristid. or. 84, p. 149. 85, p. 176. Bisweilen fteht 6 
BnBalos = ol Onßatos, Demad.fr. 12, Plat.ep.7, 
845, a, od. es bezeichnet den thebaniſchen Harmoften, 
Xen. Hell. 7, 4, 86, bah. 03 negi Töv Onßalov, Xen. 
Hell. 7,2, 14.15, od. e8 ftchen 08 Onßatos = Oißaı, 
Her. 9, 86, Aeschin.ep. 12,9, Sohol. Dem. 18, 41. 
b) in egypten, Her. 2, 42. 3,10, Strab. 17,812, 
Eust. zu D. Per. 248, D.Sic. 1, 50, Paus. 1, 9,8, 
Ael.n. an. 11, 27, Phot, bib). 80,%. 8) @igenn., Tro⸗ 
janer, IL 8, 120. 
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Onpate, (des, Y, Bühlau, 1) die Umgegend von 

Theben, mit A) osen, Her. 9, 65, ohne dieſen Zufag, 
Thuc. 8, 58 (zweav zıw Mearasida Onpalda nom- 
osts), Strab. 9, 400. 408.410, Paus. 2, 6,1. 9,5, 1, 
Apost. 5,18, Arsen. 146, Polyaen. 2, 1, 12, Suid. 
2) das Gchiet won Ihebä in Acgypten, Her. 2, 28, 
D. Sie. 1, 10—22, 3. exc. 10, Strab. 1, 42—17, 820, 

3., Agath. fr.22, Plut. Is.et 08.21, Ptol. 4, 5, 62, 
Plin. 18, 9, Eust. D.Per.251, Atb. 1,88, f, Theophr. 
b. pl. 4, 2, 10, Olympiod. fr. 88, f. Inser. 8, 4958, 
A, 84. 8) ein epifches Gedicht von Theben und ben 
thebanifchen Kriegen, Apd. 1, 8, 4, Ath. 11, 465, e, 
Paus. 8, 25, 8. 9, 9, 5. 18, 6, Et. M. 189, 6. 4) 
Einwohnerin von Theben, Suid.; Slötenbläferin, Ael. ep. 
rust. 9. 

Onßairns, m. 1) Ew. von Thebä in Aegypten, Strab. 
17, 812. 2)Ew. von Op “Yrrendaxin (in Troas), 
— s. On, vgl. mit ©. Auüxdas, Mulat, Pa- 
gut. 

Onßävas, m., b.Hesych., St. B. 5. "Adava: &4- 
Pavıs (über die Betonung f. Aread. 82, 21), ein aus 
ter shebanifchen Ebene in Troas kommender Wind, 
Arist. vent., Hesych, 

Omßäos, m., nad} Et. M. 66, 28 äol. Onßatoc. 
Eee Ori in Suflana, PtoL 6, 2, 15. 
OnBappal, Ortin Lydien, Thphn. 474,7, Sp. 
Onßdpxns, ov, m. Wunderwald, eine Würde in 

Aegvpten, C. Inser. 111, 8.1222. — Inser. 8, 4837. 
4905, 7. 
Orßaray, xdazgor, Thphn. 727, 11. 746, 18, 

Sp. 
* „Adv. poet. fl. Onßals, Il. 28, 679 
v KL) 

Onßeis, pl. (Bühler od. Großwicher), Volt am 
Pontus, Plut. qu. aymp. 5,7, 1. 
Ofßn, ns, voo. Onjßn, Nonn. 46, 199, Call. h.4, 

88, vor. in Pind. P.4, 558. O1. 6,145. I. 8,20. fr. 
5.6, Simon. ep. 218 (Anth. xrır, 19), Soph. Ant. 
101—844, 8. Trach. 511, Eur. H. £.764. Hipp. 555. 
Phoen, 823 u. felbft auch (?) Plut. Her. mal. 6, Inscr. 
Lam. 1 u. 8, 4807 @4ßa, voc. @nßa, Pind. J. 1, 1. 
7 (6),1, böot. Ostpa, w.f., Bühl od. Großwig d. i. 
anfehnliche, bewundernswerthe Stadt (Wunderburg, f- 
BHBar), (9), 1) St. in Votien, oft durch inzene- 
Aog bezeichnet, Od. 11, 268 (D. Sic. 19, 58), Hes. 
sc. 49, Soph. Ant. 101, Nonn. 8, 52—47, 688, 
d.. oder Enzemogos, Nonn. 16, 127, ’Aovfn, Nonn, 
47, 581, u. poet. Brißns od. Onßas dato, Teiyos, 
Soph. 0.C.1819. 1872. Trach. 1154. Ant. 987, Eur. 
H.f. 764, Hipp. 555. Phoen. 823, u. mit ber Umge⸗ 
ip durch Eijßnc widor, nedtor, yIar, Soph. O. 
.415. 1813, Nonn. 18, 56. 45, 37. 46,67, End. b. 

Ath. 2,47,b. Geflett bei Hom., Pind., Callim., Ap. 
Rh., Nonn., Anth., wo jetoc überall Or,3as das hiu« 
figere ift, abwechfelnd mit @rßcs, cbenio bei Soph., 
während Hes. sc. 105, d., Theogn. 1209, Criti. fr. 1, 
Anacr. 16 bleß Br;ßn babın. In Proſa fommt ber 
Sing. bloß in Plut. amat. narr. 4, Schol. Aeschin. 3, 
138, St. B. ».v.u.v. '2yoyle u. Hesych. vor, vgl. 
mit S. Emp. math. 1,154. €s ſtebt bisweilen = G- 
Peies, Nonn. 44, 264. 67,683, vgl. mit Soph. O.C. 
919, ep.ıx, 602. Plan. 90. &. Biim. 2) St.-in 
Aryrpen = Bidas, mw. f. une wie es meif beißt, 
ixaruumrdes genannt, Nonn. 42, 66, vgl. mit Antb. 
ep. vII,7, od. zaddlıwäog, Ascl. ep. Anth. app. 16, 
f- Noun. 3, 299. 5,86. 41,270, D.Per. 248. 249. 

Onyavoucca 

8) St. in Troas, gew. Yrondaxen ot. Mæœxii ge 
benannt, f. Il. 6,397 u. Schol., ob. auch Adodss, Da- 
mag. ep. vII, 540, gew. als das fpätere Adramyttien 
angegeben, f. Schol. II. 1, 866 u. Drac. zu Hes. sc. 49, 
Eust. zu 11.2, 691, = G@ißes, welches jedoch bier dir 
feltenere Form if, 1.1,866—7, 416, d., Qu. Sm. 4, i 
158 —18, 276, d., u. fo auch in Profa, Strab. 13, 584 
—14, 676, 3., Ptol. 5, 2,5 Schol., Arist. vent., vS. 
B. s. v.u. s. "Adava, po. au Ornßns teiyea 
(Strab. 18, 584), od. Zotv, Qu. Sm. 4, 544. Be. 
bieß auch fpäter noch die Gegend um bie Spike ke 
Adrampttenifchen Meerbuſens bis zu den Stäbten Kom 
phas, Herallca u. f. w. Oijßnc nedtor, Her. 7, 4}, 
Xen. An. 7, 8,7. Hell. 4, 1, 41, Pol. 16,1. 21,®. 
Strab. 18,586. 14, 667, Nic. Dam. fr. 49.65, StB. 
8. ’Aodüvsor, vgl. Qu. Sm. 4,153. 4) St. bei Mile, 
St. B. u. Schol. Eur. Andr. 1. — Neben Lr&bos, Schul 
IL1,886. 5) St. in Attika (?), St. B., kein Dems, 
f. Bockh Insor. 1,p.846. 6) St. in Kataonien, StB 
7) St. in Italien, St.B., u. zwar eine in Lucamier. 
Plin. 8, 11, 15 (Tbebae), u. eine im Sabinerlaut. 
Varr.r.rust.8,1. (Mach Eust. gu D. Per. 248 gab e 
9 Städte diefes Namens.) 8) Eigenn., Wunper, » 
T. des Zeus u. der Jodame, M. des Ogygos, Tzeti 
Lyc. 1206, nad) Andern Gemahlin des Daygos, Schol 
Arist. p. 818, ed.D. b) T. des Prometheus u. ein 
Nymphe, St. B.s. Oijsij. c) T. tes Aſopos u. Sm 
bes Zethus, Her. 5,80, D.Sic.4,72, Paus. 2, 5,2. 
6, 22,6. 9, 6, 6, Apd.8,5,6, Et. M. 450, 44, Schel. 

D. 2, 500, nach welchen allen das böot. Theben benanıt 
fein fol. d) &. des Gilir, D. Sic. 5, 49. e) em 
ägpptifche Nymphe, Nonn. 4, 804. 5,86. 41.270. — 
©. des Nilos od. Libys, Schol.11.9, 883. f) T. ie 
Granikus, nach Andern des Adramus od. Adrampfins, 
Gem. des Heralles, nach welcher Thebe in Troas be | 
nannt fein foll, Dicae. inSchol. Il. 6, 896. g) T. te 
Zafon, Gem. des Alerander von Pherä, D. Sie. 16, 17, 
Plut. Pelop. 283—85. regg. apophth. Pelopid. 5, Ci. 
Inv. 2,49, u. wahrſch. Theop. 5. Plut. adr. Epic. 2 
(r. 1. Brjßn), T& Oijſnc, ihr Benehmen, Plut. m 
virt. en T. ande @utrates, Cart. Inser. Lam. i 
(Biße). i) Andere: Inser. 8,4807, 4, vgl. Add. 

nyevge, m. Bühlau, Mannen., Infchrift ven 
Amorgos, Boss Inser. ined. f. 11, n. 114, K. 

u. poet. (Qm. Sm., Plan.) auch Oujßabe, 
Adv., 6) von Theben in Böotien, Xen. mem. 8, II, 
17, Arist. phys. ausc. 8,8, D.Sic.15,52, Lollep. 

vu,8:2, ep.ad.Plan. 185, Et. M. 25, 18. b) ven 
Thebe in Troas, Qu. Sm. 10, 88. 

„ 76, indecl. (vgl. Bsßosar), Kaſtell ia 
Berfien, lo. Epipb. fr. 8. S. EGsAn9ci. 
Orßyow ot. or, Adv. (über die Schreibung poor 

ſtatt noe», welche noch hier u. da vorlemmt, f. Et. M 
25, 12. 450, 88), im (böot.) Theben, Lys. 23, 15. 
Isocr. 13.178 (wo Orßpesv fickt), Ar. rbet. 2, 33, 
Atb. 13, 602, =, mit dem Artitel als Adj. ı« Onßr 
cv "Hoäxisıe, Schol. Pind. O1. 8,153, u. ra us- 
edxzsa T& Oı,Bncı, Them. 6, 74, St.B. Epricwärt. 
wat: si orz anıyla, Iva Onäinsev ows yirs 
Put. prov. 47, Plet. $. Zen. 6, 17, Phet. 590, 22, 
Suid.s. s# eu ete., Apost. 16, 72. 

Onßoöpa, Ort in Aftyrien, Pol. 6, 1,6. — 
„b. Ptol. 3, 16, 23 Oyyaroöes 7 

Bsyayoica, Scharfenkein, würe Iufel am ne 
niſchen Vorgebirge Afritas, j. Isola di Cervi, Paus. 4, 
34, 12 (Plin. 4, 12,56 Teganuss). 



Onyuils 

OSuyls, (dos, f. Reite, Bein. der Athene, St. B. 
- Zlaugvala, Draco 75, 22. 

Onyarıo, n. Scharfeneck, St. Theffaliens, Hel- 
an.t.StB. @w.® nos, St. B. 
Smiüu, or, pl. (Mammen?), phoͤniziſches Ger 

ch Lecht, Vorfahren des Thale, D. L. 1, 1,n.1. 
‚m. Mammen, V. ver Phyllie,— Kiafos, 

5chol. Aeschin. 2,81, K. 
SA os, m. Mammfen, ein Sreigelaffener, Infchr., 

ırrgeführt von Orelli zu Tac. Ann. 18, 12. 
5 OmAypirpns, m. (Häubner?), Inser. 2, 8846, A, 
P- 3 
Onpaxös, od, b. Harp. u. Suid, os,m. Grab, 

Demos ker erechtheiſchen Phyle, Diog. b. Harp., Suid., 
St. B., Phot., fpäter zur Btolemais (Phryn. b. St.B.), u. 
sure Antigonis, Ross Inser. 1 gehirig, f. And. 1, 17.22. 
Em. Onpaxeis, £ws, And. 1,17, Inser. 689, Att. Seew. 
XVII, c. vn zn - Att.84, Meier se — 
10. Adr. paxödev, aus Them., St. B., 
nad Them., St. B. (And. 1, 22 eig —— u 0 
gaxot, in Them., St. B. (And. 1, 17.22 dv Onuaxo). 
@ ze Kaftel in Mefopotamien, Proo. sedd, 2, 6 

8,1), Sp. 
Orpa, St. Samarlas in Paläftina, Ptol. 5, 16, 5. 
Smvir, m., f. Osrtinc. 
hp, 6, Wild, Bein. eines Schmeichlers in Cypern, 

Clearch,. 5. Ath. 6, 257, b. 
©&fpa, as, ion. (Her. 4, 147—164) u. ep. (Ap. 

Eh. 4, 1761, Call. b. 2,78. 75 u. fr. 118 bei Strab. 

1,46. 8, 847. 10, 484. 17,887) 056pn, u. Onpas, 
Paus. 8, 20, B, An. per. p. Eux., (n), Wildhagen, 
Zägerndorf, nah dem Thebaner Brjoas benannt, 
w. f., 1) ſuͤdlichſte von den fporadifchen Infeln im 
ägäifchen Meere, j. Santorin, früher (Her. 4, 147, Ap. 
Rh. u. Call. b. Strab.a.a.D., Paus. 8, 1, 8. 15, 6, 
7,2,2,%.) Kalarn genannt, f. Her.a.a.D., Pind. 
P. 4,85, Thuc. 2,9, Arist. pol.4,4, Scyl.48, D. 
Sic. 12,42, Strab. 1, 67—10, 484, 3., Pint. Pyth. or. 
11, Dion, Call. Hell. 146, Callim. a. a. O., Schol. zu 
Ap.Bh.4, 1750. 1761 u. gu Ar. Plut. 925, D. Case. 
60,29, St. B. s. v.u.s. ’Avdon u. MeußAlagog, Et. M. 
85, 17, Hesych, s. Omjesor, Anon. st. mar. magn. 
284, Ross Inser. ined. IL, n. 250. — Ptol. 8, 15, 26 
(Hier als Infel bei Attila u. Gubda). Ew. Ompaios, 
aüos, Her.4, 150—161, Paus. 8, 1,8, Strab. 17,887, 
Eust. Hom. 1872,46. Fem. Onguia, St.B. Adj.a) On- 
5 1 B. Innos d. h. dort gefprochen, Pind. P. 4, 17, 

nQaln anöxtscıg, Callim. h. 2,75, zrosntis, Buid. 
e. Eigyopior, ävdoss, Her. 5, 42. Ononloy, von 
ber Farbe eines Kleiderſtoffs, Et. M. 85, 16, ebenfo 
Hesych. @7j080v (fr. Onpalor) ninkor d. i. nos- 
xiAoy, Hesych. &. Schol. Ar. Lys. 160, Poll. 4, 
11. 7,48, Phot. 91,9. b) ®npaixds, St. B., 5.8. 
t& Ongaixd d. i. iudtsa, Ath. 10,424, f. c) fem. 
Orpas, dos, 3. B. Ongaas Tals vıjaoss, Heges. b. 
Ath. 10,482, c. d) Onp&ctos, von St. B. s. Ono« als 
Evov bezeichnet, vgl. %. B. ». Nıxaola. Adv. O4- 
pavde, nad) Th., Pind. P. 5,100. 2) St. in AHobus, 
8t.B. 8) St. in Karien, Arr. An. 2, 5, 7, Ptol. b, 

2,20, 8t.B. 4) Breas u. Ono@v ywoplov, Drt in 
Thracin am Pontus, An. per. p. Eux. 87. 5) Et. in 
Sogdiana, St. B. 6) (Broas) Drt des Taygetus in 
Sparta, Peus. 8, 20, 5. 7) eine der fieben Töchter des 
Amphion und der Niobe, Hyg. f- 69. 8) (Jäger), 
Schiffename, Att. Seew. ıv,d,29 u. 3. 

Ohpäypos, m. Weidner, Wildfang, 1) ©. des 
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Klymenos u. der Epifafte in Argos, Dieuch. b. Parthen, 
erot. 18. 2) Sunbename, Pisand. ep. VII, 804. 

[OnparsöAos, m. Mannen., Inser. 1441, doch lies 
Hoatoiag, u. vgl. C. Inser. 1, p. 922.] 

vn, T ähnl. Wulfpilt (in dem Sinne als: 
Wolfsfimpferin, eigtl. *Wildentodt), T. des Dexame⸗ 
nus in Olenos, Paus. 5, 3, 3. 

8, gen. ovg, fpätere Inser.b. Ross n. 29 ov, 
dat. 84, acc. nv (fo Thuc., Plat., Xen., Dem., D. Sic., 
Polysen., Ath., Zenob.), nur einmal Plut. es. carn. 4 
auch n, voc. Ongdueres, Xen. Hell, 2, 8, 81, 2: 
Ri ewald (d. b. im Gehege od. Sagbreviere waltenb), 
1) Atbener, a) Steirter, ©. des Hagnon, einer der 
dreißig Gewalthaber, welcher bald ö Örjtwe, Plut. x 
oratt. Isocr. 2, D. Hal. Isocr. 1, v. Isocr. 1, Suid., 
od. Kalog gepsorig (er war aus Keos gebürtig, ſ. 
Ar. Ran. 970 u. Schol.), aud) wohl d ere«znyös, Plut. 
es. carn. 4, ober opds drijg xal dewos ds a 
ndvyıa, Ar. Ban. 968, Suid., od. öxounpös, Ar. Ran. 
967, heißt, gewöhnlich aber wegen feines Schwankens 
zwiſchen den politifchen Parteien den Beinamen d xd- 
$oovog führt, Xen. Hell. 2, 8, 81, Luc. amor. 50, 
Themist. or. 5, p. 67, vgl. mit Poll. 7, 22, daß. es fpriche 
wörtlich war zu fagen: zöv Ongausvovs x6dogvor 
önodelodas, Plut. praec. reip. ger. 82. ©. Thuc. 8, 
68—92, Xen. Hell. 1,1,12—2,4,1, Lys. 12, 50— 
79. 18,9—17, Ar. Ban. 541, D. Sic. 18, 88—14, 5, 
Piut. Alc. 1.81. Lys. 14. Nic.2. Cic. 89. glor. Ath. 
1. cons. Apoll. 6, Ath. 5, 220, b, Zen. 8,98, app. 
prov. 5, 28, Suid. s. v. u. s. dsfsds, Harp., Et. M. 
u. die oben angef. St. Er u. fein Anhang, ol egl 
(töv) Ongautvnv, Plat. Axioch. 868,d, D. Sic. 18, 
51.66. 101, Polyaen. 1,40, 9. b) Anderer, Dem. ep. 
4, 1486. 1489. — Komdbie des Gratin, Mein. 1, p. 275. 
2) V. eines Polemon, Arr. An. 8, 5, 5. 8) Andere, 
Ross Inser. n. 29. Inser. 2, 2444, Add. 4) Sophiſt 
aus Keos, Suid. 

« (fo Her., Strab., Paus., Schol., Ap. Rb.), 
(6), Jäger, ©. des Auteflon aus Theben, Bührer 
einer fpartanifchen Kolonie nach der Infel Kallifto, 
welche von ihm den Namen Opa empfing, Her. 4, 
147—150, Ap.Rh. 4, 1760 u.Schol., Strab. 8, 847, 
Paus, 8, 1,7. 15,6. 4, 8,4. 7,2, 2. 

‚f. (eä, f. St. B.) Jägerndorf, fleine 
Inſel des ägäifchen Meere, nach Ptol. 8, 15, 28 mit 
einer Stabt gleiches Namens, bei Thera, j. Theralle, 
Plut Pyth. or. 11, Strab. 1, 57. 10, 484, Thpho. 
622, 1.11, Iust. 30, 40, Plin. 2, 87,202. @w. Onpa- 
eos, St.B. 

Onpderos, m. Inser. 8, 4795,e, Add., Sp. 
Onperräs, m. Wilding (f. Paus.), Bein. des Ares in 

Sparta, Paus. 8, 19, 8, f. Onpstas. 
Onplpaxos, m. ähnl. Wolfger (d. i. Molislanze, 

Wolfstämpfer), ©. des Heralles, Schol. Luc. ed Jacob. 
p. ©. Ongluazxos, weldes wohl auch das richti⸗ 
ere if. 
— , m. Wilda, Gentaur. D. Sic. 4, 12. 

v, vos, 6— norauds, Thierbach, Fl. bei 
Knoffos in Kreta, D. Sic. 5, 72. 

Onpıiöspas, m. ähnl. Wolffrid d. h. den Wolf 
(das Wild) bezwingend und zum Frieden bringend, Name 
eines Hundes des Actaeon, Ovid. met. 8, 233, K. ©. 
Ongodaäuas. 

,oovos, m. ähnl. Wolfgang, Larebämonier, 
Apost. 15,13. ©. Ongvxlo» u. Bupvuxilar. 

Ompıxinie, sous, m. ähnl. Wolmer (ahd. Wolfe 
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mar d. i. wolfsberühmt), 1) Athener, Archon DI. 61, 
4, D.8ic.10, 8, D. Hal. 4, 41 (v. 1. ‘Hoaxäns). 2) 
Korinthier, Künftler in Thon u. Holz (OL 90), Theop. 
u. Eub. 5. Ath. 11, 470, f. 471,d u. Moer. Att., Luc. 
Lexiph. 7, Hesych., Et. M. 451, 80, Suid. Bon ihm 
batte ein urfpr. irdener, fpäter audh metallener Becher 
mit 2 Henkeln feinen Namen, der nun bald Onpi- 
nAeos xUAsE, Plut. Philop. 9, Alex., Theop. u. 4. 
b. Ath. 11,470, 0. 471,e. 472,0, Theophr.h. pl. 6, 
8,2, Et.M. 876,48, aud) 7) Ongıxdsda xölst, Timae. 
b. Ath. 11, 471, f, ob. 7) Onofxdsıos Ysaan, Plut. 
Aem. Paul. 88, Ath. 5,199, b, ob. ©. xgatrjg, Alex. 
b. Ath. 11, 472, a, od. otrjgsov, Apd. b. Ath. 11, 
472, c, vgl. mit 471, b, Suid., od. Ögyavoy, Antiph. 
b. Ath. 11,471, c, od. OnosxAfovs täxvor, Thepp. b. 
Ath. 11,470, f, Et.M., Suid., ob. bloß n OnglxAssos, 
Plut. apophth. reg. s. Scip. min. 17. qu.symp. 1,8, 
Ath. 11, 470, e. 471, b. f. 472, b, od. Onolxisıor 
hieß, Hesych., Ath. 11,471,d. 472,b.o.d, Moer. 
Att., od. Ongfxäesa yovcea, los. 11, 1, 8, u. Thericles 
pocula, Cic. Verr. 4, 18. 

nplpaxos, ov, voc. Onpfuaye, (6), ähnl. Berene 
gar (b. i. Bärenlanze, Bärenfämpfer), 1) S. des Her 
talles, Apd. 2,4, 11. 7,8, Pherec. in Schol. Pind. L 
4, 104, Dion. u. Din. in Schol. Pind. N. 8, 104, f. 
Onoluayos u. Ongsöueyos. 2) Lacedämonier, Har⸗ 
moft, Xen. Hell. 4,7, 29, D. Sic. 14, 94. 8) Kıeter, 
Leon. Tar. 28 (v1, 188). 4) Maler (OL 107), Plin. 
85, 10,86. 84, 8, 19. 5) Andere: Diot. ep. vıı, 173. 
—Eryec. ep. vı1, 174. 

Onpıpduns, ovs, m. ähnl. Eberhard, Lacedaͤmonier, 
Tbuc. 8, 26—52. 

Onpöpaxos, m. Onoluayos, ©. des Heralles, 
Ascl. in Schol. Od. 11, 269. 

‚ f. Wildhagen, Inſel vor Karien bei 
£inbus, Plin. 5, 81, 86. 

pr , m. Wilmers (Wilmer, wenn = aus 
d. i. Wildroß), Lacedämonier, D. Sic. 15, 80, 

ehnl.: 
Onpırwtöns, ov, (6), Athener, Paanier, einer der 

Bormunder des Demofthenes, Dem. 27, 4—49. 28, 12 
—16. 29, 6—45, Plut.x oratt. Demostb. 6. 

Onpıs, sdos, (6), Wild, 1) Kreter, ©. bes Ariftäus, 
Callim. ep. 12 (v11, 447). 2) Künftler, Leon. Tar. 28 
(v1, 204). 8) Sefandier des Antigonus Epiphanes, oĩ 
nsoi row Oijgww, Pol.28,17. 4) Andere, Leon. Tar. 
ep. vı1, 795. - vın, 278. 

Onplras, m. = Ongestäg, w. ſ., Name bes Ares in 
Zacedämon, Hesych. 

Sms, o xsçanoc, Wilde See, Meerbufen an 
der Küfte von Sinä, wahrſch. ver Golf von Tonkin 
rn Anam, Marc. per. m. ext.arg. u. 1,45.47, Ptol. 
‚81.2. 
Onpößpopos, m. Cl. P. 27,p.87, Boiss., Sp. 

‚m. (v. 1. Onodyovos), Wildberg, 
eine Anhöhe am Hydaspes in Indien, Chryserm. b. Plut. 
fluv.1,5, Leud. Pantal. p. 14. 

‚m. ähnl.Wolffrid, 1)graufamer ſtythi⸗ 
fer Fürft, Ovid. Ibid. 883 (Adj. ren): 
2) Hund deg Altäon, Hyg.fab.187. ©. Ongsdauas,K. 

uns, ovs, Inser. auch eus, m. Wildes 
rich (d. i. über das Wild gewaltig oder berrfchend), 
Mannen. auf Knid. Amphorenhenteln bei Stoddart, 
K., Inser. 8, p. 2. n.95. 4, 8518, ı1, 17. 

Onpodsur, pl. Sagos, troglopptifches Volt, Iub. 
er = 

Bnseiov 

m. v.1. für Ongodduas, ein flythifcher 
PR Ovid. Pont. 1,2,201, Naz. 2, 142, B., Schol 
Nas. Geist. 45, id. ne “ ö v4. Bärenfiegerin, 

Omporvixy, f. ähn!. Sigibirn b. 1. Bären in, 
— Paus. 5, 8,8. (Rad Herm. de Iterat. 
p. 15 richtiger Onpodln.) 

e (2), m. Mannsname, Plaut. Trin. 4, 8, 
18, 

‚waves, (6), tihtiger Ongsxion, w. |. 
Sparianer, Plut. Cleom. 8.31. ©. Oupuzxier. 

v.1, für Onadon, w. f. 
Omps, oös, f. Wilde, 1) Amme bes Arch, von | 

welcher er Ongsszäs heißen foll, Paus.8,19,8. 2) 
T. des Phylas, M. des Chäron, Hesiod. b. Pans. 9, 
40, 5. 6, Hellan. u. Aristoph. b. St. B.s. Xaspuiresa. 
8) Amazone, Insor. 4, 7577. 4) Qundename, Inser. 4, 
8189, Vafe in Gerh. A. V. 111. n. 185. 

pev, &vos, voc. (Charit.) Orjgav, (6), Jäger, 
1) ©. des Arnefidemus, K. von Agrigent in Sielim, 
der von Pindar Ol. 2 u. 8 verherrlicht worden if u. 
nach feinem Tode als Heros verehrt wurde, D. Sie. 
11,58. Sein Denkmal, D. Sic. 18, 86. ©. Her. 7, 165. 
166, D.8ic.4,79. 10,68. 11,20—49, d., Arr. An. 
1,12,2, Polyaen. 6, 51 u. wahrſch. auch 1,28, Schel. 
Pind. O1. 2, tit. 8. 16. 29. 87. L2,1. Er u. fein 

Umgebung, D.Sie. 11, 21.48, od. auch fein Geſchlecht 
Hippostr. in Schol. Pind. P. 6, 4. 2) Böotier, Exp 
gießer, Paus. 6, 14, 11. 8) Selinuntier, ©. ein 
Miltiades, Polyaen. 1, 28, 2. 4) Theffalier, Plut. 
Amat.17. 6) S. bes Menippus, Luc. ep. 2 (1X, 567). 
6) Parafit b. Menander, Ael.n.an. 9,7. Daher Or- 
re Barafiten und Schmeichler wie Tp-, Suid. ». 
suvunoy u. Kislaopos. 7) Andere: =) Meloag. 

epp. xIT, 41. 60.95. 141.266. b) Charit. erot. 1,7. 
o) Inser. 2, * pP» 67, N Add. — 

Onocqpa (v.l.Gnoocoo). Ort in Aſſyrien. 6,1,4. 
Onravpös, — (6), Schat, Schat⸗ 

tammer, a) Name von beſondern Häuſern zur Auf 
bewahrung der Schäge, fo des Minyas, Paus. 9, 56, 
4. 88, 2, des Hiereus, ebb. 9, 87, 5, bei. in Delphi, Paus. 
10,11, 1.2. 5, Strab. 9, 420, u. in Olympia, Paus 
6,19, f. Lex. b) eine unterirdiſche Höhle in Meffen 
welche als Gefängniß benugt wurde, Plut. Philop. 19. 
% Kaftell in Neu⸗Epirus, Proc. add. 4, 4 (278, 19). 
4) der Schat als Perfon, Luc. Tim. 29. 89—41. 

ravpoxpicovir ‚m. »Goldſchab⸗ 
ſieggöldner, miles, Plaut. Capt. 2, 2, 85. 

aa, b. Hesych. u. Schol. Ar. Piut. 627 0 
oda, (te), Stifftsfeier (f. Onceds), Ber zu Ehrra 
des TIhefeus. Nach Plut. Thes. 86 zwar am achten jedes 
Monais gefeiert, doch befonders in Pyanepfion, Ar. Pint 
627 u. Schol., Plut. Thes. 4, 27. 85, Suid., Hosych 
Onoda, 7. Stift, Ort in Delphi, Plut. Thee. 5. 

, ov, pl. as, &r, dor. (Soph.) är, (e) 
Shefeusfproffe, Nachkomme des TIhefeus, a) Tr 
feusfohn, Denopion, Ion 5. Plut. Thes. 20. b) Söm 
des Thefeus, Akamas u. Demophon, zo Oncslde, 
Eur. Hec. 128 u. als Ad). Eur. Tro. 81 u. Schel. 
Onosidas, ’Adyvaluy noduos, vgl. Lysim. in e 
Schol. b) die Nachkommen des Thefeus, melde in 
Athen nach Thefeus herrſchten und beren letzter Th 
mötes war, Paus. 1,8, 8. 2, 78,9. c) überhaupt bie 
Athener, Diod. ep. vır, 40, Suid. s. Zyxorer, St. B. 
s. Adnvas, Soph. O. C. 1066 u. Schol. 

Ono«ov, nah Et. M. u. Philoch. daſ., fowit 
Herdn. in Cram. An. Ox. uI, 252 O4oaov (mie 
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Ath. u. Theophr. ſteht), (76), Stifftoweih (d. i. 
Stiffts- od. Thefeustempel), Dem. 18, 129 u. Schol., 
Strab. 9,896, Piut. Thes. 27. exil. 17, Herp., Suid., 
Apoll. v. Aesch., Inser. in Bödhe Staateh. xLva, 
tab 7, nad} Schol. zu Aeschin. 8, 18 gab es ihrer zwei, 
einen in Athen, u. einen außerhalb Athens, u. nach 
Arist. or. 5,p. 60 überh. mehrere. Er diente mit feinem 
großen heiligen Bezirke ebenfo zum Afyl, Ar. Equ. 1812 
u. Schol. fr. 477,4, D.Sic. 4, 62, Hesych.n. Pbiloch. in 
Et. M.), als zum Sammelplat ber Truppen, Thuc. 6, 
61, And. 1,45, fowie zur Verfammlung ber Thetmo⸗ 
theten, die dort bie Verloofung vornahmen, Aeschin. 8, 
18 u. Schol. 2) ®efängnif, Hesych., Et. M. 8) eine 
Pflanze, die als Heilkraut diente, Timoch. b. Ath. 15, 
684, f, Tbeophr. h. pl.7, 12, 8, Hesych., Et. M., 
Plin. 21, 17. 22, 22. 

poly, FBos, m. Stifftsweiler b. h. ein 
fi im Thefeustempel berumtreibender Stlave, Ar. fr. 
(394, D.) b. Et. M., Suid. 

Oneebs, gen. Eos (bei att. Dichtern bisweilen zwei⸗ 
fylsig, Soph. O. C. 1003. 1108, Eur. Suppl. 688— 
668, 3. Hipp. 10. 520), ion. u. ep. Ono&os, Her. 9, 
78, Nonn. 47,822, — 515, öd., Qu. Im. 4, 881. 394, 
ev. au) Ononoc, Nonn. 47, 414— 48, 586, ö., Qu. 
Sm. 18, 497. 518, dat. Onost (ep. feltn, u. nur 
Crinag. ep. 1x, 545), ey. Oncäı, Nonu. 48, 562, 
gewöhnt. Onone, Ap. Rh. 8, 1099, Nonn. 47, 883 — 
48,549, d., acc. Oncsä (ep. &, Od. 11,681, 8., 
Slgde, u. fo au Eur. H. f. 619 u. Soph. O. C. 
1055 (Cant.), doch hier meift &, Soph. O. C. 1458, 
Eur. 8uppl. 8.87. Hipp. 1158), voc. Onoed, Soph. 
0. 0. 569, 3., Eur. H. f. 1229, 5., Nonn. 47, 860, 
d., or. b. Plut. Thes. 24, (6) Stifft, od. Stifter 
(olxsorig,. f. Schol. Avschin. 8, 18, von Tudives, 
vgl. Et.M. s. v. u. Plut. Thes. 4, hier jedoch mit anderer 
Erklärung. 1) ©. der Aethra u. des Pofeibon (fo Plat. 
rep. 8,831,c. Isocr. 10, 18. 28, Hellan. in Schol. 
D.3, 144, Plut. Thes. 6. parall. 84, Paus. 1,17, 8, 

. Arr. An.7,29,8, Luc. Cyn. 18, Arist. or. 7,p. 75), 
od. des Aegeus, Il. 1, 265,' Hes. so. 182, Soph. O. 
C.69. 550, Eur. Heracl. 209, Isocr. 10,18, Dem. 
60, 28, Apd. 1,8,2—8, 10, 16, 8. D. Sic. 4, 59, Plut, 
Thes. 4. Cim. 8, Luc. luct. 5, Pherec. in Schol. Od. 
11,820, Suid. s. Alyalov, K. in Alben, u. ald Grũn⸗ 
der des athenifchen Staates göttlich bucch Tempel (f. On- 
astoy vgl. mit Paus. 1,17,2. 80, 4), Opfer u. Feſte, 
Piut. Thes. 86, Paus. 10, 11, 6 (f. Brose), Stas 
tuen, Paus. 10, 10,1, ep. ad. Plan. 105, Abbilduns 
gen, Faus. 1, 8,8 — 10, 29, 9, d., Hymnen, Xen. 
conv. 8,81, ala 6 utyas (Qu. Sm. 13, 497) mannigs 
fach verehrt, fo daß die Athener ſich gern als feine Nach⸗ 
Tommen Bnosidas (w. f.) nennen ließen, vgl. mit Aesch. 
Eum. 402, u. fle in ber Schlacht bei Marathon feine 
Erſcheinung zu fehen glaubten, Plut. Thes. 89. Er tritt 
oft als Perſon auf dem Theater auf, z. B. in Soph. O. C., 
Eur. Heracl., Suppl., Hipp., u. ift ebenfo auch Ti⸗ 
tel mehrerer Komödien, Mein. 1, 581, u. wurde zum 
Gegenftand von Rebeübungen benugt, Antiph. b. Walz 
rhet. vol. 7, p. 5, 26. (Ueber fein Grab f. Plut. 
Cim. 8, Paus. 8, 8, 7, Heracl. Pont. 1, 1.) Er u. 
feines Bleichen heißen Onoses, Plat. Theset. 169, b, 
er u. feine Begleiter 05 a (ròy) Once, D. Sic. 
4,61, Plut. Thes. 85, Et. M. 808, 28, u. er u. feine 
Beitgenoffen oĩ negl Onosa yayorstes, Isocr. 12, 205. 
Thaten von ihm ae beißen außer &920s u. Zoya auch 
bloß z6 Tod @nosws, Luc. Hermot. 47, u. fein Rei 
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T& ®ns£os, Eur. Suppl. 697. Bon feinem vielgeſchaͤfti⸗ 
gen Wirken hieß es ſprichw. odx Avav (Ye) Onadas, 
Plut. Thes. 29, Zen. 5, 88, Eust. Il. 18, 82 u. Suid. 
s. odx dysv. Galt er doch ale ZAAos "Hoczing, ſ. 
‘Hocxins, u. von feiner Freundſchaft mit Peitilhous 
as innige Freundſchaft ssgfdev zul Oncdws pr 

evia, od. Onssds ITssoldov», Apost. 14, 19. 8, 
91, a, vgl. Luc. Tox. 10. salt. 60. Charid. 16, Liban. 
ep. 885, D. Chrys. or. 74, p. 645. Auch hatte ein 
Selfen bei Sermione von ihm ben Namen Onosos 
niroa, Paus. 2, 82, 7. 2) Gefchichtfehr. über Ko» 
rinth u. f.w., Suid., Et, M. 145,58, Tzets. Lyo. 644, 
Stob. flor. 7, 67. 70 (2x ıöv Onolac). 8) An- 
dere, Inser. 277. 1891. 2, 2152, i, Add. 8608. 8, 
8990, c. 6582, u. auf Münzen, Mion. ıv, 588. 

ü üo, m. = Onosidns d. i. Athener, 
Antb. app. 61,88, Inscr. 8, 6280, B, 88. 

Wa n, ov, ep. fl. Gnosloc, thefeifch, Tryph. 

Ononts, Hoc, S. 1) Gedicht über Thefeus von Py⸗ 
thoſtratos, D.L. 2, 6, 16. vgl. mit Arist. poet. 8, Piut. 
Thes. 28. 2) eine Haartour, Plut. Thes. 5. 

Oneis, Bdos, f. Adj. theſeiſch, zöcm, Aesch. 
Eum. 1026. 

Ofeımwos, m. *Stifftaroß, aus Kerameis in 
Athen, Bateru. Sohn, D.L. 5, 2,n.16. 

Onexos, St. im Gherfones, Agsth. 5, 12 (302,8), 
Sp. 
ER aa in Tpefeus Tempel ſtoöͤhnen ob. fpreihen, 

Onorloy, Kaftel in Macebonien, Proc. aedd, 4, 4 
(280, 12), Sp. 

Oara, a) Bezeichnung bes 8. Buchs der Sliade, Steph. 
ep. ıx. 885. b) Bein. des Hefopus, weil er Knecht 
ei) war, Phot. bibl. p. 151, 28. 

res, pl. Söldner (d. i. Lohnarbeiter, 05 Togo 
pn Evsxa doviscortes, Suid., nach Cart. Grich. 
Et. 1,219 Gehaltene), nad Solons Eintheilung Name 
ber vierten Klaſſe des athenifchen Volkes, Thuc. 6, 48, 
— 18, Arist. b. Harp. s. v. u. “Inndg, Et. 
.A. 
Odyxns, m. eine hohe Spitze des Paryadres in Pon⸗ 

tus, j. Tetich (b. D. Sic. 14, 29 Xrjvsov ögog), f. Xen. 
An. 4, 7,21. 

[Orayarlöns im Rh. Muf. N. $. II, p. 108, f. 
&royreastdas.] 

‚v6Na, ns, Muvn, See in Möften, viel. j. Kod⸗ 
ſchego ob. Kodſchegol, Ptol. 8, 10, 4. Auch hieß Ioroow 
oröum yırldy fo, d. 1. die nörblicfte Mündung des Das 
nubius, Ptol. ebend. 
O v cun, Proo. de b. P. 1, 9, Sp. 
OräiAnda, Zleden in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 

0 
GSiavvucq, q̊, Landſchaft Aflens im Trapezuntifchen, 

bei Spätern 9 Tlavızı xupa, wo bie Tidvos (in 
Kolchis Zdyvos genannt) wohnten, Arr. per. p. Eux. 
7,1, An. per. p. Eux. 88. 
Orbrolıg, f. Alinoiss, w. ſ. 
Ouqone od. fs, Mannen., Ross, n. 95, M. 
Otaros, m. Albuin (d. i. den Göttern geweiht, 

f. Ath. 8,862, eu. Lob. path. 406, od. Haufe, nach 
Curt. Griech. &t. 2, 291), 1) Führer der Satyın im Zuge 
des Dionyfos nach Indien, Nonn. 14, 106. 2) Athener, 
Inser. 284. — Unterer, Insor. 8, 8846, Add. 8) bac« 
chantiſcher Ehor, Ath. a. a. O., f. Lex. 4) Seſt des 
Poſeidon in Aegina, Plut. qu. graoc. 44. 

1 
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anne Ptol. 5, 12,7. > 
f. Diſe (d. i. Here od. die mit dem böfen 

Blid, = Hipa, f. Hesych. 5. Iußess), 1) Amagone, 
8t.B.s. Bsßass, Arr. b. Eust. zu D. Per. 828. 2)—= 
Osßals. 
og dos, (H), Dieffen (f. St. B. u. vol. 

®lßa), b. Eust. ju D. Per. 828 „ Gegend am 
Bentus, Em. die als Zauberer berüchtigten Bfßror, 
St. B., Hesych. u. Phyl. b. Plin. 7, 2, 2, in Piut. 
qu. symp. 5, 7,1 Oißets (codd. Bnpeiz). 

@ußınds, 1. Stadt in Mauritania Caes., Ptol. 4, 2, 28. 
xos, m. Hitzig, lacedämoniſcher Polemarch, 

Xen. Hell. 2, 4, 83. 
5 A =: Ber (= —) g in Karen, 
ycophr. b. St.B. (v. 1890, wo aber os ftcht), 

@w. Bißpros, St. B. ” 
©ißpev, wos, (6), b. Plut. Artox. 20, Harp., 

Said. u. Inser. 4, 7217, &Xpßpev, Scharfe, Fein 
(f. Hesych. s. $sßorjv, val. mit Lob. path. 298, n. 
8), 1) Lacebämonier, a) Harmoſt in Afien, Xen. Hell. 
8,1,4—4,8, 22. An.7,6,1— 8,24, Isocr. 4, 144, 
Arist. pol. 7, 14, D. Sic. 14, 36 — 99, ö., Piut. a. 
a. D., Epbor. 5. Ath. 11, 500, c, Aristid. or. 46, p. 
291, Antiph. b. Ath. 6,280,e, Polyaen. 2, 19. 6, 
10, Harp., Suid. b) Herrſchet von Kyrene, Freund 
bes Harpalos, D. Sic. 17, 108. 18, 19 — 21, Arr. 
b. Phot. 70, @, 12, er u. feine Leute, od zepd &i- 
Bowve, Strab. 17, 887. 2) Athener, Koch, Philost. 
b. Ath. 7, 298, a. 8) Insor. 4, 7217. 

&. &t. in Libyen, Hecat. b. St.B. Ew. Oiy- 
ywos,St.B. S. Tiyyıs. 
ei f. Ott im Innern Libyens am Niger, Ptol. 

4,6, 27. 

Oryißa 7 Oinda zoravia, rum. Kolonie in Nur 
min: Ptol. — 2,29. 

ypos, f. @fßoos. 
OtıBı To öpos, Gebirge im Innern von Africa 

propria, Ptol. 4, 8, 20. 
Brit, f. Oixad. 
Oraßobs, Infel im Euphrat, Isid. mans. Parth. 

1 (cod. OAaßoös), Amm. Marc.24, 2, 1 nennt fie 
Thilutha. (Ebenfo gab es ein Thilaticomam im nört» 
lichen, It. Ant. p. 192, u. ein Thilsaphata im füpl. 
Mefopotamien, Amm. Marc. 25,8, fo wie cin Thi- 
bisins in Mefopotamien, Not. Imp.). 
ee Ort in Albanien, Ptol. 5, 12, 7. 
Brkdda Mi odde, Drt in Mefopotamien unter 

halb Abu Saibe, Isid. mans. Parth. 1. 
Olyapov, n. (Warmsdorf? = Olußgor), Kaftell 

in Theffalien, Liv. 32, 14. 
Olypıs, d, Phrygiſcher Name = Tißsos, m.f.. dab. 

das Sprihw. Mais xal ups, app. prov. 8,79. 
Olyßpev, f. Bifowr. 
Orpvadk, = Ocuvasd, w. f., LXX, Iud. 14,1. 

Ios. 19, 48. h 
Gas, pl. Dünaburg, Hauptfladt der Einae im 

oͤſtl. Indien, viel. j. Ifin, Marc. p. m. ext. 1, 16 
(cod. @elvas), An. (Arr.) per. mar. erythr. 64 
(cod. @tva), b. Ptol.7,8,6 Zivasn Bivaı. 

OwerAots, (dog, f. Inser. 8, 4874. 4884, Sp. 
Owvertvas, Inscr. 8, 4890, Sp. 
Owäs 7 Guviuc (m. f.) äxge, Ptol. 8, 11, 4. 
®inooa, Sandow, St. in Zeugitana, Ptol. 4, 8, 6. 
Owirms, f. Os. 
Owsehlas untods, Inser. 8,4879. 4881. 4888. 

4885, Sp. 

Bloßn 
Givr vrnoic, Inser. 8, 4868, Sp. 
Eirravıverduos untods, Inser. 8, 4877, 6,5%. 
Sivrias, f. Düneburg, Gt. in Cyrenaila. Piel 4. 

4,12. 
Oivodes 76 500, Sanhberg. Berg in Aegyyira 

an der ſũdl. Grenze von Marmarifa, Ptol. 4, 5, 18. 
roylrev, bict. für m 

vns, Beoyeriöns, Oeoyeitor, A. Rang. 11,8%, 
u denn FA od. — = Jeds, 1304, ſ. Vor. 
Inser. 1574. 2860, Curt. A.D. n. 8. u. tretifdh, Hesyeh 

©royırövıos, m. Frommholz, böet. Patrenym 
(f. Osoyestov), A. Rang. 11, 898, K. 

Oiovirov, ovos, m. böot. ⸗ Gtoyeftrov, Diben: 
nier, Keil Inser. Boeot. II1, 13. 17. — Leake n.8i. 

Guveiridas, ẽo, m. Frommholz, Ordomaia, 
Archon, Keil Inser. boeot. II, 2, Anderer Osoyrai- 
das, b. A. Rang. ı1, 898, K. 
Giod rios, m. (= Gsod) Gottfchers, bie. Pr 

tronym. vom Orchomenier Puthias, Keil Inser. boex 
11, 7 (Curt. n. 8). 

xıos, m. ( Gcod.) "Gottfchedels, bir 
Batron., Keil Inser. boeot. II, 12. — Achnul. Beodupr 
x+os, b. A. Reng. IT, 1804. 
—— bõot. für Gcooooc, Inser. 1568. 
Oiox , m. böot. Patron. des Orchomenier Fr 

Igfritos, = Geoxoudesos, Böpperg, Keil Ins. 
boeot. ı1, 5, Curt. n. 8. 

Brorotöns, böct.— Beoxidng, A. Rang. ı1, 139%, 
Ahr. Dial. ıı, 521 hat &soxoddesc. 

Or6ANa, Kaſtell in Mefopotamien, Proc. nedd. 2,5 
(228, 2), Sp. 

Orspvarros, — Osdurnoros, Tanagräer, Inst. 
1593. 

Gictoros, m. — Bedforos, Conj. b. Keil in Inser. 
1569, f. Keil Inser. b. 34. 
Oromöpmos, m. Gottfhids. bdot. Patron Wi, 

Orchomenier Mnaftthaleis, von Os6mounos, Keil Ins. 
boeot. 11, 21. 

Bıswopros, Brorälns, bot. = Besrzouos, Beet 
Ans, A. Rang. I1, 1804, K. j 

©roripios, m. Guthries, böot. Patron, Uliti 
Reif. ©. 247,K. 

Orsripos, w, boot. Georiuoc, A. Rang. n. 15% 
Orchomenier, Keil Inser. boeot. I, 22 u. 28 (Curt 
8 

Ols, Givoc, doch vom Frauenn. @sds, (N), Sr 
dau, 1) St. in Oberägypten — "Aßudos, w. f., Alex. 
St. B. Bon ihr hatte der Gonsıns 7 Onniıns vos 
in Aegypten feinen Namen, Ptol. 4, 5, 66. Em. 6ır 
ns, St.B. Es hießen aber zwei ägyptifche Dpnakia 
fo, Maneth. b. Sync. 54,d (cod. Oeıwtrns), n.55,% 
Eus. chron. Arm, 53. 98. 2) Gegend in Indien, m 
@ivas, w. f., lag, An. (Arr.)p. mar. erythr. 64.65. 9) 
Frauenn. Inser. 8, 4970, 8. 

Owrapäraı, Völterfchaft, wahrſch. Farmatifch, Ins 
2068, B,9. vgl. vol. 2, p-84n. 8. 85, a. 125... 

©wrayplX, (N), Inser. 4, 9114, Sp. : 
Oi ns, voc. (Heliod. 2, 11. 14) Oapn, li 

Hauffe (nah Suid. = 700pds) , ob. Drude di 
Traute, Erwünſchte (nach Curt. Griech. Et. 2, 162), |! 
T. des Aſopus, böotifche Nymphe, nach welcher bie Et 
Thisbe benannt fein ſoll, Paus. 9, 82, 2, St.B.® | 
eine Ouellnymphe in Thracien, Them. or. 7, p. 151. 3) 
aus Babylon, Geliebte des Pyramus, Nonn. 6,943 — 
855, d. 12, 84, Ov. met. 4, 55 — 165. 4) Gitkr 
fpielerin, Heliod. 1, 11 — 5,2, 5. 5) Andere, Metred. 
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Broßıavss 

zıv, 116. Insor. 8, 8848, Add. 6) v.1. für Orjßn, T. 
des Jaſon, Theoph. 6. Plut. adv. Epic. 10. 7) Mens 

gen od. Trautenau, St. in Vöotien am Heliton, j. 
KRotoft, 11.2, 502, Nonn. 18,61, Strab. 1, 16. 7, 298. 
9,411, D. Hal. comp. verb. 16, Paus. 9, 82, 2.10, 
87, 2, Ptol. 8, 15, 20, St.B. Ew. Epsphr. 
B. St. B.,u. Otoßeis, auch als Adj. mit adAnzıs, St. B. 
Bei Xen. Hell. 6,4, 8, vgl. mit Strab. 9, 411 u.St.B. 
Heißt fie O 5 

Owoßravos, m. Hauff, od. Trautmann, Athe⸗ 
ner, Inser. 408. 

Siouca, Ort in Zeugitana, Ptol. 4, 8, 81. 
Burpi, hebr. Monat — dem macedon. Yrrepßege- 

Taios, los. 8, 4, 1. 3 
©®rws(T)ltıpa, Ort in Maurit. Caes., Ptol. 4, 2, 26. 
®iey, m. Gottmann (bdot. = Bbwr), Dres 

menier, Keil Insor. boeot. 1, 2. ı1ı, 82, Thebaner, Mion. 
8. ım, 580. — Cart. n. 7. Leak. n. 87 u. Inser. 
1565 nad) Con). 

Opevräpvpis, 8005, zöun in Aegypten, Inser. 2, 
8692, Sp. 

Bpodıs, ss, 7; (Said. Bu. Övoua Indıxöv), 
b. Ptol. 4, 5, 51 Gpovts, Bodftevt (fo nad Hier. 
in les. 46, 1), St. in Aegypten im vouös Bovirne, 
wie ihn Her. 2, 106 annimmt, der aber fyäter mit dem 
Mendeſiſchen vereinigt wurbe, daher nach Arist. or. 47, 
p- 610, Ptol. a. a. O. n. Jos. db. Ind. 4, 11,5 in 
dieſem gelegen, f. Luc. rhet. praec. 24, Phot. 65, b, 11, 
u. St. B. 5. v.us. —— Biſchoffeſit, Socr. 
b. e. 2, 28, 18. Ew. Gpoviri, St. B., Socr. h. o. 
4, 28,69, u. Opovatos, Sozom. 3, 14, extr. (Ios. c. 
Ap. 1, 1, 15 nennt auch einen König von Aegypten 
Oyacıs.) 

Goal (dat, Has) v7cos, Spipbergen (f, Butim. 
Lex. 2, 64) tleine Klippeninfeln am Ausfluß des 
Acheloos, die Spigen der Echinaden, j. Gurfolart, 1, 
fonft noch "Ofstes genannt, w. f., Od. 15, 299, St. B.s. 
4ovilysoy, Eust. U. 805, 46, Suid., Strab. 8, 851. 
10, 458. 

Bodva, f. Odva. 
Odava, Raſchenberg (nach Arr. u. An. nad) Odas 

benannt), urfprüngl. Name für Tiave, w. f., Arr. 
p. pont. Eux.6,4 (St. B. s. Töava), An. p. pont. 
Eux. 41. 

©oävraoy, n. —— (Sturmhaube), 1) 
&xgov, Vorgebirge auf der Infel Karpathos, Ptol. 5, 
2, 83. 2) Küfte von Rhobus, den Sporaden gegenüber, 
Strab. 14, 655. 

Goßvrraos, a, ov (f. St. B. s. ’Aßavzks), den 
Thoas, den König im taurifchen Eherfones betreffend, 
— Taurica, fo sedes, Sil. 14, 260, dann Bein. der 
Diana, Val. Flace. 8, 208, Ov. Ib. 884. 2 

®oavrıävds, m. Raſchig, Mannsn., Inser. 8, 
4380, e.f. g.h. 

Boards, dos, 1. Tochter des Thoas in Lemnos, 
Gyypflpyleia. Ap. Rh. 1, 687 u. Schol. — 712, Ov. 
Her. 6, 168. 

®oavris, J. Raſchig, 1) eine Phyle in Alerans 
dria, nah Goac, den Remnier benannt, Satyr. b. 
Theophil. ad Autolyc. 11, 94. 2) = ®oartiäs, w. f., 
Stat. Theb. 5, 650 u. 700. 

Os6afos, m. (?) (nad Welder Tril. S. 592 To» 
beit), Bein. des Apollo, Hesych. (Schmidt vermuthet 
ia fo daß er von der kretiſchen Stadt fo benannt 
ei). 

©®S6apıs, sos, m., b. An. per. p. Eux. 80 ®odgsos, 
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ov, notauds, Ruf (rush vom ſchnellen Lauf), Küftenfl. 
im Pontus Polemoniacus, Arr. p. pont. Eux. 15 
(22), 8. (Plin. 5,7, 7 erwähnt auch eine Stabt Thoar 
auf der Infel Meninz.) 

@das, äol. Bdnss (f. Choerob. in B. A. 1198, 
An. Ox. ı11, 288), gen. ayrog, doch bei Wesch. u. 
Fouc. 318 u. 417 u. nah B. A. 1188° aud) Bor, 
dat. ®öarıs, acc. Odavta, Hes. in B. A. 1188 au 
®6ar, f. Ahr. Dial. 11, 410, voc. ®des, Eur. I. T. 
1486. 1474, u. Odav, Il. 13, 222. 228, ep. Anth. 
111,10, Raſch (Odas, ös wxiv nddm Tedsig Icov 
ztsgolg als Todvou’ Ada ride nodwxelas ydgıy, 
Eur. I. T. 82 u. ff.), 1) Sohn des Dionyfos u. ber 
Ariadne, K. von Lemnos, Il. 14, 280 u. Schol., Her. 
1,183, Ap. Rh. 1, 621—624 u. Schol. — 4, 426, 3., 
D. Sie. 5, 79, Apd. 1, 9,17. 8, 6, 4, Scymn. 644, 
Apost. 10, 65, Phot.lex. s. Ahuvıov BAinwv, Et.M. 
595, 26. 712, 51, Tzetz. Lyc. 1875, Hyg.f. 15, 9. 
Er wurde Heros, daher führte die Phyle in Alexandria 
(f. Ooantks u. Batyr. a. a. D.) feinen Namen, u. 
war abgebildet, Anth. 111, 10. 2) &. des vorigen, Schol. 
Stat. Theb. 4,771 u. viell. I. 23, 745. 8) ©. des 
Boryſthenes, K. in Tauris, Perſon in Eurip. Iphig. 
Taur., Eur. I. T. 32. 1286, d., Lue Tox. b. Ant. 
Lib. 27, Hyg. f. 121, Ovid, Trist. 1, 8, 28. ıv, 4, 
66. Pont. 111, 2, 59, A. Nach ihm wird die Krimm u. 
die Diana Thoantes (f. @odrrssos) benannt u. ebenfo 
die St. Bdave für Töave, Arr. p. p. Eux. 6,4. 
An. p. p. Eux. 41. 4) ©. des Sfarios u. der Beribda, 
Apd. 8, 10, 6. 5) Begleiter des Thefeus, Menecr. b. 
Piut. Thes. 26. 6) Xetolier, a) ©. des Andrämon u. 
der Sorge, Held vor Troja, I. 2,688. 4, 527 — 19, 
239, d. Od. 14,499, Paus. 5, B, 6. 10, 38,5, Qu. 
Sm. 4, 508 — 12, 318, d., Arist. ep.22 (Anth. app. 
9), Hesych., Tzetz. Lyc. 780. 1011, Hyg. f. 81. 
97.114. b) K. von Aetolien gur Zeit Sannibals, Pol. 
21,14. 22,14. 26. 28,4, D. Sio.29, 18. 84, App. 
Syr. 13, Strab. 6,255. 7) Trojaner, a) Il. 16, 811. 
b) Begleiter des Aeneas, Virg. Aen. 4, 415. 8) ©. 
des Drnytion, Korinthier, Paus. 2, 4, 8, Schol. Eur. 
Or. 1087. 9) Eubder aus Oreos, Dem. 9, 69. 10) 
Rhodier, Pol. 80, 8. 11) Tyrann von Milet, oĩ neot 
®öayta, Plut. qu. graec. 82. 12) Maynefier, S. des 
Mandrodorus, Satrape von Gebrofien, Arr. An. 6, 
28,2. 27,1. Ind. 18,7. 18) Inser. 8, 4863. 4866, 
t,6 u.18. 14) alter Name des Fluſſes Achelous, Strab. 
10, 460, St.B. s. ’AysAsos. 17) Pferd des Amphia⸗ 
taus, Schol. Pind. O1. 7, 21. 

Obara, f. Schnelle, T. des Teukros, Mutter des 
Priamos, Schol. Il. 8, 250. 

B6PnXcı, früherer Name der Iberer von @dßnkos, 
S. des Japheih, benannt, Ios. 1, 6,1. (Auch ein Sohn 
d:6 Lamech hieß @0ßaAog, Ios. 1,2, 2.) 

Boyäpa, St. in Serica, Ptol. 6, 16, 8. 
O6n, f. Schnelle, 1) T. des Oktanos u. der Te⸗ 

thys, Hes.th. 854. 2)T. des Nereus u. ber Doris, I. 
18, 40. 

8, m. 8. im Bosporus Maeot., Inscr. 2, 
p-95,b. 111,b. 115,a, Sp. 

Bowlas, m.Shmaufer, Mannen., Inſchr. v. Daulia 
bei Ross Insor. Ined. n. 81, K. 
Bots, f. St. in Aegypten, viell. das Thomu in It, 

Ant.p. 166, Agath. de mar. Erythr. fr. 22 (Müller 
vermuthet Böyss, f. Occ). 

Borrlev, m. Delphier, Inser. 1692. Achnl.: 
Bolvay, wrog, m. Spracufer, Plut. Pyrrh, 28. 
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(Bei Suid. ficht Golvwrog PEospnpyes Zugaxod- 
05). Aehnl.: 

Botvos, Shmaufer, Athener ("Ayxuijder), ©. 
des Mpollothemis, Philhiſt. Heft 6 — 7, tab. unica, K. 

Ins, m. Name des Kronos bei den Vhöniziern 
u. Syrern, Damasc. v. Isid. 115. 

BoAopatos, m. 1) Räuberhauptmann, Ios. 20, 1,1. 
2) 8. der Geſſirer, Ios. 7, 1,8. 

BoAdpev "Paßlanuos (Ef), Inser. 8, 4625, Add., 
Sp. 

&&Xos, 7) (nad) 3. Emp. gramm. 1, 148 aud) 6), 
Kuppel, a) öffentl. Gebäude in Arhen, worin ſich die 
Prytanen und andere Beamte aufbielten, Plat. ap. 82, 0, 
And. 1,45, Dem. 19,249, Paus. 1, 5, 1, Poll. on. 8, 
155. b) Gebäude in Cpidaurus, Paus. 2, 27, 8. ©. Lex. 

oöwros, nölss, St.in Africa propris uns 
weit Karthago, App. Lib. 18. 

vor, Keftell bei Sale, Thpbict. 2, 10 (86, 

Boivor 

Bopaı 
6), Sp. 
) = Omu., w. f., Inser. 4, 9868, Sp. 
®6os, m. Schnelle, Hund des Altäon, Ovid. met. 

8, 220. 
Kae, Inser. 4, 8774, Sp. 

®6par, b. St. B., Suid. u. Pbot. 98, 11 
Säellendorf (d. 1. Befchälerdorf, wo nice Huffen 
borf, denn Sooctyecç vd. nad) Schmidts Conj. Yopdr- 
die iſt ⸗ FE bei Hesych.), attifcher Demos der Anti⸗ 
ochiſchen Phyle an der Werlüftedes Landes zwiſchen An⸗ 
corus u. Zampträ, Diod. $. Harp., Et. M. u. d. o. a. St. 
En. pl. sic, acc. &ag, Strab. 9, 898 (v.1. 
©®ogsts), Inser. 172, Att. Serw. x, c, 92, Ross Dem. 
Att. 17, b. Plut. x oratt. Andoc. 1 Oↄpebés. Adv. 

(Inser. 172), O&pafe, Obpoci, St. B. 
Täieg, tömiſcher Bollstribun, D. Casa. 

53, 27. ©. Yapdrıes u. * 
Bopärye, m. Sämig (= d Iopalos Meoc b. Ly- 

<ophr. 352, wo dies in Schol. auch enspuoyöroc xal 
yerynrıxös erflänt wird), Bein. des Apollo in Late⸗ 
dãmon, Hesych. 

m. ©. des Gomares, von welchem bie 
Sr den Namen Bepyanalos führten, Ios. 1,6, 1. 

‚yye, Bolt, Proe. Goth. 1, 12.2, 28, Sp. 
Bopıxlav, m. Schelle (f. Bögsxos), Mennn, 

Philhaſt. T. ıv, p. 272, K. 
Beginde (fo nach Theogan. 60, 9 zu betonen). 5. 

Strab., Harp., Nonn., Nic. Dam. ‚b. Nonn. 
gen. ep. eie (d, f. Strab. 9, 899), in Et. M. u. codd. 5, 
Thae. 8, 95 Bepweös, als Schler der Abfchreiber begeichnet 
von Lob. path. 841, Schellendorf, eine ver 12 alten 
Stäbt: Autitas 

435, Nenn. 18,187, Died. 6, St. B.. Nic. Demase. 
fe.53, Apd. 2,4, 7, Schel. Od. 11, 321, Mel. 2,3, 

Plin. 87, 5, 18. &w. 

805% 

(Sturzlopf od. Shellenberg), ein Berg in Antike, 
Soph. O.C. 1595, wahrſch. Doriscum Prom. b. Plin. 4, 
7,11 (v.L Thoricos). 2) @dgszog, m. Schelle (ab. 
scelo, Befchäler), Heros bes Demos, Hesych. 
Nee I, Gefandter des Belifar, Proc. b. Goth.3, 

11. 37, Sp. 
Gopios, m. (Thorius, Torius nad Varr. r.r. ?, 

1,10 Stier), Zroöpsos @dgsos, römifcder Boll 
tribun, App. b. civ. 1, 27. 

der Gepaeden, Proc. Goth. 8, 84.4, 
18. 27, Sp. 

axog, 1) m. Schemel (denn neh He 
sych. it S. bronddıev, tab. in Schol. Theser. 15, 
60 au Bodraf genannt, ähnl. Kaiſerſtuhl), Ben 
in Argolis, im Gebiete von Hermione, der fpitere Ku 
tudsberg, Paus. 2, 86,1, Aristot. in Schol. Theoer.ı 
a.D.2) m. — — mente; — 

iligthum des tus, Her. 1, 69, 
= — b. St. B., Hesych. Ew. Bopväxıos, St 
B., dab. Bein. des Apollo, Hesych. 8) f. M. dei Br 
phagos, T. des Japetus, Paus. 8, 87, 1. 

Gopoot, 6 norauds, Riß d.i. reißend ſchnell. vn 
Hogsiy fpringen, Fi. in Sardinien. = Odpses, wi. 
Paus. 10, 17,6. 

St. in Meurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 82. 
en St. in Africa propris, Ptol. 4, 8, 35. 
Oovßotpvixa xolerla, St. in Numisien, Ptol 4. 

2,29. 
[:] (x)a, St. in Rumibdien, Ptol. 4, 2,29. 
®o &t. in Africa. propria, Ptol. 4, 3, 29. 

‚ovos, m. Gottlieb (f. Beoyalıı) 
1) Athener, Ross Dem. Att.45. — 2) Anberer, A. Rang. 

11,n.1874. 
Bonirm, ou, m. = ‚Osey., Inser. 2888, 

115. 
m. Srommbolz (f. x) 

Dichter der neuem Komödie, Mein. 1, p. 499 (Apat | 
10, 50 u. &tom. in Cram. An. Par. ıv, 148 ficht fälf® 
lid Bosxudidns). 

BowSäxa, Ott in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2,30. 
Beriarciävar, Kaſtell v. Rhedepe, Proc. aedd.t 

11 A 12), Sp. ! 
m. Öotter (f. Geodauoc), Arm. 

Archon DI. 106, 4, Inser. 280, At. Srem. &. 44 
68 u. daſ. Böchh. 5. D. Sic. 16, 32 u. D. Hal. ad Ann. 

4 Acht (falſch) Eödnuer. 
Boväte, m. Sottfhid (f. Geodäs), Alkene, & 

det Thubiabes, A. Rang. ıı, n. 2849, K. 
Oon&ääns, m. Gottfhide, Arhener, Bis Ze 

vet. A. Rang. 11, n. 2849, K. 
Botdiewes, m. Dümer (in dem Einme: gitid | 

Rof), Athener. a) Araphenier. B- des Nicem, Is, 
17—20. d) Rablommen . =) ei. Em 

iu. 

. xıv, b. 223. f) Ross Dem. Att. 4, u. y) well. kt 
welcher mit Photion zum Tede verurtheilt wche, Pirt 
Phoc. 85. 86. reg. apophth. Phec. 18. Ael. v.E 1% | 
41. — Anderer (?), Timoel. 5. At. 9, 407, f. 

Borßseuos, m. (= Bsedssios), Bertfärh. 
MRıunse., A. Rang. II, n. 2269, K. 

7 Orızdd, Et. in Africa preopris, Piel. 
4,3,3. j 

GM 7 Bevaidh (eu Beusildd), & in 
Zanıın von Tibyen, Ptol. 4, 6, 24. 
Gehe, £ Rebenmeib det pt. Zapfen, Fin Lu 

19. 

Beth, f. 5903. 



Bouxkelöns 

Bowrkeiöns,m. Godberfen (f.Osoxdeidng), Athes 
ner aus Ngryle, Ross Dem. Att. 2. 

®ovrAfis, Eovs, m. Eosmar (f. Geoxanc), Athe- 
ner, ®. des Gurymedon, Thuc. 8, 80—115, 3. 7, 16. 
— Gründer vonNaros mit Ehalciveern aus Eubda, Thuc. 
6,8, f. OsoxAns. 

Bovrplvns,m. (= Bsoxglvgs, w.f-), Athener, Meier 
ind. schol.n. 10. 

Bowrpiridns, (6), Goſchweins, Athener (Halimus 
fier), a) Br. des Eharifius, Dem. 57, 20.21.41. b)E. 
des Sharifius, Dem. 57,20. 

©otxprros, voc. Bouxgırs, m. Göoſchwein (f. 
®s6xgsrog), 1) Athener (Halimufler), Vater des Eurie 
theus, Dem. 57,41—67. 2) Andere, Luc. d. mort. 6. 
— Ephr. mon. 1020, 4. 

Bovrißiäns (eigtl. U. doch fpäg Ep. mit ö, Anth. 
ep.ıı 367. ıx, 583. ep. in Marcel. v. Thuc.) gen. ov, 
voc. ®ovxvdidn (Hermog. method. 14, ed. Sp. ır, 
438), pl. Bovxvdides, Marcell. v. Thuc. 28, dat. 
Bovxudidass, Plut. Per. 16, Godber ſen or. Go p⸗ 
pert d. 5. mit od. darch Gott glänzend, (= Geoxv- 
didns, w. f«, vgl. mit Et. M. 165, 57), (), 1) Athe⸗ 
ner, a) ©.u.®. eines Meleſias, AAoncxæijſer, FSeid⸗ 
berr im Anfang des peloponnefifhen Krieges, Thuc. 
1, 117, Ar. Ach. 702. 708. Vesp. 947, Schol. Ar. 
Equ. 855, Plat. Men. 94, c. d. Lach. 179, a. virt. 876, 
d, Plut. Per. 6—16, 3. Per. et Fab. c. 3. Nic. 2.11. 
praec.reip. ger. 1, 3., Satyr. b. D.L.2,3,n. 9, Ath. 
6, 234, d. 11, 506, b. Er u. feine Leute, ol eod 
zov Bovxvdidnv, Plut. Per. 14, er u. feines Gleis 
chen, Bovuxvdides, Plut.Per. 16. b) ©. bes Mele⸗ 
fias, Enfel des vorigen, Schüler des Sokrates, Plat. 
Lach. 179, a. Theag. 180,8. c) S. des Olorus (dab. 
auch bloß d zoo 'DAögov genannt b. D. Hal. rhet. 6, 
1, Themist, or. 4, p. 60), Halimufter (Plut. Cim. 4, 
Marcell. v. Thuc.), ver berühmte Geſchichtſchreiber, dab. 
ö lorogıxdg, Plut. Cim. 4, od. ö dasuorswrarog 
ı@y ovyygap£o», D. Hal.Lys. 8, vgl. mit Plut. x 
oratt. Antiph. 7, Suid. &. Thuc. 1,1. 8, 18, Flgde. 
Stine Schriften: T« (Tod) Bovxvdidov, D. Hal. 
Thuc. 51, Luc. ep. ad Nigr. — adv. ind. 4, Demetr. 
eloc. 40. 206, Harp. s. &uıanros, ein Ausſpruch von 
ihm 70 (tod) Bovxvdidov, Plut. praec. reip. ger. 7, 
Alex. de fig. ı1, 20. 24. Doc fagte man auch zo 
Oovruvölßeov, Demetr, eloc. 89. 72, u. von feinen 
Schriften z& Bovxudidesa, Schol. Aeschin. 1, 29. 
64, u. Bovxvdideros yorgr, Suid. c) Acherdu⸗ 
fier, @) ©. des Ariſton, Dichter Andr. in Marcell. v. 
Thuc. A) Anterer, Inser. 138. d) Zeitgenoffe des 
Demofthenes, Dem, 58, 23. 86. 87. 2) Pharfalier, 
Thuc. 8,92, Marcell. v. Thuc. 8) Gefandter des M. 
Verus, Suid.s. Migprsog (D. Cass. 71, 8). 

BobAn (A ↄnooc). (goth. Tiel od. Tiule = 1E- 
Aos, alio Endingen), 1) die nördlichfle Infel der 
Erde nad Ptol. 1, 24,4—8, 3, 8 8., eine ter She 
landssInfeln, nach Andern Island oder Thilemark in 
Norwegen ober Mainland, Strab. 1, 68—4, 201, 8., 
Marc. p. mar. ex’. 1,6, Anton. Diog. 1 u. ff., Agath. 
ep. 1v,56 D. Per. 681 u. Eust., Schol. zu Luc. v. 
h. 2,12, Synes. ep. 147, A. Ew. ®ouAlrns, Ant. 
Diog. 7, Proc. Goth. 2, 15, oder auch BouAatos, St. 
B. 2) Ort in Arladien, Pherec. in Schol. zu Soph. 
Trach. 854, viell. OvAn, w. f., Müll. Dor. 1, p. 412 
vermutbet dv Ouum vr. IIoun. 

God)is, m., in Cedren. 1,86 ®oöAns, Malal. in 
Cram. An. Par. 2, p.287,12 ®o0Xos, K. von Aegypten, 
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von welchen die Infel Thule benannt fein ſoll, Suid., Io. 
Ant. fr. 6, 9, Chron. pasch. 46, Malal. 25 (b. Ios. 2,7,4 
beißt auch ein Hebräer u. Cohn bed Iſacharis BovAds). 

OovAovßäva, St. der Poruari in India intra Gan- 
gem, Ptol. 7,1, 70. 

Bobparov, n. Schönberg, eigtl. Wunberburg, 
= 'l9oun, w. f., St. B.s. ISum. 

®obpavrıs sog, acc. u, m.Goderam (b. i. Got⸗ 
tesrabe, Gottesprophet), Athener, Ar. Euu. 1266 (Suid. s. 
äv&atsos u. dvalotgaros), Hermipp.b. Ath.12,551,a. 

Bovpära, Stadt im glüflichen Arabien, Ptol. 6, 
7, 88, Pin. 6, 28, 32 (in Not. Imp. 22 Thamatha). 

Boypiiıda, Etadt in Libya interior, Ptol. 4, 6, 
80. 

Boupla 

ig m. Sohn des Arminius, Strab. 7, 
‚a. ; 

Sovp pios, m. Gottſchick (d. i. von Gott geſen⸗ 
det oder verhängt), Athener, Edwvvusüg, A. Rang. 1469, 
RK. Bol. Bovuogsos. 

Oovpndos, m. (Gotrat), Archon in Athen, D. 
Hal. Din. 18, falfche Lesart für Osdgpsdog. 

Ooüpıs, m. König von Aegypten, = Gechy, Gatte 
ber Polybamna, Ptol. in Schol Od. 4, 228. Pol. 
Buodıs u. Boduuwass. 

Boippecis, m. K. von Aegypten, f. Buöcsg une 
ter Quovss, Ios.c. Ap. 1,14. &. Boüuss. 

®oöuva, a) St. ver Banubarer im glüclichen Ara⸗ 
bien, Ptol. 6, 7,31. b) St. ber Sophariten im glück⸗ 
lichen Arabien, Ptol. 6, 7, 87. 

Bovpöpros, m. Gottfched (d.i. von Gott beſchie⸗ 
den), Äthener Edwvuusig, Meier ind. schol. 10. — 
A. Rang. 11, 880, . 

Bowvära, (od), (Wirthliche = Yordıas), il 
lyriſches Volf, Strab. 7, 316. Aehnl. 

Bovwvia u. Bowıäraı, wie man Bovgla auch Bov- 
Qsätas nannte, St. B. 8. Bovpso:. 

Botvoußa, St. in Numidien, Ptol. 4, 3, 88. 
Bowvotdponov xoAwria, röm. Kolonie in Numitien, 

Ptol. 4, 8, 29 (bei Plin. 5, 4,4 Tynidrumense oppi- 
dum). 

Botvovoda (7 Bowvodeda), St. Numidiens, Ptol. 
4,8, 80 (bei Plin. 5, 4, 4 Thunusidense oppi- 
dum). 2 

BovorAdß, f. Bovnad. 
Bora 7 Bodnwas, St. im innern Libyen, Ptol. 

4,6, 28. 
Ootrma 7 Boden«, St. des ipnern Libyens, Ptol. 

4,6, 31. 
\ Boupävıos, m. — Brgdvsos u. Owpavsos, Nömer, 

App.b.civ.4, 18. 
Ootpas, m. K. ver Afiyrier nach Ninus, Suid., Io. 

Ant. fr. 5,5. 6,1. ©. Boögpes. 
Boupets, ep. dat. &ı, acc. 8a, m. Ellinand (b.i. 

der gewaltige, fühne), Führer des Deriates, Nonn. 
21,322, 22,65—165. 28, 116. 24, 144. 86, 290. 

Boypla, 7), 1) Ellingen (von Ellen = Kraft, dab. 
die gewaltige, f. Fodgos), a) St. im öſtl. Meffenien, 
b. Ptol. 8, 16, 22 Godoso» genannt, nach Strab. 8, 
860 das frühere Alnsıa, nach Paus. 4, 31,1 daß früs 
bere’Av9sıa, ſ. Pol. 25, 1, Strab. 8, 861, St.B. Ew. 
Bovpiäraı, 'Thuc. 1, 101, Paus. 4, 81,2, St. B., dah. 
die Etabt bei Paus. 4, 31,1 aud 7 Bovgsazar nd- 
Ass beißt, u. der daran anftoßende Meerbufen 6 Gov- 
gsdıns xöAnos — Alvaios, Strab. 8, 860. b) &t. 
in Lukanien, = Bovgsos, w. f., Thuc. 6, 61. 104. 
7,88, Scyl. 12.18, St. B., app. prov. 3, 46, Schol. 

33 
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(Bei Suid. ficht Bolyaros Ppodpnpyos Zupaxov- 
005). Aehnl.: 

Boivos, Shmaufer, Athener ("Ayxuinder), ©. 
des Apollothemis, Philhiſt. Heft 6 — 7, tab. unica, K. 

AddOns, m. Name des Kronos bei den Phöniziern 
u. Syrern, Damasc. v. Isid. 115. 
®oXopatos, m. 1) Räuberhauptmann, Ios. 20, 1,1. 

2) 8. der Geſſirer, Ios. 7, 1,8. 
Bordpev 'Paßlanuov (Ent), Inser. 8, 4525, Add., 

Sp. 
O6Xos, 7) (nah 3. Emp. gramm. 1, 148 auch d), 

Kuppel, a) öffentl. Gebäude in Arhen, worin ſich die 
Prytanen und andere Beamte aufbielten, Plat. ap. 82, c, 
And. 1,45, Dem. 19, 249, Paus. 1,5, 1, Poll. on. 8, 
155. b) Gebäude in Epivaurus, Paus. 2, 27,8. ©. Lex. 

BoAoße, sürros, nölss, Gt.in Africa propris un» 
weit Karthago, App. Lib. 18. 

vov, Kaftell bei Izala, Thpbict. 2, 10 (86, 
6), Sp. 
Bopäs,— Yeu., w. f., Inser. 4, 9868, Sp. 
®6o0s, m. Schnelle, Hund des Altäon, Ovid. met. 

8, 220. 
Oomha, Kcoac, Insor. 4, 8774, Sp. 
®öpar, b. St. B., Suid. u. Phot. 98, 11 ©opal, 

Säellendorf (d.t. Befchälerdorf, wo nicht Auffen» 
dorf, denn Jopdves od. nad) Schmidts Conj. Hopdr- 
dic iſt FE bei Hesych.), attifcher Demos der Anti⸗ 
ochiſchen Phyle an der Wertüftedes Landes zwifchen Ans 
cyrus u. Lampttã, Diod. 6. Harp., Et. M.u. d. o. a. St. 
Ew. © pl. slg, acc. dag, Strab. 9, 898 (v. l. 
®ogsis), Inser. 172, tt. Seew. x, c, 92, Ross Dem, 
Att. 17, b. Plut. x oratt. Andoc. 1 Ospeös. Adv. 
= 1 (Inser. 172), ®öpafe, Obpooi, St. B. 

vıos, Tutoc, römiſcher Voikstribun, D. Case. 
58, 27. &. Bwpdvsos u. Bovpdrsoc. 

Bopärns, m. Sämig (6 Hopalos Yeöch. Ly- 
<ophr. 852, wo dies in Schol. auch anspuoyövog xal 
ysvvntiæoc erllätt wird), Bein. des Apollo in Late⸗ 
tämon, Hesych. 

Bopydpms, m. S. des Gomares, von weldhem bie 
lrhgler den Namen Bopyauatos führten, Ios. 1, 6,1. 
Böpıyye, Bolt, Proc. Goth. 1, 12. 2, 28, Sp. 
Bopıxlev, m. Schelle (f. Goo⸗xoc), Mannen., 

Philhiſt. T. ıv, p. 272, K. 
Oepixds (fo nach Theogn. 60, 9 gu betonen). b. 

Strab., Harp., Noon., Nic. Dam. os, b. Nonn. 
gen. ep. olo (6, f. Strab. 9, 899), in Et. M. u. codd. b. 
Thue. &, 95 Oopvxos, als Fehler der Abfchreiber begeichnet 
von Lob. path. 841, Schellendorf, eine der 12 alten 
Städte Altitas (Eratosth. b.8t.B.s. Qotv, Hecat. 5. St. 
B. s. v.), dann Demos der afamantifhen Phyle an der 
Düfte, j. Ruinen bei Therika (vgl. Dem. 89, 80, 
Harp.,Suid., St. B, Hes., Et. M., Schol. zu Soph. 
0.C. 1591, Inser. 112. 121.148 u. Wit. Serw.). ©. 
Her. 4, 49, Thuc. 8, 95, Xen. Hell. 1, 2, 1. vect. 4, 
48, Soyl.57 (teTyoc za Arutves do, ood. elgs- 
x66), Isae. b. Harp., Strab, 9,897 — 899, 8. 10, 
485, Nonn. 18,187, Diod, 6, St. B., Nic. Damasc., 
fr. 58, Apd. 2,4, 7, Schol. Od. 11, 821, Mel. 2,8, 
6, Plin. 87, 5, 18. Ew. Bopixıos, Alt. Seew. x, d, 
S. 880, Inser. 191. 192.643, Ross Dem. Att. 5. 86, 
Dem. 21, 82. 121. 89, 7. 10. 87. 40, 52, nad St. B. 
auch Ooputeos. Adv. Bopıxövße, nach Th., h. Cer. 126, 
Sopixot, in Th., Inser. 162, 8. 16, u. 2x Goo⸗xod, 
St.B., & Oogsxdr, Inser. 189, 20. Nicht hierher ges 
hört nach Herm. wegen der Lage Boplxsos zergos 

Boivor 606% 

(Sturglopf od. Schellenberg), ein Berg im Antike, 
Soph. 0. C. 1595, wahrſch. Doriscum Prom. b. Plin.4, 
7,11 (v. . Thoricos). 2) @dgsxog, m. Schelle (dh. 
scelo, Befhäler), Heros des Demos, Hesych. 
— Geſandter bes Beliſar, Proc. b. Goth.3, 

11. 87, Sp. 
O6pros, m. (Thorius, Torius nah Varr. r.r. 2, 

1,10 Stier), Znoüpsos Bdgsos , römifcher Boll 
tribun, App. b. civ. 1, 27. 
Bopwir, 8. der Gepaeden, Proc. Goth. 3, 84. 4, 

18. 27, Sp. 
8 axog, 1) m. Schemel (denn nach He 
— = tbnonddıov, tab. in Schol. Theoer. 15, 
60 auch Gpövaf genannt, ähnl. Kaiſerſtuhl), Ber 
in Argolis, im Gebiete von Hermione, der fpitere Ka⸗ 
tudsberg, Paus. 2, 86,1, Aristot. in Schol. Theoer.« 
a. D. 2) m. Berg u. Ortfchaft in Lakonika, mit einem : 
Heiligthum des Apollo Pythius, Her. 1, 69, Pau. 8, 
10, 8, Nic.Dam. b. St. B., Hesych. Ew. N3 
B., dab. Bein. des Apollo, Hesych. 8) f. M. des Br 
phagos, T. des Japetus, Paus. 8, 87, 1. 

6 norauds, Riß d.i. reißend ſchuell. ver 
Sogsiy fpringen, Sl. in Sırinien, = Odgses, |. 
Paus. 10, 17,6. 
So St. in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 82. 
1:2," , St. in Africa proprie, Ptol. 4, 8, 85. 
OovBospvixa xoAwria, St. in Numibien, Ptol. 4, 

2,29. 
®ov (x)a, St. in Numibien, Ptol. 4, 2,29. 
® St. in Africa.propria, Ptol. 4, 8, 29. 
O ,ovyoc. m. Gottlieb (f. Beoyalıer). 

1) Athener, Ross Dem. Att.45. — 2) Anverer, A. Bang. 
11,n. 1874. 

Bovyduns, ovs, m. = @sey., Inser. 2888, 114. 
6. 
Bovyerlöns, m. Srommholz (f. Osoyeridx), 

Dichter ber neuen Komödie, Mein. 1, p. 499 (Apot 
10, 50 u. &tum. in Cram. An. Par. ıv, 148 ſteht fälfh 
lid Bovxudidns). 

Bovdäxa, Ort in Maurit. Ceesar., Ptol. 4, 2, 80. 
Bevdave\ävar, Kaftell v. Rhobope, Proc. aedd. 4. 

11 (806, 12), Sp. 
Bobönpos, m. Sotter (f. Oesdnues), Athene. 

Achon DI. 106, 4, Inser. 280, At. Seew. ©. 340, 
68 n.2af. Böckh, 6. D. Sic. 16, 82 u. D. Hal. ad Aum. 

4 ſteht (falſch) Eödnuog. 
Bovöns, m. Gotiſchick (f. Osedas), Athenet, 6 

des Thubiabes, A. Rang. IL, n. 2849, K. 
, m. Gottfchicke, Athener. B. bes The 

des, A. Rang. lı,n. 2849, K. — 
Boidızros, m. Damer (in dem Einne: görfih 

Roß), Athener, a) Araphenier, V. des Kleon, Isse.9, 
17—20. db) Nachkommen deſſelben, a) att. Eee 
xıv,b, 228. 4) Ross Dem. Att. 4, u. Y) viell. bt, 
welcher mit Phocion zum Tode verurtheilt wurbe, Plot 
Phoc. 85. 86. reg. apophth. Phoc. 18, Ael. v. h. 1 
41. — Anderer (?), Timocl. b. Ath. 9, 407, f. 

Bovußsrios, m. (= Beodiciog), Gottſchedt, 
Mannsn., A. Rang. 11, n. 2269, K. 

Oovtıxad 7 OvLıxad, Gt. in Africa propris, Ptol. 
4,8,8. 

a Bovondd (and) Bovasidd), St. in 
Innern von aibpen, Ptol. 4, 6, 24. 
— Sobnpꝛe, f. Nebenweib des ägypt. Topfon, Plut. Is. ei 
8.19. 

8068, ſ. PI009. 
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Bouxkeföns 

Gowkeiöns,m. Godberfen (f.Osox2sidns), Athe⸗ 
ner aus Agryle, Ross Dem. Att. 2. 

@ourAfs, Eovs, m. Eosmar (f. Osoxdnc), Ather 
ner, ®. des @urymedon, Thuc. 8, 80—115, 8. 7, 16. 
— Gründer vonNaros mit Ehalciveern aus @uböa, Thuc. 
6, 3, f. OsoxAns. 

©ourplvns,m.(=Bsoxgivns, w.f.), Athener, Meier 
ind. schol.n.10. 

©owxpiridns, (6), Goſchweins, Athener (Halimus 
fter), a) Br. des Shariftus, Dem. 57, 20.21.41. b)E. 
des Sharifius, Dem. 57,20. 

©otxprros, voc. Bovxpsze, m. Goſchwein (f. 
@eöxpstog), 1) Athener (Halimufier), Vater des Euris 
tbeus, Dem. 57,41—67. 2) Andere, Luc. d. mort. 6. 
—- Ephr. mon. 1020, 4. 

Sovxðdidus (eigtl. õ, doch fpäg. Ep. mit %, Anth. 
ep.ıı 867. ıx, 588, ep. in Marcel. v. Thuc.) gen. ov, 
voc. ®ovxudid'n (Hermog. method. 14, ed. Sp. ıs, 
438), pl. @ovuxudidies, Marcell. v. Thuc. 28, dat. 
Bovxvdidass, Plut. Per. 16, Sodberfen od. Goͤp⸗ 
pert db. h. mit ob. darch Gott glänzend, (— Geoxv- 
Sidns, w. f., vgl. mit Et.M. 165, 57), (8), 1) Athe⸗ 
ner, 8) ©.u. 8. eines Molefias, ’AAomexäder, Feid⸗ 
berr im Anfang des peloponneflfhen Krieges, Thuc. 
1, 117, Ar. Ach. 702. 708. Vesp. 947, Schol. Ar. 
Equ. 855, Plat. Men. 94, c. d. Lach. 179,a. virt. 876, 
b, Plut. Per. 6—16, 3. Per. et Fab. c. 3. Nic. 2.11. 
praec.reip. ger. 1, d., Satyr. b. D.L. 2, 3, n. 9, Ath. 
6, 234, d. 11, 506, b. Er u. feine Reute, od wegi 
zov Bovxvdidnv, Plut. Per. 14, er u. feines Glei⸗ 
&en, Bovxvdides, Plut.Per. 16. b) ©. des Mele⸗ 
flas, Entel des vorigen, Schüler des Sokrates, Plat. 
Lach. 179,a. Theng. 180,0. ce) ©. des Dloruß (dad. 
auch bloß d zoo ’OAdgov genannt b. D. Hal. rhet. 6, 
1, Themist. or. 4, p. 60), Salimufier (Piut. Cim. 4, 
Marcell. v. Thuc.), der berühmte Gefchichtfchreiber, dab. 
6 loropıxds, Plut. Cim. 4, ot. ö dasuorswtrarog 
av suyypaptov, D. Hal.Lys. 3, vgl. mit Plut. x 
oratt. Antiph. 7, Suld. &. Thuc. 1,1. 8, 18, Flgde. 
Seine Schriften: (rod) Bovxudidov, D. Hal. 
Thuc. 51, Luc. ep. ad Nigr. — adv. ind. 4, Demetr. 
eloc. 40. 206, Harp. s. &usnnos, ein Ausfpruch von 
ibm To (tod) Bovxudidou, Plut. praec. reip. ger. 7, 
Alex. de fig. ı1, 20. 24. Doch fagte man auch 6 
®ourvölßeov, Demetr. eloc. 89. 72, u. von feinen 
Schriften ta Bouxudidere, Schol. Aeschin. 1, 29. 
64, u. Bovxudiderog yorpr, Suid. c) Acherdu⸗ 
fier, ©) &. des Ncifton, Dichter Andr. in Marcell. v. 
Thuc. A) Anderer, Inser. 188. d) Zeitgenoffe des 
Demofthenes, Dem. 58, 28. 86. 87. 2) Pharfalier, 
Thuc. 8, 92, Marcell. v. Thuc. 8) Gefandter des M. 
Berus, Suid.s. Mägtiog (D. Cass. 71, 8). 

BobAn (N cos), (goth. Tiel od. Tiule = zE- 
Aos, alio Endingen), 1) bie nörblichfte Infel der 
Erde nad Ptol.1,24,4—8, 3, 8 d., eine ter Shet⸗ 
lands Infeln, nach Andern Island oder Thilemark in 
Normegen ober Mainland, Strab. 1, 68—4, 201, B., 
Marc. p. mar. ex'. 1,8, Anton. Diog. 1 u. ff., Agath. 
ep. 1v,56 D. Per. 581 u. Eust., Schol. zu Lue. v. 
h. 2,12, Synes. ep. 147, A. Ew. OovAlrns, Ant. 
Diog. 7, Proc. Goth. 2, 15, ober auch ®ovXatos, St. 
B. 2) Ott in Arkadien, Pherec. in Schol. zu Soph. 
Trach. 854, viel. ®öAn, w. f., Müll. Dor. 1, p. 412 
vermuthet GchAun vd. TScun. 

®oöXıs, m., in Ceilren. 1,86 ©otAns, Malal. in 
Cram. An. Par. 2, p.287,12 ®o0Xos, K. von Negypten, 

" Bape’s Woͤrterbuch d. griech. Eigennamen. 

513 

von welchem die Infel Thule benannt fein ſoll, Suid., Io. 
Ant. fr. 6, 9, Chron. pasch.46, Malal. 25 (b. Ios.2,7,4 
beißt auch ein Hebräer u. Sohn bes Iſacharis BovAds). 

BovAoußäva, St. ver Poruari in India intre Gan- 
gem, Ptol. 7,1, 70. 

Oobparov, n. Schönberg, eigtl. Wunberburg, 
= ’l9oun, w. f., St. B. s. ISchum. 

Ootpavrıs sdog, acc. u, m. Gode ram (b. i. Gote 
tesrabe, Gottesprophet), Athener, Ar. Eyu.1266 (Suid. s. 
äv&otsog u. Avolotgaros), Hermipp.b. Ath.12,551,a. 

Boypdra, Stadt im glüflihen Arabien, Ptol. 6, 
7,88, Pin. 6, 28, 32 (in Not. Imp. 22 Thamatha). 

BovpiAıda, Etadt in Libya interior, Ptol. 4, 6, 

, Boupla 

80. 
EN, m. Sohn des Arminius, Strab. 7, 

292, a. : 

Oovp£pros, m. Gottſchick (d. i. von Gott geſen⸗ 
bet oder verhängt), Athener, Edwrvusüs, A.Rang.1469, 
K. Bol. Bovuögsos. 

Ooöpndos, m. (Gotrat), Archon in Athen, D. 
Hal. Din. 13, falfche Lesart für Osögpsdog. 

Boßpıs, m. König von Negypten, S Bwrv, Gatte 
ber Polydamna, Ptol. in Schol. Od. 4, 228. Pol. 
Buoöss u. Boöuuwass. 

Ootppecnis, m. K. von Aegypten, f. Quöcıs une 
ter Quodss, Ios.c.Ap. 1,14. ©. Boöuss. 

Oobpvo, a) St. ver Banubarer im glüclichen Ara» 
bien, Ptol.6,7,31. b) Et. ver Sophariten im glück⸗ 
lichen Arabien, Ptol. 6, 7, 37. 

Bovpöpros, m. Gottſched (d.i. von Gott beſchie⸗ 
den), Athener Edwvuusös, Meier ind. schol. 10. — 
A. Rang. 11, 880, i 

Bowväras, (08), (Wirthlihe = Iorvdras), ile 
Iprifches Volt, Strab. 7, 316. Aebnl.: 

Bowvla u. Bowıäras, wie man Bovola auch Bov- 
Qsäres nannte, St. B. 8. Bovgsor. 

Botvoußa, St. in Numidien, Ptol. 4, 8, 83. 
Oovvoböponov zoAmrfa, röm. Kolonie in Numitien, 

Ptol. 4, 8, 29 (beiPlin. 5, 4,4 Tynidrumense oppi- 
dum). 

Botvovoda (7 Bowvodeda), St. Numidiens, Pol. 
4, 8, 80 (bei Plin. 5, 4, 4 Thunusidense oppi- 
dum). i 

Bovonrdh, f. Bovyad. 
OBotmaı 7) Bodrwar, St. im innern Libyen, Ptol. 

4,6, 28. 
Boorra 7 Boden, St. desinnern Libyens, Ptol. 

4,6, 31. 
: Borpäveog, m. — Brgivsos u. Owpavsos, Römer, 

App.b. civ. 4, 18. 
Botpas, m. K. der Afiyrier nach Ninus, Suid., Io. 

Ant. fr. 5,5. 6,1. ©. Bodegas. 
Oovpeðs, ep. dat. &, acc. &o, m. Ellinand (b. i. 

der gewaltige, Fühne), Führer bes Deriates, Nonn. 
21,822. 22, 65—165. 28, 116. 24, 144. 86, 290. 

Ooypla, 7), 1) Ellingen (von Ellen = Kraft, dab. 
bie gewaltige, ſ. — a) St. im öſtl. Meffenien, 
b. Ptol. 8, 16, 22 @odgsov genannt, nad Strab. 8, 
860 tas frühere Alnsıa, nah Paus. 4, 81,1 das früs 
bere Avdsse, ſ. Pol. 25, 1, Strab. 8, 861, 8t. B. Ew. 
®ovpiäras, Thuc. 1, 101, Paus. 4, 31,2, St. B., dah. 
die Etabt bei Paus. 4, 31,1 auch Bovgiazör no- 
Ass heißt, u. der daran anftoßende Meerbufen d Oov- 
osdıns xöAnog — Alvalog, Strab. 8, 860. b) St. 
in Zufanien, = Bovgsos, w. f., Thuc. 6, 61. 104. 
7,88, Scyl.12. 18, St. B., app. prov. 8, 46, Schol. 
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u Ar. Nub. 831 u. gu Theocr. Id. 5, 1. 7, 78, Mün« 
en bei Mion. 1,865 u. 8. 867. c) das Gebiet von 
Bovpsos, w. f., Strab. 6, 280. 2) Ellbach (d. i. 
gewaltige Quelle), eine Duelle bei Sybaris, D. Sie. 
12,10 (Strab. 6, 263), Schol, Theocr. 5, 1, St. B. 
8) Ellinger Straße, Straße in Bodgıos, D. Sic. 
12,10. 

Boypraxds, Ew. von Bovgsos in Italien, St. B., 
ver fagt, es follte eigentlih Bongsevds heißen, wie 
denn ein eingefalzener Eerfifch von Baugsos ven Nas 
men 76 $ovosardv führte, Ath. 6, 274,d. 

Oovpicds, f. von Bovpsos, 1) Adj. mit y, das 
Ellinger Zand, Thuc. 7, 35. 2) Subst., die Eins 
wohnerin von Thurii, St. B. 

Ooypueds, Ews, (6), Ellingerb. i. a) Ew.von Thurli, 
Arr. An. 2,22,2(1.d.), St.B. b) Ew. von Yoögsor 
= ®ögıoy, Pol. 22, 12. 

Boyplpaxos, m. Wignand (b. i. der fühne 
Kämpfer), Sohn des Aigyrus, K. von Eicyon, Paus. 
2,5,6. 

Ooypivos, a, o», von Bolgsos, 1) Adj., olvoc, 
Strab. 6, 264, St.B. db) Subst., Bovgiva, Strafe 
in Thurli, D. Sic. 12, 10. 

Bovpiopävras, pl. Ell raben d. i. Wahrfager ber 
Kolonie nad Boögsos in Stalien, Ar. Nub. 832 u. 
Schol., Hesych., Suid. 

Bobpior, (ol), Ellingen, Et. in Lukanien, 
Eybaris, dad fpätere Kunuial (St.B.), Plat. Euthyd. 
271,c, And. 4,12, Arist. pol. 8, 6, 6.8, D.Sic. 18, 5. 
106. 15, 7. 16, 15, Strab. 6, 254. 255. 268. 264, 
Plut. Per. 11. Alc. 22.23. Tim. 19. Nie. 5, App. b. 
civ. 5,56. 58, Ael.n.an. 10,88, Apd. 5. D.L. 8,2, 
n.1, Scymn. 826, Amph. 5. Ath. 2, 67,b, vgl. mit 
1,30, b, Polem. in Schol. Pind. N. 10,12, St. B. s. 
v. u. 8. Aayeoia. Ginw. Oobpios, gen. ov, bor. 
(Theocr. 5,72) w, pl. ®oögsos, Plat. legg. 1, 686, b, 
Thue, 6, 61. 104. 7,86, Scyl.12, Arist. rhet. 8, 9, 
Sim. ep. 187 (Antb. xııı, 11), Pol. 10,1, Flgde, da⸗ 
* a N Yovoluoy nölıs = Bovgios, D. Sic. 
1 

Ooðbpiov, (76), 1) = Boögsos, Arist, mir. 161, 
P. Sic. 12, 10, Ptol. 8, 1, 12, ep. b. St. B. u. Tzetz. in 
Cram. An. Ox. ırı, p. 850, Schol. gu Theocr. 5, 72.7, 
83 u. zu Ar. Nub. 881, St.B.s. v. u. 8. Jvogdgsor, 
Koluoa, Zößagss. 2) Ballenberg (= Balden» 
berg d. i. fühn auffteigender Berg), Berggipfel in Böos 
tien bei Chäronea, welcher auch Oosonayos hieß, 
Plut. Syll. 17. 18, von dem dort befindlichen Tempel 
führte Apollo den Bein. Boöpros, Plut. Syll. 17. 8) 
en in Alarnanien, = ®ögsov, Pol. 17, 10. 

‚5. 
Boupiom: „Sy, (o8), die Ellingerperfer ob. 

bie die Perfer nachahmenten Thurier, eine Komoödie 
bes Metagenes, Ath. 6, 228, ©. 289,0. 7,827,d, B. A. 
114, f. Mein. 11, 58 u. Lob. par. 78. 

Socpios, 1) Adj. von Boögsos, Bovplnv tonj- 
or, Xen. Hell. 1,5, 19. 2) Subst., a) @llinger, 
Ew. von Bovgsos, w. ſ. b) Ew. von Hodno» — 
®ögsov, Androt. b. St. B. s. Guofſc. c) Ellenger, 
der en anftürmende, Bein. des Ares, Gactul. ep. 
vır, 244, Suid. (vgl. auch Godgsov). d) Eigenname, 
Ellinand, a) ein Gigant, Paus. 8, 18, 11. £) 
Gründer von Thurii, Schol. Theocr. 5, 72. 
———— f. Stadt in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 

Soopoꝛ, m. 1) Ellinand (b. i. mächtiger, kühs 

Apden 
ner), a) Bein. des Ares, I. 5, 80, 8. ſ. Gove⸗oc. 
b) Eigenname, Fabeldichter aus Sybaris, Theon. 
prog. 8. 

Sobppas, m. = Bodgas, w. f. K. ber Affyıier, 
Chr. Pasch, p.68, Bonn., Sp. 

Goups, 1. Ellenfwind ( i. bie mädtig, fhnel | 
% Ehäron, Plut. SylL 17,1. 

Ongw. 2) bei den Phöniziern die fpätere Xovoec- 
anftürmende), 1) M. 

Yas, Erklärerin der Schriften des Thaaut, Phil. Bybl. b. 
Eus. pr. ev. 1,10. 

Bovaviißa, f. Gemahlin des Arminius, Strab. 7, 
292. 

Oodora, |. Boönne. 
©ovreös, m. Inser. 8, 4716, Add., Sp. (Bobres 

Hlersuivig, Negypticg in Soalpir, Letr. rec. 2, 443.) 
Bovripläne, m. & Beorsuldns, Athıner, Fiveis, 

Alt. Seew. vm, b, 26. 
0 ‚m. Beötsuos, Athener, gegen melde 

fäus eine Aeve geſchrieben, Harp. s. ZYsoyasi; 
gr. 

Bovpäyns, ous, m. Gaupp, Athener, Ar. Eat 
1102. ©. Bsopdrns. 

Bovbudlöns, = 950p., Töpfer, Inser. 4, 8214. 
Bobbpacros, (6), Alfred (f. Hedpeuarog), Atho 

ner, Ar. Vesp. 1802—1816. 
Bovxaplay, uvos, m. Goßweins (b. i. Gott 

Freund), Pallener, Inser. 172. 
Bobapıs, m. K. von Aegypten, b. Hom. Od. 4 

126 HoöAvßog, Afric. b. Sync. 72, b. 78, b. 16%, 
Eus. Chron, p. 102. Armen. 1, 216. 

Bbay, wvos, m. Scharff, 1) ein Gigant, Ard 
1, 6, 2. 2) ein Begleiter des Bacchus im Imbie, 
Nonn. 28,112. 8) 8. von Aeyppten, Luc. Alex. 5, 
= ®ör, w.f. 4) Troer, a) ©. des Phänops, IL5, 
152. b) einer, den Odyſſeus erlegt, IL. 11, 422. c) 
einer, der das Lager angriff, II. 12, 140. d) eimn 
den Untiohus tödtete, Il. 18, 545. 
Phäake, Od. 9, 118. — Val. Schol. Il. 18, 643. 

Böwcra, f. Baltfwind, bie kühne, fchnche, 1) te | 
2) I. ve6 Fin perfonifleirte Eile, Emped. 18. 

196, M. des Polyphem, Od. 1, 71, Nonn. 89, 293, 
Porph. antr. nymph. 85, Hesych. 

Ooirns, ov, voc. Boöte, m. Schnelle, Hei 
des Meneftheus vor Troja, Il. 12, 342. 848. 

paid, f. Bein. ber Aphrodite (d. i. Hartlän 
dern, Tpraclerin), Hesych. 

Opatkıos, m. = Bogzsog, St.B. s. Bogen. 
Opäicca, f. = Bogıza, Hartlänbern, ELM 
Opwuorös, f. Bruch (= Gocatotoc, w. f.), & 

in Elis, D. Sic. 14, 17. 
Opdun, 75, (7), dur. (Inser. 8, 5984, c) Opgxs, 
sn Hartland (db. i. hartes, rauhes Laut. 
gaxis = Toaxfs, f. Lob. par. 47), 1) urfprüng 

der ganze Norden Europas oberhalb &ri 
alfo mit Macevonien im S. und Skythien im Aw 
den, fpäter Europa von der Nordgrenze Maceronien 
bis an Iſter, fo daß das jenfeit bes Iſter gelegen 
nörblichere Land Skythien hieß, bei den Römern at 
nur ber fühöftlichkte Theil dieſes Landſtrichs ſüdlich 
vom Hämus, Thuc. 1, 100—7, 27, d., Figde. Di 
frühen und fo auch noch die fpätern Dichter mit Hus 
nahme von Babr. fab. 12. 18—85, fowie ep. xı, 24 
nannten e8 ®oyzn, w. f., früher aber foll e6 Alex 
od. "Aole geheißen haben, St. B., Eust. zu D. Per. | 
822. Man unterfchied im Allgemeinen 7) Bogen ii 
tv ’Aclg, Xen. An. 6, 4,1, das bithynifche Thracien, 

4) ein dlı 
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der Landſtrich von der Mündung des Pontus bis He⸗ 
xaflea, und ein europiifches, Xen. An. 7, 1, 14, 8., 
vgl. mit Eust.zu D. Per. 822, oder 7 Ayo op. (dab 
Land der Odryfen) und 7) magaäsog @g., Dem. 8 
arg., oder nahm auch ein 7 FEw Be. d.h. ein außer 
halb der Gherfones gelegenes an, Zosim. b, 21, und 
* lxröog Oodan, St.B. s. T6t$os, 7 ’Actıxi) Bo., 
cyman.729. 2) 70 Ns @pdKxns dpog (Hartberg), 

Drt in Byzanz, Hesych. Miles. fr. 4, 16 (Codin. 
"Apeodsıns 5pos). ©. Bpgxıov u. Bagxıos. 8) 
Tochter des Ocean und ber Parthenope, Andr. in 
Tzetz. Lye. 894, St. B. — eine weife und ber Zau⸗ 
berformeln und Kräuter kundige Nymphe — ber Mes 
dea, Arr. b. Eust, gu D. Per. 822, M. des Trieres, 
Arr. b. St. B. s. Tomqosc, u. bes Bithyt, App. b. 
Mithr. 1, von welcher dad Land Theacien benannt fein foll. 

ıavol, pl. Thphn. 692, 8, Sp. 
Spraxteror, (ed), die im Mittelalter aus Thracien 

nad Kleinafien (Karien, Lydien, Jonien) verpflangten 
Thracier, Const. Porphyr. de them. 1, 8, baher 7 Oog- 
xznoluy yepp6vnaos, wie es ſcheint, von ber knidiſchen 
Halbinfel in einer eingefhobenen Stelle des St. B. se. 
Alyat, und die Landſchaft, to Bogxijasor od. Bog- 
znolwov Hua, Eust. zu D.Per.822, Const.Porph. a. a. 
D., Ephr. mon. 4088. 

Opaxidar, (08), Hartunger (f. Gogxn), Abtheis 
lung ober Geſchlecht der Delphier, D. Sic. 16, 24. Sg. 
Opaxidas, m. Mannen., Wesch. u. Fouc. Inscr.D. 219, X 

Opguite, fi thraliſch betragen, thraliſch ſprechen, 
Apollon. adv. p. 572,8, St.B. 

Opaxırda, 7, dv, = Bogzsog, w. f., 3. B. Bo- 
omo(oc, Eust. zu D. Per. 140, Zußoos u. Zduog, 
Eust. zu D. Per. 524, &9vos, St. B. s. Bolyss — 
Bißas, d., Strab. 7, 881, fr. 46, Zamos, Luc. Iup. 
tr. 21, z6Asuos, Ach. Tat. 1, 8. Subst. Bpgxıxd, 
Schrift eines Sokrates, Plut. parall. 18. Adv. Opa- 
xıcas, Et. M. 70, 87. 

Opaxıov, (16), Hardeck 1) ein Plat in Byzanz, 
Xen. An. 7,1,24. Hell. 1, 8, 20. 2) bie thragifche 
Bevölkerung, Paus. 1, 9, 5. 8) ein shragifcher Heer⸗ 
haufe, Ios. 17, 8,4, f. Ogdxsos. 

Opgxıos, fa, in app. prov. 8, 21 auch Opaxeia, 
soy, Hartber, a) yfj, Scymn. 740, An. p. pont. Eux. 
84, Prisc. Pan. in Euagr. h. eccl. 2, 14, Ywof«, Strab. 
10, 471, napuAle, Strab. 1,6, xöuas, Xen. An. 
7,1,18, Plut. Luc. 9, zöAss, Strab. 14, 644, don, 
Strab. 2, 71—10, 471, d., Theophr. h. pl. 4, 5, 2, ob. 
öppös, Zos. 5, 21, u. Bpdxıov ögog — To tig 
®egans Ögos, w. f., Polyaen. 2,2,6, Eust. zu D. 
Per. 428, u. Oogxlas nölas in Byzanz, D. Case. 
74,14, it Amphipolis, Thuc. 5, 10, Polyaen. 4, 12, 
od. ai po. zöv avAov, Thuc. 5, 10, insbef. Op. 
Aluos, St.B. s. Kaßaoods u. "A$ws, Plut. Alex. 
72, ferner 60. Xspo6vnaog, Scyl. 67, Scymn. 
698, Strab. 2, 92—7,831. fr. 52, d., auch N) xaz& 
tiv Opgany X., S rab. 2,108, od. 7 dv Bogen 
X., Strab. 7, 881, fr.58, D.L.1,2,n.2, otdue, 
Eust. zu D. Per. 764, u. (6) 60. Böonopos, auch 
6 Möosos genannt, An. p. pont. Eux. 1, Strab. 2, 
125. 12,566, Ptol. 3, 4, 3—8, 17,2, 8., Marc. epit. 
p- Menipp. arg. u. 6—9, Eust. zu D. Per. 140, ober 
d B. ö ®g., An. p. pont. Eux. 90, ®p. Sdiuoaoe, 
der obere Theil des ägälfchen Meeres, Strab. 1, 28, 
Schol. DI. 9, 5, u. @g. Zinog od. Zuuogoegen, Strab. 
10, 457, Heracl. Pont. 21, Eust. zu D. Per. 524, 

dpa: 515 

89vos, E3yn, Streb. 7, 289—12, 564, 8., Paus. 9, 
29, 8, Polyaen. 7,22, An. p. p. Eux. 11, St. B. s. 
Baoavlccı — Zxides, 3., ähnl. YdAo», Strab. 12, 
642, vos, Paus. 7, 5, 8, ozoazsd, Thuc. 2, 29, 
ertyos, Ios. b. Iud. 1,83,9, yE£pga, Plut. Aem. Paul, 
82, uovosxj, Strab. 10, 471, ebend. isod, ferner övd- 
uata, Them. or. 11, p. 151, isod, xgvuot, Ael. n. 
an. 2, 1, 0,008, Dem. 8, 45 (10, 16), Assodaote, Ath. 
2,56,f, olvog, Ach. Tat. 2, 2, endi. »öuos, Xen. An. 
7,2,28. 88, Ath. 11, 781,d, zsui$n, Eunap. Sard. fr. 
42, u. Oppsüs d @odxsas, Clem.Alex.cohort. p. 15,8. 
str. 5, p. 672, Tzetz. ad Hes. op. 175, a. Insbeſondere 
war ſprichw., von hinterliftiger Auslegung eines Ver⸗ 
tags zu fagen: Gogxıa nageögsoss, Ephor. b. 
Strab. 9, 402, Zen. 4, 87, Suid., app. prov. 8, 21 
—— neg.). ©. Bonlxsos. 

paxıort, Adv. aufthracifch, Theocr. 14, 46 (nach 
den Schol. =’NAvgsazs ob. BovAyagıcıl), 3. Emp. 
adv. math. 1, 218, St. B. 

Opaxobolrns, ov, m. Hartlandsgänger d. h. 
der AR ben Thrafiern geht, Ar. fr. 198, D. — 

patav 1) zmun, f. Harzgerode, FJlecken bei 
Antiochia, Ew. ee B. 2) orde,—= 
oıx{An, w.f., Antiph. b. Harp. s. ‘Eonai. 

Opaxipos, a, or, thraciſch, Theod. Metoch. 
Opdpßos, = Ospdußus, b. Seyl. 66 Bpapßnis, 

vieleicht Axem, ©t. u. Borgebirge in Macebonien, 
St. B. Ew. Opapßadoi, attifche Tributliften bei A. 
Rang. 1, n. 186. 137. 169, u. Opanßoöaios, St. B. 
Dies au als Adj. Boaupovoia —. Lycophr. 
1405. 

Opanıyra, (Banter?), Ew. einer Stadt in Ka⸗ 
ur A. — I, 185, K. 

paviyar, ſ. Toavtıyas. 
OpsE (fo, weilees Synärefis fei aus Bpdık, wo⸗ 

für Theogn. in Cram. An. 11,18 ®geif hat, zu bes 
tonen nad Eust. zu D. Per. 822, Et.M. 86,54 u. 6. 
v., Regg. Pros. n. 126, p. 449, Cram. An. 1, 25, 
Arcad. 125, 6, vgl. mit Xen. An. 7,8, 26. 7, 6, 41. 
Cyr. 1,1,4, Eur. fr. xvın, 456. Lyc. or. 100, Ar. 
Lys. 568, Strab. 14, 655, Polyaen, 7, 25. 8, 40, 
Plut. Crass. 8, Paus. 5, 12, 7. 26, 8, App. b. civ. 4, 
136, St. B., öd., Menandr. b. Apost. 8, 91. 2, 27, 
während Plat. Charm. 156, d (ed. Bekk.), Arist. pol. 
5,10, Pol. 5,65, App. b. civ. 1,116, Ath. 4, 181, c. 
7,272,f. 11,489,a, 3. Emp. adv. Gramm. 8, 288, 
Porph. abst. 1,89, Schol. zu II. 15, 741 u. zu Ar. B., 
Et.M. 3., Suid. s. 4sovöonog, Plut. v. Hom. 2, 2. 
Regg. Pros. n. 6, p. 428, 4. ®ogE fieht, Hartge, 
Sartländer (fo wird von Et. M. 277,58 der Beis 
name des Grammat. Dionyſios unter andern erflärt 
dia To Teayd Ts Pwrijs, während Theod. b. Arist. 
rhet. 8, 11 e6 mit Soccrs zufammenftellte, alfo 
Sture d. i. Störer) att., ion. u. poet. Bonf u. 
Gent, doch ficht auch in ep. Antp. Plan. 176 @gaxds. 
Nah Et.M. 248,81 du. 7), vgl. Lob. par. 99, 1) 
Adj. Innos, Ael.n. an. 16, 25, Zrreıg, Plut. Luc. 28, 
Inrraoyxos, Polyaen. 8, 40, operdoriitas, App. b. 
eiv. 2,49, dogupögos, Plut. Dem. 29, Ascs, Eur. b. 
Lyc. 100, &v$gwnos BaoıAsüs, Dem. 28, 188, Ba- 
o1)8Üg, Dem. 18, 244, Schol. Aeschin. 2, 84, dm 
$ewnos, Antiph. 5, 20, ve, Ar. Lys. 568, Xen. 
An.7, 8, 26, Plut. Crass. 8, Ath. 4, 151, c. 2) Subst. 
a) Ginwoßner von Thracien, welche nach Ios. 1, 6, 1 
früher @ssgets hießen, f. Opgxn u. vgl. Thuc. 1, 100 
—7,27, d., Ar. Lys. 568, $lgbe, bei Plat. rep. 4, 
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485, 0 aud durch 05 xark Tüv Opdzny bejeichnet. 
Man unterſchied 05 Zr Evpwng Opaxes von ben 
bithyniſchen (*Acsavois), Xen. An. 7,6, 82. 8, 25, 
Eust. zu D. Per. 322, u. nannte lettete (oJ zepl 
Bı9urlay xaroıxoüytes, D. Sic. 14, 88) wohl auch 
Ogäxes Bı9uvol, Xen. An. 6,4, 2, Scyl. 92, Art. 
p. p. Eux. 18, 6, vgl mit Strab. 12, 541, Eust. zu 
D. Per. 322, Schol. Ap. Rh. 1, 1110, aud) (0) ®p. 
03 Bs$vvos, App. Mithr. 1, Arr. An. 1,29,5. Und 
fo gab es Bogxes Iotgos, Scymn. 891, &p.’Odov- 
eat, Xen. Hell. 8, 2,5, ®g. Biotove;, Scymn. 675, 
Strab. 7, 831, fr. 44, ®o. Tfras u. Mooos, Strab. 
7,295, Ko6ßvlos, Scymn. 750, An. p. pont. Eux. 
80, TodAAsos, Strab. 14,649. Sie galten als mord⸗ 
gierig, "Thuc. 7, 29, D. Hal. rhet. 11, 5, u. als treulos 
und meineitig, bah. bas Sprihw. Bogxes dpxzse oux 
inlotuytas, Maeand. b. Suid., Piut. prov. 56, Dio- 
gen. 5, 25, Zen. 4, 32, Macar. 4, 70, Apost. 8, 91, c, 
Phot., u. follen Menfchen für Salz zu Sklaven ver» 
tauft Haben, Et. M. 74, 81, fo taß es fprichw. bieß: 
BogE söyergs el (npös &kus ornusvos od. 17yo- 
re Apost. 8, 91,1, vgl. mit 2,27. In Xen. 
yr.1,1,4 u. Polyaen. 7,25, fowie Dem. 28, 182. 

188 bezeichnet d @EGE den König von Thracien. b) 
ein Rönig, von welchem bie Thracier ihren Namen hat⸗ 
ten, Const. Porph. de Tbem. 2, p. 46. c) Bein. tes 
Grammatikers Aelius Dionyfius, Suid., Strab. 14, 
655, Ath. 11,489, a, Et. M.808, 18. 747, 21, Alex. 
str. 5, p. 672, f. Osevöcsos. d) Bein. eines Dionyflus, 
———— unter Ptolemäus Philopatot war, 

01. 5, 65. 
Opasterros, = Ypadszos, Tib. Iul. — Philostor- 

gus, Inser. 8, 6669, Sp. 
[:) s, m. K. der Vandalen (+ 528 n. 

Chr.), Procop. b. Vand. 1, 8, Tbeoph. p. 288, Iorn. 58. 
Oparaplxov, Name eines Kaftels in Thracien, 

Proc. aedd. 4, 11 (306, 37), Sp. 
Opäctas, ov (fo Pol., D. Case. 66, 12), æ (D. 

Cass. 61,20) u. au (arlad. Inser. 1513), (6), Kühne 
(f. Et. M.679, 25), 1) ®. eines Ptolemäus, Pol. 5, 
65. 2) Delpbier, V. eines Timolles, Curt. A. D. 8. 
8) Epheiier, Mion. 111, 87. 4) Tegeat, Inser. 1518 
(wo Kisaos las "Exv ficht, u. Keilan. ep. 71 Kifas 
Bpas£av vermuthet). 5) Römer, a) ö Houndsog dE 
di7 Bgaatas Haltos (D.Cass. 61,15) aus Patavium, 
Sonfular u. Schriftſt. unter Nero, Piut. Cat. min. 25. 87, 
D. Cass. 61, 15. 20. 62, 26. 66, 12. 67, 18, Tac. Ann. 
‚16, 21, Suet. Dom. 10, u. Them. or. 17, p. 216 (v.l. 
©paselas). b) ®p. Holaxos, Verwandter bes Vo⸗ 
rigen, von Garacalla 212 n. Chr. ©. ermorbet, D. 
Cass. 77,5. 6) Andere: Inser. 1578. 2,2280. 2698, 
e, 6,7. 18. 
Opäeda, f. Theudenande (d.i. kuͤhne), Schiffe 

name, At. Seew. Iv,o, b. 
Opäcelas, m. Kühne, Kytantite, Ross Dem. Att. 

5 Sn reg Heften, Ir Aehnl.: u 
‚tus, m. fl reer aus etapont, 

Iambl. v. Pyth. 267. Pr en 
Op&owor, f.1. für Ooscosor, w. f., Suid. 
Opäcros, (6), nach Eust. in IL jegt @paatog bes 

tent, Kühn, 1) PBäonier, U. 21, 210. 2) Wahrfar 
ger aus Cypern, Apd. 2, 5,11, Ov.A. A. 1,649, Hyg. 
L. 66 — Phrasius. 8) Soldat bei den Phokiern, D. 
Sic. 16, 78. 79. 82. 4) Et. M. 465, 48, ber meint, 
* Opgas von einem Bpdasos (?) abgeleitet werden 

nne. 

Opaoũo toc Bpaabßouios 

m. "Beldmer (8 1. kühnes Roi, 
wie Baldram d. I. fühner Rebe), 1) Uthener, a) ®. 
des , Isse. 4, 27. b) Unterer, Arist. polit. 

8,6, 6. e) Teftamentsvollkieder des Plate, D. L.3, 
2. 20. 
Opärs (Leon. ep. Bpäcıs), sdes, m. Kühne, 

1) Eleer, T. des Arikedemus, Simon. 188 (Auth. epr. | 
86), Paus. 6,8,4. 2) ©. des Gharmibes, Leon. van, 
606 (wo jedoch Mein. in del. Anth. gr. Odosws u 
Odopsvos corrigirt, während der cod. pass u. Ype- 
evos hat, weil a kurz if, f. Ooasci). 
® ‚ (6), nah Et. M. 454. 25 — Geæe- 

zlas, alfo Hartlandswind (f. Bpgxa), d. $. ter | 
Thracien ber wehender, ein Nord Nortweitwind, Arist. 
mund. 4. meteor. 2, 6, Theephr. vent. 42, Suid., Piin 
2,47,46, Vitr. 1,6, Sen. qu. nat. 6, 16 (v.1. Thrs- 
cias). 

) m. Baldberaht or. (wenn ti 
daraus entftanden, Babo d. 5. als fühner glänzem!, 
Mannen., Alciphr. 8, 70. 

Opqo ov, Name eines Kaftells in Khodope, Pre. 
aedd. 4, 11 (808, 11), Sp. = 
Opiece, (H), an. (nad Et. M.) Bofrta (Ar. 

Plat., Dem., D.L., app. prov.), Hartländern ki. 
Thracierin, 1) Adj. Tg6pos, Theocr. 2, 70 u. Schol, 
yvvalzas, Them. or. 16,P.209, unme, D.L. 3, : 
0.14. 6,1,n.1. 2) Subst., n ®o., die Thracieriz, 
Zen. 4, 91, befonders von Stlavinnen, Ar. Pac. 118r. 
Ach. 278, Plat. Theset. 174, a, Paus. 7, 5,8 
Ael. ep. rust. 19 (Bpdren). — Sprichw. wear wı 
denen, die ein Gelüfte umter einem erbichteten Bor 
wande verbergen, 7 Ooẽtua ini zo tapfxes, apı. 
prov. 8,5. 2) Rame von SMavinnen, Dem. 59, 35. 
120. 124. 8) M. ter Polyphonte, Ant. Lib. 21. +) 

‚ein bunter Meerfifch, Ariat. gen. 5, 6, Ath. 7, 329, b— 
e. &.Boriona u. Bpkicca. 
8 , 00, m. Gindbald (d. i. gemeits 

fühn), Thafler, Schriftſt. (eis Tür yvaızar), Po 
sid. 6. Strab. 17, 790, vgl. mit 1, 29. 

Opaoväyap, opos, m. Hartmann (b. i. fühne 
Mann), &. des Ktefippus, B. des Antimachus, Pass 
2, 19, 1, Nic. Dam. fr. 88. 
8 m. Kühne, 1) Mantiner, Schriftt. 

Theophr. h. pl. 9, 16,8. 17, 1.2. 2) Theſſaler, Inser. 
Thess.n.8, ed. Keil, Numb. 1857. 

Opaovßosin, f. Tzetz. Alleg.525. Fem. zu: 
—e— ov, voc. Opgacüßoväs, (6), Kun: 

(abgek. aus ahd. Chuonrat d. h. Muth mit Klaakeit 
verbindend, f. Arist. rhet. 2, 28), 1) Tyrann in Mr 
let, Zeitgenoſſe des Periander, Her. 1, 20—5, 92, &. 
Arist. pol. 8, 8,8. 5, 8, 7. 19, Piut. sept. sap. conr. 
2. 8, D. Hal. 4,56, D.L.1,1,n.6. 7,n.9. 2) & 
eilier, Br. des Hieron, Tyrann in Syracus (Ol & 

78, 2), * ep. 196 (vi, 214), Arist. pol. 5,9, 23 
D. Sic. 11, 66—68, Piut. Pyth. or. 19. b) €. dee 
Renocrates aus Agrigent, V. des Theron, Pind. P. 6. 
15. 44. I.2,1.45. fr. 90. 8) Eleer, S. bes Aeneat 
Wahrſager, von den Mantineern dur eine Stetw 
geehrt, Paus. 6, 2,4. 18,11. 14,9. 8,10, 5. — Pist. 
mul. virt. 15. 4) Lacedämonier, a) ©. des Tonnicut, 
Diose. vıı, 229 u, Plut. apophth. Lac, 48. b) Aude⸗ 
ter, ep. Ad.xı, 52. 5) Kalybonier, Lys. 13, 71— 
112, d. 6) Athener, a) Steirier, S. tes Lycus, der 
die dreißig Gewaltherren in Athen vertrieb, d due 
Texds genannt b. Dem. 19, 280, gew. d Zrsspesik, 
Aeschin. 8,195, D. Sic. 14, 82, Plut. Alc. 26, baber 

. 
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auch wohl bloß durch d weuvös Zresgseös bejzeichnet, 
Lya.16,15. ®gl. Thuc. 8, 78—105, Xen. Hall. 1, 
1, 12—4, 8,84, d., Ar. Piut. 550 u.Schol. —Ecol. 208 
u. Schol., Lys. 12, 52—29, 7, 8., Isoer. 18, 28, Aec- 
schin. 2, 176, Din. 1,25, Dem. 18, 21957, 42, 6. 
Flgde. Er u. feine Leute, oS negi (Töv) Boacv- 
fovAov, Thuc. 8, 105, Xen. Hell. 2, 4,6, D.Bic. 18, 
40—51. 14, 83, Plut. x oratt. Andoo. 9, Polysen. 1, 

40, 9. Er wurde von Polykrates durch eine Lobrede 
verhertlicht, Arist. rhet. 2, 24, u. der Tag, mo er das 
Baterland vom Drude der Dreißig befreite, wurde zum 
Sefttag in Athen, Plut. glor. Ath. 7, u. aud feine Nach⸗ 
kommen noch waren hochgeehrt, Dem. ep. 8, p. 1479. 
Sein Grab, Paus. 1, 19, 3. b) deſſen Sohn, Dem. 
19, 380. 290. ce) ber Schwirgerfohn des Pifiſtratus, 
Plut.reg. apophth. s. Pisistr. 3. d) Kollyter, wahre 
ſcheinl. der Piut. Alc. 86 erwähnte ©. des Thrafon u. 
Gegner des Alciblades, Feldherr u. Staatsmann, Xen. 
Hell. 5, 1,26, Lye. 26, 18. 21, Acschin. 8, 188, Dem. 
24, 134. e) Lufier, ©. bes Aeſchines, Isae. 7, 18— 
236, 8. 9 Ballener, Att. Seew. x,e, 89. g) Andere: 
ein Strateg (DI. 118,1), At. Scew. XIII, a, 89. — 
Führer ver Perſer. D. Sio. 17,25. — Ar. Ecol. 356. 
7) Schriftſt. (über Dobone). St. B. s. Jadwrn, Et. 
M. 293, 11, Schol. Il. 16, 288, Eudoc. p. 108. 127. 
200, Arsen. p. 215. 8) Andere: Inser. 2, 2078, 7. 
u Add. N Fer ö Bros ( 4 

poovdatos, (6), b. Her. Bpaaudisos (v.1. 
voᷣd noc), b. Dem. aus Z —— m) Sn. 
audasos), b. Liban. Decl. 11, p. 227. 289 Ygcav- 
dasos, doch p. 226 Opasvdalos, Hartwig db. h. 
kühner Streiter, 1) Theſſalier, a) S. des Aleuas aus 
Lariſſa, Her. 9, 58. b) Tyrann von Theſſalien, Dem. 
18, 295 (f. @passiaos), Theop. b. Ath. 6, 249, 0, 
Plut. Dem. 18. 2) Thebaner, oradseus, Pind. P. 11 
vr u. v.21, A. Apıdalos. 8) Sicilier, ©. des 
Theron in Agrigent, D. Sio. 11, 48. 58. 4) Eleer, 
a) Staatsmann, Xen. Hell. 8, 2, 27—80, Paus. B, 8, 
4, fe Ogasvdasos. b) Eunud u. Urſache von Cu⸗ 
agoras Tode, Theop. b. Phot. bibl. 176. 

[:) m. Leopold (d. h. mit kühnem Volke), 
VPythagoreer, Iambl. v. Pyth. 267. Wehnl.: 

pos, m. Wagenlenker des Sarpebon, Il. 
16, 468 (v. 1. Ooasdumaos). 

[:] os, m. Ghuonwald (tb. i. kühn wals 
tend), Diannsn. auf einer Gnoffifchen Münze b. Eckhel 
11, p. 809, a. 

n Opoovbis, m. (?) Sicyonier, Mion. ır, 199, viell. 
Benavxäng. 
® fs, ovc, ton. (Her.) £og, dor. (Cyren. 

Inser. 8, 5148, 17) sös, (6), Hartbert dv. 5. wis 
kühner glänzend ob. berühmt, 1) Samier, V. des Lam⸗ 
pon, Her. 9, 90. 2) Athener, a) Thuc. 5, 19—8, 
19, d. db) Leltier (vulg. 2E Olov, cod. A&aßsos), 
Aeschin. 8, 115. c) Anderer, Plut. x oratt. Lycurg. 
28. d) Thriaſier, S. des Naufitrates, Inser. 105. e) 
Dekeleer, ©. des Thraſyllus, Inser. 225. f) Eleu— 
finier, Att. Stew. xıv, d, 100. 3) Storinthter, Luc. 
d. mort. 11, 2. — ein ®bilofopb, Luc. Tim. 54. 4) 
Sicyonier, Mion. S. ıv, 168. 5) GEyrenäer, Insor. Cy- 
ren.2. Achnl.: 

Opdevekos, m. Argiver, Pind. N. 10, 73. 
, m. Eleer, Plut. x oratt. Lys. 7 (f.l. 

für Bonoudasos). 
Aaos, m. Baller (ahd. Baldheri d. i. mit 

tühnem Heere od. Volle), Orchomenier, Keil Inser. 

"r 
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boeot. ı1, 8 (Curt.n. 8). Var. lect. in Dem. 18, 295 
(f. Beaavdaios) u. Ath. 12, 554, e (f. Opdavi- 
Aoc). _ 

Bpaaökoyos 

, ovsos, m. Leonhardt (b. h. löwen« 
tühn), 1) ein Soldat, Ael. ep. rast.9. 2) im Plur. 
Gocovaſovtsc, Poſſenreißer wie 00., Piut. Epic. 
18. 8) auf einer achäiſchen Münze, Mion. I1, 168. 
4) Inser. 2, 2448. 111, 24. 36. 2468, b, 9. 5) 
Titel eines Stücks des Menanber, Ath. 6, 248, b. 

Opars\ews, @, m. Athener, Her. 6, 114 — Opa- 
voàacoc. 
GpaßMAnos (f. Atos), Inser. 2, 2078, 7, vgl. 

107, b, Sp. 
OpdoruMkos, ov, voc. Bpdaväls, (d), Hartber⸗ 

thel (Demin. von G0co vxanc, f. Et.M. 98, 54. 142, 
57 u. Lob. path. 187), oft vertaufcht in d. Hoſchr. 
mit Gocjooc ob. Bpdavkos, w. f., 1) Keerführer 
der Argiver, Thuc. 5, 59.60. 2) Athener, a) Archon 
(61 n.&hr.), Phleg. Trall. fr. 49. b) ein Freund des 
Andocides, And. 1,150. c) Feldherr bei den Arginue 
fen, Plet. Theag. 129, d, Xen. Hell. 1,1, 8—7, 29, D. 
Sic. 18, 39—101, 8., Plut. Alc. 29. glor. Ath. 1, Paus, 
6,7,7, D. Hal. Lys. 25, Philoch. in Schol. Ar. Ran. 
1196, Lys. 82 arg. Seine Leute, ol usa Opacul- 
Aov, Xen. Hell. 1, 2, 15. 17. — Freund des Alkie 
biades, Satyr. b. Ath. 12, 584, f. S. G000vdoc. 
d) Trierarh, Isae. 7, 5. e) ©. des Apollovorus, 
Isae. 7, 17. 27. Eleuſinier, Dem. 52, 20. g) 
einer, gegen ben riftogeiton eine Rede hielt, Suid. 
s. 'Aosotoysttov. h) ©. eines Ammonius, Verſon 
des Gefprächs in Plut. qu. symp. 8, 8, 5. 6. i) Ae⸗ 
zoner, ber an einer befondern Art von Wahnfinn litt, 
Heracl. Pont. b. Ath. 12, 554, e, Ael. v. h. 4, 
25. x) Phliafier, Dichter, Plut. mus. 21. 1) ©. 
eines Tprafylius, Deteleer, Inser. 224. — ®. eines 
Thraſykles, ebendaher, Inser. 225. Davon ini Ypn- 
evAA, d.h. bei feinem Denkmal zur Bezeichnung von 
Oertlichfeiten, Aeschin. 1, 101 u. Schol., Dem. 37, 
25 (v.1. Bo«cöAdov), Harp., Sud. 8) Siphnier, 
Isoer. 19, 545, 5. 4) Menbefier, Schriftfteller, 
Plut. fluv. 11,4. 16,2, Stob. flor. 100, 16, Clem. 
str. 1, 145. — Mftrolog uub Lehrer des Tiberius 
in Rhodus, D. Cass. 56, 11. 57.15. 68, 27, wahrfch. 
auch Schriftfteller u. viel. derfelbe mit dem Menbefler, 
f. Porph. v. Plot. 20, 21, Theon Smyrn. p. 74—145, 
d., Ach. Tat. ad Arat. c.16. 19, Schol. Iuv. Sat. 6, 
575, Tacit. ann. 6, 20. 22, Suet. Tib. 14. 62. Aug. 
98, Alcin. elcay. Plat. 4, U. ©. Boaaudos. 5) 
Cyniker zur Zeit des Antigenus, Piut. reg. apophth. 
Antigon. 15, Senec. benef. 2, 18. 6) Insor. 162, 4, 
p. 288, b. 290,8. 4,8617,9. 7) Berg Teddous, 
w.f., Plut. fluv. 21,4. 

Opac6äos, (6), b. Thuc. Op6evAos, — Bpncv- 
Acos, doch meift bloße Berwechfelung mit Ogdevaros, 
1) Athener, Feldherr bei den Arginufen, Thuc. 8, 73. 
75. 76 (wo die codd. @pdavädog haben), Lys. 21, 
7 (vulg.1. BpdowARoc). 22, 5.7 (codd. —— 
Polyaen. 1, 47. Er und feine Leute, od nspi vor 
OpdovAor, Thuc. 8, 105. &. BopdavAdos. 2) ber 
Aftrolog des Tiberius, f. Ogdiavdäog, Them. 5, p. 
63 (v. 1. Soraüdsoc). 8, p. 108 (v. 1. Bgdaväos). 
11,p. 145 (v.1.@gdiovAdos u. Bpiovädos). 34, c. 8 
(v. 1. Bouoviros). — Schriftſteller, D. L. 8, n. 1. 
85. 9, 7, n. 5—13, 6., Porph. Isag. in Harm. Pto- 
lem. 5, 206. : 

OpacröAoxos, ov, (6), Kühner d. h. mit kühnem 
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Heere, 1). Atbener, a) Anagyrafier, Dem. 21, 78. 28, 
17. 50,52; — At. Scew.xıv, d, 82. b) Wucherer, 
Dem. 50, 13. 28. c) Thorifier, Inser. 148. 2) Siphe 
nier, ©. tes Thrafyllus, Isocr. Rebe 19, über feine Erbe 
ſchaft f. 1. 9. 3) Meffenier, Dem, 18, 295, Pol. 17, 14. 

Opaovpäxn, f. Inser. 3, 4984, 10, Sp. Fem. zu: 
Opaotpaxos, ov, voc. Opnouuays, (6), Wis 

nent, ahd. Wicnand d. i. kühner Kämpfer (f. das 
Wortfpiel b. Arist. rhet. 2,28), 1) Athener, a) Lys. 
8,14—16. b)Isae. 4,2. 6. 25. c) Aeschin. ep. 4, 
6. d) Ross Dem. Att.5. 2) Ghalcebonier, Soppift, 
Schrift. u. Perfon in Plat.rep. f. 328, b u. ff., vgl. 
mit Phaedr. 261, c—271, e, d., Arist.: soph. el. 83. 
rhet. 8, 1— 11, D.Hal.Lyse. 6. de vi Dem. 8. Isae. 
20, Plut. qu.symp. 1,2, 8, D. L. 6, 6, n. 11, Philostr. 
v.soph. 1,14, Themist. 21, p. 252. 26, p. 828, Atb. 
10, 416,8. 11, 505,c, Clem. Alex. str. 6, p. 624, c, 
Schol. zu Ar. Av. 880 u. zu Isocr. 11, 19, Greg. C. 
L. 8,39, Arist. or. 46, p. 489, Suid., 9. Sein Grab 
mit Grabfchrift, ep. in Anth. app. 359 u. Ath. 10, 
454,1. Er und feines Gleihen, 05 epd Bonasua- 
xov, D. Hal. de Dem. et Arist. 2. Adj. 7; Opa- 
ovpäxaos Eoumvsla, D. Hal.deviDem.8. 3) Kos 
tinthier, Lehrer des Stilpo, Heracl. Pont. b. D. L. 2, 
1l,n.1. 4) Thespier, Inser. 1604, u. als Patron. 
Oparvpäyxıos von einem Archias, ebend. u. Leak.n. 
77. 4) Atracier, S. des Alerander, Archon in Theſ⸗ 
falien (DI. 148, 8), Porph. Tyr. fr. 5, 2 od. Eus. Chron. 
Arm. p.180 u. ff. 5) aus Kyme? Arist. polit. 5, 4, 
8. 6) Andere, Prisc. xvını, 25. — Inser. 2, 3441. 

Opäotpävns, ous, m. Kühnmuth (ah. Ehuons 
mut), 1) Athener, Inser. 183. 2) Rhobier, Mion. Iıı, 
415. 

Opäctphöns, ovs, ep. (Il. 14,10, Qu. Sm. 2, 297) 
u. Ross Inscr. ined. III, 298 &os, dat. &s, acc. £a (Il. 
9, 81. 17, 705, Qu. Sm. 2,267) u. in Proſa nv 
(Paus. 2, 27,2, Apd. 1,9, 9), voc. Opacuundes, Qu. 
Sm. 2, 268, m. Heuwald, ahd. Hugibold, ital. Ubolda, 
d. t. fühner Gedanken voll, 1) ©. des Neftor, IL. 9, 
81—17, 705, 8., Od. 8, 414—448, d., Qu. Sm. 1, 842 
—6, 540, 3., Apd. 1,9, 9, Ath. 14, 660, b, Paus. 2, 18, 
8. 4, 81,11. Sein Grabmal, Paus. 4,36,2. 2) v. 
1. für Bpaaödnuos, w. ſ. 8) Meffenifcher Heer 
führer, D. Sie. 12, 61. 4) Barier, Erzgießer, Paus. 
2, 27,2, vgl. Ross Inser. ined. f. III, p.49. 5) He 
täct, Plut. def. or. 50. 6) Pythagoräer aus Meta⸗ 
pont, lambl. v. Pyth. 267. 7) Atbener, 8) ©. bes 
Vhilomelus, Schwiegerfohn des Pifiſtratus, Polyaen. 
6,14. b) Sphettier, Dem. 85, 6—8. 8) Hetafleot, 
Memn. fr. 659. 60, f. Phot. 289, a, 80. 

: Opawupnbiöns, m. Kunewalds, Philem. lex. 
. 42,80. 

OparvpnAldas, m. Buckard? d. i. kühn wie ein 
Schafbock), Epartaner, Thuc. 4, 11. 

Opartundos, m. v.1. von Opaoudnuog. 
Oparvpiöns, m., f. 1. für Opasvundidns, Et. M. 

165,56, f. Keil on. 54 u. Lob. par. 4. 

Oparwvia, (N), Aluvn, der Thrafimenifche Eee, 
Plut. Feb. Max. 3. 

Oparbvvaxos, ov, Kühnel, Delier, Inser. 158. 
same, m. Kühnemann, Mannen., Inser. 

86. 

Opantievos, m. Baldewein, ahd. Baldwin d. i. 
tühner Freund, 1) Magxog AbgrjAsos Bo., Parier, 
Thierſch par. Inſcht. n. 19. — Inser. 2377. 2) Inser. 
2898, c, Add. 

Bpnbm 
® 

Dial. ı1, 215, Inser. 2, 2482, d, Add. 
® Aeos, ſ. Baprnt. 
Opäorvs, vos, m. Kühn, a) Athener, Boss Dem. 

Att. 181. b) Delpbier, Inser. 1690. S. Bangabt 

— Hartbert als Starker a. övyros, m. Hartbert t 
kühn glängend, 6 Kıxıvvsög, Inser. 658. 

Oparb, oüs, f. Balthilbe d. i. vie fühme, Bein 
der Athene, Lycophr. 986. 

Opärev, wwos, m. Ked, 1) Athene, a) Be 
x»sös, Din. 1, 88, Aeschin. 8, 188, Dem. 18, 137. 
b) ’Avaxaseös, Bater u. Sohn, D. L. 7,1, n.9.16. 
ec) Boviddns, Inser. 147. d) Ephettier. Inser. 158. 
e) Kilynuer, Boss Dem. Att. 16. f) ®. des Threfr 
bulos, Plet. Alc. 86. 2) Spyracufaner, Schmeichler ie 
Tyrannen Hieronymus, Pol. 7,2, Bat. 5. Ath. 6, 251. 
e, Liv. 28, 5. 8) Xpnbareer, Cie. Verr. 4, 22. 4; 
Byzantier, Mion. 1, 877. 5) Erzgießer, Strab. 14 
641, Plin. 84, 8, 19. 6) freigelaflener des Guris 
Cic. fam. 2,7. 7) Andere, Luc. d. mer. 12,3. — 
Inser. 2, 1828, 7. 1897. 8) ®erfon in Ter. Eunueh, 
überh. ſtehende Perſon der neuen Komoͤdie, Menard 
miles gloriosus, 

Opasavdas, m. Thebaner, D. Sie. 18, 98. Bär 
= dem Flgden. 

Opacevlöns, ov, b. Xen. © s, m. Aüb⸗ 
nede, 1) Eler, Xen. Hell. 7,4, 15. 2) Korinthie, 
Aol. v. h. 14, 24. 3) Parier, Inser. 2485. — ru 
Bildhauer, R. Rochettel.& M. Schorn. 61. 4) Str 
fer, D.L. 7, 1,n. 66, Suid. e. Zoe. 5) Inser. 2, 
2435. 6) Perfon bei Menander, Plut. cup. div. 4 
— Ueberh. Oonswridas d. i. Poffenreifer wie Th. 
Put. Epic. 18. 

[3] , böot. Patronym., Bein. des Ordiome 
niers Diotimos, Keil Inser, boeot. 11,87. — A. Bang. 
ıı,n. 1804. 

Oparra, f. Opüoce. 
Op&üAXos, = warnt = Ogdszil«, 

f. Ahr. Dial. 11, 78, Argiver, Inser. 1120. 

U 

Opaderos, f. Bruch, Städten in lie, Ir 
Hell. 7,4, 14, f. Yousotös u. Ypaoöcros. 

Opkıxes u. fem. Oplorea, as, tor. = Bogen 
u. Bofooa, St.B. s. Bopgxn, ſ. Leon. ep. vıı, 663 
ob. Theoor. ep. 18. 

Opern, f. Diorne (Dirne, Dienerin), Zreigdiak 
fene des Theophraft, D. L. 5, 2, n. 14. — Aurdie 
Inser. 4, 9557. 

Opewriavss, m. Mannsn., Inſcht. in Bulletino del’ 
Instit. 1889, p. 216, K, Achnl.: 

Operrioy, m. Thiemann (d. i. Diener), Abe 
ner, Inser. 278. 

[=] m. Ziemann (b. 1. Diener), Athenn. 
Inser. 266. 2,2690. 8332. 3786. 4, 6864. 

pobdypsoris, m. ähnl. Dorfenbad (eidasur 
vei DE — mäs dyodıns, öv Eayev Evröog Tür tar- 
Tod Ösuuczwr, Nic. Eug.), Bollsname des Flufſei 
Melirchoa, Nie. Eug. 8, 71. 

Opepizras, m. Marquard (b. i. Pferde pie 
gend), 1) €. des Herakles u. einer Thespiade. Apd.?, 
7,8, f. Lob. Ai.293. 2) Inser. 4, 8459. 

Opnien, (A), ion. = Boden, Her. 1, 168 -9 

Opaveriäas, (6), ein Gothe, Io. Ant. fr. 201,4 | 
1,4. | 

paovwelöns, ovc, tor. eus, m. MRanbrat bi 
kũhnen Rath gebent, Anapbärr, Inser. Ross 16, f. Ahr. 
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Open, f., ep. = @ogxn, Ap.Eh. 1,614. 826. 
2 113 u. Schol., Antip. ep. ıx, 428, dd. ıx, 805, 
uid. 
Opijtæios, in (einmal in fr. dd. 100 ed. Bergk auch 

Oentxıos r£tgas), son, ep., Iyt. (Pind.) u. ion. (Her.) 
= Oggzxsos, dab. Güvn, Ap. Rb. 1, 29 u. Schol., 
Tiasspos, Agovoa, ntla, nö, Ap. Rh. 1, 795, Nonn. 
2, 68648, 2, —* Sm. 6, 246, Christ. ecphr. ız, 404, 
od. nrpouoAct, oröum (b. Chalcis), Dam. ep. VII, 9, 
D. Per. 764 u. Eust., vgl. mit Eust. zu D. Per. 822, 
u. fo rövros vom nördlichen Theile des ägäifchen 
Meexes, Il. 23, 230, od. 776005, Arch. ep. x, 7, u. 
Böonogos, D. Per. 140, Her. 4, 88. 7, 10, y, zo 
z&layos To Og., Her. 7, 1—76, u. Eßeos, Phil. 
Thess. ep. ıx, 56, dagegen Asurjv von Eyjilus, Ap. Rh. 
1, 1110 u. Schol., u. fo leſen wir auch Nixs Beni- 
xiees bei Dosiad. 2 (XV, 25) Op. Zäuos für Zauo- 
$ecxn, 1. 18,13 (Strab. 10,457), Qu. Sm. 18, 467, 
D. Per. 524, Nonn. 13, 898. 29, 198, u. Aluos, D. 
Per. 429 u. Eust., u. xoAöyn "49w, Ap. Rh. 1, 602, 
überh. axdneAos, Nonn. 48, 72. — Endlich Bon- 
xtas nö, Thor von Abdera (wahrih. nach Note 
den), Hippoer. Epid. 111, 124. Insbeſ. heißt aber ber 
Boge£as oft fo. Hes. op. 551, Ap. Rh. 1, 214—4, 1482, 
3., Tyrt.fr.8, Ibye.1, u. fo überh. Aveuos, Ap. Rh. 
1.954, u. "Oggsvs, Ap. Rh. 4, 908, Phanool. fr. 1, 
Tnesös, Pamph. ep. IX, 57, vgl. mit vöugn, Nonn. 
5,90, yuwalxss, Qu. Sm. 9, 8342, dvje, Her. 4, 88, 
vers. orac. b.St.B. s. Bodxn, ob. "Aons, Nonn. 27, 
818.48, 227, Adyos, Simon. fr. 176, pdayavyor, El- 
Poc, 11.18, 577. 23, 808, Zuvorss, Call. fr. 109 b. 
Ath. 10,442, f, rsAdxauog, ep. ad. VII, 10, 7R@A0s, 
Hippon. fr. 41, taögos, Pind. P. 4, 866, u. YEga- 
vos, Nonn. 14,882, y&Avs, Phanocl. fr. 1. 

Optik, xoc, Fxes (fo I. ſtets, Ap. Rh., Qu. Sm., 
Cellim., Anth. bisweilen, denn in Ap. Rb. 1, 24. 
682, Nonn. 48, 194, Qu. Sm. 9, 843, Crinag. ep. x, 
24, Call.b. 8,114, Nic. Ther. 48, u. fr. b. St.B. s. 
"49es fteht auch Zxos u. Zxss, u. fo flets in D. Per. 
822. 828. 675), voc. @grjst, Philod, ep. VI, 349, 
dat. pl. Yen, Ap. Rb. 4,820, d., (6, ol), ep.u. 
ion. = ®og£, w. f., 1) Adj., argatds, Ap. Rh. 1, 
678, dvrig, Archil. fr. 5 b. Ath. 10, 447, b, "49ws, 
Nic, b. St.B. s. "495, Aluoc, Call. h. 8, 114. 4, 
68, “Ayu»9og, D. Per. 575, nöwtog, Nonn. 48, 
194, Avxoögyos, ep. «d. Plan. 127, Bog&ns, Ant. 
Sid. vır, 808, Z&gvgos, Philod. vı, 849, drens, 
Crinag. x, 24, im neutr. Zoyov, Her. 8, 116. 2) 
Subst., Einwohner von Thracien, dab. Bopruxes 08 
&v in ‘Acln, Her. 8, 90. 7, 75, ®o. Koößvlos, 4, 
49, Beuyos, 6, 45, ’Ayröv9sos, Her. 9, 119, u. im 
sg. Oduvgss, 11. 2, 595, "Opgpeus, Aristot. ep. 48 
(app. 9), ep. vıI, 617 (D.L. prooem. n. 4), Olayoos, 
Ap. Rh. 1,24. Denn es brauchen außer Her. 1, 23— 
9, 119, Hellan. 5. Ath. 10, 447, c insbef. vie Epiler, 
Il. 2, 6595—10, 484, d., Ap. Rh. 1, 687, Qu. Sm. a. «a. 
D.. D. Per. u. in Anth. diefe Form. 

Optirea,ıp. = Bogooa, als Adj., wann, nee, 
Nonn. 2,899. 29, 840, Zd«uos, Nonn. 8, 186. 48, 
311, «ögn, Nonn. 89, 882, zusöxn, Nonn. 48, 202, 
&gpodtin. Nonn. 4,826, area, Nonn. 27, 820, 
Keßsıpw, Nonn. 14, 21, u. yvrr), Nonn. 4, 4,ep. 
vıı. 806 (Plut. Them. 1), Et.M. 

Opuijxn, ns, voc. (Eur. Rhes. 881) ®pyan, f. cv. 
u. bei Tragg. (Aesch., Eur.) = ®ogxn, Il. 11, 222 
— 20,485, 3, Hes. op. 505, Ap. Rh. 1, 218, Nonn. 
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4, 244—48, 488, d., Qu. Sm. 8, 855, Orph. Arg. 
71. 1381. h. 80, Arist. ep. 56, Simon. 227 (app- 
87), Phil. Thess. ıx, 88, &d. Plan. 92, D. Per. 898, 
Aesch. Pers. 509. 566, Eur. Alc. 67 — Rhes. 981, 8. 

Oppendev, Adv. von Thracien her, Il. 9, 5. 72, 
Strab. 1, 28. 

Opumnvöe, Adv. nad Thracien hin, Od. 8, 361, 
Qu. 5m. 1, 168, ; 

Opimsos, a, ov, b. att. Dichtern (Aesch., Soph,, 
Eur., Ar.) u. fo auch bei Anscr., welcher 79 den voc. 
Bonxin nöAs hat, = Bpdrıos, 4. B. yalıdür, Ar. 
Ran. 681, Innos, Eur. Alc. 1021, &owate, Eur. 
Rhes. 616, ärröras, Eur. Hec. 710, TooynAdıng, 
Eur. Rhes. 950, ezgarög, argdsevua, 6yos, 0To- 
An, Aews, Eur. Rhes. 290. 745. 802. 818. 622, 
zals, Eur. Rhes. 651, ££vos, Eur. Hec. 7, nArn, 
Eur. Alc. 498, ngoopsiyuare, Eur. Rhes. 297, 
nvoal, üjuate, Aesch. Ag. 654. 1418, Boppäs, 
Eur.. Cycl. 829, xAüder, növtos, Soph. O.R. 197 
(v. 1. Bonixsos), Eur. Rhes. 440, 49ö», Eur. Hec. 
86, EnavAos, Acsch. Pers. 870, xäuaf, Eur. Hec. 
1155. 

Opijt (fo Eur. Hec. 882. 774. Bhes. 481), Ans 
dere Bons ſt. Bose, Bonxös etc. pl. Boilxes, 
Bonxör, dat. att. @onfi (Eur. Hec. 428. 1267. 
Rhes. 744), ep. u. poet. Bonxsoc«(y), Ap. Rh. 2, 
238, Phanocl. fr. 1, ep. u. trag. = BogE, w. f., 1) 
Adj. $uuös. Aßſoc, Eur. Hec. 1055, Simon. ep. 
171 (vır, 25), #6gos, Eur. Rhes. 878, morauds, 
Eur. Rhes. 894, $/Asnros, Soph. fr. (528 ed. D.), 
in Schol. Il. 15, 705, Eur. Hec. 428, Bogsas, Theocr. 
25, 91, Nonn. 2, 688. 48,288, Zusgdins, Diose. ep. 
vii, 81, Simon. vu, 27, dsoundns, Eur. Alc. 488, 
vos, Eur. Hec. 774. 890, aopsorng, Eur. Rhes. 
924, vie, udosc, Il. 4,519. 24,284, Fur. Hec. 
19—1086, ö., orgatds, Eur. Rhes. 429—662, 8. 
2) Subst. II. 5, 462—14, 227, 8. (Strab. 7, 296), 
Ap. Rh. 1, 821—4, 288, 8., Antip., Damag. u. a. 
epp. in Anth. vı, 385. vır, 540. app. 250, Soph. Ant. 
969, Eur. Hec. 1047. Rhes. 407—804, d. 

Soijt, u. b. Ios. Gonjoc, as, f. Kaftell in Judäa, 
Strab. 16, 763, Ios. arch. 14, 18,9. 15, 2. b. Iud. 
1,18, 8, &.'Proe. 

Opijtfovos, öyoua xögsov, Suid. (wenn griech., ähnl. 
Riedefel). 

Opnmoidlrns, f. Tormodfınc. 
Opera = Opfoo« b. Tragg. u. auch Plut., Pa- 

laeph.), 1) Adj. xs94on, Hermes. b. Ath. 18, 597, 
b, aavidsc, Eur. Alc. 967 (dat. @ss), oxorssd, Soph. 
fr. 229 ed.D., nyoas (dat. ascey, ot. posy), Soph. 
Ant. 589 (vgl. Eust. 782, 28). 2) Subst. Suid., Pa- 
laepb. 88, 1,u. «5 @g. nepi vov Aluov, Plut. Alex. 2. 

Opia, in Schol. Ar. Av. 646 u. Phot. Bops« or. 
®osfa, b. Archil. in Cram. An. Par. ıv, 188, 21 
Opiâ u. Go⸗xij (2), nad St. B. u. Hesych. auch 
Oo, ovs, ja nah St. B. au Gola», u. nah B. 
A. 1415 ®osws, @, nad) St. B. auch Opal u. Opi- 
as, avrog, Dreyleben (fo nad Et. M. u. Pherec. 
in Cram. An. a.a. D.) attifcher Demos zur dneifchen 
Phyle gehörig, Synes. ep. 185, St. B., Inser. n. 
12. Ew. Opıäcros, Dem. 85, 34. 49.41, 8. 50, 47, 
Plut. x oratt. Demosth. 17, D.L.4,4.n.1, St.B., 
Inser. 140. 181. 645, Att. Seew. 11, 87, Ross Dem. 
Att. 6. 17. 86. 88, u.von Bgsas *323 u. Bpı- 
arıxöa, St. B. Aud als Adj., a) «5 Ooıkomm n- 
Ans, das fpäter Dipylon genannte Thor in Athen, Plut. 

Bpia 
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Per. 30, Phot. 95, 1, Harp. s. "Av$eudxprros, 
Hesych. (cod. Bgsasiasaı). b) zo Opiäcior ns- 
dtov, auch bloß To Besdosor (Plut. Per. 8. Arat. 
83), der oͤſtl. Theil der Eleufinifchen Ebene, noͤrdl. vom 
Kithäron, öſtl. vom Parnaß bis zur Küfte, Her. 8, 
65. 9,7, Thuc. 2,19, Apd. 8, 14, 1, Andr. b. Strab. 

9, 892 vgl. mit 895, Plut. Ages. 24. Them. 15, 
Suid. s. Zaxyos. Adv. Brüder von Thr., St. B., 
Opiäfe, nad Th., Thuc. 1, 114, Hesych., Iob. Al. 
p. 34, 27, St. B., endlich Opiôot, Theognost. 157, 
26 (Bploos) od. Opiäer(v), in Thr., Xen. Hell. 5, 
4, 21, Isse. 11, 42, St. B., auch Opıfiew, Ath. 6, 
255, c. 

Opial, in Et.M. Bolas, Nornen, eigtl. Dreyen 
(fo nad Et. M., Philoch. bei Zen., u. Pherec. tn 
Cream. An. Par. ıv, 188,21), T. des Zeus, drei Nymphen 
am Parnaß, Erfinderinnen der Weiffagung durch Steinchen, 
welche davon Iosal hießen, fo wie weiſſagen HJordodas 
u. $osdlew, Et.M., Hesych., St.B. ©. h. Merc. 8, 
652, Philoch. b. Zen. 5, 75, Pherec. a. a. O. 

, m. (nah Einigen *&eigenlauber), 
Bein. des Dionyfos, D. Sic. 4,5, Plut. Marcell. 22, 
Arr.6, 28, 2, Ath. 1,30, b. 

Opiaoios, m. Inscr. 8, 4984, 10, Sp. 
Optyan, f. Zinne, St. Libyens bei den Säulen bes 

Herafles (vie. = ®lyyn), Hecat. b. St. B. Ew. O04y- 
xalog, St.B. 

Bpıxt, f. Bla. 
Opivaxia, ep. Opivanin, f. Triefels, Drei Hũ⸗ 

gel (fo Timse. in Schol. Ap. Rh. 4, 963, Hesych., 
Et. M., Strab. 6, 265, — Toıvaxpfa, von den brei 
Borgebirgen Lilyhäon, Pachynon u. Pelorion, indem 6 
des Wohllauts wegen ausfiel, Lab. par. 15, u. 3 durch 
das folgende E fi erflärt, Buttm. Gr. 17, 5) nad) 
Andern, St.B.s. Toswaxefa, Bablau d.i. Land bes 
Dreigads, bei Homer Od. 11,107. 12, 127. 19, 275 
eine Wunberinfel, bei ten Folgenden Sicilien, Ap. Rh. 
4,968 u. Schol. — 992, Nonn. 15, 278. 27,195. 38, 
169, Qu. Sm. 5, 648, Leont. ep. ıx, 579, Apd. 1, 
9, 25, Suid. u. d. 0. angef. &t. Adj. Opıväros, 3. B. 
Udwp, ep. ad. v11,714. ©. Tosmvaxtn u. Bolvak. 

Opfvaxos, ov, 1)m. *Dreigad, Gabel, Herrſcher 
von Sicilien, nach welchem das Land benannt fein foll, 
Schol. Ap. Rh. 4, 968. Aehnl.: 

Oplvaf, axos, m. 1) &. ber Sonne, Nonn. 14, 
44. 2) f. Name von Sicilien, Suid. 

Opivov, m. falſche Lesart für ‘Pivo» in Hippocr. 
Epid. 6, 76. 

Opr£äiisos, m. Schnittermond (von Folkas fl. 
Yeoloas, vgl. Schol. Aesch. Ag. 544) Monatsname, 
Inser. Lam. 8, Curt. A.D.n. 24. 

Opiobs, eövzos, Laubenheim, 1) Mannsn., Athe⸗ 
ner unter Thefeus, von welchen die Stadt s. 2. benannt 
fein fol, St. B. 2) St. an der Norbweftfüfte des Per 
loponnes, Ew. Opiobyrios u. Opıdorog, St. B. 

Opoixis, oc, m. Acgpptier (viell. eine Gottheit), Pa- 
pyr. Cas. 42,2. 
Opwirde 7 Ogsaludes vijoos do, zwei Ins 

feln im rothen Meere, Ptol. 4, 7,37. 
Opiäis, oc, Sec, Inser. 8, 4711,2. 8,091. Le- 

tronne I. des Sav. 
Ypıs — Bple, w. f., u. zwar der Demos u. das 

Wahrfagerfteindden, nach Hesych. aber auch ein Feſt 
des Apollo. 

Opæœ bev, Bpiäte, Opiarı, f. Bpie. 
Opoäva, 1) St. in India extra Gangem, Ptol. 7, 

GSapic 

2,7. 2) St. in Serica, Ptol. 6, 16, 6. Dazu Opée- 
vor, Bolt in Serica, Ptol. 6, 16,5. t 

Opsacxa, St. in Karamanien, j. Diiroſt od Gr 
teR, Ptol. 6,8, 14. 

Opöpios, m. Shred (= Tosuos, ſ. Ooarv- 
xla), Delphier, Inser. 1704. 

Opövaf, axo:, m. ⸗ Bdpraf, w. ſ. 
Opovia, ep. (Hes.) Oporin, Stupl, eine Nymrbe, 

nach welcher Bpönsov benannt fein fol, Schol I. 533, 
nach Hes. fr. 9. T. des Belos. Aehnl.: 

Opovuxos, od, Inscr. 3, 5984, c, 14, Ip. 
Opsviov (16), Stuhlingen, 1) Hauptſt. der e 

Inemidifchen Lofrer am Boagrius beim j. Romant. I 
2, 588, Thuc. 2,26, Aeschin. 2,382, Seyl. 61, Ps». 
17, 9, D. Sie. 12, 44. 16. 383, Theop. b. Harp... Demetr. 
Call. b. Strab. 1,60, vgl. mit 9,426, Paus, 5, *: 
4, Ptol. 3, 15, 17, Hesych., Et. M., Suid., SL B 
Ew. Opsnor, Strab. 1,60, St. R., Bporirns («x 
Bpovwrns), St.B.s.v. u.s. Zepigsor, u. Bpon 
ebs, St. B., dab. Y Tör Bporıkor yüupa, Pol. : 
41. Adj. f. Opoviäs, ddos, nödss, Eur. L A. 26 
u. Opovirw, dos, Lycophr. 1148. 2) Ort ver Lanb 
fchaft Ihesprotia in Epirus, Paus. 5, 22, 3 u. Antt 
app. 243. 

m. Stuhl, Dannsn., Nonn. 32, 188. 
©psror, pl. ähn!. Kaiſerſtuhl, St. u. ir 

in &ypern, Strab. 14, 683, Ptol. 5, 14, 2. Webul.: 
Opsvos, m. Berg in Eölefyrien, j. Solvin, An. stsi 

mar. magn. 148. 
Opovoxavds, m. (Schreier?), Mann aus Thale 

Anton. Diög. erot. 6. (Phot. 110, b, 9). 
[:} is, Moc, f.ähnl. Zunder, Frauenn. Al- 

eiphr. 1,39. — Hetäre, Gorg. b. Ath. 18, 533 e. 
Optavda, Biefenthal (= Binfenthal), St. in 

dien, Ew. Opvavbeds, St. B. 
Opiscrca, (1), u. b. St. B. auch Opwbers — Bpr- 

ov, w.f., Il. 11,711, Strab. 8,349. 358, Hesych, 
St. B. Ew. Opiovewatos u. Opvoberos, St- B. 

Optov, (76), b. Theogn. 20, 25 gen. &gwei. 
Binsdorf (f. St. B. s. v. u.s. Tosus$oös, Hesyeh\ 
St. in Elis am Alpheus, beim j. Agulinitza, (mut 
Hesych. u. Theogn. in Arkadien), das fpätere Eyüs 
Yon (Strab. 8, 349), f.11. 2,592, Qu. Sm. 2, 241,& 
B., Hesych., Ew. Opvolvrios u. Opvotrnos jo mu 
Opvirns, St. B. 

Opwövwoy, m. = Bpörior, St. ver Lokter, Ha 
sych. 

Opq, f.1. für Opıs, |. Opl«, Hesych. 
Ovayydeis, m. (*Eilboten?), St. Inser. 2918. 

d, 14. 
@väßes, al, f. Qwids, ddos, Et. M., Schol Ar. 

Rh. 1, 636, Plut. prim. frig. 18. 
ag, ij. Schierte (von scioro = impetuom. 

alfo raſcher Anlauf), Kaftell im Süden von Gicven. 
Xen. Hell. 7,2, 1.23. 4, 1.11. i 

@3apıs, sog, Heliod. sd’os, sv, voc. (Heliod.) Gin ' 
us, (6), Schierenbed, Schierenberg, Schierkt 
(f. Ovauda), 1) El. in Epirus, j. Kalama, Thuc. 1, 46. 
Strab. 7, 824, Paus. 1. 11,2, Phylarch. 5. Ath. 8, 73. 
b, Cie. Att. 2, 7, Plin. 4, 1, 1, Ptol. 8, 14, 5 (Ovduss 
7 YvdApıos Horauor). 2) f.(&xga) Buazıs 7 Ote- 
pis Zxou, Borgebirge in Thcöprotien (Eviruß), j. Kaler 
ma, Ptol.8,14,4. 8) Dori b. Arachoſia, Ew. Ovanirıg, 
St. B. 4) Eigenn., a) ©. des Tarberus, Anführer der @> | 
räer, Nonn. 26,181. 32,186. b) ©. des. Ralafiris, ägppt 
Räuberhauptinann, Heliod. 1, 18. 2, 25. i 
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BHbap.os, To doos, Schierenberg (f. Ovauta), 
Sturmbaube, Berg in Aamanien, j. Spartopunt, 
Thuc. 8, 106. 
var , m. Gott der Araber, Marin. Procl. 

19, savdoltns in Damasc. b. Phot. bibl. 847, 
26. Bgl. Inser. 4609. 

®bapıs, m. $I. bei Doryläum, Cinnem. 4, 22 (191, 
16), nach Toll. Conj., Sp. 
®värapa, w», n. pl., Arces. ep. b. D. L. 4, 6, 

n.4 u. in N. T. apoc. 1, 11 (doch v. 1.) aud 
®värepa, as, f. chenfo Liv. 87,44, Plin. 5, 29, 81, 
ähnl. Kindelbrüd (denn nad St. B. nannte Seleu⸗ 
tus Nitator das frühere Ileidnesa od. Zeulgauss 
zu Ebren feiner ncugebornen Tochter Ouydsespe, mors 
aus Ovdrsspa wurde). 1) St. im nördlihften Theile 
bes Innern Lydien, j. Albifar, Pol. 16, 1. 32, 25, 
Plut. Syll. 25, Ptol. 5, 2, 16, N. T. act. ap. 18, 
14. apoe. 2, 18, St. B. s. v. u. s. ’AnoAlwria, 
Schol. N. 20, 892, Liv. 87, 8. 21, Inser. 8, 8982, 
9, die daran anſtoßende Ebene 76 nsdlor To Qva- 
teiewy, App. Syr. 80. Em. Bvarepmvös, St. B. s. 
v.u. s. Ayxvoa, Suid., Plin. 5, 80, 88. Dah. Bva- 
rıpyvh, Inser. 3, 6568. 2) nad) Plin. 4, 12,19 hieß 
auch eine der Echinaben fo. 

Ovarns, m. Gefandter der Mifimianer, Agath. 8, 
16 (174, 8), Sp. 

var, Sr, Ort in Lydien, wahrfh. = Ydu- 
Borer, D. Sie. 14, 80. 

v yvvalxss, Römifche Frauen, Inser. 3, 
6280, B, 1, Marcell. ep. Anth. app. Bl. 

Goßpis, dos, 6 noteuds, = Büußoss, Paus. 8, 
42,2, Plut. Aem. Paul. 80, Themist. or. 3, p. 48, 
App. reg. 1. 

„f. Ovdraspe. 
Bun, f. St. in Denotrien, Ew. OveAatos, St. 

B. falſch für “Year, w. ſ., od. OdsAde, Velia, 
Aka, f. Sturm, atbenifcher Schiffsname, Ephem. 

arch. 8216. 
Overads, f. (f. über die Betonung Arcod. 76, 25 

u. St. B.), 1) Luden (v. ahd. Hlud = laut, alfo lär⸗ 
mend), ein Kaufmann, welcher die St. Th. in Lydien 
gegründet haben foll, Nic. Dam. fr. 49. 2) Ludens 
beim, St. in Lydien, auch Gusoo oxcanaco genannt, 
Nie. Dam. fr. 49, Echhel d. n. 8, 18. Ew. ®user- 
eg, St. B. 8) Et. in Piſidien, St. B. 

is, ov, ton. (Luc. astr. 12), eo, voc. Ous- 
ota, Apoll. de synt. 214, 4, nom. äol. Oyvtor(a), 11. 2, 
107 (6), Oppermann (foEt.M. 810, 1), od. Keil, 
Stampfer d. i. Mörferleule, f. Lex., nad Herm. 
Wuth, 1) ©. des Peleus, Br. tes Atreus, V. des 
Aegiſthos, Od. 4.517, TI. a. a. O., Aesch. Ag. 684, 
3. Choeph. 1069, Eur. El. 10—778, 8. Or. 18. u. 
Schol. —I. T.812, Plat. Cratyl. 395, b. Polit. 268, 
b, Arist. poet. 18. 16, Ael. v. h. 12, 42, Apd. 2, 
4,6, Paus. 2, 18, 2—9, 40, 11, 6. Luc. salt. 48— 80. 
sacr. 5. merc. cond. 41, Hellan. in Schol. Il. 2, 
105, Agath. fr. 7, Andr. b. Eust. zu Od. 4, 517, 
Et. M. 884, 22, Zen. 2, 34, Apost. 4, 15, mant. 
prov. 2,94, Nonn. 5, 18, Plut. parall. 88,9. Sein 
Stab, Paus. 2,18,1. 8. Er ſpielte in ber alten Tra⸗ 
goͤdie eine große Rolle, fo in Senec. Thyest, vgl. mit 
Plut. Cie. 5, D. Cass. 68,9, Suid. s. KAsopürn. 
Dem. 19, 837 u. Schol., Luo. Sat. 6. Cie. Brut. 20, 
d., daher der Plur. ®vsoras, Plat. legg. 8, 888, c, 
del. v. h. 2,11. Befonders wurden aber taiurh, daß 
{hm fein Bruder Atreus die eignen ermordeten Söhne 
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beim Deahle als Fleiſch vorfehte, die Ougorov del- 
va od. ij ©. dals berüchtigt, Eur. Or. 1008, Aesch. 
Ag. 1242, vgl. mit Phil. exsecr. 8. Adj. davon Buf- 
oreaos, Ödxn, Ar. Ach. 488. 2) ein Zacebämonier, 
Pol. 4, 22. 

Over ı&dns, ov,m. Thyeſtes ſproß d. t. Aegiſthos, 
Od. 4,518, Et. M. 540, 37. 554, 57. Achnl. Buk- 
orıos, m. Et. M. a. a. O. 

Ovnkal, «5 (über die Betonung f. Schol. I. 9, 
220), Opperinnen, T. der Erde, welche zuerft lehr⸗ 
ten den Göttern zu opfern, Philoch. in Et. M. e. v. 
u.in Cram. An, Ox. 11, 448. 

Oyryn, Nymphe zu Dodona, Amme bes Jupiter, 
Ov. Fast. 6, 711,K. Fem. au: ; 

Ovns, m. Weihrauch, Mannsn., Arcad. p. 25, 
10. 

Bundböpos, m. Oppermann, Inser. 2,2210, Sp. 
Ovia, ton. Buin, f. Irminſwind d.i. mit gotts 

begeifterter Schnelligkeit, 1) T. bes Kephiſos, nach Paus. 
10, 6, 4 bes Kaftalios, welche zuerft dem Dionyſos 
opferte u. nad) welcher die Bvscdes benannt waren, 
Her. 7,178, Paus. 10, 29, 5. 2) T. des Deukalion, 
M. des Macedon, Hes. 6. Const. Porph. them. p. 
22 u. bei St. B. s. Mrxsdovia. 8) Ort in Delphi 
mit einem Altar der Winde, Her. 7, 178. 4) Bvlu, 
(td), Feſt in @lis, Paus. 6. 26,1. 5) Ortu— Hu 
ddes, Strab. 10, 468, u. Bvinsosr, Soph. Ant. 1151. 
1. d., Arcad. 97, 28, Achnl.: 

Ouäös (weifylbig). -Ados, f. Name der Bachens 
tinnen, Aesch. Ag. 498. 886, Nonn. 25, 226, Glauc. 
ep. IX, 474, Hesych. Im Piur. Ap. Rh. 1, 636, Nonn. 
17, 259—84, 194, 5., Diosc. ep. vII, 485, Paus. 10, 
32, 7, in Attila (mit yuvaixas verb.), Paus. 10, 4, 
8. 10,4, in Phocis, Plut. mul. virt. 13, in Delphi, 
Plut. qu. graec. 12. Is. et Os. 84. vgl. Lyc. Casa. 
143. 505, 9. ©. Ovds. Auch als Adject., f. Lex. 

Obios, m. Stürmer, Bein. des Apollo in Milct, 
Hesych. 
GbAos, m. = A’viloc, w. f., Et.M. 526, 83 u. 

tit. Antb. v1, 170. vır, 223. x, 5. 
Ovior, wos, m. Stürmer, Mannen., Inser. 2, 

1796, b, Add, 
Ounıpad 3 Odxıudd, St. im Innern Libyens, Ptol. 

4,6, 832. 
®ö6Xaxos, v.1. für Pöraxog, m. f. 
®b\af,m. Sad, lotopızds, E. G. 279, 2. 
®tdev, wwoc, m. (Sad?), Mannsn., Xanth. b. 

Plin. 25, 5, p. 360. 
Oyp&ßas, m. Inser. 8, 5769, Add., Sp. Aehnl.: 
Oypdöns, m. Herzlieb (doch nah Keil Inser, 

boeot. p. 47 Patronym., alfo Züurner?) Lebadeer, Inser. 
1601.©. — 
Böpawa, — Ouunvo, w. f., Ptol. b, 4, 2. Bol. 

Tevsoavta, 
Oypairns, ov, m. Zorn, 08 des Demos Ov- 

partaden, = Ouuolins, w. f., Harp. — Oypar- 
radar, Dr, pl. Zorndorf (f. unter Bouoszades 
die Erflärung von Suidas) attifcher Demos zur Hip⸗ 
vothoontifchen Phyle, vgl. C. Inser. 2, p. 650, a. b. 
1072, a u. Harp., St. B., Suid., Sohol. Ar. Vesp. 
1188, Meier ind. schol. n. 19, Ross Dem. Att.-17, 
d. Sing. Ouumtadng, Dem. 85, 84, Inser. 148, 1. 
5. 11. 14. 186 ete. — Dav. dv Buuastedör, Plut. 
Thes. 19, in Th., und 2x Ouummzedor, aus Th, 
St.B. Adj. fem. Qupasris, idos, ssadgu, Ar. Vesp. 
1188. 

= Bupafıns 
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®ipapfra, f. Srauenn. Noss. 9 (1x, 604), f. Bav- 
uavg£ta. 
Oð s,ovs,m. Herglieb, Athener, Inser. 166. 
& s, in Iambl. v. Pytb. 145. 289 u. 

Phot. -iöns, ov, m., voc. Ovucolda, Iambl. v.P. 
145, Herzliebs, 1) Parier, Pythagoreer, Iambl. v. 
Pyth. 104. 239. 267. 2) Tarentiner, Pythagoreer, 
Iambl. v. Pyth. 145. 3) Säriftft., Phot. cod. 167. 

OyuPßlov, m. Mannen. auf einem Steine im Tem⸗ 
pel des Theſeus zu Athen, viel. verfchrichen für Ouu- 
par. 

e ©®tyßpa, ep. (N., Et. M., Strab. 18, 598) O6p- 
Bon, f. ähnl. Scharfened (f. Buußgros), 1) Ort 
u. Ebene in Troos am Thymbris, der noch jett nebft 
dem Thale Thymbrit heißt, Il. 10, 480, Strab. 18, 
598, Hesych., Et.M. Davon als Name der Ebene To 
OypPpaiov, Sohol. I1. 24, 257 u. Hesych. s. nedsatt- 
dss nöRas u. Buußgaior ödwe, = Biußess, Nonn. 
8,347, u. Bvußpaios ale Bein. des Apollo in Eur. 
Rhes. 224 (®vußpaie) u-Schol., Strab. 18, 598, Tzetz. 
Lyc. 347, Schol. 11. 10, 480, St.B., Serv. Aen. 8, 85, 
Hesych., aud) ®. Bmuög, Eur. Rhes. 508. Nach Macr. 
Sat. 1, 17 heißt er fo als oͤ Todg Öußgovus Fels. 
Man fagte aber auch Zuußgutos u. O6pßpros, u. Hel- 
lan. hatte Juußords u. Auußgsedg, St. B. 2) ein Wald 
in Phrygien, Vib. Sequ. p. 25, Oberl. 8) cine He⸗ 
roine, von weldher Thymbre benannt fein foll, Et.M. 

Ovpßpatos, m. Scherfig (f. Ouußgsos), 1) Tros 
janer, 11. 11,820. 2) Bein. des Apollo, f. Buußon. 
8) Ovußpadov, n. die Brunntteffe, Plin. 20, 22, 91. 

Otpßpapa, ww, Scharfenberg, Ort Lydiens am 
Baltolus, Xen. Cyr. 6,2, 11 (v. 1.). 7,1,45, St.B. 
Ew. O Xen. b. St. B., ter bemerkt, es ſollte 
eigtl. Ovußgapeös heißen. 
© öußpns, m. ou? od. 7zos,m. = Täußosog, w.f., 

Liv. 88, 18. 
Oypßpla, f.Scharfenort, Flecken in Karien, Strab. 

14, 686. Achnl.: 
v,n. St. in Phrygien mit der Duelle des Mi⸗ 

das, Xen. An. 1, 2,13. 
‚m. Schierenbed (d. 5. heftiger Fluß, 

f. Welder, Nachtr. Anm. 107, u. vgl. besgl. Et. M. 
s.v., welder fagt Indos al zods Ayay Avdostoug, 
avdadsıs zul Sonaeis, u. Hesych., welder Iyu- 
Boopeyos durch desuvgpdyos erklärt u. hinzufügt: 
7 ya Söußga Igsud farı Bo ua), od. Sauer» 
bad (0. 5. Fl., an teffen Ufern viel Sauerampher, 
Höupon, wäh), Nebenflüßchen des Skamander bei 
Thymbra, j. Thimbref, Strab. 18, 598, Eust. IL. 10, 
430. ©. Buußoss u. Buußoos. Aehnl.: 

Obpßpis, sdos, m. 1) der 81. in Troas = Göu- 
ßesos, Hesych., St. B., Suid. 2) die Ebene Buu- 
Boa in Troas, Suid. 3) Fl. in Sicilien, Theoer. 1, 
116 u. Schol., Eust. zu D. Per. 850, doch weifelh., nach 
Andern ein Berg, nach Schol. = Idiaoce. 4) @. 
(6—norauog), ber Tiberfluß, f. Tißsgss u. Bößgss, 
Plut. Rom. 1. Cam. 18. Fab, Max. 1. Oth. 4, D. Per. 
852— 3854 u. Eust., Qu. Sm. 18, 387, Diod. Sard. 
ep. ıx, 219, Leon. ep. ıx, 852, St.B. Davon Adj. 
& ‚ St. B. u. fem. Oupßpiäs, ;j. B. yo, 
Christ. ecphr. 11, am Ende. 5) Aouxsog Buußpss, 
ein Römer, Arist. Miles. b. Plut. parall, 24. 6) f. 
SIuduymaE von Troas, M. des Pan von Zeus, Apd. 
‚4,1. 

©tpßpos, m. Scharf, 1) Freund bes Darbanus, 
von welchem Thymbra benannt fein foll, St. B., Et. 

Bupapfta Bövn 

M., Eust. Hom.816, 10. 2) $1. in Troas, = Oöußosec, 
Hesych. 8) &1. bei Nyffa ="4$vußoos,Et. M. 45, 18. 

OyvpAn, f. Gliemern (d. i. Schaufpielerin ac). 
Frauenn., Iuven. sat. 6, 65. 

Ovpelırös, m. Gliemann (b.i. histrio), Athener, 
Ross Dem. Att. 7. 

Oypnöns, ods, m. Herzlieb, At. Inſchr. im ber 
Handfchrifienſammlung von Conze, K. 

Oöpyva, oy, n. pl. Ort an der Küflevon Bapfle- 
gonien, j. Timteh, viel. — Odunsve, w. ſ.. Müller 
zu Arr. per. p. 886 vergleiht au Touwrser, f. 
Arr. p. pont. Eux. 14, 2, An. p. pont. Eux. 17 
(cod. Buuuvd, ör). 

Odpyrıs, Thymian? Suid. 
u. b. Hann. per. 2 Byumarkpeor, 

n. Wiburg in dem Sinne geweihte Burg, nad 
Bochart bagegen das orient. Dumatiria, db. hd. Eben 
baufen, Stadt an ber Weſtküſte Manritaniens, j 
Mamora od. Mehedia, Hann. a. a. O., Seyl. 112 
(cod. @uusarngsäs), St. B. Ew. St. R 
Ov , m. Eiben od. Quendel (SoAuo — 

euilaE ob. Iöuor), Bildhauer, Paus. 1,20, 2; Inser. 
921. 

Oöp6ßepos, m. Seriig (eigtl. Hergensgabe), The 

3 nach Suid. 
täer, Inser. 2, 2472, 

Byporräda, = Buucstddas, w. & 
odrws Exuupdoürro ol ’Ayapvels bs dypsos zei 
0xAnool. Ebenſo Poll. 4, 105, Ross Dem. Att. 1. 
89. Hesych. hat 

Otpoirns, ov, m. Zürner, 1) Troer, a) &. it 
Laomevon, Br. des Priamus, D. Sic. B, 67, Serr. 
Aen. 2, 82. b) ein edler Trojaner, viel. — 1, IL 
8,146, Qu. Sm. 2,9, Charit. erot. 5, 5, Christod 
ecphr. 11,247. c) Enkel des Laomebon, Zeitgernoffe des 
Orpheus, Echöpfer der phrygiſchen Dichtungsart, D. 
Sie. 8,67. d) Begleiter des Aeneas. Virg. Aen. 12, 
864. 2) S. des Oxyntas, K. von Athen, Iepter The⸗ 
feive, Dem. b. Ath. 8, 96, d, Paus. 2,18, 9, Nic. Dam. 
fr. 50, Apost. 8,81, Et. M. 119, 6. 533, 44, Said, 

OvporÄfis, Eovs, m. Niebert (ahd. Nivhbert d. 
b. durch feinen Zorn gegen die Feinde (ahd. Neid) gläns 
gend) Dichter der Anthologie (zur, 82). 

Ovpös, m. Zorn, Hundename, Xen. Cyn. 7,5. 
Oöpos, m. ein Mihlet, Anth, Plan. 54 (1.d.). 
Ouvpoc o⸗ᷣos, m. Witting, Athener, Inſchr. im Phil 

hi. Bv. 8, Heft 6, K. 
Oyporiäns, m. Neidhard (d. i. an Zorne Raıl 

egen die Feinde), 1) Athener, a) Anagyrafier, Boss 
em. Att. 6. b) aus Kndot, ebend. 2. 2) Kymaer. 

Plut. mul. virt. 26. - 
Ovpoxdpms, ovs,acc. ıv, m. Herzlich, Athener, 

a) Aıchon Eponymos, A. Rang. II, n. 997. b) 
Heerführer der Athener im peloponnefifchen Kriege, 
Thuc. 8,95, Xen. Hell. 1,1,1 (v. L ®vuöyapıs). 
e) Sphettier, Meier ind. schol. n. 10. 

Oupaöns, m. Muthig, Damaget. 4 (vır, 497). 
Achnl.: 
Ov m. Neidl (von Neid Zom), S. des 

Mentor, Arr. An. 2, 2, 1. 18, 2. (Curt. 8, 8 u. s Thy- 
modas). 

Obvapxos, ov, böot. m, m. Mahlwardt (vd. i. 
das Mahl, den Schmaus ordnend od. ihm vorſtehtnd, 
= Golivap;os), Archon von Orchomenos, Inser. 1569. 
Otm, f. 1) St. in Lybien, Alex. Polyh. b. St.B. Gm. 

Ouvaios, St. B. 2) @urjn = Ovvsäs vijoos, w. ſ. 
8t.B. Achnl.: 



Buvnls 

Oövals, (dos, f. 1) Mooc, tie Infel Ovvictc, w. f., 
Orph.Arg. 717, Schol. Ap. Rh. 2, 550, St.B. 2) à- 
zen Vorgebirge Thraciens = Ouvsdg, w. ſ., Ap. Rh. 
‚8550. 
Owvla, f. Raſchenbergen, 1) das Land ber thra⸗ 

ziſchen Ouvos in Kleinafien, St. B. s. v. u. s. M-oV, 
Eust. zu D. Per. 809, Ammian. 22, 8. 2) Inſel bei 
Bithynien, j. Keflen Adaſſi, nach Callisth. in Sohol. 
Ap. Rh. 2, 672 barbarifcher Name der Infel für das 
griech. Ouvsds, w.f., f. Strab. 12, 548. 8) das Vor⸗ 
gebirge in Thracien, = @vrsds, Mel. 2, 2, 5. 

4dog, Han. Owvias, (1), Rafchenberg, 
1) dxeh, od. &xom (Scymn. 728, An. per. p. Eux. 
87.88), b. Ptol. 8, 11,4 Orig 7 Burids äxge, b. 
Stzab. 7,819 auch 7—röoa, u. ys p. pont. Eux. 
25,1, u. An. p. pont. Eux. 7 bloß 7) Gvvacic, Vorge⸗ 
birge Thraciens mit Hafen, j. Gap Kouri od. Ainala, 
Strab. 18, 541, Scymn. 727, Arr. p. pont. Eux. 24, 6, 
b. Hdn. 7. wor. ASE. p. 81 (Bvrtas) u. Plin. 4, 18 
eine Stabt. 2) »Ajcos, Infel det Pontus Euxinus, 1 
Mill. von der Küfte Bithyniens, j. Keflen Adaſſi, Ap. 
Rh. 2, 850. 675 nebft Schol., Sceyl. 92, Marc. He- 
racl. ep. per. Menipp. 8, Ptol.5,1,15, St.B. Nach 
An, per. pont. Eux. 6 Stabt auf der Inſel Apollonia, 
wie die Inſel früher hieß. Ew. Oyvvıddsos u. Ovvıa- 
Sehe, St. B. Adj. Buvnds, 4. B. vöupm, Ap.Rh. 2, 487. 

Guviaui Boden = Yurla s. 1, Memn. fr. 17. 
Oyvie, 1), mit u. ohne yf, = Ouriic dxinb.i. 

n negi vor Böonogoy yüor, ulgos 1» Ogaxns, 
Ap. Eh. 2, 462 u. Schol., Scymn. 977, Mem. fr. 16, 
8t.B. 2) Obvis, sus, Aegyptier, Pap. Cas. 47, 1. 

Ouvlev, wvos, (6), Schmaufer (= Bowler), 
Herrfcher von Sicilien, D. Sic. 22, 15. 16. 

Ovwvaia, pl. Thunfifhopfer, Opfer der Fiſcher 
um Zeit des Thunfifchfangs, Antig. Caryst. b. Ath. 7, 
97, 0. 
Oovvatos, m. ähnl. Stor (eigtl. Thunfiſch), Fir 

ſcheruame, Alciphr. 1, 11. 
s, (6), Et.M. 572,42, od. Ourodjoas, 

Thunfiſchfänger, Stüd des Sophron, f. Et. M. 
428, 25, Ath. 7,808, c. 806,d. x 

Ovvwvoridakoı, pl. Thunfiſchkopfe, erbichtetes 
Bolt in Luc. v. h. 1, 85. 89. 

Oðvol, in Nic. Dam. fr. 127 &övor u. Apost. 8, 96, 
e Odvvor, Rasten (d. i. rafch heranſtürmende), Volt 
in Thracien, u. fpäter in Bithynien, Her. 1, 28, Xen. 
An. 7, 2,22. 4,14.18, Ap. Rh. 2, 581, Scymn. 977, 
An. p. pont. Eux. 7, Strab. 7,295. 12, 541. 554, 
Eust. zu D. Per. 798, Suid., St. B. s.v.u. s. da- 
dsyos. Im Sing. d Bunds (gleichfam als Eigenn.), 
Hippocr. Epid. 7, 108. — Davon To Quvür nedlor, 
Xen. An. 7,4, 2= ®vvta, w. f. 

Ovvös, (6), Raste (d. i. ſchnell anftürment), 1) ©. 
des Phineus u. der Soda, der Eurytia ob. Eibothea, 
Eust. zu D. Per. 798, Schol. gu Ap. Rb. 2, 140. 
181, zu Sopb. Ant. 958, zu Od. 12, 70. Nach Arr. 
6. Eust. zu D. Per. 809 ©. ver Arganthone, Stamm» 
beros der Ovvol, ſ. St. B.s. Burda. 2) Rafhenberg. 
St. Kilitiens, Plin. 5, 27, 22 (v.1. Tynos). 

Odvay, wvos, m. Schmaufer, Schriftſt. Phot. 
cod. 167. 

®%os, m. Dppermond, Monat zu Eierium in 
Tbeſſalien, Iurin. Transact. of the royal society of 
literature 1827, T. 1, p. 155. 

Bvorıpäpns xouzalog 8 Earıy lsos, Erat. b. 
Sync. 109 (1. d.). 
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Bvooxdar, Oppermänner, griech. Name der Etrus⸗ 
ter, D. Hal. 1, 80. 

Ovoox&rne Möpgov, Inser. 8, 5885, 8 (Keil: 
Möayos Eöudeyor). 

‚m. Pforten, Anführer der Arachoten, 
Nonn. 26, 146. Aehnl.: 

Oypatov,n. Pforzheim (benannt nach Ovoados, 
Paus. 8, 8, 8), &t. im füblichen Arkadien, Paus. 8, 
86,7 u. 0. a. St. Ew. Bypatos u. Adv. Bupausder, 
Bt. B. 

Ovpatos, m. u. Oypardras, a, (Paus. 8,8, 8), S. des 
Lykaon, Gründer von Ovgolor u. Quo£&a, Paus. 8, 
8,8. 88, 7. 

Gupyoovdoi, (Winzler = rovyodydoꝛꝰ, wiesvg- 
yaräy für Iouyaräv bei Hesych.), eine wenig ge= 
achtete Phratrie od. ein Geſchlecht in Athen, zur dans 
tifchen Phyle, Et.M. 761, 88. Achnl.: 
®v attifcher Demos erſt zur äantifchen Phys 

le, dann zur Ptolemals gehörig, Isae., Demetr. Sceps. 
u. Nicand. 5. Harp., Phot. 591, 14 (308, 16), Suid., 
Hesych. (cod. Bvpyartdns). S. Bödh zu C. Inser. p. 
809. 

ör, dat. ion. Her. 1, 82 £nos, b. Plut. 
Her. mal. 17 saloı, (af), or. So Apost. 5, 
68, nicht felten auch Svpéa, (1) (Thuc. 2, 27—4, 
67 (D. Hal. Thuc. 14), Plut. Nic. 6, Paus. 2, 29, 
5—10, 9, 12, d., Sosib. b. Ath. 15, 678, b, St. B., 
Sim. ep. 182 (vır, 481), (wo aber B. @vosZ hat) 
Dam., Nic. u. Chaer. ep. vıı, 244, 482, 526, 720, 
od. St. B. (Stat. Theb. 4, 48), Pföhrten 
(nad) Paus. 8, 8, 8 auch ®ugalor benannt), St. in 
Argolis (Kynuria), Her. 1, 82, Isoor.6, 99, D. Sic. 
12,44. 65, Plut. Her. mal. 28, Strab. 1, 65. 8, 
876, Chaer. ep. vır, 721, Thes. in Stob. flor. 7, 
67, St. B. Das Gebiet Ovpén, Her. 1,82. 6, 76, 
od. Owpala, Anon. vit. Isocr., gew. 7) ©ypeärıs, 
sdog, acc. sw, mit u. ohne yi} od. zug, Thuc. 2, 
27, Plut. Pyrrh. 82. parall. min. 8, Paus. 2, 88, 
6. 8,7,5, Diosc. ep. vI1, 480. Ew. Bvpeäras, fem. 
Oypeärıs, St. B. Der daran liegende Buſen, j. Bai 
von Oſtro heißt davon d Ov xdAnog, Paus. 
2,88,7. 8,3,8. Ad). ‚rıxde, nach Sosib. b. Ath. 
15, 678, b eziyavos, Kränge in Racebämon, zum Ans 
denken des Sieges bei Thyreä. 

Oypebs, dass, m. Thormann, ©. bes Deneus u. - 
der Althäa, Apd. 1,8, 1. 

f. Bordten, Mutter bes Eycnus, Anton. 
Lib. 12 (b. Ov. met. 7, 871 Hyria). 

(ad), Pforte, Vorgebirge in Lafonien bei 
Täinarum, j. Cap Groſſo, Strab. 8, 885. 860. 862, 
Paus. 8, 25, 9. 

®öpiov, n., in Antip. ep. 88 (1x, 558) Büppeov, 
b. Cie. fam. 16,5 Thyreum, b. Pol. auch @ovgsor, 
w. f, Pforte, St. in Atarnanien, j. Zaverdha, Pol. 
4,6. 25, St. B. Ew. Ovossoc, pl. eis, Xen. Hell. 
6,2, 87, Liv. 86, 11—48, 17, ., St. B., Münzen b. 
Mion. 11, 65. 

Oyplev, avos, m. Pforten, S. des Bathyflcs, 
D.L.1,1,n.7. ° 

Buypfeös, m. (viel. Sproffer d. i. auffproffen 
machen, vgl. lat. turgeo u. Bügcos), Bein. des Apols 
Io zu Kyaneä. Paus. 7, 21,13. 

Qyupozouss, m. *Thũrmacher, fpöttifcher Beiname 
des Komiker Ariftomenes, Hesych., Suid. 8. v. u. 8. 
Agsotoutvns. 

Otpeis, sdos, voc. Goc- (Theocr. 1, 18, 8.), 

Böpars 
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Stengel, Hirtenname, Myrin. 3 (vii, 708), Meoer. 
ep. 6 (1x, 432), Parfon in Theoer. Id. 1. 

énos, m. Laubſtengel, Titel einer Komö⸗ 
die des 2pfipp., Suid.s. Söoınmos. 

Otpros, (6), Stengel (f. Et. M. u. Hesych.), 
1) Sreigelaffner des Auguft, Plut. Ant. 73, D. Case, 
51,8. 9. 2) Pothagoreer, B. bes Metrederus, Ismbl. 
v. Pyth. 241. 3) $lötenbläfer, Hesych., Ar. fr. b. 
Hesych., Ath. 7,329, e. 4) Märtyrer, Sozom. h. e. 
9.2. 5) Anderer, Nili epp. 1, 208. 6) Inscr. 4, 7089. 7) 
Ri — Böpasg, w. f., FL Sartiniens, j. Orifteno, 
Ptol. 8, 3, 2, It. Anton. p. 81. &. @&dgoog. 

f. *StengelfeR, Feſt ber Juden, 
Ptut. qu. symp. 4, 6, 2. 
Ovpupds, m. ©. des Harmonius. Synes. ep. 8, Sp. 
©9s, vös, acc. Böy, m. wenn grich., Opper⸗ 

mann, R. der Paphlagonier, Theop. b. Ath. 4, 144, 
f, vgl. mit 10, 415, d, Ael. v. h. 1, 27. In Corn. 
Dat. 2 Thyus ob. Thuys. Bol. Körvc u. Orvc. 
GBSpos, b. Herdn. Biotgog, or, (7), St. von By 

zacium in Africa propria, j. el Dſchem, Ptol. 4, 8, 
39, Herdn. 7, 6, 1, in Hirt. b. Afrie. 26—97, #. 
Tusdra; vgl. Plin. 5, 4, 4 (opp. Tusdritenum ob. 
Thysdritanum, 9. Thisdrus u. Tusdrue). 

Orola, f. *DOpper, Frauenn., Cart. inser. Att. 9. 
Ovoräßes, f. Buotddes. 
Ovosayfraı, V. in Scothien (Gouvern. Perm), 

Her. 4,22. 123, St. B., Zen. 5,25, b. Mel. 1, 19, 
19 u. Plin. 4, 12,26 Thussagetse, u. in Val. Flacc. 
6, 135 Thyrsagetae. 

®tocos, b. Scyl. 66 Buora6s (cod. Idor) bes 
tont, wie Arcad. 76,12 eswill, Schierke (aht. sci- 
oro — impetuose), Et. in Macedonien unweit des Athos, 
viel. b. j. Dhokhiori od. Zog: afu. Her. 7,22, Thuc. 
4, 109. 5, 35, Strab. 7, 331, fr. 38. 85, Inser. 2, 
2691,c. 11. 18. Ew. Obooior, At. Tributliften b. 
Rang. 1,n. 184. 139. 158. 162. 181. 2) m. Karier, 
Mylaf. Inſchr. b. Franz Elem. epigr. n. 73. 

Otora, f. = Ovla, Wilde (Ivy — Inolo- 
dös ögu@v, Hesych). Hesych. Achnl. Bvrräses: 
Nöugpas tırks, al Ev9eoı zal Baxyas, Hesych. 

, (16), auch Bötsov gefähr., in B. A. Ov- 
oelov, nah Harp. u. Suid. Heiligenrobe (eigil. 
Opferplat), 1) St. in Aetolien, Didym. b. Harp., 
Buid. 2) Ort im Delpsifcen, Aeschin. 8,122 (v. 1. 
Yuresov u. vulg. Surelov). 

Oborpos, 17, ſ. Bucdoos. 
—* 1.1. für —— in Et. M. 288, 17. 
Otray, m. Wilde (Iıadv — Ingwdöc öp- 

pöy, Hesych.), Mannen., Att. Infchr. Ephem. arch. 
678, K. Aehnl.: 

©tev, wos, m. Inser. 8, 5250, Sp. 
Ovavevs, suc, m. Dyonensfproß, 1) = Dive 

nyſos, Ov. met. 4, 18, Hor. Od. 1, 17, 28, wo er 
Semeleius Dioneus heißt. Aehnl. Oveyatos, Opp. 
Cyan. 1, 27 u. bei den Rhodiern Ovovidas, Hesych. 
2) Stürmer, ©. tes Dionyios auf Chios, B. des 
Thoas, Schol. Acron. Hor. Od. 1,17, 23. 

Obovn, dor. (Pind.) Bysva, 1. Itminſwind (b. 
b. die gditlichſchnelle, denn Suid. u. Schol. Ap. Rh. 1, 
686 leiten es von Fösıv, 6 dars douäv,ab, anders D. 
Sic. 3, 62, wonach es die Drudwih, d. i. traute Ge⸗ 
weihte od. durch Opfer verehrte bedeutet), 1) Name der 
Semele, unter welchem fie Dionyfos aus dem Hades 
unter bie Unfterblichen ceinfühıte, Hom. h. 84, 21, 
Pind. P. 8, 177 u. Schol., Nonn. 1, 26—46, 80, ö., 

Bavs 

25, Apd. 3,5, 3, 
Schel Ap. 

D. Sie. 

Char. ia 
Bb.a« « U, Cie. 
8, 62 die Erbe. 2) 

Amme bes Dionyfos, Pind. P. 3, 177, Hye. 
poet. astr. 2, 21, we Thyene ſteht (auch Hesych. hat 
einmal Ordra, wie es ſcheint, für Oowen), u. Schel. 

"ID. 12, 846 wo Jay fickt. 
os, eu, voc. Ovavıys, m. Raſchig (Mi i. 

Rürmend eilig), Mannsn., a) Berfon im Theocr. Id 
14,tit. 151, d. b) Maced. ep. 29 (Plan. 51). 

GSões, pl. Büfinger (d. 5. die bifenden), ein ge⸗ 
urn Befhleht von Menſchen in Thracien, Porph. abet. 

’ 

©69, indeel. ın. (auch Inser. 4, 9126) &. Geil, 
= 0859, 1) ein Goit der Aegyptier, welcher Die Bad 
ſtaben erfunden haben foll, ver griech. "Eemizc, Sul, 
Euseb. pr. ev. 1,10 (v.L @863.), Cic. na&- Deor.8 
22. 2) Monat in Aegypten (September). An. (Arr.Ip 
pont. Erythr. 6. 24, ep.ıx, 383. &. 0659. 
Ba, f. Ovbꝰ 
Baxvia, f.,b. Suid. Obuvaor, Ihiengen (t. & 

Ort der Sigung od. Berfammlung), St. im füplide 
Arkadien, Paus. 8,8, 2. 29, 5, Suid. Gw. Garax. 
Paus. 8, 27,4, St.B. 

Böxvos, m. Thingolt (f. das Vorige). ©. te 
Lycaon, nad) welchem OGoxvic benannt fein foll, Pamı 
8,3, 2.29, 5,8t.B. 
Ourbudıs, Kaſtell in Thracien, Proc. sedd. 4, 11 

(806, 28), Sp. 
Bed, Ort, Nilus p 664, Sp. 
Owpatrns xdAdıotos Ixiaunges Fduos, Ephr. 

mon. 1889, Sp. 
Bepäpıxos, m. Bifchoff von Atadus, Thphn. 526, 

7. 533, 5, Sp. 
Bopäs, @ (f. über vie Betonung Et. M. 234.29 

655, 28), m. Wunderlih (—admirabilis, denn Iu- 
näs iR = Sayudarog, Et. M. 101,52. 443, 48,2. 
Iöua — Yadua, Hesych.), 1) der Apoſtel, N. T. 
Matth. 10, 8, ep. Christ. in Anth. 1, 5, tit. 2) @. 
Zyokasrıxös, Dichter der Anthologie, Antk. Plas. 
815,tit. 8) ©. Harpkxıog, Dichter, Anth. Plan. 879. 
4) ©. Mayıoroos, Srammatiler (1800 n. Gpr.), ei 
Ritschl, Hall.1882 u. Beck 1886, vgl. Fabric. bibl 
graec. vı,p. 181 u. ff. — Andere bei Fabric. zır. 
p. 486 ff. ält. Ausg. 5) Andere: Agath. ep. Plan. 41. 
80, Inser. 4, 8695, 18. ©. Bouäs. 

Obyn, f. urfpr. Name von IIoun, nach Er. M 
470,9. &. Powun. 

®apıs = @ vis, Hesych. 
Oqy (in Arcad. 124, 21 u. ebenfo in Et.M. Or = 

Bdor), gen. ®övos (fo Cd. 4,228 u. Schol,, Her. 
2,116, D.Sic. 1, 97, Philostr. v. Apoll. 7,22, St. B. 
Greg. Naz. carm. 50, nad) Et. M. u. Choerob. daf. nit 
aus Yursos od. Gourocç, nach Ios. de ton. p. 10 akıı 
aus OEwvog), doch ud Bamsog, Nic. ther. 313, f. G- 
vıs, u. Oörrog, Et.M., Hdn. rs. u. 285. 82, 3, Cram 
An. 2, 132, B. A. 1222), Gräbner (ton des 
der Kanal), 1) m. K. von Aegypten, Od. 4, 228 u. 
Eust., Her. 2, 116, f. GGuv, Yörıs u. Bodpss. 2) f. 
St. in Africa proprie, App. Lib. 47. Achnl.: 

Osviov, f. = Bwris, Srauenn. Diod. ep. vr. 
627. 

Gaovis, ıdog, acc. sw, in Nic. ther. 312 Oder, 
1) (6), K. von Aegypten, Wächter ber kanob. Mäns 
bung, Her. 2,114. 115, Ael.n. an. 9, 21. 16, 13, 
Strab. 17, 800, Eust. Od, 1, 865. 2) (A), St. in | 



Bwvitis 

Unterägppten an ber Mündung des kanobiſchen Nilarıns 
Beim j. Mbufir, Her. 2, 118, D. Sie. 1, 19, Seyl. 
106. 107, Strab. 17,800. Ew. ®oyirns, St. B. 8) 
Oavis, 1, ägpptifche Hetäre, Plut. Demetr. 27. 

Bwvirs Aluıyn, See in Armenien, j. lec Van, D. 
Per. 988 u. Eust., Geogr. Rav. 2,9. 

Oorias,a,m. »Schmeichler, Mannsn., Wesch. 
u. Fouc. Inser. D. 284,K. 

Bartrıs, acc. or, (N), See in Armenien, = Bwrt- 
as u. Aconynj od. Bwonitsg, f. Strab. 11, 529. 
16, 746 (v.1. Bwnnjtig). 

Beapariay od. Owpvzien, w. f., Inser. 4, 8199, 
Sp. Aehnl.: 

Bupinos, m. Römer, a) Legat des Metellus, 
Plut. Sert. 12. b) Vormund des Oktavian, App. b. 
iv. 4,12. S. Bovgavsog. 

O“pa£, «xos, ion. (Her.) Oupn£, æoc, I (6), Har⸗ 
nifh, Brünn, 1) Shefalier, 2) Lariffäer, ce) einer 
ver Aleuaden (500 v.€h.), Pind. P. 10, 100, Her. 9, 
1. 58. 4) einer zur Zeit des Antigonus, Plut. Demetr. 
29. b) Pharfalier, App. Syr. 64. 2) Spartaner, Bes 
fehlehaber u. Harmoft, Xen. Hell, 2, 1, 18. 28, D. 
Sie. 18, 76. 14, 8, Plut. Lys. 9. 19. 8) Bbotier, Xen. 
An.5, 6, 19 - 25. 4) Sonier, D. Sie. 14, 86. 5) Inser. 
8, 4295,6. Il) Brünn, d. i. Harniſch). 1) 
St. in Aetollen Ew. Oupaxirms,St.B. 2) St. in Mag⸗ 
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nefta, St. B. u. ein Berg daſelbſt. D. Sic. 14, 86. III) 
(Brünnftein), 1) Berg in Meffenien, D. Sic. 22, 
24. 2) Berg in Lydien, Strab. 14, 647. 

Bopien, f. Brunhilde, (Brünne, der Hamifch), 
Amazone, Tzetz. PH. 181. 

®&pıros, m. (?), Inser. 179. 
sog, m. Athener, V. des Tragifers Karkinus, 

Schol. Ar. Vesp. 1500. Aehnl.: 
Bupvriev, wroc, m. (wahrſch. = Bopızlor, denn 

auch Bogvxdg u. Bopıxds variiren), Springer, 1) 
Athener, Zollpächter u. Tartarch, Ar. Ban. 363 u.Schol.— 
881, Hesycb., Suid. 2) Spartaner, = Ongsxiwr, Plut. 
apophth. Lac. a. v. ©. Bwgaxiew. 
Varia, (1), St. in Großarmenien, Ptol. 5, 13, 

19.8, 19,12. Die Umgegend ı) Goontric, armenifch: 
Dow Thospat, Ptol. 5, 18, 18, und der See ©o- 
owirs Alusn (lac Van), = Guvtricç u. Guntric, 
Ptol. 5, 18, 7, Plin. 6, 27, 31, Avien. 1171. 

Bucvdlas, m. (?), Monat in Elis, Schol. Pind. 
01. 8, 88, nach Böckh dıdaY vos. 
049 = Bw, w. f., 1) ägnptifche Gottheit (griedh. 

“Eeunjs), Suid., Clem. Al. str. 1, p. 856. 2) ägyptie 
ſcher Monat (September), Plut. Rom. 12, Inser. 3, 
4697,50. 4715, 1722, 7, Add., 4811, 4877, 10 etc, 
u. 889, Inscr. 8, 5258. 5271. 5298. 5809. 

. 

L 
Iaßaßlov 7) Zaußadton vijaog, (1), (nah Ptol. 

Gerftungen), Infel des indiſchen Meers, viel. Java, 
nah Anden Sumatra, Ptol. 7, 2,29. 8, 27,10. 5 

os, m., in Lxx (Ion. 12, 2, 8.) "Iaßdx, 
bei Orig. Opp. 11, p.48 "Taßßox u. Taupöxng, ÖfL 
Nebenfl. des Jordan, j. Waty Serka od. Zirka, Ios. 
1,20, 2.4, 5,2. 

"Iaß&rn, f. St. b. Ios. 10, 8, 2. 
I , in Paläftine, Inser. 8, 4659, Sp. 

a, m. zöv Ev Aldoacip Mavpovalur 
&exor, Proc.Va. 2,12 ex. 25 in. b. Goth. 4, 17, Sp. 

ww, b. Ios. 5, 5,1 ’Iaßivog, K. der Shanander, 
Suid, (f. Pa. 83, 10). 

’Iaßis, dos, b. Ios. 6,14,8 ’Iaßıeaös, u. 5,2, 
11 'Iäßıos, in xx Iud. 21, 8, 1 Sam. 11,1, ö. 
fo wie Eus. onom. Taoßets nebſt Taßlc, f. St. von 
Oolativis in Paläſtina, am j. Bad Wady Zabid, Ew. 
"lToßıötrns, St. B., u. von 'Iaßsocds "Iaßıoonvös, 
Ios.6,14 8. _ 

vhp, 1. Tauvie. 
pr, St.in Arabia Felix, j. Jabrin, Ptol. 6, 7,30. 
povda, St. in Gölefyrien, wahrſch. j. Heboud, 

Ptol. 5 15, 20. 
"Iaßöx, övoue xöpsor, Suid. 
"Iay&0 7) "Iayddov @reov, Ort in Mauritania 

Tingitana, viel. j. Tetuan, Ptol. 4, 1,6. 
"Iayyawavol 7) "Ayzavxavol, w. |., Bollin Mau- 

ritanis Tingitana jenfeit des fleinen Atlas, Ptol. 4, 
1,10. 

’Iäyxvpos, m. C. Inser. 2, p. 118, a, Sp. 
"laykotarıs, f. St. in Libyen, Hecat. b. St, B. Ew. 

"Iayfovarirns, St. B. 

v = ’Ieyoun., w. f., Cinn. 4, 24, 
(200, 2), Sp. 

"Iayovrardv, Dynaft von Kappadocien, Cinnam. 
2,5 (89, 22), 8, 6 (102, 21), Sp. 

48apa, Ephr. mon. 6766, Sp. 
"Iadacivor, Bolt (Tudertini) ın Liburnien, Inser. 2, 

1887, c, Add., f. C. Inser. 2. p. 11. b. 986, a, Sp. 
"Iädepa xoAwria, b. Mel. 2, 8, 18 u.Plin. 3, 26, 

80 Jader, St. auf der liburniſchen Küfte, j. Alt⸗Zara 
in Dalmatien, Ptol. 2, 16 (17), 8. Ew. Jadertıni, Bell. 
Alex. 42. 

’Idöns, m. Schieler (— otgsßAds, Hesych.), 
Schriftſi. über Muftt, f. Fabric. bibl. Gr. III, p. 
650. 

Tädpæv, ovos, m. Samier, Her. 2, 134, Apell. 
b. Suid. s. Podwridog, Suid. 3. v. Nah Koray zu 
Heracl. Pont. p. 355 von Andern richtiger "Idunr 
genannt, w. ſ. Achnl.: 

“Iados, m. Feldherr des Omar, Thphn. 520, 20, 
Sp. 

"Iäepos, b. Ios. 5, 7, 6 Taclpns, m. hebr. Eigenn., 
N. T. Mare. 5, 22. Luc. 8, 41, Suid. 

Iafaßäraı, b. Scymn. 879 u. An. p. pont. Lux. 
45 Iofapäraı, Antere "Iafaudros, Toutes, 
IEsBaras, w. f., b. Ephor. Zevgoudrar, Voll im 
aflatifchen Sarmatien am Miäotis, St. B. 

"Iafäprns, — TIutcotus, w.f., Suid. 
Tafhp, f. nah Hesych. Starfenburg. St. in 

Gilead, Hesych., Eus. on., LXx, Num. 32, 1, 6. ©. 
’Ialwods u. T&Llwgos. 

"Ioföpne, m. ©. Abrahams, Alex. Pol. b. Ios. 1, 15 
u. Eus. pr. ev. 9, 20. 
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"Idlwyes, oi, im Sing. b. D. Cass. 69, 22 ävig Bdo- 
Beoos "laLvE, vgl mit Ov. Pont. 4, 7,9, Reper (flv. 
jazyt, Rede), Bell des fübl. aſiatiſchen Sarmatien, die 
aber fpäter fi an der Donau niederließen u. daher 
(of) "Ialvyss (of) Metavdoras hießen, ſ. Marc. p. 
m. ext. 2,38, Ptol.3, arg.2 u. 8,6,2—11,18., od. 

überh. Idlvyes Zapudias, Strab. 7, 806, vgl. mit 
Tec. son. 12, 29. bist. 3, 5, f. Strab. 7, 294, Arr. An. 
1,3, 2, App. Mithr. 69, D. Cass. 68, 10—72, 2, B., 
Tbem. or. 8,p. 43.4, p. 57, Ptol. 8, 5, 19. 8, 11, 3, St. 
B., Suid. 

"late, wie ein Zonier fi Benehmen, Schol. Luc. 
eatapl. 22, bef. fo fprechen, Hermog. de form. 2, 4, 
p- 320. 

Tabuphos, fi, — "Ialrje, w.f-, Ios. 12,8, 1. 
Tah%, m mon. 1887, Sp. 
"Iadartvas, Sultan der Türten, Ephr. mon. 7569, 

Sp 
"Iäöprwa, n.pl., St. im Weſten von Arabia Fe- 

lix, j. Medina, Ew. "Iadpurewuvös, St. B. ©. Aa- 
selnna. 

’Iäßevos, m. (od. Gen. von IcIer?), Gicrig 
(venn Ta9os = ne6souos, Hesych.) övoua xugsor, 
Buid. 

"Iala, f. Schall, Malerin aus Kyzikus, Plin. 85. 
11,147. Auch Inser., f. Jahn spec. epigr. p. 106, vgl. 
mit Keil An. ep. p. 225. 

"Ialve, 1. Wut h (dufveras = yolodtas, Hesych.), 
X. bes Phorkos, eine der Gräen, Schol. Ap. Rh. 4, 
1516. 

f. Blau (f. Lob. patb. 259), eine der Ne⸗ 
reiden, 11.18, 42, Suid., Hyg. f. praef. 

Tats, f. Schöne (IOZ, EOZ — toc. f. Wiese- 
ler de lingu. gracc. nom. propr. etc. quorum prior 
pars est so, Goett. 1861, p-4 u. ff.), Srauenn., Inser. 
8,4379, c,A,8,B, 10. 

"Iarria, f. Liebenzell (= Evestia, vgl. Edat- 
ins), St. in Sicilien, Phil.b. St.B. Ew. ‚rivos, 
8t.B. u. Eckbel d.n. 1, p. 217, dab. die Statt auch 
n Iastivoy nölıs heißt, ſ. D. Sic. 22, 21. 

"Iax&p, ver Hunbsftern, Hesych. 1. d. 
’Iäxeypos, m. Starte (= "Adxıuog, f. Ios. 12, 

9,7), 1) Hoherpriefter der Juden, Ios. a.a. D. 2) ©. 
des Zamaris in Babylon, Ios. 17, 2, 3. 

Tàxuao, St. der Basconen in Hisp. Tarrac., j. Jaca, 
Ptol. 2, 6, 67. i 

"Taxkıvot, Volkerſchaft in Hisp. Tarr. zwifchen den 
Pyrenäen u. dem Ebro, Strab. 8, 161, Ptol. 2, 6, 72. 

t Land ij "Iaxkyravla, Strab. 8, 161. 
Texos, 7, dv, (wur), ioniſch, 3. B. dowtla, Pol. b. 

Ath. 10, 440, b, insbef. dem ioniſchen Dialekt eigenthũm⸗ 
lid), Ath. 9, 400,c, Schol. 11.10, 224. Adv. "Iaxas, 
Et.M. 662, 21, Schol. Il. 16, 21. 

"Iaxxäyeyds, m. Schallerträger, Bezeichnung 
defien, welcher bei den bacchiſchen Feſtzügen das Bild 
des Bacchus trug oder führte, Poll. 1, 86, Inser. 481. 

"Iaxxdte, f. Lex. 
"Iaxxeiov, 6, Schallerswig, d. i. Tempel des 

Zalchos, Plut. Ar. 27, Alc. 8, 59. 
“Iaxxos, (d), Schaller (f. Lex. u. Orph. h. 49 

Zo:ßgeulins od. ij leg& Tod "Idxyov Yurr, Ath. 
5,218,d, Arist.or.46, p.850 u.Schol.), 1) ©. des Zeus 
u. ber Demeter, jugendlicher Gott u. Bruder u. Bräus 
Higam ber Kore, auch Hsdvvoog genannt, w. f., Fühs 
rer ber bacchiſchen Prozeffion am 20. Boedromion, 
dah. d deynylıns toy uvornolwv, Strab. 10, 468, 

"Idkepos 

weißer Zug mum and fh TTaxzoc hirh, ebenfe wie 
ter Gefang "Iaxzy’& "Iaxys, f. Ar. Ran. 816-325 
u Schol. — 402, u. fein Bild, Hesych., Cie. Verr. 
4,60, vgl. mit Paus. 1,2, 4. 87,4. ©. Her. 8,65, 
Arr. An. 2,16, 8, D. Hal. comp. verb. 17, Pimt 
Them. 15. Cam. 19. Ale. 84. Phoc. 28, Suid, He | 
sych., Et. M., Arist. or. 19, p.451. 2) = Jıdywee, 
dem Sohne des Zeus m. der Semele, Soph. Ant. 1152, 
Anth. ıx, 82. xı, 59. 64. app. 136, Orph. h. 42, carım. 
pop. 6.ed. Bergk, Xen. conrv. 8,40, Luc. salt. 39. 
Hesych., Et. M., fe daß Tæxxoc bei latein- Dicktern | 
felbR für die Gabe des Verchos, ten Wein, Richt, Vire 
Buc. 6,15. 8) d nodrepes, vd. ⸗ None. 
81, 68, Soph. fr. 94, 8, p. 782 ed. D. 4) d rei 
Taros, ©. des Dionyſos u. des Adlon, Nonn. # 
884 — 968, 3. 5) ein Dämon, welcher der Baube 
einer Amme des Dionyfos, beigefellt wirb, Clerm. oobort 
17 (Orpb. fr. 16), Arn. adv. g. 5, P.175.— Reh 
8uid. u. Hesych. Aoms 1ı5.— 6) Mannen., Inseı 
1847. — Als Adj. für bacchiſch bei di ſteht es Eur. 
Cyel.69. — ©. Lex. 

"Iaxeßiras, pl. Secte, Thphn. 506, 5, Sp. 
’Iaxeßos, (6), indecl. (f. Ft. M.) auch 

fo Inser. 4,8947, f. 9775 u. bei Phil., Demetr., Anth. 1 
68 tit., Io. Ant. u. N. T. (doch lommt hier anch Ta- 
xwßog vor). in Inser. 4, 9128, 10 'Iaxdem, 939: 
Elexoß, (über & vgl. Theod. in Eus. pr. er. 
9, 22), nach Hesych. Donners, nad Phil alleg. 3, 
4. 68. mut. nam. 12. u. d. Sporn, 1) &. Sie 
ats, Ios. 1, 18—2, 8, d., Phil. somn. 1, 27. sobr. 6. 
profug. 2. 7. migr. Abr. 8, u. d., Demetr. b. Eus 
pr. ev. 9, 21 od. Alex. Pol. fr. 8, Io. Ant. fr. 11. 
N. T. Matth. 1,2.8,11,ö., Hesych., au für feine 
Nachkommen, N. T. Luc. 1,83. Rom. 11, 26. 2) 8 

Sofephs, des Gattens der Maria, N. T. Mattb. 1,15. 
16. 8) ©. tes Zebeväus, Br. des Johannes, N. T. 
Matth. 4,21, — act. ap. 12, 2,8. 4) ©. des Alphint 
u. der Maria, ein Apoftel, N. T. Matth. 10,8. act 
ap. 1, 18. 5) Br. von Sefus, los. 20, 9, 1, N. T. 
Galat. 1,19. 6) Andere Juden, a) ©. tes Jutes, Ios. 
20,5,2. b) ©. bes Sofas, Ios. b..Ind. 4, 4, 2—6. 
2, 6, d. c) ein Reibwächter des Joſeph, Tos. vit. 18 
7) ein Gefandter des Perferlönigs Chosroet, Menand 
Prot. fr. 87. 8) ein Anderer zur Zeit des Kaifer Bo 
lens, Suid. 9) Aerzte, a) ©. des Damafcener Hefe 
chios aus Argos, Arzt in Konftantinopel unter 2er, 
Suid. b) Damasc. v. Isid. 120—129, Suid. a. v. 1 
s. Zopavds, bef. betannt iſt ’Iexwßos Chriftus od 
Pſychriſtus, f. Fabric. bibl. gr. T. zur, p. 250 (dt 
Ausg.) u. Kühn addit. ad elench. med. p. XVII, p-&, 
u. fl. 

"Iä\spos, m. ep. in Ap. Rb. 4, 1802 Hjatuoc. 
Kläglich, Wehling (f. Lob. path. 98. 158 n. gz 
Soph. Ai.p.487, vgl. mit Eust. Il. 6, p. 636, 60), S. tes 
Apollon u. der Kalliope, od. nach Schol. Ap. Rh. 4, 
1304 der Mufe überhaupt, Erfinder der Trauergefänge, 
Et.M., Hesych., Suid., app. prov. 8, 24, Greg. Cypr. 
L. 2,82, Ascl. in Schol. Pind. P.4, 318, Schol. Eur. 
Rhes. 892 u. Or. 1874. Er galt als frofiger Dichter 
u. es war fprichw. zu fagen: yyuyodregos Tadfues, 
Zen. 4, 89, Greg. Cypr.Leid. 2,82, Et. M., Suid,, 
od. Yuygdtegog al olxıpdtepos 'Iad£uou, He- 
sych., od. yuurdısgos ’InA£uov, Apost. 5, 67, app. 
prov. 1, 86. &s führten aber Traucrgefänge felb die 
fen Namen, Ath. 14, 619, b, Apd. in Schal. Theoer. 
10, 41, Tbeoer. 15, 98, Pind. fr. 104, Schol. Her- 
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mog. T. ııı, p. 848 ed. Walz, doch nannte man and) 
froftige Menſchen fo, Moer. u. Schol. zu Eur. Rhes. 
a. a. D., u. klägliche nichtswürdige Dinge indsuödn, 
fo wie lagen inleuksıv, Et. M., Suid. 

"IaAnıyös, yopa, Suid. &. TaAnıypdc. 
"Ialla Avonile, wahrfh. — Iovàacc. Sonft: 

Rede (f. Hesych. s. v.), Frauenname, Inser. 2, 
1990. 2 

"IaApevos, m. (Werfer?), ©. bes Aresu. der Aſty⸗ 
oche, nad Hyg. f. 97, vgl. mit f. 159 ©. des Ly⸗ 
los u. ber Pernis aus Argos, Wührer der böotifchen 
Orchomener vor Troja u. Argonaut, II. 2, 512. 9, 82, 
Arist. in Anth. app. 9, 2, Apd. 1,9,16. 8, 10, 8, 
Strab. 9,416, Paus. 9,87, 7, Eust. gu Hom.p. 272, 
43 

TqdAdoos, ov,m. Samm ('InAvcog, wie er Mnas. 
b. Ath. 7, 296, c auch heißt, = Havooc, f. Hao- 
6oy), 1) ©. des Kerkaphos u. der Kydippe od. nach 
Eust. Hom. 815, 29 ter Lyſippe, Gründer von der Stadt 
Taavooc od. InAvads, w.f., Pind. O1. 7,186, St. B. 
s. Zöun. Sein Bild von Protogenes, D. Sic. 5.57, 
Strab. 14, 652, Plut. Demetr. 22. regg. apophth. 
5. Demetr. 1, Ael. v.h. 12,41. 2) gewöhnl. Mannen. 
Orell. 2481, K. ©. Indvooc. 

Ispar, (bei Suid. Iauas: Ta Ödare Tadra?), 
ein fepthifcher Volksſtamm, Hecat, b. St. B. ©. ’Icuos. 
er f. St. im Südweſten Chaldäas, Ptol. 5, 

7. 

TouBn, f. Spott (f. Et. M. u. Apost.), 1) Die⸗ 
nerin bes Keleos, nad) Et. M. des Pan, die durch ihre 
Scherze die betrübte Demeter erheiterte, H.h. Cer. 198. 
203, Apost. 8,99, b, Hesych., vgl. Apd. 1, 6, 1. 2) 
Andere, Apost. a. a. D. u. Eust. Od. p. 684, 54, Scholl. 
ad Hephaest. 168, Moschop. op. p. 44, Drac: Strat. 
de metr. 127, Procl. 5. Phot. 819, b, 17, Suid. Da» 
von Iaußos, laußitsıv, laußıorns u. a., Hesych.,. 20, 6 
Ath.4,181,c. &. Lex. 2) Infel im arabifchen Meer⸗ 
bufen, Iub. Maur. b. Plin. 6, 29, 88. 

, m. Spott, övou« xugsov, Suid. 
ia, f. Ort in Arabia Felix an ber Küfte des 

arabifchen Meerbufens, Ptol. 6, 7, 8. 
Arxos, ov, (6), (wahrfch. orient., wenn griech.: 

Steiner d. i. Steinwerfer, von linto u. uyds— 
Al9og b. Hesych.), — 1) Dynaft von Arabien, D. 
Sic. exe. 21 (hist. gr. fr. II, praef. xvır). 2) Dynaft 
am Libanon, Ios. arch. 14, 8,1. b. Iud. 1, 9,8. K. 
ber Emefener in Arabien, Strab. 16, 758, D. Cass. 
50,18. 51,2, Cic. fam. 15,1. 8) S. des vorigen, D. 
Cass. 54, 9. 4) Neuplatoniter aus Chalcis in Gölefys 
rien, 6 $slog, Prolegg. in Plat. phil. c. 26, 6 
u£yas, Schol. Plat. Soph. 216, a, f. Porph. v. Plot. 
9, Dam. v. Isid. 88—150, Mar. Procl. 6, Olymp. 
v. Plat. 1, Schol. Plat. Pol. 509, d, Stod. flor. 1, 
58—81,19,8., Apost. 8, 6,c—12, 70, b, d., Suid. 
5) Speer in Babylon, Erotiker, Iambl. dram. 10, 
Suid. 6) Neuplatoniker aus Apamea, Lib. u. Iul. epp., 
f. Fabr. bibl. gr. v, p. 761, f. 7) ©. des Himerius, 
Fabr. a. a. O. 8) ein Arit in Konftantinopel, Leont. 
Schol. 14 (Plan. 272). ©. ’I&uAsyos. 
"Iapßos,m. 1) Scherz (f. Ath. 14, 622, b) Bein. 

des Grammatiker Dionyflus, Ath. 7, 284, b. 2) Wers 
pen, St. b. Troja, Hesych. ©. "Außürsor u. "Yd- 
usoy. 8) als Vers Anth. xıv, 15, 9. 
’Ianßo0Aos, b. Tzetz. Chil. 7, 144 ’Idußoväog, 

Scherzer (f. Lob. path. 188), Schriftfteler, Luc. 
r.b. 1,8, D. Sic. 2, 65.60. 

Idvarpa 527 

Taußpanik, ©. des Mahomed, Nic. Br. 1,7 (26, 
18), Sp. 

, gen. od (Suid.), m. ägyptifcher Zauberer, 
——— 8,8. Fr Kr 

s, m. erzer, Arcad. 57,9. 
s, m. Mannsn. Suid. Aehnl.: 
„m. (ver), Wiefener (nach Astaloni> 

bes in Et.M. Heilmann, u. wenn es Tuusyos geſchrie- 
ben werve, Sturm, Ariftarch fihrieb aber "Jauerdg), 
Trojaner, II. 12, 189. 198, Suid. (Beilos. 2, 7, 4 heißt 
An Sohn Symeons "Iäyeror.) 

"Iapmoa, 7) (indecl.) sioyvasg, in Albion, Ptol. 
9,8,6. 22. . 

"Iaptdaı, (of), ö», vor. (Pind.) av, ion. (Her.) 
toy, Heilmänner, Nachlommen bes Samos in Elis, 
f. Pind. u. Paus. 6.2, 5, u. in andern Theilen von Hel⸗ 
las, Pind. Ol. 6, 120, Her. 5, 44. 9, 88, Paus. 8, 
11,6—8, 10, 5, ö., Dicsearch. in Schol. Pind. Ol. 
6,7 u. Heracl. in Schol. Pind. O1. 7, 111. 

TIäpArxos = "IdupA.,m. Inser. 8, 4504 (Balmyr.), 
p. 
Topvo, St. auf Minorka,j. Ciudadela, Ptol. 2, 

6, 78, Lat. Iamno, Plin. 8, 5, 11, Mel. 2, 7, 20. 
Wenn griedh., ähnl.: 

"Iäpvao, as, f., in Strab. 16, 759, St. B. =. v. 
u.s. Zee u. Ionen, fo wie bei Suid. Tapvis (The- 
saur. Par. ſchreibt Zagevle, doch f. Cram. An. Par. 
3, 851 u. ebenv. 8, p. 187, wo aber 'Idusa ficht), 
Wieſenthal (f. St. B.), St. in Paläftina, j. Ibne 
od. Gabe, Ios. arch. 5, 16, 6—18, 2, 2.8. b. Ind. 1, 
2,2—4, 8,1, 8. vit. Ios. 37, Phil. ad Caj. 30, Ptol. 
6,16,6. Ew. "Iapviärns, St. B. s. v. u. s. Zeile 
u. Taccoc, od. virns, St.B., b. Ptol. 5, 16, 2 
"Iapvelrns. 

"Iapvid, f. Flecken in Obergaliläa, Ios. b. Ind. 2, 
‚6. 
Täpor, ein fepthifcher Volksſtamm, Alex. Pol. b. 

$t.B. ©. Iduaı. 
"Iapvos, m. Wiefener ob. Strupp (f. St. B. 

s. 'lauva u. Hesych. 6. Zauvo), Mannen., St. B. 
s. "Iauva. 

"Iapos, m. () Heilmann (nad Pind. Ol. 6, 
79 u. Schol. Veilchenre ich), ©. bes Apollo u. ber 
Euadne, Wahrfager u. Stammvater ver Jamiden, Pind. 
O1. 6, 74, Paus. 6, 2, 5, Schol. Pind. Ol. 7, 111, 
Aristid. or. 8, p. 85 (v.1. Tævoc). 

"Tanod‘Paoduov, aus Baläftina, Inser. 8, 6416, Sp. 
"I&pıyas, u.b. D. Sic. 34, 85.62 "Iäpıpapos, ber 

numibifche Name Hiempſal, Plut. Mar. 40. Pomp. 12, 
D. Sic. 34, 62. 

Tàv, ’Iävog (Arcad. p. 8 u. St. B. s. ’Iiov) — 
Vctuv, pl. Taves, Aesch. Pers. 949. 950. 1025, 
Hesych. (v. 1. "Iavvag), f. Lob. path. p. 82. 

"Iävasca,f., (vv), Runiwalde (=’Ipıdvason 
d. 5. die fühn u. mächtig waltende, f. Wies. de so Goett. 
1861 p. 6), eine Nereibe, II. 18,47, Hyg. f. praef. 

"Iavötons, m. ſcythiſcher Bürft, Arr. b. Phot. 58. 
(17, b, 6). 

"Iavepa, f. («u»), Schmelz (f. Schol. Hes. th. 
856, Eust. Homer. 1180, 47. 15606, 51, Lob. path. 
268. Herm. Op. v1,1.172, Schoemann. op. Ac. II, 
p- 150, 9.), nach Wiefeler p.7 Kuniwalda, Andere 
Karola, 1) eine ver Nereiden, I. 18, 47, Hyeg. f. 
praef. 2) eine Oceanide, Hes. th. 856, H. h. Cer. 
421. 8) T. des Iphis, Gem. des Kapancıs —= Evd- 
d’vn, Schol. Pind. Ol. 6, 46. ; 
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"Iavdn, f. (GM. Schönewald od. Blüthchen (f. 
Lob. paral. p. 244), Anbere Feyl d. i. Viola (f. 
Schoemann op. ac. 11, p. 147 u. Curt. Grich. Etym. 
11, p. 147), 1) T. des Okeanus u. ber Tethys, H. h. 
Cer. 418, Hes. th. 849, Paus. 4, 80, 4, Hyg. f. 
praef. 2) T. des Teleſtes, Braut des Iphis, Ov. met. 
9, 714. 8) Uebh. Frauenn., K. 

“Iaydos,m.Schönewald od. Blũthchen, Diannen., 
Orelli 2975, K. 

’Iavlas, m. K. von Aegypten, Maneth. b. los. c. 
Ap.1,14 (2 codd. aa), 

"Is: m. Heiling (f. Wiesel. de so Goett. 
1861 p. 5), 1) &. tes Aaflepios, Schol. Ar. Plut. 
701. 2) ©. des Laomedon, K. von Sicyon, Paus. 1, 
6,6. 

’IavixoAov tò (öpoc), f. D. Hal. 8, 45 u. ohne 
ögog 47, od. 6 "IavixoAos, verſt. Adpos, D. Hal. 5, 
22, od. ro "Iavixowkov, D. Cass. 87, 27. 28. 46, 
44. 45, ferner 10 TavixAov ögog, D. Hal. 9, 14 
Vat, lavoöxior), u. ohne öpos 9, 24. 26, ob. TO 
&voxXov, Plut. Num. 22, u. endlich rd Tavoſbcov 

ögog, Plut. Mar. 42, od. to "Iäyowckov, App. b. 
ev. 1, 71. 8, 94, Ath. 15, 692, e, u. ähnl. Ta- 
vow&Xos Aögos, App. db. civ. 1,68, eine Anhöhe in 
Rom mit einer früheren Start ij ’IävıcAos, D. Hal. 
1, 73 vgl. mit 2, 76. 

Tavve, 1.—S3onierin, 1) ®riedin, Soph. 5. He- 
aych. (Lob. will ’Id»n). 2) @igenn., ’Idvva, Inser.8, 
3847,11, Add. 

m. indecl. hebt. Gigenn., N. T. Lac. 8, 
24. — los. vit. 26 nennt einen Taricheaten "Iävvaros, u. 
der jüdifche König Alexander führte den Beinamen 
"Iayvtas, Ios. 18, 12, 1. 

Tawqs, od, m. hebr. Name, 1) (ägppiifcher) Zau⸗ 
Seren, Genes. 21,10, N. T. 2 Tim. 3,8, Numen. b 
Eus. pr. ev.9, 8, Orig. c. Cels. 4, p.199. Ephr.2440. 3) 
Batriarch von Gonftantinopel, Ephr. mon. 9993, Suid. 

"Iävvıos, m. Athener, Jexelsög, Inser. 172 (Keil 
vermuthet Zirrieg). 

"Iavvoba, f. Tevor. 
"Iavo@pıos, f. Iavoviig. 
"Iavös, eö, (ur, ſ. Cel h. 5. 8), Arist. plant., 

B. Plut. parall. 9 u. qu. rom. 19. 22 bat "Iävos, b. Suid. 
Reht Tavos, u. fo auf voc. Tuvs bri Procl. h. 5, 8. 16, 
Thür (f. Damoph, b. Io. Lyd. 4, 2), alte Gottheit, 
od. nach Prot. in Maer. Sat. 1, 7 vgl. mit 9 alter 
Regent von Stalien, ©. tes Kronos u. ber Entoria, 
m Nume einem Tempel (16 Taroo dinvior, Plut, 
fort. Rom. 9) baute, (über feinen Wltar als Krgd- 
zog f. D. Hal. 3, 22), u. von dem der Januarıus 
wicht wur, fondern auch ein Fluß u. der Berg Janicu⸗ 
lum ihren Namen hatten, Dor. b. Ath. 15, 692,d. e, 
Plot. Num. 19. &. D. Cass. fr.6,7 u. lib. 51,20. 
64,36, 73,18, Prooem. Arist. de Pl. Boisson. 

"Iavovapla, (7), 1) dxea, Borgebirge Giliciene, 
viel j. Gap Karatah Bourun, An. st. mar. magn. 
160. 161 (1. 4). 2) Sraurnname, Inser. 4, 9614. 
9619. 

"Iavowäpros (d unr), Tbürmont (f. Porph. autr. 
aymph. 23 u. Damoph. b. I. Lyd.4,2, Suid), 1) 
römifder Monet — att. Nootidecoy (Plut. Caes. 87), 
f. Plut. Nam. 18. 19. qu. rom. 19. parall 9, An. 
(Arr.) p. m. erythr. 6, dah. Kakirdasx ’Iarovapf- 
ers, Plut Mar. 12. 45, vgl. mit Plut. Galb. 22 u. 
Inscr. 3, 4472. 5836. 6179. 2) Mıunsn. Pforten, 
Inser. 3,3857. Add. 6670. 4, 9701. Au "Iayvo= 

lavdy ’Iarodes 

&pıos, Inscr. 4, 9349. 9635, 6. 9540,88, u. "Iave- 
&pros, Inser. 4212, 11, Add. 

(05), Volt in Asia Sarmatica, Ptol. 
5,9, 16. 17, u. Ialauasnı u. Tfoudzar. 
’I (05), Volt in Scythia intre Imaum, 

Ptol. 6, 14, 10. 11. 
7 (#), gen. ov, b. D. Per. 749 ẽ0, (6 

-notauös),; Fl. in Sogdiana, von den Alten oft mit 
dem Tarais vermeihfelt, j. Eyr Darja, Strab. 11, 
6507—518, Arr. An. 8, 80,7. 7,16, 3, PtoL 6, 12, 
1—14, 14, Demod. $. Plin. 6, 18, St.B.s. Taveig, 
Hesych. 

IaoAnds, — ’ImAxög, Suid. u früher Theoer. 18, 
19, wo jegt IwAxdy jieht. 

Ikoves („—v.), f. Idov. 
"Iaovile, — ’lorilu, St. B. 2. "lie. 

dev, Adv. von Iãovic (1) = "larla, Nie. 
b. Ath, 15, 688, a. 

Tãbvor, — ’Iörsos, in Inser. 8, 56822 Eigoriz 
—cepin, a) — ioniſch, griechiſch, »ouos, Aesch. Pers. 
897. Suppl. 69. b) = atheniſch, Zalauk, orac, 5. 
Plut. Sol. 10. R 

des, dat. Täortdescs, b. i. ioniſch. vor- 
pass», Nic. b. Ath. 15, 688, b. 

Adv. = Tovicti, St. B.s. "Id. 
"Iaeviraı, — ’Ißnvos, Bolt in Lydien, Sc B. = 

"IBalas. 
—— — m. Githardd, Or. met. 5, 111 0. 

d.). 
a ov, voe. (Hos. opp. 54) "Iams- 

toridn, m. (--— u), Sapetosfproß d. i. =) 
Brometkus, Hes. th. 528, Ap. Rh. 8, 1086, IuL in 
Anth, Plen. 88. b) Atlas, Ov. met. 4,632. 

dos (--»—r), f. von Sepetus 
abſtammend, Pind. OL 9,81. 
. Iarerlev, m. Schols Pind. 6, 24, Sp. 

'Iawerös, od, (---), ep. ole, voc. (Luc. Prom. 
3) Ianert, (6), Sturz (nah Et.M.2.v. Schaden, 
von linte — Alänıo), 1) Titane S. des lrmos 
u der Sie, V. des Atlas, Prometheus u. Gpimeihens, 
IL 8,479, Hes. th. 507, Ap. Rh. 3,866, Nonn. I, 
384— 6, 115, 3., Qu. Sm. 10, 199, Orph. fr. 5, Apd. 
1,1,3. 2,3, D. Sie. 5,66. 67, Luc. Set. 7, St B. 
».’Ayyıdin u."4dava, Them. 27, p. 133, allege- 
tif für Bagürgs, Et. M. 628, 52, u. 'Tawerös ri. 
einer vom denen im Tartamıs, Luc. Herc. 1. Sprich 
bieß es für alt: Öndo vor 'Ianeröy Est. erot. 2,9. 
od. ngeoßUuTepog ’Ianerod, Luc. d. deor. 7, 1 v⸗”. 
mit 2, 1 u. Plat. conr. 195, b. Dah. für — 
ſchwechfinnig. Ar. Nub. 998 u. Schol,, Hesych., Suid, 
&. B. 43, 29. 2)B. des Bupbagus, Pans. 8, 27, 17. 

"Ia m. alter myidiſcher Gerticher ren 
Ghaltia, Beros. in Mos. Choren. hist. Arm 1,5. 

"Tawis, (dos, 1) . Nas feld (f. Radtr. zu "iwie), 
eine Bergſchlucht, die ih aus Aıtila nah Moyara bir 
sieht, St. B., Scyl. 57. 2) (Japis-—-), Milde (f. 
Wieseler de so, Goett. 1861, p- 8) Sohn tes Iafeı 
u. Arzt des Aencas. Virg. Asa. 12 891. 

"Iäwoßes, b. D. Cass. m. Piol. "Idwußes, (ei: 
(wenn nicht barbariſch, viel. Watterauer. ſ. Nachtt 
zu Ania), eine illvriſch⸗ celtiſche Bölteribaft im Im 
nem von Römiſch-Illvrien. Strab. 4, 202 207.7,313 
—515, App. Iilyr. 10—18, &, D. Casa, 49, 34. 35. 
Ptol. 2, 16 (17), 8 (v1. 'Jaredoss), Dionya. h. St. B. 
— Ibt Zend n Iawedie, D. Cass. 51, 21, Tiball. 
4,1, 10, Plia. 3, 19, 23. Adj. "Iareduxds 6 Repi- 
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nAovg, Strab. 7, 315. — Lat. Iapys, ydis, plur. Iapy- 
des („-uw), Virg. Georg. B, 478, Liv. 48,5, Plin. 8, 
18, 22, 21,25, u. Iapides, Cic. Balb, 14. 
„ Iamug, vyos, (6), Raufhing, Rauſcher (dor. 
ande — nniw), 1) ©. des Dädalus u. einer Kretes 
tin, der fih in Italien nieberließ u. nach welchem Tã- 
A benannt fein fol, Strab. 6,279. 282, Eust. zu 
D. Per. 878, Plin. 8, 11,16. Nad Ant. Lib. 81 ©. 
des Lylaon, nady Serv. zu Virg. Aen. 8, 882 ein Vr. 
bes Icadius aus Kreta. 2) Stlavenname, Lamp. b. Ath. 
10, 428,d. 8) Ew. von Janvyla, St.B. Im Plur. 
Tanöyss (--, fe Theod, ep. vi, 222 u. Callim. 
fr. 444, 5. D. Per. 579 "Innöyes, wo Pass. "Innö- 
ysos fehricb, was Lob. paral. 808 billigt, Tat. »—uv, 
Bor., Virg., f. unten), dat. ’Idnv&s, orac.b. Strab, 6, 
279 Ianöysoos, ion. (Her. 7,170) u.ep. (D. Per.) 
’Iinvyes, (of), nad) St.B. aud) "Iemuysos, (of), bie 
Ew. von 'Ienuyle, Hellan. b.D. Hal. 1.22, Tbuc. 7, 
88, Ephor. b. Strab. 6, 403, Arist. pol, 5,2,8, Seyl. 1 
14,15, Hellan. b. St.B.s. Zıxeiie, Clearch. b. Ath. 
12,522, e, Pol. 2, 24, &lgde. 4) eim leichter Wind, 
ber den Griechen aus Galabrien (Iapygia) fam, alfo Nord⸗ 
weftwint, Arist. de mund, 4 (vent.), Luc. d. mort. 11, 
2, Suid., mit @yeuos, Arr. An. 5,6, 8, Veget. 4,38 
(6,8), Gell. 2, 22, Inser. 8, 6180 A., Hor. Od. 1,8, 
4, Virg. Aen. 8, 710, Ov.met. 15,52. 5) ein Fluß, 
Plin. 8,11,16. 6) bei ben Lat. auch als Adj., equus, 
Virg. Aen. 11, 678, Daunus, Ov. met. 14, 510. 

"Iawiyla, . ion. (Her. 8, 188. 4, 99. 7, 170), 
"Innöytn, ep.b. DD. Per.482 Innvyin yale, 1)*NRau« 
fingen (f. ’IarvE), die Landfchafi Calabrien nebft 
Peucetia u. Apulia, Arist. polit. 7, 9, 2 u. b. Plut. 
Thes. 16, Pol. 8, 88, Soyl. 14, Strab. 2, 106. 6, 
261— 282. 9, 405, Piut. Dion. 25. 88. qu. graec. 
35, St.B. 3., auch 7% zör ’lanıywr ywge genannt, 
Strab. 6, 281.— Nach Hecst. 5. St. B. auch ein Staat 
in Syrien. 2) Raufchenberg, (A) "Tanvyla &xge, 
Vorgebirge Calabriens, j. Cap Leuca, Thuc. 6, 80. 44. 
7,38, Scyl.27, Arist. mir. aud. 97 u. ff., Pol. 10,1 
u.34,11 (Strab. 6, 285), D. Hal. 1,51, Heracl. 27, 
Strab. 6, 277. 281, Ios. b. Iud. 7,2, 1, Plut. Pyrrh. 16, 
Arr. An. 7,1, 8, Ptol. 8, 1, 18, Suid., auch Ydxgan' 
"ları., Strab. 6, 277, u. ij Töv "Ianuyo» Axge, Strab. 
2, 108. 8) Raufchern, Gemahlin des Myuntifchen 
Pythes, Plut. mul. virt. 16. 4) Einwohnerin von Ja⸗ 
pygia, St.B. 

Los, ov, orient. Name, Inscr. 8, 4482. 4500, 
p. 
Tàpßas, aytos, lat. Iarbas, ae, an, m. ©. des 

Ammon u. einer garamantifchen Nymphe, K. der Gä⸗ 
tuler, Pind. fr. xi, 182, Virg. Aen. 4,196, Ov. Her. 
7,125, vgl. Iust. 18,6. Adj. davon "Iapßatoı üus- 
vatos, ep. dd. 807,2. (Plan. 151). 

os, m. Mannsn. in Paläftina, Inser. 8, 
4573, c, Sp. 
I vov, n. St. in Großmyſien, Ptol. 5, 2, 5. 
’Idpdävos, ov, (d—otauoc), b. Pherec. in Schol. 

11. 7,185 ’Iapsäyns, (#),Nege, Träntner(f. Wie- 
seler de so, Goett. 1861, p. 9), 1) 1. in Elis, j. 
Jardan, nach Paus. 5, 5, 9 der fpätere Acidas, D. 7, 
185, Strab. 8, 842. 347, Pans. 5, 18, 6, Hesych,, b. 
Strab. 8, 847. 848 wird auch ein /agdavov Asluwr 
u. ’Iogddvov Tdgos erwähnt. 2) Bl auf ber Rord⸗ 
feite von Kreta, Od. 8,292 u. baf. Fust., Paus. 6, 21, 
6. 3) Fl. Lydiens, St. B., der 11. 7, 185 anführt. Anwoh⸗ 
ner ’lapd«vıos, St. B. 4) Lydiet, Vater, nad) Her. 1, 

Vape's Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 
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7, Hert ber Omphale, Apd. 2, 6,8, D. Sic. 4, 31, Pa- 
laeph. 45, 2, St.B.2.°Yd'n, Nicol. Dam. fr. 28. Die 
Omphale heißt daher "Iapdavln vuugn, Musae. 151, 
ob. Jardanis, Ov. Her. 9, 108. 

Tapdäs, f. ein Flecken Subäias, Ios. b. Iud. 8, 
8,5. 

Iapdns d dovuds, ein Wald in Judãa, Ios. b. Ind, 
7,6,6. 

"Iapföns, m., N. T. Taped, Hebräifcher Eigenn., 
Ios.1,2,2,—1,8,4, N.T. Luc. 8, 87. 

’Idpfeda, (7), St. in Libya interior, Ptol. 4, 
6, 6, u. eine andere ebendaſelbſt ZuplesIe 7) Aplasda, 
Ptol. 4, 6, 24. 8, 16,4. 

"IapıBortovs, tod, Inser. 8, 4481. 4500, Sp. . 
ä TapißoAos, Meoc, Inser. B, 4502, vgl. 4488, 15, 
P- k 
"I&ppros, pl. Ew. einer kariſchen Stabt, vielleicht — 
—— w. ſ., Att. Tributliſten bei A. Rang. 1, n. 
84 
TaporAeios, böot. Patron., f. ‘IsgoxAnjs, Inser. 

1568. 
“Iapöxpıros,m. Heiliger, Mannen., Infhr. aus 

Lebadea, nach Abfchrift des A. P. Blaftos, K. Achnl.: 
Tapob&y, m. Mannen., Franz el. ep. gr. n. 17, 

Iaolöns 

p. 56. 
Topocqb, ©t. in Mauritania Caesariensis, Ptol. 4, 

2,10. 
: "Iäpxas, m. Walto, ein Brachmane, Suid., Phi- 

lostr. ; 
“Iäpov, Aol. (Ther. Infchr. n. 12) auch ”Iäpov, 

ber. —“lEowv, Inser.n.16 (HIAPON), u. vgl. C.Inser. 
8, p. 1084, 8. u. Rhein. Muf. ıv, p. 93. Davon als 
Patron. 

, m. Göttliche, Orchomenier, Keil Inser. 
boeot. xLıx,1.d. Aehnl.: 

vıos, Bein. zweier Orchomenier, a) des Antis 
gon, Keil Inser. boeot. ır, 83 u. b) des Gharonbas, 
ebend. 11, 86.— (Vgl. A. Rang. IT, 1805.) 

“Iap&vupos, m. bot. — “legwvvuos, Inser. 
1579. 

Tàs, &dos (vv, fo Anth. vı1, 88. ıx, 424. Plan. 820, 
doch im Ictus auch —», f. Anth. app. 212, ob. St, 
B. s. Bodgs0s), 1) Adj. ionifh, Euyysresa, Thuc, 
4,61, dfaste, Her. 4,95, 209s, Her. 5, 87, aroa- 
zu), Her. 5, 88. 7,97, v£ec, Her. 6,9. 8,180, 6% 
Asıg, Anth, Plan. 820, Her. 1, 142. 149, Eust. zu 
Dion. Per. 828, MlAntos, Anth. ep. vII, 88, vu. 
ya», Ath. 15, 688, a, Moücas, Plat. Soph. 242, d, 
yvyıj, Her. 1, 92, insbef. foren, Anth. app. 212 
(St. B. 5. Bodgsos), u. yAwıın od. didäsxtog, 
Strab, 8, 838, D. Hal. Thuc. jud. 28, D. L. 7, 1, 
88, Iambl. v. Pyth. 241.248, Et. M. 894, 6—616, 
48, 8., Theoor. Id. Arg. 1. 2) Subst. ®) 9 ’Ids, 
der ionifche Dialelt, D. Hal.de hist. 8, Luc. hist. 16, 
Hermog. Id. 2,4, D. L. 7,1,88, Et. M. 821,40; bie 
ionifhe Harmonie, Plut. mus. 16. b) bie Sonierin, 
Dur. ep. ıx, 424, Plut. Per. 24. c) alter Name für 
Attila, Strab. 9, 892. d) eine ionifche Statt, Strab. 
14, 636, od. Infel, App. prooem. 5. e) eine Bhyle in 
Sybaris, D. Sie. 12, 11. f) Blane Au (f. Zur), ein 
Theil Sliyriens, Ew. "Iaras u. ’Iovırol, St. B. 

"Iacala, f. (= ’Aceta, alfo: Mooxen), Stäbte 
hen in Arkadien. Paus. 8, 27, 8. 

"Iareös, (6),viel.Mosheim, ="Acsös,ob. Blau, 
eigtl. Veilchner, od. Heiler, Mannen., Paus. 10, 80, 4. 

"Iaotöns, ov, em. &o (-»»-), Zafisfproß, a) 
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Amphion, Od. 11,283. b) Dmetor, Od. 17,448. c) 
Bein. des Arztes Japis, Virg. Aen. 12,392. d) "Ia- 
oldas, überhaupt Nachlommen des Jafus, Strab. 8, 
371. 

"IaoıxARs, gen. dor. sös, m. *Heilmar b.i. im 
Heilen berühmter, Mannsn., Inser. 5. A. Rang. u, n. 
1202. — Aftypaläer, Ross Inser. n. 163. 

m. Heiler, Mannen., Amphiffäifche 
Inſchr Handför. bei mir, K- 

xos, *Heilwig, m. Mannen., Wesch. u. 
Fouc. 16, K. 

‚ Ceer), 1) Adj. ioniſch, mn, Them. 
27, p- 336, ob. v. der St. Jaſos in Karien, aͤoxec, 
Mosch. 8, 37. 2) Subst. ”läosoc, gen. ov, cp. 080, 
Spenfer (Inu), a) ©. des2ykurg, V. der Atalante, 
Call. b. 3, 216, Tbeogn. 1288, Arist. ep. 44, ed. B. 
(Anth, app. 9, 48). Die Atılante heißt daher bald 
Iaotn nag9&vos, Arist. ep. a.a. D., bald Jasis, Pro- 
pert.1,1,10. ©. 'Iaofwr. b) Hero8 (5. des Zeus 
od. Minos), Geliebter der Demeter, Hes. tb. 970, Ov. 
am. 8, 10,25, f. Iaotws u. ’Ikowy. — c) Idaãiſcher 
Dactyl, Paus. 5, 7, 6, ſ. "Iaoos. d) (Arkadier), Olym⸗ 
pionite zur Zeit des Herakles, Paus. 8, 48,1. 5, 8,4. 
e) 8. von Orhomenos, B. des Amphion, Paus. 9, 36, 
8, |. Iacsur. f) ©. des Eleuther, Paus. 9, 20,1. 

"lacıs, f. Heilyme, Nymphe in Elis, Paus. 6, 22, 
5. ©. 'Icasog. 

, wvos, m. Spenfer, 1) ©. des Zeus u. 
ver Eleltra, nach Eust. Od. p. 1528, 5 (5, 125) ber 
Hemera, nad) Hyg. poet. astr. 2,4 ©. dee Thuscus (?), 
od. nah Hyg.1.270 des Slithyus(?), nach Schol. Theocr. 
8,50 ©. des Minos u. ber Phronia, nad) Serv. Virg. 
Aen. 3,167 ©. bes Korythos u. ber Elektra, als Däs 
mon der fruchtbaren Erdtiefe Gelichter der Demeter, 
der nach Schol. Ap. Rh. 1, 916 vgl. mit 917 auch 
Nctluv bie u. von Anderen ’Idosos, w.f., genannt 
wird, Od. 5, 125 u. Schol., Apd.3, 12,1, D. Sic. b, 
48.49.77, Strab. 7,381, fr. 50, Luc. deor. conc. 8, 
Ath. 13, 566, d, Theocr. 3, 50, Nonn. 6, 518. 11, 392. 
48,678, Scymn. 688. 684, St. B. s. ddgdavog u. 
Iltgıov, Eust. zu D. Per. 917, Schol. Eur. Phoen. 
1146. 2) ©. des Lykurg, V. ter Atalante, = Tcioboc, 
Ael.v.h. 13,1. 

’Iaoröy, n. St. in Jutäa, LXx, los. 19, 2. 
"Taoövios,fem. fa, (Arr. 106), v0», (Fü),ep.(Ap.Rh., 

Theoer., Nonn.) Tnoovioc, ven Jafon (Heilo) betref- 
fend, vadg, Theoer. 22, 31, Nonn. 18, 88, Et. M. 
824,21, ödög, Ap. Rh. 1,988, “Yıpsrursin, Nonn. 
80, 205. insbef., a) Bein. der Athene auf Kyzikus, Ap. 
Rh. 1,960. b) Bein. tes Apollo auf Kyzikus, Schol. 
Ap. Eh. 1,966. c) An. p. pont. Eux. 82 u. Strab. 12, 
648, Ptol. 6, 6, 4, "Iarsvıov (Axgov), b. Xen. An.6, 2, 
1 ’Iacovta äxt7, b. Arr. per. p. Eux. 16, 2 ’Iasdvıog 
@xoa, in Scyl. 88 ’Iasovfa, Heilsberg, Landſpitze 
ter Küfle von Pontus, j. Iafun. d) xaos, Drt im 
Pontus, Timon. in Schol. Ap. Rh. 4, 1217. e) zenvn, 
Heilsbronn, Quelle auf Alvdvuor, w. f., Ap. Rh. 
1,1148. N) Heilsberg, ein Zweig des Gebirges Para⸗ 
choathras in Medien, To ’I«adyıov, Strab. 11, 526, 
Ptol. 6, 2,4. 6, Ammian. 28, 28. g) ©t. in Margiana, 
Ptol. 6,10, 3. 

"Iaröna, zd, u. Strab. 1, 46 "Inoöveıa, Heils 
wigs d. 1. Heron (NEPa) des Jaſon, mit Noge, 
Strab. 11, 526, u. ohne NEW@e, Strab. 11,531. 

Tocovis, oc, Inser. 8, 4300, d, 8, Add. m, 4 
4808, h, Add., Sp. 

Tası\ns 

’ 

Tao 

Tàc ovos tonoc, Inser. 3, 5161 (Cyren.), Sp. €. 
"Iacwy. 

"Iaros, ov, m. (-vr) Feyl (Beildden) od. Plauen, 
(ned Herm. op. 2,204 ®anter, Itius, neh Et M. 
Heiler), Dm. 1) "Taoes, ©. des Phoroneus. Br. tes 
Pelasgos u. Agenor, Sehol. u. Eust, zu IL 8,75. 2. 
©. des Argos u. der Jsmene, ®- ber Io, Apd. 2, 1, 
8, St. B. s. "4oyos, von ihm foll "Apyes "Iasor neh 
St. B. auch "Iacos heißen (alfo Blaugerk wie 
Blaubeuern), Od. 18, 246 u. Schol, Strab. 8, 369. 
871. St. B. s. v. u. 8. Aeyoc, Schol. u. Eust. a 
IL 8,75, Hesych. 8) S. ver 3o, Eust. p. 1845, 12. 
4) ©. des Triopad, K. in Argos, 3. der Io, Pam 
2, 16, 1. 5) ©. des Lykurg. V. der Atalente, Apd.s, 
9,2, ſ. Idosos u. laclow. 6) ©. des Zeus u. ta 
Elettra. D. Hal. 1,61, f. Idasos u. Taclemr. 7) & 
des Amphion, KR ter Minyer, Pherec. in Schol. Od. ı:, 
289, (wo auch ein "Iao. als Bater des Dmetor vorfommt.. 
ſ. Iaotdns u. Tcioloc. 8) ©. tes Sphelus, Anfüber 
der Athener vor Troja, I. 15,332. 337. 9) ein Ar⸗ 
giver, Aristid. or. 45, p. 6. 10) ®. der Nepeia ei 
Kyzifos, Dion. Mil. in Schol. Ap.Rh. 1, 1116. 16 
Bildhauer aus Athen, Inſcht. Duaft Erechth. ©. 131. 
U) Taoos, tod Pol. 17,2. 8, Ael. n. an. 6,15. &, 
11, Clearch. b. Ath. 13, 606, c, Strab. 14, 658, Apı. 
Mithr. 68 ’Iarös, b. Ptol. 5, 2,9, vgl. mit Liv. 32, 
83, ’Iaross, f. I,ob. path. 408, (N), 1) St. Rarr 
ens, j. Afyn Kaleffi, Thuc. 8, 28. 29, D. Sic. 13. 
104. 19,75, Archestr. b. Ath. 8, 105,e, Anon. sı 
mar. magn. 288. 289, St. B. =. v. u. s». Baeyi- 
Asa, Plin. 5,29. 9,8. Ew. "Iawets, u. Arr. An. 1, 
19, 10 ’Iacoets, f. Pol. 16,12, St. B., Ael. n.an 
6, 15, Plut. sol an. 86, Heracl. 40 tit., Inser. 2. 
2671,29. 51. 2678, dab. heiht bie Stadt auch 7) (Tee) 
’Iactov nölss, Pol. 16, 12.18.27. Der daran gelegme 
Meerbufen aber heißt 6 "Iaoıxds xöArog, Tue. 8, 
26, b. Plin. 5, 29 sinus Iasius, u. äbnl. in Schel 
zu Pol. 16,12. 2) Städtchen in Achaja, Paus. 7,13, 
7. 8) (Iaocös), St. in Armenien, Ptol. 5, 7,6. 

’Iaocror, Volt in Pannonien, Ptol. 2,14 (15). 
"Iastrns, m. nad) Suid. ein Einwohner von "e- 

cog. 
’Iarosß, b. Ios. 2,7,4 ’Iärovßos (nad Hesych 

u. A. = insorgkgywr, alfo *Rebrhin, ſ. Schmitt 
wu Hesych.), ©. tes Ifichares, Haliäer, Hesych., Ios 

O. a. a. O. 
"Iarwis, f. Grũnſtein, 1) St. in Hisp. Tarrae. 

Ptol. 2, 6, 62. 2) "Iaowıs, Mannen. od. Frauemn, 
Grabſtele aus Piräeus, Ephem. arch. 2615, K. 

"Iarwocrlov, Inser. 2, 2181, Sp. 
"lIareis, fem. von Iaoog, Silent. Ecphr. ı, 

179, f. Lob. path. 488, or. Sib. 8, p. 898. 
’Iaoti, Adv. a) auf ioniſche Art, Plat. Lach. 188, 

d. b) in ioniſchet Tonart, Plat. rep. 8, 398, e u. fc 
ij Iaoıi &gnovfa, Pratin. b. Ath. 14, 624, f. 625, 
e. c) in ioniſchem Dialeft, Luc. Her. 2. dom. 20. 
Nach Hesych. überh. = "ElAnviott. 

“Iaoros nozauds, Steppenfluß in Scythie intra 
Imaum, Ptol. 6, 14,2. Davon benannt i 
Volk in Seythis intra Imaum, Ptol. 6, 14, 11. 
Tâc vos (Letronne ’/tosos), Inser. 8, 4796, 

8 P- 
Tãc6ò, oös, f. Heilyne (f. Hesych.), 1) T. des 

Amybhiaraus od. nach Arist., Plin. 85, 11,40 u. Schol 
gu Ar. Plut. T. des Asflcpios, mit einem Mitar im 
Tempel des Amphiaraus, Ar. Plut. 701 u. Schol,, 
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'aus. 1, 84,8, Hesych., Suid,, Arist. or. 7, p. 82. 
) Schiffen., Att. Seew. x1, a, 208. 
"Iaoev, (f), ovog, voc. (Eur. Med. 869. 1807) ’Iä- 

o⸗, über die Sonuldphe von ’A4 f. Et. M. 462, 32), 
p. (IH. 21,41. Od. 12, 72, Hes. th. 1000 u. fr. in 
‚chol. Pind. N. 8, 92, Ap. Rh, 1, 8—4, 1699, 3., 
heoer. 13, 16, Orph. Arg. 71—1320, Qu. Sm. 4, 
'88, ep. Phil. in Plan. 187, u. Mimn. fr. 10) now», 
nur in ep. des angebl. Orph. b. D. Chrys. 87, p. 458 
d. Anth. app. 128 ficht "Idow»), ebenfo heißt es ion. 
Her. 4, 179. 7,198, Inser.2, 2266, B, 16) ’Incw», u. 
9 auch Pherec. in Schol. Pind. P. 4, 188, (6), Heilo, 
Heilmann (Et. M., Lob. psth. 521, vgl. mit Pind. P. 
4 211), 1) ©. tes Acfon aus Jolkus, Anführer der 
Argomauten, nad Et. M. 484, 18 ©. des Asklepios, 
vo e8 aber ’Icaö heißen muß, f. Pind. P. 4, 20— 
307, Nem. 8, 93. fr. 187, Arist. rhet. 2, 23, Pol. 
1,89, Apd. 1,8,2. 9, 16, D. Sie. 4, 4055, Nic. 
Dam. fr. 55. 56, 9. Er hatte Tempel, Timon. in 
3chol. Ap. Rh. 4, 1217, vgl. ’Ieoovıa, u. trat als 
Berfon in Eur. Med. auf (8—1285, 8.), fo wie in 
Zänzen, Luc. salt. 52, u. war abgebilvet, Paus. 5, 
18, 8. Er u. feine Leute (die Argonauten) heißen 08 
nspl (Töv) ’ldoova, Ath. 10,428, f, Schol. Od. 12, 
69, St. B. s. "EAsvdeont, od. ol aupi ros ’Idoove, 
Arr. per. pont. Eux. 9, 2. 2) ©. des Zeus u. der 
Elettra, Con. 21, f. Iaoloy. 8) Tyrann von Pherä 
in Theffalien, auch wohl Prometheus genannt (Plut. 
inim. util. 6), f. Xen. Hell. 6, 1,4. 4, 20—87, Isocr. 
5,119 u. ff. ep. 6,1, Dem. 49, 10—62, Arist. rhet. 
1, 12. polit. 8, 2, D. Sic. 15, 80—60, Plut. Pel. 
28. regg. apophth. Epam. 18. san. praec. 22. praec. 
reip. ger. 24, Ael. v. h. 11,9 u. 5. Suid. ». dgA#- 
yste, Arr. tact. 16,8, Polyaen. 8, 9,40. 6,1, Paue.- 
6, 17, 9, Strab. 16, 766, A. 4) Staithalter In der 
Stadt Phanoteus, Pol. 5,96. 5) tragifcher Schaufpies 
ler aus Tralles, Piut. Crass. 88, Polyaen, 7,41. 6) 
Archon in Athen, Phleg. Trall. fr. 89. 7) ©. des Elea⸗ 
gar, Hebräer, Ios. 12, 10, 6. 8) der Name, ven fi 
Jeſus, ©. des Simon, ftatt des feinigen beilegte, Ios. 
12, 5,1. 9) ein Gläubiger aus Theffalonich, N. T. act. 
apost. 17,5—9. Rom. 16, 21. 10) ©. des Menekra⸗ 
tes aus Nyſa, Philofoph, Suid. 11) Gefchichtfchreiber 
aus Argos, ehvas jünger als Plutarch, Suid. u. viel. 
Ath. 14, 620,d, St. B. s. TjAos u. "Adskerdgsen. 
12) aus Byzanz, Geichichtfehr.. Plut. duv. 11, 2. 18) 
©rammatiter, Et. M. 194, 27. — Bol. noch Fabric. 
bibl. gr. vı, 870. 14) ©. des Gaubentius, Geifel des 
Alarich, Zos. 5,86. 15) 2ycier, Plin. 8,40, 61. 16) 
Milefier, Inser. 2627. 2859. 2885, b, Add. 17) auf 
Müngen von Ephefus u. Rhodus, Mion. 111, 89. 421. 
18) Bifchoff, Nili epp. 8, 179. 19) Andere, Synes. 
ep. 67,p. 214 extr., Inscr. 8,4254. 4800,0, 13. Aehnl.: 

"Iarddas, m. Delphier, Wesch. u. Fouc. 244. 
807.485. u. d., K. 

Tardas, K. von Ungarn, Cion. 8, 12 (119, 16). 
6,2, (202, 18) u. daſ. du Cange, Sp. 

"IarfovAtvog, m. (Zoffelinus) Furſt vom Edeſſa, 
Cinn. 5, 6 (215, 21), Sp. 

"Iärıyor, n. St. der Melvä in Gellia Lugdun., j. 
Meaur, Ptol. 2. 8,15. 

‚Iarıoı, Volterſchaft in Sogdiana, Ptol. 6, 12,4 (7. 
1, Jazaoı). 

"Iarosp, St. der Aruarner in Indie intra Gangem, 
Ptol. 7, 1,92. 

"Iarpoß6pros, m. Smyrnäer, Mion. rar, 201. Aehnl.: 
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"Iar pédopos, m. (*Heilgabe), Mannen., Inser. 
2, 8367. — Smyrnäer, Mion. 111, 195. 8. vı, 808, 

"IarporAfjs, £ous, böot. eis, m. Arfte (= artista, 
Heiltünftler, od. heilberühmt, f. Plat. Cratyl. 894, c) 
1) Athener, a) Lys. 12,42. b) ©. des Pafiphon, Ao- 
schin. 2, 15—126, d., Dem. 19, 197 u. Schol. zu 
Dem. 19,118. c) ©. des Pythion, Inser. 106. d) V. 
eines Ehariton, Inser. 270, 1. 2) Thebaner, Keil Inser. 
boeot. LXI, 11, 5. 8) Athlet, D. Chrys. or. 28, p. 289. 
4) Schriftft. überGebäd, Ath.7,826,0. 14,646, a—647, 
b, 5. 5) auf Mũnzen aus Erythrä u.Apoflonia, Mion. Ir, 
181.8. 111, 815. 6) Anderer: Inser. 2, 2675. 

’Iärpowos, m. Korinthier, Weseh. u. Fouc. 18 
(viel. Adrgoneg), K. 

"IarpswovAos, m. *Hetlward, Mannen., Ephr. 
mon. 8580, Sp. i 

Iarpös, m. Arzt, 1) Bein. des Apollon, Ar. Av. 
584, Lycophr. 1207. 1877, Hesych. Derfelbe hieß 
auch larpspavrıs, Aesch. Eum. 62. 2) Bein. des Ade 
klepios aus Epidaurot, Paus. 2, 26, 9. 3) ein Heros 
mit einem Heroon in Athen, der Ariftomachos geheißen 
haben foll, Apoll. v. Aeschin., B. A. 272, Schol. Dem. 
19, 249, Hesych., Phot. 75, 24. 4) Andere: Insor. 8, 
5054. 5057, 12. 5) nach Hesych. auch Name ges 
wiffer Nymphen (bei Elis). 6) Ort in Möften, Thphlet. 
7,2 (278, 24), 18 (294, 22), f. Zargöv. 7) Wluß, 
Thpblet. 7, 14 (296, 15). 

Torpov Ypovplo», m. Heilberg, in Möflen am 
Sfter, Proc. aedd. 4,7 (293, 10), f. Tærooc. Sp. 

’Iap&, indecl., doch Ios. vit. 52 "Iaba, wor, n. 
pl. St. in Paläſtina, viell. j. Dorf Gafa, Ios. b. Iud. 
2,20, 6.8, 7,81. vit. 87. 

’Iahayos, m. Breter(b.t Frefſer), Mannen., Inser. 
2,2073, 12, p.185. (St. Olb. 

’Ikbba, BI. in Syrien, = Agxev9os, Malal. p. 
198, Bonn., Sp. 

"Iähpa, ’Idgoev, m. (Ewe. pr. ev. 9, 20, 'Ap£o, 
’Aypodv, "Acode), ©. Abrahams, nach dem die Statt 
"Ayo« u. das Sand ’Apesxr; benannt fein foll, Alex. 
Pol. b. Io. 1,15. ©. 'Nperv. 

’Tappl, Nauarch, Ephr. mon. 8820, Sp. 
"Jaxalas, Inser. 8, 4000, 18, nad Tavedoni für 

"Ayasäs, Sp. 
"Taxe, övouz xüpsov, Suid. (Ios. 2,7, 4 nennt 

einen Sohn Symeons — 
"Iaxn () f. Schrei, Y Nymphe u. Geſpie⸗ 

lin ber Perſephone, H. h. 419 (digammirt). — 2) 
Inscr. 8,4879, e, dextr. 7u. sin. 2. 

"Jaxfiv, m., bei Suid. s. Fspoypaunarets "Iaylu, 
ein Aegyptier unter dem König Syenes (Ael. b.), 
— v. ſx⸗ 

xo . Käyovpa. 
— m. (Schrei), Inser. 8, 6417, Sp. 
"Tas, m. Indecl. Jehovah, D. Sic. 1, 94. (In 

orac. b. Maer. Sat. 1,18 if Tew Dionyfos ala Sons 
a ar R 

awAxös („u »), f. poet. = "Iodxdc, w. f., I. 
2, 712. Od. 11, 256, Hes. sc. 474, Pind. N. 8, 
58 (v.1.). 4,89. P. 4,884, Ap.Rb. 8,1091. 1118, 
Hesych. 

"Tüwv, ovog, m. Blauer, Blaubach (eigtl. Veil⸗ 
dyenbed, ſ. Nie. b. Ath. 16, 688,8), 1) Adj.— Tor 
mit dvrjo, Theocr. Id. 16,57. 2) Subst. a) der Jo⸗ 
nier, —— a) Bewohner von Attifa u. Megara, I. 
18, 685, b. Ap. 147, Ar. Ach. 106, Hesych., St, 
B. 8) Bewohner von Kyzikus, Ap. Rh. 1, 1076, od 

94* 
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Amphion, Od. 11,283, b) Dmetbr, Od. 17,448. c) 
Bein. des Arztes Zapis, Virg. Aen. 12,892. d) ’Ia- 
otdas, überhaupt Nachlommen des Jafus, Strab. 8, 
871. 

TaouAns 

"IarıAfjs, gen. dor. güs, m. *Heilmar d. i. im 
Heilen berühmter, Mannsn., Inser. b. A. Rang. ı1,n. 
1202. — Aftypaläer, Ross Inscr. n. 168. 

„m. Heiler, Mannen., Amphiffäifche 
Inſchr., Handſchr. bei mir, K. 

"Iacipaxos, *Heilwig, m. Mannsn., Wesch. u. 
Fouc. 16, K. 

Tacuos, (our), 1) Adj. ioniſch, uEAn, Them. 
27, p. 836, ob. v. der St. Jaſos in Karien, Adves, 
Mosch. 8, 87. 2) Subst. ”Itasos, gen. ov, cp. 050, 
Spenfer (Inus), a) ©. des Lykurg, V. der Atalante, 
Call. h. 8, 216, Thbeogn. 1288, Arist. ep. 44, ed. B. 
(Anth, app. 9, 48). Tie Atılante beißt daher bald 
’Icofn nap9svos, Arist. ep. a.a. D., bald Jasis, Pro- 
pert.1,1,10. S. ’Iaolwv. b) Heros (S. des Zeus 
od. Minos), Geliebter ver Demeter, Hes. th. 970, Ov. 
am. 8,10, 25, f. Jactuv u. ’Ikowy. — c) Zoäifher 
Dactyl, Paus. 5, 7, 6, f. "Iacog. d) (Arkadier), Olym⸗ 
pionike zur Zeit des Herakles, Paus. 8, 48,1. 5, 8,4. 
e) K. von Orhomenos, B. des Amphion, Paus. 9, 36, 
8, f. Tactwv. f) ©. des Eleuther, Paus. 9, 20, 1. 

"laoıs, f. Heilyne, Nymphe in Elis, Paus. 6, 22, 
5. ©. 'Iiosog. 

Too iov, ovos, m. Spenfer, 1) ©. des Zeus u. 
ber Elektra, nach Eust. Od. p. 1528, 5 (5, 125) der 
Hemera, nad) Hyg. poct. astr. 2, 4 ©. dee Thuscus (?), 
od. nah Hyg.f.270e8 Ilithyus (?), nach Schol. Theoer. 
8,50 ©. des Minos u. der Phronia, nad) Serv. Virg. 
Aen. 3, 167 ©. bes Korythos u. der Elektra, als Dä⸗ 
mon der fruchfbaren Erdtiefe Gelichter der Demeter, 
ber nad) Schol. Ap. Rh. 1, 916 vgl. mit 917 auch 
*Heriwv hieß u. von Anderen "Idosos, w. ſ., genannt 
wird, Od. 5, 125 u. Schol., Apd. 8, 12,1, D.Sic, 5, 
48.49.77, Strab. 7, 831, fr. 50, Luc. deor. conc. 8, 
Ath. 18, 566, d, Theocr. 3, 50, Nonn. 6, 518. 11, 892. 
48,678, Scymn. 688. 684, St. B, s. Jupdavog u. 
II&oıov, Eust. ju D. Per. 917, Schol. Eur. Phoen. 
1146. 2) S des Lykurg, V. ter Atalante, S ’Idosog, 
Ael.v.hb. 13,1. 

’Iaosy,n. St. in Jutäa, LXx, los. 19, 2. 
Toc ovios, ſom. fe, (Arr. 105), sov, (Fä),ep.(Ap.Rh., 

Theoer., Nonn.) ’Inaöysog, ben Jafon (Heilo) betrefe 
fend, »ads, Theoer. 22, 81, Nonn. 18, 88, Et. M. 
824,21, ödös, Ap. Rh. 1,988, “Yıpsrurein, Nonn. 
80, 205, insbef., a) Bein. der Athene auf Kyzikus, Ap. 
Rh. 1,960. b) Bein. tes Apollo auf Kyzikus, Schol. 
Ap. Eh. 1,966. c) An. p. pont. Eux. 82 u. Strab. 12, 
6548, Ptol. 5, 6, 4, Taccéoviov (2xoor), b. Xen. An.6,2, 
1 ’Iaoovla äxtn, b. Art. per. p. Eux. 16, 2 ’Inodvıog 
@xoa, in Scyl. 88 ’Iaoovla, Heilsberg, Landfpige 
ver Küfte von Pontus, j- Jafun. d) xAnros, Ort im 
Pontus, Timon. in Schol. Ap. Rh. 4, 1217. e) zorvn, 
Heilsbronn, Quelle auf Alvdvuov, w. ſ. Ap. Rh. 
1,1148. f) Heilsberg, ein Zweig des Gebirges Para⸗ 
hoathras in Medien, to ’Icodrsoy, Strab. 11, 526, 
Ptol. 6, 2,4. 6, Ammian. 23, 28. g) St. in Margiana, 
Ptol. 6, 10, 3. 

"Iaröna, zd, u. Strab. 1, 45 "Inodvesa, Heil⸗- 
wigs d. i. Heron (ME@E) des Jaſon, mit Node, 
Strab. 11,526, u. ohne Yowe, Strab. 11, 581. 

Tocovis, dos, Inser. 8, 4800, d, 8, Add. m, 4 
4803, h, Add., Sp. 

Tao 

"Iärovos tönos, Inser. 3, 5161 (Cyren.), 9 & 
"Icoov. 

"Jaros, ov, m. (-vv) Feyl (Veilchen) od. Blauen, 
(nad) Herm. op. 2,204 Wanber, Itius, nach EtM 
Heilen), Dm. 1) "Iacos, &. des Phoroneus. Br. te 
PVelasgos u. Ugenor, Schol. u. Eust, zu IL 8,75. 2. 
©. des Argos u. der Ismene, V. der Io, „Apd. 2. 1. 
3, St. B. s. A0y0c, von ihm ſoll "Agyes "laser ni 
St. B. auch "Iaoos heißen (alfo Blaugerk mi 
Dlaubeuern), Od. 18, 246 u. Schol., Strab. 8, 3% | 
871, St. B. s. v. u. s. Acyoc, Schol. u Eust a 
Il. 3,75, Hesych. 8) S. der Io, Eust. p. 1845, 1: 
4) ©. des Triopad, K. in Argos, ®. der Io, Pas 
2, 16, 1. 5) ©. des Lykurg, V. der Atalante, Apdi 
9,2, ſ. Idosog u. Incl. 6) ©. des Zeus nik 
Efeftra, D. Hal. 1,61, f. Idosog u. ’Iaclew. 7) 8 
des Amphien, X ter Minyer, Pherec. in Schol. Od.!. 
289, (wo aud ein "Ina. als Vater des Dmetor vorlomet: 
f. Iactdng u. ’Iasıog. 8) ©. des Sphelus, Unführ 
der Athener vor Troja, Il. 15, 882. 837. 9) ein !- 
giver, Aristid. or. 45, p. 6. 10) V. der Nepeis € 
Kyzikos, Dion. Mil. in Schol. Ap. Eh. 1, 1116. 1 
Bildhauer aus Athen, Infhr. Dust Erechth. ©. 15: 
ID Tœdoc, doch Pol. 17,2. 8, Ael.n. an. 6,15." 
11, Clearch. 5. Ath. 13, 606, c, Strab. 14, 658, Apr 
Mithr. 68 Tacos, b. Ptol. 5,2,9, vgl. mit Li. 3 
83, ’Iaoeös, f. I,ob. path. 408, (7), 1) St. Am 
ens, j. Afyn Kaleffi, Thuc. 8, 28. 29, D. Sie 3. 
104. 19,75, Archestr. b. Ath. 8, 105, e, Anon. & 
mar. magn. 288. 289, St. B. e. v. u. s. Bapı- 
Asa, Plin. 5,29. 9,8. Ew. ’Iawebs, u. Arr. Anl. 
19, 10 "Iareeis, f. Pol. 16,12, St. B., Ael. nn 
6, 15, Piut. sol an. 86, Heracl. 40 tit,, Insr.!. 
2671,29. 51. 2678, dad. heift bie Stadt auch 7} (tivi 
’Icctwv nöAsg, Pol. 16, 12. 18, 27. Der daran gelagr 
Meerbufen aber heißt 6 "Iawınds zdAmog, Thuc. i 
26, b. Plin. 5, 29 sinus Iasius, u. ähnl. in Sehe 
zu Pol. 16,12. 2) Städtchen in Achaja, Paus. 7,18 
7. 8) (Iaoods), St. in Armenien, Ptol. 5, 7,6. 

’Iaroroı, Vol in Pannonien, Ptol. 2, 14 (15): 
"Iaetrns, m. nah Suid. ein Einwohner von ke 

og. 
’Tarotß, b. Ios. 2,7,4 4 Téc ovßos (nad; Hess 

u. 4. = iniorokgwr, alfo *Kehrhin, f. Shut 
au Bere); ©. bes Ifihares, Galiäer, Hesych., le 
a. a. O. 

"Tarwis, f. Grünſtein, 1) St. in Hiep. Tarre 
Ptol. 2, 6, 62. 2) "Iarwıs, Mannen. od. Frau, 
Grabſtele aus Piräeus, Ephem. arch. 2615, K. 

"Iarwoclov, Inser. 2, 2181, Sp. 
"Iareis, fem. von 'Iacog, Silent. Ecphr. I, 

179, f. Lob. path. 483, or. Sib. 8, p. 898. 
’Iaoti, Adv. a) aufionifche Art, Plat. Lach. 18, 

d. b) in ionifdger Tonart, Plat. rep. 8, 898, e u. fı 
n Ieotı &ouovfa, Pratin. b. Ath. 14, 624, f. 62 
ce. e) in ioniſchem Dialeft, Luc. Her. 2. dom. 3 
Nach Hesych. überh. = "Adnvictt. 

"Jaoros notauds, Steppenfluß in Sceythia intr 
Imaum, Ptol. 6, 14,2. Davon benannt "Idoras, ti 
Volk in Sceythia intra Imaum, Ptol. 6. 14, 11. 

"I&evos (Letronne "Idosos), Inser. 8, 47%, 
P- 

Tãcò, os. f. Heilyne (f. Hesych.), 1) T. it 
Amyhiaraus od. nach Arist., Plin. 85, 11,40 u. Schol. 
zu Ar. Plut, T. des Asklepios, mit einem Altar im 
Tempel des Amphiaraus, Ar. Plut, 701 u. Schol, 
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?aus. 1, 84,8, Hesych., Suid,, Arfst. or. 7, p. 82. 
2) Sciffen., Alt. Seew. xı, a, 208. 
’Iaroy, (7), ovog, voc. (Eur. Med. 869. 1807) 7Ta- 

rov, (über die Sonulöphe von ’Z& f. Et. M. 462, 32), 
p. (IL 21,41. Od. 12, 72, Hes. th. 1000 u. fr. in 
jchol. Pind. N. 8, 92, Ap. Rh, 1, 8—4, 1699, 8, 
Theoer. 13, 16, Orph. Arg. 71—1320, Qu. Sm. 4, 
388, ep. Phil. in Plan. 187, u. Mimn. fr. 10) ’Inow», 
nur in ep. de angebl. Orph. b. D. Chrys. 87, p. 458 
vd. Anth. app. 128 ſteht Tciocoy), ebenfo heißt es ion. 
Her. 4, 179. 7, 198, Inser.2, 2266, B, 16) Ino , u. 
dauch Pherec. in Schol. Pind. P. 4, 188, (6), Heilo, 
Heilmann (Ft. M., Lob. path. 521, vgl. mit Pind. P. 
h 211), 1) ©. des Aeſon aus Jolkus, Anführer der 
Argonauten, nad) Et. M. 484, 18 ©. des Nsllcpios, 
vo e8 aber Tœod heißen muß, f. Pind. P. 4, 20— 
07, Nem. 8, 98. fr. 187, Arist. rhet. 2, 28, Pol. 
1,88, Apd. 1,8,2. 9, 16, D. Sie. 4, 4055, Nic. 
Jam. fr. 55. 56, N. Er hatte Tempel, Timon. in 
Jchel. Ap. Rh. 4, 1217, vgl. Tæcovic, u. trat als 
Berfon in Eur. Med. auf (8—1285, 8.), fo wie in 
Eängen, Luc. salt. 52, u. war abgebilvet, Paus. 5, 
18, 8. Er u. feine Leute (die Argonauten) heißen o& 
tegi (Tör) ’Iioova, Ath. 10,428, f, Schol. Od. 12, 
‚9, St. B. s. ’HAsuSeoat, od. ol äupi tor "Idoove, 
Arr. per. pont. Eux. 9, 2. 2) S. des Zeus u. ber 
Steftra, Con. 21, f. Tacloy. 8) Tyrann von Pherä 
n Theffalien, auch wohl Prometheus genannt (Plut. 
nim. util. 6), f. Xen. Hell. 6, 1,4. 4, 2087, Isocr. 
5,119 u. ff. ep. 6,1, Dem. 49, 10-62, Arist. rhet. 
l, 12. polit. 8, 2, D. Sic. 15, 80-60, Plut. Pel. 
!8. regg. apophth. Epam. 18. san. praec. 22. praec. 
eip. ger. 24, Ael. v. h. 11,9 u. b. Suid. s. dgAs- 
yete, Arr. tsct. 16,8, Polyaen. 8,9, 40.6, 1, Paus.: 
3, 17, 9, Strab. 16, 766, 9. 4) Statthalter in ber 
Stabt Phanoteus, Pol. 5,96. 5) tragifcher Schaufpies 
er aus Tralles, Piut. Crass. 38, Polyaen, 7,41. 6) 
Archon in Athen, Phleg. Trall. fr. 89. 7) ©. bes Elcar 
ar, Hebräer, Ios. 12, 10, 6. 8) ver Name, ven fi 
Zefus, S. des Simon, ftatt des feinigen beilegte, Ios. 
12, 6, 1. 9) ein Gläubiger aus Theffalonich, N. T. act. 
ıpost. 17,5—9. Rom. 16, 21. 10) ©. des Menekra⸗ 
8 aus Nyſa, Philofoph, Suid. 11) Gefchichtfchreiber 
a8 Argos, ehwas jünger als Plutarch, Suid. u. viell. 
ith. 14, 620,d, St. B. s. TiAos u. "Adskerdosian. 
2) aus Byzanz, Geſchichtſchr. Plut. Auv. 11, 2. 18) 
Srammatifer, Et. M. 194, 27. — gl. noch Fabric. 
»ibl. gr. v1, 870. 14) ©. bes Gaudentius, Geifel des 
Warich, Zos. 5,86. 15) Lycier, Plin. 8,40, 61. 16) 
Milefter, Inser. 2627. 2359. 2885, b, Add. 17) auf 
Nüngen von Ephefus u. Rhodus, Mion. 111, 89.421. 
.8) Bifchoff, Nili epp. 8, 179. 19) Andere, Synes. 
p. 67,p. 214 extr., Inser. 8,4254. 4800, 0, 13. Aehnl.: 
"Iardöas, m. Delphier, Wesch. u. Fouc. 244. 

107.485. u. d., K. 
"Iarläs, K. von Ungarn, Cinn. 8, 12 (119, 16). 

»,2, (202, 18) u. daſ. du Cange, Sp. 
’IartovAtvos, m. (Soffelinus) Für von Edeſſa, 

Ann. 5, 6 (215, 21), Sp. 
’Iarıvov, n. St. ver Melva in Gellia Lugdun., j. 

Meaur, Ptol. 2.8, 15. 
’Iarıoı, Völterfhaft in Sogbiana, Ptol. 6, 12,4 (V. 

. Idteoı). 
"Iarotp, St. der Aruarner in Indie intra Gangem, 

%tol. 7,1, 92. 
"Iarpoßßpıos, m. Smyrnäer, Mion.Irı, 201. Aehnl.: 
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Tarpodupos, m. (*Heilgabe), Mannen., Inser. 
2, 8367. — Smymäer, Mion. 111, 195. 8. vı, 808. 

Torpox)Aqs, ovs, böot. eis, m. Arfte (— artiste, 
Heilkünſtler, od. heilberühmt, f. Plat. Cratyl. 894, c) 
1) QAthener, a) Lys. 12, 42. b) ©. des Pafiphon, Ao- 
schin. 2, 15—126, 6.. Dem. 19, 197 u. Schol. zu 
Dem. 19,118. c) ©. des Pythion, Inser. 106. d) V. 
eines Chariton, Inser. 270, 1. 2) Zhebaner, Keil Inser, 
boeot. LX1, 11, 5. 8) Athlet, D. Chrys. or. 28, p. 289. 
4) Schriftft. überGebäd, Ath. 7,826,c.14,646, a—647, 
b, 8. 5) auf Müngen aus Exrythrä u. Apollonia, Mion.Im, 
181.8. 111, 815. 6) Anderer: Inser. 2, 2675. 

’Iarpowos, m. Korinihier, Weseh. u. Fouc. 18 
(viel. Adigonos),K. 

"IarpswovAos, m. *Hetlmward, Mannen., Ephr. 
mon. 8580, Sp. ; 

’Iarp6s, m. Arzt, 1) Bein. des Apollon, Ar. Av. 
584, Lycophr. 1207. 1877, Hesych. Derfelbe hieß 
auch larpspavrıs, Aesch. Eum. 62. 2) Bein. des Ass 
klepios aus Epidauros, Paus. 2, 26, 9. 8) ein Heros 
mit einem Heroon in Athen, ver Ariftomachos geheißen 
baben fol, Apoll. v. Aeschin., B.A. 272, Schol. Dem. 
19,249, Hesych., Phot. 75, 24. 4) Andere: Inser. 8, 
65054. 5057, 12. 5) nad Hesych. auch Name ges 
wiffer Nymphen (bri Elis). 6) Ort in Möften, Thphlet. 
7,2 (278, 24), 18 (294, 22), f. larewv. 7) Sluß, 
'Thphlet. 7, 14 (296, 15). 

Torpov ppovelor, m. Hrilberg, in Möflen am 
Sfter, Proc, aedd. 4,7 (292, 10), f. Tarods. Sp. 

Toch, indecl., doch los. vit. 52 "I o>,.n. 
pl. St. in PBaläftina, viel. j. Dorf Gafa, Ios. b. Ind. 
2,20, 6.8, 7,81. vit. 87, 

’Iabayos, m. Freter(d.i Frefſer), Mannen., Inser. 
2,2073, 12,p.185. (St. DI. 

’Iahba, 1. in Syrien, = Agxevdos, Malal. p. 
198, Bonn., Sp. 
Tdpo, ’Idgoav, m. (Eue. pr. ev. 9, 20, 'Ap£o, 

’Apodrv, Acode), ©. Abrahams, nad) dem die Stadt 
"Apoe u. das Land "Apgsxı; benannt fein fol, Alex, 
Pol. 6.Ios. 1,15. ©. 'Kpgnir. 

’Iappt, Nauarch, Ephr. mon. 8820, Sp. 
"Iaxalas, Inser. 3, 4000, 18, nach Gaveboni für 

Axcuãc, Sp. 
Iaxelı, Övouz xugsor, Said. (los. 2, 7,4 nennt 

einen Sohn Symeons "Idysıvos. ; 
Tàxn (“-), fe Schrei, 1) Nymphe u. Geſpie⸗ 

lin ver Perſephone, H. h. 419 (digammirt). — 2) 
Inser. 8,4379, e, dextr. 7 u. sin. 2. F 

Toxqv, m., bei Suid. s. Fepoypauuarsts Iaylu, 
ein Aegyptier unter dem König Syenes (Ael. b.), 
Buid. 3. v. 

"Idxovpa, f. Kixovpe. 
ae on, m. (Schrei), Inser. 8, 6417, Sp. 
’Ias, m. Indecl. Jehovah, D. Sic. 1, 94. (In 

orac. b. Maer. Sat. 1,18 ift Tao Dionyfos als Sons 
ir RAR R 

awArös (vu), f. poet. = "Imdxdc, w. f., II. 
2, 712. Od. 11, 256, Hes. sc. 474, Pind. N. 8, 
58 (v. 1.). 4,89. P. 4,884, Ap.Rh. 8,1091. 1118, 
Hesych. 

"Jaev, ovos, m. Blauer, Blaubach (eigtl. Veile 
chenbeck, ſ. Nic. b. Ath. 15, 688,8), 1) Adj. Tuvy 
mit avrjo, Theocr. Id. 16, 57. 2) Subst. a) ber Ion 
nier, — a) Bewohner von Attila u. Megara, I. 
13, 685, b. Ap. 147, Ar. Ach. 106, Hesych., St. 
B. 4) Bewohner von Kyyitus, Ap. Rh. 1, 1076, od 

34* 
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Milet, Theocr. Id. 28, 21, vgl. mit Ap. Rh. 1,958, 
St. B. y) Griechen überh., Aesch. Pers. 178. 568. 
1011. b) Mannen., Nonn. 82, 284. c) $I. in Arka⸗ 
dien, nach Müller zu D. Per. der Alpheus, Call. h. 
Iov. 22, D. Per. 416. 

’IBayxös, m. Myſier, Ephr. mon. 6885. 6891, Sp. 
"IBator od. "IBnvos, leitiſcher Vollsſtamm, St. B. 

vealıs, cos, m. Krug, Mannen. aus Mylaffe 
in Karien, Her. 5, 87.121. Aechnl.: 

“Ißas, m. Mannsn., Phot. bibl. cod. 17, Thphn. 
chron. 156, 10. 337, 4. 

m. (Rinnebag = ERB.), ein Flüßchen 
«uf Samos, Plin. 5, 81, 88. 

’Ißnvol, 08, (Brunner? d.h. bie mit dem Brun⸗ 
neneimer), a) keltiſches Voll — ’Ißetos, St, B. b) 
Bolt in Lydien, = "laorizas, St. B. 

“Ißnp, ne 5, (6) (#, über den Accent ſ. Arcad. 20, 
nach Hesych. Ifng xagaaldv ti Inglov, dp’ oöxal 
Ißnoss, nady Ginigen im Et. M. von Fuspos?), 1) 
6—norauds, der Fl. Ebro in Spanien, nad) welchem 
bas Land Ißnola benannt fein foll (Char. u. Apd. b. 
St. B. u. Porph. adm. imp. 24, Eust. zu D. Per. 
281), f. Scyl. 2, Pol. 2, 13—8, 95, 6., App. Ib. 6 
—41, ö. Hann. 2. Lib. 6. b. eiv. 1,111, Strab. 8, 
156— 175, 3., D. Cass. 41, 22. 42, 16, Ptol. 2, 6, 
16, St. B. e.v.u.s. Bapyodcsos, ., Const. Porph. 
adm. imp. 28. 24; man unterſchied nach ihm ein 
Inoco ĩ &xrös Ianqoc, St. B. ©. 'Elauarzıxn, u. 
Kaonssos, u. cin ’IB. 77 dvrös "IBng0s,St. B. a. "AQ- 
Bovxdin u. Odxddss. 2) ©. des Heralles, Eust. zu 
D. Per. 281. 8) ein Heerfühter, Proc. Go. 8, 28. 4) 
"pre, 6, der Einwohner von Sberla, App.Ib. 48, D. Cass. 
58, 26, audh ij. Menand. b. St.B.; oft = "Ißnoss, von 
denen am Kaufafus, Strat. ep. Pian.89, Them. or. 18, p 
166, Memn. fr. 80.— Auch als Adj. TAno tes BaasAsus, 
Pol. 84,9 (Ath. 1,16,c), «vrje, App. Ib. 66, növ- 
zog, Nonn. 48, 291, zop9uös, ep. Anth. Iv, 8, 
“Pijvog, Nonn. 28, 94. 48, 410.—Im Plur. 05 "Ißnges, 
dat. (Strab. 8,164, Crinag. ep. vii, 876) "Ißngos. 
2) Ew. von Iberia am Kaufafus, Ios. 18, 4, 4, vgl. 
mit 1,6,1, ep. Anth. ıx, 582 u. Crin. ep. vı1, 376, 
D. Per. 485, St. B., Strab. 2, 118--11, 501, 8., 
Piut. Pomp. 84—45. Ant. 84, D. Cass, 87, 1— 
58, 26, 8., Them. 11,149. 84, 0. 8, 8. Socr. h. e. 1, 
20, 1, A., belt „am Unterfhiede von denen in Spas 
nien auch oĩ 89 "4otg heißen, App. Mithr. 101, ob. 
oS &6os, Eust. zu D. Per. 281, od. Eosıröv ESvoc 
’IPrjowv, Eust. zu D. Per. 697, ob. ol dyatodsxof, 
St. B. s. Toyaonrıi. b) die Ew. von Spanien CI 
ee), Her. 7,165, Thuc. 6, 290, Plat. legg. 1, 637, 

‚ Xen. Hell. 7,1,20,“Scyl. 2.8, Arist. pol. 7, 2, 
7, d., Slpde. Sie heißen zum Unterfchied von den Vo— 
tigen ol Eipwraios, App. Mithr. 101, od. ’IB. dv 
35 Eigünp, St. B. s. Beßoixwp, ot. ol donegsos, 
Ael. n. en. 13, 15, Apd, b. Strab. 1, 61, Zos. 2, 
58, auch oĩ nddas IB. —='Pouatos, los. c. Ap. 2, 
4, u. im wi 'Ogelras "IBngss, Pol. 8, 88. u. ihr 
Rand ſelbſt 7 Or 'IBjowv ywpa od. yi), D. Sic. 4 
Fr Herdn, 1, 10,2, Arr. An. 9, In au bloß 9 

now», Polysen. 8, 17. — Dazu m. 
Fürft der fpan. Sherer, Byz., u. En au u. 
Ißnporpöbos, or, bie Iberer ernähtend, vom Lante: 
won Iberern bewohnt, Tzetz., Byz. 
; Tıß. Ki. Eidaluwy, Inscr. 2, 2791, 
p. 

. "Ißnpla, ion. (Her. 1, 163 u. Megasth. b. Eus. 

"IBnpos 

pr. ev. 9, 41) "Ißnpln, (#), 1) Landſchaft des Tan 
kaſiſchen Iſthmus, j. Grufien, Strab. 11, 499 u. fi. 
Plut. Pomp. 88, 3., Luc. hist. 29. 50, Ptol. 5, arg. 
8—8, 19,5, 3., St. B. s. v. u. 5. 'Eopdales, Agatı 
8,6(148, 11), Petr. Patr. fr. 14, nad Ginigen vor 
Sherern in@uropa bevölkert, nad) Anderen find die Iberer 
von bier fpäter nach Europa übergefievelt, App. Mithr. 
101, Soor. h. eccl, 1,20, Verr. b. Plin. 3, 8, Strab. 
11, 499. 2) grieh. = Ionavla, f. Marc. p. mar. 
ext.2,1—09, Scyl. 2, St. B., ber daher auch von Iano⸗ 
as ſpricht, Eust. zu D. Per. 281. 288, 8, vom Sl 
"IBne, w. f-, fo benannt, genauer bei den Griechen cigf. 
nur die Seeküfte von den Säulen des Gerafles bit p 
den Pyrenäen im Gegenf. von Tapınasis, Her. | 
168, Thuc. 6,2, Arist. mir. aud. 87 u. ff., Poli, 
10—8, 95, ö., Strab. 1, 8—18, 614, d., Plut, Ly«. 
4—Plut, fluv. 16,8, d., D. Cass. 39, 54—54, 20, 6, 
Apd. 2,5, 10, Ios. 10, 11, 3, App. prooem. 8—ı. 
eiv. 2,40,3., D. Sic. 4,18. 5,6, Polyaen. 7, 46- 
8, 28,28, Paus. 4,86,4, Luc.nav.23, Ath. 8, 53% 
f, Zos. 6,5, u. b. Scymn. 206 das Land der Ar 
es, bisw. als Eorspl« bezeichnet, Suid., Eust. juD. 
Per. 488, ob. 7 duzsxn, St. B. s. Asyvatirm, 9. 
n npös ıj Meere genannt, St. B. s. "IRsode, in 
den Römern 7) &xrog IA., Plut. Mar. 5, 7) äripe 
’18. Plut. Sert. 12, ob. ’IBnola &xaroa, Plut. Pomp. 
62, ’Ißnolas ovvaugpdrepas, Plut.Crass. 15, nxe 
ei Teppdxova, D. Casa. 58,12, 1 no Kapynde 
vloss, App. Ib. 10. 

7, = 'Ißnola, ob. Spanien, Phil. @ 
1x, 561. 
—— Volkerſchaft im Innern von Indie 

extra Gangem, Ptol. Ye) — ie 
-  Ißmpıxds, 7j, dv, iberifh, a) = XRX 
za, er 8,15, 5. B. nAodtos, Strab. B, 181. yoapi;. 
App. Hann. 4, söAswos, Plut. Arist. et Cat. mai 2. 
Luc. 5, otonzsd, Plut. Sert, 12, mod&sıs, Plut. Cat. 
mai.11, Z$vos, Strab. 8, 152.164, St.B.s. Fanıss 
— Times, b., nAndn, Scymn. 266, yEses, Heroi. 
b. St. B., @üAo», Strab. 8, 162, Zurropos, Ael.n. sr 
18, 6, fjnsıpog, Eust. zu D. Per. 285, don, Pist 
Pomp. 84, nöAsıs, Polyaen. 8, 16,6, St.B. ». Ni- 
00, ij Kapyndüv, D. Cass. 45,10, zö AAsweir. 
Strab. 8, 161, napalle, Strab. 2, 122. 8, 16, 
lo9uös, Strab. 8, 187, notauds, — Ißne, Achill 
Tat. erot. 2, 14, inöbef. zeAryos, rövtos, xzdAne. 
$dAacca, Streb. 2, 122, D. Per. 69 u. Eust., Mar. 
per. m. ext. 2,8. 8, Ptol. 2,4, 7—8, 18, 2,8. — Di 
subst. (70) "Ißnosxov, iberifche Sitte, Strab. 8, 165. 
u. 76 'Ißnosxd, die iberifchen Sitten, D. Cass. fr. 48, 
od. iberifche Kandfchaft, Strab. 8, 187, ob. die Previn 
Spanien, Plut. Crass. 15, oft auch buch Ta zara tie 
’Ißnotav, Pol.2, 22. 86. 8,18, od. z& dv ’Iß., Apr 
Hann. 4, bezeichnet. Doch bebeutet es auch die &r 
ſchreibung od. Geſchichte Spaniens, Plut. fluv. 16,13, 
wie "Ißnosxr, verfl. yorpr, App. Ib. tit. — Adv. 
’Ißnpıxäs, App. Ib. 43. b) nöAsssd. h. am Kaufafus, 
Plut. Arist. et Cat. mai. 5. 

’Ißnpis, Fem. zu "Ißne, Menand. b. St. B. u. 
Const. Porphyr. adm. imp. 23. — Dah ardoresır 
’Ißnofos, Opp- hal. 8, 842. 
ä Tpnpiras, Adj., iberiſch, alysadös, Parthen. I. 

t. B. 

"pmpos m. 1) griech. felten = "Ißne, Iet. bäufie 
ger Iberi, Cratin., Apoil. u. Quadr. b. St. B., Const, 
Porph. adm. imp. 23. 2) @igeun. eines Breigelafinen. 
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D. Cass. 58, 19. 8) Liv. 28,28 kennt auch eine Statt 
lbera in Hisp. Tarr. weſtlich vom Ebro. 

IßApev, Klofter in Ierufalem, Proc. aedd. 5, 9 (828, 
4), Sp. 

’IBL, f. Insor. 8, 4957, h, Add., Sp. 
’IB.54, St. in Scythien am Iſter, Proc. aedd. 4,7 

(298, 20), Sp. 
’IßıwvaXt, m. Thphn. 678, 4, Sp. 
’Ißwvoißep, os, m. Thphn. 655, 6, Sp. 
Ißtoves, ſ. Ovsplunsg. 

uxos (vv), voc. (Antp. Sid. vrr, 745 u. ep. ad. 
ıx, 184) ”Ißvxs, (6), in Herdn. achem. ed. Sp. III, p- 
101 IBuxds, in Et. M. 273, 24 "IBv£, vxoc, Schreys 
vogel, Schrey (f. Et.M.u. Lob. el. 72, vgl. mit Ath. 
13, 601, b "Ißvxog Bo& xai xExpayer), alter lyri⸗ 
fher Dichter (DL. 59) aus Rhegium, der in Samos 
lebte, Plat. Phaedr. 242, c, Ar. Thesm. 161, Plut. 
gerr.14. nob.2 u. d., Strab. 1, 59 u. schol. zu 6, 271, 
Ael.n. an. 6, 51, Paus. 2, 6, 5, Neanth. b. Atlı. 4, 175, 
eu. 2,89, b— 15, 681, a, d., ep. @d. vıı, 714. IX, 
671, Et.M. 171,7—768, 44, 3., Schol. Ap. Rh. 1, 
146—4, 815, 5., Suid. Sprichw. war In Bezug auf bie 
Sage von feiner Ermordung, beren Thäter Kraniche 
verriethen, ai ’IBöxov y£gavos, Zen. 1, 87, Diog. 1, 
85, Macar. 1, 50, dpyasötegog od. Avontötsgos 
’IBöxov, erfteres Diog. 2, 71, Apost. B, 84, legteres 
Diog. 5, 12, weil er licher auswandern ala Herrſcher 
werben wollte. Adj. davon "Ißöxeos, ov, 5. B. Ißü- 
xeıog Trarnos, von einem alten Streitreffe, mit wels 
chem ſich Ibykus verglich, Plat. Parın. 137, a u. Schol., 
Idöxeios nagosula, Zen. 2, 45, ’IBüxssov Ömasl- 
dsov, Suid. 8. v. u. 8. dunidznua u. un te, bloß 
’IBöxeov verſt. ayjuc, Herdn. schem, ed. Sp. nI, 
101. Subst. a) 76 ’Ißöxsıo», eine Stelle aus Iby⸗ 
cus, Ath. 18, 664, f. b) ’Ißöxwvov, n. ein nach Ibycus 
benanntes mufltalifches Inftrument, Suid. Ueber ZBuxn- 
vicag (Et. M.) ob. Buxırjcas (Hesych.) ſ. Lex. 

"IßvAka, f.St. in Spanien (Tartesia), Em. "IBvAXT- 
vos, St.B. 

’IBöpa, f.ob. "Ißupa,n. pl., St. in Bontus, dur 
ein Erdbeben zerſtoͤrt, Proc. h.a. 18 (111, 22). 

“Iyyavvor, pl. Tigurifches Bolt (um Genua), Strab. 
4, 202. 
7 m. Mannen., Phot. 59, b, 15. ©. Ivy. 
"Iyyep, 05, Schwiegervater des Baſilius, Gones. II, 

18. Sp. 
"Iyyap, 39:26», Suid. 

vos, m. Smöyrnäer, Mion. 111, 195, vielleicht 

FR yıyldla 5 Iyayıka 7 Iyıdyl X n Ma 7 IyAyıka 7 - 
An, Be —8 Yapıfh. j. Jigelli, Ptol. 
4,2,11, Plin. 5,2,1, vgl. mit Ammian. 29,5. ° 

’IyiAXos, m. Anführer ber Franken, Zos. 1,68 (v. 
1. ’Iyyiados). 

"Iykep, og, Ephr. mon, 2512, Sp. 
’Iykıräros, m. d. fat. Incitatus, Name eines Pfer- 

tes, D. Cass. 59, 14. 
’IyAres, pl. Name der alten Iberen bieffeits bes 

Ebro = Täntes, w. f., Asclep. b. Strab. 8, 166. 
* "IykAwvor, (Angli), Ephor. mon. 5981. Teguavoö 
Ty. (Anglo-Saxones), ib. 5987, Sp. 

’IyAuräpns, ın. = NnosyAsacens, K. von Babylon, 
Abyd. b. Eus. pr. ev. 9, 41. 

’Iyxpioves, pl. deutfches Volt zwifchen dem Rhein u. 
der Abnoba, Ptol. 2, 11,9. 

’Iyvärtos, m. 1) das lat. Egnatius, w. f., ein Le⸗ 
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gat des Kraffus, Plut. Crass. 27 (v. l. in App.b. eiv. 
1, 40. 4, 21). 2) mit dem Bein. Maylorog ob. 
Disconus, Schriftſt. (9. Jahrh.), Anth. ep. 1, 109. 
xVv, 29. 39. 8) Patriarch von KRonftantinopel, Keil 
Inser. boeot. LXIX. 4) Metropolit von Selymbria, Er⸗ 
klärer des Ariftoteles, f. Febr. bibl. gr. ııı, 210 u. 
Andere, vıı, p. 44 u. Boisson. An. 1, 486. Iv, 486. 487. 
— Suid. 5) Inser. 8, 4129. 6830. Achnl.: 
I „m. Inser. 8, 5896, 5.4, 9694, Sp. h 
Tyrn, f. Olvisleben (f: Iyvnc). St. b. Priapus, 

Ew. ’Iyvatos u. ’Iyvala, St.B. ; 
“Iyvns, nos, pl. Tyvntec, nad) Apoll. pron. 70 u. 

880 Iyvntes zu ſchreiben, Altheimer (f. Toric, 

’Iöatos 

nah St. B.s. Tunis = Idayevsis, u. nad) Lob. par. 
808 — Zyyeriis), Stammvolt in Rhodus, Hesych, 
(eod. Iyvntss, Schmidt Iyvntsc), u. Simm. b. Ciem. 
str. 5, 674 nach Lobecks BVerbefferung in paral. 111, 
Et. M., St. B., Schol. IL. 9,529, Choerobosc. Can. 144, 
7u.175. 

’Iyotsov, n. das lat. Iguvium (f. Caes. b. civ. 1, 
12 u. &w. Iguvini, ebend.), St. in Umbrien, j. Eu⸗ 
gubio od. Gubbio, Strab. 5, 227, vgl. ’Icodsor. 

"Iypeus, m- Aegyptier, Schow Chart. papyr. 7, 18. 
’IyuAAtoves, pl. Völterfhaft in Sarmat. Europ., 

im j. Galizien, Podolien, Volbynien, Ptol. 8, 6, 21. 
"Isa, f. Buſch, 1) = Id, w. f. 2) Srauenn., 

Cod. 8, 54,14. Aehnl.: : 
’Iöaia, f.ep. (Ap. Rh., Anth.) ’Idaly, 1) Bein. ber 

Eybele, die auf dem Gipfel des phrygiſchen Ida einen 
Tempel hatte, gew. mit wieng, Ap. Rh. 1, 1128, 
Neanth. b. Strab, 1,45 u. 10,469, Eur. Or. 1458, 
Haesych., Virg. Aen. 10,252, od. mit Sect, D. Hal. 
2,19. 2) Bein. der Aphrodite, ep. Anth. app. 51. 8) 
Dein. von Nymphen, Eur. Hel. 1824, insbef. a) ber 
M. der Serophile, Paus. 10,12,7. b) der Gem. des 
Stamandros, M. des Teufros, Apd. 8, 12,1, D. Sic. 
4,75. 4) T. des Dardanos, Gem. des Phineus, Apd. 8, 
15, 2, D. Sic. 4,48. 5) Name von Kreta, D. Sic. 8, 61. 

’I5atos, al, cp. aln, «io», (2), 1) Adj. a) eigtl. 
vom Gebirge Ive (Bufchberge) in Troas, bann poet. 
überh. für troife, fo IZtgss, Eur. Andr. 706. Hel, 
29. I. A. 1289. Or. 1864, vgl. mit Hec. 944, Tavv- 
andns, Nonn. 10, 818, vgl. mit Luc. d. deor. 6,2, 
Zxduavdgos, Qu. Sm. 1,10, Zuudsss, D. Per. 688. 
819, insb. a) Id. Adxıvaos, phrygifche Dämonen 
u. Zauberer, Ap. Rh. 1, 1129 u. Schol., vgl. mit Schol. 
wu 1126, D. Sic. 5,64. 17,7, Strab. 7, 331. fr. 51— 

10, 473,8., Noon. 14, 24, Luc. salt. 21, Alex. Pol. 
in Plut. mus. 5, Plut. prof. virt. 15. fluv. 13,8, Thra- 
syll. in Clem. str. 1, 145, Et. M., Suid. s. v. u. 5. oddd 
“Ho«xirjs. Zen. 4,80, Apost. 18,29, die Andere nach 
Kreta verfeßen, Paus. 5, 7,6, Hes. b. Plin. 7,57, D. 
Sie. a. a. O., Strab. 8, 355, Plat. prim. frig. 80, Porph. 
v.Pyth. 17, Marm. Par. 11, Schol. Il. 22, 891, He- 

-sych., od. mit den römifchen Laren zufammenftellen, 
Plut. Num. 15, Nigid. b. Arnob. 8, 41. Achnl. ’Id. 
Kovgnjtes, Pind. fr. xı, 182, f, fr. dd. 88 ed. Bergk, 
Ap. Rh. 2,1287, (Crob. b. Ath. 1,5, f füreifern) ob. 
3504, Orph. h. prooem. 22, od. bloß ’IdaTos, Orph. 
Arg. 25, u. von Kretenfern, ’Idatos Jepdnortsc, 
Nonn. 37, 45. b) Bein. des Zeus, ber in Troas ſo⸗ 
wohl (N. 16,605. 24,291, Qu. Sm, 1, 184, Et. M. 
547, 28, Hesych.), als in Kreta anf dem ba ver⸗ 
ehrt wurbe (Nonn. 18,286, Pol. 27,16). c) Apgpo- 
tin, Inser. 8, 6280, B, 4. (Auch Eybele.) d) mit 
xsür, yala, dgouen, poet. = Troas, Aesch. fr. 
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Niob. 146, Soph. Ai. 484. vgl. mit 601, u. b. Strab. 
10, 470, Ap. Rh. 1, 980, Nonn. 3, 345, nar, ep. 
Agath. vı, 76, Evauios, xövsg, yuor, Qu. Sm. 14, 
84, Nonn. 8, 192, Eur. Hec. 325, Aesch. Ag. 564, 
ob. nölsc, Eur. Hel. 658, zUlas, Qu. Sm. 11,845, 
$aldun, Diose. ep. IX, 840, yuyaizes, zip, Totor, 
den, Elpsa, Egıdes, nöp,udoyos, Eur.Hec 854.Or. 
1880. Tro. 199. Hel. 1508. El. 817. I. A. 575, Aesch. 
Ag. 311, Nonn. 28, 298, insbef. «) ’Idaia don, 
(Bufähberge) in Troas, j. Kas Dagh, IL 8, 170— 
20,189, 3., Call. h. 1, 6.51, Qu. Sm. 1, 686-—14, 
640, 5., Anth. Plan. 166, Theophr. h. pl. 3, 2, 6. 
4,1,8, D. Sic. 6, 60, Arr. An.1, 11,6, D. Hal. 1, 
61, ahnl. edgos, Qu. Sm. 8, 674. 12,186, od. vdan, 
xevducr, Eur. Hoc. 681. Andr. 275. 295, Ana, 
adyos, Bin, Hel. 24. Tro. 1066. Rhes. 287, axdne- 
%os, Nic. ep.ıx, 576, Aesch, b. Plat. rep. 8, 391, e. 
P) auf Kıeta, Et.M. 276, 14. b) ’Idalos kvrgor, «) 
auf Kreta, Pind. Ol. 5, 42, D. L.8, 1,3, Porph. v. 
Pyth. 17, Suid., vgl. mit Nonn. 18, 244. 4) in Troat, 
Ap.Eh. 8, 184 u.Schol. c)’Id.xdAr0s—="Adpauvırn- 
vög, Strab. 18, 584. 606. II) Subst.’Idalog, voc. (N. 7, 
284) ’Idaile), m. Büfching, nah Et. M. Kluge, 
1) &. des Dardanos u. ber Ehryſe, D. Hal. 1,61. 2) 
©. des Briamos, Ptol. Heph. 5, p. 824. 8) ©. xt Pas 
ris u. der Selena, Tzetz. Lyc. 845. Hom. 441, Diet. 
5,5. 4) trojanifcher Gerold, IL 248—24, 470, ö., Et. 
M., Hesych. 5) ©. des Dares, Trojaner, I 5, 11, 
Hesych. 6) Anführer der Korybanten, Nonn. 18, 145. 
14, 84. 28,303. 7) Gyrenäer, Olympionite, Paus. 6, 
12,2. 8) Lacebämonier, Maler od. Schreiber des Age 
flleus, Xen. Hell, 4, 1,89, — ’Adalos in Plut. Ages. 
18. 9) Id. d“Inegatos, Philofoph, 8. Emp. dogm. 
8, 360. 

“IBaxos, m. Büſchen, 1) Ort auf dem thracie 
fen Eherfonnes am Gellespont, Thuc. 8, 104. 2) 
chriſtlicher Schriftfteller aus Spanien um 470, f. Bähr 
Geſchichte der römifchen Literatur (chriſtlicher Dichter 
u. SERIE) $. 54. 8) Anderer, Inser. 4, 8518, 
n. 42. 

Tanev, n. (-».), Buſch horn (anders St. B.), 
Borgebirge u. St. in Cypern mit einem Tempel u. 
Hain der Aphrodite, bie davon Idalia (Virg. Aen. 1, 
098 u. Ov. a, am. B, 106) heißt. &. Theocr. 15, 
100 u. Sehol., Virg. Aen. 1,681, St. B. &w. ’ISa- 

8t.B., f. Unddäsor. 
‚m. Büſchel, B. des Androſthenes aus 

Gyrton, Porph. Tyr. fr. 2. 
Tavbupo os, b. Plut. regg. apophth. s. v. ’Iö6- 

Oupros u. in Stoic. rep. 20 Ydav$upaos, b. Phe- 
rec. in Clem. Alex. str. 5, p. 567, c ’I&avdotpas, 
m. 8. ber Scythen, Her. 4, 76—127, 8., Megasth. 
b. Strab. 15, 687 u. Arr. Ind. 5,6. ©. C.Inser. 2, 
p. 111,a. 113, a. 

"ISawpos, ov, m. Inser. 8,4300, Add., Sp. 
TWapilıos, V. des Mejameros u. Kelagaftus, Me- 

nand. Prot. fr. 6. 
’Isäpyas, m. Hämling (nad Hesych. u. Phot. 

= Ixroulas), ein Wahrfager, Hesych., Phot. 100, 
22. Davon vator, Wahrfager, Phot. a. a. O. 

’Iöäpvn, f. Hemlingen, ©t. in Karien, Hesych. 
u. Phot. 100, 22. Dav. ’ISapvatoı, Phot. a. a. D. 

"Idas, (2), gen. « (fo Apd., Plut., Paus.), nad) Et. M. 
ev, u. Antim. in Et. M. avros, cp. &w, Il. 9, 558, 
Ap. Bh. 1, 470 u. Inſchr. b. Phleg. Trall. fr. 40, 
(über ben Accent ſ. Arcad. 21,16), (6), Shaumann 

"Idaxos "1er 

(Et.M., od. Große, ebenfalls Et. M. u. Said.), 1) S. des 
Aphareus, aus Meſſene, od. nach Ginigen bei Apd.3, 
10, 8 u. Schol. Il. 9, 557 tes Voſeidon. V. der Kir 
patra, kalydoniſcher Zäger w. Argonaut, IL a. a O- 
Pind. N. 10,112—182 un. Schol., Ap. Rh. 1. 151 
—3, 1251, Orph. Arg. 181, Theoer. 22, 189, Ap'. 
1,7,8—8, 11,2, &., Plot. Thes. 31. parall. 40. fur. 
8,1, Paus. 8,18,1—4, 3,1,3. Tzetz.Lyc. 511.519. 
Eust. p. 776, 12, Ov. met. 8, 805. Fast. 5, 7, 
Hyg. f. 14—100, 8. Seine Abbildung, Paus, 8, Is, 
2. Oi nspi ’Iday, Schol. Ap. Rh. 1,151. 2) S. ut 
Argyptus, Apd. 2, 1, 5. 8) einer der Kureten, Pam. 
5,7,6, mit einem Alter, 5,14,7. 4) ©- des Klym- 
nos u. der Epilafle, Eupborb. Parthen. 18, a. 5) cu 
Gaſt auf der Hochztit des Perfeus, Ov. met. 5, 3 
6) einer ber Begleiter bes Diomedes, Ov. met. 14. 
604. 7) Held des thebaiſchen Kriegs, =) aus Omie- 
ftos, Stat. Theb. 6, 558, f. b) aus Tinaros, ck. 
> 8) falfche Lesart für Zoridag, Schol. Ar 

1 . 1,57. 
"Tasse, (Bufchfeld?), St. der Liburner. Ser. 

21. 
Inser. 8,4315, tu. u (wo Eidst. 

Add., Sp. 
ine ie ein Berfer, Ctes. 38, a, 22. 
"Iön, (i), (N), tor. "Ida, as (Theocr. 1, 105 ı 

SchoL, Bion 2,10, Call. h. 5, 18, fr. @#. 100 « 
B., u. b. Tragg. in Choer. Eur. Hec. 644. Lı 
1284. Or. 1882. Rhes. 551, fowie in Ar. Ran. 135. 
Buſchhorn (fo Paus. 10, 12, 7, Hesych, EL M: 
od. Schauenftein (Schol. Theoer. 1, 105, EL NM. 
A.), 1) Gebirge in Phrygien u. Myñen, j. Kas Ti 
dah. 7 Tewixn genannt, Strab. 10, 466, Paus It. 
12,4, Ath. 8,77, u. 6, 266, e, od. Tsvæxocc, Non:. 
8,56. 10,810. ©. 1.2, 821—28, 117, 6.. Hes. ıl. 
1010, Her. 1,151. 7,42, Aesch. Ag. 281. 56., Er. 
I. A. 76. Rbes. 282. Tro. 976, Thuc. 4, 52. 8, ivr, 
Plat. legg. 8,682, b, Xen. An. 7, 8, 7. Hell 1, !. 
25, Slgde. Nach Thrasyll. b. Clem. Al. str. 1,p.14 
bieß die Stadt fo. Ew. Tdatot u. von ’Idr- 
ts, St. B., b. Strab. 10,469 of negi tue "Idnv ze 
toıxodvres, b. Theophr. h. pl. 8, 12,5. 9, 8.5.1! 
2. 9,2, 5. 7 ol nepi tw Id, ob. of de ri xd. 
Theophr. b. pl. 8,12,8, 05 dx ts "Idns, Theopt 
h, pl. 8,8, 7. Adv. a) "IönSev, vom Ita, DL. 3,2: 
—24, 808, 3., Qu. Sm. 2,489, Et. M. b) "Idngw 
bot. —= "Idns, Hesych. 2) Berg auf Kreta. deh 
Kenoca ot. Kontixn, Ael. n. an. 17, 55, Pa 
6,7,6, Et. M. 144,86, od. Kogvßartis, Nonn. - 
695. 3, 285. Von ihm aus foll der Ida in Phryaia 
benannt fein, Hesych. ©. Eur. Hipp. 1258, Ar. Rar. 
1856, Strab. 10, 472. 18, 604, D. Sic. 5, 64. iv. 
Plut, prov. 11, D. Per. 502, Ptol. 8,17, 9, Nor 
87, 95, Hesych,, Et. M. s. 'Idalos u. 144, 32, 4 
8) St. im tbragifchen Cherſones, Scyl. 67. 4) Sie: 
od. Große (f. Et. M., Suid.), T. des Meliffeus, eis: 
ber ivälfchen Nymphen u. Erzieherin des Zeus, D. Sk. 
17, 7, Apd. 1,1,6, St. B. 3. "Adodetsse. Abgehü 
vet, Paus. 8, 47, 8. 5) M. ver Joäifchen Dactyler 
Stesimbr. in Ft. M. s. ’Idalos, Pherec. in Schi 
Ap. Rh. 1,1129. 6) T. des Korybas, M. des Dir 
nos, D. Sic. 4,60, Socr. in Schol, Eur. Rhes. 23 
7) Nymphe, mit welcher Hyrtalus den Nifus zeugt, 
Virg. Aen. 9, 177. 8) Geliebte des Aegeſthius, nad 
welcher der Ita in Troas benannt fein foll, Plut. Aar. 
18, 3. 9) eine Freigelaſſene, Ios. 18, 3,4. ©. "Ide. 
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Istjerca, f. Buſchfeld, Städten in Spanien, 
Strab. 11,499. - 

"Iötpev,m. Seliger(fo = Evidrjuwr für Filip 
uw» nad Ahr. 1,170, nach Bödh = Eidijuwr, alfo: 
Kluge), Kopaer, Inser. 1574. 

’Iöıxdpa, 1) St. in Babylonien am Euphrat, Ptol. 
5, 20, 8. 2) ©t. in Arabia deserta, Ptoi. 5, 19, 4. 
©. ’Adızdoa. 

"Töıxdv, övos, m. V. des Oboater, Io. Ant. fr. 209, 1. 
"Ißros, m. Selen, griech. Arzt, Galen. 

‚m. Gemeiner, S. des Theagenes, Achar⸗ 
ner, Inser. 158 — Galen. Aehnl.: 

"Iöworıxös, m. Inser. 8, 3876, Sp. 
IAIOMENO, Inſchr. Troad. Inser. 2, p. 873, 

b, Sp. 
’Iöpovlöns, ov, Proc. v. Hom. -(Sas, @, m. 

Klügel, ©. des Euflers, B. des Philoterpis, Char. 
b. Suid. =. @Oungog, Procl. a. a. D. certam. Hom. 

"Iöpev, ovos, m. Kluge (f. Schol. Ap. Rh. 1, 
189 u. vgl. das aloAöuntss b. Nonn. 88, 81), 1) 
©. der Niteria u. des Apollo, Argonaut u. Wahrfager, 
Ap. Rh. 1, 189 u. Schol. — 2, 818 u. Schol., d., Apd. 
1,9, 23, Herod. u. Apoll. in Schol. Ap. Rh. 4,86, 
od. ©. des Abus, Orph. Arg. 188. 726, Phereo. in 
Schol. Ap. Rh. 1, 139. &r wurde zu Heraklea als 
Heros verehrt, Ap. Rh. 2, 852 u. Schol. 2) ©. des 
Aegyptus, Apd. 2, 1,5. 8) Phrygier, Aftrolog des Bao 
&us, Nonn. 88, 81—46. 4) ein Arzt des Adraſtus 
aus Epidaurus, Stat. Theb. 8, 889. 5) Kolophonier, 
Ov. met. 6, 8, V. der Arachne, die daher Idmonia 
heißt, Ov. met. 6, 188. 6) Sumier, Plut. ser. num. 
vind. 12, Heracl. Pont. fr. 10, b. = ’läduev, 
w.f. 

’ISoyevis, m. auf dem (troifchen) Spa geboren, 
ep. fr. b. Paus. 10,12, 8. 

„pl. Öleihen, St. in Macebonien, Ew. 
’I6o St.B. ©. Idouivn u. Eldouävn. 

TSopeveis (--u—), gen. ds, ep. (Il. 5,48—28, 
888. Od. 13, 259, Qu. Sm. 2, 284), noc, bor. nad) 
Et. M. 361, 31, Eust. 1965, 25 &ös, doch f. Ahr. 
Dial. ı1, 237, dat. &2, ep. (Il. 18, 414 — Od. 14, 
382, Qu. Sm. 4, 294—6, 623) 7Js, acc. a, ep. (II. 
4, 256—18, 470, Od. 14, 237—19, 190, Qu. Sm. 
5, 184. 10, 88) 7a, voc. (Il. 4, 257. 18, 235) 66. 
(0), Gleich, 1) ©. des Deukalion, Entel des Minos, 
KR. in Kreta, Il. 1, 145—28, 450. Od. 8, 191, Qu. 
Sm. 1, 247—18, 212, Strat. ep. xı1, 247, Apd. 8, 
8,1, Strab. 10,479. 480, Ael. n. an. 15,24, Luc. 
par. 44, Atb. t, 18, f, Zen. 14, 62, Philostr. her. 
7, p. 705. Sein Grab in Knoſſos, Arist. ep. 23 (app. 
9 od. vır, 822) u. D. Sic. 5, 79, feine Abbildung, 
Paus. 5,25,9. 10. Er n. feine eute, od aupi ’Ido- 
uevija, I. 4,252. 15,801. 2) ©. des Priamos, Apd. 
8, 12,5, Schol. Il. 18,517. 3) Rhodier, D. Sic. 19, 
57. 4) aus Rampfafus, Schüler des Epikur u. Ges 
ſchichtſcht, Plut. Per. 10— Dem. 23, 3. Colot. 18, 
D.L. 2, 5,n. 510, 15, 5., Ath. 7, 279, b—13, 592, 
f, Apost. 15, 9, Phot. lex. s. Müdıa, B. A. 249, 
Schol. zu Ap. Rh. 1, 916, zu Aeschin. 2, 1, u. zu 
Ar. Vesp. 947, Senec. ep. 1, 21, er u. feines Gleis 
den, oĩ negl od. aupi (Tov) ’Idousvia, Strab. 18, 
589, Plut. Arist. 10, Ath. 13, 611, e. 5) Ephefler, 
Mion. S. vı, 114. 6) auf einer phofäifchen Münze, 
Mion. in, 181. 7) in Inser. 2, 2184, 2. 8, 6418 
Eldousv£a. 

Tsdopvvn, f. Gleichen, 1) zwei Hügel in Akar⸗ 
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nanien bet Ambrafia, Thuc. 8, 112. 2) St. in Mus 
eetonien (Cmathia), j. Kumli⸗Koi, Ptol. 8, 13, 89. 
Ew. ’I5opeveis, Plin. 4, 10,17. &. Eidoutvn u. 'Ido- 

vas. 

— m. (2), Mannsn. auf einer phrygiſchen Münze, 
Mion.ıy, 271. 

T6oößeda, as, n,. ein fpanifher Gebirgszug, j. die 
Sierren de Oca, de Lorenzo u. de Moncayo, Strab. 8, 
161. 162, Ptol. 2, 6, 21. 

Tdovpacoi, (od), (7), sg. (Ios. arch. 15, 7, 9) 
’Idovualog u. im neutr. ’Idovuetov, Ios. b. Iud. 
4,9, 11 (nad St. B. u. Et. M. *Rothlinfer). 1) 
die Einw. von Südjudäa, b. den Alten bisw. = ’Iov- 
duTos gebraucht, fo St. B. u. Ael.n. an. 6, 17 
lovdaios ij Idovualos vgl. mit Virg. Georg. 3, 
12, Luc. 8, 218, Mart. ep. 2, 2, A. Nach Et. M. 
urfpr. Nachkommen bes Gfau (los. arch. 1, 12, 4 
nennt einen Sohn Jemaels ’ISoöuas), f. Ios. arch. 
7,5,4—16, 9,8. b. Iud. 4,4,1—7, 8, 1, Strab. 6, 
749. 760, App. Mithr. 106. b. civ. 5, 75, Alex. 
Pol. fr. 18, St. B. s. v. u. s. T£ßala. — Ihr Land 
(n) ISovpala, nad Ios. arch. 2,1, 1 = Edwuos, 
f. Ios. arch. 4, 4,4—18, 9, 1. b. Iud. 2, 6, 34, 
9, 9, Ptol. 6, 16, 10, St. B. s. ToueAltws, N. T. 
Marc. 3,8, Hesych. (Pſalm 60, 10), Inscr. 8, 5149. 
— 2) ’Wovuala, a) T. der Semisamis, nach wels 
her das Land benannt fein foll, Alex. Pol. b. St. B. 
8. Iovdale. b) Name einer Stlavin in Theffalien, 
Hippoer. Epid. 2, 4, 5. 

’Iöoöyor, n. St. in Noricum, j. Judenburg, Pol. 
2,18 (14), 8. 

"Ispar, pl. Völterfchaft im europ. Sarmatien am 
ſuͤdweſtl. Abhang ter Mhipäen, Ptol. 3, 5, 23. 

Tdplas (Filelac), ao, m. Wiffmann, (Fr 
dtv), Zebabeer, Inser. 1575 (1. d.) m 

Töpiäs, Wittihenau (benannt nad ’Idossus, 
St. B.), St. in Karin = Xovocopis, St. B. 8. 
Xovoaopis od. — Eiipwnds, St. B. 5. Kigwnös od. 
= 'Exuatnala, St. B. s. 'Exarnota. Ew. ’Idessös, St. 
B. pl. ’Idgıeis, Strab. 14, 678. Fem. "Iöpıäs, St. 
B. Dazu: ij Idgras ywon, Gegend in Phrygien 
an der Grenze von Karien, am &luffe Marſyas, Her. 
5, 118. 

Töpieis, ws, 6.St.B.s.v. auch ein gen. "Töpleo (von 
’Idefng), b. Strab., Plut. Ages. 13, Polyaen. u. Arr. 
“Töpieis, ug, m. Wittig d.i. kundig, 1) ©. des Kar, 
V. des Euromus, St. B. =. v. u. s. Rcouuoc. 2) 
©. des Chryſaor, St. B.s. Eigwndg. (Idessüs). 8) 
©. tes Helatomnos, Dynaft von Karien, Isoer. 5, 
108, Androt. b. Arist. rhet. 8, 4, D. Sic. 16, 42. 
45. 69, Strab. 14,656, Plut. Ages. 13 u. apophth. 
Lac. s. Ages. 16, Arr. An. 1, 23, 7, Polyaen. 7, 
28, 1 Harp., Suid, 

. Ev, ſ. TegıpFor. 
— t (Ap- Rh. 8, 24 Eldvia, u. Et. Gud. 

162, 89 Etöwa), Neginfwind (d. i. ratbfchnell, 
wiſſend, Hug), T. des Okcanus, Gem. bes Acetes u. 
der Tethys, Hes, th. 352. 960, Apd. 1,9, 28, Soph. 
fr. 491 ed. D., Schol. I. 1, 608 u. Ap. Rh. 3, 
243, Eust. 1154,34. 1198,26. Hyg. f. 25, Cic. n. 
deor. 3, 19. 

"Iöupos, m.u. “Iövpa, od. "Tötun, Bl. (Süffens 
bah = "Hfvuos), St. B., u. St. in Karien, Ptol. 
5,2,20 (Uduuos) u. St. B. Em. "Iöupeis u. ’I66- 

"Tbupos, 1) m. Fl. in Pamphylien. Theophr. vent, 

"Iöupos 
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63, St. B. 2) f. (Hecat. b. St. B.) ’Idwpls, St. in 
mpbylien, Scyl. 100, Gm. "ISwpirgs, St. B. 3) 

1dvoss, m. Name eines von Jeyrus ber wehenten 
Rinde, Tbeophr. vent. 53 (wo Högis ſteht) m. 
Arist. vent, wo Taveis ſteht. 

, Yriart 396, Boiss., Sp. 
——— 1,527, Sp. 

pl. Kananitiſche Bölterfähaft in Pald- 
Kine, 103, dem Sohne Chanaans (los. 
1, 6, 2), benennt, los. 7, 8, 1, Suid., LXx, mit ber 
Etart "IeBoss, Suid, 

in N. T. apoc. 2, 20 b. Ios. 
8, 13, 1—8 ’IdaßAn, (N), T. des Jihobalus, Kös 
nigs von Tyrus, Gem. des fitonifhen Königs Ahab, 
Buid. 

"Idäv, m. hebt. Eigenn., ein Sohn Abrabams, 
Alex, Pol. fr. 16. (Bei Ios. 10,9, 2 fommt ein Je 
Larias vor.) 
: ‚5. Suid. "IefenıhA, m. Prophet ber 
Juven, Ios, 10, 5, 1—7, 2. 

"Ietı8os, m. ein Earazene, Nonnos. in Phot. bibl. 

Toopfov 

cöd. 8. 
Iddpa (in ıxx "Ip u. Tebop), St. in Juda. 

Euseb. onom. 
"Iscräv, arab. Name, Tbphn. 512, 8, Sp. 

, m., b. Io. Ant. ‚yalos, b. D. 
Cass. yös, oo, 1) ©. des Mipfichas, K. von Nus 
mitien, lo. Ant. fr. 64. 2) viel. &. des vorigen, 
K. von Numibdien, App. b. civ. 1, 62.80.— D. Cass. 
41,41. ©. — — 

"Iepeveias, m. (Willig?), övoue xUugsor, Suid. 
Loss, m., ob. in Ein br ei 10 —8 v. 

1Igoöd ob. Icoõd, ©. des Kronos u. der Anobret 
in ber phöniz. Myth., Phil Bybl. in Eus. pr. ev. 
4,16. 

“Upa, f. Helene (d. 5. kräftige, ſtarke), 1) Gemahlin 
des —— Philostr. Her. 2. 18. 2) “Iepd, f., a) 
Name von Tarfos, St. B. ». Tapads. b) Schiffs⸗ 
name, At. Seew. xvıı, a, 94, Tzetz. All. 998. 
8) Burn ‘lcok Bovlakı, Inser. 8, 4024. 4026. 10. 
4028. 4) ©. ‘lep& vijoos. : 
Tepò Axpa, f. Heiligenftein, Vorgebirge Ly⸗ 

ciens, j. Gap Gelidoni, |. Xeisdorfa, Strab. 14, 
666, An. stad. mar. magn. 282—269, õ., App. b. 
eiv. 2,119, Ptol. 5, 8, 8. 

Töpn, = Tigun, w. f., Ptol. 5, 2,14. 
ab, Heiligenfett, Ort in Sicilien, Plut. 

Timol. 80. 
Tepxtos, m. Falkmann, Biſchoff, Socr. h. e. 

4, 12, 20, Sp. 
dos, m. Elberts, böot. — “IsooxAstog, 

Inscer. 1565, f. Ahr. Dial. 1, p. 178. 
Iepaxopvpirne, ov, ähnl. Heiligenbeil, Kaftell 

von Attalia, Cinn. 1, 8 (7, 12), Ephra&m. mon. v. 
8801, Sp. 

Pr, f. Heiligendorf, Ort in Karien, ob. 
in naflen, Pol. 16,1. 82,25, Ew. IepoxepArns, 
Bt. B. 

Tepàxov xöun, f. Falktendorf, Ort in Arabia 
Felix, Ptol. 6, 7, 86. 

“Iepäxev (v7005), Falkenau, 1) Infel im arabis 
fen Meerbufen, Strab. 16, 778, Ptol. 6, 7, 48. 2) 
Infel bei Sardinien, Ptol. 8, 8, 8. 

"Iepäxev nörsc, f. Ballenburg, St. in Thebais 
in Aegypten, Strab. 17, 817. 

Tepà v73005, f. (über ten Accent f. Goettl. Ac- 

Tepdrodıs 
eent. 141), Heiligentode, 1) eime ter Imparikteı 
Sufeln, eigfL “Icon “Hpaleree, f. Strab. 6, 275. 
D. Sic. 4, 7, Agathocl in Schel. Ap. Eh. 4, 61, 
m. Pol. 54, 11, ev. Okousssa, Strab. 5, 276, ; 
Bolceno, Thuc. 8, 88, Scymn. 257, Arist. meteor. 2, 
8, Pol. 1, 60. 61, D. Sie. 24,17, Paus. 10, 11, 4, 
App. b. eiv. 5,105, Ptol. 8, 4, 17, Schel. Ap. Eh. 
8, 41.4, 761. Auch bloß “Ispd genenzt, Strab. 6, 277. 
2) Infel im kretiſchen Meere, Char. 5. StB. 8) Ju 
Argyptens, St. B. 4) eine werfwundene Iufel, Paxı 
8, 83, 4. 5) fpäterer Name für Zyeucole, —— 
83, 1.— Ew. Lepovgeiras 

“Isp& (Her. ion) dos, L "Heiliger Bes, il 
Heilige Damm, 1) Weg, auf welchem bie Eingmei- 
tem von Athen nach Eleufis zogen, Isae., Crain u 
Polem. $. Harp., Paus. 1, 86, 3, Phot. 102, Pi 
lostr. v. soph. 1, 20, Et. M., Hesych., Said. ?. 
überb. Weg der Wallfahrer u. f. w., fo ber Weg ver 
Elis nad Olympia, Her. 6,34, Paus. 5, 25,7. 

Tepanai, pl. Heiligenloh, St. in Karin, & 
St.B. 

, ous, acc. nv, m. ein Berfer, Thx 
8, 58, Xen. Hell. 2, 1,9. 

“Iepäva, f. Heiligenfelde, fpitrer Name fr 
’4orvn, ©t. im Peloponnes, Pisand. in Schol. Ar 
Rb. 1,471 u. viell. St. B., f. Meinele u E. St 

Upaf, äxos, (6), Habicht, 1) ein Merieadyen 
(Bithynier) u. Verehrer der Demeter, der von Pefrür 
in einen Habicht verwandelt wurde, Ant. Lib. 3. * 
der, welcher ein Hermes verrieth, Apd. 2, 1, 8. 3 
fyartanifcher Nauarch, Xen. Hell. 5,1, 3—6. 4) I» 
pbipolit, Dem. 1,8 u. Schol., Tbeop. b. Harp., Ist 
7,6, Suid. 5) Statthalter von Antiohie u. Ehmaik 
ler des PBtolemäus, D. Sic. 88, 4. 26, Posid. & 
Ath. 6,252,e, er u feine Partei: 05 zeps Tor 'k- 
paxa, D. Sic. exc. 19 (hist. gr. fr. IL praef. xri, 
6) angebl. ein alter Muſiler u. Flötenfpieler, Etak: 
des Olympus, Plut. mus. 26, Poll. 4, 79. Nach ib⸗ 
hieß eine Melodie ‘Ifgaxos vöuos, Epicr. b. Ak 
18, 570, b. 7) Scrifiſt. b. Stob. for. 5, 66-4 
89 u. Add. 1. 8) Aegyptier, a) Alerandrintt, e 
Zeitgenoffe Ammons, Damasc. v. Isid. 78. 4) Str> 
halter unter Arkadius, Eunap. fr. 88—87. y) ein Etzt 
u. Freund des Gprill, Socr. b. eccl. 7, 18, 7. } 
Chriſt aus Leontopolis u. Stifter der Hieraciten, Au 
gust. de haeres. 67. c) ©. des Gales, Pap. Leni 
ed. Peyr. p. 40 — Poobc ‘lie. Steindr. in 
mat, Letr. rec. 2, 431. Anderer, Inser. 5018, Pia} 
Zoeg. 127,19. 20. 28, Abt, Zoeg 854, 8. 9) Us 
Beiname von Männern, Plut, Arist. 6. — Deftet «’ 
Müngen u. Inser. 2, 1969. 2814, 14. 10) Habidr: 
borft, St. in Aegypten (vouds Mapswrns), Piel.4 
b, 84. , 

Iep&miaßros, m. (?), Mannen. auf einer pi 
giſchen Münze, Mion. Iv, 82. 

moAıs, &ws, voo. (Anth. app.) “Ispines 
(„,- vr), in Inser. 3, 4472, 21, Strab. 16, 748, Piu: 
Ant. 87 u. D. Cass. “Ispi nödss geſcht., Heil 
genftadt, 1) St. in Syrien am Eupbrat, früher Bar 
byfe genannt (Ael. n. an. 12, 2), mit einem Tempd 
der Aftarte, Strab. 16, 748, Plut. Ant. 87. Crem 
17, D. Cass. 68, 27, Ptol. 1, 11, 2—8, 20, 8, ö, 
Zos. 8, 12, Malal. chron. 828, St. B., ver ku 
daß man fie auch ‘Teg6nodss nannte, f. ‘Ion aolx. 
u. in Inser. 8, 4472, 21 (in Cyrrhest.). 2) Et a 
Großphrtygien mit beißen Duellen u. TZempeln der Kybeit, 



“Tepar6ö\ov 

Strab. 12, 579. 18,629 u. f-, N. T. Coloss. 4, 18, 
Dam. v. Isid. 181, St. B. Adj. “Iepamokırıxds, 
Strab. 9, 437. &w. “Iepamo\irns, St. B., Ptol. 5, 
2,27, Ath. 10,412,e, Et. M. 278, 81, Inscr. 8906, 
a, in Inser. 8, 8907. 8910. 8915, 25, 8916, 7. 15. 
8926 “IepenoAsting. Fem. wo 
“— u), Anth. app. 182. 8) St. in Siclien, früher 
Koovla genannt, Char. b. Lyd. de mens. p. 274. 
4) Städte in Kreta, Karien, St. B. 

“IepamöAov, Inser. 2, 2894, Sp. 
TIep&rorva,ns, (N), b. D. Cass. 86, 2 u. Hierocl. 

P- 649 rußyva, w», in An. stad. mar. magn. 819. 
820 Tepà Ilööva, b. Ptol. 8,16 (17) “Iep& Ilrpa 
Cheutiger Name), 7 Höıwa, wahrſch. en 
&Blafche (denn irre iſt = Avrlvn u. fo hieß auch eine 
Anhöhe des Ida auf Kreta, f. Strab. 10, 472), ähnl. 
Pfannenberg, Pfannenftichl, Stadt in Kreta, 
welche früher Kyrba, dann Pytna, dann Kamiros hieß, 
Streb. 9, 440. 10, 472. 475, St. B. s. v. u. s. 
"S2Aeoos. Ew. "Iepawtrvioı, Strab. 10,479, St. B., 
Inser. 2555 u. ff. 

"Ipora, Plat in Lybien (Cyrene), St. B. (Bei 
los. 9, 11,2 iſt Teocton ein hebr. Srauenname.) 

“Ipawos, norauds, d, 8. in Dacien, j. Pruth, 
Ptol. 8, 8,4. 

var, pl. Voͤlkerſchaft auf ber liburniſchen 

(wur 

Te 
Küſte, Seyl. 22 (Müller verm. ’Iedspariivas, vgl. 
Iddspe). 
Tepò se Heiligenfeigl, ein Plag in Attika, 

Ath. 8, 74,d, Et. M. 
rırös, m. Prieſter, Mannen., Inser. 2, 

2808. (Aphrodis.) 3, 6468. 4, 7092. Auf einer ka⸗ 
rifhen Münze, Mion. S. v1, 556. 

Tepò zosnons, 7, das Heilige Schiff, Name ver 
mu Dem, 4, 34, Er — 

„ F. ähnl. Heiligenloh (St. B. leicht 
”Aydon), Inſel Zibyens, Hecat. b.St. B. 

xos, m. Mannsn., — “legdiyos, Priefter, 
Snfchr. aus Sparta in Ephem. arch. n. 2800. ©. 
Philol. ıx, 1, p. 188, vgl. mit Lob. patb. p. 884 
u. Ahr. Dial. ı1,.p. 498. 

"Ipßera, f. Eoßsta. ; 
"TIepela, 7, 1) 1. d. in Aeschin. 2,10, wo nad den 

Schol. “Iusgaias u leſen ift, doch haben auch Suid. 
u. Phot. iegsfas Evönvsor, vgl. mit B. A. 266. ©. 
Tzetz. Lyc. 48. 2) "Upea, 7, Beiname ber Artemis 
ju Hämoniä, Paus, 8,44,2. Fem. zu: 

ps, m. 1) böot. = "Ions, Isoeös, Priefter, 
Lebadeet. Inser. 1575 (Keil vermuthet T’Egsss). 2) einen 
Hieras als Gefanbten des Dejotarus f. bei Cic. Dejot. 15. 

“Iepeiov, f. ‘Hoclov. 
e “Ipeos, m. Pfaff, Heerführer des K. Julian, 
08. 8, 12. 

[Iepexpärns für ‘Ispoxedins, ovs, m. Mannsn. 
auf einer theffalifhen Münze, Mion. ı1, 8, nach Keil 
begexg.]. 

“Iepeplas, ov, (6), Inser. 4, 8947 "Iepnplas, Inser. 
4, 9189 ’Hosulas, hebr. Eigenn., 1) der befannte 
Prophet, Ios. 10,5, 1—9, 6, Phil. Cherub. 14, Alex. 
Pol. fr. 24, N. T. Matth. 2, 17—27,9, Suid. e. v. 
u. s. doydias, Schol. Dem, 523, 5. — Ephr. mon. 
4621. 2) Anführer der Galiläer, Ios. vit. 72. 

“Iepfs, pl. Priefter, Bolt in Theſſalien, Thuc. 
8,92. 

Teépios, m. (-ve-), Pfaff, 1) Athener, ©. eines 
Plutarch, Schüler des Proclus, Damasc. v. Isid. 88 
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(Pot. bibl. 842, 16), Snid. s. Mfauno£nios, Au- 
gust. confess. 4, 14. 2) Andere: Anth. 1x, 698. — 
Soer. h. e. 7, 28, 4. — Inser. 4, 9282. 

Tepichbo⸗ od. 'Idgıp9or, Kaſtell in Mefopotas 
mien, Proc. aedd. 2,4 (222, 16), Sp. 

“Iepıxoös, oüwzos, 7, b. Strab. u. Plin. 5, 14,15 
, oöyrog, b. Proo. sedd. 5, 9 (828,8. 4) Te- 

68, d, in Ptol. 5, 16, 7u. Plin. 5, 14, 15 "Iepewxoüs 

Tepoxkelöns 

. 7 Eoıxdg, fonft audy “Iepıx6, (7), indecl. (N. T., Suid.) 
u. einmal b. Ios. b. Ind. 4, 9,1 im dat. ‘IsgsyoX (f. 
St. B.), St. Paläſtinas (Jericho), Ios. arch. 6, 1, 4 
—15,4,2. b. Iud. 1,8,5—4, 8,8, Strab. 16, 760 
— 779, St. B. s. v. u. s.'Avvo, N. T. Matth. 20, 
29 — Luc. 19, 1, 3. Ew. “Iepıyoövrios, St. B. s. 
v. u. 8. ‘Ayvods u. Maxaspods. Adj. a) Telyn 
"Iepıgotvrea, fprichw. von bewundernswerih feſien 
Mauern, Suid., Apost. 16, 48, Greg. Naz. or. 40, 
p- 707, ce u. Ioann. Sic. b. Walz T. vı, p. 219, 
vgl. mit N. T. Hebr. 11, 80. b) ‘Isgsyoüvresos, 
Sync. 859, 

Teppoos n. "Ieppoxss, f. in Lxx (Ios. 10, 8, 8.) 
Iegsuod$ ob. IowodY (Ios. 16, 85), St. Paläſti- 
nas, Eus. on. 

"Ieppovxär, Ort, Thphn. 510, 16 (v. 1. RCuov- 
xIMv). 

’Ipvn, 7, Hibernie, die Infel Irland, Arist. 
mund. 8, Strab. 1, 63 — 4, 201, 8. Ew. "Iepyai- 
os, St. B. Adj. fem. "Iepvis mit Mooç — ’Kovn, 
Orph. Arg. 1186, u. "Ispvides v7oos, chend. 1171. 
©. Ioveovia. 

"Iepvos, ov, m. 81. in Irland, j. Shannon, Ptol. 
2, 2, 4. 

: odtwms Exaistto 6 Tedsam dia 16 
xataßaisly To kegoy Tod Bias, Suid, 

Böapos, (6), 5b. Suid. u. Ephr. mon. 2075 
als indecl, 1) ©. des Nabatäus, K. der 

Juden, Ios. 8, 7,7—11,4, Suid. 2) ©. des Joaſus, 
K. in Samaria, Ios. 9, 10, 1—8. 

Tepodofos, ähnl. Engelbert d. 1. göttlich glaͤn⸗ 
iend, m. Inssr. 4, 8662, 5, Sp. 
i “Iep65ouAos, m. Gottſchalk, Inser. 8, 5603, 
P. 

Tepodov⸗ν ads, Gottſchallaheim, St. in 
Libyen, St. B. s. JoöAwr ödıs. 

m. ähnl. Engelſchall (d. i. ven En⸗ 
geln od. wohl auch dem Inguio geweiht zum Dienſt), 
Mannen., häufig in fpäterer Zeit. 

Oboroy,n. *Opperfeld, Ort bei ven Meſſe⸗ 
niern, Paus. 4, 82,1. 

“Iepoßörar, o5, Oppermänner, Briefter in Phi⸗ 
galia. Paus. 8, 42, 12. 

"Icpolras, m. Briefter, — lat. Sacerdos, Mis 
tl. Münze, f. Lob. path. 887. 

"Ispoxaräpea, f. Kaiſersmark, St. in Lydien, 
Ptol. 5, 2, 16, Paus. 5, 27,5. &w. "Iepokawwrapeis, 
ol, Numm. 

“Iepoxnrla, 7, Heiligenloh (foh = lucns, eigtl. 
ilige Garten, ähnl. Engelgarten), Ort in Gyprus, 

trab. 14, 688. 684. 
Tepox) f. Engelberta, Athenerin, a) athe⸗ 

niſche Hetaͤre, — b. Ath. 18, 667, f. b) Athe⸗ 
nerin, && Olov, Ross Dem. Att. 184 (Rh. M. N. 
8. 2, p. 208). Antere: Inser. 2, 3785. Achnl.: 

"IepöxX«a, f. Inser. 1211, f. Ahr. Dial. ıı, 
188. 

“Ieponkslöns, m. ähnl. Engelberts, Athener, 
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Inser. 92 — einer, welchen bie Komiker Germippos 
u Phtynichos fpöttifh Kolaxopwpoxisidng od. Ko- 
gaxopopoxAsid'ns nannten, Hesych. s. hh. vv. — 
Andere: Crinag. 42 (vır, 685) — Etruso. ep. vII, 
881. — Inser. 2, 2958, b,1,b. 

*IeporAfjs, poet. (Ar.) IeporAkns, gen. £ovg, 
ep. (Anth. app. 15) dog (vu vr), ähnl. Engels 
brecht d. i. englifch od. Heilig glängend od. berühmt, 
1) Athener, a) Zeichenveuter, Ar. Pax 1046 u. Schol., 
Eupol. Wöisıg, fr. 1. b) "Hpamwriddng, Isae. 9, 
5. c) ©. des Phanofiratos, Dem. or. 25, arg. d) 
Phafelit, Inser. 150. e) &x Kepautov, Att. Seew. 
x,f, 18. f) Anderer, Ross Dem. Att. 1. 2) Syracus 
fer, ®. des Hieron, ep. b. Ath. 5,209, c (Anth. app. 
15), Puus. 6, 12, 2, Inſchr. b. Torremugga, Inser. 
sic. p. 1. 8) Karier, a) Söldnerführer, Polyaen. 
6, 17 — Beſchlshaber im Peiräeus, D. L. 2, 17,8. 
4, 6, n. 14. 15. — db) kariſcher Sklave, D. Cass. 
79,15. 21. c) Rhetor aus Alabanda, Strab. 14, 661, 
Cic. Brut. 95. de orat. 2,22. Orat. 69. d) floifcher 
Philofoph aus Hyllarima, St. B. s. "YAAdgsme, Stob. 
8, 19—85, 21, 8., Dam. v. Isid. 86. 54, Gell.n.a.9, 5, 
8, Et. M. 836, 82, Suid. (der ihn 6. v. einen Aler⸗ 
andriner nennt) s. dsadyosvro u. &unodaw, Buid. et 
Phot. s. Afoyn u. T&uvovos, Apost. 7, 12. 10, 59, 
Theophyl. qn. Ph. p. 22. 4) Arzt, Geop. 16, 9.10, 
Hippiatr. 5) Geſchichtſcht, St. B. s. Boaynärss ı. 
Tepxvria, Schol. Pind. P. 4, 11 (1. d.), Tzetz. 
hist. 7. 716. 6) Rhodier, Mion. 111, 425. 8. 1v, 604. 
— £indier, Schol. 1. 11,424. 7) römifcher Statthalter 
von Bithynien (284—805 n.Chr. G.), Lectent. Div. 
Inst. 5,2. 8) Grammatiker, Const. Porphyr. t. II, 
p. 382. 9) Inser. 1587. 8140 (wo falſch Fooxañc ſteht). 
8637. — ®al. noch Fabric. bibL gr. 1, 791, not. 

“TIepöpBaAos, m. — Ispoßdad, jüdifcher Priefter 
(®ideon), Phil. Bybl. in Eus. pr. ev. 1,9. 

R ‚ m. ähnl. Engelmann, Ephefier, 
Inser. 2, 2953. b, 82. (So od. ‘Ispou(wduwr) auch 
Inser. 3, 5516.) 

Tepopvfpn, f. T. des Simoeis, Gem. des Aſſara⸗ 
tus, Apd. 8, 12,2. Fem. zu: 

priApav, ovos, m. ähnl. Tempeltei (b. i- 
des Gottesdienftes befliffener od. kundiger, f. Lex.), 
atheniſcher Arhon DI. 117,8, D. Sic. 20, 8, D. Hal. 
Din. 9. 2) Inser. 4, 6947. ©. ‘Isadußporos. 

“Iepopövaxos, m. ähni. Mönnich, Insor. 4, 8764, 
Sp. 

Tepov, (26), ion. (Her.) Io», genauer "Ieoöv (Tod) 
4rös (Tod) Odoiov (f. Arr. p. pont. Eux. 25,4, An. 
per. p. Enz. 2—92, d., An. de ambit. Ocean, 2—5, 3., 
Marc. ep. per. Menipp. arg. u. 8, Ahlſchweig (alah 
= Tempel, alfo Tempelort), 1) Anhöhe in Bithynien, 
unweit der Mündung des thracifchen Bosporus in den 
Bontus Eurinus mit einem Tempel des Zeus Urios, 
Her. 4, 87, Dem. 20, 86 u. Schol. — 85, 10. 50, 17— 
58, d. Harp., D.Sic. 19, 78, Pol. 4, 89 - 50, 8., Arr. 
per. p. Eux. 12, 1, An. (Arr.) p. p. Eux.1—90, 6., 
An. de amb. Ocean. 2, An. st. mar. magn. prooem., 
Marc. ep. per. Menipp. 7—10. 2) Ort in Cilicien, 
An. stad. mar. magn. 154, woahrfcheinlich bie arae 
Alexandri bei Cic. fam. 15, 4, Curt. 8, 12. 8) “Isoo» 
Bvlorıloy, An. st. mar. magn. 271, — nahe bei 
&onftantinopel, Proc. Va. ı, 1 (810, 10), Go. 4, 6 
(485,4). 4) in Thracien bei Mocadium, Proc. aedd. 
1,9 (201,4), f. ‘Iegöv ögog. 

“Iepbv Axowrrigsov od. @xpov, Heiligenftein, 

TepoxAfis 

St. B. s. v. u. à. ABl, 

Tepossiupa 

1) BVorgebirge in Spanien, j. Gay Vincent, Seyl. 113, 
Strab. 2, 100—3, 151, 6., Ptol. 2,5, 8, Marc. p. mar. 
ext. 1,6—2,14. &.Kovvsog. 2) Borgebirge im It⸗ 
land, Ptol.2,2,6, An, p. mar. ext. 2,43. 3) Votg⸗ 
Fi in Korfita, Ptol. 8, 2, 5. 

spoveixns, m. ähnl. Engelhardt d. h. tüdty 
od. fiegreich durch Inguio or. göttliche Hülfe, Inser.8, 
4716, d, Add. 6420, u. "Iepovixns, Inser. 3, 6419, 
Sp. 

Tepévinos, m. d. 1. Iquëx.xvpoc, mw. f., auf im 
lydiſchen Muͤnze bei Mion. vı, 167, auch 

— 6 Heil b ) Bug 05, n. Heiligenberg, 1 an 
Küfte des Bones, Ap. Rh. 2, 1017 u. Ctes., Said, 
Agath., Mnesim. in Schol. dazu, An.p. ont. Eur. fi 
2) Berg auf Kreta, Ptol.8, 16 (17), 4. 8) Beyü 
Thracien, nahe beim Cherfones, mit einem Kal, 
Aeschin. 2, 90 u. Schol, Dem. 7, 87. 9, 15. 1% 
156. 884, Strab. 7, 881, fr. 566, Schol. Ap. Bh.:, 
1017, in Dem. 23, 104 zö 'Ogos zo Sepor yuuz, 
f. 'Hoctov ögos. 

‘Iepdv nedtov, n. Helligenfeld, eine Gegend in 
Rhodus, =’Hivcıov, Et.M. 428, 87. 

Ae, = 'legooödvua, Ephr. mon. 18, 
Sp. 

ordua, n. *Heiligenmund, cu k 
Mündungen des Siter, Strab. 7, 806—819, Pial.s, 
10, 2, An.(Arr.) p. p. Eux. 67. 91, An. de ambt 
Ocean. 2. 

Iepöyruov, n. Heiligenfebt, Städtnsme 
Suid, 

m. Oppermann (eigtl. Opferfheet, 
f. Lex.), Mannen. auf einem Grabmonument im be 
tanifchen Garten zu Athen, K. 

, 5b. Ptol. Iepos, m. 1) Heiliger, Masıt- 
Inser. 2) (norauds) Hilhenbadh, Fluß, ir 
Korſika, Ptol. 2, 8, 5. b) in Sardinien, Ptol 
3, 2. 

“Iepds yduos, m. Zur heiligen Ep, Fehr 
Ehren des Zeus u. der Hera, Hesych., Anax. fr. u. 
Menand. fr. ı1, vol. 1v, p. 162. 

I , m. St. Kaifersmond, Mopdk: 
Aflanen (22. Febr. — 28. März), Hemer. Flor., [.}! 
Noten gu C. Inser. 8664. 

Tepèo Ooßos, m. Dynaft von Galiha, Cinnam. 5,5 
(232,8). 6, 12 (285, 8), Sp. 

xöAnos, m. Heiligenhai, bei Arabus, Er 
wohner ‘IspoxoAntıng, St. B. 

Tepds Asurjv, m. Heiligenbai, Hafen u. Di 
im Bontus, = Bare, an der j. Vai de Sandchek, 
Arr. p. pont. Bux. 18, 4. 

Adpos, m. Heiligenberg, Anhöhe in Ar 
lien, D. Sie. 20, 26. 

"IpowsAypa, w», (1E), (vv u», in Or.Sib.1a 
108), auch ais Fem., fo bei Ptol. 8, 20,18 ( adi 
Kanstwäsas "TepooöAvue, vgl. mit 5, 16, 8), feat 

Suid., Phil. leg. ad Gi 
86, Anth. 1, 128, tit., u. Suet. Aug. 98, Flor. 3, 
d, im N. T. dann, wenn es für die Einwohner Arkt 
Matth. 2, 8. 3, 5, in bebr. Fotm "Iepovaadtiı (i) 
als indecl., Clearch. b. Ios. c. Ap. 1, 22, Alt. 
Pol. fr. 18, im N. T. Luc. 24,33, Ephr. mon. 139. 

befonders, wenn es für die Einwohner ftcht, Matt 
23, 87. Luc. 18, 83. 84. 24, 47. Galat. 4, 25, We 
bitlih 7 “Isgovoainu Emovgarlav, Hebr. 1%, 2 
F avw od. T äysa Isp., Galat. 4, 26. apoe. I) 



Ispoowv 

®.10, b. Tzetz. hist. 6, 253. 262 Tg ZiAvpa, b. 
Nonn. par. 2, 71. 111. 12, 54 “Ipooöduua (-—), 
uch ZöAvua genannt, w. ſ., nach St. B. benannt nach 
ven Solymern, nad Et. M. das heilige Zaaru, nad 
Lysim. b. Ios. c. Ap. 1, 84 aus ‘Jsg6ovAe gebildet, nad) 
Alex. Pol. fr. 18 aus ispör Zakouvon, nad Phil. 
somn. 2, 88 — dpaoss Slonvnc, Jeruſalem, die 
Bauptftadt Baläftinas, Pol. 16, 89, D. Sie. 34, 1, Strab. 
16, 759 —762, App. Syr. 60. Mithr. 106, Ios. arch. 
1,18,2—19,7,2,8. b. Ind. 1,6,6—7,1,1. co. Ap, 
1,14-84, Plut. regg. apophth. Antioch. 2, Porpb. 
wbst. 4,11, D.Cass. 87, 15—69, 12, d., Alex. Pol. fr, 
18—24, St.B. s. v. u. s. Brj9Asua — ZoAvuo, B., 
N. T. Matth.2, 1—20, 18, 8. Suid., Inser. 4, 8786, 
b. Zos. 5,8 n zara "IsgooöAvum nörss. Em. Tepo- 
roXupirns, Ios. 5, 1,17. 10,8,1, N.T. Matth. 1,6. 
Io.7,2ö, St.B., 5. Ios. c. Ap. 1, 84 auch 
Avpor, wie denn nach Plut. Is. et Os. 81 ein Sohn 
Des Typhon ‘IspoodAvuog hieß, nach welchem bie Stadt 
Benannt fein follte. Adj. fem. "IspowroAvupiris, doc, 
Genes. 74, 16, u. IeporoAupnts, dos, or. Sib. 12, 
103. 

—— Gytoc, m. Mannsn., Inser.2, 2077 (Olb.), 
2096, d. 

TeporcAns, sus, m. Engelmann, Inser. 8, p. 
xvın,n. 106. 

"Iepobäyns, m. ähn!. Engelbrecht (b. 5. göttliche 
glänzend, = heiligglängend), Diannen. aus Athen, Haläer, 
Ross Dem. Att. 5. 

Iepopävrns, m, ähnl. Kirchmann (= Priefter, 
ſ. Lex., od. Mann des Gottesdienſtes), Athener, Kydathe⸗ 
näet, Ross Dem. Att. 14, Inser. 858. Aehnl.: 

"Iepopavriäns, m. Narier, V. eines Agenor, Inser. 
Rh. Muſ. N. 5.11, 95, Inser. 2, 2416, b, 19, Add. 

I 08, m. Alwin d. t. hehrer Freund, Lehrer 
der Agnovile, Hyg. f. 274. 

"Ispopav, Gyros, m. ähnl. Engelbrecht (f. *Tego- 
gayns), Schiffsbefchlehater ver Athener, Thuc. 8, 106. 
—Inser. 2,2489. 8, 5516, b. 5540. 
— voc, m. Heilig, Mannen., Inser. 8064, 14. 

Achnl.: 
“Iep6, 1. Frauenn., Att. Grabſtele, Ephem. archaeol. 

4147,K. 

“Upey, wvos, voc. (Xen. Hier. 1, 3.) ‘Lgwr, (6), 
(ww), Heilig, 1) Hiero 1., ©. des Deinomenes, Br. 
tes Gelo, K. von Syracus (477—467 v. Chr.), Her. 7, 
166, Pind. Ol, 1. icser.u. v.18.173 u. Schol. — 6, 
158 (Schol. Ol. 2, inser.). P. 1, inser. 60 u. Schol. zu 
112. P.2u.8, Simon. ep. 196 (vı, 214), Arist. rhet. 
2, 16.pol. 5,9, Flgde. Auch Marm. Par. 55 u. Münzen 
bei Mion. 1, p.818. 8. ı, p. 453. Xen. ſchrieb eine Schrift 
Hiero. Auch war er mehrfach abgebildet, Paus. 6, 12, 
1. 18,1. 8,42,8, u. wurde als Heros verehrt, D. Sic. 
11,66. 2) Hiero 11., ©. des Hierofles, K. don Syracus 
(216 v. Ehr.), in einem ep. bei Ath. 6, 209, ce (Anth. 
app. 15) 6 Aowgexdg genannt, Pol. 1, 8—7, 7, ö., 
Thooer. 16, 80, D. Sio. 22, 24—26, 24, App. Sic. 2, 
Ath. 5,206,e. 6,250,e, Plut. Marc. 8.14, D. Coss. 
fr. 48,1. Seine Abbildungen, Paus. 6,12, 2—15, 6. 
8) Athener, a) einer ber dreißig Gewalthaber, Xen. 
Hell. 2, 3,2. b) cin Serold, Ar. Ecel. 757. c) Freund 
bes Nicias, Plut. Nie. 5. d) Kijrzsog, At. Sem. x, 
6,95. ©) MaAAnveöc, ebend. XiIi, e, 78. f) Andere: 
Ross Dem. Att. 12.14.90. — Meier ind. schol. 59. 
4) Spartaner, Xen. Hell. 6, 4, 9. — Plut. Pyth. or. 8. 
5) Laodicãer, Strab. 12, 578. 6) aus Soli, Arr. An. 

’1ecod« gefchrieben ift. 
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7,20,7. 7) Priener, Paus. 7, 2, 10. 8) Bithynier 
(aus Tia), Phleg. Trall. fr. 29, 1. 9) Alerandriner od. 
Ephefier, Schriftfieller, Phleg. Trall. fr. 81. 10) Römer 
(viel. Negwr), App. ll. 20. 11) oft auf Münzen, 
4. B. aus Apollonia, Achaja, Argos, Smyrna, Mion. 
11,80. 161. 281. ı11, 208. 12) Töpfer, f. R. Rochette 
1. & M. Schorn, p. 8. 18) Andere: Diosc. ep. vıI, 
456. — Inscr. 2, 1936, 16. 2655, 21. 8, 8858, e, Add. 
4,8215 ff. Adj. , Inser. Gruter. p. 169, 4, 
Boiss., Inser. 8, 5466. 
I s, m. Heilige, Mannen. auf einer att. 

Inſchr., Ephem. arch. 1107, K. 
Tepovvpos, (6), Elbert (in dem Sinne: gewaltig 

glänzend od. befannt), 1) Andrier, Olympipnite, Her. 9,» 
88, Pens. 8, 11,6. 6,14, 13. 2) Eleer, Xon. An. 8, 1, 84 
—7,1,82,8. 8) Euodeer (?), Xen. An. 7,4,18. 4) 
Arkadier, a) Megalopoliter, Dem. 18, 295. 19, 11 u. 
Schol., Pol.17, 14, D. Hal. rhet. 8, 6, Theop. b. 
Harp. db) Mänalier, Paus. 8, 27,2. 5) Athıner, a) 
Unterfeldhere des Conon, D. Sic. 14,87, Lys, u. Eph. 
b. Harp., Et.M. — Ar. Eccl. 201. b) S, des Zeno= 
phantes, Dithyrambendihter, Suid. s. KAstros, Ar. 
Ach. 889, Schol. zu Ar. Nub. 848. c) ®. des Hippo= 
thales, Plat. Lys. 203,2. d) Eh Att. Scew. 
x,e,28. e) ©. eines Drakon, Inser. 205. 6) Spras 
eufer, S. Gerlos, Enkel Hieros, Tyrann von Spracus, 
Pol. 7,2—7,3., D.Sic. 26,24, Plut. Marc. 18, Ath. 
6,251, e.f. 18,577,a, Liv. 24,4—7,9. 7) Ratdia- 
ner, ©) ®. des Eumenes, Arr. Ind. 18,7. b) Aubän« 
ger tes Eumenes u. Gefchichtfchreiber, D. Sic. 18, 42 
—19, 100, Luc. Macr. 11—22,8., D. Hal.arch. 1, 6. 
7, Plut. Eum. 12. Demetr. 89. Pyrrb. 17—27. coh. 
ir. 4, Paus.1,9,8. 18,9, Ath. 5, 206,e, Strab.8, 
878—9, 475, d., Suid., App. Mithr. 8. 8) Rhobier, 
önsgsnarntıxög (Ath. 18, 602,8, D.L. 5, 4,n.4. 9, 
12, n.5), f.D.L.1,1,n.6—-8,1,n.11,., D.Ha', 
Isocr. 13, Plut. Ages. 13. Arist. 27. Stoic. rep.2.c. 
Epic. 18, 6.. Stob. exc. e Ioann. Damasc. 121, Strab. 
14,655, Ath. 2,48, b—14, 635, f, Clem. Al, p. 178, 
48. Er u. feines Gleichen, of negi "Ispwvvuor Tor 
negınatntixöv, D.L.4,6,n.17. 9) Megyptier, Ios. 
1, 8, 6 u.9, Syncell. 34,a, Cedren. p. 11, Zonan p. 
19, Tertull. ap. c. 19. 10) Smöyrnäer, Mion. ıı, 
195. 11) Chier, chend. 268. 12) ein Begleiter bes 
jungen Eraffus, Plut. Crass. 25. 18) ein lat. Kirchen⸗ 
vater (881— 420), f. Bähr Röm. Lit.⸗Geſch. Suppl. 1. 
8.49. 11.$.87. 14) Inser. 2, 8162, 22. 

"Iesdeyov ,„ m. perfifcher Gefandter, Menand. 
Prot. fr. 11. 15. (Bei Procop. Isdagonnas.) 

p, m. Mannen., Theophn. 492, 8, Sp. 
’Iert, f. "Incodc. 
’Ierpända, as, in LXZ ’looanja, u. nad) Eus. 

on. 8. Iohgank auh 'Erdganic, St. in Paläſtina, 
j. Zer’in, los. 8,18. 6,9. 6,4. 

’Idfojwös, f. St. der Jaccetaner in Hisp. Tarr., 
Ptol. 2, 6, 72. 

“Ieroa, nad Hesych. ysyovvie EvroAi za9? üno- 
xos01v, ein Ort, f. Eus. de Hebr. loc. p. 453, wo er 

Tstal 

’Ierwat, (6), hebt. indecl., b. Ioa. 5, 9,4. 6,8,1 
"Iercatos, V. des David, Io. Ant. fr. 17, N. T. Matth. 
1, 5—Rom. 15, 12, 8. 

"Iesrapdv, od, n. St. Paläftinas, 1 Sam. 23, 24. 
(Bei Ios. 7,12, 4 heißt ein Sohn des Achemäus "Ier- 

sapor.) i 
"Ieral (f. St. B., viel. = "Eras, alfo Wiunweiler 
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d. h. befreunbeter Ort), Kaſtell in Sicilien, Philist. b. 
St. B. @w. "Ieratos u. ’Ierala, St. B. 

’Lerns, m., f. Toc. 
„m. (-uv—), hebr. indecl., @igenname, Io. 

Ant. fr. 15, N.T. Hebr. 11,32, Greg. ep. Anth. vzıı, 
61, Suid. [vgl. bei Ios. 5, 7,8. 9 ’TspIris, ö]. 

"Iexovias, m. 8. der Juden, Suid., N. T. 1 Matth. 
1,11.12. 

"Ioßdrns, m. Perſer, Ctes. 87, a, 80. 
“Lada 7 "Abe 7) Isa 7 Ileude, Gt. in Maurit. 

Caesar., Ptol. 4,2, 28. 
’ITaA&, Gebirge (in Mefopotamien ?), Thphylet. 1, 

18 (59, 22), Sp. 
# "Ifav, f. St. in Mefopotamien, j. El Uzz, Isid. Char. 
mans. Parth. 1. 

"Ifapov, n. (?) St. in Jutäa, Ios. 18, 18, 6. 
I ‚m. R. ver Adiabener, los. arch. 20, 2, 

1-4. d. Ind. 6, 6,4. 
‚It, 1) S. des Mavias, Thphn. 586, 19. 2) S. des 

Mualabi, 617,2, Sp. 
’Ifios, voc. Inie, m., nach Aristarch. 5. Et.M. u. 

Hesych. vgl. mit Eust. 500, 48, Sohol.Ar. Ran. 1807, 
Suid. ‘Ifios, Schüse, nah Andern (Et. M., Schol. 
11.15, 865. 20, 152) Wehe, over nach Ath. 8, 858, 
b, Et. M., Orion 78, 14, 9. Retter, nad Plut. de 
esap. Delph. 20 Einer, Beiname bes Apollo, Aesch. 
Ag.145, Soph. O.R. 154. 1095, Ar. Vesp. 874. Lys. 
1281, Ap. Rh. 2,714. (Bgl. in nasdy in Ath. 15, 
es, f) * 

AAepos, m., ſ. ’IdAsuoc. 
I, ov, Inser. “ Pind. ’InAvors, od, ep. 

(Dion. ep.) olo (7), bei Her. 1, 144 ’InAvaos, bei 
Strab., Erz. b. Ath., St. B., Arist. Tadvodg, b. 
Timoer. u. Dion. ep. u. Schol. Theoer. ’IdAvcog, 
b. Ptol. 5, 2, 84 'Inivaoos, b. Scyl. 99 "IeAv- 
60g (sicl), b. Hom. ’Indüods (wo aber Et.M. u. A. 
InAvoodg lefen, was Lob. path. 488 billigt), ebenfo 
’IaAdcov in Timocr. b. Plut. Them. 21, mo aber 
Ahr. Dial. ı1, 477 nazold’ ’IaAvosvds lief, während 
D. Per. 505 u. Ov. met. 7, 865 ’Indvcsos u. Dion. 
Rhod. ep. vu, 716 nöAsy "IaAdcoso -uu—. (fonft 
überall ©) haben, Hainsberg (f. IdAvcos), 1) St. 
auf Rhobus, j. Jalyſo, 11.2, 656, Her.a.a. O., Thuc. 
8, 44, Dieuch. b. Ath. 6, 262,e, Erx. 5. Ath. 860, 
e, Ptol., Timocr. u. Scyl. a. a. ©., D. Sic. 18, 75, 
Strab. 14, 655, Arist. or. 48, p. 854, Schol. Theocr. 
17, 69, Dion. ep. vII, 716. Ew. "IaAtorıos u. ’InAt- 
oros, D. Sic. 5, 55. 58, Strab. 14, 655, St.B., u. als 
Adj. ’InAtaror Zvdoss, D. Per. 505. Ihr Gebiet 7 
"IaAvola, D. Bic. 5, 57, ihre Münzen, z& "IaAtorıa, 
Hesych. Adj. Fem ’IaAvaıds, St. B. 2) St. in 
Skythien, St. B. 8) St. am abriatifchen Meere, St. 
B. ©. ’IeAvcoc. 

Inva eloyvasg, f., Aestuarium auf der Weſtſeite 
— j. Wigtonbai in Schottland, Ptol. 2, 
8, 2. 

Invuoos, ſ. St. in der Nähe von Gaza auf der 
Grenze Aegyptens u. Baläftinas, ="Ivvoods, w. f., Her. 
8,5 ‚>. 

’Invs, f. Iovn. 
’Ino0s, od, (6), b. Suid. Inod, indecl., 1) K. von 

Samaria, Ios. 8, 18,7—9, 6,1—8,1. 2) hebr. Pros 
phet, Ios. 8, 12,8 —9, 1, b. 

’Inovin, (#), f. = ’lwrıe, ep. in Anth. Plan. 295. 
"Inwafoy, ovos, m. (7), ähnl. Heiland (f. Schol, 

su Ap. Rh., wo es auch Schüße erklärt wird), Bein. 

"Iddım 

des Apollon vom Ruf iyraıdy, h. Ap. 272, Ap. Rh. 2, 
704 u. Schol., audy ein Hymnus auf beufelben, h. Ap- 
600. 517- 

IAwvyes (Meoodnior), ion. (Her. 7,170) u. ep. 
(D. Per. 879) ="Ianvyss, w.f. Ihr Land (N) ’Iy 
«vyin, Her. 8, 188. 4, 99. 7, 170, in D. Per. 482 
Inn vyin yala. 
—— m. (7), Safonsfpro$ (Buid.) = Ew 

neos, 11. 7, 468. 
’Invovis, f. Heilyne, Name ber Argo bei Aratos 

848, K. Aehnlich Theocer. 22, 81 "Invovine ro 
unög. 

"Insoßs, od, dat. (los. 8, 2, 8. 11, 4, 3. 12, 
6, 1, N. T. Matth. 26, 17) od, acc. oö», voc. ed 
(N. T. Marc. 1, 24), (6), bebr. Name, — Jofra, 
Helfer (f. Et. M.), 1) ©. des Naue oder Naucnss, 
= Sofua, Alex. Pol. fr. 18. Io. Ant. fr. 11, 13, 
Ios. 8, 2, 8—4, 7, 8, 6. Phil. human. 8, N. T. 
act. ap. 7,45. Hebr. 4,8. 2) Ino. Xosotös, Suid. 
Jos. 20, 9, 1. 18, 8, 3, Anth. 1, 102, tie, N. T. 
Matth. 1, 21, d. 8) mehrere Hobepriefter, Joe. b. 
Iud. 4, 8.— 6, 2, 2. 4) ©. tes Sapphia, Ios. b. 
Iud. 2, 20, 4. 21, 8. vit. 27. 58, er u. feine Leute 
ol negi töv ’Incodv, Ios. vit. 12. 5) ©. des &r 
mon, der fi fpäter ’Icowv nannte, Ios. 15, 5, 1. 
6) ein Räuberhauptmann, Ios. vit. 22. b. Jud. 3, 9, 
7, er u. feine Leute: oĩä nsol zöv ’Inaoüw, Jos. t. 
Iud. 8, 10, 1. 5. 7) Andere: ein Sohn des Anancı, 
Ios. b. Iud. 6, 5, 8. — des Dumnaeos, Jos. arch. 
20, 9, 1.4. — des @amaliel, Ios. arch. 20, 9, 4 
7. — bes Gamalas, los. b. Iud. 4, 8, 9. vit. 88, 
vgl. mit Ios. vit. 87. — des Joſedecos, Ios. arch. 
11, 8, 10—4, 1, 8. — bes Judas, Jos. arch. Il, 
7,1. — tes Phabes, Ios. arch. 15, 9, 8. — iu 

Thebuthi, Jos. b. Iud. 6, 8, 8. — Tno. Justus in 
Rom, N. T. Coloss. 4, 11. — ©. Inser. 4, 8613, 
B, col. 4. — 9089. 9108. In Inser. 4, 9719 aus 
’Hnooös u. 4, 8761 Tecé (!). 

Inoobr, gen. odros (Inser. 8, 5821), m. Inser. 8, 
6289. ö 

Tijc ov, |. ’Idoor. 
’Iarau, pl., ag. Tijtnę, f. Toc. 
’Inrtp, 7005, m. Arzt, Bein. des Asklepios als 

Gottes, Inser. 8159. 
Inrpayspns, &0, m. Heilmann, eigtl. *Heilzeth, 

Mitefter, Her. b, 87. 
Tijov, ='Icwy, w.f., St.B. s. ’Idwr. 
Iba vivns, ove, m. (F), Erten (d. 5. echt, eigtl. 

rechtgeboren), 1) ©. des Krithon aus Magnefta, Her. 
v.Hom.1. 2) Samier, B. des Philofophen Deeliffos, 
Plut. Per. 26, D.L.9, 4,n.1. — Auf einer Inſchrift 
2,2144 au — 

’Id&yovpor, of, Volk in Serica, Pol. 6, 16, 5. 
Toqvovpos, St. in India intra Gangem, Ptol. 7, 

1,46. 
’Idapkvns, ovs, ep. Eos, m. Archenholz (ab. 

Erchanoit d. i. ächt walten), 1) Lycier, Il. 16, 586, 
Suid. 2) Anderer, Paus. 10, 25, 8. 
"Idn, 75, voc. (ep. IX, 458) 'I9dxn, (i), ber. 

(Antb. app. 844, Inser. 1927) ’Ißdxa, as, (-), 
Zeig (d. i. heitere, holde, denn 29% if = 
oövn, Hesych.), 1) Infel des ionifhen Meers, zwi⸗ 
ſchen der Küfte von Afarnanien und Kephallenia , jet 
Theali oder Tiafi, mit einer Stabt gleiches Namens 
(Od. 2, 154 und öfter, Anth. Plan. 298, Ptol. 3, 
14, 18, Et. M., Suid.). ©, Il. 2, 632, 6. Od 1, 
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18 — 24, 284, Eur. Tro. 277, Plat. Ion 535, o. 
rep. 8, 898, b, Ar. h. an. 8, 28, Heliod. 5, 28, 
Partben.n. 8, Ath. I, 9, d, Aristox. 5. Ath. 14, 681, 
d, Heraci. Pont. 32, Plut. brut. an. 8 fr. contr. 
div. 4, Strab. 1, 22—10,455, D. Per. 495 u. Eust., 
Sceyl. 34, Scymn. 4. 66, Dion. Call. 51, Anth. 9, 
115 — 14, 2 d., Hermes. 5. Ath. 18, 597, d. 
Adv. "Iäxmvde, nach Sth., Od. 1, 168—16, 822, 8. 
u. ’Idäxndev, von Ith. Qu. Sm. 7, 187. 442. Ew. 
"Idaxtoroı, 11.2,184. Od.2,25—24, 448, $., Eur. 
Cycl. 277, Arist. b. Tzetz. Lyc. 799, Strab. 1, 22. 
10,461, Plut. qu. graec. 14. reg. apophth, Agath. 
8. Ser. num. vind. 12, Artem. b. Porph. antr. nymph. 
4, Et. M., Suid., St. B., A., dab. 6 ’Iaxijosos = 
”Odvoosös, Luc.d.mar. 2, 1, u. als Adj. mit dyjo, 
Bacchyl. fr. 88, yi. dvtgov, Porph. antr. nympb. 2. 
Nicht felten auch "Idaxos, in Et. M. ’Idaxds, Sopat. 
b. Ath. 4,160, c, Alc. ep. vun, 1, Eur. Cycl. 108, Ar. 
Vesp. 185, dah. = 'Odvoosig, Virg. Aen. 2, 104, 
Ov. ep. ex P. 1, 8, 88. 2) St. in Syrien, St.B. 
8) (Zeiza,) Hetäre des Ptolemäus Physcon, Apion 
b. Ios. c. Ap. 2, 5. 4) Andere: Inser. 8 4061. 
6507. 

’Ifäxıos, m. Zeinmann, Mannen., Sulpic, Sever. 
dial. III, K. 

"Idaxos, m. Zeizo, ©. des Pterelaos, ein alter 
von nach welchem die Inſel Ithaka benannt fein foll, 

d. 17, 207 u. Eust. p. 307, 8. 1818, 48, Acus. in 
Schol. Od. 17, 207, St. B., Hesych., Suid., nach Et. 
M. Sohn des Pofeidon u. der Ampbimele. 

"Iödpapos, m. S. Yarons, Ios. 8, 8, 1. 8, 1,8. 
"Idaplöpns, ov, ion. 80, m., Perfer, u. zwar a) V. 

des Artayntes, Her. 7, 67 (v. 1.’ Idaudtons). b) Ande- 
rer, Her. 8, 180. 9, 102. 

"Idapos, m. Schnell, Inser. 8, 6444. 6671, Sp. 
’Id&s, m. andere "Ida£, viel. Schnell (idee = 

zaysuc, Hesych.), Name des Prometheus, Herolde der 
ZTitanen, Hesyob. 

’1065opos, m. Strack (d. h. grade gebaut, ſchlank), 
Mannon. Inſcht. aus Lebadea nach Abſchr. des A. P. 
Blaſtos, K. 

TovxAqs, Eovs,m. Erchen bert d. i. echt gläͤnzend, 
atheniſcher Archon. DI. 95,8, D. Sic. 14, 44, Inser. 
150—2, 2879. 

"Iöwpärns, ous, böot. &ıs, m. Erchanfrid d. i. 
echt od. wirklich bewältigend, Orchomenier, Keil Inser. 
boeot. 11, 34. 

"Iööxpıros, m. Echtermann (eigtl. als ächt erkann⸗ 
ter), Mannen., Inser. 2, 2865. 

OvAos, m. Echtermann, Inser. 4, 7197, Sp. 
’I06haAXos, m. ähnl. Geil mod, eigtl. Geilglich, 

Name des Gottes Priapus, D. Sic. 4,6. Auch hießen 
die Theilnehmer des ithyphallifchen Feſtzugs fo, Ath. 
4,129, d. 14, 622, b, Suid., f. l.ex. 

’I0&BaXAos, m. K. von Tyrus, = Eltwßakog, w. f., 
Ios. 8,13,1. 2.9, 6,6. 

Toopn, . Schönberg (= Own ob. Bouuasor, 
St.B., Et. M., Strab. 9, 487, wo es falſch = Bauas 
fteht), 1) Berg in Meffenien, Paus. 4, 9, 1.29, 5.88, 
1. 2) &t. in Meffenien auf diefem Berge, jest in 
Trümmern (Boltane), Her. 9, 85 (codd. ’Io9un), 
Scyl. 45, D. Sie. 11. 64, Strab. 8, à68. 861, Plut. 
Per. 24. Cim. 17, Paus. 8, 11, 8. 4, 9, 2—24, 7, 6., 
Ptol. 8,16,21, Plin. 4, 5,7. Die Burg d "IdopAras, 
Plut. Arat. 50, od. 6 "Idepärns, Pol. 7, 11. Em. 
’Idopatos, «iz, u. ’Idepärns, St. B., b. Thue. 1, 
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101. 108 oĩ dv Ei Davon der Bein. des Zeus, 
der hier einen Tempel hatte, d 'Idepfras, gen. a, 
Thuc. 1, 108, aud ohne Zeig u. in dor. Form (6) 
Tocp ros, «&, ep. b. Paus. 4, 88, 2, vgl. mit 1. u. 
4,34, 7, St. B.— Suid. nennt IIwunjins övoua xu- 
Q.ov. Adj. Toopatos, dah. IIwual« den, Tyrt. 6. 
Paus. 4, 18, 6, u. subst. za ’Idopaia, das Feſt des 
Zeus Sth. daſelbſt, Paus. 4, 88,2, St. B. Adj. fem. 
Toopeuts, St.B. 8) Bergſtadt im pelasgifchen Thefe 
falien. früher Own, f. oben. Il. 2, 729, Streb. 9, 
487, St. B. 4) Amme des Zeus, Paus. 4, 38, 1. 
Aehnl.: 
I m. K. in Meffenien, von welchem die dor⸗ 

tige Stabt ihren Namen haben foll, St. B.s. ’IIwun. 
Toov, Schmal (l9ür od. Ida» — Aayagds, He- 

sych.), 1) Mannsn. auf einer meffenife Münze, 
Mion. S. ıv, 206. 2) &t. Theffaliens = "IIoun? 
Hesych. 

"Iepla, f. Scharffenkein, Veſte in Actolien, j. 
Doriga, Pol. 4, 64. 

"Ixäßuos, (6), = Elxddros, w. ſ., (Gleich), Kreter, 
©. des Apollo, Br. des Japys, Serv. Virg. Aen. 8, 
882. — Andere: Arist, poet. 25, Cic. fat. 8. — Smyr⸗ 
näer, Mion. S. vı, 810. Achnl.: 

Flxcdiuv, ovos, m. 1) Kteter, Inser. 2598. 2) 
Seeräuber, Luc. b. Fest p. 270, b (P.D. p. 106). 

“Ixav&ros, m. Anführer der Römer, Cinnem. 4,9 
(155, 14), Sp. 

vn, f. tauenn., 
“Ixavoc. 
= — ſ. Schiffsname, Att. Seew. ıv, b, 10 u. ð. 

ehnl.: 
“Ixavös, m. Deger (d. i. tauglich, tüchtig), 1) ein 

Raubmörder, Suid, a dmsindeuue, 2) ein Erzgießer, 
Plin. 84, 8, 84. 

"Ixdp, Ort, Thphlot, 7,8 (286, 15), Sp. 
aplay, m. = 'Ixaplor, w.f., Athener, Sphet⸗ 

tier, Inser. 158. 
"Ixäpla, (5), Schlege (f. "Ixapos u. "Ixdgsos), 

1) attifcher Demos zur ägelfchen Phyle gehörig, an der 
Miegarifchen Grenze mit dem Berg ’Ixaoso» (nad Pape 
richtiger Ixagsd, vgl. mit Knpıoni), St. B., gem. 
’Ixdgsov, Ath. 2,40, b, Paus. 1,2, 5, Porph. abst. ?, 
10, Suid. s. Mdyuns u. Bkanıs, St. B. (1. d.), ober 
"Icapıne, Hesych., Ross Dem. Att. 4, u. "Ixapteis, 
Alt. Seew. ıx, c, 48. 54. 114, auch "Ixapıeies, Ross 
Dem. Att. 6, vgl, mit Marm. Par. 89, Dem. 54, 81, 
(Lys.18, 54 vulg., cod, Kagssös, Scheib. Kagıdaus), 
lsae. u Diod. b. Harp. (Plut, reg. apophth, s. Ages. 
8 falſch für ’Idgseüs), Suid., St. B., Inser, 144. 
147. 646. 2, 2874, 55, Ross Dem. Att. 14. 90, in 
Inser. 117,8 Elxagssüg. Adv. Ix , "Ixapiate, 
"Icaptot, d. i. aus, nad, in It., St. B. 2) Infel des 
ägäifchen Meeres, früher Jodlyn, = Ixapos, w. ſ. 
j. Nilaria, Apd.2, 6,8. 8, 5,8, D. 8ic.4, 77, Strab. 
10,488. 14, 697. 689, Ptol. 5,2,30, Ath. 3, 91, b, 
Eust. zu D. Per. 609, St. B. s. Agdxovor. 

’Ixäpios, a, ep. 7, 09, (-), ilarifch, fo Tæd- 
0105 Avalog, Maced. ep. x1,.59% od. olvog = ngi- 
uvsos von der Infel Ikaros benannt, Ath. 1, 80, b, 
dagegen ep. Plan. 107 ’Ixdgso» Austodv von Ita- 
rus, dem S. Deucaltons, ein Theil tes ägäiſchen Mee⸗ 
res an dem fübl. Theile ter Weſtküſte Kleinaſiens, welches 
gewöhnlich ’Ix. w&Layos, d. 1. "Schlegenfee heißt. von 
der Infel benannt, (Strab. 10,488. 14,639, Eust. D. 
Per. 609), nad; den meiften Alten dagegen nach Stars, dem 

"TIxdpros 

Inser. 2, 2488. Fem. zu‘ 
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Milet, Theocr. Id. 28, 21, vgl. mit Ap. Rb. 1,958, 
St. B. y) Griechen überh., Aesch. Pers. 178. 568, 
1011. b) Mannen., Nonn. 82, 284. c) $I. in Arka⸗ 
dien, nah Müller gu D. Per. der Alpheus, Call. h. 
Iov. 22, D. Per. 416. 

"Ißayxös, m. Myſier, Ephr. mon. 6886. 6891, Sp. 
ae ’IBnvos, teltifher Vollsſtamm, St. B. 

, 05, m. Krug, Mannen. aus Mylaffa 
in Karien, Her. 5, 87.121. Aechnl.: 

"Ißas, m. Mannen., Phot. bibl. cod. 17, Thphn. 
chron. 156, 10. 237, 4. 

Ißerras, m. (Rinnebad = EIB.), ein Slüßchen 
«uf Samos, Plin. 5, 81, 88. 

"Ißnwol, 08, (Brunner? d.h. die mit dem Bruns 
neneimer), a) keltiſches Volt — ’Ißalos, St. B. b) 
Volt in Lydien, = "laorlzas, St. B. 

"Ißnp, nE05, (6) (#, über den Accent f. Arcad. 20, 
nach Hesych. Ißmg yegoaldv tı Inglov, dp’ oöxal 
Ißness, nad) Einigen im Et. M. von Zusgos?), 1) 
6—-noTauög, der Fl. Ehro in Spanien, nach welchem 
bas Land Ißnola benannt fein foll (Char. u. Apd. b. 
8t. B. u. Porph. adm. imp. 24, Eust. zu D. Per. 
281), f. Scyl. 2, Pol. 2, 13—8, 95, ö., App. Ib. 6 
—41, ö. Hann. 2. Lib. 6. b. eiv. 1,111, Strab. 8, 
156—175, 8., D. Cass. 41, 22. 42, 16, Ptol. 2, 6, 
16, St. B. s.v.u.s. Bapyodasos, d., Const. Porph. 
adm. imp. 28. 24; man unterfchied nah ihm ein 
"Ißnola ĩ dxtög "Ißnoos, St. B. . 'Elauarıxy u. 
Kaonınssos, u. ein ’IP. 77 dvds "IBngos,St. B. s. ’Ag- 
Aovxdãn u. Oaxddec. 2) ©. des Heralles, Eust. zu 
D. Per. 281. 8) ein Seerführer, Proc. Go. 8, 28. 4) 
"Pre, d, der Einwohner von Iberia, App-Ib. 48, D. Cass. 
58,26, auch 7). Menand. b. St. B.; oft = "Ißness, von 
denen am Kaufafus, Strat. ep. Plan. 89, Them. or. 18, p 
166, Memn. fr. 80.— Auch als Adj."Ißno tag Baosäsus, 
Pol. 84,9 (Ath. 1,16,c), «vrje, App. Ib. 66, zsöv- 
zog, Nonn. 48, 291, nop9uös, ep. Anth. Iv, 8, 
Pivos, Nonn. 28, 94. 48, 410. Im Plur. 03 "Ißngsc, 
dat. (Streb. 8,164, Crinag. ep. vii, 876) "Ißngos. 
a) Ew. von Iberia am Saulafus, Ios. 18, 4, 4, vgl. 
mit 1,6,1, ep. Anth. ıx, 582 u. Crin, ep. v11, 876, 
D. Per. 485, St. B., Strab. 2, 118—11, 501, $., 
Plut. Pomp. 84—45. Ant. 84, D. Cass. 87, 1— 
68,26, d., Them. 11,149. 84, c. 8, 8., Soor.h. e. 1, 
20, 1, A. welde gum Unterſchiede von denen in Spa⸗ 
nien auch oS 9 "4ctg heißen, App. Mithr. 101, ob. 
ol &dios, Eust. zu D. Per. 281, od. &wIrdv ESvos 
Ißrjoov, Eust. zu D. Per. 697, ob. of dvatodsxof, 
8t. B. s. Toyaopnvr). b) bie Ew. von Spanien (IPn- 
gie) Her. 7,165, Thuc. 6,290, Plat. legg. 1, 637, 

‚ Xen. Hell. 7,1,20,“Scyl. 2.8, Arist. pol. 7, 2, 

7, d., &lgde. Sie heißen zum Unterſchied von den Vo— 
tigen ol Edpwraios, App. Mithr. 101, ob. ’Iß. dv 
sp Eigüng, St. B. s. Beßoixwr, ob. ol don&gsos, 
Ael. n. an. 18, 15, Apd. b. Strab. 1, 61, Zos. 2, 
53, aud) od dans IB. — 'Poueios, los. c. Ap. 2, 
4, u. im bef. Opera "Idness, Pol. 8, 88. u. ihr 
Rand felbft 7 z@r ’Ifiewv yupa ob. yr, D. Sie. 4 
18, Herdn. 1, 10,2, Arr. An. 2, 16, 6, auf bloß # 
Ißnowr, Polysen. 8, 17. — Dazu "Ißnpäpxns, m. 
Fürft der fpan. Iherer, Byz., u. ’Ißnpoßooxös, 0», u. 
Ißnporpöhos, 0v, die Iberer ernähtend, vom Lande: 
won Iberern bewohnt, Tzeta., Byz. 
R ’Ißnpevos, Tıß. Ki. Eidaluwr, Inscr. 2,2791, 
p. 

. Ißmpla, ion. (Her. 1, 163 u. Megssth. 5. Eus. 

"Ißnpos 
pr. ev. 9, 41) ’Ißmpfn, (N), 1) Lentfäeft is 
Taftfchen Iſthmus, j. Brufien, Strab. 11, 499 u 
Plut. Pomp. 88, d., Luc. hist. 29. 50, Pol. 5, 
8—8, 19,6, d., St. B.».v. u. s. 'Eopdalos, 
8,6(148, 11), Petr. Patr. fr. 14, nad Einigen 
Sherern in Europa bevölfert, nad} Anderen find bie 
von bier fpäter nad) Europa übergefievelt, App. Mi 
101, Soor. h. eccl, 1,20, Varr. b. Plin. 8, 8, 
11, 499. 2) griech. = Ionavle, ſ. Marc. p. 
ext.2,1—9, Scyl. 2, St. B., ber baher auch von "I; 
as ſpricht, Eust. zu D. Per. 281. 288, 8, vom $ 
"Ißng, w. ſ., fo benannt, genauer bei den Griechen 
nur bie Seeküfte von den Säulen bes Heralles bis 
den Pyrenäen im Gegenf. von Tagınaaks, Her. 
163, Thuc. 6,2, Arist. mir. aud. 87 u. ff, Pol 
10—8, 95, d., Strab. 1, 8—18, 614, 8., Plut. Ly 
4—Plut. fiuv. 16,8, d., D. Cass. 89, 54—54, 20, 

Apd. 2,5, 10, Ios. 10, 11, 3, App. prooem. 
eiv. 2,40,8., D. Sic. 4,18. 5,6, Polyaen. 7, 4 
8, 28,28, Paus. 4,86,4, Luc.nav.28, Ath. 8, 
f, Zos. 6,5, u. b. Scymn. 206 das Land der 
oes, biew. als &orspl« bezeichnet, Suid., Eust. ja 
Der. 488, ob. I) duzsxn, St. B. 2. Aeyvarimm, 
 mgös 75 Hvorjvp genannt, St. B. =. "IAsode, 
den Römern 7 &xtög IP., Plut. Mer. 5, 9) tie 
’IB. Plut. Sert. 13, od. ’IBngla Exaripr, Plut. Pong, 
62, ’Ißnolas avvaug6tsoas, Plut. Crass. 15, ja 
eg; Tappdxewa, D. Cass. 58,12, MMòõ Kapynd 
»losg, App. Ib. 10. 

7, = ’Ißnola, od. Spanien, Phil e 
ıx, 561. 
— Voͤlkerſchaft im Innern vom Ind 

extra Gangem, Ptol. 7, 2, 18. 
BPnpixos, 7, dv, iberifh, a) = fpanifh, rodyue- 
te, Pol. 8,15, 3.8. nAodrog, Strab. 8, 181, yoagt; 
App. Hann. 4, möAsuog, Plut. Arist. et Cat. mai.t 
Luc. 5, oreatsd, Plut. Sert. 12, mgdfssg, Plut. Cei 
mai.11, Z$vos, Strab.8, 152. 164, St.B.s. Tarız 
— Taiytss, d.. nA19n, Scymn. 266, yEvos, Heroi 
b. St. B., güAo», Strab. 8, 162, Zunopos, Ael.n. ar. 
18, 6, Tjasspos, Eust. zu D. Per. 285, don, Plx. 
Pomp. 84, rzöAsıg, Polyaen. 8,16,6, 8t.B. s. Ni- 
00,  Kapyndür, D. Cases. 45,10, tö aAsupir. 
Strab. 8, 161, nagakle, Strab. 2, 122. 8, 16%. 
lo9uös, Strab. 8, 137, norauds, — Ißno, Achill 
Tat. erot. 2, 14, insbef. mtAuyos, novtos, zdAnc, 
Ydıacca, Strab. 2, 122, D. Per. 69 u. Eust., Marc 
per. m. ext. 2,8. 8, Ptol. 2,4, 7—8, 18, 2, d. — Dab 
sabst. (76) "Ißnosxöyv, iberifhe Sitte, Streb. 8, 165. 
u. t& ’Ißnooxd, die iberifchen Sitten, D. Case. fr. 48, 
od. iberifche Landfchaft, Strab. 8, 137, od. die Provinz 
Spanien, Plut, Crass. 15, oft auch durch Ta xaza zip 
’Ißnotav, Pol.2, 22. 86. 8,18, ob. z& dv ’Iß., App- 
Hann. 4, bezeichnet. Doc bedeutet es auch bie Be 
fhreibung od. Geſchichte Spaniens, Plut. flav. 16, 13, 
wie Ißnozxij, verſi. yonpn, App. Ib. tit. — Adv. 
’Ißnpıxds, App. Ib. 48. b) AGaeac d. h. am Kaufafus, 
Plut. Arist, et Cat. mai. 5. 

’Ißnpis, Fem. zu "Ine, Menand. 6. St. B. u. 
Const. Porphyr. adm. imp. 23. — Dah arndoressır 
’Ißnofos, Opp. hal. 8, 842. 
ä Ipnpiras, Adj., iberiſch, adyıadds, Parthen. b. 

t. B. 

,_ m. 1) griech. felten = Tano, lat. bäufie 
ger Iberi, Cratin., Apoil. u. Quadr. b. St. B., Const. 
Porph. adm. imp. 28. 2) Eigeun. eines Breigelaffnen, 
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. Cass. 58,19. 8) Liv. 28,28 fennt auch eine Stutt 
»era in Hisp. Tarr. weftlih vom Ehro. 
Piper, Klofter in Ierufalem, Proc. acdd. 5, 9 (828, 

p. 
’Ißi, f. Inscer. 8, 4967, h, Add., Sp. 
IB St. in Scythien am Iſter, Proc. aedd. 4, 7 

293, 20), Sp. 
’IßıvaXt, m. Thphn. 678, 4, Sp. 
’Ißwvoißap, os, m. Thphn. 655, 6, Sp. 
"Ißtoves, f. Obißluvsc. 
"Ißuxos (-»), voo. (Antp. Sid. vr, 745 u. ep.dd. 

x, 184) "Ißvxs, (6), in Herdn. schem. ed. Sp. II, p- 
.01 ’Ißurös, in Et.M. 278, 24 "IBvf, vxos, Schre y⸗ 
‚ogel, Schrey (f. Et. M. u. Lob. el. 72, vgl. mit Ath. 
I8, 601, b ’Ißvxos Box xal xExoaysr), alter lyri⸗ 
'her Dichter (OT. 59) aus Rhegium, der in Samos 
ebte, Plat. Phaedr. 242, c, Ar. Tbesm. 161, Plut. 
zerr. 14. nob.2u.3., Strab. 1, 59 u. schol. zu 6, 271, 
Ael.n. an. 6, 51, Paus. 2, 6, 5, Neunth. b. Ath. 4, 175, 
eu. 2,89,b — 15, 681,8, d., ep. dd. vıı, 714. IX, 
671, Et.M. 171,7—768, 44, d., Schol. Ap. Rh. 1, 
146—4, 815, 3., Suid. Sprichw. war in Bezug auf bie 
Sage von feiner Ermordung, deren Thäter Kraniche 
verriethen, ai ’IBöxov yEgavoı, Zen. 1, 87, Diog. 1, 
85, Macar. 1, 50, dpyasötegos ob. Avonzörsgos 
’IBöxov, erflereß Diog. 2, 71, Apost. B, 84, legteres 
Diog. 5, 12, weil er licher auswandern als Herrſcher 
werben wollte. Adj. davon ’Ißökeros, ov, 5. B. Ißi- 
xeros Toc, von einem alten Streittoffe, mit wel 
chem fich Ibykus verglich, Plat. Parm. 187, a u. Schol., 
— nagosula, Zen. 2, 45, ’IBüxssov Önastl- 

sov, Buid. 8. v. u. 8. dunidenua u. un te, bloß 
IBoei ov verft. ayjue, Herdn. schem, ed. Sp. IT, 
101. Subst. a) To ’IBöxssor, eine Stelle aus Iby⸗ 
cus, Ath. 18, 664, f. b) ’Ißöxwwvov, n. cin nach Ibycus 
benanntes mufifalifches Inſtrument, Suid. Ueber ZBvxn- 
vioag (Et. M.) od. ZBuxıvijoas (Hesych.) f. Lex. 
ae, £.St. in Spanien (Tartesio), Ew. ’IBvAAt- 

vos, St. B. 
’Ißöpa, f. od. "Ißupa, n. pl., St. in Pontus, durch 

ein Erdbeben zerſtört, Proc. h. a. 18 (111, 22). 
"Iyyavvor, pl. Ligurifches Volt (um Genua), Strab. 

4, 202. 
T m. Mannen., Phot. 59,b, 15. ©. ’Ivy. 
“Iyyep, 05, Schwiegervater des Bafllius, Genes. ııı, 

18. Sp. j 
“Iyyap, 23vıx6v, Suid. 
"Iytoıos, m. Simyrnäer, Mion. ıı, 195, vielleicht 

“Ix&osog. J 
TyiXX 7 Iyaylda 7 Iyayıda 7 Iyayl- 

An, St. in Maurit. Caes., wahrfch. j. Jigelli, Ptol. 
4,2,11, Plin. 6, 2,1, vgl. mit Ammian. 29,5. 

’IyiAAos, m. Anführer der Franken, Zos. 1,68 (v. 
1. ’IyyldRog). 

"Iyxep, og, Ephr. mon, 2612, Sp. 
yeıräros, m. b. lat. Incitatus, Name eines Pfer⸗ 

tes, D. Cass. 59, 14. 
IyAAres, pl. Name der alten Iberen bieffeits bes 

Ebro = TAntes, w. f., Asclep. b. Strab. 8, 166. 
* "Iye\wvor, (Angli), Ephor. mon. 5981. Tapuavos 
Iy. (Anglo-Saxones), ib. 5987, Sp. 

’IyAuoäpns, m. = NnosyAsscens, K. von Babylon, 
Abyd. b. Eus. pr. ev. 9, 41. 

’Iyrploves, pl. deutſches Bolt zwifchen dem Rhein u. 
der Abnoba, Ptol. 2, 11,9. 

’Iyvärtos, m. 1) das lat. Egnatius, w. f., ein Le⸗ 
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gat des Kraffus, Plut. Crass. 27 (v.l.in App.b. civ. 
1, 40. 4, 21). 2) mit dem Bein. Maylorup ob. 
Disconus, Schriftit. (9. Jahrh.), Anth. ep. 1, 109. 
xv, 29. 39. 3) Patriarch von Konftantinopel, Keil 
Inser. boeot. LXIX. 4) Metropolit von Selymbrie, re 
klärer des Wriftoteles, f. Febr. bibl. gr. II, 210 u. 
Andere, vII, p. 44 u. Boisson. An. 1, 486. Iv, 486. 487. 
— Suid. 5) Inser. 8, 4129. 6830. Achnl.: 
— m. — 5896, 5.4, 9694, Sp. 

„f. DOfpisleben (f. Zyvns), St. b. Priapus, 
Eis. yvatos u. Tyvala, St. B.. u 

“Iyıms, moc, pl. Tyvntec, nach Apoll. pron. 70 u. 
880 Iyvness zu fohreiben, Altheimer (f. Mijc, 
nach St. B.s. Hijc = ldaysvsic, u. nad) Lob. par. 
808 —= Eyyeriis), Stammvolf in Rhobus, Hesych, 
(eod. "Iyunzes, Schmidt "Iyrnzes), u. Simm. b. Clem. 
str. 5, 674 nach Lobecks Verbefferung in paral. 111, 
Et. M., St.B.,Schol. Il. 9,529, Choerobosc. Can. 144, 
7u. 176. 

’Iyosıov, n. das lat. Iguvium (ſ. Caes. b. civ. 1, 
12 u. Ew. Iguvini, ebend.), St. in Umbrien, j. Eu⸗ 
gubio od. Gubbio, Strab. 5, 227, vol. ’Icovsor. 

"Iypsvs, m. Negyptier, Schow Ohart. papyr. 7, 18. 
IyeAXieves, pl. Völferfhaft in Sarmat. Europ., 

im j. Galizien, Bobolien, Volbynien, Ptol. 8, 5, 21. 
"I5a, f. Buſch, 1) = "Idn, w. f. 2) Frauenn., 

Cod. 8, 54,14. Achnl.: : 
’Ißaia, f.ep. (Ap. Rh., Anth.) ’Idaln, 1) Bein. ber 

Eybele, die auf dem Gipfel des phrygiſchen Ida einen 
Tempel hatte, gew. mit wrjeno, Ap. Rh. 1, 1128, 
Neanth. b. Strab. 1,45 u. 10,469, Eur. Or. 1458, 
Hesych., Virg. Aen. 10,252, ob. mit Sect, D. Hal. 
2,19. 2) Bein. der Aphrodite, ep. Anth. app. 51. 8) 
Bein. von Nymphen, Eur. Hel. 1824, insbef. a) ber 
M. der Heropbile, Paus. 10, 12,7. b) der Gem. bes 
Stamandros, M. des Teukros, Apd. 8, 12,1, D. Sic. 
4,75. 4) T. des Dardanos, Gem. bes Phineus, Apd. 8, 
15, 2, D. Sic. 4,48. 5) Name von Kreta, D. Sic. 8, 61. 

"ISatos, al, ey. af, atov, (D. 1) Adj. a) eigtl. 
vom Gebirge Ive GBGuſchberge) in Troas, dann poet. 
überh. für troifch, fo AZigss, Eur. Andr. 706. Hel, 
29. I. A. 1289. Or. 1864, vgl. mit Hec. 944, Tayv- 
und'ns, Nonn. 10, 818, vgl. mit Luc. d. deor. 5,2, 
Zxduavdgos, Qu. Sm. 1,10, Zıudess, D. Per. 688. 
819, insb. a) Id. Aaxtuios, phrygiſche Dämonen 
u. Zauberer, Ap. Rh. 1, 1129 u. Schol., vgl. mit Schol. 
zu 1126, D. Sie. 5, 64. 17,7, Strab. 7, 881. fr. 51— 
10, 4783,d., Nonn. 14, 24, Luc. salt. 21, Alex. Pol. 
in Plut. mus. 5, Piut. prof. virt. 15. flav. 13,8, Thra- 
syll.in Clem. str. 1, 145, Et. M., Suid. s. v. u. 8. oöd2 
NHocæàanc. Zen. 4,80, Apost. 13,29, die Andere nad 
Kreta verfeßen, Paus. 5, 7,6, Hes. b. Plin. 7,657, D. 
Sie. a. a. D., Strab. 8, 365, Plat. prim. frig. 80, Porph. 
v. Pyth. 17, Marm. Par. 11, Schol. Il. 22,891, He- 

’Idatos 

-sych., od. mit den römifchen Zaren zufammenftellen, 
Plut. Num. 15, Nigid. b. Arnob. 8,41. Aechul. ’Id. 
enges, Pind. fr. xı, 182, f, fr. &d. 88 ed. Bergk, 
Ap. Rh. 2,1287, (Crob. b. Ath. 1,5, f füreifern) ob. 
9eof, Orph. h. prooem. 22, ob. bloß ’IdaTos, Orph. 
Arg. 25, u. von Kretenfern, "Idaios Ispdmortess, 
Nonn. 37, 45. b) Bein. des Zeus, der in Troas ſo⸗ 
wohl (Il. 16,605. 24,291, Qu. Sm, 1, 184, Et. M. 
647, 28, Hesych.), als in Kreta auf dem Ida vers 
ehrt wurde (Nonn. 18,286, Pol. 27,16). c) '49ge- 
ditn, Inser. 8, 6280, B,4. (Huch Cybele.) d) mit 
xIür, yala, ägoöen, pott. = Troas, Aesch. fr. 
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Niob. 146, Soph. Ai. 484. vgl. mit 601, u. b. Strab, 
10, 470, Ap. Rh. 1, 980, Nonn. 8, 845, 70», ep. 
Agath. vı, 76, Evavkos, xövsg, yuoy, Qu. Sm. 14, 
84, Nonn. 8, 192, Eur. Hec. 825, Aesch, Ag. 564, 
od. rsöäsg, Eur. Hel. 658, nöAas, Qu. Sm. 11,845, 
Yaldum, Diosc. ep. ıx, 840, yuralxes, zdoa, Totoı, 
ypden, Eipsa, Eosdes, nÜg, 1200x0s, Eur. Hec 854. Or. 
1880. Tro. 199. Hel. 1508. El. 817. 1. A. 675, Aesch. 
Ag. 811, Nonn. 28, 298, insbef. «) "Idai« don, 
(Bufhberge) in Troas, j. Kas Dagh, II. 8, 170— 
20,189, 3., Call. b. 1, 6.51, Qu. Sm. 1, 686—14, 
640, ö., Anth. Plan. 166, Theophr. h. pl. 8, 2, 6. 
4,1,8, D. Sic. 5, 60, Arr. An.1,11,6, D. Hal. 1, 
61, ähnl. odpos, Qu. Sm. 3,674. 12,186, od. vdrn, 
xevSuwr, Eur. Hec. 681. Andr. 275. 295, Adrıas, 
ndyog, Ödn, Hel. 24. Tro. 1066. Rhes. 287, axdns- 
Aos, Nic. ep.ıx,576, Aesch. b. Piat. rep. 8, 891, e. 
P) auf Kteta, Et. M. 276, 14. b) ’Idalos Avrgo», a) 
auf Kreta, Pind. Ol. 5, 42, D. L.8, 1,3, Porph. v. 
Pyth. 17, Suid,, vgl. mit Nonn. 18, 244. 4) in Ttoas, 
Ap. Rh. 8, 184 u. Sehol. c)’Id.xdAnoc—"Adonuvrry- 
vös, Strab. 18, 584. 606. II) Subst.’IdaZos, voc. (D.7, 
284) 'Idalle), m. Büſching, nad Et. M. Kluge, 
1) S. bes Dardanos u. der Ehryſe, D. Hal, 1,61. 2) 
©. des Briamos, Ptol. Heph. 5, p. 824. 8) ©. des Par 
ris u. der Selena, Tzetz. Lyc. 845. Hom. 441, Dict. 
6, 5. 4) trojaniſchet Herold, IL. 248—24, 470, d., Et. 
M., Heeych. 5) S. des Dares, Trojaner, IL. 5, 11, 
Hesych. 6) Anführer der Korpbanten, Nonn. 18, 145. 
14, 84. 28,808. 7) Eprenäer, Olympionile, Paus. 6, 
12,2. 8) Lacedämonier, Maler od. Schreiber des Age⸗ 
fllaus, Xen. Hell. 4, 1, 89, — "Adalos in Plut. Ages. 
en 9 18. 6“Iusgatos, Philoſoph, S. Emp. dogm. 
‚860. 
“IBaxos, m. Büfchen, 1) Ort auf dem thraci⸗ 

ſchen Eherfonnes am Hellespont, Thuc. 8, 104. 2) 
chriſtlicher Schriftfteller aus Spanien um 470, f. Bähr 
Geſchichte der römiſchen Kiteratur Chriftlicher Dichter 
u. pri chichtſchreiber) 8. 54. 8) Anderer, Inser. 4, 8518, 
n.42. 

TdäAwoy,n. (-ver), Bufhhorn (anders St. B.), 
Borgebirge u. St. in Cypern mit einem Tempel u. 
Hain der Aphrodite, die davon Idalia (Virg. Aen. 1, 
093 u. Ov. a. am. 8, 106) heißt. &. Theoer. 15, 
100 u. Sehol., Virg. Aen. 1,681, St.B. @w. ’Ia- 
— ſ. Undarsor. 

‚m. Büſchel, V. des Androſthenes aus 
Gyrton, Porph. Tyr. fr. 2. 
Tavbvpo os, b. Plut. regg. apophth. s. v. ’Idd- 

u. in Stoio, rep. 20 Yddy$vpoos, b. Phe- 
rec. in Clem. Alex. str. 5, p. 567, c Tdavbobpas, 
m. 8X. der Scythen, Her. 4, 76—127, 8., Megasth. 
b. Strab. 16,687 u. Arr. Ind. 5,6. ©. C.Inser. 2, 
p. 111,a.118, 4. 

pos, ov, m. Inscr. 8,4300, Add., Sp. 
TWapifıos, V. des Mejameros u. Kelagaftus, Me- 

nand. Prot. fr. 6. 
Isäpyas, m. HSämling (nad Hesych. u. Phot. 

= bxtoulas), ein Wahrfager, Hesych., Phot. 100, 
22. Davon vatoı, Wahrfager, Phot. a. a. O. 

’I8äpyn, f. Hemlingen, St. in Karien, Hesych. 
u. Phot. 100, 22. Dav. ’I8apvator, Phot. a. a. DO. 

"ISas, (£), gen. @ (fo Apd., Plut., Paus.), nad) Et.M. 
0», u. Antim. in Et. M. avros, cp. em, Il. 9, 558, 
Ap. Bh. 1, 470 u. Inſchr. b. Phleg. Trall. fr. 40, 
(über den Accent f. Arcad. 21, 16), (6), Shaumann 

"Tdaxos "Ion 

(Et.M., od. Große, ebenfalls Ft. M. u. Snid.), 1) S. der 
Aphareus, aus Meffene, od. nach Einigen ki Apd. 8, 
10, 8 u. Schol. Il. 9,557 tes Bofeidon, V. der Kieos 
patra, kalydoniſcher Jäger u. Argonaut, I. a. a. O- 
Pind. N. 10, 112—182 u. Schol., Ap. Rh. 1. 151 
—3, 1251, Orph. Arg. 181, Theocr. 22, 189, Ap'. 
1,7,8—8, 11,2, 8., Plut. Tbcs. 81. parall. 40. fur. 
8,1, Paus. 8, 18,14, 8, 1,8. Tzetz.Lyc. 511.519, 
Eust. p. 776, 12, Ov. met. 8, 805. Fast. 6, 70u, 
Hyg. f. 14—100, 5. Seine Abbildung, Paus. 5, 13, 
2. 05 nspi "Iday, Bchol. Ap. Rh. 1,151. 2) S. vei 
Aeguptus, Apd. 2, 1, 5. 8) einer ver Kureten, Pam. 
6, 7,6, mit einem Altar, 5,14, 7. 4) ©. des Klynt⸗ 
nos n. der Epilafte, Euphborb. Parthen. 18,a. 5) ar 
Gaſt auf der Hochzeit des Berfeus, Ov. met. 5, %. 
6) einer der Begleiter des Diomebes, Ov. met. 14. 
604. 7) Helv des thebäifchen Kriegs, a) aus Once 
ſtos, Stat. Theb. 6, 558, f. b) aus Tänaros, eben 
T 688. 8) falfhe Lesart für Zovidug, Schol. Ap 
b. 1,67. 
“ISarea, (Bufchfeld?), St. der Liburner. Seyl 

21. 
Inser. 8,4315, t u. u (wo BideR.. 

Add., Sp. 
’Islpvns, m. ein Perfer, Ctes. 88, a, 22. 
"Isn, (d, Ch), tor. "Ida, ag (Theoer. 1, 105 5 

Schol., Bion 2,10, Call. h. 5, 18, fr. dd. 100 e&. 
B., u. b. Tragg. in Choer. Eur. Hec. 644. LA 
1284. Or. 1882. Rhes. 551, fowie in Ar. Ran. 1356. 
Buſchhorn (fo Paus. 10, 12, 7, Hesych., Et. N. 
od. Schauenftein (Schol. Theocr. 1, 105, Et. N. 
A.), 1) Gebirge in Phrygien u Myſien. j. Kas Dust, 
dab. 7 Towixn; genannt, Strab. 10, 466, Paus It. 
12,4, Ath. 8,77,8 u. 6,256,c,ob. Teuxpfs, Nonr. 
8,56. 10,810. ©. D.2, 821—28, 117, 3., Hes. it. 
1010, Her. 1,161. 7,42, Aesch. Ag. 281. ö., Eur. 
I. A. 76. Rhes. 282. Tro. 976, Thuc. 4, 52. 8, 10:, 
Plat. legg. 3, 682, b, Xen. An. 7, 8, 7. Hell. 1, 1. 
25, Flgde. Nach Thraszli. b. Clem. Al. str. 1,p.145 
bieß die Stadt fo. Ew. ’Iator u. "Tönldar von ’Idr- 
Tc, St. B., b. Strab. 10,469 of negi tw "Idnr ze 
Tosxodvzss, b. Theophr. h. pl. 8, 12,5. 9,3.6.11, 
2. 9,2, 5. 7 ol negi tiv Id, od. of dv vi Id 
Theophr. h. pl. 8,12, 8, ol &x mic "Idns, Theophr. 
h, pl. 8,8, 7. Adv. a) "Iönßev, vom Ita, I. 3, 2:6 
—24, 808, d., Qu. Sm. 2,489, Et. M. b) "Töne 
bdot. = "Ins, Hesych. 2) Berg auf Kreta, dab 5 
Konooa ot. Kontixn, Ael. n. an. 17, 55, Pam | 
6,7,6, Et. M. 144,86, od. Kopvßarıls, Nonn. 3, 
695. 3, 285. Von ihm aus foll der Iba in Phryaic 
benannt fein, Hesych. ©. Eur. Hipp. 1258, Ar. Ban 
1856, Strab. 10, 472. 18, 604, D. Sic. 5, 64. 70, 
Plut, prov. 11, D. Per. 502, Ptol. 8,17,9, Noon. 
87, 95, Hesyob,, Et. M. s. ’Idaios u. 144, 3,4 4. 
8) St. im thrazifchen Sherfones, Scyl. 67. 4) Sher | 
od- Große (f. Et. M,, Suid.), T. des Melifeus, cm 
der ipäifchen Nymphen u. Erzieherin des Zeus, D. Sic. 
17, 7, Apd. 1,1,6, St. B. s. Adodorssa. Wbgebib 
bet, Paus. 8, 47, 8. 5) M. der Späifchen Dactylen. 
Stesimbr. in Et. M. s. ’Idealos, Pherec. in Schol | 
Ap. Rh. 1,1129. 6) T. des Korypbas, M. des Mir | 
nos, D. Sic. 4, 60, Socr. in Schol. Eur. Rhes. 22. 
7) Nymphe, mit welcher Hyrtalus den Nifus zeugtt. 
Virg. Aen. 9, 177. 8) Geliebte des Aegeſthius, nach 
welcher der Ita in Troas benannt fein foll, Plut. for. 
18, 8. 9) eine $reigelaffene, Ios. 18, 3,4. ©. Idea. 
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‚Iöfjerca, f. Buſchfeld, Städtchen in Spanien, 
Strab. 11,499. j 

’Iöhpey,m. Seliger(fo = Eidjuws für Fi 
ww» nad Ahr. 1, 170, nach Bödh = Eidjuwr, alfo: 
Kluge), Kopaer, Inser. 1874. 

, 1) Et. in Babylonien am Euphrat, Ptol. 
5, 20, 6. 2) St. in Arabia deserta, Ptol. 5, 19, 4. 
©. ’Adızdga. 

T!Buxcov, Gvos, m. V. des Odoaler, Io. Ant. fr. 209, 1. 
Tbios, m. Selgen, griech. Arzt, Galen. 

m. Gemeiner, S. des Theagenes, Achar⸗ 
ner, Inscer. 158 — Galen. Achul.: 

’Iöwwrixds, ra. Inser. 8, 3876, Sp. 
LAIOMENO, Inſchr. Troad. Inser. 2, p. 873, 

db, Sp. 
"Löpovlöns, ov, Procl. v. Hom. Adas, @, m. 

Klügel, ©. des Euflees, V. des Philoterpes, Char. 
b. Suid. =. Oyungog, Procl. a. a. D. certam. Hom. 

"Ispev, ovoc, m. Kluge (f. Schol. Ap. Rh. 1, 
189 u. vol. das wloAöunzsg b. Nonn. 88, 31), 1) 
©. der Niteria u. des Apollo, Argonaut u. Wahrfager, 
Ap. Rh. 1, 189 u. Schol. — 2, 818 u. Schol., ö., Apd. 
1, 9,23, Herod. u. Apoll. in Schol. Ap. Rh. 4,86, 
od. ©. tes Abas, Orph. Arg. 188. 726, Pherec. in 
Schol. Ap. Rh. 1, 189. Er wurde zu Heraklea als 

verehrt, Ap. Rh. 2, 852 u. Schol. 2) ©. dee 
Argyptus, Apd. 2, 1,5. 8) Phrygier, Aftrolog des Bao 
&us, Nonn. 88, 31—46. 4) ein Arzt des Adraſtus 
aus Epivaurus, Stat. Theb. 3, 889. 5) Kolophonier, 
Ov. met. 6, 8, ®. ber Arachne, die daher Idmonia 
beißt, Ov. met. 6, 188. 6) Sumier, Plut. ser. num. 
vind. 12, Heracl. Pont. fr. 10, 5. = 'läduer, 
mf. 

"Iöoyerfis, m. auf dem (troiſchen) Ida geboren, 
ep. fr. b. Paus. 10, 12, 3. 

’Topevoi, pl. Gleichen, St. in Macebonien, Ew. 
’I6o ‚St. B. ©. ’Idousvn u. Eidoutvn. 

TSopeveis (-“u—), gen. dus, ep. (Il. 5,48—28, 
888. Od. 13, 259, Qu. Im. 2, 284), Jos, dor. nach 
Et. M. 861, Bl, Eust. 1965, 25 sös, doch f. Ahr. 
Dial. ı1, 237, dat. ei, ep. (I. 18, 414 — Od, 14, 
882, Qu. Sm. 4, 294—6, 623) 7), acc. Eu, ep. (II. 
4, 256—18, 470, Od. 14, 237—19, 190, Qu. Sm. 
5, 184. 10, 88) 7e, voc. (Il. 4, 257. 18, 285) sd, 
(6), Blei, 1) ©. des Deukalion, Enkel des Minos, 
K. in Kreta, Il. 1, 145—28, 450. Od. 8, 191, Qu. 
Sm. 1, 247—18, 212, Strat. ep. xıı, 247, Apd. 8, 
8,1, Strab. 10,479. 480, Ael. n. on. 15, 24, Luc. 
par. 44, Ath. t, 18, f, Zen. 14, 62, Philostr. her. 
7, p. 705. Sein Grab in Knoſſos, Arist. ep. 23 (app. 
9 od. vız, 3822) u. D. Sic. 5, 79, feine Abbildung, 
Paus. 5,25,9. 10. Er u. feinefeute, 08 @ugpi ’Ido- 
uevija, I. 4,252. 15,801. 2) ©. des Priamos, Apd. 
8, 12,5, Schol, Il. 18,517. 8) Rhodier, D. Sie. 19, 
57. 4) aus Lampſakus, Schüler des Epikur u. Ges 
ſchichtſchr, Plut. Per. 10— Dem. 23, 6. Colot. 18, 
D.L. 2,5,n. 5—10, 15, 3., Ath. 7, 279, b—13, 592, 
f, Apost. 15, 9, Phot. lex. =. Mödıa, B. A. 249, 
Schol. gu Ap. Rh. 1, 916, zu Aescbin. 2, 1, u. zu 
Ar. Vesp. 947, Senec. ep. 1,21, er u. feines lei» 
hen, oĩ zepl ob. dupi (Tav) ’Idousvia, Strab. 18, 
6589, Plut. Arist. 10, Ath. 13, 611, e. 5) Ephefler, 
Mion. 8. vı, 114. 6) auf einer phofäifchen Münze, 
Mion. ııı, 181. 7) in Inser. 2, 2184, 2. 8, 6418 
Eldousvia. 

Tdopévn, f. Gleichen, 1) zwei Hügel in Afars 
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nanien bei Ambrafia, Thuc. 3, 112. 2) St. in Ma⸗ 
cedonien (Emathia), j. Kumli⸗Koi, Ptol. 8, 18, 89. 
Ew. ’I5opeveis, Plin. 4, 10,17. ©. Eldouevn u. 'Ido- 

vab. 
Tdos, m. (?), Mannon. auf einer phrygifchen Münze, 

Mion.ıv, 271. 
‚Iso6ßesa, as, 7,. ein fpanifher Gebirgszug, j. die 

©ierren de Oca, de Lorenzo u. de Moncayo, Strab. 8, 
161. 162, Ptol. 2, 6, 21. 

"Isovpator, (08), (#), sg. (Ios. arch. 15, 7, 9) 
’Idovualos u. im neutr. 'Idovuualor, Jos. b. Iud. 
4,9,11 (na St. B. u. Et. M. *Rothlinfer). 1) 
bie Ginw. von Sübjubäa, 5. den Alten bisw. — Tov- 
daTos gebraudt, fo St. B. u. Ael.n. an. 6, 17 
Iovdaios 7 ’Idovualos vgl. mit Virg. Georg. 8, 
12, Luc. 8, 216, Mart. ep. 2, 2, 9%. Nah Et. M. 
urfpr. Nachkommen des Efau (los. arch. 1, 12, 4 
nennt einen Sohn Ismacls ’Idoöuns), f. Ios. arch. 
7,5,4—16, 9,8. b. Iud. 4,4,1—7, 8, 1, Strab. 6, 
749. 760, App. Mithr. 106. b. civ. 5, 75, Alex. 

Pol. fr. 18, St. B. s. v. u. 8. T£ßada. — Ihr Land 
(n) ’Iovpala, nach Ios. arch. 2,1, 1 = "Edwwos, 
f. Ios. arch, 4, 4,4—18, 9, 1. b. Iud. 2, 6, 34, 
9, 9, Ptol. 5, 16, 10, St. B. s. Tousältas, N. T. 
Marc. 3,8, Hesych. (Pſalm 60, 10), Inser. 8, 5149. 
— 2) ’Idovuale, a) T. der Semisamis, nach wel 
er das Rand benannt fein foll, Alex. Pol. b. St. B. 
s. 'Iovdase. b) Name einer Sklavin in Theffalien, 
Hippoer. Epid. 2, 4, 5. 

’I5oövov, n. St. in Noricum, j. Judenburg, Ptol. 
2,13 (14), 8. 
I pi. Völlerfebaft im curop. Sarmatien am 

ſũdweſtl. Abhang ter Rhipäen, Ptol. 3, 5, 28. 
Tdplas (Fedgiac), ao, m. Wiffmann, (Fr 

detv), Lebadeer, Inser. 1575 (1. d.) : 
Tpıss, Wittihenau (benannt nach "Idessöc, 

St. B.), St. in Karin = Xovocogis, St. B. s. 
Xgvoaopis od. — Eripmnös, St. B. s. Kigwnzös od. 
= 'Exatnala, St. B. s. 'Exarnoie. Ew. "Id'gssüs, St. 
B., pl. 'Idgseig, Strab. 14, 678. Fem. ’Iöpids, St. 
B. Dazu: ij Idosas zwon, Gegend in Phrygien 
an ber Grenze von Karien, am Fluſſe Marfyas, Her. 
B, 118. 

"Töpueis, Ews, 5. St. B.s. v. auch eingen. "Töpfe (von 
’Idotns), b. Strab., Plut. Ages. 13, Polyaen. u, Arr. 
T8opubs, Ews,m. Wittig d. i. kundig, 1) S. des Kar, 
V. des Euromus, St. B. s. v. u. 8 Ecounmoc. 2) 
©. des Chryſaor, St. B.s. Eiowirös. (Idgszös). 8) 
©. tes Helatomnos, Dynaft von Karien, Isocer. 5, 
108, Androt. 5. Arist. rhet. 8, 4, D. Sic. 16, 42. 
45. 69, Strab. 14,656, Plut. Ages. 13 u. apophth. 
Lac. s. Ages. 16, Arr. An. 1, 23, 7, Polyaen. 7, 
28, 2, Harp., Suid. 

öpıhBöv, f. Tegıp9ör. 
’Iövia, f. (Ap. Rh. 8, 24 Eldvie, u. Et. Gud. 

162, 39 Efldwa), Reginfwind (d. i. rathſchnell, 
wiſſend, Hug), T. des Olcanus, Gem. bes Aeetes u. 
der Tethys, Hes. th. 352. 960, Apd. 1,9, 22, Soph. 
fr. 491 ed. D., Schol. Il. 1, 608 u. Ap. Rh. 3, 
243, Eust. 1154,34. 1198,26. Hyg. f. 25, Cie. n. 
deor. 8,19. 

"I6upos, m. u. "IEupa, od. "Iötpn, Bl. (Süffen- 
bach = "Hfvuos), St. B., u. St. in Karien, Ptol. 
5,2,20 (Idvuog) u. St. B. Ew. ’ISupeis u. Td6- 

"Iöupos 

"Tßupos, 1)m. Fl. in Pamphylien, Theophr. vent, 
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68, St. B. 2 f. (Hecat. b. St. B.) ’Iöypls, St. in 
Pamphylien, Scyl. 100, Ew. ’Iöyplrns, St. B. 8) 
Idvgss, m. Name eines von Idyrus her wehenden 
Windes, Theophr. vent. 58 (wo Aögss ſteht) u. 
Arist. vent., mo Tovocc fteht. 

„Xriart 396, Boiss., Sp. 
Teßoos, Naz. 1, 527, Sp. 

verator, pl. Kananitifche Volkerſchaft in Paläs 
Rina, nad "IcBovoatos, dem Sohne Ehanaans (Ios. 
1, 6, 2), benannt, Ios. 7, 8, 1, Suid., Lxx, mit ber 
Stadt s, Suid. 

Let, in N. T. apoc. 2, 20 “Ietöße\, b. Ios. 
8, 13, 1—8 ILaßAy, (i), T. des Sthobalus, Kös 
Bien von Tyrus, Gem. bes fironifchen Königs Ahab, 

"Ietäv, m. hebr. Eigenn., ein Sohn Abrahanıs, 
Alex. Pol. fr. 16. (Bei Ios. 10,9, 2 fommt ein "Is- 
Tavias vor.) 
* Ieteocindos, b. Suid. "IegenihA, m. Prophet ber 
Juden, Ios, 10, 6,1—7, 2. 

’ItıBos, m. ein Saragene, Nonnos. in Phot. bibl, 
eod. B. 

Tebelpo (in ıxx Tebép u. Tebòp), St. in Juda, 
Euseb. onom. 

"Iexräv, arab. Name, Thphn. 512, 8, Sp. 
ve m., b. Io. Ant. “Ituyaros, b. D. 

Cass. “Ieupös, od, 1) ©. des Mipfihas, K. von Nur 
midien, Jo. Ant. fr. 64. 2) viell. S. des vorigen, 
K. von Numidien, App. b. civ. 1, 62.80.— D. Cass. 
41,41. ©. "Iapıypas. 

"Ienevelas, m. (Willig?), övoua xugsor, Suid. 
’Jeot8, m., od. in Eus. pr. ev. 1,10 ’ledov9, v. 

1.°Igoöd' od. ’Isoöd, ©. des Kronos u. der Anobret 
in ver phöniz. Myth., Phil. Bybl. in Eus. pr. ev. 
4,16. ’ 

“Upa, f. Helene (d. 5. fräftige, flarke), 1) Gemahlin 
des Telephos, Philostr. Her. 2, 18. 2) “Iepd, f., a) 
Name von Tarfos, St. B. 5. Tapas. b) Schiffs⸗ 
name, At. Seew. XVII, a, 94, Tzetz. All. 998. 
8) bvan ‘leo& BovAak, Inser. 8, 4024. 4026. 10. 
4028. 4) ©. ‘Ieg& vijoos. i 

Lepò Axoa, f. Heiligenftein, DVorgebirge Ly⸗ 
etens, j. Gap Gelivoni, |. XeAsdorla, Strab. 14, 
666, An. stad. mar. magn. 282—259, ö., App. b. 
eiv. 2, an Ptol, 5, 8, 8. 

Tepò Tippen, = Tögun, w. f., Ptol. 5, 2,14. 
Tepab ab, Heiligenfkett, Ort in Sicilien, Plut. 

Timol. 80. 
"Iep6xıos, m. Falkmann, Bifoff, Socr. h. e. 

4, 12, 20, Sp. 
Acos, m. Elberts, bönt. — “IspoxAstog, 

Inser. 1565, f. Ahr. Dial, 1, p. 178. 
o , ov, ähnl. Heiligenbeil, Kaftell 

von Attalia, Cinn. 1, 8 (7, 12), Ephra&m. mon. v. 
8801, Sp. 

sun, f. Heiligendorf, Ort in Karien, ob. 
5 Kleinaften, Pol. 16,1. 82, 25, Ew. Iepoxepfrns, 

t. B. 
"Ipäxov xoun, f. Falkend orf, Ort in Arabia 

Felix, Ptol. 6, 7, 86. 
"Iepdxov (v7005), Falkenau, 1) Infel im arabis 

ſchen Meerbufen, Strab. 16, 778, Ptol. 6, 7, 43. 2) 
Snfel bei Sarbinien, Ptol. 8, 8, 8. 

“Iepäxev rrddss, 1. Falkenburg, St. in Thebais 
in Aegypten, Strab. 17, 817. 

"Iep& vi;00g, f. (über ven Accent ſ. Goettl. Ac- 

“Tepdrolıs 

cent. 141), Heiligentobe, 1) eine ter lipariſden 
Inſeln, eigtl. ‘Ieg& ‘Hpatorov, f. Strab. 6, 275, 
D. Sic. 4, 7, Agathocl. in Schol. Ap. Eh. 4, ‘61, 
uw. Pol. 84, 11, od. Ofpusooa, Strab. 5, 276, j. 
Volcano, Thuc. 8, 88, Scymn. 257, Arist. meteor. 3, 
8, Pol. 1, 60. 61, D. Sic. 24, 17, Paus. 10, 11, 4, 
App. b. civ. 5,105, Ptol. 8, 4, 17, Schol. Ap. Ri. 
8, 41. 4,761. Auch bloß I80d genannt, Strab. 6,277. 
2) Inſei im kretifchen Meere, Char. b. St. B. 8) Jafıl 
Aegyptens, St. B. 4) eine verſchwundene Infel, Paz 
8, 88, 4. 5) fpäterer Name für Zpeeola, Paus ı 
83, 1.— Ew. "Iepovgotrns 7 8t. B 

(Her. ion) odös, f. Heiliger Weg, ihl 
Heilige Damm, 1) Weg, auf welchen bie Eingmik 
ten von Athen nach Eleufis zogen, Isae., Crainz 
Polem, b. Harp., Paus. 1, 86, 8, Phot. 102, Pi 
lostr. v. soph. 1, 20, Et. M., Hesych., Suid. 2 
überh. Weg der Wallfahrer u. ſ. w., fo der Weg rer 
Elis nach Olympia, Her. 6,84, Paus. 5, 25,7. 

“Iepapai, pl. Heiligenloh, &t. in Karien, Er 
‚bs, St. B. 

8, ovs, acc. nv, m. ein Perfer, The 
8, 58, Xen. Hell. 2, 1,9. : 

‘Iepäva, f. Heiligenfelde, fpäterer Name fü 
’donvn, St. im Peloponnes, Pisand. in Schol Ar 
Rh. 1,471 u. viel. St. B., f. Meineke zu d. St 

"Upaf, äxos, (6), Habicht, 1) ein DMarientyor 
GBithynier) u. Verehrer der Demeter, der von Poſtite 
in einen Habicht verwandelt wurde, Ant. Lib. 3. 2 
der, welcher einft Hermes verrieth, Apd. 2, 1, 8. 9) 
ſpartaniſcher Nauarch, Xen. Hell. 5,1, 8—6. 4) Ir 
pbipolit, Dem. 1,8 u. Schol., Theop. b. Harp., Ist 
7,6, Suid. 5) Statthalter von Antiohia u. Ehmib 
ler des Ptolemäus, D. Sic. 88, 4. 26, Posid. & 

Ath. 6,252,0, er u feine Partei: oJ maps vor Ik 
gax«, D. Sic. exc. 19 (hist. gr. fr. IL. praef. TI, 
6) angebl. ein alter Muſiker u. Slötenfpieler, Schila 
des Olympus, Plut. mus. 26, Poll. 4, 79. Nad ih 
hieß eine Melodie “IEgaxos vöuos, Epier. b. Alk 
18, 570, b. 7) Schrifiſt. 6. Stob. Nor. 6, 60-H 
89 u. Add. 1. 8) Aegyptier, a) Alerandriner, « 
Zeitgenoffe Ammons, Damasc. v. Isid. 78. p) Stsr 
halter unter Artabius, Eunap. fr. 88—87. y) cin Ghrk 
u. Freund des Cyrill, Bocr. h. eccl. 7, 18, 7. 
Chriſt aus Leontopolis u. Stifter der Gieraciten, Ar 
gust. de haeres. 67. c) ©. tes Gales, Pap. Lo 
ed. Peyr. p. 40 — $oods ‘lie. Steindr. in Hm 
mat, Letr. rec. 2, 481. Anderer, Inscr. 5018, Bin. 
Zoeg. 127, 19. 20. 28, Abt, Zoeg 854, 8. 9) Udt 
Beiname von Männern, Plut. Arist. 6. — Defter 
Münzen u. Inser. 2, 1969. 2814, 14. 10) Habidt 
horft, St. in Aegypten (wouds Magswing), Piel.h 
b, 34. ’ 

“Iep&amkaßros, m. (?), Mannen. auf einer piır 
gifhen Münze, Mion. Iv, 82. i 

Tepäwolıs, Ews, voc. (Anth. app.) “Iegänes 
(„vrr), in Inser. 8, 4472, 31, Strab. 16, 748, Plut 
Ant. 87 u. D. Cass. ‘Isp« nödss gefähr., Heil 
genſtadt, 1) St. in Sprien am Euphrat, früher Ber 
byfegenannt (Ael. n. an. 12, 2), mit einem Tempd 
ber Aftarte, Strab. 16, 748, Plut. Ant, 87. Cras- 
17, D. Cass. 68, 27, Ptal. 1, 11, 2—8, 20, 8, 5 
Zos. 8, 12, Malal. chron. 828, St. B., ber 
taß man fie aud “lepsmodsg nannte, f. "Ton ax 
u. in Inser. 8, 4472, 21 (in Cyrrhest.). 2) Et in 
Großphrygien mit heißen Quellen u. Tempein ber Kybeit, 



Teparölou 

Strab. 12, 579. 18,629 u. ff., N. T. Coloss. 4, 18, 
Dam. v. Isid. 181, St. B. Adj. “IepamwoAurıög, 
Strab. 9, 437. Ew. "Iepawolirne, St. B., Ptol. 6, 
2, 27, Ath. 10,412,e, Et. M. 278, 81, Inscr. 8906, 
a, in Inser. 8, 8907. 8910. 8915, 25, 8916, 7. 15. 
8926 ‘IspanoAefins. Fem. “IparoX: 
„—.), Anth. app. 182. 8) ©t. in Sicilien, früher 
Koeovle genannt, Char. b. Lyd. de mens. p. 274. 
4) EStädte in Kreta, Karin, St. B. 

"IeparöAov, Inser. 2, 2894, Sp. 
Lep&rorva,ns, (N), b. D. Cass. 86, 2 u. Hierocl. 

p- 649 w», in An. stad. mar. magn. 819. 
820 “Iepa Iltöva, b. Ptol.8, 16 (17) "Iep& Ilerpa 
Cheutiger Name), 7 Torra, wahrfch. gun 
S laſche (denn Micra it Avrlvyn u. fo hieß auch eine 
Anhöhe des Ida auf Kreta, f. Strab. 10, 472), ähnl. 
Bfannenberg, Pfannenftichl, Stadt in Kreta, 
welche früher Kyrba, dann Pytna, dann Kamiros hieß, 
Strab. 9, 440. 10, 472. 475, St. B. s. v. u. 6. 
"S22eo0G. Ew. Teparorvtot, Strab. 10,479, St. B., 
Inser. 2556 u. ff. 

"Upaca, Piatz in Lybien (Gyrene), St. B. (Bei 
los. 9, 11,2 if Teocon ein hebr. Frauenname.) 

, notauds, d, Il. in Dacien, j. Pruth, 
Ptol. 8,8, 4. 

vor, pl. Völferfchaft auf der Tiburnifchen 

—— 

TL 
Küſte, Seyl. 22 (Müller verm. ’Iadsgaziivas, vol. 
Iddsga). 

Tepò „Heiligenfeigl, ein Platz in Attika, 
Ath. 8, Tee Bu 

rırdös, m. Briefter, Mannsn., Inser. 2, 
2808. (Aphrodis.) 3, 6468. 4, 7092. Auf einer ka⸗ 
rifchen Münze, Mion. 8. vı, 556. 

Tepò zosnons, }, das Heilige Schiff, Name ver 
®aralos, Dem. 4, 84, Harp. 

f. ähnt. Heiligenloh (St. B. vergleicht 
"Aydon), Infel Libyens, Hecat. b. St. B. 

xos, m. Mannen., — “legdiyog, Prieſter, 
Inſchr. aus Eparta in Ephem. arch. n. 2800. ©. 
Philol. ıx, 1, p. 188, vgl. mit Lob. path. p. 384 
u. Ahr. Dial. 11, p. 498. 

"Upßera, f. Foßatu. ® 
Tepeic, 7, 1) 1. d. in Aeschin. 2,10, wo nad) den 

Schol. ‘Iusgaiag zu leſen ift, doch haben auch Suid, 
u. Phot. isgetag Evönvior, vgl. mit B. A. 266. ©. 
Tzetz. Lyc. 48. 2) "Upea, 7, Beiname der Artemis 
zu Hämoniä, Pause. 8,44,2. Fem. zu: 

peis, m. 1) böot. = ſTéons, lepeös, Priefter, 
Lebadeer, Inser. 1575 (Keil vermuthet T’Egsss). 2) einen 
Hieras als Gefandten des Dejotarus f. bei Cic. Dejot. 15. 

“Iepetov, f. “Hoclov. 
Lpewos, m. Pfaff, GHeerführer des K. Julian, 

Zos. 8, 12. 
[ Iepexpärne für ‘Isooxgdins, ous, m. Mannon. 

auf einer theffalifchen Münze, Mion. 11, 3, nad) Keil 
begexg.). 

"Iepeplas, ov, (6), Inser. 4, 8947 “Iepnplas, Inser. 
4, 9189 ’Hosulas, hebr. Eigenn., 1) ber belannte 
Prophet, Ios. 10,5, 1—9, 6, Phil. Cherub. 14, Alex. 
Pol. fr. 24, N. T. Matth. 2, 17—27, 9, Suid. e. v. 
u. s. doyöAes, Schol. Dem. 52, 5. — Ephr. mon. 
4621. 2) Anführer der Galiläer, Ios. vit. 72. 

“Iepfis, pl. Priefter, Volk in Theffalien, Thuc. 
8,92. 

“Iepios, m. (-ve—), Pfaff, 1) Ahener, &. eines 
Plutarh, Schüler des Proclus, Damesc. v. Isid. 88 
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(Phot. bibl. 842, 16), Suid. s. faungenios, Au- 
gust. confess. 4,14. 2) Andere: Anth. 1x, 698. — 
Socr. bh. e. 7,28, 4. — Inscer. 4, 9282. 

Tepupbov or. ’IdgupHor, Kaſtell in Mefopotas 
mien, Proc. aedd. 2,4 (222, 16), Sp. 

“Iepıxoßs, odytoc, 7, b. Strab. u. Plin. 5, 14, 15 
, oöyrog, b. Proo. aedd. 5, 9 (828,83. 4) Te- 

6s, 6, in Ptol. 5, 16, 7 u. Plin. 5, 14, 15 Tepeixoos 

Iepoxkslöns 

. 7 Eoıxös, fonft auch Tepıx&, (7), indecl. (N. T., Suid.) 
u. einmal b. Ios. b. Iud. 4, 9,1 im dat. ‘IsgsyoZ (f. 
St. B.), St. Paläftinas (Jericho), Ios. arch. 5, 1, 4 
—15,4,2. b. Iud. 1,8,6—4, 8,8, Strab. 16, 760 
— 779, St. B. 8. v. u. 3. "4vyva, N. T. Matth. 20, 
29 — Luc. 19, 1, 5. Em. “Iepıxoövrios, St. B. 2. 
v. u. 5. ‘Ayvyods u. Maxaspoös. Adj. a) Teiyn 
Iepıxobvrıa, fprihw. von bewundernswerih feften 
Mauern, Suid., Apost, 16, 48, Greg. Naz. or. 40, 
p- 707, c u. Ioann. Sic. b. Walz T. vı, p. 219, 
vgl. mit N. T. Hebr. 11, 80. b) “Isgsyoüvresos, 
Sync. 859. 

"Ieppoüs n. Teppoxos, f. in xx (Ios. 10, 8, 5.) 
“Isgsu0ö$ od. ’Iouodd (Ios. 15, 85), St. Baläflis 
nas, Eus. on. 

“Ieppovxäv, Ort, Thphn. 510, 16 (v. 1. Eouov- 
Ir). 

Ipvn, %, Hibernia, die Inſel Irland, Arist. 
mund. 8, Strab. 1, 68 — 4, 201, 6. &w. "Iepvai- 
os, St. B. Adj. fem. Tepyis mit oocç = ’lovn, 
Orph. Arg. 1186, u. Isovfdes vijoos, ebend. 1171. 
©. Iovegpria. 

Tepvos, ov, m. FIl. in Irland, j. Shannon, Ptol. 
2, 2,4. 
"Iepoßdal, odrus Zxaistro 6 Tedsiw dic zo 

xataßareiv To legov Tod Baal, Suid. 
Bösapos, (6), b. Suid. u. Ephr. mon. 2075 

als indech, 1) ©. des Nabatäus, KR. der 
Juden, Ios. 8, 7, 7—11,4, Suid. 2) ©. des Joaſus, 
K. in Samaria, Ios. 9, 10, 1—8. 

“Iep6Sofos, ähn!. Engelbert d. 4. göttlich glän- 
zend, m. Inser. 4, 8662, 5, Sp. 
ä "Iep6dovAos, m. Gottſchalk, Inser. 8, 6608, 
P 
*Iepodoökey raddss, Bottfigallsheim, St. in 

Kibyen, St. B. 5. 4ooaor mödıs. 
m. ähnl. Engelfhall (d. i. ven En⸗ 

geln od. wohl auch dem Inguio geweiht zum Dienft), 
Mannsn., häufig in fpäterer Zeit. 

Iepoßberoy, n. *Opperfeld, Ort bei den Meſſe⸗ 
niern, Paus. 4, 82, 1. 

Tepobbrai, 05, Oppermänner, Prieſter in Phi⸗ 
galic, Paus. 8, 42, 12. 

“Iepolras, m. Priefter, — let. Sacerdos, Mis 
tyl. Münze, f. Lob. path. 887. 

Tepox f. Kaiſersmark, St. in Lydien, 
Ptol. 5, 2, 16, Paus. 5, 27, 5. Ei. “Iepokawwrapeis, 
ol, Numm, " 

“Ieporyla, 7), Heiligenloh (loh lueus, eigtl. 
Heilige Garten, ähnl. Engelgarten), Ort in Cyprus, 
Strab. 14, 688. 684. 

TepéxAcio, f. Engelberta, Athenerin, a) athe⸗ 
nifche Setäre, Timocl. b. Ath. 18, 567, f. b) Athe⸗ 
nerin, Æ Olov, Ross Dem. Att. 184 (Rh. M. N. 
8. 2, p.208). Antere: Inser. 2, 8785. Achnl.: 

"Iepörken, f. Inser. 1211, f. Ahr. Dial. ıı, 
188. 

“Ieponkelöns, m. ähnl. Engelberts, Mthener, 
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Inser. 92 — einer, weldien die Romiler Hermippos 
u. Phrynichos fpöttifh Kodaxopwpoxistdng od. Ko- 
E«xopopoxAsid'ns nannten, Hesych. s. hh. vv. — 
Unbere: Crinag. 42 (vır, 685) — Etrusc. ep. vIn, 
— 2, wen 5 1, — 

As, poet. (Ar. , gen. &ovs, 
ep. (Anth. app. 15) £og (vu vr), ähnl. Engels 
brecht d. i. engliſch od. heilig glängend od. berühmt, 
1) Athener, a) Zeichendeuter, Ar. Pax 1046 u. Schol., 
Eupol. Iöäsıs, fr. 1. b) 'Hpaorıcdnc, Isae. 9, 
5. c) ©. bes Phanoftratos, Dem. or. 25, arg. d) 
Phaſclit, Inser. 150. e) Ex Kepaukwr, Alt. Seew. 
x,f, 18. f) Unterer, Ross Dem. Att. 1. 2) Syracus 
fer, V. des Hieron, ep. b. Ath. 5, 209, c (Anth. app. 
15), Paus. 6, 12, 2, Inſchr. b. Torremugga, Inser. 
sic. p. 1. 8) Karier, a) Söltnerführer, Polyaen. 
5, 17 — Befehlshaber im Peiräeus, D. L. 2, 17,8. 
4, 6, n. 14. 15. — b) kariſcher Sklave, D. Cass. 
79,15. 21. c) Rhetor aus Alabanta, Strab. 14, 661, 
Cic. Brut. 95. de orat. 2,22. Orat. 69. d) ftoifcher 
Philoſoph aus Hyllarima, St. B.s. "YAddosse, Stob. 
8,19—85, 21, d., Dam. v. Isid. 86. 54, Gell.n.a.9, 5, 
8, Et. M. 886, 82, Suid. (der ihn s. v. einen Aler⸗ 
andriner nennt) s. dsadkyoswzo u. &unodar, Suid. et 
Phot. s. A£oyn u. tEuvovas, Apost. 7, 12. 10, 59, 
Theopbyl. qn. Ph. p. 22. 4) Arzt, Geop. 16, 9.10, 
Hippiatr. 5) Geſchichtſchr, St. B. s. Boayuärss u. 
Tepxvvia, Schol. Pind. P. 4, 11 (l. d.), Tzetz. 
hist. 7.716. 6) Rhodier, Mion. 111, 425. 8. 1v, 604. 
— Lindier, Schol. II. 11,424. 7) römifcher Statthalter 
von Bithynien (234—805 n.Chr. ©.), Lectent. Div. 
Inst. 5,2. 8) ®tammatifer, Const. Porphyr. t. 118, 
p. 8382. 9) Inscr. 1587. 3140 (wo faljch "BooxAns fteht). 
8637. — ®al. noch Fabric. bibL gr. 1, 791, not. 

“IepdpBakos, m. = ‘Ispoßdad, jüdifcher Priefter 
(®ibeon), Phil. Bybl. in Eus. pr. ev. 1,9. 

Insert Y2060, 6,33. (0 ob. Hegaplrdpun) au nser, 2, . b, 82. 0 od. "Ispou(vrduwr) au 
Inser. 8, 5516.) ee 

“Iepopvfun, f. T. des Simoeis, Gem. des Aſſara⸗ 
tus, Apd. 3, 12, 2. Fem. zu: 

“Iepopvfipov, ovos, m. ähnl. Tempeltei (d. i. 
des Goitesdienſtes beflifiener ob. Tundiger, ſ. Lex.), 
athenifher Archon DL. 117,8, D. Sic. 20, 8, D. Hal. 
Din. 9. 2) Inser. 4, 6947. ©. “Isedußooros. 
E “Iepopövaxos, m. ähnl. Moͤnnich, Inser. 4, 8764, 
P 
“Ipöv, (26), ion. (Her.) Toov, genauer ‘Ispöv (Tod) 

d4ıös (Tod) Odgiov (f. Arr. p. pont. Eux. 25,4, An. 
per. p. Eux. 2—92, d., An. deambit. Ocean. 2—5, 5., 
Marc. ep. per. Menipp. arg. u. 8, Ahlſchweig (alah 
= Tempel, alfo Tempelort), 1) Anhöhe in Bithynien, 
unweit der Mündung des thracifchen Bosporus in ben 
Bontus Eurinus mit einem Tempel des Zeus Urios, 
Her. 4, 87, Dem. 20, 86 u. Schol. — 85, 10. 50, 17— 
68, ö., Harp., D.Sic. 19, 78, Pol. 4, 89— 50, 8., Arr. 
per. p. Eux. 12, 1, An. (Arr.) p. p. Eux. 1-90, ö., 
An. de amb. Ocean. 2, An. st. mar. magn. prooem., 
Marc. ep. per. Menipp. 7—10. 2) Ort in Gilicien, 
An. stad. mar. magn. 154, wahrfcheinlid die arae 
Alexandri bei Cic. fam. 15, 4, Curt. 8, 12. 8) “Ispo» 
Bularılov, An. st. mar. magn. 271, — nahe bei 
&onftantinopel, Proc. Va. I, 1 (810, 10), Go. 4, 6 
(485,4). 4) in Thracien bei Mocadium, Proc. aedd. 
1,9 (201,4), f. ‘Iegöv öpog. 

“Iepbv Axowrrjgsov od. &xpov, Heiligenftein, 

TepoxArs 

"St. B. s. v. u. 3 ABle, 

TepoosAupa 

1) Vorgebirge in Spanien, j. Cav Bincent, Scyl. 112, 
Strab. 2, 106—3, 151, 8., Ptol.2, 5,8, Marc. p. mar. 
ext. 1,6—2,14. ©&.Koövsos. 2) Borgebirge in Its 
land, Ptol.2,2,6, An, p. mar. ext. 2,43. 3) Worge» 
birge in Korſila, Ptol. 8, 2, 5. 

‚m. ähnl. Engelhardt d. 5. tüchtig 
od. flegrei dur Inguio or. göttliche Hülfe, Inser. 3, 
4716, d, Add. 6420, u. “Iepovixys, Inser.3, 6419, 
Sp. 

‚m. d. 1. ‘Isgurvuos, w. f., auf einer Tepbvinos 
lydiſchen Münze bei Mion. vı, 167, audh "Ispöwupor, 
1ır, 220. 

öpos, n. Heiligenberg, 1) Bag an in 
Küfte des Pontus, Ap. Rh. 2, 1017 u. Otes., Sail, 
Agsth., Mnesim. in Schol. dazu, An.p. ont. Eux. 35. 
2) Berg auf Kreta, Ptol.3, 16 (17), 4. 3) Berg in 
Thracien, nahe beim Gherfones, mit einem Kap, 
Aeschin. 2, 90 u. Schol,, Dem. 7, 87. 9, 15. 19, 
156. 884, Strab. 7, 881, fr. 56, Schol. Ap. Rh. ?, 
1017, in Dem. 23, 104 zö 'Ogos rd icpovy genaue, 
f. Hoclov öo0s. 

“Iepdv nedlov, n. Heiligenfeld, eine Gegend ir 
Rhodus, =’Hivcsov, Et. M. 428, 37. 

A, = 'Iegooödvuua, Ephr. mon. 1397, 
Sp. 

oröua, n. *Heiligenmund, cine ir 
Mündungen des Iſter, Strab. 7, 805—319, Ptel. 3, 
10, 2, An.(Arr.) p. p. Eux. 67. 91, An. de ambit 
Ocean. 2. 
“ ——— n. Heiligenſtedt, Städtenamc. 
uid. 

“Iepsarns, m. Oppermann (eigtl. Opferſchaner, 
f. Lex.), Mannsn. auf einem Grabmonument im bes 
tanifchen Garten zu Athen, K. 

Tepos, b. Ptol. "Iepos, m. 1) Heiliger, Mannsu, 
Inser. 2) (norauss) Hilchen bach, Fluß, a) in 
Korſika, Pol. 2, 8, 5. b) in Sarbinien, Ptol. 8, 
8, 2. 

"Iepds yanos, m. Zur heiligen Eh, Beh m 
Ehren des Zeus u. ber Hera, Hesych., Anax. fr. 11, 2, 
Menand. fr. ı1, vol. IV, p. 162. 

*Iepoort , m. St. KRaifergmond, Monäat der 
Aftanen (22. Sehr. — 23. März), Hemer. Flor., f. tt 
Noten zu C. Inser. 8664. 

Tepéo Boßos, m. Dynaft von Galitza, Cinnam, 5, 8 
(232,8). 5, 12 (285, 8), Sp. 

"Iepds xdAnros, m, Heiligenhai, bei Aradus. Aw 
wohner ‘IepoxoAntıng, St. B. 

Iepds Asuny, m. Heiligenbai, Hafen u. Dit 
im Bontus, = Bäre, an ber j. Vai de Sandchack, 
Arr. p. pont. Bux. 18, 4. 

“Iepds Adpos, m. Heiligenberg, Anhöhe in Apu⸗ 
lien, D. Sic. 20, 26. 

“Ieporöivpa, wr, (td), (vvvv, in Or.Sib. 12, 
103), auch ais Fem., fo bei Ptol. 8, 20,18 (N Alice 
Kanıtwasas "Iegocöduue, vgl. mit 5, 16, 8), ferner 

Suid., Phil. leg. ad Caj. 
86, Anth. 1, 128, tit., u. Suet. Aug. 93, Flor. 3, 
6, im N. T. dann, wenn es für die Einwohner ſteht. 
Matth. 2, 8. 3, 6, in hebr. Form Iepovraktip, (7), 
als indecl., Ciearch. b. Ios. c. Ap. 1, 22, Alex. 
Pol. fr. 18, imN. T. Luc. 24,33, Ephr. mon. 1397, 
befonters, wenn es für die Einwohner fteht, Matth. 
23, 37. Luc. 13, 83. 34. 24, 47. Galat. 4, 25, ob. 
bildlich 7 “Isgovoaknu !novparlor, Hebr. 12,22, 
7 dvw od. 7 äyla Iso., Galat. 4, 26. apoc. 2], 



Isposöv 

!. 10, b. Tzetz. hist. 6, 258. 262 Tepà Z3Aypa, b. 
Sonn. par. 2, 71. 111. 12, 54 ‘IpoodAvua (-—), 
ruch ZoAvua genannt, w. ſ., nad) St. B. benannt nad 
sen Solymern, nad Et. M. das heilige Zar, nad 
Lysim. b.Ios. c. Ap. 1, 84 aus “Jegdavar gebildet, nad) 
Alex. Pol. fr. 18 aus Jegov Zakouivos, nad) Phil. 
somn. 2, 88 — doasss sipnvns, Ierufalem, die 
Hauptftadt Baläftinas, Pol. 16, 89, D. Sie. 84, 1, Strab. 
16, 759 — 762, App. Syr. 50. Mitbr. 106, los. arch. 
1,18, 2—19,7,2,8. b. Ind. 1,6,6—7,1,1. c. Ap. 
1,1484, Plut. regg. apophth. Antioch. 2, Porpb. 
abst. 4,11, D. Cass. 87, 15—69, 12, 8., Alex. Pol. fr. 
18—24, St.B. s. v. u. s. Bij9Asua — Zövue, b., 
N.T. Matth. 2, 1-20, 18, 3., Suid., Inser. 4, 8786, 
b. Zos. 5,8 7 zard “IsgooöAuua nödss. Em. Tapo- 
ooAuypirns, Ios. 5, 1,17. 10,8,1, N. T. Matth. 1,5. 
lo. 7,25, St.B., b. Ios. c. Ap. 1, 84 auch 
Avpor, wie denn nach Plut. Is. et Os. 81 ein Sohn 
des Typhon lsoocdAvuog hieß, nad welchem die Stadt 
benannt fein follte. Adj. fem. "IspowroAupiris, ıdog, 
Genes. 74, 16, u. IsporoAyunts, Moc, or. Sib. 12, 
108. 
ee av, Övros, m. Mannsn., Inscr. 2,2077 (Olb.), 

2096, d. 
"Ieporääns, sus, m. Engelmann, Inser. 8, p. 

xvım,n. 106. 
“Iepopävns, m. ähnl. Engelbrecht (d. h. göttlich“ 

glänzend, = heiligglängenb), Mannsn. aus Athen, Haläer, 
Ross Dem. Att. 5. 

“Iepopävrus, m. ähnl. Kirchmann (= Priefter, 
f. Lex., od. Mann des Gottesvienftes), Athener, Kydathe⸗ 
näer, Ross Dem. Att. 14, Inser. 853. Aehnl.: 

"Iepopavriöns, m. Narier, V. eines Agenor, Inser. 
Rh. Muſ. N. F. 11,95, Inser. 2, 2416, b, 19, Add. 

1 m. Alwin d. i. hehrer Freund, Lehrer 
ber Agnobile, Hyg. f. 274. 

3 , Ovzos, m. ähnl. Engelbrecht (ſ. Teoo- 
garns), Schiffsbefehlshaber der Athener, Thuc. 8, 106. 
— Inser. 2,2489. 8, 5516, b. 5540. 

— vog, m. Heilig, Mannsn., Inser. 8064, 14. 
Achnl.: 
ed, f. Srauenn., Att. Grabſtele, Ephem. archaeol. 

4147, 
“Upey, wvog, voc. (Xen. Hier. 1, 5.) ‘IEgw», (6), 

(-), Heilig, 1) Hiero 1., ©. des Deinomenes, Br. 
des Gelo, K. von Syracus (477—467 v. Chr.), Her. 7, 
156, Pind. Ol, 1. icser.u.v.18.178 u. Schol. — 6, 
158 (Schol. O1. 2, inser.). P. 1, inser. 60 u. Schol. zu 
112. P.2u.8, Simon. ep. 196 (v1, 214), Arist. rhet. 
2,16. pol. 5, 9, Flgde. Auch Marm. Par. 55 u. Münzen 
bei Mion. 1, p.818, 8. ı, p. 453. Xen. ſchrieb eine Schrift 
Hiero. Aud war er mehrfach abgebildet, Paus. 6, 12, 
1. 18,1. 8,42, 8, u. wurde als Heros verehrt, D. Sic. 
11,66. 2) Hiero 11., ©. des Hierofles, K. von Syracus 
(2160. Chr.), in einem ep. bei Ath. 6, 209, c(Anth. 
app. 15) 6 Awoıxdg genannt, Pol. 1, 8—7, 7, ö., 
Theoer. 16, 80, D. Sic. 22, 24—26, 24, App. Sie. 2, 
Ath. 5,206,e. 6,250,e, Plut. Marc. 8.14, D. Cass. 
fr. 48,1. Seine Abbildungen, Paus. 6, 12, 2—15, 6. 
8) Ahener, 8) einer ver dreißig Gewalthaber, Xen. 
Hell. 2,8,2. b) cin Herold, Ar. Eccl. 757. c) $reund 
des Nicias, Plut. Nie. 5. d) Xijtraoc, At. Sem. x, 
c, 96. e) MadAnwsög, chend. xıi1,c,78. f) Andere: 
Ross Dem. Att. 12. 14.90. — Meier ind. schol. 59. 
4) ©partaner, Xen. Hell. 6, 4, 9. — Plut. Pyth. or. 8. 
5) 2aodicäer, Strab. 12, 578. 6) aus Soli, Arr. An. 
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7,20,7. 7) Priener, Paus. 7, 2, 10. 8) Bithynier 
(aus Tia), Phleg. Trall. fr. 29, 1. 9) Alerandriner od. 
Ephefier, Schriftfteller, Phleg. Trall. fr. 81. 10) Römer 
(viel. Nipwr), App. 1. 20. 11) oft auf Münzen, 
4. B. aus Apollonia, Adaja, Argos, Smyrna, Mion. 
11, 80. 161. 281. 111, 203. 12) Töpfer, f. R. Rochette 
1. & M. Schorn, p. 8. 18) Anbere: Diosc. ep. VII, 
456. — Inser. 2, 1986, 16. 2655, 21. 8, 8858, e, Add. 
4, 8215 ff. Adj. "Iepdyeaos, Inser. Gruter. p. 169, 4, 
Boiss., Inser. 8, 5466. 
I ‚ m. Heilige, Mannsn. auf einer att. 

Inſchr., Epbem. arch. 1107, K. 
por, (6), Elbert (in dem Sinne: gewaltig 

glänzend od. befannt), 1) Andrier, Olympionife, Her. 9, „ 
83, Paus. 8, 11,6. 6,14, 13. 2) Eleer, Xen. An. 8, 1,84 
—7,1,82,8. 8) Euodeer (?), Xen. An. 7,4,18. 4) 
Arkadier, a) Megalopoliter, Dem. 18, 295. 19, 11 u. 
Schol., Pol.17, 14, D. Hal. rhet. 8, 6, Theop. b. 
Harp. b) Mänalier, Paus. 8, 27,2. 5) Athener, a) 
Unterfeldherr des Conon, D.Sic. 14,87, Lys. u. Eph. 
b. Harp., Et.M. — Ar. Eccl. 201. b) ©, bes Xeno⸗ 
phantes, Dithyrambendichter, Suid. s. KAstros, Ar. 
Ach. 889, Schol. zu Ar. Nub. 848. c) ®. des Hippo= 
thales, Plet. Lys. 208, a. d) Acunt osoc, Att. Seew. 
x,e,28. e) ©. eines Drakon, Inser. 205. 6) Syra⸗ 
eufer, S. Gelos, Enkel Hieros, Tyrann von Syracus, 
Pol. 7,2—7,3., D.Sic. 26,24, Plut. Marc. 18, Ath. 
6,251,e.f. 18,577,, Liv. 24,4—7,%. 7) Stardia« 
ner, a) V. des Cumenes, Arr. Ind. 18, 7. u Auhän« 
ger des Bumenes u. Gefchichtfchreiber, D. Sic, 18, 42 
—19, 100, Luc. Macr. 11—22,8., D. Hal. arch. 1, 6. 
7, Plut. Eum. 12. Demetr. 89. Pyrrb. 17—27. coh. 
ir. 4, Paus.1,9,8. 18,9, Ath. 5,206,e, Strab. 8, 
878—9, 475, d., Suid., App. Mithr. 8. 8) Rhodier, 
6nsginarntixög (Ath. 18, 602,5, D.L. 5,4,n.4. 9, 
12, 0.5), f.D.L.1,1,n.6—9,1,n.11,ö5., D.Ha'. 
Isoer. 13, Plut. Ages. 13. Arist. 27. Stoic.rep. 2. c. 
Epic. 18, 8., Stob. exc. e Ioann. Damasc. 121, Strab. 
14,655, Ath. 2,48, b—14,685, f, Clem. Al, p. 178, 
48. Er u. feines Gleichen, of nepl “Ispwvuuor Tor 
neginatntıxov, D.L.4,6,n.17. 9) Megpptier, Ios. 
1,8,6u.9, Syncell. 34,a, Cedren.p. 11, Zonan p. 
19, Tertull. ap. c. 19. 10) Smyrnäer, Mion. III, 
195. 11) Ehier, ebend. 268. 12) ein Begleiter bes 
jungen Graffus, Plut. Crass. 25. 18) ein lat. Kirchen⸗ 
vater (3851— 420), f. Bähr Röm. Lit.⸗Geſch. Suppl. 1. 
$.49. 11.$.87. 14) Inser. 2, 3162, 22. 

"Ierdeyov: „ m. perfifcher Geſandter, Menand. 
Prot. fr. 11. 15. (Bei Procop. Isdagonnas.) 

’Ieröfk, m. Mannen., Theophn. 492, 8, Sp. 
’Iert, f. ’Incoösc. 
Teobame, as, in LZX IoganA, u. nad Eus. 

on. 8. — auch 'Erdoanie, St. in Paläſtina, 
j. Zer’ in, los. 8,18. 6,9. 6,4. 

Idajwös, f. St. der Jaccetaner in Hisp. Tarr., 
Ptol. 2, 6, 72. 

"Ieroa, nad} Hesych. yayorvin dvroAi) zad’ ino- 
xos0:y, ein Ort, f. Eus. de Hebr. loc. p.453, wo er 
’Iescd« geſchrieben ift. N 

’Iercat, (d), hebr. indecl., 5. Ios. 5, 9,4. 6,8,1 
’Ierratos, V. des David, Io. Ant. fr. 17, N. T. Matth. 
1, 5—Rom. 15, 12, 8. 
I „od, n. St. Baläftinas, 1 Sam. 23, 24. 

(Bei Ios. 7,12, 4 Heißt ein Sohn des Achemäus ’Ier- 
TapoS. B R 

’Ierat (f. St. B., viel. = "Eres, alfo Winnweiler 

Tstal 



540 ‚lerns 

®. 9. befreundeter Ort), Kaſtell in Sicilien, Philist. b. 
St. B. Ew. ’Ieraios u. "Ierata, St. B. 

"Lerns, m., f. "los. 
m. Es: bebr. indecl., @igenneme, Io. 

Ant. fr. 15, N.T. Hebr. 11, 32, Greg. ep. Anth. vııı, 
51, Suid. [ogl. bri Ios. 5, 7,8. 9 "IapSrk, 0]. 

"Iexovias, m. 8. der Juden, Suid., N. T. 1 Matth. 
1,11. 12. 

"Iaßärns, m. Berfer, Ctes. 87, a, 80. 
a Isa Tyan "Kevda, &t. in Maurit. 

Caesar., Pol. 4,2, 28. 
’ILaid, Oxbirge (in Meſopotamien ?), Thphylet. 1, 

18 (69, 22), Sp. 
e "Iary, f. St. in Meſepotamien. j. El Uzz, Isid. Char. 
mans. Parth. 1. 

"ILapov, n. (?) St. in Jutäa, Ios. 18, 18, 6. 
’Ifärns, m. 8. ber Adiabener, los. arch. 20, 2, 

1—4. b. Iud. 6, 6,4. 
’Ig8, 1). v6 Mavies, Thphn. 586, 19. 2) ©. des 

Mualabi, 617.2, Sp. 
"Idios, voc. 'Inie, w., nach Aristarch. b. Et.M. u. 

Hesych. vgl. mit Eust. 500, 48, Schol.Ar. Ban. 1307, 
Suid. Tiſcos, Schũtze, nad Andern (Et. M., Schol. 
11. 15, 865. 20, 152) Wehe, oder nach Atb. 's 853, 
b, Et. M, Orion 78, 14, A. Retter, nad Plut. de 
es ap. Delph. 20 Einer, Beiname des Apollo, Aesch. 
Ag. 145, Sopb. O.R. 154. 1095, Ar. Vesp. 874. Lys. 
1281, Ap. Rh. 2,714. (Bgl. in nasdv in Ath. 15, 
696, f.) 
—X m., ſ. IdAsuoc. 
’IfAvros, ov, Inser. = Pind. 'InAvoös, od, ep. 

(Dion. ep.) olo (n), bei Her. 1, 144 ‚IAvaos, bei 
Strab., Erx. b. Ath., St. B., Arist. Taavods, b. 
'Timoer. u. Dion. ep. u. Schol. Theoer. Ialvooc, 
b. Ptol. b, 2, 84 Imvodosc, b. Scyl. 99 "IaAv- 
LIT (sich), b. Hom. ’Inavods (mo aber Et.M. u. A. 
Anavoods leſen, was Lob. path. 483 billigt), ebenfo 
’IaAö0ov in Timoer. b. Plut. Them. 21, wo aber 
Ahr. Dial. 11, 477 natgld’ "IaAvaorde lief, während 
D. Per. 505 u. Ov. met. 7, 865 "InAdosos u. Dion. 
Rbod. ep. vu, 716 0A» "IaAdcoso —v—. (fonft 
überall 9) haben, Hainsberg (f. IdAvcog), 1) St. 
auf Rhodus, j. Salyfo, 11. 2,656, Her.a.a.D., Thuc. 
8, 44, Dieuch. b. Ath. 6, 262, €, Erz. 5. Ath. 860, 
e, PtoL., Timoer. u. Scyl. a. a. O., D. Sic. 18,76, 
Strab. 14, 655, Arist. or. 48, p. 854, Schol. Tbeocr. 
17, 69, Dion. ep. v11, 716. @w. "IaAtorıos u. ’InAt- 
eos, D. Sic. 5, 55. 58, Strab. 14,655, St. B., u. als 
Ad). Taklaıoı Avdoss, D. Per. 505. Ihr Sebiet 7 
'IaAvota, D. Sic. 5, 57, ihre Münzen, z& "IoAtora, 
Hesych. Adj, Fem TaAvrıde, St. B. 2) St. in 
Be St. B. 8) St. am abrietifhen Meere, St. 

©. ’IdAvcog. 
Pe va eloyvoss, f., Aestuarium auf der Weſtſeite 
—** j. Wigtonbai in Schottland, Ptol. 2, 
2. 
’IAvvoos, ſ. St. in der Nähe von Gaza auf ber 

Grenze Aegyptens u. Baläftinas, ="Ivvoads, w. f., Her. 
8,8. 

’Invs, f. Ichvn 
’Inods, 0D, b. Suid, ’Inod, indecl,, 1) R. von 

Samaria, Ios. 8,13,7—9, 6,1—8,1. 2) bebr. Pros 
phet, Ios. 8, 12,8 — 9,1,8. 

"Inovin, 60 ſ. * —2* ep. in Anth. Plan. 296. 
"Inwarfev, ovoc, m. (T), ähnl. Heiland (ſ. Sehol. 

sa Ap. Rh, wo es auch Schütze erklärt wird), Bein. 

dem 

des Apollon vom Ruf in wasdr, h. Ap. 272, Ap. Ru 2, 
704 u. Schol., auch ein Gymmus auf benjelben, h.Ap- 
600. 517. 
T Mescänse) ion. (Her.7,170) w t) 

®. Se Yareyss, wf. a Ranı (7) Ir 
en 8, 188. 4, 99. 7, 170, in D. Per. 4u2 

7 
— m. (7), Safonsfpro$ (Said.) = Ew 

J EN eil yne, . 
20,5. Adel Thooer. 22, 31 "Igsovins ans 

uno. 
Tacoss, ed, dat. (los. 8, 2, 8. 11, 4, 3. 12 

6,1, X. T. Matth. 26, 17) ed, acc. oöy, voe. ei 
(N. T. Marc. 1, 24), (6), br. Name, — Jeſua 
Helfer (f. Et. M.), 1) €. des Neue oder Navwenen 
= Joſua, Alex. Pol. fr. 13. Io. Ant. fr. 11, 12 
Ios. 8, 2, 8—4, 7, 8, &,, Phil human. 8, N. T. 
act.ap. 7,45. Hebr. 4,8. 2) Ins. Xosotoc, Sur, 
Ios. 20, 9, 1. 18, 8, 3, Anth. 1, 102, tit, N. T. 
Matth. 1, 21, #. 8) mehrere Hohepriefter, Iea bh. 
Ind. 4, 8. — 6, 2,2. 4) ©. tes Sapphia, Ice b. 
Ind. 2, 20, 4. 21, 3. vit. 27. 58, er u. feine Bene 
os asol Tor ‚Ingoöv, Ios. vit. 12. 5) ©. des Er 
mon, der fi fpäter "Idowy nannte, Ios. 15, 5, 1. 
6) ein Räuberhauptmann, Ios. vit. 22. b. Yad. 8, 8. 
7, er u. feine Leute: ol neoi Tor ’Inceör, Ion. b. 
Ind. 8,10,1.5. 7) Andere: ein Eohn des naeh 
Ios. b. Ind. 6, 5, 3. — bes Damnacos, Ios. arch. 
20, 9, 1.4. — des Bamaliel, Ioe. arch. 20, 9, 4 
7. — des Samalas, los. b. Iud. 4, 8, 9. vit. 3% 
vgl. mit Ios. vit. 87. — des Iofevecos, los. arch. 
11, 8, 10-4, 1, 8. — des Judas, Jos. arch. 11, 
7,1 — ve Phabes, Ios. arch. 15, 9, 8 — nt 
Thebuthi, Ios. b. Ind. 6, 8, 8. — Ing. Justus ir 
Rom, N. T. Coloss. 4, 11. — ©. Inser. 4, 8613, 
B col. 4. — 9089. 9108. In Inser. 4, 9719 ent 

’Hnooöc u. 4, 8761 ’Ieoi (!). 
’Insodr, gen. odroc (Inser. 8,5321), m. Inser. 3, 

5289. 
’Iteov, ſ. Idocov. 
Tqri, pl., ag. Tnhenc, ſ. Toc. 
’Inrfp, eos, m. Arzt, Bein. bes Asllepies als 

er — 8160. — 
&o, m. Heil mann, eigtl. 

ah Kent 87. 
dur, w.f., St. B. s. Iduy. 

55 ovs, m. O8 Exten (d. h. echt, cigfl. 
techtgeboren), 1) ©. des Krithon aus Magnefie, Her. 
v.Hom.1. 2) Fey BD. des Philoſophen Mekiflios, 
Plut. Per. 26, D.L.9,4,n.1. — Auf einer Inſchrin 
2,2144 aud daryluna 

’Id&yovpor, of, Boll in Serica, Ptol. 6, 16, 5. 
’Idäyovpos, St. in Indie intra Gangem, Pol. 7, 

1,45. 
"Idorpivns, ovs, ep. eos, m. Archen hol (ab 

Erchanoit d. i. ächt walten), 1) Lycier. Il. 16, 586, 
Suid. 2) Anderer, Paus. 10, 25, 8. 

"Idäxn, ns, voc. (ep- IX, 468) ISdn, (f), ber. 
(Antb. app. 844, Inscr. 1927) ’Iddxa, as, (m), 
Zeig (d. i. heitere, holde, denn 29% Fre = 
oörn, Ileaych.), 1) Infel des ionifhen Meers. zwi- 
fhen der Küfte von Alarnanien und Kephallenia, jegt 
Theaki oder Tiafi, mit einer Stadt gleiches Namens 
(Od. 2, 154 und öfter, Anth. Plan. 298, Ptol, 3, 
14, 18, Et. M., Suid.). ©. I. 2, 632, 6. Od 1, 



"Tddxıos 

183 — 24, 284, Fur. Tro. 277, Plat. Ion 535, c. 
rep. 3, 898, b, Ar. h. an. 8, 28, Heliod. 5, 28, 
Parthen.n. 3, Ath, 1, 9, d, Aristox. 5. Ath. 14, 631, 
d, Heracl. Pont. 82, Plut. brut. an, 8 fr. contr. 
div.4, Strab. 1,22—10,455, D. Per. 495 u. Eust., 
Seyl. 84, Scymn. 4. 66, Dion. Call. 51, Anth. 9, 
Fo A õ.. Hermes. b. Ath. 13, 597, d. 

v. nach Sth., Od. 1, 168—16, 822, 6. 
u. ’Idänndev, von Ith. Qu. Sm. 7, 187. 442. Ew. 
’Idaxforor, 11.2,184. Od.2,25—24, 448, 3., Eur. 
Cycl. 277, Arist. b. Tzetz. Lyc. 799, Strab. 1, 22. 
10, 461, Plut, qu. graec. 14. reg. apophth, Agath. 
8. Ser. num. vind. 12, Artem. b. Porph. antr. nymph. 
4, Et.M., Suid., St. B., 9, dah. 6 IYaxjosos = 
’Odvoasös, Luc.d.mar. 2, 1, u. als Adj. mit axnijo, 
Bacchyl. fr, 88, yij, dvzoov, Porph. antr. nymph. 2. 
Nicht felten auch "Idaxos, in Et. M. ’Idaxds, Sopat. 
b. Ath. 4, 160, c, Alc. ep. vu, 1, Eur. Cycl, 108, Ar. 
Vesp. 185, dab. — 'Odvoosss, Virg. Aen. 2, 104, 
Ov. ep. ex P. 1, 8, 88. 2) &t. in Syrien, St.B. 
8) (Zeiga,) Hetäre bes Ptolemäus Physcon, Apion 
b. Ios. o. Ap. 2, 5. 4) Andere: Inser. 8 4061. 
6507. 

’Id&xıos, m. Zeigmann, Mannsn., Sulpic, Sever. 
dial. ıı, K. 

"Idaxos, m. Zeizo, S. des Pterelaos, ein alter 
Sun nach welchem die Infel Ithaka benannt fein foll, 

d. 17, 207 u. Eust. p. 307, 8. 1815, 48, Acas. in 
Schol. Od. 17,207, St. B., Hesych., Suid., nad) Et. 

M. Sobn des Poſeidon u. der Amphimele. 
’Iödyapos, m. S. Aarons, Ios. 8, 8,1. 8, 1, 8. 

pns, ov, ion. sw, m., Perfer, u. zwar a) V. 
des Artapntes, Her. 7, 67 (v.1.'ISaudrons). b) Andes 
zer, Her. 8, 180. 9, 102. 

"Idapos, m. Schnell, Inser. 8, 6444. 6671, Sp, 
’Iöds, m. andere "Ida, viel. Schnell (idap = 

zaytug, Hesych.), Name des Prometheus, Herolds der 
Titanen, Hesych. 

Toodopos, m. Strad(d. h. grade gebaut, fehlanf), 
Mannsn., Infhr. aus Lebadea nach Abfchr. des A. P. 
Blaftos, K. 

ToôvxAq;, Eovs, m. Erchen bert d. i. echt glängend, 
“athenifcher Archon. DI. 95,8, D. Sic. 14, 44, Inser. 
150—2, 2879. 

I tus, ovus, böot. &6, m. Erchan frid d. i. 
echt od. wirklich bewältigen, Orchomenier, Keil Inser. 
boeot. 11, 84. 

’Iöö«piros, m. Echtermann (eigtl. als ächt erkann⸗ 
ter), Mannen., Inser. 2, 2855. 

OuAos, m. Echtermann, Inscer. 4,7197, Sp. 
I os, m. ähnl. Geil mod, eigtl. Geilglied, 

Name des Gottes Priapus, D. Sic. 4,6. Auch hießen 
die Theilnehmer des ithyphalliſchen Feſtzugs fo, Ath, 
4,129,d. 14, 622, b, Suid., f. l.ex. 

’I0&Bßa\os, m. K. von Tyrus, = El$wßadog, w. f., 
Ios. 8,13,1. 2.9, 6,6. 

Toopn, 1, Schönberg (= Yaun or. Bosumor, 
St.B., Et. M., Strab. 9, 487, wos falih = Oauas 
ſteht), 1) Berg in Meffenien, Paus. 4, 9, 1.29, 5.88, 
1. 2) St. in Meffenien auf diefem Berge, jest in 
Trümmern (Bolfane), Her. 9, 85 (codd. ’Ioguu), 
Scyl. 45, D. Sie. 11. 64, Strab. 8, 58. 861, Plut. 
Per. 24. Cim. 17, Paus. 8, 11, 8. 4, 9, 2—24, 7, d,, 
Ptol. 8, 16,21, Plin. 4, 5,7. Die Burg d Idupfras, 
Plut. Arat. 50, od. d ’Idopärne, Pol. 7, 11. Em. 
’Iöopatos, afa, u. ’Idopärns, St. B., b. Thue. 1, 
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101. 108 oĩ dv ’Idcup. Davon ber Bein. des Zeus, 
der hier einen Tempel hatte, 6 "Ideufras, gen. a, 
Thuc. 1, 108, aud ohne Zeög u. in dor. Form (6) 
"Idop&ras, &, ep. b. Paus. 4, 38, 2, vgl. mit 1. u. 
4,34, 7, St. B.— Suid. nennt IIwunjuns övoum xU- 
osoy. Adj. Toupatos, dab. IIwucta den, Tyrt. b. 
Paus. 4, 18, 6, u. subst. za Idopata, das Feſt des 
Zeus Sth. daſelbſt, Paus. 4, 88,2, St. B. Ad). fem. 
Toopeouts, St. B. 8) Bergſtadt im peladgifchen Theſ⸗ 
falien, früher Ooun, f. oben, Il. 2, 729, Strab. 9, 
487, St. B. 4) Amme des Zeus, Paus. 4, 88, 1. 
Aehnl.: 

Tbopos, m. K. in Meſſenien, von welchem bie dor⸗ 
tige Stadt ihren Namen haben ſoll, St. B.s. Idwun. 

Toov, Schmal (i9wr od. Iduy = Aayapds, He- 
sych.), 1) Mannen. auf einer meſſeniſchen Münyge, 
Mion. 8. ıv, 206. 2) St. Tpeffaliens = Iwgn? 
Hesych. 

Wopla, f. Scharffenftein, Veſte in Actolien, j. 
Doriga, Pol. 4, 64. 

’Ixäbros, (6), — Flxcduoc, w. ſ., (Blei), Kreter, 
©. des Apollo, Br. des Japys, Serv. Virg. Aen. 8, 
8832. — Andere: Arist. poet. 25, Cic. fat. 8. — Emyre 
näer, Mion, S. vı, 310. Achnl.: 

Fıxadioy, ovos, m. 1) Kteter, Inser. 2598. 2) 
©eeräuber, Luc. b. Fest p. 270, b (P. D. p. 106). 

“Ixavdros, m. Anführer der Römer, Cinnam. 4, 9 
(165, 14), Sp. x 

vn, f. Stauenm., Inser. 2, 2488. Fem. zu 
“Ixavöc. — 
— ſ. Schiffsname, Att. Seew. ıv, b, 10 u. ð. 

ehnl.: 
“Ixavös, m. Deger (d. t. tauglich, tüchtig), 1) ein 

KRaubmörber, Suid, a. dnsindeuue. 2) ein Erzgießer, 
Plin. 84, 8, 84. 

’Ixdp, Ort, Thphlct. 7,8 (285, 15), Sp. 
’I« ‚m. = Ixaplor, w. ſ., Athener, Sphet⸗ 

tier, Inser. 158. 
"Ixäpla, (H), Schlege (f. Ixapos u. ’Ixdasos), 

1) attifcher Demos zur ägeifchen Phyle gehörig, am ber 
Diegarifchen Grenze mit dem Berg ’Ixaoso» (nad Pape 
richtiger Ixagıd, vgl. mit Knpsoni), St. B., gem. 
’Ixdosov, Atb. 2,40, b, Paus. 1,2, 5, Porph. abst. ?, 
10, Suid. s. Mdyuns u. Okanıs, St. B. (1. d.), oder 
"Ixapıfjs, Hesych., Ross Dem Att, 4, u. "Ixapreis, 
Att. Seew. ıx, c, 48. 54. 114, auch "Ixapıeies, Ross 
Dem. Att. 5, vgl, mit Marm. Par. 89, Dem. 54, 81, 
(Lys. 18, 54 vulg., cod, Kagssds, Scheib. Kagsdsus), 
lsae. u Diod. 5. Harp. (Plut, reg. apophth. s. Ages. 
8 falfch für ’Idgssüs), Suid., St. B., Inser. 144. 
147. 646. 2, 2874, 55, Ross Dem. Att. 14. 90, in 
Inser. 117,8 Elxagssis. Adv. "Ixapıödev, "Ixapiafe, 
"Icapıot, d. i. aus, nad, in It., St.B. 2) Inſel des 
ägäifchen Meeres, früher AoAlyn, = Ixapos, w. ſ. 
j. Nilaria, Apd.2,6,8. 8,5,8, D.Sic.4, 77, Strab. 
10,488. 14,627. 689, Ptol.5,2,80, Ath.3, 91, b, 
East. zu D. Per. 609, St. B. 8. Agdxovov. 

&pıos, &, ep. 7, 09, (ww), itatiſch, fo Ixd- 
0505 Auvalos, Maced. ep. x1,.59 ob. oo = ngu- 
wvsos von ber Infel Ikaros benannt, Ath. 1, 80, b, 
dagegen ep. Plan. 107 "Ixdgso» Austodr von las 
zus, dem S. Deucalions, ein Theil tes ägäıfchen Mee⸗ 
res an dem fühl. Theile ter Meftküfte Kleinaitens, welches 
gewöhnlich "Ix. welayog, d. i.Schlegen ſee heißt. von 
der Inſel benannt, (Streb. 10,488. 14,689, Eust. D. 
Per. 609),nad den meiften Alten bagegen nach Stars, bern 

Txdpros 
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Sohne bes Deucalion, benennt, D. Sie. 4, 77, Arr. An. 
7,20, 5, Ptol.5,2,1—8, 17, 2, ö., Palaeph. 18, 5, 
Philost. in Schol. 11. 2, 645. Bel Soph. Ai. 702 'Ix. 
merdyn. Er heißt auch ’I. nörzog, 11. 2, 145, St. 
B., od. xöArros, Luc. astr. 15, poet. ’Ixapin Es, 
Phil. ep. ıx, 267, Ix. xzöue, Euph. ep. vi, 651, 
dp, Callim. Del. 14, u. bloß (6) ’Ixdpsos ob. (76) 
“Ixdgsor,, Nonn. 43, 291, Hesych., Luc. Icarom. 8, 
Streb. 2, 124, ob. ’Ixapfn, ep. vii, 699, ob. z6yzos 
Ixapforo, Qu. Sm. 4, 78, n. fein Felsgeflade ’Ixapias 
nöroas, Theaet. vII, 499. — In An. stad. mar. magn. 
112 bagegen Heißt auch die Meine Syrte ’Ixdgsor nE- 

06 = Kapıxıyalor. 
I oo, ep. meiſt 050, (m), (6), Schlegel 

(f. Ixagos), 1) &. des Perieres (fo Apd. 1, 9, 5. 
8, 10, 3, Tzetz. Lyc. 511), od. tes Dcbalus (Pans. 8, 1, 
4, Pherec. in Schol. Od. 15, 16, Eust. 298, 11), ®. 
ber Benelope, Od. 1,829—19, 546, 8,, Arist. poet. 25, 
Paus. 3, 12,1—8, 84,4, Hermes. b. Ath. 18, 597, f, 
Strab. 10,452. 461, Luc. d.deor. 22,1. imagg. 20, 
St. B. s. "MvLsıe (v. 1."Ixapos) u. 8. Talvapog, 
Schol. Eur. Or. 447, Eust. 1417, 21. 2) ®. der Erigone 
(Et M.62, 5), Heros in Athen (f. Ael.n. an. 7, 28), nah 
welhem der Demos Icarios benannt war, Verbreiter 
(Erfinder) des Weinbaus Apd. 8, 14,7, Luc. d. deor. 
18, 3. salt. 40, Eratosth. in Plut. parall. 9, Ach. Tat, 
2,1, Nopn. 1,82—47,210,8,, ep.xv,1l, St.B.s. 
’Ixapfa, Hesych. s. Aluo«, Hyg.f.180, Scholl, 
18, 483. 22,29, A. Er wurde unter die Sterne ver⸗ 
fest u. hieß Hier Bowrns, Nonn. 47, 250. 261, Hyg. 
poet. astr. 2,4,25. 8) — "Ixapos, ©. des Dädalus, 
D. Chrys. 4, p. 79 (1.d.), bei Hesych. ed. Schmidt 
“Ixag(s)os. 4) Dlympionike (DI. 28), Euseb. 5) 
Ueberh. Mannen., Anth. app. 215, Inser. 4, 8220. 
©. "Iröpvog. 

"Ixapıs, sdag, f. (-), I) Ikaros toch ter d. i. Per 
nelope, Ov. Ib. 398, — Txxquuvn. 2) Hackenſtett, 
St. Macedoniens, Mel. 2, 8. 

, avos, m. Schlegel, ©. des Debalos, — 
"Ixdgsos, Apd. 8, 10,4. 5. 

Teopivᷣvn, 1. (m), Starostochter d. i. Pene⸗ 
lope, Maxim. xat. 90. 

"Ixapıevin, f. (?) Partben. in Et. M. 170, 48. 
"Ixapısrıs, Ov. Pont. 8, 1, 118. 
"Ikapopfivimmos, (d), m. (Schlegelroßleber), 

Titel einer Schrift des Lucian, der Philofoph Menippus 
als Starus. 

“Ixapos, ov, voc. (Plan. 108) "Ixape, (6), (-), 
Schlegel ob. Hader (bei Hesych.: Zrap = Taydug, 
d.i. auf den Schlag, fofort, vgl. mit Tegıe, Verſchlag 
Verhau, u. lat. ico, ictus, ſ. Curt. Griech. Etym. 2, 
p- 49), 1) ©. des Dätalus, Erfinder der Zimmerkunſi 
(Hesych.), dab. wohl eigtl. Brethauer, von welchem 
das Ikariſche Meer u. die Infel Itaros ihren Namen 
haben follen, Apd.2, 6, 8, Ar. mir. aud. 81, D. Sic. 
4,77, Strab. 14,689, Paus. 9, 11,5, Arr. An. 7,20, 
5, Luc. salt.49. Gall.28. Icarom. 8. astr. 15, Pa- 
laeph. 18, 1.8.4, Philost. in Schol. J1. 2, 145 vgl. mit 
2, 58, Menecr. b. Serv. ‘Vırg. Aen. 6, 14, ep. vii, 699, 
Ach. Tat. 11, 21, D. Chrys. or. 71,p. 626, Heracl. 
Pont. 41, StB. s. datdara, Zen.4.92. Er u. feines 
Bleiben, oĩ "Ixapos, Luc. imagg. 21. Seine Abbile 
dung, Iul. ep. Plan. 107.108. 2). in Karien, Hyg. 
1. 190. 8) Hypereſier, Olympionite (OL 23), Paus. 
4, 15, 1. 4) 1. f. in Nonn. 47, 52. 

“Icapos, (7), Schlege (nad Eidfer ©. 454 Wei⸗ 

Ixeras 

dau von xdoa, welches nach Hesych. — noößater 
iR, doch ſ. * die Inſel iſt 

dort gehauen oder geſchlagen i 
Nähe der kleinafiatiſchen Küfte, welche auch Mazxgsc, 
4oliyn u. Ioyvöcoca hieß, j. Niterie. Hom. h. 84, 
1, Her. 6,95, Thuc. 8,29. 8,99, Scyl. 58.113, Ar. 
mir. and. 81, Strab. 14,685, D.Sic. 8, 66 (poet. fr.), 
Arr. An. 7,20, 5, Ath.1,50,b. 2,61,a, Ach. Tat 2, 
2, Ael. n. an. 15,28, Aethl. in Clem, Al. protr. 4, St. 
B.s.v.u.s. Olvön, Plin. 4, 12, 28, Inser. 158. Bei 
Aesch. Pers. 890 heißt fie ’Izdoo» des. ©. "Izu- 
ol«. Ew. "Ix&pıor, Heracl. Pont. 41, tit., fem. "Ixza- 
ofa, St.B. 2) Infel im perfifhen Meerbuſen, viel 
j- Peludji, 6. Ptol. u. Plin. ’Iydoe, w. f., D. Pe. 
609.610 u. Eust., Arr. An. 7, 20,5, Strab. 16, 766, 
8t. B. ⸗ 

"Ixäpra, St. der Arauarnet in India intra Gangem, 
Ptol. 7,1, 92. 

"Ixeka, za, Gleichen, Berge, Inser. 3, 5380,37, 
89, Sp. 

"Ix&sos, m. das lat. Icilius, App. b. eiv. 4, 27, 
f. IxMuos. 

"Ix&os, m. (vo), Sle ich, 1) ein Sreigeleffener, 
auch Magxıavös 6 IxeAos Tidn xadouusvos, Piut 
Galb. 7. 20, Suet. Gelb. 14, Tac. hist. 1, 18—46. 

2) Athener, Inser. 275. 8) ©. des Schlafgottes, Br. 
des Morpheus, Bilpner der Träume, Ov. met, 11, 640. 

Ixorıa, f. Betkum (aht. peta — adoratio), eime ber 
äolifchen Infeln, Ptol, 8, 4, 16. (S. das Flgde.) 

“Intoros, (6) (?, ep. ). D Adj. Bittrih (e$ 
an den an ihn gerichteten Bitten reich). Beiname des Jeur, 
Ap. Rh. 2, 215, ep. x1, 851, D. Chrye. or. 1, p. 8. or. 
12, p. 216, noös Znvög Ixsctov, Soph. Phil. 484, and 
ohne Zeös u. groß geſchrieben, Paus. 1,20, 7. 3, 17, 
9. 7,25, 1, u. ald Schwur mgös xeolov, Luc. pise. 3. 
Auch Ixeota Bus, Aesch. Suppl. 860. II) Beth 
mann, Eigenn., 1) Athener, a) Zlötenfpieler, And. 
1,12. b) ®. des Danus, Pol. 22, 14 (codd. Xırr 

ofuv), b. Liv. 88, 10 gen. Hicesiae. c) Antere: Inser. 
191. 2,2154. Add. — auf Müngen: Mion. S. ırı, 563. 
2) Milefier, Pol. 28, 16. 8) aus Sinope, Wechsler, 
DB. des Diogenes, D.L. 6, 2,n. 1, Suid. s. 4soyErns, 
4) aus Smyrna, a) Art, 6 donaser (Ah 
8,87,b), f. Strab. 12,680, D.L.5,6,n.6, Ath 2 
582 — 16, 689, c, 8, Plin. 20, 5, 17,8. b) auf Miw 
ien, Mion. 111, 208. 5) Ghier, Paus. 10, 9,9. 6) 
Schriftſteller, Clom. Alex. protr. 5. 7) auf Münpz 
aus Klagomenä, Mion. ım, 64. 8) aus Kolopges, 
Mion. 8. vı,97. 9) Insor. 2, 8140. 8,4178. 4, 8518, 
1v,49. 

Ixeratdas, m, Bittere, Mannen., Inser. 2, 1848. 
"Ixeräovidns, m. (7), Hiletaonsfproß (Strab. 12. 

686) d. i. Melanippos, Il. 16, 546. Aehnl: 
"Ixeräovuos, ın. (8), Batron. bes Thymötes, Virg. Aen. 

10, 123, K. 
“Ixtras, gen. (Paus.), (6), b. Plut., Inser. 4, 

7825, b u. auf Kym. Dlünzen ou, Bitter, 
Herrſcher der Leontiner, D. Sie. 16, 67 — 77, Plut 
Tim. 1—88. Dion. 58, er u. feine Partei: 05 zeps 
zov Ixtrav od. -nv, D. Sic. 16, 67, Plut. Tim. 13. 
21.88. 2) Tyrann von Eyracus, D. Sic. 21, 82. 22, 
15. 8) Pythagoreer aus Syracus, D. L. 8, 7, n. 8, 
Put. placit. phil. 8, 9, 2, Theopbr. b. Cic. Acad. 2, 39, 
4) Arkadier, Sohn u. Vater des Königs Ariftofrates, 
Paus. 4, 17, 2. 8, 5, 18. 5) Inser. 8, 5752, 6. 4, 
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7R25, b. 6) auf einer Münze aus Kyme, Mion. 8. 
vı1,10. Achnl.: ; 

"Ixerauv, (f), gen. ovog (ügl. Et. M. 882, 28 u. 
3uid.), voc. (Et. M. 180, 89) Ixszäor, m. 1) 6. des 
®aometon, Br. des Priamus, Il. 8, 147. 20, 288, 
Strab. 18,686. 2) ®. des Kritolaus, Paus. 10, 26, 1. 
3) ©. des Lepetymnos u. der Methymne in Lesbos, Apoll. 
b- Parthen. erot. 11. 
R "Ixifapı, Kaftell in Pontus, Strab. 12, 560, f. Kr- 
FLapa. 
cıos, (ö), 6. D. Hal. 10, 81.82.49 audy ’Ix{A- 

Aruos (f. Wannowsk. rat. lat. scrib. n. propr. Rom. 1, 

p- 22. 2, p. 7.21), ein plebejifches Gefchlecht in Rom 
u. zwar Zrögsog Ixldsog, D.Hal. 6,88. 7,14, u. 
bloß 'IxQsos od. Infos, 7,17. 8,81. 10,81. 82, 
ot. Asöxsos "Ixldsog, D. Hal. 10, 83, u. allein 10, 40. 
— Andere (M) ’Ixladsos, D. Hal. 10, 49—11, 283— 
46, ö., f. Tovxiädsog. 

"Ixıos, ’Ixtov, m. Inser. 2, 8894, 5, Sp. 
"Inov 2xoov, n. Borgebirge im belgiſchen Gallien, 

Ptol. 2,9, 2. 
“Inxos, m.Roß (= Tnroc, f. Et.M. 474, 12, vgl. 

mit Curt. Griech. Etym. 2,49. 258), 1) Tarentiner, a) 
Athlet n. Dlympionite (DL. 77), Plat. Prot. 816, d. 
legg. 8, 839,e, Paus. 6, 10, 6, Ael.n.an. 6,1. v.b. 
11,8, Lac, hist. 85, Them. or. 23, p. 290. b) rat, 
St. B.s. Tapas. c) Pythagoreer, Tambl. v. Pyth. 267. 
2) Gpidaurier, Fauftfämpfer, Paus. 6, 9, 6. 

patos, 0v, ep. os0, m. Näfler, Beiname des 
Zeus, — ‘Yörsos, in Kos u. anderwärts, Ap. Rh. 2, 
6522 u. Schol., Clem. Al str. 6. 

, m. Netze (d. i. Beneter des Holzes, um 
es biegen und fünftlich verarbeiten zu können), nad 
Curt. Griech. Etym. 2, 49 u. Faesi zur Od,, bie e6 
jedoch von einer andern Wurzel ableiten, aͤhnl. Haus 

din Zimmermann in Sthala, Od. 19, 67. 
ehnl.: 
TæuâAiuv, m. Mannen., Nonn. 82, 284 (codd. 

“Iueltor). 
’Ixviov zuolor, Inser. 4, 8656, B, 6, Sp. 
Tuòvioi, pl. ein Alpenvolt, nördl. vom j. Gap am 

Drac, Strab. 4, 185. 208. 
Axoviov, (#, Menand. b. Choerob. in Cram. An, 

2, p. 206, 2), (26), Gleichen, fo Io. Ant. fr. 6,18, 
Eust. zu D. Per. 857, St. B., Et. M., nad Sidier 
orient., doch fihreiben die Byzant. u. einige Münzen 
bei Eckbel d. n. 8, p..81 fie wirklich Zixdvior, 
St. Lycaoniens, nad) Xen. An. 1, 2, 19 die öftlichfte 
St. Phrygiens, j. Konieh, Strab. 12,668, Ptol. 6, 6, 
16, Bierocl. p. 676, N. T. act. ap. 18, 51, 4. Ew. 
’Ixoyıebs, Ephr. mon. 8984. 4094, Et.M., St. B., u. 
"Ixovedrns, Thphn. 676, 15. Adj. "Ixovıatog, Suid. — 
Davon ’Ixovedpxns, Statthalter von Sconium u. feine 
Würde, 7 "Ixonrapyxla, Nicet. — In Inscr. 8, 3990, 
17. 8998, 6. 4472, 24 Elxövior. 

“Ixos, b. Strab. u. Hesych. ’Ixös, f. Schönin« 
gen (Ixdosy für slxdos» = sungentcıw, Hesych.), 
Weine cycladifche Inſel des Agäifchen Meeres nchen 
Styrus, Scyl. 58, Scymn. 582, Strab. 9,486, App. 
b. eiv.5,7. Ew. "Ixwor, Inscr. 1 in Meier ind. schol., 
St. B. Fem. ’Ixıädes, Hesych, Adj. "Ixaxd, Titel 
einer Schrift des Phanodemus, St. B. 

Txôo iov, n. St. in Maurit. Caes., Ptol. 4, 2,6, 
Mel. 1,6, Plin. 4, 2, 1. 
. "Icraoia, m. Mannsname, Inser, 8, 4800, h, Add., 
p. 
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"Icrtvos, m. Geier, berühmter Baumeifter zu Bes 
Ticles Zeit, Strab. 9,836, Piut. Per. 18. praec. reip. 
u 6, Paus. 8, 41, 9, Vitrav. vır Prooem. 12. — 
uid. 

"Teris, f. Wiefelburg, Infel bei Britannien, D. 
Sic. 5, 22. 

"InroöpovAor od. "IcrovpodAo, Fleden im trans» 
elpinifhen Gallien, j. Vectimolo in Piemont, Strab. 
6,218, bei Plin. 88, 4, 21 Victumulse. 

"IAdapa, f., in Emped. 5. Piut. ſac orb. lan. 2 
-—-- u, b. Prop. 1,2, 16 vu—.), Bertetrud b.h. 
bie holde od. mild glänzende (fo Lob. paral. 210, nad 
Plut. a. a. D. Beiga, die heitere, holde), 1) T. des 
Apollo, Schwefter der Phöbe; Abbildungen u. Tempel 
berfelben, Paus. 2, 22,5. 8,16, 1. 4, 81,12, nach Apd. 
8,10,8. 11,2 T. des Zeufippos, vgl. Schol. zu IL. 8, 
243 u. Lycophr. 511. 2) Bein. ber ‚Selene, Hesych. 
u. Emped. b. Plut. a. a. D., Schol. Pind, N. 10, 112. 
— Sn Inser. 4, 8487 Elldeson. 

"IAatos, m. Rottenmonbd (vgl. sdarıtvn im Lex.), 
Delphiſcher Monat (Juli), Inser. 1708, Cart. An. Delph. 
29. ©. Ellaioc. 
5 "Daoip, Schildlnappe des Belifar, Proc. Go. 8, 86, 
p. 
INdpa, D.L. Trap, f. Zeige kb. i. heitre, holde), 

1) Stlavin des Lycon, D.L.5,4,n.9. 2) Frauenn., 
Proc. h. a. 12 (78, 8), Insor. 671. 8,5757, Orell. 
2868. — In Insor. 4, 9791 Eidpa. 8) "age, Dit 
in Konftantinopel, Thphlet. 8, 4 (821, 26). 

apavydrns, m. Bluß, St. B.,u. "IAapavydras, 
Volk in Hisp. Tarrac., Hecat. b. St. B. ©. IAeo- 
yEras. 

Diöpia, sd, Freudenfeſt, das lat. Hilaris, von 
ben Römern am Tage der Srühlingsnachtgleiche gefeiert, 
Macr. Sat. 1,21, Damasc. v. Iaid. 181 (Phot. bibl. p. 
845, 5), Lamprid. Alex. Sev. 87, Vopisc. Aurel. 1. 
Auch fonſtige außerordentliche Freudenfeſte hießen fo, 
Schol. zu Dion. Areop. ep. 8. 

‘Dlapıavös, m. Maunen., Orelli 1901, Cod. 3, 44, 
.2, Inser. 2, 2792. 2793. Aehnl.: 

Diapldas, m. Heiter, Mannen., Inser. 2152, 
b, 6; Infor. aus Karyftos in meinen Heften, K. 

, f. Inser. 8, 4795, c, Add. 6782, Sp. 
Dapios, m. Luftig, 1) Antiochier, Philofoph u. 

Staatsmann, Dam, v. Isid. 266, Zosim. 4, 15. 41, 
Eunap. 109, Suid., Ammian. 29,17. 2) Bithynier, 
Maler unter Valens, Eunap. v. Prisc. 67. 

"Dapıs, f. (über die Betonung f. Lob. path. 256, 
2.9), St. in Lycien, Polycharm. 6. 8t.B. &w. ’Da- 
pebs, St. B. 

Daplev, avos, m. Heiter, 1) Thebaner, Keil 
Inser. boeot. LXvV, b. 2) Ovddgsog KA,., Inser. 2, 
8664, 11, 63. 8780. 8) Anderer: Sozom. h. e. 14, 
6, 82, Suid. 

,f. St. der Karpetaner in Hisp. Tarrac., 
j. Horcha, Ptol. 2, 6, 57. 

As, ſovc, m. Gelimer d. i. des Ruhms froh, 
Spartaner, Inser. 1279. 
Dapoy, f.Zeiza d. h. die heitte, Srauenn., Curt. 

&.D.25, Inser. 8, 4690. 
"Dapoy (Waren, ap = sldag, Hesych.), Ort 

in Sidlien, D. Sic. 28, 8. 
, m. Heiter, Munter, 1) Mannename, 

Inser. 276. 2,2016, b. Add, 2809, 1. 4, 6856,e. 2) 
Sreigelaffener des Gicero, Cic. Att. 1, 12. 12,87. 18, 
19. 83) Andere Sreigelaffene, Cic. fam. 18, 88. — Cic. 
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Att. 16,4. 4) Pferdename. Inser. 4, 7284. — In Inser. 
4, 9807 “IAlagos u. 4, 7352 ENuooc. 

"Dapxos, m. ahnl. Hauptmann, fyartan. Ephor, 
Xen. Hell. 2, 8, 10. 
5 Daopædot und "Deapydla, fowie Diappbetv, f. 

ex. 

"Das, a, m. 1) 81. und Einbucht an der Oftküfte 
des mördl. Britanniens, j. Wil in Schottland, Ptol. 2, 
8,6. 2) Mannen., dor. = ’Iödaog, w. f., Pind. Ol. 
11 (10), 22. 

Mäcapos, m. 8. in Arabien, Strab. 16, 782. 
"Darria, f. Warburg (Map, aros — ellap, 

Herych.), ©. in Kıeta, Pol. 18, 10 (b.St.B.). Ew. 
‚StB. 

Diov, m. Sail, S. des Pofeiton, b. Ar. fi 14 
{Hesych.) ‘IAdovss = pdAnteg, Hesych. 

MBaxias, Fluß, Thphn. 426, 2. 
"Diölpıxos, m. ©. des Honoricus, Proc. b. V. 1,9, 

17, Thphn. 188, 16, Sp. 
"MölBaros, m. Befehlshaber zu Verona, Proc. Go. 

2,29. 8,1, Sp. 
‚„ m. Heerführer ber Franken, Proc. Go. 

Dapyos 

1,18, Sp. 
’DMölyepıs, us, m. Proc. b. P. 2,24. Va. 2, 8, 

8 p. 
Dôocix, m. Longobarde, Proc. Go. 8, 85 (v. I. 
— = ’Ndwyıcdh, Sp. 

Mörydi, m. Zongobarde, Proc. Go. 4, 27, Sp. 
"Diötoyos, f. Niyng. 

„ Inser. 8, 6868, Sp. 
"IAeyov, n., richtiger "Dikrıov (f. Plin. 4, 8, 15 

Detia), Scharenberg (vgl. AsIuds = dsposaudg 
< Hesych.), St. in Theffalien (Macedonia) , Ptol. 
‚18,42. 
Delovici, f. Elleldvia. 
Deos, 08, f. 2. für Hactoc, Theogn. in Cram, 

A. Ox. ı1, p. 10. 
De 4 b. Pol.10,18 ’Depyfiras, b. Ptol. 2, 

6,68 tes, 05, Bolt in Hisp. Tarrac., Strab. 
8,161. ©, Bovoyjtas u. Mapavyäraı. ; 
Misbe, ns, (N), b. St. B. "Depda, 5. App. b. 
eiv. 2, 42 , St. der Siergeten in Hisp. Tarr., 
j. Lerida, Strab. 8, 161, Ptol.2,6,68, Polyaen. 8, 
28,28, Caes. b. civ.1,41—45, 9. Ew. ins, 
St.B., b. Plin. 8, 8, 4 Ilerdensis, 
‘Depx&oves, pl., b. Plin. 8, 8, 4 Ilergaones, b. 

Caes. b. civ. 1, 60 Illurgavonenses, Volt in Hisp. 
Tarrac., weftllih vom untern Ebro, Plin. 2, 6, 16. 
64. 

Debs, os (Eur.), u. 705, m. Rottmann (f. 
Curt, Griech. Etym. 2, 147, nach Eust. zu IL. 6, p. 
650 Hold), V. des Ajas (= OiReis, alfo eigentl. 
FıAeös, f. Et. M. 846, 41), Hes. fr. 8, Stesich. in 
Schol. Il. 15, p. 1018, Eur. Rhes. 175, Schol. Il. 1, 
p. 101. 2, v. 627. 18, v.203, Suid, 

Diwov, (i), nediov, — ’IAsaxov ober To Tas 
Ncov nedtov, äno IAov, Hesych. nach IL. 1, 558, 
wo man aber jetzt mit Krates ’Idrsow lief. 

"IMs, (1%, Hauffe, Moosburg, 1) Tochter bes 
Numitor, oder nad) Serv. zu Virg.Aen. 1, 277. 6, 778 T. 
des Aencas, M. des Romulus u. Memus, b. D. Cass. 
fr. 4, 12 ‘Pia Talc, fonft auch Rhea Sylvia genannt, 
D. Hal, 1, 76—79, Plut. Rom. 8. 8. 2) $rau des 
Sulla, Plut. Syll. 6. 
’D ‚00, gen. pl. "Rsadov, zu unterfcheiden 

von IAsddw» (nom. Isis), f. Arcad. p. 136, Choe- 

"Deo 

rob.p. 1268, dor. (Pind.) "Duädas, e, (I), m. I)= 
Trojaner, a) Adj.’IAsids BuasAnes, Eur. Andr.109. | 
b) Subst., Antp. 8. ıx, 77 u. Ant.ep.ıx,102. ?) 
= Oldsadins d. i. Dileusfproß, Zenod. in IL 18, 
208, wo vulg. Oläskd’ns ficht, Hesych. u. Pind. OL 
9,167 u. Schol. 8) ©. ber Ilie, — Romulns, Or. 
met. 14, 781.824. 4) Ilus Enkel, = Ganym, Or. 

————— Tax Myss Nox = Imaxös, y. B. Ay 
iv 15 —eæe— Et. M. 536, 55. 

68, 1, 09, (m), h iiiſch. twijaniſh 
Hesych. es. ’IAnioy), j. ®. editor, Strab. 12, 574, 
uöFos, Antip. ep. Ix, 192, 9volas, Eust. IL}. 
444, 22, nöAsuog, ep. Plan. 292, Strab. 1, 20- 
18, 584, d., otöAos, Strab. 6, 262, ade, ep. IL 
168. 2) die Iliade betreffend, Herod. gramm. 

"Dsäs (vr), ddos, voc. Isis (Eur. Hec. 9. 
Andr. 141), dat. pl. "IAsdoı, ep. (ep. vır, 99) ai 
Iddscas, f. (f. Et. M. 889, 17), beſ. fm p 
Traxds, 1) Adj., y7, xon, geor, zzarok;, Ba. 
6,94. 7,42, Aesch. Ag. 458, Eur. Hec. 905. A. 
El. 4, Ael.n. an. 5, 1. 10, 37, ähnl. aͤxti, Bm. 
Rhes. 866, xopvpad, oxonsc, Eur. Tro. 1257. Hr 
981, Iuuddas, Eur. Rhes. 285, mdAss, Toola, Eu. 
Andr. 796. Hec. 102.922, u&yas, Theoer. 22,11, 
yvyı, xöga, Eur. Andr. 128. 141. 488. Rhes. 5% 
Plat. ep. 7 (vır. 99), u. a3 dvdogogpövor, Eur. He. 
1063, au AInvd u. ähnl., denn Athene war ar 
Asodyos von Slion Her. 7, 48, Arr. An. 1, ILi. 
Ael. n. an. 11, 5, Hesych. s. Asa, Tymn. . 
vı, 161. 2) Subst, a) (N) ’IA., das Troifche Bett 
Her.5, 122, ep. vır, 137. b) bie Trojanerin, Eu. 
Andr. 801. Hel. 1114. Tro. 245. c) (n) sc. 2% 
noss, das Gedicht Homers, bie Iliade, Her. 3, 116 
u. ff., Xen. conv. 8, 5, Aeschin. 1, 128. ep Il 
2, Flgde. Davon war ſprichw.: von vielfachen ut 
großem Unheil zu fagen: xaxor "Ist (Inje) = | 
"Isddosxaxd, Dem. 19,148 u. Schol., Plut. pue. 
conj. 21, Arist. or. 88, p. 226 u. Schol., Tes 
or. 16, p. 206, Basil, ep. ad Trej., Greg. Cm 
L. 2, 29, Zen. 4, 48, Diog. 1, 10. 5, 26. $,'. 
Diog. v. 8, 938, Macer. 4, 75, Apost. 9, 3, Est 
Il.4, 48, Suid., Phot., Zonar. 1104, Moer. 20. | 
Syrlan. Hermog. 1, 572 ed. Walz, X. Es hieß rel 
auch od wein vis ’IAsidos xaxd, Luc. conv. # | 
od. day BE Tıvog zaxod Ensadßn, Tudda Kar 
Tod nossic xal Odiccsser, Them. or. 21, p- 2% 
Bon der Länge eines Decrets dagegen ſagt Acscht 
8, 100 yıigsoue naxgdrsgov ins ’IArddeg. Ak 
diefer’TAsces gab es aber auch noch eine uxgm IL, & 
B., Arist. poet. 28, 3., Paus. 3, 26, 9. 10, 26, 
Schol. U. 16, 142 u. Bouyda 'IA. des Dares, A 
v.h 11, 2, u. eine Alyontuaxn; od. Alyomıla W 
Hipparch. Ath. 8, 101, 0. 9, 898, c. d) Frans 
(Moosburg), Mel. ep. v, 197. 

vos, pl. övoue E3vovs, Suid. 
vös, Beiname von Theodorus, Thphn. 3% 5 

Sp. 
Deßippis, 6, $I. in Gall. Narb., j. Tech, Strab.4 

182 mit einer Stadt gleiches Namens, ebend. & Di 
Be: — 

DW m. Anführer ver Hunnen, Agsth. 9 nn 
177, 5), Sp. 
’Diea, 74 (von "IAsos, nicht von TAboc. f. Lb 

par. 23), 1) iliſche Spiele, Bert zu Ehren der Adqri| 
Tazcic in Zlion, D.L. 5,4,n.8, Ath. 8, 850, f, East 
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444, 13. 878, 83, Hesych. 2) Bein. ber Athene = 
>Isds, w. f., Suid. 

"Diss, dus, pl. IAssls, (-v—), 1) Adj. mit aͤxio, 
Lycophr. 1167, eixsins, Polyaen. 8,14. 2) Subst., 
a) Ev. von Slion, Xen. Hell. 8, 1, 16, Pol 5, 78 
—28, 8, Strab, 18, 598 — 602, 8., Ios. 16, 2, 2, 
Piut. Luc. 10. Sert. 1, Nic. Dam. fr. 8, App. Mithr. 
58. 61, Polyaen. 8, 14, Palaeph. 17, 8, Suid. s.v.u. 
s. Ifol$uov, Eust. Od. 11,584, Inser. 8597, A., u. 
als Beiname des Apollo, St. B. a."Isov. Daher das 
alte Troja 7 "Io mdlss heißt, Strab, 18, 601, 
dagegen das zerftörte, wo fpäter noch ein Flecken war, 
% IAstovy xoun, Strab. 18, 598.597, Schol. Il. 20, 
8.58. Von ihrem Unglüd wurde es fprichwörtlich zu 
fagen: zo zöv 'IAstey nendySauey, Luc. pisc. 88, 
od. "Ilssbs &v Toayudoos duscdücw, Luc. Pseu- 
dol. 10. db) Alt: Ew. in Sarbinien, Paus. 10, 
17, 7, Plin. 8, 7, 18, Liv. 40, 19. 41, 6. 12, Mel. 
23,7. 

MDaids 7) TMoxiç, St.in Hisp. Tarrac., j. Elche, 
PtoL 2,6,62. Bei Plin. 8, 8, 4 heißen bie &mw. Iliei 
u. der daranſtoßende Buſen Ilieitanus, 5. Mel, 2, 6, 6 
Illice u. ver Bufen Illieitanus, 

"Dixos, (6 ronoc), Gnaden feld (Plut.), Ort, 
wo Numa mit Iupiter gufammentam, Plut. Num. 15. 
Die: Lat. nennen ihn Elicius. 

"Diivos, m. Holder, 1) Töpfer, athen. Gefäß b. 
Creuz. Catal. einer Privat» Antilenfammlung, 1848, 
S. 46. — Inser. 4, 8226, wel. praef. p. xrv. 2) ’Ii- 
vos, Cyren. Inser. b. Pacho Voyage d.1. Marm, et 
Cyren. pl. 65. 

"Disöder (-vuu), Adv. von Slios her, I. 14, 251. 
Od. 9, 89, Eur. EL.452. Tro. 1105, Orph. lap. 688, 
Bass, ep. ıx, 289. Bei Heliod. 2, 21 heißt es mit An» 
fpielung auf zaxöv "Ilsde, w. f., ’IA09ev uE DEosss 
xal auivos xaxav — ini aeavioy xwvelc. 

(2), Adv. in Ilioe, ftets mit od, bei Ilios 
bin, 11.8,561.10, 12. 18,849. Od. 8,581 (Hesych. 
noös us Niov nölss). 
DuoxoAdvn, f. Mossberg, Ort in Pariane, Strab. 

18, 589. 
“Duov, td, (ur, bo II. 15, 66. 21, 104. 22, 6 auch 

—— wo aber Ahrens Tuso ſchreiben will, über die Be⸗ 
tenung f. Arcad. 119, 28), Mooßberg (denn Ads ift 
nach Hesych. — Aus, B6pßopos, yAosg, u. die Ge- 
gend felbr it ivdooads 8 zei zazipevros nach ael. 
n. an. 10, 87, nach den Angaben der Alten aber ift die 
Stadt benannt "Jos, f. Apd. 8, 12, 3, D. Sic. 
4, 75, 8t, B.), 1) Stabt in Troas, früher Arn oder 
"drns Adpes genannt, Lycophr. 28, St. B. s. v., Apd. 
8, 12, 8, vgl. mit Hesych. u. Diog. 3, 10, wo aber 40- 
yovs Adpog fteht, im trojanifhen Kriege zerflört, aber 
fpäter u. wie es ſcheint, ſchon zur Zeit der ydiſchen Könige 
wieber bergeftellt, Strab. 18, 598. 601, Xen. Hell. 1, 
1, 4, Scyl. 85, Arr.:An. 1, 11, 7, vgl. mit Her. 
7, 42, u. von Aetoliern bewohnt, Paus. 1, 85, 4. 8, 12, 
9, A. Doch unterſcheidet Strab. 18, 695. 597 TO na- 
iasor "Dsor, wo er eine ’Idıdor xöun, w. fe 
anſetzt. vom z0 vör "IAsov, welches nur 12 Stadien von 
der Küfte Iag, Strab. 18, 597. 598. S. D. Sic. 14, 38, 
Herdn. 4,8, 8, D. Cass. 104, 7, Nic. Dam. fr. 8, An- 
tisth. Od. 4,9. — Während aber Homer es nur einmal 
nl. 15, 71 als Neutrum hat und Ariſtarch daher biefe 
Stelle als unecht bezeichnete, f. St. B., doch fpätere Epiler 
wie Qu. Sın. 8,62—14,81,d.,u.Anth.11, 1,53. vıy, 140. 
ız, 108.887 dies öfterer ihun, bis es bei ven Tragg.Soph. 

Pape's Wörterbuh d. griech. Eigennamen. 
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Phil. 454. 1200 u. Eur. Andr. 400. Tro. 25. 145. 511. 
Or. 1881 die häufigere Form wird, u. ebenfo in Proſa 
Her. 2, 117. 118, Soyl. 85, Plat. legg. B, 682, d, 
Arist. rhet. 2, 22 vgl. mit 1, 6 u. phys. ausc. 4, 18, 
Strab. 1, 17—18, 598, Plut, Osmill. 19. Sert. 1. 
Dion. 1, Ael, v. h. 8, 22, Luc. Char. 20. disc. e. 
Hes. 8. Paras. 10, Ptol. 5, 2, 14, D. Cass. 104, 7, 
brauchte Hom. vorherrſchend dag Fem. (7) "Dicos, II. 
4,46—24, 27 vgl. mit 4, 416—24, 883. Od. 17,290. 
GSbenſo iſt ah om 6,551 — 14, 857 u. in der 
Anth. ı7, 1,59. v,188. vii, 141. 385. ıx, 62. 154. 
289. 462. 478. app. 141, ep. b. Ath. 11,782, b, u. 
D. Per. 815—818 das Fem. häufig. Seltner kommt es 
bei den Tragg. vor, f. Eur. Rhes. 171, Tro. 1295. 
Andr. 108, u. in Proſa nur D. Hal. 1, 68, Luc. d. 
deor. 20,16. Charon. 28, Ael. n.an. 14,8 u. b. Suid. 
s.zofvn, Palaeph. 17,1, Zos. 2,80, Eust. 4. D. Per, 
815u. 820. — Man bezeichnete aber bie Etadt auch häufig 
durch ’IAdov ntoAlsS go», Zotv, nöd, Telyn, nöpyos, 
nvoyuuerea, dxgönoiss, atäpavog, 11. 4, 88. 13, 
880. 21, 128. 438, Thoogn. 1238, Hippon. 41, Si- 
mon. 218 (1x, 700), Qu. Sm. 2, 242—9, 827, 3., 
Anth. app. 218 u.xıv, 75 tit., Aesch. Ag. 29—1287, 
d. Eum. 457, Eur. Hec. 11. Hel. 651 — 1510, 6. L 
A. 1261. 1520, L T. 12. Cycl. 281. Tro. 1268, u. 
in ®rofa D. Ohrys. or. 11, p. 166. Andeterſeits bes 
geihnet "IAov od. "IAsos nicht felten auch die Gegend, 
IL. 18, 717, Her. 2,10, Eur. Andr. 606, Plat. rep. 7, 
622,d, D. Hal. 1,45, Theophr. h. pl. 4, 18, 2, Apd. 
2,6, 4, ob. bie Bewohner, Eur. Hel. 808 Hec. 289. 
484. Bekannt durch feinen Fall, den die Gedichte Tacov 
ztgaıs od. ndosmoss verherrlicht hatten, Arist. poet, 
18, Plut, mus. 8, Procl. chrest. f. 6, u. Bildner ab; 
bildet, Ath. 11,782, b, hieß es nun ſprichw. "lg ei 
xaxd, Ath. 8, 850, f, Eust. Il. 4,48, od. z& &v "IA 
Toayırd 15 xal Woßspk nadsty, Aeschin. ep. 
10,9, u. Eust. erklärt damit die Stellen ver Dichter, wo 
es wiederholt wird, Eur. Or. 1881. Tro. 806, D. Per. 
816—818. Ew. f. "TAseös u. "Isis. 2) Berg b. Ilion, 
Paus. 8, 24,6. 8. 8) St. in der Propontis am Ryn⸗ 
balus, St.B. 4) St. in Macevonien, Liv. 81,27, St. 
B. 5)&t. in Theffalien, St. B. 6) St. in Tpracien, in 
der Gegend von Bizye, St. B. 

"TAuövbe, Adv. nach Slion, Et. M. 809, 8. 
Dioves, Ess, ep. as, m. (-u-), Moormann, 

1) ©. des Phorbas, ein Troer, Il. 14, 489. 2) Ans 
derer Trojaner, Qu. Sm. 18,181. 8) S. de Amph:on 
u. der Niobe, Ov. met. 6, 261. 4) Begleiter des Aencas, 
Virg. Aen. 1,120. 

Duöwn, f. (vr), (Moorburg), älteſte Tochter 
Priams, Gem. des thrafifchen Königs Bolyınneftor, Cie, 
Acad. pr. 27,88, Virg. Aen. 1,653 u. Serv., Hyg. 
f. 109—240, 8., Hor. Sat. 2, 8, 61,9. 
"Duoppalorns, ov, m. Zerftöter von Slios, De- 

siad. ar. 2, 17. 
"Duos, a, ov, (-vw), Adj =’Isaxör, iliſch, St. B., 

+ B.ntdov od. dansdor, Diod. ep. ıx, 219, Eur. I. 
A.768, ’49$aya, kur. Hec: 1108. ©."IAsoy. 

Diſ“t (Tc), ep. Gen. von "Iso, I. 21, 295, 
Dira, c, (N), St. in Turbitanien (Hisp. Baet.), 

j. Bennaflor, Pol. 11,20, Strab. 8, 141— 175, 6. Liv. 
85, 1, Plin, 8, 1,8. 

AIMCCGsS, 00, ep. auch ole, (d — RoTauds), Krums 
bach (dab. 22Asle, Nonn. 47,18, f. Eläscads), aud 
"Dueeös, (f. Keil sched. epigr. p. 6 u. Inser. 527, 
vgl. mit Gurt. Gricch. Et. 11, 266), BI. in Attila, welcher 

85 
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auf dem Hymettus entfpringt, Her. 7, 189, Plat. Phaedr. 
229, a. Axioch. 864, a u. Crit. 112, a (wo falſch 
’Rsoös ſteht), Ar. mir.ausc.51,Ap.Rh.1, 215, Nonn. 41, 
3238-47, 265, 8. Orph. Arg. 221, D. Per. 424. 1028, 
ep. Barb. Pian. 88, Scythin. 2, Apd. 8, 15, 2, Strab. 
9,400, Ptol. 8, 15, 7, Polyaen. 5, 17, Luc. nav. 18, 
8t.B. Er tritt ale Perfon auf Nonn. 89, 190, feine 
Nymphen, Them. or. 18, p. 166, a. on ihm biefen 
vie Mulen Tooldec, St.B. 
5 "Diuppedäs, m. cin Berfer, Thphlct. 2, 8 (70, 9), 
p- 

rorauds, u. b. Ptol. 2, 10, 2 "DiAepıs, 
sos, m. $l.in Gall. Narb., j. Tech, Pol. 84, 10 (Ath. 
8, 382,8). ©. 'IA/Beposs. 

"Diebe, dos, m. Schieler, V. des Apollonius 
Rhodius, Schol. Apoll. vit. a. b, nach Andern hieß er 
Zilleis. 

"Disßepls, f. 1) St. in Gall. Narbon., Ptol. 2, 
10,9, f. ’lAßıggss. 2) St. in Hisp. Baet., j. Gras 
nada, Ptol. 2,4, 11. S. ’Edsfueyn, b. Plin. 8, 1, 8 
Iliberri Liberini. 

"IAAıxvravös Asımy in Hiep. Tarrac., Ptol, 2, 6, 14. 
©. ’Bızıde. 

ueydın, od. J. Laus, 1) Et. in Hisp. 
Baet., j.2ora, Ptol. 2,4, 11, Plin. 8, 1,8. 2) ©t. ber 
Zurbetaner, j. Niebla, Ptol. 2,4, 12. 8) Berg auf der 
Süpfeite des Bätis, Prol. 2, 4, 16. 

"DiAos, ov, (6), b. Dam. v. Isid., Eust. Epiph., 
Cand. Is. "DiXovs, 5. Malch. Philad. u. Ioa. Ant. 
Maob, od, b. Agath.4,29 (270,14) "IAAosis, m. 
Schieler, 1) Truppenführer des Zenon, Suid., Dam. 
v.Isid. 109. 169. 172.290, Malch. Philad. fr. 16. 20, Jo. 
Ant. fr.210. 211, Eust. Epiph. fr. 4, Cand. Is. fr. 1, 
Proc. sedd. 8, 1 (247,21). 2) = "dos, ©. des Mer⸗ 
merus, Apd. in Schol. Od. 1,259. 8) Mannsn., Ar- 
cad. 52. 

DAoserrpros, (6), d. lat. Illustrius, dab. Basdopoc 
aovboto⸗oc, > 1,86, tit., u. eben fo Edrd 
Anth. v1, 86. vor, 611. 1x, 587, tit., T+ß£osos 'IAR., 
1x, 2. 870, tit., "ABAdBsos IM. 1x, 76, tit. u. bloß 
"RAovorgsog, Et. M. 165,8. 

"DiAdpla, 7, das Land ber Illyrier, w. ſ., gew, N} 
TAAvofs genannt, w. f., St.B. s. v. u.3., Schol. Ap. 
Kh. 4,507, Marc. ep. geogr. Artemid. b. St. B. s. T#- 

yeoroa. 
Mxoiae, f. illyrifch, St. B. 

a "Diplo, illyriſch gefinnt fein, ober illyriſch fpredhen, 
t. B. 
"DAdpucds, 7, dv, 1) Adj. illyriſch. zoom, xécooc, 

D. Per. 888 u. Eust,, #dAss, St. B. 8. Axvilva — 
Zapvoös, B., nagalla, Strab. 2, 106 -7, 318,8., den, 
Strab. 7, 818. 826, #9»n, Strab. 7, 289-— 814, 8, 
Scyl. 32—26, St.B.s. TavAdytsos — Xeisdörson, B., 
Behol Ap. Rh. 4, 518, ZRapos, Nonn. 2, 676, tdyua, 
orpdısvue, gigazds, orgatıötas, Plut. Galb. 25, 
Berdn. 1, 9, 1. 2, 8, 10. 11, 7. 6, 6,2, Holaußos, 
App. Ill. 28, zs6Assos, Plut. Alex. fort. 2,11, önde, 
Plut. Arat. 88, Ag. Cleom. et Gracch. 2, udyaspo, 
Plut. Pyrrh. 34, Afußos, App. I. 7, nagandovg, 
Strab. 7,817. növrog, Nonn, 44, 116, ndgog, Cal- 
lim. ep. 104, nozaudc, Apoll. Rh. 4, 516, auyygau- 
aa, App. Ill. 80. 2) Subst. a) zo ’IAdvgsxdv, bei 
den Mömern das Küftenland am adriatifchen Meere von 
Iſtria bis an den Drilon u. das Innere bis zum Savus 
u. Drinus, Plut. Pomp. 59. Caes. 14. 81, D. Cass. 
fr.40,8 u. L. 88, 8, Herdn. 2, 9, 8. 10, 1, Olymp. 

Dippedäc "Dog 

Theb. fr. 27, N. T. Rom. 16, 19, Inser. 8,4040, ed. 
v,10. b) 05 ’lä2ugsxef d. i. die Soldaten ber ifiye. 
Zegion, Herdn. 2, 9,9. 10,1. 
Ditpv, Kaftell in Neu-Epirus, Proc. aedd. 4,1 

(278, 11), Sp. 
DA (of), dat. ep. (ep. vıL, 172) au oisı, 

urfpr. alle Völterfchaften weſti. von Theffalien ı Me 
cedonien u. öfl. von Stalien u. Rhätien bis an der 
fer, u. zwar barbariſch (Ar. Av. 1521, Suid., Schel 
Dem. 1, 18), während die Römer fpäter "ITAdrgsei 
Pouatay ob. ol In "Poumloss unterfhieden, App. 
219.11; f. Her. 1,196 —9,48,8, Thue. 1, 26. 4, 
124, Xen. Cyr.1, 1,4, Isoer. 6, 21, Dem. 1, 18—18, 
44, 8., Scyl. 22—28, Slgve. Es ficht auch oft fun 
Land u. fett ij zöv Muolav yapa, wie et D. Sie. 16. 
4 heißt, ſ. Her. 4,49, Dem. 4, 48.18, 244, Theopsr 
b. pL9,7,4, Pol.2,2, Apd. 2,5, 11, Plut. Pyrri 3. 
Pomp. 48. Alex. 9. 11. Cat. min. 33. Ant. 56. 61. 
Them, or. 7, p. 91, App. Maced. 11. Ill. 18. 

"DiAdpuos, la, ep. in, so», 1) Adj.ilyrifch, Eeorpn 
od yala, Nonn. 44,1. 46,864, £9vos, St.B.a.'Er 
xeäste, Tarıos, Arr.Cyn. 28. II) Subst. 1) ein Süy 
tier. Anth. app. 115, doch hier meiſt DAvozsc gefchi 
Pol. 28, 8, Plut. Aem. Paul. 18, insbef. "ZAlegss; 
&) = "WAvgsof, Dem. 1,23 u. b) für den Kiez 
der Süyrier, Xen. Cyr. 1, 1,4. 2)’DA (ne 
Goͤttl. Acc p. 178 vorjieht), St. B. "IAA6mos, m 
(2eyer?), S. bes Kabmus u. ber Harmonia, mythiſcher 
Stammberos der Illyrier, Apd. 8, 5, 4, St. B.s. IM 
oia, Eust. zu D. Per. 95. 889. neh App. UL 2 cm 
Eohn —— rAäser — | 

‚pL=" os, St.B.s. Accu 
=. rare f- Lob. par. 808. en | 

Mxols, idos, (9), 1) Adj. fem. illgrifch, yon 
äbnl., Seymn. 415, Nonn.4, 419, D. Per. 96, Antı 
app. 151, App. Ill.28, u. vor) od. y od. yih 
Soph. b. Hesych., ferner nddss, Pol. 2, 11, Hsdiserei. 
Pol. 38,8, u. yurj, Plut. Demetr. 53. 2) Subst. a) 
(m) Tuvoſc, (dos, das lat. Diyricam am abriat. Meri 
Arist. b. an. 8, 28, Tbeophr. h. pl. 4,5, 2. cur. pl&, 
8,12, Pol. 1, 18— 82, 19, d., Apd.1.9,25. 2,1,% 
Diod. Sic. 16, 69 — 19, 67, ., Strab. 2, 108— | 
7, 817, App. Il. 10—b. civ. 2, 32, &, Pe | 
lyaen. 4, 11, 4, Arr. Cyn. 28, Parthen. er & 
Ptol. 2,17, 1,8., St. B. 2. Bov$6n = "Yaxava, i. 
Et. M. 699, 49, f. Vales. ju Sozom. h. e. 8, 25.— Po. | 
33,83 unterfcheidet auch eine Zonuös "IAR. b) bie Sür 
rierin, Liban. v. Dem., St, B. s. Addate, Satyr. h 
Ath. 18, 557,c, u. Plur.: App. inB. A. 173, 88. 

"IANvplows, in Armenien, Proc. aedd. 8,8 (251,1) 
Sp. 

"DApwori, Adv. auf illyriſch, St. B. 
"Dos, ev, ep. auch os, (6), Moos (Ass Nic 

Hesych., vgl. Adodavoc) 1) ©. des Darbanus x 
der Batela, Apd. 8, 12,2. 2) ©. des Tros u. der Rab 
lirthoe, Urenkel des Darbenus, V. bes Laomedon x.) 
Gründer von Ilios, d Dou£ genannt (Han. 1,11,2 
Paun. 2, 22, 8,8.), f. I. 20,232. 286, Qu. Sm. 2, 142, 
Apd. 8,12, 2, D. Sic. 4,75, Strab. 18, 698, Deresk 
in Plut. parell.17, An. v. Isocr. zur. Eein Grab- 
hügel, "TAov arjua, Töußos, rolov, urnua, lag jenfein 
des Stamanbros, ungefähr in der Mitte zwifchen dem 
Skäaiſchen Thore u. dem Schlachtfelde wor Troja, IL 10, 
415. 11,166. 872. 24, 849, Strab. 18,597, Theopkr. 
h. pl.4, 18,2, Theocr. 16,75, Heeych., Eust. 1858, 
62. Nach ihm heißt die Stadt Slios, bitw. TAov zalx 
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db. &otv, Pind. N.7,44, ep. Pomp. Ix, 28, Qu. Sm. 
» 784. 2) ©. des Mermerus, Enkel bes Pheres in 
!phyra, Od. 1, 259, Eust. 1415, 80— 1416, 2. 8) 
5. des Aeneas u. der Kreufa — NAslanios, Stamme 
ater des Juliſchen Gefchlechts in Rom, App. b.civ. 2, 
8, D. Casa. fs. 4,5. 4) Inser. 8, 8902, 96. 5) "IAdc, 
a Sebräet, Ios. 7, 12,.4. 

oda, f. das lat. Iiva — d. griech. AlIdan u. 
12$cAssa, w. ſ., die Infel Elba, Pol. 8,1,78. 8, 8. 
"Dovfa, St. in Phrygia Pacatians, Hierool. p 
7 67. 
”INovvoy, ©t. der Baflitaner in Hisp. Tarrac., j. 

iergula, Ptol. 2, 6, 61. 

"DNotparov, St. der Chersonesus Taurica, in ber 
tähe vom j. Kaffa, Ptol. 8,6, 6. 

Ba, St. ver Garpetaner in Hisp. Tarrae., 
tol. 2, 6, 87. 
D f., b. Ptol. 2,4, 10 Tovpyis, b. App. 

b. 82 Dvpyio, St. der Turduler in Hisp. Bact., 
’ol. 11,24 (St. B.). Em. "Dovpyebs, St. B., b. Pol, 
„85 "Doypyfran, f. ’IRepyitas. 
"Ipaixdy To,0dgos, — Iucor (dg05),w.f., Art. 

nd. 6,4. Aehnl.: 
’Ipätov zb öoos, Strab. 2, 129, u. "Ipasov, (70), 

jtrab. 11, 619, b. Nonn. 40, 258 "Iparov. 
"Ipatos, (f), m. (Schreiter, ſ. Iuas), 1) ein Bere 

er. Aesch, Pers. 81. 2) Agath. 5, 10 (299, 22). 
“Ipatos, 7, Müplenlieb, f. Ath. 14, 618,d. 619, b, 
Icsych.) 

, m. Reiche (Lob. path, 98), Mannsn., 
Sonn. 82, 284, doch f. Ixuedlur. 

ſ. Richilt (reich od. reich ſpendend), Nymphe, 
fen. b. D. Sic. 6, vr ·Mehlſqhi 

"Ip&duos, gen. (w, m. e tte (von Tua- 
‚Lo, nach Pott Regenmond, = —W Monat 
u Hierapytna in Kreta, Inser. 2556. 
ER dos, 1. Richilt, eigtl. *Meblfchütte, wie 

Mehihorn. 1) Name einer Müplengottheit der Dorier, 
Trypb. b. Ath. 14, 618, D. 2) Bein. ber Demeter in 
5yracus, Polem. b. Ath. 8,109, a (lib. Zuuadlc), bie 
16 ſolche Hier eine Statue hatte, Polem. b. Ath. 10, 
:16, b. ©. Iuakla. 
"Ipävöns, m. K. von Aegppten, Strab. 17, 811. 

5. Toudvdns. 
"Ipaytrar, pl., Thphn. 655, 1, Sp. 
"Ipaoy, To (eoH), b. Agsthem. 2,9 u. Plin. 6, 17, 

1 auf nass, ( ), Hauptgebirge am Sübrande des 
ſiatiſchen Hochlandes (Himaleh, Belur), Strab. 11, 
‚11. 516. 15,689, Ptol. 1,12,9—8, 26, 2, d., Marc. 
„mar. ext. 1, 84, Arr. Ind. 2, 8. ©. ’Judixor, 
udiov u. "Iuasov. 
"Ipäparos, m. Inser. 8, 5547, c. 5751,48, Sp. 
"Ipas, m. Schreiter (wie oluos von Yusr, elus), 

Rannsn. auf einem rhodiſchen Amphorenhentel d. Muf. 
er archäol. Geſellſch. zu Athen, K. 

xapa, f. (viell. Ortenberg, vgl. udyasgn, 
Irt — Echwert), St. in Sicilien, j. Maciara, Ew. 
macharenses, Cio. Verr. 8,42, vgl. 18, 11. — Plin. 8, 
„ 14 Imacarenses. Viell. richtiger Huaxdα, w. ſ. 

‚m. Minner, Bein. bes Hermes bei 
en Rariern, St, B. s. "Iußgos, Eust. zu Dion. Per. 
24. 
I s, m. Imbrafosfohn, 1) Peiroos, 

1. a. 7,881, fr. 58. 2) — Aſius, Virg. 
ven. 10, 128. 8) — Glaucus u. Lades, Virg. Aen. 
2, 848. 

luepotoc 547 
Tußpâcios, m. Minnig, 1) ein Troer, Qu. Sm, 

10, 87. 2) Anderer: Theophyl. Simoc. dial. p. 27 ed. 
Boisson. ©. "Iußewsog. 
—— (o), Minnig, 1) Mannen, a) ſ. Iu- 

Boaoldins. b) Syciet. Virg. Aen. 12, 848. 0) Bein. des 
Hermes Tußocxubc, Eust. 985, 57. 2) (d— note- 
uös), BI. in Samos, der früher Iag9Evıos hieß, Callim. 
fr. 91 inSchol. Ap. Rh. 2,866, Strab. 10,457. 14, 
637, Paus. 7,4, 4, St. B., Schol. Ap. Rh. 1,187. @r 
wurde als Flußgott Vater der Okyrrhoe, Ap. Rhod. b. 
Ath. 7, 288, e. Es hieß nun auch Samos felbft -fo, 
St. B., Diod. ep. vı, 248, vgl. mit Schol. Ap. Rh. 1, 
187 @w. fem. ’Iußoaole, St. B. Adj. 
8) ’Iußpdasos, da, ep. In, 3. B. als Bein. ver Gera, 
Ap. Rh. 1,187 u. Schol., u. der Artemis, Call. h. 8, 
228, u. vom Fluß’Iußodose üdara, Ap. Rh. 2, 866. 
b is, 2.9. yalz, Nic. Al. 160 u. Schol., mo 
ver Fluß falfhlih Zupoos heißt. 
Ar pebs, Zus, m. Minnig, Kentaur, Ov. met. 

12, 310. 
"Inßpros, m. Minnich, S. des Mentor, Schwieger⸗ 

fohn des Prianus, 11. 18,171.197, Paus. 10, 26, 9. 
“Iußpos, Minnig, m. 1) ©. des Aegypius u. der 

Kaltabne, Apd. 2, 1, 5. 2) (M),.Infel des ägäiſchen 
Meeres, j. Imrus od. Embro, Il. 18, 83 — 24, 768, 
Her. 5, 26-6, 104, Xen. Hell. 4, 8, 15. 6, 1, 81, 
Seyl.114, And.8, 12, 14, Acschin. 2,72. 76, Dem. 
4,84—59,3,8., Ilgde, mit einer Stadt gleichen Namens, 
Scyl. 67, Ptol. 8, 11,14, St. B., Et. M. 587, 41, bei 
Hom. (Tl. 14,281) ‘Iußgov &orv genannt. Ew. "Ip- 
Ppros, It. 21, 48, Thuo. 8,5. 5, 28, St. B. Daher 
ſprichw. von denen, bie ſich ben Berichten durch die Aus⸗ 
flugt, fie feien in Imbros, entzogen: "Iußosos zei 
A£uysos, Macar. 4, 77, Ael. Dion. b. Eust. 1222, 38, 
Phot. 107, 22, Hesych., ob. ähnl. "Iußgsos dam, 
Macar. 4, 76. 8) Kaſtell in Rarien, Strab. 14, 651. 
— f.=Ingenua, Inser. 8, 6638, Sp. 
"Indpa, as, (£), ton. (Hor.) "Inipn, ns, (N), Mine» 

leben, 1) St. auf der Norblüfte Siciliens, beim j. 
Zermini, Her. 6,24. 7,168, Pind. O1. 12, 2, Acsch. 
fr. Glauc, (42), Thuc. 6,5 62, Xen. Hell. 1, 1,87, 
Scyl. 18, Flgde. Ew. "Ipepatos, alos, Arist. rhet, 
2,20 u. b. Poll. 4, 174. 9, 80, D. Sic. 11, 20—12, 
63, ö., Paus. 8, 19, 11, Polyaen. 5, 2,9, Marm. Par. 
78, St. B., dah. die Stadt aud) 7) (TO») “Iusgatos ndiss 
beißt, D. Sic. 11,48, Plut. Pomp. 10 u. Ael. b. Suid. 
s. Ispoparteiv bloß Y) “Iusgafwv. Insbeſ. hieß Ste⸗ 
fihoros 6 “Iusgados, Ael. b. Suid. 5. HEuus, od. d “Iue- 
owtos nosntns, Luc. pro. imagg. 15, vgl. mit 8. 
Emp. dogm. 8,860. Fem. ift 7 Juspala, wie denn 
bef. das "Iuspalas Evönvsor, wofür jept bei Aeschin. 
2,10 isgetas fieht, oft erwähnt wird, Timae. in Schol, 
Aeschin. 2, 10, Suid, e. v. u. s. ispste, prov. app. 8, 
25, B. A. 266, Tertull. 486 ed. Rigault, Suid. Adj. 
a) Iusgeiog, dab. "Iuspal« yüon, D. Sie. 18, 61, 
“Iusgeie üdere, Strab. 6, 275, u. Aovzod, D. Sio. 
4, 23, od. ®spuel, Pol. 1, 24, b. Suid. s. v. heißt 
bie Stadt felbft au “Iusgade« u. b. Ptol. 8, 4, 8 
Bcoual “Iufgas. db) ‘Iusols, dos, f. Phalar. ep. 68. 
2) St. in Libyen (?), St.B. 8) St. auf Lesbos = Icce, 
St.B.s."Ioca. 

“Ipepatov, n. Minfen (= Minnaspeim), Ort 
in Thracien, Thuc. 7,9. 
pepatos, m. Minnig, Athener, a) Bruder bes Des 

metrius Phalereus, Plut. Dem. 28, Luc. Dem. enc. B1, 
Ath.12,542,c. b) einer, gegen ben Dinarch eine Rebe 

35* 
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bielt, Harp. =, "Auuerks u. vouopülaxes, D. Hal. 
Din, 10, we die codd. Iueolov haben Bei Piut. x 
oratt. Dem. 87 einer der Anlläger des Demofthenes. — 
gl. Arr. 5. Pbot.bibl.p. 69,56. 

"Iplpas, a, vor. T. 5, 124) "Iusoo, (d — 
æotæuoc), (D, Minfen (f. "Iusea), Slüffe in Eicilien, 
nördlich der j. Fiume di 8. Leonardo unb füblicher 
er j. Finme Salso, die nach einer irrthümlichen Anficht 
einer Duelle entſirsmen follten (Mel. 2, 7, Vitr. 8, 8), 
f. Pind. P. 1, 162, Pol. 7, 4.5, D. Sic.5, 8—19, 109,3., 
Streb. 6,266, Plut. Tim. 23. regg. epophth. Gelo 1, 
Theoer. 7,75, Ptol. 8,4, 8. 7, Antig. Mirab. c. 148, 
Nican. 5. St. B. 

Tpipros, (6), Minnich, 1) Athener, a) ein Schmeich⸗ 
ker, Piut.adul. et sm. 19. b) = Ius 5. w. ſ., b. 
D. Hal. Din. 10. 2) Sophiſt aus Prufias in Bithynien, 
geb. um 315 n. Ehr., Suid. s. v. m s. Kuriyıor, 
Tzetz. hist. 6, 128, Phot. cod. 165, vgl. mit 248, 
Eunsp. 129. Mehrere beffelben Namens führt auf Fa- 
brie, bibl. gr. vı, 55. Sn Inser. 4, 9704 Elu£oss. 

f. Bertetrud (b. h. bie liebe Blänzende), 

Arper, 0) (d). Dinner, 1) 6. der Hohen ©, (8). nner, 1) ©. ite, 
Lac. d. deor. 20, 15, ob. Begleiter derfelben als Per ſoni⸗ 
fication ver liebenden Sehnfucdht, Hes. th. 64. 201, Soph. 
fr.n. 710, Anscer. Bl,epp. Anth. vıı, 421. ıx, 266. 
app. 110, Nonn. 1, 68—85, 185, 3., Qu. Sm. 5, 71. 
Auch im Plural, Crinag.ep.ıx,289, Eug. ep. Plan. 808. 
Seine Abbildung zu Megara, Paus. 1,48, 6, Thespiä, 
Antip. in Plan. 167. — Beiname des Antiochus, Meleag. 
ep.xı1,54. 2) ©. der Nymphe Taygete u. des Lace⸗ 
dämon, ber zum Sluffe u. zwar dem fpäteren Gurotes 
wurde, Piut. fluv. 17. 8) Statthalter von Babylon u. 
Seleucia (128 v. Chr.), Posid. b. Ath. 11, 466, b, 
Iust. 42,1. Bei D. Sie. aber heiter Eonueooc, w.f. 
Inser. 8, 5966 hat Eluspos. 

, @vros, m. Trutbert (db. 5. traut ob. 
Itebeglängenv), Mannen., Inser. 2448, 8. 25. 2476, k, 
Add. 

f. Minsleben, alter Name für Lesbos, 
Hesych., Eust. 741, 52. ©. 'Iusoa 8. 

"Ipepros, m. Minnig, Diannen., Inser. 2, 2448, 
18, 25. 

, f. Minna, Gottheit der Teukrer, Schol. 
N. 6,64 v.1. für Xouasgeds. 

, m. ©. bes Ilkarios u. der Beribda, Apd. 
8,10,6. Vieil. Ausoo⸗noc d. i. Siegftib, f. "Aud- 
Gıyos. 

‚mpos, ng&oßus, Inser. 8, 8989, 1, Sp. 
, f viel. (= Iounvagrien) Süf- xid 

ind (Desiderata), M. des Elephenor, Hyg. f. 97. 
, (6), = ’Iulixew, D. Sie. 18, 85. 90. 

114. ü 
Iplixev, evos, (6), b. App. Lib. 97 u. Polyaen. 

1, 27. 5, 2, 6 au Iplixev, Punier = Himilcar, 
Pol. 1,42—58, D. Sic. 18, 80—20, 60, 6., Pölyaen, 
6, ER 8,10. i 

xvv, wvos, m. Inscr. 8, 5496, Sp. 
"Ipıxdpa, f. Hueydoe. 
"Ippa, St. von Geleucis, Ptol. 8, 15, 15. 
"Ippädıv (?), Inscr. 8, 4009, b, Sp. 

, m. 1) S. des @umolpus, Paus. 1, 5, 2. 
237,4. 88, 8, Schol. Il. 18,488 ; Apd. nennt ihn "Toue- 
gs, w.f. : 

"Ippas, m. Mannen. auf einer achäiſchen Münze, 
Mion. 11,162. ©. Iuas. Achnl.: 

Ivdxros 

Ino6®, ägypt. = "Aczinnıdc, Papyr. Belt n 
Letr. rec. 1,9. | 

e, m. 1) mpthifäe Perion in Age 
ten, Hermes in Stob. ecl. 1, 982. 1092. 2) In 
Heteyspartov, Pap. Casat. (Berl. 1850) 2, 4. Ik, 
8, p. 21. 

wepräros, ın., d. lat. Imperiosus, Brie du 
Mallins, D. Sic. 16, 18. 

"Ipvpa, pl. St. in Bhönigien, Ew. "Imwpebs, SB. 
©. Zuvoa. 

"Indeis, Hecat. b. St. B. "Ingles, Bolt, ven Perche 
bern benachbart, St. B. 

"Ipyyros, m. Jöcher (nei Hesych. = Liyw) 
Bein. des Bofeidon, Hesyeh. 

"Ira, Et. in &Slefgrien, Ptol. 6, 16, 22. Athal 
"Iva 7 Hya, Ellingen (d. i vie Träffige, im 
ivala = düvyauıs, Hesych.), Ptol. 8, 4, 15. — Sıt 
bat "Iva öroum nölswc. 
I ‚nn negi vo "Axtıor viæij, Hess 

Miles. b. Const. Porph. de them. 2,8, Oedren.t, 
p. 578 ed. Bonn. 

rien, m. (9), 81. in Syrien, Polysent 

(Divap(ı)&xıov, n. Bieffe (vaods, fließent), rin 
ber Dündungen des IRer, = Napaxow aröua, wf. 
Ptol. 8, 10,5. 

"Ivöpes, &, or, b. D. Sic. 1, 64 u. B. A. 3; R 
1197, ‚acc öv, u. D. Sic. 11, 71 
Tvopo, ©. des Pfammetih, K. von Libyen, Her. 
12. 15 (oodd. ’Iragös). 7, 7, Thuc. 1, 104. Ih, 
Strab. 17, 801, D. Sic. 11, 71 (Said.). — Anter. 
Erbauer einer Pyramide, D. Sic. 1,64. Ivapis ‘Be: 
usla(g), Wegppt. Letr. reo. 2, 291. 294. Anker 
Pap. Cas. 24, 5. ‘Eguela, Inser. 8, 4796, b, AU 
4, 8518. ıı, 10. 

“Ivaros, f.— Elvaros, w.f. Reuenburg?), & 
auf Kreta, Ptol. 8, 16 (17), 4. | 

"Ivada, St. in Arabia Felix, Ptol. 6,7, 84. | 
"Iväyxaa, n. pl. (ShwimmfeR?), Ze ve ie 

kothea auf Kreta, Hesych. 
"Ivexaos, a, or, (1, &), ben Inachus betreffend, Kb 

do, Inahusftadt, Suid., Apyos, Strab. 8,5 
(vom Fluß), xdon, andeuad. i. Jo, Aesch. Prom. dr 
705, Man. 2,86, St. B., y#vog, Apd.3,1,1. 

’Ivaxta, f. $tauenn., Hor. Epod, 11,6. 12,14. | 
Fem. zu "Ivayoc. „| 

'Ivaxlöns (--v—), gen. ep. (Rhian ) zo, pl Ir 
as, gen, ep. (Nican.) äv, dat. ass, ep. (Anl 

vı1, 154) auch ascs, m. a) "Ivayidns, ISnachusipi, 
= $horoneus, Rhian. b. St. B. s. "Ania. b)Zuadı! | 
Nachkommen, d. i. Argiver, Sim. ep. 182 (vır, 481) 
Nican. ep. vıI, 526, vgl. mit vır, 164, Eur. LA 
1088. 

"Ivaxıds, fer, acc. ic, (ed), ähnl. Strom: 
beder (f. Ivayos), Anwohner des Fluſſes Inahei 
w. f., Piut, qu. graec. 18. 

"Iv6xıos, c. eb. 7, 09, (-vur), 1) Adj. a) Mt 
Snachos betreffend, "Io, JaudAn, nöptss, Bodc, Non 
1, 398—8, 285. 869. 8, 865. 82, 69, Mosoh. 2,51, 
ep. @d. vır, 169, St. B., vgl. mit Virg. Georg. 3,155 
Ov. Fast. 8, 858, 'Iosg, Call. ep. 58 (11,180), ut 
Inser. 8,4948. 4944, 2, Add, überb. yerd9An, Nonu | 
47,728, aber auch b) vom Fl. Inachos, ergivifh et 
peloponneſiſch, Aoyoc, Call.h. 5, 140,’&gouga, Non. 
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1,261, dyopek, Nonn. 47, 568, xorin, Nonn. 89, 52, 
oyE, Nonn. 47, 719, yeöuate, Agath. ep. IX, 

319, u. öden, Nonn. 25, 209. 2) Subst, a) ’Ivaytn 
= "Io, Paul. Sil. ep. v, 262. b) ’Ivaxta, 1; Helondv- 
moos, St. B. U) @igenn. ’Iväxıos, m. Mannen., 
"irmi episc. Caesareae epist. in 10 vol. opp. omn. 
>yrilli, ed. Migne. 
Ivaxis, 4dos, (-vw), 1) Adj. a) von Inachus 

tammend, "Io, Mosch. 2, 44, Nonn. 81,40. b) argie 
iſch (vom ST. Snachus) Hon, Nonn. 48,4, u. fo, auch 
Ivayidsc yuraixes, Nonn. 47, 482, Subst. a) 'Iva- 
— die Argiverinnen, Nonn. 47, 740. b) = Jo, 

Hrexten, ?, m. St.B.s. Malval s, ?, m. St.B.s. 06. 

Tvaxıdn (vv -), Snahustodter d. i. Io, 
Jall.b. 8,254. 
"Iyaxos, ou, (d), (-“», über Z f. Gramm, Herm. 

» 446, über den Accent Arcad. 85, 5), Strom, 
Strombed, vgl. Drdocw. 1) S. des Okeanos u. 
we Tethys, Stromgott, Erbauer u. K. von Argos, V. 
x8 Phoroneus u. ber 30, Aesch. Prom. 668. Choeph. 6, 
3oph. EL. 5 u. fr. 256 u. 268 ed. D. bei D. Hal. 1,25, 
‘ar. Suppl. 629, Apd. 2,1,1,D. Sio. 5, 60, Paus. 2,15, 
1, Plut. qu. graec. 51. Her. mal. 11. fluv. 18, Luc. d. 
leor. 3. galt. 48, Ael.n. an, 11, 10, Parthen. 1, Acus. 
n Tzetz. Lyo. 177, Ephor. in Schol. Ap. Rh. 2, 168, 
3chol. IL 1,22, Aristid. or. 8, p. 88, Nonn. 8, 261— 
17,575, Aft. 6. Eus. pr.ov. 10,10,%. — Io. Ant. fr.6,14 
aßt ihn aus dem Stamme Japheth fein. Sophofles aber 
chrieb ein Stuͤck viefes Namens, D. Hal, 1,25, Schol. 
Dem. 8, 45. — Als Fl. in Argos, der fpäter verſchwun⸗ 
vn war (Luc. Charon 28), ficht er Eur. El. 1. Suppl. 
345. 890. Phoen. 574, Plat. rep. 2, 881,d, f. Arist. 
net. 1, 18, Strab. 6, 271. 8, 370. 871, Call. h. 4, 
74. Nonn, 25,175. 47,476. 580, Qu. Sm. 10, 190, 
KW. Argos beißt davon ’Ivdyov y77, Eur. Suppl. 871. 
0r. 982. Nach Plut, fluv. 18 aber hieß er früher Kar⸗ 
nanor od. Haliakmon. 2) 81. in Alarnanien, j. Inacho 
». Krileli, Aesch. Suppl. 497, Call. h. 5, 50, Strab. 
5, 271. 7, 816. 8, 871. (Ptol. 8, 18, 11), St. B. = 
daxuoy, D. L. 7, 1, n. 48, Paus. 2, 18, 8. 25, 8. 
3,6,6,%. 8) 31. in Bdotien = Zxduardoog, Plut. 
0. Graec. 41. 4) @igenn., Crinag. ep. vI1, 871. 
Tvaxbprov, n. Etromfeld od. Meinberg, St. 

nf Kreta, Ptol.8, 17, 2. 
; Irene, St. in Gall. Lugd., j. Yoranches, Ptol. 2, 
, 10. 
’Ivytvovos, (6), d& lat. Ingenuus, Feind des Gal⸗ 

ienus, Anon. fr. 5 in bist. gr. fr. ed. Müll. ıv, 194, 
er in Trig. Iyr. 0.8. Aehnl.: 

vytvovovs, m. (sic), Inscr. 4, 9688, Sp. 
’IvdsBapa, St. in India intra Gengem, Ptol. 7, 

1,49. 
"Ivöhtapos, m. Bifchoff der Manichäer bei den Pers 

im, Thphn. 261, 15, Sp. 
"Ivdarös, b. Suid. “Ivbaxos, (6) Korrosung, 

5. des Papirius, zur Zeit bes Kaifer Leon, Io. Ant, 
7.206. 214,6, Buid.s. v. u. s. Xöpgews. 
Ivdampabaı, Völterfchaft im nördl. India extra 

Gengem, Ptol. 7, 2,18. 
Tydapa, (Sch a deck — Zuvddpa?), St. der Sitaner, 

Theop. b. St. B, @w. ’Iv&apatos, St. B. = 
"Ivdapvos, ov, m. Feldherr des Zerres, Plut. apophth. 

Lscon. 60. 
 Ivbaps, ods, f. feile Dirne, Proc. b.a. 17 (104, 
18), Sp. 
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’Ivöörns, m. Anführer der Parther, Nic. Dam. b. 
Ios, 18, 8, 4. 

’Ivön, f. Snbierin, Nonn. 28, 91. 
a “Ivön, f. St. in Indie intra Gangem, Ptol. 7, 1, 
8. 

a res, m. Sfaurier, Eust. Epiph. fr. 6 b. Euagr. 
‚35. 
’Iy&ta, £. Indien, für das gewohnl. Iyd.xij, w. f., 

Hecat, 5. St. B.s.’4eydvrn, Luo. Alex. 44. nav. 28, 
los. 1,6,4, D. Casa. 68,29, Plut. Alex. 55. fluv. 
1,6. 4, 1. 25, 1, Apost. 11,81, Ael. n. an. 15,8. 
16,20, Eust. zu D. Per. 1107. — 1145, 5., Herdn. &. 
St.B. s. Zuäsuve, vgl. mit St. B. s. Töpos. Bei Soor. 
h. ecel. 1,19, Theodor. 1, 28, Theoph. 1, 85, Sozom. 
2, 28 kommt 7 daydım od. ij dvdorsem "Ivdia wor 
u. bezeichnet das glücliche Arabien u. Aethiopien. 

s, m. ein Keltiberer, D. Sic. 26,88. Bel 
App. Ib. 87. 88 ’IvölßiAss, b. D. Cass. fr. 57,48 
’Ivötßodıs. 
vd, (1), gew. Bezeichnung für Andien, b. Her. 

8, 106. 4, 40 das äußerfie Land im Oſten Afiens, fonft 
überb. das füblichfte Land Aflens, Arist. coel. 2, 14. 
meteor. 2,5. h. an. 8,28. 29, anim. part. 1,8, Pol. 
11, 84, Apd. 8, 5, 2, D. Sic. 1, 19 — 88, 28, &., 
Strab. 1, 88— 16, 725, 3., Ios. b. Ind. 2, 16,4, Plut. 
Lyo. 4. Eum. 1. Alex. 47—66. Ant. 81, Luc. d. mar. 
15, 1, Polyaen. 1, 2. 1, 8,4, Ael. n. an. 4, 86. 
16, 41. v.h. 8, 1, Paus. 8, 12,4, Ath. 2,58, £. 8, 98,2, 
Arr. An. 7, 20, 2, Ptol. 1,7, 6—8, 26, 2,8., An. (Arr.) 
per. m. Erythr. 17—65, Agathem. 81.47, Marc. per. 
m.ext.1,81. 85. ep. p. Menipp. 1,2, St. B. s. "Av- 
Tı00@, — Xodaon, d., Schol. Ap. Rh. 2, 904, Eust. 
su D. Per. 1097 — 1184, 8, Harp. s. Zyyudizg. 
Man unterfhien H dvzös Tdyyov (Mmotanod) ob. 
n’Ivd. ij Ävröos Tdyyov (notauod), Marc. per. m. 
ext. prooem. u. 1,16 — 51, 8., Ptol. 7, arg. u.7,1, 
1—8, 26,1, u. 7 Ivd. ñ æròc Tayyov (notauod) 
od. q dxtög T. rn. ’Ivd., Marc. p. mar, ext, prooem. 
u.1, 16— 2,2, 5, St.B. =. Xeon, Ptol. 6, 16, 
1—8, 27, 8. 2) St. in Hisp. Tarrac., auch 
Bi«ßipovoa hieß, St. B. &w. Tvducirat, St. B. 
vgl. mit Strab. 8, 156. 160. 
— —— ſ. Stadt in Sogdiana, Ptol. 6, 

12, 6. 
AIvduco ‚6, Indienfahrer, Bein. bes 

Mönches Eosmas, welcher ein geographifches Wert fchrieb. 
"Ivdınds, 7, 6v, 1) Adj. indiſch, g. B. zöga ob. 

yi), Dem. ep. 4, p. 1488, Theophr. h. pl. 4, 4, 4, Aga- 
them. 9, An. (Arr.) per. m. Erythr. 45, Achill. Tat. 
2,14, Ael.n. an. 8, 41, Eust. zu Dion. Per. 1153 u. 
qᷣ voroc ya ij Inden, Strab. 15, 695, ähnl. medse, 
Ael. n. an. 4, 52, u. öon, Strab. 15, 725, Eust. zu 
D. Per. 1097. 1158, zs64ss, Arr. Ind. 10, 2, St.B.s, 
Talos — Täfıka, 3., u. fo Ivdıxiy Avxij für 4oc- 
xwole, Isid. m. Parth. 19, Apnl. ’Ivd. Mooc, St. B. 
».Kdousva, od. ’Ivd. 29v0g, Arr. An. 6,6,1. 11,8. 
Ind. 4,5,8, St B.n.’4iskavdossas — las, d., Eust. 
ju D. Per. 1188, d., od. y6yos, Arr. An. 6,15, 1. Ind. 
1,4—5, 8, 3., u. fo &ons, Nonn. 82, 161, vixn, Arr. 
An. 7, 19, 1, odxos, &s9js, Nonn. 22, 805, Luc. 
muso. enc. 1, Baaläsıa, Ael. n. an. 12,18, d£uas, 
Luc. ep. x1, 428, Zoyov, &s9Aa, Crin. ep. vI, 
261, Nonn. 87, 751, avyyoapn, iotopfas, Arr. An. 
6,6,8. 6,16, 5, Ios. 10, 11, 1, yAßzza, Plut. Alex. 
65, vopfa, Ael. on. an. 18, 22, dywysua, Heliod, 
4,16, .®. xodoxörtn, Ath. 2,59, a, cuxi, Ath. 3, 
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77, f, xıyvväßagı, An. (Arr.) p. mar. Erythr. 80, 
ushev (Indigo), An. (Arr.) p. mar. Erythr. 89, zuve- 
xovy, An. (Arr.) p. m. Erythr. 86, sdoyaoos, Ael. 
n. an. 15, 8, ölle, papuaxa, Strab. 15, 707, Ael. 
n.an. 4,41, Plut. fac. lun. 24, Heliod, 2, 80, yovoog, 
Soph. Ant. 1088, osd'noog, yaaxds, An. (Ärr:) p. 
mar. Erythr. 6, Strab. 15, 718, dvy9oaxes, Strab. 
15,718, A690, Luc. amor. 41, Ath. 5, 205, e. Sprich⸗ 
wörtlid wer: Midas d us Indıxös dox- 
aber, weil dieſer indiſche Stein (uvrdas in Plut. 
Auv. 24, 2 u. Arist. mir. ausc. 170) kranken Augen 
anders als gefunden erfcheinenfollte, Apost. 11, 81. Fer⸗ 
neroswdövss, d36nsa u. ähnl., An.(Arr.) p. m. Erythr. 
6. 81. 41. 48, dovsa u. ähnl., Arist. b. an. 8, 12, 
Ael. n. an. 4, 41, «üves, Her. 1,192. 7, 187, Xen. 
Cyn. 9,1. 10,1, Arist.gen.an. 2,7, Plut. nobil. 19. 
sol.an. 15, Ael.n.an. 4,19, ysAw»n, Paus. 8, 28, 9, 
Luc. asin. 68, uögung, Luc. Gall. 16. ep. Sat. 24, 
Boss, D. Sic. 8, 31, Agstbem. 60, Cgor, Ael.n. an. 
4, 27. — Insbeſ. ver Indiſche Ocean, f. Eust. zu Dion. 
Per. 28, dab. Ivdexöy nöiayos, Ptol. 4,7, 41—8, 27, 
2,ö., Marc. per. m. ext, prooem. u.1,6—17,a, An. 
(Arr.) p. mar. Erythr. 59, od. @xeewös, D. Per. 898, 
Marc. per. m. ext. 2, 46, Plut. Nic. et Grass. c. 2, 
od. SdAaseca, Marc. per. mar. ext. 1, 17, a. 44, 
Plut. Nic. et Crass. 4, St. B. s.’Aya$od daluovos 
u. Tanooßien, oldu@ Sakdaans, D. Per. 87 u. 
St. B., xöua $aAdoans, Eust. ju Dion. Per. 28, od. 
’Ivd.x6Arros, Arist. mund. 8, Arr. An. 5, 26, 2, Marc. 
p. mar. ext. 1, 18, St. B. s. Zipanıg u. Xadom- 
wutltas, ähnl. norauos u. deuuere, Strab. 15, 
690-695, Arr. Ind. 6, 2, Eust. ju Dion. Per. 1139 
u. ff., u fo"Ynavıs, Ebend. zu 1148. 2) Subst. a) 
ta "Ivdırd, Beſchreibung Indiens, Titel mehrerer 
Schriften, Strab. 15, 686—690, los. arch. 10, 11,1.c. 
Ap. 1,20, Ath. 4, 153, d. 9, 390, b. 894, e, Antig. 
hist. mir. 147, Clem. Alex. str. 1,805,d, Plut. fluv. 
1, 5. 4, 8. 25, 8. b) indiſche Waaren (1. d.), An. 
(Arr.) p. mar. Erythr. 39. e) o ’Ivdsxof, Arist. h. 
an. 8, 28. 

’Ivöls, f., v.1.iin Nonn. 17, 876. 
’Ivöwwrl, Adv. auf indiſch, Ctes. u. Phot. bibl. 

p. 15,89. . 
Tvydovyevijs, &s, in Indien geboren, Man. 1, 297, 

Genes. 89, 6. 
’Iv660ev, Adv. aus Indien, Eust. op. 
’IvBolerus,m.Indiervertilger, Bein. bes Bacchus, 

ep. &d. 18, 624, 10. 
’Ivdowärpns, m. ein Serer, Luc. catapl. 21. 

s, m. ein Kelte, D. Sic. 25, 14. 
’Ivsös, (0), 1) Mannen., u. zwar a) der, welcher 

dem Bluffe den Namen gab, Plut. fluv. 25. d) ©. 
der Erte, Stammvater der Indier, Nonn. 18, 271. 
2) (d — norauds), Hauptittom Imbiens, j. Shindu 
b. i. Strom, Her. 4, 44, Hecat. b. Ath. 2,70, b u. 
St.B. s. ‘Nut, Arist. mund. 6. meteor. I, 18, D. 
Sic, 2, 16—17, 102, d., Strab. 1, 64—15, 720, d., 
Arr. An. 4, 22, 6—6, 20, 4, d. Ind. 1, 1—21, 2, 6., 
Paus. 4, 84, 2, App. Syr. 55, Dion. Per. 1088. 1182, 
u. Eust. zu 1088 —1148, ö., Nonn. 24, 27—82, 287, 
d., Ptol.1,14,9—7,1,55, d., Agathem. 108, Marc, 
p. mar. ext. 1,832. 51. Er fol nad Plut. fluv. 26, 1 
früher MavowAos geheißen haben u. nach demſelben 
Schriftſteller (Auv. 1, 4) TOR au ber Name des 
Hydaspes gewefen ſein, dah, Eusos ’Ivdog vom Hy⸗ 
bafpes, Nonn. 26, 285, vgl. ’Ivdöos "Yddaenns, Nonn. 

’Ivöls ’Ivdooxude 

17, 254—89, 46, 6. 8) ’Irdös, ’Ivdel, (of), dat. 
ev. u. in Arr. Ind. auch Ivdoias, der oder vie Se 
dier, benannt nach dem Sluffe, St. B., f. Hecat.i 
St.B. s. 'Wrıias, Her. 8, 883—9, 81, 6. Xen. Cr. 
1,1,4—6, 2, 8, 3., Din. 1, 84, Flade. Man un 
ſchied 5660 ot. ögsıvol, Strab. 15, 706, Arr. Ani 
8,4—6, 16, 8, u. 7000890s, Strab. 15, 706, ma 
’Eov9oectos, Nonn. 17, 885—25, 22, od. ei dritt 
tod ’IvdoDd, Arr. An. 8,8,6, u. ol En?’ Ixeive ıd 
‘Yddonov notaued, Arr. An. 5,19, 8, od ASoſ Bi 
xıow» ’Ivdos, Plut. Ant. 87, u. autowösses, Ar. 
An. 5, 20, 6—6, 6,1, ö., u. Ptol. 7, 2, 20 ment 
befonderes Bolt in Indie extra Gangem "Irdot. Fr 
brauchte aber nicht felten (o) ’Ivdos firz das iu 
Theophr. h. pl. 4, 4, 1—7,15, 2. c. pl. 8, 3, 3, 42 
Ind. 20, 1. An. 6,1,2. 7,19, 1, Ath. 9,894, e, Pic 
regg. apophth. Alexand. 25. Crass. 16. Pomp. iL 
Demetr. 82, Marc. per. mar. ext. 1, 6, Ael. n.ar| 
8—16, 87, 8. v.h. 1, 15. 2, 84, Ios. c. Ari 
22, St. B. s. Nixaı«, während Indien fonft bir 
n Iodor y7 ob. yuga = "Irdıxn, heißt, D. Se 
87. 42, Arr. An. 5, 6,2. Ind. 8,7—10,8, 8,, Adı 
an. 4, 86—15, 7, 3., u. fo auch h Ird@n, Adı 
en. 18, 18 u.8,7 ) tür 'Ivdör Idlaoaa, a. u 
od. zo Ivdav, d. h. die indifhe Macht, Arr. Ani 
1,2. 4,5 (anders To xar’ 'Ivdoös, Arr. An. 5,5. 
Sm Befondern nannteman aber die Elephantenführe I» 
dovc, Pol. 1,40. 8,46. 11, 1, Hesych., Ath. 18,6:£: 
1 Macc. 6,87. Den Sing. ’Irdös aber braudk 2a 
e) — ’Ivdofs, Nonn. 38. 82, Luc. luct. 21, Ad: 
an. 2,81. 17,25. b) heißt fo ber König od. Fühmk 
Indier, Xen. Cyr. 8, 2,27—6, 2,2, d., D. Sic. 2, 
Arr. An. 4, 24,.8. 4. c) ſteht es uon einzelnen Imdierz, 
von einem Magier, Theophr. h. pl. 9, 18, 9, zit 
Kaufmann, Ael.n. an. 8,46, einem Mufiler, Arisız 
b. Eus,. pr. ev. 11,8, dem Orontes, Nonn. 14,27 
44,251, 8., dem Tariles, Arr. An. 5, 8,5. 18,6. 
Morrheus, Nonn. 88, 194. 85, 151, u. fo nö 
einem, ber in Athen ein Denkmal Ivded surnusi 
hatte, Plut. Alex. 69. 4) Fluß Phrygiens od. Ku 
in der Nähe von Cibyra, j. Quingi od. Tapas, La 
88, 14, Plin. 25, 28, 28. 5) d’Ivdoöc, Name ud 
Teugfälnfis, Plut. sanit. praec. 20. 

v86s, 7, dv, = 'b6ıxös, 1) dvie, Nonn 
26—85, 138, 3., Arr. An. 5, 18, 7. Ind, 16,7, 
v.h.4,1, cogsotns, Arr. An. 7, 2, 2, sion 
Ath. 10, 4387,a, nwäsvins, Ael. n. an. 8, 46, u 
Nonn. 27, 209—89, 25, d., aydossos, None BE 
868, dAriıns u. ddfrns, Nonn. 17,150. 83, 269. 
im fem. Ivdai yuyalxsg, Ach. Tat. 8, 7, vous 
Aesch. Suppl. 284, ’Avdopoutdn, Phil. ep. v,! 
Serner xAövog, Susdog, argatds, Nonn. 18, 255. 
14, 272.89, 402. — 25, 8. 47, 505, YErog, Adi 
an. 17,28, oßue, 8. Emp. un. 1, 80, Zong, N 
17, 8317—48, 187, d.. d6ge, Nonn. 22,898, odrm 
Nonn. 38, 256, &089%ov, Nonn. 40, 187, Iames, 
n. an. 18,9, övos, Ael.m.an. 4,52, ZAeparrox. 
n. an. 18, 8, ôú xaptulovog, Ael.n. an. 16,8 
xiw», Ael.n.an. 4,19, aöguns, Ael.n. an. 16, 
BrjovAdog, Anth. ıx, 544, aydıng, Taanıs, N 
25, 170. 40,256, ueteAde, Nonn. 87, 115, = 
ol, Arr. Ind. 5,1. 10,5. An. 8,29, 2—5, 20, 8, 
u. fo ‘Axsolvns, Nonn. 28, 276, vgl.’irdes Tı 
ans oben. 

’Ivdookudle, (7), das Land längs des Indut 
auf zu beiden Seiten des Stroms, Ptol. 7, 1, 55. 



’Ivdouvodas 

—— Tvdoo xsſai, Eust. ju Dion. Per. 
‚088. 
’IvSowvosas (2), Inscr. 8, 4418, d, Sp. 
’Ivdovrıöpapos, m. Gallier, D. Cass. 40,11. 
’IvSohövos, o», gen. ov, ep. auch 00, Indiers 

nörber, Bein. des Bachus, — ’IvdoAfrng, Nonn. 
7, 854—48, 17, d., fo wie nicht minder der feiner 
Begleiter und Vegleiterinnen, Nonn. 15, 121 — 40, 
’92. u. feiner Kämpfe, Siege u. f. w. Nonn. 14, 294— 
19,386, 6. 
’Ivögos, un, So», doch einmal Nonn. 25, 271 auch 

Ivdwoso BAns, indiſch ’Irdıxöc, 1. B. yIar, 
WdAaf, Eolnvn u. ähnl. Nonn. 22,86. 87, 486, mo- 
sauds, Idducca, rölıs, Nunn. 26, 48 — 48, 445, 
43os, Nonn. 82, 28—45, 125, d., nAdrevos, bd- 
ur8os, devaxsöc, Han u. ähnk, Nonn. 5, 270— 
35, 801, Paul. Sil. ep. v, 270, Asovzss, Nonn. 25, 
385—43, 202, Zons, dank, Önskos, orgae) u. 
ihnl., Nonn. 5, 802—40, 277, 3., yer&dan, yorn 
ı. ähnl., Nenn. 14, 887—48, 11, "Apgodtn, Bltıs, 
Nonn. 85, 190. 27, 46, x«togyäs, Agath. ep. IV, 8, 
ı BeosAsös, Nonn. 88, 159, vl. mit Nonm 6, 215— 
38/167, 8. — Subst. die Indierin, Nonn. 85, 130. 
32,99. 

"Ivkoxı 7 Möayn, 5005, Gebirge des Innern es 
thiopien, Ptol. 4,8 (9), 6. 
"Imova, (N), b. Strab. 6, 268 "I b. 8t. B. 

ı. Altyn "Ivyooov, Ellingen, ſ. "Iva, St. in Si⸗ 
älien am Fuße des Nena, das fpätere Aetna, j. ©. 
Maria di Lecodia, Thuc. 8, 108, D. Sic. 11,76. Ew. 
— Thac. 6, 94. 
; viBaAos, m. ähnl. Werfer, ’Iv. XAöpoc, Insor. 

5496, Sp. 
Ivxörras, m. ähnl. Großkopf, Mannsname auf 

einer Tarentiner Münze, Mion. 8. 1, 286. 
„, Imerräp, Det unterp. Antioia in Eprien, Soon 
.e.7,16, 1, Sp. i 
wa, 1. @lfowa (b. 5. ſtarkes Waffer), 1) eine 

Quelle in Thracien, Bion b. Ath. 2, 45,0. 2) ©t. 
In Drangiane, Ptol. 6, 19, 4. 
B "IvvößıvBos, m. Vandale, Thphn, chrngr. 157,2, 
P- 

"Ivor&vreos, m. (Innocentius), Biſchoff, Socr. 
b.e.7,9, Proc. Go. 1,5, Sp. 
I (Inventus), Inser. 2,2985, Sp. 
’Ivo6rpiov, St. in Binbelicien, Ptol. 2, 18, 8. 
’Iveerpärow, ⸗ Impetratus, Insor. 8, 5870, 

ce. 6 "Iveopfßpor, 
(Liv. 5, 84) Insubres, "gallif ches Voll in Gallia Trans- 
padans. ©. "Isoußpes. 

’Ivorfitos, m. Mdoxos’Ivor., Römer, Plut. Ant. 65. 
7 , ovs, ion. 805, (d), nad Stein Vind. 

Herod.p.7 u. 8 mit codd. Z (u. v) "Ivrubpevns zu 
ſchreiben, das perf. Vindafrana, ein Perſer, Her.8, 70 
—119, 3 

’Ivre 1, AAßsov ’Ivt, St. der Ligurer, j. Vin⸗ 
timiglia, Strab. 4, 202, Tac. hist. 2, 18; doch haben 
Cie. fam. 8,15 u. Plin. 8, 5, 7 Intimelium. @inw. 
Tyrepduor, Strab. 4,202, Liv. 40, 41. 
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’Ivripapve, (A), 1) St. in Umbrien, j. Terni, 
Strab. 5,227, Cic. Mil. 17, Tac. hist. 8, 68, A. Ew. 
b. Plin. 8, 14, 19 Interamnates. 2) &t. in 2atium, 
b. Strab. 5, 287 "Iyrepäpvıov genannt, römifche Kos 
Ionie, D. Sie. 19, 105, Cie. Phil. 2, 41, Liv. 9, 28. 
10,86, 9. Ew. b. Plin. 8, 5, 9 Interamnates Su- 
essini od. auch Lirenates. 
’ 2 repapvla, f. St. in Picenum, j. Teramo, Ptol. 8, 
‚58. 
"Ivtepäunov, 1) —"Irtioauve, w.f. 2) zwei (?) 

Städte in Aſturien, ee u. en 
$iaoviov, Ptol. 2, 6, 23. 29. 

’Ivreparınala, as, f. St. in Zufltanien, Phleg. 
Trall. fr. 29, 1, in Grut. Inser. 162, 3 Interamne- 
sia. 

Ivrepxaria, f. St. der Baccäer in Hisp. Tarr., 
Pol. b. Strab. 8, 162, App. Ib. 58, Ptol. 2, 6, 50, 
Liv. epit. 48. Ew. Intercatienses, Plin. 8, 8,4. 87, 1, 
4 — Ptol. 2, 6, 82 erwähnt auch eine St. der Ornia⸗ 
fer in Afturien biefes Namens, doch iſt es wahrfch. viefelbe 
mit der vorigen. 

"Ivrepoxpka, St. der Sabiner, j. Introdoco od. Anttoe 
doco, Strab. 5, 228. 
— — pl. Voͤlkerſchaft in Dalmatien, App. 

yr. 16. 
IvraAnvf, f- eine perfifche, der roͤmiſchen Herr⸗ 

ſchaft unterworfene Provinz, Petr. Patr. fr. 14. 
’I: pl. deusfches Volk in der obern Rhein» 

ebene, Ptol. 2,11, 9. 
"Ivwos, ov, (A), b. St. B."Ivuxov, b. Plat. Hipp. 

mai. 282, e ’Ivweös, od, u. nach St. B. fagte Her. "Ivvf, 
vxos, eigtl. "Wendehalfen, alfo ähnl. Guggen⸗ 
bühl (denn Ivuf hieß —= Loy&: Sovady ı, Hesych., 
d. h. der Wendehals, wörtl. der Schreybogel), St. in 
Sicilien, j. Calda bellota, Her. 6, 28. 24, Paus. 7, 
4, 6, Hesych. @w. Trvxdvos, Ael.v. h.8, 17, St. 
B., od. ’Ivurmvol, Pliat.. Hipp. mai. 288, 0. Adj. 
’Ivwivos, b. Hesych. ’Iv(u)uxivos, 3. B. olvog, 
Hesych., St. B., ob. "Ivsxıos, Phot. 108, 16. 

’Ivuvßryuıhvos, C. Inser. 2, p. 96, b. p. 111,b, Sp. 
’Ivövıa (?), pl. Feſt in Lemnos, Hesych. 
’Ivvoods, ſ. St. in Aegypten am Berg Kaflos, 

Her. b. St. B. (der aber 6, 28 “Ivuxos, w. f., hat). 
’Ive, oöds, ol, &, voc.(Nonn. 10, 129, Antiph. ep. 

vı, 88) Ivo, (N), @lfa d. i. die flarfe (f. Et. M., 
ter fie auch die Tauchern erflärt u. 848, 22, fowie 
217, 4 als andern Namen Börvn anführt), T. des 
Kadmus u. der Harmonie, Gem. des Athamas (f. 
Hes. th. 976, Apd. 1,9, 1. 2. 8, 4. 2, D. Sie. 4, 2, 
Paus. 9, 5,2, Nonn. 21,180, Phil. ep. ıx, 258, He- 
sych., Menecr. b. Zen. 4, 88), welche als Göttin 
Leucdihea heißt (doch ſcheidet fie Orph. h. 1, 85, u. wie e8 
ſcheint. auch Philod. ep. vı, 849 davon), ſ. Od. 5, 888, 
Pind, Ol. 2, 82. P. 11, 8 u. Schol., Her. 7, 197, Eur. 
Bacch. 229—1228, 5. Med. 1284 u. Schol., Flgde. 
ner opferte ihr zuerſt, Dar. 6. Tzetz. Lyo. 108, u. 
e hatte ein Hervon zu Megara, Paus. 1, 43, 7. 

44,7, vgl. mit Plut. qu. conv. 5, 8, 1, einen Tempel 
zu Ihalamä, Paus, 8, 26, 1, in Korone, Paus. 4, 84, 
4, in Brafli, Paus. 8, 24, 4, eine heilige Quelle 
(Ivoös Üdwe) in Epivauros Limera, Paus. 8, 28,8, 
eine Statue in 2euftra, Paus. 8,26, 4, u. anberwärts, 
f. Asvxodéc. Euripides fehrieb ein Stüd biefes Nas 
mens, Ar. Vesp. 1414, Suid., u. über ihre Darftellung 
in Tängen f. Luc. salt. 42. 67. Ihre unglüdlichen 
Schickſale wurden fprichw. in ven ’Ivods Ayn, welches 
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man von großem Kummer fagte, Zen. 4, 88, Apost. 
9, 6, 0, Suid., Aristid. or. 8, p. 46, vgl. mit Plut. Ce- 
mill. 5, fo daß fie auch Hor. ep. ad Pis. 128 flebilis 
nennt. Adj. davon ift ’Ivgos, 5.8. Mluare, Nonn. 
9,269, Medsx&orng, Perthen. fr. 88 (10), sinus 
Ov. met. 4, 497, 

Tvoxhôs, od, ep. oio, m. Klingbach (f. Et. M.), 
ein Slüßchen auf Delos, welches nach einigen Alten 
(Paus. 2,5, 8, Call. 8, 171, Schol, zu Strab. 6, 271) 
aus dem Nil entfpringen follte, h. Ap. 18, Call. h. 4, 
204. 268, Noss. ep. 8 in v1, 278, Strab. 10, 485, 
Buid. 

"Ivay, nos, m. Großſchedl od. Schreier, övo- 
uo xöpsov, Suid. - 

m. Inser. 8, 5984, A, Sp. 
’IEia, b. St. B. "Ilias, äbnl. Wurzen (f. Kia 

im Lex.) ot. Samm (= Heim d. i. Seimlunft, von 
Kıs — Tec), Ort auf Rhodus, Strab. 14, 655. Ad). 
— Bein. des Apollo, Artemid. b. St. B. ©. 

öc. 

’Iklas, m. (I. d.), Inser. 4, 7818, b, Sp. 
Ta, ſ. St. der Oenotrer, Heoat. b. St. B. 
Ttßaroi, pl. Volt am Pontus an der Grenze von 

Sindika, Hecat. b. St. B. Bgl. Boeckh Inser. IT, p. 
405. ©. Infauitas u. a. 

"IEpos, m. (Schenkel?), Inser.8, 4869, Sp. 
’Ikvoviöns, m. Irions Sohn (Suid.), fo Pirithous, 

Ov.met.8, 566. Prop.2, 1,88, u im Plur. Bezeichnung 

“elkıpon m. DiReldag; Fliß, Salt m. € ’ up, Su 

TElov, ovos, (6), (über Z vor wu f. Et. M. 92, 
82), Schentl od. Bail (von Hös, als dem Site 
ungefhwächter Mannskraft, u. fo aud ber Geilheit, 
anders Et. M., ber es von Txw ableitet, u. ähnl. 
Welder, ter es dann auch noch mit Exkrns in Zufams 
menbang bringt, u. Aesch. Eum. 441 vgl. mit 718 
anführt, alfo Bitter, Bott dagegen: Nege, wie dx 
in ixuds u. ähnl., f. Curt. Orleh. Eiym. 1, 107), 
1) ©. des Phleghas, Eur. in Schol. Ap. Rh. 8, 62, 
vgl. mit Schol. Pind. P. 2, 40, nad) Strab. 9, 442 jes 
tod Br. des Phlegyas, nach D. Sie. 4, 69, vgl. mit 
68 ©. des Antion u. nad) Acschyl. in Schol. Pind. 
P. 2,40 dee Antion, nad) Pherec. in Schol. Pind. P. 
a. a. D. dagegen des Peiſion, nad Anderen ebendaf. 
Sohn des Ares, nah Hye. f. 62 ©. des Leontes, K. 
ver Lapithen in Theffalien, D. Bic. 4, 69, Palaeph. 1, 
8—8, Strab. 7,829, fr. 11 u. 16, ®. bes Peirithoos 
n. der Kentauren, der befonders wegen feiner Strafe 
in der Unterwelt (Soph. Phil. 678, Eur. H. f. 1298. 
Phoen. 1185 u. Schol., Ap. Rh. 8, 62, Lueil. ep. xı, 
143, D. Chrys. or. 4, p. 79 u. ff., Luc. tragod. 11, 
Suid.) oft erwähnt wird, fo daB es fprichwörtlich war 
zu fagen: Tirvod as nspsusvsı zal ’IElovog xo- 
Acoınose, Apost. 16,76. — S. Apd.1, 8, 2, Plut. 
Ag. et Cleom. 1. ce. princ. pbil.2. aud. poet. 8. amat, 
20, Said. in Schol. Ap. Rh. 1,554. 2, 1231, Luc. d. 
deor. 6. ep. Sat. 88, Apost. 14, 19, Nonn. 16, 240. 
85,295, Et.M. 503, 51. Er wurbe mehrfach Gegen⸗ 
ftand der Tragödie, f. Aesch. fr. 248, Eur. fr. p. 719, 
Temesitb. fr. in Tragg. rel. p. 144. Er u. feines 
Gleichen hießen entweder ’IEfovss, Arist. poet. 18, Plut. 
fac. lun. 24, ot. ol zmepd Tor 'Ilove, Schol. Dem. 
24, 104. Adj. bauen ift Tkiovin @Aoyos von ber 
Dia. D. 14, 817. 2) ©. der Megara, der Phorbas 
u. Polymelus tödtet, Anth. i11, ep. 12. 8) ein alter 
König von Korinth, D. Sic. 7, 7. 4) Beiname bes 

"Ioßıavös 

Grammatikerse Demetrtus, Hesych. Milos. s.4. 18, Atı. 
2,50,a. 8,74,b. A. f.unter Inuntpsos. 
opkres (of), Volt am Mäotis, Polyaan. 8, 55, 

= 4 audtas, IEıßdım u. a 
se, od, m. Miftelbad od. Wurzen (f. Ile) 

Hafen in Rhopus, St.B. 2. ’IElas. 
’Iößaxxor, pl. Volk oberhalb der Dafe bes Amme, 

Ptol. 4, 5,28. Aehnl. (?): 
Téßaxxos, m. (vu), eig. Hei Zurloltk 

ber mir Zu angerufene Bachus (m. f-), 1) Bein 
des Bacchus, Anth. Plan.289, Hesrch., Maxim. xcı 
496. 2) Ginoffe des Bachus, Nonn. 9, 182—i 
621, d. 8) "Iößaxyos, Titel eines Sedicht uf 
Bachus von Archilochüus, f. Hephaest, p. 94, Bir 
Walz2.t.9, p. 129, Procl. in Phot. bibl p. 820, 31 

— Achnl. wa, pl. das Beh Des Iobenkıı 
Dem. 59, 78. 4) Mannen., Sud. — Orelli 45% 
u. aufe. Amphorenhenkel d. arch. Geſellſch. in Athen, L 
So Aur. 'I6ß., Inser. 2, p. 878, b (Troad.). 

’1öBas, a, (6), (menngrieh., Halm, Zsßas zus 
Kos Raga Konciv, Hesych.), 1)&. des Hiempfin 
(D. Cass. 41, 41), A. von Numidien u. Gänkı 
dab. d Mawgoucsog genanut, Aeln.an. 7,28 ut 
Suid. s. Zysıas. ©. Plut. Pomp. 76. Caes 82- 
58. Cat. mia. 56—87, App. b. eiv. 2. 44—4, 54, I 
Case. 42, 20—48, 8, ö., Mion. v1,597 u. ff- 2) 
bes vorigen (Plut. Caes. 55, Ael. n. an. 7,23. 9,5 
D. Cass. 51, 15), K. eines Theil von Numidien, ii 
ö Baoılsösg, Ath. 4, 170,e, Plut. Pel. et Marcell |, 
ob. d MavooVgsog, Ath. 1, 15, a, — 8, 848, 0,3. 
nannt, bedeutenver u. belichter Schrift... eb. ali 
Acvtov Äotopsxurrasos Pacıkkav, Piut. Sert. !. 
od. Ayo noivundtoraros, Ath. 3, 83, b, m | 
duds, Ath. 6, 229, c, od. ala d Guyygapsug, App.ı 
eiv. 2, 101, bezeichnet u. durch eine Statue in Atkı 
geehrt, Paus. 1,17,2. &.Ios.arch. 17,18, 4. b.Isi 
2, 7,4, Sdid., u. die fragm. in Müll, hist. gr. t. m, 
p. 465—484. Er u. feines Gleichen: oĩ zei ve 
’16ßav, Plut. qu. rom. 24. Die Lat. nennen ihn lobe 
Herdn. p. 18,80 ’Ioßas. S. ’loößas. 8) Gefähnr 
des Theſeus, Inser. 4 praef. p. xXVIIIa auf eine 8: 

"Ioßärsos, Inscer. 8, 4269, Add., Sp. : 
"Ioßärns, ov, (6), in Schal. Pind. Ol. 18, 82 1 

Baros, in Hdo. z. 4.2.19, 28 "Ioßäres (ood. sin - 
Paras), (T nad) Anth. 8, 15), ähnl.Wolfgeng rt 
mächtig (wie ein Wolf) einherſchreitend (f. Wieser 
de graec. nom. in so p. 11, andere Ertlã de 
p- 10, nach Fischer Belleroph. p. 15 orient., we mu 
Ioßd9, w. f., verzieichen könnte), K. von Lucien, & | 
der Stheuebda, Apd. 2,2, 1, D. Sic. exc. 1 (hist. gnet 
fr. ed. Müll. t. 11, p. 7), Plut. mul. virt. 9, Zen. 2,8, 
Suid., Io. Ant. fr. 21, Soph. fr., Ascl. in Schel. IL i, 
155; — ’4ugidvaf, w. f. 

’Isßaor, Suid., u. Ioßavol, Name einer im. 
gion nad Jovius (Diocletianus) benannt, Zos. 8, 38. 

’Iößns, m., v. 1. für SesöAng, ähnl. Wolfganz; 
d. i. mächtig wie ein Wolf, eigtl. göttlih einherſchre⸗ 
tend (od. Halm, denn lößas = xdlaueg zur 
5* esych.), ©. des Heralles von ter Keuk, 
pd. 2,7, 8. 
"Ioßiävds, (6), (wur, f. Anth. app. 298), is 

Iovianus, 1) einer der Beamten Juliane, Zos. 8, ?i, 
Amm. Marc. 24,4,28. 2) ver Kaiſer (Flavius, Gl» 
dius) Jovianus 863 n. Ehre. G.. Zos. 8, 30—55, 
Io. Ant. fr. 181, Suid., Socr. 8, 22, 4. 8) ein $» 
tricier u. Gefanbter des Honorius, Olymp. Tbeb. fr. 13, 
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"Toßıyıavds, m. Insor. 4,8608, 2. 8819, Sp. 
’Ioßtvog, m. d. Iat. Iovinus, Befehlshaber zur Zeit 

bes —— — Olymp. Theb. fr. 17. 18. 
Tôß.os, (0), d. lat. Iovius, 5. B. ein Praofeotus 

praetorii, Zos. 5, 47—49. — zur Zeit des Attalus, 
Zos. 6,8.9. — vgl. mit 5,47—49, — ein Geſandter 
des Conſtantin, Zoe. 6, 1. 

"Iößıs, lat. = Zeös (Iovis), Suid. 
’I6) &t. Albaniens, Ptol. 5, 12,4. 
"Ioßowit (6), ein Woare, Menand. Prot. fr. 

28. 
"Ioyspbas, a, (6), — lat. Iugurtha, Ath. 5, 221, 

<, Put. Syll. 8. 6. praec. reip. ger. 12, App. Lib.1 — 
4, d., D.8ic. 84, 57. 58. exo. c. 28 (hist, fr. Müll. 11, 
p- 22). ©. Tovvovoſßa. 

"Ioöäpe, (N), Sigilint (d. 5. die göttliche Sie⸗ 
getin, f. Wieseler de nom. gr. in so, p. 12), T. 
des Itonos u. Schwefter oder Priefterin der Athene mit 
einem Altar in dem Tempel zwifchen Koroneia und 
Alalkomend, Paus. 9, 84, 2, Simon. in Et. M. 479, 
50, Tsetz. Lyc. 855 u. 1206. 

’1688as ((IöAlas?), Övoue xögsov, Suid. 
"Iosö«n, f. Bifilberga (d. H. die die gals oder 

Pfeile bergenve) Amazone, Tzetz. PH. 178. 
’Iserca, ns, voc. Iösooa, f. Biola (Bellen, 

ſ. Wieseler de nom. gr. in so, p. 12. 16), ‚Hetäre, Luo. 
d. mer. 12. 

"Iofa, Jovale I., Stadt in Bätica, Strab. 8, 
140. 

"Iotvyol, *Cinfpänner, Bolt zwiſchen Kolchis u. 
Mäotis, D. Sic. 40,4. 

"Ioßöp, (6), hebt. Indecl., 5. Ios. 5, 2, 8 "I6ßopos, 
ov, m. (nad) Phil. agric. 10. mut. nom. 17 = n&- 
0s0065), Mevianite, Schwiegervater des Mofes, Alex. 
Pol. fr. 16 (Eus. pr. ev. 9,29), Suid., Phil. gig. 11. 
ebr.10. mut. uom. 19. 

"IoxaAAls, idos, f. Alboflenis (d. i. goͤttlich ob. 
herrlich fchön, f. Wieseler de nom. gr.in so, p. 12), 
Jungfrau in Leros, die göttliche Ehren genoß, Suid. 
u. Pbot. s. Meisayoidss. 

(»v-—), voo. (Eur. Phoen, 444) To- 
xdetn, (1), dor. (Eur. Phoen. 808, chor.) "Ioxdora, 
in Arcad, 115 Joxdaorn (f. denfelben über den Ac⸗ 
ent); Bertfledis d. 5. die glänzend fchöne (f. Wie- 
seler de nom. gr. in so, p. 18), nad Eust. I. p. 
926, 21 Bertrada d. h. durch ihren Rath (ddemzs) 
glängende oder gefhmüdte, 1) = der hom.’Ertixdern 
(Apd. 8, 5,7, Hesych. s. xaArjv), T. des Dienöleus, 
M. u. Sem. des Debipus, Soph. O. R. 950—1285, 
d., D. Sic. 4, 64, Paus. 9, 5,10, Antiph. b. Ath. 6, 
222,b, Phil. ep. ıx, 253, Zen. 2,68, Io. Ant. fr. 8, 
Suid. Sie tritt oft als Perfon in Stüden auf, fo 
bei Eur. in den Phönicierinnen, Eur. Phoen, 12. 
Schol. — 1665, d., u. arg., vgl. mit D. Chrys. or. 
17, p. 248, b. Karlinus, Arist. hot. 8,16, bei Strat⸗ 
tie, Ath. 4, 160, b, wurde namentlich von Silanion 
abgebiltet, Plut. aud. poet. 8, vgl. mit quaest. conv. 
5,1, 2, u. galt überh. ale Beifpiel unglücklicher Frauen, 
Anth. app. 102. — Es war Spotiname der Mutter 
des Severus, Herdn. 4, 9, 8. 2) T. des Oedipus 
von der @urpganeia, Pherec. in Schol. Eur. Phoen. 
53. 

"Iökaoros, ov, b. Apost. 1, 88 "Ioxäeros (v. 1. 
Toæxactoc), b. Call. fr. 211 (Tsetz. Lyo. 45 u. 788) 
u. Schol. Od. 20, 6 u. Schol. Apost. 1, 88 Tox h 
so, m. Ansbert (b. 5. goͤttlich ober herrlich glänzend 
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ei gefhmüdt (f. Wieseler de nom. gr. in »o, p. 
8), 1) &. des Neolus, Gründer von Rhegium, Call. 

u. Apost. a. a. D., Schol. Od. 20,2, Eust. zu Dion. 
Per. 476 (v. 1."4xaotoc), D. Sio. 5,8. Sein Grab 
an ver Küfte Italiens, Heracl. Pont. fr. 25. 2) ©. 
des Laios, Apost. 3, 1. 

ToxAqe, &ovs, m. Dsmer b. i. göttlich ober herr⸗ 
lich berühmt (f. Wieseler de nom. gr. in so, p. 14), 
1) Sohn des Amphiareos. Asclep. in Schol. Od. 
11, 836. 2) Anderer, Schol. Eur. Phoen. 188. 
un 
s —— m. ©. des Demoleon aus Argos, D. Sie. 
54. 
"Ioxotpa 7) Tovxæcioc, St. in Arabis deserta am 

perfifchen Meerbuſen. Ptol. 5, 19, 4. 
’Iöxperos, m. Godemar b. i. für göttlich belanut 

ober erflärt (f. Wieseler de nom. gr. tn so, p. 14), 
S. des Rylurg in Arkadien, Nie. Dam. b. St. B. s. Ba- 
eye 

oAdaa, pl. Meinersfeier, ein Feſt in Theben 
su Ehren des Herakles (daher auch Hodzasse genannt) 
u. des Solaos, Schol. Pind. Ol. 7, 154. L 1,20. 4, 
118, Pbilem. lex. 106. 

'IoAdaa nedte, D. Sic. 4, 29 auch "IoAastoy, n., 
5. Paus. 10, 17, 5 "IoAdia ywole, Meinern (f. 
162005), Landſchaft in Sardinien, wo Jolaos Heroen⸗ 
ehren hatte, D. Sic. 5, 15. Gm. "IoAdeaoı, D. Sic. 
4,80, u. 5. Strab. 5, 225 "IoAaeig, Bergbewohner in 
Sarbinien, die fpäteren Jsaynaoßets. 

"IoAatdas, m. Meiners (f. Zödmos, vgl. mit 
Lob. paral. 229), Thebaner, a) Feldherr bei Mantinea, 
Ael. v. h. 12,8. b) ®ythionife, Paus. 10,7,8. ©. 
Toalldac. 

TéMoos („»- x), ov, voo. (Hes.sc. 78, Eur. He- 
racl. 287. 647, Nonn. 25, 211) ’IöAee, (6), (urfpr. 
digamm., dab. das FIOAFOM auf einem Aeginet. 
Gefäß in Welder’s A. Dentm. 8, 6 p. 257 u. 
EIOAEOZ auf einer Bafe, f. Gerhard Annsl.d. Inst. 
11, p. 162, n. 382), att. ’Iökeus, &w (Suid., Plat. 
Euthyd. 297,d, ö., Eur. Heracl. 125, Piut. Pel. 18, 
Luc. amor. 2. d. deor. 5, 2. Phalar. 1, 8, Them. or. 
24,0.24.28, Philostr. vit.A,7,10,8yn. 289, Palaeph. 
89, 6, boch 46, 2 fleht "Todes, u. Insor. 4, 7559 
Fıöhsos, endlich fagte man auch "Iskas, a, m. Pind. 
N. 8, 62, Plut. Alex. 74. 77. x oratt. Hyper. 22, 
Meiner d. i. mit gewaltigem Volle od. Heere (ans 
ders Terent. Maur. de syllab. p. 2897 ed. Putsch., der 
es Blaue, eigil. Veilchen erflärt, f. Wieseler de nom. 
gr. in so, p. 15), 1) ©. des SIphifles u. der Autos 
meduſa, Stiefneffe u. treuer Waffengefährte des Hera⸗ 
fies, Hes. sc. a. a. DO. u. fr. 5. Paus. 9, 40, 6, Pind. 
P. 11,92. L 1,21.4 (5),89. 6, 12, Eur. Ion 198 u. ö., 
Archil. fr. 118, Nonn. 25, 201, Qu.Sm. 6, 216, Paus. 
1, 40, 10-8, 14, 9, 8., Ath. 9, 392, e, Arist. mir. 
aud. 100, D. Sie. 4, 11—5, 15, d., Apd. 2, 4, 11—6, 
1, Plut. amat. 9, Zen. 5, 56. 6, 26. Diog. V.8, 49. 
Er u. feine Begleiter, oĩ zspl Toy ’Iöluov, D. Sie, 
4,88. Er war wegen feiner treuen Anhänglichkeit an 
Herakles faft fpriw., Plat. Phaed. 89, c u. Schol., 
u. wurde häufig mit Heralles zuſammen auf einem 
Altar verehrt, Piut. frat. am. 21. Man verehrte ihn 
überh. als Heros, Pol. 7, 9, D. Sie. 4, 24, Suid., u. 
zwar befonbers in Theben, wo er fein Grab und ein 
Heroon, ein T£usvos, ein Öymnafton u. Stabion hatte, 
Pind. O1. 9, 149, Arist. in Plut. Pel. 18. amat. 17, 
Arr. An. 7,7,8, Paus. 9.28, 1, vgl. mit Pind. P. 9, 
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187, außerdem in Athen, Paus. 1, 19, 8, in Tegen, 
Paus. 8, 45, 6, u. in Sardinien, Paus. 10, 17, 4. 
Man ſchwor taher bei ihm, vr) Tov ’Iöluoy, Ar. Ach. 
867, biltete ihn ab, Pause. 5, 8, 3. 17, 11, u. Euri⸗ 
pives brachte ihn als Perfon in feinen Heralliden auf 
die Bühne, indem er ihn bald ’IdAsws, f. oben, bald 
Toacoc nennt, Eur. Heracl. arg. u. 80—845, vgl. mit 
Plut. Stoic. absurd. 2. S. ’loAdie. 2) Macedonier, 
8) Feldhert, Thuc. 1,62. b) (’Iödes), ©. eines Ans 
tipater, Mundſchenk Aleranders, Piut. Alex. 74. 77. 
x orstt, Hyper. 22, Suid. s. — b. Arr. 
An. 7, 27, 2 TéMs, gen. a, u. D. Sic. 19, 11 
gen. I6A2ov gefchrieben. 8) Arzt, Galen. 18, p. 867, 
Cels. 5, 22, 5, Plin. 20, 18, 76 (wo er Iollas heißt), 
Schol. Nic. Ther. 688. — ein Botaniker aus Bithye 
nien, viel. derſelbe, Epiph. 1, 3, Diosc. praef., Poll. 
4,55 (Iöddec, ea). — ein Augenarzt, Gruter 684, 
2%. 4) v. L für Joödsog in St. B. a. ’Iovdas« u. 
für Ayelles, Schol. Nic. ther. 521. 5) auf Inser. 
Adyarn. Inser. 888. ©. ’Ioidas u. "Inc. 

"IoAuotras, pl. Volt in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 

"IA (#), (N), b. Hes. fr. in Schol. Soph. Trach. 
268, Callim. ep. 6 (Anth. app. 46) u. Said. auch 
Isa („u -), Biofa, Feyl(fo Lob. path. 181) 
od. @llin (woraus das deutſche Helene ſchon im 
9. Jahrh., f. Wieseler de nom. gr. in so, p. 16), 
1) T. des Gurytus von Oechalia in Euböa, Geliebte 
des Herakles, Soph. Trach. 881— 1220, 8. Apd. 2, 6, 
1, D. Sic. 4, 81. 87, Plut. parall. 18, Ath, 18, 560, 
eo, Zen. 1,88, Pherec. in Schol. Od. 21,28, Herod. 
in Schol. Eur. Hippol. 545 u. d. a. &t. 2) Name 
einer Sflavin, Prop. el. 5 (4), 5, 85. 

ö\ıs, m. Inser. 8, 5800, Sp.: ©. ’Iöaog. 
a u. D. Sie. ov, 1) ="IöAcog, w.f. 2) 

Inser. 2,2214, c, Add. 8, 4379, n. 
"IoAAdeıos, m. Meinere, Manısn. auf einer ly⸗ 

diſchen Münze, Mion. ıv, 27. 
[6A ns, KA. Maoxias, Inser. 8,4880,b.b. ©. 
— 

‘22 

m. — ’Ioaaldas, w. f.. Feldherr der 
Thebaner bei Mantinea, Plut reg.apophth. Epamin. 24. 

Tonviov 7) ’Iöpvvor, St. an ber Küſte von Maurit. 
Caesar., j. Algier, Ptol. 4, 2, 8. 

"Iev öoos, n. Blaue Gebirge im fühwefllichen 
Libyen. Ptol. 4,8 (9), 6. 

"Iovda, n.Blauen(?), feſter Ort in Jonien, D. Sic. 
14, 99. 

’Iövn, f. = Hidyn, w. ſ. 
’Iövıos (), da, ep. in, sov, body (App. prooem. 

8) auch bloß ’Iövsog, sor, Plauerfee (vol. Zovoßd- 
orovyos in Et.M. 423. 18, nach Aesch. Prom. 889, 
Apd. 2, 1, 8, Eust. zu Dion. Per. 92, St. B., Et. M. 
Schol. Pind. P. 3, 120 aber nad) der Io benannt, nach 
Eust. a. a. D. u. St.B. nach einem Italifchen ’Icor 
od. "Iwv, ob. nach Archem. in Schol. Pind. a. a. O. 
nach darin umgelommenen Iaonern, nach Anderen dagegen 
von einem Illyrier Tovsos, Blau (?). f. Theop. in 
Schol. Pind., Eust. a. a. D. u. St. B., den App. b. 
eiv. 2, 89 zu einem &. tes Dyrrhachus, Tzetz. I.yc. 
631 zu einem Sohn bes Adrias macht, tab. es cp. 
Diod. vır, 624 ’lovioso Suraca« heißt), gew. mit 
xöArros, u. hier meift gleich dem Joniſchen u. adries 
tifhen Meere, u. alfo fi weiter nah Norden 
erſtreckend, fo daß das adriatifche nur ein Theil deſſel⸗ 
ben war, wie denn aud weder Her. noch Thuc. das 

Ion 

Ietere Innen, ſ. Soyl.14, 27, Strab. 7, 816, Marc. 
per. mar. ext. 1,7, St. B. a. v. u. s. Ioroes (ud 
Hecat.), Totolſc, Pdßa, Kavksxof (nach Hecat.) 
‘Pißa, Eust. Dion. Per. 92, Harp., Schol. Ap. Rh. 4, 
808, u. vgl. Her. 6, 127. 9,92, Thuc. 1, 24 (D.Hal 
comp. 4. Thuc. 12), D. Hal. 1, 28, Luc. amor. 6, 
Palaeph. 21,2, Apd, 2, 5,10, Strab. 2, 123—7, 832, 
fr. 57, 6., Hdn.8, 1,5, D. Cass. fr. 42, Suid., Et.M. 
18, 56. Man fagte auch d xöAnos d ’Iöw., Strab. 
6, 259, App. II 7, od. nannte es auch PEfc xdiue, 
spp, prov. 4,65 u. Schol. Aesch. Prom. 886. Nik 
felten fagte man auch bloß d’Idvsog, Thuc. 6, 30, 
ScyL 26 (wo cod. falſch ’Iuvsog hat). 27, Arist, pol 
4,4. 7,10, Theophr. h. pl. 8, 11,8. o. pl. 4. 2,2 
Aeschin. ep. 10, 9, Lys. b. Harp. s. v., Scyma 
188, ep. Theaet. x, 16, Strab. 7, 817, App. IL 1, 
Luc. Her. 28. Phal, 2, 4. 7. Tox. 19. bis acc. 17, 
Themist. er. 8, p-108. or. 84, c. 28, Charit. 8, 8—1. 
6,8. 8,8, Schol. Ap. Rh. 4, 808 u. Eust. zu Dion. 
Per. 98. — Serner tonimt (d) ’Iöv. nörtos, Her.7, 
20, Eur. Tro. 225. Phoen. 208, Ap. Rh. 4, 808, 
Antp. ep. v1. 498 u. Antb. app. 248 vor, o&. (te) 
’Iöysoy ASCMACyoc, Strab. 7, 829, fr. 6, Phil. ep. vı, 
251, St.B. s. Tevxſtios, Agathem. 1, 8, Hesych, 
Suid., Et.M. 780,48, u. zo nd. zo "Iöv., Heliod. 
5, 17; doch begeichnete man hiermit auch das Der 
von Gaza bis Aegypten, Eust. gu Dion. Per. 92, St 
B.; ob. es hieß ’Tovia (In) Ialcoca, Pind. P. 3, 
121, Nonn. 48, 296, Eust. zu Dion. Per. 95, u. T- 
vioc Sca., App. preoem. 8, 'Iöv. nögos, Pind.N.4, 
86, Pol. 2, 14. 5, 110, Scymn. 861 (Dion. Per. 487 
v.l.), 0g9$uös, Ap. Rh.4, 980, Themist. or. 1, p. 
6, u. bloß poet. ’Iov. növtsos Muyös, Aesch. Prom. 
889, Tovin (&Aun), Dion. Per. 94, u. &As, Pind. N. 
7,95, Ap. Rb. 4, 289. 680, Nonn. 8, 274, ’Irsov 
xöua, Leon. ep. VII, 506. 

syıos, m. Bildhauer (?), Inser. 8, 6818, 7, Sp. 
’Iovis, Schol. Aesch. Pr. 900, Sp. 
"Iovös, Tz.Chil. 10, Sp. 
’Isyrıor, pl. Volt in Numidien, Ptol. 4, 8, 21. 
——— (N), Stadt der Galatier, D. Sic. 84, 

"Tofea, f. Baltfwind (die kecke, ſchnelle = 
'Ofsia), Amazone, Ttzetz. PH. 179. 

Ian, (H), (vo), Blaue d. i. Bleuange ot 
Viola (f. Wieseler de nom. gr. inso, p.10 u. Et. 
M., wo es mit Aldsöran verglichen wird), 1) T. des 
Aeolus, Gem. des Kepbius, nach welcher die St. Ian 
benannt fein foll, St. B., Eust. zu Dion. Per. 910. 
2) T. des Iphikles, Gem. des Theſeus, Plut. Thea 
39 u. viel. Ath. 18, 557,8, wo “Insen fteht, u. Prop. 
el. 8 (2), 28, 51. 8) Srauenname auf einer Bafe 6. 
Gerhard in Amm. Just. arch. v.ı1, 0.840; Inser. 2, 
8111. 4A) Plauen od. Schwargburg, in Balk 
ſtina (Phönigten), j. Saffa, los. arch. 9, 10, 2—17, 
11,4, 8. b. Iud. 1,2,2—8, 9,5, 6. D. Sic. 1,81—19, 
98, 3., Strab, 1,48. 16, 759, Dion. Per. 910 u. Eust, 
Tzets. Lyc. 886, Apost. 15, 84, Suid., St. B. s. v. 
u. 5. Anoldorla u. Jugsov. Man fagte aber auch 
"Ioxla u. Ionsux, St. B., u. ’Idwen, Ptol. 5, 16, 2, 
Antig. Mir. 166, Paus. 4, 85, 9, N. T. aot. ap. 9, 86— 
48. Ew. "Iomnvol, los. 18, 5, 10, ob. "Iowirns, St. 
B., u. von Ionan "Iowalens, St. B. 0. Aldaan, 
von Tonsio aber "Iowebs, "Ioweirns, u. fem. Toalc 
St.B. Adj. Iopica, Plin. 5, 14, 15. 5) Stabt in 
Theffelien, St. B. Mach Hesych. foll Inne auf 



Ierop.ros 

einen Kreuzweg bedeutet haben, dann würbe Toönnn, 
un überhaupt griechiſch, ähnl. unſern Wegſcheid 
ein. 

smoprwos, m. f. 1. für Sıcnounos (Milefler), 
ion. ıı, 164. ” a 

"Iowwig, f. Stauenname, Wesch. u. Fouc. 38, K. 
’Iöp, (N), b. Suid. u. Et. M. s. Iogdiürns "Iop, 

eine ber Quellen des Jordanes, Plut. u. Philost. b. Io. 
2 Ant. fr. 10. Davon (d) ’Iopärys (morauds), 

end. 
"Iöpas, a, (6 8005), Gebirge in Ballien, j. Iura, 

Btrab. 4,208. ©. "Iovedosos u. "Tovgaoacg. 
"Iopdävns („—»—, f. Anth. 1, 47 u. Prodrom,, 

vgl. mit Lob. path. 188), ov (f. Et. M.), (d), b. 
Paus. 5, 7,4 I 1) (6 — noraudg), Bl. 
in Judäa, j. El Scharieh od. El Arven, Pol. 5, 70, 
Jos. areh. 1, 10, 1—18, 18, 3. b. Ind. 1, 21, 8 
—8, 10, 7, Ptol. 5, 15, 9—16, 10, 8., Strab. 16, 
755, Piut. u. Philost. in Io. Ant. fr. 10, St. B. s» 
”A4BAn — Havia, d., Paus. q. a. D., Suid., Anth. 
1, 62, tit., Plin. 5, 14,15, N. T. Matth. 8, 5—4, 25, 
3. Bon den zwei Qucelflüffen beißt der eine d 1 
æoc, j. Tel el Kady, Ios. arch. 8,4,4. b. Ind. 4, 1, 
1, u. der andere, der arabifche Baniasfluß, d ueyas, 
Ios, b. Iud. 4, 1, 1. Adj. davon iſt "Iopödveros, Et. 
M. 189, 46, ;. ®. 6et$o«, Suid., ob. Topdavios. 
2) Mannsname, a) ©. des Idannes, Eonful (470) 
unter d. Kaiſer Leon. Io. Ant. fr. 206. 208. b) Nili 
epp- 8, 127. (Auch Iornandes heißt im Cod. Am- 
bros. u. fonft Iordanis.) 

, m. das lat. Fortius, ein Schmeichler 
tes Mäcenas, Plut. b. Suid. s.v. u. 5. Eyyürsos u. 
Oöne. 

Tos (C), ov, in An. stad. mar. magn. 284 Tos, 
(H), Plauen od. Schwarzau (nach St. B. von Jos 
niern bevölkert u. benannt), 1) eine der Meinen Spos 
raden (St. B. fälfchl. der Cycladen), j. Nio, mit einer 
Stadt gleiches Namens (Ptol. 8, 15, 28), u. dem Grabe 
u. Dentmale des Homer, deſſen Mutter, fo wie er 
felbft bier geboren fein follte, Paus. 10, 24, 2, Scyl. 
58, Arist. in Plut. Hom. vit. 1, 8, Piut. Sert. 1, 
Strab. 10,484, Dion. Call. Hell. 147, An. stad. mar. 
magn. 278, Alc., Antip. ep. vII, 1. 2. Anth. xıv, 
65. Plan. 296. Sie hieß früher Doswixn, St.B. u. 
Plin. 4, 12,28. &w. ’Iaras, sg. ’Ijeng, Paus. 10, 
24,2, Ael.n.an. 2, 6, Plut. v. Hom. 1, 4. 2,2, St, 
B. s.v. u. s. Bopvo9&vng, Procl. chrest. 1, Inser. 
158, doch in Cram. An. Par. 2, 228 auch Tovttus. 
2) St. in 2ybien, St. B. 

"Iöraubos, ov, m. Inser. 8, 5866, 8, wo L. Re- 
nier in Rec. archiol. x (1854) p. 541 Koripov 
lief. S. Ivory, Sp- 

"Iorden, f. —="Iordrn, w. ſ., Hierocl. p. 709, 

Iovß&äA, m. hebt. indecl. Cigenn., Hesych., ſ. Ge- 
nes. 4, 21. ' 

’Iotßas, a, m. — ’Iößas, w. f., K. von Numis 
dien, ©. des Juba, Strab. 6,288. 17, 828—840, 3., 
u. fein Bater, Strab. 17, 829. 

"Iovßeväkuos, (d), ber röm. Name Iuvenalis, 
Suid. 

"Iovßevrivos, m. b. fat. Iuventinus, Truppens 
führer unter Chosroes, Ioann. Epiph. fr. 8. 

"Ioußtvrios, Inser. 8, 8898, f. ’Tovewzıos, Sp. 
vös, = Ioßsavds, w. ſ., Niceph. Chro- 

nogr. p. 402 (750). 
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’Io6ßıos, m. (d. lat. Tovius), Freund des Pom⸗ 
vi Plut. Pomp. — 

ovßtras, bei Antiochia, Thphn. 106, 20, Sp. 
’IotBoAov, f. ’IodoAdoy. 
"Iosyarov zuplov, in Syrien, Sozom. 6, 34, 

Sp 
"Iovyyapla, f. St. ber Indigeten in ben Pyrenäen, 

Ptol.2, 6,78. Dazu: 
"Iovyxäpıov zzedtov, (16), Biefenthal (f. 

Strab.), das Binfenfeld in den Pyrenien (Hisp. 
Tarrac.) bei der St. Tovyxapla (It. Ant.), j. Jun- 
quera, Strab. 8, 160, Eust.1l. 1, p. 191. 

’Ioöykos, m. lat. Iuneus, ein Römer, Plut. Caes. 
2 (v. 1. Iunius). 2) Philoſoph, Phot. cod. 187, f. 
lodvxos. 

"Iovyo6pdas, «, 5b. D. Coss. fr. 89, 5 u. Io, 
Ant. fr. 64 auch ov, App. Ib. 89 "Iovyöpdas, (6), 
Jugurtha, König von Numidien, Strab. 17,881, Pint. 
Mar. 7—52, 3. C. Gracch. 18. ©. ’Ioyög9ac. 

"Iovdadetor, pl. Volt im weftl. Aethiopien, benannt 
a "IovSddas, m. dem Sehne des Rhegmos, Ios. 1, 
‚2. 
"Iovdale, (7), in Inser. 4, 9916 Klovdsa, (über 

den Accent f. Arcad. 98, 6; nach Claud. Iul. b. St. B. 
nad einem griedh. Oldetos benannt, richtiger nad 
A. hebr. nach Judas), 1) urfpr. ver Landſirich ber 
Stämme Benjamin, Juda u. Levi in Paläſtina, vgl. 
Arist. 5. Ios. c. Ap. 1, 22, umfaßte es durch Erobe⸗ 
rungen, Ios. 18,11, 8, fpäter u. befonders zur römifchen 
Kaiferzeit auch ganz Samatia u. Galtläa (von denen es Ios. 
arch. 17, 11,4. b. Iud, 3,3,4u.N.T. Ioh. 4,8. 7, 1. 

act. ap. 9,81 gefchieden if), ja feld bisweilen Peräa 
mit uns it = Headasazivn, Ptol. 5, 16, 1 vgl. mit 
Ptol. 5, 15,6—8, 20,1, d., f. Strab. 16, 749765, 

D.Sic. 40, 8, D. Cass. 87, 16. 47, 28, St.B. s. v. u. 
s."Ayva — BPœccenalc, Plut. Pomp. 89. 45. Galb. 
18. Oth. 4, Lysim. b. Ios. c. Ap. 1, 84, Arist. in Eus. 
hist. eccl. 4,6, Ap. b. Ios. c. Ap. 2, 2, Marc. per. m. 
ext. 1,9, Nic. Dam. b. Ios. 14, 1, 8. vgl. 12, 6, I— 
14. 8,1, ö., Phil.leg. ad Caj. 80, N. T. Marco. 18, 14, 
u. ſteht = 03 ’Iovdatos, Ios. b. Iud. 1, 88,6, N. T. 
Matth. 8,5. 2) die Jũdin, N. T. act. ap. 24, 24, 
Phil. in Flacc. 11. ad Caj. 37. 88. 

"Iovatte, nach ber Juden Art denken, ihre Sitten nach⸗ 
abmen, Plut. Cic. 7, N. T. Galst. 2, 14. 

"Iovßalndev, Adv. ton ob. aus Iubäa, Nonn. par. 
4,251. 

Tovdatxos, 77, Or, jũdiſch, 3. B. Evrokyse, Strab. 
17,800, y&voc, Phil. leg. ad Caj. 80, uoipas tn nd- 
Asog (Alerandria), Phil. in Flacc. 8, noAszese, Phil. 
leg. ad Caj. 23, Aloc, D. Cass. 68,1, usödos, N. T. 
Tit. 1,14, iotogfe, Porph. abst. 4,11, als Beiname 
der Soldaten bes Befpaflan, D. Cass. 66, 7. Subst. 
ı& Iovdaixd, jüdifhe DVerhältniffe, Plut. Is. et On. 
81, Phil. in Flacc. 10. Adv. "Iov8aixas, auf jũ- 
difche Art, N. T. Galat, 2, 14, u. Tovdasxwzsgor, 
Thphn. chrn. 24, 11. 

"Ioußatos, ala, alter, (7), 1) Adj. 7 xcoc ob. 
yn, N: T. Marc. 1, 5. Ioh. 8,22, 8004, Crin. ep. vıı, 
645, &$vos, Phil.leg. sd Caj. 81, olxjzoges, ebend. 
80, ävdoss, Ios. arch. 11,5, 7, &vrje, los. o. Ap. 1, 
22, yuyn, N. T. act. ap. 16, 1. 2) Subst., a) Iov- 
dalos, ein Zube, ein Arzt, Luc. Tragod. 178. — 
Arist, u. Hecat. b. Ios.c. Ap- 1, 22 u. Ios. arch. 17, 
12,1, vgl. 8. Emp. ün. 8, 228, D. Cass. 68, 82; vers 
achtlich: Piut.Cic. 7, vgl. mit N. T. Rom. 2,28. 29. 

’Iouöatos 
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b) Ioudalos, die Bewohner Paläfinas, Rßooto⸗, 
Ios. 1, 6,4, Char. b. St. B. s. ‘Eßontos, od. —'Idov- 
atos, Ael.n. an. 6, 17, nad) Ios.c Ap. 1, 22 = Ka- 
evof, |. Pol. 16, 89, D. Sic. 1, 28—40, 8, d., Strab. 

16, 786—765, Piut. Pomp. 45. Oth. 15, 6. superst. 
8. qu. conv. 4, 5,1. 2, D. Cass. 87, 16—68, 82, B., 
App. Syr. 50. Mithr. 106, Nic. Dam, fr. 5 u. b. Ios. 
16, 2,4, d., Anast. ep. xv,28, Hecat. u. Hermipp., 
b. Ios. c. Ap. 1,22. 2,4, u. Phot. 880, a, Alex. 
Pol. b. Eus. pr. ev. 9, 17, Ios. u. Phil. d., A., 
insbef. a) ol Alstardgsts 'Iovd., Phil. Flacc. 7, 10, 
vgl. mit Ios, arch. 14, 7, 2. c. Ap. 2,4 u. App. b. 
eiv. 2,90 b) ol xcr Kupiivnv’loud., D.Cass. 68, 
82, vgl. mit Strab. b. Ios. 14, 7,2. c) Neapolit., Proc. 
Go. 1,8 ex. 10, d) mit dem Artikel bie Glieder des 
hoben Raths, N. T. Ioh. 1, 19—18, 14. act. ap, 
28, 20. 
’I m. ©. des Typhon, Stammpater ber 

Juden, Plut. Is.et Os. 81. 2) v.1. für Oddaios, St. 
B. s. 'Iovdala. 8) Burg an der Donau Proc. aedd. 
4,6 (289, 28). 

"Iovdaushpev, ovos, m. u. f. jübifch gefinnt, Thpha, 
782,18. 

Tovdato uos, (4), das Judenthum, Maccab., ine 
befondere der Eifer für die jübifche Religion, N. T. Galat. 
1,18. 14, 

Tovdatort, Adv. auf jũbiſch, ıxx. 
"IovBariXsos, m. Idsos "Iovd., das lat. Iudaci- 

lius, Anführer der Staler, App. b. civ. 1,40. 
Tobdas, gen. meift a (f. Et.M. 779, 21), nom. au 

Ios. b. Ind. 5, 1,2, u. gen. ov, Jos. b. Iud. 
5,18,2, (6), Gottlob (hebr. Iehudah, f. Ios. 1, 19, 
8, nach Hesych. u. Phil. somn. 1, 7 £EouoAöynasg 
$sed, f. Phil. leg. all. 1,28. 2, 24. mut, nom. 28), 
bebr. Name, 1) S. Sacobe, Ios. 2, 8, 8—7,4, d., N. 
T.Matth. 1,2 Luc. 8, 88, Phil. ebr. 28—profüg. 27, 
3. Don ihm heißt ein Stamm der Juden 7) Todd 
var, Ios. 5, 1,22—7, 18,1, ö., St. B.s. Brj9Asua, 
aud) wohl bloß 7 Zoude, Ios. 5, 1,22, ähnl.’yf, nd. 
Ars oder olxos "Tovde, d. h. Rand u f. w. der 
Mitglieder des Stammes, N. T. Matth, 2, 6. Lac. 1, 
89. Hebr.7, 14. 8,8. 2) mit dem Bein. d Maxxa- 
atog, Ios. 12, 6,1—11, 2. b. Jud.1,1,8 u. ff., r« 

loöde, die Partei od. Sache deſſelben, Ios. 12, 10, 8. 
8) ©. des Gerivhius, Ios. 17, 6, 8. b. Ind. 1, 88, 2. 
Er u. feine Partei, ol zegi Töv ’Ioödanr, Ios. 17, 6, 
2. 4) Andere b. Ios., Ios. arch. 5, 18,2. — 11,4, 2. 
— 11,7,1.— 18, 6,7.— 18, 11,2. — 17, 10,6. — 
18, 1,1. — b. Iud. 2, 21,7.— 6,1,8. — 7,6,5, 8. 
5) ©. Jacobs, Apofel, N. T. Lac. 6, 16, 6) mit d. 
Bein. Toxagswing, N. T. Matth. 10, 4. Ioh. 6, 71. 
Lue. 6, 16. 7) mit dem Bein. Bagvappäs, N. T. 
act.ap. 15,22. 8) ö TeAsAnlog, N. T. act. ap. b, 
87. 9) ein Damascener, N. T. act. ap. 9, 11. 10) 
Antere, N. T. Luc. 8, 80 u. 8, 26 (mo 'Iödas ficht). 
11) ein Geſchichtſchr. zur Zeit des Severus, Euseb. h. 
eccl. 6, 7, Niceph. 4, 84, Hieron. cat. script. ill. c.52. 
12) K. von Mauritanien, Thphn. 817,17. 18) Ans 
derer, Inscr. 4, 9918. 

’Iovö40, f. indecl., hebr. Srauenn., Suid. 
"Iousvrios, Inser. 8, 4716, cool. 2,14, v, Add., f. 

Tovßſnrtaoc, Sp. 
’Iovepyla, (1), das lat. Hibernia, die Infel Ira 

land, Ptol. 2,arg. u. 2,2,1—8, 18, 4, d., Marc. per. 
mar. ext. 1,8—2, 48, d., St.B. Einw. "Ioufpyıor, 
Ptol. 2, 2, 7, b. St. B. "Iouepriärns. Adj. "Tovip- 

TouAla 

wos, Ptol. 2, 2, 7, u. Gxsav6c, Mare. 
p. mar. ext. 2, 42. 44, mit einer Gtabt "Iovepwis, 
Ptol. 2, 2, 10. 8,8,4, ob. "Iouipvn, St. B. @ium 
"Iotepvor, St.B, 

Tovdoßyyer, (oT), gotifcen (ſchehiſchee) Bolt 
Dexipp. fr. 24, Suid, s.v. u, 5, äxdrıor elvas. 

"Iofra, Ort in Afrika (Kanngiess. Zixase ami 
Kann), Proc.b. V. 1,15, 8p. 

"Iowäpa, f. Toxoöga. 
, m. ’Iovx. "Poöyas, Römer, — lei- 

lius, mes Cod. Vat, hat, D. 7, 26. 
f. d. Iat. Iucunda, Insor. 2, 8781. 8, 

6725, Sp. 
val, (af), Ott, Proc. aedd. 1, 11.(267, 

4), Thphn. 858, 7, Sp. 
"Io m. d. fat. Iucundus, 1) eimer ta 

Zeibwächter des Herodes, Ios. 16,10,8. 2) Inser. 2 
2682, b, Add., I. Turranius, Inser. 2, 8450. 8, 6552. 

"IodAa, f. Stadt in Arabia Felix, Pol. 6, 7, 

"IowAatos, = "Ioväfnos u. ’Iovdsos, w. f., Die 
nat im kleinaſ. Kalender, fr. b. Dubois. 

IovAets, m. Grufianer, Benennung der Römer 
von Julus od. Julis. Bg. ‚, fem. "IowXsde 
u. ’IovAle, St B. Bgl. Arretini Iulienses 6. Plin. 8. 
6,8. 

’IovXla, (7), Insor. 4, 9694 "TovAly u. Imser. 4, 
9685 ElovAle, 1) röm. Frauenname, a) M. des im 
tonius, Plut. Ant. 2, D. Cass. 48, 15, App. b. eir. 5, 
52. 63. b) Gattin des Marius, Plut. Mar. 7. Caes, 
1.5. c) T. Gäfers, Gattin des PBompejus, Pier 
Pomp. 47—70, 5. Oses, 14—55, d. Cat. min. 
App.b.civ. 5, 72. d) (2ivia), Gem. des Gäfer 
guftus, Ios. arch. 16, 5, 1—18, 2,2, 6. b. Ind, 1, 
6—3, 82,6, d. e) T. des Drufus, D. Cass. 58, 
60,18. f) T. des Gäfar Auguflus, Gen. des Agripva 
Plut. reg. apophth. s. Caes. Aug. 9, D. Casa. 47, 8. — 
65,9, Nic. Dam. fr. 8, f. Asovia. g) T. des Titme, 
D. Cass. 67,8. h) Schwefter des Caligula, Ios. 19, 
4, 8,’IovA. AovfAin(Livilla), D. Cass. 60,4—61, 10, & 
i) Gattin des Severus, IovA. ı Aöyodote, D. Cass. 
75, 15. 76, 16, Suid., meift bloß Jovdsa 
Herdn. 4, 18, 8, D. Cases. 74, 8—78, 24, B., biem. 
aud bloß i Adyodore, D. Cass. 77,2; Inser. 1775 
IovAlfa "Hoa Zeßaorı). k) IovAle Hoöiyen, T. 
des Bapirius Toloufer, Plut. parall.28 1)’/ovA. Me- 
dsosiva, Freigelaffene aus Korſioli, Phleg. Trail fr. 
39,8. m) eine Andere, N. T. Rom. 16, 15. n) aus 
Smyrna, Spon Miscell.x,n.90. 0) Mitylene, So 
role, Vise. Iconogr. gr. 1, p. 818. pl. 87, n. 8. — 
Fem. gu ’Iodäsos, w. |. 2) Stäbtename, 8) St. Pho⸗ 
giens. Ew.’Tovdsstg, Barthelemy numism. anc. p. 264. 
b) römifche Bezeichnung des Agppt. Aleranbria, St. B 
. "Arskdvdosser. c) fpäterer Name der Stadt das- 
darssa in Stalien, St. B. s. Jasddisse. d) "Zoriie 
”Iofa, Iulia traducte, &t. in Hisp. Baetica, Strab. 
8,140. e) ’Iovi. Kasoaossa, Infel mit einer Stett 
er Namens bei Maurit, Caes., Ptol. 4, 2, 85 u. 
chol. f) ’IovAl« Aipuxc, St. in Hisp. Tarrac. kim 

j. Puigcerda, Ptol. 2, 6, 69. g) "lTovlie Mugrsäss, 
St. der Turbetaner in Hisp. Lusitanis, Ptol. 2, 5, 5. 
h) ’IovAla dyogd, Inser. 8,4040,1, 20. i) — Ba- 
asAıxr, Inser. 8, 4040, VIII, 2. k) ’Toddsas "Adrsıc, 
Sozom. h. e. 7, 22. 8) ’Iovila 7 Erupia, vi. 
Clementia Iulie, mit einem Tempel, D. Case. 44, 6. 
4) ’IovAla Yuan, eine Tribus in Rom, zu Ehren des 
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"Toultdöns 

Auguftus fo benannt, D. Cass. 44, 5. 61,20. 5) To- 
Asa oenıa, bie Schranken der Gomitien in Rem, D. 
Cass. 58,28. 6) IovAlas Eußokel, das lat. Rostra 
Iulia, auch Rostre nova, bie von Julius Cäſar er⸗ 
baute Repmerbühne vor dem Tempel des Julius Cäſar 
auf dem röm. Forum, D. Casa. 56, 36. 

"TovAsäöns, (6), Sünden od. — Odkidns, 
Heilmann, 1) Rhobier, Aeschin. ep. 5, 1. 2) Theba⸗ 
ner, Insor. 1590 (wo Beil Oddsdd'ns vermuthet, ſ. 
Inscr. boeot. 64). 

as, f. Gem. bes Areobindus, Eust. Epiph. 
fr. 7 (Malal. 898), Thphn. 248, 7. Achnl.: 

(vv) f. taiferl. Srau in Konſtan⸗ 
tinopel, u. Andere: Christ. ep. 1, 10—17, 5.— Euseb. 
h. e. 6, 17. — Inser. 4, 9172. 9888. — 2, 2882. 
2850, b,Add. 8, 8864. plur. 8, 4196. 

’TowAı&veros, Tzetz. Chil. 1, 867, Sp. 
"JovAuäyıos, Inser. 2, 8745, Sp. 
"TowAravtoros Asır in Ronftantinopel, Thphn. 564, 

6, Sp. 
(6), Srufius, von Krufe = Kraufe, 

oVaoc u. Zoväog, |. Et.M. 488, 9, u. war v—v—-, ep. 
in Anth. Plan. 887, boch auch (f. Et. M.488, 11) bald 
v—uv- ep. in Anth. ıx, 689. 779. Plan. 69. 71. 274. 
xv,45, bald —— u, Anth. xıv, 148, Suid. s. Iov- 
Asavös, ob. -vuv (vierfpibig), ep. in ıx, 779 m. b. 
Zo». 8, 34, 1) Arhener aus Marathon, ’AderjAsos, Ross 
Dem. Att. 124. 2) Trier, Wagenlenter, Anth. xv, 45. 
Plan. 887. 8) Bithpnier, Los. b. Ind. 6, 1,8. 4) Bifchoff, 
Halifarnaffier, Suid, 5) aus Eäfarea in Kappabocien, ©. 
des Domnos, Rhetor u. Soppift, Buid. 6) Ghaldäer, m. 
». Bein. Ssovoyos, S. eines Phil. Julian, Philoſoph, 
Suid. — Philofoph, Dam. v. Isid. 181. 185. — 7) 
R. von Apfild, Arr. per.11, 8. 8) Römer, a) Mapxos 
te ’Ioväsavdg (Aquila), röm. Gonf. 791 n.R.E., D. 
Cass. 59,9. b) Jovi. d. Zidovsos, geb. Afrikaner, u. 
berühmter röm. Surift aus dem Zeitalter Hadrians, Arist. 
or. 26, p. 616, auch bloß d ZiAßsos genannt, Arist. 
or. 24, p. 616; f. Bach. hist. Iur. Rom, 8, 2, 4, 4. 
— Defien Sohn (M. Salvius Iulianus) unter Anton. 
Pius u. Commodus, D. Cass. 72,5. 0)’Iova. d AL. 
dog, od. b. Zos. 1, 7 auch Aldsog "lovA., vollſt. M. Di- 
dius Selvius Inlianus, fpäter Severus genannt, od. 
bloß ’IovAsands (D. Cass. 46,46 — 78, 16), aus Medio⸗ 
lanum, feit 198 n. Chr. G. rom. Kaifer, Herdn. 2, 6, 6 
— 12,7., D. Cass. u. Zos. a. a. O., bisw. durch d Una- 
zog bezeichnet, Buid., Io. Ant. fr. 123. 126, d) Be⸗ 
feblehaber unter Domitian, D. Case. 67, 10 — unter 
Gommodus, D. Cass. 72,14. — e) Tovà. 6 OlAnıog 
(D. Cases. 78, 15), od. OdAnsos ’IovA. D. Cass. 78, 4, 

praetorio unter Macrin, D. Cass, 78, 32 — 
85, Herdn. 5, 4,8. f) Andere: ein (Salvius) lu). unter 
M. Anton. u. Severus, D. Cass. 74,9 — ein Tova. 
Niotwg, D. Case. 78, 15, au bloß Niotwg ger 
nannt, 79,8, — ein Militairtribun, Zoe. 8, 80, ein 
©. des Sabarus, Riuber, Procop. Anecd. 11, p. 75 
— ein (Anicius) Iul., Großvater des Kaifer Julian, 
u. befien Sohn, mütterlicher Oheim des Kaifer Zulian, 
Iul. ep. 10. 802. 5, 8; Theodor. 8, 12,4. g) der Kai⸗ 
fer (Flavius Claudius) Iulienus, mit d. Bein. dano- 
orarıns od. nagaßdıng, Suid., Petr. Patr. fr. 18, 
Eunep. fr. 10. 26, Io. Ant. fr. 177. 180, Anth. xıv, 
148, tit., od. d waddsog u. uwioörosctog, Io. Ant, 
fr. 179, doch auch d uöyas, Zoe. b. 2. S. Them. or. 
31, p.854, Damasc, v. Isid. 290, Zos. 8, 1—4, 2, d., 
ep. Plan. 274, d., 9. h) ©. des Konftantin, Olymp. 
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Theb, fr. 12. 16. I) Anvere: Olymp. Theb. fr. 18. 
— Malch. Philad. fr. 16. 9) ’Iova. Alyunzıoc, Gou⸗ 
verneut in Aegypten (unter Suftintan), Dichter der Antho⸗ 
logie, Antb. 5, 298 — app. 48. 10) Iovà. Anteoss- 
sor u. ’IovA. Zyolaotsxös, Verf. von Gedichten in 
der Anthol., Juriſt zur Zeit Juſtinians, Anth. ıx, 
481 — xı, 869. 11) Grammatiker, Phot. bibl. 150 
— Schol. Luc. Philops. 12. 12) aus Alerandria, ein 
Arzt, Zeitgenoffe des Galen, vgl. Fabr. bibl. gr. vr, 
748 ed. Harl. (XII, 805 ält. Ausg.) — ein anderer 
mit d. Bein. Disconus, Fabr. a. a. D. (Bol. über 
die Schrift. diefes Namens überh. Fabr. bibl. gr. ıı, 
127. v1,740). 18) ein Mofailarbeiter (Iul. Argen- 
tarius) unter Juſtinian, Müller Kunftarh. S. 212. — 
ein Töpfer, auf einer Scherbe des Mündın. Muf. u. 
einer Lampe des Leibn. Muf. 14) Antonius Iul, ein 
Sreund des Gellius, Gell. Noet. Att.1,4— 20,9, 8. 
15) ein Önapyos, ntoAlapyos, nolsoüyos, Anth. 
Ix, 808. 804. Plan. 69. 70. — ein Smyrnäer, Tiog 
"loväsog ’lovAsavds, Inser. 1420. — Anderer, Insor. 
2,2045. 6) and hieß eine Art Kuchen ’Ioväsandr, 
Ath. 14, 647, c. 17) zed äyfov "Iovisavood, ein Kar 
fiell in Thracien, Proc. aedd. 4, 11 (806, 22). 18) 
YlovAsavyed Asurp, Proc.aedd. 1,5 (190, 17). 

ados, ij. (Srufen, f. TovAla), 1) ber 
fpätere Name der St. Bndcaida, w. f., am galis 
laiſchen Meer in Paldflina, zu Ehren ber Sulia, der 
Tochter Augufts, von Herodes fo genannt, Ios. arch. 
18,2,1. b. Iud.2,9, 1. 8,10, 7. vit. 71, Ptol. 5, 16, 
4. 2) St. in Peräa, = d. frühen Brtapausd, 
los. arch. 18, 2, 1. 20, 8, 4. b. Iud. 9, 9, 1. 4, 
7,6. 

"IovAlsov BovAsvirjosor, bie curis Iulia in Nom, 
D. Cass. 51,22. ©. 'Ioödsor. 

IswAlyos, m. Monat in Aphrodifias, Inser. 3827. 
nt lovhoũoc. * 

ovAıyras, ſ. Tovik. 
1, Kaftell in Syrien, Proe. aedd, 

4,4 (285, 89), Sp. 
I 1) St. in Gall. Belg., j. Lillebonne, 

Ptol. 2, 8,5. 2) &t. in Pannonien an der Donau, 
PtoL 2, 14 (15), 8. 

eya, St. der Cantabrer in Hisp. Tarr., 
6. j- Reynofe, Ptol.2, 6, 51, Plin.B, 8, 4. 

Tov „St. Lydiens, auch bloß Toodσ 
genannt, j. Gordiz, Ptol. 5, 2, 16. 

"IosAscı vouos, die lege Iuliae, D. Cass. 88, 7. 
"IovXloka, f. *Erufen, f. ’Tovdsos, St. in Gare 

dinien, Ptol.8, 8,8. 
"IovAsspayos, St. in Gall. Lugd., j. Angers, 

Ptol. 2, 8,8. 
Tos Mov, 1) Kaprıxör (16), Gt. fühl. ber carni⸗ 

fchen Alpen im Venetianiſchen, Ptol. 2. 18 (14), 4. 
8, 7, 5, b. Plin. 8, 19,28 Iulienses Carnoram. 2) 
zo Poväsvijgsov, bie curia Iulia in Rom, D. 
Cass. 44, 5. 47, 19. ©. ’IovAlssor. 8) To 'Iovisor 
Cdmp, db. h. aquse Julise in Nom, D. Cass. 48, 32. 
49,11. 4) 70 'IouAsev drasgpıxöv, das collegium Iu- 
lium in Rom, D. Cass. 45, 80. 

s, 1. (Stufen, f. ’Ioö2sog), tn Inser. 
2, 1997, 0, 8, Add. Elovi. 1) &t. in Armenien 
(Artauene), Ptol. 5, 7,11. 2) St. in Unterägypten, 
Plin. 6, 28, 26. 8) ©t. in Phrygien Toodiov, 
Strab. 12,574, Ptol. 5,2,24, Proc. aedd. 5,4 (816, 
7). 4) Et. in Bithynien, Ptol. 5, 1, 14. 5) St. in 
Gilicien = Tarfos, D. Case. 47, 26. 
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"Iot\ros, ov, voc. (D. Hal. 2,68) ’Iovdse (-— vv, 
f. Anth. 2, 1,91), in Inscr.4, 6850, A, 2 ’Jovdnios, 
Inser. 4, 9828 "lodAnog, u. Inser. 4, 9861, 7 Hov- 
Amos, Inser. 8, 8428. 6802 Eloörsos, (ö), Kraufe 
(2. h. mit fraufem, wolligem Haar, von Joväog, f. 
D. Bal. 1m 1) Athener, Ar. Eqnit. 407 (Bothe 
vermuthet OdAsos). 2) "IodAsog "ApuögpsAos (?), aus 
Gomphi, Inser. Lebasn. 1196, vgl. mit Leake 221, 
b. 8) Tdiog ’Ioörsog ’IovAsavdc, aus Smyrna, 
Inser. 1420. 4) insbef. die patricifche gens Iulia (olxog 
od. ze loviloy) in Rom, D. Hal. 8,29, App. 
b. civ. 2,68. 5,68, D. Cass. 62,18, u. zwar a) als 
Stammvater ’IodAsos, ©. des Ascanius, D. Sic. 7,4, 
f- Iovaog. b) ”IoüAsog ITooxlos aus (Alba?), 
Plut. Rom. 28, auch bloß ’Joudsog, D. Hal. 2,68, 9. 
e) Taiog ’IoöAsog "IovAdos, Cons. 489 v. Ehr., D. 
Hal. 8,1. Andere: Tatog Tooa., D. Hal, 8, 90. 10, 56, 
D. Sic. 12, 28. 88. 49. 68. 18, 104. 14, 17, aub 
T«iog 84 Toba., Plut. parall. 14, u. Tdiog uiv EN 
Iooa. xal Asüxsog ’loür., App. b. eiv. 1, 72. c) 
4Asöxsos Tooa., D. Sic. 12,29. 64. 72. 14,35. 44, 
App. b. civ. 1,73. — d) Odoniexos "lovA., D. Hal. 9, 
87 (v.1. TovAsog). ©) TovAsog Zifzog, App. b. civ. 
8,77, u. AÆAAbdr. IovA., App. b. civ. 4,58, D. Sic. 
12,82. 87, 2, Pol. 82, 20, ob. Z4Erog te Tooa. 
Kaloag, App. b. eiv. 1,40, aud bloß "Tovdsos, 
4 8. ol nepi töv 'loülser, Pol. 88,1. f) d Kal- 
ap 6 ’Ioväsog (Lucius), D. Cass. 87, 10; insbef. 
Toooc Kaisag (Cajus), Et. M. 498, 27, od. Kar- 
cap — 'IoöAsos, Anth. 2,1,91, auch Kaicag Tov- 
Arog Tuiĩoc, Zoner. Ann. 5, 7, gew. bloß Kalcao ob. 
Tdiog Kalsag genannt, u. einmal "/oudsos, Streb. 18, 
695, ver Dietator, der nach feinem Tode ald Zeus od. He⸗ 
ros verehrt wurde u. einen Tempel erhielt, D. Cass. 44, 6. 
51, 20. Ebenſo erhielt der Monat Quintilie nach ihm 
den Namen louAsog, Plut. Num. 19. Caj. Marc. B, 
App. b. civ. 2, 106, D. Cass. 44, 5. 45, 7, An. 
(Arr.) per. m. Erythr. 14—56, 8., Suid,, Inser. 4, 
9541. 9547. 9600 eto., dab. ’TovAlass vörvausg, Plut. 
Rom. 37. Cam. 83. Syll. 27. 9) Andere theils Ans 
gehörige, theils Freigelaſſene, theils Provingialen, bie 
fi mit dieſem gefeierten römifchen Namen ſchmück⸗ 
ten, fo Twaiog 'IovA. "Aygıxölag, D. Cass. 66, 20, 
"oda. Adékardooc, D. Cass. 68, 80, u. ’Iovd. ze 
>42, D. Cass. 72,14. — d "Aonoos 6 Tovà., D. 
Cass. 77,5 — 79, 4, ’IoöA. "Artsxog, Plut. Galb. 26. 
— "IoüA. Kadovdaroos, D. Cass. 67, 11. — Mäoxos 
"Joa. Xortaoc, D. Cass. 60, 24. — ’IovA. Kolornog, 
D. Cass, 75, 10, — ’IodA. Maptidäses, D. Case. 
78,5. — ’loöAsdg tig Movtavös, D. Case. 61, 9. 
— Tdiog Iooa. Oötwdsk, D. Cass. 68, 22, Io. Ant. 
fr. 91. — Talog IodA. Toſoc aus Ravenna, Phleg. 
Trall. fr. 29, 1. — ’Iodd. ydo tig Zaßivoc, D. 
Casa. 66, 8. — 'Ioba. Zaxepdus, D. Cass. 59, 22. 
— ’Iovd. Zeovijgog, D. Cass. 69, 18. — Tooa. 26. 
Amy, D. Cass. 72, 12, u. 6 Zörmv d "Ioüäsog, D. 
Cass. 74,2. — ’Iodd. Zadsvirop, auch bloß ’TovR. 
genannt, Plat. Sert. 7. — Tsß&psos "Iova., D. Sic. 
15,61. — 6 $dßiog 6 "Iovl., D. Cass. 69,28. — 
h) Römifche Solvaten (Legaten, Genturionen) u. Cen⸗ 
foren ıc., welche bloß Tooa. heißen, Ios. 15, 8,7. — 
Plut. Cam. 14. — Amat. 25, N. T. act. ap. 27,1. 
— Zos. 4,26. — D. Case. 78,21. 80. 4) Schriftfl.. 
Dichter, ’IodA. Aıoxäfig Huivavos, u. Jewrk 
das, f. biefe u. vgl. Stob. 79, 9. 120. — Rhetoren, 
”IovA. Tas Taakıxöc, D. Case. 60, 88. — Philoſo⸗ 

TovAtos Ioovroc 

phen, Toða. Xcqyoc, Plat. b. Sync. p. 380. — Giſh 
ſchreiber u. Geographen. "Todd. Mdrepvos, Piel 1,6, 
5. — Kiaödsog ’Iovl., Et. M. 219, 34, 8 B.ı 
"4xn u. Aöoog (v. L "Ioviios), Tosdata. — Gum 
matiler, ’Iovd. Hoiudeöxuc, ’Ioworivos (v.L 0% 
nativog) "IovAsog, f. dieſe. 5) Monaten, f. ober 

"IovAlov Axga, Erufen, = ’Imd. äxpe, kin 
j. Cherchel in Numibien, Seyl. 111. 

"IovAsotwolss, f. Gt. in Bithynien, Ptol 5, 1,14 
"TouAls, (dos, (t, 1), Vollborn (neh St. Bm 

einer Quelle Tovaic benannt), Haupiſt. auf der Iakl 
Keos, Scyl. 58, Streb. 10, 486, Plut. Demostk. |, 
Ath. 10, 456, d, Ptol. 8, 15, 27. Ew. "Ionıfre, 
ntas, "IovAirng (St. B. s. Alyıyas), f. Ad. ı.ı 
4, 16, St. B., Inser. 2, 2867, e, Add. p. 1071,h 
2871, Meier ind. schol. n. 1, nah St. B. au Ir 
Arte. Adj. "IovAldes Ivec, Call. ep. 6 $. Athı, 
818, c (Anth. app. 46) v. 1. ’TouAddoc. 

"TooAıs, = ’loülsos, Insor. 4, 7119. 8947, Sp- 
"Joukss, Insor. 2, 1997, c, 18, Add., Sp. 
Toren, od. a, ſ. (Wollkopf?), Brauenum 

Inser. 4066. 4962, K. 
Toé MNos, m. = Tovdoc, Insor. 4,7098, u. 

Hal. 8,1 (i. d.) u v.L für ’Zoddsog (Claude, 
8t.B.s. Aögog. 

"JovAos, m. (7), einmal D. Cass. fr. 4, 10 "Isis 
betont, Krufe d. 1. Krauchaar, Andere Görtel a 
(orient.) Starke, 1) S. des Mscanius, D. Hal 1,iü 
D. Case. fr. 4,10 u. L. 41,84. 48, 43, nad Mahn 
Ascanius, S. des Aeneas, Virg. Aen. 1,267 u. Im, 
Aur. Vict. orig. g. r. 15, vgl. mit Streb. 18, 5% 
Stammvater des Juliſchen Geſchlechta. 2) ©. del Ir 
tonius, der auch 6 "Zovlog Ö’Avzaurseg heißt 6. D 
Cass. 56, 10,f. D. Cass. 51,15. 54, 26. 86. 8) Ju 
xsos Zroudsos I, Konſul 78, 1, D. Sic. 11,65. 4) 
v. 1 für ’Ioüäsog b. St. B. a. Aöpog. 5) Ioie, 
(9), Garbenlied, f. Ath. 10, 618, d, Apd. in Sci 
Theoer. 10, 41, Schol. Ap. Rh. 1,972, Eratstık 
Tietz. Lyc. 28. 5) (6), Monatsname ft. ’TovAlnes, mi 
Epiph. de haeres. 51, 24 (22. Dcb. — 28. Jan.) 

"TovAs, oös, L. Garbnern, Bein. ber Demi 
Sem. Del. 6. Ath. 14,618, d, in Schol. Ap. Bkl, 
972 Heißt fie OdAw. 

"Iosva, St. in Albanien, Ptol. 5, 12, 4. 
’Ioövyxos, m. der röm. Junius. Inser. 8836. € 

"Toövxog. 
"Towvia, f. lat. Iunia, 1) Athenerin, Ross Den 

Att. 104. 2) Schweſter bes M. Brutus, Gattin ki 
Gaffius, Plut. Brut. 7. 8) Insor. 8, 8927. 6441, % 
8 u. ff. 

"Iovyıävös, m. b. lat. Iunianus, fpäterer Manau. 
4 B. auf einer lydiſchen Münze, Mion. ıv,9,% 
Inser. 8, 4118. 

"Touvias, m. Iat. Iunias, ein Judenchriſt, N. T. 
Rom. 16,7. (Keil ſchreibt In einer Theff. Juſcht.n 
Leake n. 219 u. Lebas. 1198 auch "Iosvaes, 3 
Inser. These. p. 18.) 

"Iouyırds, m. Inser. 2, 8886, Sp. 
1 Afritener, Proc. h. =. 20 (117, 193.* 
’Jotwmos, ev (6), im Plur. ’Toövses, f. D. Hal 

5, 18, in Inser. 4, 9862 'Hou»sog, ein patricifäet * 
plebejifches Gefchlecht in Hom. 1) Mdoxos 'lodre, 
Gtammvater des Geſchlechtt, D. Hal. 4,68, — Yakt 
Mägxos ’Ioövsos, 4.8. Plat. Brut. 1 u. Silanus Penn 
u. f. w., Pol. 11, 28, D. Case. 68, 19, auch Mägr 
ze od. 7» Too. (Silanus), D. Case. 67, 18, Flu 



"Tovvlop 

Fab. Max. 9, ol nıspl 169 Mdpxor Iobviov, Pol. 
81,18, u. bloß 03 sol Töv ’Iouv., Pol 11,88. 2) 
4söxsog ’lToöwseg, 1. B. der, welcher die Tarquinier 
vertrieb, D. Cass. fr. 11, D. Hal. 4, 67. 6, 70. 72, volle 
ſtãndiger dedxsos Toov. Boodroc, wie er u. fpätere 
beißen, Pol. 8,22, D. Hal. 1, 78. 4,76. 5,1. 7,86, 
od. ’Ioövıog Booörog, D. Hal. 5, 48. 6, 88, Plut. 
Brut. 1, an einer Stelle auch Tiroc (conj. Aeüxsos) 
”Ioyv. Booörog, D. Hal 7,26. 8) &8 gab aber au 
einen Atroc de Toby. Boodzog, App. Ib. 78, Ioo- 
vıog Bialoog, D. Cass. 57, 4, Suid., einen dixı- 
wog Toby.- D.Sio. 18,2, ob. Tobyoc d Boodrog 6 
d£xıog, D. Case. 44,14, einen ’Iouwsog AAßlvog, 
D. Casa. 44, 14, einen lou»sög (TE) Zuravds, D. Cana. 
87,89, od. ZiAavög ’Iovvsog, Plut. Cic. 19, ob. dov- 
xsog "Iovv. ZuAavds, D. Case. 60, 5, einen Toovr. 
Kilo, D. Caas. 60, 88, Aevxsos 'Iovv. Taidlwr, 
D. Cass. 60, 85, Iou. yod» Haväivog, D. Case. 77, 
11, 'Ioöv. ds Ts5 Holaxos, D. Cass. 59, 18, 6 ‘Poü- 
stıxog 6 "Ioövsog, D. Cass. 71, 85, ’Iovv. Togxovd- 
rog, D. Cass, 62, 27, ’Ioöv. Ovtwdif, Plut, Galb. 4, 
T&iog Tooy., D. Sie. 19, 17. 77. 20, 8, Touvsos 
Föo, Tiros xai Tißtqoc, D. Hal. 5,6. 4) Ohne 
veitern Beiſat flieht Tobvaoc, Suid. a. v. u. 8. Pa- 
‚eiv GV. — D. Cass. fr. 86, 82. — Pol. 1, 52. 54. — 
I. Sic. 24, 1— 38, 30. 5) Athener, Ross Dem. Att. 
.04. 6) ©. des Danus, Schol. I. 5,112. 7) röm. 
Monat, Plut. qu. Rom. 86, D. Hal. 9, 60, Insor. 8, 
179. 4, 9461. 9665. 9678. 
"Iovviop, wpos, in Inser. 8, 6619 Pos, m. Die 

er, Insor. 8, 5956. — Ant. app. 110, tit. 
Tobvxos, m. 1) röm. Iuncus, ein griech. Philo⸗ 

oph, Stob. 115, 26—121, 85, d. 2) Inser. 2, 5119. 
5. loöyxos. 
’TosoAAov Titos ’IoößoAoy, lat. Iovallium, St. in 

tieberpannonien, j. Balpa, Ptol. 2, 15 (16), 6. 
"Iovoveväkra, pl. ein zömifches feenifches Spiel, 

ıt. Iuvenalis, D. Cass. 61,19. 
’Iovowtvrıos, m. d. lat. Iuventius, ein röm. Ges 

hlecht aus Tusculum, D. Cass. 46, 51—87, 18. 
u. Adj. tos, St. B., u. das "Iovge, 

Mnas. in Hdn. p. 18, 26, viell. d. Tat. Iura, f. Tov- 
tasos u. Idgas. 

os, ö, to ögog, b. Ptol. 2,9, 5. 20 Tov- 
soös, das Juragebirge zwiſchen den Sequanern u- 
elvetiern ‚Strab. 4, 198, f. Idoas. 
’IJovposwmwadyx, zo, indecl., b. Io. Lyd. Viriparach, 

aftell beim Paß Ghawar, Prisc. Pan. fr. 81. 87 
od. Ovgossody). 
'Iotea, f. Gehe, Schiffename, Alt. Seew. xıu, 
137. 
"Iove& „fe *Monbmarkt, wie Mondſee u. 
nl., Inſel bei Kreta, viell. j. Pundico, b. Plin. 4, 
„61 u. Mel. 2,7 Musagoros, f. An. stad. mar. 
ıgn. 886. 
"TovotkAsos, m. b. röm. Icilius, dah. Tdios ’Iov- 
Alsos “Psovyavöz (1.d.), D. Hal. 6, 89. 
’Ioöora, f. (Iusta), T. tes Valentinian, Socr. h. 
4, 81, 19, Sp. 
’Ioverriva, (N), in Inser. 8, 6600 ’Iovereiva, ns, 
lat. Iustina, Gattin des Valentinian, Zos. 4, 48. 

.— Socr. h. e.4, 81, 10 squ. 
"Ioverımavh, pl. ’Iovorıwaval, 1) fpäterer von 
fiinian berrührender Name a) ter Vorſtadt Zuxus 
Byjany St. B. s. Zuxat, Novell. 59, c. 5. I) 
in. von Karthago, Proc. aed. 6, 5 (389, 9). c) Bein. 
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von Adrumetum, Proc. aed. 6, 6 (810, 24) d) das 
frühere Tzumina in Großarmenien, Proo aed. 8, 5 
(256, 21). e) Petreum in Lazika, Novell. 28. f) Ba» 
zanis od. Leontopolis in Armenien, Novell. 31. 8) 
Thalcedon, Curop. off. C. pol. p. 87. 2) Iovorı-, 
vsavi, nos, Hauptft. in Illyrien, urfpr. Veteriana 
genannt, Proc. aed. 4, 1(266, 20), Agath. 5, 21, 9. 
8) -vn osxoürde, vorher Ulpiana, St. der Darda⸗ 
ner, Proc. aed. 4, 1 (267,22). 4) St. auf Cypern 
su Ehren der Kaiferin Theodora fo genannt, Niceph. 
Call. 16, 28 vgl. mit 16, 87. 

"Iovarınavdwolıs, f. 1) das ehemalige Hadriano⸗ 
polis in Epirus, von Juſtinian fo benannt, Proc. 
aed. 4, 1,4. 2) St. auf einer Infel im caftorifchen 
See in Theſſalien, Proc. aed. 4,8. 8) Kaftell an ber 
Donau, Proc. aed. 4, 11. 4) St. auf Eypern, f. 
"Iovotıysavat, Syn. Trull. can. 89. Andere Städte. 

Tovo riviavs, od, voc. (Plan. 62) 'lovarırıavd, 
m. (-—vu-., jo Anth. 1, 6. 1x,811.820. Plan. 
62. 68, doch auch -—— — “vw, Anth. 1,91. 97. 98), ' 
d. lat. Iustinianus, 1) Advocat in Rom, Zos. 5, 80. 
2) Truppenführer, Zos. 6, 2. — Anderer, Menand. 
Prot. fr. 41. 8) Mpranda (ufrecht), ©. des Sa⸗ 
bazius (Iſtock), fpäter als romiſcher Kaifer Tovor. 
Kolcap genannt, Menand. Prot, fr. 11, f. Suid., 
Anth. a. a. O, St. B. s. @sourzoAsg, Hesych. Miles, 
s. T, 64, Menand. Prot. fr.8—24, Nonnus. in Phot. 
bibl. 8, Io. Ant. fr. 217, 9. 4) ©. des Germanus, 
Iob. Epiph. fr. 5, Proc. Goth. 8, 82, Euag. 5, 14, 
u. d., U. 5) V. des Theodorus Tyirus, Theoph, Byz. 
in Phot, bibl, 64. 6) S. des Gonftantius mit dem 
Bein. 6 Öendzuntos, Suid., Theophan. p. 562— 
583, 9. 

"Tovarivos, ov, ep. auch 0:0 (6), & -- 9), in 
Inser. 8, 4866, Add. ’Iowrreivos, bad lat. Iustinus. 
1) ©. des Pristus, Schriftfteller zur Zeit des Anto⸗ 
ninus , Suid. — 2) ’Iovarivog ’IovAsos, ein Gram⸗ 
matifer, Suid. ind. soript. — Vol. Fabr. bibl. gr. 
vo p-420. — 8) Juſtin 1., geb. in Bederiane an ber 
Grenze von Illyrien, roͤm. Kaifer (feit 518), Chron. 
Pasch. 611, f., Euagr. 4, 1, ff., Theophan. p. 258, 
f., 4. 4) Juſtin. 11.. Schweflerfohn des Juſtinian, 
roͤm. Kaifer feit 565, Anth. 1,2—98, 8. ıx, 668 — 
812 (818, tit.). Plan. 64. 72, Suid., Menand. 
Prot. fe. 14 — 87, $., Theoph. Byz. b. Phot. bibl. 
64, Ioh. Epiph. fr. 2— 5. 5) ©. tes Germanus = 
Iustinianus, Menand. Prot. fr. 4.9. 6) Soldat unter 
Couſtantius = Iustinianus, Oly.op. Theb, fr. 12. 
7) Inser. 4, 8646. 8,4447. 

"Tovorwobwoiws, Kaſtell von Darbanien, Proo. 
aedd. 4, 1 (267,24), Sp. 

"Ioderos, 6, d. lat. Iustus. 1) (dsix. Alxiuoc) 
’L., Ihebaner, Keil Inser. boeot. LXv, d. 2) Korins 
thier (Tirsog I.), N. T. act. ap. 18,7. 3) Römer: 
a) Kartcvsog ’I., D. Cass. 60,18. b) Truppenführer 
des Eonftans, Zos. 6,5. c) Bein. eines Judenchriſten 
in Rom, Namens ’Inooödg, N. T. Col.4, 11. 4) Quden, 
a) ©. des Joſephus, Ios. vit. 76 db) Gecſchichtſchr. 
aus Tiberias in @aliläe, Suid., D. L, 2, 6, n. 10, 
Ios. vit. 9—74, 5., Eus. h. ecol. 3,9, St.B. s. 74- 
Beoris, Phot. bibl. 88. c) Bein. des Joſeph Barſab⸗ 
bas, N. T. act. ap. 1,28. 5) Anbere, Insor. 2, 2638. 
nn 11, 16. ) (Agath, Bal ) 

otryıos (?), Thphn. 819, 6 ath. Bultinus). 
Tob puxov — Toſgaxov, St. der Umbrer in Italien, 

Ptol. 8, 1, 58. 

"Toöpıxov 
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"Iovbposdns, m. Keerführer der Barbaren, Proc. 
Va. 2, 10,5p. 

"Iopöpos, m. ähnl. Schlange, eigentl. Giftträger, 
Inser. 4, 7757, Sp. 

[Téqdopros, m. Mannsn. auf einer Vaſe in Mo- 
num. ined. Inst. arch. 1, 47, Mical, Stor. t. 97, 
nah Welcker Alt. Dentm. ııı, t 84 u. p. 490 20- 
&$OPTOZ v. i. copooroc zu leſen.] 

"Iopav, örtos, m. (F), Erbert (d. 1. dunkel ober 
veilchengleich glänzend, f. Wieseler de nom. gr. in 
so p. 16. 1) Knefler, Paus. 1,84,4. 2) Athener, a) 
©. des Pifiſtratos, Plut Cat. maj. 24. b) ©. bes 
Sophofles, Komödiendichter, Ar. Ran. 78 u. Schol, — 
78, Luc. macr. 24, Eur. Hipp. arg., Suid., Eudoc. 
p-248, Cram. An, 4, p. 815. c) einer, über beffen 
Erbſchaft Dinarch eine Rebe verfaßte, D. Hal. Din. 
12. 8) ein Erzgießer, Plin. 84,8, 19. 

I ns, ſ., nach Lob. path. p. 41 richtiger 
"TIobara zu fihreiben, Bertfledis, d. i. glängend 
fehön (f. Wieseler de nom. gr. in so p. 17), T. des 
Xeetes, Hes. u. Acus, in Schol. Ap. Rh. 2, 1128, 
Pherec. b. Hesych. 
„. Toxkupe, ns, voe. (Nonn. 24, 289—48, 720, 3.) 
Toxtarga, f. (c, nur Pind. P. 2, 16 0), Gertrud, 
d. 1. die mit dem Wurfgefchoffe (Pfeil) vertraute, Bein. 
der Artemis, als Subst. Il. 21, 480. Od. 11, 198, Nonn. 
2,235—48, 943, 80., Anth. app. 51, Dion. Per. 827, 
Inser. 8, 6280, B, 58. 

"Toy, oros, m. ähnl. Schöntopf, Heros der Las 
cebämonier, Paus. 8, 12, 5. j 

"Isyabos, m. (viel. Schwarzſtimmer), Bein. 
Des Apollo, Hesych. (Schmidt vermuthet Toovagoc.) 

’Irs, f. St. in Baläftina, Ios. 8, 10,1. ' 
“Irava, f. = "Innavo, w. f., &t. b. Karthago 

(vielmehr in Sicilien), &w. "Iraveis, St. B. 
’Irvot, (od), Ofen, Ort am Belion bei Magnefia, 

Her. 7, 188, Strab. 9, 448. 
"Imvos 7 Ixvia, Dfen, Ort ber ogolifchen Lolrer, 

St. B. Ew. 'Imveös, pl.sic, acc. Invéac, St.B., Thuc. 
8, 101. Aehnl.: 

Tæavodos, oörros, m. Drt in Samos mit einem 
Tempel der Here, welche davon ’Imvowvris on. ’I- 
«vovela hieß, St. B. 

Iroplöey, = Innoutduv, w. f., Inser. 2. 
"Iros, ="Innog, w. f. 
“Imorlev, = “Innotloy, Inser. 4, 7916, b, Sp. 
Imma, f. Stute, 1) phrygiſche Nymphe, Amme 

des Bacchut, Orph, h. 48. 49, nad ‚Proel. Tim. 2, p. 
134,25 — Welifeele. 2) "Irma n "Innen In- 
aov, Drt in Maurit. Caesar., Ptol. 4, 2, 88. 

‚_ Irmayöpas, m. ähnl. Roßbirt, eigil. "Roßs 
fammler, 1) Xeontiner, Paus. 5, 22, 2. 2) Gefchichte 
för. (viel. Sicilier), Ath. 14, 680, a. i 

‘Immäaypera, (14), d. i. Neuroßberg, f. Mo- 
vers p. 511 u. Müller gu Seyl. 111u. Innzov dxoe, 
St. in Afrika, Em. 03 Immay; 1, App. Lib. 110 u. ff. 

Inwayperns , ov (6), Mittmeifter (f. Lex.), 
Racrdämonier, Thuc. 4, 38. 

“Immäßne, ov, m. Ritters, Inscr. 8, 4682, 18, Sp. 
“Imwalipey, ovog, m. wohl ähnlich deutſch Reginolf, 

d. 5. wolfsmäßig, alfo ſtark klug, griech. pferdemäßig Aug, 
Theſſalier, S. eines Hämon, der eine Statue hatte, Pis. 
ep. v11,804. Nic. Dam. fr. 147, D. Chrys. 87, 465, u. 
Poll. 6 46 (5, 47), wo falſch Inzauwr ſteht. 

“Imwarwvos, ov, Aegyptier, Schow ch. pap. 9, 20. 
“Imratos, m. Röffig, 1) Eleer (Aleer), Call. ep. 

Inrapylas 

61 (vr1, 528). 2) ein Satyr, Zahn Vaſeng. p- ?? u 
27. 8) Inser. 4, 7469. 

“Imrarxpos, m. Ritstweg (d. 1. Kämpfer gu Rob), 
Bafenmaler, Insor. 8227. &. R. Rochettel.&M. Schora 
P. 9. 

Irwaxds, m. Roßig, Danusn. ans Kyyilus, 
Call. ep. 13 (vır, 521). 

“Inrwaxpfraı, ol, b. D. Sie. 25, 5 "Imwaxpive, 
Rofberger, Ew. von Tanov Axpa, w. f.. ©. in 
Libyen, die daher and 7 Töv “Innaxpströn wii 
beißt, Pol. 1, 88. Es fteht aber au ol In. für die 
&tabt felbft, Pol. 1,77. ©. Pol. 1,70. 78. 82. 

Irma\idas, m. Röffels, d. I. Hippalos Sohe. 
== Kafter, Theoer. 24, 128. 

“Irwährns, m. Bater der Kiymene, Schol. IL 8, 

— Ellenhard d. i „m enhard d. i. mächtigſtech, 
griech. eigtl. pferdeſtark, Enkel des Böotus, U. mi 
Peneleos, D. Sic. 4, 67. ©. Innalxuos u. "Innei- 
os. 2) ein Argonaut, Hyg. f. 14. Aehnl.: 
7 m. 1) Entel des Böotus, B. des Ve⸗ 

neleos — “Inndixsuos, Plut. qu. graec.87, Schul 
N. 2, 494. 2) ©. bes Pelops, Schol. Pind. OL 1, 
144, Tzetz. Ex. MV. p. 68. Aehnl.: 
“Imzaipos, ov, ep. au 0s0, m. 1) ©. des Per 

neleos, Apd. 1,9, 16= "Innaixuos u. Inndizsue;, 
w.f. 2)&. des Pelops, = "Innadxuog, w. f., Mant. 
prov. 23, 94. 8) Anführer der Arachoten, Nonn. 26, 
147. 217. 4) ein Grieche, der von der Hand ver Bra 
theftlea fällt, Qu. Sm. 1, 229. 

“Inmaios, m. Röffel (f. Et, M. 698, 14), ı) 
ein ee Phot. * 3 N — 
An. (Arr.) per. m. ext. 67 (l.d.). egpptier. 
Lond. (Tar. 1841) 11, 88, p- 68. 4) "ImwaAoy z£ie- 
05 1) Innados, Stutenfee, See an der Ofifüe 
fritas, Ptol. 4, 7, 41. 
Irröpey, f. 1. für Inneluwv. 
Irröva, f. Roßla, Et. in Sicilien, ſũdl. ven 

Himera, viell. j. Monte Maggiore, Pol. 1, 24. © 
“Inava u. Zırtdva. 

wwapern, 7, Roßberta, T. des Kallias, Gem. 
des Alcdibiades, Plut. ee 8 4 

‘Irwaptvos, m., in Inser. 2, 2180, 52 
vos, NRöffig, 1) Syracufer, a) ®. des Dien, D 
Sie. 16, 6, Ael. v. h. 8, 4. 4,8. 6, 12, Them. er. 
2, p. 87. 18, p. 176. b) ©. bes älteren Dionyfios in 
Syracus, Plat. ep. 7, 824, a. 8, 868, b. Arist. pol 
6,6, 6, D. Sie. 16,6. 86, Theop. b. Ath. 10,436, 
a, Ael. v. h. 2, 41, Polyaen, 5,4. c) ©. des Diem, 
Plut. Dion. 2. 81. 2) $erafleot (in Italien), Pan. 
in Parthen. erot. 7. 

“Imröäpu, m. Roßbach, 81. b. Gamarine in ©: 
elien, j. Samerino, Pind. OL. 5, 27, Nonn. 18, 8117, 
Sil. 14, 280. ©. “Innogos. 

Tæ voplov, vos, m. — “Innapivog, ©. a 
Dion in Syracus, Polyaen. 5, 6. 

T (6), ahnl. Wagenmann, Bier 
täer in Athen, Lys. 28, 5. 6. 

Irräpxn, f ähnl. Rittershaus, Shiffsnene. 
ie Sem. ee a = * — 

nwapyta, f. "Roswalta, 1) Gem. bes Che-⸗ 
ter Krates, aus Maronea, cyniſche Philofophin, D. L 
6,7 u.6,5. n. 4. 5. 6,1, Antp. These. ep. vır, #18, 
Suid. 2) aus Tanagra, Insor. 1642. 

Imwapyxlas, (d), Roswald, Manusn., S. Emp. 
67.1, 158 (?). 
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Iwwapxlöns, m. Noßwalds, ein Pythagoreer 
ns Rhegiym, Iambl. v. Pyth. 267. Achnl.: 
“Inwapxırös, m. Mannen., Inser. 2, 8887. Aehnl.: 
Tærapxiov, vos, m. ein Kitharode, Suid.; von 

hm Hatte das Sprichw. Apoc Innapylor feinen 
trfprung, weil er in Heliupolis beim Aublick der Zus 
chauer verfiummte, Zen. 2, 85. 
“Imsapxos, ou, voc. (lambl. v. Pyth. 75) Ia- 

r@oz8, (6), Rittmeifter, Roswald, 1) Athener, a) 
5. des Piſiſtratus in Athen, von Harmodios u. Ariſto⸗ 
iton ermordet, Her. 5, 55—7, 6, 8,, Plat. Hipp. 228 
—229, Thue. 1, 20 - 6, 57, Simon. ep. 187 (app. 
'8), Slgde. Sprichw. war von koftfpieligen Bauten: 
:o Inndeyow tösylor, f. Greg. Cypr. 8, 81, Apost. 
\7.8, Suid. s. To Innzdoyoo eto. Adj. davon 'Ir- 
räpxeos (über die Betonung f. Arcad. 46, 8), ‘Eo- 
sei, Schol. Dem, 20, 112, Hesych. b) Archon DL 
'1,1, D. Hal.6,1. — fpäterer Archon zur Römer⸗ 
eit, Philhiſt. Heft B, 94. co) S. des Charmes ob. 
ah Lyc. 117. 118 des Timarchos, Cholarger, Plut. 
Nic. 11, Androt. u. Lyc. b. Harp. d) ein Rebner, 
uch weldem der angeblie (f. Ael. v. b. 8, 2) 
Dialog des Plato benannt if. e) ein Echaufpieler 
Athmone), Dem. 59, 26. 28, Ath. 18, 598, f, Harp., 
3uid. f) em komiſcher Dichter Athens «wahrſch. der 
wursen Romöbie), Suid,, Ath. 11. 477, £.— 15, 691, 
„ d., Stob, for. 60, 2, Poll. 10, 107. ©. Mein. 1, 
155. 8) ®. des Astlepiades, Plut. Phoc.22. h) Felde 
xre ber Athener, Polyaen. 5, 17. 2) Tyraun von Ere⸗ 
tia, Dem. 9, 58. 18, 295, Harp., Suid. — Gubber, 
Plat. reg. apophtb. Philipp. 21. 8) Spartaner, ®. 
6 Ariftofrates, Plut. Lyc.4.81. 4) Thebaner, Inser. 
1674. 5) Theſſalier aus Hypata, Luc. asin. 1— 4. 
3) Stagirit, Freund des Artitoteles, D. L. 5, 1,9, 
zuid. — V. des Gegeflas, D. L 5, 2,14. 7) Slier, 
?ol. 28, 8. 8) Aftronom u. Philefoph aus Nicka in 
Bithynien, Suid., Plut. qu. conv. 8, 9,12. Stolo. 
'ep. 29. plac. philos. 4,18, 8. fac. lun. 4. c. Epic. 
i1, Strab. 1,2—12, 566, 3., PtoL1,4,2. 7, 4, Ael. 
 8n.7,8; er u. feine Anhänger ob. die, welche ihm 
leihen, ol nsol (z0v) "Innapyor, S. Emp. math. 
„ı, Plut. Pyth. or. 18. 9) karnaſſier, a) ©. 
es Aetholeus u. b) ©. tes Bhyleus, Priefter des Pos 
eidon. Inser. 2, 2658. 10) Pyihagoreer, Tambl. v. Pyth. 
'5, Stob. 108, 81, Clem. Al. str. 6, p. 574, D. L. 
„1,22. 11) Andere Schriftſteller, Stob. 9, 24, Exc. 
. Flor. Io. Damasc. 17, 5, D. L. 9,7,0.11 — ein 
dichter, Ath. 8,101, a. 9,898,c — fr. in Bergks 
ıntb, Lyr. 2gl. Fabr. bibl. gr. ıv, 81. 12) ein 
'reigelaffener des Antonius, Plut. Ant. 67. 78. 12) 
Indere: Diod, ep. vır, 627. — Inser. 3, 1812. 2655. 
6. 
Imwös, q̊, 1) Rittergeld, Rittercenfus, Plut. Sol. 

8, Isae. 7, 89, Harp., Poll. 8, 189, Hesych., ep. 
a Anth. app. 146. Auch Ritterkleid, Ritteropfer, 
titterfub, f. Hesych., u. innädes, Reiterfpiele, ſ. 
nser. t. 1,162. 2) Innddas nörcs, Rıtterthor in 
then, Diod. b. Plut. x oratt. Hyper. 14, Hesych. 
) Innadog nihnyos, Ritterfee, an ber Oſtkũſte von 
Iftif« = "Innadov, w. f., Ptol. 4, 7, 41. 
Imrüctöns, m. 1) Hippafosfohn, a) Agelaos, 

ta. Sm. 1,279. b) Apifaon, 11.17,848. 0) Gharops, 
1. 11,426, u. Gharops u. Eolos, Innacldnasw, IL. 
1, 481 (was nach Ahr. Innaotdpew, nach Lob. In- 
‚actdasıy zu ſchreiben if). d) Demoleon, Qu. Sm, 
0, 120. e) Hypſenor, I1. 18, 411. f) Köranos, Ov. 

Pape's Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 
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met. 18, 268. 3) Eigenn. Horsmanns, a) ein 
Grieche. den Deiphobus töbter, Qu. Sm. 9,150, b) 
—— des Pammon, Qu. Sın. 6, 662. 
ATæroctvuoe·, pl Horemänner, Bolt in Dal⸗ 
matien, App. Ill. 16. 

“Imzüros, os, (6), pl. (D.L. 8, 6,n.4) “Innacos 
Horsmann (f. Et. M. 249, 80), 1) B. des Ar⸗ 
gonauten Aktor, Apd. 1,9, 16. 2) ©. bes Geyr, Apd. 
2,7,7. 8) ©. des Pelops, Mant. proverb. 2, 94. 4) 
©. des Priamos, V. des Charope u. Solos, IL. 11, 
450, Hyg. f.90, f. Innaoldng. 5) ©. der Leulippe, 
Plut. quaest. gr. 38, Ant. Lib, 10. 6) ©. bes @us 
rytos, ein Talydonifcher Zäger, Ov. met. 8, 818, Hyg. 
$. 178. 7) ein Rentaux, Ov. met. 12,852. 8) V. dee 
Hypſenor Apiſaon, Köranus, ſ. Innactdns. 9) Theſ⸗ 
faler, Qu. Sm. 11,87. 10) Metapontiner oder Kro⸗ 
toniate, Pythagoreiſcher Philofoph, Arist. met. 1, 8, 
8. Emp. ön. 8,30, Hesych. Mil. fr. 7,86, Aristox, 
in Schol. Plat. 881 ed. B., Piut. plac. phil. 1,8, 26, 
D. L. 8, 1,5. 2,2. 6, 1-4, Iambl. v. Pyth. 81. 88. 
104. 257; ex u. feines Gleichen: od zmegd zöv "In- 
nacoy, 8. Emp. dogm. 4, 818; ein Sybarite, Iambl. 
v. Pyth. 287. 11) ®. des Euphron, Urgroßvater bes 
Pythagoras, D.L. 8,1, 1, Paus. 2, 18, 2. 12) Schriftſt. 
D. L.8,6, 4, Ath. 1, 14, d. ®gl. Fabric, bibl. gr. 
1,848. 18) Anführer der Mytilenäer, Long. past. 
— 2. 14) Verfertiger eines kuͤnſtlichen Discus, Zen. 
‚9. ; 
Irwideos, 1. Sohlen (f. Lex. 5. dpsass), eine 

Hetäre, Lys. b. Ath. 18, 586, e. 592, o. 
“Imzaa, f. Röfflin, Z. des Anthippos, Hyg. f. 14. 
"Irruos, a, ov, = "Innos, mw. f., a) Bein. des 

Poſeidon, Hesych. b) Bein. von Argos, Tzetz. Chil. 
1,62 od. D. Sic. 25, 24, Hesych, 

aweos, m. = "Ianeus or. “Imneös, Insor. 541. 
Inmebe, doc, m. Ritter, 1) ©. des Heralles, 

Apd. 2,7,8. 2) Sımier, Xen. Hell. 1, 6, 29. 8) einer, 
ben Phivias mit abgebildet, Paus. 1, 83, 8. 4) Athe⸗ 
ner, a) einer, über deſſen Erbſchaft Hyperides eine 
Rebe verfaßte, Harp. s. Kedasnvassös, napaxa- 
Born u. zosaxds. b) v. 1. für aneg, w. f. 
Iamm, f. Stute, 1) Battin bes Thefens, = "Ican, 

w. fa Hesiod. 5. Ath. 18, 667,8. 2) Hetäre in Alexan⸗ 
drien, Mach. b. Ath. 18, 588, b. 8) Undere: Antp. 
Sid. 25 (v1, 276). 

Imenpoiyol, Or, Stutenmelfer (f. Et. M. 
282, 50, Suid.) ſcythiſcher Volleſtamm in Aſien. j. 
mei Annuoayo? geſchrieben, I1. 18, 5, Hes. b. Strab. 
7, 800, D. Per. 809, Strab. 7, 296808. 1%, 
658. 
' eh fe Roßfeld, Gegend in Peräa, Ios. b. 
ud. 8,8, 1. 
‘Irma, 1. Roßleben, 1) Bein. a) der Athene, 

Pind. OL 18, 115, Sopb. O.C. 1071, Prus. 1, 80, 4. 
81,6. 5, 15,6. 8, 47, 1, Isae. b. Harp., Et. M. =. 
v. u. 5. 774, 24, Eust. 656,20, nad} Mnas. b. Harp, 
Et. M. s. v., Suid. T. des Poſeidon u. der Koryphe. 
b) der Hera in Olympia, Paus. 5, 15, 5. c) der Königin 
’Auetov, Eur. Hipp. 807. d) im 2at. auch der For⸗ 
tuna u. Venus, Liv. 40, 40. 42,8, Serv. Virg. Aen. 
1,724. 2) Srauenn., a) ter Arſinoe, Gattin des Phila⸗ 
velphus, Hesych. b) andere aus Aegypten, Iuv. sat. 
6, 82. 8) St. in Verrhäbia Diieayva, Hecat. 
b. St. B. s. Padarya. 4) Gegend in Böotien, The- 
ophr. b. pl. 4, 11, 8. 5) Schiffename, Att. Seew. 
XxVII, b, 181.8. 
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Immavös, T.’Iov2., Inser. 2,8495, 16, Sp. Achnl.: 
Tævtos, ov, Marm. Par. 47 auch a, in Inser. 

1665 nad} Ahr. (Dil. ı1, 522) @e, voco, ‘Innto (Xen. 
mem. 4,4, 10, ö., Pist. Hipp. mai, 281, b, d. mim 
868, c, d.), (6), ion. (Her.) “Irwins, gen. few 
(Her. 1,61. 8,62), Rößler, 1) Athener, a) ®. des 
Beififiratus, Thuc. 6, 54, ep. in Anth.app. 245. b) 
©. des Peififiratus, Her. 1, 61—6, 121, 8., Plat. 
Hipp. 229, b. Theeg. 124, d, Thuc. 1, 20—6, 59, Ar. 
Vesp. 502, Sim. ep. 14 in Anth.app. 74, $lgbe. 0) 
(Thymötabe), Dem. 85, 88. 85. d) Andere, Arist. 
Eqn. 449 (Marm. Par. 47), Aristot. oec. 2. 2) Delier, 
Archon, Inser. 1658. — ein Grammatiler, Schol. Ap. 
Rh. 8,1179 (1.d.). — vgl. mit Eust. zu D. Per. 270. 
8) Eleer, a) S. des Diopeithes, Sophiſt, b. Pans. 5, 25, 
4 6 copds genannt, u. Zeitgenoffe des Sokrates, nad) 
welchem zwei Dialoge des Plato Hipp. mai. (281 — 304, 
e) u. min. (868, a— 876, b) genannt find, f. Arist. 
met. 4, 29, u. vgl. Plat. ap. 19,e. Phaedr. 267, b, 
Xen. mem.4, 4, 5—25. conv.4, 62, Arist. rhet. 1, 2, 
Slgde. Don ihm hieß Imarätev, ein Nahahmer des 
Hippias fein, Philostr. soph. 2, 21. b) ein anderer 
@leer, Xen. Hell. 7,4, 15. c) Koch des Chariflus in 
Elis, Mann ber Neära, Dem. 59, 18. 4) Arkadier, Thuc. 
8,84. 5) Böotier, Pol. 28, 2—28, 9, er u. feine 
Reute, ol negi Tor 'Inntav, Pol. 27, 2-29, 2, d. 
6) Spartaner, Arr. An. 2, 18,6. 7) Thaſier, a) Lys. 
13,54. 61. db) Schriftſt. Arist. poet. 25. 8) Halis 
karnaſſier, Dem. 85,20. 9) Molofler (Epirote), Plut. 
Pyrrh. 2. 10) Erythräer, Geſchichtſchr., Ach. 6, 258, f. 
11) Tyrier, B. von Elitophon, Ach. Tat. 1,8. 12) 
Feldherr des Satrapen Piffuihnes, Polyaen. 8, 2. 18) 
ein Erggießer, Paus. 6, 18,5, D. Chrys. or. 55, p. 558. 
14) ein Architekt, Zeitgenoffe des Lucian, Luc. boln. 
ob. Hippias, 8.7. 8. 15) ein Mime, Plut. Ant. 9. 
16) auf Münzen aus Chios u. Kyme, Mion. 11T, 267. 
8. v1, 7. — 17) Inser. 2, 8140, 81. 45. 18) ein 
Feld, Theophr. h. pl. 4. 11, 0. — Bgl. noch Fabric. 
bibl. gr. 11,667. ©. auch "Innvg. 

Irmırd don, Rofberge, ein Theil bes Kautaſus 
in Sarmatien, Ptol. 5, 9, 14—20. 

Immixös, (ndoyos), (6), 1) Roßthurm, Thurm 
in Serufalem, Ios. b. Iud. 5,4, 2.8. 7,1,1. 2) Inscr. 
2,8404. 8, 5149. 

‘Irwapivos, m. Röplin, 1) Chäroneer, Inser. 
1808. 2) Ew. von Innos, w. f. 

Irrıöloy, = Inndswv, Cigenn., Suid. 
Irmiorpsromor, pl. Rofköpfe, indiſches Volt, 

An. (Arr.) p. mar. erythr. 62, 
“Inwios, la, sov, Roffig, 1) Bein. a) des Pos 

feidon, ale Schöpfer des Pferdes, Aesch. Sept. 180, 
Eur. Phoen. 1707, Ar. Equ. 551. Nub. 83, Paus. 1, 
80,4. 5, 15, 5. 6, 20, 18. 7,21,7. 8,10.2. 14, 6. 
25, 7.86, 2.87,10, Snid,, Et. M. 478,42, Eust. 666, 
20. b) bes Ares, Pause. 5, 15, 6. c) des Zeus, 
Hesych. Mil. fr. 4,87. d) bes att. Orts Kolonos, 
Paus. 1, 80,4, Poll. 7,182. &. Lex. u. "Innssoc. 

“Imwıs, sdos, m. 1) Thebaner, Inser. 1565, nach 
Böckh, doch will Ahr. Dial. ı1, 522 ‘Inztao Iefen, f. 
*“Innias. 2) 8I. von Lajice, Proc. Go. 4,1 in. 

Irrlras, (6), Roßhirt (f. Hesych.), Freund des 
Kleomenes, Pol. 5, 87 (v.1.Innsttas), Plut. Cleom. 
87 (cod. b. Inaðrac, welches Keilin an. ep. 67 billigt). 

Irmtov, m. Reifig, Dannsname, Galen. x, p. 
620, Diog. ep. 25, Inser. 2, 2214, d, 7, Add. 4, 7878. 
7857, b. 

Inroddjuov 

Irıdv, m. Röffigemond, Monetinem m 
Erettia, zu Ehren des Mocesdür "Immsog fg genam, 
= uni, Insor. 2265. 

Irwoßäras, m. Reiter, Meannen. (?) af cm. 
Vaſe der ach. Geſellſchaft zu Athen, Inser. 7386, b 
K. ©. ‘Innoiatag. 

Imwößivos, m. Pferdegeil, komiſche Verbrcheng 
bes Namens ‘Innövsxog, Ar. Ban. 429, Build. s &. 
rönopVeE. 

Imroßörar,.öy, (od), b. Her. u. Piut. Inzek. 
Tas, Stuttmänner (d. i. Roffegücter), Name da 
zeichen oligarhifchen Orundbefiger in Ghalcis, Her. 5, 
77, Plut. Per. 23, Arist. b. Strab, 10, 447. 

aroßörea, f. T. tes Butes, Schol. IL. 1, 18 
(v.L‘Innoddusse). Fem. zu: 

Inrößoros, 09, Marwede d. i. Roßweide m 
Roßweidenbeſitzer (ſ. Suid.), 1) Adj., a) dem, 

Name einer a in — — a — 
Innoßot oc oce, Name einer enb von 
dis, Ael. v. ER f. Lex. 2) Eigenn, Schrift 
über die Philoſophenſchulen, D.L. prooem. n.18. 1,1% 
14—9, 12, n.7, d., Tambl.v.Pyth. 189, Porph.v.Prti 
61, Clem. Alex. str. 1,129, Suid. 8. v. u. 8. alosex. 

Imzoylpavoı, pl." Kranichritter, erbichtetes Bel 
in Luc. v.h. 1,13. 

“Inwöyumor, (of), *Geierritter, erdichtetes Sal 
in Luc.v.h. 1,11. 

Irwoßlpos, ayros, m. ähnl. Reifig, n. vl 
Subrmeifter, Reuter od. Nößmäßler, wen ei 
iſt Roßzügler, eigtl. Roßbänbiger, 1) ©. des Adelım, 
Apd. 1, 7, 8; nad) Ov. met. 8, 592 u. 599 B. it 
Berimele. 2) ©. des Primus, Apd. 8, 12,6. — cꝛ 
Trojaner, 11.20, 401. 8) Spartener, Polyaen. 2,13. 
4) Dichter aus Salamis (?), Iambl. v. Pyth. 82. 5) 
athenifcher Arion DI. 101, 2, Inser. 168, f. Iu 
dauos. 6) Schriftſt. ei neo} ‘Innodduarta, Ni 
Hipp. u. feines Gleichen, D. Hal. Platon. 1. 7) Ins. 
2, 8091, 14. — Adj. davon Irwoßansyr(eos # 
vog, eine Weinforte in Eyzifus, Hesych., vgl. wi 
Plin. 14,7.9. Fem. dazu: 

‘Irwoßäpea, as, ep. (Nonn. 11, 275—88, 29 
d., Qu. Sm. 4,529), ns, f. 1) awei Töchter db Dr 
naos, Apd.2,1,6. 2) T. des Butes (D. Sic. 4,70) 
od. Atrar (Ov. her. 17,218, Ant. Lib. 17), Gem. N 
Reirithoos, Il. 2, 742, D. Sic. 4, 63. 70, Zen. 5,8 
Plut. v. Hom. 2, 12, Favor. 781, 20, Philem. s. er 
Durs. 8) X. des Denomaos, Gem. des Pelops, Pied 
O1.1,118. 9,16, Eur. I. T.825, Plat. Cratyl. 89. 

d, Ap. Rh. 1, 754 (mo fie mapasßarss Heißt), Apl 
2,4, 2, D.Sic. 4, 78, Nic. Dam. fr. 17, Luc. Char 
19, Paus. 5, 14,6—8, 14, 11, ö., Nonn. 11, 275- 
48, 214, Qu.Sm. a.a.D., Plut. Thes. 7. parall. 8, 
Palseph. 80, 1, D. Chrys. or. 11, 168, A. Ihren Hein, 
“Innoddworv, f. 8. v. Ihre Abbildungen, Paus 5 
11,6. 17,7. 6,20,19. 4) T. des Andifes, IE 15 
429. 5) X. des Brifes, Schol, I.1, 892, Hesyeh 
= Bosonic, w. f. 6) Gemahlin des Ampntor, R 
bes Phönir, Eust, 762, 42 u. ff. 7) Dienerin Mi 
Penelope, Od. 18, 182. 8) Gattin des Diomeb, Pi 
M. 480, 45. 9) M. des Rölilios, Anth. app. 19. 
10) Inser. 8,8899, 7. 10. 11) Bein. ber Apbrotiis 
Hesych. 12) ‘Innoddussa dyopd, f. “Innöde- 

og. 

2 Imroßäun, f. = vor., Inser. 185; Nic, fr. 3 ot 
Schneid. (Gattin des Pelops). 

Inwoßäpoy, ähnl. Rittberg, Ort im Kain ib 



Inrödanos 

eus zu Olympia, von der Hippodamela benannt, 
'aus. 5, 22,2. 6, 20,7. 
‘I ‚00, m.(& ep., tod b. Ar. Equ. 

27 &, wo daher Hermann u. Keil Inzodduvov 
mmuthen, nach Dind. Röffiger d. h. mit einem 
Sffigen Volke oder Heer, oder überhaupt Reiter, 
gl. 1. 8, 287, wo es ale Bein. bes Kaflor er» 
heint), 1) ©. des Merops, Troer, Il. 11, 886. 2) 
jteyonier, Xen. Hell. 7, 1,45. 8) Milefler, ©. dcs 
urytoon (A. Curyphron ob. Euryboon), berühmter 
irhitelt, Arist, pol. 2,5, Phot. 111, 11—17, Harp. 
. Suid. s. Innoddusıa; nad ihm hieß es fpricw. 
om Dingen, die fih zum Schlimmern verändern, ‘In- 
'odduov v£usaıc, Macar. 4, 79, Hosych. — Ad). 
avon iR “Immoßdpeos, (a), 09, B. Todmos, 
rist. pol. 7, 10; u. insbef. Innoddussa, b. Xen. 
loll. 2, 4, 11 ‘Innodäussog dyopd, Reuters- 
tarkt, ein Markiplag im Peiräcus, And. 1,45, Dem. 
9, 22, Harp., Suid. 4) Wthener, a) Archon DI. 
01, 2, D. Sic. 15, 88, f. Innodäuas. db) ®. des 
lrcheptolemos aus Agryle, Plut. x oratt, Antiph. 27, 
ır. Equ. 327, wo die Schol. ihn für dieſelbe Perſon 
nit dem Mileſier erflären. 65) Epartaner, Ath. 10, 
:52,a, Plut. apophth. Lac. s. v. 6) Thurier, Pythas 
oreer, Stob. 48, 92—94. 108, 26. 7) auf einer 
Rünze aus Apollonia, Mion. 8. 111, 817. 

wwodlrns, m. *Rofbinder, Bein. des Herakles, 
?aus. 9,26, 1, Hesych. i 
Imwoöten, f. Ericke d. 5. die geſetz⸗ ob. rechtes 

tarfe, T. des Danaos, Apd. 2, 1, 5. 
Imwoßpspios, 00, böot. fw, m. (u), Rene 

ıermond, Monat in Böotien, Lamia u. dem ätolis 
chen Kallipolis, att. Fxct oußcucov, Plut. Cam. 19, 
nser. 1562, Lebas 1295 (Ussing. n. 6, 15), An. 
Jelph. 21.— S. über die innodgouse: 8) in Athen, 
Thuc. 8,104, Hesych., Et,M. 840, 58. b) in Rem 
ludi Circenses), Ios. 19, 1,4, D. Cass. 48, 14—75, 
1,d. c) in Actium, D. Cass. 51,1. 58, 1. 59, 20. d) 
n Bojanz, Hesych. Mil. fr. 4, 87. 
Tærodpépnos, (6), in Philostr. "Imwößpopos, 

tenner Innödeo 05, die Pferderennbahn, ſ. Lex., 
ie hieß au) Innododusor, Hesych. Mil. fr. 4,14, 
t. M. 633, 82), 1) ©. des Serafles, Apd. 2, 7, 8. 
) Sophiſt aus Rariffa, Philostr. v. soph. 27. 8) 
‘heffalier, Lebas. Inscr. 1211, ob. Leake 111, n. 149, 
‚ Ahr. Dial. 11, 528 u. Keil Inser. Tbess. 1857, p. 
"u. 8. 4) Inser. 2,2965, b,26. 5) Rennbahn, 
dame bes Marktes in @lis, Paus. 6,24,2. 
"Iwwötvyos, m. Jöcher, ©. des Herales u. der 

Inthippe. Apd. 2,7, 8. 
“ImwoßäAns, ovs, 81, acc.n (f. Plat. Lys. 210, e), 

oc. Innögadss (Plat. Lys. 208, a, 8.), (6), b. D. 
» 8, n. 81 IswoßaAfis, Brunert d. i. von tüch⸗ 
ger Lebensfriiche, griedh.: pferdefriſch, Schüler des 
zlato u. Perſon in deffen 2ufis, Plat. Lys. 208, a— 
22,b, D. L. a.a. D., Euseb. chron. p. 162, ed. 
Tai. 
Irwoßlpens, acc. 79, m. Kühnert d. 1. tühtig 

ühn, griech.: pferdefühn, Athener, gegen den Lyfias 
ine Rebe verfaßte, Harp. s. dyavis u. "Isgwwu- 
106. 

Imwodön, f. ahnl. Eburfwind, eigtl. pferde» 
nel d. i. gewaltig fchnell, 1) Nereive, Hes. th. 261, 
ıpd.1,2,7. 2) T. des Belias, Apd. 1, 9, 10. 8) 
= 8:8 Danaos, Hyg. f. 168. 4) T. des Meftor und 
er Zpfibife, Apd. 2,4, 5, Herodor in Schol. Ap. Rh. 
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1,747, Schol. II. 6.116, 5) Amazone, Qu. Sm. 1, 
44. 582, Hyg.f.168. 6) Inser. 8, 6728. < 

Tærobotris, f. richtiger nach Lob. path. 884 “Im- 
woboiris, f. Horſchig, Phole in Tegea, Paus. 8, 
58, 6. Die diefer Phyle Angehörenden Innosostas, 
Inscr. 1518. 

“Imwö0oos, ov, (6), b. Paus. ‘Iwwölous, ov, 
Horſch, nach Hesych. = Innodiwzxrng, 1) S. des Ae⸗ 
gyptus, Apd. 2, 1,6. 2) ©. des Hippofoon, Apd. 8, 
10, 5. 8) ©. des Priamos, N. 21, 251, nad den 
Schol. gu d. &t. = Mihaayos, Apd. 8, 12,5. 4) 
©. des Pelasgers Lethos, 11. 2,840. 17, 217—818, 3. 
6) ©. des Kerkyon, K. von Arkadien, Paus. 8, 6, 4. 
45, 7, Hyg. f. 178, Ov. met. 8, 807. 6) $reier der 
Hiypobameia, Schol. Pind. Ol. 1, 114, f. Inndotega- 
zoc. 7) ein Dichter, Stob. flor. 68, 24. 88, 15, Phot. 
cod. 167, doch nach Mein. Stob. ııı, praef. 111 viell. 
ber Titel eines Stücks v. Hippothon, f. Comic. Gr. 
fr.ıv, p. 712. 8) ein Räuber, Xen. Ephes. 4, 8-5, 
er u. feine Leute, od egl Tor ‘Innd9oov, Xen. 
Ephes. 4,6. 9) Mannen., Hippocr. Epid. 6, 8, 19. 
Aehnl.: 

awoßsoy, autos, m., nad) Et. M. 518, 81, Schol, 
Dem. 24,18 u. Arcad. 12,6 au "Imwo0sv (Et.M. 
478,46 ficht “InnıdIav), 1) ©. des Pofeiton u. der 
Alope, Heros der Phyle‘Inmosownvzis in Athen, Ep. 
b. Herdn. zz. 4.2.10, 11, Dem. 60, 81, Paus. 1,5, 2, 
89, 8, Schol. Dem, 24, 8, Hellan. b. Harp., Suid., 
Hesych., Et.M. 869,19. &ein he@or, Paus. 1,88, 
4 u. St. B. s. Zaonk; es hieß wohl au “Iwmo- 
0o&yreov, Hesych., Phot. 111, 28. 2) Dichter, f. 
“InndFoos, Stob. 22, 25. 88, 15. 67, 14. 8) falfche 
Letart für Innoxder, Br. des Tyndareus, Schol. II. 
2, 581. 

Tævobouvris, (dos, (4 — ꝙuai), in Inser. 144, 
145. 147. 150. 168, b. 169. 171. 172. 218. 224. 
225. 282. 272. 276. 280. 1688, Dem. 89, 28. 25. 
28 b. Bait.-Saupp. n. cod. Z, Harp. s. ’Alnvia 'Ie- 
oßevris, in Inser. 284, ır1, 4 'Iwwoßoovris, Rofs 
fig, 1) Name einer Phyle in Athen, von Hippothoon 
benannt, Lys. 28, 8 (Bait.-Sauppe e conj. Innodev- 
ı6g), Dem. 18, 75. 105, Hellan. b. Harp. ».’Addran, 
Polem. b. Suid. s. ’ACnvssös, vgl. mit Suid. s. Keı- 
esädas, Inser. 808, b, 10, Schol. Acschin. 2, 76. 3, 
189, Hesych.n. St. B. s. Acnvic, Diod. b. St.B. s. 
"Einısös — Kaipsädng, d., Harp. s. “Aualayteia 
od. 56 — Olor, d., u. d. o. a. St. — Die Mitglieber 
berfelben T ‚ Dem. 60, 81. 2) Rei» 
fig, Schiffename, Att. Seew. ıv, b, 9. 
Hewöen, vos, (Buid.), Inser. 4, 7484, b. 
"Irroı, pl. Roßau, Infel bei Erythra, Strab. 14, 

644. 
“Imwoißras, (— Innlargos, Roßarzt), Inser. 

4,7880, b (O. Jahn conj.'Innoßdras). 
Irror , f Seepferd, Schiffsname, Alt. 

Sem. ıv, b, 16 (f. inndxaunos im Lex.). 
*Imwoxtvraupos, m. (f. Luc. Prom. 5. d. mort. 

16, 4, doch Luc. Zeux. 8 auch f., ‘Innoxevrauen 
(Dual), Luc. Zeux.8, gew. Innoxevtaupos, Roß ſtach⸗ 
Ter, f. Xen. Cyr. 4, 8, 17, nad) Hesych.: Innöuoggpos 
avgomnos), Wundergeftalten, halb Menſch Halb Pferd, 
pie Ixion mit einer Wolle gezeugt, Plat. Phaedr. 229, d, 
D. Sic. 4, 70, Luc. füug. 10, nad) Suid. b. St.B. s. 
"Auvgos = Aldeyes. Ihre @bbildung, Luc. Zenz. 
8, Auth. Plen. 116, tit. Die foifche Anficht über fie 
D.L.7, 1, 86. 

Inroxtvraupos 
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Imworthalos, m. Roßkoppe, Ort, Ammian. 
Marc. 21, Sp. 

Ix roxtov, avec, m. Roßbach, BL. in Sicilien, 
Theocr. 10, 16 ‚u. Schol,, v.1. ‘Innoxowy. 

“Iewor\tas, (6), (= ‘InnoxAäns, von Ahr. Dial 
ır, 560—564 bezweifelt), TIheffalier, S. des Phrikias, 
Pind. P. 10, tit. u.v. 8. 88. 

Irworidlöns, ov, (6), Ehlodomirs (ſ. d. Ilgde). 
1) Athener, 2) ©. tes Tifanter, Her. 6, 127—129, 
Ath. 14, 628, d. Weil ex dem Kleifihenes, der ihm 
die Hand feiner Tochter Agarifte abfchlug, fagte: od 
goovrig 'Innoxicidn, wurde dies fprichw., Luc. 
apol. 15 und Schol., Schol, gu Lue. Philopatr. 19, 
Zen. 5, 81, Diog. 7, 21, Apost. 18, 70, vgl. mit 
9,19, b, Liban. ep. 944. 1224, Suid, u. Hesyeh. 6. 
od peovıls, Eust. Il. 1,598, Phryn. ecl. 198. 864. 
Man fagte wohl auch (d) ImnoxAsidns od Mpor- 
tset, Luc. Herc.8 u. Schol,, n. Plut. Herod. mal. 88 
macht baraus: od Yporzis ‘Hooddrw. b) ©. bes 
Mittiades, Pherec. in Marcell. v. Thuc. 2. 2) ber 
legte der Bacchiaden in Korinth, Nic. Dam. fr. 68. 
Doch heißt derfelbe fpäter bei ihm IZuzgoxieldns. 
8) ein epicureifcher Philoſoph, Val. Max. 1, 8,17. 4) 
Ariftophanes nannte nach Hesych. (Ar. fr. inc. 180) 
To ıns yuyasxos mögsor fo, alfo Dorſchſchloßel 
¶Dotſch = vulva). 

Imworins, Mvc, Inser. Teg. auch &og, f. Ahr. 
Dial. 11,285, (6), Ghlodomir (d. h. hochberũhmt, 
doch kann es griech. auch heißen roßberuhmt), 1) ©. des 
Neleus in Milet, Alex. Act. b. Parthen. 14, Zen. 6, 
17. 2) Athene, a) ©. des Menippus, Thuc. 8, 18. 
b) einer ber 10 Archonten, Lys. 12, 55. 8) Cilicier, 
Alex. 5. Ath. 8,125, b. 4) Gründer ven Kyme, Strab. 
6,248. 4) einer, an welchen Crantor eine Troftfchrift 
richtete, Plut. cons. Apoll. 6. 6) v.1. von Innoxifas, 
w. f. Aehnl.: 

“Imzorkos, (6), 1) Lampfacener, Zeitgenoffe bes 
Darius Hyſtaſpis, Her. 4, 188; Thuc. 6, 59. 2) 8. 
der Gier, Plut. mul. virt. 8. 8) Thebaner, B. des 
Tepe, Plut. Pel. 8. 4) Klagomenier, Mion. 111, 

Inrox&palos 

Iæxxroxopaov, n. *Mertruden, ein Ortin Athen, 
Schol. Aeschin. 1, 182, während Aeſchines felbft den 
Ort: ap’ Inrzoy xai xögay nennt. 
Irwor m. Reifig, 1) ©. des Aegyp⸗ 

tut, Apd. 9, 1, 5. 2) ©. bes Gippofoon, Apd. 8, 
„6. 
"Imworöpava, ſ. Roßkoppe, Ort in Atrampttene, 

Strab. 10,472. Aehnl.: 
DE ROROBENOT: n. Ort in Kreta, Btrab. 10, 

Iææoxovpa, (H), (Noßle ben ?), St.in India in- 
tra Gangem, Ptol. 7,1, 6.88. 8, 26, 15. 

“Imwökovpos, m., b. Hesych. cod, “Imworspuos, 
f. Stüttner, wie Stüttmann, eigtl. Robfättiger, a) 
Bein. des Poſeidon in Sparta, Paus. 8, 14,2. b) ein 
Heros, Hesych. 

‘Imwoxöev, b. Arcad. 12, 16 Irmoxav, gen. Öv- 
tog (Et.M. 478,45 ovros), m. ähnl. Ratulf b. i. 
im Rathen ein Wolf, griech. pfervemäßig Hug, 1) 
Thracier, Diener des Rheſus, I. 10,518. 2) ©. des 
Debalus, Br. des Tyndartos, K. in Sparta, Her. 5, 
60, Apd.2,7,8.8,10,4.5, D.Sic. 4, 88. 68, Strab, 
10, 461, Paus. 8,1,4— 21,2, ö., Plut. Thes, 31. 8) 
©. des Ampyfos, ein kaledoniſcher Jäger, Hyg. f. 178. 
4) V. des Neleus, Hyg. f. 10. 14, vgl. mit Schol. 

Inroxpdens 

2. 11, 692 (&. des Neleus). 5) ©. bes Hyttakus, Bes 
gleiter des Aeneat, Virg. Aen. 5,492. 

Irre ‚ (od), Hippoloonsföhne (im 
Sparta), Plut. qu. rom. 90, Sosib. 5. Clem. AL pretr. 
e. 2 (p. 10,46). 

Imrorpiraa, n. pl. Reiterfpiele, Feſt in ir 
fadien, = röm. Consualis, D. Hal. 1, 88. 

Irworpareöns, m. = 'Innoxgeridns, w f, 
Mannen., Inser. 286. 

Irworpern, f. T. des Tpespios, Apd. 2, 7,8. Fem. 
zu: 

“Inwöcpärne, ovs, ion. (Her. 1, 59—7, 156, &) 
&og, böot. (Keil Inser. boeot. LXVII, ©) u. ep. ex 
(Antp. ep. ıx, 407), dat. ss, ion. (Her. 7, 1654) &, 
acc. nv (fo Thuc.4, 66, Xen. Hell. 1, 8, 7, Arist 
pol. 7, 4, u. Ilgde), doch au m, Pol. 7,2 (7,4 u 
9,22 hat er 7v), Plut. Alc. 80 (toch Plut. Sol 2 
Marc. 14. prof. virt. 11. Stoic. rep. 29 flebt ıp), 
App. Sic. 8.4, ion. ee (Her. 1, 59), voe. “Irerzöxge. 
tag (ep. Plan. 268. 271, Plat. Protag. 81), (6), pie. 
“Innoxgitas, Suid., Ritterich (d. t. als Heiter ge 
waltia), 1) Athener, a) V. des Peiſiſtratos, Her. I, 
59—6, 103, ö., Plut. Sol. 30, D.L. 1,8, 1. %) 6. 
des Megakles, Her. 6, 181. c) & des Hriphem, 
Feldhert, Thuc. 4, 66—101, 8, Xen. mem. 8, 5,4, 
D. Sic. 12, 66. 69, Plut. Nic. 6. x oratt. Antiph. 23 
(mo falſch dnzgoo lebt), Paus. 8, 6,1. 9, 6, 8. — Rrix 
des Lufias gegen Hippoftate#’ Kinder, D. Hal. Isee. 9, 
(in Poll. 8,46 bagegen ifl ’Jooxgdins für ‘Zranexpi- 
‚uns zu lefen). d) ©. des Apollodor, Berfon in Ple 
ton’8 Protagoras, Plat. Prot. 310, a—B18, d, & e) 
Brobalifier, Vater u. Sohn, Dem. 59, 104. 128. f) 
Andere: Ar. Thesm. 278, Ar. Nub. 1001 u. Schol, 
Ath. 8, 96, e, Suid. s. Tolg “Innoxpdroug u. 5. di ' 
dass, viel. der Etrateg, während Andere es auf tem 
Koer beziehen. 8) es gab aud eine "Innoxparess 
naratoree in Athen, Plut. x oratt. Isoer. 14. 32) 
Sicilier, a) Tyrann von Bela, Her. 6, 28—7, 165, 3., 
Thuo. 6,5, D. Hal.7,1, D. Sic. 10, 62, Polyaen. 5, 
6, Timae. n. Philist. in Schol. Pind. N. 9, 95. OL 5, 
19. b) Syracufer, Pol. 7, 2, Plut. Marc. 13. 18, 
Paus. 6, 12,4, App. Sic. 8.4. Er u. feine Berkei, 
ol nepi (töv) ‘Innoxpdrnv, Pol. 7,4—22, 6. Plut. 
Marc. 14. c) ©. des Zenodilus, Verwandter des Tier 
ton, Hist. in Schol. Pind. O1.2,8. P.6,4. 8) &% 
barit, Her. 6,127, Ath. 12, 541,b. 4) Koer, Werte, 
2) ©. des Gnoſidicus, Großvater bes berühmten Arztes, 
Buid. db) d laroög Koog “Ina. (f.Luc.v.b.2, 7), 
auch bloß d Kos latooc genannt, Luc. Hermot. 1, 
vgl. mit Phil. mund. op. 86, auch d Ispwraroc, Ath. 
9, 899, b, ©. des Herallives, der berühmtefte Wızt des 
Altertfums, Plat. Phaedr. 270, c. Prot, 811,b, Arist. 
pol. 7,4, Flgde. Sein Grab in Theffalien, Antb. var, 
185, fein Bild, Anth. Plan. 267. Faſt ſprichw. war: 
Ta‘Innoxpdrovus piouaxa, Them. or. 18, 223, wie ex 
tenn auch oft in Epigr. verherrlicht wird, Auth. IX, 
211, vgl. mit vır, 659. ıx, 68. 211. xı, 882, Plan. 
268. 269. 271. Geine Anhänger hießen 05 "Iewo- 
xpöreor, Plut. Stoic. rep. 29, feine Methode: zo Fr- 
noxgatssov, S. Emp. On. 1,71. Adv. T 
redos, hippofratifh, Galen. c) €. des Theffalue, 
Suid. d) ©. des Draco, Suid. e) zwei Söhne des 
Thymbräos, Suid. f) ©. des Prarianar, Suid. 5) 
Spartaner, Unterbefehlspaber u. Harmoſt, Thuc. 8, 
85. 99, Xen. Hell. 1,1, 23—3, 6, 6. D. Sie. 3, 66, 
Plut. Alc. 30, Diogen. 4, 89, Apost. 7,85. 7) Orcho⸗ 



Inrorpatlöns 

menier, Keil Inscr. booot. Lxvin,c. 8) Chier, Py⸗ 
Ihagorett, 6 urdnuarıxds, Plut. Sol. 2, od. YEmus- 
rosxös Gy, Arist. eth. Eud. 8, 14, f. Arist, soph. 
slench, 1,10, u. 03 sol ‘kan., Arist. met. 1,7. 9) 
Rhodier, Tragöde, Inser. 1584. 10) Adramyttener, 
Phleg. b. Phot. 97 (fr. 12). 11) Teftamentscurator 
es Strato aus Rampfacns, D. L. 5, 8,7. 12) Verf. 
von thierärztlichen Schriften, Hippiatr. 111, 1352. 18) 
Anbere: Anth. ıx, 407. — Anth. app. 818. — ib. 72 
b. Ath.11,499,d, 

“Imworpartöns, ov, ion. sw, b. Plut. *Imworpa- 
rlöas, m. Ritteriche, ©. des Leutychides, Sparta⸗ 
ıer, Her. 8, 181, Piut. apophtb. Lac. ». v. 
Inwönpärızwiäöns, m. *Marritterich, wie 

Marbeinide, Mannen., Nicarch. 21 (X1, 17). 
Inmorpyvataı zunyal, (Hippocrenaei fontes), = 

Inrsouxonvn, w. f., Auct. de laud. Hercul. 5, K. 
Imrorpnvides, pl. Roßbacher, Heißen die Mufen 

ei Serv.ad Ecl. Virg. 7, 21. 
“Imwörpıros, m. *Marbert d. i. gu Noffe glän- 

end od. ausgewählt, I) Koer, Pol.80,7. 2) Mannes 
‚ame, Gerhard Auserlef. Vafenbilder t. LXIT, wo es 
jermaun Goͤtt. gel. Anz. 1844, p. 266 Auserwählter 
er Feuerroſſe erklärt. 8) Inser. 4, 7526. 7827. 
“‘Irmöls, as, f. Stuttgart od. Ritterthal (f. 

‚ob. path. 181), Städtchen in Zafonien, Paus. 8, 25, 
. Ew. Imrolatrns, fem. ‘Immoloiris, St.B., das 
on ver Beiname ber Athene Inzodairsg, Paus. a. D ‘ 

‘"Imwokatdas, m. Reiſigers, Mannen., Isoer. 
7,88 u. Cor. daf. 
‘Imrol@ov @xoa, 

r. 86, p. 487. 
“Iamölas, m. Reifiger d. i. mit berittenem 

yeere, Mannen. auf einem Enid. Amphorenhenfel des 
Ruf. d. archäol. Geſellſch. zu Athen, K. 

rbAros (für InzöAvroc?), m. Name auf einer 
nprnäifchen Münze, Mion. 111, 246, desgl. auf einer 
ileſiſchen, zı1, 170. 
“Immökeo Axon, eigtl. "Neifigershöß, ähnl. 
ittberg, Borgebirge im europäiſchen Sarmatien 
sifhen Boryſthenes und Hypanis, Her. 4, 58. ©. 
ErT0Adov Axgu. 
“ImwoAöyov xchun, Rittershbaufen, Ort in 

jeffalien, Hippoer. epid. 6, 10 (5, 70), f. Mei- 
ke Monatsbericht 1852, p. 587. ©. Tanoaoxoc, 

“‘Innölsw äxgn, D. Chrys. 

6. 
“Immworoxidas, m. Neifigers, TIheffaler, Thuc. 4, 

;. Aehnl.: 
“ImmwoAoxlöns, m. Athener. Isne. 7, 28. 
“Imw6Aoxos, ov, ep. 080, (0), Reifiger d. b. mit 
em berittenen Hecre, 1) ©. tes Bellerophon, Il. 6, 
9—17,140, d., Qu. Sm. 8, 237—4, 1, Alcae. fr. 
, Her. 1, 147. 2) ©. des Antimahus, Trojaner, 
11, 122. 8) ©. tes Antenor, Lysim. b. Tzetz. 

Lycophr. 874. 4) ©. des Neleus, Schol. 11. 11, 
2. 5) Athener, einer der dreißig Gewalthaber, Xen. 
11. 2, 8, 2. 6) Theffalier, a) ©. des Alerippos, 
zft der Lariffäer, DE. 189,4, Euseb. chron. Armen. 
1. — b) Antere: Pol.5, 70—79. — Liv. 86, 9. 
Hippoer. Epid. 6, 13. — Plut. Amat. 21. — Münze 
» Theſſalien, Mion. S. 111, 262. 7) Macedmier, ©. 
Kranaos, Schriftft., Ath. 4, 128, a. b, vgl. mit 

2126, d—14, 614, d. 8) Aetolier: od nepd Tov 
rz6A0xov, Pol. 27,18. 9) Münze aus Kos, Mion. 
‚402. 
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ImmoAuredo, f. Hippolytostochter, "Aydakk, 
Inser. Thess. b. Leake ıv.n. 211. 

ImmoAsraov, (16), *Spannuthswig d. i. Hip 
polytos’ Heiligthum in Athen, Asclep. in Schol.Od. 11, 
821. 

ImwoAörn, dor. (Pind.) ImwoAtra, f. Spans 
nuth, 1) Königin der Amazonen, nach Piut. Thes. 27 
= ’Avssonn, nach Paus. 1, 41, 7 Schweſter ber Au⸗ 
tiope, nad) Eur.arg. M. des Hippolytos, f. Ap. BR. 
2,781 u. Schol. — 1001, Nonn, 25, 251, Qu. Sm. 
1,24. 6,242, ep. Plan. 91 (1x, 673?), Iso. 12, 198, 
Apd. 2,5, 9, D. Sic. 2, 46. 4, 16, Plut. qu. graec. 45, 
Pherec. u. Ist. b. Ath. 18, 557,a, Arr. An. 7,18, 5, 
Luc. Anach. 84, Zen. 5, 88, Et. M. 402,18. Ihr 
Grabmal in then, Paus. 1, 41, 7. 2) Gattin bes 
Aaftus, = Kondnic, Pind. N. 4, 92. 5, 48 u. Schol, 
b. Apd. ’Aotuddusıa. 8) T. des Deramenos, D. Sic. 
4,88. 4) Inser. 4, 7881. 7577. 

ImwoAvrlov, m. Ritterling, Mannsn., Phalar. 
ep. 72. 

ImmöAtros, ov, ep. auch 0s0, voo. Innoavrs 
(Eur. Hipp. 1436), plur. (Ael. v. h. epilog.)‘InzdAv- 
os, (6), eigtl. Spannuth (d. i. Spannaus, überh. 
Subrmann, f. Paus. 2, 27, 4. 32, 1. 10, ob. 
Reiter, f. die Abbildungen auf d. zöm. Anaglyphen), 
1) ein ®igant, Apd. 1, 6, 2. 2) ©. des Aegyptus, 
Apd. 2,1,5. 8) ®. des Deiphobus, Apd. 2,6,2, D. 
Sic. 4,31. 4) ©. des Thefeus, Plat. legg. 8. 687, e. 
11,931, b, Xen. Cyn. 1, 11, Apd. 8,10, 8, D. Sie. 4, 
62, Plut. Thes. 38. parall. 34, Paus. 1, 22, 2—2,81, 
4, d., Asclep. in Schol. Od. 11, 821, Cephal. b. Ma- 
lal. p. 88, Luc. Syr.28. cal. 26, D. Chrys. 29, p. 297. 
74,p. 639, Them. or. 21, 277, Charit. 1, 1, Ach. Tat. 1, 
8, Heliod. 1,10, Apost. 16,22, Et. M. 488, 17. 747, 
68, Tzetz. Lyc. 449-1882, d., Schol. Ar. Ran. 878, 
Staphyl. fr.8, Schol. Aesclıin. 8, 18, ep. Anth. Ix, 
68. 69—805, ö., Plan. 109. Er iſt die Perfon und 
der Held eines Euripiveifchen Stüds gleiches Namens, 
Eur. Hipp. (11—1177 8. u.Schol, zu 10), vgl. mit 
Plut. Thies. 3. aud. poet. 8, Ath. 18, 600, b, u. wurde 
in Tängen bargeftelt, Luc. salt. 40, überh. als Heros 
verehrt, Luc. Syr. 60, Eur. Hipp. arg., u. zwar in 
Athen, mo er ein H:roon bat'e, Paus. 1, 22, 1, in 
Sparta, Paus. 8,12, 9, in Trögene, Paus. 2, 32, 1.4, 
u. in Latium als Virbius divus, w. ſ. Er war auch 
als myſoxoc unter die Sterne verlegt, Paus. 2, 32, 1. 
Er galt als Mufter ver Keufhhrit (veyppocdrn), 
Them. or. 4, p. 62. Ael, ep. rust. 12, u. «8 war fpriche 
wörtl. zu fagen: “Inndhvroy wunjcopas, Diog. 5, 
32, Greg. Cypr.M. 3,74, Apost.%,9, Macar. 4, 78, 
Suid. Adj. davon ift "ImmwoAtreos, ov, 3. B. In- 
noAvtssog ayposzia, Luc. amor. 2, u. fo auh 'Ir- 
woAvrela als Bein. der Aphrodite, Schol. Eur. Hipp. 
29. 5) ©. des Nhepalos, K. v. Sicyon, Paus. 2,6, 
7, Plut. Num. 4. Daher wohl in Sicyon das ar«- 
dsov ‘InnoAütov, Pause. 2,82, 3. 6) Ehriftfl. und 
Erkläter des alten Teilaments, Suid, Bol. über Späs 
tere deffelben Namens Fabric. bibl. gr. vII. 86. 

Immöpaxos, m. Reifig, 1) ©. des Antimachos, 
Trojaner, I. 12, 189. 2) Wahrfager aus Leutadia, 
Her. 9, 38. 8) Athener, einer der dreißig Gewalt⸗ 
haber, Xen. Hell. 2, 8,2. 4,19. 4) Eleer, Olympios 
nite, Paus. 6, 12,6, Suid. 5) Zlötenfpieler, Ael. v. 
h. 14,8. — 6) Ringmeiſter (eAstarng), Plut. Dion. 
le — youvaotıis, Ael.v.h. 2,6. 7) nasdorgißns, 
Ath. 18,554, c. 

Irröpayos 
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TIrsopläevra, 1. T. des Denass. Apé. 2, 1, 6. 
Fem. gu: 
Iswopev, erios, pur. Inneuidertes, Anth. 

app. 117, (6), Marauard (d. i Acfpfeger), 1) ©. 
des Ariſtomachos, nad) Soph. (O. C. 1317) tdes Tes 
last, einer der Eichen vor Thrten, Hertſcher von My⸗ 
tenä, Aeseh. Sept. 488, Eur. Suppl. 881. Pboen. 126 
= — Apd.3,6,8, D. Sie.4, 65, Pzus. 
2, 20, 5—10, 10, 8, d. 2) Zrsjaner, 3) ©. be 
Minsios, Qu Sm. 11,86. db) Anderer, Qu, Sm. 8, 
86. e) S. des Mmötes, Qu. 85m. 11,99. 3) Aıla 
Bier, ®. 36 Ercufhelisn, Schol. IL 4,319. 4) Freier 
der Hipperamcia, Schol. Pind. OL 1,127 — Alte- 
der. 5) Epatiauer, 8) ©. des Ageiiless, Pol. 4, 
5, Pilut. Agis 6.16. b) Anderer, Tel. b. Stob. 40, 

Pythagorter, aus Aegä, Iambl. v. Pyth. 87. 
367. 7) Hipparch von Kymı, D. Hal 7,5. 10. 8) 
Gyidamnicı, Phot. 163, a, 80. 9) Andere, =) zwei, 
®. u ©., Anth.spp. 117. b) Tball. ep. v1,91. e) 
Inser. 2, 2899. 8, 3142. 111, 56, u Müngen, ı- ®. 
Mion. ın, 218. Im Piur. Inser. 8, 6241. 

Imwoptrns, ovc, acc. fett nv (f. Anth., Apd. u. 
Paus.), voc. ‘Innöueres, Anth. Plan. 144, Rofs 
leben, 1) ®. des Megareus, Apd. 8, 15.8. 2) ©. 
des Migareus, nach Schol. Iheocr. 8, 40 ©. tes Ares, 
8. in Ondefius, Apd. 8,9, 2, Theocr. 8, 40, Nonn. 
40, 182, Arat. ep. Plan. 144, Diogen. 8, 68, Apost. 
4,87, 8chol. Il. 14, 688, Ov. met. 10.575. 8) Gas 
laminier, Genoffe des Zeufros, Qu. Sm. 8, 81l. 4) 
K. von Athen aus dem Geſchlecht der Kodriden. nach 
Paus, 4, 18,7 Medontide, D. Bie. 8,27, Nic. Dam. fr. 
61, Hesych. Mil. 1,8, Suid. u. Phot. s. Innouivns 
u. ag’ Innoy, Schol, in Aecschin. 1,182 u. zu Li- 
ban. ep. 125, B.A. 1,295; in Schol. 11. 28, 683 Are 
Son DL. 14. Gprihw. von ihm wegen feines an ber 
Tochter verübten Verbrechens war es zu fagen: des 
Btortegog 'Innousvovs, Diugen. 8, 1, Apıst. 9, 7, 
Liben. ep. 254, od. auch: nddos xdons “Innout- 
vous (Innouiveus), Apost. 14, 10. 5) Anderer: 
Paul. Sil. ep. v, 282. 

Izwontppnkes, pl "Ameifenritter, neh Luc. legen. 
v.h.1,13.16 Bewohner der Sonne. 

er , db. lat. Hippo Regius, Procop. b. 
Vand. 1,4 (von Wann. antiqu. Rom. spec. Posn. 1848 
p. 81 bezweifelt). 

T vos, f. Roßla, a) St. in Karien, Hecat, 
6. 8t.B. b) Et. in IE ariemia b. St. B. — Ew. 
TIærovqo ior, St. B 

“Irwovixa, ns, f. Inser. 8, 5803, Sp. Fem. zu: 
‘Inmöyixos, ov, (6), voc. "(Antiph. b. Ath. 2,48, 

b. 8, 74, e) Innövsxe, Micbı od. Marbod d. i. 
m Ref gebietend ob. fiegend, 1) Athener, beſ. eine ans 
gefehene Eupatridenfamilie, die abwechfelnd Zunowixog 
u. Kalllas hießen: bah. Ar. Av. 288: Innovrixocç 
Kalllov xaf‘Innovixov Kalllaz, u. jwar a) Hipp. 
1., Breund Solons (594), ol negl “Innöyıxoy, Plut. 
Sol. 16. b) Hipp. 11., S. des Rıllias (520), Her. 6, 
121, Plut. Her. mal. 97. e) Hipp. 111. (490), mit 
dem Bein. "Auuwv, V. bes Kallias, Her. 7, 151, 
Thuc. 8, 91, Heracl. Pont. b. Ath. 12, 537, a, 
Dem. 19, 278, D. Sic. 12, 4. d) Hipp. ıv. (424), 
And. 1, 120—180. 4, 18.15, Isocr. 16, 81, Lys. 19, 
48, Dem. 21, 144, Plat. ap. 20, a. Theaet. 165, a. 
Prot. 81l,a. 815,d. Eryx. 895, a. Axioch. 366, c, 
Xen. Hell. 6, 8, 2. vect. 4,15, D.Sic. 12,65, Ath. 5, 
218,b. 220, b, Plut. Per. 24. Alc. 8, Ael.v.h.4,28, 

Ixzoodevedas 

14,16, Polysen. 1, 40, Loe. Tim 24, Said. a u. 
adaegrya, Inscr. 221. — B. des Germogenes. Ic 
mem. 4, 8,4. ap. 2, Plat. Cratyl. 384,a. e) Sips T. 
©. des Rıllies, Mae Iris 3 H te 
ter: Hyper. 5. Harp. s. ini zöpog. g) E- in 
Struthen, Simon. ep. 205 — —* 2) Chic: 
Xen. Heil. 5,3, 13. 3) Gypir, ®B. tes Demsizs 
lsocz. 1, 2—11, An. vit. Isocr., D. Hal. riet. 5, 1. - 
4) Under: Inser. 2,3140. 3 5li6 10. 5) Bım 
:hierf$ par. Juſcht. n. 25. 6) Truppenführer des Er. 
lipp, Dem. 9,58. 7) MRaubenier, D.L_2,17,n 
8) Stomttet u. Reiter des Atteñlava. D- L. 4, 6, n.5. 
—— C. äbıl Reginliud d. i im Raha 

od. Deufen gewaltig wie ein Lintwerm oh wie co 
Pferd (f. In aovooc, — Hes. th. 251, Ai 
1,2,7, Tzetz. Alleg. 599 

"Iawovotßes, (6), * Reginslfs (F-Irzoren. 
Zecerämonier, Thuc. 5, 71. 72. 

Inworsay, f. Kobpirtin, T. vs Menöten o 
heben, Apd. 2,4, 6. 

‘Iwrövoos, ou, b. Paus. 10, 10,2 w. Schol Li 
155 auch "Inwövows, ov, m. äbaL Regiasifr: 
wolfmäßig Flug, eigtl. pfertemäßig Hug, 1) Sum ı 
©. des u Apd. 8, 12,5, vyi. Isaddens. 
ein anderer Troer, sm 2) ©. tes Bir 
B. des Kapaneus u. der PBeriböa, Hes. 6b. Apd. 1,5: 
vgl. mit 3,6,5, D. Sie. 4,35, Plut. prov. 1, 5, Pu 
9,8,7. 10.10, 2, Schol. I. 2,564. 3) eigtL Rur 
des VBellerophontes, Asclep. in Schol IL. 6, 155, E 
M. 194,53. 4) ©. des Arrafius, Hyg. £ 242. 5 
B. ver Bolyphonte, Ant.Lib. 21. 6) cin griedie- 
on vor Troja, I. 11, 503. 

Imwötovos, m. Roßwein d. i roßbefrenat. 
Böorier, Inser. 1570, b. Anderer, Inser. 4, 7828. 

Inwöwodes, ol. Pferdefüßler & i. Rlieforke e 
Kaulfüßler (f. Mel. 6, 8), ein farmatifches Well. ! 
Per. 8310, nad Plin. 4, 18, 27, Solin. 19,6 m. Mel. 

a. O. auf den Infeln des farmatiihen Meers fehher 
während fie Anon. Aeth. u. Iornand. Get. 1 (wi r 
doch Hippodes fickt) nah anderen Segenden m 

Irrmororadsy, m. Rofpofeiden, Arcad ii. 
“Irwos, I) m. Ro, a) Bein. des Lykiers sem 

genes Zuthius, Paus. 6, 13, 3. 2) ein 
4,7460. 8) Eleer, Dlympionife, Paus. 6, 3, = ‘ 
f. Ins. Ii) (d— norauös), Roßbach (ned Pr 
sap, b. Goth. Iv, 1, wo aber Inn⸗c u. v. L 

. Icons ficht, Inneucı xal dvdgdas u&Leic ich 
va 8. in Kolchit, j. Abafie, der nach Strab. 1. 
498. 500 u. Plin. 6, 4 in den Phafis, nach Arr. pe. 
10, 2. 11, 4. 5 in tas Meer mündet, ſ. St. B + 
Ala u. Ptol. 5, 10,2. II) m. (f. Plin. 5, 18) Ror 
berg, St. in ver Decapolis Paläſtinas, Ziberias * 
genüber, nach Ios. arch. 17, 11, 4 u. b. Iud. 2, 6 
griechiſche Stadt, f. Ios. vit.65. arch. 14,4, 4. 16.7 
8. b. Ind. 2,18, 1, Plin. 5, 18,St.B. Einw. "Issr, 

vot, Ios. b. Iud. 2,18, 5, Sr. B., vraub “Imwe. 
Inwivos anführt. — Gebirge daſelbſt, Ptol. 5, 15,1 
2) Ort im glüdlien Arabien u. Gebirge dafelnt 
Ptol. 6, 7, 2. 8) St. in Sonien, Mel. > 17,1 - 
Infel bei Erythrä. Theop. b. St.B. 4) St. in br 
feiprien, Ptoi. 5, 15, 22. 5) ©t. in Sicilien, Sti 

Inwoodeveldas, ov, (6), voc. ‘Innocterei« 
Plut. gen. Soer. 18, ö.; in Plut. Pel. "Inwootrevidcs, 
Wölfers, Thebaner, Put. Pel. 8; Perſon in Pr 
gen. Soer. tit. u. 17—34, 3. 



Inroosdivns 

Tuxroo vns, ovs, acc. (Pau«.) nv, u. (Pol.) m, 
m. ähnl. Wölfert d. i. wolfemißig ſtarl, griechiſch: 
pferbemäßig ſtark, 1) Lacevämonier, ber erfte Sieger 
im Snabenringen, Paus. 8, 18,9. 5,8,9, mit Tem» 
pel u. Kultus, Pans. 8,15, 7. 2) Gefanbter des Hie⸗ 
tonpmus von Syracus, Pol. 7,4. 8) Pythagoreer aus 
Kroton, Iambl. v. Pyth. 267. 4) Pythagoteer aus 
Kyzifus, Iambl. v. Pyth. 267. 5) £arifjier, Hippoor. 
Epid. 6, 14. 6) Inser. 2, 2106 — 2118. Femin. 
dazu: 

‘Imwoodevis, f. eine Pricſterin zu ben, Vischer 
Epigr. Beitr. aus Griechl. n. 64, K. 
Inrmoorpärn, f. (2) Srauenname, Inser. 808. 

em. zu: - 
Irwsorparos, m. Reifiger d. 5. mit einem 

deer zu Roß, 1) ©. des Amarynkeus, Hes. in Schol. 
’ind. Ol. 10,46, Apd. 1,8,4. 2) Freier der Hippo⸗ 
ameia, Schol. Pind. Ol. 1,127. 8) Theffalier, Liebe 
‚aber ber 2ais, Paus. 2, 2,4. 4) Macebonier, V. des 
degelochus, Art. An. 3, 11,8. 5) Br. ber Kleopatra, 
xt Gem. von Philippos Amyntas, Satyr. b. Ath. 18, 
57, de 6) Zeldherr des Autigonus, D. Sie. 19, 40. 
) Olympionite, Euseb. catal. zu Ol. 54 u. 55. 8) 
dythagoreer aus Kroton, Tembl. v. Pyth. 267. 9) Ge⸗ 
chichtfchr. über Sicilien, Phleg. mir. fr. 59, Tzetz, 
ist. 7, 868. 646, Schol. Theocr. 6,40, Schol. Pind, 
12,8 u. 16. P. 6,4. N. 2,1, Harp. s. "Aßagıc 
v.1. für Nıxdostgarog), b. Phot. s. ‘Inrrouaves für 
Jedppastos. 10) Letronne rec, II, n. 187 Frz. 
Isll. A. Lz. 1849, n. 29, p. 226. 
Inwoorpöhos, (Mannen-?), Mehner d. t. Lens 
des Zugpichs, ter Roſſe, ob. Fuhrmeiſter (eigtl. 

!offelenker),. auf e. Vaſe d. Muf. d. arch. Gef. in 
then, publicirt in Inser. 7880, b. 
Ieworäßns, gen. ep. &o,m. Bippotes Sohn od. 
ntet (f. Et. M. 210,8, Hesych.), Bein. bes Aeolos, 
.10, 2.86, Ap. Rh. 4, 817, Qu. Sm. 14, 477, D. 
er. 462 u. Eust., ep. IX, 617, Ovid. Pont. 4, 10, 
3. 

Inzörar, pl. Ritterhof, Dorf am Selifon, Plut. 
n. narr.4. Achnl.: 
Inworapädar, (of), b. Phot. "Imwoßaufj, attis 

‚ee Demos zur dneilchen Phyle, St. B., Ross Dem. 
t. 11, Inser. 2, 2309, 11, 15; ein @ingelner “Innzo- 
Acionc; aus, nach, in Hipp.: EE, ds, dv “Innora- 
ıdör, St.B. 
Imworäns, m. Ritter, Inser. 4, 7827, c, 

Imworns,‘ ov, ep. sw, m. Reifig, 1) €. des 
imas, ®. des Aeolos, Ap. Rh. 4, 776, D. Sic. 4, 
‚5, 7. 81, Ascl. in Schol. Od. 10, 2. 2) ®. ber 
:ibda, Großvater des Tydeus, Schol. Il. 14, 114. 
S. des Phylas u. ber Leirephile, Urenkel des He⸗ 
les, V. des Aletes, Hes. b. Paus. 9, 40, 6 (v. 1. 
rdrn), Apd. 2, 8, 8, D. Sic. 6, 9. 68, Paus. 2, 
B. 8, 18, 4, Arist. in Phot. lex. 594, 9, u. Suid. 
ro Mniıaxöv, u. Apost. 16, 77, Con. 26, Et. 
61,51, Schol, Theoecr. b, 88, Tzetz. Lyc. 1888. 
©. des Kreon, D. Sic. 4, 58, Hipp. in Schol. 
"Med. 20. 5) ©. des Knopus, Königs von Ery⸗ 
u Hipp. b. Ath. 6,259,e. 6) Inser. 4,8424. — 

Imzörs, Ritterhof, ein Ort, Inser. 8, 5321, 

Lrwortoy, wyos, m. Ritterling (f. Lob. path. 
), 1) ein @entaur, D. Sic. 4,12. 2) Astanier, IL 
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18,792. 14, 514. 8) Tarentiner, Paus. 5, 25,7. 4) 
Koroneer, Keil Inser. boeot. x, 3. (5) Inser. 4,7916, 
b ‘Inotiwy). 
— — 0), m. ©. des Priamus, Uyg. f. 

’ 

Irrov äxpa, f., b. St. B. Immwovärpa, Noßberg 
(wenn nicht vom orient. Ippo), 1) Borgebirge der 
großen Sorte in Afrika, Ptol. 4,8, 14, An. stad. mar. 
magn. 85.86 (v.1. Bsifnzov). 2) St. unweit Utica 
im Gebiet: von Karthago, j. Bizerta ober Benifert, 
Seyl. 111 (uud) ‘Innwv nölıs), D. Sic. 20, 56. 57, 
Arist. mir. aud. 184, Ptol. 4, 8, 5, St. B., griech. auch 
mit dem Bein. dı«oovros, lat. dirutus, Plin. 5, 4, 
8, woraus in Itin. Ant. Zaritus geworden if. Ew. 
“Inwovarpirus, St. B., f. 'Inzdygsre u. Innexgk 
zes. 8) andere St. in Libyen, D. Sio. 5, 57. 

“Irwourpivn, (ij), b. Paus. 2, 81, 12 u. Strab. 
(n) "Innov xorjvn, b. Paus. 9, 81, 8 u. Luo. ij zod 
“Innov xorvn, Roßbach, 1) bie den Mufen heilige 
Duelle am Heliton, welche duch ten Hufſchlag des 
Pegaſus entftanden, Hes. th. 6, Paus. 9, 81, B, Strab. 
8, 879. 9, 410, Luc. adv. ind. 8, Hesych., vgl. mit 
Nonn. 41, 227. 44, 6 u Serv. gu Virg. Eel, 7, 21. 
©. ‘Innoxonvalas u. Innoxonvidec. 2) Duelle 
bei Trögene, welche ebenfo wie die am Helifon entftanden 
war, Paus. 2, 81, 12. 

Immwov nöun, Roßfeld, Dorf in Lycien, Einw. 
Irzorupfjrar, St. B. 

4 Marboftel, Ort bei “Irsov pyüjpa, n. Ahnl. 
Sparta, Paus. 8, 20, 9. 

‘Imwobpros, m. Marwebel (in dem Sinne als: 
Roßſchweif), Flußname auf einer Münze der Stadt 
Blaundus in Lydien, Eckhel d. n. p. 1, vol. 8, p. 95, K. 
Aehnl.⁊ 
Ins ‚dos, f. eine ber ſporadiſchen Infeln 

bei Thera, Ap. Rh. 4, 1710 u. Timosth. u. Pythaen. 
in Schol. dazu. Aehnl.: 

Irwoyploros, Infel bei Karin, &w. Tævovpi - 
oxıos, St.B. Achnl: 

Tærovps, m. Führer der Uatocoeten, Nonn. 26, 
8 

Imwobäyor, (od), Bferbeeffer, a) ſcythiſches 
Bolt in Berfis, Ptol. 6,4,8. b) Innopdyos Ze, 
udras, Bolt in der Sarmatia Asiatica, Ptol. 5, 9, 
16 (vgl. vie jegigen Kalmüdenhorben). 

Immoböpas, m. Marbach, Flußname auf einer 
Münze der Stadt Apollonia in Pifivien, bei Verlhof 
Handd. d. griech. Numismatit p. 102, K. S. Eckhel 
d.n.ı, p. 578,8 u. Droyſen Geſch. der Hellenen 11, 
p- 595. 

“Inmoböpßas, m. Rofimäßler ob. Rößler di. 
Pferdehalter, Mannsn., Serv. gu Virg. Aen. 6, 21, M. 

"Immöxappos, m. Hesych. v. Auxöstparos. Man 
vermuthet Errbyapuos. 

“Imwulkos, m. Möffel, Athener, Ar. Vesp. 
1801. 

“Imwus, vos, m. Noßmann, 1) Geſchichtſchreiber 
aus Rheglium zur Zeit ber Perferkriege, Ath. 1, 81, b 
(v.1.“Iantas), Zen. 8,42 (v.1.“Innsög), Schol. Ap. 
Rh. 4, 262 (v. 1. “Innwv), St. B.s.’4oxadie, Suid., 
Plut. def. or. 28, Ael. n. an. 9, 88, Antig. h. mir. 
133. ©. Weftermann zu Voss h. gr. p. 20. 2) Dialer, 
Ath. 11.474,d. 

‘Iemiras, m., f. Inaitix. 
Immo, f. Stute, 1) T. tes Dfcanos, Hes. th. 

851. 2) Amagone, Call.b. 239. 266. — Inser. 4, 

Ixxch 
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7577. 8) T de6 Glcbafes in &ruchte, Flut. amat, 
8, Paus 9, 13, 6. 

Tævov, wvoc, (6), im PL"Innurss, Huappel 
er. Rifuer, 1) Rhilsſoph. mit dem Bein 6 atcoc 
(Ath. 18,610, b), neh Iambl. v. Pyth. 267 u Ari- 

b. Censor. d. nat. 5 Pytbagoreer aus Samos, 
nach 8.Emp. 8,561 u. U. aus Rhegium, neh Anker 
ren Melss, nach Censor. d. nat. 6 Metapontiner, 
f. Arist.anim. 1,2. met. 1,8, Theophr.h. pl. 1,8, 5. 
8, 2,2, Piut. plac. phil 5, 5,3. 6, 7, 2. 8, Acl.n.en. 

v.h.2,31, Crat. in Schel Ar. Nub. 97; au 
Dichter, Anth. epp. 44; im Plur. ol "Issues, Athei- 
Ren wie Hippo, Suid. s. Zoge, Piut. comm. not. 31. 
Adj. Pötgws, Ath. 14, 654,0, 2) 
Athener, a) Evnerauer, ©. eines Kratiſtoteles, Phi⸗ 
Iofoph, D.L.7,1,n.9. b) Mnterer, Inser. 169. 3) 
Böotler, a) Orchomenier, Keil Inser. boeot. IL, 8. 
b) Koreneer, Keil Insor. XXIX, c. Wgl. Inser. 
1570. 4) Gidlier, a) Tyraun von Mefiens, Athan. 
b. Plat. Tim. 84. 37. b) Syratuſantt. 4) Xen. Hell. 
1, 2,8. #) Piut. Dion. 37. 5) Megareer, Inser. 
1062. 6) Antere: Inser. 2,3794. 8, 5427, 7. 

Irsöv, Ovoc, pl. (Strab.)‘Innöves, m. Etutt- 
gert (f. Suid. s. v.), 1) ©t. in Afrila, in Zeugis 
ana, weſtl von Utile, mit dem Beim dıdgegvres 
(lat. dirutus, f. Plin. 5,4,3), j. Benigert eder Bir 
werte, Ptol.4,3,6, Strab. 17,882. Adj. davon Hip- 
poniensis, Plin., vgl. Innov &xou. 2) Bassiszög, 
lat. Hippo ovegtyıov (f. Plin. 5, 8, 2), 
©t. in Rumibien, Seyl. 111, ed. Müll., PtoL. 4, 3, 5, 
Strab. 17,882, Pol.12,1 b. St. B., Proc. b. Va. 1, 
% 23,4. 8) ©t. bei von Carpetenern in Hisp. Tar- 
rac., für]. von Toletum, Liv. 89, 80. 4) H. nova, 
©t. in Hisp, Baetica, Plin. 8, 1, 8. 5) &eros von 
“Innürsey, w.f. 8t. B. ». Ianwrıor. 

Insavaf, axtos, (6), 6. Et. M. u. Drac. in 
Lob. par. p. 276 'I Roswald (f.Et.M. 811, 
10). Sambograph (d Inu ßorosös, f. Ath. 15, 698, b), 
aus Ephefus, Ar.Ran. 661, Theocr. Alc. u. Phil. ep. 
in Anth. vır, 405. 408. 586. xııı, 8, Strab. 8, 
840—14, 642, Call. ep. 141, A., auch Inser. 2374, 
68, p. 837. — Ausfpeuch von ihm ⁊ð od. za “In- 
Awvaxtos, Demetr. eloe. 801, Luc. edv. ind. 27, ob. 
ı I , 8. Emp. matb. 1, 275, auch us- 
zo0v "Innwväxıssev, Schol. Ar. Nub. 1087. — 
Hephsest. 

"Imwertas (2), f. Roßtäufher, Name einer 
Phyle in Chalcedon, Inser. 8794. 

Iereönov, (16), b. App. b. civ. 5, 91. 99. 108 
au Imwavaov, Roßmarkt, Hafenſtadt in Brut 
tlum, j. Vivona, bei den Römern Vibo (Odıßan, f. 
Plut. Cie. 82), ob. Vibo Valentia (Odıßowalerzia, 
8t. B.), Soyl. 12, Soymn. 808, D. Sic. 14, 107. 16, 
16, Strab. 6,256, Plut. Cic. 32, App. b. civ. 4, 8, Ar- 
chestr. u. Dur. 5. Ath. 7, 802,a u. 12,542,.. Ew. 
‘Irsenärns, D. Sic. 15,24, St. B., lat. Hipponiati, 
Orell. n. 150, Grat. Insor. n. 199, 1, dah. die Statt 

ſelbſt auch ‘Innovriarav nörsg heißt, D. Sic. 21, 
15; doch au “Imwuvebs, App. b. civ. 4,86, u. Im- 
ways, Brünze in Müller’s Dentm. d. alten Kunſt 
m. Ad). Imzavıos, Lycophr. 1069, u. Inno- 
vıcıns, dab. 6 Inn. x6Anog, sinus Vibonensis, j. 
Golfo di Fuſemio, Meerhufen in Bruttium, Strab. 6, 
x: 261, en 1,9. 

wravor od. "Inworgs, gen. ‘Innovov,m. Roße 
camp, Philofoph, Phot.cod. 167. Achnl.: ’ 

pt 
"Irwönos, m. Mannse., Inser. 1518. 
Irr m. Marmwetel (f. Tazesgee), A iü 

Sitilien, Ptol 8,4,7 (Inzwuges 7 "Ko)zupee m. 
zanod ixfelal) Ju Bruttium gab es mad ku 
It. Ant. auch eine Stadt Inzuger. 

“Irzores, m. S. des u. einer Ihespieke, 
— wo vielleidt "Iunsrns mit Hr n 

en 
"Imuppa, as, f. Rofbah, Duelle, Inser. 2, 55%. 

eol dextr. 5. 8.10. 42, Sp- 
1.4 = "Ion, m f- 
’Ip&8, 5. ©t. im June sen Meuritanie Cacssı. 

a dar 1. Heilig griediide of, p eiligenwege. 
Ran vr farhihen Dale Binumeisc, w- f„ He 

"Ipawes, m. (f. ’Ipd), Reunsueme, D. L 5: 
7. 

m. Malloveud (von Zeg — Eiegti 
Mahal, vie Bollswerfemmlung), Zchamenscatzr 
des Strate, D.L. 5, 3,7. 

St. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 33. 
"Iparjos, böetiih — Bloꝝ aĩoc. Jaſchrift, m 

A. B. Blaſtos abgefhrieben, K. Uchnl.: 
ey, wrog, m. Friedemann, 1) 8. cr 

Dionyfius in Delppi, Curt. A D. & 2) Inser. i 
6899. Achal: » 

"Iparer, m. S. des Phryeites, Tanagrärt, A_ Bas: 
11, n. 965. &. Preller in Ber. d. Sãchſ. Befeliä 
1862 ©. 152. 

n. pl., 5. Pherec, in Schol. Pind. P. :. 
186 end in = 'l£gase, m... 
Be u sn Bei Pind. P. un uw Sck 
eine Stadt in Libyen, Gw- "Iparebs, St B.u 6. Pie 

"Ipacaebs. rec. 0.0. $ : 

Buchen, A it: = 
“Ipßos, m. (Bodo 7). ©. des Amphiſthenes. Pau 

8,16,9. 
ev, m. Inser. 8,4395, Sp. 

, u. St.B. 6. ’Iosloy, neh) Wessel, gu Ar 
It. p. 157 ’IßsTev zu leſen. 

‚m. (nad Keil viell Izkssos), Kelnir 
niex, Mion. S. vı, 99. s z 

o vulg.6. Hom,, b. Strab. u. Suid. [2 
ln om. od. Spitzn. "Ipn, St. B. 2% | 
Ipa, f., nad GEinigen Bodenburg (don is 
St. B.), nach Anderen Mahlberg (= — L 
M. 682, 87), nad Strab. Heiligenbeto Clet 
1) St. in Meffenien, I. 9, 150. 292. Mach Pausk 
80, 1 das fpätere Abia, nad) Strab. 8,860 eine Dep 
ſtadt auf dem Wege von Undanie nad SR 
2) nady Rhian. b. St B. — Elga, Gebirge 
Mefjenien. 8) Stadt der Malier in IhHeffelien, 
’Ioos, St.B. Ew. St. B. (iell. Hosðc). 
©t. in 2esbos, St.B. 5) Hildenbah, Fuß, Iascı 
4,8704,6. 6) Iph a) üxpa, Heiligemberg, + 
e0 Evpwrans, Borgeb. in Spenim, D. Per. 54% 
Eust. dazu nennt es iso Axoa. b) der ddög, |. 
leod ödög, Her. 6, 84. c) ‘Ion, verſt. aid, Exit 
sn am Euphrat, — “Iegamoiss, w. f., Luc. da 
yr.1.10. 

: — BElonmv., Inæer. 4, 9529, S8p. 
ehnl.: 
"Ipmv£os, Inscer. 3, 3812, Sp. 
"Ipfvn, = Elonvn, Inser. 4, 7075, Sp. 



Ipla 

"Ipla Pacovla, St. in Hisp. Tarrac., j. El Padron, 
Ptol. 3, 6, 24. 

Y dos, aco. "Igıv, voc. ’Igs (DI. 8, 899—24, 
144, ö., Ap. Rh. 4,755, Eur. H.f.872, Luc. d. mar. 
10), doch auch 'Zgss, Nonn. 81,110, pl. "Igsdag, Ar. 
&v.1322, (7), b. Hom. mit dem Digamma, II. 2, 
786—24, 188, d., nur N. 28, 198 Acht axda d’’Igss, 

[. b. Ap. 107, Hes. th. 780, Ap. Rh. 2,286, doch 
ers u. äbul h. Apoll. 108, Ap. Rh. 2, 298—4, 

768, 5., ebenfo Nonn. 20, 184—81, 197, d., Qu. Sm. 
12, 198, (über den Accent f. Eust. 891,84, über ben 
dat. "Iosds, Eust. 820, 85) Bode (f. Piat. Cratyl. 
408,b, Et.M.s.v., andere Binp), 1) T. des Thau⸗ 
mas u. der Elektra (Hes. th. 780, Plat. Theaet. 155, 
d, Apd.1,2,6, Plut, plac. phil. 8, 5,2), @attin des 
Zephyros, M. des Eros, Alc. 24 (54) b. Plut. am. 
20, Sehol. 11.8, 121, Enst. Il. 5, 99, Botin der Got⸗ 
ter u. nach Späteren Dienerin ver Hera, IL 8, 121— 
24,148, d,, Ap.Rh.a.a.D., Nonn. 18, 2—47, 842, 
õ., Qu. Sm. 1, 64—14, 467, Call. h. 4, 157, Theocr. 
17,134, Mar. ep. ıx, 668, Eur. H.f.824, Ar. Av. 575 
—1204, D. Hal. rhet. 9, 8, Demod. in Plut. fluv. 18, 
4, Ael.n.an. 7, 37. v. h.4,17, %. Ihre Abbildung 
Porpb. abst. 8, 16; ®erfon in Eur. H, f. 22, Luc. d. 
mar. 10. In Delos wurbe fie auch als Göttin verehrt, 
Ath. 14, 645,b (1. d.). 2) Infel des Britannen, D. 
ic. 5, 82. 

”Ipis, gen. sog (fo Xen. An. 8, 2, 1, Ptol. 5,6, 2, 
Arr. p. p. Eux. 15, 8, An. p. p. Eux. 28), doch auch 
Iosog (An. p. p. Eux. 39), (d) (f. Suid.), Boden» 
bad, Strom im Pontus, der nach Arr. b. Eust. zu 
D. Per. 788 früher Foldioc hieß, j. Kafalmal u. an 
feiner Mündung VYekil⸗Armal, Ken. An. 5, 6,9. 6, 2,1, 
Ap. Rh. 2,867 u. Schol — 965, Strab. 1, 52—12, 
561, d., D. Per. 788, Marc. ep. p. Menip. 10 u. 8t. 
B. — Xadıola, Et. M. s. v. u. 72,6, Plin. 6, 8, 
4,8. 
s "Ipweia, f. = Elosota, Stauenn., Inser. 4, 7898, 
pP 
"Ipley, ovos, m. Bobemann, Mennsname, Ga- 

len. 
"IpeBaoros, (d), Bodmer(?), Begypter, Pol. 28, 16 

(08 nsol tòy 'Iößactor). 
ir ov, m., b. D. Chrya. or. 66, p. 610“Ipos, Bode, 

Bode (f. Od. 18, 6, Hesych., Et. M. s. v. u. 658, 
64, wo es auch Heilig erflärt wird), 1) S. des Aktor, 
V. des Curytion, Ap- Rh. 1,72 u.Schal..Orph. Arg. 180, 
Schol. I. 28, 88. 2) ®. ver Ehrufippe, St. B. a, 
Faauc. 8) Theffaliſcher Geros, Gründer von Ira in 
Theſſalien, St. B. s Ioc. 4) Lesbifcher Heros, V. 
bes Lampetios, St.B. se. Aaunitssov. 5) Name bes 
Arndos, eines Beitlers in Ithaka, Od. 18,6. 898, 8., 
D. Hal. 7,72, Polysen. prooem. 11, Et. M. 146,9 u. 
Besych., oft = Beitler od. Armer angeführt, Antb. 
vır, 676. 1x, 209. 812, D, Chrys. or. 66, p. 610, Luc. 
necyom, 15. Char. 22, Liban. t. 1, p. 568, 21, Suid., 
n. nad) Mein. fon Hippon. fr. 29; dab. im Plur. 
Iooı, Bettler wie Stos, Luc. nav.24, u. bas Svrich⸗ 
wort: ô 'Aoxinnmiös Ieicmva xai 'Ipov xai dA. 
kor Tıra zöw anöpwv licasto, Suid. s. Havawr. 
56) ©. des Mermeros, Prox. in Schol. Od. 1, 269, 
sol. mit Enst, 1415, 20. 7) Mörder des Knopus, 
Tyrann von Erythriä, Hipp. in Ath. 6, 259,2. 8) 
St. in arm =="Ied, w. f., Lycophr. 905, Ew. 

t 9, St.B. 
“Ipwtvor, b. Ptol. 8, 1, 71 Torivol, Wolfers, 
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f. Strab. 5,250, die Hirpini, ein famnitifches Belt in 
Unteritalien, Streb. u. Ptol. a. a. D., App. b. eiv. 1, 
89. 

"Ippas, &, m. = Zfigons, wie Mein. b. Strab. 
ſchreibt, d.i. Gruber, 1) 3. ber Eurydike, Schwies 
gerſohn des Arrhabäus, Strab. 7, 826. 2) Inser. 
1967, b, 14, Add. 

‘Iprivor, pl. Inser. 8, 5874, 7, Sp. 
“Iprios, (6), b. Plut.Cic. 48.45 u. Nic. Dam. fr. 

27 auch Forioc, ein plebejifches Geſchlecht in Rom, 
insb. AdAog Totaoc, D. Case. 45, 17, vgl. mit 46, 
86.89, Plut. Aem. Paul. 88, Ant. 17, App. b. civ. 4, 
48.84, Nic. Dam. fr.27 u. d. o. a. St., ol negi Tor 
“Iersov, Plat. Cic. 48. 

Aypa (-). — Ispoodivua, w. ſ., 
Nonn. par. 2, 71.111. 12,54. 

Ipwv, m. Mönch, Zotg. Cat. oodd. copt. 28, 17 
(IEIPON). 

"Is, 1) m. Ellbach, a) Fluß in Italien, Lycophr. 
724, Parth. b. Herdn. 7. 4.2. p. 19,9. b) BI. in Bers 
fin, Her. 1, 179, St. B. c) Gründer von Sybaris, 
Strab. 6, 268 (codd,, was Mein. billigt, ſ. ’Ic(os). 
2) fem. St. in Perflen, j. Hit, Her. 1,179, St. B. 

"Ira, Gleichen, ob. Icoa, w. ſ., övoma röAswg, 
Suid. 

"Irasx, (6), in Inser. 4, 8740,6 "Iraäxıs, in Inser. 
4, 9869. 9870, 7, Ephr. mon. 6874. 5889 "Iradxıog, 
hebr. Indech, nach Phil. leg. all. 8, 14—77. mut. nom. 
28. 29. Abr. 86. pracm. et poen. 5. migr. Abr. 6 
N Ms yorns zupk, 1) S. Abrahame, Alex. Pol. b. 
Eus. pr. ev. 9, 19.21, Phil. Abr. 10. somn. 1,13, 8., 
Anth. vır1, 62.1, 68,tit,, N. T. Matth. 1,2, 8., Suid. 
2) Schriftſt., f. b. Fabr. bibl. gr. xı, p. 118, 5. ®. Ar- 
gyrus, Bachm. An. gr. II, 167. Cstholicus, Comb. 
Auct. nov. bibl. 11,817, A., u. Is. ver Gomnene, f. 
Fabr. bibl. gr. 1, 558 u. vı, 54. ©. "Isaxos. 

"Ir m. Proc. Go. 8, 18, Sp. 
I f. Gemahlin des Raimund de Baucio, 

Inser. 4, 8770, 5, Sp. 
ov, ion. (Her.) 'Ira‘ &@, acc. 

(Her. 6,74) e«, in Insor. 2,8800 Bloaydoas, (6), Din« 
ges (d. h. der äyopd od. dem Thing gehörig od. gleich), 1) 
©. des Tifander, athenifcher Archon DI. 68, 1, Her. 5, 
66—74, Piut. Her. mal. 28, D. Hal. 1, 74. 5, 1, Paus. 
8,4, 2. 6,8, 6, Marm. Par. 47. 2) Theffalier, a) Stras 
teg aus Zariffa, Inser. Lam. 2 bei Curt. A. D. p. 15. 
b) Untere, Inser. Lebas n. 1242, Ussing n. 28, Inser. 
4, 8947, 5. 9114 ff. 8) Tragödiendichter, Philostr. 
v.Soph. 2, 11. 4) Inser. 2, 8661. 8682. 

m. = Iotdas, w.f., Zactdämonier, Ael. 
v.h.6,3. 

Toca, f.1. für Tiaas, Hafen der Magneten, Soyl. 
65 u. daſ. Müller. 

’Iratog, (6), Gleich, Redner aus Athen ob. nach 
Anderen aus Ghalcis, D. Hal. ind. de Isaco, Plut. Dem. 
b u.x oratt. s. Isseo u. s. Isoer. (11), Luc. Dem. enc. 
12, Hermog. Id. 3, 11, An. Isoer. vit., Lib. vit. u. 
fragm. in Or. Att,, Harp. s. v. u. b., Suid. s. v. u. ð., 
A. Stellen deſſelben, z& Ioalov, Theo. prog. p. 154. 
2) Inser. 8 4867. 4, 7515. Fem. bagu: 

"Isain, f. T. des Agenor. Pherec. in Schol. Ap. Eh. 
8,1186. 

"Irassdepos, m. ägypt. Dannsn., Pap. Lugd. Bat. 
P. 90. 

"Tray, övos, m. Blei, Mannsn., Suid. 
"Iräx, = ’Ioaix, Inser. 4, 8947. 9113. 9120, Sp. 
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a, m. SL anf der Sütküfle Vritenniens, diras- 
“am: Zengi Bor, 

, ‚Träxes, 
j. Ax. Ptol. 2, 8,4. 

m. Gebtäer, Iv. Mace. 7, 14, Hesych., 
Buid., Ephr. mon. 6865. Achul: 

"Iraxos, (6), = ’Ioadx, w. f. (f. Suid.), Eshn 
Abrahame, os, 1, 12, 2—22, d. ((loduayes, m. 
Dienniname, los. 3, 6, 1.) 

"Iraxöxıs (?), m. Biſchoff. Soer. h. e. 8, 25, 16, Sp. 
"To&Ay, f. Xegyptierin, Bchow Chart. pap. 4, 31. 32. 
’Ir&Ans, mtog, m. Schow Chart. pap. 6, 21. 22. 

m. Inser. 8, 4472, 11, Sp. 
"Irdurov, Axger, n. Bergebirge in Hibernien, 

vie. j. St. Johns Boint, Pol. 2, 2, 8. 
"Iräp, 8. von Suleiman, Thphn. 638, 2. 687, 10, 

Sp. 
arab. Secte, Thphn. 682, 8, Sp. 

"Iragos, m., Lv. für "Iuaos, Strab. 11,516. 
"Lravd, Mm. Sr Baläftinas, Jos. 8, 11,3, u. 'Irs- 

vs zwun, ebendaſelbſt, Ios. 14, 15, 12. 
"Iravöpos, m., (2), Gleichm anu (f. Et. M.), ©. 

tes Vellerophontes, IL 6, 197. 203, MNeloævd ooc 
b. Strab. 18, 680. — Auch in Inser. 2, 2052, 18. 2838, 
22.68. 64. 

’Irävöns, scc.nv, m. Blümner (eigtl. Blumen⸗ 
glei), thracifcher König, Phyl. b. Ath. 12, 536, d. 

oo0s, m. Gleichmann, Gphorus in 
Eparta, Xen. Hell. 2, 8, 10. 

Twaofirne, ov, m. Ghrift in Perfien, Menand. 
Prot. fr. 86, a 'IoßoLtiing, w. f. 

"Ir&os, Inscr. 2, p. 1084, s, Sp. 
“Irap, 05, (d — orauds), BI. in Gallia Narbon., 

j. Ifere, Streb. 4, 185—204, d., D. Cass. 87, 47, 
Ptol. 2,10, 6, f. Todeac. 

(6), 1) Iyeifcher Name des Amifobaros, 
Plut, mul. virt. 9. 2) = "Ioag, w. f., Fl. in Gall. 
Narb., Pol. 8,49. 8) Nebenfl. des Ifter in Vindeli⸗ 
cien (?), Strab. 4, 207 (Plin. 8, 20, 24 kennt auch ein 
Zolt Isarci in Bintelicien). 

(Bas, m. Walz (eigtl. Waldo’s Sohn), 1) 
©&. des Iſarchos, KHeerführer der Korinthier, Thuc. 1, 
29. 2) Athener, Inser. 196. 

“Irapxes, m., in Inscr. 2, 2977, 18 Elsdoyev, 
Wal do (eigtl. Gleichwald), 1) (Korinthier), V. des 
Sfarhidas, Thac. 1,29. 2) Athener. Archon DI. 89, 
1, D. Sie. 12,65, Ath. 5, 318,d. 8) Inscr. 2, 2867, 
0, Add. 2878, b. Add. 

"Irarixaı, Bolt in Carmania deserta, Ptol. 6, 6, 2. 
— f. eine Landſchaft (9), Ew. Tocorqs, Et. 

‚171,6. 

"Iravpley inapyxta, (ij), Inser. 8, 4430, Sp. 
"Iraypoı (), mv, sg. (Suid. s. "Apßaldxsos, 

Fust. Epiph. fr. 6, Zos. 1, 69, Inser. 2,8662, 6) "Ioav- 
005, nach Cand. Isaur. in Phot, bibl. 79, Io. Ant. fr. 
11 nad) "Hoad benannt, nach ep. in Anth. ıx, 581, 
Binden, ein ben Pifiviern flammoerwandtes Voli 
in Kleinafin, = Zödvuos u. XAlxec, Zos. 4, 20, 
Et. M. 721,45; f. App. Mithr. 76, D. Cnss. 45, 28, 
Zos. 5, 25, ep. Anth. ıx, 420, Eunap. fr. 45. 86, Prisc. 
Pan. fr. 6, Eust. Epiph. fr. 5.6, Clem. Al. str. 1, 74, 
StB. s.v. u. so. Weudoxopdssov. Sie hießen auch 
"Ira: D. Sic. 18, 22, St.B., dab. 7) tür Icav- 
efwy nöhıs, D. Sic. 18, 22, ob. 7) Bovin zald dir 
os Io., Inser. 8, 4882. Ihre Landfchaft 7 "Iravpia, 
Ptol. 6, 4,12, St. B. s. v. u. s. "Aßas — Wiuada, ö., 
Cand. Isaur. in Phot. bibl. 79. Der Ew. von ’Icav. 
ola n naraıt heißt in Inser. 4393 Iravpomwalar- 

} Bei Schehr, nach U. Tıfıı 
"Iravpa, (14), f. Strab. 1%, 

569. 14,668, Ptol. 6, 4, 12, St. B., Doch amch Zecıp, 
(5), Strab. 12, 569, Char. 6. $.B., frater "Irog- 
welıs, Hieroel. 675, 4. Adi. a) "Ivraupmk, i 
6r, Cinn. 1,7 (16, 1.8), Inser. 8, 4390, va. za, 
St. B. ». Bedsuadıs, dalisarde, b molsmmı 
euupepel, Kunap. fr.86. Das. 2) Isaseızz, ü 
Beiname des Erreilius, Strab. 12, 568. 14, 665.0 
Case. 45, 16, Piut. Caes. 87, ber auch allein Iccw- 
xös heißt, Piut. Cacs. 7 u. 37. b) ’Isavoszi, W 
Strab. 12, 568 u. ff. der fürlichere Theil des Lus 
Iſauria, ben er zu Lycaonien rehnet. ce) Ta Im 
gsxd, bie ifaurifchen Geſchenke. Eust. Epiph fr.6. 4 
fem. ’Ioevpls, ;. B. yaly u. udraspas, Chris 
ecphr. 11, 895. 401. 8) "Ira: „ Nemerx 
Reiterſchwadron. Arr. Alan. 1. 4) Adv. "Isanplais, 
aus Ifaurien, Genes. 14, 16. 

Ivavpopövos, m. Sfautertödter, Anth u 
656, Christ. ecphr. 899. 

’Iraxdp, m. Samariter, Niliepp. 316, Sp. 
"Irä&xapos, ou, — "Iocayde, w. f., Ios. 2, 7,4 
"Iräyı, ein Barbar. Cion. 3, 18 (129,30), Sp 
"IoßaaAt, Thphn. 698, 15 (Madi), Sp. 

m. — Tocotitixę, w. f., Anth. 1, 1: 
1. Stadt in Ifaurien, Ew. &t 

zorauös, m. (viell. ElI bach d. ĩ mikt 
Bea, 81 auf der Güblüfte Siciliens, j. Mau, 

.8,4,6. 
’Ioylwepn, Kafell von Rhotope, Proc. aedd. 4,1 

Barton, ( # v. Iosdegousnaf), Sp. Teo eyer 
"Icdı ov, m. 1) König der Berfer, Est 

Epiph. b. Euagr. h. eccl. 1,19, Agath. ıv, 27, Sat 
2) Socr.b. e. 8,7. 

"Irdsyobvas, Gefandter dee Chotroes, Proc. b. F 
2,283. Go.4, 11.15, Sp. 
— To das, m. Weiſe, Tytann von Keryneia, Pol. 2,41. 

. lons. 
"IotBev HMobase, arab. Fürft, Thphn. 656, 4 
“Iraov, n. nad St. B. s.v. Toctov zu betonen, x: 

es auch b. D. Cass. betont it, f. Lob. Phryn. 5:: 
a) Tempel der Ifis, nah Plut. Is. et Os. 2 Bir: 
lebt, f. D. Cass. 66, 24, Heliod. 7, 8. 11, Inb. & Pk 
8, 10; in Rom, Porph. v. Plot. 10. b) St. in Ust 
ägypten, St. B., Plin. 5, 10.4 erwähnt ein Isidis cr 
pidum b. Busiris. e) za "Iosıa, Yet der Ze, i- 
Sie. 1, 14. 87. 

"Ireböns od. "Ivevdos, m. Lieder (d. i. rec. 
DMannen., Inser. 270. 

"Ionwos, m. feyihifches Bolt, Hecat. b. St.B. 
Iris, m. rew0zooredtwp, Ephr. mon. 8024, Sp. 
— a "Halfens, Mannsname, Pan- 

Iodpräfev, eigtl. die iſthmiſchen Spiele frien 
tab. Io9usclowoas, Titel eines Gebichtes des Er 
phron, dann fprihw. (le9ustcas), in übels Us 
ſtänden fein, Hesych., Suid., Phot. 114, 14. 

Todpiaxds, 1) = ’Ioduuxds, g. B. Ay, The 
b. Suid. s. Gnosoc, Schol. Pind. 2) isIuusaxer, ı 
eine Art Kranz, Ar. b. Ath. 15, 677, b. 

"Todpiäs, ddos, f. 1) Adj., iſthiſch, a) 
Iſthmus (von Korinth) befindlich, Aum, Nonn. 43, :: 
b) zu den Iſthmiſchen Epielen gehörig, »dxn, Pin'.i 
7 (8), 5, Anth. v1, 246, Callim. 108 b. Plut. a 
conv. 5,8, 3, St.B., onordaf, Thuc. 8,9, St.B. °: 
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Jubst. a) Plur. ’Io9usddss, dat. Iaguddacan, 
ie iſthmiſchen Spiele, Pind. Ol. 18,46. N. 2,18. b) 
36., die Iſthmiade, der Zeitraum von 8 Jahren, ber 
wifchen zwei auf einander folgenden iſthmiſchen Spies 
en liegt, Apd. 2, 7, 3. 8) (Halfen), Name einer 
hetäre, Dam. 59,19; Philet. 5. Ath. 18, 687, e, vgl. 
nit 698, f, 
TZobd „Titel eines Dramas von Aeſchylus, 

Iesych. ». Zaußfs u. änoords, f. Welcker Aejchyl. 
srilogie p. 8386 u. Nachträge p. 124. 
IrOpınös, 7, 69, iſt hmifch d. h. den iſthmiſchen 

Spielen angehörig, &yw», Strab. 8, 878 (v. 1. ’Ic9- 
ıaxug), Paus. 2,2,2. 5, 2,2. 6, 16, 2, Schol. Ap- 
!h. 8, 1240, a/zvs, Plut. qu. conv. 1, 2, 5, Suid., 
'Aövesg, fr. poet. b. Plut. qu. conv. d, 8, 2, anor- 
. Paus. 5, 2, 1; Titel der neunten Rebe des Dio 
Nrys. 
IrOprovicns, 09, m. Sieger in ben iſthmiſchen 

Bampfipielen, D.L. 7, 2,n. 8. — Im Plur. Titel der 
Rhmifchen Siegeshymnen dee Pindar. Aehnl.: 

oOpıövixos, m. ähnl. Sieland, in kem Sinne 
5ieger in den Spielen der corinthifchen Landzunge, Athes 
‚er, Thuc. 6, 19. 
"Iodusos, se, sov, b. Eur. Tro. 1098 auch dino- 

ıov xogvpirv 'Io$usor, 1) Adj. a) iſthmifch d. h. 
ur corinthifchen Zandzunge gehörig. 3.8. y7, varsos, 
etodos, Eur. El. 1288. Ion 176. Suppl.1212, Pind. 
.7(8),186, u. 9) ’Iodufe verſt. XScor, Soph. O. R. 
‚40, »öta, Dion. Per. 420, oldu« &Auns, Nonn. 
3. 225. b) zu den iſthmiſchen Spielen gehörig, 
öunere, ultoas, Plut. qu. conv. 5, 8, 2, Pind, 
N. 9, 124, &pua, Nonn. 48, 198. 201, vixe, 
’ind. I. 2, 20, insbef. dywr, Ap. Rh. 8, 1239 u. 
schol., Nonn. 87, 168. c) Bein. a) des Pofridon, 
’ind. Ol. 18, 4, ep. Anth. vı, 233 (Io9$uss), Strab. 
, 880, Pans. 2, 9, 6, Et. M. 858, 57, Inser. 2655, 
enannt nach dem eorinthifchen Iſthmos, St. B. s. 
Io9uös. b) des Sinis, Eur. Hipp. 977. 2) Subst. 
) (7%) "Toduse, die iſthmiſchen Spiele, die auf dem 
orinthiſchen Iſthmus alle drei, fpiter alle fünf Jahre 
efeiert wurben (Schol, Ap. Rh. 1, 988), f. (Orpb.) 
. D. Chrys. or. 87, p. 458, Ar. Pax 879, Thuc. 8, 10, 
ten. Hell. 4, 5, 1, Dem. 18, 91, Arist. rhet. 8, 8, 
Igve, oft auch 6 Tür IoIulw» dayar od. NT. T. 
'ayızyvgpss genannt, Arist.rhet. 8,8, Pol.2,12. 18, 
7. 29, Apd.8,4,8, Paus. 1, 44, 8-8, 10, 1, 6. 
trab. 8,380, Marm. Par. 20. b) 7’lo9ue, Name 
nes Schiffs des Antigonus, Plut. qu. conv. 5, B, 2. 
) Eigenn. (Halfen), a) ©. des Glaukus, KR. von 
Reffenien, Paus. 4, 8,10. 4) ©. bes Temenos, Paus. 
8.8. 

'Ior@pös, od. ey. (D. Per. 428) ole, (6), b. Pind. 
1. 7,1418. 8.64. L 1, 48. N. 8,69, u. Simon. ep. 
57 (218) au f., Hals (f. tiv Ädısoxia Ic9- 
od desgdde, P.I. 1, 10, vgl. mit Schol. Ap. Rh. 1, 
88) od. Schmalfeld, I) vie Kandenge von Korinth, 
ıch die des Peloponnes genannt, gewöhnl. bloß d 
53$uödg, Her. 7, 189—9, 81, 8., Pind. I. 3, 17—5 (6), 
‚ Xen. Hell. 4,5,1—8,8, And. 1, 182, Lys. 2, 44. 
5, Isocr. 4,98. 15,110, Din. 1,18, Plat. Crit. 52, 
, Criti. 110. legg. 12, 950,e, Eur. Hipp. 1209. H. 
958, Ar. Thesm, 647, Scyl. 40, $lgte., d Kopiv- 
sog, Plut. Caos. 58. Arat. 16, Paus. 2, 1, 5, Bian. 
>. 1X, 808, ob. tij MsAonovrijaov, Paus. 2,84, 4, 
. Cass. 51, 25. 68, 16, 6 r®v Ilskonovvnoiwr, 
‚eliod. 5, 17, biew. al8 Ort für die Kampffpiele 
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ſelbſt gebraucht, ep. Anth. 1x, 20. 21. XIII, b. 15, Palat. 
26, Inscr. 8068, c. — Adv. ’IrOpot, in J., Pind. Ol. 
2, 90. 12,26. 18, 188. P. 7, 12. 8,52. N. 4, 121. 
6, 88. 1.6 (7), 23, Plat. Lys. 205, c, Lys. 19, 63, 
Timoer. 5. Plut. Them. 21, Luc. Anach. 9. nav. 20. 
Ner.9, D.L.8,65, Them. or. 28, p. 842, Plut. qu. 
conv. 5, 8, 2, Et. M. 888, 56, mit dem Artitel 6 
Io9uol (stipavos u.f.w.), Pind. N. 10,48, Plut. 
Pomp. 24, Arist. or. 8,40, Simon. ep. XIII, 14 auch 
dv ’109 ol, was Mein. bezweifelt, aber Ahrens Dial, 
2, 227 vertheibigt, u. vsxn ’Io9uol, Inser. 228, 
Eph. Arch. n. 2201. ’Iodp60ev, aus dem Iſthmus, 
Alo. Mess. 9 (1x, 588) ’IrOpöd, auf dem Iſthmus, 
Philipp. 21 (v1,259). Ew. nad St.B. "IrOpierns. 
2) andere Landengen, a) tie Tes thraciichen Sherfonce, 
Her. 6, 86, Xen, An, 2, 6, 8. Hell. 3, 2,10. b) ö 
Kıuegexög, Aesch. Prom. 729, od. der des taurifchen 
Gherfones, D. Per. 20. c) 6 “7 Hanns, Thuc. 
1,56, Xen. Hell. 5, 2,15. d) à Acvxadiwv, Thuc. 
8,81. 4,8. e) Anterer, d Tod ’AysAldus doduor, 
Ptol. 8.5,7. f) der von Trözene, Paus. 2, 81,4. 8) 
Name von Halikarnaß. Ew. TobOpios, St. B. s. 
“Alsxapvacsös. 4) Mannen., att. Inſchr. im Mus 
feum d. archäol. Gef. zu Athen, K. Fem. dazu: 

Tobopò, ös, f. Srauenn., Infhr. von There, Ross 
Inser. ı1, 219., Inscr. 2, p. 1088 b zu 2476, g. 

"Iota, as, St. in Bruttien, D. Sic. 87, 2, viell. 
Tad iu. 
Toioxo s, 9, dr, (J9), in Inser. 3, 4928 u. 

4988, b, Add. Eloıaxos, die Iſis betreffend, Ta Tosaxd, 
Sfisbilder, Plut. Is. et Os. 77, (6), Priefter der Ifils, 
Plut. Is. et Os. 8, Ios. 18, 3,4. c) ’Issaxöv Asunv, 
Hafen am sinus Sangarius, j. viel. Malaca Sontan, 
Arr. p. p. Eux. 30, An. p. p. Eux. 61. 

Tovs, ddos, (-“»), in Inser. 1971, b Elascs, 
ſ. — Schwefter u. Frau des. Scphäftion, Pap. Lond. 18, 1, 
p.89. 91. Srauenname von Ghemmis, Heliod. 6, 8. Aus 
Paros, Thierſch Par. Inſchr. 26. — Andere: M. Arg. 14 
(v, 118). —Inser. 718. 2, 2240, 6. 2411, 111. Aehnl.? 

"Totag, m. (Kluge?), 1) Ephor in Lacebämon, 
Xen. Hell. 2, 8.10. 2) Korinthier, Plut. Tim. 21. 
8) Athener, Iuser. 267. 281.800. 4) Anderer, D. Sic. 
87, 2. — Inscr. 8, 6006. 

Toryeuns, ovs, m. Ifisfohn, Rhamnufler, Inser. 
172. — Inscr. 278. 652. Achnl.: 
. Irtyovos, m. 1) Schriftſt. aus Nicka (f. St. B. 
8. Ncxcuce, Geil. 9, 4). nah Cyrill. Iulian. 3, p. 88, 
e Kırrusös (?), f. Tzetz. chil. 1,468. Lyc. 1021 (v. 
1. ‘Holyovog), Botion sg xonv. xal Asıv. 1—43, 
Plin. 7,2, Lyd. mens. p. 274,b. 2) Erzgießer (DI. 
135), Plin. 84, 8, 19. 

Tritas, m. *3fisfohn, LXacedämonier, ©. bes 
Phöbidas, Plut. Ages. 34. — Polyaen. 2, 9. 

ToiSrn, f. *Ifisgabe, Frauenname, Inser. 172. 
720. 2,3339. &. Eloıd. Aehnl.: 

"Iotdoros, m., oft Elaldorog, Inser. 2, 2309. 11, 
9. 3, 4788, 1) Ersgießer, Plin. 34, 8, 19. 2) Athe⸗ 
ner, Inser. 168. 186. 187. 196. 265. 270.275. 284. 
2322,b, Add., Ross Dem. Att.6. Achnl.: 

"Irıööpa, as, f., in Inser. 8, 6422 Elossdüpe, 
as, a) Scwefter des Antonius Diogenes, Anton. Diog. 
(erot.) 11.12. b)’/o. Meyforov äno Tevtögwp, Letr. 
rec. 1,99. — c) Andere: Inser. 721—795. 8, 4181, 
Schow Chart. pap. 7, 25. 

"Irtöopos, (6), *Iitsgabe (f. Et.M.), 1) Xage- 
xnvös, Geogtaph, angebl. aus ber Zeit der erſten Kai⸗ 

Toldupoc 
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fer, Ah. 8,93,d, Marc. ep. Menipp. 2, Plin. 2, 112 
(246)—5, 6, 40, &., mana. Parth. ed. Müller. — Zur 
= ver Btolemäcr, Lee. macr. 16. 17. 2) Rheter 

, D.L.7,1,n.29, Rat. Lap. fg. 2, 16. 
* Wesameriner, der CL 177 im Ringen fiegfe, 
N ee — 
"Antzıog More. — Afric. b. Euseb. "EA. 8. p. 
44. 45 (DI. 243.244). 4) Didier aus Uegä, Anth. 
vı,156—ıx, 94. 5) Dichter aus Bolbitine, Arth. 
vı, 58. — Anderer (?), Stob. 22, 27. 81,9. — Apon. 
8,91.b.— 6) cin onifder Philefepp, Sust. v. Ner. 

12. 8) zwei Aerzte, einer aus Antiochitn m einer 
aus Picmyhis, Fabrie. bibl. gr. XIII, p. 503 ält. Ausg. 
— Bel. überk. Febr. bibL gr. x, 494. 9) Anhitdt 
aus Milet (687 u. Chr.) w. ein jüngerer, ſ. Muller, 
KAunflarhäel. S. 213. 10) mit dem Bein A 
gu Zeit Iufiniens, Erkl. ter Digeſten w. des Goter, 
N tiefe. 11) Biſchoff ron Sevilla, Berf. der Origi- 
nes. 12) Unführer des Dithridetes, Piut. Luc. 12. 
18) Anführer der Buloler, D. Case. 71,4. 14) Ans 
derer: D.Bie. 88,6. 15) Anfläger dc8 Flercus, Phil 
in Flace. 15. 17. 16) Abydener, Mechaniter, Bito 
ed. Theven. p. 107. 17) Athener, Inser. 187. 196. 
275. 278. 284. 808. 668. 719, Bess Dem. Att. 8. 
18) auf einer Münze aus Pholäa, Mion. ım, 176. 
19) ägypt. Sreiwilliger, Pap. Lond. 2, 126, p 31. 20) 
ägypt. Hausverwalter, Pap. Tur. 6, 7,12; 6,8,14; 7 
4, p. 34. 86. 21) Antere: Schow Chart. pap. 4,28. 
Inser. 2, 1994, e. Add. 2806, ag’ "Issdwgow Enı- 
ezdrov zung, Pap.Lugd.Bat.A, 8, viell. Ueberfeung 
von Betifis, Letr. rec. 2, 234. 

Tæoixiov, (26), (---), Name eines Gerichtt aus 
gehacktem Sleifch, Anth. xı, 212, Ath. 9, 876, d. 
Tours, m. (*Ifisruhm), "Mannen., A. Inſchr. 

im Mußſ. d. arch. Geſellſch. zu Athen, K 
5 ee m. — Philhiſt. Bd. 4, Hft 6, 
n 8, K 

n. pl., 6. St. B. Teivdos, St. in Piſidien, 
Strab. 18, 881. En. "Iotvösos, St. B., Inser. Bei Pol. 
22,18 "Irıöyda, Einw. "Irwordkis. — ©. Zirda. 

“Iowv, n. 1) Berg in Troglodytice, j. Ras al 
Dwacer, PtoL 4, 7,5. 2) Iosov nðoyoc, Dit in Ly⸗ 
cien, An.st. mar. magn. 237. 288. 

"Irıos, m. (*Ifismann), Bein. des Hetoliers Ale⸗ 
sander, Pol. 17,8. 
"Io (in Et. M. 216, 88. 552, 12 falfch Tosc, 

denn «6 hieß Zar, f. Orph. h. 42, Call. ep. 60, (v1, 
811), 8. Pall. ep. vı, 60, Anth.xı, 115. Plan. 264. 
app. 281. 835, Xen. Eph. erot. 1,6, u. vgl. Hoss, 
wie in Inser. 8, 4157, 12. 4546. 4705, e. 4716, 
d, Add, gen. "Josdog, ion. (Her. 2, 41—156, 5.) 
Ioros, dat. Todi, ion. (Her. 2, 61. 176) u. Inser. 
1729. 2294. 2802. 2888 "Ioı (Inser. 2298 "Iosde), 
dboch Inser. 1800, (Tithor. f. Rhein. Muf. 1843, p. 
560) and Tqes. u. b. Letron. arch. etc. de Egypto 
P: 478 auch "Ioste, acc. "Io, voc. b. Suid. e. v. 
In, (N), 1) Hertha od. Nerthus, bie ägyptifche Des 
meter, Her. 2,59. 156, Apd.2, 1,3, Plut. Is. et Os. 
82. 88. 65. proverb. 4, 8t. B a. Bovcsgis, Leo 
b. Clem. Al. str. 1,21, Eos. pr. ev. 10,12, nach Ans 
deren (D. Sie. 1, 11, Plut. Is. et Os. 62. 64, D. L. 

prooem.n.7) der Mond, bald auch ale — ber Pros 
ferpina, Plut. Is. et Os. 27, oder = ber Athene, Plut. 
Is, et Os. 9. 62, od. = ber Je, D. Sic. 1, 24, Apd. 

a 

| 

Tlꝓdo 

2,1,3, Lac.d deor. 8, Sail, Ex Mi. 399 pe ia 

Sr 

ame 

3 * S ra » * * > 7 is Bu “ # m 
ts, Mar. Procl. 19, Ach Tat. 5, 3 k IE i 

E74; 
E i 

Fi 
1729, Ambracie, Inser. 1800, Athen, Inser. 481, 3 
Ghies, Inser. 2280, val mit 2240, im Delos. 
2298. 2297. 2298. 2300. 23025, Eph-fes, 2%: 
Bares, 2411, Thetpia. Inser. 1633, in Megarı, — 
41, 8, im Krrintbifchen sm Kenchreã, Paus. 2,4, 6. 
ETF Paas. 2,15, 7, Methene u. Trözene, Paus. 8 
6.84, 1, Sermione, ebend. 2, 84,10, Boia, 3. 22, Y 
Meffene, 4, 82,6, Bura. 7, 25, 9, Titberee, 10, 5 
13—18, in Eyp:rn, Strab. 14, 683, in Antres, Ins. 
2348, in R5odus, App. Mithr. 27, Xen. Ep. 5, 1i 
in Intiodien, Grat. Inscr. 8, p. 84, u. Eiclien. & 
pua, Acculum, Ofie, Jadera. Orelli Inser. 18:1. 
1882. 1888. 1889 u. Münter antiqu. Abh. ©. 15 
in Rom feit Eulle’s Zeit, — 11, p. 262, 2. 
Cass. 40, 47.42, 26. 47, 15, 4, ja feLHR im Gallien, i. 

Kärnthen, Slentern, Holland u. f. w. neiz 
ſ. Orelli 1876. 2085. 1894, Infdhr.n. 264 in Mitt 
d. autig. Geſ. in Zürih 1844 p. 197, Schevdirs dr 
dis germ. p. 155. Ueber ihre Abhileumgen f. Ios.1t 
8,4, Plut. Ant. 74, Ael. n. an. 10, 22. 27. sı.D 
Cass. 79, 10. Man ſchwor kei ihr. bef. in Ha 
D. Sic. 1,29, doch audy anberwärts, Ach, Tat. 5, 14 
bel. mit 26, Hesych., u. trug Amulete vom iße, Pie‘, 
Is. et Os. 68. — Eie heißt bald ’Irayfnn, Inser. 3, 
4948. 4944, f. oben, bald Kuofa, Inser. 4897, a6, 
7.— Av Meroöds, Inser. 8,4683, b, kupsssun. 
Inser. 8, 4718,b. 4909, b, Add., Moyıdcs, Inser. 3 

4708, c, Zevaxsıını, Inscr. 8, 4839, 11, Ter.: 
6005, Paola, Inser. 8,4688, b. 5119, 7, Zu Dilen. 
Inser. 8,4901. 4902. 4926,6. Ihr war ber Kun 
fern od. Girins geweiht, Plut. Is. et Os. 21. 22. 5 
61, Dam. v. Isid. 70, u. eine Pflanze, "Zasdex zer 
una ob. telyes, Agsth. mar. Eryth. 108, Plot. fu. 
orb. Iun. 25, Plin. 18, 62, wie bean auch ihre wie 
xaos gejeigt u verehrt wurden, Luc. adv. ind. 14, 
Apost. 17, 82, über’Zosdos BißRos f. Luc.Gall. 18. ? 
Name der erflen Mufe in Hermupolis, Plut. Is.et%&s 
3. 8) wie man abır bie Kleopatra via Issg want, 
Plat. Ant. 74, fo wurde aud) Tass felbft gm ein 
Srauennamen, 'Letr. arch. de P’Egypte p. 473. 4 
Name eines Schiffe, Luc. nev. 5. — 5) "Taudos a) 
zehn in 2eucotfea, Antig. mirab. 164 (149 ei. 

sterm.). b) losdos vnſoc. atabiſche Infel. wit. 
j. Baralan, D. Sic. 8, 44, Agatharch. de mar. Erytbr. 
91. — Ptol. 4,7, 88. 

[Teıs, m. 'gi. in u Kolchit), vie. j. Zfchoret. 
Scyl.81(v.1. Tess), 1. ’I0:% u Plin. 6, 4.] 

Toirugos,m. = "loldwoos, Mannen., Inser. 284. 
"Irt$iAos, m. ähnl. Albwin bi. Freund der Elfen. 

eigtl. der Ifisfreund, "49 uovedc, Inser. 181. 
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Ioupeirns, m. Inser. 2, 2822, b, Add., Sp. 
Tolov, m. *Sfismann, wie Affmann, 1) Athe⸗ 

1er, Inser, 268. 2) Inscer. 2248. 2258,6. 2847, k, 

B, 20, Add. 8) Bifchoff von Athribis, Lequieu Or. 
!hrist. t.2, p. 829 ff. 4) Andere: Inſchr. in Philä, 
Letr. rec. 2, 59. 60. — Taͤfelchen im Louvre, Pap. Lond. 
».40. 6) Socr. h. e. 1,27, 7, Synee. ep. 98, p. 288. 
ıp. 148, p.281. ©. Elotav. 
"Ioxa, f. St. der Dumnonier in roͤmiſch Britan⸗ 

ıien, j. Arminfter, Ptol. 2, 8, 80, It. Ant. (Andere 
vr Silurer, It. Ant, Inser.) 
Tovap⸗ras, ov, m. gräcif. hebr. Gigenn. Iſcha⸗ 

ioth, ’Ioödag 6 ’Icx., N. T. Matth. 10, 4. 26, 14, 
Fhphn. 627, 20, nad Suid. axıwnn davdtov, bach 
ıach Ierem. 48, 1. Amos 2, 2 der Mann von Karioth. 
e ’Ioxtas, @, m. Mannsname, Wesch. u. Fouo. 408, 

“Loxevs, m. Acguptier, Schow Chart. pap. 8, 15. 
"Ioxiva, Ort im Innern der Regio Syrtica in Aftila, 

?tol. 4, 8, 41. 

"Ioxös, St. am Iſter, Proc. aedd. 4, 6 (291, 6), 
Ip. 

"Ioxuätvos, n, ev, das lat. Esquilinus, a) 
‚6905, D.Hal.4,13. b) uolga, D. Hal.4, 14. — 
Sbenb. 4,13 au) "IrkuAla, — lat. Esquilise, wo 
un — — a 

opafı, (6), b. Ios. To , u. Ios. 10, 9, 2. 
auch ander nad) Fame 6 us Hdoris 
&Aog, nad) Phil. mut. nom. 87 u. profug. 88 axon 
Feod, hebr. Eigenn, 1) Sohn Abrahams, Suid. 6. 
— Ios. 1,10,4—12, 4, d., Ephr. mon. 2246. 
’hil. prof. 87. sobr. 3. Cherub. 2. 2) ©. des Phabi, 
os. arch. 18, 2, 2—20, 8, 11. b. Iud. 6, 2,21. 8)ein 
Inderer, Ios. areh. 10, 9, 2. 4. — Davon "IrpamAlrue, 
zuid. — Als Volkerſchaft in Arabien werden de louan 
traı (in Ephr. -fras), b. St. B. u. Genes. 87, 25. 89, 
.„ u. Epbr. mon. 6915, Sozom. h. e. 6, 88, ö., ers 
»ãhnt, ihr Gebiet nennt St.B. "Iopända. Adj. fem. 
 "Irpamkiris öpgpvs, Genes. 114, 17, vgl. mit 91, 
1 

’Irpävdns, m. der ägpptifche Name bes Memnon, 
= Oovuardag, w. f-, Strab. 17, 818 (epit. Maiv- 
ns). 
“Iopäpos, m. Liebfcher (f. Curtius griech. Etym. 

‚ pP. 870 u. vgl. Tusooc), 1) &. des Ares und ber 
hrafſe, Et.M. 2) ©. des Aſtakus, Thebaner, Apd. 
‚6,8. 8) ©. des &umolpus, Apd. 8, 15,4. ©. Iu- 
— — — — 

spapos, b. St. B. u. Strab. 7,881, fr. 44 a 
—XX f., Virg. Aen. 10, 861, od. n.pl., Virg. Georg. 
37, Lucret. 5,80, Liebenftein (f. d. vorberghte), 

t. bei Marones od. nah Tzetz. ad Lycophr. 818, 
arp. s. Mopwyssa, Hesych., Suid. der frühere 
ame von Maronea, Od. 9, 40. 199, Scymn. 677, 
rab. 7, 831, fr.44, Plin. 4, 18, 42, Virg. EcL 6, 
),_ St. B., Et.M. Ew · "Iopäpeos, St. B. Ad). 
‚ "Terpapınds, Bopdas, — thraciih, D. Per. 118 u. 
ast. dazu, olvos, Archil. 5. Ath. 1, 80, f, Suid., 
fem. Topapis, 3 B. Alusn, See bei Maronea, 

er. 7,109, Strab. 7, 381, fr. 44, Hecat. b. St. B. 
Meagwreıa, St. B. b) "Iopäpıos, = thracifch, 
eim. bes Siys, Ov. Her. 15, 154, de$ Tereus, Ov. 
mor. 2, 6,7. c) bes Polymeftor, Ov. met. 18, 580. 
ter Bacchae, Ov. met. 9, 641. e) ber thracifchen 

ölfer, Ov. met. 10, 805. f) des Hebrus u. Stry⸗ 
on, Ov. met. 2, 257. 
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Irpannos, böot. —= "Ioumvsog, w. f., 1578 
(Pocock), 

"Iopavırdras, «o, m. ähnl. Gottheil (f. Tau 
wog), Thebaner, nad) Keil Inser. 1598 für ’Iauss- 
vıdtos, vgl. mit Ulrich's Neifen p- 188,n.6 u. Keil 
Inscr. boeot. p. 102. 

vias, ao, m. biot. = "Ieunvlag, Inser. 
1578, f. Ahr. Dial. 1,184 u. Keil anal, p. 238. 

Irpeväygs, m. (?) Name auf einer lydiſchen 
Münze, Mion. 8. vır, 326. 

Tonevo., wahrſch. = "Yuavos b. Plin. 8,21, 26, 
Vol der Liburner, Scymn. 894. 

, m. Balderich, Ghier, Mion. ııı, 270. 
"Iren, voo. Soph. 0.C. 857 "Isunvn, (1), (üb. 

die Betonung f. Arcad. 111,13), viel. Emma (falle 
diefe = Imma od. Biene if), f. Taunvög (nah 
Curt. Gricch. Etym. 1, 870 Desiderata, alfo: 
Trutchind), 1) T. des Afopus, Gem. des Argos, M. 
ber Io, Apolld. 3, 1, 8. 2) 7. des Oedipus u. der 
Sofafte, od. nach Pherec. in Schol. Eur. Phoen. 58 
ber Euryganeia, Aesch. Sept. 862, Soph. Ant. 1. 526. 
0.0. a. q. O., Eur. Phoen. 58 u. Schol. nebfl arg. b, 
Apd. 3,5,8. 8) Lippfpring, eine Quelle bei The⸗ 
ben, Pherec. in Schol. Eur. Phoen. 58. 4) Tru⸗ 
tenau, ein Flecken in Böotin, Gm. Tonfnas, 
—— Tounveös u. "Iounvirns, St. B. 

opuyvia, 1. = louivyn (vom Bl. Jemenus bes 
nannt, f. St. B. a. Iounvn), 1) Tpebanerin, Ar. 
Lys. 697. %) Inser. 8, 6714. 

"Irpnvlas, ov, voc. (Ar.) "Tounvia, (6), Ims 
mermann (f. Jounvds), 1) aus Thisbe (St. B. s. 
®loßn, Eust. Il. 2, p. 268, 10), doc) nad) Plut. Demetr. 
1Thebaner, Flötenfpieler, f. Plut. rog. apophth. s. Atuc. 
Alex. fort, 2, 1. c. Epic. 18, qu. conv. 2, 1,5, Ael. v. 
h.4,16, D.L.6,4, n.2. 7, 1,n.64, Luc. adv. ind, 
6, D. Chrys, or. 82, p. 880, Hesyoh. Miles. s. K. 88, 
Rhet. t. ıx, p. 479. 111, 888. ı, 491. ı1, 468. 6:8. 
2) Thebaner, a) Demokrat, Xen. Hell. 8, 5, 1—5, 2, 
86, ö., Plat. Men. 90, a. rep. 1, 886, a, Plut. Pel. 6. 
gen. Socr. 1. cup. div. 8, tranqu. anim. 18, Paus. 8, 
9, 8, D. Sic. 14, 82. b) Freund tes Pelopidas, 
wahrſch. ©. des vorigen, Arist. rhet. 2, 23, Plut. Pel. 
27. 29. Artox. 22, u. viel. praec. reip. ger. Bl, D. 
Sic. 15, 71, Ael. v. h. 1, 21, Arr. An. 2, 16,2. — 
Suid. u. viel. Lys. 5. Harp., wo jedoch die codd. 
"A$nvaloss u. nicht Onßaloss haben. 8) aus Neon, 
Pol.27, 1, oö negi töv 'Iounvlav, Pol. 27, 2 (v.1. 
’Iousrlag). 4) Stlavenn., Ar. Ach. 861. 5) Maler aus 
Chalcis, Plut. X oratt. Lyc. 88. Davon: 

"Irpuvigos, m. böot. Patronym., Inser. 1578, 

"Iopfivios, 1) Adj. vom 31. Jemenus, Udop, 
Nonn. 26, 71, öy9os, Eur. Suppl. 655, xco, Nonn. 
12, 151, insbef. a) Bein. des Apollo (nach Plut. de 
sl ap. Delph. 2 Wittig d. 5. der kundige), Her. 1, 
62-8, 184, d., Paus. 2, 10, 6—4, 27, 6, &., Plut. 
Sol. 4. sd apud Delph. 2, Aristid. or. 88, p. 247, 
Nonn. 5, 101, Hesych., Schol. Ap. Rh. 1, 687, auch 
allein 6 'Icu., Paus. 4, 82, 5. 9, 10,2. b) des There 
fes, Ov. met. 18, 682. 2) Emmerich (f. Zounvös), 
ein Hügel bei Theben, Paus. 9, 10,2. 8) Immer» 
bad, SI. b. Theben = Tounvoc, Pans. 9, 10,2 u. 
6, Ael.v.h. 12,57. 4) ’Iourwsov, n. Liebenzell, 
Tempel des Ismenius füdlih von ber Kabmea in ber 
Nähe tes Ismenus, mit einem Oralel, Pind. P. 11, 
10, Arist. mir. ausc. 188, Callisth. b. St.B. s. TE. 

"TopAvios 
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voa, Pans. 9, 10,5, Plut. Lys. 29, Inser. 1689, wo 
jedoch Keil ’Ic9uor lief, 5) Yaunvıos,m. Traute 
— Sohn bes Apollo und der Melia, Paus. 9, 
10, 6. 

"Iopnvis, (dos, 1) Adj.fem. zu Toumioc, 3. B. 
Iudo$An u. dapvn, Nonn. 87,162. 45, 72, insbef. 
Bädxyas, Nonn. 46, 172, u. Nöugas, Paus. 1,81, 4, 
überh. —= Thebanae, Ov. met, 8, 783. 4, 81. 562. 
6,159. 2) Bein. ber Erocale, T. des bdotiſchen Fluß⸗ 
gottes Iemenus, Ov. met. 8, 169. 

Topfivıxos, voo. ’Iouivsys, m. Thebaner, Ar. 
Ach. 954 (Touelvsyos, f. Bödh Inser. 1, p. 721, 
8). 

Irpyvodspa, (N), 1) bdot. Slötenfpielerin, Luc. 
d.mer.5, 4. 2) Thespierin, Plut. amat. 2. 10. Fem. zu: 

"Irpnvößopos, m. Emmerfon (nah tem Klußgotte 
benannt, f. Lob. par. 48), Thebaner, a) Perſon in Plut. 
gen. Soer. tit. u. 18. b) Inser. 1542. c) Luc. d. 
mort. 27, 2. 

Irpnvös, od, ep. auch 0To (voc. ’Iaurjv’ &, Eur. 
H. f.781, (6), Immer bach, Emmer (ou = 
Yixas d. i. aui;vas, Hesych. u. baf. Schmidt, nad 
Curt. rich. Eiym. 1, 870 Liebesfind, Lippacı), 
1) $luß, früher Ladon, od. nach Plut. fluv. 2, 1 auch 
Kaddyuov noös genannt, u. nach Schol. Nic. ther. 887 
(l.d.) = Kvundg, in Böotien, j. Jemeno, Pind. N. 
9,68. 11,46, Ap. Rh. 1,587 u. Schol., Aesch. Sept. 
278. 878, Soph, Ant. 1124, 8., Eur. Bacch, 5. H.'f. 
672. Suppl. 888. Phoen. 101— 827, 8., D. Sie. 
4, 72, Strab. 9, 408, D. Per. 893. 1165, Dion. 
Call. Graec. 106, Ptol. 8, 15, 9. 12, A., auch als 
Slußgott, Nonn. 44, 9, vgl. mit 8, 874—46, 22, 3., 
Call. bh. 4, 77. Theben beißt nah ihm: "Taumvod 
nröAss, Eur. Suppl. 1214. 2) ©. des Amphion und 
ber Niobe, von welchem der Sluß benannt fein fol, 
Apd. 8,6, 6, Plut. luv. 2,1, Ov. met. 6, 224. 8) ©. 
des Afopus. nach welchem gleichfalls der Fluß benannt 
fein joll, Apd. 8, 12,6, D. Sie.4, 72. 4) alter Wahrs 
fager, Soph. O.B. 21. — Thebanifcher Heros, Pind. 
fr.2,1. 5) ©. der Aethra. Eur. Suppl.61. 6) Ans 
— xii, 87. 

nvoräns, m. Immermann, ſ. Tounvoc 
Mannsn., Wesch. u. Fouc. 5, K. EEE 

"Irdarpos, ov, m. ähnl. Bruder, Vetter (griech. 
eigtl. gleichen Blutes), Mannsname in Gäfarea zur 
Zeit Balerians, Hesych. Miles. in Gloss. verb. juris 
in Ottonis these. jur. t. III, p. 1818. 

Irodatrns, m. Gleichſchenker, Bein. einer 
fremden Gottheit, der in Athen die nicht fehr ehrbaren 
Frauen opferten, Hyper. &. Harp. (v. ). Ioodszng), 
Suid., nad) Plut. de Zap. Delph. 9 — Zagreus, nach 
Hesych. (v. 1. ’Tcodsrns) Pluto oder ©. bes Pluto, 
nad B. A. 267 Apollo, f. Phot. 116, 17, vgl. mit 
Lob. Aglaoph. 622 u. Keil an. ep. 142, der auf eis 
ner_att. Infhr. Taodattov Anuczov lief. 

Trsönnos, (6), Bold (d. i. wie ein ganzes Voll), 
1) Aihener, Lys. b. Harp. s. al9Evıng. 2) Ted 
nier, Dichter, Luc. Dem. enc. 27. 8) Tyrann von 
©&icyen. Nic. Dam. fr. 61. 

Iroölkn, f. T. de8 Euryptolemos, Gem. des Cie 
mon, Diod. Per. b. Plut. Cim. 16, vgl. mit 4. Fem. 

"Topnvls 

wu: 
Irößıxos, m. Rectowald, Mannen. auf einem 
—— des Muſ. ter arch. Geſellſchaft zu 

en, 

Trodpsun, Mitnge, (ij), "Bleiglaufern, Bei⸗ 

ToAoxoc- 

name der GEybele, mit einem Tempel auf der Kayſtrot⸗ 
ebene, Strab. 9, 440. 

’Ioöße;os, m. Sfisgabe (f. Lob. per. 48, nad 
Keil an. ep. 144 Gabe d. t. einer Babe gleich). |. 
Arcad, 72,10; Inser. 187 vermuthet Keil Kngsso- 
dwoos. 

’Ieöns, Tzetz. All. 5, 15, Sp. 
’Irorderos, m. Quäjtor, Thphn. 178,6, Sp. 
"Irorkslöns od. -Bas, wo, m. Theräer, Inser. 13, 

Inscr. 2, p. 1084, a, 1. d., f. Ahr. Dial. 11, 225. ebal: 
TooxNqs, Sovs (Tber. Inser. 2457), u. der. aus 

&ös (Ther. Inser. 2448. 111, 14), m. Gliemer (men 
dies heißt: gleich berühmt), a) Therter, Inser. ae. 
b) Thebaner, Insor. 2457. — ©. 2, 2388, 46. 

Irorpärea, f. Amazone, Arr. b. Dion. zu Eust.D. 
Per. 823. Fem. zu: 

Irorpärns (-v»-, f. Aphar. ep. in Anth. app. 
216 u. Piut. x oratt. Isocr. 41, u. ep. in Anti 
app. 887, 8.), ovc, acc. n (Plat. Pbaedr. 278, e, D. 
Sic. 81, 40, Herm. b. Ath. 13, 692,d, Anon. de fir. 
ed. Speng. t. 111. p. 162), u. qr (Pol. 82, 4, D. Hz. 
iud. Isocr. 11. 12. de viDem.40. comp. verb. 28. 51. 
Piut. qu. conv. 1, 1,1, Ael.v.b.18,11, Herm. b.D. 
L.2,6, n.10, Phot. 614, 10, Et.M. 774, 13, Theoe. 
prog. 5, Aphth. prog. 8, Anon. v.Isocr., Anon. rhet 
ed. Speng. t. 1, p. 824, Schol. Dem. 24, 4) voc-’7oe- 
xoateg, Christ. cephr. Anth. ıı, v. 254, in Inser. 3, 
6067 auch Elooxe., (6), Gleichert d. i. Sleichhart 
1) Athener, a) einer, gegen welchen Lyſias eine Rete 
bielt, Phot. 614, 10, Et. M. 774,18 u. wahrſich. Poll 
8,46, wo aber Innoxodinv ſteht. b) ©. tes The 
dorus, Erchier, berühmter Rebner, dah. gew. ô oͤnte e 
genannt, Ael. v. h. 12, 52, D. Sie. 15,76, Ath.13, 
666, f, Theon. prog. 5, Hesych. Miles. s. &, 71, 
od. d co@soräs, Plut. qu. conv. 1, 1,1, Theon. prog. 
6, 6 Aoyonosös, Schol. Dem. 24,16, gdos Eirem 
Christ. ecphr. 11, 254, d av Öntdowuw aldnue- 
veoturtog, Ath. 18, 592, b, 6 xeAög, Plat. Phaedr. 
278, 0, 6 Ajjgog, Luc. rhet. praec. 17, d Osodapos, 
Them. or.4, p. 60,0. Gr gilt als der berebtefte, dab 
die Redensart Jcorodrovug Öntogixurspos, Pall.ep- 
x, 48, u. hatte eine Statuc, Paus. 1, 18,8. Rebner wi 
er: ol ’Iooxgdresg, Plut. glor. Ath. 8. — ©. Pist. 
ep. 18, 360, 0 u. Phaedr. a.a.D., Dem. 85, 15.4. 
62, 14. 61,46, Arist.rhet.1,4—8,17, 6., Zigde-— 
Adj. davon a) "Ivorpäraos, ;. ®. Adyos, D. Hıl 
Isver. 18, Öntd, Demetr. eloc. 12, "Isxoxgdres 
dyayr, D. Hal. Isocr. 20. — Subst. to ’Icoxgarese, 
db. 5. die Stelle tes Iſokrates, Tiber. fg. 8, gew- burt 
zd od. T& (Tod) 'Inoxgaroug ausjchrüdt, Arist, rbet. 
1,9, Menand. epid. 2, Schol. Ap. Rh. 1, 881, Her- 
mog. Id. 1, 12, Demetr. eloc. 29, u. 08 'Icoxgdress, 
die Schüler od. Anhänger des Iſokrates, Long. sub‘. 
21 = ol ano ’Isoxpiroug, Theon. prog. 5. b) 
To ox -arırös, 3. B. nopoofuso», Schol. Dem. 4, 1, 
u. 70 ’Iooxgatıxöv, die Ifolt. Stelle, Alex. fig. 17. 
18. 26, Tiber. fig. 38, ot. d ’Icoxgatsxös, Suid. « 
Bcdxestos. 2) Korinihifcher Heerführer, Thuc. 2,83. 
8) ©. des Amyclas, Apolloniate, D. Hal. rhet. 5, Suid. 
e.v. u. 8. $sAloxos, Harp. 8. inaxtöc. 4) 6 Pr 
ueixög (?), Stob. flor. Monac. 206 (ed. Mein. IV, 
288). 5) ®rammatiler, Pol, 82,4. 6, D. Sic. 81,40. 
6) Inser. 8, 5144, 6. 6066 (Inscr. Cyren. 7, 1. d.). 

"Io6Aoxos, m. Heer (d. i. = einem Ken), 2. 
des Bothoborut, Athener, Thuc. 8,115; Plat. Ale. 
1,119, A. 



"TooAöprıa 

TooNpmic, 74, d.1.Neuolympten, d. i. die den 
spmpifehen Spielen leihen, Rampffpiele in Neapel, K. 
5. Herman gottesbienfil. Alterth. d. Griechen, ©. 400. 
Kuh in Tarfus, ’TooAöunsog olxoousvıxös Kouud- 
fsıos hycy, Inser. b. Chandl. p. 92, K. Davon viell.: 
'IroAöumos, m. Athlet, Inser. 8, 4472, 18, Sp. 
Tobpavros, m. (Wutach d. i. wie ein wůüthender 

fießenb ?), fpäterer Name des Hoplites, eines Gießbachs 
Di Goronen, Plut. Lys. 29, e 
"Ironßpes, (08), das lat. Insubres, Volt in Gallie 

'ranspadana, Pol. 2, 17—86. 

Irsvbar, pl. Voll in Sarmatia Asiatica, Ptol. 
1,9, 23. 

Irsvixos, m. Sieg (d.i. wie cin Sieg), Mannen., 
nscr. 2868, 9. 2356. 

’Irovön, f. Elsovn 
"Irövopos, m. —— (d. i. gleichberechtigter) 

Ithener, And. 1, 16. 
Toovov, Inser. 2, 2958, b, 42, Sp. 
"Irog, öyoua vous (viel. Iy9oog), Suid, 

mAdrov, wvos, m. Neuplato d. i. ein ans 
aD Agath.ep. xı, 854. 
TooxAqs, m. Vollert, ein Gentaur, D. Sie. 

‚12. 

’IrswoAıs, tos, m. Burg (d. h. einer Burg od. 
tadt gleich), Mannen., Inser. Anaph. 1. Inser. 2, 
17,6. 
"Iros, b. Ios. Icos, Weiſe (f. Et. M. 287, 42), 
6. des Briamos, Il. 11,101. 2) "Kisxedc, Grün 
t von Sybaris, Strab. 6, 268 (Io[os]). 8) Anderer, 
ih. 9, 899, a. 4) ©. Soranis, Hebräer, Ios. 10, 8, 6. 
} Thphn. 612, 4, wo aber für zad "Iooy zu lefen: 
door, Sp. 
Tocs, m. 5. Suid. ’Iods, Ebenau, 1) Name 
18 Fluſſes, Suid, 2) Name einer Gegend in Bäotien, 
dd. b. Strab. 9, 405, der berichtet, daß Einige II. 2, 
)8 fo ftatt Nice leſen, ſ. Eust. zur II. a. a. O. 
lIroorärov, Gleich, Titel eines Dramas von 
tris, Ath. 18, 568,9. Aehnl.: 
oörns, f. Srauenn., Inser. 2, 8855. 

"Iror:plöns, ov, m. Kran (d. 1. freier u. gleich 
sungen), Arhener, And. 1,8. 71. 
’Irotelor, pl. Volt in Aethiopien, Dal. b. Plin. 6, 85. 
To obiov, (’Iyovtor ?), St. der Olombrer in Italien, 
ol. ee 58. 

n. St. der Briganten im römifchen 
—— Dirborugh Ptol. 2, 8. 16. 
'Iro0s u. Toobis, m. zwei Sihne Afers, Ios. 2, 
4. 
Toödıkos, m. Sfisfreund (f. Lob. path. 49, 

mit Keil. 0n.5), Athener. V. eines Gerapion, 
= 276. (1227). Vgl. IctpsAoc. 
osxpteos, m. Gold d. i. goldgleich, Spartaner, 

er. 1245. Anderer: Inser. 2, 2349, b, 249, 61 Add. 
I. Murator. 1578). 
Irsxepos, m. Sleihfuß, Name eines Verſes, 
t. fr. de metr. | 
— im ſüdl. Striche von Armenia minor, 
l. 5.7, 4. 
—— vos, (N), b. D. Cass. 48, 89 "Iowalıs, 
?tol.8,4,4 "IomaXis, 5. Pomp. Mel. 3, 6 Hispal, 
in Hispania Baetica, j. Sevilla, Strab. 8, 141. 
‚ Ptol. 2,4,14, Caes. b. civ. 2,18. 20. b. Hiep. 
-42. Alex. 56, Münzen, Inſchr. 
lo ro⸗ f. in Inser. 4, 9726, 5 Eisnovfe, vie 
ere, urſpr. phönizifche u. Tateinifche Benennung von 
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"Ißnola, f. Strab. 8, 166, Char.b. Const. Porphyrog. 
adm. imp. c. 24, Suid., Marc. p. mar. ezt. II. arg. 
u. 1. 8. 6, Ptol.2,4,1, St. B. s. v. u. ». "IB Bnplas, 
welches nun bisweilen, aber felten allein * Ißn- 
ofa fteht, f. Bernb. zu Dion. P. 885, D. Sic. 84, 
60, Ptol.1,12,11. 8, 4,1, St. B. s. Yooe, Bax- 
xalos, As, u. fe, weil man mehrere unterfchied, 
auch 'Ionevtas, Marc. per. m. ext. ii. 12, Char. b. 
St. B.s.v. u.8t.B.s. Züyovvros. Man unterfdich 
nen ein gran xai usxo& Iorı., Char. b. St. 
B., or. ein wrös ‘Ior., Hisp. eiterior (u. ulterior), 
Plut. Cat. maj. 10, gew. aber ein “Ton. Bastızı), 
Marc. p. mar. ext. ıI, 29, Ptol. 2, arg. 8 u. 8, 
2,1. 11. 2, 4,1, auch lorarka ins Bæcoxſſc, St. 
B. s. Beicv, ein ‘Ion. Topgaxarnole, Marc. p. 
m. ext. ı1, 7.12. 16, Ptol. 2, arg. 3. u. 2, 1,11. 2, 
6, u. ein Aovostavla ‘Iors., Marc. per. m. ext. 11, 
13, Ptol. 2,1, 11. 2, 5, tit. "auch Tonavia ij dov- 
ostavia genannt, Ptol. 2 arg. 8. Bon ihm hieß Tvaloc 
Kogrriksos d “Irwavös, App. Lib. 80, D. Sic. 84, 60. 
— ‘lonnavög ſteht aber auch Inser. 8,8902, c. 5046 u. 
Tonayopovu anelga, Ioser. 8, 6047. (Nach Ath. 8, 
121, a hieß auch ein Fiſch iomanrdc). ©. "Ißnpla u. 
Znavia. 

"Irreaov, n. lat. Hispellum, &t. Umbriens, j. 
Spello, Ptol. 3. 1,54, f. Bion£idoy. 

"Irswov, &t. ber Garpetaner in Hisp. Tarrac., 
PtoL. 2, 6, 67. 
"Irre m. = "Innopog. 
"Io; — (8), bebr. indech., b. Ios. 1,20,2, u. 

Inser. 4, 8811. 9270 ’IopdnAos, Gottwald od. 
Gottesfürft, fo ähnl. Phil. ebr. 20, anders Et. M., 
Phil. somn. 2, 26. leg. ad Caj. 1. deus immut, 80 
ale Hsör de@r, u. nach Ios. a. a. D. 6 äyusotag 
Ayy&ig), Bein. des Jacob, Alex. Pol. fr. 8, Io. Ant. 
fr. 11, ® T. Matth. 10, 6. act. ap. 4,10. 7 42, 8, 
Phil. de ssor. Abr. 86. prof. 1. leg. alleg. 8, 66. 
mut. nom. 18. somn. 1, 27. plant. Noe 14, meton. 
für: Suten, N. T. Matth.2, 6. 8,10, ö. Marc. 16, 
82. 1 Cor. 10, 18, 8., Phil. conf. lingu. 20. Dav. 
"Trpankirıs, = "EBoalos, Suid., Ios. 8, 18, 6.9, 8, 
6, N. T. Ioh. 1, 48, Orac. Sib. — udoec ’Iogan- 
Altas, N. T. act. ap. 2, 22. 8, 12. 

"ora, (N), Ebenan (f. Curt. Grieh. Etym. 1. 
846), 3 Inſel im adriatiſchen Meere, j. Liſſa, Seyl. 
28, Scymn. 418, Ap. Rh, 4,568, Pol. 2, 8. 11, Strab. 
2,124. 7,817, 6. App. Illyr.7, D. Case. fr. 49, 1. 
58, Agath. b. Ath. 1, 28, d., A., nebft d. gleiche 
namigen Stadt, St. B. Ptol. 2, 17, 14, u. viell. 
D. Bal. 1, 14. Ew. "Iootos, Pol. 82, 78, App. Ill. 
7, u. Tocatos, Pol. 2,11, D. Cass. fr.49, 2, Suid,, 
ob. ’Irodie, Strab. 7, 815. 2) früherer Name der 
Inſel Lesbos, D. Sio. 5,81, Strab. 1, 60, Hesych., 
Lycophr. 218, nad} St. B. Name der Statt uton 
auf Xesbos, welches nach St. B. Toocc hieß. 8) 
(Blei), T. des Makar, von welder die Stadt auf 
Lesbos ihren Namen haben foll, St. B., Ov. met. 6, 124. 
Tocqv, m. Name des Achilles, als er bei Lycomedes 

war, Ariston. b. Ptolem. Hophaest. nov. hist. 1. p. 
1883 ed. Westerm. 

'Ircaxdp, (6), hebr. indecl., b. Phil. "Iredxap, 
b. Ios. 1, 19, 8 "Iooäxapıs u. ’Ioayapas, w — 
nach Phil. somn. 2, 6 d wodör, &. Jacobs, Alex. 
Pol. b. Eus. pr. ev. 9,21, N. T. spoc, 7, 7, Phil. 
ebr. 28. leg. alleg. 1, 28. 

"Irandöves, (6), Bolt in Scythis extra Imaum 

Taovdovsc 
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bis nach Serica hinein, lat. u. Alcm. "Eoondövss, w. 
f., Her. 4, 18—82, Ptol. 6, 16, 5, Paus. 1, 24,6—5, 
7,9, d., Ael. n. an. 8,4, Hecat. b. St. B. s. v., 
Damast. b. St. B.s. ‘Ynsoßdpsos, Zen. 6, 25, Icen- 
dovec @ydosc, Her.1,201, v.1. ’Icesdövss; Andere 
nennen fir aud) ’Ioomdol, St. B., Zenoth. u. Arist. 

® —* v, 6voc, (H), DH Zrudınn, St. in 
Seythia extra er A 8 A Zuges, 
St. der Iffedonen in Serice, lat. Essedon, Ptol. 6, 16, 
7. 8, 24, 5,St.B. 

Tooivlus (2), m. övona xugsor, Buid. 
Tovos, od, (N), einmal b. Ael. n. an. 6,48 auch 

6, b. Xen. An. 1, 2, 24. 4, 1 aud) "Iowol, Ehen 
haufen (f.Suid.), Et. Ciliciene am innerften Winkel 
bes nach ihr benanuten Toueds xöAnog (Arist. de 
vent., Strab. 1,47—16, 787, ö., Seymn. 922, Ptol. 
6,8,1—8, 20,2, d., Herdn, 8, 4,2, Anon. p. pont. 
Eux. 27, Marc. p. mar. ext. 1, 8, Eust. ju D. Per. 
119, St. B. e. Toobç u. Zügos, b. Strab. 2, 125 
auch Tö ’Iocıxov neAcyos genannt). S. Theophr. 
h. pl. 7,4, 9, D. Sic. 14, 21—17, 86, 3., Strab. 2, 
125—14, 676, Plut. Alex. 24. 82. Alex. fort. 1,2, 
Ael. v. h.8,28, Arr. An. 2,7,1—6,11, 65, 58, D. 
Cass. 74, 7, Polyaen. 4, 5, Them. or. 4, p. 57, Ptol. 
1,12, 11. 5, 16, 2, 6.. Anon. per. mar. magn. 155. 
156, Zos. 1,4, D. Per. 118 u. Eust,, Antp. Sid. ep. 
vır, 246, Plin. 5, 22, 91, Mel. 1, 18, %. Ew. 'Io- 
catos, St. B. ; 

‘Iroropla, f. Meris(?), Srauenn. auf e. attifchen 
zum: nad ber Lefung vom Prof. Ath. Ruſſopu⸗ 

Toovpiov, zd, nach Hesych. , Ebens« 
perg, Berg in Lakonien, Plut. Ages. 82. Ew. To- 
öpos, St. B. Bon ihm Hat Artemis u. ein Feſt 
berfelben den Ramen Jocwola, Paus. 8, 26, 4, St. B— 
Pau. 8, 14, 2 fleht jept "Aorkudos "Isawpas Isodr. 

“Irratos, m. Mannen., Inscr. 2071,7. 2079 (Sar- 
mst.), für Tazsalec, C. Inser. 11, 108, b. 

Gas, m. ©. des Oryartes, Arr. An. 7, 6,4. 
“Iorrävıos, ov, m. Inser. 8, 5878, b. 
’Irras, m. (?), Mannen., Choerob. Ox. 11, 270. 
"Iorla (Fiotiu), f. dor. = ‘Eotle, Suid., vgl 

mit Hesych. u. Ahr. Dial, ı1, 121. (Pwrrieia = 
Vesta, Roß Reife auf griech. Infeln, zıı, n. 9, a.) 

“Irrime, (ij), (fe über die Betonung St. B. =. 
Aral u. Mietasal), Hceimfeld (— ‘Estlam, 
w. f., von Toria = ‘Eetla), 1) St. in Eubda, das 
fpätere Oros, I. 2, 537, Her. 8, 28—25, Streb. 10, 
445. 446, Polyaen. 2,7, Paus.7,4,9, St. B. Buid., 
Inser. 8,6776, Add. @w. T Her. 8, 28, Xen. 
Hell. 2, 2, 3, Strab. 10, 437. 446, D. Sic. 11, 18, 
“Ioteisög äyıjg, Her. 8, 23. Die Gegend “Irrıaı- 
&rıs, dos, ıw, Strab. 9,437. 488. 10,445, u. ion. 
n Toruagrıs y7, Her. 7, 175. 8,28. 2) Tera- 
«a, Ew. eines att. Demos, zur ägeifchen Phyle gehd⸗ 
tig, Strab. 10, 445, au) ‘Eotseisög, Inser. 231. Adv. 

— Dem. 85, 20. 34, au ‘EotsadIer, 
Inscr. 116. 629. 8) "Iorımärıs, sd’og, 7, — ‘Eots- 
asörTsg, ber nordweſtl. Theil Theſſaliens, Strab. 9, 
487. 10,446, St. B. s. Aüosov, ion. (Her. 1, 56), 
9 Torsagrıs aud Torxlov yoga genannt, Strab. 
9,487. Ew. 'Ioraörns, St. B. 

‘Ioruaios, ov, voo. (Her.) ’Ioteeis, (6), Heim, 
1) ©. des Lyſagoras, Tyrann von Milet, nah Apost. 
16,81 ein Samier, Her. 4,187 —7,10,y, Polyaen. 

"Iotpravss 

1, 24. Sprichw. hieß es von ihm u. Wrifageres: 
rodro ro dnodnum Ippmya wer “lotenieg, due 
Sisate ds "Apiorayopas, Diogen. 8, 49, Apest 
16, 81, Aesop. prov. 17, Liban. ep. 50. 2) €. it 
Tymnes, Herrſcher von Termerus in Karien Her. 5, 
87. 7,98. 8) Samier, Her. 8, 85. 4) Geichihtidt, 
8t.B.s. Bnevroc, b. Ios. 1,8,9. 4, 8 "Beotseies gr 
nannt. 5) Grammatifer, Luc. oonv. 6. Andere: Inser.?, 
2161. 8140, 21. &. ‘Iozalog. 

Ierlarrov, Seimsheim (?), dvoua tewon, Sail 
T os, m. Wirth, Tarentiner, Mion. 8.1, 

280. Anderer, Inser. 8, 5642, 9. Bpl.iozsdtopss imLer 
Toriedos, m. Heim, Mannen., Inser. 8, 545 

6615. 6774, 5775. 1,6,9, 98. 
Torin, f., in Inser. 8, 6867, b, 9 u. 5. Zen r 

Diogen. V. 2, 95 ’Ioria, ep. u. ton. u. Bar. = 
‘Eotia (f. Et. M. 882,42), Hes. th.454, Orph.ı 
27. 84, Her. 2, 50. 4, 59. 127, Inscr. Syrac.i 
Torrem. xvırı, 8, u. im Spridw. Totiꝙ Hoss, Zeı 
4,44, Diogen. V.2,95. Aehnl.: 

.Irrte, f. Frauenn, Wesch. u. Fouc. 420, K. 
Toroi, pl. »Aſchhorn (asc = Eſche, Ehif, 

1) Vorgebirge u. Hafen auf der Inſel Icaria. Sta 
14, 689. 2) Hafenſtadt in Kreta, Aglaosth. 5. En 
tosth. catast. 2, 

"IrroAGrios, m. ein Kelte, D. Sic. 25, 14. 
Toropäxn, f. Astlint d. h. die mit der ik 

ot. dem Baume, loroc, Tämpfende?), Frauenn. „anfı 
Grabſtele im Theſeum in Athen, K. (viel. ’Isye 
udyn). Fem. wu: 

öpaxes, m. Vit. Hippoer. 1297, 48, Western 
Bıoye. p. 449, vo W. Dind. in Par. St. ’Ioydpe 
xos. — ©. Philolog. IV, 2, ©. 218. 

’Ioröwov, n. 1) St. ber Srentaner in Samui. 
j. Vasto d’Ammone, Ptol. 8, 1,18, lat. Histonium, 
Mei. 2, 4, Plin. 8, 12,17. 2) St. ver Geltibenr in 
Hisp. Tarrac,, Ptol.2, 6, 58. 

os, f. Regine » i. die Kluge, T. 
des Tireflas, Paus. 9, 11, 8. 

‘Irrös, Aſch (f. Ioto( u. St. B., vd ydo du 
napanırases), Infel Libyens, bei den Libyern OGr- 
devfn, bei ben Phöniziern Kölle bapadI — isız 
vews, St. B., Hesych. &w. Torio StB. 

"Io-rpnvißes, b. Hosych. Arspände, ob. Larplie 
= al Fxvdıxal orolal, xal naoa "Aduraiez 
oxendouate, 
sych. u. Theogn. fol. 15 (87). 

olg dxdAunter 14 ispü zand, He 

’Ierpla, Ch), 1) Landihaft zwiſchen Liburnien za | 
Syrien am ionifhen Meer, die heutige Gelbinkl 
$frien, Strab. 5,209, D. Cases. 54, 20, PtoL 8, 1,7: 
28, St.B. se. v. u. 5. Tagivıov, u. 7 vüse, 
Paus. 10, 82, 19. 2) Land am Iſter, Pind. O1. 3,46 
8) St. im PBontus — Iorgos, Arc. b. SB. € 
"Iototn. Mn 

orpräßns, m. Reinfh (f. Iorooc), d.h. Ittre⸗ 
fohn d.i. Slorus, Tzetz. P. H. 565. 

Irrpöäva, St. an ber Küfte von Arabia Felis 
Ptol. 6, 7, 17. 

Iorpıavd, (7), St. am PBerfifchen Meere, Marc. 
b. St. B.— (Arist, mir. aud. 104). &w. "Iorper- 
vös u. "Iorpiayirns, St. B. 

’Iorpravös, I) Adj. a) am SI. Iſtrus u. gu ihm ger 
hörig, lAougog, Acl.n. an. 14, 25, drnjg, Aclm 
an. 14, 25. b) zu Iſtrien gehörig, ’Istgrava uirune 
16» olxstöy, Ar. (fr. in, 974), b. Hesych., Poll. 10, 
199, Teigas, Theognost. Il) Subst. 1) Ew. von ber Et 



Totpiovic 

Iſtros im Pontus, D. Case. 88, 10. 51,26, D. Sic. 19, 
78, Memn. #r. 21. Fem. ’Iozpsevis, St. B. 2) Ew. 
ber Landfchaft Iſtria, Scyl. 20. 8) 81. auf ber Chersone- 
sus Taurica, Ptol. 3,6,8. 4) ’Iorgaror Aus, Ort 
bei Olbia, wabrſch. j. Obeffa, Arr. per p. Eux. 20,8, 
An. per p. Eux. 61. 

Torpiavis, f. die Gegend an der Donau, St. B. 8. 
Toroog. 

"Iormäs Idiacca, das iſtriſche Meer bei Iſtrien, 
Ael.n.an. 15, 20. R 

"Iorpin, St. im Pontus, = "Iotoog, f. Iotolu, 
Her. 2, 88. Dav. ’Irrpıinvi} yuwij, Her. 4, 78, u. 
"Irrpınvds Asunjv, St. B. 5. "Iotoog. 

weös, 7, 6», zu Iſtrien gehörig, St. B., 4. B. 
napdnAovg, Strab. 7, 814, nödsg, Strab. 7, 814, das 
iſtr. Meer, Lue. ep. xı, 247. 
: Torols, f. Infel von Libyrnien, = Flanona, Scyl. 
1 

Torpodoros, m. Iſt rotgabe, Smyrnaͤer, Mion. 
iii. 195. 
"Iorpos, ev, ep. 0s0, (6), 1) Witte (f. Lex. n. 

nvsvu. p- 280), od. Staufen, Staufadh, von 
Isınus (f. Schol. Il. 18, 501, und üb. den Accent 
Arcad. 74, 14), 1) ©. des Aeghptus, Apd. 2, 1,6. 2) 
3 Kardarsavös, Schriftſt. aus Kallatis, St. B. s. 
Kalderss, Suid. 5. Doüvss, Schol. Ar. Nub. 971, 
Soph. vit. 8) d Kaddsuiyssog (Ath.6, 272, b. 10, 
178, db), Kyrenaͤer ob. Macevonier, od. nach Hermip⸗ 
pes Papier, Sklave des Kallimachos, Suid. s. v., ſ. 
Plut. Thes. 84. Alex. 46. Pyth. or. 19. qu. graec. 
48. mus. 58, D. L.2,6, n.15, Ael.n. an. 5, 27, 
Ath. 8, 74, e — 14, 660, c, 8, 9., ſ. Istri fr. ed. 
Müller. 4) Inser. 8, 5144, 5. 5145, a. 5149. 5) 
6 — soraudg) der Ifterfluß ober die Donau, bei 
Spätern. z. B. ven Hömern insbefonbere die Donau 
son ihrer Mitte bis zum Ausfluß, Ptol. 8,10, 1 vgl. 
mit 8, 8, 8. Marc. per. mar. ext. 2, 81, Avon. p. 
pont, Eux. 57. 68, Hesych., doch nannten aud bie 
'pätern griech. Schrifift., wie D. Cass. 87,11 — 68, 
18, App. prooem. 4. Maced. 18. Ill. 1—6. Mithr. 15. 
59, Herdn. 1,6, 8— 6, 7,6, Zos. 3, 10 u. A. nach wie 
‚or den ganzen Strom Torqoc, von dem nach Arist, 
net. 1,13. 2,2. h.an.8, 12. 18. mir. aud. 105. 163, 
Theop. b. Strab. 7,817, Timag.u. A. in Sobol. Ap. 
%h. 4, 259. 284. 821, An. per pont. Eux. 68, D. 
zie. 4, 56, Ap. Rh. 4, 284—825, Scymn. 195. 664. 
78 ein Arm ſich ins abriatifche Meer ergießen fol, 
nd der als einer der größten Zlüffe galt, Soph. O.R. 
12327, Her. 4, 50, Arr. An. 1, 8, 1.5, 4, 1, 
3eyl. 69, Ael. n. sn. 14, 28, u. zur @intheilung 
es Landes Zvzög u. Exzös "Iozgov benußt wurde, 
Phuc. 2, 96, Strab. 7, 289. 812. 818, St. B. s. 
Fappaı. ©. Hes. th. 839, Her. 1, 202—7, 10, y. 
i., Pind. OL 8, 25. 8, 68, $lgde. 4) (N), St. in 
Riebermöften am Ausfluß der Donau, Scymn. 768, 
Arist. pol. 5, 5, 2, App. lllyr. 80, St. B., Strab, 
',819, Anon.p. pont. Eux. 69—71, Euseb. ohron. 
irm. p. 1862. Ptol. 3, 10, 8, nach welchem fle auch 
lorgdnoass hiih. 7) St. auf Kreta, Artem. b. 8t. 
3., An. st. mar. magn. 852. 858. Sie hieß au 
lorgwr, vos, w. f. 8) Et. u. Inſel 6. Trioplon, 
3t.B., Chron. Paschal. 54. 9) ©t. in Japygia, Ephor. 
. 8t. B. 
“Iorrpa, b. Strab. 5, 215, u. St. B. auch "Iorpuor, 

ı. Lycophr. 74, Zos. 1,84, 8t. B. auch "Iorpuis, 1) 
Sw. von der St. Iſtros im Pontus, St. B. u. Zos. 

Pape's Woͤrterbuch d. griech. Eigennamen, 
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a. a. O. 2) Ew. ber Landfihaft Iſtria, Pol. 26, 7, 
Hecat. b. St. B., App. Ill. 8, D. Sic. 4, 56, Strab. 
5, 215—7, 814. d., St.B. s. v.u. "YAdslc ’Ayasöp- 
6a», Scyl. 20, Scymn.194. 891. 

Torpoos, oöyzog, m. ein Ort in Mefopotamien, 
Arist. mir. auso. 149. 

"Iotpev, m. Witte, f. "Iorgos, Inser. 2, 2085, 1, 
P- 
Torpov, @vog, Stauffen (nal. ‘Zerpos), St. 

in Kreta, Inser. 2, 8048, 83. Ew. "Iorpövior, Inser. 
8048, 1, Sp. 
: ToTon Ansqaettoc, Inser. 3, 4800, s. Add., 

"IsyöAos 

P. 

Torovns, 10 6pos ıns, (Staufenberg?), Berg 
auf Gorcyra, Thuc. 8,85. 4,46, Polyaen. 6, 20. Ew. 
’Irrovatos, St.B. 

Irxayspas, m. Meinrath, Heerführer der Las 
eebämonier, Thuc. 4,182. 5,19. 24. 

"Irxakıs, f. St. der Belgen in römifch Britannien, 
j. Hichefter am 31, Ptol. 2, 8, 28. 

xavdpos, ın. Wehrmann, Schaufpieler in 
Athen, Dem. 19, 10. 808, D. Hal. rhet. 8,6, Ae- 
schin. vit., Harp., Suid. 

Ioxds, «dos, f. Beige, Hetäre, Menand. b. Ath. 
18, 587, e. 
— — m. ein Gigant, Lycophr. 48, 1.d., Suid. 

ehnl.: 
"Irxtvoos, ov, m. Hu bold, V. des Pytheas. Her. 7, 

181. 8, 92. 
Irxtwolıs, m. Burkhard, ©. des Mlcathoos, 

Paus. 1, 42,6. 48, 2. 
Toxepei, St. im Innern Afrikas, Ptol. 4, 6, 32. 
’Irxıwvlöng, Insor. 2, 83248, Sp. 
IrxsNäüos, (6), D. Sic. 15, 64 "Irxskas, 

m. Wernher d. i. mit dem Heere ob. Volle abweh⸗ 
rend, Lacedämonier, Xen. Hell. 6, 5, 24. 26, Po- 
lysaen. 2, 22. — Inser. 8, 4448, b. 

Ioxöpaxos, ov, voc. (Xen.) "Ioyduaye, (6), 
Werniger d. ti. mit der Lange od. durch Kampf hem⸗ 
mend u. abwehrend, 1) Nthener, a) von Crat. b. 
Ath. 1, 1,8, a wegen feiner Kargheit Diyconier ges 
nannt, ein reicher Mann, Xen. osc. 6, 21, Plut. 
eur. 2, Ael. n. an. 6, 48. b) viel, Sohn deſſel⸗ 
ben, Schwiegervater des Kallias, And. 1, 124 — 
126, Lys. 19, 46, Heracl. Pont. b. Ath. 12, 587, 
c. 0) ®arafit, Arar. b. Ath. 6,287, a. 8) Vater des 
Eharidemus, Dem. 58, 80. e) einer, gegen welchen Ifäus 
eine Rede verfaßte, Harp. 5. YAsos. 2) Krotoniate, 
Olympionike, Ol. 68 u. 69, D. Hal. 5, 1. 87, Euseb. 
"ER. Öhvun. p.41. 8) Anderer, Hip;oer. vit. 1297, 
48. 4) ein Herold, Ath. 10, 452, f. 5) Inser. 2,8140, 
81. ©. Iozduayos. 

Irxöwois, f. Warburg, St. im Pontus, Strab. 
12,648, Ptol. 8, 8, 6. 

Irxpiev (für Toxvoſa od. Aloyelar), m. 
Smornärt, Mion. ı71, 196. 

"IoyxvAka, f. T. des Myrmidon, Hyg. poet. astr. 
2, 14, nach Schneidew. oonj., codd. Hiscylia, Hieila, 
Hycila, Hiscela, Hischela. Fem. m: 

"IorxvAAos, m. Meinel, Argiver, Franz elem, 
epigr. n. 28 (Inser. 1, n. 17), Keil anal. ep. 270 
vermuthet Alaysios. Aehnl.: 

’IrxtXos, m. ein Töpfer, Inser. 8228 — 80, u. 
*IoyvRos, Etrusc. Vaf. b. de Witten. 78. (HI- 
ZXYAOZ = 'IoyüAog, Philol. 11, n. 9,p.160. 2, 
p- 811) 
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7677. 8) Z. des Sledaſos in Ltuctta, Plot. amat, 
8, Pous 9, 18, b. 

Tævov, ovos, (6), im Pl."Innavss, Happel 
od. Rößner, 1) Philofoph, mit dem Bein. d &deos 
(Ath. 18, 610, b), nad) Iambl. v. Pyth. 267 u. Ari- 
stoz. b. Censor. d. nat. 5 Pythagoreer aus Samos, 
nach S. Emp. 8, 861 u. 9. aus Rhegium, nad) Under 
ten aus Melos, nach Censor. d. nat. 5 Metapontiner, 
f. Arist. anim. 1,2. met. 1, 8, Theophr.h. pl. 1,8, 5. 
8,2,2, Piut. plac. phil. 5, 5, 8. 6,7,8. 8, Ael.n.an. 
6,40. v.h. 2,81, Crat. in Schol. Ar. Nub. 97; auch 
Dichter, Anth. app. 44; im Plur. ol Innevsg, Athei-⸗ 
Ken wie Hippo, Suid. s. Zope, Plut. comm. not. 81. 
Adj. davon "Iswhvaos Börgus, Ath. 14, 654,8. 2) 
Athener, a) EZuneramwr, ©. eines Kratiftoteles, Phi⸗ 
Iofopp, D.L.7,1,n.9. b) Anderer, Inser. 169. 3) 
Böotier, a) Orchomenier, Keil Inser. boeot. ıI, 8. 
b) Koroneer, Keil Insor. XXXiX, c. Mg. Inser. 
1570. 4) Sidiier, a) Tyrann von Meffene, Athan. 
b. Plut. Tim. 84. 87. b) Syratuſaner. &) Xen. Hell. 
1, 2, 8. £) Piut. Dion. 87. 5) Megareer, Inser. 
1052. 6) Andere: Insor. 2, 8794. 8, 5427, 7. 

“Iszöv, övos, pl. (Strab.)Inzöves, m. Stutt⸗ 
gart (f. Suid. s. v.), 1) St. in Afrika, in Zeugie 
tana, wiRl. von Utika, mit bem Bein. dsdpgvros 
(lat. dirutus, f. Plin. 5,4,8), j. Benigert oder Bir 

Ptol. 4,8, 6, Strab. 17,882. Adj. davon Hip- 
poniensis, Plin., vgl. "Innov &xga. 2) Baasisadc, 
Tat. Hippo regius, “Inzoveg£ysov (f. Plin. 5, 8, 2), 
&t. in NRumidien, Seyl. 111, ed. Müll., Ptol. 4,8, 5, 
Strab. 17,882, Pel.12,1 b. St. B., Proc. b. Va. I, 
8. 23,4. 8) St. bei den Garpetanern in Hisp. Tar- 
rac., fübf. von Toletum, Liv. 89, 80. 4) H. nova, 
&t. in Hisp. Baetica, Plin. 8, 1, 8. 5) Heros von 
“Innovıoy, w.f. St. B. s. Innuiov. 

Imwavaf, axtos, a b. Er M. u. Drac. in 
Lob. par. p. 276 'Iew&vaf, Roswald (f. Et. M. 811, 
10). Jambograph (d Inu Borosög, f. Ath. 15, 698, b), 
aus Epheſus, Ar. Ran. 661, Theocr. Alc. u. Phil. ep. 
in Anth. vrr, 405. 408. 586. xııı, 8, Strab. 8, 
840—14, 642, Call. ep. 141, A., auch Inser, 2874, 
58, p. 837. — Aueſpruch von ihm zo ob. za “In- 
Abvaxtog, Demetr. eloe. 801, Luc. adv. ind. 27, ob. 
<0 "Irwuväxreov, S. Emp. math. 1, 275, au us- 
100» “Innwväxtsıev, Schol. Ar. Nub. 1087. — 
Hephasst. 

I as (2), f. Roßtäuſcher, Name einer 
Phyle in Chalcedon, Inser. 8794. 

Irxcviov, (16), b. App. b. civ. 5, 91. 99. 108 
auch Irmavaov, Roßmarkt, Hafenftadt in Brut 
tium, j. Vivona, bei den Römern Vibo (Odsßür, f. 
Plut. Cie. 82), od. Vibo Valentis (OdıBovarsrzie, 
St.B.), Soyl. 12, Soymn. 808, D. Sic. 14, 107. 16, 
15, Strab. 6,256, Plut. Cic. 32, App. b. civ. 4, 3, Ar- 
chestr. u. Dur. b. Ath. 7, 802,a u. 12, 542,a. Ew. 
Irzendrns, D. Sic. 15,24, St. B., lat. Hipponiati, 
Orell.n. 150, Grat. Inser. n. 199,1, tab. die Statt 
ſelbſt auch N) “Innoviaröv nrörsg heißt, D. Sic. 21, 
15; doch au "Imwwvess, App. b. civ. 4,86, u. Im- 
ways, Münze in Müller’s Denkm. d. alten Kunft 
11. Adj. "Iswavios, Lycophr. 1069, u. Inro- 
vıdıns, bah. d “Inn. x6Amog, sinus Vibonensis, j. 
Golfo diEufemis, Metrbufen in Bruttium, Strab. 6, 
255. 261, Ptol. 3,1, 9. 

“Irwovos od. Immörngs, gen. Innwvov,m. Roß- 
camp, Philofoph, Phot. cod. 167. Aehnl.: 

Iphm 
“Imworıos, m. Mannen., Inser. 1518. 
“Imwopos,m. Marwedel (f. Ianovgsog), SL in — * 

Sitilien, Ptol. 3. 4,7 (Innoov 7 I(o)zwpes ne- | 
ranod ExPoiat). In Bruttium gab c6 nach Ku 
It. Ant. auch eine Stadt “Innwper. 

"Inmoros, m. &. des Heralles u einer Ihespieke, 
DE 7,8,1.4., wo vielleicht Inzzörng mit Heyne ja 

en 
Tævppe, as, f. Roßbach, Quelle, Inser. 3, 5594 

col. dextr. 5. 8.10.42, Sp. 
’I:4, = Ion, m ſ. 
"Ip&d, f. ©t. im Innern von Mauritania Cassar. 

Ptol. 4,2, 25. 
“Ipar ödot, pl. Heiligenwege. griechiſche 

nen der fepthifchen Duelle "Eaunetos, w. f., Her. 
, 52. 
"Ipawos, m. (f. Tocc), Mannsname, D. L. 5,3 
T. 

, m. Mallovend (von den — ei; ti 
Mahal, die Volksverſammlung), Teflamentscaude 
des Strato, D. L. 5, 8,7. 

"Ipeka, St. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 35. 
"Ipavjos, böotiih — Elpmvalos, Sufchrift, sm 

a. J. Blaftos abgefehrieben, K. Achnl.: 
Ipaviov, vos, m. Sriedemann, 1) ®. cimı 

Dionyflus in Delphi, Curt. A. D. & 2) Inser. 4, 
6899. Uehnl: « 

"Ipavos, m. ©. des Phrynides, Tanagräer, A. Ranz. 
ıu n. 965. &. Preller in Ber. d. Sächſ. Gefellig 
1852 ©. 152. 

“Ip&ca, n. pl., b. Pherec, in Schol. Pind. P. 9. 
185 , Gegend in Libyen, = ‘Igaoa, wi. 
Her. 4,159, St.B. Bei Pind. P. 9, 186 u. Schei 

n. 

eine Stadt in Libyen, Ew. "Iparets, St. B. u. 5. Phe 
rec. a. a. O. 

"Ipapworns, 
Bacchos, Anth. ıx, 524. 
s "Ipßos, m. (Bobo?), &. bes Amphiſthenes, Pau 
‚16, 9. 

SrößouXos, ov, m. Inser. 8, 4895, Sp. 
"Ipetov, n. St. B. s. Ioslor, nad Wessel. gu Ant. 

It. p. 157 ’Ißstov zu leſen. 
"Iptrios, m. (nad) Keil viell ‘Ixdcsos), Kolopho⸗ 
re 8. v1, 99. 8 Suia. ef, 

fo vulg. b. Hom., b. Strab. u. Sui 1. 
Paus. u. Hom. ed. Spitzn. "Ipn, St. B. Er. N. 
Ipa, f., nad Einigen Bodenburg (von Tooc, i. 
St. B.), nah Anderen Mahlberg (= eden, f- Ei 
M. 692, 87), nad Strab. Heiligenberg (Zen). 
1) &t. in Meffenien, I. 9, 150. 292. Nach Paus. 4, 
80, 1 das fpätere Abia, nad) Strab. 8, 860 eine Berz 
ſtadt auf bem Wege von Andania nah Megalopelis 
2) nad) Rhian. b. St. B. — Eiga, Gebirge in 
Meffenien. 8) Stadt der Malier in Theffalien, 
Ioos, St.B. Ew. 
&t. in Lesbos, St.B. 5) Hilchenbach, Fluß, Inscr. 
4,8704,6. 6) Tonhj a) üxga, Heiligeuberg, za 
ea Evownns, Borgeb. in Spanien, D. Per. 562, 
Eust. dazu nennt es Isok Axoa. db) don dddc, f.s 
leo& ödög, Her. 6, 84. ce) ‘Ion, werfl. öisc, St.in 
Syrien am Euphrat, — “Iegdnodss, w. f., Luc. des 
Syr.1.10. 

"Ipnvaios, — Elgnr., Inser. 4, 9529, 
Aehnl.: 

Ipmwvẽos, Inscr. 3, 3812, Sp. 
"Iphvn, = Blonvn, Inscr. 4, 7076, Sp. 

SP 

. 
m. = Elkapwins, w.f., Beim. wi 

St. B. (viel. ’Iosig). 4 | 



Ipfa 

"Ipla Paacovlc, St. in Hisp. Tarrac., j. El Babron, 
*tol. 2, 6, 24. 
Tois, sd’eg, acc. "Ioıv, voo. "Ios (DI. 8, 899—24, 
44, 8, Ap.Rh.4,755, Eur. H.f.872, Luc. d. mar. 
.0), doch auch) "Ioss, Nonn. 81, 110, pl. "Ipsdag, Ar. 
iw.1322, (N), b. Hom. mit dem Digamma, II. 2, 
86—24, 188, d., nur 11.28, 198 ficht oxda 8’"Ioss, 
1. b. Ap. 107, Hes. th. 780, Ap. Rh. 2, 286, boch 

3 ’Josg u. ähnL h. Apoll. 103, Ap. Rh. 2, 298—4, 
'68, 8., ebenfo Nonn. 20, 184—81, 197, d., Qu. Sm. 
2, 198, (über den Accent ſ. Eust. 891,84, über den 
lat. "Iosds, Eust. 820, 85) Bode (f. Phat. Cratyl. 
08, b, Et.M.s,v., andere Bind), 1) X. de Thau⸗ 
na& u. ter Elettra (Hee. th. 780, Piat. Theaet. 155, 
, Apd.1,2,6, Plat, plac. phil, 8, 5,2), Gattin bes 
ephyros M. des Gros, Alc. 24 (54) b. Plut. am. 
»0, Schol. 11.8, 121, Eust. I. 5, 99, Botin der Got⸗ 
er u. nach Späteren Dienerin ber Hera, IL 8, 121— 
14,148, d., Ap. Rh.a.a. D., Nonn. 18, 2—47, 842, 
, Qu. Sm. 1, 64—14, 467, Call. h. 4, 167, Theoer. 
‚7,134, Mar. ep. ıx, 668, Eur. H.f.824, Ar. Av. 675 
—1204, D. Hal. rhet. 9, 8, Demod. in Plut. fluv. 18, 
t, Ael.n. an. 7, 27. v.h.4,17, ©. Ihre Abbildung 
?orph. abst. 8,16; Perſon in Eur. H, f. 22, Luc. d. 
nar. 10. In Delos wurde fie auch als Göttin verehrt, 
ith. 14, 645, b (1. d.). 2) Infel des Britannen, D. 
jie, 5, 82, 
"Ipss, gen. »os (fo Xen. An. 6, 2, 1, Ptol. 5,6, 2, 

Arr. p. p. Eux. 15, 8, An. p. p. Eux. 28), doch auch 
Iosos (An. p. p. Eux. 29), (6) (f- Suid.), Bodens 
bad, Strom im Pontus, der nach Arr. b. Eust, zu 
D. Per. 788 früher — hieß, j. Kafalmal u. an 
einer Mündung PelileIrmal, Xen. An. 5, 6,9. 6,2,1, 
Ap. Rh. 2,867 u. Schol. — 965, Strab. 1, 52—12, 
561, õ., D. Per. 788, Marc. ep. p. Menip. 10 u. St. 
B. — Xadıoie, Et. M. ev. u. 72,6, Plin. 6, 8, 
43. 
R "Ipıete, 1. —= Elgsota, Stauenn., Inser. 4, 7898, 
p 
Iplay, avos, m. Bobemann, Mannsname, Ga- 

on. 

"Ip6Bawros, (d), Bodmer(?), Aegupter, Pol. 28, 16 
‘ol neoi zoy Iößacter). 
*Ipos,ov, m., b. D. Chrys. or. 66, p. 610"Ipos, Bobs, 

Bode (f. Od. 18, 6, Heeych., Et. M. e. v. u. 658, 
31, wo es auch Heilig erklärt wird), 3) S. des Altor, 
B. des Eurytion, Ap- Rh. 1,72 u.Schol.. Orph. Arg. 180, 
Schol. Il, 28, 88. 2) ®. ber Chryfippe, St. B. s. 
Biids. 8) Theffaliſcher Geros, Gründer von Ira in 
iheffelien, St. B. 5 ’Iod. 4) Resbifcher Heros, ©. 
8 Lampetiod, St.B. 8. daunittesov. 6) Name bes 
Imäos, eines Beitlers in Sthafa, Od. 18,6. 898, 8., 
).Hal. 7,72, Polyaen. prooem. 11, Et. M. 146,9 u. 
lesych., oft = Beitler od. Armer angeführt, Anth. 
rı1, 676. 1x. 209. 812, D. Chrys. or. 66, p. 610, Luc. 
ıeeyom, 15. Char. 22, Liban. t. 1, p. 568, 31, Suid., 
1. nad Mein. ſchon Hippon. fr. 29; dab. im Plur. 
fooı, Bettler wie Iros, Luc. nav. 24, u. das Svrich⸗ 
vort: d’doxdnnıös Iadouva xai Igor xui α- 
vov tra tüw andoa» licasıo, Suid. s. Havawr. 
3) S. des Mermeros, Prox. in Schol. Od. 1, 259, 
gt. mit Eust. 1415, 20. 7) Mörder des Knopus, 
kyrann von Erythriä, Hipp. in Ath. 6, 259,a, 8) 
5t. in ln, ="Iod, w. f., Lycophr. 905, Ew. 

t. s, St.B. 
“Ipwtvor, b. Ptol. 8, 1, 71 ‘Ipmwwol, Wolfers, 
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f. Strab. 5,250, die Hirpini, ein famnitifches Volt in 
Unteritalien, Strab. u. Ptol. a. a. D., App. b. civ. 1, 
89. 

"Ippas, @, m. = Zf/ogas, wie Mein. b. Strab. 
föreibt, ».i. Gruber, 1) 2. ter Eurydike, Schwie⸗ 
gerſohn des Arrhabäus, Strab. 7, 826. 2) Inser. 
1967, b, 14, Add. 

‘Iprtvor, pl. Inser. 8, 5874, 7, Sp. 
Torios, (6), b. Plut.Cic. 48.45 u. Nic. Dam. fr. 

27 auch Iorsos, ein plebejifches Geſchlecht in Rom, 
insb. AdRog Tortaoc, D. Cass. 45, 17, vgl. mit 46, 
86.89, Plut. Aem. Paul. 88, Ant. 17, App. b. civ. 4, 
48.84, Nic. Dam. fr.27 u.d.o.a. St, ol zzegl zöv 
Ietsov, Plut. Cic. 48. 

Aypa (-). = Isgocödvuua, w. ſ., 
Nonn. par. 2, 71. 111. 12, 54. 

“Ipov, m. Mönd, Zodg. Cat. coodd. copt. 28, 17 
(IEIPON). 

"Is, 1) m. Ellbach, a) Fluß in Italien, Lycophr. 
724, Parth, b. Herdn. A. u. 2. p. 19,9. b) 81. in Bers 
fin, Her. 1, 179, St. B. c) Gründer von Sybaris, 
Strab. 6, 268 (codd., was Mein. billigt, f- To(oc). 
2) fem. St. in Perſien, j. Hit, Her. 1, 179, St. B. 
5 “Ira, Gleichen, od. Icca, w. f., Ovopa 1öAswg, 
uid. 
"Irasx, (6), in Inscr. 4, 8740,6 "Ioadxıs, in Inser. 

4,9869. 9870, 7, Ephr. mon. 6874. 5389 "Ioadxıos, 
hebr. Indech, nach Phil. leg. all. 3, 14—77. mut. nom. 
28. 29. Abr. 86. pracm. et poen. 5. migr. Abr. 6 
N Tas vvxnc xapd, 1) S. Abrahams, Alex. Pol. b. 
Eus. pr. ev. 9, 19.21, Pbil. Abr. 10. somn. 1, 12, 8., 
Anth. vırı, 52. 1, 68,tit,, N. T. Matth. 1,2, 3., Suid. 
2) Schriftſt., f. b. Fabr. bibl. gr. xı, p. 118, 5. ©. Ar- 
gyrus, Bachm. An. gr. ı1, 167. Catholicus, Comb, 
Auct. noy. bidl. 11,817, A., u. Is. ver Eomnene, ſ. 
Febr. bibl. gr. 1, 558 u. v1, 54. S. Tocxocç. 

’Iradxns, m. Proc. Go. 8, 18, Sp. 
"IroßAXa, f. Gemahlin des Raimund de Baucio, 

Inser. 4, 8770, 5, Sp. 
"Irayspas, ov, ion. (Her.) 'Irayspns, sw, acc. 

(Her. 5,74) ea, in Inscr.2,8800 Elsaydgas, (6), Din« 
ges (d. h. der &yopd od. dem Thing gehörig ob- gleich), 1) 
©. des Tifander, atbenifcher Archon DI. 68,1, Her. 6, 
6674, Piut. Her. mal. 28, D. Hal. 1, 74. 5, 1, Paus. 
8,4,2. 6,8, 6, Marm. Par. 47. 2) Theflalier, a) Stras 
teg aus Lariſſa, Inser. Lam. 2 bei Curt. A. D. p. 15. 
b) Antere, Inser. Lebas n. 1242, Ussing n. 28, Inser. 
4, 8947, k. 9114 ff. 3) Xragöbienvichter, Philostr. 
v.Soph. 2,11. 4) Inser. 2, 8661. 8682. 

"Irddas, m. = "Istdas, w.f., Zactdämonier, Ael. 
v. h. 6, 8. 

Tocu, f.1. für Tiaas, Hafen der Magneten, Soyl. 
65 u. daſ. Müller. 

"Iratos, (6), Gleich, Redner aus Athen od. nad 
Anderen aus Chalcis, D. Hal. iud. de Isaeo, Plut. Dem. 
5 u.x oratt. s. Isaeo u. s. Isocr. (11), Luc. Dem. enc. 
12, Hermog. Id. 3, 11, An. Isocr. vit. Lib. vit. u. 
fragm. in Or. Att,, Harp. s. v. u.8., Suid.s.v. u. ö., 
A. Stellen beffelben, z& ’Ioafov, Theo. prog. p. 154. 
2) Inser. 8 4867. 4, 7615. Fem. dazu: 

"Train, f. T. des Agenor, Pherec. in Schol. Ap. Rh. 
8, 1186. 

"Irassöepos, m. ägypt. Manusn., Pap. Lugd. Bat. 
p. 90. 

Toaiov, övos, m. Oleich, Mannen., Suid. 
'Iröx, = ’Icacz, Inser. 4, 8947. 9113. 9120, Sp. 
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"Irsxas, «, m. 81. auf der Sütküfle Vritanniens, 
j. Ar, Ptol. 2, 8,4. 

’Iräxıos, m. Gebräer, Iv. Macc. 7, 14, Hesych., 
Buid., Ephr. mon. 6865. Aehnl.: 

"Iraxos, (6), = "loadx, w. f. (f. Suid.), Sohn 
Abrahams, Ios. 1, 12, 2—22, 3. (’Ioduayes, m. 
Mannsname, Ios, 8, 6, 1.) 

"Iraxöxıs (?), m. Bifchoff, Soer. h. e. 8, 25, 16, Sp. 
"Ior&An, f. Yegyptierin, Schow Chart. pap. 4, 81. 82. 
’IrdAns, ntos, m. Schow Chart. pap. 6, 21. 22. 
’Ioäxruos, m. Insor. 8, 4472, 11, Sp. 
’Iröpvıov, Axgor, n. Borgebirge in Hibernien, 

viel. j. St. Johns Point, Ptol 2, 2, 8. 
: Träp, B. von Suleiman, Thphn. 683, 2. 687, 10, 
P- 
"Iraptraı, arab. Secte, Thphn. 582, 8, Sp. 
“Irogos, m., Lv. für "Zuaos, Strab. 11,516. 
’Ivavd, m St. Baläftinas, Jos. 8, 11,3, u. ’Ird- 

vos xwun, Ort cbendafelbft, Ios. 14, 15, 12. 
"Iravßpos, m., (2), Gleihymann (f. Et. M.), ©. 

tes Vellerophontes, IL 6, 197. 208, = Helaavdoos 
b. Strab. 13, 680. — Auch in Inser. 2, 2052, 18. 2888, 
23. 68. 64. 

'Irävöns, ace. v, m. Blümner (eigtl. Blumen⸗ 
gleich), thracifcher König, Phyl. b. Ath. 12, 536, d. 

cövap, ogos, m. Sleihmann, Gphorus in 
©parta, Xen. Hell. 2, 8, 10. 

"Ireofirne, ou, m. Chriſt in Perſien, Menand. 
Prot. fr. 85, a Toßocijtuc. w. f. 

Toòos, Inser. 2, p. 1084, a, Sp. 
“Irap, 05, (6 — notauds), BI. in Gallia Narbon., 

j. Iföre, Strab. 4, 185—204, 6., D. Cass. 87, 47, 
Ptol. 2,10, 6, f. "Iodoas. 

Irdpas, (6), 1) Iyeifcher Name des Amifobaros, 
Plut, mul. virt.9. 2) —="Ioao, w. f., Fl. in Gall. 
Nerb., Pol. 8,49. 8) Nebenfl. des Ifter in Bindelis 
dien (?), Strab. 4, 207 (Plin. 8, 20, 24 fennt auch ein 
Bolt Isarci in Binvelicien). 

"Irapxldas, m. Walz (eigtl. Waldo's Sohn), 1) 
©. des Ifarchos, Heerführer der Korinthier, Thuc. 1, 
29. 2) Athener, Inser. 196. 

apxos, m., in Inser. 2, 2977, 18 Eledgyov, 
Waldo (eigtl. Gleichwald), 1) (Korinthier), V. des 
farhidas, Thuc. 1,29. 2) Athener, Archon OL. 89, 
1, D. Sie, 12,65, Ath. 5, 218,d. 8) Inser. 2, 2867, 
o, Add. 2873, b, Add. 

"Ioarixaı, Bolt in Carmania deserta, Ptol, 6, 6, 2. 
— S. eine Landſchaft (2), Ew. Tocabrnsa, Et. 

. 171, 6. 
Toavole œæoxcœ, (N), Inscr. 8, 4480, Sp. 

"Iraupoı (F), & (Suid. ©. "Apßaldxsog, 
Fust. Epiph. fr. 6, Zos. 1, 69, Inser. 2,8662, 6) Io«v- 
eos, nah Cand. Isaur. in Phot, bibl. 79, Io. Ant. fr. 
11 nad Hoad benannt, nach ep. in Anth. ıx, 681, 
Winden, ein ben Pifiviern ſtammverwandtes Volt 
in Kleinafin, = Zöivuos u. Kidıxes, Zos. 4, 20, 
Et. M. 721,45; f. App. Mithr. 75, D. Cass. 45, 28, 
Zos. 5, 25, ep. Anth. ıx, 420, Eunap. fr. 45. 86, Prisc. 
Pan. fr. 6, Eust. Epiph. fr. 6. 6, Clem. Al. str. 1, 74, 
StB. s.v. u. s. Weudoxopdosor. Sie hießen auch 
To aupets, D. Sic. 18, 22, St.B., dab. 7) Törv ’Icav- 
gEwr nöhrs, D. Sic. 18, 22, od. 7) BovAn xalö di. 
440g ’Io., Insor. 8, 4882. Ihre Landſchaft 7 "Iravpla, 
Ptol. 5, 4,12, St.B. s. v. u. 5. "ABos — Wiuada, d., 
Cand. Isaur. in Phot. bibl. 79. Der Ew. von ’Icav- 
Ela 7 nahe heißt in Inser. 4398 "Iravporalaı- 

’Iodıa; "Isduuds 

erns. Ihre Hauptſtadt j. Bei Schehr, nach A. die Rı- 
“nen: Zengi Bor, "Iravpa, (td), f. Strab. 12, 568. 
569. 14, 668, Ptol. 5, 4, 12, St. B., doch auch "Zaun, 
(N), Strab. 12,669, Char. b. St. B., fräter 
oA, Hierocl. 676, 9. Adj. a) "Ivavpınds, 1, 
ör, Cinn. 1,7 (16, 1.8), Inser. 8, 4390, dab. odss, 
St. B. s. Bevouadıs, Aallcavda, 5., nölsue u 
Svugpogef, Eunap. fr.86. Dav. a) Toavpsızös, al 
Beiname des Servilius, Strab. 12, 568. 14, 665, D. 
Cass. 45, 16, Plut. Caes. 87, ber auch allein "Isareı- 
xös heißt, Plut. Caes. 7 u. 87. db) —— 
Strab. 12, 56& u. ff. ber füdlichere Theil des 
Iſauria, den er zu Lycaonien rehnet. c) 16 "Iser- 
osxd, die ifaurifchen Geſchenke, Eust. Epiph. fr. 6. ?®: 
fem. "Iravpls, j. B. yaln u. udyaspar, Christi 
ecphr. I1, 895. 401. 8) ’Iraypıavoi, Name em 
Reiterſchwadron. Arr. Alan. 1. 4) Adv. "Irauplaie, 
ee Genes. 14, 16. 

‚m. Sfaurertöbter, Ant m 
666, Christ. ecphr. 899. 

Iraxdp, m. Samariter, Niliepp. 316, Sp. 
"Iräxapos, ov, = "Isoaydg, w. f., los. 2, 7, 4 
’Iräyxı, cin Barbar. Cion. 8, 18 (129, 80), Sp. 

Thphn. 698, 15 (Mabi), Sp. 
IoBotfirns, m. — "Ioaolitns,w. f., Anth. 1, 101. 
LoPos, f. Stabt in Ifaurien, Ew. ‚StB 

vpos, Totassdg, m. (viell. El Ib a ch d-i. mäckti 
ſicenden SL auf ber Suͤdkuſte Siciliens, j. Mactaſol 

tol. 8, 4, 6. 
Toi xepa, Kaftell von Rhotope, Proc. aedd. 4, 11 

(805, 26), Sp. 
"Irdaysvvas, (v. Iesdegousnaf), Sp. Issdeyörar. 
Irdıydpsns, ov, m. 1) König der Berfer, Eat 

Epiph. b. Euagr. h. eccl. 1, 19, Agath. ıv, 27, Seid 
2) Socr.h. e. 8,7. 

"Iodıyobvas, Gefandter des Ghosroes, Proc. b. P. 
2,28. Go.4, 11.15, Sp. 
= "Irtas, m. Weife, Tyrann von Keryneia, Pol. 2, 41. 

. 'lons. 
"IrtBev Hodae, arab. Fürfl, Thphn. 656, 4. 
Tociov, n. nad St. B. s. v. Toctov zu betonen, wi 

es aud) b. D. Cases. betont ift, f. Lob. Phrym. 372, 
a) Tempel ver Iſis, nach Plut. Is. et Os. 2 Wit: 
fledt, f. D. Cass. 66, 24, Heliod. 7, 8. 11, Iub. b. Pin. 
5,10; in Rom, Porph. v. Plot. 10. b) St. in Unter: 
ägypten, St. B., Plin. 5, 10,4 erwähnt ein Isidis or 
pidum b. Busiris. e) 1& "Tossa, veſt der Iſis. L. 
8io. 1, 14. 87. 

Tocoons ob. "Ioeudos, m. Lieder (d. i. Graben) 
Mannen., Inser. 270. 

“Ionwos, m. ſcyihiſches Volt, Hecat. b. St.B. 
Ioqs, m. Tewtoste«twp, Ephr. mon. 8024, Sp. 
Iropiäöns, m. "Halfens, Mannename, Paus. 9, 
te . 

Todpiöterv, eigtl. die iſthmiſchen Spiele feiern, 
dah. Tcguscbovons, Titel eines Gedichtet des Se 
phron, dann fprihw. (dedusdsas), in übeln Um: 
fländen fein, Hesych., Suid., Phot. 114,14. 

Irdprarde, 1) = ’Iotuuxös, 3. B. äyür, The 
b. Suid. s. Gnosðoc, Schol. Pind. 2) loIusaxör, n. 
eine Art Kranz. Ar. b. Ath. 15, 677, b. 

ToOpiäs, ddos, f. 1) Adj., iſthmiſch, a) «m 
Iſthmus (von Korinth) befindlich, &Aun, Nonn. 48, 88. 
b) zu den Iſthmiſchen Epirlen gehörig, vixn, Pias.L 
7 (8), 5, Anth. vı, 246, Callim. 108 b. Piut. qu. 
conv. 5,8, 3, 8t.B., anovdat, Thuc. 8,9, StB. 2) 
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Subst. a) Plur. ’Iogusddec, dat. ’Iogurddscan, 
die iſthmiſchen Epiele, Pind. Ol. 18,46. N. 2,18. b) 
Sg. die Sfthmiade, der Zeitraum von 8 Jahren, ber 
zwiſchen zwei auf einander folgenden ifthmifchen Spies 
len liegt, Apd. 2, 7,2. 8) (Halfen), Name einer 
Setäre, Dem. 59,19; Philet. b. Ath. 18, 587, e, vgl. 
mit 598,1. 

Tobpico ral, Titel eines Dramas von Aeſchylus, 
Hesych. ». Zaußfs u. änoozas, f. Welder Aejſchyl. 
Trilogie p. 836 u. Nadträge p. 124. 

To Opixos, 7, or, iſthmifch d. h. den iſthmiſchen 
Spielen angehörig, ayν, Strab. 8, 378 (v. 1. ’Ic9- 
iaxig), Paun. 2,2, 2. 5,2,2. 6, 16, 2, Schol. Ap- 
Rh. 8, 1240, nizus, Plut. qu. conv. 1, 2, 5, Suid., 
xAövsg, fr. poet. b. Plut. qu. conv. ö, 8, 2, Onov- 
daf, Paus. 5, 2, 1; Titel der neunten Rede des Dio 
Chrys. 

Ioßpwovicns, os, m. Sieger in den ifthmifchen 
Kampfipielen, D.L.7, 2,n. 8. — Im Plur. Titel der 
iſthmiſchen Siegeshymnen des Pindar. Aehnl.: 

pıövixos, m. ähnl. Sieland, in dem Sinne 
Sieger in den Spielen ber corinthifchen Landzunge, Athe⸗ 
ner, Thuc. 5, 19. 

"“IoOpros, sc, so», b. Eur. Tro. 1098 auch dino- 
00» xopvupüv Iodusov, 1) Adj. a) iſthmiſch d. h. 
zur corinthifhen Landzunge gehörig, 3.8. 97, vdrros, 
te4odog, Eur. El. 1288. Ion 176. Suppl. 1212, Pind. 
1.7(8).186, u. 7 Io9ula verft. xXScor, Soph. O. R. 
940, söta, Dion. Per. 420, oldua &Auns, Nonn. 
48, 225. b) zu den ijthmifchen Spielen gehörig, 
sttuuate, wlteas, Plut. qu. conv. 5, 8, 2, Pind, 
O1. 9, 124, &gua, Nonn. 43, 198. 201, »ixu, 
Pind. I. 2, 20, insbef. dy@v, Ap. Rh. B, 1239 u. 
Schol., Nonn. 37, 153. c) Bein. a) bes Pofeiden, 
Pind. OL 18, 4, ep. Anth. vı, 233 (‘Io9$uss), Strab. 
8, 880, Paus. 2, 9, 6, Et. M. 858, 57, Inser. 2655, 
benannt nach dem corinthifchen Iſthmos, St. B. 6. 
Io8uös. db) ves Sinie, Eur. Hipp. 977. 2) Subst. 
8) (74) "IoIusa, die ifthmifchen Spiele, die auf dem 
eorinthifchen Iſthmus alle drei, fpäter alle fünf Jahre 
gran wurden (Schol, Ap. Rh. 1, 938), f. (Orph.) 

D. Chrys. or. 87, p. 458, Ar. Pax 879, Thuc. 8, 10, 
Xen, Hell. 4, 5, 1, Dem. 18, 91, Arist. rhet. 8, 8, 
Slgde, oft auch d Tür ToIuiov ayay od. 7 t. T. 
zayıyyvoss genannt, Arist. rhet. 8,3, Pol.2,12. 18, 
27. 29, Apd.8,4,3, Paus. 1, 44, 8-8, 10, 1, 6. 
Streb. 8,880, Marm. Par. 20. b) ’Io9ula, Name 
eines Schiffe ves Antigonus, Plut. qu. conv. 5, 8, 2. 
©) Eigenn. (Halfen), a) ©. des Glaukus, K. von 
Meflenien, Paus. 4, 8,10. 4) ©. des Temenos, Paus. 
4,8.8. 

Tobopos, od. ep. (D. Per. 428) oZo, (6), b. Pind. 
Ol. 7,118. 8.64. L 1,48. N. 5,69, u. Simon. ep. 
157 (218) au f, Hals (f. ziv Adssoxea '1c9- 
od deiedda, P.I. 1,10, vgl. mit Schol. Ap. Rh. 1, 

988) od. Schmalfeld, 1) die Landenge von Korinth, 
auch die des Peloponnes genannt, gewöhnt. bloß d 
’Io$uös, Her. 7, 189—9, 81, d., Pind. I. 3, 17—5 (6), 
7, Xen. Hell. 4,5, 1—8,8, And. 1, 182, Lys. 2, 44. 
45, Isocr. 4,93. 15,110, Din. 1,18, Plat. Crit. 52, 
b. Criti. 110. legg. 12, 950,e, Eur. Hipp. 1209. H. 
f.958, Ar. Thesm, 647, Seyl. 40, $lgte., d Koplv- 
$ıog, Plut. Caos. 68. Arat. 16, Paus. 2, 1, 5, Bian. 
ep. IX, 308, od. tij ITskonovvnjoov, Paus. 2,84, 4, 
D. Cass, 51, 25. 68, 16, 'ö. tüv Mslonovunoiwr, 
Heliod. 5, 17, bisw. als Ort für die Kampffpiele 
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ſelbſt gebraucht, ep. Anth. 1x, 20. 21. XIII, 6. 15, Palat. 
25, Inser. 8068, c. — Adv. ’Io@pot, in J., Pind. Ol. 
2, 90. 12,26. 18, 188. P. 7, 12. 8,52. N. 4, 121. 
6, 83. 1.6 (7), 28, Plat. Lys. 205, c, Lys. 19, 63, 
Timoer. b. Plut. Them. 21, Luc. Anach. 9. nav. 20. 
Ner.9, D.L.8,5, Tbem. or. 28, p. 842, Plut. qu. 
conv. 5, 8,2, Et. M. 888, 56, mit dem Artlfel d 
ToSuot (otipavog u.f.w.), Pind. N. 10,48, Piut. 
Pomp. 24, Arist. or. 8,40, Simon, ep. XIII, 14 auch 
&v 'Io9uol, was Mein. hejweifelt, aber Ahrens Dial, 
TI, 227 vertheibigt, u. wixn ’Ic9uol, Inser. 228, 
Eph. Arch. n. 2201. "IoOpö0ev, aus dem Iſthmus, 
Alc. Mess. 9 (1x, 588) ’IrOnsds, auf dem Iſthmue, 
Philipp. 21 (v1,259). Ew. nach St.B. Tod 
2) andere Landengen. a) tie tes thraciichen Cherfoncs, 
Her. 6, 86, Xen. An, 2, 6, 8. Hell. 3, 2,10. b) ö 
Kıusgexds, Aesch. Prom. 729, od. der bes tauriſchen 
Gherfones, D. Per. 20. c) ö ins Helinyns, Thuc. 
1,56, Xen. Hell, 5, 2,15. d) ñ Aevxadiwv, Thuc. 
8,81. 4,8. e) Anterer, d Tod "Ayılkluc doduor, 
Ptol.8.5,7. f) der von Trögene, Paus. 2, 84,4. 8) 
Name von Halikarnaß. Ew. Tobpios, St. B. s. 
“Alızapvacsds. 4) Mannen., att. Inſchr. im Mus 
feum d. archäol. Gef. zu Athen, K. Fem. dazu: 
To Opo, ös, f. Srauenn., Infähr. von Thera, Boss 

Inser. ı1, 219., Inscr. 2, p. 1088 b zu 2476, 6. 
5 as, St. in Bruttien, D. Sic, 37, 2, viel. 

Tıola. 
"Irraxös, 7, dv, (-ouw), in Inser. 3, 4928 u. 

4938, b, Add. Floræxoc, die Iſis betreffend, za Yosaxd, 
Sfishilder, Plut. Is. et Os. 77, (6), Priefter der Iſis, 
Plut. Is. et Os. 8, Ios. 18, 3,4. c) ’Iosaxöv Asunv, 
Hafen am sinus Sangarius, j. viel. Malaca Sonten, 
Arr. p. p. Eux. 20, An. p. p. Eux. 61. 

Tois, ddos, (-v»), in Inser. 1971, b Elosdg, 
f. — Schwefter u. Frau des. Hephaͤſtion, Pap. Lond. 18, 1, 
p.89. 91. $rauenname von Ghemmis, Heliod. 6, 8. Aus 
Paros, Thierfch Par. Infchr. 26. — Andere: M. Arg. 14 
(v, 118). — Inser. 718. 2, 2240, 6. 2411, 171. Achni.? 

"Ietas, m. (Kluge?), 1) Ephor in Lacedaͤmon, 
Xen, Hell. 2, 3.10. 2) Korinthier, Plut. Tim. 21. 
8) Athener, Iuser. 267. 281.800. 4) Underer, D. Sic. 
87, 2. — Inscr. 8, 6006. 
erylons, ovs,m. Iſis ſohn, Rhamnufer, Inser. 

172. — Inscr. 278. 652. Aehnl.: 
"Iotyovos, m. 1) Schriftit. aus Nicãa (f. St. B. 

s. Nixasa, Gell. 9, 4). nad Cyrill, Iulian. 3, p. 88, 
e Kırzusds (?), ſ. Tzets. chil. 1, 468. Lyc. 1021 (v. 
1. ‘Hotyovog), Sotion nspd xeny. xal Asuy. 143, 
Plin. 7,2, Lyd. mens. p. 274,b. 2) Erzzießer (DI. 
185), Plin. 84, 8, 19. 

Irisas, m. *Zfisfohn, Lacedämonier, ©. des 
Phoöbidat, Plut. Ages. 84. — Polysen. 2, 9. 

Irıöörn, f. "Ifisgabe, Brauenname, Inser. 172. 
720. 2,8339. S. Elosd. Achnl.: 

"Iolöoros, m., oft Elotdorog, Inser. 2, 2309. 11, 
9. 3,4788, 1) @rigießer, Plin. 84, 8, 19. 2) Athte 
ner, Inser. 168. 186. 187. 196. 265. 270.275. 284. 
2322,b, Add., Ross Dem. Att.6. Xchnl.: 

Irıööpa, as, f., in Inser. 8, 6422 Elsssdüpe, 
as, a) Schweſter des Antonius Diogenes, Anton. Diog. 
(erot.) 11.12. b)’Io. Meylorov ano Tevröpom, Letr. 
rec.1,99. — c) Andere: Inser. 721795. 8, 4181, 
Schow Chart. pap. 7, 25. 

Toldæupot, (6), Iſisgabe (f. Et.M.), 1) Xao«- 
ænvoc, Geogtaph, angebl. aus der Zeit der erflen Kais 

Toldupoc 
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fer, Am. 8,98,d, Marc. ep. Menipp. 2, Plin. 2, 112 
(246)—5, 6, 40, 6.. mans. Parth. ed. Müller. — Zur 
Seit der Ptolemäer, Luc. macr. 15. 17. 2) Rhetor 
aus Pergamus, D.L. 7, t,n.29, Rut. Lup. fig. 2, 16. 
3) Alerandriner, der DI. 177 im Ringen flegte, Phleg. 
b. Phot. cod. 97. — Ein anderer Athlet, Suid. 8. 
"Antxsogs Mdoxes. — Afric. b. Euseb. ‘EA. d2. p. 
44. 45 (DI. 243.244). 4) Dichter aus Wegä, Anth. 
vır, 156—ıx, 94. 5) Dichter aus Bolbitine, Anth. 
v1, 58. — Anderer (?), Stob. 22, 27. 81,9. — Apost. 
8,91,h.— 6) ein cynifcher Philofeph, Suet. v. Ner. 
89. 7) neuplatoniſcher Vhilofoph aus Gaga, Damasc. 
v. Isid. 10—278, Suid., d u&yag, Damasc. v. Isid. 
12. 8) zwei Aerzte, einer aus Antiochien u. einer 
aus Memphis, Fabric. bibl. gr. XIII, p. 803 ält. Ausg. 
— 2gl. überb. Fabr. bibl. gr. x, 494. 9) Arhitelt 
aus Milet (557 n. Chr.) u. ein jüngerer, f. Müller, 
Kunſtarchäol. ©. 212. 10) mit dem Bein. Antecessor 
zur Zeit Juſtinians, Erkl. der Digeften u. des Gober, 
f. viefe. 11) Bifchoff von Sevilla, Verf. der Origi- 
nen. 12) Anführer des Mitbridates, Plut. Luc. 12. 
18) Anführer der Bukoler, D. Cass. 71,4. 14) Ans 
derer: D. Sic. 88,6. 15) Anfläger des Flaccus, Phil. 
in Flaoc. 15. 17. 16) Abydener, Mechaniker, Bito 
ed. Theven. p. 107. 17) Athener, Inser. 187. 196. 
275. 278. 284. 808. 668. 719, Ross Dem. Att. 8. 
18) auf einer Münze aus Phofäa, Mion. rm, 176. 
19) ägypt. Freiwilliger, Pap. Lond. 2, 126, p. 31. 20) 
ägypt. Hausverwalter, Pap. Tur. 5, 7,12; 6, 8,14; 7, 
4, p. 34. 86. 21) Andere: Schow Chart. pap. 4, 28. 
Inser. 2,1994, e. Add. 2806, ag’ "Insdwgov Emı- 
otdrov zung, Pap. Lugd.Bat.A, 8, viell. Ueberfehung 
von Petiſis Letr. rec. 2, 284. 

"Ietkıov, (76), (-vur), Name eines Gerichts aus 
gebadtem Fleiſch, Anth. xr, 212, Ath. 9, 876, d. 

Toucqs, m. (*Ifisruhm), Mannen., Att. Inſchr. 
im Muf. d. arch. Geſellſch. zu Athen, K. 

"Ieıxpärns, m. Mannen., Philhiſt. Br. 4, Hft 6, 
Inſchr. s, K. 
Toivbao, n. pl., b. St. B. Teivdos, St. in Piſidien, 

Strab. 18, 681. Ew. ToivSios, St. B.,Inser. Bei Pol. 
22,18 Ioıövba, Einw. "Irtovdeis. — ©. Zivda. 

AToiov, n. 1) Berg in Teoglodptice, j. Ras al 
Dwaer, Ptol.4,7,5. 2) Iosov mögyog, Drt in Ly⸗ 
cien, An.st. mar. magn. 287. 288. 

“Ierros, m. (*Ifismann), Bein. des Aetoliers Ale⸗ 
zander, Pol. 17, 8. 

”Ioıs (in Et. M. 216, 88. 552, 12 falſch Touc, 
denn es hieß Ze, f. Orph. h. 42, Call. ep. 50, (v1, 
311), d. Pall. ep. vı, 60, Anth.xı, 115. Plan. 264. 
app. 281. 885, Xen. Eph. erot. 1,6, u. vgl. Elaıc, 
mic in Inser. 8, 4157, 12. 4546. 4705, e. 4716, 
4, Add, gen. "Ioıdos, ton. (Her. 2, 41- 166, 8.) 
Iosos, dat."Icıds, ion. (Her. 2, 61. 176) u. Inser, 
1729. 2294. 2802. 2883 "Ioı (Inser. 2298 "Iosde), 
doch Inser. 1800, (Tithor. fe Rhein. Muſ. 1848, p. 
5650) auch Iass, u. b. Letron. arch. etc. de l’Egypte 
¶. 478 aud Tosta, acc. Touv, voc. b. Suid. s. v. 
In, (N), 1) Hertha od. Nerthus, die ägnptifche Des 
meter, Her. 2,59. 156, Apd. 2, 1,8, Plut. Is. et Os. 
82. 88. 65. proverb. 84, St. B. s. Bovcsgis, Leo 
b. Clem. Al. str. 1,21, Ens. pr. ev. 10,12, nah Ans 
deren (D. Sie. 1, 11, Plut. Is. et Os. 62. 64, D. L. 
prooem.n.7) der Mond, bald auch als — ber Pros 
ferpina, Plut. Is. et Os. 27, oder — der Athene, Plut. 
Is, et Os. 9. 62, od. — ber 30, D. Sie. 1, 24, Apd. 

"Iolpikos 

2,1,8, Luc.d. ‘deor. 8, Suid., Et. M. 889,1, gehal⸗ 
ten, dab. Ivayin genannt, Call. ep. 58 (Anth. vı, | 
150), ägypt. Moö$, "A$vgs, MeIöeg, Plut. Is. et Os. 
68, wo im Monat Tußs ein Tag Apsis "Io 
dos dx Bosvixng hieß, Plut. Is. et Os. 50, von Piut. 
Is. et 05.65 u. Et.M., fowie D. Sic. 1,11 für grie 
chiſch, u. (Plut.) als Weife, ob. (D. Sie.) alarie 
Alte, nah Et.M. s. v. ale Gleiche erklärt, T. des 
Hermes od. Prometheus u. der Rhea, Plut. Is. et Os. 
8. 12. 87, u. befonbers bie in Aegypten, Her. 2,42, 
Plat. legg. 2, 667, a, Ael.n. an. 10, 23, Paus. 10, 32, 
18, Xen. Eph. 4,1. 5,4, Polyaen. 7, 8, St. B. «. 
‘Eouwv3fs, Mar. Procl. 19, Ach. Tat. 5, 14, Dam. v. 
Isid. 8, hier durch Tempel, Opfer u. Feſte (Plut. Is. et Os. 
69—71, 8. Emp. 67. 8, 220), doch nach Aleramcı 
d. Gr. auch in Griechenland zu Ambryffus, Inser. 
1729, Ambracia, Inser. 1800, Athen, Inscr. 481, is 
Ehios, Inser. 2280, vgl. mit 2240, in Delos, Inser. 
2298. 2297. 2298. 2300. 2802—5, Ephifus, 2955, 
Paros, 2411, Theepiä, Insor.1638, in Megara, Paus. ], 
41, 8, im Korinthiſchen zu Kenchreä, Paus. 2,4, 6, in 
Phlius, Paus. 2,18, 7, Methana u. Trözene, Paus. 2,3°, 
6. 84, 1, Hermione, ebend. 2, 84, 10, Boia, 8, 22, 18, 
Meifene, 4, 82,6, Bura, 7, 25, 9, Tiihorea, 10, 32, 
13—18, in Cypern, Strab. 14, 688, in Andros, Inser. 
2348, in Rhodus, App. Mithr. 27, Xen. Eph. 5, 18, 
in Antiodhien, Grut. Inser. 8, p. 84, u. Sicilien, &» 
ua, Asculum, Oſtia, Sabera, Orelli Inser. 1871. 
1882. 1888. 1889 u. Münter antiqu. Abh. S. 175, 
in Rom feit Sulfa’s Zeit, Apul. met, 11, p. 262, D. 
Cass. 40, 47.42, 26. 47, 15, A., ja felbft in Gallien, der 
Schweiz, Kärnthen, Flandern, Holland u. f. w. verehrt, 
f. Orelli 1876. 2085. 1894, Infchr.n. 264 in Bitth. 
d. antig. Gef. in Zürich 1844 p. 197, Schebius de 
diis germ. p. 155. Weber ihre Abbildungen f- Ios. 18, 
8,4, Plut. Ant. 74, Ael. n. an. 10,22. 27. 31, D. 
Cass. 79, 10. Man ſchwor bei ihr, bef. im Athen, 
D. Sic. 1,29, doch auch anberwärts, Ach. Tat. 5, 14. 
vgl. mit 26, Hesych., u. trug Amulcte von ihr, Plut, 
Is. et Os. 68. — Sie heißt bald Ivayin, Inser. 3, 
4948. 4944, f. oben, bald Kvp/«, Inser. 4897, 2,6, b, 
7.— Ev Mevoöß, Inscr. 8,4688, b, uupscaruper, 
Inscr. 8, 4718, b. 4909, b, Add., Moyıds, Inser. 3, 
4708, c, Zeyoxssınvn, Inser. 8,4839, 11, Toxn, 3, 
6005, Daopfa, Inser. 8,4888, b. 5119, 7, dr Plas, 
Inser. 8,4901. 4902. 4926, 6. Ihr war ber Gun 
flern od. Sirius gemeiht, Plut. Is. et Os. 21. 22. 33. 
61, Dam. v. Isid. 70, u. eine Pflanze, “Zusdog Te. 
xuua ob. olyes, Agath. mar. Eryth. 198, Plut. fac. 
orb. iun. 25, Plin. 18, 62, wie denn auch ihre wAc- 
xaos gezeigt u. verehrt wurden, Luc. adv. ind. 14, 
Apost. 17, 82, über’Zosdos BlBAos f. Luc.Gall.18. 2) 
Name ber erften Mufe in Sermupolis, Piut. Is. et Os. 
3. 8) wie man aber die Kleopatra v£a "Inss nannte, 
Plut. Ant. 74, fo wurde auch Toacç ſelbſt zu einem 
Srauennamen, Letr. arch. de l’Egypte p. 473. 4) 
Name eines Schiffes, Luc. nav. 5. — 5) To⸗doc a) 
sonen, in 2eucotfea, Antig. mirab. 164 (149 ed. 

esterm.). b) Iosdos wijcos, arabiſche Infel, viel. 
j. Barakan, D. Sic. 3,44, Agatharch. de mar. Erythr. 
91. — Ptol. 4, 7, 88. 

[Tois, m. Fl. in Bontus (Koldie), viel. j. Tſchotok. 
Scyl.81 (v.1. Toc), f. Io u Plin. 6, 4.] 

"Iriruxos,m. = "’Ioldwpos, Mannsn., Inser. 284. 
"Irt&ıAos, m. ähnl. Albwin d. i. Freund der Elfen. 

eigtl. der Sfisfreund, ASuoweug, Inser. 181. 
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TJoidoi⁊ns, m. Inser. 2, 2322, b, Add., Sp. 
’Ictav, m. *Zfismann, wie Afimann, 1) Athe⸗ 

ner, Inser, 268. 2) Inser. 2248. 2258,6. 2847, k, 
B, 20, Add. 8) Biſchoff von Athribis, Lequieu Or. 
christ. t.2, p. 829 ff. 4) Andere: Inſchr. in Philä, 
Letr. rec. 2, 59. 60. — Täfeldyen im Louvre, Pap. Lond. 
p-40. 5)Soer. b. e. 1,37, 7, Synes. ep. 98, p. 288. 
ep. 148, p. 281. ©. Elolor. 

"Ioxa, f. St. der Dumnonier in römifh Britan⸗ 
nien, j. Wrminfter, Ptol. 2, 8, 80, It. Ant. (Andere 
der Silurer, It. Ant., Inser.) 

Ioxapıörns, ov, m. gräcif. hebr. Eigenn. Iſcha⸗ 
rioth, "Toödag 6 Tox., N. T. Matth. 10, 4. 26, 14, 
Thphn. 627, 20, nad Suld. oxnwiz Javaron, doch 
nach Ierem. 48, 1. Amos 2, 2 der Mann von Karioth. 
2 "Ioxkas, a, m. Mannsname, Wesch. u. Fouo. 408, 

"Irkevs, m. Acgnptier, Schow Chart. pap. 8, 15. 
"Ioxiva, Ort im Innern der Regio Syrtica in Afrila, 

Ptol. 4, 8, 41. 

i Ioxös, St. am Iſter, Proc. aedd. 4, 6 (291, 6), 
p. 
ToxvAtvos, n, 0», das lat. Esquilinus, a) 

Aöpos, D.Hal.4,13. b) gozen, D. Hal.4, 14. — 
Ebend. 4,18 au "IokvAla, — fat. Esquilise, wo 
— —5 ur * 

opafX, (6), b. Ios. To os, u. los. 10, 9, 2. 
4 auch De nach Suid, He 6 us9°” Adoris 
yiaoc, nad) Phil. mut. nom. 37 u. profug. 88 dxon 
Seod, hebr. Gigenn., 1) Schn Abrahams, Suid. e. 
— Ios, 1,10,4—12, 4, ., Ephr. mon. 2246. 
Phil. prof. 87. sobr. 2. Cherub. 2. 2) ©. des Phabi, 
Ios. arch. 18, 2, 3—20, 8, 11. b. Iud. 6,2,21. 8) ein 
Anderer, Ios. arch. 10,9, 2. 4. — Davon IrpanAirns, 
Suid. — Als Bölterfchaft in Arabien werden die Touan- 
Altar (in Ephr. -ras), b. St. B. u. Genes. 87, 25. 89, 
1, u. Epbr. mon. 6915, Sozom. h. e. 6, 88, 3., er» 
wähns, ihr Gebiet nennt St. B. "Irpända, Adj. fem. 
n Iopankiris dppös, Genes. 114, 17, vgl. mit 91, 
11 

"Trpävöns, m. der ägnptifche Name des Memnon, 
= Douuardvas, w. f., Streb. 17, 818 (epit. Matv- 

ns). 
“Irpäpos, m. Liebfcher (f. Curtius griech. Etym. 

1, p. 370 u. Tusoos), 1) ©. bes Ares und ber 
Thraffe, Et.M. 2) ©. des Aftafus, Thebaner, Apd. 
8,6,8. 8) ©. des Eumolpus, Apd. 8, 10, 4. ©. Iu- 
uagados. Aebnl.: 

"Iopapos, b. St, B. u. Strab. 7,881, fr. 44 auch 
„f., Virg. Aen. 10, 861, od. n.pl., Virg. Georg. 

2,37, Lueret. 5,80, Liebenflein (f. d. vorherghbe), 
©t. bei Maronea ob. nach Tzetz. ad Lycophr. 818, 
Harp. s. Magüvese, Hesych., Suid. ber frühere 
Name von Maronee, Od. 9, 40. 199, Scymn. 677, 
Strab. 7, 881, fr.44, Plin. 4, 18, 42, Virg. Ecl. 6, 
80, St. B., Et.M. Ew. ’Iopäpios, St. B. Adi. 
a) Ispapınds, Bogkas, — thracifch, D. Per. 118 u. 
Eust. dazu, olvos, Archil. b. Ath. 1, 80, f, Suid., 
u. fem. 'Iopapis, 3. B. Alumn, See bei Maronea, 
Her. 7, 109, Strab. 7, 881, fr. 44, Hecat. b. St. B. 
s. Magürsıa, St. B. b) "Iopäpıos, = thracifch, 
Beim. des Itys, Ov. Her. 15,154, des Tereus, Ov. 
Amor. 2,6,7. c) des Polymeſtor, Ov. met. 18, 580. 
d) ter Bacchae, Ov. met. 9, 641. e) ber thracifchen 
Tölfer, Ov. met. 10, 805. 5 des Hebrus u. Stry⸗ 
mon, Ov. met, 2, 257. 
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Younvsos, w. f., 1578 

"TopAvios 

Irpennes, böot. 
(Pocock). 

"Irpavılras, ao, m. ähni. Bottheil (f. Tour 
»s05), Thehaner, nad) Keil Inser. 1598 für ’Touss. 
vcras, vgl. mit Ulrich's Reifen p- 188,n.6 u. Keil 
Inser. boeot. p. 102. 

"Iopevias, ao, m. biot. —= "Iounvlag, Inser. 
1578, f. Ahr. Dial. 1,184 u. Keil anal, p. 238. 

"Irpendvas, m. (?) Name auf einer lydiſchen 
Münze, Mion. 8. vıı, 326. 

"Irpevo, wahrſch. = "Yuevos b. Plin. 8, 21, 25, 
Volk der Liburner, Scymn. 894. 

"Iopevos, m. Balderidh, Ghier, Mion. ııı, 270. 
"Iopfvn, voc. Soph. 0.C. 857 "Iounvn, (ij), (üb. 

die Betonung f. Arcad. 111,18), viel. Emma (falls 
dieſe = Imma od. Biene if), f. Tounvoc (nah 
Court. Gricch. &tym. 1, 870 Desiderata, alfo: 
Trutchind), 1) T. des Afopus, Gem. des Argos, M. 
der So, Apolld. 2, 1,8. 2) T. des Dedipus u. ber 
Sofafte, od. nad) Pherec. in Schol. Eur. Phoen. 58 
der Euryganela, Aesch. Sept. 863, Soph. Ant. 1. 526. 
0.C.a.a.D., Eur. Phoen. 58 u. Schol. nebfl arg. b, 
Apd.8,5,8. 8) Lippfpring, eine Quelle bei Theo 
ben, Pherec. in Schol. Eur. Phoen. 58. 4) Tru⸗ 
tenau, ein Bleden in Böotin, Ew. Touqvos, 
"Iorpnvatos, "Irpnvess u. "Iopnvirns, St.B. 

apnvia, f. = Isunvn (vom di. Iemenus bee 
nannt, |. St. B. s. Journ), 1) Thebanerin, Ar. 
Lys. 697. 2) Inscr. 8, 6714. 

"Irpnvlas, ov, voc. (Ar.) ’Iounvia, (6), Im» 
mermann (f. Zounvds), 1) aus Thisbe (St. B. s. 
®loßn, Eust. Il, 2, p. 268, 10), doc) nad} Plut. Demetr. 
1Thebaner, Slötenfpieler, f. Plut. rog. apophth. s. Attac. 
Alex. fort. 2, 1. c. Epic. 18. qu. conv. 2, 1, 6, Ael. v. 
h.4,16, D.L.5,4,n.2. 7, 1, n. 64, Luc. adv. ind, 
6, D. Chrys, or. 82, p. 880, Hesych. Miles. s. K. 88, 
Rhet. t. ıx, p. 479. 111, 388. ı, 491. ı1, 468. 6:8. 
2) Thebaner, a) Demokrat, Xen. Hell 8, 5, 1—5, 2, 
85, d., Plat. Men. 90, a. rep. 1, 886, a, Plut. Pel. 5. 
gen. Socr. 1. cup. div. 8, tranqu. anim. 18, Paus. 8, 
9, 8, D. Sie. 14, 82. b) Freund tes Pelopibas, 
wahrſch. ©. des vorigen, Arist. rhet. 2, 28, Plut. Pel, 
27. 29. Artox. 22, u. viel. prasc. reip. ger. 81, D. 
Sic. 15, 71, Ael. v. h. 1, 21, Arr. An. 2, 16,2. — 
Suid. u. viell. Lys. 6. Harp., wo jedoch die codd. 
"A9nvaloss u. nicht Onßalosg haben. 8) aus Neon, 
Pol.27,1, ol negi zov 'Iounvlav, Pol 27, 2 (v.1. 
oueviag). 4) Stlavenn., Ar. Ach. 861. 5) Maler aus 
Chalcis, Plut. x oratt. Lyc. 38. Davon: 

"Iopyvinos, m. böot. PBatronym., Inser. 1678, 

Tepiiveos, 1) Adj. vom Il. Ismenus, Udwg, 
Nonn. 26, 71, öy9os, Eur. Suppl. 655, 7jyo, Nonn. 
12, 151, insbef. a) Bein. des Apollo (nach Plut. de 
sl ap. Delph. 2 Wittig db. h. der fundige), Her. 1, 
52—8, 184, d., Paus. 2, 10, 5—4, 27, 6, 6., Plut. 
Sol. 4. es} apud Delph. 2, Aristid. or. 88, p. 247, 
Nonn. 5, 101, Hesych., Schol.Ap. Rh. 1, 587, auch 
alkein 6 To u., Paus. 4, 82,5. 9, 10,2. b) des Thers 
fes, Ov. met. 18, 682. 2) Emmerich (f. Jounvds), 
ein Hügel bei Theben, Paus. 9, 10,2. 8) Im mer⸗ 
bach, 81. b. Theben = Tounvoc, Paus. 9, 10,2 u. 
6, Ael.v.h. 12,57. 4) "Iounpsov, n. Liebenzell, 
Tempel des Ismenius füdlich von ber Kadmea in ber 
Nähe des Ismenus, mit einem Orafel, Pind. P. 11, 
10, Arist. mir. ausc. 138, Callisth. b. St. B. =. TE. 
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vo, Pans. 9, 10, 5, Plut. Lys. 29, Inscr. 1689, wo 
jedoch Keil’Ic9uo» lief, 6) Yauiwsos,m. Trauts 
Bann; Sohn des Apollo und der Melia, Paus. 9, 
10, 6. ö 

Tepnvls, (dos, 1) Adj. fem. zu Touquioc, .. B. 
IudosAn u. dapvn, Nonn. 87,162. 45, 72, insbef. 
Bäxyas, Nonn. 46, 172, u. Nöugas, Paus. 1,81, 4, 
überh. = Thebsnae, Ov. met. 8, 733. 4, 81. 562. 
6,159. 2) Bein. der Grocale, T. des bdotiſchen Fluß⸗ 
gottes Samenus, Ov. met. 8, 169. 

Iopfvixos, voc. ’Iounvsys, m. Thebaner, Ar. 
Ach. 954 (Iousivsyos, f. Bödh Inser. 1, p. 721, 
a). 

Irpyvoßspa, (N), 1) böot. Slötenfpielerin, Luc. 
d.mer.5, 4. 2) Thespierin, Plut. amat. 2. 10. Fem. zu: 

"Irpnvößopos, m. Emmer ſon (nad tem Slußgotte 
benannt, f. Lob. par. 48), Thebaner. a) Perjon in Plut. 
gen. Soer. tit. u. 18. b) Inser. 1542. c) Luc. d. 
mort. 27, 2. 

Irpnvös, od, ep. auch oĩo (voc. ’Icurjv’ &, Eur. 
H. f.781, (6), Immerbad, Emmer (loumau = 
Inxas d. i. aunveas, Hesych. u. daf. Schinidt, nad 
Curt. Grich. Etym. 1, 870 Liebeslind, Lippach). 
1) Sluß, früher Ladon, od. nach Plut. fuv. 2, 1 auch 
Kadyov nodg genannt, u. nach Schol. Nic. ther. 887 
U. d.) = Kvwnös, in Böotien, j. Ismeno, Pind. N. 
9,58. 11,46, Ap. Rh. 1,587 u. Schul., Aesch. Sept. 
278. 878, Soph. Ant. 1124, 8., Eur. Bacch, 5. H. x. 
672. Suppl. 888. Phoen. 101— 827, b., D. Sie. 
4, 72, Strab. 9, 408, D. Per. 393. 1165, Dion. 
Call. Graec. 106, Ptol. 8, 15, 9. 12, A., aud als 
Slußgott, Nonn. 44, 9, vgl. mit 8, 874—46, 22, d., 
Call. b. 4, 77. Theben beißt nah ihm: "Iounvod 
nödsg, Eur. Suppl. 1214. 2) ©. des Ampbion und 
ber Niobe, von welchem ber Fluß benannt fein fol, 
Apd. 8,5, 6, Plut. fluv. 2, 1, Ov. met. 6, 224. 8) ©. 
des Aſopus. nad welchem gleichfalls der Fluß benannt 
fein joll, Apd. 3, 12,6, D. Sic. 4,72. 4) alter Wahrs 
fager, Soph. O.B. 21. — Thebanifcher Heros, Pind. 
fr.2,1. 5) ©. der Acthra. Eur. Suppl.61. 6) Ans 
Bi: — 87. 

pn ns, m. Immermann, f. Tounvoc 
Mannsn., Wesch. u. Fouc. 5, K. ——— 

Tobainos, ov, m. ähnl. Bruder, Vetter (griech. 
eigtl. gleichen Blutes), Mannsname in Cäſarea zur 
Zeit Walerians, Hesych. Miles. in Gloss. verb. juris 
in Ottonis thes. jur. t. III, p. 1818. 

Trodalrıs, m. »Gleichſchenker, Bein. einer 
fremden Gottheit, der in Athen die nicht fehr ehrbaren 
Frauen opferten, Hyper. b. Harp. (v. ). Toodsrng), 
Suid., nad) Plut. de sap. Delph. 9 — Zagreus, nach 
Hesych. (v. 1. ’Toodsıns) Pluto oder ©. tes Pluto, 
nad B. A. 267 Apollo, f. Phot. 116, 17, vgl. mit 
Lob. Aglaoph. 622 u. Keil an. ep. 142, der auf eis 
ner att. Infchr. Isodaltov Anusrov lief. 

’Irsönpos, (6), Bold (d. i. wie cin ganzes Boll), 
1) Athener, Lys. b. Harp. s. addEvıng. 2) Trdges 
nier, Dichter, Luc. Dem. enc. 27. 8) Tyrann von 
Sicyon, Nic. Dam. fr. 61. 

Troölkn, f. T. des Eurpptolemos, Gem. des Ci⸗ 
mon, Diod. Per. b. Plut. Cim. 16, vgl. mit 4. Fem. 

Topnvls 

u: 
Toobixos, m. Rectowald, Mannen. auf einem 

Amphorendenkel des Muf. ter arch. Geſellſchaft zu 
Atben, K. 

To odponun, Mitne, (H), "Sleihlaufern, Bei⸗ 

TocMOxoc- 

name der Cybele, mit einem Tempel auf der Kayſtrob⸗ 
ebene, Strab. 9, 440. 

’Iv680@;0s, m. Ifisgabe (f. Lob. par. 48, nah 
Keil an. ep. 144 Gabe d. t. einer Babe glei), ſ. 
Arcad, 72,10; Inser. 187 vermutet Keil Knpıso- 
diwgos. 

’Toröns, Tzets. A. 5, 15, Sp. 
’Iroxdäcıog, m. Quäjtor, Thphn. 178, 6, Sp. 
"Trorkslöns od. -Bas, wo, m. Therãtt. Inser. 13, 

Inser. 2, p. 1084, a, 1. d., f. Ahr. Dial. 11, 225. Wehal.: 
TooxNqs, Kovs (Ther. Inser. 2457), u. ber. an 

&öc (Ther. Inser. 2448. 111, 14), m. Gliemer (menu 
dies heißt: gleich berühmt), a) Therser, Inser. a. a. O. 
b) Xhebaner, Inser. 2457. — ©. 2,2838, 46. 

Iroxpäraa, f. Amazon, Art. b. Dion. zu Eust.D. 
Per. 828. Fem. zu: 

Iroxpäros (-V-, f. Aphar. ep. in Anth. app. 
216 u. Plut. x oratt. Isocr. 41, u. ep. in Anth. 
app. 887, 8.), ovg, acc. n (Plat. Phaeär. 278, e, D. 
Sic. 81, 40, Herm. 5. Ath. 13, 592, d, Anon. de fie. 
ed. Speng. t.ı11. p. 152), u. nr (Pol. 82,4, D. Hai. 
iud. Isoer. 11. 12. de viDem.40. comp. verb. 28. 51, 
Piut, qu. conv. 1, 1,1, Ael.v.h. 18,11, Herm. b. D. 
L.2,6, n.10, Phot. 614, 10, Et. M. 774, 18, Theon. 
prog. 5, Aphtb. prog. 8, Anon. v. Isocr., Anon. rhet. 
ed, Speng. t. 1, p. 324, Schol. Dem. 24,4) voc. Teo- 
xoateg, Christ. ecphr. Anth. n, v. 254, in Inser. 3, 
6067 au Elsoxe., (6), Gleichert d. i. Gleichhart. 
1) Athener, a) einer, gegen welchen Lyfias eine Rete 
hielt, Phot. 614, 10, Et.M. 774, 18 u. waßrich. Poll. 
8,46, wo aber Innoxedin» ſteht. b) ©. tes Them 
dorus, Erchier, berühmter Redner, dab. gew. d drug 
penannt, Ael. v. bh. 12, 52, D.Sie. 15,76, Ath. 13, 
666, f, Theon. prog. 5, Hesych. Miles. s. P, 71, 
od. d sopseräs, Plut. qu. conv. 1, 1,1, Tbeon. prog. 
6, 6 Aoyorrosds, Schol. Dem. 24,16, gdos Öntens. 
Christ. ecghr. 11, 254, d zör Öntdon» aldnne- 
viot«roc, Atb. 18, 592, b, d xuAög, Plat. Phaedr. 
278, e, 6 Ajjgog, Luc. rhet. praec. 17, d Bsodiapon, 
Them. or.4, p.60,8. Er gilt als ter beredteſte. bab- 
die Rebensart Inorpdrovg bntogixorsgos, Pall. ep. 
x, 48, u. hatte eine Statue, Paus. 1, 18,8. Rebner wir 
er: ob Iooxgätssg, Plut. glor. Ath. 8. — ©. Plat. 
ep. 18, 360,0 u. Phaedr. a.a.D., Dem. 85, 1. 40. 
52, 14. 61,46, Arist.rhet. 1,4—8,17, d., Flade · — 
Adj. davon a) "Ivorpäreos, 5. B. s, D. Hal 
Isoer. 18, Öntd, Demetr. eloc. 12, 'Isxoxgdzeses 
&ywyıj, D. Hal. Isocr. 20. — Subst. 76 ’Isoxgdrsser, 
d. d. die Stelle tes Iſokrates, Tiber. fig. 8, gew. durch 
td od. T& (Tod) Icoxgarovg ansjchrüdt, Arist, rhet. 
1,9, Menand. epid. 2, Schol. Ap. Rh. 1, 881, Her- 
mog. Id. 1, 12, Demetr. eloc. 29, u. 08 'Inoxpdreses, 
die Schüler od. Anhänger des Iſokratets, Long. sub‘. 
21 = ol ano ’Isoxpiroug, Theon. prog. 5. b) 
Iror-arıcös, 3. ®. nooolusoy, Schol. Dem. 4, 1, 
u. 10 ’lcoxgatızöv, die Iſott. Stelle, Alex. Ag. 17. 
18.26, Tiber. fig. 38, ot. 6 ’Icoxgazıxög, Suid. - 
Bcdxgstos. 2) Korinihifcher Heerführer, Thue. 2,83. 
8) S. des Amyclas, Apolloniate, D. Hal. rhet. 5, Suid. 
e.v. u. 8. DsAloxos, Harp. 8. änaxtids. 4) 6 Pas 
uaixös (?), Stob. flor. Monac. 206 (ed. Mein. IV, 
288). 5) ®rammatifer, Pol, 82,4. 6, D. Sic. 81,40. 
6) Inser. 8, 5144, 6. 6066 (Inser. Cyren. 7, 1. d.). 

IoöAoxos, m. Heer (d. i. = einem Heer), ©. 
des Pythodorus, Athener, Thuc. 8,115; Plat. Ale. 
1,119, %. 



"TooAöprıa 

roAöpma, 76, di. Neuolympien, d. i. die den 
apiſchen Spielen gleichen, Rampffpiele in Neapel, K. 
vermann gottesbienftl. Alterth. d. Griechen, ©. 400. 
» in Tarfus, ’IroAdumsos olxowusvırös Kound- 
5 aycr, Inser. b. Chandl. p. 92, K. Davon viell.: 
‚roA6peros, m. Athlet, Inser. 8, 4472, 18, Sp. 
‚röpayros, m. (Wutach d. i. wie ein müthenber 
end?), fpäterer Name bes Hoplites, eines Gießbachs 
Soronea, Plut. Lys. 29. . 
‚ronPßpes, (eS), das lat. Insubres, Boll in Gallie 
ıspadana, Pol. 2, 17—86. 
sövBar, pl. Voll in Sarmatia Asiatica, Ptol. 

‚söyixos, m. Sieg (di. wie ein Sieg), Mannsn., 
r. 2868, 9. 2856. 
‚vovön, f. Kloovn. 
sövopos, m. Freimann (d. t. gleichberechtigter), 
ner, And. 1,15. 
‚söyou, Inser. 2, 2958, b, 42, Sp. 
‚rof, övona EIvovg (viell. 2y9Vos), Suid. 
‚romAdrov, mvos, m. Neuplato b. i. ein ans 
Plato, Agath. ep. xı, 854. 
orte, m. Bollert, ein Gentaur, D. Sic. 
2 

‚römwoÄis, os, m. Burg (d. h. einer Burg ob. 
»t gleich), Mannen., Inser. Anapb. 1. Inser. 2, 
2,6. 
eos, b. Ios. Ivo, Weife (f. Et. M. 287, 42), 
5. de8 Priamos, I. 11,101. 2) Kisxedg, Grün» 
von Sybaris, Strab. 6, 268 ('Uo[os]). 8) Anderer, 
‚9, 899, a. 4) &. Ioranis, Hebräer, Ios. 10, 8, 6. 
Thphn. 612, 4, wo aber für xad "Icov zu lefen: 
'cov, Sp. 
[a:e, m. b. Salid. "Iods, Ebenau, 1) Name 
3 Fluſſes, Suid, 2) Name einer Gegend In Böotien, 
. b. Strab. 9, 405, ber berichtet, daß Einige II. 2, 
fo ftatt Noc leſen, f. Eust. zur ll. a. 0. O. 

lroordorov, Gleich, Titel eines Dramas von 
is, Ath. 18, 568,9. Aehnl.: 
‚sörns, f. Srauenn., Inser. 2, 8856. 
‚or:plöns, ov, m. Arant (d. i. freier u. gleiche 
btigter), Athener, And. 1, 8. 71. 
{ pl. Volt in Aethiopien, Dal. 5. Plin. 6, 85. 
‚sotrov, (lyodior ?), St. ber Olombrer in Italien, 
.8, 1,58. 
sodpeov, n. St. ter Briganten im römifchen 
annien, j. Oldborough, Ptol. 2, 8, 16. 
so0s u. Toobis, m. zwei Söhne Afers, Ios. 2, 

vòqios, m. Iſisfreund (f. Lob. path. 49, 
mit Keil. on.65), Uthener, V. eines Serapion, 

r. 276. (1227). Vgl. ’Iatpsdos. 
aöxpücos, m. Gold d. i. goldgleich, Spartaner, 
r. 1245. Anderer: Inser. 2, 2849, b, 249, 61 Add. 
Murstor. 1578). 
aöxupos, m. Gleichfuß, Name eines Verſes, 
.fr. de metr. | 
oa, Ort im fübl. Striche von Armenia minor, 
5, 7,4. 
awakıs, soc, (N), b. D. Cans. 48, 89 "Iowalıs, 
t0l.8,4,4 "IowaAls, 5. Pomp. Mel. 2, 6 Hispal, 
in Hispania Baetica, j. Sevilla, Strab. 8, 141. 
‚ Ptol. 2,4, 14, Caes. b, eiv. 2,18. 20. b. Hisp, 
-42. Alex. 56, Münzen, Inſchr. 
‚owavla, f. in Inser. 4, 9726, 6 Einnavta, bie 
ze, urſpr. phönizifche u. lateiniſche Benennung von 
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"Ißnola, f. Strab. 8, 166, Char.b. Const. Porphyrog. 
adm. imp. c. 24, Suid., Marc. p. mar. ext. II. erg. 
u. 1. 3. 6, Ptol. 2,4,1, St. B. s. v. u. © "Ißnolas, 
welches nun biswellen, aber felten allein für "Ipn- 
oa fteht, f. Bernh. zu Dion. P. 885, D. Sic. 84, 
60, Ptol. 1, 12, 11. 8, 4,1, 8t. B. s. Aoo«, Bax- 
zalos, "Aiss, u. fo, weil man mehrere wuterfchied, 
auch “Ionavtaı, Marc, per. m. ext. 11, 12, Char. b. 
St.B.s.v. u.8t.B.s. Zayovvros. Man unterfchich 
nämlid) ein ueydan xai — “Ier., Char. b. St. 
B., ov. ein &vzog “Icr., Hisp. citerior (u. ulterior), 
Plut, Cat. mej. 10, gew. aber ein ‘Ion. Baszıxı), 
Marc. p. mar. ezt. ı1, 7—9, Ptol. 2, arg. 8 u. 8, 
2,1. 11. 2, 4,1, au “lonavka is Bartızig, St. 
B. s. Beicy, ein ‘Ion. Tapgaxwrnote, Marc. p. 
m ext. 11, 7.12. 16, Ptol.2, arg. 8. u. 2, 1,11. 2, 
6, u. ein dovastavla ‘lors., Marc. per. m. ext. II, 
13, Ptol. 2,1,11. 2,5, tit. au ‘Tonarie 7 dov- 
ostavia genannt, Ptol. 2 arg. 8. Bon ihm hieß Tvaloc 
Kogvijäsos 6 "Iowavss, App. Lib. 80, D. Sic. 84, 60. 
— “Ionavög fleht aber auch Insor. 8,8902, c. 5046 u. 
“Ionavogovau orstoa, Ioscr. 8, 6047. (Rad) Ath. 8, 
121, a hieß auch ein Fiſch Fomavcc). ©. ’Inole u. 
Znavia. 

"Irre\oy, n. lat. Hispellum, St. Umbriens, j. 
Spello, Ptol. 3.1, 54, f. Elontäkov. 

"Iomwov, &t. ber Garpetaner in Hisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 67. 

"Iomepos, m. = "Innwger. 
——e— (0), hebr. indech, b. Ios. 1,20,2, u. 

Inser. 4, 8811. 9270 "Irpänkos, Gotiwaid od. 
Gottesfürft, fo ähnl. Phil. ebr. 20, anders Et. M., 
Phil. somn. 2, 26. leg. ad Caj. 1. deus immut. 80 
als 9eöv do@v, u. nach Ios. a. a. DO. 6 äyuoräs 
Ayytio), Bein. des Sacob, Alex. Pol. fr. 8, Io. Ant. 
fr.11, N. T. Matth. 10,6. act. ap. 4,10. 7,42, 8., 
Phil. de ssor. Abr. 86. prof. 1. leg. alleg. 8, 66. 
mut. nom. 18. somn. 1, 27. plant. Noe 14, meton. 
für: Suten, N. T. Matth.2, 6. 8,10, ö. Marc. 15, 
82. 1 Cor. 10, 18, 6., Phil. conf. lingn. 20. Dav. 
"TopanAlrns, = “Eßorlos, Suid., Ios. 8, 18, 6.9, 8, 
6, N. T. Iob. 1, 48, Orac. Sib. — dydoss ’logan- 
Altas, N. T.act. ap. 2,22. 8, 12. 

"TIova, (H), @benau (f. Cart. Grieh. Etym. 1. 
846), 1) Inſel im adriatifhen Meere, j. Liſſa, Sceyl. 
28, Scymn. 418, Ap. Rh. 4,568, Pol. 2, 8. 11, Streb. 
2,124. 7,817, 6. App. Iiyr. 7, D. Case. fr. 49, 1. 
58, Agath. b. Ath. 1, 28, d., A., nebſt d. gleiche 
namigen Stadt, St. B. Ptol. 2, 17, 14, u. viell. 
D. Hal. ı, 14. Em. Toouos, Pol. 82, 78, App. Il. 
7, u. ”Iroatos, Pol.2,11, D. Cass, fr.49,2, Suid,, 
od. ’Inweis, Strab. 7, 815. 2) früherer Name ber 
Snfel Lesbos, D. Sic. 5,81, Streb. 1, 60, Hesych., 
Lycophr. 219, nad) St. B. Name der Stadt “user 
auf Lesbos, welches nach St. B. ’Isoas hieß. 3) 
(Blei), T. des Malar, von welcher die Stabt auf 
Lesbos ihren Namen haben foll, St. B., Ov. met. 6, 124. 

’Ircay, m. Name des Achilles, als ex bei Lycomedes 
war, Ariston. b. Ptolem. Hophasst. nov. hist. I. p. 
183 ed. Westerm. 

"Irsaxäp, (6), bebr. indecl., b. Phil. 'Iroäxap, 
b. Ios. 1, 19, 8 xapıs u. ’Iodyapes, w. p 
nach Phil. somn. 2, 5 d wıo9@v, ©. Jacobs, Alex. 
Pol. b. Eus. pr. ev. 9,21, N. T. apoc. 7, 7, Phil. 
ebr. 28. leg. alleg. 1, 26. 

"Irandöves, (6), Bolt in Seythia extrs Imaum 

"Isonöövss 
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bis nach Serica hinein, lat. u. Alcm. ’Esandöves, w. 
f., Her.4, 18—82, Ptol. 6, 16, 5, Paus. 1, 24,65, 
7,9, ö&., Ael n. an. 8, 4, Hecat. b. St. B. s. v., 
Damast. b. St.B. s. TASOBéosos. Zen. 6, 25, ’loen- 
ddves Aydoss, Her.1,201, v.1. ’Icesdorss; Andere 
nennen fie auch ’IvomSol, St. B., Zenoth. u. Arist. 
b. Tzetz. 

"Irandar, övos, (i), 1) H Zxus St. in 
Seythia extra a hir 8. y Zuger, 
St. ver Iſſedenen in Serica, lat. Essedon, Ptol. 6, 16, 
7. 8, 24, 6, 8t. B. 

"Irowwlas (?), m. övoua xögsor, Suid. 
Tocoòs, od, (N), einmal b. Ael. n. an. 6,48 auch 

ö, b. Xen. An. 1, 2, 24. 4, 1 au "Ioeol, Eben» 
haufen (f.Suid.), Et. Eiliciens am innerften Winkel 
bes nach ihr benannten Tecueds xöAnog (Arist. de 
vent., Strab. 1,47—16, 787, ö., Soymn. 922, Ptol. 
6,8,1—8,20, 2, ö., Herdn, 8, 4, 2, Anon. p. pont. 
Eux. 27, Marc. p. mar. ext. 1, 8, Eust.gu D. Per. 
119, St. B. a. ’Ioods u. Zügos, b. Btrab. 2, 125 
auch 76 ’Iccszoy neAayos genannt). S. Theophr. 
h. pl 7,4, 9, D. Sie. 14,21—17, 86, 3., Strab. 2, 
125—14,676, Plut. Alex. 24. 82. Alex. fort. 1,2, 
Ael. v. h.8,28, Arr. An. 2,7,1— 6,11, 5, 8, D. 
Cass. 74, 7, Polyaen. 4, 5, Them. or. 4, p. 57, Ptol. 
1,12, 11. 5, 15, 2, 8., Anon. per. mar. magn. 155. 
156, Zos. 1,4, D. Per. 118 u. Eust., Antp. Sid. ep. 
VII, 246, Plin. 5, 22, 91, Mel. 1,18, 4. Ew. ’Ie- 
catos, St. B. 

“Iroropla, f. Meris(?), Ftauenn. auf e. attifchen 
un nach ber Lefung vom Prof. Ath. Ruſſopu⸗ 

Toovpiov, ⁊o, nad) Hesych. "Irsapla, Ehens« 
perg, Berg in Lakonien, Plut. Ages. 82. "Em. To- 

St. B. Bon ihm bat Artemis u. ein Feſt 
berfelben den Namen Jcowola, Paus. 8, 25, 4, St. B.— 
Paus. 8, 14, 2 ficht jet "Agräusdos "Inowpas Isadr. 

Toratos, m. Mannen., Inser. 2071,7. 2079 (Sar- 
mat.), für Totsales, C. Inser. 11,108, b. 

Joravm, m. S. bes Oryartes, Art. An. 7, 6,4. 
vıos, ov, m. Inser. 8, 5878, b, 

’Irras, m. (?), Mannsn., Choerob. Ox. 11, 270. 
Tora Fiotiu), ſ. dor. = 'Eostia, Suid., vgl. 

mit Hesych. u. Ahr. Dial, ı1, 121. (Firriaia = 
Vesta, Roß Reife auf griech. Infeln, ın,n. 9, a.) 

"Irriaa, (A), (fe über die Betonung St. B. s, 
Aycla u. Hhratasad), Heimfeld (— ‘Eotiam, 
w. f., von Totia = ‘Eetla), 1) ©t. in Eubda, das 
fpätere Oros, I. 2, 587, Her. 8, 28—25, Strab. 10, 
445. 446, Polyaen. 2,7, Paus.7,4,9, St. B., Suid., 
Inser. 8,5776, Add. &w. "Iorınues, Her. 8, 28, Xen. 
Hell. 2, 2, 3, Strab. 10, 437. 446, D. Sie. 11, 18, 
“Istieisös ävrie, Her. 8, 28. Die Gegend "Irria- 
arıs, dos, ıv, Strab. 9,487. 488. 10,445, u. ion. 
7 "Ieriaurıs y7, Her. 7, 175. 8,28. 2) Ioma- 
«is, Ew. eines att. Demos, zur ägeifchen Phyle gehö⸗ 
tig, Strab. 10, 445, au) ‘Eotsassug, Inser. 231. Adv. 
Torandter, Dem. 35, 20. 84, aubh “Eorınd9er, 
Inser. 115. 629. 8) Ioriuärs, dos, 7, — “Eozs- 
asörss, ber nordweſtl. Theil Theffaliens, Strab. 9, 
487. 10,446, St. B. s. Aögtov, ion. (Her. 1, 56), 
9 Torioiqris auch 1) "Totiaieoy KOpa genannt, Strab, 
9,487. &w. Irriörns, St. B. 

tes, ov, voc. (Her.) ’Iotsale, (6), Heim, 
1) ©. des Lyſagoras, Tyrann von Milet, nah Apost. 
16,81 ein Gamier, Her. 4,137 —7,10,y, Polyaen. 

"Iotpravs 

1, 24. Sprichw. hieß es von ihhm m. Ariſtageres: 
rodto ro inodnum Eopmpa ger Iszeaiss, öne 
Inne de "Agtorayögas, Diogen. 8, 49, Apest 
16, 81, Aesop. prov. 17, Liban. ep. 50. 2) S. ki 
Tymnes, Herrſcher von Termerus in Karin. Her. 5, 
87. 7, 98. 8) Gamier, Her. 8, 85. 4) Geihihtidt, 
St.B.s. Bnovroc, b. Ios.1,8,9. 4,8 ‘Eorseies ge 
nannt. 5) Grammatiler, Luc. oonv. 6. Andere: Inzer.2, 
2161. 8140, 21. ©. “Iotadog. 

Ierlarrov, Seimsheim (?), dvoua zimes, Sal. 
“Iorlapxos, m. Wirth, Tarentiner, Mion. 8.1, 

280. Anderer, Inscr. 8,5642, 9. Bol. Iorsdropss im Lex. 
Iorutos, m. Heim, Mannen., Inser. 8, 5475 

5616. 6774, 5775. 1,6,9, 98. 
TIorin, f., in Inser. 8, 5867, b, 9 u. b. Zen. u 

Diogen. V. 2, 95 ’Ioria, ev. u. ion. u. dor. = 
‘Eozia (f. Et. M. 882,42), Hes. th.454, Orph. & 
27. 84, Her. 2, 50. 4, 59. 127, Inser. Syrac. . 
Torrem, xvırı, 8, u. im Sprigw. ‘Iotig Idea, Zen. 
4,44, Diogen. V.2,95. Aehnl.: 

.Iorle, f. Brauenn., Wesch. u. Fouc. 420, K. 

Ioroi, pl. "Afhhorn (asc = Eike, Ekif) 
1) Vorgebirge u. Hafen auf der Juſel Scarla, Streb 
14, 689. 2) Hafenſtadt in Kreta, Aglaosth. b. En- 
tosth. catast. 2, 

"IrroAdrıog, m. ein Kelte, D. Sic. 25, 14. 
“Iotopdxn, f. Asklint d. h. die mit der Ejde 

od. dem Baume, loroc, fämpfenve?), Frauenn. ‚auf e 
Grabſtele im Theſeum in When, K. (viel. Icze 
udn). Fem. au: 

öpaxes, m. Vit. Hippoer. 1297, 48, Westerm 
Bsoye. p.449, doch W. Dind. in Par. St. ’Ieyöpe 
x0s. — ©. Philolog. 1V, 2, S. 218, 

’Iorönov, n. 1) St. der Frentaner in Sammium 
j. Vasto d’Ammone, Ptol. 8, 1,18, lat. Histonium, 
Mel. 2, 4, Plin. 8, 12,17. 2) ©t. ver Geltiberer im 
Hisp. Tarrac., Ptol.2, 6, 58. 

dos, f. Regina ni bie Kluge. T. 
bes Tireflas, Paus. 9, 11, 8. 

“Iorös, Afch (f. Iotof u. St. B., ni yo dei 
nepenitasog), Infel Libyens, bei den Libyern Or- 
devin, bei den Phöniziern Kia bapyadI$ — kat 
— — um SUB. — 

esych. — od» 
= di evsızal oroial. za) napa "Agnvaiex 
oxendouate, olc Ixdiunter 1a lspd zand, He 
sych. u. Theogn. fol. 15 (87). 

"Lerpla, (A), 1) Landbichaft zwifchen Liburnien um 
Syrien am ionifhen Meer, die heutige Geafbinfel 
Arien, Strab. 5, 209, D. Cass. 54, 20, PtoL 8, 1,77. 
28, St. B. s. v. u. 8. Tagdrusov, u. j vüse, 
Paus. 10, 82, 19. 2) Rand am Ser, Pind. O1. 8, 46 
8) St. im Pontus = Totooc, Arr. 6. St. B. €. 
"Iorotn. x 

"Iorpiäßns, m. Reinfch (f. Torqoc), d. h. Ares | 
fohn d. i. Slorus, Tzetz. P. H. 555. 

"Iorpıäva, St. an der Küfte von Arebis Felix, 
Ptol. 6, 7, 17. 

Isrpuavs, (7), St. am Perſiſchen Meere, Marc. 
b. St. B. — (Arist, mir. and. 104). Ew. "Iormerr- 
vös u. "Ierpiavirns, St. B. 

"Isrpravös, I) Adj. a) am SI. Iſtrus u. gu ihm ge 
hörig, otAovpog, Acl.n. an. 14, 25, dyrje, Acln 
an. 14, 25. b) zu Iftien gehörig, ’Torguave ufrema 
ı6v olxstöy, Ar. (fr. ırı, 974), 6. Hesych., Poll. 10, 
199, Geipas, Theognost, Il) Subst. 1) Ew. vom ter St 



Totpiovic 

Iſtros im Bontus, D. Case. 88, 10. 51,26, D. Sic. 19, 
78, Memn. fr. 21. Fem. ’Iozpsavis, St. B. 2) Ew. 
ber Landfchaft Iſtria, Seyl. 20. 8) $I. auf ber Chersone- 
sus Taurioa, Ptol. 3,6,8. 4) "Iorgıaror Asunv, Ort 
bei Olbia, wabrſch. j. Obeffa, Arc. per p- Fax. 20, 8, 
An. per p. Eux. 61. 

Torpiavis, f. die Gegend an der Donau, St. B. =. 
lotoog. 

lIormäs Idiacca, das iftrifche Meer bei Ifrien, 
Ael.n.an. 15, 20. 

"Iorpln, St. im Pontus, = "Ioroog, f. "Ictola, 
Her. 2, 88. Dav. ’Ierpınvä} yuvij, Her. 4, 78, u. 
Torpıyvbs Asunp, St. B. 5. "Iotoos. 

’Iorpırös, 7, dv, zu Iſtrien gehörig, St. B., z. B. 
napdnaovs, Strab. 7,814, nolss, Strab. 7, 814, das 
iſtt. Meer, Luc. ep. xı, 247. 
; Torpis, 1. Infel von Libyrnien, = Flanona, Seyl. 
1, i 
Torpoédoros, m. Sftrosgabe, Smyrnäer, Mion. 

1, 195. 
"Iorpos, ev, ep. 080, (6), 1) Witte (f. Lex. m. 

nvevu. p- 280), od. Staufen, Staufach, von 
leınus (f. Schol. Il. 18, 501, und üb. ben Accent 
Arcad. 74, 14), 1) ©. bed Xegnptus, Apd. 2, 1,5. 2) 
3 Kadlarsavdc, Schrift. aus Kallatis, St. B. s. 
Küilerss, Suid. s. Podvsc, Schol. Ar. Nub. 971, 
Soph. vit. 8) d Kadlıudyssog (Ath. 6, 272,b. 10, 
478, b), Kyrenäer od. Macebonier, od. nach Hermips 
pos Paphier, Sklave des Kallimachos, Suid. 8. v., f. 
Plut. Thes. 84. Alex. 46. Pyth. or. 19. qu. graec. 
48. mus. 58, D. L.2,6, n.15, Ael. n. an. 5, 27, 
Ath.8, 74, e — 14, 660, 0, d. A., f Istri fr. ed. 
Müller. 4) Inser. 8, 5144, 5. 5145, a. 5149. 5) 

(6 — nmorausc) der Iſterfluß oder die Donau, bei 
Spätern. 5. B. den Roͤmern insbefondere die Donau 
son ihrer Mitte bis zum Ausflug, Ptol. 8,10, 1 vgl. 
mit 8, 8,8. Mare. per. mar. ext. 2, 81, Anon. p. 
pont. Eux. 57. 68, Hesych., boch nannten auch bie 
'vätern griech. Schrifift., wie D. Cass. 87,11 — 68, 
18, App. prooem. 4. Maced. 18. Ill. 1—6. Mithr. 15. 
59, Herdn. 1,6, 8— 6. 7,6, Zos. 3, 10 u. A.nadh wie 
vor ben ganzen Strom "Iozoog, von dem nach Arist. 
net. 1,13. 2,2. h.an. 8, 12.18. mir. aud. 105. 163, 
Fheop. b. Strab. 7,817, Timag. u. A. in Schol. Ap. 
%b. 4, 259. 284. 821, An. per pont. Eux. 68, D. 
3ic. 4, 56, Ap. Rh. 4, 284—825, Scymn. 195. 664. 
73 ein Arm ſich ins abriatifche Meer ergießen fol, 
md ber als einer der größten Slüffe galt, Soph. O.R. 
‚327, Her. 4, 60, Arr. An. 1, 8, 1.6, 4, 1, 

Jcyl. 69, Ael. n. sn. 14, 28, u. zur @intheilung 
es Landes Zvrös u. Zxrös "Iorgov benudt wurde, 
"huc. 2, 96, Strab. 7, 289. 812. 818, St. B. e. 

Faggas. S. Hes. th. 889, Her. 1, 202—7, 10, y, 
„, Pind. OL 8, 25. 8, 68, ®lgbe. 4) (N), St. in 
Niedermöften am Ausfluß der Donau, Scymn. 768, 
\rist. pol. 5, 5, 2, App. Iliyr. 80, St. B., Strab. 
', 819, Anon.p. pont. Eux. 69—71, Euseb. ohron. 
krm. p. 1862. Ptol. B, 10, 8, nach welchem fie auch 
'orednoiss hieß. 7) St. auf Kreta, Artom. b. St. 
3., An. st. mar. magn. 852. 858. Sie hieß auch 
forgir, övos, w. f. 8) St. u. Infel b. Triopion, 
3t. B., Chron. Paschal. 54. 9) St. in Sapygia, Ephor. 
. St. B. 
“Iorpos, b. Strab. 5, 215, u. St. B. auch "Iorrpror, 

1. Lyeophr. 74, Zos. 1,84, St.B. auch "Iorpeeis, 1) 
Im. von ber Et. Iſtros im Pontus, St. B. u. Zos. 

Bapve's Wörterbuh d. griech. Eigennamen, 
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« a O. 2) Ew. der Lanbfihaft Iſtria, Pol. 26, 7, 
Hecat. b. St. B., App. Ill. 8, D. Sic. 4, 56, Strab. 
5, 215—7, 814, 8., St.B. 8. v.u. "YAlslc ’Ayasüg- 
eaı, Scyl. 20, Scymn. 194. 891. 

’Iotpo0s, oövrog, m. ein Ort in Mefopotamien, 
Arist. mir. ausc. 149. 
z "Iorpev, m. Witte, f. "Iozoos, Inser. 2, 2085, 1, 

pP 

’IsxöAos 

’Iotpav, Bvos, Stauffen (val. "Zeroos), St. 
in Kreta, Inser. 2, 8048, 88. &w. "Iorpövior, Inser. 
8048, 1, Sp. 
a ‘Iotayn Ansgieitsg, Inser. 3, 4800, s. Add,, 
P- 

Torovns, 10 öpog zäs, (Staufenberg?), Berg 
auf Corcyra, Thuc. 8, 85. 4,46, Polyaen. 6, 20. Ew. 
’Irrovatos, St. B. 

"Irxayspas, m. Meinrath, Heerführer der Las 
eebämonier, Thuc. 4,182. 5, 19. 24. 

Trxakıs, f. St. der Belgen in römifch Britannien, 
j. Icheſter am SI, Ptol. 2, 8, 28. 

"Irxavdpos, m. Wehrmann, Schaufpieler in 
Athen, Dem. 19, 10. 808, D. Hal. rhet. 8,6, Ae- 
schin. vit., Harp., Suid. 

’Irxds, &dos, 1. Beige, Hetäre, Menand. b. Ath. 
18, 587, e. 

— — m. ein Gigant, Lycophr. 43, 1. d., Suid. 
ehnl.: 
To xvvoos, ov, m. Hu bold, V. des Pytheas, Her. 7, 

181. 8, 92. 
Irxirolıs, m Burkhard, ©. des Mlcathoos, 

Paus. 1, 42,6. 43, 2. 
’Irxepei, St. im Innern Afıitas, Ptol. 4, 6, 32. 
’Ioxıwvlöng, Insor. 2, 8248, Sp. 
"Irxölüos, (6), D. Sic. 15, 64 ’Irxökas, 

m. Wernher d. i. mit dem Heere ob. Volle abweh⸗ 
end, Lacedämonier, Xen. Hell. 6, 5, 24. 26, Po- 
lysen. 2, 22. — Inser. 8, 4448, b. 

"Ioxöpaxos, ov, voc. (Xen.) ’Ioyduaye, (6), 
Werniger d. 1. mit der Range od. durch Kampf hem⸗ 
mend u. abwehrend, 1) Atbener, a) von Crat. b. 
Ath. 1, 1, 8, a wegen feiner Kargheit Diyconier ges 
nannt, ein reicher Mann, Xen. oec. 6, 21, Plut. 
cur. 2, Ael. n. an. 6, 48. b) viel. Sohn deſſel⸗ 
ben, Schwiegervater des Kallias, And. 1, 124 — 
126, Lys. 19, 46, Heraol. Pont. b. Ath. 12, 587, 
c. c) Parafit, Arar. b. Ath. 6, 287, a. 8) Vater des 
Charidemus, Dem. 58, 80. e) einer, gegen welchen Ifäus 
eine Rede verfaßte, Harp. s. öAsos. 2) Krotoniate, 
Olympionife, DI. 68 u. 69, D. Hal. 5, 1. 87, Euseb. 
"E32. dhvun. p.41. 8) Anderer, Hipjoor. vit. 1297, 
48. 4) ein Herold, Ath. 10, 452, f. 5) Inser. 2,8140, 
81. ©. Ioröuayos. 
To xémo)dis, f. Warburg, St. im Pontus, Strab- 

12,548, Ptol. B, 6, 6. 
To xpiuv (für ’Joyvplov od. Alsyolor), m. 

Smyrnaͤer. Mion. 111, 198. 
“Iorxvike, f. T. des Myrmidon, Hyg. poet. astr. 

2,14, nad) Schneidem. conj., codd. Hiscylla, Hieila, 
Hycila, Hiscela, Hischele. Fem. m: * 

vAdos, m. Meinel, Argiver, nz elem. 
— 28 (Inser. 1, n. 17), Keil anal. ep. 270 
vermuthet Alayvros. Aehnl.: 
To xMos, m. ein Töpfer, Inser. 8228 — 80, u. 

“Joyöios, Etruse. Baf. b. de Witten. 78. (HI- 
ZXYAOZ = Toxoaoc, Philol. I1, n. 8, p. 160. 2, 
p- 811) 

37 



578 "Ioxöpas 

Te x6pas, m. Mannen., Phot. bibl. p. 478. — 
Boer. h, e. 1, 27, 14. Aehnl.: 

Teo xvplas, ov, m. Starte, Athener, a) einer, ger 
gen welchen Lycurg eine Rebe verfaßte, Harp. s. arpw- 
tie (codd. Alsyuplov), Suid. s. Auxodoyec. b) 
Lamptrer u.@., Ross Dem. Att. 8 u. 188. Aehnl.: 

ev, wog, m. Mannen., Inser. 2, 2940. 
8, 4400, 1,7, Add. — Sozom. h. e. 2,25. 8,12. Bol. 
loyolov. Arhnl. : 

spev, ewvos, m. Mannen., Aristid. or. 24, 
Pp 581 (cod. 4 als ꝓxSccouvoc). 
To xos, dog, J. Kraft, perfonifigiet u. abgebildet, 

Eust. erot. 2, 6. 
"Irxvs, vos, m. Kraft, ©. des Elatos, Beliebter der 

Kotonis, b. Apoll. 210 (2, 82), Pind. P. 8, 55; Apd. 
8, 10,8, Paus. 2,26, 6. 8,4,4, Hes., Artem.,Acus. 
u. Pheree. in Schol. Pind. P. 8,14. 25. 48. 60. 

zdun Eögolas, Sozom. 7, 26, Sp. 
T ‚m. Berfer, Xen. An. 7, 8, 15 (v. 1. 

Iraßeisasg u. "Iraukiscig). 
Kaftell, Proc. aedd. 4,4 (282, 46), Sp. 

7 1, 20 (5005), Berg in Galiläa (Thabor), 
Ios. arch. 6, 1, 22. 18, 16,4. vit. 87. b. Ind. 2,20, 
6. 4, 1,8, Suid., Hesych., LXx Ose. 5, 1 u. Cyr,, 
Lex. Orig. p. 21. ©. ’4zaßüögsor. 

’Iradeßd, Kaſtell Proc. aedd. 4, 4 (288, 10), Sp. 
’Iräfns, Alane, Thphn. 608, 2, Sp. 
rala, = Ttac, w. f., Hesych. 
ratog m. Weidner, Name des Abonis, Hesych., 

denn Ada war bei den Tyriern = Ätta, Hesyoh. 
"Ira, m. Weidner, Name auf einer Münze aus 

&ilybäum, Mion. 1, 279. 
raxos, ov, m. Aegyptier, Letr. rec. 1, 890. 

’Ir&Mla, ep. (Call h.8, 58, Anth. ep. vı, 161. 
vii, 714. 1x, 559, 567. app. 218. 854. 559) u. ion. 
(Her. 1,24—8, 62, 8.) "Iran (-ou-, f. außerten 
oben angeführten St. Pall. ep. xı, 806, Alc. ep. 
Palat. 5, Hermipp. b. Ath. 1,27,e, Scymn. 278 — 
880, Soph. Ant. 1120, während s eigtl. kurz if), 
in Inser. 8, 5822,7. 4,6868 EltaAfn, (N), Mofche 
wig (Moſche = vitulus od. odftoudog db. 1. daue- 
Asc, f. Hellan. u. Antioch. b. D. Hal. 1, 85, Timae. 
b. Gel. N. A. 11, 1, Apd.2,5,10, D. Cass, fr. 4, 
2, od. vom König "Irados, — Moſch, benannt, f. 
Arist. polit. 7,9, 2, Thuc, 6,2, Antioch. b. D. Hal, 
1,12 u. 85, St.B.). 1) Stalien, urfpr. die ſüdlichſte 
Epige der italienifchen Halbinſel. od. ein Theil von 
Demotria, zwiſchen dem Tametifchen u. ſtylletiſchen Bu⸗ 
fen, Antioch, b. Strab. 6, 254, D. Hal. 1, 85, u. zu 
Thucydides Zeit die ganze Gübküfte vom Laosfluffe bis 
Metapontium, Thuc. 7, 88, Arist. polit. 7,9, 2. 8, 
während Tarent, welches Soymn. 880 zu Stalien rechnet, 
nad Thuc. 6, 44 zu Japygien gehört, wie Hyele od. 
Velia b. Her. 1, 167 zu Denotrien u. Kyme, nad 
Thue. 6, 4 gu Opikien. &s bejeichnet b. Plat. rep. 10, 
699, . Timae. 20, e. legg. 6, 777, 0. ep. 8, 826, b, vgl. 
mit Ath. 12, 527,c, D. Hal.1, 78, Strab. 5, 209 
insbef. Großgriechenland, vgl. Soph. Ant. a. a. D,, 
And. 4, 41, Lys. 6, 6, Iso. 4, 169—8, 99, 8., Xen. 
Hell. 6,1,26; Athen. rep. 2,7. &s hieß auch Alco- 
via, D. Hal. 1,85, St. B.; Olvorgla, Arist. polit. 
9,2, Strab. 5, 209, D. Hal 1,12. 86, St. B. 2. v. 
u ». Bosttla; Zaroovia, D. Hal. 1, 18. 84. 86, 
St, B. s. v. u. s. Zatopvia, Bostiia, Camesene, 
Prot. 5. Meor. Sat. 1, 7, Xavr;, Antioch. 5, Ho- 
sych. u. Strab. 6, 255, “Eonsola, St. B., wäh 

TIralwrrs 

rend man font ein Eos u. donsoses uniaiäke, 
D. Hal, 1, 12. Später umfaßte es u. zwar zuerft bei Pel 
2, 14 vgl. mit 1, 5—12, 4 das ganz heutige Sala 
bis zu den Alpen, D. Hal. 1,10, Ptol. 1,16—8,5,2, 
5., Strab. 56,209, A., weldes nun 7) vör Iralle, i 
wie jenes ı Tore "Icadl hieß, Strab. 5,211. 6,2 
287, ja es ſteht nun biew. foger für des toͤmiſ 
Reid, St. B. s. ’Ayylon, Jasuarla, "Iozarie, 
MaocaAla, Plut. Cat. min. 2. 2) T. des Thait» 
tes, Piut. Them. 82. Vgl. Inser. 2,2152, f, Adi. 

"TIralıslav, ſich in Stalien aufhalten, St. B., Hay 
u. Phot. 117, 18. 

TröNlädev, Adv. aus Italien, Byz. 
Ir&Aöns, m. (-»u—), poet. für "Tradel, len 

in Anth. ıx, 844, u. Callim. fr. 448, ed. B., e.o; 
Mein. gu Del. Anth. gr. p. 289, während man in Sc. 
ge D. Per. 877 "IraAloıw (codd. ’Ira2ör) u. Bernher. 
taAıov lief, vgl. Or. Sib. 4, p. 519, ob. Hewi 

in Steph. Poesi Phil. p. 162, wo "Irallyeır jk 
u.Avien. descr. 812 Italidum vi 

TroMeæbs, m.— Ttaadoc, St. B., u. "Irak, & 
Bib., f. Ttaꝛddonc. 

’IraAlyres, = ’IcaAot, Antioch. b. D. HaLLE 
(Lob. path. 896 hat Teodnene). 

r&Aıxa, f., b. App. Iber. 88. 66 "Iralui, 
St. B. s. ’Iradla: TroAixn, St. in Hispanis Be 
tica, Strab. 8, 141, Ptol. 2, 4, 18, Caes. b. cit.! 
20,0. Ew. "Iraiuchoros u. ’I ia, StB 

'Iralırıavds, m. Mannsn.. Liben. ep. 68. 
I „ f. St. der Peligner, eigtl. Gefame 

Strab. 5, 241. ©. ’Itdäsxa. ? 
Iralıxöy, n. Ort in Sicilien, St. B. =. 'Iielk 

©. "Icdisor. 
"Irakıxöe, I, ör, uw), in Inser. 8, 837,0 

8,k, a ElraAucös, I) Adj. olvos, rodnelas, pürt 
zes, vöwsoue, vöuor, yAlcca, Hurdues, orüa 
vijes, aneiga, nodkess, yolgas, Plat. logg. 2, 65%} 
Arist. phys., Pol. 5,105. 18, 11, D. Hal. 1,22, Pkt, 
san. praec. 6, Ath. 1, 2d,e. 26, c. 4, 146, c, d, Hise 
658, Arr. Alan. 18, Anon. p. mar, Erpthr. 6. 9 
Anth. ıv, 8,76, u. Inscr. 1656, N. T. aet. ap. 15: 
YıAocopla, D. L. 8, 1, 1, ob. dygof, 
nöls;, Strab. 6,278, Iambl. v. „129, 8. Bi 
Bioovyog — Kauxivor, b., od. o, Plat. Get 
498, a, avyygapslis, St. B. s. Oußosxos, is 
Pol. 14, 8, gluos, Ath. 10, 452,1. IT) Subst. 11 
"Itakıxı), a) verft. QuAocopla, D.L. prooem. 1.1 
b) = IreAle, Anth. app. 290. 2) ef Trab 
a) = "Ita2ol, Plut. Aem. Paul. 15 u. von — 
ven, D. Sic. 84, 6. 6. 8. — b) die ppthagomis 
Philoſophenſchule, Arist. met. 1, 6. 7. 8) a le 
Asxd, italifhe Geſchichten, Pol. 8, 118. 28,14. I 
Eigenn., 1) Mannsn. auf einer lydiſchen Münze, Me 
8. vır, 580. 2) 748. KA., Inser. 2,2966, 11. 3% 
u. d Ehralıxös, Inser. 8, 8847. 

’IrdAvov, n. fefter Plat in Katane, D. Sic. 3. 
©. "Italıxör. 

"Irakis, oc, f. a) Adj. xövıg, Thall ep. vn, o 
Inser. 8, 5805. b) Subst. die Stelienerin, St. B+ 
"Itakla. 9 für Stalien als v.1. D. Case. 54, 22] 

ra\ıaöns, m. — dAalor, von den Bythagenin 
Suid., b. Hesych. "Ira. 2 

"Irakıorıs, A (u, f. Archestr. Ab". 

811, b), der Stalier, überh. u. bef. von den Gucher 
in Italien, f. Ammon. 77 u. St. B. s. Zuxelke. | 
Her. 4, 15, Thuc, 6, 90. 7,87, Plat. Eryz. 39% 



’Irarödsv 

»p. 7, 827, b, Arist. rhet. 2, 28. mir. ausc. 96, Pol. 
3,118. 6, 52, Strab. 5, 210. 218. 249, Plut. Nic. 18. 
3. Gracch. 5, Polyaen. 1,29.:5,2, 21. 8,2, D. Sic. 
14,5. 87,29—84, 8., D. L.8,1, n.8. 26, Luc. vit. 
‚act. 6. Phalar. 2, 8, St. B. s. Xfos, Them. or. 7, 
».87, Hesych.s. Bdvvag, Charit. 1,2, Herdn. 2, 11, 
I—8, 8, 7, Et. M. 228, 26, insbef. von den Pytha⸗ 
‚oreern, com. fr. b. Hesych. u. Phot, 117,18—16, f. 
Italıadns, in D. Cass. 68,4: odx ’IraAös odd? ’Ira- 
wwins Ir. Als Ad). Tradsötas Öuvorosos, Them. 
r.4, p. 54. Adj. a) ’IraAwrıcds, 7, 6», Todnelas, 
lat. ep. 7,826, b, övduara, Luc. hist. 15, 1öFog, 
.uc. salt. 21. b) ’Irakıörıs, sdog, acc. ıv (D. Hal. 
',2), fem. vrjss, Thuc. 8, 91, inebeſ. zdAsss, Strab. 
, 248.6, 288, Herdn. 2,11,8, St.B. s. Kavdosom 
"IraAößey (-u—), Adv. = "Irallader, Orac. 

jib. 4, p. 519. 
Trox6s (uu, D. Per. 77, Anth. we1,868. 741 

’lan. 285. 290. app. 184, doch Antp. vır, 692 - 9) 
) Adj. Iuuiän, yIüv, yalc, alyuns, Bodusos, 
Anth, vır, 741. Plan. 285. 290. app. 184, Inser. 8, 
‚224. 6260. 4, 8619. 9870,8. II) Subst. 1) Em. 

von Stalien, D. Hal. 1,12, Strab. 5, 210, Plut. Oth.6, 
’olyaen. 6, 6, D. Case. 68, 4, Et. M. 686, 81. 711, 26, 
lesych. s. japoyoslav, nauöyos, St. B. s v. u. s 
4urseAos, nad Hesych. —= ‘'Pouatog, b. 3. Emp. 
logm. 8. 127 von ben Phllofophen (Pythagoreern). 
5. Iralsozrns. 2) Gigenn. Mofch (d. i. vitalus, f. Ti- 
nase. u. Pis. b. Varr. r.r.2,1,9. 5.8, Hellen. b. D. 
del 1, 85, Hesych. u. 9. s. Træaci u. vgl. Cart. 
Briech. Etym. 1, 1775, 1) K. von Sicilien, ®. des 
5iculus unb der Roma, von welchem Stalien feinen 
Ramen haben fol, Thuc. 6, 2, Arist. pol. 7,9, 2, Plut. 
tom. 2, Antioch. b. D. Hal. 1, 12. 22. 85. 78, Tzetz. 
‚ycophr. 1282, Eust. zu D. Per. 78. 2) @igenn., 
») auf einer theffalifchen Münze, Mion. ıı, 2. b) Inser. 
!, 8668. A. 8665. Ir, 28. 
’Irapärns, ouc, m. ein Perfer, Thuc. 8, 84. 
Trapds Asunv, m. Hafenort in Arab. Felix, wahr 

&einl. j. Kadehma, Ptol. 6,7, 18. 
“Iravos, b. St. B. ’Irevös, 1) m. a) ein Phönigier 

. Gründer der folgenden Stadt, St. B., f. Movers ©. 
‚59. b) ein Samnite u. Erfinder des Schilde, Scam. 
. Clem. Alex. str. 1,74. 2) f. a) Et. auf ber Oſt⸗ 
üfte Ktetas, j. Itagnia, Her. 4, 151, Ptol. 8, 17, 4 
v. 1. Iravds), Ew. Travioi, St. B. b) Vorgebirge 
uf Kreta, St. B. 
“Irapos, ov, Inscr. 8,4898, 27. 
Irka, f. Wied (= Weide, ſ. Lob. paral. 816, 

. 12), 1) attifcher Dentos zur alamantifchen Phyle 
ehörig, Harp., Suid., St. B. Ew. ’Ireatos (nad 
ındrot. hei St. B. breifylbig), Lys. u. Diod. b. 
Iarp., Inser. 1, p. 809,b, St.B. & Elta u. EL 
salos (fo Inser. 172. 174. 647). 2) eine der 50 
‚Schter des Danaos, Hyg. f. 170. 
— Kaſtell in Thracien, Proc. aed. 4, 11 (808, 

8). Sp. 
“Iry od. "Jens, acc.nv, f. Red?, Amme des Zeus, 

lut. qu. conv. 8, 9, 2. 
’Irins, ts, Inser. 2, 2104, b, 2, Add. 
’Iripapor, barbarifches, mit den Hunnen verbündetes 

Zolk. Prisc. Pan. fr. 1 
“Irıov, 76, Borgebirge u. Hafenplatz an. der Nord⸗ 

üfte Galliens, j. Grionez, Strab. 4, 199. 
"Irpatos, m.(Ked? od. Schreiter?), Pythagoreer 

us Ktoton, Iambl. v. Pyth. 267. 
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’Iröpios, m. Inscr. 8, 6240, Sp. 
Trobvo stayvass, f. 8. u. Einbucht an der Weſt⸗ 

kuͤſte Britanniens, j. Solway-Firth, Ptol. 2, 8,2. - 
’Irovpala, f. Landfhaft im N=D. von Palaſtina, 

Ios. 18, 11,8, App. b. civ. 5,7, N. T. Luc. 8,1. @w. 
"Irovpatoı, los. 13, 11, 8, Strab. 16, 753 —756, App. 
Mithr. 106, Arr. Alan. 1, Alex. Pol. fr. 18. ©. ’Itv- 
os. 
Irotpıo(e)a, Ort der Basconen in Hisp. Tarrac., 

j. Sturen, Ptol. 2, 6, 67 (It. Ant. p. 455 Turissa). 
Iren, 7 (Altftadt, Gesen. Lex. p. 1085), St. 

im nörbl. Zeugitana, Tat. Utica, j. Metſcherdah, Scyl. 
111, Arist. mir. aud. 134, Pol. 1, 70—26, 4, 8., D. 
Sic. 20, 54 (25,8). 88, 14, Ptol. 4, 8, 6 (in Schol. 
Luc. Lexiph. 8 &t. Siciliens). Ew. "Iruratoı, Pol. 
1, 78—8, 24, 8. D. Sic. 20, 54. 55. 25, 5, St. B., 
ah. auch bie Stadt felbft 7 zOw Irvxalom nödsg 
heißt, Pol. 1, 88. Suid, Truxalos xGoc 105 ’Irv- 
zelov. Bei D Sic. 88, 14 auch ’Irunyvol, f. Oörixn. 

’Iröe«n, f. St. in Hisp. Baetica b. j. Venezuela, 
App. Iber. 66. 67, auf Münzen Ituci. 

"IrvAos, ov, ep. 080, m. (vur), nah Et.M. Noth 
= "Irvg (Lob. path. 125) nad Suid. Weife?, ©. 
bes Sethus, Od. 19, 520 u. Pherec. in Schol. dazu, 
Nonn. 44, 266. 47, 80, Agath. ep. v, 187, Babr. 
fab. 12, nach Et. M. u. Schol. Thuc. 2,29 — "Izus, 
S des Tereus. 

Irvpoveis, Ems, ep. ſoc, (0), (--u), wahrſch. 
Randolt d. h. der mit dem Schilde waltende, 1) ©. 
bes Hoperochus, IL. 11, 672, Strab. 8, 852, Suid. 2) 
ein Dolione, Ap- Rh. 1,1046. 2,105. ’8) ein Troer, 
Qu. Sm. 1, 279. 

’Iropatoı, — "Irovgatos, w. f., D. Cass. 49, 82. 
59,12. 

“Irus, vos, (6), (vw, über den Accent ſ. Aroad. 91, 
9), wahrſch. Klages, vom Klagelaute ber Nachtigall 
Long. past. 8, 12, vgl. olzos, Acttocꝭ 1) ©. bes 
Tereus u. der Profne, Aesch. Ag. 1144, Soph. El. 148, 
Ar. Av. 212, Thuc. 2, 29 u. Schol., Apd. 8, 14, 8, 
Luc. tragod. 52, Nic. Eug. 6, 656, Zen. 8, 14, Anth. 
Xii, 2, Suid. s. dndo», Eust, 725, 55, Long. a. a. O. 
2) Geidelbach?) FI. an der Nossküfte Britannieng, 
j. Lch=Garron, Ptol. 2, 8,1. 

"Irsava, f.(?) St. in Rarien am Mäander, Ptol. 
6,2,18. Achni.? 

"Irev, ovos, nach St.B. auch Iroͤv (doch ſ. St. B. 
e. Alcwr), ferner "Iran, St. B. u. Nonn., ’Irevia, 
Hecst. u. Apd. in Schol. Ap. Rh. 1, 551, od. Tro- 
vos, (6), Strab. u. Nic. Dam., nad) St. B. u. D. 
Sic. 4, 87, (A), Wai den (dad. auch Zızav, St.B.), 
1) St. im phihiotiſchen Theffalien, mit einem Tempel 
der Athene, 11.2, 696, Apd.2,7,7, Armen. in Schol. 
Ap. Rh. 1, 551, Et. M., St. B. s. v. u. 5. "Ados u. 
Alsov, Strab. 9, 488. 485, D. Sio. 4, 87. @w. 
"Irovatos u. "Irevala, St. B. Letzteres auch Bein. 
der Athene (St. B.), die jeboch gew. Trovcc heißt, 
Strab. 9, 485, Paus. 10, 1,10 (Bacchyl. b. D. Hal. 
comp. verb. 25), od. Truvis, Anth. vi, 180, vgl. mit 
D. Sic. 22,22, Plut. Pyrrh,26, Pans. 1, 18, 2, Ap. 
Rh. 1,551 u. Schol, Et. M., od. "Ireyıds, ddos, Call. 
b. 6,75, Theod. ep. ıx, 748, od. Trovn, St. B., Et. 
M. 519. Ihr Feſt Trovio erwähnt Polyaen. 2, 84 
(v. 1. Talvse) u. einen theffalifhen Monat Trovios 
f. b. Leake Trav. in north. Greece pl. 42 (nach Suid, 
auch die Artemis?). 2) Ort in Böotien bei Koronea, 
mit einem Tempel der Athene, welche nun als ’Iruria 
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Böotifche Gottheit war, St. B., Schol. in Ap. Rh. 1, 551, 
Paus. 3, 9, 18. 9, 84,1, Polyaen. 7, 48, Plut. narr. 
am. 4, Hesych., Et. M. 8) &t. in Epirus, St. B. 
4) St. in Unteritalien, St. B. Ew. "Iraveis, Thuc. 
6,8. 5) St. in Lydien, St. B., Nonn. 18,465. Ew. 
Trovec, D. Sic. 4,81. 6) St. in Adaja, Nic. Dam. 
fe. 55. 7) (’Icown), Gegend am Hämus, St. B. 8) 
Jrovn, X. des &pftios, Gem. des Minos, D. Sic. 4, 60. 
9) Iravos, ©. des Amphiltyon, V. des Böotus, der 
Athene u. A., theffalifcher Heros u. Gründer von Ston, 
Paus. 5, 1,4. 9, 1,1. 84,1, Hellen. in Schol. Od. 2, 
494, Et. M., Schol, Ap. Rb, 1, 551. 10) "Izwvog, 
©. des Böotus, D. Sic. 4, 67. .11) Ttbvhias nölas 
(Waisner Thor) in Athen, Plat. Ax. 864,d (ir- in 
Il, Ap. Rh., do #7 in Nonn,, Anth. vı, 180, 1x, 
748, Callim., Bacchyl.). 

"Töyyine u. ’Töyyvi, viel. Ivyxtijc, Schreier, 
Bein. des Dionyfos, Hesych. u. Schmidt taf. 

“Ivy, yyos, (N), Schreinogel, T. der Echo eb. 
Peitho, auch Mivda genannt, Zenod. in Phot. lex. s. 
Mlvda, Snid. 

’Ivxatoı, pl. Volt in Syrien, Menand. b. los. 8, 
8 

’Iopxar, pl. ſcythiſches Bolt zu beiden Seiten des 
Urals, Her. 4, 22. 

Idarorıddaı, = Hyasoriddas, w.f., iv ’Ipas- 
otiadöv, D.L.8,n. 80. 

"Iheov 5005, ähnl.Riefengebirge, Schol. Callim. 
lavacr. 87. 

"Ihebs, ſoc, 8a, (7), m. Starte, Lycier, I. 16, 417. 
«, m. K. von Mauritanien, Plut. Sert. 9. 

“Ihn, 1. Starke, T. des Aeolus, Apost. 1,88 (v.1. 
Egy3n, Schol. "Epn). 

Ipfipn, f. Ellene (d. i. flarke, woraus viel. als 
deutſcher Name Helene entflanden if), 1) T. des Dorus, 
Geliebte des Hermes, M. der Gatyın, Nonn. 11, 114. 
18,815. 2) Schwefter ver Penelope, Gem. des Cumelus, 
0a. 4, 797. 

ev, m. Starket, Abybener, Dem. 23. 
176. 177, Arist, polit. 5, 5,9, Aen. Tact, 28; — Pol. 
16, 80. 2) Inscr. 8, 4818, c, Add. 

'Ipiakos, m. ="Eysaitıns, Springer, Alp, He- 
sych., Suid. 

Ipivarca, ns, f. (vr), Sindoalda (f. 
Herdn. 7. wow. At£., 88,16) d. h. bie mächtig wal« 
sende. 1) eine Nereide, Luc. d. mar.14. 2) T. des 
Prötus, Apd. 2, 2,2, Phersc. in Schol. Od. 15, 225. 
8) T. bes Aetolus, Gem. des Enbymion, Apd. 1,7, 6. 
4) T. des Agamemnon, — ’Ipsyevara, 11.9, 145. 287, 
Hesych., Boph. El. 157. 5) M. des Menaltes, Qu. 
Im. 8, 295. S. ’Igsavsıpa. 

N "Idiävapa, f. (-o—.), Balbfwind (d.b. ſtark⸗ 
tüpne), 1) T. des Megapentbes, Gem. des Melampus, 
die Andere Ipsdvaoca nennen, D. Sic. 4, 68. 2) T. 
des Oekles, D. Sic. 4, 68. 

’Ihiäe, f. (-»») Starke, 1) Briefterin der Artemis, 
Apr. Rb. 1, 812. 2) Iphistochter, Patron., Bein. 
der Euadne, Ov. trist. 5, 14,88. P, 8, 1, 111. 

’Ihiioras, = ’Ipiotsides, w. fe, Hesych. (mo 
Bockhh Inser.n. 295 v corrigirt). 

’Ihıytvea, as, in Aesch. Ag. 1526 acc. ’Ipys- 
velay, voc. Ipsy&vesa, Eur. I, A. 628. — I. T. 
1642, 8., ep. (Nonn. 18, 107— 186) "Ipeyevatn, 
(h), vr), Adelinde d. h. bie von Geburt 
ftarfe oder mächtige, 1) Beiname ver Artemis, Hesych., 
insbefonder zu Hermione, Paus. 2, 85, 1. 2) Tochter 

Igwpdens 

bes Agamemnon u. ber Klytämneſttg,, welche in Arbi 
geopfert u. in Tauris Priefterin ward. Pind.P. 11,5, 
Aesch. Ag.1555, Eur. Or. 28, Strab. 12,585, Pie 
qu. graec. 14, Paus. 8,16, 7. 9,19, 6, D. &.4,4, 
Scymn. 880, Anon. p. pont. Eux. 53, Et.M. 747,4 
816, 1. ep. Plan. 128. app. 61. Sie tritt ds Brrfnn. 
zwei Stüden des Euripides auf, bie ihren Namen fübe, 
Eur. I. A. 90—882 u. Eur. L T. 56-771, ul ei 
Arist. poet. 14. 15, Strab. 8,387, m. wurbe abzebiht 
Paus. 7, 26, 5, Luc. Tox. 6 (ihr Schmud. D. Can 
86,18) u. zu Megara fo wie in Tauris göttl. vers, 
indem fie In 'Exdrn verwandelt worden fein fell, Br 
4, 103, Paus. 1, 48, 1. Nah Andern war ken 
Tochter des Theſeus u. der Helma, u. M. des Rue 
lemus, Stesich. b. Pauc. 2, 22, 7, Dur. in Tzetz. in. 
103. 148. 188, u. Schol, DL 19, 827, vgl mit 
626, Enphor. fr. 61 (Et.M.a. 'Ipsc). Fem. pa: 
„ Ipıyertis, m. Adalhart, Mannen., Ei K:ı 
Ps. 
Ib f. = ’Ipıysvssa, Eur. El. 1023. 
’Ip (-»v-), avzog, (6), Sieghatt, : 

©. des Antenor, Il. 11, 221, Strab. 7,380, fr.21,H 
Paus. 4, 56,4. 5,19,4. 2) &. bes Bufiris, = 4 
gıdaues, w. f., Pherec. in Schol. Ap. Rb.4,1% 

Ipıxäelöns, Pind. "Ipuckeidas (2), m. Iphillen 
fohn = Iolaos, Pind. P. 11,91, Hes. sc. 111. 
Ipuinen Pin, = "Ipızkos, S. des Phylalat & 

11,290. 296, Et. M. 436, 19. 

R IpicAnäöns, m. Iphikles ſo hn — Bodarki, 
m. 1, 284. 
TdixMqs (-=—), b. Theocr. 24, 24 u. Mm: 

4, 111 ’IherÄäne, b. Mosch. 4, 118 "Ihm! 
Schol. Pind. P. 11 a. E. Ihuctas (f. Ahr. Dil 
562), gen. &owg, b. Pind. L 1,40 406, dat. ei, N 
4,58 Tgoxan⸗-, acc. da, Pind. P. 9, 155, 6. in Be 
ec. 54 7, (6), Ellenbert, d. h. durch Gtärk gir 
gend od. berühmt. 1) &. bes Amphitryon, & K 
Herakles, Hes. se. 54, Pind. P. 9, 156. L 1.4 
Theocr. 24, 2. 24, Mosch. 4, 58. 111.118, Put I 
thyd. 297, e, Arist. h. an. 7,4. mir. ause. 100, 4f 
1,8, 2. 2, 4,8, D. Sio. 4, 83, Plut. Thes. 29. 1 
graec. 90. frat. am. 21, Nic. Damasc. fr. 20, Js 
in Schol. Od. 11,269, Palaeph. 89, 6. Sein ft 
u. feine Verehrung in Pheneos, Paus. 8, 14, 9. ° 
Mannen. auf einer lydiſchen Münze fpätee 
Mion. 8. vır, 826. 8) conifcher Philofoph, Amm. Mi: 
80, 6. 

"IpicAos, ov, ep. au 00, (-=-) (6), elle 
bert, doch nach Et.M. u. Suid. = Ipixedog, alſo Ein 
bert d. h. durch Schnelligkeit glänzend, 1) = "Iquait 
Br. des Heralles, Apd. 2, 7,8, D. Sic. 4, 88. 34.0 
Pherec, in Schol. Od. 11, 289. 2) &. des Piylia 
od. ©. des Kephalos (Paus. 10, 29,6) u. ver Kiye® 
8. des Protefilaos u. Podarkes, berühmter 
JI. 2, 706. 18, 698. 23,686, Hes. b. Ath, 11, 4%: 

u. Schöol. Ap. Bh. 1,45, vol. mit Schol. Ap. Bbi 
121. 201, Ap. Rh. 1,46—201, Nonn. 28, 284, B2 
9, 116, Apd. 1, 9, 12, Paus. 4, 36, 4. 10, 81, 10, 
Theoer. 8, 48, Eust. Hom. 1685, 14, Schol. D.9, 5%. 
Hyg. f.108. Seine Abbildung, Paue. 5, 17, 10. 9)0 
des Theflios, Argonaut, Ap. Rh. 1, 45 — 201 af 
Schol., Orph. Arg. 140 u. fr. in Tzetz. Exeg. Ir 
f. 8, Schol. Ap. Rb. 1, 145, Apd. 1, 7, 10. 9, 1 
4) Belagerer von Achaja in Ialyfos, Erz. b. At 4 
860, e. 5) Geliebter ber Harpalyke, Ath. 14, 619,8 

Ipırparns (--o—), 005, 80, acc. (5. Xon, Der 
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kesch., D. Sic., Plut. regg. apophth. e. v. u. fort. 5, 
?olyaen. 2,24, Schol. Il. p. 884, b, 22) 7», u. nur 
itrab. 8,889 u. Aristid. or. 49, p. 656 7, (d), Mei» 
told d. 5. mächtig mwaltend, 1) Athener, u. zwar Rham⸗ 
ıfler (Aeschin. 1,157), &. eines Timotheus, Paus. 9, 
14, 6, berühmter Feldherr der Arhener, Xen. Hell. 4, 
„18—6, 5, 51, 8., Isocr. 15, 129, Isae. 2, 6, Ae- 
‚chin. 1, 157—8, 248, d., Din. 1,76, Dem. 4, 28. 
rooem. 50, p. 14567, d., Flgde. Er u. feine Leute: 
‚5 zseod (töy) ’Ipıxodınvy, Ken. Hell. 4, 4, 9. 16, 
>. Sie. 15, 42. 16, 21. Doc hießen feine Soldaten 
uch oĩ ’Ihixpdraor, Polysen. 8,9, 68, u. ein Aus⸗ 
pruch von ihm To Tod "Ipsxgdroug, Arist. rhet. 1,9, 
ine Art Schuhe, ai "Ipwpartdes, D. Sic. 15, 44, 
\lc. 3,57, Schol. zu Luc. d. mer. 14,2, Damasc. b. 
?hot. 842, a, Suid., Ath. 11, 471,b, im Et.M. 876, 

19 ’Ipsxodrss. — Ueber feine Statue ſ. Dem. 23, 180, 
Paus. 1,24,7, D. Hal. Lys. 12,9. — Abfchaffer ber 
Menfchenopfer in Kartbago (?), Porph. abst. 2, 66. 2) ©. 
xfielben, Arr. An. 2, 15, 2.4. 8) Schriftft. über Tactit, 
Arr. (u. Ael.) tact. 1, Plut. Pel. 2. — Anderer Schriftft.? 
3trab. 17, 827.— 4) Andere, Insor. 2, 2266, B. 2849, 

b, Add. 
"Idinpartdas (-—.-—-), gen. a, m. Meinholz, 

1) Thebaner, Keil Inser. boeot. LX1, 1. 2. 2) Mannes 
name, Nicand. 8 (vı1, 845). Aehnl.: 
I rlöns, m. öyoua xöpror, Suid. 
’I , Insor. 2, 2888, 108, Sp. Fem. zu: 
"Ibicpirns, m. Ellenbert d. h. der ald ſtark gläns 

jende od. ertlärte, Diannsn., Inscr. 2, 2388, 92. 101. 
IbAdxn, f. Mahtgunde d. h. die im oder mit 

dem Heere (ver Stamnifahne) mächtige, T. des Aleltor, 
Schol. Od. 4, 10. 
I as,ep.n5, J. Burgſind d. i. bie mächtig 

ſchutzende od. waltende, T. des Triops, Gem. des Aloeus 
in Theffalien, M. des Otus u. Ephialtes, Od. 11, 805, 
Pind. P.4, 157, Nonn. 2, 801 —86, 254, d., Apd. 1, 

7,4, D.Sic. 5, 50, Hyd.f. 28. Ihr Grab in Antbebon, 
Paus. 9, 22,6. Ihr Bild in Delppi u. ihre Verehrung 
in Karien, Paus. 10, 28, 8. 
i ann, f. verfelbe Name, Andrisc. b. Parthen. 19. 
ehnl.: 

; "Ihipdöovea, f. (f. Et. M.), T. des Danaoe, Apd. 
‚1,5. 
ThinSuv, ovros, m. Sintoald d. i. kräftig wal⸗ 

tend, ©. des Euryfiheus, Apd. 2, 8,1. 
’Ipiwvön, ns, voc. (Ap. Rh. 1, 708) ’Igswön, f. 

(-.u-), Faftrat, 1) T. des Prötus, Apd.2, 2, 2. 
2) Gem. des Metion, DR. des Däbalus, Schol. Soph. 
0. C. 468. 8) T. des Nifos, Gem. des Megarcus, 
Paus. 1, 89,6. 4) T. des Attor, Schol. Il. 1, 18, 866. 
6) T. des Alfathoos, Paus. 1,48, 4. 6) eine Lemnierin, 
Ap. Rh. 1, 708— 788, 8., Val. FI.2,162. 7) Gem. 
des Antäus, Pherec. in Et.M. 679, 51. u. Tzetz. Lyc 
663. 

’Iplvoos, m. (-v»»), Meintat d. i. mächtig an 
Rath, ©. des Derias, ein Striche, I. 7, 14 Et M. 
256, 41, 8uid. 

"Isis, sdos (fo Suid. u. Ael.) ob. sog (Paus.), 
Rcc. sv, m. nad Suid. und Hesych. Schnell 
nah Et. M. Starke, 1) Sohn des Alektor, K. in 
Argos, V. der Euadne u. des Eteoklos, Apd. 3, 6, 2, 
Ael. n. an. 1, 15. 6. 25, Paus. 2, 18, 5. 10, 10,8, 
Schol. Pind. Ol. 6, 46, kt. M., Perſon in Eur. Sappl. 
(986. 1082). 2) ©. des Sthenelus u. Br. des Eu⸗ 
tpfifeus, Dion. in Schol. Ap. Rh. 4, 223 (l.d.), Val. 
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Flacc. 1,441. 7,428. 8) Geliebter der Anararete, Ov. 
met. 14, 699. 4) Großvater der Iphis, der T. des 
Lygdus u. der Telethufa, Ov. met. 9, 708. Fem. dazu: 

"Ibis, sdog, acc. ıw, f.Suinthile, (nah Et.M. 93, 
62, Dim. aus Ipsdvaoce, w. f.), 1) T. des Thespios, 
Apd.2,7,8. 2) T. des Peneios, M. des Neolus, Schol. 
Plot. p. 876,ed.B. 8) T. des Lygdus u. ber Telethufa, 
Ov. met. 9, 667. 4)T. des Enyeus aus Styros, Skla⸗ 
vin des Patroflos, TI. 9, 667, Philostr. her. 10, 10, 
ihre Abbildung, Paus. 10, 25, 4. 5) = ’Ipıyerem, 
Lycophr. 824. 

'Ibirriäßas, pl. Meinau (f. Iplatsos, nach Bid 
== Hyuorıidar, während nach Andern der Demos 
Byastides aus Irethum daraus entftanden iſt, weil 
man den Heros ’Ipfozsog nicht kannte), attifcher Demos 
zur afamantifchen Phyle an einem Arme des Kephifos 
b. Kephifia (f. D.L. 8, n.80, wo man ’Ipasoriadür, 
w. f.. lief), Hesych., Inser. 295, 12, Ross Dem. Att. 
1,6. 91, u. Elgsotiddns, ebend. 7. Benannt nad: 

’Ihtorios, m. (Megino? d. i. ber mächtige, ſtarke, 
nah Andern = “Hyalotsos) att. Heros, Hesych., 
Suid., f. Böckh Ineer. 1, m 402, Meier de gent. 45, 
Boss Dem. Att.p.74,%. 

’Ipirlöns (--»-), m. Iphitosfohn d. i. Arche⸗ 
ptolemos, 11. 8, 128. 

’Ipirlaoy (-“u-), avos, m. Sintbert d. h. ob 
feiner Stärke glänzend u. geehrt, 1) ©. des Otrynteus 
von Hyde, 11.20, 882. 2) Anderer, Qu. Sm. 11, 86. 

"Ibwros, ov, (6), (-vv, doch 11.2, 518 ——, mo 
nad Ahrens wahrſch. Ipsroo geftanden hat, über den 
Accent f. Arcad. 82, 8), in Inser. 8, 4248. 4, 7077 
Eigıros, Starke, 1) ©. des Eurptus aus Dedhalia, 
Argonaut, berühmt durch feinen Bogen, Hes. in Schol. 
Soph. Trach. 263, Ap. Rh. 1, 86. 2, 115, Soph. Trach, 
88—857, 8., Apd.2,6,1, D. Sic. 4, 31, Plut. Thee. 
6, Paus. 8, 15, 3. 10,18, 8, Pherec. in Schol. Seph. 
Trach. 354 u. Schol. Od. 21, 23, Lysim. in Schol 
Eur. Hipp. 545. Adj. bavon ’Iplreos, Anscr. 31 ob. 
8 ed. B. 2) ©. des Naubolos, V. des Schedios ans 
Bhocis, Argonaut, 11.2, 518. 17,806, Ap. Rb. 1, 207 
u. Schol., Orph. Arg. 147, Apd. 1, 9,16, Plut. ser. 
num. vind. 7, Paus. 10, 4, 2. 86,10. 8) B. des Iphitos 
aus Eli, Paus. 5, 4, 6. 4) ©. des vorigen oder des 

mon ob. Praronides aus Elis, ber die olympifchen 
piele wieber berftellte, Ephor. b. Strab. 8, 858, Plut. 

Lyc.1.28, Paus. 5, 8,5. 8,26, 4, Phleg.fr. 1, Clem. 
str.1, p.145. Seine Statue, Paus. 5, 10,10. 26, 2, 
fein Diss, 5, 20,1. Seine Einrichtungen, 7& negl 
top "Ipstov, Plut. Lyc. 28. 5) Br. des Euryfiheus 
= ’Igıg, D. Sic. 4,48. 6) Anderer, Apd. 2, 5,1. 

’Iblav (ep. -—-, b. Pind. --—), wvos, m. Starte, 
1) 8. des Alcimebon, Pind. O1. 8,106. 2) Maler aus 
Kotinth, Simon. 221 (1x, 757), Anth. xııı, 17. 
"Ipvs, m. nannte Difchelos den Tipus im Argos, 

Schol. Ap. Rh. 1, 105. 
“Ix, (6), indgel., ber S. Jemba in Afien, Menand. 

Prot. fr. 21. 
“Ixava, f. Wũünſchelburg (f. St. B.), Stäbtchen 

in Sieilien, j. Icana unfern der Sübfpige Siciliens, 
Ew. ’Ixavivos, St. B.s. v. u. 5. ’Axodyartes. 

"Ixäpa, f. Infel im Berfifchen Meerbufen, Ptol. 
6, 7,47. 

’Ixddas, a, m. Fiſch (f. Ath.8, 885, a, vgl. mit 
Theogn. can. 42, 28), ©. des Metellus, megarifcher 
Philoſoph, D. L. 2, 10, n. 8. 11, n. L, Ath. 
a. a. O. 

Ixdöas 
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i —— m. Fiſcher, Eigenn. in Delos, Ath. 
178, 0. 
TIxbvbevou, f.,b. Heracl. Pont. fr.41 ’Ix8vo0era, 

Sifhhaufen, früherer Name von Ikaros, Eparch. 
b. Ath. 1,80,d, St. B. s. "Ixagog. 

"Ix@vortvraupos, m. Fiſchcentaur, Beiwort bes 
Ttiton, Tzetz. Lyc. 84, 886. 892. 

’Ix0vopäyor, 05, b. Porph. abet. 1, 18 au & 
x9vopaya EIvn genannt, u. bei Her.8, 19 08 'Iy- 
Yvopayos Aydoss, Fiſche ſſer, Benennung von Kür 
fenoöltern in Sina bis zum Meerbufen von Siam, 
Ptol. 7, 8,2, Plut. fluv. 25, 1, Ael.n.an.15,8, St. 
B. 5. ’Aisfavdgecas u. Jaualos, an der Küfte von 
Gedrofien, Arr. An. 6, 28, 5. Ind. 26, 2—82,2, Strab. 
15, 720. 726, Plin. 6, 28, 26, am perfifchen Meerbufen, 
Ptol. 6,7, 14, Iub. b. Plin. 6, 28, 82, u. am xcArzog 
’Iy$vopdyor, Paus. 1, 38, 4, am arabifchen Meer 
bufen u. in Xethiopien, Her. 8, 20—80, Strab. 15, 
726. 16, 769. 770, d., D.Sic. 8, 15.40—46, Agath. 
ar. Erythbr. 42—50, An. per. m. Erythr. 2—38, 
Marc. p. mar. ext. 1,11.44, Iub. 5. Plin. 6,26. 81, 
84 

’Ix0ös, 5. Thuc. u. Xen. ’Ix00s, vos, (6), Fiſch, 
Fiſchhorn, 1) ©. der Atergatis, Xanth. b. Ath. 8, 
846, eu. Mnas. b. Ath. 7.301, d (hier 349605 gefchtice 
ben). 2) ’Iysoss, ein Sternbild, Nonn. 1, 180—88. 
869, d. 8) Vorgebirge in Glis, j. Gap Zanchi, Thuc. 
2, 25, Xen. Hell. 6, 2, 81, Strab. 17, 586, Ptol. 
8, 16, 6, Agathem. 1, 15, Mel. 2, 8, Piin. 4, 
5, 7. 

Txbbcœv, m. Fiſch, Telecl. b. Ath. 8, 885, a. 
"Ixva:, pl., nach Cram, An. Ox. 1, p. 48 ’Ixvat, 

b. D. Cass. 40 12 ’Ixviar, Füffen od. Sudard 
(f.St. B.), 1) St. in Meſopotamien, welche die Ma⸗ 
cebonier angelegt, Isid.m. Parth. 1, Plut. Crass. 25, 
App.Parth. p. 248 ed. St.B., D. Cass. a.a.D. 2) Stadt 
in Macebonien an ver Mündung des Arios, Her. 7, 128, 
St. B., nad) Hesych. u. Suid. hieß auch gang Mace⸗ 
bonien ’Iyvatn (yoga). — Eratofthenes nannte aber bie 
Stadt "Ayvas u. Philetas Axvn, ſ. St. B., alfo Schaale 
od. Schaum, f. Hesych. Axvn. 8) Et. in Theſ⸗ 
falia Phrhiotis, Strab. 9, 486. — Ew. "Ixvatos. St. 
B. s. v. u. s. Alavj, fem. ’Iyyaia, St. B. Bon 
ihr Hatte die hier verehrte Themis den Namen ’Iyvare, 
ion. ’Iyvafn, Strab. a. a. D., H. h. Apoll. 94, doch 
verlegen St, B. u. Hesych. viefelbe nach Macebonien, 
u. ſcheinen überh. beide Städte für eins zu halten, 
während Andere, wie Diod Sard. 5 (1x, 405), wo bie 
Nemefis fo beißt, Iyvadn ſchreiben u. es von Zyvog 
ableiten, alfo die Spüraus. 

'Ixvobeoa, f., bei Paus. 10, 17, 1 ’Ixvodoa, 
Büffen (f. Paus. u. St.B. s. Zapdwo u. Towaxofe), 
früherer Name von Earbinien, Arist. mir. aud. 100, 
Paus. a. a. O., St. B., Plin. 8, 7,18 Ichnuss, vgl. 
Sil. It. 12, 858, 

Ixvoßärns, m. Spis (d. 1. Spürnadh), Hund des 
Altion, Ov. met. 8, 207. 

Thixovpoi, Volt in Ligurien, Theop. b. St. B. s. v. 
u.s. Aoßatavot. 

“Iyos, f., b. Arr. An. 7, 18, 5 u. Plut. Pyrrh. 4 
Iyös, Kork, Stadt in Großphrygien bei Synnada, 
nach Reichardt j. Ipfili Hiffar App. Syr. 55, Plut. 
Demetr. 88, Hierool. 577. 

Is (Z, nad Et. M. 206, 21 = Eiw), oös, acc. 
”Io, bei Et. M. 206, 21 7 2, bei Her. 1,1. 2,41, 
vgl. mit Plut. Her. mal. 11, ’Joöy, voc. (Aesch. Prom. 

. Atb. 14. 619, c. 

Tudvvnx 

635—875, 3.) Tot, (i), Wendlern (fo Welder Un | 
ſchyl. Tril. Prometheus etc. p. 127 u. 159, vgl we 
Herdn. bei Et. M 206, 81) u. als folde Mond (j. | 
Suid., Eust zu D Per. 92, Malal. 81, Chron. Pasch. | 
p. 41, 18), Undere Kuh (f. Et. M. a a. O.), gm 
als Tochter des Inahus in Argos genannt, vah- «uf 
bloß dur 7 Ivayeia xdon bezeichnet (Const. Mas. 
2%, 86), ob. durch mals ’Ivdyov, Luc. d. mar. 7, |. 
"Ivayos, nad) Hes. u. Acus. bei Apd. 1, 2, 3 un 
Herdn. rn. mov. Al. 17 jedoch Tochter des Peiren, 
nach Paus. 2, 16, 1, Apd. 1, 2 8 Tochter des Jafzi 
(vgl. Plut. Her. mal, 14), nad) Char. in Anon. de ir 
ered. c. 15 T. des Akeſtor, u. nach Ist. in Clem. Al | 
str. 1, p. 822, 0 T. des Prometheus, ob. nach ELM 
206, 86 I. des Kabmus. Sie wurde in eine Sei 
verwandelt u. galt ale = ber ägyptiidhen Site, He. 
2,41, Luc.d.deor. 8, D.Sic. 1,24. Et. M. 476,5 
Man ſchrieb ihr Einfluß auf Schiffahrt u. Winde m, 
Luc. d. mar, 7, u. feierte ihr in Argos ein Traueriti 
Suid. Ihre Abbildung f. bei Paus. 1, 25, 1. — — 
Aesch. Suppl. 182—1065, 6.. Eur. Phoen. 248— 828. 
Flgte- Sprichw. von Irrfahrten war: Todc Jodum 

, b. Ios. m. Hebräer, Enkel des Dart, 
Ios. 7, 1,88, 1,4, Suid. 

’Ioadap, b. Ios. 5,7, 1 T ,m.(Ioaddu= 
law ovvtsassa, Hesych.), hebräifher Eigenn.. N. 7. 
Matth. 1, 9, Suid. s. v. u. 5. ’Aßsuilsxy u “lepe 
Bodu. 

Toaxelu, bei Ios. ’Iaäxeos und Ios. 10, 5, 1 
m. hebr. Eigenn., @) ©. des Iofias, Io 

10, 5, 2—6, 8 (fein Sohn "Imdysuos, chend. 10, 6,3 | 
7,1). b) &. Jeſu, Ios.11,5,1.— Suid. ©. "are 

—* RR 
oavhv, indecl. hebräifcher Eigenname, N. T. Le 

8,27. 
Toâvvo, ns, in Inser. as, f. grätiſ. hebraiſcher 

Stauenname, N. T. Luc. 8, 8. 24, 10, Inser. 4i 
8769. | 

"Ioayvaxıos Kostönäns, Anführer der Maſſagtten 
Cinnam. 4 6 (148. 4), vgl. 8, Sp. 

Ioävuns (-———, einmol in Anth. app. 338 
— —-- breifilbig), voe. ’Iodevn (los. b. Ind. 6, 3 
1), (6), au) "Ioäyns, Anth. 15,12, Inser. 4, 92°7. 
9640, ’Hodyvns, Inser. 4, 9071, 'Iodrvns, Inscer.i 
9230. 9857, gräcif. hebr. Eigenn., Iohannes (Got 
Gnade), 1) Hebrär, a) ©. des Ananias, Ice. 
Iud. 2, 20, 4, bes Kareas, arch. 10, 9, 2—6, I 
Damas, b. Ind. 4, 8, 5, bes Judas. arch. 11, 5. 
1, tes Sofa, d. Iud. 4, 4, 2, des Levi aus Gicchal 
b. Iud. 2, 20, 6-7, 8 1. vit. 10—66, er u. fen 

Leute, oĩ zegi Toy Iodvvnv, b. Ind. 5, 1, si 
2, 4, 3., od. 05 vera ’Iocrvov, ebend. 6, 2, 6. — 
ber @ffäer, b. Iud. 2, 20, 4. 3, 2, 1, ’Iodwvnc Tor- 
ds, erch. 12, 6, 1—13, 1, aus Gäfarea., od nz= 
zov ’Ivdyynv, b. Iud. 2, 14, 5, ein Anführer, arcı 
8,15,2. b) I. 6 Bantıoris, Ios. 18, 5, 2, N. T. 
Matth. 8, 1—14, 10, Luc.8,2, d., Anth. 1,4. 11% 
ce) S. des Zebeväus, ein Apoftel u. Cvangeliſt, N. T. 
Matth. 4,21. 10,2. Marc. 8, 17. Ioann. 1, 85,3., EL 

M. 582, 21, Suid. d) ’Z. d änıxaloiusvos Mäpzes 
N. T. act.ap. 12,12—8,5. e) Anbirer: act. ap. 4,6. | 
— Denkmal in Ierufalem, 6 Tod Indvrov geynpasier, 
Ios. b. Iud. 5, 9,2. — 2) Antiochener, a) mit dem Bei 
namen MaAtia od. Madkins, Gefchichtfehreiber, Tzetz | 
hist. 5, 882, Codin. de aed. Const. p. 118, Eudoe. 
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:62, Suid. s. din) s, fr. ed. Müller ıv, 586622. 
') Anderer, 6 Öjtop, Eusgr. 1,164, 5. (Anderer, 
!zetz. Lyc. 111. 855. Chil. 6, 61. 581.) c) d oyo- 
‚eazexds, fpäter Patriarch von Konftantinopel, Kt. 
on Nouoxdyo» in bibl. jur. can. Par. 1661. d) 
} xovasszouog, Suid. 8) yon Epiphania, Euagr. 
i, 24, fr. ed. Müller ıv, 272—276. 4) aus Cypern, 
5. eines Stepkanus, Anth. vıı, 679. 5) Epidamnier, 
inth. v1, 697.698. 6) aus Damascus, mit dem Bei⸗ 
omen Mavoodg, Suid. 7) Kappabocier, unter Juſti⸗ 
tian, Suid., Procop. Pers. 1, 24. 8) Lydier, mit dem 
Bein. Beaco sageðc, Eihriftfteller, Suid. 9) Alexan⸗ 
riner, mit dem Beinamen DsAdrzovog, Grammatiter, 
duld. — Undere Grammatiker, Anth, xv, 1. — 
Sharar, Et, M. 802, 82. 10) Anführer der Armenien, 
fheoph, Byz. in Phot. bibl. 64. 11) Präfelt von Illy⸗ 
ien, Menand. Prot. fr. 48. 12) Herrſcher in Rom, 
Anth. app. 886. — Olymp. Theb. 41. 46, Io. Ant, fr. 
195. 18) Athene, Bchol. Dem. 2, 8. 14) Banbale, 
0. Ant. fr. 206. 15) d Zxödng, mit dem Beinamen 
} xuozöc, Eust. Epiph. fr. 6. — Io. Ant. fr. 218. 214. 
16) Beamte umter den fpätern Kaifern, Zos. 5, 40.— 
Malch. Philad. fr. 18. — Menand, Prot. fr. 46. 17) 
5 xouusviloAos, Menand. Prot. fr. 15—17. 18) ©. 
»et Timofttatus, Beamter unter Ghosrors, Ioann. 
Epiph. fr. 5. 19) ©. des Theodoſius, Anth. vır, 1. 
20) viel. Vater von Theodoſius 11., Eun. Sard. 85, 
21) T. BapßovxaAdog, Dichter ter Anthologie, Anth, 
v1, 55 — Plan. 827, tit, — anderer Dichter, Anth. vIs, 
555-612, Et. M. 755, 24. — Mönd aus Euchait⸗ 
»w. Theoboftopolis, I. Kouvnvoc, A., ſ. Fabr. bibl. 
x. 1, 516. 582. T. vııı, p. 610. 627 ff., xı, 644. 
558. xrır, 576. — ’I. Zroßeös, Suid. 22) Anderer, 
Anth. 1, 86 — ıx, 712, 8. — Zos. 5, 28. 24. — 
Dam. v. Isid. 192%. — Baumeifter aus Byjzanz, f. 
Müller Kunſtarch. ©. 212. — Inser. 2, 2712. 

‚ Sedxovog, Inser. 4, 9408, Sp. 
Hebnl.: 

Tuovvlxios, m., öyoua xögsor, Suid., Nic. Br. 
,9= Baatkssoc d Kovoprixns, Inser. 4, 9020. 
'Ieayviva, f. T. det Belifar, Proc. h. a. 4 (84, 21), 

p. 
Tuavvtras, Socr. h. e. 6, 18, 16, 16. 7, 26, 2, So- 

‚om. 8, 21. Sp. 
’Ioavvirins, Ephr. mon. 6082, Sp. - i 

. "Iads, b. los. ’Isacos, m., a) Bater des Gidcon, 
oa. 5,6,2. b) S. bes Ochozias, Herrfcher von Juba, 
02. 9, 7,18, 4. 0) &. des Iwadog (f. Ios. 9, 8, 1.5), 
derrſcher über Iſtael, Ios. 9, 8, 6-9, 8, Suid, 
"Ieäyxat, b. los. "Iodxafos, m. König der Juden, 

08. 10, 5,2, Syncell. 76, d. 
"Io&yxns, m. Mannen., Galen. Bei Ios. heißt 10, 

+2 ein Hebräer ’Inayoc. 
, (6), indecl., hebr. Eigenn., der nach Alex. 

’ol. 12 früher Iwßd$ hieß. Suid. a. v. u. s. Kaccla, 
iphr. mon. 1288, Genes. 88, 18, Inser. 4, 8947, f, 
as Buch Hiob, Et.M. 682,27, N.T. ep. Jacob. 6, 
tl. 

"Ioßäpns, m. weſtl. Nebenfluß des Ganges, jeht 
dſchumna, — Jomanes bei Plin. 6, 22, 69, Megasth. 
n Arr. Ind. 8, 6, f. Jsauoövac. 
’Ießapiraı, pl., Bolt in Arabia Felix, Ptol. 6, 

, 24. 
’Isßas, m. Schriftfteller, —= ’Iößas, Hesych. s, 

Kant 
"Iaßınavös, m. Inser.4, 9468. — 
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NTqßior, m fpäterer Mannen., Schrififteller, Phot. 
ood. 222. 

va, St. auf Taprobane, Ptol. 7,4, 8. 
„Tele indecl., hebt. @igenn., Suid. (Lxx 2 Pa- 

.10). 
, m. övoum xöpsor, Suld. 

A, indecl., hebt. @igenn., b. Ios. 6, 8, 2 To- 
5 @yanntös Kvolov, Hesych.), 1) Prophet, N. 

. act. ap. 2, 16, Buid. 2) byzantin. Grieche u. Geſchicht⸗ 
ſchreiber, f. Fabr. bibl. gr. vi, p. 773. 
: Tobqn, indeol., hebr. Gigenn., Suid., b. Ios. 10, 
‚6 . 

"I4dey, m. öyoua xooSov, Suid. 
'Ia\, 5. Ptol. 4, 2,5 Kasodossa, Stadt in 

Maurit. Caesar., j. Inis, Strab. 17, 881. 
"Taixıos, m. ähnl. Schönfelder (Furchauer), Athe⸗ 

ner, Thuc. 5, 19. 
ToAxos (ĩ), od, (#, fo in Eur., Ap. Rh., Simon., 

Strab., Apd., D. Sic., Plut., Nic. Dam., Ath. u. 9. 
flets, nur in Schol. Pind, N, 8, 55 ſteht auch einmal 
6). Furchau, Klosfeld (Mixe —= allaxa, He- 
eych.), alte St. in Magnefia (Theffalien) am pagas 
fäifchen Meerbufen, Sammelplag der Argonauten, Hes. 
tb. 997, Ap. Rh. 1, 906-8, 1161, d., Orph. Arg. 887, 
1877, Sim. fr. 25 (68 ed. B) in Schol. Ap. Rh. 1, 768, 
Eur. Alc. 249 u. Schol. Med. 484, Theocr. 18,19, 
Her. 5,94, Soyl. 65, Arist. in Schol. Aristid. p. 106 
ed. Fromm., Apd.1,8,2. 9, 11, Strab. 9, 414—488, 
D. Sie 4, 42, Plut. Demetr, 58, Ath. 11, 468, d, 
Paus. 4, 86, 1, Ptol. 8,18, 16, Zen. 4,92, Hesych., 
Nic. Dam. fr. 56, b. Pind. L 8 (7), 87 u. P. 4, 187 
‚Iwaxod nedior over XIwr. Gw. "IhAxıos, Strab. 
1,45, Schol. Ap. Rh. 1, 768, fem. IwAxi«, St. B. 
Auch als Adj. yi od. Y9wr, Eur. Med, 7.561, zöu- 
Aoc, Call. h. 8, 208. Fem. "IaAxis, yala, Ap. Rh. 1, 
573, u. allein ale Umgegend, Anth.Iv,8. Doch gab 
es auch ein "ImAnıds nach St. B. u. ein "ImAxtrıs 
®socaAle, Sohol. Ap. Rh. 3, 1090, fowie endlich ein 
Adj. TuAxiaxés, Ov. met. 7, 158. 2) @igenname, 
* ade nach welchem die Stabt benannt fein 
vl, St. B. 
“ToAov (#),n. Schwarzenberg, Gebirge in Perrhär 

bien, St. B. —— wie St. B. in IL 2, 719 
ſtatt 'Eysnves auch gelefen fand. 

"Iopävns, m., 1. Yohdong. 
’Ispovea, f. St. in Indie intre Gengem, Ptol. 

7,1,46. s 
"Iov, "Iovos, einmal u. zwar St. B. s. Iovyto⸗ 

auch "Iovog, wo jedoch nach Schol. u. Eust. gu D. 
Per. 94 wohl richtiger ’Ikovog gelefen wird, voo. (Plat. 
Ion 580, b— 542, b, 3.) "Io», (6), Feyl= Leilden 
ober Blau (d. i. veildenblauen ober dunleln Auges, 
fo nad) Ath. 15, 681, d. 688, a, ober Wander, fo 
nad) Eur. Ion 668. 802. 838, u. Ilgen de trib. Att. 58. 
Andere anders, da s lang ift, viel. Pfeil, doch pußt 
der Name des Fluſſes am beſten zu Zov, Blaubach, 
eigtl. Feylbach d. i. Veilchenbach). 1) S. des Apollo 
u. ber Kreuſa. Plet. Eutbyd. 802,d, Arr. An. 7,29, 
8, St. B. =. ’Iovta, Arist. b. Harp. s. "Andlleor, 
Harp. s. Bondodwa, ©. des Zuthus, Stammvater 
der Jonier und Heros der Soniten, Her. 5, 66 — 8, 
44, 8., Apd. 1, 7, 8, Strab. 8, 888. 9, 897, Dicae, 
descr.Gr. 8, Palseph. 86, 2, Ath. 15, 681,d. 688,8, 
Paus. 1,81,8. 7,1,2—5, Bt.B. s. Faſxn u. Ay 
xdoews, Jambl. v. Pyth. 248, Con. 27, zum Untere 
ſchiede von den Folgenden d wadasös genannt, Plut, 
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Colot. 81, Perſon in Eur. Ion, Eur. Ion 74. 81, 8., 
Strab. 8,356. Sein Denfmal, Paus. 7, 1,5. 2) €. 
tes Gargetius, Paus. 6, 22, 7. 3) ©. tes Physkus, 
Lokret, Hecat. in Herdn. n. wor. A&£. 2, 41 (?). 
4) V. des Adria, Schol. Dion. Per. 94. 5) Gpier, 
a) ©. des Orthomenes, tragifcher Dichter, der daher 
bald d Xiog (Ath. 2, 85, e— 14, 684, c, ö., Plut. 
Thes. 20, Paus. 5, 14,9, D.L. 1,11,n.7—8, 1,n. 5, 
Long. subl. 88), bald d seunznjs, Ath. 10, 426, e — 
18, 608, e, Piut, Per. 5. Cim.5. fort. Rom. 1, bald 
6 Tomyıxös mmomeris, Plut.cons. Apoll. 22, bald 6 
Teayıxös, Ath. 7, 318, d— 18, 603, e, Strab. 14, 
645, Zen. 5, 68, Phil. omn. prol. lib. 19, ober ö 
toaypdıonosds, Ath. 6, 258, f— 15, 690, b, rgl. 
mit Paus, 7,4, 8, ob. auch d Xiog d mosnyzrg, Ael. 
v. h. 2, 41, beißt, u. auch als Philofoph, Iso. 15, 
268 u. Harp., und als Grammatiker, Et. M. 674, 
6, genaunt wird. Mal. Ar. Pax 885 u. Schol, 
Arist. met. 4, 28, Folgde. db) Vater des Tydeus, 
Thuc. 8, 88. 6) Ephefier, Rhapſode, nah weichem 
Platons Ion benannt ift, Plat. Ion 580 — 542, b. 
7) ein Platonifcher Ppilofoph, mit dem Beinamen 
xdvoy, Luc. philops. 6. conr. 7. ») ein Erzgie⸗ 
Ber (DI. 114), Plin. 84, 8, 19. 9) ein geliebter 
Knabe des PBerfeus, Plut. Aem. Paul. 26. 10) Anderer, 
Anth. ıx, 82. 11) Antiocier in Athen, Ross Dem. 
Att. 192. 12) Insor. 2, 8140, 7. 8142. 111, 46. 
18) (Blaubach) Fluß in Macedonien, Strab. 7, 827. 
©. "Iovss. 

Tuvoons, ov, 6, hebr. Eigenn., Suid., 3.8. ©. det 
Saul, los. arch. 6, 6,2 — 12,8, des Abfalon los. 
arch. 13, 6, 3, des Ananus, Abiotbarus, Dfiae, Samas,, 
Siſenna, Ios. arch. 18,4, 8. 7,9,2. 14,14, 10. 7,8, 
8.12, 2. vit. 88, Io». ’Angods, Ios. arch. 12, 6, 1— 
18, 6, 5, d., er und feine Leute, od7zegi or lavidny, 
18, 1, 4. 6, 2. — der Phariſäer, Ios. vit. 89—61, er und 
feine Partei, 08 negi Toy ’Iuvadıny, Jos. vit. 40— 
60, 5. — Andere: los. arch. 20, 8,5. — b.Iud. 6, 2, 
10.— 7,11,8. vit. 76. 

Idvaxa, St. in Berfis, Ptol. 6, 4, 2. 
5 ment, m. indecl., hebt. Eigenname, N. T. Luc. 

0. 

Tovas, &, (6), hebt. Eigenname (dpumvsiszar: 
Öpletov novoüvrog, 7) nepsotspd, Hesych.), ein 
bebr. Prophet, Ios. 9, 10, 1.2, N. T. Matth. 12, 89— 
16.4, Suid. — Inser. 4, 8724. 

"Iovaxela, (6), indecl., hebr. Eigenn., König ber 
Juden, Alex. Pol. b. Eus. pr. ev. 9, c. 89. ©. Tuc- 
xeiu. 

“Ieves, M, ®», (08), eg. (D. Hal. rhet. 11, 5, 
Charit. 4,5. 6,9) Iw», (viel. = Blauer, f. Torte), 
dor aus Icovsc, w. f., 1) als Adj., &ydgss, Her. 
4, 98—9, 98, Polysen. 1, 80, 6, Baasdijes, Bacchyl. 
fr. 42. 2) Subst,, die Jonier, einer der Huuptflämme 
ber Griechen (Ath. 14, 624, c), nad) Io» n. 1, w. ſ., bee 
nennt (f. Her. 5, 66. 7,94, Eur. Ion 1588, Strab. 8, 
888, Paus. 7, 1,4, Apd. 1, 7, 8, Palaeph. 86, 2, 
Eust. zu D. Per. 820, Hesych.), welche junächft in At⸗ 
tits u. Megara wohnten, Her. 1,148. 147. 8,44 — 
48, Thuc. 1,12. 2,15,8., Iso. 4, 122, Strab, 3, 388, 
Ariet. b. Harp. s. ‘Anölduw, Paus. 7,1, 9— 2, 2, 
Schol. zu II. 13, 685, u. bann nad Aegialos aus 
wanderten, Her. 7,94. 8,73. 9,26, Strab. B, 874, 
Paus. 7,1,5. 6—6, 1, Palaeph. 86, 2, von wo fie fpä» 
ter zum Theil wieder nach Attila zogen, Her. 8, 44, 
zulegt aber namentlich ihren Sig auf ber Heinaftatifchen 

Tœvixoc 

Küſte hatten (of vür Tovuec, Ath. 14, 626. d). f. Her. 
1,147, Thue. 1, 96. 8, 104, Iso. 4, 186, Anaer. 3%, 
Slgde, und nun oft mit Alodiss sufammen gemanat 
werben, Her. 1, 141 — 6, 98, Xen. Cyr. 6, 2, 10. 
Hell. 8,4,11. 4,3,17. Ages. 1,14. 2,11, D.Se 
11,8. 87, App. Syr. 1. b. civ. 2, 89, u. mit den De 
tiern, Denen fie aber auch entgegengefcht werben, Her. I, 
189. 7,95, Thuc. 6,82 (D. Hal. Thac.48), D.Hal 
4, 35, Scymn. 298, D. Sic. 12,42, Plut.Per. 17, beſea- 
ders in fprachlicher Beziehung, Apoll de pron. 78, b, &, 
Et. M. 770, 22, 9., weil fie einen befonderen Dielch 
ſprachen, Et. M. 495, 82, Eust. Hom. 1576, 56, 
Gud. 476, 23, 8. Sie zerfallen mun in of dr 1j 
nneigw u. ol tag wijsous äyovısc, Her. 1, 168, 
u. das Joniſche Meer (f. Toyioc) heißt wohl auch 
ihnen Tvcuy Idlacca, Paus. 7, 5,6. Ihren Ehe 
talter bezeichnet unter andern Tas Eprichwort : ei "Im 
ve; ÜlsödEpos iv xaxol‘ dovkoi de & 
Apost. 12, 51, vgl. mit Plut. apophth. Lac. a, Call 
rat. 3. Agesil. 64. reg. apophth. Ages. 1. 

Tavn,f. (9), 1) Viola, eine der Erzieherinnen it 

"Iavla (#), (N), ion. (Her. 1,146—9, 106) "Ie- 
vin, nad) Streb. 9, 897 u.%., vgl. mit Ath, 16, 681, 4, 
nach "Ivy benannt, alſo Plauen?, nach Tom. 1, 6, ! 
nah Iovarns, 1) Zonien, wie früher Attika u. Bir 
gara (Strab. 9, 892.897, Plut. Thes. 25, St. B.) uns 
dann Alylados hieß, Strab. 8, 388, bis die Landfchen 
au der Lleinaflatifchen Küfte zwifchen Karien u. Acolis fe 
genannt wurde, Hor.a.a.O., Aesch. Pers. 771, Arr. Eed. 
918, Thuc. 1,2, Plat, Theaet. 179,d. conv. 182,6 
Theag. 129, d, Xen. Cyr. 8, 6, 7. Hell. 3, 2, 14. 5,1, 
28, And. 1,76, Lys.6, 6, Iso.4, 185.15, 108, Dem 
59,108, &lgbe, dah. es bald mit Kepia, Herdn. 6, 
2,2. 4,5, bald mit Alodic, Pol. 21, 10, Arr. An.3, 
22,3. 7,9,7, bald mit Audia, Iso.4, 165, Pin: 
Ant. 30, Strab. 1,58, Charit, 4, 6. 5, 8, verbundes 
exſcheint, u. et D. Cass. 48, 44.58, 25. 59, 29 ve 
Hellas unterfchieden wird. 2) (Viola), Name einz 
Hetãre, Phot. 119, 18, 5. Hesych, ’Jovsd, 

Tovios, m. (Sonier), Mannsu., And. 1, 13. 
’Ioyıds, ddos, f. ioniſch, vuupas, Nic. b. Ath. 15, 

681,d. 6:8,8, Strab. 8, 356. 
, f Blaue (f. "Iov u. ’Iuvte), attiffn 

Demos zur ägeifchen Phyle. Ew. "Imviöns, Se. B- 
Hesych., Phot,, Inser. 116, ıı1, 19. 188. 397, 5.6 
308, 2, Ross Dem. Att, 8. 92; u. aus, nach, im Iewiki: 
&, eis, &v Iovıdav, St.B. 
— a) ioniſche ig — Schol, Ciez, 

. paed. 2, 10, p. 888. b) ben ionifchen Dialekt fprechen, 
Phot. bibl.’p. 45, 21 — St. B. — " 

"IovıxoA6yos, m. Bezeichnung eines, der ioniſche 
Gedichte vorträgt, Ath. 14, 620, e. 

Tovuxos, 7, dv, in Inser. 8, 5921, A Klarızc, 
1) Adj., ionifch, nah Suid. überh. —= "EAinwexc;, 
Aſnvaotoc, &pyaiog, inebef. mapadlz, Strab, 15, 
621, änosxie, Plut. v. Hom. 1, 8, Tat. adv. Gr. 
49, Sync. p. 180, Clem. Alex. str. 1,188, 4, xuie«, 
Sceymn. 920, An.p. pont. Eux.27, Eust. zu D.Per. 
823, zddıs, Xen. Hell.8,1,3. 2,17. An. 1, 1. 6, 
Arc. An. 1,18, 1. 5,6,4, Strab. 14,688, StB... 



"Iovıos 

Möns, Zügog, An. p. pont. Eux. 18, A. Idiaoce, 
. "Iövsog, Them. or. 18, p. 167, E9vog, yirog, pd- 
or», Her. 1,56—8, 19. 46, 8., Scymn. 9388, D. Hal. 
bet. 6,2, Anon.p.p.Eux. 27, avıje, Ar. Pax 46, 
tœĩc, nasdıoxdpiov, avdoinoda, Them. or. 20, p. 
88, Heliod.7,19 8,9, &ivn, Plut. Phoc. 19, or 
ws, Plat, Tim. Locr. 104, d, Ath. 14, 625, 0, los, 
'lat. legg. 8, 680,d, zovpnj, Zen. 5,67, Plut. prov. 
„iA. Lyc.4, u. ſprichw. yeAws ’Iovızds, Greg. C.L. 
‚75, Mac. 2,94, Apost. 5, 88, Diogen. 8, 87, denn 
wmusx6y galt = Toupegdy, xateayös, Hesych., 
nöbef. vonoc, &puorla, ueroov, 6v3uol, Her. 8, 
‚27, Luc. Harm, 1, D. Hal. comp. verb. 4. de vi 
dem. 48, Öoynoss, Ath. 1, 22, b. 14, 629, e, 5770- 
Sijuaze, Et.M. 192, 17, negıd&oasa, Luc. d. mer. 
T, 1, Teönog, yarızı, St.B.s. Karon, Kaddarıs, 
Hvsa. Daher subst. (70) ’Iwvıxöv. ioniſche Spreche 
neiie, St B. 8. TöAo, Luc. Imagg. 15, An. Ox.1l, 
278, 18, yoapj, St. B. 5. Iszlara, Önoss, Önue, 
Ar. Pac. 980, Ath. 10, 578, b, yoduuere, Her. , 
59, Tosnjuare, Ath. 14, 620, e, QsAocopia, D. L 
proeom.n.10. 1,11,n.8. 8,1,n.1. Adv. ’Iovıray, 
a) = dßoös, Ar. Thesm. 163, Harp., Suid. b) in 
ionifchem Dialelt, Ar. Pac. 983, St. B. s. von, 
Tews. 2) Eigenn., a) Athener, Inscr. 190. 198. b) 
2 eines Arztes aus Sardes, Eunap. v. Soph. p. 
106. 

’Iöyıos, a) = "Iövsog, w. f.. vgl. mit Lob. zu 
Pbryn. p. 718, 1) Adj., z&Aayos, Ptol. 8, 1, 80. 
8,8, 2. 12,2, Hesych. b) ’Jwst« yuga = ’Iwvia, 
Harp. 2) Eigenn., Inscr. 2, 8841. 

Tovis, ddos, f. (#), 1) Adj. fem. ioniſch, ala, 
wge, D.Per. 558, Suid., »77005, D. Per. 588, 76- 
5, Xen. Hell. 8,2,12, vuupas, Paus. 6, 22,7, f. 

’loysdg, Steige, Plut. Alc. 86. Crass. 82, 4051, 
Anth. 2,376, nad} Hesych. = “EAAnyıxn. 2) Subst., 
2) bie Sonerin, Plut. Lac. 18. b) Name einer Hetäre, 
Call im.ep. 26, f. Anth. v, 6. c) $tauenn., Wesch. u. 
Fouc. Inscr. D. 154. 

, Adv. auf ioniſch, Apoll. adv. p. 572, 

’Ioviras, (08), Bolt in Syrien, Paus. Domasc. b. 
Mais. p. 87,17 = "Inzaı, An, in Cream. An. Par. ıı, 
p. 228. 

Iavörokıs, sus, £ St. in Paphlagonien, A86 
vov telyos, Luc. Alex.58, An. per. p. Eux. 19. 20, 
Marc. epit. per. Menipp. 9. 

"Taf f.= 4Jw£innn, w. ſ., Et.M. 426,47, 
f. Lob. Path. 1, 97. : 

“lofos, m. Feind (eigtl, Verfolger), S. des Mela- 
nippus, Enkel des Ihefeus. Bon ihm führte fein Ges 
wu den Namen "Iw&ldas u. (fem.) ’Iofides, Plut. 

68. 8. 

"Iorts, (dos, 1. (f. Arcad. 88, 15), ähnl. Scha uen⸗ 
burg, Sandfchaft in Lakonika, Herdn. b. St. B. 

lörokıs, sws, (7), Wandelſtein (nad der Zw 
benannt, Eust. zu D. Per.), St. in Syrien b. Anti» 
ochia, Eust. zu D. Per. 918, Paus. Damasc. b. Malal. 
p. 37, 17 u. 198, Io. Ant. fr.6, 14. &w. ’Iomoktras, 
Paus. Damasc, b. Malal. 37. 

Topip, (6), indecl. hebt. Gigenn., b. Ios. 'Ia- 
papos, u. eben fo auch b. Suid., 1) ©. bes Ayarias, 
K. von Ifeael, Ios. 10, 8,6. 2) ©, des Joſaphat, K. 
von Iſtael, Ios. 18, 15,3. 9,5, 1—8, N. T. Matth. 
1, 8. 8) ©. des Ochozias, Cnkel des vorigen, Suid, 
4) S. des Adhabus, Ios. 9, 2,2 u. ff. 

11 
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"Topsy, m. indecl. hebt. Cigenn. N. T. Luo. 8, 

“Iopov, n. Wartburg, St. ber "Iopes in Macer 
bonien, Ptol. 2, 18,29. [2) v.1. für "Bages, w. ſ., b. 
Nonn. 26, 166.] 

Toeo adoxos, m. ein bebrlifcher Hoherpriefter, Ios. 
10,8, 6. 
7 (2), m. Inser. 4, 8839, 4, Sp. 

r, indecl. hebr. igenn.. b. Ios. Too qu- 
$aros u. 8,12, 6 u. 15, 8 au "Iawahärns, (6), 
1) ©. des Anam, Suid,, Ios. 8, 12, 6—9, 8, 2, 0. 
2) S. des Aſaph, N.T.Matth. 1,8. 3) ©. des Adhiles, 
Ios. 7, 5,4. 

Inwedtk, indecl. hebr. övoum xügıor, Suid. 
"Ioreas, (Iosias), Inscr. 4, 8618, B, ii, III, Sp. 
’Idrnmos, (6), bei Phil, Alex. Pol., Io. Ant., 

N. T. u. Suid., u. Inser. 4, 8948, c. 9842. 9870, 
auch hebr. indecl. "Tori, in Inser. 4, 9021 "Isenbos 
(nad) Phil. mut. nom. 14. somn. 2, 6 ngöcdsum, od. 
Phil. Ios, 6 Kuofov ngöcdscıs), 1) ©. Jacobs, 
6 ndyxaros (Suid.), f. Ios. arch. 2,2,1— 9,1. ©. 
Ap. 1,82, Alex. Pol. 5. Eus. pr. ev. 9, 21.28, Ioann. 
Ant: fr. 11, Phil. deus immut. 25. sobr. 3. migr. Abr. 
4— 87, d. leg. all. 84. 85. somn. 2, 6. quod det. 
potiori insid. 7, N.T. Ioh. 4, 5. act. ap. 7, 9. apoc. 7, 8. 
Er hieß auh Wordougpariy, Phil. mut. nom. 16. 
2) Vorfehren u. Berwandte von Jeſus, N. T. Luc. 3, 
24.26.80. Matth. 13,55. Marc. 6,8. — Baier von 
Sefus, Suid, s ’Insoög, N. T. Matth. 1, 16, 6. 8) 
J. von Arimathia, N. T. Matth. 27, 57. Luc. 28, 50, 
4) ©. de8 Antipater, Ios. arch. 14, 7, 8 — 14, 6, b. 
Iud. 1, 18,8 — 17, 1,8. 6) V. des ‚Herobes, Ios. arch. 
17,10 9. — b. Iud. 1, 28,4. 2,5, — b. Iud. 1, 22, 4. 
6) verfchiedene andere Juden: a) mit dem Beinamen 
Kaßft, los. arch. 20, 8, 11. 9,1. b) ’Iöo. Kaidpag, 
Ios. arch. 18,2, 2. 4,8. c) Bapoaßpäs, ’Iodcros, 
N. T. act. ap. 1, 28. d)’Iwo. Bapväßas, Gyprier, 
N.T. act, ap. 4,86. e) los. arch. 12,4, 2—7.— 12, 
8. 2. 6 —; 20, 1,5 — 17,6,4—; 14,13,8 —; 
b. Ind. 6,5,1—; 2,20,8— 2,20,4—; 6,32 —; 
b. Ind. 2, 20, 4.—; 4, 1. 4. 9. vit. 87 (od nepl 
zov ’Inonnov). 7) Großvater des Flav. Joſephus, 
Ios. vit. 1. 8) Slavius Joſ. S. des Matthäus, Ge⸗ 
ſchichtſchreiber, Said. e. v. u. d., Bt.B. 5. "Aunvor, 
BiradtApeın, d., D. Cass. 66, 1, Et. M. 442, 51. 732, 
48, Stob 89,68. 48, 17, Ios. b. Ind. 2, 20, 5 — 7, 
11,8,8. vit.Iu. fi, er u. feine Leute: od neps Tor 
’Ioonnoy, Jos. b. Ind. 8, 6,8. 7,20. 84. — indere: 
Inscr. 8, 5861,8. ©. Fabr, bibl. gr. v, 59. vi, 181, u. 
vgl. "Iöaaspos. 

Tooqs, Insor. 4, 8948, b, Sp. 
Inonpraxds porticus, Const. P. 2, 9 (542, 18), 

Sp 
"lechdios, Proc. Va. 2,15, Sp. 
"Iocias, m., in N. T. (Matth. 1,10. 11) "Iooeas, 

©. des Amoſos, K. von Juda, Suid., Ios. 10,4,1— 
5,2. 

. Iorotßaxos, m. &. Abrahams, Alex. Pol. b. los. 
115,1. 

’Iara, (5), Bezeichnung des Hten Geſanges ber Ilias, 
Anth. ıx, 885. 

Iorsßn, f. Infel bes rothen Meeres bei Arabien, 
j. Saboa, Malch. Philad. fr. 1, Procop. b. Pers. 1, 19, 
Tbphn. chr. 218,11. ©. ’Iorann. 

’Ier&äwvos (?), m. Name eines ficilifhen Weines, 
Ath. 1,27,d, 
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"Iord&rara, pl., b. Ios. b. Iud. 8, 7, 8.8.28 u. St. 
B. auch "lerawärn, (A), St. in Galilsea inferior, 
Ios. b. Ind. 2, 20, 6. 8, 6, 1, Suid,, St. B. Eins 
ne "Ierawarııyde, Ion. 'b. "Ind, 8, 7, 6, St.B,, 

uid, 

Torkrn, (N), 3) T. des Meder Artavatdes, D. 
Cass. rt 44. 51,16. 2) T. des Sampfigeramus, Ios, 
18, 5, 4. 8) u. 4) T. des Ariſtobulos u. des Antie 
ohus, Ion. 18,5, 4. 5) Inser. 1664. 8, 4878, f, 4, 

Kaßsıpıdlesdar 

Add. 6) arabiſche Infel, = TordPr, Ptol, 6, 8, 2, 
Plin. 5, 27,22. ©. 'Iordran u. Tordßn. 

"Ioramav6s, m. Herrfche: im Orient, Zos. 1, 20. 
wen, = ’lordnn, Inser. 8, 8832, , Ada, 

— m. Armenier (?), Suld.s v.we. dnel- 
as 
"Tevärns, m., nad) Ios. 1, 6, 1 Gtammpater ber 

Sonter. 
"Tovpos (2), Suid, 

K. 
s er m. Brandner, ©. des Okeanos, Paus. 
‚10, 85.6. 

K m. K. der Perfer, Agath. 4, 27, Eust. 
Epiph. b. Euagr. 3, 87, Suid., Phot. 22, a, 16, Proc. 
b. Goth. 4, 26, 3. e. Kuddn. 
R Käßoso, n. Vorgebirge ter Oftimier, Streb. 1, 
4. 

K nad; Didym. $.8t.B. 2. Ayd$vocos 
urfprüngl. Namensform für Kaßaaads. 

BoAa, ze, Drt, wo Dionyflos, Tyrann von 
Syracus, die Rarthager befiegte, D. Sic. 15, 15. 
KoßaAdxa, Hauptftabt von Albanien, Plin.6, 10, 11, 

f. Xapßdia. 
„pl., libyſcher Volleftamm, Her. 4, 171 

(wo Stein in Vind. Herod. spec p. 10 mit codd. FX 
Bäxoass vorgieht, wie jetzt Nonn. 18, 676 gelefen 
wird, indem er Ptol.4, 7,85 Baxadizıg vergleicht, u. 
ebenfo Ptol. 4, 5, 21 Baxdımı für Baxdras lieft, 
vergl. mit Hdn. 77. vor. ALL. p. 11, 20, wo Lehrs 
Bazar u. Acxcà lieft, b. Choerob. Theodor p- 284). 
Kaplan, m. Berl. Akad. 1844, 278, M. 

, os, (m), bei St. B. ©. Ndpuadıs 
s betont, was Lob. path. 96 vorzieht, nad 

Alex. Pol. b. St. B. K ca, b. Ptol.ö, 8, 8. 
6, 6 Stabt (ndAıc) u. Landſchaft veifäen 
a u. Pamphylien, Strab. 18, 629—681, St. B 
@w. Kaßaktös, Hecat. b. St. B., u. St.B.s. Ndo- 
uadıs (wie es fcheint von K4Bale), nach Strab. 18, 
680 = ZöAvuos, b. Her. 8, 90 heißen fie Kaßakıoı 
u. 7, 77 Kaßnätes, v. 1. Kaundkes. 
Kaßalirn N vaodos, d. t. der Landſchaft Kaboul 

Etol.6, 18, 8 Kaßodlta: ?), Anon. (Arr.) per. m. 
Erythr. 48. 

Köaßalda, (74), Roßau?, Ort in Armenien, 
Strab. 11, 529. — Kaftell, Cinnam. p. 42, 21. 28. 

aBäANa, f. Kaßvan. 
— os, m. ein Geſandter ber Gothen, Proc. 

0 ‚2 
KaßöAAıvov, n. — Kapöllıvov, f. Ptol. 8, 8, 

17. 
KaßäAiros, m., f. Kaßdvıog. 
Kaßalktoy, wros (Rofleben?), St. der Kel⸗ 

en am Druentiss, Strab. 4, 179. 185. ©. Kaßsr- 
ww. 

Kaßalidvupos, m. Theodor. Stud. p. 406, B, 
Sp. 
PR 4Baya, pl 1) Oriſchaft der Driten, Arr. Ind, 

23,2. 2) Küßava 7 Kavara, St. der Nateiten in 
Arabia Feliz, Piol. 6,7, 14. 

Kaßaysırı, xchoc, Landſchaft in Suflana, Piel 
6,8,8. S. Kaußadınvi. 
Kaßänos, m. (Letronne Kaßaldsos, ſ. Kaßei- 

Mar) —* 8, 4888, a, an 8 
aßapets, pl. celtiſchet aus. 1,85, 8. 

(Zämmermann, eigtl. wohl die 
[Opfer]lämmer — Prieſter der Demeter auf 
Paros, Nican. b. St. B. s. AIdoos, Inser. 2384 = 
Boͤckh dazu. Bon ihm hießen die Priefter der Dem 
ter auf Paros: Kdßapvos, Hesych., Antim. fr. 2 od. 
B, p. 76 ed. Stoll. u. Paros felbft Kaßapris, St. B. 
8. — oc. 

ſ. Bæpœqocvo. 
—2 —F m. Deger (b. i. der tüde 

tige, denn nik aid, it xdßaf = navodpyos, wel 
Kämpfer, =xaraßis), V. des Alufilaos aus Argos, 
D.L. 1,1,n.14, Suid. 5. AxovalAnog. — 
Kußara, upift. des vowög us au 

Weftfeite des Fake, j. Kabas, Ptol.4, 5, 48, Plin. 
5, 99, Hierocl,, Münzen. 
Kaßarıkas, m. Anführer ber Bulgaren, Ephr. 

mon, 9884, Sp. 
Tiefenfelb (= xaraßeaads, nad 

Didym. b. St. B. s. 'Ayd9vocos aut Kaßaxnsos), 
1) = Kaßnaods, w.f., St,B. 2) St. in Kataonim. 
Ptol. 6, 7,7. 
Kaßev, @vog, m. Anführer ber Maurufier, Pree. 

b. Vond. 1,8, Sp. 
& f. (Werfen? eigtl. Niederwerfen) 

erbichteter Name einer Sufel, Luc. v. h. 2, 46. 
Kaäßßas, m. ein römifcher Poſſenreißet, Plut. amat. 

18,22 u. f. 
ar, (zd), Lohenftein (f- Ka 

St. im Pontus, das fpätere Diospolis ob. ei 
Streb. 12, 566. 557, Plut. Luc. 14—18, 5. Cim. e 
Luc. comp. 8, App. Mithr. 78, D. Cass. 86, 12, Memn. 
fr. 44 (codd. Kefrjgwr, u. fo auf Münzen). Phleg. 
Trall. b. Phot. cod. 97. 

Kaßapala, f. Lohe (b. i. Feuergegend), eine Se⸗ 
ger in Bdotien, Paus. 9, 25, 8 Ew. 

u, K . 
K ds, St. B. 

Fem. 

vr * (td), Zopbersfeier, Teft der Kabiren, 
esych. 
Kaßapla, Lohleben, 1) Bein. ber Demeter, Paus. 

9, 25, 5. 2) St. in Aflen im Lande der Kaßelpıon, 
St.B. 
K «oder, die Gebräuche ber Kabiren nach⸗ 

machen, St. B. s. Kaßssole. 



Kaßeıpldes 

Kaßapldıs vöupar, Lohbertas, drei T. bes 
dephaͤſtos u. der Kabeito, Schweflern der Kabiren, 
age — 8t. — — 

epıxös, 7, labiriſch, St. B. s. Kaßsıpla, 
Kaßelpıov, (16), Lohwig, Heiligihum der Kabi⸗ 

en in Theben, Paus. 9, 26, 1, = zör Kaßslowr 
6 isoöy, Paus. 9, 25, 5—10. 
Kaßıpixa, f. Frauenname aus Thisbe, Keil Inser. 

‚eot. LIX,i.8. Fem, zu Kaßfosyos. 
Käßepos, ov, voc. Kaßsıpe, (6), Lohenſtein 

. Lohbert (db. I. feuerſtrahlend), nad Hesych. = 
:apxdvos d. 1. nupdygas, b. Nonn, 29, 194 heißen 
ie Kabiren: Zauoso nugsodsviss molar, vgl. 
nit Nonn. 27, 827, nad Anderen orientalifh, 1) 
006, Berg ob. Gebirge (Kapsspos u. Kaßeıgos) 
n Berelyntia (Phrygien), von welchem die Kabiren 
hren Namen haben follen, Stesimbr. b. Strab. 10, 
:72, Et. M., Schol. Ap. Rh. 1, 917. 2) &t. in Böos 
ien, Paus. 9, 25,6. Ew. Kaßssoos, ebend. u. Suid., 
. St B. 8) Dämonen ob. Araxtesc 
= dıdoxovgos, Paus. 10, 88, 7, Schol, Eur. Or. 1682 
cod. Zöß8:00), od. Diener ber Gottheit, = Kopv- 
Iayzes u. Kovgijtss, Strab. 10, 470.472, tod nach 
Inderen alte pelasgifche Götter, denen man Opfer 
achte u. Tempel baute, D Hal.1, 28, Eus. pr. ev. 1, 
ib, Strab. 10,472, Paus, 4,1,7. 9, 25, 8, und bie 
nan wohl auch um Hülfe anrief, Suld. s. denlau- 
tavss, Diod. ep. v1, 245, entweber zwei, Zeus und 
dionyſos, Et. M., ober zwei Söhne dis Gephäftos 
nd der Kabeito: Eurymedon u. Alfon, Nonn. 14, 19. 
24. 98..89, 891, d., ober zwei Söhne des Zeus 
mb ber Elektra, Dardanos und Jaſion, Atben. in 
schol. Ap. Rh. 1, 917, oder brei Soͤhne des Kar 
nillot, Acus. b. Strab. 10, 472, ober drei Söhne 
«8 Hephäſtos und ber Kabeiro, Pherec. hei Streb, 
» © D., ob. vier Kinder, nämlich ’4Elegos (= 4An- 
jene), Akıözsgoa (= Hegaspivn), Akıöxegoos 
="Adns) und Kucuslog (= 'Egpuns), Mnas. 
ı. Dionye. in Schol. Ap. Rh. 1, 917, Et. M., ob. 
leben Kinder des Sydek oder Sabyk in Phönizien, 
1 als achter Asllepios. Phil. Bybl. fr. 2, 27, vol 
nit 25, Damaso. v. Isid. 802. Sie wurben befonvers 
n Samothrafe verehrt, Her. 2, 51, Plut. Marc. 80, 
itrab. 7, 381, fr. 51. 10, 478, Mnas. in Schol. Ap. 
th. 1, 917, u. in Samos, Nonn. 48, 811, d., in Zemnos, 
itrab. 10, 473, Hesych.,Pind. fr. xı, 182, f, od. poet, 
r.dd.88, ed. Bergk, in Imbros, St. B. s. Tußooc, 
strab. 10, 478, in Troja, Streb. a. a. D., in Boͤo⸗ 
ien, u. zwar in Theben, f. Kaßsigiov, u. Paus. 9, 25, 
, u. in Anthebon, Paus. 9, 22,5, in Aegypten, Her.8, 
‚1, Pergamus, Paus. 1,4,6, Milet u. Affefos, Nic. 
Jam. fr. 54, Macevonien, wo es einen Kabeiren geges 
en haben foll, ver von feinen zwei Brütern, den Ko⸗ 
ybanten, erichlagen wurde u. ber am Olympus begra⸗ 
ıen fein follte, Eus. pr. ev. 2, 65, Clem. protr. 16, 
‚actant. d. f. rel. 1,15, 8, Firm. de err. prof. 1,23. 
— Aeſchylus ſchrieb ein Stück diefes Namens, Plut. qu. 
onv. 3,1,1. — ©. Call. ep. 41 (vır, 728), Orph. 
ırg. 27. hymn. prooem. 20. 4) ein aftatifches Volt, 
Nic. Br. 1, 9 (29, 3). 5) Mannen. aus Seflos, Qu. 
3m. 1, 267. 
Kößeps, oüs, f. Lohberta (f. Kaßsspos), T. 

x8 Proteus u. der Auchinoe, Thracerin, u. Anunsds, 
M. ver Kabiren vom Hephäſtos, Nonn. 14, 21. 27, 
112: 829. 29, 194. 80, 61, Pherec. b. Strab. 10, 
172, St. B. s. Kaßsspla, 
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Kaßekısv, 5. Ptol. KaßeiAluy zoAuvfa, St. in 
Gall. Narb. (Maffalia), j. Cavaillon, Ptol. 2, 10, 14, 
Artemid. b. St. B. &w. KaßeAAwwyfjeios u. Ka- 

ms, St.B. ©. Ka wv. 
Kaßertös ywoa, Proc. de aedd. 4, 4 (282), 

Sp. 
Kaßndnvfi, (ij), Ranbfaft in Garmania, Ptol. 6, 

Kadaonvol 

8,12. 
"KaßnAds, pl, ion. = Kaßdäsos, w. f„ Her. 7, 

77. 
K &o, m. Hämling (nad) Hesych. xd- 

BnAos soxoAvumevos To oloy, = Bdxp 
20x), Mannsname aus Teos, V. des Andron, Arr. 
Ind. 18, 8 (viell. richtiger Koßœasoc). 
Kaßnpäca, f. St. in Medien, Pol. 6,2, 15. 
Käßnsös, b. St. B. Kaßnoods, b. Eust. u. in 

Schol. Il. 18,868 Käßnoa u. Kißaoa, ſ. Kaßao- 
@ös, f. Kehl (= Kehle, d. 1. die viel verfchlingente, 
f. St. B. Hesych., SchoLN. a. «. O.), 1) St., a) 
in Thracien am GHellespont ob. am Hämos, —= Tap- 
@g05, Hesych., Et. M.. Suid., Hecat. b. St. B., 

Behol. N. a. a. ©. Adv. Kaßneößev, I. 18, 863, 
Suid., St. B. Kaßnooödev. b) in 2ylien, Hellen, 
b. St. B., u. Eust. zu U. © a. O. co) Ort in Kaps 
pabocien zwifchen Tarfos u. Magala, Apion b. St. 
B., Eust. zu Il. a. 0.0. — Einwohner Kaßtorwıos 

j s, St. B. 2) Käßncos, m. Manns- 
Bam nad) welchem die Stabt benannt fein foll, Et, 

Kaßlpros, m. Kohenfteiner (f. Kapßaspa u. Kü- 
Bssgos), Mannen., Leake Inser. n. 58, f. Ultichs p- 
249, n. 24. , 

xos, m. Lohbert (f. Kapsspos), Theba« 
ner, a) Archon, Plat. gen. Soor. 31. b) Schaufpieler, 
Inser. 1584. 
Kaßorospßa, Kaftell in Thracien, Proc. add. 4, 

11 (806, 47), Sp. 
pa ögog, Gebirge auf der Sübküfte Aras 

biens, j. Gap St. Anton, Ptol. 6, 7.8. 12. 
Koßpwdaßd, hebr. (nad) Ios. insFuulas unnusie), 

Ort der Wüfte, Ios. 8, 18. 
Käßpey, wvos, m. Insor. 8, 8990, i, Sp. 
Kaßön, f. (Korb? f. x&ßos u. xaßndoc b. He- 

sych.), M. des Lokros, Plut. qu. graec. 15. 
Kaßöin, f. (b. Strab. u. Sext. Ruf. Kalupn, 

d. i. Köthen = Hütten, ſonſt viel. Xaßödn, alfo 
Krumau), St. der After in Thracien, j. Golowitza, 
Dem. 8, 44 vgl. mit 10, 15 (cod. Z Kußödn), Theop. 
b. Harp., Pol. (18,10) 5. St. B., Suid. &w Kaßu- 
Anvös, St. B. (Ptol. 8, 11, 12 Kaßöan n Ko- 
char). 

i KaßvAXtvov, n., b. Marc. p. m. ext. 2, 25 Ka- 
PBöAA vor, St. der Acbuer (Cabillooum) am rar, j. 
Chelons sur Saone, Strab. 4, 192, b. Caes. b. Gall. 
1, 42. 90 u. 9. Cabillonum. &. Kaßdidıvor. 
Kayivns, m. (?) Mannen. auf einer Münze aus Pho⸗ 

täa, Mion. 8. vı, 287. 
Käyros ‘Ogarsos, für Mdgxos ‘Og., D. Sic. 12, 

26. 
Kaypavdavıvii, ſ. Baypavdavunvn. 
Käyxas, = Lachmann, komiſcher Stlavenname 

von zayyalo, Inser. 8482. 
Kask Aöne, ov, voc. #n, m. (viel. Sorges = 

Kndavadns), Batronym., Arces. ep. b. D. L. 4, 6, 
no. 4 (Anth. app. 11). 

Kaßaonyvol, Perfer, Theopblct. 8, 5 (221,4), Sp. 
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'Ior&rara, pl., 5. Ios. b. Iud. 8, 7,8.8.28 u. St. 
B. au) ’Ieramdrn, (7), St. in Galilses inferior, 
los. b. Ind. 2, 20, 6. 3, 6, 1, Snid., St. B. Eins 
ein "Ierawarıvös, Ios. b. Iud. 3, 7, 6, St.B., 

uid,. 
Torarn, (N), 3) T. des Meder Artavastes, D. 

Cass. 49, 44. 51,16. 2) T. des Sampfigeramus, Ios. 
18, 5, 4. 8) u. 4) T. 6 Ariſtobuloe u. des Anti⸗ 
ochus, Ios. 18,5, 4. 5) Inser. 1564. 8, 4278, 1, 4, 

Kaßsıpıdlesdar 

Add. 6) arabiſche Infel, = ’Ierdpr, Ptol, 6, 8, 2%, 
Plin. 5, 27,22. &. ’Iordnn u. ’IozePn. 

"Ieramıavds, m. Herrfche: im Orient, Zos. 1,20. 
‚= 'Iordran, Inser. 8, 8832, c, Add, 

— m. Armenier (7), Suld.s v.u.s. dwal- 
ac. 
"Teväyme, m., nad Ios. 1, 6, 1 Gtammpater der 

Sonter. 

Tovnos (?), Suid. 

K. 
n et m. Brandner, ©. tes Ofeanos, Paus. 
‚10, 5.6. 
Kaßäöns, m. 8. ver Perſer, Agath. 4, 27, Eust, 

Epiph. b. Euagr. 8,87, Suid., Phot. 22, a, 16, Proc. 
b. Goth. 4, 26,8. ©. Kuddng. 

Kaäßasov, n. Vorgebirge ter Dftimier, Strab, 1, 
64. 
K nad Didym. b. St. B. s. "Ayd$ogcos 

urfprüngl. Namensform für Kaßaaadc. 
‚ td, Drt, wo Dionyfios, Tyrann von 

Syracus, die Karthager beficgte, D. Sic. 15, 15. 
K ra, Haupiſtadt von Albanien, Plin.6, 10, 11, 

f. Xaßdic. 
K4ßales, pl., libyfcher Vollsftamm, Her. 4, 171 

(wo Stein in Vind. Herod. spec p. 10 mit codd. FK 
BüxoAss vorgieht, wie jeht Nonn. 18, 576 gelefen 
wirb, indem er Ptol.4, 7,85 Baxeaditsg vergleicht, u. 
ebenfo Ptol. 4, 5, 21 Baxddns für Baxdtas lieft, 
vergl. mit Hdn. 7. vor. A&E. p. 11, 20, wo Lehre 
Bäxaka u. Bdxaä lieft, B. Choerob. Theodor. p. 284). 

- KaßdAns, m. Berl, Atad. 1844, 278, M. 
Kap hi os, (n), bei St. B. 5. Napuakıs 

betont, was Lob. path. 96 vorzieht, nad 
Alex. Pol. b. St. B. a, b. Ptol. 5, 8, 8. 
6, 6 KaßaXla, Stabt (ndAıs) u. Landſchaft zwischen 
Lycien u. Pamphylien, Strab. 18, 629—681, St. B. 
Ev. eös, Hecat. 5. St. B., u, St.B.s. Ndo- 
uadıs (wie es fcheint von Kaßaka), nach Strab. 1, 
680 = ZöAvuos, b. Her. 8, 90 heißen fie Kaßakıoı 
u. 7, 77 KaßnAles, v. 1. Kaumäfes. 
K N vaodog, d. i. der Landſchaft Kaboul 

(Prol. 6, 18, 8 Kaßodita:?), Anon. (Arr.) per. m. 
Erythr. 48. 

Käßadlda, (7E), Roßau?, Ort in Armenien, 
Streb. 11, 529. — Kaftell, Cinnam. p. 42, 21. 28. 

Kaßälka, f. Kapvan. 
— * os, m. ein Geſandter der Gothen, Proo. 

oth. 8, 2. 

KaßdAlwov, n. = Kapvldsvov, f. Ptol. 8, 8, 
7. 
Kaß&lkıos, m., f. Kaßdvsog. 
KoßaAkler, avos (Ropleben?), St. ber Kel⸗ 

” am Druentice, Strab. 4, 179. 185. ©. Kapsı- 
or. 
KaßalAdvupos, m. Theodor. Stud. p. 406, B, 

Sp. s 
Kößava, pl. 1) Driſchaft der Oriten, Arr. Ind. 

23,2. 2) Kaßava 7 Kavava, St. der Nareiten in 
Arabia Felix, Piol. 6, 7, 14. 

1 

Kaßavönrıj, 7 yo, Landſchaft in Suflana, Ptol 
6,8,8. &. Kaußadnvn. 

wos, m. (Letronne Kaßdddsos, |. Kaßel- 
Alayy), Inser. 8, 4888, e, Add., Sp. 

Kaßapets, pl. celtifches Bolt, Paus. 1, 85, 8. 
K m. (Lämmermann, eigtl. wohl hie 

[Opfer]läimmer verbrennend), Priefter der Demeter auf 
Paros, Nican. b. St. B. s. Mdoog, Inser. 2884 u. 
Boͤckh dazu. Bon ihm hießen die Priefter der Demr 
ter auf Paros: Kaßapvos, Hesych., Antim. fr. 2 ed. 
B, p. 76 0d. Stoll., u. Baros felbft Kaßapvis, St. B. 
8. Tcpoc. 

f. Baßapodva. — 
Kößas, ©, ij Zxdßes, m. Deger (d. I. ber tüde 

tige, denm nach Suid. ift xdßaf = navoüpyos, well 
Kämpfer, =xaraßds), V. des Atufilaos aus Argos, 
D.L. 1,1,0.14, Suid. 5.’4xovo/Auog. 

a, Hauptſt. bes vouös Kaßantrns auf Kr 
Weftfeite des Nilvelta, j. Kabas, Ptol. 4, 5, 48, Pin. 
8, 979, Hierocl,, Münzen. 
Kaßäoıkas, m. Anführer der Bulgaren, Kphr. 

mon. 9884, Sp. 
ds, Tiefenfeld (= xaraßacoss, nah 

Didym. b. St. B. s. ’Ayd3vooos aus Kapaxnaös), 
1) = Kapnaoös, w.f., St.B. 2) St. in Kataonien, 
Ptol. 8, 7, 7. 

Kaßdev, ovos, m. Anführer ber Maurufier, Proc. 

= Kußfakcien (® fe ? eigtl. Nieverwerfen). 1— ſ. erfen ei 

erbichteter Name einer Infel, Luc. v. h. 2, 46. 
KaäßBas, m. ein römifcher Poffenreißer, Plut. amst 

16, 22 u. ff. 
Käßapa, wor, (14), Lohenftein (f. Kaßespes), 

St. im Bontus, das fpätere Diospolis od. Gebait, 
Strab. 12, 556. 557, Plut. Luc. 14—18, 3. Cim. et 
Luc. comp. 8, App. Mithr. 78, D. Cass. 86, 12, Memr. 
fr. 44 (codd. Kapripor, u. fo auf Münzen), Phleg. 
Trall. 5. Phot. cod. 97. 
K fe Lohe (d. i. Feuergegend), eine Ge⸗ 
Kaas Ku Paus. 9, 5 8 Ew. K 

Ts 5 
Papata, Kaßap ug er t.B. 
en aßeipıa, (T&), Rohbertfeier, Ber ber Kabiren, 

esych. 
Kaßaplo, Lohleben, 1) Bein. ver Demeter, Paus 

9, 25, 5. 2) St. in Aflen im Lande der Kaßelpıcı, 
St.B. 

Kaßapıöteorder, die Gebräuche ber Kabiren nade 
madıen, St. B. s. Kaßsıpla. 

Fem. 



Kaßeıpfdes 

Koßapidıs vöupar, Lohbertas, drei T. des 
hephaͤſtos u. der Kabeito, Schweitern ber Kabiren, 
en 10, — St. — u 

aßepıxds, 7, kabirifh, St.B.s. Kaßsspla. 
Kaßelpiov, (16), Lohwig, Heiligihum der Kabi⸗ 

‚en in Theben, Paus. 9, 26, 1, = av Kapsloor 
:ö isod», Paus. 9, 25, 5—10. 
Kaßepixa, f. Frauenname aus Thisbe, Keil Inser. 

»oeot. LIX,i.8, Fem. zu Kaßfosyos. 
üßapos, ov, voo. Kaßaıgs, (d), Lohen ſtein 

1. Xohbert (d. i. feuerftraßlend), nad Hesych. — 
eaoxivos d. i. nugdygas, b. Nonn, 29, 194 heißen 
vie Kabiren: Zauoso nugsodeviss noAmtar, vgl. 
nit Nonn. 27, 827, nach Anderen orientalifh, 1) 
5005, Berg od. Gebirge (Kaßsspos u. Küßespos) 
n Berekyntia (Phrygien), von welchem die Kabiren 
sren Namen haben follen, Stesimbr. b. Strab. 10, 
+72, Et.M., Schol. Ap. Rh. 1, 917. 2) ©t. in Böos 
ien, Paus. 9, 25,0. Ew. Kaßssoos, ebend. u. Suid., 
b. St. B. Kaßepios. 8) Dämonen ob. "Avaxıss 
= dıöoxovgor, Paus. 10, 88, 7, Schol, Eur. Or. 1682 
(cod. Zößs:g04), od. Diener der Gottheit, = Kogv- 
Bayıss u. Kovgijtag, Strab. 10, 470.472, doch nach 
Anderen alte pelasgifche Götter, denen man Opfer 
brachte u. Tempel baute, D Hal. 1, 28, Eus. pr. ev. 1, 
655, Strab. 10,472, Paus. 4, 1,7. 9, 25, 8, und bie 
man wohl au um Hülfe anrief, Buid. s. duadau- 
Bavsı, Diod. ep. VI, 245, entweber zwei, Zeus und 
Dionyfos, Et. M., oder zwei Söhne des Hepbäftos 
und der Kabeiro: Eurymedon u. Alfon, Nonn. 14, 19. 
24, 98. 89, 891, d., oder zwei Söhne des Zeus 
und ber Elektra, Dardanos und Jaſion, Athen. in 
Schol. Ap. Rh. 1, 917, ober brei Cöhne des Ka— 
milloe, Acus. 5. Strab. 10, 472, ober drei Söhne 
bes Hephäftos und ber Kabeiro, Pherec. bei Strab, 
a. a D., od. vier Kinder, nämlich Akisooc (= An- 
ung), Akıöxzsooa (= Ispospörn), Akıöxsgoos 
(="Aöns) und Küousog (= ‘Eouis), Mnas. 
u. Dionys. in Schol. Ap. Rh. 1, 917, Et. M., od. 
Heben Kinder des Sydel ober Sadyk in Phönizien, 
u. als achter Asllepios, Phil. Bybl. fr. 2, 27, vol, 
mit 25, Damasc. v.Isid. 802. Sie wurven befonverd 
in Samothrale verehrt, Her. 2, 51, Plut. Maro. 80, 
Strab. 7, 831, fr. 51. 10, 478, Mnas. in Schol. Ap. 
Rh. 1, 917, u. in Samos, Nonn. 48, 811, 8,, in Lemnos, 
Strab. 10, 473, Hesych., Pind. fr. xt, 182, f, od. poet, 
fr. dd. 88, ed. Bergk, in Imbros, St. B. s. "Iußoos, 
Strab. 10, 478, in Troja, Streb. a. a. O., in Böo⸗ 
tien, u. zwar in Theben, |. Kaßelgsov, u. Paus. 9, 25, 
6, u. in Anthedon, Paus. 9, 22,5, in Aegypten, Her. 8, 
81, Pergamus, Paus. 1,4, 6, Mile u. Affefos, Nic. 
Dam. fr. 64, Macebonien, wo es einen Kabeiren gege⸗ 
ben haben fol, der von feinen zwei Brütern, den Ko⸗ 
rybanten, erichlagen wurbe u. ber am Olympus begra⸗ 
ben fein follte, Eus. pr. ev. 2, 65, Clem. protr. 16, 
Lactant. d. f. rel. 1, 16, 8, Firm. de err. prof. 1,238. 
— Aeſchylus ſchrieb ein Stüd dieſes Namens, Plut. qu. 
conv. 2,1,1. — ©. Call. ep. 41 (vıı, 728), Orph. 
arg. 27. hymn. prooem. 20. 4) ein aflatifches Volt, 
Nic.Br. 1, 9 (29, 8). 5) Mannsn. aus Seftos, Qu. 
Sm.1, 267. 
Kößaps, odc, f. Lohberta (f. Kaßsıgos), T. 

des Proteus u. der Anchinoe, Tpracierin, u. Anursds, 
M. ver Kabiren vom Hephäftos, Nonn. 14, 21. 237, 
112: 829. 29, 194. 80, 61, Pherec. b. Strab. 10, 

472, St. B. s. Kaßsspta. 
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Kaßelkısy, b. Ptol. KaßaAluy zorwrla, St. in 
Gall. Narb. (Maffalta), j. Cavaillon, Ptol. 2, 10, 14, 
Artemid, b. St. B. Ew. Kaßekwuyfeos u. Ka- 

es, St.B. ©. Kaßalklur. 
Kaßerfös zwoa, Proc. de aedd. 4, 4 (282), 

„ Kaßatar, (n), Landſchaft in Carmania, Ptol. 6, 
‚12. 
KaßnAde, pl, ion. = Kapddsos, w. f„ Her. 7, 

77. 
KaßtAns, so, m. Sämling (nad Hesych. xd- 

BnAos 6 ansoxoAvumsvos To aldolov, — Pdxn- 
%05), Mannsname aus Teos, V. bes Andron, Art. 
Ind. 18, 8 (viell. richtiger Keßadsus). 
Kaßnp6ra, f. St. in Medien, Ptol. 6, 2, 16. 

öe, b. St. B. Koßnoass, b. Eust. u. in 
Schol. Il. 18,868 Käßnoa u. Kißaoe, f. Kaßeo- 
065, f. Kehl (= Kehle, d. 1. die viel verſchlingende, 
f. St. B., Hesych., Schol.D. a. g. D.), 1) St., a) 
in Thracien am Gellespont ob. am Hämos, —= Tdg- 
yagos, Hesych., Et. M.. Suid., Hecat. b. St. B., 
Schol. Il. a. a. ©. Adv. Kaßyaößev, 1. 18, 863, 
Suid., St. B. Kaßncoödev. b) in 2ylien, Hellan, 
b. St. B., u. Eust. zu I. a a. O. 0) Ort in Kape 
padocien zwifchen Tarfos u. Mazaka, Apion b. St. 
B., Eust. zu I. a a. O. — Einwohner Kaßterwros 
od. s, St. B. 2) K4ßneos, m. Manns- 
zunl, nach welchem bie Stadt benannt fein foll, Et. 

Kaßlpıos, m. Lohenfteiner (f. Kaßespa u. Ka- 
Bs+g05), Mannen., Leake Inser. n 58, f. Ulrihs p- 
249, n. 24, ex * ), Liebes 

Kaßlpıxos, m. Lohbert (f. Kaßssoos), The 
ner, a) Archon, Plut. gen. Soor. 81. db) Schaufpieler, 
Inser, 1584. 
Kaßorospßa, Kaftell in Thracien, Proc. aodd. 4, 

11 (806, 47), Sp. 
Kaßotßadpa deos, Gebirge auf ber Sübküfte Ara» 

biens, j. Gap St. Anton, Ptol. 6, 7.8. 12. 
Kaßpudaßd, hebr. (nach Ios. insFuulas urnusic), 

Drt der Wüfte, los. 8, 18. 
KAßpwv, wwvos, m. Insor. 8, 3990, i, Sp. 
Kaßön, f. (Rorb? f. xaßos u. xdßnAos b. He- 

aych.), M. des Lokros, Plut. qu. graec. 15. 
An, f. (b. Strab. u. Sext. Ruf. Kadöpn, 

d. i. Köthen = Hütten, fonft viel. XcAvan, alfo 
Krumau), St. der After in Thracien, j. Golowitza, 
Dem. 8, 44 vgl. mit 10, 15 (cod. Z Kapßödn), Theop. 
b. Harp., Pol. (18, 10) b. St. B., Suid. Ew Kaßu- 
Anvös, St. B. (Ptol. 8, 11, 12 Kaßöln ij Ka- 
Berke). 

KaßuANtvov, n., b. Marc. p. m. ext. 2, 25 Ka- 
BöAAwov, St. der Achuer (Cabillonum) am Arar, j. 
Chelons sur Saone, Strab. 4, 192, b. Caes. b. Gall. 
1, 42. 90 u. 2. Cabillonum. S. Kaßalkıvor. 
Kaytvas, ım. (?) Mannen. auf einer Münze aus Phos 

täa, Mion. 8. vı, 287. 
Käyros ‘Ooczsos, für Mdgxos ‘Og., D. Sio. 12, 

26 
Kaypavdaunvii, f. Baygardavıvı). 
Käyxas, m. Lahmann, fomifher Sklavenname 

von xzeyyalo, Inser. 8482, 
Kask Aöne, ov, voc. dn, m. (viel. Sorges = 

Kndavyddns), Batronym., Arces. ep. b. D. L. 4, 6, 
n. 4 (Anth. app. 11). 

Kadacnvol, Perfer, Theopblct. 8, 5 (221,4), Sp. 
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K&ö6ns, b. Suid. u. Et. M. 488, 1 Kabm (He i⸗ 
ligenbronn, f. Suid., Et. M. u. Phil.), Ort und 
Brunnen in Paläſtina, Phil. profug. 86. 
— n. St. in Aethiopien, JIub. b. Plin. 6, 85, 

9. 

Kädnva, (td), Stadt in Lykaonien, Strab. 22, 
587. 

Kaönvös, od, m., Inscer. 8, 8850, b, Add., Sp., f. 
Kado, 

Kaßla, f. Sorge (wie Neuforge), ein Theil Illy⸗ 
riens, Phot. 62, a, 88 (Cadians, ein Ort bei Verona, 
j. Ealdiero, Itin. Hieros.). 

vot, pl., Proc. b. G. 1, 14, Sp. 
Kädio rov 6005, n. Liebenflein, Berg am Nord⸗ 

weſtrande Kreta, Scyl. 46, Plin. 4, 20. 
KaöAnvös, m. Mannsname auf einer illyrifchen 

Münze, Mion. 11, 45; wohl für Kaddnwög, w. 
m. f. 

Kaßpeia, f. Sfenburg od. Ofterburg (f. Ka- 
duos), 1) die Oberflatt (Akropolis) von Theben, 
welche Kadmus gegründet haben follte, Xen. Hell. 6, 
2, 29—6, 5, 46, 5., Isocr. 4, 566 — 14, 58, B., 
Din. 1, 88, Aeschin, 8, 145. 2, 106 unb Schol,, 
Slgde. 2) Name von Kapyıdav, St. B. s. Kag- 
ındüy. 8) Schweiter des Neoptolemus in Epitus, 
Plut. Pyrrh. 5. 

Kaßdpios, voo. (Anth. xı, 40) Kadusle, fem. 
el«, ep. (Nonn.) &fn, gen. pl. b. Pind. I. 8 (4), 88 
auch Kadusiäv, u. ähnl. Kaduslas, Soph. Ant. 
1115, 1) Adj., ven Kadmus betreffend, dann überh. 
thebaniſch, KExr; d. i. die von Kadmus vererbte, Soph. 
OC. 451, ähnl. yer&9An, Nonn. 46, 296, Aswg, Eur. 
Suppl. 467, &ydoss, —— Aesch. Sept. 679, 
Eur, H.f. 1042, xnov£, Eur. Suppl. 896, yuraixes, 
Pind. fr. 45, Suid., npwivas, Theocr. 26, 86 (v. 1.), 
Bäxyes, Eur. Bacch. 1160, tedjvn, Nonn. 21,179, 
Zopiyt, Palacph. 7, 1, vöugpn d. i. Semele, Soph. 
Ant. 1115, ferner Zden, röAss, Aato, Nonn. 45, 
256, Aesch. Sept. 1006, Soph. OR. 35 (v.1.), düue, 
Soph. OB. 29 (v.1.), nödas, teiyn, Eur. Suppl. 101. 
274, y7, x9wv, Soph. OC. 899. Aut. 1162, Eur. 
Tro 242. Suppl, 588. Phoen. 1101, A£An, veßoic, 
aosd;, ueoıuva, Eur. Pboen. 882. 1063. 1758, 
Nonn. 1, 406. Sprichw. insbef. war 7) Kadusia 
vien von einem auch für den Sieger unglüdfeligen 
Siege, nad der Angabe der Meiften entftanden aus 
dem Kampfe zwifchen Polyniles u. Eteofles, doch lei⸗ 
ten ihn Andere (Them. 7, p. 88 u. Phot. in Et. Gud. 
p- 698, 22) auch anders ab, f. Plat. legg. 1, 641, c, 
D.Sie. 11,12. 22, 12, Strab. 8, 150, Plut. educ. 
puer. 14. frat.am. 17, D. Case. 44, 27, Ael. n. an. 5, 
11, Paus. 9, 9,8, Zen. 4,45, Diogen. 1, 54. 5, 84, 
Apost. 9,80, Greg. C.L. 2,45, Macar. 4, 84, Suid,, 
Hesych., Arist. or. 87, p. 219. 46, p. 285 u. Schol., 
Eust. Od. 10,286. DI. 22, 1262. Ganz abweichend ers 
klärte Arrian es von einem großen Siege. f. Eust. IL 
2, 851. 4, 405. Im ähul. Sinne fagt Mel. 52 (v, 
179) Kadustoy xodros olsouss. ©. Kadyunjios. 
— Mach Posid. b. Strab. 8, 163 hieß auch cin Stein 
h xzaduele MIos.) 2) Subst., (08) Kadusios, e) 
die Nachlommen des Kadmos, u. dann überb. die The⸗ 
baner, Il. 4, 888—10, 288, Od. 11,275, Hes.sc. 18, 
Pind. P. 9, 146 — N. 8, 87, 3., Her. 1,56—9, 27, d., 
Aesch. Sept. 9— 1075, ö., Soph. OC. 854— 1394, 
OR. 223, ö., Eur. Bacch. 86— 1194. H. f. 10 - 1086. 
Phoen. 216—1631. Suppl. 884—1221, Ap. Rh. 8, 

Rdduoc 

1096, Orph. ».47, Nonn. 2,691, Plat. Menex. 289, 
b, Lys. 2,7—10, Palaeph.7,4—8, 1, 6, D. Sie. 1, 
28, Suid., St. B., Eust. 11.361, b. Them. 7,88 and 
von neuern Thebanern, tab. ol zörs Kad'uelos, sg. 
Kadueios, Eur. H.f.82. — Fem. Kaduela, St.B. 
b) vie Priener, Hellan. b. St.B. 

peloves, pl. ep. verlängerte Form für Ka- 
dustos, 11.4, 885. 5,804. 28,680, St. B., Suid. 

f. Radmus Tochter d- i. Semele, 
Marcell. ep. Anth. app. b l. 

Ködun, f. Ifenburg od. Ofterburg (f. Ka- 
duos), Name von Priene, Strab. 14, 686. 

Kaöytjios, ion. = Kaduslos, dah. yoduuete 
d. h. aus der Zeit Des Kabmus, Her. 5, 59, u. 
Kaduntn vixn, d. i. ein verderblicher, ſ. Kadusic, 

——— bat Anus Kaduslor gebitbet, {. Lab ‚ 4dos, 1. (aus wEtos ge ® 
path. 468, im pl. für Kadunides —— — 
M. 604, 56), 4. B. y77, u. ähnl. = Boswisa, Thuc. 
1,12, vgl. mit Hes, op. 161, Nonn. 32, 227, St. B. 
s. Boswtia, f. Ov. met. 4, eo 6, 217. 9, en 

, Suid., zoom d. i. Semele, Orph. h. 44, "Ayet 
Konz. 44, 58, —8* auch allein Kadunts für Semtle 
Hom. h. 6 (7), 57, Ov. met. 3,287, u. Yufonoe, Call 
h. 5, 107. 

KädpnAos, m. —='Epuis u. Kadyuos, w. f., Nonn. 
4,88. 

Kadple zuge, fo nad Suid. für Kadusta zu- 
ou, ſ. Kadusios. 

KaöptXos, m. (fo nach Arcad. 56, 2 gu betonen), 
Stift (nach Eust. 487, 88 aus Kaduos, w. f., alſo 
Stifters, doch nach Schol. Lyc. 219 if Kadus 
vielmehr aus Kadyidos entſtanden. ähnl. b. Nonn. 4, 
88 Kadundog, b. D. Hal. 2, 22 find Kad 
Gottſchalte d. i. Bottesdiener, rim. Kauskos), S. 
des Hevhäftos u. ber Kabeiro, St. B. s. Kaßezıpia, 
nach Lycophr. 162 u. Schol. —= Hermes in Tyırde 
nien. Nah Varr. 1. 1.7, 34 fabirifche Gottheit. & 
KausAog u. Kdouskos. 

aduts, Moc, f.—= Kadunts, w. f., xodee, Ibyr. 
in Schol. Pind. Ol. 2, 66, f. Lob. Porn 468. 

Kaöyo ,; scc. 7, m. vom Kabnıos flammenz, 
a) en Soph. Trach. 116. b) — thebanifd, 
aroatös, Aesch. Sept. 802, yiyva, Eur. Phoen. 
808. 

Käßpos, ov, poet. auch 00, voc. Kddus, (6) 
(über den Accent f. Arcad. 58, 11), wenn griedh-. vet 
Stifter, von xdlw, od. Sfing O. i. der in Eile 
gewappnete, denn xdduosg — ddpv, Aöpos, acak, 
Hesyoh.), wenn orient. u. barbarifch (ſ. Piat. Menex. 
245,d Kaduos — picss uiv Bapßapoı Örzes, ui 
mit Anon. v. Isoer.), Ofter d. h. Mann tes aufftei⸗ 
genden Lichts od. des Anfangs, 1) S. des Agenor (neh 
Prov. app. 5,42 des Ogyges) u. ber Telephafle (Apd. 
8,1,1. 4,1) od. Telephanes (Schol. Eur. Rhes. 28, 
nad) Pherec. in Schol. Ap. Rh. 8, 1185 ter Argiere 
nad Schol. Eur. Phoen. 5 der Antiope, nach Io. Ant. 
fr. 6,15 der Tyro, ein Phönijier, u. zwar Sidenier, 
Plat. legg. 2, 663, e, Isocr. 10, 68, Eur. in Bacch. 171, 
vgl. mit Anon. vit. Isocr., Luc. d. deor. 24, 2, Or. 
met. 4,571, od. Tyrier, Her. 2, 49, Eur. Phoen. 637, 
u. zwar nad) Luc. deor. cono. 4 ein Syro⸗phoͤniziſchet 
Kaufmann, ob. nach Euem. h. Ath. 14, 658, fein 
Koh des tortigen Königs, nad) Sohol. Eur. Phoen. 5 
auch KiAsE, während ihn Andere, wie D. Sic. 1, 23 
(ogl. dagegen 4, 2), An. de incred. 16, St. B. 3. Bor- 
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96, Paus. 9, 12,2 (vgl. mit 9, 5, 1), zu einen Aegyp⸗ 
tier machen, Gen. der Harmonia, V. der Semele u. f. w., 
Hründer ber Burg von Theben, welches daher Kaduov 
nölsg, nölas, Apomölcıe, nupyos, Entinvkor 
heißt, Pind. P. 8, 67. I.6(5), 111, Aesch, Sept. 74— 
328, d., Eur. Bacch. 61. Suppl. 589. 980. H. f. 6. 
518, Nonn. 8, 287. 46, 282, fo wie das Land Kd- 
Iyov yi} od. xSctoy, Eur. H.f.217—1889, 8. Phoen. 
384. Buppl. 400. 528, oder das Voll od. Heer Ka- 
IAov Ands, aroazds, Innıxdv, nodltasu.f.1w., b. i. 
hebaniſch, Pind. P. 1, 12, Aesch. Sept. 1, Soph. O.R. 
144. Ant. 1155, Eur. Phoen. 984—1467. Suppl 
364. 744, u. enbli der Hluß Iemenus Kaduov 
zods, Sostr. b. Plut. fluv. 2,1. ©. Od. 6,888, Hes. 
:h. 987, Her. 2, 145—5, 59, Flgde. Ec tritt in Eur. 
Bacch. als Berfon auf, wie denn Eur. auch ein Stüd 
eines Namens fchrieb u. er in Tängen (Luc. salt. 41), 
Statuen, Paus. 9, 12, 4, vorgeftellt wurde. Man 
eigte in Theben fein Haus, Paus. 9, 12,8, u. den Ort, 
vo er die Drachenzähne gefäet, Paus. 9, 10,1, u. feis 
ien filbernen Tiſch, poet. fr. b. Ath. 11, 465, f, fer 
wer ein Heroon in Sparta, Paus. 8, 15,8, u. fein u. 
ver Harmonia Grabmal od. Denkmal in Illyrien, nah 
Sinigen am Golf de Gattaro, f. Seyl. 24, Eratosth. 
». St. B. s. Avggdysov, Phylarch. 6. Ath. 11, 462, 
», D. Per. 891 u. Eust., denn er foll auch nad 
Illyrien gelommen u- bier geftorben fein, Her. 5, 61, 
3trab. 7, 826, Apd.8,5,4, Paus. 9,5,8, D. Sic. 19, 
53, Nonn. 4, 417—46, 864, Nic. Ther. 607, Tzetz. 
Shil. 4, 708, Parthen. c. 82. Als der, welcher das 
Alphabet von 16 Buchſtaben (Kaduov rünos, Nic. 
». Ath. 8, 92,b, u. Käduov teyvn, Them. or. 4, p. 
50) aus Phönizien nach Griechenland gebracht Habe, 
vie ihn Her. 5,58, D. Bic. 8, 67. 5, 57, Tim. ep. b. 
3. Emp. adv. math. 1, 53, Anth. vıı, 117. 697, Suid., 
>lin. 7,56, Hyg.f. 277 ſchildern, wird oft ber Miles 
ier mit ihm verwechfelt u. ex daher »naswrng ges 
iannt. Luc. ind. voo. 5, vgl. mit 12 u. Memn. fr. 87. 
)) = Kaduidog od. Hermes, Lyoophr. 219. 8) ©. 
es Stythes, Herrfcher in Kos, Her. 7, 163. 164, Suid, 
. Erntyaguos, Hippoor. ep. 7. 4) Logograph aus 
Milet, nad) Suld. S. des Pandion, ber kurz vor den 
Berferkriegen lebte, u. ein jüngerer: ©. bes Archelaos, 
. D. Hal. iud. Tbuc. 24, Clem. Alex. str. 6, p. 267, 
Zus. pr. ev. 10,7, Tineoph. p. 186, B.A.781, Plin. 
„81. 7, 56, Solin. c, 49; er u. feines Gleichen: od 
repi Toy Kaduor, D.Sic. 1, 87, Jos. c. Ap. 1, 2, 
strab. 1, 18. 5) (DOfterftein), Gebirge in Karien 
n ben Grenzen von Phrygien u. Lydien, j. Baba⸗ 
agb, Strab. 12, 578, Ptol. 5, 2, 18, Plin. 6, 81. Gben⸗ 
ort ein Fluß gleiches Namens, Strab. a. a. D. 6) 
I in Kammania, w. f. (?), St. B. ». Kauua- 

Käsdor, (od), viel. Sannfladt, St. in Mäonien 
n den Grenzen von Mpfien, Lytien u. Phrygien, j. 
tevus, Pol. 88, 10, Strab. 12,576, Pol. 5, 2, 21, 
lierocl, Ew. Kadnvös, St. B. (b. St. B. s. Md- 
va9og auch Kcidoc, boch I. d.), b. Plin. 5, 80 Ca- 
lieni, auf Münzen: KAAOHNLN. 

m. Kanne, Mannsn., a) Inser. 3, 3956, 
1, 7. d) auf einer apollonifchen Münze, Mion. ıt, 
» 

K b. D. L. 1,8, n. 1 Kadovtdas, @, m. 
d. der Schthen, Br. des Anacharfis, Suid, 

0, Bolt an den Nillatarralten, Ptol. 4,7, 
4, fe Katadounos. 

Kadıyros 589 
Kadoüpxos, pl. gall. Bolt in Aquitanien (im j. 

QDuercy), Strab. 4, 190 u. ff., Ptol. 2,7, 11, Caes. b, 
G.7,4. 76, 3., Plin. 19,2, 1, Q. \ 

Kadoteror, (03), b. Agath. 2, 26 (128,17) Ka- 
Sovoator, Volt am caspiichen Meer im nörblichen 
Mevien (Parachoathra), Xen. Cyr. 5, 2, 25—8, 7, 11, 
8, Hell, 2, 1,18, Pol. 5,44, D. Sie. 2, 8817, 69, 
Plut. Artox, 9.24, Arr. An. 8,8, 5—19, 4, Strab. 11, 
607—524, Ptol. 6, 2, 2. 5, D. Per. 732 u. Eust., 
Nic. Dam. fr. 66, St. B. e. v. u. ». ’4opsaval, ihr 
Rand 7 Kadovolwov yüpa, D. Sic. 2, 2. 38, od. 
N.x. N Kadovolov, Arr. An. 8, 19, 7. Sg. (6) 
Kadovcıos, St. B. s. Mäpasog, insbef. vom Herr⸗ 
ſcher der Kaduſier, Xen. Cyr. 5,4, 15. 20. 6, 1,8. 

söpepa, Dürrenberg (eigtl. "Dürrenwaigen, 
f a: B.), Stadt in Lykien, Einw. Kadpsueis, 

t. B. 
Kadvavdds, dor, pl. Einw. der Stadt Cadyanda 

in Lycien, beim j. Yerby Gappolee, Infchr. b. Pellow 
An. account of discov. inLycia, Lond, 1841, p. 105. 
— Kadvavdsis od. -fas, Inser. 8, 4228, b. 4229. 
4280. 

Kadte, vos, (d), 1) S. des Adyattes, K. von Ly⸗ 
dien, Nic. Dam. fr. 49. 2) V. des Sabyattes, aus Ty⸗ 
lons Geſchlechte, Nio. Dam. a. a. O. &. dauorvw. 

Kaduris, sos, f. Et. in Palaſtina, nach Einigen Je⸗ 
tufalem, ned Anderen Gaza, Her. 2, 159. 8,5. ©. 
Kälvus, Kaveuris u. Kagdvrds. 

Käapa, Fem. zu Kdp (denn aus Kadoc, fo Eust, 
867, 19, wurbe Kdspa, Apoll. b. St. B., u. daraus 
Kaäsıga, Et.M. s. v., vgl. mit Lob. path. 88 u. pa- 
rl. 215), 1) Adj. da9rjs, Her. 5, 88. 2) Subst. 
nad Hesych. = Kapivn d. h. die Karerin, I. 4, 
142, Her. 1, 92. 146, Suid., Et.M. s. v. u. 319, 2, 
St.B., 9. 8) 0445 (?), Suid. 
Kate, es, 5. Arr.: n. pl, Sleden im taurifchen 

Cherfones, j. Tach⸗Katchik, Arr. p. pont. Eux. 19, 8, 
An. per. p. Eux. 51. gl. Boeckh zu C. Inser. 2, p. 
114, a. 

Kafivas, m. Prechtel d. i. glänzend od. ausges 
zeichnet, Mannen., Inscr. 2, 2077, e, 7, Add. p. 115, ®. 
999, b, Sp. 

Kafvos, m. Flamme, Mannen., Inser. 2, 8665, 
11, 22, Sp. 

Kädaroı, (08), Volt in Indien, j. Khatti, Strab. 
15, 699, Arr. An. 5, 22, 1—4, Polyaen. 4, 8, 30. Ihr 
Land 7 Kadala, Strab. 15, 699, ob. 7 toν Ka- 
Yaloy yoga, D. Sic. 17,91. Nah St. B. it Kd- 
basa eine Stadt, deren Einwohner Kadaraior heißen. 

Kadaptı, m Lauter, Name einer Quelle, Apoll. 
ep. ıx, 257. ad. ıx, 874. 

Kädapvor, f. 1. für Kaßagvos, w.f., Hesych. 
Kadapdy Avroov, Kauterftein, Ort in Libyen am 
ale QBufen, Ptol. 4, 6, 7. 

dap6s, m. Lauterbach, ZI. in Kolchis, Agath. 
8,7 (152, 11), Sp- 

Kabdsppe(ı)or, Bolt in Afrika (Infel Asclie), Iub. 
b. Plin. 6, 28, 82. 

Kaßöd, m. Sühner, Bein. des Zeus, Her. 
1,44, Ap. Rh. 4, 706, Arist. mund. 7, Plut,carn. es. 
1, insbef. als folder verehrt zu Olympia, Paus.5, 14, 
8 (auch Bein. bes Lorias, Acsch. Eum. 68). 

Kadıixey, ovzog, m. Regel, Mannsname, Inser.. 
1289. 
K s, m. Tusker, welcher die Sala raubte, Arist. 

Mil, u. Al. Pol. b. Plut. fort. Rom. 40. 
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n. Bau, Name eines Ortes, Allat. zu 
Method. p. 845, Sp. 

Kaß6Xov, (7), Titel von Schriften, 4. B. einer bes 
Herodian, Anth. IX, 206, tit. 
K4pay, anos (d— notauös), Fluß in Karma⸗ 

nien, Ptol. 6,8, 4, Marc, Her. p. mar. ext. 1, 27. 
Kata, f. d. dm. Caja, Inscr. 8, 6774, Sp. 
K s, m., b. Strab. 8, 867 xassıas, Spalt, 

ein Abgrund in Lacedäͤmon, in welchen bie zum Tobe 
verurtheilten Verbrecher geftürgt wurben, Thuc. 1, 184, 
Build, ©. Keddac. 

Kai6das, m. Schlucht, Delphier, Curt. A. D. 5. 
Kara, ns, f. Hohlfeld (f. Strab.), 1) bie St. 

Cajetae in Italien, j. Gaeta, Cic. Man. 12; von ihr 
hatte die Bucht in der Nähe der Statt den Namen 
xdAnos Kasdtas, Sırab. 6,288. ©. Kasjıns. 2) 
Amme des Aeneas, von welcher die Stadt Cajetae den 
Namen haben foll, Strab. 6,288, Virg. Aen. 7, 2,Ov. 
met. 14, 448. 

Kai6bas, a, m. hebr. Eigenn., Bein. des Hohen» 
priefters Isonnos, los. 18, 2, 2. 4,8, N. T. Matth. 
26, 8. 57. Ioh. 18, 18, Io. Ant. fr. 90, Socr. h. e. 5, 
17,11. 

Kaıßtpa, f. Kißvoa. 
K ta, f.d.röm.Caodicie, Inser. 8,5869, Sp. 
Kaslxıos, m., b. Plut. Kardlnios, b. Suid. Ke- 

Ibxsog, w. f., ter röm. Caedicius, Aeöxsoc K., 
D. Hal. 9, 28, Mdoxos K., Plut. fort. Rom. b. — 
App. Celt.6. — Inser. 2, 2416, 18. 8, 5869. 

Katöpıs, sos, 7 Klöpis, norauds, Geberftolpe, 
81. in Sardinien, j. Cedro, Ptol. 2, 8,5. 

Karidy, 6 MaAyasov, Inscr. 8, 4558, Sp. 
Bau * os, m. K. von Egypten (Choos), Synoell. 

p. 54, 
Kar = Kasdta, w. f., die Hafenftabt Cajetä 

in Stalien, j. Gaita, App. b. civ.4, 19, D. Sic. 4, 56. 
Kotkavdpıs od. Kulxavdpos (Schwarzenhauſen, 

ſ. Kaixos), Infel bei Karmanien, j. Inberabia, Nic. 
b. Arr. Ind, 28, 2. 

Katxas, ov, m. — Erbe d. i. dunkel, fchwärzlich 
6 Kaäixog), Mannsn., Inser. 8,8857, g, b, 8, Add, 
p. 
Kauxel\vos, m. d. röm. Caccilius, Inser. 8, 47 16, d, 

Add,, Sp. 
Kowdla, = Kaszırla, w. f., 1. Inser. 8, 5765, 

u. Kaıcela, f. Inser. 8, 5465, Sp. ©. Kexılle. 
Kasxe\ravös, m. d. röm.Caecilianus, Inser. 8, 5755, 

u. ebenfo Kaakravds, Inser. 8, 6881. 6605, Sp. 
©. Kaszılsavds. 
Kalos, m. = Kaszldsog, w. f., Inser. 2,2822, 

b, Add. ©. Kasxeldsos. 
Kauxlas, ov, (6), Erfter (f. Kdixos, von dem er 

herwehte, Hesych., Et.M.) Nortoftwind, — röm. Vul- 
tarnus, Arist. mund. 4. de vent. meteor. 2, 6 und 
Olymp. bazu, Theophr. sign. 2, 11, de vent. 87, Plut. 
Sert. 17. rep. ger. 81, Posid. 5. Strab. 1,29, Suid,, 
Inser. 8, 6180. 6181. 4, 7059, b, 8, im plur. Ephr. 
mon. 8411. Er follte die Wolken an ſich ziehen u. 
es hieß daher fprihw. Axor Zp’ abröv Öore Kas- 
xlas »Epos, Diogen. 4, 66, Greg. C.L. 1,99, Apost. 
7,6, vgl. mit Ar. Equ. 487 u. Schol., Favor. in Gell. 
N.A. 2,22, Plut. inim. util.4,9. (Nach Plin. 4, 12 

hießen auch 2 Heine Infeln dem Vorgebirge Spirda in 
Argolis gegenüber Caeciae.) 

f. b. röm. Srauenn. Caecilia (f. Caeci- 
lius), a) Taia K., eine von den Töchtern des Tarquinius, 

Kawos 

(Zanaquif), Plut. qu. Rom. 80. b) T. des Metellus, 
Gem. des Sylla, Plut. Syll.6. 0) Andere, Inser. 3, 
4740. 5460. ©. Kaıxsila, Kaszeriln u. Kexidla. 
2) a) Kasıdla Teukidvor 7 Meriva, Gt. in 
Zufltanien. j. Caceres, Ptol. 2, 5, 8, Plin. 4, 85. b) 
Kaszılla, St. in Golefyrien am Guphrat, Pol 6, 
15, 14. 
Kaıduavds, m. d. röm. Caecilienus, Inser. 2, 

2686. 2988. 8148, Sp. ©. Kasxelsandg. 
KauxlArog, d, 1) Name einer plebejiſchen geds in 

Rom, insbel. der Meteller, dab. Kasx. Märelles, 
Plut. regg. spophth. =. v., App. Ill 11, D. Cass. fr. 
57, 59. Lib. 55, 80, u. ſo auch K. M. ö Maxede- 
vıxög, Plut. fort. Rom.4, u. Asuxeos K. ö xaler- 
uevos M£teAlog, D. Hal. 2, 66, od. Köswros K. Mit. 
App.b.civ. 1,28, doch auch durch Worte getrennt, K 
Padörois M., App. Ib. 76. 101. b. civ. 1,68, u. is 
umgelehrter Ordnung, M&r. Kasx. 6 sdasßrjs, App 
b. civ. 1,80, endlich ohne Metellus, Asoxoc K., Pol. 
1,39, u. Kdıvrog Kasx., Pol. 28, 10, od. Koss 
6 K., Pol. 88,4, ol nsol row Kowrov Miär., Pol 
28, 6. 10. Sehr Häufig bloß X., Pol. 1, 40—49,4, 
App. Ib. 81. b. civ. 1, 118, ol meol zo» K., Pol. 
28, 11, D. Sic. exc. 6. 18 (hist. fr. t. I1, p- vi) 
Andere: Tiros . Annmaoc, Pol. 24,4, Kasx. Bis- 
000g, App. b. civ. 8, 77. 4,58, D. Cass. 47,26, K. 
Aluslsavds, D. Cass. 77,20, K.’Aglotov, D. Cası. 
78,89, Tvalos K. Ziundsf, D. Cass. 65, 17, and 
Täsög ve K., D. Case. 66,17, Kaıx. uäyros "Aygr- 
xdAns, D. Cass. 76,5, K. yag Povginvog, D. 
67,18, u. bloß Kasx., Anth. app. 888. 2) dörjrep 
(Ath. 6, 272, f. 11,466, 8), aus Sicilien u. zwar aus 
Kaas Axtij, dah. 6 Kalaxılıns, Phoebamm. Sg. 1, 
od. d Kadaxtivos, Suid., f. D. Hal. de bist, 8, Piut. 
x oratt. Antiph. 7. 28. Isocr. 28. Aeschin. 8, Long. 
subl. 1—82, d., Tiber. fig. 26—48, 6., Phot. cod. 
262, Schol. Aeschin. 2,1, Harp. s. &£ovAns; oimepi 
KaısxlAsov, Plut. x oratt. Lys.10. 8) 6 ’Agyeics, 
Dichter, Ath. 1, 18, b (v. 1.). 4) Andere, Inser. 2, 
2402. 8681, 8,6296. ©. Kasxklıos u Karzsldıs. 

Kauxtva,.ns, f. db. röm. Caecina, Inzer. 8, 6603. 
68608. 6882, 6, Sp. 

Kauxkivas, ov (fo D. Cass. 60,16) u. @ (App. b. eir. 
6,60), m. 1)b. röm. Caecina, dab. Kaıx. Tæctoc, D. 
Cass. 60, 16, Zeovfjoog, D. Cass. 55, 29, K. Todaxer, 
D. Cass. 68, 18. Andere, Inser. 2, 1990, 4. 8865, I. 89. 
©. Kaszlvvas. 2) Sl.b. Volaterrä In Etrurien, j. Cetina 
Plin. 8, 5. 8) d xzasxiung = Kasxlag? Hesych. 

Kauxtvvas, m. d. röm. Caecins, Ios. b. Iud. 4,9, 
9, d. ©. Kasxivag. 

Kauktvov, n. Ort inStalien, Philist. b. St. B. Aebnl: 
Kautvos (d norauds), Schwarjbach (f. Kr 

xo5), — Careinum (Kaoxsviwov auf Müngen, alfs 
wohl Krebsbadh), SI. in Bruttium, j. Gorace, Thor. 
8,108, Ael. v. h.8,18, Paus. 6,6,4. &. Kexivuc. 

Kalkıos, ’Entxtntos, Inser. 2, 8664, 11, 82, 8p. 
Kate, f. Erbe (d. i. dunfle), Frauenn., Inser. 

4, 7091, Sp. 
Käuxos, ov, voc. Kdsze, (6), (C- ) (f. über tie 

Betonung An. Cram. 2, 59 u. B. A. 1869, b. Suid. 
Kaixss, Erft d. i. dunkel, ſchwätzlich, vgl. Tat. cae- 
eus u. Curt. griech. Etym. 1, 41, doch möglicher Weiſte 
auch Feuerbach d. i. feurig dahinbrauſendes Gemäffer, 
vgl. mit dem aus einem Funken entftanbenen italifchen 
Hertgotte u. Sohne Vulkans, Caoculus, f. Virg. Aem 
7, 678 u. Serv. dazu u. Solin. 2), 1) Fluß in Myfim, 



Kaixoodevn: 

« Balirtſchai, Pind. I. 4 (5), 58, Aesch. b. Strab. 
!8, 616, Her. 7, 42, Xen. An. 7, 8, 18, Scyl. 98, 
Hobe. Er bildete zö Kalxov weöloy, Her. 6,28, 
Ten. An. 7,8, 8, Strab. 12, 576—15, 691, ö., Paus. 5, ° 
14, 6—9, 5,14, 6., Arr. An. 5, 6,4. S. Kdvxog. 
») als Flußgott S. des Oceanus u. der Tethys, Hes. 
h. 848. 8) ©. des Hermes u. der Okyrrhoe, von 
velhem ber Fluß ven Namen haben foll, Plut. fluv. 
1,1. 4) Smyrnäer, Inser. 8248 u. viell. 8616, f. 
Xeil onom. p. 87. 5) ein Wechsler, Theoor. ep. 28 
1x,485). 6) Thracer, Suid. s. Mirtaxos. 7) Ans 
erer, Inser. 8, 4148. 8) Kolxos (Blind), Bein. ber 
dlaudier, Plut. Cor. 11, b. D. Cass. 86, 27 "Annsog 
rvꝙaoc. 
Kaixocdlvns (?), m. viel. Flamme (eigtl. feuri 

tark), oder “Expert d. i. Erphartt (f. Kaixog), 
tünftlern., Attifche Inſchrift bei Wordsworth Athens 
ad: Attics, p. 112, und Philgiftorifches Heft 5, n. 
h 

Katxovßov, 6, fumpfige Ebene in Latium beim 
. Castell Vetere, Strab. 5, 281—288, vgl. mit Plin. 
', 95. 8, 5. Berühmt war ber dort wachſende Wein, 
» Kalxovßos, lat. Caecubum, Strab. 5, 284, Ath. 
‚27, a, vgl. mit Hor. Od, 1, 20. serm. 2, 8, 15, 

Kalle, f. St. in Apulien, Streb. 6, 282. Bei 
?:01.8,1,78 Kaıdla 7 Kids, f. Kelle. 
Kalfıos, (d), d. Tat. Caelias, 1) Heerfũhrer ber 

Zusfer, von welchen ber mons Caelius feinen Namen 
aben foll, D. Hal. 2, 86. 2) vie plebejifche gens 
‚aelia in Rom, dah. Ma&oxog Kaldsos, App. b. civ. 
„22, od. d Koldsos ö Mdpxog, D.Cass. 42, 22, 
b. Mdoxov tE teyvos Kasllov, D. Cass. 41,2, u. 
loß (6) Katdsos, App. b. oiv. 2,22, D. Cass. 41,8. 
:2,28— 25. Inser. 8, 8887. 26, Add. ©. Kofäsos. 
) 6 K. (26905), einer der fieben Hügel Roms, D. 
lal. 2,86. 60.8, 1, b. Strab. 5,234 u. D. Hal. 2, 
‚0 auch zo Kalkıoy öpos. 
Kartpas, a, m. (Schöne), Mannen. auf einer 

Jafe, f. R. Rochette p. 14. 
K , m. Schriftft., Plat. Auv.4,8 (Müller 

ist. fr. II, p. 441 vermuthet Jaluayos). 
Kalpıs, m. (nad) Plut. Schaue), Name bes ägypt. 

>oros, Plut. Is. et On. 56. 
Katy, 6, hebt. Indecl., 5. Ios.1,2,1.2 Käis, vog, 

ı. (nad) Phil. Cherub. 12 — 20 u. Hesych., los. 1, 
‚1 Dtto db. 1. Beflter), S. Adams, Phil. de saor. 
“in. et Ab. 1 —27. de post. Cain. 1 — 12. quod 
et. potior. insid. 1 — 48. prof. 11. conf. lingu. 25, 
„N.T. 110.8, 12. Hebr. 11, 5. Iud. 11, Suid. 
Kauyd, (6), indecl. hebr. Eigenn., N. T. Luc. 8, 

6. — los, 1, 8, 4 heißt ein Sohn Eſaus Kar 
ä&s. 
Kawat, pl. Neuſtadt, St. in Mefopotamien am 

Agris, j. Ruinen Kalaa Scherkst, Xen. An. 2,4, 28, 
uid. - 
Kauvdtapos, m. Mannen., Inser. 2,2070, vgl. 

12, s etc., Sp. 
Kaivdy, 6, ©. des Arphaxad, Ioh. Ant. fr. 2, 16. 
Kaway, Neuſtadt, Ort, Inser. 8, 5774, ın, 11 

siell. gen. plur.), Sp. 
Kaivös, (6 metaner), Nebenfl. des Ganges, j. 
= od. San, Arr. Ind.4,8 (v. 1, Kawäs, Kads- 
dc). 
Kauvlas, a, m. Neumann, Inser. 2888, 76. 
Kauwvdöns, @o, m. Siegs d. i. Sohn ob. Nachlomme 
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des Käneus, a) = Koronos, 11.2, 746, Ap. Rh. 1, 
67 u. Schol. b)== &ttion, Her. 5, 92, ß. 
Kawersv, ih r®ö» — vijoos, Inſel an der Weſt⸗ 

Tüfte von Ofiindien, viell. j. file de 8. George, u. 
= Kavddga, w.f., An. (Arr.) per. mar. Erythr. 53. 

Kawweis, oc, ep. (Orph. Arg. 171) N05, (d), 
Sieg, od.nah Et.M. Neue, 1) ©. des Elatos, Vater, 
nach Apd. 1,9, 16 ©. des Koronos, ein Rapithe, ber 
früher weiblichen Geſchlechts war u. Kawis, oc, 
voc. Caeni (Ov. met. 12,470) hieß, f. Ov. met. 12, 
189—201, Phleg. mir. 15 ob. fr. 84, u. dann in einen 
Mann verwandelt wurde, Il. 1,264, u. Eust. u. Schol. 
dazu (Paus. 10, 29, 10), Hes. sc. 179, Pind. fr. 182 
(Plut. commun. not. 1), Ap. Rh. 1, 59 u. Schol., 
Plst. legg. 12, 944, d, Apd. 8, 10,8, D. Sic. 4, 87, 
Luc. Gall, 19. salt. 57. paras. 45, Plut. prof. virt. 1, 
Ael. n. an. 1,25, Agath. de mar. Erythr.7, Arist. 
or. 50, p. 714, Ov. met. 8,805. 12, 172—514, Hyg. 
1.14. 178. 242. Er galt als unverwundbar, Palseph. 
11, Them. or. 23, p. 284, u. e8 bieß dab. ſprichw. 
"Arowros öndoyeis bs d Kasveös, Apost, 4, 19. 
— Seine Lanze ließ er göttlich verehten, weshalb es 
fprigw. wurde zu fagen: rö Kaswsog ddov, Schol. 
Ap. Rh.1,59. Seine Abbildung ſ. Pans. 5, 10, 8. - 
Komöpie des Antiphanes, Mein. 1, p. 825. 2) Schriftſt. 
(Bhilofoph), D. T. 4, 1,n.6, Arist. anal. 2, 1,12. 
Kauf, b. Ptol.4, 6,72 Kay adlıs, b. Paus. 

Kawhmokıs, Neuftadt, 1) &t. in Laconica, mit d. 
Hafen von Pauaslag bei Tänaron, Pol. 8, 16,9, 
Paus, 8, 21,7, welche nach Paus. 8, 25, 9 früher auch 
Tänaron hieß. 2) St. auf der Oftfeite bes Nil in 
Thebais, Ptol.4, 5, 72. 8) Ort in Paläftina (Ziphene), 
108. 6,18, 2. 4) Stabttheil von Serufalem, f- Kasrd- 
nos. 5) = Nia Kapyndür, d. i. Neularthago, 
Pol. 2, 18. 83, 18—89, 3., St. B. s. Kapyndor u. 
"Aidala. Sie hieß auch Kasriy Kapyndwv, St. B. 
8. Ißnola, f. Na Kapy. 6) Name von Karthago 
in Libyen, St. B.s. Kapyndür. 7) K.dxoa, Neus 
berg, Vorgebirge in Nleolis, Ptol. 5, 2,6. ©. Kävas. 
8) Kari) zoo, Neuland, Landſchaft bei Perga⸗ 
mos, Ath. 18, 577, b. 
Kavlas, m. Naumann, Mannen., Hippocr. 

epid. 7,4, u. fo au Iambl. v.Pyth. c. 86 aus einem 
Beier Cod. herzuftellen, f. Keil anal. p. 229. 
Kaırt, orecenyla b. Macebonien u. dem ägels 

fchen Meer, Ptol. 8, 11,9, f. Kasvol. 
vertan, pl. Bürger einer gallifhen Stadt, 

Münzen bei Leg. mit griech. Rettern, K. 
Kawivn, Fab. Pict. b. D. Hal. 1, 79 Kawlva, 

f. Neubeim, D. Hal. 2,82. 85,D. Sic. 7,4, St.B., 
Plin. 8, 6,68. Ew. Kawvirms, D. Hal. 2, 88 -86 
Nic. Dam. fr.70 (cod. Kaswsırör), b. Suid. u. St. 
B. Kawı (cod. Kawltaı). &. Keyıyjzas, 
lat. Caeninenses, Liv. 1,9. 10. Ad}. Caeninus, a, 
um, Prop. 4, 10, 7, Liv. 1,10. 

Kauvis, dos, f. Neue, 1) früßerer Name bes 
Xcsavsoc, w.f. 2) eine, die früher ein Süngling war, 
Virg. Aen. 6, 448. 8) $reigelaffene ber Antonia, 
Hetäre bes Vespafian, D. Cass. 66, 14, Suet. Vesp. 
8. 4) Srauenn., Inser. 8, 6428, Orelli n. 2751. 
Kawoi, pl. Neubürger, Zoll in Thracien, Strab. 

18, 624, Apd. 6. St. B. 
Kawdv ggolgsov, b. Strab. Kasyör yuoplor, 

Neuenftein, Neuwerk, 1) Kaflel am Pontus, 
Plut. Pomp. 87. Strab. 12,556. 2) Kaſtell zwiſchen 
Vyjanz u. Heraffca, Ioh. Ant. fr. 156, 
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Kawswols, (A), Neuftedt, 1) Gtabt in Gyr Cneriten, Kaspsravi Iepud, j. das Dorf Gre,Strab. 
renaila, Ptol. 4,4, 12. 2) ein Stabttheil von Serufar 
lem, Ios. b. Ind. 2,19, 4, 9) xazeriow Kasvörodss, 
JIos.b.Iud. 5, 12,2, auch ij xcavni) mdAıg, Ios.b.Iud.5,8, 
1. ©. Beledd u. Kasvri, u. los. b. Ind. 5, 4, 2. Aehnl.: 

Kauwvös, (6), 1) f.l. für Koswdc, Et. M. 528, 46. 
2) Kasvög Av, Neudamm, Hafenplag in Als 
bion, Ptol. 2, 8,4. 8) Neumert, Kaftell in Cyrenaika, 
An. stad, mar. magn. 70. 71 (Müller vermuthet zo 
Kaıyov). 4) Kawög notanös, Neubed, BI. in 
Gallia Narb.. wahrfch. der Arc, Ptol. 2, 10, 8. 

Kawodwokus, f. Procop. Vandal. t. 1 (867, 10), 0. 
18, Sp. 

voppoöprov, n. Neuburg, ein Kaftell in 
Thracien, Eutrop. 9,9 (18), Vopise. in Aurelian. 85, 
u.a. Bol. Xcuvòov ppovelor. 

Kaivus, 7, b. St. B. Kawös, Naugard, Bor 
gebirge in Bruttium, mit Pelorias den ſiciliſchen Sund 
biltend, daher es St.B. »700g nennt, j. Capo di 
Cavallo, f. Strab. 6,257. 265, Plin. 8, 5. 

Kawöesoy,n. Neuſiedel, St. in Italien, St. B. 
Kaws, eüs, f. Neuborf, Ort in Kreta, D. Sie. 

5, 76. 
Kalyay, m. Neu ed. Sieg, Gunbename, Xen. 

Cyn.7,5. 
Käuos, m. d. röm. Cajus, Insor. 8,4036, u. Kaios, 

Kafov, — Täios, w.f., Mannsn. auf einer phrygie 
ſchen Münze, Mion. S. vı1, 559. 

Kaızlava, St. der Kelten in Luſitanien, Ptol. 2, 
6,6. 
Kalas, m. Beiname des Auguftus, Täios 6 

Oxtdovsos 6 Kasnlas, D. Cass. 45, 1 u. daſ. die 
Ertl. 

Kaurley, wog, (6), d. lat. Caepio, Bein. ber 
Servilier, baber Zepovidsog Kasnloy, Plut. Caes. 
14, doch meif bloß Kantor, D. Sic. 88, 1, Plut. 
Cam. 19. Mar. 16. 19. Luc. 28. Sert. 8. Pomp. 47, 
App. b. civ. 2, 14, D. Cases. fr. 78. 96,8, Strab. 4, 
188, ferner Ddvvsos uev yag Kasnlor, der dann 
auch bloß Kar. heißt, D. Case. 54,8. — Cat. min. 
Bruder heißt zwar Plut. frat. am. 16 Kaınloy, doch 
fonft bei Plut. ſtets Kantor, w.f. — Andere, Inser. 
8,4689. 4965. Bon Servilius Csepio, dem Sieger 
über die Luſitanier, hieß ein am Wusfluß des Bätis 
erbauter Leuchttfurm Kasnlovos nöpyos, j. Chi⸗ 
piona, Strab. 8, 140, Mel. 8, 1. 

Kalzportos, ov, m. (Scähreivogel?), ®. bes 
Mantis, aus Amphipolis, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 

Kaipa, f. u. Kätpa, die Karerin, Eust. 867,19, 
Schol. Il. 4, 142, Apoll. 6.8t.B., f. Kasıpa. 

Korpäpos, f. Kegdusog. 
Kaupdnos, m. (Herrig = Kose.?), Wannen., 

Inser. 194. — Gruter 240. 
Kalpäros, m. Hornbach (Hesych.: zaspa- 

Tolcs = xspatsoücı od. zegovtsöcsd.i. Tols xö- 
oaoıw nAnkovos), 8. b. Knoſſos auf Kreta, Call. h. 
8, 44 u. Schol., u. davon Name der St. Knoflos, Strab. 
10, 476, Eust. D. Per. 498. Ew. Kaıpärıoı, He- 
sych. 

Kaips, b. Strab. 5, 220 Kaupka, b. St. B. =. v. 
b. D. Hal. 8, 58 Kaipyra, tusfifcher Name 

für die Stadt Agylla in Errurien, j. Dorf Gervetio, 
Ptol. 8,1, 50, St. B. s. "Ayvile, lat. Caere, Liv. 5, 
40 u. 5. Ew. Kauperavol, Strab. 5, 220. 226, St. 
B. 2. ‘Ayvide, b. D. Hal. 1,20. 8,58. 4,27 Kas- 
entavol, b. St. B. a. v. Kasgıtavög (1. d.), Tat. 

. 

5,220. 
; Kaıptava, St. in Hisp. Beetica, Pol, 8, 4, 12. 
Koupıavös, m. töm. Name Caerianus, dah. Heiza 

(Pica) Kase., D. Cass. 79, 8. 
Kalpıpos, m. Archon in Athen, f. 1. für Xapire 

ee "Gutgeits, Sehn tes Telen, Mk ‚m. Qutheils, Li 
Philhiſi. Sp. 111, Heft 2, K. 

, 805, dor. svc, m. Gut heilſen. 
Aftypaläer, Insor. 2, 2488. 

Kaupss, 

5, 14, 9, Hymne Sons auf ihn, Paus. a.a. D. Erin 
Abbildung. Posid. ep. in Anth. Plan. 275, vgl. mit 
Anth.x, 52. xıı, 81. 197. Plan. 152. 2) Mänur, 
Eust. 8) Name eines Pferdes von Adraſt, Antim. b. 
Paus. 8, 25, 9. 

Käis, Kaiog, (6), 1) = Kdiv, w.f. 2) V. ii 
Abralos, Thphn. 542, 11. 

Kateaıya, f. = Kascrjva, w. f., St. in Ober 
italien, Ptol. 3, 1, 46. 
Kay, St. in Aegypten, Alex. Pol. b. Eos. 

praep. ev. 9,28. - 
Kalcava, St. in India intra Gaugem, Ptol 7,1, 

Kaisap, apos, voc. Kaiceo, (6), Rauß (fi 
nad) Festus, nad) Et.M., Suid. u. Pl. 7,9,7 u.8 
Schneid d. 1. herauegeſchnittener, Andere: Elephant 
od. Blau d. i. Blauauge, f. Spartien. v. Ael. Verr.) 
1) Beiname der Zulier in Rom, dab. Kafsagss, Plut 
Per. et Fab. Max. B, u. olxia Kascd 
6 u. 7 toy Kasodemy Liorla b. i. Haidte, 
Plut. Galb.1, 3.®. Zi&tog Kaisap, Ios. arch. 14, 
9.2. 11,1. b. Inc. 1,10, 65, ub 2. BE Kalsag 
Ios. b. Iud.1,10,7, u. 2. ze ’loüdsog Kalsap. 
App. b. eiv. 1,40, auch bloß Kalcap, Ios. b. Iud 
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‚m. Gutheil, Gelegenheit. 1) perſeniſß 
girt ale Gottheit, 1) S. tes Zeus, mit einem Alter, Paus 

», Plut. Mar. 

1, 10, 10, Plut. Syll. 5, ferner Asöxsog K., Pit 
Cst. min. 66. Ant.19, A. di K., Plut. Cic. 46 1 
Kalsag Asöxsos, Plut. Ant.20, u. bloß Kaicag, 
Piat. Ant. 20. Insbef. a) Tdios "Iovksos Kelcag, D. 
Sic. 1,4. 82,29, od. Taiog K., D. Sic. 4, 19, App | 
Celt.1. 8ie, 7. Ib.102. Lib. 136, Plut. Caes. 46. 
Cic.20. fort. Rom. 6. reg. apophth. s.v., u. T. z 
K., App. prooem. 6.b. civ. 2, 6, ob. 6 Kalcag Taixs. 
App. Celt. 15, ob. ’ToöAsoc Kaisag, Auth. IX, 365, 
Zos. 1, 5, Suid., od. ’Iova. dE K. Atb. 6.278, b, or 
K.’IovAsos, Diogen. 5,46, not., vgl. mit Anth., 
1,91, oft and) d odreeos, Plut. Ant.88, D. Cam. 
47,18. 41,0. 6 ueyas, los. arch. 14, 9, 2. d. Iud 

1,10, 5, vgl. mit Plut. Caes. 6 u. Anth. ıx, 778, ot. 
Ip$suog, Anth. app. 51, odgdvsos, Anuth. 1X, 285, 
od. Bacskeds, Plut. Caes. 60 ff., doch mein bie 6 
Kaisag, D. Sic. 5, 22, Ios. erch. 14, 7,4 — b. Ind. 
1,10, 8, d. 9. Er wurte Gstt genannt, D. Sich, 
25, u. ‚erhielt Tempel felbft in Sparta, Paus. 3, 11, 
4, u. Heroen, Bildſäulen, Feſttage, Prieſter, glei gleiq 
Zeus, Plut. Caes. 47. Ant. 88, D. Cass.44, 6.50.51. 

o,D 47, 9. 18, fe Rom. Ee gab Kalsapos 
Cass. 42, 26. 47,40, u. K. äyood, D. Cass. 48, 2 
u. fo auch Kalsapos Bouof, im europ. Sarmalin, 
was freilich auch nach Caesar Augustus benannt fin 
tann, Ptol. 8, 5,26. Seine Bartei hieß oe} egi ver 
Kafsapa, Plut. Caes. 16, od. t@ Kalcapos, Plut. 
Caes. 84. Brut. 4, od. K vol, App. b. iv. 3, 
91. b) Teiog 'Ioukıog Kaisap 'Oxtaonurds, D. 



Katsapauyoüota 

ass. 46, 47, od. K. Aöyovarog, N.T. Luc. 2, 1, 
 ö Aßy., Zen. 5,24, K. Zeßaotdc, Ios. arch. 16, 
‚2. b. Ind. 2,9,1, K. 6 Zsß., Plut. Marc.20, K. 
ev Zeß., Ios.16, 6,7, auch wohl »S0s Kalaap ges 
ınnt, Plut. Caes. 67. Cic. 48. Brut. 22. 27, Nic. 
am. fr. 99, 6.8.18, od.’ deizspos "Puualoy adro- 
gdtwp, Ios. arch. 18, 2,2, od. d räs olzovusuns 
eootdzns, Ios. b. Ind. 1, 82, 8, ob. bloß d Kalcap, 

».17,6,1, 8. Auch er wurbe ale Gott verehrt, Ios. 
‘ch. 16,10, 8,0. 6 xaAos K., 6 ’Andilwr, 6 Ad- 
dvoroc, eis 0 Müdsog genannt, D. Cass. 61,20, 
hatte Tempel u. Statuen, gleich Zeus dem Olym⸗ 
er, Ios. arch. 15, 9,6. 16, 6,8. b. Ind. 1, 21,7, 
‚in Athen als Zeßaorög Kalcap, Inser. 478. 

eine Partei hieß oĩ neoi Kalcapa, Plut. Brut. 
3. 47. 0) Name ber Nachfolger der Kalfer, dah. 
Souayıxog Kalcap, Anth. ıx, 17, tit., Tıß&osos 
‚atcag, N. T. Luc. 8,1 u. Kalcap Taß., Suid., 
_000og Te Kalsap, D. Cass. 56, 25, Kiaudsos — 
‚aloe, Anth. app. 228, Keisag — Néquy, Anth. 
t, 572, Toaiavös Kaicap, Anth. ıx, 210, tit., 
'Fgsavös K., Anth. 1x, 387 u. 402 tit., Adtoxgd- 
ve Kalsap 'Adgsayos Zsßastög Zwrng, Vischer 
ıscr. b, aud) bloß d Kaicap, St. B. s. Böonopos, 
diog dd K. (Caligula), Piut. Rom. 28 vgl. mit 
alb. 9, d., feine Statue, Plut. Oth. 4, Kaloag 
»öAsog Tiog d.i. Antonius, Zon. ann. 5,7, Kor- 
tayılvog vos Kaisag, Thierſch Par. Inſchr. p. 
38. Es Hieß daher von ben Kaiſern Semanden zum 
achfolger ernennen, Kaloapd vıya noisTy ob. dno- 
&sxyövas, Herdn. 2, 16, 8. 85, 4, 12. 7,10,9. 
‚4, 9,u. Kaicap, jeder Kaifer, Suid., N. T. Matth. 
2,17. 21, u. das ihm Gchührende za Kalaapog, N. 
. Matth, 22, 21. Sie ſtehen oft mit dem Titel de- 
nrörng, Anth, 1x. 116. 182. 185, u. auf Infchriften 
it Abtoxpdtop, Ross Dem. Att. 10. 141, u. fo 
ad ala Gott, Inser. 2264, vgl. mit Anth. ıx, 807. 
52, Inser. 8608, b, Add. 
Korapayyolora, gen. as, (A), St. in Hisp. 
srrac., früher Salbuba, j. Saragoffa, Strab. 8, 151. 
31. 162, Mel, 2,6, Plin. 8,4,3. &. Kasdosıa 
— 

aospeaa, (i), ähnl. Kaiferswerth, 1) St. in 
ithynien, h xad Zuvpdisın 7 Zuvediarn, Ptol. 
1,14. Em. is, D. Chrys. or. 47, p. 526. 
‚St. in Rarien (Trallee), An. st. mar. magn. 272, 
Inser. 2929 u. Eckhel d. n.111, 125. 8) St. in 
‚den, 06 "Avotdopg, Ptol. 5, 8,7. 4) St. in 
ıppadorien, auch Mala n MiLaxa od. Eückßasa 
nannt, j. Ruinen bei Käfarieh, Antb. 1,92 u. vııı, 
tit. Zos.4,4, Ptol. 5, 6,15, St-B.s.v. u.2. Md- 
'x@, Suid. s. Tsß£osog, Proc. aedd. 4, 5 (816, 22), 
ser, 8,4750. 4921. ©. Kevapla. Em. Karapebs, 
id. 5 Bnudoysos u. 8. v„pl. Kassapesg, Anth. 

m, 6. 9. 5) Kussipssa Adyovsra = Kassap- 
yoösze, w.f., Poll.2, 6,168. 8,4,5. 6) Kasc. ij 
sAnnov ober Mavsig (St. B. Tavicic od. 7 
» K.), &t. in Trachonitis ob. Phönice in Syrien, 
Barjas od. Belinas, Ios. arch. 18, 2,1.20. 9,4. 
Iud. 2,9, 1. 7,2,1, Ptol. 5, 18,21. 8,20, 12, N. 
Matth. 16, 18. Mare. 8, 27, St. B. 8. v. u. 8. 4@pos. 
Koss. Zrpdtwvos ot. Zrgiravos nöpyos, St. 
Paläftina, j. Käfarieh, Ios. arch. 13, 11,2 —20, 
9. 3. b. Ind. 1,21,4— 7,2, 1, d., Ptol.5, 16,2. 
20, 14, N. T. act. ap. 8,40 — 10, 24, Damasc. 
Isid. 92, Inser. 8,4472,9. 11,9. Ew. Karapeis, 

Bape's Woͤrterbuch d. griech. Eigennamen. 
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Ios, arch. 19, 9,1. 20, 8, 7. b.Ind. 2, 1,4— 18, 1, 
sg. Kasonpaöc, Ios. b. Iud. 2, 14,4, Proc. aedd. 
5, 4. Adv. K taßev, Agath. schol., f. Procop. 
ed. Bonn. 1 p. 805. (praef.l. 1). 8) Kasc. ’Iwä, 
Reſidenzſtadt von Juba in Mauritanien, j. Tniz (9. 
Algter), Strab. 17, 881, Ptol.1,15,2. 4,2, 5. 8,18, 
8, Luc. hist. 28, Plin. 5, 10. 9) "Toväfa Kasc., 
Inſel u. Stabt bei Maurit. Caes., Ptol. 4, 2, 85 u. 
Schol. 10) Tiyyss Kaso., St. in Maurit. Tingit., 
Ptol. 4, 1,5. 11) Nöoß« Kasc., St. in Zufitanien, 
Ptol. 2,5, 8. 8,4,8. 12) &t. in Iheffalien, Proc. 
aedd. 4, 8 (274,17). 
Kardpaov, 7ö, Tempel Gäfars in Alexandria, 

Strab. 17, 794. 
K ‚6, 1) olxos, Palaſt in Serufalem, 

Ios. b. Ind. 1, 21, 1. 2) von Gäfar herrũhrend, libertini 
Caesaris, D. Cass. 69, 7. 78,18. 8) Schriftfl. u. Br. 
des Gregorios, Suid. 
K , fi als Kaifer betragen, D. Case. 

Raæioꝛoc 

66, 8. 
Kawäpya, n. pl Feſt, Inser. 1186, fo Kaso. 

"Eowtidsa ‘Pouala, Keil Insor. boeot. xXXIX, (ycr) 
Kasc. Zeßaotiov Movselov, Inser. 1586, u. 
äyav Aroyvomxöv Kaisapıjmv, Inser. 8082. 
K voia, als Bein. von Mavpstavia, Ptol. 
en 2,1.— (N Mavo. ij Kaso.), 8,18, 1. 14,2. 

ebnl.: 

Kamapnota, als Bein. von Mavpızarla, Marc. 
b. St. B. 5. Mavgstartas. 

Kawrapıavol, ſ. Kalcap. 
Kawräpıov, n. Kirche in Konftantinopel, Soz. h. e. 

7, 15, 6, Sp. 
K ov, voo. Kasadpse, m. 1) Br. des Gre⸗ 

gorios, Anth. vırz, 77—100,f. Kassdossos. 2) Präfeft 
in Rom, Zos. 4, 6. 8) Arzt unter Sulian, Soz. h. e. 9, 
2. 4) Monaten. bei ven Afianern (24. Sptb. — 28. 
Dftör), Hemer. Flor. u. in Cypern (24. Jan. — 20. 
Schr.), Inser. 2842. 

Kasrapley, ovoc, (6), S. der Kleovatra m. des 
Julius Gäfar, Plut. Caes. 49. Ant, 54. 81, D. Cass. 
47,81. 49, 41. 50,1.8.6.51,6. 16. 
X „n. St. in Gall. Lagd. j. Tours, 

Ptol. 2, 8, 14. Amm. Marc. 20, 11, A. 
K payos, St. in Gallia Belgica, j. Beauvais, 

— ), ein Sufitanier, App. Iber. 56 6), ein Aufitanier, App. 56. 
Kaır a b.D. Cass. 62, 10 au Kaurk 

vwros, der röm. Caesennius, App. b. civ. 4, 27, u. gwar 
a), Ka. Alyıov, D. Cass. 48, 40. b) Kae. 
Hotroc Ios. b.Iud. 7, 8,4. 7,1; douxsde 18 'Kar- 
csyıos Tœitoc, D. Oase. 62, 20. 

Kaskpyios, m. Schwiegerfohn des Metrius Florus, 
Plut. qu. conv.7,4,2. 6,2. 2) Anverer: Inseor. 2, 

— Kaufen, St. in Oberitali f., Proc. m, n tafien, 
j. Freie 5, 217, Proc. Goth. 1,1. 2, 11. 29, 
Cic. ep. fam. 16, 27, Plin. 8, 15. 

Kawurtrios, m. d. röm. Caesetius, App. b. civ. 
2,108. 122, Aouxsos Kass. Didovos, D. Cass. 
44,9. 

Kaıcla, as, f. d. rim. Caesia, Inser. 8, 4001. 
4097. In Inser. 8, 4471, 9 8p. 

Kauwrıavös, m. d. röm. Caesianus, Inser. 8, 4249 
4374, 8, Sp. 

Kaurlas, alyıarös, in Korſila, Ptol. 8, 2, 2. 
Kateıos, ov, m. 1) Gigenn. d. röm. Caesius, 

38 
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Inser. 8,4460. 2) notauds, BI. in Albanien, Ptol. 
8, 12,2 (v.L Kdasog). 

Kawrops, Yegypter, Pap. Cas. 41, 5. 
Kiäiros, (6), faracenifher Häuptling, Nonnos in 

Phot. cod.8. Seine Nachtommen Katerıyol, Thphn. 
nei: — ge Aue 6686, 8, 

. Karola. 
Kalesruvos (Kalstev?), övoua xUgpsor, Suid. 
Kaleuy, wyos, lat. Praenomen, (Suid.) Caeso, 

8) Kalo. $dßros, D. Hal. 8,77—9, 16, getrennt durch 
ubv, D. Hal.9,1. 8. b) Kafo. Kolvziog, D. Hal. 
10, 5, u. Kolvzsos Kaso., D. Hal. 10, 18, auch 
Kalcey allein, D. Hal. 10, 8. c) K. Odadtgsos, 
D. Sie. 17, 29. 

. Kasavla, (N), rom. Brauenn., Caesonis, M- 
Aurla Kasc., Beliebte u. Gemahlin des Galigula, 
D. Cass. 59, 28, u. bloß Kaso., D. Case. 59, 28, 
los. 19, 2, 4. 

Kawrävıog, m. d. röm. Caesonlus, Kass. Haltog, 
Pbleg. Trall. fr. 49. — In Insor. 8, 4718, ce Knawrsog. 

Kaurößpf£, 5. Marc. per. m. ext.2,18 Karro- 
Ppl£ (v. Xactoßoct), indecl, St. in Lufitania, 
b. j. Setuval, Ptol. 2, 5, 8, in Geogr. Bav. 4,28 
Cetobriga, Itin. p. 417 Catobriga. 

Käxas, a, arabifcher Name, Thphn. 698, 1, Sp. 
Kan exdia, "Uebelftufen, Ort, Cinnam. p. 18, 

4, Sp. 
Käxıos, m. Flamme (f. Hartung Relig. d. Römer 

1,818), altitalifcher Bewohner des Palation, D. Sic. 
4,21. ©. Kaxdg. 

Käxueros, m. Range, servus, Plaut. Pseudul 
Kamxdßn, f. Reßtopf (f. St. B.), Name von 

Karthago, St. B. 8. Kaoyndar. 
65,7), 6v, Inscr. 8, 5480, 18, Sp. 

Käxoßas, indiſches Volt, Ptol. 7, 2,19. 
KäxotAsog, f. Unglüdsilios, Od.19,260. 28,19. 
Kaxöpıfos, m. cubicularius, Thphn. 526, 1, Sp. 
Käxos, b. D. Hal., Tsetz. u. Eust. Kaüxog (bo 

f. Virg. Aen. 8,194, wo Cäcus ſteht), Slamme, f. 
Kaxsos u. Plut., &. des Gephäfos in Italien, aus 
deffen Munde Feuer u. Flamme fprübten, Plut. Amat. 18, 
nad) D. Hal 1,89, 42 u. Tzets. Chil. 5, 21, Eust. 906, 
45, Virg. a. a. O. = — (wo Kdxog = a & heißt). 

m. des es, umiy, 
Megasth. in Arr. Ind. 4, 4. * — 

sog, d, Hollenbed (xUrapos 
za xeide dyysla, Hesych. vgl. mit Kurdge), $1. 
in Sieilien, fübl. von Syracus, j. Gaffibili, Thuc. 7, 80. 

Köxypov, Springe (f. xnxis im Lex.), St. in 
Sicilien. j. Caffaro, Ptoi. 8, 4, 14. Ew. Cacyrini, 
Plin. 8, 8, 91. 

m. Mannen. aus Keltiberia. D. Sic. 81, 50. 
E fyrif = Bijlog, Et. M. 188, 56. 
Kalad, LH veg, Inscr. 8, 5127, B., 6, Sp. 

Koioopi 

—* el, — deſt) 
ven der irtemis Dereatis in parte, Hes 

E. Kulaeid: er. [A 

Kulaßpös (vor), 5 Pau. 
u. St. B. s. Taivages: — griech.. 
u. als = Kalavods (wie neh Eust. zu D. 
Per. 878 @inige ſchrieben), Geil, Geilnen (za- 

tvowgd b. Hesych., dah. 
«ld Tanz 6. Ath. 14, 629, d, u. xölaßpe mut 
willige Gefänge, Ath. 4, 164, 4. 15, 697, €: f. äßpds 

o., u. «ls 

Kalalov 

im Lex., voch wie es ſcheint, barbariſch (Kulapos 
= Peoßugog b. Hesych.), 1) Br. des Tänauss, = 
Kd4avgog, St. B. s. Talvagos. 2) Sluß in Italia, 
re 6, 6, 11. 8) Bewohner ber ur 

Kalaßpla, welde bei den Griechen früher Mes- 
carla u, 'Ianvyla hieß, ſ. D. Casa. fr. 2, 4, Rhinth, 
b. Hesych., Strab. 6,282, St. B., PtoL 8, 1,77, 
—* — Per. ragen ie 

u. b. D. Per. 878 genannt, |- 
Pol. 10,1, Strab. 6, 272, Eust. zu BD. Per 878, & 
B., Inscr. 8, 8709. 8727. — Fem. Kalaßod, Bt. B. 
— — dat. Kalayodgs, b. App. b. ei. 

1,112 youpov Ywpilor, b. Ptol. 2, 6,67 Ka 
Aayoyplva, St. ber Basconen in Hisp. Tarrac. (Plin. 
8, 4,24 unterfchelbet Calagurriteni Nassici u. Calag. 
Fibularenses, nad dert erfteres Calahorra, legterts 
Loharre), Strab. 8, 161, App. u. Ptol. 4. « O- 
Flor. 8,22, Val. Max. 7, 6. 
KaAdöns (?), m. Atbener, GBefehgeber, Pans I, 

8,4. ©. Kadaldnc. 
KaAddowvov, Ort in Hisp. Tarrac, Ptol. 2, 6, 

89 (in Itin. Ott in Zufitanien). 
KaAdns, m. gyptier, Schow Chart. pep. 10, 11. 
Kakafırıs, m. Negyptier, Inser. 8,4829, Sp. (Ka- 

Aäntss vlos Exvodas, Mumienmaste in Turin, Ree 
vens lettr. 2,41.) 
Kaladäva, Ort In Theffaliotis, Liv. 82, 18. 
KaAdyn, Ephor. b. St. B. ,L Weile 
ſenfeld = Talara, ot. Koberftein,. ſ. Et. M. s 
xdAadog, (b. Ath. 14, 680, a u. 629 iR xzade- 
Hoxos u. xzaladsauös ein Tanz). 1) Et. der De 
Rrinex im fübl. Sispanien, Hecat. b. St. B. @m. 

, St. B. 2) Infel bei Afrika. j. Seleu, 
Ptol. 4, 3,44, Mel. 2,7, 18, 5. Plin, 5,7, 42 Gelata, 
Prog eye a4, d. 5 Shönathenifde, 

in Ancyra, Inser. — 19, Sp. 
Kalstoven, f., u. b. Ptul.5,19,7 au KaM- 

Gova, 1) = Kaiddn, w. f., Gw. Kaiaßosberıss, 
St. B. 2) &t. in Arabia deserts, Ptol. 5, 19,7. 3) 
St. am Pontus, St. B. 

Kaladtın, N, (--—), Kober, Sundename, Add 
8 (1x, 808). 

„m Koberkein, Berg im Germis 
Paus. 8, 26,11. ©. Kaldives. 
Kaaryia, f. Gerusfiihe Siadt, nach Cinigen Gabe 

an der Saale, Ptol. 2, 1,38, ER 
Kalalöns, or, m. tiedfen ob. . 

next, f. Kddals (von zalde, f. xzalaugle = 
ioslov), Athener, Kunstasev, att. Psephisma b. A 
Rang. ıı, n. 451, K. (el Ath.8,842,c hat Mein 
j · Kadtle geſchrieben.) 

dog, m. Schwarze, eigtl. Schan⸗ 
ſchwarz d. h. von fhönem kohlenſchwarzen Hear. f 
Alytoy, Mannen. Theocr. 5, 15 u. Schul 

©t. in Indie intra Gangem, Ptol 

f. Land der Kalaixef, Piut. Caes, 12, 
or. Gallaeei, f. Kallaixof, in Epenien (Lufitenin 
u. WRurien), D. Case. 87, 58. Lat. Gallseeie, Fler. 
3,17, Plin. 4, 20, 112,8.,%. 

7,1,8. 

Kalauvös, f. Schönbrunn, Duclie in Eycien = 
Kalßıss, St. B. = K 5. = Kei- 
Avoc. Paus. 9,9, 5, u. Sm. des Miletat. 
Nesen. ep. 6, l. d.) 

Kodoiov al „o o⸗, Jnſeln des perſiſchen Bern 
bufens, An. (Arr.) per. m. Erythr. 54. 85. 
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Kadauss, m. Friede (f. Kadaldns u. Kadavpla) 
ver Hahnenkamm, ©. des Thyefles, Schol zu 
Eur. Or.5. S. Kdiaog u. Kdaevc. 

dos, acc. ıw, m. Shönert d. i. Schön. 
habe fhönkräftig, zar& Ic, od. Schönwetter (in 
m Ginne: 6 xaAös vier, f. Schol. Pind. P. 4, 

124 u. Lob, par. 1659) 1) ©. des Boreas u. der 
Dreithyia, Urgonaut, Pind. P.4, 824 u. Schol., Ap. 
2b. 1, 211 u. Schol. — 2, 282, Orph. Arg. 228, Pha- 
ıocl. fr. v. 2 u. 6, Apd.1, 9,16. 21,5. 8,15,2,D. 
Shrys. or. 8, p. 185, Palaeph. 28, 4, Acus. in Schol. 
Id. 14,588, Porph. entr. Nymph. 26,%. Seine Ab» 
sildung, Paus. 8, 18, 15. 2) Pythagoreer aus Selinus, 
‚amblL. v. Pyth, 267 d. d.). 
— N, Landſchaft Affyriens, Ptol. 6, 1, 2. 

an 

K . Ptol.8,4,8 Kakdıra, f. Schöne⸗ 
vörde = Kain dxım, w. f., St. an der Norbküfte 
Siciliens, Ruinen beim j. Garonia, Suid. s. Kaızk- 
sog. Ew. a) vor, Ath. 12, 542, a (v. 1.), 
3uid. s. Kasxldsog (cocd. Kalatıavds u. Kalar- 
:sawös), Cic. Verr. 8, 48 Calatinis), Eckhel 
I. num. 1, 199, dah. 7 Kalaxtivor Raten: Sic. 
12,29. b) Kakı Phoebamm. fig. 1 (v. L). 

1) Ort in Numidien, b. Oros, 5, 15 
salms, j. Guelme, er eiv. dei22, 8,9. 2) Ort 
n Maurit. Cassar., b. Ptol. Kalaud, j. Calaat ei 
Wed, Itin. Ant. » SInfei der —E8 j. 
Aſtolah od. Sanga⸗Dip, Arr. Ind. 26, 6, v. J. fuͤr 
Karvßa, w. ſ. Achnl.: 

pl. Halmſtedt, Flecken in Meffenien, 
«Galamata, Pol, 5, 92, Paus. 4, 81, 8, St. 
Kakapalov, rd, Borgeb. in Marmorika, An. st. 

nar. magn. 17.18. 
m. Halm, ioniſcher Monat = att. 

Movyuyıor, in Kyntus, Corp. Inser. 1, 2. p. 914 
—1924,n. 8664, u. (Mai) in Olbia, Inser. 1, 2082. 

vos, m. Bein. des Conſtantin, Cinn. 5,6 
"216, 4), Sp. 

os (?) od. Kal 6s, yada- 
305, ſprichw· Diogen. 5, 86, b, mant. prov. 1,86, d. i. 
yeoßer @fel, wahrfd. aus Indien. 

, Butentag, Bdyss, Insor. 8,5271,8p. 
Kalayiın, f. Rohrichi (f. ne): Ste in Ly⸗ 

den, Isigon. 5. Botion nepi zen». x. Asuv. c. 48 
'cod. T&Aa), Varr. r. r. 8,17, Plin. 2,95 (Calami- 
has), Mart. Capell. ıx, $. 928. 

vön, Hecat. b. St. B. (na 
wi B. richtiger KadaulvIng), Münzfelden, Et. 
n Phoͤnizien, Herodor. (nach St. B. Herodot.) 6. St. B. 

vOros, m. Düngner, Name eines Srofches, 
3atr. 226. 

, dos, (6), Rohr, Bildhauer zur Zeit 
5 Phidias, Paus. 1, 8,4—10, 16,4, 8,, Luc. imagg. 
t. 6. d. mer. 3,2, D. Hal. Isocr. 8, Strab. 7, 819, 
5chol. Aeschin. 1, 188, Clem. Alex. protr. p. 4 (cod. 
Kaas), Quintil. 12, 10, Plin. 84, 8,19. 86,4, 5. 
Bol. C. Inser. 2, 1087, bu. gu 2469, b. 4, 6854. 

laxos, ov, m. Rohr, Mannen., Inser. 8, 
1866, 26, Sp. 
Kal , f Rohrheim, St. der ogolifchen 

— — 6, Roh Arn u. attifcher ov, ohrmann, Aut u. 
Seros, mit em Seroon in Athen, Dem. 18, 129 u. 
\poll. v. Aesch., Hesych. Mach den Schol. gu Dem. 
ieß —X — —— nach Andern Toraris). 
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KaXapsöpvs, vos, m. »Rohrbuſch, Athlet aus 
Rutue, Nic. Dam. b. Ath. 10, 415, f., Aol. v. h. 1, 

—— pl. Röhrig, St. in Samos, Her. 9, 
96 (6. Ath, is 672,1 dv zadduoss gefähr.). 

08, 0v, ep. oto, b. Nonn. 11, 445 au 
einmal to betont, m. Rohr (zddanos [2.2 
Aduososıy dinuvuuor Gnace uogpiv Isopen, 
Nonn. 11, 480). 1) ©. bes Mäandros, der im Rohr 
verwandelt wurbe, Nonn. 11, 3880—12, 475.5. 2) yep. 
Karduov, Inser. 4, 3656. B, 8. — 8) Ephraem. 
mon. 77556. 4) Or in Rhönice (@ölefyrien). j. 
Kallemon, Pol. 5,68, ſ. Kadaufv9n. (G) Calamon, 
Station in Galiläa, It. Hier. u. Calamons in Pa⸗ 
läftina, Notit. Imp. Or.) 
Kalapräxys,m. Ehrenfrieb (Zunmdkas = nad. 

os, — Beiname des Theodorus, Epbr. mon. 
9188, Sp. 
Kaapödn, f. Schsnau, Drt in Kreta zwifchen 

Selino casteli u. Vlithias, An. st. mar. magn. 888. 
884 (Müller vermuthet Kadauvdn). 
K „ wvos. m. Röhrig, Mannen., Theo- 

phyl. 50. Dev. ‚Et. M. 760, 86. 2) 
Monaten., Inscr. 8,5000, 5. 5085, 10. 

Kakaydasposa, Infel bei Taprobane, Ptol. 7, 4,12. 
Kalaydlay, wvos, m. (Ruffmann?), 1) Kühe 

ner, Inser. 189. 8, 4880, f, 12. 23) Bifhoff von An⸗ 
tiohie, Cand. Isaur. b. Phot. cod. 79 (p.56, 12), 
Thphn. ohrngr. 199, 7. — Nili ep. 1, 62. 
KäNavdos u. Kalaı m. Ruff, Kündiger 

(nad) d. lat. Calendae, griech. Kaddybas, gebildet, welche 
fälſchlich Plut. qu. rom. 24 von xnAäge ableitet), roͤm. 
Wohlihäter zur Zeit des Antonin (in cod. A des 
re Hesych. Miles. in Tzetz. 8, 869. 875. 

alayila, f. ——— Ort in Cilicien, nach 
—8 j. Erdemlu, An. stad. mar. magn. 171. 
172. 

Kalärxos, m. Mannsn., Curt. A. D. n. 52 (Keil 
vermuthet Kalılrızog, w.f., Curt. lie Kaddvıxog). 

Kaläv6s, oo, (0), {te nach Lob. path. 181, ber 
wegen ã Kadavof bei Clearch. in Eus. pr. ev. 
9,5,p- 409, d vergleicht), in D. Sic., Arr., Strab., 
Phil., Luc., Ath., 8uid. Kälavos, orient. Gute 
(nad) Plut. Alex. 66 Yutentag), 1) ein Inbifcher Sym⸗ 
noſophiſt (Phil. omn. prob. lib. 14), b. Arr. 7, 18, 
6, Ael. v. h. 5,6 so@sazris, von har. b Ath. 10, 
487, a —RE& von Ael. v. h. 2,41 Bonyudv 
genannt, der nad Plut. Alex. 65 eigentl. hen 
Hi, f. D. Sie. 17, 107, Arr. An. 7,2, 4, 8,1, Plut. 
Alex. 8. 69, Mogasth. 5. Strab. 15, 718, Lac. de 
mort. Peregr.25. — Kadüros als indifche Weifen 
überhaupt erwähnt Clearch. 5. Ios. c. Ap. 1, 22. 2) 
ein — von Alerander, Arr. An. 8, 5, 6. 

Kalayrla det = Kalatiar, w.f., nad) Sets 
zen indiſch = Galler od. Goulis, Her. 8, 97. 

Kalavyrıavös, m. f. 1. für "Kalazılvog, w. ſ., D. 
Hal. comp. verb. 4. 

n. = Kalaßoldın, w.f., Beier Ar⸗ 
temis in Sparta, Hesych. 

od, m., in Schol. Eur. Kadaos, Frede 
(f. Karaıds), Phrygier, V. des Altes, Paus. 7, 17,9. 
2) S. res Thyeſtes, Bchol. Gud, iu Eur. Or. 5. Ders 
felbe Heißt in mant. prov. 2,94 Kdlsuc, auc. 8) = 
Tæœacoc, ©. ber Alalante, Bene Aristerch. u. 
Philoel. in Schol. Sopb. 0.C. 1820. &. Kalasds. 

Ködapıs, (A), Eulenburg (f. zdlagıs Im Lex.). 
98% 
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m. E&bnefelo (f. Kelagor), Ei. in Eicien, D. 
Be. 6 
Kilapva, in Proc, aedd. 4,4 (279,51) Kädap- 

vo, anne au, St. in RES, Luc. Tarr. 
b. Bu. B. , St. 
——— m. lie (eigtl. zu glüdligem 

Ausf&lage), Mannen., Inser, 8, 4482, e, Add., Sp. 
, &, m. Eäöne, 1) ©. tes Harpalos, Kei⸗ 

terbefehlahaber unter Ulexander, Arr. An. 1, 14, 8 — 
2,4,2,8., Memn. 0.20. ©. Kaidag. 2) leer, DI. 177 
Sleger im Panfration der Knaben, Phot. bibl. gr. 84, 1. 
— St. in Lucanien, j. Sallandra, Strab. 

264. 
Keldeıpis, vos, pl. osss, fon. (Mer.) sec, Name 

einer Kriegerfafte in Aegypten, von ihren Kleitern xa- 
Analpeıc (f. Her. 2, 81, Ath. 12, 525,d, Cratin. in 
Behot Ar. Av. 1394) fo benannt, Her. 2, 164— 108, 
d. 9, 82, St. B. s. v. u. 0. "Eomorvußseic. Reyterer 
nennt aber die Mitglieder der Kafte auch Kadartpıos 
u. Kakarıplar (vielleicht Kalaalpıas). 2) männl. 
(agypt.) @igenn., Hellod. 2, 24, Inser. 8, 4716, d, Add. 
4868, b, Add., Infehr. in Mhifä, Letr. rec. 2, 186. — 
: ” 0 bone, nf — — — — 184 — 

Öuynuc (Mayouzrıusos), Steinbr. in Hama⸗ 
Ei bend. 480. Inſchr. in Foakhir, Ebend 444. 447. 
8) Titel einer Komodie des Alerie, Mein. 1, 400. Vgl. 
nie Add. - — 

vn, dat. &, Pap. Lugd. Bat. p. 
Kakdras, m. Etiller (f. anAnzis — Lex), ein 

Maler, Plin. 86, 10, 37, Fom. daju: 
Kalarla, f. 1) Frauenn., Inser. 8, 5207. 2) &t. 

in Kampanien, j. Gelaszo, Strab. 5, 249. 6, 288, 
App.b.oiv. 8, — 9,3—45, 26,8.,.9.6. Kallarie. 

Kakarlar, pl. indiſches Bolt (f. Kalarziar), 
Her. 8,88, Hecat. b. 8t. B. 

Kalaris, ides, f. Gebiet der Kakarıavol, einer 
Kolonie von Herallea im Pentue. Memn. fr.21. Phot. 
div! 298.). App. I1.80(1.d.),Et M.79,21,f. Kdieroc. 
Kälerov, St. der Briganter in Albion, Ptol.2, 8,16. 
Kalariyy (NT. — Hypat. n. 198 b. Curt. Inscr. 

et. p. 82 (mo Kadfe]suyn fiht). Fem. zu: 
* vuxos, ou, m. Gutheil. Mannen.. Insor. 8, 

Kalatpna, «cs, ep. (Callim, fr. 221) 6, Dem. 
op. 2, p. 1472, Scyl. 62, Pam. 1, 8,2, Plet., D. L., 
Strab., Leo., Hecat. 6. Harp. ‚Exst. su D. Per., Suid,, 
—— b. D. Per. * u. Eust. dazu auch 

nt, gem Unter - wn K 
(Ah Sriedlend (f. zei ya be 

xie, vom 

einem Heiligtum det Pofeiton u. einem Uſvl. Ap- 
RA. 8, 1342 u. Schel, Dem. 49. 18—49 (cod, I Ke- 

Dem. Biligeien. wel 

Kakf 
v inv xal Talvago» Twenösyta, Eust. zu 
D. Per. 498, Strab. 8, —— ger 2. 
— Bt. B. u. ‚raı, Franz. 
op. gr. n. 82, u. der "Bein. des Pofeivon Kalavesi- 
ns, Monatsb. d. Berl. Alad. 1858, ©. 578. 2) & 
in Sicilien, Plut. Tim. 81. 8) Nymphe, Gem. des 
Intos, M. des Ganges, Plut. fluv. 4, 1. Achnl.: 

KäNavupos, m. Friedrich, 1) &. des Poſelden. 
nach welchem die SInfel Calauria benannt fein fol, 
8t.B.s. Kaladgsıa. 2) Tö K. 5gos, Briedeberg, 
Berg am Anthemusfluffe, Schol. Il. 20, 807. 

m. Robertd. b. rubmglängend od. von 
ſchönem Ruhme, Bein. des Michael, Ephr.mon. 9188, Sp. 

Kokaxnvi, 7, Landſchaft Aſſyriene, = Kakazıri, | 
w.f., Btrab. 11, 580. 16, 786. 
K ovrog, m. Friedebach od. Schön: 
> notauds, Fl. bei Kolophon, Paus. 7, 8, 5. 
7 , m. ber röm. Calvinus, Inser. 3, 4154, 

18, 
Kalpırria, Kaftell von Illyrien, Proc. aedd. 4,4 

(288, 82), Sp. 
Karßta,f. (abgel.ausxaroßfa?,Shönleben?),M. 

des Tyrannen Nitokrates von Kyrene, Plut. mul. virt. 19. 
aAßivos, m. das lat. Calvinus, 93. Kalß. 

4oultsos, Plut. Caes. 44, u. KaAflvos Heözess, 
Plut. Pomp. 69. &. Kadovivos u. Kalßelvos. 

KöAßos, m., nad) St. B. auch KäAyuos gefär., 
alfo viel. Robrbad, Duelle in Lycien, vie end 
Karavöchieß, St.B. Aehnl.: 

KäAßıs, s05, m. morauds, 81. in Karien, Streb, 
14, 661, Ptol. 5,2, 11, Mel. 1, 16. 
K m. der röm. Celvisius, dah. Kaiß. 

Plut. Galb. 12, f. Kaloufaıes, 
‚ Slecken in Iprecien(?), Thphlet. 

4, N 10), Sp. 
Kö&Aßos, m. b. t. röm. Calvas, Piut. sol. an. 13 

Q. q.), Ael.n. an. 7, 10. 
Kalyovta, ©t. in Arabie Petraca, Ptol. 5, 17,4. 

„_f Z des Ares u. der Pifies, DM. Ks 
— Et. M. 721, 48. 
LKaadooße, ©t. in Hisp. Baetica, Piel. 2, 4, 18. 
Koldras, pl. 1) Volterſchaft im Belgien um des j 

Galaie, Ptol 2,8,3.5. ©. Kälstes. 3) Kalsfliten, 
Bölterfchaft in Libyen bis zum Ger Bube, Prol. 4, 6, 18. 

Kelesias, m. Birt$ (= Kalnsses), Athene, 
Juſchr. im Philhiſt. T. M, p- 455, K. 
Kaltorıos (?), Inser. 2, 2323, b, 83, Add, Sp. 
Kaeress, pl Auffer, Demss?, Inser. n. 353. 

= Keis- 
Strab. . 189. 194, Casa. b. 

Gall.2,4. 8,7, Plin. 19, 2, aber Plim. 4, 32 Galeti. 
Kom, m. f . Kalascc. 
Kay f. in Inscr. Kdiy, Säöne, 1) Brenz, 

e) — d) Grm. det Detpins, Inser. 4, 9297. 
2) X eds, Schoͤneweg. Dit bei Megan 

Ka Wellen ——— em, nbüßel, u 
det au Biilewa hib. Am. per. 

Eax 3. 4) — ri. Shänmörte, Lanbirih 
= St ca der Rertlüße Siciliens, = _ y5 

sBavma 5) Kain za 
Ber, Eädnkitt, It beim Kells zeruud ı 
i. Säinhad im Ruppaterifibrn Bentut, Anca. p- 
poat. Eus. 39. 6) Kakı em ber Diintung des Der 

Her. - D. Sie. 12, 8, Ath. 6,272. L, Eudar. 6. \ 
Ynellavte. 
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rlus in Gallaocia, f. Porto, Sallust. b. Serv. zu Virg. 
Aen. 7,728, It. Ant, 7) Kadııasuxn, "Schönföhre, 
wie Schoneiche, Ort in Troas, Schol. I. 12, 20. 
Kalnßıavss, m. = b. röm. Calidianus, Insor. 8, 

6799, Sp. 
Kaindöyıon, Voll im nördlichen Britannien (Schotte 

lanı), Ptol. 2, 8, 13, D. Cass. 75, 5. 76, 12. Sg. 
Kaindöysos, D. Cass. 76,16. Ihr Land 7 Kaly- 

D. Cass. 76, 18, Tacit. Agyic. 11. Dazu gehoͤ⸗ 
rig_ d Kaindövsos dovuds, Ptol. 2, 8, 12. 
Kae; m. = b. röm. Calidus, Ildxxsos, d 

#oyey, Inscr. 8, 5799. 5886, 6, Sp. 
Kaldfxovka, a) Ort der Turbuler u. b) Ort ber 

Zurbetaner in Hisp. Baetioa, Ptol. 2,4, 11u.14. Bei 
Plin. 8, 1,8 Oalleoula. 

Kainndpa, as, f. Srauenn., Inscr. 6647. Fam. ju: 
Kaltpepos,m.Buttentag, Mannsn.,Soz.h. e. 9,17. 
Ka f. Burg von Larinatis in Unterttalien, 

Pol. 8, 101. f 

Kainyvös, (6), b. D. Cass. KaAfvos, der dm. Bein, 
Calenus in der gene Fufla, wahrſch. von ber Stabt 
Kains, w.f., entlehnt, z. B. Bodpsos Kad., App. b. 
eiv. 5,51, u. Boogpeoc d naig Kaanvdg, ebend., ob- 
Koörros di di Boöpıes Kadijvos, D. Cass. 88, 
8. 42,18, auch d Kal. d Koöwrog 6 Bovpsog, 
D. Cass. 56, 1, doch meift bloß Kadnvdg, Plut. nes. 
44. Brut. 8, App. b. civ. 2,58 — 5, 61, u. Kadijvog, 
D. Casa. 42, 14—48, 20. 

KäAnf, nxos, d nozauds, BI. in Bithpnien, = 
Kain, w.f., Thuc. 4, 75. 

Kalnota, f. Kadxoda. 
Kalyroßin, f. Zierfuß, Srauenm., Ep. dd., 

685 (vı1, 380). 
KäAnpos, m. Friedrich (zaddsu. Foos— ovr- 

Hhen, ixsysıpla), ein König, von welchem Alopelons 
nefos Kalnpog, Friedrichs ro de, hieß, waͤhrend es An⸗ 
bre für dexdAngos,Narrentheidingenerflärten, St. B. 

Kölns, ntos, 1. Friedebach (f. Kaldor u. 
Kasavola), 1) 81. u. Sanbelöplag in Bithynien, j. 
Kotolah, Arr. per. p. Eux. 18, 8, u. in Eust. gu D. 
Per. 798, Marc. ep. per. Menipp. 8 (v.1. KdAnnos), 
Memn. fr. 22 (Kaiinte), Thuc. Kaint, w. f., u. 
D. Sic. 12,72 Kaynte. 2) St. der Kadnvos, einer 
aufonifchen Völterfchaft in Gampanien (Pol. 8, 91, 
App. b. civ.4,47, Strab. 5,287), der Sage nad) von 
Karasc erbaut, alfo Schönertshaufen. f. Strab. 5, 
249, Ptol. 8, 1,68 (Kddns 7) Kdix)n. Bei Virg. 
Aen.7, 728 u. Cie. Att. 7, 14. Agr. 2,85, 8., Liv. 
8, 16, X. Cales, od. Calenum, Cic. Agr. 2, 81, 3. 
Berühmt war ihr Wein, Kadnvös olvoc, Strab. 5, 
248, Hor. Od. 1,20,9, Iuven. 1,69. 8) Schönert, 
Eigenn. m. Inser. 8, 4716,d, Add., Pap. Cas. 88, 8. 
©teinbr. in Hamemat, Letr. rec. 3,441. — dv ‘Eg- 
4594, Lequ. 2, 609. 
Kal f. = Kalns, w. f., auſoniſche Stadt, 

@w. Kalnerards, D. Hal. b. St. B. 
Kälteoros, m.Wirth (d. i. gaftlih), Wagenlenker 

des Arylos aus Arisbe in Thrafe, II. 6, 18. 
Kal töne, m. Ruffmanns od. Kaletorsjohn 

= Xphareus, I. 18, 541, Suid. 
Kölfrup, 0005, m. Ruffmann, 1) ©. des Kly⸗ 

tios, Trojaner, 11.15, 419, Paus. 10, 14,2. 2) V. des 
Apbareus, f. Kintogldng. 

Kariıdörn, f., v. 1. Kadsavdn, Sreudenreich 
(d. i. vie Schön erheiternde), Nymphe, Gem. des Ace 
Byptus, Apd. 2, 1,5. 
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Kallyyas, pl. Zoll in India intrs Gangem (no 
jebt giebt es eine Gtabt Galingapatnım im nördl. 
Gitcars), Ael.n. an, 16, 18, Plin. 6, 18, 22. 

v6Aas, a, ob. b. Ath. Kaklyovia, m. = 
Kakkıyölas, Tüsos Karıydlas, ©. bes Germani⸗ 
tus, rom. KRaifer, D. Cass. 57, 5, 5. Ath, 4,148,d 
Du de Öuötozgdimp d Kaliyovia. ©. Kaldı- 
yöhas. 

Kailösos, ın. d. röm. Calidins, App. Mithr. 65. 
Daflelbe: 

Kaälöıs, m. Insor. 8,4866, 10. 59. 
Kallkn, = Kadvxn, w. f., Gem. des Wethlios, 

M. des Enbymion, Pherec. in Schol, Ap. Rh. 4, 57. 
Kadıöun, f. = Kaddızöun, Schoͤnhaar, 

nord. Harfagrt, d. 1. Haarſchöͤn, engl. Feirfax, 
1) Srauenn. auf e. Bafe, Durandi n. 296. 2) Pferdes 
name, — 4, 8166. 
Kaıı Sierenberg, St. in Lycien (Karien), = 

Kalövda, w. f., Ptol. b, 8, 2. Ew. viell. Kadlıwöler, 
Münze b. Sest. class. gen. ed. 2, p. 87. 

Kaltvdora, Drebberg, 1) St. in Macebonien 
(Mygdonis), Ptol. 8, 13, 86. 2) St. in India intra 
Gangem, Ptol. 7,1, 90. 

Kallyıxos, m. = Kaidlvıxog, w. ſ., Inser. 4, 9812. 
9786, Sp. 
K (9), m. Name anf einer rhodiſchen 

Münje, Mion. 8. v1, 595. 
KaXloyp, St. ver Soreten in India intra Gengem, 

j. Colur, Ptol. 7,1, 91. 
Kalten, f. = Kalllnnn, w.f., Inser. 4, 8040, 

Sp. . 
KailroXıs, f. Kalilnolıs, St. im tautis 

ſchen Gherfones, Geogr. Bav. 5, 61. 
KaAlzous, nodos, m. (Zierfuß?), morauds, Bl. 

in Zufitanien, j. Sabao, Marc. Her p. m. ext. 2,18. ©. 
Kallfnovs. 
Kälırro, Schöntosle, fpäter. Name von Zu 

ywpor xwplo», w. ſ. Anon. per. p. Eux. 24, 
Kakis, 1. Schöne, = Kaddkc, w. f., Srauenn., b. de 

Witten. 144,u. ſo auch Kadso9sung, f. Keil, an. ep. 
169. 

Kökus, f. Kdavc. 
Kalıcla, f. St. in Großgermanien, j. Kaliſch, 

Ptol. 2, 11, 28. 
, f. wahrfch. Kaddscro, w. f., Inser. 

429. 
Kalısrarn, f. = Kaldkıoriydn, Blumharbt 

d. i. ſtark od. ſehr fchön blühend, Brauenn., Inscer. 4, 
7823, b, Sp. 
Kalıors, = Kalkıoto, f. Athenerin, Ross Dem. 

Att. 148. 
Kakıratos, m. viell. Harle (xadfs für axadis 

= oxinapvor), Mannsn., Inscr. 8, 4668, a, Sp. 
Kalıröyy f., ſ. Kadlstöyn. 
KaXfruxog,m. —= Kaddftuyos, d. i. Outglüd, 

Mannsn., Inscr. 8, 5804. 
f. = Kaldıpdga, äpnl. Butglüd, 

Ftauenn., Vaſe Durandin. 296. 
Kain, ſ· Kadns. 
Karxote ij Kainoda, St. ber Utribatier in Als 

bion, Ptol. 2, 8, 26. 
Kaikaldua, f. Bertfledis d. i. ſchoͤn glänzend, 

Frauenn., Aristid. or. 45, p. 6. 
Kaikaixol, ol, ſpanifches Volt, die Balligier, App. 

1b. 70, Strab. 8, 165—164, nad) Strab. 8, 166 früher 
Avottevol, u. von Ptol. in Kai. (o}) Bousxd- 
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os0, Ptol.2,6,1. 89 u. Kadd. (o) Houxivasos 
getheilt, Ptol. 2, 6,2. 28. Mon ihnen hatte Brutus den 
Bein. ö Kalkaixds, Strab. 8, 152. &. Kalnızla u. 
Kohalxof. Lat. (Plin. 3, 8. 4,20, Flor. 2,17 u. 4.) 
Gallaeei u. Gallaecia. 
Kallats, ——— vv, Hesych. (1 d.). 

Sönleidig (d. 5. ein ſchoö⸗ 
ner Leidig od. fößner ee wie Einer wohl ure 
fprünglich bieß, der fih fo umnannte), Athener, Baur 
meifter, Vitruv. praef. 15. — ©. eines ältern Kritias. 
D. L.8,1, Schol. Plat. Timae, 20, e. — ®. des Kris 
ttas, Plut. Charm. 158, c. Prot. 816, a, Plut. Alc. 
88, D. un 1, Ath. 4,184, d; einer der dreißig Ges 
walthaber in When, Lys. 12, 66, Plut. x oratt. 
Antiph. 11. D. Hal. rhet. 6,1. — Kodwxidng, ©. 
eines Diotimos, Dem. 18,187. — Anderer, Dem. 21, 
157. — ®. bes Hyperides, Dem. 18, 187, einer, für 
welchen Lyfias eine Rede verfaßte, Poll. 10, 105; einer 
gegen welchen Dinacch eine Rebe verfaßte, D. Hal. Din, 
10 (v.1. Küiasoypos), Harp. s. zöxlos u. Knyıad- 
dapos. Andere: Insor. 142. 172 (@ögaser). 261, 
Ross Dem. Att.5. — Att. Seew. xı,s, 206. — Pha- 
ler. ep. 109. — Leon. ep. vıı, 278. Marc. arg. ep. VII, 
895.dd. vII, 488. — Titel einer Komödie des Theopomp, 
Ath. 7, 802, e—10,428, a, 8. 

KaäAXapos, m. Do RC) (Rabeljau), 1) Sklave des Ti⸗ 
flag, Dem.55, 31 —84. 2 oh, rust.6. 
Köldas, ayros, 1) d notands, Schone bed, 

Küftenfl. in Eubda, Strab. 10,445. 2) Schöne, a) S. 
des Sarpalus, ührer der Macebonier, D. Sic. 17, 
7. 17. S. Kaas. b) Heerführer des Kaſander, D. 
Bic. 19, 85. 86. 

, nach Scalig. — scalas veteres, 
Ort in Numidien, Proc. Va, 2, 17, Sp. 

Bos, f. St. in Lydien, nach ——— 
nahe dem j. Aini-jöl, Hor. 7, 81, St.B. (v. 1. Ka- 
Adtıpa), Ew. Kakartiıos, St. B. 

Kalkarla, f. St. in Kampanien, = Kalatia, w. 
ſ., D. Sic. 20, 80. 2) St. in Möften = Kiidarıc, 
w. f., D. Sic. 20, 113, Ptol. 8, 10, 8. 

«dos, nach St. B.s. v.u.2."Auaotosc, 
ion. auch vos, b. Suid. u. Et. M. KaAkärıs (b. Soymn. 
760 ftebt KaAArıs, doch f. Lob. path. 872), in Ptol. 
8,10,8 KaAkarle, (1), Schönenwerba (fo Et.M. 
= Kälaxtıy, nach 8. B. Rohrereuth), St. inlinters 
möfien am Pontus, Kolonie von Heraklea, j. Kollat, 
Scyl. 67, Strab. 7,818. 819. 12, 542, Arr. per. p. 
Eux. 24, 8, Anon. per. p. Eux. 78. 44, St. B., Proc. 
aedd. 4, 11 (807, 52). Ew. Kalkarıayds (vom gen. 
Kaarıdrsos, ſ. St. B.), D. Sic. 19, 78. 20, 25, Scymn. 
719, Arr. An. 6, 28, 6, Strab. 1, 60, D. L. 1, I,n. 
11—85,6,n.8,8., Luo. macr. 10, StB. s. ayuızde 
gas, Schol. Theoer. 1, 64, Inscr. 2, 20566, d, 1, Add. 
2059, 4. ©. Kallarla u. Kodatts. 

KaAklas, ov (Inser. 158 u. Marm. Par. 70) u. 
@ (Zen.), m. = Kaillas, w.f., 1) Zacevämonier, 
‘Xen. Ages. 8, 8. 2) Athener, Archon DL 100, 4, Marm. 
Par. 70, Inser. 158. S. Böckh Staats. 11, 218. — Ans 
nr 85 166. 

Akeyla, as, = Kellaıxia, u. Kalaızla, w 
ſ., — in Hispanien, Zos. 4, 24 (1. d.). 

«dns, m. Schöning (von Kaddevg, f. Et. 
M. 166, 4), Delpbier, ©. des Eukleides, Curt. A.D. 
4.18. V. eines @ufleides, 7. 

vixos, m. = Kadlivızos, Rh. Muf. zIv, 
p- 490, M. 

Karklas 

Kalldyıros, m. = Kalivsxos, Anth. app. 181. 
KöAkuoy, ſ. Kaddsor. 
Kaldtvrios, m. (viel. = Kaltruses, Ruffs 

mann), Danntn. auf einer Deünge Sei Mion u, 66% 
— ws, m. Schöne, Athener, Ross Dem. 

n. 161. 
Kalnvan, m. = Kalnnds, w. f., Manntu. af 

illyriſchen Münzen, Mion. 11, 82. 89. 
Kälins, m. = Käins, 1) Iluß, Plot.bibL 228,26. 

2) Pannen. in Wegypten, Schow Chart. pepyr. 8, 28 
Kalle u Schönſtädt, Stäbtien in 

Urkadien, Pau. 8,27, 4u.7. Ew. viel. Kalke- 
vaios, w.f. 

KaANläbns, ov, ion. (Her.) so, m. Schönlein, 
1) Athener, &) Archon OL 75,1, Her. 8,51, D. Hal 
9,1, D. Sic, 11,1, D.L. 2,8, n. 8. 6, 24, Marm. 
Par. 51. b) ®. des Kallias, Thuc. 1,61, Plat. Ak. 
1, 119, a. c) Feldherr der Athener, D. Sic. 18, 101, 
Plut. Nie. 6. d) Anterer, Lys. 80, 14. e) Peitatt. 
Inser. 102. f) @pitephifier, Boss Dem.Att. 15. g) Ir 
soner, Ross Dem. Att. 88. h) Anderer, n. 746, 8. i) 6 
xwpssXös, Dichter der neuen Komöble, Ath. 9, 401,. 
18,577, a, f. Mein, 1, p. 449. 2) veldhert ber By 
gantier, Hesych, Mil. fr. 4,84 (Plan.66). 8) Trachinitt 
Cteos. 89, a, 88. 4) Steuermann, Polyaen. 5, 48. 5) 
Bildgießer, Tatian. o. Graec. 5b. ©. Kaddidns, mi 
dem es bier u. da 3. ®. And. 1,127 vertaufcht iR. 

KaAkıaxög, ın., 1.d. in Arcad. 51,4, wofür Lob. 
path. 809 Kavlazds dermuthet. 

Kalkısva, as, (N), = Kailleva, Cosmas Ind. 
p. 887. 

Kaikısvaf, axzos, m. Schönherr, 1) Rhodiei 
B. des Eufles, Pind. Ol. 7,151, Paus. 6, 6, 2. 6,7, 
2. 2) Anderer, Insor. 8, p. zrıu, n. 112. 
Kalllävarca, f. Schönwalbe (f. Wies. eg 

nom. in s0, p. 6 ff., Andere von iuivarr), eine Here, 
11.18,46, Hyg. f. praef. 

f. Shönemänntn (f. Wies. de gr. 
nn in so, p. 6, Andere von dasvsew), eine Mereikk, 

18, 44. 
Kokıavds, m. Sähöning, Mannen., Inser. $, 

4591, Sp. 
KaXkıöpaos, m. Schoͤnfelder (eigtl. Shit 

ger), S. des Opus, nach welchem bie St. Kalllagı 
benannt fein foll, Schol.. 2, 581. 

KaAXtäpos, nad St. B., vgl. mit Eust. Hom. B 
277, 80 auch , Schönefeld (von dose, 
f. Strab., St. B. u. Lob. path. 257, n.11), 1) L& 
in Zotris, N. 2,581, Strab. 9,426, Hellan. B. StB 
@w. Kol) , St. B. 2) m. ©. des Oboibolus w. 
der Laonome, nah welchem die Stadt benannt fein m 

ee l. Shönp igtl. Ehe os, m. ähnl. Önberr. € 
wald, athen. don Oi. 119,4, D. Hal. Din. 9. 

v (gen. au ous, Rhodiſche Amphote 
bentel im uf. d. arhiol. Geſellſch. zu Athen, K.), vor 
(Simon. ep. vı1, 511, Plat, Prot. 336, b, ö., And. |. 
115) KaAlta, acc. plur. Kaddlas, Pluto. Epie. 13 
u. Din. b. Suid. s. Kaddlas, ion. (Her. u. barız 
Plut. Her. mal. 27) Kallins, &w, (6), Shin. 
1) ©. des Temenos, Apd. 2,8,5. 2) Athener, a) Ir 
chonten, &) OL. 81,1, D. Sic. 11, 84, D. Hal. 10, 2% 
Marm. Par. 59, Sobol. Aeschin. 2,76. 4) DL 92,1. 
D. Sic. 18, 84, D. Hal. Lys. 1, Plut. x oratt. Lys 4 

5. 9) (©. des „Hipponitun), 'O1.93,3, D. Hal 7.1, 
Ath. 5, 218,a, D. Sic. 18, 80, Marm. Par. 64, Xen. 
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fell. 1,6, 1, Philoch. in Schol. Ar. Lys. 178, Schol. 
r. Ran. Arg.n.404. d) DL 100,4, D. Sic. 16, 28, 
‚Kaildas. db) die Samilie der Eallias u. Hipponi⸗ 
18, die regelmäßig unter fich abwechfelten, fo daß es 
iſt ſprichw. war: Gonso sl Akyoss ‘Innövixos 
Laddfov xdk ‘Innovizov Kaillac, Ar. Av. 288. 
Inter ihnen &) Kallias L (594 v. Chr. G.), ©. des 
hänippus, ®. des Gipponitus, Her. 6, 121, Plut. 
ler. mal. 27. P) Kallias 11., S. des Hipponikus 
160), Her. 7,151, Tbuc. 8, 91, Dem. 19,278, Piut. 
rist. etCat.c.4. Cim. 18, D. Sic. 12, 4. 65, Paus. 
» 23, 2. 26, 4, Suid., berühmt durch feinen Reiche 
yım, dah. Aaxxdndowzos genannt, Plut. div. cup. 8. 
‚rist. 5.25, Schol. Ar. Nub. 65, Suid., Phot. u. He- 
ych., Them, or. 28, p. 294, von dem es fprichw. hieß: 
axxönkovros &l xzark To» Kadllay, Apost. 10, 
3, od. galns dv lvas Kadılov tod 'Innovlxov 
!Aovasotegog, Aesch. Socr. d. 2,9. Er hatte eine 
Statue, Paus. 1,8,4. y) Kallias 11., ©. des Hip⸗ 
onilus, Schwager des Alcibiades, Freund ter Sophie 
‚en, berüchtigt durch feine Verſchwendung, Ar. Feel. 
‚10. Ran. 428. Av. 284, Plat. ap. 20, a. Cratyl. 891, 
. Theaet. 164, e. Phileb, 19, b,ö., Xen.Hell. 1,6, 1 
-6, 8. conv. 1,2—9, 7, 5. And. 1, 112—182. 4, 
8—15, Lys. 19, 48, gigde. — Perfon in Platon’s 
3rotagoras, Plat. Prot. 811, a—848, c. c) Gem. 
er Elpinike. der T. des Miltiaves, Plut. Cim.4. d) 
5. des Kalliades, Thuc. 1, 61, Plat. Alc. 1, 119,., 
1. viel. D. Sic. 12,7. ©) einer, gegen welchen Antie 
‚bon u. Lyſias Reden verfaßten, Harp. s. dıddes- 
ris. Dauer. uogodoxiioas, B. A. 95, 25. Poll. 8, 
6. f) ein Metöle, Lys. or. 5,1—8, u. viell. Harp. 
„tiunue. g) ©. bes Telelles, And. 1, 40. 42. 47. 
ı) ©. des Altmäon, And. 1,47. 68. 1) S. des Die 
ymioß, And. 4, 82. k) Anderer, And. 1, 18. N 
Sphettier, Aeschin. 1, 48. m) @uonymer, Aeschin. 
1,58. — Inser. 144. n) ®hrearrier, Dem. 18, 115. 
116. 0) Sunier, Dem. 18, 185. p) Staatsfflave, 
dem. 2,19 u. Schol. q) Anderer, And. 1, 77. r) 
dollyter, Ross Dem. Att. 4. 5) Deneer, ebend. t) 
Jagnufler, Ross Dem. Att. 25,b. u) ©. bes Habron, 
3 ev, Plut. x oratt. Lyc. 27, St. B. s. Bari). 
— At. Sem.xıv,c, 4. v) Herchier, At. Seew. X, 
„66. w) Thorikier, Att. Seew. XVII, b, 21. x) ®. 
es Hyperechides, Thuc. 6,55. y) Polematch, Meier 
nd. schol, n. 87. 2) ®. eines Aeniades, Inser. 99. 
2) Banfratiaft, Pol. 28, 16, Paus. 5, 9, 8. 6, 6,1. 
=) V. des Mytonides, D. Sic. 11, 81. bb) ©. des 
!pfimachides, Paus. 10, 18, 1. co) komifcher Dichter 
u Athen, nad) Suid. mit dem Bein. Eyosslaov (Korb), 
ıth, 1,22, c—15, 667,d, 8., D. L.2, 5,n.2, Et. M. 
01,55, Schol. Plat. Menex. 285,e, Zen 4, 67, f. 
dein. 1,p. 218. frg. 11, p.785 ff. dd) auf Münzen 
‚us Athen, Mion. 11, 117. — Andere, Inser. 75. 2, 
1849, c, 6, Add. —2121. 8) Eleer, Wahrfager, Her. 
44.45. 4) S. des Kreon aus Aegina, Pythionike. 
’ind. N. 6, 61. 5) Korinthier, V. des Kallikrates, 
Fhue. 1,29. 6) Lacevämonier, Xen. Hell, 4, 1, 15, 
. Kaldlas. — Plut. apophth. Lac. 69. 7) Bdo⸗ 
ter, a) Thespier, oĩ neo Kaiklav, Pol. 27,1. b) 
!shadier, Inser. 1576. c) zwei Orchomenier, Keil 
nser. boeot. 11, 18 u. 83. 8) ®holer, D. Sic. 16, 56. 
) Eubder aus Ghalkis, Acschin. 8, 85—104, 3., Din. 
‚44, Dem. 12, 5. 10) 2esbier, u. zwar nach Ath. 
1. 85, f Mytilenäer, Grammatiker, Strab. 18, 618. 11) 
Irgiver, Dichter ber Anthologie, Anth. X1, 282, tit. 
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12) Syraluſer, a) Geſchichtſcht. D. Sie. 21, 28. 81, 
Acl.n.an. 16, 28, D. Hal. 1, 72, Ios. c.Ap. 1, 8, Sync. 
197, a. Ath. 12,542, a, Mscr. Sat. 5,19. b) Anterer, 
Plut.Dem.5.x oratt. Dem. 5. 18) aus Aradus, Architelt, 
Vitr. 10,16, 5. 14) Breigelaffener des Antonius, App. 
b. civ. 6,98. 15) Schwiegerſohn der Salome in Ju⸗ 
bäa, Ios.arch. 17, 1,1. 16) ein Ihetor, Ath. 8, 842, 
b. 17) ein Poſſenreißer, Plut. c. Epic. 18. 18) auf 
Miinzen aus Kyme, Mion. ı, 7. 19) Weberh. als 
Bezeichnung einer Individualität, Arist. anal. 1, 27. 
2,1,22. met.1,1, 8. 20) eine Anhöhe nebſt Duelle 
beim Hymettus in Attika, Cratin. b. Suid. s. Kvàa- 
Aod raigav, u. Hesych. s. KfAdsıa, w. f. — Auch 
gab es in Marmarika ein KaAAlov käun, Ptol. 4, 
5,82, u. KaANlov Axpov, Ptol. 4, 5, 6. — Adj. 
Kalkıgos, — Kadksalos, f. Ahr. Dial. n, 527. 
K , (d), Schönleben, 1) Lacebämonier 

u. Harmoſt in Athen, Xen. Hell. 2,8, 14, D. Sic. 14, 
4, Plut. Lys. 15. 2) Tegeat, ol mepi töy K., Xen. 
Hell. 6, 5, 6—8. 8) Alhener, Päanier, Meier ind. 
schol. n. 1.— Inser. 165. — 8, 4818, c, Add. 

‚m. Shömann, Kaulo:iat, a) Py⸗ 
thagoreer, bl. v. Pyth. 267. b) Vater des Dilo, 
— 6,8,11. ©. Kadldußporos, æ welchet richtiger 

Kaitß6Xa, f. Srauenn., Insor. 1, 6143, 16. Fem. 
zu: 

KaAAlBoAos, m. Schönfelder, Therker, Insor. 
1,5148. 2, 2476. 9, 91, Add. 
— St. in Indis intra Gangem, Ptol. 7, 1, 

98, f. Kaklyy 

Kadıtyywros 

Ob 
aAAyerros, m. "Gutgefell, Megarer, Thuc. 

8,6.89. Aehnl.: . 
Kalıyelray, ovos, m. Byjantier, Pol. 4, 52. ©. 

Kaldıylıoy. 
Kalkı f. »Trautmutter ob. Adeltrub, 

d. h. die durch Geburt liebe (f.Lob.paral. 821), 1) Amme 
der Demeter, Ar. Thesm. 296 u. Schol., Nonn, 6, 140, 
od. T. des Zeus u. ber Demeter, Phot. lex. 127, 9, od. 
die Erde, Apd. b. Phot. a. a. O., od. Priefterin u. Dies 
nerin der Demeter, Hesych. &. Plut. qa. graec. 81. 
Als Shwur: ud Tv Kaldıyfvssav, Alc. 2,4. Ihr 
Ten T@ Karkıyfyssa, Alc. 8,89. 2) Andere: Inser. 
2, 8716. 8,8867, u, 11, Add. 

KaAkıylyns, ovs, bor. eus, m. Abalbert d. i. 
duch Geburt glänzend od. fhön, 1) Diynthier, Antp. 
Bid. (ver, 625). 2) Athener, Sphetticr, Inser. 191. 
8) Delphier, Inser. 1702. 4) ©. eines Timon, Insor. 
Titbor. In Rh. M. N. 8. 11, p. 544. 5) Anderer, 
Agath. 71 (x1, 866). 

Kalkıyinıa, = Kadlıyövesa, Srauenn., Inser. 
2, 3807. Sp. 

KaAkıyepis, f. &t. in India intra Gangem, Ptol. 
7,1,88. 

Kalkıyırdy, n. = Köov, w. f., Borgebirge an 
der Sübfpige der Indifchen Halbinfel, Ptol. 7, 1, 11. 

alkıyırövıos, m. Qutgefells, böot. Patronye 
mifum, Bein. vom Orchomenicr @upompos, Keil Inser. 
boeot. 1, 10, u. vom Gopaer Samichoe, Inser. 1574. 
©. Curt.n. 8. 

Kalkıylray, ovos, m. (böot. = Kallıyelswy), 
1) Orchomenier, Inser. 1678. 2) Dropibe, Inser, 
1598. 83) Anderer: Keil Inser. boeot. IT, 24 (Conj.). 
4) Inscr. 2477, c, 18, Add. 

Kalllyveros, m. eigtl. Schöngefell, äbnl 
Trautgefell, 1) Koer, Ageth. 69 (x1, 882). 2) Arka⸗ 
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bier, Paus. 8, 81,7. 8) Andere: Callim. ep. 26 (v, 
6). — Leon. ep. vr, 504. ice — 

yöAas, m. — Galigula, Kaddıydlas 
T«sos, Suid. Aehnl.: Tasos de Kadkryobkas, Zos. 
1,6. 5. Kalıyodas. 

Kadkıyövn, f. Adelheit (d. h. durch Geburt glän⸗ 
zend), Srauenn., 1) aus Tyros, Achill, Tat. 1, 8. 2) 
aus Lesbos, Nic. Eug. 2, 60. 
KaAkıyonavös, m. Aleff (ahd. Adalleip), Manns 

name, Inſchr. im Muſ. ter archäol. Gejellichaft zu 
a K. * 

aAkıödua, f. Thermitanern, T. des Agathinus, 
Cic. Verr. 2, 86. Fem. zu Kaldldauos. 

Kadkıddpas, ayzos (auf Knid. Amphorenhenkel 
wu. Inser. 4, 8518, 11, 18, gen. auch auf a), Siebert 
d. i. fiegglänzend, 1) Athener, ©. eines Kallimedon, 
XoAAstdng, Inser. 101. 2) Knidier, ſ. oben. 3) 
Andere: Inser. 2, 2338, 74. 8, p. xv, n. 10k 
102.. 

KoaAkidäpos, m. Schöner d. i. mit fehönem Heer 
od. Volke, 1) Argiver, Inser. 1120. 8, 5468, c. 2) 
Orchomenier, Keil Inser. boeot. xLIVv, e. 

KaAkıönnlöns, ov, voc. (Luc.) Kaddıdnuidn, 
m. Schöners, Athener, Archon OL 105, 1, D.L. 2, 
6n. 11. — ©. Kadksundns. Unverer, Luc. d. 

KoiX m. Schöner, Geſchichtſchr., Plin. 
4, 12, 21, u. lib. 4 arg., Solin. 17 (viell. Clide- 
mus). 

KaAkidns, m. (= Kaldıddns, w. f.), Herold in 
Athen, And. 1,127 (Beisk. Kaldsadns). 2) Maler, 
Luc. d. mer. 8,8. 8) Bilbgießer, Plin. 84, 8, 25, f. 
Kallsıdd ys. 

@, f. Inser. 2, 2448, 111, 87, 8p. 
Aehnl.: 

KoANiöten, f. 1) T. des Danaos, Gem. des Pan⸗ 
dion, Apd. 2, 1, 5. 2) T. des Keleos aus Eleuſis, 
H. h. Cer. 109. 8) Königin in Thesprotien, Procl. 
chrest. fol.4. Fem. u: 

KaAXlöıxos, m. Ebert (d. 5. durch Recht u. Ges 
fe glänzen), Mannen., Inser. 2,2958, b,16. _ 

KaAXldopos, m. Ehönhäufer, Mannsn., Inser. 

. mort. 7. 

8, 6424. 
KaAXlöpopov, (76), (fo Plut. u. Liv.), od. KaX- 

Möpopos, — »Schönlauf, ein Theil des 
Detagebirges in LXoeris, unweit Thermopylä, welches 
nad Strab. 9, 428 Einige fih auch durch Aetolien u. 
Alarnanien bis zum Ambrazifchen Meerbufen erſtrecken 
ließen, mit einem Kaftell, j. Cumaita, Plut. Cat. mai. 
13, App. Syr. 17, Ptol. 8,18, 12, Liv. 86, 15. 16. 

Kalkıöpa, f. "Schöngabe, 1) Frauenn., Inser. 
1742. 2) Nymphe, Hesych. u. daf. Schmidt. Fem. 
u: 
K m. Plaut. Pseud., Sp. 

f. (Sanser. Kelyäna b. i. Glüdftadt), 
St. in Indien unweit Bombay, j. Calliani, An. (Arr.) 
per. mar. Erythr. 52. 53. 

KaAXtepos, m. ähnl. Butglüd, eigtl. mit guter 
Vorbebeutung opfernd, Mannen., Wesch. u. Fouc. n. 
156 u. d., K. 
KaAAuras, m. Holdefreund, Spartaner, Inser. 

1279. 

705, m. Mannen., Inscer. 1574 (Keil 
vermuthet Xagı7)os). 

As, pl., ſ. Kaddıor. 

Kaillıxöav 

Kaıdains, ovs, m. "Schönfproß, Athene, 
Inser. 169. 

Karııdla, f. Albofledis d. i. göttlich fühle, D 
T. des Ghoräus, Gem. bes Atys, D. Hal 1, 27. 2) 
Frauenname in Const. Man. tit. — ©. Schol. Arat. 161. 

KaAkideuıs, m. Ebert (b- b. durch Gefeglikeit 
glänzend), Mannen., Ross Inscr. 276, K. 

Karkıdhpa, n. pl. "Schönjagen. St. in Thef⸗ 
faliotis, von unbeflimmter Lage, Liv. 82, 18. 

f. Sintberte d. i. durch Schnelligken 
glänzend, 1) T. des Keleos in Eleufis, H. h. Cer. 110. 
2) Nereide, Inser. 4, 7598. 
Kakidwa, f. Schöngeila (db. i. ſchön ſchwär⸗ 

mende), T. des Peiras, Priefterin ber Hera in Arge 
lie, Plut. 5. Eus. pr. ev. 8, 8, p. 99. 

KoAklxapros, m. Gutglüd (eigtl. fchöne Frucht) 
©. des Arifiäos in Sardinien, D. Sic. 4, 82. 
Kalkır , m. Inser. 4,9150. 

‚ Kaiklxkea, f. Stauenname, Inser. 8, 5296, € 
Achnl.: 

KaAklıkera, f. Bertflevis d. i. als ſchön glän 
gend, 1) Ghäroneerin, Inser. 1627. 2) PByfhegorei 
ale Stau, Dicnearch. 5. Gell. N.A.4, 11. 8) Anker: 
Leon. Tar. 5 (v1, 211). 

Kalkırkdöas, m. Robertfon ob. Ofkroberts, 
Mannsn., Inser. 1410. 

As, gen.Eovs, inInser. 8,4366, 0,45 Ka 
AsxAndos, dat. ei, in Boss Inscr. Lesb. 5 (Ross: ne), 
voc. (Plat.) Kadklxasıs, (6), Oftrobert (d. 5. fe. 
eigtl. wie die aufiteigende Sonne glänzend od. berußm), 
od. Ruprecht (d. i. von glänzenden Ruhme), 1) L: 
ginet, Oheim des Timefarchus, Pind. N. 4, 130. 2} 
Athener, a) Acharner, Perfon in Platon’s Gorgiet 
447,a— 526, d, ö., Arist. soph. el. 12, Them. or. ??, 
pP. 265. 26, p. 828. b) Thriafier, Dem. 50, 47. 48. 
0) ©. des Arrhenides, Theop. b. Plut. Dem. 25, Piut 
Phoc. 19. d) einer, gegen ben Lyfias eine Mede ver 
faßte, Schol. Dem. 28, 154, Suid. s. andusadeg, B. 
4.431,21. e) ©. des Kallipides gegen welchen Dem. 
die Rede 55 fehrieb, Dem. 55. f) Anterer, Ross Den 

E) Pianier, Hit. Seew. xvın, a, 21. 2) Att. 107. 
Megarer, Bildhauer (OL. 79—87), Paun. 6, 7,2. 9 
Plin. 84,8, 19. 8) Kalymnier, Schiffsbaumeiſtet, Me 
nand. b. Ath. 11, 474,c. 4) Thespier, Inser. 159% 
5) Lesbier, Ross Inscr. I1, 197. 6) Schriftft., Hom. 
et Hes. cert. p. 54 ed. Westerm. 7) Maler aus ic 
Seit Aleranders d. Or., Plin. 85, 10, 37, Varr. vi 
pop. Rom. p. 286 ed. Bip. 8) ein &uandmann, Ael er. 
rust. 6. 9) Andere, Inser. 2,2197,d, Add. 2338. 5 
4866. 

KaAkırkıavös, m. DOftroberts, 1) Thechitt 
Inser. 1586. 2) Tıß. KA., Inscr. 2, 2989. 

Kalkırklöas, m. = Kallızıksldac, Iyebemr 
Inser. 1578. 

- Kaldıxoirn, f. Schönede,. eigtl. Schönlser. | 
$tauenn., Aristeen. 1,18, 
KaiıwoAsyn, (7), Schönbühel, Hügel w 

Troas, nördlih von Slios, I. 20, 53. 151, Strab. 13 
697. 698, Hesych., Suid., Et.M. 457, 3, Schol. I. 
20,8. Auch KaAdırö\evos Aöpos, Demetr. Sceps 
in Schol.I1. 20, 53. 

KaAklxopnos, m. Schönhaar, engl. Fairlas. 
nord. Harfagt, Mannsn, Theophyl. ep. 81. 
Kallıxdav, wyros, m. Mannen., Euphor. }. 

Herdn. zegi wor. A. p.10,9 u. Lelrs Han. p. 25, 
vgl. Kuddıxov u. Kıldızör. 
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Kalllxpärea, f. 1) Srauenn., Antb. var, 224. — 
91.— Inser, 1708. 2, 2798. 8, 6016,0. 9) Ort, 
'ophn. 444, 7, Thphlct. 8, 8 (828, 8). Fem. gu: 
KaAktpärns, ovs, auch böot., Keil Insor. boeot. 

1, 28. x, a, font bot. sog (Keil Inser. boeot. 
t, 11) u. sog, Inser. 1575, ob. &og, Insor. 1676, 
aser. Ther. 5. Ross n.200, acc. nv, einmal Plut.comm. 
otit. 44 7, voc. (Vischer Inser. Spart. 6) n, (d), 
kUlenbert d. h. an Stärke glängend od. fchön, 1) 
5partaner, a) bei Platää, Her. 9, 22, Plut. Arist. 17. 
) Anderer, Plut. Ages. 85. c) Künftler, Ael. v. h. 
‚17, Ath. 11, 782,b, Galen. protr. 9, oizepl Kal- 
sxodın, Plut. comm. not. 44. d) Andere: Inser. 
240. 1241. 1243. 1248. 1249. 1252. 1256. 1271. 

284. 1876. 1895. 1405. — Vischer Inser. Spart. 
.6. — Welcker Inser. 2) Korinthier, a) ©. des 
!allias, Thuc. 1, 29. b) ein Reicher, von dem das 
5prihw. ünde za Kaddızodrovug herrühten fol, 
ıpost. 17,56, doch nennen biefen Andere einen Kary⸗ 
Her, f. unten. 8) Achäer, a) Paus. 7, 10, 5. 12,1. 
.  b) £eontefier, Pol. 26,1—88, 15, d., er u. feine 
'eute, ol nmegi Toy Kaidıxodınv, Pol. 26, 1—B1, 
. d. 4) Athener. a) Rebner, D. Hal. Din. 11. b) 
Befchiätfehr., Schol. Ar. Av. 895 (v.1. Kaddlotoazoc), 
Iarp. u Suid, co) Architekt, viel. Athener (DI. 
:0—85), Plut. Per. 18. d) ber, von welchem bas 
Sprihw. Öndo a Kaldıxodzeus gelten foll, Arist. 
„ Zen.6, 29, u. b. Suld., f. unter Kagvorsos. e) 
iner, gegen welchen Ifäus eine Rede fehrieb, Suid. ». 
Jaod, Harp. s. dsaoxsvdoaosas, f. Bait-Saupp. 
r. oratt. p. 287. f) ©. des Eupherus, Dem. 22, 60. 
— Aphidnäer, Alt. Serw. x, b, 68. g) B. des Kalli⸗ 
tratos, Theop, 5. Ath. 4, 166, e. h) ©. des Kallie 
tratoe, Alt. Seew. x, b, 87. i) Adassüs, Att. Gew. 
10,47. X) V. eines Rallimebon, XodAstdins, Inscr. 
162. 1) ©. eines Cuthydemos, Kodvrreös, Inser. 
115. m) Hagnuſier, Ross Dem. Att.24. n) Andere: 
y8. 9, 5. — Aeschin. 2,184. — Meier ind. schol. n. 
6. — Ross Dem. Att. 155, Inser. 2, 1798, b, 21, 
kdd. Auf Müngen aus Athen, Mion. S. ııı, 548. 
) Dichter der mittlern Komödie, Ath. 18, 586,a. ©. 
dein. 1, p.418. 5) Eyracufer, Plut. Nie..18. 6) 
Magnefier, Olympionike, Paus. 6, 17,8. 7) Böotier, 
) Orchomeniet, Keil Inser. boeot. II, 11. — LIT, 28. 
X, 2. b) Lebadeer, Archon, Inner. 1575. e) Thebaner, 
Ixchon, Inser. 1676, 1. 8) Theräer, Inser. Ther. b. 
toss n. 200. 202. 9) Parier, Thierſch par. Infchr. 
29. 10) Delphier, ©. eines Softtrates, Curt. A. 
).8. 11) Karpftier, deffen Neichthum fprichw. wurde, 
o daß es von großem Reichthume hieß: dnio Ta 
Keddsxodrovg, Zen. 6, 29, Diogen. 8, 62, Macar. 
‚68, Plut. prov. 111 (v.1. Kallsorgarog), Buid. s. 
neo ta Kail., Phot., Arsen. 458. 12) Tyrier, 
Yefchichtfchr., Flav. Vopisc. Aurel. 4. 18) ein Nauarch, 
ınth. app. 87. 14) Philofoph (2), D.L. 4,6, n. 18. 
65) Anderer, Meleag. ep. xıı, 95. 16) V. eines Mes 
ander aus Megalopolis, Inser. 1052. 17) Anhänger 
. Schmeichler des Ptolemäus, D. Sic. 20, 21.— Euph. 
. Ath. 6, 251,d. 18) ein Maler, Theophyl. Sam. 
p. 6. 19) Bifchoff, Socr. h. e. 4,12,20. 20) auf 
Rünzen aus Dyrrhachion u. Tarent, Mion. S. ııı, 837. 
‚142. 
Kalkıx s, ov (Luc. amor. 50, Stob. 80, 11) 

‚ @ (Stob. 95, 16), (6), Ellenberts, 1) Lacetäs 
‚onier, a) Heerführer der Lacedämonier, Xen. Hell. 1, 
‚186, D. Sic. 18, 76—97, ö., Plut. Lyc. 80. Pel. 
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2. Lys. 6. 7. Artox. 22. praec. reip. ger. 26. apophth. 
Lac. s. v., Ael. v. b. 12, 48, Polyaen. 1,44. 48,2, 
Philostr. p. 71, Cio. de off. 1, 24. 80. ©. Kaldız| 
tidns. db) Gefandter an Darius, Arr. An. 8, 24, 4. 
e) Pythagoreer, Stob. 80, 11. 95, 16—18. 2) Ky⸗ 
tenäer, Polyaen. 2,27. 8) Berfon in Luc. amor. 30. 
4) Anderer, Inser. 2, 2552. Aehnl.: 

KaAkızparlöns, ou, m. 1) = Kaldıxgatidas, 
Seerführer der Zacedämonier, D. Sic. 18, 76, Plut. c. 

pic. 18. 2) Agrigentiner, Br. bes Empedokles. Fa, 
vor. b. D. L. 8,2, n. 1, Suid. 8) Athene, ©. des 
Kallippibes, Dem. 55, 2 (vulg. Kaddıxodiny, cod. Z 
Kallızparliny). t 

rıs, dos, f. (tihtiger Kaldızoetic, f. 
u Ian 6510,n.48), @Ilenberta, Brauenn., Inscr. 

Kalkuplem, (1), Schönheit (eigtl als fhöne, 
auserlefene), Nymphe, T. der Kyane, Plat. Theag. 125, 
d.e (v.1L Kaddszorien). Aehnl.: 

KaAAixpıros, m. Böotier, er u. feine Leute: of 
negi Kaikixgstov, Pol. 28, 2. 
Kakkueras, ng0s, m. Bittrich ob. Helfrich 

(d. h. an Bitten od. Hülfe reich), Dichter der Antho⸗ 
logie, mit dem Bein. Mayriosog (?), Anth. xı, 5, f. 
xı, 2—883, 8., u. Iac. Anth.xııı, p. 869. 
Kaxkıöpor, pl. Shönherren (richtiger Kids 

xög108, w.f., di. Herrenfeinde od. Neumeifter, d.i. 
pie ihre Herren vertreibenden u. fich felbft in den Bes 
fig feßenden, f. Suid., Zen. n. A.), Sklaven ber ſy⸗ 
tacufanifchen Gamoren ob. Flüchtlinge, welche zahlrei⸗ 
her als ihre Herren, biefe zulegt vertrieben, Arist. u. 
Tim. b. Suid. Sprichw. war: Kaldızvolay näsl- 
ovs, von einer großen Menge, Piut. prov. 10, Zen. 4, 
54, Suid., Phot. xirgwrasas. 
Kaldıxd, f. Bertrada (d. h. die im RKathen ob. 

der Klugheit glängenve), Frauenn., Tegeat. Infchr. b. 
Ross fasc. 1, p. 8, a. gl. audy Inser. 1,1527, K. 
Kadkeplöns, m. Schönhäufer, Mannename, 

Alciphr, 8, 84. 

Kaldıay, m. Hubert 
gend), 1) Orchomenier, Keil r. boeot. Xv,a. 2) 
Delpbier, Curt. A. D. 20, vgl. 2. 8) Milefter, Suid. 
©. Kıllıx@v u. vgl. Lehrs Herdn. p. 27. 
Kalkıkay voo. Ka cn, Ma⸗ 

ganloh d. h. mächtig od. fchön leuchtend, Bein. des 
Helios, Anacr. fr. 26, Et.M. 670,19. 

vöpos, m. Schoͤnhof, 1) Anführer der 
Syrier, Ios. 18, 10, 2. 8 2) Gefanbter der Aleran« 
driner an Antiochus, Porph. Tyr. fr. 6,26. (K. führt 
Iustin. 89,9? an.) 
— m. Anführer der Bulgaren, Ephras. 

mon, 8885, Sp. 
ä xos, m. ähnl. Bertold (d. i. glänzend 
waltend), senex, Plaut. Trin. 4, 2, 72. 

xn, f 1) Bertechilde d. i. glängende 
(fyöne) Rämpferin, Inser. 1570. 2) Weypert (di. 
durch Kampf glängend), Ort in Karin, Anon. st. 
mar. magn. 257.258. 

KaAklpäxos, ov, voc. Kallluaye, (d), Hilde⸗ 
Brand d. h. im Kampfe glänzend, 1) Athener, =) 
Archon OL 88,8, D. Sic. 12,7. b) Archon DL 107, 
4, Hegyasi)9er, D. Sic. 16, 52, D. Hal. Dem. et 
Arist. 4. 9. 10. Din. 9, Plut. x oratt. Dem. 26, Ath. 
6,217,b. c) Polemarch bei Marathon, Her. 6, 109 
—114, Plut. parall. 1. glor. Ath. 8. qu. conv. 1, 10, 
8, D.L.1,2,n. 8, Suid,, u. Plut. Arist. et Cat. c. 2, 

h. durch Einſicht gläns 
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eg d 5. Leute wie 8. Er u. feine Mite 
tämpfer, ol &upl zov K., Ael.n.an.7,88. Seine 
Abbildung, Paus. 1, 15, 8, Ael.n.an. 7, 88. d) V. des 
Phanomachus, Thuc. 2,70. e) V. des Learchos, Thuo. 
2, 67. 9 Freund u. Stubiengenoffe des Plato, Pist. 
ep. 18, D. L. 8, n. 80. g) yogodıddaxalog, Ar. 
Ecel. 809 u. Schol. b) einer, gegen ben Iſokrates 
die Rede 18 verfaßte, f. 4—85, d. i) — 
Inser. 147. k) ‘Ayayvodasog, Inscr. 800, b. 1) Aev- 
xovosös, V. eines Theorenus, Inscr. 108. m) Andes 
ter, Meier ind. schol. n. 10. — Huf einer athenifihen 
Muͤnze, Mion. S. ı11, 556. 2) Aeginet, V. des Alci⸗ 
mebon, Pind. Ol. 8, 108. 8) Arkadier (Barrhafter), 
Xen. An. 4,1,27—6,2,9, d. 4) Zwei Spartaner, 
®. n. Sohn, Vischer Inser. Spart. 7. 5) Amiſener, 
Plut. Luc. 19. 82. 6) ©. des Battus, Hymnen⸗ und 
Spigrammendichter aus Gyrene, Plut. plac. phil. 1,7, 
1, 8., Suid. s.v. u. 2. Zuumwldnc, Strab. 17, 838, 
Ath.7,818,d, u. viel. 1,2,b, od. d mosnıns, Ath, 
4, 144,e, ob. 6 yonupatszds, Ath. B, 27,8, Suid,, 
Et. M. 672,22, vgl. mit Anth.xı, 321. 822, f. Cal- 
lim. ep. 22 in Anth. vıı, 525 u. Antb. ıv, 1. vIn, 
4. 1x, 175. 645. x1,180. 275, D. Hal. Isae. 6. de 
vi Dem. 18. Din. 1, Plut. ex. 10. qua. conv. 5, 8, 
8, ö., Ael.n. an. 9, 37. v.h.1,18, D.L. 1, 7,1, 
1—9, 8,0. 8, 3., Strab. 1,44—17, 888, d., Luc. hist, 
67, U. Adj. davon: Kalkıpäxeos, dab. (76) Kad- 
Asudyssov, ein Wusiprudh des K., Plat. Ant. 70, Luc. 
amor. 48, u. 6 Kaldıudyasos, ber Anh. des K., 
Ath. 6,272,b. 7) ein Bildhauer (DI. 92), D. Hal, 
Isocr. 8, Paus. 1, 26, 6.7. 9, 2,7, Vitr. 4, 1,9, Plin. 
84, 8,19. 8) Art, Plin. 21,8. 9) Komiler od. Mir 
mogtaph, Fulgent. expos. serm. ant. p. 566. 10) Ans 
dere, Luc. ep. vı1, 808. — Inser. 2, 1942. 2140, @, 
Add. 
ZaNppperse m. = Kaällßooros, w. f., ®. 

des Dicon, Ep. dd. Anth. xırı, ih ; 
plöey, ovsos, m. Schönwald (wenn dies 

heist: ſchoͤnwaltend) oder Berthold d. i. glängend 
waltend, Athener, a) Gefandter, Xen. Hell. 4, 8, 
18. b) macebonifch gefinnter Redner und berüchtigter 
Schlemmer, mit dem Beinamen Kdpaßos (Krabbe, 
f. Ath. 8, 104, c), Alex. b. Ath. 8,100,c. 104, d. 
6, 342, d. 8, 840, a—c, Euphr. b. Ath. 8, 100, d, 
Timocl. b. Ath. 8,889, f, Antiph. b. Ath. 8,840, c, 
Teleph. b. Ath. 14, 614,d, Din. 1,94, Aeschin. ep. 
12,8, Plut. Phoc. 27. 83. Dem, 27, Luc. Dem. enc. 
46. 48. Er u feine Partel: ol nepi Kadlsutdor- 
ta, Plut. Phoo. 88. c) ®. eines Kallivamas, Xoi- 
Astdins, Inser. 101. d) &. eines Kallitratets, KoAist- 
d’ns, Inser. 162. Aehnl.: 

ys, 0u6, acc. n, m. ein Kaffandrier, 
Polyaen. 6,7. (Sn Keil Syll. Inser. boeot. n. 8, p. 
12 ficht ein Patron. Kaddsusäsos von einem Dis 
chomenier, f. Insor. 1578.) 

ou, m. Schönleben, 1) Syracu⸗ 
fer, D. 8io.18,70. 2) Andere: Agsth. 80 (v1,41). 
— Paul. Sil. (v1, 65. 68). 

Aöns, ovs, m. Berthold (d. i. glänzend 
waltent), Athener, 8) Archon O1. 105, 1, D. Sic. 16, 
2%, D. Hal. Din. 9, Schol. Aeschin. 2,81 (v.1. Ka- 
daulavos u. Kalaulvoc), Att. Seew. Bol. Kallı- 
— b) V. des Kratinos, Suid. s. Koazivog. 
e) Insor. 8, 4264. 

Kalklyndos, m. Herdrich (d. i. an Heerden od. 
Schafheerden reich), Thebaner, Insor. 1684. 

Kardıkkva 

m. ahnl. Shönbrin (eigll. ſchͤu⸗ 
gefaltet), 19 Art u. , , Luc. hist. 16. 2) 
Mannsn., Inser. 2, 2810. 2848. 8, 5726. 

KaAkıydıts, dur, Ew. von Kaüdırda, w. ſ. = 
Kaluvdels. 

‚m. d. i. Kaillvixos, Kolophenie, 
Mion. 8. vı, 105. — Unberer, Inser. 8, 4000, 12. 
6425. 
Kalten, 1. Schoͤnecke, Schwiegermutter des Pin 

dar, Pind. vit. 
Kallvns, (6), Schönlein, Reitereibefehlthaber 

‚unter Ulerander, Arr. An. 7,11,6u. ff. 
Kaldıyına, f. Ehäronerrin, Inser. 1596. Aehnl: 
Kakırimn, f. Sigitrud (db. i. traute ob. [hir 

Eicgerin), 1) Geliebte des Kaifer Pholas, Io. Ant. 
fr. 219. 2) Undere: Insor. 4, 6945. 8) Schiffeneme, 
At. Seew. x, f, 22. 4) Stat = Kalllvızoy, His- 
rocl. 716. 

KaAXlvixos, (6), Sigmar (d. i. durch Siege ver 
herrlicht), Sigmaringen, 1) Bein. des Heraties. Apd. 
2,6,4, ep. 6. D. L. 6, 2, n. 6, Suid,, Bar. Iofgr 
b. Thierſch, n. 18. 2) Bein. von Siegern, Plut. Coriel, 
11. Mar. 1, insbef. des Königs Seleukos von Syrien 
App. Syr. 66, ver bald d Kadl. ZER., Strab. 16, 
754, od. 6 Kai. — ZUR, Strab. 11,578, od. ZU 
6 Ka3l., Strab. 16,750, Pol. 2, 71, heißt. 8) @igenn, 
a) ©. des Sicyonier Pythofritos, Paus. 6, 14, 10. b) 
©. des Untiohus, Königs der Kommagener, Ios. b. 
Iud, 7, 7, 2. c) Athener, Inser. 256. 2, 2644. d) 
Delphier, Curt. A.D. 52 (nad Keil, Eurtius lieſt Ka- 
Adyızos. e) Sophiſt aus Syrien unter allienus, wit 
d. Bein. Tuoc od. Zountwgsog (v.L Zovxtapses) 
Suid. s,v.u.s. Ter69äsog. "IovAsavds. zaxoLnile, 
Menand. epid. u. enc. in Speng. Rhet. ırı, 879, 
886, u. Ioseph. Bacend. in Walz rhet. ırı, p 549, 
BHieron. praef. Daniel. f) Kalllvıxos Keußszer- 
Adosos, Epigr. auf fein Bil, Anth. Plan. 38, tit 
4) ©t. in Mefopotamien, nad Chron. Alex. DL 134, 
1 von Seleucus Kallinitus erbaut, in ber Nihe ed. an 
der Stelle des alten Nicephorium, fpäter Leontopolis 
ob. Ballanikos genannt, j. Ralla, nad) Thom. Mag, 
s. oraduös nach dem Sophiſt Kallinifus benannt, |. 
Zos. 8,18, Liban. ep. 1 ad Aristaen. u. b. Thom. M. « 
a. O., Ammian. 28, 8,7, Eutr.9, 14, Theodoret.b .. 
eccl.26. In Proc. d. P. 1,18 Kallırizov zölx. 
— Ew. Kailıyızasos, Proc. b.P. 2,11. de sed 
2, 7. 6) eine Flötenmelovie, Ath. 14, 618, c, He 
sych. 
Karies, m. Erich (an Geſedlichkeit wid) 

DMannen., Ephem. srch. 11085, 
KaAlivos, ev, (6), Shöntng (f- Luc. adv. ind 

2%, u. Lob. path. 204), Terentian nennt ihn Kaill- 
voos, alfo Hubert, nad Wilder in Schwends Eiym. 
p. 834 = Kailldıvos, 1) Ephefier, Dichter vor 
Elegien (780 v. Chr.). Strab. 13, 604. 627. 14, 63 
—668, Ath. 13, 525, c, Paun.9,9,5 (.L Kelsi 
vos), Stob. 61,19, St. B.s. Tonges. 2) Germism, 
D. L.5,4,n.9. 8) Schüler des Theophraft, D.L 5 
2, n. 14. 4) Schüler des Lyko, D. L. 5,4,n.9. 5) da 
Bibliograph, Luc. adv. ind. 2, 24. 6) 6 
Inser. 8187, 81. 7) Anderer, Inser. 2, 2649. 8187. 

KaAklyovra, Axoa, f. Shöncherg, Vorgebitze 
in Eypern, Ptol. 5, 14, 4. 

Kaikıflva, f. 1) Hetäre aus Theſſalien, Ath. 16 
435, a. 2) Schifföname, At. Stew. zın, d, 17. 
Fem. au: 
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(0O., Elipert (d. h. als Fremder 
längend), 1) Athener, Volleredner u. Sylophant 
ion. Hell. 1,7, 8—88, D. Sie. 18, 108, Plut. vitios. ad 
ıfelic. 5, Ath. 5, 218,8, Suid. 8. ivadsır. Er u. 
tines Gleichen, ol negl , Plat. Axioch. 868, 
- 3) Platäer, Keil — boeet. vm, b, 8.9. 8) 
thobier, a) Geſchichtſchr. zur Zeit der Piolemäer, Ath. 
„196,a—11,488,e, ö., Harp. s. Ian, Phot. 
od. 161, Plin. 86, 9, 14. b) auf einer rhobifchen 
Rünge, Mion. ırı, 415 vos. 4) Bilpgießer 
OT. 186), Plin. 84, 8,19. 
Kaldımv, (36), Shönftädt, 1) St. in Xetolien, 

’aus. 10,22,6. Ev. KaAkuebs, et, Sac, Paus. 10, 
8,7. 22,85. 7,8t. B.s. Zöädsov. baxsor, u. Kaa- 
sis, Thuc. 8, 96. ©. Kaddlnoiss. 2) = Küfkon 
ea, in Attila, Hesych.; nach Androt. b. Poll. 8, 
21, vgl mit B. A. p. 269, 88 zo Matiyov xdA- 
so», ein Gerichtehof in Athen, ber bei Phot. 128, 24 
Kadissoy heißt. 
Kol, ns, voc. Kaddıdan (H.h. 81,2, Iul. 

leg. ep. VII, 599), vor. K: as, Pind. Ol. 11 
10),18, Theocr.Syr.19 (xv,21),Mosch. 8, 72, Antp. 
p- Plan. 296 (Plut. vit. Hom. 1, 4), ep. Plan. 
49, voc. Kaddsöra, Alom. 86, 1, Sapph. 72, Plan. 
:58—862, ep. au Kalkısraa, Orph. Arg. 686, 
itesich. 78, Dionys. fr. 1, Agath. prooem. 107, Tat. 
Yalliopea, Ov, fast, 5, 80, Virg. Eol. 4, 67, Prop. 
» 2% 28, gen. en, Nonn. 18, 480. 22, 190. 828, 
ınth. ıv, 8, 107 (N), * Schöngefang, wie Vogels 
efang, Bocala (f. D. Sic. 4, 7), 1) die ältefte u. 
fie der Mufen, Hes. th. 79, Plat. Phaedr. 269, 
I, Gem. des Deagrus, Mutter bes Orpheus, Linus, 
domer, der Korybanten, des Jalemus u. A., Ap. Bh. 
‚24 u. Schol., Nonn. 24, 92, Qu. Sm. 8, 655, 8., 
Irph. Arg. 77. h. 24. 76, Anth. vıı, 9. 10. ıx, 523. 
>jan. 217, Apd. 1, 8,1, Strab, 10, 472, Alec. or.1, 
16, Zen.4, 39, Greg. Cypr. 2,82, Char. b. Suid. s. 
ungos, Ascl. in Schol. zu Pind. P 4,818, ju Ap. 
th. 1, 28, gu Eur. Rhes. 892, Göttin der epifchen 
dichtkunſt, Anth. ıx, 504, ja der Poeſie überh., Apost, 
‚0, 83, u. der Weisheit, ep. Anth. ıx, 505. app. 96, 
o wie ber Berebtfamfeit, Plut. reip. ger. 5. qu. conv. 
„14, 1, mit der Gither, Them. 21, p. 255. Sie 
seht wohl auch für den Gefang ſelbſt, Nic. Eug. 6, 
44, od. für eine Sängerin ob. Frau überh., Anth. 
p- v11,599. app. 251, fo daß auch die Echo fo Heißt, 
heoer. Syr. 19 (xv,21), u. die Weiſe überh., Anth. 
an. 849. Ihre Abbildung, ep. Anth. Plan. 217. 
18. 2) Srauenname, Inser. 2,2908, b, Add, 8, 446. 
‚8261. 8) St. u. Veſte von Parthien, Pol. b. 
it. B., App. Syr. 57, Plin. 6, 17, 29. @w. KaX- 
„owebs, St. B. 

wos, Adj. Auct. Epithal. in Anthol. Lat. 
1, P. 641, K. 
KaAkıömıos, m. ähnl. Sänger, Mannsn., 1) 

Itammatiler, Suid. 2) Dominus Albinus Magister 
ptimus Calliopicus — Alcuin, f. Bartb. adv. vı, 
0. 8) $elbherr, Thphn. chron. 227,16. 4) Andere: 
‚iban, ep. 89. — Socr. h. e. 7, 25. Aehnl.: 
NS 3 wos, Mannsname, Insor. 8, 4799, c, 

Kaikısparov, n. Bellevue (?), Ort auf Kreta, 
ascr. 2, 2554, 154, Sp. 

aAAlovAoı = "JovAos, w. f., Ath. 14, 618, e. 
KaAlov nödıs, ſ. Kaddtmodss. 
Kadımdöns, as, ähal. Schoͤnrich (f. nddos 
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in Lex.) ein Zejifches Geſchlecht, Insor. 2, 8064, 21, 
vgl. p. 651, a, 662, b. ; 

„m. ähnl. Zungfer, eigtl. Schöne 
junafer, Ioser. 2, 8664, ı1, 68. 
K« 3 f Adelheit, T. des Diagoras, 

Frege OL 7, 1 (v. L’Agsorvondg), Paus. 6, 
um), 6, 7. 

Kaidıweixn, ſ. äpnl. Schoͤneiche, eigtl. Schöne 
Be überb. Schönewald, Wald in Theffalien, Liv. 

Kolkımavss, m. (= Koldınravds, Ritter ich 
d. i. zu Roß gewaltig), Gonfular zu Termiffus, von 
bem Kampfſpiele, d Kakkımıavelas Ayan, gefliftet 
wurden, Inscer. 8, 4869. 

Kaddırlöar, f. Ritteriche (richtiger Kaddın- 
ntdas), ſcythiſches Volt im europätfchen Garmatien, 
gemifcht aus Scythen u. Griechen (f. Inser. n. 2058, 
B u. Her.), oberhalb der Stadt Olbia, Her. 4, 17, 
Hellsn. b. Strab. 12, 580. 

KaAllmokıs, eos, (i), Schönftädt, 1) St. in 
Sicilien, nach Einigen j. Gallodoro, Scymn. 281, 
Strab. 6, 272, St. B., &w. Kaddınodlzas, Her. 7, 
154, St.B. 2) &t. am tarentinifchen Buſen in Kalas 
brien, fpäter Anza, j. Gallipoli, Mel. 2,4, 7, Plin. 
8, 11, 16. 8) ©t. in Aetolien = Kaidsor, w. f., 
Pol. (20, 11) b. St. B. a. Köpaf, App. Syr. 21, 
Liv. 86, 30, Curt. A.D. 21 u.&.66. 4) St. in Mace» 
tonien, Strab. 7,881, fr. 86. 5) Städtchen auf der 
thraziſchen Cherſones, Lampſakus gegenüber, j. Galli 
poli, Strab.7, 831, fr. 66. 18, 689, Alex. PoL b. St. 
B., Ptol. 8, 12,4, Proc. aedd. 4, 10 (802, 10), Liv. 
81,16, Plin.4,11,18,%9. Bei Ephraem. mon. 7987, 
8178; Koddlov 6Ass, vgl. Cinnam, lib. 4 extr. 
(201, 22). 6) St. in Karien, Arr. An. 2, 5,7, St. 
B. 7) St. in Syrien, App. Syr. 57. 8) St. bei 
Unaplus am Pont. Eux., St. B. 9) &t. in Myfien 
bei Olbia, Soyl. 98. S. Kaddızldas. 10) St. auf 
Naros, welche auch Strongyle, Dia, Dionyjias u. Si- 
cilia minor hieß, Plin. 4, 12, 32. Aehnl.: 
Kalk dos, (6), ©. bes Altathoos u. fein 

Grabmal, Paus. 1,42, 6. 48, 6. 
KaAdrovos, m. ähnl. Shönding, Mannsname, 

Peshley trav. Cret. 6, 11, 108, Inser. 2, 2561, e, Add. 
Kolklrwa, f. Hetäre des Perfeus u. Athenäus, 

D. Sic. exc. c, 16 (hist, fr. 11, praef. 15). Aehnl.: 
Kalkieen, (N), "Schönrdffel, ähnl. Wulfin⸗ 

trud d. h. die traute Wölfin, 1) Athenerin, @) T. des 
Proxenot, Isae. 6, 18—16. b) Andere, Inser, 155. 
2) Gem. des Dofickes, Theod. Prodr. 8, 861. 881. 

Kalkumrıavds, m. Ritterich, Mannsn., Inser. 
2, 2606, 5. 8,3888, 6. Dazu f. 
Kaldınıavelog. 
Kalkı m. 8) &häroneer, Inscr. 1596. b) 

der atheniſche Schaufpieler Kaddızznldng in fpartar 
niſcher Ausſprache des Agefilaus, Plut. Ages. 21. 
epophth. Lac. 57. Dah. das Sprichw. Od ru Zoos 
Kallınnldas 6 desunaltas, Apost. 18, 66. Achnl.: 
Kalkı 8, ov, m. Ritterihs (d. h. des 

fattlichen Reiters, ſ. Ar. Nub. 64), 1) Athene, a) 
V. des Kallikles u. Kallikratides, Dem. 55, 8. 4. b) 
einer, gegen welchen Lyfias eine Rede verfaßte, Harp. s. 
Adpxog. e) einer, gegen welchen Ifäus eine Rede ver» 

. faßte. Harp. e. drtsnstidnoev. d) tragifcher Schaur 
fpieler zur Seit des Alcibiades, mit dem Bein. mdInr 
xog, Xen. conv. 8, 11, Arist. poet. 26, Plut. Alc. 32, 
Polyaen. 6, 10, Ath. 12, 535, d, Neanth. in Soph. 
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vit, p. 180 ed. Westerm, Plur. Kaidınnidast.i. 
Schaufpieler wie Kall., Plut, glor. Ath. 6, f. Kad- 
Arnnldas. 2) Drchomenter, Insor. 1543. 8) Koer, 
Mion. 8. vı, 579. 4) ein Xäufer, ber ſprichw. wurde, 
weil er nicht vorwärts kam, Cic. Att, 18, 12, Suet, 
Tib. 88 (wo man Callipides lief), S. Kaddınnos. 
5) ein Landmann, Ael. ep. rust. 18.14. 15. 6) Ande⸗ 
er, Inser. 2, 8660, 7. Aehnl.: 
. zn vös, m. Mannsname, Inser. 2606. 

ebnl.: 
Kallımaimm, f. Ritter ichs, Frauenn. Inser. 8, 

8846, x, Add., Bp, 
Kallurzloy, m. Mannen., Sulpic. Sever. in dial. 

ımK. 
Kaiklrous, odos, norauös (Schönbein?), Sl. 

in Luſitania, Ptol. 2, 5, 2. 
KäAkurıos, (6), Ritterich (d. i. flattlicher Reis 

ter, vgl. Arist. hermen. 2), 1) Athener, a) Schüs 
ler des Plato und Tyrann von Eyrakus, Arist. 
rhet, 1, 12, D. Sic. 16, 81—46, 8., Plut. Tim. 11. 
Tim. et Aem. P.c. 2. Nic. 14. Dion. 17—58. reg. 
spophth. Dion. — vit. pud. 4, Polysen. 5,4, D. L. 
8, n. 81, Ath. 11, 508,e, Suid., rô xar& Kaldın- 
zor, dad Schickſal bes K., Plut. ser. num. vind. 8. 
db) Bianier, Nhetor, Arist. rhet. 2, 28, Dem. 7, 42 
nebft Schol,, von Hegeſippus angeflagt, Dem. 7, arg.; 
viell. gehört auch Isocr. 15, 93 Hierher. c) Altoowevs, 
©. eines Bhilon, Dem. 50, 47. 49. — V. eines Philon, 
Inser. 800, b. d) dJaumrosös, gegen welchen Dem. 
or. 52 gerichtet if, arg. u. 5—29. 86,58. e) natürlicher 
Vater tes Phänippos, Dem. 42, 21. f) Bruder des 
Kalliftratos, Dem. 48 arg. u. 20—29. g) ©. det Mös 
rofles, Anführer der Griechen im gallifchen Kriege, 
Paus. 1,4, 2. 10,20, 5. Seine Abbildung, Paus. 1, 8, 
5. b) Athlete, Sieger im Pentathlon, DL 112, Paus. 
6,31, 6, en Rede für ihn, Plut.x oratt. Hy- 
por. 28, Harp. s. "Ellavodixasu. "Elevsivea. i) 
Hoddnvysös, Teſtamenttvollſtrecker des Theophraſt, D. 
L. 5, 2, n. 14. — Att. Seew. xvı,b, 216. k) ©. 
eines Untandres, Araphenier, Inser. 115. 1) einer, ge⸗ 
gen den Dinarch zwei Neben verfaßte, D. Hal. Din. 
13, Harp. s. Örovousvortss u. s. duosoxks. 2) 
Korinthier, a) Schüler des Zenon, D. L. 7, 1,n. 81. 
db) Geſchichtſchr., Paus. 9, 29, 2. 88, 10. 8) Orchome⸗ 
nier, ) Inser. 1569. b) Keil Inser. boeot. It, 38. 
4) aus Kyrikus, Urheber eines Jahretchelus von 76 
Sehren (periodus Callippica), Censor. de die nat. c. 
18. 5) auf Müngen aus Achaja, Mion. Iı, 159. 6) 
Velier (?), Olympionite, Oi. 177, Phleg. Trall. in 
Phot, ood. 97. 7) Undere, =) Dichter der neuem 
Komödrie, Mein. 1, p. 490. — Philofoph, Arist. met. 
12, 8. — ein Läufer, der oft anfegte, ohne vorwärts 
su kommen, von weldem es daher ſprichw. hieß: Xcia- 
Asuntos Tofyse, Mant. prov. 1, 87, f. Kaldınzidnc. 
— Inser. 2, 1798, b, 19, Add. 
KaAklewyos, f. Schönfteiß, Bein. der Apbros 

tite in Spracus, Archel. 5. Ath. 12,554, d. — Aehnl. 
Kalllylevıes 6. Clem. Al. p- 83. 

pev, m. Alfred (d. i. wie die Elfen, 
alſo fchön redend od. rathend), Mannen., ©. eins 
Er, Melifche Juſcht. bei A. Rang. I, 2015, 

K ‚ (H), post. 6. Hom.. Hes., Nonn. 
u. Anth., doch auch in Brofa b. D. Hal., Paus., Hc- 
sych., Suid., Et. M. 348, 43, Schal. Il. 20, 232 
w Inser. boeot. & Keil ıxıv, a 2 Kadkıpön, 

Kartuctevne 

Schönfließ, Schönbrunn, 1)T. des Dfeanos, Sem. 
des Chryſaor od. Nellos od Pofeivon, H. b. Cer. 419, 
Hes. th. 288, D. Hal. 1, 27, Apd. 2, 5, 10, Ser. 
Virg. A, 4,250, Tzetz. Lyc. 686. 2) T. des Achelous, 
Apd.3,5,4—6, 1, Paus. 8, 24,9. 8) T. des Mic» 
bros, Char. b.8t.B. ». "Aiußarda. 4) T. des El» 
mandros, Gem- des Tros, Apd. 8, 12, 2, D. Hall, 
62, Schol. N. 15, 832. 20, 232. 5) T. des König 
Lykos in Libyen, Iub, in Plut. parall. 23. 6) em 
Jungfrau in Kalybon, Geliebte des Korefos, weicht is 
die Duelle Kaddspdn in Kalydon verwandelt wurk, 
Paus. 7,31, 1—5. 7) Geliebte des Tyrios u. tyriſche 
Quelle, Nonn. 40, 864. 544. 565. 8) Geliebte vs 
Böotier Phokus, Plut. amat, narr.4, 1. 9) T. De Re 
os in Thracien, St. B. s. Biotorta. 10) Prieferin 
der Artemis in Theben, Keil Inser. xLIVv, 8,3. 11) 
T. des Syracufer Hermofrates, Charit. erot. 1,1. 12) | 
Sungfrau in Troas, Aeschin. ep. 10,3—5. 18) Jump 
frau in Byzanz, Agsth. ep. Anth. vı, 59. Palat. 80. 
14) Springbrunnen in hen auf der Sübſeite in 
Akropolis, fpäter Eyvecixoo vvoc genannt, Thuc. 3, 
15, Plat. Axioch. 864, a, Philost, b. Harp. s. der 
toopdpos, Harp. s. ’Evysäxgovuvos, Et. M. 348, 43. | 
569,8, Hesych., Suid., Plin. 4,7, 11, Mart. Capell 
6,$. 658, Solin. 15) Quelle u. Babeort im Beris, 
Ios. arch. 17, 6,5. b. Iud. 1,88, 5, Ptol. 6, 16, 9, | 
Eus, h. eccl. 1,8, Plin. 6,16, Mart. Cap. 6, 6.679 
Solin. 16) Name von Ebdeffa od. Antiochia in De 
thoene, von einer Duelle (Alan) dafelbt, St B. a 
"Artiögese, Plin. 5, 21, ©. Münzen mit ver Huf 
ſchrift Aytieytav zöv Ent Kalkıppöy, f. Bat 
mann Mythol. 1, 248 ff. 

KöAikıs, s05, m. — Kalllas, Ehöne, 1) 6 
roneer, Inscr. 1696. 2) Inser. 1211. 8) Nisyr. 
b. Ross 168. b. 4) auf Müngen aus Erythrä mi 
Athen, Mion. in, 128.8. ni, 546. 5) ini Kailse, 
Insor. 8, 5668, vgl. Add. u. p. x, m. 277. Fem. 
deu: 

Kad\ts, f. 1) Wihenerin, Inser. 616. 2) Eller 
in Chäronea, Inser. 1608. ©. Kadkc. 

f. Ellentrud (d- i. die traus 
Starke), Srauenn., ’Brrsyo. Manv. 1860. Dudlsd. 
4.N.59,K. Fem. u: 

Kallısdluns, eus, acc.n» (Xen., Lyo., Plut. dv 
wechſelnd mit n, Arr., D. L., Tbem. u. Luc.) u. 9 (Pol. 
Plut, abwechſelnd mit y», Strab. 18, 594. 17,790, Suid 
8. v.) (6), Simberd od. Sintbert d.i. durch Stärke gli 
gend), 1) Athener, =) Gefandter an Tiribazus, Xen 
Hei. 4,8,18. b) Gtratig (DL 104, 8), Acschin ?, 
80.81. 0) (&. 2e6 @teonilos, Phalerer, Dem. 18, 37 
Rebner, Dem. 18, 87. 19, 86 u. Schel. — 20, 33, ze 
mit Castor in Walz. rhet. 8, p. 718, Lye. 5. Harp. s 
stsparör, Antiph. u. Timecl. $. Ath. 8, 838, f. Bil, 
f, Plut. Dem. 28, Luc. d. mort, 13, 6, u. a Kal 
UcHEvous, Rebewendungen, Ausbrüde des Kal, Lenz. 
subl. 8. d) Gpöeitier, Dem. 21,32. e) Araphenin 
«) ©. eines Phanomachos, Inser. 115. 4) Andern. 
Ross Dem. Att. 4. f) ®. eines Zufifles, Inser. 138. 
g) €. eines Naufon, Inser. 214. 5) eimer, ges 
welchen Dinarch eine Klage erheb. Harp. s. Aowiase. 
inegpörsa, &., f. Bait.-Saupp. or.fr. II, p- 333.34, 
D. Hal. Din. 10 (rulg. KisssI#rewc). i) gelrben 
der Atbener zur Zeit des Demetrios, Polvaen. 5, 17. 
k) Teftamentsvollfizeder des Theephraft. D. L. 5, 2,5 
14. 2) Olvnthiet. a) ©. des Drmstimns, mach Andern 
des Kalliſthenes. Schweſterfehn u. Schüler des Ariſto⸗ 
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teles, alt Schrift. d Soropsoyodpos, D. Sic. 16, 14, 
Atb. 2,71,d,0d.d — ** Phut. Alex. 62 genannt, 
u. d 00@s0tis, Ath. 10, 484, d, f. Arist. rhet. 2, 8 
w mir. sud. 132, Pol. 4, 88—12, 28, 3., D. Sic. 4, 
1—14, 117, Piut. Cam, 9. Alex, 55, d. Stoic. rep. 
20 — coh. ir. 8, 6., Arr. An.4, 10, 17, 27,1, ., 
Ael.n.an. 16, 80, Streb. 8,862—17, 814, d., D. L. 
6, 1,n.6.2,n.7, Luc. Dem. eno. 15, St. B. se. Te- 
yöoa, Scymn. 124, Sobol, Ap. Rh. 1, 212—32, 986, 
Ath. 10, 462, 2 — 18,560, 0, ö., Them. or. 7, p. 95. 
10, 180, Harp. s. dyayxalor — Zpodolas, 5., Suid., 
Stob. 7, 65. 69, Apost. 1, 58, b. 15, 88, Schol. 
IL 18, 29. 8) Saliartier, Plut, amat, narr. 1, 1. 
4) Sybarit, a) Schrifift., Plut. fluv. 4, 2. 6,8, Stob. 
100, 14. Sein Schidfal, 14 äupi Kaldsadirny, 
Them. or. 18, p. 176. b) Vater des Vorigen, Suid. 
6) Vreigelaffene des Lueull, Plut. Luc. 48 u. viel. 
an seni ger. resp. 16. 6) Byjantier, Ach. Tat. 2, 
18. 7) Inser. 2, 1936, 19. 2072, 8. — Patron. bavon 
gen. w in Thess. Inser. n. 2 in Keils 
Inser. Thess. Naumb. 1857, p. 7 (conj., Ahr. Dial, ı1, 
p. 581 will Kaldısrovvadeı). 

‚yöpas, m. Rappert od. Ratpert d. i. 
durch Rath glängend, nach Clem. Al. ein Dämon bei 
den Teniern. 

E9vsxdy dyvoua, Wesch. u. Fouc. 
n. 408, K. 

Kalkırärön, f., f. Kadssrdvdn. 
Kallloraxvs, m. Achrenfeld (eigtl. mit ſcho⸗ 

nen chren), erbihteter Name, Theophyl. Simoe. 
ep. 11. 

Kaitıorigavos, f. eig. Schoͤnkranz, ihnl. 
Schönhuth, Bein. a) der Demeter, H. h. Cer. 251. 
295. b) ber Hera, Tyrt. 1 (Strab. 8, 862) u. 4, 
f. Lex. c) des Delbaums in Olympia, von melden 
die Siegesfränge genommen wurden, Paus. 5, 15, 3, 
Arist. in Schol. Ar. Plut. 586. 

Kaiklern, (N), b. Pind. Kalllera, Bertfles 
dis d. i. glängend fhön, Schönau, 1) Bein. der Ar⸗ 
temis (od. Helate) in Athen, Paus. 1,29, 2, Hesych., 
in Arfadien, Paus. 8, 86, 8. 2) Srauenn., Inser. 2, 
1997, c, 13, Add. 2192. 8, 6798. b, 2, Add. 8) frü« 
berer Name ber Infel There, Her. 4, 147, Pind. P. 
4,459, Callim. h. 6, 15 u. fr. 112 5. Strab. 8, 847. 17, 
887, Ap. Rh. 4, 1756. 1761 u. Schol., Paus. 8, 
1, 7. 16, 6. 7, 2, 2, Hesych. — Keil Inscr. boeot. 
xx, 11. 

vös, m. Bertling, Rhodier, Mion. 8. 
v1, 590. 

Kaldısruayds, m. Bertling, Mannen., Niliep. 
2, 87, Orelli 2708. — Inser. 8, 5958, 6. 

8 las, a,m. Berthes, Lesbier, Nic. Eugen. 
2,59. 

Kalter, f. = folgbem, Inser. 1898. 
Kaiklorıor, f. Beriflevis d. i. glänzend ſchoͤn, 

Srauenn., 1) Hetäre, mit dem Bein. Hroysätvn, 
Ath. 18,685, b u. Hedyl. b. Ath. 11,586, b (Anth. 
app. 81), auch Ds, genannt, Mach. b. Ath. 18, 588, 
a. 2) Undere: Callim.ep. 56 (v1, 148). 8) Andere: 
Posidipp. 8 (xır, 181). — Meleag. ep. v, 192. — 
Philod. ep. (v, 188). — Inser. 2, 8108. 

, @v0g, m. Bertling, Mannsname, 
Liban. ep. 91, Niliepp. 1,201. — Inser. 8, 6488, 
Kaiıı s, fe Adelbert Cd. h. durch Geburt 

jlängend), Mannsn., Infchr. aus Amorgos in den 
Enewygo. Ei. 1860. Qui. 4’, n. 82, K. 
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Kallısrond xn, f. Gerflat (die ſchoͤne Käm⸗ 
pferin), Altorsig, Plut. x oratt. Lycurg. 28. 
Fem. ju: i 

Kalkerönaxos, m. Wibert d. i. im Kampfe 
dinan, Athener, Insor. 298. Anaphlyftier, Inser. 
88. 
Kaldıorovsixn, f.= Kaddsorovixn, Brauenname, 

Inser. 1444. Fem. gs Kaddsotovsxog, 
‚„ m. Sibert d. i. fiegglängend, 

Spartaner, Inser. 1444. 
KaAkıorovien, f. Brauenn., Inscr. 1442. Fom. 

w: 
Kaldıorövixos, m. Sibert d. i. fiegglängend, 

Bbdotier, a) Bildhauer aus Theben (DI. 102), Paus. 
9, 16, 2. b) Tanagräer, Keil Insor. boeot. LX, c. 

Köiktoros, d, Schönert (d. i. fehr fhön), 1) 
Ahetor, Anth. Plan. 821. 2) Sreigelaffner des Kaligula, 
Ios. 19, 1,10, Plut. Galb. 9, D. Cass. 59, 19. 29. 
8) Marathonier, Inser. 868. 4) Lyſimachier, Inser. 
2017 (Lebasn. 1456). 5) Geſchichtſchr. Socr. h. e. 
8, 31,12. 6) auf kolophonifhen Münzen, Mion. ıı, 
82. S. vı, 108 u. öfter. 7) Anderer, Inser. 2, 1969. 
8) in Inser. 4, 7096 Käikıootos. 
Kaikısrpärea, f. Srauenn., Att. Inſchr. b. A. 

Bang. 11, 868. — Inscer. 2, 2114, d,2. Aehnl.: 
K „F. Shlotpilde d. i. berühmte 

Krlegerin, Stier aus Lesbos, Ath. 5,220, f. 2) Ather 
nerin, Ross Diem. Att. 108. — Inser. 155,7. — 2, 
2322, b, Add. 

Kalkıcrparia, f. Zuttern (b. i. von bem bes 
rühmten Heer), Küftenort in Baphlagonien, Ptol. 5, 
4, 2, Marc. Her. ep. per. Menipp. 9, f. Kalt 
orqœrag. 

rıs, dos, f. = Kallıctgatla, w. ſ., 
An. per. p. Eux. 19. 

Kalklerpüros, ev, voc. Kadkisıpare, (6), 
Sähöuer d. h. mis fhönem, od. Lutber d. h. mit ger 
priefenem Heere, 1) Athener, a) Archon DI. 106, 2, 
D. 8ic. 16,22, D. Hal. Din. 9.18. Dem. et Arist. 
4, Marm. Par. 77, vgl. Inser. 90. b) ©. eines Kal⸗ 
litrates, Aphitnäer, 6 Önzwp, Plut. Dem, 5. reg 
apophth. Epsminond. 15, Liban. v. Dem., Schol. 
Dem. 18, 99. 24, 185, Zen. 4,84, d dnuayayds, 
D. Sic. 15, 88, Schol. Aeschin, 2, 124, od. d dnun- 
6005, Xen. Hell. 6, 2, 89. 8, 8 genannt. ©. Xen. 
Be .6, 8,10, Isocr. 8, 24, Dem. 18, 219—59, 48, d, 
Aeschin. 2, 124, Lyc. 98, Scyl. 67, Anax. u. An- 
tiph. b. Ath. 2,44, a—15, 690, a, 3., Arist. rhet, 1, 
7—8, 17, 8., Theop. 5. Ath. 4,166,e u. Harp. s. 
oövrafıg, D. Sic. 15, 29, Plut. Dem. 5. 18. gen. 
Socr. 82. praec. reip. ger. 14, Luc. Dem. enc. 12, 
Hermipp. in Gell. N.A. 8,18, A. b) ©. ves Em⸗ 
pedos, Paus. 7,16, 4. 5, Plut. x oratt. Demosth. 2, 
wo er mit bem Aphidnaͤer verwechfelt if. 0) aus ber 
Reontifchen Phyle, Xen. Hell. 2,4, 37. d) Marathos 
nier, Schagmeifter, DI. 92, 3, Inser. 147, nach Bödh 
= dem vorigen. ©) Anderer (DI.94, 1), Lys. 7, 9. 
N) 3 Olov. a) Dem. 48, 42—i8. 4) Anderer, Dem. 
48, 74. 8) Medszsig, ©. des Amytheon, Dem. 57, 
87. h) Ballener, Ross Dem. Att. 5. 7. i) @opfxsos, 
At. Seew. XI, o, 11. k)'Eoyısös, ©. bes Teleftes, 
Inser. 118. D) ®. des Kallippos, Sprecher gegen 
Dlympiobor, Dem. 48, arg. m) einer, gegen welchen 
Untiphon eine Rebe verfaßte, Harp.s. örs od mosntok, 
n) ein Wechsler, Dem. 86, 13. 87. 0) Schaufpieler 
nes Ariſtophanes, Schol. p) Anbere, Inser. 2, 1800. 
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1866. 2) Thebaner, lomiſcher Schaufpieler, Inser. 
1684. 8) Eleer, ol meoi Kadllaroator, Pol. 20, 8. 
4) Samier, angebl. Erfinder des Alphabets, Ephor. in 
Schol. 11.7, 185, Andr. b. Suid. s. Zaulor d dijuos, 
Apost. 15,83. 5) Amphipoliter, Arr. Ind. 18,4. 6) 
Macedonier, Arist. oec. 2. 7) Boryſthenide, D. Chrys. 
or. 86, p.489. 8) d 'Apsotopdvssog (Ath. 1,21, c. 
6, 268, ©) d. 5. Schüler des Ariftophanes in Byzanz, 
viell. derfelbe wie Aoustsos (St. B. s. Möxata: 
dou£tsos) Kall., St. B. s. "Axgıgdscca. 'Odıoöno- 
Ass. Oduunn."Yrrsog, alfo wahrfch. ein Freigelaſſner, 
Grammaliker u. Geſchichtſchr, D. Hal. 1,68, Ath. 8, 
125,c—18,591,d, Harp. s. ändäs — Kepausıxdc, 
8., Schol. zu Ap. Rh. 1, 1126. 2, 780, gu Pind, 
P.2,1—1.4,1,8., zu Eur. Or. 801—1080, 8., gu IL 
8, 18 u. Od. 6, 29 u. 8., gu Aesch. Pers. 941 u.Ar. Ran. 
829, dñ., A. Vgl. über andere Fabr. bibl. gr. v,p. 560. 
9) ©. des Leon, d oꝑpeorijc u. Zeitgenofie bes Plus 
tach, Berfon in Plut. qu. conv. 7, 5,1. 8, vgl. mit 
qu. conv.4,4, 1 u.def. orac. 2. 10) Rath des Mithris 
bates, Plut. Luc, 18. 11) Bildgießer (DI. 156), Plin. 
84,8,19. 12) Mathematiter, Theven. p. 5 extr. 18) 
auf Münzen aus Paträ, Abydus, Rhodus u. Ephefus, 
Mion. ı1, 191. 684. 111, 418.8. vı,114. 14) Anbere: 
Luc. ep. x1, 186. — Phaed. ep. xı1,2. — (Dichter, 
fr. ed. Bergk p. 408. 409). 16) überh. als Bei 
ne als häufiger Name, Plat. Sisyph. 888, o. 

ehnl.: 
KaAllorporos, m. bot. = Kadllstgarog, Dre 

chomenier, Keil Inscer. boeot. I1, 39. Patron. davon 
KaAdusrp6rios, Keil Inser. boeot. 11,29 (A. Bang. 
11, 1804, K.). 

Kalkıora, gen. ods, böot. Inser. 1768 au &s 
(f. Abr. Dial. ı1, 289 u. 571), dat. oZ, acc. ©, in 
Inser. 8, 6751 ar, voo. ei (Eur. Hel. 875) u. auf 
Bar. Infhr. 37 6, f. Berifledie d. i. glängend 
f&5n (f. Hesych.), 1) weibliche Liebesgättin, Hesych., 
nad Hes. b. Apd. 8,8, 2 eine Nymphe. 2) T. des 
2ytaon (Eumel. b. Apd. 8, 8, 2, Char. in Tzetz. Lyc. 
480, Paus. 1,25, 1—10, 81,10, 8., vgl. mit Luc. d. 
mort. 28, 8), nad) Hyg. poet. astr. 2,1 Enkelin des 
2ylaon, nach Asios T. des Nyfteus, nad) Pherec. 
T. des Keteus, Apd. a. a. D., Schol. Eur. Or. 1642, 
aus Arkadien, Jägerin u. von Zeus (ot. Apollon) 
M. des Arkas, weiche als das Geſtirn des großen Bär 
ten an ben Himmel verfegt wurde, Eur. Hel. 875, 
Nonn. 2, 128—86, 71, ö., Paus. 8, 8, 6. 87, 11, Epim. 
tn Schol, Eur. Rhes. 86, Palaeph. 15, Ov. fast, 2, 186, 
Hyg. p. estr. 2, 1. Ihr Stab in Arkadien unmeit 
Kruni, Paus. 8,85, 8, ihre Bildfäule u. Abbildung, Paus. 
10, 9, 5.81, 10. Tänze nach ihr, Luc. salt. 48, u. eine 
Tragdvie des Aefchylus ihres Namens, Hesych. 8) Schwe- C 
fter des Odyſſeus = Daxi), Mnas. u. Lysim. in Ath. 
4, 158, c. 4) Athenerin, a) Prieflerin der Hera in 
Athen, Hellan. in Tzetz. Posthom. 776. b) T. des 
Hebton, Gem. des Redner Lycurg, Plut.x oratt. Lyc. 
27. c) T. des Lycophron, des Sohnes vom Redner 
Lytkurg, Gem. des Kleombrotos u. Sokrates, Plut. x 
oratt. Lyc. 28. d) Andere, Ross Dem. Att. 19 u. 148 
(wo Kalıota fteht). e) Hetäre in Athen, Ael.v.h. 
18, 82, f. KaAlatıoy. f) Komödie des Alcäus, Mein. 
11,p. 829. 5) Aetolierin, Inser. 1756 (wo Bödh Kad- 
Asatös hat, Ahr. Dial. 11, 289 Kadlıcrodg vorzieht). 
6) Lokrierin, Inser. 1768. 7) aus Paros, Thietſch 
Bar. Inſchr. n. 27. 8) Prieſterin, Inser. 462. 9) Dele 
phierin, Curt. A.D. 5. 10) Pothagoreerin, Thean. ep. 

Kallızüv 

7. 11) Andere, Inser. 2, 2414,d,B, Add. 4, 8076,b. 
8219, 12. 12) Schiffename, At. Gew. xvı, b, 
102. 
Kelllorev,avos,m. Bertling, Spartaner, Inser. 

1295. 
KaAXlorbupos, Zierfuß, Beiname fehöner Braum 

bei Homer (IL 9,557. Od. 5,888), dab.) K., Cha- 
rit. erot. 4,1. 

KaikırÖ\ns, ons, ep. au eur (Auth. vri, 168. 
165. 665), acc. 7 (Anth. vii, 164) u.» (Anth. 
vır, 168. 165, Paus. 5, 37,8), (6), Shönig (ei 
gu den Schönen gehörig), 1) Samier, a) B.tesCy 
lofon, Polyaen. 6, 45. b) ®em. ber Prero, Leon. Tar. 
71 (vır, 168), u. Antp. Sid. (vii, 164. 165). 2) 
Racedämonier, Oiympionife, Paus. 6, 16, 6. 8) Lepreak, 
Paus. 6,15, 1. 4) Athener, a) Kydantite, Ross Dem. 
Att. 6. b) Eroiade, Ross Dem. Att. 5. c) Uaker: 
At. Seew. x, f, 6. — Inser. 169. 5) Bildhauer, Pam. 
6,27,8. 6) Andere: Anacr. ep. 5 (v1, 188). — Antlı. 
vıı, 655. 

KaAklrepas oder Kaddırkaas, ahnl. Schöne: 
marf, St. in Bifaltia, Piol. 8, 18,85. 
Kaltı „ f Albfuint d. i. elfengefdgwint, 

alfo: fhöngewandt, Frauenname, Phot. bibL p. 81, 
4 
Kaddıröıy, f. Butglüd, 1) Jugendgenoſſin tet: 

Redner Ariflides, Arist. or. 27, p. 628. 2) Böotierim 
nen, a) aus Oropus, in Keil Inser. boeot. xuı, 
8. b) aus Aatta, Keil Inser. boeot. LIT, 2. c) au 
Koronea, Keil Inscr. boeot. LIV,f. 8) Andere: Inser 
2, 2660 u. Insor. 8, 5178, wo Kadstöyn lebt. Uchnl: 
Kaldıröyns, ouc, m. Mannen. Inser. 276. 

f. Bertfledis d. i. zierlich od. [dis 
glängend, eine Aymphe, Paus. 6, 22,7. Aehnl.: 
Kalkıpäva, f. Srauenn. aus Velia, Cic. Ball. 

24. Fem. zu: 
KaAkupärns, ous, acc. (Harp.) n,m. Zrutpert 

d. i. holbglängend, 1) Athener, a) einer, gegen wel 
chen Lyfias eine Rede verfaßte, Harp. s. wodeie. b) 
Aeroner, Ross Dem. Att, 5. 2) Schriftſt, Pin. °, 
2,2 u. ind, auct. gu lib. ım.—vı. d. 8) einer mt 
dem Bein. d Hagaßpüxovrog, Ath. 1, 4, c, Sei. 
4) Unberer, Inser. 4, 7876. Achnl.: 
Kakkıbavrn, f. Srauenn. Insor. 2, 2822, b, Adi. 

Sp. Fem. zu: l 
KaAAtdarros, m. Mannen., Insor. 2, 2958, b, 24, | 

Sp. | 
KaAkıhöpa, f. ähıl. Schönbein, Pferdenem, 

Inser. 4, 7711, Sp. | 
, ovog, m. Hubert d. i. durch Er 

fiht glänzend, 1) Mthener, Insor. 288. 2) heben, 
orn. Epam. 2. 8) Knidier, Mion. 8. v7, 482. | 
Kakıyay, örros, (6), Trutpert d. i. holbglän 

gend, 1) Krotoniat, a) V. des Demorebes, Her. 3, 
125. b) Pythagoreer, Hermipp. b. Ios. c.Ap. 1,22 
3) Athener, a) einer, gegen den Ifäus eine Rebe mr | 
faßte, Harp. s. Znstoftass; nad) Ang. Maj. script | 
vett. coll. 2, p. 584 auch einer, gegen welchen &yrı | 
eine Rebe fchrieb, viell. verfelbe. b) Anderer, Pist 
Syll. 14. e) V. eines Ariftofles, Inser. 214. d) U» 
dere: Inser. 169. 2, 2221,d, Add. 2884, b, 57, Adi 
2838. — Auf einer attifchen Münze, Mion. ız, 121. 
8) Siclier, D. Sic. 22, 11. — Bhilofoph, Cie- ok 
88. Tusc, 5, 80. Fin. 2, 6—5, 23. Acad. prior. ?. 
42. 5) Samier, Maler, Paus. 5, 19,2. 10, 26, € 
6) Bafenmaler, Vafe bei Millia Peinter. T. 1, 44 



Kalılya 

(Kaidsyor). 7) Dionpflus d K., ein Dichter über 
Griechenland, in Müller Geogr. 1, p. 238— 248. 
Kalllya, L. Sähänlich, Frauenn. aus Koronea, 

Keil Inser. boeot. Liv, b. 
Kaldıyı m. (Ahr. Diel, 1, 190 Kalleya- 

elos), Holdefreunds, Theban. Patronym. eines 
@etßsyos, Inser. 1577. 
Kakkıydra, f. Stamenn., Insor. 4, 7592, 8p. 

Aehnl.: 
KaemMixépu, f. Tänzern, eigtl. Schöntänzern, 

eine der Ammen des Dionyfos, Nonn. 14, 221. 
xopos, ov, ep. auch so, m. Geilnau (b. 

i. luſtig fpringend, f. Schol. Ap. Rh. 2, 906 u Paus. 
1, 88,6), 1) 81. in Bapblagonien, Öfl. von Heralica, 
welcher dem Dionyfos Heilig war, er heißt auch ’OEL- 
ns, j. Olfina od. Koſch, Ap. Rh. 2, 906 u. ff. u. 
SchoL, Orph. Arg. 784, Scyl. 90, Amm. Marc. 12, 
8, 24, "Plin, 6, 1, Val. Flace. 8, 76. 2) Kalllxo- 
pov, 'verh. polap, welches Apd. 1, 5, 1 u. Pause. 1, 
88,6 auch dabei fleht, Brunnen in Eleuſie, H. h. Cer. 
‚73, Call. 6, der, Eur. Suppl. es AR in Eur. 
on 1075 x« 000» nayal, 8) Kadllyopor, 
Ort in Knoffos, —* 75. ae 

xopos, m. Tanzer, Mannen., Inser. 8, 
en 6, Sp. 

aAdıxpon, f. Schönroth, Brauenn., Theod. 
— 2, 101. af 

xpveos, m. Goldmar d. t. gepriefenes od. 
ſchoönes Bold, Mannsn. Inser. 8, 5903, 6, Sp. 
& ag ös, f. Frauenn. Inser. 3,2888, 109. 110. 

ehn 
Kalkley, m. Schöne, 1) Athener, Att. Inſchr. 

im Muf. d. "ad. Geſellſch. in Athen, K. 2) Rhodier, 
Ross Inser. n. 18. 

tor, pl. viel. Ew. der Stadt Kaddsat, 
Piut. prov. Alex. 28, dod nennt fe Zen. 2, 67 Ka- 
Audavıos, Gronov vermuthete Koiinvalon. 

m. Schönlein (f. Ahr. Dial. 1, 
214. 11,525), Orchomenier, Keil Inscr. boeot. 111,84. 

, m. lieft Ahr. Dial. ı1, 526 für Ko- 
guiövsog, w. ſ. * bei Curt. n. 7.) 

‚nn Ehöned, Dr in Thracien an ber 
Bropontis, j. Comburgos, It. Ant. 

Kalkovlaya, f. Shöned, Ort in Ekilien, It. 

KäAXos, 1) 005,16, Schönheit, perfoniflcirt, Anacr. 
80 (19). 2) ov, Argyptier, Pap. Cas. 28, 7. 

vos, m. für Kaddlorgazog, w. f., 
Koreyräer, Mion. ıt, 72. 

6810, n. Schönau, Kaftell in Miüflen, 
Strab. 12, 574. Bei Eust. Il. 2, 6 heißt es Kald- 
dvior. 

werhpia, cd, *Schmudfeier, atheni⸗ 
ſches Seh am 19ten Thargelion, Et. M. 487,18, B. 
&A.270, ı, Phot. 

KolAd, odg, f. Shöne, 1) Brauenn., Noss. 10 
(1x, 605). 2) @pidaurierin, D. Sic. 82, 11. 8) Sklavin 
von Ghäronea, Inser. 1609. 4) Andere: Inser. 
1549. 

Kölley, wvos, m. Shönermann (f. Lob. 
path. p. 46), 1) Aeginet, Bildgießer (DI.60), Paus. 
2,82.5.8,18,8.7, 18, 10, Quint. 12,10. 2) @icer, 
a) Bildgießer (DI. 87), Paus. 5, 25,4. 27,8, u. viel. 
Plin. 84, 8,19. b) Dlympionite, Pans. 6,12,6. 8) 
Zafonier, Inser. 1275. 4) Athener, Mion. 8. 1, 562. 
5) Daufier, Inser. 1715. 6) Dyrrhadjier, Mion. IL, 

Ant. 
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40. 7) ©. eines Agefon, Inser. Stir. b. Curt. A. D. p. 
12. 8) Andere: a) Phan. 2 (v1, 294). b) Phot.cod. 
2344, p. 617. c) Insor. 2181. 8, p. xviIz,n. 118. 

m. Sähönlein, Athener, Inser. 165. 
— Komödie dee Ariſtophon, Ath. 18,559, d, ſ. Mein. 
1,410; auch Kadwrtd'ns geichtieben. 
Kalkavirs, dos, 7, Schöne Aue, Gegend in 

Medien, Pol 5, 54 (dodh f. Xadwritss). 
— m. ©. des Dädalus, Apost. 14, 71. ©, 

KoXoßptn, f. (Boa xchun, nöAss), Shöns 
gan, Kahell in Iheacien, Nic, Br. 4, 8 (185, 4), 

RR adoypatas Bovrde, ähnl. Shönbüpel, Ort 
5 Kleinaflen, Cinnam. 2, 5 (40,18). 2,11 (66, 18), 
Bp. 

KoAsöepos, m. Schöngabe, adulescens (Cali- 
dorus), Plaut. Pseudol., f. Ritschl Ind. schol. Bonn, 
1848—4, p. v. 

m. *Sähönfohn (eigtl. ſchöner Adop⸗ 
tivfohn), Meinen, Spaet. 
Kako! veg, pl. ähnl. Lichtenvorden d. b. 

ſchoͤne Cinfahrt, Landungsplag auf der norböflichen 
a von Kıeta, N. T. act. ap. 27, 8. Bgl. Kadös 
uhr. 

vous, m. Schöniahn, Mannename, 
Cotel. mon. 2, p. 178, Sp. 

‚m. Qutezeit, Mannsn., Anth. app. 
195. — Inser. 4248. 6427, Osann. Syll. p. 465, n, 
v1. In Iosor. 4,9489 KaAöxepos. 

Kakoixıyos, pl. Schoͤnhauſer, Ilyrifches Volt, 
Pol. 6, 108. 

KakoxAldas,m. = Kaldızısidas, w.f., Orcho- 
menier, Beil Inser. boeot. III, 14, ſ. p. 17. (Val. A. 
Rang. 11, 1805, K.) 

KaAöxupos, m. Meinbrecht d. i. von glängenber 
Macht, Mannen., Niliepp. 1,305, Sp. 

Kas, "Tag, Schönborn, Insor. 2, 2554, 
167 (Cret.). 

m. Schönvließ wie Schönewolf, 
Mannsn.. Inser. 4, 8808, 4, Sp. 

Kaldy s) rò — dxgwrrioov, Schöneberg, 
J— in — bei Karihago, Pol. 8, 22—24. 

g05, Berg am perfifchen —— — An. (Arr) 
per. mar. Erythr. 85. 0) nedtor, Schöne Aue, 
Ebene zwifchen Cuphtat u. Tigris bei Amofala, Pol. 
8, 25. d) ordua u. ardmor, "Schönminden, 
die ſũdlichen Mündungen des Ifter, Ap. Rh. 4, 806 u. 
Sohol., Anon. per p. Eux. 67, u. bei Ptol.8, 10, 6 Ka- 
Aöy » (eröne) od. Kalderropov. 

Kakovirn, voe. Kalorien, f. = Kaddılen, 
Stauenn., Ar. Lys. 6. Fem. zu: 

KaAövixos, m. Mannen., Curt. A.D. 52,2 (auf 
dem Stein Recht: Kalayıxov, nad Keil Kaddıyl- 
xov, w.f., zu ſchreiben). 
Kalovıov=Kalloriov d.i.& ch Öns, Ian, Inser. 

4, 9211, Sp. 
KaAdfevos, m. = Kadiltevoc, Oropier, Keil 

Inscr. boeot. xL, a (Leak. n. 68, tab. 15, Xad.). 
Kaloröbıos, m. Mannen., 1) Eunuch, Thphn. 

289, 19. 860, 18. 2) Anderer, Orelli 2629. 
Aehnl.: 

KaAdwous, m. Zierfuß, Mannen., Sa Juſcht. 
im Muf. der arch. Geſellſch. zu Atben, R 
Kalds, = Kilos, w. f., Phot. 
KoAds Asunv, m. Lichtenvörden (f. Kalos 
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Asubvec), 1) Hafen im tauriſchen Gherfones in ber 
Nähe von Panticapäum, Arr. per. p. Eux. 19, 5. 20, 
1, Anon. p. pont. Eux. 56. 57, Mel. 1, 2 u. viell. 
Strab. 7, 808, wo ZAAog Asuıv flieht. Er heißt auch 
Kakös Asuiw ZxuSsxöc, Anon. p. pont. Eux. 57, oder 
bloß d Kakög,Arr. per. p. Eux. 24,1. 2) d xaA. Asıı. 
Kopaxtioıos, Hafen von Gilicin, An. per. mar, 
magn. 174. 
KaAds 6 moraudc, Schonebeck, Fluß bei Tra⸗ 

pezunt, j. Kalopotamo, Arr. per. p. Eux. 7, 2, Anon. 
per. 3 Eux. 89. Er heißt auch bloß d Kadös, Arr. 
a. a. O. 

Kakörıpıs, Aegypt., Inser. 4870. 
a, = Kaldstöyn, f. Frauenn., Inser. 

Hypst.n.198 in Curt. Inser. Att. xrı,p. 82. Fem.zu: 
Kaöruxos, m. Gutglũck, Inser. 2472. 4264. 

6608. 6885, b, Add., Inſchr. im Muf. der ach. Ges 
ſellſch. zu Athen (K). 

——— u d. i. Schönfelde, Hafen in 
Thracien, Thphn. 609, 19, Sp. 

KaAovdorpos, m. d. lat. Calvaster, "Tovdsos Kak., 
D. Cass. 67, 11. 

Kalovfa, f. d. lat. Calvia, dah. Kai. Kosonı- 
via, D. Cass. 68, 12. 

Kakovfvsos, m. d. lat. Calrinius (Calvinus), D. 
Sie. 12, 28. 

Kakovivos, (ö), d. lat. Calvinus, bef. Bein. ber 
Domiti, dab. Iyalog dä Jouftios Kad., D. Cass. 
42, 46, od. Jou. Kad., App. b. civ. 4, 115, ob. Twalog 
Kal, D. Cass. 48,15, u. Tv. & od. de Kai., D. 
Cass. 40, 17. 42,46, od. Hönisog Ziatsog Kakov- 
tvog, Keil Inser. boeot. XXXIV, b, auch bloß KaA., 
App. Mithr. 120, D. Cass.40,45—48, 42,5. &. Kaı- 
Bivos. 

KaXovtrtos, 6, der röm. Calvisius, dah. BSacov⸗oc 
Kai., D. Cass. 71,28, Kai, Zaßivos, D..Cass. 48, 
46, u. Kai. dà od. dE dij Zaß., App. b. civ. 5, 87, 
D. Cass. 69, 18, Tdsos KaA., App. b. civ. 2, 60, 
4oustios dE Kadovlasog, Plut. Sert. 12, u. bloß 
Xca. Plat. Ant. 58. 59, App. b. civ.5,80—96. ©. 
Kaaßlosog. 

» Pl. Gemeinde ber Lepontier in Rhae- 
tia prima, Ptol. 2, 11,19. 12,8, Plin. 8, 20, 34. 

ſ. Maxöuada. 
KäAras, a (fo Strab. 12, 648, Plin., Ptol, Marc. 

Her.) in Ap. Rh., An. per.p. Eux. KdAsrns, b. Xen., 
Arr. per. u. St.B. KäAen, Theop. b. St.B. KaX- 
wat, b. Nic. Dam. Kadzla (der Felfen bei Gibral⸗ 
tar ſtete Kadıın), Keffelbah, Keffelsdorf, 
Kuffſt ein (Calpe urnae similis, Schol. Iuven. 14, 
279, u. Calpe species cavi teretisque visu nuncu- 
patur urcei, Avien. o. t. 348), 1) Kainas u. Kal- 
ans (Ö—notaudg), Bl. in Bühynien, zwiſchen 
Shalcedon u. Heralleia, j. Kirpeh, Strab. 12, 543, 
PtoL 5, 1,5, Marc. Her. ep. per. Menipp. 8 (cod. ano 
Köiinas norauod für Kane), Plin. 6, 1, 1, Ap. 
Rh, 3, 661. 2) Kainn, Kainal u. Kadnng Asuv 
(fo flet® Xen. u. Arr. per.), nut Xen. An. 6, 3, 24 
ftcht bloß dui Kadrang (als gen., verfl. Asuera, dor), 
in An. p.p. Eux. 5 fieht eis Kainnv Asuiva, bod) 
6 @no Kainng Asufvos, fo tap man ſchon im Als 
tertfum bald Kain vom Ort, bald Kadrıns (nom.) 
Assııv gefagt zu haben ſcheint, in Marc. Her. ep. per. 
Menipp. 8 u. Plin. 6, 1,1 heißt er Kadnas Asump, 
Hafenort in Bithynien, nah St. B. s.v.u.s. Ka 
nnla = Kaonsıa, j. Bufatsje od. Garbah, Xen. 

Kaxößn 

An, 6, 2, 18. 17. 8,2. 4, 1-8, Theop. b. St. B. 
Arr. per. p. Enx. — ER Ew. rege ir 
wivos u. vom Hafen auch wolgerirus, s) 

Kann u. Kolnla, (N), 8) Drt bei Gibraltar, Streb, 
1,51. 8,140. 141, It, Ant.406, Nic. Dam. fr. Il, 
Diünzen. Ew. Kadrıavot, Herodor. in Const. Por- 
phyrog. sdm. imp. 28. b) To öpos, ber Zelſen Gibral 
tar, nach Einigen eine der Säulen des Heralles, Marc. 
per. mar. ext.2,4, Strab. 8,170, Ptol. 2, 4, 6, 1. 
Eust. zu D. Per. 64, Mel.1,5. 2, 2, 6, nad Eust. c« 
D. von den Barbaren fo genannt, von den Griechen 
aber ’AAUßn, während Andere das gegemüber liegende 
libyſche Gebirge (j. Sierra de las Mona) fo nennen, 
Mel. 1,5. 2,6, bei Strab. 3, 170’4BAvE, nach Aura 
ein Gebirge bei den Säulen des Heralles, Kadenıs 
xar& ornias Öpos, Strab. 8,156, od. ano Kalıı 
Tod ögovs xai Sirläng, in Marc. Her. per. mar.ext 
2, 9.10, f. Marc. Her. per. mar. ext. 2, 4. 18, Strab. 
2,118. 8, 189. 148. 168. 169, Inser. 8, 5875 (1 | 
dannvy 6905). 
Köreros, m. (Krug?), ©. des Kapys, 8. m | 

Alba, D. Hal. 1,71, D.Sie. 7,4. 
KöArios adyıiy, m. Kannkein, Gebirge in 

äußeren Norben, Orph. Arg. 1128. | 
äAmıros, od. ov, ou, Keffelsporf, Oi | 

| Gelatien, Pol. 25, kr 
wöpvis, |. Kauanovbovooc. 

KäAwos, m. (Kannen) ©. vet Numa, Gtumm 
vater ber Galpurnier, Plut. Num. 21, Inscr. 3, 3989, 5. 
Koax f. lat. Calpurnis, a) T. des Rs 

rius (Manius), Plut. parall. 20. b) T. des Bife 
Gem. des Gäfar, Plut. Pomp. 47. Caos. 63. 64, App. 
b. civ. 2,14. 116. 116, Nic. Dam. fr. 28. e) Wnber: 
Inser. 8, 4841. 6598. | 

va, Det in Bätica, j. Bajulanıe st. 
Carpio, Ptol. 2,4, 10, It. Ant. 

vös, m. d. lat. Calpı Kos 
Asomoc Kain. Hounmovaoilın, Geſchichtſot. 
Luc. hist. 16. 

KaAwosprios, (6), d. lat. Calpurnius (Kaizes- 
yıos änd Kdinov, w. f., Plut. Num. 21), vas pie 
bejifcge Geflecht der Galpurnier, a) Tdzog Kein. 
Htowv, D. Cass. 59, 8, Kain. Hier, App. 
66. Lib. 88. 99. 109, D. Case. 58,50. 54, 21, tod 
auch Alice Kaan., D.Hal.1,8, 4. IIstaa», Inscı. 
2,2561,b,9, Add. 8, 8820, ferner Tdios Kaks., D. 
Cass. 58, 88, Kaiz. Kodacos, Heges. in Piut | 
parall. 23, od. auch Kodesos re Kalr., D. Cam. | 
68,8, Kan. 'Pouaios, Plut. parall. 27, Kaiz.ız | 
mit dem Bein. Aderdgsog, Plut. Sert. 7, Kain. Br- 
Aaoc, Plut. Caes. 12, u. bloß Kaaa., Anth. ep.zı 
211, D. Sic. 82,18, D. Hal exc. in hist. gr.fi.n. 
praef. 85. 

KaAroopns, m. = Kadnedorios, Inser. 3, 4423. 
6674. In Inser. 8, 4366, w, 9. Kalndonız. | 

KaAroog, Aegypt. Inſcht. Schow Chart.papyr. 7,23 
Kakrıöpıwros, St. in Armenia minor, Ptol 5, ’, 

8, Tab. Peut, 
Kävßa, n. pl. Köthen d. i. Hütten, Ort be 

Ichtbyophagen, Arr.Ind. 26,6 (v.1. Kalaue). 
KärdBn, f. Laube, Zaubenheim, 1) Nymrk. 

M. des Bulolion, Apd. 8, 12, 8. 2) eine Vrieſtern 
ber Sera, Virg. Aen. 7, 419. 8) St. der Aften in 
Thracien (Macedonien), Strab. 7, 320. &w. Kalr 
Piras u. KaAußeis, St. B. — Kadvßiıns, "Ardelas 
6 uovayds, Thphn. 667, 6, 
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Kaltöaı, f. 2. für Kadvdvei, Hesych. 
Kaltöya, f., b. St. B., Strab. u. D.Sic. Kar. 

dva, ty. (Qu. Sm.) Kaktöyn, od. pl. Kadidvas 
(fo Hom. u. Strab. u. A., nad) Schol. Il. 2, 677 u. Apd. 
in Et. M. Kadvövat, Reihenau (xzal-üdva, f. 
tdysiy = Tgipser, aöfsıy, Hesych., u. ddya— 
oörrgopos, ahnl. dem Sinne nach Et. M., denn 
xdAvuuvog fei: 6 Ev Alyontꝙ ottoc xdAvurog Ayıl 
Tod xaAluvsos, fr. mit Suid. XCASAVAIoc, nach Apd. 
in Et. M. u. Suid. aber iſt zaäddvas — zaAußas, 
doch dies viell. Bloß wegen der Betonung). 1) Infel 
bei Tenedos (Leucophrys), Qu. Sm. 12,542, Strab. 
13, 604, nach Einigen bei Strab. a. a. D. Tenedos 
felbR, nah Antern b. Streb. 10,889 find Kalvdvas 
die beiden Infeln Calymna u. Lero bei Tenedos. ©. 
Eust. 11.2, 677, Tzetz. ad Lycopbr. AI. 25. Adj. ba» 
von KaAvdvasaı »7j00s, Qu. Sm. 7,407. 2) Infel 
bei 808 = Kddvuva, w.f., D.Sic. 5, 54, Anon. st. 
mar. magn. 280, Strab. 10,489, Plin.3, 86 (Calydne), 
Eust, zu D. Per. 530, u. zugleich mit einigen Kleinen 
Infeln in ber Nähe Kadvdvas, IL. 2, 677 (wo es 
aber Einige auch von ben Infeln bei Tenebos erlläs 
ven), Anon. st. mar. magn. 280, Strab. 10, 488. 489. 
13,604, Eust. zu D. Per. 580, Schol. Theocr. 1, 57, 
während Demetr. Sceps. b. Strab. 10, 489 den Plur. 
Kasödyaı mit dem von Onpßas vergieicht. Ew. Ka- 
Atövıor, Her. 7,109, Androt. b. St. B., od. Kadv- 
d’valog, fem. Kadvdvis, od. Karvd'veös, z.B.’ Andi- 
Auy, St.B. 8)— Bnßnsnödsc od. Bnßn, denn Ly- 
cophr. 1209 nennt Theben Kalddvov wu f. Tzetz. 
dazu u. vgl. Kadudvos, wiedenn nad 8t. B. Theben 
felbft au KaAuövss hieß. Aehnl.: 

KaXtöyıov, n. = Keilödior, w. f. 
KäAvövos u. Kakuövös, m. 1) Hubert (b.ian 

Einſicht glänzend, denn Öd’yns ift nah Hesych. — 
eidg, Eumespos), ©. des Aon, nach St. B. des Uras 
nos, alter König von Theben, nad) welchem Theben 
Kelidva od. KaAvdvds, b. Lycoph. 1209 Ka- 
Aödyov zügoıg hief, Tzetz. zu Lycophr. a. a. D., St. 
B. Adj. davon KaAvdvatos, an, weldes nun wie 
Dydysog auch — dpyalos, naAnıös gebraucht wurde, 
Hesyeh., während eine verborbene Gloſſe auch Kalv- 
Iyatoc- Aidoreoc hat. 2) Karudvös, Ptol. 5, 8,8 
KaAudyos, Reihenbad, SI. in Cilieis rgayeta, j. 
Srminetfu od. Ghoek⸗ſu, An. st. mar. magn. 176, St. 
3. s. “Yofa, Ptol.a.a.D. ©. Kalixadvog. 
Käaxibev, üvos, Schönau (ddos — Tdup), 

) m. a) ©. ves Actolus, Br. des Pleuron, Apd. 
‚7, 7, 8t. B., od. ©. des Pleuron, Entel des Ae⸗ 
»lus, Deim. in Schol. Il, 13, 218, od. ©. des En⸗ 
ymion, St.B. Nah ihm fol vie Stadt Kalydon bes 
annt fein. b) ©. des Ares u. der Aftynome, nad 
elchem ber Berg Kadvdun benannt fein fol, Plut. 
uv. 22,4. c) ©. des Theflios, Plut. fluv. 22,1. d) 
im Athener, gegen welchen Sfäus zwei Reben verfaßte, 
Larp. 8. nsonualvsodes u. 8. Avydsuöxpstos — 
'onctas, 3., f. Bait.-Saupp. or. fr. IT, p. 287—288. 
) m. ein Berg in Aetolien, ber früher Ivods Hieß, 
Int. fluv. 22, 4. 8) (A), alte Hauptflabt Aetoliene 
m &venus, I1. 2, 640—14, 116, 3., Soph. b. Ar. rhet. 
‚9, Xen.Hell. 4,6,1. 14,Hellan. b. Ath,9,410, f, Ar- 
hestr. b. Ath. 7, 811,a, Scyl. 35, Slgde. Ew. Ka- 

Xen. Hell. 4, 6, 1, Mnas. b. Zen. 2, 67, 
pd. 1,8,8, D. Sic. 4,86, Paus. 4, 81,7, Et.M. 40, 
1. Sing. Ka\ Lys. 18, 71, u. -via, St.B. 
dj. a) Kadvdwvsog, ävıje, Theocr. 17,54, 70g- 
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9usðc, Thoocr. 1, 57, zrog9uds, Heliod. 5, 17, Suid., 
exörnskos, Heliod. 5, 1, insbef. berühmt war Kaiv- 
duvsos aös, wohl au d xuAdg genannt, Ath. 9, 
401,b, f. Pherec. in Schol. Ap. Rh. 1,190, Philost, 
in Schol. Il, 2,14, Ath. 9, 402,a, ob. Kal. dc, D. 
Sic. 4, 84, aub 0 dc d Kar., Paus. 8, 45, 6, ob. 
Kai, xdrgog, Call. h. 8,218, Apd. 2, 6,8. 8,9, 2, 
Strab. 8, 330, Zen. 5,83, Favor. in St. B. s. Kosu-- 
uvor. Es hieß derfelbe auch bloß 6 Kadvdureog, 
Luc. adv. ind. 14, u. man zeigte feine Haut u. Zähne, 
Lue. a. a. O., Paus. 8,46, 1. 47,2. Spoͤttiſch nannte 
ein komiſcher Dichter deshalb Jemanden Kalvdarsos 
«ff, Hesych. b) Kalyßwvıaxd, Titel eines Werts 
bes Koluthus, Suid.s. KöAovSos, u. des Soterichos, 
Tzetz. — Auch hieß tie Umgegend od. das Bebict 
Kalvdor, Thuc. 8, 102, gew. jeboch 7) Kakvdevia, 
Pol.4, 85. 5, 95, Plut. Arat. 16, Paua. 2, 25, 2. 

KaAtradvoy, TO dxgwrrjgsor ob. Häxon, Rofens 
berg (xadvf To &ydos Tod Ördov u. xaAvuxör, 
richtiger xaAv'xsov —= uxoör Öödor, Hesych., u. 
ädvös — dyvds, od. von ädelv), BVorgebirge von 
&ilicien, Pol. 22, 26, App. Syr. 89, Liv. 88, 88, viel. 
= Zspipsov b. Ptol. Achnl.: 
KaAtkadvos, (6), Roſenbach, SI. in Eilicien, 

nad St. B. s.'Yofe = Kadud'vöc, w.f., vgl. mit Lob. 
path. 147, j. Erminet⸗ſu od. Ghoek⸗ſu, f. Strab. 18, 
627. 14, 670, Anon. st. mar. magn. 175, Plin. 5, 
22,98, Amm. Marc. 14, 8. 

Köld«kn, in Inser. 7898 Kadbxa, f. Rofen- 
blüt, Rofa (f. St. B. s. 'Egusav u. Lob. path. 
69), 1) eine Nereide, auf einer Vaſe, Inser. 4, 7898, 
2) Amme des Dionyfos, Nonn. 14, 222. 29, 251. 271- 
(257 conj.). 8) 3. des Danaos, Braut des Lynkeus, 
Apd. 2,1,6. 4) M. des Kyknos, Hyg. f. 157. 5). 
M. des Pelops (?), Schol. 1. 2, 104. 6) Stiefmuts 
ter des Tennes, Schol. II. 1, 88. Bl. Bsdovöun. - 
T) T. des Aeolus, Gem. des Nethlivs, M. des Endy⸗ 
mien, Apd.1,7,8.5, Hes. in Schol. Ap. Rh. 4, 57, - 
U. Kaldoxn. 8) Geliebte des Euathlos, Stesich, b. 
Ath. 14, 619,d, od. Stesich. fr. 54, 104. Bon ihr 
hieß ein Gefang Kaddxn, Aristox. b. Ath. 14, 619, d. 
9) Frauenn., Ar. Lys. 822. — Aristaen. 2, 1. Aehnl.: 

Kaıurla, f. Schol. Pind. Ol. 2,147, M. 
KaXörıos,m.Rofenblüt, Mannsn., Liban.ep. 59. 
KäAypva, nad St. B. u. Mel. 2, 7 auch Kakv- 

pvia, u. Demetr. Sceps. b. Strab. 10,489 u. St. B. 
auch Kakypvar, Waitzen od. Gerflungen —* 
Et. M. xdavuroç 6 iv Alyinıo oltos ävı 
Tod xaAluvsos Iſcht. mit Suid. s. v. xaAuuvsos, 
d i. Hüllfen)), Infel bei Kos, nah Einigen (f. 
Streb. 10, 489) eine von den Kadidvas, w. f., j. 
Galymno, Scyl. 99, Plin. 4, 28, 71, St.B. Ew. Ka- 
Aöpvios, Ath. 11, 474,0, St. B., Inser. 2, 2671, 
Münzen b. Sest. elass. gen. ed. 2, p.91. Bon Ka. 
Avuvia auch Kakypviärns, St. B. Adj. Karv- 
uvsos, 3. B. Eds, Strab. 10,489, St.B. 

KäAuySa, n. pl. (f. Al. Pol. b. St. B. s. Aövde- 
cov), (Reihenau, — Külvdva?), Stabt zwifchen 
Karien u. Lycien, Pol. 81.16, Strab. 14, 651, St.B. 
(v.1. Kaivdva). Em. Kaduydcs, Pol. 81, 17, St. 
B., ion. &es, Her. 8, 87. Ad). 2 ee 
äyng, Her. 8,87. b) KaAuvöds, 7), odoos, . 
1102, vaös, Her. 8, 88. c) Kaiwöls, dos, f. 
vad;, Polyaen. 8, 58, 2. 

uvdos, m. Schmüdert, Bildgießer, DI. 80, 
Paus. 10, 18, 10. 

39 
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Kalter, ſ. Schleier, ähnl. Haube d. i. Hülle, 
Frauenn., Pbil. ep. IX, 240. 

Kiiws, (= Kärss, w. f.), Kaſtell ven Illyricum, 
Proc. aedd. 4,4 (284, 22), 8p. 

Kaltoxn, f., f. Kadoæn. 
Kur, f.,.f. 1. für Kaderis b. Her. 2, 159 

in St. B..&w. Kadvrirns, f. Kadvris. St. &. Ku- 
vvrac. 
Kälvy6, oös, ot, & (fo Od. 28, 888, Agatharch. 

de mar. Erythr. 7, A.), (n), ®illibirg (d. h. die zu 
bergen begehrende, f. Et. M. 486, 21 u. 141, 17, Suid., 
Herm. Ocoulins), 1) T. des Oceanus, H. h. Cer. 
423, Hes. th. 359. 1017. 2) T. tes Nereus, Apd. 

1,2, 7. 8) Gem. des Atlas, M. des Auſon, St. B. 
w. Eust. zu D. Per. 78. 4) T. des Atlas, dab. A- 
tAayıls genannt, Ap. Rh. 4, 672, auf der Infel Ogy⸗ 
gia, Od. 1,14—17, 148, 3., Scymn. 230, lambl. v. 
Pyth.67, Ath. 1, 16, d. Ein Schwur bei ihr: A 
mv Kaavveib, Eur. Cycl. 264. — Ihr Bild, D. Cass. 
48,50, Plin. 85, 11, 40, ihre Höhle, Ael. n. an. 15, 
28. v.h. 8,1; als ein Theil der Opyffee, Ael. v. h. 
18,2, ähnl. 20 Kaduyodg, die Erzãhlung von ber Kalyp⸗ 
fo, D. Chrys. 2, p. 27. — Eine Komödie des Anarilas, 
Ath. 8, 96,b.4,171,f, f. Mein. 1, 407, SIusbefondere 
aber vno oc Kaduwyoös, Infelbeim j. Capo delle colonne 
in 2ufanien, Scyl. 18, vyl. Procop. b. Goth. 4, 22, 
nach St. B. (s. Nuugpala) = Nvugala am adriatifchen 
Meere, nad} Callim. 5. Strab. 7,299 = Taddos, Infel 
bei Kreta, nach Anderen —= Miantoc, St. B., Eust. 
Hom. 818,12 u. zu D. Per. 823; f. Mel. 2, 7, vgl. mit 
Lues, v. h. 2,27. 29. 85. 4) eine Malerin, Plin. 85, 
11,147. 5) Sflavin, orac. b. Luc. Alex. 50. 
; Kay , = Kalyndövsos, Inser. 8, 6091, 
p. 
Kakyavrlääns, m. Deuters over eines Kal⸗ 

das Sohn, —= Hopyügsos, Anth. Plan. 886. 
KöAxas, avtos, aytı, 'avıa, voc.(11.1,86, Qu. 

8m. 12, 67,D. Hal. rhet. 9, 6), av, (6), Deuter (na- 
0: To xalyalvery 5 latı xara BdIos usgsurär 
— ö 1a Bad ıöy uavısıör Äpsuvöy, Et. M.), 
1) ©. des Theftor (Osoropldns, I. 1, 69, Christ. 
ecphr. Anth. 11, 51, vgl. mit Pherec. in Schol. Ap. 
Rh. 1,189), aus Degara (Paus. 1,48, 1), Wahrfager 
der Griechen vor Troja. ber nach Eust. 289, 88 früher 
auch Xdixas hieß. ©. 11.2, 800—18, 45, 6., Hes. 
b. Strab. 14, 642. 668, Her. 7,91, Aesch. Ag. 156. 
248, Soph. Ai. 746-788, Eur. Hel. 749. LA. 89— 
1690, 8. I. T. 16—668, d. Pherec. b. Strab. 14, 
648, a, Flgde. Er Hatte bei Drion in Daunien ein 
Heroum, Strab. 6, 284, Lycophr. Alex. 1046, u. fein 
Name wurde nun überhaupt für Wahrfager gebraucht, 
daher dio Kaiyavrss, Anth. vır, 688, vgl. mit 
Luc. salt. 86. 2) 8. des Porpbyrius, Anth. Plan. 
835. 881. 8) auf einer eryihräifchen Münze, Mion. 
ım, 180. 4) (Eiſenbach), Fluß in Ghalcis, Stratt. 
b. Hesych. (Mein. 11, 2, p. 790 vermuthet Karyız 
od. Kalxndar.) 
Kalyydav, övor, (1), = Xalxndar, mw. f. 

Eiſenach (f. Lob. par. 47), ©t. am Eingang des 
thracifchen Bosporus, Byzanz gegenüber, früher Pro⸗ 
keralis, j. Kadi⸗Koi, Pol. 4, 89—44, Polyaen. 6, 11, 
5, St. B. s. Aopsor u. "Home. Ew. Karxnds- 
vior, or, Her. 4. 144.5, 26. 6,88, Dem. 45, 64 u. 50, 
6, wo in Z Kaixndövsos, in den übr. Hoſcht. Kal- 
xndövsos, doch vulg. Xadxrnddvses gelefen wirh, Arist, 
pol. 6,5, Pol. 4, 48. 45. 15, 28, Polyaen. 6, 11,5, 

Kapdpıva 

Art. An. 8, 24, 5, An. per. p. Eux. 84 (cod.Keoyndö- 
yes), Scymn. 741, B. A. 1207, u. Inscer. 1584. 1986. 
2322, Rang. Ant. Hell. =. 165, Osann Syll. Inzer. 1, 
288. — Fom. 1} Kalyndoria, Inscr. 3, 6258, die taub 
(haft 9 rer Her. 4,85, das daran ſtoßende 
Meer: Karyndovia Idlasca, Bt.B. s. Zipnie. 
u x Er u. m. an — Manns, 

Inſchr. Philhiſt. Hft 8, Tafel 2, 
Kalyırla, (N), Ifengard, T. bes Leufippen, 

Paus. 2, 5,7. 
Käryos, (6), Iſo, K.der Daunicr, Parthen. erot. 
2, a. 
Kalaryöas, b. Plut. Kakdyöge, m. (Gäbös- 

lein, = Kallardas?), 1) Narier, mit dem Bein 
Köga£, Plut, ser. num. vind. 17 u. Wyttenb. dei. 
Buid. s. A,xQoxoc. 2) Br. des Aratus aus Soli 
in Cilicien, Suid. a. "Agatos, Arat. vit. p. 48, ei. 
Bekk. Aehnl.: 

KaAsvıos, m. Byzantier, Mion. 1, 378. 
m. Römer (d. i. rühmlich ob. ſchia 

befannt), Mannsn., Proc. b. Vand. 1,20. — @ine Iufd, 
Thphn. vit. 1, p. xxv, 8, Sp. 
Kolsra u. f. Shöutopf, Kronen, 

auf einem Gefäß 6. Welcker über eine kretiſche Ke⸗ 
Ionie in heben, p. 16 (xalona), Inser. 4, 
7711. 

, woos, (d — netauds), b. Iat. Calor, 
j. Salore, Fluß in Gamnium, App. Hann. 86, Liv. 
24, 14. 25, 17, 0. 
Kölus, oe, (6), Tan, ähnl. Segel, ©. des Dir 

dafus, Paus. 1, 26, 4, Suid. s. Hodızos. Erin 
Grab in Athen, Paus. 1,21,4. ©. Kalds u. Kül. 
Ass. Sturz Hellen. p. 128 u. Bernh. zu Seid 
vermuthen — — 

Kenadvixvr, ſ. Zyauı 
Köpakos, m. ©. bes Cantolyunius aus Tue 

ranicsceia in Zufitanien, Phleg. Trall. fr. 4, 29. 
Kayavbalds, od, m. Nieberau (= Xaper 

daAds), Ort bei Lebedos, Hippon. fr. 80 (v.1. Kaper 
du#öc), S. Emp. math. 1, 275 mit C., wo Bekk. Ke- 
wardwdös hat. ©. Bergk 3. f. 4. W. 1845, p 
128, Philol, vı, 79, Lob. pathol. 869, Meineke poet. 
choll. p. 116. N. 48. 

Käpaydpos, ov, m. Hartwell, Zxäyper- 
doos, als xaudtow aapaltsog, Schol. Il. I, 12 
21,2, f. Noon. 8, 89. 22, 886. 28, 222. 
Kaps, f. St. in India intra Gangem, Ptol. 7, 

1,6. ©. Kauuert. 
Kapöpa, as, f. Schleufingen (ſ. Kaudeve), 

1) Dre auf der Norbküfte Kretas, welcher nach St B. 
auch 2ato hieß, An. st. mar. magn. 551.852, PtoL 3, 
17, 5, Hierocl. 660. Ew. Kapaplras, od. nad Andera 

, Xenion b. St. B. (conj.). 2) Et. in 3a 
dien an der Mündung bes vielfach gefpaltenen Fluſſet 
Xdßnoos, viel. j. Garrical, An. (Arr.) per. mar. 
Erythr. 60. &. Xaßnofs. 

Kapapyvot (nah Mein. viel. val), Mont« 
infeln, wie DMontgebirge (kamar arab. der Mont), 
— Inſein, Hecat b. St. B. Cw. Kapapyrol, 

t. B. 
f. St. in Stalien, = Kauspla, w ſ. 

St.B. Ew. Kapapivor, D. Hal. 8, 51, St.B. Sn 
D. Hal. 5,49. 51 wahrfd. falfh Kapapıyaror. 

ivä, gen. as, D. Sic. 28, 81, dat. m, voc 
(Pind. Ol. 5, 9) Kauäpıya, (ij), doch Pind. Ol. 4, 
21, Anth. ıx, 685, Ptol. 8,4, 15, Timse. w. Philist, 
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in Schol. Pind. Ol. 5, 19 Kapaplvä (u —), gen. 
ns, Her. 7, 156, Ar. Ach. 606, Thuc. 4, 25, Schol. 
Luc. Pseudol. 82, b. St.B, s. "Axpgyavres: Kapa- 
piva, in D. Sic. 16, 82 u. 20, 82 auch Kapapıyala, 
Kammern u. Rammerfee (d. i. mit Höhlungen 
od. nach Lob. path. 223 mit Kanälen, alfo Schleu⸗ 
fingen), nad) Eckhel d. n. p.16 Mondfee, vom arab. 
Kamar, doch die Stabt in Sicilien war doriſch, f. 
Thuc. 8,86, u. eine Gründung der Syrakuſer, Thuc. 
5,5 u. Strab. 6, 272, Andere ertlärten das Sprichwort 
von einem übelriechenben Strauch zaudoeve, Zen. 5, 
'8, f. Kaucioc), 1) See od. Sumpf an der Mün« 
ung bes Hipparis in Sicilien, mit übeln‘ Dünften, 
bt ber Nymphe beffelben, einer Tochter des Okea⸗ 
8, Pind. O1. 8,9 u. Arist. in Schol. Pind. Ol. 5, 2, 
#.B. s. ‘Axgdyavtss, Et. M. 27, 18, Zen. 6, 18, 
‚ac. psendol. 82 u. Schot. Davon das Sprichw. un 
Taudotwvar od. Kauepivay, von Dingen, die man 
effer nicht aufrührt, Anth. ıx, 685, Greg. Cypr. M. 
‚94, Zen. 5,18, Apost. 11, 49, Et. M. 27, 18, St. 
'„ Luc. Psendol. 82 u. Schol., — mit Serv. zu 
irg. Aen. 8,70. 2) St. an der Mündung des Hip⸗ 
nis in Sieilien, Her. 7, 154, Xen. Hell. 2, 8, 5, 
eyl. 18, D. Sic. 11,76. 111. 28, 2. 14, Strab. 6, 
56, Suid., Zen. 6, 18, Et.M. 24, 11, Nonn. 18,816, 
lin. 8, 8, Virg. Aen. 8, 701, Artem.inSchol. Pind. Ol, 
2 u. d. o. a. St. Ew. Kapapıyatoı, Her. 7,156, 
bue. 8, 86. 6,5.88, Pol. 1,24, D. Hal. de hist. 5, 
. Sic. 18,4. 118. 16, 9. 19, 110. 28, 14, Plut. Dion, 
T. Polyaen. 5, 6, Suid., St. B. Davon ihr Land, 
Kauapıralovy yapa, Pol. 1,86, u. das Eprihw. 
m langen Geſchwatze: MiIos Kauapıralav, Ma- 
r. 6, 4, dab. xapaplves [ol] Asyss d. h. dnorc- 
ws, aydoelus, Hesych. 8) Kauepivn, Mond» 
ıdt (kamar arab. der Mond), in Babyfonien = 
vofn u. Xaldaloy nnödsg, Alex. Pol. in Eus. praep. 
9,7. 

Kapspıyor (Hollänver?), övoua 23vovs, Suid. 
tvov, n. das lat. Camerinum, St. der 

nbrier, Ptol. 8, 1,58. ©. Kauforns. 
Kapapfraı, öv, ep. dor, pl. Barder (f. Eust. 
D. Per. 700), Bolt in Albanien auf dem Iſthmus 
ifchen dem Gaspifchen Meere und dem Pontus Eu- 
ıus, D. Per. 700 u. Eust. dazu. 
Kapdpra, St. ber Gantabrer in Hisp. Tarrac. 2, 
51. 
Kapaoapön, thräjifcher Name, ſ. Kouocapin, 

Kapasenvös (von Camese benannt, viell. Came- 
e = dem alten Italia, f. Protarch. in Macrob. 
. 1, 7) $vsxor, Suid. 

és, m. Krintel, 1) Baalsıos, Ephr. 
n. 6002. 10196, Cinnam, 6,4 (210, 7). 2) "Io- 
ns, Ephr. mon. 6608. 8) 'Avdodyıxos, Cinnam, 
(210,18), Sp. 
Täapaxov, n. Pfahland, Ortin Cilicien, Thphn, 
. 1. 687,5. 727,9, —7 Pe 

Kappadınf, f. partHifche Provinz in den fühlichen 
ilen von Medien, beim Berg Tat Boſtan, j. Ehamabas 
Isid. Charac. mans. Perth. arg. u.d, f.Kaßavdınvi. 
LSapßator, pl. Volt im röm. Syrien, App. Il. 

I&pßarrov, St. ver Qubäner in Hisp. Tarr., Ptol. 

!&pBados, m. Hauthal (d.h. Haunieder), Bein. 
Moorgantiners Gorgos, D. Sic. 84, 88. 
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— ov, m. Anführer der Gallier, Paus. 
‚19,6. 

Kapßfpıxov (ozöua), n. dritte Müntung des 
Bug Ptol. 7, 1,18. 80. 

arPßlrd:Aor, pl. (nad Schwanbel zu Megasth. 
fr. Affenthaler von Sanser. Capist’ ala), intifches 
Volt am Hybraotes, Megasth. in Arr. Ind. 4, 8. 

KäpßAns, ntos, m., b. Nic. Dam. fr. 28 KappXt- 
ras, Riegel, K. der Lydier, Xanth. b. Ath. 10, 415, 
c, Ael. v. h. 1,27 (v.1. Kdußnta). Bei Eust. Od. 10, 
P. 856, 49 heißt er falſch Kaupßüass. 

B6Sovvov, n. St. der Bindelicier, j. Kempten, 
Streb. 4, 206, Ptol. 2, 12,8. &. Kaunddovvor. 2) 
= Kauovaodovvor, w. f. 

Kaynßoövıa don, pl. Nicher- Alpen (b. 5. Nies 
derberge), Cambunii montes, eine Bergfetie zwifchen 
FJpehalien und Macecdonien, j. Voluga, Liv. 42, 58, 
4,2. 
—— (8), Gerumholz7), Kreter, Pol 8, 

17. 18. 

Kaußton, f. (Kehle d. h. Hinunterflopfern?), T. 
des Dpus, Königs der Eleer, welche Andere Protoges 
nia nennen, Aristot. in Schol. Pind. OL 9, 86 (Miül- 
fer vermuthet Kaßun). 

Kapßvonvh, (7), Landſchaft in Armenien, nad 
St. B. nach Gambyjes benannt, Strab. 11, 501—528. 
@w. Kapßvonvös, St. B. 2. v. u. 5. ’Ayßdrera — 
Niosßts, 8. 
Kapßtons, leeb. in epigr. 24 in Ahr. Dial. ır, 

679 (Inser. 8, 4730) Kapßtrass, (õ, in ep. xıı, 174 
u. dem in Ahr. Dial. a. a. O., doch U in ep. Anth. 
spp. 891), gen. ov, ion. so (Her. 1,46—7, 51, 6., 
Arr. Ind. 1, 8. 48,4, d., u. fo auch Xen. Cyr. 1,2, 
1) dat.p. acc. nv, doch Her. 8, 1—88, d. sc, voc. 
Kaußvon, Xen. Cyr. 8, 7, 11. 18, u. Kaußvons, 
D. Chrys. 87, p. 466, (6), 1) S. des Teispes (Her. 7, 
11), ®. des Cyrus, Her. 1, 46—207, 8. 8, 69. 7, 
11, Xen. Cyr. 1, 2, 1. 4, 25. 8, 5, 22, Ael.n. 
an. 7, 11, D. Sic. 9, 82. 81,28, Arr. An. 8, 27, 4— 
6,29, 7, d. Ind. 1,3. 9,10. 2) &. u. Nachfolger des 
älteren Gyrus, Her. 1, 208—7, 51, 8., Thac. 1, 18, 
Xen. Cyr. 8, 7, 11, Ctes. b. Phot. 87, a, 88, $lgpe. 
Er hieß nach Them, or. 19, 288 bei den Perfern d’e- 
onötns u ep. xxIvV b. Ahr. Dial. a. a. D. dog. 
In Athen wurde als ein befonders berühmtes u. ſchö⸗ 
nee Stüd 6 Kaußöcov äxıyaxng gezeigt, Paus. 1, 
28, 11, u. in Aethiopien an ber Weftfeite des Nils 
gab es Kaußücov zausia, Ptol. 4, 7, 16, u. im 
arabifchen Meerbufen einen Kaußdcov xöAnos (Bi- 
aus), Iub. b. Plin. 6, 88. 8) &1. in Albanien u. Ibe⸗ 
rien, j. Dort, D. Cass. 87, 3, Plin. 6, 15. 4) $l. in 
Medien, Ptol.6,2,1, Amm. Marc. 28,6. 5) 81. in 
Indien, Pol. 7, 1, 80. 

vroy aröua, eine von ben Mündungen des 
Ganges, Ptol. 7, 1,18. 80. 
Kapßsons, m. ein Saragene, Menand. Prot. fr. 

17 (v.1. Kaßwang). 
öpea, f. (Gorbah? — xiusıa, f. xzuuds), 

öyoua nöAses, Suid, 
Käpepos, ov, (N), Dieuch. 5. Ath. 6, 262, 0 

Kopupls, (dos, b. St.B.s.v. u. s. "Aßapvoc. Mv- 
Aavıla, d., Hesych., Et. M. s. v. u. 28,51 Kcum 
005, Et. M. 660, 50 au Käpnpos, Hollfeld (f. 
zaudgıya), ©. des Kerkaphos, Oründer der folgenden 
Stadt, Pind. 01.7, 185 u. Schol., Zen. b. D. Sic. 5, 
67, Eust. 11.815, 28, St. B. nennt ihn Kauspos, f. Cic. 

39* 
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nat. deor. 8,21. 2) St. auf der Werlüße von Rho⸗ 
des, j. Jeſachio, TI. 2,666, Her. 1,144, Thuc. 8, 44, 
D. Bic. 5, 57. 59. 18, 75, Soyl. 99 (cod. Kduapog), 
Asschin. ep. 5,2, Theocr. ep. 20 in Anth. ıx, 598, 
Btrab. 14, 668—655, Ptol. 5, 2, 84, Hesych. Miles. 
in Sobol, Theocr. 17, 69, St.B. s. "Auvoog, Aristid. 
or. 48, p. 254, Buid., Et, M. Gm. Kapeıpebs, eis, 
D.8lo. 5, 66, Strab. 14,655, St. B. ». Auvooc, in 
Et, M. 426, 42 u. b. St. B. Bapıpeös, letzierer hat 
auch Kauapfıns u. Kauıgalos. Ad). 
lo xdc b. Babr. 108, Buld. Adv. Kapcipobev, St. B. 
». Kaßacods. Uehnl.: 

ode, f. Hollleben, T. des Pandareos, 
Paus. 10,80, 8. 

(H, Hollewiſch G. i. Wiefe ob. Ort 
mit Höhlungen), ©t. in Latium, D. Hal. 2, 50. 5.40, 
Piut. Rom, 24, App. b. oiv. 5, 50, D.Sioc.7,4. ©. 
Kauagla. Ew. 1, Plut, Rom. 24, od. Ka- 

tyor, Plut. Mar. 28, b. D. Hal. 5,21 Kapepwvol 
at. Kausonvol). Dav. ver Beiname ber Sulpicier 

tvos, einmal bei D. Hal. 5, 52 Zovanixsog 
Kapıpıyda geſchr. ©. Zovan. * tvos, D. Cass. 
68, 18, Zugousos ZovAn. Kau., D. Hal. 10, 1, wo 
dur einen Druckfehler —— ſteht, u. AMb 
Aoc Zevinn. Honilov vlos Kau., D. Hal. 6, 69, 
od. Kölvros Zovin. Kau., D. Hal. 7, 68. 

Kapspıävds, m. d. 
8663, Sp. 

Kapfprus, St. in Umbrien, das lat. Camerinum, 
ſ. Kgueapiver, dod auch Camertes, Liv. 9, 86, Plin. 
8,14, f. Strab. 5,337. Qw.K tar, Pol, 2, 
10. — fat. Camers ager, Cic. Sull. 19. 
Kantons u. Kaperyvf, f. unter Kauacanvds 

u Kaufen. 
Kauyla, v. 1. für Br Beer 
Koy pl Kameelbirten. Bolt in 

Karmanien, Ptol. 6, 8,12, Marc, Her. per. mar. ext. 
1,27 (äbnl, u «ls Bein. der Xatpaud- 
— B. «rgauetizsg) 

pen, f. Kdusipes. 
Kanye, in. Uegpptier, Schow Chart. pap. 7, 18. 
Käy Wegppt,, Pap. Cas. 86, 5. 
Kay u. Kapydeus, Ahndert des Hermes eder 

Horus, Stob, eelog. p. 950 (120). 
Kundin 1) Dreifachet ägupt. Gott, nach Asclepia- 

des u. Herafakus, Wolf anecd. 8, p.261, Damasc. p. 
886 (Kopp. Var. Kup). 2) Schow Chart, pap. 5,28. 
Kayt St. inIndia intra Gengem, PtoL 7, 1,61. 
K m. Hehräer, &. des Simen, Ios. 18, 2,2. 

(dy m. Munntnıme auf einer fartijchen 
Ming, — ıv, 129. 

(A uber T f. orac. Her. 7,169 u { 

A | 
yz Ist 

7 7 4 F 

vi; * er i 

m. Camerianus, Insor. 2, 

Kanoüv 

Hesych. s. zuysvovosy. 8) Eigenname, Grünker der 
vorigen Stadt, St.B. s. v. 

la, f. Inser. 2, 8680, Sp. " 
voc. Käuırs, (6) (über & f. Anth 

ıv,2), Sotifhalt (d. i. Gottes Diener, f. D. Hal. 
2, 22, Iub. b. Plut. Num. 7, Varr. L 1 6,6, Macı. 
8,8, Serv. Virg. Aen. 11, 548), nad) Festus u. Neuem 
Zeizo d. i. ſchöner Jüngling, von xdaues — xäs 
Aog, 1) Hermes, Iub. b. Piut. Nam. 7, Macr. 
8,8, Et. Gud, 290. 2) ©. des Hephäſtos u. ver Le 
beiro, B. der Kabeiren, Acus. b. Strab. 10, 472. 8) 
ein Beiname (f. Plut. Mer. 1) der gens Foris u 
Rom, dab. a) Povgsos Kausilos, Plut. Cam. L 
fort. Rom. 12, od. Mdoxos 6 K., Plut. Cam. 22, 
gew. bloß K. genannt, Plut. Cam. 2—48. Rom. 29. 
Num. 9. Galb. 29, App. Ital.8. Celt. 1.5. b. eiv. 2 
60, D. Cass. fr. 24—28, Polysen. 8, 7, Them. 8, p- 
48. 18, p. 179, Suid. 4. v. u. 2. ’AylAissog, auf 6 
naluıds, Plut. Fab. Max. 8, er u. feine Leute: e 
negi KcuiMov, Plut. Cam. 28, feine Geſchichte: ta 
nsgi Kaufkhov, Plut. Num. 12. db) S. deſſelben 
App. Celt. 1. c) Boögios K. Zxesßunsardg, D. 
Cass. 60, 15, od. K. Zxgsß., D.Cass. 58, 17. d)’4ri 
tsos K., D. Sic. 14, 86. e) ein Fürft der Sullır, 
App. b.civ.8,98. f) Anterer, ep. Anth. ıv, 2. 
Köpwos, Ofen, 1) = Kauızds,w.f. 2) Kakl 

in Macebonien, Proc. aedd. 4, 4 (279,47). 
K u.cK f. Kausıpog. 
Käse, (1a), Kaftell im Rontus, Strab. 12, 56%. 

©. Kauıcnyij. Tab. Peut. hat Comassa. 
Sf. Schweſter des Janus, Drac. 6. Ath 

15, 692,0. Nach Mecr. Sat. 1, 7 hieß eim alter K— 
nig in Stalien Cameſes u. die Gegend davon Game 
fine. ©. Kacauıyn. 
K „(M, Landſchaft im pontifchen Kuyye 

docien. Strab. 12, 546. 560. ©. Kauscas. 
Kopıraäpgs, m. Kurier, V. tes Datames. Kep 

Datam. 1. 
Köppa, (N), (Gierig, von xiare?), Get 

des Sinatos od. Sinorix, Vierfürſten von Galatien 
Brießerin der Artemis, Flut. mul 20. amat. 22, Pe 
lyaen. 8,80. Aehnl.: 
ee Bl PoL 81, 2 

u t. B. Ew. von das fpätere Ksstosrie, 
Lantfhaft in Tpespretien. St. B. 

Kappobvuor, pl. thãtiſches Boll, D. Casa. 54, 26 
f- Kaueöres, 
Kipa, oo, m. (Gierig, wrun dem zeirzu) 

Xyraun ven Mytilent. Dem. 46, 37. 
Kappörias, m. ein Anführer. Ephrasm. mos 

5245. 6477, Sp. 

indeeL, Irt in India intra Gengem | 
Anon. (Arr.) per. mar. Ersthr. 43. & Kepiry. 

m. f. Kourexzägec. 
m. let. Name: Tirec Kansgeec Tic- 

taoę. ©. eines Titus aus Fitentia, Phleg. Trall fe. 4. ⁊c. 
m. der Rimer Camealiatus, Piat. 

Brat. 49 8. Cor. m 2 ©. 
, St. ver Irimsanier in lie, 

m. Bein. cms Ifester, Thpke. 

it) & Mel 2.2.17 Kopen- Kapeehsiesrez, 
Altewew, Er. ter Brizmim im Ulkien, j- Mine | 
barz. D. Cass. &0,21 Ir An. 
Kapstv et. Kopeiz, Emitın Spue, Pel 5, 5t. 

ProL 2,3, 22. 



Kapoövor 

Kapotver, pl. rhätifches Bolt, Strab. 4,206, Plin. 
8,20. &. Kaunovvsor. 
Kapoypfeapßov, St. in Kappaborien, Ptol. 5, 6, 

11. 

Kapoöpıos, m. rõmiſcher Soldat, Plut. Galb. 27. 
Köymas, pl. Kehre, St. in Kappadocien, Präs 

feet. Eilicien, Ptol. 5, 6,15. 
Kaprävla, (1), Ebenau (von-Kduros ob. ber 

Stadt Kaunög benannt, Eust. zu D. Per. 867, Et, 
M. s. v., nad) St. B. von Kaanavös, dem Gründer 
von Kaunos), italifche Landſchaft, j. Terra di La- 
voro, Scyl. 10, D. Hal. 6, 50. — exc. 8, 8., Plut. Fab. 
Mazx.:6. Cio. 26, 6.. App. Samn. 10. bell. civ. 5, 92, 
D. Casa. fr. 57, 8—-lib, 54, 26, 8. Strab. 5, 219 
249, d. (5,248 7 &yw K. 1. d,), Ios. 18, 7,2. 19, 
1,1, Herdn. 8,18, 1, Porph. v. Plot. 2, 12, Suid., 
St. B. s. v. u. 5. Beveßsvıöc. "Eundpsor. @w. 
(02) Kapmavol (är, D. Per. 857), Pol. 1, 7, Sceyl. 
10, Scymn. 248, D. Sic. 12, 81—26, 14, 8. Plut. 
Dion. 27, App. Samn. 1. Hannib 26, D. Cass. fr. 2— 
57,48, D. Hal.7, 10. exc. 4, Strab 5, 287—248, 
Paus. 6, 8, 12. 5, 12,8, St.B. e. "Evreida, Ptol. 8, 
1,6. 18, Polyaen. 6,15, Mion. 1, 110. Sg. Kau- 
nayds, D. Hal. 1, 87 u. exc. 4 (hist. fr. IT, praef. 40). 
Bon ihnen nannte fi auh ein Theil Mausorlivor, 
Pol. 1, 8, u. ihr Land heißt flatt 7 Kaunavka au 
N 1öv Kaunevö®v yi), D. Case. 88, 7. Fem. Kap- 
wavlı, St.B. Adj. a) Kaunands, 7, 3. B. nedie, 
D. Hal. 1, 21, nöäsıg, Strab. 5, 249, neLos, Pol. 2, 
24. b) ſem, Kapwavls, St. B. 5. B yuoa, D. 
Cass. 88,1, Köun, D Hal 5,26. 86. c) Kapma- 
vıxös, 7, 6», T& övduare, Strab. 5, 246. 2) Be⸗ 
yeihnung von Epitus, Alexarch. b. Serv. ju Virg. 
Aen. 3, 834. 8) T. des Königs Campus, Varro b. 
Serv. gu Virg. Aen. 3, 884. 

Kayravss, m., in Inser. 4808, m, 8, Add. Kav- 
rzovös, d. lat. Campanus, @igenn., Inser. 8, 3831, 
a, Add. 3887,26, Add., Ephraem. 8581, Sp. 

w&s, m., in Inser. 8, 6598 Kavnsäs, Lind 
f. Kaurn), Mannen., Inscr. 2, 8087. 
Käpraoos, m. Krumbach, Sluß, Tzetz. Chil. 

7, 698. 
Kayrı 7 ’Oksie K., Scharfeneck, Gegend in 

Böotien an der Mündung des Kephifos, Theophr. h. 
1. 4, 11,8, 
Köpen, (7), Lindwurm, Raupe, ein Inbifches 

Ingeheuer, D. Sic. 8, 72, Nonn. 18, 287. 257, ein 
nderes im Tartarıs, Apd.1,2,1. 
Kapmyoiov surayayı) in Rom, Inser. 4, 9908, 

'p- 
Käpmos, (d), (f. über die Betonung Arcad. 66, 

0), Ebenhauſen, Ort bei Kyme, von welchem 
dampanlen feinen Namen haben foll, St. B., Et.M., 
88, 89, Eust. zu D. Per. 857. 2) Feld d.i. Mars⸗ 
:Ip (6 Mägrsos x4unos, Strab. 5, 286), Strab. 5, 
49, f. "Aossov nsdtor. 8) Maxpoi Kaunon, 
erngefeld, Thalebene gwifchen Parma u. Modena, 
Val di Montirone mit Magrada, Strab. 5, 216. 

) König von Epirus, V. der Kaunavla od. Ke- 
zeia, Alexarch. b. Serv. zu Virg. Aen. 8, 884. 
seine Nachtommen hießen Kapmokibas, f. Serv. a. 

Käproukos, m. Önaros, Inser. 4, 9022, Sp. 
Koaprıklov, m. Krumme (Mannsn.), Komödie 

8 @ubulus u. des Araros, Ath. 8, 86, d—14, 642, 
Ö., Mein. I, p. 345. - 
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Kaprökos, (O, Krumbach, BI. in Aetolien, 
D. Sic. 19,67. Bet Ael.n.an.8,4 d Kanwölwcs 
noraudg. 

Köpuvdos, Stadt, Rh. Muf. 1845, 192, M. 
Käpya, f. Korff od. Kiftenberg, St. in Mar 

eedonien (Kroffäa) am thermäifchen Meerbuſen, Her. 
7,128. Auch Kaya, w.f., u. Zxdya (Boͤckh Inser. 
11, 729). Xehnl.: 
Köpfe, b. Agath. 2, 18 (92, 1) Kappa, Kar 

ſtell an der Donau, Proc. aedd. 4, 6 (288, 3), Sp. 
Kapıpıavot u. Kapıyavol, germanifches Volt, Tat. 

Ampsivarii, Strab. 7, 291. 292. 
Kapdy, vos, Trödıs, St. in Galadene, Ios. 5, 

7,6. 
Köpoy, vos, m. Noth, 1) 2. der Sappho, 

Suid. s. Zanpo, viel. Zxdumr, ſ. Neue Sapph. fr. 
p. 1 = Zxauavdowvoupog. 2) 2. eines dwuvo- 
xduntns, Timoth. fr. 9. 
Kavd, in N. T. u. Ios. b. Jud. 1, 17, 5 auf 

Kaya, 1) (N), indecl., a) Flecken in Galiläa, j. Kıfer 
Kenna, Ios. b. Iud. 1, 17, 5. vit. 16. arch. 13,15, 
1, N. T.Ioh. 2, 1—21,2, d. b) Ort in Iupda, Ios. 
b. Iud. 1, 4,7. 2) (7), 8) Gegend in Götefyrien, 
= Kärada, w. ſ., los. 15, 5,1. b) Neuberg ob. 
Rohrberg, Gebirge an der Küfte von Aeolis, nebft 
Vorgebirge am abrampttenifchen Meerbufen, Strab. 18, 
581. 606. 607. 616. 617, Mel. 1,18. &. Ka 
äxoa u. Kouval. 

voßds, m. Mager, Bein. des Nilolaos, Ephr. 
mon. 7016, Sp. 

Kavayöpa, f. Neumarf, St. in Indie intre 
Gangem, Ptol. 7, 1,58. 

Kävaßa, o», (74), (b. Plin. 5, 18, 16 fem.), 1) Ort 
u. Gegend in Gölefyrien (Arabien), j. Kanuat, St. B., 
Jos. b. Iud. 1,19, 2, Ptol. 5, 15, 23, Plin. 8, 18, 16. 
Ew. Kavaßıvol, St. B., Inser. 4618, Münzen. In 
Hierocl. u, Kirchennotizen Kavdda. ©. Kavd. 2) 
St. in Medien, Ptol. 6, 2, 18. 

Kavafıyav rödss, (Neuathen), Inser. 8, 4618, 
p- 

Kävabos, Roprborn, Duelle bei Nauplia, Paus. 
2, 38, 2. 
Käyadpa Inſel bei Taprobane, Ptol. 7, 4, 11. 
Käva, örv, (al), Naumburg od. Rohrheim, 

1) St. auf der aflatifchen Küfte von Aeolis unweit 
des Vorgebirges Kavd, w. f., j. Canot⸗Koi, Strab, 
10, 446. 18, 581—617, d., Ath. 8, 76, a, St. B. 
Liv. 86, 45. 87, 8, Plin. 5, 80, 82. &.Kava u. Kcyn. 
Ew. Kavatos, St. B. s. v. u. 5. Zdvn, fem. Ka. 
vala, St. B. Adj. Kavatos, . B. Kavala oüxa, 
Parmen. b. Ath. 8, 70, a, u. 7) Kavafa, bie Umge⸗ 
gend, Strab. 18, 615. Dagegen Kavalog Zeüs b. 
St.B. = Knyaiog ift, w. f. — Plin. 5, 82 erwähnt 
auch einen Fluß Canaius amnis (Nohrbach). 2) 
St. am Tigris, 8t. B. S. Kivada. 

Kävaxa, (Raufenberg?), St. in Hisp. Bae- 
tica, Ptol. 2,4, 12. (Infor. b. Gruter: Canama.) 

Käväcn, (A), Raufhing, 1) T. des Aeolus (Alo- 
Als, Call. h. 6, 100), Schwefter des Makareus, Apd. 
1,7,3, D. Sie. 5, 61, Ovid. Her. 11. Trist. 2, 884, 
Hyg.f. 288.242, Apost. 11, 8, a, Sostr. in Stob. flor. 
64, 85. Dargeftellt in einer Tragödie (Canace par- 

turiens), wo Nero die Kavdzn fpielte, D. Cass. 68, 
10, Suet. Ner. 21. &. Kavdyn. 2) Hund des 
Altäon, Ovid. met. 8, 217. 

Kayakotia don, (Neubrunner?), Gebirge in 
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eehenin = Kavdaovia, w. ſ., Ptol. 8, 18, 

Kavavatos, (d), (vom hebr. kana, Eiferer = Ün- 
Anınc), Bein. des Apoftel Simon, N. T. Matth. 10, 
4. Marc. 8, 18. 
Kavapla, vijoog, f. (Sunbsfelbd, ſ. Plin.), Ins 

ſel auf ver Weſtſeite Afritas, Ptol. 4, 6, 84, Iub. b. 
Plin. 6,82,87.— Kaydproı, Volt am Atlatgebirge, Iub. 
b. Plin. 5,1, 1. 

Kavaols, dos, St. der Ichthyophagen, beim Ehous 
bar, Arr. Ind. 29, 1. 

Kävaorpaiov, (16), &xgov, Lf. über die Beto⸗ 
nung Arcad. 120,28, wo falſch Kaoroaior ſteht), u. 
Kavalorpawy (fo nad St. B. u. Seyl. 66 (cod.), 
Ptol. 8, 18, 18, oder — &xon, f., Ap. Rh. i, 
699, Nioand. b. St.B., u. Kavcorpov, (16), Strab. 
7, 380, ft. 82, St. B., ot. Kaväerpa, Et. M. u. 
Schol. Ap. Rh. 1,599, Koberftein, Vorgebirge (füde 
liche Spige) der Halbinfel von Pallene, j. Palimi od. 
Ganiftto, Her. 7, 123, Tbuc. 4, 110, Soph. b. St. B., 
Heges. in B. A. 877, Apost. 2, 20, Strab. 7, 880, 
fr. 25, Tzetz. Lycophr. 526, Liv. 81,45. 44, 11, 
Mel. 2, 8, Plin. 4, 10, 17, St.B. s.’Ayagvalor. To- 
güuvn. Gw. Kavasıpaios, St. B. Adj Kava- 
orputos, ı. B. Tiyac, Akay, Lycophr. 526. 1441, 
saidss, Maced. 21 (zı, 68). 

Kavdry, £ Ort in Karamanien, j. Kungoun, 
Arr. Ind. 29, 4. 

Kavayäs, @, m. = Kdvayog, m., w. f., Bilde 
bauer aus Sicyon, Antp. Sid. 35 (Plan. 220). 

Kävdyxn, f., in Schol. Ar. Nub. 1875 Kavaxf — 
Kavazn, w. f., I. des Aeolus, Schol. Plat. legg. 8, 
889, ©. . 

Kävaxos, m. Schaller, 1) Bildhauer aus Si⸗ 
yon (DI. 70), Pans. 2,10, 8. 6, 9, 1. 7, 18, 10. 9, 
10, 2. &. Kavayds. 2) ein jüngerer Echüler tes 
®olydet, Paus. 6, 18, 7. 10, 9, 10, Plin. 84, 8, 19. 
al. C. Inser. 2, p. 1088, b zu n. 2264. 
Karsapda, %, lat. Candavis, = Kardaovia, 

w. f., Malch. Philad. fr. 18. 
Kavdatos, m. = Kardder, w. ſ. Lycophr. 1410. 
Kavsx, indecl, St. in Areia, j. Taf od. Tafhan 

in Sexchiftan, Isid. mans. Parth. 15 (v.1. Kavdaxn). 
Kavddxy, (N), Königsmutter (f. Bion in 

Schol. Actor. 8, 27 bei Albert. gloss. gr. N. T. p. 
213, u. Cram. An. Ox. 8, 415), 1) Name von Kös 
niginnen der Hethiopen, Strab. 17, 820. 821, D. Casa, 
54, 5, Suid.s.v.u.s. ‘Adfardoos, N. T. act. apost, 
8, 27. 2) Bein. der Kleopatta, der Mutter des Senfaos, 
Mumie in Leyden. Reuvens lettr. 2, 84; 46 not, b. — 
ins Kisondtons zai Kayddxns, Inser. 8, 4823. 
Kö „f. Küydavor. 
Kiärseios, Golf in India intra Gangem, Ptol.7, 

1, 66. 
Käydakos, m. Feuerbrand, ©. des Helios m 

ter Rhotos, Hellan. in Schol. Pind. OL. 7, 135, Zen. 
» D. Sic. 6, 56. 67. 

Kärybaror qᷓ Kärdaxor, Hitader, Et. ter Mita 
waften (Jazvgen), j. Gjanad an ter Marifie, Ptol. 3,7, 8. 
Ka Koblmweier (zdrdapes — ärdoak, 

Hesych.), Cxt in Barplegonien, Em. vol, 
Adj. "Boa Kavdapyri, St- B. Kıhul.: 

Kaſtell von Slyricum, Proc. aedd. 4, 
4 (288, 14), Sp. Hebal: 

Bolf in Gogtiane, Ptol. 6, 12,4. Plin. 
6, 16, 18 verſedt die Gandari nad; Waryiune. 

Kavavaioc Kavöuße 

Ka 1. Kaſtell in Kari Pol. (16,41), & 
St.B. en 9 — wer 
Kavdaoula, as, f. d. lat. Candavia, eine wiht 

Gebirgsgegend Illyriens an der macedoniſchen Greni, 
Pol. b. Strab.7, 828, vgl. mit 827, Caea. b. civ.8, 
11, Cic. Att.8,7, Senec.ep. 81, Lucan. 8,831, U 
Be Ptol. 8, 13,18 Karalovia 7 Kavdaousa dor 

KaydatXas, voc. (Hipp.) Kaydadie, m. Hradt- 
würger (nad Hipp. = xuwayyns, nad) Tzetz. Chil 
6,4838 —= exvionvixing, f. Curt. Griech. Eiym 1, 
128. 204), lydiſcher Bein. bes Hermes, Hipp. fr. 1 
in Cram. An. Ox. 111, 851, Hesych., u. bes Hetallei 
Bern Aehnl.: 

vSasine, ov, ion. (Hor.) cw, dat. ,. ze. 
nv, ion. (Her.) sc, (6), S. des Damaſithymes ia 
Karten, Her. 7,98. 2) ©. des Myıfos, dab. don den 
Griechen (Her. 1,7 u. D. Hal. comp. verb. 8) Mor 
oMRog genannt, KR. der Lydier, He. 1, 7—18. 5, 
Plut. qua. graeo. 45. quaest. conv. 1,5, 1 (1.d.), Le. 
asin. 28, Ach. Tat. 1,8, Ptolem. Hephaest. iu Pie 
cod. 190, p. 150 (p. 192 in Westerm. Mythogr.). Exit 
Grab, Agatb. ep. vır, 567. (Gine lydiſche Exit 
führte den Namen xzardavieg, Menand, Ale, 
Nicstr. 5. Ath. 4, 132, f. 12,516 —517, =. 14,644 
o. 664,0. ©. auch xdrdvAos u.xardüin im Lex.) 

Kayöduvy, ovos, m. ähnl. Lobengrim b. i fir 
tiger Streiter (von zalsır u. dalsıw nad Paus. }. 
Eust. 487, 12), Bein. des res, Lycophr. 328. 938. 
©. Kavydalog. 

Kavdeios, Bolt in Afrika (Troglodytica), Touf ced 
Ophiophagi genannt, Iub. b. Plin. 6, 29, 34. 

Kardıße, (lat. Candida), 1) Kafell in Mecetesin 
Proc. sedd. 4, 4 (279, 87). 2) f. Srauenn. Inser. 5, 

6877, b, Add., Sp. 
Kavdıdıavd, pl. lat. Candidiens, Kaſtell in Dir 

fien, Proc. aedd. 4, 7 (292,21), Sp. 
Karvöı&avds, m. d. lat. Candidienus, fpätem 

Mannsn. unter Theodofius I, Olymp. Theb. fr. |, 
24. 46. (Phot. 69, 6, 18). — Nil. epp- 2, 248. 

Kavölöäros, ov, m. b. lat. Candidatus, Inser.5 
5369, a, Sp. 

KävSıdos, m. das Iat. Candidun, 1) röm Her 
führer unter Marc. Aurel, Petr. Patrice. fr.6. — 2) 
Heerführer unter Severus, D. Case. 55, 2. 3) m 
Sfaurer, Geſchichtſcht, Phot. c. 79, Suid = yz» 
ee. — Andere Shriftk. f. Fabric. bibL gr. vn. 
p- 548. 4) auf einer bithyniſchen Münze, Mion. IL 
484. 5) ®ifoff, Proc. b. Pers, 2,5. 6) Anke 
Inser. 3, 8981. 5305. 
Kiyödap, Kaſtell von Illyricum, Proc. zedd 1, 

4 (288, 44), Sp. 
Kavioves, pl. Belt in Indis intra Gangem, Pie. 

7,1.89. 
Kaydirarve, ©. in Indie intra Gangem, Pıi 

7,1, 92. 
"Karlıy, (6), Sefanbter der Uvaren, Menand. Pr 

fr. 4 

"Kärbowkos, = 4vdoidog, m. f. eimer ber 6m 
copen, Suid. s. Kipxunsc. ©. Kirdales. 

Kay6osoy, n. ©t. in Germania propria, Piel 
11. 28. 
Kaydpöyaper, St. in Xethiopien, Iab. 5. Pin 

80, 193. 
Kiybuße, L herad? Kardei: 

Aas, ge 6 im — Ss. 
Plin. 5,28. Gw. Kavöußets, St.B., Inser. 8, 4305, 
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h, Add. Fem. Kavöißıoea, Inscr. 8,4808, h, Add, 
©. Köydvßa. Achnl.: 
Kä m. ©. des Deulalion, nach welchem 

Kärdvße benannt fein foll, St. B. 
Käydus, f. (ähni. Ruttenberg, f- zdvdus im 

Lex.), ©t. in Medien, Ptol. 6, 2, 8. 
Kävdwios, m. = ‘Avdoürog (Phot. 158, 8 ’Av- 

dovaog), od. Morbmann (von xeivo), ein Gerkope, 
xax00eyoc, Ano tijc, Hesych. 

».$ (Rohrereuth?), St. auf ber 
BWertüne von Corfika, j. Canuci, Ptol. 8, 2, 5. 

LKavels, m. (Röhrig?), Inser. 8, 4405, Sp. 
R Kaveiyıos, m. d. röm. Caninius, Insor. 8, 6599, 
P- 

Kavivre\os, m., Marc. Heracl. p. mar. ext. 2, 21: 
KavtvreäXos zorauös, $I. in Gallia Aquitania, j. 
riv. de Vie ob. Gachdre, od. nad) Mannert: Sövre, 
Ptol. 2,7,2 (ed. Arg. Kavirısidog). 

Kavsös, m. ägyptifcher Name, B. A. 1197. 
Kavldxev, (16), Ort in Aſien, Thphlet. 8, 7 

(126, 6), Sp. 
vn, ns, in An. per. Kavt, fs, (N), Neu⸗ 

berg od. Rohrkopf, 1) Vorgebirge in Acolis am 
atramptteniichen Meerbufen, fonjt auch Adyd genannt, 
j. Kara-dagh, Her. 7,42 (Kdvng odgos), Strab. 18, 
615, Mel. 1, 18 (Cana), f. Adroxdvn u. Kävas, 
nah St.B. 5005, nöAıg xal Aluwn. 2) Handelsplag 
u. Borgebirge im glüdlichen Arabien, im j. Hafen 
Hissn Ghorab, An. per. mar. Erythr. 27 — 86, 6., 
Ptol. 6, 7,10. 8,22,9, Mel.8,8, auch & Kavns 
genannt, Anon. per. m. Erythr. 57. 

Kayfißiov, n. HSundeshagen (f. unter Kav- 
davkag u. vgl. Köor), St. in Karien, das fpätere 
Kor, St. B. s. Köoy. * 

KR«vnbos, (6), Kober, Koberſtein (nach Curt. 
Beitt. zur geogt. Onom. Neuberg), 1) ©. des Ly⸗ 
Taon, Apd. 8,8,1. 2) ®. des Steiton, Plut. Thes. 
25. 8) ©. des Abas, V. des Kanthos, von welchem 
ber Berg in Eubda (Böotien?) feinen Namen haben 
follte, Ap. Rh.1,77 u. Schol. 4) Gügel bei Chalcis 
auf Euböa, Strab. 10, 447, Theophr. h. pl. 8, 8, 6. 

Kaävns, ov, m. Dade (d. i. grob geflochtene Dede), 
D. des Kephalos, K. ber Phoker, D. Sic. 4, 58. 

„F. Käferlein (d. i. den weiblichen 
Shmud xzdydapos, wahrſch. eine Art goldenen Käs 
fers tragend), nutrix, Ter. Eun,, Plaut. Epid. 4,1, 
4 . 

Kavdäpros, 7, Axoa, Weinbergen (nad) Curt. 
Beitr. zur geogr. Onom. Holftein), Vorgebirge auf 
der Weftlüfte von Samos, auch AurzsAos genannt, j. 
Cspo Dominico, Strab. 14, 639 

Kavdaplav, m. (Bedher?), Arkadier, Plut. qu. 
graec. 89. 
Kä ‚m. Bau, (Holleben), Kahn, 

Käferlein, 1) 6. des Aleris, Bildgießer aus Si⸗ 
cyon (um DI. 120), Paus. 6, 8, 6. 17, 7. 2) ein 
<öpfer, Philet. in Ath. 11,474, d. o. 3) ein altifcher 
Dichter der älteren Komöbie, Harp. se. deusdsvrns, 
Ath. 1,11,c.— 7,814, a. ©. Mein. 1, p. 251, frg. 
ı, p. 885 ff. 4) ein Sflave, Plut. fügit. 28. 5) ein 
ſchlechter Menſch od. Kaufmann in Athen, von wels 
chem das Sprichw. herrühren fol: Kavddpov oo- 
gwregos, Zen. 4, 65, Diogen. 5,40, Diog. Vind. 2, 
87, Apost. 9, 26, Macar. 4, 90, Suid. Ebenfo das 
Sprihw. Kayddpov usAdvrepos, Greg. Cypr. L. 
2, 41, Apost. 9, 26, Suid.,u. Kay$dgov oxıd, Greg. 
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Cypr. L.2,50, Suid., 9., was aber wohl richtiger 
xayddgov axs& gefihrieben wird. Vol. Crat. Theb. 
in Iul, or. 4,p.199 ed. Sp. Kavddoov olros. 6) 
Käydagos Ann od. Ar. Pac. 145 d Kavddgov 
(eines Heros) Aıuv, d.i. Holleben od. Kahnsbai, 
eine der drei Buchten des Peiräcus, Plut. Phoc. 28, 
Collier. u. Menecl. in Schol. Ar. Pac. 145, Hesych., 
Suid. 7) Xwp. Kavdageg, Inser. 4, 8656, o, b. 
8) Bad in Alerandria, Thphn. chrongr. p. 147, 20. 

Aedpov, n., tıf Caryst. KavdapsAchpov, 
Käfertodt, Gegend bei Olynth, wo fein Käfer 
fortlam, Arist. mir. auso. 120, Strab. 7, 880, fr. 80, 
Theop. b. Antig. Caryst. c. 14, b. Plin. 11, 28, 84 
Cantharolethrus. 

Kavfärıs, ıdos, f. St. in Karmanla, Ptol. 6,8, 
7 (v. 1. Kav9anıg), Marc. Her. per. mar. ext. 1, 
28 (cod. Kavsdric). 

avohAn, f. (ähnl. Sädingen?), Gt. ber Libyo⸗ 
phönifen bei Karthago, Hecat. b. St. B., Suid. Daffelbe: 

KavönXla, f. Hecat. u. Herod. b. St. B. 
KayvdfiAta, den, pl. *Sattelberge, Gebirge Bir 

thyniens, Hesych. 
Kayfnpäs, m. hebr. Bein. des Simon, Ios. 19, 6, 

2. 20,1,8. 
Kavdl, indecl. (6 xöAnos), Meerbufen an ber 

Weſtküſte von Indien, j. Meerb. von Kutſch, Ptol. 7, 
‘1,2. 65. 94, Marc. Her. p. mar. ext. 1,88. 

Kavdlas, m. Korb, Mannen., Inser. 19. 
Kävdos, m. Korb (f. xavdia = envoldes, 

Hesych.), od. Runde, 1) ©. des Aegyptue, Hyg.f. 
170. 2) ©. bes Kanethos aus Eubds, ein Argonaut, 
Ap. Rh. 1, 77—4, 1495, 3., Orph. Arg. 142, Cleon 
in Schol. Ap. Rb. 1,77, Hyg. f. 14, Val, Fiacc. 1, 
458. 
Kaydavıt, f. @felsbergen, Landſchaft in Kar 

mania, Ptol. 6, 8, 12. 
Kavıdıd, d. zöm. Canidis, K. Bdoon, Inser. 2, 

8507, 8, Sp. 
Kayldios, (6), d. Römer Canidius, vollſt. ZZov- 

nlıog Kav. Kocodoc, D. Cass. 49,27, Kay. Ei—, 
Inser. 2, 8152, gew. bloß (d) Kartdsog genannt, 
Plut. Pomp. 49 — Brut. 8, d., Strab. 11, 501. 

Kavivios, m. d. lat. Caninius, eine plebejifche 
Gens in Rom, insbef. Kaviviog 'PeßlAsos od. Pr- 
BıAos, Plut. Caes. 58, D. Cass. 48, 46. 

Karvlvay xaet£ilsor, Ephracm. 9168, Sp. 
Kävıos, m. Röhre, Mannen., Inser. 8, 6715, Sp. 
Karte, 4dos, ij i Axoa, Rohrkopf od. Neu⸗ 

Re Vorgebirge in Lesbos, D. Sic. 18, 97. 
äyıya, St in Arabia Felix am perfifchen Meer» 

bufen, Ptol. 6, 7, 14. 
Kayrei\drovla, Thun, (d. t. Zaun, Berzäns 

nung), $oöydog,Inser. 4, 8868, 8, Sp. 
Kävwva, f. Rohrheim, 1) = Kdvvas u. Kdvyn, 

w. f., Flecken Apuliens, Pol. 8, 117. 4, 1,5. 111. 6, 
68. 2) St. in Lylaonien, nördl. von Sconium, Ptol. 5, 
6, 16, Concil. Chaloed. Aehnl.: 
Kavvayapa, indiſche Stabt am Gangetifchen Bufen, 

Ptol. 7, 1,16. 
Kaya, 8», (af), 1) Sleden Apuliens, j. Canne, 

Pol. 15,7. 11, D.Hal.2, 17, Pint. Fab. Max. 9 — 
Marcell. 24, d., App. Hannib. 17 — b. civ. 1,52, 
B., D. Cass. fr. 2,8, Strab. 6, 285, Polyaen. 6, 38, 
4, Ael. b. Suid.e. dnivte, Zos.1,1. (v.l. Kävaı), 
Lat. 5. 2) = Karvas od. Alyala, St. in Aeolis, Marc. 
Her. epit. per. Menipp. arg. 
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Kävın, 7, = Küvva, Bleden Upulims, Pol. 8, 
107. 

Kayvinıos, m. ber Römer Tdıos Kavvixseg, 
Plut. Crass. 11. 

Kävvıya od. Käyvıyor, Pass. Opp. 219, Boiss,, 
p- 
Kavvuvös (fo Xen. u. Theogn. 68, 19), Ar., 

Hesych. u. Suid. a. slsayysila Kävvavos, m. 
Michtſcheidt, athenifher Staatemann, Ar. Eocl. 1089 
u. Crat. in Sobol. dazu, Xen. Hell. 1, 7, 20, He- 
eych,, der au ein Kayvwvou navddxsor hat (v. l. 
Kiyyovos). 

Kavsyıfa, St. in India extra Gangem, j. La⸗ 
mutſch, Ptol. 7, 2, 22. 

Kavoßıyde, 7, (Difielhofen?), Gegend in Scy- 
thla Intra Imaum, Steppengegend gwifchen der Molga 
u. dem Ufenfluffe, Ptol. 6, 14, 10 (v. 1. Kovads- 

de). 
— (6), b. Plut. an seni ger. resp. 5 Ka- 
vöe, d. lat. Canus, ein Blötenfpieler unter Galba, 
Plut. Galb. 16. 

Kavouk(k)ls, &t. in Maurit. Caesar., b. Plin. 5, 
iu. 9. Gunugi, j. Mers⸗Agoleite, Ptul. 4, 2, 6. 
KavotAwos, m. d. röm. Canulejus, Insor. 8, 4152, 

d, Add., Sp. 
KavovAnta, f. d. röm. Canuleja, eine Beftalin, 

Plut. Num. 10. Fem. zu: 
KavovArios, (d), d. Tat. Canulejus, eine plebe- 

Jifpe Gens in Rom, dah. Tios Kav., App. b. civ. 
1,88 u. bloß Kav., 3.8. ol negirov Kavoväruor, 
Pol. 31,118. &. Kevöäsoc. 

KavouXla, T. des Bapirius Tolucer, Chrysipp. in 
Plut, Parall. 28. 

Kavoveta, f. Insor. 8, 6504, Sp. 
Kavoterov, n. d. lat. Canusium, Ptol. 8, 1,72, 

Proo. Goth, 8, 18. S. Kavydcsor. 
Kavovria, f. d. lat. Canutis, Kavouria de Kos- 

exsrsive, eine Römerin, D. Cass. 77, 16. 
Kavosrıos, (d), d. lat. Canutius, dah. a) Tsßsgsos 

Kavoöziog, b. Cass. 45,6 (v. l. Kayvouzsog), u. 
6 Kavoötieg d Tußkpsos, D. Cass. 48, 14, gew. 
bloß Karevtsos, App. b. civ. 8, 41. 5, 49, D. Cass. 
45, 12. — d) ein Schaufpieler, Plut. Brut. 21. 

Kaveäs, f. Kaundc. 
Kaypalraı, Bolt in Arabia Felix, An. (Arr.) 

per. mar. Erythr. 20 (ood. Karpasitas). &. Kao- 
— u. Kasardosic. 

o Meinten 7). Landſchaft des nörblichen Spanien, 
feit Wugufus Insbef. die Nordhälfte des j. Palencia 
u. Tore u. die weſtl. Gegenten von la Montanna, 
Strab, 3,187. 165, St. RB. Gw. Kävraßpor (b. St. 
B. u Piol. 2, 6,6. 51 Kerraßpot), Ios. b. Iad, 3, 
18,4, Plut, fort. Rom. 9, App. Iber, 80, Arr. tact. 
40,1, D. Casa. 51,20 — 54, 11, 3., Strab, 8, 165, 6, 

2337 (v. L Karterges), ker uub Karı. os Ko- 
wıexes unterſcheidet. 3, 164, m. Aursuzpos bitw. = 
% Kertagpia braudt, 3, 155. 17, 321; Agath, 3, 
17 (101, 10) nennt fit Karaßpyvol Adj. a) Kayra- 
on 3. B. Fardasıs u. xuxies, Art, 

tack 40, 1.5, u. aiore, Strad. 3, 162. b) Kaw 
rn „ wasarog, Piol 3, 6, 75. 3, 4.2, Mare. 

er. per. mar. ext 2,16. 17. c) fem. Kärraßms 
M. Auch. app. 222. i 

Kavraxeuigroi, Ephbr. mon. 8634, Sp, 
Karvraves, ın tab. Peut. Cartauım, u. 6 Hieroch 

592 Karravia, Siegburg dal. zurtens = xgu- 

Kdvwßar 

toörıss b. Hesych., von zeive), Xen. b. St. B 
&w. Kavrävıos, St. B. 

8, sog, acc. sv, m, Perſer, Ael. v. 
1, te sch. 5. Ath. 10, 416, b. : 
2 , f. St. in Sroßgermanien, Ptol 2, 11, 

Kävrıov, (76), Borgebirge u. Öfliäfter Punlt von 
Britannien, j. Gap ef in Kent, D. Sic. b, 21, 
Strab. 1, 68. 4, 198. 199. Ptol. 2, 8,4. 6, Case. b. 

Gall. 5, 18. 22. Einw. der Gegend (im j. Kent), Kör 
ron, Ptol. 2, 8, 27. 

KayroAyosvios, m. Lufitanier aus Interaneia, 
Phleg. Trall. fr. 4, 29. 

Kavtowov, (16), Koberſte in, St. in Apulien 
das fat. Canusium, j. Canosa, Pol. 8, 107, Plur. 
Marcell. 9. 25, App. Hannib. 24. — b. civ. 5,57, 
d., Strab. 6, 282. 288, St. B., Caes. b. cir. |, 
24, A. Ew. Kavboiot, App. b. civ. 1,42, D. Sie 
19, 10, od. Kavvotvos, St. B., lat. Canusinus, Lir. 
9, 20, Hor. serm. 1, 10, 8, vgl. mit Cic. Att 1, 
18, u. Kavvotlrns, St. B., dah. ber Hafen am Ir 
fivus ro dundgio» Töy Kavucstör, Strab. 6, 283. 
Adj. Kavvalvog, dah. 6 Kavvalvog, ein Kleid au 
canuflfcher Wolle, Ath. 8. 97, e, Tat. Canusiss, 
Martial. 14, 227, u. Canusinatus, einer mit job 
chem Kleide, Martial. 9, 28, 9, Suet. Ner. 30. €. 
Kavovcıor. 

Kivuru, f., wahrfh- f. 1. für Kadurss, St. in 
Syrien, w. f., Hecat. b. St. B. &w. Kayvrirg, 
St.B. ©. Kälvric. 
Kävaßos, 1) 6, nad Et. M., St. B., Eust. 5 

D. Per. 11 richtiger Kavonos zu fhreiben, wie ct 
Scyl. 106.107, 111, Luc. nav. 15 (Callim.) u. ai 

(do f. Qnint. inst. 1, 5, 18, u. eine Münze kai 
Vaillant bist, Ptolem. p. 205, wo Kavapırar ſtthi) 
Nach Arist. or. 48 p.608, wo die Exiſten; bes Steuermanft 
bezweifelt wird, ägypt. = Goldne Aue, 1) Steuerma 
des Menclaos, ber in Aegypten begraben fein ſoll. umd hir 
als früherer Name von Serapis, — Häodree», verchu 
wurde (D. Per. 13, Rußin. h. ecol. 11, 26, u. Suid, 
Epiphan. Ancor. 108, t. 11, p. 109 ed. Petav., Strab. 
17, 801, Heracl. Pont, b. Plut. Is. et Os. 37, 
Callim, ep., Paus. 2, 4, 6), inxm fein Name wie 
der des Serapis von der Stadt Sanapes ed. Einepi 
von Movers (das phön. Alterth- 2, p- 198) abgeleitet wirt. 
©. Hecat. b. Arist. or. 48, p.608, Ael.n. an. 15, 18, 
Et. M. 338, 17, Conon. 8, Nic. Tber. 309 u. Schel., Et. 
Gud, 297, 50, Dict. Cret. 6,4, Cedren. 1,570, 11, Tec. 
An. 2, 60, Ammian. 22, 16, 14, Serr. 4,257, 
Plin. 5, 31, 34. Bon ihm foll bie Stadt Gancıı 
ihren Namen haben. Nach St. B. wurke er hier — Belrr 
don, nach Her. 2, 118, Strab. 17, 801 vgl. mit Tecit. 
Ann. 2, 60, Cic. nat. deor. 8, 16 — Serafics ?) 

Stern im Steuerrudert der Arge (Schiffe), Plut. Is. et. O2 
22, Eratosth. cataster. 37, Posid. in Cleomed. cyrl 
theor. 1,c.10 u. Strab. 2,119, vgl. mit 1,3, Mari 
Asıron. 1,215, Ptol 1,7,6. 8. Eust m D. Per. 
11, St. B. 35) (6), (ie Strab. 17,800, Arist. sec. }, 
Luc. nav.15, Ath. 7, 326, s, Arist. er. 48, p. 608 
SB. s. "4oyals u. "Bäfreieg), felten (1;), (Eust- zu D- 
Per. 11,13) Hauptitebt tes Romos Mencleites in Zeget⸗ 
ren, ihre Nuinen cine halbe Stunde weſtlich nem Mbulir 
Her. 2, 15. 397, Aesch. From. 346. Suppl. 311, Anerr. 
32 :15\. ScrL 106 (Kara), Belgte. Die Ebene 
aa) eeiKurwlor n. Zegipier galt Banden als 

; wechfelnd mit Kavwßog, Suid., Ath. 7, 826, a fchreiben, 



Kaovchv 

’Hiöcsor nedtoy, Apion in Eust. Od. 4, 868. Ew. 
Kaveßırms, Plut. Ant.29, 8t. B. s. v. u.0. Aluisc. 
Taxouyos, Münze bei Vaillant, f. oben. Kave- 
wirne, ale Beiname des Adonis, St. B. s. Bopv- 
o9irng u. Kaverlras als Serapis, Callim. ep. 
66 (v1, 146). Adj. a) Kavaßırös, 7, dv, ;. B. 
Tagıykas, St. B. es. Tapıydas, nöln, Strab. 
17, 795. 800, und Jsögvf, ber Graben, der die 
Stadt mit dem See Marie u. Alerandria verband, 
Strab. 17, 795. 800. 801, St. B., insbef. ardue, 
nad Ptol.4,5, 10, Eust, gu D. Per. 11 = ‘Hoa- 
xAcwrsxdv, die weſtlichſte Mündung des Nils, Her. 
2,17. 118, Arist. meteor. 1,14, Plut. Alex. 26, 
Streb. 1,64—17, 801, d., Paus. 5, 21,9, Marc. per. 
m. ext.1,4. 5, St.B. s. v. u. s. GOvacç, Plin. 5, 
81, 84, u. Kavanıxov oröua, Soyl. 106. — 111, 
&., Mel. 1,9. 2,7, auch mit verfl. aröum bloß To 
Kav., Her. 2, 179, Strab. 17, 786. 788, Eust. D, 
Per. 11, Ath. 2, 71, f. &s gab auch Karwnuıxa 
nAcxodyta, Ath. 14, 647, c. b) fem. Kaveßls, 
«xt, Sol. in Plut. 801.26. Ihr üppiges Leben bes 
jeichnet Strab. 17, 800 ale Ka, . 4) Heine 
Infel vor der kanobiſchen Mündung, Eust. zu D. Per. 
11, Plin. 6, 31, 84, auch Kavywnos geſchr., Soyl. 
106, Mel. 2,7. 
Kavsy, m., Inser. Kävav, Richtſcheidt, 1) 

Bein. tes Son, Luc. conv. 7. 2) @igenn,, Inser. 8, 
8867. 

Kavdım, Dios. 1, 124, Sp. 
R — 7 Kovamyor, St. in Afrika, Ptol. 4, 
‚31. 
— m. ein Perſer, Proc. b. P. 1, 11, 21. 2, 

9, Sp. 
Kaotapoı, (05), d. Tat. Cavares, Bolt in Gall. 

Narb. am Ahobanus, Streb. 4, 185. 186, Plin. 8, 4, 
Mel. 2,5, 

Kaohıor, lat. Carü, (Holländer?), Bolt im 
gricdh. Ilyrien, Liv. 44, 80. 
— pl. germaniſches Volt, Strab. 7, 291. 

2. 

Kao0s, oövros, m. Brand, Fleden in Arkadien, 
Paus. 8, 26,1. Ew. Kaoteros, St. B., dab. Kaoik 
asos auch als Bein. des Asklepios, der bier verehrt 
wurbe, Pause. u. St. B. a. a. O. 

Karäöns, 7(?), m. S. des Uaballathut, Inser. 8, 
4506, Sp. 

Kärafa, Kafell von Neu⸗Illyricum, Proc. sedd. 
4, 4 (278, 86), Sp. 
Kira, pl. Krippendorf, St. am Hellespont, 

Androt. b. St. B. &w. Karaios, St. B. 
Köraros (?), m. $l. in Sicilien, Lyc. in Antigon. 

Mirab. co. 148. (Man vermuthet "Avanos od. Ka- 
Un apsc.) 

Karaväs, &, m. Mannsn., Inser. 2, 8279, 15, 
Sp. Aehnl.: 

Käräyeös, dass, cp. (II. 2, 564, Nonn. 28, 186, 
Qu. Sm. 10,481) 705, Wagenmann (vl. xane- 
vıxwrsga — &yakıala, Arist. in Ath. 10, 418, d, 
u. Lex. s. xandyn, Eur. Suppl. 496 dagegen, ber 
ein Wortfpiel mit xazvodrae macht, ſcheint ihn 
Raub db. i. ber in Rauch aufgehende zu erklären; 
nach Hesych. bezeichnet xardyn aber auch Teryivn 
zu), alfo Helmold), S. bes Hipponoos (Apd. 3, 6, 
B, 5., Paus. 9, 8, 7, d., Hyg. f. 70, Schol. Pind. N. 
3, 80, u. gu Eur. Phoen. 181), ®. tes Sthenelos, 
iner der Sieben vor Theben, Il. a. a. O., Acsch. 
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Sept. 422. 440, Soph. O. C. 1819, Eur. Suppl. 689 
— 1097, 5. I. A. 246. Phoen. 180 — 1172, 8., 
Aristoph. in Ath. 6,288,c, Orph. in Schol. Pind. 
P. 8,96. Eein Grab, Eur. Suppl. 981. Er wurde in 
Statuen u. Bildern (Paus. 10, 10,8 u. ep. &d. Plan, 
106), fo wie in Tängen, Luc. ep. xı, 254, Luc, 
salt. 76 bargeftellt. 

Kärwäyniäöns, voc. dn, m. Rapaneusfohn d. 
t. Sthenelos, TI. 5, 109. Aehnl.: 

Käräyhtos, (vlds), m. = Eihenelos, IL 4, 867. 
408. 5,108, Qu. Sm. 4, 566. 11, 888, Arist. ep. 9 
(Anth. app. 9, 9). 
Käräpa, St. in 2ufitanien, j. las Ventas da 
a Ptol. 2,5,9. Ew. Caperenses, Plin. 4, 21 
85). 
Karaprels, f. St. in Kleinarmenien, Ptol. 5, 

‚9. 
Karapeorve 7 Karapvaotp, St. in Galiläa, 

Ptol. 6, 16,4. ©. Kanegvaodu. 
Kardpopea, St. in Spumäa, Ptol. 5, 16, 10. 
Kardruv, wvos, m. Feind (xenerdor 

xaranarday d. i. xzadogWr, f. Schmidt zu He- 
sych. xänaıe = xaraxöıypaıs), Lolser, Thuc. 8, 
108. 
Karlöowor, St. ver Slordisler in Norkum, j. 

Kapfenberg, Strab. 7, 818. 
Karadvor, Voll in Albion, Ptol. 2, 8, 21. 
Karakıa, 6), röm. Senator zur Zeit des 

Mariminus, Herdn. 7, 9, 1. 4, Io. Ant, fr. 146, 8. 
Kärdkos, (6), d. röm. Capellus, dab. IovAsos 

K., &. bes Antyllus, Ios. vit. 9.18. 57, er u. feine 
Leute, oĩ aso Toy Küneidoy, los. vit. 12. 

Korepvaody, indecl. f., d. i. Ywopfor napaxir- 
oewg, Hesych. u. Orig. lex. p. 217, St. in Gas 
Mia, j. Kefrnaim ob. Tel⸗Hum, N. T. Matth. 4, 18. 
8, 5,5. &. Kanagxorvei u. Ksyapvaum. 

Kämeros, m. Grube, 1) Sreier der Hippodas 
meia, Paus. 6, 21, 10. 2) ©. ves Kapys, DB. des 
Tiberinus, X. von Alba, D. Hal. 1,71, App. reg. 1, 
Alex. Pol. b. Serv. Virg. Aen. 8, 430. 

Karreroukravös, m. Thphn. chrn. 79, 11, Sp. 
Käserökuov, 76, fo nad Iren. b. St. B., wäh» 

tend Hrdn. b. St. B. KareroAlaov u. Kawerdsiaov 
ſchrieb, griech. für das lat. Capitolium, f. Kanızw- 
Asov, insbef. fihrieben Pol. 1, 6. 2, 18. 81. 6, 19, 
Ios. arch. 19, 1,1. b. Ind. 4, 11,4, D. Sic. 14, 116 
(in Exc. c. 27 in Müll. hist. gr. fr. 11, praef. 21 
feht Kanıtülser), Strab. 4, 200. 5, 230. 6, 278. 
7,819. 14,687 (doch. 5, 284. 286. 12, 557 ficht 
KansıtwAsor),Et. M., St. B. u.Suid. (der beides hat), u. 
Schol. 11.24, 100 fo, während Plut. diefe Borm mit 
dem häufigern Karstwäso» wechſelt (Aem. Paul. 80 
— Brut. 19), u. D. Hal. nur 1,84 Kansıwäso», 
fonf überall Kanstwäsov hat. Dav. Adj. a) Ka- 
zeraAivos, 3. ®. Aöpos, D. Hal. 1, 84. 2, 37, 
Ael. n. an. 12, 88, u. ale Em. Kamerakivos, 
St. B., u. fo als Beiname Plut. Marcell. 2, Inser. 
8, 5050, fem. KareroAtva, f. Inser. 2, 2924. 8, 
4184, u. Karerokciva, Inser. 2, 2944, b, Add., 
od. Karerk\uos Zeus, Pol. 8, 22. 26, Ios. b. lud. 
7, 5,6, Herdn. 1, 9, 2, St. B., Paus. 2,4,6, Hesych., 
Inser. 8, 5380, 5882, als männl. Bein. Inser. 2, 
8150, die Spiele tagegen hießen nah St. B. r« Ka- 
seroAda, in Inser. 3, 5804, 8. 65806. 5918, 21. 
6788, c,7 ra Karerakua, u. ber Tempel nad Suid. 
30 Karcrehdoy. ©. Kunızwäor. 



618 Kann 
Ken 7 Taxdnn, L. Krippendorf, Ort in 

Afrika, Ptol. 4, 8, 11. 
KartAn, f. Schent, eine Mänade, Bafeninfchrift 

bei Müller 5.0.9.2. 8. 9.888, K. 
Karyyi) nÖRn, die porta Capena in Rom, Inser. 

8, 3971. 111, 4, Sp. 
euvära (v. 1. Kannväras), Ew. ber etru⸗ 

riſchen Stadt Gapena, Plut. Cam. 2. 6. 17. S. Ka- 
nivya. 5 
—— pl. ol nossıysis vs xolens (2), He- 

sych. 
Kärwa, f. Kiotva. , 
Kartwa, f., nah St. B. au Kartvvas, b. Tat. 

Capena, etrurifhe Stadt. Ew. Kanıyvärns [u. 
Karwvirns). Adj. Kawıyvärsos, StB. ©. Ko- 
Anvdras. 

Kartca, f, Kidtioe. 
Kartlraı (?), Ort in Italien mit einem Tempel 

tes Apollo, Plut. Cic. 47. 
Karlrıov, n. Gardelegen (= xunitor), St. 

in Sieilien, j. Gapiszi, Ptol. 8,4,12. Bei Cio. Verr. 
III, 45 Capitina (sc. civitas). In It. Ant. heißt 
auch eine Stadt in Sicilien Capitoniana. 

Karırolula, f. Inser. 4, 9874, Sp. 
Kärıros, m. d. i. Capitolinus, römifcher Name, 

K.Kıudıos, D. Sic. 14, 88. 
Karlroukoy, n. ©t. ver Herniker, j. viell. Pal⸗ 

Hana, Strab. 5, 288, Plin. 8, 5, 9. 
Karı(a)roöpa, Kaftell von Rhobope, Proc. aodd. 

4,4 (281,42), Sp. 
KärträAwov, (16), (f. Kanstwudsor), aub Kanı- 

wwAer alnv (Simpl. in Plut, Rom. 17) genannt, od. 
6 Karıraluos (sc. Adpos), D. Hal. 2,84. 50, auch 
6 Tod Kanızwälev Adpos, Plut. Cam. 25, u. Iat. 
bisweilen Capitolia, Ov. met, 1, 561—15, 841, 8., 
Koppenfels(f. D. Hal. 4, 61, Plut. Cam. 81, D.Cass, 
25, 9, Et. M.), ber frühere Tagalog nad) St. B., 
Hügel mit Burg u. Tempel des Iupiter O. M. in 
Rom, für den es nun nicht felten ſteht, D. Hal. 8, 22 
—11, 87, ö., Plut. Rom. 17—Oth. 4, 3. qu. Rom. 
91, App. Celt. 1 — b. civ. 5,24, d., D. Cass. fr. 25, 
5—1ib. 66, 10, 3., X. Adj. davon 1) Kawırakuog (d) 
Zeös, gew. 6 Zeig d Kan., D. Hal. 5, 85. 8, 89 
(. L Kanerwäsog), D. Casa, fr. 57, 60. Lib. 87, 44— 
69, 9, 8. Dav. z& Kamırala, bie fapitolinifchen 
Spiele zu Ehren des Iupiter Capit., Plut. qu. Rom. 
68, Herdn. 8, 8,8 vgl. mit 1,9, 2, Inser. 1720. 2) 
BKarıreXtvos, a) verſt. Adpog ob. zönog, D. Hal. 
2,1. 8,69, D.Cass. fr. 11,8. b) Zeög, D. Hal, 4, 
62 (v.1. Kanızwasoc). 0) t& Karırakiva, die fa 
pitolinifchen Spiele, D. Cass. 79, 10, f. Konıradke 
u. Kanstoäste. d) Bein. des Gamillus, Plut. Cam. 
86, des Manlius, D. Cass. fr. 26, Tirog Kotvrsog 
Kan., D. Hal. 9, 48. Abgekürzt Kanıt., Inser. 8, 
65887, b, u. auf Münzen aus Kolophon, Mion. 1, 
879. Fem. Kamırakiva, Inser. 8, 6687. e) Aldla 
Kanstoälva, Name von Serufalem, D. Cass. 69, 12. 
8) Kamroketvos, d. fat. Capitolinus, Tıß. KA., 
Inser. 2, 2797. 8112,@, u. auf einer Münze aus Kos 
lophon, Mion. 8. vı, 106. 4) Karıreäts, Moc, 
4. B. addr, ep. Anth. ıx, 656. 5) Kasıralıös, 
2) Alla Kanstwisds, Name von Serufalem, Ptol, 
6,16,8. db) St. in Peräa (Eölefyrien), Ptol. b, 15, 
22. ©. Kansrwäsor. 
Kortray, wvos, (6), b. lat. Capito, 1) Tardg 

Ts Atnios K., D. Case. 89, 82, Tüsog K., D. Cass. 

Karradoxla 

56,26, Kar. Portijtoc, Plut. Ant. 36, Feirvu 
K., Zonar. ann. 6, 7, bloß Kar., App. b. civ. 4,25, 
D. Cass. 59, 25. 64, 2, Phil. leg. ad Ce. M, 
los. b. Ind. 2,14,7. 2) ein Arzt, Strat.ep. zu 11. 
8) Aleranbriner, 6 drnonosös, Ath. 8, 850, c. 10, 
425, c, u. viel. Anth. v, 67. 4) Lycier, Grihihe 
ſchreiber gwifchen 880—580 m. Ehr. G., Buid, & 
B. s. Axapacods — Pluada, d. 5) einer, an we 
chen Aristid. or. 47 gerichtet hat. 6) Archon mr 
mus von Athen in röm. Zeiten, Philhiſt. Be. um, r 
285. 7) Andere: Inser. 2, 2197, h, Add. 2881, IR 
8,4955, 5074. 

Karlay, wvog, m. 1) Gärtner (= zunlen |. 
Hesych. u. Plut. mus. 4, 6, A.), Gopeer, Keil law. 
boeot. ıx, 1, A. R.11, 1804, dev. Patron. Karıime, 
ebend. 2) —= lat. Caepio, Plut. Cat. min. 1-Ii 
8. — Zon. annal. 8, c. 14, u. v. L. in Plut. frat ız 
u.D.Cass. S. Kasnloy. 

Karwvias, ov, m. Rauch (f. Hesyob. u. Sul, 
Spottname des Lomifchen Dichters Ecphantibet, Ar 
Vesp. 151 u. Schol., Hesych., Suid. (Aud Rs 
einer Weinforte, Ath. 1, 80,0, Hesych., 4.) 

Ka Kaſteil von Gilicien, Cinnam. 1, ! 
(20, 17), 8p. 

Karvoßaraı, pl Rußwürmer (eigtl. Reuiyir 
ger), Bein. der Myſier, Posid. b. Strab. 7, 296, x 
mit * (man vermuthet xanvorsdras ob. za 
Böras 

Kärvos, m. Rauch, 1) Bein. eines gewifen Ur 
genes, Eupol. in Sohol. Ar. Av. 8233. Vesp. 828.61. 
2) @igenn., Anth. vıı, 84. 
Ka vros, m. Nußwurm (eigil. Rt 

riecher), Name eines Parafiten, Alciphr. 2, 49 (de 
zeichnung des Geizhalſes, Eust.). 
Karvopärns, m. Rauch (eigtl. im Raud erfär: 

nenb), Mannsn., Keil Inser. boeot. XXxXI, 38, j. kel 
p. 124. 
Karsp: Kaſtell von Darbanien, Proc. si 

4,4 (281,42), Sp. x 
Kasröpar, Dr, pl. galläcifches Volk bei Noce n 

Hisp. Tarr., Ptol. 2, 6, 24, Plin. 4, 20, 4 & 
pori. 

Karotyou, vod, Insor. 8, 4541 (Baläfin), Sr 
Karoora, Stabt in Armen. minor, Ptol 5, Ih 

Karovräva, St. in Areia, Ptol. 6, 17, 6. 
Ka u. Korotößade, das lat. Card 

Vada, griech. Beaywdns Axga, von zepeii, # 
f-, Procop. b. Vand, 1, 14,65, de aed. 6, 6. | 

Karotößoes, d. i. Caput bovis, Kaſtell al 
Donau, Proc. aedd. 4, 6 (288, 5), Sp. 
Kärra, indeol., Bezeichnung der zehnten 

die (ber Ilias), Anth. ız, 885. Spridw. wer: 
xdnna xzaxıora, Kannadoxia, Korım zei Kr 
xla, Suid. Anderes f. ebend. 

Karzäßoxtia, ion. (Her.) in, (A), Roßau (k7 
nad) Benfey Heißt das gendifche Hvaspadakhjm ts, 
der guten Pferde, perfifch, f. Her. 7, 72, ob. 
beißt e8 auf Keilinfchriften Katpadhuke), bie öRli 
Provinz Kleinafins od. Syriens, Her. 1, 72 5, 
Arr, in Eust. gu D. Per. 772, pwiſchen dem P 
Euxinus im Norden, dem Taurus im Süden, 
Halys im Wehen u. Armenien im Ofen, Streb- 
688, Ptol. 5,6, 1. Dan unterfcheidet daher n 
Aavocę norauod u. bNnio Tor Auu, Arr. An. 
4,2, insbef. aber 7) Entxeswa Tod Taugo», Ta AM 
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Karravo 

<® Tadpw, Theophr. h. pl. 8, 2, 9, Strab. 2,78, n 
ini ıö Eiketep, ob. noös zo Hlövıp nsgl vor 
Eifswor, Pol. 6, 48, Strab, 11, 582. 12, 584. 14, 
678, u. nannte das eos TO Tavep ſchlechtweg 
Kannadoxlay ob. ti ueyalny Kannadoxlay, 
Strab. 12,584. 540, u. das andere E05 ı@ Hovzp 
(eAdtzove), Eust. gu D. Per. 970, Streb. 12, 584, 
St. B., fpäter dagegen Tye zoWeny u. tiv devzd- 
ea», St.B. 8. v. u. s. Movxscadgs, wo bisweilen ber 
Pontus nicht mehr dazu gerechnet wird, Marc. Her. 
ep. per. Menipp. 9. So kommi denn auch ein Zelsv- 
xis K. vor, App. Syr. 55, ein ij ydv, D. Casa. 86, 
18. ©. Her. 1, 71—7, 26, 8., Xen, Cyr. 8, 6, 7. 
An. 1,2,20—7,25, Flgde. Ael.n. an. 5, 42 nanııte 
es mv zöv Kannadöxwv yijv. Ew. hießen a) 
Karrwaßöcns, plur. (05) Kannadöxas, Her. 1, 72 
— 7,72, 3., Xen Cyr. 1,1,4—7, 5,14, Art. An. 1, 
16,8 —8, 11,7, 3., App. prooem. 2. — Mithr. 8, 
õ., Paus. 8,16, 8, D. Per. 974 u. Fust., Demod. ep. 
4 (x1,288), Anth. viii, 96—188, d. app. 865, Xen. 
Ephes, 8, 1, Inser. 8, 4769. 4795, c, Add., u. Atb. 
1, 20,0 (von römiſchen Eflaven), Et. M. s. v. u. 552, 
45, Suid., aud) für Kanzadoxta, An. per. pont. Eux. 
41. Sg. Kannadoxns, ov, voc. nad Et. M. 670, 
12 Kannadöxa, Demod. ep. 8 (Xi, 287), Plut. Syll. 
22, D.Cass. 77,18, Suid., St. B. s. Texzöcuf, — 
"Aoytiaog, Plut. Syll. 23, = Midgıdding, Ath. 5, 
212,8, u. als Adj. Kannadöxns 6ntwp, Luc. ep. 
43 (x1, 486). b) Kawwädof, plur. (00) Kawrd- 
Soxes, wr, dat. &s, Plut. Luc. 14, Strab. 12, 588, 
ep-xs00ı, Anth. viii, 147. 184. S. Dem. epist. 4, 
p- 1488, D. Sic. 81, 29, Ios. 16, 8, 6, Plut Luc. 26, 
Arr. An. 5,25, 4, Strab. 6, 288—14, 678, Anth. app. 
863, Soymn. 989, Ael. n.an. 5, 42, An. per. p. Eux. 
27, Eust. 3u D. Per. 970, Suid., Et. M. 778, 84. Sg. 
Kannddof, xog, Et.M., Ios. 16, 8,2. 10,1, u. vom 
König, Strab. 12, 540. — Nach Ios. 1, 6, 1 hießen fie 
früßer Moooynvol, nad) Phil. in Caten. ined. ad 
Genesin 26, 28 Xayavaloı, nad Arr. b. Eust. zu 
D. Per. 772 jedoch wurden die Affyrier nah Karwd- 
5of, einem Sohne des Ninyas, fo umgenannt. c) 
Karwäboxos, St.B.s.v. u. 2. Texidoof, Et. M. 
s. v. u. 778, 85 u. 552,46, auch als Adj. Kannd- 
Foxog xtsarrig, Menand. b. St.B. d) Fom. Kar- 
waßöxınca, St. B, Kannad. yurıj, Strab. 14, 
557. Adj. a) Kawwadökıos, 1. B. Zoros, Ath.4, 
129,0, u. t&pas, Suid. b) Kammaborıcds, 7, dv, 
.B. vöuog, D. Cass. 86, 50, nAuxoös, Ath. 14, 
47, 0, insbef. Kazrnadoxıxös MHörros, D. Cass. 51, 
', Ptol. 5,10,8. 5, 18,2. 5, doch Heißt er auch Hov- 
os Kannadoxöv, ep. in Anth. vır, 5. Verb. 
avon: xawwaßoria, a) es mit den Kappadociern 
alten, App. Mithr, 58, u. b) Pass. gum Kappadocier 
serben, Domod. (Xxi. 233). — Auch hieß eine Pries 
:erwürte Kamwadoxapxia, Pandect. 27, I, u. 
in Nebeufluß des Halys, Cappadox, Plin. 6, 8, ſo- 
sie ein Fluß in Gommagene, Geogr. Rav., u. als 
figenn., Inser. 2, 3151, 10. 
— aus Kampanien, auf Muͤnzen b. Mion. 

‚p- 110. 
Kirr ‚m. Werfer (d i. Niederfloßer, von 

aranslow), Name eines Hundes in Athen, Plut. 
>l. an. 18. 
Karrära, f. St. in Zufitania, Ptol. 2, 5,8. 
Karzöras Zeus, Stiller (f. Paus.), ein Stein 

:i Gythium, Paus. 8, 22,1. 
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Karpapla, f. db. lat. Capraria (Ziegeninfel), 
eine ber Fortunatae Insulae, Iub. b. Plin. 6, 82, 87. 
2) Juſel im Tyrrhener Meer, j. Gapraja, Ptol, 8, 1, 
78, Plin. 8,6, 12, Mel. 2,7, 4. 

Kärmpaı, al, Beiffingen, Ort in Italien, Proc. 
Goth. 4, 82, Sp. 

Karpdpios, m. d. lat. Caprarius, röm. Name 
(f. Plut. Popl. 11), dab. Tüios Kangdgsos, Plut, 
fort. Rom. 4. — Unterer, Inser. 8, 5886, 1. 8. 
10. 
Kerparivas, u. Plut. Rom.29 auf) Karparlvar 

vörvas, der 7. Tag des Monats in Rom, — Quinc- 
tiles, Plut. Rom. 29. Num. 4. Camill. 88, wo auch 
die Entfichung bes Namens erllärt iſt. . 

Karpsaı, (ai), in Ptol.8,1,79 Kam; Strah. 
1, 22, D. Cass. 52, 48. 68, 5. 72, 4 Kanpla, in 
Strab. 2, 128. 6, 258 Kamplaı, St.B. Kampal u. 
Hecat. b. St.B. Kaspin, Infel an der campanifchen 
Küfte, j. Gapıi, Strab, 1, 60. 5, 247. 248, Ion. 18, 
6,4, Plut. ex. 9, Plin. 8, 6, 12, Mel. 2,7, Ov. met, 
15, 709, 9. Ew. Karpıärns, St.B. 
Karpta, f. *Ebenfee (Ebbo = Eberhard), See 

in Pamphylien, Strab. 14, 667. 
Karpıaydy 5oos, n. (Geishberg), Berg in ber 

Nähe der Tiber, D. Sic. 86, 1. 
Barppe, Eberhaufen, St. in Karien, D. Sic. 

19, 6 
Kärpıov, (16), Eberflein, Kaftel in Etrurien, 

— —e — syn, 1 8 ‚mpoL, xaun, Inser. 4, 9888, Sp. 
mpovrar Ixadodyro odtws ol Bpäxes, He- 

sych. (Schmidt vermuthet xanpürzeg d. i. Geile.) 
Kärpos, (6), 1) Ebersbad, a) Nebenfluß bes 

Miander in Großphrugien, Strab. 12, 578, Cinnam. 
1,2 (5,16), Plin. 6, 29,29. b) Nebenfluß des Ti⸗ 
gris in Affyrien, j. der fleine Zab, Pol. 5, 51, Strab. 
16, 788, Ptol. 6, 1,7. 2) Eberhagen, Hafen von 
Chalcidice u. Inſel davor, Strab. 7, 831, fr. 88. 35. 
8) Kangos üAyeris, n. (?), ein Dit, Arist. in 
Parthen. erot. 11,a. 4) @ber, a) S. bes Pythagoras, 
Dlympionite aus Elis, Paus. 5, 21,10. 6, 15, 4. 10, 
Suid. s. Kisstöunyos. b) Anberer, Inser. 2, 8662, 
10. 5) Kangov ojua, Eberftein (eigtl. Eber⸗ 
mal), Ort in Meffenien (Stenyllaros), Paus. 4, 15, 
7. 8. 
Kawpopäyos, f. Ebba — Überhardine (eigtl. 

Eber verzehrend), Bein. der Artemis in Samos, Ho- 
eych. 

Kartaı, (a}), Kagvd, w. ſ. (na D. Hal. 
nad Kanvg benannt), St. in Arkadien, D. Hal. 1, 
49, Strab. 18, 608. 
Kartn, Hecat. 5. St.B. Karba, (7), (Hugers- 

hoff, denn nad} St. B., D. Hal. 1,78, Et.M. ift fie 
nah Kanvg benannt, doch nach Serv. zu Virg. Acn. 
10, 145 ift das Wort tusciſch, Liv. 4, 87 erllärt es 
ald Ebenau), d. Tat. Capua, St. in Eampanien, Pol. 
2,17—9, 5, d., D. Sic. 19, 76—86, 1, D. Hal. 7,10, 
Plut. Fab. Max. 17 — C. Gracch. 8, 3., App. Hannib. 
86 — b. civ.5, 24, 8.. D. Cass. 88, 7—78, 7, Strab, 
6,287—6, 283, Ptul. 8,1, 68. 8, 8, 6, Paus. 5, 12, 
8, Ath. 11, 466, 0 — 15, 688, e, d., Suid., 9. Ew. 
(08) Karuyvol, Pol. 9, 5, D. Sic. 26, 20, D. Cass. 
fr. 86, 15, Kamvavot, Pol. 8, 118, St.B., Kamvaioı, 
App. Hannib. 86. 87. 48, u. Pol. 7,1 
od. Ath. 12,528,a, Adj. Karvards (olvog), Ath. 
1,27,b. 
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Karvtyn (nVAn), die porta Capena in Rom, D. 
Bsl.6,4. ©. Kannpı). 

KartXos, m. Schnauffer, 1) ©. des Herafles, 
Apd.2,7,8. 2) auf einer phrygifchen Münze, Mion. 
8. vıı, 548. 
Karyporbpävrns, m. »Feinriecher, Parafiten⸗ 

name, Alciphr. 8, 62. 
Kärus, vos, m. Hauch od. Schnauffer, 1) ©. 

des Afſarakus, V. des Anchiſes, Il. 20, 289, Apd. 8,. 
12,2, D. Sic. 4, 76, D. Hal. 1, 62. 78, App. regg. 
1, Virg. Aen. 6, 768, St.B. s. Kaypdas. Bon ihm 
fol die Stadt Kaypvas (Kandas) gegründet fein. 2) 
Trojaner u. Begleiter des Aencas, welcher Kaphyä (Kar 
pyä) u. Kapua gegründet. haben fol, D. Hal. 1, 49, 
St.B. u. Et.M. s. Kandn, Virg. Aen. 10,145. 8) 
©. des Silvios, V. des Kapetos, App. regg. 1, D. 
Sic.7,4. 4) ©. des Rapetus — Silvius, D. Hal. 1, 
71. 5) ©. des Latinos, V. des Tiberinus, D. Cass. 
fr. 4, 10. 6) Anführer der Samniter, welder Vol- 
tarnum (&apua) gegründet haben fol, Liv. 4,87. 7) 
©. des Zenotilos, Br. des Hippofrates, Hippostr. in 
Schol, Pind. O1. 2,81 u. P. 6, 4. 

Kar: , m. Synes. ep. 6, Sp. 
Käp, Kaods, m. Köppen, 1) ©. des Phoroneus, 

Herrſcher in Megara, von welchem bie Burg in Mes 
gara Kapfe hieß, Paus. 1, 89, 5. 40,6, St.B. ». 
Keola. &ein Grabmal, Paus. 1,44,6. 2) ©. tes 
Zeus u. der Krete, Ahnhert der Karler, Ael.n. an. 12, 
80. — Nach Her. 1, 174 Br. des Lydos u. Myfos, 
f. St. B. s. Kaofa, ’AAüßavda, Eiomuos. Sein 
Grab, St. B. s. Zovgyyela. 8) der Karier, pl. 
Küogss, Kap, dat. auch ep. Theocr. 17,89 Kap- 
os, doch auch Kdpsoos, Anth. vııt, 184, (@, ll. 
10, 428, Nonn. 18, 549, Qu, Sm. 1,285. 8,88, Ath. 
15, 671, f, Arist. ep. 58 (app. 9, 58), Anth. Plan, 
85, Criti. fr. 1, Ar. Av. 292, Scymn. 986, A., nur 
einmal Anth. vıım, 184 Kägsoas), dic Karier, cin 
barbarifches Volt (Bapßapögwvos, 11. 2, 867, Strab. 
14, 476, vgl. mit 14, 662, St. B. s. ’AAdßarda, 
Bdgßagos, Movöyıoa, Zovdyyela,'YAAovada, Ath. 
185, 672,d, Hesych., f. Il. a. a. O. Her. 1, 28—8, 
22, ö., Thuc. 1,4—8, 19, d., Xen. Cyr. 1, 5, 8—7, 
4,7, d., Isocr. 10, 68. 12,48, Scyl. 90, gigde. Sie 
beißen Köoss Asuxdonıdes, Xen. Hell. 8, 2, 15, u. 
äydonactos Kägss od. K. ol äv., die in andere 
Gegenden verpflanzten, Arr. An. 8,8,5. 11, 5. 18,1, 
u. ihr Land außer Kapla, w. f., 7 zuge ı@v Ka- 
edv, Io. Ant. fr. 11,4, u. bisweilen fteht Käges ſelbſt 
für Kagla, St.B. s. AAdßavda. Daher gab es ein 
Kapay Ayptv In Thracien am Pontus, j. Gulyrad, 
Arr. per. p. Eux. 24, 8, An. per. p. Eux. 75, u. viel. 
Kapds xäiwoı, Theop. b. St.B. Ew. Kaporneirng, 
St. B., fo wie cin Kep@r Zorv am Taurus, orac. b. 
App. b. civ. 1,97. Sie hießen bei den Berfern Hähne, 
Plut. Artox. 10, u. waren ben Griechen wegen ihrer 
Seeräuberei ſchon frühzeitig u. ſpäter als Söldlinge 
verhaßt, dah. es fprichw. hieß: Audos novnoof, deu- 
teg0s d’ Alyintıos xal teltos Kögss ot. Toltos 
de nävyıov Käges EEwifotaros, Eust. ad D. Per. 
846, Diogen. 6, 24, Apost. 10, 100. Als Adj. fteht 
es in Käges Avdges, Her. 2, 152. 163. 8, 11, u. 
Kägss Ilndactes, Her.6,20. Der Sg. Ko ſteht 
Her. 5, 111, Plut. Arist. 19. Artox. 14, D.L. 1,6, 1. 
6,8, 5, Polyaen. 5, 17, u.3war— MaiowAos, Dem. 
6,25, fonft aber auch — Foddoc, Ar. Av. 768, Suid. 
u. Archil. in Schol. Plat. Lach. 187, b (fr. 15), vah. 

Kapakıs 

das Spriäw. Zr Kapi (b. 5. an etwas Schhlechten 
od. Geringem od. Fremdem) zo» xivdurer or. duir 
6 xivduvog, ob. Ev T@ Kapi xıvdurevrtor, Plat 
Euthyd. 285, b. Lach. 187, b u. Ephor., Phi 
lem. Cratin. in Schol. dazu, Eur. Cycl. 654, Zen. 3, 
59, Greg. Cypr.M. 8,45, Apost. 7, 89, Suid. u. He- 
sych. s. &v Kaof, Eust.Il. 2, 864, ähn!. PoL 10, 32 
det Ev Kagi vi nelgav ylyvsodas, vgl mit Arist. 
or. 18, p. 288 u. Schol. u. Flacc. 27. Bont 
die Alten (Schol. Arist. a. a. D., Ar. Pink. arg. I, 
Apost. 18, 865, Schol. Plat. Lach. 187,b, Et.M., Zo- 
nar., Eust. u. Schol. zu DI. 9, 878) in IL 9, 378 du 
freilich anders zu erflärende dv Kapös alay vergl 
den u. nun fprihw. dv Kapös uolog fagten, Them. 
or. 2, p- 27, Apost. 7,89, app. prov. 2, 60. Ebenſe 
hieß es wohl auch Zr Kapös sinero takes, Iul er. 
2, P. 56,c, Suid. (d. h. als Sklave), od. dr Kapür 
oriuers xal nolog, Gremmat. in Zimmern 
Eäuljtg 1889, n. 50. Ein anderes Sprihiw. war: os 
Küoea xcocꝭ; ac, d. h. auf einen groben Klotz gehört 
ein grober Keil, Diogen. 7,65, Macar. 7, 36, Aport 
14, 98. Berner ISöpade Kägsc (P. i. ihr Sflevn, 
die ihr jeht Feiertage gehalten habt), odx Er? Ardt 
sriosa, Zen. 4, 83, Diog. 6, 28, Apost. 8, 94, He 
sych., Said. u. Phot. s. Iugale etc. Als Adj. Rıkt 
es in Kip &y$gmnog, Dem. 21,175, Din. in Piut 
Alex. 10, vgl. mit Artox. 10, 2 

Käpaßos, m. Krabbe, Bein. des Redners Kali: 
medon in Athen, Alex. 5. Ath. 4, 184,d, Plat. Phoc. 
27. Dem. 27. (Kapaß&s, m. hebt. Mannsn-, Phil 
Flacc. 6.) B ’ 

Käpaya, (Kreiſcha? f. xdeayos b. Hesych.), 
St. in Africa propria, Ptol. 4, B, 40. 

pada, St. ver Attäer in Arabia Felix, Prol. 
6,7, 18. 

Kapane.., Inser. 8, 4890, Sp. 
Käpaı, pl. 1) Ortfchaft in Babylonien od. Me 

potamien, = Küdpeas, w. f., D. Sic. 17, 110. 
19, 12, in V. T. Gharan ober Haran. 1 Mos. 11, 
81.8. 

Kapaıds, m. (Keil Inser. boeot. 9 Kapaleg vt. 
Käguoc), obe (f. Hesych.), Beiname bes Zeui 
in Böotien, Hesych., vgl. mit Unger Theb. Parsd. 
p- 468 u. Mein. com. fr. 1,85. &. Käpsos. 

Kapdixos, ov, böot. @, m. Hoch, 1) Oriieme 
nier, a) Archon, Inser. 1578. — Keil Inser. boeot. 
11, 19. db) Anderer, Keil Inser. boeot. 11, 26. 2) 
Rebadeer, Inser. 1575. Aehnl.: 

Kapaioy, m. Storoneer, Keil Inser. boeot. vr, f. 
Patron. davon Kaparbveos, Bein. eines &laufos an 
Orchomenos, Keil Inser. boevt. 11, 20 (Curt. n. 8). 

aA\os, (d), in Ephr. mon. 155 
Aos, Langrock (f. D. Cass. 78, 8), Beiname tx 
Kaifers Bassianus M. Aurelius Antoninus (211— 
217 n. Chr. ©.), D. Cass. 78, 9—79, 8, ö., Io. Ant. 
fr. 184, A. 

Kapoxnpvol, famnitifches Volt in Italien, Pol. 3, 
1.66, Zon. (Auch Kapaxsvof.) | 
Kapäxıos (?), m. Athener, Mion. I, 117. | 
Köpaxka, St. in Hisp. Tarrac., j. Guabalarara, 

Ptol. 2, 6,57 (in It. Ant. Arriaca). 
Kapaxotrris, fov, Inser. 8, 6248, Sp. 
Koparvkala, f. (Holkopf, wie Holbein?), de 
— Inser. 3, 4080, Sp. 

dpadıs, ews, (N), b. Ptol. Käpadkıs m fo 
auch b. St. B. von der Sfaurifchen Stadt, welche nad 
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demfelben auch KapaANaa genannt wurde (Hohen 
fein?), 1) St. auf Sardinien mit dem gleichnami⸗ 
gen Vorgebirge (carthagifche Gründung nach Paus. 10, 
17,9), j. Gagliari, Strab. 5, 224, D. Cass. 48, 80, 
Ptol. 1,12, 11. 8,8,4. 8,9,8, St. B.s.v. u. s. Zod- 
xof, Proc. b. Goth 2,18. 4,24, Mel. 2,7. Ew. Ka- 
paAıravös, St. B. Der daran ſtoßende Meerbufen, 
KapaAkırayds xöAnog, Ptol. 8, 8,4, bei Plin. 8,7, 
13 Caralitanus. 2) ©t. in Ifaurien, od. nach Hier. 
St. in Pamphplien, Ew. KapalAesrns, St. B. u. 
Münzen. 8) See in Lycaonien, j. Kaia Ghiul, Strab. 
12, 568, Liv. 88, 15 Caralitis. 
: —— — Wollkopf, Mannen., Aristaen. 
26. 
Käpapßıs, coc (fo Strab. 12, 546, Luc. Tox. 57, 

Scymn. 953, An. p. pont. Eux. 18. 19) u. sdos, D. 
Per. 785 u. Eust. dazu, Marc. Her. ep. per. Men. 9, 
Schol. zu Ap. Rh. 2,860, acc. »v, (4), Hohened 
(f. Et. M.), 1) Vorgebirge von Baphlagonien, die Nord⸗ 
frige Kleinafiens, j. Kerempi Bucua od. Kerine, Ap. 
Rh. 2, 861. 945. 4,800, D. Per. 151 u. Eust. zu 189, 
Strab. 2,125. 7,809. 11,496. 12,545, Ptol. 5, 4, 
2, Arr. per. p. Eux. 14, 2, Anon. p. pont. Eux. 17, 
Ephor. in Schol. Ap. Rh. 2, 860, Apoll. b. St. B. s. 
Alysakös, Suid., Mel. 1,19, Plin. 6, 2,2, 9. u. bie 
o. a. St. Bei Orph. Arg. 788 Kapapßin &xeon, 
u. Plin. 4, 26, Mel. 2, 1 Carambicum promonto- 
rium. 2) Stadt dabei, Scyl. 90, Plin. 6, 2, 2. 
Kapaypixas, a, m. (Hohenau?), 1) Fluß im 

Lande der Hyperboreer, viell. j. bie Cider. Hecat. Abd. b. 
St. B. s. 'Eiffora, u.s. v. 2) Poxas u. St. B. 
sv. rar, Inſelbewobner im Lande der Hyper⸗ 
boreer (in Sütland?), Hecat. Abd. b. St.B. s. v. u. 
s. “Eifosa. (Bei Plin. 6, 18, 14 if Carambucis $l. 
im @ebiete der Arimphäer in Aften.) 
Köpäya, (TE), Kopſtad, St. in Galatien oder 

Kleinarmenien, Strab. 12, 560, St. B. Ew. Kapa- 
virms, St. B. Fem. Kapavirıs, St. B., . 8. 
Ywoa, Strab. 12, 560. 
Käpävos, ov, (d\, (gä, f. Lob. path. 181, nur 

Auson. ep. XIX g&), Haupt, 1) Xıgiver, ©. bes 
Bheidon, Theop. b. Syncell. p. 499 ed. Dind., nad 
3atyr. b. Theophn. ad Autol. 2, p. 94 ©. des Ari⸗ 
todbamidas, nach Porph. Tyr. fr. 1 Bruder des Pheidon 
1. V. bes Soenus (Et. M. 523, 40), nadh Schol. Clem. 
il. IV, p. 96 ed. Klotz ©. des Poianthes aus dem Ge⸗ 
chlecht der Heralliden, Ahnherr des macevonifchen Kö⸗ 
igshaufes, D. Sic. 7, 16. 17, Plut. Alex, 2, Paus. 9, 
0,8, Suid,, Iust. 7, 1, Sol.0.9, Vellej. 1,6,5. 2) 
teloherr Aleranders, Arr. An. 8, 28, 2. 4,8,7— 
‚2, d., Ath. 4, 128, b— 129, f. Er u. feine 
eute: ol dupl Kagavor, Arr. An. 3, 28, 8. ©. 
{agonvos. 

ap&ous, f. St. in Spanien, App. Iber. 48, It. 
‚Dt. 

Kapday, f. Stadt in Kleinarmenien, Ptol. 5, 7, 

Köpapos 7) Bigapos, Stadt in Afrika, Ptol. 4, 
‚39. 

, m. Haupt, 1) S. des Batas in Samos. 
us ciner Infchrift, welde Bara Kapas, d. i. Bas 
sfohn Karas, Iautete u. viele zu dem Irrtum führte, 
is Wort heiße Baraxdpas, entftand das Sprichw. 
»n Stumpffinnigen zu fagen: Bata Käpas, app. 
rov. 1,50. S. Bödh Inser. ı1, p. 212. 2) Smyr⸗ 
ier, Mion. S. vı, 807. 
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Kapdodupa od. -päoupa, Kaftell von Rhodope, 
Proc. aedd. 4, 11 (805, 50), Sp. 

Kapactas,m., Aphthon.v.A.p.166,c,Sp. 
Kapdras, Stamm ver Sakä, Ptol. 6, 18, 8. 
Kapasyıos, m. (ähnl. Hohenadel?), Bein. des 

Numantiers RhHetogenes, App. Iber. 94. 
Kapadeıos, m. Rebell in Britannien unter Dios 

cletian, Ioh. Ant. fr. 164. 
Kapaxs, m. K. von Aegypten, Ioh. Ant. fr. 6, 18. 

Derfelbe heißt in Chron. Pasch. p. 86 Naywog, bei 
Cedren. p.87 Nagsyo, in Malal. p. 27 Magpayw. 
©. Müll. zu Ioh. Ant. fr. 

Käpßar, pl. arabifches Volt, D. Sic. 3, 46, Aga- 
tharch, de mar. Erythr. fr. 97. gl. Cerbani b. Plin. 
6,82, 28. 

Kapßwvapfa 

, m. Genes, 121, 16, Sp. 
v, avos, m., in Et. M. pl. Kapßäves, He- 

sych. u. St. B. Käpßavoı, in Arist. vont. Kapßavör 
(nad) Hesych. xipßavos = Bdoßapos, f. Lob. paral. 
190 alfo Ausländer, nad) Et.M. Kapös Bon» ya), 
phönizifcher Voltskamm, Arist. vent. 973,bed.B. Adj. 
xäpßavos öyAog (f. Lob. path. 181), Lycophr. 605 
u. 1887. Fem. Kapßavis, St. B. Verbum: xap- 
— und xapßäley — Bapßapkesw, Hesych, 
Achnl.: 

Käpßava, Ausfeld, St. in Lycien, Ew. Kap 
Paveös, St.B. (Bei Mel.2,7 Carbania, Heine Injel 
an der etrurifchen Küfte, viell. j. Gerboli u. Carban⸗ 
tia, Ort der Turiner am Po, It. Ant., fowie Gurbia, 
St. in Sardinien, j. Torre di Galera, It. Ant. u. 
KogpfAnoos, thracifches Volt, Plin. 4, 11.) 
Kap vröpıyov, St. der Elgovä in Britannien, 

j. Kirkubbright, Ptol. 2, 8,8 (Kappfa). 
Käpßas, m. Ausländer, Oftwind (Euros) in Ky« 

tene, d. b. ber von ben Karbanen herwehende, Arist. vent. 
978,b, Bekk., Theophr. vent. 62, St. B. s. Kapna- 
ala. — Bein. des Befls, Inser. 8, 4712, b, 5. 4890, 7. 

vöeis, pl. (Linnicher?), Einwohner einer 
eigen Stadt, Ast. Inſchr. bei A. Rang. 1, n. 188 
u.8.K. 

Köpßepos, Kaſtell in Tpracien, Proc. aedd. 4, 11 
(806, 52), Sp. 

BiXtos, Plut. qu. rom. 54 Kapßeikuos, m. der 
töm. Name Carvilius, 3. B. Kroßllsog Zrnögsos, Plut. 
Thes. et Rom. c. 5, od. Zndpsog Kapß., Plut. Lyc. 
et Num. c. 8. quaest. rom. 14. 59, u. Kapßeläsos 
Znögsos, Plut. qu. rom. 54, auch bloß Kapß., Plut. qu. 
rom. 59. ©. KapßovlAsos. 

Kapßlva, ns, Wildenfels (xapßlvas = Bapßa- 
sxal, Hesych.), St. der Japygen in Apulien, Ew. 

Bıväraı, Clearch. b. Ath. 12, 522, e. 
vn, f. Infel bei Drangiane, Arr. Ind. 26, 6. 

©. Kaprivn. 
Kapßis, f. Küfte von Drangiane, j. Kurmut, Arr. 

Ind. 26, 8. 
Käpßev, avos, (6), Bein. des plebejifchen Geſchlechts 

der Papiriüi, dah. Mertosos Kipßor, App. Celt. 13. 
b. civ. 1,18, u. Tdsog K., D. Cass, 86, 40, gew. bloß 
K«eßo», Plut. Syll.22—Pomp. 10. praec. reip. ger. 4, 
D. Sic. 84,67, App. b. civ. 1,67—96, Memn. fr. 59, D, 
Cass. fr. 106, 1, Inscer. 2, 2183, A, feine Partei u. fein 
Thun und Treiben, & Kaoßovos, Plut. Mar. 16. 
Pomp.6, Leute wie K., Ktoßwvess, Plut Sert. 6. Brut.29. 

vopla, f. Infel im Iſter, Menand. Prot, 
fr. 65. (ei Plin. 8, 16, 20 Carbonaria ostie, die ver⸗ 
ſchiedenen Arme der Bomündung.) 
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Köpßaves, pl. Bolt im europäiſchen Sarmatien 
(Riefland u. Efthland), Ptol. 8, 5, 22. 

Kapßevirws, 7, Gegend, Nic. Br. 1, 7 (27, 10), 
Sp. 
Kapyala, f. Kreiſcha, Vorgebirge u. Hafenplatz 

in Cypern, viell. j. Cap Pirachiſia, Anon. st. mar. 
magn. 808. 

Käpbaxes, pl. Ellenger (d. i. gewaltige Krieger, 
denn xdoda bezeichnet ndarıa Toy ürdgelovr xal 
xAödre, Dionys. b. Eust. 868, 87, Schol. ju Strab. 
15, 784), eine Truppengattung bei den Perfern und 
ũberh. in Afien, Pol. 5, 79. 82, Arr. An. 2,8, 6, Phot. 
131,9, Hesych. Bei Plut. c. Epic. 18 Poſſenrelßer 
am Hofe der Fürften. 
K w», Ort, Ioh. Ant. fr. 214,6. Aehnl.: 
Kapbapivn, f. (Rrefienftein?) Infel im arabi 

ſchen Meerbufen, Ptol. 6, 7,44, Iub. b. Plin. 6, 88, 84. 
Achnl.: 

Köpdapıs, ews, f. Vorgebirge u. Hafen in Mare 
marifa, j. Ras el Mellak ob. Gap Zuffa, An. stad. 
mar. magn. 84.85. S. ’dodarts. 

, m. Fürſt ter Bulgaren, Thphn. 728, 
18 
Kopbäp$An, f. Badftein, (f. Eust. 1414, 82), 

1) St. in Lakonien am meffenifchen Meerbufen, j. Stars 
bamoula, Il. 9, 150, 292, Her. 8, 78, Thuc. 8, 24, 
Strab. 8, 360, Paus. 8, 26, 7, Plin.4, 5,8, Hesych. 
Ew. KapdapvAirns, bei den Eingebornen Zxapda- 
uvAlıns, St. B. 2) Et. auf der Norbfeite von Chios, 
Thuc. 8, 24, St.B. Achnl.: ; 

Kapdapuineese, f. ein Flecken, St. B. 
Kapdyowös, f. Ellingen (f. Xcodaxsc), St. in 

Scythien, Hecat. b. St. B. Ew. Kapdheeros u. Kap- 
önraets, St. B. 

ta, f., ion. (Her. 6, 86—9, 115, Arr. Ind. 
18, 7, Char. 5. Ath. 12, 520, d—f) Kapdln, nad 
Ptol. 8,12, 2 Kapdia 17 Kapdıöwols, Herzberg 
(f. St. B., Schol. Dem. 5, 25, St. B., nad} welchem «8 
aber aud vielleicht ein ſcythiſches Wort iſt, alfo 
etwa Ellingen, f. Kapdnoaös, indeſſen bezeichnen 
Soymn. 699 u. A. ſie auedrücklich als griechifcher Grün⸗ 
dung), St., b. Paus. 1, 10, 5 xchun, am Meerbufen 
Melas, j. Karidia, Xen. Hell. 1,1, 11, Dem. 8, 68 - 
28,150, Scyl. 67, D. Sic. 18, 49. 16, 84, App. b. 
civ. 4, 88, Strab. 7, 831, fr. 52. 54, Ath. 8, 851, e, A. 
Ew. Kapdıavds, of, Dem. 5, 25—23, 183, 3., Scyl. 
67, Plut. Eum. 1—Sert. 1, App. Mithr. 8, Ael. v. 
h. 3, 28, Paus. 1,9, 8, Luc. laps. 8, Polyaen. 5, 41, 
A., dab.) Kapdıavyay nnölss, = Kapdia, Dem. 
23, 181. 182, ion. Kapdınvol, Char. b. Ath. 12,250, 
d—f. — Adi. vavbs x6Arrog, ber Meerbufen 
dabei, Schol. 11. 24, 79, nad} Suid. övoua Iardoans, 
während Hesych. zapdiag Ialiaans ald = Tod 
Bu3od erllärt. 

6, ähnl. Backofen, eigtl. Backtrog, Kapbortluv, 
Mannsn., Ar. Verp. 1178. 

Kapdounvol (Zos. 8, 31, gen. Kapdoufvev, doch 
f. Lob. path. 197), wahrich. Ellingen, f. Kapdno- 
5 perñſche Stadt u. Einwohner derſelben, Petr. Patr. 

Kapboöyxas od. ns, voc. Kapdouye, Führer der 
Karduchen, Xen. Cyr. 6, 8,80 (1.d.). 

Kapdo0xor, (of) (viel. Ellenger, ſ. Kipdaxss), 
Volt in Großarmenien an der Grenze von Affyrien, 
viel. j. Kurden, nach Strab. 16, 747 — fpätere Gor⸗ 
!yärt, Xen. An. 4, 1, 8—7, 8, 26, 3., Ptol. 6,2, 5, 

Kapdros 

St. B., Suid., Plin. 6, 15, 17. Ihr Land 7) tör K. 
xöoa, Xen. An.4,8,1, bisw. au bloß dutch ol K. 
ausgebrüdt, Xen. An. 3, 5, 15. 17. 4, 1, 4. 4. 3. 2. 

Ihre Berge r& TO» Kaod. don, D. Sic. 14, 27, 6 
Xen. An.4,1,2.8 r& Kapdobxaa dor genannt. 
Käpbuvov eos, 16, Berg od. Gebirge in Meſopot⸗ 

mien, D. Cass. 68, 26. 
Käpsvs, vos, m. Gertung (= xeddus b. i 

Gerte, Ruthe), V. des Klymenos aus Kreta, Paua. 5, 
‚1. 
K f. (über die Betonung ſ. St. B. =. Br- 

ovtös), St. in Syrien, Hecat. b. St. B. &m. 
os, St. B. 

Kopta, = Kapfaı, Ort in Thradien am Ponte, 
An. p. pont. Eux. 75. 

Kaptas, ov, m. hebr. Name, Ios. 10, 9, 2. 
Käpeos, m. *GHauptsmond, Monat in Ghelem, 

einer Stadt ber ogolifchen Lokrer, Inser. 1, n. 1607. 
aptxins (?), &ovs, m. Name auf einer Müzz 

aus Magneſia, Mion. 8. vı, 285. 
Kaptoı (?), pl. Bolt in India intra Gangem, Piel 

7,1, 10.88. 
Käpef (?), Suid, 
Kopesra:, pl. (Sogländer?) Volt im eum- 

Sarmatien, Ptol. 8, 5, 22. 
Kapearıs, f. Höhebeck, Name einer erbidteen 

Quelle, Luc. v.h. 2, 88. 
Kapfivn, f. Hohenſtein, St. in Myſten. Her.’, 

42 (v.). ale): St.B.s.v.u.s.Bövva, Plin. 5 
80, 82. Ew. Kapyvatoı, Crater. b. St.B. S. Ke- 
vol. 

s Kapnyiris, f. Hochland, Landſchaft an ben Grm 
zen von Pontus u. den beiden Armenien, Strab. 11, 
528. ©. Kapapttıc. 

Käpyvos, m. Haupt, Spartaner, Her. 7, 17% 
©. Kapavog. 

Kapfveror, pl. Bolt in Sardinien, Ptol. 3, 8, 6. 
K ovAa, St. in Maurit. Caes., Ptol. 4, 2,4. 
Käpneos, m., fo Ariſtarch in Schol. zu Il. 12,2). 

Tyrann. ebend. ſchtieb Kapneös, Arcad. 77,4 Ki 
pnowos, Hesych. bagegen, u. wie es fcheint Herda. 
in Schol. a. a. ©. Kapnewös, f. Lob. path. 411, 
Höhedel, 1) Nebenfl. des Wefepos in Troas, IL. 12, 
20 u. Schol, Strab. 12, 554. 18,602. 608, Hesych. 
2) St. in Troas, Strab. 18, 602. 608, Hesych — 
Die — n Kapyonvi, Strab. 18, 602. 60% 
Achnl.: 
Kapneess, f. St. in Kia, Ptol. 8,15, 27. 
Kapdaytva, bei Suid. Kapdäyevva, Stadt, Pbot 

cod. 80. 
dara, (MH), (ſo nach St.B. s. Avala), in Ptol | 

ar u. App. Kapdaia, Meinau (denn ned 
St.B. if fie on einem hier geftorbenen K&phros or 
Kapdlas, Meino d.t. der mächtige, benannt), 1) Et 
auf der Süpfelte von Keos, j. Polcs, Scyl. 58 (co’. 
«loc), Strab. 10,486, Ptol.a.a.D., Ath. 10, 456,1 
St. B., Suld. Ew. Kapßaeis, Pol.16,41 b. St. B- 
in Meier ind. schol. n. 1 Kapsasijs, in Inser. 2 
2868 heißt die Stadt 7 Kapdalon nis. ©. Kup 
Tale. a w. ſ., en b. ri n: “ * 

KoptdAuv, wwos, (6), puniſcher Tet, 
NMalus, Pol. 1,58, D. Sic. 28, ms 1, App. Haz- 
nib. 49. Lib. 68. 74, D. Cass. fr. 57, 87. | 

Kapdäpa, St. in Mefopotamien am Tigris, Ptol | 
6,18, 9. | 

Käpßros ot. Kapflas, m. Meino, ber, nah ul 



Kapfa 

m Kdodasa benannt fein foll, St. B.s. Kiodası, 
Te F Curt.7, 29, 1 (ſ. Boͤckh zu C. Insor. 2, 

_Käpfe, ion. (Her.) u. b. Anser. 82 Kapin, (N), 
& Ar. Equ.173), 1) vie ſuͤdlichſte Landfchait Kleine 
fiens, j. Alidinella u. Menteche Seli, von Korinna u. 
Jachylives Boswsxn genannt u. bald als 7 Eni 9a- 
docy, Thuc. 2,9, bald ala Ava (das innere), Paus. 
‚29,7, bejeichnet. ©. Her. 1,1426, 25, 3., Thuc, 
‚116—8,,8., Xen. Cyr. 7,4, 1. 8, 6,7. Hell. 8, 
,7—8, 4, 21, 8. Ages. 1, 15, Isocr. 4,162, Scyl. 
6—100, d., Flgde. Es hieß fprichw. von ihm in 
jezug auf die Belagerung von Halikarnoſſos (Her. 5, 
19) wie unfer: viele verderben den Brei: ZToA- 
oĩ argarnyoi Kaplar ünuAscer, Said. s. HoAdoi 
Tgaznyol etc., Diogen. 7,72, Apost. 14, 51. Ein 
ndres Sprichw. um zu bezeichnen, wie Gleiches ſich g 
Heihem gefelle, lautete: Teruusaaeis olxodae Ev 
were: Apost.16, 24, vgl. mit Suid. 5. Teäusooelg, 
‚Kae. 3) (Kopfadt) Burg von Megara, nad Kdp, 
tm Sohne des Phoroneus benannt, Paus 1, 40, 6, 
t. B. 3) bie Gegend von Kapav Asurp, w.f. am 
Jontus, Arr. per. pont. Eux. 24, 8, Porph. Tyr. fr. 
‚10. Nach An. per. pont. Eux.79 fagte man fpäter 
3 Kaplar. — 4) bie Karierin, St. B. &. Kaosos. 
Kapıabapeln, zonnos, EBgasziy Ed AEıc, Suid. 
Kapıayds ZußoAos iv BAaysovasg, Thphu. 402,16. 

Kapsavds, f.1. für Hagsavds, b. St. B. 5. "Ayzvon). 
— ſ. Köppchen, Frauenn., Wesch. u. Fouc. 

Kap(&)ras, pl. 1) inneis neıgeral. Kcosc, 
Iosych. (cod. Kapltas), 2) Ew. von Karien, St.B. 
) Kapdras, St. in Baltriana, Strab. 11, 517. 
Kapıarıs, f. Einwohnerin von Karien, St. B. 
Kopiyn, f. St. der Arauarner in India intra Gan- 

‚em, Ptol. 7, 1, 92. 
Kaplöe, ſ. Kapks. . 

pos, m. Name auf phrygiſchen Münzen, 
fion. ıv, 2. 254, y. Kapfias, m. Milefier, Mion. 
u, 164, 1.f. 
Kaptfe, 1) wie ein Karer ſprechen = Bapßapitw, 

Itrab., 14, 668. Aehnl. b. Hesych. xapıxdlav, vgl. 
agpeleıw u. xapßalleır. 2) wie ein Karer han⸗ 
eln. f. unter Käg. 
. Et. der Sabares am Ganges, Ptol. 

Kapıxevpyfis, #s, gen. dos, von lariſcher Arbeit, 
xavoy, Anacr.fr. 9led.B. - 

opapbira, Name der Karier in Memphis, 
tistag. b. St. B.s. Kapıxor. 
Käpıxds, 7, dv, 1) ta riſch, 3. B. (Tnsspos) Strab. 

‚ 65, Asciov, Arr. An. 5, 6, 4, napaila, Strab. 
4, 655, öpos, Strab. 14, 682, dAsıs, Scyl. 99, 
t. B. =. Micoaße, »v7cos, Züun, vergl. mit 
trab. 14, 651, £$vos, püdor, ydros, Her. 1,171. 
72. 8, 19, Strab. 14, 660, AlusAsavög, ep. Anth. 
‚35, xvyGÿ ydvog, Arr. Cyn. 8, 1, u. ſprichw. Kapı- 
0ov Yoga d. i. ein geringes, well die Karier Hunde 
pferten, Plut. prov. 1, 78, Diog. Vind. 2,98, Suid,, 
d. Kagsxoi Todyos b.i. geringe, Soph. b. Hesych., 
'iogen. 5, 48, Apost. 9, 52, denn xapsxdv galt überh. 
= sörelds u. xagıxn = daöverog, Hes Serner 
‘ag. PRasor, Ath. 2, 66, f., u. xagsxn) dumsdog, 
iesych., zaAd$as, Luc, vit. auct. 19, pdonaxor, 
ne Art Salbe, Hippoer. p. 878, od. ardodnnodor, 
Ixfıng, Zen. 4, 88, Hesych. u. Suid: s. Högale, 
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D. Cass. 79, 15, @ötoxgdiwp, Strab. 14, 660, arpa- 
ten, Her. 7,97, mdAsuog, Pol. 16, 12, Adpos, Alc. 
b. Strab. 14, 661, Aolov, wahrfcheint. ein Raub⸗ 
f&iff, Hesych., vöuos, Her. 1, 178, otaduot, 
Mach. b. Ath. 18, 580, d, nuseAde, Long. past. 
1, 28, und fprihwörtl. K. zupog d. i. ein koflbares 
(von DMaufolus), Apost. 9, 53, Eudoc. 286, Ioaon, 
Sic. in Walz rhet. T.vı, p.265. K. Motoa d. i. 
Senradıs, Plat. legg. 7, 800, o u. Schol., Suid., 
Diog. 5, 86. 6, 50, mant. prov. 1,90, un u. 6v9- 
uös, Hesych., Ath. 15, 665, d, Phot. 188, 8, Plat. 
com. fr. 1,12, vol. i1, 2,688 Mein, adAnuata, Ar. 
Ran. 1802, u. oyue d.i. ein ausgelaffenes, Hesych., 
überb. Kap. ze zaxdv von Rebefunft, D. Hal. orat, 
antiqu. 1, endlih advos, Suid. u. Diogen. praef., 
ſ. Kdgsos. Adv Kapıas, d.i. burbarifch, Hesych. s, 
xagpßeilsı. 2) Subst. s) Kapızd, Schrift über Ka⸗ 
tien, Strab. 14, 662, St. B.s. "Aoxdvnaos — 'YAlov- 
aaa, d. b) ol Kapsxof d. i. die nach kariſcher Art 
ſprechenden. St. B. s. "Aßas. c) af Kapızal, bie Ka- 
tierinnen, Schol. Dem. 15, 11. 8) @igenn. a) Ka- 
0sxds, m. Mannen., M. Kooxarıog K., Inser. 2, 
8175, 18. 8664, ı1, 16. 8, 4700, h. Add. 5896, Orelli 
8119. b) Kapıxdy, eine Stadigegend in Memphis, 
wo Karier wohnten, dic Kagsxousupltes hießen, St. 
B. s. v. u.s. 'Elinvıxöv. c) Kagızöov zelyos, Ort 
in Libyen, rechts von ten Säulen des Heralles, am j. 
Tenſift, Hann. per. 5, Ephor. b. St.B. @w. Kapı- 
korexirms, StB. &. Mucoxdpas Asuv. 
Kl St. der Teltofagen in Galatia, Ptol. 5, 4, 8. 
Kaplpavres, pl. Berbrehung für Tepfuavtss, Luc. 

Lexiph. 4 (nad) b. Schol. söyxAudss xzal aupps- 
tadsıs). 

Kapıpolpous: Tods dv undsuig uolog, 7 uıc9o- 
pöpovs dia To Tods Käpas noWsous NCHopd- 
govs yeriadas, Hesych. 
Kapıvn, f.(über 7 f. Lob. path. 220), 1) Hohen⸗ 

fein, = Kaonvn, m. f., St. in Myſien, D.Sic. 20,111 
u. als v. 1. in Her. 7,42, St.B.s. Bivve. 2) St. in Mes 
dien, j. Kerent, Ptol. 6, 2, 15, b. Isid. mans. Parth. 4 ift 
Kagsvacinetandfchaft Mediens. 8) St. in Großphrygien, 
Plin.5, 82,41. 4) ein Stadtviertel in Rom, D. Hal. 8,22, 
gew. Käpivas, D. Hal. 1,68. 8,69 (v.1. Kappijvas 
od. Kagpoivas), D. Cass. 48, 88, Virg. Aen. 8, 861, 
Cir. ad. an. fe.2,8, Hor. ep. 1,7,48,9. 5) (Hoh en⸗ 
Rein), Berg in Kreta, Plin. 21, 14,46. 6) die Kar 
tierin, Plut. Them. 1, Hesych. s. Kasspa, Buid.; 
als Adj. Kapfvyn nap9evos, Plut. mul. virt. 7, xU- 
weg, Poll. 5, 87. — Komödie tes Menanter, Ath. 4, 
175, a, f. Mein. p. 91. ıv, 144. 7) Kapiva, ges 
miethete Klageweiber (urfpr. Karierinnen), welche dazu 
gemiethet wurden, dem Tobten durch Weinen u. Klagen 
die legte Ehre zu erweifen, Hesych. 

Kapivvas, m. der Römer Carrinas, dah. Talos yo 
Kagivas, D. Cass. 51, 21, Kapwas Zexoürdos, D. 
Cass. 59, 20 (v. . Kaog.), bloß K., Plut. Pomp. 7. ©. 
Kaootvas. 

vol, Hochländer, Volt in Albion, Ptol. 2, 
8,11. 

, m. (&, obwohl von Carus, f. Anth. xı, 
886, doch Nemes. Cyn. 70 &), d. lat. Carinus von 
Carus, 1) S. des Carus, welcher von diefem zum Gäfar 
eıHlärt wurde, Suid. s. v., Zonar. 12, 80, Eunap. p. 99, 
Nili epp. 2, 297. 8, 69, Anon. fr. 18 (hist, fr.ıv, 
p. 198), Onesim. in Vopisc. Car. 7 u. Carin. 16. 2) 
Andere, op. Anth. x1,886. — Anon. fr.8 (hist, fr. 

Kapivos 
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ıv, p. 105) 1. d. 8) auf einer bithynifchen Münze, 
Mion. 8. v,246. 4) auf einer phrygifchen, Mion. 8. 
vı1, 68. S. jedoch Xagpivog. 

vös, m. Hochwald, Bein. des Apollo in Mes 
gara. Peus. 1,44,2 (1.d., f. Lob. path. 221). 

Kaäpros, fc, ion. (Her.) n, sov, tarifch, 1) Adj. 
yadocœ, Her. 8, 185, ip« Adstga, Arist. in Par- 
then. erot. 11, a, unb ſprichwörti. Kapsos alvog, 
d. 1. ein ſchweret, Macar. 5, 9, f. Kapsxds, Insbef. 
Zeig, f. St. B., entweder als Larifcher od. Koppe 
(d. h. mit breitem Kopfe), od. Hohe Kaoasds, w.f., 
a) mit einem Tempel zu Mylafja in Karten, Her. 1, 
171, Strab. 14, 659, Ael.n. an. 12, 80. Er hieß auch 
Zoatsog, ber kriegeriſche. b) in Athen, Her. 5,66 u. 
Cratin. in Plut. Per. 8, wo jedoch fälichlich vulg. Ac- 
xdoss ſteht. c) in Theffalien u. Boͤotien, Phot. 182, 
8. 2) Subst. a) Ew. von Karien, St.B. 3) Eigenn. 
8) Kdosos, ©. des Zeus (Kurios) u. der Torrhebia 
in Lydien, der hier verehrt wurbe, Nic. Dam. 6. St. B. 
e. Töponßos. b) Kapsov (Hoch berg), @) Berg in 
Torrhebis in Lydien, St. B s. Töponßos. P) Berg in 
Samos (bei Priene), Inser. 2, n. 2905. 

Käptra, (Hobenftaufen?), Ort in Sicilien, beim 
j. Val guarnera di Garapipi, Geogr. Bav. 

Koplapaxa, Axoo, Borgebirge in Parthien, Ptol. 
6, 5,2 (v. . Kaplana). 
Kaps, (dos, in St. B. u. Alb. Kapldes, Krabben, 

Krabbeninfeln, Kopftadt, 1) alter Name für Kos, 
Hellan. b. St. B. s. Kapfa u. St. B. s. Kös. 2) 
St. in Phrygien, die man auch Kapddss nannte, St. 
B. Ew. , Ste B. 8) St. in Chiot, Ephor. 
b. Ath. 8, 105, d. . 

Kopieıos, m. d. tͤm Carisius, = Xoaplasog, dab. 
Tiros — Kaplosos, D. Case. 58, 25. 

os, m. = Zxaoloxos, Laufach, 8. der 
Budiner in Scythien, Ael.n. an. 16, 83. 
Käpwca, f. 1) &t. ber Trolmoi in Galatis, Ptol. 

6,4,9. 2) St. in Hisp. Baet. im Bezirk von Gades, 
Trümmer bei Bornos, Ptol. 2, 4, 18, bei Plin. 8, 1,8 
Carisa, 

Kapıorepörtus, m. Beldhert des K. Leo, Thphn. 
698, 18, Sp. 

" Kapıori, Adv. auf lariſch, nach kariſcher Art, in 
Rarifcher Sprache, Strab. 14, 668. 

,„ Volt in Hisp. Tarrac., Ptol.2,6,8. 65. 
Kapırvol, Germanifches Volt, Ptol. 2, 11,9. 
Küptoy, ovos, voc. (Arist., Eupbor. u. Them.) 0», 

m. Karier, eigtl. Meiner Larifcher Mietbfolbat, Schol. 
Plat. Lach. 187, b, dann Sflavenname, bef. in ven 
Komödien (Aeschin. 2,157 Kapfwveg u. Schol. das 
zu), 1) Slave des Theophraft, D.L. 5,2, n. 14. 3) 
Sklave bes Megapenthes, Luc. Catapl. 12. 8) ein 
Koh, a) Euphor. b. Ath. 9, 877, d. 4) Anderer: 
Them. or. 21, p. 262. 5) Berfon in Ar. Plut., f. 1100 
u. ff. — Inser. 2,2422—8, 4716, d, Add. u. Plaut. 
mil. glor. 6) v.1. für Xapso» bei Galen. zu Hip- 
poer. Epid. 2, 2,1. 
Köpxa, St. ver Baflitaner in Hisp. Tarrac., j. 

Garavara, Ptol. 2, 6, 61. 
äßos, m. ©. bes Triopas, Schol. Il. 4, 88, 

' Eust. Kagvaßas, w.f. 
Kaprabıöxepra, (pl.) Haupiſtadt von Sophene in 

Großarmenien, j. Kartpurt od. Diarbekr, Strab. 11, 527, 
Plin. 6, 9, 10, Amm. Marc. 18, 8. 

Kapxanıaviı nölıs (Scal. Kapxasacıy, Bvog), 
Proc. b. Goth. 1, 12, Sp. 

Kapp.dv 

Kapxäcs, f. St. der Volcae Tectosages, j. Em 

caffone, Ptol. 2, 10,9, in Plin. 8, 4, 5 Carcasum. 
la, f. Topſchau (f. Kapxijosos), alte 

Name von Minse in Amorgos, St. B. 8. Age 
Benannt nah: 

Kapkheıos, m. Top (f. Kapyijesor), Manntı 
aus Nuros, St. B. s. "Auopyös. 

Käpkıva, f.Ringethalor. Krebfen, St. am Kır 
finite im europ. Sarmatien, Ptol. 8, 5, 27, b. Me 
2,1 Carcine. 

Kapkivas, m. Krebsbadh = Kuszives, Plin }, 
10, 15. ©. Kaoxivos. 

Kapxivirns, ov, m. 1) Rrebfen d. i Karkinn 
fproß, Ar. Vesp. 1506. 2) wozauds, Kre ba bach a 
Krumbach (f. Kipxiva), Sl. im europ. Sarmatin 
Ptol. 8, 5, 8.9. 8) xöArrog, Krebsbay, wie Kıeb: 
inſel od. Runde Bai wie Runde Infel, Meerbufen ki 
Kdoxwa ob. Kagxsvitss, w. f., im europ. Sarar 
tien, j. Meerbufen Atmefchid, Strab, 7, 807— 311,4, 
An. p. pont, Eux 57.68, Marc. Her. p. mar. ext. 2,% 

Kapkwirıs, dos, acc. ou, f. Ringetbal ok 
Krebfen, St. im europ. Sarmatien, j. Almeſchid. He 
4, 55. 99, Hecat. b. St. B. Ew. Kapxıvirau, St.B. 

Kapxivos, ov,voc. (Ar. Vesp. 1512) Kagxire,m.(. 
f. Ar. Pac. 781 u.d., vgl. wegen ber Betonung Hdn. zei 
Mov. A. 20, 8, Choerob. 11,188. 197. 228) in Ale 
fig. ı1, 8,1 u. Palaeph. Kaprivos (wie Arcad. 65, 11 
bat u. außerdem der Krebs oft gefährieben wird, f- Lob. 
path. p. 206), Krebs od. Kreifel (f. Ar. Pac. 864, 
wovon Töv Kapxivov orgoßllwv die Nebe ift, til 
mit den Schol. dazu u. Suid. s. eidmszzortarern, 
nah Welder fälſchlich von xoexw, d. h. Zitherſpielet 
1) ein Rieſenkrebs, welcher ter Hydra in ihrem Kamırı 
gegen Herakles beiſtand, Palaeph. 89, 1. Er mırk 
zum Lohne tafür von Hera unter die Sterme veriek 
Eratosth. Catast. 11, Arat. Phaen. 490 — 544, Ext 
poet. astr. 2, 28. 8, 22, Nonn. 2, 688— 58, 359.5, 
Anth. ıx, 884, Hesych. 2) ein flarter Dann. welde 
dem Lernos gegen Herafles Beiftand, Palaeph. 39, 5. 5; 
Athener, ©. des Xenokles od. Theodektes, Tragdtienticte. 
6 dexnotis, Ath. 1,22,8, f. Ar.Pac.781. Vesp. 150:- 
1508, Kaoxivov dasuores, Ar. Nub. 1261, u. ee 
jüngerer (&. bes Theodeltes), u. viell. Entel des vorize 
(DL. 100), f. Lys. b. Harp. s.v., Arist. Nicom. etı 
7,7. rhet. 2, 28. 8, 16. poet. 16. 17, D. Sie. 5.5. 
Plut. glor. Ath. 7, Ath. 5,189, d—18, 559, f, Ste. 
29, 81—108, 8, d., Apost. 18, 8, g, Suid. &. Mes. 
hist. com. p. 505. Sprichw. hieß Räthſelhaftes Kar 
xivov nosjuara, Suid. 4) ©. bes Zenotimos, Her 
führer der Athener, Thuc. 2, 23, D. Sie. 12, 42, Inse. 
150, Zen. 8, 77 u. Isocr. 17, 62, f.Harpocr. 5) Rie| 
einer, D. Sie. 19, 2. 6) Naupaftier, Dichter, Fass 
10, 88, 11. 7) ein Rhetor, Alex. fig. ıı, A, 1, ed 
Speng. T.ı1ı, p. 29. 8) Koagxtuns, w. f. (Krebs: 
ns. &t. ber Bruttier, Mel. 2,4. Ew. Kaprine, 

üngen. 
Kaprıyöxapes, pl. Scheermänner (vgl. Shes- 

man), erbichtetes Volk in Luc. v.h. 1,85. 
Apxıos, m. d. lat. Carcius, App. b. eir. 5, 111. 

Kapxös, f. Rauenbüßl, Infel bei Taproben 
Ptol. 7,4, 12. 

Kapkspn, f. St. in Maurit. Cassar., Ptol. 4, 2, + 
Käpka, f. Inser. 4,8774, Sp. 

s notauös, m. (Kiefelbad?), SL u 
Kataonien, j. Kermel-Su, Strab. 12, 587. 

’ Kapydv, St. in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 34. 



Kappava 

Käppava, (4), 1) Hauptfl- von Carmania, j. Kher⸗ 
nan, Ptol. 6, 8, 18. 8, 22, 20, Amm. Marc. 23, 6. 
') Infel bei Karmanien, viell. = Kapwwva, St.B.s. 
Kapuanta. 
Kappäyns, ov, m. Bärmländer (f. Kapua- 

4a), wenn nicht vielleiht — Xapuavns, b.i. Breus 
el, @igenn., Ant. Diog. 2. 9. 
Kappävla, ion. (Arr. Ind. 27,1—88, 1, 8, Abyd. 

a Euseb. pr. ev. 9, 41) in, (9), Wärmland (wie 
s Eust. zu D. Per. 1082 aus dem Orientalifchen er» 
laͤrt), das perfifche Küftenlanb am perfifhen Meer⸗ 
ufen u. tem indifchen Ocean bis Gedrofia, j. Kerman 

an ber Küfte hin Sariftan, Pol. 11, 84, Streb. 1, 
'8—15, 727, D. Sic. 17, 106—18, 89, Theophr. h. 
L4,7,5, Marc Her. p. mar. ext. 1, 45—Bl, d. 
igatb. demar. Erythr. 81.103, Din. b. Ath. 2, 67, =, 
!lut. Alex. 67, Arr. An. 6, 17,8—28, 7, Beros. b. 
os. c.Ap. 1,20, Dexipp. in Phot. cod.82, Iub. b. 
'in. 6, 28—88, 40, Ptol.6, arg. 2—8, 22, 20, d., 
it. B. s. v. u. s. Zwußldaı, Mixn. Man rechnete wohl 
uch die wüſte Strecke Landes, weiche an Parthia, Ari⸗ 
ma und Drangiana ſtößt, dazu u. nannte diefe (7) 
onuos Kapuarvia, Ptol. 6, 5, 1—6,8,2, St. B. 8. 
Taßnvos, Marc. Her. p. mar. ext. 1, 26, 5. Strab. 
.b, 724 tonuos ins Kapuarlas. Einwohner 
— — *. 82, — 15, 720, D. 
lie. 2, 2, Arr. An. 6, 28, 1, St.B., Mel. 8, 8, od. 
Zappävot, D. Per. 1088 (v.1. Kapßavof), Pol. 5, 
19, Posid. b. Ath. 2, 45, f, Ael. v. h. 8, 89, bah. 
}töv Kapuavöy nagaila, Marc. Heracl. p. mar. 
xt. 1,30. 51, St. B., od. Kappavirau, Strab. 15, 
‚27. Adj. a) Kappävros, ie, or, 3.8. yboa, Marc. 
ver. mar. ext. 1, 27, u. dyijo, xöow, Ael. n. an. 
3,2. b) pavırds, 7, 6v, 3. B. nagakla, Strab, 
15,724, u.insbef. xdAmos, Ptol.6,8,8, Marc. Her. 
?. mar. ext. 1, 26. c) Kappävls, dos, äxon, D. 
Per. 606 (v.1. Kapßavss) u. Eust. zu d. St. 
Kappdvıov, 5pos, früherer Name des Pangäutge⸗ 

jirges, Plut. fluv. 8,2 (viel. Kapuardgıer). 
Kappavöpıov, m. "Sühnemwalb (nach Plat. von 

wo en ,w.}., ©. des Dionyfos, benannt), frühes 
er Name des Tmolus, Plut. fluv. 7,5. 
K s, os, m. ®. des Gorgias, Paus. 6, apa! 

‚7,8, wo mit Keil in Anal. ep. p. 208 Xaguarti- 
Ins, w. ſ. zu lefen if. 

vop, 0005, m. Nodach, Rotted (von zer 
veoy, roden), 1) früherer Name des Inachus, Agath. 
n Plut. fluv. 18,1. 2) &. des Dionyfos u. der Aler- 
tthoe, Plut. Auv. 7, 8. 8) Kreter, der den Apollo 
ntfühnte (Paus. 2, 80, 8. 10, 7, 2), dah. Keil in 
inal. ep. p. 208 Ka9apudvwg db. i. Sühnemann 
ermutbet. ©. Paus. 2,7, 7-10, 16, 5, 3. 
Köpnapa, St. der Soreten in India intre Gan- 

‚om, Ptol. 7, 1,91. 
b. Plut. Rom. 21 Kapptvra, f, (Bus 

run), römifche Nymphe, 1) M. des Evander, Strab. 
„230, D. Hal. ı, 82, lat. Carmentis: Virg. Aen. 
1,886, Ov. Fast. 1,499, Solin. 1 u. Gell. N. A. 16, 
‚6 (der gweie annimmt, Carmentes), dagegen Car- 
nenta, Liv. 1, 7, Hyg. f. 277. — Ihe gu Ehren 
vurben den 14. u. 15. Ian. zaK: a gefris 
tt, Piut. Rom. 21, u. das Thor von Rom an 
hrem Tempel hieß Kappevriöes nölas, D. Hal. 1, 
2, oder Kapuevris zaöAn, Plut. Cam. 25, Tat. 
‚orta Caermentalis, Liv. 2, 49, Virg. Aen. 8, 
88. 

Pape's Woͤrterbuch d. griech. Cigennamen. 
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Kopperns, m. Anführer der Araber, Nic. Br. 1, 
20 (80, 18), Sp. 

f. Zeige d. i. heitere S dom, ober 
Mile —E ſ. Hesych. ». — — Eu⸗ 
bulus, D. Sie. 5, 76, Paus. 2, 80, 8. 

KäppuXos, ov, ep. auch vo, — Ios. 8,18, 6 u. 

8 

Kapveadıc 

Suid. auch (7) Kappfikrov Öpos, u. los. b. Ind. 
2, 10,2 16 —* vgl. mit Plin. 8,19, 17, 1) 
Gebirgskette in Nievergalilia mit dem Worgebirge 
Kadoundov, Nonn. 20,298, Ios. arch. 5, 1, 22. 8, 
18, 5. b. Ind. 2,10, 2.8,8, 1, Ptol. 6, 5, 5, Plin. 
6, “er 17, — Hist. 3 78. er zT — 
06, Anwohner, KapptiAros, St.B. 2) Berg ebron, 
F El Rarmeı, Strabi ne 758. 759, ber Pyth. 14. 
15.8) @ipfel des Antilibanon, Acl. n. an. 5, 66. 4) övo- 
ua xögsor, St. B., als Gottheit, Tacit. Hist. 2, 78. 

Kapypnrle, f. Rodewiſch, eine Stadt, Suid. 
Käppiva, 7, 5. Ptol. falfh vo (cod. Kdo- 

uva), 1) indiſche Infel im perfifchen Meerbufen, j. 
Aſtholah od. Sanga Dib, = Kappßivn, w. f., Marc. 
per. mar. ext. 1,29 (cod. Kdguswva), St. B., mit 
einer Stadt gleiches Namens, Nonn. 26, 219, Ptol. 
6,8,16. 8,22, 28. &w. Kappives, Nonn. 86, 280, 
nah St. B. Kapptvos — 2) Zeig, 
Kaftell von AltsEpirus, Proo. nedd. 4, 4 (279, 18). 

Koppıyla "Anpla avyxantızı), Inser. 2, 2782, 
12, Sp. Fem. zu: 

Kappivios, m. Inser. 2, 2811, 14. 2782. 2788, 
004, 1,68. 8, — Sp. — 

ibvn, f. (Seija = Xapusdyn), Galen. 
ch f.Beenbenheim, St. in Lytien, 

j. Hibiſſi, Strab. 14, 665. 
Köppev, f., b. App. Iber. 25 Kap St. in 

Hisp. Baet., j. Garmona, 'Strab. 8, 141, fat. Carmona, 
bell. Alex. 57.64, Ew. Carmonenses, Caes, b.civ.2,19. 
Käpva 7) Käpvava (fo Strabo), St. ver Minder 

in Arabia Helix, ij. Karna, Ptol. 6, 7, 81, Strab. 16, 
768. Bol. Kipvara. 

vaßas, m. (Weidmann? f. Kagpveios), ©. 
des Triopas, DB. des Lykaon, Eust. zu Il. 4, 88, in 
Schol. 3uN. 4,88 Kapxdßos genannt, w. ſ. 

Kapyatv, hebr. indecl., Ort in Baläftina, Ios. 12,8, 4. 
K Asunv, in Sardinien, Proc. Ve. 1, 24. 

ndAıs, Proc. Goth. 4, 24, Sp. 
Kopvalls, f. Widdern oder Hornburg?, (f. 

Kagvetos), St. in Kleinarmenien, Ptol. 6, 7, 8. 

“lass d f., Uran. b.8t. B == Kdovya, w.f., Uren. b. . 
vavda, ſ. Strab. 16, 168, 8t.B. Ew. Kapvaydras, St. 
B., Uran. 6. St. B. ira. 

Kaopräs (für. ’Axapväs), Syn. ep. 6,6, Kanpa- 
eodtens, Syn. ep. 14, Sp. : 
E v 2icos, n. Hornum, Kain mit einer 

Statue des Apollo Kapvetos, das fpätere Dechalia 
in Meffenien, Paus. 4, 88,4, vgl. mit 4,2,2. 8, 86, 
1, Choerob. 11,219 hat au ein Kapvyaess, f. Lob. 
path. 407 u. Curt. Griech. Etym. ıı, 811. 

vea, = Kaoprsıa, Feſt in Lacedämon, Theoer. 
6, 88 u.Schol, ' 

Kapveäßas, m. Mannsn., Inser. 8, p.xx,n. 199, 
Sp. Achnl.: (Sc es * 

Kapveiöns, ov ening (d.h. an 
Karneen geboren, f. Plat. qu. conv. 8,1,1), 1) S. 
des Philofomos od. Epitomos (Alex. b. D. 4, 9, 
n. 1, Suid.) aus Cyrene, dab. Alßus (Suid.), od. Ku 
envalog (St.B.s. Kapyndar, Cie. Tusc. 4,8), ges 

4 
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nannt, Etifter der neuern Alabemie, d ns vewts- 
gas "Axadnulag dpynyös, Luc. macr. 20, od. d 
"Axadnuaixdg, Plut. Cat. maj. 22, Cic. Tusc. 4, 8, 
B., f. Pol. 88,15. Gell. N.A. 7,14, Plut. Luc. 42. 
comm, not. 1— fr. inc. 95, d., Strab. 17,838, Ael. 
v. h. 8, 17, D. L. Prooem,. 10—10, n. 17, d., Them. 
or. 26, p. 880. or. 84, o. 28, Stob. 119, 19, Hesych. 
Miles. fr. 7, K. 87, Porph. abst. 3, 20, Cic. d. Er und 
feine Anhänger, 05 egl tov Kagvadd'yy, Sext. Emp. 
dogm. 1,402, 8., Piut. Cat. maj. 22. 2) Athener, 
Philoſoph u. Schüler des Anaragoras, Suid. 8) Cy⸗ 
niter, Eunsp. prooem., wohl = Kapvelog, w. f. 4) 
Elegiendichter, D. L. 4,9, n. 11. 5) Andere: Inser. 
2,p.1091,b. 1095, b. 2, 2052. &. Kapvasäd'ns. 

Kapvsss, m. Hörnig, Mannsn., Inser. 8, 6071, 
Bp. 

i rar, Hörcninger, fünf Diener des Feſt⸗ 
priefters der Karneen in Sparte, Hesych. s. v. u. 8. 
strapvAododuos. 

ns, d, Hornberg, Bergin Sicyonia, Strab. 

Kapveds 

8, 882. 
Käpvasa, pl. Hornungsfeſt, großes Nationalfeft, 

e) in Sparta, Her. 7, 206. 8, 72, Thuc. 5, 75, De- 
metr. b. Ath. 4, 141, e, Schol. zu Pind. P. 5, 106, 
ju Ar. Av. 11 u. gu Theocr. Id. 5,88, Hesych. s. 
ayııns, B. A.1, 808, 23, Kipvasa dywurileodas, 
navnyvolser, yırävy u. ähnl.: Plut. music. 6. Her. 
mal. 48. inst. Lac. 17, Hell. b. Ath. 14, 635,e. 2) 
in Kyrene, Plut. qu. conv. 8,1, 2. 

ja&bas, ov, voc. Kapvsscde, m. Hörning, 
V. des Telefitrates aus Cyrene, Pind.P. 9, 127. 

Kopyuds, ddos, Kapvasidss hgaı, = Küpvsıa, 
Call. h. 2,87. 
Kaps; ov, voc. Kagveie, m. (fo Pind., Call, 

Hesych.) od. Käpvaos (ald Bein. des Apollo, Nonn., 
Paus. u. Schol. Theocr., nad) Lob. parall. 828 viell. 
um ihn vom Monat gu unterfcheiden, doch b. Pind, 
u. Call. iſt auch der Bein. des Apollo Kapvelos ges 
ſchrieben, die Alten, wie Paus. 8, 18, 4, Schol. Theoer. 
5,88 leiten es bald von einem Kapvog, od. von xpa- 
vele, KRomellenbaum, od. von zeaivo ab), Hot nung 
(xdgvos nah Hesych. = Booxnua, noößeror u. 
edAnıyF, alfo Hornvieh, Horn, f. Curt. Griech. Etym. 
11,811 u. Lob. par. 74, deresmit &o, dovög zufums 
menfteflt), 1) Bein. bes Apollo bei. in Eparta, Pind, 
P. 5, 106 u. Schol., Call h. 2, 72. 78. 80, Nonn. 
16, 104, Paus. 8, 18, 8-—6. 14, 6, u. anberweit in 
Lacedämonien, Paus. 8, 21,8. 24.8. 25, 10. 26, 5.7, 
in Meffenien, Paus. 4, 81, 1, übh. im Peloponnes, 
Paus. 2, 10,2. 11,2, Schol. Theocr. 5, 83. 2) Moe 
nat =bem Metageitnion der Athener, in Sparta, Eur. 
Alc. 449, Thuc. 5, 54, in Nifyrus, Ross Inscr. T. 
u, p. 58, in Syracus, Plut. Nic. 28, Gela, To’re- 
muss. p. 84, Dorvill. Sicul. p. 501. 9. 8) ©. ts 
Zeus u. der Gurope, Liebling des Apollo, nach wels 
Gem diefer fol Kitovssos genannt worden fein, Schol. 
Theoer. 5,83, f. Kagves. 4) (Kavsios), cyniſchet 
Vbilofoph aus Megara, mit dem Bein. xUroväxos, 
Ath. 4, 156,e—187, b. 5) Andere: Inser. B, 5878. 
5880. 5392, c etc. Achnl.: 

Kapvelavos, (gen. von Kapreslar), Suid. 
K m. (ähnl. Sottfched d. i. von Gott 

Apollo beſchieden). nitifcher Damiurg auf Amphoren⸗ 
benteln, Inser. 111, p.xv.n. 102.104. 

Kopvevixa, pl. Sieger in den farneifchen 
Rampffpielen, Hellan. b. Ath. 14,636, 0. 

Kapola 

Kapveos, m. Hoͤrnig, ein Troer, nah weldn 
Apollo Kaovesos benannt fein fol, Schol, Theoc, 
6,88. 

, m. Goßbert d. i mit Hülfe ia 
Bon at) glänzend, Mannen., Inser. 2, 2480, 
h. 2482. 

Käpvn, f., Artemid. b. St. B. Käpvos, u. Stnt. 
16, 768, Tzetz. gu Lycophr. 1291 Käpvıs, in Anse. 
st. mar. magn. 128.129 öv, Horabun, 
nad) Ister b. St. B. nad) Kagvog benemt, 1) Eı 
an der Nordgrenze von Phönizien, das fpätere Inte 
radus, j. Tortofa, St. B., Plin. 5, 17,19. Em. Kap 
virns, St. B.s.v.u.s. Addal. Als Adj. Kapiru 
xöveg, Lycophr. 1291. 2) St. in Aeolis, Ew.Kyr 
vatos, Adj. Käpvıos, St. B. 

a, m. Hörning = Kagveidig, ((. 
Ahr. Dial. ı1,p. 194), Kyrenäer, Inser. 1,6143, 14 
5144,18. 5160. 5809. 

aswokıs, f. Horneburg, Gt. in Keu 
== Aöxtos, w.f., Hesych. 
A Kapvta, f. Sornburg, St. in Sonien, Nic. Des. 
.St.B. 
Kapvıröv, n. (70) ’IovAsov Kapvızdv, Stin Rs 

ticum, Ptol. 2, 13, 4. 8, 7,4. 
Kapvivn, f. indifche Infel, v.1. für Kappen. 

f., Arr. Ind. 26, 6. 
Käpvior, Volk in der Nähe der Noriker, Proc 5 

Goth. 1,15, Sp. 
Käpvwoy, n. Hornum, Tempel des Apollo Ad 

vssos im Peloponnes, Pol. 5, 19. 
Köpvios, m. = Kipvesog, Beiname des Arclı 

Suid. 
Käpvıs, sdos, m. Horn, Mannen., Et U tl, 

52. . 
Kapyiwv, avog,m. Hornbach, Nebenflüßhnts 

Sotbeates u. mit viefem des Mlpfeus in Arlatin 
Paus. 8, 84, 5, Callim. 1, 24. 

Kapvovaxar, Bolt in Galebonien, Ptol 3 } 
1. 
Käpvor, b. Ptol. 8, 1, 26. 290 Kàpvout, gen. Lec 

vor, teltiſches Volk im j. Krain, Strab. 4, 206. 7, 
814, d., App- Illyr. 16, Mel. 2,4, Liv. 48, 5, Pin 
8,18, 22. Adj. davon Kapvıxds 5. B. xüun, Std 
7, 814, . Kapvızdv. 

Köpyos, ov, m. Horn (f. Kapvssog), 1) &. ii 
Zeus u. der Europe — Kaprssos, w. f., Hesye. ‘) 
Wahrfager aus Alarnanien, nad) welchem Apollo Kor 
vetos heißen fol, Paus. 8, 18, 4, Theop. in Scht 
Theocr. 5, 88. 8) ©. des PBhönis, nad welchen ke 
Statt Kcon benannt fein fell, Ister b. St Be 
Käovn. 4) (f.) ©. in Phöniien — Kdorn, =! 
5) Infel bei Alarnanien, j. Galemo, Scyl. 84, Ar 
temid. b. St. B. Ew. Käpnos, St. B. 

Kapvods, oöyros, 1) St. in Illyrien. Liv. 41 
9) ©t. in Arabia Felix, Plin. 6, 28, 82. 3) & 5 
Dberpannonien, Ptol 2, 14.83. S. Kagpvoiter. 

Kapvoöres, ob. os, b. Ptol. 2, 8, 18 Kap 
8. Plut. Caes. 25 galliſches Bellıw 
fhen Tiger u. Sequane, Strab. 4, 191. 198, Car 
tes bei Caes. b. Gall. 2, 86—8, 46, 3, Liv. 5% 
bei Plin. 4, 18, 32 Carnuti. 

„ .n. St. in Oberpannonien 
Haimburg. Zos. 2, 10, lat. Carnutum, Vell 
108, Plin. “2, 26, Eutrop. 8, 13, #. — 

apela,f.Aufderf(fürzipeva—x: ann 
vec, Hesych.), 1) Ort am Ufer des Palus Macotisi# 

1 

Bu} 
Pat, 



Kapopepgirar 

entop. Sarmatien, Ptol. 8,5, 18. 2) Leot. codd. für 
Kaova, in St.B. 

trar, ein Stadtviertel von Memphis, 
Polysen. 7, 8 u. Si. B. &. Kagızdz. 

Kapsvıov, St. der Galläcier in Eisp. Tarrac., 
Ptol. 2, 6, 28. R 

org, f. Karenftedt, St. in Karin, 
Alex. 5. St.B, Ew. KapowoAirns, St. B. 

Käpos, ov, (6), b. App., Strab., Zonar. m. Anon. 
Kdoos, 1) d. röm. Carus, a) Buhlknabe des Heros 
des, Ios. 17, 2, 4. b) Zisos dd #4 K., D. Cams. 
79,4. c) ber röm. Kaifer (282) M. AureliusC., Zo- 
nar. 12, 80, Anon. fr. 11. 12 in hist. fr. ıv, 198, 
Onesim. in Vopise. ‚Car. 4. 7, 4. d) ein Segebäer, 
App. Iber. 45. e) Andere: Inser. 2,2184,b, 18. 8, 
4578,b. 2) Käpos (Käpog?), Arpus b. i. duntel, 
Heraklide, Luc. v. h. 2,22. 8) Miyv Kcooc, Gottheit 
in Phrygien, bie zu Karnea verehrt wurde, Strab. 12, 
580 

Kapds zijnos, *Röppenshain, KRöpenit (xdo), 
Ort in Thracien, Theop. b. St. B. Ew. Kapoxyri- 
ns, St. B. 

‚yras, ö00g,26, ein Theil ber jultfchen Als 
pen, j. der Karft in Krain, Ptol. 8, 8, 2 u. 8, 1,1 
ro Kapovaadio 7) Kapovdyzg. 

Kapovaris, 1. (Nußporf?), St. in Pontus Por 
Iemonialus in Kappabocien, Ptol. 5, 6, 10. 
K , m. Inser. 8, 6244, Sp. 

, fr U. Kaopvertög, das lat. Carven- 
tum, St. der Latiner, D. Hal. b. St.B. Ew. Kapv- 
«vravös, St. B. ©. Arx Carventana, Liv. 4, 58. 
56. 

Kapovt\uog, m. der töm. Carvilius, D. Hal. 2, 
25. ©. Kaopßtäro;. 

KäpovAos, Carolus, Ephraem. 1941. 1962. — 
Tbphn. 620, 18, der fogat Kapotkopayvos d. i. Karl 
der Große 3. 14 hat, Sp. j 

Käpovpa, or, (74), b. Ptol. 8, 26, 16 7) Kapodpa 
(Erfurt?, ſ. Kaoos), 1) phrygifche Stadt am Mär 
ander mit einem Tempel des Mnw Kdopos, j. Sari⸗ 
tewi, Strab. 12,578. 580. 18,680. 14,668, Ath. 2, 
43, U. 2) St. in Indien, BmolAssov Knooß6soov, 
Ptol. 7,1,86. 8, 26,16. 8) — St. der Barapamifaden 
= ’Oprsonave, w. ſ., viel. j. Kabul, Ptol. 8, 
25.7. 
K as, Scyl, 89 Käpoveera, St.in Aſſy⸗ 

rien, j. Gerzeh, Arr. per. p. Eux. 14, 5, An. p. p. 
Eux. 24, Marco. Heracl. ep. per. Menipp. 10, Plin. 
6, 2,2. 

Kapovoäbioy zo dpos = Kapovdyzxas, w. f., 
Ptol. 8, 1,1. 

s, m. (Arpert von Arpus d. i. im 
Duntel, xdgos, erfhienen), Pythagoreer aus Tarent, 
Iambl. Pyth. 267. 

Kapodpvyia, f. Theodor. h.e. 4, 9, Ip. 
Kapratos, Inser. 2, 2055, b, Add. Sp. 

dos, 7, in II. Kodn&dos, w. f. (dies ſchei⸗ 
nen die Grammatiker für das urfpr. gehalten zu has 
ben, f. Cram. 1,445 u. Lob. path. 862), b. Hesych. 
auch falſchlich Kounadga—ıyv Kionade, Reife 
fen (vgl. zagr in zagndisnog u. xgen in xoar- 
zawös und ten Tanz xaprrasa, Xen. An. 6, 1, 7, 
Ath. 1,15, f, Max. Tyr. 28, 4). Infel zwiſchen Cre⸗ 
ta und Rhodus, j. Scarpanto, Hom. h. Apoll. 48, 
Scyl. 99 (133, b), D. Per. 500 u. Eust. u. Schol. 
dazu, Ap. Rh. 4, 1684 u. Schol., Strab. 10, 488. 
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489, Ptol. 6,2, 88, D. Sic. 5, 54. 20, 93, An. st. 
mar. magn. 272, Mel. 2,7, Plin. 4,12, 28. 5, 81, 
86, Hesych., St.B. — Bei Her. 8,45 heißt Zr Kap- 
499 im karpathiſchen Meere. — Ew. 
ta, St. B., Apost. 12, 59, u. Ew. der Stadt auf der 
Infel KapmafiowoAirns, Inser. 2588. 2589. Sprichw. 
war (d) Kapnd9sog Toy Aaryı ober Aaymdy, von 
einem, ber ſich felbft ein Uebel heraufbeſchwoͤrt, Arist. 
rhet. 8,11, Poll. 5,12, Hesych., Suid. s. d Kap- 
addsog, Olvon u. Acyws, Macar. 4,94, Apost. 12, 
69, Zen. 4,48, mant. prov. 2,91, Eust. gu D. Per. 
500, Archilochus machte daraus Kapnd9sos Tor udg- 
tvoa, Hesych. Bon ihren Schiffen Heißt es in Sy- 
nes. ep. 41, p. 180: Kaonastav ödxddes pıhunv 
Eyovos diavolg yorasas xauddnep al Barkxur 
Toy ndaa. Adj. R , insbef. To Kaond- 
Yov (nElayos), welches an das Iberiſche ſtoͤßt und 
zwiſchen Rhodus, Ereta, Eypern u. Vorberaften Tiegt, 
Strab. 2,124. 10,488, Ptol. 8,17,1—8, 12, 2, d. 
St. B.s. 'Hodxasıc, Mel. u. Plin. a.a. D., auch Kag- 
nd9sog Auldarp, Ant. ep. vır, 866, u. Kapnasin 
&As, Diod. ep. vı, 248. 2) 5oog, das Karpathenge⸗ 
birge zwifchen Dacien u. dem Sarmatenlande, Marc. 
Her. per. m. ext. 2,88. &. Kaondıns. 8) St. in 
Eypen = Kaoraola, Xenag. b. St. B. s. Kapna- 
oa. 

Kaprınla 

Kaprwalloy, m. Schier d. i. teißenb fihnelle, 
Mannsn., Niliepp. 1, 296, Sp. 
Kaprasta, (n), Dion. b. St.B., Scyl. 108, Anon. 

st. mar. magn, 178. 814. 815 (cod. Kaprnacala), 
rent in Const. Porphyr. dethem, 1, 5, Hie- 
rocl. 707 (cod. Kdonaoıy), u. Plin. 5, 85, 180 
Kaprärıov, Reiffen (nad) Demetr. b. St. B. Kag- 
Paola, vom Winde xdppas), Halbinfel und Stadt 
an der Oftfpige von Cypern, j. Carpas, Hellan. b. 
St. B., D. Sic. 20, 47, Strab. 14,682, Ptol. 5, 14, 
4. S. Kaonados. Ew. Kapraschrns, St. B., Inser. 
1, 1591, b, 58, doch Theop. b. St. B. Kapwanzis, 
wie von Kaoprzacos. Adj. K s, ij, oy, 1. B. 
üxga, St. B. Gegenüber lagen al Kapnaalas vi 
cos, Strab. 14, 682, b. Plin. 5, 14, 7 ai Kapna- 
cos „vñgot, b. St. B. bloß eine: Kapnacla vijaos. 
©. Koandossa. 
Kapräcıov Alvoy, b. i. feiner Linnen, Paus. 1, 

26, 7. 

Kaprärns, (6), 5005, das Karpathengebirge, ſ. 
Kdonadog, Ptol. 8,5, 6—20.7,1.8,1. 

wa, f. Keonnla. 
&xoa, Vorgebirge Karmaniens am in« 

an Meere, j. Exp Jasques, Ptol. 6,8,5.7. Daſ⸗ 
elbe: 
KaprlAa, ns, h @xoa, äxowrrigsov, u. Köp 

wa\\g, Marc. Her. —* ee ext. 1, 27 28. 80. 
Köpmn, f., Plin. 5,4,8 Carpi, b. Ptol. Kaonts, 

w.f., Herbſtheim, 1) St. im cartHagifchen Afrika, j. 
Kourbas, An. st. mar. magn. 121. 122. 2) St. in 
Germanien, Ptol. 2, 11, 5. . 

Kapernla, f., nad St. B.s.v.u.s. Kadnn, Käp- 
wa, Paus. 6,19,8 Kapwla, ©t.in Hisp. Baetica, 
b. App. Iber. 2. 68 Kaonnoods, = Tagınaads, 
w. f., St. in Spanien, St.B. Ew. u. fpanifher Volke⸗ 
Hamm im j. Gaftilien u. Eſtremadura, Ki vot, 
St.B.s.v.u.s. ’Aisd u. Kdann, Pol. 10, 7, Ptol 
2,6, 57, App. Iber. 51, Strab. 3, 189162, Plin. 
18, 8,4, Liv. 21,5. 11, u. viel. biefelben: re 
oo, Pol. 3,14, St. B., Liv. 23,26. Die Landicha 
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via, App. Iber. 64—88, ö., Strab. 8, 
v.8 in, 80. 40, 80. 

v&, Ott, Thphn, 487, 6, Sp. 
— f. Blüdern, Inser. 3, 6597, Sp. 

vot, b. Zos.1,20.27. 81 u. Petr. Patr. fr. 8 
Küdonos, Epbor. b. Scymn. 841 u. in An. per. p. 
Eux. 49 Kaprlöaı, pl. Plucker d. i. Obftpflüder, 
europätfcjefarmatifches Bott, Ptol. 8, 5, 24. 

, 6vos, m. lat. — S. des Ae⸗ 
nr ber — re * = 3 

 f. Stauenn., Inscr. 4208. Fem. u: 
, m. ähnl. Goldaſt (d. 1. fruchtbaren), 

Mannsn., Inser. 2, 2882. 8, 5499, Sp. 
m. Reber, Bein. bes Dionyfos, Theffal. 

Inscr. Leake n. 220. 
Käpmis, 1) m. Nebenfl. desSfter, Her. 4,49. 2) 

St. in Pannonien an ber Donau, Ptol. 2, 15 (16), 4. 
8,7,1. 8) = Kidonn, St. in Aftita, Ptol. 4, 8,7. 

Kapzts, f. ähnl. Koın, Rogge, Yrauenn., Wesch. 

ne = ) ein Architet , m. Rornmann, 1) ein Architekt, der 
mit Ictinus eine Schrift uber ben Parthenon fchrieb, 
Vitr. vır, praef. 2) ein Keber, Nili epp, 1,234. 8) 
Anderer: Inser. 8, 6427, b, Add. 

Kopmodäxar, Volt am Iſter, Zos. 4, 84. 
Kapmößepos, m. ähnl. König, Inser. 198. 272. 

608. 812. Aehnl.: 
K , m. Inser. 606, f. Keil Anal. epigr. 

106. 
Käpror, pl. ſ. Kagmavot. 

&, m, = Kagnroxgding, Epiphan. T. 
1, 2.107108, K. 
—— m. Körnig (fat. Frumentius) 

Vannen., lem. Alex., feine Anhänger: Kagnoxga- 
Tuvol, j 

Kaprorpärıos, m. Biſchoff, Zoeg. cat. cod.289, 28. 
Kapıöyıos, m Zuuyog, Inser. 2, 8665, 1, 68, 

Sp. 
Käpwos, ov, m. (f. über die Betonung Et. M. 492, 

21, Arcad. 66, 21. 67, 8, Eust. 907, 7), Korn ober 
Ob, 1) Trojaner, N. T.2 Tim, 4,18. 2) auf einer 
Münze aus Magneſia, Mion. 8. vı, 247. 8) Stein 
ſchneider, Bracci T. 1, p. 250, Gerharb Archemoros u. 
bie Geöperiben, p- 76. 4) Andere, Anth. app. 177, 
— Inseor. 189. 272. 284. 299. 1254. 2,1868, A, 15. 
8664. 4, 7198, 
Kaprös, oU u. olo, voo. Kaorzt, m. Frucht, als 

f&höner Züngling bargeftellt, Nonn. 11, 885—481, 6. 
Kaprovbatpov, Reihthal, St. im Innern von 

Thragien, Ptol, 8, 11,11. 
Kaproböpor, pl.” Erntegeberinnen, Bein. ber 

Demeter u. Proſerpina in Tegea, Paus. 8, 58, 7. 
pos, m. Erntefeld, Adener, Inser. 

748. — 4,9718. Aehnl.: 
Kaprobopia, f. Inser. 2,2609, Sp. 

, ov, = Kappväldng, w. ſ., Anth: 
ep. ıx, 52, tit. Dgl. mit Lob. path. 185. 

6, ods, f. ahnl. Herbſt, eine der Horen, 
Paus. 9, 85, 2. 
Käprey, m. Herbſt, Mannen., Inser. 8, 8842, 

— m. Kornhändler, Mannen., Soer. 
Kotes Son. h.e. 1,15, Sp. ' 

Kapfp)aßla, f. ähnl. Baumgarten (zaggds or. 
xdgos = Yurdv, Hesych. vgl. mit Diose, 8, 66), 
St. in Mygbonien, Ptol. 8, 18, 86. 

va ten 

Kaptallac 

Köppu, ör, (af), b. 8t.B. 2. Tide nu. Iub. ı 
Plin. 12, 40 (ro) = Xäppa od. Xappt u 
Kagaı, w. f., 1) Gt. in Mefopotamien, fürvößl. ven | 
Edeſſa, D. Sic. 19, 91, Ios. 20, 2,2, Piut. Crazms. 25 
—29, d., D. Cass. 40, 25—78, 5, Serab. 16, 747, 
Ath. 6,252,d, Herdn, 4, 18, 8, Zos. 8,18, Mall 
chron. 628, 20, Procop. b. Pers. 2, 18, Thood. L.e. 
4,18, Plin. 5,21, 9. Gw. Piut. Cras. 
28. 29, Ath. 6,252,d, S.B.s.v. u. s. B 

. Xwyn, Zos. 8, 84, Suid., Proc. b. Goth. Fi 
12, auf Minen: Kosavla Adonida Kaböner 
psropmurlay Mntgöneiss Iowen Moconotauia, 
u. Kappatoı, D. Cass. 87, 5, 8t.B. s. v. u. s. Bdira. 
Baye Xayn. 2) St. am rothen Meere, StB. 

, St. ver Euganeer in Oberitalien, nah 
— r Arco, Ptol. 8, 1, 82. 

s, &, m. Il. in Mefopotamien bei der EL 
— StB. 

applvas, m. der Römer Carrinas, App. b. civ.], 
87. 90. 4, 88. 5, 26. 112. 
— Käppır, gen. stos, m. Wegpptier, Pap. 

. 46, 8. 
‚Kappößowvor, 1) St. in Oroßgermanien. j. Zaras 

wize, Ptol.2,11,29. 2) St. in Binbelicien, Ptol. 2, 
18, 8. 8) St. in Oberpannonien, j. Sandrovecg, Ptol. 2, 
ar 6. 4) St. im europ. Sarmatien, Ptol. 3, 6, 80. 

appav, öpwr Xaldalar, Suid. 5, Zspoty, lo 
Ant. fr.9, b. Mos, 1,11, 81 a f. Xdopar 

, m. Eyrenäer, Br. . der Frau vo —— 
laos. Pind. P. 84 u. Theotim. in ‚Sohol, dazu. 

Käpsa, Inscr. 2, 2180, 48, Sp. 
acc. as, pl Volt in Myfien, = Kapr 

ol, |. Kdgneog, Pol. 5,77. 
K b. Ptol. 8, 1,56 die St. 

Carſoli in Latium, Strab. 5, 288, Liv. 10, 3.18, &, 
Vell, 1, 14, Ov. fast. 4, 688, %. Ew. Carseolani, 
Plin. 8, 12, 17. 
— (6), Häuptling von Galatien, Pol 

Kapoldava, &t. in Dacien, Ptol. 8, 8, 6. 
— «dos, m. Beſchorner, Thracier, Arr. 

n.4, 18, 4 
Kapaös, m. 1) Fablengego Kaſtell in Thra⸗ 

cien, Prisc. Pan. fr. 1. 2) Kä4paos, m. Kallen⸗ 
bad, Fl. in Cilicien, j- — od. Merkes, Xen. 
An. 1,4,4 (v.1. Kiooos). 
KapoovAtios, m. ber Römer Carsulejus, App. b. 

civ. 8, 66. 67. 
Käprovkor, pl. die St. Carsulae (fo bie Lat. Tae. 

Hist. 8, 60) in Umbrien, j. Monte Gaftrilli od. Ge 
figliano, Strab. 5, 227. Ew. Carsulani, Plin. 8, 14, 
19, u. ein Landgut dort, Carsulanum, Plin. ep. 1,4 
Kapooty, indecL, St. an ber Donau, j. Hirfchome, 

Ptol. 8, 11, 11. 
Ka; gen., Inser. 4, 8821, Sp. 

Kahlenberg, Kafel in Thracien. Proc- 
aedd. 4, 11 (808, 25), Sp. 

‚ St. in Hyrlanim, j. Sari em Terjin 
Strab. 11, 608, f. Zadodxapte. 

‚yiva, f. Hartleib d. 1. flarl od. tüchtig 
son Geburt, nur “ — Sp. ae, 

Kaprala, f. St. in Iberien, Arte: «B.a 
Kag$ala. 3) = Kaprnla, libr. b. St. B. für Kag- 
Yala. 

Kaprallas, St. in Hisp. Tarrac. unweit Sagunt, 
Strab. 8, 169. 



Kaptarıfv 

re, dvog, m. Hafen in Bithynien, Thpbn. 
„4, 8p. 

va, St. in Indien am Ganges, j. Chan⸗ 
ercona, Ptol. 7,1, 78. 

vide, pl. 08 Toptönsos, Kofjtes, Hesych. 
Schmidt vermutet Kaprsuridas = Togrsurldas.) 
Kapriwaı, f. Kaptıyre. 

, 00, m. %1. bei Cartenna in Maurit, 
sacsar., d. jehigen Moftagan, Ptel. 4, 2,4. 

„fe Beftenberg (f. Strab.), Flecken in 
Ehracien, Streb. 7, 881, fr. 44. 
K o, n. pl. Sartenftein, kleine Infel 

rei Smyrna, Thuc. 8, 101 (v. 1. Koetsgeloss), Plin. 
>, 81,88. 
Kaprepla, f. $tauenn., Inser. 4,9786, Sp. Fem. 

u: 
Kapripios, voc. (ep. vıır, 142) Kaptigss, m. 

dartung, 1) ein Maler, Porph. v. Plot. 1. 2) Ans 
wre, Gregor. ep. vI1I, 142—148, 8. — Socr.h.e. 5, 
t4, 6. — Iulian 259, 
Kaprepöpaxos, m. Wignand d. h. der kräftige 
Re — Inser. 2, a 

pdv Teiyog, n. Startenburg, Ott im 
urop. Sarmatien, Pool. 6, 9,10. 8 
K , m. 1)= Kaooteosos, Anth. viii, 142, 

it. 2) griech. Arzt, Gelen. &. Konteoös. 
, m. Bein. eines Theodor, Thphn. 577, 

3, Sp. 
"Kopripev, vos, m. Hartmann, ©. des Lycaon, 
Apd. 8,8, 1. 
Kaprnla, f. (nad Plin. 8, 8,1 griech. Kaprnass, aprn 

Meiningen, d.i. das mächtige), St. in Hisp. Bae- 
iea, —= Kaonla u. Kapdale, w. f., das fpätere 
Tarteffus, beim j. San Roquo, D. Cass. 48, Bl. 40, 
3trab. 8, 141. 145 u. Schol. gu 151, Marc. Heracl, 
per. mar. ext.2,9, Ptol.2,4,6, Hirt. b. Hisp. 32, 
Mel. 2,6. @w. Cartejenses, Liv. 48, 8. 

m. = Kodısıa, Starte, Boss Inser. 
ned. ıı1, 392, p. 88. 

, gen. aytog, u. Inser. 2448. 11, 17. 
18. 31 u. 2454, 9, gen. e, m. Hartfrid, Theräer, 
‚nscr. 845 u. n.61, Act. Ber. (und fo wahrfcheinlich 
uch Inser. 224, 8, wo man Kapxidauos lat). ©. 
Ahr. Dial, ıı, 289. 

f. $rauenn., Inser. 8, 5209. 5210, Sp. 

, m. Härtel (di. der Starke), Mannes 
ıame, Inser. 3, 6211. 5858, Sp. 
Köäprwa, (N), dm. Golonie in Maurit. Caesar., 

‚ Moftagan, nach Andern Tenez, Ptol. 8,18, 7 u. 4, 
„4, wo Kaptövrals) 7 Kaotıv[v]o ſteht. In 
fel. 1, 6 heißt fie Cartinna, bei Plin. 5, 2, 1 Car- 
enns. 

Kaprivaya, St. in India intra Gangem, Ptol. 7, 
‚78. 
Kaprivixos, m. Siegharb, Theräer, Inser. 2, 

465. 

’em. zu: 

mos,m. Roßwald, Mannen. auf einer per⸗ 
amenifchen Muͤnze, Mion. 11, n. 574 (p. 600). 

s, m. Meinhard (di. gewaltig flarf), 
Nannen., Inscr. 8, 5189. 5140. 
Käpros, (16), Kraft, perfonificitt, Call. h. 1, 67. 

5. Kodros. 
Kapröum, m. ©. des Ralokes, ein Marder, Ael. 

:h.1,84. 
Kaprepıavös, m. Inser. 2, 8162, 19. 25, Sp. 
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Kapta, f. *Nufbaum, Name eines großen Haufes 
in en ne h.e. 6, 28, = — 

ai), b. Faus. 8, 10,7 u. Paus. 
8,18, —— 'Theop. b. St.B. u. Ptol, Kapsa, 
Nusdorf, 1) Sieden in Laconien an ber arkadiſchen 
Strenge, j. Karyes, mit einem Tempel der Artemis, 
Thuc. 5,55, Xen. Hell. 6, ö, 25. 7,1,28, Paus. 8, 
10, 7. 4, 16, 9, Polyaen. 1, 41, 5, Luc. salt. 10, 
Theop. b. St.B., Liv. 84, ne an 37,9. — 
pvärns ob. u ; fem. UA 
sdos, St. B., dab. 8) —— überhaupt = 
4axovırı, St. B. b) Beiname ber Artemis, Paus. 
8,10, 7, Serv. Virg.Ecl. 8, 80, u. ihreößeftes, Hesych., 
fo wie ber an demſelben tanzenden Sungfrauen ob. des 
Tanzes, Poll. 4, 104, f. Pratinas Kaovdrudes b. 
Ath. 9, 892, f, u. über ihre Abbildung Plut. Artox. 18. 
Das Tanzen felbft hieß napvarlfev, Luc. salt. 10, 
u. das Feſt auch Kapvärsa un. Kaoda, Hesych. 
Nah einer fabelhaften Angabe des Alterihums bei Vitr. 
1,1 follen auch die weiblichen Siguren, die als Träger 
der Ballen in Bauwerken angewendet werben, ihren 
Namen von biefen Jungfrauen haben, ſ. Ath. 6, 241, 
e. 2) Ort Arkadiens im Pheneatifchen Gebiete, Paus. 
„2 6. 14, 1. 8) Ort in Lycien, Ptol. 6, 8, 2, f. 

11.2 
tavba,nc (fo Hecat. b. St. B.), f. kariſche In⸗ 

fel mit gleichnamiger Stadt u. einem Hafen, j. Kara⸗ 
Kojan, Seyl. 99 (v.1. Kaginvda u. Koderda), Din. 
b. Harp., Strab. 14, 658, Suid. Ew 
dus, Her. 4,44, Scyl.a.a.D., Strab. 14, 658, Marc. 
ep. per. Menipp. 2, Suid. s. Sxölef, St. B., Inser. 8, 
41702, 6. 

Kapvara, Nußdörfer, Demos in Tegea, Paus. 
8,45, 1. : 
’ Kapkens, m.(Suppe?), Rebell in Kreta, Ephraem. 

8628, Sp. 
K as, f. Herolz, Ort, wo man öffentlich 

ausrief, Inser. 1845. 
K , m. Kreter, Inser. 2, 2661, b, 58. 62. 66 

(Add. p. 1100 sq.). 
era, Nußfhalenfahrer, erbichtetes 

Bolt, Luc. v. h. 2, 87. 
Kaptoves 7) Kapdavss, Bolt im europ. Sarma⸗ 

tien, Ptol, 8, 5, 28. 
, f. Inſel der St. Koda in Lycien, Artemid. 

b. St.B.s. Kove. Aehnl.: 
, (6), Hochheimer, 1) Grammatiker 

aus Pergamum, Ath. 1, 24, b—15, 684, e, 6. Schol. 
iu Ar. Av. 674 u. zu Theoer. 18, 22, vit. Sophocl. 
23) Anderer: Inser. 4, 7414. 
K , viel. Hochheim (xzdevs = xden, f. 

Et. M. 450, 31), 1) m. a) ©. des Cheiron u. der 
Ehariflo, St. B., Anth. xıv, 68, Eust. 281, 10, Schol. 
Pind. P. 4,181, oder ©. bes Peträos, Et. M.408, 10. 
Bon ihm foll das folgende Kdgvaoros benannt fein. b) 

Männern., Gerhard Bafenb. 1, p. 70. 2) (N), a) St. 

auf der Suͤdkũſte Cubdas, welche nach St.B. auch Xem= 
ewrla n. Alyala hieß, j. Karyfto, 1. 2, 589 u. Eust., 
Her. 4, 88—8, 121, d., Scyl. 58, Pol. 18,80, D. 8ie. 
4,87, Plut. Brut. 24, prov. 111, Strab. 9, 416. 10, 

446, Paus. 1, 82, 8, Ptol. 8, 15, 24, Antiph. 5. Ath. 
4,169, e u. Archestr. b. Ath. 7, 304,d. Nonn. 13, 

160, An. stad. mar. magn. 283, U. Ew. Kapterrıos, 
Her. 4, 88—9, 105, ö., Thuc. 1, 98— 8, 69, d., Dem. 7, 
88 — 18, 819, 3., FIlgde, u. fo auch Inser. 158 u. 
Meier ind. schol. 1. Dav. Fem. Kapvazia, St. B. 

Kapuotos 
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Adj. ta, ion. (Her.) in, vor, 4. B. E&- 
vos, Ar. Lys. 1058, Dem. 85.8, xsövsc, Strab. 10, 
446, St. B., Innovgos, Archestr. b. Ath. 7, 804,d, 
uasvides, Antiph. b. Ath. 7, 295, d, A69os, Strab. 
9,487, xGon, Her. 9, 105, Jssodg, Eur. I. T. 1451. 
Dah. die Umgegend 7) vorrla, Theophr. h. pl. 8, 
4, 4, Ath. 5, 212, db. db) St. in Lakonien an ter 
Grenge von Arkadien, Strab. 10, 446, Ath. 1, Bl, co, 
St.B. Davon Kapsorsog olvog, Alcman b. St. B. 
u. Strab. 10, 446, bei Hesych, Kapvöcrt[s]ıos. 

f., in Schol. Pind, Köpaun, Stroh⸗ 
walde, eine Stadt in Doris nach Tzetzes zu Ly- 
cophr. 960 u. dem Schol. Pind. Pyth. 1,12, 

eine Burg. Ephraem. 8922, Sp. 
Kapkivas, m. Stengel, ein Alarnanier, Att. 

Inſchr. bei A. Rang. 11, 968 n. 2280. &. Meier 
comm. epigr.n. 68 p.98. 101 u. v. Velſen Monatöb. 
d. Atad. d. Wiſſ. 1866, p. 116. 124. Aehnl.: 

Aklöns, m. Neftler (zappväni ab ix En- 
06» film» xostas cod. in Hesych.), Dichter der An» 
shologie, Anth. vii, 260 tit. ©. Kapnvakldns. 

Kapdıvia, f., Insor. 8, — Sp. > 
m. =Ka övsog, omenier, 

Inser. 1568. an 
Käpxapos, m. Scherffig, Bein. des Thrafon, 

Bat. 5. Ath. 6, 261, e. 
Kapxapupäv, Ort in Mefopotamien, Thphlct. 1, 

18 (59, 21), Sp. 
v, dvos (i), Neuftabt (= Kahbnm no- 

Ass, wie 26 ebenfalls hieß, d. i. Kartbad-hadtha, f. 
Eust. gu D. Per. 195, vgl. mit St. B., nad) St.B. u. 
Eust. a. a. O. auch Kaxxdpn b. i. Roßloppe), 1) Rate 
thago, ©t. in Afrika, die auch Kaxzdpn, f. oben, u. 
Olvovoo, w. f., hieß, zum Unterfchieb von dem ſpa⸗ 
niſchen bisw. A Asßüns u. ähn!. benannt, Arr. An. 
8,27, 7. tact. 1,1, App. Lib. 1, Heliod.4, 16, St.B. 
8. Bölayteg, vgl. mit Porph. abst. 2,56, b. Suid. 7) 
Apgsxı, auch wohl 7 dpyas« K. genannt, D. Bic. 
20,44, Herdn. 5, 6,4, zum Unterfchied von dem fpä- 
ter durch Cäſar wieverhergeftellten, welches Hl vdv K. 
heißt, App.Lib. 186. ©. Soph. in Schol. Eur. Troa. 
218 (fr. 586 ed.D.), Her. 8, 19. 7, 167, Hann. 8, 
Soyl. 111, Flgde, zuweilen für's carthagifche Reich od. 
Zand, Isocr. 8,85, Hermipp. b. Ath. 1, 28,8, od. = 
Kapyndövsos, D. Sic. 22, 21. ©. Iovotiwsarn. 
Ew. (05) Kapxndoriot, Her. 1, 166—7,167, Thuo. 
1,18, Xen. Heil. 1, 1, 87—2, 8, 5, 6. mem. 2,1, 10, 
Plat. Min. 815,c. legg. 1, 687,d. 2, 674,.. ep. 7, 
888, a—8, 858, a. Eryx.400, a, Isocr. 8, 24—ep. 1, 
8, d., Dem. 20, 161, Soyl. 1, 111, Ilgde, dah. heißt vie 
Stadt wohl auch ) Töv Kapyndoriuos nöds, D. 
8ic. 82, 12, App. Lib. 94, u. das Lad H Kapyndo- 
viov yoga, Scyl. 110, u. ihre Macht od. Sache u. 
Oefhihte: Ta (tox) Kapyndortor, D. Sic. 16,78, 
D. Cass. fr. 48, 6, Plut. Fab. Max. 5. Auch flehen 0 
Kaoy. nit feltn = Kepyndwv, D. Sic. 82, 22, 
Ios. b, Ind. 6, 6,2. Sg. Kapyndövsog, Her. 7, 166, 
D. Sic. 28, 14—29, 18, 8. Plut. Fab. Max. 17, D. 
Cass. fr. 48, 27. 58,5, Polyaen. 1, 27,1—5, 11, D. 
L. prooem. 18. 4, 10, 11, Iambl. v. Pyth. 128, auch 
für den Führer der Karthager, Polyaen. 6, 16, 5. Adj. 
8) Kapxndövios, argaunyös, nosoßeutis u. ähnl. 
D. Sic. 16, 66. 24,1. 82,8, zgınons, vaüs, D. Sic. 
16, 66. 28, 81, Polyaen. 2, 2, D. Case. fr. 67, 72, AL 
vov, Xen. cyn, 2,4, nölsıor, Plut. Marcell. 8, xæoa- 
#05, Strab. 17, 884, 7, Strab. 17, 886. Und fo 
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heißt auch =) das Gebiet H) Kapxnboria, Plot. Mar. 
40, Strab. 2, 131. 6, 267. us su. „px 
Vorfälle mit Karthago, ta Ka, 6rıa, 11, 
831. b) Kap donenie, . 9 6 xoanoc, Stk. 
17, 88%, zs64suog, D. Bic. 18, 44, u. Til cm 
Schrift des Claudius Kapyndorsexd, Sust. Cini 
42. Verbum taju: wapxndovife, ed mit den Kur 
thagern halten, Plut. Marcell. 20 (v. 1.xagyndormie, 
vgl. mit Lob. path. 482). 2) Nia Kopyadan 

Kooy. Nia, od. ij K. ı; Nie, od. y zur L. 
t.B. s. ’Ißnolas, volftändig (auf Müngen) Cole | 

Victrix Iulia Nova Carthago ob. auch Carthago Spe- | 
taris (Plin. 81,8,48), früfer Zaxavdn, App- Ihe | 
12. 19, u. Olvovoca, w. f., St. in Hisp. Tem, 
j. Garthagena, Pol. 2, 18. 8, 89. 84, 9, D. Sie & 
17, Piut. Sert. 7, Strab. 8, 147—158, 8. 17,8% 
PtoL 2, 6,14. 8,4, 5, Plut. Sert. 7, Plin. 8,8,4,5 
Iust. 44, 8, 9., auch bloß Kapynduv genannt, Ay 
Iber. 84. 85. 72, D. Cass. 43, 80, Nic. Dam, fr. l. 
— — d., Mel. 3, ji — od. Ei 
zaöäss, Pol.2,18, f. Kasyn, ob. 7) &v Ißnolg Kapy. 
PoL 10, 6 u. äbnl. 16. Si Sebiet, n Kopf 
Jovsa, Strab. 8, 161. 8) Kapyndur nad, & 
der Slercaonen in Hisp. Tarrac., j. Carta vieja, P& 
2, 6, 64. 4) N dv Apuerioss K., Plut, Luc}: 
Eutrop. b. St.B. 5) m. Eigenn., Phönicier u. mb 
licher Gründer Karthagos. App. Lib. 1, Eust, gl. 
Per. 195, Philist. in Euseb. Can. chron. 2. $il. 
8t.B. 

Köpxor, Boll am Zagrosgebirge, viel. = Kr 
Ps (v.1. b. Ptol. 6, z 5 Kagyoüdas), Poli 
44 

Kapav zöpar, Dit in Babplonien, D. Sic u 
12. 

L. Nebel, Träumern, T. des Bus 
Thphn. 88, 16, Socr. h.e.4, 9,4, Sozom. h. e. &! 
Sp. p 
Kira $iogara, f., Inscr. 4, 8853, f, Sp. 
Kioa, (Hüttenberg?), St. in Eilicien, Prılä 

6,9. Aehnl.: i 
Kacalds xöAnos, Hüttenberger, Mark 

von Corſica, Ptol. 8,2, 8. 
Köärapa, St. von Balmyrene, Ptol. 5, 15, 24. 

, m. Bertrand (b. i. glänzend ed.hr 
vortragen [xadvuuas] mit der Zußn, dem EdihmX 
= Shilde), S. des Ariftolrates aus Aegina, Hei 
78. 
Karayı L. (Hüttnern?), Schweſter vi * 

nus. — b. Io. Lydus 4,2. J 
Käcdybpä, as, voe. Kacdydga, Eur. Hoc 2 

Tro. 500, (N), (über vie Betonung vgl. Lob. p 
212), Siegburg (f. Kacavdgeg), T. ver Bruni 
Aesch. Ag. 1085, Eur. Andr. 297. Hec. 88-1! 
3. I. A. 757, Plut. Agis 9. parall. 37, Apd. 8, 14% 
Strab. 6, 264, Ath. 18, 556, c. 560, d, Et. M. 
25, Schol. D. 18, 66, Ael. 5. Suid. s, nen 
Buid., Perfon in Eur. Tro. arg. u. v. 42-17; 8 
Abbildung, Luc. Imagg. 7. & Kucoarder 
T. des Jobates — Schol. IL 6, 186. 
in Inser. 4, 7962 Kno«vd oa. 
Kaoävdpaa, (7), Siegburg, St. in Film 

— Hotidase, Gründung von Kafander, 6. vi Wr 
tipater, Scymn. 680, PtoL 3, 18, 18. 8, 12, 10, ir 
Syr.58, Ath. 11, 784, c, Strab. 7, 330, fr. 25. ° 
D. Sie, 19, 52, Plut. Demetr. 45, Zos. 1, 43, $® 
s.v. u. 5. DHorldasa. Ew. Kararöpeds, sch 



Kaoavöpeis 

kth. 8, 98, e, Ael n. an. 5, 15. 
Josie. 
Karavöpeis, pl. Bolt in Arebia Felix, = Kao- 

rayites, w. f., Agatharch. de mar. Erythr. 96. 
Karavbpldas, m. Siegmanns, Mannen., Inser. 

2058, 0, 8. 3 
os, voo. Kioavdos, (6), (über ga f. 

inth. vı1, 827. 828), Siegmann (von zeivvues), 
I) Macedonier, a) ©. des Antipater, K. von Mace⸗ 
vonien, D. Sic. 17, 17—21,4, ö., D. Hal. 1, 49, Ios. 
2, 1, 1, Pint. Pyrrh. 3.6. Eum. 12. Alex. 74. Phoc. 
)0—82. Demosth. 18. Demetr. 8—87. num. vind. 7. 
I6. praec. reip. ger. 17, D.L. 4, 1, 4—5, 5,8, 6., 
3orph. Tyr. fr. 8,2—4, 6, 3., Arr. An. 7, 27,1, Ath. 
1,18, a—14, 620, b, d.. Strab. 7, 830, fr. 21, Ags- 
harch. mar. Erythr. 17, Et. M. 447, 88, St. B. =. 
Iesoakorixn u. Kaodvdgse, feine Anhänger, of 
reg Käcavd'ogoy, D. Sic. 19, 85—20, 107, feine 
Bartel, T& Kaodydpov, D.Sie. 18,68. b) Anderer, 
.nscr. 2007. c) Rath des Philipp, Pol. 28, 13. 14. 
?) Aeginet, Pol. 28, 8. 8) K. von Thracien, Plut. 
luv. 8,1. 4) &nterer: ep. Anth. vır, 827. 828. ©. 
Kaacardoos. 
Kaodmm, f. St. in Syrfanien, Ptol. 6, 9, 6. 
Koortypa, Kaftell von Rhodope, Proc. aedd. 4, 11 

'305, 9), Sp. 

©. Kaoody- 

Volt in Areia, Ptol. 6,17, 8. 
Kactavaln, b. Hesych. u. Phot. 184, 18 Ke- 

ssayka (ihr. Kaodavake), Kaftanien, ähnl. 
Sichelberg, St. in Magnefla, Her. 7, 188.188, Strab. 
»,448. ©. Kaotavala. 
Kärıa (don), Gebirge in Scpthien u. Serica, 

Ptol. 6,18,2. 16,8, 5. 
Kacta, f. Wurzen d. i. gewürzreich, 1) f. Kacla 

y&, Mnesim. 5. Atb. 9, 408, d. 2) Zufel im Iſter, 
Menand. Prot. fr. 65. 8) = Kaoole, lat. Cassis, 
Inser. 4, 9682. : 
Kasıavd, ö», n. pl. Feſte der Apamier in Syrien, 

3trab. 16, 752. 
Karıävds, m. d. lat. Cassianus, Rhetor aus 

Beröa, St. B. s. B&gor«. — Clem. Alex. str. 1, p. 
104. — Inser. 189. — Bein. des Alexios, Cinnam. 
». 179, 10. 268, 11. 
Korıßövuv, Kaftell von Rhodope, Proc. aedd. 4, 

11 (806, 18), Sp. 
Kası\tvoy, (70), b. Plut. Fab. Max. 6 KacıXt- 

ov, die Stadt Casilinum in Kampanien an der 
Stelle des j. Capua, Strab. 5, 287—249. 6, 228, 
äc. sd Att. 16,8. Phil. 2,40, A. @w. Kacı&nvoi, 
). Hal. exc. c. 8 (hist. fr. II, praef. p. 39), lat. Casi- 
inenses, Cic. inv. 2, 57. Adj. Casilinus, Sil. 12, 
126. 
Kaollay, wvos, m. Mannen., Suid, 5. ’AAtfar- 

!oos Alyatog, Sp. 
Karıvlas, m. Inser. 4, 6898, Sp. 
Kasoivoy, n. St. in Latium, Strab, 5, 237, Cic, 

’bil 2,41, A. Die Umgegend bei Plut. Fab. Max. 
rtò Kacıyärov, lat. Casinas (ager), Cie. Agr. 2, 
!5, 8, u. ohne sger, Plin. 2, 108, 106. 
Kar m. f. Kaocıddanpos. 
Kärıov, ov, ep. (D. Per.) 00 (Tö öpos), 1) 

Sanbdünengebirge zwifchen Arabia u. Aegypten unweit 
deluſium, J. EI Kas od. EI Katich, Her. 2, 6. B, 5, 
Jeyl. 106, Pol. 5, 80, D. Sic. 7,1. 20, 74, Strab. 1, 
18—58. 16, 741. 760. 17, 796, 8t. B. s. v. u. s. 
BagnIgov. ’Ivvoods. Zloßwr, App. b. civ. 2, 8. - 
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89, Eust. zu D. Per. 260, Suid., Iub. b. Plin. 6, 28, 
88, Mel. 1.10. 8,8, Hieron. ad Daniel. 11. &. Ka- 
oo u. Kdocsov. Anwohner, Karıarns, St.B. u. 
Suid. s. uuatæ, fem. Kasıarıs, St. B. Adj. 
a) Kaswerıös, 3. B. iudzsa, Eust. zu D. Per. 260, 
St. B., u. fprihw. Keoswexor &upna, d. h. tüdifche, 
weil ſchwer zu löfende, Diogen. 5, 44, Apost. 9, 46. 
b) Kociav Öpdauaze, Eust. zu D. Per. 260. c) 
Fem. Kanıärıs, sdos, nıöron, Käosor Ödgos, 
D.Per. 260 u. Eust. ©. Kacasörıs. 3) Gebirge 
in Syrien, j. Dſchebel⸗Otrab, D. Per. 117. 880 u. 
Eust. 901, Strab. 16, 742—751, Apd. 1, 6, 8, D. 
Cass. 68, 25, An. st. mar. magn. 144. 146, St.B. s. 
Käooc. ©. Kdocsoy. 

Kärıos, ov, ep. os0, (d), Bruder, von xdass, 
1) @leer, Ath. 18, 598, f. 2) Grammatiker, Schol. 
11.7, 288. 8) Zeldherr des Aleranter Balas, od eos 
tov Kadosoy, D. Sic. exc.20 (v. 1. prim. man. Pd- 
vaoc, in hist. fr. rı, praef. 16). 4) Herrſcher im 
Aegypten, von welchem ögos Kacsor feinen Namen 
haben foll, D. Sie. 7, 1. 5) viel. wie Oftrobert, ber 
Zeuchtende, der Hrervorglängente, Beiname des Zeus, 
®) vom Tempel am Berg Kaosor in Aegypten, 
Ios. b. Iud. 4, 11,5, Ach. Tat. 8, 6, Strab. 16, 760, 
S. Emp. ön. 8, 224, Plin. 5, 12, 14, St.B. s. Kdosov. 
b) von feinem Tempel am Berg Kaosor in Syrien, 
Suid., ep. in Anth. vı, 382. gl. Proc. Goth. 4, 22, 
Inser. 4, 7044. 6) &I. in Albanien, Mel. 8, 5, f. 
Kalosos u. Kdoog. 7) = Kacasog, w. f. 

Kaoırnpäs, m. Zinn, Bein. des: Theobot, Ephr. 
mon. 9984, Sp. S. Kasosıngäs. 

Karıarar, ſ. Kdicos u. Kaicıyol. 
Käoxas, gen. « (Plut. Brut. 15. 17), @, a», 

voc. (Plut. 'Caes. 66. Brut. 15. 45, 8.) a, (ö), lat. 
Casca, Beiname ver Servilier, dab. Houndsos Ze- 
govMlıos Kdoxccç, D.Cass. 44,52, auch 6 Kadoxag 
6 Hoünisog 6 Zeoovfäsog, D. Cass. 46, 49, oder 
Dönisos di K., Plut. Brat. 45, gew. bloß Kacxas, 
Plut. Caes. 66. Brut. 15—45; ein anderer Tasos K., 
App. b. civ. 2, 118, u. Tüsos yag tıs K., D. Cass. 
44, 52. 
Kasx&Xros, m., Inser. 8, 5144, 10, Sp. 
Kirxn, f. Stadt der Paropanifaten, Ptol. 6, 17, 

7. 
Kaspdipn 7 K 7 Koopapei, Stadt in 

Manrit. Caesar. Ptol. 4, 2, 26. 
Karytm, f., b. Thuc. 6, 5 Kaocpkvaı, Spalt, 

St. in Sieilien, j. Cacciola, Her. 7, 155, St.B. s. v. 
u. s.’Agutvn. Ew. Karpewatos u. -ala, St. B. 

O a. a. O. 
Käopı&os, m. Gottſchalt (f. Kadulaog), 

“Eguns, Dionysod. in Schol. Ap. Rh. 1, 917. 
Kürnor, m. Stifter (= Kädpos, w. f.), 

Mannsn., Arcad. p. 58, 26. 
KaopöAos, m. Stift (f. Kaduldos), ©. bes 

Euagoras in Rhodus, Simon. 212 in Plan. 23. 
KarsAavvos, m. K. der Britten, Polyaen. 8, 28, 

5, bei Caes. b. G. 5, 11 Cassivellaunus. 
Käcos, ov, 1) m. Spalting (= —— wie 

xdoıos, urſpr. = xdasos), 8) ©. des Kleochos, nach 
weldem die Infel Kafos u. das Gebirge Kadcsov in 
Aegypten benannt fein fol, St. B. 8. Kacıov u. 
Kaoog. b) 5. des Inachus, Paus, Damasc. fr. 4 
(Molal. 198). c) ver Römer Cornelius Cossus, Ael. 
b. Suld. s. Kadooc, f. Kéocooc. 2) f. Spalt oter 
Hollſtein, a) eine der fporabifchen Infeln, nebit 

Käoos 
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Stadt, j. Kafo, auch Aſtrabe, Achne u. Amphe gr 
nennt, Tl. 2, 676, Scyl.9. 114, Strab. 10, 489, St. 
B., Anon. st. mar. magn. 818, Ptol. 5,2, 82, Hesych., 
Plin. 4, 28, 70. 8,86,183. &w. Käruws, St. B. u. 
Strab. 10,489. b) Inſel u. St. bei Berfis, St.B. — 
©. Liban, 1,289, 9. 
Karoväpos, Volt in Öroßgermanien, Ptol. 2, 11, 22. 
KarovsAXayös, m. ein Britanne, D. Cass. 40, 2. 

©. KatovsAdavof. 
KarovAtvos, m. Fluß (Vulturnus), Agath. 2, 4 

(71, 22), Sp. 
is, f. St. in Großgermanien, Ptol. 2, 

11, 29. 
Kärsaf, Bein. des Nicephorus, Cinn. 6, 6 (269, 

18), Sp. 

St. in Baltyife in Indien, j. Car 
bul, Her. 8,102. 4,44. Hecat. b. St.B. nennt Ka- 
owärupos eine Gandarifche Stadt. 

Kacveipo, (1), bei St. B. Käomsipos, St. ber 
Parther an der Grenze von Indien, Ptol. 7,1,49. 8, 
26,7. Dazu b. Ptul.7,1,47 Kacwe- 
pator, Volk in Indien, Nonn. 26, 167, Dion. b. St. B. 
u. nad) St. B. auch in Her. 8, 98, wo aber Kaanııos fleht, 
wie 7, 86. Die Landfchaft 7) Kaowerpla, Ptol. 7, 1,42. 
Adv. dev, Dion. $. St. p. 

Kacıopla, f. 1) Gemahlin des Rhötus, Alex. Pol. b. 
Serv. zu Virg. Aen. 10, 888. (2) St. ber Sabiner, 
j. Aspra, Virg. Aen. 7, 714, 9.) 8) Infel auf ver Weſt⸗ 
feite Afrikas, zu ben Maxdpwv vño osg gehörig, Ptol. 
4, 6,84 (Kaoze(s)ola). 
Kaomipıos, m. tõm. Name, dab. Aldsavös dä Ka- 

arıtosog, D. Cass. 68, 8. 
Kärrlor, b. D. Per. 780 u. Eust. zu D. Per. 

1084 u. St. B. aud) Kdonsos ävdges, u. Strab. 11, 
6502, Orph. Arg. 1081, Schol. Ap. Rh. 8, 859, Eust. 
wu D. Per. 780 Kaonıov EIvog, Bolt in Medien ges 
gen Partbien hin, doch nach Strab. in Albanien, Her. 
8,92. 98. 7,67. 86, Strab. 11, 497—520, Ptol. 6, 
2,5, Eust. zu D. Per. 45. 780, Suid,, Ael.n. an. 17, 
17. 82. 84, Porph. abst. 4, 21, bisweilen für’s Land, 
Ael.n.an. 17,88. Won ihnen hatte 1) das kaspifche 
Meer feinen Namen (Eust. zu D. Per. 730). &s heißt 
nämlid a) (N) Kaonie, ion. (ee) u. ep. (D. Per.) 
in, Sdlacca oder ij 9dd. X., Her. 1, 202—4, 
40,8., D. Sic. 2, 48. 17, 75, Plut. Pomp. 34 - 
658. Demetr. et Ant.c. 1, App. Mithr.103, D. Cass. 
87, 5, Strab. 11, 492—531, Arr. An. 7, 16, 2. 8, Ael. 
n. an. 18,:88, Ant. Diog. 2, Ptol. 5, 9,7. 8,18, 2, 
An, per. mar. Erythr, 64, Marc. Her. p mar. ext. 1, 
15, Schol. Ap. Rh. 8, 859, Eust. zu D. Per. 45— 
1084, St.B. e. v. u. 2. "Avapıdan = "Yaıwva, Ö., 
D.Per. 49, u. mit langem » in Kaczin, 21 u. 696. 
Es ſteht ſo = dem Hyrkaniſchen, Strab. 11, 492. 
607, Ptol.7,5,4. 9, St.B. b) (70) Kadonıov ne 
Aayog, Plut. Nic. et Crass. 2. Pomp. 88. Alex. 44, 
Strab. 2, 91. 11,497—527, 3., Eust. zu D. Per. 718, 
e) K. x6Arog, Eust. zu D. Per. 45, od. Kaonin äu- 
gsrolen, D. Per. 58.706, Kaonin &s, D. Per. 719, 
xuuare, Odaze, Ödwg, D. Per. 761.788, (Kuonlor- 
cv), Nonn. 6, 214, u. ſo auch Karls &Aun, D. Per. 
729, dah. auch subst. bloß 7) Karria, Arist. meteor. 
2,1. mund. 8, Plut. Luc. 26, Strab. 1, 85. 11, 498. 
605. 506, St. B., Eust. zu D. Per. 45—780, ob. zo Kä- 
oiov, Plut. Pomp. 84, od. 7) Kawis, D.Per. 748 
u. Rust. 2) (n) Kaonte ynod.n yy hK., Ael. 
n. an. 17, 17.82, St. B., u. Kaonin yiunos, Phoe- 
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nix fr. 2. Es hieß auch 5 Kao wravqͥ, nach Srabo ie 
Landſchaft von Albanien, D. Sic. 2, 2, Strab. 11,502.5% 
8) (10) Käomoy (öp05), bei Suid. auf Kaonıa ög, 
insbef. ein Theil des Kaukaſus zwiſchen Koldis u 
dem cafpifchen Meere, j. Siah Koh, Strab. 2, 91.9. 
11,497, Ptol. 5,18, 8. 4. 6, St.B. 4) Ja iimk 
fanden fih (ad) Kaonıas nülas, od. ain.dE 
b. Strab. 1, 60. 23, 78—92. 11, 506—526, Li 
Prom. 4, Ath. 18, 575, a au a! Kaonıo ala 
u. b. Ios. 18, 4, 4 ai Iioas ai Kaonım, iu. 
Per. 1064 u. 1085 u. Eust. auch aö 
öde, ein berühmter Engpaß, welcher aus Rt 
nah Hyrkanien u. Parthien führt, j. Paß Inne 
u. Firuz⸗Koh, D. Per. 1039 (Kaoniiey neben 
codd. Kaonıddwr u. Kaonıadawr), Pol 5, 4 
D. Sie, 2, 2, Arr. An. 8, 19, 2—7, 10,6, Stab. Il 
492.514. 520, Isid. m. Parth. 8, D. Case. 68, 8, Pt 
1,12,5. 6, 2,7, Prisc. Pan. fr. 37, Suid., Heat 
St.B. s. Mndta. Adj. a) Känmios, le, q. 
Rh.) #n, vo», 3. B. x0/%os, Ap. Eh. 8, 858, Li 
Suid., yuov, Luc. hist. 10, dgrıg, alyes, äluen, 
Ael. n. an. 17,17. 83. 84. b) Kaonsard;, St} 
©. oben Kaomavı). 2 

m. (Rüfting d. i. ter geehrt, 
von xalvuuas?), Thrarier, Andrisc. b. Parthen. et 
19, b. 
Karvavdam, (1), T. bes Pharnaspet, Rn 

Kambyfes, Her. 2, 1. 8,2. 8. h 
Karcdvöpa, ep. (Hom., Qu. Sm., Ibye., Anl! 

Kaooäydpn, f., meiſt poet. = Kaodvdon, n | 
Siegburg (anders Curt, Griech. Etym. 1,11 
1) T. des Priemus, — ’Adstardga (Hesych.). 5 
Il. 18, 866. 24,699. Od. 11, 422, Pind. P. 11, 
Qu. Sm. 12, 526—14, 488, 8., Ibyc. fr. 15, Chris 
ecpbr. I1,1,188. ep. IX, 191; in Profa nur Al 
0d.7, D. Chrysost, or. 11, 186. 193. 38,400. }; 
Andere, Inser. 2, 1988. 

Kareodvöpea, f., feltenere Form für Kasdrdger 
w. f., Strab. 7, 880, fr. 27, Paus. 4, 5,4. 5,34 
Polyaen. 4, 6, 18. Ew. Kaowavöpebs, sis, Pıs 
4, 5, 5, Polyaen. 4, 6,18. 6,7,1. 2, St Bu. 47 
yog, u. Karoavöpnvös, Cantacaz. t. 2, p. 19%, 1i 
Cydon. ep. 8. j 
Kärcavbpos, ov, ep. (Qu. Sm.) oso, (()X @} 

in Brofa feltenere Form für Kasavdoos, m |. I 
Trojaner, Qu. Sm. 8, 81. 2) ©. des Mntipakt,? 
von Macebonien, Pol. 2,41—12, 13, d., D. Halt! 
9, Strab. 7, 880, fr. 24, Plut. Demosth. 31, Ps; 
1, 6, 4—10, 84, 2, 8. Polyaen. 4, 8,3. 11,1-4! 
Kacavdoog. 8) Korinthier, Pol. 6,95. 4) Ciar 
ſteller aus Salamis, Tzetz. Lyo. 177, wielleiht $r 
fander. 5) Anderer Schriftfteller, Censor. de de Si 
c.18. 6) Anderer: Inscr. 2,2007, 11. Davon: 

Karo&yöpıos, m. Nili epp. 4, 20, Sp. . 
Kasoavira, pl. Boll an ver Küfte des Ami? 

fhen Meeres, Marc. b. St. B., Ptol. 6, 7, 6. 8 
Karcävapas, f. St.in Aegypten, Ephor. 5.%> 

Ew. Karsaveplrns, St.B. 
Kärceos, f. Käccvog. 
Karseräva, |. Zxaosetiva. j 
Karela, f. Würk, Wurgen, 1) Ram nt 

Stadt, Suid, 2) T. bes Hiob, Suid. 8) Fr 
(lat. Cassia ?), Anth. vın, 695. 

Kascıayös, m. d. Iat. Cassianus, 1) Et 
fieller, Geop. v, 6. 86, Phot. cod. 197. 3) U 

Inser. 3, 4578, b. 6,4594. 4, 8974, v. 
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Karsida, Stabt in India intra Gangem, Ptol. 7, 
t„ 22. 

Kaseıtraa, ag, ep. (Nonn.) ns, f. Berta b. h. 
Le durch ihren Unbli glänzende, nah Suid. = xaA- 
„Syn, anders Curt. Griech. Eiym. 114, 1) Gattin des 
Repheus, M. ver Andromeda, Apd. 2, 4, 8, Nonn. 25, 
ıB5. 47,449, Luo. p. imagg. 7, Hyg. f. 64. 
Sr wurde ein Sterubild in der Milchſtraße benannt, 
>uo. salt. 44, Nonn. 88, 296—47, 448, Hyg. poet. 
ıstr. 2,10, Strab.2,185, Cic. nat, door. 2, 43, Arat. 
?haen. 187, 9. 2) Tochter des Arabos, Gemahlin 
‚es Phönis, Mutter des Alymnios und der Europa, 
Apd. 3, 1, 2, Phereo. in Schol. Ap. Rh. 2, 178, 
3€. B. s. ’Iönn, Schol. U. 14, 821. ©. Kasc- 
Fsöna. 

Karoıödupos, m. Gottsgabe d. i. von Gott 
be ſchieden (f. Kuüosos, als Beiname des Zeus), 1) 
Deiannsname, ep. dd. 677 (App. 260). — Inser. 8, 
4466. 2) Magnus Aurelius C., Geſchichtſchr. aus 
Scyllacium in Kalabrien, fl. 562 od. 575, f. Bähr's 
Suppl. d. Röm. Lit.⸗Geſch. ı1, $. 59. u, 188. 189. 
8) In Insor. 2, 2822, b, Add. Kaosödwpog. 

Käcowwy, 1) 76 ögos = Kässor, w. ſ., Gebirge 
in Syrien, PtoL 5,15, 8, Phil, Bybl. fr. 2, 7.17. 2) 
©ebirge in Aegypten, D. Cass. 42, 5. Anwohner, 03 
Käsasoı, D. Case. 42, 5. Adj. Kacasos vie, 
ebend. 8) Stadt in Aegypten, Ptol. 4, 5, 12. 

K od. y, f. = Kaosıinsıa, Berta, 
Gem. des Kıpbeus, Antiph. in Anth. Plan. 147, Ov. 
met. 4,788, Hyg. f. 64. 

Ort in Eyirus, = Kaocıöan, w. 
f., Plut. qu. graec. 26. Aehnl.: 

‚f in Gell. N. A. 19, 1 Cassiopis, 

O ſterfeld (von Kaosos, w. f.), 1) St auf Cor⸗ 
cyra, mit einem Vorgebirge gleiches Namens u. einem 
Tempel des Seus Kdosog, Plin. 4, 12, 19, Cic. ep. 
adfam. 16, 9, Suet, Ner. 22. 2) Hafen in Epirus, 
Strab. 7, 824, Ptol. 8, 14, 2 ————— vgl. mit 
8, 14, 8, f.Kaoosonale). Gu. tor, Plin. 
4,1, Ptol.3, 14,8. Adj. Cassiopica, Plin. 27, 55. 
©. Kaoownn. 8) $rauenn., Inscr. 8, 8918 —= Kao- 
csinese. ©. Kacasona. 

Köreuos, (6), 1) Bein. des Zeus, = Kaoıog, 
w- f., Plin. 4, 12, 19, Suet. Ner. 22. 2) Oftros 
bert (der Hervorleuchtende), ©. des Phos, Pyr und 
Shlor, Phil, Bybl. fr.2,7. 8) die röm., urſpr. pas 
tricifche gens ter Cassü, daher Berrslivos (Vi- 
scellinus) dd Kaaosog, D. Cass. 59, 25, Kdaasos 
4oyyives, los. 15, 11, 4. 20, 1, 1, D. Cass. 40, 
25, Nic. Dam. fr. 21. 28, u K. de A., Plut. qu. 
comv. 9, 1, 8, Nic. Dam. fr. c. 24, od. d doyy. 6 
Kasosos, D. Cass. 41, 24, u. douxsds Te K. doyy., 
D. Cass. 41, 51, ob. Kiiwros K. Aoyy., D. Cass. 
41,1, od. Tasog K., App. b. civ. 2, 111, D. Cass. 
42, 18. 59, 29, Nic. Dam. fr. 19. 81, u. Kace. 6 
T'&sog, D. Cass. 42,12, od. 6 K. 6 T., D. Casa. 44, 
23. 14. — Küccrog Köivrog, Plut. Ant. 5, App. b. 
civ. 8, 48.— Aoöxsog, od. Adeuxeog K., App. Mithr. 
24. b.civ. 1,28, Aovuxsös a od. dEK., App. Mithr. 
11. b.civ.4,185, u. 6 K. 6 A., D. Case. 43, 6.— 
Zndgsos K., D.Sic. 11,1, D. Hal. 5, 75—10, 88, 
ö., u Zn. da od. ur di u. ähnl. K., D. Sic. 11, 
87, D. Hal. 5, 49. 6, 20. 90, Köswros K. Pod- 
Poc, Phleg. Trall. fr. 29, 1, K. Zaßaxav, Plut. 
Pyrrh. 5, K. Zxsios (Scaevus), Plut. Caes. 16, 
K. Zevijoos, Plut. adul. et am. 18, K. ze Xau- 
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ag, D. Cass. 59, 29, und dK. d Xusp., D. 
ass. 59, 29, K. d Hapumosos, App. d. civ. b, 

2 K. dä 6 I., App. b. civ. 5,189, K. ze 
Aoxinmödorog, D. Cass. 62, 26, K. ds Kir 
Anc (Clemens), D. Cass. 74, 9, K. PouaJoc, 
Schriftſt. Luc. hist. 81, vgl. mit Gell. N. A. 17, 21, 
K. 6 exentinds, Philoſoph, D. L. 7, 1, n. 4, ans 
dere K. larpocogsornis u. A., f. Fabric. bibl. gr. T. 
2, p. 822 u. ff. Oft allein, dab. Kdcasos, Plut. 
Brut, 29, ol nspl od. dups (töv) K., Plat. Crass. 
20—Brat. 16, 3., App. b. oiv. 2,121, zo (1«) Aso 
od. äupi Kdoouor, die Borfälle mit K., Plut. Caes. 
69, App. b. civ. 2,121. 4, 57, äbnl. a@ zed K., D. 
Cass. 47, 87.— ©. Inser. 2, 3759, 2. In Inser. 2, 
1957. 2052, 7. 8, 4866, w, 86. 5058. 6600 Kaocsog, 
in Inser. 8, 5755 Kdoossog. 
Kasowstow Tıldiov, Inser. 4, 8616, Sp. 
Kasotrepa, Inſel im indiſchen Otean, Dion. b. 

StB. 
Kaswirepides v7J004, die Zinninfeln, nad Eis 

nigen die britannifchen, nach Anderen u. Späteren bie 
forlingifhen Infeln, Her. 8, 115, D. 8ic. 5, 88. ©. 
Kerssisoldsc. j 

Kareırnpäs, m. Zinn, Bein. des Theodotus. 
Genes. 11,15, Sp. ©. Kasıryoas. 
Kaceıdörn, f. ähnl. Walküre, bie auf bem 

Morbplag od. der Walftatt herrſchende, griech. eigtl. 
die im Mord bewältigende od. glänzende, T. des Odyfe 
feus u. der Girce, Tzetz. zu Lycophr. 798. 

Kasrsıdmm, f. öyoua xugsor, Suid. ©. Kao- 
own. 

Kascıarıs, tudog, f. 1) Landſchaft in Gälefyrien, 
Ptol, 5, 16, 16. 2) Landſchaft in Marmarila, Ptol. 
4,5, 12. 

Karworls, dos, (1), Schönflieh (von xafvv- 
war), Nymphe u. Duelle des Barnaß, Paus. 10, 24, 
7. 25,1. 
K , m. Tröller (d. i. Anftifter böfer 

Dinge, Intriguant), Bein. des Antonius, Ephr. mon. 
9990, Sp. 
Karcwuräs, (Koca), Kaſtell in Macedonien, 

Proc. aedd. 4,4 (280, 8), Sp. 
Kacoæmes, Kaſtell in Marevonien, Proc. aedd. 4, 

4 (280, 29), Sp. Aehnl.: 
Kar ‚u. 5. D. Sie. 19, 88 Karewla, f. 

Dfterfeld d. i. ftrahlendes, St. in Epirus, St. B. 
Die Landſchaft 7) b. Harp. s. 'Elctsse: 
Karewmsa, Soyl. 81. 82, Dem. 7, 82 (u. Schol.), 
StB. Gw. Kaowerot, Herodor. nad St.B. Ka- 
camol, Scyl. 81. Herod. b. St. B. s. Xaovla, 
Theop. b. Harp. s. ’Eidtesa: Karewmdis, b. Strab, 
7, 821—825 u. St. B. Kasswwaios, nad St. B. 
au Karosrus. Adi. Kavsemäs, St. B. ©. 
Kaocıdan u. Kacwmm. 
Käora, as, f. (Casts), Srauenn., Inser. 8, 6838, 

1.7.14, Sp. 
(74), St. in Cilicien (Kappabocien), 

je Dſiakel od. Chokel, Strab. 12, 585. 6587, App. 
Mitbr. 105, Socr. b. e. 8, 25,4, Sozom. 4, 24, Ptol, 
6,8,7, Plin. 6,8, 8, b. Curt. 8, 7 Castabulum. Ew. 

St.B. Aehnl.: 
&K , f. Ripebütsel (vgl. gaazos u. xed= 

to) od. Schäningen (zdlo, zairuuns), St. im 
Gherfones. D. Sic. 6, 62; vgl. Inser. 8, 4801. 

(9), ep. (Nonn., Anth,, Panyas.) u. 
ion. (Her.) #n, f. Riß or. Schönbrunnen (eigil. 
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Schoͤnſpringe), 1) Quellnymphe, T. des Achelons, 
Paus. 10, 8, 9, u. Duelle am Parnaß, Pind. Ol. 7, 
81—N.11,80, 8. Soph. Ant, 1180, Eur. I. T. 1167 
— Phoen. 222, Her. 8,89, Strab. 9,418, Panyas. b. 
Paus. 10, 8, 9, Nonn. 4, 810. 18, 184, Anth. vız, 
689. ıx,20, Luo. Char. 6 — diss. c. Hes. 8, Heliod, 
2,26, Them. or. 26, p. 888, Suid., Hor. Od. 8, 4, 
61, Virg. Georg. 8, 294, Ov. ars am. 1, 15, 86, 
= deiyol, Pind. P. 4, 290. Bon ihr heißen die 
Mufen Nougas Kaorakides, Tbeocr. 7, 148 u. 
Schol., Mart. ep. 7, 11,1. Adj. ij Karradıt, tie 
59 eg ES" ae 107, 20. 2) a 

ilicien, Theag. b. St.B, Ew. Kacreluörye, St. 
B. s. v. us. Alte. ©. Kaotdfara. 8) Name 
einer Sklavin, Wesch. u. Fouo. 21. Achnl.: 

wos, m. ©. des Delphos od. Autochthon, 
von welchem die Quelle Kaoradla ihren Namen has 
ben fol, Paus. 7,18, 9. 10,6,4. Nah Et. M. 255, 
18 ein Kreter. 

, og, b. St.B. 5. ’Npsahe: Kacrä- 
Auy, m. Verg mit Silbergruben n. St. der Oretaner 
in Hisp. Tarrac., j. Gaslona, Pol. 10, 88. 11, 20, 
ei B. E&w. s, St. B., f. Kaotov- 

Kaoräpev, ovos, (A), Drt in Paphlagonien, 
Ephrasm. 8864. 8890, Cion. 1,5 (13,10). 1, 6 (15, 
2 Sp. 

vala, f. ahnl. Nußdorf, in Et. M. Ka- 
eravta (in Schol, Nic. AL 271 heißt Kaotavia ein 
Berg, FE od 14 xdorava), St. in Theffalien, Ly- 
cophr. 907, St. B., Suid. Die Gegend, Karravis 
al«, Nic. Al. 271 u. Schol. Ew. Kaoravatos, St. 
B. Adj. Kacravaixdy xdowor, Theophr. h. pl.4, 
811. ©. Kaodavalı. Aehnl.: 
Kasrävaoy, Said. 
Karravia, f. Ort bei Tarent, Ew. Karravnıärne, 

St.B. Achnl.: 
Kacravis, f. ähnl. Nußdorf, eigtl. Kaſtanien⸗ 

hain, Schol. zu Nic. Al. özzov nAsovrdLes TO xaozd- 
yıov), &t. im Pontus, Schol. Nic. Alex. 271. 

‚_@x0s, ©t. in Iberien, Cw. Kaoıe- 
xalog, App. Iber. 82, St.B. 

1, Kaftell in Illyricum, Proc. aedd. 4, 
4 (284,17), &p. 

, ein Landgut, Inser. 4, 8858, 7, Sp. 
KasreXavol, ſpaniſches Volt im j. Gatalonien, 

Ptol. 3, 6,71. 
Kasräkroy, n. 1) Kaftell von Dardanien, Proc. 

aed. 4,4 (280,44). 2) ebend. (284, 1), Sp. 
KacraXo Kaftell von Dardanien, Proc. 

aedd, 4, 4 (281,86), Sp. 
ov, n. td. lat. Castellum, 1) befeſtig⸗ 

ter Hafenort von Firmum Picenum in Mittelisalien, 
i. Porto di Fermo, Strab. 5, 241, in Plin. 8, 18, 18 
Castellum Firmanorum. 2) St. der Menapier in 
Gallis Belgica, j. Keſſel, Ptol. 2,9, 10. 8) Kaſtell 
von Altepirus, Proc. aedd. 4,4 (279, 80), Sp- 

, 1) Kaftell von Illyricum, Proc. 
aedd. 4, 4 (285, 11). 2) Kaftell in Thracien, Proc. 
add. 4,4 (808, 19), Sp. 
Kaoraava, Kaftell von Darbanien, Proc. aedd. 

4,4 (231,41), Sp. 
‚vös, m., Inser. 4, 8818, Sp. 

Karrlävapa, f. Sintberta d. h. buch (männ« 
liche) Stärke glängend, Nebenfrau des Priamus, M. 
bes Gorthynion, 1. 8, 806. 
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Kacrıavös, m. Inscr. 4, 9174, Sp. 
Käcrıpov, n. Kaftell von Dardanien, Proc. add 

4,4.(280, 42), Sp. | 
Käerwa (Kanıya), Kaſtell von Alt⸗Epirus, Pree 

acdd. 4,4 (279, 12), Sp. 
Kasrtvos, (6), a) der Römer Castinus, D. 

Cass. 78, 18. b) Patriarch, Ephraäm. 9597. 
Kasr\av, övog, (6), b. Plut. Sert.8 Kari, 

St. der Dretaner in Hisp. Tarr, — Kaotels ı 
Kaoroviay, ne 8,142. . ar * 

T , Gebirge in Pamphylien. 
von Adj. Klemens ı. Küster, u. daraus Kaer- 
vehras, St.B. Dah. der Beiname der Aphrodite Kacr- 
wa, Lyoophr. 408. 1284, u. Kaormarıs, Callim.& 
Strab. 9, 488. 
KaersAa, (#), (Carsula?), &t. in Gtrurien, D. 

Bic. 20, 85. 
KacroAsy, Sros, m. Gt. der Dretaner, — Kası. 

acv, Kaotaloy u. Kaotoviwr, w. ſ., App. Ibe. 
16. 
Kaorosetöns,m. Tdsoc K., S. eines Titius au 

Parma, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 
Kasropla, Brandis d. i. der glänzende, Mura 

u. ©t. in Etrurien, Proc. aedd. 4, 8 in., Ephraim 
8500 etc., Sp. 

Kacroplev, avos, m. Berting (f. Kastap), 
Dichter aus Soli, Ath. 10, 454, f. 12, 542, e. 

Kärros, m. d. lat. Castus, 1) Römer, Piut 
Crass. 11. 2) Andere, Tbphn. 896, 8, oft auf Min 
sen, vgl. Mion. S. i1. 808 u.ff. 8) Kaaros di He 
AGMMuoc, f. 2. für Kottuc, Plut. regg. apophth. a 
Cicer, 10. 
KacrovAsv, övos, m. St. der Oretaner, —= Kao- 

oral» u. Kaoctlwy, Strab. 3, 152, Ptol 2, 6, 
59. 

Köcorpa, n. pl. d. lat. Castra, 1) St. der Salkte 
ner in Indien, Ptol 7, 1,79. 2) Kaäotea Tegue- 
vör, &t. in Maurit. Caes., Ptol. 4, 2,5. 8) Kasıos 
Kogvnälov, ©t. in Zeugitena, An. st. mar. mage 
125. 126, Oros. 4, 22, Caes. b. civ. 2, 25 (castra 
Corneliana), Mel. 1, 7, Plin. 5, 8, Liv. 29, 28, öb 
ter, A. 
Kasrpätapßa, Kaflell von Rhobope, Proo, aedd. 

4,11 (805, 84), Sp. 
Kaor , St. in Möflen, Sozom. h. e, 9, 5, 

Proc. aedd. 4, 6 (291, 6), Sp. 
Koerpärga, ſ. Kargdosua. 
Karrpıavös, m. Inscr. 8, 6428, b, Sp. 
Kasrpixıos, (6), d. lat. Castricius, Maunte., 

mit dem Bein. d biowos, Porph. v. Plat. 2. 7. — 
Byn. ep. 86. — Adios K., Inser. 2, 2188. 2337. 
2511. 8283. 8,6799. 4,7199 u. p.xıx, b. 

Käorpov, n. lat. Castrum, 1)K. vier, St. det 
Tuster, Ptol. 8, 1, 4. 2) Kaotoourdou» (6. Piol 
Kdorgov), n. d. lat. Castrum norum, St. im 
Picentinifhen, j. Giulia Nova, Strab. 5, 241, Ptol 
8,1,21. 8) Kdotpov zig Alvdow, Anth. xv, 11, 
tit. 4) K. Zanos in Gephallene, Schol IL 2, 
684. 

Käorrpos, m. vornehmer Stalienes, Cinnam. 4, 5 
(145, 8), Sp. 
Kasrulot (Ruftinger d. i. Gerüftele). Name ter 

Dorier bei den Lydiern. St. B. Daven (3 
GH), St. in Lydien. St. B., Xen. Hell. 1,4, 3, Arcsd 
67, 15, u. die Ebene daran, der Sammelplad eines 
Theils des perfifchen Hrers, Kactwaod rsedter, Xen. 
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in. 1,1,2. 9,7, St. B. Ew. Kaoräksos, u. Adj. 
Kaotekıxös, St. B. 
Köäcrop, opos, voc. Kdatop (Theogn. 1087), 

5), Berto (d. 5. der Blängente, Ausgezeichnete, zra- 
>= 16 xzdlo, — xooufo, Et. M.), 1) Sohn des 
Tyndareus u. ber Leda, einer ber Dioscuren, w. f., Il. 
3, 287. Od. 11,800, Pind. P. 6, 11 —1.5 (4), 42, d., 
Zur. Hel 205 — Tro. 1000, ö., Xen. Cyn. 1, 18. 8, 
L, Alcm. fr. 3, Isocr. 6, 18. 10, 19, Dem. 61,80, D. 
3ic.4, 41. 6,6, Apd.1,8,2—83, 11,2, 8. Ap. Bh. 1, 
147 u. Schol. — 4, 587, Call. h. 6, 80, Theocr. 22, 
?— 196. 24,128, Orph. Arg. 128—950, 9. Er wurde 
ach feinem Tode unter die Götter verfeht, Paus. 8, 
?, 4, Apd. in Clem. Al. str. 1, 21, u. abgebilbet, Suid. 
3. Isdaxovgos, und bef. in Sparta, wo er den heili⸗ 
zen Tanz (zagvarileıv) gelchrt hatte, verehrt, fo bei 
feinem ®rabmale, Paus, 8, 13, 1, u. fo aud in Are 
308, Plat. qu. gr. 28, gewöhnt. in Gemeinfhaft mit 
feinem Bruber Polydeufes, D. Cass. 87, 8, wie man 
denn aud) bei ihm ſchwor, rgös Kacrogos, Anth. 
XI, 861, u. va or Kdotopa, Ar. Lys. 988, u. Ale- 
xandern mit ihm verglich, Arr. An. 4, 8, 8, ober auch 
ten Drufus fo nannte, D. Cass. 57, 14. Auch gab es in 
Sparta einen nah ihm benannten Kriegagefang, 7a 

wShos, Plat. Lyc. 22, 6 — Üuvos, 
Pind. 1.1, 21, u. bloß Kaatsossor, Pind. P. 2, 127, 
ferner eine Kaffe Hunde, «Js Xen. Ven. 
8, 1, Poll. 5,87, od. «I Kaoropldes, Anth. v1, 167, 
Poll. 5, 39, Suid., u. bei Gythium nülas Kaote- trii 
otdes, Paus. 8, 21, 9. 2) ©. des Hylakus, Kreter, 
Od. 14, 204. 3) Rhobier, Shronograph, Apd. 2, 1,8, 
Ios. c.Ap. 2, 6, Plut. qu. rom. 10. 76. Is. et Os. 81, 
St.B. s. Boswzla, Niliepp. 8, 21, Inser. 8, 4716,d, 
Add, nah Suld. mit den Bein. Drkopwunsos u. 
Schwiegerfohn des Dejotarus. 4) V. des Dejotarus, 
Sırab. 12,562. 5) ©. bes Saokondarus u. Schwieger⸗ 
fohn des Dejotarus, Strab. 12, 668. S. n. 8. 6) Nach⸗ 
folger des Dejotarus, D. Cass. 48, 58. 7) Phanago⸗ 
reet, App. Mithr. 108. 114. 8) Sreigelaflener bes 
Severus, D. Cass. 76, 14. 77, 1. 9) ein räm. Cen⸗ 
turio, Phil. in Flaoc. 11. 10) ein jũdiſcher Zaube⸗ 
ter, Ios, b. Iud. 58,7, 4, er u. feine Leute, ed sol 
> Kdoroga, ebend. 11) Anderer: Anth. ep. XI, 

K Kaftell in Darbanien, Proc. aedd. 4, 
4 (281,28), Sp. 

, m. Spalt (f. Kdaos), Hafenort von 
Erythrä in Jonien, j. Ihfchesme, Strab. 14, 644, 

Käoxapa, or, St. in Mefopotamien, Socr. b. e. 
1, 22,12, Sp. 

KacuAdßa, Stadt oder Fleden, Aesch. fr. 88 b. 
Hesych, @inw. KacwAaßeis, A. Rangab. II, n. 
140. 

KäceNivos, m. Sluß der Tyrrhener, Antb. app. 
812. 

(Scalig. Kacswnn), = Kasoonn, w. 
f., Proc. Goth. 4, 22, Sp. 

Kardßaßpos, in Aesch. Prom. 811 —7 
(6), Daigebirge, Dalberg, u. zwar a) d ulyas 
(Pol. 81, 26, Ptol. 4, 5,4), Gebirge u. Küftenort an 
der Grenze zwifchen Aegypten u. Cyrenaila, Strab. 17, 
791. 798. 825.838, An. st. mar. magn. 29. 80, Mel. 
1,8.9, Plin. 5, 5, 89, Sall. Iug. 17. 19, Aethic. Cosm. 
781, 4. Gw. Karaßäßpıos, St. B. b) ö uixgds, 
. innern Sand über Prätonium, Ptol. 4, 5, 82, So- 
in. 80. 
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Ka , 0. Höllenfteg, Name des Oralels 
in 2ebadia, Apost. 17,80. 

Karaptidas, a, Küftenfluß des Sinus gangeticus 
in Indien, j. Guorumfully, Ptol. 7, 2, 2. 

Karaydia, f. Auslahem, lomiſch gebilbeter 
Name einer erdichteten Stabt, nach TEA gebildet, Ar. 
Ach. 606. 
Karaysya, n.pl. Kehrheim (f. Ael.), Feſt der 

nl: su Eryr in Sicilien, Ael.n. an. 4,2, Ath. 
, 894, f. 
Karddspßıs, f. Meeresbucht an der Küfle von Sus 

ſiana, Arr. lud. 41,1. 
Karädovrs, a», b. Heliod., Plin. u. 4. (of) 

Karddovsor, eigtl. Niederhall, die Keine Nilka⸗ 
tarralte, j. Schelläl, Her. 2, 17, Cie. somn. Scip. 5 
(reip. 6, 18), vgl. mit Heliod. 2, 29. 10, 11, Theophr. 
lap. 84, Philostr. p. 264, Plin. 5, 9,10. ©. Kadoö- 
70», wie Ptol. 4,7, 34 ſteht, u. Karapedxıng. 

Karädpaı, Bolf in Aethiopien, Ptol. 4,7, 81. 
Kardöpaı, Infeln, = Xsdwrtiudes, w. f., Ptol. 

4,7, 87. : 
Karaßsoros, m. Heimburg (b. i. Jemanden 

auf dem Wege zur Heimkehr ſchuͤgend), Bein. des 
Apollo, Zen. 4, 29, Schol. Eur. Phoen. 1428. 
Ka voc. (Orph. h. 15, 6) xatasßdre, m. 

3) Heimburg (f. das Vorhgde), Bein. bes Hermes, 
Schol. Ar. Pac. 649, des Acheron, Eur. Bacch. 1861. 
2) Steiger (db. i. Herabfleiger), a) Bein. bes Demes 

us, Plut. Demetr. 10. b) des Zeus, ber in Blitz 
u. Donner berabfährt, Ar. Pax 42, Suid., Clearch. 5. 
Ath. 12, 522, f, Lycophr. 1870, Paus. 5, 14, 10, Orph. 
b. 15, 6. 18, 12, Apoll. in Schol. Soph. OC. 706, 
Poll. 1, 24. 9, 41, 8uid., Hesych., Et. M. 494, 41. 
841,10. 

Karaln, f. (Niederau?), Infel bei Karmanien, 
j. Kas od. Keifch u. f. w., Arr. Ind. 87, 10, Tab. Peut. 

vıov, &xoor, n. Unterberg, Borgebirge 
von Marmarila b. Petra magna, Ptol. 4, 5, 8. ©. 
Karaoveis. 

Karandva 

KaraxdXıs, f. Inscr. 4, 8705, Sp. Yehnl.: 
Kararale, Wünſch (d. i. Zauberer), Beiname, 

Ephraöm. 8222, Sp. Aehnl.: 
Karaxalsv, m. Nic. Br. 2, 28 (96, 5), Sp. 
Karaxeca , (N), Seuerland, 1) Landſchaft 

von Ephefien (Myfien, Mäonien), Xanth. b. Strab. 
12, 679. 18, 628, vgl. mit Strab. 12, 576. 18, 626, 
StB. Adj. Karaxeavypevirns, j. B. olvoc, Strab, 
18, 628, St. B., Eust. zu D. Per. 887. ©. Kexav- 
ntyn. 2) Inſel von Arabia Belix, j. Diebel Zar, 
An. p. mar. Erythr. 20, Ptol. 6, 7,44, St.B. 

Karar\60ss, f. pl., frühere Lesart für ara Kio- 
9sc in 0d.7,197. ©. Ki09s. 

KaraxoAA\spevos, (6), Leimfeit, Titel eines 
Stüds des Gubulos, Ath. 9,396, a — 14, 658, e, d., 
f. Mein. 8, p. 228. 

Karäxopes, m. Krollmann (b. 1. dichtgelodt), 
Berfon in Komödien, Poll. 4, 189, Hesych. 

Karäxvlas, m. Höhle, Mannen, Genes. 83, 1, 
Sp. 
KardAoyos od. KardAoyor, näml. yurasxör, 

(Stammtafel), Titel eines Gedichte des Heſiod, Eust. 
Od. 18 p. 1746, Schol. Il. 2, 886. 14, 200, Schol, 
Hee. th. 142, Grammat. b. Scut. Herc.p. 57, Harp. 
8. Ind yiv, 9. 

Karaysva, Stadt in Eommagene (Syrien), Ptol. 
6,15, 10, 
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Kardyn, ns, gen. in Anth. vı1, 76 Keardvas, nom, 
in Inser. 8, 5570. 6687 Karäva, (7), Nieder ſtetten 
(f. 86. B., der es auch als Landein zarard,vis— 
vads, erllätt, nad) Plot. Dion. 58 = Togöxrnetish.i. 
Gäabläfe), 1) St. auf der Oſtküſte Siciliens, = Alıva, 
Yat. (Cic. Verr. 2, 75. 4, 28, Plin. 8, 8, 14, Mela, 2,7), 
mei Catins, j. Catanea, Thuc. 6, 3. 51, Lys. 20, 24, 
Bcyl. 18, Scymn. 286, Strab. 5, 240—6. 369, Plut. 
Alẽ. 20 —Nic, 18, 8. Ptol. 8,4, 9.8,9,4, Paus. 7, 
16,5. 10,28, 1, Ael. v. b. 8, 17, D. L. 9, 2, 2.1, 
D. Sie, 11, 66— 84, 11, d., Iambl. v. Pyth. 33, 
Porph. v. Pyth. 21, Apost. 18,98, Polyaen. 1, 40, 
4, in Nonn. 18, 812 Kardvn ale Aluyn Zuson- 
voy. &w. Karavatos, alos, Thuc. 8, 116—6, 51. ö. 
Xen. Hell. 2, 8, 5, And. 8,80, Lys, 20, 25, Arist, 
pol. 2,9, 5, SIgbe, dab. N} nddss ıav Katavalur 
== Kardyn, D.8io. 14, 15. Adj. Karavatos dvıje, 
Polyaen. 1,40, 5, Die Umgegend 7; Karavala, D. 
Bic. 11, 49, Strab. 6, 269. 274. 18, 628. 2) plor. 
Stadt Lesbos gegenüber (?), St. B. 
Kar n. pl. Niederhartenftein, Stadt (?), 

Theop. b.St.B. Cw. Karavapebs, St. B. 
Karavedı, ser, Interberg, Borgebirge von Mar» 

marifa = Karasörıor, w. f., An. st. mar. magn. 87 
(Müller vermuthet Kardvevg). 
zur vas, m. Häuptling ber Parätalengr, Arr. An. 

4,22, 1.2. 
Karaviras, Volt in Arabia Felix, Pol. 6, 7, 20. 28. 

ä Kurs wol, Volt am fafpifhen Meere, Hocat. b. 
t. B. 

Käraovla, ı, Random (Rand Ufer), Landfchaft 
von Kappabocien, Plut. Demetr. 48, Sırab. 1,58 — 
14,680, d., St.B. s. v. u. s. Bayadaosıa u. Onßn, 
Plin. 6, 8, 8, Nep. Datam. 4. Ew. Kardoves, Strab. 
3,180. 11, 528. 12, 588-687. 14, 678, 8t.B. s. v. 
u. Bayadaovia. Dad. Karday als Bein. des Apollo 
Strab. 12, 687. 

Karamopdulas, 6, ber Sunber, ber Name bes 
Apeliotes in Sieilien, Arist. vent. 
Kara f.®eilmod, perfoniftzirt, Cratin. 

in Plut. Per. 24. 
Kärapa, St. in Arabie Felix, Ptol. 6,7, 82. 
Ka: v, Bros, rrorapos, Il. in.Dacien, Ptol. 

8, 8,3, wo [Kata]oaßövog fteht, f. "Paßww. 
, m. britannifcher Säuptling, D. Cass. 

m. (?), St. in Samnium, D. Sic. 

es, zorauds, m. Fluß in Lihurnien, 
viel. j. Kermanja, Scyl. 21. 
Ka , (6), morassdg, u. An. st. mar. magn. 

221 01 Sturzbach, 1) 81. in Pamphy⸗ 
lien (Lycien) j. Dudenſu, Seyl. 100 (v. 1. XNataocxtic). 
Strab. 14, 667, Ptol. 6, 5, 2, Plin. 5, 26, 27, Mel. 1, 

14. 2) Bluß in Kreta, Ptol. 8,17,4. 8) Strom» 
ſchnelle, Wafferfall, a) des Union, Streb. 5, 
288. b) ol xatappdxıas bes Nil, Heliod. 2,80, u. 
war a) d ubyas od. elle, in Aethiopien, j. Wady⸗ 
Deifa, Strab. 17,786. 818, Ptol. 4, 7, 18.14.82, f. 
Karädovuna. 8) d mexpös ob. ol ZAdtronsg, fütl. 
von Spene, Strab. 17, 787. 817, Heliod. 8,1, dgl. 
mie 9,1. 10,1, D. Sie. 1,82, Plin. 5, 9,10, 9. 4) 
nscr. 8,4898, 11. 5) xatappdzzas zerons, Stau« 
fen. Felſen im Iftros, Suid. e 
Ka , 6, Sturzbad, Name des Mar⸗ 

ſyat in Bhrygien, Her. 7, 26. 

Karkoe 

Kärasıs, m. Aegyptier, Schow, Chart. pap. 12, 27. 
Ka f. Dachau, Ort am Pontus Ewi 

nus, Ephraäm. 4691, Sp. 
Ka f. Schaue, Bein. der Aphrodite iz 

Tröjene, Paus. 2, 32, 8. 
Kararıed, Kaſtell in Thracien, Proc. wedd. 4, 

11 (808, 34), Sp. 
Karasrıyava, f. (Bunte?), Ort in Baltris: 

= Nioos, Polem. b. Suid. s. Maoc. 
Karaydöyıos, m. unterirbifh, Zeds = IMer- 

tor, 11. 9,457, Paus. 2, 24, 4, Et. M. 409,8, D. Hal 
2,10. 

Kartas, m. Bein. eines Johannes, Thphn. 521, 
1, Sp. 
Kara Aldie, Rimerin, Io. Ant. fr. 9, D. 

Cass. 61, 19. 
Käre\Xos, m. Staliener, Proc. Goth. 8, 11, 8p 
Karevds, pl. Bolt in Pifldin, = "Zrevveis, a 

f., Strab. 12, 670. 
Karfepotvrns, m. Nic. Br. 8,9 (112, 4), 4, 6.7. 

Sp. 
Kartixıoı, Groatifches Volt, Cinnam. 6, 17 (243, 

5) u. daf. Dufresn. 
Kartos, gen. Acgypt., Pap. Cas. 25, 10. 
Karnı., Inser. 8, 5748, Sp. 
Karmdav, övos, Sf. Schimpf (b. 5. Hier: me 

Schande gereichend), Et. M.513, 81 vgl. mit IL 24, 258. 
i Karta, f. T. des Gajus aus Faventia, Phleg. Trail 
r. 29,1. 
Kariapoı, pl. ſcythiſche Bölterfchaft, Her. 4, 6. 
Karıx ‚„ St. am Gangetiſchen Buſen iz 

Indien, Ptol, 7, 1,16. 
Karıivas, « (fo D. Sic. 40,5, Plut. Cat. mia. 

36. Cie. 10-17, d. Ant. 2, App. b. civ. 2, & 7), 
bo D. Cass, 44, 28 ov, (d), roͤm. Beiname der 
Asöxsog Zioysos, D. Sic. 40,5, dah. Acox⸗-oc dr 
4oüxiog K., Plut. Syll. 82. Cie. 10, D. Casa. 56, 
44, u. Tüsog dd K., App. b. civ.2,2, meift bles 
Karsllvag, Plut. Luc. 88 — Brut. 8, ö. praec. 
reip. ger. 14, App. b. civ.2,2— 7, D. Cass. 87, 10 
—41,42, D. Sic. exc. c. 86 (hist. fr. IT, preef. 26), 
daher er u. fein Anhang, oĩ sol zöv K., Piut. Dem. 
et Cio. c. 8, u. die Vorfälle mit ihm, zo ob. t& 
regt Tov K., Plut. Syll. 82. Crass.13. Caes.7. 
Cat. min 22. Oic. 12. 80. 

KarlAuos, ov, m. Inser. 8, 4928. 4924, Sp. 
Karla Tavpıavı,, Insar. 2,8768, Sp. Fem.p: 
KartAXuos Zsvrjoog, Inser. 2, 3509, Sp. 

m. Zwinger, 1) Areteniete, Pau 
6,19, 6. 2) ©. des Amphiaraus, Erbauer von Tibur 
SiL It. 8, 866, Virg. Aen.7,673. ı1, 640, in Her. 
Od, 1,18, 3 Catilus. 8) Zwingenberg (od. Schüfe- 
berg), Berg bei Tibur, Serv. Fi Virg. Aen. 7, 672. (Bi 
Ath. 14,647, e adzsldos öpväzos, ein römifches Gr 
richt). Aehnl.: 

rıAos, ev, m. für Karoddsog, Inser. 2, 8777, 
22. 8, 4716,d, Add., f. C.Inscr. 3, p. 869, b. 
Kira, St. der Barepanifaben, Pol. 6, 18, 4. 
KärAuos, m. (6) = Zxänteos, Römer, D. Hal 

11,52 (v. 1. Kantıoc), — Inser. 8, 4716, d, Add. 
Kärkos, o», voc. (Plat, Cat. min. 16. vit. pad. 

15) Katie, (6), das lat. Catulus, f. Katevin, 
Bein. der Lutatier, dab. Aovrarsog Kardag, Pit. 
Crass. 18, App. b. civ. 1,74, u. K. dewiarıos, Phi 
Crass. 6. Cat. min. 16. Cio. 21. regg. epophth. s. r., 
K. euro Aovrdtsos, Plut. Mar. 14.44. Aovrdus 
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K., D. Sie. 88, 4, au Köivids te K., App. b. 
iv, 1, 105, und Kariog Boos, D. Sic. 14, 97, 
ieiſt bloß Kctaoc, Plut. Mar. 4 — praec. rep. 
er. 18, 3., Inser. 8, 5879, dab. ol Xcttaov, bie 
5oldaten de8 C., Plut, Mar. 27, s@ Kariov, die 7 
dorfälle mit &., Plut. Pomp. 81, u. 05 Kadrkos, 
eute wie &., Plut. Cie. 1. Crass. 14. In Plut, parall. 
ſteht falſch Ogdrsog Kardog für Xoxàanc. 
Karowıds, ddos, 9, 77, Weinland, Landſchaft 

a Schol, Luc. deor. conc. p. 581, 1. 
Karöxas, m. (f. Böcdh zu C. Inser. 2,'p. 114,8), 
in 2180, 68, e> = : 

to ywolov ob. Karorripos 
‚8006, in Schol. Piden, 242 d xaronTsviiosog 
örros, Wartenfels, Ort auf dem Parnaflos, Strab. 
„428, 8t.B. s. "Aysuwpsse (xzarönsas, Schauer, 
dotifche Behörde, Inser. 1569. 1570). 
Karöpıyes, pl. Liguriſcher Stamm in Gall. Narb,, 

trab. 4, 204, lat. Caturiges, Caes. b. Gall. 1, 10, 
’in. 8, 20, 24. ©. Karovoyldas nn Katovgsyas. 
Käros, m. d. Yat. Bein. eines Decianus, dab. 

Isxıavög K., D. Cass. 62, 2. 
—— (6), ein Allobroge, D. Cass. 87, 47. 

Karovdateı, pl. Lochauer od. Höhlenwohner, 
Iesiod. 5. Harp. ». 670 yijv olxoünvres. 
Ka vol, pl. Bolt in Britannien, D. Cass. 

I 

50, 20. 
Ka m. Inscr. 8. 6502, Sp. 
Käroukos, (0), das lat. Catulus, Bein. der Lu⸗ 

atier, Plut. Popl. 15, D. Cass. 86, 80 — 45, 2, 8., 
Inser. 8, 4745, 5. S. Käriog. 
Ka 6 ’Epsarsıng, di. Führer der Ephe 

haliten, Verräther feines Volle an Choszoes, Menand. 
Prot. fr. 18, vgl. mit 10. 
Karoypaxrönoy, (16), n. Et. Brigantes im 

töm. Britannien, j. Burgh bei Gattertt, Ptol. 2, 8, 
16. 8, 8,8. 
Karı % Karotpıyes, das lat. Caturiges 

= Karögıyeg, w.f., Ptol.8, 1, 89. 
‚roveıs, s, m. Insor. 8, 4984, 10. 4998, Sp. 

Karpakeuxös, St. in Rufitanien, Ptol. 2, 5, 6. 
Ka(o)rpärepa, Kafell von Darbanien, Proc. sedd. 

1,4 (281, 68), Sp- 
Karpebs, &us, (6), = Koatzsös d. i. Hoche, 1) S. 

6 Minos u. der Krete, Apd. 8,1,2, D. Sic. 4, 60. 
3,59, nach Paus. 8, 58,4 ©. des Tegeatas, Gründer 
er folgenden Stabt. 2) Kargeis, b. St.B. Kärpn, 
dochheim, St. auf Kreta, Paus. 8,58, 8 (1.d.). 
Karpla, f. (viel. Kangia), Iufel Libyens = 

4tyovoa, w.f., St.B. s. Alyovca,. 
via, 7, Gegend im glücklichen Arabien, 

Strab. 16, 768, * B. &w. Karraßaydis, Strab. u. 
.B.0.a.D. S. Korzaßnvol. 
Kärraßos, m. (= xöttaßos?), Mannen., Inser. 

3,5175, 6, Sp. ‘ 
Karräxas, ov, Inser. 2, 2131, vgl. Kazdxag, Sp. 
Karrapırds, Kaftell von Dardanien, Proc. sedd. 4, 

1 (281, 18), Sp. 
Kaftell von Darbanien, Proc. sedd. 4, 

t (281, 12), Sp. 

epos (?), Kaftell von Dardanien, Proc. 
vedd. 4,4 (281, 16), Sp. i 
Karriyapa, w», (16), Handeleſtadt der Siner, 

“el j. Canton, Marc. Heracl. p. m. ext. 1,46, 
etol. 1,11,1. 17,5, ö., 7,8,8. 8, 27,14. 

Kaydıov 637 

s — u. Kerridots, m. öyduata xzüpse, 
uid. 

Karrıreplöss, a} snaos, = Kaasıteoldes, w. f., 
Sinninfeln, Strab. 2,120 — 8,175, 5., Ptol 2, 6, 
6 
Körroufa, f. (Stintberg), Stadt der Pygmäen, 

auch PaxwAn genaunt, Ew. Kärrovfor, bei den Ka⸗ 
rien Tovooväos, St. B. 
Ka vn, f. Gegend in Indien, Anon. per. 

mar. Erythr. 48, 
KarvevyAayol, = Kansidvos, Bolt in Albion, 

Ptol 2, 8, 21. 
KaruAAdvos, m. = Katovädsivos, Insor. 8, 5711, 

Sp. Achnl.: 
KaruA\tvos, m. Inser. 8, 4706, e, Add., Sp. 
KäruAXos, (d), Catullus, Römer, Ios. b. 

Ind. 7,11,1—4. 
Kärovy, ovos, voo. (Plut. Caes. 54) Kdrew, 

(6), Bein. a) ber Porcia gens. (Plut. Mar. 1), dah. 
Mägxos Höoxıos K., D. Sic. 81, 84, od. K. Ildg- 
xı0g, D. Hal. 1,79, u. K. d2 I., D. Hal. 1,74, od. 
Döoxıos K., Polyaen. 8, 17, II. Mag K., App. b. 
eiv. 1,50, od. Magxog K., Anth. app. 809, tit., 
D. 8io. 87,4, Plut. Tit. 18, App. Syr. 18, Strab, 14, 
674. 684. 17,886, u. Mdpxos d2 K., Plut. Cat. 
maj. 1, od. 6 K.d Mdoxos, D. Cass. 87, 21. 89, 22. 
83.40. 55. 47,6, auch Tisog K., D. Case. 89, 15, 
m. öK. òô T.,D. Cass, 89,27. Insbefondere führte 
aber 34. K. (Censorius) zum Unterfchied von dem Cato 
Uticensis den Beinamen K. IIgloxog, Plut. Cat. 
maj. 1, od. d ssosaßüötegos, Plut. Pel. I. praec. reip. 
ger. 7. 10. regg. epophtb, s. v. 1, Stob. 6, 54—46, 
78, 8., od. d nadasdg, Plut. Cat. min. 5.8, d dev, 
D. Cass. 87, 22, ô @sAoAdyos, Them. 84, c. 8, 
der Leptere dagegen hieß d YrAdsopos, Plut. Cat. maj. 
27. Pomp. 40. Brut. 2, ob. Mdopxos uir K. 6 Inıxin- 
Ysis Annoo Stunc, D. Sie. 84, 60. — Er u. fein: An⸗ 
bänger, oäzspi (T6v) Kadrova, Plut, Cat. min. 2. Luc. 
42. Pomp. 54. 56. Cnes. 28. 52, und Leute wie Kato, z. 
B. Nachahmer feines rauhen Rrengen Wefens, hießen Kd- 
twvss, Plut. Cat. min. 12. Cat. maj. 19. Crass. 14. 
Brut. 29, aud) als Tadel Plut. Cat, min. 19. Als Titel 
einer Schrift Ciceros fteht Karo», Plut. Caes 54, App. 
b. eiv. 2,99. 2) Bein. eines Veltins, Odsrzios K., 
App. b. civ. 1,40. 

Karavaroböpor, pl. Kittelmänner, Leibeigene 
in Sicyen, Tbeop. b. Ath. 6, 271, d, Poll. 7, 68. 

Kar&vıos, m. K. Todoroc, Römer, D. Case. 60, 
18. 
Koröpys, m. ähnl. Wurm (Hesych. xdte Öf- 

zwv),Mannen., Build. 
Kavära, f. Küßave. 
Kavapis, f. &t. in Baltriana, Ptol. 6, 11,8. 
Katapoı, Volt in Gallia Narb. = Kaovagos, w. 

ſ. Ptol. 2, 10, 14. 
Katapos, (6), Aristod. b. Parthen. 8 marg. Kav- 

&pas, * ber Galatier, Pol. 4, 46. 62. 8, 24 (Ath. 
6, 252, 0). 
Kata, f. eigtl. Gaudos, f. Plin. 4,20, 61, u. Mel. 

es 7, Inſel bei Kreta, N.T. act.ep. 27, 16, f. Kiav- 
ta. 
Kosbıov, (16), St. der Samniter, j. 8. Maria di 

Goti, App. Samn. 4, Strab. 6, 249. 6,288, D. Hal. 
b.St.B., lat. Gaudium, Liv. 9, 2, d., 4. — Ptol.8, 1, 
67 Kaödsoy 7 Kiovosov. Ew. Kavßivos, D. Hal, 
b. St. B.,fem. Kavsive, St. B., f. Kiavdivas. 
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Kavds, f., inEt.M. 543 Ka08os, Zufel bei Kreta 
=Taödos, w.f., Suid. S. Kaöda u. Kiavdia. 

Kavf, f. Dürnhaufen, Bleden in Myfien, Xen. 
Hell. 4, 1, 20. 

Kauvtvdava, Flecken Ifauriens, Capit. b. St. B. Ew. 
Kauvdavesrns, St. B. 

Katxa, b. Ptol. 2, 6, 50 Kaüka, gen. (Zos. 4, 
24) Kavdxag, f. ©t. ber Baccäer in Hisp. Tarrac., j. 
Coca, App. Ib.51. Ew. (05) Kavxaloı, App. Ib. 51. 
89, bei Plin. 3, 8, 4 Caucenses. 

Kavkatvos, m. Lufitanier, App. Iber. 57. 
Katkanıs, f. St. im Karthagiſchen, viel. j. Tucca, 

Scyl. 111. 
Katkakos, m. Hitig (vgl. xauyaasc, Hikblatter, 

u. Bavxalls), 1) Rhetor aus Chios Ath. 12, 412, b. 
Viell. Kadxacos in Phot. u. Suid. s. Annuvio“ 
BArrow. 2) KawaA0d xöun, Bleden in Marmarife, 
Scyl. 108. 
Kawröva 7 Kawrävıos Asunv, Brand, St. u. 

Hafen in Sicilien, Ptol. 8,4, 7, Proc.b. Vand. 1,14. 
Aehnl.: 
Kawäyläöns, «o, m. (Brandes), Anth. app. 

192. 
Katkas, m. Beier, Chier, Mion. 8. vi, 898. — 

Inscer. 4, 7097. 
Katxara, n. pl. Brandis, Hafen auf der Süd⸗ 

tüfte bon Chios, Her. 5, 38. 
Katräcos, (6), auch d K. Tö ögos ob. To Öpag 

ö K., Arr. An. 8, 29, 2. 5, 6, 8. per. p. Eux. 
11, 5, bei Apd. 1, 7, 1, App. prooem. 4.9. Mithr. 
108, Ptol. 5, 9, 22. 6,12,4, St.B. s. Nöc«s, Eust. 
su D. Per. 1088 ròôh Katkacov ögos, ob. To Kav- 
«äorov ögos (odoos), Her. 1,104, D. Sic. 1,41, 
Plut. fluv. 5, 8, Nonn. 21,199, D. Hal. 1, 61, u. bloß 
Kauxdosoy, ov ob. 0s0, Nonn. 20, 199, u. Kavwrd- 
cola, Const. Man. 2, 91, f. unten, b. Her. 8,97 u. 
8t.B. Katrarıs, sog, Ew. Kauxacirns, 1) Bren⸗ 
net (fo nad) Pherec. in Schol. Ap. Rh. 2,1210, Et. 
M. 771,42, nad) Curtius gr. geogr. Ortönamen p. 157 
Sollberg von xadxen), das Gebirge in Aften zwifchen 
Pontus Euxinus u. dem lafpifchen Meere, welches früher 
Bog£ov xofrn (Plut. fluv. 5, 8), od. bei den Einges 
bornen Kdansos, Strab. 11, 497, hieß, j. Kaufafus, 
b. Theocr. 7, 77 u. Schol. 6 dsyardav (das Cube 
der Welt), genannt, Her. 1,208 —4, 12, 8., Aesch. 
Prom. 422. 719, Ap. Rh. 2,1218 u. Eust. 8, 1228, 
Arist. met. 1,18, Apd.1,9,28. 2,5, 11, Pol. 10, 48. 
11,84, D. Sic. 17, 88, Plut, Luc. 14. — Demetr. 
et Ant. co. 1, Arr. An. 8, 28, 6 — 5, 25,5, 8., D. 
Case. 87,1. 5, Strab. 2,129 — 15, 690, d., Ptol. 5, 9, 
14. 15, St.B.s.v. u. 5. ’Apaywrol — Tırravlaas, 
Luc. Prom. 1, Them. or. 11,149, Nonn. 2, 297 — 
40,26, ö., Qu. Sm. 6,269. 10,200. Man nannte 
ihn auch den ſcythiſchen, Plut. fluv. 19,8, Arr. An. 
6, 5,8. Ind. 2,4, Et.M. 771,4], u. unterfchieb davon 
einen indiſchen, Strab. 15, 688, vgl. mit 11, 505, 506 
u. befonders D. Per. 714 u. 1184 u. Eust, dagu, fo 
nie Et. M. 771, 41, während bie Macebonier den Pas 
topamifos fo nannten, Strab. 11, 511. 15,689, Arr. 
An. 5, 8,8. Ind. 2,4. 5,10, fo daß Streb. nun (11, 
606) den wirflihen d övzog K. nannte Ew. Kav- 
käcrıor, Strab. 11,498, St.B., fem. — ala, St.B. 
Adj. a) Kawkäcıog, fa, cp. In, sov, 4. B. Kav. 
x&osa don, Strab. 2, 68. 11,492 — 504. 15, 689, 
Ptol. 6,9, 14 — 6,18, 1, 3.. D. Per. 668 u. Schol., 
Ap. Rh. 2,1250, zwnuof, xwnuides, Ap. Rh. 8,851, 

Kaukopömtes 

D. Per. 714, axönelos u. oxdneAos, Ap. Eh, 
1275, Nonn. 27, 152, ep. Ant. Plan. 39, plan, 
ntton, nEla, dYgss, Terwv, rsocr, Nonn. 21,81i. 
24, 29. 26, 880. 81, 99. 40,293, Anth. ıv,3, 3, 
Orph. Arg. 1051, Zvavdos, Nonn. 25, 873, & 
Ap. Rh.4, 185, od. £9>n, Strab. 11,499, vu, 
Ap.Rh. 8,242. b) Kavxaakc, dos, yaralzestı 
Amazonen, Nonn. 86,267. c) Kawcanıands, St. 
2) Kavxdosov dpos in Arladin, (Omvusse)) 
D. Hal. 1,61. 8) Kauxasos 6 norauds (=Nk- 
cos?) , Porph. v. Pyth. 27. 4) Eigenn. a) ein St, 
nad welchem ver Berg benannt fein foll, 
b. Plut. fluv. 5, 8. b) Rhetor aus GHios, Apoæ I 
65, Phot. u. Suid. s. Aruvsor Bilner, |. Lei 

xceꝛoc. c) Tyrann aus dem Stamme 'Idpes, Su 
s. Bodons. 

Kaukxivos (?) 6 olvos, wofür Hermolan zur 
Alyvog fest, Ath. 1, 37, b. (Kavxdor, 16, ein Bde 
Sen, Anth. 9, 749 tit.) 

Kaweofjvosor, Bolt in Dacien, Ptol. 8, 8, 5. 
Kasxor, pl. 1) Volk im norböftl. Germanien, Stnt 

7, 291, Iatein. Cayci, Lucan. 1, 463, Clanis 
laud. Stil. 1, 225. in Eutrop. 1, 879. ©. Kadyaı 
Xavxk. 2) Hibernifches Volt, Ptol. 2, 2, 9. 

Kätxos, m. — Käixog, ein FI. in Myſien Aut 
Plan. 110. 

Katxey, eos, in Nat. Com. ovog, (d), Brär 
(f. xadxn u. xauxtor), od. Holland, 1): 
des Pofeivon u. der Aftpbameis, B. bes Leprrus, de. 
v. h. 1,24. b) ©. des 2ylaon, Apd. 8,8, 1, Host 
in Net, Com, 9, 9 (Tzets. Lycophr. 481), Ent. 
2 p. 228. 0) Sohn des Kelänos, Enkel des Pils 
Paus.4,1,5. 9. 4,26,8. Er genoß Heroenverimu 
in Meffene, Paus. 4, 26, 6. Sein Grab in Sam. 
Strab. 8, 845. Paus. 5, 5, 5. 2) Gpartaner, Inc 
1501. 8) lan Nebenflüßchen bes Teuther 
in Adaja, Streb. 8, 342. 887, Antim. b. StB: 
döun, St. B.s. Kavxövera. 4) von Kabrur de 
od. dem Sluſſe follten (08) Kaöreves, Holläntt! 
i. Bewohner des hohlen ob. bauchigen Landen + ® 
des hohlen Elis, benannt fein, ein pelacgiſchet & 
(nah Hesych. Bapßapor EIvog), welde ihr © 
a) vom Rande Arkadiens an in dem wel. Kühe 
lande bis Triphylien, nad Her. 1,147 and) is #4 
hatten, Od. 8,366, Her. 4, 148, Call. b. 1, 89.9 
7,821. 822. 8, 8342—858. 12, 554, Suid,, StB. h 
b) in Paphlagonien, 11.10, 429. 20, 829, Strab.1t 
541—542. 14, 678. 680. — Ptol. 5, 1,11. I 
hieß roy Kavxuvor, Strab. 8,887, ob. Kavxdms 
St. B. s. v. u. 2. ‘Ayroveıa, u. Glis ſelbſt tes 
Kavkuovia, Strab. 8, 845, od. Kavxavis, St. B.* 
’4odßota, bisw. ſteht auch Kadxwnss felbt— er 
xuvia, Strab. 8, 845. Adj. a) Kaukenis, di} 
8. Zöun, Strab. 8, 842. 887, Antim. b. SU B* 
döun, St. B. b) Kaukwnıds, St.B. — Die Eu. hm 
au Kawcenıdras (in Paphlagonien), Strab.8.3% 
v. Kaweveirns, St. B. s. v. u. s. Ayrora 
Kauxevirns, St. B. s. v.u.Tapgdxur. . 

Kavkıaxod axdnsAog ob. Kaukaxce, wenngit 
Aſchhorn (Aſch = Eiche, Langenfchaft. uva), da 
an der Donau, da wo bie Drau in fie münket, 
Rh. 4, 824 u. Polem. in den Schol. dazu. Det 
follen die KauAıxot, ein Bolt am Zonifgen Bit, 
ihren Namen haben, Hecat. b. St. B. . 

Kavkopnscyres, pl. Stengelpilgner, errideh 
Bolt bei Luc. v. h. 1, 16. 



Kaulwvia 

Kavlavia, f., Tat. au Caulon (Virg. Aen. 8, 
58, Plin. 8,10, 15, Liv. 27, 12. 16), Dahlen = 
fölovia, wie es Hecat. (b. St. B.) u. Eust. I1. 9, 48 
eißt, od. Autor, f. St. B. s. Auday. (So Scymn. 
22, Parth. in Eust. Il. 9,48, Strab. 6, 261, Et.M. 

70, 9. 494, 9). 1) St. in Bruttium, Seyl. 13, Scymn. 
18, D.Sic. 14, 108. 106. 16, 11, Plut. Fab. Max. 
2. Dion. 26, Char. 6. Eust. 11.9,48, Porph. v. 
'yth. 56, Paus. 6, 8,12, Polyaen. 6, 11. Die Ums 
gend dh, Kavlamärıs, sdos, Thuc. 7, 25, od. Kav- 
ovia (yoga), Suid. Ew. Kavkayıdrns, Pol. 2, 
9, Iambl. v. Pyth. 262, St.B. s.v.u. 3. Aödwr, 
Is Adj. mit mais, Paus. 6, 8, 11. Nach St. B. =. 
lyvect u. s. v. auch Kavkavadırns u. Kav) 
) St. in Sicilien, Strab. 6, 261, St. B. 8) &t. 
n Lokri, St. B. 
Katpava od. Katpapa, (Hikader?), Ort an 

er Mündung des Intus, Arr. Ind. 21, 8. 
Kaöpevos, m. Name auf einer fretifchen Münze, 

fion. 8. ıv, 842 (Keil vermuthet KAdusvog). 
Kauvlas, m. ber Kaunier (f. Kaövos), ein von 

daunos ber wehenber Wind (Boreas) in Rhodus, Arist. 
ent. 
Kadyor 7 Kadoıwyos, Boll in Maurit, Tingit., 

%o1. 4,1, 10. 
Kaövos, nad) Herdn. bei Eust. zu D. Per. 588 

5. Hesych. Kauvös, Quadt (b.i. ſchlecht, Hesych. 
tauv6s— xaxdg, dgl. yadyos), 1) m. ©. bes Aſte⸗ 
io, Br. des Mile, Nonn. 12, 548. 558, ob. ©. 
et Milet, Aristocr. b. Parthen. erot. 11, Br. u. Ge⸗ 
iebter dee Byblis, Eust. zu D. Per. 538, Con. narr. 
}, Ov. met. 9, 452, Nicaen. b. Perth. 11, 8t. B. u. 
.0.0 St. Von ihm hieß fprihw. eine fittlich verwerfe 
ihe Liebe Kabvros Zows, Arist. rhet. 2, 25, Diog. 
71, Apost. 9, 89, Eust, zu D. Per. 588, St. B., 
desych., Said. Nah ihm foll auch benannt fein 2) 
7), (Quedenfeld od. Hollfeld G yaövog u. 
u. Sm. 8, 79 Kadvog xoAn), s) St. in Karien, 
Ruinen beim j. Dalian, Her. 1, 176. 5, 108, Thac. 1, 
16—8, 108, Scyl. 99, Flgde. Ew. a) Kaüvıos, sos, 
Ier. 1,171 — 176, Pol. 80, 5 — 81, 17, App. Mithr. 
'$, Strab. 14, 651. 652, Plut. Artox. 11 — 14,D. 
ic. 14, 79, St.B. Daher ihr etwas über 100 Stadien 
atfernter Hafen d Kavvimy ndyopuog, An. st. mar. 
1agn. 262 (ood. Kovriwr). Kaövsos hieß auch eine 
tomödie des Aleris, Mein, 1,400. Sie waren näm⸗ 
ich megen der ungefunben Lage von auffallend blaffer Ge⸗ 
chtsfatbe, Strab. 14, 651, Mel. 1,16. b) Kavvatog, 
t.B. — Fem. Kauvla, 8t.B. Adj. a) Katnos;. B. 
'Alov, Plut.Nic. 29, u. ij Kavvia Boös, von denen, 
ie wie eine reichlich mellente Kuh das Gewonnene 
Gemollene) wieter gu Grunde richten (umftoßen), app. 
rov.8,6. b) Kavvixos, 4.8. Mvoc, Her. 1, 172, u. 
vedua, = Kavvlag, w.f., App. Mithr. 26. 8) St. in 
meta, 8t.B. 4) Sonifche Infel, D. Per. 588 u. Eust. 
zu, Heges. b. Ath. 14, 621,8, viel. eine Infel in 
Nähe tes oben genannten Hafens. 
Kasöpıoy, St. in Hisp. Lusitanis, j. Goria, Ptol. 
38 an Caurenses, Plin. 4, 21, 85. 

LS f. Kögpvxog. 
— feythifches Voll, Nic, Dam. 526, u. 
saversar od. Kavelar nad) Conj. in Zen. 5, 25 für 
pavook. 

torvor, f. Kadvos. 
Kabow, Brand (dvd xanvoö!), eine Höhle, 
hphn. 694, 20. 
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Kavorpößıos, m. Brandleben, V. des Ariſteas 
aus Profonnefos, Her. 4, 18, Tzetz. Chil. (p. 68). 

Käüorpos, (d-nosauös), ep. in IL 2, 461 vgl. 
mit Strab. 18, 627, Her. 5,100 u. 8t. B.s. ’Acods, 
Kaderrpuos, äol. b. Hesych. Ka; (p)os, Brenz, 
= Keösotoos, f. St. u. Eust. zu D. Per. 837, 1) 
ST. in Lydien, j. Karaſu od. Kutſchuk Meinder, Seyl. 
98, Anacr. 159, D. Per. 887 u. Eust., Strab. 18, 
621—14, 650, B., Arr. An. 5, 6,7, Ptol. 6,7, Suid,, 
St. B. Vgl. Schol. Ar. Ach. 68, Nic. Ther. 634, Mel. 
1,17, Plin. 5, 81,29, Ov. met. 2,258. 5, 886, Virg. 
Georg. 1, 884, U. Als Flußgott, V. des Ephefus, Peus. 
7,2, 7. Anwohner a) Katorrpuavds, 7, St. B., da- 
ber Bezeichnung eines Theile der Larifäer, Strab. 18, 
621. b) Kaderpıo, St. B. — An ihm lag Kavorgov 
zedlov, Arr. An. 5, 6, 4, Strab. 9, 440. 15, 691, 
wogegen die bei Xen. An. 1, 2, 11 genannte Kad- 
oroov nsdlo» am Geitrus gelegen zu haben fcheint, 
daher man auch daſelbſt Xéotoou nedtor hat lefen 
wollen. Adj. a) Kätorpios, 5. B. nedtor, Xen. 
Cyr.2,1,5, D. Sic. 14,79, Strab. 18, 620, Eust. 
wu D. Per. 887, St.B., ob. Assuwr, Call. h. 8,257, 
Ov. Trist. 5,1, 11 vom Schwan Caystrius ales. b) 
Katderpuavös, j. B. nedtov, Strab. 18, 626. 629, 
Eust. gu D. Per. 887. 2) St. in Gilicien, Ptol. 5, 
8, 5. 3) Sohn der Amazone Bentheftlea u. B. der Semi» 
zamis, von welchem der Fluß feinen Namen haben foll, 
Et. M. 4) Kätorrpuos, ein Heros mit einem Heroon, 
Strab. 14, 650. 

Kavdlaxa, St. in Berfis, Ptol. 6, 4, 5. 
Kavxapyral, Bolt im wüften Arabien am Eur 

phraf, Ptol. 5,19, 2., 
Katyava, Brölsdorf (wenn dies gleich Praelse⸗ 

dorf), Drt in der Nähe (5 Mill.) von Syracus, Thphn. 
298, 8. 19, Sp. 

Katyxavos, m. Prasl (Prafl, Brunt) Mannen., 
Inscer. 4, 8691, A,8,B, 16. 

- Kaya ol suxpof, germanifches Bolt bis zur 
Wefer, u. 08 ustbous, bis zur Elbe, Ptol. 2, 11, 11. 
©. Kaöxosu. Xavxfc. 

f. Mulde, fpäterer Name für Iheobofla, 
nst. Porph. adm. imp. 58. 

Katapaßls, acc. sv, f. St. im obern Ipumäa, 
Ios. b. Iud. 4,9, 9. 

4, acc. o, f. Flecken in Galiläs, Ios. b. 
Ind. 2, 20, 6. u.vit. 87. 

, f. hebr. Indecl. 1) Stadt in Baliläg, 
j. Kefrnaim, N. T., Matth. 4,18. 8, 5,ö., Io. ev. 2, 
11, eine Quelle, Ios. b. Iud. 8, 10, 8. 

ds, f., u. Kadaprakaus, Ebene u. 
Flecken in Judäa, das fpätere Antipatris, w. f., Ios. 
16,5,2.12,10,4 (Maccab. 1, 7,81). ©. XaßagLapa. 
Kossproßa, f.: Sleen in Iumäa, Ios. db. Ind. 

4,8,1. 
Käbas, a, 6, doas, Mulbdenftein (f. oxdypn), 

Berg im innern Afrika, Ptol.4, 6, 9.16. 
rıos, m. Lacher (zapdles — ysldy, He- 

sych.), Mannen., Inser. 8, 6829, vgl. Add. 
, m. Kränkel (=äpavpös, es ſagt 

mit Anfpielung wenigftens batauf Ap. Rh. 4,1487 00 
uw Agpavpotspös y’ ſtirvxro), S. des Amphilhes 
mis u. der Tritonis,Ap. Rh. 4, 1488. 1494. 

Kadedps, Ort (Yeudoroalyvsov) in Ibumäa, 
Ios. b. Iud. 4, 9, 9. 

as, 1. (Holleben), T. des Oleanus, D.Sic. 
6,55, v.1. Kügıpva, Lob. vermuthet Kdusıga. 

w. ſ. 



640 Kagsıolas 

Kadastas, voc. Kapsıola, m. = Knoıoleg, 
Mulden, Thebaner, Br. des Epaminondas, Plut. 
gen. Soer. 8. 
Kasd ‚m. = Knpsoödwgos, Lebadeer, 

Inser. 1986, 7. 

Kasten, 7, (Shalig = oxapern), Jungfrau 
aus Karien, Plut. mul. virt. 7. 

Eos, typ. (Qu. Sm.) og, (6), au 
Kapnotos &xo, Qu. Sm. 11, 487, od. Kabnplöcs 
zıtoas, Eur. Hel. 1129, Qu. Sm. 6, 524. 14, 
862, u. bloß Kagpnmoldes, Bass. ep. 5 (IX, 289), od. 
Kasnpeln ron, Crin. 2 (1x, 429), u. Kaprjossos 
&xoa, Eur. Tro. 90, (6), Heiligenberg, eigtl. 
Sühneberg (für Ka9nosdös, wie er früher hieß, nach 
Nesnth. in Schol. Eur. Tro. 89 u. St. B.), richtiger 
wohl von xcin, Hollftein, nad) Et. M., ber es dann 
freilich anders erflärt, Landſpite auf der Oftfeite des 
ſüdlich. @uböa, Gafenplag, j. Capo d’ Oro, Her. 8, 
7, Arist. vent., Paus. 4, 86, 6, Qu. Sm. 11, 469. 
672, Bass. ep. ıx, 289, Strab. 8,868, St. B., Luc, 

lup. trag. 2 D. Chrys, a p. 105, %. Ew. Ka- 
— f. Kabnpis, u. Adj. Kadijpios, St. B. 
— Stilles, Orchomenier, Keil 

Inser. boeot. II, 8. 
Kädıs, dos, u. (Inser. boeot. 66) auch Kädıs, 

(6), Stiller (= Kjpss von Knyeooc). 1) Phos 
ter, Plut. Syll. 12. 15. 2) Thespier, Keil Inser. 
boeot. ıxvı, f. 8) Inſchrift Tithor. Wlriche, Rhei⸗ 
niſches Mufeum 1848, p. 557. ©. Keil ep. An. p. 
221. 

Kadıolas, ov (d), Stiller (von Knpæooc, f. 
Lob. path. 431). 1) einer der Leute des Aratus, Plut. 
Arat. 6. 7. 2) ®lötenfpieler, Plut. Pyrrh.8, D. L. 7, 
1, n.19, Ath. 12, 588, f. 14, 629, 4. 8) Böotier, =) 
Eopäer, Inscer. 1574. b) Künftler aus Tanagra, Inser. 
1582, f. Sillig cat. ert. 180. c) Archon von Chäronca, 
Inser. 1608, Aehnl.: 

Kättots, IFoc, Aluyn, Pind. fr. 182, f. (fr. dd. 
ed. B. 88). Auch bloß Kagsats, Moc, Pind. P. 12, 
47. © Knpiots. 

Kasıslav, wvog, m. Stiller, Orchomenier, Inser. 
1578, od. Keil Inser. boeot. ııı, 8. 28 u. 11, 40. 

f. Stillahsgabe, ähnl. Gottſche⸗ 
din d. i. von Gott befchieden, Böotierin, Ephem. arch. 
787. K. Aebnl.: 

Kadirdöapos, gen. böot. (Inser. 1669), @, m. 
= Knpoddupos, w. f., Böotier, a) Gelichter des 
Epaminonbas, Plut. amat. 17. b) anderer Thebaner, 
Inser. 1577. c) Orihomenier, Inser. 1580. — Keil 
Inser. boeot. ı7, 15. 111,7. 22. d) Gopäer, Inser. 
1574. e) Coroneer, Keil Inser, boeot. LVI, e. f) Chã- 
toneer, Iuscer. 1569. — 1581. — g) Anderer, Inser. 
1570. — Patron. davon: Kapırodbpros, Thebaner, 
Inser. 1578. 

Kaäsieos, m. Stillad, Stille, 1) or. —Kr- 
@Qs60ös, w.f., Pind. P.4,82. Adj. dazu: Kayleros, 
#8. dere, Pind. Ol. 14,1. 2) S. des Theon, Perfon 
tes Gefprächs in Plut. qu. conv. 8, 4, 5. 

äbiesripos, m. ähn!. Anshbert d. i. mit göft« 
licher Sülfe (ver Hülfe des Kephiſos) geehrt, Altds 
pbier, Inser. 1587. — Keil Inscr. boeot. xxxın, 7, 
hier nach Conj., f. p. 184. 

„©v, (ab), b. Paus. 8, 238,8 Kagval u. 
8,18,4 Kapvd, Suid. Kain, = Kann, m. f., 
Hollenwifh (b. 5. Hohler Ort, dgl. zapwens u. 
oxap6s u. ähnl., nach Paus. 8, 28, 8 u. St. B. von 

Keßprv 

Knopsds, nad D. Hel.1,49 u. St. B. von Kan, 
w. f., benannt), Städtchen in Arkadien, j- Kaphial 
Gioza, Pol. 2, 52—4, 70, Plut. Cleom. 4. Arat 4, 
Theophr. h. pl.4,18,2, St.B. Ew. Pa 
4,11, Paus. 8, 28,2.3, Strab. 8, 888, St. B. 
2,1936, 8, u. Kadv@raı, Paus. 8, 18, 6. 23,8. 45 
Kadvarıxös, 7, 3.8. rzeron, Paus. 8, 18, 6. 

Kasds, f. Horchlern d.h. eine, welche roͤchelt a 
ſchnauft (f. xano in Lex.), Srauenn., Wesch. zz 
Fouc. 849, K. 
Kaxdyas 05 Zxidas, fipthifcher Volleſtaus u 

Scythie intra Imaum, Ptol. 6, 14, 11. 
Kayxdins, m. Klingbad od. Kiefelbad, Flü 

Phocis, j. Katarama, Paus. 20, 32, 11. 
Käyxns, nrog, (Sm. = Kälns, w. f., Hellır 

bed N xcido und ähnl.), SI. in Bithynien, D. & 
12,72. 
Kaxotpa 7) Idyovpa, St. in Orofarmenien, Pie. 

5,18, 15. 
Kayxpıitey 7 Xaypvilor, m. Gerften, Takt. 

Inser. 1, 8231 —87. 8160, f. BR. Rochette Li E | 
Schorn p. 84, | 

Köya,Korffob. Kiftenberg 1) = Kauya,m!. 
St. auf der Halbinfel Ehalcidice, j. Kapfe, Em. Kr 
Yatos, St. B. 2) St. in Byyacium, j. Safe, Eher 
tammer des Jugurtha, Strab. 17, 831, Ptol 4, 3, 55, 
Sall. Iug. 89; Ew. Capsitani, Plin. 6, 4, 4. 3) &tiz 
innern Afrifa, Ptol. 4, 6, 29. 

Käuy, wvos, m. Brand, Diannen., Theogasst 
can. 164, Suid. 

Kia, = Kios ob. Kög, w.f., Staphyl & Piı 
5,81, 36. 

Kedbas, (d), Spalt, = Kasddas, w. f., Pau 
4,18,4. 5, 

Kidöns, ov, ep. &o, m. Spaldings — Zrögmick, 
D. 2, 847, Et.M. 210, 15. 498,36. 

Kias, ov, m. Spalding, Mannsn., Et. M. 49, 
80. 210,15. 
KeoXivos, (6), Köppen (= Kcgæœatvoc, ſ. & 

B. s. B£oosc), Mannen. (Macevonier), D. Sic. 17, 73. 
Bei Plut. Badsswog, w. f. 

KfßaXos, m. Kopp, Mannen. (Macedonier), D. 
Sic. 19, 44. 

p, m. Feldherr der Madi. Theophn. 704, 7, 3 
Kißns, nTos, (0), voc. Kißns (Plat, Phaed. 61,b 

—106, 8,8.) (Schiefer, böot- Xdßns?), 1) Thebann, 
Schüler des Sokrates Xen. mem. 1, 2, 48—8, 11, 17, 
Plat. Crit. 45,b. ep. 18, 868, @, Plut. educ. puer. 15 
gen. Soer. 10, 21. fr. deanim. 28, D.L. 2, 16, Sul, 
Them. or. 34, c. 5, Perfon in Platons Phãdon, Pia 
Phaed. 60, c—115, @, u. Verf. mehrerer Dialoge, 4.8 
des Iltvak, Luc. d. merc. cond. 42. rhet. praee. 6. 
2) Eyniter aus Kyzikus, Ath. 4, 156, d. | 

Kıßfrns, m. Aegyptier, Schow Chart. Pap. 3, 8- 
; ——— Volk des glücklichen Arabiens, Uran. | 
.St.B. 

Keßpfiv, Yvos,m., Dem. Sceps. b.Strab. 18, 596,11. | 
mit 604 Babe , D. Sic. 14, 88 Keßpyvia, Sol | 
Kißpnva, Robach (von xssgw, Arcad. 17, 9 bet | 
Keoßnv), 1) m. $1. in Troas, Herdn. b. St, B. A. 
Flußgott V. der Afterope u. Denone, Apd. 8, 12,5. 6, 
Heges. b. Parthen. erot. 0.4. S. Jahn A. B. p. 83% 
2) f. St. in Troas am Ida, Xen. Hell. 8, 1, 17, Seyl | 
96, Dem. 28, 154, Didym. b. St. B., Ephor. 5. Harp., 
die Umgexend, Keßpnvia, Strab. 13, 596. 597, St.B. 
Ew. a) Keßpfjvior, Xen. Hell. 8, 1,18, Strab. 13, 
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506, Schol. Ptol. 6, 2,4. b) Keßpnvol, Strab. 18, 
596, St. B. c) Keßpnveis, Strab. 18, 597, St. B. 
Adi. a) Keßpiivios, Keßorjvıos Avdoss, Hom. 
m 2 b) pnvis, vöugpn, Ant. 11, 1, 220. 
ebul.: 
—* areas Gogxes, ein thrafifches Volt, Strab. 

„590. 
Kepıövns, ov, voe. (Ar.) Keßgiöve, m. Rohde 

mann (d. 5. der Ausrottende, Vertilgenbe), od. noch Ks- 
Sony benannt. 1) ein Gigant, Ar. Av. 553. 2) ©. 
»es Priamus u. Wagenlenker des Heltor, Il. 8, 818—16, 
727,8., Strab. 18, 598, St. B., Et. M. 40, 12. 8) Ans 
yerer, Insor. 4, 7879. 

,T6, KRodach, befeftigter Ort an ber Donau, 
Proc. aedd. 4,6 (290, 17), Sp. 
; Kußoos, m Rode (f. Keßosövns), Trojaner, Qu 
m. 10,86. 

; Kuppoövas, ov, m. f. 1. für Keßgsövng, Et. M. 
1.50. 

ps, m. Kornig, Bildgießet, Plin. 84, 8, 

gen. S», u. Lesb.Inscer. 2172 fo wie Gum. 
Infchr. 12 edv, (ef), Paus. 2,1,5. 2,2,8. 7,6,7 u. 
—— FL 8 z —* a. Tun 8, an, Seyl. 
»5 (cod. Keyyoeslas), St.B. s. Alvsıa: € 
‚et Xen. Hell. 4, 5, 2. 6, 5, 51. 7,4, 5 van — 
n D. Cass. 63, 17 a u. Thuc. 4, 42. 44 
Zeyxpus, (7), Hirſau, Körner, 1) das Öfl. Empo⸗ 
tum der Korinther, j. Kenkri, Pol. 2, 59—17, 16, 8., 
>. Sic. 11, 16— 19, 68, 8., Plut. Pel. 24—Arat. 44,8,, 
3trab. 1,54—8, 869, Ptol. 8, 16, 18, Phil. Flaco. 19, 
Polyaen. 6, 6, Luc. hist. 29, St. B., Suid. u. d. o. a. St. 
Si. Keyxpeirns u. Keyxpeos, letzteres auch Bein. 
es Pofeidon, nach St. B. von feinem Sohne Key- 
rotas. Adj. Keyxpeärns, 3. B. xoanoc, Scymn. 509. 
) St. od. Bleden in Argolis, Strab. 8, 876, Paus, 2, 
24, 7. 8) &t. in Troas, St. B., Suid. e. "Oyngos. 
1) v. 1. für Kepyvsla, w.f. 

&yxpros, ov, b. Paus. 2, 24, 7 Keyxpass, u. 
?>aus. 2, 2,8. 8,2 Keyxplas, m. Hirſau, Kornig, 
) 8. bei Ephefus, Strab. 14, 689, Paus. 7, 5, 10, 
\lex, Aet. fr. 2, Tac. Ann. 8, 61. 2) ©. des Pofeidon 
is ter Peirene, Paus. 2,2,8. 8,2. 24,7, St. B. 

Nor, pl. *Hirfefhüsen, fingirtes Volk, 
uc. v. h. I. 18. 
Keyxpwv, ovos, m. Hirſauer (2), ein am Phafis 

yehenter re — 290, 22. 
Kedanobotot, ſ. Kosdauosesos. 
Köara,ns, b. Ios. arch. 18, 6,7 auch Kfdaras, 

by, u. los. arch, 6, 1,24 Keölon, juͤdiſche (tyriſche) 
it. — Nephthalle, Ios. arch. 15, 6, 6. b. Iud. 
‚181. 
Keslætos, voc. Kedixıs, m. der Römer Caedicias, 

3b. Mägxos K., Plut. Cam. 14, od. Ked. Mägxog, 
Nut. Cam. 80. — Suld. S. Kasdixiog. 
EKlöyios, m. Liebmann, Mannsn., Inser. (Cu- 

an.) 8,5860, b, 6. 
Keöpäyuns, m. ähnl. Cederſtolpe, Name auf einer 

ragnefifchen Münze, Mion. S. vı, 284. 
Keöpeärns u. Kebpatos, St. B., doh auch Kedpın- 

ar, A. Rang. 1, n.181. Adj. Keöpsarınös, St.B. 
Kebped ris, sdog, f. Cedern, Bein. ber Artemis in 

Irchomenos, drrd tijs xidoov, Paus. 8,13, 2. 
Kepeiar, Hecat. b. St. B. Kedpeal, pl. Ceder⸗ 

org, St. Kariens am ceramifchen Meerbuſen, Xen. 
‚cell. 2, 1, 16. 

Bape's Vörterbud d. gried. Eigennamen. 

!7, K. 
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Kepdmolis, f. Cederborg, St. in Thracken 
Arist.h.an. 9,86 (7.1. Kndodtolss). un 

Kiöpis, os, m. f. Kaldoss. 
Kiöpleos, m. Gederftolpe, ST. in Kreta, Dionys. 

Hellen. 128. Aehnl.: 
Köpiows ol Kudwnisätas, Hessch. ©. Kidon 

cos. 
Keöpav, vos, d yeluappos, in N. T. Iob. 18,1 

6 xeluappos Tüv —* (v. L tod Kedoür), 
Bach bei Serufalem, Ios. 8, 1,5 op. bei Gaza, Mthmat. 
ed. Thevenot. p. 862, 4 e fin. (nach hebr. Etym. 
Shwarzbad). 

(4), = Tedowsta, w.f., D. Sic. 17, 
104. 106. 18, 8, Alex. Pol, b. St.B. s. Tsdgwele, 
Agatharch. mar. Erythr. 81, nad) Suid. övoum 16- 
As. 

ol, 29v1x0v Keöpanaeis (2), (Mein. vere 
zus Kiıdgwosts, fem.), Voll am rothen Meere, 
t.B. 
Kiön, dvoux xögsor, Suid.,1.d. 
Kißnyos, (6), der röm. Bein. der Cornelii, Cothejus, 

dab. Mordsos K., App. b. civ. 1,60, doch meift bloß K.., 
Plut. Mer. 40—Cic. 19, App. b. civ.1, 80. 2, 2, Luc. 
Demon. 80, Suid., Proc. Goth. 8, 18. oSzepl töv K., 
Plut. Cic. 16. 80, u. z& sg! K., Plut. Cic. 22. 

Kepkov, Kaftell von Neu-Epirus, Proo. àaedd. 4,4 
(278, 22), Sp. 
Kasyarcı 7 Kıaylvosos, Volt in Dacien, Ptol. 8, 

85. 
Kıa, fpäter Kalk, Flecken im Gebiet von Elenthe⸗ 

topolis, Sozom.b.e. 7,29 u. daf. Valens. 
, wvoc. m, d. rẽm. Cilo, Cons. 204 n. Ehr., 

uni 8, —— 6826, b, * 
pevos, Lage, Kaſtell von Alt⸗Epirus, Proc. 

ac. 4,4 (279, 8), Sp. e 
Keapıyäruv, f. Eluvüxsor. 
Kavtas, m. = Kıvfas, w.f., Harp. 
Kedos, ov, ep. 00, pl. Keior, 1) Ew. von Kfws, 

w. f. 2) (Hollfeldt), Mannsn. auf einer lydiſchen 
Münze, Mion. 8. vıı, 403. 
Kepy 7, Raubftein, Höhle in Thracien, D. Cass. 

1, 26. 
K , Or, Tobtenau, attifcher Demos zur 

Bippothoontifchen (nad) B. A. 219 zur dneifchen Phyle), 
in der Stabt, wo das Bdga9go» für Verbrecher war, 
Suid. (v. L Knocidas), Hesych., St. B., Diod. b. 
Harp., Ross Dem. Att.1. Gin Mitglied des Demos, 
Kapıdöns, Dem. 59,40, Isae. b. Harp,, Ross Dem. 
Att.98, Inser.' 778,10, auch Knosid'ns, Ross Dem, 
Att. 94; aus R., ix Kesgsad@v, Ross Dem. Att. 18, 
St. B., ähnl. els u. dv Kurgiadöv, St.B. 
Kapiiw, gen. Inser. 82, nah Bild —= Kjpid- 

dos, ähnl. Rhoden d.i. Wegtilgen, von xslpo. 
Kes, indetl. hebr. Cigenn. ®. des Saul, N. T. act, 

ap. 18, 21. 
Kecos, m. Effei, S. des Temenos, Paus. 2, 12, 6 

—28, 2, 8. (v. 1. Kdoog u. Kıads), Scymn. 506 
(cod. Koicav), Nic. Dam. fr. 88 (cod. Kodaaoc), 
D. Sio. exc. 4 in praef. gr. hist. fr. IT, 8 (cod. vieog), 
Sator. in Theoph. ad Autol.2, p. 94. &. Kicoos. 

Kearoödkearos, m. *Stehts oder nicht, Bein. des 
Ulvian, Suid., Ath. 1,1,e. 

Keiovia, f. Schweſter des 2. Verus, Inscr. 8, 6883, 
p. 
KixaXos, m. Erf (f. Kdixog n. Kaszldseg), Mes 

garer, Thuc. 4, 119. 

5 

4 
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Kaavyplvn, f. Feuerland, Landſchaft in Lydien 
= Kataxsxavudvn, St. B. s. Diladtipse. 

, m. ber röm. Caecilius, Lex. rhet. p. 
677. 
Keule, f. d. röm. Caecilia, @) M. des Lucull, Plut. 

Luc. 1.— b) Andere, Inser. 8, 5710,56. S. Kaszıdlda 
u. Kasxedfe. . 

Keocıksavds, m. ber Römer Cascilianus, Zos. 5, 44 
— Insor. 4, 9487. 

Karllıos, m. = Karxldsog, Plut. Mar. 4 u. daſ. 
Sint., 7. Pomp. 2. Cic.7. 86. Dem. 5. Dem. et Cic. 
e. 1. 

Kexælvas, a, (6), ber röm. Caecipe, Plut. Oth. 5— 
11.8., ol rnegl Kexivar, Plut. Oth. 7.13. 18. 
Kola, f. Ort auf Rhodus, Ross Inser. 272. (Rh. 

M.1,1. 1845, p. 170). 
Kapsraov, St. in Aeolis, St. B.s. Acoocç (1. d.). 
Kırporia, ep. (Nonn., Anth. mit Ausnahme von 

xı1, 55, wo Kexgonia fleht) In. CH), Schürhof (f. 
Kixgoy), die von Kekropẽe gegründete Burg u. vd; in 
Athen, Strab. 9, 897, St.B., Marm. Par. 1, Apd. 8, 
14, 1, Et. M. 852, 650, Eur. EI. 1289. Suppl. 658, 
pret. über. = Athen, Schol. Ap. Rh. 1,95, Anth. vır, 
40. 285. 843. xı, 42. Pien. 157. app. 111. 128. 
145. 284, Arist. ep 8, Nonn. 19, 79 — 47, 420, 8., 
Ov. met.%, 70. 15, 427. Adv.: von Gecropia, Kexgo- 
nia$ey, St. B., ep. Kxpowlndev, Ap. RS. 1,95. 214, 
Call. h. 8, 227. 2) Ftauenn. Inser. 765 u. viell. Anth. 
vu 722. 

Kaporlöns, ov, voe. (Ar. Equ. 1056) Ksxpo- 
nidn, pl. Kexgonidas, wer, ep. auch der, dat. ass, 
ep. gas, (ol), Schürmann (f. Kixpoy), eigentl. 

"Gecrops Sohn od. Nachkomme, Suid., dab. Bezeiche 
nung des Thefeus, Ov. met. 8, 550, od. ter Töchter des 
Bandion, Ov. met. 6, 667, übh.="A9nvalog, Her. 8, 
44, Plut. nob. 2, Ath. 6, 212, b, Suid., Hesyoh., meiſt 
poetifh. Eur. Ion 187. Phoen. 855, Scymn. 561, 
Call. h. 4,815, Procl.h. 6,23, Nonn. 18, 171, Anth. 
11, 1,370. vı1, 8370—629. ıx, 283—702, d. xIv. 187. 
Plan. 170. app. 51— 246, d., Eubul. 5. Ath. 2, 47, c, 
Inseor. 5860, c, Add., Ov. met, 7, 486. 6502. Bei Dem. 
60, 30, Plut. Thes. et Rom. c. 6 u. Herp., insbef. 
die zur Kexgonis guaij ob. zum Stamme des Cecropt 
Gehörigen. Als Adj.mit @ydgss. moAsjtas, Anth. 11. 1, 
4 118, argatög, pddayyss, Anth. 11, 1, 241, Nonn. 
7.810. 
Kapsmos, fa, ıov (ſ. Et. M. 659, 46), 1) Ad). a) 

dem Cecrops angehöriz, 3.8. Cumolpus, Ov. met. 9, 
931. = atheniſch or. attifh, yaia, Y9wv, Ap. Rh. 
4,1777, Eur. Hipp. 84. Ion 1571, &yogd, Melanth. 
in Plut. Cim. 4, portus, Ov. met. 4,416, arg, Si- 
mon. 1 (vı1, 21), Suid., Aöxvog, Nonn. 88, 124. 2) 
Subst. e) = Kexgonidas, Anth. Plan. 295, St. B. 
fem. -nia, St. B. b) Bifchoff, Sosom. h. e. 4, 18, 
Thpbn. chrn, 69, 13. 

(s, (dos, voc. Kexgont (Anth. v, 184), f, 
1) atheniſch, ala, Anth. vII. 81, Adyuwos, Anth. 
v,184, vexvg, Anth. 11, 169, St. B. s. Boonogog, 
insbef. mit u. ohne gvAr,, eine Phyle In Athen, Ar. Av. 
1407, Antiph. 6. 11. 18, Hyper. b. Harp. s. v., Apost. 
1,67, St.B., Suid., Harp. =. "A9uorsög — Pävfa, B., 
Inscer. 76. 105. 144. 147. 172. 275, 6. Rang. 2352, 
Ross Dem. Att. 5. 6, 8. 2) Name für Athen, Suid. 8) 
T. des Gectops — Aglauros, Ov. met. 3,806. 4) Lands 
ſchaft in Thracien, St. B. 5) Demos von Theſſalonich (auch 
Kexgonie), Demoten Kexgönıos, St.B. 6) Kexoo- 

Keradlwv 

rtdsc d.1. Athenerinnen, Satyr. ep.x, 6. 7) (Schũten. 
f- Kiöxpoy), Schiffename. Att. Serw. x, e, 52. 
R Kapowims u fen. Kaxpowirs, = Kexpoaldx, 

t. B. 
Kixpoy, oroc, (Suid. s. Kipxeyp), voc. Ar. Ver. 

483 Kixooy, (d), Schüren od. Sichel (B. H. ber ie 
Früchte eingeerntet hat, |. Curt. griech. Etym. 1, 114, 
nad) Strab. 7,821 barbarifh, nach Hesych. = xie- 
xoy, änarswr), 1) Autochthon u. Fepung, Apd.3, 
14,1, Hyg.f.48, Anton. Lib. 6, od. S. des 
Hyg.f. 158, Grũnder von Athen, Her. 8, 41. 53, Thac. 
2,15, Plat. Criti. 110, a, &lgde. Won ihm win di 
Jũngerer (deörspos, Paus. 1, 5, 8) ein Sohn ta 
Trichthonius unterjchieten, Apd. 8,15, 1. 5, Paur‘, 
1.2. 8, 2, 8, Marm. Pur. 17. 18, ebenfo einer ia 
Bdotien, ©. des Pandion, mit einem Herson in Se 
liartos, Paus. 9, 88, 1, während Andere überh. den Ce⸗ 
erops zu einem Aegyptier maden, Ov. met. 2, 555, 
Char. in Tzetz. Lycophr. 111, lo. Ant. fr. 13, Sad, 
Pbiloch. fr. 10, Schol. Arist. Plut. 778. Er bei 
fein Grab in der Afropolis zu Athen, Antioch. in Ca 
Alex. protr. p. 29, u. Statuen, Paus. 10, 10, 1, we& 
denn auch angerufen wird, Ar. Vesp. 488, u. als War 
mann unter die Geſtirne verfcgt war, Hyg. p. astr.2, 
29, u. ebenſo als Richter über die Götter, Nonn. 43, 
126, erwähnt wird, daher 05 nel Kixgone, t.ı 
Richter wie K. Xen. mem. 8,5, 10. Sein Name win 
ob feines alten Adels Perfonen doch mei im fyir 
tiſchen Sinne beigelegt, Anth. xı, 819, Luc. Tim. 23. 
Necyom. 16. Pseudol. 11, Arist. or. 45, p. 6, voh- & 
D. Chrys. or. 66, p. 610 fpöttifch ein ſto Empen 
tömmling u. Sklavenſohn fo heißt u. man ſp fee: 
indvo ıy doßg Kixgonos yeyorkvaı, Ath. 7, 255,1. 
Athen heißt baher auch felbft Kixoon oc Kat ab ne 
Asc, Nonn. 47,410, ep. Anth. vı1, 180. 708 (D.L 
9,8, n.7), ob. gen, yä, Ar. Plut. 778. Nub.86l, 
u. feine Burg Kixgonog odgos, Her. 7,141 (Autı. 
xıv, 98), vgl. mit K. dytga, Eur. Ion 1400. Exim 
Bürger Kixooxos nolmtas, ep. v11, 98, u. zaldı 
Eur. Ion 272, ja biefe heißen wohl auch felbR K£xgones, 
Arist. or. 18, p. 827 u. Schol., insor. 765 u. 3. )) B 
thagoreer, Verfaffer der orphifchen Gedichte, Arist. in Lic. 
nat. Deor. 1, 88. 8) Gigenn. in Hippoer. Epid. 4, 25. 
4) ein Maure, Zos. 1,88, v.1. Miuwp, w.f. 
Keapvpälea, f. Hutberg (eigentl. Gaubenbes), 

Vorgebirge od. Meine Infel des faronifken Meerbuie, 
Thuc. 1, 108, D. Sic. 11, 78. &w. Koxpüpäken, 
St. B. 

Kixpdher, pl. Irfe (d. 1. die dunfeln, unbefennkn), 
Boltsname, Orph. Arg. 1065. 

f. Keßa. 
Kaftell von Dardanien, Proc. aedd. 4,4 

(281, 39), Sp. 
Kaayasrks, od, m. Br. des Mezameros, Menesd 

Prot. fr. 6. 
Kaadarf, f. Rauſching, a) Bein. der Artemis 

n.21,511, Et. M., vgl. mit D. 16, 188. 20, 70. b) 

Name der Inſel Rene, Anticl. b. Plin. 4, 12, 22. (Kr | 
Andsıvös vom Bacchus, Anth. Ix, 524.) 
—— m. Töß, ein Hunne. Cinnam. 1,4 (11, 

18 p. 
Kaabavds, m. Munnen., Inser. 8, 5741, Sp 

Aehnl.: 
Kasdıos, m. Rauſching, Pannen, Jahn Epige 

n. 11. Aehnl.: 
‚vos, m. fpiterer Maunen., Euseb. 
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KOaßos, m. Raufdh, T3ß (f. Hesych.), 1) Breiges 
aflener des Auguſt, Ios. arch. 17, 12, 2. b. Iud. 2, 

2. 2) Kydathenäer, Insor. 868. 8) Andere: Insor. 
90. 1223. Jahn. Epigr. n,79. 178. ©. "HosAdog. 
) 8. in Arkadien, Paus. 8, 88, 9. ©. Kslddor. 
) _Küftenfl. in Hispanien, j. Celado, Mel. 8, 1. 
Kasdovsa, f. Klingenthel, Iufel Rihene bei 

delos, Anticl. b. Plin. 4, 12,23. Yehnl.: 
„ Pl. Inſelgruppe des adriatiſchen 

Meeres an ber liburniſchen Küfte, j. Melada mit ſeinen 
Rebeninfeln, Plin. 8, 26, 80. 

, ovros, m. Toͤß, Rauſch, 1) Kleiner 
ft. in Elis od. Arkadien, nach Strab. 8, 848 "Axide», 
1.7,188, Call. h. 8,107, Hesych., Et. M. ©. K£- 
dog. 2) ein Mentefier, Ov. met. 5, 144 8) ein 
'apithe, Ov. met. 12,250. 
Kıaadsyn, f. Raufheberg, Gt. in Lokris, Ew. 

TeAadwvatos, St. B. 
Käasdo, pl. Schwarze (eigtl. ſchwarzgebrannte), 

hesprotifches Volk an der Grenze von Theffalien, Rhian. 
» 8t.B. Gie hießen auch KeAasdeis, St. B. 
Edalbpa, f. Düfterndrod (eigil. Schwarghimmel), 

5t. in Böotien bei Urne, benannt nach einem 
Ipos, m., St.B. 
Kaauval, öv, ion. (Her.) dor, (af), Schwarzen⸗ 

‚erg, 1) 6 Kein Adpog, ein Berg in Galatien, 
?t01.5,4,4. 2) Hügel in Troas, Strab. 12, 577. Auf 
dm lag 8) St. in Phrygien, das fpätere Apamea (St. B. 
. "Andusıa), Her. 7, 36, Xen. An. 1,2,8. 9, Eur. 
». Strab. 18, 616, vgl. mit 629. 12, 577, D. Sio. 18, 
52—19, 93, ö., Plut. Eum. 18— fluv. 10, 1,ö., App. 
3yr. 86, Paus. 2,5, 8. 10,80, 9, Ael. v. b. 18, 21, 
Polyaen. 7, 16, Apost. 10, 74, Nonn, 18, 516, Ath. 
t, 184, 8. 10, 415, b, Arr. An. 1, 24, 1, 8, Marm. 
Par. 10, D, Chrys. or. 85, Plin. 5, 29, 29, Liv. 88, 18, 
Surt. 8, 1, 1, Lucan. 8,205. Sie heißt auch 7 Ko- 
laröy nölss, Xeon. An. 1,2, 7. Ew. (o) Kıawiras, 
Apost. 1,58, b, St. B. s. "Andussa. Adj. Kelawirns, 
. B. zone, Diosc. 15 (1X, 840), u. zow», Archi. 
t2 (vı1, 696). 2) = Meiaıvat, Dit Attikat an ber 
Srenge von Böotien, Suid. u. v. 1. in Apost. 8, 81. 
Kaauveös, dog, voc. (Nonn. 14, 810. 812) Ke- 

lassd, m. Schwarze, 1) S. des Pan, Nonn. 14, 74. 
) ©. des Bleltiyon u. der Anaxo, Apd. 2,4, 5. 8) 
Bagenienter des Derlates, Nonn. 14,824 — 28, 80. 29, 
57. 4) ein Reläner d. h. aus Kelänä in Phrygien, 
‚ab. Belname bes Atys, Mart. 5, 42, 2, u. des Murfyas, 
Mart. 10, 62, 9. 
Keaauvebiis, voo. 6, m. Schwarzwolkiger, nah 

it. M. 60,2 u. 501,48 u. Orion. p.88,12 Schwärzer, 
ein. tes Zeus, .2,412 u. d., u. fo als Name dess 
elben, Il. 15,46. Od, 18, 147, Adr. ep. vı, 832. 
Kaamt, f. Schwarze, 1) T. des Frötos, Ael. v. 

8,42. 2) T. des Atlas u. der Pleione, = Kelnıvo, 
Jchol. Il 18, 486. 
Kaauvös, m. Schwarze, 1) ©. des Poſeidon u. 

er Keläno, Strab. 12,579. 2) 5. des Phiyus, Paus. 
„1, 5. 8) St. in Phrygien, = Kedasvas, Plut. 
varall. 5. 
Kaas, odc, f. Schwarze, 1) eine ber Garpyen, 

Tirg. Aen. 8, 211. 2) I. des Atlas u. der Pleione, 
ine Plejade, D. Sic. 8, 60, Nonn. 8, 887, Apd. 8, 10,1, 
Jchol. Pind. P. 4,657, Schol. Ap. Rh. 4, 1561, Tzetz. 
‚yo. 183, Ov. Her. 19, 185, Hyade, Hellan. in Schol. 
I. 18, 486. 8) T. des Danaos, Apd. 2, 1,5, Strab. 
2, 5879. 4) eine Amazone, D. Sic. 4,16. 5) T. tes 
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Hyamus, Paus. 10,6, 8. 6) M. der Tragafla, Groß⸗ 
mutter des Milet, Aristoor. in Parthen. erot. 11, 4. 
ae des Ergeus, M. des Lylos u. Nylteus, Hyg. 

Koap6, St. in Maurit. Cassar., j. Calamat, Ptol. 
4,2, 22. 

vria, f. St. Germaniens an der Donan, 
Ptol. 2, 11, 80. 
Kaßıaydv, 1) Ort in Thracien, Cinnam. 2, 5 
en 2) Ort b. Philadelphia Miiandr., Kphraem. 

p. 
Keßrävds, m. fpät. Name, Phot. 81,2, 18, Thphn. 

648, 16. 

Keßidas (?), m. Kumäer, Pas. 7, 22, 8. 
Kol, (ai). Bobenburg, nach Paus. nah Ks- 

Asös benannt, Bleden in Phliaſia, Paus. 2, 12,4. 14, 
1. 4, 
Kadıyf, f. Gegend in Armenien, das fpätere Kel- 

Tönen, Suid. 
s, m. Nenner, Spartaner, Her. 5, 46. 

eos, (N), b. PtoL 5, 8,8 
©tangenberg, 1) Hafen von Trözen, Paus. 2, 82, 9. 
2) St. in Gilicien, j. Kalandria od. Gulnar, Boyl. 102 
(cod. Ksäsvdols), Apd. 8, 14, 8, Ios. arch. 17, 5,1. 
b. Ind, 1,81, 8, Streb. 14, 670. 16, 760, An. st. mar. 
magn. 192, Ptol. a. a. O., Hierocl 708 (v.1. Keise- 
don), Mel. 1, 18, Tao. Ann. 2, 80, bei Plin. 6, 22, 
27 regio Celenderitis. 
Kasöptev, Stange, eigentl. Webitußl Theogn. 

can. 158. 

Kads, od, ep. au) ofe, m. Specht od. Bodo 
(d. i. Gebieten), 1) Kreter, der in einen Vogel ver⸗ 
wandelt wurde, Ant. Lib. 19. 2) ©. des Gleufis, V. 
des Triptolemos, K. von Eleuſis u. nach Hesych. attifcher 
Heros, b. Cer. 105, Ar. Ach. 48, Apd. 1,5,1.8, 14,7, 
Paus. 1, 14, 2—2, 14,8, ö., Nonn. 18, 185—48, 99, 
Anth.xv, 11, Plut. qu. conv. 4,4, 1, Luc. salt. 40, 
Suid., Philoch. in Synoell. 158, d u. Euseb. Arm. 
n. 611, Marm. Par. 12, Inser. 2, 2522. Gein Grab, 
Nonn. 19, 85. 
Kökp, os, 6. D. Hal, 1,87. 2,64. 4,71. 75 au 

‚(6), d. röm. Celer, Celeres, Schnelle 
(f. D. Hal. 2, 18, Plat. Rom. 10, Et. M.), richtiger 
wohl Reuter. 1) Name ber 800 Krieger, wohl rich⸗ 
tiger Patricier, welche die Leibwache des Romulus bil⸗ 
deten, mit tem Tribunus Celerum, D. Hal. 2, 64. 
4,71. 75, Plut. Rom. 26. Num.7. 2) röm. @igenn. 
a) Mörder des Remus, Plut. Rom. 10. b) Bein. des 
Metellus, Plut. Rum. 10, vgl. mit Oej. Marc. 11, daß. 
Mäoxsihos 6 Kölsg, Plut. Cic. 29. c) Movmäsos 
'Eyrarıog Kilsg, D. Cass. 62, 26. d) T. Iova., Inser. 
2,3705.— 8, 4716, d, Add, 6282. e) Andere: D. Hal. 
1,87. — los, arch. 20, 6, 3. b. Ind. 2, 12,7. — Luc. 
Alex. 52. — Arist. or. 26, p.594. f) griech. Rhetor, 
Philostr. v. soph. 1, 22. 8. ; 

Kirgıs, f. Infel bei Karien (j. Talandos?), An. 
st. mar. magn. 280 (l.d.). 
Kasordvos, m. d. röm. Coelestinus, Inser. 8, 

458r, Sp. 
Keaeerırös, m. öyoua xöpsor, Said. Aehnl.: 
Kauorivos, m. d. röm. Coolestinus, Biſchoff, Soer. 

h.e. 7,11, 2, Sp. 
Katerıos, (d), d. xöm. Coelestius, Zos. 4, 16, 

Phot. cod, 58. 
Kacdaa, f. Wegeleben, Bein. der Athene in 

Sparta, Paus. 8, 12, 4. 

41° 
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Köneos, m. Bodo (d. i. Gebieter), Inser. 165. 
Aehnl.: 
Kaseräyap, 0g05, m. Bobemaun, ©. des He⸗ 

alles, Apd. 2,7, 8. 
Kastrup, m. Poto, Sohn des Agrios, Apd. 1,8, 6. 
KOms, nros, m. Renner od. Dorſch d. i. vulva, 

Geros u. Liebesgottheit, Plat. 5. Ath. 10, 412, a. 
f. Gt. u. Umgegend in Apulien, j- Gegli, D. 

Bic. 19, 101. ©. Kasila. 
St. in Gorenatca, Ptol. 4, 4, 12. 

Kaufov, m. Landerer, Name auf einer Münze 
aus Lebedos, Mion. ni, 140. 

Kaley, m. Inser. 8, 4141, Sp. 
Koxala, 7, viel. Mägdlein (ziixoıs = nais 

aus Suid. b. Schmidt gu Hesych. Kedufs), Ben. ter 
Artemis in Athen, Arr. An. 7,19, 2, v. I. Ksoxate, 
Inser. 1947. 
A —— — ein iberiſches Volt, St. B. s. IBnoluo, 

Kaöpıov Asßddsov, Genes. 92, 2, Sp. 
KMa dapocd, d. i. Maſt, yhönizifcher Name ber 

Inſel Torös in Libyen, St. B. s. Istoc. 
s, m. = Kilas, Trabert, Schol. Ar. 

161. 
KdXatr, gen. mit unzpös, Aegyptierin, Schow, 

Chart. pap. 11, 4. 
toy, n.pl. Ott in Aria, Sozom. 6, 24, 31, 

— Pallad., Lausiac., Sp. 
Koadıpavd, Kaſtell von Derbanien, Proc. sedä. 4, 

4 (281, 5), Sp. 
, m. Trabert (= Kilos), Name anf einer 

fardifcgen Münze, Mion. S. vır, 415. 
KAAup, 0005, m. Magister, Thphn. chron. 227, 

9, Sp. 
Küpıs, sog, m., b. Hesych. KeApis, Jung (nad 

Hesych.—nals od. Auxıdor), 1) einer der tbäifchen 
Daktylen, Strab. 10, 478, Schol. Ap. Rh. 1, 1129, 
Clem. Alex. str. 1,74, Marm. Par. 11. Sprichw. von 
Leuten, die bei harter Arbeit find, war: Kids dv 
sıdhep, Zen. 4, 80, Plut. prov. 11. [2) Gigenn. 
Ios.?] ©. Zxötuıc. 

, m. Knabe od. Wölfel (f. Kiiuss), 
DMannen., Insor. 1004 (Keil onom. 77 vermuthet K4- 
Aados). 
5 Bam, ov, norauds, m. Il. in Albion, Ptol. 2, 
6. 
Käsrs, f. (als rom. Golonie: Colonia Victrix Iulie 

Celss auf Infr. u. Müngen), ©t. in Hisp. Tarrac., 
j. Xelsa, Strab. 8, 161, Ptol. 2, 6, 68, Plin. 8, 8, 4 
Celsensis. 

Köülowa, Inser. 4, 7696, b, Sp. Fem. zu: 
Kakotvos, m. 1) ©. des &uborus, Kactapalsig, 

Philoſoph, Suid., Lib. ep. 79. 2) Insor. 8, 5628. 
Keorırayol, Bolt in Sırbinien, Ptol. 8, 8, 6. 
Kiäros, voc. Kiios, (6), d. rim. Celsus, daber 

Kiudıos K.’Ayrıoyaög, Plut. Galb. 18, Mdgsos K., 
Plut. Galb. 25— Oth. 8, u. getrennt durch ze od. d£, 
Plut. Oth. 5. 18, oft bloß X., Piut. Galb. 26—Oth. 
18, er n. feine Anhänger, ol negd zöv K., Plut. Oth. 
7—18, 5., Avgnjasos K., D. Cass. 78, 89, u. K. Avg., 
Ross Inser. in Jahns Jahrb. 1861, ©. 528, ’Tovoviv- 
teog ulvrostıs K., D. Cass. 67,18 u. (L. Publil.) 
K., D. Cass. 68, 16. 69, 2, zwei Epitureer, Orig. c. Ces. 
1,p-8, der jüngere ein Gegner des Chriftenthums u. Freund 
des Lucian. Luc. Alex. 21, verſchieden davon iſt ein Rhe⸗ 
tor u. Echüler des Libanius Liban. ep. 627, 1581 u.orat. 

Kin 

26, pP. 606. — ©. Socr. h. o. 2, 4. 12,20. Unter 
Inser. 2, 2645, 6. 2949. Verborben: Kallcong, Iner 
4,8996. 
KAraı, felme u. nur bei Strabo (f. Eust. a D. 

Per. 288) vortommente Form flatt Kelrot, vd ba 
auch Strebo fic nur 4,176. 177. 189. Außerdem fick 
fie im Lemma in Piut. mul. virt, 6 m. Polyaen. 

er reg u. die Keltinnen bekenkt 
r |. Keisknvi. 

wr, (6), Tpantfches aus Kelten u. Se 
tern gemifchtes Zoll, Pol. 8, 5-85, 2,8., D. Bic 5 
88, Plut. Cat. ınaj. 10—garr. 17, 6., App. prosem 
8—b. eiv. 1,112, 8., Ptol. 2,6, 58, Stred. 1, 3- 
8,164, Luc. d. mort. 12,2, D. Case. fr. 57,44, 5.4 
e.v. us. Idiov, St. B. =. "Huegosxensio u. 2 
ylda, au = Keitsßnola, Strab. 8, 161, u. als Ad 
b. Iarsic, App. b. eiv. 1,89. Ihr Land (7) Kar- 

Pol. 8, 17, D. Sic. 81, 50, Strab. 8, It} 
St. B. s. ’4oßdxn. Adj. Ken y B. au 
og, D. Sic, 81,51, Strab. 8, 162. 
Eı , m. Bruder des Arar, Plut. flar. 6,1. 
Karırds, 7, dr, leltiſch, 4. B. apa, Scyma. It, 

xeosörnoos, St.B.s. Asusvörss, aölıs, Marc. 
p. Men, fr. 6, St. B. s. "4spla — Tevpden, I. 
woun, St.B. Zußßarle, &pos, Sırab. 5, 240, intki. 
al "Ainsıs al K., D. Cass. 89, 49, u. Hdlaase, Apr 
Mithr. 95, u.x6Arsos, Strab. 8, 187; ferner Proc 
Plut. Marc. 8, Strab. 3, 128—7, 818, d., Arr. Ar 
1,8,1, Zos. 2,16, St. B. s. "Alte. "Ivaößagıs, I, 
vier, Strab. 7,290, D. Cass. 77, 14, yiyas, Pit 
Cam. 15, aud yiros tar xurör, Art. Cyn. 1,4. 
2,1, dnisands, Strab. 7, 815, Fugeof, Pana.8,% 
1, E95, Plut. Sert. 8, dxgoßolsauot, Arr. Tıt 
44, yalsvoh, Arı. Ind. 16, 10, yeAow, arddos, Ari. 
8,162, mörauos, dyöwes, xivdurog, Piut, Mar 
8. Mar. 27. Caes. 18—84, 8. Pomp. 50, App} 
eiv. 2,15, t&yua, Ios. 19, 1, 16, zevezailer, Ix 
hist, 19, md9n, Plut. Fab, Max. 17, wodyuen 
Arr. Taot. 88, xesoftepov, Arist. mir. aud. ii 
2) Subst. a) Kodzser, (N), urfpr. alles Land is 
Nortweiten Europas, dann insbef. griech. Begiden! 
des europ. Galatiens Gaulens), ſ. East. zu D. Per. 
288, dah. M} dvsös "Ainser xal ı dxrog dam 
K., Plut. Caes. 14, Strab. 6, 287, u. n dveös dh 
neor, App. b. eiv. 3,27, Strab. 4,208, blof 2 
ròc K., Streb. 4,192. 5, 211. 217, u. ähnl. f 
E05 5 Irailg K., App. b. aiv. 8, 2, u. Nik 
K., girab. 4, 178, 1 önig Töv Aanevxv K. Strak 
4,176. 201, 7 6nö als Aineos, Plut. Cae. 
% K. noös 15 ‘Pig, D. Case, 58, 12, ach 
(an den Pyrenäen), App. b. civ. &2. © 
h. an. 8, 28. mund. 3. meteor. 1, 18. mir. 
Slgde. db) Td Kedrexdv, das keltifche Gebiet, 
4,199, od. Belt, Polysen. 8,25, 1, anders T& 
zıxd, d.h. die Zeit der Groberung Roms tard 
@allier, Plut. Rom. 22. qu. Rom. 98. 3) (ef) N 
Tıxos, Volt in Hispanien (Gallaecia beim j- 
Finisterre), Streb. 8, 189—155, 8., Ptol. 35 
Pol. 84,9, Plin. 8, 1, 8. 4, 20, 84, 8. Mel. 3, |. 

6,8, mit dem Vorgebirge Celticam, Mel. 8, 1,7. 
4,20, 84. 
"Koartvn, f. T. des Bretanaus, M. des Klick, 

then. erot. 80, c. . 
Käros, m. 1) V. bes Tamphios ans Gem 

Ra, Phleg. Trall. fr. 2», 1. 2) ©. des Pelin 
Aprilofarius, Pbleg. Trall. fr. 29, 1. 
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— f. Adj, ſem. keltiſch, . B. x⸗, Philod, 
P. x, 21. . 

Kanert, Adv. in leltifher Sprache, Luc. Alex. 
1. 

KaroyäXäria, (7), das keltifihe Ballien, Marc. p. 
ar. ext, Inarg. u. 6. 19. 41, Marc. ep. per, Me- 
ipp. 4, St. B. 8. ’Axvravia u. doöydovros. &w, 
LeAroyakdras, St.B. s. baßsa, bei Eust. zu D. Per. 
88: Taltımı Keirof. 
KaroAtyves, pl keltifhe Ligurer, Strab. 4, 208, 

‚rist. mir. aud. 85. 
‚KOros, m. (Stürmer?), ©. bes Meges, Troja⸗ 
er, Qu. Sm. 7, 611. 
Kards, od, m. ©. des Polyphem, App. Ilyr. 2, 

d. des Serafles u. der Geltine, od. nad Et M. ver 
sterope, Parthen. erot. 80, c, Stammvater ber Kelten. 
) Xcaroc, ein Kelte, Nonn. 28, 91, D. Case. fr. 
4, Luc. Herc. 4, Suid a. v., Parthen. erot. 8, &, 
ww. = Keitot, Ael. v.h. 2,81, gew. Kelroi, (oi), 
ie Kelten, ver griech. Name ber europ. Galater (Gal⸗ 
er), Eust. D. Per. 288, Paus. 1, 4, 1, doch bisw. 
uch zugleich mit Taidıas, D. Casa, 56,28, Zos. 2, 
7, u. für Germanen, D. Cass. 58, 12, vgl. mit D. 
ass. 88, 8557, 18, 8.. f. Her. 2,88. 4, 49, Plat. 
ıgg- 1,687,d, Xen. Hell. 7, 1, 20. 31, Soyl. 18. 
9, Blgde. Man unterſchled od xark ziiv "Irallar 
ieAros, Pol. 1, 6, Strab. 4, 195, u. 03 Önde "Ad- 
esc, App. b. civ. 2, 70, ob. Önapdänssos (trans- 
Ipini), Strab. 4, 208. 5, 218, u. oj zegl tov 'Pir- 
ov, D. Cass. 71, 8, n. ‘'Eondgser, Nonn. 88, 98.' 
uch ſteht Keizes für Kedroxr), Plat. Caes. 58, 
‚as nit fellen h Kelroy Im» or. zuge heißt, 
'onn. 28, 299. 27, 201. 46, 54, Parthen. erot. 8, 
. 80, wie & tüv Keltar, das Ereigniß mit den 
selten od. der Einfall der Kelten (Gallien), Plut. 
am. 28. ls Adj. ficht Kearoc, a) hei änmais, PoL 
‚118, Arr. Taet. 44, App. b. civ. 2,70. b) ‘Aeris, 
'ell h. 4,178. c) (növrog), Nonn. 43, 291 u. d) 
'oraös, Nonn. 88, 98. 
Karöpior, gallifches Bolt, Piut. Cam. 15. 
Karoorödar, pl. teltifhe Scythen, Benennung 

T Wefivölter, Strab. 1, 88. +1, 507, Plut. Mar. 
1 

KArpos, m, Name des Iſter, Lycophr. 189. 
Kars, eds, f. 1) T. des Bretannus (Pretanos), 

%. des Keltos, Et. M. 5. v. u. 212, 80. 3) == Klrı- 
n (2), St. B.s. Toaveot. 

vövog, m. rorands, TR, BI. in Epirus (Dias 
bonien), Ptol. 3, 18 (12), 2. 5. 
Kaya 7) Kaäxevadı, fopthifches Boll, Hesych. 

, wre, m. Ruffmann, Trögenier, The- 
ist. epp. 8,4, Sp. 
en ‚0 Bolt in in % Sie. 17,110. : 

, woos, m. Shall, öyoua xögsor, Suid. 
ee v.L für Kiöäse, m. f.) s 
Kepderay 7) nödss, Stadt bei D. Sic. 29, 
L. 

Ki , St. der Vebiantier in den Secalpen bei 
icaea, Ptol. 8,1, 48 (Plin. 8, 7 nennt fie Geme- 
lo). 
Kippewoy (tö 5005), im Plur. (Ptol. 2, 8, 14, 
:rab. 4, 182— 208.) z& Kuuera dom, bie Seven⸗ 
n, ein Gebirge in Gallien, Strab. 2, 128. B, 146. 
177,191, . 
Keppipos, fagten Ginige für Kouuegsos, Et. M. 
‚3, 50. 
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Kippe, f. St. in Aegypten, Hesyoh. 
Karpol, Volt auf der Weflfeite der Pyrenden, D. 

Per, 888 u. Eust., Avien. 254. 298. or. mar. p. 
Ehe a & 

upos, m. Öyoua xüosor, Suid. 
Keva, Devdenburg, Ort in Thracien, Proc. aedd. 

8,6 (259, 24), Sp. 
Kivaypoy, öy. tdnov (Wüftefelv), Theogn. can. 

26. 
Kovdeßatos, m. Truppenführer bes Antiochus Soter. 

Ios. srch. 13,7, 8. b. Iud. 1, 2,2. — Suid. (Kevs- 
daiog, m. ein Verwandter des Monabazus aus Adia⸗ 
bene, Ios. b. Iud. 2, 19, 2). 

og, ov, m. Inser. 8, 4411,8, b, Sp. 
Korpeiora za, Kampfſpiele in Philippopolis in 

Thratien, Eckkel d. n. T. ı1, p. 14, K. (Kevdosi- 
asıa öde, Inser. Sp). &. Kirios:a. Von: 
EKeßpods, pl. Spohrer, eine Phyle in Philipe 

popolis, Inser. 2049, K. R 
Kiveotov, (Wüefeld?), St. in Gorfica, Ptol, 3, 

"Kivera, St. ber Veneter, Agath. 2, 8 (69, 11), 
p. 8 

ſ. Spohr voß (wie Spohrleder u. ähnl., 
f. Et. M.), Ort in Argos, Et. M., Suid. 

Kevwijra, Gw. von Kasrlvn, w. f., Plut. Rom. 
16. 17. 
Kertay, avos, notauös, m. Il. und Birth im rd» 

miſch. Britannien, j. Bay von Zullmuth, Ptol. 2, 
8,4. 

m. ©. des Aıbothis, äghptiſcher König, 

» * 

Kareivns, 
Syncell. 54. 55, a, 170. Euseb. arm. 1, 204. 

Kivver, pl. ein feltifches (alemannifches) Voll, D. 
Cass. 77, 14. 

vor, in D. Sie. 29, 17 u. Ptol. 8,1, 81 Ke« 
vopavei, ein galliſches Bolt in Oberitalien, Strab. 5, 
216. ©. Toroudros. 

Kevopiraı, pl, Inser. 4, 8771 (irtthũmlich, es iR 
zu leſen x(a}) dvepızör, d. i. Mitglieder eines Kir 
— Die Handſchrift iſt nämlich ganz mo⸗ 
ven. K.). 

Kivoıos, Zitreos K., ein Römer, D. Bic. 14, 85 
d. * 

— m. Inser. 8, 6087, Sp. ſ. Knvosgi- 
vos. . 

f. Bivtc. 
Kivras, == Kitas, Et. M. 503, 48. 
Kerraißros, m. Maunen. auf einer att. Grabſtele 

in meinen Heften, vgl. Kevdeßaies, K. 
Korraipe, 1. Stierjägern, Schiffen, At. Serm. 

IV 8,7. 
s Kivro: tpaos, Adj. kentauriſch, YEros, Eur. I. A. 
706, alu, Luc. Peregr, 25. Fem. bayu: 

Keraypıss, ddos, Adj. Yuan, Nonn. 14, 
148. 

Kevrayplöns, 6, von den Centauren als berühmten 
Reitervolte abftammend, überh. theflalifch, Irarzos, Luc. 

a 68, Adj. Centauriſch, d. i. roh, Sao: entauriſch, d. i. roh, oc, 
Plat. Polie. 808, o. Adv.— xas, bäurifch, nah An» 
dern weichlich, Ar. Ran. 38 u. Schol.,.Suid., Hesyoh. 
(Bei Hesych. flieht für xsvraugıxdg viell. verfchries 
ben evraupioxos.) 

Kevraypls, (dos, f. 1) Adj. fem. kentauriſch, y- 
v69An, Nonn. 18, 44, insbef. on, Nonn. 17, 859. 
85,68. &8 ich daſſelbe, deſſen Heilfräfte ver Gentanr 
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Sheiron entredt Haben foll, auch xertavofn, Hipp. 
p. 482, 85, u. 20 xsytadpsor, Plut. fac. lun. 25, 
Theophr. h.pl.9, 8,7, Plin. 25, 6, 82. 2) ein weibl. 
Kentaur, Philostr. p. 818. 

m. Kentauren tödtend, Lyo. 
670, Ptol. Heph. b. Phot. bibl. p. 181, 84. 

Kerravpopaxla,rj, Kentaurenſchlacht, Herod. 
in Piut. Thes. 29, vgl. mit comp. These. 1. 

Kerraupswokıs, f. Kentaurenftabt, Stedherss 
u St. in Theffalien, Proc. aedd. 4, 8 (275, 

‚Sp. 
Kevravpowinofs, &s, Adj. tentaurenvoll, nd- 

u H. f. 1278. 
vpos, ov, ep. auch 0s0, (6), u. Luc. Zeux. 

4 auch 7) (über die Betonung |. Arcad. 72, 10, 
Schol. Cant. Hes. tbeog. 882), Stecher (fo Grashoff, 
gew. Stierjägerob. Stier ſtecher erll, vgl. Schol. 
Pind. p. 819 ed. Boeckh, Hesych., vgl. mit Eust. 
p- 527,48, Tzetz..h. 9, 467, Serv. zu Virg. G. 8, 115, 
nad Et. M. Luftſtecher), 1) fpäterer Sage nach (Pind. 
P.2,84, D. Sic. 4, 69.70, Eust, 102, 15, Hyg. f. 
88, vgl. mit Plut. Ag. u. Cleom. 1, Et. M., Apost. 
9, 78, Palaeph. 1, D. Chrys. 4, 80) ©. des Irion 
u. der Nephele, (dab. Ixionidee, Lucan. 6, 386, u. nu- 
bigenae, Virg. Aen. 7, 674), nad} einer andern war er je⸗ 
doch S. des Apollon u. der Stilbe, D. Sie. 4, 69. Grwähnt 
wird aber als Kentaur außerdem Eurytion, Od. 21, 295, 
Theiron. Pind. P.8,89— N. 8,84, Ap. Rh. 4.810, 
Orph. Arg. 897—450, Neffos, Soph. Trach. 680— 
1141, 8., ®holos, Apd. 2, 5, 4, Syläos u. Rhotos, 
Ael. v. h. 18,1, D. Sic. 4, 12. Andere: Nonn. 14, 
264. 17,208, vgl. mit Plat. Ax. 869, c, Agath. fr. 
7,4. Es find nämlich (of) Kevsaugos, ein wilder theſ⸗ 
falifcher Vollsſtamm, bef. als Reiter berühmt, I. Ant. 
fr. 1,15 (nach Hesych. = of Alvsävsc?), ber feinen 
Sig am Belion u. Oeta hatte, Pol. 8, 11, D. Sic. 
4, 70, Strab. 9, 439, Polyaen. 1, 8, vgl. mit Eur. 
1.A. 1046. In Virg. Aen. 7, 675 wird aud) Othrys 
u. Homole u. in Ov. met. 12, 452 (Pelethronius) 
überh. Theſſalien ale ihr Wohnflg bezeichnet. &. Hom. 
Il. 11, 882. Od. 21, 808. Batr. 171, Hes. sc. 184 
u. fr. in Schol. Pind, N, 4, 95, Ear. Andr. 791 —I. A. 
1060, d., Ar. Nub. 850, Isoor. 9, 16. 10, 26, Zigde. 
Auf Shaltis jeigte man ihr Grabmal, Strab. 9, 427. 
Sie wurden mehrfach abgebilvet u. zwar als Menfchen 
mit hinten angewachfenem Roßleib u. Schweif, Paus. 
1, 17,2. 5, 10, 8, vgl. mit 5,19, 7 u. Pind. P. 3, 
88, Ael.v.b.11,2.D.L.6,2,n.6, D. Chrys. 82, p. 
869, Hesych., u. von Dichtern dargeftellt, Zenob. 6, 
40, u. zwar galten fie theils als wollüftig, dah. die Pädes 
raſten, u. auch das weibliche Glied fo genannt wurde, 
Schol. Aeschin. 1, 52, Hesych., Phot. 155, als 
truntſũchtig (Call. ep. h. in Antb. vII. 725 vgl. mit 
xı, 1. 12, Od. 21, 296), u. bef. als roh und zum 
Sreveln geneigt, dah. die Sprihwärter, a) Kerzav- 
ee Oßosy weuluntas, Apost. 9, 78, vol. mit 
heogn. 542, Luc. salt. 48. Iup. tr. 21, Palaeph. 

1,9, Schol. Ar. Ran. 88. b) voög od naod Kev- 
tedgosg, Diogen. 6, 84, Apost. 12, 12, Macar. 6, 
12, wahrfch. gebildet nach dem ebenfalls ſprichw. gewor⸗ 
denen Verſe tes Telecleives: zdf’ od napa Tois Kev- 
Tevgosas, Apost. 16,2, Suid. u. Phot. s. zdd” ev. 
Es wird als ein befondres Gefchöpf bezeichnend auch 
æi⸗ꝛ avooc gefähr., Hom. h. 8, 224, Plat. polit. 291, 
®. ©. ‘Innoxtvraugos. 2) ein Sternbild in ber ſüdl. 
Halblugel zwiſchen dem Altare, dem Glorpion, der 

Kepapßos 

Waſſerſchlange mit dem Becher u. dem Schiffe. Dem 
Cheiron wurte von Zeus unter die Sterne verfeht, Ere 
tostb. Catust. 40, Hyg. poet. Astr. 2, 88. 8, 87, 
Arat. Phaen. 480 u. ff., Manil. Astr. 1,408, Gemin. 
Issg. 0.10,%. 8) Mannen. auf einer lydiſchen Müsz 
fpäterer Zeit, Mion. ıv, 172. 4) Name eines Hahal, 
Ael.n. an. 12, 87. 
Kora ‚m. Rentaurentäbter, Ben 

des Herallet, Theocr. 17,20. 
Kerrıwapfeos nugyos (Eilic.?), Thphn. 581, 11, 

Sp. 
Kevrfiveos, m. der rm. Name Contenius, d Tau⸗ 

K., Pol. 8, 86, vgl. App. Hannib. 9, Zonar. 8,35. 
Keraley für Tevr. — ayoiijs eldos aksime 

Kerroapä: m. ein Galater, Ael n. an6, 4 
Korröpwa, (zd), 5. Ptol. 8.4 18. 8,9,4u.0 

Verr. 4, 38 (Plin. 81, 7,41 Cextun- 
ripae, Mel. 2, 7, 16 Centuripinum), Stache lwer⸗ 
fer (nad den Ew. benannt, f. Lob. par. 804), & 
in Eicilien, dem Aetna gegenüber, j. Gentorbi. Thec 
6, 94, Pol. 1, 9, D. Sic. 20, 56, Strab. 6, Il 
2378, Hesych. &w. a) Kevröpuy, pl. erzes, Thx. 
7, 82, f. Lob. par. 292. b) Kevroputvon, D. Si. 
18, 88. 14, 78. 16, 82. 19, 108, Porph. v. Pytı. 
21, bei Cie. Verr. 3, 49—5, 27 u. Plin. 21, 6 Co- 
taripini, auch als Adj. Cio. Verr. 8, 45. — Inser. 8, 
5467 Kevropssnetvos. — Bisweilen für die Er 

vos, Suid. 

felöht, f. D. Sio. 22, 24. 
Kivros zuun in Arabie Felix, Ptol. 6,7, 5. 
Korow fenort in en, 

oellas, j. Civita Vecchia, od. Cincelli, Proc. Goth. 2,7, 
8, Agsth. 1, 11 (86, 6), Plin. 6, 81, Rutil. 287., 

d. lat. Centuris, 1) Kevrodpur)er I 
(Kerseek), Et. auf der Weftfüfte von Gorfta, | 
Eenturi, Ptol. 8,2,5. 2) Zhrtev(a)ota ĩ; Kerim- 
el«, in Libyen, eine der canariſchen Sufeln, Pol. 4, 
6, 84. 
Kor, = Kovdostoıe, att. Inſcht. im Phil 

HiR. Heft 8,n. 12, K. 
ar, pl. Stecher ober Spohrer (Porn. 

abst. 2,80), ein att. Geflecht, Porph. e. a. D., He 
eych., C. Inser. 2, p. 650, b. 

Kevrpirms d-norauds, Il. in Großarmenien } 
Bedlis, Xen. An. 4,8,1, D.Sic. 14, 27. 

Kiyrpave, pl. Wlpenvolt in Gallie Narboss, 
Strab. 4, 204. 205. 208, Ptol. 8, 1, 87, Ca. & 
Gall. 1, 10 (Plin. 84, 2 Ceutrones, v. L Cent“ 
nes). 

Kivray, avoc, d’Annıoc, Römer, Pol. 28, 11. 
Kes, m. Hollftein (f. Köp), 1) ein unikie 

barer Ort in Bäotien, Lysim. in ol. Sopb. 0. C 

91. 2) = Kuvdoovoa, vie Tanggeftredte Zunge. ⸗ 
genüber Pfyitaleia, Her. 8,76. 

in &ydien, Sch Kipayov, n. Hornberg, Berg 
N. 15, 193. 

Kepata, pl. St. in Kıeta, Ew. Kepatras, vik | 
(Pape). 
. , m. Hörning, Beamter bes Btolmirk | 
Pol. 5,70. 71 (Eafaub. vermuthet Xasp£as). 

Kepaives, Hörninger, moloffifches Bolt, St. B- 

— Asurv, Thphn. 658, 16, 80 17 f fi pın ‘ 

, m. Ahnl, Teante (Hirfchläfer, et 
KHomtäfer, Beuerföhrdter), ein Pythagoreet. Lulasit 
lambl. v. Pyth. 267. 



Kepapeia 

Oa, Cerames, Aſch, St. in Mactbonien, 
Tab. Peut. 
Kıpapaxds, od, meift mit d, Topfmarkt, f. Et. 

Hs. v. u. über das 6» Et. M. 29,45. 57, doch nach 
’sus. 1, 8, 1 nad Kigapos benannt. Zwei Plige 
n Athen (Antiph. b. Harp., Suid., Hesych., Schol. 
ir. Equ. 72), einer innerhalb auf dem Aufweg nah 
er Aropolis, welchen das Dipylon mit dem außerhalb 
er Stadt gelegenen (Thuc. 6, 57) verband, dah. der 
tflere dvrög Tod Hınölov, Plut. Sylia 14, beißt. 
Im lettern wurben bie im Kriege gefallenen Athener 

andre ausgezeichnete Männer beerdigt, D.L. 7, 1, n. 
1. 16. 26, Ael. n. an. 12, 40, Menecl. u. Callier. 
n Schol. Ar. Ar. 895 u. Suid., Harp., n. der Fackel⸗ 
auf gehalten, Schol. Ar. Ran. 181. 1125 u. Equ. 
72, Suid., vgl. mit Hesych. s. Maꝰ Edgvyün. ©. Ar. 
tan. 129, Av. 895. Equ. 772, Isae. 5, 26. 6,20, Plat, 
’'arm. 127,c, Xen. Hell. 2,4, 88, Folgde. Nach Suld. 
ieß auch cin djuos fo, f. Xcocusic, vgl. mit Ar. Av. 
'95. = Kegauıxdg, w.f. s. K£gunos, Her. 1, 174. 
a x6Arsog, Xen. Hell. 2, 1, 16, = Kepa- 
1x, w. ſ. 
RKepopets, for, (oh), b. Ar. Ran. 1098 u. Ross 

Jam. Att, 1, Kepapfis, Hafnerzoll (Hafner = Tös 
fer, f. Philoch. 5. Harp., Suid., nad Anvern von 
K6pazos, Harp.), attifher Demos in u. auß:chalb 
er Stadt (f. Kegausnxöc), zur alamantifchen Phyle 
ehörig, Hyper. u. Diod. b. Harp., Schol. Aeschin. 
„171, Schol. Aristid, p. 182. Sg. Kepausds, Boss 
em. Att. 95. 96, gew. dx Kopuuswp, Plat. Prot. 
'15, d, Aeschin. 8, 171, Dem. 20, 146. 59, 48, Inser. 
50. 191.11,17. 648, 8. 649, 1. 2, 2822, b, Add., 
tt. Seew. ıv,f.41. x,f. 18.26. 81. xvi,c. 68. 68, 
voss Dem. Att. 95. 96.150. 191, Meier ind. schol. 
8. 88. 48. — ©. Kogausızds u. Kegaufs. Aehn⸗- 
ich: 
Kopayla (?), Inser. 8, 5784, 8p. 
Kopapıards d zöinos, Ecocuaxoc, ſ. unten 

L&pauos, Scyl. 99. 
Yan, Zöpferthor (Athen), ein 

ber in Naufratis, Ach. 11,480, e. 
(Kasgapsog), m. Häfner, Inser. 8, 

9% der Demos Kogausic, w. f., Suid,, 
bot. 

Kipapos, 1) f. Botthoff, doriſche Seeſtadt, nach 
trab. Flecken in Karien, j. Keramo, Strab. 14, 656, 
aus. 6, 18,8, Ptol. 5,2, 10, Hesych., Hierocl. Ew. 
sepapihrns, St. B. =». Alyıyas, pl. Kepapıfira, 
trab. 14, 660, Inſchr. von Samothrate bei Conze 
. 70. Sie lag an dem nach ihr benannten xöAmos 
e „jj. Golf vi Stanco, Xen. Hell. 1, 4, 8. 
1,15, Plin, 5, 81, 29, Mel. 1,16. ©. Kogiuen- 

> u. Keoauaxdc. 2) m. Heros in Athen, ©. des 
ionyfos u. der Ariadne, von welchem Kerameis ben 
amen haben foll, Paus. 1, 8, 1, Philoch. b. Harp. 
Kop6pvidos, m. Töppel, Milefier, Inser. 2, 
389. 

Ayopd, Topfmartt, St. in Phrygien, 

021,6, 8p. 

Koapts, 

Koayav 
ahrſch. Cerenae bei Plin. 5, 82, nach Rennel j. Kur 
bia, nach Andern Uſchak, Xen. An. 1,2, 10. 

1, wvos, m. Toppf, Athener, Xen. mem. 
7. 3. 
Kepavm, 805 (7), m. Inser. 2, 2171, b. Add. 
— axog, Hoenburg, Ort in Daflartis, Pol. 
108. 
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Kepas, m. Horn, Ringer ans Krgos, Olympio⸗ 
nite (OL 120), Afrio. b. Eus. ‘#2. ö2. p.42 Soal. 

‚0, Horn, von der Geſtalt (f. Hesych. 
Miles, Tr. 4, 8, wo auch andre Erklärungen, wie vom 
Horn der Amalthea und der Kepdsco« ftehen; man 
nannte aber Vorgebirge, Flüffe, welche in den Octan 
münden, und Meerbufen x£ons, Et, M.e.v. u. 504, 
8). 1) Vorgebirge und Meerbufen bei Byzanz, gew. 
mit 0 — xaloösevor, Pol. 4, 48, Strab. 7, 820, 
Zosim. 2, 80, Hesyoh. Miles. a. a. O. 2) in Indien, 
Arist. mir. ausc. 71. 3) ‘Eonegov Kioas, Weſt⸗ 
born, afrikaniſcher Meerbufen, j. Biffago od. Bilfao, 
Hann. per. 10. 4) Norou Kipas, Sũd horn, aftil. 
Meerbufen, j. Golf de Sherboro, Hann. per. 17. 5) 
Plur. Kögora, attifcjemegarifches Grenzgebirge, j. Kan⸗ 
dit, D. "Sic. 18, 65, Plut. Them. 18, Strab. 9, 
896. ‘ 

Keparods, oöyzog, (h), b. Arcad. 76, 22 Kipa- 
cos, Kirſchrod (d. i. ausgerodetes Land voll Kite 
fen, f. Eust. gu D. Per. 453 u.Il. 2,863, vgl. mit 
ath. 2, 61, 4) St. im Pontus Polemoniacus am ſchwar⸗ 
gen Meere, nah Arr. per. p. Eux. 16,4 u.An. per. 
p. Eux. 84 Pharnakia, auf welches nämlich der noch 
vorhandne Name Kerafpnde übergegangen ifl, Xen. An. 
6, 8,2—5, 7, 80, Scyl. 89, Soymn. 911, D. Sic. 14, 
80, Strab. 12, 548, Ptol. 5, 6, 5, An. p. p. Eux. 34 - 
87, Plin. 6,4, Mel. 1,19, Hierocl, Suid. Ew. Ke+ 
parobvrıo,, Xen. An. 6, 5, 10—5, 7, 80. 
Kodosa,or,pl. Mengen (od. Miſchen, f. Noon.), 

ge Nonn, 18, on . x 
wa, St. B. s. Zopiixesa, Kepactia: Me- 

nand, u. Xenag. in Et. M. 788, 51, Kepawrıss, 
ddeos: St. B.s. Küngog u. Hesych., s, (dog: 
Nonn. 5, 614. 18, 441. 29, 372, St B. s. Ki- 
zeos, f. Bornheim (f. St.B.s. Konqoc, Menand. 
u. Xenag. in Et. M. 738, 51, Tzetz. Lyc. 447), 
Name für Sypern wegen fiiner vielen Vorgebitge. — Ov. 
met. 10, 228 erwähnt auch Kephoras als ein fabelhaftce 
Volt auf Cypern. 

ns, m. Hörnig, V. bes Pauſanias, Ios. 

Kepaövıa 

11,8, 1. 
Kepavyf, f. St. der Arauarner in India intra Gan- 

gem. Ptol. 7,1, 92. 
Kipavkos,m. Horn, *Hornift, Mannen., Inser. 

4,5184, Sp. 
Keıpatnıa don (rd), b. D. Per. 492 douud, b. 

D. Case. 41,44 16 dxoa ra Kopadvıa (das Bots 
gebirge des adriat. Meeres, j. Gap Ringuetta, vgl. 
Plin. 8, 10, 26), nicht felten auch bloß z& Kepav- 
vsa, Pol. 34, 6, Strab. 2, 105. 6, 288. 7,817. 826, 
Donnersberge (f. Ap. Rb. 4, 519, Eust. zu D. 
Per. 889, Serv. zu Virg. Aen. 8, 508), 1) das hohe 
Gebirge, weldes fich der epirotiſchen Küfte entlang 
binzieht u. jegt Kimara heißt, Ap. Rh. 4, 519. 576. 
1212, D. Per. 389 u. Eust.. Scymn. 865, Scyl. 26. 
27, Theop. b. Strab. 7, 817, App. b. civ. 2, 54, 
Plut. Phoc. 29, D. Cass. 50,9. 12, Apd. 1, 9, 25, 
Paus. 1,13,1. 5,22, 8, Suid., Et. M. 76, 54, Mal. 
2, 8, A. Das daran floßende Meer Kepavvin &2s, 
Ap. Bh. 4, 981. Die Ew. Kepabrıor, Ptol. 2, 16 
(17), 8, Caes. b. civ. 8,5, Plin. 8, 22. 2) ber nerde 
Öftliche Theil des Caucaſus am caspifhen Meere, Strab. 
11,501. 504, Ptol. 5,9, 14—22, East. zu D. Per. 
889. 8) Geb. in Libyen, D. Sie. 8, 68, Mel. 8, 8, 
4 Geb. in Phrugien = Sipylus, Plut. fluv. 9, 4. 
6) Kegnövsog Aspos, Berg in Argolis = "Adıvai 
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ov doos, Plat. fluv. 18,12. 6) Kepavrla = Kepw- 
via, w.f.u.v.l. für Kepivera, w. ſ. 

wyı\la, ac, f. Donnersmart, St. in Sam⸗ 
nium, D. Sic. 20, 26. 

Kepatyaos, m. Donnerer (Bliter), Bein. des 
Seus a) in Seleucia, Hesych. b) in Diympia, Paus. 
5, 14, 7, vgl. Orph. h. 19, Inser. 8, 4501. 4520. 
65980. 
Kepa m. Blit, a) Name eines Sohnes von 

Klearch, Piut. Alex. fort. 2, 5. b) Bein. des Pole 
mäns, Paus, 10, 19, 7. 

Kepateorov 5pos, n. (Hornberg?), Berg in Ar 
tatien, Paus. 8, 41,8. 

,wvog, 'm. Koh (fo nah Curt. griech. 
Etym. 1,117), fpartanifcher Heros der Köche, Polem. 
b. Ath. 2,89, 0 vgl. mit 4, 178, f. 

vor, für Kıumdosos, fihrichen Aristarch. u. 
Crates bei Od. 11, 14, ebenfo fol es nad Et. M. 
518, 43 Sophocl. gebraucht haben, f. Ar. Ran. 187 
u. Scobol., Phot. 156, 28, Hesych. — Ihre Stadt 
hieß nach Hesyoh. Kepßspla = Kıuusoba. — An- 
vers ficht Keoß£gsov To bei Bcymn. 289, d. h. et⸗ 
was an den Köoßsoos exinnerndes. 

Bepos, ov, voc. Kfoßsos, (6), Bahl (fo He- 
sych.— @ypds, xivduvos, tdprapos, wo Schmidt 
auch xziBsopo = &yoos anführt, vgl. mit Luc. Phi- 
lops. 1) od. Adler d. i. Sreffer, der Hund ber Uns 
terwelt, nach Hes. th. 311 vgl. mit Qu. Sm. 6, 261 
©. des Typhaon u. der Echidna, mit 50 Köpfen, nach 
den meiflen Spätern (Apd. 2, 5, 12,4.) dreiloöpfig, 
ſ. Plat. rep. 9,588,c, Xen. An. 6,2. 2, Isocr. 10, 
24, Ar. Equ. 1080. Pax 818 (hier &leon), Theocr. 
IA 29, 88, D. Sic. 14, 81, Strab. 8, 868, Plut. 
Nic. 1, Luc. d. mort. 20. Psondol. 29. fugit. 31, 
Anth. xı, 148. Plan. 92. 98. app. 286, 9. Ihm wur⸗ 
den bie Verbrecher vorgeworfen, Luc. catapl. 28. nec. 
14, wie er denn uͤberh. für gefährlicher Wächter ſteht, 
Antip. ep. v, 80. Seine Abbildung findet ſich auf 
Münzen von Kyme, Milling. Syll. 10 u. fonft Mion. 
160. Bei Luc, d. mort. 21 aber tritt er al Berfon 
auf. — Er hieß au) RPoßsooc, Plut. fluv. 16, 1.— He- 
cat. b. Paus 8,25, 5. 6 erflärte ihn für eine Schlange, 
nad) Anbern war er ein Hund des Moloflerlönigs 
Acdoneus, Plut. Thes. 81, Philoch. in Eus. chr. Armen. 
618 p. 288, Sync. p. 158, c, Io. Ant. fr. 1,1, ob. 
des Geryones, Palaeph. 40, 1. 2) fpäterer Hunde⸗ 
name, Poll. 8,42. 8) Name eines Tautlofen Froſches, 
Schol. Nic. alex. 878. 

Bus, m. Rodach, ſ. Ksßeriv, ST. in Eubda, 
Arist. mir. ausc. 170, vgl. mit Herdn. Cream. rır, 
241, b. Arcad. 17, 9 Koppriv. Unbere nennen ihn 
Knoeös, w. ſ. 

vos, m. Adj. Rodacher (von Kioßns— 
Keßons od. Keßorv, w. ſ. vgl. mit Lob. path. 
429), uEAog, Alcm. b. Strab. 12, 580 u. Bösuvog, 
ebend. von einem alten Volke in Phrygien. 
er Bıra, St. in Africa propria, Ptol. 4, 8, 

Kuppe Aoy, m. — Kogßovior, w. f., Them. 16, 
p. 210. 

Kipdas, avzog, m. Nu, ®. des Ibykue, Suid. s. 
Ißuxog. Aehnl.: 

a a, m. 8. des Menon, Arr. An. 2, 
— 

Kepdioos, (über die Betonung ſ. Arcad. 77, x 17), 
GSlücksethai, Städtename, Suid. 

Kepædoupoc 

Ke⸗pdéAas, m. Nũtzer, Bein. des Zent, Lycopi. 
1092. 
Kıp86Avov, (16), Reicht hal, Ort in Mardsscı, 

Ampphipolis gegerüber, Thuc. 5, 6—10. 
K po, m. — xsodarvsos, ähnl. Bra 

brands d.i. als ug glänzend ob. befannt, Bess imer. 
in. 11,n 199 p. 82 (Tber.), Sp. 

Kepda, eds, f. Regina d. h. die Huge, Grm ui 
Phoroneus, Pans. 2, 21,1. 

1, avog, m. in Pap. Taur. Kupder, Reinelt, 
d. i. fhlau, Buche, 1) Stlavenname, Dem. 58, fl. 
3) Athener, Insor. 165. 805. 2, 2160, 12.2322, b.Aä 
2414, g, Add. — 8) Anbere, Inscer. 3, 6155. 6156 4) 
auf einer dyrradhifchen Munze, Mion. Ir, 39. 5) Epide 
war: Kiodaw yausz von Spelulstionsheirathen, Dr 
gen. Vind, 8,4. 6) Kepdur, Gas, Acgyptitt, Par 
Tour. 10, 5. 15, p. 63. . 

ns, m. Inser. 8,5771, Sp. Achol.: 
äAıs, m. das lat. Cerealis, Archon, Inser.! 

6848, 6, Sp. Aehnl.: 
, m. (Suid.), 1) epigrammaniſcher Di 

ter, Anth. xi, 129. 144. 2) Æroc K., touiſes 
Hauptmann, los. b. Ind. 6,4, 8,00. Aktoc wÄ.| 
los, b. Ind. 8, 7,84. 4,9, 9. 6, 2, 6, u. bHosk.ia 
db. Iud. 8, 7,82. vit. 76. 8) Köswzos Herlues K. 
Römer, D. Cass. 65,18, od. Her. K., los. b. li 
7,4, 2, u. bloß Ksp., D. Cass. 66, 3. 4) Byrne. 
129 bis. Catsst. p. 800, Socr. h.e. 2, 89, 2. 

Kıpeare, St. in Latium, j. Gerretano, Stuab & 
288. 

Kepeärns, m. Hornheimer, auf Kuta, StB.s 
Bin. —— 4, 53 nennt fit Keptras, Suid. Kg 
Tas, w. ſ. 

Kipaa, vq, (Horneck), Inſel bei Naxot. An 
mar. magn, 282, in Geogr. Rav. 5, 21 Cerus 

Kep£öpios, m. Anführer der &allicr, Paus I 
19,7. ö 
KepaMa, lat. (Cic. ad Att. 12, 51, 8—ib, fi 

4, 6.), Caerellia, Freundin des Cicero, D. (as 
46, 18, . 

Kepd\Auavös, m. Inser. 8, 6639, Sp. 
1. &t. in Hisp. Tarrac., j. St. Cem 

ba di Keralto, Ptol. 2, 6, 72. 
(a Odsenxoörde, aus Kornella, Pax 

Trall, 29, 2. 

Kaprivuns, 
Kepnowös, 

piä, Paus. 9, 14, 2, 
Virg. Georg. 4, 58. 
—— Volt in Iberia, D. Cass. 48, 1% 

Aehnl. Kipnres, wr, iberifches Volt, St. Bu Ber 
an, viell. Em. von Geret, einen fpan. Stan = 
ungen. 
Kin, f. (Regina d. i. Muge?), T de Ur 

pioe, Apd. 2,7, 8. 
Kepräs, m. == Cerealis, Inser. 8, 5888, Sp- 
Ki, Bolt, D. Sic. 14, 217, viell. —=.Cuerite 

„m. = Kalpsos, Butheile, Mat 
Inser. 4, 9708, a. 

Kepxös, &dos, f. Moewes od. Geyer (mäl* 
sych. 2. xeoxds = xoEf, u. s. xioxaf =, 
vgl. xiexog), St. in Böotien bei Aulis, Suld. s. dor 
aldaos, bei Andern VLL. au) Kexasu. KcLaui 
——— — ge 

eprärepes f. = Kerkosiris d. i. & 
Tung des Nils, ©. in Aegypten da, wo fih da N 

Byoua xögsov, Buid. 
(6), (Hetned?), Bergfeſte ki M 

lut. Cam. 19, vgl. Pbilarg. # 



Kipxapoc 

n die beiden Hauptarme von Peluſinm u. Ganobus 
heilt, j. El Arcas, Her. 2, 15. 17.97, Ach. Tat. 4, 
1, Said. &. Kepxdaovga. 
— Be —— ne denn * 
esych. iſt xioxaye = n), 1) 6. des Helios 

. der Ahobus in Rhodus, ra in ——— 
N. 7,185, od. der Kydippe, St. B.s. Alvdos, Btrab. 
4, 684, f. Zen. b. D. Sie. 5, 56. 57, Plut. qu. 
eh * J *. Mäandros, ann —eã it 
ym en die Mhodierinnen (e px: t. 
. 8. Kduspog, u. die Rhodier tr Apoll. 
P- 1X, 287, voc. sg. Keoxapfdn, Apoll. ep. Plan. 
9. 2) Br. des Alpheus, Plat. fuv. 19,1. — (v. 1. 
ür Kioxios, Strab. 9,488). 8) ein Berg bei Kolos 
bon, Nie. Th. 218, Lycophr. 424. 

da, €. Inser. 2, p. 1109 zu n. 2755, Sp. 
Kepriowov, f. Kioxnozrov. 

, = Keoxdawpos, w. f., Strab. 17, 

Kopxierns, m. (Weber), ©. des Aegyptus m. 
er Phöniffe, Apd. 2, 1,6. 

gen. öv, Pelaepb. n. Hellan. b. St. B. s. 
Lagıudıas -Sar (v. 1. alay), b. D. Per. 682 rn 
st. — b. Zen. 5, 25 Kepxerator, ug 
336 gu C. Inser. 11. p. 100, u. b. v. 3. für Keoxssion 
ben, b. Mel. 1,19 Cercetici, Steurer (d. h. die mit 
em fleinen Steuerruder, f. Phot. 187, 9, doch nad 
lesych. hieß das Meine Steuerruder fo nach dem Er⸗ 
inder), Bolt im aftatifchen Sasmatien, viell. j. Tſcher⸗ 
effen, Soyl. 78.74, Strab. 11,493—497, Nic. Dam. 
r. 125, Ptol. 5,9, 25, Hesych., Mel. 1,2. Ihr Land 
Kepxer6s, Eust. gu D. Por. 680, od. Kepxeris, dag, 
’tol. 5, 9, 9. — Auch die Kepntras, bei Strab. 12,548 
. Phot. 157, 9, ſcheinen dieſelben zu fein. Adj. Kep- 
‚erucdg, Avd’oec, Orph. Arg. 1049. 

, gen. £ac, b. Nic, alex. 152 775, gen. des, 
n. Steuerwaldob. Falkenberg (ſ. unter Kspxdc), 
erg auf Samos, Schol.Strab. 10, 488. — Plin. 5, 81, 
'7 nennt ihn mons Cercetius. Aehnl.: 

doos (Beoxerijosor 7), Gebirge in 
Racedonien, Ptol. 8, 18, 19. Aehnl.: 
Kæpxerucdv Spos, Gebirge in Theſſalien, St. B. =. 

Tıdissa, 

06. 

Keprnls, (dos, f. (viell.— xsounk, Ringlern), 
ne Öfeanibe, Hes. N 856. Su 
Keprıöas (fo nach Arcad. 21,16, Horda. m. u. 2. 

0,16), 5. Harp, , gen. ou (Stob. 4, 48), 
. « (Stob. 58, 10), (6), Rohr od. Etengel (Hesych. 
eoxidas = dovaxivacs), 1) Arladier u. Anhänger 
hilippe vorn Macevonien, Dem. 18, 295, Theop. b. 
‚arp., Pol. 17, 1%, Suid. 2) Megalopolit, Geſet⸗ 
eber u. Dichter, Pol. 2, 48—65, Ael. v. b. 18, 20, 
t.B. 8. Meydin nödıg, Stob. a. a. O., D.L. 6, 2, 
. 12. (7 Kong). Er u. feine Partei, 05 waol Tor 
soxsdär, Pol. 2,48. 50. Nach Einigen derfelbe mit 
‚m Borigen, doch f. Ath. 8, 347, e, nebſt 12, 564, 
‚wo es ein Anderer if, 8) ein Karier, Ariet. en. 
art. 8,10. 

‚5. D. Per. 480 u. Eust., Strab. 17, 
31. 884 b. Ptol. 4, 8, 85 Kioxix(v)e, 
‚ Infel vor der afrikaniſchen Küfte am Anfang ber 
einen Syrte, j. Kerkein od. Gherlara, mit einer Stabt 
3. Sio. 8,12, Plin. 5, 7, 7, Liv. 88, 48, Hirt. b. 
fr. 84) gleiches Namens, Strab, 3, 128, Plut. Mar. 
). Dion. 25, Anon. st. mar. magn. 112, Mel, 2, 
Tac. Ann. 1, 55. Ew. Kepxivfras, Pol. 8, 96, 

Kepxupa 649 

“ ae b. Afr. 84 Cerciniteni. S. Köpavnıc. 
ehnl.: 
Kepriveov, sov,n.,b. Liv. 81,41 Cercinium, &$s 

penheim od. Ringelberg, Kaſtell in Theſſalien 
(Belasgiotis), Proc. aodd. 4, 4 (280, 86). 

Kopxivn, L. Sspenberg (oder Ringelberg?), 
Gebirge in Macedonien, Thuc, 2, 98. 

Kepxwires, b. Strab. rs, dos, L. Ein 
yenheim, Eepenſee, od. Ringethal, Ringel⸗ 
fee, 1) Inſel, welche mit Kioxiva durch eine Brücke 
verbunden war, Strab. 17, 884, b. Boyl. 110 Keg- 
xiritıs vhaes. 2) See in Macevonien, j. Tachyno, 
Arr.An.1,11,8. 8) Kopovitss ij Keox⸗vitec, Ort 
in der tauriſchen Cherſones, An. per. p. Eux. 57. 

Kueprtvos, m. Espen (?) od. Ringler, Name auf 
einer illyriſchen Diünge, Mion. 8. ıuı, 817. 

= Cirogji, D.Sie, 14, 102. 
Kipxos, m. Raufhing, 1) Wagenlenker ber 

Dioscuren, Amm. Marc. 22, 8. 3) Mannen., Inser. 
5126. 

Kopis, f. 1) Shüse (d. i. Weberſchiff), äpul 
Spindlern. Srauenn., Att. Jnſchr. in mrinen Heften. 
®gl. A. Rang. 11, m. 899, K. 2) Ort in Nubiem, 
Inscr. 8, 51286. 

Kepæloiov, ſ. Kepxijasor. 
Kepxtreu, |. Kopxitas. 
Kepriev, vos, m. Ringler (?), Mannen., 1) 

Eunap. fr. 1. 2) Theſſaler, Rang. n. 1812. 
— Sterzingen, St. in Adyaja, AIsa- 

den, zu Ptol. 8, 16, 15. 
Kepxoß6Aos, m. Sterzel (eigtl. Sterzwackler), ho- 

mo negusm, Plaut. Trin. 4, 8, 18. 
; — vpa, Mauſchezitter, 
wid, 

Kepxövixos, m. *Sterzfieger, Plaut. Trin. 4, 8, 
18. 

oxlönnen, pl. Schwanzaffen, Boll in Ins 
dien, th. b. Strab. 15, 708. 

Korotpme, f. äpnl. Kahn, Hetäre, Ruf. ep. v, 
44. 

Kepriias, m. Qauſcher, Audrier, Gem. der Sappho, 
f. Neue Sapph. fr.p.2, Buid. (v.1. Kepxwäug). 
Kıpkwo m. Zautenfchläger, Bein. des Apolla, 

Ktt. Fuſchr. im PhUHiR. Hft 10,n. 1, K. 
K um, f., Suid. 
Kipxipa, as, von ven Eingebornen Kooxvoc ges 

nannt, ſ. Insor. u. Münzen, Mion. S. ıı1, p. 428, u. 
fo haben deun auch Simon. ep. 154 (Auth. app. 86), 
Scymn. 438-446, 8., Isocr. 15,108. 109, Paus. 1, 
11,6—20, 9, 8, 5., u. die Lat. Cic. fam. 16, 7, 6. 
Plin. 4, 12, Liv. 81,22, Mel. 2,7,%. ſtets Kdoxuoe, 
as, u.im gen. Crin. ep. ıx, 555 Keexögns, während 
Soyl. 22.28 Köioxvoa u. 29.114 Koöpxuga, Strab. 
1, 44—7, 899, fr. 8 3. Kögxuga, doch 6, 269. 7, 
829, fr.7u.10,449 Kfoxvpo, D. Sie. 4,72 u. exc. 
in hist. gr. fr. 12, preef.xıı1, c.15 Köpxeoe, fonk 
11,18—81, 18 3. gewößnl. Köoxwoa dat. Gbenſo 
ſteht App. 10.7.8 Koozuga, doch Maced. 1. b. civ. 

2,87 öfterer Xögxvpe, u. St. B.s. Palat. Istuvn, 
Hrvyla: Kioxvge, aber ». baldxga: Kögxvom, 
u. Strab. 7, 829, fr. 6 nennt fie 5 Keprupala u. 
7,824 1) Kope (A) Krumm, Krummwier 
(f. Curtius Griech. Eiym. 1,127), 1) Infel des ionie 
ſchen Meeres, j. Corfu, nebſt einer Stabt gleiches Na⸗ 
mens (Ptol. 8, 14, 11, Palsaph. 21, Plut. Cat. min, 
88), Cic. fam. 16, 7.9. Sie hie nach den Alten auch 

öyoua 1önov, 
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Zyspık, dolnavor ob. dosndrn,”. , Para 
zıc en D. Per. rg —— b. 
Br. B. s. Data, Strab. 6, 269. 7, 299, Timae. in 
Bchel. Ap. Rh, 4, 988, vgl. mit Apd.1,9,25. ©. 
Her. 8,43—7, 145, 6. Thuc. 1, 24—8, 84, 6., Xen, 
Hell. 6, 4, 64—6, 2,9, 5., Dem. 18, 22—27, 14, 6. 
Acschin. 8, 248, Din. 1,14. 75. 8, 17, gighe. Gi 
a) Kepxupatoı, Her. 8,48—7,168, Xen. Holl. 6, 2, 
8—24, Thuc. 1, 24—7, 57, 8. Dem. 18, 287, u. 2g. 
24, 202, Ilgbe, u. Inser. in Meier ind. schol. n. 51, fo 
daß die Stadt auch h Keox vocloy nddss heißt, Plut. 
Pyrrb.9, Schol. Ap. Rh. 1174. b) Kogxugeios, He- 
racl. Pont. fr. 27, Paus. 5, 27, 9—10,9, 3, ö., Plut. 
Her. mal. 22, während Per. 29 u. Dem. 17 Kepxe- 
gutes left. c) Strab. 7, 829, fr. 8, u. Inser. 1845 
u. att. Infchr. in Annali del Inser. Arch. 1829, 11, 
p. 157, v. 20. App. Ill. 16 haben auch Kopkupmvol, boch 
b. civ. 2,89 Kepxupaies. Rad Et.M. 5. v. Rand bei 
Alemen „ f. Eust. gu D. Per. 492. Ad). 
a) Kepkwpalos, ala, alov, äyıjo, Eust. 11.18, 491, 
yvvatxec, Caryst. b. Ath. 1, 24, b, olvog, Ath. 1, 
88, b, vadg, Plut. Tim. 8, Kspxugalos äupogelc, 
Hesych. Inshef. war Keoxvoaia od. Kopxupala 
Aciot⸗t als fcharfe u. fehmerzbafte ſprichwoͤrtlich gewor⸗ 
den, Zen. 4, 49, Diogen. 5, 50, Apost. 9, 69, Phot. 
268, Hesych., Plut. prov. 12, Arist. u. A. in Schol. 
gu Ar. Av. 1463 (Kogxspala wtsod), denn Phryn. 
in Schol. Ar. Av. 1468 fagte: Kepxupalas dd eudir 
InıßdAkovos udazsyag, u. Lyc. tief ein den Athe⸗ 
nem gu: & Kepxupala üs nollGy Ta- 
Advrev 41 dEle, Plut. x oratt. Lyc. 21, Strab. 7, 
829, fr. 8 aber hat 1) Keoxvoclory udersk, u. Plut. 
prov. 12 macht daraus als fprihwörtlih: d Ksoxv- 
gulog uaatıyolusvos &ua autovy neyolaßijoas 
(9). d) Keprvpaixös, 5. ®. Aupopsis, Arist. mir. 
ausc. 104, u. Kopxugaixiz oted, Paus. 6, 24, 4. 
Bubst. 1& bie Begebenheiten, Geſchichte 
von Kortyra, D. Hal, de histor. 8. de Tbuc. 10. Bon 
ihrer ändvose (f. Thuc. 8, 81. 4, 48) ber fagte man 
auch xopxvpeöstas = änovosi, Hesych. 2) 1) Mi- 
Acıya, auf einer illyriſchen Infel, j. Kurgola, Strab. 
2,124. 7,815, Scyl.28, Ap. Rh. 4, 569, Eust. gu 
D. Per. 492, Mel. 2, 7, 18, Plin. 8, 80. 8) T. des 
Afopus, nad welder der Name Scheria in den von 
Kerlyra od. Korkyra umgewandelt worden fein foll, 
D. Sie. 4,72, Paus. 2,8,3. 5,22, 6, Ap. Rh. 4, 566, 
Bellan. in St. B. e. Pafaf. 

f. (Webern?), Name des Achilles, 
als er ſich verkleidet bei Lycomebes unter deſſen Toͤch⸗ 
*F befand, Ariston. b. Ptolem. Hephaest. nov. hist, 

, pP. 188. 
Kıprukv, dvos (fo nad) Arcad. p. 15, 37, doch 

b. Piat., Isoor., Arist., D. Sic., Plut., Ath., Harp. 
u. einmal bei Paus. 1, 5, 2 betont), m. 
(Raufhing?), 1) ©. des Poſeidon, od. nad Hyg. 
f. 88 des Hephäſtos. nad Plut. Thes. 11 Arkadier, 
ale Räuber bei Eleufls, Plat. legg. 7, 796,8, 
socr. 10, 29, D. Sic. 4, 59, Plut. Thes. 29, Paus. 1, 
6,2—89, 8, 8., Luc. Iup. tr. 21, Pherec. b. Ath. 18, 
667, a u. b. St. B. =. ’AAörın, Hellan. 5. Harp. s. 
Alöran, Ov.met 7,489. Im Athen führte eine Bar 
Läftra feinen Namen, Paus. 1, 89, 8, auch gab es ein 
Stud des Kratinus von ihm, Arist. eth. Nicom. 7, 
7, Et.M. 132,18. 2) ©. des Agamedes u. ber Epi⸗ 
Tafte in Arkadien, Paus. 8, 5, 4—45, 7, Char. in. 
Schol. Ar. Nub. 508. 

Köpm 
Kipxu\a, ev, 14, Ort in Stellen, D. 8ie. 87,2. 

ſ. Kepxölag. 
fl. Sterz, Shwanzaffe dar Der 

tage, als ſchimpfliche Benennung, Bekk. An. 2il,2l. 
1) Wutter der Kerlopen, Et. M. s. Kiozunsc. ?) 
Sttäre, Philet. 6. Ath. 18, 587, 0, Bekk Anı 
a. O. 
Kreta, f. Sterziugen, St. in Großphaia 

Ptol.ð, 2, 28. 
„ wres, in Aesop. prov. 4 and oxex, (0), 

Sterz, eigtl. Schwänzler, f. Et. M. 1) einer ker ü 
teften Oxphiler, u. nach Clem. u. Suid. aud Frhr 

reer, Suid. s. ’Opgsus, Clem. Alex. str. 1, p. 1, 
ic. nat. Deor. 1,88, f. Fabr. bibl. gr. 1,p- 162. ?) 

Milefler, Verf. des Wegimins, Nebenbuhler des Schd, 
Arist. 9. D.L.2,2,n. 25, 8.46, Ach. 11, bos, u 
657,b, Apd.2, 1, 3. 5. 8) gew. Plur. Kdgzuss, 
wei (nach D.Sie. 4, 81 mehrere) Göhne bes Diva 
und der Theia, Suid,, Tzetz. Lyc. 91, Schol. I, 
oder der Memnonis, Suid., welche bald Dies mi 
Eurybatos genannt u. als Dedyalier angegeben werke, 
Diot. b. Buid. s. Eöpößazos, Apost. 18, 12, Dr 
gen. 4, 76, bald Gilles (in Cream. An. 3, 41) 
Billos und Triballos, Pherec. im Schol. Lee. Akı 
4, bald Andulos (Suid. Kandulos) und Urlım, 
Harp., bald Ballalos und Amon, Suid., un this 
nach Böotien ob. den Thermopylen, Her. 7, 216, Die. 
b. Suid. s. Edgußaros, Schol, Luc. Alex, 4, 
nach Epheſus u. Eydien, Zen. 1, 5, Apost. 1, 184, 
60. 8, 13, Diogen. 2, 100, Diog. Vind. 1, 8, ‚Sail, 
Apd. 2, 6, 8, Harp., verfeht, theils mit ben *— 

u. 
Cypr. Leid. 2, 47. od. mit dıyön, 
40 (libr. 4+,ß6n), Ov.met. 14,93. Gie find hihik 
(affene ob. hundeahnliche, Et. M., Xenag. 5. Apot- 
9,64, Cram. An. 8, 418) Kobolde, u. ebeufo wedih 
als betrünerifh. ©. außer dem angef. Et. Acshin 
2,40, Plut. adul. et am. 18, Ael.n. an. 6, 58, le 
Alex. 4, Bekk. An. 271, 21, Eust. Od. 2, 7. 10,55% 
Hesych. Sprichw. bieß daher a) zeoxumie, jr 
terliſtig od. geil u. affenmäßig fein, Suid., Eust. Ü 
10, 562, Apost. 9, 64, Zen. 4, 50, Greg. Oypr. Lh 
47, Diogen. 2, 100. 5, 51. b) Ksopxaner äyık 
Spigbubenmarkt, wie ſich in Athen eimer bergkiden 
befand, Hesych., D. L. 9, 12, 0.6 (dıa ray Kup 
zur löyso), Eust. 1480, Scholl. im Synes. sat. 
Aegypt.p. 275. Es wird daher auch ein Kapubran 
erwähnt, f. Zen. 1,5, Diog. 1, 8, Greg. Cypr.M. Li 
Apost. 1, 18, Macar. 1, 4, u. forichw. gebrandt m 
Synes. ep. 107. 0) von ihrer Häßlichkeit, Inzör'ir 

Kigxena Eyivıya, Acsop. prov. 4 HM 
verfaßte ein Gcherggebicht, welches von ihnen hanklz 
Suid., Herp., u. @ubulos u. Hermippus Kahl 
unter ihrem Nomen, Hesych. s. xoäarepmperlt 
dns, ſ. Mein.ı, p. 868. ız, p. 898. — Gl. Lobed 
Aglaoph. p. 1296. ; 
Khppa, Münzfelden od. Münzer, Frei 

xüoe, Agath. 4, 26 (264, 1), Sp- 
v, zwolov, früher Tepuardr, Di 

ter Tiber, Diool. b. Plut. Rom. 8. l 
: une Name von Varanes, Iv, Agath. 4, N 
264, 1), Sp. 
Keppıxloves, (nad Nicbufe Warmblütige, 

gherm, warm, u. ohun, Blut), perſiſche 
der Türken (Maosaytıaı), Thphn. b. Phot. 64. 

Kipvn, ns, voc. (Nonn. 16, 45 v.1.) Kiorn (dh 
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nad Bochard Landsend (extrema habitatio), Inſil, 
ad} D. Sic. 8, 54, D. Per. 219 u. Eust., Et. M. 751, 
18 Gegend in Aethiopien, über welche die Angaben 
ver Alten felbft abweichen, fo daß Strab. 1, 47 ihre 
Eriftenz Teugnet, f. Hann. per. 8—10, Scyl.112, Pol, 
Ephor. n.9.b. Plin, 6, 81, 86, Lycophr. 1084 u. Cass. 
I 5; — * 188. 86, 6. 88, 287, Ptol. 4, 6, 88, 

aeph. 32, 5.10. Ew. Kepvatos. ävrio, Palseph. 
32,5. Adj.fem. br vij0og, Se, iu D. Per. 
219, Lycophr. a. a. O. 
Kipvirta, fpäterer Name von Bovge in Achaja, 

3chol. Ptol. B, 18, 15. 
, Inser. 8, 6647. 6690, Sp. 
ns, Ar. as, m. Hornfuß, Beiname bes 

Ban, Ar.Ran. 280 u. Schol., wo xepaßarns fteht, 
Iesych., Zuid., wo es auch Hörnig u. f. w. er⸗ 
lärt if. 
Kopeßuta (7 KooßvLof), (Hornemännen), 

Bott in Möften am Bontus, Ptol. 8,10, 9. 
Kopsewoa, ns, Hörnig, I. der Io, Gem. des 

Epyaphus, von welcher Kfoas bei Gonftantinopel bes 
iannt fein foll, Hesych. Miles. fr. 4, 8. 9. 20, St. B. 
. Bußdvtiov, Nonn. 82, 70. 

„d. Tat. Cervaria, &t. in Hisp. Tarr., 
>tol. 2,6, 59 (6. Mel. 2, 9 &t. u. Vorgeb. in Gal- 
ia Narbonn.). 

vor 7) Bepovivof, Hornemänner, Vol⸗ 
erſchaft in Gorfica, Ptol. 8, 2, 6. 
Kepovirds, m. Hornbogner, Schüte, Bein. 

8 Apollo, Suid; 
Kepodatar, Bolt in Aftifa, Ptol. 4, 8, 26. 
Reppuvio. (Keporjvıos?), Bolt in Thracien, Po- 

yaen. 7,12. 
Keppnravot, iberiſches DVolt in Hisp. Tarrac., 

itrab. 8, 162, Plin. 8, 8,4, @., b. Ptol. 2, 6,69 Kap- 
sorravol. : 
Kipoms, m. Scheerer, Anorijc, Nie. Dam, fr. 49, 
Kipeıa vos, Kahla (Schorgaft), = Köpasza, 

v. f., Plut. Parall. 13. 
Keproßlterns, ov, (6), Schorkopf, ©. des 

dotys, Beherricher der Odryſen u. thragifchen Küſten⸗ 
ıegenben, Isocr. 8, 22, Aeschin. 2,9—$98, 8. 8, 61— 
'4, 8., Dem. 8, 64—28, 192, 8. u. Schol,, D. Sic. 
6, 34, Strab, 7, 881, fr. 48, Polyaen. 7, 81. 82, 
Iarp. 2.v.u.5.’Auddoxog, Suid. 
Kipeos, f. Kadpoog. 
— Kahlenberg, St. in Corſila, Ptol. 

2,7. ß 
Kipra, n. Stifft = xtlaua, f. St.B. s. ’Enı- 

ivssa), Etat (Und Agunvlov —), Hesych. 
Köproos, St. in Unterpannonien, Ptol: 2, 15 

16), 6. 
AN od, (6), St. in Myfien, nah Ginigen = 

Ivzorıov od, Kaplvn, Xen. An.7,8,8 (v.1. Ksg- 
avsov u. Ksotörsor). 

in Ael.v.h., D. Sic., Theophr, u. Ath. 
Lepvvia, 7, Horneck (fo auch nach Movers ıı, p. 
23, der e8 aus bem phönizifchen ableitet, nach Paus. 
25, 5 entweder nad) dem Berge od. einem Herrſcher 
enannt), 1) St. u. Berg in Achaja, j. Kımita, Pol. 
‚41, Ael.n.an. 11,19. v.h.18,6, Theophr. h. pl. 
‚18, 11, Ath, 1, 81, f, Paus. 7, 6,1. 25,5, Strab. 
‚887, v.1.Keguvvla. Ew. Kepuwveis, Pol. 2, 41, 
3. Keovvsoc, Pol.2, 48. Adj. a) Kepbvaos ndyog, 
18 Gebiet ron K. Call. h. 8, 109. b) fem. Kepwirns, 
Jos, Magoc, vie Hirſchluh, welche Hetalles lebendig 
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fangen mußte, Apd. 2, 5, 8. 2) Et. auf Cypern, D. 
Sic. 19, 62. 79, Scyl. 108, St.B. s. AInyal, Anon. 
st. mar. msgn. 813. 818 (v. 1. Kuonvalor, wie fie 
benn in Boisson. An. ıv, p. 288 Kvorjvn, Hierocl. 
707 Kvonvia, Const. Porph. them. 1, 15 Kvorivse, 
Gceogr, Rav. Cernia, Tab. Peut. Cerinia heißt). Gm. 
Kepwvirns, D. Sic. 19,59. ©. Kspwrla. 
i 5, m. Hornes, ©. des Temenos, Paus. 2, 
8,8. 

Kepwirns, m. *Gornbed, 81. in Achaja bei Ke⸗ 
tyneia, Paus. 7, 27, 6. 

, m. K. von Acgypten, Afric. b. Syno. 56 
(106). 
Kipdros, m. ©. res Aeolus, f. 2. In Strab. 9, 488. 
Key f. "Sirfeborn, eine Quelle bei Lerna, 

Aesch. Prom. 676 (v. 1. Keyyosla, w.f.). 
Kepyvis, (dos, f.—= Koyyols, zum Hafen in Korinth 

gehörig, Call. h. 4, 271. 
Kipwves, Zoll in Britennia barbara, Ptol. 2, 8, 

11. 
Kopvla 7 er) ©t. auf Cypern, = Ke- 

Quvela, w.f., Ptol. 6, 14, 4. 
Kouoods, f. (f. Arcad. 78,4), Horned, Inſel 

im ionifchen Meere bei Melite, Ap. Rb. 4, 571. 
= Kasdpsıa, w. f., St. in Kappado⸗ 

cien, Inser, 4, 7287. 
, (26), ein Ort u. Tempel des Beus in 

sa n, Pol. 5, 76. . 
Keota (Kasola), Inser. 2, 1989, 2, Sp. 
rer) Kaſtell in Dalmatien, Proc. aedd. 4, 4 

(230, 50), Sp. 
&rros, ov, m. Tat. Cacsius, Mannsn. auf einer 

Münze aus Abdera, Mion. 8. ı1, 207. 
oxıos, wenn griech., vielleicht = Kcioxoc, Fels 

lenberg, Hafenſtadt in Gilicien, od. nach Zen. 4, 
51 in Pamphylien, u. nad Andern, f. nott. zu Zen. 
a. a. D., in Piffdien, mit einem Fluſſe Nodg, daher 
die Komiker fagten, was ſprichw. wurbe: Köcxor oux 
Eyes od. Eyovoa, Zen. 4, 51 u. nott., Hesych., Suid,, 
od. Kiaxov olxsis, Zen. 4, bl, Kécxoc odx Tr, 
Suid., od. Köoxus zölsg, Hesych. (v.1.), Kioxar 
nödss, Diogen. 5, 52, Apost. 9, 70, f. Phot. u. Eust. 
Od. p. 1892, 19. 

Kierovva, Kaſtell in Dardanien, Proc. aed. 4,4 (281, 
88), Sp. 

Koss, (A), Stabt in Aegypten, Alex. Pol. fr. 14. 
Kıovaps, f. St. in Gallis Narb., Ruinen beim 

j. ©. Tiberi am Herault, Ptol. 2,10, 9, Pliu. 8, 4, 5, 
Tab. Peut., It. Hieros. 

Kesreöe, m. Aegypticr, Pap. Cas. 86, 2. 
Kıorla, lat. Costia, ‘Eddy, Inser. 2, 8302, 1. 

— 8,6245, Sp. 
Keorruavds, Aldsos K., Inser. (Thesp.), Keil Inser. 

boeot. v, 6. 
Keorıkla, Römerin, Ael.v.b. 14, 46. 
Kioruos, lat. Cestius, plebefifches Geſchlecht in 

Rom, a) Kiotsos TdAAos, los. vit. 71. b. Iud. 2, 
14,3, u. bloß K., Ios, b. Iud. 2, 16, 1— 20,1, 8. 
b) K. Maxsdovsxös, App. b. civ. 5,49. c) Antere: 
App. b.civ. 4, 26. — Inser. 2, 8802. — Auf einer 
Münze bei Mion. v, 169. 

Kiorpeov, n. Egenburg (Eg = Epite), Ort auf 
Tenos, A. Rang.n. 900, Boss 102. 

pla, Eckendahl (Eg = Evike), 1) T. 
tes Campus, Gem. des Helenos, Serv. ad Virg. Aen. 
8, 864. 2) Gegend in Ghaonien, St. B. e. Teoic. 
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Dav. Keotpwol, Name von Stieten, Lye. in Bebel. 
Ar. Pac. 925, Suid. s. Aagıvo/, b. Hosych. Kerrpr- 
vıxol Bdes. 8) St. in Epirus (Thesprotien), Ew. 
Cestrini, Plin. 4, 1. Die Lantfhaft Kerrplvg, f., 
Thuc. 1, = a — 28,6 nach Keorotvroc ber 
nannt, u esych. rer Name von G 
Bei Scyl.26 7 rd — 

Kerrptvos, m. @dhel, ©. des Helenus, St. B.s. 
Kauuavia, Pause. 1, 11,1. 2. 23, 6. 

x (6), Eck, Cimbeck (= Eginba). 1) 
Ttojaner, Qu. Sm. 8, 298. 2) SL in Pamphylien, 
j- Karahiſſat, Strab, 12, 571. 14, 667, Nie. Alex. 
404 u. Schol., Ptol.5, 5,2, An. st. mar. msgn. 219. 
220, Mel. 1,14, v. . für Kädozgos, w. f. 

Kirgr, vos, m. ägyptifher Name des Königs 
Broteus, D. Sic. 1, 62. 

f. Et. der Lateinet, Dion. Hal 8,86 (v. 1. 
Zetla), ſ. Kitog. 

Keruavol, Bolt in Libyen, Ptol. 4, 6, 18. 
Kirsov 70 ögos, Berg in Noritum, j. Kahlenberg, 

Ptol.2,18 (14), 1. 14(15), 1. 
ov, m. (Höhle æijtoc?), Name auf 

einer kolophoni ſchen Deünge, Mion. S. v1, 97. 
Kiros, m. (Tiefenbad?), 8L. bei Kyme, Ariel. 

mir. ausc. 95. 
Keavopos, m. Böfenbören (naeh Buid. Zw} 

or er xAdos Iydrtee 7 ed Arın Inıxoi- 
Yes to Ovona, 7) Bucowönov), 1) B. des Mendice, 
Apd.2,6,12. 2) = Kudawvuos, w. ſ. Suid 

An, f. Spalt, Steuenn., Keil Inser. boeot. 
Liv, a (verwandt mit ziag u. xeddins, f. Stoph. 
the«. Par. ıv, p. 1895). 

Kepakal, Ov, (ai), Koppenfels (zeyaiı) = 
phoͤniziſch. rüs), Vorgebirge an ber großen Sytis, j. 
Meſurata, Strab. 17, 885. 886, Plut. Dion. 25, An. 
st. mar. magn. 92. 98, Ptol.4,8,18. 2) Boos Ks- 
garat, |. Boss. 

a, m. Köppe, Mannen., Inser. 8, 
4767, 8. 

Kobalt, f. Koppen, 1) attiſcher Demos der Ala⸗ 
mantifchen Bhyle, beim Hymettus (fübl u. öfL, f. 
Pans. 1, 81,1), Harp., Suid., Phot., Schel. Ar. Ar. 
417, St.B. s. Boös Kesgyalat, Ross Dem. Att. 1. 
Adv. Aa ob. -eıy, in Keph. Ar. Ar. 476, 
Paus. 1, Bl, 1 (Ksyeijos), Teac. 2, 81, u. Ir. b. 
Harp., f. Apgodien. dev, aus K., gew. 
Beteichnung der Demoten (bo fagte man nach St. B. 
». Beös Koyalat auf ), f. Diod. 6. Harp., 
Dem. 59, 61. 71, Suid., At. Gew. x, oe. 87. 14% 
XIII, 2, 169. xıv,d,41. xvı,0.105, b. 227, 0.178. 
vı1,b. 11.15. 0.8.58, Inscr. 151. 153, b. 191. IL, 
10. 192, 6. 275, Ross Dem. Att. 11. 14. 97—99, 
Meier ind. schol.n. 18. 22. Na, nach 8. Bin, 
Iob. Al. p. 84, 22, f. Goettl. Accent. p. 869. 2) fpäs 
terer Name für Toycac in Eilicien, An. st. mar. magn. 
164. 8) Ort in Afrife, Proc. b. V. 1,14, = Ka- 
a b. Thphn. 294, 1 Keyalı Boa- 
7 . 
AS OBER m. Köppe, Mannen., Choerob. 

in Bekk. An. 1189. 

Köpkinger, ein Geſchlecht in Athen, 

„,‚KetaMlöns, m. Kopking, viel. bei den Stythen 
Aßagss, C. Insor. 2, p. 118, a, Sp. 
Ke , vo, m. Köppen, 1) = Kipav- 

05... f., Hyg.f.14. 3) Gefhlätjär. gur eit veo 

Hesych. 

Kepadllc 

m, Phet. 68. 161. 8) Gergiffe,, = Kup 
y, Ath, 9, 398, d, Buid., der ihn mitm. 2m 

miſcht. 4) Atpener, Inser. 167. — tt Ex. ırı. 
6,7. — Din. 5. Galen. in Hippoer. proga.Li,nd 
18,2,p-287 ed. Kühn. — Ath.4,164,.. 5)8üb 
ker in Gold aus Rom, Raoul Rechette LA M Schn 
p. 68. 6) öfter auf Dlüngen, 9. B. ans Barum 
Mion. ız. 598. 7) Xitel eines Dielogd des Dias 
D.L.6, 3,12. 

fives, er, dat. ep. ıjyacarm (Od. 
Strab. 10, 452), 0g. Keyallıjv, Arist, or. 50, pi, 
voc. Kspadlrv, Soph. Phil. 791, Bust, 1896, 7,(. 
6) (über die Betonung f. Arcad.9, 1, vgl. mi Ecu 
n.weov.A6£. 17, 1), bie u. ba auch Kagalıa, Irk, 
welär., Arist. poet. 25, Et. M. 586, 40, Sul v 
dies verworfen von Eust. 707,41, u. zu D. Pa.&l, 
Koppner (ned Paus. 1, 87, 6, Strab. 10, 466.18, 
Er.ML 507,26. 586,40, Scholl, Il. 2, 681, Bi 
Kodyıa, Beracl. Pont. fr. 17, Schel. Lyeophr. 4, 
Eust, ıu D. Per. 481 nach Kipados benanat), ut 
De Untertpanen bes Dvpffeus, Die außer ber Sud > 
phallenia Ithaka, Zalynthos u. einen Theil won kr 
nanien bewohnten, IL. 2, 681. Od. 20, 210 -24 
&., Sopb. Phil. 264, Qu. Sm. 5,429, Antp.ep 1.* 
Dion. Callipb. Hell. 50, Strab. 10, 452. 456. #1 
koch fpäter bloß die Em. der Infel Koyaligrie , 
Gefalonie, Thuc. 1,27, Dem. 32, 14.28, D. Ba.if 
u. Eust., Scymn. 466, Pol. 3, 8. 4,6, Paus 61h. 
Arist. or. 46, p. 351, Heracl. Pont. fr. 17.32, Et? 
D. Per. 481, Meierind. schol. 1. ®ei PoL22,131 
Strab. 10,452. 456 heißen fie auch Kopallinnı 
Clem. Al. str.8 $. 5 Kepall u. b. Ser. u 
Virg. Ecl. 8, 68 Cepballenitee, Nach ihnen hi te 
lichion fowehl als Samt (Strab. 10, 456. 477) ( 
Kepariwia, ion. (Her. 9,28) iq, in Aelnun 
9, Scyl. 84, Arist. h. an. 8, 28. mir. ausc. 9, Appt 
eiv. 5,25, Ptol. 8, 14, 12. 8, 12, 15, Schol. Od |: 
207, Flor. 3, 9 bei Proc. Goth. 8 il 
Kspalovia, b. Plin. 4, 12, 19 Cephalkonis, is Ir: 
Cyol, 108 abte y} Keyalirvse, bei Heliod. 4. 
6,22 bloß X vor, während fyäl zu # 
Jafel Gefalonia biefen Namen führte (Kappen). ' 
Thuc. 2, 80, Xen, Bell. 6, 2,81. 88, Scyl. 114, Da 
82,8.9. 22, PoL 5, 3—27,6, d., Strab. 2 18-1 

637, ö., D. Sic. 11, 8415, 86, Plut. qu. gr. 16) 
Cass. 49, 17. 69, 16, Inser. 8, 6190, b, 5, Lir.l 
18. 88, 28, u. Mela 3, 7,10 Serv. gu Virg. dm - 
207 nennt eine Gtadt in Thracien fo, — Gem. Wi 

a a aan. DE 20 . 8, 861. 
— ee Ael. n. en. 8, St 

Av, Svos, m. Koppener, 1) cin 6 
mann, Paus, 4, 20, 8. 2) ein Githeröbe, Paz ! 
7,4 
"Kegadoldsor, n., Archestr. 5. Ath. 7, 201.18 
Yaloröls, u. ebenfo Plin. 3, 8, 14, b. Püal 5A, 
Keyaladis ers 5 D. — a 

aco. opſtadt, 
— 56, Strab. 6 

a. Do br 
dias ora, Sil. 14, N ein u — 

Kepaltuneos, f, nm 4, 18, Cape: 
nesus, Koppen, Zufel bei der tauriſchen are 
Ptol. 8, 5,8, vgl. Ammian, Marc. 22, 8. PR 

f. Röpyen, aus Orchomenee, © 
Inser, bosot. LXVI1,b, 2. Ä 



Kegalos 
Kidakos, ov, ep. auch ose, voc. Kipaks, (6), 

topp, 1) ©. tes @ u. ber Hefe, Apd. B, 14, 
„ od. ber Krẽuſa, Hyg. 1.160, nah Hyg-f. 270 ©. 
es Pandion, Beliebter der Cot, Nomu. 4, 194—42, 247, 
» 0d. ©. des Phaethon, Hes. Th. 986 u. A., f. Scholl, 
‚178, Et.M. 117,88, wahrſcheinlich Heros der Kerameis 
n Athen (dotög’49nvns, Nonn. 48, 680, Said. s. xe- 
eusdsw). 2) S. des Deion ob. Deioneus, Gem. der 
zrokris, nach welchem die Krphallenier benannt fein 
lien (Paus. 1, 37,6, Strab. 10,456. 459. 461, He- 
acl. Pont. fr. 17, Et.M. 507, 26), ebenfalls Geliebter 
te @os, f. Eur. Hipp. 455, Xen. Cyn. 1, 2. 6, Call. ‘°Ydo 
8,209, Apd.1,9,4. 2,4, 7. 8, 15,1, Strab, 10, 
652, Paus. 1, 3,1. 8,18,13.10,29,6, Ath. 18, 566, 
‚ Palaeph. 8, 6, Hellan. in Schol. Eur. Or. 1648, 
'herec. in Schol. Od, 11, 820, Apost. 16, 42, Pbot. 
x. s. Tevunsla, Schol Il. 4, 830, Eust. 807, 5. 
688, 20, Serv. zu Virg. Aen. 6, 665, Hyg. astr. 2, 
6. f.125. 189. 270, St.B. s. Kodvaos, Ov. met. 
‚498 u. ff. Süger wie er, Kfpalos, Ael.n. an. Epi- 
g., ſ. Schol. Eur. Or. 1648, Ant. Lib. 41. 8) Si- 
tier, a) Rhetor aus Syracus, der zu Perikles Zeit 
ach Athen tem, V. des Redners Lyfias, Perſon in 
lat. rep. 1,338, b, 3., Plut. Stolo. rep. 15. S. Plat. 
'bsedr. 227, a. 263,d, Lys. 12, 4, Dem. 59, 28, D. 
» 3, n. 19, Plut x oratt. Lys. 1. b) beflen Groß⸗ 
ater, Plot.x oratt. Lys. 1. 4) Athener, a) Kollyter, 
Staatsmann u. Redner, Ar. EocL 248, Aeschin. 8, 
94, Din. 1,89. 76, Dem. 18, 219. 351, Paus. 8, 9, 
,„ Ath. 18, 592, c, Harp., Suid. s.v. u. 8. dnstuule 
. Olnser, viel. auch And. ı, 115. 150 u. Inaer. 84 
. daſ. Boͤckh. Val. übrigens Bait.-Saupp. fr. oratt. 
rt, P. 217. db) Inser. 2, 1795,0. 2671,56. 4, 7581. 
) &x Kndöv, Arch. Anz. 1854, p. 477. 85) Moloſ⸗ 
tr, Pol. 27, 18, ee u. feine Partei: ol mepl Tov K. 
’01.27,18. 80,7. 6) ®holer, D. Sic. 4, 58. 7) Kos 
inthier, D. Sie. 18, 85. 16, 82, Plut. Tim. 24. 8) 
Bazomenier, Berfon in Pletons Parmen. 126,2. 9) 
uf Dlüngen aus Theffalten u. Abydot, Mion. ıı, 2, 
33. 10) Koyidov za wol, die Unhöhen des 
siligen Antonius auf Paros, f. Thierfh par. Infihr. 
>. 594. 695. 

Kegaloröpor, pl. Kopfabſchneider, aflatifches 
zolk in der Gegend von Kolchis, Plin. 6, 5, 5. 

, wvog,voc, (Pol., Plut.) Kepddwr, m. 
n ägypt., Inser. Pap. Cas. 81,6 Kepakay, Gyoc, f. 
etronnerec. 1,390, Schedel, 1) Freund Philipps, 
oL 8,14. 2) Freund bes Aratus, Plut.Arat. 52. 8) Athe⸗ 
ex, Aphibnäer, Dem. 45,19. 4) Theffalier, Leake Inscr. 
. 218 (l.ebas n. 1187). 5) Gergithier, Schrifift., St. B. 
"4eloßn. Touıxög, Strab.18,889, D. Hal.1,49.72, 

arthen. erot. 4,84, EFt.M.490, 2, Fest. 266, bisw. mit 
"spalla verwechfelt, w. f. 6) Anderer, f. Aegypt. 
ıscr. oben. 

pn, f-. Sieden, Ios. vit. 72. 
piras, Volt, Ios.5,1,16. " 
v, Inscr. 2, 2180, 80. 

Adv, m. Yegyptier, Pap. Cas. 4, 9. 
Kegyphv, m. ägyptiſcher König, = Xeporv, w. 

‚ D. Sic. 1, 64. — Synes. ep. 58, p. 201, Suid. 
Kesaros, m. (Dümmerlings d. i. von beſchränk⸗ 
m Verflante, wenn zufanımenhängend mit xErspog, 
Tgıpos), Patron. eines Orchomeniets Ameuflas, Keil 
‚ct. boeot. 11, 41. 

Koxapırplvos, m. Liebmaun, Mannen., Alt. 
aſcht. im Muſeum der ach. Geſellſchaft zu Athen, K. 
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Kıynveioı, wur, pt. Baffenäer, komifdhe Anfpies 
lung auf Athener, Ar. Equ. 1262 u. Sobel., Suid. - 

Keylas, m. Thespier. Keil Inser. booot. LIT, f., 
f. Eylas. 

os, gen. m (f. Et. M. 220,14. 507, 51), dat. 
@ (ätol. &, Inser. 2850), acc. w, doch in Au. st. 
mar. magn. 284 w», lat. auch Cos (Pin. 4, 5, 20, 81, 
2,12), Ptol. Kia, w. f., in Sot. Parad. o. 25 dv Kelp, 
Holftein (ſ. Kös), 1) (N), eine der cyeladiſchen Ins 
feln = Kös, Kows, w. f., die früher auch Ydgode« 
(’Ydeovoa) hieß, Heracl. Pont. fr. 9, Hesych. 5. 

odce, Plin. 4, 5, 20, f. Plnd. J. 1,9, Pist. Hipp. 
maj. 282,0, Xen. Hell 5, 4, 61, Scyl. 58, Aeschin. 
1, 1, Lyc. 82, Arist. mir. ausc. 143, Pol. 5. St. B. 
s. Kag9aıa, Ath. 2,61,d. 3,77,e, Plut. Tim. 86, 
Nic. 2. Dem. !, Streb. 10, 485. 486, Dion. Calliphr. 
Hell. 185, App. b. civ. 5, 7, Suid., Schol. zu Aeschin. 
1,64 u. gu Ap. Rh. 2,498. Sprichw. von ihrer un⸗ 
srbentlichen Zeitrechnung war: & Kip Tis Yusons 
app. prov. 2,61, Hesych., wogegen es von ihrer Rechte 
lichkeit hieß: od Xtoc AAl& Kdog, Ar. Ban. 970. 
Ew. Keos, Ksior, Plut. Arist. 2, Strab. 10, 448, 
Ath. 18,610,d, D. L. 9, 8, 1, Heraoi. Pont. fr. 9, 
Build. s.v.u.8. Zuuortdns, Et. M. 507, 51, u. Krjios. 
w. ſ. 2) m. ©. tes Apollo u. der Khodoeſſa aus 
Naupaktus, nach welchem die Iufel benennt fein foll, 
Et. M. 607, 52, Heracl. Pont. fr. 9. 

KAß, m. &. des Helios, — Kodres, K. von Aegypten, 
Io. Ant. fr. 1,31, Malal. in Cram. An. Par. 2, 885. 

Kadaklay, wvos, (6), Begebant (f. Lex. unter 
xndanor), Rasier, Diener u. Lehrmeifter des He⸗ 
phäftos, Schol. Nic. Th. 15, feine Abbildung, Luc. 
dom. 28. Es war der Titel eines Satyrbramas von Eos 
pholles, Ash. 4, 184, a. 
Kot, fo Ross Dem. Att. n.2 und nit Kdat, 

Sorge (wie Meuforge), attifcher Demos zur erechthei⸗ 
{hen Phyle, x Krdörv, Dem. 47, 5, St. B.3.’ABeo- 
Tovor, Alt.Evew.x, c. 56, f. 40, Inscr. 275, 1,16, 
.- — 2.5. 100, 

nobo trot, ſ. Kosdauouasos. 
K m. bebr. Indech, b. Ios. 1,12,4 Kryda- 

es, ©. Ismaels, Suid., Theodoret. in Ps. 119, 5. 
(Bei Hosyon. Knddg=ndydog, doch ſ. Pfalm a. a. DO.) 

Kıßterns, m. Schwägtichen, Et. M. a. v. 
Knölöngs, m. Trautmann, alter Dithyramben⸗ 

dichter, Phot. 160,19, Ld. Im Et.M. 166,5 Kr- 
detdns (f. Knxsldng). Aehnl.: 

KAborros, m. da. Krdöxsov nedla in Thra⸗ 
cien, Nic. Br.4, 5 (186,18), u. Kndobkrow zöpor, 
Genes. 42, 6, Sp. 
Kidav, wvos, m. Sorge, Athener, D. Sie. 15, 

84. — Scol. 27 ed. Bergk. 
Kndavlöns, oe, m. Sorges, Athener, Asschin. 

1, 52, Harp., Suid. 
Krddöns,m. Hilff (f. ujdevor = aurermepevor- 

zo, ixn9sov — tBonhdour, xendol u. xu90 — Bon- 
$o4, Hesych.), Ditbysambendichter, Hesych. ©. Kn- 
didns u. Knxefd. 
Kos, ba, ton. (Her.) u. ep. (doch nicht bei Hom.) 

= Kilog, f. Kiws, Her. 4, 865-—8,46, ö., Nonn. 5, 
381, Bacch. ep. vi, 813, Timocr. ep. XIII, 81, insbe‘. 
ven Simonites, Her. 5, 102, Antk. vır, 296 u. 847, 
tit., dab. diefer auch bloß Krjsos dosdös genannt 
wird, Theocer. 16, 44 u. Schol. 

Kardöns, ov, Scheld (d. i. Tadler, wenn 26 andere 
mit znxds yufammenhängt), Dithyrambendichter, Ar. 
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Nub. 985, u. Cratin. in Schol. dazu, b. Suid. v 1. Kr- 
ældnc und Kuxijdng, wo es Wirrer heißen würde 
- Kuxeis, dor, indifdes Volt, Megasth. in Art. 
Ind. 4,8 (indifh: Cecaja). 

KAN., Aegypt. Pap. Lugd. B. p. 98. 107. 
Kaansives, ſ. Rundruten, durch ihren Geſang 

bezaubernde mythiſche Weſen, wie die Sirenen, doch 
ohne deren Bösartigkeit, Pind. b. Paus. 10, 5, 12 m. 
Ath. 7,280,e. ®gl. Lob. path. p. 54,n. 11. 
KAyros, ov, m. Stiller, Wegyptier, Inser. 8, 

5032, Sp. 
KAdgrpov, n. Friedeck, macedoniſche Stadt in 

der Landfchaft Oreflis, j. Gaftone, Liv. 81, 40. 
Knaotoa, ns, f. 1) Friederide d. i. friedent⸗ 

reiche, Ruhe dringende, M. des Aſopus, Paus. 2, 12, 
4 (v. L Kryykovoa). 2) Briedberg, Berg in Si⸗ 

Kreis 

on, Xen. Hell.4,7,7, gl. Kiäwaoca. 
Vale, m. Friedrich er Sricbensreich, 
Friede od. Rube dringend), Bein. des Athanaſius, 
Thphn. chrn. 207,1, Sp. Aehnl.: 

KiAAev, m. Bein. des Timoikeus, Thphn. 240, 6, Sp. 
Kilecea, ns, (7), = Knlodca, Berg in Eis 

yon, Strab. 8, 882. 
Kivaßoy, n. St. der Karnuter am Ligris, j. Or⸗ 

leans, Ptol. zn 18, Strab. 4, 191, Caes. b. Gall, 7, 
8—8,5 8,9. 

Kıpatoy, (tò — &xgor eb. dxgwrijgsor), b. Ptol 
8, 15,28 Kivasoy 7 Kivasoy äxoor, Blanten« 
fein (xivsor = xadapdy, Hesych.), norbweRl. 
BVorgebirge von Eubda, j. Gap Kithate, h. Apoll. 219 
(2,41), Soph. Trach. 758, Thuc. 3, 98, D. Sie. 4, 
87, Strab. 1, 60—10, 446, 8., St.B. s. Sie», Plin. 
4,13, 31, Mel. 8,7, mit einem Tempel tes Zeus, der 
davon (6) Kvatos heißt, Aesch. fr. Glauc. 28, Soph. 
Trach. 288, Apd. 2,7,7, Scyl. 58, Suid., Ov. met. 
9,186, dah. Kuvala xonnis Bouör, Soph. Trach, 
998. 
K 2, f. d. röm. Censorina, Inser. 8, 

6661. Aehnl.: 
Kıyoapla, f. Inser. 8, 4057. 6159. 
Kıvawptvos, m., u. Inser. 2, 2698 b Kevaropt- 

vos, d. röm. Censorinus, Jeuxsos oder Jouxsog 
K., Plut. Ant. 24, Zos. 2, 4, vgl. mit Plut. Coriol. 
1. Syll.5. Crass. 26, App. b. eiv. 1, 71, Memn. fr. 
e. 58, Inser. 
— m. Gardener, auf einer Münze, Mion. 

ım, 187. 
Kreis, m. Gärtner, Anführer ter Gentauren, 

Nonn. 14, 188 (Graefe: Kntsös). Aehnl.: 
Kyrias, m. erdichteter Name, Theophyl. ep. 69. 

nwides, or, al vöüugas, Bartennymphen, Ari 
staen. ep. 1,8. Gonj. 
Ä Kyrlöns, ov, m. Bärtners, Inser. 4, 9294, b, 
p. 
RKqprit, dos, m. Gardner, Athener, V. des Adi⸗ 

mantus, Plat. Prot. 815, e, f. Keil Anal. epigr. p. 221. 
2) ein Bildyießer, Plin. 84, 8, 27. — Sprichw. war Kr- 
nıdog ox8Aos, gebiltet nad) zegdızog axeAos, He- 
aych., f. Meinek. Com. Gr. v, p. 120. 

Karlay, ovos, m. Gärtner, Schüler des Terpan« 
der, ein Aulöde, Plut. mus. 6. Nach ihm hieß eine 
—— Weiſe zunlor, Plut. mus. 4. S. Ku- 
alor. 
Kior, (of), b. Soym. 899, An. p. pont. Eux. 48, 

St. B. s. W'noaos, Harp. auch Kawos, f. Garthe, 
1) St. im aflatifchen Sarmatien am cimmeriſchen Boss 

Knpöxıov 

porus, Aeschin. 8,171, Scyl. 72, D. Sie.26, 4, hu 
p- pont. Eux. 46, Strab. 11, 495, Suid., Proe. Gi. 
4,5, Mel. 1,19. 2) Ort in Athen mit einem Tal 
der Aphrodite. die davon (Paue. 1, 27,8) ij v Kiaw 
”Agppodsın hieß, Paus. 1, 19, 2. 8) Dit in Kuh, 
Genes. 103, 11 u. daſelbſt Bergler. 4) Gum nn 
Banormos in Sicilien, Ath. 12, 542, 5) kıkar 
plat in Olympie, Pind. Ol. 8, 48 (æunoc). 6) xax 
Eößotas, Soph. fr. 19. 7) zdsos A, . i tiun 
Pind. P. 9,91. 8) xänos "Apgodttas b.L Sm. 
Pind.P. 5,81. (Ucber’Adanıdos zinos f. dem) 
9) (of) xUnes Midsw bei Dteffa, Her. 8, 188, te 
Kaloapos u. tod Avtovlov an ber Ziber, D.C 
42,26, vgl. mit 44, 85—47, 40, "Assatszed, D. lm 

u. ZalloVctssos, — 66, N 
nwpößoros, m. R. in Indien, An. (Arr.) m 

mar. Erythr. 54,.b. Plin. 6, 26, 104 Caslobotkru | 
Ptol. 7, 1, 86 Knoößodges, wanser. Karılım 
tras. 

— wvos, m. Gärtner, Inser. n. Ih 
onj. 
Kip, 6s, f. (über die Betonung f. Br. M. 511. 

Arcad. 125, 10, Hesych., vgl. mit Schel. IL 4, #4 
Todesgöttin, insbef. Welküre, nad Les. kill 
T. der Nacht, ſ. 11.28, 78. Od. 18,155, Hes. ef 
Qu. 8m. 2, 366 — 12, 478, 5., Antb. vır, 154. 4 
321, Aeschin. 1, 149, verbunden mit yore, Yo 
os, Od. 4, 278—16, 169. Ihre Mbbilvung, Pa: 
5,19,6. Gewöhnl. im Plural, denn c8 gab nipe 
11. 12, 826, u. zwar mit Savdroso verbunden, I 
2,802 21,548, ö.. Qu. Sm. 8,152, u. Taugrige‘ 
Eur. H. f. 870 u. ohne Zuſat. Qu. Sm. 1, 172-1. 
668, 8., Pind. fr. 245, Ap. Rh. 1, 690. 4, 1488, 168 
Bopb. O. R. 472. Trach, 188, Eur. El. 1251. Rt 

481 (vöupas), Mimn. 2, Sim. 94, Anth. vu, #* 
700. ıx, 111. 269, Plat.legg. 11, 987,d, b. Jet 

Sept. 1055 Knoss ’Epıwüsg, während Mosch. 4 1i 
beide trennte. Wei Hom. Il. 2, 210 auch Kuge. 3 
manchen Ausgaben (Belkers Hom. etc.) fit zug P 
ſchrieben. f. Lox. Ucher das comp. wnperaupäe 
15.537, Les, — 

m. Vleichach. Weißbach (. 
im ee vgl. Strab.), SI. in Eubda. Streb. 10,4 
Arist. mir. ausc. 184. 
Kypio, er, Et. in Bruttium, j. Eirelle, Int 

6,255, Sil. It. 8, 580. 
Kipıwdos, ov, 1)f.Bienenbüttel (f. Lob. par 

p. 244, n.19), St. auf Eudba, II. 2, 688, Theo 
b. pl. 8, 11,7, Scymn. 576, Theogn. 891, Ap A 
1,79, Nonn. 18, 160, Strab. 10, 445. 446, Pill 
15, 25, Hesych., Suid., Plin. 4, 13, 31. 2) m. Ball: 
mann, Mannsn., Suid. u. auf einer lydiſchen Rum, 
Mion. 4, 57. Achnl.: 

Knprowäpev, Rıftell von Rhodope, Proc. add. 41! 
cr 12), *— f. x Bes 

00pos, ſ. Krn oc. 
—* — m. sr Caeralarius, Kur! 

Ephr. mon. 1084. Arhnl.: KpoAAdpres, Nic. Br} 
(101, 17), Sp. 

Kifjpovxos, m. (Herz od. Wadhsmann?) Ri 
fier, von welchem das mileſiſche Geſchlecht der Aw 
x5ar abftammte. Hesych. 

Kiprus, m. K. von Aegppten, Syno. 124. 160. 4 
Knpsruov, 650g, (16), *Heroldepöd, Terg ®) 

Epheſos, Hesych., Theogn. 129, 8. b) bei Zunalı 
Paus. 9, 20, 8. 



Kypuxtöns 

Kapwelßns, voc. (dr, m. Heroli, Archlloch. fr. 
30 > Aehnl.: Kine, 'B er. > 

, m. Athener, "Bynu. . En 
— 168, we ) — * 

m, (f. Et.M. 775,26) Sophiſt aus 
afa, — 3* Tigao«. 2) Inser. 4, 8842. 
Knpverq, f. vor. Kapvxen, Herolbsplag, Plab, 

vo man öffentlich ausrief, C. Insor. t. II, p. 21, 52. 
ee m. &isvogel (?), Anton. Diog. erot. 4. 
Kpvf, (Andere wie Paus., Et. M. u. Lex. rhet. 

Knjowf, denn v it nach Et. M. 511,47 anceps, und 
illerdings bie u. da kurz gebraucht, doch ſ. Herm. I 
3oph. O. R. 768 u. Lob. par. p. 411), Üxos, (0), 
Derold, ©. des. Hermes u. der Panbrofos, Lex. rhet, 
». Phot. 671, 16, Sohol. Aeschin. 1, 20, Hesych., 
?oll. 8, 108, ob. der Aglauros, Paus. 1, 88, 8, nad 
Anderen Sohn u. Vater eines Eumolpus. Schol. Soph. 
). C.1046, Pans. 1,88, 8, f. Schol. Aeschin. 8, 18, 
darp., Suid., Anth. app. 51, Schol. Il. 14, 119. Bon 
hm leitete das ndvayvov yivas ber Kihpunes in 
Athen fein Geſchlecht ab, Thuc. 8, 58, And. 1, 116. 
127, Isoer. 4, 157, Aeschin. 8, 18, Luc. Al. 89, D. 
zie. 1,29, Paus. 1,88, 8, Clitod. b. Ath. 14, 660, a, 
?han. b. Harp. 8. v. u. 8. (Tsusäntig 109 uvor- 
ſeov, Lex. rhet. a. a. O., Et. M. 511, 47. 429, 47, 
hol. iu Aeschin, 1, 20 u. zu Dem. 22, 27. Suid. s. v. 

ı.».EöuoAnidas, f.C.Inscr.2, p. 650, a. Dinarch follte 
d Reben gegen fie verfaßt haben, D. Hal. Din. 11, vol. 
Knovxidas. 
3 tog, m. S. det Ilos, Ios. 7, 12,4. 
K „m. f. 2. f. Knpscopör, Archon in 

Athen. D. Hal. Din. 9. 
Kuaoxo\ay, m. Inser. 8, 4985 (Nub.), Sp. 
KAeos, m. Name eines Zluffes, Suid. 
Kıeoeiva, f. die Stabt Ceſena, Agath.h. 1,c. 21 

(58.8) (1d.), f. Kasarive. 
K , f. Kasawvsog. 
Kırratov, &xgov, n. Borgebirge des wel. Tapro- 

bane, Ptol. 7, 4,5. 
Knratos, m. Hünide, Th. Prodr. Rh. p. 163, 

5p. 
Koropla, f. Münsfelden (xiza- zadaulvsn, 

Aesych.), St. auf der Norblüfte von Sicilien, Ptol. 
3,4, 4, u. Cetarini, Plin. 8, 8, Cio. Verr. 8, 48. 

Kifraoı, Hol lbacher (f. Hesych., Strab.; Arist. 
tahm «8 in Homer für geycdäos, f. Hesych. u. Apoll. 
ex. 99, 28), Bolfetamm ber Myfler, Od. 11, 521, 
Yu. Sm. 6, 168—11, 80, d., Strab. 18, 616. 620. 14, 
178. 680. Adj. Kritssos Aydoss, Qu. Bin. 6, 588. 
5.d. Flgde. 
Kfrraos,m.,Hesych. Kfreos, Hollbach (f. Buttm. 

xil u, 92. 98), Il. in Myflen, nach welchem die 
Krjtesos benannt fein follen, Strab. 18, 616, Plin. 5, 
ı1,88. 
Krebs, dog, m. Hũ nich (d. 1. ungeheuer groß, xıj- 

soy —= ulyay b. Hesych.), 1) B. ver Kallifto, 
>hereec. b. Apd. 8, 8,2, Hyg. p. astr. 2, 1, Schol. Eur. 
Ir. 1642. 2) Anführer der Indier unter Eumenes, D. 
lic. 19,88 (v.1. Knn.). \ 
Koria (?) 7 aæoc, Hollftein, Vorgeb. in Cypern, 

in. st. mar. magn. 858. 854. 
Kris, (dos, f. Hollfeld, Landſchaft in Cilicien, 

>tol 5, 8, 8.6. 
Karos, ovc, m. Wallfiſch, 1) das Meerungeheuer, 

oelches tie Andromeda verfchlingen wollte, nad; Palaoph. 
38, 4 barbarifcher Name bes Königs Kto, Eur. fr. 
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Androm. 2 u. 6, Apd. 3, 4, 8. 3) das Geſtitn des 
Shierkreifes, der Wallfiſch, Arat. (Cio. Arat, 152), 9. 

Kıyrrol, sg. Kntrös (Phot., Ross Dem. 1), in Att. 
Seew.x, c. 95. 108, Insor. 101 - 103 au K 
u. ijtrooc (wenn = Knrof u. Kijtsos: Hollfeider), 
attifcher Demos zur Leontifchen Phyle gehörig, Lys. u. 
Diod. b. Harpı, Suid., Ross Dem. Att. 8. Adj. Ker- 
vios, Inser. 111. 
Karo, od, f. Hal, Seerieſin, 1) T. des Vontus 

u. ber ®üa, Hes. th. 238. 886, Apd. 1,2,6. 2,4, 2. 
2) Nereide, Apd. 1,2,7. 8) Nnsds, Gem. bes Hy⸗ 
baspce, Nonn. 26, 855. 

KArev, m. Riefe, gewaltiger König, Palaeph. 88, 4. 
Kvf, dx0g (Andere Knödf, Schol. Lye. 804, Suid., 

ob. Kiyöf, Schol. II. 9, 562, Clem. protr. 4, 54), m. 
Möwe, 1) alter König von Trachin, Freund des He⸗ 
taflts, Hes. sc. 864, Apd. 2,7,6, D. 8io. 4,86. 57, 
Paus. 1, 82, 6, Anton. Lib. 26, Bacch. b. Ath. 5, 178,b. 
2) ©. des Geosphoros, Gem. der Alcyone, Apd. 1,7, 4, 
Plat. Halc. 1, Luc. Hale. 1, Zen, 1,88. 2, 19, Schol. 
Theoor. 7, 67. — Heſiod verfaßte ein Gedicht Krjuxos 
yduos, Ath. 2,49, b, Plut. qu. oonv. 8,4. 

Knpas, a8 Suid. Kadäs, Felaner (f. N. T. 
Iob. 1, 48), Belname des Apoſtels Simon Betrus, N.T. 
1. Cor. 1,13. 16, 5,., Galat. 2, 9. 
ö Knpeios, Adj. = Uethiopiſch, MAoroe, Prop. 4, 

7 ’ 

Kndacıav, = Keyecıör, Ross Dem. Att. 105, 
f. Knysosd. 
Kı$arsdoros, m. = Knpıo., ©. eines Prariteles 

(nicht des befannten), Athener (Zoßgid'ns), Ross Dem. 
Att.n. 167. 
Kndursdupos, m. d. i. Krpsaddwpos, Athener, 

Inser. 245. 
Knpebs, fuc, ten. (Her.) u. ep. (Nonn. 1, 190 

4os, u. in Nio. Alex. 108, Et. M. 594, 10 ſoc, vg 
mit Ceph&os, German. in Arat. 189, d. &, acc. 
da, ep. (Nonn. 28, 811. 80, 274) Na, dor. auh 7 
(Herdn. An. Oxon. ı11, 238, 6), pl. Kngeis (Schol. 
Ap. Rh. 1,161), m. Stille, 1) ©. des Velos (ot. 
des Agenor), od. nach Hyg. astr. 2,9 des Phänir, Gem. 
der Kafflope, V. der Antromeda, K. in Aethiovien, Her. 
7,61. 150, Ar. Thesm. 1056. 1113, Apd. 2, 1, 4. 
2,4,8, D. Sio.4,9. 88, Nie. Alex. 108 (v. L Ko- 
oivog), Nonn. 1, 190—80, 374, 8., Luc. d. mar. 
14, 1, Agath. de mar. Erythr. fr.4, Cio. Tuse. 5, 8, 
Hye. f.64, Ov. met. 5, 13. 42. Bon ihm follen die 
Acthiopter Knpheas u. ihr fand Knpnvia, w.f., od. 
Knopnis yaia, Nic. Alex. 100, Et. M. s.v., Suid., 
ſ. Knonts u. Cephela (Knyri«) arva, Ov. met. 4, 
669, u. filia ob. virgo d. i. Andromeda, Ov. Her. 15, 
85. ars. 8, 8, 17, Prop. 1, 8, 8, genannt worben fen. 
Vgl. Lyoophr. 884. Er wurde unter bie Sterne ver⸗ 
fegt, St.B. s. Tonn, Luc. salt.44, Eratosth. catast. 
18, Arat. Phaen. 178, Schol.11. 18,489, Hyg. f. 64 
u. Poet. Astr. 2,9. 8,8. 2) S. des Alcos, aus Tegea, 
ein Argonaut, Apd. 1,9,16. 2,7,8. 8, 9, 1, Ap. Rh. 
1,161 u. Schol., Orph, Arg. 198, Paus. 8, 4, 8—47, 
5, 8., Apost, 14, 38, Schol, Il. 2, 498, Hyg. f. 14. 
Bon ihm fol Kapdas benannt fein, St. B. s. Ka- 
Ypdas, Paus. 8,28, 8. 8) ©. des Lyfurgos aus Artas 
dien, Apd.1,8,2, Hellen, in Schol. Ap. Rh. 1, 162. 
4) Achder, Philost. in Tzetz. Lye. 586. 

Kaanis, dos, f. 1) T. des Kepheus d. f. Andro⸗ 
meta, Ov. ars am. 8,191, Manil. ], 426. 2) yala, 
f. Knpevs. 
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Kyenves, pl., Arr. b. Eust.Il. p.1005 Kadſpeu, 
Stille, Stumme (d# Tod xupds, zupıy xad 
anpiv, Et. M.), Name der Acthiopier von Knpads, 
w. ſ. Strab. 1,42, Nonn. 2, 688, Hellan. b.8t.B.s. 
Xaldaioı, Ov. met. 4, 764. 5, 1. 97. Nach Her. 
7,61 auch griechiſche Benennung der Perfer, f. Arr. b. 
Eust. a. a. D. Ihr Land (Aethiopien) heißt 7 Kuybyvie, 
u. Hellan. 5. St.B. Kndnvin, St. B.a.«. D., Agetb. 
de mar. Erythr. fr. 4, nad) St. B. a. Aıßön auch überh. 
Benennung von Libyen. 

Kadıs, m. Stille, Ghier, Mion. 8. vı, 898. 
€. Käpıs. 
een, m. Faulmann, Athener, Isse. 1, 

Kndıoebs, dog, m. Athener, V. des Phanoftratos, 
D. Hal. de vi Dem. 12. Aebnl.: 

Kablons, m. Stillacher, Mannen., Ross Dem, 
Att,K. Nebnl.: 

Ketten für-0sdı, Inser. 2, 2088, 2. 
Kadınd, 1. (fo nach Arcad. p. 99, 4. u. nicht 

Knysota od. Knpsooka), Stillach, eine der alten 
zwoͤlf kekropiſchen Städte in Attifa, Strab, 9, 897, dann 
ein Demos zur erechtheiſchen Phyle gehörig, j. Kephifta. 
Ew. K. pl. sĩc, gen. pl. Kngsssör fi.deor, 
Ross Dem. Att. 105, f. Plat. ApoL 88, e, Lys. 80, 10, 
Isae. 6, 10—83, 8. u. fr. 5. Harp., Aeschin. 2, 155, 
Dem. 54, 7. 8. 59,40, At. Seew. x, c. 151. xıv, 
c. 47. 58, Inser. 160. 200. 266, 12. 275. 805, 6. 
11, 7.651. 6654, Ross Dem. Att. 14. 104. 105, Meier 
ind. schol. n. 10. 11. 17. 82. 48, od Knpams, 
Ross Dem. Att. 2. 5. 5,b, Kadaowis u. pl. eis, 
Ross Dem. Att. 6. 8, Inser. 116, 111, 4. 181, 9. 
263, 10,5., au Kydureeis, Ross Dem. Att. 84. 
Adv. Kydiniäcıy, in Keph., Aeschin. 1,101, u. zö 
Knysoiacıw Isoöv, D. L. 8, 30, Kupıriadev, aus 
Keph., Aleiphr. 2,2. 2) Eigenn. Kn , yevos 
Idaysyöy, Hesych., vgl. Phaed. ep. xı11, 2. 8) Kr- 
Yıola, Billa des Herobes Atticas, in Attila, Gell. o. 
att. 1, 2, 2. 18, 10, 1. 4) Saulborn, Quelle in 
Attita, Plin. 4, 7, 11. 

2 (6), m. Stil lachs od. Baulbache, 
1) ©. des Flußgottes Knpsoös, näml. Eteolice, Paus. 9, 
84.9. 2) Mannename aus Sfyrus, Dem. 52, 18—82, 8. 

nbrrraxds, 7, 0v, vom Il. Krnypısds, yoyyvak- 
des, Crat. 5. Ath. 9, 869, o. 
Kapwiös, ddos, 1) Alusn, Stille od. Faule 

Ger, See in Afrika (Marolko), j. Merdja od. Murjah, 
Seyl. 112. ©. Knpsass. 2) Saulbadher, gvAr, eine 
böotifche Phyle. Paus. 9, 84, 10. 
Kypwiöne, m. Gtilles, nah Keil für "Hysoi- 

dns zu leſen. Mion. ııı, 275. 
K ‚ m. Stilleh, Athener, 1) Anhänger 

tes Wnbocides, And. 1, 88—189, B., Lye. 6, 42, 2) 
Meliter, Ross Dem. Att. 5. — Andere, ebent. 22. — 
Meier ind. schol,n. 19. 8) Adj. ©. bes Kephijos = 
Narciffus, Ov. met. 8, 851. 
— tor. Kapsats, w. f., b. Strab. 9, 407. 

408 Kppırots, Moc, f. zur Stillach (in Böotien) ger 
börig, 1) Adj. a) öy9as, Nonn. 47, 15, ora, Ov. met. 7, 
438, undae, Ov. met.1,869. b) (7) Acuvn, Stillacher 
See, der fopaifche See in Bäotien, j. See von Liratie 
ed. Topolics, 11.5,709, Paus. 9, 18, 8—38, 6, ö.. 
Suid., Hesych., Et. M. 500, 21. 512,17. 2)S. Kr 
see Wr) See in Aftika, = Knpıosdg, w. f., Plin. 

Kutisiay,aros,m. Stillaher. Faul bach, 1) An⸗ 

Rnypꝑioodupoc 

führer der Thebaner. D. Sie. 16, 89. 2) Athener Kpte 
— N n.2100. PR Kap 

vos os, m. mit Gülfe des Flußgottes Kepti 
sos — En archaeol., K. 

Kupiroyivgs,m. (Stilleher), Mannsn, Thief 
über das Erechtheum 1, &. 92. Achul.: 
Kydio (6), Athener, Ar. Ach. 705 u. debel. 

Suid.— Schol.ju Ar.Av.1294.— Meierind.scholn.19. 
Katie: ov, Mannen., in Inser. 2,2811, 

— (8), Stillach tgabe, wie , 09, (6), Stillach tgabe, 
tesgabe, 1) Athener, a) Archon DL 108, 8, D 8k 
16, 6, D. Hal. Din, 9. de Dem. et Arist. 8. Im Mara. 
Par. 75 Kngsoodwpos, wie auch D. Hal. Isse. T min 
einen Stelle ficht. doch f. At. Seew. 4, b, 65. b) dei⸗ 
ber, Xen. Hell. 2, 1, 16. c) Andere, Xen. Hell. 6,3% 
7,1,12. d) Sttateg, Aeschin. 8, 51 u. Schol, Den | 
19, 180. 28, 153-178, d., Schol. Dem. 4, 46, M. 
drot. 5. Harp., Suid. e) Rebuer, Arist, rhet ht, 
10. D) ©. eines Theopomp, Isae. 5, 2—12. g) Kun 
Dem, 20, 146. 150. h) Anderer, Dem. $1, 1. I) cam, 
gegen den Lycurg eine Rebe verfaßte, Harp. a zıe 
Hiyra. k) Erzgießer u. Bildhauer, Plut, Phoc. 1% 
Paus. 8, 80, 10. 9, 16, 2. 80, 1, Plin. 34, 8, 19. D& 
des Prariteles, Ersgießer, Blidhauer u. Maler, Pit 1 
oratt. Lyc.80, Tetian. adv. Gr. 82, Plin. 84,8, 1% 
m) Eithatöde, Anax. b. Ath. 4, 181, b. n) Andert: Bes 
Dem. Att. 6. 181. — Insor. 87. 165. 169. — Un Sm 
xıı, 8, 56 (Zußosdng). — R. Rochette L.% M. Schon 

p- 248. 2) Böotier, a) Böotarch, Paua. 10, 20,3.- 
b) Zpebenet, ®. des Pherenilus, Lys. b. D. Hallse 
6.7. Aehnl.: 
Knpiroöspa, f. rauenn.. a) aus Chatonea, Inc. 

1608, a. b) Andere: Inser. 897. Fem. zu: 

Knqü , ov, (6), dor. Kapsaödoges, 1) € 
des Asclepios (Aesculap), Inser. auf dem Schenlel dan 
Statmette im Parifer Antiken« Kabimet. f. Letronee | 
& M. Millingen p. 26 ff. 2) Athener, a) Archa a 
Athen, DL.103,8, D. Sic. 15, 76, Dem. 80,17, Inset. 
b. A. Rang. n. 987, Lys. b. Hal. Isae, 5, in Mara. 
Par. 75 Knoıcddwrog genaunt, w. f., und ehalt 
D. Hal. Isse. 7, dep f. At. Seem 4, d, 66. b) Ihe 
DI. 114, 2, D. Sie.18,2, D. Hal. Dem. et Ari. 
Din. 9, Arr. Ind, 21,1. c) 6. des Sephifopben. $r 
dag, Xen. An. 4,2, 13. 17. d) Schüler des Sekret 
der D. Hal. Isocr. 18 cin Athenet. aber 6. Carys 1 
Ath, 12,548, e ein Thebaner heißt, Schrifiit., D-Bal 
Ploton. 1. Isae. 19, Ath. 2, 60,e. 8, 122, b. 8, 851: 
Stob. 29, 98, Eustrat. iu Arist. eth. Nicom. 5% 
Euseb. pr. ev. p. 782. 792. — Bei Themist. a.N 
P- 385 Knpioödepos, d.i. Schtifiſt. wie Kevk. dE 
des Molon, Aoschin. 1, 158. f) Feidhert, Plot. xorat 
deer. 1,1. g) Hipparch in der Schlacht bei Maut 
Maga$wvsos, Din. b. Harp., Paus. 3, 9, 10, D. 
2,6,n.10. h) ®. eines Telemach, Acharner, Teles 
Kth. 9, 407, f. i) Untere: And. 1,16. — Dean Ä 
19. 21. — Lye. b. Harp. k) Pol. 17,10 (old 
Knpicödwgor). 1) einer, deſſen Denkmal Paul 
86, 5 erwähnt. m) Eomifcher Dichter zu Athen, wi 
Suid, Tragiler, Lys. 21,4. ©. Mein. 1, p. 267. fr 
p. 888 ff. n) ein Gaufler, Ath. 1, 20, 2. 14, 6151 
0) ein Bildhauer, Inser. 864. p) Acharuer, BossDee 
Att.9. q) Theuthrafler, Ross Dom. Att. 178. r) IF 
ner, Ross Dem. Att, 54. 5) Khbathener, At. Em 
xvı, b. 110. t) Dnyassis, Art. Erw. z, e 1 
u) Meliter, ®. eines Onetor, Inser. 85. v) Kopalı 



Krgpooxdins 

3. eines Kephiſophon, Inser. 188. w) Anbere, Inser. 162. 
65. 167. 168.864. 898. 2) ®öotier, Dem. 85, 18. 14. 
— Thebaner, Piut. Pelop. 11. gen. Soer. 28—82, 8., u. 
oss Dem. Att. 64. 8) ein Maler, Plin. 85, 9, 86. 
Kn⸗btco ox Aqs, ovc, m. d. h. mit Hülfe des Flußgottes 

dephiſos berühmt. 1) Chier, Paus.10, 9, 9. 2) Schauſpie⸗ 
ex, Ath. 10. 468, a. 8) einer, gegen welchen Dinarch eine 
dede verfaßte, D. Hal. Din. 12, Schol. Aristid. p. 196, 
d. Fr., Harp. s. dnniyeio. 
Kı 8, 0u5, (d), d. h. mit Huͤlfe des Fluß⸗ 

ottes Rephifos mächtig, Mannsn., Plut. adul. 22. 
Kuoptoos, od, ep. auch odo, (d),n. h. Apoll., Streb., 

’olyaen., Arist. ep., Eust. zu D. Per., Ptol., Schol. 
sur. Med. 1, Eust. ju D. Per. 487 Kngsoaös, u. fo 
ts v. I. in. (Strab. 9, 424), Soph., D. Per. u. 9. 
Indieess, (Eimsl. zu Soph. 0.C. 888 hielt co für 
mfattheft, body f.Lob. path. 415; üb. die Betonung aber 
gl. Arcad. 77,16, Choerob. 220. 24 u. 228, 25), bot. 
Kapsads, w.f., Stil lach (f. Knarv), 1) SI.in Pholis, 
er in Böotien in den Kopaisfee mündet, j. Mawronert, Il. 
522, h. Apoll. 240 (2,62), Her. 8, 88, Xen. Hell. 
1,8, 16. Ages. 2, 9, Arist. ep.2 (Anth. app. 9, 2), 
Pheophr. h. pl. 4, 11,8. 9. c. pl. 5, 5, 2, D. Sic, 1, 89, 
ut. Syll. 16— 20. Alex. 9. Dem. 19. qu. oonv. 2, 
;, 1, Strab. 1, 16-9, 427, 8. Paus. 9, 24, 1—10, 
4, 1, 8., Ptol. 8, 15,18, D. Per. 440 u. Eust., Dion. 
salliphr. Hell. 78, Polysen. 1, 8, 5, Sohol. zu Eur. 
ed. 827, zu Pind. Ol. 14 arg., fo wie zu Il. 2,29, 
Eust, p. 275) u. jiu Dem. 8, 27, St. B. ». ’Apyövvior, 
Iv. met. 8,19. Er war B. der Diaulis, Meläna u. 
tilaia, Paus. 10,4, 7. 6,4. 88,4. 2) $I. in Attila, 
mf der Weſtſeite von Athen, Soph. O. C. 687 (v. L), 
Ken. Hell. 2,4, 19, Eur. Med. 885 u. Schol., Strab. 
», 420. 424, Paus. 1,87, 8, D. L. 8, n. 80, Plut. 
Ches. 12. Ages. 81, Nonn. 47,79 (v.1. 00). — Er 
vurde bier als Flußgott (Mann) mit Hörnern abe 
jebilbet, Ael. v. h. 2, 88, Eur. Ion 1261, — u. hatte ein 
Heiligthum bei Oropus, Paus. 1,84,8. 8) gl. in Eleufis, 
?aus. 1, 88, 4. 4) 1. auf Salamis, Strab. 9, 424. 
») 8. in Sicyonla, Strab, 9, 424, Polem. in Schol. 
tur. Med. 827. 6) 81. in Argolis, Paus. 2, 20, 6, 
>olem. in Schol. Eur. Med. 827, Strab. 9, 424. Gr 
vurde ebenfalls als Stierabgebildet, Ael.v.b. 2,88, u.hatte 
in Beiligthum. Paus. 2, 20, 6, vgl. mit 2, 15,5. 7) 
jl. auf Styros, Strab. 9, 424. 8) Duelle bei Apol⸗ 
onia, Strab. 9, 429. 9) Cigenn., a) ®. ver Diegenia, 
Apd.8, 16,1. b) ®. des Elieus von Tanagra, Plut. 
m. graec. 40. 0) der Diaulis u. ſ. w., f. oben. d) des 
fteoffes, Hes. in Schol. Pind. Ol. 14 arg. e) ber 
hyia, Her. 7,178. f) der Prarithea, Lyo. 98. 100. 
») Schol.Tl. 2,496. 828. 
KE Gyroc, (6), d. i. mit Sülfe des 

Hußgottes Kephiſos glänzend, Arhener, 1) Archon Ol. 
12,4, D.Sic. 17,74. 2) Freund des Euripites, Ar. 
tan. 944, vol. mit 1452 u. 58, Suid. 8) ®. des Kephiſo⸗ 
orus, Xen. An. 4,2,18. 4) Anderer, Xen. Hell. 2, 
„86. 5) Päanier, ») Isae. 5, 5—12, 6. b) V. des 
3hormion, Dem. 85, 14. 0) Unterer: Aeschin. 2, 78, 
Jem. 18, 21. 75. 19, 298, Din. 1,45. d) Andere: 
nser. 150. — Meier ind. schol. 1. 6) Aphidnäer, 
)em. 45, 8. 10. 19. 22. 48,.5. 59,10. 7) Rham- 
ufter, Dem. 18, 19. 55. 8) Anaphlyſtiet, Dem, 18, 
5. 77. 9) Athmoner, Meier ind. schol. n. 10. 10) 
5ermeier, a) ©. eines Kephiſodorus, Inser. 188. — 
) Ross Dem. Att.9. 11) &holarger, ©. des Lyſiphon, 
tt. Seew. zıv,a,21. 12) Redner, Plut. Inst. La- 
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eon. 89. 18) einer, gegen welchen Dinarch eine Rede 
verfaßte, D. Hal. Din. 10, wo falſch Krospor ftcht. 
14) ein Sklave, Schol. Ar. Ran. 975, Suid, 15) Anderes 
Att. Seew. x, p. 115. — Inser. 172. 545. 699. 2, 8219. 

Kadıos, oös, 1. Stillach, Name einer Mufe, T. 
des Apollo, Tzetz. zu Hes. O. p. 25. 

Kla 1.=Kiug, w.f., Ptol. 8, 15, 37. 
Kıaylvero, f. Kesiyascoı. 
Kıaxls, f. &t. in Kleinarmenien, Ptol. 6, 7,6, It, 

Ant., Not. Imp. 
Klapa, Taurofeptpifche Stadt, Cinn. 5, 12 (286, 4), 
= ee Kıoßla ob. Kioßa (Kiowia) vermuthet, 

A a. 
Klauß(p)os, d, Grenzfluß gwifchen Ober» u. Nieder⸗ 

möflen, j. Sibrig, Ptol. 8, 8,2. 9,1. 
Kıöyıra, St. in Kleinarmenten, Ptol. 5, 7,6. 
Kıavot, f. Kilos. 
Kıavds, ein Art, Galen. ©. Kilos. 
Kiasa, f. Srauenn., mit welchem man auch die Braalc 

benannte, Schol. Aeschin. 2, 31, v.1. Bi«cov. Fem. ju: 
Klaros, m. (viel. Heiler = "Iaoos), V. ber 
rd in on (v.1. ufoıcor). 

, fs, f., Zosim. 2,18 Kißakıs, u. Socr. 
h.e.4,1,2 Kıßäkıs, Sozom. h. e. 1,6, Amm. Marc. 
80,24, Eutr. 10,5 Kißakaı, St. in Niederpannonien, 
beim j. Qinfoufze, Ptol. 2, 15 (18), 7. 
* m. Gnfel des Gelimer, Thphn. 296, 

’ Pp- 8 
KißönAor, Moosbrunnen (d-1. unreine), Quellen 

bei Trögene, Vitr. 8, 8,6, K. 
, s, m. = Kıfas, Bid, Mannen., Arcad. 
p. 28, 15. i 
Kißepıs, Roberftein, St.des&herfones, Proc. aedd. 

4,11(802, 7). In Agath. 5,12 (802,8) K , Sp. 
Ki m. Taf, ©. des Thale, D.L. 1,1, 

n.4 (v.1. Kißvo9os). &. Kößsa9os. 
iBpos, St. am Kiaußoog, m. f., j. Dſibra⸗Palanka, 

Et. M.581,42,Tab. Peut.,It. Ant.,Proc.aedd.(Cebrum). 
as, (N), fo b. Pol., St. B. s. Taßes, Strab. 

in Const. Porph. Kıßö6ppa, in Ptol. 5, 5,9 Kißvo« j 
Kasßsoa, (Koberftein?), 1) n geydin, St. in 
Bhrygien, j. Ruinen bei Horzoum, Strab, 18, 680— 
14, 665, Ptol. 5, 2, 26. 8, 17, 18 (KiBvga), Ath, 
14, 657, e, Pol. 22, 17. 80, 9, St. B. ». Tdßas u. 
(Kfßvoa) s. Alßovon, Anth. ıx, 648, tit., Liv. 88, 
14. 15, Cic. Verr.4,18. Ew. K ‚rar, (02), Hellan. 
b. St. B. s. KaßaAfs, Pol. 80, 5. 9, Strab. 18, 631, Cic. 
Verr.4,18. Att.5,1, Inscr.8, 4880. 5852, tod) aud) Kı= 
Püpets, Hellan. 5. St. B. s. KaßaAls, u. Kıßuppu.aras 
(Sofvaten), Thphn. chron. 721, 5, od. Kıßupaıarar, 
Thphn. 567,18. Adj. a) Cibyratae pantherae, Cic. Att. 
5, 21. b) Kıßupırde, 7, nepves, Ath. 14, 658,0. c) 
Cibyraticus, a, civitas, Tacit. Ann. 4, 18, Cio. Att. 6, 
21, Plin. 5, 28, 29. Die Landſchaft 7) Kıßuparis, (dos, 
Strab. 18, 629, u. ruch, Strab. 14, 681, od. 
td Kıßugatıxd, Btrab. 14, 661. 2) q uuxod, St in 
Pamphylien, j. Ibura, An. st.mar.magn. 211.212, PtoL 
6,5, 9, Const. Porph. them.1, 14, Scyl. 101. @w. 
Kıßypäras, Strab. 14, 667, Plin. 5, 27, 29. Aehnl.: 

Kıßöpas, ov, m. Kober, 1) Br. des Marfyas, 
Sründer von Kißuge 1) ueydin, Bt. B. e. Tüßaı. 
2) Inser. 8, 4866 u. 54.65.78. Aehnl.: \ 

Kıßteon, ns, f. Adyos (bie Fabeln) Kıßöaang, 
Babr. fab. M. prooem. 6. 

Kißorowoucl, ol, die Käftnerfirafein Aigen, Plut. 
gen. Soer. 10. 

Kıßwrorerot 
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Kißearös, q. 1) Ladenburg, Name von Apamea, 
Strab. 12, 569. 576. 2) m. Ladendorf, Hafen 
von Alerandria, Strab. 17, 795. 

Kiyßnva, St. in Mebien, Ptol. 6, 2, 17. 
Kiyyoukov, td, b. lat. Cingulum, St. in Picenum, 

j. Eingulo, Strab. 5, 237, Cic. Att. 7, 11, Caes. b. 
c. 1. 16. A. 

Kıyyavrıos, m. der Römer Cingonlus, Plut. Gelb. 
14. 15. 

Kıydaö6ras, m. Perfer, Aesch. Pers. 998. 
Kıylväros, m. d. töm. Cincinnatus, D. Casa. fr. 

28, 2. ©. Kıxıyrätog. 
Kiykıos, ov, voc. Kiyxss, (6), b. röm. Cincius, 

dab. a) Asuzsos dä od. Te K. d.i. Cincius Alimen- 
tus, röm. Annalift, D. Hal. 1, 74. 79, u. bloß Ku- 
xsos, D. Hal. 2,88, of nepi Tov Kiyxıov, D. Hal. 
2, 39, f. Müller hist. gr. fr. I11, 94—97. 2) Anderer, 
Argent. 19 (x1, 28). 
Kıyxpayacıy, dv, Ort in Tpracien, 1.d. 5. Anti- 

gon. Car. c. 156, f Köygos. 
—“ (), 1. Name von Facic, St. B. =. 

c. 

Kı6akla, ep. (fr. dd. 78 ed. B.) -Aln, f. Name 
einer Quelle, Pind. fr. 136 (Et.M.). Bei Suid. eine 
Intel (Kaucha?), f. Axıdadn. 
Kap, f. St. der Mauruffter, Proc. aedd. 6,8 

(886, 18), Sp. 
KıSanotarıs, m. Inser. 8, 4406, Slgte, Sp. 
Eı6anobersı, ſ. Kosdauoücson. 
Kıbapla, as, f. (Heubnern?), Bein. der Demeter 

zu Bheneus in Arkadien, Paus, 8, 15, 8. 
Kıöapiras, Odyvos, pl. (Beturbante?), Bejzeich⸗ 

mung von Hunnen, Prise. Pan. fr. 25—41, 5. 
önväs, &, m. Ghaldäer, Strab. 16, 789. 

KıöıpB6, 775, (1), Ort in der Heinen Syrte, An. st. 
mar. magn. 105. 106. 112. 

Kıöpäpas, m. Piftdier, Inser. 8, 4866, 61, Sp. 
veraeis, pl., tie Einw. der Stadt Kidyeffus in 

Porpgien, Münze bei Barthelemy Numism. anoienne, 
pP. 262, 
Kispos, (N), Seyl. 64 Kiepov (cod. Ispdr), b. St. 

B. s. Aovn Kupiov, Reihenbah (= 6 Isosos, 
wie Theophr. vent. 775 ſteht; Liv. 82,15 hat Piera, 
doch 86, 14 Ciera, Plin. 4, 8, 15 Pieria, f. Curt. 
Griech. Etym. 2, 57 u. Ahr. Dial, ı1, 582), 1) St. in 
Theffaliotis — "Aovn, j. Matarange, Strab. 9, 485, 
Scyl. u. St. B. a.a.D. Ew. Kuepieös, Plat. ep. 17. 
2) St. in Bithynien, fpäter Tgovolag genannt, Memn. 
fr. c.16. 27. 41. 47. Ew. Kuepavol, Memn. fr. c.19 
(Phot. 229), Mion. S. ııı, 281 Kuspelay für Kıs- 
orwr. ©. Ki$gov. 8) Kisgos, m. $1. bei Kiegos 
in Bithynien, von welchem die Stadt den Namen hatte, 
Memn, fr. c.47. &. Kov£oseg. 

Kifapa, St. in Kleinarmenien, Ptol. 6, 7,10 (Kr- 
Caps v.1. für Ixklags, w. f.). 

Kılöy, övss, pl.Sittler (b. i. Toy, Anfäßiger), ein 
Geſchlecht in Teos, Inser. 2, 8064, 80, Sp. 

aypav, övos, voc. (Soph.O.R. 1090, Nonn. 5, 
855—46, 844, 8.) Kıdasowr, m,, (über die Betonung 
f. Arcad. 15, 9, Et. M. 518, 29), *Xautenberg (wie 
Zautenthal, f. Et.M., nach Paus. u. Plut. fuv., vom 
Mannsn. Kıdasowv, f. unten), Leyer, 1) Waldge⸗ 
birge, welches die Norbgränge von Megaris u. Attike 
gegen Böotien bildet, früher "AozEgsos genannt, Leo 
Byz. b. Piut. fluv. 2,2, j. zum Theil Kithäron, zum 
Theil Kivatoftro u. Elutias, Her. 7, 141— 9, 69, 8. 

Kußkos 

Pind. P.1,150, Aesch. Ag. 298, Bopb. O. B.421— 
1452, ö., Eur. Bacch.62— 1388, 5. Suppl. 757. Pose. 
24—1605, 8., Thuc. 2, 76. 8,24, Plat. Oriti. 110,4, 
Xen. Hell. 5, 4,87—8, 4, 5, 3., Aeschin. 8, 161 u 
Schol.,Sim.ep. 185 (Anth.app. 80), Ilgde, bisweilenten 
Dichtern als Berfon dargeftellt, Nonn. 10, 92—44, 145, 
val. mit Eur. Bacch. 1177. 1884, Nonn. 5, 61. 855. 
428. 9,75. 146. 266. 840. 46, 198. 262. 844. Adi 
a) Kıdaspaveros, Afay, Apd. 2, 4, 9, -ov Afmas, Eur. 
Bacch. 1045, u. Kıdarpausos, da (Plut-) u. sog (Ar.), 
sov,A&oy, Paus. 1, 41,8, c 7xw, Ar. Thesm. 93, 
Zsösg, Pous. 9, 2,4, — (x "How, Plut. Arist. 11. 18 
b) Kıöarpevis, /dos, &xPoAcl, Her. 9, 39, vögpes, 
Paus. 9, 8,9. 2) Mannsn., a) König in Platää, ter 
dem Berge ben Namen gab, Paus. 9, 1,2. 9,3,1. b) 
ein Süngling, welcher dem Berge den Namen gab, Lev 
Byz. 5. Plut. Auv. 2,2. 0) Br. tes ‚dei 
den Berg verwandelt wurde, Hermes. b. Piut. flav. 2,3 
2 fonjtiger Mannsname, Bifher Epigr. Beier 
85. 

Kıßapf, ep. 7, u. Kıödpm, f. Leyer (Lyra munds 
na), die Xeier bed Orpheus, ald Sternbild nörbl. vom Ir 
quator zwifchen dem Heralles, dem Drachen umb ten 
Schwane, Hyg. poet. astr. 2,7, Erstosth. cat. e- 24 
— Nonn. 8, 887 odgarin dorgain xıI«Ken. 

Kıapllev, 16, Kaftell in Armenien, Proc. seid 
8,2 (248, 15). b. Goth. 2,24, Sp. Achnl.: 
Kö s, 6, Zautenfdläger, Leyer (wahr 

ſcheinlich benannt nach Apollo), Seehafen u. Vorgebitz 
in Gallia Nerb., j. ber Sechafen l’anse de Cietat x 
das Vorgebirge, Cap de l’Aigle, Ptol.2,10,8, Mel.2, 
6, Plin. 8, 4,5, 9. 

Kıßlpn, = Kv9Eon ob. Ködnen, Anon. orb. deser. 
0. 59,7, f. Lob. paralipp. 300. 
: Kunen; m. Budach (Rumpf), Br. bes Alliei 
t.M.s.v. 
— Kaſtell in Epirus, Proc. aedd. 4,4 (27%, 

18), Sp. 
Kißvov (?), Inser. 2, 2662, 20. 
Ki9pov für Kiegov ob. Kiegos, w. ſ., Thesphr. 

e. pl. 5, 14,4. 
Kıovla, f. Bein. der Artemis, f. Müller Der. ı, 

p. 381. 
Kixeppos, m. (Standfeſt, eigtl. Träftige Stũte 

Siener im Pankration gu Olympia, Diog. Cyn. ep. 
Kırlpuv, vos, voc. Kızkgar (Plut. Cie. 4. 6 

D. Cass. 46, 18), (6), ähnl. Haferkotn (eigtl. Erbſ. 
f. Plut. Cic. 1. reg. apophth. s. v.2) d. röm. Cicers. 
a) Mägxos TüAlıos K., Ios. 14,4, 8, ob. 6 Magex 
6K., D. Sio. 40, 5, od. d Kıx. 6 Mdoxos, D. 
86, 48. 87, 10. 40, 7. 47, 11, gew. bi. Kaxspm. 
Plut. vit., A., oft wenn von ihm als Schriftftefler tz 
Nede if, mit dem Zuſate d Örrwe, Plat. Aem. Paz. 
10. Tit. 18. Caes. 81.89. Cat. min. 82. C. Gracch. ). 
reg. apophth. s. v. 1, Strab. 10, 455, Suid., et. 
Goꝙ&òoc, Apost. prov. praef.2. Auch im Plur. Kız- 
owves, d. i. Leute wie Gic., Plut. Crass. 14, er u. fax 
Partei, oĩ negi Kıxigwva, Plut. Cat. min. 31. t' 
Kıxrlowv d Kıxlomvos, ©. bes vorigen, App. | 
eiv. 4, 51. 5, 2, D. Cass. 51,19. c) Köswzes K. 
Bruder des Markus, D. Cass. 40,7. 47,10. Beide 
liche Dimin. KuctpovAos, Kuxepäxıos, Kuskpades | 
(viel. -syos), D. Cass. 46, 18. 

KuiXvos, m. d. lat. Caecilius, 1) Argirer. Didier 
Suid., f. KasxtAsog. 2) Zonar. Ann. 5,8, Proc. h. 
Goth. 2, 23 (288). 



Kuwns 

Bucete, f. 2. füs Kıxovvg, Demos u. f.w., He- 
ch. 

Kırwväros, m., b. D. Sic. u. Suid, Kıcıyyaros 
boch f. Wannowsk. de rat,, qua Graeci in scrib. nom. 
r. Rom. usi fuerint, 1, p. 20), d. röm. Cincinnatus, 
ah. Heuxies Kobvrsog Kıxıyvaros, auch Asöxiog 
Kotvtsos 6 xaAoöusvog K. (ob. Atos), D. Sic. 12, 
„D. Bal.10,5. 17 u. Exo. in Müll. bist. gr. fr. 11, 
raof. xxxıv, Kortuos Kıxzıvvärog dıxtdtep, Suid. 
. V. 0.3. Aungd, Asöxsos Kıxıvvdtog, D. Hal. 10, 
8, u. im Plur. dovxsos Kıxıyndtes, d.h. Leute wie 
c., Plut. fort. Rom, 8. &. Kıyxerärog. 
Kıivos, m. (Kraft), Inser. 3, 8178, 20. Aebnl.: 
Kirsos, m. Epibaurier, Suid. s. Kisourjdns. Achns 

Kixus, m. Br. des Alcsus, Suid. j 
Kixoves, ur», dat. Kixocıw (D. Sic, 5, 77), ep. 

Kıxöveocı, Od 9,89. 47, Orph. Arg. 78, Sittler 
«ti. die ſich wohinbegeben u. dort angeſiedelt haben, 
über die Betonung f. Eust. Hom. 859), thrazifches 
zolk oberhalb Thafos, Früher bis über den Neſtos hin⸗ 
us, Il. 2, 846. 17, 73. Od. 9, 89—165, 3. 28, 110, 
ler. 7, 69—110, 3., Arist. ep. 46 (Anth.app. 9, 46), 
itrab. 7, 881, fr. 57, Hecat. b. 8t. B. s. Zuvn, St. B. 
.v.u.8. Kölsxos, Hesych, 8. v.u.s. Zdios, Plin. 4, 
1,18. Sg. Kixo», bef. vom Orpheus, Streb. 7,880, 
r.18, Eust. IL 299, 7, Hippon. fr. 5 (2), Antip. vır, 
17. Ihr Rand (N) Kıxovia, b. Hec. in, f. St. B., 
iust. 859, 18, Suid., Arist. ep. 46 (Anth. app. 9, 46). 
idj. Kırövsos, olvos, Suid., Et. M. 448,8. ©. Kl. 
wv. 
Kıröymdos, %, Ellingen (ellen — flarl, tod 

ıach Lob. path. 864 mit Kövos eines Stammes, alfo: 
dundsfeld), Infel im pagafälfchen Meerbufen, j. Bone 
üb, Scyl.64 (cod. Kıxzuyd6s), Strab. 9, 486. 
Kuröwa (Andere Kicvwva), f. @llwapgen (ellen 

= flarf, nach Lob. path. 864 mit Kövos eines 
Etammes, alfo Hunte), attifcher Demos, vielleicht 
ım ®arnas (f. Ross Dem. Att. 8. 78), nad He- 
ych., Schol. Ar. Nub. 184, Inser. 191. 221 (fpäter) 
ur alamantifchen, früher (fo Inser. 172) zur Tefropie 
hen Phyle gehörig, f. Schol. Ar. Nub. 184. @inw. 
Zrvvveis, (75), At. Seew. xvur, c. 100, Inser. 
‚2. 191. 221. 658, $. Hesych. Kıxvwrijs, sg. Kr 
wyysdg, Ross Dem. Att. 16, pl. ‚ Ross 
)em. Att. 6, in Ar. Nub. 210 Kixövis (Meier ind, 
chol. 18 sg. Kıxuveuc, doch zweifelh.). Adv. Kırd- 
"ev, aus Kil., Ar. Nub. 184, u. Kıxuwot, in K., 
1& K.), Lys. 17, 6.8. 
Kırdaroy, 26, Ellwangen (el = ſtarke), St. in 

His Pifatis, Strab. 8,856. 857 (v.1. Feen 
Kixay, ovos, m. Sittler (f. Kixovss), 1) ©. 

8 Apollon u. der Rhobepe, nach welchem bie Kikonen 
enannt fein follen, Et. M. 518, 87, ®. des Bifton, 
'hilost. in Schol, Ap. Rh. 2, 704. 2) ©. des Amy« 
haon, Hesych. 
Küas, m.= Kids (wie Kıleds, ds, = Kil- 
rl w.f.), Trabert, Dannen., Philhiſt. Heft 9, n. 

Kıßıaydy 76 nedlor, Ebene am Tmolus in Ly⸗ 
ien, Strab. 18, 629, St.B.s. Aoods. Ew. Kılßıa- 
ot, auf Münzen bei Barthelemy Num. anc. p. 255, 
in. 5, 29, 81. Adj. mit agri, Plin. 88, 7, 87. 
Kınpivaror, Volt auf Eorfica, Ptol. 8, 2, 6. 
— f. Kaſtell in Epirus, Proc. aed. 4, 4 (278, 
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Kids, ixos, m. Wander (wenn es mit x, 
Te zufammenhängt u. überh. griehifch iR), 1) ©. 
des Agenor u. ver Telephaſſa, V. des Thafos u. ber 
Thebe, nach welchem die Kilikier benannt fein follen, 
Her. 7, $1, Eur. fr. Phrix 2. ed. D., D. Sic. 5, 49, Apd. 
8,1,1, Nonn. 2, 685, Eust. ju D. Per. 874, Paus. 
Damasc. fr. 4, Io. Ant. fr. 6,15, nach Ascl. in Schol. 
Ap. Rh. 2,178 S. bes Phönix u. der Kafflopeia. 2) 
ein Toparh, D. Sie. 6, 1, body nach Streb. 18, 618 
viel. XAdoc benannt. 8) Inser. 3,6266. — Suid. 4) 
der Kilitier, Pind. P. 8, 21, Her. 1,72. 7,98, D. Sic. 
84, 2. 15, Nonn.1,166—48, 54, d., Anth.xı, 286. 
app. 848, D. Cass. 77, 19, gew. (03) KlAıxes, dat. 
(Her. 7,77 u.%., aud) Demod. ep. xı, 286) KiAsfır, 
fon ep. gew. Kullxsoeıw, Nonn. 2, 685, Theocr. 
17,88, b. Hom. Bewohner vom Hypoplakiſchen Theben 
u. Lyrneſſus (in Großphrygien), Il. 6, 415, Qu. Sm. 
8,545. 14,56, Strab. 5, 221—14, 667, d., St. B. se. 
@nßn u. Zapdnaods, Hesych., u. auch zu Herodots 
Seit noch nörblicher bis zum ‚Her. 1, 28—8, 
100, ö., dann aber Bewohner ber Küftenlanbfchaft Klein» 
aftens, füdl. vom Taurus, Aesch. Pers. 827, Thuc. 1, 
112, Xen, Cyr. 1,5, 8—7,4, 2, 3. An. 1,2, 22—25, 
Eur. Rhes, 540, Ilgde. Sie ſtehen bisw. fürs Land, 
Her.1,72, od. 6 KiRsE für Kidsxes, Luc. Icar. 16. 
Man unterſchied Bacsdsxos, Plut. Luc. 28, u. dgssvos 
od. Ögssos, Arr. An. 2, 6,4, vgl. mit 2,5,6 u. Zos. 
4,20, od. Teaysötas, App. Mithr. 92, von benen in 
der Ebene. Sie waren als fchlechtgeflttete Menfchen 
bef. durch ihre Räubereien verrufen, Demod. ep. 2 
(x1, 286), D. L.9, 11,9, Zen. 4, 58, Diogen. Vind. 
2,51, app. prov. 2,7, Luo. Icar. 16, Et.M. 810, 56, 
Suid. Hesych. 8. dyxıdszlisras, dab. das Sprichw. 
dyadk Kırlzar (Eysıs), Suid. Andere Sprichw. 
f. weiter unten. Nah Her. 7, 98 hießen fie früher 
“Inayasel. — Fem. (7) KMæcæ«, Aesch.Choeph. 782, 
Xen. An. 1, 2, 12—20, Et. M. 100, 48. — Nach Suid. 
8.v. u. s. Kıllzoy hieß die Amme des Achäos fo u. 
eine andere Frau Kıkımis (yapstönıs), Anth. app. 
209. Ihr Land hieß a) 7 Kıullxer yij od. xon, Arr. 
&n. 2, 5, 1. 5, 6,2, Nonn. 84, 191, D. Per. 118 u. 
121, Eust. gu 118 u.874, auch bloß to Kıllxar, 
Strab. 18, 606, wogegen 7) Kıllzwr wijcos die Inſel 
Hoirat Kaleh Adaſſi im Pontus ift, Arr. per. p. Eux. 16, 
2.3, An. per. p. Eux. 82. Doch gewöhnt. d) 7) Kıdula, 
ion. (Her.) In, (Wanbersleben), früßer Bagasis, 
Ios. 1,6, 1, St. B.s. Tagaös, ſ. Her. 2, 17—9, 107, 
ö., Scyl. 102—104, Xen. Cyr.7,6,8. Hell. 8, 1, 1. 
An. 1,2, 21-4, 5, Isocr. 4, 161—9, 62, ö., Lyc. 72, 
Aeschin. 8, 164, $lgbe. Man unterſchied 1 ned⸗cic 
Strab. 14,668, od. 7 Zdtws K., Ptol. 5, 8,4.7,9 
ed Ptol. 6, 6, 16, u. 7) dosswn,, Her. 2, 84, 
n dvo, Plut. Ant. 61, od. Toa@yela KıA., App. Mithr. 
92. 96, Strab. 12, 588—14, 682, 3., St. B.s. ’Aua- 
Ela u. OAuos, Ptol. 5, 5,8. 9. 5,8, 5, od. 7 Toa- 
zsörss, Strab. 14, 671, und nannte es auch bloß 7} 
Toayeörıs, Strab. 14, 672. Es war reich an Krokus, 
ah. das Sprichw. EI zıs dv Alyinıw olıov &yos 
xas Ev Kılıxlg xqonov, db. h. der trägt Wafler in 
bie Elbe, app. prov.2, 88, Suid.s. el zıs x., Schol. 
Ar. Av. 304, aber durch feine Sitten verrufen, dab. 
bieß es: Tola xinna xaxıcra, Kannadoexia, 
Korn xzai Kılıxla,, Suid. s. xdnna. — Ad). a) 
Küst, ıxos, 4. ®.dydoss, 11. 6, 597; Nonn. 18, 294 
—40, 145, d., vgl. mit Xen. Ephes. erot. 2, 11, od. 
Ki. Aporat, Polyaen. 8, 28, T«ügos, Nonn. 2, 688. 

42* 
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84,190, Scymn. 744, An. p. pant. Eux. 82, noza- 
aös, Nonn. 1, 259, zusunv, Nonn. 2,85, de$Aos, 
Nonn. 84, 186, xodxos, Nonn. 81, 206. 82,86, u. 
KlsE Asuds = ÖAsIooc, b. h. bittrer, verberblicher, 
Hesych. (Phot. 165,17). b) Kıllıos, f. de, ion. (Her.) 
#n,u.audh s05,n.s0v,3.8. xwon, Her.8,90, E$voc, Marc. 
Heracl. p. m. ext. 1,8, KsAlxsos "Acta, Diosc. 4, 48, 
don, Aesch. Suppl. 551, Teögos, Strab. 12, 588— 
566, 8., ZoAo/, Ath. 15, 688, e, Ael. n. an.1,6, 
Alyaf, Damasc. v. Isid. 68, Ayroor od. Avyıoa, 
Pind. P. 1, 82, Aesch. Prom. 851, Strab. 18, 626, 
Kıllxsos Ydlarta, Strab.2,84.u.Kıdıxla Iddarıe, 
Btrab. 11,492, napdnnäeug, Strab. 14, 669, toonoc, 
Strab. 14, 670, Zgzesb. i. große, Ath. 8, 100,d, u, 
ſprichw. Kıdlxıos Todyas, von etwas dicht behaartem, 
Apost. 9, 78, Diogen. 5, 54, Diogen. Vind. 8,2, Ma- 
car. 5, 75, Greg. Cypr.M.8, 86, Suid,, Et.M. s.v., 
Hesych. (Eswurben aus ihnen die KoAfxser, grobe Tücher, 
von kilitifchen Ziegenhaaren verfertigt, Hesych., Et.M,, 
Suid., Diogen. 5, 54, Diogen. Vind. 8,2, Gregor. Cypr. 
M.8, 86, Varr.r.r.2, 11, 12). Berner: Kedlxeos Bs- 
Sooc d. h. ein ſchweres, bittres, Zen. 4, 58, app. prov. 
2,7, Suid., Hesych. s. v. u. 5. dyxilsxilstas, dab. 
Eyxilszıausvos, Diogen. Vind. 2,51, zıAsxileodtas 
= xaxondlieo9as, Hesych.n. Zyxılızilaras u. Et. 
M. 810, 50, fowie xsAsxsauds, Mord aus Trunken⸗ 
beit, Tbeop. b. Suid., Phot. 165, 8. Intbeſ. «) KsAfxsog 
aöroy, eine Etatt in Eyrien, Ios. 18, 15, 4, u. die 
tilit. Ebene. Ptol. 5, 8, 1. 8, 20, 2. 8) Kıllııas 
aölas, b. Arr. Syr.54 Kıilzsos nöles, der Engpaß 
gwifchen Iyana u. Tarfus, j. der Paß Ramofanogli, 
Pol. 12, 9, Strab. 12,587. 589, Anon. st. mar. magn. 
153—213, 8 ‚Ptol. 5, 15, 2, vgl. Pol. 12, 17, Arr. An, 
2,4, 2,D. Sic. 17, 82. Man fagte auch Kı%lkeros, 4. B. 
&otos, Hesych., u. insbef. nöAcs, D. Cass. 74. 7, 
Zos. 8, 52. c) KlAscea, fem., ;. 8. yala, Nonn. 
86, 481, yw», Strab. 14, 688, rödsg, Antip. op. IX, 
557, St.B. a. "Adava, Theodoret. Philoth. 10, &c, 
Antip. ep. vır, 246, vfjss, Her. 8, 14, Plot. Cim, 18, 
Ansroides, Plut. Crass. 10. Sert. 7, don, Nonn. 
48, 819. 

— pl. Volk in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 

KiAios, m. Trabert (= Kiddsos), Övoua xÜ- 
gs0», Suid. 

Kuda, ns, (N), Traben (Trabert), 1) I. des 
Zaomebon, Apd.8, 12,8, Schweſter der Heluba, Schol, 
Lycophr. 224. 815. 2) St. in Troas (nach Schol. 
1.1,88 nad KfAdog benannt), I1.1,88. 452, Her. 
1,149, Qu. Sm. 8, 295. 14, 418, Strab. 18, 612. 
618, Soph. Capt. 7 (88 D.), Schol. Ptol. 5, 2, 5, He- 
sych. Mit einem Tempel des Apollo, der davon Kı2- 
Actog (Strab, 18, 612 KlAdasos) hieß, Strab. 12, 
618. 18, 618, Schol. Il.1,88. 2) Et. an ber Grenze 
son Paläftina, Ew. Kıldavot u. KılXtras, Ios. 6, 
18,1. 8) &t. in£ibyen, App. Lib. 40. Achnl.: 

5005, n. a) Berg in Troas, Streb. 18, 
612, Schol, Ptol. 5, 2,5. 2) Berg in 8e6b06, Strab. 
18, 612. Aehnl.: 

KiiAasos norauds, m., Sl. in Troas (bei Killa), 
Strab. 18, 612, Schol. Ptol. 5, 2,5. Aehnl : 
an To (Asdcov), Ebene in Phrygien, Strab. 

‚629. 
, 0005, m. — Kadlıxtie, w. ſ. Eſel⸗ 

eisen Dichter der Anthologie, Anth. v, 29 u. 45, 
11 

Kipßpar 

KMes, m. Trabert, Wugenienter des Bern, 
Paus. 5, 10,7, Eust. p. 88. ©. Kilos. Athal. 

b. Phot. 165, 10 KulAdla, sldö; niepi. 
vov jdxdvdas av Zylvor, ĩ nz LET LIR) 

08 Ins "Artsxiis (alfo Spinherg?), zeoler dan, 
neo dıapdows nE00«yopsüovaen, ol lv Klkle, 

ol de Kullay, @llos Kuöil(o)u zegar, (alfe: Atun- 
bad, Krümmel), Hesyoh., Phot. a. «.D. 

, das, m. Trabert, B, 16 Am 
u IL 2, 681. In Schol. IL 2, 173 Kulm, 

ehnl.: 

KiAAns, (6), 1) Macebonier, Felbherr des Pielnit 
1, D. 8ie. 19,98, Piut. Demetr. 6. 2) Antere: Inc. 
2,2561, b. 2. 8,4886, 0, Add. — Suid. 

son, pl. Herrenfeinde (mie Bauens 
eigtl. Herrenvertreiber, f Phot.u. Hesych.), vie ui 
der ſyracuſaniſchen Geomoren, melde ſich gega Yet 
sufammenrotteten, Hesych., Phot. (ber aub Ka 
xögso: hat). Lex. rhet., Eust. 296, 81, f. Kalle 
esos u. Krädvgpsos. 

Kıllıxay, Öyros, m., Callim. (fr. 327) in Sc 
Ar. Pac. u. Suid. s. movnoois Kı%dıden, del 
8.v. KAAucby, u. 5. dyadd u. s. v. Kulm, wie al 
in Greg.Cypr. 1, 5, Diogen. 1, 9, Apost. 1, 11, Nu 
1, 6 febt, indem ihn diefe für einem Kilkfier erflim 
Krummacher (d. i. krumme Wege gehend, zul 
xoöv), Bein. des Achärs, eines Gohnes dei Me 
der Milet od. nad) Andern Samos an die Prism 
tieth, Ar. Pac. 868, Hesych., Apollon. in Sebol. dı 
Pac. 868, nad) Ammonius Eigenn. Davon dal un 
mer fagte ndvza Ayasdd, entfland das Epride 
äyadk Kıllızör (b. i. nirıa dyasa Iya, d 
£ypn Kıllıxav), Sud. 8. v.u.s. aya9& u. zor 
Zen. 1, 3 u. die oben angeführten Stellen. Ned % 
Nott, zu Apost. 1, 11 — Verrätber nm Kıll 
xzwvec. ©. Kallızör od. -xdew, wie Eupber. fat 
Kos, m. Trabert, 1) Wagenlenter der Fir 

= Külac, Strab. 18,618, Schol. I1.1,88. 2) 9 
rier, & eines Demetrius, Insor. 2, 2874, e, Add. 21 
2, Add., Thierſch Par. Infär. n- 1. 

KıM\ovrd, f. Infel im Indus, Arr. An. 6, 198.6 
— doric u. — Mr 

KA spor, wenn = Kruldugsen, Krumantt, 
in Sidlien, Nohn. 18, 311. €. Koliiom, Kia 
xöpsos u. Kaddsxugpsos. | 
—8B m = Köer, w.f., App. b. ev.t? 
Köya, St. im Innern von eugitene, ProLti 

86, It. Ant. 
KO, wvog, (6), b. röm. Cilo, baf. a) In 

K., D. Cass. 60, 88, u. bloß KfAov, D. Cass. 77,1 . 
78, 11. 2) Insor. 2, 2980, 22, f. Killer. (Kilal, 
Biſchoff von Fua, Lequ. 2, 520.) 

Kipavov dpog, z6, (n Kiumr), Napfelt (FF 
eoos), Gebirge in Afien, Ptol. 5, 2,18. 

apa, Gt. in India intra Gangem, Ptol. 7,8 
Kipapos, m., wenn nidht ausländif, wel. =F 
a00s, Bödfein, od. eine Giammes mit u 

Schol. Theocr. 9, 20), alfo: Fichtelberg, 
auf der nordweſil. Küfte von Kreta, j. Gap 
Strab. 10,474. 475. 

Kipßep, ov, m. lat. Cimber, Bein. des TER 
App. b. civ. 2, 117, T. dE K. Ebend. b. — 
4, 102, vgl. mit Plat. Caes. 66. Brut. 17, A 
civ. 2,118, u. bloß Kiußsg (od. Kipßges?), P* 
Brut. 19. 

Kipßpor, wr, 2g. (Plut. Mar. 89) Kiusen‘' 
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yaen. 8, 10,1—8 Kipßpior, nach Plut. Mar. 11, 
ıid,, Fest. 78 =Anoras, Kipper, nach Andern (Plut. 
ar. 11, Posid. 5. Strab. 7,298, D. Bio. 5,82, St. B. 
APg0s) = Kıupsiosos, deuiſches Bolt (viell. aus 
itfand), Plat. Cam. 19. Mar. 11—44, 5. Luo. 27. 
rt. 8. Caes. 18. 19. Oth. 15, App. Celt. 1.14. Iber. 
), Olyr.4.b. oiv. 1,29, D. Cass. fr. 90—94, 2. lib. 
',4. 44, 42, Strab. 2, 102. 4, 198. 196. 5, 214. 
— Ptol. 2, 11, 13, Suid., Inser. 8, u 
‚4,18. Adj. pıxös, 3. B. zeoodrnaos (d. i. 
ilanb), Ptol. 2,11, 2, St B. 4 Skorss, Marc. 
sracl p. mar. ext. 2, 88. 86. 41, ob. —— 
= — Strab. 7, 298, ferner xaTopdw- 
xt u. ähnl. Plut. Caes. 6. Luo. 88, u. fo bloß z& 
upßoexd, Plut. Caes. 26. Bei Ar. au 
z 3. B dodoctddın, Ar. Lys. 45, u. xıußsgixdv 
nid. xipßepivov), ein Kleidungsftüd, Ar. Lys. 52. 
Kırfnos(?), m. Rame auf einer phıygifchen Muͤnze, 
ion. 1v, 252. 

Kıplara, ze, Bergfefte in Paphlagonien, von wel⸗ 
z die Landſchaft Kıpıarnufj hieß, Strab. 12, 562. 
Kıpacöy od. ds, m. (viell. Jeuchtwangen, denn 
pas ik = yunös nügıvos u. zıuads = yulös 
»odas, Hesych.), Ort in Tenos, Inser. 2, 2888, 
. 

Kızıvla Auvn ij, der Ciminius lacus in CEtru⸗ 
m, j. Laco di Ronciglione, Strab. 5, 226. 

» Pl. Erper (dt. das dunkle Land bes 
ihnende, ſ. Hom. Od. 11, 14 u. ff., Nonn. 44, 
’9, Strab, 1, 6. 8, 149. 5, 244, Orph. Arg. 1125, 
ath. 6, 228. 288. Plan. 808, Et.M. = Kiuuspos 
xtuusgos = dulyan, Hesych., od. ähnl. = year 

fosos, Schol. Od. 11,14, nach Voss Krit. BI. 4, 807 
‚önij. Kamar, Kimmer). Brei Hom. (Od. 11, 14) ein 
ythiſches Volk der Werwelt, nördl. vom Eingang in die 
uterwelt (tab. auch Keoßdgsos, w. f., genannt), von 
n Alten bald auf Stalien (bei Bajae), bald auf 
panien gebeutet, von Strabo u. Andern als hellenifche 
enennung ber K/ußgos betrachtet (Strab. 7, 298, D. 
c. 5,82, Plut. Mar. 11), b. Her. 1,6—7,20, 6. ein 
HE an ber nörbl. Küfte des Pontus, welches fpäter 
ch Kleinafien zog, na Strab. 1, 61 n. Schol. Od. 
‚14 = TYess, f. Call. h. 8, 253, Strab. 1, 20— 
‚648, ., An. p. p. Eux. 22—70,8., D. Per. 168. 
1 u. Fust. zu D. Per. 168. 822. 791 ı. gu Hom. 
5. 1879. 1667. 1670, St. B. a. "Aytardgos. Zv- 
ooc, Scymn. 772—952, d., Proc. b. Goth. 4, 4, 
etz. gu Lyc. 695 und Chil. 18, 488, Hesych., 
rg. Aen. 7, 697, Colum.8, 16, Sil. Ital. 8, 498, 
Ihr Land Kıppepin, Her. 4, 12. Adj. a) Kıp- 

nuös, E3vos, Strab. 14, 847, yıravıa, Art. 
tt. 84, 6, insbefondere ©) Boonopos, der fimm. 
sporus von Mäotis, Strab. 1, 6—11, 494, Scymn. 
ß, An. p. pont. Eux. 50, Pol. 4, 39, Plut. 
es. 27, Ptol. 5, 9, 6—8, 18, 2, auch ale Bufen, 
‚ab. 7, 809, dah. Za9uög, Aesch. Prom. 780. P) 
Drt, Kıuuegixiy xoun, Strab. 11,494, od. Kıu- 
osx6», Strab. 11,494, An. p. p. Eux. 50. 51. b) 
uu£gsos, la, sov, dab. Kıuusgsos Gvdoges, Od. 
‚14, tefysc, Her.4, 12; Kouufosor, nog9urnse, 
r.4, 12. 45, Ueberfahrtsort am kimmeriſchen Boe⸗ 
us, insbef. aber «) Kuundosov Axpov, Borgeb. 
aftatifchen Sarmatien, Ptol. 5, 9, 5. P) Bdanopog, 

Ksunegexös, Her. 4, 12—100, ö., Arist. b. an. 5, 
‚ D. 8ic. 4,28, Strab. 7, 298, Ptol. 3, 6, 1—5, 9, 
‚ D. Per. 167 u. Eust. dazu u. zu Od. 11,14, D. 

661 

Cass. 42,45. 54,24, An. p. p. Eux. 90. 91, An. de 
smbit. p. Euz. 8, Polyoen. 7, 2, St. B. s. "Eouo- 
vascoa, Ant. Diog. erot. 8, u. xöAnog, St. B. s. 
Böonogos. PB) Kıuu£osov Ögos, Gebirge auf der 
taurifhen Gherfones, Strab. 7, 809. y) Kıumdosor, 
St. im taurifchen Cherſones, Ptol. 8, 6, 6, Mel. 1,19, 
Plin. 6, 6, 6.— Eust. crot. 10, 10 erwähnt eine St. Kıu- 
— u. Phot. 156, 28 nennt ſie Klunspor. c) 

ıupepls, f. Isd, die Cybele, Hesych., n. Apd. 2, 
1, 8, bef. hieß die Stadt an der nörblihen Mündung 
des Bosporus fo, Strab. 7, 299, An. p. p. Eux. 48 
Plin. 6, 80,82, St. B. s. ‘Avravdgos, alfo in Aften 
f. Seymn. 896. Aehnl.: 

Kıpp£pios, m. 1) Ephefier, Paus. 10, 9,9. 2) ®. 
bes Mariandvnus, Schol. Ap. Rb. 2, 140. 8) Anderer: 
Inser. 4, 8185, a. 

Kippapos, = Kıyufgsos, Lycophr. 695. 1427. 
©. unter Kıuudosos. 

Kipyos, m. = Zxluyoc bt. Stüperbad, 1). 
SI. in %ydien, Nonn. 18, 465. 2) 8Slecken in Lydien, 
Lyoophr. 1852. 

Kıpeäla, (7). (Ottenftein? = xasuwila, von 
xeiuas, wie xesundse, liegendes Gut), St. in Megaris, 
D. Sic. 11, 79. 

Kipekis, f., Ptol. 5, 4, 2 KıpeAfs, von Anbern 
Kivmäıs od. Kıyaan genannt, w. f., St. in Paphla⸗ 
gonien, bei Abulfeda Kimuli, An. p. pont. Eux. 20, 
Plin. 6, 2, 2. 

Kipedos, (N). 5. Ptol. 8, 17, 11 KıpaAls (viell. ⸗ 
Kiuwäos, aljo Mandt, Mandling, denn Manbt ik 
ein Korb ohne Henkel), eine der kykladiſchen Infeln, j. 
Cimoli od. Argentiere, Scyl. 48, Strab. 10, 484. 485, 
An. st. mar. magn. 284, Sem. b. Ath. 8, 128, d, Dion. 
Call. Hell. 188. Dav. Adj. Kıpdivos, fa, layddess, 
Ampt. b. Ath.1,30,b, bef. 9 y, auch bioß X 
uwäle, timoliſche Erbe, feifenartig, bei. zum Reinigen 
der Kleider u. zum Bartfcheeren gebraudt, Ar. Ren. 
713, Strab. 10, 484, Suid. ». Kissyöyng u. zuxn- 
reis. 

, vos, (6), (Winter, denn wie x/uas nad 
Hesych. yuuög nögsvos u.xıuads: yuAds nogdas if, 
fo it x/uwy = yluor d.i. zeluan;ob. Gehe von 
xt?) 1) Athener, a) S. dis Stejagoras, V. des Miltiates 
(aus dem Philaidengefchleiht), Her. 6, 84— 140, ö., 
And. 8, 8, Aesschin. 2, 172, Plut. Cim. 4, Paus. 8, 
28,1 (Ael. v. b. 9,82). db) ©. des Miltiaves, Enlel 
bes vorigen, Her. 6, 186. 7, 107, Ar. Lys. 1144, Plat, 
Gorg. 508, o. 515, d, Theag. 126, e, Thuc. 1, 98 — 
112, And.4, 88, Dem. 13, 29. 28, 205, &lgbe. — V. 
des Lacedämonius, Thuc. 1,45. — Mbgebildet, Plut. 
Cim. 4. Er u. feine Leute: ol negi(tov) Klumva, D. 
Sic. 11, 61, ähnt. ol coy Kluwrs, Paus. 1,29, 14, feine 
Nachtommen, welche Hochgeehrt waren, oĩ ano Kiuw- 
vos, Plut. ser. num. vind. 18. &eute wie er: Klium- 
weg, Plut. Per. 16, vgl. mit Them. or. 84, 0. 17 (tIiva 
Kiuova), ein Zug von ihm, so Tod Kiumvoc, Ari- 
stid. or. 46, p. 881. Adj. dav. K , 3 B. Ash 
vyara u. Ssgör (er wurbe ala Heros verehrt), Buid., 
insbef. urjuare, Maroell. v. Thuc. $.4. 46 u. bloß 
T« Kıumvesa, Plut. Cim. 4. c) ein andrer Athener 
(O1. 108, 2), Aeschin. 2, 21, Dem. or. 19, arg. b. v. 
49. d) ein Archon Eponymus nad DI. 122, 1, Inſchr. 
in Philhiſt. Heft 4, p. 133. e) in Boͤckhe Staats⸗ 
baush. ır, p. 809. 2) Maler aus Kleonä, Ael. v. h. 
8, 8, Sim. ep. 219 (1x, 758) u. ep. in Anth. Plan. . 
84, Plin. 85, 8, 84. 8) ein Zoreut, Ath. 11, 781, e. 

Kwv 
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4) ein Muͤnzgraveur auf ficilifhen Münzen, Raoul 
Bochette 1. a M. 1. Duo de Luynes. 5) Eltier, ©. 
des Hippäos, Callim. ep. 61 (vır, 528). 6) Mann 
aus Panticapäum, Wesch. u. Fouc. 18. 7) Anderer: 
— Ep. 10, 1—7, Adj. Kıuavarer Qvyoc, 
ebend. 10. 

Ku f. Kıvvdßa. 
Kurahen, m. Bus, Steuermann bes Menelaos, 

u. fein Denkmal, Paus. 8, 23, 10. Achnl.: 
Kıyddaey, vos, 6, Spartaner, Xen. Hell. 8, 8,4. 

11, Arist. Pol. 5, 6,2, Polyaen. 2, 14. 
Ku , m. Brunft, Maunsn. auf einer bleier⸗ 
— — aus Eubða in der AImr& vom 10. Septbr. 
1860, 
Kwasoroirtru, 8», 05, Geilnauer, Volt im 

glüdl. Arabien, Ptol. 6, 7,5. 20. 28, Marc. Her. b. 
St. B. s. Zadodun, Inser. 8,5127, B, 26. . 
Kwaösrols, f. Geilnau (f. Plin.), Inſel bei 

Karen, Plin. 5, 81, 86. 
Kıyalöa, f., j. Kuvalde. 
Eıyaldıov, m. Wenvelftein, Vorgebirge des Pe⸗ 

loponnes nah Kivasdeg, w. f., benannt, D. 
50. 2) &t. in Lakonika, Strab. 8, 860. 

Kivaudos, m. Wendler, Gefährte des Aeneas, D. 
Hal. 1, 50. Aehnl.: 

Kıvaldev, m. Lacedämonier, Dichter, Paus. 2, 8, 9. 
8,6. 4,2,1. 8, 68,5, Schol, Ap. Rh. 1,1857. — 
Inscr. 8, 6129, B, 12. Vgl. Kövasdog. 

Kıyatos, m. Wendlingen, dövoun tönen, Buld. 
Kiyapßpoı, Volt in Jlyrien, App. Illyr. 16. 
Kivapos, f. ähnl. Hagedorn (eigtl. Hagebut⸗ 

tenau), Inſel des ägäiſchen Meeres, j. Kinara ob. 
Binafa, Sem. b. Ath. 2,71, c, Plut. ezil.8, An. st. 
mar. magn. 282, Plin. 4, 12, 28. Bei Mel. 2, 7 
Cinara. Aehnl.: 
Ku v od. dv, vos, m. Ott von Konſtan⸗ 

tinopel, Socr. h. e. 7, 15, 7. 
KıvSavößov, Tod, Inser. 8, 4815, h, Add. 
Kıydayot, ein indiſches Volt, Dion. in Et.M. = 

v., Hesych. 
Kiy6ayos, m. Klebe (Kleve = Ephen), V. des 

Mafenorados, St.B. s. Hacavwoada. 
Kıyöla, ©t. in India intra Gangem, Ptol. 7,1, 58. 
KiySpa (?), Herdn. 5. St. B. s. Tördous. 
Kıyöplo iv Tö aadovuEvp, Theophr. h. pl.8, 8, 4. 
Kıyöbn, f. Ort in Karien, Strab. 14,658, von 

welchem die Artemis Kivdvas, dos, benannt wurde, 
Strab. a.0.D., Pol. 16,12. Ew. Kıvbusis, dos, ion. 
&os, Her. 5, 118. 

Kivsay, wros, m. (Wanke?), 6 dwopdyos, 
Ath.8, 845, c. 

Kwkas, ov, voo. Kıyfa (Plut. Pyrrh. 14), b. 
Harp. u. Stob. Kevdas, (6), Schüttler, 1) Theſ⸗ 
falier, a) Kontäer, Her. 5, 68. b) Verräther an feis 
nem Vaterlande, Dem. 18,295, Theop. b. Harp., 
Suid.; er u. feine Partei: 05 nepl Kıvlar, Pol.17, 
4. 0) Arzt u. Freund bes Pyrrhus, D. Sic. 22, 14, 
Plut. Pyrrh. 14—22, 6.. App. Samn. 10. 11, D. Cass, 
fr.40, 5, Ael. v. b.12,88, Tbemist, or. 10, p. 140, 
Stob. 10, 51, Echrififteller über das Kriegswefen, Cio. 
Fam. 9, 25, vgl. mit Tusc. 1,24, Ael. taet. 1. d) 
Gefchichticht. über Theffalien, Strab. 7, 829, fr. 1,8t. 
B.s.4odüyn. d Öntwp, St. B. s. ’Epöga. 2) Athe- 
ner, a) Polyaen. 2, 82. b) Aauntosös, Att. Sem. 
xvI, 6,201. c) Schol. Ar. Equ. 577. 8) einer von 
den Leuten des Ptolemäus, ol eg Toy Kıylav, Pol. 

Hal. 1, 

Kıvupadar 

28,16. 4) B. des Thallus, Plut. Phoc. 18. 6) Kuber, 
Inser. 2, 2414, h, Add. Achnl.: 

Kıyizuy, wvog, m.pl. Kırfowurss, d. Lak wu 
Kin., Plut. Pyth, or. 25 (von Keil an. ep. p. 1 
bezweifelt). Aehnl.: 

Kivgelas, ev, voo. Kıynala (Theed. er tı, 
782, Anax. b. Ath. 8,95,b), (d), Schũttlet 6 
Et. M.s. v.), 1) Thebaner od, Athener, &- Yes Bild, 
Dithyrambendichter (6 dsIvgauPBorrosds, Harp.,Suil,, 
od. ö ueronordg, Plut. superst. 10, od. ô xuzlie 
xooö» non, Ael. v. h. 10, 6, fpöttifcher Te 
aud d Dsäugwog, Ar. Av. 1877, Ath. 12, 551,4 
od. SMcornę Ax⸗aaeðc, Stratt. b. Ath. 12, 551,6 
od. Öd yYogoxzövog genannt, Stratt. in Schol. Ar. 
Ren. 404. ©. Ar. Eccl, 880. Ran. 168 u 14, 
Plat. Gorg. 501,e, Lys. 21, 20 (Ath. 12, 551,& 
Harp.), Pherecr. in Plut. mus. 80, Plut. and. pi 
4. qu. conv.7,8,8, Aristid. or. 46, p. 488 44, 
Schol. Ar. Ran. 158. 868. 404. EccL 880. Av. Ih 
1885. Lyſias verfaßte eine Rebe gegen ibn. Harp. =. 
u. Strattis ſchrieb ein Stüd feines Namens, Ath.it, 
651,d. Sprichw. war von einem weichlichen Menfän 
wu fagen: r&@ Kıynclov dog, App. pror. 4. 
(Apost. 15. 89 ſteht Nsxnotov ſtatt K⸗vnso iov). ‘) 
Anderer: Theod. ep. VII, 782. 

Kwidın, Bolt in Afrika, Ptol. 4, 8, 22. 27. 
Kiyibos, f. Kivuy. 
Kıyrıydros, d. lat. Cincinnatus, Jeuxseg Keir 

Tuog 6 xalouusvos K., D. Hal. 11,15. ©. Lau 
vdrog. 

Kivva, f. 1) &t. in Italien, D. Sic. 19, 76. 3 
&t. in Hisp. Tarrac. beim j. Guifona, Piel. 2.6 
73. 8) St.in Perfis, Ptol. 6,4, 6. 4) St. in Afyrin 
Ptol. 6,1, 6. 
Kı Ptol. 4, 2, 15 Kır(r)dße, Gebirge ü 

Maurit. r., Ptol. 4, 2, 20. 
Kiyvapos, m. Regent ber Parther, Ion. 20,8, 2. 
Kıwe; 7, die Zimmtlüfte in Afıla 

Strab. 1,68. 2,72—188. 17,789, Heliod.9, 16. 15 

PtoL 4, 7,84, bei Strab. 16,769 auch 7) xsswdpm 
er in ia Si . Kivapıı) 

vvopos, m. ähnlih Hageborn (ſ- 
Kuppler aus Selinus, ſprichw. war “Aoneyi (Calls 
— ya) r& Kıyydgov, Hesych., Phsvor., Timae. ı 
Callim, b. Zen. 1,81, f. Lob. h. 21, p- 1031 
Kiwas, gen. « (D.Sic.88, 2. 8. 6, u. fe #1 

Plut. u. App.), doch auch ov, D. Sic. 88, 2, D. Cas 
44, 10. 45, 6, (6), b. töm. Cinns, dab. sec 
Kivvag, Piut. Syll. 10, Kogwnlıos K., D. Cas 
44,50, u. Koor. za K., App. Mithr. 51, "Eioe:s: 
u. ERowog K., D. Cass. 44, 10. 50, meiß bei 
Kiyvas, D. Bic. 88,1—6, Plut. Mar. 41—43. Sec 
4—6, 3. Pomp. 85, 8. Brut. 18—25. Caes 1— 
68. Crass. 4—6, Cie. 17. parall. 81, App. Ih. &ı 
Mithr. 51. b. civ. 1, 64— 2,147, D. Case. fr. 102.4 

— lid. 46, 49, d., er u. feine Leute: od mm 
q@upi (tTöv) Kivvav, D. Bic. 88,4, Plut. Mar. 4 
Sert. 5. Syll. 12, App. b. civ.1, 64, u. plur. Kirre. 
er u. feines Gleichen, Plut. Brut. 29. 

Euv)eripvas, (Cisternae), Ort in Afrika, zei) 
4, 8,18. 

Kivros, m. (das lat. Quintus?), Stlavenn., we 
u. Fouc. 86, K. 

Kı b. Hesych. Kır(r)voddas, Riem 
men bes Kinyras, Schol, Pind. P. 2, 27, nad Her 
lsgeis ’Appodiins (in Paphos), nach Piat. Alex 



Kıvöpas 

rt. 2, 9 ein Geſchlecht in Paphos, vgl. Clem. Al. protr. 
‚8, Arnob. 6, 4. — ©. Tac. hist. 2, 8. 
Kivöpas, ion. (Luc. Syr. 9), m ep. (D. 11, 20, 
nth. vı, 25. 26.x1, 286. Plan. 49) Kıvöons, gen. 
v (auch Anth. ep. vı,25. 26. vır, 865), fonft auch 
‚ Plat. legg. 2, 660, e, ep. &o, Nonn. 18, 452, 
ion. 1,91, u. sw, Tyrt.12,6, Dioso. ep. vI1,407, 
oe. Kıyöga (Plat. b. Ath. 10,456, 8). (0, Harpe, 
»böniz. Kinnor die Harfe, griech. xevion), 1) ©. 
:$ Apollon u. der Amathufa (St. B. s. "Auasods), 
ver ber Pharnule, Suid. 8. xareynodansıs, Hesych., 
d. der Smyrna, Schol. Theocr. 1, 109, ob. der Agriope, 
lin. h. n. 7, 56, u. S. des Sandakos u. der Phar⸗ 
afe, Apd.8, 14,8, €. des Paphos, Hyg. f. 242, Ov. 
ıet. 10, 298, ©. det Theias. Eust.zull. 11, 20, &. bes 
urymedon u. einer paphifchen Nymphe. Schol. Pind. 
“2, 26, als Syrier angegeben, Schol. Il. 11, 20, 
‚pd. 8, 14, 8, und Luc. Syr. 9 (nach Taecit. hist. 
‚8 ein Cilicier), der dann K. in Cypern war, I1. 11, 
0, Alo. Od. 20, Ath. 10, 456, a, Theop. in Phot. 
ibl. 176, p. 202, (Them. or. 4, p. 54), Suid. s. xa- 
aynodsass, od. in Paphos, Ptol. b. Clem. Alex. 
rotr. c.8, Arnob. 6,4, u. ®. des Adonis, Bion. 1, 
1, Ael. n. an. 9,86, Ath.10,456,a, ber dah. K— 
dorjsos (Cinyreius) heißt, Ov. met. 10,712. 780, 
ner des Kureus u. Marieus, St. B.s. Kovgsor u. Md- 
soy, der Smyrna, Plut. parall. 22, ober der Myrrha, 
!v. met. 10,299—472, Theocr. 1, 109, bie davon Ci- 
yreis virgo heißt, Ov. met. 10, 869, ver Gypros, 
st. u. Philost. bei Const. Porph, them. 1, p. 18, 
»aus. 1, 8, 2, St. B. s. Konooc, Eust. zu D. Per. 
‚08. Er war Liebling des Apollo u. der Aphrodite, 
Non. ep. viI, 407, Pind. P. 2, 27, u. fprihmörtl. 
uch feinen Reichthum, Tyrtae. 12, 6, Pind. N.8, 
‘0, Plat. legg. 2, 660,e, ep. Plan.49, Suid, s. xa- 
aymodsass, Liban. ep. 417. 487. 1217, Chrys, or. 
;,p. 185, Clem. Al. paed. 8,6, fo daß es von einem 
eichen Mann hieß, er fei Kıröpov mAovoswrepog, 
rov. app. 4, 68, wol. mit Iulian. ep. 59, p. 117, u. 
om Reichthum: a Kıydgov tElayıa, Macar. 7, 
00 (Diogen. 8, 58 u. Apost. 17, 17 fteht falfch 
Cuyrjoov für Kıvöpov), u. daß er mit Sarbanapal zur 
ımmengeftellt wird, Luc. rhet. praec. 11. @in Stüd 
»ines Namens erwähnt los. 19, 1,18. 2) Kilikier, 
vemod. ep.2. x1, 236, f. oben. 8) ®. der Laodice, 
‚pd. 8,9, 1. 4) ©. bes Gtintharos, Luc. v. h. 2, 2. 
1. 5) Tyrann in Byblos zu Pompejus Zeit, Strab. 
6, 755. 6) Andere, Anth. ep. vI, 25. 26.— wı, 865. 
ehnl.: 
Kivdpaa, Dionys. b. St.B.s. Kronacla Kıvö- 

Roy, St. in Cypern, Nonn. 18, 451, Plin. 5, 81, 85. 
Kivuy, bei Her. Kivop, gen. 9906, Scyl., 
'onn., Bekk. An. 842. doch auch vnos, Her. 4, 
98. 5, 42; bei Ptol., Hesych. und St. B. s. Alyi- 
sp Kivubos, b. Suid. Kıyödeos, 1) (4), Fluß 
»r Sprtenfüfte in Afrifa, jet Cinifo oder Wadi 
yasan, Her. 4, 175. 5, 42, Scyl. 109, Nonn. 18, 
74, Strab. 17,885 (1. d.), Ptol. 4, 3, 13. 20u. 4, 
‚11 Kivwp n Kivvpos, Hesych., B. A. 811, 8, 
'hoerob. in B. A. 1200, Psellus in Boisson. An. 
tt, Pp. 207, Arcad. 94, 20, Zonaras p. 1208, 
[el. 1,7, Plin. 6,4,4, Sil. 2, 60. 8, 275, Martial. 
‚94, 18. 8, 51; nad) Theognost. Cram. 11, 98 As- 
rw. 2) (A), bie Öegent am Kivuy, Her. 4, 
98, Plin. a. a. O., nad Scyl. 109 eine Stadt. 
) m. ein Süngling, SiL 12, 226. Adj. Xivo- 
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gle)ıos, g. B. "Avtalos, Hesych., f. Lycophr. 885, 
St. B. s. Alylıy von Juba; Ov. met. 15,755 (Kı- 
vögses). 

Kivalıs, des (Marc. ep. per. Menipp. 9) u. 
sos, &5, sv (Arr. per. p. Eux. 14, 8.4), bei Anon. 
per. p. Eux. 20 Köln, S. St. in Paphlagonien, 
j. Kinolu, Scyl.90 (cod. xogwris), Strab. 12, 545, 
Mel. 1,19. 
Kıvemf, Suid. 
Kısaßa (Kıomfe), Constant. de a. i.c.9, Sp. 
Kıoßia od. Kıöfßa (Kıowfe), f. Kiaua. 
Kıöyıv, "Säulen, Raftel in Alt-Epirus, Proo. 

aedd. 4,4 (278, 51), Sp. 
Ktos, in Schol. Theoer. und Apost. Ktos, nad 

Et. M. 6589, 25 Klos, dÖvous xöpsor, u. fo auch 
Arcad. 87, doch f. Dind. in St. Thes., gen. ov, 
ep. 050, m. Waller, 1) Geführte des Herafles, nach 
Sohol. Theoer. 18, 80 &. bes Olympus, nad) Aristot. 
in Schol. Ap. Rb. 1,1177 Anführer einer Milefis 
ſchen Kolonie, Gründer der Statt Kfos, Strab. 12, 
664, Eust. zu D. Per. 806, Et. M. s. v. 2) $1. in 
Myſien, welcher gleichfalls der Stadt feinen Namen 
gegeben haben foll, Ap. Rh.1.1173. 1821 u. Schol. 
dazu, Scyl. 98, D. Per. 806 u. Fust. dazu, Et. M. 
s. v. 0.185,25, Plin. 6, 82,40,9. 8)f. — Kias, 
eine der kylladiſchen Infeln, Ew. Kior, Suid., Apost. 
14,16, b. 4)Ktes, (N), inSchol. Theocr. 18, 80 Kos, 
Stadt in Bithynien (Myſien), Wallerftein, nah 
Strab. 12, 568, Et. M., Eust. gu D. Per. 806, St. 
B. s. IHoedca, Schol. Theocr. 18, 80 das fpätere 
Hoovosds, nady Ephor. 5. St. B. 5. Bovddsov — 
Bovilsoy, j. Ghio, Her. 5, 122, Xen. Heli. 1, 4,7, 
Arist. mir. ausc. 54, D. Sic.20, 111, D. Cass. 74, 
6, Plut. Phoc. 18, Scyl. 98, Strab. 12, 568, Parthen, 
erot. 82, Schol. Ap. Rh. 1, 1177. 1821, Eust. zu 
D. Per. 806, Suid., Schol. Platon. p. 466 ed. B., 
Zos. 1, 85, Mel. ti, 19, Plin. 5, 82, 43, Liv. 82, 34 
(Cius), nad den meiften Angaben von Kfog, f. oben, 
gegründet, doch nad Apd. 1, 9, 19, Schol. Ap. Rh. 
4, 1470 u. 1,1821 von Polyphem. Ew. a) Kitävot, 
Pol. 15,21 — 18,27, 5., Ap. Rh. 1,1854, Suid. s, 
“Yıcy, Memn. fr. 22, Arist. in Schol. Ap. Rh. 1177, 
Et. M., Theocr. 18, 80 u. Schol., Liv. 81, 81, 8. 
woher die Stadt bei D. Sic. 18,72 auch 7) Töv Kır- 
vor nnöhıs heißt. db) Kıörms, Suid. 5. Kalos. c) 
Kior, Nie. Dam. fr. 117, Plut. mul. virt. 12, Suid. 
Adj. a) Kıavds, dab. Kıavos xdAmos, eine Bucht 
ter Propontis, Scyl. 98. db) Ktävis, 3. B. yaln, 
Ap. Rh. 1,1177, Et.M. — ©. Kıavög. [6) Cium, 
St. in Niedermöften, It. Ant.] 

ixa, as, Pompejanus, m. Gonful nad Chr. ©. 
241, Inser. 8, 6698, 10, Sp. 

St. in Zeugitana, Ptol. 4, 8, 81. 
Kırlmeva, Kafell in Illyricum, Proc. aedd. 4, 4 

(286, 27), Sp. 
Ku , ovos, m. (Voß? xlon u. xloagpog 
aAmrant, Hesych.), Koldjier, Et. M. 625, 42. 

Kıpßuatoy, (E9v05), Drtler (Ort = ESpite, 
Schärfe, xfoß« = nesgd, Hesych.), Volt ver Lyder, 
Hesych. (Man vergl. xeoßrjasov u£ios). 

Kipis, Choerob. u. Lycophr. Kipis, m. Kalte, 1) 
Name eines Fluſſes in Italien, Et. M. 209, 84, — 
Axoqsc, f. Lob. path. 1, 26. — 2) Name des Abonis, 
ver bei den Eypriern (Et. M. 515, 12) Xcoc⸗æc hieß, 
f. Hesych., Choerob. in Cram. An. Ox. I1, p. 228, 
8, Eust.891,86, f. Kögss. 
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m. Wind in Stalien, —= Argestes, genannt 
dia vounvelv dmo Tod Kıpxalov, Arist. vent. 978, 
b. (Lob. path. 497, n. 19 vermuthet Kıpxlas), er 
bieß au Kioxsog, Agathem. p. 5, Seneo. qu. nat. 
6,17, Plin. 2, 47, 46. 17, 2,2, Gell. n.att. 2, 22, 
Vitr. 1,6. 

Kipxasov, (76), b. Theophr., Enst. zu D. Per. 
692, Ptol, Strab., Schol. Ap. Rh. 8, 811 Kım 
ratoy (v. l. Kioxasov), Saltenſtein (nad) den 
Alten 5. B. D. Sio. Theophr,, Schol. Ap. Rh. unb 
Eust. zu D. Per. u. %. nad ver Kioxn benannt), 
1) Borgebirge in Latium nebft Stadt, j. Monte Cir- 
cello, der Hafen: Porto di Paula, Pol. 81,22. 28, 
D. Sic. 4,45, Plut. Cor. 28. Mar. 36. Caes. 58. Cic. 
47, Scyl.8, Strab. 1,28. 5,281. 282, Theophr. h. 
pl. 5,8, 8, Lycophr. 1278 u. Tzetz. gu 1276, Arist, 
mir. auso. 78 und de vent., Eust. gu D. Per. 692, 
Schol. Ap. Rh. 8, 811, bei D. Hal. 4, 68 Kıp- 
xala, latein. Circeji, Liv. 1, 56. 6, 21, Cio. Att. 
12, 19. 15, 10, Mel. 2, 4, Plin. 8, 5, 9, 4. Yu 
Circaea moenia, Horat.epod. 1,80, u. terra, Virg Aen. 
7,10. &w. Kıpratras, Pol. 8, 28. 24, od. Kıprator, 
D. Hal. 8, 14, u. Ki4oxsos, w. f., lat. Cirosienses, 
Cic. nst. Deor.8, 19, Liv. 6,12. 2) Ebene in Kol⸗ 
&is, Ap. Rh, 2, 402. 8,200 u. Schol., D. Per. 692 
u. Eust., Et. M. s. v., Suid., Val. Flaco. 1,5. 6, 
828. 6, 426, au Ort in Koldis, Schol. zu Ap. 
Rh. 2, 400, Plin. 6, 8, 4, 5. Suid. Kıpxalog To. 
ass: und Kıoxala Öle, ein Zaubermitiel, Apd. 8, 

LE 
Ki ns, voc. Kloxn (Od. 10, 887 — 501, d.), 

dor. (Theocr. 2,15. 9, 86) Kioxa, as, (7), Wer 
bern (von xepxic, nad Suid. u. Et. M., ber auch 
eine andere Etym. von xspvöca anführt, viell. Kreis« 
Lern), T. des Helios u. der Perfe od. Berfeis, Schweſter 
bes Aected, (f. Od. 10,186, Hes. th. 957, Ap. Rh. 
4,689, Orph. Arg. 1221, Apd. 1,9,1, D. Hal.4, 
68), T. deö Aeetes u. der Helate, D. Sic. 4, 45, 
Schol. Ap. Bb. 8, 200, Gem. des Zeus u. M. bes 
Saunus, Nonn. 18, 880—87, 418, d., u. des Romus, 
Latinus, Romanus u. A., St. B. ». "Arzeıa. ’Aodia. 
Hoalvsoros, D. Hal. 1, 72. 4, 45, Plut. Rom. 2, 
nad) Io. Ant. fr. 24 Priefterin des Helios u. ber Se⸗ 
Ime, f. Od. 8, 448— 28, 821, 3., Ap. Rb, 4, 557— 
760, ö., Orph. Arg.1212—1872, Eur. Tro. 488, Xen. 
Mem.1,8,7, Anth.ıx, 805. x, 50. x1, 867. xv,12, 
Seymn. 227. 241, Strab. 1, 48—46, Ael. n. an. 1, 
54, Theophr. h. pl. 6, 8,8. 9, 15,1, Parthen. erot. 
12, Tbemist. or. 7, p. 96. Die Sagen yon ihr: z& 
ins Kloxns u. th negl Kigxme, Ael. v. h. 18, 14, 
Strab.1, 21. Sie hatte einen Tempel in Circeji, Strab. 
65,282, Eust. zu D. Per. 692, u. ihre Grab auf einer 
der Pharmaluffifchen Snfeln, Strab. 9, 895, u. war 
abgebilvet, Paus. 5, 19, 7. Nah ihr hieß Aeäa 
ı Kioxns vjoos, Et. M. 27, 4, u. 8 Inſeln bei 
Mifenum (Licoss, Pietro u. la Galats) Kipxns 
vijoos, Seymn, 225. Sie war ald Zauberin berüchtigt, 
daher wurden verfchmigte Weiber fo genannt, Et. M., 
Suid. vgl. mit Ael. n. an, 2, 14, es heißt in Ar. 
Plut. 809, u. Schol. bie Lait fo, doch D. L. 4, 2, 
5 au Antipater. Der Schol. gu Ap. Rh, 2, 400 nimmt 
wei Kloxas an. 

Kırrhosov,n., b. Thphn. 409, 12 Keox£asor, u. 
556,19 Keoxicsor, (d. lat. eircense, d. 5. Rink), 
Kaftel in Mefopotamien, Zos. 3, 12, Proc. aedd. 2, 
6. b.Pers. 2, 5, Malal. 828, 20, Ioann. Epiph. fr. 

Kloonoc 

4, b. Capitol. 1 Ciroeium, 5. Amm. Mare. 28,5 
Oercusium, 5. Eutr. 9,2 u. Ruf. Circessus. 

Kipdäsas, a, m. (wenn von Kgog, Bote), & 
der Odrpfen, ep. &d. 163 in Anth. Plan. 6. 

m. (nad Et. M. = Teoc, alfo Bat), 
Mannsname, Et. M. 475, 26. 

Kıprlöios, m. Grumbach ("Ringelted) A 
in aueh, u 2,8. —— 

i n. Gebirge in . 
renden dat.  (Plut. qu. gr. 18) m bi Pl 

Kioa, w. f. (A), Gelenau, St. in Reit a 
kriſſäiſchen Meerbufen, Pind. P. 8, 133 — 11,205 
Pol. 5,27, Plut. Lyc. 81 (vgl. mit Nie, Dam. fr. 5, 
wo Kolca fieht). Num. 4. sol. an. 36, App. Mit. 
11, Paus. 10, 1,2— 87,4, d., Dion. Call. Hall, 
Polyaen. 8, 5.6, 18, Luc. Phalar. 2, 4. d. mert.li, 
2, Atb. 9,890, b.18, 560, c, Heliod. 2, 26, St Bı 
Alyd, Suid,, Harp. Es wird von Ginigen für geh 
mit Koica, w.f., gehalten, Et. M., Paus. 19, 8,5 
von Andern wie Leocr. in Et. M. u Strab. 9,4li 
418 für verfhieden. Einwohner „8 
(Suid.), f. Aeschin.8, 107. 108, Dem. 18, 163, Pit 
Sol. 11. d. prof. in virt. 8, Paus. 10, 85,08, Pr 
lyoen. 8, 5. 6, 18, Ath, 18, 560, o, D. 8ie.9,% 
Schol.Dem. 45,67. Adj. Kıppatos, ala, ey. (Nm) 
ain, alov, . B.nsodsxeg, Acl.n.an. 4, 18, &yidrs, 
Nonn. 4, 818, insbef. zzedsor, Scyl. 87, Aeschin.S, 
107—128, 8., Harp., Suid, xoArog, Hecat. I Bi 
B. ©. Xaovle, xöAnos, Heliod. b, 1, f. Kowel. 
Davon die Landſchaft 7 Kıppala zuge an 

K., Dem. 18, 149, Paus. 10, 87, 5, Polysen 3; 
. Cass. 68, 14, u. ohne yöoa, Dem. 18, 152. Adr 

Kıppädev, von R., Pind. P.8,26. ©. Köpgn. 9) 
eine Nymphe, von welcher die Stadt ben Namen heba 
foll, Paus. 10, 87, 5. 

Kıpp6 (voo.),B ap I, Name eines Hundes, Arr.cyuli 
Kıppadar, 1) mongolifhes Volt in Iubien, Ar 

Arr.) p. mar. Erythr. 62. Die Landſchaft Kilo 
ia, |. Zxspätas. 2) Kıpgadas 7) ðel 

in Sogdiana, Ptol. 6, 12, 4. 
Kıppakrev, vos, Sieden in Mrpinum, Pit 

Mar. 8. 
Kippw, m. = Kies, w. f., 1) Name ti 

Slufies, Said. 2) «igenn.. Suid. — Name des Dei 
beiden Kypriern, Et.M. 515,12. Achal.: 

Kipea, = Kippe, Et.M. sv. 
Kippos, m. Gehl, Mannsu., Suid. 
Kipra, ns, in D. Cass. fr. 89, 5 as, EM 

Mafiylier in Numidien, fpäter u. j. Gonflestis 
Pol. 87, 8, D. Sic. 84, 57, App. Lib. 27. 106. Nou- 
8. b. civ. 2,96. 4,58, D. Cass. 48, 21, Strab. I, 
828. 882, Mel.1, 6, Liv. 80,12, Plin. 5, 3,3, Pıd 
4, 8, 28. 8,14, 8 Kioza ’IovAle. Gw. Kıpriem 
D. Cass. 48, 22, Aw : 2 Si 

Kippis, sus, (1), (wenn flatt zeögis, Bin? 
haufen) St. in Phofis, j. Stiva, Strab. 9, 416,0. 
ar bafelbft, j. Zimene, Strab. 9, 418. (Plin Er 
phus B 

Kipwy, wvos, m., wenn von axsgär, Spring! 
ot. fl. xeigww, Scheerer, Athener, über deſſen & 
ſchaft Isae. or. 8 haubelt, arg. u. 1—85. . 

Kis, m., indec. hebr. Eigenn., V. des Saul, il 
8. Kecc, Mannen., Genes. 27, 18. „| 

Kirapıs, = Kıodjisos, Inser. 8, 6877, 8% 
een Aehnl.: 

Kioöpos, ov, ep 00, f. Gleve (& 1. HM 

l. mit Ptol. 4, 8,21. 28. 



Kısdhvn 
mn Kieauos if wohl Xicocuoc, mie ber cod. 
n An. st. mar. magn. 840 hat, u. Comel. in Cret. 
acrs: Chissamopolis, vgl. auf Kıccosuios — ol 
Xvaasos, Hesych.), 1) St. auf Kreta j. Kifamo 
ĩaſteli, Nonn. 18, 287, Ptol. 8,17,8, An. st. mar, 
aagn. 889, Hierocl., Geo. Rav. 5, 21, b. Plin. 4, 
‚2, 20 Cissnon. 2) das Vorgebirge Kloauor Zxpor, 
’tol. 8, 17, 8 (Köauoy ij Kl(o)auov dxgor). 8) 
Statt am Golfe de Suda, Strab. 10, 479, Tab. 
eut. 

Kıodium, f. (wenn von xio9og ob. x0dds, 
Hl. Rofenberg, Hes. hat xsoatvn, alfo Effei), 
.) Gebirge in Thracien, Harp, Phot. 167, 15 u. Isocr. 
:5 248, wohl überhaupt am äußerflen Nordrande, dah. 
Popyösssa nedla Kıodhvns, Acach. Prom. 798, 
gl. Bergk com. att, p. 44. 2) St. in Myſien, j. 
shirin Kdi od. Kidonia, Strab. 18, 606, St. B. s. 
Acẽcoc, Mel.1,18, Plin. 5, 80, 82. 8) Infel an ver 
geifchen Küfte, j. Caſtelroſſo, Strab. 18, 666. 
Kieos, = Kolaos, Theogn. p. 72, 15, wo falſch 

Kivaos ſteht. 
Kiomaor u. Kioopor, Voller in Acthiopien, Dal. 

. Plin, 6, 86. 
Kiesea, f. &hnl. Elſter, T. des Pieros, die in einen 

Bogel verwandelt wurde, Ant. Lib. 9. 2) ©t. im dieſſei⸗ 
igen Spanien, Pol. 8,76 (Liv. wi 8)Zleden in Aflen, 
Arr. Ind. 26,8 (v. 1. Köce). 4) Duelle in Arkadien, 
Paus. 8, 12, 4. 5) Inſel bes abriatifchen Meeres an 
ver Küfte von Sftrien, Plin. 8, 26, 80. 6) Et. am 
Aigos auf ber thracifchen Halbinſel, Plin. 4, 11,18. 
5. Kofjooa. 
; — ſ. Effei, Bein. ber Athene, Paus. 2, 
91. 
Kıroalda, f. Effei (ſ. Schol. zu Theoor., wo 

auch andere Etymologien ftehen u. Lob. path. 864), 
Name einer Ziege, Theoor. 1, 149 u. Schol, 

Kirsapıs, (6), Effei, Koer, reich an Heerden, 
fprihw. war Klocauss XGoc, Zen. 4, 64. Achnl.: 

Kiooas, a, m. 81. in Koldis, Ptol. 5, 6, 6. 
P Kırasgpäv polap, Proc. aedd. 5, 9 (328, 18), 
p. 
Kıoaets, fos, voo. Kıaced, (D. Hal. comp. verb. 

24), m. @ffei, 1) Bein. des Apollo, Aristid. or. 25, 
pP. 586, Aesch. fr. 411, f. Kiooos, 2) ©. bes Aegyp⸗ 
tus, Apd.2,1,5. 8) 8. in Thrale (Macedonien), V. 
ver Helabe, Eur. Hec. 8, Apd. 8, 12, 5, Schol. Il. 2, 
718, Serv. Virg. Aen. 5, 585, Hyg.f. 91. — V. des 
Jphidamas, Strab.7, 880, fr. 24. 4) Krieger des Ture 
nus, Virg.Aen. 10, 817. 
Kıroh, St. in Maurit. Caes., Ptol.4,2,7, It. 

Ant. 
näs, Olvorn, Mutter des Indier Melans 

!Hios, Nonn. 48, 68. Aehnl.: 
K ca, f. Cleve (= Epheu), Infel bei 

KRnidos, Plin. 5, 81, 86. Aehnl.: 
Kıronis, (dos, f. 1) Tochter bes Kiffeus, Hesych., 

Suid. — Hekabe, Anth. ep. ıx,117. 2) Theano, T, 
des Kiffes, Il. 6,299. 8) eine Nymphe, Nonn. 21, 
89, 5. Hyg.f. 182 eine ber Najaden, welche den Bars 
chus anferzog. 

s, = dag, nad den Schol. Kıoakas, m. 
König in Thracien, V. der Theano, 11.11, 228. — V. 
bes Sphidamas, Strab. 7,380, fr. 21, f. Kıaaadc. 

1. Effei, M. des Memnon, nah wels 
Über die Kioasos benannt fein follen, Strab. 15, 728, 
Bt. B.s. Zoüca, Aesch. Choeph. 428. 
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Kıraldas, m., b. D. Sic. 15,47 Kıralöns, Ef⸗ 
feis, Syracufaner, Xen. Hell. 7, 1,28. 

(des, wr, Ort in Lycien, An. st, mar. magn, 
252. 258. 

Kıratvn, f. Effei, St. u. Gebirge in Thracien, 
Hesych. ©. Kıayıjvn. 

(rec, Ew. von Suflane, nach Strab. 15, 728 
mit ben Suflern gleichbedeutend, u. fo Aesch. Pers. 
120 Kıoolaoy nökoua — Sufa f. Her. 8, 91 — 
7,210,8., Pol.5,79. 82, D. Sio. 11, 7, St. B. s. 
Zoüca, Hipp. u. Hecat. b. Harp. s. Kuönacoss, 
Hesych. Ihre Landſchaft 7 Kıoala, (ion. In), ywea, 
Her. 5,49. 52. 6,119, Suid., b. Ptol. 6,8, 8 Kvo- 
ala, w. ſ. — Adj. Kicasm nöras, ein Thor in 
Babylon, Her. 8, 156. 158, u. Klooczov Epxos, Aesch. 
Pers. 17. 
Kir m. — Kıoosös od. Kicoiſc, 8. in 

Macedonien (Thracien), Theop, b. Syncell. p. 262 od. 
499 ed. D. (D. Sic. 7, 18), Porph. Tyr. fr. 1. 

Kıraoötras, m. *&pheulranz, wie unfer Ro⸗ 
ſentrauz, Bein. des Dionyfos, Pind, fr. 53 (45), 9, 
Bergk p. 341. 

Kısesercse, 1. f. Kıosodca. 
Kıocofrion, pl. ol Tyoosos, Hosych. 
Kirso = Kiocio, w. ſ., D. Per. 1015. 
Kırsorduns, Iusor. as, m. er Kıacoditas), 

Bein. des Dionpfos, b. Hom. 26 (25), 1, Inser. von 
Arlefine bei Ross Inscr. gr. ined. n. 185, 2, fasc. II, 
p- 86. 

m. (fo nad) Arcad. 76, 18), b. Nonn., 
Strab,, Paus., Ephr. Kırads, Effei, 1) Bein. des 
Dionyfos, in Acharnd, Paus. 1, 81, 6. 2) der perfonif. 
Epheu, Mannsn. Nonn. 10,401 — 12, 190. 8) ©. 
des Althämenes, Mitgrünter von Argos, ſ. Kioos ob. 
Kiicos, Strab. 8, 889. 10, 481. 4) Andere: Put. 
Alex. 41. — Ael.n.en. 11, 84. — Insor. 2, 2476, c. 
4, 7200. — Auf einer Gemme bei Winfelmann p. 
441 n. 218, f. R. Rochette I. & M. Schorn p. 14. 
6) (N), St. in Macetonicn, Strab. 7, 880, fr. 21. 24, 
fräter nach Theſſalonike übergefledelt. — Auch ein Ge⸗ 
birge bei ber Stadt, Nic. Th. 804, Lyoophr. 1284. 
— 6) pgoüpso» Bpgxns, Ephraem. 8484. 

Kırsoröpon, Epheuſchneider, jährliches Feſt der 
Phliafier zu Ehren der Gebe, Paus. 2, 18, 4. 
& odyros, m. Cleve (= Eyheu), 1) ein 

Hafen in Jonien, Liv. 86, 48. 2) Gebirge in Mace⸗ 
serien und Stadt in Thracien, = Kiooos, w.f., He- 
sych. 
Kursodea (richtiger -oce), in Plut. amat. narr. 

1 Kırssesea, Epheiborn, Duelle bei Haliartus 
in Böotien, Plut. Lys. 28. 

alrms, m. = Kıooodftas, Avaf, Bein. 
des Dionyfos, Ecphant. 2, 18 (2), u. Cratin. 2, 194 
(62), Mein. u. Pratinas 1, 20, p. 954. Bergk. 
Rico oßios, m. Becher, erbichteter Name, Theophyl. 

ep. 65. 
Kıorlögos, Kaftell in Thracien, Proc. aedd. 4, 11 

(807, 27), Sp. 
Kıorroßaror, Bolt im nörblichen Dacien, Ptol.8, 8, 5. 
— St. in Thracien, Cinnam. 4, 17 (180, 

14), Sp. 
Kirapov, St. in Großarmenien, Ptol. 5, 18, 16. 
Kıräpıov ögos, zo, *Epheuberg, ähnl. Heiftere 

be 18: Gebirge in Macebonien, Ptol. 8, 18, 19. 
rfaßıs, E05, roAfy»sor, zwifhen Epidamnus u- 

Brilepus, Ephraem. 9158, Sp. 
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i —— pl. Ott in Arabien, Tbeophr. b. pl. 
‚4,2. 
Kiriov, on. Eleve (= Epheu), Et. in Cypern, 

nach Ios. 1, 6,1 das hebr. XedH4u, f. Thuc. 1, 112 u. 
Schol., D. Sic. 15, 8. 20, 49, Piut. Cim, 19, Strab, 
14,.682, Ptol. 5, 14, 2, An. st. mar. magn. 817, 
Antig. mir. 178 (1567 ed. Westerm.), Anth. app. 5, 
Said., Schol. Lac. pisc. 19, Plin. 5, 81,85. @w. 
Kırıueös, (Et. M. 426, 41), acc. 6. D. L. 2, 1, 26 
(Anth, vır, 118 Kırsia) Kırıd, pl. Kırısic, Lys. 
6,26, Dem. 85, 82. 83, D. Sic.19,59. 62, Strab. 
18, 610, Plut. Cim.19. Alex. 82, D. L. prooem. 10 
— lib. 9,5,10, ö., Ath. 4, 167,0, Suid, ev. u.» 
DIsooctos, Inscr. 8, 4472, 23. 

‚rpov, in Schol. Dem. 1, 6, 9. 18, 69 u. Mathem. 
ed. Theven. p. 819, 24 Kirpos, Gitronenhain, 
— Macedonien, das frühere Pydna, Strab. 7, 880, 
T. . 

Kırratoı, Bolt od. Ew. im Reiche der Trier, 
Ios. 9, 14, 2. 

Kırria, f. Effei, T. des Salamis, Königs von 
Gypern, Paus. Dam. fr. 4. 

Kirros, (6), Hedrich, (d. i. Erdepheu), 1) 
Wechsler, Dem. 84, 6. 2) Stlave des Paflon, Milefier, 
Isoer. 17, 11—51. 8) Inser. 266. 2, 2151, b, Add. 
4, 8499. — Auf einer Bafe f. R. Rochette 1. 3 M. 
Schorn p. 14. 

Kırrös, d, = Kiooos, Berg in Macebonien, Xen. 
cyn. 11,1. 

Kırvipras, f. Ast. Tzetz. S. Rh. Muf. 1885, 5, M. 
Kibas, m. Krone, Kaſtell zwiſchen Dura u. 

&imida, Proc. aedd. 2, 4 (222, 16), Sp. 
Kidwov, xwolov in Eilicien, An. st. mar. magn. 

187, viel. = Xnꝙyꝛaooc. 
Kıynelas, ov, m. Glũckmann, Phaedim. 8 

(v1.27). 
Kixupos, Glũckſtadt, 1) (7), St. in Theöprotien, 

der fpätere Name von Ephyra, Strab. 7, 824, Paus. 
1, 17,4, Phylarch. b. Parthen. erot. 82. 2) ©. bes 
Königs der Chaoner, nach welchem die Stabt benannt 
fein foll, Pbylarch. b. Parthen. 82. 

Kıxapivos u. D. Sic. 22,17 Kıydpıos, d. lat. 
Ciourinus, Bein. der Veturier, dab. Tiros Odszor- 
eos Kıywolveg, D. Sic. 11, 81. 

Kiypos, EI sxdr, St. B.s. Aduyos (Mein. ver» 
muthet "Iypsog od. al "Iysos). 

Kiey, m. Seulle, Slötenfpieler, Ath. 14, 624, b. 
Kios, m. Hollfeld (f. Kalos), Anführer ber 

Mamertiner, D. Sic. 22, 24. 
Kıörns, f. Kcc. 
KAadpnris, f. T. des Thetpios, Apd, 2, 7, 8, ver⸗ 

berbter Name, wahrſch. Kaaciunticç. 
Ki\d8aos, m., b. Paus. 5, 7, 1—6, 21, 5 KA&beos, 

m. 258, Sl. in Elis bei Olympia, Xen. Hell. 7,4, 29. 
Der Flußgott hatte dort Bild u. Altar, Paus. b. 10, 7. 

KAdSeos, m. Raufhenplat, Mannsn., Inſchr. 
im Muf. d. archäol. Gef. zu Athen, K. 

Addros, m. f. Kiaudioc. 
Kia$ley, m. Mannsn., Injör. im Muf. d. ars 

chaͤol. Gef. zu Athen, K. Achnl.: 
EAdSos, m. Raufchenplat (xAdLw), 1) Mannes 

name, Inser. 2487. 8,4815, t, Add.4, 6938. 9862, u. 
in Revae philolog. 1, n. 8, p. 209 (Rh. Muf. 1845, 
ıv, 8, p. 474) Martial. 2,57, 4. (Infchr. in meinen 
Heften, K.) 2) Sundename, Theophr. char. 21. Aehnl.: 

, m. Mannsn., Cinnam. 5,11 (233, 19), Sp. 

Kidpos 

Kiofopwal, ör, ‚ Klinge (vol. Kielouk 
vıog Baüs, a auf 9* — Hal · 
inſel am fmyrnäifchen Meerbuſen mit einem KHefa 
(Seyl.98). Später lag ein Haupttheil auf einer Ju 
fel . &. Giovanni), Paus. 7, 8, 9, Strab. 14,645, 
Arist, pol. 5, 2, 12, dab. zsopdrnaos KicLoperei, 
Paus. a, a.D, j. Vurla, ſ. Her. 1, 16—5, 128, 8. 
Thuc. 8, 23, Xen. Hell. 1,1, 10.5, 1, 81, Plat. Parn 
126, b, Marm. Par. 27, Flgde. Ew. KAalopna, 
Her. 1, 51. 168, Thuc. 8, 14. 28, Isocr. 15, 28, 

Sie wurten von ber Kemitk | Dem. 61, 45, Flgde. 
verfpottet, Hesych., vgl. Eloro Kinlouevios 
doynuoveiv, Ael. v.h.2,15. Ihr Gebiet, 7 Da 
Topevia xGod, Ael. n. an. 12,88, od. i Klalr 
usvlay ywoa, St.B. s. Adunpos, oder bloß 7) Kia- 
bousvlov, Strab. 14, 644. Adj. KAatlopinor 
(oxiue), Antiph. b. Lesbon. sol aynu. 180. 

I, bebr. Indeel., ©. des Levin, Io. Alex. Pıl 
8. 
Kata, as, f.Thräne, Nymphe, bie auf dem By | 

Kalathion bei Gerenia (Lakonien) eis Geiligtfumn 
eine ®rotte hatte, Paus. 8, 26, 11. 

KAäis, Kiaidos, f. ähnl. Klinke (f. Ahr. Dil 
1, 86), Srauenn., Sapph. 76 (84), v. 1. Kick, hi 
Hruoda, bie berühmte, f. Ahr. Dial. ız, p 546, id 
wird dies von Keil an. ep. 119 bezweifelt. 

Kiowwös, m. (Sammrath?), Bein. des Sethiul 
Thpbn. 559, 16, Sp. 

Kiäyıs, ss, (6), Wels (— TRdvig), f. Plin 
56,9, od.Spange, 1) 81. in Latium, der fpätere Link 
Strab. 5, 288. 285. 2) SL in Gampanien b. tier 
num, Virg. Georg. 2, 225 Clenius, f. Lycopbr. 718,1 
8) SL in den norifchen Alpen, j. Glan, Strab. 4, 20. 
4) 8. in Etrurien, j. Chiano, 5. Plin. Glais 
Teac. Ann. 1,79, Sil. Ital. 8, 455. 5) ein Genen, 
Ov. met. 12, 879. 6) Gefährte des Phineus, Ov. met 
8,140. 
KAdpas Iogaiv«, Plut. Popl 16, richtiger Aigen, 

f. A&oos. 
Kidpevrta, f. fpäterer Name von Kolkrpn ü 

Elis. Schol. Ptol. 8, 16, 6. 
Kiäpearis, f. Lohfinger, Name einer Phyle is 

Auer Paus. 8, 58, 6. 
Aaplar, pl. Balmer, thraciſches Voll, Plin. 4, 

11,18. 
KAöpieis, m. Palmer, Mannen., Inser. 1891(. 

Kidgsos "Andiloy). 
Kidpiov, (26), 1) 2oos, Kaſtell im Lane Mi 

Megalopoliter, Pol.4,6.25. 2) ©. Kidgos. 
vos, m. 1) Palmer (xidgas 9 

Hesych.), Bein. des Apollo, Callim. h. 2, 71, Antı 
ıx, 525, Scyl.98, Hesych., Paus. 2, 2, 8, Strab. IH, 
642, Virg. Aen. 8, 860, Ov. ars am. 2, 80, Te. 
Ann. 2, 54,0. ©. Kidoes. 2) Herd (xAdes 
ai Eni Edapovs Zoydgaı, Hesych. u. Schmidt daſ) 
Bein. des Zeus, Aesch. Suppl. 860, bei ben Tegeate. 
Paus. 8, 58, 9, vgl. mit Eust. zu D.Per. 448, ver eräßlt | 
daß en ein Drafel des Zeus Kacko⸗oc nad m 
Stadt 005 verfegten. 8) Palmenfluß, Sn 
&ypern, Plut. Sol. 26. 

, 00, (NH), Balme (zidgans = point. 
Hesych., nad) Clearch. in Schol, Ap. Rh. 1,308 5 
Eust. zu D. Per. 141 Loo ſe, von xAngog, bed if 
@ furg, nach Andern in Schol. Ap. Rh. Thränt), 
1) St. auf einer Zandfpige bei Kolophon, j. Ruina 
bei Zille, Hom. h. Apoll. 40, Thuc, 8, 88, Ap. Bh. I, 



Kiapüraı 

08 u. Schol.D. Per. 445 u. Eust., Strab. 14, 642. 
68, Paus. 7,8, 1—10, 12, 5, 8., Ael. n. en. 10, 49, 
necr. 18 (11), Anan. fr. 1 ed. Bergk, Luc. d. deor. 
6,1. Alex. 8.48, Aristid. or. 25, p. 562, mit einem 
sempel u. Orakel des Apollo, zd KAdpıov, Plut. 
’omp. 24, Arist. in Macr. Sat. 1,18, vgl. mit Soyl. 
8 Ew. t, Nioand. fr. 1.ed. B., Ael.n. an. 
0, 49, Cie. Brut. 51, auch (von ben Prieſtern) 08 dv 
{Adow, Luc. Alex. 28, Arlstid. or. 45, p. 21. Adj. 
KAapla uctvrac, Eust. gu D. Por. 448. 2) KAdooc, 
ex Heros der obigen Stadt, Theop. in Schol. Ap. Rh. 1, 
08, 8) KA&oos, Eigenn., entweder das lat. Cla- 
us, ober wenn griech.“ 2008, vgl. Tovxioc KAdpos, 
». Case. 68, 80, u. Bo. t6 Ka. D. Cass, 71, 22, fer 
er ber Thespier Pacoboc Kidpos, Keil Inser. 
oeot. 5, 11, endlich Inser. 8, 4082. 5898, 14 u. auf 
—— ans Smyrna, Mion. III, 206. 222, vgl. IV, 

KAapsraı, pl. eigtl. Loosbauern, Fröhner, 
eibeigene ber freien Bürger auf Kreta gleich den He⸗ 
ten in Sparte, Ephor. b. Ath. 6, 268, e. f., Phot. 
x. 5. Korddszügsos, Poll. 8, 88, Eust. 1090, 49, 
[osrch,, Suid., in Et.M. 660, 24 Kiogdras. 
rail , (ob. KR. ’40.?), m. Insor. 2, 1957, 8, 

b d., P. 

EXäoces, d. lat. Classes, “Paßeyyns noodetssor 
ai Asuijv, Proc. Go. 2, 29 (2, p. 270 ed. Bonn.), 
al. Thphn. chrngr. 169, 11, wo sis Kidoas ſteht. 
KAaroıxös, m. d. röm. Classieus, a) ein 

ũhrer der Germanen, Ios. b. Ind. 7, 4,2. 2) Ans 
ste: Inser. 4, 7204, u. auf Münzen, Mion. ıv, 208. 
. VII, 490. 

Kiaorlöwv, (16), St. (Kaftell, Bleden) in Gal- 
ia Cispadana, j. Ghiaftengio, Pol. 2, 84, Plut. Mar- 
ell. 6, Strab. 5, 217, Cic. Tusc. 4, 22, Liv. 21, 48— 
12, 29, d. 
KAärepva, f., b. Ptol. 8, 1,46 Kiärepvar, Ör, 

5t. in Gallia Cispadans, Strab. 5, 216, Cic. fam. 
2, 5. Phil, 8,2, Plin. 8, 15, 20. 
Kris, (6), Willtomm, Ael. b. Suid. s. aözd. 

8 086, v. 1. für Bieüde, D. Bio. 18, 104. 
KAavd(exovuds), Inser. 8,8991, Sp. 
Kiavdle, as, (N), 1) der rim. Name Claudia, 

) K3. Kvivio, App. Hannib. 56. b) T. des Ap⸗ 
ins Glaubius, Plut. Tib. Gracch. 4. c) 7 nadasd, 
lut. conj. praeo. 48. d) KA "Ausuntor, Inser, 
899. e) Andere: Anth, app. 881. — N.T. 2 Ti- 
10th. 4, 21. — Inser. 2,1980, e. 2781,b, Add. 2) 
ne zömifche Tribus, D. Hal. 5, 40. 8) Name für 
lerandria in Aegypten, St. B. s. ’AAsfdrdgsins. 4) 
nfel bei Kreta, j. Gaudapula, richtiger Taddos, f. 
Yaöda, An. st. mar. magn. 828. 
Eiavdart, 4asßla, Inser. 2, 8514, 7. 4, 9288. 
707, Sp. 
KAavbrävds (in Anth. app. 158 Kiaudsävds), m. 
) Iat. Dichter aus Alexandria, Suid., Apoll.ep. ız, 18. 
— Inser. 8, 6246. 2) anderer Dichter von griech. Epie 
rammen, tit. in Anth. ı, 19—ıx, 758, d. 8) Ans 
re, Anth. app. 158, D. Case. 5b, 27. — Inser. 2, 
986. 2782. 8668, B, 8. 
EAavdids, f. Gt. in Kappadocien, Ptol. 5, 7, 9, 
mm. Marc. 18, 4. \ 
KAavdinov, a) To otoazönedov, legio Clau- 

iana, D. Cass. 55,28. 60,15. b) zo Kiavdisior, 
ı# Museum Claudianum, Ath. 6, 240,b. 

Kiabötos 667 

KAavötvas popxoürzas, falſch für Kavdivas, 
Plut. parall. 8. 

KiAaudioyipoy, Stebt in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 
6, 22. 

KAavdiswokis, b. D. Case. u. Ptol. 5, 4,9 Kiav- 
Srobworus, f. 1) St. in Bitäynien, — BsYüvior, 
Ptol. 5, 1,18, D. Case. 69, 11. Ew. Kicvdisono- 
Mras, auf Münzen (Kappadocien), Mion. U, p. 417. 
2) ©t. in Kataonien, Ptol. 5, 7, 7, Plin. 6, 24, 29. 
8) St. in Galatien, Ptol. 5, 4, 9. 

‚Bios, ov, voc. (D. Hal. 11, 15. 87) Kiad- 
dse, (6), in Inser. 2840 Kiddsog, voc. Kiddi(s), 
Inser. 2, 2847, d. i. Krone, was nah Et.M. 186, 
14 = Kiaödsog ift, lat. Hinke, hier find 08 Kiav«- 
dsos, Piut. Popl. 21, ein patricifches u. plebejifches 
Geſchlecht in Rom, wovon das erftere aus dem Eabis 
nifchen flammte, dah. a) ‘Annıos KA. Zaßivog, D. 
Hal. 6,66. 6,28, gew. bloß “Anmsos KA., Pol. 1,11. 
17, 8, D. Sie. 11, 67—20, 45, 8. D. Hal. 0,80—11, 
28, ö., Plut. Tib. Gracch. 4, D. Cass. 89, 6.60, App. 
Syr. 16. b.civ. 1, 18, od nsoi "Ann. KA., Pol. 28, 
12, u. getrennt “Arm. uev edv u. f. w. KA, D. Hal. 
7, 47—10, 61, 3., Plut. Cor. 19, D. Cass. 48, 48, 
doch fagte man auch Kiaddsog”Annsos, Plut. Pyrrh, 
18. Syll. 29. Tib. Gracch. 9. 18, App. Hann. 87. b, 
eiv. 1,18, u. KA. ds "Ann., App. b. civ. 1,68, ob. 
”Ann. Ki. öxalxog, App. Samn. 10. b) KA. Modi. 
x00s, App. b.civ. 1,108. ec) Tdsos KA., Pol. 80, 
10, D. Hal. 10, 9—11, 22, 5., Ios. b.Iud. 2, 11,1,D, 
Cass. 40, 66, u. Tdlog nv odv Ki, D. Hal. 11, 
56, u. KA. Tdios, D. Hal. 10,9. 11,49. d) Tdsog 
Ki. Kivıoy, Pol.83,2. e)"Ann. Ki. Inıxadod- 
ueros N£owv, Pol.17,10, KA. N£owv, D. Hal. 1, 
8, Tıßkosos Ki. Néocv, D. Cass. 48, 15. 5b, 27, 
ob. KA. Tıß. Néqor, D. Cass. 48, 15, u. Tıß. KR. 
Now» Tepuavızds, D. Cass. 60, 2, od. KA. Tıß. 
Teguavızöc, D. Cass. 60, 12, od. KA. dooücog NE- 
ow, D. Cass. 48, 44. Sf) Tıßkosos Kicudsos Kal- 
ao Zeßaotog Teguavızös, los. 19, 5, 2. 8. 6, 8, 
1. KA. Kelcap, Ross Dem. Att. 141, Tıß. KA., 
Inser.Oyren. 7.12, u. KA. Kaicao, Anth. app. 228, 
Ios. 19, 6, 1—20, 8, 1, ö., Plut. Galb. 12. 22. Ant. 
87, Ki. Kaloag Teouavızds, los. 20, 1,2. g) Spä» 
tere 6 KA. 6 PaoıAsöc, Io. Ant. fr. 86. 153. h) 
Mdoxos KA., Pol. 2, 84. 85,2, D. Hal. 11,28—46, 
D. Cass. fr. 44, u. Mäoxog O KA., Pol. 8, 8, Plut. 
Marc. 1. i) MaoxeAlos XA. Pol. 18, 25, u. getrennt, 
Anth.app. 285, Plut. Marc. 80, ob. KA. MdpxsAlos, 
Plut. Rom. 16. Fab. Max. 19. Mar. 20. k) Andere: 
Dönsos Ki, Pol. 1,49, Mävsoc KA, D. Sic. 14, 
85, Tites KA, D. Sic. 12, 82, D. Hal. b, 40, u. 
IIedAog 6 KA., App. Celt.1, 6 Houd'ns 6 KR., D.Cass, 
71,85, Zeovjjoog dKA.,D.Cass. 79, 5, KA. — —— 
&o0s, Anth. app. 224, Ka. O0yw», D.Sic.14,82, KA. 

AtsAAos, App. Hann. 87, Ka. Attœaoc, D.Cass.79,8, 
KA. droviavöc, D. Cass. 68,9, KA. NoAlouv, D. Cass. 
78,40, KA. Hounnsavyög,D. Cass. 72,4, 0d. Houn. Ki. 
6 y&gwv, D. Cass. 72, 20, u. d Hour. 6 KA., D. 
Cass. 78,8. — KA}. te Hiaxäros, D. Cass. 67,18. 
— K). Avcıds, N. T. act. ap. 28. 26. — KA.’ Ioi= 
Asoc, Schriftſt. St. B.s. 40gos. ’Iovdeaie, Et. M. 
219, 82, u. KA. de ’ITovdsog, St. B. s. Axn u. 
Adunn, in Et.M. 880,11 aud KA. ö gıldaopog, 
K). O&ay, Hieron. praef. in Den. u. Cl. Eusthe- 
nius, Vopise. Carin. 18. Oft befonders vom vierten 
römiſchen Kaifer, doch auch von Anden, bloß Kaci- 
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KırlBawa, pl. Ort in Arabien, Tbeophr. h. pl. 
9,4,2. 

Kiriov, n. Gleve (= Epheu), Et. in Cypern, 
nad) Ios. 1,6, 1 das hebr. Xe94u, f. Thuc. 1, 112 u. 
Schol., D. Sic. 15, 8. 20, 49, Piut. Cim. 19, Strab, 
14,.682, Ptol. 5, 14, 2, An. st. mar. magn. 817, 
Antig. mir. 178 (157 ed. Westerm.), Anth. app. b, 
Suid., Schol. Luc. pisc. 19, Plin. 5, 81,85. Ew. 
Kırıeös, (Et. M. 426,41), acc. b. D. L 2, 1, 26 
(Anth, vn, 118 Kırıia) Kırıd, pl. Kırısig, Lys. 
6,26, Dem. 85, 82. 83, D. Sic.19,59. 62, Strab. 
18, 610, Plut. Cim.19. Alex. 82, D. L. prooem. 10 
— lib. 9,5,10, 3., Ath. 4, 167,0, Suid. sv. u. = 
—— Inser. 8, 4472, 23. 

£rpov, in Schol. Dem. 1, 5,9. 18, 69 u. Mathem. 
ed. Theven. p. 819, 24 Kirpos, Gitronenhain, 
— Mactdonien, das frühere Pydna, Strab. 7, 880, 

. 22. 

Kırratoı, Bolt od. Ew. im Reiche der Tyrier, 
Jos. 9, 14, 2. 

Kırrla, f. Effet, T. des Salamis, Könige von 
&ypern, Paus. Dam. fr. 4. 

Kirros, (6), Hedrich, (d. i. Beheben). 1) 
Wechsler, Dem. 84, 6. 2) Sklave des Paſion, Milefier, 
Isoer. 17, 11—51. 8) Inser. 266. 2, 2151, b, Add, 
4, 8499. — Auf einer Vaſe f. B. Rochette 1. a M. 
Schorn p. 14. 

Kırrös, d, = Kloaog, Berg in Macevonien, Xen. 
cyn. 11,1. 

Kırvlpras, f. Ast. Tzetz. S. Rh. Muf. 1885, 5, M. 
Kidas, m. Krone, Kaftell gwifchen Dura u. 

Amida, Proc. aedd. 2, 4 (222, 16), Sp. 
Kidwov, yuolov in Eilicien, An. st. mar. magn. 

187, viel. Xngiaooc. 
Kıynolas, ov, m. Slüfmann, Phaedim. 8 

(v1. 27). 
Kixvpos, Gluͤckſtadt, 1) (A), St. in Thesprotien, 

der fpätere Name von Ephyra, Strab. 7, 824, Paus. 
1,17,4, Phylarch. b. Parthen. erot. 82. 2) ©. bes 
Königs der Chaoner, nach welchem die Stabt benannt 
fein foll, Phylarch. b. Parthen. 82. 

Kıxapivos u. D. Sic. 22,17 Kıyapros, d. lat. 
Cicurinus, Bein. ber Veturier, dah. NHroc Odstor- 
es05 Kıywolves, D. Sic. 11,81. 

Kiynos, &9s4x0r, St. B.s. Aduyog (Mein. ver» 
muthet "Iypsos ob. zal "Inpsos). 

Kioy, m. Seulle, $lötenfpieler, Ath. 14, 624, b. 
Kias, m. Hollfeld (f. Kelos), Anführer der 

Mamertiner, D. Sic. 22, 24. 
Kıöras, f. K£os. 

mrıs, f. T. des Thespios, Apd. 2, 7,8, ver⸗ 
beibter Name, wahrſch. Kadaunzıc. 

Kxd48aos, m., b. Paus. 5, 7, 1—6, 21, 5 KA&beos, 
m. T5$, Sl. in Elis bei Olympia, Xen. Hell. 7, 4, 29. 
Der Flußgott hatte dort Bildu. Altar, Paus. 5, 10, 7. 

KAdSaos, m. Raufbhenplat, Mannen., Injär. 
im Muf. d. arhäol. Gef. zu Athen, K. 
K , m. fe Kicudsoc. 
KAaSley, m. Mannan., Inſchr. im Muf. d. ar 

chaͤol. Gef. zu Atden, K. Achnl.: 
EAdbos, m. Raufhenplat (xAdLow), 1) Mannes 

name, Inser. 2487. 8,4815, t, Add.4, 6938. 9862, u. 
in Revue philolog. 1, n. 8, p. 209 (Rh. Muf. 1845, 
ıv, 8, p. 474) Martial. 2,57, 4. (Infchr. in meinen 
Heften, K.) 2) Hundename, Theophr. char. 21. Achnl.: 

, m. Mannen., Cinnam. 5,11 (288, 19), Sp. 

Kidpos 

Kiatopwal, Br, (ad), Klinge (vgl. Kialeuk 
vıog Baus, Hesych.), St. auf der ionifden Hal 
inſel am fmyınäifchen Meerbufen mit einem Hafra 
(Soyl. 98). Später lag ein Hauptiheil auf einer Io 
fel G. &. Giovanni), Paus. 7, 8, 9, Strab. 14, 645, 
Arist. pol. 5, 2, 12, dah. xspgdvnaos KiaLeuerei, 
Pens. a, a. O, j. Vurla, f. Her. 1, 16-85, 128, 5. 
Thuc. 8, 28, Xen. Hell. 1,1,10. 5,1, 81, Plat. Parz. 
126, b, Marm. Par. 27, Flade. Ew. KAafoptns, 
Her. 1, 51. 168, Thuc. 8, 14. 28, Isoor. 15, 235, 
Dem. 61, 45, Figde. Sie wurten von ber Kemötk 
verfpottet, Hesych., vgl. Zfotw KiaLoueri 
doyxnuovelv, Ael. v. h. 2,15. Ihr Gebiet, 7 De 
Topevia 7) yuoa, Ael. n. an. 12,88, ob. 1) Kicie 
usviov yoga, St.B. s. Adupos, ober blob 1 Kir 
Lousviov, Strab. 14, 644. Adj. KAafopine 
(oy7ua), Antiph. b. Lesbon. ep} ©, 180. 
R I, bebr. Indecl., ©. bes Levin, Io. Alex. Pıl 
7.8. 
Kiata, ac, f.Thräne, Nymphe, die auf dem Bez 

Kalathion bei Serenia (Lakonien) eis Heiligthum u 
eine Grotte hatte, Paus. 8, 26, 11. . 

KAdis, Kiaidos, f. ähnl. Klinke (f. Ahr. Dil 
1, 86), $rauenn., Sapph. 76 (84), v. L Kiek, Li 
Hruoba, bie berühmte, f. Ahr. Dial. 11, p- 546, deq 
wird dies von Keilan. ep. 119 bezweifelt. i 
Kiasde, m. (Sammrath?), Bein bes Geiz, 

Tbphn. 559, 16, Sp. 
Kiävis, ss, (6), Wels (= TAavıg), f.Plins, 

5,9, od. Spange, 1) 81. in Latium, der fpätere fick 
Strab, 5, 288. 285. 2) ®L. in Gempanien b. kim 
num, Virg. Georg. 2, 225 Clanius, f. Lycophr. 718,1. 
8) SL in den norifchen Alpen, j. lan, Strab. 4, 20. 
4) $. in Etrurien, j. Chiano, 5. Plin. Glanis 
Tac. Ann.1,79, Sil. Ital. 8, 455. 5) ein Genten, 
Ov, met. 12, 879. 6) &efährte bes Phineus, Ov. met 
5,140. 
Kidpas Ilopeive, Plut. Popl 16, richtiger Adgss, 

f. A&oos. q 
Kidpevrfa, f. fpäterer Name von Koidyrz u 

Elis. Schol. Ptol. 8, 16, 6. ; 
% f. Lohſinger, Name einer Phylt in EAäpeari 

ca, Paus. 8, 58,6. 4 
a ee pl. Palmer, thraciſches Bolt, Plin 4, 
11,18. 

EAäpuebe, m. Palmer, Mennen., Inser. 1891(. 
Kragsos Andi). 

Kidpiov, (16), 1) Loos, Kaftel im Lande da 
Megalopoliter, Pol.4,6.25. 2) ©. Kidpos. 

,m. 1) Balmer (xidgas = 
Hesych.), Bein. des Apollo, Callim. h. 2, 71, Ant 
ıx, 525, Scyl. 98, Hesych., Paus. 2, 2, 8, Strab. I4, 
642, Virg. Aen. 8, 860, Ov. ars am. 2, 80, Te 
Ann. 2, 54, A. S. Kidoes. 2) Herb (xüden 
ai ini ddpovs Zoydgas, Hesych. u. Schmidt ba.) 
Bein. des Zeus, -Aesch. Suppl. 860, bei den Tegeeten, 
Paus. 8, 58, 9, vgl. mit Eust. ju D. Per. 443, ber enäßlt 
daß Einige auch ein Orakel bes Zeus Kiugsos nach da 
Stadt Kidoos verfegten. 8) Palmenfluß, 8 
Cypern. Plut. Sol. 26. 

KAdpos, ov, (1), Balme (xAdgas = 
Hesych., nach Clearch. in Schol. Ap. Rh. 1,808 1 
Eust. gu D. Per. 141 Loo fe, von zAngog, dh iR 
@ fur), nach Andern in Schol. Ap. Rb. Träne), 
1) St. auf einer Lantfpige bei Kolophon, j. Ruin 
bei Zille, Homi. h. Apoll. 40, Thuc. 8, 88, Ap. Bi. Iı 

golrk, 



Kiaparaı 

08 u. Schol.D. Per. 445 u. Eust., Strab. 14, 642. 
68, Paus. 7,8, 1—10, 12, 5, 8., Ael. n. en. 10, 49, 
‚nacr. 18 (11), Anen. fr. 1 ed. Bergk, Luc. d. deor. 
6,1. Alex. 8.48, Aristid. or. 35, p. 562, mit einem 
sempel u. Orakel des Apollo, T6 Kidprov, Plut. 
’omp. 24, Arist. in Macr. Set. 1,18, vgl. mit Seyl. 
8. Ew. Kidpior, Nicand. fr. 1,ed,B., Ael. n. an. 
0,49, Cic. Brut. 51, auch (von den Prieſtern) 08 dv 
{Adom, Luc. Alex. 28, Aristid. or. 45, p. 21. Adj. 
Iapla uerzsg, Eust. gu D. Per. 448. 2) Kitgos, 
er Heros der obigen Stabt, Theop. in Schol. Ap. Rh. 1, 
08. 8) KA&oos, Eigenn., entweber das lat. Ola- 
us, oderwenn griech, 2008, vgl. "Botixsos KAdgos, 
». Cass. 68, 80, u. Bo. teKA., D. . 71,22, fer⸗ 
er ber Thespier DAmodsos Kidgos, Keil Insor. 
oeot. 5, 11, endlich Inser. 8,4082. 5898, 14 u. auf 
Rünzgen aus Smyrna, Mion. 111, 206. 222, vgl. ıV, 
54. ; 
Kiapsrar, pl. eigtl. Loosbauern, Kröhner, 

eibeigene ber freien Bürger auf Kreta gleich ben He⸗ 
‚ten in Sparta, Ephor. b. Ath. 6, 268, e. f., Phot. 
x. s. xöosos, Poll. 8, 88, Eust. 1090, 49, 
lesrch., Suid,, in Et. M. 660, 24 Kiapötas. 
— (od. Xa. ’40.?), m. Insor. 2, 1987, 8, 

‚dd., 8p. 
d. lat. Classes, “Paßsyung noodetssor 

ai Asunv, Proo. Go. 2, 29 (2, p. 270 ed. Bonn.), 
al. Thphn. chrngr. 169, 11, wo sis Kidcas fieht. 
Kiasoırös, m. d. röm. Classicus, a) ein 

ũhrer der Germanen, Ios. b. Ind. 7, 4, 2. 2) An⸗ 
re: Insor. 4, 7204, u. auf Münzen, Mion. ıv, 208. 
«VII, 490. 

, (16), St. (Kaſtell, Flecken) in Gal- 
‚a Cispadana, j. Ghiaftengio, Pol. 2, 84, Plut. Mar- 
ell. 6, Strab. 5, 217, Cic. Tasc. 4, 22, Liv. 21, 48— 
2,29, d. 
Kiärepva, f., b. Ptol. 8, 1,46 Kidrepva, Or, 

5t. in Gallia Cispadana, Strab. 5, 216, Cic. fam. 
2,5. Phil. 8,2, Plin. 8, 15, 20. 
Kris, (6), Willtomm, Ael. b. Suid. s. aütd- 

Ba 086, v. 1. für Biaüde, D. Sic. 18, 104. 
KAavd(exovuds), Inscer. 8,8991, Sp. 
Hiaudla, as, (A), 1) der roͤm. Name Claudia, 

) Ki. Kvivvo, App. Hannib. 56. b) T. des Ap⸗ 
ius Claudius, Plut. Tib. Gracch. 4. c) I) nadasd, 
lut. conj, praco. 48. d) KA "Ausuntev, Inser. 
899. ©) Andere: Anth. app. 831. — N.T. 2 Ti- 
ıoth. 4, 21. — Inser. 2,1980, e. 2781,b, Add, 2) 
ne zömifche Tribus, D. Hal. 5, 40. 8) Name für 
lexandria in Aegypten, St. B. 8. Aisfdrdogsıns. 4) 
nfel bei Kreta, j. Gaudapula, richtiger Taddos, f. 
Yeöda, An. st. mar. magn. 828. 
— 4aıßla, Inser. 2, 8614, 7. 4, 9288. 

707, 8p. 
KAavbrärds (in Anth. app. 158 Kiavdsardc), m. 
) Iat. Dichter aus Aleranbria, Suid., Apoll.ep. ıx, 18. 
- Inser. 8, 6346. 2) anderer Dichter von griech. Epi⸗ 
tammen, tit. in Anth. ı, 19—ıx, 758, d. 8) An⸗ 
ze, Anth. app. 158, D.Cass. 55, 27. — Inser. 2, 
986. 2782. 8668, B, 8. 
EAavöıds, f. St. in Kappadocien, Ptol. 5, 7, 9 
mm. Marc. 18, 4. i 
KAavdinov, a) To orgazdnsdov, legio Clau- 

iana, D. Case. 55, 28. 60,15. db) zö Kiaudissor, 
is Museum Claudianum, Ath. 6, 240, b. 
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Kiavötvas popxoörzes, falih für Kavdivas, 
Plut. parall, 8. 

Kiaudioyipioy, Stebt in Hisp. Tarrac., Ptol 2, 
6,22. 

HKAavdiswoius, b. D. Case. u. Ptol. 5, 4,9 Kiav- 
Srobwokıs, f. 1) St. in Bitäynien, — BrYüvior, 
Ptol. 5, 1,18, D. Cass. 69, 11. &w. Kiavdıono- 
Mras, auf Müngen (Kappadocien), Mion. 1I, p. 417. 
2) St. in Kataonien, Ptol. 5, 7, 7, Plin. &, 24, 29. 
8) St. in Galatien, Ptol. 5, 4, 9. 

‚68405, ov, voc. (D. Hal. 11, 15. 87) Kiav- 
dis, (6), in Inser. 2840 Kiddsog, voc. Kiddı(s), 
Inser, 2, 2847, d. i. Krone, was nah Et.M. 185, 
14 = Kiovdsos ift, Tat. Hinke, hier find oĩ Kiav« 
dsos, Plut. Popl. 21, ein patrieifches u. plebejifches 
Geflecht in Rom, wovon das erftere aus dem Sabi⸗ 
nifhen ſtammte, dab. a) "Anmıos KA. Zaßivog, D. 
Hal. 5,66. 6,28, gew. bloß “Anmos KA., Pol. 1,11. 
17,8, D. Sic. 11, 67—20, 45, 8. D. Hal, 6, 80—11, 
28, 3., Plut. Tib. Gracch. 4, D. Cass. 89, 6.60, App. 
Syr. 16. b.civ. 1, 18, of negi "Ann. KA., Pol. 28, 
12, u. getrennt "Ann. udv edv u. ſ. w. KA., D. Hal, 
7, 47—10, 61, d., Plut. Cor. 19, D. Onss. 48, 48, 
och fagte man auch Kiuddsog"Annsos, Plut. Pyrrh. 
18. Syll. 29. Tib. Gracch. 9. 18, App. Hann. 87. b. 
eiv. 1,18, u. KA. di Ana., App. b. civ. 1,68, ob. 
”Ann. Ki. 6 xalxog, App. Semn. 10. b) KA. Mods. 
x00s, App. b.civ. 1,108. ec) Tdsos KA., Pol. 80, 
10, D. Hal. 10, 9—11, 22, ö., Ios. b. Ind. 2,11,1,D, 
Cass. 40, 66, u. Tdlos nv odv KA, D. Hal. 11, 
56, u. KA. T'tios, D. Hal. 10,9. 11,49. d) Tdsog 
K). Kivıov, Pol.83,2. e) "Ann. Ki. Inızadov- 
uevos N£owv, Pol. 17,10, Ki. Ntowv, D. Hal. 1, 
8, Tıßkgsog KA. Néqour, D. Cass. 48, 15. bb, 27, 
od. KA. Tiß. Nioov, D. Cass.48, 15, u. Tuß. KA. 
Niow» Tepnayızds, D. Cass. 60, 2, od. KA. Tiß. 
Teouavıxös, D. Cass. 60, 12, od. KA. Apoücog NE- 
ev, D. Casa. 48,44. f) Tißkosos Kicudsos Kal- 
ag Zeßacros Teguavızds, los. 19, 5, 2. 8. 6, 8, 
1. KA. Kalcap, Ross Dem. Att. 141, Tsß. KA, 
Inser.Cyren. 7.12, u. KA. Kalcap, Anth. app. 228, 
Ios. 19, 6, 1—20, 8, 1, d., Plut. Galb. 12. 22. Ant. 

87, Ki. Katcap Tepuayızöc, Ios. 20, 1,2. g) Spä- 
tere 6 KA. 6 BaoıAsös, Io. Ant. fr. 86. 158. b) 
Mdgxos KR., Pol. 2, 84. 85,2, D. Hal. 11, 28—46, 
D. Cass. fr. 44, u. Mdoxos d2 KA., Pol. 8,8, Plut. 
Marc. 1. i) MüoxsAdos KA, Pol. 18, 25, u. getrennt, 
Anth.app. 285, Plut.Marc. 80, od. KA. MdoxsAlos, 
Plut. Rom. 16. Fab. Max, 19. Mar. 20. k) Andere: 
Tondaoc KA., Pol. 1,49, Mäysog KA., D. Sic. 14, 
85, Titos KA, D. Sic. 12, 82, D. Hal. 5, 40, u. 
IIadAos 6 KA., App. Celt.1, 6 Houd'ns 6 KA., D. Casa, 
71,85, Zeovi}jgog 6 KA.,D.Cass. 79, 5, KR. et 

005, Anth.app. 224, KA. Olyor, D. Sio. 14, 82, K 
"AteAAos, App. Hann. 87, Ki.’AtzaAog, D.Cass.79,8, 
XA. drovsavös, D. Cass. 68,9, KA. Hoälar, D. Cass. 
78,40, K}. Hounnavög, D. Cass. 72,4, 0d. Hour. K). 
6 ySgwv, D. Cass. 72, 20, u. d Houn. 6 KR, D. 
Cass. 78,8. — KA. ts Hiaxäros, D. Cass. 67.18. 
— KR. Avosds, N. T. act. ap. 28, 26. — KA.’Iov- 
Asos, Säriftf., St. B.s. sögos. Iovdala, Et. M. 
219, 8%, u. KA. dd Iovdsog, St. B. s. Axn u. 
Adunn, in Et.M. 880,11 aud KR. d gıldaopog, 
Ki. @iwoy, Hieron. praef. in Den. u. Cl. Eusthe- 
nius, Vopise. Carin. 18. Oft befonbers vom vierten 
tömifcgen Kaifer, doch auch von Anden, bloß Kict- 
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dros, dab. ol nepl röv KA, Pol. 11,1, Ios. 19, 1, 
14. ©. Inscr. 2, 2068. 8148, 16. 

„Stadt in Noricum, Ptol. 2, 18 
(14), 3. 
Ei 081, = Kacodioc, Insor. 5198. 
Kiavdieyıävos, m. Inscr. 195. 
KAa65os, f. Infel bei Kreta, ſ. Kadda, Ptol. 8, 

17,11. 
KAavrapıyös, m. Weiner, Mannen., Herdn. 

negi wor. A. 8, 82. 
Eiavsıyllus, aros, f. Lahthräne, Bein. ber 

Hetaäre Phryne, Apd. b. Ath. 18, 591,0. 
EXavrnvärıo, pl. Stamm ber Bintelicier, Strab. 

4, 206. 
Kia, as, voc. Kia, f. Romilde (d. % die ber 

rühmte), 1) Delphierin, welcher Plutarch die Schrift 
de mul. virt. prooem. u. Is. u. Osir. (1 u. 115) ge⸗ 
wipmet bat. 2) Inser. 1782. In Hes. fr. Kies, 
vgl. Lob. path. 74, n.84. ©. Kin. 

Kisayiyıs,m. Adalmar (berühmten Herlommens), 
1) Cyprier, Inſchr. b. der Garnik. zu Athen, K. 2) 
Inser. 2265, b, Add., Sp. 

KAesayöpa, f. Srauenn., A. Rang. Ant. Hol. 11, n. 
1876, K. Fem. au: 

Kisayspas, m. Dietmar d. i. berühmt im Volle ot 
An der Bolfsverfammlung, 1) Atbener, Aecschin. 1, 
156. 2) Maler aus Phlius, Xen. An. 7, 8, 1. 8) 
Rhobier, oimepi Kisaydoav, Pol. 81,16. 4) Insor. 
2, 2838, 102. 109. 

a, Her. 9, 85 , acc. da, ın. 
Roderihs (d. i. bes Ruhmreichen), 1) Platäer, Her. 
9,85, Plut. Her. mal. 42. 2) Epartaner, Polyaen. 
8,84. 49. 8) Argiver, Inser. 405. — Ep. dd. 612 
(app. 145). 4) Anderer, Ep. dd. 875, a IX, 688). 
6) v.1. für Kisödeg, m. f., b. Ael. 
Kiebauos, m. = Kisddasos u. Kisddas, w. f., 

Hes. in Schol. Ap. Rh. 1, 824. 
Kieauvery, f. Frauenn., Phalar. ep. 188. Fom. 

u: 
EAsaly vos, m. Chlodomit (rũhmlich bekannt), 

1) Athener, a) ®. des Kleon, Thuc. 8,86, Ael.v.h. 
2,9, Ar. Equ. 574. b) Ixagssüg, Att. Serw. x, e, 
64, Ross Dem. Att. 5. c) Meliter, Ross Dem. Att. 
6. d) Alopeler, Meier ind, schol. n. 19. 2) ein 
ogodsddoxaros, Asschin. 1, 98. 8) ein Lochage, 
en. An. 5, 1,17. 4) tragifcher Dichter, Alex. b. Ath. 2, 

55, 0, vgl. mit Stob. flor. 79, 6. 99, 2. 5) &. ded Kleo⸗ 
medon, Plut, Demetr. 24. 6) Narier, Insor. 2416, 
b, 12, Add. 7). Andere: Luc. nav. 22. — Inser. 2, 
2085, h. Aehnl.: 

KAeauls, idog, f. Srauenn., Inser. 2,2552. 
EAeaptrn, f. Rotheid, lena, Plaut, Asin. 
KAsalxpa, f. Gislemar (d. 1. Ianzenberühmt), 

Pythagoreerin aus Lacedämon, Iambl. v. Pyth. 265. 
Eieavaxriöuı, Romwalde, d. 5. mit Ruhm 

waltende, Herrfcherfamilie von Mytilene, Strab. 18, 
617, vgl. Kisovaxt., Inser. 2, p. 91, b. 

KAeavaxrlöns, m. Romualds, Mannen, Hip- 
poer. Epid. 1, p. 698, o, codd. u. Galen. 9, p. 109 (für 
Kieovaxt.). — Inscr. 4, 6250, B. 
Eis: axtos, m. Romuald d. h. mit Ruhm 

herrſchend. 1) Tenedier, Dem. 50, 56. 2) Argiver, 
Her. v. Hom. 1. Fem. dazu: 

f. Frauenn., Thall. ep. (vIL, 188). 
KAeaydpla, f. Ruͤmannsfelden, St. in Troas, 

Strab. 18, 603. 

Kisdyöns 

EHieayöpidas, ow, m. Rüplemanns, ©. der 
Oylippus, Spertaner, Thuc. 6, 98, Plut. Nic. 38. Per. 
22, Schol, Ar. Nubb. 858, Suid. s. eig zo dier 
(Apost. 6,74 Kisavdoiag u. D. Sic. 15, 54 Asar- 

Sokas); Anführer ber Thurier, Strab. 6,264, Polyaen. 
2,10 (D.8ic. 18,106 heißt er fälſchlich Kiseprer). 
2) Insor. 4, 6947 (Kisavdgadns?). 

KAlavöpos, ov, (6), Rühlemann (d- i. berühmter 
Mann), 1) Iyrann von Gele, Her. 7, 154, T'eköos, 
Arist, polit. 5, 10,4; Br. des Hippoktates, deſſen Soha 
au KAlavdgos hieß, Her. 7, 155. 2) 
aus Arkadien (Dsyalsıg), Her. 6, 88. 8) MWezind, 
Sohn bes Telefarhus, Pind.L 7 (8) u. Schol. tik. = 
1.146); Plut, Pytb. orac. 19. 5) Zacedämonier, Haw 
moft von Byzanz, Xen. An. 6, 4,18--7,2,5, 8. — 
Anderer (?), Plut. apophth. Lac. 8. Kallszoaridas 
1.6. 6) Sicyonier, Xen. Hell. 7,1,45. 7) Wtbenr, 
Sppettier, Dem. 18, 187. 8) Mantineer, Pol. 10,22 
(25). — Piut, Philop. 1. 9) Baphier, Posid, ep. v, 
209. 10) ein Schaufpieler, Dem. 67, 18. 11) & 
des Sedatus, eines Freundes von Plutarch, Plut. and 
poet. 1. 12) Truppenführer unter Alexauder, Arr. 
An. 1, 28, 8. 185) ©. des Polemokrates, Arr.An. L, 
24, 2—6, 27,8, d., o aupi Kilaydgov, Arr. An. 
6,27,4. 14) V. des Pantordanus, Arr. An. 2, 9,3. 
15) Phrygier u. Bünftling des Gommobus, D. Cass. 
72, 9—75, 4; Hän. 1, 12, 8—18, 6, Lemprid. Comm. 
6,17, & 16) Andere, Ael. b. Buid, s. Mo⸗doonee. 
— Ascl. ep. xı1, 168. — Insor. 2, 1868. 2822, b, 
Add. 2671,18. 55. 17) Korlyräet, Mion. ıı, 72 u. 
öfter auf Müngen, 3. B. aus Sicyen, Siphnus, ıı, 
200. 286, aus Dyrrachium, S. 111, 848. 18) Dels 
phier, Curt. A.D. 27. 19) ein Barömiograph, Schel 
Theoer. 5, 21 (wo Schott. Kifapyos lief). 20) 
Erbauer von Thermen in Rom, Lamprid. v. Com- 
mod. 17. 21) Syracufier, Schriftfteller, Schol IL 
5,6. 

KAsävöns, ovs, 0, scc. meift nr (Plut. adal. et 
am. 11, Ael.n.an. 6,50, Heeych. Miles. =. K, 48, 
D.L.7,8,n.2. 7,7,n.8 9, 1,n.11, Luc. conrv. 32. 
fogit. 81, Sext. Emp. 6. 8, 200, Ios. 0. Ap. 2,12, 
Themist. or. 4, p. 60. 21, p. 255), u. nur Plut.de 
vit.aer.al.7 n, pl. Kisiy9as, Himer. or. 14, 20, 
650, (d), Rupprecht (d. i. rubmglänzend od. an Ruf 
blüßend), 1) ſtoiſchet Philofoph (d oTwixög gulsse- 
og, Streb. 18, 610, 6 QıAdsogog, Ath. 11, 467,d) 
aus Affus, mit dem Bein. Posartäns, (Zidler 2.5. 
einer, der im Eimer Wafler ans dem Brummen zieh) 
D.L.7, 5,1, f. Plut. Alc. 6. exil. 14. Stoic. rep. 
23—7. de audiendo 18. de aud. poet. 11. 12. Is. et 
Os. 66. plac. pbil. 2, 14, 2. 16,1. fac.iun. 6. sol. zn. 
11. oomm. not. 81. fluv. 17,4, Philo inoorr. mund. 
18, D.L. 7,1, 19—5,83, Sext. Emp. dogm. 2, 400, 
Luc. conv. 80. mecr. 19, Ath. 11, 471,b, Themis. 
or. 2,p. 27. 82, p 858, mant. prov. 1, 85, Steb. 4, 
90—Exc. t.Iv,p. 219, od. Mein., Harp. 2. Aieyas, 
St.B. s. ’4ooös, Anth. ep.v, 184. xI, 28. 296 (tit.), 
Suid., Cic. fin. 4, 5, er u. feine Anhänger, of æso 
ròy Kiedvdnv, Sext. Emp. dogm. 1, 372. Bise 
mit NedvIns verwechſelt, Ath. 18, 672, e, Porph. v. 
Pyth.1 (f. Clem. Al.str.1, p. 129), Schol. Ar. Eqe. 
84 (f. Plut. Them. 29). 2) Maler aus Korinib, 
Ath. 8,846, c, Strab. 8, 843, Plin. 85, 8,65, Athensg. 
leg. pro Christ. 14. 8) Zatentiner, Clearch. b. Ath. 
1,4,d. 4) Arzt, Sreigelafiener des Cato minor, Pilot. 
Cat. min. 70. 5) aus Bontus, D.L. 9,2,n. 11. 6) 
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us Samos, Mathematiker, doch iR biefer ungewiß, ſ. 
'sbric. bibl. gr. II, p. 554. Fem. dapu: 

dog, f. T. des Ariflänetos, Lac. conr. 

—— 0005, (6), Rühlmann (d. i. ruͤhmlich 
efannter u; 1) Arkadier aus Ordhomenos, Xen, 
ın. 2, 1, 10-7, 6, 10, 8. 2) Athener, Polem. b. 
ıth. 18, 577,0. 8) Laccbämonier, Pyihagoreer, Iambl. 
»Pyth. 265. 
Kiesparos, m. Dantmar (d. h. mit erwünfde 

m Ruhm, doch viell. richtiger KAsdostos), Pytha⸗ 
oreer aus Tarent, Iambl, v. Pyth. 265. 
EiAcdperos, (6), Eibert ( d. i. an Stärke ober 

rũchtigkeit berühmt), 1) ein Rochage, Xen. An. 6, 7, 
4. 16. 2) Eleer, Olympionike, Paus. 6,16,9. 8) 
Ithener (Rhamnufler), Meier ind. schol. n. 19. 

(Bas, oo, (6), Rode riche (d. b. bes ruhm⸗ 
tichen od. mit Ruhm verfehenen), ©. des Kleomenes, 
in Lakonier, Thuc, 4, 132—5, 21, B., er u. feine 
.. oĩ wer« Tod Kisepldov, Thuc. 5, 11. 
lehnl.: 
KAedpros, m. Inser. 2,1928, Sp. Yehnl.: 
KAeapls, f. pur, Suid. 

ton, bot. (Theoer. u. Anth. vIi, 182) 
lo ra, f. 1) Athenerin aus Wlopele, Ross Dem. Att. 
5. 2) Andere: Mel. 125 (vır, 182). — Bian. ep. VII, 
‚44. — Tbeoecr. 2, 74. — 5, 88. — Long. past. 4, 18. 
'em. zu: 

, voo. Kitdosors, m. Robert (d. i. 
uch Ruhm glänzend od. ausgezeichnet), 1) Theogn. 
ı1l. 514. 2) Inser, 94. 8) Schol. Theoer. 5, 88 
1. 1). 
KMapros q aquvn, See in Marmarika, Ptol. 4, 

,,20. 
KXapxos, ov (Inser. Cyren. 8 ©), voc, Kidagys, 

5), Waldemar (d. i. berühmt im Gerrfchen over 
Balten), 1) &. ver Ino u. des Athamas, Schol. II. 
7,86, Et.M. 28,18. 2) ©. des Rhamphias, Lacedä⸗ 
nonier, Thuc. 8, 8. 39, Xen. Hell. 1, 1, 85. 8, 15. 
in. 1,1,9—8, 1,10, d., Isocr. 5, 90—1%, 104, 6., 
Jem. 15,24, D. Hal.rhet. 8, 11. 9, 12, D. Sie. 18, 
10—14,26 (D. Sic, 18, 106 falfch für Kirardol 
Pag), Plut. Artox. 6—18, Polyaen, 2, 2, Luc. Gall. 
:5. d.mort. 14,2, Arr. An. 4, 11,9, s& Kisdoyov, 
ie Erzählung von Klearch, Arr. An. 1,12,8, ol ns- 
»a Kiliapyov, er u. feine Leute, Atb.11, 505,8, of 
Kisdoysos, feine Soldaten, Polyaen. 2, 2,9. 8) He⸗ 
alleot, a) B. des Dionpflus, Tyrann von Heraflea, 
socr. ep. 7,12, Dem. 20,84, Arist. eth. Megal. 2, 6, 
). Sic. 15, 81.16, 86, Plat. ad princ. inerud. 4. Alex. 
ort.2,5, Ael. n. an. 5, 15. 9, 18, Polyaen. 2, 80, 
ıth. 8, 85, a, 12, 549, a, Ctes. b. Phot. 48, b. 44 
Phot. bibl. 224), Iust. 16,4 u. ff. b) ©. des Dio⸗ 
vſius, Onkel des Vorigen, Tyrann von Herallea, D. 
bic. 20, 77, Memn. fr. 4. 5, er u. feine Partei, of 
sg} Kilapyor, Memn. fr.6. 4) 6 Zoieds, Echüs 
er des Arifloteles, dab. 6 megsnarmtıxög genannt, 
sth. 2,49, f. 4, 157,0. 7,285, c, Olem. Al str. 1, p. 
80, od. 6 &x tod nagındtov, Ael. n. an. 12, 84, 
vd. 6 QıAdaopeg, D.L.1,4,n.9. S. Ath. 1,4, 2 - 
‚6, 697, 1., D. L. prooem.n.6—3, n. 1, Plut.deanim. 
rocr, 20. fac. tun. 8, Ios. e. Ap. 1,22, Suld. a. v. u. 
. vsortög, Zen. 8, 41—6, 18, d., Diog. Vind. 1, 88, 
nent. prov. 1, 48, Apost. 12, 7, Stob. flor. 21, 12, 
lesych. s. Jıoundssos u. Mavigws, Schol. Plat. 
’haedr. 279, 0. — legg. 5, 709,8, d., Poll. 2, 146, 
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Phot. s. vtortoc (Arr.tact. 1 ?), biew. mit Klelı- 
apxosverniehfelt, Phleg. mirab. c. 4 u. Ath. 15, 666, 
e u. Schol. 11.28, 81, od. mit N£apyos, Schol. Ap. 
Rh. 1,808, od. Kisav9nc, Schol. Theoer. 5, 21. 5) 
Athener, a) S. res Naufifles, D. Sic. 18, 64. b) 
Alyıaksög, Att. Seew. XIII, a, 70. c) aus Agryle, Ross 
Dem. Att. 2. d) Archon (viel. KAsdxosrog), Plut. 
x oratt. Lysias 8. 6) Arkadier, Theop. b. Porph. 
ebst. 2, 16. 7) Milefler, Arnob. adv. gent. 6, 6, 
Clem. Al. str. 1,18 (wo man KA£oyog vermuthet). 
8) Macevonier, Plut. Dem. 18. 9) rofaoyns unter 
lexander, Arr. An. 1, 22, 7. — Ein anderer Heerführer 

Uleranders, Arr. An. 8, 6, 8. 10) Rheginer, Erzgie⸗ 
er (OL. 70—75), Paus. 8,17, 6. 6,4, 4. 11) Diche 
ter der neuen Komödie, Ath. 1, 5,f, d., B. An. 1208, 
f. Mein. 1,490 u. ıv,562. 12) ein Rhetor bei Ru- 
tiL Lup., wo cd aber Cleochares heißen foll. 18) 
Gonſul: Soer. h. e 5, 12, 8. 14) Undere, Inser. 3, 
1848. 2085, n. 7, Add. — Auf Münzen aus Ambras 
dia, Achaja und Magnefla, Mion. ı1, 51. 162. 111, 148. 

m. Rutt (d. 5. der berühmte), 1) Ather 
ner, Mion. 11, 124. 2) Inser. 1618 (von Keil herge⸗ 
ftelt, f. Ahr. Dial. ıı, p. 586). 

evos, gen. w, m., Inscer. Lesb. b. Ahrens 11, 
496 (Inser. 2265, b, 8, vol. Ir, p. 1068 Kisaysvsog), 
ſ. Lebas Inser. gr. T. ii, p. 110. 

„ m. = Kiißiog d. i. Kieößios od. 
Kisoßss, Rothlieb (aha. Hruotleip, d. h. am Ruhm 
haftend od. mis ihm lebend), Mannsn. auf einer Iys 
vifchen Münze, Mien. ıv, 82, f. Ross Dem. Att. ©. 
98. 

Eieyivas, m. Adalmar (von berühmter Geburt), 
Der 147 (f. Keil Speo. er gr. p. 105). 

( ‚Myepde, ſ. 7 6000. 

Eis, f. Hruoda (d. i. berühmte), Name einer 
Nymvhe, Hes. in Schol. Arat. Phaen. 172. 
Kidpwopos, m. ähnl. Ehrenhaus, 1) Iſſier, 

App. Ulyr: 7. 2) Art, Plin. h. n. 22, 22,44. 24, 
17,101. 
KAswreyator, pl, b. Pans. 4, 16, 6 verderbtet 

Name. 
27, 1. = Kita, w. f., Srauenn., Ep. dd. 

875, & (IX, 688). — Mthenerin, Inser. 405. ©. 
Kisöns. 

KAmvoplöns, ov, voo. (dr, m. Rüblemanns 
(f. Kisavoo.), Mannen,, Ansor. 14 (vii, 268). 

wos, m. ähnl. Schoön reuth (menn dies 
fo viel fein kann als ſchoön zu reiten, eigtl. berühmtes 
Ro), Mannan., Poet. b. Hephaest. p. 27 (fr. dd. 45 
ed. Bergk). 
Erden, m. — Kisd9euis, alfo Ebbrecht (R. 

1. durch Geſetzlichkeit glängend), Athener, Mion. 8. zıı, 
n.125. ©. KisiYauss. 

Kiaytvge, m. Adalmar G. b. von berühmter 
Geburt), 1) deusapds, Athener, Ar. Ran. 709, Suld, 
°.v.u.2.x%uxn0sto6gov. 2) Mlanthier, Xen. Hell. 
5, 2,12. 

,(d), Volkmar (d. h. berühmt im 
Volle), Tanagräer, Schrifift., Dioch. b. Plut. qu. gr.40. 
©. Kisldnuog. 
Kiabäs, A, m. Hüte (?. i. berüßmt) od. Schuch 

(xAsida = bmodiuareseldos, Kontes, Hesych.), 
in Ross Inser. ined. fasc. 1, p. 27 Kisıdäg, wo aber 
Vischer Inser. Spart. n. 7 [Z]joxAstdas hat), fpät. 
Mannen. — Auf einer chiiſchen Münze bei Mion. ııı, 
269 KAdöne. 
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KAdde, gen. b. Strab 14, 682 Kissdör (vom 
Kisidas?), (af), Schlüffelfelter, zwei, nach Plin. 
5, 81, 85 vier kleine Infeln oͤſtl. bei Cypern unter der 
ir Landipige, die j. Capo di ©. Anbre heißt, 

. Clidi, die eine Dineres, Diocl. b. Strab. 14, 682. 
684, Ptol.5, 14,7, Hesych., f. Kinidsg. 
Eddy, f. Hruode (d. h. die berühmte), Aymphe 

auf Naros, D. Sic, 5,52. ©. Kisten. 
R = m m. ara fer len: 

thener, Ar. Ban. 791, d. 1. dam: 
ler des Sophofles. 
EAeönpos, (6), Voltmar (db. h. Volleruhm) 

1) Athener, a) Geſchichtſchr. Plut. Thes. 19.27. Them. 
10. Arist. 19, Ath. 6, 235, a—14, 660, d, 8., Theophr. 
b.pl.8,1,4. c.pl.8,28,1.2.5,9,10, Harp. ©. Ms- 
Aayinnesov u. IHoxvi, Phot.s. NTNævn. Navxgapfa, 
Et.M. 175, 2. b) Eiwvuusös, ©. eines Ktefarchus, 
Inscr. 625,b. c) Modtoc, Stephan. Reif. d. d. nörbl. 
Griechenl. Taf. Vi, n. 81, ſ. Keil Epigr. Beitr. 1868, 6.75. 
d) Anderer, Ross Dem. Att. 17. 2) nach Arist.meteor. 
2,9 ein Philoſoph. — ©. Suid., Letr. n. pr. p. 17, 
Blomf. ad Pers. 80. 
Eiadtkn, f. (= Kisodlzn, f. Eust. Prooem. 

Comm. Pind. p. 15), 1) M. tes Binder, Vit. Pind. v. 
2. 2) Inser. 2,8667. Fem. gu: 

Kxeidixos, m. Ebbrecht (d- h. durch's Geſet 
glängend ob. berühmt), thener, a) Arhen, ©. des 
— Paus. 1, 8, 8. b) ®. des Kleinias. Dem. 
7,42. 

Kiedepus, m. = Kidepus, Iutelligengbl. ber 
allg. ittz. 1887, n.84. ©. Keil An. ep. p. 237. 

Olpaxa, ähnl. Letter, Ortin Cuböa, Hesych. 
(v.1. zäsiuaxas u. xAuaxes). 
Kiepnöns, m. Mannsneme, Suid., wahrſch. aus 

Kisıdnuldns corrumpirt. 
Kievayspas, m. Ratbert d. 5. durch Rath (in 

der Berfammlung) glänzend od. berühmt, 1) Briefter 
der Amphiliyonen, Dem. 18, 154. 155. 2) Ppthago- 
reer aus Tarent, Iambl. v. Pyth. 267. 8) Inser. 2, 
8525. ©. Kinvaydpaz. : 

KAevapfrn, f., Antp. ep. -ra, f. ähnl. Tugen d⸗ 
reich (eigtl. berühmt durch Tugend), Srauenn., Ar. Eccl. 
41. — Antp. Sid. 98 (vn, 711). 
Kiavf, f. Hruoda, Srauenn., Anth. ıx, 550 

(wenn es nicht Appellat. if). 
Kierıdöns,m. Rüdels, ©. des Kleinies, Christo- 

dor. Ecphr. 82. 
KAevıayds, m. Name einer Düne aus Laobicea, 

Mion. ıv, 816. Aehnl.: 
KäAuvlas, ion. (Her.) (ms, gen. ov, böot. (Inser. 

1579) ao, voc. Kisıyfa (Plat. Euthyd. 278, e, 8., 
Q.), (6), Rüdel (d. h. der berühmte), 1) Athener, a) 
©. eines Alcibiades u. B. des berühmten Alcibiates, Her. 
8, 17, Plat. Alo. 112,c. Prot.809,c. Gorg.481,d, Isocr. 
16,28, Eur. b. Plut. Them. 11, Plut. Them. 1, Hero- 
die, b. Ath. 5, 219, 0, Ael. v. h. 2, 1, Criti. ep. 8, 
Harp. s. Adxsßsadns, Suid. db) Br. des Alcibiades, 
Plat. Prot. 820,8. Alc. 118,e. 0) ©. tes Ariochus, 
Vetter des vorigen, Berfon dee Gefprädhs in Plat. 
Euthyd. 278, a—804, b, u. im Axiochus 864. d) 
V. des Kleopompus, Thuc. 2, 26. 58. e) ©. des 
Kleiditus, Dem. 57, 40—44. d) Lieblingsfnabe des 
Kritobulus, Xen. conv. 4, 12—25, u. des Zenophon, 
D.L. 2,6, 2.4. e) $reund des Eolon, os nei 
Kisıviay, Männer wie Kl., Plut. Sol. 15. f) Ke⸗ 
phifier, Meier ind. schol.n. 17. g) einer, gegen wel⸗ 

Kimopops 
chen Lyfies cine Mebe verfefite, Suid. 5. dwa pedrc, 
B. A. 84.7, Harp. ». zllses dıezössee. 23) Raw 
benier, Arr. Ind. 18,8. 8) Sicyonier, B. des Aratız, 
Plut. Arat. 2. 8, Paus, 2, 2,8. 10, 7. 9) Kerr, D. 
8ic. 16,48. 6) Pythagoreer ans Tarent. D. Sic. 10, 
6, Acl.v.b. 14,28, Aristox. 4. D.L. 9, 7,2. 8, Piut. 
qu. conv. 8, 6,8, Stob. ler. 1,65. 66, Schol. IL 1, 
189, Cram. An. II, 66, Iambl. v. Pyth. 127 —267, 
3., Ath. 14, 628, f, f. Fabric. bibl. gr. 1, 840. 6) 
Areter (Gnofer), Perfon in Plat. legg. 1, 624, »— 
12,969, c, u. im Epinom. 978, b—986, a, Hered. 
b. Ath. 5,219,c, Them. or. 18, p. 175. Adj. bava 

Plat. a. a. O. 7) Kıoteniete, spp. pror. 
8,46. 8) ein Rhetor, Luc. Icarom. 16. — ein Shrifb 
Reller, Schol. Ap. Rh. 2, 1086, Serv. Virg. Aem. |, 
278, Agath. b. Phot, 260 (we Jesrtas zu leſen) 
Fest, 269 (wo Galitas ſteht). 9) Smyrnäer, a) Cal 
ep. 5 (Anth.app.45). b) Mion.ııı, 201. 10) Oi 
&omenier, Inser. 1580. 11) $lötenfpieler, Inser. 1873. 
12) Andere: Ach. Tat.1,7.8. — Nioet, Eng. 4, 73. 
— Inser. 2,2868. 8142, 11, 4, 8, 6548. 4, 7664, 

— In Inser. 8, 6021 Kisvfag. 
— — m. D. Sic. 12, 55, ſ. Käsinat 
nS. 

EAdnezos, m. ähnl. deutſch: Rudolph v.i ie 
rübmter Wolf, eigtl. beruhmtes Roß, Athener. B. rim 
Volyzelus, “Adssög, Inser. 115. R 
Eians, vos, m. Ruth (Bd i. ber Berühmte), Gem 

ber Harpe, Anton. Lib. 20. 
m. Dittmar (b- i. volleberäfmt) 

1) Sefchichtfchr., Kisssödnuos d. i. Hiſtoriter wie 
KL, Plut. glor. Ath.1. 2) Inscr. 2268. 

m. ähnl. Marieleif d. h. Ruhm» 
fohn, eigtL zum Ruhme gefchenkter, Inser. 2, 2355, 
Sp. 

Eiavöpaxos, m. Hilbemar (d. i. ſchlachtes⸗ 
berühmt), 1) ©pertoner, Epher, Xen. Hell. 2, k. 
10. 2) leer, Olyınpionite, Paus. 6, 15, 1. ®) 
Thurier. Schrifift., D. L. 2, 10,n.8. 4) Aibener, Dem 
68, 42. 59,89. — Inser. 172. 2,2416, b, 8, Add. 
‚Kievözarpos, ov, m. Adalmar (d. i. tarä 

feine Herlunft berühmt), Mileſier, Paus. 6, 2, 6. 
KAivos, m. Ruth (d. i. Berühmt). Mannen. cuf 

DMüngen von Kos und Smyına, Mion. zıı, 402. 
199. 

Eieavöorparos, m. Zuther (b. 1. mit berußmire 
Heere), Mannen., Inser. 8, p.x,n. 286, wo 284. 285. 
287 Kinvoarg. ftcht, ebenfo 4, 8618, 97, Sp. 
Kievodäyns, m. Robert, d 1. rußmglänge 

Inscr. 2,2865, b, A, 10, Sp. 
Kies, oös, f. Hruode (b. i. bie berühmte), 1) 

Mundfchentin u. Geliebte des PBiolemäus, ver 
felbe viele Statuen in Alexandria fegen ließ, Pol (14. 
11) 5. Ath, 10, 425,0. 18, 576, f. 2) Undere: Anyte 
11 (v11, 486). &. Kinvo. 

vov, m. Rühling (b. h. ber berühmte), 1) 
Heerführer der Hellenen gegen die Karthager. D. Sie. 
20, 88. 2) V. eines Bulotfemis aus Naros, Inser. 
2, 2416, b, 18, Add. (Rhein. Muf. N. F. 11, 1, p. 95} 

ras, m. poet. = Kisoltag, w. ſ. ep. 6 
Paus. 6, 20, 14. 

f. poet, = Kisondien, I. des Be 
teas, Ap. Rh. 2, 289 u. Schol 

KAworlun, f. Ehrenreich (eigtl. durch Ehre br 
rühmt), Tochter des Nikagoras, Ephem. Arch. 2166, & 

EAsoBböpos, m. Roderich (d. i. ruhmreich), eigtl 



Raetxxi 

tuhm bringend), 1) ©. des Kyrillot, Anth. app. 228. 
) Inser. 8, 6247. 
Einen, f. ähnl. Rudolpbine, d. i. berühmte 

Bölfin, eigtl. Schöntöffel od. berühmten Röffel, Frauen» 
‚ame, Inser. 2, 8094, 7. e 
Be m. Rubdolphs (f. Las vorige), 1) €. 

es Deinias, atheniſcher Nauarch, Thuc. 8, 8 (D. Sic. 
ennt ihn Kiuıvınnnldng, w. f.). 2) Kyjilener, D. 
«2,17,n. 8, Hesych. Miles. s.M. 42. 
Kilirwos, m. ven Perfern = Paprdenng, C. 

nser. 2, p. 116, 6, Sp; 
Eid, stdog, f. Hruoda, M. der Sappho, Suid. 

., Zenpw, f. Kidis. (In Anth. xıv, 188 flieht ein 
caeltꝰ als dat.) 
Eidioa;, ayros, m. Schlüffelfeld, Et. in Boͤo⸗ 

‚en, Plut. amat. narr. 4, 1. 
KAacdtvns,gen. ouc, ion. (Her. 6,12—181,8.) 806, 

at. 8, ion. (Her. 6, 180) ei,acc.n (Ar. Lys. 1092. Nub. 
55, Plut. Her. mal. 28. ser. num. vind. 7, Nie. Dam. 
r. 61), feltener 7x (Ar. Thesm. 285, Paus. 10, 87, 
, Zen. 1, 57. not., Suid.), voc. Kasio Sevecç, Simon. 
P-, pl. el KisscH&vas, Synes. Enc. Calv. p. 85, b, 
5), Elbert d. h. durch Stärke glängend (= Kiso- 
YEvyns, nad Et. M. s. v., doch nad Ahr. Dial. ıı, 
18 von xAfw, xASFow u. eIErns), 1) Torann in 
5icyon zu Solons Zeit, S. des Ariftonymos, V. der 
[garifte, Her. 5, 67—6, 181, 5., Arist, polit. 5, 10, 
. 5,9, 21, D.Sic.8,24, Ael.v.b.12,24, Paus. 2, 
‚„ 1—10, 87,6, ö., Polyaen. 8,5, Nie. Dam. fr. 61, 
ıth. 6,578, c—14, 628,c, d., Zen. 5, 81, Apost, 18, 
0, er u. feines Gleichen, 08 negl Kissc9Evn, Plut. 
um. vind.7. 2) Athener, a) ©. tes Megalles und 
er Agarifte (f. den vorigen), das berühmte Oberhaupt 
er Altmäoniten, Her. 5, 66—6, 181, ö., Plat.Axioch. 
‚65, d, Isoer. 7, 16—16, 26, 3., Arist. polit. 8, 1, 
0. 6, 2, 11, Arist. in Schol. Ar. Nub. 87, u. b. 
’hot. a Navxoagla u. Harp. 8. änodtxtaru. di- 
saoyos, D. Hal. Isoor. 8, Plut. Per. 8. Arist. 2. 
’im. 15. praec. reip. ger. 11. Her. mal. 28, Paus, 
‚29, 6, Heracl. Pont. fr. 1, 7, Et. M. 869, 22, 
'bem. or. 2, p. Bl. or. 28, p. 287, Schol. Aeschin. 
‚4. Adj. Kiewllvaos arod, Paus. 2,9, 6, f. C. 
aser. 1, p. 140, b. 2, p. 660,a—b. b) ©. des Si⸗ 
yrtios, ter von Ariftophanes u. Kratin (in Schol. 
‚r. Nab. 854) oft verfpottet wurde, Ar. Ran. 48. Lys. 
21.1092, Vesp. 1187. Av. 881. Equ. 1874. Thesm. 
85. Nub. 855. Ach. 118. Sprichw. hieß ed: Kis«- 
HEvous üxoariozepes, Suid. c) einer, gegen wels 
en Dinarch eine Rede verfaßte, D. Hal. Din. 10. 3) 
hier, Simon. ep. 175 (vii, 510). 4) 2esbier, App. 
lithr. 48. 5) Sicilier, Ach. Tat. 5, 9. 6) ein Ar⸗ 
itelt aus Exetria, B. des Menedemus, D. L. 2, 17, 
. 7) Anderer: Zen. 1, 57, not. — Verwechfelt mit 
fMesoHEvns, Apost. 15,52. — In Inser. 2, 2568 
Iret.) KinodEvns. 
Hast n, f. "Ewerta (d. i. wegen ihres gefehs 

chen Waltens glänzend), T. des Keleos in Cleufis, 
. Cer. 109. Aehnl.: 

ss, f. Insor. Tel. 6. Ross Hell. 1, p. 61 
Berl. Al. 1844, 278), M. 
Kiaordhpa, f. Hegemeiſtern (d. h. im Jagen 

»xaũglich), T. des Ipomeneus, I.ycophr. 1222. 
Eisserpßporidas,a, m. Rüblmanns (d. h. vom 
rühmten Manne od. Sterblichen), Mannen., Rhod. 
mphorenhenkel d. Muf. der arch. Sefellfch. zu Athen, 
.— Inser. 8, p.X,n. 288, Sp. 
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Kiucıerldas, m. Ahnl. deutſch: Rudolphe d. h. 
des berühmten Wolfe, eigtl. des berühmten Roſſet, 
Mannsn., Knid. Amphorenhenlel d. Muſ. ter archäol. 
Geſ. zu Athen, K. 
EAuosßope, St. in Indien, Megasth. in Arr. 

Ind.8,8.=C bora b. Plin. 6, 19. 
KAesoopa, Latein. Clausure (f. Suid.), Kaſtell 

von Thracien, Proc. aedd. 4, 11 (806, 85), Sp. 
Achnl.: 

EAaroüpaı, 1) Kaſtell von Armenien, Proc. aedd. 
8, 8 (250, 28). 2) Kaſtell in Griechenland bei den 
Thermopylen, Proc. aedd. 4, 2 (271, 28). 8) in La» 
gica, Proc. aedd. 8, 7 (261, 2), Sp. 

obos, m. Reimer (db. h. burd feine Klug⸗ 
beit glänzend), 1) Barafit Philipps, Ael. n. an. 9, 7, 
Lynk. u. Satyr. 5. Ath. 6, 248, d—f. Plur. Kisi- 
0090», Leute wie Kl., Suid. s. v. u. 5. dswvunor: 
2) Gelymbrianer, Clearch. 5. Ath. 18, 605, f. 8) 
Inser. 4, 7892. 
Eikodvooa, as, f. Ehlopfuinde (d. h. von 

rühmlichem Eifer), Srauenname, Insor.2, 2489, 8, Sp. 
Kiaodvupos, m. Raumer (ahd. Ruadmar, d. i. 

rühmlich genannt), ©. des Amphidamas, Schol. Il. 11, 
1. 16,4. 28,86. 87. ©. Kivowrvuog. 
De as, dat, in Anth. 7, f. Bertrate 

(d. h. im Rathe glänzend), 1) Lacedämoniſche Dichte⸗ 
tin, Ar. Lys. 1287 u. Schol., Sohol. zu Ar. Vesp. 
1288, Suid., nach Hesych. Lesbierin. 2) Andere, 
Leon. Tar. 98 (vı1, 657). gl. Ar. Nub. 684, 
Eierayspas, m. Ratpert d. i. im Rathe gläns 

gend (f. Et. M.), Mannen., 1) Scol. 29 ed. Bergk. 
2) Inser. 4, 7648. 7887. 

ravarca, f. "Waltperta d. 5. die duch 
ihr Walten od. Herrfchen glängenve, Srauenn., Inser. 
Tel. b. Ross Hell. I, p. 64, M. 
Dia f. ähnl. Tugendreich, eigtl. buch 
mn glängend, Frauenn., Isae. 8, 80. 88. 

ro übe, noreuös Apxzudias, Hesych. 
(Man vermuthet Kisstopler, ähnl. Regen, d.i. der 
Bl. am Abhange, Reg Abbang — xAstder.) 

Eidrapxes, (d), Waldemar (2. 1. im Walten 
od. Herefchen berühmt), 1) Tyrann von Eretria, Dem. 
9, 68—18, 296, 3., Aeschin, 8, 100. 108, D. Bio. 16, 
74, Schol. Aeschin. 8, 85. — Bielleicht auch Polyaen. 
5, 24. 2) ©. des Dinon, Geſchichtſchr. Aleranters 
des Großen, dab. d dozogsoypdpos (Stob. 54, 18), 
D. Sic. 2, 7, Plut, Tbem. 27. Alex. 46, Ael. n. an. 
17, 3—25, 6., Strab. 5, 226 - 16, 718, 6., Ath. 2, 
69, d—15, 701,a, Apost. 1, 25, a—16, 89, a, 6. 
Schol. Ap. Rh. 2, 904, Schol. Plat. rep. 1, 887, a, 
Schol. Aeschin. 8, 85, Demetr,eloc.804, D.L.prooem. 
n.5, Plim 10, 70, Cie. legg. 1, 2. Brut. 11, Quint. 
10,1, 74, Curt. 9, 5, 8, Stob. 64, 86 u. Add. u. 
Exc. ed. Mein. ıv, 148. 289. Ob freilich ber Asf- 
xoyedpog aus Aegina, Et.M. 221,82, vgl.mit 119, 
9, u. ber ——— Harp. s. #nıßAnjtes, 
derſelbe fei, iſt zweifelhaft; feine Echreibart od. Schrif⸗ 
ten, T@ Kisstdgyow, Long. subl. 8. 8) Delier, Inser. 
158. 4) Andere: Inser. 2, 2388, 84. 4, 8292. 

Eiciras, m. Rüte (d. h. der berühmte), Athener 
(Bianier), Ross. Dem. Att.n. 145. 
Kiuräns, m. Rüling (d. h. zu den Berühmten 

gehörend), Korintbier, Xen. Hell. 6, 5, 87. 
EAeirepvoy, St. der Arquer, Ptol, 8, 1, 56, Tat. 

Cliternia (Mel. 2,4, Plin. 8, 11,16). @w. Cliternini, 
Plin. 8, 12, 17, u. Adj. Cliterninus, Cic. fam. 9, 22. 
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ft, nad Et.M.s.v. meiſt Kieser, betent, 

u. fo b. Apd., tor. (Theoer., Leon.) Kiste, (N), 
Hruoda (b. h. die berühmte, f. Et. M.), 1) eine ver 
Danaiden, Apd. 2, 1,5. 2) T. des Berkotier Merops, 
Gem. des Kpzitus Ap. Rh.1, 976 u. SchoL.— 1068 
u. Schol.—1069, Orph. Arg. 602, Parthen. erot. 28, 
a, Con. 41, nad Andern T. tes Piafus u. eine Thra⸗ 
gierin, Schol. Ap. Rb. 1, 1068, nad Parthen. erot. 
a. a. D. aus Lariffe. 8) eine Amajone, Et. M. 4) 
eine Thrazierin, Theocr. ep. 18 (vu, 668). 5) M. 
des Troer Melanion, Qu. Sm. 8, 121. 6) Andere, 
Nonn. 21,77 (v. 1. Kistdn). 7) Ruble, Quelle bei 
Kyzitus, welche nad ber T. des Merops benannt fein 
folite, Schol. Ap. Rh. 1,1065. 8) St. in Stalien, nach 
ber Amazone benannt, deren Nachfolgerinnen in ber 
Herrſchaft ebenfalls Kdsızas hießen, Et. M. 
Eierävds, m. Rudel (d. 5. d. berühmte), Mannes 

name auffpätern Dfünzen, Mion. 1v,78. vI1, 882. Aehnl.: 
EXarias, m. Mannen., Inſchr. aus Kos in Eph. 

arch.n. 8868, K. 
EAdrov, fh, Rhuode, Srauemn., Inſchr. aus Kos 

in Eph. areh. n. 8868, K. 
EAariay, m. Rüpl,d. h. ver berühmte, Inser. 

2,2857, 5, Sp. - 
pos, m. Volk mar, d. i. volkaberühmt, 

Grammatiker, Paus. 10, 15, 5, Apost, 7,84, Et. M. 
862, 44, Schol. Plat. 19. 

Kiarööınos, m. Ebbrecht, d. H. durch gefehliches 
Walten glänzend, Athener, Lys. 8, 18. 

2, f Klotilde, d. 5. die berühmte 
Kriexerin, Athenerin, Dem. 44, 10.18. 

Kiaröpaxes, ov, poct. (Pind.) auch 060, (d), 
Ludwig G—. t. fampfberühmt), 1) Thebaner Pan⸗ 
tratiaft u. Olympionife, Pind. P. 8, 51, Pol. 27, 7, 
Paus. 6, 15, 8, Ael. n. an. 6,1. v. h.8, 80, Suid., 
Alc. Mess. 9 (1x, 588). 2) Athener, a) Gefandter 
der Athener, Dem. 9, 72. b) Br. bed Timarch, Plat. 
Theag. 129, a. c) Anagyrafier, Ross Dem. Att. 6. d) 
Kephaler. Ross Dem. Att. 14. e) Anderer: Meier 
ind. schol. n. 25. 8) Karthager, der früher ’Aodgod- 
Bas hieß, alademifcher Philoſoph, D. L. 4, 10 vgl. 
mit Prooem. 10.18 u. lib. 2,8,n.8, Plut. Cio. 8. 4. 
Alex. fort. 5. regg. apophth. s. Scipio 18, Ath. 9, 
402,0, St. B. s. Kapyndav, Stob. flor. 7,55. 88, 
14, Cic. Orat. 16. de Urat. 1, 11, Tusc. 8, 22. Acad, 
2,6—82, 8. Er u. feine Anhänger, olnegl Tor Kisı- 
töuayov, 8. Emp. dogm. 8, 1, feine Schriften, 7& 
Kisıtoudyov, Strab. flor. 98, 67. 4) Andere: Inser. 
8, 6456,b, 17, Add. 5518. 

Kieropla, (N), Rüdesheim, Hruoda, 1) ©. 
nebft Gebiet im nörbl. Arkadien, Theophr. h. p. 9, 15, 6, 
Pol. 4, 10, St.B.s. Pereſsc. f. Kisitwp; b. Plin. 4, 6, 
10 Clitorium. @w. por, Xen. Hell.5, 4, 86. 87, 
Pol. 2, 55. 4, 19. 25, Paus. 8,18, 7. 8. 5, 28,7, 
Plut. Lyc.2, apophth. Lac. s. Zdov, Anyt. ep. v1, 
158. app. 226, Isig. in Sotion zzepl zen». c. 12, 
Cliterch. b. Ath. 11,468, a, Zenod. in Schol. Ap. 
Rh. 2, 1007, Plin. 84, 8,19, dab. auch bie Stadt N 
Kisıtoploy nöAss hieß, Pol. 9, 88, Paus. 8, 21,1. 
8. Sine Quelle dabei nennt Plin. 81, 2,18 Clitorius 
lacus, Ov. met, 15, 822 Clitorius fons, f. Vitr. 8,3 u. 
Sotion a.a.O. Sie galten als Päberaften, fo daß xAsıro- 
esdLssy von ihnen abgeleitet wird, Macar. d, 16, Plut. 
prov. 6, Diogen. 5, 77, während dies Andere richtiger von 
der weiblichen xAsstogfg ableiten, f. Lex. u. Kistogscr. 
2) Gattin des Kimon, Plut. Cim. 16. Fem. zu: 

Kisttövupos 

Die , m. Ruffmann, Meunen. auf im 
dyrrhadhifchen Münze, Mion. ı1, 41. 

EAeropis, 1. Ruff, Scauenn., Inser. 247. 
EAttros, ou, ep. auch ose, (6), in Apd. Die- 

r6s, (6), Rüte, d. i. ver Berühmte (Suid.), 1) 
©. des Megyptus, Apd. 2, 1, 5. 2) Trojamer, ®) €. 
des Peifenor, I. 15, 445. b) ©. des Ugamefter, Qu 
8m. 6, 465. c) Sänger bes Priemus, Schel. IL 24, 
720. 8) ©. des Mantios, wegen feiner Gchöuheit von 
der 808 geraubt, Od. 15, 249. 250, Pherec. im Schol, 
U. 18, 868, Ath. 18, 566, d. 4) ©. des BPolyiies, 
Pherec. in Schol. Il. 18, 668. 5) K. der Sitherer 
in Thracien, Con. n. 82. v.L. Kiltos. 6) Gelichte 
der Pallene, Heges. in Partben. erot. 6, a. Con. a 
10. 7) Athener, a) ©. eines Neilon, Keodsrreis, 
Inser. 115. —b) Inser. 2, 8046. 8105, c. ©) Bid 
Staatsh. xvI, tab. 6. d) ©. des Zenophantus, mit ?. 
Bein. Kourens (ber behaarte), Suid., Schol Ar. 
Nub. 847. 8) Macedonier a) S. des Dropides, 6 
Aſacc genannt (D. Sic. 17,20. 57, Plut. Alex. 16), 
Freund Aleranders, Plut. Alex. 18—52, 8. adul e 
am.82, Arr. An. 1,15,8—4,14,2, d., Luc. d. mert. 
18,6. 14,8. hist.88, Them. or. 19, p. 229, Ael. v. 
h. 9, 8. Der Vorfall mit ihm (d. 9. fein Ted darch 
Alerander) TE sol od. dupl Kisitey, Piut. Alex. 
60, Them. or. 18 p. 176. Gein Regiment, welde 
auch nad feinem Tode feinen Namen führte, 4 Klst- 
Tov vd; od. Innepyle, Arr. An. 4, 22,7. 5,12, 
2. 22,6. 6,6,4. Doc, halten Einige diefen Käse 
für einen Anderen. b) Phalangenführer Alexanders bet 
Großen, mit d. Bein. d Asuxds (Ath. 12, 589, e), 
Macedonifcher Nauarch, D. Sic. 18, 15—52, 8. Piut 
Phoc. 84. 85. Alex. fort. 3,5, Polyaen. 4,6, 8. Er 
u. feine Leute, ol negl töv Kisttov, D. Sie. 18, 72. 
9) ©. des Bardyles, K. von Illyrien. Arr. Am. 1,5, 
1. 5, er u. feine Leute, 05 dupl tor Kisiter, Arı. 
An. 1,5,6. 11. 10) Tiberier, Ios. vit. 34. 11) Sie 
des Brutus, Plut. Brut. 52. 12) Anderer: ep. Anth. 
vı, 125. 
Ki s, ous, m. Elbert, d. 6. durch Stärk 

glängend, Theräer, Inser. 2, 2464. — 2469, d, Add. 
, Ovtoc, voc. Kisstopar (Plat, rep. 

1,840,0), m. Rüppredt,d. h. durch Ruhm ur 
gend (f. Et. M. 617,50), 1) Athener, &) Ar. 
967. — Demagog, Plut. praec. reip. ger. 10, Zeute 
wie er: Kisstoypövtag, Plut. Alex. fort. 1, 5. b)eirer, 
den Lys. in B. A. 129,18 erwähnt. c) ©. des Ari⸗ 
flonymus, Schüler des Tprafymahus, Perfon im Piat. 
rep. 1,828, b. 840, b, u. Perfon u. Titel des Dialogs 
Kisstopör, Plat. Clitoph. 406—410,d. — d) Ir 
berer: Boss Dem. Att. 91. 2) Rhodier, Chrifik, 
Plut, parall. 15. Auv. 6, 4—25, 8, ö., Stob. flor. 16 
71. 101,20. — Schol. IL 20, 404. 8) Tyriet. Ach 
Tat. 1,8. 4) Anderer: Anth. ıx, 208. 

ra, oös, Sf. Hruoda (d. 5 bie berühmte), 
1) M. des Mtlas, Schol. Pist. p. 426. 2) T. vi 
Quenor u. ter Zeufippe, Plat. Criti. 118, d. 1186, c 
8) M. des Helles, Qu. Sm. 11, 69. 4) M. bes Euripi⸗ 
bes, Sohol, Ar. Thesm, init, Suid. s. Eögentdx. 
5) Atbenerin, Inser. 1674, 8, u. eine andere, 5. 
KAirey, orvos, (6), Ruth, 1) Atbener, Bir 

bauer, Xen. mem. 8, 10, 6. 7. (2), Macetonier, Olyn⸗ 
plonife, D. Sic. 17,82, 1, Sp.). 8) Andere: Anth. v1, 
226. — 289, 
Eierövupos, m. Rohmer,b.t. tühmlich genamzt 

od. beſprochen im Lande, eigtl. berühmten Namens, 
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) Särifikt., Plut. parall. 10. 21. fluv. 8, 4. 2) 
Anderer: Bien. ep. 14 (v11, 888), 

„ 0005, m. Bodo, Rodach, Rüdes⸗ 
veim, 1) ©. des Lycaon, Apd. 8, 8,1. 2) ©. des Azan, 
d. von Arladien, nad) welchem die Stadt benannt fein 
ol, Paus. 8,4,4.5. 8) Anvere: Anth. vi, 11—16. 
.79—187, 8.3 — app. 100. 4) $I. in Arkadien, ver 
ach Ladon hieß, Paus. 8, 21,1, Ath. 8,881,d. 5) 
5t. im nörblicen Arkadien = Kistopla, w.f., Pind. 
Tem, 10, 87, Pol 4,18. 28,5, Strab.8, 888, Paıs 
4,5, Ath. 2,48, f. 8,882, f, Ptol. 8,16,19, Liv. 
9, 85, Vitr.8, 8. Ew. Kiaröpıo, f. Kisstopla. 
Eies, oös, (H), Rottrud (di. dem Ruhme hold, 

. D. 8ic.4,7, Plut. qu. conv. 9, 14, 1.7, Et. M. 
14,85). 1) Mufe der Geſchichte (Apost. 10, 88, b), 
E. bes Zeus, Hes. th. 77, Orph. h. 76, 8, Simon. 
ı. Plut. Pyth. or. 17, Apd. 8,8, 1. 8, Anth. ıx, 504. 
»05. xıv,8, Luc. imagg. 16, u. die ob. a. St. 2) 
detãre, Luc. ep. 49 (v1, 17). 8) Kxeterin, Pancr. ep. 
rı, 856. 4) Anbere, Ath. 8,345, a (Anth. app. 32). 
— Inser..2, 2610. — Suid. 5) Sciffeneme, Eph. 
‚sch. n. 8124. ©. ae u. u 
rg ee t Kisovvuos auf eines dyr⸗ 

hachiſchen Münze, Mion. 8. ırı, 248. 4 
aftell von Illyricum, Proc. aedd. 4, 

1 (286, 18), Sp. 
— m. övoua Isoius so eldwicy, Suid. 

Sebnl.: 
Kioßis, sog, (6), m. Rolle (= rühmliden 

!ebens), Argiver, S. der Kydippe, Her. 1,81, Plut. 
301. 27. adul. et am. 16,D.L,1,2,n.4, Luc. Cha- 
’on. 10, Cie. Tusc. 1,47, Anth. 111,18 tit. u. app. 
164 (Plut. fr. 22, 7). Der Borfall mit ihm (u. Biton) 
:& negl row Kiloßıv, Pol. 28, 18, Flut. oonsol. 
14. Abgebilvet, Paus. 2, 20, 3. 
KAeößora, as, (7), ahnl. Rinderhagen, 1) T 

ver Eurpthemis, Apd. 1,7, 10. 2) Parierin, abgebildet 
in Delphi, Paus. 10, 28, 8. 8) Gem. des Phosphoros, 
DM. ver ᷣhilonis, Con. n. 7, Schol. Od. 19, 482. 4) 
Sem. des Milefiers Phoͤbios, auch Dedafyun genannt, 
Arist, in Parthen. erot. c. 14. 
KAecoßotin, f. Reginlind (d. 5 durch Rath ob. 

dlugheit ausgezeichnet), 1) Gem. bes Aleos, fonft Nora, 
Iyg.f.14. 2) Grm. bes Alektor, Hyg. f. 97. 8) M. 
es Myrtilos, Tzetz. Lycophr. 162. 4) M. eines 
Suripides von Apollo, Hyg.f. 161. 5) T. bes Gylon, 
M. des Demofihenes, Piut. x oratt. Demostb. 1, 
„iban. v. Dem. 2, Dem. or. 27, arg. Mehnl.: 

Aivg, f. T. des Kleobulus aus Lydien, 
N. tes Thales, Dicterin, auch Eumetis genannt, 
»lut. conj. praec. 48. vII sapp. conv. 8. b, D. L. 
‚1,n.1.6,n.1, Ath. 10,448, b, Suid. — Titel einer 
tomöbdie de Wleris, Mein. 1, p. 890, wie Kisoßou- 
Tvas, be6 Kratinus, 11, p- 67 ff., fragm. ed, Bergk 
"IT. 
KAsößovkos, ov, voc. — As, (6), Reimert. h. 

uch Rath u. Klugheit berühmt, 1) Trojaner, I1. 16, 
30. 2) ©. des Euagoras, Tyrann von Lindus, nach 
Yar. 5. D. L.1,6,1 Karier, einer der fieben Weiſen 
zriechenlands, dab. d comds od. copös Are, Ath. 
0,445,a, D. L.1,6,n, 5, was jeboch Leandrius b. 
». L. 1, 1, 0. 14 feugnet, f. Sim. fr. 10 (67), ed. 
3., Meleag. ep. VII, 81. 618 vgl. mit ıx, 866 u. 
AV, 101, vır, 158 tit, fowie fr. ed. Bergk, D. L. 
‚6 vgl. mit prooem. 9. 81, 1, 1. 8, Plat. Prot. 
‚48, 0, Plut. ds & ap. Delph. 8, Paus. 10,24, 1, 

Bare'y Woͤrterbuch d- griech. Cigennamen. 

Kisdöxos 673 

Ael. v. h. 8,17, Strab. 14, 655, Themist. or. 17, p. 
215. or. 84, 0. 8, Apost. 8, 97, a, Stob. flor. 8, 
79. 70,16. 85,14 u. ed. Mein. ıv, 281. 297, Suid., 
Schbol. Luc. Phalar. 1,7, Perſon in Plut. sept. sapp. 
conv. tit. u. 6. 14. 8) Ephor in Sparta, Thuc. 5, 
86—88. 4) Athener, a) Adhamer, Sohn des Glaukos, 
Aeschin. 3,78. b) Anderer: Insor. 2, 2858. 5) Tenier, 
Inser. 158. 6) ®. des Arimneftus, D. L. 5,2, n. 14. 
7) Schriftſt. e) Geſchichtſchr. Plin. 6, 81, 38 u. arg, 
zu üb. 4 u 18. b) über Aderbau, Colum. 1, 1,1. 
8) Andere: Anth. epp. v, 220. — x1, 828. — xii, 
74. — 164. 165. — Inser. 8, 6078. 6808. 4, 7892. 
9) auf einer fpätern lydiſchen Münze, Mion. ıv, 150. 
10) ein Soppift aus dem Zeitalter tes Manichäus, ſ. 
——— II, p. 119. se ; 

, ovs, acc, (Paus.) qy, m. Elmer (ah. 
Adalmari d. h. von Geburt berühmt). 1) Athener, a) 
Schreiber, And.1,96. b) Haläer, Schreiber, Inser. 144. 
c) Anderer, Ar. Ran. 708, verwechſelt mit Kisousrng, 
Suid. s. Avev EöAov u. Apost. 3,16. 2) ©. dis Si⸗ 
lanus. Olympionite, Paus. 6, 1,4. 8) Aegier, Inser. 
1667. 4) Antere: Inser. 2,2838, 48. 47. Achnl.: 
KAsoywioxos, m. Mannsn., Hippoer. Epid. 7, 

64 y 61 (ood. C Atovioxp u. cod. D Aswye- 
vxio xꝙ)· 

KAcööaros, Suid. RM⸗3odatos, iſg.. Kiesdas, a 
(Ael. n. an. 12, 81, Schol. Pind. Inseor. 7,18), m, 
Rudhard d. 5. von (für den Beind) fucchtbarem 
Ruhme. 1) ©. des Hylios, Her. 6,52. 7. 204. 8, 181, 
Apd.2,8, 2, D. Sio.7,16 (4, 81 ſteht Kisölaos), 
Plut. Pyrrh. 1, Phleg. Trall. fr. 1, Porph. Tyr. fr. 
1 (Syncell. 261, d v.1. Kisoddrov u. Kisodson), 
u. bie oben angef. St. V. ver Leonaſſa, Schol. Eur. 
Andr. 24 (mo Kisudasos fleht), u. des Atiſtomachus, 
Paus. 2, 7,6, mit einem Seroon in Sparta, Paus. 8, 
15,10. 2) ©. des @urybiades, V. des Kröfus, D. Sio. 
7,16, Porph. Tyr. fr. 1 (Syno. 261, d). 

#. Srauenn., (Athenerin?), Inser. 48, 
Keil Schol. Arat. p. 2, not, Fem. zu auos. 

EAsoßdpas, m. Siegmar (%. i. fiegberühmt), 
aus Adınd in Theſſalien, Schrifik. wegd Inmxne, 
St.B.e. Axvus. 

KAssbänos, ov, voc. Kisddaus, m. Vollmer 
G. i. vollaberũhmt), 1) Orchomenier, Keil Inser. 
boeot. xv, a. b) Delphier, Sohn eines Kalligenes, 
Inser. 1704, vgl. Curt. A. D.8.8. 18.15. 2) Smeund 
des Longin, Porph. v Plot. 17. 8) Andere: Bion, 
Id. 8tit. u.v. 11. — Inser. 2,2197, e, Add. 

KAeoöärns, ovc, m. für Kisddasos, ©. des Hyl⸗ 
us, Theoph. b.Synoell, obron. p. 262 (409 ed. Dind.) 

pos, ov, (6), Voltmar (d. i. volfäbes 
ruhmt), 1) Peripatetiter, 6 megsnantexdc, d Eu 
Isoındrov, mit rem Bein. Epos od. xoncc, Luc. 
conv. 6—15, 8. Philops. 6—18, 8. 2) KA. MdAyog, 
Prophet u. Schriftft., os. 1,15. 8) Arzt, Perſon in 
Piut. sept. sap. conv.tit. u. 7—15, d. 4) Andere: 
Simon. ep. 90 (vır, 514). — Antip. ep vıı, 808. 
— Antist. ep. xı, 40. — Schol. Pind. Ol. 14, 28. 
— Nic. Gregor. epp. 4 ed. Mustox. — Inser. 2, 
8162. 

EKAeoölxn, f. 1) Srauenn., ihre Abbildung, Paus. 
10, 26, 2. 2) Schwefler bes Himerus (= Evgpwiag), 
Plut. fluv. 17, 1. Fem, zu: 

m. Ebbrecht (d. h. durch Geſetlichkeit 
glãnzend), Diannen., Phalar. ep. 128. — Inser. 2, 
1880, b, 3, Add. 

43 
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EAeo86fn, f., Inser. KAeb6ofa, Merofledis (d.h. 
von ſchoͤnem Ruhme), T. ver Niobe, Apd. 8, 5, 6. 
2) Inscr. 4, 8044. 8450. 

KAeöoros, f. Römerding (geding — donatio n. 
Römer d. i. der berübmte), = Pegerdarns, Inscr. 2, p. 
115,b, extr. Achni.: 

pa, b. Apd. f. 1) T. des Dar 
naos, Apd. 2, 1,5. 2) eine Nymphe. Paus. 10, 6,1; 
vgl. Bockhe Inser. 28, p. 89. 8) Schol. TI. t. vii, 
p- 784 ed. Heyne. Fem. zu: 

pos, m. Maunen., 1) Qu. Sm.10, 218. 2) 
Inser. 2, 2838, 47. 

KAcodfpo, f. Weidnern (b.. Jägerin, eigtl. be⸗ 
a im Sagen), T. des Pantareos, Schol. Od. 19, 
18. 
KAcoßßls, f. Frauenn., Inser. 2, 2211, db. Add., 

Sp. 
KAeofras, ov, u. a, m. (Ehrodegang d. h. kuͤhn 

einhergehend), &. des Ariftofles, Bildhauer aus Cydonia 
(OL 80), Paus. 1, 24, 8.6,20, 14.—Poet. Kässoftag, 
w. f. — Aehnl.: 

s, m. Inser. 2, 2214, 10. 
Kiesorperea, f. Ftauenn., Inſcht. aus Pirdeus in 

Envyo. ‘Ei. avixd. puiädd. A n.18,K. Fem. gu: 
Eieonpärns, ovs, (d), Simberd (b. 5. buch 

Etärke glängenb), 1) Rhodier, Aeschin. Epist. 4, 1— 
6. 5,1—5. 2) Athener, Kodapysds, Att. Sem. x, e, 
88. 8) Inser. 4, 8079. ©. Kisoxpding. Achnl.: - 

Kieorparlöns, m. Mannen., Inser. 1207 (fvov). 
Aehnl.: 

Kiesorparis, Kos, J. (Manche ſchreiben Xdeo- 
«odtıs, ſ. Lob. path. 510, n. 48), Frauenn., Inser. 
1211. 
Kieorplrn, f. Brauenn., Inser. f. Kisuxosın. 

Fem. zu: 
KAeöxpıros, m. Römer (d. i. rũhmlich befannt), 

1) Athener, a) Archon OL. 91, 4, D. Sic. 18, 9. — 
Plut. x orstt. Lys.5. b) Herold bei den Myſterien, 
Xen. Hell. 2,4, 20, als xivasdog verrufen u. ſprichw., 
Ar. Ren. 1487 u. Schol. Av. 877 u. Schol., Suid. 
6) ©. des Bufelos, 2E Ofov, Dem. 48, 19. 2) Kos 
tinthier, Plut. Arist. 8.20. 8) Naxier, Paus. 6, 18, 8. 
4) Anderer: Lac. catapl. 9. 

KAeorxtöns, m. Raumer (b. i. mit Ruhm gepries 
fen), 1) Aetoliet, Inser. b. Curt. A. D. p. 48. 2) 
Anderer, Hippocr. Epid. 7,1 (codd. meift Kiswxu- 
ins, alfo viell. Jewxddns). 

KxeöNa, f. Frauenn., T. des Dias, mant. prov. 
2,94. — Schol. Eur. Orest. 5, u. nach Keil Ep. An. 
180 auch Piut. Ages. 19 zu fehreiben, wo KAsdo« ſteht. 
©. KitoAla. Fem. zu: 

KAesAäüos, m. Luther (d. 5. berühmt im Heer od. 
Volke), 1) ©. des Heralles, Apd. 2, 7,8, bisw. mit 
Kisödasos verwechfelt. 2) Diener des Meges, Qu. 
Sm. 6, 684. 8) Klitorier. Paus. 8, 27,2. 4) Andere: 
Leon. Tar. 82 (v1,110) — Luc. Philopatr.28. Daffelbe: 

KisöXas, « (fo Paus.) m. 1) Phliafler, Paus. 5, 
22,1. 2) Thebaniſcher Slötenbläfer u. Tänzer, Ath. 1, 
22,c. Daffelde: 
KAeökus, w, m. Mannen., Att. Inſchr. b. A. 

Rang. 11, n. 998, c. — Meier ind. schol. n. 19. 
EAe6ANa, — Kisdia, T. des Dias, Tzetz. Exeg. 

Tlied. p. 68, 20. 
spavrıs, Eu, m. Bertram (d.h. glängender 

od. berühmter Rabe oder Prophet), 1) Lacebämonier, 
Wahrſager, Plut. Alex. 50. 2) Delppier, Lycurg. 86. 

Kisoptvns 

87, Curt. A.D.9. 42. 8) Nlitorier. | 
111,D.Sic. 16, 91, Afric. b. Euseb. oA. p. 42 

xlöns, m. Wipprechte, 1) ©. vos Le⸗ 
neas, Kariffier, Archon der Theffaler, DL. 160, 1. 
180), Porphyr. Tyr. fr. 6, 8 in Kuseb. ebrea 
Armen. p. 180. 2) auf einer theffalifhen Drümge, Miva 
11,8. P 

KiXeöpayos, (6), Wippreht (d. h. Lanıpfberußen), 
1) Aperer, a) Archon, Inser. 111. b) B. des Fer» 
phanes, Pol. 7,9. 2) tragiſcher Dichter, werfvottet wı 
Kratin b. Ath.14,688, f, in Schol. Ar. EeelL. 
mit d. Bein. d nöxıns aus Magueſia, Streb. 14, 
648. Gin ufrgor xaov erwähnt Hepbar. 
p. 62, fr. ed. Bergk xxxıı. 8) Ptarfalter, Pit 
amat. 17. 4) Andere: Eus. pr. Ev. 23, 45. - 
Inser. 2,2822, b, Add. 2888, 76. — Plaut. Bacch 

KAsöpßporos, ov, voc. &, (6), Roland r.$.iv 
rüũhmt im Lande (unter den Leuten), 1) Sparteue, :: 
©. des Anarandrides, Br. des Leonidas. ®. des Par: 
fanias u. Nifomedes, Her. 4, 81—9, 78, 8., Thue !, 
94. 107, D. Hal. Thuc. 86, Paus. 8,3,9, Nympı 
b. Ath. 12, 586, b. (Anth.app. 241). b) ©. bes Fur 
fanias, Euryſthenide, K. von Eparta, Xen. Halli. 
4,14—6, 4,18, d., Pol. 4,85. 9,23, D. Sic. 168, 
— 55, Paus. 1, 18,4—9, 18,10, &., Plut. Pel 13— 
28. Lys, et Syll. 4. Ages. 24 — 28. Agis 17— 11 
epophth. Lac. s. v., Polyaen. 2,8, 2. 8, Apost. Il, 
20, Schol. Dem. 8, 27. c) KA. Öysuısoes, Eimir 
gerfohn u. Nachfolger des Zeonitas, Plut. Agis.3. 11 
16, Paus. 8, 6,7, Strab. 8, 887. 2) Athener, Want 
©. des Dinokrates, Plut. x oratt. Lycurg 29. 8)I= 
brafiote, alademifcher Philofoph, Callim. ep. 24 (vr. 
471) — xı, 854, Luc. Pbilopatr. 1. — Schükr it 
Plato, Plat. Phaed. 59, c. 4) Rhobier, Pol. 29,4 5) 
V. des Eraſiſtratos aus Keos, Suid. s. Foces ſoroatoc 
6) Fauftlämpfer, Luc. ep. x1,79. 7) S. tes Ber. 
Pbryn. b. Ath. 9, 889. 8) Andere: Inser. 2, 2847, i 
Add. — 2868, b, B,9. 

Eiooplduv, ovzos, (d), Romnald vd. 5 wi 
Ruhm waltend, 1) Athener, a) S. des berühmten Kferr. 
Dem. 40, 6. 25. b) Kothofide, Inser. 213. c) Rue 
nufler, At. Seew. xvı1,b,82. — Meier ind. schol ı. 
19. d) einer, gegen welchen Dinarch eine Nede verfeiz, 
D. Hal. Din. 12, Ammon. nsoi dıap. Adf. p. 48.91, 
Harp. s. adzodızslv, B.A.465, 14, Cream, An, Ox 
ı1, 491,15. c) einer, gegen melden Sfäus eine Rx 
verfaßte, Harp. s. xAntedoas. f)auf einer atheniſche 
Münze bei Mion. 11,121 Kisousvdiar. g) 3. 
Kleänetos, Plut. Demetr. 24. 2) Samier. 8. ein 
chitles, Inser. Lam. 2 in Curt. A.D. S. Kiswuuider 

KAsop£vns, gen. ovs, ion. (Her. 5, 49 u. 8.) Eos. dx 
&, ion. ei (Her. 8, 148, 8.), acc. 7 (Pol. 2, 465,8 
8., Plut. Cleom. 2—89, 3. Arat. 89. 40. mal. sin 
4, Polyaen.8, 38, Ath. 10,427, b,Schol. Ar. Nab. 33%. 
u. nv (Pol. nur 9, 29, Plut. Cleom. 85. Philop. > 
6. Agis. 2. mul. virt. 4. Arat. 89.40, Arr. An 
8,4. 7,26,2, Paus. 1, 6,8—9, 15,1, 6. D.L&2 
n. 8, Schol. Ar. Lys, 1158,), ion. s« (Her. 5,41 
d.), voc. Kizöueves (Her. 5,49, Plut. apophth. Le. 
®. v. 12. 14), (6), Rolleb (ahd. Hruntleif). !. 
Spartaner, a) Kl. 1, S. des Anarantrites, Br. ii 
Leonidas, Her. 8,148— 7,289, d., Thue. 1,126. 8 
126, Arist. pol. 6, 2, 8, Pol. 2,61, Plut. Sol i* 
apophtb. Lac. s. v. u. s. ’4olstevog. mul. virt.i. 
sol. an. 8, Ael. v. h. 2,41. 18,19, Paus. 2, 20, 8- 
8,4, 6, 6. Polyaen. 1, 14. 8, 88, Apost. 6, 59, Alk 
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10, 437, b. 486,e, Arist. or. 44, p. 898, St. B. s. 
Avddya, Schol. Ar. Lys. 1158. b). Kl. ı1, Br. bes 
Agefipolis, K. von Sparta, 370 v. Chr., Pol. 4,85, D. 
3ic. 15, 60. 20,29, Plut. Agis 8. apophth. Lac. s. v., 
Ael. v. h.12,8, Paus.1,18,4— 8,6,2, 8. c) Al. 
21, ©. des Leonidas Ir, K. von Sparta, Pol. 2, 46 — 
ı8, 86, ö,, Plut, Cleom. 2—89, 3. Philop. 5. 6. 
\gis. 2.8. Arat. 85—46, 3., Porph. Tyr. fr. 5, Suid., 
Ath. 4, 142, b. Davon d Kisoneixds nrölsuos, Pol. 
1,18. 2,47. 56. 4,5, u. za Kisousviıxd, Pol. 2, 
56. — Seine Anhänger, oĩ Kiso) i, Pol. 2, 
8. 2) Athener, 8) Ar. Lys.274. — b) Demagog, 
Aut. Lys.14. c) ©. des Apollovorus, Meifter ber 
ncdiceifchen Venus, Plin. 86, 4.10. d) ©. des Kleo⸗ 
nenes aus Athen, Künftier, Thierſch Epochen der bild. 
Runft, p. 288. 8) 4) Tpebaner, Pol.40,1.— b) Bis 
tarch, Paus.9, 15,1. 4) Arzt (viell. Shäroneer), Plut. 
uaest. conv. 6,8, 5. 5) Tyrann vou Meihymne, 
Theop. 5. Ath. 10,442,f. 6) Rheginer, Dithyramben⸗ 
ichter, Ath. 9,402, a, Schol. Ar. Nub. 883, 7) Yes 
ipptier, &) Naufratite, Arr. An. 8, 5,4, wahrſcheinl. 
ſtomarch der arabifchen Kreife in Aegypten, Arr. An, 
1,%83, 6, Dem. 56,7, Ath. 9,898, c, Paus. 1, 6, 8, 
Dexipp. b. Phot. cod. 82, u. viell. auch Arr. An. 7, 
36, 2. b) Mlerandriner, Arist. oec. IL. 8) Schüler 
ses Metrocles. cyniſcher Philoſoph, D.L. 6,6, 5. vgl. 
nit 6,2, 9. 9) ein Ahapfove, D. L. 8, 2,8, Ath. 14, 
520, d. 638, d. 10) Syracufaner, Befehlapaber ver 
Acilifcherämifcken Flotte, Cie. Verr. 2, 14—5, 81. 11) 
Andere, a) ein Künftler, R. Rochette l. à M. Schorn 
p- 64. b) einer, der länger als fein Lager war u. von 
welchen ets daher ſprichw. hieß: d Käsouduns ts 
xofins Insosyes, Apost. 12, 62. 

Kironevidage, m. Rollebs, Mannen., Phaler. ep, 
146. ©. Kisyu. 
BAsopnön, 1. Mutter des Laophoon, Qu. Sm. 6, 

550. Fom. zu: 
ns, ovs, &, acc. n (Pint.)u.n» (Paus.), 

m. Reimer d. h. durch feine Klugheit berühmt, 1) Athe⸗ 
1er, a) ©. des Lykomedes, Feidherr im peloponneſi⸗ 
chen Kriege, Thuo. 5, 84. b) einer der dreißig Ge⸗ 
valthaber, Xen. Hell.2, 8, 2. 2) Samier, Paus. 10, 
), 10. 8) Aſtypaläer, Heros, Paus. 6,9, 6—10, Suid. 
t) griechiſcher Mathematiker, ed. Schmidt Lips. 1881. 
5. Fabrio. bibl. Gr. ıv, p. 88 u. ff. 5) Inser. 2, 2862. 
EAeöunXos, m. Herdtrich (d. 1. reich od. angefehn 

urch feine Viehheerden), 1) Athener, Inser. 258. 2) 
Raribier, Inser. n. 2858. 
Kieöunrpa, f. Adelberta, d. t. durch Herkunft 

lãnzend, eigtl. von berühmter Mutter, Frauenn., Din. 
n Schol. Eur. Or, 861. 
Kiloppis, dog, m. Mannen., 1) aus Methymna, 

so. ep. 7,8 = Kauuns, w. ſ., 2) V. des Epa⸗ 
ainondas. Paus. 4, 81, 10, f. Höhvunss. 
Kilopvacros, m. Roͤhmer G. 1. rühmlicdh ers 

yahnt), Böotier, A. Rang. 2 n. 962. — 
LKeovelxn, f. Frauenn., Inser. 8,4477, Sp. Fem.zu: 
Kissvaxos, m. Siegmar, Mannsn., Inser. 4, 

960, 9. 
EKAsovirn, Inser. — vixa, (N), 1) Brauenn. aus By- 

ang. Plut. Cim. 6. Plut. ser. num. vind 10. 2) Gem. 
es K. Knopus von Erythrä, Hipp. b. Atb. 6,259, b. 
3) Inser. 1411. &. Kisuyixn. Fem. ju: Kacòovixoc. 

m. Giegmars, Spartaner, Insor. 
4—54. 
Kieövinos, ov, voc 8, m. Siegmar (d i. fieg⸗ 
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berühmt), 1) Aeginet, Pind. I. 4 (6), 71. 5 (6), 
28. 2) Theffalier, Call. ep. 81 (zır, 71), 3) Raus 
paltier, Pol. 5, 95. 102. 9,87. 4) Bifute, ®. eines 
Kleiſthenes, Phleg. Trall. fr. 1. 5) Kaufmann aus Sy⸗ 
rien, Autom. ep. vır, 584. 6) Ephefter, Mion. S. vı, 
113 (wo falſch Kisovsyng fleht). 7) Andere: Ath. 
15,698, a. — Theoer. ep. 9. — Anth. v1,187 — 
xı, 808. — xıı, 121 — 201. — Inser. 2, 1880, b. 
Add. 2151, b, Add. — Suid. S. Kisünsxos. 

Kibowis, m. = Kisouivns, wie Kisduuss, 
w. ſ., eigtl. Kisdunss, alfo Rolleb, Meilenier, 
Paus. 4,7,4— 18, 6, 3. 

KAeovön, f. Reginfwind d. 5. die durch Klugheit 
ausgezeichnele, Srauenn., Inser. 1517, b. 

75, f. ähnl. Dankwarth, eigtl. als 
Wirthin berühmt, Frauenn., Inser. 1901. — Thierſch 
Bar. Inſchr. n. 80. Aehnl.: 

Kieofevidas, m. Dantwarths, Mannen., Del⸗ 
pbier, Curt. A. D. 24. 

KAsstevos, m. ähnl. Dankwarth, eigtl. ala Wirth 
Berühmt, Mannsn., a) Schriftft., Pol. 10, 45, Suid. 
2) Alerandriner, Olympionite, (DI. 135), Afric. in 
Euseb. ‘EAN. b44., p. 42, Suid. b) Andere: . Inser. 
1570, b. — 2, 2414,h, Add. 
Kiesras, m. au KAcoräs gefchr., hebr. Eigen» 

name (Kleophas), N. T. Luo. 24, 18. — Buid. 
— Soz. b. 0.5, 21. 2) Griech. Katonctooc, f. 
Letronne Rev. Arch. 1844. fasc. 8, Zeitſchr. für 
Alterth. 1844 p. 881. 

ros, m. Mannen. (entwed. = Kisonäg, 
w. f., od. Chrodegang d. 5. als berühmter einher» 
gehend), Inser. 8, 4984, Add., Sp. 

‚rpa, as, voc. & Kisondte« (Anth.app. 
827), ep. (Il., Nonn., Anth. mit Ausnahme von Anth, 
app. 291.827,m0 — oa ſteht) — rpm, (7), Adelberta 
d.h. die durch ihre Geburt oderihren Vater glängente, 1) T. 
des Tros, Apd.8,12,2. 2) T. des Boreas, Gem. des Phie 
neus, Apd. 8, 15, 2. 8, D. Sic. 5, 48, Auth. ep. ıı1, 4, 
Ascl. in Schol. Od. 12, 69, Dion. in Schol. Ap. Rh. 
2,207. 8) Gem. des Boreas, Nonn. 2,689. 4) T. des 
Danaos, Apd. 2,1,5, Hyg. f. 170. 5) T. des Spas 
u. Gem. Meleagers, welche eigel. Altyone hieß, 11.9, 
636, Apd.1, 8, 2. 8, Paus. 4, 2, 7, Hyg.f. 174. 6) 
Nichte des Attalus. Gem. Philippe von Macebonien, 
D. Sic, 17,2, Plut. Alex. 9—68, Paus. 8, 7, 7, Ath. 
18, 657,d. 560, c, Iust. 9,7. 7) T. Philipps u. der 
Dlympias, Schweſter Alerander des Gr, Aeschin. 8, 
242, Lyc. 26, D. Sic. 16, 91. 18, 28. 20, 87, Plut. 
Eum. 8.8, Paus. 1,44, 6, Ath.18,557,c, Memn. fr. 
12, Arr. 5. Phot. 72,b, 2. 8) T. Antiochus bes Gr., 
Pol. 28, 17, Ios. 12, 4, 1, App. Syr. 5, Syncell. 284, 
a, Paus. 1,9,1—8. em. tes Ptolemäos Philometor 
und Guergetes, Ios. o. Ap. 2, 5, Porpb. Tyr. fr. 
7, D. Sio. exc. 23 (hist. gr. fr. ı1, 18), los. 18, 
10, 4—14, 7, 2. Strab. 2, 99. — App. Mithr. 28. 
9) T. des Prolemäus Philometor u. Gem. des Deme⸗ 
teius Nicator, D. Sic. exc. c. 19. 25 (hist, gr. fr. 
11 praef. 16. 20), App. Syr. 68, Ios.18,4,1— 10, 
1, Liv. ep. 60, Iust. 89, 1. 10) Gem. des Piolemäus 
Bhpscon, D. Sic. 88,16. 84, 86, Ios. 18, 10, 4—18, 
2. 11) T. des Ptolemäus vır u. Gemahlin Aleran« 
dersir, Porpbyr. Tyr. fr. 7,7. 12) KA. Tryphaͤne, 
&. vom Ptolemäus xı, Porph. Tyr. fr.7,6. 18) T. 
des Btolemäus Auletes, Königin von Aegypten, welche 
auch Selene u. Ifis genannt wurde (D. Cass. 50, 5), 
Geliebte des Antonius u.f.w., Nonn. 41, 898, Ios. 
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arch. 14,18,1—15, 1,5, 8. b. Ind. 1,12, 5—7, 8, 
4. c. Ap. 2,5, Plut. Oaes. 48. 49. Ant. 10—87, 6., 
App. b. civ. 2, 71—5,8, 6., D. Cass. 42, 8—51, 
232, Aol. n. an, 9, 11, Suid. s. uxssier — x 
auos, d., Nic, Dam. fr. 20, Porpb. Tyr.fr. 7,7—10, 
Ath. 4, 147,e, Zen. 5, 24, Luc. salt. 87. apol. 5, 
Strab. 6, 288 — 17,828, d. 14) T. des Antonius u. 
ber Kleopatra, Plut. Ant. 87, D. Cass. 49, 82 — 51, 
21, d. 15) Königin von Syrien — Eelene, Ios. 18, 
16,4, Strab. 16 749. 16) T. des Mitheidates, Plut. 
Luc. 22, App. Mithr. 108. 17) aus Serufalem, Gem. 
Herodes des ©r., Ios. arch. 17, 1,8. b. Iud. 1,28, 4. 
18) Gem. des Gefflus Florus, Ios. 20, 11, 1. 19) 
Gem. des maccbonifchen Königs Perdictas, Plat. Gorg. 
471, c. Arist. pol. 5, 8, 11. 8,11. 20) aus Locıi, 
Timae, 5. Tzetz. Lyc. 1141. 21) Antere: Anth. xıv, 
118. — app. 291. — 827. — 12,752. — Inser. 2, 
1811, b. 1966. — ©. Kieurrdioe. 

rpeov, 76, Denkmal der Kleopatra, Theo- 
gnost. p. 129, 81. 

Kieowarpls, (dos, f. Adelhauſen, St. in Aegyp⸗ 
ten = Arfinoe, w. f., Strab. 16, 780. 17, 804. 

os, m. Adalbert db. 5. durch feine Ger 
burt (feinen Vater) glänzend od. berühmt, Mannsn., 
Plut. Arat. 40. 
KAsowoAuos, m. böot. Patronym. Insor. 1574, K. 

Von: 
EAsowöAeuos, m. Hilbert, d. h. im Kriege gläns 

send, Bein. des Dielambios, Inser. 1574, Cop. 
EAsöronros, m. ähn!. Trautgefell, 1) V. des 

Barnaffus, Paus. 10, 6,1. 1) ©. des Kleinias, Heer⸗ 
führer der Athener, Thuc. 2, 26, 58, D. Sic. 12, 44. 

wos, m. Schönheit d. h. durch fein Anfehn 
ausgezeichnet, S. des Kodrus = Knopus, Paus. 7,8, 7. 
Keorröi m. Hilbert d.h. im Kriege gläns 

gend, 1) Ehaltibter, Pol. 20,8, Plut. Tit. 16, Ath. 10, 
489, f. 2) Zatonier, Euseb. 
Kiespa, 1. . Kisöie. 
Kids, = KfAsog, Et. M. 517, 25. 
KAsoodtyns, ous, böot. (Inser.) ov, Elbert d.h. 

durch Stärke glänzend, 1) Ephor in Sparta, Xen. Hell, 
2%, 8, 10. 2) Tyrann von Sicyon, Ath. 14, 628, c. 
8) @pidamnier, d Mövzsog genannt, Ep. dd. 140 
(App. 227) — Olympionite, Paus. 6, 28, 5. 6, 10, 6. 
4) Pifate, S. des Kleonitos, Phleg. Trall. fr. 1. 5) Kro⸗ 
toniate, Pythagoreer, Ismbl. v. Pyth. 267. 2 Böotier 
{nad Roß Attifer), Rose. Dem. Att.n. 64. 7) Anderer, 
nscr. 2, 2167, c, 19, Add. 

‚ f. Frauenn., Inser. 150. 2) Name 
eines Schiffes, Att. Seew. 1v, b, 86. Fem. zu: 

Eieöorparos, m. Lothar d. 5. mit berühmten 
Heere od. berühmt im Heere, 1) Argiver. Xen. Hell. 
1, 8, 18. 2) Athener, =) einer, gegen welchen Lyſias 
eine Rede verfaßte, Priscian. 18,25. b) Anderer, Pol. 
28,16. c) O879ev, Att. Seew. x,e, 128. 8) Aftros 
nom aus Tenebus, Scyl. 95, Ath. 7, 278, b, tgl. Schol. 
Eur. Rhes. 524 u. Febric. bibl. gr. ıv, p.7. 4) Une 
dere: Paus. 9, 26, 7. — Inser. 2, 8570. — Stob.84, 17. 

a8, ovs, m. Waldemar d. 5. mit Ruhm 
waltend, Theräer, Inser. 2, 2457, 7. 

Kieoriun, f. Fiauenn., Cod. 5, 8.12,K. Fem. zu: 
EAedrinos, m. Ehrenreich d. 5. an Ehre ausge 

geichnet, 1) &feer, Dem. 18, 295. 2) Amphipolit, Arist, 
pol. 5, 5, 6. 8) Br. des Procks, des Tyrannen von 
Epidaurus, Piut. Pyth. or. 19. 4) Delphier, Curt. 
A.D.64. 5) Anderer (KAeörapos), Inser. 2, 2197, b. 

Kisordipsiov Kieoydprs 

R\ , m. Römer (d. 5. rühmlich belaani). 
Kyikener, r. 8695, b. nsc 

KAeopäyns, ovc, acc.n (Ath.), m. Robert b.$ 
wubhmglängend, 1) Athener, a) Plut. Phoc. 18. — b) 
Mion. S. ıır, 551. 2) Gefichtfär., SchoL Pind. A 
9, 148. 8) Andere, Inser. 2, 2888, 20. 4, 6851,31 
8080. 4) Orchomenier, Keil Inser. boeot. xv, & (ns} 
Conj.). 5) Titel einer Komödie des Antiphanes, At 
8, 98, f, f. Mein. 1, p. 826. 

KAeobäyra, f. Srauenn., Inser. 1205. Aebal: 
rs, sdeg, 1. (Nom. 56 für Voen 

Anth. v, 286), Andere fhreiben Kisopistsc, Auer 
Kisogavtkc, f. Lob. path. 510, Ftauenn., Paul Sl 
28. 80 (v,279. 286). Fem. zu: 

vros, m. Robert d. i. ruhmalängn. I) 
©. des Themiftofles, Piet. Men. 98, d. Virt. 877.. 
Plut. Them. 82 (de educ. puer. 2 Kißter Jsdgerız) 
2) Anderer, Inser. 4,8080. Aehnl.: 

Kisopäs, m, von Amorgos, Ross 121, Imser. % 
2264, b, Add. 
Hedi, J. Rottrud d. i. dem Ruhm trante, Gen 

des Lycurg, Apd. 8, 9, 2, vgl. Eödgurdum u "Ar 
turon. 

EAcop6pos, m. Roderich d. h. ruhmreich or. zul 
bringend, 1) Barier, Thierſch par. Inſchr. n. 26 (Insr. 
2,2411.11.). 2) Schol. Od. 8, 215, wo Böcdh "Eyepn 
vermuthet, vgl. Cram. An. Par. 8, p. 434. 

ov, (f. Et. M.), m. ähnf. Butfälgg 
(8: 5. im Nieberfchlagen ob. Töbten ausgegeichnet, f.Et 
M.), Mannsn., Choerob. B.A. 1189, Et. Ma. v. 

ovc, m. Robert d. 5. durch Nuke 
beroorftechend, 1) griech. Töpfer, ſ. BR. Rochettel.aM 
Schorn p. 4. 2) Insor. 202.588. 4, 8288. 

pev, ovos, m. Hubert d. 5. durch Einſich 
glängend, 1) Pythagoreer aus Kroton, Iambl. v. Pyth. 
267. 2) Schol. Pind, P. 2, 84. 

KAsöhuAos, m. Kumbert d. h. im Stamme glir 
tenb, Clem. Al. str. 6, 266 u. wahrſch. Plut. Lye. 4, a0 
Koedpvaos ſteht. 

sobäv, Ovtog, m. Robert d. 5. rußmglänge. 
1) Athener, a) berühmter Demagog, d Aupomosds gr 
nannt (And. 1, 146, Aeschin. 2, 76), f. Ar. Ran. 6% 
Thesm. 805, Lys. 18, 7—12. 19, 48. 80, 10—13, 
Isocr. 8, 76, Aeschin. 8, 160, Arist. rhet. 1, 18. 3,: 
u. in Schol. Ar. Ran. 1582, Ael.v.h.12,43, D. Si 
18, 58, Philoch. in Schol. Eur. Or. 771, Arist. or. 
46, p. 291, argum, gu Ar. Ben. b) Seltherz ik 
Atbener, Xen. Hell, 1, 7, 85. 0) tragifcher Dice 
Arist. poet. 2. 22. soph. el. 15, Suid. 2) Delier, In 
158. 8) Andere: Ascl. u. Paul. epp. v, 158. 161.— 
Philostr. ep. 16. — Insor. 2, 2888, 28. 4) Titel eur 
Komödie des Plato, — 684 n. ff. = j 
Kieöxa, as, f. Rotheid, Ftauenn. Noes. 2 (ni 

266) u. viel. auch Plut. Ages. 19, f. Kisdie. 
pas, f. eine Nymphe, Apd. 8, 10, 8. Fen. 

KAeox&pns, ovs, acc. 7» (Memn.), m. Weise 
d. 5. durch Freundſchaft ausgezeichnet, 1) Wehener, =’ 
"Ayysangev, St. B. 2. ’Ayyelr;, b) Inser. 204. — 
Mahler ind. schol. n. 21. — At. Stew. zıv, e. fÜ. 
2) Shalcidier, Aeschin. 2, 120. 8) Myrleaner, Rhei, 
Strab. 12,66, D.L.4,6, n. 16, u. Herda. fig. 
Speng. t. 111,p.97, vgl. mit Phot. bibl. 121,9 u.Bukzk 
ju Rutil.Lup. 1,2 u.10. 4) Gtatthalter des Bitter 
dates in Sinope, Memn. fr. 53 (Phot. 287, b, 39), « 
u. feine Xeute, od meoi Kisoydoyy, Memn.e.6.L[- 

wu: 
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EMoxos, m. Romerich d. i. ruhmreich, 1) B. ter 
Arela, Apd. 8, 1, 2, Herodor. in Schol. Ap. Rh. 1, 186. 
Sein Grab in Milet, Arnob. 6, p. 706. 2) ®. des 
Rafos, St.B.s. Kaosov u. Kadoos. 8) Blötenbläfer, 
Nonn. 40, 227. 4) Hippocr. Epidd. 7, 89. 40. — 
1,47. 

Käleerios, m., u. D. Sic. 87, 2 ol nsgi Kienl- 
rsov, (Dieben?), Anführer der Rucaner zur Zeit des 
narfifchen Krieges, D. Sic. 86, 1. 

ra, Kaftell von Illyricum, Proc. sedd. 
1,4 (282, 17), Sp. 
KMorparos für Kisdorgazos, m. auf einer dyt⸗ 

hachiſchen Münze, Mion. ı1, 48. 
vot, pl. Volt am rothen Meer, D. Per. 

169, v. 1. Kortaßnvol, richtiger b. Plin. 6, 82, 28 
etabani, (Cattabanes 5, 11, 12), od. Korzußnvot, 
v. ſ., b. Ptol., u. Koırißasva b. Theophr. h. pl. 9, 4, 2. 
zust. zu d. Sr. hat vol u.KAer: 
K m. Rüts d. i. ©. dee Folgenden, Et. 

1. 498, 85, Choerob. in B. A. 1183. 
Kiebas, a, in Et.M. u. Choerob. KAetas, ion. b. 

serab. Kieöns —= KAfng, f. Lob. par. 164, Mein. 
u Del. Anth. gr. p. 208, Keil An. ep. 71, Rüdt d. h. 
erühmt, 1) &. des Dorus, Anführer der Aeoler, Strob. 
8, 682. 2) Unterer: Chaerem. ep. 2 (v11,720). ©. 
%hoerob, in B. A. 1188, Et.M. 498, 80. 

m. Rolleb, = KAsößorog, Tegeat, 
ınyte 2 (vıI, 158). 
Kievußoika, f. Srauenn., Wesch. u. Fouc. 147,K. 

em. zu: 
v os, m. = KisdßovAog, Anscr. 8. 
üpos, m. — Kisödeuog, 1) B. bes Afopichos, 

’ind. 01.14, 81. 2) Delphier, Curt. A. D. 8. 10. 
Kos, 00, voo. -x6, = Kisödıxos, m. 1) 

p- in Anth, vı1, 482. 2) Delphier, Curt. A.D. 8.10. 
Kirißupos, m. = Kisddmgos, Graveur auf einer 

Münze von Velia, R. Bochette I. & M. le duc de 

——— M Inser. C so8, Mm. annsname, Inser. Cyren. 6, 
»o Eheiiepos fiebt, f. Ahr. Dial. ı1, 215 u. 870. 
lehnl.: 
Eieödepis, 205, m. Eb brecht d. h. durch Geſetz⸗ 

ichkeit glaͤnzend, Mannen., Inser. 8, 6166, Sp. 
Krethor, m. Rubel (d. i. berühmt), Diannen., 

urt. A.D.p. 58. 
KAeurpärns, 005, Inser. Eryc. evc (falſch 86), m. 

= KAsoxgdins, Inser. Eryc. Torremuz XV, 42. 47. 
— Inser. 8, 5881, b. c. 5519. 

a, f. = Kisoxgiin, Inser. 2, 2428, d, 
‚dd., Sp. 
Kiebpavöpos, m. = Kisduavdoos, Herbtrid 
5. ausgezeichnet durch feine Heerden od. Viehſtälle, 

Tannen. auf einer Grabſchrift, Rhein. Muſ. N. %. 11, 
, 208. — Inser. 2, 2264, v. 1, Add. , 
KAcbpayrıs, m. = Kisduarzıc, Delphier, Leake 7. 

, m. = KAsdußgotos, Ep. äd. 145 
App. 241, wo ed. Tauchn. KAsöuße. fleht). — Inser. 
‚P-XV,n.105. 
HKAepdyns, m. = Kisousrns, Gopäer, Curt. A. 

. 62,1, p.88 (Keils &onj.), f. Keils Inser. Boeot. 
‚219. 
Kieupeldas, m. = Kisousvldas, Kreter, Inser. 

‚ 2573. 2574. 2575. — auf einer Eretifchen Drünge, 
‚ion. 2,288 (wo KAovusvidas ſteht). 
HAwvixny, = Kasorixn, 1. Inser. 2, 1887, d, 

dd. 
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KAetbvixos, m. = Raorexoc, 1) Soltat, Theocr. 
14, 13. 2) Inscer. 1837,d, 1. 
j , m. = Käsdfevog, Mannen., Wesch. 
u. Fouc.n.150, K. 

‚rpa, f. = Kisondtoe, Inser. 8, 5268, 7. 
EAeumlöns, m. = Kiconeldns, alfo Rappert 

d. h. duch Rath glängend, Mannen. Amphorenhenkel 
ben — Herkunft im Muſ. d. arch. Bel. zu Athen, 

. aehnl.: 

KAeurts, ı. Inser. 8, 5284, 9 (Aegypt.), Sp- 
KAsbrolus, m.= Kisonodss, Roland, d.h. bes 

rühmten Landes, Mannen. auf nid. Amphorenpentel d. 
Muf. der arch. Gef. zu Athen, K. 
KAwbärns, ovs, m. — Kisopdyns, Delphier, 

Curt. A.D. 46. 52. 
KAsbhavyros, m. = Kisöpevrog, Inser. n. 185, R. 

(Calymn.), f. Ahr. Dial. ır, p. 569. 
Dovx ), m. = Kisoydons, Mannsı. auf 

einer theflalifchen Münge, die ich fah, K. 
Ex (i), Stockach (d. i. eine Quelle, die 

bisweilen ftodt, }. Ister in Schol. Ar. Av. 1694, Suid., 
Hesych., Plut. plac. phil. 4, 22. qu. nst. 7). 1) Quelle 
in Athen, Ar. Lys. 918, Plut. Ant. 84, Ister a.a.D., 
Suid., Hesych., ber aud) erwähnt, daß ihr Wafler xAs- 
vylopvrov DEwg hieß. 2) Duelle auf bem Berge 
Sthome in Meffenien, Paus. 4, 81,6. 88,1. 8) Bein. 
der Hetäre Metihe und Titel eines Stücks des Eubulus, 
Ascl. b. Ath. 18, 567,c. 4) Delphierin, Inser. 1706. 

EAe6, ods (aud dor. Inser. 1705, a), 07, @, f. 
Rotttrud (= Kisiw, w.f., f.Et.M. 248, 58. 814, 
85), 1) die Mufe, Pind. Nem. 8, 145. 2) Priefterin 
ber Thetis, Paus. 8, 14, 4. 8) Delphierin, Inser. 
1705,a. 4) Andere: Diosc. v, 198. — Mnas. 17 (vır, 
491). — Thal, ep. 5. Ath. 10,440, d (app. 92). — 
Ael. v. h.2,41. — Inser. 155. 2,2828, b, Add. 5) 
Schiffsname, Att. Seew. ıv, b, 24. i 

‚orzos, m. fallh für Kiseutdwr, 
Athener, Inscr. 218, f. Kisousdwy.) 

, w»oc, voc. (Anth.app. 808) Kidar, (0), 
NRüte (d. 5. der berühmte), 1) Athener, a) ©. des 
Kleänetos, ö Bvpaonwäns (Arg. Ar. Equ.), od. d Bvg- 
sodsıyng, Ar. Equ. 44, Anführer u. Staatsmann im 
veloponnefifchen Kriege, ein Kotholite, Ar. Ran. 569 
677. Pac. 47. Ach. 6—877. Vesp. 62—1285, 8. Nub. 
549. 591,8., Thuc. 8, 36—5, 10, 8. Dem. 40, 6. 25, 
Arist. rhet.2,2. 3, 5, Pol. 9, 28, D. Sic. 12, 65— 
74, 8., Plut. Per. 88—85. Nic. 2—7. Nic. et Sert. 8. 
Tib. Gracch. 2. Demetr. 11. reip. ger. praec. 8, 18, 
Ael. v.h.2,9.13. 10,17, D.L.2,8, n.9. 8, n. 86, 
Paus. 1, 29, 138, Luc. laps. 8. hist. 88. Tim. 80 u. 
Schol., Arist. or. 46, p. 291. 488, Ath. 5, 215, d, 
D. Chrys. or. 25, p. 282, Schol. Ar. Equ. 226. Ach. 6. 
Pac. 665. Nub. 549, Heracl. Pont. fr. 1,9, Moer. s. 
x«fgew, app. prov. 2, 74 (Polyaen. 1, 87), Schol. 
Aeschin. 1,25. 31, Suid. Es hieß von ihm: Kifor 
Hoounssös dorı usr& T& nodyuata, Luc. Prom. 
in verb. 2, u. auch das zaduonse ai tirdas osıl- 
deic xaxös, Apost.9, 55, galt von ihm. Perfon in 
Ar.Equ. b) anberer Kothofive, Dem. 18, 29.55. e) 
Araphenier, ©. des Thurippus. Isae. 9, 2—87. d) 
Anaphlyftier, Dem. 18, 75. ©) Phalerer, Dem. 18, 185. 
f) Sunier, Dem. 21, 168. g) V. des Teledemos, Dem. 
18, 187. h) einer, gegen welchen Lyfias eine Rede vers 
faßte, Poll. 7,104. 2) Böotier, a) Thebaner, Sänger, 
©. eines Pytheas, Ath. 1, 19, b. (Anth. app. 808). 
db) ©. des Etraton, Keil Inscr. boeot. vılı, 28. c) 
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Archon von Koronta, Keil Inser. boeot. xxI, 1. 8) 
Spattaner, a) Xen. Hell. 5, 4, 89. b) Architect, Inscr. 
n. 1458. 4) Sicyonier, &) Tyrann, Plut. Arat. 2, Ael. 
v.h. 12,48, Paus. 2, 8,1. b) @rsgießer (DI. 98 —102), 
Paus, 5, 17, 4—6,10, 9, d., Plin. 84, 8,19. 5) Side 
ler (Syracufaner), Scymn. 118, Marc. Her. ep. per. 
Menipp. 2, St. B. s. ’Aorts, u. viell. Curt. 8, 5, Schol. 
Ap. Eh. 2,297 (mo Aiov fteht), fr. ed. Bergk zLvir. 
6) d Kovgseös, Dichter, Schol. Ap. Rh. 1, 77. 587. 
624, u. viell. Et. M. 889, 26 (6 deyonosds). 7) 
Magnefter, Schriftſt, Paus. 10, 2, 6. 8) Daulier, Plut, 
def. or. 50. 9) Gilicher, D. Sic. 84,2. 15. 10) Halie 
Tarnaffler, Schriftft., Plut. Lys. 25. Ages. 20. spophtb. 
Lac. 52, u. viel. D. Hal. Thuc. 48. 11) d uluav- 
Aog, Italiſchet Mime, Clearch. b. Ath. 10, 452, f. 12) 
Priefler gu Romana, Strab. 12, 574. 18) Tarentiner, 
Vytbagoreer, Iambl. v. Pyth. 267. 14) mit d. Bein. 
ö Bodc, Githardve, Mach. b. Ath. 8, 849,c. 15) ein 
Grieche vor Troja, Qu. Sm. 11,60. 16) ©. des Pelops, 
mant. prov. 2,94, f. Kisowds. 17) Delphier, Inser. 
1703. 1706. 1706. 18) $reund des Epikur. D.L. 10, 
n.25. 19) ein Maler, Plin. 85, 11, 40. 20) ein Stein» 
ſchneider, Bracci pl. 47. 21) Philofoph u. Andere: 
Arist. de anim. 8, 1. — poet. 20. — Inser. 18085. 
1926, b, 111,4. 4, 8128. — Inser. Lam. b. Curt. A. 
D. p. 15. 22) auf Münzen von Thurium u. Dyrra⸗ 
&ium, Mion. 8. ı, 824. 8. 111, 888. 28) überhaupt 
* Name bei Beiſpielen, Arist. anal. 1, 27. soph. 
.82. 
Kieuyal, öv, ber. (Pind. Ol. 11 (10), 87) Av, (af), 

(über die Betonung f. Arcad. 112, 26), Rüdenhaus 
fen (nach Paus. 2,15, 1 nah Kiswyn od. Kiswung 
benannt, nah Et. M. 5.v. LZöwenberg = Aswraf), 
1) Feſtung in Argolis, j. Trümmer b. Klenia, 11. 2, 
670, Pind. Ol. 11 (10), 87 u. Schol., Thuc. 6, 95, 
Xen. Hell. 7, 5, 15, Dem. 18, 96, Scyl. 49, Pol. 2, 
62, D. Sic. 4, 88, Apd. 2,5,1. 7,2, Paus. 2, 15,1. 
6,2,1, Plut. Cleom. 19. Dem. 28. Arat. 28. 29. x 
oratt. Hyper.14, Ael.v.h. 4,5, Ptol. 8, 16,20, Nic, 
Dam. fr. 58, Strab. 8, 877. 882, Pherec. in Schol. 
Plat. 880 ed. B., Hesych., Luc. Char. 28, Ath. 2, 
67, d, Plin. 4, 5, Ov. met. 6, 417, Liv. 88, 14 ff. 
84, 25. Ew. KAcavatos (Ael. v.h. 8, 8), gem. aZos, 
Thue. 5, 67, Plut. Tim. 4. Arat. 29. ser. num. vind.7, 
Streb.8, 877, Paus. 1,29,7—10,11, 5, ö., Ath. 2, 67, 
d, daher die Stadt au) 7) KAswrasor raökıs heißt, Plut. 
Cim. 17, u. die Landfchaft 5 Kiswrafor ywpa, Ael. n. 
an. 12,81. Adj. KAcwyatos, ata, 5.8. @vd’oss, Pind. 
Nem. 10,79, Xdoo», Suid., MoAogxos, Nonn. 17, 
52, äyür, Pind. Nem. 4, 27, dapavss, Theophr. h. 
pl.7,4,2, Ath. 2,56, f, Plin. 19,5. Dab. subst. af 
Kieovalas d. i. Öuparides, Hesych. 2) &t. am 
Athos in Chalcidice, viel. j. Zeropotamie, Her. 7, 22, 
Thuc. 4, 109, Strab. 7, 881. fr. 88.35, Scyl. 66, He- 
racl. Pont. fr.81, Mel 2,2, Plin. 4, 10. 8) ©t. in 
Phocis — ’Ydunoiss, Plut. mul. virtt. 2. Phoc. 29. 
u. ‚, m. Rüdenhaufen, Rhobier, Pol. 

EAewvaxäs, m. Waldemar (b. h. mit Ruhm wals 
tend), Inser. 2, 2605, Sp. Aehnl.: 

KAesväs, m. Mannen., Infor. im Muf. d. archäol. 
Geſellſch. zu Athen, K. 
KAkivasca, f. $rauenn., Schol. Eur. Andr. 24.82. 

Fem. zu Kiswvaxäs. 
KAsaybas, m. Rüdel (vor. = Kiswrldas, ſ. Kis- 

wvsöns), 1) Thebaner, D. Hal. 8,46. — 2) Dlym- 

Kinpduo 

pionife, Afric, b. Euseb. Chron. 1, 83. c) Better u 
en in Delphi, Cart. A. D. 40, 4. 2) Delphin, 

Km Susı mi beim (. h. berübe), f. Htuoda, Rüdesheim (d. h. berü 
1)T. des Afopus, nad} welcher Reuvræi benannt fein fell 
Pans. 2, 15, 1, D. Sic. 4, 72. 2) Iufel, Enst. IL 
p. 291,5. 8) övoua Tonov nepi vv Neuiar (= 
Kisavaf?), Suid. i 

m. Rüte, ©. des Belops, nach welchen 
Kiseval benannt fein fol, Paus. 2, 15, 1. 

Kieuviöns,m. Rũdel (d.h. S. des Berühmten). gar 
führer bes Ptolemäus, Plut. Demetr. 15; Buid, 

‚f. = Kleoyixn, f. 2. Antp. Th. 
(1x, 216), f. Mein. Del. Anth. gr. p. 108. 

is, Foc, 1. Hruoda (d. 5. berühmte), Ur 
verin, Inscr. 1154, 

EAwwyös, m. Rüte (b. 5. ber berühmte), €. 
Belops, Tzetz. Exeg. in Iliad. p.68. ©. Kilwı 
Kiewvn. - 

pl. Römerlinge d.h. S- des 
ovuuos, Pind. 1.8 (4), 6. 

pos, 0v, (0), Raeumer = Rohmer it 
rũhmlich befannt ob. genannt. 1) S. des Bel, 3 
bes Anchiſes, Schol. 11. 28, 296. 2) Thebaner, Eis 
in den iſihmiſchen Spielen, Pind. L. 8 (4), 23. 8) Enır 
taner, a) V. des Klearidas, Thuc.4. 182. b) €. mi 
Sphobrias, Xen. Hell. 6,4,24. 6,4, 14, Plut. Ageı 
25. 28. 0) ©. des Kleomenes, Plut. Agis 8. Pyrrk 
26. 27. Demetr. 89. apophth. Lac. s. Dercyll., Pas 
1,18,4—8, 24, 1,8., Polyaen. 2,29. 8, 19, Dur.t 
Ath. 18, 605, d, Arist. mir. ausc. 78, Phylarch. it 
Parthen. erot. 28, Gründer von Heräa, Strab. 6, Zt. 
8, 887. c) Anderer, Xen. An.4,1, 18. 8) Wegener, 
a) athenifcher Demagog zur Zeit des pelopennefifäs 
Krieges, von den Komilern vielfach verfpottet, ink. 
als Olyaornıs (Ar. Nub. 858. Av. 289, 6), f. A 
Pac. 444—675. Ach. 844. Av. 290—1475. Equ. $7. 
1292. Vesp. 19.20. Nub. 72—675, B., der hahcr md 
Kiewvöun heißt, Ar. Nub. 680, ob. X * 
Ar. Vesp. 590, Hesych., nach Ascl. b. Hesych. ei 
Kolaxopmpoxisidns od. peraf, Ar. Ach. 88, Au. 
4, 181,8. ©. Ath. 10, 415,d, Ael. n. an.4, 1. v.k 
1,27. Sprichw. hieß es von auferorbentlicher Feizbet: 
Kiswyöuov dsıldtegos, Suid. db) ©. des Pelnerä, 
über deſſen Erbſchaft ISfäus Rede 1 Handelt, f. Isse. 1, 
4. 89. c) Anderer: Andoc. 1, 27. 4) Bhfiefer, =' 
Pol. 2, 44, D. Sic. 20, 104. 108, ol ustä Kbe 
vöuov, D. Sic. 20, 105. b) Anderer, D.L8&, 
1. 5) Kreter, Isac. 5, 87. 6) ein Tänzer, Ath. ü 
254, d. 7) auf Münzen von Apollonia u. Phaſd⸗ 
Mion. 11, 29. 111, 442. 8) Andere: Ael. n. an. 12,31. 
— Meleag. u. Mnas. epp. v1, 189. 268. — 6 xals. 
Luc. Cbarid, 4. — Inscr. 2, 1936, 15. 2416, 12. 

EiNdoves, f. Schalle (mit Borbebeutung), =! 
einem Tempel in Smyma, Paus. 9, 11, 7. 

Eindöveos, m. Schall, Beamter unter Gallire, 
Anon. fr.8 in bist. gr. fr.ıv, p.198. — Synes. cu 
42. 2) Lateinifcher Grammatiler des 56. Sahrhunten 
Romanus senator u. Constantinopolitanas Grammsi- 
eus, f. Bernhardy Tat. Littgefh. ©. 771. 
Kinbapps, 1. St. in Arabia Felix, Ptol & 

17,5. 
Kindes, f. ion. = Kisidss, w.f., Borgebirge mı 

open — Bed odo« b. Ptol., Her. 5,1085 
Kiypärios, m. Reis, fpät. Maunsn. Liben. er 

15. 818. 820. 824. — Inser. 8, 5569. 5689. ; 



Kinpevravd 

Kinpeorravd, f. Kaſtell von Epirus, Proc. aedd. 
‚40278, 10),8p. 

npevrivos, der lat. Clementinus, m. patrioius, 
—* Goth. 8,26. In Insor. 8, 4716 Add. Kisper- 

vos. 

KxMpns, in Apost. 4,88, K\ gen. Ki 
evıos (f. Theogn. in Cram. An. Ox. 11, 47, 25), 
v0. Kiyun (los. 19,1,6), m. ber lat. Clemens, 1) 
üaasog dd KA., D. Cass. 74, 9. 2) d bAduovsog 
Ka, D. Cass, 67, 14. 8) praefectus praetoril, 

w. 19,1,6.7. 4) Statthalter von Dacien, D. Cass. 
1,12. 5) Geſchichtſchr. (nach Suflinian), Suid,, Eu- 
»0. 267, 84, 10-428, 18, 6., Oedren, 19, 
- 6) Grammatiker, Et. M. 407, 87, Suid.s. LdAnv. 
fgas. nmaatußoaos. 7) Ehrift in Philippi, N. T. ep. 
bil. 4, 8. 8) Alerandriner, chriſtl. Kirchenſchrift⸗ 
!ller, Max. Conf. serm. ıı, p. 565, Apost. 4, 88, 
; opp. ed. Klotz, 1881. 9) Andere: Insor. 2, 1829, 
Add. 8757. 4,8785, 11, 8. 
Kinvayspas, a, — Kissyayöoes, Inser. 3, 1925, 
Add. 
Eiw6ra, f. (wohl = Kisrdie, alfo Rolfter), 

ıscr. 8, 6169 (u. Kin, m. C. Inser....K). 
Ki f. = Kisıwinna (f. Kislvınzog), 
tauenn. aus Zakynthus, Insor. 2, 1984. (1940). 
Ki , m. — Kisıvöonodss, Marpurg d. 
von berühmter Stadt od. berühmt in der Stadt od. 
urg, Mannen., Knid. Amphorenhenkel d. Muf. d. 
&. Geſ. zu Athen, K. 
EAqvos, m. — Käsivos, Insor. 8665 (wo falſch 
:AHNOZ ſiehty. 
KAuyvöotparos, m. = Kissvöctgartog, w. ſ. 
Kino, ods, f. = Kiswo, Diotim. 6 (vu, 
33). 
Kinrldave, St. im entop. Sarmatien an ber Oſt⸗ 

'enge des j. Galliziens, Ptol. 3, 6, 80. 
— ol, Ottenſee (d. i. bes ererbten Befi⸗ 

ꝛs), Ser bei Kyzikus, D. Sic. 18, 50, Polyaen. 1, 
3,9. 
Eis, m. Riegel?, Flußname, Theogn. in Cram. 
n. 11, 184, 
Kinodlvns, m. = Kissadiyns, w. ſ., Kıtter, 
‚ser. 2558, 
Kiyetöne, m. Ruffmann, ein Maler, Plin. h. 
35, 11,40. 
Kitoreros, m. ähnl. Rudolph d. i. berühmter 
olf, wie das griech. : berühmtes Ro, Mannen., Inser. 
2520. 2584. 2605. 
Kinob, oös, f. Tochter des Klefon u. Fem. zum 
‚igenden, Paus. 1,42, 7. 
EiAtouy, wyos, m. Ruff, 1) ©. des Lelen, Paus. 
39, 6—6, 22,5, 8. 2) Eryo, 7 (1x, 558). 
Kinoövupos, m. Ehlodomir, d. H. durch den 
ıf befannt od. erwähnt, S. des Amphidamas, Hel- 
ı. in Schol. II. 12,1 (v. 1. Kisawwuuogs), Phe- 
= in Schol. Il. 28, 87, Philost. in Sohol. II. 
14, vgl. mit Schol. Il. 16, 14. S. Kivwvv- 

IC. Fa 

ENMre, f. Billtomm, eine der Grazien mit ei⸗ 
m Tempel in Ampyclö, Paus. 8, 18, 6. 9, 85, 1, 
‚lem. b. Ath. 4, 189, b. 
EAyratos,m.Ruffmann, Willtomm, Mannes 
u auf einer achäiſchen Münze, Mion. ı1, 165. 
Snl.: 

KAnrlas, m. Tegeat, Inser. 1512. Aehnl.: 
Kiyrlas, a, m. Ele, Dlympionite (OL. 177), 

Kirtas 679 

Phleg. Trail. fr. 12 (Phot. bibl. cod. 97 ob. p. 84, 
6), Aehnl.: - 
R EiMrıs, m. Diactorier, 03 negi Kite, Pol. 
5,2. 

e Eiyropla, f. Ruff, 3. des Adhelous, Plut. fluv. 
2,1. 
KAyropiöns, m. Herolds, Mannen., Att. Inſchr. 

in Ephem. arch. 1104, K. 
Kifros, m. Billtemm, Mannen., 1) Smyr⸗ 

näer, Mion. 9. vı,824. 2) Inser. 4, 6847. 
Eidrop, m. Herold, 1) Inſchr. aus Sparta in 

Ephem. arch. 8164. 2) Clem. Alex. t. 1, p. 84. 
os, m. Tugendreich d.h. durch Tugend 

ausgezeichnet, Orchomenier, Keil Insor. boeot. III, 
29 (Leake n. 87). 
KAusnpäros (?), tijc yuraszds, Brau bes Ams 

monins, Inser. 8, 4909, 9 (Philae), Lets. rec. 2, 
161. 

Kityaf, axos, (N), Stege, 1) Gebirge in Lycien, 
i- ee 5, 9 Plut. Alex. 17. Strab. 14, 666. 

2) Gebirge Cõleſyriens an der phoͤniziſchen Küſte, 
Strab. 16, 755, Ios. b. Ind. 2, 10, 2. 8) Gt. ober 
Zelſenkaſtell in Paphlagonien (Galatien), Ptol. 5, 4, 
2, Anen. per. pont. Eux. 17, Maro. Herscl. ep. 
per. Menipp. 9. 4) St. in Arabia Felix, Ptol. 6,7, 
20. 5) St. in Marmarila, Ptol, 4, 5, 82. 6) Enge 
paß aus Berfien nach Medien, Plin. 5, 26. — Ber 
in der Nähe der Tigrismündung, D. Sic. 19, 21. 7 
Bergort an der Grenze von Arkadien, Paus. 8, 6, 4. 
8) Kiluaxss Boavpuviar, Hügel in ber Naͤhe von 
Brauron, Eur. I. T. 1462. 
Kiwayöpas, m. Kisıvaydons, Mannen., Inser. 

1207. 
Kiwearsivos, m. Lehne, Dannen. auf einer ihrer 

dfchen Münze, Mion. 8. ı1, 874. 
Kitas, ov, m. Rüling, 1) Philofoph, Phot. 

od. 167. 2) Parier, Thierſch par. Inſchr. p. 80. 
Kisvta, f. Stauenn., Hippoor. Epid. 4, 48, wp 

Mein. Alyla vermuthet. 
Eiuvias, m. = Kisivlag, w. |. 
KAsoävaf, m. Romuald db. h. mit Ruhm wals 

tend, Lebadeer, Inser. 1575 nad Ahr., Bödh hat 
Kisövaf, der Stein Kiusvaf. 5 

‚m. viel. = Kisoprijuor, alſo tũhm- 
lich befannt od. Raumer, Mannsn., Juſchr. von 
Lebadea, abgefchr. von A. P. Blastos, K. 

Kiopaxıdatos, m. Wipprechts (d. 1. fampfbes 
rũhmt), Thefſalier, Leale Reif. durchs nördl. Griechenl. 
Vol. ıı, Iv, n. 219, f. Ahr. Dial. 11, 630 u. 632 
u. Kiswridalog. 

Kiuspaxos, m. Wippreht d. b im Kampfe 
glänzend, Moloffer, Ussing Inser. n. 20 (Lebas n. 
1214). 
Hiırba, f. St., wo Heralles mit dem Antäos ges 

zungen bat, Proc. Vand. 2,10, Sp. &. Kivunta. 
nov, To Avxousdör, Belle, eigtl. Gebäude 

in Meffenien, Paus. 4, 1, 7, dann dvoum Tönov, 
Suid, 
Kucdvopos, m. = Kincwvuuos, Schol. IL 

12, 1. 
Kiırat, pl. Roda (d.h. die berüfmte = Kässtaf), 

Ort der Bebryken im PBontus, Ptol. 5, 1, 14. 
Kiıränos, m. Mannen., Suid. 
KiurfuodAdy,m. Sultan, Cinnsm. 5, 8 (204, 

32).7,1(292, 11), Sp- 
Kiırias, m. Rüling, Bafenmaler, Inser. 4, 8185. 
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ale Rüdesheim (— Kivröpsov, Et.M.), 
ng Br tadien, ſ. Kisstopla u. Kisttap, Et. 

.r wi 

Kilrep, n. = Kis/top, Suid. 
KaAtros, m. beſſer Kactroc, Rüde d. i. berüßmt, 

K. der Sithonen in Thracien, Con. 10. 82. — Insor. 
8, 6125 1. Aehnl.: 

KXMrey, avyos, m. Mannsn., Eur. epist. 1. 
ENey, ovos,m. Ruth (d. i. berühmt), Bbotier, 

a) Gopaer, 1574. b) Lebabeer, 1575. c) Thebaner, 
1588. d) auf einer böotifhen Münze, Mion. ı1, 
103. 
KAuvaf, m., f. Kisodvaf. 
KAunyıdates, m. Ruths, Bein. eines Dionyfios, 

Leake n. 219, Lebas n. 1198. Achnl.: 
Kiusveos, m. Böot. Patron,, Bein. eines Goparrs 

Telidorion, Inscr. 1574. 
‚, m. Heerführer der Franken, Proc. 

Goth. 1, 18, Sp. 
e 'aros, m. Mannsname, Inser. 4, 8498, 
P- 

KiAotvrıos, m. ber töm. Cluentius, dab. Asdxsog 
di Ki, App. b. civ. 1,50. 

Kiorketas a} rdppos, b. D. Hal. Kiosdlas, bei 
Fest. Cloeliae Fossae, bei Rom, Plut. Coriol. 80, D. 
Hal. 8,4. 8, fr — 1, — 

, die röm. Cloelia, &) ala, 
D. Cass. 45, 81, f. Plut. Popl. 19. BAR, ‚er 14, 
Polyaen. 8,81, D. Hal. 5, 88, ihre Statue, D. Hal, 
5, 85, Plin. 84, 6. b) Gattin des Eylle, Plat. 
Syil. 6. 

KAofAros, (d), der röm. Cloelius, 1) ein altalbas 
niſches, fpäter röm. Geſchlecht (KAofsos, D. Hal. 8, 
239. 10, 41), u. gwar a) Koöivtog KA. Zuxeiöc, D. 
Hal. 5,69, mei bio KA, D. Hal. 5,71—76 (11, 
61 hat D. Hal. Kivcsog ZıxeAös). b) Hlördsog 
K}., D. Sic. 15, 57. 0) Todxyos Koldsos (fol), 
D. Hal. 10, 22. 24, D. Cass. fr. 28, 1. c) Plut. 
Pomp. 7 (wo KoiAsos riätiger iR). 2) Anführer ber 
Geten, App. Maced. 18. 

KXov&s, &, m. Stürmer, Tegeate ob. Thebaner, 
Diuftter u. Dichter, Plut. mus. 8. 6. 

N Auvn, WBallerfee, See im innen 
Libyen, Ptol. 4, 6, 8. 
—“ m. Stürmers, Mannsname, Ge- 

In. 
EAöyıyos,m., richtiget nach ood. KAdynyos, Hil- 

deward d. h. das Schlachtgewühl pflegend, Mannen., 
Hippoer. Epid. 7, 115. 

Eaovin, f. Hathumud d. 1 ſchlachtmuthig, 1) 
Nympbe, Apd. 8, 10, 1. 2) Amazone, Qu. Sm. 1, 42. 
280. 286. ER 

KXovlos, m. (über die Betonung f. Et. M. s. v. 
u. Aristarch, in Schol. I. 2,495), Wahlert (b. 5. 
auf dem Kampfplag tüchfig), 1) ©. des Aleltor, Ans 
führer der Böotier vor Troja, IL 2, 496. 15, 840 
vgl. mit D. Hal. comp. verb. 16.— 2) &. des Alte 
enor, D. Sic. 4, 67, vgl. Hyg. f. 97. 8) ©. des 
riamus, Apd. 8,12,5. 4) zwei Gefährten des Ae⸗ 

neas, Virg. Aen. 9, 574. 10, 749. 5) veldherr unter 
Ulerander Sabinas, D. Sic. 84, 45. 6) Römifcher 
Ritter, Monisog KA., D. Sic. 86, 1.— Said. 

KAsdvos, m. Wahle, d. i. Schlachtfeld, Schlacht⸗ 
MImaR, ©. des Surytus, ein Toreut, Virg. Aen. 

‚499. 
Käsrfa, m. Insor. 4, 8969, b. 

Kiupsvn 
©. in Medien, Ptol. 6, 2, 18. 

Kiovarla (?), Inser. 8, 5908. 
‚m. der Römer Cluvius, dab. KA. “Pei- 

gen Plut. qu. Rom. 107, u. KA. de P. Pia 

[KAovpevißas, ſ. Kisousvldac.] 
Kiewia, (9), 1) &t. in Hisp. Tarree., Pit 

Galb. 6, D. Dr 87, 64, Ptol. 2, 6, 66. 8, 4, 6. 
Plin. 8,4. 2) St. im zweiten Rhätien. j. Altſtabi bi 
Selptich, Tab. Peut. 

KiAotviov, St. auf Gorfica, j. Gt. Gatharina, Prol 
82,5. 

Kiosowos, ou, voc. Kisiouse, (6), ter te 
Oluvius, ein campanifches Geſchlecht, dah. Hedzm 
XA. D. Cass. 49, 44, KA. ‘Poüpog, D. Cass. 6, 
14, f. Käoößsos, u. bloß Käovovsos, Ion. 18, |, 
18, D. Cass. 52, 42. 

Kiovota, (1), T. des Tuscus, Theoph. 5. Pia 
per. min. 18. H . 
Kiotoioy, (16), 1) St. in Eirurien, j. Chiuk, 

Pol. 2, 25, D. Sie. 14, 118, Plut. Popl. 16. Ce 
mill. 17, App. Celt. 2. b. oiv. 1,89. 92, Streb. 5, 
226, Ptol. 8, 1, 49, 9. — Gw. a) KAoveiven, D. 
Hal. 8,51, Strab. 8,220, App. Celt, 3, D. Sic. 14, 
118. b) KAovowol, D. Hal. 5,84 (v. 1. Kieser 
sot), Piut. Num. 13. Csmill. 17. c) Kioseım, 
D. Cass. fr. 35, 1. — Ihr Gebiet, / Strab. 
5, 285. 2) St. der Samniter, Kaddıov [n Kier- 
asov], Ptol. 8, 1, 67, Plin. 3, 14 fennt ein Etäk- 
&en Ciusiolam in Umbrien. 

EAotervos, 6 norauds, Nebenfl des Dub in 
Gallia Cisalp., j. Chiese, Pol. 2, 82. 

, m. Inser. 8,5202, 5.9, Sp. 
va, eine Tribus in Rom, Inser. 8, 

4880, a, Add, Sp. &. Kooszoulva. 
Ri or, (al), Wachein (Wack die Page) 

St. am BVorgebirge Pedalion in Karien (j. Sumt 
Bouroun), An. st. mar. magn. 259. 260. ©. zür- 

as. 
Eidey, m. Bad (d.i. Woge), Diener des Rem 

non, Qu. 8m. 2, 865. 
Kiviovla, as, f. Inser. 8, 5878, 8, Sp. B 
KAypevets, pl. Rülinge (b. i. bie Berühmte), 

Vhyle auf Tenos, Inser. 2888, K. 
Kiyptvn, f. (über die Betonung f. Et. M. 328, 

18), Hruoda d. $. bie berühmte (nah Curt. Gred. 
Eiym. 1,120 Wade d. i. die Wogende), 1) T. ve 
Dfcanos u. der Tethys, Gem. des Japetos ob. Pır 
metbeus, Mutter des Hellen od. Deucalion, nach Hyr 
1. 156 von Helios M. der Paſiphae, Hes. th 351 
507, Nonn. 88, 111, nad) vemfelben Gem. des Ho 
lios, M. des Phaethon, 7,801. 17,280. 8,347. 35, 
138. 88, 181—168, d. 40, 567 (Nnids). 42, 49, D. 
Hal. 1,17, Schol. Pind. O1. 9, 68. 72, Virg. Gew 
4,845. 3) T. bes Nereus u. der Doris, IL 18, 4% 
8) T. des Iphis od. Minyas, Gem. des Phylakos et. 
Kephalos od. Merops, M. des Iphilles, der Ulkimei 
u. von Helios des Phaethon, von Jaſos ber Atalaniz 
Od. 11, 826, Eur. b. Strab. 1,88, Ap. Rh, 1, 258 
n.Schol,, Apd. 8,9, 2, Schol. Ap. Rh.1, 45. 250,8 
Schol. Od. 11, 826 ff., Eust. 1689, 1, Ov. mer L 
766—4, 204, Mac. ep. v,228, Luc. d.dear. 12, L 
25, 2, ihre Abbildung, Paus. 10, 29, 6. — Stesich 
nannte fie Exsoxäuuevn, Schol. Ap. Rh. 1,230. — 
Dav. Kivuerijiog, proles vom Phaethon, Ov. me 
2, 19. 4) Gem. des PBarthenopäus, Hyg. f. 71. 9) 
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ine Amazone, Hyg. f. 168. 6) T. des Katreus, En⸗ 
elin des Minos, Apd. 2,1, 5. 8, 2, 1. 7) Retterin 
es Perfeus mit einem Altar in Athen, Paus. 2, 18, 
- 8) Begleiterin der Helme, 11. 8,144, Dict. 1, 8, 
’Int. Thes. 84, Ov. Her. 17, 267, abgebildet gu Del⸗ 
bi, Paus. 10, 26, 1, Diet. 5, 18. 9) Mutter des 
jomer, Paus. 10, 24, 2. 10) T. des Phegeus, M. des 
5tefichorus, Arist. in Tzetz. Hesiod. prooem. p. 7. 
— 11) Andere (2), Porph. abst. 2,9. Achnl.: 
Kiunets, (dos, Inser. 4, 6820, 8, Sp. 
Eis , 0, ep. auch 0s0, m. Ruete d. h. berühmt, 

a Ruff (f. Et.M.), 1) Bein. des Gates, Paus. 2, 35, 
‚ Las. 5. Ath. 14, 624,e, Philisc. fr. 1 ed. B., epp. 
r Anth. vi, 9 u. 189, Suid., Et.M., Ovid. F.st.6, 
67. 2) S. des Teleus (od. Kineus od. Schöneus) 
a Argos, V. des Idas, Theragros u. der Harpalyle, 
‚uphor. in Parthen. erot. 18, Hyg. £. 242. 246. 
55. 8) S. des Karbys, Paus. 5, 8,1. 14,8. 6, 21,6. 
) ©. des Helios u. ber Nymphe Merope, Hyg. f. 
54. 5) ©, bes Herafles, Pherec. in Schol. Pind. 
sthm. 4, 104, 6) ©. bes Phoroneus, Paus. 2, 85, 
. 7) S. des Deneus, Apd. 1,8,1. 8) ©. bes Pres⸗ 
on, 8. von Orchomenot, Od. 8, 452, Pind. Ol. 4, 
1, Apd. 2,4, 11, Call. fr. 197 (76), Paus. 9, 87, 
„ Bye. f. 14. 9) ©. des Orchomenos, St. B. =. 
doninday. — B. der Aria, St. B. s. Atcu. 10) 
defährte des Phineus, Ov. met. 5,98. 11) ein Arzt, 
ir. fr. inc. 189, f. Hesych. 12). Orchomenier. Keil 
nser. boeot. xXv,a. 18) Andere: Inser. 2, 8113, b. 
668, St.B. S. Kauusvog. 
Kivrta, f. Schilde (f. Strab. 17,884), Et. ber 

Tarthager = Aoncc, w. f., Strab. 6,277, Pol, 4, 
1,7. 
KAteros, m, = Käofäsog, w. f., D. Hal. 11, 

1. 
Eitepa, (176), Wadenein (b. i. wo die Wogen 

»d. Brandung anfpült), Meerbufen des rothen Meers 
hei Arſinoe. Luc. Alex. 44, Kaftell dabei mit einem 
Dafen, Ptol. 4, 5, 14. 
KAvo&yupos, m. f. Kinsawuuos. 
Kitra, f. Hruoda d. i. die berühmte, Brauen- 

tame, Wesch. u. Fouc. Insor. Delph. n. 209. 260. 
391. K. 
Kitrayviorpa, as, ep. (Il, Od. et ep. Arist, 

’. App. 9, 11) pn, voc. Kirzasunsieroa (Enr. I. A. 
Se (), Bertraba (d. 5. bie duch ihren Rath 
»d. ihre Klugheit glänzente, f. Et. M. =. v., vgl. mit 
161,80), 1) T. des Tynbareus, Gem. bes Agamem- 
won, I. 1,118. Od. 8,266. 11,422. 489, Pind. P. 
‚1,26, Aesch, Choeph. 882, Soph EI. 1868. 1472, 
Zur. Andr. 884. 1115. I. T. 22. 288. Orest. 20— 
.486, 8., Apd. 8,10, 6, Plut. ser. num. vind. 10, 
kel. v. h. 4, 26, Paus. 2, 18, 2. 28, 8, Luc. amor. 
7. dom. 28, Ath. 1,14, b. 13, 6566, o, Ach. Tat. 
.„8, D. Chrys. or. 11, 162—74,p. 641, d., Hellan, 
n Schol. Eur. Or. 1648, Tzetz. Lyc. 188, 8., Io. 
int. fr. 25, A. Sie wurde oft ale Perfon in ven 
Eragdbien eingeführt, fovon Aeschylus im Agamemn. 
'84—585, 5.) und Eum. in. (116), u. von Euripi- 
ies in der Electra (9—657), in I. A. (60-908), 
ı. in Tänzen bargeftellt, Luc. salt. 48, fo wie in Res 
en behandelt, Anon. vit. Isoor., Quint. 2, 17, 4, 
2hilod. rhet. 1,4, u. in Statuen abgebildet, Paus. 8, 
19, 6. Ihr Grab, Paus. 2, 16, 7, Eur. Or. 114—1821, 
j. 2) M. des Philoneos, Antiph. 1,17. 8) Name des 
Dichters Nitoſtratos, D. L. 4, 8, n. 4. 

3 
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Kivrla, b. Hes. u. Paus. (ion.) Kivrin, f. 
Rhuoda d. h. die berühmte, 1) T. des Okeanus u. 
der Teihvs. Hon. th. 252. 2) T. des Merops, M. 
des Königs Chalkon in Kos, Theoer. 7, 5 u. Schol, 
8) T. der Niobe, Pherec. in Schol. Eur. Phoen, 162. 
4) T. des Pandareus, abgebilvet, Paus. 10, 80, 2. 6) 
T. des Amppidamas, M. des Pelops, Pherec. in Schol. 
Eur. Orest. 11. 6) ©elichte des Apollo, Ov. met. 4, 
206—256. 7) Geliebte des Amyntor, Schol. Il. 9, 
448. 8) Stau bes Kandaules, Ptolem. Hephasst. b. 
Phot. bibl. 190, p. 150, 19. 
Di m. = Kivtidns, w. f. Her. 9, 88 

Q. d.). 
—E ov, voc. (Od., Hesych.) KAvsid'n, m. 

Rüpling d.i. Rühles od. Klytos’ Sohn (fo Hesych. 
u. mit ihm Lob. path. 480), nach Andern Klytios 
Sohn, 1)= Peiräos, Od. 15,540. 2)= Dolops, I. . 
11,802. 8) Plur. Kiuzidas, dor. &v, Wahrfagerfas 
milie in @lis, Paus. 6, 17,6 (App. 871). 4) övoue 
xtosov, Suid. 

vrios, ov, ep. auch 0so, (d), Rühle (b. i. bee 
rühmter), in Nonn., Suid. u. Schol. Soph. KAtruos 
betont gegen Ariſtarcht Vorſchrift, f. Lehrs Arist. p. 
279, u. gegen Et. M. 521,22. 1) ein Gigant, Apd. 
1,6, 2. 2) S. des Laomedon, B. des Kalttor, U. 8, 
147. 15,419. 427. 20,288, Apd 3, 12,8, Paus. 10, 
14,2, Christ. ecphr. (Anth. ı1, 1), 251. 8) Schwie⸗ 
gervater des Laomedon, B. der Pheno aus Athen, 
Paus. 2,6,5. 4) ©. bes Phineus in Thracien, Vater 
bes Peiräos, Anth. 111, 4, in Ov. met, 5, 140 Ges 
führte des Phineus. 5) ©. des Alkmäon, Stammva⸗ 
ter der Klytiden in Clis, Od. 16, 827, Paus. 6, 17, 
6; ©. der Triphylia, St. B. s. Tosyväle. 6) ©. 
des Gurptos, Argonaut, Ap. Rh. 1,86. 1044. 2, 117. 
1045, Schol, gu Ap. Rh. 2, 117, Hes. in Schol 
Soph. Trach. 268, Hyg. f. 14. 7) einige Gefährten 
des Yencas, Virg. Aen. 9,774. 10,129. 11,666. 8) 
ein Gefährte des Bacchus, Nonn. 28, 66—98, 3. 9) 
©. des Cyclopen Agriopos, Schol. Il. 18, 488. 10) 
V. der Pronome, Schol N. 12, 211. 11) K. von 
Megara, Zen. 5,8. ; 

urieen, f. ähnl. Rudolphine (d. i. berühmte 
Wölfin, eigtl. berühmte Stute), T. des Thespios, Apd. 
2,7,8. 
K\öroßäpe, f. ähnl. Rottrud (d. h. dem Rubme 

vertraut, eigtl. zum Ruhme gefchentt), 1) T. des Laos 
medon, D. Hal. 1, 62. 2) T. des Minyas, M. des 
Presbon. Schol. Ap. Rh. 1,280. 

KAtropfjöns, ovs, acc. sa, m. Raginpert d.h. 
durch Klugheit glänzend, S. des Enops aus Actolicn, 
11. 28, 684. 

Kivropwdapvoßveapxiöns, m. conj. Ritschl 
Kissoumerugsdseuggiins (d. 1. Rappertsübele 
wald, vulg. verberbt Cluninstaridyserchidee), Plaut. 
mil. gl. 1,1, 14. 

KAöröymos, m. ähnl. Jachtmann (eigtl. berühmt 
wegen der Schiffe, 1) Phäate, ©. des Altinous, Od. 
8, 119. 128. 2) ©. des Naubolos, Ap. Rh. 1,184. 

$ros, ov, m., b. Xen. Ephes, Kavroc, oo, 
Rüde (d. i. der Berühmte), 1) ©. des Aegyptus, 
Hyg. f. 170. 2) ©. bes Herakliden Temenus, Hyg. 
f. 124. 8) Gefährte des Phineus, Ov. met. 5, 87. 
4) Sohn des Vallas, Ov. met. 7, 500. 5) Miles 
fier, Schüler des Ariftoteles, dah. Ath. 12,540, c, d 
&gsororeAsxds genannt, Ath. 14,655,b, D. L. 1,1 
n. 8, 6) Underer, Xen. Ephes. 6, 6. ; 
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Kiıröpov, Rüdesheim (— Kivröosor, Et. M.), 
St. in Artadien, ſ. Kisstopla u. Kisttap, Et. 
M., Suid. 

Kilrep, ın. = Kisttop, Suid. 
Kitros, m. beſſer Kisteos, Rüde 2.1. berühmt, 

K. der Sithonen in Thracien, Con. 10. 82. — Inser. 
8,6125 1. Aehnl.: 
KMrey, oros, m. Mannen., Eur. epist. 1. 
EKiley, ovos,m. Ruth (b. i. berühmt), WBöotier, 

a) Gopoer, 1574. b) Lebabeer, 1575. 0) Thebaner, 
Bun d) auf einer böotifhen Münze, Mion. u, 

KAuvaf, m., f. Kisodvaf. 
m. Rutbs, Bein. eines Dionyflos, 

Leake n. 219, Lebas n. 1198. Wehnl.: 
KAsswos, m. Böot. Batron., Bein. eines Copaers 

Telidorion, Inscr. 1574. 
KAoadäpios, m. Heerführer der Franken, Proc. 

Goth. 1,18, Sp. 
ä KA6Faros, m. Mannsname, Insor. 4, 8498, 
p- 
EAXotyrıos, m. der töm. Cluentius, dab. Asuxsog 

di Ki, App. b. civ. 1,50. 
ai rdyppos, b. D. Hal. KAosdlas, bei 

Fest. Cloeliae Fossae, bei Rom, Plut. Coriol. 80, D. 
Hal. 8,4. 8, r ar 1, * 

EXole, (A), die röm. Cloelia, =) alo, 
D. Cass. 45, 81, f. Plut. Popl. 19. — „er 14, 
Polyaen. 8,81, D. Hal. 5, 88, ihre Statue, D. Hal, 
si an Plin. 84, 6. b) Gattin des Sylla, Pint, 
yll. 6. 
KAolAsos, (6), ber röm. Cloelius, 1) ein altalbas 

nifches, fpäter röm. Geſchlecht (KAofdsos, D. Hal. 8, 
239. 10, 41), u. gwar a) Köivtog KA. Zuxsid;, D. 
Hal. 5,59, mei bloß XA, D. Hal. 5,71—76 (11, 
61 hat D. Hal. Kivosos Zixeiös). b) Hlörndsos 
Kr, D. Sie. 15, 57. 0) Todxyos Koldsos (fol), 
D. Hal. 10, 22. 24, D. Case. fr. 28,1. c) Plut. 
Pomp. 7 (wo XoMoc richtiger iR). 3) Anführer ber 
Geten, App. Maced. 18. 

KXov&s, &, m. Stürmer, Tegeate ob. Thebaner, 
Diuftter u. Dichter, Plut. mus. 8. 6. 

ij Auyn, Wallerſee, See im innen 
Libyen, Ptol. 4, 6, 8. 
i EAovaxds, m. Stürmers, Mannsname, Ga- 
en. 
KAsöyıyos, m., tigtiger nach ood. KMovnyoc, Hile 

deward d. 5. das Schlachtgewühlpflegend, Mannen., 
Hippoecr. Epid. 7, 115. 

1. Hathumud d. 1 ſchlachtmuthig, 1) 
Nymphe. Apd. 8,10, 1. 2) Amazone, Qu. 8m. 1, 42. 
280. 285. 

KXovios, m. (über bie Betonung f. Et. M. e. v. 
u. Aristarch, in Schol. I. 2,495), Wahlert (d. 5. 
auf dem Kampfplah tüchtig), 1) ©. des Alektor, An⸗ 
führer der Böotier vor Troja, IL 2, 495. 15, 840 
vgl. mit D. Hal. comp. verb. 16.— 2) ©. bes Alte 
emor, D. Sic. 4, 67, vgl. Hyg. f. 97. 8) ©. des 
riamus, Apd. 8,12,5. 4) zwei Gefährten des Ae⸗ 

nes, Virg. Aen. 9, 574. 10, 749. 5) Jeldherr unter 
Alexander Zabinas, D. Sic. 84, 45. 6) Römifcher 
Nitter, Hondsos KA., D. Sic. 86, 1.— Suid. 

Kxövos, m. Wahle, d. i. Schlachtfeld, Schlacht⸗ 
ven, ©. des Eurptus, ein Toreut, Virg. Aen. 

‚499. 
KAsrfa, m. Insor. 4, 8969, b. 

Kiunem 
©t. in Medien, Ptol. 6, 2, 18, 

KiXovarta (2), Inser. 8, 5905. 
, m. der Römer Cluvins, dab. K2.'Pei« 

don Plut qu. Rom. 107, u. KA. di 'P. Ps, 
h.8. 
[KXovpevias, f. Kisousvldac.] 

G), 1) St. in Hisp. Tarrse, 
— B 87, 54, Ptol. 2, 6, 56. 8,4, 
Plin, 8,4. 2) ©t. im zweiten Rhätien, j. Altkıu 
Selptich, Tab. Peut. 

Kiotyıov, St. auf Gorfica, j. St. Gathering, 
8,2, 5. 

owos, ov, voc. Kisvouse, (d), ber cm 
Oluvius, ein campantfches Geſchlecht, dah Asiag 
Ki, D. Cass. 49, 44, KA. ‘Poügog, D. Can 

ſ. Kioößeog, u. bloß Käovovsos, Ios. 19 1, 
18, D. Cass. 52, 42. 
Kiovota, (N), T. des Tuscus, Theoph. b. Fra 

par. min. 18. 5 j 
Kioteroy, (26), 1) St. in Etrurien, j. Shut, 

Pol. 2, 25, D. Sio. 14, 118, Plut. Popl. 16. (& 
mill. 17, App. Celt. 2. b. oiv. 1,89. 92, Strab. & 
226, Ptol. 8, 1, 49, A. — Ew. a) Kiovetın, & 
Hal. 8,51, Strab. 5,220, App. Celt. 2, D. Sie.ih, 
118. b) KAovewvol, D. Hal. 5,84 (v. 1. Kiowr 
vot), Piut. Num. 12. Camill. 17. 
D. Cass. fr. 35, 1. — Ihr &ebiet, 9 
5, 285. 2) St. der Samniter. Kavdıov [n DQei- 
osov], Ptol. 8, 1, 67, Plin. 3, 14 kennt ein Stile 
chen Clusiolam in Umbrien. 

, 6 norands, Nebenfl. des Olliu ia 
Gallia Cisalp., j. Chiese, Pol. 2, 82. 

, m. Inscr. 8,5202, 6.9, Sp. 
va, eine Tribus in Rom, Inser. 3, 

4880, a, Add, Sp. S. K, octoulva. 
—8B or, (ad), Wachein (Wal die Bay) 

St. am Borgebirge Pedalion in Karien (j. Samt 
Vouroun), An. st. mar. mago. 259. 260. ©. zii 

as. 

Kiddoy, m. Bad (d.i.Woge), Diener bes Ri 
non, Qu. Sm. 2, 865. 

EAviovla, as, f. Insor. 8, 6878, 8, Sp. 
Kiypevets, pl. Rülinge (d. i. bie Berühmin), 

Vhyle auf Tenos, Inser. 2888, K. 
KAypevn, f. (über die Betonung ſ. Et. M. 82% 

18), Hruoda d. h. die berühmte (nach Cart. Orc. 
Eiym. 1,120 Wade d. i. die Wogende), 1) 2 ii 
Dteanos u. der Tethys, Gem. des Japetos od. Pr» 
metheus, Mutter bes Hellen od. Deucalion, ned Hrs 
1. 156 von Helios M. der Paſiphat, Hes, th. 81 
507, Nonn. 88, 111, nad demfelben Gem. des 6 
lios, M. des Phaethon, 7,801. 17,280. 8,847. 3, 
188. 88, 181—168, d. 40, 667 (Nnsds). 42, 49, D. 
Hal. 1,17, Schol. Pind. O1. 9, 68. 72, Virg. Georg 
4,845. 2) I. des Nereus u. ber Doris, TI. 18, 47. 
8) T. des Iphis od. Minyas, Gem. des Phylatese- 
Kephalos od. Merops, M. des Iphilies, ber Allimert 
u. von Helios des Phaethon, von Jaſos der Atalanu 
Od, 11,826, Eur. b. Strab. 1,88, Ap. Rh, 1, 288 
u. Schol, Apd. 8, 9, 2, Schol. Ap. Rh.1,45. 230,% 
Schol. Od. 11, 826 ff., Eust. 1689, 1, Ov. met |, 
7564, 204, Mec. ep. v,228, Luc. d.deor. 12,1 
25, 2, ihre Abbilbung, Paus. 10, 29, 6. — Stesich 
nannte fie "Ersoxdvutvn, Schol. Ap. Rh. 1, 280.— 
Dav. Kivusvrjiog, proles vom Phacthon, Ov. met 
2, 19. 4) Gem. bes Partheuopäus, Hyg.f. 71. 5) 



Kiopsvis 

ine Amazone, Hyg. f. 168. 6) T. bes Katreus, En⸗ 
elin bes Minos, Apd. 2,1, 5. 8, 2, 1. 7) Retterin 
es Perſeus mit einem Altar in Athen, Paus. 2, 18, 
. 8) Begleiterin der Selena, 11. 8, 144, Dict. 1, 8, 
’Iut. Thes. 84, Ov. Her. 17, 267, abgebildet zu Del⸗ 
bi, Paus. 10, 28, 1, Diet. 5, 18. 9) Mutter des 
Jomer, Paus. 10, 24,2. 10) T. des Phegeus, M. des 
Stefihorus, Arist. in Tzets. Hesiod. prooem. p. 7. 
— 11) Andere (?), Porph, abst. 2, 9. Achnl.: 
Eiypeis, (dos, Inser. 4, 6820, 8, Sp. 
48) , 0v, ep. auch 050, m. Rueted. h. berühmt, 

1. Ruff (f. Et. M.), 1) Bein. des Hades, Paus. 2, 85, 
, Laub. Atb. 14, 634,e, Philisc, fr. 1 ed. B., epp. 
n Anth. vır, 9 u. 189, Suid., Et.M., Ovid. F.st.6, 
57. 2) ©. des Teleus (od. Kineus od. Echöneus) 
a Argos, V. des Idat, Theragros u. der Harpalyke, 
‚upbor. in Parthen. erot. 18, Hyg. f. 242. 246. 
55. 8) ©. des Kardys, Paus. 5,8, 1. 14,8. 6, 21,6. 
) ©. des Helios u. der Nymphe Merope, Hyg. L. 
54. 5) ©. des Serafles, Pherec. in Schol. Pind. 
sthm. 4, 104. 6) ©. des Phoroneus, Paus. 2, 85, 
. 7) ©. des Deneus, Apd. 1,8,1. 8) &. des Pre» 
on, 8. von Orchomenos, Od. 8, 452, Pind. Ol. 4, 
1, Apd. 2,4, 11, Call. fr. 197 (76), Paus. 9, 87, 
‚ Hyg. f. 14. 9) ©. des Orchomenos, St. B. =. 
loninday. — B. ber Aria, St. B. s. Atcu. 10) 
zefährte bes Phineus, Ov. met. 5,98. 11) ein Arzt, 
«r. fr. inc. 189, f. Hesych. 12). Orchomenier, Keil 
nscr. boeot, xv,a. 18) Andere: Inser. 2, 8118, b. 
668, St.B. &. Kauusvoc. 
Kivzla, f. Shilda (f. Strab. 17,884), Et. ber 

Barthager = Aonic, w. ſ. Strab. 6,277, Prol, 4, 
7. 
KAteros, m, = Kiofisog, w. f., D. Hal. 11, 

1. 
RX (2), Badenein (d. i. wo die Wogen 

d. Vrandung anfpült), Meerbufen des rothen Meers 
‚ei Arſinoe, Luc. Alex. 44, Kaftell dabei mit einem 
5afen, Ptol. 4, 5, 14. 
Ex m. f. Kinsdwvuog. 
Kitra, 1. Hruoda d. i. die berühmte, Braueits 
m Wesch. u. Fouc. Inser. Delph. n. 209. 260. 
91, 
Kitrauvforpa, as, ep. (I, Od. et ep. Arist, 

. App. 9, 11) pn, voc. Kivzasunsetga (Eur. I. A. 
682) (H), Bertraba (db. 5. die bucch ihren Math 
d. ihre Klugheit glänzente, f. Et. M. s.v., vgl. mit 
61,80), 1) T. bes Tyndarens, Gem. des Agamem- 
on, D. 1,118. Od. 8,266. 11,422. 489, Pind. P. 
1,26, Aesch, Choeph. 882, Soph EI. 1868. 1472, 
ur. Andr. 884. 1115. I. T. 22. 288. Orest. 20— 
186, 6., Apd. 8,10, 6, Plut. ser. num. vind. 10, 
el. v. b.4,26, Paus. 2, 18, 2. 28, 8, Luc. amor. 
7. dom. 28, Ath. 1,14, b. 13, 556, ec, Ach. Tat. 
‚8, D. Chrys. or. 11, 162—74, p. 641,3., Hellan, 
. Schol, Eur. Or. 1648, Tzetz. Lyc. 188, ö., Io. 
nt. fr. 25, A. Sie wurde oft als Perfon in den 
ragödien eingeführt, fo von Aeschylus im Agamemn. 
46585, 8.) und Eum. in. (116), u. von Euripi- 
ıs in ber Electra (9—657), in I. A. (50-968), 
in Tänzen bargeftellt, Luc. salt. 48, fo wie in Re⸗ 

n behandelt, Anon. vit. Isocr., Quint. 2, 17, 4, 
ailod. rhet. 1,4, u. in Statuen abgebilbet, Paue. 8, 
,6. Ihr Grab, Paus. 2, 16, 7, Eur. Or. 114—1821, 
2) M. des PBhHiloneos, Antiph. 1,17. 8) Name des 

ichters Nitoſtratos, D. L. 4, 8, n. 4. 

Kiöros 681 

KAvria, 5. Hes. u. Paus. (ion.) Kivrin, f. 
Rhuoda d. h. die berühmte, 1) T. des Oleanus u. 
der Tethys. Hos. th. 252. 2) T. des Merops, M. 
des Königs Chalkon in Kos, 'Theoor. 7, 5 u. Schol, 
8) T. der Niobe, Pherec. in Schol. Eur. Phoen. 162. 
4) T. des Pandareus, abgebilvet, Paus. 10, 80,2. 5) 
T. des Amphidamas, M. des Pelops, Pherec. in Schol, 
Eur. Orest. 11. 6) Geliebte des Apollo, Ov. met. 4, 
206-256. 7) Geliebte des Amyntor, Schol. I. 9, 
448. 8) Stau bes Kandaulet, Ptolem. Hephasst. b. 
Phot. bibl. 190, p. 150, 19. 

m. = Kivtildng, w. f., Her. 9, 88 Ei 

“ tirtöns, ev, voc. (Od., Hesych.) KAvsidn, m. 
Aühling d.i. Rühles od. Kiytos’ Sohn (fo Hesych, 
u. mit ihm Lob. path. 480), nad Andern Klytios 
Sohn, 1)= Birios, Od. 15,540. 2)= Dolops, IL, . 
11,802. 8) Plur. Kiuzidas, dor. äv, Wahrfagerfas 
milie in @lis, Paus. 6, 17,6 (App. 871). 4) övou« 
xCosov, Suid. 

urios, ov, ep. au os, (6), Rühle (d. i. bee 
rühmter), in Nonn., Suid. u. Schol. Soph. KAtrios 
betont gegen Ariſtarcht Vorſchrift, f. Lehrs Arist. p. 
279, u. gegen Et. M. 521, 22. 1) ein Gigant, Apd. 
1,6, 2. 2) S. des Laomebon, V. des Kalktor, II. 8, 
147. 15,419. 427. 20,288, Apd 3, 12,8, Paus. 10, 
14,2, Christ. ecphr. (Anth. ı1, 1), 251. 8) Schwie⸗ 
ervater des Laomedon. B. der Pheno aus Athen, 
aus. 2,6, 5. 4) ©. bes Phineus in Thracien, Vater 

bes Peiräos, Anth. 111, 4, in Ov. met, 5, 140 ©es 
führte des Phineus. 5) ©. des Alkmäon, Stammvas 
ter der Klytiden in Clis, Od. 16, 827, Paus. 6, 17, 

6; ©. ber Triphylia, St. B. s. Tosgeile. 6) ©. 
des Eurytos, Argonaut, Ap. Rh. 1,86. 1044. 2, 117. 
1045, Schol, gu Ap. Rh. 2, 117, Hes. in Schol 
Soph. Trach. 268, Hyg. f. 14. 7) einige Gefährten 
bes Aeneas, Virg. Aen. 9,774. 10,129. 11,666. 8) 
ein Gefährte des Bacchus, Nonn. 28, 66—98, d. 9) 
©. des Cyclopen Agriopos, Schol. Il. 18, 488. 10) 
2. der Pronome, Schol N. 12, 211. 11) K. von 
Megara, Zen. 6,8. j 

f. äpnl. Rudolphine (d. i. berühmte 
Wölfin, eigtl. berühmte Stute), T. des Thespios, Apd. 
‚7,8. 
K\troßäpa, f. ähnl. Rottrub (d.h. dem Ruhme 

vertraut, eigtl. zum Ruhme gefchenkt), 1) T. des Lao⸗ 
medon, D. Hal. 1, 62. 2) X. des Minyas, M. des 
Presbon, Schol. Ap. Bb. 1,280. 
KAörop: ovs, acc. sa, m. Raginpert d.h. 

buch Klugheit glänzend, S. bes Enops aus Artolien, 
11. 28, 684. 

KAvropurdapvoßvrapxiöns, m. conj. Ritschl 
Kivroungzugsdeoagzidne (d. i. Rappertsübele 
wald, vulg. verberbt Öluninstaridyserchides), Plaut. 
mil. gl. 1,1, 14. 

KAiröynos, m. ähnl. Sahtmann (eigil. berühmt 
wegen der Schiffe, 1) Phäake, ©. des Altinous, Od. 
8, 119. 128. 2) ©. des Naubolos, Ap. Rh. 1,184. 

$ros, ov, m., b. Xen. Epbes. Käutds, oö, 
Rüde (db. i. der Berühmte), 1) ©. bes Aegyptus, 
Hyg. f. 170. 2) ©. des Herakliden Temenus, Hyg. 
f. 124. 8) Gefährte des Phineus, Ov. met. 5, 87. 
4) Sohn des Pallas, Ov. met. 7, 500. 5) Miles 
fier, Schüler des Ariſtotelet, dah. Ath. 12,540, c, 6 
“gsororeAsxds genannt, Ath. 14,655,b, D. L. 1,1 
n.8, 6) Anderer, Xeon. Ephes. 6, b. - 
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u m. Elbert d. h. duch Gtärke glän 
send, Mannen., Philipp. 6 (VI, 94). 
Di , 09, voe. m. Bogenhard, 

d. 5. mit dem Bogen tüchtig od. berühmt, Bein. des 
&polle (IL 4, 101. 8. Od. 17, 494, 8.), auch allein 
für Apollo. Nonn. 1,8830. 5, 248, 12,24. 29, 115. 
86, 110. 
Eivr6, oös,f. Hruoda d. 5. die berühmte, Inser. 

8, — 4, 7881. 
m. = Kinoawwuos, ©. bes Amphi⸗ 

damas, Apd.B, 18, 8. 
(A), die röm. Clodis, a) Gem. des Lu⸗ 

cullus, Plut. Luc. 88. b) Gem. bes Metellus, Schwe⸗ 
Mer des Glodius, mit dem Bein. Kovadpartia, Piut. 
Cie. 29. 8) em. des Caesar Octavianus, Plut. Ant. 
20. 4) 4alta, D. Casa. 77, 16. 5) KA. IIo- 

- zbore, Breigelaffene des Gajus aus Bononia, Pbleg. 
Trall. fr. 29,2. 6) Andere, Inser. 2, 8658. 

KieSdtayds, m. der ıöm. Clodienus. 1) IL an der 
Grenze von Hispanien u. Gallien, j. Lobregat Mes 
ner, Ptol. 2,6, 20, Mel. 2, 6. 2) @igenn., Inser. 4, 
9474. 

ov,pl. Kidsoı, = Kiavdıon, wm. f., vgl. 
Piut. Cor. 11 u. D. Cass. 86, 16, dab. 1) Annuıos 
Ka, D. Sle. 12,24, u. Annsog da KA, Plut. Luc. 
21. 2) Tdieg KA. “Piyysados, D.Sic. 11, 85, u. T& 
66 tes KA, D. Cass. 47,24, Mdoxos KA, D. Sic. 
14,110. 17, 74, d Zifroo— 6 KA, D. Cass. 45, 
80, Hondsos KR. “Pnyillavds, D. Sic. 12, 28, inte 
bef. Zönisog KR., Plut. Luc. 34. Caes. 9, od. Mo- 
alseg— KR., Plut. Cat. min. 88, IIönisös tig KA.,D. 
Cass. 86, 16,u. 6 KA. 6 Honäsos, D.Cass. 87,45, 
od. oœMKacbdroc d natolxios, d noüayso Änixin», 
App. Sio. 7, u. KA. d xaiös, App. b. eiv. 2, 14, 
auch KA. d dnuayoyös genannt, Plut. Cat. min. 
45, gem. aber bloß d KAwdsos, u. feine Bartei ol 
usth Kiodtov, Plut. Cic. 28. 8) Außerdem Kan 
zog KA., D. Sic. 14,88, KA. Mdxoos, Piut. Galb. 
6. 18, K3. Kiioog "Avtsoysös, Pilot. Galb. 18, 
Ki. 6 Bıdvrıxds, App. db. civ.5,49, KA. Neano- 
Alıns, Porpb. fr. in Müller bist. gr. fr. Iv, p. 864, 
u. Kiödsög ri, Plut. Brut. 47, vom Schrifiſt. Clo- 
dius Licinius, Plut. Num. 1. — Andere: Inser. 3, 
2520. 8548, 78, Ross Dem. Att. 11. Aehnl.: 

KisdSis, m. Insor. 8, 5466, Sp. e 
KAdduves, 1. Orochlings (f. Et. M. 521, 28), 

macedoniſche Benennung der Bachhantinnen, Plut. Alex, 
2%, Polysen. 4, 1. Hesych., Suid. 

KAübes, f. Spinnerinnen = Molpas, Od. 
7,197 ed. B. v. 1. KardxAodss, Sapph. in Schol. 
dazu u. Hesych., f. Lob. paral. 87. 

, 005, acc. @, voc. (Luc. catapl. 5), el,(N), 
Spinn (f. Arist. de mund. 7, Et. M. 141,16. 708, 
20, Suid.), eine der Parzen, die den Lebensfaben 
fpinnt, Hes. th. 218. 905. sc. 258, Pind. Ol. 1,41. 
1. 5 (6), 21, Orph. h. 59, 16. lapid. 626, Telest. 
fr. 1 u. fr. dd. 144 ed, Bergk, Anth. vır, 148, 
Plat. rep. 10, 677,0. 620. e. legg. 12, 690,0, Apd. 
1,8, 1, Lac. d. mort. 80, 2.8. Iup. conf. 2.4. Char. 
18, 8. Emp. dogm. 1, 149. 

1, f. Reis, eine Hetäre, Luc. d. mer. 
6, f. Et.M. 782, 45. 

,&, m. Kisonäs d. i. Kisdnazoos, 
N. T. Io. 19, 25, Suid, 

Dorlda, öv, Singeradi od. Maufer, erdich⸗ 
teter attiſcher Demos, Ar. Equ. 79, Plut. curios. 4. 

Kvßos 

Kinswapmär zaun, Inser. 8, 4102 (Gelst.), 
Sp. 

n. pl Ort in Latium, Piel. 8, 1, 5, 
Plin, 8, 6, 9 (Clostra Romane). s 
Kiöre slayvaıs, f. Einbuht auf der Weflük 

Britenniens, j Fyrth of Clyde, Ptol. 2, 8,1. 
Kvaycbs, (6), Bapl, Lafonier, Paus. 3, 18,4. Ba 

ihm 1a die Artemis den Bein. Kyayia haben, Pam. 
a. a. O. 

Kyaxäkoy, (16), Gehlberg, Berg in Lelenin, 
Paus. 8, 24, 6.8. Aehnl.: 
K 5005, Berg in Arterien, Paus. 8, 23, 

4. Bon ihm hieß Artemis bei den Kaphyern Kram 
Ayerla, Paus. 8, 28, 4. 

Kvaxeärıs, sdos, f. Bahle, Bein. der Artena 
in Tegea, Paus. 8,58, 11. 

Kyaxias, m. Salbe, Pferdename, Pass. 6 
10,7. 
Kraxıiv, öves —— fo der Actent neh 

Herdn. wegi wor. A. p. 17,22, v. Krıxlar (zve- 
x6y —=Asuxöy, Hesych. vgl. mit Bchol. Tiheoer. :, 
16, d. i. Weisbach), SL in Lalonien, fpäter Odveis. 
Plut. Lyec. 6. Pel. 17. 

Kyäxuy, wvos, m. Blef, Bediname, Theocr. 3, 
5 u. Schol. 

Kyaseoy, (Reibersporf?), Städtchen in Uirkabien, 

A vos. 
1. Kuieling (d. i. mit einer Kuichelle» 

dung, wie fie zur Waffenrüftung gehörte), Wmagsar, 

en, 3 (in Et. M. 860, 88 Krrjpusc, dx), 05,1. (inEt.M. 860, nass, ad ex) 
1) Knipp (d. i. eine mit Buſchwerl bewachſene Am 
höhe), Gebirgätette zwifchen ben davon or 
tnemidifchen Lokrern u. Phocis, Streb. 9, 416. 425, 
Et. M. 3) Kniphaufen, St. am VBorgebirge Kar 
mides, einen Zweige des Gebirge Krnusc, Beyl. 61. 
Plin. 4, 12. ®e Strab. 9, 426, Ptol. 8, 15,10, Mei 
2,85 Kumpides genannt. 

Kvnpos, (6), Knieling (f. Komuss), ESpartasn, 
Thuc. 2,66—86, 3., D. Sic. 12,47. 49. MebuL: 
Kdpey, wyog, voc. (Acl.) Kyıjuer, m. 1) ca 

Landmann, Ael. ep. rust. 15—16. 2) Anderet, Lac. 
d. mort. 8. 

Kyt$, m. indecl., agyptiſcher Gott, der im Beat 
einer Schlange verehrt wurde, Plut. Is et Os, 21, 
Pbil. Bybl. b. Eus. pr. ev. 1, 10, u. ebend. 8, 11. © 
Kyodpx. 

Kvöön, f. Brenneffel, Name einer Gllawz 
Orelli Inser. L. 2846, K. 
Kusinoy, (16), Kaftell bei Ephefns, D. Sie. 14 

99. Aehnl.: ! 
Kvidos, ov, (N), Kraaz od. Reffelwang (em | 

xridn), 1). inKarien, theils auf dem Feſtlande, this 
auf einer mit dem Beftlande verbundenen Inſe l. tes 
Bewohner daher Xspporrjases ol ano Kriden, Ad 
v.h. 2,88, ob. 05 iv Krldo Xspoorijasos, Pros 
5,24, 7, heißen, ſ. Paus. 1,1, 8. 8,30,2, Strab. 14 
658, vgl. mit St. B. 5. Xsgo6vnoosu. AxcxSA)oc, us 
einem Tempel der Aphrodite, dah. "Aypodism: m 
Ass genannt, Luc. amor. 11, j. Ruinen bei Gap 6cx 
b. Apoll. 48, Aesch. Pers. 891, Her. 1, 144—% 
188, Thuc. 8, 85. 42, Xen. Hell 4, B, 12. 8, 2 
Isoor. 4, 162. 9,68, Soyl 99, Plst. ep. 24 (Pia. 
160), Figde, bisw. auch fürs Gebiet, Isae. 5, 6. 4% 
Din. 1,75, St. B. s.’Apgedseids, nach Piel. 5,2, 



Kvoodidxtuc 

10 nöAsg xal Axgov, nach Hesych. „gocç Podorv 
Q@). &w. Krifo,, Her. 1, 174— 4, 164, Arist, anim. 
gen. 2,2, Pol. 80,8. 81, 17, Strab. 6, 275-—14, 656, 
8., Paus. 1,11, 1—10, 11, 8, d., Ath. 2, 59, a, D. 
Slo. 6,58—20, 95, d. Plut. Luc. 8. Caes. 48, Soymn. 
428, Euen. ep. Plan. 166, dah. j\ Kyıdioy Hdlad- 
ca, Plut. Them. 27, u. 15 Kryıdloy Moyn, In Dele 
pbi, Plut, def. or. 6, vgl. mit Paus. 10, 25,1. Sing. 
Kvidsog, Thuc. 5, 51, Plut. par. min. 27. fluv. 10, 
2.17,4, D.L. 1,1, n. 7—8, 8, n. 8, d., Anon. v. 
Arat,, fem. i Krıdia, ion. u. ep. Sn, Anth. v1, 172. 
&s war Kridia daher auch a) ein Bein. der Aphros 
bite, Kyıdin, Euen. ep. Plan. 165, u. 7 Kridia, 
Luc. smor. 11, Paus, 1, 1, 8, Clem. Alex. protr. 
16,14, Arnob. 6,198, u. mit Kvd£osıe, ep. Plan. 
170. b) Bejeichnung der Landfchaft, Call. h. 6, 25, 
D. Sic. 5, 58. 61, St. B. s. Aotıov. "Axardoc, 
Totooc. HoAonddovse, Strab. 10,488. Adj. Kvi- 
Bios, 5.8. are, Paus. 10, 11, 8, Kridin won, 
Her. 1,174, Kyidios xdAuuos, Phan. ep. VI, 295, 
xeodue, Ath. 1, 28, c, xoduve, Theophr. h. pl. 
7,4,7, insbef. xöxxos, Ath. 2, 66, d, Theophr. h. 
pl. 9,20, 2, Plut. do san. praec. 22, fo daß es ſprichw. 
war zufagen: Krldsov xöxxor ıyöyery, Diog. Vind. 
8, 5. Adv. r& Kvidébev, Luc. Lexiph. 7. (2) Biel. 
auch Et. auf Kypros, vgl. Tzetz. osx. Iatoe. 1,1 
(Ov. met. 10, 581°), u. die von 9b. Safellarios 
virfaßten Kungsaxd ©. 154, K.). 

Kvieoßisxrns, m. L. v. in Batr. 232 (235), wo 
Baumeifter vsxgör Eivra hat. 

Kvirötepos, m. Boulllon, Barafitenname, Al- 
eiphr. 8, 6. 

Kvoibideos, m. ähnl. Radeberg, Berg in Attika, 
Phot. lex. 175, 18. — Zitel einer Komödie bes Arie 
fophanes, Mein. 1, p. 381. 

Kvoidos, m. Knirſch (xvods, zvon = dTör no- 
day vogoc), Arginet, Her. 6, 88, 

Kvotdis, dos, m. ägyptifche Gotiheit = Kri;p, 
w. f., Strab. 17, 877. Bgl. Xvoößıs. 

Kv6ßalos, m. Gonder d. i. Ungefhüm. Sprich⸗ 
wörtlich war: XoivıE Kywddiov, von denen, welche 
mit großem Maaße meſſen, Apost. 18, 80, ſ. Xch- 
dakos. 

Kvuzla, f. Bärenflein, Flecken in Bdotien, 
Strab. 9, 404, f. xzvandg. 
ar m. Bärmann, Mlorite, Pol. 5, 68.65. 

Achnl.: 
varıs, m. Kolchier, Et. M. 528, 89. 

Kvöros, (6), b. Ath. u. in Schol. Nic. Kpwsrös, 
Bär, Bärenbach, 1) ©. des Kodrus, K. von Ety⸗ 
thrä, Strab. 14, 688, Polyaen. 8,48, St. B. s. ’Eov- 
Igd, Hipp. b. Ath. 6, 258 f — 259, o (bei Paus. 
7, 8,7 fiebtfalfh KAEoros). 2) BI. in Böotien = 
"Jaunvog, Nic. Th. 889 (Schol, änò Kyönos To 
"Anösovog) mit einer gleichnamigen Stabt, Schol. zu 
D. St. f. Kyunta. 

Kvuwobroks, f. Name von Eryihrä, nad) Kro- 
7805, w. f., fo benannt, St. B. s. ’Egv9Iod. 

Kruciay, ovos, m. Horchler d. f. einer ber 
zödelt, f. xvöcco, od. Hugo d. i. der einfichtevolle 
(= Tyootor), Mannsn., Aeschin. 2, 149 u. Schol., 
Idom. b. Ath. 18,698, 0. Achnl.: 

Kvßscos, m., Schol, Ap. Rh. Kyeseös, m. Manns» 
name, 1) Inser. 8, 6684. 2) Schriftft., Schol. Ap. Rh. 
4,262. 

Kuess, b. Scyl.47, Call.h.1,42. 48, Arist. ep. 

Köyrava 683 

App. 9,28, Soymn. 587, Qu. Sm. 11, 42, Plut. Thes. 
19, Strab. 10, 476—478, 3., Dion. Cell. Hell.128, 
Ptol. 8, 17, 10, Nonn. 18, 282 - 47, 441, 8., App. 
Sic. 6, Suid., Et.M. 848, 80, St. B. s. 'Anoliwvia 
—Ougaklor, d., Iambl. v. Pyth. 92, Kyacaös, 00, 
ep. auch odo, (N), Tat. Gnosos (Mel. 2, 7, Plin. 4, 
12,20), Ruſche (d. i. Rauſche, vgl. zrocce u. die 
Etym. davon), St. auf der Nortlüfte von Kreta, j. 
Ruinen bei Sunea, 11.2, 646. 18,591, Od. 19,178, 
h. Apoll. 896 (2, 261), Plat. Min. 879, b. legg. 1, 
625, b—6, 754, e, 8., Pol. 4,54, D. Sic. 5, 77—79, 
Hesych., An. st, mar. magn. 848, Münzen bei Se- 
stini Class. gen. Geogr. numism. p. 28, Eckheld.n. 
1, 2, p. 808, Inſchr. bei Chishull p. 120. Ew. Kyseron, 
Plat. legg. 6, 754, c.d, Pol.4, 58-81, 1,8., D. Sie. 
6, 72. 16,62. 20,88, Paus. 2, 21, 8. 9, 40, 8, ng. 
Kywaıog, Her. 8,122, D. I. 9. 11, n. 7, Anth. vır, 
822, u. Kyäecıoı, D. Sic. 88, 18, Strab. 10, 477 
—481, Plut. qu. graec. 58. Adj. a) Krooios, 5.8. 
oe, D. Cass. 49, 14, witem, Pind. Ol. 12, 24, 
vo, Palseph. 16, 8, oft — kretiſch, Tadpos, Eur. 

H. 1.1827, x040, Hesych., od. Ky&ceros, fc, sov, 
1. 8. Idouevads, D. Sic. 6, 79, Arist, ep. App. 9, 28, 
Anth. vır, 822, Köopßas, 'Opdärns, Nonn. 14, 85. 
87,102, aaxsondAog, Nonn. 8, 63, nseAfıns, Nonn. 
18, 246, oddag, Nonn. 18, 149, Zero, Nonn. 40, 
289, dugsxineldovy denas, Nonn. 87, 88, Töfa, 
Nonn. 87, 725, rs6veg, Nonn. 25, 227, doyhuata, 
Soph, Ai. 700, Eust. 1166,10. Auch als Subst. «) 
Kyüscsos, dvoua xögıov, Suid. 8) Kywasia, eine 
Nypmphe, Apd. 8, 11,1. b) Gnosiacas, Ov. met. 7, 
471—9, 668, d. c) Gnosias, f., Ov. ars am. 1, 298. 
556. d) Gnosis, idie, Ov. Fast, 8, 459. Her. 15, 
25. ars am. 1, 527. 8, 158. Stat. S. 1,2,182. 5,1, 
282. Theb. 12, 686. Adv. Kyasaaößer von Cn., Ap. 
Rh. 4, 434. 
Kodyra, &t. in Indien, Ptol. 7, 1,68. 
Koddovor, v. 1. Köädovos, Schol, zu Strab. 7, 

290. 
Köarbos, f. Iocœspoc. 
K , (5), Dimmerling (d. 1. albern) als 

Gott b. Ar. Equ. 221. 2) Bein. des Großvaters von 
&imon, Plut. Cim. 4. (®ei Hosych. Koakueiv, Bde. 
Baoo» E9vos, v.1.) 

Köapa, Drtin Syrien, Ptol. 5. 15,18. 
K Baxytov, Inser. 2,8842, 1. 8, 8202, 7, 

(fat. Quarts?), Sp. 
Koaprävn, f. lat. Quartens, Inser. 4, 9788, 

p. 
Koare, f. Inser. 8, 4816, 1, Add. 
Kößaxoı, pl. Böppel od. Kobolde d. i. Nieder, 

welche foppen, erbichteier Name, Ar. Equ. 635, f. Harp. 
u. Ar. Plut. 279 u. Schol. — Ran. 1015. 

Koßavdol, Bolt der cimbrifhen Halbinfel im j. 
Schleswig, Ptol. 2, 11, 11. 

Koßtyrıdes, Kaftell von Darbanien, Proc. aedd. 4, 
4 (281, 55), Sp. & 

Ph, f. Handelsplat an der Küfte von Aethiopien, 

ü — N &yrien?), Inser. 4, 9640 o| xwun, (in Sy , Inser. 4, 
Kößav, (d), Merter (von zoo), ©. des 

Ariftophantos aus Delphi, Her. 6, 66. 
K „St. der Bpgener in Galatien, Ptol. 

6, 4,10. 
Köyxava, ©t. ber Rantabrer in Hisp. Tarrac,, j. San- 

tillene od. Onis, Ptol. 2, 6, 51. 
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Koyeoßdp, St. im obern Medien, bei Abulfeda: 
Keufobar, j. Kongaver, Isid. mans. Parth. 6, Tab. 
Peut., Geogr. Rav. 

KoyxöAepos, m. der griech. Name bes Sarbanapal, 
Euseb., b. Suid. Kovooxoyxöäspos, Pol. ed. Bekk. 
1177, 35. 

KoyröAıravos, m. (Accent ?), K. ber Gäfater, 
Pol. 2, 22. 81. 

oyxopla, in Inser. Koveopöle, d. let. Concor- 
dia, 1) St. in Benetia, j. Contotdia, Piol. 8 1, 29 
(K. xoAwvfa), Plin. 8, 18, Mel. 2,4, Tab. Peut. Bei 
Strab. Kovxopdia, w. f. 2) ©t. in Lufitania, j. 
Thomat, Ptol.2,5, 7, Plin.4, 22. 8) St. in Ober 
germanien, Amm. Marc. 16, 12. 4) Srauenn., Inser. 
4, 9658, a 

Koyvapßävda, St. in Indien, Ptol. 7, 1, 66. 
va, St. in Indien, Ptol. 7, 1, 50. 

Koyxda,f. Schaalfluß, El. in Gorfica, Lycophr. 
9 869. 

zoivst, Sprichw. = Kywddkon yolsık, 
fe Kyadasos. 
KöSava, St. in Oroßarmenien, Ptol. 5, 18, 15. 
Kobdavn, f. St. in Gedtoſien. Ptol. 6, 21, 6. 
Ko8Sivov nero, f. Goppenflein (= xeiz/vov), 

Berggipfel des Sipylus bei Magnefia, Paus. 8, 22,4. 
— St. von Mäſolia in Indien, Ptol. 7, 

1,16. 

Koßopt, f. nach Dind. in Thes. 1708, A. 
wa, ähnl. Raffegerft, eigıl. Gerſterd⸗ 

Kern, Name einer Dienerin, Hesych. 
indifches Bolt jenfeits des Ganges, Pol. 

7,2, 20. 

"Kospäva, St. in Indoſchihien, j. Kodre, Ptol. 7, 
1,56. 

Ah, f. die töm. Quadratiana, Inser. 8, 
4845, Sp. 

KodpäruAAe, ns, f. Valeris, Inscr. 8, 5858, b, 21, 
84, Sp. 

Koöp@ros, ov, (d), ber röm. Quadratus, 1) 
rich. Rhetor u. Sophift, 165 nad Chr. G., Pros 
conful in Afien, Arist. or. 10, 128. 28,489. 26, 597. 
698, Philostr. v. Soph. 2, 6, Suid. 2) Herdn. 1,8, 
4. 8) chriſtl. Bifchoff in Athen, f. Fabric. bibl. Gr. 
vır,p. 164 u. ff. 4) Inser. 2, 2062, 10. 8, 4274. 6715. 
©. Kovadgätog. - 

Koßpiöns, ev (über « f. Priscien. 2, 7, 87), in Et. 
M. s. v. Koßpirns, Nachkomme des Kodros, Et. 
M., fo Beeihnung bes Solon, Piut. Sol. 1, Suid. 
(au Zeros, Suid., doch hieß dies bei den Römern 
xodoeätog, f. Ath. 8, 114,e). Gew. Plur. Koder. 
das, @v, die Nachlommen des Kodrus in Athen, Strab. 
8,888, D. L. 1, 2,n.6, Polyaen. 8, 48, Ael. v.h. 6, 
18, Heracl. Pont, fr. 1,3, Diogen. 8, 1, Apost. 9, 17. 
14,10, Schol. Asschin. 1, 182, überh. für 49nvaZos, 
St. B. s. ’A9nvas. 

. K6por, ein Bolt in Colchis (zurisaios Ködoos), 
Lycophr. 1389, Suid. 

Kospopivn, f. övosa Tonov, Suid. (Nach Lob. 
path. 199, n. 17 Kodopnwi zu fchreiben, Gegend 
von Perfis.) 

K68pos, ev, (6), (barbarifcher Name, nach Strab. 7, 
821, wenn arich., viell. S xudoöos, alfo Peraht d. i. 
glänzend), 1) S. bes Melanihus, lepter König von Athen, 
V. des Androflus, Pherec. b. Strab. 14, 682, des 
Neleus, Her. 9, 97, Ael. v. h. 8, 5, Plut. v. Hom. 
8, Olymp. v. Plat., Hellen. b. Harp. s. ’Egu9gados, 

Kodwxlöar 

n. des Naufios, Strab. 14, 688. Seine Statue, Pam. 
10, 10,1, u. der Ort, wo er getöblet wurbe, Paus. 1, 
19, 5. ©. Her. 1, 147, Plat. conv. 208, d, Lye. 
84—87, Arist. pol. 5, 10, Piut. exil. 17. parell 
18, Strab. 9, 898—14, 658, Paus. 7, 2, 18, 52, 
1,8, D.L. 1, 2, n. 6, Lue. Dem. enc. 46, Arist. 
or. 46, p. 890, Ath. 8, 111, d, Polysen. 1, 18, 
8ostr. b. Stob. flor. 7, 66, Hellsn. in Schol. Pist 
p- 876, Pherec. b. Poll. 10, 128, Hesych., Et. M. 
688, 45, Schol. Aeschin. 1, 182, Hor. Od. 8, 19, 
2%, Inst. 2, 8. Er u. die Seinen, oldupi Ködgen, 
Her. 5, 65, feine Nadlommen, ol do Ködoss, 
Ascl, ep. ıx, 63, od. ol Ködeon, Plut. ezil. 10, f. 
Kodoidas. Bon Ihnen als einem anerfannten alien 
Geſchlechte Teitete man gem fein eignes ab, D. L. 3, 
1, Autom. op. xt, 819, u. mon fagte daher fpridhe. 
süysvtstepes Ködgov, Suid. s. euyer&azapos, Phei. 
lex., Zen. 4, 8, Diog. 4, 84, Macar. 4, 20, Greg. 
Cypr. M. 2, 94, Apost. 8, 6, Cram. An. Par. I, 
898, Themist. 21, p. 250, Luc. Tim. 23. d. mort. 
9, 4, Liban. ep. 801. Ebenfo hieß es au eo 
tepeg Ködogov, Diog. 7, 45, Diog. Vind. 8, 56, 
Macar. 7, 41, od. doyasötspog Ködgov, Macar. 2, 
49, u. man nannte altwäterliche Leute Ködoenus, He- 
sych., Phot. 176, 12. 2) ©. eines Echeanar in Ephe⸗ 
fus, Polysen. 6, 49. 8) ein armer Dichter, Iuven. 
8, 208. 208. — 4) ein Hirt, Virg. Eel.d, 11.,7, 22. 
26. 5) K. Tıß. Ki. Mapıyıavös, Inser. 2 2710, 
b, Add. 6) Andere: Maced. ep. ıx, 275. — Mar- 
tial. 2, 67. 

Ke6dpoußa, f. Köpdußa. 
Kiavros, f. Köwros. 

n Hure 7 Köivka, St. in Großarmenien, Ptol 
‚18,11. j 
Kofi, 6, Gott der Idumäer, Ios. 15, 7, 9. 
Kofivdrov, ov, 75, Ort in ber Syrte von Kyrene. 

Anon. st. mar. magn. 81. 82. 
— m. thraciſcher Für, Satyr. b. Ath. 13, 

867,d. 
K ‚pl. das, m. Schade (f. K69os), Geſchlecht 

in Xeos, Inser. 2, 3064, 27, 8p. 
Koßlvas (C.I.p. 115 a, p. 116 b), Inser. 2, 2130, 

65, Sp. 
R Koßis (vgl. C.L. 115, 4 etc.), Inser. 2, 2130, 59, 

Pp- 

K6dopvos, m. ähnl. Breitfhuh, Bein. des The⸗ 
tamenes, Plut. Nico. 2. 

K60os, ev, m. Schade (x0o95, nah Hesych. 
= fPäaßn, nad Strab. 7, 821 barbariſcher Name), 
1) ©. des Zuthus, Gründer von Chalfis, Ellopia. 
Perios, Eleutheris in Eubda u. Böotien, Scymn. 575, 
Strab. 10, 445. 447, Plut. qu. graec. 22, St. B.s 
"EAsvdegls. 2) Anderer: Inser. 576, vgl. C. Inser. 
2, p. 1125, b zu 8064, 27. 

KoduNäs, m. Drtin Baläflina, Spaet. 
Kodarlöu, Öy, (05), Schadeck, 1) attiſcher Des 

mos zur Öneifchen Phyle gehörig, Aeschin. ep. 5, 3, 
Proc. Gaz. ep. 79, t. ıv, Class. Mai., Phot. 176, 
10, Hesych., Suid., Schol. Ar. Thesm. 620, tt. 
Seew. x, d, 55. xvıı, b, 14. 64, vgl. mit C. Inser. 
2, p- 650, a. b. Ein Bürger daraus, (6) Kodazi 
dns, Dem. 18, 29. 54. 55. 75. 180. 187. 69, 7%, 
Plut. x oratt. Aeschin. 1, Ael. v. h. 8, 12, Apoll 
v. Aesch., Ross Dem. Att. 15. 106, Inser. 151, 4 
u. (6) && Kusexıdar, Ar. Thesm, 620. 2) Ku- 
Guritöns, m. Mannen., Inser. 296. 
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Kötey, m. Schade, ein Oygantier, A. Rang. Hell, 

nn ina d. h. die einfichtevolle (f- Kelos) f. Regina d. 5. die einſichtevolle (ſ. Kalos), 
eine Amazone, St. B.s. Oißate. 

or, n. pl. St. in Gebrofla, Ptol. 6, 21, 
2, Marc. Heracl. per. mar. ext. 1, 82. 

Kouvris, dos, f. R508 Tochter d.i. Leto, Orph. 
b. 85 (34), 2. 

Koidy, f. Xosix. 
os (od. Kopßlvos), Tıß. Kr. Havyoyos, 

Inser. 2,2980, 6, Sp. 
Kotyeros, m. berröm. Quintus, Tiroc K., Gonful, 

Inser. 1826. 
Kodaakya ’Arzaaid.(?), Inser. 194. 
Kosapossın 7 Kndauoicses 7 Kedauodcsor 

7 Kıdauedosos, Bolt in Maurit. 4 Ptol. 4,2, 
21. 

Kordlxios, m. der lat. Caedicius, Inser. 8, 5827, 
p. 
Komts, Wos,t. Abos Tochter d. i. Leto, Kor 

avıls, Call. h. 4, 150. 
— m. der fat. Quietus, Mannsn., Inser. 2, 

2455, 9. 
Read, ©&t. der Turbuler in Hisp. Baetica, Ptol. 

2,4,9. 
Koxsde, f. (Merl, xos als Redupl. zog = 

dæoðss, nelderae, Hesych.), Frauenname einer Dies 
nerin, Sophr. 5. Ath. 9, 880, ®. 409, a. (v.1. Kas- 
x0a). 

ey, m. Dämel (dnd zjs Ayav ürolaz, 
Ael.), Mannsn., Ael.v.b. 18, 15. 

(ed), Hohlfelv, =) 'Büßelag, 6. Her. 8, 
18, z& K. ung ’Eößosns yaons, die Küftengegend 
wwifchen dem Vorgebirge Kaphareus u. Gherfonefus, 
wegen vieler Klippen gefährlich, Her. 8, 14, D. Sic, 
oxc. 19 (hist. gr. fr. 11, p. 16), Strab. 10, 445, 
PtoL 5, 15, 22, Liv. 82, 4, Val. Max. 1, 8 (10). 
b) ms Xins xwons, Gegend in Ghios, wie es ſcheint, 
der Bufen auf der Weftfeite der Infel, Her. 6, 26. 
e) ns Navrnaxtlas, in Naupaltos, Pol. 5, 108. 
— gallaciſche Völkerſchaft, Ptol. 2,6, 42, 

n. 8, 4. 
f., b. Her. 6, 108 9 Kosan ddds (nach 

St.B. —2 richtiger —— b. Hesyeh. ad 
Als, Soblweg, Hölle, ein attifcher Demos zur hip⸗ 
pothoontiſchen Phyle gehörig. in ber (noͤrdl.) Vorſtadt 
von Athen (f. Ross Dem. Att. p. 78), Marcell. v. 
Thuc. $. 16, Schol. Aeschin. 8, 195 (Inser. 275). 
&w., (6) x Kofäng, Aesch. 8, 187. 195, Isocr. 18, 22, 
Dem. 22, 60, Inser. 168. 275. 659. 660, Att. Seew. 
x, e, 103. 116, Ross Dem. Att. 14. 107. 178, in 
Ineer. 8, 5776, 11,7 dv Kofde (siel). 

Koiy 7 OH hxarovusvn, Landſchaft in Per 
fis um Pafargavä, Strab. 15, 729. 

KolA\n Zupla, 7), in Arr. An. 8, 8, 6 u. D. Per. 889 
durch Worte getrennt, in Ptol. V,arg. 5 u. 15, tit., Arr. 
An.2, 18,7. 6,24, 5, App. Syr. 1. 5. 88 auch Se- 
efa ı Kofn u. b. D. Cass. 58, 13 N Zuola 
Koldn xarovuern, das hohle Syrien, eigtl. feitder 
macebon. Eroberung bie Thalebene zwiſchen Libanus 
u. Antilibanus, doch fpäter auch Phönizien u. Bald» 
ftina mit umfaflend, Pol. 1, 8—28, 17, d., D. 8ic. 
21, 5 u. exc. c. 19 (hist. gr. fr. u, p. 16), Ios.. 
10, 9, 7—12, 4, 1, ö., Plut. Ant. 86. 54, Arr. An. 
8,.11, 4. 7,9, 8, App. proovem. 2, Scyl. 104, 
Strab. 16,766, Charit. 7, 2, Eust. zu D. Per. 899, 
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Ptol. 5, 18, 22. Ew. Strab. 16, 741. 
749. 767, u. K St. B. 2. Aæn. 
Kongras, pl Hollfteiner, Bolt in Thracien, 

die mejores um ben Hämus, bie minores um ben 
Nhobope, Liv. 88, 40, Tao. Ann. 8, 88, b. Plin. 4, 
11, 18 Celaletae. Das Gebiet, 3 Koryruch orgo- 
tnyla, Ptol.8, 11,9. 

Korte, f. Laß (d. i. Rinne), Kanal in Eyrene, 
Hesych, 

KoAlaı al nö in Rom, App. b. civ. 1, 
58. 
Kodsöfprya, St. der Gölerini in Hisp. Tarrac., 

Ptol. 2, 6, 42. 

KotAvos, m. der röm. Coelius, 1) Plut. Ant. 65. 
— Inser. 3, 4688,d, Add. 2) verwechfelt mit Kaoc- 
Asog, D. Hal. 10, 22, D. Cass. fr. 28, 1. (Put. 
Pomp. 7) 
Em, m. Holy, Mannsname, Nonn. 82, 

2385. 
Kowia, f. Gemeine (vergl. Kolveg), eine Ama⸗ 

sone, St. B. s. Bußals. 
Kowsönvov, St. der Variner im nördl. Deutfche 

Iand, viel. j. Rayeburg, Pol. 2, 11, 27. 
Kotvos, ov, (6), b. Tbeoph. ad Autol. u. Et. M. 

Kowös, Bemeiner, 1) ©. des Karanos, V. des 
Tyrimmas, Heratlive u. K. von Macevonien, D. Sic, 
7,17, Satyr. b. Theoph. ad Autol. 2, p. 94, Porph. 
Tyr. fr. 1 (Syncell, 361, d), Et. M. 528, 88. 2) 
Elimiote, ©. des Bolyktates, Feldherr Alesanders des 
Großen. D. Sio. 17,87. 61, Arr. An. 1, 24, 1-6, 
2,1, d., Curt.2,10—9,8. Er u. feine Leute: 08 Eüw 
Kolvp u. ol nsol Kolvov, Arr. An. 4, 17, 6.5, 17, 
1. Seine galays od. zdfıg, Arr. An. 1, 14, 2. u. 
1,6, 9—5, 12, 2, d., welde den Namen zelsraspos 
führten, Arr. An. 2,28, 2. 8) ein Maler, Plin. 85, 
11,40. 4) ein Berchäber, Liv. 44, 85. 

Kotyra, f. die röm. Quinte, Inser. 8, 4195, Sp.; 
b. Keil Inser. boeot. L,e Kotwrn, Thebanerin. 

Roivrio, f. 1) ödds, die vis Quintie, D. Hal, 1, 
14. 2) Srauenn. (Quintia), Insor. 8, 4300, d, Add. 

Korwvriavös, (Quintianus), ’Ioössog, Inser. 2, 2870, 

Kotvrios 

8, Sp. 
KoivrıXla, f. die ròm. Quintilia, Inser. 8, 6174, 

7, Sp. 
KoivrlAros, m. der röm. Quintilius. 1) Kösvrog 

K., D. Hal. 6,27, Zifrog K., D. Hal. 10,58 (pas 
teisifhes) Geſchlecht. 08 Koswtlsos, D. Hal. 8, 29. 
5) (6) — up, der zöm. Monat Quintilis, D. 

al. 8, 55. 

Kotvrios, (6), ber rdın. Quintius, Kalsoy K., 
D. Hal. 10, 6, u. Kolvrıog Kalowv, D. Hal. 10, 
18, Asüxsosg K. (d xadolusvos) Kıyxıydrog ob. 
Kıxıyydros, D. Sic. 12,8, D. Hal. 10, 5. 11, 15, 
Exc. in Mall. bist. gr. f. 11, p. 84, od. bloß deuxsos 
od. Jouxsog K., D. Hal. 10, 27. 80. 11, 20, D. Cass. 
fe. 38,2, D. Sie. 12,88. 16, 61, Plut. Cat. maj. 17, 
App. Maced. 6, Titos K, Kanıtwälvog ob. Ka- 
ast@Asog, D. Hal 9, 48—11, 68, d., D. Sic. 11, 
67. 77, auf) bloß Tireg K., D. Hal. 10, 28, App. 
Celt. 1, D. Sic. 11, 71—16, 59, 8. u. Tiros uiv K., 
D. Hal. 9,68, Zifros K. Tosytuvos, D. Sie. 12, 
7, Tdsog Keivrsos (Curtius), D. Hal. 11, 52, D. 
Sic. 16,58, Mdoxos Kobvısos, D. Sic. 14,85, Ti- 
os xal Mäpxeg K., D. Sic. 15, 86, u. im Plur. 
Koiruo — Plut. Arist. et Oat. e. 1, 
oft bloß Koivrsog, D. Hal. 9,48—10, 34, App. b. 
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eiv. 4,12, Inser. 8,4724. 4, 6974. &. Kobyxısos 
u. Kuflvrios. 

Köwvros, d, ber tömifhe Quintus, . B. K. 
Alufisog, Plut. Pyrrh. 21, K. ’Avtöädsog, Plut. 
C. Gracch. 18, K.”4ggs05, Plut. Cic. 15, K. dd 
Avgrjäsos, Piut. Syli. Bl, K. Baisagsxös, Plut. 
fort. Rom. 4, K. Aıydosos, Plut. Cic. 89, Jed- 
xsog K., Plut, Luc. 88, u. Asöxsog dä K., Plut. 
Luc.5, K."Außovotog, Plut. Camill.17, K. Mcœti- 
Moc, Pol.18, 18, K. Mdgxsos, Pol. 24,4, K. Metei- 
Aog, Plut. Cic, 16. Rom. 10, u. K. dö M., Plut. 
Tib. Graoch. 14, K. 'Ootrjetsog, Plut. Cat. min. 
26, K. ObaAA&gsos, Plut. Pomp. 10, K. "Onnsos, Ath. 
6,223,a, K. Honäläsos, D.Sio. 16, 91—19, 66, K. 
Houninog, Plut. Syli. 6, Köwros Paicsos, Kolv- 
zov (viöc), Ios. 14, 8, 5. 10, 19, K. Zegovfäsog 
Zrooüxtog, D. Bic. 11, 71, K. Zegovflsog Hot 
0x0g, D. Hal. 9, 57, K. Zeozuspsos, Plut. Marc. 
1, K. Tatioc, Plut. SylL 17, K. baßıos OlıBov- 
2avös, D. Hal. 9, 61—11, 16, 6. K. bovißsos, 
Plut. Marc. 24. 25, K. baßsog Mäkıuos Alu 
Aravds, Polyaen. 8,15, ferner Tirog K. Piaubvi- 
os, Plut. Tit. 1, Zsgovufsosg K., D. Sic. 15, 25, 
Kaocıog K., Plut. Ant. 5, u. K. allein, bef. vom 
Bruber Giceros, Plut. Cic. 20—49, 3., u. vom Diche 
ter, a) Qu. (Maecius), Anth. vI, 280, tit. b) K. aus 
Smyrna, ed. Köchly, Schol. 11.2,220. 0) S. Alex⸗ 
anders, Steinfchneider, Bracci mem. tab. 8. Außerdem 
Pol. 81, 18, Plut. Crass. 11, Inser. 2, 1957, Add. 
1889. Vgl. 05 zegi Köswtor, Pol. 88, 14. Iu Inser. 
ſteht auch Kosertoc, Inscr. 2, 3008, 2. &. Kodir- 
Tog u. Köswrog. 

Kotvupa, av, (phönig.) Ort auf der Infel Thafus, 
Samothrale gegenüber, Her. 6, 47. 
Kows, odg, f. (@emeine?), Gem. des Aphareus, 

Piut. x oratt, Isoer. 50. 
voa, f. Köosfproß, d. i. Leto, Ap. Rh. 

2,712 u. Schol. Aehnl.: 
Koroykvns, &, Pind. fr. 68, 4. 
Kotos, ov, auch os0, m. Regino (b. h. ber ein» 

fihtevolle, f. Et. M. u. Suid,, nad Pott b. Cart. 
Griech. Etym. n. 79 Hohl = Caelus od. Himmel, 
nad Ath. 10,455, d Zahl), 1) ©. des Uranus u. ber 
Gäa, Titane, V. der Leto, Hes. th. 184. 404, h. 
Apoll. 62, D. Sic. 5, 66. 87, Apd. 1, 1, 8, Orph. 
fr. 8, Acus. b. Et. Ms.v. u. Et. M. 264,25, Paus. 
4, 88, 6, Ath. 10, 455, d. 2) ein Heros in Meſſe⸗ 
nien, Paus. 4,88, 6. 8) Br. des Kynnos, St. B. s. 
Kivva. 4) Hollbed (xoi=r4 xoldc, Hesych. u. 
un b. Curt. a. a. D.) ®L in Meflenien, Paus. 4, 
8,6. 
Kopävuoy, n. Herrnhut, eine Höhle in Sikyn⸗ 

thos (CTythnosꝰ), Plut. sol. an. 86, nach Ael. n.an. 
8,8 iſt Kopdvaos ein Vorgebirge jwiſchen Naxos u. 
Paros. 

, m. bes Koiranos Sohn — Polyidos, 
Pind. OL 18, 105. 

Korpävios, m. Herrig, ein Bhllofoph aus der 
Zeit des Kaifer Valens, Amm. M. 29, 2, K. S. Kor- 
Qavor. 

Kolpavos, ov, (d), Herr, 1) V. des Polyibus, 
Soph. fr. 462ed. D., Apd. 8, 3,1, Paus. 1, 48,5, 
Plut. fluv. 21,4, Palaeph. 27, 1, Pherec. in Schol. 
D. 18, 663. 2) Kteter aus plus, Il. 17, 610. 3) 
Lycier, IL 5, 677. 4) Mitefler od. Parier, ben ein 
Delphin rettete, nach welchem Kospevssor ob. -oc bee 

Köwtos Koxenc 

nannt fein fell, Phyl. b. Ath. 18, 606, d, Ael. n 
an. 8,8, Plut. sol. an. 36. 5) Smyrnäet, el sei 
Koloavov, Pol. 18 85. 6) Reitergenerel Alexanderi 
des Großen, Arr. An. 8, 12,4. 7) Berröärt, Arr. Au 
8, 6, 4. 8) Aegyptier, Bhilofoph, Suid. s. Dijsres, 
Eunap, 110, f. Kospdvsog. Andre ägpptifhe Bir 
lofopfen des Namens f. b. Fabr. bibl gr. 1,p 
74. 9) Anderer, Archil. fr. 80 (118). (Anth. Plas. 
840). —D. Cass. 76,5.— Inser. 2, 2104, b, Add. 
8091, b. 10) SL in Gilicien = too, St. B. » 
Adava. 

Kowparäöne, ov, (6), in Xen. Hell. Korparädes, 
Herrling, Thebaner, Xen. An. 7,1, 33 - 40 (v.L 
Kvo.). Hell. 1, 8, 15-22. 
Korpev .., Inser. 2,2476, p. 88, Add., Sp. 
. A — — gr — 

das Selchlecht der Korpevldas, Hertlinget, abflammk, 
Br. des Kriton, S. des Neoptolemus, Lyco. u. Ist 
b. Harp.s. Kosgwrldas, Bsolrıov, Kuyridar. U 
dere fagten dafür Kopwridas, Dion. in Trets. Ly 
cophr. 1247. &. Kiew». 
Kowroßaxor, Bolt im europ. Sarmatien, Piol 

8,5, 21. e 
Koiedpa, f. Prange (fo EM. = sr 

Pwu£veg von age, nach Schol. Ar. Nub. 49 öre- 
a "Egerpsaxöy), 1) T. des Megakles, Gem. dei 
eiſiſtratos, Ar. Nub. 800 u. Sohol. vgl. mit dem äyxe- 

xos0upwusvn in 49 u. Schol,, Said. =. v. u. a. #yr- 
xsxossvpwutvos, Hesych. s. &yxsxossuges 2) 
Andere, Ar. Ach. 614 u. Schol.— Davon 
edouas, fi üppig geberben, Ar. Nub. 49 m. Schal, 
Suid., Hesych. u. Et. M. s. v. 

Kotra, pl. Volkerſchaft im Pontus, Xen. An. 7, 
8,25, verdorben aus Titoyos. 

Kolrn, 1, Bettenhaufen, Iufel bei Kreta, i. 
fle de 8. Theodore, An. st, mar. magn. 842. 
Korrinoy, n. = Kutbsiov, w. f., St. in Thefſ⸗⸗ 

lien, „Schol. Aeschin. 2, 116. 
Korrevırds, m. Kammer, Mannsn., Inſcht. im 

Philhiſt. Op. rız, Hft.6,K. 
Köxas, m. ein Gothe, Proc. Goth. 4, 81, 

Sp. 
Korxaklvn, f. Kern, Sklavin, Dem. 59, 85. 1%. 

124. 
Korxeta u. Korxseta, f. die dm. Cocceja, Inser. 

2, 8848, Keil Inser. boeot. XLIv, 9, f. Keil baf. p- 159. 
K m. der lat, Coooejus, Inser. 8348, f 

Meffei Mus. Veron. 479. 
Kouxnla, f. bie röm. Cooceja, Inser. 8, 4842, 0 

Add. (0), Sp. 
Korxniavös, m. ber röm. Coocejanus, a) Bein 

bes Alwv, Aluv 6 Kdcasos, 6 Enkelin K i 
oldi Koxxmarvög, Suid., s. Aſwv, Tseiz. Lyc. 44 = 
615. 912. b) Untere: Inscr. 8, 4070. 4079. 

RKoxxqᷣtos, (d), das röm. (italiſche) Geſchlecht der 
Coccejt, unter ihnen der Kaiſer Nerva (Sonszsaru 
Nioovas K.), D. Case. 68,1,u. K. Ntgovas, D. 
Cass. 49, 1,00. dedxsog — K,, App b. civ. 5, 68, 
u bloß K., App. b. civ. 5,64; Plut. Oth. 16; Inser. 
8, 4010, insbe. a) ein Architect, (L. Coocejus An- 
tus), Strab. 5, 245 u. Inſchr. zu Puzzoli, ſ. R. Re- 
chette 1. & M. Sohorn p. 92. b) ler d Kascıs. 
6 Inixany Koxxiſtoc, Suid. a. Alev. 

Köreys, (6), Scharlach, Beiname reines Pisle 
mäus, Koxxng zei Hogpelsaxtos Emıxindels His 
Asualog aus Syrien, Strab. 17, 794. 



Koxxtavöe 

Konksayde, m. == Koxxıpards, w ſ., Bein. des 
4iew, Said. — 

„ovoc, m. Scharlach, Mannsn., Inser. 
2,2322, b, Add. 
e ge ‚ya, Volt in Indie intra Gangem, Ptol. 
„ir 

Korkovi a) St. in India extra Gangem, 
PtoL 7,2,25. b) &t, der Ginä, Ptol. 7, 8, b. 

Korxovdyow EE #700, Infeln im rothen Meere, 
Ptol. 6,7, 45. 

Kowxopsßios, m. Bein. des Johannes, Thphn. 
852, 5, Sp. (Biel. KoAlopdßsog). 

Könxos, m. Scharlach, 1) Rebner in Athen, 
Schuͤler des Ifofrates, Suid., Quint. 12, 10, 21. 2) 
Anderer, Insor. 8, 4181. 
Koxxov m. Mannen., Inser. 4, 9884, Sp. 
Korxvßlas, m. (? nad Dind. Koxzuylas, nach 

Mundt Kuxsßıos), Mannen., Hesych. 
las, m. (Kududswind?), Name eines 

Windes bei den Krotoniaten, Hesych. 
Korkvyıov (30 dgog), u. Arist. in Schol. Theoer. 

Körxvf, m. Kuckuckshorn (f. Paus. u. Schol. 
Theoer.), Berg in Argolis, = Bdovaf (Op6vaf), mit 
einem Heiligthum bes Zeus od. = 4uoxisos, Paus. 2, 
86, 1u. ff., Arist. in Schol. Theocr. 15, 64, Plut. fluv. 
18, 1. — Zeut hatte ae er Kox- 
xöysos, Peus. 2, 86, 2, vgl. mit 2, 17,4. Achnl.: 
en äxga, Vorgebisge in Meffenien, App. 

b. civ. 5, 110. 
Kouraxa, f. Scharlach (f. Lob. path. 828), 

Sn der Artemis im Heine Altis zu Olympia, Paus. 
6, 15,7. 
ä — (d), Kern, Byjzantiner, Luc. Alex. 
.9.10. 
Kris, (6), b. Plut. KörAros, der töm. Cocles, 

fr}. Borgnet (f. D. Hal. Plut., Suid. s. e&exdnm), 
Dlönisog di‘Opdrsog 6 Köxäns xadodusvos, D. 
Hal. 5,26, Köxisog ‘Rodzses, Piut. Popl. 17, u. 
bloß d Xoxanc. Pol. 6, 55. 

Koxvarla Moöse, aus Kornelia, Phleg. Trall. fr. 
29, 2. 
Kor m. Schedel ich, (xoydoc), Rhetor, 

Rhot. Gr. ed, Spengel 111, p. 280. 
Kox: f. Zoxdoasos. 
Korsiuov, Hola (f. xuda im Lex.), St. in Heolis, 

Plin. 5, 80, 82. Ew. KoxvAtrau, Xen. Hell. 8, 1, 16. 
m. Borgebirge u. St, in Bruttium, j. 

Capo di Stilo, Pol. 2,14; b. Plin. 8,10, 10 Cocin- 
tbum. S 

KöAaßpos, m., f. Kvädßonc. 
KoAdyropov, St. in Germanen, PtoL 2,11, 28, 
Kokais, f. viell. Uhle = Eule, denn xzodas- 

vig eldos soviov, Suid., vgl. xöRapıs, Bein. ber 
Artemis in Attila (Myrrhinus), Ar. Av. 872 u. 
Schol, Paus. 1,81,4, Hesych. Benannt nad: 

Ködasvos, m. Uhle, Nachkomme des Hermes. K. in 
Attita, Hesych., Hellan. u. Phanod. in Schol. Ar. Av. 
872, Suid., Paus. 1, 81, 5, nad) Paus. 4, 34, 8, Grũn- 
ber von Kolwuvides, alfo: Brink od. Hügel? 
Kolaxo m. Siedler, Diebsmeis 

ſt er (Fieckler — Schmeichler), komiſche Paredie auf 
den Namen “IsgoxAsidns, Phryn. u. Hermipp. b. 
Hesych,, f. Mein. C. gr. 11, 1, p. 394. 587. 

Aaxhyupos, m. Siedicrmeifter (d. b. im 
Schmeicheln bewandert od. berühmt), fomifche Parodie 
auf Käsawupos, Ar. Vesp. 592, Hesych. 
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KöAavdos,m., ©. des Anubas, Inser. in Philä, Letr. 
rec. 2, 124. — Inscr. 8, 4928. 

Kokavta, f. &t. in Albion, Ptol. 2,8, 9. 
Koxdfass, m. Scythe, Her. 4, 5.7, vgl. C. Inser. 

2, p. 111,a. b. Bei Val. Flacc. 6, 1, 8 Colaxes (Bieds 
ler d. i. Schmeichler), K. der Bifalten. 
Koldxaa, 1. Wicherley (Vichler = Schmeidler), 

St. der Melier, Theop. b. Ath. 6, 254, f. 
Köları, (6), Il. in Bannonien, j. Culpa, Strab. 

4,207. 7,814. Davon Colapiani, Plin. 3, 25, 28. 
©. Köloy. 

Koldpßarıs, m. Mannsname, Inser. 8, 6685, Sp. 
Koldpwva, St. am Gupfrat in Arabia deserte, 

Ptol, 5, 19, 8. 
KoAdpvoy, Gemeinde in Aufltanien, j. Ville Cova a 

Coelheira, Ptol. 2, 5,8. Ew. Colarni, Plin. 4, 22, 85. 
KoAderos, m. Stümpfel, Dieconus, Nili epp. 

3,300, Sp. 
Kokareal, pl. =Ko2ocaos, w. ſ. 
KoA&dros, m. ähnl. Knochenhauer, Inser. 4, 

9144, Sp. 
KöxBßor, f. Kodoßol. 
KoAdvda, €t. in Hisp. Tarrac. App. Ib. 99, viell. 

j. Cuellar. Ew. KoAcyöcis, acc. fas, App. a. a. O. 
Koeruavot 7) Kolarriavol, Volt od. Ew. in 

Dberpannonien, j. Kolaczeg, Ptol. 2, 14 (15), 2. 
KöAyrıs, f. Branenn. in Aegypten. Pap. Cas. 12, 8. 
KöAe, Abt, Zoeg. 458, 8. 
KoAdgrii, 1, Landſchaſt in Großarmenien am Aras 

ret. Ptol. 5, 18, 9. 
Kodssbar, pl. Schweiger, Volk in Ithala, wel⸗ 

es von Eumäus abftammte, Plut. qu. gracc. 14. 
Kollxas, avıog, m.==.Köiyas, w.f., Pol. 21, 9. 
Ks6ANaßos, m. (wohl = Kirdupos, Schimmels 

penning), homo nequam, Plaut. Trin. 4, 8, 18. 
Ko (n), b. D. Hal. 4, 64 KolA6rua, Eur 

binifhe Stabs in Latium, D. Hal. 8, 50, Strab. 6, 
280, D. Cass. fr. 11, 16, Liv. 1, 88, Cie. Agr. 2, 
85, Plin.4,5, 4. Davon benannt: 

KoAkartivos, (6), d. lat. Collatinus, Asuxsog 
Tagxörıog d K., D. Hal. 4, 64, Tagxörsos K., 
Plut. Popl. 1, meift bloß (d) K., D. Hal. 8, 60, Plut. 
Popl. 8—7, 8.. D. Cass. fr. 11, 18— 18. 

KoAAa#9, Aegypt. Name, Schow 10, 26. 11, 18. 
KoAiftgs, m. Liemen (t. i. Leim), Indier, 

Nonn. 86, 241. 851. 
KöAdeyrov, St. in Dalmatien, Ptol. 2, 16 (17), 18. 
Koikldas, yivas 'Idaysrörv, Hesych. = Kodsi- 

das, m f. 
KoAlva, ns, einmal: Strab. 5, 284 auch as, f., 

in Inser. KoAAsiva, 1) eine Tribus in Rom, D. Hal. 
4,14. 105.14, 8, 5. 10, 19, Insor. 8, 3867 (Kodlsivg). 
3)NK.zÜAn, 6. Strab. 5,228. 6, 272 au 7) udn 
n K., bei D. Hal. 9,24. 68, App. b. civ. 1,58. 67. 
98 ai K. nölas, Thor inRom, D. Hal. 2,67, Plut, 
Num. 10. Camill. 22. Syll. 29. 8) Kolliva = 
odiseı, D. Hal. 2,70, D. Case. fr. 7, 5. 

KoAAls, f. Aegypt. Name, Pap. Cas. 18, a, 8. 
KoAoräs, Et. in Acthiopien, Botr.b. Plin. 6,80, 85. 
Kö os, m. (Stämpel?), Mannen., Herdn. zeg? 

u. p. 11, 27. 
KoAAot@ns, m. Aegypt. Name, Pap. Cas. 7, 6. 
KoAkoußley, avos, m. Kolovdlauivos To p00- 

xörnua, große Sphinz, Letr.rec. 2,478, Inscr. 8,4700, 
i, Add. ©. Recueil des Insor. Gr. et. Lat. de l’Eg. ır, 
p. 1178,n. 889. Bol. Ködoudog. 
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KöANowbos, f. KöAovIog. 
Köldoy utyas 1) Kollov, u. Köldoy usxods, 

Holle d. i. Kuppe des Jederviehs (f. Hesych.), Große u. 
Kleine Kollops, Ort in Afrika, Ptol. 6, 8,8 u. 4. 

KoAAößas, m. (Heller?), Smyrnäer, Mion. TIT, 
217. Aehnl.: 
Koi: os, m. villieus, Plaut. Poenul. 
KoAXtpa, f. Brod, Srauenn., Inser. 1570, b. 8, 

5778, 9. Aehnl.: 
KoAAupraxöds, m. Inser. 2, 2729, 1, Sp. 
KoAAvrös, (8), ähnl. Pfeffers (f. xoduzee u. 

xzoAost/a im Lex.), attifcher Demos ber Stadt, zur 
ägeifchen Phyle gehörig, in Handſchr., doch nicht in 
Inſchr., meift Kodvrrög geſchrieben). Lys. 82, 14, 
Aeschin. 1,157. ep. 5, 6, Dem. 18, 180, Plut. Dem. 
11. exil. 6, Apoll.v. Dem., Harp., Suid., Himer. in 
Phot. cod. 248 (Strab. 1, 65. 66, wo KoAvrzdg fteht), 
Hesych., D. Hal. Lys. 25, Ross Dem. Att. 6. 18. 
Ew. KoAAvreis, wie in den Inſchr. ſteht, während 
bie Handſchr. der Schriftſteller meift Kodvzreös ha⸗ 
ben, Xen. mem. 2,7, 6. Hell. 5, 1,26, Aeschin. 1, 
41. 8,188, Dem. 18, 75. 24,184. 87,4, Din. 1, 75, 
Plut. x oratt. Hyper. 1, D.L.8,n. 8, Luc. Tim. 7 u. 
50 (mo Koävrzeds fieht), Suid., Harp., Insor. 115. 
146. 188. 270. 661. 662. 668. 662, b, p. 916, 
At. Secw. x, 0,166. xııı, c, 102. xıv,d,46, Meier 
Ind. schol. 1.10, u. Koädvuräss, Ross Dem. Att. 5, od. 
Koidvins, ebend. 6, dx Kodduzlov, Inser. 189, 4. 
24. 2) (Kodvrrog), m. V. des Diomos, Heros der 
Kollyter, Hesych. 5. Jrousis. 
K wos, d — norauös, BL. in Piſibien. Pol. 

22,18. . 

Kokoßot, (of), Stümmel (db. i. verflümmelte, 
Beſchnittene), Volk in Aethlopien, Agatharch. de mar. 
rubr. fr, 61. D. Sic. 8, 82, Strab, 16, 771. 778, Ptol. 
4,7,28 (Kodoßol 7) KoAßos). Ein Hafen gwifchen 
Antiphili u. Berenite hieß nach ihnen Kodloßoy dA- 
cos u. ein MVorgebirge nördl. von Adule KoAoßdy 
7 Koloß&y Axgov, Ptol. 4, 7, 7 (Mel. 8, 8 nennt 
gleichfalls ein Vorgebirge Coloba). 

Kokoßäva, Kaſtell in Macevonien, Proe. aedd. 4, 
4 (279, 88), Sp. 

Koisn, (1), Schreiberg, Klinge, 1) St. am 
arabifchen Meerbufen, j. &alac, An. (Arr.) per. mar. 
Erythr. 4. 2) ©t. in Aethiopien. Ptol. 4,7, 25. N 
See in Aethlopien, j. Tzana, Ptol. 4, 7, 24. 81. 4 
See in Lydien, font Tuyase, Strab. 18, 626. Ans 
wohner: Kodonvos od. N Kodonvor xatoızla, Uns 
ſiedlung der Koloener, wie es im einer Infchrift ficht, 
die mir (X) aus Aften gefentet wurde. Und fo hieß 
aud Artemis KoAonv, Strab. 18, 626. 

Kokotppuyes, pl. Bodels (d. i. Hähne), =’Ar- 
Texovdväsis in Böotien, St. B. s. ’Avtıxovdvästs, 
nad Hesych. Koäospovf, Godelsberg, Berg in 
Bbotien. 

KoAoxaela, f. Bein. der Athene in Sicyon, Ath. 
8,72,b. Fem. zu: 
ä m. Bohne, Diaoonus, Nili epp. 
652. OP. 
KoAoxwvdoraparal, öv, (of), Kürbisſchiffer, 

erdichtetes Volk von Seeräubern, Luc. v.b. 2, 87. 
KöXoy (?), Theognost. can. 147. 
—— m. (Stümpfel?), Argiver. Paus. 2, 

5 ‚„ m. Mannsname, Nili epp. 8, 52, 
p. 

Kolopüv 

Kekootunos, m. fpan. Chato (Etumpfnaft), 
Delphier, Inser. 1690. 

or, pl. Riefa (f. Et M. 2. zöle- 
@og u. Hesych. s. xoAasala To els Uypoc ardam 
wo), fpätee Kolaceal (was au gute Handſche. u 

en., Suid. u. N.T. haben, f. Eckhel d. n. 1,8, 
147), &t. in Phrygien am Lykus, j. Khonas, Her.'. 
80, Xen. An.1,2,6, D.Sic. 14, 80, Strab. 12, 576, 
Polysen. 7,16, N. T. Coloss. 1,2. &w. Kokossr+ 
vol, Strab. 12,878, Inser. 8, 4880, k, Add., u. Es 
Aoccass, Suid., N. T. ep. Coloss. tit. 

KoAkoopipas, m. Riefen (ob egregiam c- 
poris amplitudinem et speciem, Suet.), Bein. m 
Galigula, Suet. Calig. 85, K. 

oAooods, (6), Riefenfänle, insbe. we pm 
Rhodos dem Sonnengott zu Ehren erriähtede, Ant. ız, 

— Yen @. 1. Etörer), Wegen m. Stierer ter), 
aus £ycopolis, Dichter, Sud. (Aegypt. Schreibart Kal- 
Aovdos, a) Ayıos udorus KöAkooIos, Pallad. bie. 
leus. p. 146, Meurs. b) K. iv ty ävo Kurs, Lequ.i. 
691, f. Unger ep. orit. ed Krahner. p. xvımn). 
— Ort in Indien, Aeln.en. 16, 21, v. l 

ovda. 
SAovpa, Stumpfenthurm, St. b. Priene, Hocst 

b. Hdn. ei u.4. 18,18, St.B. s. dißevoe. Em 
KoXAovpatos, St. B. a. a. O. 
Kölovooe, f. Stadt in Paphlagonien, Scyl 

90. 
Kolovrpsav (?), can. 158. 
Koxopäry (üter die Betonung f- Et. M. 513, 81), 

övog, f., fo Mimn. fr. 12 b. Strab. 14, 684 1. An- 
tip. ep. Plan. 296, tod auch d, (Diogen. 8, 38, 
Greg. Cypr. 8, 74, Macar. 8, 54, app. prov. 2, 15, 
Greg. Cypr. Leid. 2, 17, Strab. 14, 648 u. viel er 
ız, 218), Höchft (ij. Hesych., Suid., Et. M. r, 
Festus p. 87), 1) Berg in Aflen, Schel.- Aristid. ei 
Dind. ım, p. 627. 2) ©t. dis ioniſchen Buntes in 

ten, j. Ruinen bei Zille, Her. 1, 16. 142, Xes 
ell.1,2,4, Soyl.98, Plat. ep. 28, Arist. poL 4,3, 

9, Strab. 14, 688648, D.L. 9,2,n.8. 10, 1, Pazı 
7,8, 8, Ptol. 5, 2, 7, Lac. Iup. tr. 80. bis ace. 1, 
Hermes. 2 (Ath. 18, 598, b),epp. Anth. vri, 217.463. 
Plan. 292—299, d., Ael.v. b. 8,5, Ath. 6, 259, b, 
Marm. Par. 27, b. Her. 1,14 au so X 
äctv, vgl. Paus. 9, 32, 6 Tö Kolepwniar üste, 
Sprihw. war: row Koiopöre IniInzes, d. 5 bei 

Höchfte od. Entſcheidende, tah. Apost. 16, 92 For ze 
Aogöva gefchrieben, f. Diogen. 8, 86, Greg. Cypr.& 
74, Macar. 8,54, Strab. 14, 648, Schol. Piat. 853. 
u. ohne den Artikel, Macar. 5, 28, Greg. Oypr.2, 86, 
Greg. Cypr.M. 8, 91, vgl. xodopu» xzaxar m. tar 
xoAopöra ty vople u. ſ. w. inızsdiwes im Lex. 
Ew. ———— Her. 1, 147, Thuc. 8, 84, Xen 

K 

Hell. 1,2, 4, Arist. pol. 5, 2,12, 6.. Figde. 8b = 
xoAogw», Paus.1,9,7. 88. Ath. 7, 821,6, D.L 
2,5,25. 9,2, 1, Orph. lap. prooem., Plut. v. Hom. 
1,4. 2,2, Poll.4,55, 9. Adj. Koio ,® 
dynio, &ydoss, Pind. fr. 168 (Strab. 14, 648), Ber. 
1,150, Ael. n. an. 7, 29, dnedjuare, Poll 7, — 
oyima, Lesbon. Asq eynu. p. 181, u. ſprichn 
puo oc 6 Koloparsog, Plat. prov. 715, Zen. 6,41. 
—** 6,27, Greg. Cypr. L. 8, 88, Apost. 18,57, 
Aristoph. fr. 181 ed. D. b) Kologeria ößes, 
Diogen. 6, 79, Macar. 5, 24, Apost. 9, 94 vgl. m 
Theogn. 1108. 8) Kodopar, m. Gräuber ven ke 



Kölouvda 

Etabt Kolophon, St. B. s. Aluorla. 4) K 
nos, dvoua xüpson, Suid. 5) 1, KoAodavia, sc. 
Inzeyn od. nlooa, Kolsphonium, Geigenharz, Hipp. 
- 2, pP. 818.882, Galen., Suid. 6) Korepuvka, 1. 
daficũ von Alt-Cpirus, Proc. acdd. 4, 4 (279, 36). 
) Kolopwrla, f. T. des Erechtheus, Hyg. f. 288. 
) KoAodenaxd, (&), ein Werk des Nicander über 
tolophon, Ath. 18, 6569,d. 9) Kolopwrios Asumv, 
6), Hafen in Macedonien, in Chalcibice, unweit To⸗ 
one, Thuac. 5, 2. 
Kökowsa, Gegend in Indien, Ael. n. an. 16, 

1. 

Köloy, onog, (6), = Kölanız, w. f., Fluß in 
Zannonien. D. Cass. 49, 87. 
Koimlas, (6), Zveuos, Busner, V. des Xeon und 
——— bei den Phoͤniziern. Phil, Bybl. b. Eus. pr. 
vw. 1,10. 
Kolrirns (vi. Koantrec), früherer Name von 

Bhönizien, St. B. 8. Doswvixn. 
St. in Großarmenien, Ptol. 5, 18, 22. 

u n. pl Ort der Ichthyophagen, Arr. Ind. 
16, 6. i 
KoAvßpacoss, f. St. in Bauen Hierocl. — 

Münzen bei Eckhel d. n. 8, 52 mit Jnſcht. Koav- 
3oacotur. Sie wird auch "OAvßgaods und Ko- 
— w. ſ., ober Kogüßgaocos geſchrite 
ven, 
KoAvpßäpiov &xgov, tas latein. Columbarium, 

Borgebirge Sarbiniens, j. Capo Xibano, Ptol. 8, 
‚4. 
Kodyupßäs, f. Grebe (d- i. Silbertaucher), T. des 

Pieros, Anton. Lib. 9. “ 
KöAur (?), Theogn. in An. Cram. 11, 27. 
KoAvrrös, f. Koilvrög. 
KöAxas, ayzos, (6), Spanier, Pol, 11,20, ſ. Ko- 

Mıcac. 
Keyas ol Asyöuevos, = Uethiopen (?), Zen. 5, 

25 
Köiyer, wr, vis, poet. auch osasv, pl. (über den 

Recent f. Arcad. 84, 29), 1) Handelsplat auf der in⸗ 
sifepen Halbinfel, viel. {. Coil, Ptol. 7, 1,10, An. p. 
ont. Erythr. 58. 89, f. Kwäss. Sie lag am xöl- 
wos KoXxıxös, j. Kolfpi, Ptol. 7,1, 10.95. 2) Bolt 
m der Onlüſte des Pontus Euxinus u. am Kaulafus 
Hor. 8, 97. 4, 87, Eust. zu D. Per. 689, vgl. mit 
Anth. Plan. 89), tie fih nad Scyl. 81. 82 und 
Arr. p. p Eux, 11, 1. 25,8 von Diotturias bis zum 
Apfarus erfixeden, vgl. Xen. An. 4, 8, 8. 9.24. 5,7, 
r. 7,8,25, u. nad} Der. 2, 104. 105, D. Per. 689 
ıu8 Aegypten ſtammen. ©. Her. 1, 104—7, 29, d., 
?ind. P.4, 19. 878. fr. 187, Ap. Rh. 1, 84—4, 1204, 
i, Orph. Arg. 59—1850, d., Nonn, 18, 249—28, 
!02, Theoer, 18,75, Arist. ep. App. 9, 44, Apd. 1, 
,1—25, D.Sic. 4, 40, Ios. c. Ap. 1,22. b. Iud. 2, 
I6, 4, Plut. Thes. 29. Luc. 14, fuv. 14, 4, Paus. 8, 
4, 7, Arr. An.4,15,4. 7,18,4, An. p. pont. Eux. 
0, Nic, Dam. fr. 124, App. Mithr. 15—108, D. 
ass. 87,8, Ael.v.d.4, 1, Sirab. 1, 14. 11, 497— 
99, Zen. 4,92. 6,85, Palaeph. 81, 4. 11, 4. Sie 
wißen poet. bisw. Kdiyo» visc, Ap. Rh. 8, 245, D. 
?er. 489, od. 1ô Köiywr Edvog od. yeyos, Orph. 
\rg. 860, D.Sic. 1,28. 55, St. B. =. Mdayos, Ap. 
th. 8, 212, Arr. An. 4, 15,4, u. da fie mehrere Voͤl⸗ 
er umfaßten, auf (TE) Kolywy EIvsu ob. pda, 
\onn, 18, 248, Orph. Arg. 784, Ap. Rb. 2, 12078, 
‚274, d., u ähnl. Köiyav dorsa od. Tj9se, Orph. 

VPavpe's Wörterbuch d. griech. Eigennamen. 

Kalbvsıa 689 

Arg. 1044. 1884, u. flehen bisweilen.für’s Land, Apd. 
1,16, 5, Pol. 4, 89, St. B. =. PGosc, welches nicht 
felten 7 Köiywr ala, yalc, xIöv, yuga beißt, 
Eur. Med. 2, Xen. An. 4,8, 22, D. Per. 1027 u. Eust., 
Nonn. 10, 99. 18,88, D. Sic. 14, 29, Arr. per. p 
Eux. 7,1, An.p.pont, Eux, 88, Nic. Dam, b. Ath. 
6,266, f, Menand. Prot. fr. 8, Der Sg. Kodyog ficht 
theile = Kodyos (Suid. 0. Zovßapudysos), Bopb. 
b. StB. s. XoAdazos, theils für den König der Kol 
chier. z. B. Aeetes, Her. 1, 2, od. Audere: Menand. 
Prot. fr. 11, theilt ſelbſt als femin. bei Medea, Plat, 
Euthyd. 285, c. Gonf heißt die Landſchaft a) 9 
KoAxls (über den Accent f. Schol. Aesschin. 8, 172), 
Her. 1,104, Xen. An. 4, 8, 28, D. Sic. 4,40, Plut. 
Pomp. 82. 45, Streb. 1, 6. 11, 497—528, 3., Ptol. 
& arg.8.— 8,19, 8, d., Eust, zu D. Per. 488—689, 
3., Schol, Ap. Rh. 2, 415. 417, D. Case. 86, 50—87, 
45, d., Arist. ep. App. 9, 44, tit. — Plut. Pomp. 80 hat 
aud ein ij Ayo K. b) ij KoAxwi, Plut. Pomp, 
84, nah Suid. = (dem ıöm.) dalıxı. Adj. a) 
Ködxon Qydoss, Ap. Rh. 8, 841, atdAog, Ap. Bh. 
4,485, $ägss, Her. 4, 45. b) KoAxırös, yi), Apdı 
1,9,28, Zen. 4,38. 92, £$v05, St. B. s. Auapar- 
of, don, Strab. 11, 527, nwagalla, Strab. 1, 52, 
Ydhacca, Streb. 11, 492, ödsc, St. B. s. Koru, 
dodxww, Tsetz. Lyc, 615, Alvov, Her. 2, 105. e) 
Korxis, f. Aloe, yalı, &govga, Her. 1, 2, Acsch. 
Prom. 415, Ap. Rh. 1, 174—4, 182, 3., Agath. ep. 
11, 8,67, Mndsin, xodgn, Her. 7, 62, Ap. Rh. 4,2. 
687, od. @y$gwnog, Antiph. b. Ath. 10, 445, 0, 
ous, Ap. Rh.4,729, vaög, Ap. Rh. 1,1097. 4, 484. 
Dav. Subst. 7 KoAxls, voc. Koiyis (Phil. ep. Plan, 
187), meif von ber Medea, Eur. Med. 184, Leon. 
ep. ıx, 846, vgl. mit Plan. 188. 141. Plur. Ko&- 
xidsc, Ap. Rn. 8, 794. Doch fagte man auch Koi- 
xnis, (dos, Nic. Alex. 249% u. nach Lob. Path, 80 
auch 7 KöAxr, — Subst. heißt a) KoAxle, f. auch 
eine Stadt in Großarmenitn. Ptol. 5, 18, 19, u. b 
KöAxos, ber Sohn bes Phafis, nach welchem bie Rob. 
bier benannt fein follen, Mnas. in Schol. Theoer. 18, 
75, Fust. zu D. Per. 689. — $n Inser. 4, 8289 flieht 
XöAyos für Köiyos (Koldier) u. Tophn. 7, 8 (286, 
8) Ködx (vor 
Köiey, m. (2), Inser. 8, 6499 (Inser. 1586 ſchlagt 

Keil ſtatt KoAw» vor KöAwwog zu lefen). 
Baum ſ. Koln. 
Ko ‚ @v, pl. (f. über die Betonung Schol.. 

ju Thuc. 1,181 u. zu Ar. Ran. 470), Brinf (f.Ho- 
aych.), in Paus., D. Sio., Orph, u. Hesych. KoAs- 
vaı, b. D. Sic. 5, 88 Koiwrn, 1) St. in Xxoas, 
Tbuc 1,131, Xen. Hell. 8, 1, 13.16, Scyl.96, Orph. 
Arg. 157, Paus. 10,14, 1, Apio in Apoll. Lex. 102, 7, 
Pelaeph. 12, 1, Strab. 18,589. 604. 612, D. Sic. 5, 
88. 14, 88, Nep. Paus. 8, Plin. 5, 82. Ew. Koie- 

Strab. 18, 612. 2) St. in Myſien, Arr. An. 
1,12, 6, Strab. 18,589. 8) St. in Theſſalien, Strab. 
18,589. 4) St. in Phor’s, Strab. 18.589. 5) &t. 
in — Strab. 18, 689. 
K vruoxebs, m. ſchreibt Bödh Inser. 1586 

für Kdiov(og) Avrioysös. 
KoAsvea, f. 1) das lat. Colonia, Et. M. Eust, 

449, 49, daher dv Kodoveig "Avtsoyslg, Insor. 2811, 
b,2. 2) Ott in Palmyra, Inser. 8, 4496. 8) Kas 
fell in Armenien, Eust. zu D. Por. 694, Proc. aedd. 
8,4(858, 7), Basil. ep. 195. 228. 4) Ort in Gilie 
tin, Ephraem. 8907. 5) övoua zönop, Suid. 
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690 Kolaverov 

KoAdyaov, Brint, Ort in Attila (f. KoAwndc), 
Polem. in Schol. Soph. O. C. 489. Aehnl.: 

Koiandrns, m. Schol. Soph. O. C. 61. 
KoAdvn, f. in Paus. 8, 18,7 KoAdva, Plut. Phi- 

lop. KoAwvis, Pans. 4, 84, 8 KoAwvides, Brint (b-t. 
Hügel), 1) = Korwrds, w.f. 2) Borgebirge In Bithy⸗ 
nien, Ap. Rh. 2, 650 u. Nymphis in Schol. dazu. 8) Ort 
in Lacedämon, Polem. b. Ath. 18, 674, d (xoawrn ger 
fhrieben), Paus. 8, 18, 7, mit einem Tempel des Dio- 
nyfos, der davon Kolwrdzas, a, hieß, Paus. a. a. O. 
4) Ort in Meffenien, Ptol. 8, 16, 7, Plut. Philop. 18, 
Paus. 4, 84, 8. 4) Infel am argol. Meerbufen, j. Spezia⸗ 
Zulo, Plin. 4,12, 19. 

KoAwv6s, od, (6), Cellim. in Schol. Od. 14, 199, 
Diod. u. Phil. 5. Harp., fowie im App. prov. 4, 49 
KoXayal, Eust. KoAdyn, Brink G. i. Hügel, ſ. 
Hesych. u. Et. M.), 1) attifcher Demos, früher (zu 
Berifles Zeit) gur Aegeiſchen Phyle (Inser. 116. 183), 
fyäter, nad) DI. 118, 2, erft zur Antiochiſchen (Inser. 
172), dann zur Leontiſchen (Ross Dem. Att. 1) u. ends 
lich zur Ptolemdiſchen gehörig (Ross Dem. Att. 7), ber in 
gwei zerfiel, a) einen noc (Paus. 1, 80, 4, Schol. 

. Aeschin. 1,125, Arg. 8 gu Soph. O. C., Et. M., ob. 
zövy inrıday, Hyper. b. Harp. u. Pherecr. in Arg. 8 
m Soph. O. O., od. Innreöc, Andr. in Schol. Od. 11, 
271, der außerhalb der Stadt lag, mit einem Tempel 
bes Poſeidon u. dem Haine der Eumeniden, Thac. 8, 
67, Soph. O. C.670. 889, Eur. Phoen. 1707, Apd. 
8,5, 9, Inser. 1, p. 309, b. b) in einen dyopalog, 
Hyp- b. Harp., Phereer. in Arg. 8 ad Soph. O.C., 
Et.M., od. ulo9sog, Philoch. in Sehol. Ar. Av. 998, 
od. Epyatızdc, Bohol. Aeschin. 1, 125, Hesych., f. 
Ar. Av. 998, Aeschin. 1,125. — Die Demoten hießen 
Kolavög Innısoc, Inser. 115. 188, u. KoAwvög ot. 
KoAwvebs ”Ayogellos, Inser. 172, Ross Dem. Att. 7, 
u. fo fieht Kodwveis, Inser. 172, u. &v Koiovü, 
Inser. 158. 2, 2872,0, Add., Ross Dem. Att. 110, 
oder æ KoAwvoü, Marm. Par. 56, Schol. Ari- 
stid. 111, p.485 ed. D., D. L.8, n. 8, Inser. 115, 
Boss Dem. Att. 14. 108. 188, Meier ind. schol.n. 10, 
od. 6 KoAoyfidev (Eust. KoA6vndev), Dem. 21, 
64. 59, 22.28, Harp., Inscr. 200, 27. 295, 8. 664, 
8 u. f., Att. Seew. etc., Ross Dem. Att. 7. 17. 109, 
Meier ind. schol.n. 10; während die Arbeiter ob. Tas 
gelößner, welche fih beim K. &yogalos (am Markie) 
gu verfammeln pflegten, KoAwvatraı (Hyp. b. Harp. 
und Suid.) ober KoAuvirar, Poll. 7, 182, und 
die Weiber Kodevıxal hießen (Et. M. 528, 8. Bon 
eben tiefem Kolonos am Markte und den tort ver 
fammelten Tagelöhnern ſchrieb ſich auch das Sprich⸗ 
wort ber: 6 AAdas ara’ el; Tov KoAwvor ISoo, 
App. prov. 4, 49. Apost. 13, 88, Arg. in Soph. O. 
C. 8, Suid, u. Phot. s. öy7A9sc, Hesych. 2) ©. 
des Kephifos, V. des Echedemos, Bukolos und der 
Ochne, Heros des vorigen Demos, mit einer Statne, 
Soph. O. C. 59, Diocl. 5. Plut. qu. graec. 40. 8) 
Ort bei den Thermopylen, Plut. Her. mal, 82. 4) 
das lat. Colonas, dah. —— K., Inscr. 8, 8969, 
7. 8970, 4, u. efAn K., Inscr. 3 4842, b, Add, 

KoAörns, (6), Stierer (d. 1. Störer), 1) Schü⸗ 
ler des Epicur aus Lampfacus, Plut, adv. Epic. 1.2. 
18 u. adv. Colotem 1. 83, D.L.10, n.15. Epikur 
pflegte ihn femeihelnd Koderäpas od. KoAeräpıos 
ju nennen, Plut. adv. Colot. 1 (von Lob. path. 258, 
n. 18 in biefer Form bezweifelt). 2) aus Lampfacus, 
Lehrer des Menevemus, D. L. 6, 9, 1. 8) Bilthauer 

Köpapos 

aus Waros, Strab. 8, 887, Plin. 31, 8, 19. 85,8, 4. 
©. Koraıns. 4) Maler aus Teos (DL 96), Quiz 
Inst. 2, 18. 5) Andere: Inser. 2, 3066. 8140, 2. 

Aehnl.: 
Kokarlay, ovoç, m. Mannen., Inser. 2, 8064,32 
Kopd, Laube, Sieden b. Heracies min., Sour 

h.e. 1,18, Nicephor. 
Kop6dns, m. Rutronym. von Köuns, ELM.SN, 

87 
7. 

Ropaoabos, m. Rothe (d. i. Rothaar), Mami, 
Wesch. u. Fouo. 2, K. 
Kopade, oös, f. Brantroth (f. Apd), 1) 

bes Pierelaos, Apd. 2, 4, 7. 2) em. bes Ketul 
Nonn. 2,148. 40,141. 8) Geliebte des Melanime, 
Paus. 7, 19, 2. 

Kopauväs, Aros,m. Mannen., Inſcht. in Phili. Leer. 
rec. 2, 57. 

Kopatos, m. Rauchhaupt, 1) Bein. bes Apela 
wu Seleucia, Ammian. Marc. 23, 12. 2) Olymie 
nife, Euseb. 8) Athener, Znnayrldns, Att. Sm 
x, e. 147. i 
K or, (16) (foStrab., App. u. D.Cax) 

b. Fe Eust. zu D. Per. 694 (1) Kouere, Sir: 
fterwalbe (£ Et.M.), 1) St. im Puntus Galstica 
Nortixij od. Hovtıxd, fpiter (Hierocl.) zum Por 
tus Polemoniscus u. von Zuflinian zu Armen mi 
nor (Novell. 81) gegogen, j. Ruinen Gomanıl mt 
einem Alter, ber den Namen der Stadt Fierocieu- 
rea Comans führt, Strab. 12, 657—574, Ptol. 8.5 
9. 8,17, 86, App. Mithr. 64. 82, Proc. Pers. 1,1. 
8oer.h. e. 6, 21,1, Hirt. b. Alex. 66, Suid. 2)& 
in Goppabocien (Kataonien), dab. b. Ptol.8, 17,887 
Kannadoxıxı), nad) Eust. zu D. Per. 694 1 Xomi 
genanut, u. feit Juftinian gu Armenia tertis gewdu, 
Zust. a. a. O., J. El Boftan, Strab. 11,521. 12,5% 
687, D. Casa. 86, 12. 18 (der von zweien in Apr 
docien fpticht), Proc. Pers. 1, 17, Plin. 6,8, Apt 
Mithr. 114. 121. — @w. Köpavor, Ephrazm.cit 
6542. 6652, Eckh. d. n. 2, p. 854, u. Kopard, 
Pandect. 87, 1 u. auf Müngen. In beiden Tem 
der ſyriſchen Göttin Enyo, Strab. 12, 585. Ad. Er 
uavızds. 8) St. in Pamphylien, Hierocl. 680. Al: 

Kopavla, as, f. Feſtung In Myſien unweit Pr 
gamus, Xen. An. 7,8, 15. . 
Kopaydy zo 5pos, Zinfterwalbe, Gehlre © 

Kappadocien, Damase. v. Plot. 69. 
Kopavös, (6), b. Hesych. Köpavos, Fink 

buſch, 1) Gilicer, Br. des Kleon, Pot. bitl; 
‚886,28 (D. Sic. 84, 2). 2) Alexandrinmiſcher Gr 
matifer, Hesych. s. &AfrrAor, Schol. D. 1, 97. 2,3% 
18, 187 u. ff. Auch Kouerös geſcht., f. FE 
bibl. graec. 1, p. 509. 8) $reunb des Piolkai 
Physcon in Aegypten, Pol. 81, 27, er u. feine fr 
ol negl row Kouavov, Pol.28, 16. 82, 1. ir 
führer, Pap. Taur. 1,1. 6.7, p. 24. 5) Antere: Ime: | 
8, 5205, b und 5061. 
Kopdp, (16), od. Kopapel, (16), b. Ptol. Er 

papla, ©t., Kaftel u. Hafen an ber Sübfüfe vr = 
diſchen Halbinſei, j. Cap Comorin (b. Prol. 1, 1%. 
Kopapebs dxowrrjgsov), An. (Arr.) p. m. erztbr.® 
69, Ptol. 7,1,9. 

Köpapoı, ein Stamm ber Saten, Ptol. 6, 13,8 
(ei Mel. 1, 2 find Comarae ein Volt in & 

Fe M N 89 papKos, m. Mannsn., Nonn. 82, 189. 
Köpapos, (6), ahni. Beerbohm (eigtf. Extker 



Kopäta 
raum), 1) Hafen in Epirus unweit un... 
* D.Cass. 60, 12. 2) Mannsn., Insor. 
1.2. 

— Felatka, d. lat. Comata, D. Cass. 46, 

Strab. 7, 
) van 

Kendras, e, voo. Kondta, m. NRauch (= xo- 
anyıng), 1) Hirtenname, Theoor. 5, 4—150. 2) Inser. 
}, 5206. 5148, 20. 

Koöpuße, Stadt im Innern von Lycien, Ptol. 5, 
3. 5. 

ov, voo. &, (6), Aſſyrier, Breund bee 
Sefeufus Nicator, Luc. Dea Syr. 19—26. 
Koöpßadıs, m. perſiſcher Tunuch, Otes. b. Pot. 

‚ibl. p. 87,84. 

Köußn, k RaE (d. i. Krähe, f. Köupa b. He- 
yeh. u. Lob. pstb. 148), 1) M. ter Korgbanten od. 
dureten, Nonn. 18, 148. 3) T. dis Ophius, die in 
inen lverwandelt wurde, Ov. met. 7, 888. 8) 
ı Kadxks genannt, T. des Afopus, Zen. 6, 50, Eust, 
Iom. 279, 7, 8t. B. s. XaAxis (libr. Kouwns u. 
Kouafks). — Arcad.p. 104, 8. 
ante, m. Anführer der Gallier, Paus. 10, 
‚3 
Konto, f. Meixoutvror. 

Aos, m. Bein. des Joannes, Menand. 
’rot. fr. 15. 
Kopkpruws, m. Bulgarenfürft, Thphn, 775, 7, 

'Ip. 
Kopfinos, m. das töm. Cominins, tab. ITo- 

'rovusos ob. Höctovauos-K., D. Hal. 5, 60—86, 91. 
tehnl.: ö 
Köpnvos, } 8. Amoc K., Keil Inser, boeot. 

XII. 

Köpms, ov, ton. (Hippoor.) so n. (Inser.) nrog 
f. Et. M. s.v.u.Choerob. in B. A. 1188), m. ®latt« 
ıaar (lat. comptus), +) Ephefier, Mion. 8. vı, 112. 
) .Andere: Hippocr. Epid. 4, 24 (nad Mein. ı5 
Kouse für Tnxouelp). — Bymes. ep. 97. — 
nser. 8, 4575. 4, 8901. 
Kopyräpüvias, voe. @, m. Locke nwehrer, ko⸗ 

vifche BWerbrehung tes Namens Amynias, Ar. Vesp. 
66. 
Kopyres, &, m. 1) yaprovidgsos od. aroic- 

Tıxös, Dichter der Anthologie, Anth. v, —8 
6, tt. xv, 87. 8, 9. ©. Iacobs Anth. XIII, p. 878. 
) Kreter, Clem. Al. str. 1,p. 881. 8) Gtammatiker, 
enes. 98,9. &. Koustäs u. Kountäs. Achnl.: 
Kopfirns, ov, m. Ruhkopf (b. i. mit dichtbe⸗ 

zarte Kopf), 1) V. des Argonauten Afterion, Ap. 
h. 1,85, Orpb. Arg. 164, Apd.1,9,16. 2) ©. tes 
‚thenelus, Schol. Il. 8, 412. 8) ein Lapithe, Ov. met. 
2,884. 4) ©. des Theſtiot, Pans. 3,45,86. 5) ©. 
'8 ZTifamenos, Paus. 7, 6, 2, Dem. in Schol. Eur. 
hes. 250. 6) Anderer: Anth.epp. 87. Dav.: 

, m. Athener, PAusoc, Inscr. 172. 
Kopfjriov, (76), das lat. Comitium, Plut. qu. rom. 

3. &. Kouttoy. 
K od, m. Blade (d. t. der geſchmückte, 

trliche), Thphn. ehr. 269, 2, Sp. 
Kopnav, (6), Rauchtopf, Rhodier, Hegen. b. 

th. 18, 444, d. 
Kopläava, Ort in Dacien, Ptol. 8, 8,8. 
Kopuvla, f. d. tom. Cominia, Avzsyöre, Inser. 
1951. — 8, 5799. 
Kopirıos, (d), d. röm. Cominius (eine plebejifche 
ens), dab. Alöetovuos K., D. Hal. 6, 1. 49. 8, 
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22, Mörtsog K., Plut. Camill. 25, bloß K., Plut. 
Gariel. 8—11, App. Iber. 48. — Inscr. 2, 2181,17. 
—2 — — — 11,671. &. Koumvios u. Kou- 

opıo ), Landıquı. 
Istd. mans, Parthr arg. u. 9 Prol, 2rö'hlen, j Kumis, 
manvii. " Ko 

Köpıra Eva tor $’ (d. i. Würfe), Hesych. 
Kopıräs, m. Geſandter des K. Suflinus, Menand. 

Köppodos 

Prot. fr. 26. 
Konlriov, (26), dffentlicher Plaz in Rom, Plut. 

Rom. 11.19. Num. 22. &. Kounitior. 
k Kopırs, odc, T. des Acacius, Proc. h. a. 9 in., 
p. 
Koppaynvf, (N), b. D. Per. 877 bes Metrums 

wegen Kouueysnvn; (f. Eust. zu d. ©t.), b. Eust. 
wu D. Per. 977 1 Kouuaynyin Kannadoxta, Fin« 
fferwalde (fo Et. M.), die norböftlichfte Provinz Sy⸗ 
riens, Ios. 18, 2, 5.19, 5,1, Piut. Ant, 61, Strab. 11, 
621—16, 751, 3., D. Sic. exc. 12 (hist. gr. fr. 11, 
praef. p. 11), D. Cass. 86, 4—59, 8, b., Ptol. 5, 15, 
10, St. B. s. Avtioxsia. dollyn. Zupnvij, Suid. 
Ew. Koppaynvot, Plut. Pomp. 45, Strab. 11, 527, 
App. b.civ, 2,49, Proc. sedd.2, 8, Suld., Inser. 8, 
6057, dab. r« tv K., Strab. 11, 521. Sg. Kou- 
waynvös, Plut. Ant. 84, insbef. Bein. tes Königs 
Antiohus, D. Case. 52, 48. 

Köppaxoy, St. in Piſidien, Ptol. 6, 6,8. 
— St. in Carmania, Ptol. 6, 8, 7. 

oppeväons, ſ. Kouuivconc. 
KoppevrloAos, m. dveldherr, 

Kopptvios 
Sp. 

, d. röm. Cominius, K. Zodnso, Lau» 
tentiner, Dosith. b. Piut. parall. 84. ©. Kouk 
vos. 

Koppiwäons, m., sanser. Carmanaga, b. i. Zer⸗ 
Mörer guter Werke, Nebenfl. des Ganges, Arr. Ind. 4, 
4 (v.1. Kouuerdons). 

Sppros, m. ein Atrebate, D. Cass. 40, 42. 
Koppwriußnka, Kaftell in Mefopotamien, viel. j. 

a Isid. mans. Parth. 1. 
opp6ßaa, (zd), Spiele zu Ehren des Commodus, 

Inser. 8, 4472, 12. In Inser. 2882 Or ueydio» 
dıdvusiov Kopoddav. 

Koppöön, 1. Schwefler tes Ioannes, Io. Ant. fr. 
170 aus der falſch verflandenen. Stelle in Eutrop. 

4). 
Kon vös, m. d. röm. Coınmodianus, Inser. 

8,4768 und auf einer lydiſchen Münze, Mion. 8. vıı, 
863. 

Köppodos, (d), b. Io. Ant., Suid. u. Clem. Al. 
K6 , in Inser, 8, 6828 Köpovßos, u. Kousdg 
b. Zonar. 695, d. rdm. Commodus, dah. d Aodxıog 
öK., D. Cass. 70, 1. 2. 71, 1, insbef. ter Kaifer 
Kommodus, beffen vollfländiger Titel lautete: edro- 
xzodrog Kalsag Aovxıos Aldsos Adanksos Köu- 
uodoc, Adyovarog edaspis, eiruyis, Zaouarı- 
xös, Tspuarızög ulyıaros, Bostravızds, &donvo- 
zosdg Tg olxovusyns arlınros, ‘'Poualos "Hoa- 
zAns, doxsspeds, ——æ— Fovolæc TO bxto- 
dixaror, adroxedrwe To dydoov, Unatos zo E- 
Adouov, naing nargidas, D. Cass. 72, 15, u. ber 
daher die Monate folgender Maßen nennen ließ: Auc- 
Cövsog "Avlantog Furvxijc Evcspis Aodxıog Al- 
Asos Adondsos Köunodog Alyovaros ‘Hodzxissos 
“Pouctag "Ynegalgov, f. D. Cass. a. a. D. u. in 

44* 

Thphn, 890, 2, 
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etwas anderer Ordnung Io. Ant. fr. 128, Suid. S. D. 

Cass. 71, 22—77, 15, 8., Herdn. 1,2, 14, 6, 8, Ar 

Zoe. 1, 7, Ath. 12, 587,1, Inser, for Bay K., 

onom. 12. Er u fein, Pech ‘Paum u. ysgovala: 
Herdn. 1, 9, 6, "bie orowrönsda: Kounodsard, 
Ei Zag Koppoßla, D. Cass. 72, 15. 8) Name 
bes Sulian, Herdn. 2, 6, 11. 

Kopgovof 

Koppovot, Uferbewohner von Maffilien, Ptol. 2, Sp 
10, 8. 
Kopvavdyyalos, m. Bein. des Theodorot. Ephr. 

mon. 8830. 8606, Sp. 
3 Kopvyavayyeldvunos, m. Ephr. mon. 6502, 
p. 
Konpvmvo m. Ephr. mon. 8782, Sp. 
realer Inser. 4, 8754, Sp. 
Kopvnvıäöns, m., Man. 67,28 (28), Ephr. 8787, 

u. Kopvnvıddaı, Ephr. 5640, Sp. 
Kopvuvırda, 8. Nic. Br. praef. (18, 2.20), u. M. 

Chon. Ex com. Is. Angeli $. 7, Sp. 
KopvavößAasrev xAnua, Inser. 4, 9262, Sp. 
Kopvnvös, m. Inser. 4, 8722. 8741. 8768, Sp. 
Kopvnvoppvfis, oös, Inser. 4, 8745, Sp. 
Kopnvor: , 6 guiv (viel. Kouvoxdpos d. i 

Schafſchur), Inser. Cret. 8, 20 in Schneidew. Philol. 
7 694. 

poSos, f. Kounodoc. 
K 108, nr. Galler, PoL.4,46, oSzegi Ko- 

wovöpsoy, Pol. 4,45. 
Kö6pos, m. Did. Notes p. 884, Boiss. 
‚Koporapin T. T. bes Gorgippos, Inser. 2119, 

1 (Sarmat.). 
Kopräs Medssos, f. L für Korräs, w. f., Dio- 

gen. 5, 46. 
oprärebs,tos, 6, von Rumlingen, fomifch ges 

—— — gleichſam aus Koundasor, Ar. 
v.1126. 
Kopwäoroy, 26, Rümlingen, Ort in Arladien, 

Pol. 28, 1. 7. 
Kopmirdlsa, pl. Seft in Rom, D. Hal. 4, 14. 
"Koprälya, as, (N), Ort der Geltiberier in Hisp. 

Tarrac., App. Iber, 42. 48. 
Kopmkotrixa, Ort In Gallicia (Hisp. Tarr.), j. 

Cebolim, Ptol. 2, 6, 39. 
KöprAovrov, ©t. in Hisp. Tarrac., j. Alcals de 

Henares, Ptol. 2, 6, 57, Prudent. Peristepb. 4, 48, 9. 
Ew. Complutensis, Plin. 8, 8, 4. 

Kopuvpıax6s, m. Insor. 2, 2729. : 
KopdAdera, (lat. Confuentie), &t. in Hisp. 

Terrr., Ptol. 2,6, 56. 
Köpyaros, m. Krumbad (denn zoupd — 1& 

orooyyVia, Hesych., u. xouyor zo orgeßkdr, 
Erotien. lex. p. 222), Fluß in Thracien, ber fi in 
ten Biftonisfee ergießt, Her.7, 109. Ä 

Köpyn, f. Bus, 1) eine Milefierin, Ephem. 
arch. 2152. 2)Aelia Compse, Orelli 1502, K. Achnl.: 

Koppös, (6), Biermann, ©. eines Kouyög aus 
Tiberia, Ios. vit. 9. 

Koͤpor, m. Rauchhaupt, Führer der Meffenicr, 
Paus. 4, 26, 2. 3. 
— m. Sauß, Pferd des Ares, Qu. Sm. 8, 

Kovaßıypäs, v.1. für Kavodıypag, m. f. 
Kovayn, f. St. in Pifivien, fpäter Juſtinianopolis. 

Ptol. 6, 5, 5, Ew. Koväves, dor, Münzen bei Eckhel 
d.n.11, 851. 

Rovladhac 

Kovas wolk im europ. Sarmalien, Piel ı, 

“Ko 61. in Hinp. Tarrac., Piol. 2,6, 
K , m. (Knoche od. PahD, Mavankı 

ÜUnapyos, Arist. oec. 

Kov N, Berg in Indien, j. Kill 
®uranas, Polyaen. 1, 1. 

Köydaros, m. (Knode?), Inser. 8, 4815, 8,4, 

“ Kovbäre, St. in Gallie Lugd., j. Rennes, Pal 
3,8, 12, It. Ant., Tab. Peut., wo noch verfhiie 
andre Kovdure vorlommen. 

Kovdsavss, m. d. röm. Condianus, 1), Kurt 
Asos K., D. Cass.72, 5. 2) Inser. 2, 8664, ı1, 1%. 

Kövööävos, m. (?), Name auf einer Ike 
Münze, Mion. ıv, 59. 8. vır, 868. . 

Kovdiotiyrov, St. in Gallie Lugd., wahr; 
Nantes, Ptol. 2,8, 9. ' 

Kovdoxalpns, m. (Shöntopf?), Bein. det Ihr 
torus, Thpha. 866, 6, Theophylact., Sp. 

Kovdoxärns, m. Nebenfl. des Ganges, j. Gauti 
Arr. Ind. 4,4. e 
Köviwa, St. in Lycien. Ptol. 5, 8,7 (v.L Kir 

dıxza ij Kövdvia, vulg. Kördußa). 
KovövAts, f, u. Paus. 8, 28, 7 auch Kovdaklay cl 

Schwalbad (f. zovdursouns im Lex., u. z0r 
dvreg), Ort in Arkadien mit. einem Terapel der ik: 
mis, welche davon Kovduächris, sdos, hieß, Pauk 
28,6. Doc hieß auch in Methymne die Krimi Kor 
SuNtris, dos, T. (Rnädhlein?), Olem. Al, pro 
p- 82. a 
Kövdera, Gt. ber Mazunber am Ganges, Pieli, 

3,14. 
"Koveiöy, ytvoc svöy, Hesych. (Dind ü 

St. Thes, vermutet Kurddas od. Kuyridas). 
Kovdlöns, m. Paͤdagog be Thefeus, Heaych. = 

RXovvlidæc, w. ſ. 
KovdiAn, f. (nach Lob. path. 188 Kerduijn 

beionen, während Goettl. Acc. 150 Kondüls, m 
Schel. Ar. u. Phot. haben, vertheidigt), Sirup! 
(d. h. Geftrüpp, von xoytoc kurz u. Van), attifke 
Demos zur panbionifchen, — De in 
Ptolemãiſchen Phyle gehörig, L Ar. 
Phot. s. v. Ein Demot Kovbukee, voe. Kovot 
Asd, Ar. Vesp. 288, u. KovövAldas od. Kondaki 
Mavdsovidog, Inser. 199, 29, Adv. Kortuitle, 
Meier ind. schol. n. 2. : . . 

Köysoy, Mulde (Molt Staub). Et. in PrwE 
unweit des j. AltunsTafh, Plin. 86, 32,4, b. Hiend 
Kovtov nölıs. 

, m. Her. 5, 68, dech von Steia at 
©t. beqweifelt. ©. Köyva. 

Kovixa, &t. in Galatia, Ptol. 5,4, 6. 
KoviXog, m. Schmus, Mannen., Schol. Nie Th 

626. In Epidaurus hieß im ähnlichen Sinne tel f 
meine Bolt Kovizoße, Plut. qu, grase. 1. 

Kovinßpiyno ic dis, Phieg. Trall fr. 29, 1. 
Rovinoð m. K. der Gepiden, Menand. Prot. 

24 
Kön, ob, bifpanifches Wolf, Pol.10,7, ſ. Ar 

v6o. 

Körvios, m. Stieber (b. 1. Gtauberuga), 85 
des Zeus in Diegara, Paus. 1, 40, 6. 

Kovicakos, m. Grtlmod, f. Suid. u. Schl 
Ar. Lys, ein atheniſcher Dämmen dm Gefehe M 
Priapus, Ar. Lys. 982 u. Sohol., Strab. 18, 58 



Kovlaxor' 

?lat. 5. Ath.10,441,f, Synes. Ep. 82. — Kovloa- 
los = ädypodtoa, t. zovianäog, ein unzüchtiger 
Bang, Hesych. : : 

ovlaror,, ol, Iantabrifches Volt in Sherien, Strab. 
3, 162. Vgl. Kovsaxolu. Koviob. 

opyls, F Haupiſtadt der Konier (od. Kuneer) 
in Zufitanien, App. Iber. 57, Strab. 8, 141 
Koveopds, f., d. lat. Concordia, &. in Ober 

talien, = Koyxopdie, Zosim. 5, 87. 4 
Kövyva, f.— Körsor, w. f., Ptol. 5,2, 28. 
Köyväpos, m. ahnl. Schleeborn, od. Kurlbaum 

Kornelkirſche), Mannen., Ascl. 81 (vI, 506). 
 Bowaxöpıf, sxos, (d), (Minnenann?), Statt⸗ 
—— Heraklea unter Mithridatee, Memn. fr. c. 
—)4 5 Ü s — 

Kovr&s, m. Dem. von Kövvog, w. ſ., Ar. Equ. 
534, Kovväg gripavoy uiv Eywv, Olypsı d’ äno- 
LoAcs, welches ſprichw. wurbe, ſ. Suld., Cratia. b. 
Suid. — Anderer: Pap. Lugd. Bat. p. 98. 

Kovwvtdas, m. Holles (f. Kövvas), Päbagog des 
Theſeus, dem man in Athen am Feſt ber Thefeen mit 
»pferte, Piut. Thes. 4. &. Kovstdns. Uchnl.: 
K m. Kolophonier, Mion. 8. v1, 96. WehnL; 
Koöwvis, m. 1) Gilicer, Sabeldichter, Theon. prog. 

3. 2) Kovvig b. Hesych. für Kovväs. Achnl.: 
Köwvıyos, voc. &,m. Dannsn., Autom. 2 (x1, 826). 
Kovvößas, m. Spanier, App. Iber. 68. 
Köwvos, ou, (6), Holle (b. i. Haarſchepf), ©. 

bes Metrobios, Zitherfpieler oder Avowdös in Athen, 
Rehrer des Sokrates, Ar. Vesp. 675 u. Schol, Plat. 
Euthyd, 272, c. 295,d. Menex. 238, e, Suld. Sprichw. 
war Kövvov wijpor od. Köyvov Solov (Ayslodaı), 
b. 5. für nichts achten, Hesyeh., Suid., Schol. Ar. Vesp. 

Kövofos, m. früherer Name his Stiymon, Plut. 
Buv. 11,1. : 

Kövos, m. (Koüvöos, vol. C. Inser. 2, p. 114, a, 
115, b, extr., viell. Kreisler — xÖvog od. Hund?) 
Mannsn., Inser, 2, 2180, 41, u. Koivog, 2078, 6, Sp. 

Kovoouplay puad, eine Phyle in Sparta, Inser. 
1272, 8. 1847, 9. 1886, 4, = Kvvocovgits, m. f- 

wöAopos, m. griech. Wenennung des 
Zapdavänairos, Build. &. Koyxöfsgog. 

Köyovgis, m. Aegyptier, a) Hotſjoroc, Pap. Lugd. 
B. O, p. 77. b) ©. des Pefetis, Pap. Taur. 18 in Reu- 
vens lettr. 8,19. ce) = Xorovgis, w.f., Clem. AL 
str. 1,158. 69. - 

Kovowvria, f. d. fat. Consentia, Haupiſtadt der 
Bruttier, j. Coſenza, Ptol. 8, 1,74,f. Kovoertsa u, 
Kuoerıla. 

Kovoidwos, m. der röm. Cansidius, Plut. Caos. 14. 
Kovoovarras, celtiſches Alpenvolt, Ptol. 2, 13, 1. 

Bei Plin. 3,20, 24 Consuanetes. 
Koveravriivos u. Kovoravrtvos, ſ. mıter Kuv- 

oTavtivog. 
Köyra, &t. in India intra Gangem, Ptol. 7, 4, 51. 
Kovräßerdos, 6 norauds, Efchen (Aſchbach, von 

As Eſche, Speer), Nebenfl. des Agrianes in Thra⸗ 
cien. Her. 4, 90. S 

Kovraröaouka, Zundgsew in India intra Gan- 
gem, Ptol. 7,1, 15. ; 

Kovrsotavol, Volt in Hisp. Tarrac., Ptol. 2,6, 2, 
Kovtsotavöy nagdisog, Ptol. 2, 6, 14. 

Kovroropla, 7, (richtiger Kovtonogsie), Stes 
Kenweg, ein fleiler Weg vom Kleonä nach Korinth, 
ben man auf den Stab (Stecken) geftügt gieng, Zen. 
b. Pol. 16, 16, Ptol. 5. Ath. 2, 48, ©. 
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Kof[vjrwode[e]la, = Kotveücca, Dliva, Name 
füt Gadeira, Hesych. S. Kotyoöca. 

Kovrooribavos, m. *"Kleintrone, Hoüxas, 
Ephr. 4935. — 8488, "4AsEsoc, ebend. 6386, Cin- 
nam. 5, 5 (211, 22), ’Ardoönıxos, Ephr. 4280. 
4808. Plur. Cinnam. 2, 8 (88, 31). 
TERN (), 1 Et. in Spanien, D. Sic. 88, 

Kovrogpt, sroAdeyns, Ephr. 8127. — MavovnA, 
8817; Sp. 

(ns), d. lat. Contributs, St. in 
Hisp. Baetica, j. Medina de los Torres, Ptol. 2, 4, 
18, Plin. 8,1, 8. 

Koyrpiyovpor, auch Kovrelyovpos (fr. 28), u. b. 
Agath. Korgfyovpos genannt, Lunsen, Menand. 
Prot. fr. 27. 28. 

Köyrpovoxos, m. &. des Calpurnius Romenus, 
Plut, parall. 27. 
Kovranarös, m. @alaterfürft, D. Sic. 84, 68. 
KovyxnAdpns, m. Bein. eines Johannes, Inser. 4, 

9829, Sp. 
Kövay, wros, (d), Stredfuß (f. xoven im 

Lex.), 1) Athener, a) Archon OL. 79,8, D. Sic. 11, 
74. — Anderer (56 n. Chr. G.) Phieg. Trall. fr. 56. 
b) S. des Timoiheus, Anaphlyfier, Jeldherr, Thuo. 7, 
81, Xen. Hell. 1,4,10—4,8, 16, And. 8,22, Lys. 
19,12—44, 8. Isoor. 4,142. 184. 5, 61. 87. 7, 12. 
66. 9, 52. 57, ep. 8,8, Aeschin. 2, 70, Dem. 19, 
191. 20, 68 — 74. 22,72. 27,7. 29,59, Din. 1,14 
—75. 8,17; At. Seew.x.c, 89. Flgde. Er u. feine 
2rute, oĩ repi (töv) Körema, D. Sic. 14, 84. Sein 
Grab in Athen, Paus. 1, 29, 15, feine Statue in Athen, 
Paus. 1, 8,2. 24,8, in Samos, 6,8,16, feine Fa⸗ 
milte, olxta, D. L. 5, 5, n. 8. Sprichw. war es m 
fagen: Aörsuog B2 Kövovs neArjoss, Diogen. 7,75, 
Apost. 14,52. 0) &. eines Timothens, Dem. 40, 89, 
— Anderer(?), D. Sie. 18,64. — d) Adacasoc. Dem. 
48, 5—87, d. e) ein Wecheler, Din. 1,48. f) einer, 
gegen welchen Dem, die Nebe 54 fihrieb, 1 — 48, D. 

ol. de vi Dem. 12. g) einer, gegen welden Hype⸗ 
rides eine Rede veıfaßte, Harp. =. drdnpa u. dv 
drousloss. h) ein Zeitgenoffe Solons, od need Kö- 
voro, d. h. Leute wie Konon, Plut. Bol. 15. i) TJ 
tog *bAdßsog, Ross Dem, Att.168. k) Mordusos, 
Att. Seew. xvı, 0, 184. 2) aus Samos, Afttonom, 
Callim. fr. 492, Senec. qu. nat. 78, f. Fabrio. bibl. 
gr. ıv, p. 25. 176. 8) Ifaurier, ©. des Physlianos, 
Priefter, Io» Ant. fr. 214,2. — Biſchoff von Apamea, 
Eust. Epiph. fr. 6. (Eusgr. 8, 85), Pfimather, Oapit. 
b. Phot. cod. 186. — St. B. s. Piuada. &.Ku- 
vuy. 4) Schriftfteller: Ion. oc. Ap. 1,23. — Schol. 
Ap. Rh. 1, 1166, Serv. Virg. Aon. 7, 788. — 5) Rh» 
tor, D. Chrys. 18, p. 257 (o} neo} Körmya). — ein 
Freund des Chryſoſtomus, D. Chrys. 82, p. 888. 6) 
ein Kümftler, nach welchem eine gewiffe Art Becher 
Kovaveoı hießen, Ist. 5. Ath. 11, 478,b, vgl. mit 
11,486, c. 7) &möyrnäer, Mion. 115, 195. 8) Andere: 
Anth. xı, 108. — Inser. 2,2052, 18. 2058, b. — 
Pap. Vat. A. inPap. Lond. p. 92. — Pap. Cas. 88,10. 
In Troglobytice gab es: Kövavos Strab. 16, 
771, u. in Eypten tod äylov Kövovos ntwyslor, 
Proc. sedd. 5,9 extr. Aehnl.: 

Kovevebs, m. Zarentiner, App. Hannib. 82. Aehnl.: 
Kovaonayt, f. $rauenn., Cod. 4, 6,10,K. Fem. ju: 
Koyuvmıavds, m. Mannen.,Insor. 8, 4858, Sp. 
Kofotpov, Inser. 2, 3074, 9, Sp. 
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KofvXivor Tfavot, Proc. aedd. 8, 6 (260, 12), Sp. 
Kos, = Kös, w. ſ., Bt. B. a. Kös u. Adus, 

Herdn. 7. 1. 4. 41,80. 
; —— wvog, m. Brocke, Paraſit, Aleiphr. 
‚52. 

Kosalvns, m. illyrifcher Name, Eust. (Lob. paral, 
185 führt auch d Konasva an). 
Körap, Flecken an ver Weftlüfte Arabiens, j. Abu 

Aijan od. Rabogh, Ptol. 6, 7, 5. 
n — 1. Meiffel, Srauenn.. Ann. Ox. ıv, 
83,7. - 
Korıdyädoy, Ort, Thpbn. 717,20, Sp. 
KörAXos, m. Anführer der Tectofagen, Plut, 

Syll. 4. 
KowAdviov, zedlov, Ebene von Pallantia in 

Hisp. Tarrac., App. Iber. 88. 
Kowoboropes, Kaftell von Thracien, Proa. aodd. 

4,11 (808, 18), Sp. 
vıos, (6), der Römer Coponius, 1) Plut. 

Orass. 27. — 2) App. b. civ.4,40. 8) Tirog Ma- 
Ermos, Att. Inſchr. in Ross Dem. Att. vii. 

Kowpäras, 6, 6. D. Sie. 19, 18 Kowpärns, 
(Rotad), Fluß in Sufiana, Strab. 15, 729. 

Kompebs, Ewg, ep. Nos, m. Kothe, 1) ©. des 
Pelops aus Glis, Gerold des Euryſtheus, Il. 15,689, 
Apd. 2, 5,1, Plut. ser. num. vind. 7, Perfon in Eu⸗ 
ripides Heracl., f. arg. 2) ©. des Haliattos, ein K. 
von Botien, Schol. Il. 15,639. 23, 846. 

Kompeav, övos, m. Mies, Ort bei Alcrandrien 
in Aegypten, Thphn. chragr. 178, 4, Sp. 

pn, 00, m. Jauchert, Mannen., Bozom. 
6, 28. In Schow 5, 8.6,2.13,8 Kompäs. 

Korpla, f. Schütt (f. Strabo), 1) Küfte von 
Tauromenten, Strab. 6, 268. 2) Srauenn., Inscr. 5712. 

Korplas, m. (2), Kothe, Inser. 2, 3344, St.B., 
Sp. (nad) K. Brauenn. Konola). 

Kömpos, (N), Shoder (Schoch = Haufen von Uns 
rath), attifcher Demos zur bippothoontifchen Phyle gehoͤri 
Eiland ander Küfte von Attika, dab. (7), Hesych., Schol. 
Ar. Equ.899,. Ew. Köwpeos, Ar. Equ. 899, Inser. 145, 
89.172,11,21, Att.Seew.x,d,106,e, 101.x1v,a.b.80. 
48, Boss Dem. Att. 5, u. Körrpıos, Isae. 8,2 (v.1. 
Köngsog), Dem. 18, 73 (v. 1. Köngsos), Inser. 
281, 111,12, Hesych. Kong[s]sos, libr. Kongsos. 
©. Bödh C. Inser. 1,0. 145, p. 216. 904, u.Schoem. 
su Isae. p. 229. In Ar. Eccl. 817 heißt mit Anfpies 
lung darauf der Miſt ö xomgentog. 

povopos, m. ähnl. KRotelmann, Bein. eines 
der Konftantine, Epbr. mon. 1750. 1768. 

Kormpsrns, m. Jauchert, Tzetz. schol ad 
Chil. 7, 889 in Cram. Ann. Ox. 8, p. 870, Sp. 

Korrös, od, (N), b. Theophr. h.pl. 4,7, 1, Paus. 10, 
82,18, Ath. 1,83, f.11,464,b, Et.M. 529,10 Ké- 
sros, b. Plut. Is.et Os. 14 Koxro, b. Ptol. 4, 5, 78 
Kontög 1) Koxris, nad Et.M. 529, 10 Morgfeld (b. 
i. Geld des Mordes), nach Plut. Is. et Os. 14, Deus 
ben, (or&gnass), nad Schol. Luc. Philops. 88, 
Et. M. 552, 12, Plut. Is. et Os. 14 Reiſſen, ©t. 
in Oberthebais, im Konztıng vouös (f. Ptol. 4, 6. 
78, Plin. 5,9, 9), j. Keft, Ios. b. Iud.4, 10, 5, Plut. 
Ie. et Os. 5ö, Ael. n. an. 7,18. 10, 28. 24, Strab. 
16,781. 782. 17, 815, Luc. Philops. 88 u. Schol., 
Xen. Ephes, 4, 1,3. 5,2,4, St. B.s. 4woos, Et. 
M. 552, 12, Agatharch. fr.8, 22, Suid. s. Xgsotd- 
dwgos, Plin. 5,9, 11 — 87,5,17, 0. Amm. Marc. 
22,16, Ew. Komwrirns, pl. Kontitas, Plut. Is. et 

Köpaikor 

Os. 80, Ael. n. an.10, 28. 24, St. B. s. Jöpos, 
Anth. ı1, tit. Adj. Copticus, Apulgj. met. 2, = 
Coptis, Plin. 86, 6, 9. 
Koxay, m. Inscr. 4, 8767, Sp. 
Köpa, as, f. 1) St. der Volsker in Latium D. 

Hal.8, 34, Strab. 5,287, D. 8ic.7, 3. 2) = Kogs, 
f. ' 

2 Kopäyxakor, Indiſches Voll zwiſchen dem Imeui 
u. Bepyrrhus, Ptol. 7,2, 15. 
" Köpayos, m., richtiger Köppayos, w. f., Mer 
donier, D. Sic. 17, 100. 

Kopala, St in Mefopotamien, Isid. mans. Parth. L 
Kopaxal, pl. St. in Magneſia, Seyl. 65. Achal: 
Köpaxes, (ol), Rabenau (f. Pausan. 5. Eust.,, 

Ort in Theffalien, Zen. 8, 87, Paus. b. Kust. m Od 
18, 408, Schol. Ar. Nub. 184, Suid. =. ds Kögs- 
xas. Mande (wie Zen. und Suid., Paus um 
Schol. Ar. Nub. a. a. D.) leiteten davon bie Reben 
art: ds xöpaxag ab, weil man hierher die Ber 
bannten ſchickte. 

Kopäxn, f. Raabe, ©t. in Arabia Petrnea, Piel, 
5, 17,7. 
K Rabenauer, Ew. von Sardinien. 

Ptol. 8, 8, 6. 
Kopaxtjosov, 76, Rabenhorft, 1) Borgebirge u 

&t an ter Grenze von Eilicien u. Pamphylien, 2a} 
von Scyl. 101 u. Hierocl. 682 zu Bamphplien 
von ben Andern zu Bilicien, j. Alaja, Plut. Pomp. 28, 
Streb. 14, 667 — 670, Ptol. 5, 5, 8, An. st. mar. 
magn. 207. 208, Liv. 88, 20, Geogr. Rav. 5, 7, Suid. 
Ew. Kopaxyriöru, Münze bei Warthelemy Ne- 
mism. ant., K.— Plin. 5, 27, 22 erwähnt auch einm 
Mons Coracesius als einen Zweig des Taurus. 2) d 
xalög Kopaxresog Asunv in Gilicien, An. std. 
mar. magn. 174—176. 

Kopäsıa, n. pl. Raab, Ort in Theffalten, Proc. 
acdd. 4, 11(808, 18), Sp. 

öpog, Rabenftein, Berg in Jamie, 
nörbl. von Kolophon, Strab, 14, 643. Achnf.: . 

Kopaxlov 7; zupa, Randidaft Aethiopiens iz 
Troglodytict, Strab. 16, 771. 
E or, (Raben). So wurden von den Scytden 

Dreftes u. Pylades genannt, Luc. Tox. 7. 
Kopaxsvuneos, f. Rabenau, Infel von Libyen, 

Em. Kopaxovvnettns, Alex. Pol. b. St. B. 
Köpaxos nerge, oder ion. nEron, Ravenſteia 

(nach den Alten, z. B. Schol, zu Hom-, Hesych. u. 4 
nach einem Korar benannt), Ortim nörblidden Ithaka. cis 
Theil des Neritos, Od. 14, 408 u. Schol., Plut « 
rinc. philos, 1. de nobil. 8, St. B., Hesych. Cu 

owerpatos, St. B. 
opaxobopoxÄsiöns, m. "Rabenmanfehelt, 

komiſche Verbrefung des Namens Tegoxästdns, He 
sych. f. KoAaxopopoxäsid'ng. 
Kopaxsdns Asujv, m. Shwarzhaufen, Sethafe 

auf der Weftlüfte Sardinien, j. Alguer, Pol. 8, 8, 2. 
Kopdxay vücos, Rabenau, Gegend in Arkabdica 

Paus. 8, 25, 12. 
KöpaAka, ar, Name der Küfte vom Pont. Euxin, 

j. Kereli (Gorille), Arr. per. p. Eux. 16,85, Ar 
per. p. Eux. 86. 

Kopäikrov, f. Buppel, Gattin eines Herakleete 
Agathon, Grabftele im Keramilus in Athen gefunter 
im J. 1863, K. 

Koöpaldos Gorallen?), ſautomatiſche Völterfäuk 
am Hämus, Strab.7, 818, App. Mithr. 69. 



Kopapßis 

Kopapple, f. &t. in Oberägypten, Tab. b. Plin. 
1) ’ * 

K m. K. von Macedonien, Hesych., f. 
Tdpavog, nad) Doederl. Etym. 765 viell. = zol-. 
avog, Herrſcher. ; 

axos, m. Raab, Rabenſtein, 1) ©. 
er Arethufa, in Ithala, nach welchem Koögaxos nri- 
en auf Ithaka benannt fein foll, Eust. 1746, 54 
» Schol, zu Od. 18, 407, Hesych., Apoll. lex. 103. 
) ©. des Koronus, K. von Sicyon, Pans, 2, 5,8, 
„it. 8) Rbetor aus Spracus, Arist. rhet. 2, 24, u. 
& Alex. (Anaxim.) prooem., Schol. Isocr. 12, 19, 
reg. Cypr. L. 2, 84. 4) Mörber bes Archilochus, 
leracl. Pont. fr..2; Bein. des Kallonvas, Plut. ser. 
um. vind. 17. 5) ©. eines Gharivemus aus Hera⸗ 
ea, Insen 2, 2919, b. 11, 21, Add. 6) Anderer, Diod. 
p. VII, 682: 7) Name eines Pferdes, Paus. 6, 10,7. 
- Inser. 4, 8582, Sp. 8) Hundename, Poll. 5, 47. 
) Gebirge Aetoliens bei Naupactus, Strab. 7, 829, fr. 
. 9,417. 10,450, Pol. b. St. B., App. Syr.21. Ew. 
sopäxıos, St. B. 10) Vorgebirge im taurifchen Cher⸗ 
‚nes, Ptol: 8, 6,8. 14) Gebirge ver epifnemidifchen 
otter, Ptol. 8, 15, 12 (d Kopafl[as), ögos) 12) 
ebirge in Satmatien, Ptol. 5,9, 14. 15. 18. 18) 
sarmatifcher (Kolchiſcher) Fluß, der fih in den Bons 
is Euxinus exgieſt, Ptol. 8,9, 7.10. 81.10, 1. 
Köpafas, [. Kögaf. 
K „ 58. Köoe£os in Phoen. fr. 2 b. Ath. 

2, 530, f, vgl. mit Ptol. 6, 14, 10, mo Köpafor fcht, 
ich ſ. Artadı acc. 66, 14, Schwarzauer (f. Xoo. 
'gda db. Strab. 12, 578), ſeythiſches Volk im wel. 
'aufafus, u. nad) Heost. 5. St. B. u. Plin. 6, 5, 5 
ı Kolchis, Scyl. 77.78, Arist. meteor. 1, 18, Hellan. 
. St. B.s. Xapsudıas, Mel. 1, 19, 4, vgl. mit 
trab, 8, 144. Adj. Kopafınös, 5. B. Teiyos u. 
oo b. St. B. u. Aöros, Hippon. fr: 8 (f. Tzetz. 
’hil. 10, 880. 21, 482); Coracei montes, als ein 
— Mel.i, 19, 18. 8, 6, 6, Plin. 6, 9, 

. 18, 16. 

Kopdeov. ppoöpsor u. Tod Kogdev xurıiyior, 
te in Aethiopien, Strab. 16,771. 
Kopasıßin, 7, Beragipfel in Indien, j. Kailafa 

ı Buranas, Polyaen. 1, 1,2. 
= vde d Kovraßas, Thphn. 515,4, Sp. 
ebnl.: 
Kopaweyvol, eine Secte. Thphn. 548, 18, Sp. (Ko- 

aosov, Maceboniſch, Schol. 11.20, 404). 
ba, pl. Bollhorn (= Keoneaie), 

nfelgruppe im ilarifgen Meere. in der Nähe von 
atmos. viel. j. Zinari, Streb. 10, 488,. Plin. 4,12, 
B. S. Kopalas, " 
Kopärios, m. d. tom. Curiatius, ein albanifches 

eſchlecht, dah. ”AABavod Kogitsos, D. Hal. 8, 15, 
jl. mit 8, 14.29 u. 18. S. Kovpdziog. 

Para, St. in Pamphylien, Ptol. 5, 5, 6, 
ieroel. 
Kopßeodyros, Et. in Galatien, Ptol 5, 4, 8, f. 
ooßsoös. (In Itin. Ant, Gorbeus u. Corbeuma, 
a It. Hieros.. Curveunte, in Geogr. Rev. Corveuse 
nannt). 
Kopßiarvt, .f. Landſchaft in Elymais (Affyrien), 
trab. 16, 746. 

KopßıAdv, vos, f. ©t. in Gallie Lugd., (viel. 
Couveron), Pol. 34, 10 5. Strab. 4, 190. 

m. d. dm. Corvinus, ö BaAfpsog, Build. 
v., Mdgxos K., Suid. s, önaruuor, vgl. mit Suid. . 
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Kerrol, Meosdkas di Kopflvos, -Plut. Brut. 45. K. 
OdaAAtgsog, Plut. Mar. 28. ©. Kogovivos. 

Kopßiov, Bvos, (6), St. der Aequaner in Stalien, 
D. Hal. 6,3. 8,19. 10, 24—80, 3. & Kogoviwv. 
Kepbekien, vos, in Inser. 8, 5042, 12 Kop- 

BovAsv, (6), d. röm. Corbulo, Bein. der Domitier, 
dab. IYaiog Jouftios K., D. Cass. 59, 15, u.Tv. 
ds 4. K., D. Case. 60, 80, mei bloß K., ſ. D. 
Casa. 59, 15. 62, 19—28, d. 63. 6. 17, 66, 8: 

Kopßpfjvar, Volt in Eufiana, Pol. 5, 44. 
Ks Si. in Britannia barbara, viel. j. Old. 

Cumnock, Ptol. 2, 8, 8. 
Kopdäxa, as, f. Geilfuß (dom Tanze zöpdaf 

benannt), Bein. der Artemis in Elis, Paus. 6, 22, 1. 
, m. Ort bei Dara in Mefopotamien, Proe. 

— 2,2 (214,8). Nah Mannert u. Reichard ein 
u £ 

K ſ. Knobloch & Zxogdiag), Frauenn., 
Insor. 8, 8878, Add. Nach Cic. n. deor. 8, 28 bei den 
Arladiern Name der Coryphe. 

Kopdwwsral, ol, Galatier, Ath. 6, 234, a, ſ. Zxog- 
dioxo. 

KöpSos, (6),m. Cordus, Bein. des Tdiog Mov- 
xs0s, D. Hal. 5, 25, b. D. Cass. 57,24 Kosuov- 
tuog dd dij Köpdos, in Inser. 2, 2681 "Touisog 
&. 

Kopdovunvt, 7, 7 zwou, Landſchaft in Armenien, 
D. Cass. re FRE N vator, Beros. fr. 7 (Syn- 
cell. p. 80), Suid., Adj. Kopövatos, 5.3. don, los. 1, 
8,6, Iat. Carduenses, Plin. 6, 15, Sext. Ruf, 8. ©. 
Toodunvn. 
Kopdtßn, ns, (N), b. D. Cass. 43, 82. 89. 45, 

10 Kö, ns, b. Pol. 85, 2 dat. Keodaußf, 
in Thpbn. 1, 24,9 Koödoovßa u. 66,8 Koödgovße, 
St. in Hisp. Baetica, j. Cordova, Ios. 19, 1,8, Plut. 
Caes. 17, App. Iber. 65. 66. b. civ. 2,104, Strab. 
8, 141—160, Ptol.2,4,11. 8, 4, 4. kat. Corduba, 
Caes. b. civ. 2,19, 9. Ew. Kopdovßfeioı, D. Cass. 
42, 15. 
5 Kopösns, m. Meder, B. der Roxane, Plut, fur. 
0,1. 
KöpduNa, St. zwifchen Adineus u. Athen im Pont. 

Cappad., An. per. p. Eux. 89, b. Ptol. Xogdußn 
od. Xogd'üAn, w. f- 

Kopböin, f. (Bünde?), Hafen an. ber Küfte bes 
Pontus Cappadocicus, Arr. per. p. Fux 16, 6. 6, 
Ptol. 5, 6, 11, An. p. pont. Eux. 86, Plin. 6, 4,4 
nennt es Chordule. 

Kopöuwllev, wros, m. Kolbe. Bein. des Stoiler 
Athenororus, Plut. Cat. min. 10. 

Kopdten, f. Frauenn., Ephem. arch. 2191 u. 
2276, K. 

Kopdurds, St. in Bamphylien, Hecat. b. St. B. 
St.B. 

Kopf, (6), indecl., hebr. @igenn., ©. des Jejear, 
N. T. Iud. v. 11, vgl. mit Mos. 2, 6, 21. 4, 16, 32, 
Bei Ios, 2, 1, 2 Köpevs, ©. des Eſau. 

RKopiat, b. Ios. b. Iud. 4, 8,1 auch Kopkfa, f., 
St. in Baläfiina, Ios. arch. 14, 8,4. b. Iud. 1,6, 5. 
(Suid. erwähnt Kopkas, viell. der accus., als Stabt.) 

Kopkeoris, f. Ort in Indien, Arr. Ind. 21,4 (v. 
1. Koptarıs). 

Koptdev, ovzos, m. Vollborth? ©. des Ly⸗ 
caon, Apd. 8, 8,1. 

Köpaa, wor, ta, Feſt der Jungfrau (Kon b.i. 
Proferpina, f. Hesych.), in Arladien, Polem, in 
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Schol. Pind. O1, 7,158, u. in Syracus, Plut. Dion. 
66, Kysifus, Posid. b. Strab, 2, 98. 

Kopeddas, m. Orchomenier, Keil Inser. boot, 
11, 9, von Keil ©. 9 bezweifelt. 

Kopel\as, m. (Mägplein?), Wöotier, A. Rang. 
11,1804,K. 

Kopetov, n. Jungfernhain, Iungfelnbad, 
1) Ott, Inser. 8, 5480, 4. 6. 8. 10. 2) Aalanelor 
in Alerandria, Tbeoph. chrngr. 180, 17. 

Kopeoip, ©t. in India intra Gangem, Ptol.7, 1,86. 
Koplovpa, &t. in Limyrica in Indien, Ptol. 7, 1, 8. 

a — m. Vollborth, Inser. 8, 4879, d, Sp. 
ehnl.: 
Köperos, m. Kalybonier, Paus. 7, 21,1. 
Köpy, (N), dor. (Plut. Arist. 11, Epier. b. Ael. 

n. an. 12, 10, Inser. 1727 vgl. mit 1197. 1199. 
1200) Köpa, in einem Epigr. b. Paus.4,1,8 auf 
Kotpa, Jungfrau od. Maged (= Ayauos, Iambl, 
v. Pytb. 56), 1) bie Göttin Berfephone od. Psoos- 
o6övyn, Plut, fac. orb. kın.27, = 'Alnosa, Plut. 
prov. 41, Apost. 2, 54, Zen. 4,20, Build. s. "duale 
od. &Ayvij, Paus. 4, 88, 4, f. Eur. Ale. 862. Suppl. 
84. H.f. 608, Ar. Thesm. 296, Xen, Hell. 6,8, 6, 
Plat. legg. 6, 782, b, Iscor. 4, 28. 9, 15. 10, 26, 
Inser. 899, 8., Flgde. Man rief fie, obwohl felten, in 
ten Reben an, f. Din. 5. D. Hal. Din. 14, mie fie 
denn auch die Schupgödttin von Syracus war, Hesych. 
8. Eopuiövn, u. ein Symbol ber Stoiker, Plut. Is. et 
O8. 40. 2) T. des Dibutates in Korinth, Athenag. leg. 
pro Christ. 14,8. S. Heidelb. Jahrb. 1845, p. 899 ff. 
; Kopfvn 7 Kogivn, Keilberg?, St. in @lis, Ptoi. 
‚18,18. 
Kopns, (6), Sehräer, Ios. 4, 2, 2.8. 

Spns, nTos, m. Jungfer, dvoze xügsor, Suid,, 
Inser. 8, 4467, 7. 
Köpnea, f. JZungferninfel, Infel im ägäiſchen 

Merre, Plin. 4, 12, 20. 
Kopnela, f. Mägplein, Magveburg, 1) 

Frauenn. aus Paros, in meinen Heften X. Noosdoviob 
in Paros, Thierſch Par. Inſchr. n. 22, Inser. 2, 
1414, 1, Add. 2) moAss, Suid.' St. in Ceos, Strab. 10, 
486, b. St. B. Kopnecta (v. 1. Kooneie u. Ko- 
es00Ca), bei Plin. 4, 12,20 Coresus. Ew. Kopfes, 
Meier ind. schol. n.1. 8) Sciffsftation der Zulieten, 
Inser. 2, 2860, 11. 

Kopnaös, Paus. Köpneos, (), Jungfer, Jung« 
frau, D) bvopa zonov, Buid,, vgl. Koonoſæ und 
Kopnooös. 3) Berg bei Ephejus u. Vorftadt von Ephe⸗ 
fus, = Kopnoodz,mw.f., Paus. 5, 24,8. 8) Autoche 
thon u. Begründer des Tempels der epheſiſchen Artemis, 
Paus. 7. 2,7. 

Kopyeeta, f. = Koonola, w. f., St. in Geos, 
Scyl. 58 (cod. Kopnofa). 

Kopyowss, (6), in Ath. Köpnewos, Jungfrau, 
Sungfernftieg (f. St. B., Gurtius in Beitr. zur geogr. 
Onomatol. &.157 vermutbet Rabenberg?), 1) hoher 
Berg in Sonien, Xen. Hell. 1, 2, 7, D. Sic. 14, 99, 
Creoph. b. Ath. 8, 361,e, Strab. 14, 684. 640, f. Ko- 
Enaös. 2) Vorftadt von Ephefus, am Fuß des vorigen 
Berges, Her. 5, 100, St.B. ©. Koonads. Em. Ko- 
prreirns (von Köonsasg, wie bie Borftadt auch ge⸗ 
beißen haben mag) u. Kopnowebs, St. B. 

Kopriras, (d), JZungermann, Delphier, Plut. def. 
orac. 42, 46. 
— re Inser. 2565, wo Böckh Kopfjtes fchreibt, 

Köpıvdor 
Köpyros, 505 (über den Accent f. Arend. p. Bl, 

Theogo, p. 75), 1) Berg in Mittelitalien, D. Hal. 1, 
14. 2) Cor. sinus, der weſtlichſte Buſen des mie 
fehen Sees, Pfin. 4, 12, 28. . 

Kopdewatay (?), m. Name auf einer erypfhräifcen 
Münze, Mion. 8. vr. 218. 

Kopfwvia, f. zöm. Name der Gtabt Kroten, D. 
Hal. 1,26. 

Kopfa, f. ep. (Call.) Kopln, Maged, 1) Bin 
a) ber Athene in Arkadien, Paus. 8, 29, 4, Cic. zat 
deor. 8,23, 89. b) ver Artemis. Call bh. 8, 283. ?) 
St. ver Damnier in Britannis barbera, beim j. fe 
milten, Ptol. 2, 8, 9. 

Koplayves, m. Mägdlein, Mannen., Thesphrl 
ep. 59. Aehnl.: 
Kopayvs, ods, f. Heäte, Titel einer Komidu 

des Pheretrates, Ath. 18, 567,c, Suid. Et. M. 777,13 
(wo falfh Keopsavois fickt). &. Mein. 11, 280 f. 

Kopisora, (TE), Sungfrauenfeicz (gu Ehren der 
Korte), Kampffpiele in Megata, Inser. in Epbem 
Arch. 2668, K. 

Ko, , f Et. in Großgermauin (Braun), 
Ptol. 2, 11, 80. 

Kopuras, m, (?) Name aufelner achtiſchen Muͤnx, 
Mion. 8. ıv, 18. " 
KöpiXa, f. 1) Mägdlein, Frauenn., Bet. Juſcht. 

6. A. Bang. I1, 2165. 2) St.inatiım, D. Hal 4,45, 
St. — Em. KopıAXawol, St. B. BVielleicht = Ke- 
bolde. 

! Kopıvala, f. St. in Oroßarmenien, Ptol. 5, 18,18. 
Kopwösotp, St. in Indie intre Gangem, PtoL?, 

1,89. 
LKopivdas, m. Epartimer, Insor. 1256. Wehnl.: 
Köpwvdos, ov, voc. Kögıvds (Soph. O. R.1894, 

ep. IX, 151. 284. xıv, 137), mei 7, f. Pind. OL 
18, 4, Her. 8, 50. 5, 92, Soph. O. R. 886997, 
Thur. 1,25—7. 19, 8., Xen. Hell. 4, 5,1— 7,4, 5,6, 
And. 8, 24, Dem. 59, 26. 86, Simon. ep. xrıT, 1%, 
val. vor, 619, Soyl. 40, Apd, 1, 9, 28, Pol. 4, 25. 
40, 4, Plut, Arist. 4. Nie. et Sort. c. 3. Agen. 21. 
amat.narr. 2. prov.4, D. Cass. fr. 72, 1. lib. 48,50. 
60, 18, D. Sie. 11, 99—82, 27, 3., Strab. 8, 888— 11, 
659, Paus. 2, 8, 1—7, 16, 7,8.,D.L.1,7,n. 86,3, 
n. 11,8., Luc. Ner. 8. salt. 42. Hermot. 27, Ath.4, 
162, c—18, 578, c, 5., St. B.s.’Eyüga. "Hiseuxeix, 
Polyaen. 8, 12,20, Schol. Ap. Rb. 4, 1212, vo ach 
masc. 6, orac. b. Her. 5, 92, Strab. 8, 878. 389, 
D. Hal. 4,29, Pol.17,6.18. 18, 28, Plat, prov.4, 
Nott. in Zen. 8,21, ep. zıv,88 (5. Her. 5,92 zi=- 
volo), Homburg (d. h. hohe Burg, f. Curtius &ieh. 
Etym. 122, Aristoph. dagegen fiellt es ſcherzhaft mit 
xöoss zufammen, Wanzenheim, u. nennt baher de 
Wangen Koplvrdser, Ar Nub. 710 u. Schol., re. 
Lob. parall. 244), 1) ©t. auf dem peloponneſiſhen 
Iſthmut, j. Corinto, die früher Epson hieß. Apd 1, 
9, 8, Paus. 2, 1, 1, Heract. Pont. fr. 5, Schol. Ap 
Rb. 4,1212, St. B., ed. ‘Hiseunoäss u. Ifdyer, St 
B.s.v.u.s. Hisovnoiss. Sie Heißt bald 
Diog. ep. vız, 98, bald Coroc, ep. vır, 218, bb 
Öyinvoyos, Simon. ep. 172 (xırı, 26), bald eder- 
00065, Anacr. 185, usydie, Bimon. ep. zııı, 19 
nıparis, Scymn. 618, xAsstög od. xAsssds, He. 
5,92, ep. Xıv, 88, &gweids, IL 2,570, Pind, fr.S8, 
Strab. 8, 878, i æchij. Ath. 18, 678, 0. 6Aßfe, Pind 
O1. 18, 4, 7 eödasuew, Her. 8, 53, u. man fat 
frride.: Eidaser 6 Köprdo, ya d’ sie 
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fevedıns, Strab. 8,880, Zen. 8,96, Apost. 8, 6,d, 
wid. s. sudalumw, East, gu 11.8, 607, Piat. prov. 
„ 8. B.s. Parka, od. Köomsor Ayor — Ndws 
vtadde — dıspBipıp, Eubal. 6. Ath. 18, 667,c, 
b. Ein uos a od. T6 uerekü Kooplvdoo zul Zr 
voroc, Diogen. V. 2,60, Macar. 8,58, Zen. 8, 57, 
uid. 5.630 is, vgl. mit Ar. Av. 968 u. Bohol:, Ath. 
Ir ee Eust. u, Schol. zul. 2, 672, Liban. ep. 874. 

59, freilich aber auch n der koſtfpiel Heidren 
ort: od naxrog irdpich Kögıwdor u, wies, 
‚en, 5,87, Diogen. 7, 16, Apost. 18, 60, Strab. 8, 
78. 12, 559, Schol. Ar. Plut. 570, Hesyeh,. s. od 
tavtös, Aristid. or. 40, p. 282, Gell. N.A.1,8, u. 
hul. Inſchr. b. Panoffa, Ephem. Arch. 1847, p. 32, 
. vom Perlander: öc BE Koöpırdor Fvurs, y6Aov 
'gatieıw Heplavdgos, Anth. 9, 866, od. Asorbwsos 
v Koofv$o, Schol, Dem. 20,162. Poetiſch heißt fle 
ud dere Koglv$ov, Simon. fr. 167: b. D. Chrys, 
7.p.459, Antip.ep. v11,498, Nonn. 41, 97, (lo9us0» 
'oto Koplvdor), äfnl. Koofvdov tefyea, Pind, 
Tem. 8 (4), 85, Koptvdov desgis, Pind, O1. 8,69, 
sogegen Koplvdov röius 08. prugos vn Iſthmot 
eteuten, Pind. O1. 9,123, Nem. 10, 78. Ey Koplm 
Ya aber beißt nicht ſelten Bet Korinth; Xen. Hell. 7, 
‚16, And. 8, 22, Dem. 20, 58 u. d (h) dv Ko- 
‚to$e, der Korimhier od. forinthifäh, Prat- Arat. 40, 
r. de anim. 11, Strab. 9,898, Acl, v. h. 1,19, Ath. 
8, 588, e, Themist. or. 27, p. 851. Als weibliche 
Zerfon bargeftellt finden wir fie Ath. 5, 201, d. Ew. 
Koplvdros, or, voc. & Koplv9sos (Apost.18,18), f. 
Ier.1,14 9,105,8., Slgde, auch wohl, wenn es die Kos 
inthier u. bie ihnen gunächft ſtehenden bezeichnet, ol augẽ 
d. AS (tods) KogensHons, Her.9,69, Xen. Hell. 4, 
', 14,0. man nannte die Stadt dab. and) 9 Kogı»dHor 
röAsg,od. To KogsrIlov Zorv, Xen.Hell.4,4,17, Pol, 
t,18, Plat, Timol. 21. Tit.12. Arst.45, Tiuiae. b. Ath. 
5,272, b, u. en F69uös 6 Kogıv How, Paus. 2, 1, 5, 
Arr. An. 6,11, 6. das Rand 7 Kogır How yaon ob. yi7, 
jeyl. 40. 55. 56, Isrer. 8, 100, Arist. polit. 2, 9, Piuß, 
iges. 22, auch wohl bloß Xoorvꝰ iur, Flat. Ages. 
2, Aristid. or. 8, p.26, während d Koofvdsog ente 
scher den Epredher Korintho, D. Hal. quae Thuc. propr. 
„14, od. ben Timoleon bezeichnet, Plut. Tim. 12, ob. 
Loglv9sos = KögivP&os fieht, Scymm.527, u. umges 
u erst ea eg % Ei ter — 
enanders: Kopıy nbsrsve x 08 

‚nth, x1, 488. Die Sranen heißen as —e a 
»r. cty, D.L.4,7, 0.8, Thescr, 15, 91, sg. la, Ath. 
3,582, c, Inser. 92. Das Gehlet rom Korinth 1) Kopım 
fa, Xen. Hell. 4, 4, d. 8, 8, Arist, pol. 2, 9, Tbeophr. 
.pl. 2, 8, 1, Paus. 1,44, 10—2,7, 2, 8. Plut. Nic. 6, 
trab. 8, 879—881, Ptol. 8, 16, 8—17, 8, Polyaen. 
‚89. 5,81, 8t.B. s. Ilespasds. Adj. a) KoplvSsos, 
e, 205, 3. B. äyıjg, drdoges, wöres, Pind. Nem. 
‚82, Her. 1, 24, Plut. Tim. 18, Paus. 5, 25,1, Pa- 
‚eph. 7,9, Arr. An. 1,15, 6, yuwalxes, Her. 8, 134, 
ur. Med. 212, Plut. Tim. 82 (Sier von Soldaten), 
sen (k.i. Hetäte), Plat. rep. 8, 404,d, Them. or.20, 
.288, mais, Poll. 10, 85, draiger, Ar. Plut, 149, 
im. b. Ath. 18, 678, d, Suid. e. draipes, Max. Tyr. 
ss. 8, 8, ferner oronınyös, Her. 8, 94, Tonjpag- 
os, Plut. Her. mal. 89, vaurınyds, Thuc. 1,18, d 
?woy6c, Them. or.28, p.295, tpansitens, D. L 
8, n.1, olæiotijc, ep. ıx, 579, "Hom, Ptol. 8, 16, 
yii, xuon, x$ww, Soph.O.R. 794, Eur. Med. 10 

-916,3., Paus. 8, 1,1. 8, 3o9uös, Bian. ep. IX, 808, 
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xdArsos, Scoymn. 503, rzöAmyos, Aol. n. an. 15, 9, 
&arv, Bocr. fr.1 (D.L.2,4, n. 22), Simon. 59-(84), 
od. 20, 22, vgl. Lob. paralipp. 800, drivesor, Paus. 
2, 2, 8, zosnons, vads, Xen. Hell. 2, 1, 32, Pit, 
Tim. 8, yuäxos, Paus. 2, 8, 8, Plot. Pyth. er. 2, 
deyögsor, Inser. 1845, und, Insor. 1845, u. Kopır- 
Hay ar, ebend., deayzal, Thuo. 1,27, asdıye, 
Piad. Nem. 4, 148, Andsov, Mach. b Ath. 18, 582, 4, 
olvoc, Atb. 1,80, f, &s9rjs, Her. 5, 87, zun6n, Her. 
4,180, ovyyodpn, Paus. 2, 1,1, dsdAoyes, Themist., 
or. 28, p. 295, oyfiua, Et. M. 801, 80. Sprichw. 
war Koplvdiov xaxov (mit Bezug anf die Getären), 
Macar. 5,26, — KoptvSsos Eevog (Em) Tv Tüc Ad- 
tayas Ösmtodvtar), Hesvch., Kogid u (nidas u. 
ya) f. oben. Adv. Kopu «of korinth. Art, 
08. 8, 5, 2, b) Kopıydards, 1}, dv, Adyas, D. Chrys. 

&r.87, nösuos, Isoor, 14,27, Isae. 18,20, D. Sic. 
12,80. 14, 86, Pas. 8, 9, 12. 4, 17, 5, Polyaen. 1, 
48, 8, Arist. or. 86, p. 188, »dArsog, Xen. Hell. 6, 
2,9, Pol. 4,57. 7, 8, Strab. 1, 64—8, 880, 8., St. B., 
boYuös, Strab. 8, 171, Asuıv, D. Bie. 32,17. Subst, 
*& Kopwbaxd, ein Titel einer Schrift des Thefeus, 
Suid.s. Onasös, Et.M. 145, 52; das zweite Buch des 
Raufaniae. 0) Kopiwdmdy — Auär, eine reichliche 
rate halten, ep. Maoed. vt, 46, Buid., vgl. oben 
&in nos t& uerafd eto. d) Ke s, 1.9. B. 
c) Kon ‚8, von korinthiſcher Arbeit, Am 
Rhod. fr. 5. St.B.s. Kdosv9og, Ath. 5, 199,0. Adv. 
Kopwööh, in Korinth, 11. 18, 664. Köpıvööybe, nach 
K.. Luo. Hermot. 28, KopıyI6der, von Korinth, 
Insor. 98. Verb. xopıydt und xepıvösdiev, 
= Eraspsisw, Macar. 5, 18, Schol.1l. 2, 572, Arist, 
%. Hesyoh., St. B. s. Köowdos. Dav. Kopıylıa- 
orAs, m. ber Hurenjäger, Zitel zweite Kombbien 
von Philetäros u. Poltehes, Ath. 18, 558, =. u. 7, 
818, o, f. Mein. eom. p. 866. 2) m. ©. des Zeus, nach 
welchem Korinth benaunt fein foll, Paus. 2, 1,1, Ari- 
stid. or. 8, p. 44, Schol, gu Pind. Nem. 7, 165, u. ju 
Ar. Ran. 489, Nie. Dam, fr. 41, Heract. Pont. fr. 5, 
8t.B.s. Aluovla u. ’Eyson. Da vie Korinthier im⸗ 
mer von ihrem Stammwater Zeus ſprachen, wurde es 
frrihw. von einem ewigen Einerlei zu fagen: (6) Seög 
Kögir9os, Pind. Nem. 7, 155 u. Schel., Plat. Eu- 
thyd. 292, o u. Schel., Ar. Eecl. 828. Ran. 429 u. 
Schol., Liban. ep. 565, Zen. 8, 21, Paus. 2, 1, 1, 
Philostr. v. soph. 2, 28, 4, Suld. v. Jos Köo. u. 6 
dıös K., Hoeych.». JiösK.., u. fo Ifale Töw dsöc 
Kögıv$ov, Nott. zu Zen. 8, 21. 2) ©. des Mara⸗ 
tbon, nach welchem Korinth benannt fein folk, Paus. 
2%, 8,10, Et. M. 529, 48. 8) B. der Sylea, Apd, 8, 
16, 3. 4) ©. des Pelope, nach welchem Korinth bee 
nannt fein fell Tsetz. Exeg. 11.68, Et. M. 529,48. 
6) ein Araber, Io. arch. 17, 6, 2. b. Ind. 1, 29,8. 
6) Thetpier, Keil Insor. boeot. LEI, 4, 2. 7). eim 
Sofratiter, Iustin. Mart, 8) Andere: Inser. 278. 2, 
2844,9. 9) Schreiber auf einer Münze ans Trallch, 
Mion. ıv, 181. 10) Kopſodios, m. ©. bes Pelops = 
Köoıw9os, mant. prov. 2, 94. 11) Kopıwöla, f. 
Srauenn., Inser. 8, 6847 a, Add. — Cod. 8, 15, 6. 

Koptwoy, 1) St. der Dobunner in ömifch Mris 
tannien, Ptol. 2, 8,25, Geagr. Rav. 2) Et. der Liv 
burni in MNyris barbare, j. Oarni, Ptol. 8, 16 (17), &, 
Plin. B, 21, 25. 
Köpwva, nc, (4), in SchoL Ap.Rb. u. Themist, 

Koeisva (f. Lob. path. 324 und n. 45), Mägts 
lein (f. Curt. Griech. Etym. 2, 220, Leb. patk, 
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226). T. des Acheloodorus u. der Brofratie, aus Tana⸗ 
gra. wohl auch als Thebanerin angegeben, Antip. ep. 
12,26, Ath.4, 174, f, Plut. glor. Ath, 4, de music, 

Kopwvk 

14, Paus. 9, 20, 1. 22, 8, Themist. 27, p. 884, - 
Sobol. Ap. Rh. 8, 1178. Suid. unterfcheidet won ihr 
eine Jüngere mit dem Bein. Mein. — Fragm. odd. 
Bergk in Anth. u. Ahrens Dial. ı, 277—279. 2) 
Hetäre, Berfon in Luc. d. meretr. 6, 8) Andere, 
Bass. ep. v, 125. 

Kopwvvis, f. (?) Inser. 8, 5898, Sp. ; 
. Koöpwwvos, m. Jungfer, angeblich epifcher Dichter 
aus Zlion, Schüler des Balamebes, Suid. (Nic. Th. 16 
fol e8 Koovuc heißen). Achnl.: 
Kopwvs, f. Ftauenn. aus Coronta, Keil Inser. 

boeot. LVIII, a, &. Keil ©. 169 daſelbſt. 
Koplveıo, ſ. Kopvrivaros. 

. Kopska, ns, f., b. D. Hal. 4, 45 u. St. B. KopliXs 
u. KopioA\a, St. der Volster in Latium, b. Liv. 2, 
89 Corioli, D. Hal. 6, 92, St. B. @w. Kopıe\avol, 
b. Plut. Coriol. 8 KopweAdyor, D. Hal. 8, 86, Suid,, 
b. St. B. K vos. Dah. die Stadt auch 7 Ko 
grolav®y (Plut. Kopsosivwr) "oA heißt, D. Hal 
8, 19, Plut. Coriol. 8. 

KoproAavds, (0), b. Plut. 8 25 KopieAävos, 5. 
Polyaen. 8, 25 Kogsolavds u. Kopsoidvog, db. lat, 
Coriolanus, Bein. des Maroius, dab. Mdoxıöc te K., 
mn b. civ.1,1. 8,60, f, Plut. Coriol. 11, Polyaen, 
a. a. O. 

Köpeov, n. Jungfernſtieg, Ort in Kreta, mit 
einem Heiligthum der Athene, dazu der See Kopnola 
AMuvn. Gw. a) Kopfes (Koon), vah. Kopnase 
49nvü. b) (von — Kepiets, St. B. 

Kopsövdor, hibernifches Volt an der Ofttüfte, im $ 
Widlow, Ptol. 2, 2,9. . 

Köpos, (6), 1) = Iat. Curius, dab. Mdrıos — 
d Kögses, Pol. 2, 19. 2) 81. in Karmanien, Mare. 
Heracl. p. mar, ext. 1, 27, PtoL 6,8, 4. 

— (6), Jüngken, Soktatiker aus Ske⸗ 
pfis, Plat. ep. 6 tit, u. 828, a, Arist, soph. el. 5, 
14, 8. pbye. ause, 4, 11. 5, 4. de sen. mem. 8, 
met, 4, 6. 6, 11 (4 uovaszds, de sens.), Strab. 
13,608, ol asol Kopiaxo», Poll. 19, 150. — Phot, 
ood. 167— Alciphr. 8, 88. 

Kopvravol, Volt in rom. Britannien, Ptol. 2, 8,20. 
Köpras, m. Aegyptier, Schow, 6, 7. 

vas,m.libri=Koexsras, w.f.,b.D.Sio.14,8. 
Koprsßapa, St. in Taprobaue, Ptol. 7, 4, 5. 
Kepxovrei, Volt in Germania, Ptol. 2, 11, 20. 

, m. BL in Noricum, Strab. 7,814, vgl. 
mit 4, 207. 

Kopxorow\avot, b. Plin. 8, 5, 9 Querquetulani, 
Bewohner eines Orts in Zattum, D. Hal 5, 61. 

Köprovps, f. Hagenow (= Efoxever), 1) 9 
uesasva, Infel bei Dalmatien, Ptol. 3, 18 (17), 14 
2) St. in Aſſyrien, Ptol. 6, 1,4. 

Kopxsvn, f. (viel. ⸗ dexden, Thunfiſch, Ahnl. 
Zander), Amme ber Ariadne, ihr Grab auf Naros, 
Plut. Tbes. 20. 

Köpxüpa, 1. f. Kioxvos. 
Kopnupls, (dog, m. St. in Aegypten. Ew. Kop- 

xupims, St.B. 
Kippaos, n. pl. Et. in Riſidien, Ptol. 6, 5, 5, 

Liv. 88, 15,9. S. Köguaoa. 
.K m. Maunen., Thphn. 668,18, Sp. Aehnl.: 
Köppos, m. Klop, Name eines Baraflien, Timocl, 

5. Ath. 6,240, ©. Achnl: 

Kopvhluss 

Kopperäuns, m. Diannen., Inser. 4, 9328, Sp. 
Koppoteris, Hegypt.. Schow, 8, 8. 
Köpva, ©t. in Lycaonien. Ptol. 5, 6, 16, Hierecl 

f.Koovnäsavdg. 
Köpvaxer, St. in Nieder» Pannomien, j. Vakeri, 

Ptol. 2, 15 (16), 5. 
. Kopvasıeı, Bolt in tõmiſch Britannien, im j. Shen, 
PtoL 2, 8, 11.12. 19. 

Köpva, ſ.St. in Kappadocien (avintane). Ptol.6.7.2 
KopvuXla, f. der räm. Ftauenn. Cornelia, u. zwete) 

T. des Scipio Africanus, DM. der Gracchen, Piut. TA 
Graoch. 1—8, 5. C.Graoch.4—19. conj. praoc. 48, An 
b.civ.1,20, Ael.v.h. 14,45. b) Gem. Bes Maris, 
Plut. Mar. 84. c) T. des Ginna, Plut. Caes. 1.5 
d) T. des Scipio Metellus, Gem. des Bompejus, Pie 
Pomp. 55—80, $., App. b. civ. 2,83, D. Cases. 42,?. 
©) Gem. des Calvinius Sabinus, D. Cass. 59, 1& 
N) K. Ogsoriva, D.Cass. 59,8. g) K. Male, D. 
Cass. 79, 9. h) Inser. 2, 3711. 2042. 4, 9520. 9) 
Stadt (castra Cornelia in Zeugitana ?), Phleg. Trek 
fr. 29, 1—B, 8. 

Kopvndrarde, m. d» röm. Cornelianus, 1) Rhetm | 
aus Lebatea, Suid. 5. Mnrgepdrnc- — Stob. flor. 7,47. 
2) Anderer: Inser. 2, 2846, 11. 8, 4661, 6. 5853, 19. 
In Inser. 8, 6614 fieht Kogvaslsavös. 

ev, voc. KeprsjAss, Parth, erot. prooem. 
(6), plur, Kepvyrjäsos, Piut. Mar. I, App. b.civ. 2,4, 
u. 10 zöv Kogynilev gülor, D. Cass. 89,17, dab 
wichtige römifche Geſchlecht der Kornelier, m. zwar: 
4Alios K. Köccog, D. Sic. 12, 75, und Alla 
K. Maxsolves, D. Bic. 12, 46, ober Bloß Adäss 
K., D. Sic. 12, 80— 17, 62,3., ’4ifardoes K, 
Schriftſteller, Plut. duv. 10, 1, K. Beißes, Plut 
Caes. 60, D. Cass, 54, 25, und Jesxzsos K. 
BaAßos, D. Cass. 48, 83, Tüseg K. Atvrt ovdoc, 
D. Sie, 11, 52. 16, 56, u. bloß T. K., D. Sic. 13, 
88—15, 61, d., Plut. One. 47, ob. IT. zoc K. D. 
Cass. 86, 83. 41, 61, K. Taidos, D. Cass. 51,3, 
Perthon. erot, prooem., pd. Tülleg ur K., Strab. 
17,819, u.6— Tide K., D. Casa. 58, 23, Trese 
od. Tyaltos K, Pol. 1, 21—B, 76, 8, D. Sie. 14, 44, 
Plat. Mareall. 6, D, Cass. 54, 24. 55, 14, Polyaen. 6, 
16,5, u. ID. ö Kogr, (ol negi Tv, vor K.), Pel 
18, 81, Tyaios K. d ‘lomavös, App. Libyc. 80, 
K.Toilıxıyöc, Phleg. Trall, fr. 52, K. Jeleßiälas, 
Plut. Ant. 84, App. b. eiv. 1,100, D. Cass, 42, 29, 
u. Hoöndses K. Aoießtilus, D. Cass. 41,40, K. 
Xocosoc, D. Sic. 14. 94, K. Köceog, Plut. Bom. 16, 
D. Cass. 55, 28, u. Kdacos K., Plut. Marcell.8, X. 
Kivvas, D. Cass. 44,50, Kovsvzos K., Phleg. Trali 

fr. 29,2, K. Adyyos, Dichter, Anth. vI, 191, tit, 
4söxsog od. Aeuxsog K., D. Sic. 17,110, D. Hal. 
10,20. 11,16, D. Casa. 58, 20, Phleg. Trall. fr. 29, 1, 
ei negi Asöxıov K., Pol. 18, 82, u. debxses pär 
K., D.Hal. 11,44, od. dedxsoc K. Kovgstiveg, D. 
Bic. 11, 86, Aeuxses K. Aövıles, D. Nie. 17,112, 
K. Atvtaoc, Plut. Feb. Max. 16. Ant. 2, App. b. 
eiy. 2, 4. Libyc. 62, u. K. 1s Aövtoväeg, D. Cars. 
40, 66, Asuxsog K. Züle, D Hal. 6,77, K. Aert- 
aoc Zovpag, Plut. Cio. 17, K. Adxer, Plut. Gaib. 
18, Mägxeg K., D. Sio. 12, 24—105, 77,8, D. Hal 
10, 68—14, 28, 3., Migxos ts K., App. Libye. 63, 
od. auch Kopr. Mägxos, D. Hal. 11, 15, K. Mi- 
gevääe, Plut, Mar. 41, X. Ninws, el nepi K.Ni- 
#wre, Plut, Marcell, 80, bo au Ninws ds K. 
Piut. Lucull. 43, u. Ninog d K., Plut, Tib. Grecch. 



Kopvhvanı 

1, Ilönisog ob. Hovniıoc K., Pol.4, 66, D. Sie, 
\8, 84—20, 78, 8., D. Hal. Exo. 4, Plut. Num, 22, 
nscr. 1585, Höndseg dö ob. iv K., Pol. 8, 40. 
5, 1, App. Libye. 62, Ton Moc ö K., Akraͤphier, Sp, 
nser 1587, doch vgl. Keil Insor. boeot. 60, u. dei- 
tsog Honisos K. Zxınlov, Memn. fr. 26, und 
Hönisos K. Zxınloy, Phleg. Trall. fr. 56, da⸗ 
gen bloß K. Zenziev od. Zxuniov, Plut. Ca- 
nill. 5, Memn, fr. 26, doch auch ZAnncov K., Plut, 
‘ab. Max. 25, u, K. 15 Zxıntuw 6 Nacızdg, App. 
-ibyc. 80, K. HodAyeg, Plut, de inim. util. 1, Zib- 
stog K. 'Ponalos aus Hetallta, Stephani Inser. 
33, 3, Zgovsog K. Tolxocotos, D. Sic, 12, 27, Zi- 
Jovsog X. Koodoc, D. Sic, 12, 58, u. bloß Zögovsog 
X. D. Hal.8,77, D. Sic. 15, 71— 20, 102, d., ob. 
Espov K., D. Sic, 15, 41, K. Zafivos, D. 
Jass. 89,29, K. Zıasvvag, D. Cass. 86,1, K. Znıy- 
tne, D. Cass. 89, 17, u. K. ts Znıw9ng, D. Casa 
39, 1, K. Ziilas, D. Cases. 36, 44, u. 6 Zillag 
» K., D. Cass. 87, 26, K. Padotocç Zölle, Ios, 
14,44, K. Tixog, D. Sio. 16,86, u. T/ros K. D. 
3ic.15,28, d Pob tuVvV 6 K., D. Cass. 71, 85. Nicht 
elten aud bloß Kogvmjäsog, fo d Kurös, Maeo. ep. 
7,117, Auth. Pien, 117,tit. 1x, 411, D. Hal. 8,38. 
10, 21. Exa. D. Hal. 2, Plut. Caes. I, App. Num. 5. 
3amn. 1. 6. Celt. 11, Polyaen. 6, 16, 5, D. Cass, 
r.48,21. 59. lib. 86, 89, Suid. s. v. u. s. Navdrog, 
J. T. act, ap, 10, 1, insbef. hießen die Breigelaffenen 
ws Sulla fo, App. b. oiv. 1,100. 104. Es gab aber 
ı) in Rom ein KogymAlov üyogd, D. Cass. 48, 35 
ı. b) in Libyen Kdoroc KogrnAlov od. Koprnilou 
vapsußoAn, An. st. mar. magn. 125. 126, Ptol.4, 
3,6, f. Coon. b. civ. 2,24, Liv.29, 28. 80, 25, Mel. 
1,7, Plin, 5, 8, 9, 
Kopriveım ij Koglvasos, Volk in Garbinien, 

Ptol. 8, 8, 6. 
Koprıdöns ?, (6), (wenn Act, ähn!. Blühdorn, 

eigtl. Stacheimyrihe. ſ. Koovos = zevıpouvpoivn, 
Hesych,) Sreund es Epitus, Cie, fin. 5, 81 (v. l. 
Sarneades), Plut. o. Epic. 4. 
KoprvixeXos, (d), 5. St. B. Köpvwios, St, in 

!atium, D. ‚Hal. 8, 50. &w. KopvıxoAavös, of, D, 
ial. 8, 50, St. B., b. Plut. qu. Rom. 10 heißt 
aher bie Stadt To Koprızokiswr (fp) Zaıv. Ein 
Hebirge daſelbſt heißt ögn, D, Hal. 1, 
‚6 (Zoner, Annal, 8,6 überfept dies durch Koarıra 
em. 

opvıxauAdgptor, pl. lat. Cornicularii, urfpr. eine 
Irt bevorzugter Eolbaten, dann eine der höhern Civil 
‚evienungen, Insor. 8, 4458, vgl. Cod. Theod, 8, 4, 10. 
KopriAla u. Kopviktos = Koovnia u. Koovi 
* Zonar. 10, — — 

oprupinues, (6), b. D. . Kopvougixios 
‚onar. 10,24 Koupvoixios, in Insor. 4, 6948 Kop- 
‚oplxıos, d. röm. Cornifieii, eine gain Gens, 
ab. dsöxieg K., Plut. Brut.27, u.0 K. d Asöxsas, 
). Cass. 49, 18, ferner Köswros K., D, Cass. 78,17, 
„ bloß K., App. b. eiv. 8, 86 -6, 118, d., D. Cass, 
8, 21— 49, 88, oĩ nsoi To» K,, D. Case. 49, 7. 
dj. wos, Inscr. 4, 8868. 
Köpvor, 3. in Italien, viel. Kogavof, D. Hal, 

„61. 
Kopvosiav, favos, m. Heuſchrecker, Bein. bes 

jerafles, Btrab. 18, 618. 
Köpvos, Et. auf der Werfeite von Sardinien, Ptol. 

’ & 7. Liv. 28, 40 

Koparaasss 

— ad f. bie röm. Cornuts, Inser. 8, 8860, 0, 
p. 

Kop , m. Manns, Inser, 8, 6348, 10, 

Kopvodros, (4), in Phot. bibl, 120 Kowgwoürog, 
d. röm. Cornutus, Plut. Mar.48, App. b. civ. 1,73. 
— db, civ.8,92, Inser, 2, 2052, 21. 8671. 8, 5988, 

insbef. a) Avvaloc K., aus Theftis in Afrita (St. R 
s. Otcrıs) (nad St, B. s. dintss aus Leptis in 
Afrita, doch bei zweifelh. Lesart), Philoſoph u. Rhetor, 
D. Case. 62,29, Nic. Soph, progymn, 9, Et.M. 408, 
52. db) röm. Geihichtichr,, Suid. 
K vös, m. b. lat. Cornificianus, Inser. 2, 

1821,c, Add, Sp. 
opvobixios, ſ. Kopvıplxıas. 

Tdıog zal Asoæxioc, d, röm. Corun- 
caniü, Pol.2,8. ©. Kopevyxdvsos. 

» n.Vorgebirge an der ORfüfte Arabiens, 
j. Ras Fillem, Ptol. 6, 7, 11. 

Köpoßos, ov, m. Bürfchel, ob. von xdpus, Helm, 
d. i. Kéovßoc, wie in Apost. 11, 98 u. Et. M. 
877,88 fließt. 1) ©. des Mygdon aus Phrygien, Kur. 
Rhes. 589, Qu. Sm. 18, 169, Paus. 10, 27, 1, Virg. 
Aen. 2,841, von welchem nad) Zen., Hesych. u. Serv. 
zu Virg. a. a. O. durch Guphorion das Sprichw. gelten 
fol: Kogoißov nAsdsurspes (meil er die Wellen 
maß), Zen. 4, 58, Apost. 10, 8, Diog, 5, 56, vgl. mit 
65,12, Nott, gu Apost. 8, 58, ob. Mougstegos Kopv- 
fov, Apost. 11,98, f. Pol. 12,4,a, Ael. v. h. 18,15, 
Luc. amorr, 58. Philops. 8 u. Schol., Nicet, Eug. 9, 
28, Eust. Od. 1669, 4, Hesych., Tzetz. Chil. 6, 487, 
Arist. in Eus, pr, ev, 14, 761, D, Cram. An. Par. 4, 
41. An. Ox. B, 827, B. A. 281, Callim. fr. 807 b. 
Buid. s. v., Suid. s. Bovradler u, ». oddEr Tgös Tor 
4ıövvooy. 2) Urgiver, defien Grab man zu Megara 
geigte, Paus. 1, 48, 7, Antb. vır, 154. 8) Athe⸗ 
mer, a) Archon DI. 118, 8, D. 8ic. 20, 73, D. Hal. 
Din. 10. b) Architect zur Zeit des Perifles, Plut. Per. 
18. c) Inser. 165. 8) Platier, V. des Ymmeas, Thuc, 
8,232. 4) leer, Olympionile, D. Sic. 7,6, Strab. 8, 
855, feine Statue, Paus. 5, 8, 6, fein Grab in Gi, 
Pans. 8, 26,8. 

. Kopowäöne, m. (Kolbe = Kogvr.?) Thespier, 
Inscr. 1542. 

m. ähnl. Schelle (d. i. Befchäler, griech. 
eigenst. Mäpchenbefchlafer, wo nicht = Köpoußes), 
Mannsn., Inser. 4, 8461. 

St. in Zarangiaue. Isid. m, Parth, 17. 
f. Ort am Gimmerifchen Bosporus, 

Streb. 11, Er — — ea — b. 
8t.B. Ew. Kopox us, St. B. der 
Nähe: ovßantrıs Aluvn, j. Liman Kubanskoi, 
Strab. 11, 494, St. B., von Mel. 1, 9 Corooondsmo ges 
nannt. 

Kopoxörras, m. Räuber in Iberien, D. Case. 
56,48. 
Kopop&vn, b. Ptol. Kopopavis, f. St. an ber 

Oſtkũſte Arabiens, am perfiiben Meerbufen, Marc. 
— b. St. B., Ptol. 6, 7,19. Ew. Kopoparyvös, 

t. B. 
Kopoyiris, zıdog, f. = Kıguortus, m. f., Ort 

in ber tauriſchen Gherfones, An. p. pont. Eux. 57. 
ra, wy, n.pl. Zinna, (vgl. zUgorza, x6g- 

en), Ort in Atarnanien, Thuc.3, 102, 8. B. Ew. Ko- 
t. 8 

Kopowareös, od, auf Münzen, f. Eckhel d. n. 6, 

699 - 
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60, Ko; „VDlecken in Lylavnien, Strab. 12, 
668. 14,668. 
« Kopswn, 1: Iungnen, St. in Theffalien, Ew. 
K St. B., bah. als Bein. des Apollo: Kopo- 
neleg, St. B., Behol, Nic, Tb. 877.588, nad) Bt. B. 
auch Ogonetog, vil.—'Npwralos; nach Einigen wet 
Kogonciog auch Name eines Apollineifchen Monats 
in Mlarnanien, f. Böckh C. Iuser, vol. 2, p. 8, 

Köpos, m. 1) = Köpos, K. ter Perfer, Et. M. 
880, 8. 2) 81. in Perfis, j. Kumab = Koöges, D. 
Per. 1078 u. Eust., Priso. Per. 974, Mel. 8,8. 3) $1. 
in Iherien, = Koögos, Strab. 11,500. 4) Pürfchel, 

nn., Buid. a) ein Wuhrfager, Arist, or. 28, p. 501. 
b) auf einer kariſchen Münze, Mion. ırı, 868. c) Ans 
derer: Inser. 2,8674. 5) das perfonifigirte Wohlleben 
LUeberdruß, Elel), S. der Hybris, orao.b. Her. 8, 77, 
Pind, Ol. 18,18, b. Bol. fr.8 u. Theogn. 158, V. ver 
Hybris. 6) Benennung der 8 dem Apolle geweibten 
Biertel des Jahres, Plut. de ed ap. Deiph. 9. 7) Kd- 
cov nsdlor (Köpov — Kügev), Dit, Porph. Tyr. 
fr 4, 4. 
- Kopebeia, St. ia India intra Gangem, Ptol. 
7,1,98. 

Kopovyrävıos, m. ber röm. Ooruncanius, App. 
Sarın. 10. 

Köpowda, v.1.für Kötovurda, w. f. 
K m. d. cöm. Corvinus, dah. Zrasiisog 

K., D. Cuss. 60,25, Odadtpıog K., D. Casz. fr. 84, 
bloß K., App. Samn. 1, D. Cass. 88, 28. 

Kopensv, St. der Aequaner in Stalten. Ew. Ko- 
eowäyuos, St. B., ſ. Kopßsor. 

Kopovela, &t. am Ouardanes im europ. Sarmatien, 
Ptol. 6, 9,28. 

Kopellas, wur, 5. Strab. Koprtla, Enginger 
(b. i. vereinzelt, = axopalkos), thragifches Volt am 

ebruß, App. b. cir. 4, 87.102, Strab. 7, 881, fr. 48, 
.B., Plin. 4, 11, 18. Ihr Gebiet 7 Kopmalıch 
rg zu Ptol.8, 11, 9,5. St. B. u. Strab. 7,881, 
fr. 68 « 

Kopsuchveror, Volt in Sartinien, Ptol. 8, 8, 6. 
h —* f. St. 50 — 6. & Ff); 

yov, n. Nollenvor ol == ipfel), 
Kaſtell * Macevonten, Liv. 31,27, us wiell. — 5, 
165 (tods negl Köppayoy srpatswteg). 
Köppayos, m. Schebel, 1) ©. der Demetrius 

Woliercetee, Mlut. Demetr. 58. 2) V. der Stratonike, 
Plut. Demetr. 2. 8) Macetonier, a) Acl.r.b. 10, 22. 
%) Liv. 88, 18. c) D. Bio. 77, 100 (wo Koonyog 
ſteht), u. viell. Aeschin. 8, 165 (todg epd Kdpen- 
yoy orontswrag). 4) V. tes Straton, Adl. v.h. 4, 
15. 5) Anverer: Inser. 2. 8880. 
K m. (Conradus), Mannen., Fphraem. 

4108.:5827. 6880 etc. — Cinnam. 2,12 {68, 12), 
Sp. 

‚Koppais,ow, n. pl. Ort in Yutäe, Ios. 6,2, 2. 
Koppaios, m. Schädel, 1) Soldat des Philipp, 

Diogen. 6, 31, Apost.:9, 12. 2) Spartaner, Inser. im 
Rhein. Muſ.4, 159. Aehnl.: 

Köppns int gzegarınpögov, Insor. 2, 8150 
( Smyrn.). Sp. 

Kögpidos (D), Inser. 2, 2694, a. b, Sp. 
Köpea, pl. Nollendorf (Roll — Berggipfel), 

Ort in Cilicien, Hesych. Von ihr od. nach Lob. path. 
p. 814 vom Il. Kipoos in Silieien ( Kéoooc, 
mw. f.) heißt der Bol xdgaaäss, richtiger Kopsaxiieı 

Köpwem, in Au. st, mar. magn. 284 u. Strab. 14, 

Kopötas 

686 5,18. f., in Au. st. mar. magı 
388; Agathem. 1, 4, Herdn. b. St.'B., in Geogr.Bar.s, 
21 Curse, Riedlingen (Riedel = Bergrüden), Ir 
feln an ber Kuſte Joniens, Samos gegenüber, j. Ferı, 
Agathem. 1,4, Hecat. b. St. B., Au. st. mar. mag, 
a. a. O. @w. Kopseärns, St. B. Bei Strab. IE, 
596 — Koptasım, w.f. 
Kopeda, $. St.B.». Alveia: K Dem. 1% 

141 Kopeıd g L Kogaset), b. D. Sio. 16, 68, Serl 
88 n. Sutd. Kopeiat, Theop. b. Harp. Kopsis, 
St B. 2.0097 u. Eust. Kopoka, Scheidlinge 
(nap& try xöpone br ole xepair, vos, Eust a 
Hom. 888, 28), 1) St. in Böotien, an ber 
Rotris beim j. Khofle, Paus. 9, 24,5, Dem., D. Se. 
8cyl., Harp., Buld., St. B. 4. a. O., b. Plin. 4,3, 
Theobee quae Corsise eognominatae sunt juxte mos- 
tem Helicnem. Ew. Kopesärns, St. B. 2. 4 
voa. Alnsse. date. 2) &. in Theffelien (Bent; 
bie) = 098n, Bt. B. ». 0097, Eust. Hom. 33, 
28. - 

Köpon, f. 1) = Kögarxa, w. ſ. 3) T. em 
Hirten, von weldyer Gorfica benannt fein fell, Be. B 
s. Kopotg, Eust. zu D. Per. 458. Wchnl.: 
Köpoms, m. Beſchorner, Bein. des Wehen, 

ber fih zuerſt das Haar abfcherren ließ, Ath. 19, 
865, 6. 

Köpoıca, 5. St.B. u. Paus. Kopeuch, 5. Strab. 
B 22 K * b. St.B. u. D. Per. 459 Kopats, 
Idos, f., 5. Proc, Goth. 4,24. Va. 2, 5 Kowpeuh, 
Rnipphaufen (Rnipp — eine mit Weld beisahhfene 
Anhöhe, f. D. Per. «. a. DO. u. Eust. ben), 1) te 
einheimiſche u. römifäge Name (D. Bio. 6, 18, D. Per, 
Eust. u.Strab. a.a.D., Paus, 10, 17,8) für ir 
w. f., Ptol. 8,2,1 Kögosza ij Kögvn, D. Sie., 
a.a. O. u. St.B. Gw. Kopoot, St. B. u. Paus 10, 
17,8. 2) Kopewal, öv, (al), Infen geilen 
Myndos, Kalyına u. Geros, An. st. mar. magn. 
881. 

er, Ortsname, Phieg. Trall. fr. 29, 8 
viel. — Carseoli. 
- Kipa, m. b. Ptol. auch K aus Merſil⸗ 
ee Bolt in Sardinien, Paus, 10, 17,89 

1.8, 3, 6. 
K Aa, St. en tn alien, D. Hal 

1,14 (vie. Carſula od. Earfeoli). 
E „Jnſel am karthagifchen Dkcerbufen, 

Schol. zu Strab. 17,884. ©. Köcaovpos. 
" Kopeert, f. (Rahla?), wüfte Stadi im -Mtefope 
tamien, Xen. An. 1,5, 4 

Kopräta, &t. in Indis extra Geangem, Ptol. 7, 
2,7. 
er zowrn, f. der nördliche Dre im ägystie 

ſchen Wethiopten, |. Korty, Agstharch. de rabe, mar. 
32, in It. Ant. p. 162 Corte, 5. Olymp. Tbeb. in 
Mall. fr.h.’rv,p. 66 Flofsa genannt. 
K ra, ©t. in Hisp. Baetioa, Pol. 2, 4, 12. 

es, Plin. 4, 84 eine Infel im Oxcsan, j. Sal 
vora. 
- Keopröya, f. Kötvoyu. 
Köprus u. K == Tögwos u. Topröne 

in Arkadien, w.f., Hesych. \ 
d. Sat. Cortona, St. in Etrurien, = 

Kvorovla u. Kodtwr, w. f., Ptol. 8, 1,48: 
Kopißas, avtos, m. (Helmoid, da. in Eur 

Baceh. 128 Tosxdi 5 nach Anden Iungermenn 
nach Et. M., Strab. 10,478 u. Andern: Berger > i 

- 
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Berberger), ©. des Jaſion u. der Kybele, V. ver. Ko 
anten, ber oe, des Skamandros u, nach Arist, in 
lem. protr. p. 8 filb des Apollo, D. Bio. 5, 49. 4; 
‚0, Plut. Sur. 18, 1, Luc. d, oonc. 9, Hesych., = 
Köoßes, Orph.h. 89 tit. u. v.4, d, od. = Zarod- 
Ing, Paua. 6, 25,6. Gew. im Plur. (05) Koodßer- 
s&g, dat. poet. Kopußartsaos. (Baphocl. in Plut, 
mat. 16), Söhne des Apolle u. der Thalia, Apd. 1, 
1, 4, od. ber Myrina, D. Sic. 8, 55, ob. des Kronos 
i. ber Kalliope, ob. der Athene u. des Helios, Strab. 
0,472, od, des Solos u. der Zombe, Nonn. 18,186, 
d. nach Bände, ‚Sage va Spot, Phil. Bybl. fr. 2, 
‚1, Phrygier, . orb. lun. 80, Strab. 10, 472, 
‚uc. salt, 8, A., u. Briefles od. Diener ber Rhea, 
huid., Nonn. 18, 14, — den Rureten, Jräifchen Daltylen, 
Rabeiren, Telchinen, Strab. 10, 466, Nonn. 28, 270. 
}9, 216, Orpb. 5.88, 20, Et. M. 246,20, welche ab» 
jebilbet, Paus. 8, 24, 5. 8, 87, 6, in Tempeln veschtt 
S unten) u. angerufen wurben, Ar. Eecl, 1069. &. 
?lat. Euthyd. 277, d. legg. 7, 790,d, Eur. Hipp. 148, 
Ar. Lys. 558, D. Sic. 5,49, Strab. 7,831, fr. 51,10, 
166—478, d., Orph. Arg. 25. h. prooem. 20, Nonn. 
1, 62—46,15, d, Luc. tragod. 88. Icar. 27. d. deor. 
\2, D. Chrys. or. 82,p. 879, app. prov. 2,28, Theop, 
n Sobol. Ar. Av. 1854, Tzetz, Chil. 12, 358. Del. 
„obeck Aglaoph. 115, p. 1189 ,y. ff. Davon xopu- 
Javrıde, die Korybantenfeier begehen, die in wien 
Bafientängen befand u. unter lärmender Mufit in 
vilder Begeifterung gefeiert wurde, Strab. 10, 478, 
Plat. Crit. 64, d. conv. 2, 15, e, ö., Ar. Vesp. 8, Luc, 
Lexiph. 16, Hesych., Et, M, Suid. Auch xopv- 
Savziie, Ar. Vesp. 119, Orig. o. Cels. 8, p. 120, in 
sie Korybantenfeier einweihen. Davon Kopußarrı- 
ruös, m. Zorpbantifche Beler, Hesych. (xddaposs 
uerlas), u. ropußevriacuös, korpbantifche, wie 
ıhenbe Begeiſterung u. Beier, D. Hal 2, 19, 4. — 
K sn. Templl der Kerybanten, bavon 
ſprichw. als Kopußdvtsov, app. prov. 2,28 (ini zör 
tadapör xal Hm aluias, Insinsg al sis xopv- 
Barıwy elsıdvisg navyaysls slcır, von din Myſte⸗ 
ien), od. Kopvßävraoy, Arcad. Acc. 121,19, fo in 

aritia bei Eminthion im Lande der Nierandriner, 
strab. 10, 473. Adj. a) Kopv) 3. B. dorv 
d. i. Samothrake), D. Per. 524 (v. 1. xugßürtior) 
i. Eust. zu d. St. b) — döntoa, Pha- 
aoo. ep. VI, 165. c) Kopußavrucés, ;. B- Icqc, 
’orph. abst. 2, 21, Phot. lex. s..xdoßsic, Schol. Ar. 
iv. 1854, au bloß z& xopußanzıxa genannt, D. 
1al.de viDem, 22. d) Kopvßavris, (dog, f. 5.8, 
'dn, Nonn. 2,695. 8,285, Kosrn, Nonn. 85, 881, 
Ixtafn näıon, Nonn. 8,114, auArj, Nonn. 14, 247, 
'xonsal, Nonn. 4 184, dans, Nonn. 28,815, 7x, 
Pa) Nenn. 43, 818. 80,56, Moücas, Nonn. 18, 
6, Jsoroues, Nonn. 80,141. e) Kopußavraöns, 
s. zivnua, Lue. Inp. trag. 80. f) Kopißires, (i), 
Heden u. Gegend in Stepfla, Strab. 10, 473. 
K6 m. f. Köposßag. 

= KoAößoaasog, w. f., Conci-, 
'enscten u. Wlorye ju Hierool. p. e ä 

68aAda, Lerdhenfeld, 1) St. in dus, 
IE b. St. B. Gw. Kopußalkeis, St. B., me 
‚4815, o, Add. 2) &t. in Lycien (Phafelis), Ptol. 
‚8,6, Plin. 5,28, Geogr. Bav., Tab. Peut, 29. Ew. 
LopuSadksis, Inscr. 8, 4887. &. Kopüdeka. Achnl.: 

68,(6), (über die Betonung u. Schreibung 
Aread. p. 54,11), attifher Demos zur hippothoon⸗ 

Köpupßas 70r 
tiſchen Phyle (St. B. u. Inser. 179), nad Geotef. 
©. 28 zur Attalis (2) gehörig u. am Meere Salamis 
gegenüber gegen. f. Strab. 9,895, D. Sio. 4, 59, nad: 
Theophr. b. Ath. 9, 890, 4, vgl. mit Plin. 10, 29, 41, 
Antig. Caryst. 6, Ael. n. an. 8, 86,. Hesych. (Kogv- 
dar[i]ds), an der Grenze son Bdotien. Em. 
&aA Acts, als, Strab.9, 395, Acl.n.an. 8,85 (ö Ko- 
Qudarliur diuos), St. B., Inser, 172. 11, 9. 636, 
b. Adv.Ko; ödev, aus, bovde, nach. 
u. Kopudalkot, in K., St, B. 2) Lerchenberg, 
Berg in Attila, Strab. 9, 899. 

opv&ılds, m. Lerche, Mannen, 
Ber. 7, 214. R 

b. Schol. u. Paraphr. zu D. Per. 128 
—— Lerchenfeld, eine der chelidoniſchen 
Belleninfeln, Favor. b. St. B. s. Xadsddvson. 

„cſcoc, m.Letche, Mannsn..insbef.ein wegen: 
feiner Häßlichkeit nebſt Familie Verſpotteter. Hesych. 
Dah· das Sprichw. Kopvdius sldayIäcrspog, Zen. 4, 
69, Diogen. 5, 57, Apost. 9, 92, Greg. Cypr. L. 2, 51. 
Aehnl.: 

Ropuvdos, (6), Name eines Paraſiten Eukrates in 
ber neuern Komödie, Att. 6, 241,0— 242, a. 245,d. 
e, 8,848,b. Aehnl.: 
Kop 1, wvog, voo. Kopidam, m. Lerch, Hir⸗ 

tennume, Theocr. 4, 1—60, Eryc. op. 1 (VI, 96). 
K pL Voll in Italien, richtiger Kopn- 

vol, D. Hal. 5, 61. 
KoptdaloAos, (Kopv9dalodog als voe., Nonn.), 

Orimm ert d. 5. mit tem Helm glängend, Mannen. 
Nonn. 12, 251. ö 

f., b. Atb. Kopv9alla, Ranglang, 
eigtl. Zorbeerranfe, 1) Bein. der Artemis in Laceda⸗ 
mon, Atb. 4,189, b, nad Hesych. eine fremd Böttin., 
Ihre Priekterinnen hießen xogvsaAlA)lszgsas u. die 
ihr FJeſt Selernden xugszzos, Hesych. 3. xuosstah 
2) Amme tes Apollo, Plut. qu. conviv. 8,9, 2. 

Kopvdeis, pl. Demos in Tegea, Paus. 8,45, 1. Achnl.: 
Kopukia, adkrjtesm (?), Hesyah. : 
K6p%0os, m. Helm (f. Ptol. Heph. 2, 811), 1) 

©. des Zeus, Sem. der Elektra, italifcher Heros u. R- 
von Tufeien, Gründer von Korythos (Cortona) in 
talien, Serv. Virg. Aen. 8, 167. 7, 207. 209. 10,- 
719. 2) ©. des Alexandros u. der Denone, nach Ni- 
cand. u. Dict. 5, 5 der Helena, Hellan. u. Cephal. in, 
Parthen. erot. 84, Con. narr. 28, Tzetz. Lyc. 57. ©. 
Zahn U. B. p. 850, A. 72. 8) ein Iherier, Lichling 
des Herakles, Erfinder des Helms. ber nach ihm bes 
nannt wurde, Ptolem. Hophasst. 2, p. 811. 4) Arta-⸗ 
vier aus Tegea, Apd. 8, 9, 1, D. Sic. 4,88. 5) Las 
pipe, Ov. met. 12, 290. 6) S. des Mermeros, Ov. 
met. 7, 861. . 
Koptxıos = Kwpixsos, f. Köguxog. 
KoptXas, « (f. Xen. An. 5, 6, 11), m. Haffel,, 

1) auf einer ‘hen Münge, Mion. 8, vı, 111. 2) 
Eotrape von Bapblagonien, Xen. An. 5, 5, 12— 7, 8, 25,3. 

KoptAsov, Haffelfelve (nad xdgvAos benannt, 
St. 2), Flecken in Paphlagonien, Ew. Kopvässsus, 
St.B. Aehnl.: - 

KopvAyvss, St Lieinaflens, gegenüber von Lesbos, 
Liv. 87,21, K. 
KöpuAos, m. Haffel, König. St.B. s. Kogiässor. 
—— ov, vo Kopdußase (Nonn. 28, 

84). Inbier, Nonn. 28, 51—89, 828, d. Achnl.: 
, 00, m. Büchel, 1) Serräuber, Xen. 
2) &. der Myftis, Nonn. 18, 141 (vgl, 

"Avtszppeös, 

z “ 

6 
Eph. 1,18. 
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12,292), v. 1 Koosw&os. 8) wahrſcheinlicher Name 
auf einer fmymäifchen Münze, Mion. ım, 191. 4) 
Corambus, Sclave des Balbus, Cic. Att. 14, 8. 

f. Stockhauſen, St. aufder erythräiſchen 
Salbinfel, Mel. 1,17, 8. Bon ihe hieß ein Vorgebirge 
Koovvatov, Plin. 5, 29, 81. ; 

opwvatos, m. Kolbe, Name zweier Troer, Ber 
gleiter bes Meneas, Virg. Aen. 6, 228. 11,871. 12, 398. 

f- Koprvn. 
, m. Kolbe, 1) Bein. des Areithoos, 

D.7,9, Paus, 8, 11,4. 2) Bein. des Periphetes, Apd. 
— hr Thes. 8. Thes. et Rom. 8) ein 

Juber, D. Sic. 4, 59. — Patron. davon : vrari- 
Sns,Et. M. 210, 5. e 

pöpor, "Keulenträger, 1) eine Art Leibe 
eigene (Selten) in Sicyon, St. B. s. Xeooovnaos. 
2) eine ArtLeibmache des Piſiſtratos, Her. 1, 59, Suid. 

Köpvws, m. Fl. in Arabien, Her. 8, 9. 
ter, Wappler (öniltas, Hesych.) Name 

ber Gortynier in Arkadien, Hesych. (Keil vermuthet 
auch Inser. 1582 ein Kopteras für bopiczac.) 

Kopubator, Sooc, (26), Nollen (d. i. Bergairfel). 
1) ii pc idauros (b. Paus. 2, 28,2 Köpvgor 
genenut), wo die Artemis verehrt wurde, die davon Ko- 
pupale hieß (f. Paus. 2,28, 2), 8t. B. Ew. Kopubatos, 
öt. B. 2) Berg bei Seleucia in Syrien, Pol. 5, 59. 
K tos, m. vom Koppenfels, Beiname des 

Beh = Capitolinus, Paus. 2, 4, 5, Inser. 8, 4458, 

Kopöva 

Kopwsarrts, f. Nollendorf, Bleden der Mity⸗ 
Ienäer auf der äolifchen Küfte, Strab. 18, 607. Bel 
Piin. 5, 80, 83 Coryphas u. 52, 6, 21 Adi. Cory- 
phantinus. (Sn Plin. 5, 82, 48 fommt auch eine Stadt 
Coryphants in Bithynien vor.) j 

Kopvbärtov, (76), Nollen, Nollenborf (Nols 
ler — Bergfpige), 1) Vorgebirge u. Et. in Meffenin 
(nad) St. B. in Lafonien), = IZuRog, St. B. =. II. 
Aog, Schol. Ar. Nub. 187 u. Schol. II. 2, 591, j. 
Altnavarin, Thuc. 4, 8.118. 5,118, Xen. Hell. 1, 2, 
18, Strab. 8, 889.818—809, 8., Ptol. 8, 16, 7, Paus. 
4,88, 1, Plin.4, 5,9, St.B. s.v. u. s. Toueös. Ew. 
Kopupasuisu. Kopupäruos, St. B. Dab. hieß aud 
die Artemis von einem Tempel daſelbſt Kopvbaota, 
Paus. 4, 86,2, Leon. Tar. ep. 24 (v1, 129). 2) St. in 
i D. Sic. * 

opb⸗i, (), b. Paus. u. in Et. M. Kopð 
Nollen, Nölle, 1) Berg in Indien, Plut. —* 
8, b. Polysen. 1,1 z@» xzopupür 1) Kopoußin, w. 
ſ. 2) Berg bei Smyma, Paus. 7, 5, 9. 8) Name 
für Libyen, St. B. s. Aißön. 4) T. des Oflcanus, 
Mona». 5. Harp. s. Innia ’A9nv&, Et. M. 474, 82, 
nach Cic.n.deor. 8,28 = Kovia. ' 

Köpupov, n. Berg bei Cpidauros, = Kopupalor, 
m. f., Paus. 2,28, 2. 

Kopvb6, Vorgebirge von Corchra, Spaet. 
Kopginov, (16), d. lat. Corfinium, St. ber Pe⸗ 

ligner in Sanınium, j. Pentinia, D. Sic. 87,2, Piut, 
Caes. 84, App. b. civ.2,88, D.Cass. 41, 10, Strab. 
65,288—242, 3., Ptol. 8, 1, 64. 
einen, m. ber Römer Corfinius, Plut. Caos. 

Kop&ßios, (d), (Erbs, von dedßsos?), Skreter, 
Her. 4, re . Ben ; 
Kipepva mödsc, Suid. 

m. ZAAcxioc K., römiſcher Senator, D. 
Cass. 46, 49, 

Kopwuls 

K ac, b. Nonn. 4, 885 ns, (f), Heyc. 
u. Alc. b. Strab. 9,411 Ko wofür Ahr. Ke 
owvsıa hat, Stolzenau (nah Kdgewos beat, 
wie St. B. u. Nonn. 18, 79 berichten), od. au Krim 
mel, 1) &t. in Böotien auf der weſtl. Seite dit Kr⸗ 
puisfees b. j. Samari, N. 2,503, Call. b. 6, 61, The, 
1,118, Xen. Hell. 4, 8, 18. Ages. 2,9, Lyn. 3,4, 
Dem. 5, 21—19, öfter, Flgde. Zr Kopmvelg, Wi 
K., Piat. Ale. 112, ce, Isoer. 16, 38, Pans. 9,6, 
4, Polyaen. 2, 1, 8. Einwohner «) Kopemk, 
gen. dass, böot. Keil Inser. boeot. x, 4 sog, acc, 
Alcae. fr. 9 (64), pl. eis, for, Pol. 27, 1, StR, 
Schol. in Arist. Nicom. eth. 8, 8, Inser. 423. IL . 
1588. 1584. 1587. 1598, db) Ko; Ber. &, 
79, Thuo. 4,98. c) Kopkvios, sos, Btrab. 9, ill. 
434, St. B. 9 Kopavaärns, St. B. s. ‘dymi 
Das Gebiet 7 Kopavaaxtı, Streb, 9, 407.411. 2) 
St. in Theffalien (Phthiotis), Strab. 9, 434, Proli 
18, 46, St. B. 8) ©&t. in Meflenien, — Koper; 
w. f., Paus. 4,84, 5, Strab. 9,411, Ew. nad Str. 
9, 411 Kopevasis. 4) St. im Peloponnes zwilk 
am u. Korinth, St.B. 5) Kaftell in Alarnanien, 
8t.B. 6) St. in Cypern, St. B., f. Kogürs. |) 
bie Gherfones bei Attika, St. B. 8) bei Flut me 
virt, 8 treffen wir Kopwreis auch auf Chiot. un 
nach Eus. praep. ev. 1V, 16 war e6 der ältere Rame den 
Salami, f. Koghvn a. 8. 
Kopumecdßa, f. Krähenhekabe d. i. uralt, My- 

rin. ep. xı, 87. 
Kopwvets, Eng, m, Stolz, K. von Phocit, & 

ter Koronis, Ov. met 2,569. ‚ 
Kopern, 1. Krah, 1) T. des Apollo, welde ki 
— angerufen wurde, Ael. 8, 9, u. für bie mit 
einer Krähe auf der Hand u. Krihenlieber (zopert 
euare) fingend die zogwviataf einfammelsen, Atl. 
8, 859, e. 860, b. 2) Frauenname in Ehäronca, Piet. 
def. orac. 5. 8) Bein. der Hctäre Theofieia in Athen, 
Ath. 18, 588, e. — 
K f. Krümmel, 1) Et. in Meſſenien af 

der Weftfüfte des meffenifchen Meerbufens, j. Toren 
Strab. 8, 815. 816, Paus. 4, 84, 4, Ptol. 8, 16, 8, Apd 
b. St. B., Liv. 89.49, Plin.4,5,7. Ew. K 
Kopwvaress u. Kopwvatos, St. B., nach Sırab. % 
411 Kopwvarts. 2) Et. in Bithynien, Bt. B. 9) 
Stadtteil von Salamis auf Gypern, St. B. s. Kops- 
vera. Ew. Kopwvasös, St. B. 4) St., deren fm 
Kopwylras hießen, Bt. B. s. v.u. s. Xcooovnooc. 

opwvides, ſ. Krähen, äolifcher Name ter Jusp 
frauen, welche jährlich bei Orchomenos ber Menippe ı 
Metioche ein Sühnopfer brachten, Anton. Lib. 35. Ti 
Zünglinge, die dies thaten, hießen Coronae, Ov. me. 
18, 698, 

Kopavylöns, m. Koronos Sproß, Name til 
Apollo, Or. met. 15, 624. 

Kopwvis, (dog, acc. b. Hes. in Schol. Pind. O1 
8,14 u. 48 Koponsv (gegen die Analogie, f. Ootil 
Acc. 271), b. Paus. 2, 11,7. 26, 6 richtiger Kope 
vide, f. Kräh (f. Luc. Alex. 14 u. Ov. met. 2,59) 
1) T. des Koroneus, von Athene in eine Krihe ur 
wandelt, Or. met. 2, 542. 599. 2) T. des Phlegpe⸗ 
in Theffalien, DM. des Asklepios, Hom. h. 16 (15), 
Hesiod, in Schol. Pind. P. 8, 14 u. 48, Pind. P. 3, 
43, Apd. 8,10, 8, Ap. Rh. 4,615, Schol.Pind. P. 3, 
25. 60, Ist. in Hyg.astr. 2,40, Lac. Alex. 14. 88, 
Paus. 2,26, 6. Ihre Abbildung, Paus. 2,11,7. Rad 
Arist. Miles. in Schol. Pind. 8, 14, Hyg. f.97 IM 



Köpwvas 

!eulippus aus Ratebämon, früher Arfinoe genannt. 8) 
ine Hyade, Hye.f.182. 4) cine Dobonälfche Nymphe, 
Srzicherin des Bacchus, D. Sic. 5, 52, Schol. II. 18, 
186, Hyg. poet. astr. 2, 21.— Nonn. 48, 558. 
Köpwvos, öv, in Boph. fr. 845 ed. D. u. b. Pol, 

3, 2, 4. 9, 8, 4 Kopwvös (doch f. über den Actent 
Arcad. 66, 9), Kräh od. Stol je (ſ. Lob. path. p. 
37), 1) ©. des Apollon u. ber Ghryforthe, V. bes 
dorax u. Lamedon, K. von Sicyon, Pans. 2, 6,8. 2) 
5. des Therſandros, Gründer von Koroneia, Paus. 9, 
14,7, Schol. 11.2, 608, St. B. s. Kogürese, Nonn. 
18,79. 8) ®. tes Käneus u. Reonteus, Apd. 1, 9, 
‚6. 8,10,8. 4) ©. des Kaneus, K. der Lapithen in 
Eseffalien, II. 2. 746, Ap. Rh. 1, 57 u. Schol., D. 
bic. 4, 87, Apd. 2,7,7, Soph. fr. 845 ed. D. b. 
st. B. s. Jötsov, u. s. Bihckdas, nach Orph, Arg. 
:89 ©. dee Alektor. 5) ®. der Afterta, Pherec. in 
chol. Ap. Rh. 1, 189. 6) V. ber Anarirhoe, Paus. 
» 1,6. 7) ©. des Rottyphion, K. von Nephelocoeche 
‚ta, Lac. v. h. 1,29. 8) auf Müngen aus Pergamus 
ı. Smyrna, Mion. i11, 218. 8. v,429. 9) Anderer: 
‚nscr. 8, 5984.47. 10) Gebirge an den Grenzen von 
Dyrfanien, Merien u. Barthien, j. Demavend u. ber 
pl. Rüden Karen, Ptol. 6,2,4. 5, 1. 9, 8, 4, epit. 
3trab. in Geogr. min. 11, 147. 
Köoa, ns, f. 1) Stadt, Sot. nspl zonv. zal 

wur. 14, entweder St. in Aquitanien, j. Cauſſade, 
Fab. Peut., od. die figde. 2) St. in Etrurien, riche 
iger Koöcoo, w.f., Strab. 6, 822, Plin. 3, 5, 8,9, in 
3trab. 5, 225 Köcaı, Or. Adj. Cosanus, Plin. 8, 6, 12, 
Die. Verr. 5, 61, 62. 
Köwawy, — Korıaloy, St.B. s. Korideior. 
Köeas, a, (6), Fl. in Latium, j.-Eofa, Strab, 5, 

837, Ael. v. h. 2, 26. 4,17, viell. b. der Gt. Coſa, 
— 22,8. . 

os, aus Fdumda, Inser. 8, 5149, 17, Sp. 
Kovtras, ov, Inser. 4, 8651, Sp. i 

oavos, m., od. -ov, n. 81. im innern Libyen, 
Pol. 6.Plin. 6, 1,1. 
Kooyravol, Bolt in Hisp. Tarrac. im j. Catalo⸗ 

nien, Ptol. 2, 6, 17, Inser. b. Grut. 499 Cositani. 
Ihr Gebiet Cossetania b. Plin. 8, 4, 4. 
Kootaya, Kaſtell in Paläftine, Char. 5. 8t.B. Em. 

Kocvavets, St.B. Bol. Kacard. 
‚„Rertres, (d), thraciſcher Geerführer, Polyaen. 7, 

— xcoum in Bithynien, Sozom. h. o. 7, 
8p· 
Koelwios, m. d. lat. Cossinius, 4. Tautævoc, 

Insor. 2,2988, Sp. 
Köeis, m. vicll. Große = nöcıs, von aoocc, 

Mannen. Wesch. u. Fouc.n. 151, K. 
Koext oa», n. pl. Sieber, Gt. in Karen, 

» fine, Strab. 14, 660 u. Schol. zn 18, 587, b. 
Plin. 5, 39 Coseinus. 
Kooxöyos Tdtes, d. lat. Oosconius, Anführer 

ver Staler im Marfifchen Kriege, D. Sic. 82, 7, f. 
Kocxüvseg, 
Köervvbos, m. (Träntner, f. exurles = Ia- 

ers b. Hesych., u. axduvog), SI. in Eubda, Ly- 
»ophr. 1085. 
Koexuvla, as, f. 4. ®. Mögros, Inser. 2, 8178, b. 

— Inser. 2878. Fem. ju: 
Kooxdnos, m. d. röm. Cosconius, dah. T’dlos 

K., App. b. civ. 1,62, K. Kaoıxöc, Inser. 2, 8175, 
yloß K., Plut. Caes. 51. — Inser. 8, 5092. 

Koostveoc- 103 

Korpaprıduri, f. Babplonlerin, Frau des Arta⸗ 
rerres 1. Ctes. 42.2, 8, vulg. Mæoradnvnæ. 
'Koep&s, &, m., b. Io. Ant. Koopäs, Sauber⸗ 
lid cf. Et. M. 101, 51), 1) Mönd u. Dichter ter 
Anthologie, Plan. 114: 2) aus Jerufalem, mit dem 
Bein. MeApdög, Verfaffer von Kitchengefängen, Sud. 
s.v. u. s. Tocivunc. 8) Gh unter 2eon, Io. 
Ant. fr.208. 4) Anderer: Anth. 4, 8,tit. 5) &ysos 
Kocuäs xal Aducadoc, Proc. add. 1. 6 (198, 18). 
6) Verf. eines chriftl. geographifchen Werkes umter Zus 
Rinian, f. Fabric. bibl. gr. ıv, p. 251. 
Inser. 8,4669. 6429. 4,8780. 8947,1. Aehnl.: 

Körpns, m. (richtiger Koouns), Schrifiſt. über 
Aegypten, Schol. Ap. Rh. 4, 262. Bei Zoog. 12, 24 
Köoumn, ein Diaconus. 

Kooumräs, &, m. Ordner, B:in. des Zeus in La⸗ 
eedämon, Paus..8, 17,4. 

Kocpyriipiov, 0. Shmudtammer, ein Behälte 
niß zur Aufbewahrung geheimnißvoller Statuen in Si⸗ 
yon, Paus. 2, 7,6. 

Koepte, f. Sittig, Frauenn., Inser. 8, 6757. 
8882, 1, Add.,Cod. 9, 22,19. Aehnl.: 
Koepart, f. Frau des Silas, Zoeg. 546,8. Fem. gu: 
Koopıavös, m. Mannen., Ephem. arch. 8251, K. 
K In. Schönhaufen, 1) Hafen, Ephr. 

6798. 2) Klofter in Konftantinopel, Ephr. 10169, 
Nie Br. 8,12 (115,8), Sp. 
K „= Köauos, w. f., Inser. 8047. 8050. 

8051. 8052. 8057. 
Bein, m. Siermann, Mannen., Inser. 2, 

2989, Sp. 
Köopo, pl. Ordner, eine ven Ephoren in Lace⸗ 

dämon entiprechente hohe Obrigkeit in Kreta, Arist. 
pol. 2, 8, Strab. 10, 482. 484, Inser. 2554. 2566. 
8048. 8049. 8068. A, B. 3054. 8055. 8056. 8058. 
Gerade wie auch eine Prieſterin ver Athene in Athen 77 
Kocuo hieß, Ist. b. Harp. s. Tounefo@doos, Et.M. 
763, 50, u. bie Vorfteher ber @pheben Kooufjras, Inscr. 
2351 ff., Teles. b. Ptol, flur. 98, 72. 

Köcpos, m. 1) Bierenberg, Ort in Baläftina, Ptol. 
8,16,9. 2) Welt, Orph. h. prooem. 89. 8) @igen» 
name, Shmud, a) Delphier, Inser. 1710, 2. b) 
Andere: Insor. 2, 2822, b, Add. 2509, 7, Keil Inser. 
boeot. XXII, b. 
Köeea, b. Ptol. 8, 1,4 Kéocaor, St. in Eirurien, 

j. Ruinen bei Orbitallo, St.B Auf Münzen Colonia 
Iulis Cossa, f. Köca. @w. Kocrcavol, St. B. 

Koesala, f. Kopſtadt (= Korz.), St. in Thra⸗ 
dien, St.B. 

Koreator, pl. ein Berguolf in den noͤrdlichen Thei⸗ 
len von Sufiana (im j. Shuflftan), Pol. 6, 44, D. 
Sic. 17, 59. 111, Strab. 11, 522—16, 744, d., Arr. 
An. 7,16,1. 28,1. Ind. 40,6, Ptol. 6, 8, 8, Polysen. 
4,8,81, St.B. Bei D. Sic. 19,19 Koocela £9yn 
u. Dion. b. St. B. s. Kdonsspog Koodetoc = 
Koocalos. Ihr Gebiet 7 Kowvale, D. Sic. 17, 
111, Strab. 16, 744. Die Gebirge dafelbſ z& Koc- 
sale (don), Strab. 16, 742. 

Köercas, gen. b. Suid. @ u. ev, in app. prov. 
a, in Inser. 2,2114 gen. Kocod, (6), Koppe, 1) 
ein Pallener, der durch feine Rechtlichteit fprichwörtlid 
geworben, zodg Kduca Adyovs, Suid., app. prov. 4, 
97. 9) Inser. 2,2114, vgl. p. 114, b. 

Roovivia, f. $rauenn., Inser. 8, 8870, Sp. Fem. gu: 
Koewinos, m. d. lat. Cossinius, Plut. Crass. 9. 

— Insor, 8, 5855. 

T) Andere: 

- 
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Kosewi: on, (d), Högeid, SL In Trhecien in 
der Gegend — ec Ael an.15, 25, 

Köippener, = Qorcarec, Volt im 
welll. Dccan, Artemid. b. St. B. s. Qotiorec. 

, St. in Aquitauien, j. Bazat, Ptol. 2,7, 
15, Amm. Marc, 15, 11, 9. 

Kosos (6), St. in Indien, j. Coſi ob. Kogi, 
sanscr. Käuciki, Arr. Ind. 4, 8. 

Köwwos, m. b. röm. Cossus (viel. grich., Ahul, 
Qutfhlag), insbeſ. Bein. der Gornelier, dah. Al- 
Aog Kopvi K., D. Sic. 12,75, Kogrikıog K. 
Plut, Bom. 16, D. Caes. 55, 28, hoch auch Kocsog 
Kogsrjises, Pit. Mareell. 8, ferner Zrpoüsosg Kop- 
viäseg X., D. Sic. 12, 58, endlich Koacog Axt 
sog, Plut. Camill. 4 — Iuscr. 2, 2948. 

Koreös, Berg ia Bithynien, Demosth. 5. St, B. 
€w. Kersato, St. B., doch Inser. 8, 6101 zur 
Kodco ov. 

Koroorpäzelos, m. ähnl. Gaſt hauer, kom. Bar, 
zafltenname, ſ. Bast. ep. crit. p. 181. 

Kiöeroupa, f., b. Ptol. u. St. B. Köeeupa, b. 
App. Koocöge, b. Strab. 17, 884, Pol. u. St. B. 
Köesvpos, &cyl. 111 Köeupos, ebenfo Ov. Fast. 8, 
6567, Sil. 14,272, dagegen Mel. 2, 7 Cossura u. Plin. 
8,8,14 Cosyra, (7), Ko ppen (von xorzis ob. x0- 
eis), 1) Infel wwiſchen Sicilien, Malte u. Afrika, 
mit einer Statt gleiches Namens, j. Pantelaria, Streb, 
2,128. 6,277. 17, 884, Pol. 8, 96, Ptol. 4, 8, 47. 
8, 14, 14 (Köooupa n Köccoven), App. b. civ. 
1,96. 5,97, St. B. Ad. K tes, St. B. 2) 
«Köocoovgos), Infel u. Stabt von Selinus in Sich 
lin, St, B. Ew Koreöpueg, St. B. Adj. Koravpands 
% Korespives, St. B., ber Köcovga ala die Juſel 
8.1 u Köoovgog unterſcheidet. : 

, od, Mäotifcher Name, Imscr. 2, 2180, 
17. 89. 40. 51. 2181, 12.21, vgLp. 114, b.- 

Kosoourla, f. d. röm. Cosautia, Inscr. 8, 6615, 
Sp. Fem. gu: j 

Koweotrios, m. b. röm. Cossutius, Inser. 8,6155, f, 
6615, Sp. 

K I, f Merle (d. i. Amſel), Hetärenname, 
Philet. b.Ath. 18, 687, 1. 

Köecay, m. ber röm. Conſul Zipovusog ., D, 
8ic. 14,99 (1.d.). 
—— ſ. edit . 

orrayrfivos, Korrayrıvöswodıs, Kowravrivog, 
XKocräyrıos u. Kosräyris, f. unter Kovetarz. 

. Koerö 08, (), 1) Ipumäer, los. 15,7, 8—10, 
Buil 2) Verwandter des Agrippa in Judäa, los, 
arch. 20,9, 4. b. Iud. 2, 17, 4. 20,1. 

Kooropäyos, m. *Bfefferfreffer, Name eines 
Vtoſchea. — 218 (220). — 

on od. b. Paus. od,. 
——8 ein Räußerbolt, D. Cass. aus. 

‚84,5. 
Koevllens, m. viell. = Kor., Hollberger, 

wohl ein Domokicon auf der Infel Amorgos, A. Rang. 
RATE — 

dorupon, ſ. sovon. , 
Kocten, f. St. in Umbrien, Ctos, b. St, B. 

Kocön), Ew. Koovratos, St. B. 
KoralaAos, m. Xeguptier, Pap. Cas. 84, 10. 
Köravo, ©t. in Kleinarmenien, Ptol. 5.7, 8, 
Koräscız, Agath. 2, 19 (105, 8), und Koralauev, 

Agath. 8,7150, 22), ſ. Kozsdsser. 
Koröxy, Et. in Aria, Ptol. 6,17, 8. 

(viell. 

. doöxıog, D. Cass. 87,1, Müpxog K., Plut, Im 

Körcag 

Bares: St. in Verſis, Pol. 6,4, 8. 
„m. Regent der Parther, Ios. 20,8% | 

Koraptard, ip Landfepaft in Kieimarmenien, Re 
5, 1 k 10. 

Kordprins, m. Perf, Cinnam. 2,702), 
P- 
Korlaynpol, Türten, Thphlet. 7,9 (286, 18) 
Korfvaror, B. in Pacien, Ptol. 8,8, 5. 
‚Keräs, gen sög (Inscr. 3, p. zvin, a. 1) 

und nrog (Inser. 8,5752, 7. vgl. mit 4418, a), = 
za annsuame, Inser. 8, 4841 und d. a4 

t. 
Korusaov, b. Suid., Ptol. b, 2, 28 u. Ephne- 

5005 Korväsıoy, Andere nach St. B. Koskiem, 
Koppen (xozic), St. in Phrygia Epictetos, j. Ke 
tahia am Purfel, Streb. 12, 578, Polyaen. 6, Il, 
Suid., St. B.».v.u. 5. Togdissor. saplssor. Nr 
Anog, Plin. 5, 82, 41, Ew. St. Ber 
DO. Schol. DI. 1,1, Inser. 8,8827, 5, Add., b.5ci 
> Alownog: Korvasis. ©. Korciuvic u Koi 
osoy. Proc. Goth, 4, 14 erzählt, daß die Bayı ta 
Namen in Kovzazicıo» verderben hätten. 
Korllea üdera für Korilsıa, Anth. m, 4 

(. Kor.). 
Korils, (1.2) Uegypt., Schow, 6, 6. 
Körıvos, m. Delmann, eigtl. Delbaum, erdihkkt 

Mannsn, Alciphr. 8, 15. 
K:rıvol, Volt in Hisp. Baet,, D. Casa. 71, 12 

©. Kotlvan 
Korwodea, f. Deblgarten, Olivet, (f. Eust. a 

D. Per. 458, Plin. 4, 86, 120), bez ältere Name mn 
Gadeita in Spanien, D. Per. 456, Tzets. ChilE, 
725, Schol Ar. Plut. 856.. Bei Hesych. um 

Korlay, wvos, m. Mannen. Insor. 4. 7100. & 
Kortlor. 

Koropäva, &t. in Großarmenien, Ptol. 5, 18,11. 
Korpäyayos, m. ein Auſwiegler der Avaren, N- 

ot. fr. 6 (Niebuhr: Korplyowpos), [. Ar nand. 

ee gt pa . Korolyovaos. 
Körnadıe, cc, 1. ha Sfaurien, Capit, b. & 

B. Ew. Korpußehrns (vom Gen. Korgddes) 
St. B. 

Korplyevpor, Hunniſches Voll, Agath. 5, 1130, 
8. 2 Menand. Prot. fr. 8, b. Thphn. 545 1 

. Körgayos, Sp. 
Korraßayol, Wollt in Arabis Felix, PtoL 6,1, 

24, 
Korrarspßpıya, St. ber Onetonen in Hisp. Laer 

tanie, Ptol. 2, 5, 9. 
Körrais, m. Köpte, Mannen, Thpha. chrıp. 

209, 16, Sp. 
Körras, in Macar. Korräs, gen. a (fe Pit 

Cie. 27. Luc. 5. 8, App. b. civ.2, 29. 150, Nems 
fr. 59), u. ov (D. Cass, 88,40. 87, 1), voe. Kit- 
z« (Memn. fr. 58), (6), viell. griedd. von xere 
d.i. Köpte, od.xdocog, ähnl. Burfchlag, f. Ih 
patb. p. 70, n. 25, der zöm. Cotta, dah. Au 
K., App. b» civ. 1,22, Memn. fr. 87, Atoxiecç d- 
4Aoöxsos K., App. Illyr. 10, D. Cass. 40, 1. 58 
4söxros de K.,. Plut. Gio. 27, od. 6 Koriss! 

b, u. 6 K. d Migxog, D. Casa. 86, 40. Oft Ni 
Körreg, Plut. Mar. 4. Sert. 12. Caes. 24. La | 
6. 8, App. b, eiv. 1, 87. 2, 150, 8. Mithr. 7, D. 
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sass. 86,40—40,6, D. Sic. 2,26, Memn. fr. 87— 
9, B., Build. s. v. u. 5. Toaydiag, Insor. B, 8466. 
Schriftfl., Ath. 6,278. b. — Sprichw. von überflols 
m Leuten warı -Kozräg Mdfıuos, Macar. 5, 17 
Bm Diogen. 5, 46 (mo —— Kounds ſteht). 
le 
Körrms, ſovc, m. Köpte, Inser. 8,4862, 6. Sp. 

5. Kot. 
Körras 4aneıs, 5. Zonar. Korrla, b. Proc. 

» Goth. 2,28. 4,24 Kodzsas, die cottiſchen Alpen, 
ach einem Könige Eottius (f. Amm. Marc. 15, 10, 
’lin. 8, 20, 24) benannt, Sozom. h. e. 9, 1l, Zonar. 
2, 85, Amm. Marc. 15,10, $. Tacit. h. 1, 61 Cot- 
ianse Alpes. Das Gebiet 7) Korriow (yi}), Strab. 
1, 178. 179. 204. 217, in Agath. 2,8 7) Alnıexo- 
:Ca; ber Herrſcher daſelbſt Maoxos Iovksos Körrios, 
>. Cass. 60,24. ©. Kovrtlas. 

f. St. an ber Weſiküͤſte der indiſchen 
Zalbinfel, j. Cochin, Ptol. 7, 1, 9. &. Kortova- 
»XT. 

j sog, (6), Fluß im Lande der Sinä, j. 
Betiang, Marc. Heracl. per. m. ext. 1, 46- 61, 6., 
?tol. 7, 8, 8, Agathem. 2, 14. 
Korriva, f. Koppnig, Hetäre in Lacedämon, u. 

hr Bild, Polem. b. Atb. 18, 574,0. Aehnl.: 
Korrivas, m. u. zwar Tfrog K. Xodsavrog, Freie 

yelafiner des Titus aus Javentia, Phleg. Trall. fr. 
19, 2. 
Körrus, St. in Indie intra Gangem, Ptol. 7, 1, 

14 
Korriey, wvog, m. Koppnig, Mannen., Inser. 

4, 6949, Sp. 
K 1) St. in Gedrofien, j. Paein-Kotul, 

Ptot. 6, 21, 5. 3) St. in Mäfolien am Sinus Gan- 
geticus, Ptol. 7, 1,16. 

Korropivns, soc. nv, m. Selbherr des Zeno, Io. 

et A dab Gebiet der Gtadt Cotto orrevapıch, 7, das et der Stadt nara 
(Plin. 6, 28, 26), = Korzidoa, m. f., j. Cochin, 
Anon. (Arr.) per. mar. Erythr. 56. 

Köeros, m. Köppe, ©. des Uranos u. der Ba, 
tiner der Hundertarmigen, von Suld. 8. Tgszond- 
ropss u. Et. M. 768,12 unter die rguzondtopes ges 
yäpft, f. Hes. th. 714. 817, Apd. 1, 1, Palseph. 20, 
3. Sprichw. von großer Stärke war: Kortov lxvqo- 
regog xal Bosdpews, Apost. 9, 98. 

orrosuns, 'Ivdaxös K., m. Truppenführer des 
us, Io. Ant. fr. 214, 6. 
Korrudlav, wyos, m. erbiähteter Name, Luc. v. h. 

1,29. Arhnl.: 
K ‚cö), Merle d. i. Amfel, Bherfalier, 

dieromnemon ber Theffaler, Aoschin. 8, 124. 128, 
Dem. 18, 151 und Schol. Arkadier, Dem. 18, 
155. 
Korrs, f. T. bes Timanbreus, bei den Herakliden 

nrehrt = Korw;, Hippostr. in Schol. Theocr. 6, 
10. 
Körruv, m. Köppe ober Hahn, Beldherr des 

Photas, Thphn. 457, 16, Sp. 
K „ſ. Kotsdeior. 
Kortnas, m. paphlagonifcher Königename, Choe- 

:ob. B. A. 1891, viell. Kopvias. 
KordAasov, Hollftein, a) dgos, Berg in Eubda 

'nach Archem. b. Harp. u. St. B. nah Kor vaoc bes 
nannt), Aeschin, 8, 86, Harp., Suid. b) &dos, ©t. 
n @ubda, Nonn. 18, 168. 

Bape's Woͤrterbuch d. griech. Eigennamen. 
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&, m. Becherer, Bein. des Herrſcher 
Zeno, Ios. arch. 18,8, 1. b. Ind. 1,2, 4. 

Koröäebs, ioc, m. Geleng (f. Paus.), Bein. bes 
Ueſculapius in Lacedämon, Paus. 8, 19,7. 

KoröAn, 1) Beiherer, Bein. des Tarentiner Philos 
nidet, D. Hal. Exc. o. 4. 2) St. der Aboriginer in 
u St. B. s. '4Bogıylves, Macrat. S. 1, 17. 

ehnl.: 
KoröXla, f. Holle, St. der Aboriginer im Sa⸗ 

biniſchen, = KorvAn, D. Hal. 1, 15. 19. 2, 49. ©. 
Kortfsog. 

Ororos, m. ähnl. Weingieher, er» 

Korurrapic 

KoruAoßp6x, n. & 
dichteter Parafitenname, vielleicht corrumpirt, Alciphr. 
8 % ‚8. 

KörvAos, m. Holberg, 1) Berggipfel des Ida 
in Troas, j. Kazsdagh, Strab. 18, 602. 2) Böotler 
von welchem das 5pos Korödasor feinen Namen has 
ben foll, Archem. 5. Harp. 

KoröAevy, wvos, m. Becherer, Bein. des Varius, 
Plut. Artox. 18. 

Korswnoy, f. falfche Lesart für Korivsov, Schol. 
Aeschin. 2, 116. 
K 7 Kogtöya, ©t. in Sicilien, Ptol, 8, 

4,14. Uehnl.: 
Koröpra, f. (Holle?), Ort in Laconien unweit 

des Tänaron, Thuo. 4, 56 (v. 1. Kogröpe). Ew. 
Korupratos, St.B. 

Körvs,voc, bbot. auch aus (rhodiſcher Gefaͤßhenkel im 
Muf. d. arhäol. Geſellſch. zu Athen, K.), voo. Xo- 
zv, ep. Plan. 75, ſoweit es griechiſch iſt, Zürne, 
denn xzözug==xdroc, Et. M. 896, 18. 699,55, doch 
iſt es auch ein phrygiſches Wort, I) (6), 1) S. des 
Manes, V. des Aflas od. Afiot u. Atye, Her. 4, 46, 
Schol. Il. 2,461, Et. M. 158, 44, nad) D. Hal. 1, 
27 ©. des Tyrrhenos u. der Kallirhoe. 2) Herrſcher 
von Baphlagonien, Xen. Ages. 2, 26. 8, 4, Plut. 
Ages. 11, in Xen. Hell. Orvc genannt, w. f. 8) K. 
von Thracten, a) Nic. Dam. fr. 71 b.Const. Porph. 
them. 1, 8. b) mit den Athenern gegen Philipp ver⸗ 
bünbet, Dem. 28, arg. u. 8—168, ö. 50, 5, Arist, 
polit. 6, 8, 12. oec. 2, Theop. b. Atb. 12, 531, e, 
vgl. mit Ath. 4, 181,2 u. 6,248, e, Strab. 7, 881, fr. 
48, D. L. 9, ı1, 6, Plut. de ips. land. 11. 
epophth. s. v. — praec. reip. ger. 20. adv. Colot. 82. 
fr. de amicit, 7, Stob. 48,45, Schol. Aeschin. 1, 56, 
Harp. s. v.u. 8. KegeoßAfnins, Suid., Nep. Iphior. 8. 
Timoth. 1. 3) 8. der Odryfen, a) zur Zeit des Berfeus, 
Pol. 27, 10. 80, 12, Suid., D. Sic. 80, 8. Exc. 81 (Mül- 

ler h. gr. 11, praef. 28). ©. Zonar. 9, 28, Liv. 42, 29— 
48,4. b) Anderer, Cic. Pis. 84,84, (Cottus), Caes. b. 
eiv.8, 4, Lucan. ö, 54. 0) D. Cass. 54,20 84. — Zonar. 
9,28, Liv. 42,29, Eutr. 4,6, Ov. Pont. 2, 9, 2, Tac. 
Ann. 2, 64. 4) König von Kleinarmenien, Ios. 19, 8, 1, 
D. Cases. 59, 12, Petr. Patr. fr. 8, Tac. Ann. 11,9. 5) 
K. des Simmerifchen Bosporus, Arr. per. p. Eux. 17,8, 
Phleg. Trall. fr. 20 b. Const. Porph. 2, 12, St.B. s. Bo- 
on0p05. — Anderer: Tac. Ann. 12, 18. 6) Gopätr, 
Strab. 12, 556. 7) auf einer farifchen Münze, Mion. 8. 
v1, 478. 8) Delpbier, Curt. A.D. 9. 9) Anderer: Inser. 
8, 4705,p. Add. ©. C. Inscr. 1, p. 480, a. 2, 2181, 
0.2; Adj. Cotynus, Gruter Inser.p.887. II) (N), Gott- 
beit der Edoner, Aesch. b. Streb. 10, 470, Synes. p. 85, 
c. 184, d., auch in Korinth, Suid. s.v. u.s. Isaawzng. 
K 7, Zorn, od. was wahrfheinlicher, von 

der Göttin Korucç od. Korzw (f. Schol. gu Theocer. 
14. 6, 40), Btauenn., Thever. 6, 40. Vgl. Kuzwragız. 

45 



706 Korörta 

Kortrrua, (TE), Fer zu Ehren der Kotys bei den 
Thraciern, Strab. 10,470, u. in Sicilien, woher das 
Sprihw. kam: Aprayò Korurzioss, wo man Gchäd 
u. Früchte an Zweigen aufhing u. fie rauben ließ, Plut. - 
prov. 1. 78. ©. Hor. Ep. 17, 56, Virg. Catal. 7, 
19. Vgl. Lob. Aglaoph. ıı, 1081. 
Korurs, f. Gottheit in Korinth, = Körvs, Eu- 

pol. b. Hesych., Synes. 178, A, (p. 184. d), Iuven. 
2,92 (Cotytto), vgl. Lobek Aglaoph. p. 1007. 

Körvxos, ov, m. Zürner, Mannsn., Inser. 4, 
9728, Sp. 

Kortepe, wo», n. pl. in An. per. p. Eux. 82—BB, 3., 
u. Plin. 6, 8, 4 Korbapov, 7, Ptol. Kuz&ugor, 
w. f., fpäter Körwoa (Suid.) genannt, Golonie 
von Sinope im Lande ber Tibareni am Pontus Pole⸗ 
monicens, j. BuzulsKaleh, Xen. An. 5, 5, B. 4, D. 
Sic. 14,81, Arr. per. p. Eux. 16,8, Streb. 12, 548, 
St. B., Suid. Ew. Koruopira, öy, Xen. An. 6, 
6,6. 7, St.B., Suid. S. Körwpog. 

Kotaßor, (08), fo D. Cass. 71, 11. 18, b. Zos. 
8, 7. 4, 16. 17 und Ptol. 2, 11, 26 Kovados, 
in Schol. Strab. 7,290 Koddovos, w. f., lat. Qua- 
di, die Quaden in Germanien, D. Cases. 67, 7-72, 
2,8., Arr. An. 1,8,2, Luc. Alex. 48, Zos. 8, 1— 
4,17. 
K vria, f. die roͤm. Quadrantia, SchweRer 

des Clodius, Plut. Cic. 29. 
Kovaßpäros, m. ber röm. Quadratus, 3. B. Odu- 

uldıos K., Ios. erch. 20, 6, 2. b. Ind. 2, 12, 6, 
Nivyios K., D. Cass. 88, 14, ’Actvsog K., Anth. 
vın, 812,tit., 7. Asxtvvsog K., Inser. 2, 2264, n, 
Add. vgl. mit D. Case. 70,8. 72, 4, Zos. 5, 27, Inser. 
2, 3548, u. über einen chriftl. Bifchoff zu Athen, f. 
Fabr. bibl. Gr. vır, p- 154. Doch fagte man auch Ko- 
deädtos, Inser. 2687, u. Kodoctoc, w. f. 

KoväAns, m. Inscer. 8, 4424, Sp. Achnl.: 
Koväkıs, m. (= Qualis?), Inser. 8, 4108. 

4409. 
Kovaxepvol, Volt in Hisp. Tarrac., Ptol. 2, 6, 

47. 
Koväpros, (o, (wenn bie Lesart richtig, *Efelss 

bad, venn = Koßdosos, xdßagog —= vor, He- 
aych.), 1) 81. in Theffalien, Strab. 9, 411. 486, 
v. l. Kovgüdsog. 2) 81. in Böotien, Strab. 9,411. 
412 485, ſ. Kovpdäsog. 

Koväpra, f. die röm. Quarta, Inser. 2, 2686, vgl. 
Kocota, Sp. 

Kovapreivos, m.b. röm. Name Quartinus, Inser. 8, 
8851, 8. 4614, Sp. 

Kovaprlaya, Quartians, Kaflell in Syrien, 
Proc. aedd. 4, 4 (285, 88), Sp. 

Kovaprı&kıdyov,n. Quartilienum, ein Landgut, Inser. 
4,8858, Sp. 

Kovaprivos, m. ber xöm. Quartinus, Io. Ant. fr. 
148. ©. Kvagtivog. 

Kotapros, m. ber röm. Quartus, N. T. Rom. 16, 
28. — Inser. 8, 8845. 

Kotas, m. Höhle, 1) Kaftell von Illyrien, Proc. 
acdd, 4,4 (284, 86). 2) Eigenn. (Cilicifher), Inser. 
8, 4402. 4410. 4427. 

Koößa, St. in Limyrike, Ptol. 7, 1, 85. 
Koißwa, St. in ©roßarmenien, Ptol. 5, 18, 

15. 
Koößıvos, Kaftel in Dardanien, Proc, aedd. 4,4 

(281, 17), Sp. 
Kospßor, oĩ Bitoöpvyes, zum Unterfehiebe von 

Kouifov 

den Bit. Vibisei, celtiſches Volt im Aquitenien m 
Liger, Strab. 4, 190.191, Pol. 2, 7,18, Plin. 4,1% 
8 8. 

Kotößpıros, 6, wenn grich., = zovpszös, b.i$ir 
ſchel, f. Suid,s. Mayns, ein Berfer, StlaniiRs 
nes, Socr. h.e.1, 22, der fi) nachher Mauns nam. 
gew. aber xouxoüßgsxes hieß. Suid. s. v.us Mi 
vns, Cyrill. Cat. p. 57, c, Cedren, p. 259, Gen 
120, 17. 
K as,6, Anführer der Hunnen, Prisc.Pan.e 
K m. Ehrenftröm, 3L, der hp 

bera ins Meer ergießt, Scyl. 67. 
Kovßpoßßn, Et. in Hispaniin, Soz. ke. 1,t.L 

18, 12, Sp. 
Kotewvrog, m, der röm. Qaintus, Inser. 4, 5 

f. Köivrog. 
Kovspros, m. Bein. bes Poſeidon als bes in Ki 

005, w. f., verehrten, Inser. b. Leake n. 218 ( 
bas n. 1187). 

Kovfalov Badayos, Inser. 2, 2077, b, g, Ad 
p. 
Kovflas, m. Heerfüͤhrer, Proc. Vand. 2, 10(r.1 

Kov£ivas), Sp. 
Kovtınnvös, = Kulsznvög, Inscer. 15883. 
Kovfotroupa, Kaflell des Coventzaniſchen Bez 

Proc. aedd. 4, 4 (282, 44), Sp. 
Rovij , Kaſtell von Myſien am Iſtet, Pro 

aedd. 4,7 (292, 25), Sp. 
Kottfe, f. Bovila. 
— ñtoc, m. t. lateiniſche Quies, Inser. 3 

85. 

KowpfSaßa, ©t. in Darbanien, Proc. aedd. 4 | 
(268, 4), Sp. 

Kotiva xororia, d. toͤm. Quins, Ort in Aflı 
Ptol. 4, 8, 84. 

Kovivra, f. bie röm. Quinte, Anth. app. 375- 
Inscr. 8,4182, 11. 6212. 
. Kowvr&rävss,m. Quintilianus, auf einer Niy 
aus Pergamus, Mion. 8. v, 458. 

Kovtyrıyva üdara in Hisp. Tarrac., Pol. 2,627 
Kowvriev, evos, m. Quintio, Breigelafne ki 

Cat. maj., Plut. Cat. maj. 21. 
Kotiwvros, m. ber röm. Quintus, K. Kazıteli 

voc, Plut. Cam. 86, K. Zovintxıog, Plut. Marell 
5. — Inser.2, 2280. 8268, 16. 

Kovlvrov, Kaftell in Dardanien, Proc. aedd. 4,1 
(281,51). ©. Köivros. 

RKovir«, Kaftell von Dardanien, Proc. asdd.4, ! 
(281,45), Sp. f. unter Kobvtoc. 
Koupive, lateiniſch Quirina, Tribus in Am 

Inser. 8,4714, Kovipeivg, Inser. 3, 3834, &, AH 
6607, Sp. ©. Kvolvc. 
K 1,1. Kovoxaßer. . 
Kovxaplfev, Ort in Armenien, Proc. aedd. 3,5 

(254, 1), 8p. 
Kotkouloy, Et. in Latium, j. Cuculo oder Er 

tulo, Strab. 5, 288. j 
Kovroovda, St. am Burkas im europ. Sarmelic. 

Ptol. 5, 9, 29. 
Kowcovess, 1) Gt. in Kappabocen, Soer. hei 

26, 5. 2) St. in Armenien, Soor. h. e. 5, 9, 1,018 
h. e. 4, 2.8, 22 — Ephraem. 9021. 

KovAley, wvos, m., b, App. Kovkeir, üres, I 
mer. Teg£vrios K., Plut. Flemin. 18, App. b- ei 
8,88. — Mannson. auf einer Münge, Mion. 8. vu* 
©. Kovilfor. 
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Kov) „ij Ra, Spiele in Kulme in A 
— I en — 
Kot Ort in Afrika (Neu⸗Numi⸗ Axova zeAmvia, 
ien), Ptol. 4, 8, 29. 
— , m. Römer, Plut. Pomp. 49, ſ. Kov- 
wur. 
— , m. (catulus), Bein. bes Leo, Thphn. 

89, 18, Sp. 
Koökovkus, St. von Byzatium, Proc. aedd, 6, 6 
342, 11), Sp. 
Kowovenwh, i, Landſchaft im Pontus, Strab. 12, 

60 
Ko 7, fpäterer Name für Salamis, Schol, 

ı Ptol. 8, 16, 28. 
Kospar, = Kun, w.f., St.in Kampanien, Ptol. 
‚1.6. 
Kowarvss, (6), in Ios. b. Iud. 2, 18, 1-7 auf 
‚obpavos, töm. Procurator von Judda, Ios. arch. 
3,5, 2—5. 6, 1—8, ei negi Kovuandy, ebend. 
),6,8. S. Kuualog. 
Kovpapmıard, f. Shultenhaufen (Schulten 
chulie, f. zuudoyns), Kaftell in Macebonien, Proc. 
»dd. 4,4 (280, 18). Sp. 
Kotpor, Et. in Aethiopien, Batr. d. Plin. 6, 80, 
5. 
Ko Kaftell von Illyricum, Proc. aedd. 
4 (284, 42), Sp. 
Kotvayos, m. Jäger, Mannen., Inser. 2,2070, 
val.p. 114, =. 115, bextr., Sp. 
Kopyaı, pl. Kaftell in Illyricum, Proc. aedd. 4,4 
:32, 22), Sp. 
Kosvata, Ort in Babylonien, 500 Stadien von 
abylon, Piut, Artox. 8. 
KovwvagoAd, ein Türke, Thphlot, 7, 8 (285, 18), 
>» 
Kotwor, Bolt u. Landſchaft in Hispanien, App. 

‚er. 57. 68. S. Köysos u. Kovveog. 
Kosveos,m. fat. Cuneus (Keilberg), Vorgebirge 
m Spanien, nebft daran grenzendem Lande, j. Eabo 
t. Bincent, Strab, 8,187. ©. 'Iepdv dxgmzijsor. 
Kos, (4), St. in Gedroſien, j. Gundawa, Etol. 

—8 ae qᷓ Kowwovxäpov (7 K: owviow ydgsov 7 n Kowxow 
pꝛov ?) are, BVorgebirge in Garbinien, Ptol. 8, 
8 
Kowowsravol, Volt in Garbinien, Ptol. 8, 
6. 
Koovos, f. Kövor. 
KowoovAdros, m. 
hrsem. 8580, Sp. 
Kowrtivas, |. Kovilivac. 

Ort in Obermöften, beim j. Golubatz, 
»e. aedd. 4, 6 (287, 19). In It. Ant. u. Tab. 
at.: Cuppae. 
Kodepa, u. Ptol. 8, 1,21 Koönga —= Kün 
f., 1) uronlua, St. in Bicenum, Ptol. 8, 1, 21, 
1. 2, 4, &w. Cuprenses, Plin. 8, 18, 18. 2) K. 
vzdra, Bergſtaͤdtchen unweit des vorigen, Ptol. 8, 
‚2. 
Zovpaßls 7 Kovpoßis, St. in Afrika (proprie), 

6), m. Korallenbadh, 1) 81. in 
otien, Call. h. 5,65. 2) 81. in Theffalien, Strab. 
BSs. S. Kovdgsos u. Kuoctaoc. 
Zovparöpava, St. in India intra Gangem, Ptol. 

54, * 

Consulatus, Mannsname, 
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Kotpuros, m. S. des Munbar, Thphn. 512, 4, 
Sp. 
K m, f. Jungfrau Aphrodite, Bein. 

ber Aphrodite, Prool.h. 8, 1. 
Kotpßa, o», n. pl. Ort in Karin, Dam. v. Isid. 

Koöpya, ©. in Baetica Celtica, Ptol. 2, 4, 
5 
Kowpelotp, St. in Indis intra Gangem, Pol. 

7,1,86. 
"Koupeis, dag, m. Jüngling, 1) ©. des Kiny 

xas, nach weldem Kodgsor in Cypern benannt fein 
fol, St. B.s. Kodgsov, Schol. Il. 9, 629. 2) S. des 
Bleuron, Schol. IL. 9, 529. 8) ="Axaprav, Bt. B. 
©. Kovens. 

Koupsärus, acc. ıv, (Hi), Scheertag (f. Boch 
‚Sebol. Berol. aest. 1819), ber britte Tag des Fefter 
Anatodgsa, Plat. Tim. 21,b, Apost. 8,81, Et.M. 
s. v.u.mit Aufoe: Alc. 8,46. 

Kospn, dor. (Anth. v1, 160.app.199. 884) Kot- 
pa, f. 1) Maged — Perfephone, Her. 8, 66, Mosch. 
4,75, Anth. app. 145 u. die o. angef. St. 2) Stern. 
bild, Nonn. 2, 655. 88, 862. 47, 258. 

8,7705, m., In Schol. II, 18, 218 Kodgng, 
Sungermann (f. D. Hal. 2, 70, Strab. 10, 467, 
468) od. Befhhorner (poet. b.Ath. 12,528, d, Ar- 
chem. b. Strab. 10,465 vgl. mit 467, Schol. Il. 2, 
642, Hesych., Et. M., Eust. zu Il. 19, 198), ober 
2ode (f. Pbyl.b. Ath. 12,528, 0), od. Kinderling 
(xæovootoopoc, f.Strab. 10,472), od. Magdeburger 
(von Kovpsov, Schol. I. 9, 529, Strab. 10, 451. 
465, St. B. s a fer 1) Kteter, Ephor. b. 
Strab. 10,480. 2) ©. bes Pleuron (Kodens), Schol. 
DL. 18,218. S. Kovoevcç. 8) Indier, Nonn. 14, 887. 
28, 809. 29, 222. 4) K. d vioc, Bein. des Cpime⸗ 
nides bei den Kretern. Plut. Sol. 12, D. L.1,10,n. 
12. — Gew. Plur. (o) Kovpijtes, o», dat. Kovgijas, 
ep. (11. 9,551, Ap. Eh, 2, 1287 u. Hesych.) auch Kov- 
eijrsoos, f.Call. h. 1,52, D. Sio. 8, 61—5, 70, Apd. 1, 
1,6—8, 8, 1, 8., Ister 5. Eus. pr. ev. 4,16, Paus. 8, 
24, 9. 10. 81, 4 (Kovonzsc), Schol. II. 2, 642, Schol, 
Ar. Nub. 651. Nach Hesych. follen Kovontec die 
Bewohner von Pleuron, Kosonzes die von Kreta 
beißen, nad) Et. M. beißt das Volt Koventas, 8. v., 
u. dagegen xzodontes bie Sungenmänner, 1) bie ältes 
Ren Bewohner der Stadt Pleuron in Aetolien, Il. 9, 
529—589, 8. Scymn. 476, D. Hal. 1, 17, Streb. 
9, 429. 10, 451—465, d., Et. M. 41, 31 ober 
= Ülamanın, Strab. 7, 821. 10, 462 —465, 
dah. Kovonc = 6 "Axapridv, St. B. u. als Adj. Kov- 
ons Aadg, Aesch. b. Eust. 1292, 85, Ath. 12, 528, c. 
2) alte Priefter, na D. Sic. 8,61 Söhne des Zeus, 
nad) Strab. 10, 472 Ablömmlinge der idäifchen Date 
tylen in Kreta, die duch lärmente Muſik u. Waffen⸗ 
tänze den Gott verehrten und fpäter als göttliche We⸗ 
fen neben der Kybele verehrt wurden und häufig mit 
den Korpbanten u. Kabeiren (Strab. 10, 469. 472) 
aufammengeftellt ob. auch verwechfelt wurden, vgl. Lob. 
Aglaoph. p. 1111 ff. ©. Hes. b. Strab. 10, 471, 
Plat. Legg. 7,796, b, Eur. Bacch. 120 u. b. Porph. 
abst. 4, 19, Nonn. 18, 155.86, 278, Orph. h. prooem. 
20. h. 81. 88. fr. 89, Pind. fr. 182, D. Hal, 1,17 
—7, 73, d., Porph. obst. 2, 56. antr. Nymph. 20, 
Strab. 10, 466—473, Harp. s. Bopßarteior, Suid., 
Luc. Nigr. 87. salt. 8, Schol. Il. 9, 528. Gie 
werben auch in Eubda (Ghalcis) erwähnt, Strab. 10, 

46° 

1 
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465. 467, Schol. II, 2,842, od. als Phrynier, Strab. 
10, 472. Sprihw. war vom prophetifhen Munde: 
Koverite» otröua, Apost. 9,95, Diogen. 5, 60, He- 
sych., Suid. Das Land heißt 7} Kovpris xöoa, YIorv, 
yi (Aetolien oder Pleurenia), Apd.1,7,6, Ap. Eh. 4, 
1227, Strab. 10,468. — 465, Anth. app. 108, aud) ohne 
yj= '4xagvavta, Strab. 10, 465, St. B.s. '497jvas, 
od. = Kreta, Plin. 4,12, 20, b. D. Sic 8,20 wird es 
N Kovgrizov icoòᷣ xS9chy genannt. Adj. a) 
St. B. b) in fem, Kovpsia od. Kotpwrea, 
Kovpyrieös, dah. a) 
teten, Strab. 10, 451. b) Kovontixd, a) Sagen über 
die Kureten, Strab, 10,466. 4) der Tanz der Kureten, 
D.Hal. 2,71, ob. ebend. d Koupnrie, ec) 6 zo 
ontesxds, der Creticus (pes), Suid.s. xar’ dydmisor, 
od. der dritte Päon bei Schol. Hephaest. p. 161. 

Kovpla, 1) 15 doc, Straße längs dem Koretos⸗ 
Gebirge, von Raaton nach Korfula, D. Hal. 1, 14. 2) 
St. in Albion, Ptol. 2,8, 10. 
e Koypiävöpe, St. in Bactriana, j. Taſch⸗Kurgan, 

tol. 6, 11,8. 
Kouplavvov, b. Ptol. 2, 7, 8 ag ep &zoov 

(v. l. —2* u. Kovgsavov), Vorgebirge auf 
der Werfeite Galliens, j. Gap Ferret od. pointe d’ Ar- 
cachon, Marc. Heracl. p. mar. ext. 2, 21. 

Koupids (&xga), f., b. Anon. st. mar. magn. 
801803. 816 3 Kovpıaxöv, *Magbeberg (f. 
Kodgrov), Borgebirge an ver Sütfpige der Infel 
Cypern. j. Gap Sata, Strab. 14, 688, Ptol. 6, 14, 2. 
Auch bieß die gange Gegend Kovpsis dxei ob. - 
gu vd. Kovgsidss üxtat, Strab. a. a. O. Bt. B.s. 
Kovgsor. 
Kovpıs die röm. Curiatii, Plut. parall. 16, 

Kovpsätsog Arno, chend. S. Kogdrson. 
Kovplöaxos 6 ngsoßöregos, Scythe, Prisc. Pen. 

fr. 8. 
K ‚m. Rüfig, Kovpkdovn (HeWor?), 

Inser. 2,2882, 10, Add., Sp. 
Kovpixısrau, ſ. Kugvxoc. 
Koupkxra, Infel im abriatifchen Meerbufen, jetzt 

Veglia, Ptol. 2, 16 (17), 13. @w. Curictae, Plin. 
8, 21, 25. Adj. Curicticus, Flor. 4, 2. &. Kvgr- 
æto⸗xij· 
—2 m. (Magdeburg), St. auf Gurica, 

Ptol. 2,16 (17), 18. 
Koöpwos, ſ. Kugsxos. 
Robpioi, ſabiniſches Volt, davon die Koupiras ob. 

let. (Quirites), Kobpures, St.B. 
Kotproy, n. Magpeburg, 1) St. auf Eypern, 

Her. 5, 118, Ael. n. an. 11, 7, Strab. 14, 688, 
Arist. mir. ausc. 142, Ptol. 5, 14, 2, St. B. Ew. 
Koupteis, pl. Kovgssis, St. B., ion. (Her. 5. 113) 
Kovgstsc, nad St. B. s. Juggdysov auch Kotpı- 
os. ©. Kovosäs. 2) Berg und Stadt in Aetolien 
(Atarnanien), Strab. 10, 451. 465, Schol. li. 9, 529, 
St. B.s. v.u.s. ’Axapvavia. 

Kotpios, m. das röm. plebejiſche Geſchlecht ber 
Kovgsos (Vlut. Arist. et Cat. c. 1), 2. B. Mävsos 
K., Plut. Cat. maj. 2. 8. Arist. et Cat. o. 4. Pyrrh. 
25. Roman. spophih. s.v., u. Mirsos de K., Ath. 
10,419, a, ferner Kdsvtog K., App. b. civ. 2, 8, u. 
bloß Kovgios, D. Cass. fr. 87,1, App. Iber. 68. b. 
civ. 5, 187, Inser. 2, 8818. 

Kovploxa, f. Ort, Thpblet. 7, 2 (274, 11), Sp. 
Kovprwrivos, der röm. Curitinus, Asöxsos Kog- 

vijAsos K., D.Sic. 11,86. 

Kouplo 

Kospaos, 
St.B. c) 

ovonrsxn, 1, das Land ber Aus 8 

Kobptioc 

Koupley, avog, — pl. Kovglevss, D. Cam. it, 
60, töm. Bein. (nad) Suld. = rp0t/xTup), u. fo Tüx 
K.,D. Cass. 88,16, od. 6 K. 6 T’dlec, D. Cam. 
59, meift bloß K., Plut, SylL 14. Pomp. 58. Cs 
8—81, 3. Cat. min. 14. 46. Ant. 2.5, App. Mihr. 
60. b. ceiv. 2, 36—44, 6., D. Cass. 38, 16-51, 1, 
d. Inser. 8, 4166. 

Kovpioves, germanifche Völterfhaft, Pol 2% IL 
34. 

Koßpros, m. Mannsn., Thphn. obrn. 14; 
p. 
Kovpxobpn, ſ. Koöpov, 
—— hen, Ptol. 8,2, 10. 

nscr. 3, 8880, 6, Sp. 

Kospwuos = Koomaoc, Insor. 2 2579, ſ. Kr 
vos. 

, Gt. Der Baslonen in Hisp. Tamı 

m. ber vöm. Oornutus, Pot. bäl 
1205. &. Kopvodrog. 

, m. der röm, Cornificius, Ze. 
ann. 10, 24, f. Kogvspfxsos. 
—— fe Kovgaßfs. 

Ptol. 2, 6, 67. 
Ko 

f. Jungnau, St. in Karim, Apl 
b. St. B. Ew. Kovpowoitras, St.B. 

Kospowos, m. (Scharm ond), Monat in Ex 
nanien, Inser. 1798 (zweifelb.). 
Kov; vuc. &, f. Kinderermäßrerin, s) 

Bein. der Helate, Hes. th. 450, der Artemis, D.Sx. 
6,78, Orpb. h. 86,8, der Demeter, Orph. h. 40, 2 
Hesych., ber Aphrodite, Soph. b. Ath. 18, 59%, 
Anth, 6,818, der Sirene, Eur. Baceh. 420 yyl. u! 
Hes. op. 2236, der Brimo, Ap. Rh. 8,861, ber Len 
Theocr. 18, 50, der Ge, Paus. 1,22, 8. b) allen, dab 
noög Tg xovgorg6gpor, Luc. d. mer. 5, 1, 8. 8 
PR der Apr vgl. mit Plat. com. 6. Ath. S 
441, f, und s09e 5 Kovpoz d. 5 
Suid. u. den Sehol. —* Ge, es — [3 
Schol. 

Kotpowka, v. 1. für Kdgoven in Limyrite, Pal 
7,1,86. 

7 Kovoxoöu, St. in Liburnia, Piel? 
16 (17), 9. 
5 Kotps, ein Perſer, Thphlet. 1, 9 (50, 1} 

pP . 
Kovpedt f. Kuoptodforpa. 
Koypewfj, t Kosısa, e 
Koupetix, 6, Anführer der Gunnen, Prise. Par 

fr. 8 (h. gr. fr. 1v, 90). 
Kospeos, 6, Heerführer in Aflen umter Yun 

Menand. Prot. fr. 41, od zsgl Kodeaor, chem. 
„St. in Hisp. Baetica, Ptol. 3, 4 

18. 
Kotpra, f. &t. in Unterpannonien, Ptol 2,1 

(16), 4, vgl. mit 2, 11, 5. 
Kovprieme, Bein. des Bafllios, Nic. Br. 8,9 (11h, 

4). 4, 26 (154, 12), Sp. 
inos, C. Politianus, Cinnsm. 1,4 (11,tt 

12, 4). — Nic. Br. 4,87 (168, 9), f. ovoeriax 
pP. 
Se a m. der Röm. Curtilius, Ti L 

Moyxlas, Legat der Römer in Germanien unter Rt 
Phieg. Trail. fr. 56, Tac. Ann. 18,56, Plin. ep 
18. 
Kotprios, (6), der Römer ( Sabiner) Carte 

insbef. a) Möttsog K., D. Hal 2, 42. 46, ud, 
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08 (6) K., Plat. Rom. 18. parall. 5, D. Cass. fr. 
). lib. 45, 82—56, 5, 8., Suld.s. Alßspvoc, Tzetz. 
x. in Hom. Il. 186. Bon ihm follte der Kodgzsos 
exxos (lacus Curtius) in Rom feinen Namen has 
n, D. Hal. 2, 42, Plot. Rom. 18. Galb. 27, D. 
ass. fr. 80. b) "Aygfnnas K. XQuV, D. Sic. 12, 81, 
Andere: Inser. 2, 2152, i, Add. 8781. 
Kotras, a, m. 81. in Maurit. Tingit., Ptol. 4, 
2. 
Kotewes, Kaftell von Dardanien, Proc. aedd. 4, 
281, 28), Sp. 
oveıvia, K. Möcxos, reigelaffne des Eajus aus 

ornelia, Phleg. Trall. fr. 29, 2. Fem. gu: 
Kovetines, m. Mannsn. auf lydiſchen u. epheftfchen 
tüngen, Mion. 1v, 66. 8. vı, 126. 111, 98. v1, 127. 

pr (v. 1. Kovxaßeps), Kaftell von Rho⸗ 
pe, Proc. aedd. 4, 11 (805, 19), Sp. 
Kotoxava (v.1. Koserxavpor), Kaftell von Ihras 
m, Proc. aedd. 4, 11 (807, 40), Sp. 
Kosorxov, Kaſtell von Thracien, Proc. aedd. 4, 11 
07, 41), Sp. 
KotoxowAos, Kaſtell in Thracien, Proc. aedd. 4, 
Er 20), Sp. 
otemos $ados, m. Römer, Ios. arch. 19, 9, 2. 

), 5,1. b. Ind. 2,11, Eus. h, ocel. 2, 11, Zonar. 11, 
\, vgl. mit Tacit. b. 5, 9. 
Kovewatoy zö Edvog, Volt in Medien, Plut. 
lex. 72. 
Koverövvıos, m.d. röm. Cusonius, dodxsos K. aus 
ande Phleg. Trall. fr. 29, 1. 

ovraßäs, |. Kopasındc. 
Kovraräros, m. Mrmenier, Nie. Br. 1, 21 (47, 
.) = Xovratoupsog, 1, 24 (51, 20), Sp- 
Kovrariesior (}. Korsdesor), Kaftell in Colchit, 
Käutaiffi od. Khotatiffi, Proc. b. Goth. 4, 14. 16. 

?, Agath. 105.150. 
Kotrins, m. Heerführer, Proc. b. Pers. 1,18, Sp. 

(vos, m. Anführer der Numibier, Proc. 
and. 2,25. Goth. 4,17, Thphn. 869, 15, u. Kovr- 
tvas, Thphn. 827, 15, Sp. 
Kovrt, , m. (Fingerarm eigtl. digitis 
curtetus), Bein. von Leo, Thphn. 689, 18, Sp. 
Kovrlas ("AAneıs), Alpes Cottiae, Proc. b. Goth. 
28. S. Kortlan - 
Kovrikas, m. Thracier, Proc. Goth. 2, 2, Sp. 
Kovrikua üdara, See u. Bad bei der Stadt Eur 
ia (f. Koreafa) im Sabinifhen, j. laco di Con- 
liano, D. Cass. 66,17, Plin. 2,95, Cels. 5, 6; 2. 
in. 81,6, 82. 
Koörifıs, m. Heerführer der Hunnen, Agath, 8, 
(177, 5), f. Kovridag, Sp. 

RKobrios, f. Kortoc. 
Kovrꝰ ‚m. Sultan, Nic. Br. 1, 10 (30, 19). 
ie (118, 19): KovrovApods ebent. > Cange, Sp. 

ovroupyoip, K. der Hunnen, u. Kovrospyov- 
+, ein bunnifcher Voltsftamm, Proc. Goth. 4, 5. 
. Mol. Odzovpyoög. 
Kovrplyovpor, Hunnen, Menand, Prot. fr. 28—= 
»»zobyovpos, Korplyovpdı. 
E pre, &w, m. Redhard d. i. gewandter 
braer, V. bes Gpizelos aus Athen, Her. 6, 117. 
K , 1) St. im innem Libyen, Ptol. 4, 6, 27. 
Fluß, Thphn, 670, 4. 
Kosbıs, Fluß, Thphn. 545, 9. 

s, m. ähnl. Zelcht, ein Tenier, Ross 
'Cr.uU,n. 100, v. b. 
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Kovboräry, f. Shwind, Schiffsname, Att. Seew. 
xıv,a,1. 

Kotxıos (fr. Kodgsos, w. f.), Tiß. KA. Eirax- 
tog, Inser. 2, 8818. 

Kodbap. ayöpas, Inser. 2, 2131,14, Sp. 
Köx, m. ein Aare, Thphlet. 6,6 (251, 18), Sp. 
KoyAlas, m. Schnedenberg (f. Zos.), Ort in 

Pamphylien, Zos. 5,16. Achnl.: 
KoyMovea, f. Schnedenftein (f. St. B.), In» 

fel an der Iyeifjen Küfle, Alex. Pol. 6. St. B. @m. 
Ko Mobotos, St. B. 

KoyAls, dos, voc. KoyAf, f. Schnede, Hetã⸗ 
BAU. u in re. d. mer, — ſ. daſ. 2. 

oxcapady, f. Inscr. 4, 9120 (Nub.), Sp. 
Kay, evog, m. Merter (f. Curt. Grich. Etym. 

121), ©. des Antenor, II. 11, 248. 256. Pherecydes 
nennt ihn Kövor, f. Schol. zu d. St. 

Köus, ep. = Kög, w. fu, h. Apoll. 42, Call. h. 
4,160, Theoer. 17,58. Adv. Kowrds, I. 14, 255. 
15, 28, Et. M. s. v. 

Kpaßacici, f. St. der Iberer, Hecat. b. St. B. 
Ev. + arts, Kpaßanıdrns u- ’ 
Kapßarıavös, St. B. 

m. Dürr (= xoaußdaoer, wie xod- 
Bos = xodußos), Mannen. auf einer bleiernen Leis 
fte aus Euböa, Herausgegeben in ber ’A9nvd vom 10. 
Sptbr 1860, K. Aehnl.: 

s, m. Dürrbeck, BI. in Libyen bei Thy⸗ 
miategria, j. Subur, Seyl. 12.= Koäddıs, w. ſ. 

Kpäßos, 7, Dürnhaufen, St. in Lycien, viel. 
= Kodußovoa, w.f., Nic. Dam. fr. 24. 

, Eos, m. Kreifche, ©. des Dryops, 
der in einen Belfen verwandelt wurbe Ihm wurbe 
von den Ambrafioten jührlih nach dem Geraflesfefte 
geopfert, Nic. u. Atban. b. Anton. Lib. 4. 

Kpayaktdaı, nad) Didym. Koavyarildas, bei 
Harp., Suid. Konvaadldaı, b. Hesych. Koaxakt- 
das. b. Phot. 177, 14 Konvadstdıa 7 Koavyar- 
Aldas, Kreifääner, nah Xenag. b. Harp. die Ber 
wohner der Landfchaft -Koavyaadsov in Phocis bei 
— Aeschin. B, 107. 108 (vulg. ‘Axgayail- 
a). 
Kpdyanos, m. Schreier, Mannen., Paus. 10, 

14, 2. 
yos, (6), Kreiſche, Schreiberg, Schrei 

(nad) Hesych. — Pönua), 1) fpeiender Berg in Ly⸗ 
den, j. @fta Kavi, D. Per. 850 u. Eust. zu 847, 
Strab. 14, 665, Ptol. 5, 8, 4. 5, Alex. Pol. b. St. 
B. s. v. u. 5. Aotöunnsos und ivape, Hesych. 
Mil. 1,15, mit einer &t. gleiches Namens, Strab. 14, 
665, u. einem MWorgebirge gleiches Namens, Plin. 6, 
28. 2) Berg u. St. in Gilicien, Strab. 14, 669. An, 
st. mar. magn. 200. 201, App. Mithr. 96, Ptol, 5, 
8,2. 8) S. des Tremiles u. der Praxidike, von wels 
chem das Gebirge in Lycien den Namen haben foll, 
St. B. s.v., Panyas. b. 8t.B. s. Tocuſan, Eust. zu 
D. Per, 847. 

Kpädeuva, Zinne (= xorjdeure), Name von Am⸗ 
phivolis, St. B. a. "Aupfinoäss. 

- , m. KR. von Indien, Arr. Ind. 8, 2. 
f. Zaden (vom Baum od. Zeigenzmweige), 

St. in Karien, Hecat. 6. St. B. Ew. Kocdijens, 
St.B. 

Kpaßdlas, m. Zweigweife, eine Slötenweife, Plut. 
mus. 8, Hesych. (Koadins vöuos). 

Kpäßıs, «dos (fo Strab., Paus. u. Schol. Theocr.) 
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465. 467, Schol. D. 2,542, od. als Phrygier, Strab. 
10, 472. Sprichw. war vom prophetifhen Munde: 
Kovonjtevy orduc, Apost. 9, 95, Diogen. 5, 60, He- 
sych,, Suid. Daß Land heißt h Kovpäris zögm, yIcr, 
yn (Aetolien oder Blentenia), Apd.1,7,6, Ap. Rh. 4, 
1227, Strab. 10,468. — 465, Anth. app. 108, aud) ohne 
yi) = "4xapvavia, Strab. 10, 465, St, B.s. 'AIvas, 
od. —= Kreta, Plin. 4,12, 20, b. D. Sic 8,20 wird es 
N Kovgritav leo& xS9chy genannt. Adj. a) Kotpmos, 
8t.B. b) in fem. Kovpsla od. Kotpweca, St.B. co) 
Kovpnrueös, dab. a) Koventsxn, 7, das Land ber Ku⸗ 
reten, Strab. 10,451. b) Koventsxd, a) Sagen über 
die Kureten, Strab, 10,466. 4) der Tanz ber Kureten, 
D.Hal. 2,71, od. ebend. d xoupnrie; c) 6 xou- 
ontexös, der Creticus (pes), Buid.s. xaz’ dvdaisor, 
od. der dritte Päon bei Schol. Hephaest. p. 161. 

Koupla, 1) 15 odoc, Straße längs dem Koretos⸗ 
Gebirge, von Raaton nad Korfula, D. Hal. 1,14. 2) 
St. in Albion, Ptol. 2,8, 10. 
K &t. in Bartriena, j. Taſch⸗Kurgan, 

Ptol. 6, 11,8. 
Kovplavvov, b. Ptol. 2, 7, 8 Koupavdv dxpor 

(v. 1. Kovosavov u. Kovgpsävor), Vorgebirge auf 
der Werfeite Galliens, j. Gap Ferret od. pointe d’Ar- 
cachon, Marc. Heracl. p. mar. ext. 2, 21. 

Kovpiäs (äxoa), f., b. Anon. st. mar. magn. 
801—803. 316 eb Kovpıandv, *Magbeberg (f. 
Kovgsov), Vorgebirge an der Sütfpige der 
Cypern. j. Gap Sata, Strab. 14, 688, Ptol. 5, 14, 2. 
Auch bieß die ganze Gegend Kovpsäs dam; od. ya- 
‚gu od. Kovpsadss Axtas, Strab. a. a. O. St. B.s, 
Kovosoor. 
Koyp die röm. Curistii, Plut. parall. 16, 

Kovgsatsog äyrig, tbend. S. Kogatsos. 

Kovpfa 

Kovpläaxos d ngsoßüregos, Scythe, Prisc. Pan, 
fr. 8. 

Koöpidos, m. Rüftig, Xovodov (HeWor?), 
Inser. 2, 2882, er Add., Sp. 

Kovpixıaras, |. Kögvxoc. 
, Infel #3 adriatifchen Meerbufen, jeht 

Veglia, Ptol. 2, 16 (17), 13. Ew. Curictae, Plin. 
8, 21, 35. Adj. Curictious, Flor. 4, 2. ©. Kvo— 
æt⸗xi· 

Koöpwor, m. (Magdeburg), St. anf Gurica, 
Ptol. 2, 16 (17), 18. 

Koöpwos, ſ. Kügsxos- 
RKobpioi, fabinifches Volt, davon die Koupiras ob. 

lat. (Quirites), Kobpures, St. B. 
Kotprov, n. Magbeburg, 1) St. auf Eypern, 

Her. 5, 118, Ael. n. an. 11, 7, Strab. 14, 688, 
Arist. mir. ausc. 142, Ptol. 5, 14, 2, St. B. Ew. 
Koupieös, pl. Kovgssis, St. B., ien. (Her. 5. 113) 
Kovostes, nad St. B. s. Aupodysov auch Kobpi- 
os. ©. Kovgsds. 2) Berg und Stadt in Aetolien 
(Aternanien), Strab. 10, 451. 465, Schol.1l. 9, 529, 
St.B.».v.u.s. "Axaprarla. 

Kotpros, m. das röm. plebejiſche Geſchlecht der 
Kovgsos (Vlut. Arist. et Cat. c. 1), 3. B. Mavsog 
K., Plut. Cat. maj. 2. 8. Arist. et Cat. o. 4. Pyrrh. 
25. Roman. spophih. e.v., u. Mirsos de K., Ath. 
10,419, a, ferner Kdsvros K., App. b. civ. 2, 8, u. 
bloß Kougros, D. Cass. fr. 87,1, App. Iber. 68. b. 
civ. 5, 187, Inser. 2, 8818. 

Koypioxa, f. Ort, Thpblet. 7, 2 (274, 11), Sp. 
Kovprrivog, ber röm. Curitinus, Asöxsog Kog- 

vijisog K., D. Sic. 11,86. 

? 

Kobptioc 

Kouplav, awog, 9. pl. Kovgfewves, D.Cam.d, 
60, röm. Bein. (nach Said. = ngotixtep), u. fo Täix 
K.,D. Cass. 88,16, od. 6 K. 6 Tälos, D. Cam. 
59, meift bloß K., Plut. SylL 14. Pomp. 58. (au 
8—81, 3. Cat, min. 14. 46. Ant. 2.5, App. Mi. 
60. b. civ. 2, 2644, 6., D. Cass. 88, 1651}, | 
8. Inser. 8, 4168. 

Kovploves, germanifche Völterfchaft, Prol % 1. 
34. 

Koßpros, m. Mannsn., Thphn. chrn. IM: 
8 p. 

Lovpxroon, ſ· Kodgevu. 
ee Ptol. —— 

nscr. 8, 8880, 6, Sp. 

Kospwos = Kop»sog, Insor. 2 2579, ſ. Kr 
vaoq. 

Kovpyönov, St. der Vatkonen in ‚Hisp. Tamı. 
Ptol. 2, 6, 67. 
Kov m. ber röm. Cornutus, Phot. bäl 

1205. &. Koorodtoc. 
, m. ber ıbm. Cornificius, Zow. 

ann. 10, 24, f. Koovspfxsos. | 
is, ſ. Kovpaßfs. 

Kovpswoks, f. Jungnau, Gt. in Karien, Ari 
b. St. B. Cw. Kovpowoitras, St.B. 

‚m. (Scharmond), Monat in Un 
nanien, Inser. 1798 (zweifel$.). 

el — — voc. &, f. Kinderernäßrerin, ı) 
Bein. der Helate, Hes. th. 450, der Artemis, D.Sx. 
6,78, Orpb. h. 86,8, der Demeter. Orph. h. 49, %, 
Hesych., ber Aphrodite, Soph. b. Ath. 18, 592, & 
Anth, 6,818, der @irene, Eur. Baceh. 420 yyl. m! 
Hes. op. 226, ber Brimo, Ap. Rh. 8,861, der &ıh, 
Theoor. 18, 50, der Ge, Paus. 1,22, 8. b) allein, Ki. 
noög Tg xovgorgögon, Luc. d. mer. 5, 1, b. b 
sl der Aphrodite, vgl. mit Plat. com. 5. Ath. 1 
441, f, und söyscde 15 Kovpozeögp d.h. mi 
Buid. u. den Schol. ber Ge, Ar. Thesm.:297 ı 
Bchol. 

Kotpowka, v. 1. für Kdgovow in Limpyrite, Pıs. 
7,1,86. 

’Kobpowa qᷓ Kovproüu, St. in Liburnia, Pilz. 
16 (17), 9. 
— ein Perſer, Thphlet. 1, 9 (50, 1) 
P- > 
Kovperäfoupa, f. Kuptosfowoe. 
Kovpewti, |. Köoosxa. . 
Koupetix, 6, Anführer ber Gunnen, Prise. Pu 

fr. 8 (h. gr. fr. ıv, 90). 3 
Kodpeos, d, Heerführer in Aflen umter Jula 

Menand. Prot. fr. 41, 03 zegl Kodgaor, chen. 
Prada St. in Hisp. Bastica, Ptol, 3, 

Kotpra, f. &t. in Unterpannonien, Ptol 3 1 
(16), 4, vgl. mit 2,11, 5. 
K , Bein. des Bafllios, Nie. Br. 8,9 (11% 

4).4,26 (154, 12), Sp. 
i C. Politienus, Cinnam. 1,4 (11,1% 

12, 4). — Nic. Br. 4,87 (188, 9), ſ. Kovgrist, 

— m. der Röm. Curtilius, Tick 
Mayxtas, Legat dee Romer in Germanien unter Am. 
Phleg. Trall. fr. 56, Tac. Ann. 18,56, Plin. ep} 
18. 

‚ (6), der Römer (Sabiner) Curie. 

1 

K 
insbef. 8) Möttsog K., D. Hal 2, 42. 46, mil 



Koösae 

loß (6) K., Plut. Rom. 18. parall. 6, D. Cass. fr. 
0. lib. 45, 8256, 6, 8., Suid.s. Alßsovos, Tzetz. 
ix. in Hom. Il. 186. Bon ihm follte der Kovgzsos 
exxog (lacus Cortius) in Rom feinen Namen has 
vn, D. Hal. 2, 42, Plut. Rom. 18. Galb. 27, D. 
Jasa. fr. 80. b) "Ayofnnas K. XlAov, D. Sic. 12, 81, 
) Andere: Inser. 2, 2152, i, Add. 8781. 
Kotoas, a, m. 81. in Maurit. Tingit., Ptol. 4, 

Pr 
Kobo ives, Kaftell von Darbanien, Proc. aedd. 4, 

1 (281, 28), Sp. 
Koveıvia, K. Aſocxoc, Freigelaſſne des Gajus aus 

tornelia, Phleg. Trall. fr. 29, 2. Fem. zu: 
Koveines, m. Mannsn. auf lydiſchen u. epheftfchen 

Rüngen, Mion. Iv, 66. 8. vı, 126. 111, 98. vı, 127. 
K (v. 1. Kovxdßips), Kaftell von Rho⸗ 

wpe, Proc. aedd. 4, 11 (806, 19), Sp. 
Kotoxava (v.1. —— Ei von Thra⸗ 

ten, Proc. aodd. 4, 11 (807,40), Sp. 
Koboxov, Kuftell von Thracien, Proc. aedd. 4, 11 

307,41) Sp. 
oboxovAos, Kaftell in Thracien, Proc. aedd. 4, 

160,9 20), Sp. 
otemos Dados, m. Römer, Ios. arch. 19, 9,2. 

20, 5,1. b. Ind. 2,11, Eus. h. eccl. 2, 11, Zonar. 11, 
11, vgl. mit Tacit. b. 5, 9. 
Kovewator rö Eövog, Volt in Medien, Plut. 

\lex. 72. 
Koverövvıos, m.d. röm. Cusonius, doöxsos K. aus 

Rorncelia, Phleg. Trall. fr. 29, 1. 
ir ſ. Kopasıvöc. 

nk, Nie. Br. 1, 21 (47, 
ap: —— 05, 1, 24 (61, 20), Sp. 
Kovrarioiov — Kotdsior), Kaftell in Colchis, 

je Khutaiffi od. Khotatiffi, Proc. b. Goth. 4,14. 16. 
17, Agath. 105. 180. 
Kosrfns, m. Heerführer, Proc. b. Pers. 1,18, Sp. 

(vas, m. Anführer der Numidier, Proc. 
Vand. 2,25. Goth. 4,17, Thphn. 869, 15, u. Kouv- 
Livag, Thphn. 827, 16, Sp. 
Kovrfoöäxrukos, m (Bingerarm eigtl. digitis 

lecurtatue), Bein. von Leo, Thphn. 689, 13, Sp. 
Kovrias ("AAneıs), Alpes Cottiae, Proc. b. Goth. 

1, 28. S. Kortian. 
KovriAas, m. Thraeier, Proc. Goth. 2, 2, Sp. 
Kovrikua öüdare, See u. Bad bei der Stadt Cu⸗ 

ilia (f. Koreasa) im Sabinifhen, j. laco di Con- 
igliano, D. Cass. 66,17, Plin. 2,95, Cels. 5, 6; 2g. 
lin. 81, 6, 82. 
Kosnäkıs, m. Heerführer der Hunnen, Agath. 8, 

7 (177,85),f. Kovridag, Sp. 
Bern! Korruoc. 

, m. Sultan, Nic. Br. 1, 10 (80, 19). 
. a 19): "Kovrovknoös ebend. Du Cange, Sp. 

K. der Sunnen, u. Kovrodpyov- 
‚os, ein hunnifcher BVoltsftamm, Proc. Goth. 4, 5. 
8. Vgl. Odzovpyoög. 
Kovrplyoupor, Hunnen, Menand, Prot. fı 

Ko»tobyovpos, Korplyovpos. 
K pnt, so, m. Redharded. i. gewandter 

tebner, V. des Epizelos aus Athen, Her. 6, 117. 
1) &t. im innern Libyen, Ptol. 4, 6, 27. 

) Sluß, Thphn. 670, 4. 

. 28 — 

Kosdis, Fluß, Thphn. 545, 9. 
s, m. ähnl. Leicht, ein Tenier, Ross 

nscr.11,n. 100, v. b. 
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Kovdoräry, f. Shwind, Schiffsname, Att. Scew. 
xıv,a, 1. 

Kotxıos (fr. Kodgpsos,w.f.), Tiß. KA. Eitax- 
er — 2, : 5 

© @ s, Inscr. 2, 2131, 14, Sp. 
Köx, m. An Avare, Thpblet. 8, 6 (251, 18), Sp. 
KoxAlas, m. Schnedenberg c Zos.), Ort in 

Pamph Im Zos. 5,16. Achnl.: 
Kox f. Schneckenſtein (f. St. et Au 

fel an a — a LER Alex. Pol. b. St. B 
Ko Moboios 

KoxXls, tı De voc. Koyil, f. Schnede, Hetaͤ⸗ 
——— ah in Dar: d. mer. 3 ſ. 2. 

oxrapadv, f. Inscr. 4, 9120 (Nub.), Sp. 
Key, evog, m. Merter (f. Cart. Griech. Etym. 

121), ©. bes Antenor, N. 11, 248. 256. Pherecydes 
nennt ihn Kövo, ſ. Schol. zu d. St. 

Köus, ep. = Kös, w. f., h. Apoll. 42, Call. h. 
4,160, Theocr. 17,58. Adv. Kowrde, Il. 14, 255. 
15, 28, Et.M.s.v. 
„iraßacin, f. St. der Sherer, Hecat. b. St. B. 

—XRX 
Ba pßactavds, St. B. s 

ov,m. Dürr (= xoaußdee», wie zod- 
Bos — xodußos), Mannsn. auf einer bleiernen Lei⸗ 
fte aus sn herausgegeben in ber ’AInv& vom 10. 
Sptbr 1860, K. Aehnl.: 

Kpdßıs, m. "Dürrbed, BL. in Libyen bei Thy⸗ 
miategria, j. Subur, Seyl. 12.= Koddıs, w. ſ. 

KRKpaßos, i, Dürnhaufen, St. in Lycien, viel. 
= Kodußovoa, w.f., Nic. Dam. fr. 24. 

, Eos, m. Kreiſche, ©. des Dryops, 
der in einen Selfen verwandelt wurde. Ihm wurde 
von den Ambrafioten jährlich nach dem Geraflesfefte 
geopfert, Nic. u. Athan. b. Anton. Lib. 4. 

Kpayakldaı, nad) Didym. Koavyaiildas, bei 
Harp., Suid. Konvaldldar, b. Hesych. Koaxakl. 
das. b. Phot. 177, 14 Konvaridıa 7 Kouvyal- 
Adas, Kreiſchner, nah Xenag. b. BHerp. die Bes 
wohner der Sambia ‚Koavydidsov in Phocis bei 
gg Aeschin. 8, 107. 105 (vulg. "Axgayalil- 
as 

Kpäyasos, m. Schreier, Mannen., Paus. 10, 
14, 2. 

yos, (6), Kreifhe, Schreiberg, Schrei 
(nad) Hesych. = Pönue), 1) fpeienber Berg in Ly⸗ 
den, j. Efta Kavi, D. Per. 850 u. Eust. zu 847, 
Strab. 14, 665, Ptol. 5, 8, 4. 5, Alex. Pol. b. St. 
B. s. v. u. 2. ‚Agtöuvnaos und zzlvape, Hesych. 
Mil. 1,15, mit einer St. gleiches Namens, Strab. 14, 
665, u. einem Vorgebirge gleiches Namens, Plin. 6, 
28. *) Berg u. St. in Gilicien, Strab. 14, 669. An, 
st. mar. megn. 200. 201, App. Mithr. 96, Ptol. 5, 
8,2. 8) ©. des Tremiles u. der Praxidike, von wels 
chem das Gebirge in Lycien den Namen haben fol, 
St. B. s.v., Panyas.5.St.B. s. Tosuſan, Eust. zu 
D. Per. 847. 

KpsSeuva, Zinne (= xondauva), Name von Am⸗ 
phivolis, St. B. 2. "Aupimoäss. 

s, m. 8. von Indien, Arr. Ind. 8, 2. 
f. Baden (vom Baum od. Feigenzweige), 

er in Karien, Hecat. b. St. B. Ew. Koadijzms, 
t.B. 
Kpaßlas, m. 3m eigweif e, eine Slötenweife, Plut, 

mus, 8, —— (Koadins vouoc). 
«dos (fo Streb., Paus. u. Schol. Theocr.) 
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od. sog (fo D. Sic.), acc. sv, voc. Koäds (Theocr. 
6,124), (9, f. Paus. 8, 15, 8.9), Menger (f. Strab. 
8,386), 1) 81. bei Aegä in Achaja vom gleichnamigen 
Berge (Paus. 7,25, 11. 8, 15,8. 9.8,18,4) dafelbR, 
j. Erata, Her, 1,145, Call. b, 1, 26, D. Per. 416, 
Strab. 8, 886. 2) Sl. in Unteritalien bei Sybaris nach 
dem obigen Bluffe benannt, der die Haare roth farben follte 
(Timse. in Antig. Caryst. mir. 149, Arist. mir. auso. 
169 (188), f. Tbeophr. b. Ael. n. an. 12,36, Tzetz. 
Lycophr. 1021 u. 1028, Strab. 10, 449, Plin. 81, 
2,9, Ov. met. 15, 815. Fast. 8, 581, vgl. mit Eur. 
Tros. 227, mit einem Tempel der Athene, die davon 
Koa$tn hieß, (Her. 6,45), f. Her. 5, 45, Scoyl. 18, 
Strab. 6, 268. 8,886, Paus. 7,25, 11. 8,15, 9, Me- 
tag. b. Ath. 6,269, f, D. Sio. 11, 90. 12, 9, Theoer. 
8,16 u. Schol. — 124. 8) 81. in Afrita, b. Sicyon 
@). Mnass. b. Plin. 87, 2, 11. 4) ein Sybarite, nad 
welchem der 81. bei Sybaris benannt fein fol, Ael. 
n. an. 12,42. 

ov, (?), m. Inscr. 8, 4260, Sp. 
Kpax 1. Koayakldas. 

, m. Weld, ©. des Phineus, Schol. Ap. 
Bh. 2,140 (v.1. Kowusrog). { 

m. Kohltreter, Name eines Fro⸗ 
ſches Batr. 287. 241 (289. 248). " 

f. Dürnhaufen, 1) Infel im pam⸗ 
phyliſchen Meerbufen, Ptol. 5, 5, 10. 2) ein Borges 
birge Pamphyliens, An. st. mar. magn. 280. 8) St. 
in Lycien, Strab. 14, 666. 4) Inſel an der Küfte 
von Gilicien, Strab. 14, 670, An. st. mar. magn. 
189, St. B., Plin. 5, 86. Ew. Kpayßoteios u. 

voratos, St. B. &. Koußoc. 
Herdn. 5. St. B. Eelaßons (Dürr 

felder?), St. in Aegypten, Hocat. b. St. B. Ew. 
vrirus, St.B. 

, St. in Samnium (nad Grotefenb Alt⸗ 
Stalien, f. 1,p. 48 = Grumentum), Soyl. 15. 

va&, Hesych. b. St. B. u. Schol. Il. 1, 24 
Kpavaiı nödss, doch Ar. Lys. 481 bloß 7) Koavad 
(f. über den Accent Schol. Il. 1, 24), Steinau (fo 
Suid., vgl. Pind. Ol. 7,160, nad Hesych. u. Schol. 
Ar. Av. vom König Koavaös benannt, alfo Stein» 
ed), Athen, Soph. in Schol. Ar. Ach, 75, in Ar. 
Av. 128 Koavaö» nölss genannt. 

Kpavän, f., doch Apd. 8, 14,5 Kpavafi (f. Lob. 
path. 75), Steinau od. Steined, 1) Infel, D. 
8, 445, entweder nach Eur. Hel. 1678, Strab. 9, 899, 
Plut. v. Hom. 1,7, St, B. die Infel Helena bei At⸗ 
tika, od. die Infel im lakoniſchen Meerbufen bei Oy⸗ 
thion, j. Marathonifi, wie Paus. 8, 22, 1 nach St. 
B. annimmt, Ew., wenn attiſch, Kpavatog, wenn lako⸗ 
am: ———— St. B. 2) T. des Kranaos, Apd. 
‚14,5. 
Kpävaa, f. = Kodvsos, w.f., Schol. Thue. 1, 27. 
Kpävatöa, or, Steineder d. i. Kranaos Nach⸗ 

tommen, Bezeihnung der Atbener, Eur, Suppl 718 u. 
Bacch. 28 fo wie Anth. v1, 318, wo falſch Koävatwr 
fteht, denn Ko& ift furg, ſ. Mein. zu Delect. Anth. 
Gr. p. 187. 

Kpavats, Moc, Steinau, alter attifher Demos, 

en asti i xun, f. Asklint, d. i. gewaltig (griech. 
taub) mit ns, Tochter des — ß, 
14, 6. 

Kpavasl, ör, Steineder, 1)= Athener, als Bes 
wehner der rauhen Berghöhen, Her. 8, 44, Ar. Av. 

Kpalpıos Kpavov 

138, Strab. 9,897, Scymn. 661. 2) ein anderes Boll 
Ephipp. b. Ath. 8, 847, a. 

Kpävass, od, (6), in Schol. IL 1, 24 Kptres 
(f. Lehrs Arist. 292) Steined, 1) 8. von Akı 
Apd. 1,7,2. 8,14,1. 5, Strab. 9 897, Paus. 1,2 
6, Suid,, Hesych., Marm. Par. 4. 5, Inser. 2, 2677 
b. 10. Bon ihm hießen vie Athener Kocyxcod zei 
das, Assch. Eum. 1011, 0d. Koavaod weilte, Dig 
ep. vii, 98 (D. L. 2, 6,n. 14). Sein Dentmal in Aka, 
Paus. 1,81, 8. 2) Anderer Athener, Isae. 4,9. 3) & 
eines Ktefias, Anax. b. Ath. 10,416, 0.f. 4) Olyays 
un Sicyon, — — “BAR di. pH 

m. ein et, Her. 8, 126. 
Karen in Aethiopien, Iub. 6. Pin & 

86. 
voa, ähnl. Schleben (. i. Schlehhagn) !) 

— Ath. 8,78,b. 2) Segen bei Unkui 
Theop. b. St.B. Ew. Kpavaarıs, Soph. 5. SB 

Kpävası, u. ov, f. Kodrsosu. or. 
Kpävens, m. Stein, Gephallenier, Et. M. Wi 

29. S. Koavsos. A 
4, Koppel (zodva = xsgpedr, Hey; 

Ort in Arkabien, Theophr. c. pl.4, 1, 2, 8p. 
Kpavla, f. Koppen (f. St. B.), Name von Terel 

8t. B.s. Tæqooc. 
Kpävides, al, — xonvidec, Bötnerinuen, Du 

nymppen, Mosch. B, 29, vgl. mit Theocr. 1, 22. 
Kpavides, Bornheim, Ort im Pontus, Partbe 

b. St. B. Ew. Kpavtraı, St. B. ä 
— in Et. M. 607, 81 Kodveses, Sttin- 

haufen, St. auf der Inſel Kephallenie, Thor. 5 
86 vgl. mit 2,80, Strab. 10,455. 456, St. B. He 
sych.. Schol. Thue. 2, 80 u. 1, ” fr — 
Gw. Kparuds, St. B. u. Kodvgos, 2, 
Kpänov, (16), in Plut. Az, 14. exil, 6, x 

d. mort. 1,1. bist. 8. Philops. 80, Ath. 18, 689,4 
Them. 2, p. 88 u. Schol., D.L.6, 2, n. 11, Ps 
2, 2, 4 Kodvasov, Schlehen (d. i. Shlehhug) 
1) Hain u. Gymnaſium bei Korinth, Xen. Hell & 
4,4, Theophr. o. pl. 5, 14,2, Hesych., Timae. Pit 
u.d.0.0.©t. 2) Dit bei Athen (2), D. L. 6,50% 

Kpävıos, m. Stein, 1) ©. bes Kephalos, 
welchem vsos feinen Namen haben foll, St 
Kodvıos. &. Kodvsas. 2) Koavtov iur 
Zafonien, Paus. 8, 20, 9. 8) Ko. Apolleuins, 
3,8454, 8 (Raflabi). 
Kpavıra don, Schle heck (f. Zonar.) =K 

%os, w. f., Zonar. 8, 6. 
Kpavixa, f. Köppte, Brauenn., Wesch.u.F 

267,K. 5 in 
vvav, övog, fo Streb. 7, 830, fr. 
nen Samill. 19, Porph. Tyr. f. Call. h.6, 77, Plut. 

4, Polyaen. 2,84, Schol, Pind, P. 10, 85 
u. D. Sic. 15, 61, Plut. x oratt, Hyper. Il, 
‚de orat. 2, 86, Liv. 86, 10-42, 65, ., Theot: 
Antig. Car. mir, 15, Schol. Theocr. 16, 86 
veov od. Arist. mir. ausc. 126 Kpdyver, 
Kpävvow, (Cin. b. St. B. s. ’Epiga), Boral 
(xgdvva — xojvn, äol., ſ. Inser. 2172, vgl. mit 
Griech. Etym. 2,811), 1) St. in Belasgiotid 
lien), früher Zpvea, Cin. in Schol. Pind. P. 
85 u. 6. St. B., j. Sarlifi, nach Andern Tieret, Sert 
cod. xgavöy), Hecat. b. St. B., Paus. 10, 5 
Int. Phoc. 26. Demosth. 28. Demetr. 10, 

7,829, fr.4.9,442,8., Ael, n. an. 8,20, Ah} 
0, St. B. 6. v. u. 0. Aluorie Alcuv, Pin 4 



Kpdvoos 

‚5, Catull. 64, 86, dv Konvvörs, bei Kr., Pans. 
.0,8, 4, Plut. Cam. 19. Phoc. 26. Ew. Kpavré- 
ros, 05, Her. 6, 127, Xen. Ages. 2, 2. Hell. 4, 8, 
', Strab. 7,829, fr.14. 9,442, 8. St. B., u. Kpa- 
ayvos, 05, Thuc. 2,22, D. L. 2, 5, n. 9, Polyaen. 
„84, Schol. Pind.P. 10, 85, Suid. s. Zuuwnfdng, 
" Kpavobvvrot, Inser. b. Leaken. 149 er p. 169 
'45), od. Lebas n. 1211, wo Ahrens (f. Diel. II, 
32) Koavovvsos fihreibt, doch f. Keil Inser. Thess. 
pec. Numb. 1857, p. 9, oder Kpawotnor, auf 
Rüngen, ſ. Mion. S. 111. p. 281. Adj. a) Koav- 
ovsor 2. B. niedtov, Theocr. 16, 88, u. Koavu- 
so» nnsdtov, Call. h.4, 188, Schol. Tbeocr. 16, 86. 
) Kpavvavis, f. St. B., u. Kpavevis, nach Bentl. 
« Simonid, in Suid. s. Zuwvsdng. 2) St. in Atha⸗ 
vania, St. B. 8) Kodvor, m. &. des Belasgus, 
sach welchem die St. in Athamania benannt fein In. 
it B. 4) Xocvchy, (6), Herrſcher, nach welchem das 
heffalifche Ko. benannt fein fol, Cin. in Schol. 
'ind. P. 10, 85. 

voos, m. Reinharb b. i. von mädhtigem Vers 
ande, Bythagoreer aus Poſeidonia, Iambl. v. Pyth. 267. 
Kpävras, m. Herrſcher, Mannsn., Maced. ep. 

1, 69. 70. 
Kpavrs, 1. Richinza d. h. bie mächtige, T. des 
es u. ber Doris, Apd. 22: 7. — * 

0005, voc. vro .L. ep. 4, 5, 
7), ©, Malte (f. Et. #. 178, 82), 1) ©. des 
Impntor, Waffenträger des Peleus, Ov. met. 12, 861. 
167. 2) Schüler des Zenocrates aus Soli, dab. d 
4xadnuaixds, Plut. cons. ad Apoll. 8, f. D. L. 
rooem. 10. 4,5, 1—7,u.4,9, n.4—4.6,0.8,Ö,, 
»lut. cons. ad Apoll. 6— 27, 6. de anim. proer. 
—29, 8., Hesych. Miles. s. K.89, S. Emp. dogm. 
»,51, Stob. 96, 18. 97, 6, Exc. e. flor. Io. Dam. 
?7, Schol. Luc. Pisc. 19, Theaet. ep. Anth. app. 86 
D. L.4,5,n.6), Them. or. 21, p.255, Bor. Epod. 
1,2,4, Cie. Tuso. 8, 6. Acad. 2,44. Er u. feine Aus 
Yänger, oĩ aso Toy Kodvroga, Plut. de anim. 
roer. 2. 16. 20. 
Kpärädos, = Kionados, w. f., Il. 2, 676, 

irist, pol. 5,10, Strab. 10,488. 489, Uram. An, 1, 
45, Hesych., welcher au Kpäraba — tiv Käg- 
rad hat. 
Kparsraa, = Keopndasıe, w. f., Nonn. 18, 

‚55, St. B. s. Kapnraote. 
Kpapıäraı nodizes, = Kiagsötas, w. f., eine 

:ribus in Tegea von eingefchriebenen Bürgern, Inser. 
518, b. 15,700. (1514). ©. Kiagsötss u. Ahr. 
Yal. 1,282, fo wie Lob. parall. p. 15. 
Kopartpiov, n. ähnl. Mehlfad od. Mehlkeh⸗ 

ven (xgaoioa = alewosıznaıs, Hesych., alfo = 
'onstoe), St. in Sicilien, Philist. b. St. B. Ew. 
Epacepivos, St. B., Inscr. 8, 5480, 42. 
Kpärıos,m. Menge, &. des Apollonius aus Aphros 

iftas in Rarien, Inser, 2, 2871; b, 5, Add. Wehnl.: 
Kpards, f. &t. in Phrygien, Thphn. 688, 4. 746, 

1, Hierocl. 2) St. in Ttoas, Nic. Th. 669. 
K ons xdAros, Rand od. Rain (f. Plin.), 

Neerbufen von Aftacus, Plin. 5, 82, 43. Denfelben 
Neerbufen nınnt Mel. 1, 19 sinus Olbienus. 
Kparcıavds, (6), d. Römer Crassisnus, dah. 

“eiog Ko., Plut. Pomp. 71, doch heißt berfelbe Plut. 
iaes. 44 Tdiog Kpacelvios — Kodorzevos, w. f. 
Kpäceos, (6), d. röm. Crassus, Beiname ber 

dcinii, dah. Asxtvsos Ko., App. b. civ. 1,40—2, 
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41, 6., Ath. 6, 278, 2, D. Cass. fr. 57,52, Aıxlvsog 
dE od. rs Ko., App. Hannib. 55, Nie. Dam. b. Ath. 
6, 252, d, Maexog Kog., Plut. qu. rom. 71, D. 
Cass. 51,4, Mdgxos de ob. ev od. Te Ko., Plut. 
Crass. 1. Cic. 15. 25, D. Cass. 54, 24, 6 Ko. 6 
Mäoxos, D. Cass, 51,23, Iöndsos Ko., Plut. Tib. 
Gracch. 21, Strab. 8, 176. 14,646, d Kg. 6 Hov- 
nAsog, D. Cass. 89, 46, Köivtog Ko., D. Sic. 15, 
41, Höndsos Kavldıog Ko., D. Cass. 49, 24, Ko- 
6 Öntwe, Plut. praec. reip. ger. 14, meiſt bloß 
Kodooos, insbef. wenn von M. Lieinius Crassus 
Dives die Rebe if, Plut. Crass. 1—88. Crass. et Nic. 
e.1—5, u. d. Er war berühmt u. faſt ſprichwoͤrtlich 
duch feinen Reichthum, Plut. Luc. 40. Cat. min. 19, 
Cic.8, er u. fein Anhang, 05 nsgi (Töv) Kodooor, 
Plut. Crass. 15. Luc. 88; z& Kodocov, tas Bere 
fahren des Kraffus, Plut. Pomp. 81. ©. Inser. 2, 2501. 

vos, m. Crastinus, rm. Centurio, App. 
b. civ. 2, 82, f. Koacasavös. 

, f. Orasdorf, St. in Sicilien, Philist, 
b.St.B Gw. Kpacrivos, ſem Kouativn, St.B. 

7 Landfhaft der Bifalter, Arist. mir. 
ausc. 122. 

Kparala, f. = Koatasts, in Schol. Plat. 937, 
8 rad, Meinberg (b. i. die mächtige), Kaftell 
von Macebonien, Proc. aedd. 4,4 (280, 22). 

Kparalas, ov, m. Härtel, Mannen., Arist. Polit. 
5,8, 11, richtiger Koatkas, w. ſ. 

‚raryövos, m. Mlberich, d. 5. von Geburt 
mächtig, Anführer der Libvſchen Völker gegen Bacchus, 
Nonn. 18, 879. 

Kparatdas, m. Meinel (db. h. ber Mächtige), 
Lacedämonier, Anführer der Belasger, Plut. mulier. 8. 

Kpäraris, sdos, fo in Schol. Od. 12, 124 (abl. 
in Ov. met. 18, 749 Crataeide), accus. sv (Hom., 
Ap. Rh.), doch auch „da bei Nicom. in Phot. Cod. 
187, p. 289, in Od. 12, 124 Kparauls (doch f. Schol. 
N. 11,677, Eust. 1714, B. A. 1819, Hesych., Lob. 
par. 192 u. Goettl. Accent. 271), f. Baltfwind d. i. 
ron trodiger Stärke, nad) Preller Gr. Myth. 1, S. 884 
die ungeheure Gewalt der Meereswogen, nad) Docderl. 
no. 728 die Perfonififation der rohen Kraft u. Macht 
ter Natur, Tochter der Hekate u. des Triton, M. ber 
Scylla, Ap. Rh. 4,827 u. Schol, Schol, zu Od. 12, 
124, Alciphr. 1, 18, 8, nad) Solin. 2, 14, c. u. Martian. 
ce. 6, $.641, Plin. 8, 5, 10 ein Fluß, f. Koarate. 

Kparampivas, m. Meinhard d. i. von tüchtiger 
Stärke, 1) Chalcideer, duch nad) Paus. 4, 23,7 Samier, 
der Zanfle gründete, Thuc. 6,4. 2) Epartaner, Inser. 
1277. 

Kpä&ravdpos, m. Hartmann (d. i. ſtarker Mann), 
Eyprier, Theod. Prodr. 1, 186. 

Kpäras, (6), Meinberg (d. h. der gewaltige), 
Berg in Sicilien, Ptol. 8, 4, 10. 

rlas, m. Härtel, 1) Arzt, Ep. dd. 96 (x1, 
125). 2) Gelichter des Archelaos, Plut. Amat.28 (v. l. 
Kortsvag). 
Kpärea, f. Baltfwind, f. Koctasts u.Et. M, 

685,19. 558, 2, Schol. II. 6, 160, Choerob. Cram, ıI, 
180, Lob. paral. 164, 1) M. bes Berianter, D. L. 
1, 7, n. 2. 2) eine Brieflerin aus Piräeus, Ereyo. 
Eilny. ävtxd. yuirdd. A’,n. 5. 8) aus Byzanz, 
Ephem. arch. 2065. 4) Andere: Schol. Arist. p. 835, 
86. — Inser. 8, 6374, 4. Ross Inser. ined. 11, 
248. — Menand. fr. in Mein. Com. gr. 4, p. 831. 
5) Meiningen (d.t. die mächtige), St. in Bithynien, 

Kpdrteio 
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Ptol.6, 1, 14 (Savidnodss ij zul Kodısıa). — 
Buid.; fpäter gu der Hapiayoria ‘Ovmplas gehörig, 
Nov.29. Auf Münzen KPHTIERN BAAOYIONO- 
AITSN, Mion. ı1, p. 420, Rasche lex. rei num. 
Buppl. II, p. 266. 

Kpareal, Meinau, Infel im Manifchen Buſen 
in Jilyrien (golfe de Spalatro), j. Crato, Scyl. 28. 

Kpäras, m. = Koatias, Thebaner, Keil Inser. 
Er * 11,1. — 

paa, av, ſ. Kaptipsa. 
Kparepds, od, ep. (ep. Änth. vır, 562) auch 07o, 

(6), in Plut. vitt., Arr., Memn. fr. 4 u. Porph. abst. 
auch Kp&repos betont (f. Mein. Epim. 1 zu St. B.), 
Hartung, 1) ©. des Mesander aus DOreflis, Yeld- 
berr Alexanders bes Großen, D. Sic. 17, 57— 18, 80, 
d., Plut. Eum.5 — 10, d. Alex. 40— 55, 8. Phoc. 
18— 26. Demosth. 28. Demetr. 14. regg. apophth. 
s. Alexandr, 29. mul. virt. 15. garr. 9, Arr. An. 2, 
8,4—7,12,4, 8. Ind. 18,5. 19,1, Strab. 15, 702 
—725, d., Demetr. eloc. $.289, Polyaen. 4, 18,D. 
L.6,2, n.6, Suid. s. v. u. s. Eupoglow, Ael. v. 
b.9, 8, Phot. cod. 82, Ath. 12,539, o. 18, 608, b, 
Memn. fr. 4. Pian des Alerinus aufihn, Ath. 15, 696, 
e. Er u. feine Leute: ol regt od. dupi (Töv) Koa- 
zegöv, D. Sic.18,25, Arr. An. 8, 17,5—6, 4, 1,8. 
Ind. 19, 8, feine Phalanr ot. Taris, Arr. An, 1, 14, 
2. 8, 11, 10. 2) ©. deſſelben, Polyaen. 3, 29. — 
Meacebonier, Bruder des Antigonus Gonatas, Schriftft., 
insbef. eg yrpıoudtov, Plat. Arist. 26. Cim. 
18. frat. am.15, Poll. 8,126, Lex. rhet. 5. Phot, 
667,12, Strab. 18, 586, Zen. 2,28, Phleg. mir. 82, 
St. B. ».’Agtala — Xarxoxöpsor, d., Harp. 2. 
Aydouvy — Nöupasov, d., Phot. 804,15, Schol. 
Ar. Av. 1078. Lys. 818. Ran. 820. Oft mit Koa- 
ztvos vertauſcht, Schol. Ar. Eccl. 1089, Harp. s. 
dgsorsdaas, St. B. s. "Adgaustssov. 8) ein ber 
rühmter Arzt zur Zeit des Gicero, Cie. Att. 12, 18. 
14, Porph. abst. 1,17; fein Name wirb bisweilen 
ſtatt jedes anderen großen Arztes genannt, Hor. Serm. 
2,8, 161, Pers. Sat. 3, 66. 4) $eldherr des Mithris 
dates, App. Mithr. 17. 5) ©. des Eutokius, Askalo⸗ 
nite, Suid. s. Eutöxsog. 6) Steinfchneider auf einem 
Stein der Stofhiihen Sammlung, R. Rochette l. 
& M. Schorn p. 88. 7) Bildhauer, Plin. 86, 5, 21. 
8) ein Sophiſt, Iul. ep. ıx, 661. 9) ein Liebling des 
Archelaot, D. Sic. 14,87, f. Koatsias. 10) Ko. 
Avdow», Inser. 2850. 2855, 18. — 11) Andere: 
Insor. 2, 1978. — Antb, vı1, 561. vırı, 142 (f. Kap- 
t£psos).— Luc. ep.xı, 284, Pap. Lond. 7, 2, p. 62. 

‚rebas, @ (Art. Ind.), m. Härtel (= Koc- 
zeac), 1) Macebonier, 3) V. des Peitbon, Arr. An. 
6,28, 4. Ind. 18, 6. — b) Lichling des Archelaos, ſ. 
Kodregos, Ael. v. h. 8,9. — c) Feldherr des Gafs 
fander, D. Sic. 19, 50. 2) Inser. 2, 8561. 8, 4451. 8) 
in Arist. Pol. 6, 8, 10 für Koarafas zu ſchreiben, f. Keil 
An. ep. 235. 4) Arzt u. Botaniker, Plin. 19, 50. 20, 
26.22, 88, 25, 2,4, 6. 84,17, 102, Schol. Theocr. 5, 
92. 5) Titel einer Komödie des Aleris, Mein. 1, p. 395, 
v.1. Koatkas u. Koatstas. 

Kpartip, eos, (6), Keffel, 1) Meerbufen in 
Kampanien zwiſchen den Vorgebirgen Mifenum u. 
Athenäum (Sinus Cumanus u. Puteolanus), (Pol. 
34, 11), Strab. 5, 242. 247. 2) Koatjjos; ”Ayaıov, 
Ort (Hafen) in Troas, Scyl. 95, Phyl. b. Hyg. astr. 
2,40 (Crater). 8) ein Sternbild, Hyg. poet. astr. 2, 
40, Eratosth.catast, 41. 

Kpdır 
une, ntog, ep. bei D. L.8, 1,0. 36 (Anfh Kpä 

app. 284) Kodısw, voc. Kodins, (D.L. 3, 11,28 
—7, 1,n. 19, ö., Luc. d. mort. 11, 1— 7), plar 
Kodtntes, D. L. 4,4, n. 6, (über den Acteut f. Er 
M. 485, 49, Lob. paral. 164), (0), Starte (f. ii 
Wortfpiel unten mit xgarjoy toy Kodinta), I), 
Athener, a) ein älterer Komiker, d xzmuusxöc, Zen. 4, 
41, d xuu@dsonosdg, Ath.8,117,b, ſ. Ar. Equ 555, | 
Arist. poet. 6, D. L. 4, 4, n. 6, Schol. Plat. Pi 
leb.14, a, Harp. s. napovola, Et. M. 267, 19—63, 
11, Apost. 17, 71, app. prov. 4, 46, Stob. 116,31, 
Ath. 2,47, e — 16,690, d, 8., Poll 6, 97, Sat 
(der zweie annimmt, b. Stob. 115, 9 einer EE "Arzıpe- 
vous), f. Mein. 1, p. 58 ff. frg. Iz,p. 283. b) Ihriehe, 
©. des Antigenes, Wlabemiler, d Axadnuaizds, D. 
L.4, 4,n.6, f. D. L.4,4,n. 1—4, prooem. 104, 
7, n.4,8., ep. vır, 108 (D. L.4,4, n. 2), Euseb.a 
01.127, Syncell. 276, b, Plut, Demetr. 46, Hosyeh. 
Miles. s. K. 88, Stob. 4,52 — 98,72, &, Themist 
or. 21, p. 255, Cic. Acad. 1, 9. c) Grammatila, 
Apost. 18, 67, Suid. s. Elesowvn, Schol. Ar. Eu 
729, Phot. s. xüvssog, Harp. s. Hopoxwria. Our 
oldas, Schol. Soph. O.C. 100, Ath.3. 114,2 — 14, 
658, b., Schol. Hes. th. 5. d) @feufinier, Inser. 118. 
2) Thebaner, 5. des Astondas, Cyniler, ö xursz 
(Ath. 10, 422,c. 18, 691,b, D. L.6,8,n. 1.5, n. 12), 
od. d xdaw, (D. L. 4, 4,n. 6), 6 zurfaxog, Luc. 
Gall. 20, Suid. S. Plut. de vit. ser. al 7.8. inim. 
ut, 2. tranqu. anim. 4. adul. et am. 28. vitios. ad 
infel. 8. de san. praec. 7. conj. praec. 26. de se ips. 
laud. 17. plac. phil. 2, 15, 6. fac. orb. lun. 25. Alex. 
fort.2,8. Pyth. or. 14, D. L.6,5,1—12, vgl. mit 
2,11,n.5—7.1, n.27, ö., Luc. piso. 28. paras. 48, 
8. Emp. 8,200, d., Schol. Luo. Nigr. 26, Philostz. 
v. Apoll. 1,18, Apost. 17,75, Greg. Naz. or. 8,78, 
4, Iulian. or. 6, 201,a, Hieron. ep. ad Paulin. 58, 
2. ad Licin. 78, 8. ad Pammach. 16,8. Gr u. fein 
Anhang, oĩ negd Kodznta, Plut. v. Hom. 2,3, et 
u. feines Gleichen, Kodintes, Plut. oc. Epic. 13. 
Plutarch ſchrieb fein Zeben, Iulian. or. 6,200, b, u.urian 
führt ihn als redende Perfon auf, Luc. d. mort. 11 
u.27, ja die Worte: Eloodos Kodmts "Aya9s 
datuoyı wurden als Hausüberfärift gebraucht, Inlian. 
or. 6, p. 200, b, wie er denn felbft den Beinamen 6 
Hvosnavossens d. h. bem die Thüren offen fleben, 
erhielt, Plut. qu. oonv. 2, 1,8, D. L.6,5,n.2, beua 
feine Srugalität u. Enthaltfamfeit galten als Mufer, 
bah. 7 ga Tod Kodimrog, Luc. fugit. 20, f. Apel 
apol. 22, Ioann. Chrys. ad viduam jun. T. 1, 346, 
b (ed. Montf.). adv. oppugn. vit. Monast, T. 1,95, 
e, Simpl. Epist. man. 16, u. man fagte bakt 
fpriäw. ’EAsvdeooT Koaınta Onpaiov Kocıns, 
Suid. s. Kodıns, vgl. mit Origin. in Ev. Matth. 
15,16. adv. Celsum 2,41, Isid. Pelus. ep. 2,146, 
Apul. Flor. 2,14. od. Kodins Kodenta yonudter 
@nootepst, Simpl. in comment. ad Epict. Man. 10, 
od. Kouıns ünoAdss ı& Kouintos Iva u ra 
Kodtntos xgarjon rov Kodtnta, Apost. 10,5. 
Auch als Dichter bekannt, fr. ed. Bergk, f. Anth. 
ıx, 497 — app. 47, d., Ath. 4, 158, b. 8) Gpal 
eideer, in Anlegung von Minen gefchidter Kriege 
unter Alexander, Strab. 9, 407, B. L. 4., 4, 1. 6, 
St. B. s. Aſnyc⸗. 4) Sohn bes Timokrates ans 
Mallos in Gilicien, au) Pergamener von feinem Aufs 
enthalte in Pergamum genanıt, berühmter Gramm 
titer, 6 yoouuarızds, Exc. e Flor. Ioann. Dam. 34, 
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', 6 xgstaxdg, Ath. 11,490, e, ſ. D. L. 4, 4, p. 6, 
pp. Pprov. 8, 8, Ael. n. an. 17,9, Schol. Hes. th. 
‚42, Schol. Ap. Rb. 2, 1088, Strab. 1, 8. 81, Tzetz. 
»yc. 644 (wo cod. Kodiov od. Koftwv hat), Et. 
. 111, 21 — 779,9, ö., St. B. s. Nrjov. Teptapos, 
3. Chrys. or. 58, p. 558, Eust, 1468, 88. 1868, 88. 
3a. 9,22, Schol. Il. 1,62, d., Suid., 8. Emp. adv, 
nath. 1, 44. Dav. oy, Suid., z.®. 
‚oyos, S. Emp. math. 1,79, 6968015, Strab. 1, 
31, afgesıs, Schol. 11.8, 155. 5) Delphier, Plut. 
>raec. Teip. ger. 82. 6) Pierier, V. bes Umyntas, 
?orph. Tyr. fr. 5, 2 (Euseb, chron. Armen. p. 180 
1. ff). 7) Atademiker aus Tarfos, D. L.4,4,n.6. 8) 
Rhetor aus Tralles, Schüler des Sfolrates, D.L. 4,4, 
2». 6. 9) Samier, ®. des Pythagoras, D. L. 8, 1,n. 
26 (Antb. app. 234). 10) ein ®cometer, D. L. 4, 4, 
2.6. 11) ein Peripatetiter, D. L. 4,4,n.6. 12) ein 
Epigrammendicdhter, D. L.4,4,n.6. 18) ein Toreut, 
Ath. 11, 782, b. 15) ein $lötenfpieler, Schüler des 
Olympus, Plut. mus. 7. 14) Bruder des Macedonier 
Barpalos, Plut. regg. apophth. Philipp.25. 15) An« 
re: D. L. 9,1, n. 7. — Inser. 2, 1800, 6. 2107. 
3140, 15. — Infchr. in Bött. gel. Anz. 1847, n. 2. 

‚yöpas, m. Redhard, Mannsn., Inser. 
3, 6528, Sp. 

(A), Zacedämonierin, a) Pythago⸗ 
reerin, Jambl. v. Pyth. 267. b) M. des Kleomenes, 
Plut. Cleom. 6. 22. 88. Fem. zu: 

Kparnewäns, dovs, m. Simberd G. h. durch 
Stärke glänzend), Spartaner, Thuc. 4, 11. 
KparnalAoxos, m. Meiner (b. i. mächtig im 

Here), Theräer, Inser. 2, 2448. 
Kparteiov, f. Rich inza (d. i. die mächtige), Frauen⸗ 

name, Inser. 1570, b. 
—— A vos, m. Meine (b. 1. ber mächtige), Inser. 

2,2081. 
Kparyetmols, (A), Lande rich (d. i. im Lande 

od. dem Staate mächtig), Gem. des Alerandros, des 
Sohnes von Polyfperhon, D. Sic. 19, 67. 20, 87, Po- 
lyaen. 8,58, Plut. Demetr. 9.— Themist.ep. 11.—21. 
Kpargoıenlias, m. Ritteriche, Nauarch ber 

DRIN Xen. Hell. 1,1,82. 5,1, D.8Sic. 18, 66. 
Mebnl.: 

wwwog,m. Ritterich, d. h. ale Reiter mäch⸗ 
Hg. Spartancr, Inser, 1260. 2, 2479. 

tov zwoloy, Herrentamp, Inser.4, 

aridas, (d, in ScheL Theoer. Kpariöng N ‚ in Scho eoer. 
Meinel, 1) &, des Kratis, Theoer. 5, 90, 2) 
in Schrift. = Keatsöag, w. f., Schol. Theocr. 5, 
32. 8) Spartaner, Inser. 1260. 4, 8618, 98. 99. 

‚riönpos, m. Dietrich (d. i. im Volke mäch⸗ 
8). Dome auf einer erythräiſchen Münze, Mion. 

. VI, 217. 
Kparıs, dog, m. Meine (d. i. der mächtige), 

B. der Anaxibia, der Gem. des Neftor, Apd. 1,9, 9. 
rin, f. T. des Areton, Hipp. Epid. 1, p. 650 

(Mein. vermuthet Kodzss, d. i. Richinza). 
Koparikas, m. Luthard d. i. im Volke gewaltig, 

Knivier, Mion. 111, 841. 
Kparlvn, ns, f. Richinza (d. i. die mächtige), 

Beliebte des Prariteles, Clem. Alex, protr. 4, 47 (16, 
14), Arnob. 6, p. 198. 

Kpärivos, ov, (6), Meinel d. 5. ber gewaltige, 
oon xedrtos, f. Schol. Dion. Gramm. p. 858, 1) Athes 
ner, 0) ©. des Callimedon, Deneer, Dichter der alten 
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Komdbie (farb DI. 89, 2), d 75 doyalas zaup- 
diag nomtijc, Ath. 15,698, 0, vgl. d Ti xwug= 
sag mosmtns, Luc. Macr. 25, d zwu@pdsomosdg, 
Ath. 15, 677, e, d xwuuxds, Plut. Sol. 25. Cim. 10, 
Zen. 8, 81, Apost. 7, 69, wohl auch d opds, Ar. 
Pac. 700, u. fpöttiih 6 Tavgopayog genannt, = 
@unstns, Et. M. 747,51. ©. Ar. Equ.400. 526, 
Plut. Per. 4 — 24. qu. conv. 2, 1,12. 7,8, 8. glor. 
&Ath.8. x oratt. Antiph. 11, Ael. n. an, 12,10, D. 
L. prooem. n. 9. 1, 2, n. 15, Harp. s. dyuas — 
peilsa, d., Stob. 62, 11. 98,11, Et. M.8,13 — 
718, 8,8., Zen. 1,26 — 6,24, 3., Apost.2,17— 18, 
8,d, 8. St. B. 5. Joker zödıs — Yoga, d., D. 
Chrys. or. 88, p. 396, Ath. 1,28,b— 15,685, f, 8. 
Schul. Plat. ap. 19, c. — Axioch. 867, b, ö., Schol. II, 
16,428, ö., Suid,, Hor. Bat. 1,4, 1, Pers. 1, 128, 
Quint. 10, 1,66, Anth. 11. 1,857; ex u. feines Gleis 
chen, ol nepl voy Koarivov, D. Hal. rhet. 8, 11, ein 
Ausſpruch von ihm, Tö Tod Kogarivov, Ael. v. h. 2, 18. 
Dav. Adj. Kparlvaos ı. B. utrgov, Et. M. 767, 47, 
u 16 Koctivssorn. i.övouea, D. Hal. rhet. 11, 10. S 
Mein. 1,84 ff. frg. 11, 15 ff. b) Dichter verneuern attiſchen 
Komödie (224 v. Ghr.), gew. d es genannt, 
Ath.4, 177,8 — 15, 669, a, ö., Schol. Plat. Charm, 
165, a, Greg. Cypr. L. 2, 18, f. D. L. 8,2. 22. 8,1, 
n.20 u.vgl. Mein. 1,p. All. c) Br. des Timotheus, 
Freund Platos, Plat. ep. 18,868, a. d) ein Feldherr 
Athens, DI. 76, 1, Schol. Aeschin. 2, 81. e) ein fpär 
terer Belbherr, Dem. 21,182 u. Ulpian dazu. f) 'Eo- 
xesös, At. Seew. ıx, f,25. g) einer, den Hyperi⸗ 
tes vertheibigte, Zonar. lex. 1168, Et. M., B. A. 77, 
27. 9., f. Bait.- Saupp. orat. Att. ıı, p. 294. h) 
einer, der fih fürs Vaterland opferte, D. L. 8,10, n. 
8, Neantb. b. Ath. 18, 602, c. e. i) Andere: Ar. 
Ach. 849. 1078. — Isoor. 18, 52. 58. 2) Achãer aus 
Aegina. Olympionike, mit einer Statue, Paus. 8, 8,6, 
Plin. 84, 8,9. 8) Megarer, Olympionike (DI. 82), 
African. b. Eus. BAR. dA. p.40. 4) Spartaner, Erz⸗ 
gieber, Paus. 6, 9,4. 5) Methymnäer, PıRoxsdags- 

S zu Aleranders des Gr. Zeit, Ath. 12,588, e. 
6) ein Makr, Plin. 85, 11,40. 7) auf Münzen aus 
Magnefia, Smyrna u. Tarent, Mion. 111, 144. 195. 
8.1, 287. 8) Andere: Nic. ep. xı11, 29. — Inser. 
2, 2554, 209. 2655, 29. 9) Grammatiker, wahrſch. 
verwechfelt mit Koparsgös, Et. M. 142, 27, St.B. =. 
"4dpauvtssor. 

Kpärios (?), m. Inser. 3,2868, b. A. 7, Sp. 
rros, 00, voo. #, m. Nitterid d. i. im 

Reiten ſtarl, 1) Geſchichtſchr. Zeitgenoffe des Thucy⸗ 
dides. D. Hal, Thuc. 16, ‚Plut. glor. Ath. 1. x oratt. 
Andoec. 11. 2) Beripatetifer (d IZegenarntsxös, Plut. 
Cio. 24. Brut. 24), aus Mitylene, Plut. Pomp. 75, 
Ael.v.h.7, 21, Cic. off. 1, 1.Div. 1. 8.ad Fam. 12, 16. 
8) ein Anderer aus Tralles, Strab. 14, 649. 4) Pry⸗ 
tane der Bergamener, Ios. 14, 10,22. 5) Athener, Ross 
Dem. Att. 184. 6) Tegeat, Insor. 1688. — 2, 3140. 
7) Andere: ep. Anth.xı, 216. — Auf Münzen: Mion. 
11, 600.8. v,442 ff. 

Kpäris, «dos, f. 1) Starke, f. Koatin. 2) 
Ross Inscr. ined. 286, p. 16, f. Keil Philol. 1, p. 552. 
Kpa: ovs, acc. 7, (6), Meinhard d.h. 

gewaltig ſtark, 1) Phliafier, Ath. 1,19, e. 2) aus Cy⸗ 
zene, Olympionile, Paus. 6, 18,1. 8) Andere: Eust. 
Erot. 1,7. — Inser. 2056. 

Kpartora, f. Befte, Inser. Rhein. Muf. N. & 
2,p- 205. 
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— 8 T (wie — HEHE eſtwald (wie Beſt⸗ 
d. i. glänzend waltend, 

Mannen., Henlelinſchr. bei Mac Pherson Antiqu. of 
Kertseh pl. 10, 8. Auch noch Wei L. Stephani in; 
Comptes rendus de la oommission imper. archeo- 
log. pour l’annde 1869, p. 144, K. 
Kouriern, ſ., Beſte, atheniſcher Schiffename, Akt. 

Geew. ıv, q, 88. 
? m. für Kocraotoacoc, Plat. op. 

Ib. path. 181,n.8. 8,810,6, ti 
— — B Philhiſt. T. 

ovc, m. Beſt er (eigtl. gu ben 
Bern — ehe (Zypeteer), D.L.7,1,n.9. 

Krarıerk, f. Befe, Brauenn., Inſchr. aus Pie 
särus im ti Unjeiger vom Diät, 1860,n. 185, K. 

axtos, m. Bocltert (abd. 
Walthard d. h hai Negierer), Mannen., Hipp. 
Epid. 1,p. — 
Kpäros, ovc, m. Stärke, ©. des Pallas u. der Styr, 

Hos. th. 885, Assch, Prom. arg. u. v. 13. Ohoeph. 244, 
Apd. 1,2, 4. 

Kperotee, f. Meine (d. 1. gewaltige), atheni⸗ 
ſcher — name, At. Seew. TiV, c, 380 u. öfter. 

‚m. Mannsn., Inser. 165, v. 45. 
Uehnl.: 

ov, roo. 8, pl. Koatiies u 
Orat. 488, 3 (), Meinel (von Kontos od. Kod- 
sw», f. Lob. path. 187), 1) Schüler des Heraflit, 
Lehrer des Plato u. Wer on in Platons Dielog Cra- 
tylus (888, b — 440,4), Arist. met. 1, 6. rhet. 8, 
16, D. L.8,n.8, Olymp. u. Anon. v. Plat. 2) d 
Uao®dvaf, Nio. Eugen. 1, 108880, 6. 

, evsog, m, Herrſcher, V. eines So⸗ 
pyrus, tg Insor. 199. 
Em f. Meine, Wesch. u. Fouc. 56. 246. 

418, K. 
rev, avog, vooc. Kodtes (Lac, salt. 1, %.), 

eine (dt. mächtig, von zpatde, f. Et.M. 606, 
). 1) Sieyonter, Berfon in Luc. d. mort. 10, 6. 12. 
2) Böotler, ©) Arzt u. Verwandter — Plutarchs, 
Plut. qu. oonv. 4, 4,8, Berfonin Plut. qu. coav.1, 4, 1. 
3.2,0,1,2. b) Thebaner, a) Rhapfode, Inser. 1688. £) 
B.des Keen, Keil Inser. boeot. vIIT, 28. c) Orchomenier. 
Insor. 1880. d) Shäreneer, Inser. 1608. e. 15. 16. h. 86. 
89.1609, 4. o)ausThisbe, OMAboc K.,Insor. 1618, 4. 
f) Sopatt, Keil Insor. boeot, IX, 3.3) Gpartantt, Inscr. 
1295. 4) ®. des Antipfemus, D. Sic. 8,28. 5) Gar 
later, D. Sio. 84, 66. 6) Spniter, Verſon in Lac. salt, 
1.7. T) d nedırındg u. Feswriis, Luc. Philopatr. 
19% 8) Gyprier, Nicet. Bag. 1, 161. 9) Schrifk., 
Apost. 9, 48, wo Andere Die Senten dem Untiphenes 
zufhreiben. 10) D. Chrys or. 81, p. 885, wo man 
Augatos wrmutbet. 11) Untere: Insor. 2, 8067. 
3508 ff. — Auf einer Müng bei Mien. 1,538. 
Koarav für Koyrav, Inser. Farne., verworfen 

—XS — Did, Kpavyel- a. ud yanos 
— Ge. ver Laudſchaſt — in Bhecis. 
Sud, Didym. unt Xenag. ii Harp. © Koayali- 

w. ein Urkatier Antip. Sid. 17 (vr, 
de Kondyıs, wet Brund wrmuikt, ki 

Säreipale (gleiäf Paar. er 

Kpepev 
— m. Schreier, Nanuen. Cod. m, 

Kpasyases, v.1. für Kecyæs oc, w. ſ. 
Kꝑpao vu, ıdeos, ıw, m. Geller, Megelepoli. ©. 

des Bhilspömen, Flut. Philop. 1, nn 2. 82, 
1. 6 (Anth. spp. 858), Tzets. Chil 6, v. 847, |. 

—— a, Gilicien, weh wer dxpa in n, wahrſch. K 
alſo Bornholmi, (Crunis erwäßuen Tab. 
Geogr. Rav.), An. st. mar, magn. 188. 189. 

,‚ m. Schreier, Crannonier, Olyo 
pionite, Paus. 5,8, 8. 

Kpaveivdev, m. vi. = Koaylbrdeor, ne 
denn auch die codd. für — (f. oben) Kondex 
haben, d. i. Klingbach od. ans SL des Ve⸗ 
liongebitget, Dicaearch. Descr. Grae 0.7. 

s, (Fleifhwangen), Kaftell von Thracien, 
Proc. aedd. 4, 4 (280, 22), Sp. 
Eben m Inser. 4, 8762, Sp. 

f. = Koritn, Archil. b. St. B., nach Eust. 
aD Per. 448 ’4oxlas Tır. 

vos, m. = Kosdaonsos, Berfiens, Inser. 
8,5777, Sp. ©. Koldor. 

ee — Pind. P. 9 dor. = Koteovoa, n . 9, 80, 

— es v doog, n. Sleifhwangen, Tanne, 
Berg bei Argos, Call. h. 5, 40. 41. ©. — 

n.= Kosovuddns, w fr Bi 
Kreonsfproß — Lyeomedes, I. 19, 240. 

, dos, 1. = Kosorsis, Waltos, b.i 
Kreons Tochter, Megara, Pind. L 8 (4), 109. 

m. Scheiding (f. Et. M. 6528, 51), ©. 
des Uranos u. ber Gua, Hes. th. 184, 875, auch Ketoc 
geſchrieben. 2) Widder, Mannen., Inser. 1878. 2, 
2197. 

eat. 1 

Kopuowevos, ſ. Kosenivos. 
—— m. Seifen, Mannen., Inser. 2, 2907. 

2852,Sp. 
Kpeey, oyrog, m. ep. = Kolar, * Balte 

(d. d. Hertſcher), 1) V. der Megara. 8. — 
Od. 11, 269, Hes. sc. 88. 2) B. des Lylomedes, IL 
9, 84. 
Kpka, f. Krauſe oder Gear? Mutter des At⸗ 

tila, Prise. Pan. fr. in Müller hist. gr. fr. Iv,p- 
8. 
Kopmuort, f. Hengberg, 1) Ort in Troas um 

weit Wbndos. Xen. Hell. 4, 8, 87. 2) Bein. ver Er. 
Lariſſa in Thefſalia Pbrbiotie, Pol. 18, 21, Diese. 
descr. Graec. 8, 2, Strab. 9, 440, St. B. s. dpsses. 
Kpmdergs, eo, m Säwche, MRaunta, Inser 

8, 4087, Sp. 
1. SL in Etxrurien. D. Hal. 9, 15. ?2, 

Liv. 2,49, Or. Fast.2,205 Flor.2,12, 13.8. 6 Kopien. 
Kolay, f. St. im Vontus, viel. = Kosure, 

Phieg. b.St.B. Em. SUB. 
», = Koluse, wm ſ., orae, 5. D. 

A 10. n — — 
Kon öreg, Pet m. f. alle 

Ual Kneblauch, Keſtel SeylL 55, von Kerintb 

Eudex. b. St. B,, Pin. 4,7, 11. @w. Komprörun, 
MB Ad, Koruienes, >» 8. Kocuusuris 
ts. 

— Koeder, tim. Gcfäihtfär, D. 
Case. 57, 

Kopie, üres, 5. Sıral 5,27 Kplpes, 5. Pal 
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3,40, Piut. Oth. 7.8, D. Cass. 64, 10. 65, 1, Strab, 
,216 Kpeuben, in Pol. 8, 1, Bl x0- 
wor6a, lat. Cremons, (4), St. in Oberitalien am 
Babus, App. Hannib. 7, Zos. 5, 87, Ios. b. Ind. 4, 
1,2, Ciunam. 5,9 (281) u.d. 0. a. St. 
Kpd£os,m.Tönsmann, ein Dichter, Plut,.mus.12,28. 
Kpeöwvea, ıd, Walsleben, f. Koswr, Palaſt 

es Kreon (Waltos), Insor. &, 8, 8424. 
Kpeövraos, (Arcad. 45, 1), zu dem Kreon geho⸗ 

‚ig, of — $g0v0s, Soph. O. R. 400. 
K os, m., ep. Kossoruddng, w. ſ., 

Baltos, 1) ©. des Heralles u. der Megara, Apd. 
2,4, 11. 7,8, Phereo. in Schol. Pind.I. 4, 104, Din. 
.n Schol. Pind. N. 8, 104, Schol. Od. 11, 269. 2) Ans 
führer der Phocker, Gründer von lea, Antioch. 6. 
Strab. 6, 252. 

Kpeovriöas, m. 1) Kreonsfproß, d. i. Kallias, 
Pind. N. 6,67. 2) Wals (f. Kodwv), Eigenn. Inser. 
4, 7097, 0. 

s, ddos, f. Rreonsfproß = Tiaven, 
Paul. Sil. 19 (v, 288). 

Kpsszakov, n. = Koslor, w. ſ. Berg in Ar⸗ 
zolis bei Argos, Schol. Strab. 8, 876. 

pfovsa, ns, voe. Kofovse (Eur. Ion. 1572), 
f., Waltrate (Herrin), 1) T. des Okeanus n. der Ge. 
DM. ves Hypfeus u. der Stilbe, D. Sio. 4, 69. ©. 
Koslossa. 2) T. ber Io u. des Pofeidon, Et. M. 
217,26. SIT. des Erechtheus u. ver Praxithea. Gem. 
des Zutbus, Mutter des Ion, Perſon in Eur. Ion. 
(arg.u.v.11—1872,8.), f. Apd. 1,7, 8.8,15,1, Paus. 
1, 28,4, Apost, 14, 7, Suid. s.na096vos, lambl. v. 
Pyth. 248, St. B. s. "Iori«. 4) T. des Priamos u. 
der Helabe, Gem. des Yencas, M. des Aslınios, D. 
Hal, 8, 31, Apd. 8,12, 5, App. regg. 1,Ael. n. an. 
11, 16, Paus. 10, 26, 1, Christ. ecphr. 11, 1, 117, 
Con. 41, Virg. Aen. 2, 725. 788. 5) M. des Tros 
janer Menes, Qu. Sm. 8,82. 8) T. tes Kreon, Königs 
von Korinth, welche andere Glauke nennen, Gem. des 
Zuthus, daher wohl mit der Tochter des Erechtheus 
verwechielt, Clitod. in Schol. Eur. Med. 19. 7) Wal⸗ 
selingen, St. in Bdotien, = Kosdca (Strab. 9, 
405), od. K , dos, (Strab. 9, 409), od. Kosd- 
is, w. f., Strab. 9, 400. 405. 409, PtoL 8, 16,6. 
— Inser. 4, p. xvIii, a. 

ob, Fleiſchfreſſer, äthiopifches Bolt, 
Strab. 16, Ki 772. E 5 

KpesbiAos, m. f. DpvAoc. 
dpgos, m., Pe der römifche 

Creperejus, ein risterliches ©eichleht, daber, 1) Ko. 
Kalnovovıavös, aus Pompejopolis, Geſchichtſchr., 
Luc. hist. 15. 2) Anderer: Inser. 8, 5798. 

s, m. Beffers, fo Boͤckh zu Inser,, 
Gydoniate, Bildhauer, Inser. 1198 (Mein. in Del, 
Anth. gr. p. 286 Konel«s, gebilligt von Ahr. Dial. 
ıı, 189, f. R. Rochette 1. & M. Schorn p. 261, 
Stephani N. Rh. M. ıv, p. 16). Achnl.: 

Kpsseös, od, m. ein Pifide, V. des Neoptolemos, 
ep. b. St. B. =. Ayotus (Anth. app. 156). 

ov, NR a —— 
xæoſc, zufammenhängend mit xeds, vgl. xoñScour 
a), ©. des Ariftomahus, Herallide und 
Herrſcher in Meffenien, Plat. legg. 8, 688, d. 692, 
b, Isoer.6, 22.31, Dem. 18,180 u. Schol., Soymn. 
530, Apd. 2, 8, 4. 5, Epbor. b. Strab. 8, 861.889, 
Paus, 2, 18, 7—-8, 29, 6, 3., Polyaen, 1,.6, Nic. 
Dam. fr. 89, St.B. ». ’Aydavsa, Anth. 111,6, Titel 

Kpedꝙu)oc 715 

eines Stüdes von Quripides, Arist. poet. 14. Seine 
Abbildung, Pens. 4, 81, 12. 

a, (d), Säreier (wenn = Koadyas), 
Spidamnier, Fauftfämpfer, Paus. 8, 40, 8. Sein Bilt, 
Pous. 2, 20, 1 (Ahr. Dial. 11, 582 vermuthet auch 
in Inser. Thessal. b. Leake n. 219, Lebas 1198 u. 
14 Kpevyatos, wo Keil Tevralos fchreibt). 

Kpedors, vos (fo Xen. u. St. B.), b. Paus. sdog, 
acc. #9, 1. Waltelingen (= Kofovaa, w. ſ., ober 
Kosovoss), Hafenſtadt der Thespier in Böotien, j. 
Kreifa, Xen. Ag. 2, 18. Hell. 4, 5, 10. 5, 4, 16. 
60.6, 4, 8, Paus. 9, 82, 1, St. B. &w. Kpeboros, St. B. 
Kptya, St. in Liburnia, Ptol. 2, 16 (17), 18. 
Kptay, ovros, voo. Kofo» (Eur. Phoen, 1822), 

doch meiſt Kofov (Soph. O. B. 687 u. 1459 [v. 1. 
Ko£wv], außertem Soph. Ant. 211. 1098, Eur. Med. 
281. 292. 307. 836. Phoen. 700—1665, d.), ep. 
Koelo», w. f., lat. Creo, Seneo. Med. 514. 521, 
(6), Walto (über den Accent u. die Ableitung = xou- 
töv f. Arcad. 18, 1, Hdn. 7. wor. Adb. 28, 26, 
Et. M. 587, 6, Eust. p. 1608, 10. 1688, 58). 1) 
©. des Mendteus, V. der Megara. Herrſcher von Theo 
ben, Od. 11, 269 (Koelor), Eur. H. f. arg. u. v. 
8—695, 3., D. Sic. 4, 10, Paus. 9, 10, 8, Nic, 
Dam. fr. 20. 2) S. des Menöteus, V. des Mend« 
leus, K. von Theben, V. der Jokaſte, Aesch, Sept. 
474, Plat, Alc. 2, 151, b. c, Dem. 60, 8, Apd.2, 
4, 6. 7. 8, 5, 8, D.Sic. 4, 60, Paus. 1, 89, 2. 9, 
6, 18, Piut. Pel. 21, Pherec, in Schol. Eur. Phoen. 
18, Berfon in Soph. O,R, arg. u. v.70—1478, 5., 
in Soph. O.C. arg. u. 867—894, 8., in Soph. An- 
tig. arg. u. v. 21— 1208, in Eur. Phoen. arg. u. 
11—1807, 8., dab. oft angeführt als Gegenſtand der 
Tragödien, Plat. ep. 2, p. 81i, a, Dem. 18, 180, 
Arist, post. 14, Plut. Dem. 29, fo daß Aefchines als 
ehemaliger Schaufpieler d Kodov Alsytvns heißt bei 
Dem. 19, 257. Sprichw. war: Kodur dE cos nu’ 
oddir, AAN adrös ad os, Suid., was freilih auch 
von dem Korintbier entlehnt fein kann 8) ©. dis 
Heralles, Apd. 2, 7, 8. 4) V. des Lykomedes, f. 
Koslov, Paus 10, 25,6. 5) ©. des Lykäthus, nach 
Hyg. f. 25 des Mendkeus, Herrfcher von Korinth, V. 
der Glauke od. Kreuſa, Apd. 1,9,28. 8, 6,7.8,7,1, 
7, D. Sic. 4, 58. 54, Plut. amic. util. 7, Luc. salt, 
42, Ath. 18,560, d, Schol. Eur. Med. 19. 20, Per- 
fon in Eur. Medes, arg. u. v. 19—1857,8. 6) V. 
des Stopas in Theffalien, Plat. Prot, 839, a, Ael.v. 
h. 2, 41, Phan. b. Ath. 10, 488, c, Simon. epin. 
5 (12) ed. Bergk. 7) Söhriftfteller über Cypern, 
Suid. s. Zyxexopdwänuevos. 8) Berrenfhwand, 
Berg auf Resbos, Plin. 5, 81, 89 (acc. Oreonem). 

vSar, böot. für Kosortidas, Nahlommen 
des Kreon in Theffalien, Theoor. 16, 89, Schol. 
dazu: Koswrdas d Zrönag. 

Kptaves, pl. Bolt in Albion, Ptol. 2, 8, 11. 
ja mann BREISNINGEN, St. in Daffaretis, Pol. 5, 

——— m., b. Ath., Plut., Heracl. Pont., 
Procl. Aor (mie denn überh. über die Zus 
fammenfegung mit xceo Hd. zesw ſchon bie alten 
Grammatiker ſich widerfprechen, indem Apoll. pron. p. 
2368 c für xpso, u. Theod. p. 68,12 u. Et.M. 280, 
89 für xosw ſprechen, Dichterftellen tagegen, wie 
Aesch. Pers. 468, u. Anth. xı, 312 das xp80 em⸗ 
pfehlen, wogegen Lyo. 660 kritiſch noch unficher if. 
Die Ausgaben ſchwanken ebenfo in dem npeoßalrns, 
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dem Fleiſchtheiler, obrigkeitliche Perſon in Eparta, ins 
dem Plut, Lys. 28. Ages. 8 xgsodasıns, aber Plut. 
u. conv. 2, 10, 2 u. Poll. 6, 84. 7, 25 xgew- 
attas feht, f. Schneidew. zu Heracl Pont. p. 48) 

Sleifgmann (wenn nämlih die urfpr. Schreis 
bung KoswgsAog war, wie Mein. zu Del. Anth. gr. 
p- 204, Lob. Phryn. 695 annimmt, u. Plat. reip. 10, 
600, b gu beftätigen fcheint, der den Namen lächerlich 
findet), ob. nach Keil on. 10 aus xoswv u. Yuan alfo 
Saroald d. i. im Geſchlechte (Stamme) waltend, 1) S. 
des Aftylles, alter Dichter aus Chios od. Samos, Call. 
ep. 6 (app. 46), wo Mein. Kossögsdos vorfchlägt, 
Paus. 4, 2,8, D. L. 8, 1,n. 2, Iambl. v. Pyth. 
9. 11, Plut, Lyc. 4, Heracl. Pont. 2, B, Tzetz. 
Chil. 18, 658, 8. Emp. meth. 1,48, Streb. 14, 688. 
689, Suid,, Prool. Chrestom. f.1. 2) Bein. tes Hermos 
bamas als eines Ablömmlings (Entels) des Kreophylos, 
Iambl. v. Pyth. 11. 8) Schriftft., Ath. 6, 861, c. 

Konoeöns, &o, doriſch (Pind.) Kpndntdas, m. 
Krıetheusfproß, a) Neleus, Pind. P. 4, 271 (nad 
Andern Aeſon). b) Aeſon, Ap. Rh. 8, 867. 

Kondets, f. Kretheus Tochter d. 1. Hippolyte, 
Geliebte des Peleus, Pind. N. 5, 49. 

£us, ep. (Od. 11, 237, Ap. Rh. 2, 1166. 
8, 868) nos, böot. (Inser. 1120) #og, dat. &Z, ep. 
(Od. 11, 258) 7%, m. Köpke, 1) ©. des Aeolus u. 
ber Enarcte od. Laodike, Sem. der Thyro, nach Hyg- 
poet. astr. 2, 20 ber Demodike od Biabdike, V. des 
Aeſon, Pheres u. der Hippolpte, Od. 11, 287. 258, 
Hes. b. Tzetz. Lyc. 284 u. Schol. Pind. P. 4, 252, 
Pind. P. 4, 258, Eur. fr. 5. Dicae. Descr. Gr. 8, 
8, Ap. Rh. 2, 1166—8, 860, 3., Apd. 1, 7, 8. 9, 
11. 14, Schol. Od, 12, 69, 70, St. B. s. egal. 
— Bater des Neleus, Paus. 4, 2,5. 9, 86,8, Schol. 
D. 2, 591. — ®. des Amythaon, Paus. 5, 8, 2, 
St.B.s. ’Auvsaorla. 2) Ralatianer, Arr. An. 6, 28, 
8. 8) Argiver, Inser. 1120. 4) Anderer, Phalaec. ep. 
zıı, 5. 

Konfniäöns, zo, m. Kretheusfproß d. i. Tas 
naos, epigr. b. Pans. 8, 25, 9. 

Konßnis, vöugn, Suid. — M. des Homer, He- 
rod. epim. p. 69. S. Kos9nls. Aehnl.: 

Kpndls, (dos, f. Köpke, Brauenname, Call. ep. 
17 (vı1, 459). 

Koijbov, wvos, m. Naumann (f. Kgris), 1) ©. 
tes Diocies aus Pherä in Meffenien, I. b, 542. 549, 
a 4, 80,2. 2) Wndere: Anth. vi, 258. — VII, 

0. 

Kpfyuva, (7), b. Zos.u. Ptol. Kpfpva, Halden⸗ 
wan ß (Halde — fteile, abfhüffige Bergfeite, denn fle 
war &v äxgoxonurp xsıuevn, Zos.) &t. in Pille 
dien (Lycien), Auinen beim j. Dorfe Germs, Strab. 
12, 569. 6570, Ptol. 5, 5, 8 (Koruva xoAwrie), 
Zos. 1, 69 (v. 1. Koluvo), Hieroch Auf Münzen: 
Col. Iul. Aug. Cremna. Aehnl.: 

Konpvia, 1. früherer Name der Stadt Gortyn auf 
Kreta, St. B. s. Togtor. 

Kpypvioxor, wv, St. in Beffarabien, Anon. per. 
p. Eux. 68, Plin. 4, 12, 26. Nehnl.: 

Konpvol, (08), b. Ptol. Kptuvar, Staufen 
(Stauf — saxum ingens), ©t. ter Scythen beim 
Ausfluß des Tanais in die Mäotis, j. Dorf Stari⸗ 
Krim bei Mariapol, Her. 4, 20. 110, Ptol. 8, 5, 12 
(Koruvos n Kyrun nöd). 

pivar, pl. Bornheim, Ort bei Argos in Alaro 
manien, Thuc. 8, 105. 106. 

Kpis 
Kpyvataı a) aulas, in Inser. 4, 8481 Km 

vala an, Springthor (= wie Springmäh; 
Spring die Duelle), ein Thor in Theben, nad in 
Quelle Dirke benannt, Eur. Phoen. 1128, Aristod a 
Schol. Eur. Phoen. 1156, Paus. 9, 8,5, f. Konrtdx, 
b) Konvalas vöupas, Springborner, Anth ap. 
259. 

Kpnvatos, m. Bornemenn, 1) ©. des Gem 
u. der Nymphe Jsmenis, Stat. Theb. 9, 290. 2) Eis 
venname, Orelli 2846, K. 
Kohn, f. Springe (B. 1. Duelle), Schel. Acscı 

Pers. 488, Sp. — — 
EKpfvas, m. Born, Mannen., ep- 15. 
Konnädns, m. Börner, Mannsname, Aloipkr. 

8,20. 
Koynös, di. Bornheimer, tois Kepallirk 

zevsc, Hesych. (ood. Konvlac). 
ide, ar, (aM), Bornfkäbt (xzofivms yap 

sloi nepl To App vaudıay nollak, App. b. cir. 
4,105, vgl. mit Lob. parall. 114), 1) St. in Thi⸗⸗ 
cin am Strymon, das fpätere bldsunos, w. f., D. 
Sic. 16, 8. 8, App. b. civ. 4, 108, D. Cases. 47,85, 
Strab. 7, 881, fr. 84. 41. 48, Theophr. c. pl 5, 
14,6, Marc. Heracl. ep. Geogr. Artem. b. StB. s. 
PCAmn os. Ew. Kpnvira, St. B. s. v.u. 0. Didsanos 
2) St. in Bithynien, beim jehigen Fluß Tſchurul, Arr. 
per. p. Eux. 18, 5, An. per. p. Eux. 18, Marc. Heracl. 
epit. per. Menipp. 8, 8t. B. s. Wille. 8) Ko. 
nor = Konvalas, w. f., Apd. 8,6, 6. 

s, ov, m. Börner, Mannen., Inser. 8, 
4944, b, C, we Sp. Bes: 

Kpyvis, f. Springe, Su 
Konviras, Bornheimer, a) Boll in Armenien, 

Ephr. 2881. b) f. Konvides. 
‚ L Randwere, Ort in Athen, Philoch. 

in Phot. lex. ed, Herm. p. 181. 
Korte, Kontds, (6), Naue — Reue, denn z 

oasift = Änıykar, alfo hinzugemiſcht, fo Apd. b. 
M., doch nah Et.M. Fleiſchmann, nah Andern b. 
St. B. u. Eust. gu D. Per. 498, Philist. b. Plin. 
4,12, 20, iR Korn = Kovgen alfo JZunguen. 
1) ©. des Zeus u. der Idäiſchen Nymphe, ob. Au⸗ 
tochthon, Herrſcher auf Kreta, mach welchem baffelbe 
benannt fein fol, St. B. s. Kerjin, Andr. b. St. B. 
s. Jügsov, Eust. zu D. Per. 498, Enpbor, 5. Scymn, 
647, D. Sic. 5, 64, ®. des Thales, Kinaeth. 5. Paus, 
8, 58,5. 2) Ew. von Kreta, Xen. An. 4, 2,28, Plet. 
legg. tit., Isocr. 12, 48, Isae. 5, 87, Dem. 59, 108, 
Figde. Es ſteht bisweilen für 0) Konzss, Xen. Hell 
7,5, 10, Pol. 38, 15, Strab. 10,481, ep. in Antb. 
Plan. 258. Sprichw. war a) d Kon tiv Sdlarrer, 
d. 5. er läßt fo wenig davon, wie ber Kreter vom 
Meere, Diogen. V. 8,41, Alc. 5. Zen. 5,80, Apost. 
14, 81, Schol, Arist. p. 185 ed. Fr., Liben. ep. 1215, 
Aristaen. 2, 18, Alcm. fr. 84, Hesych., Phot. bibL 
424, Eust. Il. 2, 649, Suid., od. d Kohs(de) tar 
növroy, Apost. 12, 57, Aristid. or. 46, p. 229, od. 
ähnl. von Leuten, die fich ſtellen, als ob fie etwas nicht 
fennten, was fle doch fehr gut fennen: d Kons dyrresi 
ty» Sahartav, Strab. 10, 481. b) d Kons Tor 
Kofe (betrügt), Apost. 12, 61, Di'gen. 7, 81, ot. 
Kons nroös Alyıwjunv, Apost. 10,6, Diogen. 5, 92, 
Macar. 5, 28 f. unten unter xzonzKew und Kor 
Tas (Titel eines Stüdes von Menander). — Gew. im 
Plur. (oD Konqtsc, gen. Konzör (f. über ven Ac⸗ 
cent Arcad. 184), poet. in Schol. D. 19,1 au) Ker- 
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toy, dat. Koncl, ep. Kontsaas (Il. 3, 280. 4, 
51. Od. 14, 205. 284, Nonn. 8,119. 19, 181, u. fo 
v Konteoos = iv Korn, Od. 14,382), die Kter 
er d. i. Ew. von Kreta = Teiylweg, St. B. u. Et. 
£. 762, 854, namentlih ala Bogenſchũden fehr bes 
annt, ep. in Anth. ıx, 228.265. Plan. 818, D. Sio. 
», 74. 87,28, Ael. v.h. 1,10, Plut. C. Graoch. 16, 
’aus. 1,22,4. 29,6, Titel eines Gtüdes von Guripie 
ws, T6 Konzor, des Verfahren. ber Kreter, Plut. 
rat.am. 19; f. Il 2, 645-—28,482, ö., Jlgde. Auch 
‚ab es in Antiochia Kpijzec, Nic. Dam. fr. 4, u. eine 
Stadt in Piſidien, welche 7 Kontov nödsc hieß, Pol. 
», 72, D. Sic. 18,44, vgl. mit ep. Anth. app. 151. 
5ie galten als lügnerifch u. trügeriich, f. Leon. ep. 
rt, 654. ıx, 265, Pol.4,8. 6, 47. 8, 18. 21. 88, 
‚Bd, daher a) Kontes dsl wederes fprihwörtlich 
var, Call.h.1,&. ep. vII, 278, Athenod, $. Ptolem. 
Zeph. 5 u. Phot. cod. 190, p. 150, 6, N. T. ep. Tit. 1, 
‚2, od. b) mg06 Konta od. Kontag xonziLe, einen 
Schelm überliften, Pol.8, 21, Plut.Lys. 20. Aem. Paul. 
!8, Suid., Diogen. 7,65, Macar. 7, 85, Apost. 14, 
‚8. 18, 1,0, od. auch bloß xonzKsv = weudecdus, 
’all. 27. (1,871), Greg. Cypr. M. 8,87, Zen. 4,62, 
Jesych., Eust. 741, 21, Phot. 178, 11, Suid., ober 
rontiiss Ö xgsuis, Macar. 5, 80. Dies Verfahren 
vieß dann d xomzsonsds, Plut. Aom. Paul. 26. b) ol 
Kontss chv Yvolav (von Störung des Opfers), 
fen. 5, 650, Diogen. 7, 50, Apost. 13, 41, Suid. — 
Sie werben bisweilen mit Kovgijteg verwechfelt, Apost. 
»,95. 8) Adj. 5. ®. toföras, Xen. Hell. 4, 2,16, 
Arr. An. 2,9, 5, od. aperdoniizas, Paus. 4, 8, 8—7, 
16, 1, d., App. b. civ. 2, 71, syauar, Pol. 4, 17, 
eostiis, Et. M. 588, 2, ussodxsoy, Lob. parall. 266, 
fonatis, Ael. n. an. 4, 1, aurduoros, Plut. Aem. 
Paul. 16, ta@dgos, Apd. 2, 5,7, zopds, Nonn. 6, 121, 
du9uds, Hesych., tedr0s, Simon. b. Plut. qu. conv. 
9, 15, 2, Hesych., Adußos, Plut. Aem. Paul. 26, 
olvog, Ael.v.h.12, 81. 
Kpnoatos, m. Einw. von Korea = Koreco 

»d. Konaca, in Paphlagonien, Inser. 1584. 
Komriös, fem. zu Korasos, = kretiſch, St. B. 

odas, m. Naumann = Neumann (eigtl. 
in zum Volke Hinzugemifchter), Erzgießer aus Cydo⸗ 
via, Insor. 1195, wo Bödh Kosoatdas lief, w. f., vgl. 
Rhein. Muf. N. F. 1v, 1, p. 16 un. C. Inser. ıv, 7208 
ıot., Plin, 84, 8, 19, wo nach ben beften Handſchriften 
Müncdener u. Bamberger) jept Cresilas fcht. 
Kopnetvns, su, m. = Kontivns, w. ſ. Plut. Her. 

nal. 80. 
Kpteros, fe, ov, 1) kretiſch, St. B., Suid,, 

. B. yij od. x9ov, Eur. Hipp. 759. Troa. 944, 
zog9uis, Eur. Hipp. 752, n#Auyos, Soph. Trach, 
ı19, dduos, Eur. Hipp. 719, Yöl«, Opp. Cyan. 1, 
:99, äydgss, poet. b. Paus. 10,6,7, Mivas, Suld., 
zats Konola, Eur. Hipp. 371, Apteuss, D. Sic. 
’, 77, u. nach Mein. in Leon. ep. v1, 211 fett yyn- 
ria bei Köngss, ferner orügaxes, Plut. Lys. 28, 
jvguof, fr. poet. @d. 121 ed. Bergk (D. Hal. c. 
rerb. 35). 2) Konosov (Naumburg, f. Kor), 
5t. in Gypern, Theop. 5. St. B. Ew. aedg, St. 
3. 8) Au, gen in Sfyros, N. 19, 816. 4) 
Korasov dpog, Nauberg, Berg in Arkadien, Paus. 
3,44, 7, f. Leake n. 46, vgl. mit Ross Reiſen p. 59, n.8. 

, dos, f. beſonderes Fem. gu Konasos, 
. 8. os, Nic. Alex. 490 u. Schol., St. B. s. 
Korn. 

Kpntdpios 717 

"Kpnoxerrtva, f., in Inser. 8, 6249 . 
räva, ber rim. Name Crescontina, Ep. ad. 788 
(App. 829), 5. D. Cass. 77,16 Kavouzia dd Kon- 

——— aKnvs, evrog, in Anth. app. 164 
der töm. Name Crescens, N. T.2 Tim. — 
Syno. p. 851 (668), Theogn. in An. Ox. ır, p. 47, 
Herod. epim. p. 69, Suid., Insor. 2, 1984, f, Add. 
(T. Hergwvia Konoxevtı). 8,8888. 4, 72086, vgl. 
pag. XiX, b. S. R. hetto 1. & M. Schorn p. 88. 
Kpneca, ns, dor. as, Eur. Or. 1009, (über bie 

Betonung f. Arcad. 96, 8), 1) Adj. = Konzxi;, 
Hesych,, 3. 8. xöwr, Antp. Sid. ep. ıx, 268, Ael. 
n. an. 8, 2 Ras: Anth. ıx, 268, und bloß 
Konocas von kretiſchen Hunden, Plut. Amat. 21, fer 
ner u Leon. ep. VI, 289, urjeno, Soph. Ai. 
1295, Eur. Or. 18, &xon, D. Per. 87 (bei Gortyn.,f. 
Eust. gu d. St.), dsıxaoroAln, ep.in Anth. v, 274. 
2) Subst. a) bie Kteterin, Her. 7,99, Sapph. fr. 46 
(76), Eur. Ör. 1009, ep. v, 856. 1x, 268, Et. M. 148, 
57, Suid., Eust. 1166, Konjaoes, Titel eines Stüdes 
des Euripides, Eur. Alc.arg., Et. M. 796, 11. b) St. 
in Thracien bei Wigospotamoi, Soyl, 67 (6. Plin. 4, 18 
Crisse). c) St. in Baphlagonien, = Korjocw, Plin. 
6, 29, St. B.@w. Konocalos, Demosth. 6. St.B., 
f. Konsaios. 
Kptoce, f.= Koiooa, Hafenſtadt an der Küfte 

von Karin, Ptol. 5, 2, 11 (v. 1. Korioa, f. Kon- 
calos). 

, övog, (fo Her. auch nad St.B.), b. St. 
B. Koroow», b. Lycophr. 987 entwe⸗ 
der Graſowa od. = Xcnoroyn, Gutteneck, St. 
auf Chalcidice, Her. 1,57. Ew. Ber. 
1,57, u. das pelasgifche Bolt zwifchen Arlos u. Stry⸗ 
u * Bu r 8. 6. 7, 124. 197, 
Pind. b. St. B. (fr. 812), au Kopnorkvıos genannt, 
Rhian, b. St B., u. K , Hecas, vs BD 
Die Landſchaft, a) (A) mit u. ohne y7), 
Her. 7,124. 8,116, oder Strab. 7, 881, 
fr. 41. Ad). oravırda, St. B., bah. To Kon 
oravsxör, tas freftonifche Gebiet, Thuc. 4, 109. ©. 
Tenotovic. 

Konerupes, m. Graſberger, Suid. 
as, dor. = Koijtn, Eur. Bacch. 131. 

Hipp. 156, Anth. ep. v1,126. vıı, 275. 
‚m. auf Kreta geboren, Beiname des 

Beus, St. B.s. Td&ea, Eckh. d.n. 2,801, d. In Inser. 
Cret. 2554. 2559, wo Kontoysria für Konzeye- 
via ftcht, Konteyerıs, ſ. CO. Inser. 1, p. 400. 

Kpyrales, pl. Kreter, Call. h. 8, 205. 
Gay, = Kortn, Od. 14, 199. 16, 62, 

poet. in Schol. IL 19, 1, St. B. 
6s, fo St.B. u. Anth., pl. asstc, in Ap. 

Rb. u. Et.M. „= Kons, Koittes, 1) Adj. 
6istoßdAos, Anth. vn, 427, AJäxtvies Idalos, Ap. 
Rh. 1,1129, Et.M. 465, 26. 2) Subst, Leon. ep. v1, 
445, Pol. 4, 53. 64. 8,46. 47. 7, a 29,4. 88,14, 
uid. s. xonspbysta, Kontaslav, Inser. 2561. 
Kpyrais, Aa Fon. zu Komales, äxtd, 

Anth, v1,299 (Schneid. vermuthet xgsImts). 
Kpnratos, ala, <p. aln, atov, = Kontixds, }. 

8. yaln, Nonn. 21,806 (latein. oft Cretaea), dgog, 
Call. h. 3, 41, Zyzoov, Ap. Rh. 2, 1826 u. Schol., 
xevSuwy, Call.h. 1,84, Kosds, ep. XIV, 129, Aui- 
zua, Ap. Rh. 4,1692, Ödos, Nonn. 18, 281. 

Kpmräpios, m. Mannen. auf Münzen aus Smyrna, 
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ion. 111,240. 244. 8. v1, 858, u. Anderer, ıv, 210. 
Du Kostdpses. 

pnräpxns, m. Inser. Richteri p. 428, ed. Franke. 
Kptjras, (xouoc, u. f. w.), m. Ort des Tanzes, 

Eust. 1166, Simon. fr.45, Pind. fr. 119, Phot. 190, 
p. 150, 6. 

Kpyröa, f. Neuenhaufen (f. Kons), Ort auf 
dem Gebirge Auxaser in Arkavien (= Korea), wo 
nah der arkadifchen Sage Zeus geboren fein follte, 
Pans. 8,88, 2. 

eis, = Kong, ber Kreler, St. B.s. Kontn. 
Kofen, ns (H), Nauen (f. Korg), 1) die bes 

Tannte Infel des mittelländifchen Meeres, die früher 
Aria, Chthonia, Idaa, Teldhinia hieß, St. B.u. Et. M. 
751, 84, od. N) Oakis y7}, Schol. Ap. Rh. 1, 1129, 
oder Curetis und Macaria, Plin. 4, 12, 20, mit dem 
Dein. Kogvßavıls, Nonn. 85, 881, od. Mivulc, Ap. 
Rh. 2,299, f. I. 2,649—18, 458. Od. 8, 291—19, 
172, 8, Hes. th. 477, Her. 1, 65—7, 171, 3., Eur. 
Hel. 768, Thuc. 8,69, Isocr. 10, 27, Isae. 11, 48, 
Aesch, ep. 1, 8, Blgbe. — Korn für Koijtss, App. 
Sic. 6. — Sprichw. wur: Tele zanna xdxıota, Kan- 
aadexia, Korn xal Kılıxla, Buid. 0. xdrıne, 
Porpb. them. 1, 2. Adv. Konruvde, nad Kr., Od. 
19,186. Kpfrndev, von Kr., 11.2, 888, h. Cer. 128, 
Nonn. 18,150. 14, 23, Qu. Sm. 6, 628, Call. b. 4, 
809, Luc. Anach. 89, Phal. ep. 105, Hesych., u. 

Arne, Qu.Sm. 5,350. 2) T. des Afterion, Gem. 
des Altern Minos, Apd. 8, 1, 2. 8) T. eines Kureten, 
D. Sie. 8, 71. 4) M. ver Paſiphae von Helios, D. 
Sic, 4.60. 5) M. des Kar von Zeus, Acl.n.an. 12, 
80. 6) T. des Deucalion, Apd. 8, 8,1. 7) Nympbe, 
Schweſter der Aea, Et.M. 27,24. 8) T. des peris 
des, nach welcher, wie nach der 8. 2 u.4 Kreta benannt 
fein fol, Dosiad. u. Ansx. b. Plin. 4, 12, 20. 9) 
Schiffsname, Att. Seew. ıv, h, 47. 

Konruvia, f., ſ. Konriia 
os, Konräuos u. fom. Koyrnäs, =Kon- B 

Tal, w.f., kretiſch, St.B. s. Kontn. 
Konrlös vöugas, = tretifche Nymphen, Ov. Fast. 

8,444, K. au, 
Kpnrifav, a) kretiſch ſprechen, D. Chrys. 11, p. 

157, b. b) = fügen u. frügen, f. unter Koric. 
— 7, 6v. D Adj. kretiſch, mödayos, ein 

Theil des ägäiſchen Meeres, Thuc. 4, 68, Arist, mund. 
8, Pol. 5, 19, Plut. Arat. 60, Strab. 7, 828. 10, 485, 
Ptol. 8, 15,1. 8,16 (17),1, ob. 70006, Scymn. 550, 
vaös, Plut. Thes. 13, y7}, Ael.n. an. 5,2, Axoa, He- 
Hod. 5,23, zs6Asıg, St.B.s. MlAntog — "Nispog, &., 
Parthen. erot.85, Et.M. 144, 86, ælyec, Plut. sol. an. 
20. Gryli. 9, xunss, Xen. Cyn. 10,1,D.L. 6, 8, n. 8, 
u. y&vos xuvöy, Arr.ven. 8,1, Botctyn, Plat. in Schol. 
Nic. Ther. 94, xurndgstrog, Plut, qu. conv. 1,2, 5, ol- 
vog, Strab. 10, 440, f, Pol. 6, 2, yo», Eur. Hipp. arg. 
vsavlaxog, Pol. 88, 15, &pyiotgarog, Aesch. fr. 
178 f. Lob. par. 81, vouodsrns, 8. Emp. math. 2, 
20, 7906, Plut. Philop. 18, oxsyıg, Pol. 8, 18, 
ävayaryla, Pol. 88,15, vduos u. vousua, Her. 1, 
178, Heracl. Pont. 29, Paus. 8, 2, 4, noAsteie u. 
tafıs, Plat. legg. 1, (84, d, Arist. pol. 2, 7—10, He- 
racl. Pont. 8,1, Pol. 6,46, ovoastia, Ath. 4, 148, e, 
dieses, Plut. Lyc.4, oynue, Plut. Dion. 58, dg- 
xijosic u. Önopynuare, Ath. 1, 22, b. 5, 181, b, 
xo0ds, D. Hal. 7,72, 6u9uds, Plut. mus. 10, Strab, 
10, 480, An, Hesych., Schel. Pind. P. 2, 127, oil 
voge, Nonn. 18, 250, ögzos, Assch. Choeph. 616, 

Koderm 

dacudgs, Plut. Then. et Rom. c. 1, ölszes, Pieg 
Trall. fr. 12 (Phot. 97), #&sdsyuds, Arr. tact. 28,1, 
4, niAtas, Plut. Aem. Paul, 82, AfAos, Piut. Pyrrk 
29, nod£sis, D. Sie. 5, 64, doroplas, Ptolem. Bu. 
phaest.c.5. II) Subst. 1) d Kontxi, a) Um 
des Antonius, App. Sic. 6, vgl. mit Et. M. 133, 1 

b) (Mods), der Versfuß --—, andh — 
genannt, EL.M. 280, 83, Said. A. 2) emui 
2) (sc. Bordvn), Bein. des Diptam, Diose. 8, . 
b) Name einer Ausgabe des Homer, Schol. Il. 1,381 
8) tö Kontıxöv, 2) ver. Tö£ov, D. Sic. 6,74. 0) 
verft. Iudtsov, Ar. Thesm. 780, Eupol. b. Phot. 17f, 
17, Suid., Hesych. 0) verſt. z26Aayog, bas Trek 
Meer, Eust. zu D. Per. 112. 4) rd Konzıxd, a) mt 
vous, Strab. 10, 481. 482. b) Beſchreibung an 
Geſchichte Kretas, Pol. 18,5, D. Sie. 5,80, StBı 
Agxides — Nasooc, d., Strab. 18, 601, Atk 4, 
148, e. 6,2364, , Apost. 6,85. Adv. « 
kretiſche Weife, Ar. Eccl. 1165, D. Sic. 5, 46, Sail, 
Eust. Il. 8, 448. 

vatoy, no. Naunhoff (f. Kors), Bida 
bei Ephefus, Parthen. erot. 5. Em. Piet. 
prov. 1, 57, wo als Eprichw. fleht: Te ö 
Müvdons xontivas (ſchr. Kontivas) anenigası, 
denn bie Ephefier unterwarfen fie, ſ. Mein. zu Cholisnb. 

— —RR ov, ion. (Her.) eo, (6), b. Plat. pue. 
reip, rg vos, b. Plut. Pyth. or. 27 Erf 
rwas, b. Suid. ‚ Naumenn (f. Kor) 
1) Diagnefler, ®. des Ameinofles, Her. 7, 190. — 
Plut. reip. ger. 14. 2) Simeräer, Her. 7, 166. 9) 
DMilefier, Gründer von Sinope, Scymm, 949, Anoı. 
per. p. Rux. 22, Piut. Pyth. or. 27, St. Be & 
vorn. %) Anderer: Inser. 2, 2120, b, 4. j 

via, Apd. 8, 1, 3 Kontnvie (cdig 
Kontiwie, f. Mein, u St. 2) Naumburg, du 
in Rhobus, nad dem Kreter Althämenes benannt, St 

Konroyaiis, ſ. Konzayerız. 
Konroftm, f. — Suid. s. Foxolotoaio 

Keil vermuthei Kostofivn. , 
Eopnröwoks, f. St. in Pifldien, = Kortör m 

Ass, f. unter Koijc, Ptol. 5, 5,6. 
BEPERPRE NS EB LBRELA Ol OFEN, 

6,17, 1. 
Kpiäros, m. Ramming (Raum — Säufid), 

1) ©. des Argos, 8. in Argos, Apd. 2, 1, 3, Arit 
or. 45, p. 6, V. des Breuthalion, Pherec. in Schel 
Eur. Phoen. 1128. 2) ’Aoyaotdys, Nonn. 82, 181, 
8) ®. des Macar, D. Hal. 1, 18. 

Kplßov, m. Aſch, Mannen. auf bleiernen Like 
aus Eubda, AInva vom 10. Septbr 1860, K. 

‚f Gerftenbüttel, St. am Helletpen. 
Ptol. 8,12, 4. 

Kpidlas, m. Mannen., Lob. path. 488. Uehal. 
Kpißes, m. Gerſten, 1) Schriftſt. Plut. sol a 

86. 2) ©. des Aeolus in Jollot, Sohol. DI. 2,591 = 
—— w. — Aehnl.: apellet in Rywe. Mm 

Onte, Moc, f. T. des 7 

nad} Arist. 6. Plut. vit. Hom. 1,8 in Ios, M. ut fr 
mer, Ephor. b. Plat. v. Hom. 1, 2, vgl. mit 2, 2. 

Kpldev, m. Gerſten, 1) Rhenäer, ©. bes Pol 
fraton, Ath. 4,178, b. 2) ®. der Themiſto, Polyae- 
8, 46. 8) v. 1. in Her. v. Hom. 1,u. Kossser 
Koısüysos, Münd. Gef. 1861, n. 56, ©. 454. 

Kpuödrn, (5), 5. Strab. 7, 881, fr 56 0. Em. 



Kpipsivos 

zuid. n. den beften codd. in Dem. 28, 161 u. Schol. 
azu Kpibori; ijc, (doch f. Arcad. 114, 18), Ger⸗ 
tenberg, 1) Landſpite Alarnaniens, j. Gap Candeli, 
ztrab. 10, 459, St. B. 2) St. Thraciens auf dem 
iherfones, das fpätere Kallipolis, Isocr. 15, 108. 112, 
Jem. 28, 158. 161 u. Schol., Hellan. u. Ephor. b. 
larp., Scyl. 67, Scymn. 711, Strab. 7, 881, fr. 
»6. 10, 459, Plin. 4, 11, 18. Ew. Kpıußseros, St. 
3.».v.u.8. Bdußoc. 
Kpipeivos, m. Thiemann (b. i. Mann vom Ges 

icht). Mannen,, Inser. 8, 8990, g, Sp. 
ımlpa, = Kosutoe, w. ſ. D. Sie. 11, 58 

von Wannowsfi Antiqu. Rom. expl. spec. 5 u. de 
at. qua Graeci in scerib. nom. prop. Roman. usi 
ueriot p.28 — 
Kptpieea, ns, ſ., b.8t.B. Kouioo, 1) Stadt in 

!ncanien, nad) Strab. 6, 254 von Philoftet angelegt, 
. Giro, Lycophr. 918, Strab. a. a. DO. Ew. u. Adj. 
Kosuscalos, a, ov, St. B. 2) &luß babei (?), St. B. 
5. Kolusaos. 8) Nymphe, von welcher die Stadt ben 
Namen haben fell, St. B. 
Kpiptoös, (6), (fo Nonn., doch Virg. Aen. 5, 88 

Irimisus), in Theogn, 78 Kplpwwos, f. Lob. path. 
t14, b. D. Sic. 19, 2 os, b. Plut. Tim. 26— 
28, 8. Kpfpnaos (was Lob. path. 481 verwirft), Kal⸗ 
enbach (flatt Koumsaos, f. über die Beſchaffen⸗ 
yeit des Fluſſes Lyc. b. Antig. Mirab. c. 148), 1) $1. im 
veſtl. Sicilien, j. Belice destro, D. Hal. 1, 52, Ael. 
r. h. 3, 88, Lycophr. 961, Suid. 2) DMunnsname, 
Sonn. 82, 284. 
Kpivaydpas, ov, in Anth. vı, 227. 261 Kpi- 

vayöpns, voc. (v, 119) Kosvayden, m., Manbert 
‘ahd. Madalbert d. h. in der Volfsverfammlung gläns 
‚end), 1) Dichter der Anthologie aus Mytilene, Anth. 
vı, 227, tit., f. Strab. 18, 617, Anth. ıv, 2, u. 
Anth. ep. tit. v, 108 — Plan. 273, 6. 2) ©. bes 
Milton, Diet. p. vn, 227. - 

Kpwvaxlöns, m. Mannen. auf einer myfifchen Münze, 
Mion. 11, 525. Aehnl.: 

Kpivaxos, m. (nach Strab. 7, 821 barbariſch), ©. 
8 Zeus, V. tes Macareus, D. Sic. 5, 81, vgl. Schol. 
1. 24, 544, 

Kpiväs, &, m. Richter, ein Maffaliote, Wesch. 
1. Fouc. 18, K. 

m. Richter, ©. eines Melon, Inser. 
Lam. 6 in Curt. A.D. p. 16. 

Kopivurwos, m. ähnl. Wollprecht d. h. als Wolf 
jlängend, griech. glänzend Noß, 1) Himerder, Her. 7, 
165. 2) Syracufer, Xen. Hell. 6, 2, 86, D. Sic. 15, 
17, Polysen. 8, 9, 55. — Inser. 8, 5146, 28. 

Kpivis, in D. L. Kpivw, sdos, in Inser. cos, (d), 
Bert (d. h. glänzend od. fich auszeichnend), 1) Prie⸗ 
ter des Apollo in Chryſt, Polem. in Schol. Il. 1,89, 
3uid. 2) Philofopg, D. L. 7, 1, n. 48—48. 0) ne 
»3 zöv Kofvıy, chend. 7, 1, n. 49. 8) Anderer, 
Inser. 8, 5166. 

vößovAos, m. Rappert (ahb. Ratperaht d. 5. 
uch Rath glänzend), Naxier, Inser. n. 2416, b. 
— m. Tänzer, Mannsn.. Sebol. Il. 22, 

391. 
Kpivos, m. ähul. Rortenbeutel (b. h. ein ar 

ner, bürftiger Dienfch), homo nequam, Plaut. Trin. 
$,8,18. 
Kpworäns, ous, m. Berthold d. i. glängend 

waltend, Amphäer, Ross n. 12, u. Kpavor&Ans, Inser. 
2,2480, d,e, Add, 

Kpica 719 

LKoꝛivo, ods, f. Lilie od. Berta, 1) Gem. des 
Danaos, Apd. 2, 1, 5. 3) T. des Antenor, Pans. 10, 
27,4. 8) Athenerin, Inser. 808. 

Kpivey, avos, m. Lilie od. Bercht (d. h. fi 
auszeichnend), Macedonier, Pol. 15, 15. 16. 

Kpfl£os, (6), Schall (zeffas = nyüjcas, He- 
sych.), Gladiator, App. b. civ. 1, 116, 'Themist. or. 
7, p. 86, Synes. p. 24. 

or, oS, Widdern, Name bes Denkmals 
von Thyeftes in Argos, Paus. 2, 18, 8. 

Kpiös, od, (6), nach Et. M. 589, 20 Kptos, mit 
der Bemerkung, daß Ariſtacch Kosös fchreibe, f. Lob. 
path. 65, u. Mein. zu Scymn. 532, Widder (nad 
Et. M. a. a. O. Sche id ing, nap& To xexglcdas), 
1) = Koelos, w. f., Titane, Apd. 1, 1, 8, D. Sic. 
5, 66, Pans. 7, 27, 11, Et. M. 589, 20. 2) Yegie 
net, Her. 5, 50. 78, ©. des Bolycritos, Her. 8, 92, Ar. 
Nub. 1856 u. Simon. in Schol. dazu, — ein Athlet, 
Enst. zu D. Per. 606. 8) Eubder, Paus. 10, 6, 
6. 4) Erzieher u. Hausverwalter des Phrixos, D. Sic. 
4, 47, Palseph. 81, 8. 10,Schol. Ap. Rb. 1, 256. 
4, 119. 177, vgl. mit 1, 256. 5) Heros des Demos 
Kosöa in Athen, Polem. in Schol. Ar. Av.645. 6) 
©. des Theofles, Wahrfager in Sparta, Paus. 8, 18, 
8, f. Kostos. 7) Demos der antiochiſchen Phyle in 
Athen, Polem. in Schol. Ar. Av. 645, Suid., f. 
Kosöa. 8) Küftenflüßchen Achajas, j. Mazi, Paus, 7, 
27, 11. 9) $1. bei Sipylos, Paus. 7, 27, 12. 10) ein 
Sternbild, Nonn, 1, 181—88, 278, d. 

Kpro0, ep. au) Kgıolo, uetonov 16, b. Strab, 
17, 887 au zö Tod Kosod ustwnor, b. Ptol. Ko. 
uftamov &xoov, Plin. Criumetopon, Ramshorn 
(Ramm der Schafbock, fiehe Av. orb. t 184), 
1) Vorgebiege an der fühwerlihen Spige Kretas, . 
Gapo Gtio, Anth. ep. xıv, 129, Scyl. 47, D. Per. 
90, An. st. mar. magn. 884. 885, Strab. 2, 106. 
10, 474. 17, 887, Ptol. 8, 17, 2, Plin. 4, 12, 20. 
2) Vorgebirge an der Süpdfpige des taurifchen Eher 
fones, Scyl. 68, Seymn. 956, D. Per. 158 u. Eust. 
812, Strab. 2, 124. 7, 809. 11, 496. 12, 545, An. 
per. p. Eux. 18, Pol. 8, 6, 2, Plin. 4, 12, 26. 
Bl. Borkdßa. 

sobäyos, m. Hammeleffer, Iads zıc, @ 
xos08 Fbovtas, Hesych. 

6, Widderträger, Bein. des Hermes 
in Tanagta, Paus. 9, 22,1. - 

Kptea, ns, in Pind. I. 3, 26 ac, (A), 5. Nic. 
Dam. fr. 57 u. Schol. Il. 2,530 Kplea, in h. Apoll. 
282 (2, 104) in h. Apoll. 269 (2, 99), 
Ptol. 8, 15, 4, Suid. (body f. Drac. Stra. 
ton. p- 21, 4), Gelenau (= Kipoa b. i. Kiege, 
Et. M. 515, 20, f. Kolcos). 1) St. in Phocis, j- 
Griffo, nad Paus. 10, 87, 5, Et. M. a. a. DO. und 
Anderen bei St. B. = Kioea, wie dies auch Müller 
Orchom. S. 495 annimmt, während es nad) Strab. 9, 
416, 418 und Leoerines in Et. M. a. a. O. zwei 
verfchiedene Orte waren, II. 2, 520, b. Apoll. 481 
(2, 258), Soph. El. 180 (v. 1. Kofoca), Nonn. 18, 
128 (v. 1. Kofooa), Dion. Calliphr. deser. Gr. 81, 
Strab. 6,265. 9,416—419, 8., Hesych. Ew. Kpwrator, 
b. Apoll. 446 (2, 268), Strab. 9, 418. 419, St. B. 
Adj. Kpwratos, 3.8. xdArog, ber krifäifche Meerbufen 
an der pholifchen Küfte, ein Theil des korinthiſchen, j. 
Mare di Lepanto, Strab. 9, 890. 416. 418, Thuc. 
1, 107, D, Sic. 12, 47, Aristid. 18, p. 271 und 
Schol., Schol. in Luc. deor. cono. 6, 5. Suid. u. Ho- 
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liod. 2, 26, 5 Kosoaalos xöAmog, vgl. h. Apoll. 
431, im weitern Einne der ganze korinthifche Meer⸗ 
bufen, der auch Kosoalov nökayeg heißt, Paus. 10, 
18, 10, od. Kossala Idiacca, Strab.9, 405, Suid., 
ferner Kosoalov nidor od. nedlor, tie Slur, wo bie 
pythiſchen Spiele gefeiert wurben, Sopb. EL 780, Her. 
8, 823, Isocr. 14, 81, Strab. 9, 427, Dion. Call. 
descr. Graec. 78, St. B., in Call. bh. 4, 178 Koso- 
caia nedte, u. in Pind. P. 5, 49 au Kossalos 
aogoc; Koscalos nöAsuog feht Strab. 9, 418, u. 
fem. ds b. St. B. 2) Et. in Teoas, St. B. 
8) St. in Yeolis, St.B. 

Kplrapıs, sog (Inser.), m., b. Zen. u. Phot. 
apın, viel. = xoftauss, ähıl. Senff eigtl. Meer⸗ 
fenchel, 1) Kofoauss Koos, Zen. 4, 64, Hesych., 
Suid., Phot. 2) Theräer, Inser. 2469, b, 8 (2467, 
b). 
— Gelbe, Cydoniate, Ep. dd. 119 (zıım, 

18 
Kpetn, f. ſ. Xovantc. 

‚„ m. ber röm. Crescens, Just. h 
apol. 2, p. 94, Tatian. or. c. Graec. p. 275. ©. 
Konoxns. 

, pl. unbelanntes Zolf, Ioann. Gr. 286, b. 
toor, ov, m. Gehl, 1) ©. des Phokus, nad 

Bchol. Il. 2, 520 des Tyrannos, nad) welchem Kolaa 
benannt fein foll, Paus. 2, 29, 4, St. B. s. Koica. 
2) Tegeat, Paus. 8, 48,1. 
K a, f. der röm. Criepe, Insor. 8, 4845, Sp. 
Kplowas, (Kosönas), Beihung an der Donau, Proc. 

asdd. 4, 6 (290, 8), Sp. 
Kpwrrtya, ns, (N), in Ioann. Ant, Kpweosiva, 

pie roͤm. Crispine, a) Gem. des Gommobus, D. Cass. 
71, 88. 72,4, Herdn. 1,8,4, Io. Ant. fr. 119. b) 
Andere, Inser. 4, 9555. — In Inser. 2, 1956 Kpw 
omdvas. 

vıovt, f. bie röm. Crispiniene, Inser. 8, Kom 
4108, Sp. 

OXa, f. Kadovia Ko. vie töm. Crispi- 
nille, D. Cass. 68, 12. 
Kpwzivos, m. der römifdge Crispinus, baber 

Titos Ko., App. Hennib. 50, D. Cass. 55, 1, f. 
Plut. Marcell. 29. Galb. 19. Oth. 8, Hdn. 8, 2, 5, 
Anth. app. 204, Inser. 2, 2662, 84. @in Rhetor, 
Stob. 47, 21. In Inser. 8, 4842, d, Add. Kpu- 
ozevos, u. Inser. 2, 8694. 8, 4842, Add. Kosonei- 
vor. 
Earl, m. ber röm. Crispion, Sozom. 6, 82. 

8, 16, Sp. 
os, ov, voc. Kofone, (d), der röm. Cri- 

spus, dah. ZaAovazsog Ko, App. b. civ. 2,92. 100, 
u. d Ko. d Zalovotsos, D. Cass. 40, 68, Mip- 
xsog od. Mägxos Ko., App. b. civ. 8,78, D. Cass, 
47,27, Tdi6s ve Ko, D. Case. 60,28, 'IovAsos Ko., 
D. Cass. 75,10, Ovsßsos Ko., D. Cass. 65, 2, bloß 
Ko., insbefondere der Sohn Konftantins, Zos. 2, 20. 
29, Anon. fr. 14 (in Mull. b. gr. fr. ıv, p. 199) 
und außerdem Crinag. 17 (Plan. 40). Ios. vit. 9. 
68. N. T. act. ap. 18, 8. 1Cor. 1, 14. — Inser. 
2,1956. 2052, 6. 8462. 

Kpirwv, ovos, m., b. Plut.adul. et am. 16. de 
trenga. anim. 12 , Gelbe (f. Koica), 
Wettläufer u. Olympionife aus Himera, Plat, Protag. 
885, e. legg. 8, £40, &, D. Sie. 12, 5. 28. 29, D. 
Hal 10, 61. 11, 1, Paus. 5, 28, 4, African. b. Eu- 
seb. “EAR. dA. p. Al. 

Kprrößouos 

Kpfrolie od. Kplraikcr, wur, Ort in Rupie 
dien jenfeit bes Gelys, Her. 7, 26. 
— — a einer vhrygifäen 

ünge, Mion. 8. vıt, 611. entdosos. 
* ‚=. Fürft ver Boler, Bürab, 7, BL 
18. 

Kprrtınds, Kaſtell in Thracien, Ephr. 8968, Sp 
— —— (26), Dingelſtedt, d. i. Det det Se 

richtsverfammlung, Ort in Argot, Paus. 2, 20, 7. 
, ov, voc. Kostta, Xen. Hell. 2, 8,4, 

Plat. Criti. 108, a, 6., N in Sol. fr. 20, Cala 
vii, 521 u. vı, 148, Hippon. fr. 74 Kpuriss, (6, 
Richter, 1) Ahener, a) dnrodtspos (Merm. Par., 
od. 6 alasög (Plat. Tim. 25, d), Archon DT. 47,? 
(44,1—46, 1), Marm. Par. 86, ©. des Dropibat, 8 
des Kalläfhros, Sol. fr. 20 (22) ed. Bergk, 
Charm. 157, e. Timae.20,e, D.L. 8, 1, Arist. 
15, ol nei Kostlav, D. L. 2,5, n.8. b) 6. w 
Kalläſchros, Schüler des Sokrates, einer ber Yeeiis 
Sewalthaber, daher d Tögarvog, Ath. 11, 496, 
Xen. Mem. 1, 3,12—89. Hell. 2, 8, 2—2, 4, 19, Ard. 
1, 47. 68, Lys. 12, 48. 55. 18, 55, Aoschin. |, 
178 u. Schol, Dem. 24,90. 58,67, D. Sie, 14,83, 
Philoch. in Schol. Ar. Plut. 1146, Plut. Alc. 83. 38 
x oratt. Autiph. 6. Superst. 12, Ael. v.h. 2, 18. 4, 
16, D.L. 8, 1, App. Mithr. 28, Arist. rhet. 3, 16, 
Ath.4, 184,d, Them. or. 20, p. 289. 26, p. 828, 
Lyc. 118, Perfon u. Titel von Platons Gritias 108, 5 
Berfon in Platons Eharmites (817, e—887, a), To 
mäus (19, c—26, e), Protagotas (816, a—387, 3), 
Eryxias (392, a 408, d). Als Dichter, Redact 
Schriftſteller u. Philoſoph erwähnt, Stob. 14, 2—, 
10, d., Apost. 5, 90,g. 18, 10,d, Piut. Lyc. 9. Cin 
16, Ael.v.h. 10, 18.17, Harp. s. duxsov Ber. 
mog. Id. ed. Speng. ır, p. 415, Arist. rhet. 2, 7. 15. 
deanim. 1,2, Ath. 1, 28, b—ı5, 6686, db, S. Emp. 
dogm. 8, 54. Er u. feine Anhänger od. er ıL feins 
Gleichen, 05 nel to» Kostlav, D. Sio. 14, 8, 8 
Emp. 67. 8, 218; auch im plar. Kosrias, Piut. Alex 
fort. 1, 5, u. Kostsalen, dem Kritias nachafıem. 
Philostr. v.soph. (1,16). 0) einer, gegen welchen De 
mofthenes eine Rebe verfaßte, Harp. 5. Ersmiaxzuue. 
d) Künfler zur Zeit des Phidias in Athen, der aber 
in einer Infchr. Koftsos heißt, Rossl.& M. Thiersch, 
Athen 1889, p. 8 u. ff., f. Pens. 1,8,6——6, 3,5, &, 
Luc. Pbilops. 18, Plin. 84,8, 19, ol au: Kostiar, 
Luc. rhet. praec. 9. €. Raoul Rochette L 3 4 
Schorn p. 164. 2) Gpier, Hippon. fr. 74 ed. Bergi 
8) Cyzikener, Call. ep. 18 (vır, 521). 4) Bar 
Thierſch par. Inſchr. n.25. 5) Andere: Callim. er 
66 er, 148). — Inser. 2, 2888, 28. 2898, d. Add 
Aehnl.: 

Kpirsos, m. Mannen. auf einer lydiſchen Deünz. 
Mion. ıv, 192, Infchr. f. unter Kostias, Letr. u. pr. 
p- 87. 

Kprroßosin, f. Mutter des Pangaͤus von Aui 
Plut. flav. 8,2. Fem. zu: 

rößovAos, ou, voo. Kostößoväe, (d), Rap 
pert d. h. durch Math glängend, 1) Athener. a) S. in 
Kriton, Freund des Sofrates, Plat. apol. 83,e. 38,5 
Pbaed. 69, b. Euthyd. 271, b. 806,d, Xen. mem. |, 
8, 8—18. 2, 8, 1—89. Conv. 2,8— 6,1, 8., Plut. gu. 
conv.2, 1,5, Stob 5,67, Ath. 5,188,d, 220, a. 15, 
686,e, D.L.2, 12,2. Perfon in Xenoph. Osconom. 
c. 1—6. b) einer, gegen welchen Lyfias eine Rık 
verfaßte, Harp. s. Eiotsg. 3) Toronäer, Her. 8, 13:. 



Kprtsdapos 

Kyrenäer, Her. 2,181. 4) ©. eines Platon, Koer, 
r. Ind. 18, 7. 5) 2ampfafener, Aeschin. 2, 83. 86 
Schol. zu 83 u. 84. 6) Anführer ver Phocenfer, 
us, 10, 20,8. 7) Andere: Inser. Lam. b. Curt. A. 
p. 14. — 2,2264, g, Add. 2416, b, Add. 
Kpırößäpos, m. Klitorier, Olympionike, Paus. 6, 
5. — Inscr. 2, 2888, 78. Aehnl.: 

6önpos, m. Voll brecht (ahd. Folcherabt d. h. 
Volke glänzend ot. ausgezeichnet), 1) Arzt aus Kos, 

'r. An. 6, 11, 1. 2) Athener, a) "Almnexnder, V. 
3 Ariſtodemus, Lys. 19,6, Dem. 58, 86. b) einer, 
zen welchen Lyſias eine Rede verfaßte, Harp. s. dnt- 
untov. 0) Aaunigsös, Att. Seew. XIV, 8, 8. 
Acharner. Ross Dem. Att. 6. 

Kprwrorinis, dovs, m. Rupprecht d. 1. ruhmgläns 
ıd, Rhodier, Mion. S. vı, 595. 
Kpıröka, f. Schweſter des Gyrenäers Battus, M. 
t &ıyro, Plut.mul. 25. (2) Yegineterin, Inser. K.) 
‘hnl.: 
KpıroAda, f. Ghäroneerin, Inser. 1597. Fem. zu 
grToAnos. 

‚roAaldas, m. Barthers (f. das Flgde.), Spare 
ner, Plut. Sol. 10. 
KpuiröAaos, (6), b. Piut. parall. 6 u. Inser. 8, 
311 Kpırökaos, Barther d. i. im Volle glänzend, 
) Achãer. Pol. 88,8. 5. 40,2, D. Sic. 82, 26, Paus. 
‚1,2. 7,14,4, Cic. nat. Deor. 8, 38, Flor. 2,16, er 
. fein Anhang, oS nepl Toy Kostölcor, Pol. 88 
- 23) Tegeat, Demar. in Plut. parall. 16. 8) 6 
lsgınatntıxdg (f. Plut. praeo. reip. ger. 15, Luc. 
Iecr.20, u. ol nspd Kostölnoy Toy negsnarmtı- 
:ov, 8. Emp. math. 2, 12, 6.), aus Phafelis in Lydien, 
lut. Per. 7. exil. 14, Pol. 88, 1 (Gell. N. att. 7,14), 
vel. v.b. 8, 17, Phil. incorrupt. mund. 6. 9, Them. 
r.84,p. 70, Cic. fin. 5, 5. Tusc. 5, 17. orat. 1, 11, 
Yuint, 2, 15,17, Gell. N. Att. 11, 9, Clem. str. 1, 
01, b. — Biel. der Gefchichtichr., Fest. 829, Plut. 
‚arall.9 (Et. M. 616,85). 4) ©. des Hiketaon, Paus. 
.0,26,1. 5) Anterer, Pol. 15, 26. 6) Ghäroneer, 
nser. 1596. 7) Amorginer, Inser. 2264,c. 8) Ans 
ere: Inser. 1925, p, Add. — 8, 5811. Aehnl.: 
KpiröAews, m. Inser. 2, 8140, 24. 27, Sp. 
Kprönine, m. Reibert (d. i. reich glänzend), 

Bein. des Joannaceus, Cinnam. 4, 6 (148,4). 4, 18 
167,5). 2,8(54,14), Sp. Aehnl.: 
Kpirömäos, m. Mannen., Cinnam. 1, 5 (12, 11), 

3p. 
wos, m. Bert (db. i. glänzend), Mannen., 

eon. Tar. ep. 69 ed. Mein. — Inser. 2, 2448. 111, 
28. 
Kpwroodduns, m. Elbert d. i. durch Stärke aus⸗ 

zeichnet, Diannen. aus Geos, Inser. 2, 2868, b, B, 
16. 

veos, m. Bartmer d. i. glänzend bekannt, 
Athener, Prospalticr, Ross Dem. Att. 157. Wehnl.: 

pos, m. Maunsn. aus Philippi, V. des 
Darfvas, Suid.s. Mapadag. 
KpwröbvAos, m. Kunibert d. 5. im Geſchlecht 

ylängend od. auserwählt, Mannen. von Thera, Ross 
Inser. 201, M. 
KpiruAka, f. Berta, Srauenn. in Athen, Ar. Ly- 

sistr. 828. — Thesm. 898. 
ray, wvog, voc. Kofto» (Xen. mem. 2,9, 2, 

Plat. Crit. 48, », 8.), (6), Richter, 1) Athener, a) 
Freund des Sokrates, B. tes Kritobulus, Xen. mem. 
1,8,8—2, 9, 1, ö., Plat.apol. 88,d. 88, b, Acl. v.h. 

Pape's Wörterbuch d. griech. Gigennamen. 
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2,6, D.1.2,18,1.8 vgl. mit 2,5, n. 6-2, 9,1, d., 
Suld, Er u. jeines Gleichen, ol dupl Koltove, 
Ael.v.b. 1,16, Stob. Serm. 128, 10, feine Diener, 
ol tod Koftwvos, Plat. Phaed. 60, a. Perfon in 
Plat. Eriton, der nah ihm benannt it, 48, a—54, d, 
Perſon in Platons Phäron, 60, a—118, a u. Euthy⸗ 
dem. 271,a—807, b. b) Aexoner, Ath. 12, 554, 1. 
e) ©. des Aſtyoches, Aeschin,. 1, 156. d) Anterer, 
Dem. 40, 58.59. e) Dichter der neuern Attifchen Ko⸗ 
möbie, d xwumdonosds, Ath. 4, 178, b, Poll. 9, 15. 
10,85, Mein. 1, p. 484. f) Acharner, Ross Dem.Att. 
6. g) Kydathenäer, Alt. Seew. xıv, c, 64. bh) ®. 
eines Archias, 'Eotascyev, Inser. 116. i) Bildhauer. 
auf einer Garyatide, f. Winckelmann Gef. ter Kunft 
x1,1,16. k) Anderer, Inser. 2,2168, c,A. 2399. 2) 
Böotier, Liv. 28,89. — Thespier, Inser. 1590, 8) 
Delphier, Curt, A. D. 47.52. 4) Bialier aus Iheffas 
lien, ep. Anth. ıx, 264 u. vielleicht auch ebend. 273. 
6) Naxier, Gefchichtfehr., Suid. 6) Geſchichtſchr. aus 
Pieria in Macetonien, Suid. 7) Chalcedonier, D.L. 
5,4,n.9. 8) Aegeate, Pythagoreer Jambl. v. Pyth. 
267. — Stob. flor. 8, 74. 75. 9) Arzt zur Zeit Tra⸗ 
jans, Suid. s. ‘Poögpos, Ioh. Lyd. de mag. 2, 28, 
Martial. 11, 60. — Vielleicht Verfaſſer der Tersxe, 
St.B. s. Teria, Suid. s. Zetı. Tiscot. Jsiasdaluo- 
via. xadsotduevos, d. 10) ein Rhetor, Anth. x, 

Kpoisuos 

142. 11) Anderer: Luc. conv. 32. 
— m. Bildhauer, Anth. ıx, 610. 

ehnl.: 
LKoiroovios, m. röm. Aedil, App. b. eiv. 8, 28. 
Kpubnt;, f., Schol. I. 11, 677, von Lob. paral. 

197 in Ksognis verwandelt, M. 
Kpidrov öpog, Galen. Lex. p. 520, Sp. 
Kpsa, Widdern, —= Koss, w. f., atlifcher Des 

mos ver Antiochiſchen Bhyle, Diod. b. St. B. u. 
Barp., Suid., Phot. Ew. Kpiwebs, Dem. 42, 11. 
44,9, Harp., Suid., Hesych., Meier ind. schol. n. 
48, Ross Dem. Att. 111. 112, Inser. 626, b,6. 665, 
pl Kotwweis, Att. Seew. x, e, 108. Adv. Kpadev, 
aus Kr., Ar. Av. 645 u. Schol,, St. B. s. v. u. s. 
Io%o, Hesych., Theogn. 157, 10, Suid., Kpiae:, 
in Kr. St.B., Kpiöfe, nah Kr. St.B. 

Kpsas, (al), (Hornberg, = Kegpöas), St. Bei 
Brilapus, Epbr. 8710, Sp. 

Kpsßaros, m. Fürft von Bulgarien, Thphn. 546, 
2, Sp. 

Kpsßvtor, (Ptol. 8, 10,9 KlejosßvLos 7 Koußv- 
Cos, alfo wohl Bogenharde, d. i mit Vogen reich 
verfehene), thragifches Bolt, Borıxes Ko. ud. Boc- 
æsc Ko., Her. 4,49, Scymn. 750, zwifhen dem Iſter 
u. Vorpfihenes, nach Strab. 7,818 u. Ptol. a. a. O. 
in Niedermöflen, nah Plin. 4, 26 aber am Fluß Rhode, 
f. Scymn. 746, Anon. p. pont. Eux. 82, Hecat. b. 
St. B., Phyl. b. Ath. 12, 536,d, Et.M. 408, 5, Suid., 
Hesych. (cod. KooßuLof). Ihr Land 7) Kpoßvfı- 
«td, St. B., od. 7 Kooßölo» yüpa, An. per. p. 
Eux. 78, auch bloß 7 Kooßilwov, Scymn. 756. 
Aebnl.: 

Kpsßufos, m., b. Apost. 8,29 Kp63vAos — xow- 
BuAos, wie Phot. hat, alfo: Holle (d. i. Haars 
büfchel auf dem Haupte). Eprichw. von Leuten, bie 
mit ihrem Gefpann (alio mit Zweien) auf Anderer 
Unheil finnen: Kooßilov od. Kgoßükov Leöyog, 
Suid., Apost. a. a. O. &.Kowßviog. 

Kpoirpos, m. Schläger, cin Trojaner, N. 15, 
628. 

46 
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Kpöeros, m. böot. —= Kooisos, Inſchr. b. Leake 
11, p. 472, f. Ahr. Dial. ı1, p. 521. i 
i Kpotos, m. für Koslos, w. f., ein Titane, Orph. 
1.8. 
Kpoteos, ov, voc. Koolae, (6), Schläger, 1) 

V. des Pöas, ©. des Kleodäus, Macedonier, D. Sic. 
7,186 (Sync. 499) ob. Porph. Tyr. fr. 1. 2) ©. des 
Alyattes, na St. B. s. Adgaudrsıer, ©. bes Adra⸗ 
mytos, Br. bes Alyattes. K. von Lydien, Her. 1,6— 
8,122, 5., Pind. P, 1, 184, Ctesias b. Phot. 36, b, 16, 
Tnuc. 1, 16, Xen. Cyr. 1,5, 8—8, 2, 15, 6.. Plat. 
rep. 8, 566,c. ep. 2, Bil,a, Ilgde. Seine Regierung 
dient nicht nur zur Zeitbeftimmung,, Streb. 14, 640. 
15,785, Paus. 8, 24, 8, Harp. s. Aßapıc, Diogen. 
4,76 nott., fondern er war zugleich fprichw. durch ſei⸗ 
nen Reichthum, Diogen. 8,58, Greg. Cypr. L. 8, 15, 
Apost. 17, 17, tab. nAovoswısgos Keolcov, Ach. 
Tat. erot. 6,12, od. nAovoswregor ouraua Kool- 
co, Ixxaldexa, Luc. Tim. 28, ot. Koofoov di. 
$poos, Eust. erot. 2,7, od. Kpowsey alosıwsgos 
starnzewy, Plut. reip. ger. praso. 81, vgl. mit Poll. 
8, 87. 9, 84, Hesych. ©. Anacr. 26 (46), Simon. 
180 (vır, 507). Theoer. 10, 82 u. Schol., Anth. vr, 
60. ıx. 145. zı, 8. xıv, 12. 79, Liban, ep. 1041, 
Strab. 13, 626, D.Sic. 9, 4, Luc. nov. 26. d. mort. 2, 
1. Char. 12, Cram. Anecd. ıv, 254, Piut. fuv. 7,1, 
Them. 18, p. 221. 19, p. 226. Giner feiner Söhne 
war flumm, Luc. pro imagg. 20. Gall. 25, D. Chrys. 
64, p. 592, dab. das Sprihw. tod Koolsov nar- 
dos owynadtepog, Apost.17,99. Berfon in Luc.d. 
mort. 2, 2. Chsron 10. 12. 18. 8) mit Koloos 
vertaufht, Paus. 8, 48, 1, u. wie es fheint, irgend 
einem Anden, Strab. 12, 564. 

KpordAn, (1), Riefel, nad Luc. (d. mer. 15, 2 
N xooxdan Exgöteı) —= Kootdin, db. i. Raute, 
Srauenn., 1) Hetäre, Luc. d. mer. 15,1. 2. 2) eine 
Nomphe, T. des Jomenoe, Ov. met. 8, 169. 8) Spare 
tanerin, Infähr. in Monatöber. d. Berl. Alat. Januar 
1861, &. 78, K. 

aAos u. KpsraXkos vertanſcht, Schol. Pind. 
O1. 1, 127, f. Lob. path. $0, n, 14. 

Kpoxeal, öv, b. St. B., der zugleich angiebt, daß 
man au fagte, Kpoxdar (tod) f. Mein. zu 
d. Stelle), Gehlberg, Slecken in Lakonien, Paus. 2, 8, 
5. 8,21,4. Ew. Kpokeärau,St.B., dab. fieht Zeös Kpo- 
Keäras, gen. a, von einer daſelbſt befindlichen Statue 
= Zeue, Paus. 8, 21,4. Adv. Kpoxender, ans Kr., 
t.B. 

Kpoxskrovov, Hafen der Uneler in Gallia Lugd., 
j. Carentan, Ptol. 2,8, 2. 

Kpoxtlvas, m. Gelbe, Thefjaler aus Lariffa, Olym⸗ 
pionife (OL. 94), Xen. Hell. 2,8, 1 (v.1. Kowxivag), 
D. Sic. 14, 8 (v.1. Kooxivas u. Kovxivng), ſ. Ritschl 
N. Rh. Muf. vi, 180. 

Kpöxwov nedtov, (16), Gelenan, Ebene in Theſ⸗ 
falia Phthiotis am Amphryfosfluß u. am Othryige⸗ 
birge, Strab. 9, 488. 485. ©. Kpoxator. 

lav, m. Kermes, eigtl. Safran, Mannsn., 
Inſchr. von Karien, Leake in diurn. soc. lit. Lond, 
1848, K. 
Kpoxößedos, (6), Krokodil, Krotobilfluß, 

Krokodilſtadt, 1) Hafen an der großen Syrte in 
Eyrenaife, An. st. mar. magn. 77. 78. 2) Berg in 
Gilicien, Plin. 5,27, 22. 8) Kooxods/Awy, m. Küs 
ſtenfluß in Samaria, j. Nehr ol Falik od. Nehr ol 
Kafſak, deſſen Mündung Mojet»Timfeh (Krokodilen⸗ 

Kpeæooc Kpspöousa 

fumpf) heißt, Plin. 6,19, 17. 4) Koezedsilurzs 
Ass, 8) St. an der Küfte von Gamarie, Strab. 16, 
758, Plin. 6,19,17. b) St. in Mitselägypten, de 
fpätere Arfinoe. Her. 1, 148, Strab. 17, 8ll. 817, Ad 
n.an. 6,7, Bt.B. Ew. Kpoxoßeiowoäirns, St. B. 
e) &t. in Thebais, weſtl. vom Nil, Ptol 4, 5, 68. 

» f. Zauberin, Arr. in Schol. IL ıı, 
789, Eust. 1498, 48. 1657, 52. Webnl.: . 

Kpöxos, m. Kermes, eigtl. Safran, 1) S 
liebter der Miler, Nonn. 12, 86, Galen. t. 18, p. 608 
Ov.met, 4, 288, Serv. Virg. G.4,182. 2) Ins, 
4718, d, Add. e 
Kportiua, wr, (14), 5. St. B. s. v. u. 2. sun 

Thnc. KpoxsAeov, b. Theogn. 2,111 u. Plin. Kp- 
ron, Grießheim (f. Lob. path. 124), 1) Ortu 
Aarnanien (auf Leucas, nach Strab. 8, 876. 10,45%. 
458) od. auf Ithala, od. Iufel bei Ithaka. U. 2, 688, 
(cod. Eteon. Kooxöin), Heracl. b. St. B. a. v., StB. 
Alyfasıy. dijuos, Plin. 4, 12, 19, Hesych. (Kos 
xöA[s]c), Suid., Eust. Hom. 807, 22. - Ew. Kpr 
rvAchs, St.B. 2) Stadt in Artolien, Thuc. 8, 96. 

KporöXos, m. ähnl. Kermes, eigtl. Eaffran (. 
Lob. path. 124), Hirte, Theoer. 5, 11. chal.: 

Kpöxav, avor, (6), 1) &. des Triptolemos, ®. 
der Maganeira von der Süfera, Apd.8,9,1, Paus. 1, 
88, 1. 2, Harp. =. Kospwridaı. Bon ihm gab cs 
noch in Athen 7 Baalissa Kooxwres, Paus. 1, 38, 
1, u. ein amgefehenes eufinifches Prieſtergeſchlecht 
ol Kpoxeviöaı, Harp. s. Korpwridas, für welche 
Kycurg od. nah Andern Philinus eine Here Kick, 
Harp. s. ®solvia. Kosguridas. Kurtdas. Hose 
syaontiose. Zxaußwridas, Ath. 10, 425, b, = 
ebenfo Dinarch., f. Harp. 2. Zoüdns u. lepopdurg. 
©. Boßler p. 44. 2) Gretrier, Olympionite, Pass. 
6,14, 4. 
"Kponbruov, f. Selbe, serva, Plaut. Stich. 

nedtor, (16), in Theſſalien. — Kod- 
xıov, w. f., St. B.s. 4npntosor. 
— m. Mannen, Knobloch, Ioser. 8, 4867, 

B,21, Sp. 
"Kpopnvaxdy, n., 5. Strab. 14, 682. 688, An. w. 

mar. magn. 197 Kpopptov Zxpa, b. Ptol. 6, 14,4 
Kpopptey Axoc, Case. in Cic. ep. Famil. 12, 13 
Crommyuscris, Laucha, Vorgebirge in Gypern, j. 
Cap Kormafiti, An. st. mar. magn. 810. 

Kpöppvor, Zwiebel, Gottheit bei ten Reluſioten 
Luc. Iup. tr. 42. 

Kpoppvay, @vos, (6, f. Thuc. 4, 42 u. Strat. 
9,890, od. N, Strab. 8,880), b. St. B. ser, 
b. Paus. 8, 1,8 Kpopvey, ähnl. Knoblauch, ded 
nad) Paue. 8, 1, 8 won Koouos benannt, 1) Kate 
in Megaris, fpäter gu Korinth gebörig, j. Caſtro 
Tichos, Thuc. 4,42, Xen. Hell. 4, 4, 18. 5, 19, D. 
Sio. 4, 59. 12,65, Plut. Thes. 9. sol. en. 18, Strab, 
8,880. 9,890. 891, Paus. 8, 1,8. &. Kpeupude. 
Die Landſchaft m Kpoppvevla, Strab. 8, 580. 9, 892. 
Bon ihr benannt war 1) Kpoppvevla 8; (Pbäa), Piat. 
Lach. 106, e, Strab. 8, 880, Plut. These. 9, in Plat. 
brut. ration. 4 Kpopvenvla. 2) St. in Libyen, = Koeu- 
urciv, Hecat. b. St. B.s. Kosuuvar. Adj. Kpop- 
pudruos, fa, St. B. a. a. D. 8) St. bei Alalon (Äpop- 
uðœuv), Philem. 6.St.B. Ew. Kpoppudros, St. B. 

Kpöpos, m. = Kowuog, w. f., ©. des Poſeiden, 
Paus. 2, 1,8. 

Kpoptoves, f. Lauda, Infel Iberiens, Hecat. b 
8t.B. Ew. Kpopvoteios, St. B. 



Kpovdpwv 

Kpoväppev, m. (Kronos-Ammon), ©. des Baur 
18 Aler., Paul. Alex. ed. Schat. 1586, 4 — Bibl.4, 
39. — Letronne n. propr. p. 29. 

m. (Oltrich 2), Name auf einer phofäifchen 
Rünge, Mion. ı1ı, 177. 
Kpöveus, sus, m. Greifer, Aegyptier, Schow 5, Lö. 
Kpövua, f. Kodrcos. 
I ser @d os, f. befonderes Fein. zu K'o6vsog, K’oo- 
sades, al (Ausons), tie Saturnalien, Plut. Cic. 18. 
Kpovidas, iaton. = Koortdins, Greifer, Hesych. 
Koporläns, gen. ov (ep. nur Plan. 10%), meift cp. 

:o (Ap. Rh. 2, 1214—4, 751, d., Noon. 1, 1—48, 
7,8., Qu. Sm. 1, 707—2, 615, Orph. lap. 550—598, 
.. ep. in Anth. vıı, 2.161. Plan, 165, D. Per. 789), 
!ltener 60 (einfylbig), h. Cer. 414. ep. xı. 407, voo. 
Keoridn, 11. 4, 25—16, 440, 3., Call. h. 1, 91, 
'heogn. 877. 738. ep. IX, 458—x11, 490, dor. Kpo- 
(iSas, Pind. Pl. 8, 56.— N. 8, 84, 8., Ana r. ep. 2. 
p. v, 807. v1, 185, Alcae. 26 (89), Theoer. 15, 124 
-20, 41, ö., Bion 7(5), 6, Soph. Trach. 127. 500, 
sur. Bacch. 95. Hec. 474, gen. a, Pind. Ol. 8, 56. P. 
» 99, Alcae. 39, voc. Kgorida, Corinn. 1, Pind. 
r. 120, ep. app. 142, Theocr. 20, 41, in Corinn. 2 b. 
ihr. Koovidije (= Koovidals, zweifelh., Untere 
Kooridn), Kronosfproß (i. Et M. 540 89. 554, 
9), 8) meift Zeus, theils mit Zeös, Il. 2, 875. 16, 
‚45, 0d. 18,26. 24, 544, Hes. b. Strab. 7,822, Ap. 
%h. 1,1101—4, 751, 8. Nonn. 1, 146—20, 361, &, 
Irph. fr. inc. 38, Sol. fr. 23 (81), Thedgn. 804, 
Theoer. 15, 124—18, 52, d., Mosch. 2, 50, Anth. 
rı1, 161. app. 142. 281, Eur. Bacch. 95. Hec. 474, 
sp. in arg. b. Eur. Phoen., doch meift allein, I. 1, 
148—24, 98, 8. Od. 24,639, h.Cer. 414, Hes. op. 
18, Pind. P.6,28, Ap. Rh. 2, 1086 - 4, 1641, Nonn. 
1, 1—48, 27, 3., Qu. Sm, 1, 707—8, 58, Orph. lap. 
38—598 u. fr. 6. Procl. in Plat. rep. p. 877, 80, Call, 
2.4, 91, Thcogn. 788. 1846, Anacr. ep. 2, Corinn. I, 
Pind.fr 120, Anth. v, 88—app. 820 (Paus. 5, 20, 7), 
p. b. Dem.7,40, u. Her. 8,77, u. or. 5. St. B. s. 
4ßoosyTvss, Theoer. 17,24. 20.41, Mosch. 2, 1:6. 
») Pofeiton, Nonn. 6, 850. 41, 12, Orph. Arg. 847, 
Anth. vı, 164. xıv, 52, Corinn. 2. c) Pluto, 
3. Per. 789. d) Sheiton, Pind. P 4,205, Orph.lep. 
Il, vgl. mit Pind. N. 8,84. e) Neidos, Pind.P. 4, 
9. f) Kooridnv Zatugov Hiro, ep. IX, 775. 
Daher auch im Plur. Koovides, dat. noı, Pind. P. 
1,46. 5,159. 1.7(8),96, Call.h. 1, 6i. 
Kpovırös, ij, 69, 1) ven Koovos od. Saturn bes 

teffend, 3. B. aoıro, der Stern Eaturu, Ammian. 
p. x1, 227, Zrtotodes, Briefe des Kronos, Titel einer 
Schrift des Lucian, 77 dopen, tie Suturnalien, Plat. 
>omp. 34, Porph. antr. Nymph. 23, Bios, d.i. chen 
ınter Qutzeit (Koövos), Phil. leg. ad Caj. 2, Nic. 
dugen. 2,865, loovoule, Plut. Lyc. et Num.c. 1. 
Zpovıras, Adv.nad) Art des Kronos, Eust. op p. 268, 
16. 2) altväterifch, altfränkiſch, Anums, Ar. Plut. 
‚81 u. Schol., Hesych., Diogen. 5, 68, Suid., @y- 
Homrzos, Luc. rhet, praec. 10, osr/a, Ath. 8, 118, a, 
redyua, Alex. b. Ath. 15, 691,e, f. xgowsxög im 
‚ex, Comp. xoovsxwzeoe, Plat. Lys. 205, c, Hesych., 
juid., Schol. Plat. 819 ed. Bekk. 
Kpövios, fa, ep. in, 205, 1) Adj., 1) den Kronos 

etzeffend, d. 1. a) von ihm abflammend, Zeus, Orph. 
„15, 6.44, 5. 71, 8, fo Ko. nais, = Zeus, Pind. Ol. 
22, Aesch. Prom. 577, ysr&tus, Eur. Tros. 1288, 
Toosıdanv, Pind. Ol.6,49, May, Eur. Rhes. 86 u. 
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Schol., Ifäoy, Pind. Ol. 8, 41, Nüugm Mäxgss, 
Noon. 21, 190. b) ihm eigen, Öy$og od. Adpos, 
Birg bei Olympia in Elis mit einem Tempel bes 
Ktonos, Pind, Ol. 9,4. 5,40, D. Hal. 1,84, Et. M. 
426, 21. &.Koövsov. c) &dc, d. i. bas abriatifche 
Meer, Ap. Rh. 4,827 u, Schol. 509. 546, Idiacoa, 
Eust. ıu D. Per. 82, &Aun, Nonn. 2, 412, növzog 
od. neiayos, tas Eismeer, D. Per. 82 u. Eust., der 
die Benennung vom Stern Saturn ableitet, Orph. 
Arg. 1085, Plut. fac. orb. lun. 26, Agathem. 2, 2, 
Plin. 4, 16, 80, ber 4, 18,27 berichtet, daß e# Hecat. 
Amalcbium, alfo Königsfee (Malach ober Malech 
phönig. der König) genannt habe, alfo Herreniec (f. 
Koövog). d) ıdyvn, Nonn. 3,76, zuivak im Haufe 
der Harınonia, Noun. 41, 858. 868, odera, Nonn. 
14, 81. 28, 292, BaAßkc, Hasavrıas IuacdAı, udi- 
out, ivvo, dijpos, vıpstög, zudosuös, Nenn. 2, 
174. 10,18. 44,280. 45, 6. 18, 264. 86, 118. 12, 
63. 18,269, öume, d. h. des Planeten Kronos, Suid., 
Heliod. 2, 24. e) vöuos u. noAfssse, Call. h. 5, 
100, Et.M. 540,6. f).alte, altväterifche, Arjpos, Schol. 
Ar. Nub. 897. g) = lat. Saturnius, D. Hal. 1, 84, 
dah. ver fpäter Capitolinus genannte Hügel gried. 
Kuövsos hieß, Ebend. II) Subst., 1) Kodvsog, a) 
= Koor/dng, b.i. Zeus, Pınd.N.6, 105. b) une, 
Herrnmond (f. Kodvog),. früherer Name des He⸗ 
tatombäon, Plut. Thes. 12, der aber richtiger Koo- 
via» hicß, ſ. Et.M.801, 1, nad) Tzetz. zu Hes. opp. 
502 ein befonderer Monat. b) Eigenname, hertig 
a) Sohn des Zeus und der Himalia, D. Sie. 
5, 55. 4) Freier der Hippotameia, Paus. 6, 21, 11. 
p ein Pythagoreiſcher und ein Platonijcher Philofoph, 
orph. v. Procl. 14. 20. 21, Nemes. deanim. c. 2. 

I) Klagomenier, Mion. 111, 68. 8) ein berühmter Steine 
ſchneider, Plin. 87, 1,4. 0) Inser. 8, 6485, 7. 4716, 
4, Schow 11, 81, Letr. rec. 2, 481. 2) Kpo- 
via, Herinhaufen. a) Infel des Joniſchen Bufens, 
von welcher das Meer love Hieß, f. oben, Eust. zu 
D. Per. 82. b) (verfl. ira), Berg in Elis (I. 
Koövsov), Alc. ep. xı1, 64, von Mein. in Del. Anth, 
gr. p. 158 bezweifelt. e) Kpsviov, Herrenhaufen 
(f. Koövos), @) Tempel des Kronos in Babes, Strab. 
8,169, in Rom, D. Cass. 45, 10. 4) mit u. ohne 
(26) dgos,. Berz in Elis bei Olympia mit einem 
Tempel des Kronos, Pind. Ol. I 179. 6,110, Xen. 
Hell. 7,4, 14, D. Sie. 15,77, Paus. 5, 21,2. 6, .9,1. 
20, 1, f. oben. Y) Berg am Alpheus in Arladien, Dieuch. 
b. Plut, fuv. 19, 8. ı Berg in Lalonika, Prol. 8,16, 
14. 6) Ort in Sicilien, nad) Polem. u. Char. b. 
To. Lyd. fr. de mens. 274, b das fpätere ‘Iep& rRddsg, f. 
Polyaen. 5,10,5 u. D. Sic. 15, 16, der 8, 61 berichtet, 
daß mehrere Höhen im weſtl. Sicilien z& Kodrıa 
bießen. 5) Kodvso» &ogrijv, Hesych., richtiger Koo- 
viov, f. Koövse. 7) Bein. der Pflanze deApinsor, 
Diosc. 8, 84. d) Koovsos, Altfräntifche Leute, Schol. 
Ar. Nub. 898 u. Schol. gu Eur. Rhes. 86. e) Koo- 
vıa, Hertenfeier (f. Koovos), «) griech. Ber des 
Kronos, u. zwar in Theben, Plut. vit. Hom. 1,4, u. 
in Athen am 12. Helatombäon, Dem. 24, 26 u. Schol., 
Schol. zu Dem. 19, 57 u. 24, 31, Luc. mero. cond. 
87. Gall. 14. Cronos 18. ep. Set. 19, Mach. 5. Ath. 
18, 581, a, Plut. tranqu. anim. 20, Leon. ep. v1, 822, 
Schol. Ar. Nub. 897, Porpb. abst. 2, 54, enblidy 
die römifchen Saturnalie, Schol. Ar. a. a. O. Plut. 
Lyc. et Num. c. 1. Pyrrh. 20. Syll.18. qu. rom. 84, 
Themist. or. 2, p. 86, App. Samn. 10, D. Cass. 75, 4 
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—78, 8, 8., Herdn. 1, 16, 2, Porph. entr. Nymph. 
28, Ath. 14,689, b, D. Hal. 4, 14 (Compitalia). e)' 
Koövıa, altoäterifches, altfräntifches, Kooyſov Öleıy, 
Ar. Nub. 898 u. Schol., Suid. 

wros, m. Duatfafel, eigtl. pferdemäßig 
alt u.linkifch, erbichteter Name, Ar. Nub. 1070, Suid. 

Kpovis, (f.?) Aegypt. Schow 8,2. 11,8. 28. 
Kpövis, von Koövos gebildet, Et. M. 729, 89. 
Kpovirms, m. = Kooridng, Et. M. 524, 89, f. 

Lob. path. 400. 
Kpoviev (T im Nom. 5b. Hom., Hes., Pind., 

Orph., Nonn., Qu. Sm., Theocr. u. Antb. faft ftet#, 
nur Tyrt. fr. 1 u. in Pind, P. 8, 101. N. 9, 66 
lebt 7), gen. wvog (wie Et. M. 840, 25 als Regel 
angiebt), fat flets bei ben oben erwähnten Dichtern, 
u. zwar mit 5 vor mvos, wrı, wva, nur 11. 4, 247 
u. Od. 11, 620 fteht Zovos, m. 1) Stronosfohn 
(nah Et.M. 840, 25 Patronym. von Kodvos, nad 
Curt. Griech. Etym. 11, 212 nurein um das amplificas 
tive Suffir m» vermehrtes Kodvsos), a) — Zeus, 
meift ohne Zeus, 11. 1, 897—24,290, d., 0d.12,405 
—22, 517, d.; Hes. op. 240 (Aesch.or. 8, 185). 274 u. 
fr. in Schol. Ap. Rh. 4, 892, Pind. P. 1,137. N. 9, 
44 u. d. 0. St., Orph. Arg. 28, Nonn. 1, 62—48, 
988, ., Qu. Sm. 1, 182—14, 98, 8. Anth.4, 3, 108, 
doch bisw. auch mit Zeus, 11 1, 502. 21, 198, Ö., 
Od. 11, 620—24, 471, d., Orph. Arg. 120. fr. 6. 42, 
Musae. 187, Theocr. 17,78, Nonn. 8, 155. db) Pos 
feivon, Nonn. 18, 880. 48, 196. 2) @igenn., Herr 
tig (f. Kodvos), a) ein Mönch, Sozom. h. e. 6, 80. 
b) Andere: Inser. 2, 2476, v, Add., Letr. rec. 2,452. 
— Schow 1,14. 15. — 8, 5,6. — 1,18. — 2,8, 20. 
8) der frühere Name des att. Monats Helatombäon, Et. 
M. 8321, 4,f. Koövsog. 4) Koovlwvss, Greifer, 
d. i. alte Zeute, Hesych. 

Kpovoßatlpov, m. alter Gottlieb, in} tod na- 
Ausod xal EunFods, B. A. 46, 80. 

Kpovoßfen, f. alter Kaften d. 5. ein alter 
Menſch voller Thorheit, B. A. 46, 6. 

vöAnpos, m. Altkäckel d. i. ein altes Plau⸗ 
dermaul, Plut. educ. pner. 17, Poll. 2, 16. 

Kpövos, ov, ep. aud) 0s0, voc. Koövs, (O, Herr 
od. Herrfiher (fo Doederl. Som. Gloff. 765 = xol 
guvos, od.perficus, Herm. de theol. Graec. antiqu. 
p. 176, Schoemann op. 11, 112 von xeaivw vollente, 
f. Curt. Griech. Etym. 1,124, eine andere von xdgos, 
f. b. Plat. Cratyl. 896, b u. Et. M. s. v., ber noch 
mehrere andere anführt), fpäter = Xodvog, als Zeit⸗ 
gott, insbeſ. ala Guthzeit aufgefaßt, Arist mund. 7, 
D. Hal. 1, 88, Plut. qu. rom. 12. Is. et Os. 52, Io. 
Lyd. de mens. p. 276, Macr. 1,7, Cic.n.deor. 2, 25, 
Serv. gu Virg. Aen. 8, 104, Arn. adv. gent. 8, 29 u. 
von Cratin. b. Plut. Per. 8 Xoo6vog gefchrieben, ©. 
bes Uranus u. ber Gäa, in Affyrien S. des Sem (Io. 
Ant.fr.4,1), b. St.B. 8. BPſavoec ©. ter Philyra, 
V. des Zeus, Vofeiton, Hades, der Here, Dimeter u. 
Heſtia, Hes. th. 452, u. nach Ael.n. an. 2, 18, Ap. 
Rb. 1285 u. Schol., Lycophr. 1200, Io. Ant. fr. 4, 4, 
Hyg. f. 188, Arnob. adv. gent. 4, 26, Philarg. zu 

Virg. Georg. 8, 93 des Cheiron, nach Arrian. b. Eust. 
au D. Per. 808 des Ghalceton, u. nach Einigen b. 
Strab. 10, 472 ver Korpbanten, auch des Eros, Orph. fr. 
in Schol. Ap. Rh. 8, 26, des Dolo.tos, St. B. s. Bi- 
Suvla u. Bogen, ferner (als Saturnus) V. des Zar 
nus, Hymnus, Fauftus, Selir, Plut. parall. 9, u. in 
Aegypten tes Typhon u. der Nephihys, Plut. Is. et 
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Os. 12, in Aſſyrien des Pikus u. Ninus, Io. Aut. fr. 
4,3—6, ber ältefte der Götter, tab. d ylgwr, me 
Anıyeyis, noB0 Börns ob. neEOBÜTaToGg gemamt, 
Nonn. 1, 883—12, 45, 6., Aesch. Prom. 220. Eem. 
641, D. Sic. 5,66, D. Chrye. or. 14, p. 234, ebmei! 
nach Plato jünger als der Eros, Plat. conv. 195,: 
u. nach Paus. 8, 21,3 auch jünger ale Eileithyia: bet 
auch das goltene (od. nach Procl. zu Hes. op. p. 
tas filberne) Zeitalter unter feine Regierung fül, 
Hes. opp. 111, Plat. Hipp. 229, b. Gorg. 528, a. ke. 
4,718,b, D.Sic. 6,66, D. Hal. 1, 36. 38, Plata 
rom. 12. 42. Aristid. 24, Dicaearch. b. Porph. ab: 
2,2, Paus. 5,7,6, Luc. d. deor. 10,2. Sat. 20. fı- 
git. L7, Ath. 6, 267, e—269,e, Ov. met. 1, 89, u. 4 
fprihw. wurde zu fagen: deyassregos od. npesft- 
tegos Koövov, Ar. Av. 469, Plat. conv. 195, b, Es 
car. 7, 41, Long. past. 2, 5, tgl. mit Anaxipp- } 
Ath. 9, 408,1, Nicet. Eug. 8, 115, u. verãchtlich ren 
dem, was alt u. unempfindlid if, Koorod ami. 
Diogen. 5, 64, Apost. 10, 11, Suid., Hesych., fe t«5 
man alte (wohl auch kintifhe) Leute Kooros naunk, 
Hesych., Suid., vgl. mit ep. Plan. 287, Ar. Nat. 
929. Vesp. 1480, Plat. Euthyd. 287,b, Hyper. is 
B.A. 104,7, u. es fo auch ber Beiname des Philei= 
phen Diodorus wurde, Hesych. Miles. s. 4, 4, D.L.2, 
10,n.7, 8.E: p. 07. 3, 82. 72, der daher auch allcin 
6 Koövog heißt, S. Emp. dogm. 4, 347, Callim. b. 
Hesych. Miles. a.0.D. ©. Aıiödwpos. Er erſcheici 
zwar felten unter der Zahl der Götter, Ar. Av. 585, 
aber doch in Hymnen, Orph. b. 18, d., in Tänzen. Lie. 
salt. 47. 80, u. als die Gottheit (dad Geſtirn), weit: 
den Hagel fentet, Theod. Prodr. 8, 108, auch hatte er 
bie u. da Tempel, Feſte, Opfer (S. Emp. Ö. 8, 208) 
u. Priefter (Luc. Cronos 1), u. Statuen, Paus. 9, 39, 
4, ep.in Anth. xı, 188; oft zugleich mit der Rhea,. fo in 
Athen, Paus. 1,18, 7, in Olympia, Paus. 5, 7,6, He- 
rodor. in Schol. Pind. OL 5, 10, wovon eine UAnhök 
dafelbft Kodvov Aöpos, Öydos ob. ndyos hicß. = 
Koövsov, w. f., Pind. 01.8,22. 11 (10), 60. N. 11,81, 
ep. Anth. xıv, 4, ferner in Eicilien, wo er begraben 
fein follte, Philoch, 5. Clem. Alex. adm. ad gent.r. 
118, u. Ioh. Lyd. de mens. 274, b, in Mefopotamien, we 
es eine Koövov Bouv@» bnegoyn gab, Pol. 10, 10, 
u. in Libyen, Ioh. Lyd. a. a. D., wie benn auch bie 
Säulen des Herakles früher Koovov orias Hicken, 
Eust. u. Schol. u D. Per. 64, in Alerantrien, Ath. 
8, 110,b, Sardinien, Apost. 15, 85, in Britannien, 
Plut. def. orac, 18. fac. orb. lun. 26, u. befonters in 
Rom, wo er — Sutumus ift (f. Plut. qu. rom. 41. 
48), D. Cass. fr. 4, f. D. Hal. 3, 32.6, 1, Plut. Popl. 
12. Tib. Gracch. 10. qu. Rom. 42. 48), u. erein 79e- 
vsos ift, Plut. qu. rom. 84, ter Gott des Aeferbaurs, 
Plut. qu. rom. 42. pro nobil. 20, u. des Hauſes, Porpt. 
antr. Nymph. 28, dem der December geweiht ift, Plut. 
qu. rom. 84, u. ein Tag, D. Case. 37,16. 49, 22. 66, 
7, ja e8 war gang Stalien ihm geweiht, D. Bal. l, 
84. 38, Herda. 1, 16, 1. Er erhielt hier Opfer un 
hatte Feſte, Plut. qu. rom. 11, D.Sic. 5,66, D. Hal. 
1, 84, wie in Griechenland, Et.M. 821,4, Suid., Plot. 
mus. 44, früher auch Menfchenopfer in Rhotus, Porpb 
abst. 2,54, in Kreta, Purph. abst. 2,56, in Wegppien 
8. Emp. dr. 8, 221, In Karthago (ale Moloch), Plat. 
Min. 815, c, D. Sic. 20, 14, D. Hal. ı, 38, Pint. 
superst. 18. ser. num. vind. 6, Porph. abst. 2, 2‘, 
Zen. 5, 85, Schul. Od. 23, 302, Hesych., Suid. 1. 
Phot. s. Zapddvsos, Eus. preep. ev. 4,16. Macr. Iı 
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‚, Lectant. Inst. 1.21, Arn. adv. gent. 2, 68, Minuc. 
el. Oct. 80, wo erTempel hatte, — Baali, Hann. peripl. 
t., u. Statuen, D.Sic. 20, 14, bei den Kelten u. Maſſy⸗ 
ın, D. Hal. 1, 88, Plut. parall. 28, u. in Phönizien u. 
fſyrien. Porph. abst. 2, 66, Eus. pr. ev. 4, 16, wo = 
1A u. Bijà od. BoAddins iſt, Damasc. v. Isid. 115, Phil, 
ybl. fr. 2, 7,Eus. pr. ev. 4, 16, vgl. mit St. B. 8. Bn- 
uros. Bußkog, wie bei den Ge:en = Zäuoifss, Phot. 
x. s. Zäweifss, u. bei den weitl. Völkern als Winter, 
heop. b. Plut. Is. et Os. 69. In Aegypten (Oſiris) dar 
gen tritt er als König auf, D. Sic. 1, 18, Syncell. 18,0, 
D, Maneth, b. Euseb. Armen. Chron. 98, u. als Sohn 
3 Helios, Euseb. in Mai script. coll. 1, 2, p. 24 (doch 
ıch als verehrte Gottheit, Plut. Is. et Os. 82), wie im 
mmoniſchen. D. Sic. 8, 71, u. in Aſſyrien, Theophyl. 
1 Autol. 3, 29, u. ebenfo in Stalien, D. Hal. 1, 86. Qei 
n Griechen aber galt er als Herrfcher auf den Infeln der 
eligen, Pind. Ol. 2, 127, ep. in Anth. app. bl, Zen. 8, 
6, während ihn Andere, wie ſchon Hom. Il. 8, 479, Hes. 
1. 851 in den Tartarus verfloßen fein laſſen, Apd. 1, 1, b. 
. I. 2, 206—21, 216,8., Od. 21, 415, h. Apoll. 889, 
ind.01. 2,188 — I. 1, 76, ö., Hes. th. 137. 458.495. 
25. 648, 3., Aesch. Prom, 185. 201, Soph. Phil. 679. 
„C. 712. fr.182 ed. D., Ar. Equ. 561, Plat. Euthyphr. 
‚ b. Cratyl. 402, a. 404, s. rep. 2, 878, a. Timae. 40, 
Flgde. Als Koovog’Apay ift er—"HAsog, Nonn. 40, 
33. 400. 2) der Blanet Saturn, Koorocç od. auch Xoo- 
ov GoTre genannt, dem das Jahr geweiht ift, Plut. plac. 
hil. 2, 82, 1, Serv. Virg. Aen. 4, 92. 610. Geo. 1,385, 
‚ berein Unglüdeftern ift für den unter ihm Gebornen, 
p. Anth. xı, 114. 188. 888. app. 40, dab. — daxev, 
‚nth. app. 40, f. Nonn. 5, 84. 6, 246. xı, 160. 
61. 88, 226, Plut. plac, phil. 2,15, 4, Plat. Timae. 
ver. 97,a. Epin.987,c, D. Sic. 2,80, Arist. mund, 
. Luc. astr. 21, Porph. antr. nymph. 16. 21. 22, Io. 
‚nt. fr.4,2, Eu:t. pr. ev. 4,16, dah. Koövov xvo- 
Aog, Arist. mund. 2, vgl. mit D. Cass. 87, 18. 

G.ůM, wvog, voo. KoovocdAw, hat Luc. 
ı Cronosolon 10. 11 gebildet, gleihfam der Solon 
et Saturnalien. 

vos, m. Kronosſsvater, Bein. des Ura⸗ 
»s, Orph. h. 4, 8. 
Kpovotr, indecl. Aegyptier, Schow 5, 7. 10, 5. 

u. Kpövruves, uarıso» yäros, falfche 
'sarten bei Hesych. 
Kpsoca, Zinne, St. am Pontus, Hecat. 5. St. B. 
dj. Kooooaios, a,ov, St. B. 

n, f Zinna, macebonifche Landfchaft im 
3eften von Ehalcidiee, = Koovris, w. f., Her. 7, 128. 
Kpocropiva, lat. Crustumina, eine Tribus in Rom, 
s.14,10,18. 19. ©. Kiovoroyuslve. 
KpsraAka, Klingenberg, Et.in Italien, Hecat. 
St.B. Ew. KporaAkatos, St. B. Wahrſcheinl. am 

. Crotalus, Klingenbach, j. Ali, Plin. 8,10, 15. 
, m. Gellhorn, Freier der Hivpodamia, 

was. 6, 21, 10 (Theophyl. ep. 10, 16), vermengt mit 
o6xaAog, Schol. Pind. Ol. 1, 127, f. Lob. path. 90 
n. 14. 
Kporavot, pl. Klinger, ein Theil ber Pitanaten 
Sparta, dah. Afayn Kooravav, Paus. 8, 14,2. 
Kporovixn f.(Kootwrixn?), ähnl.Leichteutritt, 
tl. im Sußftampfen d. i. Tanzen fiegend, Gem. des 
nigs Gafander in Thracien, Plut, fluv. 8,1. 
Kpsros, m. Hall, ©. tes Pan und ber @upheme, 

als Sagittarius unter die Sterne verfeht wurde, 
rg. f. 224. poet. Astr. 2, 77. 
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Kpsrey, ovoc (über den Accent f.S.B.sv.n.s, 
Alswv), meift 7, Her. 8, 1386. 187. 188, D. Sic. 
26, 21, Strab. 6, 269. 262, Theocr. 4, 32, Paus. 7. 
25, 11, Tambl. v. Pyth.29. 88, D. Hal. 2,69, Eust, 
su D. Per. 860, Schol. Theocr. 4, 88, Sil. It. 11, 18, 
doch auch d, orac. b. D. Sic. 8, 20, Scymn. 819, 
Ephor. b. Strab. 6, 262, mant, prov. 2,2, Suid., Liv. 
24,2, b. D. Sic. 26, 21 auch Kootwyn, wie Front, 
strat. 8, 6, 4 u. Inser. 4, 7058 (od. hier Gigenname ?), 
Klingenberg, 1) St. in Bruttium, j. Grotona, Her.8, 
181—5,47,3., f.oben, Pol.7, 1.10, 1,D. Hal.1,20—26, 
Seyl.13, Seymn. 824. 826, Strab.6, 269. 8, 878 u. 8. 
App. Hannib. 57,D.L. 2, 2,4—8, 7,2 (ep. vu. 126), 
Ael.v.h. 2, 26. 4,17, Ath. 12, 618,d—528,b, ö., Luc. 
vit,auet, 6,D. Chrys.or. 38, p.401.64,p.595, Iambl.v. 
Pytb.86—249, 8., Porph. v. Pyth.4—56, 8.. Paus. 8, 
8,1, Ptol.8, 1,12, Heracl. Pont. fr. 86, Zen. 3, 42, 
Apost. 17, 5, app. prov. 3, 46, Suid. s. "Aeyias, St. B, 
8. v.u.8. Zugixovoes, Proc.b. Goth. 4, 20, 60, Liv. 28, 
80—34, 45, 5., Plin. 8, 11, 15, Mel, 2,4,%. Bel D. 
Per. 869 — v &üotepdyoso Kobtovoc, b. D. 
Sic. 14, 108, Porph. v. Pyth. 18, Iambi. v. Pyth. 133. 
265 7 Kootwrsat®» 7Rödss genannt. Sie war durch ihre 
gefunde Lage ebenfo wie durch ihre Sittenreinheit u. weife 
Einrichtungen berühmt, dab. das Sprichw. a) Koo- 
Twvog Öystatspos, was freilich bei Zen. 6, 27, Suid, 
s.v.u.8. Dysiotegog, Phot. xodtwvog geſchrieben u. 
app. 8, 51 von der Hunbelaus abgeleitet ift, Strab. 6, 
262, Eust. zu D. Per. 861, Ael. ep. rust. 10, Macar. 
5,88, Cram. An. Par. 1,898, 17, Eust. Od. 17, 300, 
Schol. Ar. Equ. 1100, Liban. ep. 362. 886. 1289 od. 
b) Mdrasa T&M noös Kodtwva Täctsa, Schol. 
Theocr. 4, 88, mant. prov. 2, 2. — Ew. Kporennärns, 
as, @v, ass, ep. auch pas, fon. (Her. 8, 181—8, 47, d., 
Anaxim. b. D.L.2, 2, 4) Kporwvifirns, ſ. Thuc. 7, 36, 
Arist. h.an. 7, 1. anim. gen. 8,2. mir. aud. 107, D. 
Sic. 10, 28 - 21. 11, 6., Simon. fr. 48, tit., Pol.2, 89, 
D. Hal. 1, 29, Scymn. 807. 857, Strab. 6, 261—269, 
ö., Ael. n. an. 16, 28—v. h. 4, 17, 8., Ath. 12, 520, o 
—522,c,d., Paus. 8, 19, 11—6, 18, 1, d., D. L.8, 5, 
1—8,8, n.25, Iambl. v. Pyth. 40—267, 8., Porph. 
v. Pyth. 4, Luc. Gall. 18, Zen. 2, 17—5, 19, d., Apost. 
11,81, St. B. s. v. u. s. Zößagss — Tigsva, Heracl, 
Pont. fr. 86. Sie waren berühmt durch ihre Gymnaſtil, 
fo daß c# fprichw. hieß: Kootwriaröv Iayaros ar 
&llov'Elinvov noörog, Eust. zu D. Per.869, Strab. 
6, 262, Et. M. 722, 49, Suid,, Oic. Att.6,5. Man 
fagte auch Adj. Kootwvsding avıjg, App. b. civ. 2,4, 
Iambl. v. Pyth. 54, u. zivra9Aog, Anth. app. 297, 
tit., Koozwvintes Intoof, Her. 8, 181. Ihre Lants 
ſchaft hieß 7) Kporanärıs,sd’os, Thuc. 7,85, Strab. 
6,254. 272, Paus. 6, 14, 8, Arist. mir. aud. 107 (v.1. 
Kootwvidg) u. mit yoga, Strab. 6, 267, ion. 7) Kpo- 
ravıarıs, 7 y7), Her. 5,45; ot. Kporends, Schol. 
Theocr. 4,88, Et.M. 188, 22, {.St.B. Adj. a) Kpo- 
rüyıos, ia, St.B. u. b) x&, td, Cic. Att. 
6,5. 2) St. in Etrurien, welche die Römer nad) D. 
Hal. 1,26 Kog9wrta, w.f., nannten, St. B. (berfelbe 
nimmt irrthümlich noch eine britte Statt diefes Namens 
in Italien an). 3) m. @igenn., a) S. des Acacus, 
nad welchem die St. in Bruttium benannt fein foll, 
D. Sic. 4, 24, Heracl. Pont. 86, Schol. Theocr. 4, 82, 
Iambl. v. Pyth. 60, Et.M. s. v. b) Schriftſteller, D. 
er 9,1,7. 4) Berg, auf welchem der Aefarus entfpringt, 
t.B. 
Kporem, f. ſ. Kodtwr. 

Kpotᷣvn 



® 
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, m. ähnl. Klingsohr, ©. bes Agenor, 
K.von Argos, Paus. 1,48, 7. 2,16, 1, Aristid. or. 45, 
p. 6. — Et. M. 489,27. Davon Kro⸗ 
topos Entel = Linos, Callim. fr. 315, Ov. in 
Ibin 480. 

Kpott, Inser. 8, 6096. 8097, Sp. 
(ey, m. Mannen., Infchr. von Melos. Ross 

Inser. ined. 227. &. Mommfen Unteritel. Dial. p. 10, 
Anm. Vgl. Kooxiwr. 

Kpovpdriov, f. Thon, Blötenfpielerin, Alcipbr. 
1,12. 
Kpodppos, m. Anführer ber Bulgaren, Thphn. 752, 

20, Genes. 4, 9, Sp. 
‚PL Brunn, Brünn (f. Lob. parall. 

114), 1) Quelle vom Flüßchen Ehaltis im fürl. Elis 
mit einem Flecken gleiches Namens, Od. 15, 295 (fälfche 
li von Barnes aus Strab. 8,350 hier aufgenommen), 
b. Apoll. 425 (2, 247), Strab, 8, 343—851. — Quelle 
in Arkadien, Paus. 8, 35, 8. 2) St. in Möflen am 
Pontus, das fpätere Dionyfopolis, nad) An. p. pont, 
Eux. 78 Matsönodss (viell. Marcianopolis), Scymn. 
752, Strab. 7,819, St.B. s. dıovöcon nrölss, Plin. 
4, 11, 18, nach Mel. 2, 2 vie Kafenftadt von Diony⸗ 
fopolis. 

Expwirigsov, Borgebirge in Aethiopien, 
Ptol. 4, 7,8. 
—* m. Klopfet, oᷣnmooroctnyoc, Thphn. 890, 
° P- 

od. D. Hal. 1,47 ovaatov EIvog, 
Stampfer, Boltin Thracien, D.Hal. 1,49,f. Koovokc. 

,sos, m. Schlägel, ©. des Myton, nad 
weldem Koovots, w. f., benannt fein foll, St. B. s. 
Koovaltc. 

‚dos, (i). Schlägel, Landſchaft in Mas 
cedonien am thermäifchen Dieerbufen, Thuo. 2, 79 . (hier 
mit y9), Strab. 7, 880, fr. 21, von St. B. zu Myg⸗ 
donien gerechnet, Ew. Kpovsıdebs u. Kpoveueis, St.B, 
S. Kooocefn. 
Kpoveronipea, f., b. D. Hal. 6, 84 u. St. B. 

Kpovoropepla, 5. Plut. Rom. 17 u. D. Sic. 7, 4 
vptprov, b. Liv. 2,19. B, 42 Crustumeria, 

&t. ver Sabiner, D. Hal. 2,82. 10, 26. 11,28. 26. 
@w. Kpovoropepivos, os, D. Hal. 2, 86. 58. 8,49, 
St. B., lat. Crustumini, Liv. 1.9. 5,87, u. die Stadt 
auch Crustumium, Sil. It. 8, 867. i 

Kpta, wv, n. pl. Kaltenberg, Vorgebirge u. St. 
in 2yrien (Garien), An. st. mar. magn. 258. 259, 
St. B., Mel. 1, 16, b. Plin. 5, 17, 29 Crya fugitivorum 
(f. via Kodaccos), b. Ptol. Kaeva, w. f. Ew. 
Kpvets, St. B., daher 8 Infeln vor der Stadt Kpvlav 
vijeor hießen, Marc. epit, Geogr. Artem. b. St. B. 
= Kovassds, w.f. 

, 0d, 6, — Koda, w. f., b. Plut. Kptac- 
eos u. ſem. 1) Vorgebirge u. St. in Rarien (Lycien), 
Scyl. 99 (cod. Kodaog, vulg. Kodyos), Polyaen. 8, 
64, Plut. mul. virt. 7, wo aud ein vE« Kodaocos 
vorkommt, St. B. s.v.u.s. 'Yyacods. Ew. Kpvan- 

eis, Plut. mul. virt.7. St. B., Inser. 2259. — 
2) ©. des Karos, nach welchem die Stadt benannt fein 
foll, St. B. 

Kpvßutol, f. Kodßulos. 
Erpe (d.5. dunkel ob. verborgen), Kaftell 

in Ihraden, Ephra&m. 8967, Sp. 
ns, m.== Kooxivas, w.f.. Euseb. p. 150. 

KpvpldXo, Aegvpt. Pap. Cas. 41, 7. 
va, ſ. Kuolava. 

Kpöpva 

Kptos, ov, m. Kaltwaffer. Nebenfl. des Hernu 
in Sonien, j. Nymphiflnß, Plin. 5, 29, 31. 

Kpvrrös, (6), 6. St. B. u. Eust. Koon toc, Erfurt 
d. h. dunkel od. verborgen, 1) mit umb ohne As, 
Hafen in Epidauros. Paus. 2, 29, 10. 11. 2) Kam 
Hıfen in Arabia Felix, Ptol. 6, 7, 12. 8) frükm 
Name von Cyprus. Astyn. b. St. B. s. Könosı 
Plin. 5, 81, 86, Eust. gu D. Per. 508. 
5 Kopvmrobkpa, f. (Stehlig?), Inser. 4, 81 
p. 
Kpovorin, f. Kalteis, M. des Charillet m 

Bhtbia, Nic. Eng. 8, 51. 
Ados, m. Eifad (f. Piut.), früßerer Am: 

bes Thermodon, Piut. flav. 15, 1. 
Kpurißäs, m. Sicaner, D. Sie. 4, 23. 

ubalveros m. Erf (d. h. der verborgene), Insı. 
2,2868, b, A, 11, Bp. 

, m. Erbs (b. i. Dunkelftein, f. Pit), 
Name eines Steins im Stamander, Heraol. Sicye. 
6. Pint. duv. 18, 4.] 

Kpubay, örros, m. Exf (d.h. der heimliche), Ge 
fandter des Perfeus, Pol. 29, 8. j 
Kobyurwos, m. "Dundeltoß, Spottname ai 

Ehryfippos, deiien Statue im Kerameifos zu ke 
durch eine in rer Nähe ſtehende Reiterſtatue ganz vir 
dunkelt wurde, D. L. 7, 7, n. 4. 

Sigel, St. 5. Paphlegonien, Ap. Eh 
2,994, Strab. in Schol. dazu, Rust. guli. 2,855, Val 
Flacc. 5, 108, 8t.B., @w. St. B. 

Ay, f Raub (= Helle, alfo wie en 
Haarbüfchel auf dem Haupte), Ort in Thraden, Dem. 
Be (na) Passow lex. auch Frauenn. b. Menand. 

UCc.). 

KpußtXos, ov, (6), b. Ath., Harp., Et.M. Kpd- 
BuXos (f. Lob. path. 122), Holle (d. i. Hearbufcel). 
1) Athener, a) Bein. des Redner Hegefippos, Aeschin 
1, 64 u. Schol.— 71. 110. 8, 118, Plut. Dem. 17. regz. 
apophth. s. ‘Hynjesnnog, Harp. e. v. u. 8. "Hynso- 
nos, Hesych., Suid. s. “ inoc, Et. M. 418,46, 
Cram. An. Par. 1,166. b) Sylophant, D.L. 8, n. 18. 
— Ar. Vesp. 1866. co) Dichter ker neuern Komötit 
dab. d xwusxdc, Ath. 1, 5, f., Harp. e. örs 
f. Ath. 2,54, e—10, 440, f, d., vgl. Mein. 1, 4 
2) Korinthier, Piut. Alex. 23. 8) ein Koch od. Schlemn⸗ 
mer, Ael.v.h.4, 16. 4) Anderer, Theod. ep. vı, 155. 
5) Eprichw. war Kowßölov Leüyos, von befont 
Schlechtigkeit und von einem Hurenwirth entlehut. Die 
gen. 1,8. 8,65, Zen. 4, 69, Liben. ep. 89, Hesyd. 
©. Kodßulog. 
Kos, ©t. in Arabien, St. B. s. Koss. ©. Kox: 

ala, ov, n. pl. Infel im inbifchen Merz 
j. Andry, Arr. Ind. 21,7 (v.l. Kowxöie), Plin 6 
21, 80. 

er, pl. Steinberg, ©t. in Aıkadim 
— 27, 4, 84, 6. Die Landſchaft 7 Kpepins 
Paus. 8, 84, 5.6. &. Koöupve. 
Kpöpva, ns, in Ap. Rh. 2, 944 u. Schol, EEE 

». v. u. 78,16, Ptol.5, 1,7, Marc. Heracl. ep. per. 
Menipp. 9 Kpöpva, Steinberg, 1) St. in Pr 
phlagonien, nach St. B.s.v. u. 8. Aucczpsc bes fir 
tere Amafttis, richtiger ein Theil von Amaftrie, IL° | 
855, Streb. 12, 644, Anon. p. p. Eux. 17 (ed 
Koduyn), St. B.s. v.u.s.’Auaotoıs, Hesych, Art. 
p- p. Eux, 14, 1, Tsetz. Lycophr. 521, Suid., Pin 
6,2, Val. Flaco. Arg.5, 106. Ew. Kpeprire, & 
B. s. v. u.8. Bıodv9n, or. auch Kpwpvatog — 
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abs, St. B. 2) St. im Peloponnes (= Koo- 
oc, Keönvon), u. jwar m. u. fem., sing. u. pl., St. 
—, nad Tzetz. Lyc. 521 Ott in Korinth — X 

»2. [8) ©t. in Theffalien?, Hesych.] Achnl.: 
(6, Xen. Hell.7, 4, 21 u. 7), Ath. 10, 

2, b), 1) St in Artadien bei Megalopolis, Xen. 
1. 7,4, 20—22, Atb. 10, 542, a, = Koöuve, w.f. 
St. in Argolis, Plut. vit, pud. 16. 8) m. ©. bes 

kaon, nad welhem Kosuve benannt fein fol, St. 
s. Koöuva, f. Koöuos. In cod. Par. ber Schol. 
» Rh. 2, 140 wird ein Kowusvog (vulg. Korußis) 
» Sohn des Phineus erwähnt. Vgl. Genes. 59, 6. 
Kpäpos, m. Steiner. ©. des Lyfaon, nach wel 
m Koöuos benannt fein foll, Paus. 8, 8, 4. ©. 
pöuog u. Koßuroc. 

, St.B. Kpumid, Phryn. b. St. B. Kpw- 
43, ads, u. Androt, b. St. B. ‚Sichel 
Curt. Griech. Etym. 1, 114), ein attifcher Demos der 
ontifchen Pryle, Thuc. 2, 19. Em. Kpwriöne, as, 
. B. 2. v.u.s. Einvoidas, Schol. Ar. Equ.80, Inser. 
6.298. 466, At. Seew. XI, a, 88. 165 (Kowunide), 
»ss Dem. Att. 1. 17. Adv. 2x Kownıdov [eis 
0wnıdar], dv ee u. Kpemädev, von Kr., 
pomävbs, nad Kr. u. Kpemäcıwv in Kr., St. B. 
—— (6), Sichel, Bein. eines Neſtor, Pol. 
14 

Kpäs, (ij. in Et.M. 298, 58, in Lascar. Gramm, 
Lob. parall. 88 6), 1) &t. in Aegypten, Hecat. b. 
. B., Ioann. 7,86, Arcad. b. Lob. par. 87, p. 126,25. 
w. n. ale Adj. Kowirng vouöc, St. B.s. 
u 8. 'Axo6$wos. 2) Etadt in Arabien, St. B. s. 

xo63$w0s, f. Koss. 
Kpäceos, m. Krug, Dannsn., Suid. 
Kpacht, n. Berg in Oberägypten zwiſchen Elephan« 
ıe u. Syene, Her. 2, 28. 
Krtäros,ov,m. Otto (d.i.von Beſit), S. des Pofeidon 
Alto, V. des Amphimachos aus Elis, I.2, 621. 18, 186, 
ind. OL.11,(10), 88 (wo Hoossdarsos hinzugefügt iſt) 
Schol., Arist. ep. 17 (Anth. app. 9), Apd. 2,7, 2. 
10,8, Pherec. in Schol. 11. 11, 709, Schol. Pla- 
n.380 ed. Bekk., Paus. 5, 8,4. 6,20, 16, Zen. b, 
), Diogen. V. 8,44. Sein Heiligtum u. Denkmal in 
leond, Paus. 2,15, 1. 
Krustas, ao, m. böot. = Kınolas, böot. Archon, 
sct. 1578 u. Keil Inser. boeot. 111, 18. 
Kreoaros, m. (Kammann) Bein. des Theodor, 
oe. b. V. 1,11, Sp. 
Krevods, oöyros, (6), Kamm, Hafenplag im tau⸗ 
‘hen Cherfones, j. das große febaftopolfche Haff, Strab. 
808. 812, Ptol. 8, 6, 2. 

Kreay, m. Toͤdter, Athener aus Gargettos, Inser. 
8 

Krapvaı 7 Krueval, Stift, St. in Macedo⸗ 
m. Ptol. 8, 18,44. &. Kruutvn. 
Kripey, m. Otto (d. i. von Befig), Mannen. auf 
ver dyrrhachiſchen Munze, Mion. 8. ıı1, 884. 
Kryrapftrn, 1. Audofleda d. i. von Befig vorzügs 
b. Böotierin, Inser. 1570. 
Krivapxos, m. Edmund (b. i. Beflhvorftand), 
Ardener, a) “Aduıeüs, Inser. 576. b) ®. eines 

leitemos, Eiwvuusög, Inser. 685, b. 2) Anderer, 
.L. 5,2, n. 14. 
Krneäs, m. Otto (d. i. Dann des Befiges), Manne⸗ 
= Insor. 287. 5 en i u 

norsöns, m. Ottens, Mannen., Inser. 165. 
Kraolapxos, m. Edmund (ſ. Krrjcapyos), 1) 
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einer, für welchen Lyfias eine Rede verfaßte, Harp. f. 
Lys. fr. 79 in Bait. -Saupp. or. fr. p. 194. 2) B. des 
Kteſias aus Knidos, Buid. s. Kınadas. 

Kraelas, ov, (6), Dtto (d.i. mit Beflg), 1) Athe⸗ 
ner, 8) Ar. Ach. 889. b) Eunrerasuv, ®. des Pils 
tiades, Dem. 85, 20, auch KrnoszAnjs genannt, w. f» 
c) S. des Konon, Dem. 54, 7. 22, D. Hal. de vi 
Dem. 12. d)®. eines Euagides, Philaide, Inser. 222. 
e) OnSev, Curt. inser. att. 9. f) Anderer, Meierind. 
schol. n.15. 2) Knidier, ©. des Ktefigrchos od. Kteſiochus 
(f. Suid. u. Luc. v. h. 1,8), Gefchichtfchr. u. (Xen. An. 1, 
8,26, Strab. 14, 666) Leibarzt des Artorerres Mne⸗ 
mon, Arist.b. en. 2, 1. 8, 28. anim. gen. 2, 2, Plut, 
Artox. 1—19. sol. an. 21. fluv. 19,2. 21,5, Ael.n. 
an. 3, 8—17, 29, d., Strab. 1, 48—16, 785, d., Arr. 
An.5,4,2, D. Hal. comp. verb. 10, Ath. 1, 22,d— 
14, 689, d, ö., Paus. 9, 21, 4, St. B.2. "Ayßdruva — 
Xwpauvaios, d., Luc. Philops. 2. v.h. 2, 81, Stob. 

Kumswns 

‚90,18, Harps. s. Zxsännodss u. Inoxvdeis, Demetr. 
eloc. 212, Theon. prog. 1, Apsin. rbet. ed. Sp. t. 1, 
p- 400, Schol. Arist. p.311 ed. D., Schol. Ap. Rh. 
2,899. 1015, Phot., z& Krnatov, die Nachrichten od. 
Erzählung des Kıeflas, Plut. Artox. 9. 8) Ephefler, 
Verf. einer Perfeis, Plut. fluv. 18, 6. 4) Erzgießer u. 
Toreut, Plin. 84, 8, 19. 5) ein Vielftaß, Anax. 6. 
Ael. v. h. 1, 27, Anax. u. Philet. 5. Ath. 10, 416, 
d—f. 6) auf einer farifhen Dünge, Mion. I11, 858. 
7) Andere: Inser. 2, 2097. 2864. 2366. 2797. 4, 
7207. 8518, 111. 

K ‚m. Dettrih (im Vermögen reich), 
1) Athener, a) "Adassdc, ©. eines Diotorus, Dem. 67, 
88. — "Adaısös, Att. Seew. 1, a, 71, vgl. dafelbft 
p- 21. b) einer, der zur Zeit der Peſt zur Sühne ge» 
tödtet wurde, D. L. 1,10, n.8. 2) Alexandriner, bes 
rühmter Mathematiker, 6 unyavızdg, (Ath. 4, 174, e) 
od. ö unyavorrosös genannt, Ath. 11, 497, d (He- 
dyl.8 in App. 80), Vitr.9, 9, Plin. 7,87, d Acxon- 
vös, Theven. p. 6, vgl. Zrnotßsos. 8) Chalcider, 
Schuler des Menedemus, Philofoph, D. L. 4,6, n. 12, 
Ath. 1,15,c.4, 162, e, Plut. Dem. 5. xoratt. Dem. 5. 
4) Sefhichtfchr., d Iotopsoyodpos, Apd. b. Phleg. 
fr. 29,2, vgl. mit Luc. macr. 22, viel. — dem vori⸗ 
gem. 5) Andere: Inscr. 2, 2211, e. Add., 8, 4325, 8, 
Add. 
S Bags, m. Dannsı., Zonar. p. 1260, Sp. 

ehnl.: 
Kryelönpos, m. Detter, ahd. Otheri (b. i. ein 

Heer od. Volt befigend), Maler, Lehrer des Antiphilus, 
Plin. 85, 11, 40. Eben. 35, 10, 87. 

Krayeuions, m. ahnl. Redemann (eigtl. wortreich), 
Barier, Inser. 2,2886, vgl. zu n. 2810, b. 

Kryoixkua, f. Srauenn., Inser. 888 (mit deysa- 
si). Fem. zu Krnosxins. 
ruor\döns, m. Ottmers, Mannen., Athen. 

Inſchr. in d. Ephem. archaeol. 678,K. 
K As, fovs, &, Er, m. Dttmer (b. 1. im 

Beſit berühmt, f. Luc. fugit. 26: dnö Ts ine 
Suulas iv Eyovay nepi Ta ua, oüx dv 
&udeross noooxeAöv Krnoszdkag), 1) Athener, 8) 
Archon DI. 111,8, D.Sie. 17,17, Lye.9, 6,D.Hal.Din.9, 
Plut. x oratt. Aeschin 44, Meier ind. schol. n. 44, 
Vöckh Staatsh. vr, tab. 2, f. Zenosxans. b) Dem. 
21,180. e) ©. eines Ghärigenes, Meier ind. schol. 
n.16. d) PaAngsds, Inser. 172 u. d. daſelbſt. e)—= 
Kinatag, w. f., Kunstaswv, Dem. 85, 84. f) An» 
derer, Lys. in Phot. lex. p. 870, 26. — g) ô Aoyo- 
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yospos, ein Metöle, Dem. 58, 19. 20. b) Ross 
Dem, Att. n. 10. 2) Geſchichtſchr., Ath. 6, 272, b. 
10, 445,d. 8) Bildhauer, Ath. 18, 606, a. 4) Ans 
derer: Inser. 2, 2347,c. 14. 17. 23. 24. 

Kryewpärns, m. Odovacat (d.t. im Beſitz wacker 
od. flarf), Athener, Sohn des Kiefiphon, Baanosðc, 
Inser. 172. 

Krayri os, m. Ottermann (vom ahd. Otheri d. i. 
Mann im Befig eines Heeres od. Volkes), Mannen. b. 
Grotef. in vas. Berol. reg. n. 697, nad Keil On. 
p- 74 Zinoflsog. Achnl.: 

Krmaikoxos, m. Schüler des Apelles, Plin. 85, 
11, 40. 
Kryapäxn, f. Udal hilt d. i. für den Beſit käme 

pfend, Srauenn., Tzetz. All 6577, Sp 
rherov, f. Eadburg (d. h. ten Befig wahrend), 

Frauenn. Piräerin, Infchr. im Archaͤol. Anzeiger n. 185, 
März 1860, K. 

rhorov, zo, Ottenſen (Ort des Befiges), Hafen 
auf ter Juſel Ecyrus, Plut. Cim. 8. 

Kräoıos, m. Edward d. i. den Beſitz wahrend, 
(f. Et. M. 158,41. 156,12 u. D. Chrys, or. 12, 216), 
1) Bein. a) des Zeus, Hipp. p. 878, 80, Aesch. Suppl. 
445, Antiph. 1,16. 18, Isae. 8, 16, Dem. 21, 58, Hy- 
per. u. Menand. b. Harp., D. Chrys. or. 1, p. 9. 12, 
216, Suid., Paus.1, 81,4, Suid. 8. v. u. s. Zeds Kr., 
u. im Plur. Krnotovs Alas, Anticl, b. Ath. 11, 
478, b, dah. Krrjasos Pwuös, der Altar des Zeus 
Kırosog, Aesch. Ag. 1088. b) ver ’49nvain, Hip- 
poer. p. 878. c) des Hermes, 6 Heog d xtnoioc, 
Plut. de vit. aer. alien. 2. 2) @igenn., &. des Dir 
menos, V. des Eumäos aus Eyria, Od. 15, 414. 
Kryrioxos,m. Edward b.i. das Vermögen wabrend, 

1) Rolophonier, Br. tes Apelles, Suid. 8. Ancaanqc. 
2) Knidier, V. des Kteſios, Luc, v. b. 1,8, Suid. s. 
Kıinolas. 
Kriowmmos, ov, voc. Kınoınne, (6), ähnl. Ute 

Loff, ahd. Otulf, d. h. im Befig ein ſtarket Wolf, 
grich. im Beſitz pfertemäßig (f. Luc. fugit. 26 ano 
Tijs ens$uulas H Eyovas nepi Ta xırjuare, oux dv 
Gudgross ngooxaAöv Kıncinnovs), 1) ©. des 
Herakles und der Aſtydamia od. der Dejancira, Apd. 
2.7,8, Paus. 2, 19, 1. 8, 16, 6, Nic. Dam. fr. 88. 
2) ©. des Polytherſes von Same, Freier ter Penelope, 
Od. 20, 288—304. 22,279. 285. 8) Athener, a) ©. 
des Chabrias, berüchtigt ald Echlemmer, Din. 1, 111, 
Dem. 20 arg. u. 75, Diph., Timocl. u. Menand. b. 
Ath. 4,165, f—1$6, a, vgl. mit 165, e, Plut. Pboc. 7. 
Dem. 15, Inscr. in Wordsworth Athens and Attica 
1884, p. 140. — Vielleicht auch der Ael.n. an. 8, 42 
erwähnte Schlemmer. b) Masavısös, Schüler des 
Sokrates, Plat. Phaed. 59, b, Perfon in Platons Ly- 
sis 208, a—211,c u. in Euthydemos, 278, a—308, e. 
)S. des Kriton, Schüler des Sokrates, D.L. 2, 12, 2. 
d) Kudarzidng, ©. des Glaufonites, Dem. 59, 24. 
25. e) dauntgedg, Att. Seew. x, e, 147. 4) Schrift⸗ 
ſteller über Scythien, Plut. fluv. 5, 2. 5) Unterer: 
Inser. 2, 2294. 

Kraeıs, m. = Krnatag, w. f., Athener, Bnoases, 
Isae 4,9, 

Krarıdöv, Övros, voc. Kınospöy (Aeschin. 8, 
242. ep. 2, 6), (ö), (über den Accent f. Et. M. 684, 
89), Oppel, ahd. Antperaht, Otbert d. h. durch Ber 
fis glängend, 1) Athener, a) doxög Krnospörrog, 
Ar. Ach. 1002. b) Gefandter an Philipp OL. 108, 1, 
Avuschin. 2 arg. u. 12—52, d., Dei. 19 arg. u. 12— 

Kroöpos 

815, 5., Plut.x oratt. Aeschin. 19, Harp., Suid. e) €. 
bes Leoſthenes, Anaphlyſtier, gegen welchen Aeschis 
or.8 (arg. u.214— 246, 5.) u. für welchen Demostt 
or. 18 (arg. u. 5—250, d.) dielt, u. an welchen Aescı 
ep.2 ($. 5), gerichtet ift, f. Aeschin. ep. 5, 6, Pi 
Dem. 24. x oratt. Demosth. 84, Aeschin. vit.1 mh 
Schol, Aeschiu.2,1, Harp., Suid. d) einer, gegen welda 
Lyſias eine Mede verfaßte, Suid. s. ansinato. eu 
Dichter, Ath. 15,697, c. 2) ein Banfratiaft, Plut, deca 
irs 8. B) Schriftſteller. Plut. parall. 12. fluv. 14,3. 1, 
11.28, 1.5, Schol. Plat.ap. 25. 4) Arditeet, Var. 
vıı, prooem. 5) Parier, Thierſch par. Inſcht. m IE 
6) Andere, Plut. qu. conv. 4, 4, 2. — Inser. 2, 221 | 
n. 1!, Add. 2898, b, Add. 2416, 11. 

Krycıbav, örzos, b. Ptol. 6, 1,8. 8, 21,4 An- 
ospwr ( doch f. das vorige), (7, fo Pol. 5, 45 u1, 
f. Lob. parall. 269), Oppeln (f. das vorige). Ei 
in Affyrien, am öftl. Ufer des Tigris, Winterrefiteg 
der parthifchen Könige, j. El⸗Madaien, los. 18, 2,4 
9,9, D. Cass. 40, 14— 75,9, ö., Herdn. 8, 9, 9. 16, 
Strab. 16, 748, Luc. nav. 84, Macar. b. St.B., Er 
nep. Sard. fr. 22, Zosim. 1,8. 89, Malal. 328, 23, 
Proc. b. P. 2, 28, Anth. ep. xıv, 148, tit., Plin. 6, 
80, Amm. Marc. 24, 2,9. Ew. K St. B 

Kryviey, m. Ottemaun (d. i. Mann von Beñit) 
Mannsn. auf einer Meinen Leiſte aus Eubda, "4Igri 
vom 10. Septbr. 1860, K. 

Kraros, m. Otto (Befiger von xtijcco), Et. M. 
287,41. 

f. Odila (d. h. Frau von Befis), T K 
des Alcidamas aus Julis, welche in Julis ein Heiliz 
thum hatte, wo ihr die Julieten als Ctesvlia Hecsergı 
opferten, Anton. Lib. 1, 1. Aehnl.: 

KryovAlls, f. Ottilie, Frauenn., Inſchr. in mei 
nen Heften, K. 
Krnos, oög, f. Oda (b. i. von Beſitz), Frauenn. 

Inscer. 1570, b. 4, 6907. 
Kriowv, wvos, voc. (Alex.b. Ath.) Kıreer, m 

Dtto (vgl Kıruwr), 1) Athener, a) dx Kegapier. 
Dem. 59,26. b) Anderer, Lys. in Bekk. an. 173, 26. 
2) Sthafer, Apion b. Ath. 1, 16, f£ 8) Berfon ia 
Aleris Pamphyle, Ath. 8, 856, e. 4) auf einer tyw 
rhachiſchen Münze, Mion. S. 111, 888. 

Kraros, m, Reumann (b. i. neu erworken. 
Mannen., Inser. 8,4534. 5771. 4, 6906. — Auf tye 
thachifchen Münzen, Mion. 11, 89. 8. 111, 2838. Achal: 
Krirov, wvos, m. Mannen., Inser. 2, 2388, 3% 

67. 67. 69. 
Kripévn, (7), b. Ptol. Krywal, 1) Bolkerot: 

(= xarwxıouivn, Hesych.), St. der Doloper a 
Theffalien, Ap. Rh. 1,68 u. Schol., Ptol. 8, 18, 44 
(Krnuivas 7 Krueval), Hesych., St. B. u. Mein 
dazu. Ew. Kripinos u. K los, St B. ?) 
Schweſter des Odyffeus, Od. 15, 868, Strab. 10,453 
Fem. au: 

Kripwos, m. Bau, 1) 8. des Eurydamet it 
Ktimene, Ap. Rh. 1, 67. 2) &. des Ganyfıor ws 
Naupaftos, Paus. 9, 81, 6. 

Krires, pl. Gründungen, Titel einer Schri 
des Diodorus, Suid. s. Telzusasis, u. wahrſch. ach 
Et.M. 689, 17, wo 2» Talc xtijosos ſteht. 

Kriorns, ov, m. Stiffter, 1) Mannsn., Inser. 
8,4772, c, Add. 2) Krsoras, Name gewiffer The 
jier, Posid. b. Strab. 7, 296. 

Kroöpos (?), m. viel. "dptovgos, Berg in Er 
fadien, das ſpätere Koov.o», Plut. fuv. 19,3. 



KruAwöplvn 

Kruiwöptun, 7, Landſchaft in India intra Gangem, 
tol. 7, 1,42. 
Kuadls (?), f. Hollkein Burg von Same auf 

iephalonien, Liv. 88, 29 (in ed. Weissb. Cyatis), K. 
Kia0os, m, b. Pol. 9,45 Kuadös, 1) Becher bach, 

fuß bei Arſinoe in Aetolicn, Pol. 9, 45 b. Ath. 10, 
24, c.d. 2) Krüger, ©. des Pylas, Mundfchent 
8 Oeneus, Paus. 2,18,8, Nicand. b. Ath. 9, 411, a. 
5. Eiobvouos, 
Kvayp.. iv, Ort in Tenos, Inser. 2, 2338, 66, 

P- 

Köakos, f. Holberg, St. in Lydien, Ew. Kud- 
sog, St.B. (gegründet von Kyalos S. des Zeus). 
Kiöpirns, ov, m. Böning, attfher Heros, mit 

nem Tempel beim Bohnenmarkte, Paus. 1, 84, 4, 
'hot. 182,a, Hesych., B. A. 274, 14. 
Koapiris, sdos,acc. ı, 7, vergl. Ayopd, Bohnen» 

tartt in Athen, Plut. x oratt. Isocr. 10. 
Kiapov (7 Kllo]auov) &xpov, Bohnhorkt, 

zorgebirge von Kreta, Ptol 8, 17,8. 
Kovays , 6— norauds, *Bohnenbad wie 

Johnader. und ähnliches, Fluß in Sicilien, in Ge⸗ 
iet der Genturipiner, Pol. 1, 9. 
Köävenı, b. Arist. or. 8, p. 88 Kvayia nerga 

v& b. Eur. Med. 2 u. d., Scymn. 826. 972, doch ep. 
ets 5%, Orph. Arg. u. h.,D. Per., Theoor., ebenfo in 
oph. Ant. 966, über ben Accent f. Et. M, 542. 49, 
ion. Thr. p. 1261), gen. dw» (jo Lyc., Dem., 
‚cymn., Streb., Ptol., D.Sic., Plut., Arr. u. Anon. 
» p. Eux.) od. eör, Ios. 16, 2, 2, Paus. 7, 21,18, 
ot. @v, Theoer. 18,21, Eur. Med. 1263. ep. auch 
@wy, D. Per. 818 (af), 1) die ſchwarzen Belfen 
f. Schol. Ap. Rh. 23, 818), meift allein, feltener mit 
t£toas, Orph. Arg. 685. 712. 1165, D. Per. 144 u. 
zust. dazu u. zu 318, Strab. 7, 831, fr. 56, Schol. 
ıp. Rh. 2,818, Et. M. 719, 88, Val, Flaco, 2, 881. 
', 687, Lucan, 2, 716, mit &xoas, Schol. Theocr. 
8, 22, ob. auch dxzad, Eur. Andr. 864, od. Zuu- 
'Asyadss, Eur. Med. 2, 1268, avvd'gouddss, Theocr. 
8, 22, endlich das Meer, worin fie liegen, Kudvsa 
‚eAdyn, Soph. Ant. 966, Eust. p. 581, 18, od. xdA- 
:ot, Orph. 16, 1, od. divas, Anth. app. 283, zwei 
eine Selfeninfeln am Gingange aus dem thragifchen 
3o8porus in den Pontus Eurinus, j. Urel=-Iadi, ſ. 
ußer ben obigen Stellen: Her. 4,89, Lyc. 78, Dem. 
9. 278 u.Schol,, Arist. mir. aud. 105, Scymn. 826. 
72, D. Sic. 5, 47—12,4, 6., Plut. Cim. 18, Arr. p. p. 
ux. 25, 8.4, D. Per. 318, Strab. 1,21—12, 545, 8., 
'tol. 5, 1,15, Paus. 7, 21,18, Mel. 2,7, Plin. 4, 18, 
7, Ov. Trist. 1,10, 34. &. Tacyxtœsc u. Zuunis- 
ades. 2) Schwarzenberg, Et. in 2ycien, Hie- 
»el., Plin. 5, 27,23. Ew. Kvavetras, Sr, Inser. 8, 
238, 11. 4808, h., Kvaveitıs, Inser. 8, 4808, h. 
‚dd. \ 
Kiänkn, f. Schwarze, T. des Mäandrus, Ov. met. 

‚451. f 
Kuäveos, 6 notands, Schwarzach, Nebenfl. des 

haſis in Koldie, St. B. =. Ale, Plin. 6, 4,4, nah 
tol. 6,10, 2 aber der Il. in Kelchit, welchen Andere 
ingames nennen. 
Koavapıov, = att. Uvavsyıov (November), Mo: 

at in Cyzitus, C. Inser. 1, 1, p. 914—924, n. 3664. 
Ktävn, (7), b. D. Sic. 5,4 u. Nonn. Kvavf, in 

trab. 11,529 Kvavfl (f. Arcad. 110, 26, wo jedoch 
‘vn zu lefen if, u. Lob. parall. 817), Schwarza, 
) Quelle u. Sluͤßchen in Sicilien unweit Syracus, 
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j. Eiana, D.Sio. 4,28. 5,4, mit zıyyn, Ael. v. h. 2, 
883, f. Plin. 8, 8, 14, Ov. met. 5, 409. Pont. 2, 10, 26. 
Fast. 4, 469. 2) See in Armenien = Mavısevr, 
Strab. 14, 529. 8) Sidlifhe Nymphe, od. xoven, 
weldhe in die obige Quelle verwandelt wurte, Ov. 
met, 5,412, Nonn. 6, 128. 4) T. bes Siparus, Gem. 
tes Meolus, D. Sic. 5, 7, welche ein Heiligthum in Sis 
alien hatte, D. Sic. 14, 72. 5) T. tes Spracufaner 
Gyanippus, Dosith. b. Plut. parall. 19. 6) M. ver 
Kallitrite, Plat. Theag. 125, e. 7) Frauenn. aus Gens, 
Inſcht. in Ephem. archaeol, 2999. 8) Inser. 4, 
8086. 
Kuävırmos, (6), Rapp d i. ſchwarzes Roß, 1) 

©. des Adraftos, Br. des Aegialeus, Apd. 1,9, 13, ob. 
©. des Megialeus, Fürft von Argos, Paus. 2, 18, 4. 
80, 10. 2) Syracufaner, B der Kyane, Dosith. b. Plut. 
psrall, 19. 3) Theſſalet, ©. des Pharar, Parthen. 
erot. 10, Plut. parall. 21, Apost. prov. 10, 52, b, 
Sosistr. in Stob. flor. 64, 88. 

Kuavis, f. Schwarze, Frauenn., Inser. 4, 7379, 
p. 
Köävdxairns,ov, voe. xvovo xattæœ (11.15, 174,8.), 

dat. uch zvavoyatza (ihr. & Hacssdauvı, Antim. 
in B. A.1187,m. Schwarzhaar. Bein. a) des Hades, 
h. Hom. Cer. 848. 1187, in&bef. abes b) bes Pofeiton, 
Il. 15, 174. 201, Od. 8,6, der nun geradezu Kvavo- 
xelıns beißt, II. 20, 144. Od. 9,586, Hes. th. 278, 
Qu. Sm. 7,854. 9,809, Nonn. 1, 60—48, 418, ö., 
Agath, ep. ıx, 665, u. fo wieder mit Beiworten fteht, 
wie supdateevog, Christod, ecphr. 11,1, 65, Adrgss 
"Epwros, Nonn. 40, 549, yuyauevtwy, Nonn. 8, 285, 
Tnrnsos, Nonn. 5, 129, Öderessc, Nonn. 86, 8. 42, 
116, Zeiss Tevaxtoop, Nonn, 21, 158, mAayxtoov- 
vns domywv, Nonn. 18, 52. 

Kvafäpns, ov (fo Xen. Cyr. 2,4, 18—4, 5, 58, 8. 
u. Paus. 5, 10, 8), ion. so (Her. 1,46— 107. d. u. 
einmal Xen. Cyr. 1, 6,9), dat. n (Her. 1,16, Xen. 
Cyr. 2, 4, 8—8, 5, 20, ö.), doch Her. 1,78 auch si, 
acc. nv, Xen. Cyr. 2, 1, 1—8, 5, 17, d, Plut. adul. 
etam.29, Themist.or. 26, p. 819, b. Streb, 17,801 
n, voc. Kvafdon, Xen. Cyr. 8, 8, 81—6, 1, 9, d. (0), 
©. des Phraortes, B. bes Aſtyages, K. in Medien, 
Her. 1, 16 — 107, 6., D. Sic. 2, 82, Plut., Strab., 
Paus. u. Themist. a. a.O. 2) ©. u. Nachfolger des 
Aftyages, Xen. Cyr. 1,4, 9—8, 5, 19, ö. 

väpas, m. Löchner, övoua xupsor, Suid. 
Koiapda, (wenn griech. Hollftein), St. in Karien, 

Ew.K St.B. Benannt nad: 
Kiapdos, m. ©. des Bargafus, K. der Karer, St. B. 

8. Köagda. 
Kuspn, ı) A9nvä, Hesych. 
Kuäpns, m. Seldherr der Meter, Ibyc. b. Et. M. 

8 v., ber berichtet, Daß e8 @inige = Kuafdens ncbs 
men, wie bied auch Lob. path. 282 thut, "Andere von 
Kvod ableiteten. 

Kudpyros, m. Lochner, S. des Gobrus, Paus, 7, 
2,10, v. 1. Kuydentos. 

Kvaprivos, m. d. röm. Quartinus, Herdn. 7, 1, 9. 
Ktßaßos, m. d. i. Combabus, 965, Hesych. 
Kußaccds, (ähnl. Ueberlingen?), St. in Karien, 

Em. Kußacceös, St. B. 
Kißdaros, ov, m. Streder, eine erbichtete 

Licbesgottheit, wie Kovioakos, Plat. com. b. Ath. 
10, 442,8. 
KößeAa, wv,n.pl., b. D. Sic. 3, 58 u. Et.m. s. v. 

Kißekov, Hollenberg (vicll. nur mythiſcher) Berg 
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u. Ort in Phrygien, von welchem KvpßdAn (ſ. Strab. 
10, 469. 12,567, D. Sic. 8,68, Alex. Pol. in Et. 
M. s. v., Paul. Disc. Exc. e Fest. s. v.) benannt 
fein foll, Apd. 8,5,1, Orph. Arg. 22, Strab. 12, 
567, Diosc. ep. ıx, 840, St. B., Hesych,, Suid. s. 
Kußeäsloss u. Kvßdin, Marm. Par. 10, Ov. Fast. 
4,249. Achnl.: 
Kißiea, f. 1) St. inSonien bei Erythrä, Strab. 

14, 645, Hecat. b. St.B. 2) Seſt der Kybele, Suid., 
Synes. 86, b. 
KiBin, dor. Kußsie (Theocr. 20, 48 u. Eur. 

Bacch. 79 vgl. mitStrab. 10,469), (7), lat. auch Cybelle 
(Lucan, 1,565), nach Colam, 10, 220 ed. Gesn., Lob. 
path. 288. 299 fremden Urfprungs (f. KößeAn), doch 
nad Andern Ifengard, d.i. die mit dem Beillxußndss), 
die Göttin der phrygiſch⸗lydiſchen Stämme, welche mit 
ihrer wilden, graufamswollüftigen Feier auch in Grie⸗ 
henland und Rom verehrt wurbe, und die Bedeutung 
ter Rhea ale Göttermutter, der Aphrodite Urania, der 
Demeter u. Artemis in fich vereinigte, Simon. 179 
(vı, 217), Anth. v1,178. 218. 220. vır, 228, D. Sic. 
83, 58. Nonn. 9, 225. 20, 41. 48, 715, Suid., Et. M. 
s. Kößeloy, Hesych. Ihre Opfer u. Tempel f. D Sie. 
8, 59, ihre Abbildung im Schilte des Bacchus, Nonn. 25, 
652. Ausruf bei ihr: ddorowa Kußiin, Ar. Ach. 
877. — Mutter der Rajade Nicaea, Memn. fr. 41, Gem. 
des Olympus, D. Sic, 5, 49, od. Gem. bes Saflon, M. des 
Korybas u. der Alte, die gleichfalls Kußtin hieß, 
D. Sie. 5, 49. Spöttifh nannte man wegen feiner Wol⸗ 
luft den Kleofritos Kybele's Sohn, Suid. e. Kußeinu. 
Kisöxgstos, Schol. Ar. Av. 877. 2) Kußklas yv- 
vatxss, Dienerinnen und Verchrerinnen der KußfAn, 
Diog. b. Ath. 14, 686,8. 3)Nume einer alten Mag, 
net 7,9. 8,8. 4) St. in Phönizien, Herdn. b. 

t. B. 
Kußanyertis, f. = Kußfan, db. h. bie auf o- 

Ber acborne, St. B.s. Kußeän. 
Kußedios, 7, or, Adj. die Kybele betreffend, Man. 

5, 180, Ov. met. 10, 104. 
le, (dos, f. (f. Lob. path. 465. 474), zur 

Gybele gehörig, “Pein, Nonn. 10, 140, Seatyn, Nonn, 
12, 895. 25, 819, alas, Nonn. 18, 567. 48, 240, 
@ooven, Nonn. 87, 624, n, Nonn. 16,207, &g- 
xtog, Nonn. 28, 15. 7yw, Nonn. 14, 10, u. Nixaa 
od. vuugpn, Nonn. 48, 866. 40, 266. 

Kuvß&uov piäzaroy, Dem. von Kvßian der Mag, 
Heliod. 7, 10. 

Kußeis, dos, f. die von Küßela, d. i. Kußean, 
St. B. s. Kuf&in. 

Kißelov, 16, Hollenberg, 1)= Koßeie, w. f., 
2) eine Pflanzftabt Athens, Luc. jud. voc. 7. 

Kußepyhora, ze, Steuerfeſt, Feſt in Athen zum 
Andenken der Steuermänner des Thefeus, Plut. Thes. 
17. 

Koßepvürns, m. Steuer (— Steuermann), Manne⸗ 
name, Inser. 2. 2157, 9, Sp. Aehnl.: = a 

epvıs, m. ©. des Kydias, Athener, ’Brnyo. “ 
am Dane * ER 

Kußepvioxos, m. Steuer, Lycier, ©. des Sitas, 
Her. 7. 98. 

Kußfßn, ns, voc. Kußiße, Anscr. 54 (61), f., 
nad) Suid. u. 9. Sturz, bob ſ. KußfAn, Her. b, 
102, Strab. 10, 469. 470, Anacr. 18, Luc. tragod. 
80, Hesych., Char. 5. Phot. 188. Schwur bei ihr Eds 
ar Luc. Pseudol. 11. 

Kößnpos, m. (f. Et. M. 543, 10), Sturg, ob. bei 

Kudavtldaı 

den Joniern nach Phot. 188 so (p. i. verfümmelt), 
Priefer der Cybebe, Cratin. b. Phot. 188. 1, Hesych, 
Eust. 1481, 47. 
K f. = Kußnßn, Hippon. 5. Hesya. 
— b. Phot. verdãchtig, doch von Lob. 
path. 299, n. 4 vertheidigt. 

An, f. wahrſch. ausländifh, fon Beil, = 

Kußlan, M. des Bachus, Noon. 17, 68. 
KißnAle, Kos, f. = Koßeink, 3. ©. Pıh 

Non. 10, 887. 14, 214, $salyn, Nonn. 17, 19, pr- 
Tne (b. i. Aura), Nonn. 1, 28, vöupn (b- i. Ni 
xesa), Nonn. 15, 879, DA, Nonn. 9, 188, wein, 2, 
260, vu, 21, 150. 
KußnAoris, m. Kybelenpriefter, Landfreider 

Aeıkt: Cratin. b. Suid., Hesych. 
ordern, m. Hering (egtl. Gänbler mü 

eingefalgenen Fiſchen), Spottname a) des Btolemäus ver | 
18ten, Strab. 17, 746. b) des Kaifers Veſpaſian, Suet. 
Vesp. 19. 

Kißirdos, m. Börzler (d. 5. der Burzgelbäum: 
fhlägt), Schweſterſohn des Philofophen u. Arztes Ihalet, 
Plut. Sol.7. &. Kißsaoog. 

Kußwress, m., in Diogen. prooem. Ktßıre, v.L 
Kißıooa, Libyſcher Fabeldichter, Theon. prog. 3. 
K (14), St. in Eataonien, fpäter (Hier.) 

gu Cappadocia secunda gehörig, Strab. 12, 585.557, 
Ptol. 6, 7,7, Cic. Fam. 15, 2,4. Att. 5, 18. 20. (Rah 
Tob. Peut. gab es auch ein Cybiſtra auf der Straße von 
Cãſarea nach Tyan.) 
KR6oßos ñ Kvßo, Knobeladorf ( Knobel Knbchtl 

d. i. Würfel), St. der Jonier im pböniziſchen Libyen, 
Hecat. b. St B. Ew. Kußolrns od. Kußlras, St. B. 

Kößpos 7) Xðooc, St. in Eyrıhestice, Pol. 5, 15, 
8 
Kißev, ovog, m. Würfel, Wiener, Inser. 
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Koyxpus, m. Aegypt. Philoſoph, Geogr. Rav. 3,2. 
Kusaßı, s, das, ed, &, pl. eis,n. Rang. 1001. 

1002 ĩc, (d Ar. Vesp, 902, doch 9 ebend. 895), in Pint. 
x orstt, And. 1 KySaßtvasos, in Inser. 868, IT,b. 11. 
Hesych. Kvdabnvatos, (verdachtig), Oldeborgert.i. 
Altbürger (Hesych. Kudasnivass (?) vdofos "A9r- 
valos, vgl. mit Saupp. de dem. Att. 18), ein Demos 
der Stadt Athen, zur Pandionifchen Phyle gehörig (St. 
B., Suid., Phot. 176, 8, Harp. Schol. Plat. conr. 
178, b, Schol. Aristid. 182, Phavor. lex. 1121 nem 
nen ben Demos ſelbſt Kvöaßtivarov), f. Plat. conv. 173, 
b, Aeschin. 1, 114, Dem. 24, 138. 45, 8. 59, 84. 128, 
Hyper. b. Harp. s. v., Att. Seew. vr, b, 25. x, f, 16. 
xıv,a,50. 100, c,64. 85, 225. xvı, c,197. b, 110. 
xvın,a, 58, Inser. 27. 140, 86. 141. 144. 147. 150. 
190. 198. 218. 375. 278. 858, Ross Dem. Att. 5,b. 
14, Meier ind. schol.n. 18.81. Als Adj. Kudadg- 
vassög xiwr, Ar. Vesp. 895. 902, St. B. Adr. ir 
Kydasıyarov, St.B., Inser. 667, 8, u. sis m dv | 
Kvdasnvastwr, St.B. 

Kösalyvey, m. Lobermann, ein Telier, Boss 
Hellenica p. 64,n. 8, 6. 

Kißavridaı, pl.Xobera, attifcher Demos ber ägeifchen 
(Inser. 115. 111, 29. 185, Boss Dem. Att. 5, St. B, 
Suid.), fpäter der Ptolemaiſchen Phyle, Phryn. 6. St. B. 
Hesych., f. Phot. 188, 18, Dem. 59, 24. 123, Din. 1, 
68, At. Scew. xı, b, 8. xım, a, 87. XIV, c, 20. 81. 
d. 118, Ross Dem. Att. 15. Adv. 2x Kudarzsdar, 
St. B., Inser. 589, 8, u. sis u. iv Kudartıdör, 
Bt. B. 

1 

1 



Ködapos 

Kißapos, m. Rudelba (Rudel — berühmt), 
1. bei Bygang, Hesych, Miles. fr.4, 8. 
Kißas, a, (Pol.) m. Rüte (b. i. berühmt), n 

!reter, a) Gortynier, Pol. 28, 15. 29, 1, 0. d. b 
tnoffier, Mion. ır, 269. 2) Arkadier aus Kaphye, = 
tdxıs, Suid. s. Bäxıs, Schol. Ar. Pac. 1071. 
Kudöneds, f. Kudıoazk. 
Kishvep, opos, m. Rühlmann (d. i. Mann des 

tuhme), Athener, Insor. 612. 
ü8las, ov, (6), Rüling (berühmt), 1) Athener, 

») Redner, Zeitgenoffe des Demofthenes, Arist. rhet. 2, 
ie b) Paus. 10, 21,5. 2) Sermioner, Githardve und 
Dichter, Plat. Charm. 155, d, Piut. fac. orb. lun. 19, 
Schol. Ar. Nub. 968, u. viel. Inſchr. aus Vulcl, 
Drüfler Gött. Anz. 1840, p. 698. 8) ein Maler, DL. 104, 
?lin, 85, 11,40, Theophr.lap. 95, aus &ybnos, Eust. 
u D. Per. 4) ein Nauarch, Eubul. b. Ath. 18, 569, a. 
) d nAodasos, Luc. nav. 88. 6) auf einer, fyrenis 
‘hen Münze, Mion. 8 ıx, 188. 7) Untere: ep.’ dd. 
138 (App, 202). — Inser. 2,8655. 4, 7857. 8825. 
ä Hera 1. T. des Damainctos, Inser 2, 2489. 
ehnl.: 
KiöAAa, 75, N, f. Rodelinde (b. i. berühmte), 

1) Orhomenierin, Inser,. 1648. 2) Andere: Philod. 
ep. 16 (v,25). — Inser:2, 2822, b, Add. 

Koöıpöyn, f. Klotilde(d. i. berühmte Kimpferin), 
Frauenn., Luc. Tox 25. 

vöipaxos, m. Ludwig (d. i. berühmter Krieger 
od. Kämpfer), 1) Athener, V. eines Ariftogeiton, Din. 
2,8. 2) Tyrann in Karten, Luc. Catapl. 8, 8) Tröe 
zenier, Inser. 1986. 

Kößpos, m. Ruͤhl (d. I. berühmt), Mannen., 
Meliſche Infchr. b. A. Rang. 11, 2282. Achnl.: 

Küßsos, m. Kyrenäer, Mion. v1, 657. 
Kiötwen, f. (in Nic. Eug. Köd.), Rudolphine 

(f. Ködınnos), 1) em. des Alontios, Callim. fr. 101 
(27 ed. B.) 2) T. des Anarileos aus Rhegium, Her. 7, 
165. 8) M. des Kleobis u. Biton aus Argos, Plut. b. 
Stob. flor. 120,28, D. Chrys. or. 64, p. 598, Anth. 
111, 18. 4) T. dee Ochimos, Gem. des Krotaphos, 
fpiter Kuopßla genannt, Zen. b. D. Sic. 5, 57, Plut. 
qu. graec. 27, Strab. 14, 654, St. B. s. Kduspos. 
Alvdos. 5) Lesbierin, M. des Charikles, Nic. Eug. 
2,59. 6) Aristaen. 1, 10. 

Kisiemavds, m. Rudolphi (f. Ködıznog), 
Mannen., Inser. 8, 8881, a, 4, Add., Sp. 

Kiswwros, m. Rudolph (d. h. im Ruhm ein Wolf 
oder ſtark, gricch. im Ruhm pferdemäßig d. i. ſtark), 1) 
Mantincer, Schriftfteller, Clem. Al. strom. 1, p. 808. 
2) DMannsn. auf einer dyrrhachiſchen Münze, Mion. ıt, 
89. 48. 8) Athener, Ross Dem. Att. n. 81. 
Kibs, m. Rühl (d 1. berühmt Ködıog), 

DMannsn., Hippoor. Epid. 7, 6, wahrfch. auch 7, 88, 
wo Degexödes ſteht, cod. C aber Kudn hat, alfo 
Kidss od. Ködı. Ebenſo viell. 1,644, wo Cod. A 
nagd 16 Kides für "Agsoroxüdss hat. 
Kia, ns, f. Ort von Galiläe, Ios. 9, 11,1. 

5 — ©», pl. Flecken der Tyrier, Ios. db. Iud. 4, 
‚8. 
Kusirods, f. St. in Phrygia Pacatiana, an ber 

Grenze von Galatien, Hierocl., Concil. Chalced. et 
Nic. — Ew. Kodıoaeis ij Kuddnosic, Ptol. 5, 2, 
27. 

Kiöva, f. Rudolſt adt (d. 1. berühmt), 1) Et. in 
Macevonien, Theag. b. St. B., Mel. 2,8, nad) St.B. 
= Dive. ?) &t. in %yrien, Ptol. 5, 8, 6. 
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Kißvos, ov, ep. auch os0, (6), Rudelbach (d. i. 
berifämter), 1) 81. in Eilicien, j. Tarfusstfhat, Xen. 
An. 1,2,28, Plut. Alex. 19. Anton. 26. def. orac, 
41, Arr. An. 2,4, 7,Strab. 1,47—14, 675, 8., Paus. 
8,28, 8, Luc. de dom. 1, D. Chrys. or. 88,p. 401, 
Themist. or. 2, p. 89, D. Per. 868 u. Eust., Nonn. 
1,260. 2, 145, 81. B. s. Ködva. Tagads, d., Ael. 
n. an. 12, 29, Pbilostr. V. A. 1, 5, An. st. mar. 
magn. 168, Suid. s. v. u. s. Eö$ödnuos, Proc. 
add. 5, 5. hist. arc. 18, Euseb. chron. 125. Leo 
Diac, 8, 10, Plin. 5,27, 22 31.2,8, Mel. 1,18, 9. 
Adj. davon a) Kudvatos, dfsder, Anth. app. 270. 
b) Kobvios, deüne, Suid. c) Kuövetos, Inser. 8, 
4440, 6. 2) der Flußgoti, Gem. der Komätho, Nonn. 
2, 684—48, 876, d., Parthen. fr. b. St. B.s. Tia- 
Pioas. 8) ©. der Anchiale, V. des Parthe rius bon 
welchem der Finß den Namen haben foll, Athenod, 5. 
St B.s. ’Ayyıdan. 

Kudvs, f. Hruoda (d. i. berühmte), Freundin 
der Sappho, Ov. Heroid. 16, 17. 

ös, m. voc. (Ar. Pac. 258) Kudosus, 
Walch d. i. Schlacht, Schlachtgetümmel, perfonifizirt 
als Dämon, Begleiter der Enyo u. der Ker, in 1. 5, 
6, 598 u. 18, 585 jet xudosuds geſchrieben, f. 
Empedocl. 805, Qu. Sm. 1, 808, Porph. abst. 2, 22, 
Themist. 15, p. 194. 

Kudorins, m. Lommer (mit Ruhm belannt od. 
gefeiert), Mannsn. auf einem Gefäßhenkel, Vischer 
Epiar. u. archäol. Beitr. p. 54, K. 

vöonpärne, m. Roderich (b- 1. mit Ruhm 
mädtig). Mannen. auf e. Gefäßpentel, Franz in C. 
Inser. ı11, p.xıv,n 17. 
Kvs , m. Rudhard (d. i. ruhmvoll flarf), 

Mannen. auf e. Gefäßhenkel, Franz im C. Inser. III, 
p. xv,n. 108. 
K f. Bertrada d. 5. die im Rathe 

gelagune, Stauenn., Schol. Eur, Or. 88, vgl. Letronne 
oms pr.p. 12. 
Kidpar, Ruhla (d. 1. berühmte), St. der Bryger 

in Epirus Chaonia, Strab. 7, 827,St.B. Achnl.: 
K65;apa,wv, n. pl. St. in Phrygien an der Grenze 

von Lytien, viell. das fpätere‘Tsparrodss od. daodixsıe, 
Her. 7, 80 (v.1. Kidoe). &w, KuSpapatos, St. B. 
(Nach Neueren = Carur.) 

Kuspfiäcs, m. Rudel (d. i. berühmter), ©. tes 
Kodrus, Gründer von Myus, Strab. 14, 638. 

Kusptien, f. Rüthen d. 1. berühmte, Gtadt in 
Armenien, orx östeves Ködgog, St. B. Em. Kuöpy- 
vatos, St.B. 

Kuöpley, m. Rüte (d. i der berühmte), Mannes 
name, Wesch. u. Fouc. 408, K, 

Kvdpoyſvns, sus, m. Kummer (b. 1. Kundmar, 
alfo: gefchlechtsberübmt), Mannsn. von Nifyros, Ross 
168. — Inser. 4 6950. 
K As, Movc, m. Rohmer d. h. mit Ruhm 

gefeiert, Mannsn. auf Münzen aus Magnefia, Mion. 
111, 144. S. v1, 284. 

Kuspskaos, m. Lothar (d. i. berühmt im Heere 
od. Volle), ©. des Macareus, Lesbier u. mythiſcher 
König in Samos, D. Sic. 5, 81. 

Kiöpos, m. Rüte (d.i. berühmt), Mannen. Val. 
Flacc. 8, 192, K. 

Kiöey, avos, (6), Feift (zudurıos — ulya 
xab afsdAoyog, eigtl. üppig voll), 1) ©. des Here 
mes u. ber Mlafallis, nad) St. B. s. Kudwria u. 
Eust. Od. 19, 176 Gründer der Statt Kudwnte, 
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Asclep. b. Partben. erot. 85, Schol. Theocr. 7, 12, 
Alex. Pol. in Schol. Ap Rh. 4,1491, Paus. 8, 58, 4. 
2) ©. des Tegeatet, Gründer von Kudorte, Paus. 8, 
58, 4. 8) Korinthier, von dem es wegen feiner Gaſt⸗ 
freundſchaft ſprichw. hieß: Asc zıs iv Kideuvos, Ma- 
car. 1,82, Zen, 2,42, Plut. prov.129, Suid. s. def 
tus u. Ti, od. is dv Küdwvog, Diogen. 8, 42, 
Apost. 16, 59, f. Phot., Eust, Od. 8, 292. 19, 176, 
der ihn zum Gründer von Kudovsa macht. 4) Bye 
jantiner, Xen. Hell. 1, 8, 18. 5) Erzgießer, Zeitges 
noffe des Phitias, Plin. 34. 8,19. 6) Anderer, Thall. 
Miles. 2 (v1, 91). 7) Verwechſelt mit KöAey, D. L. 
2,5,25 u.8,f. Kodonta. 

Ködwves, pl. Seiften, alter Bollsftamm in weft. 
Kreta, Od. 8, 292. 19, 176 u. Eust. dazu, Call. h. 
1,45. 8, 197, Andr. b. Strab. 10, 475, Schol. Theoor. 
7,12, — — s. v. u.s. — aluo. 
— 7), b. Her. 8, 44. 59 KuSovtn, in Eust. 

04. 8, 292 —8 b. Ptol.8,17, 8 Kıdavis n 
Kudwvia, in Virg. Aen. 12,858 Cydon, Feiftrig, 
Stadt im norbweftlihen Kreta, nah St. B 
Anoilwvia, j. Khania, Thuc. 2, 85, Scyl.47, Strab. 
8, 876 — 10, 479, ö., Paus. 6,21, 6—10, 2, 7, 6. 
App. Sic. 6, D. Cass. 36, 2, D. Sic. 5, 78. 16, 68, Ath. 
6,268, f., St.B.s. v. u. s. Axvtoc, Hesych., Schol. 
zu Ap. Rh. 4, 1491 u. zu Theocr. 7, 11, An. st. mar. 
magn. 8 3. 344, Marm. Par. 11, Plin. 4, 20. Ew. 
Kußoyıarıs, dor. Anth. zırı, 18 Kußevıdras, pl. 
oi Kudanıdatas, ®y, Thuc. 2,85. Pol. 4, 55 — 28, 
18, 8., D. Sic. 80, 17, Strab. 10,479, D. Casa. 51, 
2, Suid., 8t.B.s.v.u.s. Aaxsdaluw», mant. prov. 
2, 75., nach St.B. aud) Kibay, Kiöwves, Kuöävios, 
nad Suid. Kußavirne. Adi. a) Kudavıos, fa, 
sov, St. B.,oft — kretiſch, 4. B- "dozudauas, Gaet. 
ep. vır, 275, 16£oy, Call. h. 8, 81. — Insbeſondere a) 
wire d. i. Quitten (doch viel. als die üppig ftrogen» 
den fo genannt), Plut. conj. praec. 1. qu. rom. 65, 
Stesich. fr. 46 (27), vgl. mit Ibyo. fr. f. Ath. 2, 69, 
b—8, 81, e,3., Plin. 15,11, auch bloß z@ Kudunse, 
Ath. 8,81, a over Kidwy genannt, Nic. Alex. 284 
und Schol. $) Kudaria als Beiname der Athene 
in Elis, Pous. 6, 21, 6. b) Kußovatos, aln, 
St. B. .8. Aguddvn, Nonn. 88, 874, eövn, Nunn. 
13. 226, Zowres, Nonn. 48, 969. c) Kudwvırds 
«vg, Theocr. 7, 12, St. B. d) Kuvöayıds, fem. oft 
= fretifh, 3. B. Bein. der Artemis, Orph. h. 86, 
12, söugn d. i. Ariadne, Nonn. 47,298, wien u. 
odarvy&, Nonn. 8, 119. 25, 155. e) Kudwuts, fem., 
St.B. 2) ©t. in Sicilien, St.B. 8) St. in Libyen, 
— 4) Inſel bei Lesbos, Plin. 5, 81,89 u. 5, 108, 
106. 

KuSayidaa, n. pl. Feſt der Kudwrsdg (Artemis), 
Theodos. Gramm. p. 69, 20, u. davon viel. die das 
Ser Feiernden Kudavıarral, Hesych. s. Kusöcouga 
u. Schmidt zu d. St. 

Kößdapos, ſ. Körwoos. 
Kusayıoy, 16, Feiftris, Ort in Attika, wenn 

” Schteibart richtig if, Schol. gu Soph. O. C. 480, 

Kuftwnvös, m. Grundner (f. Külsxoc), 1) 
Bruder des Königs Grypus in Sprien, Iust. 89, 2. 
2) Bein. a) des Königs Untiohus, Clem. Al. protr. 
f.15,Ios. 18, 10, 1. b) des Apollo, Schol, Ap. Rh. 1, 
966. Aehnl.: 

Kufırivos, m. Mathematiker aus Athen, Proc. 
ad Euclid. 

Kontis 

Kilixos, voc. (Anth. ıx, 656) Kilıze, in Anth. 
xıv, 114, tit. u. bie u. ba als 1. v. Kofıös, (i) 
Grund (vgl. zuods u. Xvogon —nudunv, Xdona 
b. Hesych.), Infel in der SPropontis (tab- K.rz- 
s«ln, ep. vır, 868), an der Küfle von Myfien, buch 
gwei Brüden mit dem Seftlande verbunden und kei 
halb oft als Halbinſel betrachtet (Strab. 12, 675), 
mit einer Gtabt gleiches Numens. Sie hieß frübet 
"Aoxıew 7* (St. B. s. v. u.8. Aqxror ax). 
j. Aidindfhi od. Temafchalit auf der Halbinfel Kar 
putaghi, f. Her. 4, 14 — 6, 38, d., Xen. An. 7,25. 
Hell. 1,1,14— 3,4, 10, ö., Thue. 8,107, Plat ep 
18, p. 860. c, Scrl. 94, Theophr. h. pl. 8, 11, 3. c. pl 

4, 2,2, Flgbe. Ew. 05 Koölıxov sövadorıec, Ar 
Rb. 1, 1076 u. Schol., gew. Kufwnvös, od, Her.s, 
76—6, 88, d., Xen. Hell. 1,1, 19 — 4, 1, 29, is 
Dem. 21, 173. 50, 5. 6, Plat. lon 541, d (Inser. 
1500, 2. 1590, 3.), Flgde. Bisw. = Külızos, D. 
Bic. 18, 51, jedoch noch öfterer fagte man 7) ad« 
töv Kulıxnvöy —= Koaæoc, D. Sic. 17, 7. 18, 
51, Strab. 18, 586, u. von ber Lantfchaft 77 (Tr) 
Kulıxznvöy ywoa, Pol. 4,44, D. Sic. 13, 47, Atb. 
7,828, d, u. vonder Inſcl nooc or K., Strab. 
2,125. 12, 676.18, 582. 14, 685. (Auch Koslızn- 
vos, w. ſ.) Adj. a) Kulızawög, St.B., 2.8. avi, 
Her. 4.14, ätason, Plut. c. Epic. 16, guugon, Paus. 
4.85, 8, indbef. a) orazijgss. eine Goldmünge, vie 
28 attiſche Dramen betrug (etwa 1 Beh’or), Lys 
82, 6, Dem. 84, 23. 86, 86, Hesych., Suid., oft 
auch ohne orarje od. ararijges, Xen. An. 5, 6, 
28. 6 2,4. 7, 2,86. 7,8,10, Lys. 12, 11, Dem, 
84, 28. Eie waren ſprichw. als vollwichriges Gelb, 
Apost. 10, 24, Diogen. 5, 66, Zen. 4,71. ß) Keir 
xnvov Bauua, Et. M. 185, 25, ſprichw. von beſondier 
Unſchicklichkeit, die nicht erröthet, ob welcher bie Ky⸗ 
zikener in der alten Komödie verfpottet wurben, Apost- 
4,78, Hesych. s. Aduua, Zonar. 876, Theod. Hyr- 
tac. in Boieson. An. II, 444. b) Kufwcnyurde, St. B. 
3 B. Bduua (f. Kulıxnvöc), Ar. Pac. 1176 u. 
Schol., Suid.s. Aduua. c) Kulıznvis, fem., St. B. 
Das Gebiet hieß rn Kulıznen ywoan, Herdn. 8, 2, 
6, Streb. 18, 582, od. @ negl Köülsxo», Strab. 14, 
655, od. bloß Külıxos, St. B. s. Milssce u. Ir 
Audwpa, meift aber h Kulsxnwn, Polyaen. 2, 24, 
Strab. 12,565. 18, 681—583. 587, St. B. s. 'Avuys- 
vera. ’Agraxn. Adv. Kufixodev, von K., Antb. 21, 
846. 

Kötwcos, (6), Grund, 1) ©. des Aeneus, od. ned 
Hyg. f. 16 des Euforos, nad Con. 41 K. der De 
lionen u. Heros (Orph. Arg. 503) in Gygikus, neh 
Con. 41 auch K. der Pelasger in Theffalien, von welden 
die Stadt Cyzikus ihren Namen haben foll, Apd. 1,9, 18, 
Ap. Rh. 1, 949 u. Schol. — 962 u. Schol. — 1056. 3, 
765, Orph. Arg. 526. 571. 697, Parthen. Erot. 35, 
Schol. Ap. Rh. 1, 976. 1087. 1068, Et. M. 18, 2 
662, 49, Val. Flaoc. 2, 637. 8,4.10. Sein Gr, 
Schol. Ap. Rb. 1,1061. 2) Inser. 2, 8664, ı1, 4% 
8667. 

Kilworpa, St. in Kappadorien in ber Zrgarnyie 
Kılıxta, Ptol. 5, 6,15. 

Kunveiov, 76, Gegend in Aethiopien, j. Kela 
DMazaga, An. (Arr) per. mar. rubr. 4. 

Köns, m. Hohl, Mannen., Nonn. 32, 236. 
Kunrös, D. Cass. Kunros, m. b. röm. Quietus, 

Freund des Plutarch, Plut. qu eonv. 2, 1, 6, u. Kumoc 
4oücsosg Madqoc, D.Cass. 68,82. 



Ködapa 

K6däpa, wy, = Köänge (?), w. f., D. Hal. de 
huc, 14. 
Kuddpn, f. po. = Kudtgssa, ep. Anth. 606. 

61. 
Kvbipæeic, gen. ns, u. dat. n (fo Od. 8, 288, h. Ven. 

;, Ap. Rlı. 1,742. 8, 558, Nonn. 2, 665 — 48, 698, 
». Orph. h. 42,7. Procl. b. 4, 18, Mus. 48— 289, d., 
Theogn. 1889, Anth. ep. v,87. Plan. 160. 206, Theod. 
?rodr. 9, 202, Ar.Lys. 888), doch gen. auch as, Aesch. 
3uppl. 1088, fr. &d. 71 ed. Bergk, voc, Kud%gsıa, 
Ap. Rb.8, 108, Nonn, 15,272 — 41,815, d., Mus, 
33, Theogn. 1886, Bion. 1, 97, Anth.v, 183— Plan. 
171, 8, die Erpener (f. Ködnoe, von weldhem Orte es 
Hes. th. 198, vgl. mit D. Sic. 6, 65, ableitet, nach 
Andern heimliche Liebe od. Hige, f. Et. M. s.v.u.®. 
Agpoodtın od. Kungss, Suid. s. v. u. 8. Köngıs, 
Hesych., Eust. zu D. Per. 498). Beiname der Aphro⸗ 
site, der aber felten mit "Apgodsın ſteht, wie 
Musae. 88, fontern allein u. fo, daß fle wieder Bei⸗ 
namen hat, wie Kungoysvris, Hom. h. 10 (9), 1, 
Theogn. 1886, Mapfn, Plat. ep. 24 in Anth. v, 
209, Kvidta, Anth. Plan. 170, ’4aoveln, Nonn. 
8, 14, elvaain, Nonn. 42, 546, f. Od. 18, 193, 
Hes. th. 984, Nonn. 1,470 —48, 21, ö., Qu. 8m. 8, 
98—14, 69, $., Theocr. 8, 46, Anacr. 80 (19), Anth. 
ep. v, 81 — Plen. 857, 3., Orph. Arg. 871, Bion. ı, 
17. 59, Soph. fr. p. 879 ed. D., Et. M.s.v. Dan 
fhwört bei ihr, Anth. v, 279, vgl. mit Bion. 1,28 
— 86, 3., u. braucht fie überh. flatt Liebe od. dpsfıs 
(Anth, app. 40), f. Nonn. 16, 172. 48, 686, mo fie 
xud6gese gefchrieben if. Auch Heißt tie Leis Ivnıa 
Kvs$t£osso, Luc. ep. vI1, 213. 

Kudlen, 35, (N), Erpner (f. Ködnee), 1) = 
Kuvdsgeie, ep. b.Luc. conv. 41, Maneth, 2, 460. 
2) Name der Infel, vgl. Mein. Anal. Alex. p.46 u. 
Lob. parall. p. 800, n.2. 3) Bithynierin, Antip. ep. 
v1,209. 4) Schiffsname, Att. Seew. ıv, p. 68 u. öfter. 

Kußlpya, f. il. = Kudkosse, lat. Cytherea 
(Ov. met. 10, 717— 15, 816, Hor. Od. 1, 4, 5, Tibull, 
4, 7,8, Propert. 2,11 (14), 25), f. Sapph. 128 (62 u. 
43), vgl. mit Ich. Gr. 286, a, Leid. 687 in Ahr. Dial. 
1,89 u. 95. 

Kußlpndev, = Kö9nodder, w. f., Hermes. fr. 
2,69 ävdoa de Toy X. d. i. Philorenus. 

Kubepyıäs, dos, Man. 4, 859, columbae, Ov. 
met. 15, 586. 

Kudepfiios, c, ow, a) bie Infel Cyrhera betreffend, li- 
tors, Venus, Ov. met. 4, 190. 829.640, 3. b) vie Venus 
betreffend, mensis, heros, ignis, ales, proles, Ov. 
Fast. 4, 195. met. 18,625, d., 8il. 3,683. 12, 247, 
Stat. Theb. 4, 554. 

Kudepnis, dos, f. afyAn, Man. 4, 207, mit diva 
= Aphrodite, Ov. met. 4, 288 u. ohne diva, Manil. 
2,83. 

Kußnßaviraı, Boll in Arabia Felix, Ptol. 6,7, 
4 
KLyxubnvas, m. Erbs (d. i. dunkel, verborgen), Bein. 

des Philoſophen Zatoovĩvoc, D.L. 9, 12,n. 7. 
Köönpa, wr, («), in Schol. Od. 10, 81 Kißnpa, 

as, (N), wenn grieh. Erpe (d. 1. bie dunkle, verbors 
gene, doch nach Eust. zu D. Per. 498 u. St. B. nach 
KoöInpos, ©. des Phoͤnix, benannt, alfo phönizifch, 
vgl. Her. 1, 105, Paus. 1, 14, 7). I) Infel vor ber 
Süpfpige von Lafonien, mit einem Tempel der Aphro⸗ 
bite, j. Cerigo, mit einer Etabt gleiches Namens. 
Sie Hleß au) Avpypigovoa, St. B. u. Eust. ju Il. 
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15, 482, Od. 9,81, u. zu D. Per. 498, u. Kud&on, f. 
oben, od. Kußnpaia od. Kußnpla, St. B., od. 5. Her. 1, 
82 Ku9eoin vnoos, od. Kuſsnoſovu vijcos, Paus, 
1, 27, 5, während die Stadt Nonn. 41,109 Kv9E- 
owy Actu od. 7 nödss Tüv Kudsgluv heißt, Xen. 
Hell. 4, 8, 8; f. Hes.th. 192, Her. 1,105. 7, 285, Tbuc. 
4, 58—7, 26, ö., Xen. Hell.4, 8, 8, Isocr. 4, 119, 
Scyl. 46. 118, Pol. 4,6, D. Sic. 12, 65—14, 84, 8., 
D. Hal. arch. 1,50. de Thuc. 14, Plut. Nic. 6 — 
Cleom. 81, 3., Ael. n.an. 11,19. 17,6, D. Per. 499 
u. Eust. dazu, Scymn. 558, Strab. 2, 124—10, 475, 
õ., D. Cass. 54,7, Andr. in Eust. u. Schol. Od. 4, 
617, Ptol. 8, 16,28, Paus. 8, 28,1, D. L. 1, 8, 4, 
St. B.s. Kudwr u. Zxärdeıe, Nonn. 29, 871, 
Musae. 47, Antb. xız, 181, Schol. Aeschin. 2, 75, 
Phereer. fr. 2, Suid — Ew. Kußfpios, sos, Thuc. 4, 
54 — 7,57, ö., Xen. Hell. 4, 8,8, D. Hal. Thuc. 
14, D. Sic. 14, 84, Suid., Heracl. Pont. 24, Ath. 1, 
6,c. 4,188, c, Paus. 1,14. 7, St.B. Das Gebiet 9 
Kußnpla, Xen. Hell. 4,8,7, D. Hal. Thuc. 14. Adj. 
Kudfprs,’Apıdäues, Ispdnwv, 11. 10. 268, Od. 
15, 481. 2) Infel bei Kreta, welche auch Mvopi- 
oovo« hieß, od. Kudnela u. Kusnoala, St.B., 
Hesych., Dion. Call. 110, diefelbe mit der vorigen, 
8) St. Theffaliens, Hesych. (man vermuthet IdArc- 
ca). 4) St. auf&ypern, Schol. Hes. th.192, falfche 
Angabe. 

Kiönpä&ßs, ſ. Kögngos. 
Kußfpn, 75, voc. (Anth. vi, 19) Ku9ron, f., 

dor. Kußfipa, as (Theocr. 80, 1. 16, Bion. 1,85, 
ep. b. Arist. mir. aud. 183 mit Dsgospadeon), 
voc. Kudrioa, Theocr. 80, 22, f., = '’Ayoodiın (f. 
Kösnon), Plat. ep. 80 (Plan. 210), Anacr. 5 (42) 
— 59,d., Nonn. 42, 383, Anth. ep. 1v, 8. Plan. 178, 
aub mit "Apeoykreıe, Theod. Prodr. 9, 204, 

Kußhpndev, Adv. von Kythera, Suid. 
Kuönpiäs, ddos, f. = Kvdopsse, mit Odpe- 

vin ep. Anth. v1, 26 u. allein vı, 190. 
Kußfpios, m. Erft, 1) 31. in @lis (Pifatis), 

Strab. 8,856, f. Kösdnoos. 2) Bein. des Antonius 
nah der Kudnolſc benannt, Cic. Att. 18, 22. 

Kußnpls, f. Erpnern (nach der Aphrodite benannt), 
Srauenn., mima, eigtl. Volumnia, Sreigelaffere des 
Volumnins utrapelus, Beliebte des Antonius, Plut. 
Ant. 9, Cic. fam. 9, 26. Att. 10,10. Phil. 2, 34, Plin. 
8, 16, 21. 

Kußmpodiens, m. Erpensrichter d. i. Richter 
über Kythera, Amtename in Sparta, Thuc. 4,53, Hesych. 

Koößnp60ev, Adv. a) von der Infel Kythera. I. 
15,438. b) Kv9nooder, vom alt. Demus Kytberos, 
St.B. j 

Köönpövbe, Adv. nach Kytheros In Attifa, St. B. 
Kößnpos, m. Erpo, Erft, 1) S. des Phönir, 

nah weichem Koösnoe benannt fein fol, St. B. s. 
Köänoe, Eust. zu D. Per. 498. 2) Cigenn., Inſchr. 
v. Thera, Boss it, 214. 8) Il. in Elise. = Kv9r- 
@s05, w.f., Paus. 6, 22,7. \ 

EXoonpos, b. Suid., Phot. u. Harp, Köönpov 
(gute Hoſcht. Küſnooc), Erbfen (d. i. dunkel, vers 
borgen), eine der 12 alten Stätte in Attila, dann ein 
Demos, zur pandionifchen Phyle gehörig, Strab. 9, 
847, St. B., Hesych., Phavor. Ew. Kußfpros, cos, 
Harp., St. B., Inscr. 669. 275, 1, 28, in Inser. gew. 
Kußfppror, At. Seew. xı, b, 6.25. XIV, c, 70. 80. 
95. xvıi, a, 96. 119, j. ©. 332. 235. Inser. 128. 
218, 111, 29. 275, Ross Dem. Att. 118. 114, Meier ind, 



734 Kudveföng 

Schol. n. 48, od. K: „ Schol. Od. 15, 481. 
Adv. Köönpäde, Dem. 42,5, ſ. Kugnp6der u. Ko- 
ssoorde. 

Kudvelöns,m. Erbs (d. h. des bunfelen, verborgenen 
oder Ködvos Sohn), Eigenn., Suid., Choerob. in An. 
Cram. ıı, 885, Moschopul. Sched. p. 171, Zonar. lex. 
p. 902, f. Lob. parall. 6. 

Kiößveov, n. Erb, Ort in Argos, Phot. 588 ed. 
B., von beffen Zerſtoͤrung durch Amphitryon das Sprihw., 
f. unten, herruͤhren foll, während dies Andere auf die Inſel 
Kö9vos beziehen u. wahrſch. keins von beiden ter 
Sall ift, fondern es von xusvdr, der Samen (Hesych.), 
herkommt, alfo jeden Zebenskeim vernichtend, fprichw. Kv- 
Ivorsıs ovupegadl d. i. gänzliche Vernichtung, Zen. 
4,88. Hellad, b. Phot. a. a. D., Hesych., bei Suid. 
(u. vulg. inZen.)K ovupopd. 

Kiövos, (m, Erbe (d. i. dunkle, verborgene), 
eine der lykladiſchen Inſeln, welche nach St. B. auch 
Oplovoa u. Jovontz hieß, j. Thermia, Her. 7,90. 8, 
67. Seyl. 58, Strab. 10,485, A:r, An. 2, 2, 5, Dion, 
Call. 136, An. st. mar. magn. 278— 284, d., Arist. b. 
Harp., Ptol. 8, 15, 28, Suid., Tac. hist.2, 8, Mel. 2, 7, 
Liv.81,15.45. Ew. Kößvios, s04, Her. 8,46, Dem. 18, 
84, Plut. Her. mal. 28.42, Paus. 5, 28, 2, Zen. 4, 83, 
St. B., Plin. 1, 14, 12,22. Adj. a) Küdvsog, insbef. 
zvoöc, Alex. b. Ath. 12,616,e, D. L.10,6, St. B., 
Poll. 6, 63, au bloß Ki$vioc, Ael. n. an. 16, 82. 
b) Kußviards, Titel einer Rede bes HYyperites, Suid. 
s. Jappaifov. c) Kußvavöpos, db. h. ſchmachvoll, 
Hesych. ſ. Kudwvvuoc. 

Kiößpor, ol, = Xoöroos, w.f., Et. M. p. 548, 88. 
Kudavupos, Böfenbören, = Kevdwruuos, w. 

ſ. im Sprihw. Kudwruuov alayog, Zen. 4, 72. Bol. 
Kidvog. 

Kiita, ar, (td), b. Ptol. 6,8,8 Kvifa, Hufen 
in Karmanien, j. Ras Ghunſe, Arr. Ind. 27,6. 80, 
2, Marc. Her. per. m. ext. 1, 28. 

Kiivda,or, n. Veſte in Gilicien, welche auch "Avd- 
Tapßa (Suid. e. v.) u. dıoxusodossa hieß, f. Suid. 
s.v.u.8. Avdlagßos, f. Plut. Demstr. 82, D. Sic. 
18, 62. 19, 56. 20,108, Strab. 14,672. Ew. Kwv- 
Srörns, Inser. 4, 9157. ©. Kovssda u. Kırdün. 

Kutyra, Kiaudia K., d. rõm. Quinte, App. 
Bannib. 56. 
" Kuvriavös, m. d. ıdım. Quintianus, Herdn. 1,8, 
5. S. Kurtiavöc. 

Kwvrikla, as, (A), d. röm. Quintilis, Ios. 19, 1, 
8.— Inser. 2, 8008. 

Kuswvrikus, m. 1) d. rẽm. Quintilius, ein altes 
töm.spatricifches Geflecht, dab. Kuswriisos (Con- 
dianus u. Maximus), D. Cass. 71, 88. 72, 5.7, insbef. 
K. Oöagos, D. Casa. 54, 25. — Inser. 8, 8831, a, 12, 
Add. 2) d. rom. Quintilis, mit u. ohne 475» (Iulius), 
D. Hal. 6,18, Noyvas, Plut. Cam. 88, App. b. civ. 
2,106. 5, 97, eid'os, Plut. Cam. 80. ©. Kuvtiäsog. 

Kutvrı\kos, ov, voc. Kufvridds, m. db. röm. 
Quintillus, Freund Luciant, Luc. Macr. 1. &. Kor- 
tuARog. 

Kutyrıos, m. d. röm. Quintius, . B. Tdiog Kulv- 
tsog ’Artıxöc, D. Cass. 65, 17, u. Titog Kuvßvrsog 
Zxanoula, D. Cass. 48, 29. &. Kolvriog. 

Kirvros, d, d. räm. Quintus, dah. K. Anchvioc, 
D. Cass. 48, 29, Küwrtög Tg dödisog, D. Cass, 49, 
89,u. Afddıos 6 K., D. Casa. 50,18, K. Aldsos, 
D. Case. 51,7, K. da di) Bouguos Kaltvog, D. 
Cass. 88, 8. 42, 18, ot. 6 Kaanvoc ôæ K. hœœPoogoeoc, 

Kuxide 

D. Cass. 46, 1, u. Kadnvos d K., Zoner.10,10,K. 
Kıxtoov, D. Cass. 40, 7, K. Kogvevugpixsos, D. 
Cass. 48,17, K. Küocıog Aoyyivax, D. Case. Al, 
1,u. d Aoyyivos 6 Köswrog, D. Cass. 42, 15, K 
Mivoöxiog, D. Cass.84, 48, K. Nacidsog, D. Casa, 
650, 13, K. Ogsnssos, D. Cass. 47,31, u. de '0p- 
tiosos 6 K., D.C.us. 88,16, K. zus Orisreddsen, 
D. Case. 51, 22, K. Hidsos, D. Case. 48, 81,n. 6 
Jidsog 6 K., D. Casa. 46,46, K. ⁊s Hloateussog, 
D. Case. 50,18, K. Zaiovıdijvog Podgpos, D. Cası, 
61,22, K. Trroug.og Zaßivog, D. Casa. 39, 45, K. 
Zoväntxsog, D. Case. 56, 1, K. Dißıos, D. Cam. 
fr.42, u. K. Püßsog Mdfıuos, D. Cass. 43, 81, 
u. Kösvrog allein, D. Cass. fr. 81 u. 96. lib. 48, 42, 
Zonar. 12,24, St.B.s. ‘lonavias, u. ©. des Maris 
nus, Anon. fr. 8 in hist. gr. fr.ıv, p. 195 (er beißt 
richtiger Quietus), Inser 8, 5921, A. B. 5922 — (21) 
©. Kowwros u. Kovsvytog. 

Kupivos, d, der röm. Quirinus (deus), D. Casa 
54,19. ©. Kvoivos. 

Kuspiras, d. rõm. Quirites, D. Cass, 42,58. © 
Kvoitas. 

wxats, Inser. 4, 6854, e, Sp. - 
Kixada, Mengen, attiſcher Demos zur &antifchen 

Bhyle, Hesych. Ew. KwxaXivos (?), Ross Dem. att. 
Sch ©. p. 40, u. Kuxakeös, Juſchr. in Philhiſt. Sp. ur, 

d,n.1. 
Kirn, f. Mengs, Brauenn., Anscr. fr. 19 (21) b. 

Ath. 12, 584, = 
Kuxhewov, f. Kıxdasov. 
Kururis, m. Störer, Bein. bes Herafleitos, D. L 

10,n.4 
Kuxkatog, m. Runde, Clem. Al. Protr. $. 40, 

Sp. . 
KueAds, f.Ringinga, Rinningen, 1) $ranens 

name, Vernesia Cyclas, Inſcht. in Anciens marbles 
of British Museum, K. 2) K. vijoos, eine fx 
Hatifhe SInfel, St. B. s. Tijvoc. Gew. al Kuxiä- 
des (u. zwar d, &, doch auch 9, f- ep.inAnth. app. 179, 
Theocr. 17,90, Dion. Call. 180. 144), dat. Kuxäi- 
osv (fo aud Soymn. 872), doch au Kuxiddsesır, 
Theoer. 17, 90, (ad), Rinningen (= Ringingen 
d. 5. die in Kreis um Delos liegenden, f. Eust. gu D. 
Per. 525, vgl. mit Strab. 10, 485), nach den Alten 
(ſ. Er “ a. O.) mehr als on di- 
va (s. Aiyıyas), "Auopyos (8. Mivpa), "Ar 

Hass; —— ——— — 4nmnec, 
"Ixapog, Ixoc, "log, Kdcog u. Küssov, KvSvoc, 
MilA0s, Müxovog, Ndfos, Nisvgog (3. "Aeyos), 
DIägos, Hendondos, Zipvog (. Mivypa), Tiiss, 
Tjvos, Toaylar, Qucooc s. v. v. auffuͤhrt. Sie 
ſtehen früher meift mit vos, f. Her. 5, 80. 31, 
Thuc. 1, 4, Isocr. 4, 136. 12, 48, Scyl.48. 58 u. fs 
aud) Pol. 8, 16. 18,87, D. Sic. 5,84— 17, 29, ö., 
Plat. Syli. 11, Arr. An. 2, 2,2, App. prooem. 5. 
Maced, 4, Strab. 1, 58—14, 686, ö., Paus. 1,1, 1 (a 
vi)cos «5 K.). 5, 21, 18, Theocr. 17, 90, Dion. Call. 
180, Schol. Aeschin. 1, 107, Inser. 2847, fpäter jes 
doch auch ohne vjaos, u. dies nicht bloß bei den Dice 
tern, wie Call. b.4.8. 198, ep. in Anth. vıı, 639. 
ıx, 559. app. 15, D. Per. 526, Dion. Call. 144, 
Scyon. 372, fondern auch in (fpäterer) Profa, Arist. 
mund, 8, Pol. 4, 16, Piut. Demetr. 80. exil, 10, 
Strab. 2, 124—10, 488, d, Ptol.3, 15, 80, Paus. 5, 
28,2, Luc. Tox. 17, Eust, 5. D. Per. 525 u. 8., St. 
B. a.0.D. In Antb. app. 179 aber ſteht Kuxlidew 
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7), u. in Eur. Ion 1588 heißen bie Städte auf ihnen 
Kuniddsc vnoalas nöAsıs. 
Kundeös, dos, ep. dos, m. Kreisler, V. tes 

Dichters Arion, ep. in Ael. n. an. 12,45 od. Anth. 
ıpp. 105, Suid. a. 'dolur. t 
KwAısöas, m. Runde, Adäer, Pol.17,1. 18, 

KwAdößıos, m. Ringleben, Borgebirge in Thra⸗ 
ten, Thphn. 541, 7. 
KwAößoAos, m. (richtiger Kuxdoßodog, ähnl. 

Ringwaldt, eigtl. Ringe od. Kreiswerfer), Mannen., 
iphem. archaeol. 2600, K. 
KwnXoßöpos, m. Ringelbardt (b. h. rings feind« 

ih u. um fi freffend). ein reißender Waldſtrom in 
Attila, Ar. Equ. 187 u. Schol, fr. inc. 86, p. 1196, 
3uid., Hesych. Davon bildet Ar. Ach. 881 das Bere 
yum xuxAoßopio, d. i. wie der Waldſtrom Kuxdops- 
305 braufen und lärmen. 

m. (?), Runde, Mannsn. auf einem 
leiernen Leiften aus Eubda im Muf. d. arch. Geſell⸗ 
hıft, K. Hebnl.: 
Kördoy, v. 1. b. Xen. für Kilo», w. f. 
Kiriuves,f. Kauxwvesg b. Ptol. 
Kuweiswaos, a, 0», bie Kyllopen betreffend (f. 

Bt. M.511, 48), bah. BAduue, Suid., Eust. Od. 9, 
109, Blog, welches bald ein forglofes Hirtenleben be⸗ 
jeichnet, Philostr. imagg. 1, 9, Strab, 11, 502, bald 
»in einfames, Max. Tyr. diss. 21,7, zeiyn, Eur. El. 
1158. Insbef. a) dpos, ein Gebirge in Libyen, Er. 
M. u. s. Köxioy), Suid. b) anniasa, tytlopiſche 
Höhlen mit labyrinthiſchen Gängen bei Nauplia, Strab. 
13,869 vgl. mit 878. c) KuxAunssog dwged, von 
Hnem Geſchenk, auf welches die Zurüdnahme oder 
Schlimmeres erfolgt mit Bezugnahme auf Od. 9, 869, 
Eust,, bei Plut. qu. conv. 8,8,8 Kuxiunsscy Tu 
y&gas. Subst. a) Xvxachasic, Titel des neunten 
Buchs der Odyſſee, Ael. v. h. 18, 14, Philostr. p. 
248. b) Kuxdunsıo, ar, 004, Gebiet od. Baus 
vert ber Cyclopen, Eur. H. f. 948. 
K Adv. auf Kyklopenart, Arist. Eth. 

LO extr. 
— z6, Dim. von Köxdwy, Eur. Cyel. 

6. 

KwAörios, ia, sov, den od. die Kyklopen betref⸗ 
'end, erſteret yrdados, xslgeg, Eur. Cycl. 2. 1601, 
ebteres: a) Ispddupa, Teiyn, Todyos, di. von Ky- 
Topen gemacht, Pind. fr. 184, Eur. I. A. 684. Troa. 
1088, Soph. fr. 222, ed.D. b. Hesych., dab. dAss, 
Eur. H. f.15, Moxnvus, Eur. I. A. 265, Senec, 
A. f. 999, und y&, d. i. Argos und Mykene, Eur. 
Ir. 965, saxa d. i. Sicilien, Virg. Aen. 1, 201, u. 
egna, Sil. 14, 88, insbef. Acoc (f. Kuxdönssos), 
Macar. 5,44. 
Kurkeoris, ddos,f. 1) Adj. Fem. zu KuxAurtesog, 

yab. &szias, d.i. Mycense, Eur. I. A. 845. 2) Subst. 
a = berath, f. Köxloy), Inſel bei Rhodus, Plin. 6, 

GæAui, arros, voc. Köxiwıy (Od. 9, 864. 502, 
sur. Cycl.280—585, d.), m. Runde (eigtl. rund» 
ingig, fpäter als einäugig, |. Et. M. s. v.u.482, 43, 
Jerv. Virg. Aen. 8, 649, Nonn. 28, 252, ep. Anth. 
rıı, 748, Eur. Cycl. 22. 78. 222, Strab. 1, 21, 
‚yc. Al. 658, Virg. Aen. 8, 636, Ov. met. 18, 772, 
gl. mit Call..h. 8, 68. 1) Polyphem, Od. 1, 69 
—28, 812, d., Eur. Troa. 487, Demod. in Demetr. 
loo. 284, Nonn. 6,808 — 89,279, ö., Qu. Sm. 8, 
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126, Call. ep. 47 (xı1, 150), ep. in Anth. ıx, 519 
— x1,879, ö., Theocr. 11, 7, Bion. 2, 2, Mosch. 8, 
89, Polyaen. prooem. 10, Philo vit. contemp!. 5, 
Piut. Cat. maj. 9. Galb. 1. regg. apophth. s. Tro- 
Asualog. qu. oonv. 7, 1,2, Paus. 10,22, 7, Ath. 1, 
10,e. 11,461, o. d., Ach. Tat. 2,28, Nic. Eug. 6, 
602. 544, Zen. 1, 92, Ov. met. 18, 755 u. ff., Et. 
M. 220, 6. A. Es gab nicht nur Abbildungen von 
ihm, Philostr. imagg. 2, 18, Plin. 85, 10,86, ep. in 
Auth. xıv, 182, u. zwar mit einem, zwei und drei Augen, 
Serv. Virg. Aen. 8, 636, ſondern aud Theaters 
Rüde feines Namens von Euripides (f- Eur. Cycl. 26 
—619, 3.), Antiphanes, Ath. 7, 295, f. 9, 402, e, 
Ariftias, Suid. s. anwäisto, u. Phılorenus, Ath. 1, 
7, a. 18, 564, e, Zen. 5, 45, app. prov. 2, 10, 
und fo auch ein Gedicht des Timotheus, Ath. 11, 
665, e, Epicharmus, Ath. 9, 866, =. 11, 498, e, 
Herdn. . u. A. 10, 81, und Denonus flellte ihn 
mimiſch dar, Ath. 1, 20, a, wie cr denn auch in 
Tänzen dargeſtellt wurde, Ar. Plut. 290. Nannte man 
doch nach ihm einen unfittlihen Menſchen Küxdanp, 
Luc. Pseudol. 27, u. nad) Plut. Popl. 16, vgl. mit 
Varr.1.1.6, 8, ſoll felbft der röm. Name Coclius d. 
h. der Ginäugige, ein verdorbenes Kouxdwy fein. 
Sprichw. war a) Kuxiwnos dwged, Apost. 10,20, 
a, Luc. catapl. 14, f. Kuxäunssos. b) Blos Ki- 
xAwrros, Apost. 4,92, b. ©. Kuxiunsses. 2) = 
Brontes, Nonn. 28, 222 — 283, öfter. — 8) Argos, 
St. B. s. ’Atıvrarie. 4) Arges u. Steropes, Call. 
h. 8, 67. 5) Halimedes, Nonn. 28, 252. 6) ein 
Anderer, Nonn. 28,18. — Gewöhnlich im Plur. (08) 
Kixkounes, dat. Köxkoıps (Eur. Cycl. 452), ep. 
(04. 1, 719, 510, 8.) KuxAunsccs, voc. (Call. 
bh. 8, 81) Koöxdonsg, 1) Söhne des Uranos und 
der Gäa, welche Zeus bie Blige fehmiereten, in Et. 
M.506,9 = Kioxwnss, |. Hes. th. 189 u. Schol., 
Apd. 1,1,2,— 8, 10,4,ö., Qu. Sm. 14, 446, Orph. 
Arg. 178, Call. h. 8, 9. 8ö, ep. in Anth. vıı, 879, 
Eur. Alc. 6, D.Sic.4, 71, Schol. Aesch. Prom. 921, 
Nonn. 14, 52 (wo Brontes, Steropes, Euryalus, Ela⸗ 
treus, Arges, Trachios, Halimedes u. Polyphem als 
ſolche genannt werben) u. 28, 172. 82, 278, Zen. 1, 
18, Luc. Sacr. 4, Virg. Georg. 4, 170. Aen. 8, 415, 
Ov. met.1,259, Val. Flaco. 1,446. Cie heißen bet» 
halb yyer&ss, Ap. Rh. 1,510. Nonn. 2, 841, vgl. 
mit 28, 281, u. x9övsos, Nonn. 2, 600. 27, 89, u. 
ſtehen überb. = yadxsts,Hesych. 2) cin wildes Hirten⸗ 
volt in Sicilien, nady Eur. Cycl. 21 Söhne des Pos 
feidon, f. Od. 6, 5—9, 899, d., Thuc. 6, 2, Plat.legg. 
8, 680, b. 682, a, Strab. 1, 20—18, 592, d., Ap, 
Rb. 1,780 u. Schol., Call. h. 8, 46, Eur. Cycl. 118 
— 509, d., Pherec. in Schol. Eur. Alo. 1, Pol. 85, 6, 
Plut, bruta ratione uti 3, St. B. 8. Ausstguyönes, 
Arist. poet.2, Phil. Exc. ex Eus. pr. ev. 18, Luc. 
Tim. 19, Suid., Mel. 2,7, Virg. Georg. 4, 170. Aen. 
8, 440, 5. Sie ge als beſonders groß u. Start, 
Tyrt. fr.8 (22), Strab. 1, 22, D. L. 7, 1, n.86, u. 
fprihw. war Kuæxachn uv Bios, D. Chrys. or. 64, p. 
698, Strab. 18, 592. 8) Baumeiſter aus Lucien, nad) 
Arist. mir. aud. 121 Ihiacier, die in Argos bie 
Mauern von Tiryns u. Mycenã aufführten, Apd. 2, 
2,1, Nonn. 41, 269, Pherec. in Schol, Ap. Rh. 4, 
1090, Pause. 2, 16,5 —7, 26, 5, ö., Strab. 8, 878, 
Schol. Eur. Or. 958, Eust. 1622, 54, Hecat. b. Poll. 
1,5, 50, Plio. 7, 66, 57, dah. KvxAunwy Badge, Iv- 
ueies, Edoc von Myienä, Eur. H.f.944. 1.A. 162, 
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Hesych., Schol. Tl. 2, 559, Senec. Thyest. 406. ©. 
Schol. Stat. Theb. 1,251. 680, Serv. Virg. Aen.6, 
686. In Korinth gab es einen Kuxionwr ABwuös, 
u. man opferte ihnen, Paus. 2, 2,1. 4) Titel einer 
Komddie des Kallias u. Diokles. Ath. 4, 140, e. — 
15, 667,d. o. 5) Bein. des Philoſophen Timon, wels 
her einäugig war u. fih daher Köxacv/ nannte, D. 
L. 9, 12, n. 8. 6) eine Art Wurf im Würfelfpiel, 
Eubul. b. Poll. 7,205. 

Kixvos, ov, ep. auch oso, (6), (#, doch Qu. Sm. 
4, 468. 14, 148, Theocr. 16, 49, Pind. Ol. 2,147 
auch U), Schwan (nad Hes. u. Schol. Theocr. 16, 
49 u. Eust. gu D. Per. 847 wegen bes weißen Kopfes 
fo genannt, nach Heges. b. Ath. 9, 893, e, weil er 
von einem Schwane aufergogen wurde). 1) S. bes 
Poſeidon u. der Kalyke, od. Harpyle od. Sklamandro⸗ 
bite (Schol. Pind. Ol. 2, 147, Tzetz. Lyc. 288), K. 
von Kolone u. Troas od. Tenedos, Pind. Ol. 2, 147 
u. Schol. —I. 4 (5), 49, Theoer. 16,49 u. Schol., 
Qu. Sm.4,468. 11,143, Isocr. 10, 52, Arist. rbet. 
2, 22 u. Arist. ep. 62, D. Sic. 4,87. 5, 88, Ath. 
9,898, d, Arist. b. Strab. 8,880, vgl. mit 18, 689. 
604, Paus. 10, 14, 1, Zen. 6, 9, Apost. 16, 25, Pa- 
laeph. 12, 1, Schol. Il. 1,38, Diet. 2, 12. 18, St. B. 
». Teva u. Tävedos, Eust. zu D. Per. 847, Ov. 
met. 12, 140, Hyg. f. 157, Serv. Virg. Aen. 2, 
21. Davon Kurviris, d. h. das Land, über welches 
K. König war, St. B., u. mit Ban(?), Soph. b. St. 
B. a. a. O. 2) ©. des Apollon u. der Thyria, od. 
nad Ov. met. 7, 871 ber Hyrie, ber von Apollo in 
einen Schwan verwandelt wurde, Ant. lib. 10. Adj. 
Cyceneia Tempe, Ov. met. a. a. O. 8) ©. des Ares 
u. der Pelopia. Apd.2,7,7, u. ©. des Ares u. der 
Pyrene, Apd. 2,5, 11, von Heralles in einem Zwei⸗ 
kampfe befiegt u. von Ares in einen Schwan verwans 
telt, Hes. sc. 57.65, Paus. 1,27,6, Plut. Thes. 11, 
Eur. Alec. 508, Nic. Dam. fr. 55, Boeos b. Ath. 9, 
898, e, Schol. Pind. Ol. 11, 19. 2,147, Hyg. f. 81, 
u. im Flur. Ar. Ran. 968 u. Schol. Dav. Körvera 
udya, Pind. Ol. 11 (10), 19. 4) ©. des Gthenelus, 
K. der Ligurer, von Apollo in einen Schwan verwan⸗ 
belt u. unter bie Geftirne verfegt, Paus. 1, 80, 8, Ov. 
met. 2, 867, Serv. Virg. Aen. 10, 189, vgl. mit 
Philostr. 1, 11. Er wurde ein Sternbild der nörds 
Tichen Himmelsfugel. Nonn. 1,256, Eratost. Cat. 25, 
Hyg. poet. astr. 2,7. 5) ©. des Dcitus u. ber Aus 
rophite, Hyg. f. 97. 6) Unterer, Inser. 8, 6741. 7) 
Beiname eines Antiohus, St. B. 3. 'daxdAwr. 8) 
Schwanenitedt. Shmwanebed, Fluß, Verg u. St. in 
Kolchis am Phaſis, Plin. 6, 4,4, Mel. 1, 19 (mög 
licherweiſe Hieß fie au) Cygnum). 

Kurrfjpev, m (wohl Edxtjums), Mannen. auf 
einer Münze aus Kyme, Mion. S. vı, 5. 

Kuidßpas, a, m., wahrſch. — Kölaßpos, wie 
Phot. lex. =. baoniks hat, = axödaßpos, xU4- 
das = oxuöleh, Hesych., alfo: Ferkel, Hirte in 
Vhafelis, dem man als Heros dort Opfer brachte, P’hilost, 
b. Ath. 7, 297, e. — 298, 8, Suid. s. Pomaic. 
Kid, f. Hollfteine, xvaverı, An. per. 

p- Eux. 90 (terbädtig). 
Kokarpivns, acc. sa, ftatt Hudasuevns, Proc. 

chrstm. f.8. ©. Huiasufvns. 
Köxavdos, m. Krummader (von xvAAatvo), 

1) €. des Orpheus, Suid. u. Phot. s. Aeuxögsor. 
2) ©. des Leos, Entel des Orpheus, Apost. 10, 63, 
Schol. Dem. 54, 7. 

Köxvos KuAltveros 

Kır m. Scheibe (eigtl. Wurfſcheibe, Kei- 
— — Hesych., cod. xzväcpaßic), 
— Sthenlos, en Argos, Paus. Be — sc 

vAdpaßıs, sdos, acc. wu, (N), eibe (ſ. 
Kvlagdßns, nad) welchem es benannt fein fell), Sym⸗ 
nafium in Argos, Plut. Pyrrh. 82, Paun, 2, 22,8. ©. 
Kvikdoaßız unter Kväiagdßsor. 
Kklas, m. Krümmel, Berg u. Duelle in &- 

tita. Hesych,, f. Killsıe, vgl. mit Killov iger. 
RXGAuces, m. eigtl. Becher, deutſch äͤhnl. Kandel 

d. i. Kanne, Ort in Syrien, Pbyl. 5. Ath. 11, 
462,b. 
. KvAmpäves, ion. KuAupfives (Seyth. b. Ath. 
11, 461, f), Becherer (fo Ath. 11, 462,2), eingt⸗ 
wanderte u. nun am Deta u. bei Trachis angefiedelte 
Lydier, wahrfch. eine Art Xeibeigene, Hermipp. 6. Atı 
11,461,e, Polem. b. Ath. 11, 462.a, Hesych. 
Kiiwdpos, m. Rolle (f. Plut.), 1) ein Kod. 

Plaut. Men. 2) ein Stein, Dercyll. in Plut. fluv. 
19.4. 
Körf, m. Beer, ein Lydier, ber den Herallet 

auf feinen Zügen begleitete u. von weldem bie Cyli- 
licranes abgeleitet werben, Nicand. b. Ath. 11, 
461, f. 

Kiödumros, m. (mohl Ködınnos), Ebphefier auf 
einer Münze bei Mion. ııı, 91. 
EKMocos, f. Rolle, St. auf Kreta, Solin. 11, b. 

Plin. 4 12,20 Gylissos. 
Kılloravos, Rolle (f. Et. M.), Et. in Italien, 

welche früher HapsaE hieß, Et.M.e.v. Aehnl.: 
KuMorapos, m. ſchlechte Lesart Kulsatapro;, 

ZI. in Stalien, Lycophr. 946. 
Kia, f. Krumau, St. in Myfien, Ov. me 

18,17ı = Ka, m. f. 
KuAXäßapos, Kuaactocßoc, m. Scheibe {f. 

Kvicpdßns), Argiver, Serv. Virz. Aen. 8, 9. 
KvAiäva u. KuAAärios, f. Kulliivn u. Koll; 

yLoc. 
KiAkavbos, Krümmel, Et. in Karin, Hecat. b. 

St.B. (v.1.KöAavdos). @w. Kukkavdeis, St. B., 
titiger KuAAdvrio, A. Rang. 1,p.299, b. Plin. 5, 
82,42 Cyllanticus tractus in Piftvien. 

Kuldapäßıov, (76), Scheibe (j. Kuddpapıs), 
Gymnaſium in Argos, Plut. Cleom 17. Weßal.: 
Kuiläpaßıs, (N), Plut. Cleom. 26, Luc. apol. 
11 
KiANdpos, m. Stredfuß, = Tayds, vom Ed 

Av (f Ft. M. u. Suid, vyl. mit Lob. path. 258), 
1) ©. des Brongus, Führer der Sibä, Noan. 26, 
220. 2) Auyaoldns, K. ber Katminer, Nonn. 86, 
281. 8) ein Gentaur, Ov. met. 12, 898. 4) Ande⸗ 
ter, Revue de Philol. 11, p. 428. 5) ein Pferd tes 
Caſtor, Stesich. in Et.M. s. v., Suid., Cram. An. ır, 
p. 456, Virg. Georg. 8,90, Stat. Theb. 6,327, Val. 
Flacc. 1,426, Propert. 2, 6 (7), 16, Martial. 8, 21,5, 
Ciaudian. de ıv. Consul. Honor. 557, de Witte Vases 
peints p. 8 N. 9, vgl. mit Inser. 4, 7878. 8157. 
Kitas, m. Mannsname, Inser. 8, 8882, Sp. 

Aebnl.: 
Kvdqr, vos, m. Krumme, ©. des Elatus. 

Paus. 8, 4,8. 17, 1. 
Kırktivaos, voc. Kulänveie, = Kullnvsos, w. 

f., Qeiname des Hermes, Hippon. fr. 10 (16), davon 
dann Cylienes fides d. i. die Cither bes Hermes, 
Hor. Epod. 18, 9, und testudo, ein biefer Gither 
ähnlicher weiblicher Haarpug, Ov. Art. 8, 147, aber 



KuAddvn 

uch vertex vom Berg Syliene, Ov. met. 11, 304, 
gl. mit Catull. 67, 109. 
KurAtm, (), dor. KuAkdva (Pind. O1. 6, 129, 

\lcae. fr. 22, Soph. O. R. 1104), bei Schol, Ptol. 8, 
‚6, 14 KuAAnvods 5oos, in ep. Anth. Plan. 188 
Kuilnvsov ögog, wie Mel. 2, 8, b. Phleg. mirab. 4 
:6 doog to dv Kuldiivn, Rrummbübel od. ähnl., 
Hollberg (f. das Wortfpiel mit xuAd 7504, einer 
wummen od. hohlen Hand zum Betteln, u. Kuddnvn 
„ Ar. Equ. 1088 u. vgl. Cart. Griech. Eim. 1, 127, 
Zurtius geogr. Onomatol. 158, Lob. path. el. 854, über 
en Accent f- aber Arcad. 111, 4), nach Paus. 8, 4, 4. 6. 
1, 17,1 nah Kuddrv benannt, nach Andern nad) der 
Nymphe Kuadrvn, ſ. unten, 1) Gebirge in Arkabien, 
ıngefähr 5800 Par. Fuß hoch, mit einem Tempel des 
5ermes, den es nach Philost. in Schol. Pind. Ol. 6, 
.44 auferzog, j- Zurla, I1. 2,608, h. Merc. 2, Orph. 
\rg. 188, Hippon. fr. 1.18, ep. vır, 890, Ar. Equit. 
.081—1084, Arist. h. an. 9, 19. physic. auso. 15, 
Theophr. h. pl. 8, 2, 5—9, 15, 7, d., wo es 4, 1,8 6. 
!xo« heißt, D. Hal. 1, 18, Apd. 8, 7, 4—8, 10, 2, 
Aut. fr. incert. 96, Ael. n. an. 5, 27, Strab. 8, 888, 
Zust. Od. 1961, 15, Gemin. elem. astr., Paus. 8, 4, 
t—17,4, 8., St. B.s.v., Hesych., Plin. 4, 6, 10 u. 
. o. a. St. 2) St. in Elis, Seehafen der leer, 
iach Schol. Ptol.8, 16, 6 früher Muxovn, fpäter Al- 
adol (ds?) genannt, Thuc. 1, 80—6,88, d., Xen. 
Zell. 8, 2,27—7, 4,19, 3., Soyl. 48, Pol. 4,9. b, 8, 
). Sio. 19,66. 87, Strab. 8, 887—841, Paus. 4, 28, 
I—8, 5,8, 8. Ptol. 8, 16,6, St. B. s.v., Suid., Liv. 
7,82, Mel. 2,8. Gw. KuAAnveds u. KuAktirios, 
3t. B., I. 15, 518, Strab. 10, 456, Paus. 6, 26, 5. 
3) St. in Aetolien, Xen. Cyr. 7, 1, 45. Ew. wie es 
cheint ol Kuadnvsos bei Luc. Iup. trag. 42. 4) 
Trumme, eine Najade, Gattin des Pelasgos, von 
velcher das Gebirge feinen Namen haben foll, Pherec. 
n D. Hal. 1,18, Apd. 8,8, 1, Hecat. in Natel. Com. 
1,9, St.B.s.v. 
Kurdfvunde, Adv. vom Gebirge Kyllene, D. Per. 

348 u. Eust. dazu. 
KuAAdtveos, dor. (Soph. in chor.) KuAAdveos, 

) Adj. og, 0», voc. s6, zum Sep Kyllene gehoͤ⸗ 
ig, Hollberger, Kuiiwsos Eden “Egustao, 
Tonn. 18, 277, n&yos, Call. h. 4, 272, dssgds, Soph. 
1j. 695, insbef. a) ‘Bons, als ber auf dem Gebirge 
erehtte (f. Schol. Luc. Icarom. 84, Et. M., der aber 
uch die fonderbare Erklärung bs To zuiddor Iyur 
‘as Iwlas Iymr bringt, od. ber auf dem Berge Ges 
vorne, Virg. Aen. 8,189‘, f. Od. 24, 1, h. Merc. 804, 
Yonn. 48, 710, Hippon. fr. 14, Paus. 8,17, 1, Luc. 
I. deor. 22,1, Et. M. 861, 18. Gr wurde auch bloß 
6) KuAdrvsog genannt. h.Merc. 818, ep. in Anth. 
'2, 92. 96. xı, 274. Plan. 198, Luc. Icarom. 84, 
zuid. b) zur Stadt Kuddnon in Slis gehörig, ſ. 
Kuidivn. c) den Hermes betreffend (f. Virg. Georg. 
\, 887, Ov. Art. 8, 725, A. 2) Subst, Krumm⸗ 
‚übler, Hol lberger, a) ein griechifcher Dichter ber 
Antholegie, Anth.ep.ıx, 4,tit. 88, tit. b) Geſchicht⸗ 
chreiber über Julian, Eunap. Sard. fr. 14.7. c) Ans 
ere: Dam. v. Isid. 209. — Insor. 868. ©. Hesyoh. u. 
ıpolL lex. 105, 18. 
KvAkyvis, (dos, fem. zum vorigen, 3. B. &onn, 

ie Hermes gegeben hat, Orph. lapid. 548, Ov. met. 
‚176 auch planta, Sil. 16, 500. t 
KM vos, m. Krumme, 1) einer ber Jpäifchen 

daltylen, welchem die Milefier gemeinſchaftlich mit ber 
Bape's Wörterbud d. griech. Gigennamen. 
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Rhea opferten, Ap. Rh. 1, 1126 u. Schol. 2) = 
Cylienius mons od. KvAdnjvn, Ov. met. 1,217. 
Kid ns, m. Krumme, PMacebonier, D. Sic. 19, 

98. Aehnl.: 
KuvAXlas, m. Argiver, Inser. 1120. 
KöAAvos, m. abgelürgtes KuAdnvsos, ala Bein. des 

Hermes, St. B. s. Kvälivn. 
— m., Tsetz. alleg. Y. 291, Sp. 

ni.: 
vANowoßley, oyos, m., voo. Kvilonddtior, Il, 

21,881, Et.M. 180, 85. vgl. mit 544,47, Krumm-» 
fuß, Beiname des Hephäſtos, II. 18, 871. 20, 270 
(Hier ein gefchrieben), Et. M. 

Kukowörns,f. (richtigerwohl — rödns), Rrumme 
fuß, Hündin des Altäon, Hyg. f. 181. ; 

KöMXos, m. Krumm, Tpeffaler, Alc. Mess. 28 
(z1, 16). — Arcad. p. 56, 28. 

Köddov wipa, Krummfiek, Anhöhe mit einer 
Quelle u. einem Tempel der Aphrodite beim Hymettus 
in Attifa, Arist. b. Hesych. s. v. u. s. Ködssa (nah 
welchem Inga = IHfoav ſteht), Suid., app. prov. 
8, 62, Phot. 185, 21, Herdn. #. 4.4. p. 11, 16. 
Ku spor, pl. ſficiliſche Zinsbauern, wahrſch. ſici⸗ 

liſcher Name u. fie felbft ein Reſt der alten ficanifchen 
Bevölkerung, Her. 7,155. &. Kuldsxzigsos u. Kaa- 
Asxöpos. . 

KrAds, oös, f. Krummfuß ob. wie Köldapog, 
m. f., Stredfuß, eine Hündin bes Altäon, Hyg. f. 
181 
—— gen. pl, falſche Lesart in Anth. ıx, 

650. 
Köiuy, wvos, (6), Hohle (f. Curt. rich. Etym. 

1, 127), 1) Athener, Saupt der Volkspartei, Olym⸗ 
pionife (DI. 85), im Heiligthum ber Athene (od. nach 
Suid. ©. KuAaweso» der Furien) ermordet, Her. 5, 
71, Thuc. 1, 126, Plut. Sol. 12, Paus. 1, 40, 1. 7, 
25, 8, Suid. s. Qyoc, Euseb. Seine Statue, Paus. 
1,28,1. Seine Anhänger, od ust« Kilwvos, He- 
racl. Pont. fr. 1, 4, od. o KuA&veaoı, Plut. Sol. 
12. Adj. Kuldveos, ov, 3. B. To Kviursior 
&yos, bie Eylonifche Blutſchuld, Plut. Sol. 12, D.L. 
1,10,n.8, Suid. s. v., Hesych. (Kulovfe]sor @yog), 
Kvlovssos tapayrı, Plut. Sol. 18. 2) Krotoniate, 
Gegner des Pythagoras, D. Sic. 10, 27, Iambl. v.Pyth. 
248—258, 8., Porph.v.Pytb. 54, D.L. 2, 5,25. 8, 
1,25, in Them. or. 28, p. 285 T’’Aw» genannt. Dav. 
oĩ Kuiavaoı, die Anhänger des Kylon, Plut. gen. 
Soer. 18. Stoic. rep. 87, b. Porph. v. Pyth. 248 Kv- 
Acveso» Avdgss. 8) Eleer, Freund des Tyrannen 
Ariftotimos, Plut. mul. virt. 15, Paus. 5,5,1 (v. 1. 
Kidov). Seine Statue, Paus. 6, 14, 11. 4) Sys 
barite, Pythagoreer, Iambl. v. Pyth. 74. 5) Argiver, 
Xen. Hell. 8, 6, 1, Paus. 8,9,8 (v.1. Köxdor). 

Köpaldä, (4), Schoch od. Salbe od. Trächtig 
(fo nad) den Schol. zu Theoor. = xuuvde, ob. Tag 
Könas aldas Eyovaa, od. Eyxüuov, doch vielleicht 
Nothkeidel, zöue — xüunue, lat. cyma — Kei⸗ 
a = junger Sproß), Name einer Kuh, Theocr. 4, 
46. 

Kupatoı, Wellentamper, eine Phratria in Near 
polis, C. Inser. p. 6650, a. 651,b. 
K m. Wellentamp, dvoua xögsor, Suid. 
Kupavla, f. Wellenhaufen, ein Kaftell In Afien, 

u. we in a — 6,11,12. ur — 
ag en , m. Mannsn. auf einer athen 

Münze, Mion. 8. 111, 554 (viel. Eduapstdng). 
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Kupapla, as, 1. Wadenis (Wade = Woge), St. in 
Karien, Anon. st. mer. magn. 268. 264. 
K f., Inser. 4, 7898, f. Kuuo96n. 
KuparoAfym, f. "Wellengart, ähnl. Meergarb 

(d. 5. die die Wellen gürtende ober feſſelnde d. i. fie 
aufhören machende), eine Nereide, Hes. th. 258, Inser. 
4,8354. 

Kipßas, m. Kumpe (di. ein runder tiefer Napf), 
Arkadier, Anton. Diog. erot. 86. Phot. bibl. p. 
109, 4. 

Koöpy, ns, f. dor. (Pind. P. 1, 84. 141, vgl. mit 
Strab'5- 248. 18, 626) Köpa, Dorfen, xöun äol. 
f. zog, f. Curt. Griech. Etym. 1, 115 (nach Strab. 5, 
248 u. Et. M. Wellentamp, welcher leßtere aber auch 
die Ableitung von einer Königin od. Amazone Köun, w.f., 
od. einer Schwangern anführt), 1) St. in Aeolis am 
Köinog Kuualog (Streb. 1, 22), j. Sandili, bie 
bald den Beinamen 9 Alodls führt, Her. 7, 194, 
Thuc. 3, 81, Arr. An. 1,.26, 4, Strab, 9, 409. 18, 
622, ob. A AloAsxr, Eust. zu D. Per. 828, bald N 
$eıxowic, Her. 1, 149, Strab. 18, 582 (St. B. nimmt 
fsifälih K. he. für eine andere Stadt), u. früher 
auch "Aualövesor hieß, St. B. a. v. u. . Aualdvssor, 
f. Hom.ep. 1,2. 4, 16, Hes. op. 684, Anth. vII, 291. 
Plan. 297. 299, Her. 1, 157—8, 130, 8., Thuc. 8, 
22—100, 8., Xen. Cyr. 7, 1,45. Hell. 8, 4,27, Scyl. 
98, Arist. pol. 2, 6,12. 5, 4,8, Soyl 98, Pol. 6, 77, 
D. Sic. 8,55. 11,2, App. Syr. 26, D.L. 1,4, 8, Plot. 
Them. 26, Nic. Dam. fr. 49. 58, Beracl. Pont. fr.11, 
Polysen. 7, 14,8, Ath. 9, 869, b, Strab. 9, 440—18, 
622, Ptol. 5,2, 6 u. Schol. zu Pol. 5, 2, 5, Apost. 
6,65, Plut. comment. in Hesiod. 85, Harp. s. Al- 
wog, St. B. s. v. u. s. ‘'Eouod nsdter, Plin, 6, 80, 
82, Liv.87,11, 9., Inscr. 1584. Ew. K os 
Hom. ep. 4, tit., Her. 1, 157—, 58, ö., Arist. in 
Schol. Eur. Mcd. 19 u. Arg. Soph. 0.C., Nic. Dam. 
fr. 68, Pol. 22. 27. 88, 11. Paus. 10, 12,4, D.L. 1, 
4,8. 5, 6,8, Strab. 5, 248—14, 667, Harp. s. K£- 
Bonva, 9. Sie waren wegen ihres Mangels an 
Scharfſinn berüchtigt, Strab. 13, 622, vit. Hom. 7 ed. 
Westerm., St. B., dah. das Sprichw. Tadra Kv- 
paloss, Zuol dä Övog ein, ob. ähnl. 'Ovos eis Ku- 
uelay, Apost. 12, 84, od. Ovos sis Kunaloug, 
Buid., weil fie fih vor dem in eine Löwenhaut ges 
Hüften Eſel gefürchtet hatten, f. Luc. pisc. 82. ſugit. 
18. Pseudol. 8. Das Gebiet hieß 7 Kupala, Strab. 
18, 589. 626. 14, 646, Ath. 6, 256,c, Apost. a. a. 
D., auch Kuualoy yüpa, Heracl. Pont. fr. 11. 
2) die von diefer Stabt u. vom eubliſchen Ehallis aus 
angeflebelte St. in Gampanien, dab. 7) Kaunaris 
K.,D. Hal. 5, 86. 6, 21, D. Cass. 48, 50, genannt, od. 
Kaunavlas K., Ath.1,26, 1, od. i Mradsorıc,D. 
al. 7,2, od. 9 Xadxıdıxi, Thuc. 6, 4, 1) Xaixs- 

dtoy, Strab. 5, 243, auch wohl 7 dv ’Onszoig, Paus. 
7, 22,8. 10,12, 3, Iat. Cumae, Liv. 8, 22, Plin. 8, 
6, 9. d. A. ©. Pind. a. a. O. D. Hal, 7, 3—Exc. 
1, d., Paus. 10,12, 4, D. Sie. 7, 9—12, 76, ö., App. 
b, eiv. 1,49—5, 81, d., Scymn. 288. 242, Strab. 1, 
26—5, 246, d., Arist. mir. ausc. 95—108, $., Et. 
M., St. B., Sil. 18, 494. Stat. Sylv. 4, 8,656. Ew. 
Kupatoı, Pol. 8, 91, D. Sie. 7,9—12, 76, Plut. Tib. 
Gracch. 8— 20, 8., D. Hal. 5, 86 — Exc. 1, 8, 
Strab. 5, 242—246, Paus. 10,12, 8, Ath. 12, 528,d, 
aud wohl oĩ K. 08 Ev ’Onsxois, Paus. 8,24, 5. Nach 
St. B. auch Kuusoc; lat. Cumani, Liv. 8, 22,4. Das 
Gebiet der Stadt, 7 Kupala, Strab. 5, 245. 243. 6, 

Kovafyeipos 

374. 18, 626, od. 7) Koualer Pol. 1, & 
Lat. Cumanum, insbef. ein Landgut daſelbſt, Cx 
Fam. 4,3, 3. Ad). e) Kuualog, ala, 9. B. Zißrs 
Aa, Arist. mir. and. 95, lat. Cumseus, Virg. Aen. (, 
98, d., u. Cumenus, Virg. Eol. 4, 4. b) Kupaüch, 
dah. Kuueixd, Schrift über Köun, Ath. 12, 528,4 
8) 6t. im Eleiſchen. St. B. 4) St. in Eubde, & 
B. (irrthũmlich). 85) Infel bei Sicilien, St. B., fälfe 
lich nach dem Bchol. Pind. P. 1,84. 6) Berg inTe 
lien, Meteod, in Tzetz. Lyc.697. 7) eine Smepm. 
nach welcher die Stadt Kosn in Weslis benannt fen 
fol, Arrian. b. Eust.ıu D. Per. 828, St. B., Mel, 
18. Et. M. nennt fie eine Kimigin. 

KöpmAos, m. Beil (= Kößniog), ein Lapithe 
Ov. met. 12, 454. 

Kuuvaron, pl. as, "Kümmel, eig. Kimmkr 
blüthe, Frauenn. in Delos, Ath.4, 178,2. 
Kypwös, &, (d), tod K. yupfe, b. Od, 

Ephraem. 7762, Genes. 82,12, Sp. Aechnl.: 
Kypten, 1. Kümmelberg, St. in Theffelien, 

Liv. 82,18, Quint. inst. 1,10, 15. 
Kupoßöxea, f. eine der Nymphen, im welche bie 

Schiffe des Aeneas von Kybele verwandelt wurden, 
Virg. Aen. 10,225. Aehnl.: 

Kipodsen, f. Wachein (von Wade die Wote, bie 
Bogen empfangenb), eine Nereide, Il. 18,89, Hes. th. 

u — f. "Wellenfwi 17 ‚f ellenfwind (d. 5. die Bogen 
ſchnelle), eine Nereide, II. 18, 41, Hes. th. 245, Qn. 
En 5, 841. 845, Apd. 1, 2, 7, Suid., Inser. 4, 
8858. 
Kuporöins, f. Wellentretern (2. i. Boy 

durchwandlerin), eine Nereide, Hes. tk. 819. 
Köps, f. Wellhaus, eine Nereide, Hes. th. 266, 

Apd. 1,2, 7, Inser. 4, 8868. 
Köneobos, m. Wellmann (eigtl. Wellenſchnell. 

Kvuodoc, ſ. Keil An. 171), erbichteter Bifchere 
name, Alciphr. 1,4 (vr. 1. Kouoſoc). 

Kiva, f. Thele d. i. Hüntin (wo nit = zoiry at. 
Euyn. di. Zeige d.t. Liebe, holte), T. des Königs Phi⸗ 
lipp von Macevonien, Gem. des Amyntat, Arr. An., 
6, 4, f. Kövvo. 
Kuvayis ob. Kuvayis, f. ge Hetarenname, P. 

Aemilia Cynegis, Inscr. b. Orelli 8757, Titel einer 
Komöpdie des Philetäros, Ath. 7, 280, co. 587, e, we 
Kurvayfs, u. 18, 570,b. 672, d, wo Kornyls feht, 
f. Mein. 111, 294. Fem. gu: 

Kivayos, ov, ähnl. Falkner, 1) m. Menntn, 
Inser. 8, 4555. 4569, 2) f. a) Bein. ter Artemis, 
Soph. El. 868. b) Bezeichnung ber Mtelante, Eur. 
Phoen, 1106. 
Kwäyxns, voo. Koyrdyya, m. Hunbswürger, 

eg Sean weil er den Argos getöbter, Hip 
pon.fr. 1,2. 

Kıvööuys, m. Bein. des Poſeidon in When, He- 
sych. (zurddng = dvelsödsgos, Hesych., alfo Laj 
d. i. Knecht). 
K fe Laßborn wie Laßberg (ſ. Kond- 

dns), Quelle in Argos, aus welder Breigelaffene tran- 
ten, dab. ſprichw. To dv Kuradog AsvIsgıer ddp 
(nivssv), Eust. Od. 1747, 10. % 

Kwatiyepos, (6), Heder (= Kurkysspes, w. f., 
nad) Keil An. p. 208 iR jedoch Kuvafyaspes tie 
richtigere Form u. Kuvsyssgos nur bei Späteren übs 
lich), Athener, ©. des Euphorion, Br. des Aeſchylus. 
tapferer Kämpfer bei Marathon, Her, 6, 114 (v. 1. 



Kuvalda 

Kuviyssooc), Plot. parall. 1. glor. Ath. 8. pro no- 
bil 10, Luo. rhet. praec. 18. Iup. trag. 82, Anth. app. 
58, tit., Kovabyesgos, Leute wie K., Plut. Arist, et 
Cat.c.2. Seine Abbiltung, Luc. Demon. 68. 
„ Kivalda, 1., nad dem Schol. Kıvalda (top des 
908 ĩ, Geilfuß == söxiunzog, f. Schol.), Name 
einer Ziege, Theocr. 5, 103 u. Schol. 
Kövaa, ns, (4), 5. Plin. 4, 6, 10 Cynaethae, 

Helmershaufen (nad Körassos, einem Gohne 
2ycaons benannt, St. B.), St. u. MH. Landſchaft in Are 
tadien beim j. Kalavrita, Pol. 4, 37—19, 8., Strab. 
8,888. Ew. K: pl. sig, ov, acc. eis, Pol. 
4, 17. 18, 21, Ath. 14, 626, 0, bah. die Stadt auch 
haufig h Or Kuvandiov nölıs heißt, Pol. 4, 16. 
29. 9, 17, au bloß H Tor Kuyardsom ohne nrd- 
Ass, P0l.9,88. Kovasdsds ift auch Bein. des Zeus 
in Arfabien, Lycophr. 400 u. Tzetz. dazu. Bon einer 
andern Form Kuvaldara hießen die Ew. auch Ku 
va: St. B., u. Kuvveubacos, pl. eic, Paus. 6, 
22,1. 8,19,1, $t.B. 2) ©t. in Ithaka am Fuß des 
Neriton, St. B. 

Kivardos, (d), eigtl. Helmdag d. 1. Helmgläns 
gend, dann überh. Helmert d. i. im Helm tuͤchtig 
od. tüchtiger Helm, 1) ©. des Lycaon, nah welchem 
Kivasda benannt fein foll, St. B. s. Kövaıda, Apd. 
8, 8, 1. 2) Rhapfode aus Chios zur Zeit des Piſi⸗ 
firatus, Hippostr. in Schol. Pind. N. 2,1, er u. ſei⸗ 
nes Gleichen: ol Asol Körasdor, chend. 8) Schmeich⸗ 
lex des Demetrius Poliorcetes, Luo. pro imagg. 20. 22. 

tvaroy, = Kıyavor, w. f. 
Kwaoldent, nxos, (N), Hundefuche (f. Ar. 

Equ. 1075), überh. Bein. liſtiger u. tüdifcher Men⸗ 
fen, Ar. Equ. 1069, dann inshef. des Kupplers Phi⸗ 
lofttatos, Ar. Lys. 957, Hesych. Bei Luc. de mort. 
Peregr. 80 nennt Balis die Gymifer fo. 

Ayol, ör, (05), Hundemelker (f. Ael. n. 
an. 16, 81), ein wilder äthiopifcher Vollsſtamm, Aga- 
tharch. de mar. rubr. fr. 60, D. Sic. 8, 81, Strab. 16, 
771, Plin. 8, 80, 48, in Plin. 6, 80, 85 mit den Kuvo- 
x6paios verwechſelt. 

Kıyamm, f. = Koöva u. Kvvvdvn, w. f., T. det 
= Philipp, Polyaen. 8, 60, Arr. 5. Phot. bibl. p. 70, 
42. 

Kivaf, axos, m. viel. Helmolb d. h. mit dem 
Helm waltend, Mannen., Inser. 4, 8769, Sp. 
K m. == Köysos od. Kovyerocç, w. ſ. Bein. 

des Apollo, Phot. 187,7. 
K m. f. Kodontos. 
Kwväpıov, viel. f., alfo Thele (d. 1. Hüntin), Ti⸗ 

tel einer Komddie des Timothrus, Ath. 6, 248, e. 
K m. Pfahl, Mannsn. auf einer fmyre 

näifhen Münze, Mion. I11, 195. 
Kids, sog, m. Licker d. i. gerade, denn xur- 

d6s it nach Hesych. = Anasxtos, änaptile- 
xtos, Diannsn., Insor. 4, p. XX, a, Sp. 
K s, 80, m. B. bes Sarbanapallos, St. 

B. 8. Ayyıdan. 
Kinder, wos, m. Licking (li — gleich, f. Kör- 

dis), Fluß im Hellespont ob. im Peloponnes, Hesych., 
Theognost. 81, 28. 

Kuvias, ov, ion. (Her.) Kurvins, so, m. Helm, 
Eretrier, Her. 6, 101, Paus. 7, 10, 2. (Man vermuthet 
Kırtag.) 
K ov, voo. Kurysigs, = Kuyalyar- 

005, w. fr Hetzer, ©. des Euphorton, Br. des Ae⸗ 
fchylus, D. L. 1, 2, n.8, ep. in Anth. xı, 885; b. 
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Crin. vrı, 741 als vadumyos begeiäänet (Nonn. 28, 
167 hat Köchly Mapasorvos). Seine Abbildung, 
Ael. n.2n.7, 88, Anth. Plan. 117. 118. 

Kivaos, m. Phot. = Köwvasog, w. f. 
Kwerea, f. viel. Grimma (Grimm — Selm), 

Gt. in Argos, Callim. 5. St. B. Em. Kuvereis u. Ku 
vera@ras, St.B. 

Kweria, f. Grimmpilde (d.h. die mit dem Helm 
tämpfende), T. des Ares, entweder Athene od. Peitho, 
Hesych. 
Kuh, f. Grimma (Grimm — Helm), St. in 

——— Hecat. b. St. B. Ew. Kuvebs u. Kövıos, 
t.B. 

Kurnyfras, b. D. Sic. 8,25 «uynyol, Weidner, 
Volt in Aethiopien, Agath. de mar. rubr. fr. 52, Ar- 
tem. b. Strab. 17,771 u. Plin. 6, 85 nennen fle T’v- 
at 

vrayerwn| , Hegewald, griech. Name des 
libyſchen AA 14 Char. b. Eust. zu D. Per. 
64. 
Kuvhyov, (9), Hapfeld, Drt, wo zum Tobe 

Berurtheilte hineingeworfen wurden, Suid. 
K ‚m. Weidmann, ähnl. Falkner, 1) 

Praef. praetorli unter Theodoflus, Zosim. 4, 87.45. — 
Gonful, Soer. h. o. 5, 19 extr. — Anderer, Cod. 1, 
2,8 ‚8. 
K , ff. Kweo 
Ki * b. — 58 u. Apost. 17, 17 falſch 

fürKıvöpov, f. Bast. ep. erit. 49. 
Kings, ntos, m. Kofer, Alarnanier, Thuc. 2, 

102. 
Kuvyarırdv, (16), Furchau (Burke = Bore, pi- 

nus silvestris, Se die Römer nennen das Volt Co- 
ni), Landſchaft in Iberien, im Außerfien Weften Eu⸗ 
topas am Octan, Herodor. b. Bt.B. Ew. Kövnres, 
ein wahrſch. baltiſcher Volleſtamm, Her. 4, 49, Horo- 
dor. b. StB. s. TAjzes u. IBnocos, Const. Porph. 
de adm. Imp. 38, St. B. u. Kuvioiot, Her. 2, 88, 
St.B. 

Kuvdoyerhis, m. = Kördsos, w. f., Bein. det 
Apollo, Dosiad. ara xv, 25. 

Kivbos, ov, (ij, fo Schol. Ar. Nub. 596), Fin» 
fRerwalde (denn zurddvss If = xoUnTe u. zUr- 
Isoy = nooowneioy Eölsvoy, Hesych.), 1) ein 
sauber Berg auf der Infel Delos, Geburtsftätte des 
Wpolfo u. der Artemis, h. Apoll. 26 (Kördos dooc, 
wo Andere Kördov Sooc vermuthen) u. 141, Strab. 
10, 485, Antim. b. St. B.— @mw.u. Adj. a) Kör- 
Oros, de, sor, 1. B. Kördsos öy8og, b. Apoll. 17, 
Eur.1.T.1098, u. KvvySic niroa, Ar. Nub. 696 u. 
Schol., od. Kuvdfas despddes, Dosiad. ep. (XV, 
25), oxon, Lycophr. 574. Es heißt Apollo fo, 
Call.b.4,10, St. B. s. 4jdog, Hor. Od. 1, 21, 2, 
u. Artemis, Hor. Od. 8, 28, 13, Lucan. 1, 219, u. 
Zeus in Athen, Meier ind. schol. n. 43. b) Kwv- 
Oräs, ddes, fem. dazu, Callim. ep. 68 in Anth. vr, 
121, Suid., au Kuvdtdes geſchrieben. e) Kvvbia- 
as u. Kwßörıs, St.B. 2) Name von Delos, St. 
B. s. 4naoc, welche Infel nad) Arist. b. Plin. 4, 12, 
22 Cynthia hieß. 8) ©. des Oceanus, nach welchem 
ndoc fo benannt fein fol, St. B. ». Andog. 

wie, (N), Tollenfee (Toll = die Hüntin), 
See in Hetolien, j. Bat von Anatolion, Strab. 10, 
489. 

Kuvidas, pl. ein altes, heiliges Geſchlecht u. Prieſter 
des Apollo in Athen (Kouvvesos), Lyc. b. Harp., cod. A. 

47° 
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Keovyidas, Suid. Nah Et.M. von einem Heros Ku- 
u (Allwin) od. Kövos fo benannt, f. Kur- 
vidas. 

Kivicös, (6), 1) Hundeiker (fo genannt entwe⸗ 
der nach dem Kvvoodpyns, wo Antifthenes lehrte, 
D.L.6,1,n.6, Hesych. Ill. fr. 7, sb. von ihrer rau⸗ 
den, widrigen Zebensweife, ſ. D. L. prooem.n. 12, Et. 
M., Luc. fugit. 16, Ath. 8, 96, f), Bein. bes Diogenes 
u. feiner Schule, Anth. XI, 163. 410, Plut. Amst, 16, 
8, D. L. 2, 5, 0.26. 2, 8, n. 17, D. Cass. 66, 13, 
Luc. Peregr. 6. pisc. 44. conv.12, 8., D. Chrys. 84, 
p- 418, ebenso hieß ihre Philofophie K. Yslocepia 
od. äyayı), D.L. prooem.n. 18—7,1,n. 19, 8., He- 
sych.Mil.7, ob. zuvscuös, D.L.6,1,n.8, Luc. bis 
ncc.82, Poll. 5,65, Suid., w. ihr leben xuwsxög Blog, 
Ath. 18, 611,b, u. ihre Art u. Weife, To xuvsxor, 
Plut. Brut. 84, vgl. mit de adul. et am. 28, fowie fie 
felbft wohl auch xUweg hießen, Et M. 549, 86, Luc. 
pisc. 48, od. Kivaoı, D. Cass. 66,16. 2) Kuroxòc 
xuxAos, cyclus canicularis, in der Aegpptifchen Zeit» 
technung, Maneth. b. Syncell. 51, b. 

svıwwos, m. ähnl. wie Blidulf d. 5. heiten, 
trauter, Wolf u. fo Trautroß (von zur&w), Ather 
ner, Ephem arch. 868, Rang. antiqu. hellen. n. 854, 
B. 5. Keil vermuthet Ködınaznog. 

Kiysos, m. Bein. des Apollo bei Temnos, Pol. 82, 
25, f. Küynsos. 
Kwioxe, f. 1) Spartanerin, T. des Archidamus, 

Entelin des Kurtoxog, Olympionifin, Xen. Ages. 9, 
6, Plut. Ages. 20. apophth. Lacon. 49, Anth. XIII, 
16, Paus. 8, 8, 1, ihre u. ihrer Pferde Abbildungen, 
Paus. 6, 1, 6. 8, 12, 5, ihr Heroum, Paus. 3, 15,1. 
2) Sieilierin, Theocr. 14,8. 81. Fem. zu: 

Kuvtoxos, voc. Kuvisxe,m. Hundel, 1) Dimin. 
von Kuvvoxoc, Luc. Pisc. 45. 2) Bein. des fpartae 
nifchen Könige Zeuridamus, Her. 6, 71. 8) Spar 
taner, Xen. An. 7, 1,18. 4) Mantineer, Olympionike, 
Paus. 6, 14, 11. 65) ®. des Pofeivippos aus Kaſan⸗ 
bria in Macebonien, St.B. s. Kaodydosia. 6) ein 
Philofoph, Luc. Catapl. 7.22. 7) Undere: Hippoor. 
Epid., f. Corey.Hippoer. pref. p. 56.— Insor. 2, 8140, 
42 

Kiwo, f. Thele d. i. Gündin, Dur. b. Ath. 18, 
660, f Kuvväm, v. 1. Kuvdyn, 1) T. des Könige 
Philipp von Macedonien u. der Jllyrierin Audata, 
Satyr. b. Ath. 12, 557,b, dah. 7) ’TAdvgss genannt, 
Dur, b. Ath. 18, 560, f; M. der Eurpbile, Diyli. 6. 
Ath. 4,155,a. Ihr Grab, D. Sic. 19, 52. 2) eine 
der Amagonen, nach welcher die St. Köyva benannt 
fein foll, St. B. 3) eine Hetäre in Athen, Ar. Pac. 
755. Equ 765. Vesp. 1032, Phot. 187, 20, Arcad. 
96, 22. Suid., Hesych. 4) Hundéhübel, ©t. b. 
Herallea, Ew. Kuvvatos, St. B. 
K m. entweber Hundeiker (fo nah So- 

erat. b. St. B.) oder = Odyvsog, Thunfiſcher 
(denn es wurde ihm Thunfifchfleifch geopfert, f. Cra- 
tes b. St. B.), Bein. bes Apollo, Suid. (v. I. Ko- 
vesog u. Kurlssos), Hesych. (Körv[e]sos), Inser. 
n.1120,2. Er hatte fein Heillgtbum am Hymettus, 
welches Kivvaoy hieß, Crat. b. Suid. ©. Künsog 
u. Kövaog. Sein Priefter wurde aus dem Geſchlecht 
ber Kurvidas gewählt, Hesych. 
Kuvida, pl. Hunde od. Thuner, ein Geſchlecht 
ee (f. Kövvesog), Hesych., Et. M., vgl. Ku 
vidas. 

Körvis, m. Hund, Sohn des Apollo und ter 

Kuvıxde Kuvösapyes 

Parnetfia, Heros der Korvidar, Bocr. b. Build. 
Aehnl.: 

Kiwvos, m. Br. des Koios, nach welchem Ksvve 
benannt fein ſoll, St. B. s. Köyve. 
K vor, pl. Hundeeichler, erdichtete 

Volt vom Hundsgefliin, welche auf beflügelten Cichels 
zitten, Luc. v. h. 1, 16. 
K tvos, (6), Bürf der Kamulobunen in 

Britann D. Cass. 60, 20. 21. 
K ‚„f, Bud. © Kodın cwoyanla, 

Hundehochzeit. Go nannte Krates feine öffentlih 
Karen Vermahlung mit ber Hipparche. Clem. Alex. 
sır. 4,$.128. 
Kwortdaios, pl. Hundslöpfe, ein fabelhaftes 

Voll an der äthiopifchen Küfle, Her. 4, 191, Aeschyl 
b. Strab. 1,48. 7, 299, vgl. mit 16, 774, Luc. Her- 

mot. 44 (u. d. von einer Affengattung, die den Ur 
gyptiern heilig war, f. Lex.). 
Kwor ‚1) Adj. K. vouds in Aegypten 

Strab. 17, 812, Ptol. 4, 5, 59. 2) Subst. (6, ei) 
— u. -as, Ginw. von Kor dis, 

w. f. 
Kworpsearor Aydounoı, = Kuvoxtpaio, 

Volt in Aegypten auf dem Wege nah Wethiopien, 
Ael.n.an. 10, 25. 

Kuvöpras, a, m. (fo Apd. 1, 9, 5 u. Paus. 8,1, 
8) u. Kurden, ov (fo Apd. 8,10, 8. 4, Paus. 3, 
18,1), Heger (von Hunden), ©. bes Amyclas, 8. 
—— ſ. d. — ——— — 

vvöpriov, n. Hunds huͤbe zog — Bauds, 
Hosych., alfo eine Erhöhung ober ein Kübel, ſ. Lob. path. 
171) od. Hapfeld, Berg in Argolis bei Cpidautu⸗ 
mit einem Tempel des Apollon, Paus. 2,27, 7. 

Kivos, ov, Ptol. 8, 15, 10 Kuds q K [63 
f. Strab. 9, 425.426), Regel» od. Fichtel berg (= 
xövos, Zapfen, Fichte), Et. u. Hafenpiad der opun- 
tifhen Lolrer auf einer Lanpfpige (dxpa, Strab. 9, 
425) gleiches Namens, j. Gyno, Il. 2,581, Seyl. 60, 
Pol. 4, 67, Strab. 1,60—18, 615, 6., Paus. 10, 1, 2 
(inivsıov), Hellen. in Schol. Pind. OL. 9, 64, Phil. 
u. Hecat. b. St. B., Ptol.a.a.D., Hesych., Plin. 4, 
2: 1a Mel. 2, 8. @inw. Kovm u. Kuvraio, 

t. B. 
Kivos, ou, m. Hund, Heros der Kouridas, Et. 

M. s. Kuridas. 2) Kövog, m. Kegel (= Köveg), 
V. der Larina, nach welchem Kövos benannt fein foll, 
Paus. 9, 28,7, Schol.11. 2, 581. 

Kuvsoapyes, os, &5, ton. (Her.) 8, (16) (über 
den Accent f. Schol. Dem. 24,114 u. Eust. Od. 13, 
p-1747,7, welcher berichtet, daß Einige au Kuro- 
sapyäs betonten), Fettkoͤter (gewöhnlih von einem 
weißen ober fett glänzenden Hunde erflärt, ber beim 
Opfer des Diomus das Opferfleifhy raubte und nad 
dieſem Plage trug, wo nun nad einem Oralelfprnd 
dem Heralles ein Heiligthum erbaut wurde, Paus. 1, 
19,8, Schol, Dem. 24, 114, app. prov. 2, 24, Eust. 
Od 2, 11. 18, 1747, 7, St. B., Suid., Hesych,, u. 
app- prov. 2, 24 auch von einem fchnellen, indeß er 
Suid. = xunöcagxss, Hundefleifch, erklärt, wor 
bin auch die Angaben bei Greg. Cypr. Leid. 2, 56, 
Apost. 10, 22 u. Diog. 5, 94 deuten, nad) Andern vom 
Kerberus, den Hier Herafles heraufgehelt haben fell). 
Ein Bffentliher Play in der Öftlihen Umgegend der 
Stadt am Buße des Lylabettos mit einem abgeſonder⸗ 
ten Theile (TEuevos), wo ein Tempel des Herakles 
ftand (Her. 6, 116, Paus. 1, 19, 8, St. B., Schol. 
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Dem. 19, 86, Suid. =. eis K., Ath. 6, 234, c), mit 
einem Gyninaflum (f. Dem. 24, 114 u. Schol., Di» 
csearch. descr. Graec. 1, Schol. Dem. 20, 21, Harp. 
s. "Axadnula u. 8. v., Suid,, D.L.6,1,6. 7,2, 5), 
wo fpäter Antifthenes und die Cyniker Ichtten, f. Her. 
6, 68, Plat. Axioch. 864, a. 872, b, Andoc. 1, 61, 
Dem. 58, 42, D. Sio.28, 7, Plut. x oratt. Isocr. 24, 
u. die oben angef. St. Weil in das hier befindliche 
Gymnaſium die »690s unter den Bürgerfähnen vers 
wiefen waren (Dem. 28, 218, Plut. Them. 1. Amst. 
14, Diogen. 5, 94, app. prov. 2, 24, Greg. Cypr. L. 
2, 56, Suid.), fo wurde e8 nun Verwuͤnſchung, gleich 
ver & xdonxag, zu fagen: (19) ei od. ds Kurd. 
oepyss, Apost. 6, 66, Build. s. sig od. ẽc K., app. 
prov. 2,24, Diogen. 4, 86, Schol. Plat. 464 ed. B., 
Eust. Od. 2, 11, Arsen. 240, Nonn. Exeg. in Greg. 
Naz.c. 60, Zonar. 2,1272, Bachm. An. 1,210, Theodor. 
Hyrt. in Boiss. An. 11, 113, Cram. An. 1, 171, St. B., 
ber auch dx Kovoodoyous u. dv Kuvoodoyss an- 
führt und e8 für einen Demos erklärt. 
Kwocäpiov, n. ähnl. Hunbeshagen, eigtl. 

Hundegrab od. Grabmal, wenn dpsov = rjosov ift, 
f. Kvvös enue, Ort in Pamphylien am Eurymebon, 
An. st. mar. magn. 218. 219. 
Kwds Boivos, m. *Hundsllage, Ort in Ae⸗ 

gina, wo der Hund Augeas feinen verftorbenen Herrn 
Eupolis beflagte, Acl. 10, 41. 
Kwds xepalal, (ad), eigtl. Sundsatöpfe, Ahnl. 

Hunbsräd, 1) zwei Hügel bei Seotuffa in Theſſa⸗ 
lien, Pol. 18, 6. 10, Plut. Thes. 27. Pel. 82. Tit. (Flam.) 
8, App. Syr. 16, Strab. 9,441, Paus. 7,8,7, St.B., 
Liv. 28, 6.7. 88, 7. 2) Anhöhe, nad) St. B. Ort 
(Pindars Geburtsort) zwifchen Theben u. Tpespiä in 
Bin Xen. Hell. 5,4, 15. Ages. 2, 22. — 

vvöcovpa, ſ. ci undefhwang, dann übh. 
Schorn d. i. FW nad) Hesych. näc 
xsg00sdhs Tonog, f. züvovge im Lex., 1) Vor⸗ 
ge tge weſtl. von Marathon in Attila, j. Zyosved, 

esych., Phot., Ptol. 8, 15,8. 2) Borgebirge an der 
Weftfeite der Infel Salamis, Her. 8, 76. 77 gen 

8) Vorgebirge in Arkadien, Ew. Kuvo- 
ovpebs, fem. Kuvoroypis, St. B. s. v. u. s. Haval- 
ovoa. 4) eine Phyle in Lakonika, Hesych., Herdn. 
7. u. %. 18, 28, vgl. Böckh C. Inser. 1, p. 609. &w. Kv- 
v , Paus. 8, 16,9. S. Kuvovpekk. 5) Et., 
Hafen und Gegend von Hiſti ober Hiſtiäa in Kreta, 
von Nicoſtratus fo benannt, Hyg. poet. astr. 2, 2, 
Erat. Catast.2, German. ad Arat. Phaen. 24. 6) eine 
der ibäifchen Nymphen, die den Zeus aufergogen hatte 
und als Heiner Bär unter die Sterne verfeht wurde, 
Erot. Cat.2, Arat. Phasen. 85 u. German. ad Arat. 24, 
Hyg. poet. astr. 2, Virg. Georg. 1,246, Herych., Et. 
a 882, 11, Schol. Il. 18, 487. &. Kvvoscov- 
S. j 

Y Kworoupets, pl. Schorndorf, ein Flecken oder 
Demos in Megaris, Plut. qu. graec. 17. 

Kworoupla, 7, y7, Schorn (f. Kurdsovga), 
Ländchen zwiſchen Argolis u. Lakonien, Thuc. 4, 56. 
6,14. 41, Luc. Icarom. 18. ©. 
RKuoc ovpis, oc, f. (f. über den Accent Et. M. 

474,8 u. Lob. path. 461, als £9vsx0» ift es beibyd. 
de mens. 4, 2, 12 Kurdaovpss betont), Hunde» 
ſchwanz, mit &gxros, Maneth. 2,24, das Sternbild 
des Meinen Bären, —= Kovdooupn, w. f., Nonn. 
1,166, P. Silent. Soph. 2, 498, Arat, Pbaen. 181. 
225. 
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Kwörovupos, m. Schotn, ©. bes Hermes, nad 
welchem Kuvdcovpa in Arkadien benannt fein fol, 
St.B.s. Kuyöcovpa. 2) ©. des Belops, Mant. prov. 
2,94, Tzetz. exeg. in Iliad. p. 87 ed. Herm, 

wds wöhıs, f. Sundisburg, St. im ägypti⸗ 
ſchen Delta, Strab. 17, 802, 5. Plin. 5, 10 Cynopolis 
genannt. 

Kvvds notauds, Hunte, 1. in Arabien, Ind. b. 
Plin. 6, 28, 82. 
Kwds ojua, (16), b. Buid. auh Kuvsanpoy, 

Hundethagen, eigtl. Hundesgrabmal (f. Eur. Hec., 
Strab. 7,881, fr. 56, Suid. u. Plut. Cat. maj. 5), 1) 
Landſpitze des thraciſchen Eherfones, weldhe auch Kæci- 
Ens onum hieß vom Grabe der Hekabe (Xvvroc) da⸗ 
felbft, Strab. a. a. D., f. Eur. Hec. 1278 u. Asclep. in 
Schol. dagu, Thuc. 8, 104—108, D. Hal. de praec. 
hist. 8. de Thuc. 12, D. Sic. 14,84, Plut. Tbem. 10 
u. d. oben angef. Et. 2) Ort in Kibyen, Hecat. b. 
St.B. @w. K ‚reös, St. B. 8) Lanbfpige 
in Karien, Strab. 14, 656. 4) Küftenort in Marma- 
rife an ber Küfte vom Aegypten, Strab. 17, 749, 
viel. — 2. 

KövovAxos, (6), gs (eigtl. Hundeführer zur 
Jagd), Syniker aus Megalopolis, den Athenäus öfter 
redend einführt, Ath. 1,1,d. 8,97,c.8,847, d. 15, 
669, b. 
K a, f. Schorndorf, Schorn, St. in Ar⸗ 

go8, St. B.s.v.u.s. Havatovoe. Ew. K: 
St. B. s. v. u. s. Havalovpoa, Paus. 8, 7, 2, od. 
Kuvotpros, fa, sov, St. B., dab. Kuvospor, St. B. 
s. Eiyat, Her. 8,73, ber fie für die Ureinwohner von 
Argolts Hält, nach Thierfch Abb. der Münchn. Akad. 
— 578 die jetzigen an en Paus. 8, ie Een 

vvoupaloı, u. zwar in Arkadien. Fem. Kwovp 
St.B. u. Adj. Kuvovpraxds, St. B., dah. die Land⸗ 
ſchaft bei Paus. 8, 2,2 hᷣ K ah, gew. ij Kv- 
voypla (y7), = Kuröoovon, Landchen zwiſchen Ars 
golis u. Lakonien. Strab. 8, 876, Schol. zu 8, 870, 
St. B. s. Bvo£a. 2) eine Pflanze im Snachus, Plut. 
fluv. 18, 3. ©. Kuydoovpa. 

Kwwvoypets, acc. &as, pl. eine Phyle in Sparta = 
Kovocovgeis, w. f., Paus. B, 2,2, f. Kovoovgeis. 

Kövoupos, m. Schorn, ©. des Perſeus, Stamm» 
vater der Kuvovpeic, Paus. 8, 2, 2, St. B. s. Xo- 
— 

wwöbakor, Kopivdsos, Hvar, Hesych. Verdor⸗ 
bene Lebart. 

Kwvrohöyris &opri, (N), Hundemorden, d. h. 
Fer in Argos, an welchem Hunde getöbtet wurden, 
Ath. 8,99, e. 

Kuvrıävds, m. der lat. Quintianus, Syn. ep. 6, 
Sozom. h. e. 8, 8, Inser. 245. 4, 9902. 9926. ©. 
Kuwtiavdg. 

KwvriAvos, 1) Adj. so, 6a, sov, = lat. Quintilis, 5. 
8. vörvarc Kuvrsäfausc, anden Nonen des röm. Quin- 
tilis, Plut. Rom. 27. 8yll. 27. 2) Subst. Kuvräsos 
ITöooos, Inser. 2, 2588. ©. Kuvsvzläsos. 

tvrı\kos, m., in Io. Ant. fr. 154 KuvriAXos, 
der röm. Quintillus, dab. d Kurtsitos d Meavtia- 
wög, D. Cass. 76, 7, u. bloß KoörtsAdos, Br. des 
Klaudius, Zos. 1,47, Io. Ant. a. a. O. (cod. Kur- 
TlAsog). ©. Kulvrilog. 
Kövrıos, m. der röm. Quintius, dab. K. Kıyxır- 

väros, Suid., Iob. Ant. fr. 48. S. Kulvteog. 
— Kaſtell in Möften, Proc. aedd. 4, 

7 (292, 8), Sp. 
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Kiyros, m. der röm. Quintus, Plut. ser. num, 
vind. 1. frat. em. 1. ©. Kösvtog. 

Kuvrray pgoögser in Möfien, Proc. aedd. 4, 7 
(292, 8), Sp. 

iyrev, vos, m. Hund, Mannen., dah. das 
Wortſpiel u. Eprigw. Körrson Kürtwvos, Apost. 
7,99, Suid. s. foyara doydıer. 
Ruvo, oös, (N), Theele (».1. Hündin), 1) griech. 

Meberfegung des mebifhen Namens Zrraxw (spa, 
Zend. == Hund), mediſche Hittenftau, welche den äls 
tern Cyrus aufjog, Her. 1, 100. 122. 2) Gem. des 
Wraros, Xen. Ephes. 8, 12. 8) ©t. in Aegypten = 
Kvuväy nölsg, Melet. 5. Athanasius (in ue Kv- 
vo), Socr.h. e. 1,82. % 

Kiovay, m. (Helm), ©. des Antenor, = Kowr, 
Pherec. in Schol. Il. 19, 58. 
Kuvay vijcos, — Inſel in Libyen, 

Alex. b. St. B. &w. s, 8t. B. 
Kwar wölıs, (7), Hundsfeld, St. aufeiner Ins 

fel im Nonog Kuvonoilins in Haptenomis, j. Sa⸗ 
mellut, Strab. 17, 812, Ptol. 4, 5, 59, St. B.s.v.u.s. 
Ayxug&r, Plin. 5, 11. Ew. Kwvozelirns, Plut. 
ls. et Os. 72, Agatharch. de mar. rubr. fr. 22, St. 
B.s.v.u.s. 'dyxugör. : 

Kiov, Hunbelshaufen, Gt. in Karien, das früs 
uw Kavyrißiov, Apoll. b. St. B. Em. Kvtrns, 
t. B. 
— Stadt in Libyen, Ew. Kurabebt, 

t. B. 

Korduns, m. Rehm (b. i. Ruder Kundang), 
Inscr. 4, 8769. 
K 1. Burgen (Burg ze gramen, olus), 

St. in Theffallen (Ihpeffalistis), Ptol. 8, 18,45, Liv. 
86, 10, wehrfä. = Cyphars, Liv. 82, 18. 
K f. Hollenbed, die Duelle Arethuſa in 

E©icilien, Bt. B. s. '4e6Jovon, Hesych., Didym. fr. 
4, p. 184. E. Kaxunapss. 

Kırzäpn, f. Kanne, Srauenn., Insor.8,6291,b, Sp. 
„ f. Arbe, T. bes Boteas, Asclep. 

b. Prob. zu Virg. Georg. 2, 84. 
K , evsog, 1) (d, fo Streb, 8, 849) 

ähnl. Arbe Cd. i. Ceder, eigtl. cypreffenzeih), St. 
des Neſtor in Tripbulien, Il. 2, 598, Hesych,, Et. 
M. 64, 9, fpäter Kuwäpeoa genannt, Strab. 8, 
848. dw. K outs, Strab. 8, 848. 2) $I. in 
Triphylien, Strab. 8, 848. 849. 8) 81. in Meffenien, 
Btrab. 8, 349. Mehnl.: 
K = b. Ptol 8,16, 7, u. Mel. 2, 8 

K aus. 4,86,7.8,1,1 u. Plin. 82, 
2 Kroner Plin. 4, 6, 7 Cyparissa, 1) ©t. 
in Meffenien mit Tempeln des Apollo u. der Athene, 
j. Arcadia, D. Sic. 15, 77, Strab. 8, 849. 859. 861, 
u. d. o. a. St., Ew. K , ec, Strab. 8, 
845. 359, Pol. 5, 92. Adj. K dab. a) 
44nvä Kenagıccla, Paus. 4, 86,7. b) cin Vor- 
gebirge dafelbt Kunaglaosoy &xpov, Ptol. 8, 16,7. 
c) sinus Cyparissius, Mel. 2, 8, Plin. 4, 6, 7. 
2) St. in Lakonien, j. Kaſtell Rampano, mit einem Gas 
fen b. Afopos, Strab. 8, 868. Auch hier gab es eine 
49nvä Kunagıcala, Paus. 3, 22, 9. 8) früherer 
Name von Samos, Arist. b. Plin. 5,87. 4) Kuna- 
ofssse, eine Urt Hähne, Hesych,, wo Shmidt Kr- 
naolooges vermuthet. Achnl.: 

cos, m. u. f. (nad) Strab. 8, 849), nad 
B. auf E , odvrog, Arbe, Arp 

(d. i. Geber, eigtl. Gopteffe, f. Strab. 9, 428, Et. 

Körpros 

M. 64,8, St. B., Lob. path. 64), 1) ©. in Pie 
cis auf dem Parnaß, früher "Egavos u. dann Axel 
Asvıds, nach Paus. 10, 86, 5 ’Avtixupm genanıl, 
j. Arachova, Il. 2,519, Dion. Call. 80, Hippoer. ep. 
6,p.18 u. d. oben a. St. &w. K st 
B. 2) St. in Meffenin = Kunagıocte, Bceyl 45. 
8) ©. des Minyas, Gründer von Kundpssex, 
welche Stadt daher b. Nonn. 18, 128 Kuuaplseor 
Idoc heißt, Schol. IL 2, 519, Eust. 274, 6, St. B. 
4) Beliebter des Wertes, Nonn. 11, 864. 5) ©. bei 
Telephos auf eos, der in eine Cypreſſe verwankel 
wurde, Prob. gu Virg. Georg. 2,84, Serv. ja Virg 
Aen. 8,64. 680. Buc- 10, 26, Georg. 1, 20, Ov. met. 
10, 121 u. ff. 6) Dunnen, Orelli 1614. 

iecey, wvog, m. Arp (b. i. Echer, eigtl. 
CEypreſſe), exdichteter Name, Theophyl. Simoc. ep 
11. 
Kirarıs, f. Kittelsthal (Kittel = xunacck, 

ein Ueberlleid), Et. am Hellespont, Seyl. 67, Hecat. 
b. St. B. Ew. Kureeirms, St. B. 
K m. Becherer, erbiäteter Name eines 

Barafiten, Alciphr. 8, 56. 
Kunebs, m. Holl, Bein. des Apollo, Lyeopbr. 

426. 
Kirn, f. Holi ſtein, Kaſtell in Sicilien, viel j. 

Gapaci, Philist. b. St. B. Ew. Kuwatos, St. B. 
Kizpa, f. das lat. Cupra (f. Koönge), Et. in 

Stalien (im Picenifden) mit einem Tempel ber June, 
Si bei den Tyrehenern Köunga hieß, Streb. 5, 
241. i 
Kowpävap, opos, m. @utmann? (f. Varr.1.L4, 

82 unter Körgos), Gründer von Soli, Vite Arati 
Kimpia, as, f. 1) == Könpss, w. ſ. Pind. OL 

1,120. N. 8,12, 2) == Könges, vie Infel, Strab. 
14, 669, 8. Emp. math. 1, 257. 8) ®ittlobe eb. 
Wittſtruck d. i. Weißſtrauch (ſ. Kurgos), Sraucnn, 

Eau he Kypros betreffend, St. B., deb. vrprarös, 7, dv, Kypros nd, St. B., 
6 noAsuog, ee 14, 110. 16, 9, vgl. Val Max. 

8,2, W., in Cat. r. rust. 8 au) Cypricus. 
Kurpänd, 1) Beh, Proc. Va. 1, 21. 2) Better, 

1,20. R 
Konprärds, od, Kupfer, fpäterer Mennen., Proc. 

b. V. 1,11, Phot. cod. 184, Lectant. 5, 1. In Inser. 4 
9412 Kynenavös, od, m. A 
Kuspiöpxns, m. Befehlshaber von Kypres, Macc. 

2,12, 2. 
Kiwpiss, ddog, m. die Kypris betreffend, ihr ges 

bö.ig. @povee, Nonn. 24,287, ysvi$An, Nonn. 14, 
194, 9« 86, Nonn. 18, 482. 

Kiönrplöres, in, or, die Kypria, Aphrodite betreffend, 
Eoprij, Musae. 48, Iuydıne, Nonn. 3,118. 4, 210, 
"Egwzsg u. Zgwzsc, Nonn. 1,851. 88,885. 42, 187, 
xeAadgoy, Nonn. 1, 82, dann übertr. gur Liebe 
chörig, zärtlich, u. Hier au) zumgidsos gefchrieben, 
nis, Nonn. 84, 103. 48, 476, gAof, Nonn. 32, 

19, xdumtog, Nonn. 16, 44, ufpuvas, Nonn. 42, 
216, &vdyxn, Nonn. 42, 187, BA, olezoos, Nonn. 
82, 75. 40, 550, dsauof, Nonn. 48, 524, Afyn, Nonn, 
14, 199, Liysog Hsauds, Nonn. 2, 698, Kvspsos, 
veöucra, Nonn. 16, 277. 88,200. 48, 485, dapes, 
Nonn. 88, 287. 48, 480, Musae. 188, Anth. Plan. 
272. 

Xöærpios, ia, es, in Schol. IL 1, 881 auch oc, 
or, 1) Adj. Cypriſch, aus Syn 1 Syn ge 
börig (ſ. Et. M. 628,56, St. B.) mödsss (mödsec), 

\ 
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Aesch. Pers. 891, St. B. a. Jıwrla, väua, ep. IX, 
487, Avdoss, N. T. act. ap. 11, 30, adsels, Aclı 
n. an. 15, 4, xuväyds, 'Timoth. fr. 18, re⸗⸗nosss, 
D. Sie. 18,2, adg, D. L. 1,2,n.15 (ep. vı, 87), 
Yuolas, Plat. Icgg. 6, 788, c, MAoyoc, Diogen. praef., 
xegdxıng, Aesch. Snppl. 28, xdAuos, Ath. 2,62, 
eo, St. B. s. Tastodies, vänv, Ath. 1,28, d, euxi), 
Ath. 8, 77,b, olvdv&n, Ath. 15, 688, e, Aldog, Ach. 
b. Ath. 15,689, b, xdaxoc, Strab. 8, 168, Polyaen. 
8, 10, 14, insbef. a) Aods, Achill, Tat. 2, 15, Ath. 
8, 96, f, fprihiw. von einem xomgopdyos, Zul Tod 
xvdalov xal ävyassIHitov, Apost. 4, 100, Enn. b. 
Paul. Diacon. 69, Suid. s. Boög Köngsos, Hesych, 
Diogen, 8, 49. 5, 80. b) ndAn, Hr Ivsos nduna- 
xov xalolasy, ol di Aypoızov xal drndäcıozgor, 
Hesych. o) Enen, od. Zur, auch bloß Ta Koöngee, 
Igprifche Gedichte, die den Beginn des trojaniſchen 
Kriegs beiangen bis zum Anfang der Slias, Her. 2, 
117, Arist. poet. 16—28, 8., Ael. v. h. 9, 15, Paus. 
8,16,1—10,81,2, ö., Ath. 8, 884, b. 15, 682, e, 
Procl. Chrestom. p. 878. ı1) Subst. 1) Köngsos, 
1) eine Ausgabe des Somer, Schol. I1. 1,881 u. d. 
— 2) Köngsos, sos (v, Pind.P. 3,28, Hippon. fr. 57 
(82), ep. vır, 679. epp. 876, un® #, Nonn. 82, 
201), a) die @inwohner der Infel Konooc, f. Her. 
1,105—8, 100, Xen. Cyr. 1,1,4—7,4,2, ö., Lys. 
19, 48, Isoor. 15, 67 u. or. 8 tit., Dom. 12, 10, 
Figde; d Künpsos, der König von Eypern, Polyaen. 
8,47. (D. K., = Köngss, Inser. 8, 5788, b, Add. 
— b) Stlaven in Rom, D. Cass. 89, 28. 0) eine 
Anzahl Einwohner in Antiochie, Pans. Damasc. fr. 
4. d) Etlavenname, Wesch. u. Fouc. 84. 
Kiwpios reveunds, Ort in Rom, D. Hal. 3, 22, 

wofür 4, 89 '0Rßsos (oder "Opßsog) Acht. 
2 = ‚ m. Ew. von Gypros = Köngsos, 

t. B. 

Kewpu,sdos(b. Alom. 17 (26) 3: Exats,[. Ahr. Dial. 
1,41), —* (nur in drei Stellen, IL. 5, 468. 888 
u. ep. v, 268 Kungıda, |. Et. M. 676, 86), voc. 
Köngs, Eur. Hel. 1098. Hipp. 1269—1461, 8. I. 
A. 558, Ar. Eccl. 965, Sapph. 5, Bion. 1, 8. 68, 
Antim. 16, Call. ep. 5, Anth. epp. v, 17 — Plan. 
174, 6. Musae. 186, Nonn. 4,216. 81, 229, u. K$- 
zo, ep. Anth. v, 98—xır, 168, 8, Simon. 178, 
einmal auh Körgss, ep. vi, 101, (H), (über den Ars 
ent f. Arcad. 88, 25, das v if bei den Cpilern, 
wie Hom., Ap- Rt. Nonn., ferner in Theogn., Alom., 
Stesich., Mimn., Babr. flet lang, doch bei Qu. Sm., 
fo wie in ber Anth. bald lang bald kurz, eben fo bei 
den Tragilern u. Komitern, bei Soph. in der Ars 
fis lang, in der Thefis lurg), 1) benannt nad der 
Inſel Sppern (Bust. gu D. Per. 6508, Et. M. s. v., 
Nonn. 18, 486, Schol. Il. 5, 422, nad Suid. = 
ævon ooec), portifeher Name der Aphrodite, die in Cy⸗ 
pern von Alters her (A ndrpsos Kunoſur Heads, Zen. 
Ephes, 5,5) beſonders geehrt wurde, u. nach Schol. 
IL 6, 422 bier geboren fein follte, Tl. 5, 880. 422, 
8ol. 5. Piut. Sol. 26, Aesch. Prom. 864 — Suppl. 
1088, 5., Soph. Trach. 497. 862, fr. 670 ed. D., 
Eur. Andr. 179 — Phoen. 7, d., Ar. Eocl. 9, 78. Ach. 
989, u. d. o. a. St., Flgde. Die Dichter ſchworen da⸗ 
ber bei ihr: werd od. od ua (tar) Koönger, ep. in 
Anth. v, 154. 179. ıx,260,xır, 141. 154. vgl. mıt 
xıı, 178 u. v, 188, fpredhen von @ebeten zu ihr u. 
Anrufungen, Ap. Rh. 8, 559, ep. Anth. app. 78. 
1x, 148, von Opfern, Ap. Rh. 1, 860, ep. v, 226. 
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vı,818, befingen fle, Anscr. 89 (48), ep. vıı, 428, 
und faflen fie auf mannigfache Art ehren, ep. v, 294. 
zır, 165. 256, laffen fie abbilden n. ihr Statuen er⸗ 
richten, die nun ſelbſt Köngsc hießen, Eur. Hipp. 
101, ep. vı, 209. 285. 298. xı, 174. Plan. 68— 
182, d., Simon. 194 (140), ihr Tempel u. Heilig⸗ 
thümer weihen, Eur. Hipp. 81, Theocr. 28, 7, ep. 
ıx, 144. 8388, app. 110, u. Weihgefhenke bringen, 
Simon, 178, ep. v,159 —app. 45,8. Sie ift ihnen 
bie Böltin, Herrin (Id, dasuorta, dionowe, de- 
onötsg weydla), Eur. Hipp. 2. 117. 522. 1417. 
Troa. 982, vgl. mit Hipp. 869, Ar. Lys. 1290, Ap. 
Rh. 8, 649, Nonn. 81, 229, Qu. Im. 18, 401, Si- 
mon. 194 (140), Theogn. 1820, Bion. 5, 1, ep. in 
Anth. v, 207, u. führt die Bein. Odgavte u. naydn- 

05. ep. Anth. v1, 840, Plan. 201, MesAıyln, v, 226, 
Adwvsäg, Nonn. 88, 25, MoAsmoxog, ep. IX, 426, dn- 
#oTson, IX, 41b, dolssppww u.dddsog, Eur. I. A. 1801. 
Hel. 238, gulspdargin, yaknyalı, giAovuumsog, 
Psrogulotsiga, YeAdpysos, Iakauındaog, svAsyris, 
edrsxtpog, sdvaln, Önvarfn, ep. Anth. X, 18. 21. 
Plan. 177. 182, Soph. Trach. 515, Eur. Andr. 179, 
Nonn. 47, 847, üsfsrdxog, zaldstöxos, Nonn. 5, 
614. 42, 461, dowzorgögpos, Orph. Arg. 480, Xo- 
zoıdos dpos YAoriosor, Nonn. 48, 758, auch wohl. 
nöovn, Hesych. vgl. mit Ath. 18, 572,e, oder do- 
xaln, Call. h. 4,808, die alles erſchaffen has, Orph. 
h. 8, 2, Eur. Hipp. 448. Man verglich wohl auch 
ſchoͤne, liebenswürdige Srauen mit ihn ep. in Anth. 
Plan. 79, Opp. hal. 4, 286, vgl. mit Anth. app. 
67, u. brauchte fie überh. meton. für Liebe, Liebet« 
genuß, wo file nun auch xUngss geſchrieben wird, u. 
bald Irjasıa heißt, Ar. Thesm. 205, ep. in Anth, 
xıı, 86, xgvazudin, Nonn. 84, 88, axorin, ep. 
in Anth. vıı, 51,Aa$gafa, Eubul. b. Ath. 18,569, 
&, xguntd, Eur. I. A. 569, 7 tor Üsu9ioe, 
Ar. Eccl, 722, od. zomtdLuf, ep. ıx, 245, fo daß 
man von Köngidos nöp u. BdAryos ſpricht, ep. 
in Anth. v, 50. 55, u. ten Liebesgenuß Köngsdog 
Zoya, öpysa, tiprva nennt, ep. V, 86. VI, 47. 48, 
vır, 221. 222. ıx, 410.487, ob. Köngsdos sivn), 
Anser. 77, Köngsdos Idiaos, ep. in Anth. V, 
20. 194, yduos, Eur. Ion 1098, ober fie mausdoyd- 
vos u. xtooc genannt wird, ep. in Anth. V, 
84. 345, u. man bilpli von Köngsdos elpeatn, 
ep. in Anth. v, 204, ſpricht oder fih vavzns dv Kü- 
zgıdos reAdysı nennt, ep. in Anth. xıı, 167, u. 
die Sprihw. bat: (odx) Ev nAnauorj od. nAnauo- 
vals Köngss, Arist. probl. 10,47, Antiph. in Ath. 
1,28, f., Plut. de sanit. 8. quaest. nat. 21, 1, Soph. 
fr. p. 710,d. &. Aesch. Prom. 650, Soph. b. Plut. 
Tim. 86, Eur. Andr, 681. Bacch. 815—778, 6. 
Hec. 825. Hipp. 118—1804, 6. Troa. 868. 988, 
Anacr. 89, Bacch. 26, ep. in Anth. vı, 208. vii, 
80. 1x, 602. x, 112—828, 6. xı1, 84. 173, Ap. Rh. 
1,1238 u. Schol. vgl. mit 859, Nonn. 12,838. 88, 
868. 2) der Stern Benus, Nonn. 6, 288. 88, 884, 
auch Kungsdes Gate genannt, Nonn. 88, 187. 8) 
= Kiönoos, Anth. Plan. 295 (f.1.). 

Kumpirns, m. Ew. von Köünoos, St. B. 
Kirpoytvea, ns, (7), b. Sapph. 58 (22. 86), 

Alcae. 60 (51) Kuwmpoyevfa, nach Ahr. Dial. 11, 
249 ja zu fihreiben (in Et. Mı 666, 50 Iefen wir 
fogar ein zuzzgoyernes), die auf der Inſel Cypern 
geborne (ſ. Hes.) = Aphrodite (ſ. Lob. par. 821), 
einmal mit ‘Appodtın, Ar. Lye. 551, mit Isa, 

Kunpsyevsıa 
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Panyas, b. Ath, 2, 86,d, fonf allein, Heæ. th. 199, 
Pind. P. 4, 884, Qu. Sm. 2, 189, Nonn. 5, 188— 
48, 609, 8., Et. M. 546, 20, auch meton. von ber 
Xiebe, Bion. 10, 1, Plut. Artox. 38, u. vom Stern 
—— aorhe, Nonn. 6, 82. 7, 806. 
Achnl.: 

Kürpoyertis, odc, Hesych, Kungeyardog, al, acc. 
9% (Hom. h, 10 (9), 1, voc. Kungoysrn, Theogn. 
1828, —7 Theogn. 1886, f. = ’Apgo- 
dien, Pind. Ol. 11 (10), 125, Sol. 5. Plut. Sol. 
81, Theogn. 1804—1885, 3., ep. in Anth. xu, 
195, Poet. b. Arist. eth. 7, 7. 
Kr ‚dos, m. "Wittlobwald, Tyraun 

von Samos, Dem. 15,9, Harp., Suid. 
Kimpödev, u. Callim. fr. 217 Kvwpöße, Adv., 
— Kypros, ep. in Pallad. 28 (1x, 487). 

Vmpovde, Adv. nah Kyprus hin, D. 11, 
21. 

Köowpos, ov, ep. (Nonn. 41,97), auch oso, (N), 
(Köngos, Hom, Hes. Alcm. u. Aesch. b. Strab. 
8, 840, Phanocl. 8, Musas. 46, Tbeogn. 1277, Theoer. 
17,86, Nonn, 18, 486—41, 118, Sapph. 6, Babr. 
85, bei Pind. N. 8, 81 Kümges u. N. 4, 75, fr. 
88 Köngos, in Anth. vır, 296. 679, app. 231 
Köngos, doch xt, 146. xın, 181 Könoog, in Ar. 
Thesm. 448 u. Lys. 888, D. Per. 608, Scymn. 498, 
Köngos, in Orph. Arg. 80. 1290 Köngos, bo 
Orph. h. 42, 55 Kunoes), Wittlohe d. 5. weiß 
ſtrahlend oder Hlühene (xUmgos, zunähft von ber 
Alannesflaude, dann von der weißen Blüthe des Dels 
baums u. Weinfods, welche zurgss hieß, f. Eust. zu D. 
Per. 508, St. B., Const. Porph. de them. 1, p. 18), nad 
Et.M. s. v. jedoch nagd To xvopdpor zei Imapar 
yıjy Eyovaa, nach Andern vom Heros Köon qoc, m., ob. 
der Körzgos, w. f., nad Varr. 1.1.4, 82 foll das Wort 
gut bebeuten, alfo: Budingen?), 1) Inſel des 
mittellänbifcgen Meere an der Kleinaftatifchen Küfte, 
welche auch Kovbnroc, Eyixsse, Kogastia ot. cm 
od. Ic, ds, Misork, — — Axcuævtic, 
Aonæade u. Mæxcocc hieß, ſ. St B.s.v.u. Kov- 
ntog. ãÆpiſxaic, Plin. 5, 81, 35, Eust. zu D. Per. 508, 
Et. M. 788, 51, Tzetz. Lyc. 447, j. Cipro, f. Od. 4, 
83—17,448, d. Hes. th. 198. 199, Pind. a. a. O., 
Her. 1, 72—5, 115, d., Eur. Bacch. 402. Hel. 148, 
Ar. a. a, D., Thuo. 1, 94—128, Plat. Menex. 241, 
e, Xen. reip. Ath. 2,7. Cyr. 8, 6,8—8, 1, 6. And. 
1,4—2, 21, 6. Lys. 6, 6—19, 44, d., Isoor. 4, 184 
—), 67, 5., Dem. 20, 76, Scyl. 108. 114, Marm. 
Par. 26, Sigde. Men fagte wohl auch Kuzotor ni) 
vijeog, Ios. 17,12, 2, u. nannte bie Cypriſchen Ans 
giiegend iten ta nnepi Köngor, Plut. Cic. 34, od. 
t& &v Köngp, Charit. 8, 5, ob. die Infel felbk Xo- 
noow x9av, Nonn. 18,441—41, 828, d., Köngov 
2069, Nonn. 29, 842, &xoa, Nonn. 18, 486, 
&orv, 41, 97, u. die Umgegend od. das Meer bei 
Eypern N äupl Köngov, Theod. Prodr. 8, 240. 
Ew. Körgsos, con, Kungseös u. Kunglins, w. |. 
2) Infel u. St. im Nil, St. B.s.v.u. s. "Epsaog, 
Ew. Kunoiins, St. B. 8) Kaftell bei Hierochus, 
Tos. arch. 18, 5,4. 6,2. 8. b. Iud. 2,11, 6. 18, 6. 
4) %. des Kinyras, ob. ber Byblos od. Aphrodite, 
nach welcher die Infel s. 1 benannt fein fol, Phi- 
lost. b. St. B. u. Const. Porph. de them, 1, p. 40. 
6) T. des Alerios, Ios. 18, 5,4. 6) T. des Antipas 
ter, Ios. 18, 5, 4. 7) T. des Herodes M., Ios. 18, 
6,4. 8) T. des Phaſaelos, Ios. arch. 18, 5,4. 6, 2, 
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8. b. Ind. 8, 11,6. 9) m. ©. des Einyras, nad; wel 
chem die Inſel s. 1 benannt fein fol, Eust. gu D. 
Per. 508. 

Kırracla, f. Ort an der Küfte von Paphlegomia, 
Ptol. 5, 4, 8, Geogr. Rev. p. 88. In Tab. Peut. Clop- 
tasa, in Geogr. Rav. p. 265 Cleoptasa. 

Kopa, (td), ©t. in Sogdiana am Jarartes am da 
Grenze bes perfifchen Reiche, nah dem Erbauer, dem 
ältern Kyros benannt, Streb. 11,517, Nonn. 26, 48 
(v.1. Köga), b. Arr.u.Ael. Köpor nölss ob. Kr 
geönoäss, b. Ptol. Kugsoyaza, w.f. Ew. Köpale, 
Nonn. 26, 174 (v.1. Kıggalos). 
— wvog, m. Zufall, Manutn., Inser. 4. 

56, c. 

eu, ein Ethnicon b. Wesch. u. Fouo. 177, 

Kupsußn, f Togdußn. 
Kupäva u. Kupavatog, f. Ko 5 
Kipaf, Starte, Name eines Hundes, Aesch. fr. 

854, |. Lob. paral. 276, n. 2. 
Kuparößas, v. 1. für Kosgatadas, m f. 
Kopavvis, f. Infel in der Nähe ber großen Gyıie. 

j. Queckyneß, Her. 4, 195. Ew. Kupawirgs, St. B. 
©. Kioxiwva. 

Kippe, Spis (f. Lob. path. 297, n. 2), frühere 
Name von "Ispdnvrva, St.B.s. ‘Isgtrvira. 

Kipßas, ayıos, m. Helmold = Krpüßas, m. 
fe (& EL. M., der es auch = Koißas nimmt, |. 

in C. Inser. ı1, p. 410, 14), 1) Knoffer, 
Nonn. 14, 85. 2) Gründer von Hierepyine, Strab. 
10,472. 8) Koögßas, plur. Kögßarısc, dat. Soph. 
in Plut, Amat. 16 Kvpßdrısoes = Kopüßas, Ke- 
oüßavzag, Orph. h. 89, Call. h. 1,.46, Strab. 10, 
472, Lyoophr. 77, Zenar. 1264, Suid, 
— en Spis, St. in Karin, Ew. Kupße- 

t. eis, . 
Kipßn, (), Spid, 1) St. in Pamphylien. He- 

Ew. Kupßatos, St. B. 2) St. auf Rher cat. b. St.B. &m. 
dus, D. Sic. 5, 57. 

Kopßle, f. Timpe (b. i. fpiger Hut), fpäterer 
Name der Kydippe, D. Sic. 6, 57. 

Kupelv, |. Kvoive. 
Kuopanvia, die rim. Quirinie, Insor. 8, 4846. 
Kipuos, &, ov (Harp. Kvoslos), den Kyros ber 

treffend, bef. To Küpssor orgatsuum, od. aTpere- 
nedor, Isocr. 4, 144, Xen. An, 1,10, 1. 7,2,7. Heil 
8, 2, 18, Harp., Suid., u. ol Kipses = ol Ko- 
geov er as (Xen. An. 7, 2, 6, ob. el usa 
Kigov ävyaßavıss (Xen. Hell. B, 1,4), f. Xen. Ages. 
2,11. Hell. 8, 2,7. 8,4, 20, als Barbaren, Xen. An. 
8, 2,10. Anders: Köpssog Soovoc, Buid. 

Köpes, al, (Eſchen heim, nad D. Hal.) d. lat. 
Cures, St. der Sabiner, D. Hal. 2,48. 49. w. Ke- 
ebıns, 9 Kugstöy nödss, D. Hal. 2, 48. S. Ki- 
es u. Koöons. 
Kopsoxära, = Köga u. Kögov ndlss, m f., 

Ptol. 6, 12, 5. &w. Kugseyaznvol, St. B. Kvoce 
nödsc. 

Koperias, pl. Krumau, St. in —— Liv. 
—2* 81, 41. 86, 10 u. 18. 42, 63. ©. Xv 

Kipn, b. Callim. u. Eust. Kupfj, f. Grumbach 
(f. Curt, Griech. Etym. 1,127), 1) eine dem Apollo 
gebeiligte Quelle (f. Pind. P. 4, 524, Her. 4, 158, 

ust.) in Libyen, wo fpäter Kyrene gebaut wurde, 
Call.b. 2,88, St.B.s. Kuprjvn, Herod. in B.A.p. 
1178, Eust. gu D. Per. 213. 2) Krumau, Juſel 
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Hr drũſchen Mecre, Hecat. b. St. B. Ew. Kvpodos, 

X , Said. 
K «no Tonev, Buid. 
Kupnßlay, ewos, m. Shimpf, Bein. bes Epi⸗ 

krates, Paraflt in Athen, Dem. 19, 287 u. Ulp. bay, 
Alex. 5. Ath. 6, 242, d, Callim. b. Ath. 6, 244, 
&, Themist. or. 26, p. 828, Harp. s. ’Erızedeng 
u.5.v., Suid., Schol Aeschin. 2, 181. 

es, m. Hülfen od. Schimpf, Bäder in 
Athen, Xen, Mem. 2, 7, 6. 
a % öv, 1) Adj. tyreniſch, 3 B. 

nölss, St. B. . Adsidrdossan, inapyia, Ptol, 4, 
4, 1, insbef. YiAosopie, algesss, &yeyıj, von ber 
Philoſophie der Anhänger des Ariflipp, Btrab. 17, 887, 
Ath. 12, 544,8, D. prooem. n. 18, 8. Emp. ön. 
1, 215, u. 9sAdcopos, D. L. 2, 8, n.6. 2) Subst. 
e) n Kvonvarzıı, bas Gebiet von Kurene = Koopr- 
vaia, w. f., D. Sic. 40, 4, Ptol. 4, arg. 8. 4, 4, 
tt. 8, 15, 1..16, 3, Plin. 5, 5, 56. b) od Kvon- 
vaixos, die Anhänger Arifiipps u. feiner Philofophie, 
Plut. qu. conv. 5, 1, 2. o. Epic. 4. adv. Colot. 24, 
D. L. prooem. n. 12—10, n. 28, 6., Ath. 7, 279, 
d, 8. Emp. dogm. 1, 190 u. 3., Schol. Il. 5, 2,9. 
Sn Mel, 1, 7, 6 beißen auch die Einwohner von 
Gyrene Cyrenaici, font (Plin. 7, 56, 67) Cyrenen- 
ses. 

Kupnvaios, al, ion. ln, ov, auch os, ov (Kv- 
onvalovug Tas vads, app. prov. 1, 62), 1) Ad). 
tyrenäiſch, Kvenvein xöon, Her. 4, 199, ärie, 
äydoss, Her. 2, 52, D. L. 2, 8, n. 18, Hermes. 
fr. 2, 95 (Ath. 18, 599, b), N. T. act. ap. 11,20, 
&yv3gwnog, Alex. b. Ath. 12, 510, c, N. T. Matth. 
37, 32, Sewpos, Strab. 1,56, Alßss, Hesych., Au- 
tos, Her. 2, 96, drrög, Strab. 17, 887, Ael.n. an. 
5, 87. 3) Subst. e) Kvonvalos, fem. Koonvale 
(los. 14, 7, 2), pl. os, (oõ Call. ep. 14 ob. Anth, 
vır, 524, Theaet. ep. vır, 499, Erat. ep. Anth. 
app. 25, u. ©, Hermes. u. Alex. a. a. D., Callim. 
ep. 22 in vıı, 525), vor. Kupavatos, Inser. 8, 5129. 
6182. 6186, b, Add. Ew. von Kyrene, Her. 2, 88— 
4, 208, d., Thuc. 7, 50, Isoer. 5, 5, Dem. 20, 41. 
59, 9, Soyl. 47. 108, Flgde. Dan nannte fie wohl 
auch Todc dv Kugrjvn, D. Bic. 18, 20, Pause. 6, 19, 

- 10, u. febte fie bisw. überh. für Libyen, Xen. Cyr. 6, 1, 
237, dgl. mit 6, 2, 8. Gie waren wegen ihrer Weich⸗ 
Lichleit verrufen, Daher nannte Stratonikus die Rhodier 
Asvxeds Kuopnvalaus, Ath. 8, B5l,c. 852, b, auch 
beißen Juden, deren viele dort Ichten (f. Ios. arch. 
14, 7, 3. 16, 6, 5. b. Ind. 7,11, 1), Kvonvales, 
N. T. act. ap. 6, 9, vgl. mit N. T. Marc. 15, 21. 
ect. ap. 18, 1, u. der Dichter Callimachus (oder Era⸗ 
toſthenes) d Kuonvalos (Rosnzic), Ath.1,2,8, Et. 
M. 880, 7. Die Römer nannten auch die Cyrenaiker 
(Philoſophen) Cyrensei, Cic. Acad. 3 (4), 24. b) 
Kum 7), das Gebiet von Kyrene, eine Lande 
Schaft in Libyen, die fih von Marmarika am Meere 
entlang bis an die große Syrte erſtredte, Arist. h.an. 
6, 80, Theophr. h. pl. 4, 8, 1. 5, B, 7, Strab. 1, 
57—17, 840, 8., Plut. mul. virt. 19, doch fagte man 
ah 9 Tür Kvonvalor xupa, D. Bic. 18, 19, 
Scyl. 108. [ 
5 Kupnvals, dog, f., bef. Fem. zu Kupnvalog, 
t. 

Kuptvn, ns, dor. (Pind. P. 4, 2. 5, 88, 5.) Kv- 
päava, (m), lat. auch Cyrenae, Plin. 5, 5, 5, Cic. 
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Planc. 5, Liv. 28, 10, Catull. 7, 4, Plaut. Bud. 
Prol.’41 (ö in Ar., f. unten, Hermipp. b. Ath. 1, 
27, e, Ap. Rh. 2, 502. 5, 514—29, 186, 8., Call. 
h. 8, 206, D. Per. 218, orac. b. D. Sie. 8, 88, u. 
u, Hes. fr. 148 (Schol, Pind. P. 9, 6), Pind. a. a. 
D., Nonn, 5, 292—46, 288, d., Call. h. 2, 78. 94, 
ep. 21. Anth. vır, 78), Grumbach (f. Köen, nad 
welcher es benannt war, u. Eust. zu D. Per. 218, Ans» 
dere leiten den Namen von der Kvorvn, ber Tochter 
bes Hypfeus, ab, w. f.). 1) Hauptſtadt von Kyrenaika 
in Libyen, von Battos aus Thera gegründet, welche 
auf Düngen der flavifhen Familie (Vespaflan und 
Titus) auch Flavis heißt, f. Eckhel d. num. 4, ©. 
127, j. Cyrrhene, Pind. a. a. O.. Her. 2, 181—5, 
47, ö., Thuc. 1,110, Isoor. 5, 78, Scyl. 108, Arist. 
pol. 6, 2, 10. h. an. 8, 28. mir. ausc. 28. 68. 
probl. 26, 66. de vent., Theophr. h. pl. 8, 1, 6— 
« pl. 6, 18, 8, Bolgde. Perſonificirt und abgebildet, 
Paus. 10, 15, 6. — Dan fagte poet. aud) Kvonjvync 
Georvooſ qorov) Aatv od. mödss, Pind. P. 4, 463. 
5, 107, Call. h. 2, 78, od. Kupnvalor date od. 
nöäıs, Her. 2, 181. 4, 156. 164, ob. nannte das 
ganze Gebiet fo, Strab. 17, 887, St. B. se. ‘Ifgaca. 
Aunelos. "Anolkavia. "Apoodıcsds. Bädsg, Anon. 
st. mar. magn. 68, tit., u. et hieß dann au IZer- 
t@nodsg, Eust. zu D. Per. 218, An. st. mar. magn. 
68, tit. Ja nad) St. B. =. Asßön hieß ſelbſt Libyen 
fo. 2) St. in Iberia, St. B. 8) St. in Maffalie, 
8t.B. 4) Duelle in Zheffalten, Serv. gu Virg. Georg. 
4,854. 5) T. des Hypfens, Entelin des Beneios, nad 
Anderen (Schol. Ap. Rh. 2, 498, Serv. Virg. Georg. 
4, 817, dgl. mit 821 u. 854, Hyg. f. 161), T vee 
Beneios, Geliebte des Apollo u. M. des Arifläos u. 
Autholos, von welder die Stadt Cyrene s. 1 ihren 
Namen haben foll, Hes. a. a. O. Pind. P 9,6. 82, 
Ap. Rh. 2, 502, Call. h. 8, 206, Nonn. 29, 185 
u. 5, 21646, 288, 6., Call. ep. 21 in Anth. vı1, 78, 
D. Sic. 4,81, Schol. Ap. Rh. 2,198. 500. 4, 1661, 
Paus. 10, 17, 8, St. B., Et. M. 18, 21, Eust. gu 
D. Per. 218, Serv. zu Virg. Aen. 4, 42, Iust. 18, 
7. 6) M. des thracifchen Diomedes von Ares, Apd. 
%, 5, 8. 7) M. des Idmon von Apollo, Hyg. f. 14. 
8) eine (korinshifcge) Hetaͤre in Athen, Ar. Thesm. 
98, Suid. s. draioas, welde wegen ihrer vielfachen 
Liebeslünfte dedszaunyavos hieß, Ar. Ran, 1328 
u. Schol., Hesych., fo daß man nun ſprichw. einen 
vielgewandten u. verſchlagenen Menſchen derdexaun- 
xœroc Kvoren nanute, Apost. 6,41. 
K m. ber röm. Quirinius, Ios. 17, 18, 5. 

18, 1, 1.2, 1, doch auch im Hippocr. 5, 29, wo 
aber Mein. Berberbniß vermuthet (In codd. Kupivsos). 
©. Koplıes. 

Kupyirns, m. Ew. von Kugrien = Kufnralos, 
St. B., Suid, 
Kopfvov (v. Kvosivov), Klofter, Proc. aedd, 5, 

6 (8328, 22), Sp. 
ä Riem, mes, Gtäbtename, Einwohner Kuptfesos, 
t. B. 

Kipmra, f. Freya (d. i. Herrin), Bein. der De 
meter bei den Knidiern, Et. M. 548, 8. ©. Kvu- 
fa. > 

e Kupbävıov, Hafen an ber Küfte von Marmarifa, 
Scoyl. 108, An. st. mar. magn. 87. 88. ©. Zxv- 
Yodysos. 

vpia, f., u. Inser. 8, 4249 Kupela, Frau (t.i. 
Herrin), Inser. 4, 6960, Sp. Aehnl.: 
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Kuplaıve, f. Inscor. 8, 4441, Sp. 
Kupraxtij, fs, ſ. Breigelaffene, Inser. 8, 6674. 4, 

9452. Fem. zu: 
Kopiaxös, m. Inser. 4, 9174 auch 

Herrig, Mannsn., Inser. 8, 8990, f. 4, 8866. 
Kupiava ot. Kovviavya, Kaftel in Macedonien, 

Proc. acdd. 4, 4 (280, 19), Sp. 
Kuptavol, Bolt od. &w., Et. M. 625, 46,0. Ku 

gsevöy xAodszgov, Ath. 14, 647, d. 
Kupdävar, orsos, m. Otto (d. i. im Befig einer 

Sache feiend), Freier der Hippodameia, Schol. Pind, 
01. 1,127. Bl. Notas. 
& ‚m. — Curistius, Bein. des Janus 

als Gemeindevorſteher, Ioh. Lyd. de mens. 4, 1. 
i — Kaftell in Thracien, Proo. aodd. 4, 11 
807,7), Sp. 
Kipwos, m. 1) Kögsxos od. Kodpsxos, viel. 

Kögvxes, Stadt, Proc. sedd. 5, 9 (828, 28). 2) 
(Starke), Truppenführer unter Juſtinian, Thphn. 
267, 19, Sp. 
K ‚ f. (Stößen), Infel det Illyrien im 

abriatifchen Meere Strab. 2, 128. 7, 815. 
KipiAXa od. KuplAXa, f. Brauenname, Inser. 3, 

8827, d. c. Add. 8846, q. co. 6, Add. 4179, Cod. 
4, 28,4. Fem. zu KöpsAdog. 

KupiAkävds, m. Ephr. 9597, Sp. Aehnl: 
K , m. (Ö app. 228, U app. 256, Accent 

Arcad. 54, 14), Inscr. 4, 9872 K Inser. 8, 
6108, 8 Kepkos, m. Herrling, Mannen., 1) Dice 
ter der Anthologie, Anth. ıx, 869, tit. 2) Diaconus 
in Seltupolis, Suid. Theodor. h.e. 8,7. 8) Kirchen» 
vater von Alerandrien, u. Grammatiker, u. A., f. Fabric. 
BibL Gr. 1x, 448 u. ff. 4) Andere: f. d. oben angef. 
St. aus Anth. u. Inser. — Auch geb es in Möflen ein 
yeoögsov Tod Kupfilon, Proc. aedd. 4, 7 (298, 
11). Fem. bau: 
KupAAs, oög, f. Srauenn., Insor. 23, 2040, 6. 
Kupiva, in Inser. 8, 4842, 7.4878. 5804 Kupel- 

va, rom. Tribus Quirins, los. 14, 8, 5, Inser. 2, 
3196. 8, 5842. 
Kupwälsa, za, Quirinelia, das Feſt des Quirinus 

in ade am 17. Sebr., Ku qu. Rom, > — 
vpwväisos, b. Plut. vas, a, 1) ( 90 

od. xoAwrds, d. collis Grat in Rom, Plut. Rom. 
29, App. b. oiv. 3,92, D. Casa. fr. 6, 2. 2) pi«- 
utv, Quirinslis flamen, Plut. Num. 7. 

Kupivios, (6), in D. Hal. 2, 62 Kuplvaos, in 
Inser. 4, 9672 contr. Kupivs, 1) ber zöm. Quiri- 
nius, Strab. 12,569. ©. Kugnvsos. 2) Adpos K., 
der collis Quirinalis in Rom, D. Hal 2,87. bo, 62, 
«ud bloß 6 Kuglvsog, D. Hal. 2, 38. 

Kupivos, ov, (6), doch Leon. phil. 1 (1X, 200) 
Köptvos, der röm. Quirinus, 1) Adj. d Koolwog 
Adgpos, der oollis Quirinslis in Rom, Strab. 5, 234, 
2) Bubst, a) — ’Evvdisog, d. i Hille, Gott⸗ 
beit der Sabiner, D. Hal. 2,48, Plut. Rom. 29. qu. 
Rom, 87, Io. Lyd. de magistr, 8,5, ingbef. Romus 
us als Gott, D. Hal. 2, 63, Plut. Rom. 28. 29. 
Num. 3. Marcell. 8, Suid., mit einem Tempel, Piut. 
Camill. 20, D. Cass. 41, 14. 48, 45. Man ſchwur 
npös Tod Kvoivov, D. Cass. fr. 5, 6, u. rief in 
an Kvolvs daluov intıgons 'Poualay Trysuo- 
vlag, Them. or. 18, p. 180. Der collis Quirinalis 
beißt nah ihm auch Kveivov Adpog, Plut. Num. 
14. b) @igenn., «) iron Sophift aus Nicomedia, 
Philostr. 2, 29. 8) Aubere: ep. in Antb. ıx, 200, 

Kuplavva Köpvos 

M. T. Luc. 2,2, Soer. h.e. 6,15, 8, Inser. 4, 9426, 
N Kvpivov olxia, Damasc. v. Isid. 88. c) Bein 
des Auguſtus, Lyd. de mens. p. 270, Virg. Georg. 

se, 8,27. 
Kupos, (d), Herr, 1) Bejeichnung vom Sefus 

Shriftus, ep. ız, 4 2) Mannen., Strat. 67 (xı1, 
215). — Inser. 2, 2491, e, Add, 

Kupuss 7 Kögpog, w. f., Et. in Emathia, Ptol. 
8, 18, 89. 

Köpis, vos. Kögs, m. Herr, = Kögsos- (f. Lob. 
psth. 500 u. 501), Mannen. Strat. 48. 55 (XII, 206. 
218) — Inser. 8, 6081 (Zwrng 6 xal Köpss). 

‚so, f. — Cures, Dr der Sabintr, 
Strab. 5, 228, St. B. Cw. Kupi Strab. 5, 
328. 280, 231, Plut. Num. 8, St. B. Adj. Kopl- 
nos, daher Kupstia Y "Hom, St. B. ©. Ko- 

16. 
— wm. Name de Mronie (bei den Kypriern), 
Hesych. &. Kies. 

Koplons, m. $1. in Geltica, EL. M. 16, 1. 
Kupwixns, m. inuruuor tod äylev Eödatpa- 

⁊iov, Suid. 
Kyplıa, = Koiorie, w. f., Bein. ber Demeter, 

Lycophr. 1892. x 
Kuptras, öv (nad) Plut. Rom. 29. qu Rom. 87 

Eſchenheimer, Eſche = Speer), auf die Römer über 
gangener Name ber Subiner, D. Hal. 2, 46, Strab, 
6, 228, Plut. Rom. 19. Num. 8. Devon hieß auch 
die Sera 7) Kuptris, «dos, Plut. Rom. 29. qu. Rom. 
87. &. Kugstia unter Kögss. 

Kuplrev, övoua xugsov, Suld. 
Kupiey, owos, m. das zöm. Curio, f. Kovpsar, 

Mannsn., Nili ep. 8, 129. 
Kippasa, n. pl. Et. in Piſidien, Pol. 22, 19. 

©. Köpuaoa. 
Kipvios, m. (f. Kiöoves), K. Kuudota, Inser. 

2, 2580. Vgl. Kovpvaog. 
Köpvor, pl. ein wahrſch. fabelhaftes Volt in In⸗ 

dien, Isig. b. Plin. 7,2,2, b. Ath. 2,47, a mit ben 
Korfen verwechfelt. 
K ov, voc. Kögve, (6), I) Kurlbaum 

== Korneltirfche, oder überhaupt Horn d. i. Kart, 
xuova nad) Hesych. — xgavfa, oder xopdvese, 
wozu ſchon Lob. perall. 889. EI. 501 bas lat. cor- 
nus vergleicht, vgl. au cornu. 1) &. des Herallet, 
Seros, nad welchem vie Infel Köovos benannt fein 
fol, Her. 1, 167, St. B, =. Alueovia. 2) Urgiver, 
von weldhem die Stadt Kuovos im Cherſones ün⸗ 
vet fein foll, D. Sic. 5, 60. 8) Megarer, an welchen 
Theognis feine Ermahnungen richte, Theogn. 19— 
1225, d., Plat. legg. 1, 680, «. — Suid. 4) Fluß 
in Armenien, der ſich in das kaspiſche Meer ergieht, 
Plut. Pomp. 34. 85, D. Cass. 86, 58 (86). 54 (87). 
87, 1. 8. &. Kögog. I) (A) Horuſtein, ob. eigtl. 
Kürle, 1) griechiſche Benennung ber Infel Korſila (f. 
Köpssza, Kopots u. Kupavn) im etruriſchen Meere, 
Her. 1, 1656—167, Call. h. 8, 58. «, 19, D. Per. 
81. 458 un. Eust. dazu, Scymn. 228, Arist. mund. 
8. polit. 5, 10, Theophr. h. pl. 8, 15, 5, Pol. 12, 
8. 4, Soyl. 6.7. 114, D. Sic. 5, 18. 11, 88, Soymn. 
228, Plut. Pomp. 86, App. provem. b—b. cir. 5, 
72, 8., D. Case. 55, 82, Ael.n. an. 13, 41. 15,2, 
Streb. 2, 123—17, 840, 3., Paus. 10,17, 8, Marc. 
Her. p. mar. ext. 1, 8, Ptol. 8, arg. 1—8, 8. 7, 
d., St. B. e.v.u. 8. Aldadla, Nixasa, Proc. Goth. 
4, 24 extr. Em. Kiöpvios, sos, Her. 7, 165, Paus. 



Kopsroi 

10, 17, 9, Eust. zu D. Per. 468, Lyc. b. Ath. 2, 
47,0, wo fie jedoch mit Köpvos, dem indiſchen Volle, 
verweihfelt find. Nach St. B. aud) Kupvator. Adj. 8) 
Kipvuos, . 8. ardodnode, D. Sic. 5, 18, Kög- 
ysov nilayog, Eust, zu D. Por. 82 == 10 7. nagl 
Koovor, Piut. Pomp. 26, u. insbeſ. Kvorla yi). 
Hesych., ſprichw. wie wir ſagen: ein Riußerneß, Diogen. 
6, 85, Apost. 10, 21, u. ähnl. Kuoria drn, Plut. 
prov. 90. b) Kipvaos, 3. V. donayue, Aol. n. an. 
15, 2, u. mog9uds (f. Köpvsovr nrelayos), Acl.n. 
an. 15, 2 2) Fin in Eubda im Gebiet von Karyſtus, 
Her. 9, 106. 8) Stadt im kariſchen Gherfones, von 
Koovog, f. oben, gegründet, D. Sic. 5, 60. 
— (i), Sonneburg, St. im Gebiete der 

Gaduſier in Medien, j. Reſcht in Gilan, Ptol. 6, 2, 2. 
8, 21,8, Amm. Marc. 28, 6, Googr. Rav. 

Kopos, ev, ep. (Anth. 11, v. 388) auch o⸗o, voc. 
Kögs (Her.. 1, 212, %.), (6), bei Ptol, 5, 18, 
9. 15, 18 Köpos, perſiſch Sonne (f. Plut. Artox. 
1, Et. M, 580, 18, Hesych.), griech. Herr = xögsog 
(Anth. xız, 28). 1) ®. des älteren Kambyfes (2), 
Großvater des folgenven, Her. 1,111. 2) &. des Kam⸗ 
byſes, V. des Kambyſes, nach Nic. Dam. fr. 66 aber 
ein Marder u. S. des Toſatradates, nad D. Chrys. 
or. 15, p. 241 Sohn Les Aftyages, zum Unterſchied 
von dem folgenden d aeyelos, Xen. An. 1, 9, 1, 
od. d nadasds, Plut, Artox. 1. 8, d Aqeo Aorsooc, 
Paus. 8, 43, 6, Ael. n. an. 1, 59, dng@rog, Ath. 
14, 688, d, Arr. An. 8, 18, 10, Herdn. 6, 2, 2, 
(lat. Cio. divin. 1, 283 princeps) genannt, od. d 
Keaußücev Kdeoc dEtegos, Ael.n. an. 7, 11, oder d 
uöyas, App. b. civ. 4, 80, Ath. 1, 30, a, D. L. 

1, n. 8, Aristid. or. 49, p. 665, Them, or. 18, 
p. 225, d Pasıdsds Pacsirer, epigr. b. Eust. zu 
D. Per. 1069, der Stifter des perfifchen Reiche, Her. 
1, 46—9, 122, ö., Aesch. Pers. 768. 778, Thue. 
1,18. 16, Xen. Cyr. 1,1,8—8, 8, 28, ö., Plat. Alo. 
105, c. Menex. 289, d. legg. 8, 694. a. 696, 0. 
ep. 4, 820, d, Iaoor. 5, 66—182. 9, 87. 88, Ctes. 
b. Phot. 86, b, Marm, Par. 42, Zolgde- Er wurde 
von den Perfern Vater der Menfchen genannt, D. Sic. 
4, 80. 9, 84, Paus. 8,48, 6, Them. or. 19, p. 238, 
u. göttlich verehrt, Xon. Cyr. 8, 8, 14, Arr. An. 4, 
11, 9, D. Chrys. or. 25, p. 282, u. ihm an feinem 
Grabe geopfert, Arr. An. 6, 29, 4—8, vgl. mit Plut. 
Alex. 69, Eust, zu D. Per. 1069, wie überhaupt fein 
Name ein bei den Perſern hochgeachteter und er ein 
vielfach gerühmter u. befungener Held war, Plut, Ar- 
tox. 9. praec. reip. ger. 28, Paus. 8, 48, 6, Plat. 
ep. 2, 811, a, Suid. s. Kögos, ben aud) Zenophen 
in feines Kögow nasdsta verherrlichte, D. Hal. de 
praec. hist. 4, D. L. 8, n. 24, u. beffen Regierung 
einen Zeitabfchnitt in ven iſchen Beitangaben bils 
tete, Scymn. 782. 975, Strab. 1, 61, An, per. p. 
Eux. 10. 56, Suid. s. Iusaydoas, Zen. 5, 80. 
Seine Gefchichte heißt z& zugl Köüger, Her. 1, 96, 
od. za Köeov, Plut. adul. et am. 29 (anders T& 
nagd Tod Koöpos, Xen. Cyr. 8,1, 1, u. tör öad 
Kögo», Her, 1, 114). Geine Reute, ol aupi Tor 
ge Xen. Cyr. 1, 4, 28—7, 2, 1, d., od. of 
nıepl Toy Köpor, 7, 1, 2, Plut. Artox. 11, ob. 08 
Koeov, Nic, Dam. fr. 66, 62. In Et. M. 580, 18 
beißt er Koöpos. 8) ©. des Darius u. der Paryſatis, 
sum Unterſchiede von dem Vorhergehenden d vawzs- 
005, D. Hal. de hist. 4, Plut. regg. apophth. s. v. 
u. spophth. Lac. 2, ob. d deoreooc, Ael. n. an. 1, 
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59 genannt, belannt durch feine Empörung gegen feinen 
Bruber Artaxerxet, Thuc. 2, 65, Xen. An. 1, 1, 2 
—6, 4, 5, 8. Hell. 1, 4, 8—8, 1, 1. Oeco. 4, 16, 
—28, Isocr. 4, 144—146. 5, 9015. 9, 58. 12, 
104. ep. 2, 7. 8, Dem. 15, 24, Blgbe. Er heißt 
biew. PaasAsös (Bring), Xen. Oec. 16, Piut. Artox. 
11, Gio. de senect. 17, u. feine pen ol Zum 
Kopp, Arr. Cyn. 24, 2 (f. Kögsıos). 4) bei ven 
Berfern auch Name des Astareıres, Ios. 11, 6, 1. 5) 
©. des Mithrivates, App. Mithr. 117, u. viell. St 
B. s. Ipoüca. 6) ©. des Gäfar m. ber Gleopatıa, 
Nic. Dam. fr. 20, berfelbe, den Andere Kassaplar 
nennen, w. f. 7) Panopolitaner unter Theodoflus dem 
Züngern, Bräfert in Gonftentinopel, fpäter Biſchoff von 
Gotyaum, epiſcher Dichter, Chronic. Pasch. 688, 
Malel. 361, Thpbn. 149, Suid. s. v. u. s. Ocodo- 
osog, vielleicht der Dichter der Anthologie, Anth. vIL, 
857—1x, 628, tit. d., viell. auch Anth. Plan. 217. 
8) Sophiſt, ein Breigelaffener (eigentlich Gyrus Vet⸗ 
tius), Philostr. v. Soph. 2, 28, vielleicht der Khetor, 
in Rhett. gr. ed. Walz vırı, 386. 9) ein Architect, 
ber zu Giceros Zeit in Rom lebte, Cio. Fam. 7, 14. 
Att. 2, 8. Quint, fr. 2, 2. pr. Mil 17. Daher 
Cyrea, von feinen Bauten, Cic. Att. 4, 10. 10) ein 
Arzt, Anth. ep. 1, 90.-11) ein Häretifer, Inser. 4, 
8964. 12) Andere: Anth. xıı, 28. — 174. — Inner. 
2, 8085, d. 8594, 7. 8648. Doch hieß nad; Hesych. 
5. dJıovyvoox[p]ovgenvouray kein Athener Kdooc. 
18) Tempel des Nesculap bei Pellene in Achaja, Paus. 
7, 37, 11. 14) 81. in Armenien, Iberien u. Alba⸗ 
nien, zz Köovog, w. f., nach Strab. 11, 500 auch 
Kögos gemannt, j. Kur, Strab. 1, 61—11, 528, 
App. Mithr. 108, Ael. v. h. 1, 82, Ptol. 6, 12, 2. 
18, 1—8, Bt, B. 5. Böyyas — Naopnvoiu. Kari). 
15) ®I. in Perflen, Strab. 15, 729, Avien. deser. 
orb. 1274, f. Kögoc. 16) Il. in Medien, Ptol. 6, 
2, 1. 17) St. in Sölefyrien, von den Juden ihrem 
Befreiet Cyrus zu Ehren gegründet, Thphn. 216, 12, 
b. Piol, 5, 15, 18 Kößges 7 Kögos. ©. Kög- 
06. 
Epnankier, (16), ahnl. Eonnenthal, Ebene 
in Lydien bei Sarbes, Strab. 18, 626. 629. 
Kipov sis, ſ., b. Art. An. 4, 2, 2.8, 1 Kupob- 

wolıs, Gonneburg od. Sonnenflein, = Köoa« 
u. —— w. ſ., Ael. n. an. 16,8, 8t. B. Cw. 
K us, St.B. 

sppa, ©t. in Pfods, = Kipga, m f., Ptol. 8, 
De Marm. Par. ar te — en 

vppaXlas, m. viell. Züngling xuoc 
»s05), Mannen. auf einer ephefifchen Münge, Mion. 
11, 86. 

Kuppävg, f£, b. Phot. Kuppaveh, Name einer 
weibl. ciliciſchen Gottheit, Menend. 5. Phot. 191, 25, 
Hesych. 

Kupplas, ov, od. Kößpsos, ov, m. Junger⸗ 
mann (wie xzugadvıos u. xugaion b. Hesych. von 
xoögec), Athener, Mannen. anf einer Grabſtele im 

cum, 
Kippos, (H), Startenburg (vgl. xdoos u. x6 

on, Demetr. ſchrieb Kogiee u. 5% 23, 11 Is 
Bes u. leitete den Nımen baber von Cyrus ab), 
1) St. in Macebonien, Thuc. 2, 100, v. 1. Köoos, 
St. B. =. Mavdapat, Proc. aedd. 4, 4 (280, 18). 
@w. Cyrrestse, Plin. 4, 10, 17. 2) Et. in Gyrien, 
D. Cass. 71,22, Theodor. h. o. 2. ep. 82.42. 145, 
Proc, aedd. 2,11, Tec. Ann. 2,57, Plin. 5, 28, 19. 



748 Kupoara 

Die Ew. Kuppyaral, Pol 5, 50. 57, od. nach St. 
B.K fen. K als Bein. der Mipene, 
8t. B. Die Landfſchaft h Kuppnaruch, Gegend zwi⸗ 
ſchen der Ebene vom Antiochien u. Gommagene, Strab. 
16,751, Plut. Demetr. 48. Anton. 84, L 6,156, 
18, Cic. Att. 5, 18, Plin. 6, 28, 19, nach St. B. Kup- 

. In D. Oase. 49, 20 heißt ein Theil Ehe 
riens 4 Zuola ij Kvoonotoxij. 
Kprark, fpäterer Name der Stadt Poſeideion in 

Bithynien, An. per. p. Eux, 12. 
Kvpouvias Jaxurıxs (2), Hesych. (xugoavt- 

ovs nannte man in Sparta die Zünglinge). 
Kipsas, m. Glüdmann, Ghier, Suid. 2. Ze- 

xodıns, Sp. 
K m. Rüftig (xupelov — usıpdxsor, 

Hesych.), 1) Athener, der zur Unterwerfung unter bie 
Berfer rieth u. deshalb gefteinigt wurde, Dem. 18, 
204, D. Hal. de vi Demosth. 31, Harp., Suid,, Cic. 
Of. 8, 11. 2) Pharfalier, Gefchichtfchreiber, Strab. 11, 
580. 8) Narier, Insor. 2, 2847, o, 1.67. 

Kipras, f., b. St. B. Kuprala, Grubenhagen 
(xiora = x6ngog u. xUprn od. x6pos = B6d vos), 
St. am rothen Meere, Ctes. b. Pbot. 41, 89. Ew. 
eigtl. Kuprasavds, doch nach der Landſchaft Kupram 
nvös, St.B. 
K in Inser. 192, 11,12 Kupreda, Si» 

fhern (xvorsös= &dssdc, Hesych.), attifher Des 
mos zur alamantifchen Phyle gehörig, Hesych. 

Kipria, pl. Bolt in Perfis u. Medien, Strab, 11, 
628. 16,727, Liv. 42,58, als Adj. Köptsos aper- 
dovijvas, Pol. 5,52, Liv. 87, 40. 

Kupriev, vvoc, m. Fifcher, erbichteter Fiſcher⸗ 
name, Aristaen. 1, 7. 
Koprovepın, f. Schwardorſchel (Dorſch = 

vulva), Setärenname, dsa To uller iyew To dar 
Baer db xal dv Tals avvevalas olx düvsxa- 
Aörsıate, orec. in Et. M. 

Köpros, 1) m. Krumm (über ten Accent f. St. B. 
w. Schpl. Oribes.), Mannen., Et. M. s. Baros (mo 
falſch xUoros ſteht). 2) f. Krumau, St. in Mittels 
ägypten, St. B., Schol. Oribas. in Mej. Class, suct. 
t. ıv,p- 11. Ew. Kuprös, ebend., Bein. des Arztes 
Dionyfios, welcher aus dem Drie wer, Herenn. Phil. 
in Sohol. Orib. a. a. O. u. 6. St.B, 

Kuprös, m. Krumm, Bein. des Ioannıes, Thphn. 
ehron. 218, 12, Sp. : 
K (v. Kovgzevlor. ober Kovpod- sprowfoäpe 
a Kaftell von Rhodope, Proc. aedd. 4, 11 (805, 

pP» 

köprev, wvos, m. ähnl. Stimm (d. i. Angel⸗ 
künse, eigtl. Reuffe), erdichteter Fiſchername, Alciphr. 
‚2. 
Kipruve, frühe: Kupravn, Krumau, Städ 

in Böotien, Paus. 9, 24,4, St. B, @mw. Köpruves, 8 
— St. B. 2gl. Lob. parall 147. 

vprovios, (7), (f- Lob. parall. 806), die Statt 
Gortona in Stalien (Etrurien), Pul. 8, 82, St. B. 
Ew. Kuprevivos, St. B. ©. Xooruov. j 
Kipey, avos, m. Herr, Bruder bes Kroten, 

Stammvater der Kupavidar (Herrlinge), eines 
—— im Athen, Suid. ſ. Kosewv u. Kosgpwri- 

as. 

Kupavn, f. = Kyovog, die Infel Korfita, Thphn. 
chr. 807, 12, Sp. 

Kupevlöns, ov, m. Herrling Athener (Sypal⸗ 
ktier), Isae. 10, 4—26, ö, 

Kurtlowpos 

Kies, aus, f. Lohan, Ort in ber Dafe, Insc. 
8, En 23 r * 

vote, 7), Landſchaft in Suflana, Ftol. 6, 8.8. 
.K f. Lochau, Inſel des ägäifchen Ber 

tes bei Ihraclen, Plin. 4, 12,28. Achnl.: 
Kvswoos, oöyzos, m. Stadt u. Hafen in Jonies 

bei Exythrä, j. Rapkta, Liv. 86, 48. Mei Strabo 
Kasösın, w. f. 

Kiorn, f. Si. in Uethiopien, Iub. 4. Plin. 2,29, 
BB. 
Kiorpor, Stadt, Et. M. 488, 10. 
Körasa, Suid. u. Lye. 1812 v.1 Körala (f. 

Lob. parall. 801), b. St. B. u. Et. M. =. v. Köra, 
Suid. Körn, in An. per. p. Eux. 60 u. Plin. 4, 26 
Kira, in Ptol., Suid. Köraoy, Grund (d. i. hehle 
Gegend zwifchen Bergen, f. Curt. geogr. Ouom. p. 
157),.1) ©t. in Kolchis am Phafis, wo Medea geboren 
wurde, Schol. Ap. Rh. 2, 899, Et. M. s. v., Sukl, 
Lyc. 1812, Proc. b. Goth. 4, 14. Ew. a) Kwratos, 
1 8. Altfens, Ap. Rh. 2, 1096, Call. fr. 118 (86), 
St. B., = Koldier, Vel. Flaoc. 6, 427. b) Kyra- 
abs, Ems, ep. (Ap. Rh.) 6os, Aliens, Ap. Rb. 2, 
406. 8, 328, 8t.B. Adj. a) Kvratos, fem. ep. al, 
Ömyutv, Anth. 4, 8, 68, in Schol. Ap. Rh. 2, 399 
u. Proc. b. Goth. 4, 14 fo wie Et.M. Kurate, — ok 
chiſch, f. Val. Flacc. 6, 595. 698. b) Kurasts, fem, 
finespos ob. yala od. ntölsg Alnc, Ap. Rh. 2, 401. 
270, 4, 5ll. — Bein. der Meben, Schol. Ap. Rh. 
a. 0. D., Et. M. 77, 48, Propert.2,1,78 (2,4. 7). 
fr SB. 0) —— f. Bein. der Meten, Ly. 
cophr. 174. d) Körnte, oc, yala, Orph. Arg. 
824. 1009. e) Kirmiäs, ddos, f. xodpas, Orph. 
Arg. 1009, Euphor. fr. in Schol Od.4,228, Eust- 
1498, 46, f. Mein., in St. B. Kvrarids (f. Lob. 
perall. 25). 2) St. im tauriſchen Cherſones, zwiſchen 
dem Berge Opuk u. Talil Burun, Scyl. 68, An. p. 
p. Eux. 50, Ptol. 8, 6, 6, Schol, Ap. Bh. 2, 399, 
Eust. Hom. 1498, 26, 8t. B., Et. M. a. v., Plin. 
4,26. Aehnl.: 
Kiravy, St. auf der Norblüfle von Kreta, Nonn. 

18, 288, Ptol. 8, 17,6, St. B., Plin. 4, 12, 20. WchaL.: 
Kurstinov, Et. in Achaja (Doris), Ptol. 8, 15, 16, 

fe Kurbvsoy. Aehnl.: 
Kortwoy, f. Kustvior. 
K , St. der Oenotrer, Hocat. b. St.B. Ew. 

Kor 8 u. nad der Gewohnheit des Landes möge 
licher Weife au K vos, St. B. 

Kurtapov, Weitenfels, St. des Pontus Polemo⸗ 
niafus, Ptol. 5, 6, 4. 
Kurmös u Kornts, f. Kötesa. 
Kirinov, Grund, St. in Doris, TO Jopsxdr 

(Thuc. 8, 95. 102), j. Camita, Thuc. 1, 107, Ae- 
schin. 2, 116 u. Scohol., der au Koszivsor, w. ſ.. 
bat, Scyl. 62, Soymn. 698, D. Sic. 4, 67. 11, 79, 
D. Hal. ad Ammae, 11, Strab. 9, 427. 10, 476, 
St. B., Inser. 1571. Ew. Kur , St.B. ©. 
Kuvıstysoy in Ulriche Reifen 1, p. 167 u. 175, 18 
Kvıeviov, wo Keil Kurirlov 

Korts, (dos, f. Infel an tem Ausgange des arabi⸗ 
ſchen Meerbufens, Iab. b. Plin. 6, 29, 84. 

Kirıya, f. St. in Theſſalien, Theon zu Lyc. 1889, 
St. B. &w. Kvrwato,, Lyc. 1020. 1889, St. B. 

Kirioupos, m. Hollfiein = Kötwoos, w. f., 
b. Her. 7,197 Ki , ©. des Phriros, Grũu⸗ 
der von Körwpos, Ap. Rh. 2, 1158 uw. Schel. zu 
Ap. Rb. 2,1128, Apd. 1, 9, 1, Mel. 1, 19. 
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c — Volk in Oberpannonien, Ptol. 2, 14 
16). 2. 
Köros, m. Hüllmann, ©. bes Zeus u. der Hi⸗ 

malia, Zen. b. D. Sic. 5, 55. 
Kiörey, vvoc, m. Hohl, Mannen., Simon. 82 

(Anth. vı, 212). 
Kuranov, Hollfeld, St. auf — Mn Ei 

kur &ybien, Theop. b. St. B. Cw. Kuravım, 
t. B. 

Kirupos, 1) ij. fo Et. M. 541, 84 u. Eust. u 
N. 2, 858), u. d (Ap. Rh. 2, 944), b. Strab,, He- 
sych. u. Ptol. zo „b. Theophr. h. pl. 8, 
15, 5 z& Körapa, b. Soyl. 90 Körapıs, b. Suid. 
Kurapls, nad Eust, zn Hom. 861, 42 fchrieben 
auch Ginige KiSwpos, daher die Hdſchr. b. St. B. 
Ködtwgog, Kudiwgov, Kudtwgisis u. Kudtwo- 
osd@g haben, f. Mein. zu d. St., Hollberg, St. in 
Baphlagonien, b. Abulfeda Kotru, j. Kidros od. Kidra, I. 
2,853, Ap.Rh. a. a. O., Streb. 12, 542. 544, 564, 
Tbeophr. a. a. O., Hesych., Suid., Et, M., Arr. per. p. 
Eux. 14,2, An.p.p. Eux. 17, Marc. Heracl. ep. per. 
Menipp. 9, Ptol. 5, 1,7. 9.4, 3, Plin. 6, 2, 2, Mel. 1, 
19, Val. Flacc. 2,105, Ew. a) K: , fem. Kw 
rapıös, St, B. b) Kvrapirau, St. B. c) Kvrs- 
pios u. ola, St. B. 2) Berg bafeltfl, Virg. Georg, 
2,487, Plin. 6, 2, 2, Catull. 4, 18, Val. Flaco. 5, 
106, ot. Cytorii montes, Plin. 16, 16,28, auh Cy- 
toriacus mons, Ov. met. 6, 182, od. jugum, Ca- 
tull. 4, 11. 8) Kurapls, Solbed, Fluß, Zonar. 1265. 
4) Kür = Koröwge, w. f., Suid. s. Korönpe, 
f. Lob. path. 282, Plin. 6, 2,4 hat Cotyorum. 5) ©. 
des Phrixus = Koriowpos, Ephor. b. Strab. 12, 
645, St. B., f. Lob. path. 147. 

Körbräpıs, m. Bass. 2 (xı, 72) = Korörie- 
sc. 

: Kitavra, ar, pl., Choerob. in B. A. p. 1898 
Ki ayros, Bogendorf, Hafenſtadt in Lafonien 
bei Prajiä, Pol. 4,86, Paus. 8, 24, 2, Ptol. 8, 16, 
10, der davon eine Stadt im Iunern Laloniens unter 
fheibet, Ptol. 8, 16, 22. ©. "Axögas. 
Kt f. Könaspa. 
Ködos, ov (über 9 f.Lob. parall. 804), m. Rrumm- 

hübel, Orumbad, 1) Berg in Theffalia (Berrhäbia), 
Strab. 9, 442. 2) &I. ebendaſelbſt, St. B. s. v. 8) 
Flecken ebendaſelbſt, IL 2, 748, Strab. 9, 441. 442, 
St. B. Ew. Kudatos, Lycophr. 897, St. B. 4) ©. 
des Perrhäbos, von welchem der Ort feinen Namen has 
ben fol, St. B.s.v.u.». Tovvot. 
Kub&? Meineke Hippon. fr. 68, M. 
& m. viel. nach dem 

wm f., benannt, od. = Köyyoavos, 
Gellert, Manusn., Rang. 1247, K. 
K b. St. B. u. Eust. zu D. Per. 506 Ku- 

, f Beiname der Inſel Salamis von dem alten 
König Kuyosös, Strab. 9, 808. 

Koxpebs, doc, nad) Tzetz. Lyc. 451 auch Kuy- 
xpebe, ren, Goldammer, ber nah Ho- 
sych. auch xsrpauad, u. xuyyodvos u. x - 
was hieß, ©. des Poſeidon u. der Salamis, a 
Salamis, welches er von einem Drachen befreit hatte, 
der nun Köxpelöns ögpıs hieß, Hes. b. Strab. 
9, 898, wie er felbf den Beinamen Ögss von feiner 
Schnelligkeit od. Grauſamkeit führte, Eust. zu D. Per. 
506, St. B. Er hatte ein Heiligthum in Salamis, 
Paus. 1, 86, 1, u. genoß als Heros in Athen gött« 
liche Ehren, Plut. Thes. 10. Sol. 9. S. Apd. 8, 12, 

6 Koyosös, 
oldammer ob. 

©. 
Me 
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6 u. 7, D. Sic. 4, 72, Lycophr. 451 u. Tsetz. ju 
Lye. 110. 176. 451, Arr. b. Eust. gu D. Per. 506, 
Strab, 9, 898, St. B. Bon ihm hieß Salamis Ku- 
5* Actyoc, Soph. b. St. B. (fr. 606, d.). Ew. 

vxpeoraviras, St. B. Kvxoctos dxtal, Aesch. 
Pers. 670. &. Kiyosıe. 

Kixpos, Ort in Tpracien, Plin. 81, 2, während 
bet Sot, de flum. et font. p. 189 dv Xo@ys ſteht. 

»vy db. Antigon. Car. c. 166, wo 

—— | 

Kiwv 

x ” 
ius Ev Köyooss ij Xocuvav vermuthet. 

—XRX Pr S der —&æ Küfte, Tab. 
Peut. 
Kiyaa, wr, b. Ptol. Kölle, Buttſtädt (f. 

Koöysios), 1) befefligter Ort in Arkadien an ber 
Grenze von Lalonien, Thuc. 5, 88. Ew. K ivos, 
St. B. 2) St. Thraciens am Hebrus, j. Ipſalla, Pol. 
84, 12 (Strab. 7, 822), Strab. 7, 829, fr. 9. 10. 
881, fr. 48. 57, App. Mithr. 56, Polyaen. 4, 16, 
Damox. b. Ath. 11,469, a, Ptol. 8, 11, 18, Ephraem. 
6240, Cinnam. 4,22 (191), 8, Liv. 81, 16. 88, 40, 
Mol. 2,2. &w. KupıÄqvös, Bt. B. 

‚f Schmalz (f. Schol. zu Luc. Lex. 
1), al$ $rauenn. perfenifldrt, Lac. Lexiph. 1. 
K öv, ep. (Theogn.) Zar, as, ion. 

(Her.) nos, (Butter), Nohlommen des Kypfelus, 
eine berühmte Familie in Korinth, Her. 6, 128, Plat. 
Phaedr. 286, b, Arist, pol. 5, 9,4. 22, Theogn. 894, 
Plut. Her. mal. 21, Ael, v.h. 6,18, Paus, 5, 17,5, 
Phot. n. Buid.s.v. (app. Anth. 185). 
Kiyaos, ev, (6), in Plut. Pyth. or. 18 Ké- 

gartes, Bntte (f. Her. 5, 92, Paus, 6, 17, 5, 
lut. sept. sap. conv. 21), 1) Korinthier, &) ©. des 

Setion, Tyrann von Korinth, 660 v. Chr., Bacchiade 
(Nico. Dam. fr. 68), f. Her. 1, 14- 6, 96, 8. (orac. 
Her. 5, 92, od. xıv, 88), Plat. Theag. 124, c, 
Arist, polit. 5, 8, 4. 9, 22. Oeo. 2, D. Hal. 8,46, 
D. Sic. 7, 7, Soymn. 454, Plut. Arat. 8. qu. conv. 
8, 4, 4, Nic. Dam. fr. 69, Paus. 2, 4, 45, 18, 
7, 56., Strab. 7, 825—8, 452, 8, D. L. 1, 7, n.1, 
Polysen. 5, 81, Suid. et Phot. ». Kuwsisdür, 
Anton, Lib. 4, Luc. Lex. 1 u. Schol, Et. M. 199, 
26, u. d. o. a. St. b) S. des Kypfeles, D. L. 1,7, 
n. 1. c) ©. des Gordioe, Enkel des Kypfelos = Pſam⸗ 
metiche®, Arist. pol. 5, 9, 32 (jweifelf). 2) ©. tes 
Aepytus, K. in Arkadien, Paus. 4, 8, 6—8, 29, 5, 
ö., Nico. 5. Ath. 18, 609, e, Nic. Dam. fr. 39, Po- 
Iysen. 1, 7. 8) Athener, ®. des Miltiabes, Her. 5, 
85. 36, Ael. v. h. 12, 85, Schol. Dem. 5, 25. 

Kiay, Kuvdc, (6,7), Hund, 1) Beteichnung von 
fabelhaften Ungethũmen, fo heißen Hıös xUveg vie 
Harpyien, Ap. Rh. 2, 289, u. ähnl. die Cumeniden, 
n. 8, 627, Aesch. Choeph. 924, Soph. El. 1885, 
Eur. El. 1842, Trag. b. Ar. Ran. 472, die Keren, 
Ap. Rh. 4, 1664, die Gphins, Aesch. fr. 220, D., 
Soph. O.R. 891, Suid. s, Öayadia, Phot, s. 
yodös u. f. w., f. Lex. 2) Benennung des Diöges 
nes, Antifibenes und ihrer Anhänger = Kvmæsc, 
Arist, rbet. 8, 10, ep. Anth. vır, 418, fo vom Dio- 
genes, ep. vIr, 64, Antifipenes, vır, 115, Ath. 6, 
216, b, Meneftratus, xı, 158, f. Kuvsxzdc. 8) ter 
Sundsftern, bald allein, Soph. fr. 879, ed. D., D. Sio. 1, 
27, Arist. probl. 1, 8, Ptol. 1, 7, 6, Hesych., bald 
mit Zelgsog od. sssgsdov, Suid. s. Tæœxijv, Soph. 
fr. 941, d, Nonn. B8, 857, od. odpdvsog, aldE- 
eaoc, datgalos, Noun. 42, 90. 47, 260, Soph. b. 
Hesych., bald xvyoc dose ale = dem ägpptifchen 
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26914, Porph. antr. Nymph. 24, ever als = vr 
Sfis, Piut. Is, et Os. 31 u. 4. Soll doch eink ein 
Sumd Wegypten tegiert haben. Acl. h. an. 7, 40, Plut. 
— not. 16, — * a eier) 

, L Suug, (æoc esych. = sloxrii), 
1) St. im Kuvonoitin in U Ptol. 4, 5, 
69. 2) Juſel m. Gt. im myrtoiſchen Deere, Ptol. 5, 
3,81. 

. Kae, Holle, Et. an ber Suͤdkuͤſte Arabient, Ptol. 
6,7,43. i 
Kudönes, ou, m. R. ar Bırfer, Malal, xVI, p. 114, 

XXIII, p. 186 u. p. 898, ed. Bonn. f. Hist. gr. fr. 1v, 
142. Bel. Kapadın. 
Koas, a, m. Nebenfl. des Inbus, Ptol. 6, 18, 2. 

7,1, 26. 28. 42. 
laAos, Bründlach, wurte IL. 2, 855 früher 

für Alyıalös gelefen, nad) Strab. 12, 545 u. St. B. 
s. Alyıaköc. 

Koßiss, m. Schmerler (Schmerle = xzußsds, 
Gründling), Parafitenname, Ath. 8, 889,0. Alex. b. 
Ath. 4, 184, c, vgl. mit Ath. 7, 829, c. 8,389, = 
&. Kufßlev. 
———— Stadt in DMarmarile, Ptol. 4, 5, 

Kußlev, m. Eämerling (ſ. Kupıös), Paraſi⸗ 
tenname, Alex. b. Ath. 6, 242, d. 

Kaßos, m. (Koppe von xößn, Kopf), N. ber 
Trerer, Strab. 1, 61. 

plas der Karblaner, Seyl. 67 (v. 1. Xopovc), Theop. 
b. St. B. Ew. Kußpurns, St. B. 
er 1, n Berg u. Fluß bei den Beten, Strab. 
‚298. 
— Bolt im oͤſtlichſten Deutſchland, Ptol. 2, 

m. Rute, denn zedaleöyos — uf- 
Toor yis, ed. Köppchen, 1) Blötenfpieler, Hippon. 
b. Ath. 14, 624,b. 2) Koddäov yeivık, ſprichw. von 
denen, die mit größerem Maaße mefien, Hesych., Dio- 
gen. 5,69, f. Köduies u. Kradakog. 

Kuß.ns, viel. Kodıns, Köpplinger, yEros Ida- 
yerör 'A$jyneww, Hesych. ©. Meier de gentilit. 
Ath. p. 48. 

Kößıyos, ov,m. Haupt, Mannsn., Inser. 8, 8868, 
m, Add., Sp. 

vos, m. ber töm. Quadratus, Inser. 2, 
8410. 3,4782, f. Kovade., Sp. 

Kubuyaros, m. Blddler, Bein. des Joamnes, 
Tbphn. 199, 8, Sp. 

f. Schelle, 1) T. ed Aeneas, Agathyli. 
b. D. Hal. 1, 49. 3) Andere: Nonn. 80, 218. 88, 
—— 876. 

m. Fließ, ©. des Errandros, mn bon 
Muytilene, Her. 4,97. 5, 11.87.88. — 

Kübday, vyoc, (0), Bott, Pottenſtein, 1) S. tes 
Kalligeiton. Byzantier, Pol. 4, 52. 2) B. des Leo⸗ 
fthenes, Suid.? 8) Infel u. Kriegehafen von Kartbago, 
D. Sio. 8,44, App. Lib. 127, Strab. 17,882. 838. 
4) Iufel im lakoniſchen Meerbufen unweit Kythera, 
Artem. b. St. B. Ew. Kußanros, St. B. 

as, ov, m. Schmerler (f. Ath.), diſcher⸗ 
—— Sophr. b. Ath. 7,809, o. 

. Potts, Mannsn. erh m. Po annen. od. Patronymi⸗ 

Kotxös, 7, dv, Loifh, Kuixai npoyrassss, Titel 
einer Schrift des Hippokratet. ©. Ko ' 

1 

Kodas 

K6ios, (6), Ew. von Kos, Anth. xı, 882. Plan. 
267. 269, St. B., Kulor mölsss, Inser. 2512. 2) 
Ad). — yetuua, Callim. in Et. M. 551, 30. 
Uehnl.: 
well 

ale, or, pl. 1) Ort an ber Küfte Gebroflens, 
j. Ras Kutcherit, Nearch. in Arr. Ind. 28,4. 2) Ou 
u — im Sinus Gengeticus, j. Cicsoola, Ptol 

1,17. 

"Kerala, f. Ort im Pontus Cappadocicus, Ptol. 
6,6, 11. 

Köxakos, ev, (6), ahnl. Sombert (d- i. Klik 
bahn, denn Koxadog sldos Alsxtoudros, Hesych.), 
alter X. in Eicilien, nah St. B. s. Kayızös: d 
dasdähev, denn er nahm den dem Minos entflobenen Die 
dalus freundlich auf, D. Sic. 4,77—12, 71,8, Paus 
1,21,4. 7, 4,6, Theon. prog. o. 2, Ath. 1, 10, e, 
Zen. 4, 93, Hippostr. in Schol. Pind. P. 6, 4, Schol, 
DL. 2, 145, Suid., Con. 25, Hyg. f. 44. Titel einer 
* des Wrifophenes, Ath. 4,156, b. 11. 478. d. 
Uehnl.: 

Koxl\as, m. Mannen., Insen. 8, 4866, v, 72, 
Pp- 
Koxürls, (dos, f. die dem Kofytos Eutfprof- 

fene, vöugpn, Opp. hal. 8, 487, = Burie, Virg. den. 
7,479. 

m. (viel. = Kolxds, w. f.), Manntn. 1) 
auf epheſiſchen u. ſardiſchen Müngen, Mion. II, 88. 
8. vı1, 418. 2) Insor. 8, 8871, b, 21, Add. 

Kaxürös, od, ep. (Nonn. 17, 304), au eZe, (6), 
Klages, vgl. Klagenfurth, 1) BL. ter Unterwelt, 
ein Arm der Etyr, Od. 10, 614, Aesch. Ag. 1160, 
Plat. Phaed. 114,=. Axioch. 871, b, Orpb. fr. ine. 
25, Hermes. b. Ath. 18,597,c, Anth. ep. VII, 877. 
464. 1X, 218, Luc. Char. 6, Tbeod. Prodr. 6, 484, 
Hesych., Suid. Oft Kuxvrod Ödsdoev, Eur. Alc. 
458, Nonn. 44, 262, xöua, Aesch. Sept. 690, Odwp, 
Anth, vır, 700, z700yoaf, Orph. h. 71, oluoc, Orph. 
h. 57, etgopdäsyk, Const. Man. 4, 8, od. von dit 
Unterwelt, Kouxutod nölas, D. Sio. 1,96. Im Piur. 
Slüffe wie ver K., Plat. rep. 8, 887,b, Lac. luet. 8, 
ähnl. xwxurdg Ti, Them. or. 7, p. 90. 2) SI. in 
Thesprotien, der fich in den Acheron ergießt, Paus. 1, 
17, 5. 8) Schüler des Cheiron, Ptol. Hephasst. in 
Phot. 146, b, 88. 

Kudatos, m. Knoche (f. Kodv), Samiet, Her. 
4,152. (Bol. zwulaxostas, alte Finangbehörde in Athen. 
gel. Opferüde od. Knodhenfammler, f. Lex.) 
Ke 6, Ort in Megalopolis, Pol. 2, 55, 

wahrſch. Pwäsds, wie 9, 18 ſteht. 
Keolsxa, St. am Indus, Ptol. 1, 58. 
Kaxfv, m. Knoche (f. Et. M.), Belbferr, EM. 

s. v., Eust. 1826, 58. 
Karıss, ddos, (A), Süffen ob. güfte nberg (f. 

Schol. zu Ar. Nub. 92, u. Lys. 2, Eust. zu D. Per. 
691, St. B., Hesych., Suid., Et. M.), mit &xea, 
Pans. 1, 1, 5, Schol. Dem. 59, 88, Suid., St. B. 
ed. Aiow, Her. 8, 96, Ömyusv, Nonn. 41, 108, deq 
meift ohne Zufag: eine Kleine Landfpige auf der Weſt⸗ 
tüfte von Attila, mit einem Tempel der Aphredite, 
diedavon Koudıac "Apoodicn hieß, Paus. 1,1, 5, Strab. 
9, 898, Hesych., Suid., St. B., Et. M., Eust. zuD. 
Per. 591, od. Kodıkc Yed, Inser. 2188, ob. Bloch 
Korsds, Ar. Nub. 52 u. Schol., Eust. u D. Per. 
691, u. im plur. Kalıddss, cine Aphrodite wie die 
K., Luc.amor. 42 u. Schol. Wuch heißt ihr Tempel fo, 
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Ar. Lys. 2 u. Said. ©. Dem. 59, 58. 84, Callim. 
fr. 6. Suid., Plut. Sol. 8, Polyaen. 1, 20, Harp. 
Em. Kid, Suld., St. B., od. Koduts, St. B., ſ. 
Konseic. Ad). Kökov u Sem »B- 55 
d. i. gute Topfererde, Ath. 11,482, b, vgl. Gl Er 

og aspaijes, Said., od. yuralzes, bie dort 
wohnenden Frauen od. Buhldirnen,, orac. b. Her. 8, 
96, od. in Anth. ıx, 509, Streb. 9, 898. Adv. Ku- 
Arsdev, von K., Kuruot, in K.. Kudısße, nah 
St. B. 2) Borgebirge des colchifchen Meerbufens, D. Per. 
692 u. Eust., ſ. Koacc. 8) Schiffename, Att. Geew. 
IV,c, 
Kodute, pl. Füffner, ybvos 'Idayevör (in 

Athen), Zug ix riſc ——— Hesych., Inser. 2, 
p- 650, 

"eek, St. auf der Hubinfel Malacta, Ptol. 7, 

— 1. ——— Name der Juſel Cypern, 
Astyn. b. Plin. 81, 85 

Kurts, des, ale, 1. fabelhaftes Land jenfelt des 
Ganges, wahr. Malarca, D. Per. 1148, Mol. 8, 7. 
6. Korıds 2 u. Aopris. 

Kaxoı, pl. (Jother), Volt am Kaulafns, Hecat. 
b. St. B., St, B. e. Kogafot, b. Mel. 1, 19 Colici. 
Davon Kodıra 8 n, ein Borgebirge bes Kaulaſus u. 
das Gebit IK xwoa, St. B., Plin. 6, 6, 
od. bloß 7 Kadszı), Soyl. 78.79, Hesych. (wo falf$ 
Zirehren, ſtatt Exudsan, ſteht). 
Kak f. Stiernberg ESee Etdrer), 

Vorgebirge von Argolis, Paus. 2, 84, 8. 
Kulvearipas, m., b. Suid. s. Anvens: Kai 

—XR Rineß niec, Bein. des Empedolles, weil 
ex verfprach den Winden Einhalt zu thun. Hesych., 
Suid. ». "Bunedoxäng, u. dköxdas, D. L. 8, 2, n. 
6, Philostr. v. Apoll. 8, 8, Clem, str. 6, p. 754. 
Kakarms, m. = Kolwzng, w. ſ., —— aus 

Herallca, Schüler des Paſiteles, Paus. 5, 20, 2. 
Karuris, idos, f. Bein. der Aphrotite = Ke- 

Ass, w.f., Lycophr. 867. 
Keopasdros, tod, Insor. 8, 4918, 8. 
—** m. Bein. von Keouãc, Thphn. 669, 

10. ent 
onardı = = Kouards, w. f. 
—— (6) —— 1) P. Valerms Coms- 

son, Gonſul 220 n. Ehr. G., Orelli 8741, K. 2) 
bloß K., (Eutychianus), D. Cass. 78, 89. 79, 4. 21. 

Kepatos, m. Dörfler, Bein. des Apollo bei den 
Naufratiden, Herm. b. Ath. 4, 149,4, u. gu Geleucia, 
Amm. Marc. 28, 12. 

Keopapxlöus, oo, voc. -Idn, m. Schultens, 
DManntname, Ar. Pac. 1142. — ein Landmann, Ael. ep. 
rust. 2. 

Kopapxos, m. Schulze, 1) Verfaſſer von ’Adsa- 
xd, Schol. zu Plat, conv. 208, d. 2) Athener, Inser. 
142. 8) Andere: Inser. 8, 5146. 4, 8198. Davon 

os vöuos, eine befontere Weiſe der Blöten- 
Mrieen, lut. mus. 4, 
Kupds, &, m. —— 1) Tyrann von ſus, 

Suid. s.Innavaf. ©. Köuns u. wl. —— 
poet. Lyr. p. 118. 2) Banane Inser. 8, 4478. 

, m. ähnl. Feyertag, Mannen, Nili 

a, m. Gämelde d. i. lufig, ausge 
— Kreter, Vater tes Kyrnios, Inser. 2, Fr 

ehnl.: 
Kopäorns, m. Mannen., Kreter, Insor. 2, 2572, 

ep. 2, 7 
K 
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11. 2577. 2678. Im Plar. Kopaesef, Titel von 
Komödien d:6 Gpicharmus, Ath. 9, 889,8, u. Phry⸗ 
Gerade Hesych. s. xodaxepwpexäsidng, Atb. 11, 

4b. 
Kupnacrös, m. Ort in Perfien, Polyaen. 7, 40. 
Kopavkos,m. Rothe (d. i. Bauernhaus), Mannte 

name, Anth. v1,45.— 169. — Suid. 
Köpßpea, 1. (viel. Thun = exdußpee, von 

Thunfiſchen od. Makrelen benannt), St. in der mare 
donifchen Landſchaft Coſſäa, Her. 7, 128. 

Koöpn, f. Dorfen, Kaftell von Epirus nov., 
Proc. aedd. 4, 4 (278, 25. 279, 20), Sp. 
— er in dem —* der ee 6, 

‚3..— 5 oder pe Koundör, elur⸗ 
dan, Ptol. 12, 8. 18, — 1,4 2. 

Kopyräs, 4, m. Dörfer = Kouritas, w. ſ. 
Br der Anthologie, Anth. ıx, 586 — xv, 40 
tit. 

Kænlas, ev, voe. Koula,m. Schmauſer, an 
ner, Archon OL 56, 1, Marm. Par. 40, Phan. bei 
Plat. Sol. 82. — Underer, Ar. Vesp. 230. 

Kopuch, f. Ftauenname, Orelli 8991, K. Fem. 
m: 

Kwvouevaı 

Kopırds, m. Scherzer, Mannen., Inser. 1840, 
17. B, 8865, h, Add. Ancient marbl. of the brit. 
Museum. — Sew. Bejeichnung von Luſtſpieldichtern, 
— — ebenſo Koumdös, f. Anth. ıx, 514. xii, 

FE %, 1) die norböftlichfte Landſchaft in 
Barthien, Strab. 11, 514. ©. Kowsonvi. 2) Land» 
{haft in Armenien, Strab. 11, 827. 

vap6s, m. Inser. 8, 6874, Sp. 
Köpor, pl. Bolt in Baltriane, "Posi. 611,6. 
Köpov, (16), ©t. am Lacus Larius (Gomerfte), 

in Oberitalien, j. Como, Streb. 4, 192—206, 8. 5, 
218, Proc. b. Goth. 213 extr., Alex. b. Plin. 8, 
16, 21, * Bei Ptol. 8, 1, 38 'Köuor Atos via 
Koun, f. Ns6öxwuer. 
—E f. Dorfhagen, Stadt in Aſſyrien, 

Ptol. 6, 1,8. 
‚m. Schmauſer, 1) Gott ber Gelage, Phi- 

lostr. magg. 1, 2. 2) athenifcher Bürger, Kepeln- 
ger, Att. Setw. XVII, 0,8. 8) Andere: Insor. 4, 7460. 
7455. 8848, 

üpos, m. Lorbeer, Name bes Zeus in Hali⸗ 
karnaß, Fa 489. —— 

St. ter Hirpiner in Samnium, onga, 
— 1,70, mn 11, Vellej. 2,68, Liv. 28, 1, 
3%. 

Könev, m. Schmaufer, 1) Megarer, Paus. 10, 
9, 10 (v. 1. Köuwv, w. f.). 2) Argiver, Wesch. u. 
Fonc. n. 6. 

Küavöpos, 6 (auch als Vocat.), Kegel, od. nach b. 
Sohol. zu Theoer. *Rundhorn, Bodsname, Theoer. 
6, 102. 

Kuavlas, m. Kegel, Mennsname, Inser. 8, 6774, 
14, 8p 

» f. die röm. Concordis, St. in Venetia, 
j. Soncordia, Strab. 5,214 (1.d.) S. Koyzopdie ı. 
Kovxogdia. 

Kanasbot, of, 1) Volk in Hispanien, Strab. 8, 186. 
2) Bolt in Indien der Infel Taprobane gegenüber, 
Strab. 15, 689. 690. 

Kavos, m. Kegel, Ort in Klazomenä, He- 
sych. 

Kavovivar,ör, d. tim. Convenae, Boll (u. Et.) 
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an ten Pyrenäen, letztere j- St. Bertrand de Com- 
minges, Strab. 4,190. 191, Plin. 4,88, 9. 

Köayca, f. St. in Etrurien, Plut. Flam. 1. 
1. die roͤm. Consentis, Hauptſtadt der 

Bruttier. App. Hannib. 56. b. civ. 5, 56. ©. Kuassr- 
Tla u. Kovoertia. 

Kavcos, m. altrömifches Gotterweſen, na D. Hal. 
2, 81 = Hocsdor, vgl. mit Plut. qu. Rom. 48, 
f. Plut. Rom. 14. Sein ef, welches am 18. od. 21. 
Auguft gefeiert wurte, hieß Kavrowäkın, for, D. 
Hal. 1, 88. 2, 31, 5. Plut. Rom. 15 Kuvordius, 
u. qu. Rom. 48 Kevovälıa, ©. Fest. s. Consualia. 
Nah Suid. Övoua xUgsor. 

Kuvoravria, f. die röm. Constantia, 1) Schwe⸗ 
fer Eonflantin des Großen, Zos. 2, 17, Lactant. de 
mort. pers. 45,1, bei Philostorg. heißt fie Constan- 
tins. 2) Schweſter des Gonftantius, Zos. 2, 45, b. 
Amm. Marcell. 21, 15 Constantine genannt. &. Socr. 
h. & 1, 25. 8) St. der Myſier in Illyrien am Ifter, 
Prisc. Pan. fr. 1. 4) das frühere Antarabus, Thphn. 
chron. 57, 10, Hierool. p. 716 (cod. Constantina). 
&. Koozdyissa. 

Kuvoravrıavd, Kaſtell in Thracien, Proc. aedd. 
4, 11. (807, 51), Sp. 

Kavorayrıavds, m. Manntn., Proc. b. Pers. 2, 
28. Goth. 8, 40. 

Kevoravrıds, f. xooon Modoc, d. h. aus Lebe- 
thra — Constantia, Orph. fr. 46 (Tzetz. Exeg. Hom. 
fol. 18, d). 

Kavorayrivn, f., b. Menand. Prot. fr.46 Kuv- 
oravriva, b. St. B. ». Nixnpögsev Kavorarri- 
vo. 1) St. in Mefopotamien (Osrhoene), das frühere 
Nicephorium, St. B. a. a. D., Menand. Prot. fr. 60 
u. 46, Ioann, Episc, fr. 6, Proc. aedd. 2, 6 (224, 
12). 2) St. in Afrika, Proc. Vand. 2, 15. 
Kavoravrinäöns, m. Eonftantinsfohn, Bein. 

eines Asllepivs aus Anagarbus, Anth. ıx, 196. 
vrivos, ev, voc. Koavotavtivs, (6) in 

Inser. 4, 9070. 9241 Kostavrijvog, Insor. 4, 8685, 
d Kovyatavınjvos, Inser. 4, 8959, 7 Kavora 
Inser. 4, 9855 Keotavılvos, Insor. 4, 8786. 9287, 
Thierfch par. Infchr. n.5 Koraterzivog, d. röm. Con- 
stentinus, Stehfeſt. 1) (bisweilen » kurz, f. Jacobs 
Anth. p. 618) d ueyas (Praxag. b. Phot.62,Suid.), ©. 
tes Sonftantius, aus Naiios, Zos. 2, 8—5, 24, 6., St. B. 
». Nalcoog, Petr. Patr. fr. 15, Hesych. Miles. fr. 4, 
Eunap. in Aedes. 25, Io. Ant. fr. 170, Anon. 
fr. in hist. gr. fr. ıv, p. 199, Soor. h. e,, Eus. h. 
e., Sozom., Anth, 1, 10 u. xıv, 115, tit. 9., Keil 
Inser. boeot. Lxvr, c, 84. 2) ©. des Vorigen, 
Zos. 2, 20—41, d., Suid. 8) &. des Leon, Suld., 
Anth. xv, 15, d »£og genannt, TIhierfch Par. Infchr. 
n. 5, vgl. Raſche Suppl. Lex. rei num. II, s. v. 4) 
Ufurpator (Tögavres) aus Britannien, Zos. 5, 27—6, 
18, d., Olymp. Theb. fr. 12—16, 8., Sozom. h. e. 
9, 11,4. 5) ©. des Herakles, Anth. ıx, 656. — 
bes Romanus, Anth. app. 857. — Hipparch, Anth. 
1x, 690. 691. — Berühmter Wagenlenfer, Anth. xv, 
42. 48. Plan. 865—385, d. 6) Dichter aus Sicilien, 
Anth. xv, 18, tit. 7) Dichter aus Rhodus, ©. eines 
Kwvoravtivos, Anth. xv,15. 16. Außerdem Const, 
Kephalas, Const. Porphyrogennetas, Const. Ma- 
nasses, Const, Harmenopulus, Const. Lasaris, Schrifte 
fteller, ſ. Fabrio. bibl. gr. IV, 426. vI, 828. vIr, 
469. vılI, 1. x1, 260. 271. 

Kavorayrıvotzoäus, sws, (7), in Prisc. Pan. 

Köraı 

fr. 48 u. Anth. ıv, 8, ti. Kaveartlvou zöix 
geſchrieben, b. Prisc. Pan. fr. 84 u. Arg. gu Iso r. 
2 auch bloß ) Kuvorersivos genannt, in Inser. 4, 
9882, oorr. Kootarrırönoiss, 1) Ken 
nah Gonftantin dem Großen benannt, f. Hesych. Mi- 
les. fr. 4, 89, auch via Pchun u. früher By⸗ 
ganz hieß, St. B. s. Buldvsior. ©. Zos. 2, 86—4, 
59, Iul. or. 1, p. 14, Suid., Et. M. 217,28, Anth. 
xıy, 115 tit. xv, 40 extr. Plan. lib. v, tit. Inser. 
4,8888 u. d. 0. a. &t. &w. Kowrrernıvowoiirus, 
Et. M. 217, 28, in Inser. 4, 9873 (oom.) Kaw 
crTayrı Anth. 1, 109 ed. Tauchn. ficht 
fehlerh. Kowotarzıyasator. 2) Kaftell in Sfaurien, 
Suid. s. Zivwr. 8) fpäterer Name von Salamis auf 
Cypern, Arg. gu Isoer. or. 2. S. Kuotdrusa,. ©. 
Kosotarıyodnolig. 

Kavoravrio\os, (d), ber röm. Constantiolus, 1) 
Bannoniet, Prisc. Pan. fr. in b. gr. fr. ıv, p. 89. 90. 
2) Unterer: Thphn. 284, 11. 

Kuverärrıos, (6), in Inser. 2,3115 Kootccyraoc 
u. Insor. 4, 9462 Koozdvrsg, doch Inser. 2, 2745 
Kovyardvrsog, d. rom. Constantius, 1) ©. des Eu⸗ 
tropius, B. Conſtantin des Gr., röm. Kaifer, Zoe. 2, 
8—8,11,d. 2) Br. Gonftentin des Gr., Zos. 2, 89. 
40. 8) ©. Gonftantin des Br, Suid. 4) Nauarch Ius 
liens, Zos. 8, 18. : 

ayıos, dat. ayıs, einmal (Zos. 6, 13) 
Köovotg, acc. Kvotavxta (Olymp. Theb. fr. 12. 
16), u. Kövctar (Plus, Cio. 26, Tbphn. 457, 31. 523, 
9), (6), d. röm. Constans, Steh feſt. dah. Hönisos K., 
Plut, Cic. 26, ‘Pdxıos K., D. Cass. 75, 16, n. als 
lein, a) Sohn Gonftantin des Or., Zos. 2, 89—42, 
Io. Ant. fr. 172, Suid. b) &. Gonftantius, bes Ufur« 
pators aus Britannien, Zos. 6,4. 13, Olymp. Tbeb. 
fr. 12. 16. c) Feldherr des Attila, Sozom. h.e. 9, 8, 
Zos. 6,7. 9. — Bol. Sozom. h. e. 2, 18, 4. 
Kuvay, m. = Koyoy, Anführer der Ifaurier, Proc. 

b. Goth. 2, 6.8, 6, Sp. 
Kovavla, f. Stadt, Thphn. 896, 2, Sp. 
Koydın, ns, (N), b. Strab. 10, 460 in doriſcher 

Sorm Kuvara, Müdenberg, St. Aetolient (Alar⸗ 
naniens), das fpätere Urfinoe, j. Gonopina, Pol. 4, 
64. 5, 6—18, d., Suid., St. B. Ew. : 

ins u. Kovwwatos, St. B., u. auch Kevo- 
wos, Ross Insor. Gr. ined. ſase. 1,n. 70. 

Kavysmıoy, ev, voc. Kovuzıov, b. An. p. p. Eux. 
Kuvsraov, 1)1.Müde, Srauenn., Callim. 15 (v, 23). 
2) (26) Schnadenburg, Ort am palus Maeotis, 
mit dem Kowwnsog od. Kovwreros Aduvn, j. Kumb- 
ſchas, St. B., Arr. p. p. Eux. 15,2, Ael. n. an. 6, 
65, An. per. p. Eux. 26, Marc. Beracl, ep. per. Me- 
nipp. 10. Ew. Kovsmıos u. Kovwrıebs, St. B. 

Kuavarlay, m. Mügge, Mannen., Plut, Phoc. 87. 
K pavrgs, m. "Müdenrieher, komi⸗ 

fer Name eines Parafiten, Alciphr. 1, 21. 
Kavaray dıißaoıs, Mũckenfur th, Ort (insula) 

am Ausfluß des Nils, Plin. 4, 12, 24 (79). 
Kövay, m. Mücke (die Anſpielnng darauf f. Ach. 

Tat. 2,22), Sflavenname, Ach. Tat. 2, 20. 
Kos, f. Koc. 
K „St. der Vactacer iu Hisp. Tarrac., 

Ptol. 2, 6, 50. 
Koovvvos, f. Infel vor der Oſtkuͤſte Albions, Pol. 

2,8, 88. 
Kara, öv, (ad), Remic (Rem = Ruder, f. Et. M. 

808, 16, nach St. B.nady Kueuig benannt), bdotiſche 
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St. am Ste Ropais, beim j. Topoglia, IL. 2, 602, 
Brad. 9, 406—411, 3., Paus. 9, 24, 1. 8, Ptol. 8, 
15, 20, Dion. Call. 96, Hesych., St. B., Suid., Nonn. 
18, 64. Gw. Kewatrys (von Kunalos) u. Ko- 
warebs, St. B., pl. Konasis, Thuc. 4, 98. Adj. 
Kuratos, ;. B. Konala Muyn= Konalk, w. |. 
St. B., u. Kounalas (lyyäisıe), = Kunaldeg, Ar- 
chestr. 5. Ath. 7, 298, f. 

Korats, (dos, (N), fem. zu Keonalos, dah. 4) 
7 Aquvn (in Ath. 7, 297, o u. Bträb. 9, 411 auch 
ohne Alu), der See Kopais, Remicher See in 
Böotien, weldher auch Krpscats, w. ſ., u.nad St. B. 
auch Aevxwric hieß, Her. 8, 185, Strab. 1, 59. 9, 
407—424, Paus. 9, 24, 1, Ath. 2, 71, b, Polysen. 
7,48, St. B. s.v.u.s. ’49vaı, Schol. zu Luc. Lex. 
6. b) Koneldsc, b. Ar. Ach. 962, Eubul. in Ath. 
7,800,0 Konäc, pl. Kunädes, Ar. Pac. 1005, Ar- 
chestr. 5. Ath. 7, 827, e, bald mit &yyedeıs, wir 
Ar. Ach. 880, u. Schol. 962, Ath. 7, 297, d, bed 
auch ohne Zyyöäsıc, Hesych., Ar. Pac. 1005 u. 
Ath. a. a. OÖ. Luc. Lexiph. 6 und Schol. 2) 
Rebms, Frauenname, Antiph. b. Ath. 14, 
622, f. 

Koräyns, m. Rehm (d. 1. Ruder), Mannen,, 
Inser. 8, 6710, Sp. Aehnl.: 

Köranos, m. Mannen., Flacc. 5 (v1, 196). 
Karcös, os, m. Rehm (= Ruder), ©. des Plas 

täeus, nach welchem Köres benannt fein fell, St. 
B. s. Könas. Bei Ath. 7, 296, 4 V. des Glaukos. 
Aehnl.: 

Kamedv, övos, m. Gründer von Kopae, Sehol. D. 
2, 502. 

"Koma, tat. Copiae, fpäterer Name von Thurli 
in Unteritalien, Strab. 6, 268, St. B.s. Bovgsor. 

Kumdvıos, m. ter röm. Coponius, Suld., Statt⸗ 
halter von Zubäa, Jos. erch. 18, 1, 2. 2, 1. b. Iud. 2, 
81 ‚1. 

Köps, dor. = Köon d. i. Proferpina, Bion. 1, 96, 
Mosch. 8, 119, Inser. 2667. 

Köopaßos, m. Jung, Mannen. auf einer Münze 
aus 2ebebos, Mion. 8. vi, 229. er a 

Kap6\ros, @, tor. = Kovpdäsos, FI. in Böotien, 
Alcas. 54 (9). (Köpakıs, ſ. Kigaiıs). 

Kopnres, = Kovontes, Inser. Cret. 2554. 180. 
185 2555. 5. Ahr. Dial. 11, 149. 161. 
Köpv, (rd), 1) Borgebirge an der Südfpige ber 

Ändifchen Halbinfel, weldhes nach Ptol. 7, 1, 11 auch 
Kallıyıxöv hieß, = Kodsäs, j. Bamanan-Kor, 
Ptol. 1,18, 1—14,9,8. 7,4,1. 2, Marc. Heracl. p. 
mar. ext. 1, 84. 85. 2) Infel zwifchen dem Bots 
nebirge Kory u. dem noͤrdl. Vorgebirge von Taprobane, 
weldye bei Plin. 6, 24 insula Solis heißt, j. Rami- 
Sur oder Ramisseran-Kor, Ptol. 7,1, 96. 
Koptyala, St. der Marunder am Banges, Pol, 

7,2, 14. 
upwator, Bewohner von Kuüpvxos in Gilicen, 

die aber von Suid. s. rod P’&pa u. Zen, 4,75, Eust. 
». Arrdissıe mit denen von Kchovxocç in Pamphy⸗ 
lien verwechfelt werben. Sie waren berüchtigt durch 
ihre Seeräubereien n. ihre Kunſt, die Leute erſt auszue 
horchen, um fle dann gelegentlich plündern zu können, 
Ephor. b. Suid. u. Phot. 198, 17, St. B. u. Strab. 
14. 644, wo fie jedoch als Ew. von Kurpuxos in Jo⸗ 
nien erfcheinen, fo daß Horcher ob. Spione Koupuxalos 
hießen, Cie. Att. 10, 18, u. die Komiker einen Gott 
Kuopvzateg bilbeten, Phot. 199, 5, u. e8 fprichw. war zu 
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fagen: tod d’&g’ d Kupvuxatos 7xoo«Lero, Menand. 
b. Zen. 4, 75 u. b. Suid. s. v. u. 8. Tod d’ dom, 
Phot. lex. 146, Eust. zu D. Per. 855 u. Od. 1504, 
54, Strab. 11, 644, Hesych., St. B. — Dioxipp. b. 
Suid. fagte mit Bezug darauf u xatexodasıer BE 
uov d Kwovxalos. 
Koptxaov to Avrgov = Koupixsor Avtpor, In 

Böotien (am Parnaß), Plut. fluv. 2,1. 
Koptxaa, f. 1) Et. bei Köpvxog in Cilicien, 

die antere Kiopvxos nennen, St. B. 2) Kwpvxeln 
zsupn = Kwpvxla vyöupn, w. f., Ft M. 571, 
8 

Köpuxos 

Koptreov 5p05, = Kupvxos, Berg (tes Parnaf) 
bei Delphi, Et. M. 571,50. 

Ko;wela, f., ep. (Hedyl., Qu. Sm.) Mn, 1) Bor 
gebirge in Krıta = Kcorxoc, St. B. 2) Hafen in 
Nethiopien, St. B. 8) Kwpuxin deıpds, Vorgebirge 
in Gifieien = Kogvxos, w. f., Qu. Sm. 11, 92, He- 
dyl. b. Strab. 14, 628. 4) Kopixins zopvupal, — 
Kögvxos am Parnaß, Eur. Bacch. 559. 5) Kopv- 
xla vöupn, M. des Lycorus von Avollo, von welcher 
der Kwpvxos bei Delvhi feinen Namen haben fol, 
Paus. 10, 6,8. 82,2, Schol. Ap. Rh. 2,718, Ft.M. 
676, 11. Im Plur. mit u. one Baxyldss Kopv- 
xıas vöupes, Soph. Ant. 1127, Ap. Rh. 2, 713, 
Paus. 10, 82,7, Ov. Her. 20, 221. 
ne &pn, = Köpvxos in Cilicien, Et. M. 117, 

Kopdkıov, ov, tp. (Nonn. 18,292) os0, (tò) Av- 
zoov (nad Curt. geogr. Ortsn. p. 157 Sadlod, f. 
Kügovxos), a) Etalaktiten » Höhle am fühlihen Abs 
hange des Parnaffos, 100 Fuß hoch u. breit u. dop⸗ 
pelt fo tief, mit @ängen u. ſ. w. Her. 8, 86, Arist. 
mund. 1, Strab. 9, 417 (hier mit wuupör). 14, 
688, Paus, 10, 6, 8. 82, 2, Et. M. 676, 9, Antig. 
h. mir. 141, St. B., auch bloß To Kopixsow, Plut. 
def. or. 1, Paus. 10, 82,7. Bgl. Stat. Theb. 7, 847. 
8ylv. 5, 8, 5. b) Grotte oter ein von Bergen einge 
ſchloſſenes Thal in Gilicien, Apd. 1, 6, 8, Eust, zu 
D. Per. 855, Strab. 9, 417. 18, 622. 670, An. st. 
mer. magn. 173, Mel. 1,13, vgl. mit Curt. 8, 4,10, 
b. Plin. 81,2, 20 Curycia antra, weil e8 zwei waren. 
In Et. M. 551,55 K. oniiasor iv Zireilg falſch 
für dv Kıdıxig. Es wuché bier der beſte xo6xos, 
der daher Kwovxsoc xodxos hieß, Ap. Rh. 8, 844, 
Hor. Sat. 2, 4, 68, in Martial. 9, 89, 5 Corycius 
nimbus genannt, vgl. Stat. Sylv. 5, 1, 214, Virg. 
Cir. 827. Auh Pan führte den Bein. Kopixsos 
Häv, Opp. hal. 8,15, u. ein Eceräubirfhiff Kuov- 
xıor axdgpos, Ale. 1, 8, Corycius senex, Virg. Georg. 
4, 127. 2) Koovxıov Zunigsor in Pamphylien, 
An. st. mar. magn. 215. 8) Kwpvxtov xdpnva in 
Gilicien, Nonn. 1,258, vgl. mit 18, 292. 4) Ort in 
2ycien, Et. M. 541, 45, bier mit Kopvxog in Gilie 
dien verwechfelt. 
Kopuris, Moc. 1. reron, ber Theil des Parnaffes, 

in weldem tie koryliſche Nymphengrotte war, Aesch. 
Eum. 22, die Nynıphen ſeibſt Kopuxidss Baxyas, 
Nonn. 9, 287. 

Kopvrıerns, m. voc. (Orph.) Kupvxsöte, Lo» 
Hauer (f. Kwpuxos), a) Bein. des Germes, Orph. 
h.28. b) Inser. 8, 5827. 5830. 

Köpüros, ov. (D. Per. 855 u. Pris. Perieg. 805 
Kcouoxoc), (d, f. Thuc. 8, 84, Strab. 14, 671, 
Them. or. 7, p. 86, St. B. u. 7, f. Strab. 14, 671, 
St. B. s.’Einsodso«), Tafchenberg od. Saden, 

48 
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1) Vergebirge und Stadt (Ptol. 5, 8, 4) Giliciens mit 
einem Hafen unweit ver forplifhen Saffrangrotte, jept 
Korghos, bei Strab. 14,670 Kopvxos u 
Parth. bei St. B. s. v., St. B. s. 'Eimsoücca 
u Wevdoxopdasor, An. st. mar. magn. 178. 174. 
373, Them. or. 7,p.86, Strab, 14, 688 u. die o. a. 
Et., Io. Ant. fr. 211, 4, Eust, zu D. Per. 8585, 
Suid., app. prov. 4,96, in Anth. 1x, 91 Kupvuxlar 
abiss genannt. Ew. Ka in Inser. 4, 9170 
Kopüxsos, Inser. 4, 9173 Kavgüxsos, u. nad) St. 
B. auch K ©, oder auch Kovgszıötas, Thphn. 
867, 18. 2) Et. an ber Ipkifchen Küfte ſüdlich von 
Phaſelie, Prol. 6, 8, 4, Strab. 14, 667. 671, Eutr. 
6, 8, wo es aber zu Gilicien fi en wird, und ber 
Küftenpric daſelbſt Rovxoc d alyıadög, Strab. 14, 
666. 8) St. (nah Suid. ».v. us. Tod d’ 4 
BVorgebirge, der es aber mit dem cilichfchen verwechfelt) 
in Bamphylien unweit Berge (nah St. B. s. dr: 
zaAsıa und Eust. = 'dıralsıa), D. Per. 855 unb 
Eust., An. st. mar. magn. 227. 228, Zen. 4, 75 
(wo es mit dem cilicifchen verwechſelt if), Strab. 14, 
671. S. Kopixıov dundgsov. 4) nordweſtliches 
Vorgebirge und St. auf Kreta, Strab. 8, 368, Ptol. 
8,16 (17), 2, bei Plin. 4, 12,20 Coryca. ©. Ko- 
evxia. 5) Borgebirge und Hafen der Kürte Ioniens 
wilden Teos und Erythrä, j- Gap Gurco, h. Apoll. 
89 (Kopvxov Axga xdepnva), Thuc. 8, 14. 88. 84, 
Hocat. 5. St. B., Liv.86, 43. 87, 12—29, b. Strab. 
14, 644 u. Paus. 10, 12, 7, Kopvxos ögoc. Ew. 
Kuwgvxalos, w. f., von denen man bas bort Beige⸗ 
brachte erzählte. Auch eine Infel in’der Nähe, Eust. 
wu D. Por. 865, St. B. ©. Kuöpsxog. 
Kös (über den Actent f. Et.M. 741,51, Johann. 

gramm. 7, 80, Lob. parall. 87), gen. Kö (f. Et. 
M. 507,55, %.) dat, Kö, acc. Kör (fo Il. 2, 677, 
Pind. fr. 22, Thuc. 8, 41, Dem. 5, 25. 15,27, Strab. 
7, 881, fr. 58. 10, 488. 489. 14, 657, Paus. 8, 28, 6. 
8, 48, 4, Hesych., Schol. Dem. 24, arg.) u. Kö 

en. Hell. 1,5, 1, Apd. 1, 6, 2, Pol, 16, 15, D. 
io. 8,67. 81. 18,69, Strab. 2, 124. Ios. 14, 7, 2, 

Arr. An. 2,18,4. 8,2, 6, App. Mithr. 28, An. st. 
mar, magn, 272—278, d., Xen. Ephes. 1,11, Phe- 
reo. in Schol. Il. 14, 255, N. T. act. ap. 21, 1), 
voc. Kös, ep. vıı, 588. Man fagie auch Xooc, w. 
ſ., K&os, Epiph. Ancyr. p. 117, 6, u. nach St. B. 
u. Eust. Hom. 818, 86 Ksas (jmeifclh.), (N), Ro» 
.. (f. St. B. Hessch., Et. M. 528, 15, Curt. 

eh. Etym. 1,127, Curt, griech. Ortenam. p. ir 
1) Jnſel im tarifchen Meere, j. Co, od. Stancho, mit 
einer Stadt gleiches Namens (Scyl. 99, St. B., und 
Btrab. 8,874. 15, 686. 701, Paus. 8, 48, 4), bo 
beißt Tehtere au 7 Tür Kom noir, Strab. 14, 
667, ber erzählt, daß diefelbe früher "Auzumadsse gehris 
Gen habe, während die Infel felbit früher Megonds 
od. Megdnn od. Gca hieß, Suid., Btaph. b. Plin, 6, 
81, 86, dab. Köc 7) Megonig, Thuc. 8, 41, Paus. 
6, 14,13, Hyg. poet. astr. 2,16, Ant. Lib. met. 15, 
Strab. 15, 686. 701, St.B., ep. Megonnis, Call.h, 
4, 161, ober auch K. h Kapk, St. B. s. v. u. 6. 
Kagla, od. Nymphaes, Plin. 8, Bl, 86, ſ. Her. 1, 
144. 9, 76, Thuc. 8, 41—108, 3., Dem. 85, 85, 
Beyl. 114, Arist, pol. 5,4, 2. h. an. 5, 19, Bolgde., 
perſonificirt, ep. vır, 418. 419. Gm. Koos, Ko- 
es (fo nach Et. M. 551,29), f. Her. 7, 999, 76, 
%., Pol. 10,80. 80,7, Apd. 2, 7, 1, D. Hat. Isocr. 
16, App. b. civ. 1,102, Hermes. fr. 2,76, Anth. vi 

Koma 

185. ıx,81, Strab. 14, 658658, &., Paus. 6, 17, 
2, D. L 1,1,7, D. Sie. 5, 54—16, 77, 8., Ios, arch 
14, 10,15. b. Ind. 1,21, 11, Atb. 1, 15,b—14, 639, 
4, ö. Inser. 1691, doch au Koos, Plut. Sol. 4 
Luc. 8. qu. graec. 58, Ael.v.h. 1,29, D.L.2,5,n. 
25.8,8,n.1,%. Daher bes angrenzende Meer Korar 
$dlacca, Plut. Alc. 27. a) Fem. Ku, Her. 9, 78, pl. 
Kew, Anth. app. 187. — Nach St. B. ſagte man auch 
Köios. Adj. o) Koos ot. (D. L., Ael. Köos u 

esych.) Kötos, ;. B. Ka väcoz, ep. Xıı, 53 u. 
6 Koe auch ohne vijaes, Strab. 14, 657, are, 
Strab. 14,657, Eust. gu D. Per. 772, Zazgös, Art. 
An. 6, 11, 1, D. L. 2, 6, m. 16, olvog, odrdgsor, 
Den. 85, 81. 85. 87, A6l. v. h. i2, 81, auch ebne 
elvog, Ath. 1, 82, e, olvow xsodwa, Dem. 35, 
87, wügor, Ath. 15, 688, e, u. Kdor or. Kasior 
Iudtiov, Hesych., Plin. 11, 37. b) Kaaxss, g. B. 
Kuazxd, eine Schrift des Macareus, Ath. 6, 262, e. 
14, 689,d. c) Kwixds, w.f., 2) St. in Aegypten, St. 
B. 8) T. des Merops, nach welcher Kös benannt fein 
fol, St. B. s. v. u. s. Aluovla, Et. M. 507, 54, 
vgl. mit 298, 52. 4) Heroe, Et. M. 741, 52, weil 
Kos, m. ein Milefler, der hier eine Gtabt gründete, 
Seymn. 949, Anon. p. pont. Eux. 22, St B.= 
Zwönn. 5) das Gefänguiß in Korinih. Hesyeh- 
vgl. mit Eust. Hom. 818 u. 1478, 49, ſ. Lob. pa- 
rall. 88. 6) Köog, der höchfte Wurf im Würfelfpiel, 
näml. 6, Hesych,, Poll. 7, 205.9, 100, während X7- 
os der miebrigfte, näml. 1 war, Phot., au Kaaf= 
dotgayaaos, Hesych. Man fagte daher fpriw. Xc- 
og noog Xiov, Zen. 4,74, Apost. 10, 85, Diogen. 
6, 2 Suid., Schel. Plat. 820, od. Köog XIos, He- 
sych., od. Xlog nageozag Kor odx EG Afyer, 
Apost. 18, 26, a, app. prorv. art ig Fri Od, 
1897, 87. 1462,44 u. zu Il. 28, 88, p. 1289, 64. 7) 
Köos als @igenn. Hippoer. Epid. 2,2, 28, doch bet 
hier cod. C Koöov. 
Köca, 6t. in India intre Gangem, Ptol. 7, 1, 65. 
Kay, indecl. hebr. Eigenname, N. T. Luc. 8, 28. 
Kor j X 

Gangeticus, j. Balaſon (?), Ptol.7, 1,17. 
Kocdve\os, m. Ioser. 8, 4682, 8. 
Köoapa, ©t. in Arabia Felix, Ptol. 6,7, 18. 
Kaowria, f.== Kovaerıla, Streb. 6, 256. 
Köaoıs, m. Br. des Königs der Albaner, Plut. 

Pomp. BB. 
Kaorävraa, f. d. lat. Constantia, 1) Name von 

Salamis in Cypern, St. B. 2) ©t. in Bruttium, St. 
B. — &w. Koctevzssäing, St.B. 

St in Indien am Sinus . 

Keooravrıvobwolis, f. = Karotevisvoöreiss, 
w.f. Ew. Kooravryorolirns, St. B. 
Köoras, avros, m. d. lat. Constans, StB. a 

Kustdyresa, 
R — * ij xchoc, Landſchaft in Oroßarmenien, Ptol. 
—B 
Käräkos, (6), Keil (von zwrais;, ſ. Lob. path. 

97), 1) Slötenfpieler, Anth. app. 84. 2) Neme eins 
Geſangſtuͤckt. Hedyl. b. Ath.4, 176,d, . 

ras, so, al, einbeimifcher Name von Ampe⸗ 
luſia (Rebenftod), ſ. Mel 1,6. 3, 6. 8, 10, Plin. 
6, 1, 1. dem weftlichften Vorgebirge von Mauritanien, 
j. Gap Eepartel, Strab. 17,825—827. Daffelbe: 
Korn, f., 5. Ptol. 41,2 Körlrjgs dxger, 5. Plin. 

82, 6, Cotte, = Kuürtsic, w. fu Seyl. 112. 
K pl. lat. Cutilis, ©t. der Gabiner, Strab, 

6,228, = Korväfa, w. f. 



Kwrfltov 

Korluoy, 16, Schwer (doch viell.— xorödsor, d. 1. 
Hollſtein), Berg in Arkadien u. Dit daſelbſt. Paus. 8, 
41,7. 10. Aehnl.: 

srıov, n. Ort in Arkedien mit einem Tempel 
der Aphrodite CAſoodrn Zv Koriäg), Paus. 8, 41, 
10. 

Kerdos, m. Böfeler (d.1. Schwäter), Mannen., 
Mart. 2, 70. 8, 68, Sp. 

\ al, Ort in Hisp. Baetica, Strab. 8, 
142. 

Kerovärrıoı, pl. Bolt in Hisp. Baetica, Strab. 
4,206. 

"Kövba, pl. od. indecl, Dorf in Indien, Ael. n. 
an. 16,85. 

Kevpacıvol, Volt in Korfita, Ptol. 8, 2, 6. 
„azedeton, m. inbifher Gäuptling, Arr. An, 4, 
8,6. 
Kodävra, 1) Hafen in Karmanien, Ptol. 6, 8, 9. 

2) St. im Innern Karmaniens, Ptol. 6, 8,14. (Bei 
Plin. ’ 106, 110 iſt Oophantus ein Berg in Bal⸗ 
triana. 

755 

Koöbas, avrog,Asumv, Hafen in Gedrofla, j. Ras 
Keppab, Nearch. in Arr. Ind. 27,4, ob. in Karma 
nie = Kogivta, Marc. Her. per. m. ext. 1, 29. 
—— nvos, (6), b. D. Per. 1140 uw. Eust. das 

u, fo wie Strab. 15, 697. 698 u. Avien. Kopns, ov, 
in Mel.8, 7, Plin. 6,17, 21.28, 25, d., Cophes, 
etis, (6), 1) Nebenfl., des Indus, f. Kabul, Arist. 
bei Eust. zu D. Per. 1140, Ios. 1, 6, 4, Arr. An. 
4, 22, 5. 5, 1, 1. Ind. 1, 1. 4, 11 und Menand. 
Prot. fr. 21, Suid., Zonar. 1275 u. d. o. a. &t. 2) 
Name der Stadt Arachofla, St. B.s. "Apaywata. 8) 
©. des Wıtabajus, Arr. An. 2,15, 1.8, 28,7. 7,6, 8. 
Kupds Asunv, d, Stillach (f. Zen. 4, 68), Has 

fen am toronäifcgen Meerbufen auf Pallene, Strab. 
7,880, fr. 82. 
Kay, (6), Indecl, Barbar, Menand. Prot. fr. 70 

b. Suid. s. drgaxıov sdFUmpor. 
Koxh, f. Sleden am Tigris bei Seleucie, Greg. 

Nez. or. 2 in Iul. p. 208, Ammian, 24, 5. 6, 8, 
Eutr. 9, 18. ©. Xoyn n. Xoxn. 
Kim, ſ. Köc. 

Köwr 
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Zufäße und Berichtigungen. 

NB. Die gefperrten Namen find Zufäge. 

"Aßplas, wahrfh. Fein, Pape, Abh. über 
Eigennamen. 
AyaboxAqt, voc. Ayæ9ßoxan;, Inser. 1148. 
1982. 
AnoOoxos, ein Rhodier, Ross Inser. ined. 
ııı, n. 277 ‘Ayn()oiAoyoc. 
unter "Aypırmiva lies: Caligula fi. Caliguts. 

: "Ad&n, Inser. 1654. 
"Add füge Hinzu: n. pl. Et. in Baltriane, 

Strab. 11, 616. 15, 725. 
’Adö\rov ro ögos = “Hdüdsor, w. f., 
Strab. 9, 424. 
zu "Aödnva: Die Form ’Addva: auch Rhod. 
Inſchr. Rhein. Muf. 1846, p. 189. Bedeu⸗ 
tung wie bei’A4977ves, d.i. Florentia, f. Lob, 
Rhem. p. 800, deufh: Blüthnern. 

. zu Alyıov: Alyıeös, auch Inser. 1567. 

. Aldiomin als Schiffsname, auch Antp.ep. VII, 
705. 
AlwaA\ovla, RossInscr. ined. 1,tab. vI, 
n. 66. 
unter "Arxarlöns muß e8 ftatt gen.: ov vielm. 
heißen: ovg (verdächtig). 
zu "Axpovia füge die Ueberſezung: Don⸗ 
nersberg (ſ. Axpœv). 

Ebend zu ’Arxpovlöns füge bie Ueber⸗ 
fegung: Keilig (f. "Axpov). 

Ebend. zu "Arpövrov fügedieeberfehung: 
Steinheim (ſ. "Arpev). 
zu "Axpoy fchreibe ſtatt Friſch: Keil, denn 
acınan heißt Stt.: Stein, Donnerkeil, f. Cru⸗ 
fius, Srundgüge der griechifhen Etymologie, 
Leipz. 1858 u. 1862, 1. ®b., p. 102. 
’AXatip, b. Theogn. 11, 41’Adalelo, u. dafs 
felbe Ge Lob, par. 209 auch für’Eledleso 
vor, w. ſ. 

. "AAaAropeveiov Inser. 1608. 

. "AABas. Auch der roͤm. Bein. Elva von L. 
Acbutius, D. Sic. 11, 79 (fhr."EABas, w. f.). 

. AAdhpios u. AAdos, m, Förderer, 
Bein. des Zeus zu Gaza in Syrien, Et.M. 
’AAtpa—'Eiion, Et. M. 60,88. 

. SnInser. 8142 ftcht auch ein ”. vd In Imer. 8142 Reht aud cin "Adıfaväpe- 

syuysu 

67. 

69. 

"Akewdßaı, nah Curt. Etym. 1, 825 

a — ch S. 311 M “Alıkapvü nad Curt, 11,$.811M eers 
görnhem. — ‘Adır ſteht auch 
inser. 817. 2888. 2488, Roß Rhein. Muſ. 
1845 p. 178. “AAıkapvarebs dagegen Inser. 
IG91. 2614, u. "AAıkapväronos, Rangeaho 
Ant. Hell. n.187.146. 156, “AAıkapväcrıos, 
ebend. n. 189. 
"AAkla, zu Inser. 2871 füge Hinzu: Mutter 
des Tib. Claud. Atticus Herodes, 
‘AAootöyn. Nach Curtius Etym. n, 220 
bloß: Meerestochter, 

. "AAdeös, Curt. Etym.1,p. 258 vergleicht 
unfer: Elbe. 

. "AAdios: Migxog “AAgsos "Adtkardoog, 
Inscr. 8008. 
’ApdıÄAöxrov,oso, f. Srauenn., Gregor. 
ep. vııı, 131. 

. "Audbipapos. Nach Curt. Etym. 1, 296 
*Debdeleben od. Seemann, vom Skt. mar 
mr-j-& = morior, vgl. mit d. lat. mare. 

. "Audlrokıs, gen. pl. von "AugnoAfing: 
Augınosstkov, Inser. 2008. 

. AvdoßdAns, ov (6), K. der Siergeten, Pol. 8, 
76—21,9.d., er u. feine Leute ol zzsgi or 
’Avdoßcanv, Pol. 10,40. 

. "Avdpoftvns, ’Avdoof£veos, Curt. A. D. 
11,14. 

. "Avicmros. Auch als DMonatename, D. Cass. 
72,15. 

A Avıs =Marıs,w.f. 
. Inser. 117°AEsoneigna 

“"Afopıs,f. Altovuss. 
’Aria, richtiger ftatt Milpheim Watterau, 
vom Skt. ap, pl. äp-as, Waſſer, f. Curt. 
Etym., 11, 57. 

. Aridavôs, m. überfepe: Watter d. i. Wafs 
ferfpender, f. Curt. Etym. un, 57. 
Apävrıdas, mach, — — Hesych. 
’Aperviaı —"Aonvses, Hesych, 
’Apodvyıos, richtiger: Feldbach, f. Curt. 
Etym, 11,148, 

’Araßöprov, auch von Ofshaufen Rhein. Muf. 



. 189. 

171. 

172. 

186. 

191. 
» 215. 

219. 

227. B 

227. 

x 

Zufäße und Berichtigungen. 

viui, €. 828 u. Curtius Etym. ı1, ©. 820 für 
——— u. zwar ſemitiſchen Urfprungs 
erklärt. 
Arbis. Curtius Etym. II, 237 erklart' Aroi 
aus dark, allo: Bürgern, eigtl. Städtern. 
’Arpets. nach Lob. El. 81 = ’Orpevs, alfo: 
Reiz, was auch Curtius Etym, II, 298 zu 
billigen ſcheint. 
Arruxcos. Curt. Etym. 11,287 erllärt Atti- 
xn= aatıxn, alfo: Burgan. 
’Axıkeös, nad Curt. Etym. ı1, 95 — Exi- 
Arcos, alfo: entweder Volquard d. i. das 
Volt pflegend od. haltend, fehirmend, od. weni⸗ 
ger glaublib: Steinbad d. i. Steine ent⸗ 
baltend. 

nad Curt. Etym.11,60 Baderoß. 
Bilon, BAtoch ob. BAteofv, 1. 
Bisıoonyn u. vgl. Eust. 1468, 88. 
Boptas, nad) Curt. Etym. 1, 814 von ög-og, 
alfo: Bergener, od. Bergwind. 

. Nach Curt. Etym. ıı, 161 von 
Bod-cow,Bo«Lo, alfo:Braufe(Braufekopf). 
Bpucikas. Nach Curt, Eiym. ıı, 161 aus 

©. 282. 

. 

232. 
283. 

255. 

255. 

255. 

279. 
281. 

297. 

einem Stamme Powr, lat. vert, alk: 
Mendevolt (?). 
Bufävriov. Nach Cart. Etym. 1, 256 va 
Bö-us, Pi-L-a, Uhu, alfo: Ublendeti 
(od. Eulenburg). 
Bötas. Na Curt. Etym. 11, 256: Uble 
Boödv. Nah Curt. Etym. II, 69 w: 
Stamme 42F (?), |. Judorn. 
Töpyor. Nach Curt. Etym. 1,148 von Et. 
g’ambhe-s, Zahn, Mund, Rachen (gl yap 
en). alfo: Zabna. 
Toveis, nad Curt. Etym. 17,144 Kniefätt, 
lat. Genua. 5 
Tovvoi u, Tovvodsea. Nach Döterlein hen. 
Gloffarium 1011 u. Curt. Etym. 1, 16 

fer J——— reibe Asurärupos für Anervärvpor. 
Adıdol. Cart. Etym. ıı, 61 cerllärt ſich fi: 
Leiben. 
Aibdias, nach Pape in der Weberficht über di 
Perfonenn. von deldo, alſo: Scheuch. 

298. Aid«o, nach Papc in der Weberficht über fir 
Perſonenn. Scheuch. 
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